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^  Verzeichnis  der  Vorlesungen 

an  der  ' 

Königl.  Friedrich-Wilhelms- Universität 

zu 

Berlin 

im  Sommer-Semester  1912,  vom  15.  April  bis  15.  August  1912. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an;  das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 


Theologische  Fakultät. 

Graf  V.  Baudissin :  Psalmen  4;  Theologisches  Semi- 
nar (Alttestamentliehe  Abteilung)  2,  g.  —  Deissmann: 
Römerbrief  4;  Neutestamentliche  Theologie  4;  Neutesta- 
mentliches  Proseminar  2,  g ;  Neutestamentliches  Semi- 
nar 2,  g.  —  Harnack:  Einleitung  in  das  Neue  Testa- 
ment 4;  Geschichte  der  Entstehung  des  Neuen  Testa- 
ments 1;  Kirchenhistorisches  Seminar  (Abteilung  für  alte 
Kirchengeschichte)  l'/a,  g.  —  Moll:  Kirchengeschichte, 
IV.  Teil  4;  Dogmengeschichte  6;  Kirchengeschichtliches 
Seminar  (.Abteilung  für  neuere  Kirchengeschichte)  IVa,  g. 
—  Kaftan:  Dogmatik,  erster  allgemeiner  Teil  4;  Sozietät 
für  systematische  Theologie  2,  g.  —  Kleinert:  Homile- 
tische Uebungen  IV21  g-  —  Edv.  Lehmann:  Allgemeine 
Religionsgeschichte  I  4;  Religion  und  Mission  in  China 
und  Japan  2;  Kirchengeschichtliches  Seminar  IV2,  g; 
Interpretation  des  Avesta,  g.  —  Mahling:  Praktische 
Theologie  n  4;  Geschichte  der  christliehen  Liebestätig- 
keit 1,  g;  Homiletisches  Seminar  2,  g;  Katechetisches 
Seminar  2,  g;  Praktische  Sozietät  2,  g.  —  Seeberg: 
Ethik  A\  Synoptische  Evangelien  4;  Sozietät  für  syste- 
matische Theologie  2,  g.  —  Kawerau:  Praktische  Theo- 
logie I  4;  Alte  Perikopen  2.  —  Strack:  Jesaja  4;  Hiob  2; 

.^inleitung  in  den  Talmud  1,  g;  Institutum  Judaicum  1,  g. 
"  Gressmann  :  Hebräische  Grammatik  mit  Uebungen  4; 
Einleitung    ins    Alte   Testament   4;  Alttestamentliehe 

_  Uebungen  2,  g.  —  N.  MQIIer:  Geschichte  der  Kirche 
seit  der  Reformation  2;  Epigraphik  (Inschriftenkunde) 
des  christlichen  Altertums  IV2;  Ausgewählte  Kunstdenk- 
mäler aus  der  Zeit  des  christlichen  Altertums  und  Mittel- 
alters 1,  g;  Kirchengeschichtliche  Uebungen  1,  g.  — 
cRunze:  Dogmatik  II  4;  Die  allgemeine  Bildung  in  der 
Religionslehre  1.  —  Carl  Schmidt:  Kirchengeschiehte, 
\Teil  II  4;  Christliche  Texte  in  koptischer  Sprache  2.  — 

^H«rmann  Frhr.  v.  Soden:  Leben  Jesu  4.  —  Dibelius: 

■%  Korintherbriefe  4;  Neutestamentliche  Uebungen  2,  g.  — 
-f)  Pabricius:  System  der  Religionsphilosophie  4;  Die  Be- 


weise für  das  Dasein  Gottes  2,  g.  —  Eugen  Fischer: 
Geschichte  und  Persönlichkeit  Luthers  2;  Uebungen  über 
mittelalterliche  Kirchengeschichte  2,  g.  —  Lfittge:  Re- 
ligionspsychologie 2;  Geschichte  der  protestantischen 
Theologie  im  19.  Jahrhundert  2.  —  Schmitz:  Galater- 
brief  2;  Johannesevangelium  2.  —  Scholz:  Einführung 
in  das  theologische  Studium  2;  Geschichte  der  neueren 
Religionsphilosophie  von  der  Renaissance  bis  zur  Gegen- 
wart 4;  Uebungen  über  die  Religionsphilosophie  Spino- 
zas 1V27  g-  —  Hans  Frhr.  v.  Soden;  Symbolik  (Kon- 
fessionskunde) 4;  Kirchengeachichtliche  Uebungen  1,  g. 
—  Zscharnack:  Kirchengeschichte,  Teil  I  4. 

Juristische  Fakultät. 

r 

AnschOtz:  Kirchenrecht  4;  Allgemeines  Staatsrecht  2; 
Uebungen  mit  schriftlichen  Arbeiten  2;  Seminar  2,  g.  — 
Brunner:  Grundzüge  des  deutschen  Privatreehts  4; 
Wechselrecht  1,  g.  —  v.  Gierke:  Deutsche  Rechts- 
geschichte 4;  Familienrecht  4;  Seminar  für  deutsches 
Recht  2,  g.  —  Hellwig:  Erbrecht  4;  Reichszivilprozess- 
recht,  Teil  II  4;  Zivilprozessuale,  das  bürgerliche  Recht 
mitumfassende  Uebungen,  mit  schriftlichen  Arbeiten  2; 
Juristisches  Seminar  2,  g.  —  Kahl:  Deutsches  Reichs- 
und Landesstaatsrecht  4.  —  Kipp;  System  des  römischen 
Privatrechts  4;  Deutsches  bürgerliches  Recht:  Allge- 
meiner Teil  4;  Uebungen  im  bürgerlichen  Recht  2; 
Exegetische  Uebungen  im  römischen  Recht  1,  g.  — 
Kohler:  Einführung  in  die  Rechtswissenschaft  3;  Ur- 
heber-, Erfinder-  und  Gewerberecht  2;  Handels-,  See- 
und  Binnenschiffahrtsrecht  4;  Strafrecht  4:  Reichszivil- 
prozessrecht,  Teil  I  2;  Strafprozessrecht 4;  Wissenschaft- 
liche Uebungen  im  Strafrecht  und  in  der  vergleichenden 
Rechtswissenschaft  1,  g.  —  v.  Liszt:  Völkerrecht  4; 
Rechtsphilosophie  4;  Strafrechtspraktikum  2;  Krimina- 
listisches Seminar  2,  g.  —  v.  Martitz:  Deutsches  und 
preussisches  Verwaltungsrecht  4;  Uebungen  im  Staats- 
und Völkerrecht  1;  Recht  der  Reichsverwaltung  1,  g.  — 
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Universität  Berlin. 


Seckel:  EinfQlirung  in  die  Rechtswissenschaft  3;  Ge- 
scliichte  des  römischen  Rechts,  mit  Einschliiss  des  Ge- 
richtsverfahrens 4;  Recht  der  Schuhlveriiältnisse  4; 
Uebungen  im  bürgerlichen  Recht  2;  Gaius,  Buch  IV  1,  g. 

—  Zeumer:  Uebungen  in  der  deutschen  Rechtsgeschichte 
2,  g.  —  Bornhak:  Einführung  in  die  Rechtswissenschaft  3; 
Uebersicht  über  die  Rechtsentwicklung  in  Preussen  2; 
Deutsches  und  preussisches  Verwaltuugsrecht  4;  Repe- 
titorium  und  Praktikum  des  gesamten  öffentlichen 
Rechts  2;  Grundzüge  der  Pohtik  und  der  allgemeinen 
Staatslehre  1.  —  Dickel:  Konversatorium  über  Schuld- 
verhältnisse 2;  Allgemeiner  Teil  1;  Reichszivilprozess- 
recht  n  4;  Uebungen  im  bürgerlichen  Recht,  für  An- 
fänger 2;  für  Vorgerückte  2;  Zivilprozessuale  2;  Rechts- 
fälle 1,  g.  —  Fürstenau:  Kirchenrecht  der  Katholiken 
und  Protestanten  4;  Uebungen  im  preussischen  Staats-, 
Verwaltungs-  und  Kirchenrecht  2;  Eheschliessung  und 
Ehescheidung  1,  g.  —  J.  Goldschmidt:  Strafrecht  4; 
Reichszivilprozessrecht,  Teil  I  4;  Wissenschaftliche 
Uebungen  im  Prozessreeht  2,  g.  —  Kaufmann:  Völker- 
recht 4;  Internationales  Privatrecht  2;  Konsularrecht  1,  g. 

—  Köbner:  Kolonialrecht  und  Kolonialpolitik  2;  Koloniale 
Probleme  der  Gegenwart  1,  g.  —  v.  Seeler:  Geschiclite 
des  römischen  Rechts  mit  Einschluss  des  Gerichtsver- 
fahrens 4;  Erbreclit  1;  Uebungen  im  römischen  Recht  2; 
Besprechung  von  Entscheidungen  des  Reichsgerichts  1,  g. 
Martin  Wolff:  Deutsche  Rechtsgeschichte  4;  Sachen- 
recht (Reichs-  und  Landesrecht)  4;  Uebungen  im  Han- 
delsrecht 2;  Saciisenspiegel  1,  g.  —  Deiaquis:  Straf- 
prozessrecht 4 ;  Strafreclitspraktikum  2;  Kriminalistisclies 
Seminar  2,  g.  —  Klee:  Strafprozessrecht  4 ;  Materien  der 
Strafrechtsreform  1,  g.  —  Kuttner:  Bürgerliches  Recht, 
Allgemeiner  Teil  4;  Zivilprozessuale,  das  bürgerliche 
Recht  mitumfassende  Uebungen  2.  —  Lass:  Die  soziale 
Gesetzgebung  des  Deutschen  Reichs  2.  —  v.  Moeller: 
Geschichte  des  deutschen  Privatrechts  4;  Rechtsentwick- 
lung in  Preussen  2.  —  Neubecker:  Recht  der  Schuld- 
verhältnisse 4;  Sachenrecht  4;  Familienrecht  4;  Uebungen 
im  bürgerlichen  Recht,  für  Anfänger  2;  für  Vorgerückte  4. 
Mayer:  Militärstrafrecht  und  Militärstrafprozess  2. 

Medizinische  Fakultät. 

Bier:  Chirurgische  Klinik  10;  Klinische  Operationen 
5,  g.  —  Bumm:  Geburtshilflich-gynäkologische  Klinik  7; 
Poliklinische  Besprechungen  1,  g.  —  Flügge:  Hygiene, 
II.  Teil  4;  Bakteriologischer  Anfängerkursus  2;  Hygie- 
nisch-bakteriologische Uebungen  4;  Impfkursus,  Hygie- 
nische Exkursionen  g;  Arbeiten  im  Laboratorium  tägl.,  g. 

—  Franz:  Geburtshilflich-gynäkologische  Klinik  7;  Poli- 
klinische Besprechungen  ],  g.  —  Heffter:  Toxikologie 
und  Nachweis  der  Gifte  Allgemeine  Arzneiverord- 
nungslehre 2;  Pharmakologische  Uebungen  2;  Arbeiten 
im  liiarmakologischen  Laboratorium  tägl.,  g.  —  Hert- 
wig:  Allgemeine  Anatomie  4;  Uebungen  in  der  Gewebe- 
lehre und  mikroskopischen  Anatomie  G;  Uebungsstunden 
tägl.;  Embryologisclier  Kursus  2"_;  Laborat.  Anatom.- 
Biologisches  Institut  tägl.  —  Heubner:  Klinik  und  Poli- 
klinik der  Kinderkrankheiten  tägl.;  Pathologie  undThera- 
[ue  der  Kinderkrankheiten  2,  g.  —  O.  Hildebrand:  Chirur- 
gische Klinik  7'/  ;  Chirurgischer  Operationskursus  0; 
Klinische  Visitt;  L  g.  —  His:  Medizinische  Klinik  f>; 
Chemische  und  Mikroskopische  Untersuchungsmethoden 
2;  Perkussion  und  Auskultation  für  Anfänger  5;  Für 
Geübtere,  Gruppe  A:  2;  Gruppe  B:  2;  Medizinisch-kli- 
nische Propädeutik  3;  Radium  und  Röntgenstrahlen  in 
ihrer  klinischen  Anwendung  1;  Klinisch-hämatologiiche 
üntersuchungsmethoden  2;  Laboratorium  für  Geübtere 
tägl.;  Bäder  und  Kurorte  L  g;  Aerztliche  Technik  und 
Krankenpflege  l'/a,  g;  Klinische  Pathologie  der  Blut- 
krankheiten und  hämatologische  Diagnostik  1,  g.  — 
Killian:  Laryngo-rhinologischer  Untersuchungskursus  1; 
Laryngo-rhinologische  Klinik  2;  Kapitel  aus  der  Laringo- 
Rhinologie  1,  g;  Uebungen  in  der  Poliklinik  für  Hais- 
und Nasenkranke  tägl.  -  Kraus:  Medizinische  Klinik 
7V2;  Medizinische  Poliklinik  IVa;  Kursus  der  Auskulta- 
tion und  Perkussion,  für  Anfänger  6;  für  Fortgesclirit- 
tenere  ö;  Propädeutische  Klinik  2;  Kursus  der  Unter- 
suchungsmethoden 2j  Kursus  der  ärztlichen  Technik  1; 
Allgemeine  Pathologie  aus  klinischen  Gesichtspunkten  1; 


Klinische  Visite  l,  g.  —  Lesser:  Klinik  der  Haut-  und 
Geschlechtskrankheiten  4;  Gonorrhoe  1,  g.  —  Orth': 
Allgemeine  Pathologie,  tägl.;  Pathologisch-anatomische 
Demonstrationen  und  Uebungen  4;  Praktischer  Kursus 
der  pathologischen  Histologie  4'/a;  Deu\onstration  der 
Sektionstechnik  IVuig;  Arbeiten  im  Pathologischen  Institut 
tägl.,  g.  —  Passow:  Klinik  der  Ohren-  und  Nasenkrank- 
heiten 3;  Kursus  der  Otoskopie  und  Rhinoskopie  1; 
Praktischer  Kursus  der  Ohren-  und  Nasenkrankheiten  4. 

—  Rubner:  Physiologie  des  Menschen,  II.  Teil  4;  Piiy- 
siologisclies  Praktikum  4;  Arbeiten  im  Laboratorium 
tägl.  —  Waldeyer:  Topographische  Anatomie  6;  Prak- 
tische Uebungen  in  der  Gewebelehre  und  mikroskopi- 
schen Anatomie  tägl.;  Leitung  anatomischer  Arbeiten  2; 
Anatomie  der  Hernien  2,  g.  —  Smith:  Kapitel  aus  (lern 
Gebiete  der  Parasitenlehre  2,  g.  —  Ewald:  Krankheiten 
der  Verdauungsorgane  3;  Diät  und  diätetische  Kuren  1,  g. 

—  Fritsch:  Uebungen  in  der  histologischen  Augenuntei- 
auchung  2;  Leitung  histologischer  Arbeiten  tägl.;  Dei 
Mensch  im  Lichte  der  Abstammungslehre  II  1.  —  Gold- 
scheider:  Medizinische  Poliklinik  und  Klinik  tägl.;  Pro- 
pädeutische Klinik  2;  Perkussion  und  Auskultation  2; 
Experimentelle  und  klinische  Arbeiten  im  Laboratorium 
tägl.  g.  —  Hirschberg:  Einführung  in  die  Augenheilkunde 
2,  g.  —  Münk:  Physiologische  Colloquia  2,  g.  —  Rose: 
Chirurgische  Colloquia  1,  g.  —  Salkowski:  Kursus  der 
Chemie  für  Mediziner  3;  Chemisches  Ijaboratorium  des 
Pathologischen  Instituts  tägl.;  Grundzüge  der  physio- 
logischen und  pathologischen  Chemie  2,  g.  —  Sonnen- 
burg: Frakturen  und  Luxationen  2.  —  von  Wasser- 
mann: Experimentelle  Therapie  2;  Ergebnisse  der  Im- 
munitätsforschung 1,  g.  —  Baginsky:  Kursus  der  Kin- 
derkrankheiten 4;  Diagnostik  und  Therapie  der  Kinder- 
krankheiten am  Krankenbett  tägl.;  Diätetik  des  kind- 
lichen Alters  L  —  Bernhardt:  Kursus  der  Nerven- 
krankheiten 2;  Zusammenhang  der  Nerven-  mit  den 
übrigen  Krankheiten  g.  —  Bickel:  Pathologische  Ex- 
perimentalphysiologie,  II.  Teil  3;  Pathologisch-physio- 
logisches Praktikum  1;  Laboratorium  der  experimentell- 
biologischen Abteilung  des  Pathologischen  Instituts  tägl. 
Diagnostisches  Colloquium  1,  g.  —  Borchardt:  Chirur- 
gische Diagnostik  und  Therapie  2.  —  Brieger :  Allge- 
jneine  Therapie  2;  Spezielle  Pathologie  und  Therapie 
der  inneren  Krankheiten,  als  khnisches  Propädeuti- 
kum  2;  Kurse  der  Hydrotherapie  und  Balneotherapie 
3;  Praktische  Kurse  der  Massage.  —  Busch;  Er- 
krankungen der  Zähne  und  des  Mundes  3.  —  Dieck: 
Kursus  der  konservierenden  Zahnheilkunde  tägl.;  Phaii- 
tomkursus  tägl.  —  Pathologie  und  konservierende  Tiie- 
rapie  der  Zähne  2;  Röntgenphotographie  und  Dia- 
gnostik in  der  Zahnheilkunde  l;  Parasitäre  Erkrankungen 
und  Hygiene  des  Mundes  1,  g.  —  du  Bois-Reymond : 
Grundzüge  der  Physiologie  2;  Physiologie  der  Leibes- 
übungen 1,  g.  —  Fasbender:  Geburtshilfe  4;  Ueber 
Sterilität  1,  g.  —  Ficker:  Bakteriologischer  Anfänger- 
kursus 2;  Gewerbehygiene  1.  —  Greeff :  Ophthaltnolo- 
gisclie  Klinik  5;  Augenspiegelkursus  2.  —  Grunmacli : 
Ueber  die  Aktinographie  2;  Experimentelle  physikalis<  h- 
diagnostische  und  therapeutische  Arbeiten  2;  Pneumatn-, 
Spiro-,  Thorako-  und  Thermometrie  1,  g.  —  Günther : 
Bakteriologie  einschliesslich  Immunitätslehre  l;  Kur.^us 
der  Mikrophotographie.  —  Joachimsthal:  Ortliopädisi  lif 
Chirurgie  und  Technik  2;  Einführung  in  die  Lehre  von 
den  Brüchen  und  Verrenkungen  2;  Kursus  der  Massage 
und  Heilgymnastik  l.  — Klapp:  Chirurgische  Diagnostik 
und  Therapie  3;  Operationskursus  tägl.  —  Klemperer: 
Krebskrankheiten  und  Krebsforschung  1.  —  Koblanck: 
Geburtshilfliche  Besprechungen,  mit  Phantomübungen 
3;  Frauenkrankheiten  1,  g.  —  Koppen:  Uebungen  und 
Untersuchen  von  Geisteskranken  2:  i-'orensische  Psychia- 
trie 1;  Anatomie  des  Gehirns,  Faserverlauf  und  ver- 
gleichende Anatomie  1;  Anleitung  zu  selbständigen 
mikroskopischen  Arbeiten  tägl.  g.  —  F.  Krause:  Chirur- 
gische Polikhnik  Tj^;  Chirurgie  des  Gehirns,  Rücken- 
marks und  der  peripheren  Nerven  g.  —  R.  Krause: 
Anatomie  des  Auges  und  Ohres  2.  —  Landau:  Frauen- 
krankheiten 2.  —  Moeli:  Geistesstörung  und  Rechts- 
pflege 1,  g.  —  Nagel:  Geburtshilfliche  Operationslehre  3; 
Gynäkologische  Diagnostik  und  Therapie  ?;  Geschichte 
der  Geburtshilfe  1,  g.  —  Piper:  Kursus  der  medizini- 


Universität  Berlin. 
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sehen  Physik  2;  Physiologie  des  Kreislaufes  1;  Repe- 
titorium  der  Physiologie  2.  —  Posner:  Krankheiten  der 
Harnwpge  2;  Physiologie  und  Pathologie  der  Niere  lg. 

—  Scheeler:    Aeussere  Aiigenerkrankungen  1,  g.  — 

—  Schröder:  Kursus  der  technischen  Zahnheilkunde  5; 
Kursus  der  Kronen-  und  Brückenarbeiten  4;  Kapitel  und 
Demonstrationen  aus  dem  Gebiete  der  Plattenprothese 
und  der  chirurgischen  Prothese  1,  g.  —  Silex:  Augen- 
spiegeln 2;  Augenhygiene  1,  g.  —  Steudel:  Physio- 
logische und  pathologische  Chemie  2;  Chemisches  Prak- 
tikum für  Mediziner  b;  Chemisches  Praktikum  für  Stu- 
dierende der  Zahnheilkunde  6;  Physiologisch-chemisches 
Praktikum  6.  —  Strassmann:  Gerichtliche  Medizin  für 
Mediziner  2;  Kursus  der  gerichtlichen  Medizin  6;  Labo- 
ratorium der  Unterrichtsanstalt  tägl.,  g;  Gerichtliche 
Medizin  für  Juristen  2.  —  Virchow:  Skelettlehre  3; 
Topographische  Präparierübungen  tägl.;  Leitung  wissen- 
schaftlicher Arbeiten.  —  Warnekros:  Kapitel  der  Zahn- 
heilkunde 2.  —  Williger:  Poliklinik  für  Zahn- und  Mund- 
krankheiten tägl.;  Die  Krankheiten  der  Hartgebilde  des 
Mundes  2;  Allgemeine  Operations-  und  Instrumenten- 
lehre 1,  g.  —  Wolff:  Kursus  der  mikroskopischen,  bak- 
teriologischen, serologischen  und  Röntgen-Diagnostik  der 
Lungenkrankheiten  2;  Lungenkrankheiten  1,  g.  —  Abels- 
dorff: Kursus  im  Augenspiegeln  und  den  übrigen  Unter- 
Buchungsmethoden  des  Auges  2.  —  Adam:  Augenärzt- 
licher Operationskursus;  Augenspiegelkursus  2.  —  Alb- 
recht: Die  Untersuchungen  der  Luftwege  und  der  oberen 
Speise wege  2;  üebungen  in  der  Poliklinik  für  Hals- und 
Nasenkranke  tägl.  —  Die  direkte  Endoskopie  der  Luft- 
und  Speisewege.  —  Albu:  Klinische  Untersuchungs- 
methoden 2;  Chemische  und  mikroskopische  Diagnostik 
2;  Magen-  und  Darmkrankheiten  1,  g.  —  Arndt:  Syphilis 
der  Mundhöhle  1;  Spezielle  dermatologische  Diagnostik 
3,  g.  —  Axhausen;  Allgemeine  Chirurgie  3;  Kursus  der 
chirurgischen  Diagnostik  und  Therapie  4;  Orthopädisch- 
chirurgischer Demonstrationskursus  2.  —  Baginsky  :  Otia- 
trischer  Kursus  2;  Laryngoskopisch-rhinoskopischer  Kur- 
sus, 2.  —  V.  Bardeleben:  Geburtshilfe  am  Phantom  4;  Gy- 
näkologische Propädeutik  4.  -  Bartels;  üeberden  fossilen 
Menschen  1;  Anthropologische  Methoden  LI;  Einführung 
in  die  Anthropologie  1,  g.  —  Gustav  Behrend:  Prosti- 
tution in  ethischer,  rechtlicher  und  gesundheitlicher  Be- 
ziehung 1,  g.  —  Benda:  Uebungen  der  wissenschaftlichen 
Photographie  2;  Leitung  anatomischer  und  mikros- 
kopischer Arbeiten,  tägl.  —  Bendix:  Kinderkrankheiten  2; 
Säuglingskrankheiten  1.  —  Bergeil:  Ueber  Fermente  2. 
Beyer:  Kursus  der  Ohren-  und  Nasenleiden  2.  —  Blumen- 
thal :  Chemisch-mikroskopisch-bakteriologischer  Kursus  2; 
Der  gegenwärtige  Stand  der  Krebsforschung  1  g;  Die 
Lehre  vom  Harn  in  der  Klinik  1,  g.  —  Blumreich: 
Kursus  der  gynäkologischen  Diagnostik  und  Therapie  4; 
Geburtshilfe  2.  —  Bockenheimer:  Allgemeine  Chirurgie  2; 

i  Frakturen  und  Luxationen  2;  Leitung  spezieller  chirur- 
\gischer  Arbeiten  1.  —  Boedeker:  Alkoholismus  und 
.peistesstörungen  1,  g.  -  Boruttau:  Repetitorium  der 
iPhysiologie  8,  g;  Physiologisch-  und  pathologisch- 
chemische Arbeiten  tägl.;  Physiologie  des  Vogelflugs 
und  Geschichte  der  menschlichen  Flugtechnik  1,  g.  — 
Brandenburg:  Klinische  Visite  2;  Herzkrankheiten  1,  g.  — 
jBrfihI:  Otoskopie,  mit  klinischen  und  anatomischen 
-Demonstrationen  2.  —  Brugsch:  Kursus  der  Auskultation 
'Und  Perkussion  6;  Hämatologischer  Kursus  2;  Colloquium 
physiologisch-chemischer  Fragen  1,  g.  —  Bruhns:  Diagno- 
Btische  und  therapeutische  Uebungen  auf  dem  Gebiete 
der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten  2;  Kapitel  aus  der 
Pathologie  und  Therapie  der  Syphilis  1,  g;  Ueber  Ge- 
fahren und  Verhütung  der  Geschlechtskrankheiten  1,  g.  — 
Burghart:  Chemische  und  mikroskopischeUntersuchungs- 
niethoden  1^1 2;  Lungentuberkulose  1,  g.  —  Buschke: 
Haut-  und  Geschlechtskrankheiten  2;  Krankheiten  der 
Harnwege  1;  Arbeiten  für  Fortgeschrittene,  tägl.  g.  — 
Casper:  Cystoskopie  usw.  2.  —  R.  Cassirer:  Diagno- 
stischer Kursus  der  Nervenkrankheiten  2;  Anatomische 
Arbeiten  auf  dem  Gebiete  des  Nervensystems  tägl.  — 
Dfihrssen:  Einführung  in  die  Gynäkologie  2.  —  Finkel- 
stein:  Colloquium  über  Säuglingskrankheiten  1,  g.  — 
Fleischmann :  Kursus  der  Perkussion  und  Auskultation  6; 
Medizinisch-klinische  Propädeutik  3.  —  Forster:  Prak- 
tischer Kursus  der  Neurologie  2;  Geistesstörungen  des 


Kindesalters  1,  g.  —  P.  Fraenckel:  Kursus  der  gericht- 
hehen  Medizin  6;  Ueber  kriminelle  Vergiftungen  1,  g. — 
Frankenhäuser:  Die  Behandlung  in  Kurorten  1,  g.  — 
Freund :  Geburtshilflich-gynäkologische  Propädeutik  2.  — 
Friedberger:   Praktikum   der    serodiagnostischen  Me- 
thoden 2;  Arbeiten  für  Vorgerücktere  tägl.;  Ueber  die 
mensclilichen  Genussmittel  in  hygienischer  und  toxiko- 
logischer Beziehung  1,  g.  —  Friedemann:  Serumtherapie 
und  Schutzimpfung  1.  g.  —  Friedenthal:  Allgemeine 
Physiologie  1,  g.  —  Friedmann:  Physiologisch-chemisches 
Praktikum   tägl.  g.;    Physiologisch -chemisches  Collo- 
quium 1,  g.  —  Fromme:  Kursus  der  gynäkologischen 
Diagnostik  und  Therapie  an  der  Frauenpoliklinik  der 
Charit^,  in  2  Abteilungen  4;  Geburtshilflicher  Operations- 
kursus in  2  Abteilungen  4.  —  Gluck:  Orthopädie  und 
Chirurgie  des  kindlichen  Alters  2.  —  Gottschalk:  Geburts- 
hilflicher Operationskursus  am  Phantom  2.  Einführung  in 
die  praktische  Gynäkologie  2.  —  Grabower;  Rhinolaryn- 
gologie  2;  Beziehungen  des  Kehlkopfes  zu  Gehirn-  und 
Rückenmarkskrankheiten  1,  g.  —  A.  Gutmann;  Kursus 
im  Augenspiegeln,  Brillenbestimmen  und  den  übrigen 
Untersucbungsmethoden  des  Auges  2;  Gesundheitspflege 
des  Auges  1,  g.  —  Gutzmann:  Pathologie  und  Therapie 
der  Stimm-   und  Sprachstörungen  2;  Experimentelle 
Phonetik  2;  Gesundheitspflege  der  Stimme  1,  g.  —  Haike; 
Propädeutischer  Kursus  der  Ohren-  und  Nasenkrank- 
heiten 2.  —  von  tiansemann:  Spezielle  pathologische 
Anatomie  4;  Pathologisch-anatomische  Arbeiten  tägl. — 
Helbron:  Kursus  im  Augenspiegelh  und  den  übrigen 
Untersucbungsmethoden  des  Auges  2.  —  Heller:  Demon- 
stration von  Krankheitsfällen2,Pathologie  der  Haut  2,  g.  — 
Henneberg:  Kursus  der  pathologischen  Anatomie  des 
Nervensystems  1.  g.   —   Herzog:  Mikroskopische  und 
experimentelle  Pathologie  des  Auges  15;  Augenoperations- 
kursus 2;  —  B.  Heymann;  Impfkursus;  Bakteriologischer 
Monatskursus  tägl.;    Ueber    die    pathogenen  Proto- 
zoen 1,  g.  —  P.  Heymann;  Laryngoskopischer  und  rhino- 
skopischer  Kursus  4;   Direkte  üntersuchungsmethoden 
der  oberen  Luft-  und  Speise  wege  1,  g.  —  A.  Hildebrandt; 
Massage-Kursus  2.  —  Hiller ;  Heeresgesundheitspflege  1.  — 
F.  Hirschfeld:  Klinische  Diagnostik  2.  —  Jacob;  Dia- 
gnostik und  Therapie  der  inneren  Krankheiten  3;  Ent- 
stehung, Verhütung  und  Bekämpfung  der  Tuberkulose  1,  g. 
—  Jacobsohn:  Leitung  anatomisch -neurologischer  Ar- 
beiten tägl.;  Diagnostik  der  Nervenkrankheiten  2;  Färbe- 
technik für  das  Nervensystem  2,  g.  —  Jochmann;  Klinik 
der  akuten  Infektionskrankheiten  2.  —  Jolly:  Propä- 
deutik der  Geburtshilfe  2 ;  Einführung  in  die  Gynäkologie  1. 
Joseph;  Chirurgische  Pathologie  und  Therapie  1,  g; 
Chirurgisch-technische  Uebungen  1V2-  —  Jürgens:  Infek- 
tionskrankheiten L  —  Kaiserling:  Spezielle  pathologische 
Anatomie  5;   Sektionskursus;    Diagnostik  mit  mikro- 
skopischen üebungen  2.   —  J.  Katzenstein;  Die  oto- 
rhino-laryngologischen  und  experimentell -phonetischen 
Untersuchungsmethoden  2;   Physiologie    und  Hygiene 
der  Stimme  1,  g.  —  M.  Katzenstein:  Kursus  der  ärzt- 
lichen Technik  2;  Experimentelle  Chirurgie  1,  g;  Expe- 
rimentelle Arbeiten  tägl.  —  Kisskalt:  Kommunal-  und 
sozialhygienisehe   Einrichtungen    deutscher  Städte  1; 
Hygienische  Exkursionen  g.;  Hygienisch-bakteriologische 
Uebungen  4.  —  F.  Klemperer;  Perkussionskursus  3.  — 
A.  Köhler:  Kriegschirurgie  2;  Unfallheilkunde  1,  g.  — 
Köllner:  Systematische  Augenheilkunde  2;  Farbensinn 
und   Farbenblindheit  L  g.  —  Kopsch:  Anatomie  des 
Kopfes  1;  Makroskopische  und  mikroskopische  Anatomie 
des  Zentralnervensystems  2;  Mikroskopische  Technik  4; 
Uebungen  in   der  Gewebelehre   und  mikroskopischen 
Anatomie  tägl.  —  Külbs:  Kursus  der  Auskultation  und 
Perkussion  in  2  Gruppen  5;    Radium-   und  Röntgen- 
strahlen in  ihrer  klinischen  Anwendung  1;  Sport  und 
Gesundheit  1,  g.  —  Laehr:  Soziale  Bedeutung  der  Ner- 
vosität 1,  g.    —    Langgaard:  Arzneimittellehre  4.  — 
Langstein:    Säuglingsernährung    und  Säuglingskrank- 
heiten 1V2-  —  A.  Lazarus:  Klinische  Hämatologie  2,  g. 
P.  Lazarus:  Therapie  der  inneren  Krankheiten  einschl. 
Neurosen  1,  g;  Radium  in  Biologie  und  Heilkunde  1,  g. 
Leber:    Ophthalmologisches    Colloquium    2;  Leitung 
wissenschaftlicher  Arbeiten;  Das  Auge,  seine  Beziehungen 
zum  Leben  und  zur  Kunst  1,  g.  —  Levinsohn;  Die 
Beziehungen  des  Auges  zu  den  Erkrankungen  anderer 
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Organe,  insbesondere  des  Gehirns  und  Rückenmarks  1,  g; 
Kursus  im  Augenspiegeln  und  den  übrigen  Untersuchungs- 
methoden des  Auges  1.  —  Lewandowsky:  Colloquium 
über  die  Lehre  vom  Nervensystem  2,  g.  —  Lewin: 
Arzneimittellehre  4;  Toxikologie  2;  Neuere  Arznei- 
mittel 1,  g.  —  H.  Liepmann:  Gerichtliche  Psychiatrie  2; 
Aphasie,  Apraxie,  Agnosie  1,  g.  —  W.  Liepmann: 
Geburtshilliicher  Pliantomkursus  und  Seminar  3;  Ein- 
leitung in  die  Gynäkologie  IV2;  Operationsanatomische 
und  operationspathologische  Arbeiten  im  Laboratorium 
tägl.  —  Loewy:  Repetitorium  der  Physiologie  4;  ünter- 
suchungsmethodeu  des  Blutes  und  der  Atmung,  1.  g.  — 
Magnus-Levy :  Stoffwechselkrankheiten  2.  —  M.  Martens : 
Grenzgebiete  der  Chirurgie  und  Medizin  1,  g.  — 
Edmund  Meyer:  Untersuchungsmethoden  der  oberen 
Luftwege  2.  —  Fritz  Meyer:  Experimentalvorträge  aus 
dem  Gebiet  der  Infektion  und  Lnmunität  l,g.  —  L.  Miclia- 
eli8:Einführung  in  die  mathematische  Behandlung  der  bio- 
logischen Wissenschaften  2;  Arbeiten  auf  dem  Gebiete 
der  physikalischen  Biochemie  tägl.,  g.  —  M.  Michaelis: 
Kursus  der  Auskultation  und  Perkussion:  1.  für  An- 
fänger 3,  2.  für  Geübtere  3,  Kursus  der  chemischen 
und  mikroskopischen  Untersuchungsmethoden  2.  — 
Morgenrotli:  Bakteriologischer  Kursus  2;  Praktische 
Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der  Bakteriologie,  Immunitäts- 
lehre und  Chemotherapie  tägl.;  Experimentelle  Chemo- 
therapie der  Infektionskrankheiten  1  g;  Einführung  in 
die  Serumtherapie  lg.  —  Franz  Müller:  Experimentelle 
Pharmakologie,  II.  Teil  2;  Experimentelle  pharmakolo- 
gische Arbeiten  tägl.  —  Nicolai:  Propädeutische  Klinik 
Ii;  Allgemeine  Pathologie  1;  Röntgendiagnostik  und 
Röntgentherapie  in  der  inneren  Medizin  2;  Laboratoriums- 
arbeiten tägl.;  Werkzeuge  der  Tiere  und  Menschen  1  g. 

-  Nicolaier:  Praktischer  Kursus  der  Diagnostik  und 
Therapie  innerer  Krankheiten  2;  Nierenkrankheiten  1  g. 

—  Noeggerath:  Propädeutik  der  Kinderheilkunde  mit 
Kranken  Vorstellungen  1.  —  Oestreich:  Allgemeine  Pa- 
thologie und  pathologische  Anatomie  1;  Demonstrativer 
Kuraus  der  pathologischen  Anatomie  und  der  Sektions- 
technik G;  Praktischer  Kursus  der  pathologischen  Histo- 
logie 4;  Bakteriologischer  Kursus  2.  —  Pick:  Patho- 
logisch-anatomische Diagnostik  3;  Arbeiten  im  Labora- 
torium tägl.;  Pathologisch-anatomischer  Demonstrations- 
kursus 2.  —  Pinkus:  Geschlechtskrankheiten  2;  Pro- 
phylaxe der  Geschlechtskrankheiten  lg.  —  Plehn:  Kli- 
nische Vorträge  und  Uebungen  2;  Klinische  Pathologie 
des  Blutes  mit  Demonstrationen  usw.  2;  Spezielle  Patho- 
logie und  Therapie  der  wichtigsten  exotischen  Krank- 
heiten 2  g.  —  Poll:  Vergleichende  Anatomie,  a)  Ein- 
führungskursus 2,  b)  für  Geübtere  2;  Theorie  der  Fort- 
pflanzung und  Vererbung  1.  —  Rawitz:  Abstammung 
des  Menschen  lg.  —  Reyher:  Röntgendiagnostik  und 
Röntgentherapie  in  der  Kinderheilkunde  2;  Therapie  der 
Kinderkrankheiten  2.  —  Richter:  Perkussion  und  Aus- 
kultation 2;  Klinische  Chemie  und  Mikroskopie  2;  Stoff- 
wechselkrankheiten lg.  —  Rosenbach:  Chirurgischer 
Operationskursus  6;  Verbandkursus  und  Wundbehand- 
lung, Gruppe  A  2.  Gruppe  B  2;  Frakturen  und  Luxa- 
tionen 2.  —  Th.  Rosenheim:  Krankheiten  des  Magens 
lg.  —  Rosin:  Mikroskopisch-chemisch-bakteriologische 
Diagnostik  2;  Perkussion,  Auskultation  usw.  2.  —  Rost: 
Resorption,  Verteilung  und  Ausscheidung  der  Arznei- 
mittel 1.  —  Rothmann:  Kursus  der  Nervenkrankheiten 
2;Experimenteller  Kursus  der  Physiologie  des  Zentral- 
nervensystems 1;  Ueber  Hysterie  und  Neurasthenie  1  g. 

—  Rümpel :  Einführung  in  die  Cystoskopie  2;  Chirurgische 
Röntgendiagnostik  1.  —  de  Ruyter:  Chirurgisch-dia- 
gnostischer Kursus  und  Verbandkursus  2.  —  Salomon: 
Chemie  des  Harns  2.  —  Karl  L.  Schaefer:  Anatomische 
und  physiologische  Grundlagen  der  Psychologie  2;  Ar- 
beiten im  physiologischen  Laboratorium  der  Ciiarite- 
Ohrenklinik  tägl.  g.  —  Schmieden:  Chirurgischer  Ope- 
rationskursus tägl.  —  Allgemeine  Chirurgie  2;  Topo- 
graphische Anatomie  am  Lebenden  1.  —  Frank  Schultz: 
Röntgentherapie  1;  Lichttherapie  1  g;  Physikalische 
Therapie  1.  —  Schuster:  Untersuchung  Nervenkranker  2; 
Krankheiten  des  Nervensystems  und  Unfallgesetz  lg.  — 
Seiffer:  Funktion  und  Lähmung  der  peripheren  Nerven  1. 

—  Sigwart!  Geburtshilflicher  Phantomkursus,  in  Gruppen 
4;  Gynäkologischer  Untersuchungskursus,  in  Gruppen 


tägl.  —  Spitta:  Oeffentliche  Gesundheitspflege  1.  — 
Stadelmann:  Leberkrankheiten  1  g.  —  Stier:  Geistes- 
krankheiten bei  Soldaten  1;  Kranklieiten  des  Gehirns  1  g 

—  P.  Strassmann:  Einführung  in  die  Gynäkologie  2; 
Einführung  in  die  Geburtshilfe  3;  Gynäkologisches  La- 
boratorium tägl.  —  Geburtshilfliches  Colloquium  1  g.  — 
Strauch:  Gerichtliehe  Medizin  2;  Ueber  Zurechnungs- 
fähigkeit 2;  Kriminalanthropologie  2.  —  Strauss:  Mikros- 
kopisch-chemische Untersuehungsmethoden  2;  Diätbe- 
handlung lg.  —  Thorner:  Augenspiegelkursus  2;  Ein- 
führung in  die  Augenheilkunde  lg.  —  Tomasczewski: 
Kursus  der  Haut-  und  Geschleclitskrankheiten  2.  -- 
Wagener:  Ohren-  und  Nasenoperationskursus  2;  Kursus 
der  Otoskopie  und  Rhinoskopie  1.  —  Weber:  Der  Ein- 
fluss  psychischer  Vorgänge  auf  den  Körper  1  g.;  Ueb- 
ungen über  Einfluss  psychischer  Vorgänge  auf  den 
Körper  IV2  g.  —  Westenhöf  er:  Sektionskursus  6;  De- 
monstrations-  und  diagnostischer  Kursus  der  pathologi- 
schen Anatomie  6.  —  Wollenberg:  Orthopädische  Chi- 
rurgie 3;  Allgemeine  Röntgendiagnose  lg.  —  Wolpert: 
Wohnungshygiene  1.—  Zinn:  Diagnostische  und  thera- 
peutische Uebungen  bei  inneren  Erkrankungen  2  g.  — 
Hoffendahl:  Soziale  und  gerichtliche  Zahnlieilkunde  1  g. 

—  Schellhorn:  Materialien  des  künstlichen  Zahnersatzes 
2;  Ueber  praktische  Methoden  der  technischen  Zahn- 
heilkunde lg.  —  Schütz:  Praktisch-theoretischer  Kursus 
der  Mechanotherapie  2;  Praktische  Monatskurse  der  Heil- 
gymnastik und  Massage  3. 

Philosophische  Falcultät. 

Branca:  Paläontologie  4;  Uebungen  2,g;  Selbständige 
Arbeiten  tägl.  —  Brandl:  Chaucer  4;  Englisches  Drama 
vor  Shakespeare  4;  Englisches  Seminar  2,  g.  —  Brückner: 
Russische  Literaturgeschichte  2;  Polnische  Literaturge- 
schichte 2.  g  Slawische  Uebungen  2,  g.  —  Cohn:  Theorie 
der  Beobachtungsfehler  2;  Interpolation  und  spezielle 
Störungen  2;  Seminar  für  wissenschaftliches  Rechnen  g. 

—  Delbrück:  Weltgeschichte  14;  Historische  Uebungen 
2,  g.  —  Delitzsch:  Assyrisch  2;  Koran-Lektüre  2;  Ge- 
schichte und  Kultur  Babylonien-Assyriens  2;  Assyrisch 
2,  g.  —  H.  Diels:  Ciceros  philosophische  Schriften  4; 
Philologisches  Proseminar  2,  g.  —  Engler:  Spezielle 
Botanik  4'/2;  Pflanzenleben  und  allgemeine  Pflanzen- 
geographie der  Tropenländer  IV2;  Mikioskopische 
Uebungen,  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Drogen 
in  3  Kursen  je  3;  Anleitung  zu  Untersuchungen  aus 
dem  Gebiete  der  systematischen  Botanik  und  Pflanzen- 
geographie tägl.,  g.  —  Brdmann:  Psychologie  4;  Ge- 
schichte der  Pädagogik  4;  Uebungen  über  Hume  2,  g. 

—  Erman:  Pyramidentexte  2;  Leichtere  ägyptische 
Texte  2;  Aegyptisclie  Denkmäler  der  Museen  1,  g;  — 
Emil  Fischer:  Praktische  Arbeiten  im  chemischen  üni- 
versitäts-Laboratorium  tägl.  —  Foerster:  Geschichte 
der  alten  Astronomie  2,  g;  Grundlehren  der  astronomi- 
schen Messkunst  1,  g;  Zur  naturwissenschaftUchen 
Deutung  des  Wahren  und  des  Schönen  lg.  —  Frobenius: 
Theorie  derDeterminanten  4;  Mathematisches  Seminar 2,g. 

—  A.  Goldschmidt:  Niederländische  Malerei  des  15. 
und  16.  Jahrhunderts  4;  Meisterwerke  der  deutschen 
Plastik  im  Mittelalter  1,  g;  Kunstgeschichtliche  Uebungen 
1,  g;  Kunstgeschichtliche  Uebungen  2,  g.  —  de  Groot; 
Uebungen  in  Chinesischer  Schrift  und  Literatur  2,  g: 
Volkskunde  Chinas  2.  —  Haberlandt:  Grundzüge  der 
Botanik  4;  Botanisch-mikroskopisches  Praktikum  3;  An- 
leitung zu  selbständigen  Arbeiten  tägl.,  g.  —  Hellmann: 
Theoretische  Meteorologie  1;  Meteorologisches  Prakti- 
kum 2;  Meteorologisches  Colloquium  1,  g.  —  Helmert: 
Gradmessungen  1;  Höhenmessungen  1,  g.  —  Hintze : 
Preussische  Verfassungs-  und  Verwaltungsgesehichte ; 
Die  englische  Weltmacht  in  Vergangenheit  und  Gegen- 
wart 1,  g;  Historische  Uebungen  auf  dem  Gebiet  der 
preussischen  Geschichte  2,  g.  —  O.  Hirschfeld:  Römische 
Verfassungsgeschichte  4;  Historische  Uebungen  2,  g.  - 
Kretzschmar:  Geschichte  des  Oratoriums  4;  Organi- 
sation der  deutschen  Musik  1,  g;  Musikhistorisches 
Seminar  2,  g.  —  M.  Lenz:  Neuzeit  II.  Teil  4;  Histor- 
isches Seminar  2,  g.  —  Liebisch:  Allgemeine  Mineralogie 
und  Kristallographie  4;  Mineralogisches  Praktikum  1; 
Mineralogische  Exkursionen  g ;  Anleitung  zu  selbstän- 
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Higon  Arbeiten  in  Mineralogie  und  Kristallographie  tägl.,ff. 
-  Lflders:  Sanskrit  2;  Einfühnmg  in  das  Prakrit  2; 
Indische  Inschriften  2,  g;  Aitareya-Brahmana  1,  g.  — 
V.  Luschan:  Spezielle  physische  Anthropologie  4; 
Anthropologische  üebungen  4;  Leitung  selbständiger 
Arbeiten  tägl. ;  Völkerkunde  von  Südafrika  1;  Techniken 
der  Naturvölker  4,  g;  Anthropologisches  CoUoquium, 
2,  g.  —  Eduard  Meyer:  Geschiclite  des  Altertums  von 
der  Begründung  der  römischen  Herrschaft  (168  v.  Chr.) 
bis  auf  Augustus  4;  Israelitische  Geschichte  2;  Histor- 
ische Uebungen  2,  g.  —  Kuno  Meyer:  Mittelkymrische 
Grammatik  2;  Interpretation  kymrischer  Texte  1;  Alt- 
irische  Uebungen  2,  g.  —  Morf:  Geschichte  der  fran- 
zösischen Romantik  4;  Petrarca  und  Boccaccio  2;  Romani- 
sches Seminar  2,  g;  Romanisches  Prosemirar  1,  g.  — 
Nernst:  Kinetische  Theorie  der  Moleküle,  Ionen  und 
Elektronen  2;  Physiko-chemisches  Colloquium  g;  Prak- 
tische üebungen  und  Arbeiten  im  physikalisch-cliemi- 
schen  Tiaboratorium  der  Universität  tägl.  —  E.Norden: 
Geschichte  der  Philologie  im  Altertum,  Mittelalter  und 
in  der  Renaissance  4;  Philologischf s  Seminar  2  g; 
Philologisches  Proseminar  lg.  —  Penck:  Morphologie 
der  Erdoberfläche  4;  Geographische  Uebungen  für  An- 
fänger und  für  Fortgeschrittenes,  g;  Arbeiten  im  geo- 
graphischen Institut  tägl.  g  ;  Geographisches  Colloquium 
2,  g. —  Planck:  Theoretische  Physik  4;  Uebun?en  1,  g. 

—  Riehl:  Logik  4;  Die  Philosophie  Kants  2;  Seminari- 
stische Uebungen  l'/^  g.  —  Roethe:  Geschichte  der 
deutschen  Literatur  im  Ausgang  des  Mittelalters  (1220 
bis  1450)  3;  Wolfram  von  Eschenbach  3;  Germanisches 
Seminar  2,  g  ;  Germanisches  Proseminar  1,  g.  —  Rubens: 
Experimentalphysik,  I.Teil  5;  Mathematische Ergänyung 
zur  Experimentalphysik  1,  g;  Physikalisches  Colloquium 
V/-2.  g;  Pyhsikalisches  Laboratorium  tägl.  —  Sachau: 
Muffassal  2;  Ilijä'- elulüm ,  GhazzälT,  2;  Aramäische 
Papyri  2;  Neuaramäische  Dialekte  2,  g.  —  Schäfer: 
Geschichte  der  germanischen  Völker  5;  Historische 
Uebungen  ?,  g.  —  Schiemann:  Zeitalter  Bismarcks  4; 
Alexander  1.  1.  g;  Uebungen  2,  g.  —  E.  Schmidt:  Ge- 
schichte der  deutschen  Literatur  von  Luther  bis  Klop- 
stock  4;  Poetik  2;  Germanisches  Seminar  2,  g.  —  Schottky : 
Flächen  zweiter  Ordnung  4;  Riemannsche  Theorie  4; 
Mathematisches  Seminar  2,  g.  —  F.  E.  Schulze  :  Zooto- 
mischer  Kursus  4;  Mikroskopisch-zoologischer  Kursus. 
II.  Teil  tägl;  Arbeiten  im  Zoologischen  Institut,  tag],  g. 

—  Wilhelm  Schulze:  Westgermanische  Grammatik  4; 
Grammatische  Uebungen  2,  g.  —  Schwarz:  Ueber  Raum- 
kurven und  krumme  Flächen  4;  Theorie  der  analytischen 
Funktionen.  IL  Teil  4;  Ueber  die  Gaussische  hypergeo- 
nietrisclie  Reihe,  2,  g;  Mathematische  Colloquien.  2,  g; 
Mathematisches  Seminar  2,  g.  —  Sering:  Spezielle  und 
praktische  Nationalökonomie  4;  Staatswissenschaftliches 
Seminar  2,  g.  —  Siegling:  Periplus  des  Mittelmeeres 
von  Skylax  2;  Seminar  für  historische  Geographie  2,  g.  — 
Struve:  Theorie  der  Systeme  von  Jupiter  und  Saturn  3; 
Uebungen  an  den  Instrumenten  der  Sternwarte,  g.  ~ 
Stumpf:  Geschichte  der  neueren  Philosophie  4;  Philo- 
sophisches Seminar  1,  g;  Psychologisches  Institut  tägl. 

—  Tangl:  Stauferzeit  und  ausgehendes  Mittelalter  4; 
Chronologie  2;  Historisch-diplomatische  Uebungen  2,  g; 
Uebungen  für  Archivaspiranten  1,  g.  ~  >^gner:  Finanz- 
wissenschaft 41/2;  Geld,  Geldwesen,  Geldpolitik  2;  Staats- 
wissenschaftlich-Statistisches  Seminar  der  Universität  2,  g. 

—  Wehnelt:  Elektrizitätsleitung  in  Gasen  2;  Arbeiten 
im  physikalischen  Laboratorium  für  Getibtere  tägl.;  Phy- 
sikalisches Praktikum  für  Anfänger  .SVo;  für  Pharmazeu- 
ten 3;  Praktikum  für  das  physikalische  Arbeiten  6.  — 
V.  Wilamowitz-Moellendorff :  Theokrito8  4;  Griechische 
Landschaften  1,  g;  Philologisches  Proseminar  1,  g;  Phi- 
lologisches Seminar  2,  g.  —  Ascherson:  Pflanzenfami- 
lien 3;  Botanische  Exkursionen,  g.  —  Brauer:  Tiergeo- 
graphie 1;  Zoologisches  Colloquium  1,  g.  —  Lasson:  Lo- 
gik und  Erkenntnistheorie  4;  Allgemeine  Geschichte  der 
Philosophie  5;  Grundprobleme  der  Philosophie  1,  g.  — 
Lehmann-Filh^s:  Mech  anik  4;  Uebungen  in  der  Mecha- 
nik 1,  g.  —  MQnch:  Pädagogische  Prinzipienfragen  2,  g. 

—  A.  Orth:  Kapitel  aus  der  Landwirtschaftslehre  1,  g; 
Bonitierung  des  Bodens  1.  —  Ad.  Schmidt:  Theorie  der 
Gezeiten  und  Meere^strf^mungen  2;  Die  Erde  als  kosmi- 
sche Einheit  1.  g.  —  E.  Warburg:  Kathodenstrahlen  und 


andere  elektrische  Konvektionsstrahlen  2.  —  Barth:  ßa- 
lädorTs  „Buch  der  Eroberung  der  Länder"  mit  geschicht- 
licher Einleitung  2;  Abschnitte  der  vergleichenden  Gram- 
matik des  Hebräischen  1;  Lektüre  syrischer  Texte  T,  g. 

—  Benecke:  Ernährungsphysiologie  der  Pflanzen  2;  Pflan- 
zenphysiologisches Praktikum  B;  Anleitung  zu  selbstän- 
digen Arbeiten  tägl.,  g.  —  Biedermann:  Sprengstoffe  2; 
Künstliche  Farbstoffe  2.  —  Blasius:  Praktische  Uebun- 
gen für  Anfänger  6;  Physikalischer  Kursus  für  Mediziner 
.3;  Uebungen  im  Anschluss  an  das  physikalische  Prakti- 
kum 1,  g.  —  von  Bortklewicz:  Allgemeine  Nationalöko- 
nomie 4;  Statistisches  Konversatorium  2.  g.  —  Breysig: 
Urgeschichte  des  Glaubens  2;  Vergleichende  Verfassungs- 
und Klassengeschichte  der  europäischen  Völker  2;  Gesell- 
schaftslehre, allgemeiner  Teil  1 ;  Uebungen  zur  Einführung 
in  die  vergleichende  Verfassungs- und  Sozialgeschichte  l,g. 

—  Dessoir:  Allgemeine  Geschichte  der  Philosophie  4 ;  Ein- 
führung in  die  Aesthetik  und  allgemeine  Kunstwissen- 
schaft 2.  —  Fleischer:  Tonschriften  2;  Musikwissenschaft- 
liche Uebungen  2,  g;  Geschichte  der  Klaviermusik  1,  g. 

—  Frey:  Die  Hauptmeister  der  Renaissance  4;  Die  Kunst 
Venedigs  1;  Erklärung  von  Bildwerken  der  Königlichen 
Nationalgalerie  1;  üebungen  2,  g.  —  M.  Friedlaender: 
Beethoven  II,  1.  g;  Musikwissenschaftliche  Uebungen  2,  g; 
Chorüburgen  1V2-  —  Gabriel:  Organische  Experimen- 
talchemie  5;  Praktische  Uebungen  im  Chemischen  Uni- 
versitäts-Institut tägl.  —  Geiger:  Goethes  Jugend  bis 
1775  2;  Französische  Literaturgeschichte  im  18.  Jahr- 
hundert 2;  Deuts(^her  Roman  im  19.  Jahrhundert  bis  auf 
die  Gegen  wart  2;  Literatur  der  Renaissance  in  Italien  1,  g.  — 
Gilg:  Pharmakognosie  I  4;  Mikroskopische  LIntersuchung 
der  menschlichen  Nahrungs-  und  Genussmittel  aus  dem 
Pflanzenreich  3;  Mikroskopische  Uebungen,  in  3  Kursen 
je  3;  Pharmakognostisches  Colloquium  1.  g.  —  Haguenin: 
Geschichte  der  französischen  Literatur  16.50—1715  2;  Ge- 
schichte des  Vaudevilles  1,  g;  Uebungen  über  literar-  und 
kulturhistorische  Themata  2,  g.  —  Hettner:  Einführung 
in  die  Theorie  der  gewöhnlichen  Differentialgleichungen  2. 

—  neuster:  Germanische  Heldensage,  4;  Lektüre  eines  alt- 
isländischen Denkmals  2.  g.  —  Heymons:  Naturgeschichte 
der  Spinnen  und  Tausendfüssler  1 ;  Entomolosrische  üebun- 
gen 1,  g.  —  Jaeger:  Das  deutsche  Kolonialreich,  4;  Ko- 
lonialgeographische Uebungen  2,  g.  —  Jastrow:  All- 
gemeine Nationalökonomie  4;  Staats-  und  verwaltungs- 
wissenschaftliche üebungen,  g.  —  Knoblauch:  Anwen- 
dung der  ellipti.'^chen  Funktionen  4;  Integralrechnung  4 ; 
Kapitel  der  analytischen  Geometrie  1,  g.  —  Kossinna: 
Kulturgeschichte  der  Steinzeit  Mittel-  und  Nordeuropas  3; 
Uebungen  zur  deutschen  Vorgeschichte  1,  g.  —  Lieber- 
mann: Organische  Chemie,  II.  Teil  5;  Praktische  üebun- 
gen im  Laboratorium  tägl.  —  P.  Magnus:  Archegoniaten 
3;  Bestäubungseinrichtungen  der  Blütenpflanzen  1,  g.  — 
Marquart:  Avesta  2;  Neupersisch  2,  g.  —  Meister:  Histo- 
rische Syntax  des  Lateinischen  3;  Philologisches  Prose- 
minar 2.  s;  Philologisches  Proseminar  1,  g.  —  Eugen 
Meyer:  Technische  Mechanik  mit  Anwendungen  auf  Flug- 
zeuge 2.  —  R.  M.  Meyer:  Deutsche  Grammatik  4;  Ge- 
schichte des  deutsclien  Romans  4;  Lessing  1,  g.  —  Neesen: 
Atmosphärische  Elektrizität  I72.  —  Preuner:  Griechische 
Privataltertümer  2;  Archäologisch-epigraphische  üebun- 
gen 1.  g.  —  Pschorr:  Chemie  der  Alkaloide  1.  —  Rambeau : 
Spanisch  3,  Die  "novella  picaresca"  in  Spanien  2;  Fran- 
zösische und  italienische  Phonetik  2;  Die  "novella"  in 
Italien:  Boccaccio  1,  g.  —  Roediger:  Nibelungenlied  3; 
Gotisch  2;  Tacitus'  Germania  1.  g.  —  Scheiner:  Stern- 
temperatur 1;  Colloquium  1,  g.  —  R.  Schmitt:  Deutsche 
Geschichte  von  1814-1865  4:  Uebungen  zur  Geschichte 
des  zweiten  Schlesischen  Krieges  1,  g.  —  Seier:  Mexi- 
kanische Altertumskunde  4;  Mexikanische  Texte  2,  g.  — 
Simmel:  Ethik  2;  üebungen  im  Anschluss  an  die  Vor- 
lesung, g.  —  Sternfeld:  Deutsche  Geschichte  in  der 
Uebersicht  bis  1871  4;  Englische  Geschichte  2;  Histori- 
sche üebungen  2,  g.  —  Strecker:  Die  lateinische 
Lvrik  dps  Mittelalters  2;  Lektüre  des  Ysengrimus  1,  g; 
Mittellateinische  üebungen  2,  g.  —  Thoms:  Pharma- 
zeutische Chemie,  organischer  Teil  4;  Uebungen  im 
Pharmazeutischen  Institut  tägl.  —  Traube:  Kapitel  aus 
der  chemischen  Analyse  1.  —  v.  Wartenberg:  Theorie 
chemisch-technischer  Prozesse  1.  —  Wentzel:  Griechische 
und  römische  Metrik  4;  Griechische  und  römische  Elegi  - 
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ker  4;  üebungen  über  Vergils  Bucolica  2,  g.  —  Wichel- 
haus: Technologie  für  Chemiker  4;  üebungen  tägl.; 
Technische  Anleitung  tägl.  —  Wlnckler:  Kapitel  der 
babylonisch -assyrischen  Geschichte  nach  den  Quellen 
2;  Erklärung  von  Keilschrifttexten  2,  g.  —  Witt- 
mack:  Systematische  Botanik  4;  Züchtung  der  Kul- 
turpflanzen 1,  g;  Botanische  Exkursionen,  g.  — 
Zoepfl:  Weltwirtschaft  und  Wirtschaftspolitik,  2;  üebun- 
gen über  Weltwirtschafts-  und  Kolonialpolitik  2,  g.  — 
Baesecke:  Interpretation  von  Braunes  althochdeutschem 
Lesebuch  2;  Einführung  ins  Mittelhochdeutsche  2;  Ge- 
schichte der  deutsehen  Novelle  im  18.  und  19.  Jahrhun- 
dert 2.  —  V.  Baeyer:  Experimentelle  Strahlungslehre  1. 

—  Ballod:  Bevölkerungsstatistik  2;  Kolonien  und  Kolo- 
nialpolitik 1;  Russland  in  Asien  1,  g.  —  Beckh:  Sanskrit  2; 
Bali  und  Lektüre  einfacher  Palitexte  2;  Tibetische  üebun- 
gen 2;  Buddhismus  und  Christentum  ],g.  —  Belowsky: 
Spezielle  Mineralogie  in  üebungen  2.  —  Börnstein:  Ex- 
perimentalphysik, IL  Teil,  5;  Physikalische  ünterrichts- 
übungen  4;  Physikalisches  Praktikum  3V2;  Physikalische 
Arbeiten  tägl.  —  Braun:  Länderkunde  v.  Nordeuropa  2; 
Häfen  des  Weltverkehrs  2;  Geographisches  Seminar  2,  g; 
Arbeiten  an  Karten  1,  g;  Geographisches  CoUoquium 
2,  g.  —  V.  Buchka:  Geschichte  der  Chemie  2;  Chemie 
der  Nahrungsmittel,  Genussmittel  und  Gebrauchsgegen- 
stände 4.  —  Busse:  Wichtigste  Nutzpflanzen  der  Tro- 
pen IV-a-  ~  Byk:  Drehung  der  Polarisationsebene  1.  — 
Caspar:  Geschichte  der  deutschen  Kaiserzeit  911— 1125  2; 
Historische  üebungen  2,  g.  —  E.  Cassirer:  Die  Haupt- 
richtungen der  modernen  Erkenntnistheorie  2.  —  Claus- 
sen:  Vergleichende  Entwicklungsgeschichte  der  Moose 
und  Farne  2;  Kryptogamenexkursionen,  g.  —  Dade:  Die 
Grundlagen  der  deutschen  Volks-  und  Wehrkraft  1,  g. 

—  Deegener:  Der  gewebliche  Aufbau  des  tierischen  Kör- 
pers 1;  Biologisches  CoUoquium,  g.  —  Dessau:  Geschichte 
der  römischen  Kaiserzeit  vom  Ausgang  des  zweiten  Jahr- 
hunderts ab  3;  Ausgewählte  lateinische  Inschriften  1,  g. 

—  O.  Diels:  Die  wichtigsten  Arbeitsmethoden  der  orga- 
nischen Chemie  1.  —  Döring:  Grundprobleme  der  Philo- 
sophie 2.  —  Ebeling:  Einführung  ins  Altfranzösische  4; 
Neufranzösische  Syntax,  historisch  betrachtet,  II.  Teil  4: 
Neufranzösische  üebungen  2.  —  Eberstadt:  Bankwesen 
und  Bankgeschäfte  l'/a!  Börsengeschäfte  1.  —  Emmer- 
ling:  Hydrochemie  und  Biologie  1.  —  Erdmannsdörffer: 
Petrographische  Untersuchungen  im  Fehle,  in  den  aka- 
demischen Herbstferien,  g. —  Eucken:  Molekularkräfte  1. 

—  Franz  Fischer:  Spezielle  Elektrochemie  2,  Elektro- 
chemisches Vollpraktikum  tägl.;  Praktikum  in  Elektro- 
analyse  1.  —  Fock:  Atom-  und  Elektronentheorie  1;  Physi- 
kalische Kristallographie  1,  g.  —  Franck:  Beziehungen 
zwischen  Optik,  Elektrizität  und  Magnetismus  1 .— Fricken- 
haus:  Griechische  Heiligtümer  2;  Archäologische  üebun- 
gen 1,  g.  —  P.  Friediänder:  Römische  Tragödie  2; 
üebungen  über  Strabon  2,  g.  —  Frischeisen-Köhler:  Ein- 
führung in  die  Philosophie  2.  —  Gehrcke:  Elemente  der 
höheren  Mathematik  1^2-  —  Grossmann :  Technische  Ex- 
kursionen 3;  Deutschlands  chemische  Grossbetriebe  1; 
Chemisch-technische  Tagesfragen  1.  —  Grüneisen:  Der 
Aufbau  der  Materie  aus  Atomen  2.  —  A.  Günther:  Ge- 
schichte und  System  der  Statistik  4;  Volkswirtschaftlich- 
statistische üebungen  2.  —  von  Guttenberg:  Botanisch- 
mikroskopisches Praktikum  2;  Reizphysiologie  der  Pflan- 
zen 1;  Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten  tägl.,  g.  — 
Haake:  Geschichte  der  französischen  Revolution  2;  Histo- 
rische üebungen  2,  g  —  Ed.  Hahn:  Wirtschaftsgeschichte 
Westasiens  und  der  Mittelmeerländer  1;  Bestand  der  Kul- 
turpflanzen 1,  g.  —  O.  Hahn:  Radioaktive  Probleme  1. 

—  Max  Hartmann:  Wissenschaftliche  Arbeiten  auf  dem 
Gebiete  der  Protistenkunde  tägl.;  Allgemeine  Morphologie 
und  Biologie  der  Protisten  1.  —  Henning:  Temperatur- 
messung 1.  —  Herrmann:  Einführung  in  das  Studium 
der  Literaturgeschichte  1;  Geschichte  des  Theaters  in 
Deutschland  2;  Literarhistorische  üebungen  2,  g.  — 
E.  Hildebrandt:  Michelangelo  2;  Das  Zeitalter  des  Ro- 
koko 1,  g;  üebungen  über  die  kleineren  italienischen 
Malerschulen  der  Renaissance  1,  g.  —  Hoeniger:  Allge- 
meine Geschichte  im  Zeitalter  der  Reformation  und  Ge- 
genreformation 4;  üebungen  über  die  wirtschafts-  und 
sozialgeschichtlichen  Einwirkungen  des  30jährigen  Krie- 
ges 2,  g.  —  Hofmeister:  Quellenkunde  zur  Geschichte 


des  Mittelalters  3;  Historische  üebungen  2,  g.  —  Holter- 
mann: Allgemeine  Botanik  2;  Mechanische  Probleme  der 
Botanik  1,  g.  —  Houben:  Chemische  Entdeckungen  1. 

—  Jacobson:  Chemische  Tagesfragen  1.  —  Jolles:  Die 
vorderasiatische  Kunst  2.  —  Karsch:  Allgemeine  Zoo- 
logie. —  Kiebitz:  Luftelektrizität  1.  —  Knopp:  Analytische 
Zahlentheorie  4;  Funktionentheorie,  I.  Teil,  4;  Theorie 
der  unendlichen  Reihen  1,  g.  —  Köthner:  Periodisches 
System  1.  —  KohlschQtter:  Die  Methoden  zur  Bestim- 
mung der  Erdgestalt  1,  g.  —  Kolkwitz:  üebungen  in  der 
Hydrobiologie  1.  —  Koppel:  Allotropie  der  Elemente  1,  g. 

—  Krabbo:  Grundzüge  der  ürkundenlehre  2;  Grundzüge 
der  historischen  Geographie  von  Deutschland  2;  Histo- 
rische üebungen  2,  g;  üebungen  in  lateinischer  Paläo- 
graphie  1,  g.  —  Kretschmer:  Geschichte  der  Erdkunde 
2,  g;  Kartographische  üebungen  2.  —  Krigar-Menzel: 
Theorie  des  Lichtes  4.  —  Kuntze:  Probleme  moderner 
Logik  in  geschichtlicher  Darstellung  2;  Schopenhauer  1,  g. 

—  W.  Lenz:  Untersuchung  von  Nahrungs-  und  Genuss- 
mitteln IV2;  Mikrochemische  Analyse  2;  Chemisch-ana- 
lytische üebungen  tägl.  —  Less:  Einführung  in  die  Kli- 
matologie  1;  Ueber  die  jeweihgen  Witterungsvorgänge 
1,  g.  —  Leuchs:  Chemie  der  Kohlenhydrate  1.  —  Lewy: 
Uebersicht  über  die  finnisch-ugrischen  Sprachen  2; 
Finnische  Texte  1,  g.  —  Lindau:  Bakteriologie  1; 
Pilze  1.  —  Lockemann:  Die  Theorien  der  modernen 
Chemie  1.  —  Löb:  Physikalische  Biochemie  1, 1 ;  Elektro- 
chemie 1;  Physiologisch-chemisches  Laboratorium  tägl.  — 
Maas:  Byzanz  und  die  Antike  2;  Byzantinische  Üeb- 
ungen 2  g.  —  W.  Magnus:  Experimentalphysiologie  der 
Pflanzen  2;  Pflanzenphysiologische  Schulversuche  3.  — 
Marckwald:  Anorganisclie  Chemie  5;  Anorganisch-che- 
mische üebungen  tägl.  —  Marcuse:  Geographisch-,  nau- 
tisch- und  aeronautisch-astronomische  Instrumente  1^2," 
Einführung  in  die  astronomische  Geographie  und  kos- 
mische Physik  IV2;  Wissenschaftliche  und  technische 
Grundlagen  der  Luftschiffahrt  1.  —  Meisenheimer: 
üeberblick  der  organischen  Experimentalchemie  5; 
Theorie  der  Gärung  1;  Anorganisch  und  organisch-che- 
misches Praktikum  tägl.  —  Merz:  Das  Mittelmeergebiet 
2;  Fluss-  und  Quellenkunde  1;  üebungen  im  ozeano- 
graphischen  Laboratorium  tägl.  g;  CoUoquium  2  g.  ^ — 
Paul  M.  Meyer:  Hellenistische  Geschichte  und  Kultur 
vom  Tode  Alexanders  des  Grossen  bis  zur  Begründung 
der  römischen  Woltlierrschaft  1;  Papyrusoriginale  2  g. 

—  R.  J.  Meyer:  CoUoquium  über  anorganische  und  physi- 
kalische Cliemie  IV2  »;  Anorganisch-chemisches  Prakti- 
kum tägl.;  üebungen  in  der  Experimentalcliemie  4.  — 
Mittwoch:  Arabisch,  zweiter  Kursus  2;  Grammatik  des 
Mischnisch-Hebräischen  und  Lektüre  von  Mischnattexten 
1  g;  Inter|)retation  der  äthiopischen  Apokryphen  2  g; 
Erklärung  des  Spicilegium  Syriacum  lg.  —  Mutsch- 
mann :  Attische  Prosaliteratur  2;  Griechischer  Anfangs- 
kursus 3;  Proseminar,  Unterstufe  A  2  g,  Unterstufe  B 
lg;  Kursusi  zur  sprachlichen  Einführung  in  die  Quellen 
des  römischen  Rechts  3.  —  Neuberg:  Arbeiten  auf  dem 
Gebiete  der  Biochemie  tägl.;  Anleitung  zur  Darstellung 
organisch -chemischer  Präparate  (organisch -chemisches 
Praktikum)  tägl.;  Tier-  und  pflanzenchemische  üebungen 
6.  —  W.  Norden:  Deutsche  Verfassungsgeschichte  im 
Mittelalter  2;  Historische  üebungen  2  g.  —  Oppenheimer: 
Allgemeine  theo'retische  Nationalökonomie  4;  Geschichte 
der  Nationalökonomie  2;  Soziologie  2;  Staats wissenschaft- 
hche  üebungen  2.  —  Pereis:  Geschichte  des  Papsttums 
im  Mittelalter  2;  Zur  Einführung  in  das  Studium  der 
mittelalterlichen  Geschichte  2  g.  —  Pilger:  Vergleichende 
und  experimentelle  Morphologie  2.  —  Pohl:  Die  Röntgen- 
strahlen 1.  —  Potoni^:  Paläobotanik  2;  Steinkohle  und 
Kaustobiolithe  1;  Paläobotanische  Arbeiten  tägl.  g.  — 
Pringsheim:  Alkoholische  Gärung  1.  —  Regener:  Radio- 
aktivität 1;  Handfertigkeitspraktikum  6.  —  Regling; 
üebungen  zur  Einführung  in  die  Münzkunde  IV2  »•  ~~ 
Reich:  Die  grossen  Erzieher  der  Antike  1;  Das  antike 
Volksdrama  (Mimus)  uud  seine  Einwirkung  auf  die  Welt- 
literatur 2;  üebungen  über  des  Aristoteles  und  des  Horaz 
Poetik  lg.  —  Reichenheim:  Korpuskulare  Strahlen  der 
Gasentladung  1.  —  Reinhardt:  Einführung  in  die  allge- 
meine Botanik  2.  —  Riess:  Enzyklopädie  und  Methodo- 
logie der  Geschichte  4;  Historische  üebungen  2  g.  — 
Rintelen:  Geschichte  der  Malerei  im  Mittelalter  4;  üeb-, 
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ungen  über  venezianische  Malerei  2.  —  A.  Rosenheim: 

Anorganisch-chemisches  Praktikum  tägl.;  Uebiingen  in 
der  Experimentalchemie;  Praktische  Uebungen  in  der 
Gas-  und  Massanalyse  4;  Colloquium  über  anorganische 
und  physikalische  Chemie  IV2  »•  —  Rothstein:  Tacitus 
2.  —  Rupp:  Psychologie  2;  Uebungen  für  Anfänger  2; 
Arbeiten  tägl.;  Colloquium  2.  —  Sachs:  Chemie  der 
Farbstoife  1.  —  Hubert  Schmidt:  Vorgeschichte  der 
Mittelmeerländer,  Teil  III  2;  Praktische  Uebungen  zur 
vorgeschichtlichen  Archäologie  lg.  —  Schur:  Theorie 
der  elliptischen  Funktionen  4;  Differentialrechnung  4; 
Uebungen  in  der  Differentialrechnung  lg.  —  Skalweit: 
Deutsche  Agrargeschichte  und  Agrarpolitik  2;  Volks- 
wirtschaftliche Uebungen  2  g.  —  v.  Sommerfeld:  Fran- 
zösische Geschichte  bis  zur  Revolution  2;  Uebungen  zur 
Einführung  in  das  Studium  der  neueren  preussischen 
Geschichte  lg.  —  Spiegel:  Chemische  Konstitution  und 
physiologische  Wirkung  1.  —  Spies:  Altenglisch  4;  His- 
torische Grammatik  des  Neuenghschen  I  2;  Englische 
]?ealieni:unde  auf  historischer  Grundlage  lg.  —  Stählerr 
Repetitoriuui  der  anorganischen  Chemie  3.  —  von  Staff : 
Geologische  Grundlagen  der  Landschaftsformen  Mittel- 
europas L;  Grundwasser  und  Quellen  1;  Uebungen  im 
Lesen  geologischer  Karten  1;  Geologisch-morphologische 
Exkursionen  g.  —  Stremme:  Die  fossilen  Amphibien, 
Reptilien  und  Vögel  1;  Bodenkunde  1;  Uebungen  zur 
Geologie  von  Deutschland  2;  Paläontologische  und  geo- 
logische Uebungen  2  g;  Selbständige  Arbeiten  tägl.  g.  — 
Struck:  Geschichte  Napoleons  I.  2;  Historische  Uebun- 
gen lg.  —  Tannhäuser:  Mineralogisch-petrographisches 
Kepetitorium  IV3;  Die  Struktur  der  natürlichen  Bau.steine 
und  ihre  Bedeutung  für  deren  Wetterbeständigkeit  l'/al 
Anleitung  zum  Gebrauch  des  Polarisationsmikroskops  1. 
—  Thomas:  Ovids  Fasten  2;  Lateinischer  Anfangskursus 
4;  Kursorische  Lektüre  lateinischer  Schriftsteller  4;  Grie- 
chischer Jahreskursus,  II.  Semester  3;  Kursorische  Lek- 
türe griechischer  Schriftsteller  2,  Lateinische  Stilübungen 

1  g;  Griechische  Stilübungen  lg.  —  Vierkandt:  Kultur- 
und  Gesellschaftslehre  2;  Anfänge  der  Kunst  2  g.  — 
Walther:  Das  Zeitalter  der  Renaissance  2;  Uebungen 
zur  Einführung  in  das  Studium  der  neueren  Geschichte 

2  g;  Lektüre  der  Memoiren  des  Philippe  de  Commines  2.  — 
O.  Warburg:  Vegetation  und  Landwirtschaft  Afrikas  2.  — 
Weigert:  Physilcalische  Chemie,  Einführung  IV2.  — 
Weinstein:  Mechanik  3;  Monismus.  Dualismus  lg.  — 
Weisbach:  Die  Kunst  des  italienischen  Barock  3;  Kunst- 
geschichtliche Uebungen  g.  —  Witt:  Theorie  des  Fern- 
rohrs 2.  —  J.  Wolf:  Musikgeschichte  Englands  von  1500 
bis  1750  2;  Musikalische  Liturgik  1  g;  Musikalisches  Se- 
minar 3.  —  Wulff:  Theoretische  Grundlagen  der  bilden- 
den Künste  2;  Kunstwissenschaftliche  Uebungen  g.  — 
M.  G.  Zimmermann:  Uebungen  über  die  Hauptwerke 
des  Kaiser  Friedrich-Museums  1  g.  —  Waldemar  Zim- 
mermann: Einführung  in  die  Nationalökonomie  1;  So- 
ziologie des  Arbeitsrechts  1;  Geschichte  der  sozialen 
Frage  1;  Uebungen  zur  Sozialpolitik  1V2-  —  P«  Hart- 
mann: Lateinischer  Anfängerkurs  II.  Semester  4.  — 
Imelmann:  Griechischer  Anfänger kurs  3.  —  J.  Pacz- 
kowski:  Polnische  Uebungen  für  Anfänger  P/ig;  für  Fort- 
geschrittene 2  g.—  Max  Schmidt:  Einführung  in  die 
lateinische  Stilistik  2  g;  Lateinische  Stilübungen  1  g.  — 
Delmer:  Ueber  das  englische  Drama  seit  1870  1;  Sy- 
stematischer Lehrgang  des  Enghschen,  in  4  Abteilungen ; 
Englisches  Seminar  2  g:  Proseminar  lg.  —  Groll:  Karto- 
graphische Uebungen  für  Anfänger  2;  für  Vorgeschrit- 
tene 2  g.—  Harsley:  Neuenglisch  in  3  Kursen;  Ein- 
führung in  die  englische  Phonetik  1;  Grundlinien  der 
englischen  Stilistik  1;  Neuenglische  Leseübungen  1;  Der 
englische  Kolonialbesitz  in  seiner  Entwicklung  1;  Ueber 
Carlyle  und  Ruskin  l;  Ueber  Tennyson  lg.  —  Hecker: 
Italienische  Grammatik  für  Anfänger  2;  Interpretation 
eines    modernen    italienischen    Textes  1;  Italienische 


Uebungen  für  die  Mitglieder  des  romanischen  Seminars 
2  g.  —  Milan:  Redeübungen  im  Ansehluss  an  Dr.  Gutz- 
manns  Vorlesung:  Gesundheitspflege  der  Stimme  2, 
Uebungen  im  Vortrag  deutscher  Gedichte  2  g;  Vortrags- 
übungen für  Studierende  der  theologischen  Fakultät  2  g. 
Neuhaus:  Die  nordische  Volkshochschule  1;  Der  tech- 
nische Aufbau  in  den  Hauptdranien  Ibsens  1;  Die 
Quellen  der  Märchen  Andersens  1  g;  Ibsen  und  die 
Nordländer  1  g;  Dänisch  für  Anfänger  1  g;  Schwedisch 
für  Anfänger  1  g;  Dänisch  für  Fortgeschrittene  1  g; 
Norwegisch  für  Fortgeschrittene  1  g;  Erläuterung  von 
Per  Gynt  1  g;  Finnisch  für  Anfänger  lg.  —  Pariselle: 
Neufranzösische  Syntax  2;  Neufranzösische  Uebungen  2; 
Französischer  Kouversationskursus  2;  Romanisches  Se- 
minar 2  g.  —  W.  Paszkowski :  Deutsch  für  Ausländer, 
1.  ünterkurs  3,  2.  Oberkurs  3,  3.  Stil- und  Aufsatzübungen 
1.  4.  Deutsches  Leben  und  deutsche  Einrichtungen  1.  — 
Schalfejew:  Russische  Uebungen  für  Vorgeschrittenere 
4;  Russische  Uebungen  für  Anfänger  1;  Elemente  des 
Kirchenslawischen  1  g;  Einführung  in  die  slawische  Pa- 
läographie  1  g.  -  Scheffer:  Angewandte  wissenschaft- 
liche Photographie  1.  —  Wirth:  Die  niederländische 
dramatische  Literatur  bis  zum  IG.  Jahrhundert  2  g;  Ein- 
führung in  die  niederländische  Sprache  1  g;  Uebungen 
für  Fortgeschrittenere  1  g. 


Seminar  für  Orientalische  Sprachen. 

Forke:  Chinesisch.  ~  Tung  Hsi=  Kuang:  Chinesisch. 

—  HsUeh-Shen:  Chinesisch.  -  Chow  Jin  Tje:  Chine- 
sisch. —  Chiang  Chao-YOe:  Chinesisch.  —  Wan  Jin-Tai: 
Chinesisch.  —  Wang  Hung-Ming:  Chinesisch.  —  Lange: 
Japanisch.  Taka-hira  Tsuji:  Japanisch.  —  Hartmann: 
Neuarabisch.  —  Armin  Ma'arbis:  Neuarabisch.  —  Kampff- 
meyer:  Neuarabisch.  —  Achmed  Waly:  Neuarabisch.  — 
Mohammed  Bel-Arbi:  Neuarabisch.  —  Mittwoch:  Neu- 
arubisch;  Amharisch;  Aethiopisch.  —  Vacha:  Persisch.  — 
Mirza  Hassan:  Persisch.  —  Muhammed  Hassan:  Persisch. 

—  Giese:  Türkisch;  Einführung  in  das  Altosmanische. 

—  Mirza  Hassan:  Türkisch.  —  Forke:  ('hina.  — 
Lange:  Japan.  —  Hartmann:  Syrien,  Islamkunde.  — 
Kampffmeyer:  Aegypten,  Marokko.  —  Mittwoch: 
Abessinien.  —  A.  M.  Vacha:  Persien.  —  Giese:  Türkei. 

—  Schulze:  üandelspolitik  Deutschlands  und  der  Welt- 
mächte. —  Velten:  Suaheli.  —  Blumenthal:  Suaheli. 

—  Kidege  bin  Kaochifa  und  Mwinyi  Hija  bin  Zuberi: 
Suaheli.  —  Vacha:  Hindustani;  Guzeratie.  —  Wester- 
mann: Hausa,  Ful,  Ewe,  Tschi,  Nama  und  Phonetik  der 
afrikanischen  Sprachen.  —  Abdallah  Adam:  Haussa,  Ful. 

—  Neckes:  Jaunde.  —  Güssfeldt:  Uebungen  im  Berech- 
nen der  astronomischen  Beobachtungen  für  geographische 
Ortsbestimmungen.  —  Moisel  und  Sprigade:  Theoretische 
und  praktische  Anleitung  zur  Routen-Aufnahme.  —  von 
Ramsay:  Landeskunde  von  Deutsch-Ostafrika;  Landes- 
kunde von  Kamerun  und  Togo.  —  Westermann:  Die 
ethnologischen  und  sprachlichen  Verhältnisse  im  Sudan- 

—  Steudel:  Ueber  Tropenhygiene.  —  Mertens:  Sama. 
riterkursus.  —  Warburg:  Vegetation  und  Landwirtschaft 
Afiikas.  —  Krause:  Chemische  Technologie  der  Produk- 
te des  Welthandels  unter  besonderer  Berücksichtigung 
der  Produkte  der  Kolonien.  —  Pfrank:  Geschichte  und 
Entwicklung  des  Handels  von  Deutsch-Ostafrika.  —  Weiss: 
Die  Photographie,  Photogrammetrie,  Stereophotogramme- 
trie  im  Dienste  der  kolonialen  Forschung.  —  Rambeau: 
Englisch.  —  Hamilton:  Englisch.  —  Haguenin:  Franzö- 
sisch. —  Francillon:  Französisch.  — Kalitsunakis:  Neu- 
griechisch; Geschichte  Griechenlands  in  der  neueren  Zeit. 

—  Tiktin:  Rumänisch;  Rumänien,  Land  und  Leute.  — 
Palme:  Russisch;  Wirtschaftsgeographie  Russlands;  Oef- 
fentliche  Urkunden;  Interpretation  des  russischen  Kolo- 
nisationsgesetzes. —  de  Mugica:  Spanisch. 


8 


Universität  Bonn. 


Verzeichnis  der  Vorlesung:en 

an  der 

Rheinischen  Friedrieh-Wilhelms-Dniversität 

zu 

Bonn 

und  der 

Landwirtschaftlichen  Al(ademie  zu  Bonn-Poppelsdorf 

für  das  Sommersemester  1912  (16.  April  bis  15.  August). 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.    Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 

Die  mit  *  bezeichneten  Vorlesungen  sind  entgeltliche. 


Katholische  Theologie. 

Brandt:  *Katechetik  3.  *Christliche Erziehungslehre  2. 
Katechet. Seminar  pg.2.  Homilet. üebungen  1.  —  Bnglert; 
(liest nicht).  —  Esser:  *Dogmatik  II.  Teil  6.  Dogmatisches 
Seminar  2.  —  Feldmann:  Messianische  Weissagungen  4. 
Alttest.  Seminar  2.  —  Feiten:  *Einleitung  in  das  Neue 
Testament  4.  *I.  Korintherbrief  3.  Neutestamentl.  Se- 
minar 2.  —  Herkenne:  *Hebräische  Grammatik  u. 
üebungen  3.  Deutsch-hebräische  üebungen  pg.  1.  Die 
poetischen  Abschnitte  in  den  historischen  Büchern  des 
A.  T.  pg.  1.  —  tliliing:  *Katholisches  Kirchenrecht 
I.  Teil  6.  —  Kirchenrechtliche  üebungen  2.  Reform- 
gesetzgebung Pius  X.  1.  —  Kellner:  (liest  nicht).  — 
Kirschkamp:  *Moral  II.  Teil  5.  Moraltheologisches  Se- 
minar 2.  —  Rauschen:  *Einführung  in  die  lateinische 
Kirchensprache  2.  *GeschichtHche  Erklärung  der  hl.  Messe 
und  des  Kirchenjahres  2.  Das  Christentum  im  Lichte 
der  vergleichenden  ReHgionsforschung  1.  —  SchnOtgen: 
(liest  nicht).  —  SchrSrs:  *Kirchengeschichte  des  früheren 
Mittelalters  3.  Einführung  in  das  Studium  der  Theologie  1. 
Kirchengeschichtliche  üebungen  2.  —  Tillmann:  *Sonn- 
tägliche  Episteln  3.   üebungen  1. 

Evangelische  Theologie. 

Boehmer:  Kirchengeschichte  I  5.  üebungen  2.  — 
Ecke:  *DogmatikI  4.  Dogmatische  Sozietät  2.  —  Goebel: 
*Erster  Petrusbrief  2.  —  Gräfe:  *Römerbrief  4.  Neu- 
testamentl. Seminar  2.  —  Ed.  König:  *Hebr.  Grammatik  4. 
*Alttestamentliche  Theologie  4.  *Erklärung  der  Psalmen  4. 
Alttestamentliches  Seminar  2.  —  Meinhold:  *Genesi8  4. 
Assyrisch  II.  Kurs  2.  —  Ritsehl:  *Symbolik  4.  Syat.- 
theol.  Seminar  2.  —  Sachsse:  *Praktische  Theologie  II.  4. 
Homiletisches  Seminar  2.  Katechetisches  Seminar  2.  — 
Seil:  *Einl.  in  das  theologische  Studium  (Enzyklopädie)  2. 
*Kirchengeschichte  III.  Teil  5.  —  Kirchenhistorisches 
Seminar  2.  —  Lic.  Strathmann:  *Neutestamentl.  Zeit- 
geschichte 2.  —  Weber:  *  Auslegung  des  Johannes- 
evangeliums 4.  üebungen  (Paulinische  Theologie)  2. 

Rechtswissenschaft. 

Bergbohm:  *Allgem.  u.  Reichs-Staatsrecht  5.  *Preuss. 
Staatsrecht  4.  Geschichte  d.  politischen  Theorien  1.  — 
Cosack;  *BürgerHche8  Recht  5.  *Einführung  (mit  Prof. 
Zitelmann)  4.  Handelsrechtliches  Seminar  1.  —  Creme: 
*Bürgerliche8  Recht  IV  und  V  (Familien-  und  Erbrecht)  6. 
*Konkursrecht  und  Konkursverfahren  2.  *Zivilrechts- 
praktikum  8.  *Römi3cher  Zivilprozess  2.  Geschichte  der 
deutschen  Rechtseinheit  1.  —  Dr.  Glese:  *Konversatorium 
über  Staats-,  Verwaltungs-,  Kirchen-  und  Völkerrecht 
(mit  Dr.  Pohl)  4.  *Kolonialrecht  2.  *Schulrecht  1. 
*Reichsfinanzrecht  1.  *Kirchenvermögensrecht  2.  — 
Helmberger:  *Strafrecht  5.   *Zivilprozess  5.  *Kirchen- 


recht  5.  *Zivilprozesspraktikum  3.  —  Dr.  Henle:  *Rrt- 
misches  Erbrecht  1.  *Gaius'  Institutionen  2.  *Konver- 
satorium  über  bürgerliches  Recht  I  2.  *Konversatorium 
über  bürgerliches  Recht  11^  2.  *Lateinkurse  für  Juristen  1 3. 
*Lateinkurse  für  Juristen  II  3.  —  Keller:  *ürheber- 
und  Pressrecht  1.  *Stadtrecht  und  Stadtverfassung  1. 
*üebungen  im  deutschen  Privatrecht  2,  —  KrOger; 
*Römische  Rechtsgeschichte  5.  *Bürgerliches  Recht  I, 
II,  1  6.  Römischrechtliches  Seminar  1.  —  Landsberg: 
'Deutscher  Strafprozess  5.  'Strafrechtliche  üebungen  2. 
Vergleich  des  schweizerischen  und  deutschen  Privat- 
rechts 1.  —  H.  H.  Pflüger:  'Deutsches  bürgerliches 
Recht  n,  2  3.  —  Dr.  Pohl:  'Konversatorium  über  Staats-. 
Verwaltungs-,  Kirchen-  u.  Völkerrecht  (mit  Dr.  Giese)  4. 
'Kriegsrecht  1.  'Oeifentliches  Gewerberecht  1.  — 
Schreuer:  'Preussische  Rechtsentwicklung  2.  Wechsel-, 
See-  und  Versicherungsrecht  3.  'Handelsrecht  5.  An- 
fängerübungen im  bürgerlichen  Recht  2.  Deutschrecht- 
liches Seminar  1.  —  v.  Schulte:  (liest  nicht).  —  Stier- 
Somlo:  Staatsrechtliche  üebungen  2.  Staatsrecht  1. 
Sozialrechtliche  üebungen  2.  —  Stutz:  'Deutsche  Rechts- 
geschichte 5.  'Grundzüge  des  deutschen  Privatrechtes  5. 
Kirchenrechtliches  Seminar  (Recht  der  Papstwahl)  2.  — 
Zitelmann:  'System  des  röm.  Privatrechts  5.  'Einführung 
(mit  Prof.  Cosack)  1.  'Exegetische  üebungen  4.  An- 
leitung zu  wissensch.  Arbeiten  im  Institut  für  internat. 
Privatrecht  1.  —  Zorn:  'Verwaltungsrecht  5.  'Völker- 
recht 4.   Staatsrechtliche  Gesellschaft  2. 

Heilkunde. 

Bachem:  Klimatologie  1.  Mineralquellen  u.  Bäder- 
lehre 1.  —  Binz:  (liest  nicht).  —  Bohland:  Klinische  Dia- 
gnostik u.  Therapie  1.  —  Bonnet;  'Anatomie  d.  Menschen  I 
mit  Demonstrationen  6.  'Entwicklungsgeschichte  d. 
Menschen  u.  d.  höheren  Wirbeltiere  mit  Demonstrationen  3. 
Anatomisches  Laboratorium  (mit  Prof.  Heiderich)  42.  — 
Bunge:  Spez.  chirurg.  Pathol.  u.  Therapie  1.  —  Dr.  Cords: 
Augenkrankheiten  u.  Allgemeinleiden  1.  Störungen  des 
Licht-  u.  Farbensinnes  1.  —  Doutrelepont:  (liest  nicht). 
—  Dr.  Dragendorff:  'Mikroskopischer  Kurs  für  Studie- 
rende der  Zahnheilkunde  4.  'Kursus  der  Embryologie 
(gem.  mit  Prof.  Heide  rieh)  2.  —  Dr.  Eichler:  'Krank- 
heiten der  Zähne  2.  'Zahnärztl.  Operationskurs  36.  'Zahn- 
technisches Laboratorium  36.  'Zahnärztl.  diagn.  Kurs  6. 
'Phantomkurs  f.  Anfänger  u.  Geübte  6.  Zahnärztl.  diagn. 
Kurs  für  Mediziner  1.  —  Eschweiler:  'Diagnostischer 
Kurs  1.  'Praktikum  für  Geübtere  1.  —  Esser:  'Mikro- 
skop.-chem.  Diagnostik  2.  Differentialdiagnose  innerer 
Krankheiten  1.  —  Finkelnburg:  'Kursus  der  physika- 
lischen Diagno.stik  für  Geübtere  3.  'Kursus  der  Nerven- 
diagnostik für  Anfänger  1.  —  Finkler:  (liest  nicht).  — 
vonFranqu^:  'Frauenkhnik  6.  'Geburtshilfl.  Operations- 
kurs 4.  Klinische  Visite  1.  —  Fritsch:  (liest  nicht).  — 
Fröhlich:  'Physiologie  d.  Nervensystems  2.  'Kolloquium 
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Vorgeschrittene  1.  —  Garrö:  *Chirurgische  Klinik  und 
Poliklinik  YVi-   *Operationskur8  7V2.  —  Graff!  Chirur 
irische  Diagnostik  1.  —  Grube:  Innere  Sekretion  1.  ~ 
neiderich:  *Feinerer  Bau  und  Faserrerlauf  des  Zentral- 
nervensystems 2.  *Kurs  der  Embryologie  2.   Anat.  La- 
boratorium 42.  —   Dr.  Heuck:  *Praktischer  Kurs  der 
Haut-  und  Geschlechtskrankheiten.  —  Hoffmann:  *Kli- 
nik  der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten  3.  Gefahren 
und  Verhütung  der  Geschlechtskrankheiten  1.  *Licht-und 
Röntgenbehandlung  1.  —  HQbner:  *Forensisch-psychia- 
trisches  Praktikum  1.  *Kriminalpsychologie  2.  —  Hum- 
melshelm:  Die  Refraktions-  und  Akkomodationsanoma- 
lien 1.  —  Kocks-:  Synopsis  der  Frauenkrankheiten  1.  — 
Krause:  *Medizin.  Poliklinik  3.  *Klinische  Propädeutik  3 
Infektionskrankheiten  1.  Distriktspoliklinik  1.  —  Kruse: 
♦Hygiene  II.  Teil  2.  Bakteriologischer  Kursus  4.  Hygie- 
nische Besichtigungen  1.  Bakteriologisch-hygienische  Ar- 
beiten (für  Geübtere).  —  Kuhnt:  *Augenklinik  4.  *ün- 
tersuchungsmethoden  3.  Ausgewählte  Kapitell.  Arbeiten 
im  Laboratorium  12.   —   Leo:  *Kurs  der  Arzneiverord 
nung  2.    *Toxikologie  2.    Pharmakologisches  Labora 
torinm.  —  Machol:  *Operationskurs  T'/s.  Erste  Hilfe  1 
*  Verbandkurs  2.  —  Dr.  Makkas:  *Frakturen  und  Luxa 
tionen  3.   —  Nussbaum:   *Mikroskopischer  Kursus  für 
Geübtere  4.  Biologie  I.Teil  1.  Biologisches  Laboratorium 
täglich.  —  Pelman:  (liest  nicht).  —  Pietzer:  Allge- 
meine gynäkologische  Diagnostik  und  Therapie  1.  — 
Dr.  O.  Prym:  *Technik  der  Laryngoskopie  1.  Diagnostik 
und  Therapie  der  Krankheiten  der  Verdauungsorgane  1. 
—  Dr.  P.  Prym:  Pathologische  Anatomie  des  weiblichen 
Genitalsystems  1.  Sektionsübungen  (mit  Prof.  Ribbert). 
Patholog.  Laboratorium  (mit  Prof.  Ribbert).  —  POtter: 
*Physiologie  der  Sinne  1.  —  Reifferscheid:  *Gynäkoio- 
gische  Diagnostik  und  Therapie  1.  Arbeiten  im  Labora- 
torium täglich.        Reis:  Pathologische  Anatomie  des 
Auges  1.  —  Ribbert:  *Spezielle  patholog.  Anatomie  5. 
*Histologischer  Kurs  4.  *Demonstrationskurs  8.  Arbeiten 
im  Institut.  —  Rieder:  Unfallheilkunde  L  Teil  1.  Unfall- 
heilkunde II.  Teil  4.  —  Rumpf:  »Soziale  Medizin  I.  Teil  1. 
Soziale  Medizin  II.  Teil,  üebungen  1.    Anfertigung  von 
ärztlichen  Gutachten  1.  —  Schief ferdecker:  »Urgeschichte 
des  Menschen  und  Rassenbildung  2.  *Die  Körperformen 
des  Menschen  2.    Arbeiten  im  anthrop.  Laboratorium. 
Feinerer  Bau  des  Zentralnervensystems  u.  Ausfallserschei- 
nungen. —  Dr.  Schmiz:  Primitive  Medizin  1.  —  Schön- 
dorff: *Nahrungs-  und  Genussmittel  des  Menschen  1.  — 
Schnitze:  »Medizinische  Klinik  7'/;.   »Krankheiten  des 
Respirations-  und  Zirkulationsapparates  2.  Krankheiten 
der  Niere  1.  —  Seiter:  Städtehygiene.  —  Dr.  Stertz: 
Ursachen  und  soziale  Bedeutung  der  Geisteskrankheiten  1. 
»Psychiatrischer  Untersuchungskurs  1.  —  Dr.  Stursberg: 
*Mikrosk.  u.  chemische  Diagnostik  2.  Physikalische  Heil- 
verfahren 1.  —  Thomsen:  Zurechnungsfähigkeit  1.  — 
Ungar:  »Gerichtliche  Medizin  für  Juristen  2.  »Impfkurs2. 
üeber  Schutzpockenimpfung  1.  —  Verworn:  »Physiolo- 
gie des  Menschen  5.  »Physiologisches  Praktikum  für  An- 
fänger 4.   »Physiologisches  Praktikum  für  Vorgeschrit- 
tene 3.  »Selbständige  Arbeiten  tägl.  Physiologische  Dis- 
kussion 1.  Walb:  *Poliklinik  für  Ohren-,  Hals-  u.  Nasen- 
kranke. Anleitung  zu  eigenen  Arbeiten.  —  Dr.  Wasser- 
meyer: Spezielle  Psychiatrie  1.  —  Westphal:  »Psychia- 
trische Klinik  3.  »Forensische  Psychiatrie  1.  Poliklinik  1. 
Arbeiten  im  Laboratorium.  —  Dr.  Zurhelle:  »Theorie 
der  Geburtshilfe  (IL  Teil):  Geburt  und  Wochenbett  1. 
»Allgemeine  gynäkologische  Propädeutik  1.  Arbeiten  im 
Laboratorium  der  Frauenklinik  täglich. 

Philosophie. 

Anschütz:  Chemisches  Kolloquium  1.  »Anorganische 
Ejcperimentalcheraie  6.  »Chemisches  Praktikum  mit  den 
Profif.  Rimbach,  Frerichs  und  Kippe  n berger  44. 
»Chemisches  Praktikum  für  Mediziner  40.  Klimatologie 
1.  Mineralquellen-  u.  Bäderlehre  1.  —  Dr.  Bally:  *Pha- 
nerogamen  2.  Demonstrationen  dazu  Va-  —  Dr.  Ber- 
noulli:  »Physikalisches  Praktikum  für  Mediziner  2.  — 
V.  Bezold:  »Friedrich  der  Grosse  3.  Mittelalterliche 
Quellen  2.  —  Borgert:  *Hydrobiologisches  Praktikum  2. 
Zoologische  Exkursionen  (alle  14  Tage).  —  Brauns: 
♦Mineralogie  3.   *Petrographie  II  2.   Uebungen  im  Be- 


stimmen von  Mineralien  2.  Mineralogisch-petrographisches 
Praktikum  55.  Exkursionen.  —  A.  Brinkmann:  *Rö- 
mische  Satura  4.  *Thukydides  2.  Philol.  Seminar  I  2. 
Philolog.  Seminar  II  Unterstufe  1.  —  Th.  Brink- 
mann: *Geschichte  der  Landwirtschaft  1.  Seminar  1.  — 
Bucherer:  *Einleitung  in  die  mathemat.  Physik  2.  — 
Bfihler:  *Einführungskur3  2.  *Gesch.  d.  neueren  Philos. 
2.  *Kinderpsychol.  u.  Pädag.  2.  *Sprachpsychologie  1. 
Kolloquium  mit  Külpe  pg.  2.  Psych.  Arbeiten  für  Ge- 
übtere mit  Külpe  pg.  —  BOIbring:  *01d  English 
Grammar  3.   *Robert  Burns  1.   Old  English  Texts  2. 

—  Dr.  Cardauns;  *Das  Zeitalter  Ludwigs  XIV.  2. 
*üebungen  zur  Geschichte  des  Dreissigjährigen  Krieges 
2.  —  C.  Giemen:  *Altgermanische  Religionsgeschichte 
2.  *Das  antike  Mysterienwesen  u.  das  Christentum  1. 
Rehgionsgeschichtliche  Uebungen  2.  *Griechischer  Kur- 
sus für  Juristen  3.  —  P.  Giemen:  Michelangelo  1.  ♦Ge- 
schichte der  italienischen  Kunst  seit  dem  Ende  des 
15.  Jhrh.  2.    *Geschichte  der  Kunst  in  den  Rheinlanden 

1.  Kunsthistorische  Uebungen  2.  — Dr.  Gdln:  beurlaubt. 

—  Dietzel:  *Allg.  Nationalökonomie  4.  Staatswissen- 
schafthches  Seminar  2.  *SoziaIe  Ideale  1.  —  Dyroff: 
*Logik  4.  *Antike  Philosophie  3.  Leibniz'  Monadologie 
(Seminar)  2.  —  Eckert:  *Die  Finanzen  des  deutschen 
Reiches  und  Preussens  2.  —  Eiter:  *Griechische  und 
lateinische  Paläographie  4.  Im  philolog.  Seminar  Abt.  I 
Seneca  Dial.  2.  —  Dr.  Enders:  *Deutsche  Ballade  3. 
♦Neuhochdeutsche  Schrift-  u.  Literatursprache  2.  *Literar- 
hist.  Uebungen  (mit  Prof.  Litzmann)  2.  —  Eversheimt 
♦Interferenzspektroskopie  1.  ♦Elektr.  Messmethoden  1. 
♦Praktikum  für  Anfänger  mit  Kayser  8. —  Flrmenlch- 
Richartz:  ♦Geschichte  der  deutschen  Malerei  I.  Mittel- 
alter 2.  —  Lektor  Dr.  Fischer:  ♦Die  Technik  des 
Sprechens  2.  *Sprechtechnische  Vortragsübungen  1.  — 
Foerster:  Liest  nicht.  —  Franck:  ♦Mittelhochdeutsch 
und  Einführung  in  d.  histor.  Grammatik  3.  ♦Mittelhoch- 
deutsche Uebungen  für  Anfänger  2.   Germanist.  Seminar 

2.  Uebungen  über  fränkische  Mundarten  1.  — Frerichs: 
♦Pharmazeutische  Chemie  II.  Teil  3.  ♦Arzneimittelprü- 
fung 1.    *Uebungen  im  Sterilisieren  1.  Pharmazeutische 
Chemie  HL  Teil  L  —  Dr.  Frost:  ♦Lektüre  Piatos  2.  — 
Lektor  Dr.  Funaioli:  Italienisch  für  Anfänger  3.  Castig- 
lione  1.    Lyrik  1.    Risorgimento   1.  —  Gaufinez:  ♦La 
France  d'aujourd  hui  2.   ♦Französische  Stilübungen  2. 
♦Phonetische  Uebungen  1.  Literarhistorische  üebungen 
2.  —  Dr.  Gerth:  Beurlaubt.  —  Dr.  Gewecke:  ♦Polari- 
metrie und  Refraktometrie  1.    Gasanalyse  3.  Uebungen 
in  Unterrichtsversuchen  2.  —  Goetz:  ♦Christliche  Lehr- 
entwicklung 3.   Philosoph.-propädeut.  Seminar  2.  —  Dr. 
Graebner:  ♦Einführung  in  die  Ethnologie  2.   Die  An- 
fänge der  menschlichen  Kultur  1.  —  Dr.  Grebe:  ♦Radio- 
aktivität 2.  —  Dr.  Hammacher:    Schopenhauer  und 
Nietzsche  2.    Ethik  und  Rechtsphilosophie  2.  Erkennt- 
nistheoretische Uebungen  2.  —  Dr.  Hashagen:  ♦Kultur- 
geschichtliche Uebungen  2.  —  Hausdorff:  ♦Elliptische 
Funktionen  4.   ♦Mengenlehre  2.   Mathematisches  Semi- 
nar. —  Dr.  Heiss:  *Historische  französische  Syntax  2. 
♦Altfranz.  Anfänger-Uebungen  (Chanson  de  Roland)  2. 
♦Uebungen  zur  klass.  Literatur  2.  —  Dr.  Herrmann: 
♦Preussische  Geschichte  seit  1815  2.,  ♦Allg.  Geschichte 
seit  1871  2.  —  Dr.  Horten:  Arab.  Grammatik  4.  Assy- 
risch 2.    Syrisch  1.    Neupersisch   1.   Islamische  Philo- 
sophie 1.  —  Jacobi:  ♦Indische  Philosophie  2.   Pänini  4. 
Vikraraorvasi  2.    Fortsetzung  des  Sanskritkursus;;  2.  — 
Dr.  Imelmann:  ♦Neueste  englische  Literatur  2.  '♦Aus- 
gewählte Gedichte  Spensers  2.  —  Justi:  Liest  nicht.  — 
Kayser:  ♦Experimentalphysik  II.  Teil  5.  ♦Laboratorium 
für  Anfänger  8.    ♦Laboratorium  für  Vorgeschrittene  60. 
Physik.  Kolloquium  2.  —  Kippenberger:  ♦Grundzüge  der 
Nahrungsmittelchemie  2.   ♦Chemische  Technologie,  orga- 
nischer Teil  2.    Besprechung  technisch-chemischer  Be- 
triebskontrollen 1.    Uebungen  mit  Prof.  Anschütz.  — 
A.  Koenig:  Beurlaubt.  —  Koernicke:  *Uebungen  im  Be- 
stimmen  1.    Botanische  Exkursionen.  —  von  Kraus: 
♦Geschichte  der  deutschen  Literatur  bis  zum  12.  Jahr- 
hundert 3.  ♦Interpretation  von  Minnesangs  Frühling2.  Ger- 
manistisches Seminar  2.  Germanistisches  Proseminar  1.  — 
Külpe:  ♦Psychologie  5.  Uebungen  über  Kant  2.  Psycho- 
logisches Kolloquium  2.  Experiment.-psycholog.  Arbeiten. 
—  Kfippers:  ♦Zeichnen  und  Modellieren  4.  Griechische, 
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römische  und  mittelalterliche  Gewandung  1.  — Küster: 
*ßotanisch-morphologische  Uebungen  2.  *Pharmako- 
gnosie  IL  Teil  4.  *Offizinelle  Pflanzen  2.  Botanische  Ex- 
kursionen. —  Kflstner:  *Theorie  und  Praxis  der  astro- 
nomischen Instrumente  3.  Astronomisches  Kolloquium  1. 
*Praktische  astronomische  Uebungen.  —  Dr.  Kumpmann: 
*Geld-  und  Bankwesen  1.  *Die  ICntwicklungstendenzen 
der  Volkswirtschaft  1.  *Volkswirtschaftl.  Anfängerübun- 
gen 2.  —  Laar:  *Wissenschaftlich-photographisches  Prak- 
tikum nach  Verabredung.  —  Laspeyres  (Hest  nicht).  — 
Levison:  *Englische  Verfassungsgeschichte  3.  Uebungen 
im  historischen  Seminar  2.  —  van  Liere.  Lektor:  *Hol- 
ländisch  I  2.  *Holländisch  II  2.  —  Dr.  Litt:  Lateinische 
und  griechische  Stilübungen  2.  —  Litzmann:  *Die  Dich- 
tung von  Goethes  Tod  bis  auf  die  Gegenwart  3.  *Literar- 
historische  Uebungen  für  Anfänger  (mit  Dr.  Enders)  2. 
Germanistisches  Seminar  Abt.  f.  n.  d.  L.  Erster  Kurs  2. 
Germanistisches  Seminar  Abt.  f.  n.  d.  L.  Zweiter  Kurs  2. 
—  Loeschcke:  *Griechische  Kunstgeschichte  II  4.  Archä- 
ologische Uebungen  2.  —  London;  *Darstellende  Geo- 
metrie 4.  *Analytische  Geometrie  II  (Projektive  Geo- 
metrie) 3.  Uebungen  zur  darstellenden  Geometrie  1.  — 
Lote,  Lektor:  *Sprech-  und  Schreibübungen  für  weniger 
Geübte  3.  *Sprech-u.  Schreibübungen  fürVorgeschrittene 2. 
*Romanciers  contemporains  1.  —  Ludwig:  *Biologie  der 
Tiere  3.  *Schädliche  Insekten  Deutschlands  3.  ^Tierische 
Parasiten  des  Menschen  1.  *Mikroskopische  Uebungen 
(für  Anfänger)  5.  ^Selbständige  Arbeiten  (für  Geübtere)40. 
*Praktikum  über  tierische  Parasiten  2.  Zoologische  De- 
monstrationen 1.  —  Dr.  Mannheim:  *Chemie  der  Drogen 
und  Pflanzenstoffe  2.  Uebungen  in  Wasser-  und  Harn- 
analyse täglich.  —  Dr.  Mannstaedt:  ^Kartelle  und  Trusts  i. 
*Freihandel  und  Schutzzoll  1.  —  Dr.  Martner,  Lektor: 
*Spanische  Uebungen  für  Anfänger  2.  *Spauische  Ueb- 
ungen für  Vorgeschrittene  2.  *E1  siglo  'le  oro  1.  —  Marx; 
*Homer  4.  Im  phil.  Proseminar:  Cicero  1;  schriftliche 
Arbeiten  1.  —  Dr.  Meerwein:  *Teerfarb8toffe  2.  — 
Mönnichmeyer:  *Praktische  Uebungen  im  Beobachten. 
Geograph.  Ortsbestimmungen  2.  —  C. Müller:  Einführung 
in  die  Geodäsie  mit  Uebungen  2.  —  Dr.  J.  O.  Müller: 
*Zahlentheorie  3. —  Nissen  (liest  nicht).  —  Dr.  Ohmann: 
*Erkenntnistheorie  2.  *Philosophie  der  Gegenwart  1. 
Uebungen  über  Descartes  1  —  A.  Pflüger  (philos.  Fak.): 
*Theorie  der  Wärme  4.  Uebungen  L  —  Philippson: 
*Europa  4.  *üebungen  für  Anfänger  L  Fragen  der 
Morphologie  der  Erdoberfläche  1.  Geographisches  Se- 
minar 2.  Geographische  Exkursionen.  —  Dr.  Platzhoff : 
*Abriss  der  französischen  Geschichte  2.  —  Pohlig:  *Ab- 


stammungstheorie.  *Allgem«ine  Geologie.  *Einführung 
in  die  Geologie.  Geologische  Ausflüge.  —  Dr.  Price, 
Lektor:  *Weuig  Geübte  3.  *Mittelstufe  3.  *Advanced  2. 
*ßoinantic  Period.  —  E.  Prym:  *Anfangsgrüade  des  Ara- 
bischen 3.  Fortsetzung  des  Arabischen  2.  Fortsetzung 
des  Syrischen  2.  MufassalII2.  —  Dr.  Relchensperger: 
*Staatenbildung  1.  —  Rein  (Uest  nicht).  —  Rimbach; 
*Analytische  Cliemie  II.  Teil  2.  *Physikalische  Chemie 
II.  Teil  2.  Grundzüge  der  Thermochemie  1.  Physika- 
lisch-chemische Messmethoden  3.  Gasanalytische  Uebun- 
gen mit  Gewecke  3.  —  Ritter  (liest  nicht).  —  Dr.  Schie- 
dermair:  *Ilichard  Wagners  Leben  und  Werke  2.  Musi- 
kalisch-paläographische  Uebungen  2.  —  Dr.  Schmidt; 
*Vergleichende  Gewebelehre  1.  —  Schneegans:  *Ein- 
führung  in  die  rom.  Phil.  4.  *Romantisme  2.  Orlando 
furioso  2.  —  Schulte:  *Geschichte  des  Mittelalters  114. 
*ürkundenlehre  3.  Uebungen  des  histor.  Seminars  2.  — 
Schumacher:  *Spezielle  Volkswirtschaftslehre  4.  Volks- 
wirtschafthches  Seminar  2.  —  Steinmann:  *Erdgeschichte 
3.  *Entwicklungsgeschichte  der  Pflanzenwelt  2.  Geolo- 
gische und  paläont.  Uebungen  2—8.  Leitung  selbstän- 
diger Arbeiten  täglich.  Geologisch-paläont  Seminar  und 
Kolloquium  2.  —  E.  Strasburger:  *Allgemeine  Botanik  5. 
Kolloquium  über  neuere  botanische  Arbeiten  1.  *ßo- 
tanisch-mikroskopische  Uebungen  4.  *Leitung  selbstän- 
diger Arbeiten  42.  —  Strubell:  *Embryolog.  Uebungen  2. 

—  Study:  *Di£ferent.- u.  Integralrechnung  4.  *Uebungen 
dazu  1.  *Quaternionen  2.  Seminar  2.  —  Dr.  Tilmann: 
*Goologie  von  Rheinland  und  Westfalen  1.  —  Traut- 
mann: *Altengl.  Literaturgeschichte  2.  Pope-Uebungen. 

—  Dr.  Uhlig:  *Chemische  Petrographie  1.  —  Dr.  Ver- 
weyen:  *Moral  u.  Kultur  1.  *Philo8ophie  des  19.  Jahrh.  2. 
Uebungen:  a)  für  Anfänger,  b)  für  Fortgeschrittene  2.  — 
Voigt:  Gewebelehre,  Anatomie  der  niederen  Tiere  1.  Bau 
und  Entwicklung  der  Tiere  1.  Bienen,  Wespen,  Ameisen  1. 

—  Dr.  Wanner:  ^Einführung  in  die  technische  Geologie  1. 
*Die  mesozoischen  Formationen  1.  —  Dr.  Welter:  *A1- 
pengeologie  2.  —  Wentscher:  ^Einleitung  in  die  Philo- 
sophie 2.  *Ge3chichte  der  Pädagogik  2.  Uebungen  zur 
Metaphysik  2.  —  Wiedemann:  *Hieroglyphische  und 
hieratische  Texte  2.  Rehgiöse  ägyptische  Texte  2.  — 
Wilcken:  *Griechi9che  Geschichte  I  4.  Uebungen  über 
Augustus  2.  —  Dr.  Willers:  *Pausania8'  Phokika  1. 
Archäologische  Uebungen  2.  —  Wolff:  Kontrapunkt  1. 
Violinvorträge  1.  *Ensemblespiel  2.  *Orgelspiel.  — 
Wygodzinski:  *Versicherungswesen  1.  *  Volkswirtschaft- 
liche Uebungen  1. 
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Garteninspekt.  Beissner:  Gemüsebau  2.  Obst-  und 
Weinbau  1.  Demonstrationen  im  botanischen  Garten 
Sa.  nachm.  —  *Brauns:  Geognosie  2.  Mineralogische 
Uebungen  1.  Geologische  Ausflüge  Sa.  oder  So.  —  *Brink= 
mann;  Betriebslehre  (II.  Teil)  2.  Landwirtschaftliche 
Buchführung  1.  Landwirtschaftliches  Seminar  1.  Land- 
wirtschaftUehe  Betriebslehre  (für  Geodäten)  1.  —  Firle; 
Erste  Hilfeleistung  bei  plötzlichen  Unglücksfällen  1.  — 
•Furtwängler:  Algebra  für  I.  Studienj.  2.  Darstellende 
Geometrie  und  Stereometrie  für  I.  Studienj.  3.  Analy- 
tische Geometrie  für  I.  Studienj.  2.  Mathematische  Ueb- 
ungen für  1.  und  II.  Studienj.  4.  —  Gieseler:  Experi- 
mentalphysik 2.  Landwirtschaftliche  Maschinenkunde  1. 
Physikalisches  und  maschinelles  Praktikum  4.  Erdbau 
und  Wasserführungen  2.  —  Grebe:  Aeussere  Krankhei- 
ten der  Haustiere  2.  Hufbeschlag  und  Geburtshilfe  1. 
—  Hagemann:  Physiologie  der  Haustiere  4.  Demonstra- 
tionen zur  Vorlesung  über  Physiologie  2.  Sinnesphysio- 
logie (für  Geodäten)  1.  —  Hecker:  Geschichte  und  ge- 
genwärtiger Stand  der  Wettervorhersage  1.  —  Hillmer: 
Landmess-  u.  Instrumentenlehre  für  I.  Studienj.  2.  Land- 
mess-  u.  Instrumentenlehre  für  II.  Studienj.  2.  Geodäti- 
sches Seminar  für  II.  Studienj.  2.  Geodätische  Uebungen, 
2  Tage,  Fr.  u.  Sa.  Feldm.  und  Nivellieren  mit  Uebungen 
(für  Landwirte)  1.  —  Hoff  mann:  Waldbau  2.  Forstschutz- 
und  Polizeilehre  1.  Forstwissenschaftliche  Ausflüge  Sa. 
nachm.  —  Huppertz;  Baustoff-  und  Bauvorbandlehre, 
Grundbau  4.  Bautechnische  Uebungen  4.  Wasserbau  2. 


Teichwirtschaft  1.  —  "Koernicke;  Spezielle  Botanik 
(einschl.  Pflanzenkrankli.)  4.  Allgemeine  Bakteriologie  1. 
Pflanzenphysiol.  u.  mikroskopische  Uebungen  4.  Bota- 
nische Exkursionen,  alle  14  Tage  Mi.  nachm.  Demon- 
strationen im  botan.  Garten  und  im  ökon.  botan.  Garten 
Sa.  nachm.  —  Kreusler:  Grundzüge  der  Chemie  2.  Or- 
ganische Experimentalchemie  4.  Chemisches  Praktikum  4. 
—  Künzel;  Kulturtechnische  Uebungen  für  II.  Studienj. 
4.  —  ^Ludwig:  Landwirtschaftliche  Zoologie  3.  —  ®MOIIer: 
Nivellieren  für  I.  Studienj.  1.  Geodät.  Rechnen  für  I.  Stu- 
dienj. 2.  Ausgleichungsrechnung  für  II.  Studienj.  2.  Tra- 
cieren  für  II.  Studienj.  2.  Geodät.  Seminar  (Ausgleichungs- 
rechnung u.  Nivellieren)  f.  II.  Studienj.  2.  Geodät.  Ueb- 
ungen, 2  Tage,  Fr.  u.  Sa.  —  Oden:  Bienenzucht  1.  — 
Polis:  Liest  nicht.  —  Remy:  Allgem.  Pflanzenbau  (Dün- 
gerlehre) 2.  SpezieUer  Pflanzenbau  (Hülsenfruchtbau)  2. 
Feldfutterbau,  Wiesen-  n.  Weidekultur  2.  Demonstratio- 
nen und  Uebungen  in  der  Bodenabschätzung  1.  —  Ri- 
chardsen:  Rindviehzucht  3.  Schafzucht  1.  Oeffenthche 
Massnahmen  zur  Förderung  der  landw.  Tierzucht  1.  Mol- 
kereiwesen 2.  Milchwirtschaftliches  Praktikum  2.  Landw. 
Demonstrationen  auf  dem  akademischen  Gute  Dikopshof, 
alle  14  Tage  Mi.  nachm.  —  Schumacher:  Verwaltungs- 
reeht,  mit  Uebungen  2.  Landeskulturgesetzgebung,  mit 
Uebungen  1.  —  ^Wygodzinski:  Agrarpolitik  2.  Genossen- 
schaftswesen 1.  Volkswirtschaftliche  Uebungen  für  An- 
fänger 1.  VolkswirtschaftHches  Seminar  für  Vorgeschrit- 
I  tene,  alle  14  Tage  2  Stunden. 
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Verzeichnis  der  Vorlesungen 

an  der 

Schlesiscben  Friedricli  Wilhelms-Universität  zu  Breslau 

im  Sommer=Semester  1912  vom  16.  April  bis  14.  August  1912. 

(Die  mit  g  bezeichneten  Vorlesungen  werden  unentgeltlich  gehalten.    Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.) 


EvangeIisch=theologische  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren.  Wobbermin:  g  Systemati- 
sche Uebungen  im  theologischen  Seminar,  2.  Dogmatik 
I.  Teil  (Apologetik),  4.  —  Schmidt:  g  Systematische 
Hebungen  im  theologischen  Seminar,  2.  Dogmatik,  II. 
Teil,  4.  Religion  und  Psychologie,  2.  —  Arnold:  g  Kir- 
chengeschichtliche Abteilung  des  evangelisch-theologi- 
schen Seminars:  Confessio  Augustana,  2.  g  Missionsge- 
schichte: I.  Allgemeine  Missionskunde,  IL  China,  2.  Kir- 
chengeschichte II.  Teil  (Mittelalter  und  besonders  die  Re- 
formationszeit von  Karl  d.  Gr.  bis  zum  Augsburgischen 
Religionsfrieden  1555),  5.  g  Kirchengeschichtliehe  üeber- 
blicke  in  rekapitulierenden  Diskussionen.  —  von  Dob= 
schütz:  g  Neutestamentliche  Hebungen  im  theologischen 
Seminar,  2.  g  Einführung  in  die  wissenschaftliche  Arbeit 
am  Neuen  Testament,  1.  Erklärung  der  synoptischen 
Evangelien,  5.  g  Hebungen  über  altchristliche  Denkmäler 
(Skulptur), 2.  —  Kropatscheck:  g  Systematische  Hebungen 
im  theologischen  Seminar,  2.  Ethik,  4.  —  Rothstein; 
g  AlttestamentUche  Uebunpen  im  theologischen  Semi- 
nar, 2.  g  Babylonische  Hrgeschichte  und  ihr  Verhältnis 
zur  bibhschen,  1.  Genesis,  4.  —  N.  N.:  g  Homiletische 
Uebungen  im  praktisch-theologischen  Seminar,  2.  g  Ka- 
techetische Hebungen  im  praktisch-theologischen  Semi- 
nar, 2.  g  Geschichte  des  evangelischen  Gemeindege- 
sanges, 1.  Praktische  Theologie  I  (Lehre  vom  geistli- 
chen Amt  und  Liturgik),  5.  —  Ordentlicher  Honorar-Pro- 
fessor, von  Hase:  Homiletik,  2.  —  Ausserordentliche  Pro- 
fessoren, von  Walter:  g  Kirchengeschichtliche  Hebun- 
gen (ausgewählte  Stücke  aus  den  apostolischen  Vätern),  2. 
Kirchengeschichte  I.  Teil  (bis  auf  Karl  d.  Gr.),  5.  Gie- 
schichte  des  Mönchtums,  2.  —  Hoennicl^e:  g  Neutesta- 
mentliche Uebungen,  2.  g  Der  historische  Jesus,  1.  Er- 
klärung des  Hebräerbriefes  und  der  Jakobusepistel,  4.  — 
Ausserordentlicher  Honorar-Professor.  Hoff  mann:  g  Kon- 
firmandenunterricht und  Konfirmation,  1.  g  Erklärung  des 
Barnabas-Briefes,  1.  Die  Sekten  des  Protestantismus,  2. 

—  Privatdozenten.  Herrmann:  g  Ausgewählte  Stücke 
aus  den  Proverbien  1.  Geschichte  Israels,  4.  Hebräische 
Grammatik  für  Anfänger  (mit  Hebungen),  4.  —  Schmidt: 
Religion  und  Theologie  der  Propheten,  2.  g  Alttesta- 
mentliche  Uebungen  über  Ezechiel,  2. 

Katholisch=theologische  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren.  Sdralelc:  g  Kirchengeschicht- 
liche Hebungen  im  theologischen  Seminar,  2.  Allgemeine 
Kirchengeschichte  III.  Teil,  5.  —  Laemmer:  g  Geistliches 
Standesrecht,  1.  —  Koenig:  g  Die  Sakramentalien,  1.  Li- 
turgik, 4.  —  Pohle:  g  Dogmatische  Uebungen  im  theo- 
logischen Seminar,  1.  g  Eschatologie,  1.  Spezielle  Dog- 
matik in.  Teil,  5.  —  Nikel:  g  Alttestamentliche  exege- 
tische Uebungen  im  theologischen  Seminar,  1.  g  Ueber 
die  homiletische  Verwendung  des  Alten  Testaments,  1. 
Alttestamentliche  Theologie,  Ii.  Erklärung  der  (Genesis,  3. 

—  Renz:  g  Restitutionslehre,  1.  Spezielle  Moraltheologie 
I.  Teil,  4.  —  Sickenberger:  g  Neutestamentliche  exege- 
tische Uebungen  im  theologischen  Seminar,  IV2.  g  Ausge- 
wählte Kapitel  aus  der  neutestamentlichen  Theologie,  1. 
Der  erste  Korintherbrief  PauH,  4.  —  Triebs:  g  Kano- 
nistisches  Konversatorium,  1.  Erbe  des  katholischen 
Priesters,  1.  Kirchliches  Vermögensrecht,  2.  System  des 
Kirchenrechts  I.  Teil,  5.  —  Ordentlicher  Honorar-Profes- 
sor. Jungnitz:  g  Diplomatische  Uebungen,  IVs-  —  Ausser- 
ordentliche Professoren,  von  Tessen-Wesierski:  g  Apo- 


logetische Uebungen,  1.  Apologetik  I.  Teil,  4.  Philo- 
sophisch-theologische Propädeutik  I.  Teil,  2.  —  Wittig: 
gPatrologische  Uebungen,  1.  gDie  altchristliche  Plastik,  1. 
Die  theologische  Literatur  des  frühen  Mittelalters,  2.  — 
Privatdozenten.  Zieschä:  g  Thomistische  Uebungen  (De 
sacratissimo  Eucharistiae  sacramento),  L  Vom  dogmati- 
schen Gebrauche  des  Propheten  Jsaja,  1.  —  Seppeit: 
Breslauer  Diözesangeschichte  von  den  Anfängen  bis  zur 
Gegenwart,  3.  —  Wagner:  Grundfragen  der  Moral  im 
Anschluss  an  Thomas  von  Aquia,  2.  —  Rücker:  g  Ge- 
schichte der  christlichen  Literatur  der  Syrer,  1.  Erklärung 
ausgewählter  Parabeln,  1. 

Juristische  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren.  Brie:  Staatsrecht  des  Deut- 
schen Reiches  und  Preussens,  5.  g  Staat  und  Kirche,  für 
Studierende  aller  Fakultäten,  1.  —  Leonhard:  Römische 
Rechtsgeschichte,  4.  Deutsches  bürgerliches  Recht,  IV. 
Teil,  (Familien-  und  Erbrecht),  zusammen  mit  Professor 
Dr.  Meyer  und  zwar  Familien  recht,  3.  Rechtsphiloso- 
phie, 2.  Hebungen  im  bürgerlichen  Recht  für  Vorge- 
schrittenere, mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  g  Die  Reichs- 
versicherungsordnung, für  Angehörige  aller  Fakultäten,  1. 

—  Fischer:  Einführung  in  die  Rechtswissenschaft  (Enzy- 
klopädie des  Rechts),  5.  g  Juristische  Besprechungen, 
nur  für  Studierende  des  ersten  Semesters,  1.  Römischer 
Zivilprozess,  2.  Zwangsvollstreckung  und  Konkurs,  3. 
Zivilprozesspraktikum  und  Konversatorium,  mit  schrift- 
lichen Arbeiten,  2.  Freiwillige  Gerichtsbarkeit  des  Deut- 
schen Reiches  und  Preussens,  1.  —  Gretener:  Strafpro- 
zess,  5.  Deutsches  und  preussisches  Verwaltungsrecht,  4. 
Konversatorium  und  Praktikum  des  Strafrechts,  mit  schrift- 
lichen Arbeiten,  2.  g  Im  juristischen  Seminar:  Lesung 
des  Vorentwurfs  zu  einem  Deutschen  Strafgesetzbuch,  1. 

—  Schott:  System  des  römischen  Privatrechts  (Institu- 
tionen), 8.  Deutsches  bürgerliches  Recht,  III.  Teil  (Sa- 
chenrecht), 5.  g  Urheber-,  Verlags-  und  Erfinderrecht,"  1. 
Exegetische  Uebungen  im  Corpus  juris  civilis  mit  schrift- 
lichen Arbeiten,  2.  —  Meyer:  Deutsches  bürgerliches 
Recht,  IV.  Teil,  (Familien-  und  Erbrecht),  zusammen  mit 
Professor  Dr.  Leonhard  und  zwar  Erbrecht,  3.  Recht 
der  Wertpapiere  und  Wechselrecht,  2.  Hebersicht  über 
die  Rechtaentwicklung  in  Preussen,  2.  Hebungen  im 
bürgerlichen  Recht  für  Anfänger,  mit  schriftlichen  Arbei- 
ten, 2.  g  Im  juristischen  Seminar:  Deutschrechtliche 
Hebungen,  1.  —  Ordenthcher  Honorarprofessor.  Engel= 
mann:  Zivilprozess,  mit  Ausschluss  von  Zwangsvoll- 
streckung und  Konkurs,  aber  einschliesslich  der  Gerichts- 
verfassung, 5.  —  Ausserordentliche  Professoren.  Heil- 
born: Strafrecht,  5.  Kirchenrecht  der  Katholiken  und 
der  Evangelischen,  5.  Völkerrecht,  3.  g  Im  juristischen 
Seminar:  Uebungen  im  Kolonialrecht  für  Studierende, 
welche  die  Vorlesung  über  Staatsreciit  bereits  gehört 
haben,  2.  —  Rauch:  Grundzüge  des  deutschen  Privat- 
rechts, 5.  Deutsches  Handels-  und  Schiffahrtsrecht,  4. 
g  Grundzüge  der  kaufmännischen  Buchführung,  nur  für 
Hörer  des  Handelsrechts,  1.  Lektüre  und  Auslegung  deut- 
scher Rechtsquellen  (Sachsenspiegel),  1.  g  Das  Staats- 
recht des  alten  Deutschen  Reiches  in  seinen  Beziehungen 
zum  modernen  deutschen  Staatsrecht,  1.  —  KlingmOller: 
Deutsches  bürgerliches  Recht,  I.  Teil  (Allgem.  Teil),  4. 
Deutsches  bürgerliches  Recht,  II.  Teil  (Recht  der  Schuld- 
verhältnisse), 5.  Internationales  Privatrecht,  2.  g  Im 
juristischen  Seminar:  Einführung  in  die  Papyruskunde,  L. 

—  Privatdozenten.  Buch:  Deutsche  Rechtsgeschichte,  5. 
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Handelsrechtspraktikum  und  Konversatorium,  mit  schrift- 
lichen Arbeiten,  2.  Konversatorische  Uebung  im  deut- 
schen Privatrecht  und  in  der  deutschen  Rechtsgeschichte, 
l'/j-  Repetitorium  und  Konversatorium  des  bürgerlichen 
Rechts  (gemeinsam  mit  Dr.  Bruck),  4V2-  g  Das  Recht 
der  Börsen  und  Banken,  1.  —  Bruck:  Römisches  Erb- 
recht in  rechtsvergleichender  Darstellung,  1.  Konversa- 
torische Uebung  im  römischen  Privatrecht,  Zivilprozess 
und  in  der  römischen  Rechtsgescliiclite.  1V2-  Repetitorium 
und  Konversatorium  des  bürgerlichen  Rechts  (gemeinsam 
mit  Dr.  Buch),  472. 

Medizinische  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren.  Kfittner:  Chirurgische  Kli- 
nik und  Poliklinik,   7.   g  Aseptische  Operationen,  Y'/a. 
Chirurgischer  Operationskursus  mit  Uebungen  an  der 
Leiche  (gemeinsam  mit  Dr.  Coenen),  T'/o-  —  Masse: 
g  Anleitung  zu  selbständigen  anatomischen  Arbeiten  für 
Vorgeschrittene,  täglich.    Aligemeine  und  spezielle  Ana- 
tomie und  Entwirkelungsgeschichte  des  Menschen,  II. 
Teil  (Gefäss-  und  Nervenlehre),  7.    Bau  und  Entwicke- 
lungsgeschichte  der  Sinnesorgane  des  Menschen,  3.  Mi- 
kroskopische Uebungen  für  Anfänger,  gemeinsam  mit 
Prof.  Dr.  Triepel,  in  zwei  oder  drei  Abteilungen,  Sbezw. 
12.  —  Ponfick:  g  Leitung  der  Arbeiten  im  pathologi- 
schen Institut,  täglich.     Pathologische  Anatomie  und 
Histologie  in  kasuistischen  Demonstrationen,  4.  Prakti- 
scher Kursus  der  pathologisidien  Histologie,  6.  —  KQstner : 
Geburtshilfliche  und  gynäkologische  Klinik  und  Poliklinik, 
5.    Praktische  Geburtshilfe  mit  Uebungen  am  Phantom, 
zusammen   mit  Dr.  Hannes,  4.    g  Ueber  Schwanger- 
schaft mit  Demonstrationen  und  Uebungen,  L    g  Gynä- 
kologische Operationen  und  Demonstrationen,  für  die 
Besucher  der  Klinik,  tägUch.   g  Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen Arbeiten,  zusammen  mit  Dr.  Hannes,  täg- 
lich. —  Uhthoff:  Ophthalmologische  Klinik  und  Polikli- 
nik, 4V2-       Arbeiten  im  Laboratorium  der  Klinik  (ge- 
meinschaftlich mit  Dr.  Lenz),    g  Ueber  die  Therapie 
der  Augenerkrankungen  mit  Einschluss  der  Lehre  von 
den  Augenoperationen,  1.  --  Pohl:  g  Arbeiten  im  phar- 
makologischen Institute,  24    Experimentelle  Pharmako- 
logie, 4.    Kurs  der  Pharmakognosie,  für  Mediziner,  2.  — 
Hürthle:  Experimentalphysiologie,  Teil  I  (Assimilation), 
(j.    g  Arbeiten  im  physiologischen  Institut,  täglich.  Phy- 
siologisches Praktikum,  gemeinschaftlich  mit  Dr.  Euch  s, 
in  der  ersten  Hälfte  des  Semesters,  8.  Physiologisch- 
chemisches Praktikum,  gemeinschaftlich  mit  Professor 
Dr.  Röhmann,  6.  —  Pfeiffer:  g  Arbeiten  im  hygieni- 
schen Institut  für  Vorgeschrittene  (in  Gemeinschaft  mit 
Dr.  Schell  er),  42.  Ueber  Schutzimpfung  mit  praktischen 
Uebungen  in  der  Schutzpockenimpfung,  1.  Dreimonat- 
licher Kursus  der  bakteriologischen  und  hygienischen 
Untersuchungsmethoden,  in  zwei  Abteilungen,  je  4  (alter- 
nierend mit  den  Abteilungen  des  chirurgischen  Opera- 
tionskursus), g  Kolloquium  der  Hygiene  mit  Exkursionen, 
in  der  zweiten  Hälfte  des  Semesters.  —  Bonhoeffer: 
Psychiatrische  und  Nervenklinik,  4.    g  Ergänzungsvor- 
lesung, Demonstration  ambulanter  Nervenkranker,  1'/.^. 
Praktische  Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der  Anatomie  und 
Pathologie  des  Gehirns,  20. — Minkowski:  Medizinische 
Klinik,  (j.   g  Klinische  Visite,!,  —  Neisser:  Klinik  und 
Poliklinik  der  Haut-  und  venerischen  Krankheiten,  4V2- 
g  Histopathologie  der  Hautkrankheiten  (gemeinschaftlich 
mit  Dr.  Schäffer  und  Dr.  Bruck),  1.  —  Tobler:  Kli- 
nik und  Poliklinik  der  Kinderkrankheiten,  3.  Ernährungs- 
lehre im  Kindesalter,  1.    g  Arbeiten  im  Laboratorium 
der   Kinderklinik.    —    Ausserordentliche  Professoren. 
Lesser:  Uebungen  in  der  Begutachtung  von  Einzelfällen, 
für  Mediziner.    Gerichtliche  Medizin  (für  Mediziner),  2. 
Praktischer  gerichtsärztlicher  Kurs  (Sezierübungen,  mi- 
kroskopische etc.  Untersuchungen).  Gerichtliche  Medizin 
einschhesslich  der  Lehre  von  der  Zurechnungsfähigkeit, 
für  Juristen,  mit  Demonstrationen,  2.  —  Partsch:  Poli- 
klinik für  Mund-  und  Zahnkrankheiten,  für  Studierende 
der  Zahnheilkunde,  772,  für  Studierende  der  Medizin,  172- 
Allgemeine  Chirurgie,  ausgewählte  Kapitel,  2.    g  Ueber 
Narkose  und  Lokalanaesthesie,  1.    Chirurgisches  Kollo- 
quium für  Mediziner  in  höheren  Semestern.  —  Röh- 
mann: Physiologische  Chemie,  2.   g  Ueber  Nahrungs- 
und Geniissmittel,  1.  Physiologisch-chemisches  Praktikum,  ' 


gemeinsiihaftlich  mit  Professor  Dr.  Hürthle,  6.  Arbeiten 
im  chemischen  Laboratorium  des  physiologischen  Insti- 
tuts. 48.  —  Klaatsch:  Die  fossilen  Menschenrassen,  kör- 
perlich und  kulturell  betrachtet,  1.   Praktischer  Kursus 
der  Anthropomorphologie  für  Anfänger,  2.  Kolloquium 
über  ausgewählte  Kapitel  und  schwierigere  Fragen  der 
Morphologie  und  Stammesgeschichte  des  Menschen,  2. 
g  Anthropologische  Arbeiten,  nur  für  Fortgeschrittene 
(nach  dem  Physikum !).  —  Hinsberg:  Klinische  Uebungen 
in  der  Laryngologie,  Rhinologie  und  Otologie,  für  Fort- 
geschrittene, Gruppe  a:  3,  Gruppe  b:  3.   g  Die  Kompli- 
kationen der  eitrigen  Mittelohrerkrankungen  mit  Opera- 
tionsübungen, l'/j.  —  Strasburger:  g  Einführung  in  die 
innere  Medizin,  1.    Physikalische  Therapie  (Thermo-, 
Hydro-,  Balneotherapie, Radiumtherapie  etc.),  1.  —  Ausser- 
ordentlicher Honorar-Professor.  Triepel:  Allgemeine  und 
spezielle  Knochen-  und  Bänderlehre,  3.  Mikroskopische 
Uebungen  für  Anfänger,  gemeinsam  mit  Professor  Dr. 
Hasse,  in  2  oder  3  Abteilungen,  8  bezw.  12.  Embryo- 
logie des  Menschen  mit  Demonstrationen,  2.  g  Arbeiten 
für  Vorgeschrittene  in  der  entwickelungsgeschichtlichen 
Abteilung  des  anatomischen  Institutes,  täglich.  —  Privat- 
Dozenten.  Alexander:  g  Die  Untersuchung  des  Harns 
und  des  Auswurfs  zu  klinisch-diagnostischen  Zwecken  mit 
praktischen    Uebungen,  1.    Poliklinische  Krankenvor- 
stellungen, 2.—  Groenouw:  Augenspiegelkursus  für  An- 
fänger, 2.   g  Arbeiten  im  Laboratorium.  —  Mann:  Prak- 
tischer Kursus  in  der  Diagnostik  und  Therapie  der  Ner- 
venkrankheiten, mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
Elektrodiagnostik  und  Elektrotherapie,    g  Neurasthenie 
und  Hysterie  mit  Krankendemonstrationen.  —  Sachs: 
g  Unfallneurosen,  1.    Untersuchung  und  Begutachtung 
von  Unfallfolgen  mit  praktischen  Uebungen,  2. —  Schäffer: 
Pathologie  und  Therapie  der  Gonorrhoe  mit  Demonstra- 
tionen und  praktischen  Uebungen,  1.    g  Histopathologie 
der  Hautkrankheiten  (gemeinschaftlich  mit  Professor  Dr. 
Neisser  und  Dr.  Bruck),  1.  —  Ludloff:  Ueber  Frak- 
turen und  Luxationen  mit  praktischen  Uebungen  im  An- 
legen  von   Verbänden.    Arbeiter- Versicherungsgesetze 
und  Unfallheilkunde  nebst  praktischen  Uebungen  in  der 
Untersuchung  und  Begutachtung  Verletzter,  mit  beson- 
derer Berücksichtigung  der  Röntgenologie.  Ausgewählte 
Kapitel  aus  der  Orthopädie  einschliesslich  der  Massage 
mit  praktischen  Uebungen.  —  Wetzel:  Mikroskopische 
Uebungen  für  Vorgeschrittene,  2.    Anatomie  für  Zahn- 
ärzte Teil  I,  einschliesslich  des  histologischen  Kursus  für 
Zahnärzte,  Q.  —  Fuchs:  Physiologie  des  Zentralnerven- 
systems und  der  Sinne,  3.    Physiologisches  Kolloquium 
im  Anschluss  an  die  Vorlesung  von  Professor  Dr.  Hürthle 
über  Experimentalphysiologie  I.  Teil,  2.    g  Physiologie 
des  Alpinismus  und  Sport,  für  Hörer  aller  Fakultäten,  1. 
Physiologisches  Praktikum,  gemeinsam  mit  Professor  Dr. 
Hürthle,  in  der  ersten  Hälfte  des  Semesters,  8.  —  Gott- 
stein: Diagnose  und  Therapie  der  chirurgischen  Erkran- 
kungen der  Harnorgane  (einschliesslich  Cystoskopie  etc.), 
2.   Endoskopische  Diagnostik  und  Therapie  der  Erkran- 
kungen der  Luft-,  Speise-  und  Harnwege  (Tracheo-Bron- 
choskopie,  Oesophagoskopie,  Hecto-Sigmoidoskopie,  Cy- 
stoskopie etc.),  2.  Asepsis  und  Antisepsis  mit  praktischen 
Uebungen,  1.  —  Ercklentz:  Die  Erkrankungen  des  Her- 
zens und  ihre  Behandlung,  2.    g  Hydrotherapie  und  Bal- 
neotherapie, mitDemonstrationen  U.Ausflügen  in  dieschle- 
sischen  Bäder,  1.  —  Foerster:  g  Die  Lehre  von  der  Apha- 
sie, 1.  Kursus  der  Uebungstherapie  bei  Nervenkrankheiten, 
2.    g  Die  Leitungsbahnen  des  Zentralnervensystems,  1. — 
Biberfeld:  Ueber  neuere  Arzneimittel  mit  Experimenten 
und  Demonstrationen,  für  Chemiker  und  Pharmazeuten. 
Stoffwechselgifte.  —  Schröder:  Gerichtliche  Psychiatrie 
(Krankenvorstellungen),  für  Juristen  und  Mediziner,  2. 
g  Histologie  und  Histopathologie  des  Nervensystems,  1. 
g  Nerven-  und  Geisteskrankheiten  nach  Unfällen  mit 
praktischen  Uebungen  in  der  Begutachtung,  gemeinsam 
mit  Dr.  Kram  er,  I73.  —  Fraenkel:  Praktischer  Kursus 
der  mikroskopisch  geburtshilflich-gynäkologischen  Dia- 
gnostik, in  der  zweiten  Hälfte  des  Semesters,  4.  Die  Lehre 
vom  engen  Becken,  in  der  zweiten  Hälfte  des  Semesters,  1. 
—  Goebel:  Allgemeine  Chirurgie,  3.  Tropenkrankheiteu 
und  Tropenhygiene.  —  Schelier:  g  Arbeiten  im  hygie- 
nischen Institut  für  Vorgeschrittene  (gemeinschaftlich  mit 
Professor  Dr.  Pfeiffer),  42.   Allgemeine  Hygiene,  für 
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Hörer  aller  Fakultäten  (unter  besonderer  Berücksichti- 
gung der  Entstehung,  Bekämpfung  und  sozialhygienischen 
Bedeutung  ansteckender  Krankheiten).  Bakteriologie  für 
Zahnärzte  mit  Demonstrationen,  2.  Sechswöchiger  bakte- 
riologischer Kursus  für  Zahnärzte  (gemeinschaftlich  mit 
Dr.  Prausnitz),  4.  —  Boenninghaus:  Praktische  Ue- 
bungen  in  der  Diagnostik  und  Therapie  der  Ohren-, 
Nasen-  und  Halskrankheiten,  Vl^.  —  Ziegler:  Kurs  für 
Anfänger,  1.  Medizinische  Poliklinik,  3.  Spezielle  Patho- 
logie und  Therapie  (Erkrankungen  der  Leber  und  des 
Pankreas),  2.  —  Strecker:  Anatomie  der  Körperober- 
fläche des  Menschen,  für  Mediziner  der  ersten  beiden 
Semester  und  für  Künstler,  2.—  Hannes;  Gynäkologischer 
Kursus  (Propädeutik,  Diagnostik  und  kleine  Therapie), 
nur  bis  Mitte  Juli,  4.  Praktische  (ieburtshilfe  mit  He- 
bungen am  Phantom,  zusammen  mit  Professor  Dr.  Küst- 
ner, 4.  g  Geburtshilfliche  Referatstunde  für  die  Haus- 
praktikanten der  Klinik,  1.  g  Anleitung  zu  wissenschaft- 
lichen Arbeiten,  zusammen  mit  Professor  Dr.  Küstner, 
täglich.  —  Krämer:  Diagnostisch-therapeutischer  Kursus 
der  Nervenkrankheiten  mit  besonderer  Berücksichtigung 
der  Elektrodiagnostik,  2.  g.  Nerven-  und  Geisteskrank- 
heiten nach  Unfällen,  mit  praktischen  Uebungen  in  der 
Begutachtung  (gemeinsam  mit  Dr.  Schröder),  1  I2.  — 
Bittorf:  Perkussionskursus  für  Vorgeschrittenere,  3.  Dia- 
gnostisch-therapeutischer Kursus  der  Nervenkrankheiten 
(einschliesslich  der  Elektro-Diagnostik,  Elektro-Therapie 
und  üebungstherapie),  2.  Kursus  der  Röntgen-Diagnostik 
und  Röntgen-Therapie,  1.  —  Schmid:  Ausgewählte  Ka- 
pitel der  Pathologie  des  Stoffwechsels,  1.  Medizinisch- 
chemische und  mikroskopische  Untersuchungen  (für  Che- 
miker und  Pharmazeuten),  2.  —  Porschbach:  Kursus  der 
mikroskopischen  und  ehemischen  Diagnostik,  3.  Ueber- 
sicht  über  die  Pathologie  des  Stoffwechsels.  —  Coenen; 
Kursus  der  chirurgischen  Diagnostik  und  Therapie  (kleine 
Chirurgie),  3V2-  Chirurgischer  Operationskursus  mit  Ueb- 
ungen an  der  Leiche  (gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Küttner), 
7V2-  —  Most:  Ausgewählte  Kapitel  der  speziellen  Chi- 
rurgie, 2.  g  Die  Lehre  von  den  Unterleibsbrüchen,  1.  — 
Lenz:  Ophthalmoskopischer  Kursus  für  Vorgerücktere,  2. 
g  Arbeiten  im  Laboratorium  der  Klinik,  gemeinschaftlich 
mit  Prof.  Dr.  Uhthoff.  —  Bruclc:  Pathologie  und  The- 
rapie der  Syphilis  mit  Demonstrationen  und  praktischen 
Uebungen,  1.  g  Histopathologie  der  Hautkrankheiten  (ge- 
meinschaftlich mit  Prof.  Dr.  Nei  ss  er  nnd  Dr.  Schaffe  r), 
l.  —  Oettinger:  Wasserversorgung  und  Abwässerbesei- 
tigung, 1.  —  Dreyer:  Demonstration  der  wichtigeren  Ope- 
rationen am  Tier  mit  selbständigen  Uebungen.  —  Stumpf: 
Spezielle  pathologische  Anatomie,  6.  Mikroskopische  Ueb- 
ungen in  der  Geschwulstdiagnostik,  2.  —  Frltsch:  Ver- 
bandkurs mit  praktischen  Uebungen  und  Krankenvor- 
stellungen. —  KQster:  Physiologie  und  Pathologie  des 
Wochenbettes  und  der  ersten  Lebenstage,  2.  —  Riegner: 
Klinik  für  Zahn-  und  Kieferersatz,  10.  verbunden  mit  Ar- 
beiten im  Laboratorium,  35.  g  Theorie  der  zahnärztli- 
chen Technik,  1.  Kursus  der  Orthodontie  mit  Uebungen 
im  Röntgenlaboratorium,  gemeinsam  mit  Hilfslehrer  h  a.- 
biunke,  3.  —  Bruck:  Kursus  der  konservierenden  Zahn- 
heilkunde, 12V2-  Uebungen  in  der  konservierenden  Zahn- 
heilkunde am  Phantom  (nur  für  solche  Herren,  die  noch 
nicht  am  Patienten  gearbeitet  haben,  12'/2.  Kursus  der 
Therapie  der  Alveolarpyorrhoe,  2.  (Diese  Kurse  gemein- 
sam mit  Hilfslehrer  Dr.  Feiler.)  g  Zahnärztliches  Kollo- 
quium, 1.  Demonstrationen  aus  dem  Gebiet  der  konser- 
vierenden Zahnheilkunde,  am  Phantom  und  am  Patien- 
ten. —  Prausnitz:  g  Krankenhaus-  und  Gefängnis-Hy- 
giene, 1.  Sechswöchiger  bakteriologischer  Kursus  für 
Zahnärzte,  gemeinsam  mit  Dr.  Schell  er,  4. 

Philosophische  Fakultät. 

OrdentUche  Professoren.  Sarrazin:  g  Englische  Stil- 
übungen (Seminar  für  englische  Philologie),  1.  g  Inter- 
pretation von  Shakespeares  Sonetten  (Seminar  für  eng- 
lische Philologie),  1.  Ueber  Chaucer  und  seine  Zeit  und 
Interpretation  des  Prologs  der  Canterbury  Tales,  3. 
Englische  Syntax,  II.  Teil,  2.  —  Foerster:  g  Philolo- 
gisches Seminar:  Aischylos' Agamemnon  und  Disputation 
über  Abhandlung:en  der  Mitglieder,  2.  g  Archäologisches 
Seminar:  I.  Abteilung,  1;  II.  Abteilung  (Proseminar),  1. 
Pindar,  4.  Archäologie,  4.  —  Sturm;  Analytische  Geo- 
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metrie  des  Raumes,  4.  Liniengeometrie,  2.  —  Praetorius: 
g  Ueber  den  Koran,  1.  g  Hebräische  Uebungen,  1.  Aus- 
gewählte Kapitel  des  Korans,  2.  Die  südsemitische  Schrift 
und  ihre  Denkmäler,  1.  —  Hlilebrandt ;  g  Fortsetzung 
des  Sanskritkursus  für  Anfänger,  2.  g  Rigveda,  2.  Gram- 
matik und  Erklärung  des  Avesta,  2.  —  Kaufmann:  g  Ueb- 
ungen des  historischen  Seminars,  2.  Mittelalter  von  400 
bis  1250,  4.  —  Wolf;  g  Im  staatswissenschaftlich-stati- 
stischen Seminar:  Volkswirtschaftliche  Uebungen  mit 
Exkursionen,  1V2-  Finanzwissenschaft  (Volkswirtschafts- 
lehre III),  3.  —  Kneser;  g  Uebungen  des  mathematisch- 
physikalischen Seminars  über  Integralgleichungen,  2. 
Differentialrechnung,  4.  Uebungen  über  Differentialrech- 
nung, 2.  —  Appel;  Einführung  in  das  Studium  des 
Provenzalischen  und  Interpretation  provenzalischer 
Texte,  3.  Italienische  Grammatik,  2.  g  Im  romanischen 
Seminar:  Neufranzösische  Uebungen,  2.  —  Hintze:  g  Ueb- 
ungen im  Bestimmen  von  Mineralien  und  Krystallformen 
(gemeinschaftlich  mit  Dr.  Herz  und  Dr.  Sachs),  1.  Ein- 
führung in  die  Mineralogie  (Terminologie,  Krystallo- 
graphie  und  Krystallphysik),  5.  Anleitung  zum  Studium 
der  Lehrsammlungen,  42.  Anleitung  zu  selbständigen 
krystallographischen,  mineralogischen  und  mineral- 
chemischen Arbeiten  im  mineralogischen  Institut  und 
mineralchemischen  Laboratorium,  täglich  (gemeinschaft- 
lich mit  Dr.  Sach s).  —  Holdefleiss;  g  Demonstrationen 
im  Rasseviehstall  und  in  den  zugehörigen  Sammlungen,  1. 
g  Landwirtschaftliche  Exkursionen,  Sonnabend  nach- 
mittags. Allgemeine  Tierzucbtlehre,  6.  Uebungen  im  In- 
stitut für  landwirtschaftliche  Tierproduktionslehre,  ganz- 
tägig. Landwirtschaftlich-mikroskopische  Uebungen,  2. 
g  Seminaristische  Uebungen  im  Gebiete  der  Tierzucht- 
lehre, alle  14  Tage  2.  —  Pax:  g  Anleitung  zu  selbstän- 
digen botanischen  Arbeiten,  54.  Angiospermen,  4.  Phar- 
makognosie, 2.  —  Mikroskopischer  Kursus,  I.  und  II. 
Teil,  4.  Morphologisch-biologische  Uebungen,  nur  für 
Fortgeschrittene,  2.  Pharmakognostisches  Praktikum, 
gemeinschaftlich  mit  Dr.  Winkler.  -  Gercke:  g  Philo- 
logisches Seminar,  Abt.  A:  Ilias  Latina  und  Arbeiten 
über  griechische  Prosaiker,  2.  Rehgion  und  Philosophie 
der  Römer  nebst  Erklärung  des  Lucretius,  4.  g  Grie- 
chische Gesellschaft  (Euripides),  1V2-  —  Koch:  g  Im 
germanistischen  Seminar:  a)  Erläuterung  ausgewählter 
Abschnitte  aus  Lessings  Hamburgischer  Dramaturgie,  2; 
b)  Schillers  Balladen,  2.  Geschichte  der  deutschen  Li- 
teratur in  der  Sturm-  und  Drangzeit  bis  zu  Goethes 
Rückkehr  aus  Italien,  3.  —  von  Rflmker:  g  Demon- 
strationen auf  dem  landwirtschaftlichen  Versuchsfelde, 
alle  14  Tage  2.  gemeinsam  mit  Dr.  Quante.  g  Land- 
wirtschafthche  Exkursionen,  Sonnabend  Nachmittag.  All- 
gemeine und  spezielle  Pflanzenrassenzüchtung,  3.  Ueb- 
ungen im  Institut  für  landwirtschaftliche  Pflanzenproduk- 
tionslehre, ganztägig  für  P'ortgeschrittene.  —  Skutsch: 
g  Philologisches  Seminar  Abteilung  B :  Ennius  und  schrift- 
liche Arbeiten,  2.  g  Philologisches  Proseminar:  Homerische 
Hymnen  und  Velleius  Paterculus,  2.  Lateinische  Gram- 
matik (Einleitung,  Geschichte  der  lateinischen  Sprache, 
Lautlehre),  4.  —  Franz:  g  Numerische  Integration  und 
spezielle  Störungen  der  Himmelskörper,  2.  Mechanik  des 
Himmels,  I.  Teil  (Translation),  4.  Astronomisches  Prak- 
tikum für  Vorgerückte,  täglich  abends.  Kleines  astrono- 
misches Praktikum  für  Anfänger,  2.  —  Frech;  g  Geo- 
logisches Kolloquium,  gemeinsam  mit  Dr.  Sachs, 
Dr.  von  dem  Borne  und  Dr.  Renz,  alle  14  Tage  1. 
Entwickeluagsgeschichte  der  Tierwelt  (Paläontologie), 
mit  Exkursionen.  4.  Technische  Geologie,  1.  Kleines  Prak- 
tikum (Anleitung  zum  Studium  der  geologischen  und 
paläontologischen  Lehrsammlungen),  42.  —  Grosses  Prak- 
tikum (Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten  auf  den  Ge- 
bieten der  Paläontologie,  Geologie,  Bodenkunde  und 
Lagerstättenlehre),  42.  Anleitung  zu  geologischen  und 
agronomisch-kartographischen  Aufnahmen  im  Gelände, 
alle  14  Tage  1,  gratis  für  Hörer  des  Hauptkollegs.  — 
Baumgartner:  g  Philosophische  Uebungen  im  philoso- 
phischen Seminar,  1V2-  Psychologie,  4.  Geschichte  der 
neueren  Philosophie  bis  Kant,  2.  —  KQkenthal:  Grund- 
züge der  Zoologie  und  vergleichenden  Anatomie  für 
Studierende  der  Naturwissenschaften  und  für  Mediziner,  6. 
Zoologisches  Praktikum  für  Anfänger,  a)  für  Studierende 
der  Naturwissenschaften  und  für  Landwirte,  6.    b)  für 
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Mediziner,  4.  g  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten 
im  zoologischen  Laboratorium,  72.  —  Pfeiffer;  g  Se- 
minaristische Uebungen  auf  dem  Gebiete  der  Tiereniäh- 
rungslehre,  alle  14  Tage,  2.  Pflanzenernährungslehre,  4. 
Anleitung  zu  agrikultur-chemischen  Arbeiten,  nur  für 
Fortgeschrittene,  54.  —  Cichorius:  g  Im  althistorischen 
Seminar,  Abteilung  A:  Quellen  zur  Geschichte  des  ersten 
punisehen  Krieges;  Abteilung  B:  Uebungen  über  Tacitus- 
Annalen,  2.  Geschichte  Alexanders  des  Grossen  und  der 
hellenistischen  Keiche,  4.  —  Gadamer:  g  Prüfung  der 
Arzneimittel,  1.  Anorganische  Experimentalchemie,  mit 
besonderer  Berücksichtigung  der  Pharmazie,  6.  Prak- 
tisch-chemische Uebungen  mit  besonderer  Berücksichti- 
gung der  Pharmazie,  der  forensischen  Chemie  und  der 
Nahrungsmittelchemie.  Kleines  chemisches  Praktikum,  6. 

—  Siebs:  g  Im  germanistischen  Seminar :  Deutsche  Mund- 
arten- und  Wortforschung,  2.  g  Im  germanistischen  Pro- 
seminar: Uebungen  in  neuhochdeutscher  Grammatik,  1. 
Einführung  in  das  Gotische  und  Erklärung  der  Bibel- 
übersetzung des  Wulfila,  3.  Einführung  in  die  mittel- 
hochdeutsche Sprache  und  Erklärung  des  Äleier  Helm- 
brecht, 3.  —  Kampers:  g  Uebungen  des  historischen 
Seminars,- 1'/2-  Einführung  in  das  Studium  der  Geschichte 
(Methode,  Hilfswissenschaften,  Quellen-  und  Bücher- 
kunde), 3.  Deutsche  Kulturgeschichte  I.  Teil:  Das  frühe 
Mittelalter,  2.  —  Lummer:  Experimental-Vorlesung  I 
(Mechanik,  Akustik,  Wärme),  5.  Physikalisches  Prakti- 
kum für  Anfänger  (gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Schaefer 
und  Dr.  Waetzmann),  3.  Physikalisches  Praktikum  für 
Anfänger  (gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Schaefer, 
Dr.  Waetzmann  und  Dr.  Ladenburg),  3.  Physi- 
kalisches Praktikum,  besonders  für  Studierende  der 
Technischen  Hochschule  (gemeinsam  mit  Professor 
Dr.  Schaefer),  3.  Physikalisches  Praktikum,  besonders 
für  Mediziner  (gemeinsam  mit  Dr.  Ladenburg),  3. 
Physikalisches  Praktikum  für  Pharmazeuten  (gemeinsam 
mit  Dr.  Ladenburg),  3.  g  Physikalisches  Kolloquium 
(gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Pringsheim  und  Pro- 
fessor Dr.  Schaefer),  2.  Physikalisches  Praktikum  für 
Geübtere,  täglich  (gemeinsam  mit  Professor  Dr.Prings- 
heim  und  Professor  Dr.  Sc h ae f er).  —  Pringsheim: 
g  Uebungen  des  mathematisch-physikalischen  Seminars, 
alle  14  Tage,  2.  Mechanik  deformierbarer  Körper  (Elasti- 
zitätslehre, Hydromechanik,  Akustik),  4.  Physikalisches 
Praktikum  für  Geübtere,  täglich  (gemeinsam  mit  Professor 
Dr.  Lummer  und  Professor  Dr.  Schaefer).  g  Physi- 
kahsches  Kolloquium  (gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Lum- 
mer und  Professor  Dr.  Schaefer),  2.  —  Kühnemann: 
Geschichte  der  Pädagogik,  2.  Die  Philosophie  Fichtes 
und  das  System  des  praktischen  Idealismus,  2.  g  Philo- 
sophisches Seminar:  Uebungen  über  Kants  Ethik  und 
Aesthetik,  1'/,,.  —  von  Wenckstern:  g  Handels-  und 
Machtpolitik,  1.  Theoretische  Nationalökonomie  (Volks- 
wirtschaftslehre I),  4.  Praktische  (spezielle)  National- 
ökonomie (Volkswirtschaftslehre  II).  4.  g  Uebungen  des 
staatswissenschaftlich-statistischen  Seminars,  a)  für  Na- 
tionalökonomen und  ältere  Juristen  usw.,  2;  b)  für  jüngere 
Juristen,  IVz-  —  Preuss:  g  Historische  Uebungen,  2.  Das 
Zeitalter  der  Ottonen,  2.  Preussens  Wiedergeburt  und  die 
Freiheitskriege  1806—15,  2.  —  Schmidt:  g  Uebungen 
des  mathematisch-physikalischen  Seminars,  2.  Bestimmte 
Integrale  und  Elemente  der  Differentialgleichungen,  4. 
Theorie  der  reellen  Funktionen.  2.  —  Supan:  g  Ein- 
führung in  die  Kartographie  mit  Uebungen,  für  An- 
fänger, 1.  g  Geographische  Uebungen,  1;  Exkursionen. 
Morphologie  der  Erdoberfläche,  1.  —  Schräder:  Ein- 
leitung in  die  Grundsätze  der  Etymologie,  besonders  des 
Deutschen  und  Lateinischen,  2.  Vergleichende  Religions- 
gesehichte  der  Deutschen,  Griechen  und  Römer  mit  Be- 
rücksichtigung der  verwandten  Völker,  2.  g  Uebungen 
auf  dem  Gebiete  der  historischen  Grammatik  des  Grie- 
chischen. —  Kautzsch:  g  Peter  Paul  Rubens,  1.  Die 
Hauptmeister  der  deutschen  Malerei  des  16.  Jahrbun- 
derts,  2.  Geschichte  der  graphischen  Künste  (mit  De- 
monstrationen im  Kupferstichkabinet  des  Museums  der 
bildenden  Künste),  2.    g  Kunstgeschichtliches  Seminar,  2. 

—  Diels:  Historische  Grammatik  des  Polnischen,  4. 
g  Uebungen  im  slavisch-philologischen  Seminar,  2.  — 
Meissner:  g  Einführung  in  das  Marokkanisch- Arabische.  1. 
g  Biblisch  Aramäisch,  1.    Lektüre  babylonischer  Qe- 


schäftsurkunden,  2.  Erklärung  von  Curetons  Spicilegium 
syriacum,  2.  —  Biltz:  g  Chemische  Referatenstunde  für 
Vorgeschrittenere  (gemeinsam  mitProfessor  Dr.  v.Braun, 
Dr.  Meyer  und  Dr.  Sackur),  am  2.  u.  4.  Freitag 
jeden  Monats,  2.  Unorganische  Experimentalchemie,  6. 
Chemisches  Praktikum  in  der  organischen  Abteilung  des 
chemischen  Instituts,  ganztägig.  Chemisches  Praktikum 
in  der  unorganischen  Abteilung  des  chemischen  Instituts 
(gemeinsam  mit  Professor  Dr.  v.  Braun),  a.  ganztägig, 
b.  halbtägig.  Chemisches  Praktikum  für  Mediziner  (ge- 
meinsam mit  Dr.  Meyer),  4.  Chemisches  Praktikum  für 
Landwirte, 4.  —  Ordentliche  Honorar-Professoren.  Casper: 
g  Die  Tierseuchen  und  ihre  Bekämpfung,  1.  Die  wich- 
tigsten inneren  und  äusseren  Krankheiten  der  Haustiere 
mit  Demonstrationen,  4.  Exterieur  und  Beurteilungslehre 
des  Pferdes  mit  Demonstrationen,  1.  —  Scheer:  g  Quin- 
tUian,  Inst.  orat.  Buch  8—9,  1.  g  Lateinisch-griechische 
Stilübungen, 3.  Deutsch-lateinische  Stilistik,  3. —  Schenck: 
g  Chemie  der  Colloide  mit  Demonstrationen,  1.  Physi- 
kalische Chemie  II.  (Elektrochemie  und  Photochemie) 
(Experimentalvorlesung),  2.  Grosses  physiko-chemisches 
Praktikum  für  Fortgeschrittene,  54.  Uebungen  in  physi- 
kalischer Chemie  und  Elektrochemie  für  Anfänger,  4.  — 
Ausserordentliche  Professoren.  Luedecke:  g  Gräser- 
kunde, Kultur  der  Wiesen  und  Weiden,  1.  Meliorations- 
lehre I.  Teil.  2.  Feldmessen  und  Nivellieren  mit  Demon- 
strationen und  Hebungen,  IVa-  —  Rosen;  Grundzüge  det 
Botanik,  4.  Pflanzenphysiologisches  Praktikum  (Versuche 
für  die  Schule),  2.  Mikroskopischer  Kursus  für  Anfänger,  3; 
Parallelkurse  im  Bedarfsfalle,  3.  g  Arbeiten  im  pflanzen - 
physiologischeuInstitutfürFortgeschrittene,tägl.— Water- 
stradt:  g  Landwirtschaftliche  Exkursionen,  Sonnabend 
nachmittag.  Wirtschaftslehre  des  Landbaues  I.  (Allge- 
meiner Teil),  4.  Geschichte  der  Landwirtschaft,  2.  g  Se- 
minaristische Uebungen  auf  dem  Gebiete  der  Wirtschafts- 
lehre des  Landbaues  (aUe  14  Tage),  2.  Anleitung  zu  Ar- 
beiten für  Fortgeschrittene  auf  dem  Gebiet  der  Wirt- 
schaftslehre des  Landbaues,  42.  —  Stern;  Allgemeine 
Geschichte  der  Philosophie  als  Einführung  in  die  Pro- 
bleme der  Philosophie,  4.  Forensische  Psychologie  (Aus- 
gewählte Kapitel:  Zeugenaussage,  Suggestion,  Willens- 
problem, Kriminalpsychologie,  Tatbestandsdiagnostik),  1. 
g  Psychologische  Uebungen  im  psychologischen  Seminar, 
IVa-  —  Drescher:  Einleitung  ins  germanische  Altertum 
(mit  besonderer  Berücksichtigung  des  sprachlichen  und 
literarischen  Momentes),  2.  Faustsage  und  Faustdichtung 
(Goethes  Faust),  2.  g  Deutsche  Uebungen  (Luther),  2. 
—  Ehrlich;  g  Die  Enzyme  und  ihre  Bedeutung  für  das 
Pflanzen-  und  Tierleben,  1.  Landwirtschafthche  Tech- 
nologie, II.  Teil,  die  Gärungsindustrien  (Brennerei  und 
Brauerei),  2.  Die  technische  Verarbeitung  und  Verwer- 
tung der  Milch  (Molkerei  etc.),  1.  Praktische  Uebungen 
und  Untersuchungen  auf  dem  Gebiete  der  Zucker-,  Bren- 
nerei- und  Brauereitechnik,  4.  Chemische,  biochemische 
und  technische  Arbeiten  im  landwirtschafthch- technolo- 
gischen Institut  (für  Anfänger  und  Fortgeschrittene),  ganz- 
oder  halbtägig,  50.  Grundzüge  der  organischen  Chemie 
für  Landwirte,  2.  —  Ziegler;  g  Philologisches  Prosemi- 
nar, Unterstufe:  Plutarchs  Gracchen  u.Tibull,  2  Demo- 
sthenes'  philippische  Reden.  2.  Lateinischer  Fortbildungs- 
kursus für  Studierende  der  Rechtswissenschaft,  I.Kursus, 
(Gaius),  3.  Griechischer  Anfängerkursus  I,  3.  —  v.  Braun; 
Analytische  Chemie  II,  1.  g  Besprechung  wissenschaft- 
licher Arbeiten  (für  Vorgeschrittene),  1.  Chemisches  Prak- 
tikum in  der  unorganischen  Abteilung  des  chemischen 
Instituts  (gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Biltz),  a.  ganz- 
tägig, b.  halbtägig,  g  Chemische  Referatenstunde  für 
Vorgeschrittenere,  gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Biltz, 
Dr.  Meyer  und  Dr.  Sackur,  am  2.  und  4.  Freitag  jeden 
Monats,  2.  —  Schaefer:  Theorie  der  Wärme,  4.  Sicht- 
bares und  unsichtbares  Licht,  1.  Physikalisches  Prakti- 
kum für  Geübtere,  gemeinschafthch  mit  Prof.  Dr.  Lum- 
mer und  Professor  Dr.  Pringsheim,  täglich.  Physika- 
lisches Praktikum  für  Anfänger,  gemeinschafthch  mit 
Professor  Dr.  Lummer  und  Dr.  Waetzinann,  3.  Phy- 
sikalisches Praktikum  für  Anfänger,  gemeinschaftlich  mit 
Professor  Dr.  Lummer,  Dr.  Waetzmann  und  Dr.  La- 
denburg, 3.  Physikalisches  Praktikum,  speziell  für  Stu- 
dierende der  Technischen  Hochschule,  gemeinschaftlich 
mit  Professor  Dr.  Lummer,  3.   g  Physikalisches  Kol- 
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loquium,  gemeinschaftlich  mit  Professor  Dr.  Lummer 
und  Dr.  Pringsheim,  2.  —  Privatdozenten.  Cohn!  Er- 
klärung ausgewählter  Gedichte  griechischer  Lyriker,  2. 

—  Rohde:  Anatomie  (inkl.  mikroskop.  Bau)  des  Menschen 
für  Schulamtskandidaten,  2.  —  Volz:  g  Geographische 
üebungen,  2.  Mittel-Europa,  2.  g  Geographisches  Kol- 
loquium, g  Praktische  üebungen  in  Gelände-Aufnahmen 
Dach  Verabredung.  —  Herz:  g  Besprechungen  zur  quali- 
tativen Analyse,  1.  Die  physikalisch-chemischen  Grund- 
lagen der  analytischen  Chemie  (für  Studierende  in  den 
ersten  Semestern),  2.  Einführung  in  die  physikalische 
Chemie,  2.  Grundlagen  der  Massanalyse,  1.  Anwen- 
dungen der  Massanalyse  (mit  besonderer  Berücksichtigung 
des  Deutschen  Arzneibuches),  1.  g  üebungen  im  Be- 
stimmen von  Mineralien  und  Krystallformen  (gemeinsam 
mit  Professor  Dr.  Hintze  und  Dr.  Sachs),  1.  —  Sachs: 
g  Die  Bodenschätze  Schlesiens:  Erze,  Kohlen,  nutzbare 
Gesteine,  1.  g  üebungen  im  Bestimmen  von  Mineralien 
und  Krystallformen  (gemeinschaftlich  mit  Professor  Dr. 
Hintze  und  Dr.  Herz),  1.  g  Geologisches  Kolloquium 
(gemeinschaftlich  mit  Professor  Dr.  Frech,  Dr.  von  dem 
Borne  und  Dr.  Eenz),  alle  14  Tage,  1.  Anleitung  zu 
selbständigen,  krystallographischen,  mineralogischen  und 
mineralchemischen  Arbeiten  im  mineralogischen  Insitut 
und  mineralchemischen  Laboratorium  (gemeinschaftlich 
mit  Prof.  Dr.  Hintze),  täglich.  —  Meyer:  Physikalische 
Chemie  1,2.  Einführung  in  die  Thermochemie  und  Thermo- 
dynamik, 1.  g  Physikalisch-chemisches  Kolloquium  (ge- 
meinschaftlich mit  Dr.  Sackur),  1.  Chemisches  Prakti- 
kum für  Mediziner  (gemeinsam  mit  Professor  Dr.  B  i  1 1  z),  4. 
g  Chemische  Referatenstunde  für  Vorgeschrittenere  (ge- 
meinschaftlich mit  Professor  Dr.  Piltz,  Professor  Dr. 
V.  Braun  und  Dr.  Sackur),  am  2.  und  4.  Freitag  jeden 
Monats,  2.  —  Ziekursch:  Brandenburgisch-preussische 
Geschichte  im  17.  und  18.  Jahrhundert,  2.  g  Kritische 
üebungen  über  die  politischen  Testamente  der  Hohen- 
zollern,  Vj^.  —  Zimmer:  g  Zoologische  Exkursionen,  IV2. 
Naturgeschichte  der  heimischen  Wirbeltiere,  2.  —  Ger- 
hardt: g  Vergleichende  Physiologie  der  Zeugung,  1. 
Spezielle  Entwickelungsgeschichte  der  wirbellosen  Tiere, 2. 

—  Sackur:  Kinetische  und  thermodynamische  Theorie 
der  Gase  und  Flüssigkeiten,  2.  Einführung  in  die  Che- 
mie, für  Studierende  der  Zahnheilkunde,  2.  Kleines  physi- 
kalisch-chemisches Praktikum,  3.  g  Chemische  Referaten- 
stunde für  Vorgeschrittenere  (mit  Professor  Dr.  Biltz, 
Professor  Dr.  v.  Braun  und  Dr.  Meyer),  am  2.  und  4. 
Freitag  jeden  Monats,  2.  g  Physikalisch-chemisches  Kol- 
loquium (mit  Dr.  Meyer)  1.  —  von  dem  Borne:  g  Grund- 
züge der  Meteorologie,  1.  Luftelektrizität  und  Erdmag- 
netismus, 2.  g  Meteorologische  üebungen  und  Bespre- 
chungen, g  Geologisches  Kolloquium  (gemeinsam  mit 
Professor  Dr.  Frech,  Dr.  Sachs  und  Dr.  Renz)  alle  14 
Tage,  1.  —  HSnigswald:  Logik  und  Erkenntnistheorie,  4. 
Einführung  in  die  Psychologie  dps  Erkennens,  1.  g  üebun- 
gen zur  Logik,  l'/a.  —  Quante:  Demonstrationen  auf  dem 
landwirtschaftlichen  Versuclisfelde  (gemeinschaftlich  mit 
Professor  Dr.  v.  Rümker),  alle  14  Tage,  2.  Spezielle 
Pflanzenbaulehre,  4.  —  Winkler:  Botanische  Bestimmungs- 
übungen (Phanerogamen  und  höhere  Kryptogamen),  IV2. 
Pharmakoguostisches  Praktikum  (gemeinschaftlich  mit 
Professor  Dr.  Pax).  —  Fischer:  llandfertigkeitsprakti- 
kum,  3.  Physikalische  Chemie  für  Mediziner,  2.  —  Waetz- 
mann:  Potentialtheorie,  2.  Einführung  in  die  theoretische 
Physik,  Elektrizität  und  Optik,  2.  Physikalisches  Prak- 
tikum für  Anfänger  (gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Lum- 
mer, Professor  Dr.  Schaefer  und  Dr.  Ladenburg),  3. 
Physikalisches  Praktikum  für  Anfänger  (gemeinsam  mit 
Professor  Dr.  Lummer  und  Professor  Dr.  Schaefer),  3. 

—  Seger:  Archäologische  üebungen  und  Arbeiten  im 
Schlesischen  Museum  für  Kunstgewerbe  und  Altertümer 
(Vorgeschichtliche  Abteilung),  1.  —  Abicht:  Glagolitische 
üebungen,  2.  —  Rabitz:  Leibniz  und  seine  Zeit,  2. 
Schopenhauer,  seine  Persönlichkeit  und  seine  Weltanschau- 
ung, 1.  g  Pädagogische  üebungen.  —  Laubert:  Allge- 
meine Geschichte  im  Zeitalter  der  Gegenreformation,  2. 

—  Renzt  Geologische  üebungen,  2.  Erdgeschichte,  2. 
g  Geologisches  Kolloquium  (gemeinsam  mit  Professoren 
Dr.  Frech,  Dr.  Sachs  und  Dr.  von  dem  Borne),  alle 
14  Tage,  1.  —  Ladenburg:  Theorie  der  schwarzen  Strah- 
lung, 2.  Physikalisches  Praktikum  für  Pharmazeuten  (ge- 


meinsam mit  Professor  Dr.  Lummer),  3.  Physikali- 
sches Praktikum  für  Anfänger  (gemeinsam  mit -Pro- 
fessor Dr.  Lummer,  Professor  Dr.  Schaefer  und 
Dr.  Waetzmann),  3.  Physikalisches  Praktikum  für  Me- 
diziner (gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Lummer),  3. 

—  Schnee;  Algebra,  4.  Determinantentheorie.  1V2-  — 
Kinkeldey:  Die  romantische  Oper  von  Weber  bis  Schu- 
mann, 2.  g  Musikwissenschaftliche  üebungen,  1^2-  — 
Poebel:  Religion  Babyloniens  und  Assyriens,  2.  Assy- 
risch für  Anfänger,  2.  Sumerisch,  Erster  Kursus,  1.  Ära 
bische  Lektüre  (Tausend  und  eine  Nacht),  1.  —  Friedens- 
burg: g  Einführung  in  die  Münzkunde.  —  Guttmann: 
Geschichte  der  Philosophie  im  19.  Jahrhundert,  3. 
g  üebungen  zur  Erkenntnistheorie,  1V2-  —  Pax:  Grund- 
züge  der  experimentellen  Zoologie  L  Teil,  2.  Die 
Stammesgeschichte  der  Tiere  in  experimenteller  Prüfung, 

1.  —  Roeder:  g  Die  ägyptische  Religion,  1.  Denkmäler 
und  Texte  zur  ägyptischen  Religion  (mit  Lichtbildern),  1. 
Leichtere  ägyptische  Texte  (nach  Erman,  Chrestomathie), 

2.  Koptische  Grammatik  für  Anfänger  (nach  Steindorff", 
Kopt.  Gr.),  2.  —  Schaade:  g  Lektüre  leichter  arabischer 
Texte,  1.  Syrische  Grammatik,  2.  Lektüre  von  Nöldekes 
Deleetus,  1.  Persisch  für  Anfänger,  2.  —  Mit  Halten  von 
Vorlesungen  beauftragt.  Carganico:  g  Einleitung  in  die 
Forstwirtschaftslehre,  1.  g  Grundsätze  der  Waldertrags- 
regelung und  Berechnung  des  Wertes  der  Waldungen,  1. 
g  Forstliche  Exkursioiren,  Sonnabend  nachmittag.  Das 
Verhalten  unserer  wichtigsten  Waldbäume  und  ihre  Ver- 
jüngung und  Pflege  im  forstlichen  Betriebe,  1.  —  Maas; 
Landwirtschaftliche  Hochbauten,  1. 

Lektoren  und  Lehrer  für  Künste. 

Lektoren.  Abicht:  g  Einführung  in  die  Anfangs- 
gründe der  russischen  Sprache,  2.  Russische  üebungen 
mit  Zugrundelegung  eines  den  Vorkenntnissen  der  Teil- 
nehmer entsprechenden  Textes,  2.  (Polnische  üebungen 
mit  Zugrundelegung  eines  den  Vorkenntnissen  der  Teil- 
nehmer entsprechenden  Textes,  2). —  Stoy:  g  Anleitung 
zu  Vorträgen  an  der  Hand  „Steps  to  Literature"  (im 
englischen  Proseminar),  1.  g  Materialien  für  Aufsätze 
und  Sprechübungen  für  Vorgerücktere  aus  „The  Johnson 
Epoch"  (im  englischen  Proseminar),  1.  Für  Studierende 
aller  Fakultäten.  Einführung  in  das  moderne  Englisch, 
Teil  IL  Schriftsprache,  3.  üebersetzung  von  Wallen- 
steins  Tod  ins  Englische,  2.  Englischer  Konversations- 
kursus (Bern.  Shaws'  Dramen),  1.  —  Rigal:  g  Im  Semi- 
nar: a)  Explicatiou  des  morceaux  choisis  en  prose  de 
Victor  Hugo  (ed  Steeg);  b)  Travaux  ecrits  (explication 
de  Textes,  composition  franQaise),  2^/2.  Anfänger-Kursus. 
Cours  el6meutaire  et  pratique  de  grammaire  frangaise, 
avec  exercices,  1.  Phon6tique  experimentale.  Notions 
gen^rales.  Etudes  des  sons  du  frangais.  Exercices  de 
Lecture,  1.  üebersetzung  ins  Französische  (monatlich 
eine  schriftliche  üebung),  2.  Le  mouvement  romantique 
en  France  periode:  Origines,  M5|!  de  Stael,  Chateau- 
briand. Vortrag  in  französischer  Sprache,  1.  Phonetique 
experimentale:  travaux  pratiques  (inscription,  lecture  des 
traces),  1.  —  Dr.  med.  Riesenfeld:  g  Die  Photographie 
und  ihre  Technik,  1.    Praktikum   der  Photographie,  2 

—  Seile:  g  Lehre  der  Parlamentsstenographie  (Rede- 
schrift) nach  dem  System  Gabelsberger,  verbunden  mit 
praktischen  üebungen  und  kurzer  Darstellung  der  Ge- 
schichte der  Stenographie.  —  Dr.  iur.  Riesenfeld:  Land- 
wirtschaftliche Handelskunde  I:  Allgemeiner  Teil  (Kauf- 
männische Grundsätze  im  landwirtschaftlichen  Gewerbe- 
betriebe —  handelsgewerbliclie  Nebenbetriebe)  und  spe- 
zieller Teil  I:  Warenhandelsverkehr  (Handelsgeschäfte 
und  Handelsgebräuche,  insbesondere  beim  Ein-  und  Ver- 
kauf landwirtschaftlicher  Bedarfsgegenstände  und  Er- 
zeugnisse), 2.  —  Musiklehrer.  Kinkeldey:  g  Orgelunter- 
richt, 4.  g  Harmonielehre  1.  Teil,  2.  —  N.  N.:  g  Ge- 
sangsübungen des  St.  Cäcilienchores.  —  Naturwissen- 
schaftlicher Zeichner.  Loeschmann:  Kursus  für  Frei- 
handzeichnen: Akt  und  Landschaft.  Freie  Perspektive. 
Wissenschaftliches  Zeichnen. 

Lehrer  für  körperliche  Fertigkeiten. 

ünterricht  im  Fechten  erteilt  der  Üniversitäts-Fecht- 
meister  Luckner,  im  Reiten  der  Üniversitäts-Reitlehrer 
Scholz,  im  Tanzen  der  Üniversitäts-Tanzlehrer  Reif. 
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Verzeichnis  der  Vorlesungen 


welche  an  der 


Königlich  Bayerischen  Friedrich-Alexanders-Universität 

Erlangen 

im  Sommer-Semester  1912 

gehalten  werden  sollen. 
Die  Immatrikulation  beginnt  am  15.  April  und  dauert  bis  8.  Mai. 
Die  Vorlesungen  beginnen  am  22.  April  und  endigen  am  31.  Juli. 

Die  Ziffern  geben  die  wöchentliche  Stundenzahl  an.    g.  =  gratis,  p.  =  publice,  pr.  =  privatissime. 


I.  Theologische  Fakultät. 

von  Kolde;  Kirchengesch.  s.  d.  Ref.,  5.  Kirchen- 
gesch.  Seminar,  2  pr.  g.  —  Caspar! :  Prakt.  Theologie 
II.  Katech.  u.  Pastoraltheol.,  4.  Katech.  Behandl.  d. 
Hauptbegr.  d.  Katechismus,  2.  Homilet.  Seminar,  2  pr  g. 
Katech.  Seminar,  2  pr.  g.  Pädag.  Repetit.,  1  pr.  g.  — 
Lötz:  Erkl.  d.  Psalmen,  5.  Erkl.  d.  Propheten  Hosea,  2. 
Alttest.  Seminar,  2  pr.  g.  —  Bachmann:  Dogmatik  I.,  5. 
Der  Brief  Pauli  a.  d.  Römer,  4.  Sem.  f.  syst.  Theologie, 
2  pr.  g.  —  Wohleoberg:  Evang.  Johannis,  5.  Neutest. 
Theol.,  4.  Neutest.  Sem.,  2  pr.  g.  —  N.  N.:  Dogmatik 
u.  Apologetik.  —  Müller:  Ethik,  4.  D.  Briefe  d.  Jacobus, 
Petrus,  Judas  u.  Johannes,  4.  Sem.  f.  ref.  Theologie: 
Melanchthons  Loci  theologici,  2  pr.  g.  —  Jordan:  Kir- 
chengesch, d.  Mittelalt.,  5.  Einf.  i.  d.  Kunstarchäol.  d. 
altchrisd.  Zeit,  1.  Casparl:  Gesch.  Israels,  4.  Syrisch, 
f.  Anf,  2.  —  Oechsler:  Liturg.  Gesang  (m.  musikgesch. 
u.  theoret.  Erläut.),  i  g.  Orgelspiel.  Theorie  d.  Musik 
(AUg.  Musiklehre;  Harmonielehre  m.  Ueb.  i.  Tonsatze),  2. 
Für  Geübt.:  Kontrapunkt.  Ueb.;  d.  Theorie  d.  Kirchen- 
tonarten. D.  Musik  d.  alt.  Kirche;  d.  evangel.  Kirchen- 
lied i.  musik.  Beziehung,  1.  Ghorgesang  i.  Akad.  Verein 
f.  Kirchenmusik,  2  g.    Kirchenrecht:  S.  Jurist.  Fak. 

Ii.  Juristische  Fakultät. 

Sehling:  Handels-  u.  Wechselrecht,  5.  Privates  Ver- 
sicherungsrecht, 1.  Bürgerl.  Recht  d.  deutsch.  Reiches 
ausserhalb  d.  BGB.,  1.  Rechtsentw.  i.  Bayern,  1.  Kir- 
chenr.  Ueb.,  2.  Konvers.  üb.  Handels-,  Binnenschiffahrts-, 
Wechsel-  u.  Versicherungsrecht,  deutsches  bürgerl.  Recht 
ausserh.  d.  BGB.  u.  bayer.  Landeszivilrecht,  2.  Kirchenr. 
f.  Theol.,  3.  —  Allfeld:  Scrafprozessr.,  6.  Völkerrecht,  4. 
Prakt.  üb.  d.  allg.  Teil  d.  Strafrechtä,  m.  schriftl.  Arb.,  2. 

—  Oertmann:  Reichszivilprozessrecht  IL,  4.  Bürgerl. 
Recht:  Allg.  Teil,  5.  Zivilprozess.,  d.  Bürgerl.  Recht  m. 
umfass.  Ueb.,  m.  schriftl.  Arb.,  2  pr.  —  Binder:  Sachenr. 
d.  BGB.,  4.  Erbr.  d.  BGB.,  4.  Ueb.  i.  B.  Recht,  a. 
Wunsch  m.  schriftl.  Arb.,  2  pr.  —  Rieker:  Deutsche  u. 
bayer.  Rechtsgesch.,  4.  Bayer.  Staatsrecht,  5.  Konvers, 
d.  Staats-  u.  Verwaltungsrechts,  2  pr.  —  KQbler:  Bürgerl. 
Recht:  Schuldverh.,  5.  Röm.  Rechtsgesch.  u.  Zivilproz.,  ö. 
Konvers.  u.  Exeget.  d.  Röm.  Rechts,  3  pr.  Bes.  f.  Ju- 
risten best.  Vöries,  halten  aussserdem:  Merkel  üb.  ge- 
richtl.  Med.  u.  Kleist  üb.  soz.  u.  gerichtl.  Bed.  d.  Geistes- 
störungen. 

III.  Medizinische  Fakultät. 

Rosenthal!  Physiol.  d.  Menschen  II.,  m.  Demonstr 
u.  Vers.,  5.  Physiol.  Prakt.,  n,.  Schulz  u.  von  Lieber 
mann,  4  pr.  Anl.  z.  physiol.  Unters.,  m.  Schulz,  tgl 
pr.  —  Penzoldt:  Med.  Klinik,  7^2-  Arb.  f.  Fortgeschr, 
i.  Laboratorium  d.  Klinik,  m.  Schittenhelra,  tgl.  pr.  g 

—  Gerlach:  Syst.  Anat.  d.  Menschen  II.  Nervenlehre, 
Sinnesorg.,  6.  ]yikro9k.-anat.  Kurs:  Struktur  d.  Organe,  4. 

—  Hauser;  Allg.  Pathol.  u.  pathol.  Anat.,  5.  Pathol.- 
histol.  Kurs,  4.  Demonstr.-  u.  Sektionskurs,  4.  —  Öller: 
Klin.  Unterr.  d.  Augenheilk.,  5.  Augenspiegelkurs,  2  pr. 

—  Graser:  Chirurg.  Klinik,  TVa-  Chirurg.  Operations- 
kurs, 9  pr.    Arbeit,  i.  Labor,  d.  Chir.  Klinik,  tgl.  pr.  g. 


—  Heim:  Hygiene,  3.  Bakteriol.  Kurs  f.  Med.,  2.  Kurs 
d.  Bakteriol.  u.  Sterilisationstechnik  f.  Pharmaz.,  3  pr. 
Hyg.-bakteriol.  Arb.  f.  Fortgeschr.,  tgl.  pr.  —  Specht: 
Psychiatr.  Klinik,  einschl.  d.  gerichtl.  Psychiatrie,  m. 
Kleist,  4.  Unfall-  u.  Invaliden begutacht.  v.  Geistes-  u. 
Nervenkrank.,  m.  Demonstr.,  m.  Kleist,  1  pr.  g.  — 
Jamin:  Mediz.  Polikl.,  3.  Kinderklinik,  2.  Impfkurs, 
2  pr.  Arb.  i.  Pharmak.-Polikl.  Institut,  m.  Heinz,  tgl. 
pr.  g.  —  Seitz:  Geburtsh.-gynäk.  Klinik,  6  pr.  Qeburtsh. 
Operat.  a.  Phantom,  8  pr.  —  Hermann:  Anat.  d.  Blut- 
u.  Lymphgefässe,  3.    Ausgew.  Kap.  d.  topogr.  Anat.,  4. 

—  von  Kryger:  Spez.  Chirurgie,  4.  Kim.  Orthopädie,  1  '/j. 
Chirurg,  l'ropäd.,  2.  Inval.-  u.  Unfallversich.,  1.  — 
Schittenhelm:  Kurs  d.  Perk.  u.  Auskult.  f.  Anf.,  2  pr. 
KUn.-diagn.  Kurs  f  Geübt.,  2  pr.  Mikrosk.-chem.  Kurs, 
2  pr.  Ausgew.  Kap.  a.  d.  pathol.  Pliysiol.,  1  pr.  Gesch. 
d.  Med.,  1  g.  Arb.  f.  Fortgesciir.  i.  Lab.  d.  KHnik,  m. 
Penzoldt,  tgl.  pr.  g.  —  Heinz:  Arzneimittellehre  m.  Exper. 
u.  Demonstrat.,  4.  Organ-  u.  Serumtherapie,  1.  Arb. 
im  Pharmakol.-Polikl.  inst.,  m.  Jamin,  tgl.  pr.  g.  — 

—  Scheibe:  Klinik  d.  Ohren-,  Nasen-u.  Kehlkopfkrankh.,3. 
Kurs  d.  Untersuchungsmeth.  d.  Ohres,  d.  Nase  u.  d. 
Kehlkopfes,  m.  Brock,  2  pr.  —  Spuler:  Einf.  i.  d.  menschl. 
Morphol.  u.  Lehre  v.  pass.  Bewegungsai)parat,  4.  Ge- 
webelehre m.  histol.  Ueb.,  4  pr.  Entwicklungsgesch.  d. 
Wirbeltiere,  bes.  d.  Menschen,  5  pr.  Beteil.  a.  Unter- 
richt i.  mikrosk.-anat.  Kurs.  —  Schulz:  Chem.  Prakt.  f. 
Med.,  4  pr.  Physiol.  Prakt.  f.  Anf.,  m.  Rosenthal  u. 
von  Liebermann,  4  pr.  Anl.  z.  physiol.  Unters.,  mit 
Rosenthal,  tgl.  pr.  Repet.  d.  Chemie  f.  Med.,  4.  Stoff- 
wechsel u.  Ernährung,  1.  —  Merkel:  Prakt.  Ueb.  i.  d, 
pathol.-anat.  Diagnostik,  2  pr.  Gerichtl.-mediz.  Prakti- 
kum, 2  pr.  Gerichtl.  Medizin  m.  Ausschl.  d.  forensisch. 
Psychiatrie,  3.  -  Hauck:  Klinik  d.  Haut-  u.  Geschlechts- 
krankh.,  2.  Geschlechtskrankh.,  d.  Gefahr,  u.  ihre  Ver- 
hütung, f.  Stud.  all.  Fak.,  1  p.  —  Kreuter:  D.  Lehre  v. 
d.  Hernien,  2.  —  Weichardt:  Serol.  Diagnost.,  m.  prakt. 
Ueb.,  2.  Einf.  i.  d.  mod.  Immunitätsforschung,  1.  Theorie 
u.  Praxis  d.  akt.  u.  pass.  Immunis.,  tgl.  pr.  Rassenhyg., 
f.  Stud.  all.  Fak.,  1.  Hyg.  d.  tägl.  Lebens,  f.  Stud.  all. 
Fak.,  1  p.  —  Euler:  Khnik  d.  Zahn-  u.  Mundkrankh.,  4. 
Zahntecnn.  Kurs.  Plombierkurs,  15.  Ausgew.  Kapitel 
a.  d.  Pathol.  d.  Zähne,  2.  Extraktionskurs  f.  Med.,  L  — 
Königer:  Neurol.  Untersuchungskurs,  m.  Einf.  i.  d.  Dia- 
gnostik d.  Nervenkrankh.,  1.  Begutacht.  inn.  Krankh., 
m.  Ueb.  i.  d.  Untersuch,  v.  Unfall-  u.  InvaUditätspatien- 
ten,  1.  —  Kleist:  Gerichtl.  Psychiatrie  f.  Med.,  I.  Soz. 
u.  gerichtl.  Bedeutung  d.  Geistesstör.,  f.  Hör.  all.  Fak.,  1. 
Krankenvorst,  a.  d.  f.  d.  Psychiatrie  wicht.  Gebieten  d. 
Gehirnpath.,  1  g.  Unfall-  u.  Invalidenbegutacht.  v.  Geistes- 
u.  Nervenkrankh.,  m.  Specht,  lg.  —  Kfimmeli:  Augen- 
ärztl.  Sprechstunde,  1.  Einf.  i.  d.  Augenheilkunde,  1.  — 
von  Liebermann:  Physiol.  Praktikum  f.  Anf.,  m.  Rosen- 
thal u.  Schulz,  4  pr.  Physiol  Colloquium,  i.  Anschl. 
a.  d.  Vorl.  v.  Rosenthal,  2.  Stimme  u.  Sprache,  f  Stud. 
all.  Fak.,  1  jt. 

IV.  Philosophische  Fakultät. 

von  Steinmeyer:  Erkl.  ausgew.  Gedichte  Walthers 
V.  d.  Vogelweide,   m.  literargesch.  u.  metr.  Einl  ,  4. 
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Deutsch.  Sem.:  Got.  üeb..  2  pr.  g.  —  Luchs:  Erklär,  d. 
/.weit.  Ruches  d.  Epist.  d.  Horaz  m.  Einschl.  d.  Ars 
poetica,  4.  Klass.-Philolog.  Sem.:  Interpret,  d.  erst, 
ßuclies  d.  Annalen  d.  Tacitus  u.  latein.  Stilüb.,  2  pr.  g. 

Varnhagen:  Beowulf,  4.  Shakespeare,  m.  üeb.,  'J. 
Engl.  Se  II.:  u)  üeb.  z.  geschichti.  engl.  Grammatik, 
2  pr.  g.;  b)  Literaturgesch.  üeb.,  2  pr.  g.  —  von  Ehe- 
berg; Prakt.  (spezielle)  Volkswirtschaftsl..  5.  Handels- 
politik, 2.  Arbeitervers.  d.  Deutsch.  Reiches,  2.  Konversat. 
üb.  Gegenst.  d.  Volkswirtschaftslehre  u.  Finanzwiss.,  3. 
Staatswissenschaf'tl.  Seminar,  l'/a-  Seminar  f.  Versiche- 
ruDgswiss.,  1.  —  O.Fischer:  Organ. Experimentalchemie,  5. 
Prakt.  üeb.  i.  Chem.  Labor.,  m.  Busch:  a)  Analyt.-chem. 
üeb.,  20pT.;  b)  Vollprakt.,  40  pr.  Prakt.  f.  Med.,  m.  Gu t- 
bier,  4.  —  Wiedemann:  Experimentalphysik  II.,  5.  Phy- 
sikal.  Prakt.  f.  Anf.,  2  pr.  Physikal.  Halbpraktikum,  20  pr. 
Physikal.  Vollpraktikum,  40  pr.  Physikal.  Colloquium, 
m.  Reiger  u.  Würschmidt,  1  pr.  g.  —  Noether:  Analyt. 
Geometrie  d.  Raumes,  4.  Differentialgeometrie,  4.  Ma- 
themat.-Physikal.  Seminar:  a)  üeb.  z.  Analyt.  Geometrie 
d.  Raumes;  b)  m.  Fischer:  Vorträge  üb.  e.  noch  z.  best. 
Gebiet,  beides  pr.  g.  —  Faickenberg:  Psych.,  4.  Gesch. 
d.  Phil.  s.  Hegels  Tode,  1.  —  Geiger:  Einf.  i.  d.  indogerm. 
Sprach  wiss..  4.  Sanskrit  II.  Kurs,  2  p.  —  Roemer:  Theorie 
d.  Gvmnasialpädagog.,4.  Klass.-Philol.  Seminar:  Interpret, 
d.  Medea  des  Euripides,  2  pr.  g.  Philol.  Colloquium,  g. 

—  Lenk:  AUg.  u.  histor.  Geologie,  5.  Mineral.  Anfänger- 
praktikum, 2  pr.  Mineral.,  petrogr.  u.  geol.  Arbeiten: 
a)  Vollprakt.,  4(1  pr.;  b)  Halbpraktikum,  20  pr.  Geol. 
Exkurs.,  m.  Krumbeck,  p.  Fleischmann:  Biol.  d. 
wirbellos.  Tiere,  4.  Zoolog.  Prakt.  f.  Lehramtskand.,  4  pr. 
Anl.  z.  wissensch.  Arb.,  tgl.  pr.  —  Solereder:  Syst.  Botanik, 
4.  Mikrosk.  Prakt.:  a)  Anfängerkurs.  4  pr.;  b)  Pharmak. 
Kurs,  I.,  4  pr.;  c)  Pharmak.  Kurs,  IL,  4pr.;  d)  Mikrosk. 
Kurs,  4  pr.  üeb.  i.  Best.  v.  Pflanzen,  f.  Stud.  d.  Med., 
Pharm,  u.  Naturwiss.,  2.  Bot.  Colloquium,  2  p.  Exkurs., p. 
Ganz-  od.  halbtäg.  Praktikum:  Anl.  z.  wiss.  Arb.,  pr.  — 
fleerdegen ;  Griech.  u.  lat.  Paläogr.  u.  Hamlschriftenkunde, 
m.  üeb.  i.  Handschriftenlesen,  4.  Klass.-Philol.  Sem.:  üeb. 
üb.  c.  noch  zu  best.  Rede  d.  Demosthenes,  2  pr.  g.  — 
Hensel:  Ethik,  2.  Religionsphil.,  2.  Kant,  2.  üeb.  üb. 
Kants  Religionsphil.,  2  pr.  g.  —  Pechuel-Loesche:  Welt 
U.Erde,  astron.  Geogr.,  4.  Colloquium,  1  p.  —  Schulten: 
Rom.  Gesch.  bis  z.  d.  Gracchen,  4.  üeb.  üb.  histor.  griech. 
Inschr.,  2pr.  g.  ~  Beckmann:  Polit.  Gesch.  Europas  im 
Zeitalt.  d.  französ.  Revol.  u.  Napoleons  L,  4.  Histor.  üeb. 
i.  Seminar  f.  mittl.  u.  neuere  Gesch.,  2  pr.  g.  —  Fischer: 
Differential-  u.  Integral-Rechnung  II,  4.  Determinanten 
u.  quadrat.  Formen,  4.  Mathem. -Physik.  Sem.:  a)  üeb. 
z^  Differential-  u.  Integral-Rechnung;  b)  Vortr.  üb.  ausgew. 
Kapitel,  pr.  g.  -  N.  N.:  Pharmazie  u.  angew.  Chemie. 

—  Neuburg:  Sozial-  u.  Wirtschaftsstat.,  4.  Moralstat.,  2. 
Statist,  üeb.,  2.  —  Busch:  Qualit.  u.  quantit.  chom.  Ana- 
lyse IL,  2.  Techn.  Chemie:  Anorg.  Grossindustrie  m.  Ex- 


kurs., 2.  Prakt.  üeb.  i.  Chem.  Laborat.,  m.  B'ischer: 
a)  Analyt.-Chem.  üeb.,  20  pr.;  b)  Vollprakt.,  40  pr.  — 
Pirson:  Gesch.  d.  franz.  Literatur  i.  Mittelalter,  2.  Das 
franz.  Drama  i.  XVL  u.  XVIL  Jahrb.,  2.  Einf.  i.  d.  Alt- 
franz., 2.  Roman.  Sem.:  a)  Altfranz.  üeb.,2pr.  g.;b)  Phonet. 
üeb..  1  pr.  g.;  c)  Literarhist.  üeb.,  1  pr.  g.  —  Reiger: 
Theoret.  Physik  IL,  4.  Prakt.  üeb.  z.  Elektrizitäts- 
lehre, m.  bes.  Berücks.  d.  Aufg.  d.  Elektrotechnik,  2. 
Physik.  Colloq.,  mit  Wiedemann  u.  Würschmidt, 

1  pr.  g.  —  Curtius:  Griech.  Götterideale,  4.  Erklär,  d. 
Kunstsamml.,  2.  Konvers.  i.  archäol.  Sem. :  Griech.  Vasen- 
malerei, 2  pr.  Archäol.  kunstgesch.  üeb.  i.  archäolog. 
Sem.,  2  pr.  g.  Archäol. -kunstgesch.  Ausflüge,  pr.  g.  — 
Hell:  Arab.  Prosalektüre,  2.  Assyrisch:  Interpret,  aus- 
gew. Keilschrifttexte,  2.  Vulgär- Arabisch,  2.  D.  Kunst 
d.  Islam  i.  Morgen-  u.  Abendlande,  2  p.  —  Henrich: 
D.  wicht.  Darstellungsmeth.  u.  Synthesen  d.  organ.  Che- 
mie, 2.  Darstell,  organ.  Präparate  a.  elektrochem.  Wege, 
2.  Anleit.  z.  Ausf.  selbst,  wissensch.  üntersuch.,  tgl.  pr.  g. 
—  Gutbier:  Chem.  Sem.,  f.  Chem.  u.  Pharmazeuten,  2pr. 
Spez.  anorg.  Chemie  m.  bes.  Berücks.  d.  physik.  Chemie, 
2.  Photogr.,  f.  Stud.  all.  Fak.,  1.  üeb.  i.  Halten  v.  Ex- 
perimentalrortr.,  f.  Lehramtskand.,  1  pr.  g.  Photogr. 
Exkurs,  p.  —  Haack:  Gesch.  d.  deutsch.  Renaissance- 
Kunst,  4.  Albrecht  Dürer  i.  s.  Kupferstich.,  Holzschn. 
u.  Handzeichn.  2.    Bespr.  d.  neuest,  kunstwiss.  Literatur, 

2  pr.  Anl.  zu  kunstwiss.  Arb.,  2  pr.  —  Leser:  Gesch. 
d.  neuer.  Philos.  s.  d.  Renaissance,  4.  Repetit.  üb.  Gesch. 
d.  alt.  Philos..  2  pr.  —  Gebhardt:  Geschichti.  Gramma- 
tik d.  deutsch.  Sprache,  4.  üeb.,  2  p.  —  Zander:  Einf. 
i.  d.  Stud.  d.  Insekten,  prakt.  üeb.,  2.  —  Aubin:  Gesch. 
d.  Nationalök.,  2.  Prosem.:  Lekt.  ausgew.  Absehn.  z. 
theoret.  u.  prakt,  Nationalökonomie,  IV2  pr.  g.  —  Krum- 
beck: Geol  u.  Morphol.  d.  Franken.jura,  1  pr.  Geol.  u. 
palaeont.  Arb.,  m.  Lenk:  a)  Vollprakt.,  40  pr.  b)  Halb- 
prakt.  20  pr.  Geol.  Exkursionen  m.  Lenk,  p.  Geo- 
logisch-palaeontolog.  Anfängerpraktik.,  2  p.  —  Wür- 
schmidt: Vermessungsüb.,  3.  Physikal.  Colloquium,  m. 
Wiedemann  u.  Reiger,  1  pr.  g.  —  Baldus:  Dar- 
stell. Geometrie  II,  2.  üeb.  z.  darst.  Geometrie,  2  pr.  g. 
Sphär.  Trigonometrie,  l.  Element.  Versicherungsmath. 
IL,  1.  üeb.  z.  element.  Versicherungsmath.,  1  pr.  Ver- 
sicherungsmath., f.  Math.,  2.  üeb.  z.  Versicherungsmath., 
1  pr.  —  Smith:  Engl.  Kurse  f:  Neuphil.  i.  Sem.  f.  engl. 
Philol.:  a;  f.  Anf.,  3  pr.  g.  b)  f.  Vorgeschr.,  3  pr.  g. 
üeb.  i.  d.  engl.  Lit.  d.  Neuzeit,  f.  Vorgeschr.,  2.  Engl. 
Kurs  f.  wenig  Geübte,  2.  —  Bodart:  Franz.  Kurse  f. 
Neuphilol.  i.  Rom.  Sem.:  a)  f.  Anf.,  3  pr.  g.  b)  f.  Vor- 
geschr., 3  pr.  g.  Französ.  Kurs  f.  Stud.  all.  Fak.,  2.  Le 
theätre  comique  en  France,  1.  —  Reissinger:  Lateinkurs 
f.  Anf.:  3  pr.  Lateinkurs  f.  Vorgeschr.,  3  pr.  —  Naegle: 
Zeiohnen.  —  Andreas  Bauer  1. :  Stenographie.  —  Leibes- 
übungen: Loch:  Turnen.  —  Fehn:  Fechtkunst.  — 
Bergmann:  Tanzkunst.  —  Schlee:  Reitkunst. 


Albert-LudwigS'Dniversität  Freiburg  i.  iL 

Vorlesungezi  im  Sommer-Halbjahr  1912. 

Beginn  15.  April.    Letzter  Immatrikulationstermin  20.  Mai. 

Die  Ziffern  geben  die  wöchentliche  Stundenzahl  an;  g.  =  gratis,  p.  =  publice,  pr.  =  privatissime. 


Theologische  Fakultät. 

V         Psalmen  d.  Vulgata,  3.    Mess.  Weissag.,  2.  Exeg. 
■  Sem.:  Koptisch,  1.  Hoberg.    -  Einl.  i.  d.  hl.  Schrift,  d. 
N.  T.,  4.    Exeget.  Sem. :  Interpretierüb.   a.  d.  Apostel- 
gesch.,  2.  Weber.  —  Gesch.  d.  latein.  Bibel,  1.  S.  Hiero- 
nymus Kommentar  z.  Matthäusev.  m.  üeb.,  1—2.  Heer. 

—  Erklär,  d.  Briefes  a.  d.  Galater.  Trenkle.  —  Al\g. 
Kirchengesch  IL,  6.  Kirchengesch.  Sem.,  2.  Pfeilschifter. 

—  Patrologie,  IL,  2.  Heer.  —  Einf.  i.  d.  christl.  Kunstgesch. 
d.  erst.  Jahrtausends,  2.  Michelangelo ;  f.  Hör.  all.  Fak.,  1. 
Seminarüb.  üb.  christl.  Archäologie  u.  Kunstgesch.,  1V2- 


Archäol.  Exkurs,  z.  Stud.  d.  kirchl.  Denkm.  Sauer.  — 
Theorie  d.  Offenbar,  u.  d.  Kirciie,  3.  Straubinger. 
Gotteslehre  u.  Schöpfungslehre,  4.  AUg.  Gnadenlehre,  2. 
Dogmat.  üeb.  i.  Sem.  Braig.  -  Sakramentenlehre  u. 
Eschatol.,  2.  Straubinger.  —  Lehre  v.  d.  Gnade  u. 
Kirche,  3.  Einf.  i.  d.  Thomasstudium,  2.  Krebs.  —  Die 
Lehre  y.  (i.  Reclitf.,  2.  Bilz.  —  Spez.  Moraltheol.  lu.  II, 
4.  D.  christl.  Nächstenliebe,  2.  Moraltheol.  Sem.,  1. 
Jul.  Mayer.  -  Liturgik,  4.  Pädagogik,  2.  Homilet. 
Seminar,  1.  Künstle.  —  D.  Reg.  d.  Kirche,  4.  Kirchen- 
rechtl.  Sem.;  D.  kirchl.  Rechtsquellen  u.  d.  Streitschriften 
a.  d.  Zeit  Gregors  VII.,  2.  Göller.  —  Armenisch,  Lekt. 

2 


18 


Universität  Freibur^  i.  Br. 


aiisgew.  Kap.  d.  iiimeu.  Bibeiübors.  d.  N.  Test.  ii.  aus 
Eghische,  «1.  warflanisclie  Kriei;',  1    2.  Weber. 

Rechts»  u.  Staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Einf.  i.  (1.  Rechtswiss.  in.  d.  Grund/,,  d.  Reclitspbilos., 
4.  Richard  Schmidt.  Wegweis,  durch  d.  jnr.  Stud..  1. 
Hoeniger.  Rechtspliilos.  Zeitfrag.,  1.  Kantorowicz.  - 
(Jescb.  u.  System  d.  röm.  Rechts  m.  exegot.  u.  prakt. 
Uel).  f.  Anf.,  G.  Lenel.  —  Röm.  Zivilpro/essreclit,  2. 
Riezier.  Repet.  i.  nim.  Iveclit,  4.  Hoeniger.  Kinführ. 
i.  d.  Strafrcclit,  l.  Kantorowicz.  Deut&elie  Recbts- 
gesch.,  4.  Alfred  Schnitze.  —  («rundzüge  d.  <leutsch. 
Privatrechts,  5.  Rosin.  -  lieb.  i.  d.  Grundbegriff,  d. 
Pri vatrcehts.  2.  Hoeniger.  -  -  Rürgerl.  Recht  I  m.  prakt. 
Lieb.,  12.  Partsch.  Deutsch,  bürgerl.  Recht  II,  1,  5. 
Alfred  Schnitze.  -  Deutsch,  bürgerl.  Recht  II,  2,  6. 
Merkel.  —  Reiclisgesct/.l.  Ergänz,  z.  Sachenrecht,  Ur- 
heber- u.  Erfinderrecht,  1.  Riezier.  —  Einf.  i.  d.  prakt. 
Rechtsleben.  3.  Hoeniger.  Handels-,  Wechsel- u.  Scliift- 
fahrtsrecht,  5.  Riezier.  l'ebers.  üb.  d.  Rechtsentwiekl.  in 
Preussen,  2.  Kantorowicz.  —  Deutsch.  Strafrecht,  0.  Ri- 
chard Schmidt.  —  Deutsches  Zivilprozessr.,  f).  Merkel. 

-  i^eutsclies  Zwaiigsvollstreckungsr.,  2.  Deutsch.  Kon- 
kursrecht, 2.  Rudolf  Schultz.  —  Deutseh.  Strafprozess- 
recht, 3.  V.  Rohland.  .\lig.  Staatslehre,  3.  Deutsclies 
Reichs-  u.  i^andesstaatsr.,  (1.  Rosin.  -  Deutsches  Reichs- 
u.  Landesverwaltungsr.,  5.  Gmelin.-  Grund/,. d. Arbeiter- 
versich, n.  d.  neuen  Reichsversicherungsordn.,  3.  Rosin. 

—  Vorfassungsgescli.  d.  wicht,  europ.  Staaten  i.  19.  Jabrh., 
1.  Gmelin.  —  Völkerrecht,  3.  v.  Rohland.  -  Digesten- 
exegese,  2.  Partsch.  —  Exegese  deutsch.  Rechtsquellen 
d.  Mittelalters.  2  g.  Alfred  Schultze.  -  -  Ueb.  i.  bürgerl. 
Reciit  f.  Anf.  in.  schriftl.  Arb.,  2.  Riezier.  Ueb.  im 
l)ürgerl.  Reciit  f.  Vorger.  in.  schriftl.  Arb.,  2.  Hoeniger. 

-  Strafrechtsprakt.  in.  schriftl.  Arb.,  2.  v.  Rohland.  -- 
/ivilprozess.,  d.  bürgerl.  Recht  niitumf.  Ueb..  2.  Richard 
Schmidt.  Prakt.:  Einf.  i.  d.  Buchführungs-  u.  Rilanz- 
wesen,  2.  Hoeniger  in.  Weyermann.  Aul.  z.  wissensch. 
Arb.  a.  d.  Geb.  d.  Arl)eiterversicherungsrechts.  Rosin. 

—  Gesch.  der  Nationalök.  u.  d.  Sozialismus,  2.  Allg. 
Nationalökonomie,  ti.  Diehl.  —  Prakt.  Nationalök.,  b. 
Mombert.  Finanzw.,  m.  bes.  Berücks.  d.  Finanzen  d. 
Reiches,  Preussens  u.  Badens,  4.  Lief  mann.  —  Kredit- 
u.  Bankwesen,  4.  Deutsche  Sozialjiol.  u.  Nationalpol.,  1. 
V.  SchuIze^Gävernitz.  —  D.  ünternehnuingsformen,  1. 
Liefmann.  —  Theorie  d.  Statistik.  2.  Mombert.  -  Allg. 
Privatwirtschaftslehre  d.  Handels,  2.  Weyermann.  — 
Fiandw.  Produktionslehre,  2  g.  A.  Schmid.  —  Volks- 
wirtsch.  Prosem.:  Frag.  d.  Effektenwesens  u.  d.  Banken- 
konzentration, 2.  V.  Schulze=Gävernitz  m.  Wey  ermann. 

—  Prosem.  (Lehre  v.  Geld),  2.  Diehl.  —  Sem.,  2.  v. 
Schulze=Gävernitz  m.  Momlxut.  —  Sem,  2.  Diehl. 
Lekt.  V.  D.  Ricardos  Schrifttm  üb.  „Getreidezölle",  2. 
Mombert.  —  Ueb.  i.  d.  Volkswirtschaftspolitik,  2.  Lief- 
mann. —  Prakt.:  Einf.  i.  d.  Buchf.-  u.  Bilanzwesen,  2. 
Weyermann  m.  Hoeniger.  —  Grundz.  d.  Arbeitervers.  n. 
d.  neuen  Reichsversicherungsord.,  2,  Rosin.  —  Soziale 
Medizin,  1.  Bumke.  -  Aul.  z.  wiss.  Arb.  a.  d.  Geb.  d. 
Arbeiterversicherungsrechts.  Rosin.  —  Organ.  Technol. 
m.  Exk.,  2.  Willgerodt.  —  Fortbildungskurs  (I)  i.  d. 
latein.  Spr.,  f.  Jur.,  2.  Aly.  —  Fortbildungskurs  (II)  i.  d. 
latein.  Spr.,  f.  Jur.,  2.  Binder.  —  Gerichtl.  Med.  f.  Jur. 
u  Med.  m.  Demonstr.,  2.  Schüle.  —  Verwaltungshyg.,  2. 
Küster.  —  Gerichtl.  Psychiatrie,  1.  Phyeiol.  Psycho- 
logie, 1.  Bumke. 

Ferienkurs  i.  d.  Herbstferien.  1.  Aiisgew.  Teile 
a.  d.  Rechtsgeschichte.  2.  Bürgerl.  Recht  m.  Berücks. 
[irozess.  Fragen.  Hoeniger.  —  3.  Nationalök.  u.  Finanz- 
wiss.  Mombert.  — 4.  Strafrecht  u.  Strafprozess,  Kantoro- 
wicz. —  5.  Staats-  u.  Verwaltungsrecht.  Gmelin. 

Medizinische  Fakultät. 

Einf.  i.  d.  Stud,  d.  Med.  u.  Enzyklop.  d.  Heilk.,  1. 
D.  Heilk.  u.  d.  ärztl.  Stand  i.  d.  Neuzeit  m.  Lichtbildern, 
1.  Diepgen.  — Syst.  Anatomie  II.  (m.  Keibel).  5.  Arb.  im 
anatom.  u.  vergl.-anat.  Inst.  f.  Geübt.  Wiedersheim.  — 

—  Osteel,  u.  Syndesm.,  5.  Entwicklungsgesch.  d.  Mensch, 
u.  d.  Wirbeltiere,  3.    Entwicklungsgesch.  Kurs,  2.  Histol. 


Kurs  (m.  Gaupp),  4.  Keibel.  —  Auat.  a.  Lebenden,  2. 
Gewebelehre  d.  Menschen,  2.  Histol.  Kurs  (m.  Keibel), 
4.  Gaupp.  —  Allg.  physische  Anthropologie,  2.  Fischer. 

-  Physiol.  d.  Ernährung,  G.  Physiol.  Prakt.  (in.  Man- 
gold), 4.  Arb.  i.  physiol.  Inst.  f.  Geübt,  v.  Kries.  — 
Allg.  Physiol.,  2.  Physiol.  Prakt.  (m.  v.  Kries),  4.  Man- 
gold.   -  Anorg.  Experinientalchemie,  ö.    Arb.  u.  Ueb. 

1.  ehem.  Laboratorium.  Chem.  Prakt.  f.  Med.  (m.Auten- 
rieth  u.  Knoop),  6.  Kiliani.  —  Pharmazeut.  Chemie  II, 
3.  Chem.  Prakt.  f.  Med.  (m.  Kiliani  u.  Knoop).  Au- 
tenrieth.  —  Ueb.  Fortschr.  i.  d.  chem.  Erforschung  v. 
Tier-  u.  Pflanzenstoffen,  1.  Ueb.  qualitat.  Analyse.  1. 
Windaus.  —  Ausgew.  Kapitel  d.  physiol.  Chemie,  1. 
Physiol.-chem.  Prakt.,  3.  Einl.  i.  d.  chem.  Prakt.,  1. 
Chem.  Prakt.  f.  Med.  (m.  Ki  1  iani  u.  Au  te n  ri etb).  Knoop. 

—  Allg.  Pathol.,  5.  Prakt.  Kurs  d.  pathol.  Histol.,  4. 
Demonstr.  u.  diagn.  Ueb.  a.  frisch.  Mat.,  3.  Arb.  i.  path. 
Inst.,  tägl.  Aschoff.  —  Geschwulstlehre,  v.  Gierke.  — 
Exp.  Toxikol.,  3.    Pharmakogn.  d.  Pflanz.-  u.  Tierreichs, 

2.  Straub.  —  Arzneiveronlnungslehre  m.  prakt.  Ueb.,  2. 
Fühner.  —  Hygiene,  Nahr.-  u.  Genussm.,  2.  Bakteriol. 
Kurs  d.  hyg.  Untersuchungsmeth.  m.  serol.  Ueb.,  4.  Arb. 

i.  hyg.  Inst.  (m.  Küster),  tgl.  Schottelius.  —  Animal.  J 
Nahrungsmittelk.,  2  ]).  Kurs  d.  Bakteriol.  f.  Tierärzte,  5.  1 
Arb.  i.  tierhyg.  Inst.,  tgl.  Schlegel.  --  Verwaltungshyg.  1 
t.  Jur.  u.  Med.,  2.  Desinfektionspraxis,  2.  Einf.  i.  d. 
Immunitätslehre  u.  Serumther.,  1.  Kurs  d.  Bakteriol.  f. 
Zahnärzte,  2.  Arb.  i.  hyg.  Institut  (m.  Schottelius). 
Impflelire  u.  Iinpftechn.  1.  Küster.  —  Iinpftechn.,  prakt. 
Ueb.,  1.  Becker.  —  D.  Heilk.  u.  d.  ärztl.  Stand  i.  d.  Neu- 
zeit m.  Lichtbildern,  1.  Medizinhistor.  Ueb.,  2  pr.  g. 
Diepgen.  —  Med.  Klinik,  G.  P ro päd.-kli  n.  Kurs  m. 
(I.  Ass.  d.  Klin.:  1.  Kurs  d.  physik.  Untersuchungsmeth. 
f.  Anf.  (m.  Samuely),  3.  2.  Kurs  d.  physik.  Untersu- 
chungsmeth. f.  Geübt,  fm.  Bacmeister),  3.  3.  Kurs  d. 
ehem.  u.  mikrosk.  Diagnostik  (in.  Samuely),  2.  4.  Kurs 
d.  int.  Röntgendiagn.,  1.  Arb.  i.  Lab.  d.  Klin.  (m.  Sa- 
muely), pr.  de  ia  Camp.  —  Mediz.  Polikl.,  4.  Arb  i. 
Lab.  d.  med.  Polikl.  Polikl.  Distriktsvisite.  2.  Morawitz. 

—  Techn.-theraj).  Kurs,  2.  Bäder-  u.  Klimalehre,  1.  Roos.  ' 

—  Kurs  d.  phys.  u.  diät.  Ther.,  1.  Determann.  —  Dia- 
gnostik u.  Therapie  d.  Lungentub.  m.  prakt.  Ueb.,  2. 
Ausgew.  Kap.  d.  Path.  u.  Ther.  d.  Verdaungsorg.  m. 
Demonstr.,  1.  Hildebrandt.  —  Kurs  d.  chem.  u.  mikrosk. 
Diagn..  2.  Kurs  d.  physik.  Untersuchungsmeth..  3.  Sa- 
muely m.  de  la  Camp.  —  Kurs  d.  phys.  Untersuchungs- 
meth. f.  Geübt,  (m.  de  la  Camp),  3.  Ausgew.  Kap.  d. 
spez.  Therapie,  2.  Bacmeister.  —  Chir.  Klin.  u.  Polikl., 
6.  Chir.  Operationskurs  (m.  Oberst),  8.  Kraske.  — 
Exper.  Chir.,  allg.  Teil,  2.  Ausgew.  Kap.  d.  spez.  Chir. 
m.  Demonstr.,  1.  Goldmann.  Orthopädie,  1  p.  Mas- 
sagekurs, 1.  Ritschi.  "  Frakt.  u.  Luxat.  nebst  Verband- 
kurs, 3.  Reerink.  -  Wundbehandl.  u.  kl.  Chir.  m.  prakt. 
Ueb.,2.  Chirurg.  Ojjerationskurs  (m.  Kraske).  Kurs  d. 
Röntgenunters.,  1.  Oberst.  —  Geburtsli.  gynäk.  Klinik,  5. 
Geburtsh.  Polikl.  Krönig.  —  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Ge- 
burtsh.,  1.  Sonntag.  ~  Theorie  d.  Geburt,  2.  Bulius.  — 
Ausgew.  Kap.  a.  d.  Gynäk.  u.  Geburth.  m.  Demonstr. 
makrosk.  u.  mikrosk.  Präpar,  2.  Geburtsh.-gynäk.  Un- 
tersuchungsk.,  2.  Pankow.  —  Wochenbetterkrank.,  2. 
Hegar.  Geburtsh.  Operationskurs,  3.  Diagn.  u.  The- 
rapie d.  Blas.- u.  Niei  enkrankh.,  1  pr.  Gauss. Psychiatr. 
Klinik,  3.  Organ.  Krankh,  d.  Nervensyst.  Hoche.  — 
Physiol.  Psychol..  f.  Hör.  all.  Fak.,  1.  Bumke.  —  Psychiatr. 
Untersuchungsk.,  1.  D.  anat.  Gründl,  d.  Geisteskrankli., 
1.  Arb.  i.  Lab.  d.  Klin.,  tgl.  Spielmeyer.  Augenkl.,4. 
Augenspiegelkurs  (m.  v.  Szily),  3.  Ueb.  Augenoperat. 
m.  Demonstr.,  1  p.  Arb.  i.  Lab.  d.  Klinik  (m.v.  Szily), 
tgl.  Axenfeld.  —  Prakt.  Kurs  d.  Sehprüf,  2.  Pathol. 
Anat.  (I.  Auges  m.  Demonstr.,  1,  Bakteriol.  d.  Aug.  in. 
Demonstr.,  1.  v.  Szily.  —  Klin.  d.  Kinderkrankh.,  3. 
Diagnost.  u.  therap.  Ueb.  in.  Demonstr.,  2.  Salge.  —  D. 
Untersuch,  d.  Luftw.  u.  d.  ob.  Speisewege,  Vöries,  u. 
Kurs,  2.  Klin.  d.  Krankh.  d.  Luftw.  u.  d.  ob.  Speisew., 
1—2.  Larvngo-rhinol.  Polikl.,  18  pr-  Kahler.  —  Klin.  d. 
Ohrenkrankh.,  1.  Polikl.  f.  Ohrenkr.,  4.  D.  Behand- 
lungsmeth.  b.  Ohrenkr.  m.  Operationsüb.  a.  d.  Leiche,  1. 
D.  otol.  Untersuchungsmeth.  m.  prakt.  Ueb.,  2.  Bloch. 

Klin.  u.  Polikl.  d.  Haut-   u.  Geschlechtskrankh.,  3. 
Jacobi.  —  Zahnärztl.  Polikl.,  ,5.  Plombierkurs,  tgl.  Zahn-  , 
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extraktioiiskurs  lu.  Diagn.  d.  Muiul-  u.  Ziilinkraiikli.,  f. 
Merl.,  1.  Teclin.  Arb.  i.  Lab.,  tgl.  Kurs  d.  Orthod.,  1. 
Herrenknecht.  ~  Kurs  d.  Bakteriol.  f.  Zahnärzte,  2. 
Kfister.  —  Kurs  d.  klin.  Untersucbungsmeth.,  f.  Stud.  d. 
Zahnheilk.,  1.  Roos.  ~  Gerichtl.  Med.  f.  i\ledi/.,  u.  Jur., 
2.  Schale.  —  Gerichtl.  Psychiatrie.  1.  Soz.  Med.,  1. 
Bumke. 

Vorlesungen  u.  Kurse  i.  d.  Früh j  all rs f  e ri en. 
Repetitionskurs  d.  Augenheilk.,  tgl.  v.  Szily.  —  Repe- 
titionskurs  il.  inn.  Med..  6.  Bacmeister.  —  Hyg.-bakt. 
Repet.,  4.  Kflster.  —  Chirurg.  Repetitionsk.,  5.  Oberst. 

—  Psychiatr.  Repetitionsk.,  tgl.  Bumke.  —  Plombierk., 
zahntechn.  Kurs,  Zahnextrakt,  u.  üel).  i.  Orthod.,  tgl. 
Herrenknecht  m.  den  Assist,  d.  zahnärztl.  Polikl.  — 
Geburtsb.-gynäk.  Bespr.  in.  Denionstr.  Prakt.  üeb.  am 
Phantom.  Pankow. 

Vorl.  f.  Tierärzte.    Seuclienlehre.  3.  Demonstr. 
-M.  Ueb.  i.  d.  Festst.  v.  Seuchenfäilen,  2.    üeb.  i.  d.  Ab- 
f'ass.  V.  Gutacht.  u.  Bericht.,  1.    Kurs  d.  Bakteriol.,  5. 
Teelin.  d.  diagn.,  sowie  d.  Schutz-  u.  Heilimpt'.,  1.  Ani- 
nial.  Nahrungsmittelk.,  2.  Schlegel. 

Philosophische  Fakultät. 

Einf.  i.  d.  Erkenntnisth.  u.  Metaphysik,  2.  D.  Dar- 
winismus a.  Weltanschauung,  2.  Rlckert.  —  Philos.  d. 
gegenw.  Kultur,  2.  Cohn.  —  D.  monist.  Weltansch.  d. 
Gegenw.,  1.  Psycho!.,  4.  Schneider.  —  D.  höh.  Unter- 
richtswes.  d.  Gegenw.,  2.  Cohn.  —  Rechtsphilos.  Zeitfr., 

1.  Einf.  i.  d.  Strafrecht,  1.  Kantorowicz.  —  Philos. 
Sem.:  Erkenntnistheor.  üel).  z.  ürteilslehre,  1  g.  Rickert. 

—  Ueb.  üb.  Aristot.  De  anima,  g.  Schneider.  — 
Psychol.  Arb.,  g.  Philos.  Bespr.  (Kants  Ethik),  l'/s  g. 
Cohn.  —  Hebr.  Laut-  u.  Formenlehre,  4.    Syr.  Sprache, 

2.  Arab.  Sprache  II,  2.  Reckendorf.  —  Oriental.  Sem.: 
Tabari,  2.  Reckendorf.  —  Erkl.  v.  Sansk.,  1.  Altbulg. 
Gram,  nelist  Erklär,  v.  Texten,  2.  Altnord.  Gram,  nebst 
Erkl.  d.  Volsungasage,  2.  Georg.  Gram,  nebst  Lekt.  v. 
Texten,  1  pr.  Kieckers.  —  Histor.  Gram.  d.  lat.  Sprache  II, 
4.  Interpret,  kelt.  Texte,  2.  Thurneysen.  —  Sprach- 
wiss.  Sem.:  Osk.-umbr.  Sprachdenkm.,  2.  Thurneysen. 

—  üeb.  üb.  griech.  Dialektinsehr.,  1  p.  D.  sprachl.  Probl. 
Homers  m.  Erkl.  ausgew.  Stellen,  2.  Kieckers.  —  Einf. 
i.  d.  kiass.  Phil.,  1  prg.  Reitzenstein.  —  Sophokles'  König 
Oedipus,  4.  Schwartz.  —  Aristopb.  Acharner,  2.  Bern- 
hard Schmidt.    -  Gesch.  d.  röm.  Lit.,  4.  Reitzenstein. 

—  Vergils  Aeneis,  2.  Aly.  —  Relig.  Leben  im  ausgeh. 
Altert,  l  p.  g.  Reitzenstein.  —  Lat.  Syntax  u.  Stilistik: 
Apuleius'  Metamorph.,  2.  Aly.  Sem.  f.  klass.  Philol., 
g.  1.  Oberst.:  Hesiod  Erga,  2.  Schwartz.  —  Ciris,  2. 
Reitzenstein.  —  2.  Mittelst.:  Antiphon,  2.  Aly.  —  3.  Pro- 
sem.: Bakcliylides,  2.  Schwartz.  —  Fortb.  u.  Ergänzungs- 
kurse: Griech.  Kurs  f.  Anf.,  4.  Lat.  Portbildungsk.  f. 
Vorger.,  2.  Lat.  Stilüb.  f.  solche,  d.  e.  Prüf.  f.  Mittelkl. 
machen  wollen,  2.  Binder.  Lingua  e  letterat.  ital.  I. 
Grammatica.  Esercizi.  2.  II.  Testo:  Guido  Mazzoni:  Let- 
tnra  di  ginrnali,  Convers.,  Lavori  scritti,2.  III.  Vincenzo 
Monti,  Tragedie  e  liriehe,  2.  Milli.  —  Altfranz.  Literatur- 
gesch.  II,  5  p.  Baist.  —  Aucassin  u.  Nicolete,  2.  Ausspr. 
d.  Neufranzös.,  S.  Levy.  —  Molirre's  Leben  u.  Werke,  2. 
Lamartine,  sa  vie  et  son  oeuvre,  1.  Uebersetz.  u.  Erkl. 
d.  Fabeln  Lafontaines  m.  bes.  Berücks.  ihrer  Syntax.  2. 
Paufler.  —  Sem.  f.  rom.  Phil.:   Ueb.,  2  pr.  g.  Baist. 

—  Stilüb.  f.  Anf.,  2.  Stilüb.  f.  Vorgeschr.,  1.  Sprechüb. 
u.  Vortr.,  L  üebersetz.  u.  Erkl.  d.  Gedichte  Alfred  de 
Vignys,  L    Paufler.  —  Einf.  i.  d.  Gothische.  2.  Kluge. 

—  Einf.  i.  d.  Stud.  d.  Altsächs..  2.  Schulz.  —  Deutsche 
Syntax,  3.  Götze.  —  Deutsche  f^iteraturgesch.,  4.  Erkl. 
d.  Nibelungenl.,  2.  Kluge.  —  Sem.  f.  deutsche  Phil., 
g.  Neuhochd.  Wortbildung,  1.  Kluge.  —  Otfrid,  2.  Götze. 

—  Deutsches  Prosem.:  Althochd.  üeb.,  1  g.  Schulz. 

—  Goethe  u.  s.  Zeit,  4.  Witkop.  —  Sem.  f.  Lit.-Gesch.: 
Ueb.  f.  d.  deutschen  Unterricht  d.  Mittelsch.,  l'/i  pr.  g. 
Schillers  Dramen,  l'/i  pr.  g.  Witkop.  —  Einf.  i.  d.  Alt- 
engl.,  3  Brie.  -  Einf.  i.  d.  Mittelengl.,  2.  Eckhardt.  — 
D.  heut.  England,  3.  Brie.  English  Literature  of  the 
Present  Day,  1  pr.  Ferrars.  —  Sem.  f.  engl.  Phil, 
üeb.,  2.  Brie.  —  Neuengl.  Sem.,  4  g.  Ferrars.  —  Engl. 
Elementarkurs  f.  Hör.  all.  Fak.,  3  Abt.  je  2.  Lekt.  engl. 
Essays  d.        Jahrb.,  2.    üebers.  e.  Erz.  v.  Hauff  i.  Engl., 


2.   Lekt.  ausgew.  Ged.  Robert  Brownings,  1.  Koelbing. 

—  Röm.  Geschichte,  4.  Fabricius.  Hi  stor.  Se  m.,  A  bt. 
f.  alte  Gesch.:  Ueb.  im  Anschluss  an  Herodot,  2  g. 
Fabricius.  —  Einf.  i.  d.  Gesch.  u.  ihr  Stud.,  4.  Finke. 

—  Deutsche  Verfassungsgesch.,  4.  v.  Below.  —  Gesch. 
d.  kirchl.  Verfass.  Deutschlands,  2.  Finke.  —  Deutsche 
Gesch.  i.  spät.  Mittelalt.,  2.  Vigener.  —  Gesch.  d.  Päpste 
i.  Mittelalt.,  2.  Eitel.  —  Dante  u.  s.  Zeit,  1.  Finke.  - 
üeb.  Siegel  u.  Wappen,  1.  Eitel.  —  Hist.  Sem.,  Abt. 
f.  mittelalt.  Gesch.:  Ueb.  üb.  d.  Verfassungsgesch.  d. 
deutschen  Territorien,  2.  v.  Below.  —  Üeb.  z.  Einf.  i.  d. 
mittelalt.  (Quellen,  2.  Finke.  —  Ueb.,  2  g.  Vigener.  — 
Allg.  Gesch.  d.  Iti.  Jahrb.,  4.  Meinecke.  —  Brandenb.- 
preuss.  Gesch.,  4.  Wolf.  —  D.  Zeitalt.  d.  franz.  Revolution 
u.  Napoleons  L,  4.  Michael.  —  Kolonialgesch.,  2.  Ueb.  d. 
Entsteh,  d.  polit.  Parteien  i.  Deutschland,  1.  Valentin. 

—  Gesch.  d  neu.  Geschiehtsschreib  ,  2.  Wolf.  —  Verfas- 
sungsgesch. d.  wicht,  europ.  Staaten  i.  19.  Jahrb.  (f.  Hör. 
all. Fak.),  1.  Gmelin.—  Histor.  Sem.,  Abt.  f.  neu. Gesch.: 
Ueb.  üb.  Politik  d.  Rennaiss.,  2  g.  Meinecke.  —  üeb.  z. 
Einf.  i.  d.  Quellen  d.  Ki  u.  17.  Jahrb.,  2  g.  Michael.  — 
Histor.  Kolloq.  üb.  Theoret.  d.  konstitut.  Staates,  f.  Vor- 
ger. Valentin.  —  üeb.  üb.  neuer.  Gesch.,  2  g.  Wolf.  — 
Griech.  Kunstgesch.,  IL,  3.  Röm.  Baukunst,  2.  Archäol. 
üeb,,  2  g.  Thiersch.  —  Stil  u.  Technik  d.  zeich.  Künste, 
1.  Sutter.  —  Michelangelo  Buonarotti  u.  d.  Anf.  des 
Barock,  .3.  Vöge.  —  D.  Malerei  a.  Oberrhein  i.  15.  u.  Ki. 
Jahrb.,  2.  Gramm.  —  Das  Freiburger  Münster,  2.  Baum= 
garten.  —  Kunstgesch.  Sem.,  2  g.  Vöge.  —  Kunstgesch. 
üeb.,  prg.  Gramm.  —  Allg.  Theorie  u.  Praxis  d.  Photogr.. 
2  prg.  Ferrars.  —  Harmonielehre  u.  Elementarinstrumen- 
tationslehre,  1.  Allg.  Vorl.  üb.  ausgew.  Kapitel  a.  d. 
Musikgesch.,  pg.  Instrumentalkurse  in  Form  von  Einzel- 
unterricht. Orchesterinstrumente.  Sologesang.  Ensemble- 
übungen, Orchesterübung,  pg.  Universitätschor.  Hoppe. 

—  Zeichen-  u.  Malkurs,  2.  Zorn. 

Naturwissenschaftlich  =  mathemat.  Fakultät. 

Analyt.  Geom.  d.  Eb.,  4.  Ueb.  z.  analyt.  Geom.  d. 
Eb.,  1  g.  Theorie  d.  ellipt.  Funkt.,  3.  Stickelberger.  — 
Algebr,  Analysis,  3.  üeb.  z.  algebr.  Analysis,  1  g.  Dif- 
ferentialgeom.,  4.  Heffter.  —  Partielle  Differentialgl.,  4. 
Bolza.  —  Integralrechn.,  4.  Ueb.  z.  Integralrecbn.,  1  g. 
Theorie  u.  Anw.  d.  Determinanten,  4.  Loewy.  —  Prakt. 
Geometrie,  2.  Ueb.  i.  Felde  z.  prakt.  Geom.,  2  g.  Seith. 

—  Mathem.  Sem.:  Ueb.  z.  Theorie  d.  ellipt.  Funkt.,  1  g. 
Stickelberger.  —  Geom.  Fragen,  2  g.  Heffter.  —  Ex 
perimentalphysik,  5.  Ueb.  a.  d.  theoret.  Physik,  1  g. 
Phys.  Kolloquium,  2  g.  Physik.  Prakt.  m.  Reinganum. 
Ueb.  i.  Experim.  u.  i.  d.  Vorf.  von  Demonstrationsvers, 
m.  Gaede,  3  g.    Anl.  z.  selbst.  Arb.,  tgl.  Himstedt. 

—  Theoret.  Physik.  4.  Geophysik,  4.  Anl.  z.  selbständ. 
theoret.  Arb.  u.  deren  experiment.  Prüf.,  tgl.  Bespr. 
V.  Themata  z.  selbständ.  Arb.,  1  prg.  Wicht.  Formeln 
d.  Physik  m.  Examinat.,  1.  Koenigsberger.  —  Physik  d. 
Atmosphäre,  2.  Bespr.  neuerer  Prob!,  d.  Physik,  1  g. 
Reinganum.  —  Theorie  u.  Handhab,  mediz.-jihysik.,  ins- 
bes.  elektromed.  Apparate,  m.  prakt.  Ueb.,  1  p.  Gaede. 

—  Phys.  Chemie,  2.  Radioaktivität,  1.  Theorie  d.  elektro- 
mot.  Kräfte,  1.  Photogr.  ui.  prakt.  üeb.  u.  Demonstr.,  2. 
Phys.-chem.  Uebungspraktik.,  3.  Selbst,  physik.-chem. 
Arb.,  tgl.  Meyer.  —  Org.  Experimentalchemie,  5.  Chemi- 
sches Prakt.  m.  Willgerodt,  Fromm,  Meigen,  Rie- 
sen fei  dl  5.  üeb.  i.  Experim.  u.  Vortr.  f.  künft.  Lehrer 
(1.  Chemie  m.  Lenhard),  2  prg.  Gattermann.  —  Anorg. 
Experimentalchemie,  5.  Org.  Technol.  m.  Exk  ,  2.  Will- 
gerodt. —  Einf.  i.  d.  org.  Arbeitsmethoden,  2.  Edingen 

—  Ueb.  i.  Färben  v.  Gespinnstfasern,  3.  Repet.  d.  org. 
Chemie  f.  Med.,  2.  Fromm.  —  Quantit.  Analyse,  2.  Sem. 
f.  anorg.  Chemie,  1.  Gasanalyt.  Prakt.,  2.  Meigen.  — 
Qualit.  Analyse,  3.  lonenlehre,  1.  Elektroanalyt.  üeb.,  2. 
Riesenfeld.  —  Didakt.  Bespr.  d.  anorg.  Chemie,  2.  Chem. 
Gleich,  u.  chem.  Rechnen,  1.  Gattermann.  —  Chem.  Kol- 
loquium, prg.:  die  Dozenten  d.  chem.  Institute.  —  Minera- 
logie II,  4.  D.  opt.  Eigensch.  d.  Mineralien,  2.  üeb.  i. 
Bestimmen  v.  Kristallmodellen  u.  Mineralien,  2.  Ueb.  i. 
kristallogr.  u.  krist.-opt.  Mess.  m.  Söllner.  Anl.  z.  selbst. 
Arb.  m.  Söllner.  Osann.  —  Geom.  Kristallographie,  2. 
Ueb.  i.  makroskop.  Best.  v.  Gesteinen,  2.   Soellner.  — 
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Erdgesch.,  5.  Geolog,  u.  paläont.  Ueb.  ni.  Wepfer,  2—8- 
Anl.  z.  selbst.  Arb.  a.  d.  Geb.  d.  Geol.  u.  l'aläont.  Deecke- 
—  Geolog-.  Ruiloq.,  2  l'aliiont.  üeb.  f.  Kortgesclir.,  g. 
Boehm.  -  Eiszeit  u.  Diluvialmenscli  ni.  E.\k.,  1.  Denin- 
ger.  —  Geol.  v.  Südwestdeiitsclil.,  2.  Schleif'praktikurii,  2. 
Wepfer.  Grundz.  d.  Botanik,  Ii.  Kl.  niikrosk.  l'rakt.,  3. 
Hot.  Alb.  f.  Geübt.,  tgl.  pr.  Bot.  Kollogiiium,  2  pr.  Bot. 
Exkurs.,  a)  f.  Anf.,  b)  f.  Geübt.,  pr.  Oltmanns.  —  Syst. 
d.  höli.  Pflanzen,  2.    Ueb.  i.  Pflanzenbcst ,  2.  Tröndle. 


Weismanns  Nachf.:  kündigt  später  an.  —  Einheim.  Tier- 
leben, 1.  Guenther.  -  Biologie  d.  Säugetiere,  2.  Zool.- 
zootoni.  Prakt.  f.  Anf.  ni.  Kühn,  'r^.  Schleip.  —  Zellen-  u. 
Befruchtungblelire,  2.  Kühn.  —  Nord-  u.  Mittelanierika,  4. 
Antbropogeograpiiie,  2.  Allg.  Karteiileluc,  1.  Kartogr. 
Ueb.,  2.  Neumann.  —  Reitunterriclit.  Jung.  —  Fechtunter- 
riclit.  Gass.  —  Turnunterricht.  Rösch.  —  Tanzunterricht. 
Wiegand.  —  Spreclikurse.  Hedwig  Hoffmann. 


der 


Grossherzoglich  Hessischen  Ludwigs-Universität 

zu 

Glessen. 


Beginn  der  Immatrikulation:  15.  April: 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.  Das 

Evangelisch=theologische  Fakultät. 

Krüger:  Das  römische  Reich  und  die  Kirche  von 
Diokletian  bis  Justinian,  2;  Kirchengeschichte  III.  Teil 
(Reformation  und  Gegenreformation),  4.  —  Baldensperger: 
Erklärung  der  Synoptiker,  4;  Neutestamentliche  Religions- 
geschichte, 4.  —  Eck:  Geschichte  der  Beziehungen  zwi- 
schen Philosophie  und  Theologie,  4;  Dogmatik  II.  Teil,  5. 

—  Gunkel:  Erklärung  der  Genesis,  4;  Geschichte  des 
Volkes  Israel,  4.  —  Schian:  Einführung  in  das  theologische 
Studium,  2;  Die  innere  Mission,  ihre  Geschichte  und  ihre 
Probleme,  2;  Praktische  Theologie  II.  Teil,  5.  —  Holtz- 
mann:  Offenbarung  Johannis,  3;  Jesus  und  die  Christen 
nach  den  ältesten  rabbinischen  Quellen,  2.  —  Freiherr 
von  Gall:  Erklärung  von  Jesaias  40—66,  2. 

Theologisches  Seminar.  Gunkel:  Alttestament- 
liche  Abteilung:  Die  Mosegeschichten  l'/2  g-  —  Baldens- 
perger: Neutestamentliche  Abteilung:  Das  Abendmahl 
im  Urchristentum,  2  g.  —  KrQgert  Kirchengeschichtliche 
Abteilung:  Christentum  und  Staat  bis  auf  Diokletian,  l'/sg- 

—  Eck:  Systematische  Abteilung:  Kants  kleiae  Schriften, 
2  g.  —  Schian:  Praktisch-theologische  Abteilung:  Das 
landesherrliche  Kirchenregiment,  IV2  g- 

Alttestamentliches  Proseminar.    Gunkel:  2  g. 

Uebungen  des  Repetenten.  Vollrath:  Alte  Kir- 
chengesehichte,  2;  Leben  und  Schriften  des  Paulus,  2; 
Hebräischer  Kursus  für  Anfänger,  2. 

Juristische  Fakultät. 

Schmidt:  Bürgerliches  Recht,  Familien  recht,  4;  Ka- 
thohsches  und  evangelisches  Kirchenrecht,  5;  Uebungen 
im  deutschen  Recht,  2.  —  Leist:  Bürgerliches  Recht, 
Sachenrecht,  5;  Bürgerliches  Recht,  Erbrecht,  4;  Uebungen 
im  bürgerlichen  Recht  für  Vorgeschrittene  mit  schrift- 
lichen Arbeiten,  2.  —  Nachf.  von  Biermann:  System  und 
Geschichte  des  römischen  Rechts,  10.  —  Mittermaier: 
Einführung  in  die  Rechtswissenschaft,  4;  Strafrecht,  ,ö; 
Konkursrecht,  2;  Uebungen  im  Zivilprozessrecht  verbun- 
den mit  bürgerlichem  Recht,  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2; 
Uebungen  im  Strafprozessrechtmit  schriftlichen  Arbeiten,  2; 
Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten  im  Gebiete  des 
Strafrechts  und  Strafprozessrechts,  1  g.  —  van  Calker: 
Deutsches  Reichs-  und  Landesverwaltungsrer-ht,  5;  Staats- 
rechthche  Uebungen,  2.  -  Fischer:  Bürgerliches  Recht, 
allgemeiner  Teil,  5;  Bürgerliches  Recht,  Recht  der  Schuld- 
verhältnisse, 5;  Uebungen  im  römischen  Recht  für  An- 
fänger mit  schriftlichen  Arbeiten,  2;  Uebungen  im  römi- 
schen Recht  für  Vorgeschrittene  mit  schriftlichen  Arbei- 
ten, 2;  Uebungen  im  bürgerlichen  Recht  für  Anfänger 
mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  —  Friedrich:  Strafrecht- 
liches Konversatorium,  1;  Einführung  in  das  Kolonialrecht,  1. 

Uebungen  des  Assistenten.  Eckert:  Kursorische 
Lektüre  des  BGB.  für  Anfänger,  2. 


Beginn  der  Vorlesungen:  22.  April,, 

(gratis)  beileutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 


Medizinische  Fakultät. 

1.  Medizinische  Fakultät  im  engeren  Sinn. 
Bostroem:  Spezielle  pathologische  Anatomie,  5;  Kursus 
der  pathologischen  Histologie,  4.  —  Vossius:  Ophthal- 
mologische Klinik  und  Poliklinik,  4;  Funktionsprüfung 
des  Auges  mit  praktischen  Uebungen,  1.  —  Strahl:  Ana- 
tomie des  Menschen  II.  Teil  (Gefässystem,  periphere  Nerven, 
Sinnesorgane),  4;  Mikroskopisch-anatomische  Uebungen,  6; 
Ausgewählte  Kapitel  der  topographischen  Anatomie,  2. 

-  Sommer:  Psychiatrische  Klinik,  3;  Kursus  der  Ner- 
venkrankheiten und  Elektrotherapie,  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung der  Unfallsnervenkrankheiten,  1;  Der  Mo- 
nismus, 1.  -  Geppert:  Arzneimittellehre,  3;  Rezeptier- 
kunde  für  Mediziner,  1 ;  Rezeptierkunde  für  Veterinär- 
mediziner, 1;  Arbeiten  im  pharmakologischen  Institut, 
täglich.  —  Poppert:  Chirurgische  Klinik  und  Poliklinik, 
8.  —  Poppert  und  Brüning:  Operationsübungen  an  der 
Leiche,  6.  —  von  Franqu^'s  Nachf.:  Geburtshilflich-gy- 
näkologische Klinik  und  Poliklinik,  5;  Physiologie  und 
Pathologie  von  Schwangerschaft,  Geburt  und  Wochenbett, 
3.  —  Voit:  Medizinische  Klinik,  G.  —  Garten:  Physiolo- 
gie der  vegetativen  Funktionen,  5;  Physiologisches  Prak- 
tikum, 4;  Arbeiten  im  physiologischen  Institut,  täglich; 
Physiologische  Chemie,  1.  —  Neumann:  Bakteriologischer 
Kurs  mit  Einschluss  der  medizinisch  wichtigen  Protozoen, 
4;  Hygienische  Untersuchungsmethoden  mit  Kolloquium, 
1;  Schutzpockenimpfung  nebst  Teilname  an  öffentlichen 
Impfterminen,  1;  —  Sterilisationsmethoden  für  Pharma- 
zeuten, 1;  Arbeiten  im  Laboratorium  für  Geübtere,  täglich. 

—  von  Eicken:  Kursus  der  Untersuchungsmethoden  des 
Ohres  und  der  oberen  Luft-  und  Speisewege,  2;  Klinik 
der  Krankheiten  des  Ohres  und  der  oberen  Luft-  und 
Speisewege,  2.  Walther:  Geburtshilflich-gynäkologische 
Besprechungen  I.  Teil  (Physiologie  und  Pathologie  der 
Schwangerschaft),  1;  Geburtshilflicher  Operationskursus 
mit  Uebungen  am  Phantom,  i.  —  Jesionek:  Poliklinik 
der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten,  2.  —  Henneberg: 
Osteologie  und  Syndesmologie,  3;  Anatomie  des  Zentral- 
nervensystems, 1;  Einführung  in  die  Gewebelehre  (Prak- 
tikum), 4;  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Embryologie  und 
Einführung  in  die  embryologische  Technik,  1.  —  Bötti- 
eher:  Chirurgisches  Kolloquium  für  Geübtere,  1;  Unfall- 
heilkunde mit  Krankenvorstellungen,  1.  —  Koeppe:  Kin- 
derheilkunde, 2;  Kinderpoliklinik,  2.  —  Oannemann:  Fo- 
rensische Psychiatrie  für  Mediziner  und  Juristen,  mit  Be- 
sprechung von  Begutachtungsfällen  und  Vorstellung  von 
Geisteskranken,  lg.  —  Dannemann  und  Berliner :  Psy- 
chiatrisches Kolloquium,  1  g.  —  Soetbeer:  Therapie  in- 
nerer Krankheiten,  lg.  -  Mönckeberg:  Sektionskursu^ 
für  Geübtere;  Die  Störungen  des  zellulären  Stoifwechsels 
1.  —  Brüning:  Qrundzüge  der  Orthopädie  und  Massage 
1;  Chirurgische  Diagnostik,  1.  —  Nuernberg:  Oto-,  rhino^ 
und  laryngologische  Operatiousübungen  an  der  Leich« 
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.'  yerbunden  mit  Repetitionen  aus  dem  Gebiet  der  Ohren-, 
.'  Nasen-  und  Halskrankheiten,  1^2-  —  Berliner:  Klinische 
r  Anatomie  des  Zentralnervensystems,  1  g ;  Geistesstörungen 
i  bei  Allgeraeinerkrankungen,  lg.  —  Hohlweg:  Medizini- 
'  sehe  Poliklinik,  2;  Kursus  der  Perkussion  und  Auskul- 
tation für  Geübtere,  2;  Kursus  der  Mikroskopie  und  Che- 
mie am  Krankenbett,  2.  —  Weber:  Kurs  der  Perkussion 
und  Auskultation  für  Anfänger,  2.  —  Thies:  Propädeu- 
tisch-ehirurgischer  Kurs  mit  praktischen  üebungen,  2.  — 
Kuffler:  Augenoperationsübungen  verbunden  mit  Repeti- 
tionen aus  der  Augenheilkunde,  IV2.  —  Stepp:  Allgemeine 
Pathologie  und  Therapie  der  Infektionskrankheiten,  1  g. 
2.  Veterinärmedizinisches  Kollegium.  Pfeif- 
I   fer:  Allgemeine  Chirurgie,  3;  Gerichtliche  Veterinärme- 
'    dizin,  3;  Akiurgie,  2;  Krankheiten  der  Hufe  und  Klauen, 
1;  üebungen  mit  dem  Augenspiegel,  1;  Chirurgische  Kli- 
nik und  Poliklinik,  l'/*.  —  01t:  Kurs  der  pathologischen 
Histologie,  4;  Bakteriologischer  Kurs,  2;  Obduktions- 
-übungen  und  pathologisch-anatomische  Demonstrationen; 
Seuchenlehre,  2.  —  Martin:  Einleitung  in  die  Anatomie 
der  Haustiere  mit  üebungen,  2;  Embryologie  der  Haus- 
tiere, 2;  Vergleichende  Anatomie  der  Haustiere,  2;  Flis- 
tologie  der  Haustiere,  3;  Histologische  üebungen  mit 
Demonstrationen,  2;  Beurteilungslehre  des  Pferdes  und 
der  übrigen  Arbeitstiere,  1.  —  Gmeiner:  Medizinische 
Klinik,  5;  Gesundheitspflege  (Diätetik),  3;  Allgemeine 
Therapie.  2;  Pharmazeutische  üebungen,  täglich ;  Prakti- 
kum und  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten,  täglich. 
—  Knell:  Veterinärpolizei,  1;  Poliklinik,  täglich;  Be- 
sprechung poliklinischer  Fälle,  1  g. 

Die  für  das  tierärztliche  Studium  erforderlichen  Vor- 
lesungen über  Physik,  Chemie,  Zoologie.  Botanik,  Tier- 
zucht siehe  bei  der  philosophischen  Fakultät,  jene  über 
Physiologie,  Arzneimittellehre  und  Rezeptierkunde  bei 
der  medizinischen  Fakultät.  Für  Tierzuchtinspektoren 
werden  entsprechende  landwirtschaftliche  Vorlesungen 
abgehalten. 

Philosophische  Fakultät. 

Philosophie  und  Pädagogik.  Siebeck:  Geschichte 
der  Bildung  und  der  Pädagogik  seit  dem  Zeitalter  des 
Humanismus,  3;  Grundlinien  der  Didaktik  und  Methodo- 
logie des  ünterrichts,  2;  Seminar:  Deseartes'  Meditatio- 
nen, 2.  —  Messer:  Psychologie,  4;  Geschichte  der  nach- 
kantisehen  Philosophie,  2;  Seminar:  Lektüre  von  Hume, 
üntersuchungen  über  den  menschlichen  Verstand,  2.  — 
Kinkel!  Aesthetik  der  bildenden  Künste,  1;  Einleitung 
in  die  Philosophie,  2 ;  Kritik  der  Urteilskraft,  1.  —  Wei- 
denbach; Die  philosophische  Bedeutung  der  Erkenntnis- 
theorie, 2.  —  Koffka:  Einführung  in  die  Erkenntnis- 
theorie, 2;  Psychologie  der  Raumwahrnehmung,  2;  Ex- 
perimentell-psychologisches Praktikum,  2. 

Mathematik  und  Physik.  Netto:  Differential- 
gleichungen, 4;  Fouriersehe  Reihen,  1;  Matheraatisches 
Seminar,  1.  —  König:  Experimentalphysik  I.  Teil  (Me- 
chanik, Akustik,  Wärme),  4'/2;  Physikalisches  Praktikum 
für  Mathematiker  und  Naturwissenschaftler  6,  für  Vor- 
geschrittene nach  Verabredung;  Physikalisches  Prakti- 
kum für  Chemiker,  Mediziner,  Pharmazeuten  und  Land- 
wirte, 3;  Leitung  selbständiger  physikahscher  Arbeiten, 
täglich.  —  König  und  Fromme:  physikalisches  Kollo- 
quium, 2.  -  Schlesinger:  Elemente  der  Algebra,  4;  Dif- 
ferentialgeometrie (Allgemeine  Theorie  der  krummen 
Linien  und  Flächen),  4;  üebungen  und  Ergänzungen  zur 
Differential-  und  Integralrechnung,  1;  Mathematisches 
Seminar,  1.  —  Fromme:  Theoretische  Elektrizitätslehre, 
4;  üebungen  in  der  theoretischen  Physik,  1;  Niedere  Geo- 
däsie, 3,  mit  prakt.  üebungen.  —  Grassmann:  Analyti- 
sche Geometrie  der  Ebene,  4;  Darstellende  Geometrie 
I.  Teil,  5;  Mathematisches  Seminar  (analytische  Geometrie 
der  Ebene),  1.  —  Noack:  Physikalisches  Praktikum  für 
Handfertigkeit  mit  Experimentierübungen,  3.  —  Ulier: 
Folgerungen  aus  den  Maxwell-Hertzschen  Feldgleichun- 
gen, 1.  —  Cermak:  üeber  Wärmestrahlung,  2. 

Chemie,  Min  eralogie  und  Geologie.  Naumann: 
Grundlehren  der  physikalischen  Chemie  mit  vorwiegend 
technischen  Berechnungen,  4;  Organische  Experimental- 
chemie,  6;  Praktische  üebungen  und  Untersuchungen  im 
chemischen  Laboratorium,  täglich;  Chemische  üebungen 


I  für  Mediziner,  täglich.  —  Elbs:  Chemisches  Praktikum, 
täglich;  Elektrochemisches  Praktikum,  täglich;  Chemi- 
sches Praktikum  für  Landwirte,  täghch  ;  Chemisches  Kol- 
loquium, IV2  g;  Anorganische  Experimentalchemie,  6; 
Experimentelle  Elektrochemie,  spezieller  Teil,  2.  —  Elbs 
und  Brand:  Chemische  üebungen  für  Mediziner,  5.  — 
Kaiser:  Gesteinskunde  und  Abriss  der  Formationslehre,  5; 
Arbeiten  im  mineralogischen  Institut,  täglich;  Mineralogi- 
sche und  petrographische  üebungen,  4.  —  Kaiser  und 
Meyer:  Geologische  Exkursionen.  —  Brand:  Ausge- 
wählte Kapitel  aus  der  chemischen  Technologie  mit  Ex- 
kursionen, 1;  Physikalisch-chemische  üebungen,  3.  — 
Thomae:  Kolloidchemie  und  ültramikroskopie,  1.  — Feist: 
Pharmazeutisch-  und  nahrungsmittelchemische  üebungen 
und  üntersuchungen  im  ehem.  Laboratorium,  täglich;  Phar- 
mazeutisch-chemische Präparate,  anorganischer  Teil,  2; 
Chemie  der  menschlichen  Nahrungsmittel,  1;  Die  wich- 
tigsten Gesetze  für  Apotheker  und  Nahrungsmittelchemi- 
ker. 1.  —  Freiherr  von  Liebig:  Chemie  der  Pflanzen- 
stofFe:  Kohlenwasserstoffe,  Alkohole,  Aldehyde  und  Ke- 
tone  der  Fettreihe  mit  Einschiuss  der  Terpene  und  Kam- 
pher, 1;  Grundanschauungen  der  Chemie  in  ihrer  ge- 
schichtlichen Entwicklung,  lg.  —  Beschke:  Einführung 
in  die  organische  Chemie,  lg.  —  Meyer:  Geologisch- 
palaeontologische  üebungen,  —  Moeser:  Analytische 
Chemie  I.  Teil  (QuaHtative  Analyse),  2. 

Botanik  und  Zoologie.  Spengel:  Zoologie  und 
vergleichende  Anatomie  I.  Teil,  5;  Die  Parasiten  des 
Menschen  und  der  Haustiere  mit  Ausschluss  der  Proto- 
zoen, 2;  Zoologische  üebungen  und  Demonstrationen  für 
Anfänger,  6;  Zoologisches  Praktikum  für  Vorgeschrittene 
und  Anleitung  zu  zoologischen  Arbeiten,  täglich.  —  Han- 
sen: Morphologie  und  Physiologie  der  Pflanzen,  4;  Mikro- 
skopisches Praktikum  für  Vorgeschrittene,  ti;  Unter- 
suchung der  Drogen  und  Pflanzenpulver  für  Pharmazeu- 
ten, 6.  —  Versluys:  Einführung  in  das  Studium  der  Spin- 
nen, 1;  üebungen  im  Bestimmen  von  Insekten,  1.  — 
Bruck:  Allgemeine  Uebersieht  über  die  Kryptogamen,  1; 
Tropische  Landwirtschaft,  2;  Praktischer  Kursus  im  Be- 
stimmen von  Pflanzen,  auch  für  Anfänger,  2,  mit  Exkur- 
sionen. —  Demoll:  Bau  und  Funktionen  des  menschli- 
chen Körpers  II.  Teil  (für  Nichtmediziner),  1.  —  Demoll 
und  Becher:  Anatomie  und  Systematik  der  einheimischen 
Mollusken,  2.  —  Becher:  Uebersieht  über  die  kleineren 
Klassen  des  Tierreichs  von  unsicherer  systematischer 
Stellung,  1. 

Geographie.  Sievers:  Geographie  von  Deutsch- 
land, 4;  Geschichte  der  Entdeckungen  I.  Teil,  bis  1800, 
2;  Geographisches  Kolloquium,  2;  Kartographische  üeb- 
ungen II.  Teil,  Karteninhalt;  Geographische  Exkursionen, 
nach  Verabredung. 

Staats- und  Kam  eralwissen  sc  haften.  Wimme- 
nauer:  Waldwegbau.  4,  mit  üebungen  im  Walde;  Wald- 
ertragsregelung, 4;  Forstgeschichte  und  Forststatistik,  2. 

—  Biermer;  Nationalökonomie  II.  Teil  (Volkswirtschafts- 
politik). 3;  üebungen  im  staatswissenschaftlich-statisti- 
schen Seminar,  2;  Konversatorium  über  Geld- und  Bank- 
wesen, 1;  Finanzwissenschafthches  Konversatorium,  1; 
Die  neue  Reichsversicherungsgesetzgebung,  1.  —  Gise- 
vius:  Allgemeine  Pflanzenproduktionslehre,  4;  Spezielle 
Tierproduktionslehre,  2;  Molkerei wesen  und  Wollbeur- 
teilung, 2;  Boden-  und  Pttanzenpflege  und  Pflanzenschutz 
mit  Demonstrationen,  4;  Enzyklopäclie  der  Landwirtscliaft, 
2;  Kleines  landwirtschaftliches  Praktikum;  Anleitung  zu 
wissenschaftlichen  Arbeiten,  täglich.  —  Weber:  Wald- 
bau mit  Demonstrationen,  6;  Eigenschaften  und  forstU- 
ches  Verhalten  der  wichtigeren  Holzarten  mit  Demon- 
strationen, 2;  Konversatorium  über  forstliche  Produktions- 
lehre und  die  Forstverwaltungsfächer,  1;  Praktischer 
Kursus  über  Waldbau.  —  Kleberger:  Agrikulturchemie 
I.  Teil  (Pflanzenernährungslehre  und  Düngerlehre)  mit 
Exkursionen,  3;  Landwirtschaftliche  Technologie  (Bier- 
brauerei und  Zuckerfabrikation),  l'/a;  Kleines  landwirt- 
schafthches  Praktikum,  Statische  Berechnungen,  3,  Dünge- 
mittelkontrolle, 4. 

Geschichte.  Körte:  Verfassung  und  Verwaltung 
Athens,  3.  —  Das  römische  Reich  und  die  Kirche  von  Dio- 
kletian bis  auf  Justinian,  2  (s.  theolog.  Fakultät).  — 
Haller:  Geschichte  des  Mittelalters  1.  Teil  (bis  888),  4. 

—  Roloff:  Geschichte  Frankreichs  und  Englands  in  der 
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neueren  Zeit  (seit  dem  Schluss  des  15.  Jahrhunderts)  3 
—  Vogt:  Hessische  Geschichte,  2.  —  Historisches  Semi- 
nar: Haller:  üebung'en  zur  Urkundenkritik,  2.  —  Roloff  • 
Ein  neuzeitliches  Thema,  2.  —  Historisches  Proseminar- 
Maller:  Tacitus'  Germania,  1.  —  Dr.  Stracks  Nachfolger 
kündigt  später  an. 

Archäologie.  Watzinger:  Die  Stadt  Athen  im 
Altertum,  Topographie  und  Denkmäler,  .S;  Archaeoiogi- 
sches  Seminar,  I.  Abt.:  Keferate  über  neuere  archäolo- 
gische Veröftentliehungen,  2;  II.  Abt.:  Lektüre  ausge- 
wählter Kapitel  Vitruvs  zur  Einführung  in  die  antike 
Architektur,  2. 

Kunstwiss  ensehaft.  Rauch:  Ausgewählte  Kapitel 
der  deutschen  Kunst,  2,  mit  Exkursionen;  Lehrgang  im 
I5esehreiben,  zeichnerischen  und  photographischen  Auf- 
nehmen Ton  Kunstwerken,  2,  mit  Exkursionen 

Klassische  Philologie.  Körte:  Geschichte  der 
griechischen  Literatur  nach  Alexander,  4.  —  Immisch: 
Horatius,  4;  Horatius  de  arte  poetica,  lateinisch  erklärt* 
1-  —  Hepding:  Griechische  Epigraphik,  2.  —  Philologi- 
sches Seminar  L  Kurs:  Körte:  Lukrez  und  Besprechung 
sehn  thcher  Arbeiten,  2.  —  Immisch:  Die  Schrift  vom 
l^rhabenen  und  Besprechung  von  Abhandlungen,  2  — 
Philologisches  Seminar  II.  Kurs:  Körte:  Aischylos' Per- 
ser und  Besprechung  schriftlicher  Arbeiten,  2.  —  Philo- 
logisches Proseminar:  Immisch:  Propertius,  2.  —  Knöl- 
linger:  Lateinische  und  griechische  Stilübungen  La- 
teinkurs für  Oberrealschul- Abiturienten,  4;  Lateinischer 
l^ortsetzungskurs,  3;  Griechisch  für  Abiturienten  rea'i- 
stischer  Anstalten,  für  Anfänger,  4. 
.1  Z'^',"'''",®  Sprachen.  Behaghel:  System  und  Me- 
thode der  deutschen  Philologie,  3;  Erklärung  der  Dich- 
tungen Walthers  von  der  Vogelweide,  2;  Poetik,  1;  Ueb- 
ungen  des  germanischen  Seminars,  2.  Behrens;  Ge- 
schichte der  französischen  Literatur  von  ihren  Anfängen 
bis  zum  Zeitalter  der  Renaissance,  3;  Einführung  in  das 
btudium  der  altfranzösischen  Dialekte,  2;  Ausgewählte 
Kapitel  aus  der  Grammatik  des  Neufranzösischen,  1- 
'Jel)ungen  des  romanischen  Seminars,  2.  —  Horn:  Hi- 


storische Grammatik  des  Englischen,  besonders  des  Neu- 
englischen,  3;  Shakespeares  Leben  und  Werke  2-  Er- 
klärung des  Beowulf,  1;  Uehungen  des  englischen'  Se- 
minars, 2  -  Collin:  Geschichte  des  deutschen  Dramas 
im  1).  Jahrb.,  L  Teil,  1;  Goethes  Faust,  1.  -  Helm: 
Altislandische  Grammatik  mit  Uebungen,  1';  Das  deutsche 
Drama  des  Mittelalters,  l.  -  Praktisches  Seminar  für 
neuere  b])rachen.  I.  Französisch.  Behrens:  Erklärung 
ausgewählter  Stücke  aus  der  Schullektüre,  1.  ^  Thomas« 
Uel)uhgen  im  freien  schriftliciien  und  mündlichen  Ge- 
l)rauch  der  französischen  Sprache,  in  3  Kursen  je  VI.,- 
(If  la  France  jug6es  par  les  Humoristes 
(AL\e  siecle).  —  II.  Spaniscli.  Thomas:  Spanische  Ueh- 
ungen -  IIL  Englisch.  Horn:  Erklärung  ausgewählter 
Gedichte  von  Tennyson,  1.  —  Montgomery:  Uehungen 
im  freien  mündlichen  und  schriftlichen  Gebrauch  der 
englischen  Sprache,  drei  Kurse,  je  2;  The  Life,  Times 
aiul  Poetry  of  Tennyson,  1. 

Vergleichende  indogermanische  Sprach- 
wissenschaft. Walde:  Das  wissenschaftliche  Sprach- 
studium, eine  Einführung  in  Geschichte  und  Methode 
der  indogermanischen  Sprachwissenschaft  für  klassische 
1  hilologen.  Germanisten  und  Romanisten,  2;  Uebersicht 
und  Charakteristik  der  indogermanischen  Sprachen,  1- 
Sprachwissenschafthehes  Seminar.  '  ' 

Semitische  Sprachen.  Schwally:  Arabisch 
Syrisch,  2;  Hebräisch,  3. 

Andere  orientalische  Sprachen.  Schwally 
Türkiscii,  2. 

Musik.  Trautmann:  Johannes  Brahms  und  seine 
W  erke  mit  Beispielen  am  Klavier.  1;  Uehungen  in  Har- 
niouielehre  und  Kontrapunkt,  drei  Kurse,  je  1 ;  Uebun"-en 
in  der  Formenlehre. 

Leibesübungen.  Fehn,  Universitäts-Foehtlehrer: 
b  echten.  —  Creutzburg,  Universitäts- Reitlehrer:  Reiten. 
—  Will,  Universitäts-Turn- und  Tanzlehrer:  Turnen  und 
Tanzen. 
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Sommer-Semester  1912. 

Url  ^Lf-  -^'^  Stundenzahl  an.    Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesun-  unentgelt- 

lich ist.     Arb.  =  Arbeiten.     Ueb,  =  Uebungen.     Sem.  =  Seminar.     tgl.  =  täglich.  ^  m.  =  mit. 

Gesch.  =  Geschichte,    f.  =  für. 


Theologische  Fakultät. 

Knoke:  Geschichte  der  Pädagogik  2.  —  Smend:  Erkl 
d.  Genesis  4;  Einl.  i.  d.  alte  Testam.  1  g.,  Alttestamentl. 
Ueb.  2  g.  —  Boflwetsch:  Kirchengeschichte  L  4;  Haupt- 
probleme der  Leben-Jesu-Forschung  2;  Kirchengeschiclitl. 
Heb.  2  g.  —  Titius:  Konfessionskunde  4;  Religionsphilo- 
sophie  4;  Einführung  in  die  Theologie  2;  Protestantische 
Sekten  lg—  Kühl:  Erklärung  der  Korintherbriefe  4- 
Bibhsche  Theologie  des  Neuen  Testaments  4;  Neutesta- 
mentl.  Sem.  (über  d.  Hebräerbriefj  2  g.  —  J.  Meyer: 
Prakt.  Theologie  II  (Homiletik,  Seelsorge)  4,  Innere  Mis- 
sion 2;  Kirche  u.  soziale  Frage  I  g.;  Homil.  u.  katechet 
Ueb.  I.  pr.  th.  Sem.  4  g.  —  Mirbt:  Kirchengeschichte  III  4- 
Geschichte  der  kathol.  Kirche  v.  ItiOO  b.  z.  Gegenwart  2- 
Kirchengesch.  Sem.  2  g.  —  Bousset:  Erklärung  d.  synop- 
tischen EvangeHen  5;  Ueb.  z.  Erkl.  d.  Leidensgeschichte 
2  g.  —  Rahlfs:  Psalmen  4;  Hebr.  f.  Anf.  5.  —  Otto:  Ent- 
stehung d.  modernen  Geistesleben  2;  Religionsgeseh.  Ueb. 
1'''2  f-  ~  Heinzelmann:  Die  Theologie  Sciileiermachers  2; 
Auslegung  der  Philipperbriefe  1.  —  Loeschcke:  (Quellen- 
kunde der  Kirchengeschichte  2;  Katakomben  Roms  1  g 
iMrchongeschichti.  Uob."2  g.  —  Kohlmeyer:  Die  My.stik 
im  Christentum  2. 


Juristische  Fakultät. 

Frensdorff:  Deutsches  und  preussisches  Staatsrechts. 
Detmold:  Recht  der  Schuldverhältnisse  4;  Zivilpro- 
zess  4;  l'eb.  i.  bürgerl.  Recht  2;  Zwangsvollstreckung 
1  g.  —  R,  V.  Hippel:  Strafrecht  4;  Zivilprozessprakti- 
kum 2.  Schoen:  Verwaltungsrecht  4;  Völkerrecht  und 
Politik  3;  Rechtsentwicklung  in  Preussen  2;  Staatsrecht- 
liche Ueb.  2;  Behördenorganisation  lg.  —  Beyerle: 
Bürgerliches  Recht  (Sachenrecht)  4;  Hanriels-  und  Schiff- 
fahrtsrecht 4;  Wechsel-  u.  Scheckrecht  1;  Land  wirtschafts- 
recht IL  (spezieller)  Teil  2;  Ueb.  i.  deutschen  Recht 
('Stadtverfassung)2,  Hau(lelsrechtspraktikum2(allel4  Tg.); 
Deutschrechtl.  Sem.  2  g.  —  Titze:  Römisches  Privat- 
recht  G;  Erbrecht  des  B.  G.  B.  3;  Anfängerübungen  i. 
B.  G.  ß.  2;  Römischrechtl.  Ueb.  lg.  —  K.  Lehmann: 
Deutsche  Rechtsgeschichte  4;  Fainilienrecht  3;  Privat- 
versicherungsrecht 2;  Ueb.  i.  Versicherungswesen  2  g.; 
Kultur  u.  Recht  d.  nordischen  Vikingerzeit  (f.  Stud.  aller 
Fak.)  1  g.  —  Rabel:  Rom.  Rechtsgeschichte  3;  Bürgerl. 
Recht:  Alig.  Teil  4;  Digestenexegese  2;  Römischrechtl. 
Sem.  2  g.  (alle  14  Tage).  —  Hatscheck:  Kirchenrecht  4; 
Verw:ihungsrechtsi)raktikum  2;  Lektüre  preuss.  Kirchen- 
re(^iitH(|uellen  im  Anschliiss  a.  d.  Kollog  ü.  Kirchenroclit 
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lg.  —  Höpfner:  Strafprozess  4;  Strafrecht  bes.  Teil  2; 
Strafrechtspraktikum  2;  Einführung  i.  d.  Rechtswissen- 
schaft 2.  —  Rosenberg; :  Konkursreclit  u.  Konkursver- 
fahren 2;  Rom.  Zivilprozess  2;  Anleitg.  z.  Bearbeitung 
von  Zivilrechtsfällen  (m.  Ueb.)  1;  Konversatorium  über 
fl.  Recht  d.  Schuldverhältnisse  2;  Konversatorium  über 
"  Sachenrecht  2;  Kursus  zur  sprachl.  Einführung  in  d.  röm. 
Rechtsquellen  3.  —  Schreiber:  Grundzüge  d.  deutschen 
Privatrechts  4;  Urlieber- und  Erfinderrecht  1;  Konversa- 
torium ü.  B.  G.  B.  allgem.  Teil  2. 

Medizinische  Fakultät. 

Merkel:  Knochen-  u.  Bänderlelire  3;  Systematische 
Anatomie  6,  Allgem.  Anatomie  3;  Entwicklungsgeschichte 
2;  Kursus  d.  allgem.  Histologie  2;  Selbständige  Arbeiten 
Geübterer  g.  ^  Cramer:  Psychiatrische  u.  Nervenklinik 
4;  Poliklinik  f.  psychische  u.  Nervenkranke  1;  Gerichtl. 
Psychiatrie  m.  kasuistisclieii  Demonstrationen  (f.  Mediz. 
u.  Jur.)  2;  Anatomie  d.  Gehirns  1  g.;  Anleitung  z.  An- 
fertigung V.  Gutachten  u.  Attesten  (m.  E i c h  el b  e  rg)  g. ; 
Arbeiten  i.  patholog.  anatom.  Laboratorium  u.  i.  Stoff- 
wechsel-Laboratorium g.  —  A.  V.  Hippel:  Oplithalmo- 
logische  Klinik  5;  Refraktionsanomalien  lg.  —  Kauf= 
mann:  Allgem.  Pathologie  u.  pathol.  Anatomie  5;  Sek- 
tionskurs 4;  Demonstrationskurs  1;  Jvurs  d.  patholog. 
Histologie  4;  Arb.  i.  Laborator.  d.  pathol.  Instituts  24  g. 

—  Hirsch:  Medizinische  KHnik  7^2,"  Klinische  Visite  1  g; 
Klinisches  Kränzchen  lg.  —  Jung:  Geburtshülflieh-gynä- 
kologische  Klinik  6;  Physiologie  und  Pathologie  des 
Wochenbetts  lg.  —  Jensen:  Physiologie  d.  Menschen  I 
(allgem.  Physiologie  u.  Physiologie  d.  Stoffwechsels)  5; 
Praktische  Ueb.  f.  Anfänger  4;  Praktische  Ueb.  f.  Fort- 
geschrittenere tgl. ;  Selbständ.  Arbeit,  i.  physiol.  Labora- 
torium tffl.;  Physiolog.  Diskussionsstunde  lg.  —  Heubner : 
Lokale  Wirkungen  1;  Elemente  d.  Balneologie  1;  Ge- 
werbliche Vergiftungen  1  g. ;  Arbeiten  i.  phariiiakol.  In- 
stitut 49  g.  —  Reichenbach:  Hygiene  I,  Bakteriologie 
d.  Infekt.-Krankheiten  3;  Hygienisch-bakteriol.  Kurs  3; 
Arbeiten  i.  hygien.  Institut  tgl.  g. ;  Hygienisches  Kollo- 
quium 1  g.  —  Stich:  Chirurg.  Klinik,  T'/s;  Operations- 
kurs 10;  Aseptische  Operationen  tgl.  g.;  Lokalanästhesie 
lg.  —  Esser:  Beurteilungslehre  d.  Pferdes  u.  Rindes  u. 
die  äusseren  Krankheiten  derselben  5;  Ivlinik  der  Haus- 
tiere 18  g.;  Kiin.  Demonstrationen  g.  —  Ehrlich:  Ueber 
den  Zusammenhang  von  chemischer  Konstitution,  Ver- 
teilung im  Organismus  u.  therapeutischer  Wirkung  1  g. 
(alle  8  Wochen).  —  Rosenbach:  Chirurgische  Infektions- 
krankheiten 2;  Orthopädie  lg.  —  Damsch:  Klinische 
Propädeutik  m.  Demonstrationen  8;  Laryngoskopischer 
Kursl;  Impfkurs  2;  Leber  staatliche  u.  private  Fürsorge- 
massnahmen  z.  Bekämpfung  der  Tuberkulose  1  g.  — 
Bürkner:  Ohren-  u.  Nasenklinik  3;  Unfall-  u.  Berufs- 
krankheiten des  Ohres  lg.  —  Lochte:  Gerichtl.  Medizin 
(Praktikum)  f.  Mediziner  2;  Aerztl.  Berufs-  u.  Standes- 
fragen 1 ;  Versicherungsrechtl.  Medizin  (nach  d.  R.  V.  O.) 
1  g. ;  Arbeiten  i.  Institut  f.  gerichtl.  Medizin  tgl.  42  g.  — 
Göppert:  Klinik  u.  Poliklinik  d.  Kinderkrankheiten  4; 
Ernährung  u.  Ernährungsstörungen  d.  2  ersten  Lebens- 
jahre 1  g.;  Prakt.  Ueb.  i.  d.  Ernährungslehre  1  g.  — Droysen : 
Ueber  Frauenkrankheiten  2.  —  Schieck:  Augenspi«gel- 
kurs  f.  Anf.  2;  Augenspiegelüb.  f.  Fortgeschr.  1;  Kursus 
<1.  pathol.  Anatomie  d.  Auges  1.  —  Döring:  Kolloquium 

\  über  ausgew.  Kapitel  d.  spez.  Chirurgie  2;  Erkrankungen 
d.  Mund-  u.  Rachenhöhle  (f  Stud.  d.  Zahnheilk.)  2.  — 
Uffenorde:  Propädeutik  d.  Ohren-  u.  Nasenheilkunde  m. 
Ueb.  i.  Spiegeln  2;  Poliklinik  d.  Kehlkopf krankheiten  1. 

—  Rosenthal:  Schulhygiene  1;  soziale  Hygiene  1;  hygien. 
Exkursionen  g.  —  Creite:  Chirurgisch-diagnostischer  Kur- 
sus 2;  Operationskurs  an  Leichen  (m.  Stich)  10.  — 
Schnitze:  Pathologisch-anatomische  Diagnostik  a.  frisch. 
Mat.  1.  —  Bichelberg:  Kursus  d.  psychiatr.  u.  neurol. 
Diagnostik  u.  psych,  neurol.  Kolloquium  2;  Propäd.  Psy- 
chiatrie 1;  Nervenkrankheiten  u.  Versiclieiungsgesetz- 
gebung  (f.  Med.  u.  Jur.)  1;  Alkoholistiius  i.  mediz.-soz. 
Beziehung  1  g.;  Anleitung  z.  Anf.  v.  Gutachten  u.  Attesten 
i.  (1.  forensen  Unfallvers. -Praxis  (m.  Cram  e  r)  g.  —  Licht- 
witz: Medizin.  Poliklinik  5;  Perkussionskurs  f.  Vorge- 
rückte 2.  —  Voit;  Situs  d.  Stauunes  u.  d.  Extreuiitäten  2; 
Kurs  d.  mikrosk.  Anatomie  f.  Geübt.  4;  Kurs  d.  mikrosk. 
Technik  1;  Entwicklungsgoschichtl.  Kurs  2;  Vorlesung  ü. 
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mikrosk.  Technik  lg.  —  Loeb;  Experimentelle  Thera- 
pie 2;  Experimentelle  Arzneimittellehre  f.  Stud.  d.  Zahn- 
heilkunde 3;  Praktische  Toxikologie  1  g.;  Arbeiten  im 
pharmakol.  Inst.  49  g.  —  Port:  Perkussionskurs  f.  Anf.  2; 
Kursus  d.  Haut-  u.  Geschlechtskrankheiten  2;  Kursus  d. 
klin.  Chemie  u.  Mikroskopie  2;  Kursus  d.  physikal.  Heil- 
methoden 1.  —  Zöppritz:  Geburtshültl.  gynäkol.  Unter- 
suchungskurs 2;  Geburtshülfl.  Propädeutik  2;  Geburts- 
hülfl.  gynäkol.  Kolloquium  1.  —  Fromme:  Allgem.  Chi- 
rurgie 3.  —  Fischer:  Ueber  Missbildungen  1.  —  Muth- 
mann:  Anatomie  d.  äusser.  Körperformen  2;  Anatomie 
d.  Menschen  2.  —  Kantorowicz:  Zahnärztl.  Klinik  ni. 
Ueb.  i.  d.  Extraktion  d.  Zähne  u.  d.  lokal.  Anästhesie  tgl.; 
Plombierkurs  tgl.;  Klinik  f.  Zahnersatz  m.  Ueb.  i.  Labo- 
ratorium tgl. 

Philosophische  Fakultät. 

Philosophie.  Baumann:  Erkenntnistheorie  u. 
Metaphysik  2;  Pädagogische  Psychologie  2;  Konversa- 
torium ü.  Philosophie  1  g.  —  Müller:  Logik  3;  Experi- 
mentelle psycholog.  Ueb.  2;  Experimentelle  psycholog. 
Arbeiten  3(j  g.  —  Husserl:  Allgemeine  Geschichte  d. 
Philosophie  4;  Urteilstheorie  2;  Philos.  Uebungen  über 
Lotzes  Erkenntnistheorie  2  g.  —  Maier:  Einleitung  in  d. 
Philosophie  4;  Geschichte  der  Philoso()hie  von  d.  Mitte 
d.  19.  Jahrh.  b.  z.  Gegenwart,  2;  Ueb.  i.  phil.  Sem.  Kants 
Kritik  d.  rein.  Vernunft  2  g.  —  Peipers:  Religionsphilo- 
sophie 3;  Ueb.  Kants  kritische  Philosophie  1  g.  —  Nel- 
son: Ethische  Grundlagen  d.  Pädagogik  u.  Politik  4; 
Ueb.  ü.  Staatsphilosophie  lg.  —  Reinach:  Hume  u.  d. 
engl.  Empirismus  2;  Ueb.  z.  Philosophie  d.  bürgerl. 
Rechts  2.  —  Katz:  Abriss  d.  Geschichte  d.  Pädagogik  2; 
Psychologie  d.  Malerei  1. 

Mathematik,  Astronomie  und  Geonomie, 
theoretische,  experimentelle  und  tech- 
nische Physik.  Riecke:  Experimentalphysik!.  Teil  8 
(m.  Voigt,  Simon,  Bestelmeyer,  Rümelin);  Physi- 
kalische Ueb.  4;  Elektronentheorie  d.  Metalle  1  g;  Wis- 
senschaftl.  Arbeiten  40  g.  —  Voigt:  Thermodynamik  4; 
Physikalisches  Praktik.  4;  Wissenschaftliche  Untersuchun- 
gen 40.  —  Klein:  Analytische  Geometrie  4;  (m.  Schim- 
mack):  Math.  Sem.  Arb.  d.  intern.  Unt.  Kommiss.  2  g. 
—  Hilbert:  Gewöhnl.  Differentialgleichungen  4 ;  Mathem. 
Grundlagen  d.  Physik  4  g.  —  Runge:  Mechanik,  2.  Teil  6  ; 
Sem.  ü.  Elektrotechnik  2  g.  —  Wiechert:  Geophysik 
("Meteorologie  usw.) 4 ;  Feldmessung  4 ;  Energieverteilung  2 ; 
Math.-phys.  Sem.  Vorträge  d.  Mitgl.  ü.  geonom.  Frage». 
1  g. ;  Geophys.  Praktikum  g.  —  Prandtl:  Statik  der  Bau- 
werke 3;  Mechanikpraktikum  I  3;  Thermodynamikprak- 
tikum 3;  Selbst.  Arbeiten  40;  Sem.  ü.  Elektrotechnik  2  g.; 
Lut'tschiffahrts-KoUoquium  1.  —  H.  Th.  Simon:  Ange- 
wandte Elektrizitätslehre  4;  Elektro-techn.  Praktikum  I  3; 
Elektrotechn.  Praktikum  II  4;  Elektr.  Schwingungen  u, 
drahtl.  Telegraphie  lg.;  Elektrotechn.  Sem.  (m.  Runge 
u.  Prandtl)  2g.;  Wissenschaftl.  Arbeiten  g.  —  Landau: 
Algebraische  Zahlen  u.  Ideale  4;  Galois  Theorie  der 
Gleichungen  2;  Mathem.  Unterhaltungen  u.  Spiele  1  g.; 
Seminar  (ganze  transzendente  B'unktionen)  2  g.  —  Hart- 
mann: Photographie  der  Gestirne  1;  Astronomisches  u. 
astrophysikalisches  Praktikum  2;  Leitung  astroi)hysika- 
lischer  Arb.  f.  Fortgeschr.  12  g.  —  Ambronn:  Einführung 
i.  d.  Astronomie  (Sphärische  Astr.)  3;  Astr.  Ueb.  f.  Anf. 
u.  Lehramtskandidaten  4—5;  Leitung  selbständ.  astronom. 
Arbeiten  f.  Fortgeschr.  tgl.;  Besprechung  neuer,  astron. 
Lit.  2  g  (alle  14  Tage).  —  Bernstein:  Wahrscheinlich- 
keitsrechnung 3;  Versicherungsrechnung  2;  Versiche- 
rungsseminar 2  g.  —  Bestelmeyer:  Praktikum  d.  Elek- 
tronik u.  Radioaktivität  4;  Röntgenstrahlen  1.  —  Toeplitz: 
Differential- und  Integralrechnung  I  4;  Uebungen  dazu  2; 
Theorie  d.  unendlichen  Veränderlichen  2.  —  Haar:  Him- 
melsmechanik 2.  —  Weyl :  Kurven  u.  Flächen  4;  Reelle 
Veränderliche  2;  Ueb.  z.  analytischen  Geometrie  2.  — 
V.  Kärmän:  Anwendungen  der  Variationsrechnung  auf 
Mechanik  u.  Physik  3.  —  Schimmack:  Math.-phys.  Sem. 
(s.  Klein)  2g.  —  v.  Sauden:  Darstellende  Geometrie  4; 
Ueb.  z.  derselben  Geometrie  4.  —  Rümelin:  Theorie 
physik.  Messiiiethoden  u.  Messinstrumente  2.  —  Winkler: 
Ueb.  i.  physikal.-tochn.  HandCertigkoit  4.  —  N.  N.:  Al- 
gebra 4. 
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Beschreibende  Naturwissenschaften. 

Ehlers:  Zoologische  Uebersicht  des  Gesamtgebietes  6; 
Zootom.  Kurs  4;  Zool.  Ueb.  20;  Zool.  Sozietät  g.  — 
V.  Koenen:  Ueb.  i.  geol.  Aufnahmen  ii.  Untersuchungen  g. 
Berthold:  Grundzüge  d.  Botanik  5;  Mikroskop,  botan. 
Kursus  f.  An  f.  4;  Arbeiten  i.  pflanzenphysiol.  Institut 
24u.  40;  Demonstrationen  i.  botan.  Garten  lg.  —  Peter: 
Morphologie  u.  Systematik  d.  Riütenpflanzen  mit  Ex- 
kurs. 4;  Ueb.  i.  Untersuchen  u.  Bestimmen  v.  Bluten- 
pflanzen 2;  Ueb.  eines  botanischen  Seminars  2;  Mikro- 
skopisch-botan.  Praktikum  4;  Leitung  botan.  Arbeiten  40; 
Moos-  u.  farnartige  Gewächse  lg.  —  Mflgge:  Allgem. 
Mineral,  u.  Krystallographie  I  4;  Mineralog.  Ueb.  f.  Anf.  2; 
Petrographischer  Kursus  4;  Anleitung  z.  Arb.  Vor- 
geschr.  36.  —  Pompeckj:  Paläontologie  der  Wirbeltiere  4; 
Geologie  Hannorers  (m.  Exkursionen)  2;  Praktische  Geo- 
logie 2;  Geolog,  u.  paläontol.  Ueb.  tgl.  g.  —  Hoff  mann: 
Biologie  d.  Tiere  2.  —  S.  V.  Simon:  Entwicklungs-Physio- 
logie d.  Pflanzen  1.  —  Salfeld:  Kohle  und  Erdöl  1;  Ex- 
kursionen i.  d.  rheinisch-westfälische  Steinkohlenbf'cken. 

—  Voss:  Ueb.  i.  Untersuch,  u.  Bestimmen  einheim.  In- 
sekten n  3;  Zoolog.  Exkursionen  g.  —  Wedekind:  Die 
alten  Gebirge  Europas  2;  Exkursion  i.  d.  rheinische 
Schiefergebirge  g.  —  Freudenberg:  Die  Eiszeit  u.  älteste 
Geschichte  des  Menschen  lg.  —  DOrken:  Experimental- 
Zoologie  1. 

Allgemeine  Chemie,  physikalische  Che' 
mie,  technische  Chemie.  Wallach:  Organische 
Chemie  5;  Chemisches  Praktikum  20—40  (m.  Mannich, 
Kötz,  Borsche.  Sielisch,  Wilke-Dörfurt);  Be- 
sprechung wissenschaftl.  Arb.  g.  —  Tammann:  Elektro- 
chemie 2;  Physikalische  Chemie  d.  Metalllegierungen  1; 
Physik.-chem.  Praktikum  f.  Anf.  4 ;  Physik  -ehem.  Arbeiten 
ganz-  u.  halbtägig;  Kolloquium  lg.  —  Fischer:  Ge- 
schichte d.  ehem.  Technologie  2.  —  Zsigmondy:  An- 
organische Kolloide  1;  Praktikum  d.  anorgan.  Chemie  44; 
Praktikum  d.  Kolloidchemie  f.  Anf.  2;  Riversible  Kolloide 
lg.  —  Kötz:  Einführung  i.  d.  Chemie  3;  Theoretische 
Chemie  1;  Chem.  Grossindustrie  1;  Chem.  Exkursion 
(Pfingstwoche)  g.;  Chem.  Sem.:  Fragen  d.  organ.  Chemie 
lg.  —  Mannich:  Pharmazeutische  Chemie,  anorgan. 
Teil  4;  Chem.  Toxikologie  IVa;  Ueb.  i.  pharmazeut.  u. 
Nahrungsmittelehemie  35  bezw.  20;  Kolloquium  über 
pharmazeut.  Chemie  lg.  —  Coehn:  Photochemie  u. 
theor.  Grundlagen  d.  Photographie  2;  Photographisohes 
Praktik.  3;  Photochemische  Arb.  tgl.  —  Borsche:  Che- 
mische Technologie  d.  organ.  Farbstoffe  2;  Organ,  chem. 
Repetitorium  1;  Färbereichem.  Ueb.  3.  —  Sielisch:  Che- 
mie d.  Stickstoffs  1;  Chem.  Besprech.  für  Med.  2.  — 
Wilke-Dörfurt:  Analytisch-chem.  Methoden  2;.  Salzlager- 
stätten u.  Kalisalzindustrie  1. 

Landwirtschaft.  Fleischmann:  Grundlagen  des 
landw.  Rechnungswesens  4;  Allgem.  Tierzuchtlehre  3; 
Ueb.  i.  milchw.-chem.  Arb.  3;  Ueb.  i.  milchw.-bakteriol. 
Arb.  3;  Bildung  u.  Haupteigenschaften  d.  Kuhmilch  1  g. 

—  V.  Seelhorst:  Spezieller  Pflanzenbau  4;  Wiesenbau 
1,  kl.  Praktikum  2;  Demonstrationen  auf  d.  Versuchs- 
felde 1  g;  gr.  Praktikum  44  g.;  Exkursionen  g. ;  Ueb.  i. 
Anschl.  an  die  Exkursionen  1  g.  —  F.Lehmann:  Spezielle 
Tierernährungslehre  3;  Züchtung  u.  Ernähning  der 
Schweine  2;  Demonstrationen  lg.  —  Koch:  Bakterio- 
logische Arb.  39;  Bakteriol.  Ueb.  4;  Biologie  d.  Bakterien 
u.  niederen  Pilze  1 ;  Landwirtschaftl.  Stickstoffragen  1  g. 

—  Ehrenberg:  Landwirtschaftl.  Düngerlehre  4;  agri- 
kulturchem.  Halbtagspraktikum  I2V2;  agrikulturchem. 
Ganztagspraktikum  33;  (m.  v.  Seelhorst):  Landwirt- 
schaftl. u.  agrikulturchem.  Ueb.  IV2  g;  (m.  v.  Seelhorst): 
Landwirtschaftl.  Exkursionen  g.  —  Nachtweht  Land- 
wirtschaftl. Geräte-  und  Maschinenkunde  2.  —  Wiegner: 
Prüfung  u.  chemische  Untersuchung  der  Milch  1. 

Staatswissenschaften.  Cohn:  Praktische  Na- 
tionalökonomie (Wirtschaftspolitik)  m.  bes.  Berücks.  auch 
d.  Reichsgesetzgebung  4;  Ueb.  d.  Staatsw.  Sem.  2  g. 

—  Lexls:  Theoretische  Nationalökonomie  4;  Oekonomik 
u.  Statistik  d.  Versicherungswesens  3;  Ueb.  i.  Sem.  f. 
Versicherungswissenschaft  (m.  K.  Lehmann)  2  g. 

Erd-  und  Völkerkunde.  Wagner:  Mathem. 
Geographien  4;  Kartograph.  Kurs  f.  Anf.  II.  Karten- 
inhalt  2;  (m.  Wolkenhauer  u.  Mecking)  Geogr.  Ein- 
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zelüb.  3  g;  (m.  Wolkenhauer  u.  Mecking)  Geogr. 
Kolloquium  f.  Fortgeschrittene  2  g.  —  Wolkenhauer: 
Länderkunde  v.  Afrika  2;  Topogr.  Ueb.  m.  Exkursionen 
2;  Geogr.  Exkurs,  (s.  a.  Wagner).  Mecking:  Australien 
und  Ozeanien  2;  Geogr.  Exkursionen  (s.  a.  Wagner). 

Geschichtswissenschaft.  M.  Lehmann:  Ge- 
schichte d.  Zeitalters  d.  franz.  Revolution  4;  Deutsche 
Geschichte  v.  1815—1848  1;  Histor.  Sem.  Uebungen  u. 
neue  Geschichte  2  g.  —  Busolt:  Einleitung  i.  d.  röm. 
Kaisergeschichte  4;  Hist.  Uebung.  ü.  Thukydides  2  g.— 
Brandl:  Allgem.  Geschichte  d.  Mittelalters  I  4;  Paläo- 
graphie  der  Urkunden  4;  Histor.  Seminar  2  g.  —  Stein: 
Geschichte  d.  Hohenstaufen  2;  Geschichte  d.  deutschen 
Hanse  2;  Prosem.:  Ueb.  z.  mittelalterl.  Geschichte  2  g. 
—  Darmstädter:  Die  Aufteilung  u.  Kolonisation  Afrikas 
2;  Kolonialgeschichtl.  Ueb.  2  g.  —  Willrich:  Hist.  Ueb. 
üb.  Tacitus  Annalen  2  g.  —  Mollwo:  Kolonialgeschichte 
d.  Neuzeit  1;  Hist.  Ueb.  2  g.  —  Niese:  Das  Reich  u.  d. 
Territorien  d.  Reiches  m.  Ausgang  d.  Mittelalters  2. 

Vergleichende  Sprachwissenschaft.  Wa- 
ckernagel: Sprach  wissenschaftl.  Ueb.  auf  d.  Gebiete  d. 
Griechischen  2,  s.  auch  klass.  u.  Orient.  Philologie. 

Orientalische  Philologie.  Wellhausen:  Er- 
klärung der  Hudhailiten-lieder  3;  Erklärung  d.  syr.  Di- 
dascalia  Apost.  3.  Wackernagel:  Altiranische  (evtl.  ly- 
kische)  Ueb.  gemeinsam  m.  Andreas  2  g.;  Lektüre  e. 
Sanskrittextes  2  g.  —  Sethe:  Leichtere  altägyptische 
Texte  2;  Koptisch  f.  Anfänger  2;  Koptische  Lektüre  f. 
Fortgeschrittene  lg.  —  Oldenberg:  Grammatik  des 
Sanskrit  m.  Uebersetzung  leichter  Texte  3;  Grammatik 
des  Pali  m.  Einführung  i.  d.  altbuddhistische  Literatur 
2;  Brahmanatexte  u.  Upanisaden  2  g.  —  Andreas:  Ar- 
menisch 2;  Neupersisch  2;  (m.  Wackernagel)  Altira- 
nische (eventl.  auch  lykische  Ueb.)  2.  —  Rahlfs:  Fort- 
setzung d.  Arabischen  1  g. ;  Syrisch  f.  Anf.  2. 

Klassische  Philologie  und  Archäologie. 
Leo:  Lucretius  4;  Philosoph.  Sem.  II.  Statins  Achilleis 
2  g.;  Aristophanes  Frösche  2  g.  —  Wackernagel:  Gesch. 
der  griech.  Sprache  (m  Einführung  i.  d.  Dialekte)  4.  — 
Körte:  Einführung  i.  d.  griech.  Epigraphik  m.  Ueb.  2; 
Pausanias  B.  V  u.  VI  (Olympia)  2;  Archäol.  Sem.  Abt. 

1  IVa  g.  —  Wendland:  Euripides  u.  d.  Zeitalter  der  So- 
phistik  4;  Philol.  Sem.  I.  Minucius  FeHx  g.  —  Pohlenz: 
Hesiods  Werke  u.  Tage  2;  Ovid  2;  phil.  Sem.  I.  Maximus 
Tyrius  2  g.;  phil.  Prosem.  Ovids  Herolden  2  g.  —  Viertel: 
Ausgew.  Kap.  Ciceros  II  2  g.  —  Jacobsthal:  Ueb.  z.  Ge- 
schichte d.  griech.  Malerei  2;  Archäol.  Sem.  II  l'/s  g.  — 
Schultz:  Griechische  Paläographie  IV2;  Kurse  f.  Real- 
abiturienten 10;  phil.  Prosem.  Latein,  Stilübungen  2  g. 

Mittellateinische  Philologie,    w.  Meyer; 
Waith  arius  3;  Mittellatein.  Ueb.  2  g. 

Deutsche  Philologie.  Schröder:  Geschichte 
der  deutschen  Literatur  i.  Zeitalter  d.  Reformation  3;  Ni- 
belungenlied u.  Nibelungensage  2;  Ueb.  d.  Sem.  für  deut- 
sche Philologie  (Familiennamen)  P/n  g-',  Ueb.  d.  Mittel- 
stufe (Heliand)  1  g;  Proseminar  (Nibelungenlied)  1  g.  — 
Weissenf  eis:  Lessing  in  seiner  Zeit  2;  Die  romantische  | 
Schule  in  Deutschland  3;  Interpretation  von  Gedichten  f 
Schillers  1;  Seminar  f.  deutsche  Philologie:  Goethes 
Wilhelm  Meister  IV3  g-;  Deutsches  Proseminar:  Fast- 
nachtsspiele von  Hans  Sachs  1  g. 

Englische  Philologie.  Morsbach:  Geschichte 
des  engl.  Dramas  bis  auf  Shakespeare  4;  Erklärung  aus- 
gewählter Sonette  Shakespeares  2;  Engl.  Sem. :  Erklärung 
des  King  Horn  2  g.  —  Röder:  Interpretation  der  Lieder 
Minots  2;  Engl.  Prosem.:  Einführung  ins  Altenglische 

2  g.  —  McGrath:  Unterstufe  2;  Victorian  Poets  2;  Ober- 
stufe 2  g. 

Romanische  Philologie.  Stimmlng:  Histori- 
sche Grammatik  d.  Italienischen  nebst  Interpretation  4; 
Ausgew.  Abschnitte  d.  französ.  Syntax  2;  Ueb.  i.  Alt- 
französischen (Erec)  2  g.  —  Suchier:  Einführung  ins  Alt- 
franz, m.  Interpret.-Ueb.  2;  P'ranz.  Phonetik  2;  Prosem.: 
Racines  Plaideurs  1  g.  —  Claverie:  A.  de  Musset  2; 
Unterkurs  2  u.  2;  Oberkursus  2  g. —  Albano:  Einf.  i.  d. 
ital.  Sprache  m.  Ueb.  f.  Anf.  4;  Le  novelle  della  Pescara 
V.  G.  d'Annunzio  1;  Land  u.  Leute  Italiens  (m.  Lichtb.) 
i.  deutscher  Sprache  1;  Einf.  i.  d.  span.  Spr.  m.  Ueb.  2; 
Dona  Perfecta  v.  P6rez  Galdös  f.  Vorgeschr.  1 
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Kunstgeschichte.  Schmid:  Gedichte  d.  deut- 
schen Kunst  im  19.  Jahrh.  2;  Feuerbach,  ßöcklin,  H.  v. 
Marees  2  g.;  Kunsthist.  üeb.  2  g. 

Bibliothekshülfswissenschaften.  Pietsch- 
mann:  Bibliothekswesen  2;  Gesch.  d.  Gött.  Bibliothek  u. 
ihrer  Einrichtungen  1  g. ;  üeb.  ü.  Buch-  u.  Bibliotheksw.  1  g. 

Schöne  Künste  —  Fertigkeiten.  Freiberg 
Ensembiespiel  1;  Unterricht  i.Viohn-,Klavier-u. Orgelspiel; 
Harmonielehre  u.  Kontrapunkt  2  g.  —  Peters:  Zeichnen 
u.  Malen  2  g. 


Fechtkunst  lehrt üniv.-FechtmeisterGrOnekIee56. 
—  Reitkurse  werden  vom  Üniv.-Stallmeister  v- Block 
täglich  abgehalten.  —  Tanzkunst  lehrt  Univ.-Tanz- 
meister  tlöltzcke  4. 

Ein  staatlicher  Kursus  zur  Ausbildung  von  Stu- 
dierenden in  der  Leitung  von  volkstümlichen  Hebungen 
und  Spielen  findet  vom  Juni  1912  ab  statt  g.  Die  Zu- 
lassung ist  beim  Univ.-fcLurator  nachzusuchen. 


Verzeichnis  der  Vorlesungfen 

der 

Königlichen  Universität  zu  Greifswald 

im  Sommerhalbjahr  1912,  vom  15.  April  an. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.   Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 


Theologische  Fakultät. 

Kögel:  Encyklopädie,  3.  —  Alt:  Hebräische  Gram- 
matik, 4.  —  Procksch;  Einleitung  ins  Alte  Testament,  5. 
Psalmen,  5.  —  Alt:  Kleine  Propheten,  4.  —  Haussleiter: 
Einleitung  ins  Neue  Testament,  5.  Matthäusevangehum,  5. 
^  Kögel:  I.  Korintherbrief,  3.  Jesus  und  die  moderne 
Skepsis,  lg.    —  Wiegand:  Kirchengeschichte  III,  5. 

—  Schultze:  Kirchengeschichte  des  19.  Jahrb.,  2.  Der 
Ultramontanismus,  1  g.  —  Wiegand:  Dogmengeschichte,  4. 

—  Schultze:  Geschichte  und  Archäologie  der  christl. 
Kunst,  2.  —  Steinbeck:  Geschichte  des  Kirchenlieds,  1  g. 

—  Kunze:  Dogmatik  I,  5.  —  Stange:  Dogmatik  II,  5. 

—  Mandel:  Ethik,  5.  —  Steinbeck:  Die  heidnischen 
Rehgionen  der  Gegenwart,  2.  —  Kunze:  Praktische 
Theologie  II,  5.  —  Steinbeck:  Pädagogik,  3.  —  Semi- 
nare: Procksch:  Alttest.  Abteilung  (Messianische  Weis- 
sagungen), 2  g.  —  Haussleiter:  Neutest.  Abteilung  (Die 
drei  Johannesbriefe),  2  g.  —  Schultze:  Kirchengesch. 
Abteilung  (Augustana  und  Einführung  in  die  lutherischen 
Bekenntnisschriften),  2  g.  —  Stange:  Dogmat.  Abteilung 
(Einleitung  in  die  Glaubenslehre  Schleiermachers),  2  g. 

—  Kunze:  Homilet.  Proseminar  und  Seminar,  2  g.  — 
Steinbeck:  Katechet.  Seminar,  2  g.  —  Zingel:  Praktisch- 
liturg.  üebungen,  1  g.    Orgel-  und  Musikunterricht,  3  g. 

—  Alt:  Alttest,  üebungen  (Elisa-Geschichten),  2  g.  — 
Kögel:  Neutest,  üebungen  (Thessalonicherbriefe),  2  g.  — 
Wiegand:  Dogmengesch.  üebungen  (Ausgewählte  Schrif- 
ten Luthers),  2  g.  —  Kunze:  Dogmat.  Gesellschaft  (Die 
h.  Schrift  in  der  neueren  Theologie),  2  g.  —  Schultze: 
Archäolog.  üebungen  (Die  Dorfkirrhe),  1  g. 

Juristische  Fakultät. 

Merkel:  Einführung  in  die  Rechtswissenschaft,  3.  — 
Langen:  Römische  Rechtsgeschichte,  3.  —  Pescatore: 
System  des  römischen  Rechts  (Institutionen), 4.  —  Langen: 
Bürgerliches  Recht  IV  (Familienrecht),  3.  —  Stampe: 
Bürgerliches  Recht  V  (Erbrecht),  3.  Privatrecht  dt-s  täg- 
lichen Lebens,  2.  —  Boehmer:  Bürgerliches  Recht  III,  4. 

—  Frommhold:  Handels-,  Wechsel-  und  Schiffahrt8reelit,4. 

—  Weismann:  Zivilprozess  I,  4.  —  Pescatore:  Zivilpro- 
zess  II,  3.  —  Merkel:  Strafrecht,  5.  Strafprozess,  4.  — 
V.  Hoffmann:  Allgemeines  Staatsrecht.  1  g.  Deutsches 
und  preussisches  Staatsrecht,  4.  Kirchenrecht,  4.  — 
Hubrich:  Preussisches  und  deutsches  Verwaltungsrecht,  4. 
Völkerrecht,  3.  Kolonialrecht,  1.  —  Frommhold:  Er- 
klärung deutscher  Rechtsquellen,  lg.  —  Weismann: 
Buch  IV  der  Institutionen  des  Gains,  lg.  —  Stampe: 
Digpsten-Exegese,  3.  —  Boehmer:  Repetitionskolleg  über 
gemeines  und  bürgerliches  Rpclit,  3.  —  Langen:  Repe- 
titionskolleg über  gemeines  und  bürgerliches  Recht,  3. 

—  Hubrich:  Repetitionskolleg  in  sämtlichen  Fächern  des 
öffentlichen  Rechts,  3.  —  Boehmer:  üebungen  für  An- 


fänger im  bürgerlichenRecht  mit  schrittlichen  Arbeiten,  2. 
—  Stampe:  Zweite  Uebung  im  bürgerlichen  Recht,  mit 
schriftlichen  Arbeiten,  2.  —  Pescatore:  Zivilprozessprak- 
tikum mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  —  Frommhold:  Kon- 
versatorium  über  Handelsrecht,  2.  —  Weismann:  Straf- 
rechtspraktikum mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  —  v.  Hoff- 
mann: Konversatorium  über  öffentliches  Recht  I  (Staats- 
und Verwaltungsrecht)  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  — 
Hubrich:  Konversatorium  über  öffentliches  Recht  II 
{Kirchenrecht  und  Völkerrecht)  mit  schriftlichen  Arbeiten, 
2.  —  Pescatore,  Weismann,  Stampe,  Frommhold, 
Hubrich,  Merkel,  Langen,  v.  Hoffmann:  Anleitung  zu 
grösseren  wissenschafthchen  Arbeiten  aus  den  Gebieten 
des  Privat-  und  öffentlichen  Rechts  (Seminararbeiten),  g. 

Medizinische  Fakultät. 

Kallius:  Anatomie  des  Menschen,  II.  Teil,  5.  Topo- 
graph. Anatomie  (incl.  Situs)  für  die  klinischen  Semester,  2. 
Entwickelungsgesch.  des  Menschen  und  der  höheren 
Wirbeltiere,  3.  Entwickelungsgeschichtl.  üebungen,  2 
Kolloquium  der  Anatomie  und  Entwickelungsgeschichte, 
lg.  —  Kallius  u.  Peter:  Arbeiten  im  anatomischen  In- 
stitut für  Geübtere,  tägl.  g.  Mikroskop,  üebungen  für 
Studierende  der  Medizin  und  Zahnheilkunde,  6.  —  Peter: 
Osteologie  und  Syndesmologie,  3.  üebungen  in  mikros- 
kop.  Technik  und  Diagnostik,  4.  —  Bleibtreu:  Physio- 
logie des  Menschen,  6.  Physiologisches  Praktikum,  4.  An- 
leitung zu  selbständiger  Bearbeitung  physiologischer  The- 
mata g.  Spezielle  patholog.  Anatomie,  5.  —  Grawitz: 
Demonstrativer  Kursus  der  patholog.  Anatomie  und  Mi- 
kroskopierübungen, 7.  Praktische  Arbeiten  im  patholo- 
gisch-anatomischen Laboratorium  für  Geübtere,  tägl.  g. 
Sezierübungen,  4.  —  Schulz:  Arzneimittellehre  und  Arz- 
neiverordnungslehre, 4.  Therapeutisches  Praktikinn,  2. 
Balneologie,  1.  —  Schulz  u.  Kochmann:  Arbeiten  im 
pharmakolog.  Laboratorium,  tägl.  g.  —  Kochmann: 
Experimentelle  Arzneimittellehre  für  Stud.  der  Zalinheil- 
kunde,  2.  Arzneiverordnungslehre  mit  üebungen  im 
Rezeptschreiben,  1.  —  Loeffler:  Hygiene,  I.  Teil,  3. 
Bakteriologischer  Kursus,  3.  Hygienischer  Kursus,  1  V2- 
Anleitungen  zu  selbständigen  Bearbeitungen  hygien.  The- 
mata, tägl.  g.  —  Steyrer:  Medizinische  Klinik,  7.  Me- 
dizinische Poliklinik,  2.  Kursus  der  physikal.  üntersuch- 
ungsmethoden  für  Anfänger,  2.  Einleitung  in  die  pliysikal. 
Diagnostik,  für  Anfänger,  1.  Klinisches  Kolloquium.  1. — 
Gross:  Pathologie  und  Tlierapie  der  Stoffwechsel-Krank- 
heiten, 1.  Physikal.  Diagnostik  für  Geübtere,  2.  Kursus 
der  ehem.  und  mikrpskop.  Diagnostik  innerer  Krank- 
heiten, 2.  —  Peiper:  Kinder-Klinik  und  -Poliklinik,  3. 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Kinderheilkunde.  Schutz- 
pockenimpfung mit  Impfübungen,  4.  Poliklinik  für  Haut- 
krankheiten, 1.  —  Pels  Leusden:  Chirurgische  Klinik  und 
Poliklinik,  7.  Arbeiten  im  Laboratorium  der  Chirurg.  Klinik, 
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tägl.  g.  Chirurg.  Operationskursus  an  der  Leiche,  6.  — 
Hoff  mann;  Chirurgische  Propädeutik,  3.  Praktische 
Uebungen  in  cndosi^op.  Untersuchungen,  1.  Chirurgie  der 
Mundhöhle,  2.  Schöne:  Frakturen  und  Luxationen  einselil. 
Verbandskurs,  3.  Unfallheilkunde  uiit  iirakt.  Uebungen 
in  der  Untersuchung  und  Begutachtung,  1.  —  Hoff  mann: 
Topograph.  Anatomie  am  Lebenden  mit  Kepetitorium 
der  speziellen  Chirurgie,  3.  Kroemer:  Geburtshilflieh- 
Gynäkolog.  Klinik  und  Poliklinik,  '>.  Geburtshilflicher 
Operationskursus.  -.  —  Kroemer  u.  Cohn:  Kursus  der 
Schwangeren-Untersuchung,  1  g.  Praktische  Arbeiten 
im  Laboratorium  der  Klinik  für  Geübtere,  tägl.  g.  Kur- 
sus der  Cystoskopie  und  des  Ureterenkatheterismus  heim 
Weibe,  L  -  Cohn:  Gynäkologisch-diagnostischer  Kur- 
sus, 2.  Allgemeine  Gynäkologie,  1.  —  Romer:  Augen- 
ärztl.  Klinik  und  Poliklinik,  4.  "Augenspiegelkursus,  1. 
Funktionsprüfung  des  Auges,  1.  Arbeiten  im  Labora- 
torium der  augenärztl.  Klinik,  tägl.  g.  —  Löhlein:  Re- 
petitorium  der  Augenheilkunde,  2.  —  Gebb:  Einführung 
in  die  Augenheilkunde,  2.  Augen-  und  Allgemeinleiden, 
1.  —  Halben:  Ausgewählte  Kapitel  aus  Physiologie  und 
Pathologie  des  Auges,  l.  —  Schnitze:  Klinik  der  Geistos- 
uud  Nervenkrankheiten,  4.  Arbeiten  im  liaboratorium  der 
])sychiatr.  und  Nerven-Kliiük  für  Fortgesclirittene,  tägl.  g. 
—  Vorkastner:  Allgemeine  Psychiatrie,  L  Demonstration 
psychiatrischer  Fälle  mit  besonderer  Berücksichtigung 
der  forensischen  Psychiatrie,  lg.  —  Beumer:  Gericht- 
liche Medizin,  3.  Seminar  für  soziale  Medizin,  2.  — 
Lange:  Ohren-,  Nasen-  und  Kehlkopfkliuik,  2.  Unter- 
suchungsmethoden des  Ohres,  2.  Untersuchungsmeth.  der 
Nase  und  des  Kehlkopfes,  2  —  Adloff:  Kursus  der 
konserv.  Zahnheilkunde,  7 '/::•  Zahuärztl.  Poliklinik,  Mund- 
chirurgie und  Extraktionsübungen  mit  Berücks.  der 
lokalen  Anaesthesie,  5).  Kursus  für  Zahn-  imd  Kiefer- 
ersatz, 45.  Anleitung  zu  wissenschaftl.  Arbeiten  im  Labora- 
torium des  zahnärztl.  Instituts,  tägl.  priv.  et  g.  l^atho- 
logie  und  Therapie  der  erkrankten  Zahnpulpa,  2.  Was  muss 
der  praktische  Arzt  von  der  Zahnheilkunde  wissen,  1  g. 

Philosophische  Falcultät. 

Rehmke:  Psychologie,  4.  Geschichte  der  Pliiloso])hie 
seitKant,2.  Philos.Seminar,2g.  Konvers.,2g.— Schwarz: 
Logik  und  Erkenntnisth.,  4.  Geschichte  und  System  d. 
Pädagogik.  4.  Philosoph.  Seminar,  2  g.  —  Schmekel: 
Einl.  i.  (1.  Philos.,  2.  Uebungen  in  Aristoteles,  2  g.  — 
Engel:  Partielle  DittVrentialgl.,  4.  Differential-  u.  hite- 
gralreclin.  IL  4.  Einführung  i.  d.  Determinanten,  2  g. 
Mathematisches  Seminar,  2  g.  —  Vahlen:  Funktionen- 
theorie II,  4.  Einführ.  i.  d.  Geodäsie,  2  g.  Math.  Se- 
minar, 2  g.—  Blaschke:  Potentialtheorie,  3.  Integral- 
gleichungen, 2.  Uebungen  zur  Analysis,  2.  —  Mie:  Ex- 
perimentalphysik I  (Mechanik,  Akustik,  Wärme),  .'").  Phy- 
sik. Ueb.  f.  Stud.  d.  Naturwiss.,  (>.  Leitung  selbständiger 
physik.  Untersuch.,  täglich.  Kinetische  Theorie  d.  Wärme, 
2  g.  Mit  Herweg:  Handfertigkeitsübungen,  2.  Mit  Starke: 
Physik.  Kolloquium,  2  g.  —  Starke:  Theoret.  Elektrizi- 
tätslehre, 4.  Uebungen  dazu,  1  g.  Physikal.  Praktikum 
f.  Mediz.  u.  Pharmazeuten,  2.  —  Schreber:  Zusammen- 
bauen u.  Demonstrieren  physikal.  Apparate,  2.  Uebungen 
zur  Flugtechnik.  —  Herweg:  Physikal.  Messungen,  L 
Erregung  elektr.  Schwingungen,  1.  —  Auwers:  Anorg. 
Experimentalchemie,  6.  Chemisches  Praktikum,  ganz- 
tägig u.  halbtägig.  Mit  Scholtz:  Cheni.  Praktikum  f. 
Pharmaz.  u.  Nahrungsmittelchemiker,  ganztägig  u.  halb- 
tägig. Mit  Strecker:  Chemisches  Praktikum  f.  Mediz., 
■■^Vs,  '/-ig.  —  Scholtz:  Pharmaz.  Chemie  (organ.  Teil),  3. 
Chemie  der  Nahrungs-  u.  Genussmittel,  2.  Sterilisations- 
kurs f.  Pharmaz.,  2.  Pharmaz.  Kolloquium,  1  g.  —  Roth: 
Elektrochemie,  2.  Physikal.  ehem.  Uebungen,  S'/a  oder 
7''..  Satz  von  d.  Erhaltung  d.  Energie,  1  g.  —  Posner: 
Arbeitsmeth.  d.  organ.  Chemie,  2.  Chemische  Techno- 
logie L  2.  Technolog.  Exkursionen,  2  g.  -  Strecker:  Spez. 
anorgan.  Chemie  II.  Metalle,  2.  Titriranalyse,  1.  (Jas- 
analyt.  Praktikum,  3.  —  Eisenlohr:  Teerfarltstoffe  11,  1. 
Konstitiitionsbest.  organ.  Körper,  1.  -  Jaekel:  Geo- 
logie II,  2.  Paläontologie  I,  2.  Anl.  zu  selbst.  Arbeiten 
in  Geologie  u.  Paläontologie,  täglich.  Mit  Philipp:  («eo- 
log.  jialäont.  Prakt..  2.  Gool.  Exkursionen,  g.  —  Milch: 
Allgemeine  Mineralogie,  4.    Zusammensetzung  d.  fest. 


Erdrinde,  2.  Anleitung  zu  selbst.  Arb.  in  Mineral,  u.  Petro- 
graphie,  täglich.  Mit  Philipp:  Mineralog.  Praktikum,  2. 
Aideitung  zum  Studium  d.  Lehrsammlung,  täglich  g.  — 
Philipp:  Geologie  des  norddeutsciien  Flachlandes  mit 
Ueb.  u.  Exkurs.,  2.  Geolog.  Ueb.  f.  Fortgeschr.,  2.  Ka- 
pitel der  spez.  Mineralogie  (Erze,  Sulfosalze),  1  g.  Be- 
stimmen der  Mineralien  nach  äusseren  Kennzeichen,  2.  — 
Schütt:  Allgem.  Botanik,  5.  Botan.  und  pharmakogn. 
Prakt.,  4.   Bot.  Praktik.,  tägl.  Demonstrat.  im  Freien,  g. 

—  MQIIer:  Grundzüge  der  Zoologie  und  vergl.  Anato- 
mie, 6.  Zoolog,  (makroskoi)ischesi  Prakt.,  4.  Zoolog. Prakt. 
f.  Mediz.,  2.  Zoolog.  Exkurs.,  g.  Zoolog.  Prakt.  f.  Ge- 
übtere, tägl.  —  Priederichsen :  Allgem.  Geogra])hie  I 
(die  Erde  inid  ihre  Umwelt;  die  feste  Erdrinde),  4.  Kar- 
togr.  Kurs,  II.  Karteninlialt,  2.  Geogr.  Einzelüb.,  2  g. 
Geogr.  Kolloquium,  2  g.  Geogr.  Exkurs.,  g.  —  Olden- 
berg:  Finanzw.,  4.  P]inführ.  i.  d.  soziale  Frage,  1.  Volks- 
wirtschaftl.  Konversatorium,  2  g.  Mit  Gebauer  und 
Zadow:  Besichtigung  landwirtsch.  u.  industr.  Betriebe,  g. 

—  Gebauer:  Theoret.  Nationalök.,  4.  Prakt.  Nationalök.  4. 
Volks wirtsch.  Ueb.,  2  g.  --  Zadow:  Deutschlands  Stel- 
lung i.  d.  Weltwirtsch.  u.  Weltpolitik,  1.  Uebungen  über 
die  Ilaupttheorien  d.  Volkswirtschaftslehre,  2  g.  —  Otto: 
Rom.  Geschichte  v.  d.  Gracchischen  Beweg,  an,  4.  Alt- 
histor.  Seminar,  2  g.  —  Bernheim:  Quellenkunde  d.  Mit- 
telalters, 3.  Iiistor.  Seminar,  2  g.  —  Ulmann:  Gesch.  d. 
preuss.  Staats  bes.  im  IS.  u.  10.  Jahrh,,  4.  Histor.  Semi- 
nar, 2  g.  —  Curschmann:  Lat.  u.  deutsche  Paläographie,  2. 
Ueb.  zur  Verfass.-  u.  Wirtschaftsgesch.  d.  Mittelalt.,  2  g. 

—  Bergsträsser:  Gesch.  d.  Reichsverf.,  1.  Ueb.  z.  Par- 
teibew.  d.  GO.  Jahre,  2  g.  -  Pernice:  Gesch.  d.  antik. 
Plastik,  4.  Archäol.  Ueb.  f.  Auf.  u.  f.  Fortgeschr.,  2  od. 
4  g.  —  Semrau:  Die  graphisciien  Künste  (Technik  u. 
Gesch.),  2.  Kap.  a.  d.  Gesch.  d.  deutsch.  Kunst,  1  g. 
Kunstgesch.  Uel).,  2  g.  —  Heller:  Vergl.  Grammatik  d. 
(kriech.,  Itul.  u.  German.,  2  p.  Sanskrit  f.  Anf.,  4.  Einf. 
i.  d.  Rgveda,  2  g.  Kalidasa's  Meghaduta,  2  g.  Eepeti- 
torium  d.  bist.  Grammatik  d.  Deutschen,  1.  —  Zupitza: 
Griech.  u.  latein.  Wortbildung,  2.  Die  griech.  Dialekte,  2. 
Altkirchenslavisch,  2  g.  —  Lidzbarski:  Syrische  Gram- 
matik I,  2  g.  Arai)isciie  Geographen,  2.  Zamaehschari's 
Mufassal,  1  g.  —  Hosius:  Horaz  mit  Interpretationen 
aus  (1.  Satiren,  4.  Piniol.  Seminar:  Oberst.:  Flerondas 
Mimiamben.  2  g.  Unterstufe:  Fabeln  des  Phaedrus.  — 
Schöne:  Gesch.  d.  attischen  Beredsamkeit,  4.  Griech. 
Gesellsch.  Piatons  Staat,  2  g.  Piniol.  Seminar :  Oberst.  Taei- 
tus  Germania,  2  g.  Mittelst,  ('iceros  Rede  pro  Cluentio,  2  g. 

—  Mewaldt:  Aristophanes.  2.  Piniol.  Seminar:  Mittelst.: 
Dionys.  Halicarn.  de  Thucydide  ad  Tuberonem.  2  g.  Unterst.: 
Latein.  Stilüb..  1  g.  Griecli.  Anfangskurs  f. .Realabitur.,  3. 
Lateinkurs.  f.  Jur.,  3.  —  Ehrismann:  Gotische  Grammatik 
u.  Lektüie,  3.  Goethes  Leben  u.  Werke,  2.  Germanist. 
Seminar:  Des  Minnesangs  Frühling,  2  g.  Germanist.  Pro- 
seminar: I.  Literatui'  d.  18.  Jahrh.  h.  Lessing,  1  g.  II.  Re- 
petitor, d.  neuhochd.  Literaturgesch.  (f.  Fortgeschr.).  1  g. 

—  Pietsch:  Leben  u.  Dichten  Walthers  v.  d.  Vogel- 
weide, 3.  Neuhochd.  Ueb.,  1  g.  —  Stengel:  D.  altfranz. 
Rolandslied,  4.  Roman.  Seminar:  Provenzalisclie  Ueb., 
2  g.  Paläograiili.  Ueb.  f.  Romanisten,  2.  —  Heucken- 
kamp:  D.  Roman  Barlaam  u.  Joasaph.  seine  Quellen  u. 
Nachahm.,  1  g.  D.  französ.  Staat  u.  seine  Kultur  i.  Mit- 
tcdalter,  2.  Roman.  Seminar:  Mittelfranz.  Texte,  2  g.— 
Thurau:  Rabelais  u.  d.  franz.  Renaissance,  2.  Ka]).  d. 
franz.  Stilistik,  2.  Roman.  Semin.:  Ueb.  üb(>r  Meliere, 
2  g.  —  Plessis:  Poetes  fran^ais  d'hier  et  aujourd'hui,  2. 
Stilist.  Ueb.  f.  Vorgerückt.,  2.  Sprechüb.  f.  jüng.  Seme- 
ster, 2  g.  Konrath:  Gesch.  d.  engl.  Dramas  b.  Shak<'- 
speare,  3.  Einf.  ins  Altengl.,  2.  Engl.  Seminar:  Mai- 
lowes Eidward  IL,  2  g.  —  Macpherson:  Engl.  Lit.  von 
Dryden  b.  ßurns,  2.  Änl.  zu  schriftl.  Uebersetz.,  1.  Kon- 
versatorium „Mid  Sunnner  Niglits  Dream",  1.  Engl.  Pro- 
sennn.:  Keats,  2  g.  —  Zingel:  Musikgesch.:  Tristan  u. 
Isolde  u.  Parzifal,  1.  Musiktheorie  f.  Anf.  u.  f.  Fort- 
gi'schv.,  je  1.  Praktische  liturg.  Ueb.,  1  g.  —  Meyer: 
Staatlicher  S|iielkurs,  8.  Staatl.  Schwimndehrer-Bildungs- 
kursus,  Beg.  Ende  Juni.  Freier  allgem.  Turnabend,  1  g. 
Stoss-  u.  Hiebfechten,  tägl.  —  Häger:  Zeichnen  u.  Malen 
nach  anatom.  Präparaten,  2  g,  n.  d.  Natur,  2  g.  —  Ziemer: 
Bau  der  Kurzseh  riftsysteme,  Anfangskin-3  im  System  St  olze- 
Schrey,  2  g.  -    Eggerss:  Keituiiterrielit. 
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Vorlesungen 

an  der 

Universität  Halle 

im  Sommer=Semester  1912. 

Beginn  der  Imnnatrilctj.la.tion:  15.  April  1012. 
Die  Ziffern  geben  die  Stundenaahi  an.    g  bedeutet  gratis,  i)r.  u.  g.  privatissime  und  gratis 


Theologische  Fakultät. 

Hering:  Ist  von  der  Verpflichtung,  Vorlesungen  zu 
halten,  entbunden.  —  Kattenbusch:  Geschichte  der  Ethik, 
1  g.  Ethik,  4.  Systematisches  Seminar,  2  g.  —  Kähler: 
Ueber  das  massgebende  Ansehen  der  heiligen  Schrift, 

1  g.   Dogmatik,  I.  Teil  (Einleitung  und  Apologetik),  5. 

—  Loofs:  Kirchengeschichte,  III.  Teil  (Reformation  und 
Gegenreformation),  5.    Kirchengeschichtliches  Seminar, 

2  g.  —  Cornill:  Geschichte  des  Volkes  Israel,  5.  Erklä- 
rung des  Buches  Hieb,  4.  Alttestamentliehes  Seminar, 
2  g.  —  Feine:  Einleitung  in  die  Schriften  des  Neuen 
Testaments,  4.  Erklärung  des  Johannesevangeliums,  4. 
Erklärung  des  Hebräerhriefes,  2.  Neutestamentliches 
Seminar,  Abteilung  B:  für  ältere  Semester,  2  g;  für 
jüngere  Semester  (in  Gemeinschaft  mit  einem  Assisten- 
ten), 2  g,  —  Orews:  Einführung  in  das  theologische 
Studium  (Encyklopädie  der  Theologie),  2.  Praktische 
Theologie,  I.  Teil  (Prinzipienlelire,  evangelische  Kirchen- 
kunde), 4.  Homiletisches  Seminar,  2  g.  Katechetisches 
Seminar,  2  g.  —  Lütgert:  Leben  Jesu,  4.  Erklärung 
der  Korintherbriefe,  4.  Neutestamentliches  Seminar,  Ab- 
teilung A,  2  g.  Haussleiter:  Die  Bibel  und  die  Mis- 
sion (auf  Grund  der  Lenzschen  Stiftung),  1  g.  Die  Be- 
ziehungen zwischen  Christentum  und  Islam,  2.  Homi- 
letisches Proseminar,  2  g.  Missionswissenschaftliches 
Seminar.  2  pr.  u.  g.  —  Voigt:  Kirchengeschichte,  IV.  Teil 
(bis  zur  Gegenwart),  4.  Dogmengeschichte,  4.  Dogmen- 
geschichthche  Hebungen,  1  pr.  u.  g.  —  Achelis:  Ge- 
schichte des  christlichen  Kirchenbaus,  2.  Kirchenge- 
schichte, I.  Teil,  4.  —  Steuernagel:  Die  jüdischen  Papyri 
aus  Elepbantine,  1  g.  Erklärung  <ler  Genesis,  4.  He- 
bräische Grammatik,  I.  Kursus  (Vorbereitung  auf  das 
Hebraicum),  4.  Alttestamentliche  exegetische  üebungen, 
2  pr.  u.  g.  -  Lang:  Geschichte  des  englischen  Prote- 
stantismus, 2  g.  Innere  Mission,  mit  Besichtigung  von 
Anstalten,  1  g.  —  Hölscher:  Auslegung  der  Kleinen 
Propheten,  4.  Geschichte  der  alttestamentlichen  Prophetie 
(für  Hörer  der  Kleinen  Propheten  gratis),  2.  Geschichte 
der  jüdischen  Religion  von  Alexander  dem  Grossen  bis 
zur  Entstehung  des  Talmuds,  4.  Hebräische  Grammatik, 
II.  Kursus  (Wiederholung  (ler  Formenlehre  und  Ein- 
führung in  die  Syntax,  im  Anschluss  an  Lektüre  alt- 
testamentlicher  Abschnitte),  2.  Hebräische  Grammatik, 
in.  Kursus  (für  Oberlehrer-Aspiranten),  2.  -  Heim: 
Dogmatik,  II.  Teil.  5.  Mulert:  Theologische  Haupt- 
fragen der  Gegenwart,  1  g.  Symbolik  (Konfessions- 
kunde), ^.  P.esprechung  von  Hauptfragen  des  Religions- 
unterrichts an  höheren  Schulen,  2.  —  Goeters:  Einfüh- 
rung in  die  Religionspsychologie,  1  g.  Kirchengeschichte, 
II.  Teil  (Mittelalter),  4.  Kircliengescliichtliche  Üebungen 
für  Anfänger,  2  pr.  u.  g.  —  Bfichsel:  Erklärung  des 
Kolosser-  und  Ejiheserbriefs,  2. 

Juristische  Fakultät. 

f'  Fitting:  Ist  von  der  VerpHiclitung,  Vorlesungen  zu 
halten,  entbunden.      Lastig:  Deutsches  Bergrecht,  2  g. 

—  Loening:  Deutsclie  Reichsverfassung,  1  g.  Inter- 
nationales Privatrecht  nach  dem  BGB,  2.  Deutsches  und 
preussisches  Staatsrecht,  4.  Genossenschaftsrecht  (mit 
Konversatorium),  2.  Völkerrecht.  2.  —  Stammler:  Be- 
rühmte Zivilrechtsfülle  der  Neuzeit,  1  g.  System  des 
römischen  Privatrechts,  5.  Praktisclie  üebungen  im 
römischen  Roclif,,  für  Anl'iiiiger,  mit  .schriftlichen  Arbeiten 
(für  die  ilöror  der  VOrlesung  über  System  des  römisclien 


Privatrechts  gratis),  2.  Rechtsphilosophie,  3.  Praktikum 
des  bürgerlichen  Rechts,  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2. 

—  Finger:  Kolonialrecht,  1  g.  Deutsches  Strafrecht  (auf 
Grundlage  seines  Lehrbuches  des  deutschen  Strafrechts),  5. 
Deutsches  Strafprozessrecht,  5.  üebungen  im  Strafrecht 
und  Strafprozessrecht,  mit  schriftlichen  Arbeiten,  1.  — 
Biermann:  Exegetische  üebungen  im  römischen  Recht, 
für  Anfänger,  1  g.  Bürgerliches  Recht,  Hecht  der  Schuhl- 
verhältnisse,  f>.  Bürgerliches  Reciit,  Sachenrecht,  5. 
Praktische  üebungen  im  bürgerlichen  Recht,  für  Anfänger 
(Sachenrecht,  Familien-  und  Erbrecht),  mit  schriftlichen 
Arbeiten,  2.  —  Rehme:  Sachsenspiegelexegese,  1  g. 
Deutsche  Rechtsgeschichte,  4.  Handels-  und  Scliiffahrts- 
recht,  5.  Wertpapier-  und  Wechselreclit,  1.  Handels- 
reclitliche  üebungeTi,  mit  schriftlichen  Arbeiten  (für  die 
Hörer  der  Vorlesung  über  Handels-  und  Schiffalirtsrecht 
gratis),  L  -  Langheineken:  Ist  beurlaubt.  —  Fehr: 
Urheber-  und  PateMtrecht,  1  g.  Kirchenrecht,  4.  Bür- 
gerliches Recht.  Allgemeiner  Teil,  4.  Rechtsvergleicliende 
Hebungen  auf  deutschrechtlicher  Grundlage,  2.  —  Pagen- 
stecher: Konversatorium  über  Ziviliirozessrecht,  Teil  I, 
für  Anfänger,  1  g.  Zivilprozessrecht,  Teil  I  (Erkenntnis- 
verfahren), 5.  Zivilprozesspraktikum  (mit  schriftlichen 
Arbeiten),  2.  Bürgerliches  Recht,  Familienrecht,  2.  — 
V.  Brünneck:  Eherecht,  lg.  Grundzüge  des  deutschen 
Privatrechtes,  4.  —  Raape:  Papyrologische  üebungen, 
für  Juristen  und  Pliilologen,  2  g.  Römische  Rechtsge- 
schichte. 4.  Digestenexegese,  2.  Bürgerliches  Recht. 
Erbrecht,  3.  Kursus  zur  sprachlichen  Einführung  in  die 
(Quellen  des  Römischen  Rechts,  in  noch  zu  bestimmenden 
Stunden.  -  v.  Hollander:  ürheber-  und  Erfinderrecht,  1. 
Exegetikum  des  Römischen  Rechts  nach  ausgewählten 
Stellen  der  Digesten,  1.  -  Krahmer:  Einführung  in  die 
Rechtswissenschaft,  3.  üebersicht  über  die  Rechtsent- 
wicklung in  Preussen,  2.  —  Polenske:  Grundstücksge- 
scliäfte,  1  g.  Römischer  Zivilprozess,  1.  Konversatorium 
über  römisclies  und  bürgerliches  Recht  (BGB  I — III),  2. 

—  Hein:  Zivilprozessreclit,  Teil  H  (Zwangsvollstreckung 
und  Konkurs),  3.  üebungen  im  Zivilprozessrecht,  für 
Anfänger  (mit  schriftlichen  Arbeiten).  1.  Konversatorium 
über  bürgerliches  Recht  (BGB  IV  und  V),  1.  Einführung 
in  das  bürgerliche  Recht,  mit  Berücksichtigung  des  Han- 
delsrechts (im  Seminar  für  Genossenschaftswesen,  zu- 
gleicli  für  Hörer  aller  Fakultäten),  2. 

Medizinische  Fakultät. 

Weber:  Ist  von  der  Verpfliehtung,  Vorlesungen 
zu  halten,  entbunden.  —  Bernstein:  Ist  von  der  Ver- 
pflichtung, Vorlesungen  zu  halten,  entbunden.  — 
Schmidt- Rimpler:  Ist  von  der  Verpflichtung,  Vor- 
lesungen zu  halten,  entbunden.  —  Eberth:  Ist  von 
der  Verpfliclitung,  Vorlesungen    zu  halten,  entbunden. 

—  Harnack:  Die  Vergiftungen  des  Menschen  (Toxikolo- 
gie), mit  Tierversuchen,  3.  Konversatorisches  Repeti- 
torium  der  Chemie,  2.  Arbeiten  im  pharmakologischen 
Institut,  für  Vorgerücktere,  42  pr.  u.  g.  —  Roux:  Histo- 
logie, spezifische  Struktur  und  Entwicklung  der  Stütz- 
und  Bindeorgane,  1  g.  Systematische  Anatomie,  II.  Teil 
(Gefäss-  und  Nervensystem,  Sinnesorgane),  5"'/4.  Mikros- 
kopisch-anatomisclie  Üebungen  in  der  normalen  Gewebe- 
lehre, 6.  —  von  Bramann:  Ueber  Schädelverletzungen, 
1  g.  Chirurgische  Klinik,  3U.,  'Chirurgische  Operatious- 
übungen  an  Leichen,  12.  —  Fraenkel:  Ueber  Lüftung 
und  Heizung,  1  g.  Entstehung  und  Vei'hütimg  der  an- 
st(^ckendon  Krankheiten,  ,3.   Kui'sus  der  bakteriologischen 
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Uutersuchungsverfabren,  4.  Arbeiten  im  hygicnigchen 
Institut,  4"^.  —  Anton:  Die  Neurosen  und  Psychosen  in  der 
Geschlechtsreife,  1  g\  Systematische  Klinik  der  Geistes- 
und Nervenkrankheiten,  3,  mit  klinischer  Visite,  1.  Me- 
thodik der  Untersuchung  des  Geisteszustniuies  mit  prakti- 
schen Krankenuntersuchungen. Konversatorium  besonders 
für  Philosophen,  1.  —  Veit  (Retor):  Gerichtliche  und  soziale 
Fragen  aus  der  Geburtshilfe  und  Gynäkologie,  1  g.  Ge- 
burtshilllich-gynäkologische  Klinik,  G.  —  Beneke:  Ge- 
schichte der  Medizin,  1  g.  Spezielle  pathologische  Ana- 
tomie, 5.  Kursus  der  pathologischen  Histologie,  4.  Patho- 
logisch-anatomischer Demonstrationskurs,  2.  Sektions- 
übungen, je  nach  Material.  Arbeiten  im  pathologischen 
Laboratorium,  48  pr.  u.  g.  —  Denker:  Ueber  die  ent- 
zündlichen Mittelohraffektionen  und  ihre  KonipHkationen, 
1  g.  Klinik  der  Ohren-,  Nasen-  und  Kehlkopfkrankheiten, 
2^/2.  Kursus  der  Untersuchungsmethoden  des  Ohres,  der 
Nase  und  des  Kehlkopfes,  ".  —  Schmidt:  Hydrothei-apie. 
Balneotherapie,  Klimatotherapie,  mit  Exkursionen.  1  g. 
Medizinische  Klinik,  7.  Propädeutisches  Praktikum  für 
die  Praktikanten  der  medizinischen  KMnik,  1  pr.  u.  g. 
(gemeinsam  mit  Dr.  Baumgarten,  Dr.  v.  Hoesslin, 
Dr.  Grund  und  den  Assistenten  der  Klinik).  Arbeiten 
im  Laboratorium  der  medizinischen  Klinik,  täglich  nach- 
mittags, ausser  Sonnabend  pr.  u.  g.  —  von  Hippel:  Ueber 
den  Zusammenhang  von  Augenkrankheiten  mit  Allge- 
meinleiden, L  Teil  1  g.  Klinik  der  Augenkrankheiten,  4.  — 
Abderlialden:  Biologische  Tagesfragen,  1  g.  Physiologie, 
n.  Teil  (Funktionen  der  Organe,  Fortsetzung),  5.  Physio- 
logisches Praktikum,  4.  Physiologisch-chemisches  Prak- 
tikum, 4.  Leitung  wissenschaftlicher  Arbeiten  auf  dem  Ge- 
biete der  Physiologie  und  der  physiologischen  Chemie,  66. 
Kolloquium  über  Probleme  der  gesamten  Biologie,  Ipr.u.g. 

—  Seeligmfiller :  Liest  nicht.  —  Genzmer;  Ueber  die 
Uuterleibsbrücbe,  1  g.  Spezielle  Chirurgie,  4.  —  Oberst: 
Klinik  der  Verletzungen  mit  Berücksichtigung  des  medico- 
mechanischen  Heilverfahrens,  2  g.  Chirurgisch-diagno- 
stisches Praktikum,  2.  —  Schwarz:  Ueber  Wochenbett- 
krankheiten, 2  g.  Ueber  Frauenkrankheiten,  mit  klinischen 
Demonstrationen, 4.  — Bunge: Diagnose  der  Augenkrank- 
heiten, 2  g.  Augenspielkursus,  4.  —  Nebelthau:  Ist  von 
der  Verpflichtung,   Vorlesungen   zu  halten,  entbunden. 

—  Bisler;  Vergleichende  Anatomie  des  Schädels,  1  g. 
Knochen-  und  Bänderlehre  des  Menschen,  3.  Anatomie 
für  Studierende  der  Zahnheilkundc,  3.  Anatomisches 
Seminar  für  Geübtere,  2.  —  Stoeltzner:  Kolloquium  über 
beliebige  Fragen  aus  dem  Gebiete  der  Kinderheilkunde, 
1  g.  Poliklinik  der  Kinderkrankheiten,  2.  Impfkurs,  2. 
Arbeiten  im  Laboratorium  der  Kinderpoliklinik  48  pr.  u.  g. 

—  Schulz:  Soziale  Medizin  (Kranken-,  InvaHden-,  Ge- 
werbeunfall-Versicherung, rechtliche  Stellung  des  Arztes), 
1  g.  Gerichtliche  Medizin,  mit  Demonstrationen,  für 
Mediziner,  2.  Gerichtliche  Medizin,  für  Juristen,  2.  Die 
rechtlichen  Grundlagen  der  gerichtlichen  Psychiatrie  (Zu- 
rechnungsfähigkeit, allgemeine  und  besondere  Geschäfts- 
fähigkeit, Deliktsfähigkeit),  für  Juristen,  l.  Gerichtlich- 
medizinischer  Kursus,  4.  —  Gebhardt:  Bau-  und  Lebens- 
erscheinungen der  Zelle  (mit  Demonstrationen),  l'/i 
Histologie  (allgemeine,  sowie  spezielle  der  aktiv  fungie- 
renden Organe),  3.  Embryologie  der  Wirbeltiere,  si)ezie!l 
des  Menschen,  3.  —  Mohr:  Funktionelle  Diagnostik,  1  g. 
Medizinische  Poliklinik,  3.  Kursus  der  physikalischen 
Untersuchuiigsmetlioden  (Perkussion,  Auskultation,  Rönt- 
genuntersuchung usw.),  für  Geübte,  3.  —  Grouven:  Die 
Geschlechtskrankkheiten,  ihre  Gefahren  und  Verhütung, 
für  Studierende  aller  Fakultäten,  1  g.  —  Klinik  der  Haut- 
und  Geschlechtskrankheiten,  3.  Dermatologiselies  Labo- 
ratorium, L  —  Hessler:  Die  Untersuchung  des  Ohres, 
der  Nase  und  des  Rachens,  1  g.  Ausgewählte  Kaiiitel 
der  Ohrenheilkunde,  mit  praktischen  Uebungen,  2. 
Braunschweig:  Augenspiegelkursus,  2.  —  Haasler:  So- 
ziale Medizin,  lg.  Allgemeine  Chirurgie,  2.  —  Vahlen: 
Arzneiverordnungslehre  und  Rezeptierkunde,  mit  Ein- 
scliluss  der  Mineralwässer,  2.  —  Koerner:  Materialien 
und  Herstellungsmethoden  des  Zaimersatzes,  1  g.  Theorii^ 
der  konservierenden  Zahnheilkunde,  L  g.  -  Anatomie 
und  Pathologie  der  Zähne,  2.  Zahnärztliche  Poliklinik, 
mit  Uebungen  im  Extrahieren,  5.  Kursus  im  Füllen  der 
Zähne,  10.  Kursus  in  der  zahnärztlichen  Technik,  30.  - 
W Ullstein:   Allgemeine  Chirurgie,  3.  Chirurgische  Dia- 


gnostik und  Proprädeutik.  mit  Verband-  und  Massage- 
kursus, 4.  —  Winternitz:  Klinisches  Kolloquium  für  Vor- 
gerückte, 1  pr.  u.  g.  —  Frese:  Ueber  Stimmstörungen, 
1  g.  Kursus  der  Laryngoskopie  und  Rhinoskopie,  2.  — 
Hildebrandt:  Repetitorium  der  Arzneimittellehre,  mit  Be- 
rücksichtigung der  neuen  Arzneimittel,  für  Studierende 
der  letzten  Semester,  2.  —  Baumgarten:  Krankheiten 
lies  Stoffwechsels,  1  g.  Spezielle  Pathologie  und  Therapie, 
I.  Teil:  Erkrankungen  der  Atmungs-  und  Zirkulations- 
organe, 2  pr.  u.  g.  Propädeutisches  Praktikum  für  die 
Praktikanten  der  medizinischen  Klinik,  (gemeinsam  mit 
Prof.  Dr.  Ad.  Schmidt,  Dr.  v.  Hoesslin,  Dr.  Grund 
und  den  Assistenten  der  Klinik),  1  pr.  u.  g.  —  Menzer:  Die 
Geschichte  der  Medizin  im  Altertum  und  Mittelalter, 
1  g.  Die  Serum-  und  Vaccinetherapie  bei  Infektions- 
krankheiten (mit  Demonstrationen  und  Krankenvorstel- 
lungen), 1.  —  Levy:  Ueber  den  feineren  Bau  des  Ohres, 
lg.  —  Stieda:  Chirurgische  Propädeutik  und  Dia- 
gnostik, 4.  Kursus  der  orthopädischen  Chirurgie  und 
Massage,  1V4.  Chirurgische  Erkrankungen  der  Mund- 
höhle, für  Studierende  der  Zahnheilkunde  1V2-  —  Pfeifer: 
Anatomie  und  Physiologie  des  Zentralnervensystems,  1  g. 
Untersuchung  und  Begutachtung  von  Nerven-  und  Geistes- 
kranken (Unfallnervenkranke  und  forensisch -psychia- 
trische Fälle),  mit  Kranken  Vorstellungen,  1.  —  Lesser: 
Ist  beurlaubt.  —  Llefmann:  Ist  beurlaubt.  —  Siefert: 
Gerichtliche  Psychiatrie,  mit  Demonstrationen,  für  Juristen 
und  Mediziner,  1  pr.  u.  g.  —  Loenlng:  Uebungen  in  der 
Begutachtung  innerer  Krankheiten  (für  Mediziner  und 
Juristen),  1  g.  Einführung  und  Repetitorium  zur  klinischen 
Medizin,  1,  —  Oppel:  Embryologisches  Praktikum,  3. 
Arbeiten  im  histologischen,  embryologischen  und  ent- 
wicklungsmechanischen Laboratorium,  für  Geübte,  den 
ganzen  Tag,  pr.  u.  g.  —  Isemer:  Ist  beurlaubt.  —  Kauff- 
mann:  Ueber  erbliche  Belastung,  1.  —  von  Drigalski: 
Volkskrankheiten,  1  g.  Hygienisches  Repetitorium  (Kollo- 
quium), 1.  —  von  Hoesslin:  Die  Erkrankungen  des  Her- 
zens, mit  besonderer  Berücksichtigung  der  neueren  dia- 
gnostischen Untersuchungsmethoden,  1  g.  Kursus  der  Dia- 
gnostik innerer  Krankheiten  für  Anfänger,  Teil  II:  Che- 
mische und  mikroskopische  üntersuchungsmethoden,  3. 
Propädeutisches  Praktikum  für  die  Praktikanten  der  medi- 
zinischen Klinik,  (gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Ad.  Schmidt, 
Dr.  Baumgarten,  Dr.  Grund  und  den  Assistenten  der 
Klinik),  1  pr.  u.  g.  —  Grund:  Spezielle  Pathologie  und 
Therapie  der  Rückenmarkskranklieiten,  1  g.  Kursus  der 
Diagnostik  innerer  Krankheiten,  für  Anfänger,.  Teil  I: 
Physikalische  üntersuchungsmethoden  (Perkussion,  Aus- 
kultation etc.),3.  Propädeutisches  Praktikum  für  die  Prakti- 
kanten der  medizinischen  Klinik,  ^gemeinsam  mit  Prof. 
Dr.  A  d.  Schmidt,  Dr.  Baumgarten,  Dr.  v.  Hoesslin 
und  den  Assistenten  der  Klinik),  1  pr.  u.  g.  —  Laqueur: 
Physiolog.  Chemie,  2.  Physiologie  für  Studierende  der 
Zahnheilkunde,  3.  —  Igersheimer :  Augenspiegelkurs,  2. 
Die  Funktionsprüfung  des  Auges  mitpraktischenUebungen, 
1.  Poliklinische  Uebungen,  1  pr.  u.  g.  —  Heynemann: 
Theorie  der  Geburtshilfe,  2.  Geburtshilflicher  Operations- 
kurs, 2.  Cystoskopischer  Kurs,  1.  —  Käthe:  Ist  beurlaubt. 

Philosophische  Fakultät. 

Conrad:  Einführung  in  das  Genossenschaftswesen, 
1  g.  Volkswirtschaftspolitik,  4.  Staatswissenschaftliches 
Seminar.  2  pr.  u.  g.  —  Grenacher:  Ist  von  der  Verpflich- 
tung, Vorlesungen  zu  halten,  entbunden.  —  Suchier: 
Roniunisches  Seminar,  2  g.  Laut-  und  Formenlehre  des 
Altfranzösischen,  3.  Aucassin  und  Nicolette,  2.  —  Lindner: 
Uebungen  des  historischen  Seminars,  2  g.  Eui'opäische 
Geschichte  von  1648  an,  4.  -  Cantor:  Der  Differential- 
und  Integralrechnung  erster  Teil,  5.  Uebungen  des  n)atlie- 
matischen  Seminars,  alle  14  Tage,  2  pr.  u.  g.  —  Robert: 
Archäologische  Interpretations-Uebungen,  1  g.  Die  zweite 
Blütezeit  der  griechisclien  Kunst  (4.  Jahrhundert).  3. 
Aischylos'  Orestie,  2.  Uebungen  an  den  Gipsabgüssen 
des  Archäologischen  Museunis,  2  [)V.  u.  g.  —  Wangerin: 
Theorie  des  Potentials  und  der  Kugelfunktionen,  ö.  An- 
wendung der  Difl'erential-  und  Integralrechnung  auf  Raum- 
kurven und  Flächen  (Differentialgeometrie),  5.  Uebungen 
des  mathematischen  Seminars,  alle  14  Tage,  2  pr.  u.  g. 
—Dorn;  Elektromagnetische  Theorie  des  Lichtes,  2  g. 
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Experimentalphysik,  II.  Teil  (Elektrieität  und  Licht),  4. 
Physikalisches  Laboratorium:  a)  üebungspraktikum,  4; 
b)  Halbpraktikum,  3;  c)  Arbeiten  von  Oeübteu,  täglich. 

—  Wlssowa:  Im  philologischen  Seminar,  II.  Abteilung: 
Anfangsgründe  der  lateinischen  Paläographie  und  Hand- 
schrittenkunde,  sowie  Anleitung  zu  wissenschaftlichen 
Arbeiten,  2  g.  Grundzilge  der  lateinischen  Syntax,  2. 
Erklärung  des  Miles  Gloriosus  von  Plautua,  zugleich  als 
Einführung  in  die  altlateinische  Sprache  und  Verskunst,  3. 

—  Vaihinger:  Ist  von  der  Verpflichtung,  Vorlesungen 
zu  halten,  entbunden.  —  Strauch:  Deutsches  Seminar: 
Mittelhochdeutsch,  2  g.  Einführung  in  das  Studium  des 
Mittelhochdeutschen:  Methodologisches,  Hilfsmittel,  Ge- 
schichte der  mittelhochdeutschen  Dichtersprache,  Metrik 
und  Interpretation  von  Hartmanns  Gregor,  5.  —  Bechtel: 
Geschichte  der  griechischen  Grammatik  vom  Altertum 
bis  zur  Begründung  der  vergleichenden  Grammatik,  1  g. 
Vergleichende  Grammatik  der  gotischen  Sprache,  8.  — 
Waentig:  Ist  beurlaubt.  —  Fester:  Das  Zeitalter  der 
französischen  Revolution  und  Napoleons  I.,  4.  Hebungen 
des  historischen  Seminars,  2  pr.  u.  g.  —  Gutzmer:  Ana- 
lytische Geometrie  der  Ebene,  4.  Darstellende  Geo- 
metrie, 5.  Hebungen  des  mathematischen  Seminars,  alle 
14  Tage,  2  pr.  u.  g.  —  Kern:  Im  philologischen  Seminar, 
I.  Abteilung:  CatuUs  64.  Gedicht  sowie  Besprechung 
schriftlicher  Arbeiten  der  Mitglieder,  2  g.  Im  philolo- 
gischen Seminar,  III.  Abteilung:  Ciceros  Brutus,  2  g. 
Griechische  Mythologie,  3.  Herodots  Leben  und  Werk,  2. 

—  Brockelmann:  Erklärung  von  Hariris  Durra,  2  g.  Er- 
klärung der  Amarnabriefe,  2  g.  Syrisch,  I.  Kursus,  2. 
Arabisch,  II.  Kursus,  2.  Hebräische  Syntax,  2  g.  — 
Hultzsch:  Böhtlingks  Sanskrit-Chrestomathie,  2.  Bhatti- 
kävya,  2  g.  Anfangsgründe  des  Sanskrit,  2.  Arabische 
Grammatik  für  Anfänger,  2.  Siddhäntakaumudhi,  2  pr. 
u.  g.  —  Wohltmann;  Das  Studium  der  Landwirtschaft, 
mit  Demonstrationen  im  Versuchsfelde,  2  g.  Landwirt- 
schaftliche Exkursionen,  an  zu  bestimmenden  Tagen,  g. 
Spezieller  Pflanzenbau,  I.  Teil  (Körner-,  Hack-  und  Han- 
delspflanzen), 5.  Hebungen  im  landwirtschaftlich-physio- 
logischen und  bakteriologischen  Laboratorium,  gemein- 
sam mit  Prof.  Dr.  Bode,  48.  Landwirtschaftliches  Kol- 
loquium für  höhere  Semester,  gemeinsam  mit  Prof.  Dr. 
von  Nathusius  und  Dr.  Steinbrück,  2  pr.  u.  g.  — 
Walther:  Geologisches  Kolloquium,  2  g.  Allgemeine 
P]r(lge8chiehte,  4.  Anfangsgründe  der  Geologie,  gemein- 
sam mit  Dr.  Scupin,  2.  Geologisch-palaeontologisches 
L'raktikum  für  Naturwissenschaftler,  12.  Geologisches 
Praktikum  für  Landwirte,  ]2.  Leitung  selbständiger  Ar- 
beiten, ganztägig.  Anleitung  zu  geologischen  Beobach- 
tungen auf  Reisen,  in  noch  zu  bestimmenden  Stunden, 
pr.  u.  g.  —  Praechter:  Im  philologischen  Seminar,  I.  Ab- 
teilung: Erklärung  von  Lukians  Peregrmos,  sowie  Be- 
sprechung schriftlicher  Arbeiten  der  Mitglieder,  2  g. 
Xenoplions  Leben  und  Werke,  4.  —  Vorländer:  Spe- 
zielle Kapitel  der  organischen  Chemie,  1  g.  Allgemeine 
Experimentalchemie,  II.  Teil  (organische  Chemie),  5. 
Praktische  Hebungen  im  ehemischen  Laboratorium,  .BO, 
a)  ganztägig,  b)  halbtägig.  Chemisches  Praktikum  für 
Me(liziner  (gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  H.  Schulze),  'J.  — 
Menzer:  Einleitung  in  die  Philosophie,  2.  Pädagogik,  2. 
Philosophische  Hebungen  über  David  Hume,  2  pr.  u.  g. 

—  Karsten:  Demonstrationen  im  Botanischen  Garten, 
alle  14  Tage.  2  g.  Botanische  Exkursionen,  alle  14  Tage, 
Sonnabend  Nachmittag,  gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Ruh- 
land-  Gruudzüge  der  Botanik,  5.  Mikroskopisches  Prak- 
tikum für  Anfänger.  4.  Auleitung  zu  selbständigen  wissen- 
schaftlichen Arbeiten,  gemeinsam  mit  Dr.  Pringsheim, 
ganztägig.  Botanisches  Kolloquium,  alle  14  Tage,  2  pr. 
n.  g.  —  Disselhorst:  Anatomie  und  Entwicklung  dcv 
Zähne,  1  g.  Entwicklungsgeschichte  der  Haussäuger, 
Geburt,  Gebui  tshilfe,  2.  Seuchen  und  Herdekrankheiten,  2. 
Ac'usserc  Erkrankungen  der  Einhufer,  mit  Demonstra- 
tionen zum  Zwecke  der  Beurteilungslehre,  l'/2-  Vei- 
gleichend-anatomische  Arbeiten  (für  Geübtere),  54  pr.  u.  g. 

—  Haecker:  Zoologisches  Seminar  (Besprechung  neuerer 
Arbeiten).  2  g.  Allgemeine  Biologie,  besonders  Verer- 
bungs-,  Variations-  und  Abstammungslehre,  3.  Tici- 
psycliologie,  2.  Fortpflanzungs-  und  entwicklungsge- 
schichtliche Hebungen,  2.  Grosses  zoologisches  Prakti- 
kum (Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten),  ganz- 


tägig, gemeinsam  mit  Dr.  Brüel.  Zoologische  Exkur- 
sionen, in  noch  zu  bestimmenden  Stunden,  gemeinsam 
mit  Dr.  Jap  ha,  pr.  u.  g.  —  von  Nathusius:  Der  Weide- 
betrieb, 1  g.  Landwirtschaftliche  Exkursionen  und  De- 
monstrationen, an  noch  zu  bestimmenden  Tagen,  g.  Spe- 
zielle Tierzuclitlehre  (auch  mit  Berücksichtigung  der 
deutschen  Kolonien),  4.  Milchwirtschaft  und  Molkerei- 
wesen, mit  Demonstrationen.  2.  Praktische  Hebungen 
in  der  Beurteilungslehre,  alle  14  Tage,  2.  Landwirt- 
schaftliches Kolloquium  für  höhere  Semester,  gemeinsam 
mit  Prof.  Dr.  Wohltmann  und  Dr.  Steinbrück,  2  pr. 
u.  g.  —  Deutschbein:  Englisches  Seminar:  Hebungen 
zur  iieuenglischen  Syntax,  2  g.  Enghsche  Metrik,  3. 
Mittelenglisch  (auch  für  Anfänger),  2.  —  Krueger:  Logik 
und  Erkenntnistheorie,  4.  Hebungen  zur  Einführung  in 
die  experimentelle  Psychologie,  2  pr.  u.  g.  Experimentell- 
psychologische Arbeiten  für  I'ortgeschrittene,  15  pr.  u.  g. 

—  von  Stern:  Althistorisches  Seminar,  2  g.  Geschichte 
des  hellenistischen  Zeitalters,  .3.«  Geschichte  Aegyptens, 
Babyloniens  und  Assyriens  im  Hmriss  (mit  Lichtbildern  j,  2. 

—  Schlüter:  Geographie  von  Westeuropa  nebst  den  an- 
schliessenden Meeresteilen,  4.  Geographisches  Seminar, 
I.  Abteil.:  Hebungen  für  Fortgeschrittenere,  2  pr.  u.  g. 
Geographisches  Seminar,  II.  Abteil.:  Anfängerübungen: 
2  pr.  u.  g.  —  Fries:  Pädagogische  Hebungen  über  Locke, 
1  g.  Besichtigungen  von  Schulen  und  anderen  Bildungs- 
anstalten, verbunden  mit  gelegentHchen  Probestunden, 
an  noch  zu  bestimmenden  Tagen,  g.  Das  preussische 
Schulwesen  in  seiner  gescliichtlichen  Entwicklung,  2.  — 
Abert:  Geschichte  des  deutschen  Liedes,  3.  —  Musik- 
wissenschaftliche Hebungen  (zur  Geschichte  des  deutschen 
L'edes),  1  pr.  u.  g.  —  Collegium  musicum  (historische 
Kammer-  und  ürehestermusikübungen),  alle  14  Tage,  IV2 
pr.  u.  g.  —  Taschenberg:  Heber  giftige  Tiere,  1  g.  Ein- 
führung in  die  Entomologie,  2.  —  Zachariae:  Lektüre 
des  Harshacarita,  2  g.  Geschichte  der  indischen  Erzäh- 
lungsliteratur, mit  Berücksichtigung  der  verwandten  Li- 
teraturen, 2  g.  Elemente  des  Päli  und  Erklärung  des 
Andersens  Päli  Reader,  2.  —  Uphues:  Philosophische 
Hebungen,  mit  schriftlichen  Arbeiten,  in  noch  zu  be- 
stimmenden Stunden,  g.  Erkenntniskritische  Psycho- 
logie, 4.  Allgemeine  Geschichte  der  Philosophie  (Pro- 
bleme), 4.  —  Schmidt:  Mechanische  Wärmetheorie,  4. 
Anleitung  zur  Ausführung  der  wichtigsten  Versuche  in 
der  Experimentalphysik,  4.  Anleitung  zu  selbständigen 
Arbeiten,  ganztägig.  Physikalisches  Kolloquium,  alle 
14  Tage,  2  pr.  u.  g.  —  Eberhard:  Mathematisches  Kol- 
loquium, 1  g.  System  der  Zahlen,  4.  —  Fischer:  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  der  landwirtschaftlichen  Betriebs- 
lehre, 1  g.  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  allgemeinen 
Tierzuchtlehre,  1  g.  Schaf-  und  Schweinezucht,  2.  Pferde- 
zucht, 2.  —  Schneidewind:  Ausgewählte  Kapitel  aus  dem 
Gebiete  der  landwirtschaftlichen  Nebengewerbe,  1  g.  Ex- 
kursionen und  Demonstrationen,  an  zu  bestimmenden 
Tagen,  g.  Agrikulturchemie,  II.  Teil  (die  Ernährung  der 
landwirtschaftlichen  Nutztiere,  Fütterungslehre),  4-  — 
Holdefleiss:  Einfühlung  in  die  Begritfe  der  Landwirt- 
schaft, für  Studierende  aller  Fakultäten,  1  g.  Landwirt- 
schaftliche Exkursionen  (gemeinsam  mit  Dr. Stein b r  ück), 
Soimabend  Nachmittags,  g.  Spezieller  PflanzenV)au, II.  Teil 
(Futter-  und  Wiesenbau),  3.  Beurteilung  und  Auswahl 
der  Sorten  unserer  Kulturpflanzen  (Pflanzenzüchtung,  si)e- 
zieller  Teil),  2.  üebungen  auf  dem  Gebiete  der  Pflanzeu- 
züchtung  und  landwirtschaftlichen  Pflanzenkunde,  für  An- 
fänger, 4,  für  Vorgeschrittene  täglich.  Hebungen  in  der 
Ausführung  meteorologischer  Beobachtungen,  in  noch 
zu  bestimmenden  Stunden,  pr.  u.g.  —  Heldmann:  Histo- 
risches Proseminar,  2  g.  Verfassungsgeschichte  des  Deut- 
schen Reiches  im  Mittelalter  (ODO— 1500),  4.  —  Bremer: 
Althochdeutsche  Hebungen  (nach  Braunes  Lesebuch),  1  g. 
Phonetik,  2.  Einführung  in  das  Studium  der  deutschen 
Philologie,  1.  Geschichte  der  deutschen  Sprache,  2.  Ge- 
schichte und  Erklärung  des  Nibelungenhedes,  4.  —  Bode: 
Einführung  in  das  Verständnis  der  geologisch-agronomi- 
schen Karten,  mit  Hebungen  im  agronomischen  Kartieren, 
1  g.  Landwirtschaftliche  Bodenkunde  als  Grundlage  der 
Bodenbeurteilung,  2.  Die  Lebensvorgänge  der  niederen 
Organismen  im  Boden  in  ihrer  Bedeutung  für  die  Dün- 
gung, mit  Demonstrationen,  alle  14  Tage,  2.  Dünger 
und  Düngen,  1.    Hebungen  im  landwirtschaftlich-physio- 
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logisclien  und  bakteriologischen  Laboratorinin  (gemein- 
sam mit  Prof.  Dr.  Woliltmann),  40.  —  Saran:  Deut- 
sches Seminar  (neuere  Abteilung),  2  g.  Deutsches  Pro- 
seminar (Frühneuhochdeutsch I,  i  g.  Neuhochdeutsche 
Verslehre,  mit  Vortrag  von  Musterbeispielen  und  Anlei- 
tung zu  praktischer  Versbehandlung,  gemeinsam  mit  Lek- 
tor Dr.  Geissler,  3.  Praktikum  zur  neuhochdeutschen 
Grammatik  (Formenlehre),  2.  Kursorische  Ijektüre  von 
„Des  Minnesangs  Frühling",  2.  —  Schulze:  Die  Purin- 
derivate,  1  g.    Darstellung  und  Prüfung  der  Arzneimittel, 

I.  Teil,  2.  Cliemisches  Praktikum  für  Pharmazeuten,  3U, 
a)  ganztägig,  b)  halbtägig.  Chemisches  Praktikum  für 
Mediziner,  gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Vorländer,  4.  — 
Martiny:  Landwirtschaftliclie  Maschinen  und  Geräte  (Feld- 
maschinen),3g.  —  Uebungen  undDemonstrationen  an  land- 
wirtschaftlichen Maschinen,  2.  Feldmessen,  Nivellieren  und 
Planzeichnen  (für  Landwirte),  2.—  Brodnitz:  Finanzwissen- 
schaft, 4.  Bank-  und  Versicherungswesen,  mit  besonderer 
Berücksiclitigung  genossenschaftlicher  Einrichtungen,  2. 
Staatswissenschaftliches  Seminiir,  l'/a  pr.  u.  g.  —  Boeke: 
Grundzüge  der  physikalisch-chemischen  Mineralogie,  1  g. 
Gesteinskunde,  mit  Exkursionen,  3.  Mikroskopisch-petro- 
graphischp  Uebungen,  2.  Leitung  selbständiger  Arbeiten, 
ganztägig.  Benutzung  der  mineralogischen  und  petro- 
graphisclien  Studiensammlung,  ganztägig  pr.  u.  g.  Mi- 
neralogisch-petrograi)liisches  Kollo(iuium,  1  pr.  u.  g.  - 
Baumert:  Die  wichtigsten  Lebensmittel  und  deren  Ver- 
fälschungen, 1  g.  Chemie  der  Nahrungs-  und  Genuss- 
mittel, 2.  Praktische  Hebungen  im  Laboratorium  für 
Nahrungsmittelcherriie,  30.  -  Ruhland:  Botanische  Ex- 
kursionen, Sonnabend  uaclimittags,  alle  14  Tage,  gemein- 
sam mit  Prof.  Dr.  Karsten,  g.  Systematische  Botanik. 

II.  Teil:  Höhere  PHanzen,  mit  besonderer  Berücksich- 
tigung der  Nutz-  und  Arzneipflanzen,  auch  der  kolonia- 
len, 3.  Uebungen  im  Untersuciien  und  Bestimmen  von 
Blutenpflanzen,  2.  Pflanzenphysiologisches  Praktikum, 
gemeinsam  mit  Dr.  Pringsheim,  4.  —  Gutzeit:  Ueb- 
ungen in  der  Untersuchung  von  Milch  und  Molkereipro- 
dukten, 3.    Die  Mikroorganismen  im  Molkereibetriebe,  2. 

—  Schenck:  Die  antarktische  Forschung  und  ihre  Er- 
gebnisse, 1  g.  Länderkunde  von  Australien,  2.  Geo- 
graphisches Kolloquium.  2  pr.  u.  g.  —  Schultze:  Ge- 
schichte der  neueren  deutschen  Literatur,  1.  Sturm  und 
Drang,  II.  Klassizismus,  1.  Geschichte  der  deutschen 
Literatur  der  letzten  Jahrzehnte,  L  —  Sommerlad:  All- 
gemeine Wirtschafts-  und  Kolonialgeschichte  des  19.  Jahr- 
hunderts, 1.  Die  Hauptprobleme  der  mittelalterlichen 
Geschichte,  1.  Schulz:  Botanische  Demonstrationen 
im  Gelände,  2'/2-  Pflanzengeographische  Uebungen  in 
zwei  noch  zu  bestimmenden  Stunden  und  auf  ganz-  und 
mehrtägigen  Exkursionen  an  Sonntagen  und  in  den 
Ferien,  pr.  u.  g.  Anleitung  zu  selbständigen  wissenschaft- 
lichen pflanzenökologischen .  ])flanzengeographischen, 
pflanzengeschichtliehen  und  ptlanzensystematiselien  Ar- 
beiten, in  noch  zu  bestimmenden  Stunden,  pr.  u.  g.  — 
V.  Ruville:  Geschichte  Nordafrikas  im  19.  Jahrhundert, 
1  g.  Geschichte  Frankreichs  bis  zur  Mitte  des  17.  Jahr- 
hunderts, 2.  —  Scupin:  Anleitung  zu  geologischen  Be- 
obachtungen im  Gelände,  2.  Praktische  Geologie  der 
deutschen  Kolonien,  1.  Ueber  Grundwasser  und  Quellen,  1. 
Anfangsgründe  der  Geologie  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung <ler  Bodenkunde  (gemeinsam  mit  Prof  Dr. 
Walther),  2.  Repetitorium  der  allgemeinen  Geologie,  2. 

—  Steinbrück:  Landwirtschaftliche  Exkursionen,  Sonn- 
abend nachmittags,  gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Hold- 
fleiss,  g.  Landwirtschaftliche  Taxationslehre,  verbun- 
den mit  praktischen  Uebungen,  3.  Agrarpohtik,  2.  Land- 
wirtschaftliches Kolloquium  für  höhere  Semester,  gemein- 
sam mit  Prof.  Dr.  Wohltmann  und  Prof.  Dr.  v.  Na- 
thusius,  2  pr.  u.  g.  —  Buchholz:  Praktische  Uebungen 
in  geographischer  Ortsbestimmung  mit  Theodoliten  und 
Sextanten,  2  g.  Sphärische  Astronomie  und  Theorie  der 
astronomischen  Instrumente,  2.  —  Erdmann:  Chemische 
Technologie,  II.  Teil  (Lichterzeugung  und  elektrisclie 
Energie.  Technologie  des  Wassers,  der  Luft,  Kunstdünger, 
Mörtel,  Tonerdeverbindungen,  Metallgewinnung),  2.  Prak- 
tische Uebungen  im  Laboratorium'für  angewandte  Chemie, 
30,  für  Vorgeschrittene  60.  —  Ritter:  Englisches  Pro- 
seminar (Uebungen  zur  neuenglischen  Lyrik),  2  g.  Prak- 
tische   Uebungen    zur    englischen    Aussprache,   2.  — 


Berndt:  Ist  beurlaubt.  —  Brflel:  Einführung  in  die  Ent- 
wicklungsgeschichte der  Tiere, 2.  Zootomisch-vergleichend- 
anatomische  Uebungen  (in  Gemeinschaft  mit  Dr.  Jap  ha). 
2.  Grosses  zoologisches  Praktikum  (Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen Arbeiten),  ganztägig,  in  Gemeinschaft  mit 
Prof.  Dr.  Haecker.  —  tiasenclever :  Deutsche  Ge- 
schichte im  Zeitalter  der  Gegenreformation  und  des 
dreissigjährigen  Krieges  (I5ö5— 1()48),  2.  Historische 
Uebungen.  für  Anfänger,  2  pr.  u.  g.  —  Golf:  Tages- 
fragen des  Ackerbaus,  2.  Die  Tierzucht  in  den  Kolo- 
nien, 1.  -  Tubandt:  Elektrochemie  (Physikalische  Che- 
mie, II.  Teil),  2.  Physikalisch-chemisches  und  elektro- 
chemisches Praktikum,  3U:  a)  ganztägig,  h)  halbtägig, 
c)  kleines  Praktikum,  G.  —  Jahn:  Geschichte  der  deut- 
schen Literatur  im  IG.  Jahrhundert  (von  Luther  bis  Opitz), 
2.  Geschichte  der  deutschen  fiiteratur  im  Zeitalter  des 
Jungen  Deutschland,  2.  —  Kahle:  Das  heutige  Palästina 
(mit  Lichtbildern),  2  g.  Vulgärarabisch,  ägyptischer 
Dialekt,  1  g.  Kanaanäische  Inschriften,  1.  Lektüre  des 
S|)icilegium  Syriacum  ed.  (3ureton,  2.  Lektüre  von  al- 
Ghazzalts  „Wiederbelebung  der  Religionswissenschaften", 
2.  —  Gehrig:  Einführung  in  die  Staats-  und  Wirtschafts- 
lehre_  (Staatsbürgerkunde),  2.  Allgemeine  Volkswirt- 
schaftslehre (Nationalökonomie),  4.  Uebungen  über  Lists 
Nationales  System,  1  pr.  u.  g.  —  Pringsheim:  Mori)ho- 
logie  und  Biologie  der  Zelle,  2.  Pfianzenphysiologisches 

I Praktikum,  gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Ruhland,  4.  An- 
leitung zu  selbständigen  wissenschaftlichen  Arbeiten,  täg- 
lich, gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Karsten.  —  Wolff:  Die 
Wohnungsfrage  (mit  Lichtbildern),  1  g.  Konsumvereine, 

I.  Statistik  und  Gesellschaftslehre,  II.  Teil,  3.  Statistische 
Uebungen  1  i>r.  u.  g.  —  Härtung:  Deutsche  Geschichte 
von  1815—1871,  2.  Historische  Uebungen,  2  jir,  u.  g. 
Japha:  Tiergeographie,  1.  Zootomisch-vergleichend- ana- 
tomische Uebungen,  gemeinsam  mitDr.  Brüel,  2.  Zoo- 
logische Exkursionen,  gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Haecker, 
an  noch  zu  bestimmenden  Tagen,  pr.  u.  g.  —  Bernstein: 
Untersuchung  und  Prüfung  von  Maschinen,  2.  —  Wigand: 
Einführung  in  die  Elektronenlehre,  1.  Physikalisches 
Handfertigkeits-Praktikum,  3.  -  CrUger:  Gewerbliches 
Genossenschaftswesen  (mit  Uebungen),  2.  —  Wiese:  Im 
romanischen  Seminar:  Erklärung  der  Gedichte  Polizianos, 
1  g.  Einführung  in  das  Italienische,  für  Studierende  aller 
Fakultäten,  2.  —  Havell:  Uebungen  im  englischen  Se- 
minar, 2  g.  Englischer  Oberkurs,  2.  Enghscher  Unter- 
kurs, 2.  Englischer  Anfängerkurs,  für  Studierende  aller 
Fakultäten,  2.  Uebungen  im  Sprechen  und  Lesen,  auf 
(xrund  der  Lektüre  eines  englischen  Textes,  1.  —  Michel: 
Histoire  de  la  litterature  franc^aise  au  XIXe  siecle  (1789 
bis  1910),  2.  Etüde  de  la  langue  et  du  style  au  XIXe  siede 
(Praktikum  zur  Vorlesung),  1.  Cours  pratique  et  gradue 
(für  Zuhörer  aller  Fakultäten),  2.  Erklärung  französi- 
scher Klassiker.  2  pr.  u.  g.  ^  Schenck:  Liest  nicht.  — 
Reubke:  Liest  nicht.  —  Knoch:  Liest  nicht.  —  Müller: 
Praktische  Uebungen  in  der  Obstbaumpflege,  im  Zu- 
sammenhange mit  den  Vorlesungen,  an  besonders  zu 
vereinbarenden  Sonnabend-Nachmittagen,  g.  Obst-  und 
Weinbau,  2.  —  Beeck:  Demonstrationen  und  Uebungen 
auf  dei'  Zentralgeflügelzuchtanstalt,  an  in  der  Vorlesung- 
bekannt  zu  gebenden  Nachmittagen,  g.  Die  Federvieh- 
zucht im  landwirtschaftlichen  Betriebe,  2.  —  Kluge;  De- 
monstrationen an  den  Bienenstöcken  (bienen wirtschaft- 
liche Kapitel),  an  zu  bestimmenden  Tagen,  je  nach  An- 
schlag am  Schwarzen  Brett  des  Landwirtschaftlichen 
Institutes,  g.  Bewirtschaftung  der  Wasserflächen  (Teich- 
wirtschaft, Forellenzucht.  Seenausnutzung)  2.  —  Rabe: 
Das  ländliche  Genossenschaftswesen  in  Deutschland, 
seine  Geschichte  und  seine  Bedeutung  für  die  Landwirt- 
schaft, 1.  Praktische  Winke  für  die  kaufmännische  Be- 
tätigung des  Landwirtes  im  Betriebe  der  Wirtschaft,  1. 
—  Hollrung:  Pflanzenpathologie,  unter  besonderer  I?e- 
rücksichtigung  der  landwirtschaftlichen  Kulturgewächse, 

II.  Teil:  die  nichtparasitären  Erkrankungen  (mit  De- 
monstrationen), 2.  —  Geissler:  Praktischer  Kursus  in 
Stimmbildung  und  im  rednerischen  Vortrage,  2.  Uebungen 
in  freier  Rede  und  Dis|)utation,  1.  Neuhochdeutsche 
Verslehre,  nebst  Vortrag  von  Musterbeispielen  und  An- 
leitung zu  praktischer  Versbehandlung,  gemeinsam  mit 
Prof.  Dr.  Saran,  3.  ~  Poppe:  Die  Produkte  der  Forst- 
wirtschaft, ihre  Eigenschaften  und  ihre  Verwertung,  1. 
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-  Mierau:  Kulturteclinik  (Meliorationen),  II.Teil:  Moor- 
kultur,  Bewässerunjcen,  Deichwesen,  2.  ~  Thiem:  Kursus 
der  praktisclien  Photographie,  2.  —  Felber:  Genossen- 
schaftsbuchführung und  Rucliführungsrevision,  2.  — 
Rahlwes:  Hariiionielehre,  II.  Teil,  2.  üebungen  im  Ge- 
neralbasspiel. 1.  —  Rocco:  Tanzunterricht  (Einzelunter- 
richt), nach  Vereinbarung.  -  Fessel:  Allgemeiner  Turn- 
und  Turnspielabend  (für  Nichtinkorporierte  und  Ange- 
hörige nichtturnender  Korporationen),  4  g,  je  nach  der 


Witterung  im  Turnsaal  o<ler  als  Freilichtturnen  auf  den 
Turn-  und  Spielplätzen  der  Universität.  Turnen  bezw. 
Tiirnspieiti  der  Korporationen,  in  zu  vereinbarenden 
Stunden,  g.  Staatlicher  Kur.sus  zur  Ausbildung  von  an- 
gebenden Turnlehrern  und  von  Studierenden  in  der 
Leitung  von  volkstündichen  Uebungen  und  S[>ielen,  im 
Juli,  84  g.  Staatlicher  Schwinimlehrknrsus.  in  zu  ver- 
eitd)aren(len  Stunden,  g.  Unterricht  im  Hieb-  und  Stoss- 
fechten,  (iO.  —  Kirste:  Reitunterriciit,  5. 


An2:eige  der  Vorlesi-iogen 


der 


Grossh.  Badisehen  Rupreeht-Rarls-Universität 

zu 

Heidelberg 


für  das  Sommep-Halbjahp  1912. 

Beginn  des  Semesters:  l.x  April.    Erste  Immatrikulation:  20.  April.    Letzte  Immatrikulation:  15.  Mai. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.    Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 


I.  Theologische  Fakultät. 


Lemme:  Ethik,  5.  Dogmengeschichtl.  Sem.,  2  g.  — 
von  Schubert:  Kirchengesch.  III" (13(10—1048),  5.  Einf. 
i.  Luther,  1.  Kirchengesch.  Sem.,  2  g.  —  Troeltsch: 
Glaubenslehre  I,  5,  Religionsphil.,  4.  Syst.  Sem.,  2  g. 
—  Weiss:  Leben  Jesu,  3.    Christol.  u.  Christusbild  i. 

jN.  T.,  2.    Korintherbriefe,  5.    Neutestament.  Sem.,  2  g. 

! Neutest.  Prosem.,  1  g.  —  Bauer:  Homiletik,  3.  D.  Kir- 
chenbau seit  d.  16.  Jahrb.,  insbes.  d.  protest.,  2.  Homilet. 
Ueb.  u.  Kritiken,  2  g.  Gesch.  d.  Predigt  s.  Luther  m. 
Predigtanalysen,  2  g.  Katech.  Ueb.  üb.  d.  Unterrichts- 
stoff d.  Oberstufe,  2  g.  —  Beer:  Einleit.  i.  Alte  Testam., 
4.  Erklär,  d.  Jesaja.  4.  Hebr.  Gram.  f.  Anf.  u.  f.  Vor- 
ger.   Alttest.  Sem.  (Jeremia),  2  g.   Jüdisch-hellenist.  So- 

|zietät.  —  Grfltzmacher :  Kirchengesch.  I,  il.  Symbolik, 

4.  Kirchengesch.  Repet.,  2  g.  —  Niebergall:  Liturgik, 
3.  Christent.  u.  soziale  Frage,  2.  Prakt.  Erklär,  ausgew. 
Abschn.  d.  N.  Test.,  lg.  —  Wolfrum:  Elementarmusik- 
lehre, g.  Harmonielehre  I  u.  II,  je  1,  g.  Chorgesang, 
g.  Orgel,  g.  Gesch.  d.  Kirchenliedes,  g.  —  Rohrhurst: 
Lehre  v.  Volksschulwesen,  1.  m.  Einf.  i.  d.  Volksschule, 
2  g.  Katechet.  Ueb.  üb.  d.  Unterrichtsstoff  d.  Mittel- 
stufe, lg.  —  Frommel:  Badisches  Kirchenrecht,  1  g. 
Homil.  Ueb.  u.  Krit.,  2  g.    Kasualreden,  1  g. 

II.  Juristische  Fakultät. 

Schroeder:  Deutsche  Rechtsgesch.,  5.  Deutsches 
bürgerl.  Recht:  Sachenrecht  (BGB  III),  4.  —  v.  Lilien- 
thal :  Deutsch.  Reichsstrafrecht,  6.  Zivilprozess  1,  4. 
Strafr.  Ueb.  m.  schriftl.  Arb.  2.  • —  Endemann:  System 
(1.  röm.  Privatrechts,  G.  Deutsch,  bürgerl.  Recht:  iPami- 
lien-  u.  Erbrecht  (BGB  IV  u.  V),  6.  Urheberr.,  1.  Ueb. 
i.  bürgerl.  Recht  f.  Vorger.  m.  schriftl.  Arb.,  2.  —  Graden- 
witz: Gesch.  d.  röm.  Rechts  u.  röm.  Zivilprozess,  (i. 
Deutsch,  bürgerl.  Recht:  Allg.  Teil  (BGB  I),  5.  Prakt. 
u.  exeget.  Ueb.  i.  röm.  Recht  f.  Anf.  m.  schriftl.  Arb.,  2. 
Digesten-Exegese,  2.  —  Fr.  Fleiner:  Einf.  i.  d.  Rechts- 
wiss.,  4.  Allg.  Staatslehre  u.  Politik.  3.  —  Meinsheimer : 
Deutsch,  bürgerl.  Recht:  Recht  d.  Schuld verh.  (BGB  II), 

5.  Handels-  u.  Wechselrecht,  4.  Konkursrecht,  1.  Ueb. 
i.  bürgerl.  Recht  f.  Anf.,  2.  Zivilprozess.,  zugl.  d.  bürgerl. 
Recht  umfass.  Ueb.,  2.  —  Thoma:  Deutsches  Reichs-  u. 
Landesstaatsrecht,  insbes.  preuss.  u.  bad.,  (i  Bad.  Ver- 
waltungsrecbt,  2.  Ueb.  i.  öifentl.  Recht,  2.  —  v.  Jage- 
mann: Deutsehe  Reclitsgesch.  seit  1871,  1  g.  —  Seng: 
Heutiges  bad,  Landesprivatr.,  3.  —  Walz:  Einf.  i.  d. 
Reichsversicherungsordnung,  lg.  —  v.  Kirchenheim: 
Strafprozess,  4.  Kathol.  u.  evangel.  Kirehenrecht,  m. 
bes.  Berücks.  d.  Verhältn.  v.  Staat  u.  Kirche,  4.  Völker- 


recht, 4.  —  Gesch.  d.  Staatsromane  (Utopien),  f.  Hörer 
all.  Fak.,  1  g.  —  Affolter:  Grundlehre  d.  Pandekt.,  2. 
Internat.  Privatreclit,  2.  Konvers.  u.  Repet.  d.  röni.  Zivil- 
prozesses u.  (1.  löm.  Privatrechts,  2.  Konvers.  u.  Repet. 
d.  ganzen  BGB,  2.  Konvers.  u.  Rej)et.  d.  I.  II.  Buches 
(1.  BGB,  1.  Exeget.  u.  prakt.  Ueb.  i.  röm.  Recht  f.  Anf. 
m.  schriftl.  Arb.,  2.  Ueb.  i.  bürgerl.  Recht  f.  Anf.  rn. 
schriftl.  Arb.,  2.  Ferienkurs:  Repet.  d.  Qerichtsver- 
fassungsgesetzes  u.d.  Zivili)rozessordnung. —  Radbruch: 
Strafprozess,  4.  Zivilprozess  II,  1.  Ardeit.  z.  wissenscli. 
Arb.  a.  d.  Geb.  d.  Strafrechts,  2  g.  —  Pereis:  Gesch.  u. 
Grundz.  d.  deutsch.  Privatr.,  4.  Ueb.  i.  deutsch.  Privat- 
recht, 1  g.  Handelsrechtsprakt.  m.  schriftl.  Arb.,  1.  — 
Dochow:  Deutsches  Reichs-  u.  Landes- Verwaltungsreelit, 
insbes.  preuss.  u.  bad.,  5.  Uebersicbt  üb.  d.  Rechtsent- 
wickl.  i.  Preussen,  1.  —  W.  Schoenborn:  Völkerrecht,  4. 

—  Frh.  V.  KOnssberg:  D.  deutsche  Strafr.  d.  Mittelait., 
1.    Fries.  Rechtsquellen,  1  g. 

III.  Medizinische  Fakultät. 

FOrbringer :  Anat.  d.  Menscii.  II,  7.  Arb.  i.  anat. 
Inst.  f.  Vorger.,  tägl.  —  Wagenmann:  Klinik  d.  Augen- 
krankheiten, 4.  Arb.  i.  Laborat.  d.  Augenkl.,  tägl.  — 
A.  Kossei:  Experimentalphysiologie,  G.  Physiol.  Ueb.  f. 
Auf.,  4.  Physiol.  Ueb.  f.  Vorger.  u.  wissensch.  Arbeiten 
i.  Lab.,  tägl.  —  Gottlieb:  Experiment.  Toxikol.,  2.  Arznei- 
verordnungsl.  m.  Rezeptierüb.,  1.  Experim.  Therai)ie,  1. 
Arb.  i.  pharmakol.  Institut  in. Roh  de,  tägl.,  g.  —  Krehl: 
Mediz.  Klinik,  7V2.  —  Ernst:  Spez.  pathol.  Anat.,  5. 
Kurs  d.  pathol.  Histol.,  4.  Demonstrationskurs  d.  pathol. 
Anatomie,  2.    Arb.  i.  patholog.  Institut  f.  Geül)tere,  tägl. 

—  Menge:  Geburtsh.-gynäkoi.  Klinik,  5.  Arbeiten  im 
Labor,  d.  Frauenkl.,  tägl. — Nissl:  Psychiatrische  Klinik, 
4.  Anat.  u.  pathol.  Anat.  d.  Hirnrinde,  1.  Arb.  i.  anat. 
Laboratorium  d.  psycii.  Klinik,  m.  Ranke,  tägl.  g.  — 
H.  Kossei:  Bakteriol.  Kurs,  4.  Schutzpockenimpfung,  1. 
Hyg.  Besprech.,  1.  Arb.  i.  Labor,  f.  Geübt,  m.  Lauben- 
heimer,  ganz-  u.  liall)t.  —  W.  Fleiner:  Med.  Poliklinik, 
<■).  —  Wilms:  (Jhirurg.  Klinik,  7'/a.    Oj)erationskurs,  G. 

—  Czerny;  Therapie  d.  Krebse  u.  klin.  Visite  ui.  Wer 
ner,  lg.  —  Kümmel:  Klin.  d.  Obren-,  Nasen-  u.  Kehl- 
kopfkrankli.,  4'/j.  —  Hoffmann:  Nervenklinik,  l'/j-  — 
Port:  Klinik  d.  Zahn-  u.  Mundkrankh.  4.  Plombierkurs, 
12.  —  Zahntechn.  Kurs,  ganztäg.  Pathol.  d.  Zähne  I,  2. 
Einf.  i.  d.  konserv.  Zahnheilk.,  2.  Metallurgie  u.  Technol. 
IT,  2.  Zahnärtl.  Operationskurs,  1.  Mikroskopier-Kurs 
d.  Pulpakrankh.,  2.    Zahnextraktionskurs  f.  Med.,  2.  — 

—  Bettmann:  Klinik  d.  Haut-  u.  Geschiechtskrankh.,  3. 

—  Moro:  Kinderklinik,  4V2-  Ernähr,  u.  Ernährungsstör, 
i.  Säuglingsalter,  IV2.  —  Ewald:  Theoret.  u.  prakt.  Kurs 
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d.  Histol.,  8.  —  Göppert:  Kurs  d.  Histol.  ii.  d.  mikrosk. 
Anat.  ni.  prakt.  üeb.  lu.  Braus,  Kurs  (5  Ueb.  tägl.,  Techn. 
Anl.  hierzu.  1.  Topogr.  Anat.  f.  Klinizisten,  2.  Einl.  i. 
d.  Anat.  u.  Skelettlehre.  4.  —  Braus:  Kurs  d.  Histol.  u. 
d.  mikrosk.  Anat.  m.  prakt.  Ueb.  m.  Göppert,  Kurs  (j, 
Ueb.  tägl.,  Techn.  Anl.  hierzu,  l.  Spez.  Entwicklungs- 
gesch.  2.  Entwieklungsgesch.  Kurs,  2.  Kurs  d.  mikrosk. 
Anat.  d.  Mundhöhle.  2.  -  G.  B.  Schmidt:  Verbandkurs 
i.  Verbind,  in.  d.  Lehre  v.  d.  Frakturen  u.  Luxationen,  2. 
—  Vulpius:  Kurs  d.  chirurg.  u.  meehan.  Orthoiiädie,  2  g. 
Versicherungsmedizin  ui.  Ueb.  i.  d.  Begutacht.  Unfall- 
verletzter, lg.  —  Frh.  V.  Dungern:  Kurs  d.  Serolog.  ui. 
prakt.  Ueb.,  2.  Arb.  i.  Labor,  f.  Geübt.,  tägl.  g.  —  Cohn- 
heim:  Physiol.  d.  Verdauung  u.  Ernährung,  2.  —  Starck: 
Therapie  inn.  Krankh.,  L  Immunitätslehre,  L  ßalneol. 
m.  Exk.  m.  Rohde,  g.  —  Hammer:  Aerztl.  Technik,  2. 
Physik.  Heilmethoden,  1.  —  Voeicker:  Chirurg.  Propä- 
deutik, 2.  —  V.  Wasielewski:  Tierische  ßlutschmarotzer 
a.  Seuchenerreger  u.  ihre  Bekämpf.,  1.  üntersuchungs- 
technik  d.  Blutschmarotzer  m.  Ueb.,  5.  Arbeit,  üb.  Ge- 
schwulstforscli.  u.  Parasitenkunde,  18  g.  —  S.  Schoen- 
born;  Physik.  Diagnostik  m.  Gräfe,  4.  Palpation  d. 
kranken  Abdomen,  1.  Soz.  Medizin,  2.  —  Wiimanns: 
Forens.-psychiat.  Prakt.,  2.  Gerichtl.  Psychiatrie,  2.  — 
Schiffer;  Geburtsh.  Operationskurs  m.  semin.  üeb.  f. 
Vorger.,  2-  3.  Geburtsh.  Operationskurs  m.  Propäd.  d. 
Geburtsh.  f.  Anf.,  2—3.  Gynäk.  Operationskurs, 2— 3. — 
Schreiber:  Augenspiegelkurs  f.  Anf.,  2.  Kurs  d.  Funk- 
tionsprüf.  d.  Auges,  1.  —  Werner:  Therapie  d.  Krebse 
u.  klin.  Visite,  m.  Czerny,  lg.   Diagnostik  d.  Nöubild., 

1.  Strahlenbehandl.  d.  bösart.  Neubild.,  1  g.  —  Fischler; 
Klin.  Propäd.  m.  Krankenvorst,;  3.  Kurs  d.  klin.  Chemie 
u.  Mikrosk.,  2.  ~  Hirschel:  Chirurgie  d.  Mundhöhle,  2. 
AUg.  Chirurgie,  2.  Anästhesie  i.  d.  Chir.,  1.  Chir.  d. 
Notfälle,  1.  —  Neu;  Geburtsh.  Propäd.,  theor.  Stunde,  1, 
Uebungsst  1.  Gynäkol.  Propäd.,  theoret.  St..  1.  Uebungsst. 

2.  Geburtsh.  Operationskurs,  3.  —  O.  Ranke:  Psychiatr. 
Propädeutik,  1.  Arb.  i.  anat.  Lab.  d.  psychiatr.  Klinik, 
m.  Nissl,  tägl.  Kurs  d.  Histol.  u.  Histopathol.  d.  Zen- 
tralnervensyst.  m.  bes  Berücks.  d.  Hirnrinde,  2.  —  Marx; 
Diagnostik  d.  Nasen-  u.  Kehlkopfkrankh.,  2.  —  Dia- 
gnostik d.  Ohrenkrankh.,  2.  —  Laubenheimer;  Sterilisa- 
tionekurs  f.  Pharmaz.,  2.    Arb.  i.  Labor,  f.  Geübt.,  m. 

H.  Kossei,  tägl.  Bakteriol.  Kurs  f.  Zahnärzte,  2.  — 
Zade;  Augenspiegelkurs  f.  Vorger.,  3.  Bezieh,  d.  Augen- 
leiden z.  Aligemein-Erkrank.,  1.    Kurs  d.  Augenoperat., 

I.  —  Gräfe:  Kurs  d.  Auskult.  u.  Perkussion  m.  Scho  en- 
born,  4.  Pathol.  Physiol.  I,  1.  —  Rohde:  D.  Lehre  v. 
d.  inn.  Sekretionen,  1.  Gründl,  d.  Balneol.  u.  Klimatol., 
1.  Balneol.  m.  Exk.,  m.  Starck,  g.  Arb.  i.  pharmak. 
Inst,  m.  Gottlieb,  tägl.  g.  —  Gross:  Pathol.  Anat.  d. 
Nervensystems,  2.  Sektionskurs,  4.  —  Homburger;  Aus- 
gew. Kapitel  a.  d.  psychiatr.  Grenzgebiet,  1.  Psychiat. 
Poliklinik,  4. 

IV.  Philosophische  Fakultät. 

Windelband:  Gesch.  d.Philos.  d.  19.  Jahrb.,  2.  Logik 
a.  Wissenschaftslehre,  4.  Philos.  Sem.-  Schellings  trans- 
t-end.  Idealismus,  2  g.  —  Schöll:  Rom.  Literaturgesch. 
V.  Ende  d.  Republik  an,  4.  Philol.  Sein.:  a)  Interpret,  v. 
Andokides  Mysterienrede,  2  g;  b)  Bespr.  einger.  Abhandl., 
2  g.  —  vonDuhn:  Gesch.  d.  griech.  Kunst  d.  archaisch. 
Zeit,  4.  Archäol.  Ueb..  2  g.  —  Braune:  Erkl.  d.  Gedichte 
Walthers  v.  d.  Vogelweide,  4.  Gesch.  d.  deutsch.  Lite- 
ratur d.  Mittelalters,  I.  Teil:  Althochd..  alcsächs.  u.  früh- 
mittelhochd.  Lit.,  3.  Germ.-roin.  Sem.:  Altd.  Ueb.,  2  g.  — 
F.  Neumann:  Vergl.  Gramm,  d.  Altfranz,  u.  Provenzal,  4. 
Lekt.  u.  Interpret,  e.  altfranz.  Textes,  2.  Germ.-rom.  Se- 
minar: Ueb.  a.  altfranz.  u.  provenz.  Texten,  1  g.  —  Gothein: 
Prakt.  Volkswirtschaftslehre,  5.  Gesch.  Venedigs  u.  s. 
Kultur,  2.  Volkswirtsch.  Kolloquium,  1.  Volksvvirtsch. 
Seminar,  2  g.  —  von  Domaszewski:  Gesch.  Alexanders 
d.  Gr.  u.  8.  Nachfolger,  2.  Rom.  Religion,  2.  Histor.  Ueb., 
2  g.  —  Bezold:  Assyr.  Gramm,  u.  Lekt.  leicht.  Keil- 
inschriften, 2.  Arab.  f.  Anf.  u.  Vorger.,  2.  Oriental.  Sem.: 
Babyl.,  syr.  od.  äthiop.  Ueb.,  2— 3.  —  Bartholomae:  Alt- 
griech.  Grammatik,  II.  Flexionslehre,  2.  Kultur  u.  Heimat 
d.  Indogerm.,  1.  Ueb.  i.  Sem.  —  Hoops:  Erklär,  d.  Beo- 
wulf,  4.  Shakespeare  u.  s.  Zeit,  3.  Engl.  Seminar:  a)  Nied. 


Heidelberg. 

Kurs:  Sprachgesch.  Ueb.,  1;  b)  Höh.  Kurs:  Literarhist. 
Ueb.,  1  g.  ~  Hampe:  Staats-  u.  Kulturgcsch.  Europas 
i.  dreizehnten  Jahrhundert.  4.  D.  ünterg.  d.  Karolinger- 
reiches (Gesch.  Europas  V.  814— 911),  1.  Histor.  Seminar: 
Ueb.  z.  mittelalterl.  Geschichte,  2  g.  ~  Boll;  Griech. 
Lyrik,  4.  Ueb.  i.  Lesen  griech.  Handschr.,  1.  Kursor., 
griech.  u.  lat.  Lektüre,  m.  Gerhard,  2.  Philol.  Sem.: 
a)  Interpret,  d.  Petron,  2  g;  b)  Besprech.  d.  eingelief. 
Arb..  2  g.  -  A.  Weber:  Allg.  Volkswirtschaftslehre,  5. 
Kulturprobl.  i.  Zeitalter  d.  Kapitalismus,  1.  Volkswirtsch. 
u.  soziol.  üeb.  i.  Seminar,  2  g.  —  C.  Neumann;  Gesch. 
d.  deutsch.  Kunst  i.  19.  Jahrb.,  4.  Kunstgesch.  Ueb.,  2  g. 
Max  Klinger  u.  d.  Probleme  uns.  Kunst,  lg.  —  Oncken: 
Allg.  Gesch.  i.  Zeitalt.  d.  franz.  Revol.,  d.  Kaiserreichs 
u.  (1.  Befreiungskriege  (1789—1815),  4.  D.  innerpolit. 
Entwickl.  d.  Deutsch.  Reiches  seit  1871,  1.  Histor.  Ueb. 
i.  histor.  Sem.,  2  g.  —  Hettner:  Uebersicht  d.  Geogra- 
phie V.  Europa,  4.  Geograph.  Seminar:  Ob.  Abt.:  Probl. 
d.  Geogr.  d.  Menschen,  2  g;  ünt.  Abt.:  Einf.  i.  d.  Geogr., 
2  g.  —  Uhlig:  Ueb.  d.  Entwickl.  d.  höh.  Schulwesens  i. 
d.  europ.  Staaten  u.  Nordamerika  währ.  d.  19.  Jahrb.,  1. 
Ueb.  d.  wichtigst,  pädagog.  Streitfragen  d.  Gegenw.  mit 
Anschl.  V.  Diskussionen,  1  g.  Ueb.  Leben  u.  Werke  d. 
bedeut.  klass.  Phil.  s.  d.  Renaiss.,  1.  —  Brandt:  Philol. 
Proseminar,  IL:  Erkl.  v.  Abschnitten  a.  Ovids  Fasten  u. 
Besprech.  einger.  Arb.,  2  g,  —  Latein.  Stilüb.  I.,  1 ;  II.  (für 
Vorger.,  1  g.  —  Frhr.  v.  Waldberg:  Gesch.  d.  neuer, 
deutsch.  Literatur  v.  d.Romant.  b.  z. Gegen wart,3.  Goethes 
„Italienische  Reise",  Einf.  u.  Erkl,  1.  Germ.-rom.  Se- 
minar: Deutsche  Ueb.,  I.  f.  Anf.:  a)  Gesch.  u.  Technik 
d.  Dramas;  b)  Anl.  z.  wiss.  Arb.,  1  g;  IL  Abt.  f.  Vorgeschr.: 
Lyriker  d.  19.  Jahrb.,  2  g.  —  Wolfrum:  Elementarmusik- 
lehre, 1.  Harmonielelire  I.  u.  IL,  je  1.  Kontrapunkt. 
Ueb.,  2.  Orgel.  J.S.Bach  a.  Vertreter  d.  „Orgelchorals". 
Bach  verein  u.  Akad.  Gesangverein.— Schneegans  :Franzö3. 
Lit.  d.  15.  Jahrb.,  3.  Moliere,  Leben  u.  Werke,  1.  Interpret, 
provenz.  Texte,  1.  Ausgew.  Kapitel  d.  französ.  Syntax  m. 
Ueb.,  1.  Neufranz.  Ueb.:  a)  Kurs  f.  Anf.,  2  g;  b)  Kurs 
f.  Vorger.,  2  g.  —  H.Ranke:  Lekt.  hieroglyph.  u.  hierat. 
Texte  f.  Fortgehchr.,  2.  Lekt.  kopt.  Texte  f.  Fortgeschr.,  1. 
Einf.  i.  (1.  ägypt.  Kunst,  2,  —  Leser:  Die  Börse  u.  die 
Börsengeschäfte,  1.  —  A.  Koch:  Gesch.,  Wesen  u.  Bedeut. 
d.  öffentl.  Meinung,  d.  Presse  u.  d.  Journalismus  i.  Deutsch- 
land, 1  g.  Prakt.  Ueb.  z.  Einf.  i.  Journahstik,  2  g.  — 
SOtterlin:  Phonet.  üeb.,  1.  —  Waag:  Hebels  Alem.  Ge- 
dichte, 1.  —  Schott:  Ausgew.  Kapitel  a.  d.  Sozialstatistik, 
2  g.  —  Cartellieri:  Schriftwesen  u.  Paläograpbie  d.  Mit- 
telalters m.  prakt.  Ueb.  a.  Handschr.  u.  Urkund.,  3.  Hist. 
Sem.:  üeb.  z.  polit.  u.  Kulturgesch.  d.  Mittelalt.  f.  Anf., 
2  g.  —  Lask:  Einf.  i.  Kants  „Kritik  d.  reinen  Vernunft",  2. 
Ueb  üb.  Logik,  2  g.  —  Stählin:  Deutsche  Gescliichte 
von  der  Gründung  des  Deutschen  Bundes  bis  zum  Be- 
ginn von  Bismarcks  Ministerium  (1815—1862),  2.  Histo- 
risches Seminar:  Uebungen  aus  der  neueren  Geschichte 
für  Anfänger  (19.  Jahrhundert).  2  g.  —  Neckel:  üeb.  d. 
Edda.  m.  Einf.  i.  d.  german.  Mythol.  u.  Heldensage,  2. 
Einf.  i.  d.  Studium  d.  Althochd.,  3.  Germ.-roman.  Seminar: 
I.  Altnord.  Ueb.  in  zwei  Kursen.,  2  g.  II.  Mittelhochd. 
Ueb.,  2  g.  —  Gerhard:  Der  neue  Kallimachos,  1.  Kurs, 
griech.  u,  latein.  Lektüre,  m.  Boll,  2.  Philol.  Frosem.: 
I.  Interpret,  v.  Xenophons  Kyrupädie  u.  Bespr.  v.  Arb., 
2  g.    Griech.  Stilüb..  1  g.  -  Driesch:  Einf.  i.  d.  Psych.,  2. 

—  F.  A.  Schmid;  Die  Phil.  d.  Naturwiss.  i.  ihr.  klase. 
Zeitalter  (Descartes  b.  Leibniz),  2.  Ueb.  üb.  Descartes 
Meditationen.  IVag.— Fehling  ;DeutscheVerfassungsgesch. 
V.  Westfäl.  Fried,  b.  z.  Gründ.  d.  neuen  Deutschen  Rei- 
ches (1648  —  1871),  2.  Ueb.  z.  neueren  Verfassungsgesch.,  1. 

—  Wild:  Napoleon  III.  u.  d.  zweite  franz.  Kaiserreich,  1. 
D.  Balkanfrage  i.  19.  Jahrb.,  1.  —  Wätjen:  Einf.  i.  d. 
histor.  Geographie  v.  Deutschi.  m.  prakt.  Ueb.,  1.  Die 
Entsteh,  d.  brit.  Weltreiches,  lg.  —  Salz:  Einführ.  i.  d. 
Nationalök..  2.  üeb.  i.  volkswirtsch.  Seminar  üb.  Karl 
Marx,  1.  Rüge:  D.  Philosophie  Piatons,  2.  üeb.  zu 
Piatons  Politeia,  2  g.  —  Bhrenberg;  Einf.  i.  d.  antike 
Philosophie  z.  Z.  d.  (Christentums,  2.  Kunstfoimen  d.  antik, 
u.imodern.  Plastik,  IVa-  Ueb.  üb.  neuere  Staatsphilosophen 
(Hobbes,  Rousseau- Kant,  Hegel),  2  g.  —  Mückle:  Sozial- 
politik, 2.  üeb.  üb.  Hauptfragen  d.  Sozialpolitik,  g.  — 
Altmann:  Finanz  wiss.,  4.  —  Gundelfinger;  Goethe,  2. 
üeb.:  Interpret.  Klopstockischer  Gedichte,  lg.  —  von  Bub- 
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noff :  Grundfrag.  d.  Ethik,  1.  Ueb.  üb.  Kants  eth.  Schrif- 
ten, 2  g.  —  W.  Weber:  Urk.  u.  Denkmäler  heilenist. 
Kulte,  1.  Griech.  Epigraphik  m.  Ueb.,  2.  —  Walleser: 
Buddhist.  Sanskrittexte,  2.  Sanskrit  f.  Anf..  1.  —  Ruska: 
Syr.  f.  Anf.  od.  Vorger.,  2.  Syr.  od.  arab.  Lektüre,  2.  ~ 
Pagenstecher:  Stätt.  d.  Altert,  i.  Unterit.  u.  Siz.,  2.  Prakt.- 
archäol.  Ueb.  i.  d.  Originalsamml.,  2  g.  —  Lederer:  So- 
zialpolitik, 2.  —  Strachan:  Byron,  Shelly  und  Keats,  2. 
Bespr.  d.  wöchentl.  erschein.  Numinern  d.  „Punch",  1. 
Shakespeare  Reading  Party,  1  g.  Engl.  Ueb.  i.  german.- 
roman.  Seminar:  a)  Unt.  Kurs,  2  g;  b)  Mittl.  Kurs,  2  g; 
c)  Ob.  Kurs,  2  g.  —  Pehrle:  Kurse  i.  Griech.  u.  Latein: 
1.  Griech. :  a)  f.  Anf.,  4;  b)  f.  Vorger.,  1.  2.  Latein :  a)  Erst. 
Fortbildungskurs  (Lirius),  2;  b)  Zweit.  Fortbildungskurs 
m.  schriftl.  Arbeiten  (Vergil),  2;  c)  Kurs  z.  sprachl.  Einf. 
i.  d.  Quellen  d.  röm.  Rechts,  m.  schriftl.  Arb.,  2.  —  Olschkl: 
Lekt.  u.  Interpret,  ausgew.  Gedichte  z.  Gesch.  d.  italien. 
Lyrik,  1.  Italien.  Ueb.:  a)  Kurs  f.  Anf.,  2  g;  b)  Kurs  f. 
Vorger.,  2  g.—  van  der  Meer:  Lekt.  neuniederl.  Texte  f. 
Anf.  od.  Vorgeschr.,  2.  —  Mertens:  Einf.  i.  d.  Maschinen- 
u.  Elektrotechnik,  f.  Juristen  u.  Nationalök.,  m.  Exkurs.,  2  g. 
Priyatwirtschaftl.  Ueb.,  lg.  —  Fr.  Schmidt:  Photogr. 
Prakt.  f.  Anf.  u.  Vorgeschr.,  2.  —  Hagen:  D.  Bevölk. 
uns.  afrikan.  Kolonien,  1.  —  Godeck:  Rezit.  philos.  u. 
dramat.  Meisterwerke  i.  Anschl.  a.  Vöries,  i.  d.  philos. 
Fakultät  (Plato,  Shakespeare,  Meliere,  Goethe),  1.  Prakt. 
Uel).  i.  kunstgemäss.  Vortrag,  L  —  Frl.  Bassermann: 
Ueb.  i.  gesundheitl.,  mühelos.  Sprechen  a.  phonet.  Grund- 
lage, 2.  Vortragsüb.  i.  Prosa  u.  Poesie,  1.  Rezit.  v.  Dich- 
tungen Carl  Spittelers  m.  bes.  Berücks.  s.  Epos:  Der  Olym- 
pische Frühling,  lg.  —  Winkler:  Stenographie  I,  2. 
Stenographie  II,  1.  Stenogr.  Uebungen,  Untere  Abt.,  1  g. 
Stenogr.  Uebungen,  Obere  Abt.,  lg.  —  Waldraff:  Ueb. 
i.  künstl.  u.  anat.  Zeichn.  u.  Mal.  f.  Anf.  u.  Fortgeschr.,  2. 
Zeichnen  männl.  u.  weibl.  Akte,  2.  —  Hauck:  Qeogr. 
Exkurs,  u.  Ueb.  i.  Kartenaufn.,  g. 

V.  Naturwissenschaftl.=mathemat.  Fakultät. 

Königsberger:  Differential-  u.  Integralrechnung,  4. 
Theorie  d.  Linien  u.  Flächen  4.  Mathemat.  Unter-  u. 
Obersem.,  2.  —  Batschli;  Vergl.  Anatomie,  5.  —  Zool. 
Prakt.  u.  Anl.  z.  Wissensch.  Arb.,  tägl..  —  Klebs:  Grundz. 
d.  Botanik,  6.  Mikrosk.  Prakt.  f.  Anf.,  4.  Botan.  Prakt. 
f.  Geübt.,  tägl.  —  Curtius:  Experimentalchemie  1, 5.  Chem. 
Prakt.  f.  Anf.  u.  Geübt.,  tgl.  Chem.  Anf.-Prakt.  f.  Med.,  4. 
—  Lenard:  Experimentalphysik.,  4.  Physik.  Prakt.  (mit 
Becker),  6.  Ueb.  u.  wissensch.  Arb.  Fortgeschr.  i.  phy- 
sikal.  Laborat.,  35.  Physik.  Kolloquium  u.  Sem.,  1  g.  — 
Wolf:  Meteorologie,  2  g.  Kap.  a.  d.  Fixstemastron.,  1  g, 
-Wülfing:  Spez.  Mineralogie,  4.  Petrographie,  2.  Mineral. 
Prakt.  1.  Anschl.  a.  d.  Vöries.,  2.  Mineral.  Prakt.  f.  Vorger., 


3.  Arb.  i.  mineral.-petrogr.  Inst.,  tägl.  —  Cantor:  Analyt. 
Geometrie  d.  Ebene,  4.  Polit.  Arithmetik,  2.  —  L.  Koch: 
Ueb.  i.  d.  mikrosk.  Unters,  v.  Nahrungs-  u.  Genussmitt. 
a.  d.  Pflanzenreiche,  3.  —  Goldschmidt:  Ueb.  Messen, 
Zeichnen  u.  Berechnen  d.  Krystalle,  2.  Ueb.  i.  Best.  d. 
Mineralien,  2.  Lötrohranalyse,  2.  Anl.  z.  krystallograph. 
u.  mineral.  Arbeiten  i.  Labor.,  tägl.  —  Jannasch:  Titrier- 
Analyse,  2.  Ausmitt.  d.  Gifte,  1.  Gasanalyt.  Praktikum 
(mit  Franz en),  5.  Chemisch.  Prakt.  z.  Unters,  d.  Nah- 
rungs- u.  Genussmittel,  4.  ■ —  Rockels:  Physik.  Mechanik, 
m.  bes.  Berücks.  d.  deformierb.  Körper,  4.  Ueb.  z.  Me- 
chanik, lg.  Mathemat.-physikal.  Kolloquium,  m.  Hertz, 
lg.  —  Knoevenagel :  Chem.  Technol.  mit  Ausflügen,  2. 

—  Salomen:  Geol.,  5.  Geol.  Gesch.  d.  Heidelb.  Gegend 
m.  Ausfl.,  1.  Geol.-paläont.  Prakt.,  tägl.  Anleit.  z.  Stud. 
d.  geol.  u.  paläont.  Lehrsamml.,  4.  —  Koehler:  Darstell. 
Geometrie  m.  Ueb.,  4.  —  Trautz:  Physik.  Chemie,  3. 
Theoret.  Ueb.  i.  physik.  Chemie,  1.  —  A.  Schmidt:  Techn. 
Geologie,  3.  —  Krafft:  Organ.  Chemie,  4.  Prakt.-chem. 
Arb.  u.  Ueb.  i.  Laborat.,  tägl.  Chem.  Prakt.  f.  Anf.,  tägl. 

—  Haller:  Allg.  Biologie  d.  Tiere,  1  g.  —  Dittrich: 
Quantit.  Analyse  d.  Elektroanalyse,  1.  Experimentierüb.,2. 
Chem  Prakt.  f.  Anf.  u.  Nichtchemiker.  Ferienprakt.:  Chem. 
Prakt.  in  analyt.  u.  organ.  Chemie,  4  Wochen,  Osterferien 
u.  Herbstferien.  —  Lauterborn:  Einf.  i.  d.  einheim.  Tier- 
welt. I.  Wirbeltiere,  3.  —  Glück:  System.  Darstell,  d. 
wicht.  Pflanzenfamilien.  II.  Blütenpflanzen,  3.  Ueb.  im 
Untersuchen  d.  offiz.  Drogen  u.  Pflanzenpulver.  I.  Ganz- 
drogen, 3.  Ueb.  i.  Best.  v.  einheim.  Blütenpflanzen,  2. 
Bot.  Exkurs.  —  Stölln :  Pharmaz.  Chemie  I.,  2.  Analyt. 
Meth.  d.  Organ.  Chemie,  1.  —  Boehm:  Elementarmathe-, 
matik  v.  höh.  Standpunkte:  Grundlagen  d.  Geometrie,  4. 
Ausgew.  Kapitel  d.  Analysis  m.  bes.  Berücks.  d.Anwend., 
2—3.  Mathemat.  Ueb.,  2.  —  Mohr:  Besprech.  neuer,  or- 
gan.-chem.  Arb.,  1.  —  Herbst:  Zool.  Ueb.  u.  Demonstr. 
f.  Anf.  u.  Med.,  4.  Geschlechtsbest.,  Befrucht.  u.  Vererb.,  2. 

—  Becker:  Radiol. :  Radioakt.  m.  Demonstr.,  2.  Ueberbl. 
üb.  d.  Theorien  d.  Elektriz.,  1.  — -  Tischler:  Entwicklungs- 
gesch.  u.  Systematik  d.  Algen  u.  Pilze,  2.  Kolonialpoli- 
tik, 2.   Demonstr.  interess.  Pflanzen  i.  botan.  Garten,  1. 

—  Darapsky;  Heterocycl.  Verbind.,  1.  Repetit.  d.  organ. 
Chemie,  2.  —  Schoetensack:  Prähistor.  Ueb.,  2.  — 
Franzen:  Gasanalyse  u.  Gasvolumetrie,  1.  —  Ehler: 
Radioakt.  u.  radioaktive  Substanzen,  1.  —  Bopp;  Bestimmte 
Integrale,  2.  —  Kopff:  Grundz.  d.  Bahnbestimmung,  2. 

—  Muckermann:  Ueb.  neuere  Arzneimittel,  1.  Repet.  d. 
Chemie  f.  Pharmaz.,  2.  —  Müller:  Komprimierte  u.  ver- 
flüssigte Gase  u.  ihr.  Anwend.  i.  d.  Chemie,  1.  —  Hertz: 
Potentialtheorie,  2.  Mathemat.-physikal.  Kolloquium,  mit 
Rockels,  1  g.  —  Ramsauer;  Ausgew.  Kap.  d.  Elek- 
tronentheorie, 1. 


Vorlesungen. 

an  der 

Universität  Jena 

vom  22.  April  bis  10.  August  1912. 


I.  Theologische  Fakultät. 

Ordentl.  Professoren  :Wendt;Erklärung  des  Johannes- 
evangehums,5;  Christliche  Ethik 5;  Dogmatisches  Seminar: 
Anselm,  Cur  deus  homo,  2  g.—  Thümmel:  Homiletik 
und  Katechetik,  4;  Erklärung  der  Pastoral-Briefe,  2; 
Homiletisches  Seminar,  2  g;  Katechetisches  Seminar,  2  g. 
Weinel:  Einleitung  in  das  neue  Testament,  6;  Leben 
Jesu,  4;  Das  Wesen  des  Christentums  und  die  Grund- 
zuge seiner  geschichtlichen  Entwicklung,  für  Hörer  aller 
l?akultäten,  speziell  für  Kandidaten  des  höheren  Lehr- 
amts 4;  Neutestamentliches  Seminar:  Ethische  Probleme 
des  Urchristentums,  2  g.-  Lietzmann :  Kirchenge- 
K  •  *  i^J?  (I^eutsche  Kirchengeschichte  I).  4;  Römer- 
briet, 4;  Kireheuhistorisches  Seminar,  2  g  ;  Archäologische 
Uebungen,  lg.  -  Staerk:  Erklärung  der  Psalmen,  4: 
i»a8  Problem  des  Buches  Hieb,  mit  Erklärung  ausge- 


wählter Stellen,  2;  Theologisches  Proseminar, alttestament- 
liche  Abteilung:  Dekalog  und  Bundesbuch,  2  g;  Alt- 
testamentliches  Seminar :  Die  Ebed-Jahwe-Lieder,  2  g. 
—  Ausserordentlicher  Professor  Glane:  Thüringische 
Kirchengeschichte  und  Kirchenkunde,  2 ;  Neutestamentlich- 
kirchenhistorisches  Proseminar:  Kursorische  Lektüre  der 
katholischen  Briefe  (cf.  Nestle,  Novum  Testamentum 
Graece  et  Latine),  2  g. 

II.  Juristische  Fakultät. 

Ordentl.  Professoren :  Thon :  Einführung  in  die  Rechts- 
wissenschaft, 2;  Römische  Rechtsgcschichte  und  System 
des  römischen  Privatrechts,  9;  Exegetische  Uebungen 
aus  Digesten  und  BGB.,  2.  —  Loening  :  Deutsches  Straf- 
recht, 6;  Zivilprozessübungen  unter  Berücksichtigung 
des  bürgerlichen  Rechts  mit  schriftlichen  Arbeiten  im 
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iiiristischen  Seminar, 2.  —  Danz:  Kömischer  Zivilprozess, 2; 
Deutsches  büigerliches  Recht,  Teil  III:  Sachenrecht,  5; 
Üebungen  im  bürgerUchen  Recht  mit  schriftlichen  Ar- 
beiten für  Tortgeschrittene,  2.  —  Rosenthal:  Deutsches 
Reichs-  und  Landesstaatsrecht,  insbesondere  preussisehes 
und  thüringisches,  4;  Deutsche  Yerfassungsgeschichte 
im  19.  Jahrhundert:  Geschichte  der  deutschen  Einheits- 
bestrebungen, 1  g;  Staats-  und  verwaltungsrechtliche 
Uebungen,  172.  —  Niedner:  Allgemeines  Staatsrecht,  2; 
Völkerrecht.  2;  Yerwaltungsrecht,  4;  Das  Verhältnis  von 
Staat  und  Kirche,  1  g.  —  Hedemann:  Deutsches  bürger- 
liches Recht,  Teil  IV  und  V,  Familien-  und  Erbrecht, 
mit  Konversatorium,  6;  Internationales  Privatrecht,  1; 
Uebungen  im  bürgerlichen  Recht  für  Anfänger,  mit 
schriftlichen  Arbeiten,  2;  Seminaristische  Uebungen  über 
altes  und  neues  Naturrecht,  2  g.—  Gerland:  Zivilprozess- 
reeht  mit  Konversatorium,  6;  Strafprozessrecht  mit  Kon- 
versatorium, 4;  Konkursrecht,  2;  Strafrechtliche  Uebun- 
gen mit  schriftlichen  Arbeiten,  2;  Seminaristische  Ueb- 
ungen auf  dem  Gebiete  des  Straf-  und  Prozessrechtes: 
Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten,  g.  —  Fehrs 
Nachf.:  Deutsche  Rechtsgeschichte,  4;  Deutsches  bürgerl. 
Recht  I,  allgemeiner  Teil,  4;  Landwirtschaftsrecht,  1; 
Deutschrechtliche  Uebungen,  1V2-  —  Ordentl.  Honorar- 
professor Kniep:  Erklärung  des  Digestentitels  De  con- 
trahenda  emptione,  lg.  —  Ausserordentl.  Professor: 
Lehmann:  Deutsches  bürgerliches  Recht,  Teil  II:  Schuld- 
verhäitnisse,  5;  Handels-  und  Seerecht,  4;  Wertpapiere 
und  Wechsel,  1;  Repetitorium  und  Konversatorium  über 
Buch  I  und  II  BGB.,  2.  —  Privatdozent  Jerusalem: 
Repetitorium  und  Konversatorium  über  Staats-  und  Ver- 
waltungsrecht, IV2;  V^erfassung  des  Deutschen  Reiches, 
für  Hörer  aller  Fakultäten,  1;  Reichsgewerberecht,  1. 

III.  Medizinische  Fakultät. 

Ordentl.  Professoren.  Gärtner:  Hygiene,  3;  Hygie- 
nisch-bakteriologischer Kurs,  4;  Impfung  mit  praktischen 
Uebungen,  2.  —  Biedermann:  Physiologie  mit  Professor 
Schulz,  7;  Physiologisches  Praktikum  für  Anfänger, 
gemeinsam  mit  den  Professoren  Schulz  und  Noll  und 
Dr.  Stübel,  4;  Arbeiten  im  Laboratorium,  tägl.  —  Bins- 
wanger:  Klinik  der  Geisteskrankheiten,  4  ;  Zurechnungs- 
fähigkeit, 1;  Klinische  Visite  mit  Berg  er  gemeinsam 
und  abwechselnd,  1;  Arbeiten  im  klinischen  Laboratorium 
mit  ß erger,  g.  —  Stintzing:  Medizinische  Klinik,  7; 
Ausgewählte  Kapitel  der  Nervenkrankheiten,  1  g.  — 
Maurer:  Systematische  Anatomie  des  Menschen,  Teil  II, 
tägl.;  Kursus  der  Histologie  und  der  mikroskopischen 
Anatomie,  6;  Anleitung  zu  morphologischen  Arbeiten 
für  Geübtere,  tägL  g.  —  Henkel:  Geburtshilflich-gynä- 
kologische Klinik  und  Poliklinik,  5;  Geburtshilfl.  Opera- 
tionskurs, 2;  Praktische  Arbeiten  im  Laboratorium  der 
Klinik.  —  Stock:  Augenklinik,  4;  Augenspiegelkurs,  3; 
Funktionskurs,  1;  Pathologische  Anatomie  und  Bakteri- 
ologie in  der  Augenheilkunde,  1 ;  Arbeiten  im  Labora- 
torium der  Klinik,  tägl.  —  Lexer:  Chirurgische  Klinik,  3; 
Chirurgischer  Operationskurs  an  der  Leiche,  6.  — Rössle: 
Spezielle  Pathologie  und  pathologische  Anatomie,  5; 
Sektionskurs,  4;  Demonstrationskurs,  1;  Kurs  der  patho- 
logischen Histologie  4.  —  Ordentl.  Honorarprofessoren: 
von  Bardeleben:  Der  Mensch  in  Gegenwart  und  Ver- 
gangenheit (Anatomie  und  Anthropologie),  für  Studie- 
rende aller  Fakultäten,  3.  Kionka:  Toxikologie  mit  De- 
monstrationen, 2;  Balneologie,  1  g;  Arbeiten  im  Labo- 
ratorium des  pharmakologischen  Instituts,  tägl.  g.  — 
Ausserordentl.  Professoren;  Engelhardt:  Theoretische 
Geburtshilfe,  2.  —  Schulz:  s.  0.  Biedermann;  Arbei- 
ten im  Laboratorium,  tägl.  —  von  Eggeling:  Einlei- 
tung in  die  Anatomie  und  Skelettlehre  4;  Topographisch- 
anatomische Besprechungen,  3.  —  Noll:  Repetitorium 
der  Physiologie,  2;  —  Grober:  Diätetik,  2;  Behandlung 
der  Lungentuberkulose,  1;  Besprechungen  über  wichtige 
Krankheitszustände  der  inneren  Medizin,  2  g;  Gesund- 
heitskunde  für  Studierende  aller  Fakultäten,  1.  —  Berger: 
Physiologische  Psychologie,  1;  Psychiatrische  Diagno- 
stik, 1.  —  Giese:  Gerichtliche  Medizin,  nur  für  Juristen,  2; 
Kursus  gerichtlich-medizinischer  Untersuchungsmethoden, 
2;  Unfallversicherung  und  Unfallkrankheiten  mit  klini- 
schen Demonstrationen,  l  g.  —  Lommel:  Medizinische 


Poliklinik,  3;  Klinik  der  Kinderkrankheiten,  8;  Ausge-* 
wählte  Kapitel  der  Röntgenkunde,  1  g;  Distriktspoliklinik, 
Referatstunde  mit  Umgang,  lg.  —  Lubosch:  Embry- 
ologisches Praktikum,  3;  Skelettsystem  der  Säugetiere,!; 
8.  0.  Maurer.  —  Wittmaack:  Klinik  der  Erkrankungen 
des  Ohres,  der  Nase  und  des  Kehlkopfes,  8;  Oto-rhino- 
laryngologischer  Kursus  für  Geübtere  mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  Behandlungsmethoden,  1-  bis  2  st.; 
Arbeiten  im  Laboratorium  der  Klinik,  g.  —  Röpke: 
Frakturen  und  Luxationen,  2;  Orthopädie,  2;  Kurs  in 
der  Röntgentechnik  und  -diagnostik,  1.  —  Spiethoff; 
Klinik  für  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten,  8.  —  Stroh- 
mayer: Allgemeine  Psychopathologie,  1  g;  Die  Sexu- 
alität des  Kindes,  für  Mediziner  und  Pädagogen  1  g.  — 
Frey:  Ueber  den  chemischen  Nachweis  von  Giften  mit 
Demonstrationen,  für  Mediziner,  2,  nach  Pfingsten;  Arz- 
neimittellehre für  Studierende  der  Zahnheilkunde  2.  — 
Meyer-Steineg:  Einführung  in  die  Medizin,  1 ;  Geschichte 
der  Medizin  in  ihren  Hauptepochen  für  Hörer  der  Ein- 
führung, 1  g,  Medizingeschichtliche  Uebungen,  2  g.  — 
Gumprecht:  Die  Arbeiterversicherung  und  der  ärztliche 
Stand,  1.  —  Privatdozenten.  Hesse:  Poliklinik  für  Zahn- 
und  Mundkrankheiten,  5;  Zahnärztlicher  Operationskurs, 
tägl.;  Zahnärztlich-technischer  Kurs  tägl.;  Einführung 
in  die  Zahnheilkunde,  2  g;  Orthodontisches  Praktikum,  2; 
Zahnärztliche  Diagnostik  und  Uebungen  im  Extrahieren, 
für  Mediziner,  1;  Vollkurs.  —  Busse:  Wochenbetter- 
krankungen, 1;  Kurs  der  Kystoskopie  und  Urethroskopie, 
2;  Schwangerenuntersuchungskurs,  1. —  Bennecke:  Me- 
dizinisch-klinische Propädeutik:  a)  für  Anfänger, 3;  b)  für 
Geübtere,  2;  Physikalische  Heilmethoden  mit  praktischen 
Uebungen  und  Demonstrationen,  1;  Krankheiten  des 
Harnapparates  (Pathologie,  Diagnose  und  Therapie  ein- 
schliesslich Kystoskopie),  1.  —  Krflger:  Chirurgische 
Krankheiten  der  Mundhöhle  für  Mediziner  und  Zahn- 
ärzte, 1.  —  Brünings:  Kursus  der  Untersuchungs-  und 
Behandlungsmethoden  des  Ohres  und  der  Luftwege,  3. 

—  Thiemann:  Kursus  der  Röntgentechnik  und  -diagno- 
stik mit  praktischen  Uebungen,  2;  Ausgewählte  Kapitel 
aus  der  speziellen  Chirurgie,  2.  —  Stübel:  Experimen- 
telle Uebungen  für  Anfänger  (4.  und  5.  Semester),  4.  — 
Wrede:  Allgemeine  Chirurgie,  8;s.o.  Lexer.  — Rehn: 
Propädeutische  Klinik  der  Chirurgie,  2;  Chirurgie  dei 
Uarnorgane  mit  praktischen  Uebungen  in  der  Ky- 
stoskopie und  funktionellen  Nierendiagnostik,  1.  — 
Reichmann:  Khnische  Mikroskopie  und  Chemie,  3  st. 
Pathologie  der  Blutkrankheiten,  1. 

IV.  Philosophische  Fakultät. 

Ordentl.  Professoren.   Delbrück:  Germanische  Syn- 
tax, 4;  Fortsetzung  der  altisländischen  Lektüre,  2  g.— 
Eucken:  Einleitung  in  die  Philosophie,  1;  Metaphysik 
(im  ümriss),  2;  Die  Philosophie  des  19.  Jahrhunderts 
innerhalb  und^ausserhalb  Deutschlands,  3;  Philosophische 
Uebungen:  Rehgionspsychologische  Probleme,  im  An- 
schluss  an  das  Werk  von  James,  1—2  g.  —  Thomae: 
Bestimmte  Integrale  und  Fourier'sche  Reihen,  5.  - 
Goetz:  Plautus'  Epidicus,  4;  Im  philologischen  Seminar 
Cicero  pro  Milone,  2  g;  Im  philologischen  Prosemina' 
mit  Dr.  Barwick:  a)  Kursorische  Lektüre  aus  Isokra 
tes,  2  g;  b)  Stilistische  Uebungen,  IV2  S-  —  Stahl:  All 
gemeine  Botanik,  5;  Mikroskopisch-botanisches  Praktikuo 
für  Anfänger,  4;  Botanisches  Praktikum  für  Geübtere 
tägl.;  Botanische  Exkursionen,  g.  —  Pierstorff:  Allge 
meine  Volkswirtschaftslehre,  5;  Verkehrswesen  und  Ver 
kehrspolitik:  Eisenbahnen,  Post,  Telegraph,  Land-  um 
Wasserstrassen,   2;     Staatswissenschaftliches  Seminar 
Abt.  I,  für  Fortgeschrittene:  Referate  und  schriftlich« 
Arbeiten,  2.  —  Hirzel;    Geschichte   der  griechische) 
Rhetorik,  3;  Im  philologischen  Seminar,  Abt.  I:  Erklär 
ung  von  Euripides'  Phönissae,  2  g;  Im  philologischei 
Seminar,  Abt.  II:  Erklärung  von  Piatons  Phädrus,  2  g 

—  Knorr:  Allgemeine  Experimentalchemie,  Teil  I:  an 
organische  Chemie,  5;  Analytisch-chemisches  Praktikum 
mit  Prof.  Wolff:  a)  Vollpraktikum,  6  Stdn.  tägl.;  b 
Halbpraktikum,  3  Stdn.  tägl.;  c)  Medizinervollpraktikuni 
6;  d)  Medizinerhalbpraktikum,  3;  Praktikum  in  der  01 
ganischen  Abteilung  und  Anleitung  zu  wissenschaftlichet 
Arbeiten  mit  Prof.  Rabe  und  Dr.  Schneider,  4U  Stdn 
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wöchentl.  —  Linck:  Einleitung  in  die  Gesteinslehre: 
Petrographie,  3;  Mineralogisches  Praktikum  mit  Dr, 
Ritzel:  a)  für  Studierende  der  Naturwissenschaften, 
6;  b)  für  Chemiker,  4;  Mineralogisches  Praktikum 
für  Landwirte,  Teil  II,  2;  Anleitung  zu  selbständigen 
Arbeiten,  ganztäg.  —  Michels:  Deutsche  Literaturge- 
schichte von  den  Anfängen  bis  zum  Zeitalter  der  Kreuz- 
züge, 5;  Deutsches  Seminar,  ältere  Abteilung:  Lieder- 
dichter des  13.  Jahrhunderts,  2  g;  Deutsches  Proseminar: 
Mittelhochdeutsche  Uebungen,  Uartmanns  Armer  Hein- 
rich, lg.  —  Edler:  Landwirtschaftliche  Betriebslehre,,  4; 
Spezielle  Pflanzenbaulehre,  4;  Landwirtschaftliche  Buch- 
führung, 1;  Hebungen  im  landwirtschaftüchen  Labora- 
torium: Futter mitteluntersuchungen,  2;  Pflanzenzüch- 
terische  Uebungen,  2;  Landwirtschaftliches  Seminar,  2  g 
14täg.  —  Cartellierl:  Europäische  Geschichte  im  Zeit- 
alter der  Reformation,  4;  Uebungen  des  Historischen 
Seminars:  Zeitalter  der  französischen  Revolution,  2  g. — 
Haussner:  Analytische  Geometrie  der  Ebene,  4;  Differen- 
tial- und  Integralrechnung,  Teil  I,  mit  Uebungen,  5; 
Theorie  und  Anwendung  der  Determinanten,  2;  Ausge- 
wählte geometrische  Fragen,  2;  Mathematisches  Seminar, 
1  g;  Mathematisches  Proseminar  im  Anschluss  an  die 
Vorlesung  über  analytische  Geometrie  der  Ebene,  2  g. 

—  Judeich:  Einführung  in  die  alte  Geschichte,  2;  Staat 
und  Verfassung  der  Griechen  (Griechische  Staatsalter- 
tümer), 2;  Uebungen  des  Seminars  für  alte  Geschichte: 
Geschichte  der  „Soldatenkaiser",  2  g.  —  Plate:  Zoolo- 
gie I:  Allgemeine  Zoologie  und  Entwicklungslehre  mit 
Führungen  im  phyletischen  Museum,  5;  Kleines  zoolo- 
gisches Praktikum,  3;  Grosses  zoologisches  Praktikum, 
tägl.  a.  So.;  Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten,  tägl. 
a.  So.  —  Wien:  Experimentalphysik  I:  Mechanik,  Aku- 
stik, Wärme,  4;  Physikalisches  Praktikum  mit  Baedeker: 
a)  für  Physiker,  6;  b)  für  Chemiker  und  Pharmazeuten,  4; 
c)  für  Mediziner,  4:  Leitung  physikalischer  Specialunter- 
suchungen mit  Prof.  Straubel,  Prof.  Baedeker  und 
Dr. Pauli,  tägl.;  Physikahsches Kolloquium,  g.  —  Bauch: 
Geschichte  der  Philosophie  des  Altertums  und  des  Mit- 
telalters, 3;  GrundzOge  der  Geschichtsphilosophie,  1; 
Uebungen  über  Piatons  Theätet,  1  bis  2  g.—  Hoepffner: 
Geschichte  der  französischen  Literatur  von  den  Anfängen 
bis  zum  Ende  des  12.  Jahrhunderts,  3;  Historische  For- 
menlehre des  Französischen,  2;  Im  romanischen  Seminar: 
Altfranzösische  Uebungen  über  Chrestien  de  Troyes 
„Cligds",  2  g.  —  Ordentl,  Honorarprofessoren.  Rein: 
Grundzüge  der  empirischen  Psychologie,  2;  Spezielle 
Didaktik.  2;  Pädagogisches  Seminar,  5.  —  Frege:  Aus- 
gewählte Kapitel  der  analytischen  Geometrie,  4.  — 
Detmer:  Systematische  Botanik  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung der  oflizinellen  Pflanzen  und  Kulturgewächse, 
besonders  für  Pharmazeuten,  Studierende  der  Natur- 
wissenschaft und  der  Landwirtschaft,  2;  Pflanzenkrank- 
heiten und  Unkräuter,  2;  Uebungen  im  Beschreiben  und 
Bestimmen  der  Pflanzen,  1;  Die  Biologie  im  botanischen 
Schulunterricht  mit  Anleitung  zu  pflanzenphysiologischen 
Experimenten,  besonders  für  Studierende  der  Pädagogik 
und  der  Naturwissenschaft,  2;  Repetitorium  der  Botanik, 
besonders  für  Mediziner,  die  vor  dem  Physikum  stehen, 
und  für  Pharmazeuten,  1;  Botanische  Exkursionen,  g. — 
Wilhelm:  Zarathustras  Leben  und  Lehre,  1;  GrammatiK 
der  neupersischen  Sprache  und  Erklärung  leichterer 
Lesestücke  (Grünert,  neupersische  Chrestomatie),  2  g  ; 
Erklärung  arabischer  Schriftsteller,  Kursus  II,  2;  Kur- 
sus 1  im  Lateinischen  für  Juristen,  Gai  Institutiones,  3; 
Kursus  II  im  Lateinischen  zur  sprachlichen  Einführung 
in  die  Quellen  des  römischen  Rechts,  3.  Die  Zulassung 
setzt  den  erfolgreichen  Besuch  des  ersten  Kursus  voraus. 

—  Pick:  Griechische  Numismatik,  lg.  —  Ausserordentl. 
Professoren.  Cappeller:  Griechischer  Anfangskursus,  3; 
Zweiter  griechischer  Kursus,  3;  Lateinkursus;  Sanskrit- 
Grammatik,  2  g.  —  Auerbach:  beurlaubt. —  Liebenam: 
Zeit  Konstantins  des  Grossen,  1.  —  Wolff:  Massanalyse, 
2;  Elektrolyse  und  elektrolytisches  Praktikum,  2.  — 
Knopf:  Zeit-  und  Ortsbestimmung  mit  praktischen 
Uebungen  auf  der  Sternwarte,  4;  Geschichte  der  Astro- 
nomie, 1;  Praktische  Uebungen  in  der  Geländeaufnahme: 
Nivellieren, Feldmessen  us w., 2.  — Straubel :  Geometrische 
Optik,  Teil  U,  1;  s.  o.  Wien.  —  Leitzmann:  Gotische 
Grammatik  mit  Uebungen,  3;  Goethes  lieben  und  Werke, 


Teil  II,  1;  Deutsches  Proseminar:  Neuhochdeutsche 
Uebungen,  Fastnachtspiele  des  Hans  Sachs,  lg.  —  Am- 
bronn:  Benutzung  des  Polarisationsmikroskops  bei  his- 
tologischen Untersuchungen,  1;  Uebungen  in  der  Hand- 
habung des  Mikroskops  und  seiner  Nebenapparate,  2; 
Uebungen  zur  Dunkelfeldbeleuchtung  und  Ultramikros- 
kopie für  Studierende  der  Medizin,  nur  für  Fortgeschrit- 
tene, 1.  —  Immendorff:  Grundzüge  der  anorganischen 
und  organischen  Chemie  (Experimentalchemie),  5;  Ueber 
Moor-  und  Moorkultur,  1 ;  Grosses  chemisches  Praktikum 
für  Landwirte,  tägl.;  Kleines  chemisches  Praktikum  für 
Landwirte,  7;  Agrikulturchemisches  Seminar  für  Fortge- 
schrittene, 2  g  lltäg.  —  Anton:  Gewerbe-  und  Handels- 
politik, 2;  Einführung  in  die  Statistik,  1;  Kolonialwirt- 
schaft und  Kolonialrecht  Deutschlands  mit  Demonstra- 
tionen, 2;  Kolonialwissenschaftliche  Uebungen,  2  g  14täg. 

—  Mentz:  Deutsche  Wirtschaftsgeschichte  im  Ueberblick, 
2;  Quellenkunde  zur  neueren  Geschichte,  2;  Paläogra- 
phische  Uebungen  II:  Handschriften  der  Reformations- 
zeit, 2  g;  Historische  Uebungen  für  Anfänger,  2  g.  — 
Weber :  Kunstgeschichtliche  Wanderungen  durch  Deutsch- 
land: Eine  Uebersicht  über  den  Gesamtbestand  der 
deutschen  Bau-  und  Kunstdenkmäler,  Teil  II:  Von  1500 
bis  zur  Gegenwart,  1;  Exkursionen  zu  den  Bau-  und 
Kunstdenkmälern  Thüringens.  —  Schlösser:  Geschichte 
der  deutschen  Literatur  im  i7.  Jahrhundert,  3;  Deutsches 
Seminar:  Neuere  Abteilung:  Lenaus  dichterische  Ent- 
wicklung, 2.  —  Vongerichten:  Chemische  Technologie 
mit  Exkursionen,  anorganischer  Teil,  2;  Technisch-che- 
mischer Kursus  für  Nationalökonomen,  4;  Chemische 
Technologie  mit  Demonstrationen,  für  Juristen,  2  g; 
Technisch-chemisches  Praktikum,  tägl.  —  Matthes:  Phar- 
mazeutische Chemie,  Teil  II:  Organische  Chemie,  3;  Dar- 
stellung und  Untersuchung  ehemisch -pharmazeutischer 
Präparate,  Ausmittelung  der  Gifte,  15;  Praktische  und 
theoretische  Uebungen  aus  dem  Gebiete  der  Nahrungs- 
mittelchemie, tägl.  a.  So.;  Theoretische  und  praktische 
Uebungen  in  der  Sterilisierung  der  Arzneimittel  und 
Verbandstoffe.  —  Graef:  Geschichte  der  griechischen 
Kunst,  Teil  II  (sogen.  Blütezeit),  3;  Die  Frührenaissance 
in  Italien,  1;  Archäologische  Uebungen,  2  g.  —  Rabe: 
Einführung  in  die  Elektrochemie,  2.  —  Dinger:  Grund- 
probleme der  Philosophie:  Darstellung  und  Kritik  der 
einzelnen  Systeme  und  Methoden  der  Philosophie,  3; 
Philosophische  Uebungen:  Lektüre  und  Besprechung  von 
Werken  der  philosophischen  Klassiker,  im  Anschluss  an 
die  Vorlesungen  über  „Grundprobleme";  Geschichte  der 
Aesthetik  vom  Altertum  bis  zur  Gegenwart,  3;  Aesthetik 
der  Architektur:  Einführung  in  das  Verständnis  der  Bau- 
kunst und  ihrer  Stile  mit  gelegentlichen  Exkursionen.  1. 

—  Milgenfeld:  Syrisch,  2  g.  —  Schachner:  Sozialpolitik 
mit  Exkursionen,  3;  Sozialversicherung,  2;  Australien 
und  Neuseeland:  Volkswirtschaft  und  Sozialpolitik,  1  g; 
Staatswissenschaftliches  Seminar,  Abt.  I:  Volkswirtschaft- 
liche und  statistische  Uebungen  und  Vorträge  mit  Ex- 
kursionen, 2.  —  Ungnad:  Hebräische  Grammatik  nebst 
Einführung  in  die  Lektüre  des  Alten  Testaments,  für 
Anfänger  und  weniger  Geübte,  2;  Sprachwissenschaftliche 
Uebungen  im  Hebräischen,  2;  Neubabylonische  Privat- 
urkunden, 2;  Kopierübungen.  1  g;  Sumerische  Rech- 
nungen, 2;  Mo  'allaqät,  ki;  Aramäische  Papyri  aus  der 
jüdischen  Diaspora  in  Aegypten,  1.  —  Meisenheimer : 
Biologie  der  Insekten,  2;  Anleitung  zu  selbständigen  Ar- 
beiten, tägl.  —  SchOcking :  Das  literarische  Zeitalter 
Richardson's,  Fielding's  und  Sterne's,  3;  Geschichte  der 
englischen  Sprache  und  Einführung  in  das  Angelsäch- 
sische: Uebungen,  2;  Im  Seminar;  Interpretation  ausge- 
wählter Gedichte  Richard  Brownings  und  Besprechung 
von  Arbeiten  der  Mitglieder,  2  g.  —  Wilckens:  Allge- 
meine Geologie,  4:  Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten 
auf  dem  Gebiete  der  Stratigraphie  und  Paläontologie, 
tägl.;  Geologische  Exkursionen,  g.  —  Baedeker:  Ex- 
perimentalphysik III,  Ergänzungen  zu  Teil  I  des  Haupt- 
kollegs für  Fortgeschrittenere,  2 ;  s.  o.  Wien.  —  Prolich: 
Spezielle  Tierzuchtlehre.  4;  Gewinnung,  Behandlung  und 
Verwertung  der  Milch,  2;  Seminaristische  Uebungen  aus 
dem  Gebiete  der  Tierzuchtlehre,  2  g  14täg.;  Exkursionen 
und  Demonstrationen,  g.  —  Winkelmann:  Graphische 
Statik,  Vortrag  und  Uebungen,  4;  Mechanik  der  festen, 
flüssigen  und  gasförmigen  Körper,  Vortrag  und  Uebungen, 
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4.—  Marc:  Spezielle  physikalische  Chemie:  Anwendung 
physikalisch-chemischer  Gesetze  auf  die  Probleme  der 
organischen  und  anorganischen  Natur,  1;  Anleitung  zu 
selbständigen  wissenschaftlichen  Arbeiten  auf  dem  Ge- 
biete der  physikalischen  Chemie,  ganz-  bezw.  halbtäg. 
Hobstetter:  Seuchenlehre,  1;  Geburtskunde,  1;  Vete- 
rinärklinische Demonstrationen,  1.  v.  Zahn:  Länderkunde 
von  Asien,  bes.  Süd-  und  Ostasien,  5;  Schnee  und  Eis 
der  Hochgebirge,  1  g;  Morphologisch-kartographische 
Uebungen,  Teil  II.  2;  Geographisches  Kolloquium  für 
Fortgeschrittene,  2  g;  Geographisches  Seminar,  2  g; 
Geographische  Exkursionen,  g.  —  Vollmer:  Elektro- 
magnetische Schwingungen  und  ihre  Anwendung  in  der 
drahtlosen  Telegraphie  2;  Landwirtschaftliche  Arbeits- 
maschinen, 2;  Kleines  Praktikum,  2;  Praktikum  für  Fort- 
geschrittene, tägl.  —  Privatdozent.  Stoy:  Geschichte 
Friedrichs  des  Grossen,  1;  Historische  Uebungen,  2  g.  — 
Linke:  Einführung  in  die  experimentelle  Psychologie  in 
seminaristischer  Form  mit  Experimenten  und  Demon- 
strationen, 2.  —  Nohl:  Einleitung  in  die  Ethik,  1.  — 
Thaer:  Qruppentheorie,  2.  —  Schneider:  Methoden  der 


organischen  Chemie,  Teil  II,  1.  —  Ritzel:  Erzlager- 
stätten, 1;  Petrographisches  Praktikum,  2;  Minera- 
logisches Praktikum  für  Landwirte,  Teil  I,  2.  —  Hase: 
Die  wichtigsten  tierischen  Parasiten,  besonders  des  Men- 
schen, 2;  Landwirtschaftlich  nützliche  und  schädliche 
Tiere,  1.  —  Pauli:  Theorie  der  Elektrizität  auf  Grund 
des  Elektronenbegriffs,  2;  s.  o.  Wien.  —  Lektoren: 
Desdouits:  Quelques  prosateurs  d'aujourd'hui,  2;  Neu- 
französische Uebungen.  Konversation,  Lektüre,  münd- 
hche  Uebersetzung  ins  Französische,  2;  Dasselbe  mit 
schriftlichen  üebersetzungen,  2;  Französische  Dekla- 
mation, 1;  Neufranzösische  Uebungen  im  romanischen 
Seminar,  2  g.  —  Wright:  Der  englische  Rojnan  1774  bis 
18.32,  2;  Neuenglische  Uebungen  a)  für  'Anfänger,  2: 
b)  für  Vorgeschrittene,  2;  Neuenglische  Uebungen  im 
Seminar,  2  g.  —  Zu  Vorlesungen  berechtigt:  Buch,  für 
Hörer  aller  Fakultäten:  Uebungen  in  der  Technik  des 
Sprechens  und  in  der  freien  Eede,  1;  Uebungen  im  Vor- 
trage deutscher  Poesie  und  Prosa,  1;  Deutsch  für  Aus- 
länder, 2. 


Vorlesungen 

an  der 

Königlichen  Christian -Albreclits- Universität  zu  Kiel 

im  Sommer-Semester  1912. 

Beginn  des  Semesters  am  16.  April  1912. 

Den  unentgeltlichen  Vorlesungen  ist  ein  g  beigefügt. 


Theologische  Fakultät. 

0.  Proff.:  Klostermann:  Ueb.  d.  alttest.  Sem.,  2  g. 
Erklär,  d.  Genesis,  4.  Ausgew.  Psalmen,  4.  Grammat. 
Erkl.  d.  Eichterbuch.  (Prosem.),  1.  —  Baumgarten  (derz. 
Dek.):  Homil.  Ueb.,  2  g.  Luther  als  Prediger  u.  Liturg., 
1  g.  Homiletik  (m.  Einschl.  d.  Gesch.  d.  Prediget),  4.  Ka- 
techet. Ueb.,  2.  —  Schaeder:  Systemat.  Sem.  (Hauptfrag, 
d.  Religionsphilos.),  2  g.  Dogmatik,  I,  4.  Lektüre  u.  Be- 
sprech.  d.  luther  Bekenntnisschriften,  2.  —  Ficker:  Kir- 
chengeschichtl.  Ueb.  im  Sem.,  2  g.  Lektüre  kirchen- 
geschichthcher  Quellenstücke  f.  Anf.,  1  g.  Archäolog. 
Ausflüge  nach  d.  bemerkenswertest.  kirchl.  Bauwerken  d 
Umgeg.,  an  zu  bestimm.  Tagen,  möglichst  all.  14  Tage,  g- 
Kirchengesch.,  IE.  (Reformat.  u.  Gegenreformat.),  5.  — 
Leipoldt:  Neutest.  Sem.:  d.  Ethik  d.  Paulus,  2  g.  Erklär, 
d.  Matthäusevangel.,  4.  Gesch.  d.  apostol.  Zeitalt.  (m.  e. 
Besprech.  d.  Auferstehungsberichte),  4.  Allgem.  Religions- 
lehre (f.  Kand.  d.  höher.  Lehramts),  2.  —  Ao.  Prof.:  Eich- 
horn: Gesch.  d.  Aufklär.  i.  17.  u.  18.  Jahrb.,  1  g.  Kirchen- 
gesch., L.  5.  —  Priyatdoz.:  Lempp:  Gesch.  d.  Protestant. 
Theol.  b.  Schleiermacher,  3.  Ueb.  üb.  Kants  Religion 
innerhalb  d.  (Frenzen  d.  bloss.  Vernunft,  1  g. 

Juristische  Fakultät. 

0. Proff.:  Hänel:  Deutsch.  Staatsrecht,  einschl.  d.  par- 
tikular, insbes.  preuss.  Staatsrechtes  (vorbehaltl.  d.  Ueber- 
nahme  d.  Vöries,  durch  d.  beantragte  Ersatzprof.  f.  öffentl. 
Recht),  5.  —  Pappenheira:  Handels-  u.  Schiffahrtsrecht,  5. 
Wechselrecht,  lg.  Bürgerl.  Recht  II  c,  4.  Ueb.  i.  bürgerl. 
Recht  m.  schriftl.  Arb.  f.  Fortgeschr.,  IV2.  —  Niemeyer : 
Bürgerl.  Recht  IIb,  3.  Völkerrecht,  3.  Internat.  See- 
kriegsrecht, 1.  Völkerrechtl.  Erörter.  polit.  Tagesfrag. 
(f.  Stud.  all.  Fak.),  lg.  -  Kleinfeller:  Strafproz.,  4.  Zivil- 
proz  I.,  4.  Ausgew.  Frag.  d.  Gerichtsverfassungsrechts, 
1  g.  Strafrechtl.  Ueb.  m.  schriftl.  Arb.,  2.  —  Triepel: 
Allgem.  Staatsrecht,  2.  Deutsch.  Verwaltungsrecht,  4.  Kir- 
chenrecht, 4.  Staat  u.  Kirche,  lg.  —  Liepmann  (derz. 
Dek.):  Deutsch.  Strafrecht,  5.  Zivilprozessrecht  IL  3.  Zi- 
vilprozess.,  d.  bürgerl.  Recht  mit  umfass.  Ueb.  m.  schriftl. 
Arb.,  2.  Kriminalist.  Sem.:  Untersuch,  üb.  d.  Schuldbe- 
griff, alle  14  Tage,  2  g.—  Schulz:  Gesch.  u.  System  d. 
röm.  Rechts,  7.  Bürgerl.  Recht  la,  4.  Digestenexegese 


m.  fak.  schriftl.  Arb.,  2.  Aus  d.  Praxis  d.  Reichsger.  u. 
d.  Oberlandesger.  z.  Bürgerl.  Gesetzb.,  lg.  —  Ao.  Proft'.: 
Weyl:  Bürgerl.  Recht  IIa,  4.  Deutsche  Rechtsgesch.,  4. 
Urheber-  u.  Erfinderrecht,  1  g.  Handelsrechts-Prakt.  (m. 
freiw.  schriftl.  Arb.),  l'/a-  —  Wedemeyer:  Bürgerl.  Recht 
Ib,  4.  Aus  d.  Rechte  d.  Arbeits-  u.  Tarifvertr.,  1  g.  Ueb.  i. 
bürgerl.  Recht  m.  schriftl.  Arb.  f.  Anf.,  2.  Prakt.Ueb.  i.  bür- 
gerl. Recht  f.  Vorgeschr.,  3.-  Privatdozz. :  Opet:  Grundzüge 
d.  deutsch.  Privatrechts,  4.  Uebersicht  üb.  d.  Rechtsent- 
wickl.  i.  Preuss.,  2.    Konversat.  üb.  Zivilprozessrecht,  2. 

—  Maschke:  Einführ.  i.  d.  Rechtswissenschaft  (Enzyklo- 
pädie), 4.  Konversat.  d.  bürgerl.  Rechts  m.  Klausurarb.,  2. 
Kurse  z.  Einf.  i.  d.  Latinität  d.  röm.  Rechtsquell.:  a)  f. 
Anf.,  2;  b)  f.  Vorger.  (Digestenexegese),  2.  Rechtsgesch. 
Sem.  (Antiphons  Tetralogieen),  vierzehntägig,  2  g.  — 
Beseler:  Konversat.  d.  röm.  Privatrechts,  3.  Quellen  d. 
röm.  Rechts  u.  röm.  Zivilproz.,  2.  —  Kriegsmann:  Straf- 
recht, bes.  Teil,  2.  Konversat.  d.  Strafrechts  (m.  Klau- 
surarb, (nur  f.  Herren,  welche  bereits  strafrechtl.  Ueb. 
belegt  hatt.),  2.  —  Kaufmann:  Ueb.  i.  Staats-  u.  Verwal- 
tungsrecht, 2.  Grundprobleme  d.  Rechtsphilos.,  2.  —  Koll- 
mann: Das  Strafrecht  d.  Carolina,  1.  Die  Aufgab,  d. 
deutschen  Strafgesetzreform  u.  d.  Entwürfe,  1  g. 

Medizinische  Fakultät. 

0.  Proff.:  Heller:  Tier.  Schmarotzer  d.  Menschen,  1  g. 
Spez.  pathol.  Anatomie  (ausser  Kreislauforg.,  üb.  welche 
Prof.  Do e hie  lesen  wird),  4.  Sektionsüb.  m.  Doehle,  18. 
Pathol.-anatom  Demonstrationskurs,  3.  Pathol.-histol.  Kurs 
f.  Anf.,  4.  Pathol.-histol.  Kurs  m.  diagnost.  Ueb.  f.  Vorger., 
3.  —  Fischer:  Hygiene  d.  Infektionskrankh.  m.  Demon- 
strat.,  3.  Impfkurs,  1.  Hygien.-bakteriol.  Kurs,  5.  Hygien. 
Exkurs.,  alle  14  Tage,  2  g.  —  Siemerling:  Psychiatrische 
u.  Nervenklin.,  3.  Forens.  Psychiatrie  f.  Med.  u.  Jur.  m. 
Krankenvorstell.,  1.  Poliklin.  f.  Nervenkrankh.,  1  g.  — 
Graf  V.  Spee;  Systemat.  Anat.  d.  Mensch.  II:  a)  Nerven- 
syst.,  b)  Gefässystem  (siehe  Prof.  Meves  Ankünd.),  4. 
Topogr.  Anat.  I:  Kopf,  Hais,  ob.  Extremität,  4.  Topo- 
graph, u.  Chirurg.  Anat.  f. ält. klin.  Sem.  (zus. m.  Ansch ü t  z), 
1.  Embryol.  m.  Demonstrat.,  3.  Histolog.  Ueb.  f.  Anf.  (zus. 
m.  Meves),  4.  Embryol.  Ueb.  (z  s.  m.  v.  Korff),  3. 
Anl.  z.  Spezi alarb.  f.  Geübt,  m.  Meves),  zu  verabred.,  g. 

—  Meine  (Dek.  b.  24.  Juni):  Augenklin.,  4.  Augenspie- 
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gelkurs,  2.  Augenoperat.,  2  g.  Arb.  i.  Laborat.,  Stund, 
z.  verabr.  —  AnschOtz  (Dek.  t.  24.  Juni  ab):  Chirurg. 
Klin.,  6V2.  Asept.  Operat.,  tägl.  vorm.,  g.  Chirurg.-topo- 
graph.  Anat.,  nur  f.  ält.  klin.  Sem.  (zus.  m.  Graf  v.  Spee),  1. 
Chirurg.  Operationskurs.  i.  2  Grupp.  (zus.  m.  Noesske), 
S'/a-  Chirurg.-orthopäd.  Prakt.  (zus.  m.  Brandes)  i.  2 
Grupp.,  2.  —  Lüthje:  Med.  Klin.,  G'/n.  Med.  Propädeut.,  2. 
Klin.  Visite,  lg.  —  Stoeckel:  Geburtshilfl.-gynäkolog. 
Klin..  5.  Geburtshilfl.  Operationskurs  a.  Pliantom,  4.  Gynä- 
kolog, ürolog.  m.  Demonstrat.,  lg.  —  Bethe:  Bedingung, 
u.  Haupterschein,  d.  Lebens,  allgem.  Physiol.  d.  Nerven 
u.  tier.  Elektrizität,  2.  Zentralnervensystem,  2.  Muskel- 
physiol.,  1  g.  Arb.  i.  Laborator.  f.  Geübt.,  in  zu  verabred. 
Stunde.  Physiol.  Prakt.  zus.  m.  Klein  u.  Hob  er,  5.  — 
O.  Honorarprof. :  Hoppe-Seyler:  Diagnost.  u.  therapeut. 
üeb.,  2.  Spez.  Pathol.  u.  Therapie  (Verdauungsorg.),  2. 
Chem.  u.  mikroskop.  Untersuch,  d.  Se-  u.  Exkrete  (zus. 
m.  Schlecht),  2.  Ausgew.  Kap.  d.  Pathol.  u.  Therapie, 
lg.  —  Ao.  Proff. :  Faick:  Experimentelle  ToxikoL,  3. 
üeb.  chem.  Konstitution  u.  pharmakol.  Wirkung,  1  g.  Ee- 
zeptierkunde  m.  Ueb.  (m.  bes.  Eücksicht  auf  Kassen- 
praxis), 3.  Pharmakognosie  m.  Demonstrat.,  3.  Pharma- 
kognost.  Prakt.,  4.  —  v.  Starck:  Kinder-Klinik  u.  Poli- 
klin.,  3.  Mediz.  Poliklin.,  3.  Die  Krankh.  d.  SäugUngs- 
alters,  lg.  —  Friedrich:  Untersuchungsmethod.  v.  Ohren, 
Nase  u.  Kehlkopf  m.  prakt.  üeb.,  2.  Klin.  Vöries,  d.  Kehl- 
kopf-, Nasen-  u.  Ohrenkrankh.,  2.-  Meves:  Skelettlehre,  5. 
Anat.  d.  Gefässystems  (nach  Schluss  d.  Vöries,  v.  'Graf 
V.  Spee  üb.  Nervensyst.),  4.  Histol.  Ueb.  f.  Anf.  (zus.  m. 
Graf  V.  Spee),  4.  Histol.  Ueb.  f.  Vorgerückt.,  4.  Spe- 
zialarb.  f.  Geübte  (zus.  m.  Graf  v.  Spee),  tägl.,  g.  — 
Klingmüller:  KJin.  u.  PolikHn.  d.  Haut-  u.  Geschlechts- 
krankh.,  3.  üeb.  d.  Gefahr,  d.  Geschlechtskrankh.,  f.  Stud. 
all.  Fak.,  1  g.  —  Ziemke:  Gerichtl.  Med.  m.  Demonstrat. 
f.  Med.,  2.  Gerichtl.  Med.  m.  Demonstr.  f.  Jur.,  1.  Soz. 
Med.  (Reichsversicherungsordn.l,  1  g.  Arb.  i.  Institut  f. 
gerichtl.  Med.,  tägl.,  42.  —  Doehle:  Sektionsüb.  (zus.  m. 
Heller),  18.  Pathol.  Anat.  u.  allgem.  Pathol.  d.  Infek- 
tionskrankh.,  3.  Spez.  pathol.  Anat.  d.  Kreislauforg.,  1  g. 

—  Klein;  Physiol.  Chem.,  3.  Repetitor,  d.  Physiol.  (zus. 
m  Hob  er),  3.  Pliysiol.  Prakt.,  vgl.  Prof.  B  e  t  h  e.  Phy- 
siol.-chem.  Prakt.,  I.  Abt.,  3,  II.  Abt.,  3,  I.  u.  II.  Abt.,  1.  - 
Privatdozz.:  Seeger:  üeb.  vener.  Krankh.,  unbest.,  g.  — 
Nicolai:  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Gebiete  d.  Harn-  u.  Haut- 
krankh,,  1  g.  —  Holzapfel:  D.  wichtig.  Abschnitte  d. 
Geburtshilfe  u.  Frauenheilk.,  2.—  Göbell:  Chirurg.-pro- 
pädeut.  Khn.,  2.  Chirurg.  Poliklin.,  2.  Ueb.  Unterleibs- 
brüche, 1.  —  V.  Korff:  Allgem.  Zellen-  u.  Gewebelehre 
m.  Demonstrat.,  2.  Embryol.Ueb.  (zus.  m. Graf  v.  Spee),  3. 
Eepetitor.  d.  Anat.  m.  Demonstr.,  3.  Anat.  f.  Stud.  d.  Zahn- 
heilk.,  4.  —  Rüge:  AJIgemeinverständl.  Gesundheitslehre 
f.  Stud.  all.  Fak.,  ]  g.  -  Hentze:  Poliklin.  f.  Zahn-  u. 
Mundkrankh.,  5.  Kurs.  d.  konserv.  Zahnheilk.,  27.  Kurs, 
d.  Zahnersatzk..  27.  Zahnärztl.  Kurs.  f.  Med.,  i  g.  Vör- 
ies.: Zahn-  u.  Mundkrankh.,  I.,  2.  Kolloqui.  üb.  einzelne 
Kap.  d.  Zahnheilk.,  1.  ~  Stargardt:  Patholog.  Anat.  u. 
Bakteriol.  d.  Auges,  1.  D.  Verletzung,  d.  Auges  u.  ihre 
Begutacht.,  lg.  -  Noesske:  Grundzüge  d.  allgem.  Chirurg, 
m.  Demonstrat.,  2.  Prakt.  Kurs.  d.  klein.  Chirurg,  u.  d. 
Schmerzstillungsmeth.  nebst  diagnost.  Ueb.,  4  u.  in  weiter, 
z.  vereinbar.  Stund.  Chirurg.  Operationskurs.  i.  zwei  Grupp. 
(zus.  m.  Anschütz).  8V2.  —  Hoehne:  Ueb.  i.  Untersuch. 
V.  Schwangeren  u.  Wöchnerinnen,  2.  Kolloqui.  üb.  Ge- 
burtshilfe, 1.  — Schade:  Balneol.  u.  Balneotherapie,  lg. 
Einführ.  i.  d.  physikal.  Chem.  f.  Med.,  nach  Verabred.,  2.  — 
Baum:  Frakturen  u.  Luxationen  m.  Verbandkurs,  2.  üro- 
log. Poliklin.  f.  Vorger.,  1.  —  Bering:  Pathol.  u.  Therapie 
d.  Syphilis  u.  Gonorrhoe  m.  prakt.  üeb.  u.  Demonstrat.,  2. 

—  Müller:  Anleit.  z.  Mikrophotographie,  f.  Med.  u.  Na- 
turwissenschaftler, 1.  Schulhygiene  m.  Demonstrat.  f. 
künft.  Oberlehrer  u.  Med.,  1  g.  —  Höber:  Physiol.  d. 
Blutes,  d.  Kreislaufs  u.  d.  Atmung,  2.  Physiol.  Prakt. 
(zus.  m.  Bethe  u.  Klein),  5.  Eepetitor.  d.  Physiol.  (zus. 
m.  Klein),  3.  —  Behr:  Funktionsprüf.  d.  Auges,  2.  — 
Michaud:  Kurs.  d.  Perkuss.  u.  Auskultat.  f.  Anf.,  3.  — 
Wilke:  Spez.  patholog.  Anat.  d.  Mundhöhle  u.  ihr.  Um- 
geh, (f.  Stud.  d.  Zahnheilk.),  2.  —  Bauereisen:  Kurs.  d. 
gynäkolog.  Diagnostik  u.  Therapie,  2.  —  Meyer;  Grund- 
lagen (1.  Eöntgendiagnostik  u.  Therapie  (einschl.  Licht- 
u.  Radiumtherapie)  m.  Demonstrat.,  1  g.  Röntgenolog. 


37 


Prakt.,  f.  ältere  Stud.,  halbtäg.,  Dauer  d.  Kurs,  nach  Ver- 
einbar., g.  —  Runge:  Kurs  d.  psychiatrischen  u.  neuro- 
log.  Untersuchungsmethod.  m.  Einschl.  d.Elektrodiagnost  , 
1.  —  Böhme:  Kurs.  d.  Perkuss.  u.  Auskultat.  f.  Geübt.,  2. 
Begutacht.  inn.  Krankh.,  lg.  —  Bitter:  Bekämpfung  d. 
Volkskrankh.,  f.  Hör.  all.  Fak.,  lg.  —  Schlecht:  Kurs 
d.  Röntgendiagnostik  u.  Therapie  i.  d.  inn.  Med..  1,  prakt. 
Ueb.  tägl.  (Zeit  nach  Vereinbar.).  Blutkrankh.  u.  Blut- 
diagnost.  (m.  Demonstrat.),  1  g.  Chem.  u.  mikrosk.  Un- 
tersuch, d.  Se-  u.  Exkrete  (zus.  m.  H opp  e  - S  e  y l  e r).  2.  — 
Zoeppritz:  Chirurgie  d.  Abdominalorgane,  1.  Chirurgie 
des  Notfalls,  1. 

Philosophische  Fakultät. 

O.  Proff.:  Pochhammer:  Analyt. Geometrie  d. Ebene, 4. 
Einleit.  i.  d.  Theorie  d.  höh.  Kurven  u.  Flächen,  4.  Ueb. 
i.  math.  Sem.,  lg.  —  Reinke:  Grundzüge  d.  gesamt.  Bo- 
tanik, 6.  Tägl.  Arb.  i.  Botan.  Institut  (zus.  m.  Nord- 
hausen u.  Sehr  oeder),  täglich  9—6  Uhr.  Botan.  Exkurs, 
(zus.' m.  Schroeder),  Freitag  nachm.,  g.  —  Brandt: 
Grundz.  d.  Zoologie  u.  vergl.  Anat.,  6.  Zoolog.  Prakt.,  6. 
Zoolog.  Untersuch.  (Anleit.  z.  wissenschaftl.  Arb.,  zus.  m. 
Eeibisch),  39.  Exkurs,  auf  der  Kieler  Bucht  (zus.  m. 
Eeibisch),  Montag  4  Uhr,  an  näh.  zu  bestimm.  Tagen,  g. 

—  Gering:  Gesch.  d.  german.  Eunenschrift  nebst  Erklär, 
ausgew.  Denkmäler,  3.  Im  germanist.  Sem.:  Althoch- 
deutsche üeb.  (Erkl.  d.  alliterierend.  Denkmäler),  lg.  Im 
germanist.  Sem.:  Dan.  üeb.  (Lekt.  v.  Holbergs  Lustspiel: 
„Jeppepaa  Bjaerget"),  lg. —  Deussen:  Logik  u.  Einführ, 
i.  d.  Kant.  Philosoph.,  4.  Erkl.  ausgew.  Texte  griech. 
Philos.  (i.  Sem.),  1  g.   Interpret,  philos.  Sanskrittexte,  1  g. 

—  Körting:  Lehre  v.  d.  franz.  Versbau,  4.  üeb.  franz. 
Orthographie  u.  Interpunktion,  2.  Italienische  üeb.,  2  g. 
Altfranz,  bezw.  vidgär-latein.  Ueb.:  a)  Erklär,  d.  Jordains 
de  Blaivies,  b)  Erkl.  d.  Aetheriae  peregrinatio  ad  loca 
Sacra,  2V2  g-  —  Weber:  Thermodynamik.  4.  Theorie 
physikal.  Messapparate  m.  anschliess.  Ueb.,  1.  Ausgew. 
Messung,  u.  Untersuch.,  20.  Physikal.  KoUoq.,  2  g.— 
Kauffmann:  Deutsche  Grammatik  I  (Gotisch-Althoch- 
deutsch), 5.  Germanist.  Sem.:  Minnesangs  Frühling,  2  g. 
Folklorist.  Sozietät:  Dialoktforsch.,  ^4  g.  —  Harzer :  Geo- 
graph. Ortsbestimm.,  3.  Numerisch.  Eechnen  u.  median. 
Eechenapparate  (Rechenmaschinen,  Planimeter,  Analysa- 
toren, Integraphcn),  lg.  —  Volquardsen:  Gesch.  d.  röm. 
Kaiserzeit  v.  Cäsar  an,  4.  Histor.  Sem.,  2  g.  —  Martius: 
Allgem.  Gesch.  d.  Philos.  (zugl.  als  Einleit.  in  d.  Philos.),  4. 
Philosoph.  Sem.:  üeb.  üb.  Leibniz'  kleinere  Schriften,  1  g. 
Psycholog.  Sem.,  2  g.  —  Rodenberg:  Deutsche  Gesch. 
V.  d.  ältest.  Zeiten  b.  1871,  4.  Histor.  Sem.,  2  g.  —  Sud- 
haus (derz.  Eektor):  Euripides'  Bakchen  ni.  e.  Einleit.  üb. 
d.  Jenseitsvorsteil.  d.  Alten  u.  d.  Dionysos-Eeligion,  4. 
Sem.:  Lucretius,  2  g.  --  Holthausen;  Vergl.  u.  histor. 
Lautlehre  d.  engl.  Sprache,  4.  Beowulf,  2.  Proserainarüb.: 
Altengl.  u.  altisländ.  f.  Anf., 2.  Sem. : Mdtons  klein. Dichtung., 
2  g.  —  Harries  (Dek.  v.  24.  Juni  ab):  Anorgan.  Experi- 
mentalchemie,  5.  Chem.  Prakt.  I:  In  d.  auorgan.  Abt. 
(zus.  m.  Mumm):  a)  ganztäg  ,  b)  halbtäg.,  40.  Chem.  Prakt. 
II:  In  d.  Organ.  Abt.  nur  ganztäg.,  45.  Chem  Prakt.  f. 
Med.  (zus.  m.  Feist),  4.  Chem.  Gesellschaft  (Vorträge 
Ob.  neue  Arb.  a.  all.  Gebiet,  d.  Chemie,  zus.  m.  Eüg- 
heimer.  Feist,  Preuner,  Mumm  u.  Stark),  2  g.  — 
Jacoby  (Dek.  b.  24.  Juni):  Die  röm.  Literatur  i.  Zeitalter 
d.  Eepublik,  4.  Im  Sem.:  Callimachi  hymni  et  epigram- 
mata,  2  g.  —  Dieterici:  Experimentalphysik  II:  Optik, 
Elektrizität,  Magnetismus,  5.  Physikal.  Prakt.  f.  Anf.: 
a)  f.  Matliem.  u.  Naturwissenschaft!.,  8,  b)  f.  Med.  u.  Pharm., 
3.  Physikal.  Prakt.  f.  Fortgeschr.,  48.  —  Harms:  Theoret. 
Nationalökonomie  (zugl.  als  Einf.  i.  d.  Stud.  d.  wirtschaftl. 
Staatswissenschart.),4.  Finanzwissenschaft,  Lehre  v.Staats- 
u.  Gemeindehaushalt,  4.  Ostasien,  Wirtschaft  u.  Politik 
in  Hongkong,  China,  Mandschurei,  Kiautschou,  Korea  u. 
Japan  (m.  Lichtbildern),  1.  Staatswissenschaftl.  Institut  I: 
Allgem.  Abt.:  üeb.  üb.  Gewerbe-,  Handels- u.  Agrarpoli- 
tik, 2  g.  Staatswissenschaftl.  Institut  II:  Abt.  f.  Seever- 
kehr u.  Weltwirtschaft:  Besprech.  wissenschaftl.  Arb.,  i. 
z.  bestimm.  Zeit,  g.  —  Rachfahl:  Das  Zeitalter  d.  franz. 
Eevolution,  4.  Deutsch.  Wirtschaftsgesch.,  2.  Histor.  Sem., 
2  g.  —  Sieg;  Elemente  d.  Sanskrit,  2  g.  Emführ.^  i.  d. 
Rgveda,  2.   Interpretat.  v.  Dandins  Da^akumaracarita,  2. 

—  Sauer:  Vasenkunde,  3.  Führung  durch  d.  Abgusssamml. 
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(Gesch.  d.  griech.  u.  röm.  Plastik),  1.  üeb.  Ob.  antike 
Keramik.  2  g.  —  Voretzsch:  Gesch.  u.  Encyklopädie  d. 
roman.  Philologie  (z.  Einführ.  i.  d.  Stud.  d.  Franz.),  4. 
Erklär,  neuer.  Italien.  Dichtung.,  nebst  Einleit.  i.  d.  Stud. 
d.  Italien.,  2.  Land  u.  Leute  in  Frankreich,  1  g.  Im 
Roman.  Sem.:  üeb  z.  romant.  Drama  (Victor  Hugo's  Her- 
nani),  2  g.  —  Johnsen:  AUgem.  Mineralogie  nebst  Kri- 
stallographie, 5.  Ueb.  zur  allgem.  Mineralogie,  2.  Anleit. 
zu  wissenschaftl.  Arb.,  tägl.,  ganztäg.  od.  halbtäg.  Die 
Farben  d.  Kristalle,  lg.  —  Landsberg:  Funktionentheorie, 
4.  Ellipt.  Funktionen,  3.  Seminarist,  üeb.,  1  g.  —  Schnitze: 
DasRehef  d.  Erde,  4.  Geograph.  Ueb.,  2.  —  Jacob:  Kul- 
turgesch.  d.  Islam  m.  bes.  Berücksicht.  d.  Kunstgewerbes 
(m.  Lichtbildern).  2  g.  Arabisch,  II.  Kurs.:  Sindbad  d. 
Seefahrer  (Ausgabe  v.  Machuel,  3.  Aufl.),  2.  Arabisch 
f.  Vorger.:  Lektüre  v. Handschriften  nach  Photographien, 2. 
Türkisch,  II.  Kurs.:  Ryfqy's  Bektaschi  sirri  nebst  d.  Mü- 
däfa'a  d.  Grossmeisters  Ahmed  Dschemäleddhi,  2  g.  Per- 
sisch: Ferideddin  'Attärs  Tezkiret  ul-evlijä  (herausgegeb. 
V.  Nicholson,  London  1905/07),  lg.  —  Strack:  Griech. 
Gesch.  b.  z.  Kapitulation  Athens  404  v.  Chr.,  4.  Histor. 
Sem.:  1.  corpus  Caesarianum,  Ueb.,  2  g.  2.  Lektüre  griech. 
Historik.,  1  g.  —  Graf  Vitzthum:  Entwicklungsgang  u. 
Eigenart  d.  mittelalterl.  Kunst,  3.  Albrecht  Dürer,  1  g. 
Kunsthistor.  Sem. :  Ueb.  üb.  Porträtkunst,  2  g.  —  0.  Honorar- 
Proff. : Tönnies: Prakt. Nationalökon., 4.  Statistik  Schlesw.- 
Holst.,  1.  Staatswissenschaftl.  Institut  HI,  Abt.  f.  Statistik: 
Ueb.  üb.  Be Völker.-  u.  Moralstatistik,  2  g.  —  Kobold: 
Einleit.  i.  d.  höh.  Geodäsie,  2.  Geodät.  Ueb.,  nach  Ver- 
abred.,  g.  —  Ao.  ProfF. :  Rfigheimer:  Pharmaz.-chem. 
Prakt.  i.  d.  pharm.-chem.  Abt.  d.  cheni.  Instituts,  15.  Phar- 
maz.  Chemie  (org.  Teil),  3.  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Gebiet 
d.  physikal.  Chemie,  lg.  —  Rodewald:  Allgem.  Pflanzen- 
baulehre, 2.  Ueb.  i.  landwirtschaftl.  Institut,  nach  Ver- 
abred.  betr.  Zeit  u.  Gegenstand.  Landwirtschaftl.  Samen- 
kunde, lg.  —  Berend;  Repetitor,  d.  org.  Chemie  f.Med., V*. 

—  Wolff:  Gesch.  d.  deutsch.  Literatur  v.  d.  Sturm-  u. 
Drangperiode  b.  7  Schillers  Tod,  3.  üeb.  z.  Gesch.  d. 
neuer,  deutsch.  Sprache  u.  Literatur:  Die  Urgestalt  d. 
Volksbuch.  V.  Doktor  Faust,  2  g.  —  Schneidemühl:  Aus- 
gew. Kap.  a.  d.  Staatstierheilkunde  m.  besond.  Berück- 
sicht. d.  Nalirungsmittelges.,  d.  Fleischbeschauges.,  d. 
bürgerl.  Rechts  u.  d.Tierseuchengesetzgeb.  m.Demonstrat. 
(f.  Jur.  u.  Nationalökonom.),  1.  —  Daenell:  Das  Zeitalter 
d.  Absolutismus  u.  Merkantilismus  (Allgem.  Gesch.  i.  17. 
u.  18.  Jahrb.),  2.  Histor.  Prosem.  (üeb.  a.  Urk.  z.  holstein. 
Gesch.),  2  g.  —  BIckel:  Altlatein  (Ausgew.  Kap.  d.  latein. 
Sprachgesch.),  2.  Griech.  Stilüb.,  1.  Griech.  Prosem.: 
Aratos,  1  g.    Latein.  Prosem.:  Terentius  Adelphoe,  2  g. 

—  Wüst:  Paläontologie  u.  Abstammungslehre,  2.  Geo- 
logie V.  Schlesw.  Holst,  1.  Geolog.-paläontolog.  Prakt. 
f.  Anf.  (Anleit.  z.  ßeobacht.  i.  Gelände,  z.  Verständnisse 
V.  Karten  u.  Profilen  u.  z.  Bestimm,  v.  Versteinerung.),  2. 
Ueb.  i,  Gelände  f.  d.  Teilnehmer  a.  Prakt.,  jeweils  nach 
bes.  Vereinbar.,  g.  Arb.  a.  d.  Gebiete  d.  geolog.  For- 
mationskunde u.  d.  Paläontol.  f.  Vorgeschr.,  ganz-  od. 
halbtäg.  —  Dehn:  DifFerentialrechn.,  4.  Grundlagen  d. 
Geometrie,  2.  Ueb.  u.  Vorträge  a.  d.  angewandten  Mathem. 
(zus.  m.  Neuendorff),  lg.  —  Privatdozz.:  Stoehr: 
Alkaloüde,  1.  —  Lohmann:  Mollusken  u.  Tunikaten,  2. — 
Feist:  Chemie  d.  Benzolderirate,  2.   Mod.  Eisengross- 


industrie (f.  Nationalökon.  u.  Jur,),  1  g.  Chem.  Prakt.  f. 
Med.  (zus.  m.  Harries),  4.  Kurze  Uebersicht  üb.  anorg. 
u.  org.  Chemie  f.  Med.  i.  Anschl.  a.  d.  Prakt.,  1.  —  Nord- 
hausen: üeb.  i.  Untersuch,  u.  Bestimm,  v.  Kryptogamen,  2, 

—  Reibisch:  üeb.  i.  Bestimm,  v.  Land-u.  Süsswassertier. 
Deutschi.,  I,  m.  Aussehl.  d.  Insekt.,  2.  Zoolog.  Untersuch. 
(Anleit.  z.  wissenschaftl.  Arb.)  zus.  m.  Brandt,  39.  Ex- 
kurs, a.  d.  Kieler  Bucht  (zus.  m.  Brandt)  Montag  4  Uhr, 
an  näher  zu  bestimm.  Tag.,  g.  —  Mensing:  Walther  v. 
d.  Vogelweide,  2.  Niederdeutsche  Ueb. :  Burkard  Waldis, 
D.  verlorene  Sohn,  alle  14  Tage,  2  g.—  Preuner:  Einführ, 
i.  d.  Elektrochem.,  2.  Elektroanalyt.  üeb.,  zwei-  bis  drei- 
wöchentl.  Kurs.  —  Mayer-Reinach:  Gesch.  d.  Orchester- 
musik, 2.  Beethoven's  Leben  u.  Werke,  1  g.  Musik- 
wissenschaft!. Ueb.:  Lektüre  v.  Wagners  Oper  u.  Drama, 
lg.  —  Mumm:  Analyt.  Chemie.  1.  —  Wegemann:  Län- 
derkunde V.  Amerika  u.  Australien,  2.  Geograph.  Prakt.,  I: 
Netzentw.  u.  a.,  2.  —  Zahn:  Wechselstromlehre,  m.  Ex- 
periment., 1.  Einführ.  i.  d.  elektromagnet.  Lichttheorie,  1. 

—  Kern:  Dante,  1.  Histor.  Ueb.,  1  g.  Franz.  Staats- 
gesch.,  1.—  Hasenkamp:  Gesch.  d.  nationalökon.  Theo- 
rien, 1.  Ueb.  Kolonien,  Kolonialwirtschaft  u.  Kolonial- 
pohtik,  1  g.  Staatswissenschaftl.  Institut  II:  Abt.  f.  See- 
verkehr u.  Weltwirtschaft:  Ueb.  üb.  Verkehrspolitik  (f. 
Vorger.),  2  g.  —  Fraenkel:  Histor. -vergleich.  Gramm,  d. 
Serbokroatisch.,  2.  Litauische  Texte,  1  g.  Latein.  Gramm. 
V.  Sprachvergleich.  Standpunkte,  3.  Griech.  Kurse  f.  Real- 
gymnasialabiturient., a)  f.  Anf.,  b)  f.  Vorgeschr.,  je  3.  — 
Wilkens:  Einführ.  i.  d.  theoret.  Astronomie,  1.  —  Neuen- 
dorff: Darstell.  Geometrie  I  m.  Zeiehenüb.,  5.  Ueb.  u. 
Vorträge  a.  d.  angewandten  Mathem.  (zus.  m.  De  hu), 
lg.  —  Baron  v.  Brockdorff:  Gesch.  d.  Pädagogik,  2. 
Mod.  Philos..  1.  Ethische  Probleme,  lg.  —  Strauss: 
Anfangsgründe  d.  Sanskrit  II  (m.  Lektüre  leichter  Texte), 
2  g.  Erklär,  e.  Sanskrittextes  nach  Wahl  f.  Fortgeschr.,  2. 
Die  altind.  Anschauung,  v.  Leben  nach  d.  Tode  (f.  ein. 
weiter.  Hörerkreis),  lg.  —  Stark:  Chemie  d.  organ.  Farb- 
stoffe, 2.  —  Menzel:  Einleit.  i.  d.  Philos.,  3.  Ueb.  üb. 
d.  Kritik  d.  rein.  Vernunft  (Forts.):  Transzendentale  Ana- 
lytik, 2  g.   üeb.  üb.  Aristoteles  Logik  (Analytica  I),  2  g. 

—  Martienssen:  Die  physikal.  Gesetze  d.  Wasser-  u. 
LuftschiiFahrt,  1.  —  Schroeder:  Botan.-mikroskop.  Kurs,  4. 
Ueb.  i.  Pflanzenbestimm.,  2.  Bakteriolg.  Kurs,  alle  14 
Tage,  2.  —  Moll:  Agrarwesen  u.  Agrarpolitik,  2.  Staats- 
wissenschaftl. Institut  I:  Allgem.  Abt.:  Ueb.  üb.  Grund- 
begriffe d. Nationalökon.,  f.  Anf.,  2g.  — Lektoren: Hughes: 
English  Readings,  2  g.  English  Idiom  and  Syntax,  2. 
Conversat.  Exercicels,  2.  Exercices  for  less  advanced 
Students,  1.  Sorae  Plays  of  Shakespeare,  Reading  and 
Comment,  1.  -  Dumont:  Alfred  de  Vigny,  1.  Exercices 
du  S^minaire,  2  g.  Exercices  de  conversat.,  2.  Franz. 
Kolloqu.  f.  Vorger.,  1.  —  Lehrer  f.  Künste:  Stange:  Har- 
monielehre f.  Vorger.,  1  g.  Harmonielehre  f.  Anf.,  1  g 
Kammermusiküb.,  3  g.  —  Brandt:  Fechtstund.,  Montag 
bis  Sonnabend  7—1  Uhr  und  2—8  Uhr.  —  Brodersen: 
Turnen,  9  g.  —  Hell:  Stenograph.  Anfängerunterr.  (Stolze- 
Schrey),  Ziel:  120  Silb.  i.  d.  Min,,  2.  Einführ.  i.  d.  Kür- 
zungswes.,  verb.  m.  prakt.  Ueb.  i.  Schnellschreib.,  ausgeh. 
V.  lüO  Silb.  i.  d.  Min.,  lg.  —  Elementarkurse:  Nissen: 
Lateinkurse  f.  Abiturient,  lateinlos.  Schulen:  1.  Elementar- 
kurs., 4  g.   2.  Kurs.  f.  Fortgeschr.,  4  g. 
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im  Sommer-Halbjatire  vom  15.  April  1912  an. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.  —  Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 

Theologische  Fakultät.  1  Systematische  Uebg.,  l  g.  Gesch  der  neueren  Dogmatik  u. 

°  I  Rehgionsphdosophie,  4.   Die  chnsthche  Heligion,  2.  — 

Benrath :  Einführg.  in  d.  Kirchengesch.,  1  g.  Dogmen-  !  L5hr:  Biblische  Theologie  des  A.  T.,  5.  Kleine  Propheten, 
gesch.,  4.  Histor.  Abt.  d.theol.  Sem.,  2  g.  —  Dorner:  Dog-  •  5.  Abt.  d.  theol.  Sem.,  2  g.  —  Uckeley:  Prakt.  Theol.,  4. 
matik,  5.  Apologie,  4.  Systematisches  Sem.,  2  g.—  Schulze:     Katechetisches  Sem.,  2  g.  Homiletisches  Sem.,  2  g.  Uebg. 
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zur  prakt.  Theol.,  lg.  —  Juncker:  Römerbrief,  5.  Neu- 
testamtl.  Abt.  d.  theol.  Sem.,  2  g.  —  Lezius:  Preussische 
Kirchengesch.,  1  g.  Kirchengesch.  I.,  4.  Kirchenhist.  üebg., 
2  g.  —  Hoffmann:  Synoptische  Evangelien,  5.  Kursor. 
Lekt.  d.  Apostelgesch.,  l'/a  g-  —  Albert:  Hebräische 
Grammatik,  4.  Genesis,  5.  Alttestamentl.  Prosem.,  2  g. 

—  Lackner:  Litauisches  Sem.,  6  g.—  Grzybowski: 
Polnisches  Sem.,  4  g. 

Juristische  Fakultät. 

Arndt:  Lektüre  der  preuss.  Verfassg.,  1  g.  Allgem. 
Reichs-  u.  preuss.  Staatsrecht,  5.  Kirchenrecht,  5.  — 
Manlgk:  Romanistisches  Seminar,  1  g.  Einführung  in  die 
Rechtswissenschaft,  4.  System  d.  röm.  Privatrechts,  6. 
Mit  einer  Einführungsübung,  L  Praktikum  d.  bürgerl. 
Rechts,  2.  —  Kohirausch:  Gesch.  d.  Strafrechts  u.  d.  Straf- 
rechtswissenschaft von  der  Carolina  bis  zur  Gegenwart, lg. 
Zivilprozess,  IL,  4.  Strafprozess,  4.  Strafrechtspraktikum, 
2.  —  von  Gierke:  Schiffahrtsrecht,  1  g.  Handelsrecht,  5. 
Bürgerhches  Gesetzbuch,  V.,  4.  Privatversicherungsrecht,  1. 

—  Litten:  Ausgew.  Lehren  d.  Pandekten-Rechtes,  1  g. 
Röm.  Rechtsgesch.,  4.  Röm.  Zivilprozess,  2.  Digesten- 
Exegese,  2.  —  Knoke:  Internationales  Privatrecht,  1  g. 
Bürgerliches  Recht,  I,  4.  Bürgerhches  Recht,  III,  4.  üeb- 
ungen  im  bürgerlichen  Recht,  f.  Anf.  2.  Konversatorium 
d.  bürgerl.  Rechts,  2.  —  Graf  zu  Dohna:  Probleme  der 
Kriminalpolitik,  1  g.  Strafrecht,  5.  Zivilprozess,  I,  4. 
Zivilprozesspraktikum,  2.  —  Fleischmann:  Deutsches 
Kolonialrecht,  1  g.  Reichs-  u.  preuss.  Verwaltungsrecht,  5. 
Völkerrecht,  4.  Praktikum  des  Staats-  u.  Verwaltungs- 
rechts, IVa-  —  Müller-Erzbach:  Deutsche  Rechtsgesch.,  4. 
Recht  d.  Wertpapiere  unter  besonderer  ßerücksichtigg. 
d.  Wechselrechts,  2.  Handelsrechtspraktikum,  2.  Germa- 
nistisches Seminar,  g.  —  Klein:  Bürgerliches  Recht, 
II.  Teil,  4.  Hebungen  im  römischen  Recht,  2. 

Medizinische  Fakultät. 

Hermann:  Stimme  und  Sprache,  1  g.  Experimental- 
Physiologie,  I.  Teil,  6.  Physiologie  der  Sinnesorgane,  3. 
Physiologisches  Praktikum,  6.  Physiologische  Unter- 
suchungen, für  Geübtere,  täglich.  —  Ludwig  Stieda: 
Topographische  Anatomie,  II.,  1  g.  Anatomie  des  Men- 
schen, II.,  6.  Praktische  Uebg,  in  d.  allgem.  u.  speziellen 
mikroskopischen  Anatomie,  10.  —  Lichtheim:  Klinik  der 
Nervenkrankheiten,  IV2  g.  Medizinische  Khnik,  tägl.  9. 

—  Winter;  Praktikum  der  kleineren  Gynäkologie,  1  g. 
Geburtshilflich-gynäkologische  Klinik,  5.  —  Friedrich: 
Arbeiten  im  Laboratorium  der  chirurgischen  Klinik,  mit 
Demonstrationen  zur  experimentellen  Chirurgie,  täghch  g. 
Chirurgische  Klinik  und  Poliklinik,  10.  Chirurgischer  Ope- 
rationskursus an  der  Leiche,  G.  —  Meyer:  Gehirnkrank- 
heiten, 1  g.  Psychiatrische  und  Nervenklinik,  3.  Gericht- 
liche Psychiatrie,  1.  —  Henke:  Praktische  Uebungen  in 
der  pathologisch-histologischen  Technik,  1  g.  Allgem.  Pa- 
thologie u.  pathol.  Anatomie.  5.  Kursus  d.  pathol.  Histo- 
logie, 4.  Pathol-anatom.  Demonstrationskurs.,  l'/j-  Arb. 
im  Labor.,  tägl.  g.  —  Hahn:  Hygienische  Besichtigungen, 
2  g.  Hygiene,  I.,  3.  Hygienisch-bakteriologischer  Kurs.,  6. 
Bakteriologischer  Kursus  für  Pharmazeuten,  2.  Arbeiten 
im  Laboratorium,  für  Geübtere,  tägl.  g.  —  Schreiber: 
Untersuchungsmethoden,  betreflf.  Speiseröhre,  Magen  und 
Darm,  1  g.  Medizinische  Poliklinik,  4.  Impftechnik,  1.  —  Zan- 
der: Feinerer  Bau  des  Gehirns  u.  Rückenmarkes,  1  g.  Kno- 
chen- und  Gelenklehre,  3.  Entwicklungsgeschichte,  3.  Ana- 
tomisches Seminar,  4.  —  Falkenheim:  Hygiene  d.  Kindes- 
alters, lg.  Poliklinik  d.  Kinderkrankh.,  2.  —  Puppe:  Soziale 
Medizin,  lg.  Für  Mediziner:  praktisch  er  Kursus  der  gericht- 
lichen Medizin,  4.  Für  Juristen:  gerichtliche  Medizin,  2. 

—  Scholtz:  Pathologie  und  Therapie  der  Syphilis,  1  g. 
Poliklinik  d.  Haut-  u.  Geschlechtskrankh.,  3.  —  Gerber: 
Kurs.  d.  Laryngo-  u.  Rhinoskopie,  1  g.  Poliklinik  d.  Hals- 
u.  Nasenkrankh.,  IV2.  —  Stenger:  Prakt.  Kurs.  d.  klei- 
neren oto-rhinologischen  Eingriffe,  1  g.  Poliklinik  d. 
Ohrenkrankh.,  2.  —  Samter:  Orthopädie,  1  g.  Chirurgi- 
sche Diagnostik,  2.  —  Hilbert:  Kurs.  d.  klinischen  Unter- 
suchungsmethoden, 3.  DieakutenInfektionskrankheiten,l. 

—  Kafemann:  Rhino-laryngologische  Therapie,  1  g.  Die 
Erkrankg.  d.  Kieferhöhle  u.  ihre  operative  Behandlung,  1. 
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—  Cohn:  Bäderlehre,  1.  —  Rosinski:  Geburtshilflicher 
Operationskursus,  4.  —  Braatz:  Aus  d.  Gesch.  d.  Chirur- 
gie, 1  g.  Die  jetzige  Wundbehandlung,  1.  —  Haller- 
vorden: Psychologie  der  Mimik,  Stimme  und  Sprache, 
1  g.  —  Askanazy:  Spezielle  Pathologie  u.  Therapie  d. 
inneren  Krankh.,  4.  —  Wels«:  Ausgew.  Kap.  aus  d.  ve- 
getativen Physiologie,  2.  Physiologische  Untersuchg.  f. 
Geübtere,  tägl.  g.  —  Ellinger:  Die  wichtigsten  Vergif- 
tungen, 1.  Chemisches  Praktikum  f.  Mediziner  (Anfän- 
ger), 6.  —  Ehrhardt:  Chirurgisches  Kolloquium,  1  g. 
Chirurgie  d.  Nieren,  lg.  —  Alfred  Stieda:  Orthopädie,  1. 

—  Streit:  Oto-,  Rhino-  und  Laryngoskopie,  2  g.  —  Cohn: 
Krankh.  d.  Harnorgane,  1.  —  Joachim:  Kursus  der  kli- 
nischen Diagnostik,  2.  —  Draudt:  Verbandlehre,  1.  Frak- 
turen und  Luxationen,  2.  —  Hofbauer:  Praktische  Gynä- 
kologie, 1.  Gynäkologische  Diagnostik,  1.  —  Goldstein: 
Psychiatrisch-neurologische  Diagnostik,  2.  —  Brückner: 
Augenuntersuchungsmethoden,  2.  —  Lissauer:  Patholo- 
gische Anatomie  d.  Knochen  und  Muskeln,  1.  Diagnosti- 
sche Uebungen  in  der  pathologischen  Histologie  1.  — 
Stein:  Zahn-  und  Mundkrankheiten,  2.  —  Borchardt: 
Klinische  Untersuchungsmethoden,  2.  Kurs.  d.  funk- 
tionellen Diagnostik  innerer  Krankh.,  1.  —  Lipp- 
mann: Allgem.  Therapie,  2.  —  Linck:  Propädeuti- 
scher Kurs.  d.  Oto-  u.  Rhinoskopie,  1  g.  Ausgew.  Kap. 
aus  d.  Pathologie  d.  Ohrenkrankh.,  1.  —  Rhese:  Patho- 
logie u.  Therapie  d.  Ohren-,  Nasen-  und  Kehlkopfkrankh., 
1  g.  Praktischer  Kurs.  d.  direkten  Laryngoskopie,  Tracheo- 
skopie  und  Bronchoskopie,  1.  —  Kirschner:  Allgem.  Chir- 
urgie, 3.  Einführg.  in  d.  Orthopädie,  1.  —  Telemann:  Rönt- 
gen-Diagnostik  u. -Technik  b.  inn.  Affektionen,  2.  —  Sachs: 
Ausgew.  Kap.  aus  d.  allgem.  Gynäkologie,  1  g.  Histolog. 
Kurs.  d.  normalen  u.  d.  patholog.  Anatomie  d.  weibl.  Ge- 
nitalorgane, 2.  —  Scholz:  Technik  d.  Hydrotherapie,  Mas- 
sage. Elektrotherapie,  1  g.  Allgemeine  Therapie,  2.  — 
Unterberger:  Physiologie  u.  Pathologie  d.  Neugeborenen, 

1  g.  Geburtshilfl.  Operationskurs.,  4.  —  Haecker:  Kurs, 
d.  Chirurg.  Diagnostik,  4.  Kurs,  d.chirurg. Röntgenologie,  1. 
Chirurg.  Operationskursus  an  der  Leiche,  6.  Chirurgie 
der  Mundhöhle  (für  Studierende  der  Zahnheilkunde),  2. 

—  Meisner:  Ueber  Granulöse,  1  g.  Ueber  Anomalien 
der  Refraction  und  Accommodation,  1.  —  Doebbelin :  Zahn- 
füllung, tägl.    Zahnersatz,  tägl.    Zahnextraktionen,  tägl. 

Philosophische  Fakultät. 

-  Bezzenberger:  Einleitg.  in  d.  vergleich.  Grammatik 
d.  indogermanischen  Sprachen,  2  g.  Ausgew.  Sanskrit- 
Texte,  1  g.  Grundzüge  der  litauischen  und  lettischen 
Grammatik,  2.  —  Hahn:  Humboldt,  Ritter  und  Peschel; 
Leben  und  Hauptschriften,  1  g.  Die  Erde  als  Weltkörper 
(astronomische  Geographie),  3.  Geographische  Uebungen, 
IV2  g-  —  Braun:  Die  tierischen  Parasiten  des  Menschen, 

2  g.  Allgemeine  Zoologie  (mit  Demonstrationen),  6.  Para- 
sitologisclies  Praktikum,  2.  Arbeiten  für  Geübtere,  tägl.  g. 

—  Baumgart:  Interpretation  von  Goethes  Faust  II,  IV2  ff. 
Deutsche  Literaturgesch.  vom  Ende  d.  18.  Jahrb.  bis  1832: 
die  Zeit  der  Genieperiode  u.  d.  romantische  Schule,  4. 
Deutsches  Seminar,  2g  —  Volkmann:  Mathematisch- 
physikalisches Seminar,  1  g.  Elastizitätstheorie,  ein- 
schliesslich Akustik,  4.  Mathematisch-physikalisches  La- 
boratorium: a)  Physikalisch-praktische  Uebungen  und 
Arbeiten  für  Anfänger  u.  Vorgerückte,  6,  b)  Leitung 
grosser  spezieller  Arbeiten,  tägl.  Handfertigkeitsprakti- 
kum, 2  g.  —  Rossbach:  Philologisches  Seminar,  2  g. 
PhilologischesProseminar,  1  g.  Griechische Kunstgesch.  1,3. 
Einführg.  in  d.  Studium  d.  klassischen  Philologie,  2. 
Archäolog.  Uebg.  über  Denkmäler  d.  griech.  Plastik,  IV2  g- 

—  Haendcke:  Meister  des  Rokoko,  lg.  Niederländische 
Malerei  des  XVII.  Jahrb.,  2.  —  Klinger;  Ausgew.  Ka- 
pitel aus  d.  organischen  Chemie,  1  g.  Besprechung  neuerer 
Arbeiten,  1  g.  Organische  Chemie,  4.  Praktikum  für  Me- 
diziner, 2.  Uebungen  im  Laboratorium,  ganz.  u.  halbtägig.' 

—  Meyer;  Uebg.  zur  Differentialrechnung,  1  g.  Diffe- 
rentialrechnung, 3.  Einleitung  in  die  höhere  Algebra,  4. 
Mathematisches  Seminar,  lg.  —  Stutzer;  Agrikultur- 
chemie, 2  g.  Chemie  für  Landwirte,  3.  Praktische  Ueb- 
ungen im  chemischen  Laboratorium,  ganz-  u.  halbtägig. 

—  Krauske:  Gesch.  d.  preuss.  Staats  seit  1640,  4.  Histo- 
risches Seminar,  2  g.  —  Kaluza;  Englisches  Seminar,  2  g. 
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Shakespeare  und  seine  Vorgänger,  3.  Gesch.  d.  englischen 
Sprache,  2.  —  Wünsch:  Philologisches  Proseminar,  1  g. 
Philologisches  Seminar,  2  g.  Vergil,  4.  —  Gerlach :  Staats- 
wissenschaftl.  Uebgn.  im  Seminar,  2  g.    Praktische  Na- 
tionalökonomie, 5.    Agrarpolitische  Uebungen,  2  g.  — 
Battermann:   Geographisch-astronomische  Ortsbestim- 
mung, 2.   üeb.  z.  geographischen  Ortsbestimmung,  2  g. 
—  Meissner:  Deutsches  Seminar,  2  g.  Historische  Gram- 
matik des  Neuhochdeutschen,  4.    Dichtung  der  Skalden 
und  Saga,  2.  —  Mitscherlich:  Landwirtschaftl.  Exkur- 
sionen, g.   Spezielle  Pflanzenbaulehre,  3.  Pflanzenzüch- 
tung, 1.    Praktische  Uebungen  auf  den  Gebieten  der 
Bodenkunde,  Samenkunde,  Pflanzenzüchtung  und  Pflan- 
zenkrankheiten, f.  Anfänger,  halbtägig.  Arbeiten  im  La- 
boratorium (Abteilung  für  Pflanzenbau),  halb-  und  ganz- 
tägig.—  Ach;  Philosophisches  Seminar:  Ueber  das  Prob- 
lem der  Willensfreiheit,  1  g.    Gesch.  d.  neueren  Philo- 
sophie bis  Kant  einschliesslich,  4.  Experimentell-psycho- 
logische Arbeiten  (für  Fortgeschrittene),  tägl.  g.  —  Wer- 
minghoff :  Deutsche  Reichsgeschichte  im  späteren  Mittel- 
alter, 3.   Historische  Chronologie  des  deutschen  Mittel- 
alters, 1.   Historisches  Seminar,  2  g.  —  Kaufmann:  Er- 
gänzungen zur  Experimentalphysik,  1  g.  Experimental- 
physik, I.,  5.   Elektrische  Wechselströme  und  Schwing- 
ungen, 3.    Physikalische  Uebungen,  3.  Physikalisches 
Kolloquium,  2  g.  —  Goedeckemeyer:  Philosophische 
Uebungen:  Kants  Prolegomena,  l^/o  g.    Geschichte  der 
Pädagogik,  3.  —  Bergeat:  Anleitung  zum  Gebrauch  des 
Polarisationsmikroskopes,  2  g.   Kristallographie,  4.  Mi- 
neralogische Uebungen,  4  g.    Arbeiten  für  Fortgeschrit- 
tene, tägl.,  g.  —  Tornquist:  Geologische  Exkursionen,  g. 
Allgemeine  Geologie,  4.   Geologische  Uebungen,  2.  An- 
leitung zu  selbständigen  geologischen  und  paläontolo- 
gischen Arbeiten,  tägl.  g.  —  Hesse:  Staatswissenschaft- 
liche Uebungen  im  Seminar,  2  g.   Theoretische  National- 
ökonomie, 5.    Finanzwissenschaft,  4.   —  Schulthess: 
Syrisch,  2  g.   Arabisch,  2.  Hebräische  Grammatik  1.  Bib- 
lisch-Aramäisch und  aramäische  Papyri,  lg.  —  Hansen: 
Landwirtschaftliche  Exkursionen  und  Demonstrationen,  g. 
Spezielle  Tierzuchtlehre,  6.  Landwirtschaftliche  Taxations- 
lehre, 2.  Landwirtschaftliche  Buchführung,  i  g.  Semina- 
ristische Uebungen  auf  d.  Gebiete  der  landwirtschaftl.  Be- 
triebs- und  Tierzuchtlehre,  1  g.  Arbeiten  und  Uebungen  im 
landwirtschaftl.  Institut,  g.  —  Mez:  Demonstrationen  im 
botanischen  Garten,  g.  Allgemeine  Botanik,  5.  Mikrosko- 
pisches Praktikum  f.  Anf.,  6.  Arbeiten  für  Vorgeschrittene, 
ganztägig,  g.  —  Pillet:  Französische  Metrik,  2.  Ein- 
führung ins  Italienische,  3.    Romanisches  Seminar,  2  g. 
—  MUnzer;  Röm.  Gesch.  von  d.  Gracchen  b.  Augustus, 
4.    Historisches  Seminar,  2  g.—  Paber:  Graphische  Sta- 
tik, 1  g.   Funktionen  einer  reellen  Veränderlichen,  4. 
Klassische  Probleme  der  Elementargeometrie,  3.  Mathe- 
matisches Seminar,  lg.  —  Schubert:  Historische  Heb- 
ungen, 1  g.   Geschichte  Philipps,  Alexanders  d.  Gr.  und 
der  Diadochen,  8.  —  Blochmann:  Technische  Chemie 
der  Metalle,  1  g.    Titriermethoden,  2.  —  Pranke:  Er- 
klärung von  Sanskrit-Texten,  2  g.  Buddha  und  der  Budd- 
hismus, 2.  —  Uhl:  Mittelhochdeutsche  Uebungen  (Kudrun, 
mit  Einleitung),  2  g.   Literaturgesch.  d.  Reformations- 
zeit, 4.   Germanistische  Sozietät  l'/a  g.  —  Peiser:  He- 
bräische Uebungen  für  Fortgeschrittene,  2  g.  Arabisch, 
f.  Anf.,  2.   Assyrisch,  f.  Anf.,  2.  —  Deubner:  Philolo- 
gisches Seminar  I,  2  g.   Philologisches  Seminar  II,  2  g. 
Leben  u.  Sitten  der  Griechen,  4.   Lateinischer  Anfänger- 
kursus, 2V2-  —  Rupp;  Arzneimittelprüfung,  1  g.  Phar- 
mazeutische Chemie;  Metalle,  2.    Chemisches  Praktikum, 
tägl.  —  Müller:  Khnische  Demonstration  in  der  Tier- 
klinik, 1  g.  Seuchen  und  seuchenartige  Krankh.  d.  Haus- 
tiere, 2,    Grundlagen  der  Gesundheitspflege  der  Haus- 


tiere, 1.   Bedeutung  und  Wesen  des  Hufbeschlages,  1. 

—  Hlttcher:  Milchwirtschaft,  II.  2.  Milchwirtschaftliches 
Praktikum  für  Anfänger  2.  Milchwirtschaftliches  Prak- 
tikum für  Geübtere,  2.  —  Benrath:  Vorkommen  und 
Gewinnung  chemischer  Rohstoffe,  1  g.  Anwendung  der 
physikalischen  Chemie  in  der  chemischen  Praxis,  2.  — 
Hagelweide:  Kulturtechnik,  2.  Kulturtechnische  Ueb- 
ungen, 1  g.  Feldmessen  und  Nivellieren,  1V2-  —  Tol- 
kiehn:  Philologisches  Proseminar,  2  g.  Erklärung  des 
Lukrez,  3.  Lateinische  Gesellschaft  1  g.  Anfangskursus 
im  Griechischen,  3.  —  Rost:  Slavische  Uebungen,  1  g. 
Uebungen  im  schriftlichen  und  mündlichen  Gebrauche 
der  russischen  Sprache,  2  g.  Altkirchenslavische  Gram- 
matik, 2.  Assyrisch,  für  Fortgeschrittene,  2.  Russisch, 
für  Anfänger,  2.  Russisch,  für  Fortgeschrittene  (Lektüre 
der  dramatischen  Dichtung  Boris  Godunow  von  Pusch- 
kin, 2.  —  Lühe:  Zoologische  Exkursionen,  g.  Plankton- 
kunde (mit  praktischen  Uebungen),  3.  Parasitologisches 
Praktikum,  2.  —  Kowalewski:  Logik  und  Erkenntnis- 
theorie, 4.  Kolloquium  über  Spinozas  Ethik,  lg.  —  von 
Negelein:  Sanskrit- Lektüre  des  Meghadüta,  2  g.  Neu- 
persisch, 2.  —  Abromeit:  Botanische  Exkursionen,  g. 
Pharmakognosie,  2.  Mikroskopische.Untersuchungen  der 
vegetabilischen  Nahrungs-  und  Genussmittel,  3.  Pflanzen- 
geographie, 2.  Bestimmungsübungen,  2.  —  Seraphim: 
Geschichte  Altpreussens,  I.  Teil:  Preussen  unter  dem 
deutschen  Orden,  2.  Historische  Uebungen  für  Anfänger 
(Mittelalter)  2  g.  —  Stolze:  Neueste  Geschichte  seit  1870, 
2.  —  Spangenberg:  Verfassungs- und  Verwaltungsgesch. 
des  deutschen  Reichs  (vom  Ende  der  Karolingerzeit),  3. 

—  Wreszinski:  Aegyptische  Texte,  2.  Koptische  Texte, 
2.  —  Kaluza:  Uebgn.  zur  analytischen  Geometrie,  1  g. 
Analytische  Geometrie  d.  Ebene,  4.  Darstellende  Geo- 
metrie, 4.  —  Vageier!  Der  Pflanzenbau  in  d.  deutschen 
Kolonien,  2.  —  Biberbach:  Elementarmathematik,  I 
(Arithmetik,  Algebra,  Analysis),  3.  Einführg.  in  d.  ma- 
them.  Behandig.  d.  Naturwissenschaften,  2.  —  Hoff  mann; 
Radioaktivität,  1  g.  Molekularphysik,  1.  —  Ziesemer: 
Gesch.  d.  Deutschordensdichtung,  1.  Deutsches  Prose- 
minar: Althochdeutsche  Uebungen,  2  g.  —  Flamand: 
Uebgn.  im  mündl.  u.  schriftl.  Gebrauche  d.  franz.  Sprache, 
2.  Etudes  litteraires  sur  les  grands  auteurs  du  17^  siede; 
en  quoi  leur  fa^on  de  voir  et  de  peindre  le  monde  et  la 
nature  differe  de  celle  des  grands  ecrivains  du  19^  siecle, 
2.  Franz.  Uebgn.  für  d.  Mitglieder  d.  rom.  Seminars,  l'/^  g. 
Cours  sup6rieur  de  conversation,  l'/j,.  Cours  sup6rieur 
de  conversation  pour  les  membres  qui  ont  suivi  le  cours 
de  commengants  de  l'hiver  1911—1912.  —  Dunstan:  Uebgn. 
d.  II.  Abt.  d.  engl.  Seminars,  2  g.  Englischer  Vortrag: 
Die  englische  Literaturgeschichte  im  XVIII.  Jahrhundert, 
1V2-  Uebersetzungsübungen  aus  dem  Deutschen  ins  Eng- 
lische, nach  J.  Buckeley,  Prüfungs-Aufgaben  für  das  Lehr- 
amt der  neueren  Sprachen  in  Bayern,  Teil  I  (Nürnberg 
1910),  2.  —  Wesener:  Ausgew.  Teile  aus  der  Forstein- 
richtung und  dem  Forstschutz,  verbunden  mit  forstlichen 
Exkursionen,  g.  —  Schroeder:  Einführg.  in  d.  Maschinen- 
kunde, I.,  2.  Landwirtschaftl.  Maschinenkunde,  I.,  1. 
Besichtigung  industrieller  Anlagen,  g.  Uebungen  im 
landwirtschaftlichen  Maschinenbau,  g.  —  Hosemann: Land- 
wirtschaftliche Baukunde,  L,  1. 

Lehrer  für  Küaste  und  Fertigkeiten. 

Piebach:  Geschichte  des  Schulgesanges,  IL,  g.  Die 
Aesthetik  der  musikalischen  Kunstformen.  Kontra- 
punktisches Seminar.  —  Mentz;  Gesch.  u.  Systeme  d. 
antiken  Tachygraphie.  1  g.  Einführg.  in  d.  Stenographie, 
nach  Gabelsbergers  System,  lg.  —  Grüneklee:  Fecht- 
kunst. —  Voss:  Reitkunst.  —  Steige:  Tanzkunst. 


Universität  Leipzig. 


41 


Verzeichnis 


der 


im  Sommer-Halbjahire  1912 


an  der 


Universität  Leipzig 


zu  haltenden 


Vorlesungen. 


Der  Anfang  des  Semesters  ist  auf  den  15,  April,  der  Schluss  auf  den  17.  August  festgesetzt. 

Immatrikulationsfrist:  15.  April  bis  mit  24.  Mai. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.  • —  Das  g  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 


I.  Theologische  Fakultät: 

Ord.  Proff.  Kittel  (Dekan  bis  31.  Okt.  1912):  Ein- 
leitg.  ins  Alte  Test.  (Die  Literatur  d.  alt.  Israel)  5;  Er- 
klärg.  d.  Psalmen  4;  Hebräische  üebgn.  (Proseminar)  f. 
jüngere  (auch  erste)  Semester  IV2  g;  Alttestamentl.  Se- 
minar (mit  Lic.  Dr.  Kramer  u.  Lektor  Kahan)  g.  — 
R.  Hofmann:  Liest  nicht.  —  Brieger:  Kirchengeschichte 
d.  Mittelalters  seit  Gregor  VII.  4;  Kirchengeschichtl.  Se- 
minar 2  g;  Kirchengeschichtl.  Proseminar  lg.  —  Hauck; 
Symbolik  5;  Geschichte  d.  alten  Kirche  5;  Kirchenge- 
schichtl. Uebgn.  2  g.  —  Helnrici  (Rector  Magnificus  bis 
31.  Okt.  1912):  Einleitg.  ins  Neue  Test.  4;  Erklärg.  d. 
Hebräerbriefs  2;  Uebgn.  d.  Neutestamentl.  Seminars  2  g; 
Biblico-theologicum  der  Sorabia  (Lausitzer  Prediger- 
gesellsch.)  lg.  —  Ihmels:  Dogmatik  II  5;  Geschichte 
d.  Christologie  u.  Soteriologie  in  d.  neueren  Zeit  1  g; 
Erklärg.  d.  Eömerbriefes  4;  Seminar  f.  systemat.  Theo- 
logie I  2  g.  —  Rendtorff!  Prakt.  Theologie  15;  Er- 
klärg. d.  Matthäus-Evang.  4;  Gleichnisse  Jesu,  z.  Ein- 
führg.  in  d.  Methode  d.  Parabelexegese  1  g;  Homilet. 
Seminar  2  g.  —  Althaus:  Dogmatik  I  5;  Erklärg.  d.  I. 
Petrusbriefs  u.  d.  Jakobusbriefs  2;  Seminar  f.  system. 
Theologie  II  2  g.  —  Ord.  Hon.-Proff.  Gregory:  Erklärg.  d. 
Evangel.  Johannis  4;  Volksgeist  u.  Religion  1  g;  Neutest.- 
exeget.  Gesellschaft  IV»  —  Paul;  Entwicklungsstufen  d. 
Heidenmission,  dargestellt  an  d.  Mission  auf  d.  deutschen 
Südsee-Inseln  (mit  Lichtbildern)  2;  Mission  u.  Kolonial- 
politik in  ihren  Beziehungen  zu  einander  lg.  —  Ausser- 
ord.  Proff.  Guthe:  Erklärg.  d.  Genesis  4;  Bibl.  Theo- 
logie lt.  Alten  Test.  5;  Das  heut.  Palästina  u.  d.  Land 
d.  Bibel  (mit  Lichtbildern)  1  g;  Alttestamentl.  Gesell- 
schaft IV2  g;  Hebraicum  d.  Lausitzer  Predigergeaellsch. 
lg.  —  Schnedermann:  Auslegung  d.i.  Korintherbriefs 
T ;  Christi.  Ethik  5;  Exeget.  Gesellsch.  Neuen  Testam. 
4"2  g;  Katechet.-didakt.  Gesellsch.  2  g.  —  Thieme:  Enzy- 
klopädie u.  Methodologie  d.  Theologie  als  Einführg.  in 
d.  Studium  d.  Theologie  1;  Luthers  Kleiner  Katechis- 
mus, histor.  erklärt  u.  systemat..  beurteilt  1;  Dogmat. 
Repetitorium  lg.  —  Priy.-Dozz.  Jeremias:  Christus- 
mythe, Christus weissagg.  u.  geschichtl.  Christus  2;  Die 
Ausgrabgn.  in  Palästina  u.  ihre  Bedeutg.  f.  d.  Bibel- 
forschg.  1;  Jesus  u.  Buddha  1.  —  H.  tloffmann:  Kirchen- 
geschichte d.  Mittelalters  bis  zu  Gregor  VII  2.  —  Her- 
melink: Staat  u.  Kirche  im  19.  Jhdt.  1;  ültramontanis- 
mus  u.  Modernismns  1;  Kirchengeschichtl.  Uebgn.  IV2  g- 
—  H.  Windisch:  Neutest.  Theologie  (Urchristl.  Religions- 
geschichte) 5;  Septuagintalektüre  (Apokryphen)  1  g;  Neu- 
testamentl. üebgn.  1^/2  g.  —  Schulrat  Dr.  Prenzel:  Prakt. 
pädagog.  Uebgn.  u.  Besuche  v.  Lehr-  u.  Erziehungsan- 
stalten 2  g.  Die  Vorlesungen  werden  vom  23.  April  an 
beginnen. 


II.  Juristische  Fakultät. 

Ord.  Proff.  Mitteis  (Dekan  bis  31.  Okt.  1912) :  System 
d.  röm.  Privatrechts  6;  Miindl.  u.  schriftl.  Uebgn.  im 
deutschen  bürgerl.  Recht  f.  Anf.  2.  —  Binding:  Gemeines 
deutsches  Strafrecht  8.  —  Wach:  Deutscher  Zivilprozess 
7;  Deutscher  Strafprozess  5;  Strafrechtspraktikum  m. 


mündl.  u.  schriftl.  Uebgn.  2.  —  Sohm:  Deutsche  Reclits- 
geschichte  4;  Kirchenrecht  u.  Eherecht  6;  BGB.:  Erb- 
recht 4.  —  Strohal:  BGB.:  a)  Schuldrecht  4;  b)  Sachen- 
recht 4;  c)  Mündl.  u.  schriftl.  Uebgn.  f.  Vorgerücktere  2; 
Königl.  Sächs.  Laudes-Privatrecht  1.  —  Mayer:  Deutsches 
Reichs-  und  Landesstaatsrecht  5;  Völkerrecht  2;  Allg. 
Staatslehre  3.  —  Jaeger:  Besond.  Verfahrensarten  d. 
ZPO.  1;  Konkursrecht  3;  Einführg.  in  d.  Rechtswissen- 
schaft. 4;  BGB.:  Familienrecht  4;  Zivilprozesspraktikum 
2.  —  Ehrenberg:  Handels-,  Wechsel-  u.  Schiffahrtsrecht 
5;  Grundzüge  d.  deutschen  Privatrechts  4;  Praktikum  d. 
Handels-,  Wechsel-  u.  Schiffahrtsrechts  2.  —  Siber:  Röm. 
Rechtsgeschicbte  u.  röm.  Zivilprozess  4;  Pandekten  als 
Grundlage  d.  bürgerl.  Rechts  6;  BGB.:  Allg.  Teil  4.  — 
Ord.  Hon.-Proff.  Stein:  D.  Zwangsvollstreckg.  in  d.  be- 
wegl.  u.  unbewegl.  Vermögen  2;  Anfänger-Uebgn.  z.  Ein- 
führg. in  d.  Prozesspraxis  1;  Ausgewählte  Quellen  z. 
Geschichte  d.  Zivilprozessrechts  lg.  —  Häpe:  Deutsches 
u.  sächs.  Vervvaltungsrecht,  Verwaltg.  d.  Innern  I  4; 
Kursor.  Lektüre  d.  Institutionen  Justinians  2.  —  Ausser- 
ord.  Proff.  Stintzing:  Pandekten-Exegese  mit  schriftl. 
u.  mündl.  Uebgn.  2.^ — Beer:  Staatsbürgerkunde  (f.  Hörer 
aller  Fakult.)  2.  —  Priv.-Dozz.  Planitz:  Transportrecht 
2;  Urheber-  u.  Verlagsrecht  2;  Recht  d.  unerlaubten 
Handign.  1;  Uebgn.  z.  deutschen  Rechtsgeschichte,  f. 
Histor.  u.  Juristen  im  Inst.  f.  Kultur-  u.  Universalge- 
schichte IV2  S-  —  Holldack:  1)  Rechtsphilosophie  u. 
vergleich.  Rechts wissensch.  2;  2)  Gesch.  d.  vorderasiat. 
Rechtsquellen  1  (f.  d.  Hörer  d.  Kollegs  1  g);  Uebgn.  z. 
vergleich.  Rechtsgeschichte  d.  mittelalterl.  Mittelmeer- 
kulturen, f.  Juristen  u.  Histor.  im  Inst.  f.  Kultur-  u.  Uni- 
versalgeschichte IV2  S-  —  von  Zahn:  Geschichte  des 
deutschen  Strafreehts  2  g;  Pressrecht  1;  Strafrechts- 
repetitorium  2. 

III.  Medizinische  Fakultät. 

Ord.  Proff.  F.  A.  Hoffmann  (Dekan  bis  31.  Okt.  1912): 
Medizin.  Poliklinik  (Ambulanz)  5;  Distrikts-Poliklinik  12; 
Spezielle  Therapie  2.  —  F.  Hof  mann:  Hygiene  mit  De- 
monstr.  4;  Bakteriolog.  Kurs  4;  Schutzpockenimpfung  u. 
Impftechnik  1;  Arbeiten  im  llygien.  Institut  f.  Geübt. 
24  g.  —  Boehm:  Pharmakologie  mit  d.  Arzneiverord- 
nungslehre 2;  Prakt.  Uebgn.  in  d.  mikroskop.  Unter- 
suchg.  offizineller  Drogen  u.  Pflaiizenpulver  (Pharma- 
kognost.  Praktikum)  8;  Experimentelle  Arbeiten  im  Phar- 
makolog.  Institut  f.  Fortgeschrittene  tägl.  ganztägig  g. — 
Flechsig :  Psychiatr.  Klinik  3;  Forens.  Psychiatrie  mit 
Krankenvorstellung  2.  —  Zweifei:  Geburtshilfl.-gynä- 
kolog.  Klinik  u.  Polikhn.  6.  —  Sattler:  Klin.  Unterricht 
in  d.  Augenheilkunde  5.  —  Hering;  Physiologie  d.  Kreis- 
laufs, d.  Atmung,  Ernährung  u.  Absonderung  (mit  Dr. 
von  Brücke)  ö;  Arbeiten  für  Geübtere  im  Physiolog. 
Institute  25  g.  —  Marchand :  Allg.  Pathologie  u.  patho- 
log.  Anatomie  6;  Patiiolog.-anatom.  Demonstrations-  u. 
Sektionskurs  (mit  Dr.  Verse)  ü;  Prakt.  Kurs  d.  patholog. 
Histologie  4;  Arbeit,  im  Patholog.  Institut  f.  Geübt.  50  g. 
—  RabI :  Entwicklungsgeschichte  mit  Demonstr.  3;  Topo- 
graph. Anatomie  mit  Demonstr.  3;  Arbeiten  f.  Geübtere 
im  Anatom.  Institute  10  g.  —  von  Strümpell:  Medizin. 
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Klinik  7V2;  ferner  i.  s.  Auftr.  a)  durch  Dr.  Ebstein: 
Kursus  d.  klin.-chein.  u.  -mikroskop.  Untersuchungsme- 
thoden am  Krankenbett  2;  b)  durch  Dr.  Albraeht: 
Kursus  d.  Ixöntgenlelire  mit  bes.  Berücks.  d.  inneren 
Medizin  2.  —  Payr:  Chirurg.  Klinik  7V2;  Chirurg.  Ope- 
rationskurs 10;  ferner  i.  s.  Auftr.:  a)  durch  Dr.  E. 
Heller:  Frakturen  u.  Luxationen  3;  Topograph.  Ana- 
tomie am  Lebendon  2;  b)  durch  l)r.  Frangenheim: 
Chirurg.  Verbandkursus  mit  prakt.  Uebgn.  in  d.  gesam- 
ten Verbandlehre  3;  Cliirurgie  d.  Mundhöhle  f.  Stud.  d. 
Zahnheilk.  2.  —  Ord.  Hon.-ProfF.  Solttnann:  Klinik  u. 
Poliklinik  f.  Kinderkrankh.  5;  Herz-  u.  Lungenkrankh. 
d.  Kinder  lg.  —  Rille:  Klin.  Vorlesgn.  üb.  Hautkrank- 
heiten u.  Syphilis  einschl.  Blennorrhoe  u.  Komplikation. 
3;  Prakt.  Uebgn.  in  d.  Diagnose  d.  Haut-  u.  Sexual- 
krankh.  2  (f.  d.  Hörer  d.  klin.  Vöries,  g).  —  Ausserord. 
Proff.  Tillmanns:  Chirurg.  Poliklinik  mit  Orthopäd.  Uebgn. 
3;  Chirurgie  d.  Kindesalters.  Klin.  u.  poliklin.  Opera- 
tionen u.  Demonstr.  im  Operationssaale  d.  Kinderkranken- 
hauses IVs  g.  —  Schroeter:  Augenspiegelkursus  (sechs- 
wöch.)  2;  Funktionsprüfung  d.  Augen  lg.  —  Kölliker: 
Poliklinik  d.  Orthopäd.  Chirurgie  3;  Verbandskurs  mit 
Operations-  u.  Instrumentenlehre  1;  Kriegschirurgie  u. 
Feldsanitätsdienst  lg.  —  Spalteholz:  Einführg.  in  d. 
Stud.  d.  Medizin  (Studienplan)  an  1  d.  erst.  Tage  d. 
Semest.  g;  Systemat.  Anatomie  des  Menschen  (Knochen 
und  Gelenke)  3;  Histolog.  Uebgn.  (mit  Prof.  Held)  6; 
Situsdemonstrationen  2;  Anatom.  Besprechgn.  2.  — 
O.  Fischer:  Einführg.  in  d.  mathemat.  Behandig.  d.  Natur- 
wissenschaften (Analyt.  Geometrie,  Differential-  u.  Inte- 
gralrechng.)  m.  Uebg.  3;  AUg.  Gelenkiehre  im  Anschluss 
an  d.  Vorlesg.  über  systemat.  Anatomie  d.  Menschen 
(Knochen  u.  Gelenke)  von  Prof.  Spalteholz  1.  — 
Schoen:  Augenärztliche  Propädeutik;  sämtl.  Unter- 
suchungsmethoden, einschl.  Augenspiegelkursus  6;  Die 
Refraktionsanomalien  u.  Funktionskrankheiten  d.  Auges 
(Star,  Glaukom  usw.)  2  g.  —  A.  Barth:  Untersuchungs- 
methoden u.  Praktikum  d.  Ohren-,  Nasen-  u.  Halskrank- 
heiten 5;  Ausgew.  Kapitel  1  g.  —  Siegfried:  Physiolog. 
Chemie  (im  Anschluss  an  d.  Vorlesg.:  Physiologie  d. 
Kreislaufs,  d.  Atmung,  Ernährg.  u.  Absonderg.,  von  Prof. 
Hering)  2;  Physiolog.  Praktikum  (mit  Drr.  von  Brücke 
u.  Dittler)  6;  Physiolog.-chem.  Praktikum  tägl.  ganz- 
oder  lialbtäg.;  Chem.  Praktikum  f.  Mediziner  24.  — 
Rockel:  Gerichtl.  Medizin  (mit  Demonstr.)  2;  Gerichts- 
ärztl.  Praktikum,  f.  Aerzte  u.  Stud.;  Arbeiten  iui  Institut 
f.  gerichtl.  Medizin  18  g.  —  O.  Schwarz:  Funktionsprüfg. 
d.  Augen  2;  Die  ßedeutg.  d.  Augenstörgn.  f.  d.  Dia- 
gnose d.  Nervenkrankheiten  1  g.  Augenspiegelkursus  2. 

—  Kaestner;  Ueber  Missbildungen  1.  —  Kollmann;  Po- 
liklinik f.  Hautkrankheiten,  Syphilis  u.  Krankh.  d.  Harn- 
organe 2;  Kurs   der  Krankheiten  der  Harnorgane  1. 

—  G.  Köster:  Elektrodiagnostik  und  -Therapie,  mit 
prakt.  Uebgn.  1;  Neuropatholog.  Demonstr.  u.  Uebgn. 
in  d.  Untersuchg.  Nervenkranker  9  g.  —  Sudhoff:  Ge- 
sshichte  d.  Medizin  II:  Mittelalter  u.  Neuzeit  1  g;  Ar- 
beiten im  histor.-medizin.  Seminar  12  g.  —  Arth.  Birch- 
Hirschfeld:  Augenspiegelübgn.  f.  Anf.  u.  Fortgeschr.; 
Kolleg  über  d.  Beziehungen  d.  Augenerkrank.  zu  Allge- 
meinleiden (m.  Krankenvorstellgn.  u.  Demonstr.)  1  g.  — 
Bielschowsky :  Funktionsprüfg.  d.  Augen  m.  prakt.Uebgn. 
im  Brillenbestimnien  etc.  2.  —  Dependorf:  Poliklinik  f. 
Zahnkrankheiten:  a)  f.  Fortgeschr.  41/2:  b)  f.  Anf. (durch 
Hilfslehrer  Zahnarzt  Schuster)  3;  Zahnärztl.  Polikhnik 
(Extraktionskursus)  f.  Mediziner  1;  Operativer  Kursus  d. 
konservier.  Zahnheilkunde  (f.  Anf. :  Kursus  am  Phantom) 
(mit  Hilfsl.  Zahnarzt  Schuster)  15;  Arbeiten  f.  Geübt, 
im  histolog.  u.  Röntgenlaboratorium  ;  In  s.  Auftrage  durch 
Hilfsl.  Zahnarzt- Schuster:  a)  Vorlesg.  üb.  Pathologie 
u.  Therapie  d.  Zahnerkrank.  2;  b)  Die  Bedeutg.  u.  An- 
wendg.^d.  Kataphorese  in  d.  Zahnheilkunde  1;  c)  Vor- 
lesg. üb.  Zahnfüllungsmethoden  i.  Anschl.  an  d.  Phantom- 
kursus; d)  Hygiene  d.  Zähne  u.  Prophylaxe  d.  Zahn- 
erkrankgn.  1.  —  Riecke:  Zeugungsfähigkeit  beim  Manne 
1;  Spezielle  Pathologie  u.  Therapie  d.  wichtigsten  Haut- 
krankheiten, f.  Fortgeschr.  1.  —  Lange:  Schulhygiene 
u.  Schulkrankheiten  1  g;  Pathologie  u.  Therapie  d.  chron. 
Infektionskrankh.  d.  Kindesalters  2.  —  Rolly:  Kursus  d. 
Perkussion  u.  Auskultation  f.  Geübtere  2;  Physikal. 
Therapie  m.  prakt.  Uebgn.  in  d.  Technik  d.  Hydrotherapie 


u.  Massage  2;  Bäderlehre  1  (f.  d.  Hörer  "d.  Physikal. 
Therapie  g).  —  Pf  äff:  Kursus  der  Zahnersatzkunde, 
zahnärztl.-chirurg.  Verbände,  Resektionsprothesen,  Ob- 
turatoren  u.  d.  Orthodontie  f.  Anf.  (m.  Demonstr.)  3  g; 
Klin.  Kursus  d.  Zahnersatzkunde,  zahnärztl.-chirurg.  Ver- 
bände, Resektionsprothesen,  Obturatoren  u.  d.  Ortho- 
dontie nur  f.  Fortgeschr.  (mit  Demonstr.)  3  g;  Klin.-techn. 
u.  orthodont.  Praktikum  nur  f.  Fortgeschr.  (mit  De- 
monstr.) 24;  Die  Zahn-  u.  Kieferanomalien  mit  Einschl. 
d.  Missbildgn.  d.  harten  u.  weichen  Gaumens,  d.  Kiefer- 
brüche u.  ihre  Behandlung  1;  Orthodont.  Kolloquium 
mit  Einschl.  d.  Röntgentechnik  1  g;  Chem.-physikal. 
Praktikum  unter  spezieller  Berücks.  d.  zahnärztl.  Mate- 
riaUenkunde  (mit  Dr.  Schönbeck)  2.  In  s.  Auftr.:  a) 
durch  d.  Assist.  Zahnarzt  Nauenburg:  Zahnärztlich- 
chirurg. Verbände  u.  Prothesen  mit  besond.  Berücks.  d. 
Kieferverbände  u.  Resektionsprothesen  1;  b)  durch  d. 
Assist.  Zahnarzt  Gitzen :  Ueber  Kronen-  u.  Brücken- 
arbeiten 1.  —  Döllken:  Kriminalpsychologie  1  g;  Neu- 
rosen (einschl.  Hypnotismus)  2.  —  Heineke:  Chirurgische 
Polikhnik  5;  AUg.  Chirurgie  1.  —  Held:  Allg.  Histologie 
3;  Feinerer  Bau  d.  Zentralnervensystems  u.  d.  Sinnes- 
organe 1^/0;  Systemat.  Anatomie  d.  Menschen  f.  Stud.  d. 
Zahnheilk.  6;  Histolog.  Uebgn.  (mit  Prof.  Spalteholz) 
G.  —  Priv.-Dozz.  Küster:  Augenärztl.  Praktikum  3.  — 
Frhr.  v.  Lesser:  Chirurg.  Poliklinik  3;  Chirurg.  Ver- 
bandkursus mit  bes.  Berücks.  d.  Knochenbrüche  u.  d. 
Verrenkungen  2;  Chirurg.  Operationslehre  II  lg.  — 
P.  Wagner:  Ausgewählte  Kapitel  aus  d.  Nierenchirurgie. 
—  Heymann:  Uebgn.  in  d.  Untersuchg.  v.  Hals,  Nase 
u.  Ohr  f.  Anf.  2.  —  SchQtz:  Psychiatrie  mit  Demonstr. 
2.  —  Friedheim:  Spezielle  Therapie  d.  Geschlechtskrank- 
heiten. —  Seiffert;  Physiologie  u.  Hygiene  d.  Milch  1; 
Oeffentl.  Gesundheitspflege  als  angewandte  Biologie: 
I.  Lelire  v.  Leben.  F.  Stud.  aller  Fakultäten  lg.  — 
von  Criegern:  Poliklinik  f.  innere  Kranke  5;  Ausgew. 
Kapitel  aus  d.  Gebiete  d.  Herzkrankheiten  1  g;  Rönt- 
genverfahren in  d.  inneren  Medizin.  —  Skutsch:  Kurs 
geburtshilfl.  Operationen  3'/2;  Gynäkolog.  Diagnostik 
IV2;  Gynäkolog.  Poliklinik  6  g.  —  Quensel:  Demonstr. 
u..  Uebgn.  in  d.  Untersuchg.  v.  psych,  u.  Nervenkrank- 
heiten 3  g.  Unfallnervenkrankheiten  lg.  —  Petersen: 
Beurlaubt.  -  Klien:  Uebgn.  in  d.  neurolog.  Diagnostik 
1  g;  Neurolog.  Diagnostik  (mit  Demonstr.)  1.  —  Löh- 
lein: Tierische  Parasiten  u.  ihre  Bedeutg.  f.  d.  menschl. 
Pathologie  2.  —  Stadler:  Kursus  d.  Perkussion  u.  Aus- 
kultation f.  Anf.  5;  Klin.  Propädeutik  (enzyklopäd.  Ein- 
führg. in  d.  Medizin.  Klinik)  3;  Einführg.  in  d.  innere 
Medizin  f.  Stud.  d.  Zahnheilk.  2. —  Hohlfeld:  Ernährung, 
Ernährungsstörungen  u.  Ernährungstherapie  im  Kindes- 
alter 1  g;  Kjirsus  d.  klin.  Mikroskopie  u.  Bakteriologie 
IVa.  —  Schmidt:  Ueber  Tropenhygiene  u.  Tropenkrank- 
heiten mit  Demonstr.  1 ;  Auserwählte  Kapitel  aus  d.  Ge- 
biete d.  Hygiene  mit  Demonstr.  1.  —  Wolfrum:  Pro- 
pädeut.  Kurs  in  d.  Augenheilkunde  2;  Operationskurs  in 
der  Augenheilkunde  2.  —  Vers6:  Uebgn.  in  der 
mikroskopischen  Diagnostik  der  Geschwülste  2;  Patho- 
logisch-anatomisolie  Besprechungen  1;  Pathologisch-ana- 
tomisclier  Demonstrations-  u. Sektionskurs  (mit Prof.  Mar- 
chand) 6.  —  von  Brücke:  Grundzüge  d.  Physiologie 
d.  ]\lenschen  (f.  Stud.  d.  Zahnheilk.)  4;  Physiolog.  Prak- 
tikum (mit  Prof.  Siegfried  u.  Dr.  Dittler)  6;  Physio- 
logie d.  Kreislaufs,  d.  Atmung,  Ernährg.  u.  Absonderg. 
(nait  Prof.  Hering)  6.  —  Seefelder:  Ausgewählte  Ka- 
pitel aus  d.  Pathologie  d.  Auges  (mit  klin.  u.  anatom. 
Demonstr.)  1;  Arbeiten  im  Laboratorium  d.  Augenklinik 
f.  Fortgeschr.  12  g.  —  Läwen:  Chirurg.  Propädeutik  u. 
kleine  Chirurgie  3.  —  Lichtenstein:  Geburtshilfl.  Ope- 
rationslehre mit  Uebgn.  am  Phantom  4;  Geburtshilfl. 
Propädeutik:  Einführg.  in  d.  Physiologie  u.  Pathologie 
der  Schwangerschaft  u.  Geburt,  mit  Demonstr.  3.  — 
von  Niessl-Mayendorf:  Einleitg.  in  d.  Histologie  u.  Hi- 
stopathologie  d.  Grosshirnrinde  IV2;  Gehirn  u.  Auge  mit 
Demonstr.  lg.  -  Gregor:  Einführg.  in  d.  experimen- 
telle Psychopathologie  mit  prakt.  Uebgn.  (6wöch.)  2; 
Untersuchg.  v.  Geisteskranken  1.  —  Sick:  Aus  d.  Grenz- 
gebieten d.  operativen  Chirurgie  g.  —  Dittler:  Phy- 
siolog. Besprechgn.  2;  Physiolog.  Praktikum  (mit  Prof. 
Siegfried  u.  Dr.  von  Brücke)  6.  —  Gros:  Ueber  An- 
tiseptika u.  Desinfektionsmittel  1.  —  Vörner;  Allg.  Der- 
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niatologie;  Kurs  f.  Dermatologie.  —  Sleglbauer:  Embryo- 
log. Uebgn.  3;  Anatomie  d.  Beckeua  1.  —  Huebschmann: 
Üebgn.  in  d.  Serodiagnostik  (Wasserniannsciie  Reaktion 
I  etc.);  Spezielle  patholog.  Anatomie  d.  Mundhöhle  u.  ihre 
Umgebung,  f.  Stud.  d.  Zahnheilk.  1;  Prakt.  Kursus  d. 
patholog.  Gewebelehre  f.  Stud.  d.  Zahnheilk.  IVo. 

IV.  Philosophische  Fakultät. 

Ord.  Proff.:  A.  Köster  (Dekan  bis  31.  Okt.  1912): 
Geschichte  d.  deutschen  Literatur  im  Zeitalter  d.  Refor- 
mation, d.  Renaissance  u.  d.  Barock  (1500 — 1750)  4;  Uebgn. 
d.  Deutschen  Seminars  (neuere  Abt.)  2  g;  Uebgn.  d. 
Deutschen  Proseminars  (neuere  Abt.)  lg.  —  Wundt: 
Psychologie  4;  Psycholog.  Laboratorium  (mit  Dr.  Klemm 
u.  Prof.  Wirth)  29  g.  —  Leskien:  Vergleich.  Gramma- 
tik d.  slav.  Sprachen:  L  Lautlehre  3;  Uebgn.  im  Lesen 
u.  Erklären  slar.  Texte  2  g.  —  Lipsius:  Erklärg.  aus- 
gew.  Abschnitte  aus  Thukydides  4;  Uebgn.  d.  Philolog. 
Seminars  2  g.  —  E-  Windisch:  Sanskrit-Grammatik  f. 
Anf.  mit  vergleich.  Lautlehre  3;  Ueberblick  üb.  d.  ved. 
Literatur  1 ;  Böhtlingk's  Chrestomathie  1  g;  Rigveda  1  g; 
Päli  1  g;  Cymrisch  lg.  —  Bruns:  Wahrscheinlichkeits- 
rechng.  u.  Kollektivmasslehre  4;  Prakt.  Uebgn.  in  d. 
Sternwarte  g;  Praktikum  z.  Instrumentenkunde  f.  Stud. 
d.  angew.  Mathematik.  —  Brugmann:  Flexionslehre  u. 
Syntax  d.  griech.  Sprache  4;  Elemente  d.  Sprachwissen- 
schaft (Einführg.  in  d.  wissenschaftl.  Sprachstudium), 
bes.  f.  klass.  Philologen,  Germanisten  u.  Romanisten  2; 
Sprachwiss.  Uebgn.  im  Indogerman.  Institut2g.  —  Pfeffer: 
Allg.  Botanik  6;  Mikroskop.  Uebgn.  f.  Anf.  4;  Botan. 
Laborium  f.  Vorgeschr.  tägl.  vorm.  —  Kirchner:  Land- 
wirtschaftl.  Betriebslehre  4;  Gewinnung  u.  Verwertg.  d. 
Milch  2;  Welt-Produktion  u.  -Handel  landw.  Erzeugnisse 
1;  Landw.  Laboratorium:  A.  Grosses  Praktikum  40;  B. 
Kleines  Praktikum  25  od.  15;  Landw.-bakteriolog.  Labo- 
ratorium (mit  Prof.  Löhnis):  A.  Grosses  Praktikum  40; 
ß.  Kleines  Praktikum  20;  Demonstr.  auf  d.  Versuchsfelde 
d.  Landw.  Instituts  in  Oberholz  g.  —  Ad.  Birch-Hlrsch- 
feld!  Geschichte  d.  französ.  Literatur  im  Mittelalter  4; 
Roman.  Seminar  m.  Lekt.  Monod  g.  —  Lamprecht: 
Deutsche  Kulturgeschichte  d.  jüngsten  Vergangenh.  u. 
Gegenw.  2;  Europäische  Geschichte  d.  Mittelalters  2; 
Einführg.  in  d.  polit.  Verständnis  d.  Gegenwart  1;  Institut 
f.  Kultur-  u.  Universalgeschichte,  3  g.  —  Sievers:  Ein- 
führg. in  d.  Studium  d.  Nibelungenliedes  4;  Phonetik  2; 
üebgn.  d.  Deutschen  Seminars  (ältere  Abt.)  2  g;  Uebgn. 
d.  Deutschen  Proseminars  (althochd.  Abt.)  2  g;  Daneben 
in  s.  Auftr.  unter  bes.  Leitg.:  Althochd.  Elementarübgn. 
2  g.  —  Bücher:  Allg.  Volkswirtschaftslehre  (Theoret. 
Nationalökonomie)  5;  Geschichte,  Organisation  u.  Tech- 
nik d.  Zeitungswesens  2;  Uebgn.  in  d.  Vereinigten  staats- 
wiss.  Seminarien,  Abt.  f.  Nationalökonomie  2  g.  —  Schmar- 
sow:  Die  Anfänge  d.  Renaissance  4;  Geschichte  d.  Holz- 
schnitts u.  Kupferstichs  im  15.  u.  16.  Jahrb.  (i.  s.  Auftr. 
durch  d.  Assist,  d.  Kunsthistor.  Instituts);  Kunsthistor. 
Institut  2.  —  Volicelt:  Geschichte  d.  griech.  Philosophie 
4;  Ethik  2;  Philosoph.  Seminar  2  g.  —  Credner:  Palä- 
ontologie 8;  Geolog.  Bau  d.  Königr.  Sachsen  (Erzgebirg. 
Provinz)  1  g;  Geolog.-paläontolog.  Kolloquium  2  g;  Geo- 
log. Exkursion.  U.Praktika  g.  —  Seeliger:  Deutsche  Sozial- 
u.  Verfassungsgeschichte  d.  neueren  u.  neuesten  Zeit  4; 
Latein,  u.  deutsche  Paläographie  3;  Histor.  Chronologie 
d.  Mittelalters  u.  d.  Neuzeit  1;  Histor.  Institut  B  (Semi- 
nar f.  histor.  Hilfswissenschaften  u.  mittlere  Geschichte) 
IV2  g-  —  Studniczka:  Griech.  Kunstgeschichte  v.  5.  bis 
z.  2.  Jahrb.  v.  Chr.  4;  Uebgn.  im  Erklären  v.  antiken 
Bildwerken  aus  d.  Heraklessage  f.  Stud.  aller  Fakult.  1  g; 
Archäolog.  Seminar  2  g.  —  Stieda:  Spezielle  Volkswirt- 
schaftslehre u.  Wirtschaftspolitik  ('Prakt.  Nationalökono- 
mie) 5;  Einanzwissenschaft  4;  Volkswirtschaftl.  Seminar, 
3Va  g.  —  Chun:  Allg.  Zoologie,  nebst  Demonstr.  6;  Prakt. 
Uebgn.  im  Laboratorium  12  od.  24.  —  Holder:  Anwendgn. 
d.  ellipt.  Funktionen  3;  Ellipt.  Modulfunktionen  3;  Ma- 
themat.  Seminar  2  g.  —  Wiener:  Experimentalphysik!. 
(Mechanik,  Wärme,  Akustik)  5;  Mathemat.Ergänzgn. hierzu 
f.  Mathematiker  1;  Selbständ.  physikal.  Arbeiten  f.  Vor- 
geschr. (mit  Prof.  Scholl  u.  Dr.  FUchtbauer)  tägl, 
halb-  od.  ganztäg.;  Physikal.  Praktikum  (mit  Dr.  Fücht- 
bauer)  3,  6  od.  9;  Physikal.  Praktikum  f.  Mediziner  (mit 


Dr.  Füchtbauer)  3;  Physikal.  Praktikum  f.  Pharma- 
zeuten (mit  Prof.  Scholl  u.  Dr.  Füchtbauer)  3;  Phy- 
sikal. Kolloquium  (mit  Prof.  Des  Cond  res)  2  g.  —  A. 
Fischer:  (Prokanzellar  bis  31.  Okt.  1912):  Leben  u.  Lehre 
d.  Propheten  Mohammed  1;  Einf.  in  d.  Koran  u.  Lektüre 
ausgewählter  Suren  2;  Syrische  Texte  1;  Arab.  Gesell- 
schaft IV2  g-  —  Zimmern;  Babylonisch-Assyrisch,  Lek- 
türe leichterer  Texte  2;  Syrisch,  Anfangskursus,  1;  Die 
aramäischen'Papyrus  aus  Elephantine  1;  Babylon.  Kultur 
u.  Religion  (mit  Lichtbildern),  II.  Teil  1 ;  Assyriolog.  Ge- 
sellschaft IV3  g.  —  DesCoudres:  Einleitg.  in  d.  theoret. 
Physik  (Wellen,  Diffusion,  Potential)  4;  Selbständ.  phy- 
sikal. Arb.  f.  Vorgeschr.  (mit  Dr.  Fredenhagen)  44; 
Ph y sikal.  Kolloquium  (mit  Prof.  W  i  e n  e  r)  2 g.  —  Hantzsch : 
Anorgan.  Chemie  5;  Ergänzg.  hierzu  1  g;  Analyt.  u.  an- 
organ.  Praktikum  (mit  Dr.  Schaefer)  tägl.,  ganz-  od. 
halbtäg.;  Pharmazeut.-chem.-toxikolog.  Praktikum  (mit 
Dr.  Schaefer)  tägl.,  ganz- u.  halbtäg.;  Chem.  Praktikum 
f.  Mediziner  (mit  Dr.  Schaefer)  6;  Chem.  Vollpraktikum 
f.  Fortgeschr.  (mit  Proff.  Stobbe,  Rassow  u.  Dr. 
Schaefer)  47.  —  Brandenburg:  Allg.  Geschichte  im 
Zeitalter  d.  Reformation  U.Gegenreformation  (1500—1650) 
4;  Politik  (Hauptprobleme  d.  modern.  Staatslebens  u. 
Grundlagen  des  Partei wesens)  2;  Histor.  Institut  C  (Se- 
minar f.  neuere  Geschichte)  IV2  g-  —  Steindorff:  Ge- 
schichte d.  alten  Orients  2;  Koptisch  f.  Anf.  2;  Aegyp- 
tisch,  II.  Kursus  2;  Aegyptolog.  Seminar  2  g.  —  Röhn: 
Algebraische  Kurven,  insbes.  d.  3.  u.  4.  Ordnung  4 ;  Uebgn. 
hierzu  1  g ;  Darstellende  Geometrie  2;  Uebgn.  hierzu  (mit  Dr. 
König)  2.  —  Partsch:  Geographie  d.  Deutschen  Reiches 
4;  Gletscher  u.  Eiszeit  2;  Geograph.  Seminar  3  g.— 
Bethe:  Griech.  Tragödie  (mit  Interpret.)  4;  Philolog.  Se- 
minar 2  g;  Philolog.  Proseminar,  Abt.  B  (f.  Vorgeschrit- 
tene) 2  g.  —  Heinze:  Tacitus  u.  d.  Literatur  seiner  Zeit, 
nebst  Interpret,  d.  Annalen4;  Philolog.  Proseminar :  Abt. 
A  (f.  Anf.)  2  g.  —  Le  Blanc;  Ueberblick  üb.  d.  theoret. 
u.  techn.  Elektrochemie,  mit  Demonstr.  3;  Anwendg.  d. 
physikal.  Chemie  auf  techn.  Probleme  1;  Physikal.-chem. 
Praktikum  (mit Proff.  Böttge r  u.  Drucker)  tägl.,  ganz- 
u.  halbtäg.;  Photochem.-photograph.  Praktikum  (mit  Prof. 
Schaum)  tägl.,  ganztäg.;  Chem.  Praktikum  (mit  Prof. 
Böttger)  tägl.,  ganz-  u.  halbtäg.;  Physikal.-chem.  Ein- 
führungskurs (mit  Proff.  Schall  u.  Drucker)  4  od.  8; 
Photochem.-photograph.  Uebgn.  (mit  Prof.  Schaum)  4; 
Physikal.-chem.  Kolloquium  (mit  Proff.  Schaum,  Bött- 
ger u.  Drucker)  l'/'2  n-  —  Schmid:  Statistik,  II.  Teil: 
Wirtschafcsstatistik  3;  Verwaltungslehre,  II.  Teil:  Die 
Verwaltg.  d.  wirtschaftl.  Lebens  4;  Vereinigte  staats- 
wiss.  Seminare,  Abt.  f.  Statistik  u.  Verwaltungslehre  2  g. 

—  Herglotz:  Gewöhnl.  Differentialgleichgn.  4;  Uebgn. 
hierzu  2  g;  Algebraische  Analysis  (z.  Einführg.  in  d. 
Differential-  u.  Integralrechng.)  2.  —  Rinne:  Gesteins- 
kunde. Uebersicht  d.  Gesamtgebietes.  Mit  Uebgn.  5; 
Mineralog.  Praktikum  f.  Anf.  Ausübung  kristallograph. 
Untersuchungsmethoden  2;  Mineralog.-petrograph.  Prak- 
tikum f.  Vorgeschr.  Eingehendes  Studium  mineralog.  u. 
petrograph.  Methoden,  ev.  anschliess.  Anleitg.  zu  minera- 
log. od.  petrograph.  Untersuchgn.  50;  Deutschlands  Eisen- 
industrie (f.  Hörer  aller  Fakult.)  lg.  —  Förster:  Ge- 
schichte der  alten  gl.  (angelsächs.)  Literatur  nebst  Er- 
klärg. des  Beowulf  i;  Histor.-vergleich.  Grammatik  d. 
Englischen:  Geschichte  d.  engl.  Flexion  4;  Englisches 
Seminar  mit  Prof.  Weyhe  u.  Lektor  Waterhouse. 

—  Paal:  Organ.  Chemie  mit  bes.  Berücks.  ihrer  Anwendg. 
5;  Chem.  Praktikum  tägl.,  ganz-  u.  halbtäg.;  Arbeiten 
auf  d.  Gebiete  d.  Nahrungsmittel-Chemie  tägl.,  ganz-  u. 
halbtägig;  Pharmazeutisch-chem.-toxikolog.  Praktikum 
tägl.,  ganz-  u  halbtäg.;  Chem.  Praktikum  f.  Mediziner 
u.  Zahnärzte  6;  Chem.  Vollpraktikum  f.  Vorgerücktere 
(mit  Prof.  Heller  u.  Drr.  Deussen,  Scheiber,  Sie- 
verts u.  Waentig)  47;  Chem.-technisehes  Praktikum 
(mit  Prof.  Heller)  tägl.,  ganz-  u.  halbtäg.;  Uebgn.  im 
Sterilisieren  f.  Stud.  d.  Pharmazie  des  Laborat.  (mit  Dr. 
Deussen)  g.  —  Gast  d.  Univ.:  Dr.  Reinsch,  Prof.  a.  d. 
Universität  Wisconsin,  Madison :  Amerikan.  Kultur  u.  Poli- 
tik d.  jüngsten  Vergangenheit  u.  Gegenw.  1  g;  Staats- 
recht d.  amerikan.  Union  1;  Uebgn.  im  Institut  f.  Kultur- 
u.  Universalgeschichte  IV2  g-  —  Ord.  Hon.-Profif.  von 
Oettingen:  Praktische  Meteorologie  mit  Uebgn.  1.  — 
Stumme:  Türkisch  2;  Aethiopisch  1 ;  Durrat  al-ghawwäs 
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1;  Neuarab.  üebsn.  2  gj  Hamitische  Uebgn.  2  g.  —  Rie- 
mann: Allg.  Musikgeschichte  2;  Collegium  musicum  (Mu- 
sikwiss.  Seminar)  3  g.   lu  s.  Auftr.  unter  Leitg.  v.  Dr. 
Schering:  Histor.  Kammermusikübungen  2  g.  —  Jung- 
maan:  Einführg.  in  d.  Pädagogik 2;  Prakt-pädagog.  Se- 
minar (mit  ProfF.  Lehmann  u.  Hart  m  a  n  n)  4  g.  — 
Ausserord.  ProfF.  Gardthausen:  Qriech.  Geschichte  4; 
Erklärg.  d.  Monumentum  Ancyranum  lg.  —  Schreiber: 
Troja,  Mykenae  u.  Kreta  (z.  Einführg.  in  d.  Urgeschichte 
d.  griech.  Kunst  u.  Kultur)  2;  Einführg.  in  d.  Methodik 
d.  Kunstbetrachtg.  (mit  Interpret,  im  Museum  d.  bild. 
Künste),  1  g;  Archäolog.  Uebgn.  f.  Philologen,  1  g.  — 
von  Balider:  Geschiclite  d.  neuhochd.  Schriftsprache  2; 
Deutsche  Etymologie  u.  Wortforschg.  2;  Mittelhochd. 
Uebgn.  f.  Vorgerücktere)  lg.  —  Howard;  Erfolge  d. 
angew.  exakten  Rechng.  in  d.  Landwirtschaft  2;  Prakti- 
kum f.  lantivv.  Buchfülirg.  6—8.  —  Settegast:  Uistor. 
Grammatik  d.  französ.  Sprache  3.  —  Lindner:  Vergleich. 
Grammatik  d.  altiran.  Sprachen  (Avestisch  u.  Altpersisch) 
2;  Lektüre  ausgewäiilter  Stücke  d.  Avesta  2;  Altarmen. 
Lektüre  g.  —  Scholvin:  Ausgewählte  Kapitel  d.  russ. 
Syntax  1;  Uebersetzungsübgn.   z.   russ.  Grammatik   1  ; 
Russische  Lektüre  (Fortsetzg.)  1.  —  Zarncke:  Homer  2. 
^  Felix :  Vulkanologie  1;  Geolog,  u.  paläontolog.  Uebgn. 
3  g.  —  Brockhaus:  Beurlaubt.  —  Mogk:  Einführg.  ins 
Dänische  u.  Lektüre  eines  leichten  Textes  2;  Deutsches 
Proseminar  (nord.  Abteilung)  l'/:  SS',  Uebgn.  im  Institut 
f.  Kultur-  u.  Universalgeschichte  l'/a  g.  —  Simroth:  Die 
wirbellosen  Tiere  d.  Heimat.    Mit  Exkursionen  2.  — 
Strecker:  Kultur  d.  Wiesen  u.  Weiden,  mit  Uebgn.  im 
Erkennen  u.  Bestimmen  d.  Gräser  2;  Bonitierg.  u.  Kar- 
tierung d.  Bodens  1;  Landwirtschaft!.  Maschinenkunde  2; 
Prakt.  Geometrie,  m.  Uebgcn.  im  Feldmessen  u.  Nivel- 
lieren 2;  Techn.  Exkursionen  g;  Kulturtechn.  u.  maschi- 
nelles Praktikuui.  —  Witkowski:  Geschichte  d.  deutschen 
Literatur  im  Zeitalter  der  Romantik  3;  Franz  Grillparzer, 
Leben  u.  Werke  1;   Uebgn.   d.  Deutschen  Proseminars 
(neuere  Abt.)  1  g.  —  Holz:  Althochd.  Grammatik  (f.  Anf.) 
2;  Geschichte  d.  deutschen  Literatur  v.  Anf.  bis  ins  12. 
Jahrh.  3;  Lektüre  d.  Nibelungenliedes  1;  Deutsches  Pro- 
seminar (mittelhochd.  Abt.)  2  g;  Uebgn.  im  deutschen 
Stil  (f.  Fortgesciir.,  bes.  f.  Ausländer)  2.  —  Hirt:  Ein- 
führg. in  d.  Griechische  f.  Realgymnasialabiturienten  u. 
a.,  I.  Kurs  2;   Sprachwiss.  Erläutergn.   z.  latein.  Schul- 
grammatik 2;  Deutsche  Grammatik  (Alt-,  Mittel-  u.  Neu- 
hochdeutsch) 4;  Got.  Lektüre  z.  Einführg.  f.  Anf.  2.  — 
Weigand:  Altfrauzös.  Grammatik  IL,   Fiexionslehve  m. 
Uebgn.  2;  Histor.  Grammatik  d.  Rumänischen  I,  Laut- 
lehre 2  g;  Prakt.  Grammatik  d.  Bulgarischen  (Fortsetzg.) 
2  g;  Institut  f.  rumän.  Sprache  l'/o  g;  Institut  f.  buigar. 
Sprache  IV2  g-  —  Conrady:  Chines.  Lektüre,  1.  Kurs  2; 
Chines.  Geschichte  I:  Die  Urzeit  2;  Chines.  Lektüre,  2. 
Kurs  3;  Ueberblick  üb.  d.  chines.  Literatur  1;  Ueb.  im 
Institut  f.  Kultur-  u.  Universalgeschichte  l'/a  S-  —  P» 
Barth:  Geschichte  d.  Ethik  2;  Ueb.  im  Philosoph.  Se- 
minar IV2  g-   —  Eber:  Das  Reichstierseuchen-  u.  das 
Reichsfleischbesohaugesetz  in  ihrer  Bedeutg.  f.  d.  Land- 
Avirtschaft,  nebst  Besprechg.  d.  wichtigsten  Tierseuchen 
u.  tier.  Schmarotzer  5;  Domonstr.  f.  Landwirte  (unter 
bes.  Berücks.  der  bei  Unglücksfällen  u.  plötzl.  Erkrankgn. 
erford.  ersten  Hilfeleistung)  2.  —   Stobbe:  Organ.  Ex- 
perimentalchemie:  Die  aromat.  Verbindgn.  2;  Ghem.  Voll- 
praktikum f.  Fortgeschr.  (mit  Proff.  Hantzsch  u.  Ras- 
sow  u.  Dr.  Schaefer)  47.  —  Soerensen:  Geschichte 
d.  griech.  Orients  v.  Alexander  bis  z.  Beginn   d.  Aus- 
breitg.  d.  röm.  Herrschaft  lg.  —  J.  Wagner:  üeber 
das  Massenwirkuugsgesetz  1;  Technik  d.  Erperimental- 
chemie  u.  Demonstr.  von  Schulversuchen  1  (f.  Teilnehmer 
am  ehem.  Prakt.  f.  Lehrer  g);  Chem.  Praktikum  f.  Lehrer 
(Schulversuche,  Analyse  u.  Präparate)  tägl.  ganz-  u.  halb- 
täg.  od.  8;  Didakt.  Besjirechgn.  z.  Ciiem.  Praktikum  f. 
Lehrer  (Einführg.)  1  g.  — Weule:  Einführg.  in  d.  Völker- 
kunde 2;  Ethnographie  V.  Amerika  mit  Einschluss  d. 
alten  Kulturvölker  2;  Ethnolog.  Kolloquium:  Behandig. 
ausgewählter  Kapitel  aus  d.  Gebiet  d.  Völkerkunde  lg; 
Leitg.  wiss.  Arbeiten  im  Museum  f.  Völkerkunde  g.  — 
Salomon:  Die  Entstehg.  d.   modernen   Weltmächte  1; 
Ueb.  im  Histor.  Institut  C  (Seminar  f.  neuere  Geschichte) 
IV2  g-  —  Falke:  Spezielle  Pflanzenbaulehre  (Getreide, 
Hülsenfrüchte  u.  Handelsgewächse)  4;  Spezielle  Tierzucht- 


lehre (Pferde-  u.  Schafzucht)  3;  Pflanzenzüchtg.  u.  Saat-  ( 
gutbehandlg.  2;  Betriebswiss.  Uebgn.  (Wirtschaftsein-  i 
riehtg.  u.  Taxation)  2;  Uebgn.  im  Seminar  f.  angewandte  i. 
Tierzuchtlehre  2;  Uebgn.  f.  Pflanzenzüchter  4  od.  tägl.,  g 
ganz-  u.  halbtäg.;  Prakt.  Uebgn.  f.  Tierzüchter  g;  Landw.  r 
Exkursionen  g.  —  Rassow ;  Chem.  Technologie,  Brenn-  i 
u.  Leuchtstoffe  sowie  ausgewählte  anorgan.  Betriebe,  mit 
E.xkursionen  2;  Techn.  Gasanalyse,  mit  prakt.  Uebgn.  1; 
Chem.  Volipraktikum  f.  Fortgeschr.  (mit  Proff.  Hantzsch, 
Stobbe  u.  Dr.  Schaefer)  47;  Chem.-technolog.  Prak- 
tikum tägl.,  ganz-  od.  halbtäg.  —  Prüfer:  Zur  Vorbe- 
reitg.  auf  d.  Bühnenfestspiele  in  Bayreuth  im  Sommer 
1912,  II:  1)  Das  Leben  Rieh.  Wagners  2;  2)  Das  Bühnen- 
weihfestspiel  Parsifal  u.  d.  Meistersinger  v.  Nürnberg, 
mit  Erläut.  am  Flügel  2  g;  Musikwiss.  Uebgn.  g.  —  P. 
Schwarz:  Arab.  Syntax  u.  Erklärg.  leichter  Texte  2; 
Einfülirg.  in  d.  arab.  Poesie  2;   Erklärg.  spanisch-arab. 
Geschichtsquellen  2  g;  Hebräische  Syntax  2.  —  Martini: 
Properz,  Einleitg.  u.  Interpretation  2;  Ueb.  im  Philolog. 
Proseminar,  Abt.  C.  2  g.  —  Eulenburg:  Geschichte  der 
Nationalökonomie  einschl.  Sozialismus  (zugl.  als  Ein- 
führg. u.  Ergänzg.  d.  allg.  V'olkswirtschaftslehre)  2;  Han- 
dels- u.  Verkehrspolitik  2;  Uebgn.  in  d.  Vereinigten 
staatswiss.  Seminaren  2  g.  —  Kötzschke:  Sächsische  Ge- 
schichte 2;  Quellenkunde  d.  säehs.  Geschichte  nebst  An- 
leitg.  zum  histor.  Studium  auf  sächs.  Archiven  1;  Semi- 
nar f.  Landesgeschichte  u.  Siedlungskunde  1'/-;  Ueb.  im 
Institut  f.  Kultur-  u.  Universalgeschichte  l'/sg-  —  Weiss- 
bach: Babylonisch-Assyrisch  I.  Kursus  2;  Uebgn.  auf  d. 
Gebiete  d.  altoriental.  Geschichte  2  g.—  Woltereck: 
Spezielle  Zoologie:  Reptilien,  Vögel  u.  Säugetiere  2;  Bio- 
logie d.  Meeres  u.  d.  Süsswassers.  Mit  Exkursionen  1.  — 
Richter:  Beurlaubt.  —  Reinisch:  Petrograph.  Arbeiten 
im  Felde,  mit  Exkursionen  2;    Die  jungvulkan.  Gebiete 
Europas  (mit  Ausschluss  der  deutschen  Vorkommen)  1.  — 
Wirth:  Psychophysische  Massmethoden  2;  Psycholog. 
Laboratorium  b  (mit  Prof.  Wundt)  27  g.  —  Friedrich: 
Die  geograph.  Verbreitg.  d.  Industrie  u.  d.  einzelnen  In- 
dustrien 2;   Uebgn.  f.  d.  Stud.  d.  Handelshochschule: 
1)  f.  Anf.:  Das  Wichtigste  aus  d.  phys.  Geographie  als 
Grundlage  d.  Wirtschaft  1  g;  2)  f.  Fortgeschr.:  Wieder- 
holungskurs, d.  Länderkde.  1  g.  —  Marx:  Elektrodyna- 
mische Anwendgn.  d.  Vectoranalysis  1.  —  Miehe:  Syste- 
mat.  Botanik  mit  Berücks.  d.  offizinell.  Pflanzen  2;  Die 
Vegetation  d.  Tropen  mit  Berücks.  d.  trop.  Kulturpflanzen 
(mit  Demonstr.)  1;    Uebgn.  im  Pflanzenbestimmen  IV2; 
Bakteriolog.  Praktikum  3;    Botan.  Exkursionen  g.  — 
Scholz:  Die  Entstehg.  d.  roman.-german.  Staatenwelt  2; 
Uebgn.  im  Histor.  Institut  B  u.  C  (Seminare  f.  histor. 
Hjlfswiss.,  mittl.  u.  neue  Geschichte)  IVa  g-  —  Schaum: 
Methode  d.  wissenseh.  Photographie  1;  Photochem.- 
photograph.  Praktikum  (mit  Prof.  Le  Blane)  tägl.  ganz- 
täg.;  Photochem.-photograph. Uebgn.  (mit  Prof.  Le  Bl anc) 
4;   Physikal.-chem.  Kolloquium  (mit  Proff'.  Le  Blanc, 
Böttger  u.  Drucker)  1'/'.  g-  —  Nathansohn:  AUg. 
Morphologie  d.  höh.  Pflanzen  2.  —  Dören:  Deutsche 
Wirtschaftsgeschichte  im  Ueberblick  3;  Uebgn.  im  Insti- 
tut f.  Kultur-  u.  Universalgeschichte  l'/?  g.  —  Plenge: 
Volkswirtschaft  d.  Verein.  Staaten  (mit  Demonstr.)  2; 
Uebgn.  in  d.  Vereinigten  staatswiss.  Seminaren  2  g.— 
Biermann:  Bank-,  Börsen-  u.  Versicherungspolitik  2; 
Uebgn.  im  Volkswirtschaftl.  Seminar  IV2  g',  Uebgn.  im 
Institut  f.  Kultur-  u.  Universalgeschichte  l'/2  g-  —  Ditt- 
rich:  Einführg.  in  d.  Philosophie  2.  —  Schall:  Ausge- 
wählte Kapitel  d.  elektrochem.  Technik  1;  Physikal.-chem. 
Einführungskurs  (mit  Proff.  Le  Blanc  u.  Drucker)  4 
od.   8.    —    Böttger:    Physikal.-chem.  Messmethoden 
(Einführg.  in  d.  physikal.-chem.  Praktikum)  1;  Bespre- 
chung d.  wicht.    (Grundlagen   d.  anorgan.    Chemie  f. 
Anf.  1;  Physikal.-chem.  Praktikum  (mit  Proff.  Le  Blanc 
und  Drucker)  tägl.  ganz-  u.  halbtäg.;    Chem.  Prak- 
tikum (mit  Prof.  Le  Blanc)  tägl.  ganz-  u.  halbtägig; 
Physikal.-chem.  Kolloquium  (mit  Proff.  Le  Blanc, 
Schaum  u.  Drucker)  IV2  g-  —  Scholl:  Ausgewählte 
Kapitel  der  Optik  (Interferenzmethoden,  Interferential- 
rcfraktor,  ellipt.  Polarisation,  Metalloptik)  in  exp.  Be- 
handig. 1;  Selbständ.  physikal.  Arbeiten  f.  Vorgeschrit- 
tene (mit  Prof.  Wien  er  u.  Dr.  Füchtbauer)  tägl.,  halb- 
od.  ganztäg.;  Physikal.  Praktikum  f.  Pharmazeuten  (mit 
Prof.  Wiener  u.  Dr.  Füch tbaue r)  3.  —  Koebe:  Analyt. 
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Geometrie  d.  Ebene  4;  Uebgn.  hierzu  2  g;  Einleitg.  in 
d.  Funktionentheorie  (l.  Teil)  2.  —  Schneidert  Uebgn. 
i.  Institut  f.  Kultur-  u.  Universalgeschichte  l'/a  g-.  — 
G.  Heller:  Allg.  u.  angewandte  Chemie :  Anorgan.Teil  2; 
Chem.  Vollpraktikum  f.  Vorgerücktere  (m.  Prof.  Paal 
u.  Drr.  Deussen,Scheiber,Sievertsu.  Waentig)47; 
Chera.-techn.  Praktikum  (mit  Prof.  Paal)  tägl.,  ganz-  u. 
halbtäg.  —  Löhnis:  Landwirtschaft!.  Produktionslehre  (f. 
Stud.  aller  Fakultäten,  speziell  f.  Juristen)  lg;  Die  Ent- 
stehung d.  modernen  Landwirtschaft  1;  Landw.-bakterio- 
log.  Laboratorium  (mit  Prof.  Kirchner):  A.  Grosses 
Praktikum  40;  B.  Kleines  Praktikum  20.  —  Weyhe:  Mil- 
ton  u.  seine  Zeit  2;  Engl.  Proseminar  2  g.  —  Nacken; 
Bildung  u.  Umbildung  v.  Mineralien  u.  Gesteinen  2.  — 
Spranger:  Pädagog.  Theorien  u.  Erziehungswesen  im  19. 
Jahrh.  (Pädagogik  IL  Teil)  3;  Philosophie  d.  Gegenw.  2; 
Uebgn.  d.  philosoph.-pädagog.  Sem.  P/ig.  —  Drucker; 
Physikal.-chem.  Thermodynamik  2;  Physikal.-chem.  Prak- 
tikum (mit  Proff.  Le  Blanc  u.  Böttger)  tägl.,  ganz-  u. 
halbtäg.;  Physikal-chem.  Einführungskurs  (mit  Proff.  Le 
Blanc  u.  Schall)  4  od.  8;  Physikal.-chem.  Kolloquium 
(mit  Proff.  Le  Blanc,  Schaum  u.  Böttger)  IV2  g-  — 
Priv.-Dozz.:  Mentz:  Hat  nicht  angekündigt.  —  Brahn: 
Pädagogik  auf  exp.  Grundlage  3;  Arbeiten  im  Institut 
für  exp.  Psychologie,  Abt.  f.  exp.  Pädagogik  25  g;  Ein- 
führungskurs in  d.  exp.  Pädagogik  u.  angewandte  Psycho- 
logie IV2  g-  ~  Schulz;  Köm.  Staatsaltertümer  2;  Einleitg. 
in  das  Studium  d.  alten  Geschichte  2.  —  Deussen:  Die 
massanalyt.  Bestimmungen  d.  neuen  Deutschen  Arznei- 
buchs (5.  Ausgabe)  1;  Chem.  Vollprakt.  f.  Vorger.  (mit 
Proff.  Paal  u.  Heller  u.  Drr.  Sehe ib er,  Sieverts  u. 
Waentig)  47;  Uebgn.  im  Sterilisieren  f.  Stud.  d.  Pha-- 
mazie  d.  Laborat.  f.  angew.  Chemie  (mit  Prof.  Paal)  g.  — 
Fredenhagen:  Einführg.  in  d.  Elektrotechnik  m.  Besich- 
tigungen grosser  industrieller  Anlagen  2;  Selbständ.  phy- 
sikal.  Arbeiten  f.  Vorgeschr.  (mit  Prof.  Des  Coudres)  44. 

—  Herre:  Geschichte  Bismarcks  2;  Vorkurs  im  Histor. 
Institut  B.  u.  C  (Seminare  f.  histor.  Hilfswiss.,  mittl.  u. 
neuere  Geschichte)  IV2  g-  —  Strieder:  Geschichte  d.  deut- 
schen Hansa  1;  Vorkurs  im  Histor.  Institut  B  u.  C  (Se- 
minare f.  histor.  Hilfswiss.,  mittl.  u.  neuere  Geschichte) 
IV2  g.  —  Schering;  Einführg.  in  d.  Musikwissenschaft 
(Umfang,  Ziele,  Methoden.  Quellenkunde,  Kritik)  2;  Ge- 
schichte d.  Orchesters  u.  d.  Instrumentation  (im  Umriss)  1; 
Musikwiss.  Uebgn.  IV2;  Im  Auftr.  v.  Prof.  Riemann: 
Histor.  Kammermusikübgn.  2  g.  —  Scheiber;  Allg.  organ. 
Chemie,  f.  Vorgerücktere  2;  Chem.  Vollpraktikum  für 
Vorgerücktere  (mit  Proff.  Paal  u.  Heller  u.  Drr. 
Deussen,  Sieverts  u.  Waentig)  47.  —  Sieverts; 
Neuere  Forschgu.  in  d.  anorgan.  Chemie  1;  Chem.  Voll- 
praktikum f.  Vorgerücktere  (mit  Proff.  Paal  u.  Heller 
u.  Drr.  Deussen,  Scheiber  u.  Waentig)  47.  —  Ost= 
wald:  Angewandte  K(dloidchemie  1.  —  Merker;  Ge- 
schichte d.  deutschen  Literatur  d.  ausgehenden  Mittelalters 
(1250—1500)  2;  Deutsches  Proseminar  (neuere  Abtlg.)  1  g. 

—  Jaff^;  Beurlaubt.  —  Dieterich;  Byzantin.  Literatur- 
geschichte im  Rahmen  d.  Staats-  u.  Kulturentwicklg.  von 
ßyzanz  2;  Ueb.  im  Institut  f.  Kultur-  u.  Universalge- 
schichte IV2  ff-  —  Steche;  Naturgeschichte  d.  Insekten  3; 
Entomolog.  Exkursionen  g.  —  Schmeidler:  Deutsche  Ge- 
schichte vom  Interregnum  bis  z.  Tode  Maximilians  I.  2; 
Geschichte  d.  mittelalterl.  Weltanschauung  1;  Vorkurs 
im  Histor.  Institut  B  u.  C  (Seminare  f.  histor.  Hilfswiss., 
mittl.  u.  neuere  Geschichte)  IV2  g.  —  Klemm:  Geschichte 
d.  neueren  Philosophie  bis  Kant  einschliesslich  2;  Psy- 
chologisches Laboratorium  a  (im  Auftr.  v.  Prof.  Wundt) 
2  g.  —  Waentig;  Untersuchg.  v.  Nahrungsmitteln  u.  Ge- 
brauchsgegenständen (mit  Berücks.  d.  einschläg.  gesetzl. 
Bestimmgn.)  1;  Chem.  Vollpraktikum  f.  Vorgerücktere  (mit 
Proff.  Paal  u.  Heller  u.  Drr.  Deussen,  Scheiber  u. 
Sieverts)  47.  —  Süss:  Lateinisch  f.  Anf.  aus  allen  Fa- 
kultäten, I.  Kursus  (Formerlehre  u.  leichtere  Lektüre)  4; 
Philolog.  Proseminar,  Abt.  D  2  g;  Uebgn.  über  Aristoteles 
Rhetorik  lg.  —  Schaefer:  Analyt.  Chemie  unt.  Berücks. 
ihrer  theoret.  Grundlagen  (mit  Demonstr.)  2;  Analyt.  u. 
anorgan.  Praktikum  (mit  Prof.  Kautzsch)  tägl.,  ganz-  od. 
halbtäg.;  Pharmazeut.-chem.-toxikolog.  Praktikum  (mit 
Prof.  Hantzsch)  tägl.,  ganz-  od.  halbtäg.;  Chem.  Prak- 
tikum f.  Mediziner  (mit  Prof.  Hantzsch)  6;  Chem.  Voll- 
praktikum f.  Fortgeschr.  (mit  Proff.  Hantzsch,  Stobbe 


u.  Rassow)  47.  —  Priedmann:  Geschichte  d.  französ. 
Literatur  im  XIX.  Jahrh.  I.  Teil.  Die  französ.  Roman- 
tik 3;  Interpretation  ausgew.  Schriften  GaJtriele  d'Annun- 
zios  2;  Uebgn.  zur  altprovenzal.  u.  altcatalan.  Sprache  u. 
Literatur  1  g.  —  Lilienfeld:  Praxis  der  Kälteerzeugung 
lg.  —  Bergmann:  Geschichte  d.  neuesten  Philosophie 
(seit  Kant)  2.  —  Bergt:  Die  kristallinen  Schiefer  1;  Chem. 
Petrographie  Sachsens  lg.  —  Hempelmann;  Tieri)sy- 
chologie  1.  —  FUchtbauer:  Kinet.  Gastheorie  1;  Selbst- 
atänd.  physikal.  Arbeiten  f.  Vorgeschr.  (mit  Proff.  Wiener 
u.  Scholl)  tägl..  halb-  od.  ganztäg.;  Physikal.  Praktikum 
(mit  Prof.  Wiener)  3,  6  od.  0;  Physikal.  Praktikum  f. 
Mediziner  (mit  Prof.  Wiener)  3;  Physikal.  Praktikum  für 
Pharmazeuten  (mitProff.  Wiener  u. Scholl)  3.—  Salow; 
Die  Vorbereitg.  d.  Christentums  in  d.  Antike  2;  Der  Staat 
u.  seine  Entwicklungsgesetzel. —  König:  Einführg.  in  d. 
Zahlentheorie  2;  Uebgn.  z.  darstell.  Geometrie  (mit  Prof. 
Röhn)  2.  —  Buder:  Uebgn.  zur  Kryptogamenkunde  3; 
Kryptogamen-Exkursionen  g.  —  Gröber;  Beurlaubt. 

Dr.  Seydel,  Lehrer  der  Vortragskunst  u.  Liturgie: 
Prakt.  Kursus  in  rednerischer  Stimmbildg.  u.  Vortrags- 
kunst 2;  hierzu  ein  Parallelkurs  2;  Vortragsübgn.  für 
Vorgeschr.  1;  Uebgn.  in  deutscher  Rede  (Vorträge,  freies 
Sprechen  u.  Disputation)  1  g;  Liturg.  Uebgn.  f.  Theolo- 
gen 1.  —  Monod,  Lector  publicus:  Le  thektre  en  France 
ä  partir  de  1850  2;  Exercices  pratiques  de  frangais  (Pro- 
nonciation.  Lecture.  Conversation\  f.  Stud.  aller  Fakult.  2; 
Roman.  Seminar  fmit  Prof.  Bi rch  -  H  i r  sch  f  e  1  d)  g.  — 
Waterhouse,  B.  A..  Lector  publicus:  Engl.  Seminar  (mit 
Prof.  Förster)  g;  Einführg.  in  d.  engl.  Umgangssprache 
4;  Literar.  Wallfahrten  nach  England:  Stratford — Shake- 
speare, The  Lakes —Wordsworch,  Scotland— Scott,  Burns, 
London— Dickens  (Vortrag  in  engl.  Sprache  m.  Lichtbil- 
dern) 1;  Uebgn.  im  Vortrag  engl.  Prosa  u.  Poesie  (auf 
phonet.  Grundlage)  1.  —  Grabbe,  Lehrer  f.  Obst-  u.  Gar- 
tenbau: Obst-  u.  Formobstbau  in  Garten  u.  Feld  2;  Ge- 
müsebau in  Garten  u.  Feld  nebst  Verwertung,  Samen- 
gemüsebau u.  feldmäss.  Anbau  von  Gewürzkräutern  2; 
Einriehtg.  u.  Unterhaltg.  v.  Zier-  u.  Parkgärten,  incl. 
.rrundlphren  üb.  Pflege  d.  Zimmerpflanzen  1.  —  Dr.  Blach- 
stein,  Lektor  f.  Stenographie:  Geschichte  d.  Stenogra- 
phie 1  g;  Die  Redeschrift  d.  Gabelsbergorschen  Systems 
mit  schnellschriftl.  Uebgn.  lg.  —  Dr.  Kühr,  Universitäts- 
u.  Oberturnlehrer:  Allg.  Akad.  Turnabend  an  d.  Univers. 
Leipzig  (A.  T.  A.):  1)  Turnen:  Geräte,  Freiübgn.,  Schwed. 
Gymnastik  4;  2)  Turnspiele:  Faust-,  Schleuder-,  Schlag-, 
Fussball-,  Tennisspiel  usw.,  Leichtathletik,  volkstüml. 
Uebgn.  4;  Sonderveranstaltungcn  (Ausländerturnabend, 
Focht-,  Ring-,  Sch winimübgn.  usw.)  werden  zu  Semester- 
anfang in  den  „Offiziellen  Mitteiign.  d.  A.  T.  A."  bekannt- 
gegeben; 3)  Turuspielkursus  u.  prakt.  Lehrübgn.  d.  Akad. 
wiss.  Turnlehrervereiniff.  1  g;  voraussichtl.  wird  noch  ein 
bes.  Vorturner-  u  Spielkursus  während  d.  Osterferien  ab- 
gehalten; Näheres  siehe:  Anschlag  am  Schwarzen  Brett, 
„Offizielle  Mitteilungen"  u.  „Ordnung  für  den  A.  T.  A.  an 
der  Universität  Leipzig".  —  Prof.  John:  Für  Mitglieder 
d.  „Pädagog.  Seminars  f.  Landwirtschaftslehrer" :  Die 
histor.  u.  pädagog.  Grundlagen  d.  landw.  ünterrichtsan- 
stalten  1  g;  Unterrichtslehre  für  Landwirtschaftslehrer 
1  g;  Prakt.  üebg.  in  d.  Uebungsschule  d.  Seminars  (Fach- 
schule f.  Land-  u.  Gartenbau)  6  g. 

Prof.  Weigand;  Turnen  an  Geräten  u.  Freiübgn.'  in 
mehreren,  nach  Fertigkeit  geteilten  Riegen  2.  —  Seminar- 
oberlehrer Fritz  Groh,  Oberturnlehrer:  Leiter  des  Staatl. 
Turnlehrerkursus  f.  Studierende:  1)  Unterricht  in  allen 
Uebungsarten  d.  deutschen  Turnens,  Geschichte  u.  Lite- 
ratur, Systematik  u.  Methodik  d.  Turnens,  Lehrübgn.  in 
allen  Jahrgängen,  Gerätkunde  6  g;  2)  Durch  Dr.  med. 
Jäger:  Physiolog.  Anatomie  1  g.  Eintritt  u.  Beginn: 
Anf.  November.  Hospitieren  Studierender  zu  jeder  Zeit 
gestattet.  Näheres  wird  zu  Beginn  d.  Kursus  am  Schwarzen 
Brett  u.  in  d.  Leipziger  Zeitgn.  bekanntgegeben.  —  Roux, 
Universitätsfechtmeister:  Fechtunterricht  in  allen  Waffen- 
gattungen.—Sack,  Universitätsstallmeister :  Reitunterricht. 

Prof.  M.  Seliger,  Direktor  d.  Königl.  Akademie  f. 
graph.  Künste  u.  Buchgewerbe,  gestattet  d.  Studieren- 
den d.  Universität  Teilnahme  an  sämtl.  prakt.  u.  theoret, 
Uebgn.  in  d.  Akademie. 
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Universität  iViarburg. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  im  Sommer-Semester  1912. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.  —  Das  g  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 


1.  Theologische  Fakultät. 

Merrmann:  Dogmatik  I,  4.  Ethik,  4.  Systematische 
Abteilung  des  theologischen  Seminars,  lg.  —  Achelis: 
Liest  nicht.  —  JOIicher:  Kirchengeschichte  I,  5.  Matthäus- 
evangehum,  5.  Kirchengeschichtliche  Abteilung  des  theo- 
logischen Seminars,  2  g.  —  Budde:  Auslegung  der  Gene- 
sis, 4.  Spezielle  Einleitung  in  das  Alte  Testament,  4.  Alt- 
testamentliche  Abteilung  des  theologischen  Seminars,  2  g. 
—  Bornhäuser:  Praktische  Theologie  (Homiletik  und 
Liturgik),  4.  Die  Innere  Mission,  2.  Praktische  Auslegung 
ausgewählter  Perikopen,  2.  Katechetische  Abteilung  des 
theologischen  Seminars,  2  g.  —  HeitmDIIer:  Biblische 
Theologie  des  Neuen  Testaments,  5.  Auslegung  der  Ko- 
rintherbriefe,  4.  Neutestamentliche  Abteilung  des  theo- 
logischen Seminars,  2  g.  —  Simons:  Praktische  Theologie 
(Katechetik,  Seelsorge,  Kirchenverfassung),  4.  Christen- 
tum und  soziale  Frage,  2.  Homiletische  Abteilung  des 
theologischen  Seminars,  2  g.  —  Rade:  Geschichte  der 
protestantischen  Theologie  von  Schleiermacher  bis  zur 
Gegenwart,  2.  Sehleiermachers  Leben  und  Werk,  1  p.  — 
Westphal:  Erklärung  des  Jesaja,  4.  Einführung  in  die 
Apokryphen  und  Pseudepigraphen,  2  p.  Hebräische 
üebungen,  a)  für  Anfänger,  3—4;  b)  für  Fortgeschrit- 
tenere, 2.  —  Bauer:  Erklärung  des  Galaterbriefes,  2. 
Neutestamentliche  Uebungen  für  Anfänger,  2  g.  —  Ste- 
phan: Symbolik,  4.  Einführung  in  das  Studium  der  Theo- 
logie, 2.  —  GUnther:  Das  evangelische  Kirchenlied,  2. 
Religion  und  Kunst,  2  p.  —  Bornhausen:  Prolegomena 
zur  Religionsphilosophie  II.  Teil:  Philosophie  der  Reh- 
gionsgeschichte,  2.  Philosophie  und  Religionswissenschaft 
in  Amerika,  für  Hörer  aller  Fakultäten,  1  p. 

2.  Juristische  Fakultät. 

Enneccerus:  System  und  Geschichte  des  römischen 
Rechts.  5.  Uebungen  im  römischen  Recht  für  Anfänger,  2. 
Pandekten-Exegese,  2.  Einzelne  Schuldverhältnisse  (Buch 
II,  Titel  20—25),  1  p.  —  Westerkamp:  Liest  nicht.  — 
Traeger:  Strafprozessrecht,  4.  Zivilprozessrecht,  4.  Straf- 
rechtliche Uebungen  verbunden  mit  Konversatorium,  2. 
Besprechung  der  Vorarbeiten  zu  einem  deutschen  St.-G.-B., 

I  p.  —  Leonhard:  Bürgerliches  Recht,  Allgemeiner  Teil,  4. 
Schuldverhältnisse,  Allgemeine  Lehren,  2.  Familienrecht, 
4.  Erste  Uebung  im  bürgerlichen  Recht  mit  schriftlichen 
Arbeiten,  2.   Konversatorium  über  bürgerhches  Recht 

II  (Familien-  und  Erbrecht),  4.  Einzelne  Schuldver- 
hältnisse (Buch  IL  Titel  1  ff.),  1  p.  —  Andr6:  Einfüh- 
rung in  die  Rechtswissenschaft,  4.  Erbrecht,  4.  Zweite 
Uebung  im  bürgerlichen  Recht,  2.  Reichsversicherungs- 
recht, 1  p.  —  Heymann:  Kirchenrecht,  4.  Handels-  und 
Seerecht,  4.  Bürgerliches  Recht,  Sachenrecht,  4  p.  Wech- 
selrecht, 1.  —  SchUcking:  Deutsches  und  preussisches 
Staatsrecht,  4  pr.  Allgemeine  Staatslehre  als  Einführung 
in  das  Staatsrecht,  2  pr.  Uebersicht  über  die  Rechtsent- 
wicklung in  Preussen,  2  pr.  Die  Hauptprobleme  des  mo- 
dernen Völkerrechts,  1  pr.  —  Engelmann:  Strafrecht,  4. 
ZwangsYollstreckungsrecht,  2.  Konkursrecht,  2.  Die  be- 
sonderen Verfahrensarten  der  C.-P.-O.,  1  p.  Zivilpro- 
zessrechtliehe  Uebungen  in  A^erbindung  mit  bürgerlichem 
Recht,  2.  —  Meyer:  Deutsche  Rechtsgeschichte,  4.  Grund- 
züge des  deutschen  Privatrechts,  4.  Konversatorium  und 
Uebungen  über  Handels-  und  Wechselrecht,  2.  Die  Haupt- 
lehren des  Privatversicherungsrechts,  1  p.  —  Bredt:  Ver- 
waltungsrecht, 4.  Interpretation  der  Preussischen  Ver- 
fassung, 1.  Das  Steuer-  und  Finanzrecht  in  Preussen  und 
im  Reiche,  1  p.  —  Take:  Physikalische  Technologie  mit 
Demonstrationen  und  Exkursionen  für  zukünftige  Ver- 
waltungsbeamte, 2. 

3.  Medizinische  Fakultät. 
Mannkopff:  lieber  Bekämpfung  der  Volkgkrankheiten, 


l'/a  p.  —  Ahlfeld:  Geburtshilflich-forensisches  Seminar, pr. 
Geburtshilfliches  Kolloquium,  p.  —  Gasser:  Systematische 
Anatomie,  II,  4.  Topographische  Anatomie  mit  chirur- 
gisch-klinischen Erläuterungen,  in  Verbindung  mit  König, 
2.  Mikroskopische  Uebungen,  in  Verbindung  mit  Disse,  8. 
Arbeiten  für  Geübtere,  p.  —  Tuczek:  Psychiatrische  Kli- 
nik, 4  pr.  üeber  Wesen  und  Ursachen  der  Geisteskrank- 
heiten, 1  p.  —  Behring,  in  Gemeinschaft  mit  Römer: 
Aetiologie  und  experimentelle  Therapie  der  Infektions- 
krankheiten, 2  p.  —  Bach:  Ophthalmologische  Klinik 
und  Poliklinik,  3  pr.  Demonstration  mikroskopischer  Prä- 
parate.g.  Augenspiegelkurs,gemeinschaftlich raitKrauss, 
2  pr.  Arbeiten  im  Laboratorium  der  Klinik,  g.  —  Schenck: 
Einführung  in  die  Physiologie,  1.  Physiologie  I  (Mus- 
keln, Nerven,  Sinne),  5.  Physiologisches  Praktikum,  zu- 
sammen mit  Kutscher,  4.  Anleitung  zu  selbständigen 
Arbeiten  im  physiologischen  Laboratorium,  zusammen 
mit  Lohmaun,  prg.  —  Bonhoff:  Hygiene,  II.  Teil,  3. 
Ueber  biologische  Methoden,  in  zu  verabredender  Stunde,  p. 
Bakteriologischer  Kurs,  4.    Hygienisches  Praktikum,  2. 

—  Schmidt:  Spezielle  pathologische  Anatomie,  5.  Kur- 
sus der  pathologischen  Histologie,  4.  Pathologischer  De- 
monstrationskurs,  2.  Sektionskurs,  in  jedesmal  zu  be- 
stimmenden Stunden.  Arbeiten  im  Laboratorium  pg.  — 
GOrber:  Toxikologie,  2.  Arzneiverordnungskurs,  mit 
Rezeptier-  und  Dispensierübungen,  2.  Arbeiten  im  pharma- 
kologischen Laboratorium,  prg.  —  Zangemeister:  Ge- 
burtshilflich-gynäkologische Klinik,  5.  Kursus  der  Cysto- 
skopie  1  p.  —  Matthes:  Medizin.  Klinik,  772  pr.  Kinder- 
klinik, 2  pr.  Klinische  Visite,  1.  Arbeiten  im  Labora- 
torium der  medizinischen  Klinik,  pg.  —  König:  Chirur- 
gische Klinik  und  Poliklinik,  7V2  pr.  Chirurgischer  Ope- 
rationskursus an  der  Leiche,  4  pr.  Topogi-aphische  Ana- 
tomie mit  chirurgisch-klinischen  Erläuterungen,  zusammen 
mit  Gasser.  Dringliche  Operationen  (Ruf  bei  jeder  Zeit), 
prg.  —  Disse:  Systematische  Anatomie  III,  3.  Histolo- 
gie, 3.  Embryologischer  und  histologisch-technischer  Kur- 
sus, 4.  Leitung  spezieller  Arbeiten,  p.  Mikroskopische 
Uebungen,  in  Verbindung  mit  Gass  er,  8.  —  Ostmann: 
Ohrenklinik,  IV2  pr.  Oto-,  rhino-  und  laryngoskopischer 
Kursus,  IV2  pr.  Poliklinik  für  Geübtere,  1  p.  —  Hilde- 
brand:  Gerichtliche  Medizin  für  Juristen,  2.  Aerztliche 
Rechtskunde,  1  p.  Impfkurs,  2.  Röntgenkurs,  1.  — 
Kutscher:  Stoffwechsel  und  Ernährung,  1.  Chemie  und 
Physiologie  der  Harnsekretion,  1  prg.  Chemisch-physio- 
logisches Praktikum,  pr.  —  Römer:  Ueber  Schutzimpf- 
stoffe und  Heilsera,  verbunden  mit  seriologischen  Uebungen 
(mit  besonderer  Berücksichtigung  des  biologischen  Ei- 
weissnachweises),  2.  Aetiologie  und  experimentelle  The- 
rapie der  Infektionskrankheiten,  in  Gemeinschaft  mit 
Behring,  2  p.  —  Müller:  Medizinische  Poliklinik' und 
Distriktspoliklinik,  5.  Ueber  Kurpfuscherei,  1  p.  Kursus 
der  chemisch-mikroskopischen  üntersuchungsmethoden, 
1.  Teil,  gemeinsam  mit  Kircliheim,  2.  — Jahrmärker: 
Psychiatrisch-propädeutische  Klinik,  2.  Gerichtlich-psychi- 
atrisches Praktikum:  a)  für  Mediziner,  2;  b)  für  Juristen, 2. 

—  Krauss:  Augenspiegelkurs,  gemeinschaftlieh  mit  Bach, 
2  pr.  Kurs  der  Funktionsprüfungen  des  Auges,  1  pr. 
Kolloquium  und  Repetitorium  der  Augenheilkunde,  1  pr. 

—  Lohmann:  Spezielle  Nervenphysiologie,  1.  Physio- 
logisches Kolloquium,  1.  Physiologische  Bedeutung  der 
Turnspiele  und  volkstümlichen  Uebungen,  in  noch  zu 
verabredender  Stunde.  Anleitung  zu  selbständigen  Ar- 
beiten im  physiologischen  Laboratorium,  zusammen  mit 
Schenck,  prg.  —  Rieländer:  Geburtshilflicher  Opera- 
tionskurs, 2.  Geburtshilfliches  Kolloquium,  in  zu  verab- 
redender Stunde.  —  Reich:  Entwicklung  der  Zähne,  1. 
Zahnärztliches  Kolloquium  lg.  —  Fischer:  Ausgewählte 
Kapitel  der  Zahnheilkunde,  2  pr.  Extraktionsübungen 
und  Diagnostik  erkrankter  Zähne,  für  Mediziner,  lV2Pr. 
Kursus  der  zahnärztlichen  Chirurgie  und  Poliklinik  mit 
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Berücksichtigung  der  lokalen  Anästhesie  und  der  Dia- 
gnostik. Zahntechnischer  Kursus,  pr.  Kurs  der  konserv. 
Zahnheilkunde.  Mikroskopische  üebungen  mit  spezieller 
Berücksichtigung  der  zahnärztlichen  Pathologie,  6  pr. 
Arbeiten  im  wissenschaftlichen  Laboratorium  des  Insti- 
tuts, prg.  —  Esch:  Allgemeine  Gynäkologie,  2.  Kursus 
der  Schwangerenuntersuchung,  2.  —  Hfibner:  Klinik  der 
Haut-  und  Geschlechtskrankheiten,  2.  Praktische  üebun- 
gen in  der  Diagnose  und  Therapie  der  Haut-  und  Ge- 
schlechtskrankheiten für  Geübtere,  1.  —  Bruns:  Theorie 
und  Praxis  der  physikalischen  üntersuchungsmethoden 
für  Anfänger,  3.  Praktischer  Kurs  der  physikalischen 
üntersuchungsmethoden  für  Geübtere,  2.  Ausgewählte 
Kapitel  der  speziellen  Pathologie  und  Therapie  (Magen-, 
Darm-,  Nierenkrankheiten),  1.  —  Veit:  Osteologie  und 
Syndesmologie,  3.  —  Hohmeler:  Ausgewählte  Kapitel 
der  speziellen  Chirurgie,  2.  Operationslehre  als  Ergän- 
zung zum  Operationskurs,  1.  Chirurgische  Röntgendia- 
gnostik mit  praktischen  üebungen,  1.  —  Heyde:  Propä- 
deutische Chirurgie,  3  pr.  Orthopädie,  1  pr.  Chirurgie 
der  Mundhöhle  (für  Studierende  der  Zahnheilkunde),  2  pr. 

—  Kirchheim:  Balneo-  und  Klimatotherapie.  1.  —  Grüter: 
Die  Bakteriologie  desAuges  mit  praktischen  üebungen,  1  pr. 
Augenoperationskursus,  1  \>.  Demonstration  mikrosko- 
pischer Präparate,  zusammen  mit  Bach,  p. 

4.  Philosophische  Fakultät. 

Bauer:  Petrographie  mit  Exkursionen,  3.  Physik 
und  (Chemie  der  Mineralien ,  2.  üebungen'im  Be- 
stimmen der  Mineralien,  2  pr.  Kristallographisch- 
optische  üebungen,  2  pr.  Mineralogisch-petrographi- 
sches  Praktikum,  pr.  Anleitung  zum  Studium  der 
Lehrsammlung,  tgl.  p.  —  Zincke:  Experimental-Chemie, 
L  Teil,  oder  anorganische  Chemie  für  Chemiker  und  Me- 
diziner. Praktische  üebungen  in  anorganischer,  organi- 
scher und  analytischer  Chemie,  sowie  selbständige  che- 
mische Arbeiten,  in  Gemeinschaft  mit  Fries,  8  bis  5  ühr. 
Chemische  üebungen  für  Mediziner,  mit  Fries,  halbtägig. 
Praktisch-chemischer  Kursus  für  Mediziner,  mit  Fries,  4. 

—  Cohen:  Ethik,  3.  üebungen  zur  Ethik  im  Philoso- 
phischen Seminar,  2  prg.  —  von  der  Ropp:  Deutsche 
Geschichte  bis  zum  Ausgang  des  Mittelalters,  4.  Histo- 
risches Seminar:  üebungen  zur  Geschichte  des  Mittel- 
alters, 2  prg.  —  Schmidt:  (Qualitative  Analyse  im  An- 
Hchluss  an  die  praktischen  üebungen,  p.  Anorganische 
Chemie  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Pharmazie 
und  Medizin,  6.  Praktische  üebungen  in  der  analytischen 
und  forensischen  Chemie,  sowie  in  der  üntersuchung  der 
Nahrungs-  und  Genussmittel  und  selbständige  chemische 
Arbeiten  in  Gemeinschaft  mit  Keller  im  Laboratorium 
des  Pharmazeutisch-chemischen  Instituts.  —  KrQmmel: 
Morphologie  der  Erdoberfläche,  4.  Geographisches  Prak- 
tikum, 2  prg.  Geographisches  Seminar,  2  g.  Leitung  der 
Arbeiten  Fortgeschrittener,  gemeinsam  mit  Rühl,  nach 
Verabredung.  Geographische  Ausflüge,  gemeinsam  mit 
Rühl,  nach  Verabredung.  —  Vogt:  Geschichte  der  Ni- 
belungensage, Kritik  und  Erklärung  des  Nibelungenliedes, 
4.  Das  deutsche  Drama  des  Mittelalters  und  sein  Fort- 
leben im  Volksschauspiel  der  Gegenwart,  2.  Im  ger- 
manistischen Seminar:  Mittelhochdeutsche  Lyriker,  2  prg. 

—  Kayser:  Allgemeine  Geologie,  4.  Geologie  von  Hes- 
sen, mit  Exkursionen  und  nachfolgenden  Besprechungen, 
1  p.  Geognostisch -paläontologische  üebungen,  2  prg. 
Arbeiten  im  Geologischen  Institut,  täglich.  —  Maass: 
Homer;  Entstehung  und  Geschichte  der  Gesänge,  Er- 
klärung ausgewählter  Teile,  4.  Altphilologisches  Seminar, 
II.  Stufe:  die  Homerischen  Hymnen,  1.  Altphilologisches 
Proseminar:  Arats  Phänomena,  1  —  Birt:  Lateinische 
Grammatik,  1.  Teil:  Lautlehre  und  Einleitung  zur  Formen- 
lehre, 3.  Catull,2.  Im  altphilologischen  Seminar,  I.Stufe:  In- 
terpretation des  Juvenal,  nebst  schriftlichen  üebungen,  2.— 
von  Sybel :  Liest  nicht.  —  Meyer:  Allgemeine  Botanik,  5. 
Physiologische  und  biologische  Demonstrationen  im  bo- 
tanischen Garten,  1  g.  Mikroskopisches  pharmakognosti- 
sches  Praktikum,  6.  Mikroskopisches  Praktikum  für  Nah- 
rungsmittelchemiker, 10  V2-  Botanisches  Praktikum  über 
Pilze  und  Bakterien,  pr.  Botanisches  Praktikum  für 
Fortgeschrittene,  pr.  Arbeiten  im  botanischen  Institut 
für  Fortgeschrittene,  pr.  —  Korscheit:  Die  tierischen 


Parasiten  des  Menschen,  2.  Zoologisch-zootomischer  Kurs 
für  Mediziner  und  Naturwissenschafter,  4.  Entwicklungs- 
geschichte, 2.  Embryologischer  Kurs,  3.  Mikroskopisch- 
zoologischer Kurs  für  Studierende  der  Naturwissenschaf- 
ten (Arthropoden,  Mollusken,  Wirbeltiere).  Zoologisches 
Kolloquium,  2  prg.  Arbeiten  im  zoologischen  Institut,  tägl. 

—  Busch:  Deutsche  Geschichte  im  Zeitalter  der  Refor- 
mation und  Gegenreformation  (bis  1(348),  4.  Preussische 
Geschichte,  1.  Teil,  2.  Quellen  und  Bearbeitungen  zur 
deutschen  Geschichte  der  Reformation  und  Gegenrefor- 
mation, 1.  Historisches  Seminar:  üebungen  zur  Ge- 
schichte Wallensteins,  2  prg.  —  Natorp:  Logik,  4.  üebun- 
gen zur  Logik  im  Philosophischen  Seminar,  2  prg.  — 
Victor:  Old  English  Literature,  3.  Introduction  to  the 
Study  of  English  Philology,  2.  Englisches  Seminar,  phi- 
lologische Abteilung:  a)  Shakespeare's  Hamlet,  1;  b) 
Essays  of  Addison,  2.  Englisches  Proseminar,  philologi- 
sche Abteilung:  Introduction  to  Old  English  (Prose),  1.  — 
Jensen:  Assyrisch,  für  Fortgeschrittene,  2  g.  Assyrisch, 
2.  Kursus,  2.  Syrisch,  für  Fortgeschrittene,  2.  Arabisch, 
für  Fortgeschrittene,  2.  Einführung  in  das  Studium 
der  hittitischen  Hieroglypheninschriften,  1  Va  g-  — 
Richarz:  Experimentalphysik,  1.  Hälfte:  Mechanik, 
Akustik,  Optik,  5.  Physikalisches  Kolloquium,  2  p. 
Physikalisches  Praktikum,  zusammen  mit  F  e  u  s  s  n  e  r 
und  Schulze,  6  pr.  Leitung  eigener  üntersuchun- 
gen,  täglich.  —  Troeltsch:  Nationalökonomie  I.  (allge- 
meiner) Teil,  4.  Die  Fortbildung  des  Grossbetriebs,  be- 
sonders in  der  Form  von  Kartellen  und  Trusts,  1.  Trans- 
portwesen, 1.  Staatswissensehaftliches  Seminar,  2  prg.  — 

—  Hensel:  Funktionentheorie,  4.  Auflösung  der  alge- 
braischen Gleichungen  (Galois'sche  Theorie),  4.  Mathe- 
matisches Proseminar,  l  prg.    Mathematisches  Seminar, 

1  prg.  —  Elster;  Geschichte  der  deutschen  Literatur  von 
Opitz  bis  Gottsched,  3.  Schillers  Leben  und  Werke,  2. 
Germanistisches  Seminar,  2  prg.  Germanistisches  Pro- 
seminar: Goethes  „Wilhelm  Meister",  1  p.  —  Kalbfleisch: 
Vergils  Eklogen  und  die  Ciris,  4.  Im  altphilologischen 
Seminar,  I.  Stufe:  Erklärung  der  i)yrrhonischen  Grund- 
züge des  Sextus  Empiricus  und  Besprechung  schriftlicher 
Arbeiten,  2  prg.  —  Geldner:  Vergleichende  Grammatik 
des  Sanskrit,  2.  Indische  Literaturgeschichte,  zweiter 
Teil:  Die  klassische  Zeit,  1  p.  Einführung  in  das  Päli 
und  Erklärung  buddhistischer  Texte,  2.  Interpretation 
von  Sanskrittexten  nach  Bedarf,  2  g.  Erklärung  des 
Rigveda,  2  g.  —  Klebs:  Quellenkunde  der  griechischen 
und  römischen  Geschichte,  3.  Althistorisches  Seminar,  2prg. 

—  Neumaun:  Analytische  Geometrie,  4.  Einführung  in 
die  Potentialtheorie,  4.  Mathematisches  Seminar,  2  prg. 

—  Wechssler:  Geschichte  der  Altfranzösischen  Litera- 
tur, 3.  Einführung  in  die  Romanische  Philologie,  2.  Fran- 
zösische Volkspoesie,  1.  Romanisches  Seminar:  Molieres 
„Misanthrope",  2.  Romanisches  Proseminar:  Daudets 
„Lettres  de  mon  moulin",  1  p.  liomanische  Gesellschaft: 
Mistrals  Mireio,  alle  14  Tage  1  Va  Stunden,  in  noch  zu 
bestimmender  Zeit.  —  N.  N.;  Klassische  Archäologie,  3. 
Erklärung  der  Gipsabgüsse,  1  p.  Archäologische  üebun- 
gen, 1  p.  —  Rathke:  Liest  nicht.  —  Wenck:  Hessische 
Geschichte  vornehmlich  im  16.  und  17.  Jahrhundert,  1  p. 
Historische  üebungen  zur  Geschichte  des  Mittelalters, 

2  prg.  —  Feussner:  Theoretische  Physik:  Analytische 
Mechanik,  4.  Physikahsches  Praktikum,  zusammen  mit 
Richarz  und  Schulze,  6  pr.  Theoretisch -physikali- 
sches Seminar,  2  prg.  —  Wrede:  Die  sprachwissenschaft- 
lichen Anschauungen  des  letzten  Jahrhunderts  und  ihre 
Hauptvertreter,  1.  Althochdeutsche  Grammatik,  4.  Ar- 
beiten am  Sprachatlas  des  Deutschen  Reichs,  prg.  Ger- 
manistisches Proseminar:  Althochdeutsche  üebungen,  2  g. 

—  V.  Drach:  Liest  nicht.  —  Fittica:  Theoretische  Che- 
mie, 2.  Neuere  Geschichte  der  Chemie,  1  p.  —  Glagau: 
Allgemeine  Geschichte  im  Zeitalter  der  Revolution,  des 
Kaiserreichs  und  der  Befreiungskriege.  4.  üebungen  zur 
Geschichte  der  Stein-Hardenberg'schen  Reformgesetz- 
gebung, 2  prg.  —  Brackmann:  Geschichte  der  Päpste,  3. 
Urkundenlehre,  II.  Teil:  Die  Urkunden  der  grossen  euro- 
päischen Kanzleien  vom  Altertum  bis  zur  Neuzeit,  2. 
Kritische  Behandlung  ausgewählter  Kanzleiurkunden  und 
Fälschungen,  1  prg.  —  Koppe:  Nationalökonomie  II.  (spe- 
zieller) Teil,  4.  Finanz  Wissenschaft,  4.  Die  Staatsanleihen, 
1   p.     Volkswirtschaftliches    Proseminar  (Konversato- 
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riuiu),  1.  —  Dlels:  Uebersiclit  der  Blütenpfluuzen,  2.  Ve- 
getation und  Flora  Mitteleuropas.  2.  Hebungen  im  Bestim- 
men der  Pflanzen,  1.  Botanische  Exkursionen,  pg.  — 
Tiehl:  Phj'sikalisclie  Chemie,  I.  Teil,  3.  Grundzüge  der 
))hysikalischen  Chemie  iur  Mediziner  und  Piiarmazeuten, 

1.  Einführung  in  die  physikalische  Chen)ie  und  theore- 
tisch-chemische Uebungen,  1  i).  Anleitung  zu  selbstän- 
digen physikochemischen  und  chemischen  Untersucliungeu, 
pr.  Photochemisches  und  photographisches  Praktikum 
(für  Anfänger  und  Fortgeschrittene),  mit  Unterstützung 
von  Dr.  >Stuchtey,  2  pr.  —  Jacobsohn:  Gotische  Gram- 
matik, 3.  Litauische  Grammatik,  2.  Sprachwissenscliaft- 
liche  Uebungen  zur  griechischen  Grammatik,  2  p.  Lek- 
türe kirchenslavischer  Texte,  L  —  Misch:  Allgemeine 
(«eschichte  der  Philosophie,  I.  Teil:  Altertum,  3.  Ein- 
führung in  die  GeschiL'htsphilosoi)hie,  1.  Uebungen  über 
Lotzes  System  der  Philosophie  im  Philosophischen  Se- 
minar, 2  prg.  —  Könnecke:  Ausgewählte  Kapitel  der  Ar- 
chivlehre, mit  praktischen  Uebungen,  4.  —  Reissert:  Che- 
mie der  Benzolverbindungen,  2.  —  Fritsch;  Pyridinderi- 
vate,  1  p.  —  Thiele:  Römische  Literaturgeschichte,  4. 
Uebungen  über  Statius'  Silvae,  2  prg.  Lateinischer  Kur- 
sus I  zur  sprachlichen  Einführung  in  die  Quellen  des  Rö- 
mischen Rechts,  3.  Lateinischer  Kursus  II,  2.  —  Dal- 
wigk:  Synthetische  Geometrie,  4.  Darstellende  Geome- 
trie I,  mit  Uebungen,  4.  —  Jung:  Beurlaubt.  —  Schulze: 
Elektromagnetische  Wellen,  2.  Physikalisches  Prakti- 
kum, zusammen  mit  Richarz  und  Feussner,  (5  pr.  — 
Bock:  Leonardo  da  Vinci,  \.  Einführung  in  die  deutsche 
Baukunst,  mit  Erklärung  der  Kunstdenkmäler  Marburgs, 
1  p.  Die  klassische  Kunst,  Uebungen  für  Geübtere,  2  prg. 
Kunstwissenschaftliche  Uebungen  für  Anfänger  (Erklärung 
ausgewählter  Meisterwerke  der  niederländischen  Malerei, 
mit  einer  Excursion  nach  Kassel),  lg.  —  Schwantke: 
Die  kristallinen  Schiefer,  1.  Mineralogisches  Repetitorium, 

2.  —  Fries;  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  organischen 
Chemie  (aliphatische  Verbindungen),  '6.  Chemisches  Kollo- 
quium, 2  p.    Chemisches  Repetitorium  für  Mediziner,  1. 

—  Suchier:  Einführung  ins  Altfranzösische,  mit  Interpre- 
tationsübungen, 2.  —  Stengel:  Einführung  in  das  Stu- 
dium der  mittleren  und  neueren  Geschichte  (L  Quellen 
und  Hilfsmittel,   2.  Arbeitsgebiet  und  Einzeldisziplinen, 

3.  Kritik  und  Methode),  2.  Interpretation  ausgewählter 
Quellen  zur  Geschichte  der  deutschen  Königswahl  und 
des  Kurfürstenkollegs  (mit  Uebungen  für  Anfänger),  2. 

—  Keller:  Untersuchung  von  Trinkwasser,  Harn  etc.,  2. 
Grundlagen  und  Methoden  der  Massanalyse,  1.  Prüfung 
der  Arzneimittel  III  (neuere,  synthetische  Präparate),  1. 
Uebungen  im  Sterilisieren.  Praktische  Uebungen  in  der 
Untersuchung  der  Nahrungs-  und  Genussmittel,  sowie 
selbständige  chemische  Arbeiten,  in  Gemeinschaft  mit 
Schmidt.  —  Hellinger:  Differential-  und  Integralrech- 
nung, I.  Teil,  4.  Mathematische  Uebungen  für  Anfänger 


(Analytische  Geometrie,  Differential-  und  Integralrech- 
nung), 2  pr.  —  Wegener:  Die  Bewegungserscheinungen 
der  Atmosphäre,  1.  —  Rühl;  Länderkunde  des  ausser- 
mediterranen  Afrika,  Australiens  und  der  Polarländer,  3. 
Geographische  Uebungen  (auch  für  Anfänger),  l'/u  Geo- 
graphische Ausflüge,  gemeinsam  mit  Krüra  mel.  Leitung 
der  Arbeiten  Fortgeschrittener,  gemeinsam  mit  Krüm- 
mel, tgl.  —  Hartmann:  Geschichte  der  neueren  Philoso- 
phie, 3.  Uebungen  zur  neueren  Philosophie  (Analyse  von 
Leibniz'  philosophischen  Schriften  in  Auswahl,  2  g.  — 
Flade:  Chemisclie  Technologie.  II.  Teil  (Kraft-,  Wärme-, 
Lichterzeugung),  2.  Ausgewählte  Kapitel  der  chemischen 
Thermodynamik,  1  stündig,  in  noch  zu  bestimmender 
Stunde.  Gasanalytisches  Praktikum,  3.  —  Andr^e:  Geo- 
logie Deutschlands  (Die  aus  paläozoischen  Gesteinen  auf- 
gebauten alten  Gebirgskerne  Deutschlands  und  ihre  Land- 
schaft), L  Nutzbare  Lagerstätten  Deutschlands,  1.  Geo- 
logisciies  Kartenpraktikum.  \.  —  Harms:  Deszendenz- 
theorie, 2.  Biologie  der  Insekten,  \.  Zoologische  Ex- 
kursionen nebst  Bestimmungsübungen  an  einheimischen 
Tieren,  pg.  —  Jensen:  Erklärung  ausgewählter  Abschnitte 
aus  dem  Geschichtswerk  Herodots,  nebst  einer  Einleitung 
über  die  älteste  griechische  Prosa,  2.  Altphilologisches 
Seminar,  II.  Stufe:  Griechische  Stiltibungen,  1  prg.  Alt- 
philologisches Proseminar:  Lateinische  und  griechische 
Stilübungen,  2  prg.  —  Unwerth:  Deutsche  Syntax,  3. 
Einführung  ins  Altnordische  (mit  Lektüre),  2.  —  Take: 
Ueber  die  neueren  elektrischen  Strahlungserscheinungen 
(Kathoden-,  Anoden-,  Kanal-,  Röntgen-  und  Becquerel- 
strahlen),  1.  Physikalische  Technologie  mit  Demonstra- 
tionen und  Exkursionen,  für  Hörer  aller  Fakultäten,  ins- 
besondere für  zukünftige  Verwaltungsbeamte,  2.  — 
Horst:  Michelangelo,  sein  Denken  und  Schaffen,  2.  Be- 
ziehungen der  deutschen  Baukunst  im  17.  und  18.  Jahr- 
hundert zu  der  itahenischen  der  Renaissance  und  des  Ba- 
rock, 2.  Uebungen  über  Adolf  Hildebrands  „Problem  der 
Form",  lg.  —  G.  Mouillet:  Paris  et  le  pays  de  France, 
2.  Elements  du  Fran§aia  parl6,  2.  Praktische  Abteilung 
des  Romanischen  Seminars:  a)  Cours  inf^rieur:  Conver- 
sation  sur  la  Conference;  Leeture  de  textes  phon^tiques; 
Travaux  Berits;  Dietges  etc.,  2  g.  b)  Cours  sup6rieur:  Con- 
ferences; Compositions,  2.  —  N.  N.t  England  and  the 
English,  Pt.  I,  1.  Introduction  to  Spoken  English  (für 
Studierende  aller  Fakultäten),  2.  Essays  and  Discussions, 
1.  Englisches  Seminar  (praktische  Abteilung):  Poetry  of 
George  Meredith,  1  p.  Englisches  Proseminar  (praktische 
Abteilung):  Reading  of  Phonetic  Text,  lg.  —  Jenner: 
Johannes  Brahms,  Leben  und  Werke,  1.  Harmonielehre, 
mit  praktischen  Uebungen,  1.  Orgelunterricht  1.  —  Schür- 
mann :  Unterricht  im  Freihandzeichnen,  Aquarell-  und 
Oelmalen,  2 — 4.  Uebungen  in  der  Projektionslehre  und 
darstellenden  Geometrie,  Schattenkonstruktion  und  Line- 
arperspektive, 2 — 4. 


Verzeichnis  der  Vorlesungfen 

an  der 

Ludwig=Maximilians=Universität 


zu 


München 

im  Sommer-Semester  1912. 

Die  Immatrikulation  beginnt  im  Sommer-Semester  1912  am  15.  April  und  dauert  bis  8.  Mai  (in  Ausnahmefällen 
beim  Nachweis  ausreichender  Entschuldigungsgründe  bis  31.  Mai). 
Die  Vorlesungen  nehmen  satzungsmässig  ihren  Anfang  am  22.  Apiil. 
pr.  =  privatissime,  p.  =  publice,  g.  =  gratis. 


I.  Theologische  Fakultät. 

Schdnf eider:  Liest  nicht.  —  Bardenhewer:  Erklär, 
d.  Evang.  n.  Luk.,  4;  bibl.-exeget.  Seminar,  1  pr.  g.  — 
Knoepfler:  Kirchengesch.  V.  d.  Christian,  d.  german. 
Stämme  b.  Gregor  VII.,  5;  kirchengesch.  Ueb.  i.  Sem., 


1  p.  —  Atzberger:  Dogmatik,  IL,  5;  dogmat.  Ueb.,  1  pr.  g. 
—  Schnitzer:  Beurlaubt. —  Goettsberger:  Israels  Wüsten- 
wand. V.  Sinai  b.  z.  d.  Gefilden  v.  Moab,  4;  Erklär,  ausgew. 
Psalmen  n.d.Vulgata,  1  p.;  hebr.  Grammatik,  2  p.;  biblisch- 
exeg.  Sem.,  1  pr.  g.;  Talmudlektüre,  1  p.  —  Walter:  Allg. 
Moraltheol.,  5.  —  Seitz:  Apologetik,  4.  —  GletI:  Kirchen- 
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recht,  5;  Ueb.  i.  kanon.  Sein..  1  pr.  g.  —  Weigl:  Pastoral- 
theologie, 5  p.;  Verwaltung  d.  Bussakrainents,  3  p.;  homi- 
let.  Sem.:  Ueb.  i.  Unterkurse,  l  p..  Ueb.  i.  Oberkurse,  1  i). 
Alles  i.  Georgianum. —  Göttler:  ['iidag.,  11.:  Didaktik  a. 
Theorie  d.  erzieh.  Unterrichts,  4;  kateciiet.  Prakt.,  1—2 
pr.  g. ;  didakt.  Prakt.,  2  pr.  g.;  bayer.  Volksschulweaen,  2. 

—  Franz:  Liest  nicht.  -  Schermann:  D.  theo).  Lit.  d. 
Mittelalt.  V.  8.  b.  14.  Jahrh.,  2;  christl.  Ejjigraphik,  2  p.; 
Stilunterschiede  i.  d.  christl.  Kunst,  l  p.;  Kirchengesch, 
d.  in.  u.  20.  Jahrh.,  1.  —  Espenberger:  Apologetik:  D. 
Kirche  Jesu  Christi,  4;  apologet.  Ueb.,  1  p. —  Friedrich: 
Dogtnengesch.  d.  patrist.  Zeit.  2  p.;  d.  Bedeut.  d.  Denk- 
mäler d.  unterird.  Koms  f.  d.  Dogmengesch..  1  p.;  even- 
tuell: d.  Lehre  v.  d.  Gnade,  3.  —  Adam:  D.  altchristl. 
Hussdis/.iplin,  2  p.;  D.  Lehre  v.  d.  Kirche,  3.  —  Aicher: 
D.  synopt.  Frage,  1  p.  —  Aufhauser;  D.  Missionen  i.  d. 
deutsch.  Kolonien,  f.  Stud.  all.  Fakult.,  2  p.;  Gesch.  u. 
Probl.  d.  Hagiographie,  IL.  1;  Interpret,  hagiograph.  Texte 
m.  Einf.  i.  d.  Methode  d.  wissenseh.  Arbeitens,  l'/2  pr.  g. 

II.  Juristische  Fakultät. 

V.  Ulimann:  Strafprozessrecht.  .">;  Völkerrecht,  n.  — 
Gareis:  Deutsche  Rechtsgesch.  u.  Grundzüge  d.  deutsch. 
Privatrechts,  7;  deutsch.  Handels-,  Wechsel-  u.  Seerecht,  5; 
d.  Recht  d.  Bankgesch.  u.  d.  Börsengesch.,  2.  -  v.  Amira; 
Deutsch,  bürgerl.  Recht:  Familienr.  u.  Erbr.,  5;  deutsch, 
bürgerl.  Recht:  Sachenr.  u.  Urheberr.,  5;  deutsch.  Reichs- 
staatsrecht, 4;  Uebers.  üb.  d.  Rechtsentwicklung  i.  Bayern, 
2;  jur  Seminar:  Erkl.  e.  altnord.  Textes,  1.  —  v.  Seuffert: 
Rom.  Rechtsgeschiehte, 4;  deutsch,  bürgerl.  Recht:  Schuld- 
verh.,  4;  Konkursrecht  u.  Konkursprozess,  2;  Ueb.  a.  d. 
bürgerl.  Recht,  in.  schriftl.  Arb.,  2  pr.;  jur.  Sem. :  Digesten- 
Exegese,  1  pr.  g.  —  v.  Birkmeyer:  StratVecht,  6;  Kon- 
vers, u.  Prakt.  üb.  d.  bes.  Teil  d.  Scrat'r.,  2  pr.  —  v.  Stengel: 
Deutsches  u.  baver.  Verwaltungsrecht,  <>.  —  Hellmann: 
Deutsch,  bürg.  Recht:  Familienr.  u.  Erbr..  5;  deutsch, 
bürgerl.  Recht:  Sachenr.  u.  Urheberr.,  4;  deutsch.  Zivil- 
prozessr..  7.  —  Dyroff:  Allg.  Staatsrecht  m.  allg.  Sozial- 
lehre d.  Staates  u.  Politik  (für  Hör.  all.  Fak.),  4;  bayer. 
Staatsr..  .5;  Kirchenr.  d.  Kathol.  u.  Protest.,  5;  öifentl.- 
rechtl.  Ueb.,  2  pr.  -  Wenger:  Einf.  i.  d.  Rechtsw.,  3; 
Syst.  d.  röm.  Privatrechts,  6;  deutsch,  bürgerl.  Recht:  Allg. 
Teil,  4;  Ueb.  i.  röm.  Privatrecht  f  Anf.  ni.  schriftl.  Ar- 
beiten, 2  pr.;  Lekt.  byzantin.  Papyri  i.  Sem.  f.  Papyrus- 
for.schung,  1  pr.  g.  —  Loewenfeld:  Sozialversicherungs- 
recht. 2.  —  Harburger:  Grundz.  d.  allg.  Staatsrechts,  2. 

—  Grueber:  Einf.  i.  d.  Rechtsw.,  3;  röm.  Rechtsgesch.  u. 
Syst.  d.  röm  Privatr..  10;  Ueb.  i.  röm.  Privatrecht  f.  Anf. 
m.  schriftl.  Arb.,  2;  Ueb.  i.  (leutsch.  bürgerl.  Recht,  I.  m. 
schriftl.  Arb..  2  pr.;  Erklär,  v.  Stellen  d  Institut.  Just, 
m.  schriftl.  Arb.  (zugl.  Kurs  I  z.  sprachl.  Einf.  i.  d.  Quell, 
d.  röm.  Rechts),  l'./j.  —  Neumeyer:  Internat.  Strafrecht 
u.Strafprozessr.,2;  Kolonialr.,  2.  — Rothenbücher:  Deutsch, 
Staatsrecht,  ^;  i.  Jurist.  Sem.:  Staat  u.  Kirche  s.  d.  Refor- 
mation. 1  pr.  g.  —  Köhler:  Rechtsphilos.,  (f.  Hör. all.  Fak.j,  4; 
Gefängniswiss.  fm.  Besicht,  e.  Gefängnisses),  2;  Militärstraf- 
recht. 1  p.;  Grundz.  d.  Krimirialpolitik,  1.—  Kitzinger :  Strafr., 
');Straft>rozessr.,  5;  Prakt.  Ueb.  i.  Strafr.,  2  pr.  —  Kress: 
Prakt.  Ueb.  a.  d.  bürgerl.  Recht  m.  schriftl.  Arb.,  f.  Anf., 
2  pr.  —  V.  Schwerin:  Deutsche  Rechtsgesch.,  4;  bürgerl. 
Recht:  Allg.  Teil,  4;  Ueb.  i.  bürgerl.  Recht  f.  Anf.  m. 
schriftl.  Arb.,  2  pr.;  Ueb.  i.  bürgerl.  Recht  einschl.  Han- 
delsrecht f.  Vnrger..  rn.  schriftl.  Arbeiten,  2  pr.;  Erkl.  alt- 
deutsch. Rechtsquellen  i.  Jurist.  Sem.,  1  pr.  g.  —  Dörr: 
Das  Laienrichtertum  i.  Deutschland  u.  s.  Kolonien,  1; 
Strafrechts-  u.  Strafprozessprakt.,  2  pr. ;  Grundz.  d.  Mditär- 
strafproz.,  1.  Semeka:  Röm.  Zivilprozess,  2;  Digesten- 
exegese  m.  schriftl.  Arb.,  2  pr. 

III.  Staatswirtschaftliche  Fakultät. 

Brentano:  Wirtschaftsgesch.,  5;  staatswirtsch.  Sem., 
n.  f.  Vorgeschr..  2  pr.  g.  —  Endres:  Gesch.  d.  Forst-  u. 
Jagdwesens,  3;  Forstverwaltungsl.,  2;  Ueb.  i.  forstl.  Ren- 
tabilitätsrechnungen, p.;  Exkurs,  z.  Vöries,  i.  WS.  üb. 
„Einf.  i.  d.  Forstwissensch.",  p.  Alles  i.  d.  forstl.  Ver- 
suchsanst.,  Arnalienstrasse  G7,  Vorderg.  —  Lötz:  Allg. 
Volkswirt3ehaft,slehre,  (>;  Bank-  u.  Börsenwesen,  Handela- 
u.  Verkehrspolitik,  4;  staatawirtach.  Seminar,  2  pr.  g.  — 


V.  Mayr:  Prakt.  I^ationalök.  m.  Einschl.  d.  Wirtschafts- 
politik, 5;  Finanz wiss.,  5;  Statistik,  4;  Sem.  f.  Stat.  u. 
Versicherungsw..  2pr.  g.  ~  Ramann:  Agrikulturchemie,  .5; 
bodenkundl.  Prakt.,  f.  Geübte,  tgl.  u.  halbt.,  |)r.  l''orstl. 
Versuchsanst. —  v.  Tubeuf ;  PHanzenpath.  m.  bes.  Berücks. 
d.  Krankheiten  forstl.  u.  landw.  Kulturpflanzen  u.  i.  Wr- 
bindung  ni.  Demonstr.  u.  Exk.,  5;  i^eit.  wissensch.  Aib.,  pr. ; 
spez.  Botanik.  4.  Amalienstr.  <'7,  Gartenb.  -  Schüpfer: 
Geodäsie,  4;  Nivellieren  u.  Wegprojektierung,  3;  prakt. 
Ueb.  u.  Exk.  nach  bes.  Vereinb.,  p.  Amalienstr.  (h/I, 
Frontb.  —  Wasserrab:  Grundz.  d.  Sozialpolitik  (mit  Ein- 
schluss  der  neueren  sozialen  Theorien),  1;  Soziol.  u.  soz. 
Frage,  1.  —  Pauly:  Forstzoologie,  II.,  f^;  forstentomol. 
Prakt.  i.  Zusammenhang  »n.  den  übr.  forstl.  Praktika.  2. 
Amalienstr.  ()7,  Gartenb.  II.  Stock.  —  Fabricius:  Forst- 
benutzung, 5;  Schutz  d.  Waldes  geg.  Beschäd.  d.  Mensch., 
Wirbeltiere  u.  d.  Atmosphäre,  1.  Beides  Forstl.  Ver- 
suchsanst., Amalienstr.  67,  Frontb.,  II.  St.;  Exk.,  p.  — 
Sinzheimer;  Gewerbe  u.  Gewerbepolitik  m.  bes.  Berücks. 
industr.  Fragen  d.  Neuzeit,  2;  Ueb.  üb.  d.  industr.  Ent- 
wicklung, l'/a  pr.  g.  —  Bonn:  Gesch.  d.  ök.  Theorien,  2; 
volkwirtsch.  Sem.,  2  pr.  g.  —  Jaffe:  Arbeiterfrage  u. 
soziale  Beweg.,  2.  —  Leonhard:  Agrarpolitik,  3.  —  de 
Waha:  Gesch.  d.  Sozialismus  u.  Kornmunismus  v.  XVI. 
Jahrh.  b.  a.  uns.  Tage,  4;  Einf.  i.  d.  Lehre  v.  Privatver- 
sicherungswesen, 2.  —  Vogelstein:  Märkte  m.  Börsen,  2. 

IV.  Medizinische  Fakultät. 

Eversbusch:  Tlieoret.  u.  prakt.  Einf.  i.  d.  Augenheilk., 
m.  Loh  m  an  n  u.  Gilb  er t,  4;  au^enärztl.  Klinik  u.  Polikl. 
m.  operat.  Demonstr.  u.  klin.  Visite;  Augenspiegelkurs,  in. 
Lohmann  u.  G il  b ert,  2  pr.;  Arb  i.  d.  Lab. <1  Augenkl.  tgl. 
pr.  g.  Univ.-Augenklinik.  Mathildenstr.  2a.  —  Kraepelin: 
Psychiatr.  Klinik.  4;  klin.  Demonstr.  für  Vorgeschr.,  2;  Anl. 
zu  wissensch.  Arb.,  pr.;  Psych.  Klinik.  —  v.  Bauer: 
Mediz.  Klinik  f  Vorger.,  6;  phys  -diagnost.  Kurs,  3  jir. ; 
spez.  Pathol.  u.  Therapie  d.  Vetdauungsapp.,  2;  Arb.  i. 
mediz.-klin.  Inst.  f.  Geübtere,  pr.  g.  —  v.  Angerer;  Chirurg. 
Klinik,  6;  chirurg.  Operationsl.  u.  Operationsk.,  8  pr.;  Arb. 
i.  chirurg.-klin.  Inst.  f.  Geübt.,  g.  —  v.  Gruber:  Hygiene 
IL,  5;  hyg.  Praktikum  (m.  Süpflel.  ''<;  Gewerbehygiene,  2; 
Arb.  i.  Lab.  f.  Geübte,  pr.  g.  Alles  i.  hyg.  Inst.  —  v.  Mül- 
ler: Mediz.  Klinik  f.  Anf..  6;  Kurs  il.  Perk.  u.  Ausk.  f. 
Anf.,  pr.;  spez.  Pathol.  u.  Therapie  (m.  v.  Bauern.  May), 
Respirationskrankli.,  2;  Arb.  f.  Geübte  i.  Lab.  d.U.  mediz. 
Klinik,  pr.  g.  —  v.  Tappeiner:  Pharmak.,  4;  Ueb.  i.  Arz- 
neidispensieren f.  Fortgeschr.,  4  pr. ;  Arb.  i.  Inst.  g.  All. 

1.  pharmak.  Institute.  -  Döderleln:  Geburtsh.-gynäk.  Kli- 
nik m.  klin.  u.  i)ol)kl.  Geburtsbeobacht.  u.  Touchierüb.,  ü; 
anat.  u.  bakteriol.  Arb.  i.  Lab.  d.  Frauenkl.  p.  —  Rfickert: 
Deskript.  Anatomie  IL,  7;  topogr.-chirurg.  Anat.,  .'t;  Arb. 
f.  Geübte,  pr.  g.  Alles  i.  d.  Anatomie.  -  Mollier:  Ent- 
wicklungsgesch.  d.  Wirbelt,  u.  d.  Menschen,  6;  mikrosk.- 
anat.  Ueb.,  G;  histol.-embryol.  Kurs  f.  Geübte,  tägl.  pr. ; 
mikrotechn.  Kurs  f.  Anf.,  2.  Alles  i.  d.  Anat.  —  Borst: 
Allg.  Pathol.  u.  allg.  pathol.  Anat.,  ü;  Kurs  d.  pathol. 
Histol.  (m.  Schmincke),  8  pr.;  Kurs  d.  Sektionsteclinik 
(m.  Schmincke),  6  pr.;  pathol. -anat.  Demonstrationskurs 
(m.  Schmincke),  2  pr.;  Arb.  i.  Inst.  f.  Geübt.,  tgl.  pr.  g. 
Alles  i.  path.  Inst.  —  Frank:  Experimentalphysiol.,  G. 
Physiol.  Inst.;  physiol.  Prakt.  (m.  Weinland  u.  See- 
mann), 8  pr.  Alte  Anatomie;  Arb.  f.  Geübte  im  physiol. 
Inst.,  pr.  Physiol.  Inst.  —  Emmerich:  Hyg.  Prakt.  m. 
bes.  Berücks.  d.  Physikatsex.,  8  pr. ;  bakteriol.  Kurs,  4; 
hyg.  Exk.,  3  p.  Im  hyg.  Inst.  —  Lange:  Orthopäd.  Klinik, 
2  p.;  Orthopäd.  Poliklinik,  6.  —  Messerer:  Medizinalverw. 
u.  Medizinalpolizei  i.  Bayern,  2.  Hyg.  Inst.  —  Stumpf: 
Geburtshilfl.  Operationskurs,  5 — 7  pr.  Frauenklinik.  — 
Seydel:  Kriegschirurgie,  1  p.  Pohklinik;  üb.  Schädel- 
verletz, u.  chirurg.  Behandl.  v.  Hirnkrankh.,  1  p.,  ebenda. 
—  Dieudonne:  Immunität, Sciiutzimpf.  u.  Serumtherapie, 2. 
Im  hyg.  Inst.  —  Schönwerth:  Chir.  d.  Bauchhöhle  1  p; 
Chirurg.  Kl.;  erste  Hilfeleistung  (f.  Hör.  all.  Fak.),  1  p. 
Univ.  —  Posselt:  Syphilido-dermatol.  Klin.,  2  ;Hautkrankh., 

2.  —  Klaussner;  Chirurg.  Poliklinik,  12 ;  chirurg.  Proi)ä- 
deutik,  3.  Poliklinik.  —  Karl  Seitz:  Polikl.  der  Kinder- 
krankheiten, 4;  Kurs  d.  Perkussion  u.  Auskult.  f.  Anf., 
2  pr.;  Impfkurs,  2.  Poliklinik.  —  RIeder:  Physik.  Thera- 
pie, 1;  Kurs  d.  röntgenol.  Diagnostik,  2.   Im  med.-klin. 
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Inst.  —  Berten:  Klinik  d.  Zahn-  u.  Mundkrankh.  f.  Stud- 
d.  Zahnheilkunde,  9;  Pathol.  u.  Therapie  d.  Zahn-  u- 
Mundkrankli.,  3;  ausgew.  Kap.  d.  Zahnheilk.,  1  p.  Im 
zahnärztl.  Inst.  —  May :  Mediz.  Poliklinik,  a)  Denionstra- 
tionsstunde,  5,  b)  Sprecbst..  2;  Krankh.  d.  Gehirns,  2; 
ausgew.  Kapitel  a.  d. Gesch.  d.Med.,  Ip;  Laboratoriumsarb. 
f.  Geübtere.  K.  Polikhnik.  —  v.  Pfaundler:  Khnik  u. 
Polikl.  d.  Kinderkrankh.  einscld.  Physiol.  ii.  Pathol.  d. 
Säuglingsernährung,  5;  theoret.-prakt.  Impfkurs,  1  pr. 
Kinclerklinik  Hauner'seh.  Kindorspit.,  Lindwurmstr.  4.  — 
—  Walkhoff:  Kurs.  d.  konscrv.  Zahnheilk.,  12  pr.  Zahn- 
ärztl. Inst.  —  Amann:  Propädeut.-gynäk.  Klinik,  4;  ge- 
burtshilfl.  Operationskurs,  4;  Arb.  i.  d.  II.  gynäk.  Klinik, 
pr.  g.  II.  gynäk.  Klinik,  Nussbaumstr.  — Hans  Neumayer: 
Laryng.  Polikl.,  12;  rhino-laryng.  Klinik,  2;  rhino  laryng. 
Kurs,  2  pr. ;  Kurs  d.  Rhinoclür.  a.  d.  Leiche,  2  pr.;  die 
Krankh.  d.  ob.  Luftwege  i.  Bezieh,  z.  d.  Allgemeinerkrank, 
d.  Körpers,  1  p.;  broncho-ösophagosk.  Kurs,  1  pr.  — 
Heine:  Klinik  d.  Erkrank,  d.  Ohres.  3;  Ohrenspiegelkurs 
(m.  Berzog),  2  pr.;  Arb.  i.  d.  Ohrenpolikl.,  12;  Ohropera- 
tionslehre m.üeb.  a. Präparat  u.  Demonstrationen  a.  Leben- 
den, 2  pr.;  Arb.  f.  Geübtere  i.  Lab.  d.  Instituts,  pr.  g.  — 
Richter:  Gerichtl.  Medizin,  5;  gerichtl.-mediz.  Kurs,  2pr.; 
Arb.  i.  Inst.,  tgl.  pr.  g.  Gerichtl.-mediz.  Inst.  (Schiller- 
strasse 25).  —  W.  Herzog:  Chirurg,  u.  Orthopäd.  Klinik  im 
Kinderspital.  2  p.  Im  Kinderspital;  Verbandkurs  m.  prakt. 
üebungsst.  u.  Besprech.  d.  Frakt.  u.  Luxat.,  3  pr.  — 
Kopp;  Polikl.  f.  Hautkrankli.,  12;  Kurs.  d.  Haut-  u.  Ge- 
schlechtskrankh.,  pr.;  üb.  d.  neuen  Tatsach.  u.  Theorien 
a.  d.  Gebiete  d.  Syphilislehre,  1  p.  Poliklinik.  —  Schloesser : 
Krankenyorst.  m.  klin.  Besprech.  d.  wichtigst.  Augen- 
krankh.,  2;  Verletz,  d.  Auges,  erste  Hilfeleist.,  forense 
Bedeut.  u.  Begutacht.  d.  Folgen  m.  besond.  Berücks.  d. 
Unfallgesetzgeb.,  1  p.  PriTataugenheilanst.,  Herzog  Wil- 
helmstr.  19.  —  Klein;  Gynäkol.  Poliklinik  m.  theoret. 
Vortr.  u.  mikrosk.  Projekt.,  12.  K.  Poliklinik.  —  Schmitt: 
Verbandkurs,  Frakt.  u.  Luxat.,  m.  prakt.  Ueb.  u.  Kran- 
kenvorst., 3  pr.;  Unfallheilk.;  Verletz.,  deren  Folgen  u. 
Begutacht ,  m.  Berücks.  d.  soz.  Gesetzgeb.,  m.  Kranken- 
vorst., 1  p.  Chirurg.  Khnik,  Nussbaumstr.  —  Sittmann: 
Interne  Unfallsfolg.,  m.  Vorst.  Verletzter  u.  m.  prakt.  Ueb. 
i.  d.  Begutacht.,  1  p.;  d.  Reichsversicherungsordnung,  Ip. 
Poliklinik,  Saal  185.  —  v.  Stubenrauch;  Kurs.  d.  Ver- 
bandslehre, 2.  —  Gudden:  Psychiatr.  Poliklinik,  1.;  üb. 
jugendl.  Schwachsinnsformen  u.  Kinderpsychosen  ,  1. 
Psychiatr.  Khnik.  —  Weinland:  Grundz.  d.  Chemie  f.  Stud. 
d.  Zahnheilk..  4.  —  Jodlbauer;  Einführ.  i.  d.  experiment. 
Therapie,  1;  Pharmak.  Toxikol.  u.  Arzneiverord.  f.  Zahn- 
ärzte, 4.  Pharmak.  Inst.  —  Fessler:  Chirurg.-diagnost.- 
therap.  Kurs,  3;  Chirurgie  d.  Notfälle  u.  erste  Hilfeleist., 
1  p.  —  V.  Sicherer:  Ophthalmol.-propädeut.  Kurs  m. 
Kranken  Vorst.,  2.  Augenklinik;  Hyg.  d.  Auges  (f.  Hörer 
all.  Fak.),  1  p.  —  Salzer:  Augenspiegelkurs,  2  pr.  Poli- 
klinik; Kursus  (1.  Funktionsprüfung  d.  Auges,  2  pr.  Herzog 
Wilhelmstr.  19.  —  L.  Lindemann:  Kurs  d-  Elektrodiagnost. 
u.  Elektrotherapie,  1  pr.  —  Ludwig  Neumayer;  Histol. 
d.  Zentralnervensystems  u.  d.  Sinnesorgane  d.  Menschen, 2; 
topogr.-anat.  Demonstrationskurs  i.  Anschl.  a.  d.  topogr.- 
chirurg.  Vöries,  v.  Rückert,  6;  Morpho-  u.  Histogenese 
d.  periph.  Nervensystems  d,  Wirbeltiere  u.  d.  Menschen, 

1  p.;  d.  Zelle  u.  d.  Gewebe,  1  p.  Anatomie;  Anat.  a.  Leb. 
u.  ihre  Anw.  i.  d.  bild.  Kunst.  M.  Demonstr.  i.  d.  Kunst- 
samml.  d.  Staates  (f.  Hörer  all.  Fak.),  2.  —  Wanner: 
Ohrenspiegelk.  f.  Anf.,  2  pr.;  Kurs  d.  funkt.  Prüf.  d.  Ohres, 

2  pr.;  spez.  Pathologie  u.  Therapie  d.  Ohrenkrankh.,  1  p. 
Med. -klin.  Institut.  Otiatr.  Prakt.  f.  Geübte,  2  p.  Hauner- 
'sches  Kindersp.  —  Kattwinkel:  Gehirnkrankh.  m.  Kran- 
kenvorst, u.  Demonstr.,  2  p.  —  Kerschensteiner:  Ausgew. 
Kapitel  a.  d.  Gesch.  d.  Med.  (II)  m.  Lichtbildern,  1  p.; 
üb.  Kurpfuscherei  u.  nicht  schulmäss.  Medizin  II.,  1  p. 
Med.-klin.  Inst.  —  Gebele:  Kurs  d.  chirug.  Diagnostik  u. 
Therapie  m.  prakt.  Ueb.,  4;  mod.  Wundbehandl.,  1  p. 
Chirurg.  Klinik.  —  Alzheimer:  Arb.  i.  mikrosk.  Lab.  d. 
psychiatr.  Klinik,  48  pr.  g. ;  normale  u.  pathol.  Anat.  d. 
Grosshirnrinde,  1.  Psychiatr.  Klinik.  —  Trumpp:  Intub. 
u.  Tracheotomie,  1  p.  Pathol.  Institut.  Säuglingspflege, 
1  p.  Hauner'sches  Kinderspital.  -  Hecker;  Die  Säug- 
lingssterbhchkeit  u.ihre  Bekämpf,  m.  Demonstr.  u.  Führ., 
f.  Hörer  all.  Fak.,  1  p.;  Therap.  Kurs  d.  Kinderkrankh., 
2pr.  Univ.-Kinderpolikl.— V,  Notthafft;  D.  Syphilis  m.  bes. 


Berücks.  d.  neuer.  Forschungaergebn.,  1  p.;  d.  Stör.  d. 
Geschlechtsfunktion  b.  Manne,  1  p.  Klin.  Institut.  —  See- 
mann; Physik  f.  Zahnärzte,  4.  Physiol. Instit.  —  Baisch;  Ge- 
burtshilfl. Untersuchungskurs, 4pr.; gynäk.  üntersuchungs- 
kurs,  4  pr.  Frauenkl.  —  Oberndorfer;  Ausgew.  Kapitel 
d.  spez. -pathol.  Anatomie,  2  pr. ;  pathol.-histol.  Demon- 
strationskurs f.  Vorgeschr.  m.  diagnost.  Ueb.,  2  [ir.  i'athol. 
Inst.  —  Schmincke;  Missbild.  u.  infektiöse  u.  parisit.  Er- 
krank.; als  Teil  d.  Vorl.  v.  Borst,  G;  Kurs  d.  Sektions- 
technik (m.  Borst)Gpr.;  pathol.-histol.-techn.  Kur8,2pr.; 
Kurs  (1.  pathol.  Histologie  (m.  Borst),  8;  pathol.-anat. 
Demonstrationskurs  (m.  Borst),  2.  Path.Inst.  —  Grashey: 
Verbandkurs,  Vorstell,  u.  Behandl.  von  Frakturen  u.  Luxat., 
3  pr. ;  Kurs  der  chirurg.  Untersuchungsmeth.  einschl.  d. 
Röntgen  Verf.,  3  pr.  Chirurg.  Kl.  —  Neubauer:  Kurs  d. 
klin.  Chemie  u.  Mikrosk.,  4  pr.;  allg.  Pathol.  u.  Symptomat. 
inn.  Krankh.,  1  p.  Med.-klin.  Inst.  —  Wolfsteiner:  Liest 
nicht.  —  Ziegenspeck:  Kurs  gynäk.  Diagn.  u.  Therapie,  4; 
Kurs  geburtshilfl.  Operationen  a.  Phantom.  4.  Petten- 
koferstrasse  10.  —  Luxenburger:  Chirurg.  Demonstr.  a. 
d.  Geb.  (1.  Chirurgie  d.  Mundhöhle  u.  Nachbarorgane,  1; 
Nachbehandl.  Chirurg.-Kranker,  Ip.  Poliklinik.  —  Specht: 
Einführungskurs  z.  exp.  Psychol.  (f.  Hör.  all.  Fak.),  2. 
Psychiatr.  Kl.;  ausgew.  Kap.  a.  d.  Pathopsychologie  f. 
Psychol.  u.  Med.,  2.  —  Ibrahim:  Klin.-therapeut.  Demonstr. 
11.  Bespr.  a.  d.  Kinderheilk.,  2  p.  Gisela-Kinderspital,  Haim- 
iiauserstrasse  1  Schwabing.  —  Uffenheimer:  Prakt.  Kurs, 
d.  Säuglingskrankh.  m.  bes.  Berücks.  d.  Säuglingsernährung, 
-Ernährungsstör.  u.  Ernährungstherapie,  2  pr. ;  klin.  Vi- 
site, m.  diagnost.  u.  therapeut.  Ueb.  a.  Krankenbette,  2  pr. 
Univ .-Kinderklinik.  —  Heilner:  D.  pathol.  Physiol.  d. 
Stoffwechsels,  1  p.  Phj'siol.  Inst.  —  Lohmann:  Grund- 
riss  d.  Physiol.  u.  Psychol.  d.  Sehens,  1  p.  Univ.-Augenkl., 
Mathildenstr.  2a.  —  Brasch:  Klin.  Visite  m.  diagnost.  u. 
therapeut.  Ueb.  a.  Krankenbett  f.  Vorg.,  4  pr.  I.  mediz. 
Klin.;  Kurs  d.  klin.  Chemie  u.  Mikrosk.,  4pr. ;  allg.  Path. 
u.  Ther.  a.  Einf.  i.  d.  Stud.  d.  inn.  Med.,  1  p.  Med.-khn. 
Inst.  —  Heinrich  Herzog;  Ohrenspiegelkurs  (m.  Heine), 
2  pr.;  spez.  Pathol.  u.  Therapie  d.  Nasen-,  Rachen-  u. 
Kehlkopfkrankh.,  1  p.;  rhino-laryngosk.  Kurs,  2  pr.  — 
V.  Baeyer;  Prakt.  Ueb.  a.  d.  Orthopädie,  1  p.;  Kurs  d. 
Massage  u.  Heilgymn.  f.  Stud.  d.  Med.,  1  p.  Chirurg. 
Klinik.  —  Süpfle:  Impfkurs,  2;  Zoonosen  u.  Fleischbe- 
schau, 1 ;  hyg.  Praktikum  (m.  v.  Gruber),  6.  Hyg.  Inst.  — 
Frey  tag:  Vergl.  Anat.  u.  Physiol.  d.  Sehorganes,  m.  De- 
monstr., f.  Mediz.,  Zool.  u.  Veter.,  2.  Pettenkoferstr.  11; 
Einf.  i.  d.  Augenheilk.,  m.  diagnost.  Ueb.  u.  m.  Demonstr., 
2  pr.  Frauenstr.  14;  Augenspiegelkurs,  2pr.;  Arb.  i.  ver- 
gleich.-ophthalmol.  Lab.,  pr.  g.  —  Hermann  Hahn:  Topogr.- 
anat.  Demonstrationskurs  i.  Anschl.  a.  d.  Vorl.  v.  Rückert, 
6  pr.;  angew.  Anat.  a.  Leb.  f.  Med.,  2  pr.  Anat.  —  ROdin: 
Tatsachen,  Probl.  u.  Prophylaxe  d.  Entart.  (f.  Hör.  all. 
Fak.),  1  p.  —  Plaut;  Gerichtl.-psychiatr.  Prakt.  f.  Jur.  u. 
Med.,  2  pr.  Psychiatr.  Klinik.  —  Hasselwander :  Gefäss- 
lehre,  2;  Uebungskurs  i.  anat.  Zeichn.  u.  Modell.,  4  pr. 
Anat.  —  Marcus;  Generationslehre.  2.  Anat.  —  Schnei- 
der: Prakt.  Kurs.  d.  Funktionsprüfung  d.  Auges,  2  pr. 
Univ.-Augenkl.,  Mathildenstr.  2a;  Schulhygiene,  2.  Univ. 

—  V.  Malais^:  Klin.  Demonstr.  Nervenkranker,  2  p.  Pohkl. 

—  Isserlin:  Psychotherapie,  m.  bes.  Berücks.  d.  Hypnose, 
Suggestion  u. Psychoanalyse,  1;  klin.Experimentalpsychol., 
1;  Psychotherapeut.  Kurs,  2  pr.  Psychiatr.  Khnik.  —  Edens: 
Klin.  Visite,  4  pr.;  Therapie  innerer  Krankh.  (ausgew. 
Kap.),  1  p.  Med. -klinisches  Instut.  —  Gilbert:  Patholog. 
u.  ausgew.  Kap.  a.  d.  patholog.  Anatom,  des  Auges  m. 
Demonstr.,  1  pr.  Univ.-Augenkl.  —  Weber:  Theoret.  Ge- 
burtshilfe, 4  pr.;  geburtshilfl.  Operationskurs  m.  Ueb.  a. 
Phantom,  4pr.;  geburtshilfl.  Seminar  m.  prakt.  Ueb., 2 pr. 
Univ.-Frauenkl.  —  Kämmerer;  Kurs  d.  klin.  Bakteriol. 
u.  d.  klin.  wicht.  Immunitätsreaktionen,  4  pr.;  die  Therapie 
d.  Infektionskrankh.,  speziell  Serum-  u.  Vaccinationsther., 
1  p.  Med.-klin.  Inst.  —  Meder;  Für  Anf.:  Phantomkursus 
d.  Zahnersatzkunde,  m.  prakt.  Ueb.  i.  Laborat.,  40  pr.; 
f.  Fortgeschr.:  Kurs.  f.  Zahn-  u.  Kieferersatz,  m.  Klinik,  pr. 
Zahnärztl.  Institut. 

V.  Philosophische  Fakultät. 
I.  Sektion. 

'        V.  Müller:  Liest  nicht.  —  Friedrich:  Liest  nicht.  - 
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I  Kuhn:  Erklär,  ved.  Texte,  3;  i.  Sem.  f.  ar.  Philologie; 
Forts,  d.  PiUi-Kurses  od.  Erklär,  d.  Mahävastu,  p.  —  Her- 
mann Paul;  Einfähr.  i.  d.  Nibelungenlied  u.  Erklärung 
ausgew.  Abschn.,  4;  üb.  Sprachunterricht,  2;  Sem.:  älteste 
Minnesänger,  2  p.  —  v.  Hertling:  Gesch.  d.  deutscheu 
Philos.  n.  Kant,  4;  Metaphysik,  5.  —  v.  Riezier:  Gesch. 
Bayerns  i.  19.  Jahrh.  (bis  1871),  4;  krit.  Ueb.  i.  histor. 

;    Seminar,  IVa  p.  —  v.  Heigel:  Allg.  Gesch.  d.  neuest. 

I    Zeit  s.  d.  Wiener  Kongress,  4;  krit.  Ueb.  i.  histor.  Sem., 

i  IV2  P-  —  Grauert:  Deutsche  Verfassungsgeschichte  v. 
d.  ältest.  Zeiten  b.  1871  m.  bes.  ßerücks.  d.  Gesch.  der 
polit.  Ideen  u.  d.  wirtschaftl.  Lebens,  4;  krit.  Ueb.  i.  bist. 

[  Sem.,  l'/o  p.  —  Crusius:  Gesch.  d.  hellen.  Literatur,  4; 
Sophokles  Trachinierinnen  m.  Einführ.  i.  d.  Studium  d. 
Tragödie,  2;  im  Seminar  (Oberkurs):  Ueb.  üb.  Äristo- 
phanes  u.  d.  alte  Komödie,  2  pr.  g.  —  v.  Pöhlmann: 
Gesch.  d.  röm.  Kaiserzeit  u.  d.  Unterganges  d.  ant.  Kul- 

■  turwelt,  4;  krit.  Ueb.  i.  Sem.  f.  alte  Gesch.  IV2  P-  — 
Lipps:  Logik  u. Erkenntnislehre,  4;  Einl.  i.  d.  Philosophie, 
5.  —  Hommel:  Leichtere  Keilschrifttexte,  2;  leichtere 
ärab.  Prosatexte,  2;  Ueb.  d.  Sem.  f.  semit.  Philol.  (reli- 
gionsgesch.  Themata),  IV2  pr.  g.  —  Wölfflin:  Entwick- 
lungsgesch.  d.  neueren  Kunst  (b.  1800),  4;  Albrecht 
Dürer,  2;  Ueb.  (i.  Anschl.  a.  d.  Vorl.  üb.  Dürer),  2  pr.  g. 
—  Sctiick:  Lord  Byron  u.  s.  Zeit,  4;  i.  romanisch-engl. 
Seminar:  sprachgesch.  Ueb.,  2  p.—  Muncker:  Gesch.  d. 
deutsch.  Lit.  seit  I8l8,  4;  Ueb.  d.  Sem.  f.  deutsche  Philol. 
üb.  Kleists  Werke,  2  p.  —  Streitberg:  ürundz.  d.  griech. 
Syntax,  4;  Urgerm.  Grammatik:  Einführung  i.  d.  vergl. 
Studium  d.  German.,  2;  Sprachgebrauch  u.  Sprachrichtig- 
keit, 1;  im  Sem.:  grammat.  Ueb.,  1  pr.  g.  —  Wolters: 
Pompei  u.  s.  Denkmäler,  2;  Erklär,  d.  Bildwerke  i.  d. 
K.  Glyptothek,  2;  archäol.  Sem.  Galeriestr.  4,  IVo  p.  — 
Weyman:  Erklärung  ausgew.  Epoden  u.  Oden  d.  Horaz, 
2;  Erklär,  ausgew.  Briefe  Ciceros  u.  a.  Cicero,  2;  Anl. 
z.  textkrit.,  sprachl.  u.  literarhistor.  Arbeiten,  2;  neuere 
Erschein,  u.  Kontroversen  a.  d.  Geb.  d.  altchristl.  Literatur- 
gesch.,  1;  i.  Sem.:  Minucius  Felix,  Octavius,  1  p.  — 
Vollmer:  Einf.  i.  d.  Studium  d.  Plautus,  2;  Interpret,  v. 
Plautus'  Captivi,  2;  latein.  Konjugation,  2;  kursor.  Lek- 
türe a.  d.  latein.  Lit.,  2;  i.  philol.  Sem.  (Unterkurs):  Ueb. 
üb.  Juvenal,  2  p.  —  v.  Bissing:  Aegypt.  Syntax  u.  Lek- 
türe leicht.  Texte,  2;  Ueb.  z.  oriental.  Altertumskunde,  2, 
Georgenstr.  10;  ägypt.  Literaturgesch.,  1  p.,  Univ.  — 
Rehm:  Gesch.  d.  pädag.  Theorien  v.  Aufklärungszeitalter 
b.  z.  Gegenw.,  4;  griech.  Epigraphik,  2;  i.  philol.  Sem.: 
Piatons  Symposion,  2  p.  —  Berneker:  Russisch  f.  Anf., 
2;  litauische  Grammatik,  2;  Gesch.  d.  poln.  Literatur,  2; 
Sem.:  d.  Slavenapostel  u.  ihr  Werk,  2  pr.  g.  —  Vossler: 
Wandl.  u.  Charakterzüge  d.  Neufranzösischen,  4;  alt- 
franz.  Ueb.  (i.  Sem.  f.  roman.  Philol.),  2  pr.  g.;  Blütezeit 
d.  italien.  Literatur,  2.  —  Sandberger:  Gesch.  d.  Instru- 
mentalmusik s.  Beethoven,  2;  musikwissensch.  Ueb.  f. 
Anf.u.  Fortgeschritt.,  2;  musiktheoret.  Kurse,  m.  Scholz, 
2.  —  Heisenberg:  Histor.  Grammatik  d.  griech.  Sprache 
b.  z.  Gegenwart.  2;  Ikonographie  d.  altchristl.  u.  byzantin. 
Kunst,  2;  Ueb.  i.  Lesen  griech.  Handschriften,  1  p. ;  Ueb. 
d.  Sem.  f.  mittel-  u.  neugriech.  Philologie,  2  p.  —  v.  Reber: 
Liest  nicht.  —  K.Mayr:  Kultur  d.  18.  Jahrh.,  2.  — Doeberl: 
Gesch.  d.  Stauf.  Kaiserzeit  nebst  Einleit.  üb.  Kaisertum 
u.  Papsttum  3.  Karl  d.  Grossen,  2;  histor.  Ueb.:  Unter- 
such, üb.  d.  Verhältnis  von  Kaisertum  u.  Papsttum  im 
Anschl.  a.  d.  Kolleg,  1  p.  —  Voll:  Gesch.  d.  niederländ. 
Malerei  i.  15.  u.  16.  Jahrb.,  4;  Gesch.  d.  Kupferstiches 
u.  Holzschnittes,  2;  kunstgesch.  Ueb.,  2;  Führ,  durch  d. 
Neue  Pinakothek  u.  Schackgalerie,  1.  —  Lommatzsch: 
Erklär,  d.  Petron  m.  Einleit.  i.  d.  römische  Satura,  2.  — 
Glittler:  Formale  Logik  u.  Erkenntnislehre,  4.  —  Simons- 
feld; Einf.  i.  d.  Urkundenlehre,  4;  Ueb.  i.  d.  latein.  Pa- 
läographie  a)  f.  Anf.,  2,  b)  f.  Geübtere.  2;  geschichtl. 
Literaturkunde  z.  Einf.  i.  d.  Geschichtsstudium,  1;  histor. 
Ueb.  i.  histor.  Sem.,  IV2  pr.  g.  —  Scherman:  Grundz. 
einer  Völkerkunde  v.  Britisch-Hinterindien,  Ethnograph. 
Museum,  1.  —  Sieper;  Gesch.  d.  mittelengl.  Lit.  v.  d. 
norman.  Erob.  b.  z.  Tode  Chaucers,  4;  mittelengl.  Ueb. 
f.  Anf.,  2.  —  Borinski:  Goethe,  3;  Schiller:  a)  Sturm  u. 
Drang-Dramen  u.  Lyrik,  1 ;  b)  Meisterdramen,  1 ;  c)  philos. 
Abhandlungen  u.  Gedichte,  1;  Ursprung  d.  Sprache,  2; 
Ueb.:  a)  Goethe  u.  Schillers  Balladen,  1,  b)  Wilhelm 
Meisters  Lehrjahre,  1;  Karl  Dyroff:  Forts,  d.  koptischen 


Kurses,  2;  arab.  Prosatexte,  2;  altägypt.  Ueb.,  1  pr.  g. 

—  von  der  Pfordten:  D.  deutsche  Lied  i.  19.  Jalirh.,  4. 

—  Richard  Simon;  Sanskritgrammatik,  II.  Teil,  3;  Inter- 
pret. V.  Kälidäsa's  Sakuntala  nebst  Einleit.  i.  d.  Prakrit- 
sprachen,  1.  —  Drerup:  Theatergesch.  u.  Bühnenalter- 
tümer d.  Griechen,  4;  Grundriss  d.  griech.  Philos.  m,  bes. 
Berücks.  d.  philosoph.  Literatur  d.  Griechen,  4;  i.  philol. 
Proseminar:  griech.  Stilüb.  u.  Interpret,  d.  Aeschines- 
briefe,  1  p.;  griech.  Elementarkurs  (f.  Hör.  all.  Fakult.): 
II.  Syntax  u.  Lektüre,  4  pr.  —  Lindl:  Fortsetz.  d.  syr. 
Kurses,  Fortsetz.  d.  armen.  Kurses  m.  bes.  Berücksicht. 
d.  hethit.  Inschriften,  2;  Lektüre  v.  Hammurabi-Texten, 
2;  neupers.,  eventuell  arab.  Grammatik,  2.  —  Kroyer: 
Gesch.  d.  Oratoriums  v.  Händel  b.  z.  Gegenwart,  2;  Gesch. 
d.  Musiktheorie  m.  Ueb.  i.  musikwiss.  Seminar,  2  pr.  — 
von  der  Leyen:  Mittelhochdeutsch  f.  Anfänger,  2;  Ein- 
führ, i.  d.  Studium  d.  deutsch.  Philologie,  2;  deutsche, 
bes.  bayerische  Volkskunde,  2;  d.  deutsche  Literatur  d. 
Gegenwart,  1;  deutsche  Ueb.  u.  Aufsätze  (Stefan  George) 
2  pr.  —  Pfänder;  Erzieh,  u.  Unterrichtslehre,  4;  philos. 
Ueb.  üb.  eth.  Probleme,  1  pr.  —  Jansen:  Einführ.  i.  d. 
Studium  d.  Gesch.  m.  Berücks.  alter  u.  neuer  Streitfragen, 
4;  allg.  deutsehe  Geschichte  v.  Ausg.  d.  Staufen  b.  z. 
Tode  Kaiser  Maximilians  I.,  4;  histor.  Ueb.  f.  Anf.,  1  g. 

—  Hellmann:  D.  Weltanschauung  d.  Mittelalters,  2.  — 
Bitterauf:  D.  Kultur  d.  Renaissance  i.  Italien,  3.  — 
Rosenlehner :  Kulturgesch.  Deutschlands  i.  17. u.  18.  Jahrb., 
4;  histor.  Ueb.,  IV3  pr.  g.  —  Petersen:  D.  deutsche  Ro- 
mantik, 2;  Gesch.  d.  deutschen  Dramas  v.  Kleist  b.  z. 
Gegenwart,  2 ;  Ueb.  d.  Seminars  f.  deutsche  Phil. :  Grim- 
melshausens Simplic.  u.  d.  Roman  d.  17.  Jahrh.,  2  p.  — 
Jordan:  Allg.  Phonetik,  2;  Ueb.  z.  histor.  Grammatik  d. 
Französ.,  2.  —  Unger:  Gesch.  d.  deutsch.  Dramas  i. 
Ueberblick  v.  d.  Anfängen  b.  z.  Klassizismus,  2;  Hebbels 
Leben,  Dichten  u.  Denken,  2;  Ueb.  z.  Hamanns  u.  Her- 
ders Schriften,  Ipr.  g.  —  Wilhelm:  Mittelhochd.  Gramma- 
tik, 2;  Leben  u.  Werke  Walthers  v.  d.  Vogelweide  m. 
Berücks.  d.  vor-  u.  nachwaltherisch.  Minnesangs,  2;  Gesch. 
d.  deutschen  Literatur  v.  300 — 1000  n.  Chr.  m.  Berücks. 
d.  gleichzeit.  lateinischen,  2;  Carmina  Burana,  2;  Ueb. 
d.  Sem.  f.  deutsche  Philol.:  altsächs.  Genesis  u.  Heliand, 
2  p.  —  Hartmann;  Einf.  i.  d.  italien.  Sprache,  IL,  2  ; 
Interpret,  v.  Machiavellis  Principe,  2;  Rätoromanisch,  2. 

—  V.  Aster:  Allg. Gesch.  d. Philosophie  i.Umriss,  4;  Philos 
Ueb.  Kants  Kritik  d.  reinen  Vernunft,  2.  —  Burger:  Die 
Kunst  d.  Hochrenaissance  i.  Italien,  4;  Entwicklungsgesch. 
d.  neueren  Kunst  s.  d.  Aufkommen  d.  französ.  Impressio- 
nismus, 2;  kunstwissenschaftl.  Ueb.  (praktische  Einf.  i. 
d.  Grundsätze  d.  künstl.  Gestaltung  u.  Stilkritik),  4;  Führ. 

d.  d.  Alte  Pinakothek,  1.  —  Geiger:  D.  philos.  Grund- 
lagen d.  gegenw.  Kulturströmungen,  4;  philos.  Ueb.  f. 
Vorgerücktere,  1.  —  Kutscher;  Lenz  —  Grabbe  —  Wede- 
kind, 2;  d.  deutsche  Lyrik  d.  XIX.  Jahrh.  2;  Goethes 
Faust,  1 ;  Ueb.  z.  Dramaturgie  a.  Hand  d.  Spielplans  uns. 
Bühnen,  2;  Rhetorik  u.  Vortragskunst  m.  Ueb.  bes.  f. 
Berufsredner,  2.  —  Fischer:  Theorie  d.  bild.  Kunst,  m. 
Demonstration.,  4;  Uebungen  zur  Theorie  der  Affekte, 
IV3  pr-  —  Joachimsen:  Humanismus  u.  Reformation  m. 

e.  Einleit.  üb.  d.  Hauptström,  d.  Entwickl.  d.  Mittel- 
alters, 2;  Ueb.  z.  Didaktik  d.  geschichtl.  Unterrichts  a. 
Gymnasien  u.  Realschulen,  2  p.  —  Kehrer:  Die  deutsche 
Kunst  i.  XV.  u.  XVI.  Jahrh.  4;  Ueb.  i.  Anschluss  a.  d. 
Vöries.,  1;  Ueb.  i.  Beschreib,  v.  Kunstwerken  m.  bes. 
Berücks.  d.  span.  Malerei  i.  XVI.  u.  XVII.  Jahrh.  1.  '_ 
Hans  Meyer :  Psychologie,  4 ;  d.  Weltanschauung  d.  Gegen- 
wart, 2;  d.  Darwinismus  a.  Weltansch.  1.  —  Schmitz; 
J.  Seb.  Bach's  Leben  u.  Werke,  2;  führende  Meister  d. 
nachwagnerschen  Musikdramas,  2  ;  d.  Aufführungstechnik 
d.  Musik  d.  16.,  17.  u.  18.  Jahrh.  m.  Lektüre  v.  Quellen- 
werken u.  prakt.  Versuchen,  IVa  pr.;  Ueb.  z.  Aesthetik 
d.  mod.  Musik,  IV2  pr.  —  Strich:  D.  deutsche  Lit.  im 
17.  Jahrh.,  2;  Franz  Grillparzer  Leben  u.  Werke,  1- 
Ueb.  z.  Grillparzers  Dichtungen,  1  pr-  —  Herbig: 
Gotische  Grammatik,  2;  homer.  Ueb.  f.  Anf.,  1  pr_  g,  _ 
Brunswig:  Psychologie,  4.  —  Kafka:  Grundzüge  d.  rergl. 
Psychologie  H,  1;  experimentell-psychol.  Ueb.,  2  pr.  — 
Steinberger:  Praktische  Ueb.  a.  d.  mittelalt.  u.  neu.  Ge- 
schichte, 1;  Ueb.  i.  histor.  Seminar:  Lektüre  u.  Interpret 
d.  Chronik  d.  Philipe  d.  Commines,  1  p-,~  Buchner. 
Gesch.  d.  ßehördenorganisation  i.  Deutsch*-  u.  Frankr] 
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(big  ca.  1300),  2;  krit.  Ueb.  i.  histor.  Seminar  (f.  Anf.), 
1  p.  —  Andreae:  Einf.  i.  d.  Studium  d.  Pädagogik  m. 
Exkursen  i.  d.  pädag.  Tlieoiie,  4  —  Lehmann:  Gesch. 
d.  latein.  Lit.  i.  karolingisch-ottonisch.  Zeitalter,  2;  vergl. 
Interpret,  t.  (lassiodori  iiistitntionum  Uber  I  u.  Notkeri 
Sangallensis  notatio  de  viris  illustribus,  1;  Ueb.  z.  latein. 
Paläographie  u.  Handschriltenkunde,  Vj.,  pr.  g.  —  Zucker: 
D.  rhetor,  Schritten  d.  Dionys  v.  IJalikarnass,  2;  i.  phil. 
l'roseniinar :  Interpretation  v.  Sallust,  de  coniur.  Catil. 
u.  latein.  Stilüb.,  1  p.;  f.  Stud.  all.  Fakultäten:  lat.  Ele- 
mentarkurs, II.  Teil,  4  pr.  —  Süssheim:  Wird  später 
ankündigen.  —  Wolff:  Dryden  u.  s.  Zeit,  2;  altengl. 
Ueb.  f.  Anf.,  2:  altengl.  Grammatik,  I.  Teil,  Lautlehre,  2. 

—  Jules  Simon:  Für  Neuphilol.  a.)  franz.  Grammatik  u. 
Uebersetz.,  2  p.,  b)  Interpretationsüb.,  2  p.;  für  Studier, 
all.  Fakult.  a)  französ.  Literatur  d.  19.  Jahrb.,  2,  b)  prakt. 
Ueb.  2.  —  Wells:  Nur  f.  Neuphil,  a)  engl.  Landeskunde 
(Vortrag  englisch),  3  p.;  Uebersetz.  a.  d.  Deutschen  ins 
Englische,  1  p.;  f.  Studier,  all.  Fakult.;  prakt.  Ueb.  f. 
Studier,  i.  zweiten  Semester,  4. 

II.  Sektion. 

Radlkofer:  Leit.  bes.  Arb.  anat.  u.  systemat.  Richtung' 
tägl.pr.Karlstr.  29.  —  v.Baeyer:  Org.  Experimentalchemie 
5;  prakt.  Arb.  i.  ehem.  Laborator.  m.  Pilo  ty  u.  Kustos  Dr. 
Vanino,  m.  Prandtl  i.  d.  unorg.,  m.  Dimroth,  Dieck- 
mann, Wieland  i.  d.  organ.  Abteilung,  tgl.  pr.;  ehem. 
Praktikum  f.  Med.  m.  Piloty  u.  Vanino,  4,  prakt.  Arb. 
i.  ehem.  Lab.  f.  fortgeschr.  Med.  m.  Piloty,  pr.,  Areis. 
str.  1.  —  V.  Groth:  Mineralogie,  II.,  5;  prakt.  Ueb.  i.  Be- 
stimmen d.  Mineralien,  4;  Anl.  z.  selbständigen  Arbeiten 
a.  d.  Gebiete  d.  Kristallographie  u.  Mineralogie,  tgl.  pr., 
Akademiegebäude.  —  Röntgen:  Experimentalphysik  IL, 
.5;  Anl.  z.  selbst.  Arbeiten,  48  pr.,  prakt.  Ueb.  i.  physik. 
Lab.  m.  Koch,  Wagner,  12  pr.;  Handfertigkeitskurs 
6  pr.  —  Lindemann:  Integralrechnung,  b;  Theorie  d. 
linearen  Differentialgleich,  u.  d.  konformen  Abbild.,  4; 
üb.  d.  Problem  d.  Quadratur  d.  Kreises.  2;  mathemat. 
Seminar,  l'/a  pr.  g.  —  v.  tiertwig:  Zoologie  IL,  5;  zoolog. 
Kurs,  m.  Goldschmidt,  4;  ganztäg.  Arb.  i.  zool. Insti- 
tut, m.  Maas  u.  Goldschmidt;  Sem.  f.  Vorger.  m. 
Maas,  Do  f  lein  u.  Goldschmi  d  t ,  pr.  g.  Alte  Akademie. 

—  V.  Seeliger:  Stellarastronomie,  4;  prakt.  Ueb.  a.  d. 
Instrumenten  d.  Sternwarte  m.  Gross  mann,  pr.  — 
V.  Goebel :  Systemat.  u.  medizin-pliarmaz.  Botanik,  4; 
mikroskop.  Praktikum,  Kurs  A  u.  B.,  je  4;  Arb.  i.  pflan- 
zenphys.  Inst.  40  pr.;  pharmakogn.  Prakt.  m.  Zörnig,9, 
pflanzenphysiol.  Institut.  —  Ranke:  Anthropologie  II., 
4  Univ.;  Anl.  wissensch.  Arb.  i.  Gesamtgebiete  d.  Anthro- 
pologie m.  Birkner,  tgl.  pr.g.;  anthrop.  Sem.  IL,  m.  Birk- 
ner i.  d.  anthrop. -prähistor.  Samml.  d.  Staates,  2  pr.  g. 
Alt.  Akademie.  —  Voss:  Analyt.  Geometrie  d.  Raumes, 
4;  analyt.  Mechanik,  IL.  4;  mathemat.  Seminar.  2  pr.  g. 

—  Pringsheim;  Elemt.  Theorie  d.  gewöhnl.  Differential- 
gleich., 4;  analyt.  Zahlentheorie,  4  —  Rothpietz:  Geol., 
4;  Geologie  d.  Alpen,  1;  alte  Akad.  geol.  Prakt.  m.  Ueb. 
i.  Gebirge  m.  Broili,  2;  alte  Akad.  geologisch-paläonto- 
log.  Praktikum  u.  Anl.  z.  selbständ.  Arb.  m.  Broili,  tgl. 
pr.  alte  Akad.  —  Theodor  Paul:  Anorg.  Chemie  m.  bes. 
Berücks.  ihrer  Anwend.  5;  Nahrungsmittelchemie  IL.  2; 
pharmazeutisch-chem.  Präparateukunde,  3;  chemisches 
Prakt.:  prakt.  Ueb.,  einschl.  physikalisch-chem.,  elektro- 
chem,  u.  nahrungsmittel-chem.  Arb.  i.  Lab.  f.  angew. 
Chemie,  tägl.  pr.;  pharmazeutiseh-chem.  Praktikum  :  prakt. 
Ueb.  einschl.  d.  Ueb.  i.  d.  f.  d.  Apotheker  wicht.  Steri-  i 
iisationsverfahren  m.  Heiduschka,  pharmazeut.  Institut,  I 


tgl.  pr.  Karlstr.  29.  —  v.  Drygalski:  Geographie  v.  Amerika, 
5;  geograph.  Colloquium,  2  pr  g. ;  geograph.  Exkurs  i. 
Anschluss  a.  d.  Colloquium,  pr.g. —  Soramerfeld:  Tlici- 
modynamik  einschl.  kinct.  Gastheorie,  5;  Seminar:  Ueb- 
ungsaufg.  z.  Thermodynamik  u.  Gastheorie,  2  pr.  g.; 
Elektronentheorie  d.  Metalle  u.  verwandte  statist.  Fragen 
(für  Vorgeschr.),  2;  selbst.  Arb.  i.  Institut  f.  theoret.  Phy- 
sik, 24.  —  Graetz:  Experimentalphysik  IL,  5;  Prakt.  f. 
physikal.  Demonstrationen,  4  |)r.;  Anleit.  z.  selbständ. 
Arbeiten  a.  d.  Physik,  tgl.  i)r.  g.  —  Brunn:  Zwisclien 
analyt.  Geometrie  u.  Analysis  situs,  2.  —  Piloty:  Ueb. 
analyt.  Chemie,  IL,  3;  elektrolyt.  Praktikum.  —  Wein- 
schenk: Lagerstättenlehre  II:  Erzlagerstätten,  2;  Ueb. 
i.  Bestimmen  v.  Gesteinen  (m.  Exkurs.),  4;  petrograph. 
Seminar,  2  pr.  g.;  Anl.  z.  selbst.  Arb.  i.  Petrographie,  pr. 
Alte  Akademie  III.  Aufg.,  I.  Stock,  petrogr.  Samml.  — 
Doehlemann:  Darstell. Geometrie  II ,  4;  Ueb.  z.  darst.  Geo- 
metrie, 2;  synthetische  Geometrie  II,  4;  das  Imaginäre  i.  d. 
Geometrie,  1  p.  —  Dimroth:  Spez.  organ.ChemieII,4;  Arcis- 
str.  1.  —  Doflein:  Biol.  u.  Psychol.  d.  Tiere,  3;  systemat. 
Praktikum,  4  pr;  Anl.  z.  selbständ.  Arb.  a.  d.  Gebiet  d.  Sy- 
stematik u.  Biologie  der  Tiere,  pr.  —  Prandtl:  Spez.  un- 
organ.Experimentalchemie,I.T.,4.  Arcisstr.  1.— Maas:  Allg. 
u.  experim.  Entwieklungsgesch.,  2;  Lebensbed.  u.  geo- 
graph. Verbreitung  d.  Tiere,  2.  —  Dieckmann:  Syuthet. 
Methoden  d.  organ.  Chemie,  1  j).  —  Stromer  v.  Reichen- 
bach: Paläont.  d.  Wirbeltiere  I  Fische,  1;  Paläontologie 
d.  Wirbeltiere  V  Säugetiere,  1;  Geographie  u.  Geologie 
d.  deutsch.  Schutzgebiete,  1  p;  die  Fauna  d.  Tertiärzeit, 
1.  Alte  Akad.  —  Broili:  Paläontologie  d.  Wirbeltiere 
II— IV:  Organisation,  Systematik  u.  Stammesgesch.  d. 
Amphibien,  Reptilien  u.  Vögel,  1;  Einführ.  i.  d.  Stra- 
tigraphie,  2.  Alte  Akademie.  —  Grossmann:  Prakt.  Ueb. 
a.  d.  Instrumenten  d.  Sternwarte,  m.  v.  See  liger  pr.  — 
Birkner:  D.  vorgeschichtl.  Mensch  u.  s.  Kultur  m.  bes. 
Berücksicht.  Bayerns,  1  p.  Univ.  —  Goldschmidt:  Kurs 
d.  vergl.  Anatomie  d.  Wirbeltiere,  4  pr.  —  Wieland:  Che- 
mie d.  Lebensvorgänge,  2;  Anwend.  d.  physikal.  Chemie  , 
i.  (I.  Technik,  1.  Arcisstr.  1.  —  Hegi:  Ueb.  i.  Pflanzen- 
bestimmen (für  Anf.),  2;  bot.  Exkurs.;  Erläut.  z.  d.  botan.  ^ 
Exkursionen,  1;  Biologie  d.  Phanerogamen,  1;  systemat. 
Botanik  f.  Stud.  d.  Fo.'stwiss,  4;  29  Karlstr.  29.  —  Hartogs:  i 
Differentialrechnung,  5;  Uebungen  hiezu,  1  pr.  g.  —  Donle:  < 
Einf.  i.  d.  theor.  Elektrizitätslehre,  2.  Kl.  Hörsaal  d.  physik. 
Inst.  —  Laue:  Das  Relativitätsprinzip  u.  s.  Folger.  3; 
Ueb.  dazu,  2  g.  —  Koch:  D.  neueren  Forsch,  üb.  d.  A'"or- 
gang  d.  Lichtemission,  1.  Kl.  Hörs.  d.  physik.  Instituts.  1 

—  Gossner:  Kristallberech.  u.  Kristallzeichnung  m.  Ueb.,  j 
2;  Ueb.  z.  Mineralogie,  2;  Mineralogie  u.  Gesteinskunde  j 
m.  Heb.  (f.  Stud.  d.  Forstwiss.),  4.  Alte  Akad.  —  Schmaus:  ; 
Wissenschaftl.  Luftschiifahrt,  1;  physikal.  Erdbebenfor- 
schung, 1.  Forstl.  Versuchsanstalt.  —  Heiduschka:  Neuere 
Arzneimittel,  1;  Ausmittelung  v.  Giften  (gerichtl.  Chemie), 
2;  chemische  Wertbestimmung  v.  Drogen  u.  galen.  Arz- 
neimitteln, 1.  Alles  Karlstr.  29.  —  Wagner:  Mathema- 
tische Ergänzungen  z.  Vöries,  üb.  Experimentalphysik, 
IL,  1.  Physikal.  Institut.  —  Schlenk:  Elem.  d.  physikal. 
Chemie  (Elektrochemie),  1.  Arcisstrasse  1.  —  Pummerer: 
Einf.  i.  d.  Färberei  m.  prakt.  Ueb.,  3  pr.  Arcisstrasse  1. 

—  Kurt  Meyer;  Ueb.  Katalyse,  1.  Arcisstrasse  1.  — 
Böhm:  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Differentialgeometrie,  3;  Wahr- 
scheinlichkeitsrechn.   m.  bes.  Berücks.  d.  höheren  Pro-  | 
bleme  d.  Versicherungsmathematik,  3.  —  Renner:  Aus- 
gew. Kap.  a.  d.  Physiologie  d.  Pflanzen,  1.  Pflanzenphy- 
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Verzeichnis  der  Vorlesung-en 

an  der 

Westfälischen  Wilhelms-Üniversität 

zu 

Münster 

für  das  Sommer-Semester  1912  (15.  April  bis  15.  August). 

Die  arabischen  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.  Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 

tgl.  =  täglich. 


Theologische  Fakultät. 

Mausbach:  Allgemeine  Moral,  4.  Hauptströmungen 
der  modernen  Ethilc,  1  g.  Moraltheologisches  Seminar,  1  g. 
—  Hüls:  Homiletik,  I.  Teil,  3.  Gebetsliturgik,  1  g.  Be- 
rufsfragen, 1  g.  Homiletisches  Seminar,  1  g.  -  Hitze: 
Agrarfrage,  3  g.  Gewerkschaftliche  Organisation  der 
Arbeiter  und  Tarifverträge,  1  g.  Soziale  Hebungen,  lg.  — 
Diekamp:  Trinitätslehre,  3  Das  Sakrament  der  Busse,  1  g. 
Dogmatisches  Seminar,  1.  —  Bngelkemper:  Das  Buch 
Exodus,  3.  Einleitung  in  das  alte  Testament,  2  g.  Alttebta- 
mentliches  Seminar,  1  g. —  Greving:  Kirchengeschichte, 
I.  Teil,  4.  Kirche  und  Kultur  im  Altertum,  1  g.  Kirchen- 
geschichtliches Seminar,  2  g.  —  Meinertz:  Lukasevange- 
lium, 3.  Neutestamentliches  Seminar,  lg.  —  Lux:  Kir- 
chenrecht, I.  Teil,  3.  Kanonisches  Strafrecht,  2  g.  Kir- 
chenrechtliches Seminar,  1  g.  ~  Bautz:  Vom  einen  und 
dreieinigen  Gott.  4.  Apologetik,  I.  Teil,  2  g.  —  Dörholt: 
Metaphysik,  I.  Teil,  2.  Apologetik,  III.  Teil,  2  g.  Meta- 
physische Hebungen,  1  g.  —  Schmidlin:  Missionsgeschichte 
der  Neuzeit,  2.  Katholische  Missionslehre,  1  g.  Missions- 
wissenschaftliche üebungen,  2  g.  —  Vrede:  Die  Petrus- 
briefe, 1  g.  ~  Cortner:  Choralkunde.  1  g.  Die  Editio 
Vaticana,  1  g.    Elemente  der  Kirchenmusik,  1  g. 

Rechts=  und  staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Erman:  System  des  römischen  Keehts,  4.  Römisch- 
rechtliches  Seminar,  1  g.  Römischer  Zivilprozess,  mit  Le- 
sung von  GaiusIV.,  2.  J'andektenexegese  mit  schriftlichen 
Arbeiten,  mit  Krück  mann,  2.  Konversatoriiim  über 
Schuldrecht,  2.  üebungen  im  Bürgerlichen  Recht,  mit 
Krückmann,  2.  —  Krückmann :  Einführung  in  die  Rechts- 
wissenschaft, 4.  Römische  Rechtsgeschichte,  4.  Pandek- 
tenexegese,  mit  Erman,  2.  üebungen  für  Vorgeschrit- 
tene, mit  Erman,  2.  Erbrecht  des  BGB.,  4.  An- 
schauungsmittel für  den  Rechtsunterricht,  1  g.  —  Jacobi: 
BGB-,  Teil  IV  (Familienrecht),  4.  Konversatorium  über 
BGB.,  Teil  I  (allgemeiner  Teil),  2.  Konversatorium  über 
Sachenrecht,  2.  Lektüre  deutscher  Reclitsquelien.  1  g. 
üebungen  im  Zivilprozess,  2.  —  von  Heckel:  P'inanz- 
wissenschaft,  4.  Geschichte  der  Nationalökonomie,  1  g. 
Volkswirtschaftliches  Seminar,  2  g.  —  Rosenfeld:  Kri- 
minalanthropologie und  Kriminalsoziologie,  1  g.  Strafpro- 
zessrecht, 5.  Zivilprozess,  Teil  II,  4.  Strafrechtsprakti- 
kum,  2.  Strafrechtliches  Seminar,  2  g.  —  His:  tleber- 
blick  über  die  Verfassungs-  und  Rechtsgeschichte  West- 
falens, 1  g.  Bürgerliches  Recht,  III.  Teil  (Sachenrecht),  4. 
Allgemeines,  deutsches  und  preussisches  Staatsrecht,  4. 
Rechtsentwickelung  in  Preussen,  2.  Germanistisches  Se- 
minar, lg.  —  Schmöle:  Nationalökonomie,  1.  Teil,  4. 
Nationalökonomie,  II.  Teil,  4.  Volkswirtschaftliche 
üebungen,  2  g.  —  Lukas:  Allgemeine  Staatslehre,  2. 
Verwaltungsrecht,  5.  Völkerrecht,  3.  Praktikum  des 
Staats-  und  Verwaltungsrechts,  2.  Oeffentlich-rechtli- 
ehes  Seminar,  lg.  —  Naendrup:  Handels-  und  Schiff- 
fahrtsrecht, 4.  Wechselrecht  und  Recht  der  Wertpa- 
piere, 2.  üebungen  im  bürgerlichen  Recht,  für  Anfän- 
ger, 2.  Konversatorium  über  bürgerliches  Recht,  HaTi- 
delsrecht  und  Wechselrecht,  2.  Kolonialrechtliches  Semi- 
nar, lg.  —  Thomsen:  Zivilprozess,  I.  Teil,  4.  Strafrecht, 


allgemeiner  Teil,  4.  Strafrecht,  besonderer  Teil,  2.  üebun- 
gen im  Strafprozess,  1.  Konversatorium  im  Zivilprozess,  1. 
System  legislatorischer  Verbrechensbekämpfung,  lg.  — 
Krüger:  Sprachliche  Einführung  in  die  Quellen  des  römi- 
schen Rechts,  3.  Konversatorium  über  vSystem  und  Ge- 
schichte des  römischen  Rechts,  2.  Konversatorium  über 
das  BGB.,  Teil  IV  (Pamilienrecht),  2.  Anleitung  zu  bür- 
gerlich-rechtlichen Klausurarbeiten,  2.  Römisch-rechtli- 
ches Proseminar,  lg.  —  Ebers:  Kirchenrecht,  4.  Ehe- 
recht, 1  g.  Konversatorium  über  Völker-  und  Kirchen- 
recht,  2.  Kirchenrechtliches  Seminar,  lg.  —  Modersohn: 
Konversatorische  üebungen  über  bürgerliches  Recht,  2. 
Konversatorium  über  Erbrecht,  2.  —  Besserer:  Liest  nur 
im  Winter-Semester.  -  TSbben:  Gerichtliche  Psychiatrie, 
2  g.  —  Poetsch:  Konversatorium  über  deutsche  Rechts- 
geschichte, 2.  Die  Hauptlehren  des  geltenden  deutschen 
Zivilrechts,  2.  —  Busz:  Staatsbürgerkunde,  2.  Interna- 
tionales Privatrecht,  2. 

Philosophische  und  Naturwissenschaftliche 
Fakultät. 

Hittorf:  Liest  nicht.  —  Stahl:  Liest  nicht.  — 
Spicker:  üeber  die  wichtigsten  Probleme  der  Philo- 
sophie, 2.  üeber  Goethe,  1.  üeber  Spinoza,  1.  Dispu- 
tationen, 1  g.  -  Salkowski:  Organische  Chemie,  5.  Che- 
mie der  Metalle,  2  g.  Chemisches  Praktikum,  35.  Anlei- 
tung zu  wissenschaftliehen  Arbeiten,  mitLey,  35.  Che- 
misches Praktikum  für  Medizinei',  iriit  Kassner  und 
Ley,  t).  —  Killing:  Analytische  Geometrie,  Teil  I,  4. 
Zahlenth(!orie,  3.  üebungen  des  mathematisclien  Ober- 
seminars, 2  g.  üebungen  zur  analytischen  Geometrie,  1  g. 

—  Seeck :  Rfimisciie  Staatsaltertümer,  4.  üebungen 
des  Seminars  für  Altertumskunde,  2  g.  —  Andresen: 
Liest  nicht.  —  Erler:  Geschichte  Europas  im  Zeitalter 
des  Absolutismus,  4.  Erklärung  der  Germania  des  Taci- 
tus,  2  g.    Historisches  Seminar,  2  g.    Proseminar,  2  g. 

—  Lehmann:  Liest  nicht.  —  Sonnenburg:  (^iceros  Leben 
und  Schriften,  4.  Philologisches  Seminar,  1.  Abt.,  g.  — 
König:  üel)ungen  im  Laljoi'atorium  der  agrikultur- 
chemischen Versuchsstation,  39  g.  —  Kroll:  Euripides 
Medea,  mit  Einleitung  über  die  attische  Bühne,  4.  Philo- 
logisches Seminar,  Abt.  II  A.  2  g.  Philologisches  Seminar, 
Abt.  III,  2.  —  Busz:  Mineralogie,  II.  Teil,  4.  Minera- 
logische und  petrographische  üebungen,  2.  Anleitung  zu 
selbständigen  Arbeiten,  30  g.  —  von  Lilienthal:  Diffe- 
rential- und  Integralrechnung,  Teil  I,  4.  Funktionen- 
theorie, 4.  üebungen  zui'  Differentialrechnung,  1  g. 
üebungen  des  mathematischen  ünterseminars,  2  g.  — 
Jostes:  Das  Nibelungenlied,  3.  Deutsche  Metrik,  2. 
Mittelhochdeutsche  üebungen,  2  g.  üebungen  im  ger- 
manistischen Seminar.  2  g.  —  Meister:  Deutsche  Vei'- 
fassungsgeschichte  der  neueren  Zeit,  3.  Historisches 
Seminar,  2  g.  —  Spannagel:  Allgemeine  Geschichte  des 
Zeitalters  der  Gegenrefoi  ination  utkI  des  dreissigjährigen 
Krieges.  4.  Historisches  Seminar,  2  g.  -  Ehrenberg: 
Geschichte  der  (knutschen  Baukunst,  2.  Max  Klinger,  1  g. 
Kunsthistorische  üebungen,  1.  —  Schmidt:  Experimen- 
talphysik, 5.  Physikalisches  Praktikum,  für  Anfänger, 
mit  Matthies,  3  und  ü.    Physikalisches  Praktikum,  für 
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Fortgeschrittene,  mit  Konen,  täglich  ausser  Sa.  nachm. 
Physikahsches  Seminar,  mit  Konen  und  Matthies,  1  g. 

—  Ballowitz:  Systematische  Anatomie  des  Menschen, 
II.  Teil,  5.  Anatomie  der  Sinnesorgane,  1.  Entwicke- 
lungsgeschichte  des  Menschen  und  der  höheren  Wirbei- 
tiere, 3.  Mikroskopisch-anatomische  üebungen,  6.  An- 
leitung zu  selbständigen  wissenschal'tl.  Untersuchungen, 
täglich,  ausser  Sa.,  g.  —  Rosemann:  Experimentalphysio- 
logie,  I  Teil,  5.  Physiologisch-chemischer  Kurs,  4.  Physio- 
logische Besprechungen,  1  g.  Anleitung  zu  selbständigen 
wissenschaftlichen  Arbeiten,  tägl.  —  Koepp:  Die  Kunst- 
denkmäler der  Griechen  und  Römer,  2.  Pompeji,  1  g. 
Archäologische  Uebungen,  2  g.  —  Schwering:  Geschichte 
der  deutschen  Sprache,  3.  Der  deutsche  Eoman  in  der 
zweiten  Hälfte  des  19.  Jahrhunderts,  1.  Deutsches  Se- 
minar, 2  g.  Proseminar,  lg.  —  Hoff  mann:  Lateinische 
Grammatik,  Laut-  und  Formenlehre,  4.  Der  deutsche 
Wortschutz,  seine  Zusammensetzung  und  sein  etymo- 
logischer Aufbau,  3.  Sprachwissenschaftliche  üebungen, 
Abt.  I,  1;  Abt.  II  (für  Vorgerückte),  2  g.  —  Becher:  Psy- 
chologie auf  experimenteller  Grundlage,  4.  Uebungen 
zur  Psychologie  im  Anschluss  an  die  Vorlesung,  nach 
Vereinbarung,  g.  -  Correns:  Allgemeine  Botanik,  5.  Mi- 
kroskopischer Kursus  mit  Tobler,  3.  Anleitung  zu  selb- 
ständigen wissenscliaftlichen  Arbeiten,  täglich,  ausser  Sa. 
Botanische  Exkursionen,  mit  Tobler,  Sa.  nachm.,  g.  — 
Meinardus;  Mathematische  Geographie  und  Klimatolo- 
gie,  5.  Geographische  Uebungen,  2  g.  Topographische 
Uebungen  im  Gelände,  mit  Schewior,  nach  Verein- 
barung, g.  Geographische  Exkursionen,  nach  Vereinba- 
rung, g.  —  Keller:  Historische  Grammatik  des  Englischen: 
Flexion  und  Syntax,  3.  Byron,  Shelley,  Keats,  2.  Im  Se- 
minar: Uebungen  zur/neuenglischen  Grammatik,  2,  g. — 
Grimme:  Grammatik  der  syrischen  Sprache,  2.  üeber- 
setzung  und  Erklärung  des  Korans,  2.  Neuarabisch,  2  g. 
Der  Islam.  II.  Teil,  1.  Assyrische  Uebungen,  1  g. 
Uebungen  in  der  hebräischen  Metrik,  lg.  —  Wiese: 
Historische  Formenlehre  des  Französischen,  3.  Moliere, 
sein  Leben  und  sein  Werk,  2.   Romanisches  Seminar,  2  g. 

—  Geyser:  Logik  und  Erkenntnislehre,  4.  Einführung 
in  die  Philosophie  Kants,  2.  Uebungen  über  Probleme 
der  Logik,  1  g.  —  Stempel!:  Allgemeine  Zoologie  (Grund- 
ztige  der  vergleichenden  Anatomie  und  der  vergleichen- 
den Physiologie,  2;  vergleichende  Entwicklungsgeschichte 
und  Biologie.  3),  5.  Makroskoi)isch-zoologisches  Prakti- 
kum, mit  Thienemann,  3,  Mikroskopisch-zoologisches 
Praktikum,  7.  Zoologische  Exkursionen,  mit  Tliiene- 
mann,  Sa.  nachm.,  g.  Anleitung  zu  selbständigen  wissen- 
schaftlichen Untersuchungen,  täglich.  —  Philipp!:  Ur- 
kundenlehre des  Mittelalters,  2.  —  Cauer:  Praktische 
Pädagogik,  2.  Philologische  üebungen,  1.  —  Kassner: 
Ucber  Gifte  und  deren  Nachweis  in  Untersuchungsobjek- 
ten, 1  g.  Anorganische  Chemie,  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung der  Medizin  und  Pharmazie,  4.  Kollo- 
quium über  pharmazeutische  Präparate  und  die  Gegen- 
stände des  deutschen  Arzneibuchs,  1.  Ausgewählte 
Kapitel  der  chemischen  Technologie,  1.  Pharma- 
zeutisch-chemische, massanalytische  und  toxikologische 
Uebungen  im  Laboratorium,  25.  Chemisches  Praktikum 
für  Mediziner,  mit  Salkowski  und  Ley,  6.  — 
Konen:  Theorie  der  Elektrizität  und  des  Magnetismus,  4. 
Uebungen  zur  Vorlesung  der  Theorie  der  Elektrizität,  1  g. 
PhysikalischeUebungenfürFortgeschrittene,mitSchm  i  dt, 
täglich,  ausser  Sa.  nachm.  Physikahsches  Seminar,  mit 
Schmidt  und  Matthies,  1  g.  Uebungen  in  Demonstra- 
tionsversuchen und  in  der  Anfertigung  einfacher  Appa- 
rate, mit  Ley,  3.  —  Münscher:  Philologisches  Seminar, 
Abt.  I,  2  g.  Die  römischen  Elegiker,  4.  —  Ley:  Physika- 
lische Chemie,  2.  Konstitutionsbestimmung  auf  physi- 
kalisch-chemischer Grundlage,  1  g.  Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen Arbeiten,  mit  Salkowski.  35.  Chemisches 
Praktikum  für  Mediziner,  mitSalk  o  w  ski  und  Kassner,6. 
Uebungen  in  Demonstrationsversuchen  und  in  der  An- 
fertigung einfacher  Apparate,  mit  Konen,  3.  —  Tobler: 
Mikroskopische  üebungen,  mit  Correns,  3.  Botani- 
sche Exkursionen,  mit  Correns,  alle  14  Tage,  Sa.,  g. 
Bestimmungsübungen,  2.  Ueber  Symbiose,  1  g.  Sterili- 
sationstechnik, 2.  —  Wegner:  Allgemeine  Geologie,  4. 
Geologie  von  Westfalen,  mit  Exkursionen,  1.  Anleitung 
zu  selbständigen  Arbeiten,  täglich,  g.  —  Arneth  :  Ge- 


schichte der  Medizin,  1  g.  Allgemeine  ärztUche  Technik 
und  Krankenpflege,  lg.  —  Apffelstaedt:  Poliklinik  für 
Zahn-  und  Mundkrankheiten,  5.  Kurse  der  zahnärztlichen 
Technik,  30.  Kurse  der  konservierenden  Zahnheilkunde,  3U. 
Zahn-  und  Mundkrankheiten,  IL  Teil,  4.  Zahnärztliche 
Metallurgie,  1.  —  Simon:  Religionsgeschichtliclie  Dar- 
stellungen in  christlicher  Beleuchtung: 'Asiatische  Volks- 
religionen, lg.  —  Vandenhoff:  Hebräische  Grammatik, 
I.  Teil,  3.  Hebräische  Uebungen,  1.  Hebräisclie  Archä- 
ologie, II.  Teil,  1.  Aramäische  Uebungen,  lg.  —  Krum- 
macher: Ernährung  und  Stoffwechsel,  2.  —  R.  Schmidt: 
Sanskrit-Grammatik,  I.  Kursus,  2.  Einführung  in  den 
Rigveda  (Lektüre)  2.  Sanskrit-Lektüre,  nach  Bedarf,  2  g. 

—  Schmitz-Kallenberg:  Deutsche  Wirtschaftsgeschichte 
im  Mittelalter,  3.  Quellenkunde  der  westfälischen  Ge- 
schichte, 1.   Quellenlektüre  aus  der  Reformationszeit,  1  g. 

—  Börner:  Analyse  der  Nahrungs-  und  Genussmittel,  2  g. 
Besprechung  ausgewählter  Kapitel  der  Nahrungsmittel- 
chemie, lg.  —  Koch:  Geschichte  der  deutschen  Malerei 
im  19.  Jahrhundert,  2.  Velazquez  und  Murillo,  1.  Kunst- 
historische  Uebungen  mit  Exkursionen,  1.  —  Koppelmann: 
Philosophische  Propädeutik,  3.  —  Brodersen:  Knochen- 
und  Gelenklehre,  4.  Leitungsbahnen  des  Zentralnerven- 
systems, 1.  —  Voigt:  Französische  Geschichte  bis  zum 
Zeitalter  Ludwigs  XI.,  2.  —  Gottlob:  Entwickelung  des 
neuen  Italiens,  1.  Historische  Uebungen,  lg.  —  Hielscher: 
Geschichte  der  griechischen  Philosophie  bis  Aristoteles,  2. 
Uebungen  zur  philosophischen  Propädeutik,  2.  Die  Psycho- 
logie als  pädagogische  Hilfswissenschaft,  1.  —  Matthies: 
Physikalisches  Praktikum,  mit  Schmidt,  3  und  6.  Physi- 
kalische Massbestimmungen  und  Messinstrumente,  unter 
besonderer  Berücksichtigung  der  elektrischen  Messmetho- 
den, 2.  Physikalisches  Seminar,  mit  Schmidt  und 
Konen,  lg.  —  Thienemann:  Das  Leben  im  Wasser  (all- 
gemeine und  spezielle  Hydrobiologie),  2.  Grössere  hydro- 
biologische  Exkursionen,  nach  Vereinbarung,  g.  Makrosko- 
pisch-zoologisches Praktikum,  mit  Stempell,3.  Zoo- 
logische Exkursionen,  mit  Stempeil,  3  g.  —  Witte:  Ein- 
führung in  die  Papyruskunde,  2.  Griechischer  Anfänger- 
kursus, 3.  Im  philologischen  Seminar,  Abt.  II  B:  Heron- 
da's  Mimiamben,  2  g.  —  Bombe:  Beurlaubt.  —  Timpe: 
Potentialtheorie,  4.  Darstellende  Geometrie,  II.  Teil,  1. 
Uebungen  zur  darstellenden  Geometrie,  in  noch  zu  verein- 
barenden Stunden,  g.  Geodätisches  Praktikum,  mit  Sch  e- 
wior,  2.  Geodätische  Exkursionen,  mit  Schewior,  alle 
2—3  Sa.  nachm.,  g.  —  Braun:  Philosophie  der  Natur,  2. 
Philosophie  der  Gegenwart,  2.  Friedrich  Nietzsche,  1  g. 

—  Hase:  Englisches  Seminar,  2.  Englische  Grammatik, 
mit  mündlichen  und  schriftlichen  üebungen,  2.  Englische 
Konversationsübungen,  2.  —  Mettlich:  Ausgewählte  Ka- 
pitel der  französischen  Grammatik,  III.  Teil,  2.  Fran- 
zösische Sprech-  und  Vortragsübungen  im  Anschluss  an 
die  Lektüre  von  V.  Hugo  „La  preface  de  Cromwell"',  2. 
Romanisches  Seminar,  2  g.—  Plassmann:  Das  Sonnen- 
system, 2  g.  Methode  der  kleinsten  Quadrate,  2.  Inter- 
polationsrechnung und  mechanische  Quadratur,  2.  üeb- 
ungen im  Beobachten  und  Rechnen,  nach  Zeit  und  Ge- 
legenheit, g.  —  Niessen:  Musiktheoretische  üebungen, 
für  Anfänger,  1,  für  Fortgeschrittene,  1  g.  Chorgesang- 
übungen, 2  g.  —  Seidel:  Mikroskopisches  Praktikum  der 
normalen  und  pathologischen  Anatomie  der  Zähne,  4. 
Die  Vermeidung  des  Schmerzes  bei  zahnärztlichen  Ope- 
rationen, mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Injektions- 
Anaesthesie,  1  g.  — Schewior:  Praxis  derPhotogrammetrie 
und  Stereophotogrammetrie,  1.  Geodätisches  Praktikum, 
mit  Timpe,  2.  Geodätische  Exkursionen,  mit  Timpe, 
alle  2—3  Sa.  nachm.,  g.  Topographische  Aufnahmen,  mit 
Einschluss  der  Routenaufnahmen  auf  Reisen,  1.  Topo- 
graphische Uebungen  im  Gelände,  mit  Meinardus,  nach 
Vereinbarung,  g.  —  Sachse:  Die  Technik  des  Sprechens, 
mit  praktischen  Uebungen,  2.  Die  Kunst  des  Vortrags, 
mit  praktischen  üebungen,  lg.  —  Karst:  Freies  künst- 
lerisches Zeichnen  und  Malen,  4  g.  Mathematisches" Zeich- 
nen, 4  g.  Anatomische  Zeichenübungen,  für  Mediziner,  2  g. 
Für  Naturwissenschaftler:  Uebungen  im  schematischen 
Pflanzen-  und  Tierzeichnen,  in  noch  zu  bestimmenden 
Stunden.  —  Wegener;  Fechtunterricht  im  Säbel-,  Rapier- 
und  Stossfechten,  täglich  8—6.  Kontrafechten  der  Kor- 
porationen, täglich  8—7.  Turnunterricht,  g.  —  Riese: 
Tanzunterricht.  —  Deckwitz:  ßeitunterricht. 
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Aucii  im  Sommer-Semester  1912  wird  ein  akademi-  1  Uebungen  und  Spielen  abgehalten  werden.  Nähereg  über 
scher  Kursus  zur  Ausbildung  von  angehenden  Turnlehrern  die  Dauer  des  Kursus  und  die  Spieltage  wird  s.  Z.  am 
und  Studierenden  in  der  Leitung  von  volkstümlichen  I  Schwarzen  Brett  bekannt  gegeben  werden. 


Kgl.  Württemll).  Eberhard-Karls-Universität  Tübingen. 

Vorlesungen  im  Sommer  1912. 

Anfang  des  Semesters  16.  April,  Schluss  14.  August. 


Evangelisch-theologische  Fakultät. 

Ord.  Proff. :  v.  Weiss:  liest  nicht  mehr.  —  v.  Buder; 
liest  nicht  mehr.  —  v.  Grill:  Erkl.  ausgew.  Psalmen  3. 
Ausgew.  "Weissagungen  d.  Deutero-  u.  Tritojesaja  (kon- 
versat.)  2.    Einl.  in  d.  geschichtl.  Bücher  d.  Alten  Test. 

2.  —  V.  Häring:  Christi.  Ethik  I  4.  Erkl.  d.  Hebräer- 
briefs 3.  —  Schlatter:  Erkl.  d.  Evang.  d.  Matthäus  5. 
Einf.  in  d.  theol.  Studium  2.  Neutest.  Sem.,  unt.  Abt.  IV21 
obere  2.  —  v.  MQIIer:  Konfessionskunde  (Symbolik)  4. 
Kirchengeseh.  I  5.  Kirchengesehichtl.  Sem.  1^2-  —  Wur- 
ster: Erkl.  d.  Johannesevangeliums  4.  Prakt.  Theol.  II 
(Liturgik  u.  Kybernetik)  4.  Missionsprobleme  d.  Gegen- 
wart 1.  Leit.  d.  homilet.  u.  katechet.  Ueb.  i.  d.  Prediger- 
anstalt. —  Traub:  Dogmatik  I  4.  Philosophie  u.  Theo- 
logie, bist.  u.  System.  2.  Dogm.  Ueb.  1.  —  AO.  Proff. 
Scheel:  Kirchengesch.  III  5.  Zustände  u.  Bewegungen 
i.  d.  deutsch.  Kirchen  d.  Gegenw.  1.  Kirchengeseh.  Sem. 
IVa-  —  Volz:  Der  Prophet  Jeremia  3.  Lekt.  ausgew. 
Stücke  d.  Alt.  Test.  z.  Ueb.  i.  Hebräischen  1.  Die  mes- 
sianischen  Erwartungen  z.  Zeit  Jesu  1.  Ueb.  i.  d.  ver- 
gleich. Rehgionskunde  1.  Hebräisch.  Kurs  f.  Fortgeschr. 

3.  —  Dozenten  SQskind:  D.  Theologie  Ritschis  u.  seiner 
Schule  1.  —  Ströle:  Hebräisch.  Kurs  f.  Anf.  3. 

Katholisch=theologische  Fakultät. 

Ord.  Proff.:  v.  Belser:  Einl.  i.  d.  Neue  Test.  5.  Er- 
klär, d.  Epheserbriefs  3.  —  A.  Koch:  Moraltheol.  H  5. 
Pastoraltheol.  II  (Liturgik)  2.  —  SägmUIler:  Kirchenr. 
(Verwalt.  d.  Kirche)  5.  Kirchenr.  Ueb.  1.  Prakt.  Päda- 
gogik 3.  —  Riessler:  D.  2.  Psalmbuch  4.  Kleine  Prophe- 
ten 3.  Babylonisch- Assyrisch  1.  —  AO.  Proff.:  Baur:  Me- 
taphysik d.  Scholastik  II  4.  Christi.  Kunstarchäologie  3. 
Philos.  Ueb.  1.  —  W.  Koch:  Dogmatik  II  5.  Apologetik 

4.  —  Bihlmeyer:  Kirchengeschichte  II  6.  —  Dozenten: 
Straubinger:  Hebräisch.  Kurs  2.  —  Aicher: Philos.  Grund- 
probl.  (1.  Apologetik  2. 

Juristische  Fakultät. 

Ord.  Proff.:  v.  Thudichum:  liest  nicht  mehr.  —  v. 
ROmelln:  ßürgerl.  Recht,  allg.  Teil  6.  Zivilprozessrecht 
(ohne  Gerichtsverfass.,  besond.  Prozessarten  u.  Zwangs- 
vollstreck.)  5.  Ueb.  i.  bürgerl.  Recht  f.  Anf.  2.  —  Riet- 
schel:  Einf.  i.  d.  Rechtsw.  3.  Grundzüge  d.  deutsch.  Pri- 
vatr.  4.  Bürgerl.  Recht,  Familienr.  3.  Ueb.  i.  bürgerl.  Recht 
f.  Fortgeschritt.  2.  Lektüre  d.  Sachsenspiegels  1.  —  Heck: 
Deutsche  Rechts-  u.  Verfassungsgesch.  5.  Handels-  u. 
Seerecht  5.  Wechselr.  2.  —  Frank:  beurlaubt.  —  Beling: 
Strafrecht,  allg.  Teil  5.  Besond.  Teil  2.  Zwangsvollstr. 
u.  besond.  Prozessarten  2.  Strafr.  Ueb.  2.  —  Geib:  Bür- 
ger]. Recht,  Recht  d.  Schuldverh.  5.  Sachenr.  5.  Württ. 
Privatr.  2.  —  v.  Blume:  Rom.  Rechtsgesch.  3.  System 
d.  Rom.  Privatr.  6.  Ueb.  i.  röm.  Recht  f.  Anf.  V/^.  Pandekten- 
exegetikum  l'/,.  —  AO.  Prof.:  tiegler:  Gerichtsver- 
fassgsr.  1.  Strafprozessr.  5.  Ueb.  i.  Zivilproz.  2.  Strafr. 
u.  Strafproz.  f.  Stud.  d.  Forstw.  2.  —  Dozenten:  Ruck: 
beurlaubt.  —  Müller:  Bürgerl.  Recht,  Erbrecht  3.  — 
Hesselmeyer:  Latein.  Kurs  2. 

Medizinische  Fakultät. 

Ord.  Proff.:  v.  Bruns:  liest  nicht  mehr.  —  v.  Grütz° 
ner:  Allg.  u.  vegetat.  Physiologie  6.  Praktikum  d.  vege- 
tat.  Physiol.  4.  Physiol.  Arb.  f.  Geübt,  tägl.  —  v.  Baum- 
garten:  Allg.  Pathologie  u.  pathol.  Anatomie  4.  Theor. 


Bakteriologie  m.  Demonstr.  I  1.  Sektionskurs,  an  z.  be- 
stimmend. Tagen  u.  Stunden,  m.  Dib  belt.  Pathol.-anatom. 
Demonstrkurs  1V2-  Bakteriol.  Kurs  2'/i.  Arbeiten  i.  pa- 
thol. Institut  f.  (ieübt.,  tägl.  privat.,  unentgeltl.  m.  Dib- 
belt. —  V.  Froriep:  Systemat.  Anatomie  II  6.  Ent- 
wicklgsgesch.  2.  Arbeiten  i.  anatom.  Inst.  f.  Geübt.,  tägl. 
m.  Heidenhain.  —  v.  Schleich:  Augenklinik  4.  Augen- 
spiegelkurs 2  m.  Fleischer  u.  Harms.  Arb.  i.  Labor, 
d.  Augenkl.  f.  Anf.  u.  Geübt.,  tägl.  m.  Fleischer  u. 
Harms.  —  v.  Romberg:  Mediz.  Klinik  u.  Nervenklinik  5. 
Arb.  i.  Labor,  d.  mediz.  Klinik  u.  Nervenklinik  privat.,  un- 
entgeltl., m.  Schlayer. —  Wolf:  Hygiene  I  2.  Kurs  d. 
hygien.  Untersuchungsmetlioden  (spez.  f.  d.  Kand.  i.  10. 
Sem.)  2.  Schutzpockenimpf.  u.  Impftechnik  1.  Arb.  i. 
hygien.  Inst,  a)  f.  Med.,  b)  f.  Nahrungsmittelchem.  tägl.  — 
Gaupp:  Klinik  d.  Geistes-  u.  Nervenkrankh.  4.  Arb.  i.  d. 
Labor,  d.  Klinik:  privat.,  unentgeltl.,  m.  Busch  u.  Brod- 
mann. —  Senheim:  Geburtshilfl.-gynäkolog.  Klinik  5. 
Geburtshilfl.-gynäkol.  Untersuchgskurs  f.  Anf.  2.  —  Jacobj; 
Experim.  Pharmakologie  (Arzneimittellehre)  4.  Anorgan. 
Arzneimittel  1.  —  Perthes:  Chirurg.  Klinik  12.  Chirurg. 
Operationskurs  8  m.  Reich.  Arb.  i.  Labor,  d.  ehirurg. 
Klinik:  privat.,  unentgeltl,  m.  Reich.  —  v.  Oesterlen; 
liest  nicht  mehr.  —  Vierordt:  Allg.  Therapie  innerer 
Krankh.  2.  Einf.  i.  d.  med.  Literatur  1.  —  Wagenhäuser: 
Klinik  d.  Krankh.  d.  Ohres  u.  Nasenrachenraumes  2.  Un- 
tersuchungsmethoden d.  Ohres  u.  Nasenrachenraumes  1. 

—  AO.  Proff.:  Otfried  Müller:  Poliklinik  u.  Kinderpohkl.  3. 
Visite  i.  Distrikt  d.  Polikl.  i.  Einzelgrupp.  G.  Hydrothe- 
rapie 1.  —  Peckert:  Poliklinik  d.  Zahn-  u.  Mundkrankh.  4. 
Kurs.  d.  konserv.  Zahnheilkunde  15.  Zahntechn.  Kurs  36. 
Einf.  i.  d.  konserv.  Zahnlieilkunde  2.  Pathologie  d.  Mund- 
höhle 2.  —  Linser:  Klinik  d.  Haut-  u.  Geschlechtskrankh. 
2.  —  Heidenhain:  Osteologie  u.  Syndesmologie  4.  Histo- 
logie 2.  Histol.  Ueb.  6.  —  Bürker:  Physiolog.  Arb.  f. 
Geübt,  tägl.  Repetit.  e.  Physiol.  3.  —  Friedrich  Müller: 
Topograph.  Anatomie  4.  Uebkurs  d.  anthropol.  Messme- 
thoden 1.  Repet.  d.  Anatomie  6.  —  v.  Brunn:  Ausgew. 
Kap.  d.  allg.  Chir.  2.  Kurs.  d.  klein.  Chir.  m.  prakt.  Ueb.  2. 

—  Fleischer:  Augenärztl.  Operatiohskurs  1.  Ueber  d. 
f.  (1.  Arzt  wichtigsten  Teile  d.  Arbeitersicherungsgesetzg. 
u.  ü.  ärztl.  Begutacht.  1.  —  Harms:  Funktionsprüf.  d. 
Auges  m.  prakt.  Ueb.  2.  Augenspiegelkurs  m.v.  Schleich 
u.  Fleischer  2.  Arb.  i.  Labor,  d.  Augenkl.  f.  Anf.  u. 
Geübt,  m.  v.  Schleich  u.  Fleischer.  Basler:  Re- 
petitprakt.  d.  animal.  Physiologie  2.  Physiolog.  Methodik 
m.  besond.  Berücks.  d.  physiol.  Prakt.  1.  —  Dozenten: 
Schlayer:  Kurs.  d.  Auskult.  u.  Perkuss.  f.  Anf.  2.  Kurs, 
d.  Auskult.  u.  Perkuss.  f.  (ileübt.  4.  Physikal.  Therapie 
m.  prakt.  Ueb.  1.  —  Mayer:  Geburtshilfl.  gynäkolog.  Un- 
tersuchgskurs f.  Geübt.  2.  Geburtshilfl.  Besprechgen. ;m. 
sem.  Ueb.  1.  —  Dibbelt:  Geschwultslehre  1.  Sektions- 
kurs i.  Einzelabt.  m.  v.  Baumgarten  4.  Arb.  i.  pathol. 
Inst.  f.  Geübt,  privat.,  unentgeltl.,  m.  v.  B  au.'mg  art  e n. 

—  Holzbach:  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Gynäkologie  1.  D.|,Be- 
ziehgen.  d.  Harnapparats  z.  Physiol.  u.  Pathol.  d.  weibl. 
Geschl.-Organe,  m.  prakt.  Ueb.  i.  d.  Cystoskopie  1.  — 
Busch:  Grundlagen  d.  physiolog.  Psychologie  (m.  De- 
monstr.) 1.  Kriminalpsychol.  1.  Arb.  i.  psychol.  Labor, 
d.  Klin.  f.  Gemüts-  u.  Nervenkrankh.,  privat.,  unentgeltl. 

—  OIpp;  Kurs.  d.  Tropenkrankh.  II  u.  Tropanhygiene  2. 

—  Reich:  Operations-  u.  Instrumentenlehre  2.  Chirurg. 
Operationskurs  m.  Perthes  8.  Arb.  i.  Labor,  d.  ehirurg. 
Klin.,  privat.,  unentgeltl.  m.  Perthes.  —  Reiss:  Gerichtl. 
Psychiatrie  (m.  Vorstellgen.)  f.  Jur.  u.  Med.  i'/s.  Einfkurs. 
i.  d.  Untersuch,  u.  Behandig.  d.  psychisch,  u  Nerven- 
krankh. 1.  —  Brodmann:  Gehirn  u.  Sprache,  f.  Hörer  aller 
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Fak.  1.  Selbst.  Arb.  i.  inikiosk.  Labor,  d.  Kiin.  f.  Gemüts- 
u.  Nerrenkrankh.,  privat.,  unentgeltl.  —  Stoll:  Gerichtl. 
Medizin  f.  Jur.  1.  —  Otten:  Kurs.  iL  klin.  Chemie  u. 
Mikroskopie '2.  Kurs.  d.  Röntgenuntersuchg.  1.  — Bertsch: 
Laryngoskop.  Kurs  2.  —  Veiel:  Kurs.  d.  therapeut.  Tech- 
nik der  inn.  Medizin  1.  —  Blessing:  Zahnextraktions- 
kurs f.  Med.  2. 

Philosophische  Fakultät. 

Ord.  Proff.:  v.  Fischer:  Geschichte  d.  deutsclien  Li- 
teratur V.  16.  .Tahrli.  an  3.  U bland  2.  I.  deutsch.  Sem, 
(höh.  Kurs):  Meier  Helmbreeht  2.  —  v.  Lange:  Kunstbist. 
Exkursionen  in  Württemb.  u.  Hohenzollern  3.  D.  italien  , 
franz.  u.  span.  Malerei  i.  17.  Jahrb.  2.  —  v.  Garbe:  Allü. 
Religionsgesch.  3.  Fortsetz.  d.  Sanskritkurse  2.  Erkl.  e. 
schwierigeren  Sanskrittextes  n.  Bedürfn.  1—2.  —  Schmidt; 
Griech.  Syntax  3.  Erkl.  v.  Tiiukydides  Buch  II  2.  Im 
philolog.  Sem.  (ob.  Kurs):  Aischylos  Prometheus  2.  — 
Seybold:  Arabisch  (höh.  Kurs)  2.  Syrisch  2.  Neupersiscb 

0.  Türkisch  2.  —  Gundermann:  Gesch.  d.  röm.  Literatur  4. 
Latein.  Palaeographie  u.  Handschrkunde  2.  I.  philo!.  Sem. 
(unt.  Kurs):  Phaedrus  2. —  Adickes:  Gesch.  d.  neueren 
Philosophie  5.  D.  Problem  d.  Willensfreiheit  (f.  Hörer 
all.  Fak.)  1.  I.  philosoph.  Sem.:  Ueb.  i.  Anschl.  an  Schrif- 
ten Berkeleys  u.  Humes  (zugl.  als  Einl.  z.  d.  ücb.  d.  Win- 
terhalbj.  1912/13  ü.  Kants  Kritik  d.  reinen  Vernunft)  2.  — 
Goetz:  Deutsche  Gesch.  v.  d.  Völkerwanderg.  bis  z.  d. 
Karolingern  4.  Thomas  Carlyle  u.  d  soziale  Frage  d. 
19.  Jahrb.  1.  Im  histor.  Sem.,  Abt.  f.  mittelalt.  Gesch.  D. 
Biographie  i.  10.  u.  11.  Jahrh.  2.  —  Franz:  D.  Leben  u. 
(1.  Werke  Shakespeares  u.  Interpret,  d.  Hamlet  3.  Syntakt. 
u.  Stilist.  Ueb.  2.  Engl.  Sem.:  Nied.  Kurs  2.   Höh.  Kurs  2. 

—  Kornemann:  Griech.  Staatsrecht  3.  Einf.  i.  d.  Papyrus- 
kunde m.  Ueb.  a.  griech.  Originalurk.  2.  I.  histor.  Sem., 
Abt.  f.  alte  Gesch.:  Quellen  des  2.  punischen  Kriegs  2.  — 
Noack:  Gesch.  d.  griech.  Kunstentwickl.  v.  Phidias  bis 
z.  Ausg.  d.  Hellenism.  (2)  m.  Sieglin-Exkursionen  i.  d.  Stutt- 
garter Antikensamml.  (je  5  -  6  st.),  Griech.  Bühnenaltert.  2. 
Archäol.  Sem.:  1)  Ueb.  f.  Anf.  1.  2)  Prakt.  f.  Fortgeschr. 
(beschränkte  Zahl,  m.  Sieglin-Exkurs.)  2.  —  Haas:  Gesch. 
(1.  franz.  Literatur  im  XIX.  Jahrh.  4.  Interpret,  altfranz. 
Texte  als  Einf.  i.  Altfranz.  2.  Roman.  Sem.,  Roman.  Kurs: 
Leconte  de  Lisle  2.  —  Wahl:  Allg.  Gesch.  i.  Zeitalter 
d.  Gegenreformation  u.  d.  3ujähr.  Krieges  (1555-1648)  4. 
Gesch.  Bismarcks  1.  I.  histor.  Sem.,  Abt-  f.  neuere  Gesch.: 
Ueb.  z.  deutsch.  Gesch.  1864-1870)  2.  —  Uhlig:  Länder- 
kunde V.  Afrika,  m.  besond.  Berücks.  d.  deutsch.  Kolo- 
nien 3.  Einl.  i.  d.  Meteorologie  u.  allg.  KHmatologie  1. 
Geograph.  Sem.:  a)  vorbereit.  Kurs,  Kartenzeicbnen,  Ueb. 

1.  Kartenlesen  u.  i.  einfachen  geograph.  Aufnahmen  2; 
b)  Geomorpholog.  Fragen  (m.  Exkursionen)  gemeins.  m. 
G  r  a  d  m  a  n  n  (Stunden  u.  Tage  z.  vereinbaren^  2.  —  Groos : 
Hauptprobleme  d.  Weltanschauung  (Erkenntnistheorie  u. 
Metaphysik)  4.  Schdler  als  Philosoph  (f.  Hörer  all.  Fak.)  1. 
Im  philosoph.  Sem.:  Psycholog.  Ueb.  u.  Experim.  (mit 
Oesterreich)  2.  —  Spitta:  Einl.  i.  d.  Philosoph.  2. 
Psychologie  4.  Krit.  Vorträge  ü.  Goethes  Faust  (f.  Hör. 
all.  Fak.)  2.  Philosoph.  Ueb.  (f.  Vorgerückt.):  Untersuch, 
z.  Religionspsychol.  verb.  m.  schriftl.  Arb.  2.  —  AO.  ProlF.: 
Günter:  D.  Katholizismus  i.  19.  Jahrh.  3.  Kulturgesch. 
d.  17.  Jahrh.  1.  Quellenkunde  d.  deutsch.  Gesch.  d.  Mit- 
telalt. 2.  —  V.  Mess:  Plutarch  u.  d.  griech.  Biographie  2. 
I.  philol.  Sem.  (ob.  Kurs):  Pomponius  Mela  u.  (f.  beide 
Kurse  gemeins.)  Leit.  d.  wissenschaftl.  Ausarb.  2  (unt.  Kurs) : 
Cicero  pro  Milone  2.  —  Pfau:  Historie  de  la  Litterature 
frangaise  au  dix-septieme  siecle  lere  partie  2.  Franz. 
Stilüb.  2.  I.  roman.  Sem.:  Nied,  franz.  Kurs  3,  Höh.  franz. 
Kurs  2.  —  Bohnenberger:  Hauptfragen  d.  deutsch.  Sprach- 
gesch.  1.  Deutsch.  Sem.  (nied.  Kurs):  Mittelhochd.  2.  — 
Jacob:  Einf.  i.  d.  Stud.  d.  Gesch.  2.  Grundzüge  d.  Welt- 
gesch.  (Mittelalter  u.  Neuzeit)  3.  Zeitgeschichtl.  Probleme: 
(1.  Aufteil.  Afrikas,  d  oriental.  u.  d.  ostasiat.  Frage  1.  Im 
histor.  Sem.,  vorher.  Abt.:  Königswahlen  d.  Stauferzeit  2. 

—  Volbach:  Richard  Wagner  u.  d.  moderne  Musikdrama  1. 
Kunst  d.  Sprache  1.  Harmonie  1.  Interpret,  v.  mus.  Stel- 
len der  Patrologie  1.  —  Dozenten:  Deuchler:  Systemat. 
Pädagogik  u.  allg.  Didaktik  3.  Probleme,  Methoden  u. 
Resultate  d.  Begabungsforscli.  1.  Pädagog.  Sem.:  a)  Col- 
loquium  ü.  Fragen  d.  Arbeitsschulbeweg.  u.  d.  Sozial- 


pädag.2-,  b)Einführg3kurs:  Demonstr.  d.  experim.-pädagog. 
Methoden  1;  e)  Pädagog.-psycholog.  Arb.  tägl.  Nachm.  -  - 
Ritter:  Gesch.  u.  System  d.  Unterrichts  a.  d.  höh.  Schu- 
len Deutsclilands  3.  —  Heyfelder:  Ueb.  z.  Aesthetik  d. 
Dichtkunst  (Poetik)  auch  f.  Anf.  2.  —  Zinkernagel:  Blüte 
u.  V^erfall  d.  deutsch.  Klassizismus  2.  D.  deutsche  Drama 
d.  Gegenw.  (f.  Höi'.  all.  Fak.)  1.  Literarhistor.  Ueb.  ü. 
Goethes  Ür-Meister  l.  —  Gradmann:  D.  Veränder.  d. 
deutsch.  Landscli.  s.  d.  Erseheinen  d.  Menschen  1.  — 
Rapp:  D.  deutsche  nationale  Beweg,  i.  19.  Jahrb.  2.  Im 
histor.  Sem.:  Ueb.  z.  Verfassgsgesch.  d.  Mittelalters 
(Städte)  2.  —  Oesterreich:  ]ieligionsi)sychologie  2.  D. 
philosoph.  Syst.  d.  Gegenw.  (f.  Hör.  all.  Fak.)  L.  Psycho- 
log. Ueb.  u.  Exper.  (m.  Groos)  2.  —  Seufferheld:  Land- 
schaftszeichnen, -malen,  -radieren  vor  d.  Natur  (b.  gut. 
Wetter),  Zeichnen  n.  d.  leb.  Modell  i.  Zeicheninst.  (b.  iin- 
günst.  Wetter)  6.  Kurs  i.  Zeichnen  n.  d.  lebend.  Tieie 
i.  Freien  b.  genüg.  Beteil.  2  (auch  f.  Anf..  n.  Wahl  2—8). 

—  Frau  Obrist-Jenicke  m.  Genehm,  d.  K.  Min.:  Ueb  i. 
Redetechnik  u.  Vortragskunst  i.  Gruppenunterr.  u.  Einzel- 
behandl.  (Zeit  n.  Uebereinkunft)  1  —  2.  Vorlesen  v.  Goethes 
Lyrik  u.  Jugenddramen  (Wahl  e.  and.  Dichters  vorbehält.)  1. 

Staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Ord.Prolf.:  v.  Leemann:  liest  nichtmehr.  —  v.  Bühlen: 
Forstpolitik  m.  Ueb.  3.  Leit.  selbst.  Arb.  i.  d.  Versuchs- 
anstalt 3.  Exkursionen  u.  Ueb.  —  Wagner:  Forsti'inricht. 
II  Forstl.  Transportwesen  (m.  Wald  Wegebau)  3.  Ueb. 
i.  Forsteinricht.  (m.  Exkurs.)  2.  Exkursionen.  -  Fuchs: 
Wirtschaftsgesch.  (m.  besond.  Berücks.  d.  Neuzeit)  3.  Allg. 
(,theoret.)  Volkswirtschaft!,  (ausschl.  Geld  u.  Kredit)  5. 
Wohngsfrage  (f.  Hör.  all.  Fak.)  1.  Volkswirtschaft!.  Sem. 
(Anl.  z.  Wissenschaft!.  Arb.)  zus.  m.  Stephinger  2.  - 
Sartorius:  Deutsches  Verwaltgsrecht  4.  Verwaltgslehre 
(ausgew.  Teile  a.  d.  Recht  d.  inn.  Verwaltg.)  2.  Einluhr. 
i.  d  Reichsvers.-Ordn.  1.  Konversatorium  üb.  Verwaltgs- 
recht 1.  —  Wilbrandt:  Spez.  (prakt.)  Volkswirtschaftsl.  4. 
Volkswirtschaft!.  Ueb.  l'/a-  D.  Sozialismus  u.  d.  deutsche 
Politik  (f.  Hör.  all.  Fak.)  1.  -  Smend:  Deutsches  Reichb- 
u.  Landesstaatsr.  ,5.  Kirchenr.  4.  Staatsrecht!.  Ueb.  1  /a 
(m.  schriftl.  Arb.).  —  Dozenten:  Stephinger:  Spez.  Finanz- 
wissensch. 2.  Gehl  u.  Kredit  2.  Volkswirtschaft!.  Pro- 
sem, u.  Themata  d.  Agrarpolitik  1.  D.  berufi.  u.  soziale 
Gliederg.  i.  deutschen  Reiclie.  Volkswirtsch.  Sem.  (m. 
Fuchs)  2.  —  Kurz:  Forstvermessg.  m.  Ueb.  4. 

Naturwissenschaftliche  Fakultät. 

Ord. Proff.:  v.  Brill:  Mechanik  5.  Ueb.  i.  math.  Sem.  2. 

—  V.  Vöchting:  Systematik  d.  Phanerogamen  u.  Exper.- 
Physiologie  5.  Mikrosk.  Kurs:  a)  f.  Anf.,  b)  f.  Geübt. 4. 
Arb.  i.  bot.  Labor,  tägl.  Bot.  Exkursionen  m.  Lehmann: 
Donnerstag  Nachm.  —  v.  Koken:  Geologie  u.  Bodenge- 
stalt. V.  Württ.,  m.  Exkurs  4.  Versteinergskunde  J.  Mi- 
neralog.,  geolog.  u.  paläontolog.  Ueb.  2.  Anleit.  z.  seibständ. 
Arb.  tägl.  —  Blochmann:  Vergl.  Anatomie  5.  D.  tier. 
Parasiten  d.  Menschen  m.  prakt.  Ueb.  3.  Zoolog  Ueb. 
f.  Anf.  4.  Zoolog.  Prakt.  f.  Geübt,  tägl.  —  Paschen:  Ex- 
perimentalphysik (Mechanik,  Optik)  5.  Physika!.  Ueb.  f. 
Anf.  i.  2  Ivurs.  4.  Physika!.  Ueb.  f.  Fortgeschr.  halbt. 
Seibständ.  wissenschaftl.  Unters,  ganzt.  —  Wislicenus: 
Organ.  Chemie  (Experim.-Vorles.  ü.  allg.  Chemie  II)  5- 
Ergänz,  z.  organ.  Chemie  f.  Vorger.  1.  Prakt.  Ueb.  i. 
Labor,  f.  Anf.  u.  Fortgeschr.  ganz-  o.  halbtäg.  u.  zw. 
a)  analytisch-chemisch.  Praktikum  m.  B  ülo  w.  b)  cheuiisch- 
pharmazeut.  Prakt.  m.  We Inland,  c)  Präparat! ve  Arb. 
nur  ganztäg.  m.  Küegl.  d)  Physikal.-chem.  Ueb.  m.  Mag- 
nus, e)  Anleit.  z.  seibständ.  Untersuch,  ganztäg.  in.  Bü- 
low,  Weinland,  Kliegl  u.  Magnus  (a.  d.  (jrebiete  d. 
physikal.  Chemie),  f)  Abgekürztes  chem  Prakt.  f.  solche 
Stud.,  d.  Chemie  als  Nebenfach  betreiben.  —  Thierfelder: 
Physiolog.  Chemie  d.  Eiweissstoffe,  Fette  u.  Kohlenhy- 
drate 2.  Prakt.-chem.  Ueb.  f.  Anf.:  a^I.  Kurs,  (qualita- 
tive Analyse)  6.  b)  II.  Kurs,  (quantitative  Analyse  u. 
physiol.-cliem.  Ueb.)  6.  Physiolog.  chem.  Arb.  f.  Geübt, 
tägl.  —  Maurer :  Funktionentlieorie  4.  Invariantentheorie  2. 
Math.  Sem.  2.  —  AO.  Proff.  BÜIow:  Analytisclie  Chemie 
d.  Salzsäure-,  Schwefelwasserstoff-  u.  Schwefelammonium- 
gruppe m.  besond.  Rucks,  a.  d.  prakt.  Arb.  i.  Labor.  3. 
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AUg.  ehem.  Technologie  2.  Repet.  d.  Chemie  f.  Med. 
Anaiytisch-chem.  Prakt.  m.  Wislicenus:  a)  ganz-  oder 
halbtäg.;  b)  abgekürztes  Prakt.  f.  solche  Stud.,  die  Che- 
mie als  Nebenfach  betreiben.  —  Weinland:  Chemie  d. 
Arzneistolfe  II  (Organ.  Teil)  2.  Quantität.  Untersuch,  d. 
Arzneistoife  (organ.  Teil)  1.  Chemie  d.  Genussmittel  1. 
Nachweis  v.  Giften  f.  gerichtl.  Zwecke  1.  Chemisch-phar- 
mazeut.  Prakt.  m.  Wislicenus.  —  Winkler:  Spez.  Be- 
sprach, d.  forstl.  Kulturpflanzen  1.  Pharmakognosie  3. 
Biolog.  Wechselbeziehgen  zwischen  Pflanzen  u.  Tieren  1. 
—  Perron:  Differentialrechnung  4.  Synthet.  Geometrie  3. 
Ueb.  im  math.  Sem.  2.  —  Frhr.  v:  Huene:  Grundlagen 
d.  Paläographie  1.  —  Happel:  Wahrscheinlichkeitsrechn.  2. 
Ausgew.  Kap.  aus  d.  Festigkeitslehre  2.  —  Jordan:  Die 
Ernähr,  d.  Tiere  (m.  Deraonstr.)  1.  Naturphilos.  Welt- 
ansch.:  Lamarck,  Goethe,  Darwin,  Haeckel,  d.  Monisten 


(f.  Hör.  all.  Fak.)  1.  —  Dozenten:  Kliegl:  Cyclische  Ver- 
bind. I:  Einkernige  Benzolderivate  2.  Präparat.  Arb. 
ganztäg.  m.  Wislicenus.  —  Martini:  Forstschutz  zoolog. 
Teil  2.  Ueb.  dazu  2.  Ueb.  z.  Einf.  i.  d.  heim.  Tierwelt  2. 
—  Rosenberg:  D.  Physik  d.  Sonne  1.  Ueb.  i.  astronom. 
Beobacht.  f.  Anf.  2.  Theoret.  Ergänzgen.  z.  astronom. 
Beobachtgen.  1.  Leit.  selbständ.  astronom.  u.  astrojdiy- 
sikal.  Arb.  f.  Fortgeschr.  tägl.  privat.  —  Magnus:  Einfuhr, 
i.  d.  höh.  Mathematik  f.  Stud.  all.  Fak.  1.  Physikal.-cheni. 
Deutung  d.  wichtigsten  analytischen  Reaktionen  1.  — 
Lang:  Tektonische  Probleme  1.  Petrograph.  Prakt.  1.  — 
Lehmann:  Ueb.  i.  Pflanzenbestimmen  2.  Pflanzenwelt 
d.  Gewässer  1. 

Das  ausführliche  Verzeichnis  kann  durch  den  Ober- 
pedell unentgeltlich  bezogen  werden. 


VorlesLiogen 

am 

Kgl.  Lyeeum  Hosianum  zu  Braunsberg 

im  Sommer=Seniester  1912. 


A.  Theologische  Fakultät. 

Dr.  Alfons  Schulz,  o.  ö.  Professor,  z.  Z.  Dekan:  Er- 
klärung der  Bücher  Samuels,  3;  Hebräische  Altertümer,  1; 
Alttestamentliche  Uebungen,  1.  —  Dr.  Hugo  Koch,  o.  ö. 
Professor:  Beurlaubt.  —  Dr.  Josef  Kolberg,  o.  ö.  Profes- 
sor: Kirehengeschichte  der  alten  Zeit,  5;  Geschichte  der 
christlichen  Kunst  in  der  altchristlichen,  karolingischen 
und  romanischen  Zeit  (z.  T.  mit  LichtbildernJ,  1.  —  Dr. 
Bernhard  Poschmann,  o.  ö.  Professor:  Apologetik,  erster 
Teil,  2;  Dogmatik:  Die  Lehre  von  der  Schöpfung  im  be- 
sonderen und  die  Lehre  von  der  Gnade,  4;  Dogmatische 
Wiederholungen  und  Uebungen,  l.  -  Dr.  Julius  Mar- 
quardt, O.Honorarprofessor:  Wird  keine  Vorlesungen  hal- 
ten. —  Dr.  Alfons  Steinmann,  ao.  ö.  Professor:  Erklärung 
der  Briefe  an  die  Thessalonicher  und  Galater,  3;  Der  Pro- 
zpss  des  Paulus,  1;  Neutestaraentliche  Uebungen,  1.  — 
Dr.  Bernhard  Gigalski,  Privatdozent:  Das  Leben  Jesu 
mit  Berücksichtigung  der  neueren  Irrtümer,  erster  Teil,  2; 
Patrologie:  Die  Alexandriner,  1.  —  Dr.  Paul  Jedzink, 


Privatdozent:  Allgemeine  Moraltheologie:  Schluss.  Be- 
sondere Moraltheologie:  Die  religiösen  Pflicliten,  4. 

B.  Philosophische  Fakultät. 

Dr.  Franz  Niedenzu,  o.  ö.  Professor,  z.  Z.  Dekan : 
Spezielle  Botanik,  3;  Botanische  Ausflüge,  1;  Experi- 
mentalphysik, 1.  —  Dr.  Wilhelm  Weissbrodt,  o.  ö.  Pro- 
fessor: Pindar,  Ausgewählte  Oden,  1;  Des  hl.  Augustinus 
Bekenntnisse,  2;  Antike  Epigraphik,  2.  —  Dr.  Victor 
Röhrich,  o.  ö.  Professor:  Ermländische  Geschichte,  2; 
Allgemeine  Geschichte  seit  1^15,  2;  Geschichte  der  deut- 
schen Literatur  im  19.  Jahrhundert,!.  Teil,  2.  —  Dr.  Wla^ 
dislaus  Switalski,  o.  ö.  Professor:  Logik,  I.  Teil,  in  Ver- 
bindung mit  Uebungen,  2;  Psychologie,  3;  Die  Philo- 
sophie des  hl.  Augustinus  (für  Fortgeschrittene),  1.  — 
Dr.  Georg  Grunwald,  Privatdozent:  Einleitung  in  die 
Philosophie,  1.  —  Professor  Martin  Switalski,  Lector 
der  polnischen  Sprache:  Pan  Tadeusz  von  A.Mickiewicz,  1; 
Grammatik  und  Sprechübungen  in  Anschluss  an  Schuen 
Katechismus  auf  der  Kanzel,  2. 


K.  Lyzeum  Bamberg. 

Sommersemester  1912.    Beginn  der  Vorlesungen:  23.  April. 


Theologische  Abteilung: 

Prorektor  Dr.  A.  Johannes:  Alttestamentl.  Exegese 
4  St.  w.  Hebräisch 'i  St.  w.  Biblische  Archäologie  2  St.  w. 
—  (Professur  für  Neutestamentliche  Exegese  derzeit 
unbesetzt.)  -  0.  Prof.  Dr.  M.  Heimbucher:  Dogmatik 
(Gottes-  u.  Trinitätslehre)  4  St.  w.  Lektüre  aus  der  Summa 
theol.  des  hl.  Thomas  als  dogmatische  Uebungen  1  St.  w. 
Kirchengeschichte  des  christlichen  Altertums  4  St.  w.  — 
Ao.  Prof.  Dr.  Ph.  Kuhn:  Spezielle  Moraltheologie  mit 
moraltheolog.  Uebungen  4  St.  w.  Pastorelle  Sakramen- 
tenlehre 2  St.  w.  Pastorale  Didaktik  2  St.  w.  —  Ao.  Prof. 
Dr.  A.  Königer:  Kirchenrecht  (Verwaltung  mit  bes.  Berück- 
sichtigung des  Eherechts)  4  St.  w.  Kanonist.  Seminar: 
Lektüre  und  Erklärung  des  Tract.  de  poenitentia  im  Grat. 


Dekret.  2  St.  w.  Die  Beicht-  und  Bussdisziplin  des  christl. 
Altertums,  deren  Geschichte  und  Probleme  1  St.  w. 

Philosophische  Abteilung : 

Rektor  Dr.  W.  Hess:  Experimentalphysik  4  St.  w. 
Analytische  Geometrie  der  Ebene,  mit  Uebungen  2  St.  w. 
—  0.  Prof.  Dr.  L.  Haas:  Allgemeine  u.  spezielle  Meta- 
physik 4  St.  w.  Geschichte  der  nachchristi.  Philosophie 
2  St.  w.  Theorie  der  Pädagogik  (Fortsetzung  u.  Uebungen) 
1  St.  w.  —  0.  Prof.  Dr.  A.  Dürrwächter:  Geschichte  des 
19.  Jahrhunderts  4  St.  w.  Historische  Uebungen  1  St.  w. 
Geschichte  der  Pädagogik  2.  T.  1  St.  w.  —  Ao.  Prof. 
Dr.  A.  Ries!  Allgemeine  Botanik  mit  Exkursionen  4  St.  w. 
Historische  Geologie  2  St.  w.  —  Dozent  Dr.  R.  Schön- 
werth: Neuere  Sprachen  3  St.  w. 
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K.  Lyzeum  Dillingen. 

Sommersemester  1912.    (Beginn  30.  April). 


Theologische  Abteilung. 

Rektor  Dr.  Leistle:  Tugend  d.  Religion  u.  d.  Gerech- 
tigkeit, 6.  —  Prorektor  Dr.  Specht:  Apologetik.  II.  T.,  5. 
—  0.  Prof.  Dr.  Dausch:  D.  Leiden  u.  Sterben  Jesu,  3; 
B.  Hermeneutik,  1;  Ilebr.  Grammatik,  II.  K.  u.  Genesis- 
lektüre, I;  Neutest.  Seminar,  1.  —  0.  Prof.  Dr.  Euringer: 
Alttest.  Einltg.,  3;  B.  Archäologie,  2;  Keilinschriftl.  Lek- 
türe, II.  K.,  1;  Arabisch.  II.  K.,  1.  —  0.  Prof.  Dr.  Geiger: 
Kirchenreeht,  5;  Bayer.  Volkschulrecht,  1.  —  Ao.  Prof. 
Dr.  Bigelmair:  Kirchengesch.  d.  MA.  u.  d.  Neuzeit,  4; 


Kirchengesch.  d.  19.  Jahrh.  II.  T.,  1;  Gesch.  d.  altkirchl. 
Literatur,  Blütezeit,  1. 

Philosophische  Abteilung. 

0.  Prof.  Dr.  Zenetti:  Botanik,  3;  Org.  Chemie,  2; 
Prakt.  Uebungen,  4.  —  0.  Prof.  Dr.  Schröder:  Einführg. 
in  d.  Geschichtswissenschaft,  2;  Malerei  d.  Cinquecento, 
2;  Archäologie  m.  Uebungen,  2.  —  0.  Prof.  Dr.  Weber; 
Physik,  II.  T.,  4;  Höhere  Mathematik,  2.  —  Ao.  Prof. 
Dr.  Scherer:  Metaphysik,  4;  Gesch.  d.  Philos.  v.  Des- 
cartes  bis  Kant,  2. 


Königliches  Lyzeum  Freising. 

Sommersemester  1912.    Beginn:  30.  April. 


Theologische  Abteilung. 

Reuter:  Spezielle  Moraltheologie  5.  —  Holzhey: 

Exegese  der  Psalmen  2.  Hebräisch  (2.  Kurs)  2.  Biblisch- 
Orientalisches  Seminar  (Assyrisch,  2.  Kurs)  1.  —  Ludwig: 
Kirchengeschichte  der  neueren  Zeit  4.  Geschichte  der 
altchristlichen  Literatur  1.  —  Schauer:  Spezielle  Litur- 
gik  4.  Homiletisches  Seminar  1.  —  Heigl:  Exegese  des 
Johannes-Evangeliums  4.  Exegese  des  Römerbriefes 
(Fortsetzung)  1.  —  Muth:  Apologetik  (Theorie  der  Offen- 
barung, Fortsetzung)  2.  Dogmatik  (De  ecclesia  et  gratia 
Christi)  4.  —  Scharnagl:  Kirchenrecht  (Verfassung  der 
Kirche)  4.  Staat  und  Kirche  in  Vergangenheit  und  Gegen- 
wart l.  Kirchenrechtliches  Seminar  1.  —  Randlinger: 
Beurlaubt. 


Philosophische  Abteilung. 

Schlecht:  Allgemeine  Geschichte  (Zeitalter  der  Re- 
naissance und  des  Humanismus)  4.  Historisches  Semi- 
nar 1.  Philologie  (der  Octavius  des  M.  Minucius  Felix- 
1.  —  Mayer:  Experimentalphysik  4.  Astronomie  1.  Phy- 
sikaHsch-astronomisches  Seminar  1.  —  Huber:  Psycholo) 
gie  4.  Geschichte  der  scholastischen  Philosophie  und  der 
Philosophie  der  Neuzeit  2.  Philosophische  Hebungen  1. 
—  Weiss;  Anatomie,  Physiologie  und  Pathologie  der  Ge- 
wächse 4.  Mikroskopisches  Praktikum  2.  Bestimmungs- 
übungen 1.  —  Staudenmaier:  Organische  Chemie  3.  Mi- 
neralogie und  Geologie  1. 


K.  Lyzeum  Passau. 

Vorlesungsplan  pro  Sommersemester  1912. 


Lycealrektor  Dr.  Pell:  Messianität  und  Gottheit  Cliristi, 
mit  apologetischen  Uebungen,  6.  —  Prof.  Dr.  Eberl:  Die 
Lehre  von  den  Verträgen,  Schuldverhältnisse  u.  Ersatz- 
pflichten, 4;  Moraltheologisches  Praktikum,  1.  —  Prof. 
Dr.  Seider:  Die  Kirchengeschichtc  des  Mittelalters.  I.  Teil, 
4;  Die  Kirchengeschichte  der  neueren  Zeit  von  1648  bis 
1789  (für  den  III.  Kurs),  1;  Patrologie:  I.  Teil,  Fort- 
setzung, 1;  Im  kirchenhistorischen  Seminar:  Quellenlek- 
türe und  paläographische  Uebungen.  — Prof.Dr.  O.Happel: 
Geschichte  dos  Volkes  Israel  bis  zum  Exil,  Fortsetzung. 
Zugleicli  Einleitung  in  die  einschlägigen  biblischen  Bücher, 
4;  Im  Seminar:  exegetisch-kritische  Uebungen,  1;  He- 
bräische Uebungen,  2.  —  Prof.  Dr.  Leitner:  Kirchenrecht: 
Das  Kirchenpersonen-  u.  Eherecht,  4;  mit  praktischen 
Uebungen  1;  Bayerisches  Staats-  und  Verwaltungsrecht: 
a)  Quellenreclit;  b)  Baupflicht  von  Kirchen  etc..  2.  — 
Prof.  Dr.  Weiss:  Erklärung  des  ersten  Korintherbriefes, 
4;  Hermeneutik,  1;  Die  synoptische  Frage  und  die  pau- 
linischen  Briefe,  1,  eventuell  Seminar-Uebungen,  1.  — 
Dr.  Putz;  Organische  Chemie  und  zwar  die  für  das  Leben 
wichtigsten  Kohlenstoffverbindungen.  Strukturlehre.  Che- 


mie der  Nahrungsmittel  und  Genussmittel,  Teerfarben. 
Botanik:  Morphologie,  Anatomie  und  Physiologie  des 
Pflanzenreiches  (möghchst  in  Verbindung  miteinander). 
Systematik.  Pflanzenkrankheiten.  Die  Mikroben  der 
Infektionskrankheiten.  Desinfektion.  —  Dr.  SchmoHer: 
Psychologie  und  Noetik,  4;  Die  Philosophie  im  4.-6.  Jahr- 
hundert n.Chr.,  2;  Geschichte  der  Baustile,  1;  Uebungen 
an  ausgewählten  Stücken  aus  dem  I.  Teil  der  theologi- 
schen Summa  des  Thomas  von  Aquin,  1.  —  Dr.  Stöckl: 
Experimentalphysik,  II.  Teil  (Elektrizität,  Optik),  4;  Lehre 
von  der  Luftelektrizität  und  den  Gewittern,  2;  Ueber 
das  Relativitätsprinzip,!;  Physikalische  Theoreme  in  der 
modernen  Astronomie,  1;  Höhere  Mathematik,  II.  Teil, 
mit  Uebungen,  3;  Physikalisches  Colloquium,  1;  Physi- 
kalisclies  Praktikum,  4;  Astronomische  Demonstrationen. 
—  Dr.  Eggersdorfer:  Qrundzüge  der  aligemeinen  Päda- 
gogik, II.  Teil,  4;  Methodik  der  einzelnen  Volksschul- 
fächer, II.  Teil,  1;  Pädagogisches  Praktikum  mit  Kindern 
der  Volksschule,  2.  —  Dr.  Heuwieser:  Europäische  Wirt- 
schaftsgeschichte, II.  Teil,  (Neuzeit),  2. 


Lyzeum  Regensburg.  —  Universität  Czernowitz. 
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Kgl.  Lyzeum  Regensburg. 

Sommersemester  1912.    (Beginn  der  Vorlesungen:  30.  April.) 


Theologische  Abteilung. 

Rektor  Schenz:  Alttestamentl.  Exegese  (Prophet. 
Osee;  Psalmen  der  Herz-Jesu-Matutin;  Seminaristische 
Uebungen)  4.  Eibl.  Archäologie  (Die  alttestamentl.  Litur- 
gik)  2.  Hebr.  Sprache  (Satzlehre  u.  Versionen)  2.  — 
Weber:  Kirch engesch.  (Mitte  des  17.  Jahrh.  bis  zur 
Gegenwart;  Seminaristische  Uebungen)  5.  Kunstgesch. 
(Malerei)  2.  —  Sachs:  Dogmatik  (Sakramentenlehre)  6. 
Dogm.  Uebungen  1.  —  Behringer:  Moral  (Tugend  der 
Religion  und  ihre  Gegensätze;  Pietäts- u.  Sozialpflichten) 
5.  Ethische  Fälle  aus  der  Praxis  1.  —  Niederhuber:  Neu- 
test. Einltg'.  4.   Besondere  Patrologie  (die  nachnik.  Zeit) 


2.  —  Schaub:  Kirchenrecht  (Verwaltung  der  Kirche; 
Eherecht)  4.  Bayer.  Verwaltungsrecht  (Volksschulrecht)  2. 

Philosophische  Abteilung. 

Prorektor  Kalvoda:  Org.  Chemie  4.  Geologie  1.  — 
Sepp:  Geschichte  (Die  napoleonischen  Kriege)  4.  Philo- 
logie (Piatos  Euthydemos)  2.  —  Sachs:  Religionsphi- 
losophie 2.  —  Endres:  Metaphysik  4.  Gesch.  der  Philo- 
sophie mit  Konversatorium  2.  —  Macher:  Experimental- 
physik (Fortsetzung  u.  Schluss)  4.  Astronomie  (Die  Sonne) 
1.  Politische  Arithmetik  1.  Fortsetzung  der  prakt.  Ueb- 
ungen nach  Vereinbarung.  —  Killermann:  Botanik  4. 
Exkursionen  u.  prakt.  Uebungen  2. 


Verzeichnis  der  öffentlichen  Vorlesungen 


an  der 


k.  k.  Franz  Josephs-Oniversität  zu  Czernowitz 

im  Sommer-Semester  1912. 

Beginn:  1.  März  1912.  —  Ende:  31.  Juli  1912. 


A.  Qr.=or.  theologische  Fakultät. 

Tarnavschi  Vasile:  Einleitung  in  die  Bücher  des 
A.  T.,  3.  Erklärung  des  Buches  Exodus  nach  dem  Ori- 
ginaltexte, 5.  Kursorische  Lektüre  des  A.  T.  nach  der 
romänischen  und  deutschen  Uebersetzung,  3.  —  l8opes=- 
cul:  Syrisch,  3.  Biblisch-aramäisch,  2.  Hebräisches  Re- 
petitorium,  3.  Kritische  Exegese:  Der  Prophet  Abdias, 
lg.  —  Gheorghiu:  Einleitung  in  die  kanonischen  Bücher 
des  N.T.,  3.  Erklärung  des  Markusevangeliums,  3.  Er- 
klärung des  Kolosser-  und  Philipperbriefes,  2.  Leidens- 
geschichte unseres  Herrn  Jesus  Christus,  1  g.  Patristi- 
sche Lektüre,  3.  —  Popowicz  Klemens  Konstantin:  Kir- 
chengescliichte,  II.  Hälfte,  und  kirchliche  Statistik,  8. 
Griechisch-orientalisches  Kirclienrecht,  II.  Teil,  5.  Geist- 
licher Geschäftsstil,  2.  Lesung  der  Kanones  der  Partiku- 
larsynoden, 2  g.  —  Saghin:  Fundamentaltlieologie  oder 
Apologetik,  5.  Apologetisches  Repetitorium,  3.  Apolo- 
getisches Seminar,  1  g.  Spezielle  Dogmatik,  II.  Teil,  5. 
Dogmatisches  Repetitorium,  3.  Einführung  in  die  neuere 
dogmatische  Literatur,  lg.  —  Wojucki:  Moraltheologie, 
II.  Teil,  8.  —  Tarnawski  Theodor:  Praktische  Theologie: 
Spezielle  Liturgik  und  Pastoral,  6.  Homiletische  Uebun- 
gen, 1.  Liturgisches  Seminar,  1  g.  Katechetik,  II.  Teil, 
und  praktische  Uebungen,  2.  -  Jeremijiw:  Liturgik, 
II.  Teil,  4.  Pastoral,  2.  Homiletische  Uebungen,  1.  Die 
Hauptmomente  aus  der  Geschichte  der  Entwicklung  des 
orientalischen  Kirchengesanges,  1  g.  Katechetik,  II.  Teil, 
und  katechetische  Uebungen,  2.  —  Kozak:  Kirchenslavi- 
sclie  Grammatik,  II.  Teil,  2.  Praktische  Uebungen  im 
Kirchenslavischen,  I.  Abteilung:  Sprachliche  Erklärung 
der  Apostelgeschichte,  2.  Praktische  Uebungen  im  Kir- 
chensla vischen,  II.  Abteilung:  Sprachliche  Erklärung  der 
Liturgie  des  hl.  Johannes  Chrysostomos,  1.  Uebersicht 
der  kirchenslavischen  Literatur  bei  den  Ostslaven,  H. 
Teil,  1.  Zur  Literatur  der  kirchlichen  Union  v.  J.  159G,  1. 
Lesung  der  Kirchenbücher,  2. 

B.  Rechts=  und  staatswissenschaftliche 
Fakultät. 

Ehrlich  und  Frh.  von  Dungern:  Seminar  für  lebendes 
Recht,  2  g.  —  Ehrlich:  Römisches  Recht,  Obligationen-, 
Erbrecht, 4. —  Kogler:  Oesterreichische  Reichsgeschichte, 
5.  Geschichte  des  deutschen  Strafrechtes  und  Rechts- 
ganges, 3.  Bergrecht,  3.  Seminarübungen  aus  deutschem 
Recht  und  österreichischer  Reichsgeschichte,  2  g.  —  Köst= 


ler:  Ausgewählte  Abschnitte  aus  der  deutschen  Rechts- 
geschichte, 2.  —  Leder:  Kirchliches  Eherecht,  2.  Kirchen- 
rechtliches Proseminar,  1.  Kirchenrechtliches  Seminar, 
2,  g.  Kant,  Fichte  und  Hegel  in  der  Rechtsphilosophie, 

1  g.  Rechtssoziologie,  lg.  —  Adler:  Handels-  und  wechsel- 
rechtliche Uebungen  im  Seminar,  2  g.  Zivilrechtliche  Ueb- 
ungen im  Seminar,  1  g.  —  Mauczka:  Oesterreichisches 
allgemeines  Privatrecht,  III.  Teil,  6.  Zivilistisches  Seminar, 

1,  g.  —  Last:  Modernes  Verkehrsreeht,2.  Römisches  Sachen- 
recht, 4.  —  Rappaport:  Oesterreichisches  Grundbuchs- 
recht, 2.  —  Isopescul-Grecul:  Oesterreichisches  Straf- 
prozessrecht, 5.  Gefängniskunde,  2.  Strafrechtliches  Se- 
minar (Die  neuen  Entwürfe),  2  g.  —  Petschek:  Oester- 
reichisches Zivilprozessrecht,  II.  Teil,  einschliesslich 
Zwangsvollstreckungsrecht,  6.  Konkursrecht,  3.  —  von 
Frisch:  Verwaltungslehre  und  österr.  Verwaltungsrecht, 
G.  —  Freiherr  von  Dungern:  Oesterr.  Vereins-  und  Ver- 
sammlungsrecht, 1.  Vergleichendes  Internat.  Staatsrecht, 

2.  Entwicklungsgeschichte  der  österreichischen  Staats- 
verfassung, 1.  Grundlehren  der  Politik,  2.  —  Ritter  von 
Roschmann  -  HSrburg:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
Finanzwissenschaft,  3  g.  Literaturgeschichte  der  Volks- 
wirtschaftslehre, 3  g.  Vergleichende  österr.  Statistik,  4. 
Volkswirtschaftspolitik.  —  Lunz:  Staatsrechnungswissen- 
schaft mit  Einschluss  der  merkantilen  Dopik,  5.  —  Mayer, 
Sanitätsrat:  Gerichtliche  Medizin,  4. 

C.  Philosophische  Fakultät. 

Wahle:  Geschichte  der  Philosophie  des  XV.  und  XVI. 
Jahrhunderts,  4.  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Logik  mit 
Uebungen,  2.  —  Kaindl:  Geschichte  Oesterreichs  von  der 
Völkerwanderung  bis  zum  Interregnum  mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  Rechtsgesehichte,  5.  Historisches  Se- 
minar, Forschungen  zur  Geschichte  der  Karpathenländer, 

2  g.  —  Herzberg=Fränkel :  Grundzüge  der  Urkunden- 
lehre, 3.  Das  Zeitalter  der  Kirchenspaltung  und  der 
Konzilien,  2.  Geschichte  unseres  Kalenders,  lg.  —  Kro- 
mayer:  Römische  Kaiserzeit  von  Trajan  bis  zum  Sturze 
des  Reiches,  3.  Römische  Quellenkunde  der  Kaiscrzeit, 
n.  Teil,  2.  Historisches  Seminar,  Uebungen  über  die 
Kaiserzeit,  2  g.  —  Milkowicz:  Aelteste  Geschichte  Ost- 
europas, 3.  Historische  Uebungen,  2.  Gothik,  3.  —  Jtith- 
ner:  Historische  Grammatik  der  griechischen!  Sprache, 
II.  Teil  (Syntax),  4.  Epigraphische  Uebungen  (griechische 
Dialektinschriften),  1.  Philologisches  Seminar:  Griechi- 
sche Lyriker,  2  g.    Philologisches  Proseminar:  Ausge- 
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wählto  Stücke  aus  Herodot.  Griechische  Stilühungen,  2  g. 
—  Hilberg:  Martiaiis  Epigramme,  5.  Philologisches  Semi- 
nar: Antliologia  Latina  ed.  Riese,  2  g.  Philologisches 
Proseminar:  Lateinische  Stil-  und  Sprechübungen,  2  g.  — 
Reichelt:  Vergleichende  Grammatik  der  indogermani- 
schen Sprachen,  II.  Teil,  Formenlehre,  2.  Sanskrit  für 
Anfanger,  3.  Sanskrit  für  Vorgeschrittene,  2  g.  Litauisch 
(Fortsetzung),  lg.  —  Zingerle  von  Sutnmersberg:  Ge- 
schichte der  altdeutschen  Literatur  bis  zum  XIII.  Jahr- 
hundert, i-i.  Erklärung  ausgewählter  Gedichte  Walthers 
von  der  Vogelweide,  2.  Seminartibungeu,  2  g.  —  Kosch 
Wilhelm:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  deutschen  Litera- 
tur des  XIX.  Jahrhunderts,  2.  Deutsche  Volkskunde,  2. 
Goethes  Faust,  1.  Seminarübungen:  Eichendorff,  2  g.  — 
Kellner:  Die  nordamerikanische  Literatur  von  lü'2Ö  bis 
liJÜO,  2.  The  Merchant  of  Venice,  3.  Kaluzniacki:  Ueber- 
siclit  der  russischen  Literatur  von  Lomonosow  bis  Puskin, 
2.  Besprechung  wichtigerer  altkirchenslavischer  Sprach- 
(lenkmäler,2.  —  Herzog:  Französische  Lautlehre,  11. Teil,  3. 
Einführung  ins  Provenzalische,  2.  Moliere,  1  g.  Im  romani- 
schen Seminar:  Neufranzösische  (Hebungen,  2  g.  —  von 
Smal-Stocki:  Ruthenisches  Seminar:  Grammatische  Heb- 
ungen, 2  g.  —  Plemelj:  Algebra  (Fortsetzung!,  3.  Zahlen- 
theorie, Seminar  für  Mathematik,  2  g.  Bes{)rechung  von 
Fragen  der  Mathematik  und  mathematischen  Physik,  ge- 
UKMUsaui  mit  Prof.  Hahn  und  Prof.  Radakovic,  1  g  (alle 
14  Tage).  —  Hahn;  Differenzialgleichuugen  (Elementare 
fntegrationsmethoden),3.  Ausgewählte  Kapitel  derhöherea 
Aualysis,  3.  Seminar,  Proseminar  g.  Besprechung  von 
Fragen  der  Mathematik  und  der  mathematischen  Phy- 
sik, gemeinsam  mit  Prof.  Radakovic  und  Prof. 
Plemelj,  1  g  (alle  14  Tage).  —  Kruppa:  Ausge- 
wählte geometrische  Konstruktionen  und  ihre  Theo- 
rie, 2.  —  Ritter  von  Geitler:  Experimentalphysik.  II. 
Teil,  5.  Physikalisches  Praktikum  für  Anfänger,  II.  Teil: 


a)  für  Physiker  und  Mathematiker,  6;  b)  für  Chemiker  und 
Naturhistoriker,  3.  Physikalische  Uebungen  für  Fortge- 
schrittene, 3.  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten, 
täglich,  g.  Optik,  2  g.  —  Radakovic:  Wärmelehre,  5. 
Seminar  für  mathematische  Physik,  2  g.  Proseminar  für 
mathematische  Physik,  2  g.  Besprechung  von  Fragen  der 
Mathematik  und  der  mathematischen  Physik,  gemeinsam 
mit  Prof.  Plemelj  und  Prof.  Hahn,  1  g  (alle  14  Tage). 
—  Conrad:  Kosmische  Physik,  II.  Teil,  4.  Atmosphäri- 
sche Elektrizität,  1.  —  Porsch:  Anatomie  und  Physio- 
logie der  Pflanzen,  5.  Uebungen  im  Bestimmen  der  Pflan- 
zen, 4.  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten,  lÜ  g. 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Biologie  der  Blumen,  2.  — 
Raubitschek:  Morphologie,  Biologie  und  Systematik  der 
Bakterien,  4.  —  Netolitzky:  Pharmakognosie,  Uebungen 
mit  Anwendung  des  Mikroskopes,  10.  Ausgewählte  Ka- 
pitel über  Volksheilmittel,  lg.  —  Zelinka:  Spezielle  Zoo- 
logie: Arthropoden,  2.  Zootomie  der  V^ertebraten,  4.  Mi- 
kroskopisch-zoologischer Kursus,  10.  Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen Arbeiten,  täglich,  10  g.  —  Botezat:  Allge- 
meines über  die  tierischen  Organsysteme  und  deren  histo- 
logischen Aufbau,  1.  —  Pomeranz:  Allgemeine  Chemie, 
II.  Teil,  5.  Pharmazeutische  Chemie,  3.  Praktische  Uebun- 
gen für  Anfänger,  In.  Praktische  Uebungen  (für  Vorge- 
schrittene). 20.  —  Stark:  Gesteinbildende  Minerale  (lort- 
setzung),  L  Die  sciiichtigen  Gesteine  und  die  krystallinen 
Schiefer,  2.  Löthrohranalyse  und  Bestimmung  der  Minerale 
nach  äusseren  Kennzeichen.  Hiezu  auch  Uebungen.  4. 
Anleitung  zu  wissenschal'tlichen  Arbeiten,  10  g.  —  Böhm 
Edler  von  Böhmersheim:  Geographie  von  Amerika  und 
Australien,  5.  Geographische  Uebungen,  2  g.  —  Penecke: 
Historische  Geologie,  5.  —  Kuziela:  Ruthenische  Sprach- 
übungen, 'd.  —  Gouvernet:  Französische  Sprachkurse,  1. 
Französische  Sprachkurse  für  Vorgeschrittene,  2.  —  Köst- 
ler:  Stenographie,  II.  Teil,  2. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen 

an  der 

K.  k.  Karl-Franzens-Universität  zu  Graz 

für  das 

Sommer=Semester  1912. 

Beginn  11.  April  1912  —  Ende  31.  Jtili  1912. 


A.  Theologische  Fakultät. 

Michelitsch:  Metajjhysik,  3  St.  Apologetik:  Die  Lehre 
von  der  Kirche  und  den  Glaubensquellen,  4  St.  Philo- 
sophisch-apologetisclie  Uebungen.  1  St.  Philosoj)hisch- 
apologetisches  Seminar,  1—2  St.  —  Bliemetzrieder: 
Augustinus,  „De  civitate  Dei",  II.  Teil,  Lektüre  und  Er- 
klärung. 2  St.  —  Joh.  Weiss:  Libri  prophetae  Isaiae  (pars 
sec),  3  St.  Libri  Proverbiorum  (contin.),  2  St.  Uistoria 
Sacra  a  Davide  usque  ad  Christum  et  Introductio  spe- 
cialis in  S9.  11.  V.  F..  3  St.  ßibl.  Hermeneutik,  1  St. 
Lingua  arabica,  2st.  —  Stanonik:  Theologia  dogmatica, 
7  St.  —  Ude:  Theologia  speculativa,  4  St.  Ethik,  3  St. 

—  Wagner:  De  Eucharistia,  2  St.  —  Gutjahr:  Evange- 
lium sec.  Joannem,  4  St.  Introductio  in  ss.  libros  N.  T., 
3  St.  Bpistula  prior  ad  Corinthios  e  textu  graeeo,  2  St. 
Exegetische  Uebungen,  1  St.  -  K.  Weiss:  Theologia 
moralis,  pars  specialis,  8  St.  Casus  selecti.  1  St.  Moral- 
theologisches Seminar,  1  St.  -  Ant.  Weiss:  Historia  ec- 
clesiae  Christi  universalis.  9  St.  Kirchengescliichtliches 
Seminar,  1  St.  —  Köck:  Pastoraltheologie,  8  St.  Homi- 
letische Uebungen,  1  St.  Pastoraltheologisches  Seminar, 
1  St.  —  Katschner:  Geschichte  der  Erziehung.  2  St. 
Spezielle  Pädagogik,  2  St.  Katechetische  Uebungen,  2  St. 

—  Haring:  Kirchenrecht,  6  St.  Besprechung  ausgewählter 
Partien  aus  der  Gesellschaftslehre,  1  St.  —  Gräus:  Arclii- 
tekturgeschichte  des  byzantinischen,  arabischen  und  ro- 
manischen Stiles,  1  St.  Architektur  der  italienischen  Gotik, 
der  Renaissan{;e,  Barock-  und  der  Rokoko- Baukunst  der 
Neilzeit  des  XIX.  Jahrhunderts,  1  St.  Entwicklungsge- 
schichte der  figuralen  Kunst  des  christlichen  Zeitalters,  1  St. 


B.  Rechts=  und  staatswissenschaftliche 
Fakultät. 

Hanausek:  Pandekten  :  Obligationenrecht  5  St.  Pan- 
dekten: Sacheniecht,  2  St.  Pandekten:  Familienrecht, 
2  St.  Lektüre  ausgewählter  Pandektentitel,  2  St.  -  Pfaff: 
Pandekten:  Allgemeiner  Teil,  5  St.  Römischer  Zivilpro- 
zess,  2  St.  Lektüre  lateinischer  uml  griechischer  Rechts- 
quellen, 1  St.  —  V  Tewes:  Konversatorium  auf  dem  Ge- 
biete des  römischen  Rechtes,  5  St.  Pandekten :  Erbreclit: 
Die  Lehre  von  den  Vermächtnissen,  2  St.  —  v.  Eben- 
greuth: Oesterreichische  Reichsgeschichte,  5  St.  Seminar- 
übungen  aus  der  österreichis  ;hen  Rechtsgeschichte,  1  St. 

—  Puntschart:  Geschichte  des  deutschen  Rechtsganges, 
2  St.  Ausgewählte  Teile  der  Rechtsgeschichte  Norwegens 
und  Islands,  1  St.  Germanistisches  Seminar,  l  St.  — 
Pöschl:  Kirchenrecht,  II.  Ted,  2  St.  Geschichtliche  Ent- 
wicklung des  Verhältnisses  von  Staat  und  Kirche.  2  St. 
Kirchenreciitliche  Seminarübungen,  2  St.  —  Steinlechner: 
Oesterreichisches  allgemeines  Zivilrecht,  II.  Teil,  9  St. 

—  V.  Anders:  Repetitorium  aus  dem  gesamten  allge- 
meinen österreichischen  Zivilrecht,  6  St.  Oesterreichisches 
Agrarrecht,  2  St.  Zivilrechtliches  Seminar,  1  St.  —  Reich- 
mayr:  Das  österreichische  Grundbuchsrecht,  2  St.  Zivil- 
rechtspraktikum, 1  St.  —  Gross:  Oesterreichisches  Straf- 
prozessrecht. 5  St.  Völkerrecht,  3  St.  —  Lenz:  Oester- 
reichisches Strafprozessrecht,  5  St.  Strafrechtliches  Se- 
minar, 1  St.  -  Byloff:  Ausgewählte  Teile  des  österrei- 
chischen Sirafprozessrechtes,  2  St.  Repetitorium  und 
Konversatorium  des  österreichischen  St.7-af rechtes  und 
Strafprozessrechtes,  4  St.  Gefängniskunde, 2 St.  Geschichte 
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'  der  Rechtsphilosophie,  4  St.  —  Schumpeter:  Volkswirt- 
schaftspolitik 5  St.  Uebungen  im  Seminar,  2  St.  Bankier 
und  IJankgeschäfte,  1  St.  —  Rintelen:  Oesterreicliisches 
Zivilprozessrecht,  II.  Teil,  7  St.  Zivilgerichtliches  Ver- 
fahren ausser  Streitsachen,  2  St.  Oesterreichisches  Kon- 
kiirsrecht,  2  St.  Ziyilprozessrechts-Praktikum,  1  St. 
Hanausek:  Handels-  und  Wechselrecht,  II.  Teil,  2  St. 
llehuugen  aus  dem  römischen  Recht,  sowie  aus  dem  Han- 
dels- und  Wechselrecht,  l  St.  —  Hauke:  Ausgewählte 
Kapitel  aus  dem  österreichischen  Verwaltungsrechte,  3  St. 
Oeffentlich-rechtliche  Seminarübungen,  1  St.  —  Layer: 
Verwaltungsl^hre  und  österreichisches  Verwaltungsreclit, 
6  St.  Staatskirchenrecht,  2  St.  —  Gürtler:  Allgemeine 
vergleichende  und  österreichische  Statistik,  4  St.  Finanz- 
rechtliches  Seminar,  1  St.  -  Bischoff :  Die  österreichische 
Sozialversicherung  im  Grundriss,  1  St.  -  Kryspin:  Staats- 
rechnungswissenschaft, II.  Teil,  B  St. 

C.  Medizinische  Fakultät. 

Holl:  Anatomie  des  Menschen  (mit  Einschluss  der 
Topik),  6  St.  —  Zoth:  Physiologie  des  Menschen,  5  St. 
Praktische  üebungen  im  Physiologischen  Institute.  3  St. 
,  Schaffer:  Histologische  üebungen,  6  St.  Embryologie, 
'  2  St.  Praktische  Arbeiten  für  Vorgeschrittene,  20st.  — 
Hofmann:  Chemie  für  Mediziner  (II.  Teil),  5  St.  Medi- 
zinisch-chemische Üebungen.  II.,  organisch-physiologischer 
Teil.  5  St.  —  Klemensiewicz:  Allgemeine  Pathologie 
(II.  Teil),  3  St.  Praktischer  Kurs  in  der  Bakteriologie, 
vierwöchig.  Arbeiten  im  Institute  für  allgemeine  und 
experimentelle  Pathologie  für  Vorg.  —  Loewi:  Arznei- 
verordnungslehre, 3  St.  Arbeiten  im  pharmakologisch- 
pharmakognostischen  Institute,  30  St.  —  Müller:  üebungen 
in  der  Pharmakognosie,  10  St.  Mikroskopische  Analyse 
der  Drogenpulver,  3  St.  Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
Pharmakognosie,  1  St.  Mikroskopische  Untersuchung 
der  vegetabilischen  Nahrungs-  und  Genussmittel  und  deren 
Verfälschungen  (Forts.),  2  St.  —  Bppinger:  Spezielle 
pathologische  Anatomie,  5  St.  Pathologische  Sezier- 
übungen. 3  St.  —  Lorenz:  Spezielle  Pathologie,  Thera- 
pie und  Klinik  der  inneren  Krankheiten,  7'/?  St.  —  Th.  Pfeif- 
fer: Klimatotherapie  innerer  Krankheiten,  1  St.  —  Scholz: 
Die  physikalischen  Untersuchungsmethoden,  2  St.  Die 
Krankheiten  der  Niere,  1  St.  —  Kossler:  Pathologie  und 
Therapie  der  wichtigsten  Vergiftungen,  2  St.  —  Petry: 
Klinische  Haematologie,  1  St.  —  Hartmann:  Allgemeine 
und  spezielle  Pathologie  der  Krankheiten  des  Nerven- 
systems und  neurologisch-psychiatrische  Klinik,  5  St.  — 
Franz  Mfiller:  Elektrodiagnostik,  Elektrotherapie  und 
elektrisches  Licht-Heilverfahren  einschl.  Thermopenetra- 
tion,  2  St.  —  Zingerle:  Ausgewählte  Kapitel  aus  dem 
Gebiete  der  forensischen  Psychiatrie,  1  St.  —  Langer: 
Klinik  und  Poliklinik  der  Kinderkrankheiten,  5  St.  Impf- 
kurs, 1  St.  —  Tobeitz:  Differenzialdiagnose  der  akuten 
Exentheme,  1  St.  —  Potpeschnigg:  Auskultation  und 
Perkussion  am  gesunden  und  kranken  Kinde,  1  St.  — 
Matzenauer:  Klinik  der  Hautkrankheiten  und  Syphilis 
u.  s.  w.,  5  St.  —  Polland:  Einführung  in  das  Studium  der 
Dermatologie,  1  St.  Kurs  über  Diagnostik  und  Patho- 
logie der  wichtigsten  Hautkrankheiten  einschl.  Syphilis, 
20  St.  —  Habermann:  Klinik  der  Ohrenkrankheiten, 
3  St.  Khnik  der  Nasen-,  Rachen-  und  Kehlkopfkrank- 
heiten, 3  St.  —  Barnick:  Praktischer  Kurs  in  der  Ohren- 
heilkunde, 2  St.  V.  Hacker:  Spezielle  chirurgische 
Pathologie  und  Therapie,  chirurgische  Klinik,  7V2  St. — 
Spitzy:  Orthopädische  Indikationen  und  Therapie  mit 
einem  Massagekurs,  2  St.  Hygiene  und  Erziehungswert 
des  Sportes,  1  St.  —  Wittek:  Für  den  praktischen  Arzt 
wichtige  Kapitel  der  Orthopädie,  2  St.  —  Hertie:  Vor- 
lesungen über  allgemeine  Chirurgie,  insbesondere  Wund- 
behandlung, Wundheilung  und  Transplantation,  2  St.  — 
Streissler:  Die  Lehre  von  den  Frakturen  und  Luxationen, 
2  St.  —  Trauner:  Zahnheilkunde,  3  St.  Praktischer  Kurs 
an  Patienten  für  Vorg.,  8  Wochen  je  10  St.  Zahnersatz- 
kunde, tgl.  —  Urbantschitsch :  Einführung  in  das  Stu- 
dium der  Stomatologie,  2  St.  —  Baumgartner:  Stoma- 
tologische Vorträge,  1  St.  Krankheiten  der  Mundhöhle 
des  Menschen,  1  St.  —  Salzmann:  Pathologie  und  Thera- 
pie der  Augenkrankheiten,  I.  Teil,  5  St.  —  Birnbacher: 
üeber  Refraktion  und  Akkommodation,  2 St.  —  Blaschek: 


Untersuchungsmethoden  des  Auges,  Sstdg.  Koll.  — Possek: 
Die  Verletzungen  des  Auges  und  ihre  Begntachtung,  1  St. 
Hygiene  des  Auges,  für  Hörer  aller  Fakultäten,  1  St.  — 
Hesse:  Die  Indikationen  zu  den  augenärztliclien  Opera- 
tionen, 1  St.  Augenspiegelkurs,  4-  (5  wöchig.  -  Knauer: 
Geburtshilflich-gynäkologische  Klinik  und  Vorlesungen, 
10  St.  Theoretischer  und  jjraktischer  Unterripht  für 
Hebammen,  12  St.  —  Börner:  Ausgi'wählte  Kapitel  aus 
dem  Gebiete  der  Gynäkologie,  2  St.  —  Rossa:  (gynä- 
kologische Propädeutik,  2  St.  —  Fürst:  Pathologie  und 
Therapie  der  Fehlgeburt,  1  St.  —  Steinbüchel  v.  Rhein- 
wall: Gynäkologische  Propädeutik,  2  St.  —  Stolz:  Die 
physikalischen  Heilmethoden  in  der  Gynäkologie,  1  St. 

—  Mathes:  Psychiatrie  in  der  Gynäkologie,  1  St.  — 
Schauenstein:  Repetitorium  der  Geburtshilfe  mit  semi- 
naristischen Üebungen,  2  St.  —  Kratter-H.  Pfeiffer: 
Gerichtliche  Medizin,  II.,  Vorlesungen  und  Üebungen,  4  St. 

—  Prausnitz:  Hygiene,  praktischer  Teil,  5  St.  —  Praus- 
nitz=P.  Th.  Müller:  Bakteriologisch-hygienische  Arbeiten, 
für  Vorgeschrittene,  tgl.  Bakteriologisch -hygienischer 
Kurs,  3  wöchig.  Wie  entstehen  Infektionskranklieiten  und 
wie  schützt  sich  der  Organismus  dagegen?  1  St.  Die 
serodiagnostischen  Methoden,  1  St.  —  Hammerl:  Die 
Lehre  von  der  Desinfektion,  2  St.  —  Eberstaller:  Schul- 
hygiene für  Lehramtskandidaten,  3  St.  —  N.  N. :  Tier- 
seuchenlehre und  Veterinärpolizei,  3  St. 

D.  Philosophische  Fakultät. 
I.  Philosophie  und  Pädagogik. 
V.  Meinong:  Erkenntnistheorie,  II.  Teil,  3  St.  Philo- 
sophisches Seminar,  2  St.  —  Spitzer:  Gesichtsempfin- 
dungen und  Gesichtswahrnehmungen,  3  St.  Aesthetik  der 
Dichtkunst,  2  St.  —  Martinak:  Geschichte  der  Pädagogik 
seit  dem  XVI.  Jahrhundert,  I.  Teil,  4  St.  Philosophisches 
Seminar,  2  St.  —  Witasek:  Die  Lehre  von  Zurechnung 
und  Verantwortung  nach  ihren  psychologischen  Grund- 
lagen, 3  St.  Arbeiten  im  Laboratorium  für  experimen- 
telle Psychologie.  -  Benussi:  Erkenntnistheorie  und 
Psychologie  des  Vergleichens,  3  St.  Philosophisches 
Seminar. 

Ii.  Mathematik  und  Naturwissenschaften. 

V.  Dantscher:  Analytische  und  projektivische  Geo- 
metrie der  Ebene  (Fortsetzung),  5  St.  Mathematisches 
Seminar,  Abt.  I,  2  St.  —  v.  Daublebsky:  Elemente  der 
Riemann'schen  Funktionentheorie,  2  St.  Differentialgeo- 
metrie, 3  St.  Mathematisches  Seminar,  2  St.  —  Streissler: 
Darstellende  Geometrie  IL,  3  St.  —  Wassmuth:  Die  Po- 
tentialtheorie und  deren ,  Anwendung  auf  physikalische 
Fragen,  3  St.  Wärmestrahlung,  2  St.  Seminar  für  mathe- 
matische Physik,  3  St.  —  Hillebrand:  Astronomische  Re- 
fraktion und  Extinktion,  2  St.  Grundzüge  der  Mond- 
theorie (für  Vorg.),  2  St.  Ueber  das  allgemeine  Drei- 
körperproblem (für  Vorg.),  1  St.  —  Benndorf:  Experi- 
mentalphysik, II.  Teil,  4  St.  Physikalische  Optik  für 
Vorg.,  2  St.  Physikalische  Üebungen:  I.  Kurs,  G  St.; 
II.  Kurs,  6  St.  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten 
für  Vorg.  Physikalisches  Konversatorium,  jeden  zweiten 
Donnerstag  von  6 — 8  Uhr.  — Streintz:  Der  ßleiakkumu- 
lator  und  das  Akkumulator-Problem,  2  St.  —  v.  Ficker: 
Die  atmosphärischen  Strömungen,  2  St.  Thermodynamik 
der  Atmosphäre,  2  St.    Ebbe  und  Flut  (elementar),  1  St. 

—  Scholl:  Organische  Experimentalehemie,  5  St.  Che- 
mische Üebungen  für  Anfänger,  löst.  Chemische  Hebun- 
gen für  Lehramtskandidaten,  6st.  Chemische  Üebungen 
für  Mediziner,  4  St.  Chemische  Üebungen  für  Vorg., 
20 st.  —  Kremann:  Massanalyse,  2  St.  Metallographie, 
1  St.  Elektroanalytisches  und  elektrosynthetisches  Prak- 
tikum, 2stdg.  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten 
aus  dem  Gebiet  der  physikalischen  Chemie,  20  St.  — 
V.  Hemmelmayr:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  chemi- 
schen Technologie,  2  St.  —  Scharizer:  Spezielle  Minera- 
logie, I.,  .5  St.  Mineralogisches  Praktikum  für  Anf.,  2  St. 
Mineralogisch-petrographische  Üebungen  für  Vorg.  — 
Ippen:  Grundlinien  der  Petrogcnesis,  5  St.  —  Hoernes: 
Allgemeine  Geologie, II.  (Formationslehre).  5  St.  —  Hilber: 
Geologie  der  Umgebung,  mit  Ausflügen,  5  St.  —  Heritsch: 
Geologische  Exkursionen  2.  —  Fritsch:  Allgemeine  Bio- 
logie (botanischer  Teil),  5  St.   Üebungen  im  Bestimmen 
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von  Blütenpflanzen  für  Lehramtskandidaten  und  Pharma- 
zeuten, 2  St.  Einführung  in  die  Kenntnis  der  einheimi- 
schen Flora,  1  St.  Pflanzenmorpliologisches  Praktikum 
für  Anfänger,  4  St.  Anleitung  zu  wissenscliaftiichen  bo- 
tanischen Arbeiten,  lOst.  —  LinsbauerrGrundzüge  der 
experimentellen  Pflanzenphysiologie,  5  St.  Allgemeine 
Botanik  für  Pharmazeuten.  3  St.  Pflanzenanatomisches 
Praktikum  für  Anf.,  G  St.  Anleitung  zu  wissenschaftlichen 
Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der  Anatomie  und  Physiologie 
der  Pflanzen,  lOst.  —  Palla:  Das  Absorptionssystem  der 
Pflanzen,  1  St.  Praktikum  aus  der  Morphologie  und  Syste- 
matik der  Algen,  4  St.  Praktikum  aus  der  Morphologie 
und  Systematik  der  Pilze,  4  St.  Hebungen  im  Unter- 
suchen schwierigerer  einheim.  Phanerogamen-Fam.,  2  St. 

—  Graff=Böhniig:  Arbeiten  im  Zoologisch-zootomischen 
Institute  für  theoretisch  imd  praktisch  Vorgebildete,  12  st. 

—  Böhmig;:  Naturgeschichte  der  wirbellosen  Tier  (I.  Teil), 

3  St.  —  Böhmig=v.  Stummer:  Zootomisches  Praktikum, 

4  St.  —  V.  Wagner:  Biologie  der  Tiere,  I.  Hälfte  (Phy- 
siologie), 2.  Teil,  4  St.  —  v.  Stummer=Traunf eis :  Das 
Skelett  des  Menschen  im  Vergleiche  mit  jenem  der  Säuge- 
tiere, 2  St.— v.  Stummer=Böhmig;  Zootom.  Praktikum, 4  St. 

III.  Geschichte  und  Geographie. 
Bauer:  GriechischeGeschichteseit  dem  Ende  der  Wan- 
derungen, 5  St.  Historisches  Seminar,  2  St.  —  Cuntz:  Rom 
im  Zeitalter  der  Revolution,  von  den  Gracchen  bis  Caesar, 

2  St.  —  Loserth:  Allgemeine  Geschichte  im  Zeitalter 
der  Gegenreformation,  5  St.   Historisches  Seminar,  2  St. 

—  Uhlirz:  Oesterreichische  Geschichte  von  1792—1848, 

3  St.  Oesterreichische  Geschichtsquellen,  IL  Teil,  2  St. 
Historisches  Seminar  (Abteilung  für  österreichische  Ge- 
schichte), 2  St.  —  Käser:  Sozialgeschichte  Europas  im 
17.  und  1"5.  Jahrhundert,  3  St.    Historische  Uebungen, 

2  St.  —  Sieger:  Physische  Geographie  der  Landober- 
fläcbe,  5  St.  Geographische  Uebungen,  2  St.  —  Marek: 
Länderkunde  von  Südamerika,  3  St. 

IV.  Philologie. 
Meringer:  Vergleichende  Grammatik  des  Griechi- 
schen, IL,  Formenlehre,  3  St.  Sprachwissenschaftliche 
Uebungen.  2  St.  —  Kirste:  Uebungen  in  Sanskritsyntax, 

3  St.  Dasakumaracaritam,  2  St.  —  Rhodokanakis:  Ara- 
bische Dichter,  2  St.  Hebräische  Uebungen.  2  St.  Leichte 
assyrische  Texte,  1  St.  —  Herzog:  Lektüre  aus  Werken 
der  syrischen  Erzählungsliteratur  (Fortsetzung),  1  St.  Inter- 
pretation des  Buches  „Amos"  (Fortsetzung),  1  St.  — 
Schenkt:  Griechische  Literaturgeschichte,  3  St.  Euripides' 
Medea,  2  St.  Philologisches  Seminar,  2  St.  Philologisches 
Proseminar,  1  St.  —  Kukula:  Lateinische  Tempus-  und 
Moduslehre,  3  St.  Kursorische  Lektüre  von  Ovids  Fasti, 
2  St.   Philologisches  Seminar,  2  St.    Proseminar,  1  St. 

—  Mesk:  Menander  (mit  Einleitung  ü.  d.  griech. 
Komödie),  3  St.  Philologisches  Proseminar,  2  St.  Phi- 
lologisches  Proseminar,   2  St.    —    Stalzer:   Die  Ent- 


wicklung der  Kategorien   in  der   antiken  Grammatik, 

2  St.  —  Seuffert:  Geschichte  der  deutschen  Literatur 
vom  Ausgange  des  17.  Jahrhundorts  an,  4  St.  üeber 
einige  deutsche  Dichter  des  19.  Jahrhunderts,  1  St. 
Seminar  für  deutsche  Philologie,  2  St.  —  Murko:  Ein- 
führung in  (las  Studium  der  russischen  Sprache,  3  St. 
Das  dalmatinisch-ragusanische  Drama,  2  St.  Seminar  für 
slawische  Philologie:  Lektüre  und  Interpretation  von  J. 
Kollars  Sl;ivy  Dcera,  2  St.  —  Strekelj:  Altkirchenslawische 
Grammatik  (Fortsetzung),  4  St.  Seminar  für  slawische 
Philologie:  Grammatische  Analyse  von  altkirchenslawi- 
schen und  südslawischen  Texten,  2  St.  —  Zauner:  Alt- 
französische  Epik,  3  St.  Einführung  in  die  romanische 
Sprachwissenschaft  (Fortsetzung),  2  St.  Seminar  für  roman. 
Phil.,  2  St.  —  Ive:  Storia  del  teatro  in  Italia,  3  St. 
Italienische  Lektüre  und  Konversationsübungen,  2  St. 
Lettura  ed  interpretazione  di  antichi  testi  (Crestomazia 
Monaci),  2  St. 

V.  Archäologie  und  Kunstgeschichte. 

Cuntz:  Topographie  der  Stadt  Rom  im  Altertum, 

3  St.  Archäologisch-epigraphisches  Seminar.  2  St.  — 
Heberdey:  Griechische  Kultzentren  (mit  Lichtbildern), 
3  St.  Einführung  in  die  Vasenkunde,  2  St.  Uebungen 
im  archäologischen  Seminar,  2  St.  —  Egger:  Geschichte 
der  französischen  Malerei  im  XVIII.  und  XIX.  Jahr- 
hundert, 3  St.  Denkmalpflege  urd  Heimatschutz,  1  St. 
Museumskunde,  1  St.    Kunsthistorisches  Seminar,  2  St. 

—  Suida:  Geschichte  der  italienischen  Malerei  des  XVI. 
Jahrhunderts,  2  St.  Kunsthistorische  Uebungen  im  Mu- 
seum „Joanneum",  2  St. 

VI.  Neuere  Sprachen. 

Dupasquier:  Einführung  in  die  französische  Sprache 
(Fortsetzung),  2  St.  Einführung  in  das  Uebersetzen  aus 
dem  Deutschen  in  das  Französische,  18t.  Französische 
Uebungen  für  Vorg.,  2  St.  —  NIchoIIs:  Lektüre  und  Er- 
klärung von  Tennysons  Princess,  2  St.  Uebersetzungs- 
übungen  aus  dem  Deutschen  in  das  Englische,  2  St.  Eng- 
lisch für  Anfänger,  2  St.  Englische  Anfangskurse,  2  St. 
Englische  Damenkurse  für  Anfängerinnen,  2  St.  Eng- 
lische Damenkurse  für  Vorgeschrittene,  2  St.  —  Steil: 
Uebungen  in  deutscher  Vortragskunst:  a)  für  Lehr- 
amtskandidaten, 2  St.;  b)  für  sonstige  Hörer  aller  Fakul- 
täten, 2  St. 

VII.  K.  k.  Turnlehrer-Bildungskurs. 

Eberstaller:  Physiologische  Anatomie,  II.  Teil,  1'./...  St. 

—  Nietsch:  Theoretisch-praktische  Uebungen  aus  dem 
Gebiete  des  Schulturnens,  4  St.  —  Tomazzoni:  Theo- 
retisch-pt  aktisch  er  Fecht-Unterricht,  3  St. 

VIII.  Vorbereitungskurs  für  das  Lehramt  der 

Stenographie. 
Nedwed:  Geschichte  der  Stenographie,  2  St. 


Vorlese-Ordziung 


an  der 


k.  k.  Leopold-Franzens-Universität  zu  Innsbruck 

im  Sommersemester  1912. 

Beginn  des  Semesters  am  IL  April  1912,  Schluss  am  31.  Juli  1912. 

g.  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  gelesen  wird. 


Theologische  Fakultät. 


Flunk:  Exegesis  in  locos  selectos  Librorum  Prophe- 
ticorum,  3.  Exercitationes  spectantes  ad  eosdem  libros, 
1  g.  Das  Leiden  des  Herrn  im  Alten  Testament  nach 
Typus  und  Wortweissagung,  lg.  —  Michael:  Kirehen- 
geschichte  (7.— 11.  Jahrhundert),  3.  Geschichte  der  christ- 
lichen Kunst,  1  g.  Kirchengeschichtliches  Seminar,  lg. 
—  Hofmann:  De  Curia  Romana,  Episcopis  eorumque 
adiutoribus,  2. —  Müller:  Theologia  dogmatica  (de  Verbo 
incarnato),  2  p.  Soterologia  et  Mariologia),  5.  Dogmati- 


sches Seminar,  1  g.  — Stufler:  Theölogia  dogmatica  (de 
virtutibus  infusis;  de  spe  et  caritate),  5.  —  Biederlack:' 
Theologia  moralis  et  pastoralis  (de  praeceptis  Decal.; 
contin.),  2.  Soziales  Praktikum,  lg.  —  Linder:  Intro- 
ductio  in  libros  sacros  N.  T.  cum  Hermeneutica  bibUca, 
3.  Hebräische  Grammatik  mit  Uebersetzungsübungen,  2. 
Biblisches  Seminar,  1  g.  — Donat:  Psychologia,  4.  Phi- 
losophisch-apologetisches Seminar,  lg.  —  Dorsch:  Theo- 
logia fundamentalis  (de  inspiratione  S.  Scripturae  ejus- 
que  inerrantia),  5.  —  SpaCil:  Theologia  fundamentalis 
(de  Ecclesia  et  Romano  Pontifice,  contin.  De  Traditione), 
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5.  —  Hurter:  Theologia  dogmatica  comp,  (de  Verbo  in- 
carnato,  Mariologia),  5.  Belectiones  dogmaticae  (de  gratia 
et  de  sacramentis;  de  Novissimis),  2.  —  Krus:  Pädago- 
gik, 1.  Katechetik  (Fortsetzung)  1.  Homiletik  (Fort- 
setzung), 1.  Homiletisches  Seminar,  1  g.  Praktische 
Liturgik  für  die  Weihekandidaten,  3  g.  — Lercher:  Cri- 
tica,  4.  Ethik,  1.  —  Schmitt:  Theologia  moralis  genera- 
lis (continuatur) ;  de  praecepto  VIII  decalogi,  3.  Pastoral- 
konferenzen, lg.  —  Molzmeister:  Exegesis  sublimior  in 
epistolam  ß.  Pauli  ad  Hebraeos,  3.  Syrische  und  chal- 
däische  Grammatik  mit  üebersetzungsübungen  II,  1  g. 

—  Bruders:  Dogmengeschichte.  (Gnadenlehre;  Begriff 
des  Glaubens),  2  g.  —  FOhrich:  De  iure  Ecclesiae  pub- 
lice, 1. 

Rechts-  und  staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Kretschmar:  Pandekten:  Allgemeiner  Teil,  3.  Pan- 
dekten: Obligationenrecht:  Allgemeiner  Teil,  3.  Römi- 
scher Zivilprozess,  2.  Von  der  Glosse  zu  den  modernen 
Kodifikationen.  Rechtshistorische  Streifzüge,  1  g.  — 
Eine  noch  zu  berufende  Lehrkraft:  Pandekten :  Sachen- 
recht, 3.  Oesterreichisches  Wechselrecht,  3.  Romanisti- 
sches Seminar,  lg.  —  v.  Wretschko:  Oesterreichische 
Reichsgeschichte,  I.  Teil,  2.  Deutsches  Privatrecht,  I.  Teil, 

2.  Deutsche  Rechtsgeschichte  der  Neuzeit,  2  g.  Deutsch- 
rechtliche üebungen,  1  g.  Bergrecht  (Geschichte  und 
geltendes  Recht),  3.  —  v.  Hörmann:  Kirchenrecht  (Haupt- 
kolleg), 5.    Oesterreichisches  Zivilprozessrecht,  II.  Teil, 

6.  Ziviiprozessrechtliches  Seminar,  2  g.—  Koban:  Oester- 
reichisches Privatrecht:  Allgemeine  Lehren,  4.  Oester- 
reicbisches  Obligationenrecht:  Allgemeiner  und  beson- 
derer Teil,  5.  Oesterreichisches  Konkursrecht,  3.  Semi- 
narübungen aus  dem  österreichischen  Privatrechte,  1  g. 

—  Lentner:  Oesterreichisches  Strafprozessrecht,  5.  Völker- 
recht, 4.  —  Freiherr  v.  Myrbach-Rheinfeld  t  Finanz- 
wissenschaft, 5.  Oesterreichisches  Finanzrecht,  4.  — 
Gerloff :  Allgemeine  und  österreichische  Statistik,  4.  Geld- 
und  Bankpolitik,  2.    Volkswirtschaftliches  Seminar,  2  g. 

—  Kulisch:  Budgetrecht,  2.  Arbeiterunfallversicherungs- 
recht, 2.  Staats-  und  verwaltungsreehtliche  Seminar- 
übungen, 2  g.  —  Lamp;  Oesterreichische  Reichsgeschichte 
II.  Teil,  (Oesterreichische  Verfassungsgeschichte  der  Neu- 
zeit), 3.  Verwaltungslehre  und  österreichisches  Verwal- 
tungsrecht, 6.  Konversatorium  für  Staats-  und  Verwal- 
tungsrecht, lg.  —  Ipsen:  Liest  nicht.  —  Albert:  Staats- 
rechnungswissenschaft, 6.  —  Haberer:  Liest  nicht. 

Medizinische  Fakultät. 

Fick:  Systematische  Anatomie,  II.  Teil,  6.  Demon- 
stration anatomischer  Präparate,  täglich,  g.  Anatomische 
Arbeiten  für  Fortgeschrittene,  g.  —  Greil:  Topographische 
Anatomie,  II.  Teil,  4.  —  RabI:  Entwicklungsgeschichte 
des  Menschen  und  der  Wirbeltiere,  3.  Histologisch-em- 
bryologische  üebungen.  G.  Arbeiten  im  histologisch- 
embryologischen  Institute  für  Vorgeschrittene,  g.  — 
Trendelenburg:  Physiologie.  5.  Physiologische  Üebungen, 

3.  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Sinnesphysiologie,  1  g. 
Arbeiten  im  physiologischen  Institute  für  Vorgeschrittene, 
g.  —  Pregl:  Chemie  f.  Mediziner,  II.,  5.  Chemische 
Üebungen  für  Mediziner,  IL,  G.  Chemisches  Praktikum 
für  Physikats-Kandidaten,  g.  Arbeiten  im  Institute  für 
medizinische  Chemie  für  Vorgeschrittene,  g.  —  Malfatti: 
Chemie  des  Harns,  2.  Physiologisch-chemische  üebungen 
für  Vorgeschrittene,  3.  —  Pommer:  Spezielle  patholo- 
gische Anatomie,  5.  Demonstrationen  mikroskopischer 
Präparate  aus  dem  Gebiete  der  speziellen  pathologischen 
Anatomie  mittelst  des  Projektions-Apparates,  2  g.  Pa- 
thologisch-anatomische Sezierübungen,  3.  Arbeiten  im 
pathologisch-anatomischen  Institute  für  Vorgeschrittene, 
g.  —  Loewit:  Allgemeine  Pathologie  (Verdauung,  Dia- 
betes, Fieberlehre,  Harnabsonderung),  3.  Bakteriologi- 
sche üebungen  für  Anfänger,  4.  Experimentell-patho- 
logische und  bakteriologische  Arbeiten  für  Vorgeschrittene, 
g.  —  Bayer:  Stolfwechselpathologie,  1.  Einführung  in 
die  bakteriologische  Technik,  4.  —  Ipsen:  Gerichtliche 
Medizin,  II.  Teil,  5.  Gerichtlich-medizinische  Sezierüb- 
ungen, 2.  Gerichtlich-medizinisches  Praktikum  für  Phy- 
sikatskandidaten,  täglich.   Arbeiten  im  gerichtlich-medi- 


zinischen Institute  für  Vorgeschrittene,  g.  —  Lode:  Hy- 
giene mit  üebungen.  5.  Die  hygienischen  und  bakterio- 
logischen Arbeiten  Geübterer,  g.  —  Ballner:  Die  theo- 
retischen Grundlagen  der  Serodiagnostik  und  Serothera- 
pie, 1.   Die  Technik  der  serodiagnostischen  Methoden,  2. 

—  Nevinny:  Mikroskopie  der  offizinellen  Drogen  (ange- 
wandte Pflanzenanatomie),  10.  Oesterreichische  Medizi- 
nal- und  Apotliekergesetze,  Verordnungen  und  Erlässe, 
2  g.  —  Mayer:  Diagnostik  und  Behandlung  der  Geistes- 
störungen, 3.  Pathologie  und  Therapie  der  Nervenkrank- 
heiten, 2.   Psychiatrisch-neurologische  Propädeutik,  1  g. 

—  Schmidt:  Spezielle  medizinische  Pathologie,  Therapie 
und  medizinisehe  Klinik,  YVs.  Kurs  über  Auskultation 
und  Perkussion  von  den  khnischen  Assistenten :  Dr.  Gais- 
böck,  Dr.  We gerer,  Dr.  Bauer,  Dr.  Helm  und  Dr. 
Streit  unter  Leitung  des  klin.  Vorstandes, 6.  —  Posselt; 
Physikalische  Heilmethoden  mit  besonderer  Berücksich- 
tigung der  Hydrotherapie,  2.  —  Merk:  Allgemeine  und 
spezielle  Pathologie,  Therapie  und  Klinik  der  Haut-  und 
venerischen  Krankheiten,  5.  —  v.  Maberer:  Pathologie 
und  Therapie  der  chirurgischen  Erkrankungen  (mit  Prak- 
tikum), 7V2-  Propädeutische  Chirurgie,  2.  Kurs  über 
Verbandlehre  gehalten  vom  klinischen  Assistenten  Dr. 
Budis  a 0 Ij  e  V  i  c,  6.  Kui's  über  Operationslehre  vom 
klinischen  Assistenten  Dr.  v.  Rauchen  bichler,  6. 
Kurs  über  Frakturen  und  Luxationen  vom  klinischen 
Assistenten  Dr.  Lemp,  6.  —  Mayrhofer:  Klinik  der 
Zahn-  und  Mundkrankheiten,  3.  Praktische  üebungen  an 
Patienten,  verbunden  mit  Demonstrationen,  5.  (Chirur- 
gische Operationslehre  der  dentalen  Kieferprozesse,  1  g 

—  Bernheimer:  Pathologie  und  Therapie  der  Augen- 
krankheiten, II.  Teil,  in  Verbindung  mit  Augenspiegel- 
übungen, 5.  Die  Anomalien  der  Refraktion  und  Akko- 
modation, lg.  —  Ehrendorfer:  Geburtshilflich-gynäko- 
logische Vorträge  mit  Praktikum  und  Klinik,  5.  Deutscher 
Hebammenunterricht,  g.  —  Nebesky:  Gynäkologische 
Propädeutik,  2.  —  Juffinger:  Vorlesungen  über  Rhino- 
logie,  Laryngologie  und  Otiatrie  mit  praktischen  üeb- 
ungen in  der  Diagnostik  und  Therapie,  5.  —  Loos:  Kli- 
nische Vorlesungen  über  Pathologie  und  Therapie  der 
Kinderkrankheiten,  5.  Theoretisch-praktischer  Impfkurs  1. 

Philosophische  Fakultät. 
Philosophische  Wissenschaften. 
Hillebrand:  Psychologie,  II.  Teil,  4.  Konversatorium 
über  neuere  Erscheinungen  aus  dem  Gebiete  der  Psy- 
chologie, 2.  —  Kastil:  (beschichte  der  neueren  Philoso- 
phie, 3.  üebersicht  über  die  Geschichte  der  Pädagogik 
seit  dem  Ausgange  des  Mittelalters,  2. 

Philologie  und  Sprachwissenschaft. 

Kaiinka:  Xenophons  'Ajioi-ivtjiiovevßaza,  3.  Tibull,  2. 
Philologisches  Seminar:  Lukians  Charon,  2  g.  Philolo- 
gisches Prosemisar  für  Deutsche:  Lateinische  Stilübungen, 
1  g.  Philologisches  Proseminar  für  Italiener :  Lateinisch- 
griechische Stilübungen,  1  g.  Deutsche  Sprachübungen 
für  Italiener,  2  g.  —  Diehl:  Pindars  Siegeslieder,  3. 
Terenz' Komödien,  2.  Seminar  für  klassische  Philologie: 
Statins'  Silven,  2  g.  Proseminar  für  Deutsche:  Griechi- 
sche Stilübungen,  1  g.  Proseminar  für  Italiener:  Poly- 
bius'  Historiae,  lg.  —  W.  v.  Zingerle:  Wird  eventuell 
später  ankündigen.  —  v.  Ettmayer:  Der  Werdegang 
der  italienischen  Sprache,  2.  Die  altfranzösische  höfische 
Dichtung  am  normannischen  Hofe,  2.  Interpretation 
eines  altprovenzalischen  Textes,  1.  Sprachgeographische 
üebungen,  g.  —  Lektor  Charles:  I.  Kurs:  Verbes  irre- 
guliers-Konversation,  3.  II.  Kurs:  Syntaxe,  Konversa- 
tion, Komposition,  3.  III.  Kurs:  La  Bruyere-Caracteres, 
2.  IV.  Kurs  Konversation:  Vie,  usages  et  moeurs  des 
Frangais,  2.  Lektor  Quaresima:  üebersetzungsübungen, 
2.  Vita  italiana,  1.  Lettura  della  „Vita"  di  Benvenuto 
Cellini,  con  note  storiehe  e  filologiche,  2.  La  Novella 
italiana  dopo  il  Boccaccio,  1.  —  Wackerneil:  Schiller 
und  die  deutsche  Literatur  seiner  Zeit,  IL,  3.  Einführung 
in  die  Geschichte  und  die  Methoden  der  Germanistik,  2. 
Germanistisches  Seminar:  Goethes  lyrische  Gedichte,  2  g. 

—  Zwierzina:  Die  Minnesänger  des  13.  und  14.  Jahr- 
hunderts, 2.  Mittelhochdeutsche  Didaktik  und  Prosa,  3. 
Germanistisches  Seminar  I:  Mittelhochdeutsche  Hebungen, 
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2  g.—  Schissel  v.  Fieschenberg:  Liest  nicht.  —  Fischer: 
Mittelenglische  Grammatik,  2.  Neuenglische  Literatur- 
geschichte, 2.  Altenghsche  Interpretation,  l.  Seminar: 
Interpretation  moderner  Lyrik,  2  g.  —  l/ektor  Bateson: 
Kurs  i'iir  Anfiinger,  2.  Kurs  für  Vorgesclirittene,  2.  Kon- 
versationskurs, 1.  „The  Modern  Engiisli  Novel",  l.  — 
Haffner:  Arabische  Grammatik,  Fortsetzung,  2.  I'rakti- 
sche  Uebungen  im  Arabisciien,  L  .  Prai<tische  LJel)ungen 
iui  Aetliioi)isclien,  l. 

Archäologie  und  Kunstgeschichte. 

Sitte:  Geschiclite  der  griecliischen  Kunst,  4.  Be- 
sprechung antiker  Kunstdenkniäler,  1.  Archäolog.  Seminar, 
2  g.  —  Semper:  Die  Kunst  des  Abendlandes  vom  Ausgang 
des  18.  bis  Ende  des  19.  Jahrhunderts  in  ausgewählten 
Abschnitten,  4.  üebungen,  lg.  —  Hammer:  Geschichte 
des  Impressionismus,  2. 

Geschichte  und  Geographie. 

Friedrich:  Gescliichte  des  alten  Orients,  2.  Assyrisch, 
2.  Aegyptisch,  1.  Ninive,  seine  Paläste,  Blütezeit  und 
Ende,  l  g.  —  V.  Scala:  Allgemeine  Gescliichte  des  Alter- 
tums IV.  Römische  Kaiserzeit.  4.  Archäologiscb-epi- 
graphisches  Seminar,  2  g.  ^ —  v.  Pastor:  Liest  nicht.  — 
Erben:  Historisches  Seminar,  lg.  —  Lechner:  Die  Kaiser- 
und  Königsurkunden  des  Mittelalters,  8.  Einführung  in 
(las  historische  Studium.  II.  Teil,  2.  —  Mayr:  Allge- 
meine Geschichte  im  Zeitalter  des  30jährigen  Krieges 
und  liudwig  XIV.,  15.  Tirolisch-vorarlbergische  Landcs- 
geschiclite,  I.  Teil,  2.  —  Dengel:  Allgemeine  Geschichte 
im  Zeitalter  der  Renaissance  und  Reformation,  4.  Das 
mo<lerne  Italien,  1.  üebungen  im  historischen  Seminar, 
lg.  —  Wopfner:  Oesterreichische  Geschichte  bis  zum 
Tode  Karl  VI.,  .S.  Quellenkunde  zur  neueren  Geschichte 
Oesterreichs,  2.  Historisches  Seminar,  2  g.  —  Stein- 
acker; Vorgeschichte  und  Geschichte  der  orientalischen 
Frage,  3.  Geschichte  Ungarns,  2.  -  v.  Wieser:  Hydro- 
graphie, 3.    Das  Festland  von  Australien,  2. 

Mathematik  und  Astronomie. 

Gmeiner:  Algebra,  3.  Zahlentheorie.  2.  Üebungen 
im  mathematischen  Seminar,  2  g.  —  Zindler:  Ueber 
Differentialgleichungen,  6.  Mathematisches  Seminar.  1  g. 
—  Menger:  Ausgewählte  Partien  der  darstellenden  Geo- 
metrie, 2  g.  —  Prey:  Methode  der  kleinsten  Quadrate, 
Interpolationsrechnung  und  numerische  Quadratur,  2. 
Theorie  der  astronomischen  Instrumente,  3. 

Physik  und  Chemie. 

Tumlirz:  Theorie  der  Elektrizität  und  des  Magne- 
tismus, 11.  Teil,  5.  Üebungen  im  mathematisch-physi- 
kalistdien  Seminar,  2  g.  —  v.  Schweidler:  Experimental- 
physik, IL,  5.    Physikalisches  Praktikum,  G.  Praktische 


Üebungen  für  Mediziner,  2  g.  Wissenschaftliche  Ar- 
beiten Vorgeschrittener,  g.  -  v.  Lerch:  Elektrische 
Schwingungen,  2.  Elektronen,  1.  —  Tollinger:  Lieber 
die  physikalischen  Eigenschaften  der  Milch  und  deren 
Bedeutung   für  die  Erzeugung  der  Molkereiprodukte,  2. 

—  Mammerl:  Elektrotechnik,  II.  Teil,  2  g.  —  Exner: 
Kliinalehre  mit  besonderer  Rücksicht  auf  die  Alpenländer, 
2.  Thermodynamik  der  Atmosphäre,  2.  Barometrische 
Höllenmessung  mit  Exkursionen,  1.  —  Brunner:  Allge- 
meine Chemie,  II.  Teil,  .o.  Praktische  Uelmngen  für 
Chemiker  und  Pliaimazeiiten,  8.  Chemische  Üebungen 
für  Mediziner,  ü.  Theoretische  Anleitung  zu  den  prak- 
tischen Üebungen  der  Anfänger,  lg.  —  Hopfgartner: 
Pharmazeutische  Chemie,  5.  —  Zehenter;  Ueber  Teer- 
i'arbstoffo,  2  g. 

Beschreibende  Naturwissenschaften. 

A.  Mineralogie  und  Geologie. 
Cathrein:  Somatologie  (Chemie)  der  Krystalle  und 
Mineralien,  4.  Ueber  ,  Veränderlichkeit  und  Bestän- 
digkeit der  Mineralien,  1.  Grosses  mineralogisches  und 
petrographisches  Praktikum,  18  g.  Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen Institutsarbeiten  in  der  Mineralogie  und  Pe- 
trographie,  g.  Mineralogisch-petrographische  Exkur- 
sionen g.  —  Blaas:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Geo- 
logie der  Alpen,  2.  Demonstrationen  und  Üebungen,  2  g. 
Geologische  E.xkursionen  und  Üebungen  im  Felde,  3  g. 

B.  Botanik. 

Meinricher:  Systematische  Botanik,  3.  Üebungen 
im  Untersuchen  der  Phanerogamen,  für  Lehramtskandi- 
daten, 2.  Botanische  Exkiir.sionen,  g.  Wissenschaftliche 
Arbeiten  für  entsprechend  vorgebildete  Hörer,  10.  — 
Wagner:  Allgemeine  Botanik  (Pfianzenphysiologie\  3. 
Üebungen  im  Untersuchen  der  Phanerogamen  mit  be- 
sonderer Rücksicht  auf  Medizinalptlanzen,  2.  Botanische 
Exkursionen  für  Pharmazeuten,  g.  —  Sperrlich:  Ueber 
Bakterien  und  ihr  Wirken  im  Haushalt  der  Natur,  2. 

C.  Zoologie. 

ileider:  Spezielle  Zoologie.  II.  Teil,  5.  Zootomisches 
Praktikum,  2.  —  Heider  und  Steuer:  Mikroskopisch- 
zoologischer  Kurs  für  Vorgeschrittene,  täglich.  —  von 
Dalla-Torre:  Zoologie  des  Aristoteles,  3.  Parthenoge- 
nesis  im  Tierreiche,  1.    Die  Tiere  des  Welthandels,  1. 

—  Steuer:  Marine  Biologie  (Echinodermen),  1.  Marine 
Biologie,  3. 

Schulhygiene. 
Lode:  Schulhygiene  für  Lehramtskandidaten,  3  g. 

Fertigkeiten. 
Freiherr  v.  Grat'f:  Turnunterricht,  3  g. 
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Theologische  Fakultät. 

Zaus:  Propaedeutica  philosophico-theologica.  Quaes- 
tiones  psychologieae  3;  Theologia  fundamentalis.  De  ec- 
clesia  catholica  ■'i;  Philosophisch-theologisches  Seminar. 
Aristoteles  und  Thomas  von  Aquin.  Besprechung  der 
eingereichten  Arbeiten  1.  —  Rieber:  Allgemeine  und  be- 
sondere Einleitung  in  die  Bücher  des  Alten  Testamentes 
f);  Erklärung  ausgewählter  Stücke  aus  den  Büchern 
Josua,  Esther  und  Jeremia  nach  dem  Urtexte  3;  Lektüre 
und  Erklärung  sehriftarabischer  Te.xte  2;  Lektüre  und 
Erklärung  äthiopischer  Texte  1;  Psalmenerklärungen  nach 
dem  Urtexte  1;  Alttestamentliche  Abteilung.  Exege- 
tische Unttjrsucliungen  über  das  Spruchbucli  Salomes. 
Fortsetzung.  Besprechung  der  eingereichten  Arbeiten  1. 
—  Endler:  Theologia  dogmatica  Pars  altera  9;  Theolo- 
gia speculativa  Disquistiones  christologicae  2.  —  Stein- 
metzer: Erklärung  des  Markusevangeliums  5;  Erklärung 
des  zweiten  Korintherbriefes  2;  Einzelne  Probleme  des 


Lebens  Jesu  1 ;  Neutestamentliches  Seminar.  Kritische 
Untersuchung  der  Parabeln  des  Evangeliums.  (Fortsetzung) 
Besprechung  der  eingereichten  Arbeiten  1  ;  Assyrische 
Inschriften  1.  —  Schneedorf  er :  Der  sprachliche  Charak- 
ter des  Neuen  Testamentes  2;  Hermeneutica  biblica,  con- 
tinuatio  2.  —  Hilgenreiner:  Theologia  moralis  8;  Mo- 
raltheologische Üebungen  1.  —  Naegle:  Kirchenge- 
schichte des  Mittelalters  (Fortsetzung)  und  der  Neuzeit 
8;  Patrologie:  Einige  altchristliche  Schriftsteller  1;  Pa- 
tristisch- kirchenhistorisches  Seminar:  Lektüre  und  Er- 
klärung des  Martyrium  s.  Policarpii.  Besprechung  der 
eingereichten  Arbeiten  1.  —  Jatsch:  Pastoraltheologie. 
(Spezielle  Liturgik  und  Hodegetik.)  6;  Die  Verwaltung 
des  Bussakramentes  2;  Praktische  Üebungen  in  pfarr- 
amtlichen Kanzleiarbeiten  1.  —  Eichmann:  Kirchenreoht 
II.  5;  Kirchenrechtliche  üebungen  2;  Soziologie  l'/a-  — 
Hauer:  Katechetik  2;  Scluilpädagogik  1;  Praktische  ka- 
techetische üebungen  2. 
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Rechts=  und  staatswissenschaftliche 
Fakultät. 

Koschaker:  Pandekten  I  6.  —  v,  AIayr  =  Harting; 

Pandekten  Hü.  —  Weiss:  Pandekten:  Familienreclit  2; 
iepotitorium  des  löm.  Rechts  2;  Geschiclite  der  Litera- 
.ur  und  der  Quellen  des  röm.  Rechts  1.  —  Zycha!  Oes- 
:erreichische  Reiclisgeschichte  5.  —  M.  Rintelen:  Neuere 
isterreichische  Reichsgeschichte  2.  —  Peterka:  Deut- 
iches  Erbrecht  2;  Quellen  und  Literatur  zur  Rechtsge- 
ichichte  Böhmens  2.  —  M.  Rintelen:  Quellenlektüre  aus 
lern  deutschen  Recht  2.  —  Sander:  Deutsche  Wirt- 
ich aftsgeschichte  der  neuen  Zeit  5.  —  Kafka:  Einführung 
n  das  Studium  des  A.  B.  G.  B.  2.  —  Singer:  Ausgewählte 
iapitel  des  Kirchenrechts  3;  Enzyklopädie  der  Rechts- 
s'issenschaft  2.  —  Watirmund:  Kirchliches  Vermögens- 
echt 1;  Oesterreichisches  Patronatsrecht  1.  —  Graf 
jleispacli:  Geschichte  der  Rechtsphilosophie  4;  Oester- 
■eichisches  Strafprozessrecht  5;  Gest.  Gefängniskunde  2. 

—  Pfersclie:  Oesterreicbisches  Privatrecht  6. —  v.  Mayr- 
larting:  Oesterreichisches  Privatrecht  2.  —  Kafka:  For- 
nelles  Grundbuchsrecht.  Repetitorium  des  österr.  Privat- 
■echts  3.  —  Tesar:  Die  Delikte  gegen  die  Gesamtheit  2; 
Fagendstrafrecht  1.  —  Spiegel:  Budgetrecht  2;  Ausge- 
pfählte Lehren  aus  dem  Staatsrecht  2.  —  Zuckerkandl: 
^'inanzwissenschaft  5.  —  Spiethoff;  Finanzwissenschaft 
■>.  —  Frankl:  Handelsrecht  2;  Ausgewählte  Fragen  des 
landelsrechts  1;  Konkursrecht  2.  —  M.  Rintelen:  Die 

vapitalsgesellschaften  des  Handelsrechts  2.  —  : 

)esterreichisches  Zivilprozessrecht.  —  Zuckerkandl: 
)esterreichisches  Agrarrecht  2.  —  Rauchberg;  Allge- 
neine  und  oesterr.  Statistik.  —  Dittrich;  Gerichtsärzt- 
iches  Kasuistikum  für  Juristen  3.  —  Peters:  Oesterr. 
jtaatsverrechnung  TVa-  —  Koschaker:  Romanistisches 
jeminar  2.  —  Singer:  Kirchenrechtl.  Seminarübungen  1. 

-  Frankl:  Uebungen  aus  dem  Gebiete  der  besonderen 
'rivatrechte  1.  —  Spiethoff:  Volkswirtschaftliche  Ueb- 
mgen  im  staatswissenschaftlichen  Institute  2. 

Medizinische  Fakultät. 

Grosser;  Systematische  Anatomie  des  Menschen 
l.  Teil  6;  Enwicklungsgeschichte  3;  Arbeiten  im  anato- 
nischen Institute  täglich  g.  —  Rex:  Vergleichend-anato- 
nisches Praktikum  3.  —  Alfred  Fische!:  Topographische 
Anatomie  des  Menschen  2;  Grundzüge  der  kausalen  Mor- 
»hologie  2.  —  Kohn:  Histologische  Hebungen  6;  Anlei- 
ung  zu  histologischen  Untersuchungen  und  Uebungen 
n  der  histologischen  Technik  täglich  g.  —  Hof  mann: 
'hysiologie  II  Teil  5;  Physiologische  Uebungen  II.  Teil 
>;  Anleitung  zu  physiologischen  Untersuchungen  für  Ge- 
ibtere  täglich  g.  —  Steinach:  Allgemeine  Physiologie 
I;  Physiologische  Untersuchungen  für  Vorgeschrittene 
äglich  g.  —  Kahn:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Phy- 
iologie  des  Gesichtssinnes  1;  Mikroskopisch -physiolo- 
gische Uebungen  2.  —  Ritter  von  Zeynek:  Physiologisch- 
;hemischer  Kurs  für  Anfänger  6;  Anleitung  zu  physio- 
ogisch- chemischen  Untersuchungen  für  Vorgeschrittene 
äglich  g.  —  Lippich:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  phy- 
iiologischen  Chemie  1.  —  Ghon;  Allgemeine  und  spezi- 
)lle  pathologische  Anatomie  5;  Pathologisch-histologische 
Jebungen  3;  Arbeiten  für  Vorgeschrittene  täglich  g; 
k.usgewählte  Kapitel  aus  der  Lehre  von  den  Infektions- 
crankheiten  1.  —  Verocay;  Pathologisch -histologischer 
iurs  mit  Diagnostischen  Uebungen  3.  —  Hering:  Ex- 
)erimental-pathologische  Untersuchungen  für  Geübtere 
äglich  ausser  Samstag  g;  Demonstration  pathologischer 
Symptome  am  Krankenbette  lg.  —  Wiener:  Allgemeine 
^athologie  der  Nervenkrankheiten  2.  —  RihI:  Allgemeine 
'athologie  des  Fiebers  1.  —  Wiechowski:  Pharmako- 
fnostische  Uebungen  5 ;  Pharmakologische  Untersuchungen 
äglich  g.  —  Dexler:  Tierseuchenlehre  und  Veterinärpo- 
izei  5;  Wissenschaftliche  Arbeiten  für  Vorgeschrittene 
äglich  g.  —  Dittrich:  Gerichtliche  Medizin  5;  Gerichts- 
irztliches  Praktikum  2;  Praktische  Anleitung  zur  Begut- 
ichtung  von  Unfallsfolgen  bei  Arbeitern  und  zur  straf- 
cerichtlichen  Qualifikation  von  Verletzungen  2.  —  Ball: 
^chulhygienische  Uebungen  3;  Das  Problem  der  bakte- 
•iellen  Infektion  1.  —  Weleminsky;  Geschichte  der  In- 


fektionskrankheiten 1.  —  Edmund  Weil;  Hygienische 
Untersuchung  des  Erdbodens  1.  —  Gottlieb  Salus:  Lehre 
von  den  pathogenen  Mikroorganismen  l.  —  Pfibram; 
Medizinische  Klinik  l^/y.  Physikalische  Therapie  1  g; 
Spezielle  klinische  Arbeiten  für  Vorgeschrittene  täglich  g. 
—  Ritter  von  Jaksch;  Medizinische  Klinik  T'/a;  Arbei- 
ten in  der  Klinik  für  Vorgerückte  täglich  g;  Uebungen 
in  der  Auskultation  und  Perkussion  3.  —  Singer;  Medi- 
zinische Poliklinik  5  g.—  Petfina:  Diagnostik  der  in- 
neren Krankheiten  2.  —  MQnzer :  Klinische  üntersuchungs- 
methoden  3.  —  Walko;  Klinische  üntersuchungsmetho- 
den  und  spezielle  Diagnostik  2.  —  Rotky:  Auskultation 
und  Perkussion  4.  —  BIschnig:  Augenklinik  5.  —  Schenkl: 
Diagnostik  und  Therapie  der  Augenkrankheiten  2.  — 
Hirsch:  Semiotik  und  Diagnostik  der  äusseren  Augen- 
krankheiten 2.  —  Robert  Salus:  Ophthalmoskopie  4; 
Augenoperationslehre  3.  —  Kleinhans:  Geburtshilflich- 
gynäkologische KHnik  10;  Geburtshilfliches  Kolloquium 
lg.  —  Knapp:  Geburtshilflicher  Operationakurs  am  Phan- 
tom 3.  -  Schenk:  Die  geburtshilfliche  Untersuchung  mit 
Uebungen  2;  Ueber  neuere  Behandlungsmethoden  in  der 
Gynäkologie  1.  —  Scheib:  Geburtshilfliche  Operations- 
lehre am  Phantom  3.  —  Garkisch:  Einführung  in  die 
Gynäkologie  2. —  Ganghofner;  Klinik  der  Kinderkrank- 
heiten 3;  Poliklinik  der  Kinderkrankheiten  2  g.  —  Ep= 
stein;  Klinik  der  Kinderkrankheiten  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung des  ersten  Kindesalters  2;  Praktikum  in 
der  Kinderklinik  2  g;  Schutzpockenimpfung  1.  —  Raud° 
nitz:  Diagnostik  der  Kinderkrankheiten  1.  —  Rudolf 
Fischl:  Diagnostik  der  Krankheiten  des  Kindesalters  1; 
Die  Therapie  im  Säuglingsalter  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung der  Ernährungskrankheiten  1.  —  Moll:  Er- 
nährung und  Stoffwechsel  im  Säuglingsalter  1.  —  Krei= 
bich:  Klinik  der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten  3.  — 
Winternitz:  Poliklinik  der  Haut-  und  Geschlechtskrank- 
heiten 3.  —  Waeisch:  Die  venerischen  Krankheiten  der 
Prostituierten  2.  —  Kraus:  Klinische  Untersuchungsme- 
thoden bei  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten  2.  —  PiffI: 
Ohrenheilkunde  3.  —  Anton:  Ausgewählte  Kapitel  aus 
der  Ohrenheilkunde  1.  —  Arnold  Pick;  Nervenkrank- 
heiten 3.  —  Marguli^s:  Pathologie  der  Nervenkrankhei- 
ten einschliesshch  der  Psychoneurosen  3.  —  Sträussler: 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Psychiatrie  mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  psychischen  Erkrankungen  im  Heere 
und  deren  strafrechtliche  Beurteilung  1.  —  Fischer:  Sy- 
phihs  und  Nervensystem  1;  Phsychiatrische  Propädeutik 
1.  —  Schloffer:  Chirurgische  Pathologie,  Therapie  und 
Klinik  7V2-  —  Weil:  Chirurgisches  Ambulatorium  2.  — 
Bayer:  Chirurgische  Diagnostik  IVa,*  Chirurgie  des  Kin- 
desalters 2.  —  Pietrzikowski :  Die  Verletzungen  in  kli- 
nischer und  unfallrechtlicher  Bezieliung  2;  Praktische 
Uebungen  in  der  Abgabe  von  Gutachten  über  Unfallver- 
letzte 1.  —  Lieblein;  Chirurgische  Operationslehre  mit 
Uebungen  am  Kadaver  6;  Einführung  in  die  praktische 
Chirurgie  1.  —  Doberauer:  Verbandslehre  mit  Einschluss 
der  Behandlung  von  Luxationen  und  Frakturen  2.  — 
Springer:  Orthopädische  Chirurgie  2;  Narkosentechnik 
mit  praktischen  Uebungen  1.  —  Hilgenreiner:  Allgemeine 
Chirurgie  2.  —  Rubritius;  Ausgewählte  Kapitel  aus  dem 
Gebiete  der  Urologie  mit  Zystoskopie  und  Ureterenka- 
theterismus  2.  —  Boennecken;  Theoretische  und  prak- 
tische Zahnheilkunde  mit  Demonstrationen  und  Uebungen 
an  Zahnkranken  3;  Zahnärztlicher  Operationskurs  mit 
besonderer  Berücksichtigung  der  Erhaltung  erkrankter 
Zähne  durch  die  Füllung  täglich  (Honorar  100  K).  — 
Gottfried  Pick;  Die  Krankheiten  des  Kehlkopfes  mit  la- 
ryngologischen  Uebungen  3;  Endoskopische  Untersu- 
chungsmethoden der  Atmungs-  und  Verdauungsorgane 
1;  Geschichte  der  Prager  medizinischen  Fakidtät  1. 

Philosophische  Fakultät. 

Marty;  Psychologie  5;  Seminarübungen  1.  —  Frei= 
herr  von  Ehrenfels:  Die  Probleme  der  Willensfreiheit 
und  des  absoluten  Wertes  5;  Die  sozialen  Verpflichtun- 
gen der  Intellektuellen  1;  Philosophisches  Seminar  1.  — 
Kraus;  Ueberblick  über  die  Geschichte  der  Philosophie 
4;  Besprechungen  philosophischer  Fragen  1;  Metaphy- 
sische Fragen.  —  Eisenmeier:  Theorie  und  Methoden 
der  naturwissenschaftlichen  Erkenntnisgewinnung  2.  — 
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Toischer:  Praktische  Mittelschulpädagogik  4;  Pestalozzi 
und  Herbart  1;  Theoretische  und  praktische  Hebungen 
im  pädagogischen  Seminar  2.  —  Pick:  Algebraische 
Grleichungen  5;  Uebungen  im  Seminar  2.  ~-  Weinek: 
Theorie  des  Passagen -Instrumentes  im  Meridiane  und 
im  ersten  Vertikale  3;  Uebung  im  astronomischen  Be- 
obachten 2;  Die  Ermittlung  der  Steruschnuppenbahnen  1. 

—  Scheller:  Astrophotographie  2.  —  Lampa:  Experi- 
mentalphysik II  5;  Physikalisches  Praktikum  6  und  3; 
Uebungen  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten  für  Vorge- 
schrittene täglich.  —  Einstein:  Molekulartheorie  der 
Wärme  3;  Mechanik  der  Kontinuar  2;  Uebungen  im  Se- 
minar für  theoretische  Physik  1.  —  Spitaler:  Geophysik 
3;  Erdmagnetismus  2.-  Rothmund:  Physikalische  Clie- 
mie  II  4;  Physikalisch-chemisches  Praktikum  4;  Anlei- 
tung zu  ^vissenschaftlichen  Arbeiten  täglich.  —  Meyer: 
Organische  Chemie  o;  Chemische  Uebungen  täglich 
ausser  Samstag;  Chemische  Uebungen  für  Mediziner  4; 
Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Untersuchungen  täglich! 

—  Kirpal:  Chemische  Grossinduslrie  3.  —  ilönigschmid: 
Analytische  Chemie  für  Mediziner  2;  Ausgewählte  Kapi- 
tel der  quantitativen  chemischen  Analyse  2.  — Pelikan:  Ein- 
führung in  die  Gesteinslehre  5;  Exkursionen  zum  Zwecke 
des  Studiums  der  Gesteinein  der  Natur  1;  Uebungen  im  Be- 
stimmen der  Minerale  2;  Mineralogisch-petrographisches 
Praktikum  3;  Arbeiten  für  Vorgeschrittene  10.  —  Wäh= 
ner:  Allgemeine  Geologie  HS;  Palaeozoologie  III  3;  Ge- 
ologische und  palaeontologische  Uebungen  für  Anfänger 
2;  Geologische  und  palaeontologische  Arbeiten  für  Vor- 
geschrittene täglich;  Geologische  Exkursionen  2. —  Grund: 
Ausgewählte  Kapitel  der  Siedlungskunde  Mitteleuropas 
1 ;  Länderkunde  von  Osteuropa  und  Nordasien  5;  Geographi- 
sches Seminar  2;  Geographische  Uebungen  täglich.  — 
Beck  von  Mannagetta:  Die  Fortpflanzung  der  Gewächse 
5;  Biologische  Untersuchungen  an  Blüten  und  Früchten 
6;  Wissenschaftliche  Arbeiten  im  botanischen  Institute  für 
Vorgeschrittene  10  —  Pascher:  Die  Blau-  und  Grünalgen 
des  Süsswassers  2;  Praktische  Einführung  in  die  Blau- 
und  Grünalgen  des  Süsswassers  3;  Bestimmungsübungen 
über  Samenpflanzen  2.  —  Czabek:  Allgemeine  Botanik 
für  Lehramtskandidaten  und  Pharmazeuten  5;  Pflanz- 
liche Enzyme  und  Antigene  1;  Arbeiten  im  pflanzenphy- 
siologischen Institute  10.  —  Nestler:  Anleitung  zum  Nach- 
weise von  Verfälschungen  vegetativer  Nahrungs-  und 
Genussmittel  3.  —  von  Lendenfeld:  Zoologie  5;  Wissen- 
schaftliche Arbeiten  im  zoologischen  Institute  täglich.  — 
Freund:  Biologie  der  Tiere  (II.  Vertebrata)  3.  —  Lang- 
hans: Biologie  der  Tiere  (I.  Vertebrata)  2;  Zooplankton 
1.  —  Swoboda:  Griechische  Geschichte  im  5.  Jahrhun- 
dert vor  Chr.  3;  Römische  Geschichte  2;  Historische  Ueb- 
ungen über  attische  Volksbeschlüsse  2.  —  Bachmann: 
Oesterreichische  Geschichte  II  2;  Uebungen  im  Anschlüsse 
an  die  Königsaaler  Geschichtsquellen  ,2.  —  Werunsky: 
Allgemeine  Verfassungsgeschichte  des  früheren  Mittel- 


alters ö;  Uebungen  zur  Geschichte  des  Mittelalters  2  - 
Weber:  Allgemeine  Geschichte  im  Zeitalter  des  Dreissie- 
jährigen  Krieges  4;  Der  Krieg  von  1870/71  1;  Uebungen 
in  neuer  Geschichte  2.  -  Steinherz:  Lateinische  Paläo- 
graphie  II  5.  -  von  Molzinger:  Lakedaimonische  Alter- 
tumer 3;  iindars  olympische  Siegesgesänge  2;  Erklärung 
von  Aristophanes  Batrachoi  3.  -  Rzach:  Metrik  der 
Griechen  und  Römer  II  3;  Exegese  ausgewählter  Par- 
tien aus  Herodotos  2;  Exegese  ausgewählter  Elegien  des 
Propertius  3.  -  Klotz:  Römische  Literaturgeschichte  I 
3;  Livius  ^;  Seneca  ad  Marciam  de  consolatione  ^  — 
Reiter:  Kritik  und  Interpretation  von  Ciceros  Rede  für 
Marcellus  2;  Grammatisch -stilistische  Uebungen  2  — 
Klein:  Pompeji  3;  Griechische  Göttergestalten  2;' Archäo- 
logische Uebungen  2.  Mahler:  Die  Entwicklung  der 
Kundsicht  beim  plastischen  Bildwerk  1.  —  GrOnwald* 
Die  Kunst  des  19.  Jahrhunderts  3.  -  Rietsch:  Geschichte 
der  buite  2;  Uie  Weisen  des  Minnegesangs  1;  Musik- 
wissenschaftliche Uebungen  IV,.  ~  Sauer:  Geschichte  der 
deutschen  Literatur  von  1830-1848  5;  Uebungen  auf  dem 
Gebiete  der  neueren  deutschen  Literaturgeschichte  3  — 
Lessiak:  Nationale  Epik  und  Heldensagen  2-  Deutsche 
Grammatik  (Formenlehre  und  Wortbildung)  3-  internre- 
tation  von  Werners  „Meier  Helmbrecht"  2  —  Hauffen« 
Die  deutsche  klassische  Periode  2;  Deutsche  Mvten-  und' 
Sagenkunde  2.  -  Lambel:  Walther  von  der  A^ogel weide 
Q  v.Ti  Schmerber:  Prager  Baukunst  1.  -  Schneider: 
Schiller  als  Denker:  Erklärung  der  Gedankenlyrik  1  - 
Wihan:  Walter  Scott  und  der  Historische  Roman  des 
19.  Jahrhunderts  1  -  Freymond;  Historische  Gramma- 
^'^■ut'  /'■^i^^ösischen  Sprache  II  4;  Erklärung  ausge- 
wählter Gedichte  Petivircas  1;  AltprovenzaHsche  Uebungen 
j;.  -  }^9,""'  -^j^^  Siecle  en  France  (1850-1900)  3; 
Giosne  Carducci  e  Giovanni  Pascoli  2;  Seminarübungen 
für  Anfanger  3;  Seminarübungen  für  Vorgeschrittene  2 

-  Brotanek:  Historische  Grammatik  der  neuenglischen 
Sprache  II  5;  Neuenghsche  Uebungen  2.  —  Grfinert- 
Arabische  Lesestücke  für  Anfänger  2;  Die  mekkanischen 
Suren  des  Koran  2;  Semitisch-philologische  Uebungen  2 

—  Pollak:  Lektüre  ausgewählter  Gedichte  aus  der  Brody- 
Albrecht  sehen  Chrestomathie  2.  —  Winternitz:  Elemen- 
tarkurs des  Sanskrit  3;  Interpretation  von  Kähdäsa's  Meg- 
haduta  2.  —  Trautmann:  Hauptproblem  der  indogerma- 
nischen Lautlehre  mit  besonderer  Rücksicht  auf  das  Grie- 
chische, Lateinische,  Germanische  und  Slavische  3-  Kir- 
chenslavische  Uebungen  2  -  Spina:  Alttschechische 
Volksbucher  2;  Tschechische  Sprechkurse  3stündio-  — 
Schneider:  Musiktheorie  in  praktischer  Anwendung  2- 
Gesangliche  Schulübungen  2;  Vortragsstudien  im  mehr- 
stimmigen Männerchor  4.  -  Goldberger:  Redeschrift  des 
Gabelsberger  sehen  Stenographiesystems  nach  dem  gegen 
wartigen  Stande  seiner  Entwicklung  1  —  Pietrzikowski* 
Anatomie,  Physiologie  und  Diätetik  2.  -  Hausmann ^ 
Theorie  des  Turnens  2.  -  Schantin:  Praktisches  Turnen  6. 


Oeffentliche  Vorlesungen 

an  der 

K.  K.  Universität  zu  Wien 


im 


Sommer^Semester  1912. 

Die  Frist  zur  Immatrikulation  und  Inskription  beginnt  am  4.  April  1912  und  dauert  bis  einschliesslich  19.  April  1912. 


A.  Theologische  Fakultät. 

Seydl:  Hauptdaten  der  Geschichte  der  Philosophie 
(n.),  1.  Questiones  cosmologicae  et  psychologicae,  4. 
Theorie  der  Pädagogik  (II.  Teil),  2.  —  Döller:  Geschichte 
des  Alten  Testaments  von  David  bis  auf  Christus,  4.  Exe- 
gesis  secundum  textum  Vulgatae:  Prophetia  Abdiae  et 
Psalmi  selecti,  2.  Exegesis  secundum  textum  hebraicum: 
Genesis,  2.  —  Schlögl:  Textkritische  Exegese  über  Eze- 
chiel (Fortsetzung),  2.  Arabische  Sprache,  3.  Assyrische 


Sprache,  IL  Kurs,  2.  —  Innitzer:  Einleitung  in  das  Neu.' 
Testament  (Fortsetzung),  4.  Erklärung  des  Johannes- 
evangeliums, 3.  Höhere  Exegese:  Erklärung  des  Römer- 
briefes (Fortsetzung),  2.  —  Wolfsgruber:  Das  später.: 
Mittelalter  und  die  Neuzeit,  5.  Geschichte  der  Mystik 
im  Mittelalter,  2.  —  Tomek:  Kardinal  Melchior  Klesl  al* 
Bischof  von  Wien,  lg.  —  Reinhold:  Theologia  funda- 
mentahs:  Tractatus  de  Traditione,  Scriptura  et  Ecclesia,  £. 
Ueber  religionsgeschichtliche  Fragen,  2.  -  Lehner:  Theo- 
logiae  dogmaticae  specialis  Pars  altera,  7.  De  poeniten- 
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iia,  extrema  unctione,  ordine  et  uiatrimonio  tractatus  dog- 
naticus,  3  g.  —  Schindler:  Theologia  moralis,  de  virtu- 
ibus  et  officiis  vitae  christianiae  ejusque  subsidiis,  7.  — 
»cherer:  Kirchenrecht,  II.  Teil,  6.  Lesung  ausgew.  Stellen 

'  1.  Corpus  Juris  canonici,  1  g.  —  Zehetbauer:  Das  kirch- 

]  iche  Strafrecht,  lg.  —  Swoboda:  Pastoraltheologie,  II. 

j  Teil,  ü.   Homiletische   Uebungen,  1.  Katechetik,  1  g. 

j  <'iguralkunst  und  Paramentik,  lg.  —  Schlögl:  Se- 
ninarübungen  über  die  kleinen  Propheten,  2.  —  DSIIer: 
Jibhsche  Zeitfragen,  1.  —  Innitzer:  Neutest.  Apokryphen 
Fortsetzung)  und  Besprechung  der  eingereichten  Arbei- 
en,  1.  —  Wolfsgruber:  Monumenta  eucharistica  vetu- 
tissiina,  2.  —  Seydl:  Philosophische  Hebungen  (Thomas' 
'on  Aquino  Summa  theol.,  s.  qu.  75  ss.),  1.  —  Reinhold: 
i.pologetische  Zeitfragen  1.  --  Schindler:  Moraltheolo- 
fischeUebungen  iraAnschlusse  an  die  altchristliche  abend- 
ändische  Literatur  des  4.  Jahrhunderts,  2.  —  Scherer: 
Jeber  das  Eherecht  der  Summa  ßernards  von  Pavia,  1.  — 
iwoboda:  Eucharistische  Probleme,  2. 

B.  Rechts=  und  staatswissenschaftliche 
Fakultät. 

Grünberg:  Wirtschaftsgeschichte  (zugleich  als  Ein- 
ührung  in  die  Volkswirtschaftslehre),  3.  —  JSrs:  Pandek- 
en:  Allgemeine  Lehren  und  Sachenrecht,  8.  —  Pineles: 
'andekten:  Allgemeine  Lehren  und  Sachenrecht,  8.  — 
Vfassak;  Pandekten:  Obligationen-  und  Pfandrecht,  8.  — 
:Mneles:  Pandekten:  Obligationen-  und  Pfandrecht,  8.  ~ 
I  Vlassak:  Romanistisehe  Uebungen  (für  Vorgerücktere),  2. 
'-  JSrs:  Romanistische  Uebungen,  2.  —  Schrutka  v. 
^techtenstamm :  Römisches  Erbrecht,  3.  —  Hupka:  Ro- 
iflanistische  Uebungen,  2.  —  Pineles:  Römisches  Fami- 
'ien-  und  Erbrecht,  3.  Institutionen  des  römischen  Rechts 
mit  Uebungen),  6.  —  Brassloff :  Grundriss  der  römischen 
plechtsgeschichte  (Staatsrecht  und  Rechtsquellen),  8.  Pan- 
dekten :  III.  Familienrecht,  2.  Römischer  Zivilprozess,  2. 
j^linführung  in  das  Studium  des  corpus  iuris  civilis,  ver- 
bunden mit  exegetischen  Uebungen,  2.  Konversatorium 

■  ndRepetitoriurn  des  röm.  Rechtes  (inklusive  Zivilprozess), 

—  V.  Woess:  Konversatorium  und  Repetitorium  des  rö- 
mischen Rechtes  (einschl.  Prozessrechtes),  2.  Papyrusübun- 
en,  1.  —  V.  Schwind:  Germanistische  Seminarübungen,  1. 
-  Adler:  Deutsches  Erbrecht,  2. —  Bartsch:  Geschichte 
esdeutschen  Straf-  u.Prozessrechts,3.  Uebungen  zurdeut- 
' eben  Rechtsgeschichte,  2.  —  Goldmann :  Deutsche  Rechts- 
-eschichte  in  der  Neuzeit,  3.  Konversatorium  und  Repe- 
I  torium  der  deutschen  Rechtsgeschichte  (inkl.  Geschichte 
es  Strafrechts  und  des  gerichtl.  Verfahrens),  2.  —  HugeN 
aann:  Konversatorium  und  Repetitorium  der  deutschen 
.i>echtsgeschichte  (einschl.  d.  Geschichte  d.  Privat-,  Straf- 
,'.  Prozessrechtes),  verbunden  mit  der  Lektüre  einzelner 
l'luellen,  3.  —  Gäl:  Konversatorium  und  Repetitorium  des 
deutschen  Privatrechtes  (Sachen-,  Obligationen-  und  Erb- 
rächt), 2^—  V.  Voltelini:  Oesterr.  Reichsgeschichte,  5.  — 
>dler :  Uebungen  zur  österreichischen  Reichs-  und  Rechts- 
eschichte,  2.    Seminar  zur  österreichischen  Reichs-  und 
;;echtsgeschichte,  1  g.  —  v.  Schey:  Oesterreichisches  all- 
emeines  Privatrecht,  IL  Teil,  9.  —  Wellspacher:  Oester- 
aichisches  allgemeines  Privatrecht,  1.  Teil,  9.  Die  zivil- 
olitisehen  Grundgedanken  des  deutschen  bürgerl.  Qesetz- 
uches  und  die  zivilrechtlichen  Reformbestrebungen  in 
'Österreich,  2.  —  Ehrenzweig:  Oesterr.  Pfandrecht,  2. 
esterr.  Obligationenrecht,  besonderer  Teil,  4.  Uebungen 
US  dem  österreichischen  Privatrechte,  1.  Bergrechtliche 
ebungen,  lg.  —  Fischer=Colbrie:  Oesterr.  Vermächtnis- 
!cht,  1.  —  Adler;  Oesterreichisches  Marken-  und  Muster- 
•icht,  1.    Konversatorium  und  Repetitorium  des  öster- 
pichischen  bürgerlichen  Rechtes  (Obligationen-  und  S^- 
[lenrecht),  2  72.  —  Bartsch:  Besprechung  neuerer  (iesetz- 
!  itwürfe  (mit  Uebungen),  1.  —  v.  Woess:  Oesterr.  Grund- 

■  achsrecht,  1.  —  Lammasch:  Oesterreichisches  Strafpro- 
Jssrecht,  5.  —  Stooss:  Oesterreichisches  Strafprozess- 
icht,  5.  —  Löffler:  Oesterr.  Pressrecht  (mit  bes.  Berück- 
chtigung  des  Entwurfes),  2.  Oesterr.  Gefängniskunde 
1  Systeme  der  Kriminalpolitik,  2.  Praktische  Uebungen 

\  la  dem  österr.  Strafprozessrechte,  2.  —  Lelewer:  Militär- 
j  rafrecht,  4.  —  Rittler:  Konversatorium  und  Repetitorium 
j  ia  Strafrechtes,  mit  besond.  Berücksichtigung  des  besond. 
eiles,  2.  Die  geschichtliche  Entwicklung  der  Geschwo- 


renengerichte und  Schöffengerichte,  1.  — Exner:  Die  Grund- 
prinzipien des  österreichischen  Strafrechtes,  2.  —  Hupka; 
Oesterr.  Handels-  und  Wechselrecht  (II.  Teil),  2.  ffan- 
dels-  und  wechselrechtliche  Uebungen,  2.  —  Pisko:  Das 
kaufmännische  Namensrecht,  1.  Repetitorium  des  öster- 
reichischen Handels-  und  Wechselrechtes,  2.  —  Schrutka 
V.  Rechtenstamm :  Oesterr.  zivilgerichtl.  Verfahren,  JI. 
Teil,  G.  -  Sperl :  Oesterr.  zivilgerichtl.  Verfahren,  II.  Teil,  G. 
Zivilprozessuales  Seminar  (Uebungen  an  Akten  und  Ur- 
kunden aus  der  Praxis), 'g.  —  Pollak:  Oesterr.  Exeku- 
tionsrecht, 2.  —  Pollak  gemeinsam  mit  Walker:  Repeti- 
torium und  Konversatorium  des  zivilrechtlichen  Verfah- 
rens, 3.  —  Bernatzik:  Verwaltungslehre  und  österr.  Ver- 
waltungsrecht, 6.  —  V.  Laun:  Verwaltungslehre  und  öster. 
Verwaltungsrecht,  6.  —  Bernatzik  gemeinsam  mit  v.  Laun: 
Staats-  und  verwaltungsrechthches  Seminar,  g.  —  Men- 
zel: Staats-  und  verwaltungsrechtliche  Uebungen,  g.  — 
V.  Laun:  Oesterr.  öffentliches  Eisenbahnrecht,  2.  Oester, 
öffentliches  Versicherungsrecht,  2.  —  v.  Laun  gemeinsam 
mit  Bernatzik:  Staats-  und  verwaltungsrechtliches  Semi- 
nar, g.  —  Zweig:  Geschichte  der  Staatsbahn  im  19.  Jahr- 
hundert, 1.  —  Brockhausen:  Ausgewählte  Kapitel  des 
österr.  Verwaltungsrechtes,  2.  —  v.  Herrnritt:  Grundriss 
des  Nationalitäten-  und  Sprachenrechtes  in  Oesterreich,  1. 

—  Seidler:  Die  Fortbildung  des  österr.  Wasserrechtes, 
2  g.  —  Kelsen;  Allgemeines  und  österr.  Staatsrecht,  6. 
Das  parlamentarische  Wahlrecht,  lg.  —  Nawiasky: 
Oesterr.  Staatsdienstrecht  unter  Berücksichtigung  der 
Dienstpragmatik,  2.  —  Hawelka;  Oesterr.  Sanitäts-  und 
Veterinärreeht,  2.  —  Wittmayer:  Der  österreichisch- 
ungarische Ausgleich,  2.  —  Strisower:  Völkerrecht,  4. 
Das  afrikanische  politische  Vertragssystem,  in  Verbindung 
mit  Uebungen,  2.  —  Lammasch:  Internationale  Schieds- 
gerichte, 1.  —  Hold  V.  Ferneck:  Ueberblick  über  das 
Völkerrecht.  2.  —  Sperl:  Eherecht  und  Eheprozess  in 
Deutschland  und  Ungarn,  1.  —  Bernatzik:  Geschichte 
der  Rechtsphilosophie  mit  besonderer  Berüchsichtigung 
der  politischen  und  sozialen  Theorien,  4.  —  v.  Philippo- 
vich:  Finanzwissenschaft  mit  besond.  Berücksichtigung 
des  österreichischen  Finanzrechtes,  5.  —  v.  Wieser:  Finanz- 
wissenschaft mit  besond.  Berücksichtigung  des  österreichi- 
schen Finanzrechtes,  5.  —  Vogel:  Finanzwissenschaft  und 
finanzrechtliche  Uebungen  mit  Einführung  in  die  finanz- 
wissenschaftliche Literatur,  1.  —  Grünberg;  Wirtschafts- 
geschichte (zugleich  als  Einführung  in  die  Volkswirt- 
schaftslehre), 3.  Nationalökonomie  (Volkswirtschafts- 
lehre), 5.  —  Schwiedland;  Nationalökonomie  (Volkswirt- 
schaftslehre), 5.  —  V.  Böhm°Bawerk:  Uebungen  über 
Themen  der  theoretischen  Nationalökonomie  (nur  für 
Vorgerücktere),  2  g.  —  v.  Wieser;  VolkswirtsehaftHche 
Uebungen,  g.  —  Grünberg  und  Pfibram:  Wirtschafts- 
geschichtliche Uebungen,  2.  —  Pfibram::  Besprechung 
ausgewählter  Kapitel  aus  der  Geschichte  der  National- 
ökonomie, 2.  —  Feilbogen:  Die  theoretische  National- 
ökonomie der  Gegenwart,  1.  —  Schiff:  Volkswirtschafts- 
poHtik,  5.  —  Mischler:  Allgemeine  vergleichende  und 
österr.  Statistik,  4.  —  Schiff:  Allgemeine  vergleichende 
und  österreichische  Statistik,  4.  —  Seidler:  Oesterreichi- 
sche Staatsverrechnung,  G.  —  Bischoff:  Gerichtliche 
Psychiatrie,  2. 

C.  Medizinische  Fakultät. 

Neuburger:  Die  ältere  Wiener  medizinische  Schule, 
l  g.  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Geschichte  der  Me- 
dizin, 2g.  —  Tandler:  Anatomie  des  Menschen,  IL:  Sinnes-, 
Nerven-  u.  Gefässlehre,  6.  Topographische  Anatomie,  2. 
Chirurgische  Anatomie  des  Zentralnervensystems,  1.  — 
Hochstetter:Anatomie  desMenschen,  IL:  Sinnes-, Nerven- 
und  Gefässlehre,  mit  Einschluss  der  Topographie,  G.  De- 
monstrationen anatomischer  und  entwicklungsgeschicht- 
licher Präparate  mit  Hilfe  des  Projektionsapparates,  1  g. 

—  Elze;  Semestraikurs  über  peripheres  Gefässystem,  2. 

—  Schumacher:  Formverschiedenheiten  des  menschli- 
chen Schädels,  1.  —  Ebner  v.  Rof enstein:  Praktische 
Arbeiten  im  histologischen  Institute  für  Geübtere.  Hi- 
stologische Uebungen  für  Studenten,  verbunden  mit  Vor- 
trägen über  die  anzufertigenden  Präparate,  in  Gemein- 
schaft mit  Lehner.  —  Exner;  Physiologie.  II.  Teil,  5. 
Physiolog.  Uebungen   in   Gemeinschaft  mit  Schwarz. 

5* 
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Wissenschaftliche  Arbeiten  der  Vorgeschrittenen  g.  — 
Kreidl:  Physiologie  der  Geschlechtsorgane,  1.'  lieber 
die  Produktion  von  Tönen  und  Geräuschen  im  Tierreiche, 
1.  —  Durig:  Wissenschaftliche  Arbeiten  für  Yorge- 
schrittene,  g.  —  Fürth:  Gewebschemie  (in.  Demonstra- 
tionen), 1  g.  Arbeitsmetlioden  der  physiologischen  Chemie, 
1.  Wissenschaftliche  Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der 
ehem.  Physiologie,  tägl.  g.  —  Schwarz  in  Gemeinschaft 
mit  Exner:  Physiologische  Uebungen.  Physiologie  der 
inneren  Sekretion,  1.  —  Ludwig:  Chemie  für  Mediziner, 
5.  Physiologische  und  pathologische  Chemie,  II.  Teil, 
g.  Praktische  Hebungen  in  der  allg.  Chemie  sowie  in 
der  angewandten  niedizin.  Chemie,  5.  Chemische  Ueb- 
ungen für  Mediziner,  4.  Ueber  die  Methoden  der  che- 
mischen Analyse,  für  im  Laboratorium  Arbeitende,  g.  — 
Mauthner:  Arbeiten  im  ehem.  Laboratorium  für  Vorge- 
schrittene, täglich.  —  Panzer:  Chemie  der  niedersten 
Organismen  (insbesondere  Bakterien  und  Protozoen),  1. 

—  Frankel:  Theorie  der  Arzneimittelsynthese,  1.  Qua- 
litative und  quantitative  Harnanalyse.  6  wochige  Kurse. 
Arbeiten  im  ehem.  Laboratorium  für  Vorgeschrittene.  — 
Pick:  Ausgewählte  Kapitel  der  Pathologie  des  Stoff- 
wechsels, 1.  Einführung  in  die  experimentelle  Therapie 
mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Immunphänomene 
(mit  Demonstrationen),  1.  —  Zdarek:  Ueber  sanitätepo- 
lizeilich  chemische  Untersuchungen  und  Prüfung  der 
offiziellen  chemischen  Arzneipräparate  (für  Physikats- 
kandidaten),  2.  Chemie  des  Stoffwechsels  (der  einzelnen 
Organe  und  Gesamtstoffwechsel),  1.  —  Paltauf:  Ausgew. 
Kapitel  aus  d.  allg.  u.  experimentellen  Pathologie  (Infek- 
tionskrankheiten), 5.  Patholog.-bakteriolog.  Uebungen,  6. 

—  Gaertner:  Ueber  Sphygmographie  und  Blutdruck- 
messung am  Menschen,  1.  —  Biedl:  Experimentelle  Pa- 
thologie des  Nervensystems,  3.  Prakt.  Kurs  über  Metho- 
dik der  Experimentalforschung,  6  wochig.  Ueber  innere 
Sekretion,  2.  —  Kraus:  Einführung  in  die  ätiologische 
Diagnostik  d.  Infektionskrankh.  (Serumdiagnostik),  mit 
Uebungen,  2.  Ausgew.  Kapitel  aus  der  Immunitätslehre 
(Anaphylaxie,  Serumkrankheit,  Tuberkulinreaktion,  Kar- 
zinomreaktionen), 1.  —  Joannovics:  Ausgewählte  Kapi- 
tel aus  der  allgemeinen  und  experimentellen  Pathologie, 
1.  Patholog.histolog.  Uebungen,  4,  unter  Leitung  des 
Hofrats  Rieh.  Paltauf.  —  Rothberger:  Experimentelle 
Pathologie  des  Herzens  und  der  Gefässe,  2.  Kurs  über 
Elektrokardiographie,  4  wochig.  —  Eisler  Edler  v.  Ter- 
ramare:  Ausgewählte  praktische  Kapitel  aus  der  Immu- 
nitätslehre, 1.  —  Pfibram:  Einführung  in  die  Vaccine- 
Therapie  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Blattern- 
impfung, 1.  —  Weichselbaum:  Spezielle  pathologische 
Anatomie  und  pathol.  Histologie,  5.  Patholog.-histolog. 
u.  bakteriologische  Arbeiten  f.  Vorgeschrittene,  täghch 
g.  —  Stoerk:  Patholog.-anatomischa  Demonstrations- 
kurse, 30.  —  Bartel  und  Schopper:  Patholog.-histolog. 
Uebungen  f.  Studenten  4,  unter  Leitung  des  Hofrat 
Weichselbaum.  —  Wiesner:  Pathologische  Sezierübungen 
für  Studenten,  3,  unter  Leitung  des  Hofr.  Weichselbaum; 
Bakteriol.  Kurs  für  Studenten,  L  —  Erdheim:  Patholog.- 
histolog.  Laboratoriumsarbeiten  f ür  Aerzte,  5.  —  Albrecht : 
Patholog.-histolog.  Uebungen  für  Stud.  u.  Aerzte,  4. 
Patholog.-histologische  Kurse  für  Aerzte,  4— 5 wochig,  30. 

—  Schlagenhaufer:  Pathologische  Sezierübungen.  — 
Sternberg:  Histologische  Diagnose  der  Geschwülste  mit 
Demonstrationen  am  elektrischen  Projektionsmikroskop,  1. 

—  Brosch:  Leichenkonservierung  mit  prakt.  Uebungen 
an  Leichen,  4.  —  Bartel:  Patholog.  Histologie  d.  Infek- 
tionskrankheiten mit  bes.  Berücksichtigung  der  Tuber- 
kulose, L  Praktische  Uebungen  zu  diesem  Gegenstande. 
Patholog.  anatom.  und  histologische  Demonstrationen  für 
Studenten,  1.  —  Meyer:  Toxikologie,  3.  —  Meyer  in  Ge- 
meinschaft mit  Fröhlich:  Arbeiten  im  pharmakologischen 
Institute,  30  g.  —  Meyer  in  Gemeinschaft  mit  Fröhlich: 
Vorlesungen  über  Arzneiverordnungslehre  mit  prakt. 
Uebungen,  2.  —  Fröhlich  in  Gemeinschaft  mit  Hofrat 
Meyer:  Vorlesungen  über  Arzneiverordnungslehre  mit 
prakt.  Ueb..  2.  —  Moeller:  Uebungen  in  der  Pharma- 
kognosie mit  Anwendung  des  Mikroskops,  10.  —  Mit- 
lacher: Repetitorium  der  Mikroskopie  der  Drogen,  20. 
Einführung  in  die  Kultur  von  Drogenpflanzen.  —  Noor- 
den:  Mediz.  Klinik  mit  Praktikum,  TVa-  —  Falta:  Physikal. 
Krankenuntersuchung  (Perkussion  u.  Auskultation)  5woch. 


Kurs.  Therapie  d.  Stoffwechsel-  u.  Verdauungskrankh.,  20. 

—  Eppinger:  Kursus  der  klinischen  Cliemie,  2.  —  Salo- 
men: Praktischer  und  theoretischer  Kochkurs,  2.  -  J  agid 
Klin.  Mikroskopie  u.  Blutuntersuchung,  20.  —  Neusser: 
Mediz.  Klinik  mit  Praktikum,  T'/j.  —  Fleckseder,  Bauer, 
Neumann:  Physikalische  Krankenuntersuchung  (Perkus- 
sion und  Auskultation),  öwochig.  —  Ortner:  Mediz.  Kli- 
nik mit  Praktikum,  7'/.:.  —  Wutscher  und  PauliSek: 
Physikalische  Krankenuntersuchung  (Perkussion  und  Aus- 
kultation), 5 wochig.  —  Stoerk:  Therapeutische  Tccli- 
nicismen.  —  Pollitzer:  Kursus  der  klinischen  Hämato- 
logie,  20.  —  Chvostek:  Medizinische  Klinik  mit  Prakti- 
kum, TVs-  —  Byloff:  Klinische  Untersuchungsmethoden, 
5wöchentl.  —  Biach  u.  Chiari:  Physikal.  Krankenunter- 
suchung (Perkussion  u.  Auskultation),  .5wöchentl.  —  Hess: 
Die  Erkrankungen  der  blutbildenden  Organe,  öwöchentl. 

—  Pal:  Klin.  Propädeutik  (s])eziell  physikal.  Kranken-' 
Untersuchung)  für  Studierende,  3.  Klinisches  Praktikum,  6. 
Behandlung  gefahrdrohender  Erscheinungen  bei  inneren 
Erkrankungen.  —  Koväcs:  Diagnostik  innerer  Krank- 
heiten, öwochig.  —  Frankl-Hochwart:  Einführung  in 
die  spezielle  Diagnostik  und  Therapie  der  Nervenkrank- 
lieiten,  2.  Kurs  über  Diagnostik  u.  Therapie  der  Nerven- 
krankheiten, 24.  —  Pick:  Therapie  der  inneren  Krank-i 
heiten,  2.  Diagnostik  u.  Therapie  der  Magen-  u.  Darm- 
krankheiten, 2.  —  Sternberg:  Lungenkrankheiten,  2.  — 
Klein:  Die  Immunitätsforschung  u.  ihre  Bedeutung  f.  d. 
interne  Medizin  (mit  Berücksichtigung  der  Blut-Unter- 
suchungs-Methoden), 1.  —  Mannaberg:  Poliklinik  innerer 
Krankheiten  mit  Uebungen  in  der  Diagnostik  und  Thera- 
pie, 4.  —  Schlesinger:  Einführung  in  die  physikalische 
Krankenuntersuchung  (Perkussion  u.  Auskultation)  für 
Studierende,  mit  praktischen  Uebungen,  2.  Diagnostik 
und  Therapie  innerer  Krankheiten  (für  Aerzte),  20.  — 
Pauli:  Physikalische  Chemie  in  der  Biologie  und  Medi- 
zin: Arbeiten  auf  diesem  Gebiete,  täglich.  —  Strasser: 
Hydrotherapie  der  inneren  Krankheiten  mit  prakt.  Uebun- 
gen, öwochig.  —  Singer:  Darmkrankheiten  (einschl.  der 
Recto-Romanoskopie),  L  Diagnostik  und  Therapie  der 
Magen-  u.  Darmkrankheiten,  Owoch.  Kurse.  —  Braun: 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Kreislaufpathologie,  Seme- 
stralkoUeg,  2.  —  Drozda:  Physikal.  Diagnostik,  ö— 6- 
wochig.  KUnische  Kasuistik,  m.  besond.  Berücksichtigung 
der  differentiellen  Diagnose  und  der  Therapie,  3  monatig. 

—  Biach:  Medikamentöse  Behandlung  der  inneren  Er- 
krankungen (Rezeptur),  für  Stud.  u.  Rigorosanten,  2.  — 
Pfungen:  Pathologie,  Diagnostik  und  Therapie  der  Er- 
krankungen des  Nervensystems,  1.  —  Schütz:  Die  Me- 
thoden der  Untersuchung  des  Magens  und  Darms  (ein- 
schliesslich Röntgenuntersuchung),  4 wochig.  Ambula- 
torium der  Magen-  und  Darmkrankheiten  mit  Uebungen 
in  der  Diagnostik  und  Therapie,  4wochig.  —  Herz:  Thera- 
pie der  Herzkrankheiten,  4  wochig.  Ausgewählte  Kapitel^ 
derHerzpathologie  und  Therapie,2-4  wochig  g.  — Kolisch: 
Pathologie  und  Therapie  des  Diabetes  melitus,  2.  Diä- 
tetische Therapie  chronischer  Krankheiten,  2.  —  Weiss: 
Praktische  Therapie.  Kurs  über  Arzneiverschreibung  mit 
Uebungen  und  Demonstrationen  (inklusive  der  physi- 
kalischen Heilmethoden)  bei  inneren  Krankheiten,  1'/;. 

—  Winterberg:  Die  Störungen  des  Herzrhythmus  (mir 
exper.  Demonstrationen),!.  -  Katz:  Chemische  und  mikro- 
skopische Untersuchungsmethoden  bei  inneren  Krank- 
heiten, 3.  Chemische  und  mikroskopische  Untersuchung 
der  Sekrete  und  Exkrete,  6 wochig.  —  Erben:  Neurologie 
mit  praktischen  Uebungen  im  Ambulatorium,  2.  —  Pineles: 
Auskultation  und  Perkussion,  1.  Allgemeine  klinische' 
Symptomatologie,  1.  —  Schiff:  Magen-  und  Darmkrank- 
heiten (mit  praktischen  Uebungen  in  den  speziellen  Un- 
tarsuchungsmethoden),  2.  — Türk:  Klinik  der  Leukämien, 2 

—  Czyhlarz:  Klinik  der  Magen-  und  Darmkrankheiten,! 

—  Freund:  Elektrotherapie  (Hochfrequenzströme,  Jono- 
Kataphorese,  Elektrolyse,  Diathermie),  !0.  Medizin.  Radio- 
logie (Röntgenuntersuchungen  sowie  therapeutische  An- 
wendung von  Licht-,  Röntgen-,  Becquerelstrahlen  und 
anderen  Strahlungen),  4wochig.  —  Kienböck:  Grundzügf 
der  medizin.  Radiologie  (diagnostische  und  therapeutische 
Röntgendurchleuchtung), g.  Radiolog. Praktikum, Gwochif 

'  Kurse  über  Radiologie,  20.  —  Sorgo:  Klinik,  Prophylaxe 
u.  Therapie  d,  Lungentuberkulose,  1.  —  Schur:  Magec 
und  Darmkrankheiten,  1.  —  Breuer:  Therapie  der  Herr- 
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ind  Lungenkranklieiten,  2.  —  Stejskal:  Ueber  Herz- 
irrhythmie,  2.  —  Wechsberg:  Erkrankungen  d.  Zirku- 
ations-  u.  Eespirationsapparates,  2.  —  Palta:  Diagnostik 
ind  Therapie  innerer  Krankheiten,  öwoch.  Diagnostik 
ind  Therapie  der  Magen-  und  Darmkrankheiten,  öwoch. 
fheraitle  der  Erkrankungen  des  Stoffwechsels  und  der 
Verdauungsorgane,  4 wochig.  —  Salomon:  Ausgewählte 
Kapitel  der  Diagnostik  und  Therapie  innerer  Krankheiten 
m'\t  Demonstrationen),  1.  Theoretischer  und  praktischer 
Kochkurs,  2.  —  Kaufmann:  Diagnostik  der  Magen-  und 
Oarmkrankheiten,  2.  Analyse  der  Puls-Arrhythmien,  2. 
Physikalische  Kranken  untersuchung(Auskultation  undPer- 

Ijussion),  öwochig.  —  Jellinek:  Schädigungen  und  Ge- 
fährdungen durch  elektr.  Starkströme  (mit  Demonstra- 
;ionen  und  Exkursionen  in  Elektrizitätswerke),  2.  — 
Jagi^:  Klinische  Mikroskopie  und  Blutuntersuchung,  4- 
wochige  Kurse,  Beginn  am  1.  jeden  Monates.  Diagnostik 
und  Therapie  der  Herz-  und  Lungenkrankheiten,  4wochig. 
Medikamentöse  Therapie  mit  praktischen  Uebungen  im 
Rezeptieren,  1.  —  Zweig:  Diagnose  und  Therapie  der 
Magen-  und  Darmkrankheiten  einschliesslich  der  Rekto- 
Romanoskopie,  4  wochig.  Chemische  u.  mikroskop.  Unter- 
suchungen des  Mageninhaltes  und  der  Faeces  (mit  prakt. 
Uebungen),  1.  —  Glaessner:  Entgiftungen  im  mensch- 
lichen Organismus,  1.  Diagnose  u.  Therapie  innerer 
.Krankheiten  mit  bes.  Berücksichtigung  der  Abdominal- 
erkraukungen,  4.  —  Reitter:  Spez.  Therapie  bei  inneren 
Krankheiten,  2.  —  Erben:  Therapie  innerer  Krankheiten 
mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Nebenwirkungen  der 
Arzneimittel,  4.  —  Porges:  Poliklinischer  Kurs  über  Dia- 
gnostik und  Therapie  innerer  Krankheiten,  4  g.  Dia- 
gnostik u.  Therapie  der  Magen-  u.  Darmkrankheiten, 
4woch.  Allgemeine  Pathologie  und  Therapie  des  Dia- 
betes melitus,  1.  —  Chiari:  Laryngo-  und  Rhinoskopie 
mit  prakt.  Uebungen  für  Studenten,  3.  —  Grossmann: 
Laryngo-  u.  Rhinoskopie,  mit  Demonstrationen  u.  prakt. 
Uebungen.  6  wochig.  Anatomie  u.  Physiologie  des  Kehl- 
kopfes. 1.  —  Harmer:  Laryngo-rhinologische  Operationen 
:an  der  Leiche,  4 wochig.  Anatomie  und  Pathologie  der 
,  Nebenhöhlen  der  Nase,  4  wochig.  —  Rethi:  Laryngo- 
,  Rhinoskopie  und  Lokaltherapie  mit  praktischen  Uebungen, 
4-,  bezw.  Bwochig.  —  Koschier:  Laryngo-  und  Rhino- 
logie,  4wochig.  Laryngo- und  Rhinologie,  Semestralvor- 
lesung,  2.  Laryngo- rhinologischer  Operationskurs  mit 
,bes.  Berücksichtigung  der  Anatomie.  —  Roth;  Laryngo- 
u.  Rhinoskopie,  6 wochig.  —  flajek:  Pathologie  und  Thera- 
^pie  der  Nebenhöhlenerkrankungen  der  Nase  mit  beson- 
,  derer  Berücksichtigung  der  Operationsmethoden,  öwochig. 
,  Praktische  Laryngologie  und  Rhinoiogie,  ö  wochig.  Rhiuo- 
., logischer  Operationskurs,  öwochig.  —  Fein:  Anatomie 
des  Kehlkopfes  und  der  Nase,  4 — öwochig.  Laryngo- 
rhinologisches  Praktikum,  4  wochig.  Operationskurs  an 
der  Leiche.  4— öwochig.  —  Glas:  Diagnostik  und  The- 
rapie der  Nasen-  und  Halskrankheiten,  öwochig.  Rhino- 
laryngolog.  Operationskurs  mit  bes.  Berücksichtigung  der 
Anatomie,  öwochig.  Nasen- u.  Halskrankheiten  bei  Kin- 
dern, 4  wochig.  —  Kahler:  Laryngo-  u.  Rhinoskopie  mit 
praktischen  Uebungen  (für  Studenten),  6  wochig.  Laryngo- 
rhinolog.  Diagnostik  und  Therapie,  4  wochig.  Laryngo- 
rhinolog.  Operationen  an  der  Leiche  (mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung der  Anatomie),  4  wochig.  —  Pirquet:  Säug- 
lingskrankheiten, 3.  Diagnostik  der  Kinderkrankheiten,  2. 
■— Unger:  Lnpfkunde:  Die  Lehre  von  der  Schutzpocken- 
impfung mit  prakt.  Uebungen,  1.  Krankheiten  der  Neu- 
geborenen mit  Rücksicht  auf  Hygiene  und  Diätetik  und 
Uebungen  in  der  Untersuchung,  Diagnostik  u.  Therapie, 
VU-  —  Eisenschitz;  Krankheiten  des  Kindesalters.  — 
Foltanek:  Ausgewählte  Kapitel  aus  d.  Gebiete  d.  Kinder- 
heilkunde (m.  Demonstr.  der  wichtigsten  Infektionskrank- 
heiten), 2.  —  Knopf elmacher:  Säuglingsernährung,  1. 
Kurs  über  Kinderkrankheiten,  4 wochig.  —Zappert:  Ner- 
venkrankheiten im  Kindesalter,  lö.  —  Hamburger:  Prak- 
tikum der  Kinderdiagnostik,  2.  Allgemeine  Pathologie 
der  Kinderkrankheiten,  1  g.  Perkussion  und  Auskul- 
tation mit  praktischen  Uebungen,  1.  Diagnose  und  Ther. 
der  Kinderkrankheiten,  4 wochig.  Schutzpockenimpfung 
mit  praktischen  Uebungen,  1.  —  tlochsinger:  Diagnostik 
und  Therapie  der  Kinderkrankiieiten,  2monat.  Ueber 
hereditäre  Syphilis,  1.  —  Jehle:  Klinik  und  Therajiie  der 
Krankheiten  des  Kindesalters,  4  wochig.  Klinik  und  The- 


rapie d.  Ernährungsstörungen  im  Säuglingsalter,  4  wochig. 

—  Eiseisberg:  Chirurg.  Klinik  mit  Praktikum,  TVa-  — 
Clairmont:  Einführung  in  die  Chirurgie,  2.  —  Ranzi: 
Kurs  über  Frakturen  und  Luxationen,  8— 10 wochig.  — 
Denk:  Typische  (Operationen  an  der  Leiche,  6— 8  wochig. 

—  Winiwarter;  Verbandkurs  mit  praktischen  Uebungen, 
6  wöchig.  —  Hachenegg:  (Chirurg.  Klinik  mit  Praktikum, 5. 

—  Heyrovsky:  Chirurg.  Operatiousübungen,  8  wochig. 

—  Schleinzer:  Verbandkurs  mit  praktischen  Uebungen, 
6 wochig.  —  Exner:  Chirurg.  Propädeutik,  3.  —  Frisch: 
Kurs  über  Urologie  mit  ])rakt.  Uebungen,  6  wöchig.  Kurs 
über  Zystoskopie  und  Ureterkatheterismus,  öwochig.  — 
Fraenkel:  Chirurgische  Propädeutik,  theoret.-praktische 
Einführung  in  die  klin.  Chirurgie,  3.  —  Zuckerkandl: 
Krankheiten  der  Harnwege,  6 wochig.  —  Schnitzler: 
Kurs  über  chirurgische  Diagnostik,  Dauer  ö  Wochen, 
Chirurg.  Praktikum  (mit  Demonstrationen  und  prakt. 
Uebungen),  IV2.  —  Föderl:  Unterleibsbrüche  (mit  De- 
monstrationen), 2 monatig.  —  Frank:  Chirurgische  Dia- 
gnose und  Therapie,  1.  —  Ullmann:  Einleitung  in  die 
Chirurg.  Diagnostik  und  Therapie,  3.  —  Ewald:  Ueber 
Anästhesierungsmethoden,  üwoch.  —  Friedländer:  Chi- 
rurgie des  Kindesalters,  2.  —  Lotheissen:  Diagnose  und 
Therapie  chirurg.  Krankheiten  (mit  prakt.  Uebungen),  1. 
Die  Methoden  der  Schmerzverhütung  in  der  Chirurgie 
(Narkose  etc.),  1.  —  Pupovac;  Chirurg.  Diagnostik  und 
Therapie,  öwochig.  Chirurg.  Propädeutik,  2.  —  Bum: 
Massage  und  Heilgymnastik  mit  besonderer  Berücksich- 
tigung der  Unfallchirurgie  und  mechan.  Nachbehandlung 
(nur  für  Aerzte),  4  wochig.  Apparatotherapie  im  Dienste 
der  Unfallheilkunde,  1  g.  —  Reiner:  Die  praktisch  wich- 
tigsten Kapitel  aus  der  orthopädischen  Chirurgie,  1.  — 
Albrecht:  Ueber  Narkose  und  Lokalanästhesie,  L  — 
Salzer:  Chirurgie  des  Kindesalters,  2.  Chirurg.  Diagnostik 
und  Therapie,  verbunden  mit  prakt.  Uebungen,  öwochig. 

—  Frisch:  Die  Erkrankungen  der  Knochen  und  Gelenke,  2. 

—  Leischner:  Chirurgie  des  zentralen  und  perii)heren 
Nervensystems.  —  Scheff:  Semestral-Vorlesungeu  über 
operative  Zahnheilkunde,  ö.  Semestrai  -  Vorlesungen 
über  Zahnersatzkunde.  —  Spitzer  und  Klein:  Kurs 
über  Extraktion  der  Zähne  (mit  {)raktischen  Uebungen), 
4 wochig.  —  Loos:  Semestral-Vorlesung  über  Zahnheil- 
kunde mit  Demonstrationen  und  prakt.  Uebungen,  für 
Mediziner,  3.  —  Wunschheim:  Semestral-Vorlesung  über 
Zahnheilkunde  für  Mediziner,  3.  Praktische  Uebungen 
in  konservierender  Zahnheilkunde  an  Patienten,  für  Vor- 
geschrittene, 10.  —  Urbantschitsch:  Semestraivorlesung 
über  praktische  Ohrenheilkunde  für  Studierende,  4.  — 
Bing:  Ohrenheilkunde  (Semestraikurs),  3.  Otologische 
Diagnostik,  mit  besonderer  Rücksicht  auf  Hörprüfung 
und  Stimmgabel  versuche,  öwochig.  —  Pollak:  ünfalls- 
erkrankungen  des  Gehörorganes,  1.  —  Gomperz:  Patho- 
logie und  Therapie  der  Ohrerkrankungen  mit  bes.  Be- 
rücksichtigung des  frühen  Kindesalters  (mit  Uebungen 
an  Ohrenkranken),  ö— Bwochig.  —  Alt:  Semestraikurs 
über  Ohrenheilkunde  für  Studierende,  2.  Ohrenheilkunde 
für  Aerzte  und  Studierende,  öwochig.  —  Alexander:  Otia- 
trische  Klinik  mit  Uebungen  an  Olirenkranken,  4  wochig. 
Die  chirurgischen  Krankheiten  des  Ohres  und  die  otiti- 
schen Erkrankungen  des  Hirns,  der  Hirnhäute  und  der 
Blutleiter,  2.  Semestraikurs  über  prakt.  Ohrenheilkunde 
für  Studenten,  3.  Mikroskopie  des  Gehörorganes,  2monatig. 

—  Biehl:  Praktische  Uebungen  in  der  Ohrenheilkunde,  3. 
Praktische  Ohrenheilkunde  mit  besonderer  Berücksich- 
tigung der  Erkrankungen  der  Nase  und  des  Halses,  6- 
wochig.  —  Hammerschlag:  Diagnostik  u.  Therapie  d. 
Ohrenkrankheiten, 20.  Ohrenheilkunde,  Semestralkolleg,2. 

—  Hammerschlag— Frey :  Otochirurgischer  Operations- 
kurs an  der  Leiche,  3— 4 wochig.  —  Frey;  Semestral- 
koUeg  über  Ohrenheilkunde,  für  Studierende,  3.  AUg. 
Pathologie  u.  Diagnostik  d.  Ohrenkrankheiten  mit  Be- 
rücksichtigung ihrer  anatom.  u.  physiolog.  Grundlagen 
(mit  Demonstrationen),  2ö.  —  Frey-  Hammerschlag;  Oto- 
chirurgischer Operationskurs  an  der  Leiche,  3 — 4  wochig. 

—  Bäräny:  Funktionsprüfung  des  Gehörorgans  mit  be- 
sonderer Berücksichtigung  des  Vestibularapparates,  20. 
Otochirurgie  am  Kadaver,  20.  Ausgewählte  Kapitel  aus 
der  Physiologie  und  Pathologie  des  Gehörorgans,  2.  — 
Dimmer:  Ophthalmologische  Klinik  für  Vorgeschrittene,  5. 

—  Fuchs:  Praktikum  der  Augenheilkunde  für  Vorge- 
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schrittene,  5.  —  Reuss!  Praktischer  Unterricht  in  der 
Augenheilkunde,  5.  —  Bergmelster:  Diagnostik  und  The- 
rapie der  Augenkrankheiten,  2.  —  Königrstein;  Funktions- 
prüfung des  Auges,  1.  Praktische  Uebungen  in  der  Dia- 
gnostik und  Tlierapeutik  der  Augenkrankheiten,  5.  — 
Klein:  Pathologie  und  Therapie  der  Augenkrankheiten, 
theoretisch  und  praktisch,  5  wochig.  Propädeutik  d.  Augen- 
heilk.,  1.  —  Wintersteiner!  Patholog.  Histologie  des 
Augos.  für  Vorgeschrittene,  6 wochig.  Typische  und 
atypische  Operationen  am  Auge,  4wochig.  —  Sachs:  Die 
Anomalien  der  Stellung  und  der  Beweglichkeit  der  Augen 
(mit  Demonstrationen),  1.  Der  Farbensinn  und  seine 
Störungen  (mit  Demonstrationen),  1.  Ophthalmoskopie 
in  prakt.  Kursen,  20.  —  Müller:  Funktionsstörungen  der 
Augenmuskeln  im  Zusammenhange  mit  internen  und  Ner- 
venerkrankungen, mit  Ivrankendemonstrationeu,  1.  Ope- 
rationslehre, Ophthalmoskopie.  2monatig.  —  Topolanski: 
Propädeutik  d.  Augenheilkunde  mit  prakt.  Demonstra- 
tionen, 2.  Diagnostik  u.  Therapie  d.  Augenkrankheiten, 
5 wochig.  —  Kunn:  Poliklinik  der  Augenkrankheiten  mit 
besond.  Berücksichtigung  der  Ophthalmoskopie  und  Bril- 
lenwahl, 4 wochig.  Ophthalmolog.  Propädeutik,  1.  ~ 
Hanke:  Die  Verletzungen  des  Auges  und  ihre  Sachver- 
ständigenbegutachtung, einschliesslich  des  Nachweises  der 
Simulation,  1.  Bakteriologie  des  Auges,  20.  —  Meiler: 
Diagnostik  der  Augenmuskellähmungen,  1.  Pathologische 
Histologie  des  Auges,  1.  —  Lauber:  Ophthalmoskopie,  20. 

—  Uibrich:  Die  Erkrankungen  des  Auges  im  Zusammen- 
hang mit  anderen  Krankheiten,  1.  Bakteriologie  des 
Auges, 14.  Die  Erkrankungen  des  Augesim  Zusammenhang 
mit  anderen  Krankheiten,  3  wochig.  -  Schauta:  Geburts- 
hilfl.-gynäkologische  Klinik  mit  Praktikum  und  Internat,  G. 

—  Frankl:  Path.  Histologie  der  weiblichen  Genitalorgane, 
1.  —  Wertheim:  Geburtshilfl.-gynäkolog.  KUnikmit  Prak- 
tikum und  Internat,  10.  ~  Peters:  Geburtshilflicher  Opera- 
tionskurs mit  Uebungen  am  Phantom,  Swochig.  —  Herz- 
feld:  Einführung  in  d.  gynäkolog.  Diagnostik  u.  Therapie, 
mit  bes.  Berücksicht.  d.  Anatomie  d.  Sexualorgane,  2. 
Repetitorium  der  Geburtshilfe  (Operationskurs),  2.  Ge- 
burtshilfliche Propädeutik  (theoretische  Geburtshilfe),  2. 

—  Braun  v.  Fernwald:  Geburtshilfl.  Operationslehre, 
5 wochig.  Gynäkolog.  Propädeutik,  2.  —  Mandl:  Prak- 
tische Kurse  über  Gynäkologie,  5  wochig.  —  Halban:  Ein- 
führung in  d.  Klinik  d.  Frauenkrankheiten,  1.  Kurs  über 
operative  Gynäkologie.  Geburtshilflicher  Operationskurs 
mit  Uebungen  am  Phantom,  6wochig.  —  Peham:  Gynä- 
kologische Diagnostik,  2.  —  Latzko:  Cystoskopie  beim 
Weibe,  4  wochig.  Diagnose  u.  Therapie  der  Frauen- 
krankheiten, 4  wochig.  Gynäkologische  Propädeutik  mit 
prakt.  Uebungen,  2.  Cystoskopische  Propädeutik,  1. 
Gynäkologischer  Fortbildungskurs  für  praktische  Aerzte 
(Inländer),  5  wochig.  —  Schottlaender:  Anatom.-histolog. 
Demonstrationen  aus  dem  Gebiet  der  Geburtshilfe,  IVa- 
Arbeiten  für  Vorgeschrittene  im  Laboratorium,  täglich. 

—  Braun  v.  Fernwald:  Repetitorium  der  Geburtshilfe; 
geburtshilflicher  Operationskurs,  4  wochig.  —  Lihotzky: 
Diagnose  und  Therapie  der  Frauenkrankheiten,  2.  — 
Ludwig:  Gynäkolog.  Operationskurs  mit  Uebungen  am 
Kadaver,  4.  —  Savor:  Die  gonorrhoischen  Erkrankungen 
des  weiblichen  Genitales,  3.  Geburtshilflicher  Operations- 
kurs am  Kadaver,  4.  —  Fabricius:  Ueber  Lage  und  Lage- 
veränderungen des  Uterus  und  deren  Behandlung,  2.  — 
Keitler:  Einführung  in  d.  Diagnostik  u.  Therapie  der 
Frauenkrankheiten,  2.  Gynäkologische  Opeiationslehre 
mit  Uebungen  am  Kadaver,  4  wochig.  —  Hitschmann : 
Die  entzündlichen  Erkrankungen  des  Uterus  und  seiner 
Adnexe,  1.  ~  Kermauner:  Geburtshilfliches  Seminar  für 
Vorgeschrittene,  1  —  Bucura:  Hygiene  und  Geschlechts- 
leben der  Frau,  1.  Gynäkologische  Operationslehre  mit 
Uebungen  am  Kadaver.  —  Blau:  Diagnostik  und  Thera- 
pie der  Frauenkrankheiten,  2.  Gynäkologische  Opera- 
tionslehre mit  Uebungen  am  Kadaver.  —  Foges:  Dia- 
gnostik der  Frauenkrankheiten,  1.  —  Riehl:  Dermatolog. 
Klinik,  Vorlesungen  über  Pathologie  und  Therapie  der 
Hautkrankheiten  und  venerischen  Affektionen,  5.— Finger : 
Klinik  der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten,  5.  — 
Mucha — Müller:  Praktische  Uebungen  in  der  Diagnostik 
und  Therapie  der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten  unter 
Leitung  des  klin.  Vorstandes  (nur  für  inskribierte  Hörer), 
4 wochig,  5.  —  Müller:  Serodiagnose  der  Lues  (unter 


Leitung  des  klinischen  Vorstandes,  nur  für  Studenten), 
2  wochig,  5.  —  Kyrie  (unter  der  Leitung  des  klinischen 
Vorstandes):  Demonstration  v.  mikroskop.  Präparaten  aus 
d.  Gebiete  d.  Histopathologie,  1.  ~  Lang:  Praktische  De- 
monstrationen in  der  „Heilstätte  für  Lupuskranke",  g.  — 
Ehrmann:  Diagnostik  u.  Therapie  d.  Hautkrankheiten  u. 
d.  Syphilis,  5woch.,  5.  Praktischer  Kurs  in  der  Histo- 
pathologie der  Haut,  5  wochig,  5.  Die  Anwendungsweisen 
der  Elektrizität  in  der  Dermatologie,  5  wochig,  3.  Ueber 
den  jetzigen  Stand  der  Syphilisbehandlung,  mit  Demon- 
strationen, 1  g.  —  Zeissl:  Hautkrankheiten,  Syphilis  und 
Blennorrhagie,  6  wochig,  5.  —  Schiff:  Kurs  über  Radio- 
therapie und  die  neueren  physikal.  Heilmethoden  bei  Haut- 
krankheiten (Untersuchungen,  photographische  Aufnah- 
men und  therapeutisches  Verfahren  mit  Röntgenstrahlen, 
ultravioletten  Strahlen  und  Radium,  Phototherapie  nach 
Finsen,  Hochfrequenzströme),  4  wochig,  3.  Elektrotherajiie 
der  Hautkrankheiten,  1.  —  Vajda:  Syphilis  (einschl.  der 
vener.  u.  blennorrhag.  Affektionen)  mit  Demonstrationen 
an  Kranken  u.  Präparaten,  5 wochig,  5.  Therapie  der 
syphilitischen  und  blennorrhagischen  Affektionen,  1.  — 
Ullmann:  Hautkrankheiten  und  Syphilis:  Vorstellung  von 
Krankheitsfällen  und  Behandlung,  5wochig,  5.  —  Nobl : 
Einführung  in  die  Diagnostik  und  Therapie  der  Haut- 
und  Geschlechtskrankheiten,  1.  Diagnostisch-therapeu- 
tisches Praktikum  der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten, 
4 wochiger  Kurs.  —  Weidenfeld:  Allgem.  Therapie  der 
Hautkrankheiten,  2.  Kurs  über  Diagnostik  und  Therapie 
der  Hautkrankheiten  u.  Syphilis,  24.  Kurs  über  Histo- 
logie der  Hautkrankheiten,  24.  —  Luithlen:  Einführung 
in  die  Therapie  der  Hautkrankheiten,  2.  Kurs  über  Haut- 
krankheiten und  Kosmetik,  4  wochig.  Kurs  über  Thera- 
pie und  Hautkrankheiten, 4 wochig.  —  Oppenheim:  Histo- 
logie u.  Bakteriologie  d.  Haut-  u.  Geschlechtskrankheiten, 
khnische  Vorlesung  mit  Demonstrationen,  2.  Diagnostik 
und  Therapie  der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten, 
4woch.  -  Zumbusch:  Kurs  über  Hautkrankheiten  der 
Kinder,  4  wochig,  12.  Praktikum  der  Haut-  u.  Geschlechts- 
krankheiten, 2.  —  Grosz:  Therapie  d.  Hautkrankheiten, 
4  wochig, 2.  Diagnostik  u.  Therapie  d.  Haut-  u.  Geschlechts- 
krankheiten, 6  wochig,  2.  Pathologie  und  Therapie  der 
Gonorrhoe  (einschliesslich  Urethroskopie),  öwochig,  2. 

—  Brandweiner:  Vorlesungen  über  Haut-  und  Geschlechts- 
krankheiten, 2.  Diagnostik  und  Therapie  der  Haut-  und 
Geschlechtskrankheiten,  20.  —  Pick:  Hautkrankheiten 
der  Kinder,  1.  —  Kren:  Die  Erkrankungen  der  Mund- 
schleimhaut bei  Dermatosen,  1.  Khnik  und  Therapie  der 
Hautkrankheiten,  24.  —  Scherber:  Klinik  und  Therapie 
der  Ekzeme,  2.  Die  Therapie  der  Syphilis,  3.  Kurs  über 
Klinik  und  Therapie  der  Gonorrhoe,  10.  —  Wagner  v. 
Jauregg:  Klinik  der  Nervenkrankheiten, 5.  —  Obersteiner: 
Arbeiten  über  normale  und  pathologische  Histologie  des 
Nervensystems,  täglich.  —  Redlich:  Psychiatrische  Dia- 
gnostik (für  Vorgeschrittene),  2'.  —  Pilcz:  Forensische 
Psychiatrie,  2.  —  Karplus:  Das  Rückenmark,  1.  —  Hirschl: 
Syphilis  des  Nervensystems,  2.  —  Raimann:  Psychiatrische 
Klinik,  5.  —  Sölder:  Psychiatrische  Diagnostik,  1.  — 
Bischoff:  Gerichtliche  Psychiatrie,  2.  —  Marburg:  Nor- 
male und  pathologische  Histologie  des  menschhehen  Zen- 
tralnervensystems, 4 wochig,  6.  Die  Grundzüge  der  Pa- 
thologie des  menschlichen  Nervensystems,  1.  —  Stransky: 
Praktikum  der  klinischen  Psychiatrie,  2.  —  Mattauschek: 
Pathologie  und  Therapie  der  Nervenkrankheiten  mit  bes.« 
Berücksichtigung  der  ■  syphihtischen  Erkrankungen,  2. 
Praktische  Uebungen  in  der  Elektrotherapie,  2.  —  Kolisko: 
Gericht!.  Medizin,  3.  Gerichtl.-medizin.  Uebungen,  2. 
Gerichtl.- medizin.  Demonstrationen, -1  g.  —  Haberda: 
Krimineller  Abortus,  2.  Begutachtung  von  Unfallver- 
letzungen im  Sinne  des  Arbeiter-Unfallversicherungsge- 
setzes, 2.  —  Reuter :  Begutachtung  von  ünfallverletzungen, 
2.  Seminar  für  Unfallmedizin,  2  g.  —  Schattenfroh: 
Hygiene,  5.   Die  hygienischen  Arbeiten  Geübterer,  g. 

—  Grassberger:  Schulhygiene  für  Lehramtskandidaten,  2. 

—  Grassberger  und  Reichel:  Hygienische  Exkursionen 
für  Physikatskandidaten,  Swochig.  —  Reichel:  Hygie- 
nische Uebungen  und  Exkursionen  für  Stud.,  2.  —  Teleky: 
Soziale  Medizin  II.  Teil  (Exkursionen  in  gewerbHche  Be- 
triebe und  Einrichtungen  sozialer  Fürsorge),  2  g.  Soziale 
Versicherungsmedizin  (Begutachtung  für  Zwecke  der 
Kranken-,  Unfall-  und  Invaliditätsversicherung)  mit  prak- 
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tischen  üebungen,  1.  Seminar  für  soziale  Medizin  (An- 
leitung zu  wissenschaftlichen  Arbeiten),  2. 

D.  Philosophische  Fakultät. 

Jodl:  Logik  und  allgemeine  Methodenlehre,  4.  Die 
Philosophie  Feuerbachs  und  ihre  geschichtlichen  Voraus- 
setzungen, lg.  —  Höfler:  Mittelschulpädagogik,  insbes. 
das  Verhältnis  der  realistischen  Unterrichtsfächer  zu  den 
humanistischen  seit  dem  16.  Jahrhundert,  4.  Eichard 
Wagners  Kunstwerk  und  Kunstlehre,  1.  Pädagogisches 
Seminar,  g.  —  Stöhr:  Probleme  der  Aussen  weit,  5.  — 
Stöhr  gemeinsam  mit  Siegel:  Uebungen  aus  Geschichte 
der  Philosophie.  2  g.  —  Reich;  Soziologische  Aesthetik 
des  Dramas,  erläutert  an  Ibsens  Schaffen  (für  Juristen 
und  Lehramtskandidaten  anrechenbar),  4.  —  Jerusalem: 
Praktische  Mittelschulpädagogik  (für  Lehramtskandida- 
ten), 4.  —  Kreibig:  Theorie  des  Urteiles  und  Schlusses,  1. 

—  Siegel:  üeschichte  der  Naturphilosophie  seit  Leibniz,  3. 

—  Gomperz:  Phüosophische  Uebungen,  2.  Hauptprobleme 
der  Aesthetik,  2.  —  Swoboda:  Probleme  der  Kriminal- 
psychologie, 1.  — Ewald:  Die  philosophische  Bedeutung 
des  Darwinismus.  2.  Henri  Bergsons  intuitive  Philoso- 
phie, 1.  Uebungen,  1.  —  Escherich:  Differential-  und 
Integralrechnung,  5.  Uebungen  hiezu,  1.  Proseminar  für 
Mathematik,  1  g.  Seminar  für  Matheoiatik,  2  g.  —  Wir= 
tinger:  Funktionentheorie  (Fortsetzung),  5.  Mathemati- 
sche Statistik,  3.  Mathematisches  Seminar,  2  g.  Mathema- 
tisches Proseminar,  lg.  —  Kohn:  Analytische  Geometrie 
(Fortsetzung),  4.  Uebungen  zu  dieser  Vorlesung,  1  g. 
'Nichteuklidische  Geometrie,  1.  — Tauber:  Versicherungs- 
mathematik, 6.  Mathematische  Statistik  (Fortsetzung),  2  g. 

—  Blaschke:  Einführung  in  die  mathemat.  Statistik,  IL  Teil, 
3.  —  Hanni:  Komplexe  Zahlensysteme,  2.  ~  Schrutka: 
GewöhnhcheDifferentialgleichungen:  elementare  Lösungs- 
methoden, 2.  —  Hepperger:  Praktische  Astronomie,  2. 
Physik  der  Sonne,  2.  Bahnbestimmung  spektroskopischer 
Doppelsterne,  g.  —  Oppenheim:  Mechanik  des  Himmels, 
II.  Teil:  Einführung  in  die  Mondtheorie,  3.  Theorie  der 
Kometen,  2.  —  Schräm:  Zeitrechnung  verschiedener 
Völker  und  Umrechnung  von  Daten  (mit  Rücksicht  auf 
Historiker),  2.  —  Ebert:  Elementare  Einführung  in  die 
mathematische  Geographie  (mit  Uebungen),  3.  —  Lecher: 
Experimentalphysik  für  Lehramtskandidaten  und  Medi- 
ziner, II.  Teil,  .5.  —  Exner:  Physikalisches  Praktikum  für 
Lehramtskandidaten,  6.  Physikal.  Praktikum  für  Chemi- 
ker und  Naturhistoriker,  6.  Physikal.  wissenschaftliche 
Arbeiten  Vorgeschrittener.  —  Hasenöhrl:  Elektrizität  IL, 
5.  Proseminar  f.  theoret.  Physik,  1  g.  Semiuar  f.  theoret. 
Physik,  lg.  —  Hasenöhrl  gemeinsam  mit  Ehrenhaft, 
NabI  und  Frank:  Besprechung  neuerer  Arbeiten  über 
theoretische  Physik.  —  Meyer:  Anleitung  zu  radioakti- 
ven Messungen,  3.  —  Haschek:  l'hysikalisches  Prakti- 
kum für  Vorgeschrittene,  8.  —  Ehrenhaft:  Elemente  der 
theoretischen  Physik  (Elektrizitätstheorie,  Optik,  Strah- 
lung), 5.  —  Frank:  Besprechung  des  physikalischen  Lehr- 
stoffes der  Mittelschule,  2.  Die  Randwertprobleme  der 
Potentialtheorie,  1.  —  Hess;  Die  luftelektrischen  Mess- 
methoden, 2.  —  Trabert;  Theorie  und  Praxis  der  meteoro- 
logischen Instrumente,  3.  —  Denfantf  Die  wissenschaft- 
liche Wettervorhersage,  1.  —  Schmidt;  Gewitter  und 
Böen,  1.  —  Kohlrausch:  Physikalisches  Praktikum  für 
Lehramtskandidaten,  6.  —  Wegscheider:  Chemische 
Uebungen  für  Anfänger,  5.  —  Wegscheider  unter  Mit- 
wirkung von  Wenzel  und  Pollak:  Arbeiten  im  I.  chemi- 
schen Laboratorium  für  Vorgeschrittene,  6.  —  Gold= 
schmiedt;  Experimentalchemie  II.  Teil,  d.  i.  Organische 
Chemie  für  Philosophen,  Mediziner  und  Pharmazeuten,  5. 
Chemische  Uebungen  f.  Anfänger,  5.  Chemische  Uebun- 
gen für  Vorgeschrittene,  5.  Chemische  Uebungen  für 
Mediziner,  4.  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  chemischen 
Untersuchungen,  5.— Herzig:  Pharmazeutische  Chemie,  5. 
Uebungen  aus  pharmazeut.  Chemie  für  Pharmazeuten  im 
IV.  Semester,  5.  —  Pribram:  Kolloidchemie,  2.  —  Franke: 
Anleitung  zur  Ausführung  chemisch-wissenschaftlicher  Ar- 
beiten im  II.  ehem.  Laboratorium,  5.  üebungen  in  d.  Aus- 
führung ehem.  Schulversuche  (f.  Lehramtskandidaten  d. 
Physik  u.  Chemie),  4.  Massanalyse,  2.  —  Pollak;  Chemi- 
sche Technologie:  Organische  Farbstoffe  und  ihre  An- 
wendungen II.  (mit  Exkursionen),  2.   Repetitorium  der 


analytischen  Chemie  für  Pharmazeuten,  2.  Uebungen 
über  ausgewählte  Kapitel  der  pharmazeutischen  Chemie, 
4.  —  Wenzel:  Chem. Technologie:  Metallurgie,  2.—  Kohn: 
Chemisches  Repetitorium  (für  Hörer  der  Philosophie,  Me- 
dizin und  Pharmazie),  2.  —  Abel;  Chemische  Statik,  2.  — 
Mossler:  Die  Prüfungsmethoden  d.  organ.  u.  galen.  Prä- 
parate d.  Pharmakopoe,  2.  —  Kailan:  Ausgewählte  Ka- 
pitel aus  der  physikalischen  Chemie,  1.  —  Becke:  Spe- 
zielle Mineralogie,  5.  Anleitung  zu  selbständigen  wissen- 
schaftlichen Arbeiten,  10  g.  —  Doelter:  Die  Entstehung 
der  Mineralien  und  Gesteine,  4.  Ueber  künstliche  Edel- 
steine, 1.  Mineralogisches  Lötrohr-Praktikum  für  An- 
fänger, 4  g.  Anleitung  zu  selbständigen  wissenschaftlichen 
Arbeiten,  10  g.  —  Berwerth;  Die  wichtigsten  gesteins- 
bildenden Minerale  mit  Demonstrationen,  2.  —  Tertsch: 
Kristalloptik  II;  praktische  Arbeitsmethoden  (mit  besond. 
Berücksichtigung  petrograph.  Untersuchungen),  1.  Gra- 
phik der  Kristalle  (Projizieren  und  Zeichnen),  2.  —  Him= 
melbauer:  Repetitorium  der  systematischen  Gesteinslehre 
(für  Lehramtskandidaten),  2.  —  Oittler:  Die  Mineralsyn- 
these, 1.  —  Reyer:  Theoretische  Geologie  mit  Experi- 
menten, 2.  —  Schaffer:  Sedimentbildung,  2.  —  Diener: 
Paläontologie  der  Wirbeltiere,  II.  Teil,  5.  Anleitung  zu 
wissenschaftl.  Arbeiten  f.  Vorgeschrittene,  10  g.  —  Diener= 
Arthaber:  Paläontologische  Üebungen  für  Anfänger,  6  g. 

—  Abel:  Allgemeine  Paläontologie  der  Säugetiere  IL,  4. 

—  Arthaber:  Die  Entwicklung  und  Verbreitung  der  wir- 
bellosen Tiere,  2.  —  Wettstein:  Grundzüge  der  phylo- 
genet.  Systematik,  5.  Botan.  Praktikum  für  Anfänger, 
2  g.  Wissenschaftl.  Arbeiten  Vorgeschrittener,  10  g.  — 
Molisch:  Allgemeine  Botanik  f.  Pharmazeuten,  3.  AUgem. 
Biologie,  botan.  Teil,  für  Mediziner  u.  Lehramtskandida- 
ten, 5.  Botan,  Praktikum  für  Anfänger,  5.  Anleitung  zu 
wissensch.  Arbeiten,  10  g.  —  Schiffner;  Uebungen  im 
Untersuchen  und  Bestimmen  einheimischer  Blütenpflan- 
zen, 2.  Flechten  (Morphologie  und  Systematik),  3.  — 
Burgerstein:  Der  anatomische  Bau  des  Holzes  der  Coni- 
feren  und  Dieotylen,  1.  —  Figdor;  Neuere  Ergebnisse  auf 
dem  Gebiete  der  Reizphysiologie,  1.  Arbeiten  auf  dem 
Gebiete  der  experimentellen  Morphologie  und  Entwick- 
lungsphysiologie (nur  für  Vorgeschrittene).  —  Vierhap- 
per:  Botanische  Exkursionen,  1.  —  Zikes:  Einführung 
in  d.  bakteriolog.  Untersuchungsmethoden,  6.  —  Gräfe: 
Grundzüge  der  Ernährungslehre,  1.  Leitlinien  der  phyto- 
chemischen  Methodik  mit  Demonstrationen  und  Anstellung 
von  Schulversuchen,  1.  —  Hayek:  Pflanzengeographie 
von  Oesterreich-Ungarn  (IL  Teil),  2.  —  Richter:  Die  Er- 
nährung der  Algen,  1.  —  Pflanzenanatomisches  Prakti- 
kum für  Pharmazeuten  (I.  Teil),  mit  Demonstrationen. 

—  Janchen:  Mitteleuropäische  Blütenpflanzen,  Grundzüge 
ihrer  Morphologie,  Systematik  und  Oekologie,  mit  bes. 
Rücksicht  auf  die  Bedürfnisse  d.  Mittelschullehrers  (IV. 
Teil:  Mouocotyledones),  2.  Konversätorium  über  neuere 
botanische  Literatur,  lg.  —  Grobben;  Anleitung  zu  wis- 
senschaftl. Arbeiten,  10  g.  —  Grobben— Pintner:  Zoolog.- 
mikroskop.  Praktikum  für  Anfänger  (mit  Einleitungsvor- 
lesung), 0.  —  Grobben— Werner:  Zootomischer  Kurs  für 
Anfänger,  3.  —  Hatschek:  Deszendenzlehre,  3.  Anlei- 
tung zu  wissenschaftlichen  Arbeiten,  10  g.  Zoolog.  Re- 
ferate u.  Diskussionen,  lg.  —  Hatschek— Joseph;  Zoo- 
tomische Uebungen  (I.  Hälfte),  2.  Zoolog.-mikroskop. 
Praktikum  für  Anfänger  (Mediziner  und  Lehramtskandi- 
daten), 6.  —  Pintner  s.  oben  Grobben;  Spezielle  Zoologie 
für  Lehramtskandidaten  I.,  2.  —  Schneider:  Tierpsycho- 
logisches Praktikum,  3.  —  Werner:  Tiergeographie,  2. 
Demonstrationen  und  Besprechung  zoologischer  Objekte 
für  Lehramtskandidaten,  1.  —  Joseph:  Praktikum  über 
Embryologie  der  Wirbeltiere,  2.  —  Przibram;  Arbeiten 
auf  dem  Gebiete  der  experiment.  Morphologie  und  Ent- 
wicklungsphysiologie (nur  für  Vorgeschrittene),  5.  —  Ober= 
hummer:  Geschichte  der  Erdkunde  und  der  geographi- 
schen Entdeckungen  (II.  Teil),  4.  Historische  Geographie 
von  Niederösterreich  (mit  Exkursionen).  Geogr.  Semi- 
nar, g.  —  Brückner:  Vergleichende  physische  Geogra- 
phie der  Erdteile.  Gletscherkunde.  Geograph.  Semi- 
nar, g.  Geograph.  Uebungen  a)  f.  Anfänger,  b)  f.  Vorge- 
schrittene, 10  g.  —  Machatschek:  Geographie  von  Asien 
(mit  Ausschluss  von  Vorderasien),  1.  —  Krebs:  Landes- 
kundhche  Uebungen  und  Exkursionen,  lg.  —  Hanslik: 
Boden  und  Geschichte  (I.  Teil),  2.  Städtekundliche  Uebun- 
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gen,  lg.  —  Haberlandt:  Ethnographie  von  Oesterreich- 
Ungarn,  lg.  —  Hoernes:  Prähistorische  Kunst,  5  g.— 
Pöch:  Rassenbiologie,  1.  Vergleichende  Kraniologie  und 
Osteologie,  2.  —  Redlich:  Das  Mittelalter,  II.  Teil  (Fort- 
setzung), '6.  Sphragislisch-heraldische  Uebungen,  2  g.— 
Hirn:  Geschichte  des  17.  Jahrhunderts  seit  dem  west- 
fälischen Frieden,  4.  Das  Zeitalter  Maximilians  I.,  2  g. 
Historisches  Seminar  (Abteilung  für  österr.  Geschichte),  g. 

—  Dopsch:  Geschichte  der  Verfassung  und  Verwaltung 
Oesterreichs,  II.  (die  Neuzeit),  3  g.  Uebungen  zur  So- 
zial- u.  Wirtschaftsgeschichte  des  Mittelalters,  2.  —  Four- 
nier:  Geschichte  Europas  im  Zeitalter  der  Revolution 
(1789—1815),  3.  Oesterr.  u.  ung.  Verfassungsgeschichte 
d.  neuesten  Zeit,  1848—1907),  2.  Historisches  Seminar, 
Abteilung  für  neuere  Geschichte,  g.  —  Ottenthai:  Urkun- 
denlehre: IL,  Die  Papsturkunde,  mit  Uebungen,  5  g.— 
Pribram:  Handschriftenkunde  des  16.  bis  18.  Jahrhun- 
derts, 3.  Uebungen  in  neuerer  Geschichte,  1.  —  Kubl- 
tschek:  Die  antiken  Geographen,  2.  Interpretation  an- 
tiker Papyri  (Amtliche  und  Geschäfts-Urkunden),  g.  — 
Uebersberger:  Polnische  Geschichte  im  Zeitalter  der 
Adelsherrschaft  (seit  1572),  3.  Der  polnische  Aufstand 
von  1830/31,  1.  Im  Seminar  für  osteuropäische  Geschichte: 
Lektüre  ausgew.  Quellen  zur  russisch.  Verfassungs-  u. 
Verwaltungsgeschichte,  g.  —  Kretschmayr :  Die  Grund- 
lagen der  österr.  Zentralverwaltung,  3.  —  Turba:  Oester- 
reichische Verfassungsgeschichte  seit  1705,  für  Hörer  der 
Rechte,  3.  —  tlartmann:  Der  Untergang  der  antiken 
Welt,  3.  Bittner:  Beiträge  zur  Geschichte  des  Finanz- 
wesens im  Mittelalter,  2.  —  Bibl:  Staat  und  Gesellschaft 
im  Zeitalter  der  Reformation  und  Gegenreformation,  2. 
Die  naturrechtlichen  Lehren  und  die  Reformbewegung 
des  18.  Jahrb.,  1.  Geschichte  Europas  im  Zeitalter  Kaiser 
Maximilians  IL,  1.  —  Srbik:  Einführung  in  das  Studium 
d.  Geschichte  u.  ihrer  Quellen  IL,  1.  —  Hirsch:  Grundriss 
derlatein.  Paläographie,  mit  Uebungen,  3.  —  Nistor:  Ge- 
schichte Rumäniens  i.  19.  Jahrhundert,  2.  —  Strzygowski: 
Leonardo  und  der  Ausdruck  seelischer  Vorgänge,  2.  Die 
Renaissance  des  Abendlandes  und  der  Orient,  2.  Kunst- 
historisches Seminar  (L,  Franzensring  22):  System  der 
Kunstwissenschaft,  g.  Kunstliistorisches  Seminar  (L, 
Franzensring  22),  Uebungen:  Buddhistische  Kunst  (les 
ersten  christlichen  Jahrtausends  (u.  a.  nach  den  Aufnah- 
men Golubeffs),  g.  —  Reisch:  Kunstgeschichtliche  Vor- 
lesungen und  Uebungen.  Schräder:  Die  Skulpturen 
in  den  kaiserl.  antiken  Sammlungen,  2.  Archäolog.  Hebun- 
gen, lg.  —  Dvorak:  Italienische  Skulptur  und  Malerei 
im  Zeitalter  der  Renaissance  IL,  2.  Die  Anfänge  der 
niederländischen  Malerei,  g.  Kunsthistorische  Uebungen, 
2.  —  Schlosser:  Kunsthistorische  Uebungen,  I.  Kurs, 
Uebungen  an  Objekten,  2;  II.  Kurs,  Lektüre  der  Bio- 
graphien Vasaris,  lg.  —  Dreger:  Einführung  in  die  Ge- 
schichte des  Kunstgewerbes  (Hausgeräte),  1.  —  Tietze: 
Kunsttopographische  Uebungen,  3.  —  Adler:  Musikali- 
sche Stilfragen  II,  1.  Erklären  und  Bestimmen  von  Kunst- 
werken, 2.  Uebungen  im  musikhistorischen  Institut,  2  g. 

—  Wallaschek:  Die  Romantiker  der  Tonkunst  (Spohr— 
Liszt),  2.  Thomas  Carlyle  und  Taine,  1.  —  Dietz:  Die 
Tontragödien  von  Rameau  und  Gluck  (mit  vielen  Musik- 
beispielen), 2V2-  —  Bormann:  Ausgewählte  Geschichts- 
werke seit  dem  2.  nachchristlichen  Jahrhundert,  5.  Uebun- 
gen der  epigraphischen  Abteilung  des  arch.-epigr.  Semi- 
nars, g.  —  Reisch:  Der  Parthenon  und  seine  Skulptu- 
ren, 3.  Erklärung  griechischer  Skulpturen  nach  Gipsab- 
güssen, 1.  Archäolog.  Seminar:  Griechische  Vasenbilder 
(les  4.  Jahrhunderts,  g,  —  Hauler:  Historische  Syntax 
der  lateinischen  Sprache  II,  3.  Plautus'  Captivi,  2.  Im 
philologischen  Seminar:  Rutilius  Claudius  Namatianus: 
De  reditu  suo,  und  Besprechung  der  schriftlichen  Arbei- 
ten, g.  Im  philologischen  Proseminar:  Reden  und  Briefe 
aus  Sallusts  Bellum  lugurthinum,  g.  —  Kretschmer: 
Griechische  Grammatik  (Flexionslehre),  4.  —  Arnim: 
Hellenistische  Literaturgeschichte,  3.  Erklärung  der  Sa- 
tiren Juvenals,  2.  Im  philologischen  Seminar:  Interpre- 
tation der  homerischen  Hymnen  u.  Besprechung  d.  ein- 
gereichten Arbeiten,  g.  Im  philologischen  Proseminar: 
Kursorische  Lektüre  von  Aischylos'  Septem,  g.  —  Rader- 
macher: Ausgewählte  Kapitel  der  altgriechischen  Volks- 
kunde, 3.  Uebungen  im  Lesen  griechischer  Handschrit- 
ten. 2.  Im  philolog.  Seminar:  Thukydides  u.  Besprechung 


der  eingereichten  Arbeiten,  g.  Im  philolog.  Proseminar: 
Lysias,  g.  —  Wilhelm:  Geschichte  Alexanders  des  Gros- 
sen, 2.  Epigraphische  Uebungen,  2  g.  Historische  Uebun- 
gen (Aineias'  Schrift  über  die  Verteidigung  belagerter 
Städte),  2  g.  —  Otto:  Leben  und  Werke  des  Ovid,  mit 
Interpretation  ausgewählter  Stücke  aus  dem  ganzen  Kreise 
seines  Schaffens,  3.  Sittengeschichte  der  römischen  Kai- 
serzeit, 2.  Philolog.  Proseminar :  Lateinische  Stilübungen, 

1.  (höherer)  Kurs,  g.  —  Jurenka:  Metrik  des  Horaz,  1. 
Philolog.  Proseminar  (deutsch-griech.  Abteilung),  1  g. 
Lateinkurs  für  Realschulabsolventen.  —  Bick:  Kritik  und 
Erklärung  ausgewählter  Partien  von  Lucians  Pharsalien,  l. 

—  Prinz:  Erklärung  ausgewählter  Epigramme  Martials,  2. 
Philolog.  Proseminar:  Lateinische  Stilübungen,  II.  (unterer 
Kurs),  g.  —  Minor:  Das  deutsche  Drama  von  den  eng- 
lischen Komödianten  bis  auf  Gottsched,  5.  Seminar  für 
deutsche  Philologie  (moderne  Abteilung):  Novalis'  Leben 
und  Werke,  g.  —  Kretschmer:  Einführung  in  die  Mär- 
chenforschung, 1.  —  Much:  Schwedische  Grammatik,  2. 
Altnordische  Uebungen  2.  Seminar  für  deutsche  Philo- 
logie (altdeutsche  Abteilung) :  Lektüre  des  Gudrunliedes. 

—  Jellinek:  Erklärung  der  altsächsischen  Bibeldichtung,  2. 
Mittelhochdeutsche  Uebungen  für  Vorgeschrittene,  2.  Pro- 
seminar für  deutsche  Philologie:  Alt-  und  mittelhochdeut- 
sche Uebungen,  g.  —  Weil  v.  Weilen:  Heinrich  von  Kleists 
Leben  und  Werke,  3  —  Arnold:  Geschichte  der  deut- 
schen Lyrik  im  19.  Jahrhundert,  2.  Deutsches  Prosemi- 
nar: Interpretation  von  Goethes  Faust,  I.  Teil,  g.  — 
Wolkan:  Ulrich  von  Hutten  und  seine  Zeit.  —  Nagl: 
Mittelhochdeutsche  Lektüre  mit  Erklärungen,  2.  —  Hock: 
Geschichte  der  deutschen  Literatur  im  18.  Jahrhundert 
(Lessing),  4.  Deutsche  Dichtung  der  Gegenwart  (Uebun- 
gen, auch  für  Anfänger),  2.  —  Junk:  Sage  und  Dichtung 
von  Parzival  und  dem  hl.  Gral.  Von  den  ältesten  Zei- 
ten bis  zu  Richard  Wagners  Bühnenfestspiel,  1.  —  Castle: 
Winckelmann  und  die  klassizistische  Kunsttheorie,  3. 
Interpretationsübungen,  besond.  für  Lehramtskandida- 
ten. 1.  Erklärung  ausgew.  Kapitel  a.  Lessings  „Lakoon",  1. 

—  JireSek:  Südslawische  und  griechische  Chroniken  des 
12.-15.  Jahrb.,  4.  Die  inneren  Zustände  des  mittelalter- 
lichen Serbiens,  1.  Im  Seminar  für  osteuropäische  Ge- 
schichte: Südslawische  Urkunden  des  14.  Jahrb.,  g.  — 
Re^etar:  Geschichte  der  südslawischen  Literatur  im  15. 
und  16.  Jahrhundert,  3.  Entwicklungsgeschichte  der  serbo- 
kroatischen Graphik,  2.  Im  Seminar  für  slaw.  Philologie 
(südslaw.  Abteilung):  Uebungen,  g.  —  Vondräk:  Ver- 
gleichende Grammatik  d.  slawisch.  Sprachen,  3.  Histori- 
sche Grammatik  der  böhm.  Sprache  (Konjugation),  2. 
Seminar  (nordslaw.  Abteilung):  Uebungen,  g.  —  Meyer= 
Lübke:  Methode  und  Aufgabe  der  romanischen  Sprach- 
wissenschaft, 5.  Im  romanischen  Seminar;  Altportugiesi- 
sche Texte,  g.  Im  rumän.  Seminar:  1.  Einführung  in 
das  Rumänische;  2.  Mazedoromanische  Texte;  3.  Be- 
sprechung wissenschaftlicher  Arbeiten.  —  Becker:  Franzö- 
sische Metrik,  3.  Roman.  Seminar:  Chanson  de  Rainoart,  g. 

—  Wurzbach:  Geschichte  des  französ.  Romans  seit  1850, 

2.  —  Richter:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Geschichte 
der  poetischen  Motive  im  Romanischen,  2.  Einführung 
in  die  Psychologie  der  Rede  und  des  Ausdrucks,  1.  — 
Battisti:  Provenzalische  Formenlehre,  2.  Interpretations- 
übungen zu  Dantes  Paradiso,  3.  —  Schipper:  Geschichte 
der  englischen  Literatur  der  zweiten  Hälfte  des  18.  Jahr- 
hunderts, 2.  Erklärung  von  Popens  „The  Rape  of  the 
Lock",  2.  Englisches  Seminar:  Fortsetzung  der  Erklä- 
rung von  Shakespeare's  „Macbeth".  Leitung  philolog. 
Arbeiten,  g.  —  Luick:  Historische  Grammatik  der  engli- 
schen Sprache  II.,.  3.  Erklärung  ausgewählter  Dichtun- 
gen Robert  Burns's,  2.  Englisches  Seminar:  Erklärung 
von  Cynewulf's  Elene,  g.  —  Pughe:  Englische  Dichter 
des  Victorianischen  Zeitalters,  mit  Lektüre  ausgewählter 
Dichtungen,  3.  —  Eichler:  Frühneuenglische  Uebungen 
an  W.  Vii'tors  Shakespeare-Reader,  2.  —  Karabacek: 
Paläographische  und  epigraphische  Uebungen  auf  arabi- 
schem Schriftgebiete,  3.  —  Schroeder:  Interpretation  der 
philosophischen  Hymnen  des  Rigveda,  3.  Lektüre  der 
Upanishaden,  2.  Religion  u.  Philosophie  d.  Inder,  lg.  — 
Kretschmer:  Griechische  Grammatik  (Flexionslehre),  4. 
Einführung  in  die  Märchenforschung.  —  Bittner:  Osma- 
nisch-türkische  Grammatik  (für  Vorgeschrittene),  2.  Osma- 
nisch-türkische  Texte,  1.   Neupersische  Lektüre,  2.  — 
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Geyer:  Leichte  arabische  Texte,  2.  Imru'ulquais  ihn 
Hujr,  2.  —  Junker:  Einführung  in  die  Texte  der  Spät- 
zeit. Lektüre  hieratischer  Texte,  2.  Führung  durch  die 
Sammlung  ägyptischer  Altertümer  im  Kunsthistorischen 
■  Hofmuseum,  1  g.  Koptische  Grammatik,  2.  —  Sklenär: 
Ueber  Aspiration,  Palataiisierung,  Labialisierung  und 
Konsonantenverdoppelung,  3.  —  Kfihnert:  Grammatik 
der  chinesischen  amtlichen  Schriftstücke,  1.  —  Hrozny: 
Assyrisch,  II.  Kurs :  Lektüre  assyrisch-babylonischer  Keil- 
schrifttexte, 2.  —  _Gelger;  Leichte  Sanskrit -Texte,  2. 
Awesta-Lektüre  (Gäthäs),  2.  Pählävl  (Fortsetzung),  1.  — 
Woitsch:  Elementarkurs  der  nordchinesischen  Umgangs-' 
spräche  (Fortsetzung),  2.  Lektüre  ausgew.  chinesischer 
Texte,  1.  —  Burgerstein:  Hygienische  Pädagogik  (für 
Lehramtskandidaten),  2.  —  Grassberger:  Schulhygiene 
für  Lehramtskandidaten,  2.  Hygienische  Exkursionen  für 
Physikatskandidaten,  3 wochig.  —  Jurenka:  Einführung 
in  das  Studium  der  lateinischen  Sprache  und  Literatur 
(Jahreskurs  zur  Vorbereitung  für  die  Ergänzungmatura), 
5.  —  MenCik:  Syntax  der  böhm.  Sprache  mit  Uebungen 
(II.  Teil).  Böhmische  Orthographie  mit  Uebungen.  Lek- 
türe Ton  ausgewählten  Stücken  aus  Bozena  Nemec.  — 
Bagster:  Englische  Sprache  für  alle  Fakultäten:  I.  Kurs: 
für  Anfänger;  II.  Kurs:  für  Vorgeschrittene;  III.  Kurs: 
Lektüre  eines  schweren  Autors,  schriftliche  Arbeiten, 
Konversation.  —  Rey:  Franz.  Sprache:  I.  Kurs:  für  An- 
fänger; II.  Kurs:  für  Vorgeschrittene.  —  Zomarides: 
Neugriechisch,  3.  —  Stockinger:  Ungarische  Sprache: 
a)  Elemente  der  ungar.  Grammatik,  2;  b)  Grammatikali- 
sche Uebungen,  Uebersetzungs-  und  Sprechübungen,  2. 
—  Lewin8ky^  Vortrags-  u.  Eedekunst,  8  wochiger  Er- 
gänzungskurs für  Hörer  des  Wintersemesters.  —  Pughe: 
Engl.  Sprache  (Proseminar):  I.  Unterer  Kurs:  Lese-, 
f  Sprech-  und  Diktierübungen,  g;  II.  Oberer  Kurs:  Lek- 
;  türe  eines  mod.  Autors;  Uebersetzung  aus  dem  Deut- 
schen ins  Englische;  Grammat.  Uebungen,  schriftl.  Ar- 
beiten und  Konversation,  g.  —  Gratacap:  Le  theätre 
fran^ais  au  XIX™e  siede.  Uebersetzung  aus  dem  Deut- 
schen ins  Französische.  Lektüre  und  persönliche  Uebun- 
gen, g.  —  Maddalena:  Ital.  Abteilung:  a)  Sprechübun- 
gen, g;  b)  Goldoni.  II  burgiardo.  Le  smanie  per  la  vil- 
leggiatura.  Lektüre  und  Interpretation,  g.  —  Beer:  Ruiz 
de  Alarcon  La  verdad  sospechosa.  Lektüre  u.  Interpre- 
tation, g.  Repetitorium  der  Spanischen  Grammatik,  g.  — 


Woronfn:  Russische  Sprache:  I.  Kurs  für  Anfänger,  2; 
II.  Kurs  für  Vorgeschrittene,  2.  ^  Nachtigall:  Russische 
Sprache  für  Anfänger  und  Vorgeschrittene  (für  Mitglie- 
der des  Seminars  für  osteuropäische  Geschichte),  2  g. 

—  Schiff:  Gabelsberger-Stenograpliie:  I.  Anfängerkurs,  II. 
Wortkürzungslehre,  III.  Theoret.-prakt.  Kurs  f.  Satzkür- 
zung, IV.  Prakt.  Kurs  für  Lehramtskandidaten.  —  Jahne: 
Stenographie  (System  Gabelsberger).  Für  Anfänger :  Wort- 
bildungslehre. Fortbildungskurs:  Wort- und  Satzkürzungs- 
lehre, Diktatschnelligkeit  70  Wörter.  Lehramtskurs  (Vor- 
bereitung f.  d.  Lehramtsprüfung  aus  Stenographie);  Ge- 
schichte, Methodik,  prakt.  Lehrübungen,  Diktatschnellig- 
keit 90  Wörter.  —  Flandorfer:  Stenographie  Gabels- 
berger: Wortkürzungslehre  mit  Uebungen.  Theorie  der 
Satzkürzung  mit  Uebungen.  Logische  Kürzung  und  prak- 
tische Uebungen  in  Debattenschrift  mit  Erläuterungen.  — 
Brabble:  Vorbereitungskurs  für  das  Lehramt  der  Steno- 
graphie, 3.  —  Grädener:  Harmonielehre  und  ihr  Zusam- 
menhang mit  der  Liedform  und  grösseren  Formen.  Fuge, 
Doppelter  Kontrapunkt  und  dessen  Anwendung  bei  der 
Fuge.  —  Lukas:  Turnlehrer-Bildungskurs  für  Lehramts- 
kandidaten der  Mittelschulen  (offiziell),  I.  Jahrg.,  g;  II. 
Jahrg.,  g.  Turnen,  g.  —  Pawel:  Die  Gymnastik  der 
Hellenen,  1.  Zur  Pflege  der  Jugendspiele,  1  g.  —  Hand- 
mann: Fechtkunst  (Deutsche  Schule);  Unterricht  im  Fech- 
ten mit  allen  Waffen.  Allgemeine  Fechtübungen  (für 
schon  vorgeschrittenere  Schüler),  5  g.  Mihtärisch-gym- 
nastischer  Turnunterricht  (schwedischen  Systems).  Fecht- 
lehrer-Bildungskurs für  Lehrer  und  Lehramtskandidaten 
der  Jdittelschulen,  I.  und  II.  Jahrgang.  —  Kasper:  Anlei- 
tung zum  Zeichnen  mikro-  u.  makrosk.  naturwissenschaftl. 
Objekte,  g.  —  Baschny:  Freihandzeichnen,  Malen  und 
Radieren,  4.  —  Daubrawa:  Cliorgesang  (als  Kirchenge- 
sang), und  zwar  a)  Gregor.  Choral  (prakt.  Uebungen  aus 
d.  Graduale  und  Vesperale  Romanum),  b)  mehrstimmige 
Ghorübungen  im  Violin-,  Bass-  und  Alt-Schlüssel,  1.  — 
Moser:  Stimmbildung  für  den  Sologesang  (Fortsetzung),  2. 

—  Pawlikowsky :  Stimmschulung  mit  besonderer  Rück- 
sichtnahme auf  den  Männergesang  (Fortsetzung  des  I. 
Semesters),  1.  —  Werdnik:  Fechtkunst  (Moderne  Schule), 
Unterricht  im  Florett-  und  Säbelfechten.  Assautübungen 
für  vorgeschrittene  Fechter,  tägl.  g.  Konkurrenzfechten,  g. 
Spezial-Fechtkurs  für  Lehrer  und  Lehramtskandidaten  der 
Mittelschulen. 


Verzeictinis  der  Vorlesungen 

an  der  k.  k.  evang.  theolog:.  Fakultät  in  Wien 

im  Sommer-Semester  1912. 


Loesche:  Kirchen-  u.  Dograengesch.  IL,  6.  Christi. 
Kunst,  2.  Kirchenhist.  Sem.  2.  —  Skalsky:  Homilet,  u. 
Gesch.  d.  Pred.,  5.  Kultuslehre,  3.  Seelsorge,  2.  Einf.  i.  d. 
prakt.  Theol..  1.  Kat.  hom.  u.  lit.  Sem.,  3.  —  Beth:  Sym- 


I  bolik,  5.  Syst.  d.  Ethik,  5.  —  Knopf:  Markus-Evang.,  4. 
Römerbr.,  4.  —  Wilke:  Genesis  5.  Archäologie,  3.  Jere- 
mia  (Ausw.),  2.  —  v.  Zimmermann:  Relig.-philos.,  1.  — 

I  Witz-Oberlin:  Symbolik  h.  B.,  5. 


Vorlesungenan  der  Universität  Basel. 

Sommer-S^eme^ter  1913. 


A.nfa.ng  des  Semesters  am 

Theologische  Fakultät. 

Proff.  ord.:  P.W.Schmidt:  Leben  Jesu,  2;  Galater- 
brief,  2;  Neutest.  Theol.,  4;  Geschichtlichkeit  d.  Person 
Jesu  u.  deren  Bestreitung,  1  pbl.  —  v.  OreIH:  Gesch.  d. 
Volks  Israel,  3;  Lektüre  d.  Bücher  d.  Könige,  2;  Haupt- 
fragen in  betreff  d.  Alten  Test.,  1  pbl.  —  Duhm:  Gene- 
sis, 4;  Einl.  i.  d.  Alte  Test.,  4;  Alttest.  Sem.:  Nachexilische 
Propheten,  2.  —  Mezger:  Johannesevang.,  3;  Gesch.  d. 
Protest.  Theol.  Deutschlands  v.  Schleiermacher  bis  zur 
Gegenwart,  2;  System.  Konvers.,  2.  —  Böhringer:  Sym- 


15.  April,  Sctiluiss  Ende  Juli. 

bolik,  3.  —  Wernle,  d.  Z.  Dekan:  Dogmengesch.,  4;  Kir- 
chenhist. Sem.:  Relig.  d.  deutschen  Klassiker,  2;  Neutest, 
Sem.:  Mark.  u.  Parall.,  2;  Dogmengesch.  Lekt.,  1 — 2  gr. 
—  Bertholet:  Jesaja,  4;  Israel.  Kulturgesch.,  1.  —  Wend- 
land: Das  Christentum  im  Verh.  zu  d.  andern  Relig.  u. 
d.  philos.  Weltanschauungen  (Dogmatik  I.),  4;  Sem.  für 
System.  Theol.:  Die  Bedeutung  Kants  f.  d.  Theol,  2;  Ka- 
techet. Sem.,  2.  —  Vischer,  d.  Z.  Rektor :  Gesch.  d.  alten 
Kirche  (bis  600),  5;  Ethische  Probleme  der  Gg'wart,  2; 
Konvers,  über  Paulusforschung,  1— 2  ])ss.  u.  gr.  —  ProfF. 
extr.:  Handmann:  Hauptfr.  d.  Homiletik,  2;  Archäologie 
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d.  kirchl.  Kunst,  1;  Homilet.  Sem.,  2.  —  E.  Riggenbach: 

Jakobusbrief,  2;  Gesch.  des  neutest.  Textes,  1;  Canon 
Muratori  u.  Einf.  in  d.  Entstehung  d.  neutestl.  Kanons, 

1  jiss.  u.  gT.  —  Docc:  Goetz:  Neutest.  Apokryphen,  2; 
Entstehg.  d.  Relig.  nach  Wundt,  1.  —  Prohnmeyer:  Theo- 
sopliismus  u.  Mission,  2.  —  NB.  Melodien  d.  deutsch- 
schweiz.  Kirchengesangbuchs,  s.  Prof.  Nef  i.  d.  philos. 
Fak.  Abt.  I. 

Juristische  Fakultät. 

Proft'.  ord.:  Heusler:  Deutsche  Rechtsgesch.:  Verfassg. 
u.  Reclitsquellen,  5;  Zivilprozessrecht,  ,5.  —  C.  Wieland: 
Schweiz.  Zivilrecht:  Familienrecht,  4;  Schweiz.  Obliga- 
tionenrecht, spez.  Teil,  3;  Versicherungsrecht,  1;  Prakt. 
Ueb.  jm  Sem.,  2.  —  Nagler:  Strafrecht  II,  spez.  Teil,  5; 
Einf.  i.  d.  Rechtswissensch.,  5;  Zivilprozess  II,  4.  —  Eger, 
d.  Z.  Dekan:  Rom.  Recht  (Rechtsgesch.  u.  Institut.),  8; 
Pandekten,  IL,  3;  Pandektenexegese,  1;  Lekt.  u.  Exegese 
d.  deutschen  B.G.B.:  Familien-  u.  Erbrecht,  2.  —  Ein 
neu  zu  berufender  Prof.:  Schweiz,  ßundesstaatsrecht,  4; 
Verfassungsgesch.  d.  Staaten  Europas,  im  19.  Jhd.,  1.  — 
Docc:  Stehlin:  Anleitg.  zum  Stud.  d.  Gesch.  d.  Basler 
Stadtrechts,  2  pbl.  —  Peter:  Basler  Zivilrecht,  2.  — 
NB.  Forens.  Psychiatrie  s.  Prof.  Wolff  i.  d.  med.  Fak. 

—  Gerichtl.  Med.  s.  Dr.  Streckeisen  ebenda.  —  Unfall- 
Med.  s.  Dr.  Gelpke  ebenda. 

Medizinische  Fakultät. 

Pröff.  ord.:  Kolimann:  Anatomie  d.  Nervensyst.  u.  d. 
Sinnesorgane,  5 ;  Mikroskop.  Prakt.,  4.  —  v.  Bunge :  Ausgew. 
Kap.  d.  Organ.  Chemie  f.  Mediz.,  2;  CoUoqu.  üb.  neuere 
physiol.  Forsch'gen,  2  gr.;  Arb.  im  Labor.,  tägl. ;  Physiol.- 
chem.  Prakt.,  6.  —  Albr.  Burckhardt,  d.  Z.  Dekan:  Hy- 
giene, IL,  3;  KUmatobalneotherapie,  1;  Mediz.  Statistik,!; 
Oeffentl.  Hygiene,  für  Stud.  aller  Fak.,  1  pbl.;  Hygien. 
Exkurs.,  pss.  u.  gr.  —  Metzner:  Physiol.  d.  vegetat.  Funkt., 
6;  Physiol.  d.  Absonderungen,  2;  Physiol.  Ueb.  f.  Anf.,  3; 
Physiol.  Besprech'gen,  1  pss.  u.  gr.;  Arb.  im  Institut, 
tägl.,  pss.  —  Meilinger:  Ophthalmol.  Klinik,  3;  Ophthalmol. 
Poliklinik,  6—12;  Theoret.  Augenheilk.,  IL:  Refrakt.-  u. 
Accommod.-Anomalien,  2;  Arb.  im  klin.  Labor.,  tägl.  — 
NB.  Der  ophthalmosk.  Kurs  wird  v.  d.  Assistenzarzt  ab- 
gehalten, 2.  —  V.  Herff:  Gynäkol.-geburtshilH.  Klinik,  6; 
Theorie  d.  Geburt,  2;  Geburten  b.  engem  Becken,  1  pbl. 

—  Jaquet:  Krankendiätetik,  2;  Kurs  d.  prakt.  Arzneidis- 
pensierkunde, 2;  Arb.  im  pharmakol.  Labor.,  tägl.,  pss. 
u.  gr.  —  Siebenmann:  Kurs  d.  Oto-Laryngoskopie,  2  pss.; 
Klinik  u.  Polikhnik  d.  Ohren-,  Nasen-  u.  Halskrankh., 

2  pss.;  dasselbe  gem.  mit  d.  I.  Assist.,  12  pss.;  Arb.  im 
Labor.,  tägl.  pss.  u.  gr.;  Oto-laryngol.  Kränzchen,  pss.  u. 
gr.  —  Egger:  AUg.  Poliklinik,  6;  Arb.  im  Labor,  d.  allg. 
Poliklin.,  tägl.,  pss.  u.  gr.;  Kurs  d.  allg.  Diagnostik  d. 
Nervenkrankh.,  1.  —  Wolff:  Psychiatr.  Klinik,  2;  Allg. 
Psychiatrie,  2;  Forens.  Psychiatrie  mit  prakt.  Ueb.  für 
Med.  u.  Juristen,  1.  —  tiedinger:  Allg.  Pathol.,  5;  Sek- 
tionskurs, 4;  Mikroskop.  Kurs,  L,  4;  Patholog.-anatom. 
Demonstr.,  2;  ßakteriolog.  Kurs:  a)  Theoret.  Teil,  2;; 
b)  Prakt.  Teil,  4.  Der  bakt.  Kurs  wird  v.  I.  Assist,  ge- 
halten. —  de  Quervain:  Chirurg.  Klinik,  TVa;  Chirurg. 
Operationskurs,  G.  —  R.  Stähelin:  Medizin.  Klinik,  7^2; 
Krankh.  d.  Zirkulationsorgane,  2 ;  Kurs  d.  medizin.-klin.  Pro- 
pädeutik, 3;  Kurs  d.  physik.  Diagnostik,  2;  Kurs  d.  ärztl. 
Technik,  2;  Arb.  im  Labor.,  tägl.,  pss.  u.  gr.:  Die  Kurse 
werden  von  Assist,  gehalten.  —  Proif.  extr.:  Gönner:  Ge- 
burtshilH.  Operationskurs,  2;  Physiol.  u.  Pathol.  (i.  Wochen- 
bettes, 1.  —  Corning:  Osteol.  u.  Syndesmol., 3;  Entwick- 
lungsgesch.  d.  Menschen,  4.  —  Hägler:  Frakturen  u.  Lu- 
xationen, L,  2;  Kurs  d.  allg.  chirurg.  Technik,  2.  —  ROti= 
meyer :  Kurs  d.  mikrosk.-chem.  Diagnostik  inn.  Krankh. ,2; 
Allg.  Diagnostik  u.  Therapie  d.  Magenkrankh.,  mit  De- 
monstr., 1.  —  Docc:  Buri:  Repetit.  d.  Hautkrankh.,  2. — 
Streckeisen:  Gerichtl.  Med.  f.  Juristen,  2.  —  Hübscher: 
Kurs  d.  Massage  u.  Heilgymnastik,  1;  Die  wichtigsten  Kap. 
d.  Orthopädie,  1;  Orthopäd.  Operationen  u.  Verbände, 
IV2  pss.  u.  gr.  —  O.  Burckhardt:  Gynäkol.  Operations- 
kurs, 2;  Repetit.  d.  Geburtshilfe,  2.  —  Hallauer:  Repetit. 
d.  Augenheilk.  m.  E.xaminat.,  Ipss.;  Augenärztl.  TJnter- 
suchungsmeth.,  m.  Ueb.,  Ipss.  —  E.  Wieland:  Diagnost. 


Kurs  d.  Kinderkrankh.,  2;  Poliklin.  d.  Kinderkrankh.,  2  pss. 
—  Villiger:  Kurs  d.  Hirn-  u.  Rückenmarksanatomie  unter 
spez.  Berücksicht.  d.  Leitungsbahnen,  3.  —  Wölfflin: 
Diagnost.  Kurs  d.  Augenkrankh.,  2  pss.;  Demonstr.  mi- 
krosk.-pathol.  Präparate,  1.  —  Saltykow:  Repetit.  d.spez. 
pathol.  Anatomie  mit  mikrosk.  Demonstr.,  2.  —  Suter: 
Urol.  Technicismen,  1  pss.  u.  gr.;  Die  chirurg.  Krankh. 
d.  Harnorgane,  1.  —  Labhardt:  Frauenkrankh.,  II  (Krankh. 
d.  Adnexe),  2;  Theoret.-prakt.  Kurs  d.  kleinen  Gynäkolo- 
gie, 1.  —  Gelpke:  Unfall-Med.  für  Jur.  u.  Med.,  2  pbl.; 
Ausgew.  Kap.  aus  d.  Chirurgie  d.  Grenzgebiete,  1.  — 
Oppikofer:  Otorhinolog.  Operationskurs,  1—2;  Repetit. 
d.  Ohrenhedkunde,  1.  —  Bing:  Repetit.  d.  Nervenheil- 
kunde, 2;  Neurasthenie  u.  Hysterie  mit  bes.  Berücksicht. 
d.  psych.  Behandig.,  1.  —  Knapp:  Prakt.  üeb.  im  Be- 
stimmen von  Brillen,  1;  Ausgew.  Kap.  d.  Augenheilk.,  1; 
Arb.  im  Labor,  d.  Augenklinik,  tägl.  —  Bloch;  Klinik 
d.  Haut-  u.  Geschlechtskrankh.,  2;  Prakt.  Ueb.  in  d.  Dia- 
gnose u.  Therapie  d.  Geschlechtskrankh.,  1.  —  Hinrichsen: 
Psychopathol.  u.  Literaturgesch.,  für  alle  Fakultäten.  — 
E.  Hagenbach:  Repetit.  d.  spez.  Chirurgie,  4;  Röntgenol. 
Diagnostik  mit  Ueb.  im  Plattenlesen,  1.  —  GIgon:  Kurs 
d.  physik.  Diagnostik,  2;  Arb.  im  Labor,  d.  allg.  Poliklinik, 
tägl.  pss.  u.  gr.  —  P.  Preiswerk:  Wird  später  ankün- 
digen. —  Eltner,  Lektor  t.  Zahnheilkunde:  Wird  später 
ankündigen. 

Philosophische  Fakultät. 

Philologisch -  historische  Abteilung. 
Proff.  ord.:  Baumgartner:  Griech.  Gesch.  v.  peloponn. 
Kriege  bis  zum  Untergange  der  heilenist.  Staaten,  3; 
Gesch.  d.  Mittelalters  seit  Karl  d.  Grossen,  3;  Hist.  Sem.: 
Ausg.  Abschn.  d.  Quellen  z.  Gesch.  Ludwigs  d.  Heiligen, 
2  pss.  u.  gr.  —  Boos:  Waffenkunde  im  hist.  Museum,  2; 
Hist.  Sem.:  a)  die  goldene  Bulle,  2gr.;  b)  Merowing.  Ur- 
kunden, 2  gr.  —  Meier:  Gesch.  d.  deutschen  Lit.,  II,  v. 
Ausgang  d.  Mittelalters  an,  4;  Germ.  Sem.:  Wolfram's 
Parzival,  2  pss.  u.  gr. ;  Germ.  Prosem.:  Althochdeutsche 
Ueb.,  2  pbl.  —  Joel:  Logik,  2;  Einl.  in  d.  Philos.,  2;  Die 
Nachfolger  Kants,  v.  Fichte  bis  Schopenhauer,  1;  Repit. 
d.  neueren  Philos.,  1;  Philos.  Lekt.,  2  pss.  u.  gr.  —  Mez: 
Texte  z.  muhamm.  Theol.,  2;  Syrische  Prosa,  1;  Orientalist. 
Besprechungen,  1  pss.  u.  gr.  ^ — Tappolet:  Histoire  de  la 
litt,  frang.  au  XVII  siecle,  II,  2;  Moliere,  les  Femmes  sa- 
vantes,  2;  Italien.  Kurs,  2;  Methodik  d.  franz.  Unter- 
richts, 1;  Roman.  Sem.:  Altfranz.  Ueb.  (Aucassin  et  Nico- 
lette), 2  pss.  u.  gr.  —  Hoffmann-Krayer,  d.  Z.  Dekan: 
Deutsche  Syntax,  3;  Mundartl.  Ueb.,  2  pbl.  —  Herzog: 
Pindar  und  Bakchylides,  mit  Erkl.  ausgew.  Lieder,  4;  Die 
Nationalspiele  u.  d.  Gymnastik  d.  Griechen,  2;  Philol.  Sem.: 
Aristeasbrief,  2  pss.  u.  gr.  —  Landmann:  Gesch.,  Theorie 
u.  Organisation  d.  Versicherungswesens,  2;  Organis.  u. 
Betriebstechnik  d.  Exporthandels,  1;  Sem.  f.  Wirtschafts- 
kunde u.  Wirtschaftsgesch. :  Ueb.  im  Versicherungswesen, 
2  pss.  u.  gr.  —  Kozak:  Volkswirtschaftstheorie,  spez.  Teil, 
4;  Steuern,  Gebühren  u.  Finanzreform,  2;  Einl.  i.  d.  Gesch. 
U.Theorie  d.  Statistik,  2;  Im  staatswiss.Sem. :  Besprech'gen 
im  Anschl.  an  d.  Vorles'gen;  national-ökon.  u.  statist.  Ueb. 
u.  Anl.  z.  Arb.  (Prakt.),  pss.  u.  gr.  2X2;  Exkursionen  in 
Fabrikbetriebc  —  Hecht:  Gesch.  d.  engl.  Lit.  i.  18.  Jhdt.,  2; 
Angelsächsisch,  mit  Interpret'üb.  an  Prosatexten,  3;  Engl. 
Sem.:  Roh.  Burns  u.  d.  schott.  Volkslied  (Fortsetz.),  2  pss. 
u.  gr.  —  Niedermann:  Griech.  Gramm.,  II,  2;  Ausgew. 
Hymnen  d.  Rigveda,  2;  Sem.  f.  indogerm.  Sprachw.:  Alt- 
lat.  Inschriften,  2  pss.  u.  gr.  —  Pfuhl:  Griech.^Kultstätten. 
mit  eingeh.  Behandig.  v.  Olympia,  2 ;  Erkl.  d.  Gipsabgüsse  i. 
d.  Skulpturhalle,  1  pbl.;  Archäol.  Sem.:  Phidias,  2  pss. 
u.  gr.  —  Vorles'gen  üb.  latein.  Philol.  werd.  später  an- 
gezeigt. —  ProfiF.  extr.:  Heman:  Gesch.  d.  alt.  Philos.,  4; 
Allg.  Pädagogik  u.  Didaktik,  4;  Pädag.  Sem.,  I,  2.  — 
Thommen:  Hist.  Sem.:  Die  eidgen.  Bundesbriefe,  2  pss. 
u.  gr. ;  Lekt.  v.  Handschr.  d.  Mittelalters  bis  z.  1.3.  Jhd., 
2  gr.  -  Bauer:  Theorie  u.  Statist,  d.  Preise  u.  Löhne,  2; 
Im  staatswiss.  Sem.:  Anleitg.  zu  statist.  u.  Staats wiss.  Arb. 
u.  Konvers.  üb.  Theorie,  2  gr.  —  Dan.  Burckhardt:  Bil- 
der a.  d.  Gesch.  d.  Kupferstichs,  2  gr.  —  Gessler:  Gott- 
fried Keller,  2;  Kritik  mod.  deutscher  Lyrik,  2.  —  Lugin- 
bühl:  Kulturgesch.  d.  Schweiz,  2;  Quellen  z.  Schwaben- 
krieg, 1  pbl.  —  Schneider:  Die  europ.  Politik  v.  Frankf. 
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Frieden  bis  Bismarcks  Entlassg.,  1;  Hist.  Sem. :  Die  Me- 
moiren Katharinas  II.,  2  pss.  u.  gr.  —  Ganz:  Gesch.  d. 
engl.  Malerei  im  18.  Jhd.  —  Stflckelberg:  Kunst  d.  Mit- 
telalters, 2;  Kunsthist.  üeb.  (mit  Exkursionen),  2.  —  Nef : 
D.  Volkslied  in  musikal.  Hinsicht,  1;  Die  Melodien  d. 
deutsch-schweiz.  reform.  Kirchengesangbuchs,  1  gr.;  Mu- 
sikwiss.  Sem. :  Kunstlied  u.  Volkslied,  2  pss.  u.  gr.  — 
Heidrich;  Altdeutsche  Malerei  u.  Zeichnung,  15.  u.  16. 
Jahrh.,  4;  Ausgew.  Kap.  aus  d.  Gesch.  d.  neueren  Kunst- 
v/iss.,  2;  Kunstgesch.  Sem.,  2  pss.  u.  gr.  —  F.  Stähelin: 
Die  Schweiz  in  röm.  Zeit,  2.  —  Häberlin:  Einf.  in  d. 
Psychol.  d.  Unbewussten,  2.  —  Escher:  Lionardo  da  Vinci 
u.  die  Eenaiss.  in  d.  Lombardei,  2;  Kunstgesch.  üeb.  im 
Anschl.  an  d.  Vorlesg.,  1  pss.  u.  gr.  —  Dfirr:  Gesch.  d. 
30jähr.  Kriegs,  1.  —  Bächtold:  Das  deutsche  Städtewesen 
im  Mittelalter,  2.  —  Lekt.:  Roches:  Exercices  de  gram- 
maire  et  de  traduction,  2.  —  Clark:  Introduction  to  Mo- 
dern English,  2;  T.  Carlyle's  Political  Essays.  Reading, 
Interpr.,  Exerc,  2.  —  NB.  Versicherungsrecht  s.  Prof.  C. 
Wieland  in  d.  jurist.  Fak.  Versicherungsmathem.  s.  Prof. 
0.  Spiess  in  d.  Abt.  II  der  philos.  Fak. 
Mathematisch-natur  wissen  schaftliche  Abteilung, 
Proff.  ord. :  Von  der  Mühll:  Einl.  i.  d.  math.  Physik, 
6;  mit  Ueb.  2  pss.  u.  gr.  —  Carl  Schmidt:  Geologie  (Pe- 
trographie),  3;  Mineralogie,  3;  Petrograph.  Untersuchgs.- 
method.  3;  Mineralog.  Ueb.,  3;  Anleitg.  zu  selbst.  Arb., 
tägl._;  Geolog.  Exkursionen,  gr.  —  Zschokke :  Naturgesch. 
d.  wirbellosen  Tiere,  6;  Repetit.  dazu,  1;  Zootom.  u.  mi' 
krosk.  Ueb.,  2X3;  Zoolog.  Prakt.,  tägl.;  Zoolog.  Kränz- 
chen, gr.;  Zoolog.  Exkursionen,  gr.  —  Alb.  Riggenbach: 
Astronom.  Ueb.,  2.  —  Fischer:  Biologie  u.  Systematik 
d.  Kryptogamen  (einschl.  Bakterien),  4;  Mikrosk.  Ueb., 
3;  Mikrosk.  u.  physiol.  Ueb.;  Anleitg.  zu  wiss.  Arb.,  tägl. 
—  Aug.  Hagenbach:  Experimentalphysik,  I,  (5;  Physik. 
Prakt.,  tägl.;  Physik.  Prakt.,  8;  Demonstr' versuche,  für 
Lehramtskand.,  1;  Physik.  Kolloq.,  1  pss.  u.  gr.  —  Fueter, 
d.  Z.  Dekan:  Differential-  U.Integralrechnung,  II,  4;  Pro- 
jektive Geometrie,  4;  Mathem.  Prosem.:  Ueb.  zur  Inte- 
gralrechnung, 1  pss.  u.  gr.;  Mathem.  Sem.  über  projekt. 
Geometrie,  1  pss.  u.  gr.  —  Die  Vorlesungen  eines  neu 


zu  berufenden  Prof.  üb.  Geographie  werden  später  mit- 
geteilt. —  Proff.  extr. :  Rupe:  Methoden  d.  synthet.  organ. 
Chemie,  3;  Chem.  Vollprakt.  f.  organ.  Chemie,  tägl.; 
Chem.  Kränzchen,  1  pbl.  —  Fichter:  Anorgan.  Experi- 
mentalchemie,  tägl.;  Analyt.  Halbprakt.,  9;  Chem.  Voll- 
prakt., anorgan.  u.  elektrochem.  Ueb.  u.  Arb.,  tägl.;  Chem. 
Kränzchen,  1  pbl.  —  Kreis:  Chemie  d.  Nahrungs- u.  Ge- 
nussmittel, I.  2;  Ueb.  in  d.  Untersuchg.  v.  Lebensmitteln, 
4;  Arb.  im  Labor,  f.  angew.  Chemie,  tägl.  —  Veillon: 
Physik.  Prakt.,  8;  Experim.  Krystalloptik,  2.  —  Senn: 
Systemat.  d.  Phanerogamen  mit  Berücksicht.  d.  offizin. 
Pflanzen,  2;  Ueb.  im  Pflanzenbestimmen,  1;  Botan.  Ex- 
kursionen, pbl.  —  Spiess:  Analyt.  Geometrie  d.  Raumes, 
3;  Grundbegr.  d.  Versicherungsrechn.,  für  Hörer  aller 
Fak.,  2.  —  H.  Preiswerk:  Mineralog.  Ueb.,  3;  Petro- 
graph. Untersuchungsmeth.,  3;  Geolog.  Exkursionen,  gr. 
—  Doco. :  Griesbach:  Repetit.  d.  Histol.,  1;  Allg.  Histol, 
2;  Histol.  der  Sinnesorgane,  2.  —  Flatt:  Pädagog.  Sem., 
math.-naturw.  Abt.,  II,  2.—  Buxtorf:  Paläontol.  Üeb.,  3; 
Geolog.  Feldüb'gen;  Geolog.  Exkursionen,  gr.  —  Stein- 
mann:  Probleme  d.  Vererbung  u.  Geschlechtsbest.,  l'k; 
Zoolog.  Kränzchen,  pss.  u.  gr.  —  Zickendraht:  Physikal. 
Chemie,  II,  1;  Repetit.  d.  Physik,  1  gr.  —  Lekt. :  Beutt- 
ner:  Pharmakognosie,  3;  Pharmazeut.  Chemie  u.  chem. 
Toxikologie,  3;  Pharmazeut,  chem.  Prakt.,  tägl.;  Mikro- 
skop. Ueb.  d.  Pharmakognosie,  3;  Pharmaz.  Kolloq.,  1 
pss.  u.  gr.  —  NB.  Oeif.  Hygiene  s.  Prof.  Alb.  Burckhardt 
in  d.  mediz.  Fak. 


Die  Immatrikulation  geschieht  vom  15.— 30.  April 
im  Universitätsgebäude.  —  Der  Besuch  einzelner  Vor- 
lesungen ist  auch  NichtStudierenden  gestattet,  welche  das 
17.  Altersjahr  zurückgelegt  haben. 

Näheres  über  die  Stunden  der  Vorlesungen,  über  die 
Anstalten  und  Sammlungen  siehe  im  Verzeichnis  der  Vor- 
lesungen, welches  beim  Pedell  der  Universität,  Rhein- 
sprung 9—11,  für  20  Cts.,  bei  Zusendung  für  25  Cts.,  ins 
Ausland  für  30  Cts.  oder  25  Pf.  zu  erhalten  ist. 

Basel,  den  31.  Januar  1912. 

Der  Rektor:  Eberhard  Vischer. 


Universität  Bern. 

VorlesuDgeo  im  Sommer-Semesler  1912. 

Dauer  der  Immatrikulation:  18.  April  bis  15.  Mai,  Dauer  der  Vorlesungen:  23.  April  bis  27.  Juli. 

Die  Zahlen  bedeuten  die  wöchentliche  Stundenzahl,  p  =  publice,  g  =  gratis. 


1.  EvangeHsch-theoIogische  Fakultät. 

Erklärung  v.  Jesaja  1—39  4.  Gesch.  d.  altisraeht. 
Religion  2.  D.  aram.  Papyri  v.  Elephantine  2.  Marti.  — 
D.  Prophetengesch.  i.  d.  Büch.  d.  Könige  2.  Haller.  — 
Einl.  i.  d.  N.  Test.,  II.  Allg.  T.  3.  Neutest.  Zeitgesch.  2. 
Neutest.  Theol.  4.  Steck.  —  Kirchengesch.  d.  Mittelalt.  5. 
Erklär.  d.Markusev. 2.  Erklär.  d.Galaterbriefes  2.  Barth.— 
Einf.  i.  d.  Gesch.  d.  kirchl.  Altert,  u.  Kunst  in  d.  Schweiz  1. 
Erkl.  d.  Abschiedsreden  Jesu  1.  Hadorn.  —  Reformations- 
gesch.  d.  franz.  Schweiz  2.  Bähler.  —  Symbolik  4.  Gesch. 
d.  nachref.  protest.  Theologie  4.  LOdemann.  —  Ethik, 
n.  3.  Homiletik  3.  Lauterburg.  —  Seminar:  Das  Deu- 
teronomium  2.  Marti.  —  Paulus  i.  d.  Apostelgesch.  2. 
Steck.  —  Kirchenhist.  Ueb.  (XIX.  Jahrh.)  2.  Barth.  — 
Dogm.  Ueb.  2.  LQdemann.  —  Homilet,  u.  katechet.  Ueb.  4. 
auterburg.  —  Evangel.  Kirchenmusik.  Hess. 

2.  Katholisch=theologische  Fakultät. 

Erklär,  d.  Apostelgesch.  5.  Spez.  Einl.  i.  d.  N.  Test.  4. 
Erkl.  ausgew.  neutest.  Abschnitte  2.  Herzog.  —  Erkl.  v. 
Jesaja  40-66  4.  D.  Judentum  z.  Zeit  Jesu  1.  Homiletik  1. 
Kunz.  —  Kirchengesch.  d.  neuest.  Zeit  3.  Woker.  —  Sa- 
kramentenlehre, n.  2.  Dogmatik,  IL  2.  Ethik  2.  Thür- 
lings.  --Dogmatique:  Traite  de  la  Justification  3.  Histoire 
ecclesiastique:  Le  IXe  siecle  2.  Michaud.  —  Seminar: 
Homilet.  Ueb.  1.  Herzog.  —  Alttest.  Ueb.  1.  Hebräische 


Interpretationsüb.  1.  Kunz.  —  Kirchengosch.  Ueb.  u.  Repe- 
tit. 2.  Woker.  —  Dogmat.  Ueb.  2.  Liturgisch-musikwis- 
sensch.  Ueb.  3.  Rituelle  Ueb.  1.  ThOrlings.  —  Serainaire 
de  dogmatique  et  d'histoire  1.  Michaud. 

3.  Juristische  Fakultät. 

Römisches  Privatrecht,  II.  4.  Gesch.  d.  Röm.  Rechts- 
quellen 2.  Im  romanist.  Seminar:  Exeget.  Ueb.  2.  Lotmar. 
—  Institut,  d.  röm.  u.  Schweiz.  Privatrechts  5.  Repetit. 
d.  röm.  Rechts  2.  Marcusen.  —  Grundz.  d.  deutsch.  Pri- 
vatrechts 5.  Germanist.  Seminar:  Ueb.  i.  deutseh.  Pri- 
vatr.  1.  Schweiz,  u.  deutsches  Handels-  u.  Wechselrecht  5. 
Gmfir.  —  Schweiz.  Privatrecht  (Sachenrecht)  5.  Schweiz. 
Privatrecht  (Obligationenrecht)  5.  Prakt.  Ueb.  i.  Schweiz. 
Privatrecht  2.  Huber.  —  Code  civil  suisse  (introduction)  7. 
Histoire  du  droit  en  France  et  dans  le  Jura  1.  Rossel.  — 
II  C.  C.  S.  in  confronto  coi  codici  civili  ticinese  ed  italiano  2. 
Esercizi  pratici  nel  C.  C.  S.  2.  Balli.  —  Versicherungs- 
recht 2.  Guhl.  —  Strafprozessrecht  m.  geschichtl.  Binleit. 
5.  Bundeszivilrechtspflege  2.  Prakt.  u.  Repetit.  d.  deutsch 
Strafrechtes  i.  kriminalist.  Seminar  2.  Zivilprozessprak- 
tikum 2.  Thormann.  —  Ausgew.  Kap.  d.  bern.  u.  eidgen. 
Strafrechts  1.  Ueb.  i.  bern.  Strafrecht  u.  Strafprozess  3. 
Lauterburg.  —  Schweiz.  Schuldbetreibungsrecht  3.  Grund- 
züge d.  Verwaltungsr.  d.  Schweiz.  Kantone  272-  Verwal- 
tungsrechtspraktikum 2.  Blumenstein.  —  Allgem.  Staats- 
u.  Verwaltungsrecht  3.    Völkerrecht  4.  Staatsrechtliche 
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Ueb.  2.  Eidgen.  Verwaltungsr.  2.  Burckhardt.  —  Einf.  i. 
(l.  Rechtswiss.  3.  Repetit.  d.  eidgen.  ßundesstaatsrechts  2. 
Ueb.  i.  Völkerrecht  2.  Sieber.  —  Bern.  Rechtsgesch.,  I: 
Rechtsquellon  2.  Besprech.  d.  wichtigst.  Quellen  z.  bern. 
Yerfassungsgesch.  2.  Geiser.  —  Einf.  i.  d.  öffentl.  Recht  1. 
Gesch.  d.  Staatstheorien  2.  Grundzüge  d.  Politik  1.  Repetit. 
d.  Staatsrechts  1.  Tecklenburg.  —  Theoret.  Nationalök.  4. 
Geld-,  Kredit-,  Bank-  u.  Börsenwesen,  m.  bes  Berücks. 
Schweiz.  Verhältnisse  3.  Finanzwissenschaft  3.  Volkswirt- 
schaftl.  Seminar:  Fragen  d.  thcoret.  u.  prakt.  National- 
ökonomie 2  g.  Reichesberg:.  —  Einf.  i.  d.  Schweiz.  Wirt- 
schaftskunde 2.  Ueber  ein  Spezialthema  aus  d.  Schweiz. 
Wirtschaftspolitik  1.  Milliet.  Einführung  i.  d.  Finanz- 
haushalt d.  Bundes  u.  d.  Kantone  1—2.  Steiger.  —  Re- 
petit. d.  Nationalök.  1.  Grundz.  d.  Wirtschaftspolitik  1. 
Gesch.  d.  Nationalök.  1.  Grundbegriffe  d.  Nationalök.  1. 
Auswärtige  Handelspolitik  l'/a-  Ueb.  i.  d.  theoret.  Na- 
tionalök. IV2.  Lifschitz.  —  Markenrecht  1.  Schweizeri- 
sches Pressrecht  1.  Urheberrechtl.  Repetit.  u.  Prakt.  1. 
Rotlilisberger.  —  Handelsbetriebslehre  u.  Handelstechnik. 
Vacat.  —  Gerichtl.  Psychiatrie  m.  klin.  Krankenvorstell. 
2-8.  Walker.  —  Beurlaubt  Nippold. 

4.  Medizinische  Fakultät. 

Embryologie  3.  Histologie  3.  Zentrales  Nervensystem 
3.  Strasser.  —  Mikroskopischer  Kurs  mit  Ergänzungs- 
stunden 5.  Embryolog.  Kurs  mit  Ergänzungsstunden  2. 
Strasser  u.  Zimmermann.  —  Systeniat.  Anatomie  II,  6. 
Repetit.  d.  Anat.  2.  Repetit.  d.  Histol.  u.  mikrosk.  Anat. 
(Herbstferien).  Zimmermann.  -  Physiol.  d.  Stoffwechsels.  G. 
Physiol.  Ueb.  .0.  Physiol.  Arb.  nacii  Erlaubnis  des  Di- 
rektors. Kronecker.  —  Physiol.  d.  Sinnesorg.  2.  AI  lg. 
Physiologie  1.  Repetit.  d.  Physiol.  d.  Bewegung  u.  Em- 
pfind. 2.  Aslier.  —  D.  Schlaf  u.  d.  physiol.  Grundlagen 
d.  Hypnose  1.  Physiol.  d.  Befruchtung  u.  Entwickelung  3. 
Einführ.  i.  d.  mikro-,  photo-  u.  kinematograph.  Unter- 
suchungsmeth.  1—3.  Ries,  —  Pharmakol.  u.  Toxikolog.  5. 
Kurs  i.  Herstellen  v.  Arzneien  2.  Arbeiten  i.  Laboratorium. 
Repetit.  d.  Pharmakol.  2.  Repetit.  d.  mediz.  Chemie  2. 
Bfirgi.  —  Kurs  d.  Bakteriol.  8.  Arb.  f.  Vorgeschr.  i.  La- 
borat.  üb.  bakteriol.  u.  hyg.  Themata  tgl.  Kode.  —  Prakt. 
d.  gerichtl.  Med.  u.  ünfallheilk.  2-3.  Unfallheilkunde  1—2. 
Howald.  —  Mikrosk.  Kurs  d.  pathol.  Anat.  4.  Langhans 

—  Sektionskurs  m.  Demonstr.  ö.  Langhans  u.  Wegelin. 

—  Allg.  Pathol.  ö.  Wegelin.  —  Mediz.  Klinik  u.  Polikl.  9. 
Vöries,  üb.  spez.  Patholog.  u.  Therapie  3.  Physikal.- 
diagnost.  Kurs.  Neurol.  Untersuchungskurs  mit  Einschl. 
d.  Elektrodiagnostik  u.  Elektrotherai>ie.  Sahli.  —  Chem.- 
mikrosk.  Untersuchungskurs  2.  Deucher.  —  Diagnose  u. 
Therapie  d.  Erkrank,  d.  Blutes  u.  d.  Verdauung,  m.  prakt. 
Ueb.  3.  Seiler.  —  Propädeut.  Medizin  2.  Pathol.  Phy- 
siologie 1.  Kottmann.  —  Theoret.  u.  prakt.  Hydrothera- 
pie 1.  Tschlenoff.  —  Mediz.  Physik  1.  Christen.  —  Kli- 
nik u.  Polikl.  d.  Kinderkrankh.  2V2.  Ausgew.  Kap.  a.  d. 
Gebiet  d.  Kinderkrankh.  1.  Stooss.  —  Ueb.  Ernährungs- 
stör, d.  Säuglinge  1.  Döbeli.  —  Chirurg.  Klinik  u.  Polikl.  9. 
Chirurg.  Operat.  Demonstrat.  12.  Kocher.  —  Chirurg. 
Operationskurs  8.  Prof.  Kocher  m.  Pd.  Kocher.  —  Allg. 
Chir.  2.  Tavel.  —  Allg.  u.  Lokalanästhesie  1—2.  Dumont. 

—  Topogr.  Anat.  d.  leb.  Körpers  2.  Verbandkurs  2. 
Ausgew.  Kapitel  d.  Orthopäd.  Chirurgie.  Ip.  Allg.  Anä- 
sthesie in  prakt.  Ueb.  Arnd.  —  Bestimmung  d.  Arbeits- 
u.  Erwerbsunfähigkeit  n.  Verletz.  1.  Massage,  Mechano- 
therapie  ni.  prakt.  Ueb.  1.  Bfieler.  —  Kursus  d.  Cysto- 
skopie  2.  Diagnostik  u.  Therapie  d.  chirurg.  Krankheiten 
d.  Harnorgane  1.  Wildbolz.  —  Chirurg.  Operationskurs  1. 
Pd.  Kocher. —  Unfallmedizin  m.  prakt.  üeb.  1— 2  p.  Stein- 
mann. —  Repetit.  d.  spez.  Chirurgie.  Matti.  —  Geburts- 
hülfiich-gynäk.  Klinik  9.  Geburtshülfl.  üperationskurs  6. 
Geburtshülfl.-diagnost.  Kurs.  Propädeut.  Vöries,  üb.  Ge- 
burtshülfe  u.  Gynäk.  3.  Guggisberg.  —  Ausgew.  Abschn. 
a.  d.  Geburtshülfe  u.  Gynäk.  2.  Conrad.  —  Repetit.  -f. 
Geburtshülfe  u.  Gynäk.  2.  Dick.  —  Ophthalmol.  Klinik 
u.  Poliklinik  6.  Augenspiegelkurs  f.  Vorger.  2.  Augen- 
spiegelkurs f.  An  f.  2.  Klin.  Operat.  m.  Demonstr.  4.  Sieg- 
rist. —  Augenärztl.  Untersuchungsmeth.  2.  Hegg.  — 
Ohrenheilk.  2.  Dutoit.  —  Klinik  u.  Polikl.  d.  Krankh.  d. 
Halses,  d-  Nase  u.  d.  Ohren  4.  Kursus  d.  Laryngol.,  Rhinol, 
u.  Otol.  m.  prakt.  Ueb.  2.  Diagn.  u.  Therapie  d.  Krankh. 


d.  Larynx  1.  Berufs-  u.  Standesfragen  1.  Frakturen  u. 
Luxat.  II.,  1  p.  Lflscher.  —  Prakt. -theoret.  Kurs  d.  La- 
ryngo-,  Rhino-,  Otosk.  2.  Klin.  u.  polikl.  Demonstr.  a.  d. 
Gebiet  d.  Ohren-,  Nasen-  u.  Halskrankh.  2.  Lindt.  — 
Ohrenheilk.  2.  SchSnemann.  —  Psychiatr.  Klinik  S'/a- 
V.  Speyr.  —  Gerichtl.  Psychiatrie  m.  klin.  Krankonvorst. 
2 — 3.  Walker.  —  Patholog.  Histol.  d.  Zentralnervensyst. 

1.  Fankhauser.  —  Klinik  d.  Haut-  u.  Geschlechtskrankh. 
3.  Pathol.  u.  Therapie  d.  Syphilis  2.  Klin.  Visite  1.  Jadas- 
sohn.  —  Ueb.  Nierenkrankh.  1.  Collon.  —  Das  Röntgen- 
verf.  i.  d.  Dermat.  Schwenter.  —  Ausgew.  Kap.  a.  d. 
Dermatol.  m.  Demonstr.  1.  Frau  Schwenter-Trachsler.  — 
Pharmaz.  u.  gerichtl.  Chemie  4.  Pharmakognosie  5.  Mi- 
krosk. Ueb.  m.  Rücksicht,  a.  Drogen,  Nahrungs-  u.  Ge- 
nussmittel 4.  Arb.  i.  d.  ehem.  Abt.  d.  pharm.  Inst.  tgl. 
Selbst.  Arb.  i.  d.  ehem.  u.  mikrosk.  Abt.  d.  pharmaz.  Inst, 
tgl.  Tschirch.  —  Methoden  d.  gerichtl.  Chemie  1.  Mikrosk. 
Diagnose  offiz.  Pflanzenpulver  1.  Repetit.  d.  Pharmako- 
chemie  1.  Oesterle.  —  Pharuiakomikrochem.  Prakt.  f. 
Vorger.  Tunmann. 

5.  Veterinär=mediiinische  Fakultät. 

Histologie  2.  Entwicklungsgesch.  6.  Repet't.  d.  Ana- 
tomie 2.  Mikrosk.  Kurs  f.  Anf.  4.  Mikrosk.  Kurs  f.  Vor- 
ger. 8.  Arb.  i.  veterinär-anat.  Inst.  Rubeli.  —  Ausgew. 
Kap.  d.  Anat.  u.  Embryol.  2.  BOrgi.  —  Allg.  Pathol.  6. 
Sektionskurs  3.  Bakterie!.  Prakt.  6.  Arb.  i.  veterinär-pa- 
thol.  Inst.  tgl.  Guillebeau.  —  Veterinär-mediz.  KHnik  12. 
Spezielle  Path.  u.  Therapie  d.  Haustiere  4.  Klin.  ünter- 
suchungsmeth.  4.  Arzneimittellehre  5.  Beschirrungs-  u. 
Sattelkunde  1.  Noyer.  —  Chirurg.  Klinik  12.  Operations- 
lehre 3.  Chirurgie  d.  Haustiere  3.  Untersuchungsmeth.  d. 
Auges  1.  Schwendimann.  —  Ambulat.  Klinik  tgl.  Ge- 
burtshülfe 2.  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Bujatrik  3.  Hess.  — 
Allg.  Zootechnik  2.  Hygiene,  I.,  2.  Beurteil,  d.  Pferdes  4. 
Gerichtl.  Tiermedizin  2.  Prakt.  f.  Vorger.  tgl.  Repetit.  d. 
zootechn.  Fächer  1.  Duerst.  —  Bienenzucht  1.  Walch. 

6.  Philosophische  Fakultät. 
1.  Abteilung. 

Einf.  i.  d.  Geschichtsphil.  2.  Gesch.  d.  Phiios.  v.  Ausg. 
d  Altert,  b.  z.  deutsch.  Aufklärung  3.  Repetit.  z.  d.  Vöries. 

2.  Phiios.  Grundfr.  mod.  Weltanschg.  1.  Philosoph.  Se- 
minar: Ueb.  z.  David  Humes  Inquiry  concerning  human 
understanding  2.  Freies  phiios.  Kolloquium  1.  Herbertz. 

—  Systemat.  Philosophie,  IV:  Naturphilosophie  2.  Einleit. 

1.  d.  Psychol.  3.  Kurs  z.  Einführ.  i.  d.  experiment.  Psychol. 

2.  Psychophysik  u.  physiol.  Psychol.  2.  D.  Problem  d. 
Verhält,  v.  Leib  u.  Seele  i.  s.  geschichtl.  Entwickl.  1. 
Dürr  —  Gesch.  d.  Phiios.  I.  2.  Lessings  u.  Herders  Lebens- 
u.  Kunstansch.  1.  Seminarüb.  üb.  Kants  Prolegomena  1. 
Frl.  Tumarkin.  —  Le  mecanisme  psychol.  de  la  vie  morale 

1.  Etüde  critique  d.  idees  relig.  de  Goyau.  1  pg.  Ledere. 

—  Forts,  d.  Sanskritkurses  2.  Päli  Grammatik  m.  Ueb. 
2  g.  Müller-Hess.  -  D.  aram.  Papyri  v.  Elephantine  2. 
Syriscli,I.  2.  Arabisch:  Koran  u.  arab.  Dichter  2.  Marti. 

—  Aristoph.  Plutus  2.  Ovids  Fasti  2.  Vergl.  Laut-  u.  For- 
menlehre d.  Griechischen,  II.  2.  Röm.  Privataltertümer  1. 
Gesch.  d.  Pädag.  i.  18.  Jahrb.  1.  Einf.  i.  d.  lat.  Sprache, 
II.  4.  Haag.  —  D.  griech.  Geschichtsschr.  3.  Erkl.  d.  ält. 
att.  Inschr.  2.  Lat.  Stilübungen,  I.  2.  Philol.  -  pädag.  Se- 
minar: Tacitus,  de  oratoribus.  2.  Kurs.  Lekt.  e.  lat.  Schrift- 
steilers. 2.  Schulthess.  —  Gesch.  d.  deutsch.  Literatur  v. 
ihren  Anf.  b.  i.  1.3.  Jahrh.  3.  Walthers  v.  d.  Vogelweide 
Gedichte  1.  Deutsch.  Seminar,  altd.  Abt.:  Althochd.  Stücke 
2  g.  Altnordisch:  Lieder  d.  Aeltern  Edda  2.  Vetter.  — 
Mittelhochd.  Literaturgesch.  IV.:  D.  XIV.  u.  XV.  Jahrb. 

2.  Deutsche  Wortbildungs-  u.  Bedeutungslehre  2.  Mittel- 
hochd. Ueb.  f.  Vorger.  2.  Deutsches  Sem.,  altd.  Abt.  2  g. 
Singer.  —  Gesch.  d.  deutsch. Romantik  2.  Gesch  d.  deutsch. 
Lit.  i.  1^.  Jahrh.  4.  Deutsch.  Seminar,  neuere  Abt.:  Ueb. 
ü.  Goethes  „Wilhelm  Meister"  2  g.  Anl.  z.  selbst,  wis- 
sensch.  Arb.  2  g.  Maync.  —  Gesch.  d.  engl.  Lit.  i.  18.  Jahrh. 
2.  Ausgew.  Kap.  d.  engl.  Syntax  1.  Engl.  Sem.:  a),Altengl. 
Ueb.  n.  Morris  u.  Skeat.  2.  b)  Neuengl.  Ueb.  (Shakespeares 
Hamlet)  1  g.  c)  Repetit.  d.  engl.  Literaturgeschichte  1  g. 
Müller-Hess.  —  Einf.  i.  d.  engl.  Spr.  2.  Engl.  Grammatik  1. 
Lekt.  u.  Erklär,  mod.  engl.  Schriftsteller.  Synonymen  2. 
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Kanzler.  -  Gesch.  d.ital.  Lit.  i.  IG.Jahrh.  I.  2.  Ital.  Lektüre: 
Mod.  Prosa  1.  Hist.  Grammatik  d.  franz.  Sprache.  Ausgew. 
Kap.  a.  d.  Syntax  2.  Altfranz.  Lektüre  2.  Roman.  Seminar: 
Ueb.  z.  ital.  Literaturgesch.  2.  Jaberg.  —  Formenlehre  d. 
ital. Sprache 2.  Ital.  Lektüre:  Cuore  v.E.  de  Amicis  LIpoet. 
G.  Leopardi  e  G.  Giusti  2.  Niggli.  —  Estlietique  litteraire, 
n.  2.  Explication  d'auteurs  frauyais  2.  Rhetorique  et  ver- 
sification,  IL  2.  Hist.  de  la  litterature  fran^.  au  XVIIe 
siecle  2.  Seminaire  d.  frangais  mod.:  Exercices  et  repetit.  1. 
Michaud.  —  Antike  Weltreisende:  Hanno,  Pytheas,  Apol- 
lonius  von  Tyana  2.  Erster  russ.  Kurs:  Einf.  ins  Russische 
2.  Zweit,  russ.  Kurs:  Lektüre  v.  Tolstois  Gefangenem  i. 
Kaukasus  2.  Russ. -deutsche  Ueb.  f.  Russen,  Letten  u.  Bul- 
garen 2.  Brahmanismus  u.  Buddhismus  1  gp.  Brunnhofer. 

—  Allg.  Gesch.  d.  Mittelalt.  4.  Allg.  Gesch.  d.  neueren 
Zeit  V.  d.  Ref.  b.  z.  franz.  Revol.  4.  Hist.  Seminar:  a)  Abt. 
f.  Quellenk.  u.  Arb.n.  d.  Quellen,  b)  Prakt.-pädagog.  Abt.: 
Uebung.  a.  d.  Geb.  d.  neu.  Kolonialgesch.  Woker.  — 
Schweizergesch.' 1291— 1474  2.  Schweizergesch.  17ö8-1815 
2.  Quellenk.  z.  Schweizergescb.  2.  Schweizergesch.  Sem.: 
Krit.  Ueb.  2  g.  Tobler.  —  Berner  Kunstdenkm.  Weese 
in  Verbdg.  mit  v.  Mfilinen.  —  Schweizergesch.  i.  18.  Jahrh. 

1.  Feller.  —  Urkundenlehre  2.  Prakt.  Ueb.  2.  Türler.  — 
D.  mittelalt.  Malerei  Italiens  u.  ihre  Nachwirk.  i.  d.  Renaiss. 

2.  D.deutsche  Malerei  b.  z.  Dürer  u.  Grünwald  2.  Seminar 
VI-,.  Proseminar:  Ueb.  1.  Weese.  —  Ueberblick  üb.  d.  Ent- 
wicklungsgesch.  d.  griech.  u.  röm.  Kirnst  2.  Ueb.  1  g.  Wor- 
ringer.  —  Musikal.  Formen  1.  Harmonielehre  b.  z.  fier- 
stim.  Satz  u.  z.  Modulation  2.  Figurat^ion  u.  Beispiele  i. 
Kontrapunktstil  2.  Ludwig  v.  Beethoven  2.  Hess-ROet- 
schl.  —  Redaktion  u.  Nachrichtendienst  d.  Zeitung  1. 
Bfihler.  —  Die  nationalök.  Vöries,  s.  „Juristische  Fakultät". 

—  Beurlaubt  Fränkel. 

Ii.  Abteilung. 

Kugelfunkt.  II  1.  Besseische  Funktionen  II  3.  Be- 
stimmte Integrale  3.  Differentialgl.  112.  Funktionentheorie, 
II  2.  Renten-  u.  Versicherungswesen  2.  Mathemat.  Sem. 
VI,.  Gral.  —  Algebraische  Analysis  I  2.  Differential- 
rechnung 2.  Analyt.  Geometrie  d.  Ebene  I  2.  Ott.  — 
Bahnbest.  d.  Planeten  u.  Kometen  2.  Theorie  d.  algebr. 
Flächen  3.  Theorie  u.  Anwend.  d.  ellipt.  Integrale  2. 
Math.  Seminar  (geometr.  Richtung)  1.  Huber.  —  Bau  u. 
sider.  Inhalt  uns.  Sternsystems  1  pg.  D.  Figur  d.  Erde, 
deren  Vermessung  u.  Rotation  1.  Mauderli.  —  Elemente 
d.  darstell.  Geometrie  4.  Prakt.  Geometrie.  Meist  Ueb. 
a.  d.  Terrain  3.  Benteli.  —  Geometrie  d.  Bewegung  2. 
Mehrdimensionale  Geometrie  2.  Repetit.  d.  synthet.  Geo- 
metrie 1.  Crelier.  —  Versicherungslehre:  Lebensver- 
sicherung. Math.-versicherungswissenschaftl.  Sem.  1—2. 
Moser.  —  Methode  d.  kleinsten  Quadrate  1.  Variations- 
rechnung 1.  Bohren. —Experimental-Physik  16.  Wärme- 
lehre 1  p.  Repetit.  d.  Physik  2.  Physikal.  Praktikum  4. 
Theoret.-prakt.  Kurs  d.'  Photographie  2.  Forster.  — 
Thermodynamik  4.  Anwend.  Besseisclier  Funkt,  i.  d. 
Physik  2.  Sem.  f.  theoret.  Physik.  Gruner.  —  Lös.  v. 
Aufg.  a.  d.  Geb.  d.  angew.  Elektotechnik  1.  Blattner. 

—  D.  Elem.  d.  Meteorol.  u.  ihre  Beobacht.  1.  Luterbacher. 
Anorg.-chem.  Prakt.  tägl.  Spez.  Chemie  metall.  Elemente 

3.  Physik.  Chemie  2.  Chem.  Prakt.  f.  Mediz.  8.  Kohl- 
schfitter.  —  Repet.  d.  anorg.  Chemie  f.  Mediz.  u.  Lehr- 
amtskand.  2.  Mai.  —  Analyt.  Chemie  3.  Repet.  d.  anorg. 
Chemie  2.  Uebungen  i.  d.  Gasanalyse  3.  Ephraim.  — 
Org.  Chemie,  I.  6.  Repet.  d.  org.  Chemie,  I.  1.  Org.- 
chem.  Praktikum  tägl.  Tambor.  —  Arb.  i.  Lab.  f.  physik.- 
chem.  Biologie.  Kurs  f.  d.  physik.-chem.  Untersuch,  d. 
Körperflüsssigk.  Physik.-chem.  Biologie  2.  Kolloquium 
über  Probleme  d.  physikalisch-chem.  Biologie  1.  Ausgew. 
Kap.  a.  d.  Gebiet  d.  Katalyse,  einschl.  d.  Lehre  v.  d. 
Fermenten  1.  Frl.  Woker.  —  Chemie  d.  Nahrungs-  u. 
Genussmittel,  I.  2.  Technol.  d.  Lebensmittelgewerbe. 
Schaffer.  —  Botanik,  II  4.  Piiarmaz.  Bot.  2.  Repetit.  d. 


Botanik  1.  Demonstr.  i.  bot.  Garten  1  p.  Ueb.  i.  Pflanzen- 
bestimmen 2.  Mikrosk.  Kurs  f.  Anfänger,  II  2.  Arb.  i. 
bot.  Inst.  Fischer.  —  Allg.  Pflanzengeogr.  2.  Rytz.  — 
Vergl.  Anatomie  d.  Wirbeltiere  5.  Systemat.  Zoologie  d. 
Chordonier  4.  Zoolog.  Ueb.  (Mikrosk.  Kurs)  f.  Anf.  2—3. 
Zoolog.  Arb.  i.  Lab.  Studer.  —  Ausgew.  Kapitel  ii.  d. 
Bionomie  u.  Biol.  d.  Tiere  1.  Die  Klasse  d.  Insekt.  1. 
Tiergeogr.  1.  Fauna  d.  Schweiz:  Wirbellose  1  pg.  Göldi. 
Anthropol.  d.  menschl.  Rassen  2.  Schwerz.  —  Spez. 
Oeol.  3.  Geolog.-mineral.  Ueb.  u.  Anleit.  z.  selbständ. 
Arb.  3  u.  6.  Referierüb.  üb.  neuere  geol.  Literatur  IV2  g- 
Geol.  Exkurs,  g.  Baltzer.  —  Mineral.  3.  Spez.  Petro- 
graphie  1.  Mikroskop. -petrogr.  Praktikum.  Allg.  Geo- 
graphie, I  2.  Hugi.  —  Geogr.  v.  Afrika  3.  Geogr.  Kollo- 
quium. Geogr.  Exkurs.  Walser.  —  Völkerk.  v.  Amerika  1. 
Demonstr.  i.  d.  ethnogr.  Sammlung  d.  Berner  Hist.  Mus.  1. 
Landes-  u.  Volkskunde  v.  Palästina  1.  Zeller.  —  D.  Alpen- 
länder 1.  Einf.  i.  d.  Kartenkunde  m.  Ueb.  1.  Geogr.  Ex- 
kursionen. Nussbaum. 

Lehramtsschule. 

I.  L 

Syst.  Pädag.  a.  experim.-psychol.  Grundlage,  I.  3. 
Dfirr.  —  Gesch.  d.  deutschen  Lit.  v.  ihr.  Anf.  b.  ins 
13.  Jahrh.  3.  Mittelhochd.  Ueb.  2.  Vetter.  —  Grammaire 
frang.  et  exerc.  3.  Bessire.  —  Explic.  d'auteurs  frang.  2. 
Michaud.  —  Einf.  i.  d.  engl.  Spr.  3.  KUnzler.  —  Formen- 
lehre d.  ital.  Spr.  m.  Ueb.,  1.2.  Lektüre:  Cuore  v.  E.  de 
Amicis  1.  Niggli.  —  Allg.  Gesch.  d.  Mittelalt.  4.  Woker. 

—  Schweizergesch.  v.  1291—1474  2.  Tobler.  —  Allg. 
Geogr.,  I  3.  Walser.  —  Knabenturnen,  1.  u.  2.  Turnjahr; 
Mädchenturnen,  1.  u.  2.  Turnjahr  2.  Widmer. 

I.  3. 

Allg.  Anat.  u.  Physiol.  d.  Menschen  3.  Vannod.  — 
Methodik  d.  Sekundarschulunt.  2.  Lehrüb.  in  Schulklas- 
se.n.  Fischer.  —  Gesch.  d.  deutsch.  Literatur  i.  18.  Jahrh.  4. 
Maync.  —  Ueb.  i.  deutsch.  Aufsatz  2.  Vetter.  —  Gram- 
maire frauQ.  et  exerc.  3.  Bessire.  —  Hist.  de  la  litt,  frang. 
au  XVII^  siecle  2.  Rhetorique  et  versific,  II.  1.  Michaud. 

—  Engl.  Syntax  m.  Ueb.  1.  Lekt.  u.  Erklär,  mod.  engl. 
Schriftst.  Synonymen  2.  Künzler.  ~  Gesch.  d.  ital.  Lit.  2. 
Ital.  Lektüre:  Mod.  Prosa  1.  Jaberg.  —  Allg.  Gesch.  d. 
neuern  Zeit  4.  Woker.  —  Schweizergesch,  von  1798  bis 
1815  2.  Tobler.  —  Länderk.  v.  Afrika  3.  Walser.  —  Kna- 
benturnen, 4.  Turnjahr;  Mädchenturnen,  4.  Schuljahr,  2. 
Widmer. 

IL  1. 

Pädagogik  (s.  Abt.  I).  Dürr.  —  Neuhochd.  Gram.  m. 
Ueb.  1.  Lekt.  v.  Schriftst.  d.  18.  Jahrh.  2.  Tobler.  — 
Algebr.  Analysis,  I.  2.  Goniometrie  u.  eb.  Trigonom.  2. 
Mathemat.  Ueb.  1,  Ott.  —  Elemente  d.  darst.  Geom.  4. 
Benteli.  —  Experim.-Physik,  I  6.  Forster.  —  Mineral.  3. 
Gesteinslehre  1.  tlugi.  —  Farbenlehre  m.  prakt.  Ueb.  3. 
Naturzeichnen  2.  Ritter.  —  Freie  Perspektive  2.  Dach- 
selt. —  Turnen  (s.  Abt.  I).  Widmer. 

II.  3. 

Anat.  u.  Physiol.  (s.  Abt.  I).  Vannod.  —  Methodik 
(s.  Abt.  I).  Fischer.  —  Differentialrechnung  2.  Analyt. 
Geometrie,  I.  2.  Mathemat.  Ueb.  1.  Ott.  —  Prakt.  Geo- 
metrie. Ueb.  a.  d.  Terrain  3.  Benteli.  —  Botanik:  Phane- 
rogamen  4.  Ueb.  i.  Pflanzenbest.  2.  Fischer.  —  Systemat. 
Zoologie  d.  Chordonier  4.  Studer.  —  Spez.  Geologie  (Erd- 
geschichte) u.  Paläontol.  3.  Baltzer.  —  Naturzeichnen  2. 
Ritter.  —  Teehn.  Zeichnen  2.  Wandtafelübungen :  a)  Or- 
nament 1.  Dachselt.  —  Wandtafelübungen:  b)  Skizzier- 
übungen 1.  Ritter.  —  Turnen  (s.  Abt.  I).  Widmer. 
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Semestre  d'ete  1912. 

Les  cours  commenceront  le  9  avril,  et  la  cloture  du  semestre  aura  lieu  le  15  juillet  1912. 
Les  12  derniers  jours  du  semestre  sont  consacres  aux  examens  de  fin  d'annee  et  aux  examens  de  grades. 


Faculte  des  Sciences. 

M.  le  professeur  Ch.-Eug.  Quye,  Doyen. 
Professeurs:  Cailler;  Calcul  differentiel  et  integral,  3. 

—  Exercices  de  calcul  differentiel  et  int^gr.,  2.  —  M6ca- 
nique  rationnelle  (dynamique),  3.  —  Exercices  de  m6ca- 
nique  rationelle,  2.  —  Conferences  d'analyse,  2.  —  Fehr: 
Elements  de  math^matiques  superieures,  3.  —  Exercices 
d'^l^ments  de  mathömatiques  superieures,  2.  —  G6om6trie 
descriptive,  2.  —  S^minaire  de  geom^trie  sup^rieure,  2. 

—  R.  Gautier:  Astronomie  sphirique,  2.  —  Exercices 
d'astronomie  spherique,  2.  —  Meteorologie  dynamique,  2. 

—  Ch.  Guye:  Physique  experimentale,  4.  —  R^petitoire 
pratique  de  physique  3.  —  Laboratoire  interm^diaire.  — 
Laboratoire  de  recherches.  —  Am6  Pictet:  Chimie  orga- 
nique,  5.  —  Exercices  pratique  de  chimie  organique.  — 
Travaux  de  pr^parations  et  de  recherches.  —  Ph.  A. 
Guye:  Chimie  technique,  2.  —  Visites  d'usines.  —  Chimie 
theorique,  1.  —  Laboratoire  de  chimie  technique.  —  Labo- 
ratoire de  chimie  theorique.  —  Chavanne:  Chimie  phar- 
maceutique  et  pharmacie,  8.  —  Traraux  pratiques  de  chi- 
mie pharmaceutique  et  analyse  de  denrles  alimentaires. 

—  Lendner:  Pharmacognosie,  2.  —  Determination  des 
plantes,  1.  —  Duparc:  Mineralogie,  3.  —  Description  des 
mineraux,  1.  —  Petrographie,  1.  —  Toxicologie,  1.  —  Chimie 
analytique,  1.  —  Repetitoire  pratique  de  mineralogie,  3.  — 
Laboratoire  de  mineralogie.  —  Laboratoire  de  chimie  ana- 
lytique. —  Monnler:  Analyse  de  minerais  et  produits 
metallurgiques,  2.  —  Yung:  Zoologie  et  anatomie  com- 
paree  des  animaux  vertebres,  5.  —  Laboratoires  de  mi- 
croscopie  et  d'anatomie  comparee.  —  Repetitoire  pratique 
de  Zoologie  et  d'anatomie  comparee,  4.  —  Bedot:  Zoo- 
logie generale  (Bionomie),  1.  —  Chodat:  Botanique  (Mor- 
phologie). —  Biologie  et  systematique  des  Archidiophytes, 
5.  —  Botanique  pharmaceutique  et  systematique  des  fa- 
milles  exotiques,  2.  —  Repetitoire  pratique  de  botanique 
3.  —  Laboratoire  de  botanique.  Travaux  pratiques  de 
bacteriologie  dans  le  domaine  des  fermentations.  —  Ex- 
cursions  botaniques  dans  le  bassin  du  Rhöne.  —  Sarasln: 
Paieontologie  des  invertebres,  4.  —  Repetitoire  de  geolo- 
gie,  1.  —  Travaux  pratiques  de  geologie.  —  Laboratoire 
de  geologie.  Excursions  geologiquea.  —  Claparöde: 
Psychologie  generale,  1.   —  Psychologie  de  l'enfant,  1. 

—  Travaux  speciaux  dans  le  laboratoire  de  Psychologie. 

Cours  de  Privat-Docents: 

Andr£:  Parasitologie  humaine:  Arthropodes,  L  — 
Baume:  Metallurgie  generale;  chimie  metallurgique;  me- 
tallographie,  1.  —  Bernoud:  Histoire  de  la  physique,  1. 

—  Boubier:  Biologie  generale,  1.  —  Briner:  Electro- 
chimie  et  eiectrometaliurgie,  1.  —  Bron:  Cristallographie 
geometrique,  1.  —  Carl;  Chapitres  choisis  de  Biologie 
generale,  1.  —  Collet;  Preparation  aux  excursions  geo- 
logiques,  1.  —  Ferrarlo:  Matiöres  colorantes,  2.  — 
Golblum:  Des  methodes  d'eiectroanalyse  et  leurs  fonde- 
ments  theoriques,  2.  —  Mirimanoff:  Introduction  ä  la 
theorie  des  ensembles,  2.  —  Pictet:  Metamorphoses  des 
insectes,  1.  —  Radecki:  L'experience  psyehologique,  2. 
Les  Processus  psychiques  affectifs  et  emotionnels,  1.  — 
Rilliet:  Les  methodes  de  la  chimie  organique,  1.  —  R. 
de  Saussure:  Les  systemes  de  corps  solides,  2.  —  Schi- 
dloff:  Conferences  d'eiectricite  appliquee,  1.  —  Viret: 
Algues  d'eau  douce,  1. 

Faculte  des  Lettres  et  des  Sciences  Sociales. 

M.  le  professeur  Ch.  Seitz,  Doyen. 
Nicole:  Interpretation  d'auteurs  grecs.  —  Menandre : 


Les  fragments  recemment  decouverts.  — Andocide:  Dis- 
cours Sur  les  Mysteres,  4.  —  Histoire  Utteraire.  —  La 
tragedie  et  le  drame  satirique  2.  —  Paieographie  grecque. 

—  Principes  generaux.  Dechiffrement  des  textes,  1.  — 
P.  Oltramare:  Interpretation  d'auteurs  latins.  —  Lucain: 
Pharsale,  livre  V.  — Aulu-Qelle:  Nuits  attiques,  chapitres 
choisis,  4.  —  Histoire  de  la  litterature  latine.  —  Princi- 
paux  ecrivains  du  III"'^  siecle  et  de  la  premiere  moitie 
du  IV™e  siecle,  2.  —  Histoire  des  religions.  ~  L'Islam,  2. 

—  Bernard  Bouvier:  Histoire  de  la  litterature  fran^aise. 

—  Theätre  de  Moliere,  3.  —  Conferences  pour  la  Licence 
es  lettres,  2.  —  Explication  des  auteurs  de  la  Licence,  1. 

—  Muret:  Grammaire  historique  des  langues  romanes. 

—  Le  nom.,  2.  —  Litterature  italienne.  —  Dante,  sa  vie 
et  son  Oeuvre,  1.  —  Conference.  —  Exphcation  des  plus 
anciens  monuments  de  la  langue  frangaise,  2.  —  Conference. 

—  Exphcation  de  la  Commedia  de  Dante  Alighieri,  2. 

—  Pran^ois:  Histoire  de  la  langue  frangaise  moderne. 

—  Le  XVIIP  siecle,  1.  —  Conference.  —  Questions  de 
grammaire  etudiees  d'apres  les  textes  des  grammairiens, 

1.  —  Conferences.  —  Explication  des  auteurs  de  la  licence. 
Bernardin  de  Saint-Pierre:  Etudes  de  la  Nature.  —  G. 
Flaubert:  M'"'^  Bovary,  1.  —  Redard;  Litteratures  an- 
glaise  et  allemande.  —  La  litterature  en  Angleterre  et  en 
Allemagne  dans  la  seconde  moitie  du  XIX^  siecle,  2.  — 
Conference  (auteurs  anglais).  Interpretation  et  commen- 
taire  de  Pippa  passes,  poeme  dramatique  de  Robert 
Browning,  et  du  Midsummer  Night's  Dream,  de  Shakes- 
peare, 1.  Conference  (auteurs  allemands).  —  Interpretation 
et  eommentaire  de  Der  grüne  Heinrich,  de  Gottfried 
Keller,  et  de  Die  versunkene  Glocke,  ein  Märehendrama, 
de  Gerhart  Hauptmann,  1.  —  F.  de  Saussure:  Etymologie 
grecque  et  latine,  2.  ~  Sanscrit,  2.  —  Explication  de  textes 
vieux  haut-allemand,  1. —  Werner :  Histoire  de  la  Philo- 
sophie. —  La  Philosophie  moderne,  4.  —  Conference  de 
Philosophie.  —  Dissertations  et  discussions,  1.  —  Explica- 
tion de  textes  philosophiques.  —  Piaton:  Repubhque, 
livre  VII  (texte  grec),  1.  —  Ad.  Naville:  Elements  de 
morale  et  de  droit  rationnel,  3.  —  X.:  Science  de  l'edu- 
cation.  —  La  psychologie  comparee  de  l'homme  et  de 
l'enfant,  2.  —  Conference.  Questions  actuelles,  1.  — 
De  Crue:  Histoire  moderne.  —  Le  siecle  de  Louis  XIV. 
Apogee  et  dedin  du  Roi  Soleil,  2.  —  Institutions  poh- 
tiques.  —  Le  moyen  äge  et  les  temps  modernes,  1.  — 
Conference  historique.  —  Auteurs  de  la  Licence,  1.  — 
Conference  de  paieographie.  —  Documents  originaux  des 
XV^  et  XVIe  siecles,  1.  —  Seitz:  Histoire  ancienne.  - 
L'empire  romain  au  second  et  au  troisieme  siecle  de 
l'ere  chretienne,  2.  —  Conference  d'histoire  ancienne.  — 
Les  sources  litteraires  et  epigraphiques  de  l'histoire  ro- 
maine,  1.  —  Histoire  contemporaine.  —  Histoire  generale 
de  l'Europe  de  1861  ä  1870,  2.  —  Conference  d'histoire 
contemporaine.  Etüde  critique  de  documents  et  de  016- 
moires  relatifs  ä  la  periode  qui  fait  l'objet  du  cours  d'his- 
toire contemporaine,  1.  — Borgeaud:  Histoire  nationale. 

—  Histoire  constitutionnelle  de  la  Suisse.  L'ancien  regime 
et  la  Revolution,  2.  —  Conference.  —  Travaux  de  Semi- 
naire,  2.  —  Ed.  Naville:  Egyptologie.  —  Histoire  d'Egypte, 

2.  —  Rosier  (Suppleant:  Chaix):  Geographie  politique,  2. 

—  Conference  de  geographie,  1.  —  Geographie  economi- 
que.  Suisse  et  Etats-Ünis.,  1.  —  Wuarin:  Economie  so- 
ciale. —  Les  facteurs  du  coüt  de  la  vie.  L'education 
populaire  en  dehors  de  l'ecole  publique.  L'education  de 
la  democratie,  2.  —  Systemes  politiques.^  —  La  pense,e 
grecque  et  romaine:  Platou,  Aristote,  Ciceron,  2.  —  Soci- 
ologie  theorique.  Apres  Comte  et  Spencer,  1.  —  Con- 
ferences, 2.  —  Milhaud:  Cours  general  d'economie  poli- 
tique. —  Le  credit.  —  Les  differentes  categories  de  re- 


Universität  Genf. 


79 


venus.  —  Le  commerce  international.  —  R^partition  et 
consommation  des  richesses.  —  Probleme  de  la  popula- 
tion.  —  Les  crises,  3.  —  Conference  generale,  1. —  Cours 
special.  —  L'economie  publique.  Son  objet.  Sa  tuethode. 
Ses  lois,  1.—  Conference  speciale,  1.  —  X.  (Suppleant  Mil- 
hau(l):  Histoire  ^conomique.  —  L'evolution  economique  au 

l  XIXe  siecle,  3.  —  Conference  d'histoire  econmique,  1. 

i    —  Winiarski:  Finances  publiques.  —  Cours  g6nlval,  1. 

—  Conference  generale  de  finances  publiques,  1.  —  Con- 
ference speciale  de  finances  publiques,  1.  —  Finances 
privees,  1.  —  Montet:  Histoire  de  la  litterature  arabe,  2. 
— Arabe  classique. —Cours  inf6rieur,l.  — Cours superieur,!. 

S^minaire  de  frangais  moderne. 

Bernard  Böuvier:Lectureanalytique  d'auteursfran^ais 
modernes,!.  — Exercices de rhetorique  et  de  composition,  1. 

—  Seitz:  Les  moeurs  et  les  institutions  de  la  France 
k  r^poque  du  Consulat  et  de  l'Erapire,  1.  —  Zbinden: 
Methodologie  du  frangais.  —  1°  Examen  des  methodes 
actuellement  en  usage  pour  l'enseignement  du  frangais  aux 
etrangers,  1.  —  2°  Conference  d'application.^ —  Legons 
de  vocabulaire,  de  lecture,  de  grammaire,  d'elocution  et 
de  composition,  faites  par  les  membres  du  Seminaire  sous 
la  direction  du  professeur,  2.  —  H.  Mercier:  Syntaxe  du 
fran^ais  depuis  le  XVI^  siecle.  Gallicismes,  1.  —  Exercices 
ecrits  de  langue  et  de  style,  1.  —  Sechehaye:  Elements 
de  grammaire  historique  du  frangais,  1.  —  Phonologie.  — 
Prosodie,  yersification,  1.  —  Thudichum:  Diction  et  pro- 
nonciation  frangaises. —Phon^tique.  —  I.  Etüde  pratique 
des  sons  du  fran^ais.  II.  Interpretation  de  morceaux  en 
prose  et  en  vers.,  2.  —  Bally:  Stylistique  frangaise,  1. 
Exercices  pratiques.  —  Traduction  commentee  d'au- 
teurs  allemands,  1.  —  A.  Mercier:  Stylistique  (fondee 
sur  la  traduction  en  frangais  d'auteurs  anglais),  1.  — 
Roussy:  Exercices  de  stylistique.  —  Traduction  commen- 
tee de  textes  russes,  1. 

Ceux  des  membres  (r^guliers  ou  libres)  du  Seminaire 
qui  auront  pris  l'inscription  speciale  de  10  francs  par  se- 
mestre,  se  r^uniront  chaque  semaine  une  fois,  le  soir,  en 
groupe  familier  de  conversation,  sous  la  direction  de 
M.  Henri  Mercier,  privat-docent. 

Juvet:  Exercices  pratiques  de  frangais  destines  aux 
etudiants  etrangers  candidats  ä  la  licence  es  sciences 
sociales,  1. 

Cours  de  Privat-Docents : 

Bally:  Stylistique  frangaise,  1.  —  Exercices  pratiques 
de  stylistique.  —  Traduction  commentee  de  textes  alle- 
mands, 1.  —  Chatterton=HilI:  Philosophie  sociale.  — 
Le  progres,  la  regression  et  la  mort  des  societes.  Les 
soci6t6s  civilisees  contemporaines,  1.  —  Courtois:  Intro- 
duction  ä  l'etude  de  la  poesie  populaire  roumaine,  1.  — 
Courvoisier:  Interpretation  d'auteurs  grecs.  —  Homere: 
Odyssee,!.  —  Interpretation  d'auteurs  latins.  —  Horace: 
Morceaux  choisis,  1.  —  Oeonna:  Histoire  comparee  de 
l'art.  —  Archeologie  et  histoire  de  l'art.  —  Quelles  sont 
les  methodes  k  employer.  —  Les  lois,  les  rythmes  de 
l'art,  1.  —  Dubois:  L'education  par  Tecole,  1.  —  Mersch: 
r:  Introduction  ä  l'etude  des  sciences  sociales.  —  L'indivi- 
dualistne  liberal,  1.  —  Karadjian:  L'evolution  politique 
et  sociale  de  la  Russie  du  commencement  du  XIX^  siecle 
k  nos  jours,  1.  —  Karmin:  L'apprentissage :  son  passe, 
son  etat  actuel,  son  avenir,  1.  —  Pages  d'histoire  eco- 
nomique du  XVIII^  siede,  1.  —  Martin:  Histoire  de 
l'art.  —  Les  arts  en  France  d'Henri  IV  k  Louis  XIV.,  1. 

—  Monnier:  Conference  d'histoire  moderne  k  l'usage 
des  candidats  ä  la  licence  hs  sciences  sociales,  1.  — 
Nicole:  Archeologie  classique.  Histoire  de  l'art  grec, 
des  origines  k  la  fin  de  l'epoque  archa'ique,  2.  —  Pas- 
manik:  Les  associations  patronales  et  ouvrieres,  1.  — 
Privat:  Grammaire  historique  de  l'anglais,  1.  Langue 
et  litterature  anglaises.  —  Explications  de  textes.  — 
Corrections  de  travaux  (en  anglais),  1.  —  Roget;  Langue 
et  litterature  anglaises.  —  Analyse  des  textes  anglais  de 
la  licence.  —  Lecture  de  drames  shakespeariens,  2.  — 
Conference  d'anglais  moderne.  —  Grammaire  et  style,  2. 

—  Sechehaye:  Quelques  chapitres  de  la  syntaxe  du  fran- 
gais  moderne  etudies  au  point  de  vue  de  la  theorie 
generale  de  la  syntaxe,  1.  —  Spiro-Bey:  Arabe  moderne, 
2.  —  de  Stefano:  Histoire  du  modernisme,  2. —  Thudi- 


chum: Prononciation  et  Diction  franyaises.  Phonetique, 
2.  —  Vulli6ty:  Histoire  de  l'art.  —  Le  mouvement  ar- 
tistique  en  Europe  apn-'S  la  mort  de  Raphael,  2.  —  Con- 
ference, 1.  —  Wilmot:  La  philosophie  sociale  au  XIX^ 
sieele,  1. 

Faculte  de  Droit. 

M.  lö  professeur  Louis  Rehfous,  Doyen. 
Gentet:  Droit  international  prive,  3.  —  Martin: 
Les  successions  d'apres  le  Code  civil  suisse,  2.  —  Poursuite 
pour  dettes  et  faillite,  2.  —  Droit  civil  frangais.  —  LivreS: 
Successions;  donations;  contrats  de  mariage;  Privileges 
et  hypotheques;  prescriptions,  4.  —  A.  Gautier:  Procedure 
penale,  5.  —  Rehfous:  Droit  commercial.  —  1°  Propriete 
intellectuelle  (marques  de  fabriques,  brevets;  dessins  et 
modMes  industriels;  propriete  litteraire  et  artistique),  3. 
2°  Assurances.  Le  contrat  d'assurance.  Assurance  contre 
les  dommages.  Assurance  des  personnes,  2.  —  Conference 
de  droit  commercial,  1.  —  Code  civil  allemand.  —  Droit 
de  la  famille,  2.  —  Borgeaud:  Histoire  nationale.  —  His- 
toire constitutionnelle  de  la  Suisse.  L'ancien  regime  et  la 
Revolution,  2. —  Moriaud:  Droit  prive  romain.  —  IV.  Obli- 
gations (partie  generale),  4.  —  System  des  römischen 
Privatrechts.  —  I.  Personen-,  Familien-,  Obhgationenrecht 
(en  frangais  et  en  allemandi,  4.  —  Conference  de  droit  ro- 
main. —  Discussion  de  cas  pratiques  avec  travaux  ecrits,  1. 

—  Seminaire  de  droit  romain,  3. —  Legislation  civile  com- 
paree. —  II.  Capacite  civile.  Mariage.  Regimes  matrimo- 
niaux,  3.  —  Mögevand:  Medecine  legale,  1.  --  Milhaud: 
Economie  politique.  —  Cours  general:  Le  credit.  —  Les 
differentes  categories  de  revenus.  —  Le  commerce  inter- 
national. —  Repartition  et  consommation  des  richesses. 

—  Probleme  de  la  population.  —  Les  crises,  3.  —  Con- 
ference generale,].  —  Cours  special.  -  L'economie  pu- 
blique: son  objet,  sa  methode,  ses  lois,  1.  —  Conference 
speciale,  1.  —  Meumann:  Code  civil  allemand.  — I.  All- 
gemeiner Teil  (en  allemand),  4.  — III.  Sachenrecht  (en  alle- 
mand), 4.  —  System  des  römischen  Privatrechts.  —  II. 
Sachen-  und  Erbrecht  (en  allemand),  4.  —  üebungen  im 
bürgerlichen  Recht  für  Anfänger  mit  schriftlichen  Arbeiten 
(en  allemand),  2.  —  Borel:  Introduction  ä  la  science  du 
droit.  3.  —  Droit  public  general,  4.  —  de  Claparöde; 
Histoire  et  institutions  du  droit  moderne.  11^  partie.  (Droit 
prive),  5.  —  Histoire  de  l'empire  et  du  droit  allemand. 
[Deutsche  Reichs-  und  Rechtsgeschichte]  (en  allemand),  4. 

—  Code  civil  allemand.  II.  Recht  der  Schuldverhält- 
nisse [en  allemand],  5.  —  Baumgarten:  Droit  penal  alle- 
mand. —  Deutsches  Strafrecht  (en  allemand),  4.  —  Bruns: 
Histoire  du  droit  romain.  —  Geschichte  des  römischen 
Rechts  (en  allemand),  8.  —  Römischer  Zivilprozess  (en 
allemand),  1.  —  Code  civil  allemand.  —  V.  Erbrecht,  3. 

—  Winiarski:  Finances  publiques.  —  Cours  general,  1. 

—  Conference  generale  de  finances  publiques,  1. 

Cours  de  Privat-Docents. 

Caleb:  Des  societes  civiles  et  commerciales  en  droit 
compare,  2.  —  Fahmy:  Situation  internationale  de 
l'Egypte.  (Etüde  d'histoire  diplomatique  et  de  droit  in- 
ternational), 1.  —  Folliet:  La  comptabilite  etle  droit,  1.  — 
Godes:  Sociologie  criminelle,  1.  —  Conference.  —  Tra- 
vaux pratiques,  1.  —  Grodensky:  Nature  juridique  du 
droit  d'auteur  1.  —  Logoz:  Droit  penal.  —  Partie 
speciale':  les  delits  d'atteinte  k  l'honneur;  le  duel,  1.  — 
de  Rabours:  La  plaidoirie  en  France,  de  Berryer  ä  Wal- 
deck-Rousseau, 1.  —  Sauser-Hall:  Droit  ecciesiastique.  — 
a)  Droit  ecciesiastique  catholique  et  Protestant,  4.  —  b) 
La  Separation  des  eglises  et  de  l'Etat,  1.  —  Tevzaia: 
Economie  internationale,  1.  —  Conference,  1.  —  Werner: 
Le  droit  public  et  administratif  du  Canton  de  Geneve,  2. 

Des  Conferences  sont  organisees  par  les  professeurs 
sur  les  matieres  de  leur  enseignement.  Des  travaux 
ecrits  peuvent  etre  demandes  aux  eleves. 

Facult6  de  Theologie. 

M.  le  professeur  Georges  Fulliquet,  Doyen. 
Montet:  Introduction  k  l'Ancien  Testament,  2._ —  Exe- 
gese de  l'Ancien  Testament.  —  Cantique  des  cantiques,  2. 

—  Hebreu.  Grammaire.  Interpretation  de  la  Genese,  1.  — 
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S6minaire  d'h^breu,  2.  —  flistoire  d'Israel,  2.  —  Lectures 
th6oloffiques  en  lans;ue  allemande.  Division  sup^rieure,  1. 

—  Division  inferieure,  2.  —  Histoire  de  la  litteiature  arabe, 
2.  — Arabe  classique.  Cours  inf^rieur,  1.  —  Cours  sup^rieur, 

1.  —  Balavoine:  Morale  cbr^tienne.  —  Preceptes,  3.  — 
Exercices  de  diction,  1.  —  Fulliquet:  Apologetique,  3.  — 
S6minaire  d'apolog^tique,  1.  —  Introduction  k  l'^tude  de 
la  tli^ologie,  1.  —  Choisy:  Le  cliristianisme  et  l'Eglise 
au  XIX^  siecle,  4.  —  Breitenstein:  Introduction  au 
Nouveau  Testament.  La  litteraturo  johanni(iue.  Les 
Epitre  cathuliques,  3.  —  flistoire  du  texte  du  Nouveau 
Testament,  1.  —  Lecture  cursive  du  Nouveau  Testament. 

—  Epttres  aux  Thessaloniciens,  1.  — Rochat:  La  pens^e 
catholique  au  XIX^  siecle,  2.  —  Bard:  Theologie  pastorale, 

2.  —  Exercices  pratiques,  1.  —  Nicole:  Lectures  grec- 
ques,  2.  —  Oltramare:  Patristique  latine,  1. 

Exercices  de  Pr^dication. 

Treis  fois  par  semaine  devant  un  jury  de  la  Facult^. 

Cours  de  Privat-Docents: 

Roehrich;  Musique  religieuse.  —  Exercices  pratiques, 

1.  —  Hochreutiner:  Les  theories  de  l'evolution  et  de  la 
biologie  generale,  1.  —  Lectures  et  analyses  de  biologie 
generale,  1.  —  Berguer:  Psychologie  religieuse.  ■ —  Des 
diif^rents  tenip^raments  religieux,  L  ■ —  Falk:  Johann 
Gottfried  Herder,  th^ologien,  1.  —  Gotthold  Ephraim 
Lessing,  theologien,  1.  Kohler:  La  piedication  catho- 
lique. —  Bourdaloue,  1.  —  Abauzit:  Locke,  apotre  de 
la  tol^ranee,  1. 

Facult^  de  M^decine. 

M.  le  professeur  Dr.  Sigismond  Laskowski,  Doyen. 
Laskowski:  Anatomie  topographique  m6dico-chirur- 
gicale  appliqu6e  ä  la  medecine  et  ä  la  Chirurgie,  6.  — 

—  Eternod:  Histologie  normale.  2™^  partie:  Organes  et 
appareils.  Histologie  topographique,  3.  —  Embryologie. 
2™e  partie:  Embryologie  compar^e  et  humaine.  Organes 
et  appareils.  Embryologie  topographique,  3.  —  Stoma- 
tologie. 2'°6  partie:  Anatomie  normale  et  nosologie  de 
la  cavite  buccale  et  des  dents,  2.  —  Laboratoire  pour 
recherches  speciales.  —  Laboratoire  et  Conferences  d'hi- 
stologie  normale.  —  Prevost:  Physiologie.  Fonctions  de 
relation  ou  du  Systeme  nerveux,  6.  —  Exercices  pratiques 
dans  le  laboratoire,  4.  —  Laboratoire  pour  recherches  spe- 
ciales. —  Askanazy:  Anatomie  pathologique  speciale,  4. 
Cours  des  tumeurs,  1.  —  Laboratoire  d'histologie  patho- 
logique, 6.  —  Travaux  sp^ciaux.  —  Bard:  Clinique  m6- 
dicale,  7Vi.  —  Stage  clinique.  Pour  m6decins  et  Cleves 
dont  la  scolarite  est  termin^e.  —  Exercices  d'auscultation, 

2.  —  Girard:  Clinique  chirurgicale,  7'/».  —  Cours  de  dia- 
gnostic  chirurgical.  —  IV16thodes  d'investigation,  l.  — 
Exercices  pratiques  de  Chirurgie  courante,  2.  —  Beuttner: 
Clinique  obstetricale  et  gynecologique,  5.  —  Cours  th6ori- 
que  de  gynecologie,  1.  —  S^minaire  d'obst^trique,  2.  — 
Maladies  de  l'urethre  et  de  la  vessie  chez  la  femme  (avec 
exercices  pratiques  de  cystoscopie),  1.  —  D'Espine:  Pa- 
thologie interne  et  clinique  infantile,  3.  —  Kummer:  Me- 


decine operatoire,  8.  —  Veyrassat:  Policlinique  chirur- 
gicale et  demonstration  ))ratique  des  bandages  et  appa- 
reils, 2.  —  Mayor:  Mutiere  medicale  et  th^rapeutique. 
Modificateurs  des  fonctions  cutanees  genito-urinaires  et 
digestives.  Modificateurs  du  sang  et  de  la  nutrition,  4. 
— ^  Laboratoire  pour  recherches  speciales.  —  Policlinique 
medicale,  2.—  Exercices  pratiques  de  matiere  medicale,  de 
pharmacologie  et  d'art  de  formuler,  2.  —  M^gevand: 
Medecine  legale  et  d^ontologie  medicale.  1"  Cours  theo- 
rique  et  pratique.  Autopsies  par  les  Cleves,  selon  materiel. 
R6daction  de  rapports  m^dico-legaux.  —  2"  Devoirs 
du  m^decin.  Responsabilite  medicale,  3.  —  Recherches  spe- 
ciales. —  Weber :  Clinique  psychiatrique,  2.  -  ff.  Oltra- 
mare: Clinique  et  policlinique  des  maladies  vdneriennes 
et  cutanees,  5.  —  Cristiani:  ßacteriologie,  2.  —  Travaux 
pratiques  de  bacteriologie.  —  Recherches  speciales  d'hy- 
giene,  de  bacteriologie  et  de  pathologie  experimentale.  — 
Haltenhoff:  Ophtalmologie  clinique  et  th^orique,  3.  — 
deSeigneux:  Policlinique.  Cours  theorique  et  pratique,  2. 
—  Stage. 

Cours  de  Privat-Docents: 

Alexieff;  Hematologie  clinique,  1.—  d'Arcis:  Repe- 
titoire de  medecine  operatoire,  l.  —  Aubert:  De  l'examen 
en  obstetrique  et  en  gynecologie.  1.  —  Audeoud:  Hygiene 
et  alimentation  de  l'enfance,  1.  —  Besse:  Kinesitherapie 
et  Dietetique,  1.  —  B^trix:  Repetitoire  de  gynecologie 
et  d'obstetrique,  2.  —  Bourdillon:  Policlinique  infantile, 
2.  —  Brissard:  Cours  de  massage,  2.  —  Bujard:  Le  sque- 
lette,  son  developpement,  L  —  Embryologie  experimen- 
tale et  Teratogenie,  L  —  Collomb:  Repetitoire  pratique 
d'ophtalmologie  avec  demonstrations  d'anatomie  patholo- 
gique et  de  bacteriologie  oculaires,  2.  —  Ou  Bois:  Ra- 
diotherapie theorique  et  pratique,!.  —  Gourfein:  Levens 
eliniques  d'ophtalmologie  et  de  bacteriologie  oculaire,  2.  — 
B.  Huguenin;  Anatomie  pathologique  des  organes  geni- 
taux  de  la  femme,  1.  —  Repetitoire  de  pathologie  generale, 
1.  —  M.  Huguenin:  Ophtalmoscopie,  1.  —  Humbert:  Ül- 
petitoire  de  pathologie  interne,  1.  —  Julliard:  Les  acci- 
dents  du  travail  et  la  loi  federale  du  13  juin  191L  1.  — 
Koenfg:  Repetitoire  de  gynecologie  et  d'obstetrique,  2. 
Cours  d'operations  gynecologiques,  2.  —  Kresteff:  Tech- 
nique  d'oto-rhino-laryngologie,  1.  —  Ladame:  Psychia- 
trie generale  avec  demonstrations,  1.  —  Lardy:  Chirurgie 
de  guerre,  L  —Long:  Elements  de  pathologie  nerveuse, 
1. —  Mallet:  Technique  de  clinique  infantile,  2.  —  Mar- 
tin: Maladies  des  enfants,  IV2.  —  Navflie:  Repetitoire  des 
maladies  du  Systeme  nerveux,  1.  —  Patry:  Policlinique 
ophtalmologique,  1.  —  Perrier;  Cours  pratique  d'urologie 
chirurgicale,  2.  —  Cours  pratique  d'anesthesie  generale 
et  locale,  1.  —  Roch ;  Therapeutique  generale,  1.  —  Stern : 
Les  Processus  chimiques  de  l'organisme  animal,  1.  — 
Tissot:  Les  empoisonnements  (medecine  legale),  1.  — 
Wiki:  Exercices  pratiques  de  matiere  medicale,  de  phar- 
macologie et  d'art  de  formuler,  2.  —  Wyss:  Cours  de 
policlinique  oto-rhino-laryngologique,  2. 

Le  Programme  d^taill^  est  envoy^  sur  demande 
adress^e  au  Secr^tariat  de  TUniversit^. 


Universite  de  Lausanne 

Programme  des  cours  du  semestre  d'^t^  1912 

en  8  avpil  au  25  juillet 


Faculte  de  th^ologie  protestante. 

M.  Vuilleumier,  pr.  ord.:  Lect.  de  psaumes  h  part. 
du  42nie,  2  h.;  Explicat.  de  textes  poet.  inseres  ds.  les 
livres  histor.  de  l'Anc.  Test.,  2  h.;  Hist.  d'Israel  et  de 
sa  relig.  (suite),  4  h.;  Hist.  de  l'Eglise  du  Pays  de  Vaud- 
suite  du  siecle  de  la  Reformat.,  1  h.  —  M.  Narbel,  pr. 
extr.:  Hist.  des  vers.  et  du  texte  du  Nouv.  Test.,  1  h.; 
Hist.  du  siecle  de  J.-C.  -  les  idees  et  les  livres,  2  h.;  Exeg. 
de  revang.  selon  St-Jean  (suite),  3  h.;  Exeg.  de  la  l''^ 
epitre  de  Pierre,  3  h.  —  M.  Dandiran,  pr.  ord.:  Hist.  du 


Christian.  -  la  Contrereform.  (suite),  3  h.;  Hist.  des  dogmes- 
le  moyen  äge  (suite),  3  h;  Symboliq.  -  le  Protestant,  (suite), 
2  h.  —  M.  Emery,  pr.  ord.:  Theol.  du  Nouv.  Test.,  6  h. 
—  M.  Fornerod,  charge  de  cours:  Hist.  des  relig. -les 
relig.  de  l'Inde,  2  h.  —  M.  Chavan,  charge  de  cours: 
Hist.  de  la  theol.  med. -la  Crit.  et  l'Hist.,  2  h.;  Hist. 
ecciesiast.  -  vues  gener.,  g.,  1  h.  —  M.  Colomb,  charge 
de  cours:  Hist.  de  la  predicat.  protest.  de  lang,  frang.  au 
XVIIe  a.,  2  h.;  Theor.  de  la  predicat.,  1  h.;  Exerc.  prat., 

1  h.  —  M.  Chamorel,  charge  de  cours:  Anal,  de  textes, 

2  h.;  Theolog.  pastor.  (suite),  1  h.;  Ecciesiol.,  1  h.  — 
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M.  Qoumaz,  ministre:  Lect.  et  exeg.  curs.  du  Nout.  Test. 

(suite),  2  h.  par  quinz.  —  Trais  professeurs  ä  tour  de  rdle: 
Exerc.  liomil^t.  et  cat^ch^t. 

Facult^  de  droit. 

M.  Roguin,  pr.  ord. :  Introd.  aux  etudes  jurid.,  2  h.; 
Dr.  civ.  comp.  -  les  contrats,  2  h.;  Dr.  internat.  priv^ - 
2™e  part.,  2  h.  —  M.  Pareto,  pr.  ord. :  (n'enseigne  pas 
ce  sem.).  —  M.  Millioud,  pr.  ord.:  Sociol.  g^n^r.  -  th6or. 
des  resiilus  et  des  derivat.,  2  h.;  S^min.  de  sociol.,  pr., 
g.,  1  soir.  par  quinz.  —  M.  Boninsegni,  pr.  extr. :  Econ. 
polit.  -  le  comm.;  les  crisesecon. ;  la  repartit.,  3  h.;  Conf. 
d'econ.  polit.,  Ih.;  Hist.  des  doctr.  6con.,  1  h. ;  Sc.  financ. - 
le  budget,  1  h.;  Statist.  -  part.  g6ner.,  2  Ii.;  Legislat.  soc. - 
les  assur.,  1  h.  —  M.  de  F6lice,  pr.  extr. :  Dr.  des  obligat.: 
part.  gener.  -  effet,  extinct.,  modal,  des  obligat.,  3  Ii.;  Dr. 
comm.  -  lettre  de  cliange,  clieques,  autres  billets  et  mand. 
ä  ordre;  titres  au  porteur,  2  h. -—.M.  Rambert,  pr.  extr. : 
Dr.  civ.  suisse  -  regime  matrim.;  filiat.  legit.  et  illegit., 

3  h.;  Dr.  civ.  suisse  -  servitudes  et  charges  fouc,  T  h  ; 
Proced.  civ. -part.  content.,  2  Ii.  —  M.  Cordey,  pr.^xtr. : 
Dr.  publ.  gener.  -  introduct.  -  les  Institut,  deriv.  du  dr.  publ. 
angl. -le  principe  de  la  separat,  des  pouv.  -  les  libert. 
individ,,  2  h.;  Dr.  publ.  feder.,  Ih.;  Dr.  publ.  vaud.,  3  h. 

—  M.  Mercier,  pr.  extr.:  Dr.  crim.-part.  sp6c.  -  delits 
'  eontre  l'individu  cousid.  ds.  sa  vie,  son  integr.  corpor., 

sa  liberte,  ses  sentim..  son  honn.  et  ses  biens-delits 
contre  la  famille,  les  moeurs,  la  securite  publ.  et  la  foi 
publ.,  4  Ii.;  Proced.  peiiale  :  introduct.  -  principes  genei'. - 
instruct.  prepaiat.  -  saisine  -  instruct.  princip.,  debats,  2  Ii.; 
Dr.  internat.  publ.  -  differ.  entre  Etats  -  moyens  de  sohlt, 
diplomat.,  .jurid.  et  coerxit.  -  la  guerre,  2  h.  —  M.  Herzen, 
pr.  extr.:  Dr.  roin.  -  obligat,  et  succes.,  4  h;  Röm.  Rechts- 
gescli.  u.  Syst.,  I.  Teil,  ü  h.;  Anfängerüb.  im  röm.  Reclit, 
pr.,  2  Ii.;  Ex^g.  des  Pandect.,  1  h;  Sem.  rom.,  pr.,  g., 
1  soir.  par  quinz.  -  M.  de  Tourtoulon,  pr.  extr.:  Hist. 
du  dr.  dans  Tantiq.,  1  h. ;  Hist.  du  dr.  mod.  -  hist.  des  re- 
gimes  matrimon.  -  les  sources.  rom.  des  dr.  med.,  3  h;  Dr. 
rom.  -  dr.  de  fam.,  -  dr.  r^els,  2  h.;  Dr.  civ.  fran?. -donat. 
et  testam.,  2  h.;  Conf.  de  dr.  civ.  frauQ.,  g.,  1  h.  —  M. 
Haff,  pro  f.  extr.:  Deutsclie  Rechtsgesch.,  4  h. ;  Grundz. 
d.  deutsch.  Privatr.  (m.  Berücksichtigg.  d.  \^.  G.  ß.  u. 
Schweizer.  Z.  G.  B.),  4  Ii.;  Bürgerl.  Recht  -  Allgem.  Teil, 

4  Ii.;   Uebung.  z.  deutsch.  Rechts-  u.  Wirtschat'tsg.,  1  h. 

—  M.Lewald,  pr.extr.:  Recht  der  Schuld  verhält,  d.  B.G.B., 

5  h.;  Uebung.  z.  B.G.  B.  m.  schriftlich.  Arbeit.  2  h.;  Syst. 
d.  röm.  Privatr.,  II.  Teil,  5  h.  —  M.  de  C^renville,  pr. 
extr.:  Les  operat.  des  entreprises  suisses  (Tassur.  et  leur 
contröle  par  l'Etat,  1.  h.  —  M.  Favey,  juge  fed^ral:  Les 
yoies  de  recours  au  Tribun,  feder.,  g.,  2  h.  —  M.  Grenier, 
juge  canton.:  Dr.  administr.  -  les  impöts  ds.  le  eant.  de 
Vaud.  —  M.  Spengler,  pr.  extr  :  M^dec.  16g.  -  cours  theor. 
asphyxies  -  quest.  relat.  ä  la  generat,,  1  h.  —  M.  Reiss. 
pr.  extr.:  PoHce  seientif.  -  les  faux  -  l'expert.  des  faux 
docum.,  l'identific.  des  recidiv.,  etc.,  3  h.;  Trav.  prat.  de 
poliee  seientif.,  2  h.;  Conf.  sur  la  criminal.,  1  h.  ~  M 
Rougier,  pr.  extr.:  Dr.  civ.  franc.  -  les  personnes,  2  h. ;  Dr. 
administr.  gen6r.-notions  gener.  d'organisat.  administr.,  2h. 

Etudes  de  sciences  sociales. 

||  {Facultas  de  Droit  et  des  Lettres.) 

L'Universitö  confere  les  grades  de  licencie  et  de 
docteur  es-sciences  sociales,  ä,  la  suite  d'epreuves  ecrites 
ou  orales  portant  sur  six  matieres  obligatoires  et  trois 
autres  \  choisir  par  le  candidat  sur  onze  matieres  ä  Option 
(Voir  le  reglement). 

Etudes  de  police  scientifique 

{Facidtes  de  Droit,  de  Medecine  et  des  Sciences) 
L'üniversite  confere  le  diplöme  d'etudes  de  police 
scientifique  ä  la  suite  d'epreuves  theoriques  et  pratiques. 
Ce  diplume  est  destine  aux  futurs  fonctionnaires  superieurs 
(techniques)  de  la  police  et  aux  futurs  experts  specialistes 
aupres  des  tribunaux. 

Ecole  des  hautes  etudes  commerciales 

L'Universite  confere  les  grades  de  licencie  et  de 


docteur  es-sciences  commerciales  ä  la  suite  d'epreuves 
Werltes  ou  orales  portant  sur  dix  matieres  obligatoires 
et  trois  autres  ä.  choisir  par  le  candidat  sur  diverses 
matieres  ä  Option.  (Voir  le  reglement). 

Les  cours  speciaux  ä  cette  ecole  sont:  M.  Paillard, 
jtrof.  extr.:  Econ.  commerc,  -  les  banques  d'^miss.  et  leur 
politique  d'escompte  -  les  valeurs  mobil,  et  le  placem.  des 
capit.,  4  h.  —  M.  Morf,  pr.extr.:  Techn.  comm.  -  organi- 
sat.  compt.  necess.  aux  associat. -la  soc.  anonyme,  les 
associat.,  les  autres  soc,  2  h.;  Comptab.  pub.  -  la  format. 
du  liudget;  I'anal.  du  budget  -  le  compte  ou  le  resultat 
hnanc.  de  l'exerc.  ou  de  Tannee  -  comptab.  commun.,  canton., 
feder.  -  comptab.  des  princip.  Etats  etrang.,  2  h.;  Math6- 
mat.  tinanc.  -  operat.  a  long  terme  -  amortiss.  -  emprunts 
publ.  -  emprunts  ä  lots  -  convers.  d'emprunts  -  valeur  actu- 
elle  d'iine  obligat.  -  construet.  des  tables  -  pr.  le  cale.  des 
inter.  et  des  annuit.,  1  h.;  Semin.  -  exerc.  prat.,  2  h. 

Faculte  de  medecine. 

M.  Bugnion,  prof.  ord.:  Embryol. :  I.  Embryol.  gener.; 
II.  Orgauog.,  5  h.;  Trav.  embryol.,  2  ap.-m.;  Trav.  de 
laborat.  pr.  etud.  avanc,  (avec  la  collabor.  de  M.  Popoff, 
chef  des  trav.),  t.  les  j.  —  M.  Roud,  pr.  extr.:  Anat. 
descript.  -  syst.  nerv,  et  organ.  des  sens,  5  h.  —  M. 
Arthus,  pr.  ord.:  Physiol.  du  syst,  nerv.,  6  h. ;  Quest. 
chois.  de  physiol.,  pr.,  2  h.;  Denionstr.  exp6riment. - 
(laborat.),  2  ap.-m.;  Laborat.  pr.  cand.  au  doct.,  t.  les  j. 

—  M.  Larguier,  pr.  extr.:  (ne  professe  pas  ce  sem.)  —  JVI. 
Loewenthal,  pr.  extr.-  Histol.- part.  spec,  3  h.;  Laborat. 
(l'tiistol.,  2  ap.  -  m.;  Trav.  spec.  pr.  etud.  avanc,  t.  les  j.  — 
M.  Beitzke,  pr.  extr.:  Anat.  pathol.  spec,  2^  part.,  4  h.; 
Cours  prat.  d'histol.  pathol.,  4  h. ;  Trav.  de  laborat.  pr.  etud. 
avances,  t.  les  j.;  Cours  prat..  d'autops.  (selon  le  ma- 
teriel).  —  M.  Bourget,  pr.  ord.:  Clin,  medic,  5  f.  par  sem. 
l'/2  h.;  Pathol.  interne  (doniiee  par  le  Dr.  Cevey,  priv.- 
doc),  2  h;  Exam.  du  malade  (Auscult.  et  percuss.),  2  h.; 
Exerc.  d'auscult.  et  percuss.  diriges  par  le  chef  de  elin., 
2  h.  —  M.  Roux,  pr.  ord.:  Clin,  chirurg.  et  gyn^eol. ,  6  f. 
par  sem.  l'/al'-;  Pathol.  externe  g6n6r. -2^  part.,  5  f.  par 
sem.  1  h.;  Pansem.  et  diagnost.  chirurg.  (en  collabor. 
avec  le  chef  de  clin.),  4  h.  —  M.  Rossler,  pr.  extr.:  Clin, 
obst^tric,  3  f.  par  sem.  l'/a  h.;  Policlin.  obst^tr.  cours 
de  toucher,  pr.  et  g.,  6  h.;  Repetit.  d'operat.  obstetric. 
au  manneq.  (en  coUaboration  avec  M.  le  Dr.  Weitli, 
priv.-doc),  2  h.;  Obstetr.  norm.- cours  th^or.,  2  h.  — 
M.  Mce.  Muret,  prof.  extr.:  Gynecol.  theor.  -  pathol.  de 
l'uterus  et  de  la  menstruat.,  2  h.;  Policlin.  gynecol.  -  cours 
prat.,  4-6  h.  —  M.  Eperon,  pr.  extr.:  Clin,  ophtalm.,  2'/;^  h.; 
Ophtalnioscop.,  1  h.;  Cours  theor.  d'ophtalmol.,  1  h.  — 
M.  Spengler,  pr,  extr. :  Medec.  legale,  cours  theor.,  3  h. ; 
Autops.  medico-legales,  (selon  le  mater.  dispon.)  —  M. 
Demi^ville,  pr.  extr.:  Policlin.,  3  f.  par  sem.  IV2  b.  — 
M.  Dind,  pr.  extr.:  Cours  theor.  avec  conf.  de  dermatol., 
2  h.;  Labor,  prat.  de  dermatol.  (avec  le  conc.duchefde 
clin.),  1  h.  —  M.  Combe,  prof.  extr.:  Clin.  Infant.,  2  h. 

—  M.  Galli-Valerio,  pr.  ord.:  Hygiene  (cours  th^or.  avec 
d^monstrat.)  -  introd.  -  sol,  eau,  air,  vetem.  et  soins  cor- 
por., prophyl.  des  malad,  parasit.),  3  h.;  Parasitol. - 
Parasit,  v^g^t.  et  malad,  qu'ils  determ.  ds.  nos  pays  et 
ds.  les  pays  chauds  (avec  demonstrat.),  2  h.;  Cours  prat. 
de  parasitol.  -  parasit.  anim.  et  veg^t.,  3  h.;  Hygiene  in- 
dustr.  -  cours  th^or.  et  d^monstr.,  1  h.;  Trav.  de  laborat. 
pr.  etud.  avanc  et  m6d.,  t.  les  j.  —  M.  Mahaim,  pr.  extr.: 
Clin,  psychiatr.,  2  h.  —  M.  Perret,  pr.  extr. :  Medec.  operat.- 
th^or.  et  prat.,  6  h.  —  M.  Berdez,  pr.  extr.:  Therapeut, 
et  mat.  medic.  -  2e  part.,  3  h  ;  Electric,  med.,  2  h.  —  M. 
Strzyzowski,  pr.  extr.:  Labor,  de  chimie  physiol.  -  bio- 
chimie  norm,  et  pathol.,  1  ap.-m.;  Trav.  sp6c.  pr.  etud. 
avances,  t.  les  j.  —  M.  Mermod,  pr.  extr.:  (ne  professe 
pas  ce  sem.).  —  M.  Dufour,  pr.-doc:  Malad,  des  mem- 
branesext.  de  l'oeil,  g.,  1  h.  —  M.  Vulliet,  pr.-doc:  Chi- 
rurgie, spec.  -  abdomen,  g.,  2  h.  —  M.  de  la  Harpe,  pr.- 
doc:  (ne  prof.  pas  ce  sem.)  —  M.  Treyer,  pr.-doc:  Cours 
de  pathol.  interne -les  malad,  infect.  -  immunisat.  act.  et 
pass.,  1  h.  —  M.  Gonin,  pr.-doc:  Malad,  prof.  de  l'oeil 
avec  ophtalmosc,  pr.  (reserve  aux  cand.  dejä  exerc.  en. 
ophtalmoscop.),  1  h.;  Chap.  chois.  d'ophtalmol.,  g.,  1  h. 

—  M.  Taillens,  pr.-doc:  Repetit.  de  medec.  interne,  g. 
2  h.;  Introd.  ä  l'^tude  de  la  med.  clin.,  g.,   1  h.  —  M. 
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Weith,  pr.-doc:  Dia^'nost.  ohstotric,  1  h.;  Rept't.  (rop6rat. 
ohst^tric.  («n  collaborat.  avoc  M.  le  prof. G. Rossier),  2  h. 

—  M.  Perrin,  pr.-doc:  Le  (liuf^ii.  mod.  dos  utfect.  des  or- 
ti'aties  iiriii.  cliez  l'lioinmo  et  ch6/.  la  f'emme,  publ.,  2  h. 

-  M.  Marullaz,  pr.-doc:  (Ne  prof'esse  pas  ce  sein.)  — 
M.  Cevey,  pr.-doc:  Cotirs  de  pathol.  interne  -  tubercul. 
pidmon.  et  son  traitem.,  'J  Ii.  —  M.  Preisig,  pr.-doc:  (Ne 
professe  pas  ce  sein.)  —  M.  de  Montet,  pr.-doc:  (Ne 
Itrotesae  pa.s  (^e  seni.). 

Facult^  des  Lettres. 

Vacat:  Litter.  lat.,  H  h.;  Exerc.  prat.,  2  Ii.  —  M. 
Meylan-Faure,  pr.  extr.:  Litter.  grec(i.- epoq.  roin.,  (siiite), 
2  Ii.;  Piaton,  Ivepublicpie  I,  2  h.  fConf.,  l-2h.  —  M.  Sirven, 
l)r.  ord.:  (Jeovi^es  Sand,  2  Ii.;  Montesquieu,  1  h.;  Conf.  et 
exerc  prat..  2  Ii.;  Correct.  de  trav.  ecrits  supplein.,  par 
M.  rii.  de  Rharn.  iic.  es-lett.,  sous  iadirect.  (lu  jirof.,  2  Ii. 

—  M.  Burnier,  pr.  extr.:  (Ne  professe  pas  ce  sem.). 

—  M.  Bonnard,  ]ir.  ord. :  Graiiun.  comp,  des  lang,  roinan. - 
iiioridiol.,  2  Ii.;  Hist.  de  la  lang.  t'raiK,'.,  1  Ii.;  Hist.  de  la 
litt<^r.  frang.  au  luoyen  age,  2  Ii.;  Hist.  de  la  litter.  ital. 
au  XVI'^  9-,  I  Ii.;  Hist.  dela  litter.  provent;.,  g.,  1  Ii.;  Lect. 
de  textes  vieux-franc;,  1  Ii.;  ficct.  de  text.  ital..  1  Ii.;  lieot.  de 
text.  proveni,-.,  g..  1  h.  —  M.  E.  Muret,  pro!'. :  Litter.  espagn.- 
le  nioyen  äge,  pulil.,  1  Ii.;  Conf.,  g.  -  (^xplicat.  de  Don 
(iuijote  de  Cervantes,  1  Ii.  —  M.  Maurer,  pr.  ord.:  Litter. 
allem.  -  Tepoq.  des  Ronnuit.,  2  h.;  Mittolhochd.  Texte - 
Walter  von  der  Vogelweide,  1  Ii.;  Heine  -  die  romant. 
Schule  -  discuss.,  traduct.,  1  Ii.;  Life  of  Dickens  liy  Jolin 
Forster  -  trav.  ecrits,  discuss.  traduct.,  Iii.;  Etudes  etliiio- 
lisych.  ndat.  anx  oeuv.  de  Hielinski  et  de  Her/.en  -  expo- 
ses,  trav.  ecrits,  discuss.  et  traduct.,  1  Ii.  —  M.  Haus- 
knecht, |ir.  extr.:  Las  oeuv.  drainat.  de  Shakespeare,  1  Ii.; 
Conf.  angl.  (en  angi.)  -  Interpret,  d'iin  auteiir  anter. 
;\  1700  -  exerc.  ecrits  et  oraux  jiort.  siir  la  incnie 
Periode,  2  h.;  Exercices  praticpies  de  lang,  angl.,  1  h.  — 
M.  E.  Rossier,  pr.  ord.:  llist.  roin.,  2  Ii.;  Le  XVIle  s. 
fsüite),  1  Ii.;  Hist.  polit.  derEiirope  de  187(1  a  8  Ii.; 
Conf.  et  trav.  prat.;  pr.  et  g.,  1  Ii.  —  M.  Fornerod,  cliarge 
de  conrs:  Hist.  des  relig.  -  les  relig.  de  Tliide,  2  h.  — 
.M.  Millioud,  pr.  ord.:  Hist.  de  la  pliilos.  ds.  l'antiq.  et  au 
nioyen  age,  H  Ii.;  Pliilos.  gener.  -  les  types  de  doctr.,  2  Ii.; 
Sociol.  gener.  -  theor.  des  rcsidus  et  des  derivat.,  2  h ; 
Seinin.  de  sociol.,  pr.,  g.,  1  soir  par  (juinz.  —  M.  Lar- 
guier,  iir.  extr.:  (.Ne  jirof.  pas  ce  sein.).  —  1\L  Guex,  pr. 
extr.:  (Miai>.  cliois.  de  didact.,  1  Ii.;  Conf.,  1  h.  —  M.  Pareto, 
pr.  ord.:  (ne  professe  pas  ce  sem.)  —  M.  Boninsegni, 
jir.  extr.:  Econ.  polit.  -  le  comm.-les  crises  econ.-la  re- 
purtit.,  H  h.;  Conf.  d'econ.  jiolit.,  1  Ii.;  Hist.  des  doctr.  econ. 
1  Ii.;  Sc  financ  -  le  biidget,  1  Ii.;  Statist. -part.  gener.,  2  Ii. ; 
lii'gislat.  soc.  -  les  assur.,  1  Ii.  —  Brunhes.  pr. :  Gcogr. 
huni. -types  de  grandes  cult,  2h.  — M.Spiro,  pr.  extr.: 
Epigr.  s6rnit.  -  etudes  des  [irincip.  docuiii.  litter.  coiiser- 
ves  ilans  div.  niusees  de  TRurope,  luib.,  1  h.;  Arabe 
inod.  -  6tude  theor.  et  prat.  des  dialectes  de  la  Tunisie 
et  du  Maroc  -  exerc.  [irat.  oraux  et  Berits,  pr.,  8  h.;  Arabe 
class.-  explicat.  desS^ancesdo  alllartry,  1  h.;  Interpret,  du 
Koran,  d'ap.  al-Baydaoui,  1  h.;  Lang,  turipie  -  explicat. 
de  div.  aut.  mod.,  2  h.;  Hebreu  -  explicat.  liistor.  et  gramin. 
d'un  traite  'de  la  Mishna  (Voma.  jour  de  l'expiat.),  1  h. 

—  M.  de  Molin,  pr.  extr.:  Hist.  de  la  peint  en  Suisse  au 
XIXe  s.,  pub.,  2  h.  —  M.  Chatelanat,  pr.-doc:  Hist.  rle 
l'art  en  Europe  au  XIX^  s.,  2  h.  —  M.  Taverney,  pr.- 
doc:  Versificat.  du  franc.  mod.,  1  h.;  (iiielq.  cliaji.  de  la 
phon6t.  histor.  du  roiini.,  pr.,  g.,  1  h.  —  M.  Delhorbe, 
jir.-doc. :  Latin  -  explicat.  de  qq.  inscript.  -  composit.,  l  h. 

—  M.  Wellauer,  pr.-doc:  Ele.m.  d'eiiigr.  grecq.,  -  docum. 
offic,  lois  et  d(^crets,  1  h.  —  M.Schacht,  pr.-doc:  Lang, 
sause  -  graiiim.  avec  interjiretat.  ile  morc.  cliois.  ds.  la 
Chrestomathie  de  Bölitlingk,  3e  edit.,  faite  par  les  soins 
de  IVI.  R.  Garbe.  1  h.  —  M.  Feyier,  pr.-doc:  (Ne  pro- 
fesse pas  ce  sem.)  —  M.  A.  Reymond  pr.-doc.:  (Ne  pro- 
fesse [las  ce  sem.)  —  M.  Biermann,  pr.-doc:  Excurs. 
geogr.,  2  011  .S  f.  par  mois.  —  M.  Ch.  Giiliard,  pr.-doc  : 
Hist.  suisse  du  inoyen  age  -  les  grandos  seigneiiries  du 
Pays  de  Vaud.  (suite)  pub.,  1  h, —  Cotirs  Uhre:  M.  Volait, 
D''  pliil.:  (Viiif.  d'hist.  de  la  jibilos.  ])r.  les  caiid.  ;\  la 
lic,  2  h.  —  M.  Geissler,  Dr  jdiil:  Einfiilir.  in  die  Philos. 
des  Lebens,  pub.,  1-2  Ii.  —  M.  Cacciapuoti:  Giacomo 


Leopardi,  pub.,  1  h.  —  M.  Andr6,  lect.:  Lang,  fran^- - 
frani,'.  mod.  et  frany.  contempor.,  lect.  anal,  de  pages  chois. 
de  Moliere  et  d'A.  Daudet,  2  h;  Lect.  frany.  -  notes  sur  les 
princip.  ecriv.  du  XIX^  s.,  lect.  de  pages  cliois.  de  leurs 
oeuv.,  2  h.;  Gramm.  -  exerc.  gramm.  et  lexicol.  -  exerc  de 
correct.  de  textes  faut.,  2  h.;  Lexicol.  -  correct.  des  fautes 
de  franc,'.  les  plus  comin.  -  gallic,  neolog.,  jirovincial.,  1  h.; 
Diction  -  regles,  exemid.  et  exerc.de  lect.  et  de  proiioiic, 
Ih.;  . Etudes  lexicol.  -  exposes  propres  ä  familiär,  les  au- 
dit.  avec  les  termes  usuels  se  rapport.  aux  scienc,  aux 
beaux-arts,  aux  quest.  soc;  exerc  de  repetit.  et  de 
discuss.,  1  h.;  Etuch's  frany.  -  quelq.  pages  de  l'liist.  de 
France,  explicat.  des  termes  relat.  aux  iustitut.,  r(''sumes 
et  lect.  ile  romans  et  drauies  histor.,  1  h. 

Cours  de  vacances  (22  juillet-80  aout) 

M.  Vaflette:  Le  roman.  franc.  au  XIX^  s.,  12  leyons. 

—  M.  Bonnard,  jir.  ord.:  Hist.  de  la  lang,  fran^.,  9  ley. ; 
Semant.,  .3  ley.  —  M.  Maurer,  jir.  ord.:  Traduct.  d'allem. 
en  fran?.,  3- leg. ;  Traduct.  d'angl.  en  frany.,  3  ley. ;  Tra<luct. 
d(!  russe  en  frany..  3  le?.;  Theor.  de  la  traduct.,  3  ley.; 
Les  innovat.  jirat.  dans  Tenseign.  iles  lang,  viv.,  G  leg.  — 
M.  E.  Rossier,  pr.  ord.:  Quest.  d'hist.  contemp..  12  lei,'. 
~  M.  Millioud,  pr.  ord.:  L'liist.  du  style,  du  XVIIe  au 
XIX^  s.,  ds.  la  litter.  fran?..  12  leg.  —  M.  Taverney,  pr.- 
doc:  Plionol.  du  franc.  mod.  -  etiide  theor.  et  prat.,  12  lei.'. 

—  M.  Andr6,  lect. :  (Juest.  contemp.- exposes  et  exerc.  de 
discuss,  6  leg.;  Diction  -  regles  et  exenipl.  de  lect.  et  de 
prononciat.,  6  leg.;  Prang,  conternji.  -  lect.  gramm.  de  rcScits 
d'A.  Daudet,  6  leg.  —  ün  certain  nombre  de  leg.  seront, 
comme  d'liabit.,  consacn'ies  ä  des  exerc.  Les  auditeurs 
qiii  desirent  faire  plus  de  trav.  personn,  quc^  iren  coin- 
porte  le  prog.,  auront  la  faculte  de  prendre  des  inscri[)t. 
pr.  les  conf.  prat.  d^sigm'^es  ci  -  dessous. :  22juillet-9  aoüt. 

—  M.  Bonnard:  Exerc  d'etymol..  6  leg.  —  M.  Rossier: 
Lect.  de  jour.  politiq.  -  explicat.  et  discuss..  ü  leg.  —  M. 
Taverney:  exerc.  do  prononc,  6  leg.  12-30  aout.  —  M. 
Andre:  Diction.  -  exerc.  de  lect.  et  de  ]ironoiic.,  (>  l(>g.; 
Gramm.  -  correct.  de  textes  fautifs,  6  lec.  —  M.  Vallette: 
Anal,  et  explicat.  de  textes  frang.  mod.,  G  leg.  —  M.  Vo- 
lait: Composit.,  G  leg. 

Faculte  des  Sciences. 

La  Faculti  des  Sciences  est  divisee  en  trois  Sections:  Sect. 
des  sc.  mathimat physiq.,  et  natur. ;  Sect.  des  sc.  pkar- 
maceut.  ou  Ecole  de  pharmacie :  Sect.  des  sc.  techniq.  ou 
Ecole  d' ingenietirs. 

M.  Arnstein,  pr.  ord.:  Calc.  differ.  et  integr.,  IL  (suite), 
.0  h.;  Exerc.  de  calc,  IL,  2  Ii.;  Theor.  des  fonct.  elli])t., 
n,  3  Ii.;  Algebre  super.  -  transforin.  lineaire,  2  h.  —  M. 
Lacombe,  pr.  ord.:  G(''Om.  descript.,  II,  2  h.;  Epures  d-e 
geomet.  descri[)t.,  1  aji.-m.;  Geom6t.  anal.,  II,  8  h.;  Exerc 
do  goom.  anal.,  2  h.;  Goom.  reglee.  2  h.  —  M.  Mayor, 
pr.  ord.:  Mecan.  rationn.,  IL,  4  Ii.;  IV.  (suite),  2  Ii.;  Pliys. 
matliemat.,  2  h.;  Statiq.  grajih.,  IV.,  Ib.;  VI., 2  h.;  Epures 
d(i  statiq.  grajih.,  4  h.  —  M.  Maillard.  pr.  extr.:  Astron.- 
le  Soleil,  la  Tjune,  le  syst,  jilanet.,  8  Ii.;  Calc  integr.  avec 
applicat.  aux  sciences,  8  h.;  Exerc.  de  calc.  integr.,  1  h. 

—  M.  Perrier,  ()r.  (>xtr.:  Pliys.  experim.  -  optiq.  pliys., 
eleotric,  II,  h  h.,  Phys.  spec.,'  II,  8  h.  —  M.  Ct.  Dutoit, 
pr,  extr.:  Labor,  de  iihys.,  1  ap.-m.;  Cliap.  cliois.  d'optiq. 
et  d'electric,  1  h.  —  kehrmann:  pr.  ord.:  Cliim.  organ.- 
s(';rie  grasse,  II,  Gh.;  Labor,  de  chim.  organ.,  4  ap.-m.; 
Trav.  pr.  etiid.  avaiic,  t.  les  j.;  Exerc.  prat.  \\.  idiarni.  - 
.8^  sem.,  3  ap.-m.;  4^  sein.,  1  ap.-ni.  —  M.  Pellet,  pr.  extr.: 
Cliim.  industr.,  IV-procedes  et  apjiareils,  2  h.;  VI  -  prod. 
chiiii..  2  Ii.;  Labor,  de  cliim.  inorgan.,  4  ap.-rn.  —  M.  P. 
Dutoit,  pr.  extr.:  Chim.  phys.,  IV,  2  h.;  VI.  3  h.;  Trav. 
do  labor.,  t.  les  j.  —  M.  Mellet,  pr.  extr.:  Chim.  anal., 
2  Ii.  —  M.  Strzyzowski,  i)r.  extr.:  Labor,  de  chim.  phy- 
siol.  -  biochim.  norm,  et  iiathol.,  1  ap.-m.;  Labor,  de  chim. 
toxicol.,  2  ap.-m.;  Chim.  pliarmaceut.  (suite),  l'/j  h.  —  M. 
Seiler,  pr.  extr.:  Anal,  des  denrees  aliment.  et  dea 
boiss..  2e  part.,  3  h.;  Anal,  bacteriol.,  2e  part..  2  Ii  ;  Labor, 
d'anal.  des  denrees,  2  ap.-m.;  Trav.  pr.  etud.  avanc, 
t.  l..j.;  Pharm.,  2e  part.,  2  h.;  Les  nouv.  mödicam.,  2^  part, 
g.,  ib.  — M.  Lugeon,  pr.  ord.:  G6olog.  gener.,  2  h.;  G^;o- 
log.  stratigr.,  1  h.;  Paleontol.,  2  h.;  Labor,  pr.  comineng., 
4  h.;  Trav.  pr.  6tud.  sp^cialises,  t.  les  j.,  sauf  le  sam.;  Ex- 
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'  curs.  g^olog.,  le  sam.  ou  le  ditn.,  Exerc.  de  cartes  geol., 
lOj.  k  la  fin  du  sein.  —  M.  Blanc,  pr.  ord.:  Anat.  comp, 
et  syst,  des  rerteb.,  6  Ii.;  Anat.  et  physiol.  gener.,  2  h.; 
Labor,  de  zoolog.  et  d'anat.  compar.-vertob.,  4  h.;  Trav. 
I)r.  etud.  avanc,  t.  les  j.,  sauf  le  sam.  —  M.  Bugnion,  pr. 
ord.:  Embryol. -L  embryoi.  gener.,  IL,  organog.,  5  h.; 
Trav.  embryol.,  2  ap.-ni.;  Trav.  de  labor.  pr.  etud.  avanc, 
t.  les  j.  —  M.  Wilczek,  pr.  ord.:  Botan.  syst.,  4  h.;  Deter- 
min.  (ies  plantes,  2  h.;  Labor,  de  botan.,  2^  part.,  4  h; 
Trav.  pr.  etud.  avanc,  t.  leaj.;  Labor,  de  pliysiol.  vegot , 
pr.  etud.  avanc,  4  Ii;  Excurs.  botan.,  1  f.  par  sem.;  Botan. 
pharmaceut.,  (suite),  2  h.;  Pliarmacogn.  (suite),  2  h.;  Labor, 
de  pliarmacogn..  4  h.  —  M.  Brunhes,  jm-. :  Geogr.  hum. - 
types  de  grandes  cultnres,  2  h.  —  M.  Reiss,  pr.  extr. : 
Pliotogr.  theor.,  Ih.;  Labor,  de  pliotogr.,  3  h.  —  M.  Galli- 
Valerio,  pr.  ord.:  Hygiene,  3  h.;  Parasitol..  2  h.;  Para- 
sitol.,  -  cours  prat.,  3  h  ;  Hyg.  industr.,  1  h.;  Trav.  de 
labor.,  t.  les  j.  —  M.  Chenaux,  pr.  extr.:  Topogr.,  IV, 

2  h.;  Sign,  de  ehem.  de  fer,  VI,  2  h.;  Exerc.  de  topogr. 
sur  le  terrain,  IV,  4  h. ;  Exerc.  de  geodes.  sur  le  terrain, 
VI,  4  h.—  M.  Bosset,  pr.  extr.:  Ponts  en  magonn.,  IV, 

3  h.;  Construct.  de  routes  et  ehem.  de  fer,  IV,  2  h.;  VI, 
2  h.;  Exerc.  et  proj.  de  routes  et  ehem.  de  fer,  4  h.  — 
M.  Dommer,  pr.  ord.:  Resist.  des  mater.,  II,  4  h.;  Cons- 
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truct.  metall.,  IV,  2  h.;  VI,  2  h.;  Exerc  et  proj.  de  cons- 
truct. nietall.,  12  h.  —  M.  Bonjour,  pr.  extr.:  Exerc.  et 
proj.  d'architect.,  4  h.  —  M.  Neeser,  pr.  extr.;  Elem.  des 
mach.,  n,lh.;IV,l  h.;  Hydraul.,  IV,  3  h.;  Mach,  hydraul., 
VI,  2  h.;  Exerc.  d'(jlem.  des  mach.,  8  ii.;  Exerc.  et  proj. 
de  mach,  hydraul.,  8  h. ;  Exerc.  d'hydraul.,  IV,  1  h.  — 
M.  Cochand,  pr.  extr.:  Engins  rielevage,  IV,  2  h.;  Croq. 
et  proj.  d'engins  de  levage,  IV,  4  h. ;  jVJachin.  therm., 
IV,  3  h.;  VI,  3  h.;  Exerc.  et  proj.  de  machin.  therm.,  8  h. 
—  M.  de  Schoulepnikow :  pr.  extr. :  Trav.  hydraul.,  VI., 
4  h.  —  M.  Landry,  pr.  extr.:  Electr.  industr.,  IV,  2  h.;  VI, 
2  h.;  Construct.  electro-mecaniq.,  VI,  4  h.;  fixere  et  proj 
de  construct.  electro-mecaii.,  VI  4  h.  —  M.  J.-L.  Spiro, 
pr.  extr.:  L6gisiat.  industr.,  VI,  2  h.  —  M.  Gaillard,  ])r. 
extr.:  Install.  electriq.,  VI,  2  h.  —  M.  Mercanton,  i)r.  extr.: 
(Ne  i)rofesso  pas  ce  sem.)  —  M.  Ja(icottet,  pr.-doc. :  Series 
de  FouricM-,  g..  2  h.  —  M.  Jaccard,  pr.-doc:  Climatol., 
1  h.  —  M.  Maillefer,  pr.-doc:  Gliap.  chois.  de  physiol. 
veget.-physiqu(5  de  la  [)lante,  pub.,  1  h.  —  M.  Porchet, 
pr.-doc:  (Ne  professe  i)as  co  sem.) 

Le  Recteur, 
Bd.  Rossier. 
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Commencement  du  Semestre  d'ete  le  15  avril  1912. 


Faculte  des  lettres. 

P.  Bovet:  Philosophie.  3.  Histoire  de  la  philosophie,  3. 
Pedagogie,  1.  —  A.Alexander:  Histoire  de  la  philosophie 
anglaise  apres  Bacon,  1.  —  E.  Lombard:  Psychologie  de 
la  religion,  1.  —  P.  Dessoulavy:  Litteraturo  grecque:  La 
Periode  alexandrine,  2.  Epipraijliie  grecque,  l.  Interpre- 
tation grecque:  La  Poeti(iue  d'Aristote,  2.  Exereices 
grecs  (c  1.  g.),  1.  —  M.  Niedermanh:  Introduction  ;\  la 
grammaire  histnrique  du  latin,  1.  —  J.  Le  Coultre:  Cons- 
titution |)oiitiq::e  de  l'empirc  romain,  2.  Interpretation  de 
(Juintilien:  Institution  oratoire  Livre  X.  2.  Topographie 
de  Rome.  1.  —  Ch.  Zumbach:  Langue  latine,  3.  —  J.  Jean= 
jaquet:  Grammaire  comparee  des  langues  romanes:  Mor- 
phologie du  verbe,  1.  Grammaire  liistorique  du  frangais: 
Formation  des  mots,  2.  Interpretation:  Extraits  des 
clironiqiieurs  francais,  2.  ~  A.  Piaget:  Litterature  fran- 
(;aise  du  moyen  äge:  La  poesie  lyrique,  L  Lecture  de 
textes,  1.  Exereices  pratiques,  2.  —  Ph.  Godet:  Lajeu- 
neusse  de  Voltaire,  2.  Conferences  (exereices  pratiques),  2. 

—  A.  Lombard:  Interpretation  d'auteurs:  La  Bruyere, 
Des  Ouvrages  de  Pesprit;  V.  Hugo,  Morceaux  choisis 
de  la  Legende  des  Siecles.  1.  —  L.  Sobrero:  Litterature 
italienne:  La  Commedia  di  Dante  Alighieri,  2.  Interpre- 
tation: Goldoni,  Commedie  Scelte,  1.  Cours  pratiques  de 
•langue  italienne  avec  exereices,  4.  —  T.  Berträn:  Cours 
pratiques  de  langue  espagnole  avec  exereices,  6.  — 
W.  Domeier:  Litterature  allemande:  Schiller,  sein  Leben 
und  seine  Werke,  2.  Unabhängige  Dichtercharaktere 
aus  der  II.  Hälfte  des  XIX.  Jahrhunderts,  l.  Geschichte 
der  deutschen  Si)rache,  l.  Mittelhochdeutsche  Uebungen,  1. 

—  J.-A.  Swallow:  Litterature  anglais(>:  Shakespeare,  2. 
Lecture  de  morceaus  choisis  des  auteurs  anglo-saxons,  1. 
Cours  pratique  de  langue  anglaise  avec  exereices,  4.  — 
Ch.  Robert:  Histoire  generale:  Histoire  de  l'Europe  au 
XV^  siecle,  2.  Histoire  nationale:  Questions  de  biblio- 
graphie  et  d'historiographie,  2.  —  E.  Farny:  Histoire 
contemporaine :  L'empire  napolconien,  1.  La  retraite  de 
Russie.  Les  legiinents  suisses  dans  la  campagne  de 
Russie  en  1812, 1.  Histoire  ancienne:  Le  siecle  d'Auguste,  1. 

—  A.  Piaget:  Histoire  neuchateloise :  Lecture  de  textes 
du  XY^  et  du  XVIe  siecle,  2.  —  P.  Vouga:  Arciieologie 
prehistorique:  Les  äges  du  fer  en  Suisse,  avec  excursions 
k  la  Tene,  1.  —  P.  Dessoulavy:  Archeologie:  La  sculp- 
ture  grecque,  1.  —  A.  Naef:  Excursions  archeolologiques. 

G.  J^quier:  Exereices  d'egyptologie.  —  Ch.  Knapp: 
Les  regions  polaires,  2.  La  France  ('^conomique.  1.  Exer- 
eices pratiques,  1.  —  E.  Junod:  Histoire  du  commerce  et 


de  la  politique  douaniere  des  principaux  Etats  au  XIXc 
siegle,  3.  L'evolution  economique  de  la  France  et  de  TAl- 
lemagne  de  1870  ä  nos  jours,  2.  Le  socialismo  allemand,  1. 
Conference  d'economie  politique,  2. 

S6minaire  de  frangais  moderne  pour 
6trangers : 

A.  Dubied:  Grammaire  avec  exereices,  2.  —  P.  Des- 
soulavy; Exereices  de  style,  2.  Com|)tes  rendus  oraux,  2. 
Lecture:  Criticpies  litteraires  du  .XIX^  siecle.  2.  Holle, 
de  Marcelle  Tinayre,  1.  —  G.-M.  Ragonod:  Cours  theo- 
rique  et  pratique  de  diction,  1.  —  P.  Dessoulavy:  Gram- 
maire superieure,  l.  —  E.  Junod:  Discussion  do  tiavaux 
ecrits,  1.  Interpretation  des  Fables  de  La  Fontaine,  2. 
—  A.  Dubied:  Interpretation:  Les  meilleurs  i)ages  des 
ecrivains  pedagogiques,  par  E.  Parisot  et  F.  Henry,  1. 
Improvisation,  1.  Gallicismes,  1.  Methodologie  de  IVn- 
seignement  du  franyais,  1.  —  A.  Lombard:  LittC-rature 
frangaise  du  XVIIIe  siecle,  1.  —  E.  Du  Bois:  Phon6tiqu6. 
Elements  de  versification,  1. 

Cours  de  Vacances. 

I.  Deax  Cours  de  francais  moderne 
A.  ler  du  22  juillot  au  17  aoüt. 
ß.  Ilme  du  19  aoüt  UV  14  septenibre. 
II.  Cours  d'ancien   francais   et  Cours  s]ieciaux 
Du  5  au  31  aoüt. 
l'our  tous  renseignemeiits,  s'atlresser  au  directeur  du 
Seminairo,  M.  Paul  Dessoulavy. 

Faculte  des  sciences. 

G-  Du  Pasquier:  Ai)i)lications  du  calcul  diifeientiel 
et  integral,  3.  Repetitions,  1.  Theoiie  dos  noml)res,  3. 
Science  actuarielle,  2.  —  L.  Gaberei:  Theorie  des  fonc- 
tions  analytiqiics,  2.  —  H.  Krebs:  Exereices  de  mathe- 
matiques,  2.  —  H.  Stroele:  Th^'orie  des  erreurs  et  me- 
thode  di's  moindres  carres,  1.  —  E.  Le  Grand  Roy: 
Bclipses  et  occultations.  Mouvement  des  idanetes,  2. 
Meteorologie,  1.  Exereices  d'astronomie,  1.  —  L." Arndt: 
Constitution  physique  et  eliimique  des  corjis  Celestes,  1. — 
A.  Jaquerod:  Physique  experimentale:  Flectricite  et  op- 
tique,  5.  Repetitions  de  physiqut\  1.  Optique  physique,!. 
Ionisation  des  ga/,  et  radio-activite,  1.  Mecanique  ration- 
nelle,  2.  Travaux  pratiques  de  physique  et  de  meca- 
nique. —  O.  Biileter:  Chimie  organique:  Introduction. 
Les  combinaisons  alipliatiques.  R6sume  des  couibiuai- 
sons  cycliqiies,  6.  Complements  de  chimie  inorganique,  1. 

6* 
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Chimie  analytique:  Analyse  volumetrique,  1.  Analyse 
gravim^trique,  1.  Rep^titions  de  chimie  organique,  1. 
Travaux  pratiques  de  chimie.  —  H.  Rivier:  Chimie  des 
combinaisons  cycliques  II™«  partie:  Combinaisous  poly- 
carboeycHques  et  h6terocycliqiies,  2.  —  A.  Berthoud: 
Eleetrochimie,  2.  Regle  des  phases  et  alliaiios  inötalh- 
(lues,  1.  Exercices  pratiques.  —  E.  Argand:  Raleonto- 
logie.  Suite  des  invertebres:  Ceplialopodes,  2.  Geologie. 
Actions  littorales.  Sedimentation  marine.  Tectonique,  3. 
P^trographie.  Les  roches  eruptives,  1.  Laboratoire  et 
excursions  geologiques.  —  M.  de  Tribolet:  Mineralogie 
sp(Jciale,  H.  Exercices  pratiques,  2.  —  E.  B^raneck: 
Biologie:  Les  ferments,  1.  Embryologie  generale:  T,es 
feuillets  embryonnaires,  1.  —  O.  Fuhrmann:  Zoologie: 
Invertebres,  4.  Anatomie  comparee,  'S.  Travaux  i)rati- 
ques  <le  Zoologie.  —  A.  Chätelain:  Anatomie  et  Physio- 
logie liumaines:  Digestion.  Organes  g6nito -urinaires. 
Organes  des  sens,  2.  Hygiene:  L'eau.  Les  boissons, 
Talcoolisme,  1.  —  H.  Spinner:  Botanique  systematique: 
les  Angiospermes,  4.  La  i'e])roduction  dans  le  regne 
vegetal,  L  Excursions  botaniques.  Travaux  de  labora- 
toire. Rep^titions  de  botanique,  1.  —  F.  Kanngiesser: 
Les  maladiv-s  mentales  par  intoxication,  1. 

Faculte  de  droit. 

Ch.  Meckenstock:  Introduction  a  la  soience  du  droit, H. 
—  A.  de  Mäday:  Sociologie:  L'evolution  de  la  tamille 
et  le  feiuinisme,  l.  —  P.  Rümpel:  Le  droit  et  ia  reli- 
gion,  1.  —  C.  Ott:  Histoire  et  Systeme  du  droit  prive 
romain.  Droit  de  t'amiJle.  Droits  reels,  3.  —  Ed.  Be= 
guelin:  Traduction  et  Interpretation  des  Institutes  de 
Justinien,  2.  —  H.  Hollatz:  Geschiclite  des  römischen 
Rechts  mit  Einsclduss  des  Gerichtsverfahrens,  4.  Syst(>m 
lies  römischen  Privatrechts,  8.  Pandektenexegese,  mit 
schriftlichen  Arbeiten,  2.  Papyrologie:  Lecture  de  pa- 
pyrus  concernant  la  procedure  civile,  1.  —  W.  Anders- 
sen:  Deutsches  Privatrecht,  5.  —  A.  Coulin:  Deutsche 
Rechtsgeschichte,  5.  Germanistisches  Seminar  L.  F.-H. 
Mentha:  Etüde  du  Livre  II  du  Code  civil  suisse:  Regime 
matrimonial.  Des  parents.  De  la  tuteile,  5. —  Ed.  B6= 
guelin:  Code  federal  des  Obligations:  L  Partie  generale: 
Extinction  et  modalites  des  obhgations.  Cession  de 
creance  et  reprise  de  dette,  5.  2.  Partie  speciale:  Con- 
trats  de  travail,  d'entreprise,  d'6dition,  3.  —  P.  Rümpel: 
Deutsches  Bürgerhches  Recht:  Allgemeine  Lehren.  4. 
Uebungen  im  Bürgerlichen  Recht  für  Anfänger,  2.  - 
A.  Coulin:  Deutsches  Bürgerliches  Recht:  Schuldverhält- 
nisse,  4.  —  F.-M.  Mentha:  Procedure  contentieuse,  2. 
Poursuite  et  faillite:  Etüde  de  la  loi  federale,  4.  Partie 
speciale:  Livre  II  du  Code  penal  jieuchätelois.  Etüde 
des  principaux  delits,  2.  —  T.  Perrin;  Droit  administra- 


tif:  Brevets  d'invention.  Dessins  et  mod(Mes  industriels. 
Marques  de  fabrique  et  de  commerce.  Indications  de 
l)rüvenance.  Mentions  de  recompenses  industrielles. 
Propriete  litteraire  et  artistique.  Conventions  inter- 
nationales relatives  aux  matieres  qui  jjrecedent,  4.  — 
W.  Anderssen:  Droit  public  general.  2.  —  Ed.  B^guelin: 
Droit  interuational  en  teinps  de  conüit,  2.  -  P.  Rümpel: 
Droit  commercial  international,  1.  -  H.  Hollatz:  Semi- 
naire de  droit  des  gens,  1.  —  Ch.  Meckenstock:  Des 
r^gimes  tuatrimoniaux,  2.  —  P.  Rümpel:  Principes  fon- 
damentaux  de  la  ponalite  dans  le  droit  romain,  germa- 
nique  et  moderne,  2.  —  G.  Sandoz:  Les  attentats  ;\  la 
reproduction  de  l'espece  (grossesse,  avortement.  accou- 
chement),  1. 

Section  des  sciences  commerciales. 
G.  Paillard:  La  monnaie,  le  credit  et  le  change,  2. 
Conferences,  discussions,  analyses  d'ouvrages  iniportants 
et  d'actualit^,  2.  —  P.=E.  Bonjour:  Comptabilite  indus- 
trielle. Organisation  d'une  fabi'ique.  Le  prix  de  revient 
industriel,  2.  Theorie  du  bilan.  Examen  et  critique  de 
bilans  de  banques  et  de  societes  anonymes,  2.  —  A.  de 
Maday:  Legislation  sociale:  Ses  origines  et  ses  buts; 
etude  comparee  des  lois  suisses  et  etrangei'es,  2.  Semi- 
naire de  lögislations  sociale,  l.  —  P.  Rümpel :  Droit  com- 
mercial international,  1.  —  E.  Junod:  Economie  poli- 
tique,  4.  —  Ch.  Knapp:  Geographie,  4.  —  G.  Du  Pasquier: 
Science  actuarielle:  Theorie  des  rentes  viageres,  des  assu- 
rances-ileces,  des  assurances  mixtes,  etc.  Tables  de  coui- 
mutation.  notations  internationales;  caiculs  des  i)rimes. 
Theorie  <le  la  reserve  mathematique.  Exemples  et  exer- 
cices, 2. 

Faculte  de  theologie. 

E.Dumont:  Encyclopedie  des  sciences  tlieologiques,  l. 
—  L.-A.  Cart:  Ex6gese  de  l'Ancien  Testament,  ?>.  Langue 
hebralique:  Morceaux  choisis,  2.  —  E.  Morel:  Exegese 
du  Nouveau  Testament:  Les  epitres  catholiques,  2.  Les 
epttres  aux  Thessalonieiens,  2.  —  H.  DuBois:  Dogma- 
tiiiue,  5.  —  L.-A.  Cart:  Critique  de  l'Ancien  Testament,  2. 
Archeologie  biblique:  Antiquites  reUgieuses,  2.  Histoire 
du  peuple  d'Israel:  De  l'exil  ä  la  prise  de  Jerusalem  sous 
Titus,  2.  —  E.  Morel:  Critique  du  Nouveau  Testament: 
L'Apocalyjise.  Les  epitres  et  FEvangile  de  Jean,  1.  — 
J.  Paris:  Histoire  eccl^siastique:  Le  catholicisme  et  le 
protestantisme  au  XYII^  et  au  XYIII^  siede,  3.  L'Eglise 
et  la  Revolution  frangaise,  L  —  E.  Dumont:  Liturgique,  2. 
Exercices  homiletiques,  1  —  W.  de  Corswant:  Histoire 
des  religions:  Les  Egyptieus,  2.  Exercices  de  predication,  2. 

Le  Recteur: 
Dr.  A.  Chätelain. 


Universität  Zürich. 

Vorlesmngeo  im  Somm.er=Semester  1912. 

Anfang  des  Semesters,  sowie  der  Vorlesungen  am  lö.  AprlL  Semesterschluss  2.  August.  Ausführliches 
Verzeichnis  auf  Verlangen  für  40  Cts.   (Porto  inbegriffen)  von  der  Universitätskanzlei  im  Rechberg. 


A.  Theologische  Fakultät. 

0.  Proff.:  V.  Schulthess-Rechberg:  Relig.  Philoso- 
phie 5;  System-  Theol.  des  10.  Jh.  3;  Syst.-theol.  Sem.  2. 
—  Schmiedel:  Johannesevangel.  4;  Erkl.  d.  Hebräerbriefs 
2;  Konversat.  Ob.  n.  t.-theol.  Fragen  2  g;  Ueb.  z.  Einf. 
in  d.  n.  t.  Exegese  u.  Kritik  f.  Anf.  2.  —  A.  Meyer:  Einl. 
ins  N.  T.,  4;  Religiöse  Pädag.  u.  Katechetik  2;  Führende 
Persönlichkeiten  d.  Urchristentums  in  Geschichte  u.  Le- 
gende f.  Vrgrkt.  2;  Horn.  Ueb.  2.  —  Hausheer:  Erkl.  d. 
Jeremia  3;  Gesch.  d.  Volkes  Israel  3;  Lekt.  d.  Mischna- 
traktats  „Joma"  1  g;  Lekt.  d.  Deuteronomiums  2;  Neu- 
persisch 2.  —  Ragaz:  Nietzsche  u.  d.  Christentum  (f.  Zuh. 
all.  Fak.)  1  g;  Carlyle  2;  Grundfragen  d.  Ethik  4;  Auf- 
gaben d.  heutigen  Predigt  2;  Ueb.  im  Relig.U.riclit  2.  — 


W.Köhler:Kirchengesch.I.,5;Ulr.Zwingli (Schweiz.  Kirch, 
gesch.  II.)  2;  Kirch. gesch.  Rep.  1;  Sem.:  Lekt.  v.  Quell, 
z.  ält.  Gesch.  d.  Pai)sttums  2.  —  A.  Prof.  L.  Köhler:  Hebr. 
Gramm,  m.  Ueb.  2;  Bibl.  Geogr.  2.  —  Doz.  Rflegg:  Gleich- 
nisse Jesu  2;  Briefe  Paulus  an  d.  Thessalonicher  1— 2  g. 

B.  Staatswissenschaftliche  Fakultät. 

0.  Proff.:  Zürcher:  Strafr.,  allg.  T.  5;  Gefängnis- 
wesen 1;  Zürich.  Zivilproz.  5;  Kriminal.  Sem.  2.  —  Meili: 
Internat.  Zivilprozessr.  m.  Einschluss  d.  Internat.  Konkursr. 
2  g;  Internat.  Strafr.  u.  Prozessr.  m.  Einschluss  d.  Aus- 
liefergsr.  2  g.  —  Cohn:  Dtsch.  u.  Schweiz.  R.gesch.  G; 
Dtsch.  u.  Schweiz.  Handelsr.  G;  Ueb.  in  d.  Entscheidg- 
hdls.-  u.  wechselr.  Fälle  1.  —  Schollenberger:  Bundes- 
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verwltgsr.4;  Verwaltgsr.d. Schweiz.  Kant.  (Innere  Verwltg.) 
4;  Rep.  im  Schweiz.  Bundesstaats!-.  2.  ~  Egger:  Schweiz.  Z.- 
G.-B.  IL,  Erb-  u.  Sachenr.  6;  üeb.  im  Schweiz.  Zivilr.  (Sa- 
chen- u.  O.R.)  2.  —  Sieveking:  Alig.  od.  theor.  Sozialök.  4; 
Gesch.  d.  Nat.ök.  ii.  des  Sozialismus  2;  Soz.ök.  Sem.  2. 
—  G.  Bachmann:  Fabrikbetriebslehre  3;  Buchhltg.  u.  Bi- 
Unzkunde  m.  üeb.  3;  Hdlswiss.  üeb.  2;  Ueb.  in  d.  Wech- 
snlpraxis  1.  —  Hafter:  Strafr.,  Besond.  T.  (im  Juni)  5; 
Militärstrafr.  u.  Militärgerichtsbarkeit  d.  Schweiz  1; 
Schweiz.  Schuldbetrbg.-  u.  Konkursr.  4;  Zürch.  Strafpro- 
zessr.  4;  Strafr.  Ueb.  1.  —  Reichel:  Röm.-gemeines  Pri- 
vatr.  (m.  Berücksichtig,  d.  mod.  Gesetzgebg.)  8;  Fand. 
Exegese  2.  —  A.  Proif:  tluber:  Allg.  Staatsr.  4;  Wasserr. 
1;  Kriegs-  u.  Neutralitätsr.  1.  —  Esslen:  Geld  u.  Kredit 
3;  Finanzwiss.  4;  Soz.ök.  üeb.  2.  —  Dozz.:  Wächter: 
Zivilprozess-Prakt.  1— 2.  —  Wettstein:  Gesch.  d.  Tages- 
presse in  d.  frz.  Revolut.  1;  Technik  der  Tagespresse  m. 
üeb.  n.,  1.  —  Escher:  Das  Hypothekarwesen  nach  d. 
Schweiz.  Z.-G.-B.  u.  d.  Einführgsgesetzn.  2.  —  Herold: 
Finanz-  u.  Rechngswesen  d.  Eisenbahnen  1.  —  Lehrauf- 
trag: Wehrli:  Produktions-  u.  Verkehrsgeogr.  2;  Wirt- 
sehaftsgeogr.  v.  Afrika  2;  Wirtschaftsgesgr.  Ueb.  1.  — 
Kurz:  Börse,  Kaphaianlagen  u.  Spekulat.  1.  —  Amberg: 
üeb.  z.  Technik  d.  Pensionsversichrg.  1.  —  Stähli:  Han- 
dpisfachuntcrricht  3  g. 


C.  Medizinische  Fakultät. 

0.  Proff.:  Eichhorst:  Med.  Klin.  tgl.  IVu  auss.  Freit.; 
Klin.  (1.  Haut-  u.  Geschlechtskrkh.  IV2;  Herzkrkh.4;  Be- 
<leutg.  d.  Bauchspeicheldrüse  im  Haushlt.  d.  nieiischl. 
Körpers  u.  deren  Erkrkgn.  1.  —  Gaule:  Exp.  Physiol.  IL,  6; 
Prkt.  üeb.  u.  Dem.,  ehem.  T.  4,  prkt.  T.  2;  Lab.  Arb.  tgl. 

—  Haab:  Augenklin.  u.  Polikl.  4;  Augenspiegelkrs.  f. 
Vrgrkt.  2.  —  Wyder:  Geburtshlfl.-gynäkol.  Klin.  u.  Polikl. 
m.  Dem.  5;  Geburt^hilfl.  Op.  Krs.  4.  —  Rüge:  Anat.  IL, 
m.  Dem.  6;  Embryologie  m'.  Dem.  3;  Histol.-mikr.  Krs. 
(mit  Felix)  10;  Entwicklgsgesch.  (mit  Felix)  7;  Lab. 
Arb.  f.  Geübt,  tgl.  —  Bleuler:  Psychiatr.  Klin.4;  Psychiatr. 
Kolloq.  1.  —  Cloetta:  Pharmakother.  2;  Lab.  Arb.  tgl. 

—  Silberschmidt:  Hyg.  IL,  8;  Schulhyg.  2;  Bakt.  Krs.  4; 
Hyg.  Exkurs,  g;  Lab.  Arb.  tgl.  —  Sauerbruch:  Chir. 
Klin,  u.  Polikl.  tgl.  l'/a  (auss.  Dienst.);  Chir.  Op.  Krs.  ö; 
Asept.  Operat.  3.  —  Busse:  Spez.  path.  Anat.  IL, 5;  Path. 
histol.  Krs.  4;  Sekt.  u.  Dem.  Krs.  7;  Dem.  Krs.  3;  Lab. 
f.  Geübt,  tgl.  —  A.  Proff.:  Peer:  Klin.  d.  Kinderkrkh.  3; 
Kinderuntersuchg.,  klin.  Visite,  Kolloq.  u.  üeb.  2.  — 
V.  Monakow:  Feinere  Anat.  d.  Zentralnervensyst.  2;  Lo- 
kalisat, im  Giosshirn  1;  Lab.  Arb.  tgl.;  Nervenpohkl.  l'/j. 

—  Felix:  Osteol.  u.  Syndesmol.  3;  Topogr.  Anat.  3;  To- 
pogr.  Dem.  —  Müller:  Med.  Polikl.  6;  Polikl.  f.  Haut-  u. 
Geschlechtskrkh.  3  g;  üeb.  in  physikal.  Diagn.  2.  — 
Schlatter:  Allg.  Chir.  4 ;  Verband],  m.  Ueb.  2.  —  Zangger: 
Gericht.  Med.  3;  Gericht.-med.  Dem.  u.  Ueb.  2;  Berufs- 
krkh.  1;  Physikal.-chem.  Diagn.  in  gericht.  Med.  1;  Lab. 
tgl.  —  Sommer:  Polikl.  f.  physikal.  Ther.  3;  Physikal.- 
ther.  Krs.  3.  —  Dozz. :  Kaufmann :  Unfallmed.  3.  —  Lfining : 
Ortliopädie  d.  Hüftgelenks  1.  —  Meyer-Rüegg:  Geburts- 
hülfe  I.,  2;  Gynäk.  Rep.  1.  —  Rohrer:  Otiatr.  Krs.  2.  — 
Fick:  Privatpolikl.  f.  Augenkrkh.  3.  —  Huber:  Magen- 
u.  Darmkrkht.  2.  —  W.  Schulthess:  Rückgratsverkrüm- 
mung L  —  Bernheim:  Säuglingskrkht.  u.  -Ernährg.  1.  — 
Bflhier:  Anat.  ü.suchgn.  am  lebend.  Menschen  m.  Be- 
rücksichtig, d.  Massage  2.  —  Oswald:  Physikochem.  d. 
Lebewesen  1.  —  Naegeli :  Rep.  d.  inn.  Med.  2;  Mod.  Pro- 
bleme u.  Ergebn.  d.  Innern  Med.  1.  —  Heuss:  Haut-  u. 
Geschlechtskrkh.  2;  Kosmetik  d.  Haut  1.  —  Veraguth: 
Rep.  d.  Nervenkrkht.  m.  Dem.  1;  Psychother.  1.  —  Sid- 
ler:  üeb.  in  Ther.  u.  Diagn.  d.  Augenkrkh.  2.  —  Meyer- 
Wirz:  Gynäkol.  Polikl.  5.  —  Zuppinger:  Mod.  Fraktur- 
lehre 2.  —  Wild:  Nasen- u.  Halskrkh.  1.  —  Jung:  Psych- 
analyse 2.  —  Hottinger:  Cystoskopie  1-2;  Krkh.  d. 
Harn-  u.  Sexualorg.  1.  —  Monnier:  Rep  d.  spez.  Chir.  2. 

—  Rodari:  Magen-  u.  Darmkrkh.  1;  Ivlin.  Reeeptierkunde  2. 

—  Nager:  Oto-Rhino-Laryngoskopie  2;  Polikl.  d.  Ohren-, 
Nasen-  u  Halskrankheiten  f.  Vrgrkt.  2;  Vollprkt.  dazu  5. 

—  M.  O.  Wyss:  Chir.  Diagn.  2.  —  Henschen:  Chir.-pro- 
pädeut.  Kre.  m.  prkt.  üeb.  i.  d.  klein.  Chir.  2.  —  Schu- 
macher ! Hertniologie  1 ;  Asept.Operat. (m. Sauerbruch)  3. 


D.  Zahnarzt=Schule. 

Stoppany:  Path.  u.  Ther.  d.  Mundorg.  3;  Polikl.  9. 

—  Machwfirth:  Operat.  u.  konservier.  Zahnhlk.  2;  Kli- 
nik 5;  Op.kurs  f.  Vrgrkt.  6;  Prkt.  üeb.  in  Kronen-  u. 
Brück.arbt.  4. —  Gysi:  Techn.  Lab.  u.  techn.  Dem.  12; 
Entwicklgsgesch.  u.  normale  mikr.  Anat.  d.  Zähne  1. 

E.  Veter.-med.  Fakultät. 

0.  Proff.:  Zschokke:  Spez.  Path.  u.  Ther.  d.  flaus- 
tiere, inkl.  path.  Anat.  5;  Med.  Klin.  G.  —  Ehrhardt: 
Geburtskunde  4;  Allg.  Tierzucht  3;  Exterieur  d.  Pfer- 
des 4;  Exter,  d.  Rindes  3;  Allg.  Ther.  2.  —  Bfirgi:  Allg. 
Chir.  4;  Krkh.  d.  Beweggsorgane  4;  Hufbeschlag  2;  Chir. 
Spitalklin.  6;  Klin.  Operat.  tgl.  g.  —  Zietzschmann:  Histol. 
I.,  2;  Mikr.  Xrs.  f.  Anf.  4;  Histol.  H.,  3;  Embryol.  4;  Mikr. 
Krs.  f.  Vrgrkt.  6;  Top.  Anat.  f.  Kliniker  2;  Anat.  d.  Sinnes- 
org.  3;  Lab.-Arb.  tgl.  -  A.  Proff.:  Rusterholz:  Ambulat. 
Klin.  tgl.;  Bujatrik  3.  —  Heuscher:  Parasitol.  IL,  2;  Die 
Fische  d.  Schweiz  1;  Zooplankton  d.  Seen  (m.  Exkurs.)  2. 

—  Zangger:  Vrgl.  Path.  u.  Ther.  d.  Tuberkulose  1;  Vrgl. 
Physiol.  4;  Physikal.-chem.  Method.  in  d.  Physiol.  u.  Pa- 
thol.  1.  —  Frei:  Gesundhtspflege  4;  Einl.  in  d.  Bakteriol. 
1  g;  Bakt.  Prkt.  4;  Path.-histol.  Prkt.  4;  Sektionskrs.  6; 
Path.-anat.  Vollprkt.  tgl. 

F.  Philosophische  Fakultät,  1.  Sekt. 

0.  Proff.:  Meyer  v.  Knonau:  Gesch.  d.  röm.  Kaiser- 
zeit 2;  Ausgew.  Abschnitte  a.  d.  Epoche  d.  Uebergangs 
V.  M.alt.  z.  Neuzt.  1;  Neuere  Gesch.  b.  ins  18.  Jh.  4;  Pä- 
dag.  Vortrgsüb.  a.  d.  alt.  Gesch.  2;  Krit.  üeb.  a.  d.  mittl. 
Gesell.  2.  -—  BIfimner:  Kurs.  Lekt.  ein.  griech.  Schrift- 
stellers 2;  Topogr.  d.  Stadt  Rom  im  Altertum  4:  Skulptur 
bei  d.  Römern  1;  Apuleius'  Amor  u.  Psyche  2;  Erklrg. 
d.  Abgüsse  d.  archäol.  Sammig.  2.  —  Rahn:  Kunstdenk- 
mäler d.  Schweiz,  14.  u.  15.  Jh.  1 ;  Stadt-  u.  Burgenbau 
in  d.  Schweiz  1.  —  Hitzig-Steiner:  Aristophanes  Achar- 
ner  2;  Gesch.  d.  griech.  Dramas  3;  Erkl.  lat.  Dichtungen 
d.  august.  Zeit  2;  Lekt.  eines  Vulgärlatein.  Schriftstellers  1; 
Thukydides'  Reden  2.  —  Kaegi:  Interpret,  episch.  Sanskrit- 
texte 2;  Grammat.-etymol.  Üeb.  im  Altgriech.  1;  Kurs. 
Lekt.  ein.  latein.  Schriftstellers  2;  Griech.  Stilüb.  2.  — 
Oechsli:  Schweizergesch.  I.,  3;  Quell,  z.  Schweiz.gesch.  1; 
Kulturgesch.  d.  Schweiz,  13. — 16.  Jh.  2;  Schweiz.gesch. 
Konversat.  2.  —  Frey:  Dtsch.  Lit.-Gesch.,  18.  Jh.  4;  Les- 
sing 2;  Lit.-hist.  Ueb.  2;  Dtsch.-päd.  üeb.  1;  Stilist,  üeb,  1. 

—  Bachmann:  Gotisch  2;  Nibelungensage  u.  Nibelungen- 
lied 2;  Rep.  d.  nh.  Gramm.  2;  Schweizerdtsch.  Kränzchen 
1  g;  Sprachgesch.  üeb.  2;  Ah.  üeb.  2.  —  Vetter:  Engl. 
Flexionslehre  m.  gesch.  Grundlage  1;  Lekt.  u.  Erkl.  v. 
Reden  engl.  Staatsmänner  2;  Shakespeares'  predecess.  1; 
Poet.  Lit.  Englands,  18.  u.  Anf.  d.  19.  Jh.  3 ;  Mittelengl.  üeb.  2; 
Neuengl.  Ueb. 2.  -  Bovet:Hist.  de  la  htt.  frg.,  1850—1900,3; 
Lect.  du  theätre  de  Racine  2 ; Dante 3 ;  Leopardi,  Giusti,  Car- 
ducci  2.  —  Gauchat:  Rep.  d.  ital.  Laut-  u.  Formenlehre  2; 
Lekt.  V.  Ariost's  Orlando  Furioso  2;  Phon^t.  descript.  du 
frg.  mod.  2;  Ortsnamenkunde  1;  Sprachgeogr.  üeb.  2. — 
Schweizer:  Palaeogr.  d.  Latein,  u.  d.  mod.  Sprachen  2; 
Vrfssgs.-  u.  Wirtschftsgesch.  d.  Städte  im  M.alt.  2;  üeb. 
a.  d.  Schweiz.  Gesch.  2.  —  Freytag:  Logik  u.  Erkennt- 
nistheor.  5;  Ueb.  zu  Leibnitz  2;  Gesch.  d.  Pädag.  1;  Päd. 
üeb.  zu  Herbart  2.  —  Lipps:  Psychol.  L,  3;  üeb.  f.  Vrgrkt. 
5;  Aesthetik  2;  Psychol.  üeb.  IV2;  Allg.  Pädag.  3.  — 
A.  Proff.:  Brun:  Kunstgesch.  üeb.  2;  Raffael  v.  Urbino  1. 

—  Schwyzer:  Altslav.  üeb.  1;  Griech.  Elementarkrs., 
IL,  4;  Neugriech.  Lekt.  1;  Hist.-vrglch.  Gramm,  d.  Latein., 
IL,  2.  —  Wreschner:  Psychol.,  II.,  3;  Exp.  Psychol.  m. 
Dem.,  L,  2;  Moderne  Denker  2.  ~  Lehrauftrag:  Stett- 
bacher: Didaktik  1;  Volksschulkunde  2;  ü.richt  d.  Pri- 
märschule 9,  d.  Sek.-Schule:  sprachl.-hist.  Abtlg.  3,  math.- 
naturwiss.  Abtlg.  3;  Method.  Schriften  2.  —  Lehmann: 
Einrichtg.  d.  dtsch.  Wohnhauses  i.  M. alter  2.  —  Dozz.: 
Morel:  La  poesie  dramat.  en  France,  16.  au  17.  s.,  2.  — 
Eleutheropulos:  Allg.  Soziologie,  I.,  3;  Ansichten  üb.  d. 
ästhet.  Probleme  2;  Philos.  Strömung  d.  Gegenwart  3.  — 
Förster:  Jugendpsychol.  1;  Hauptfragen  d.  Ethik  1.  — 
Billeter:  üeb.  z.  antiken  Wirtschaftsgesch.  lg.  -  Donati: 
Esercizi  d'ital.  mod.  2.  —  Oberiander-RJttershaus:  Alt- 
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isländ.  kurs.Lekt.  1;  Henrik  Ibsen  1.  —  Ehrenfeld:  Oocthe's 
woatöstl.  Divan  (m.  Ueb.)  1;  Poetik,  1.,  1.  —  Waser:  Stil- 
krit.  Ueb.  1  g:  Friihchristl.  Kunst  im  Lichte  d.  Antike  1.  — 
Weber:  Dtsch  Malerei,  15.  Jh.  2;  Michi-lungelo  Buona- 
rotti  1.  —  Schinz:  Gesch.  d.  antik.  Thilos.  Ii.  —  Pestalozzi: 
Lokt.  aus  Wolfranrs  Parzivai  2.  —  Jud;  Vi/.,  u.  ital.  Syn- 
tax 2.  —  Schaer:  Heinr.  v.  Kleist's  Leben  u.  Werke  1; 
Dtsch.  Meisterlyrikor  neuerer  Zt.  1.  —  Werner:  M.latein. 
Lekt.  1  g'.  —  Bernoulli:  Alte  Tonsehriften  1;  Instrumen- 
tenkunde 1      —  Radecke:  Gluck  u.  d.  Reform  d.  Oper  1. 

—  Söidel:  Gesch.  d.  l'ädag.  2.  —  Jahn:  Meghaduta  1  g; 
Ind.  Lit.gesch.  2—3  g.  —  Fehr:  lickt.  v.  Gedicht.  Hrowning's 
1 ;  Tcnnyson,  Browning  a.  tho  Pro-Rai)ha(  litis  1.  —  Com- 
pernass:  Gedichte  d.  Theod.  Prodromos  2;  Vulgarchronik 
d.  Georg.  Sprantzes  2;  Griceli.  Ilandschrit'tkunde  ur  üeb. 
l  g;  Philolog.  Tätigkeit  d.  ßiscliofs  Arethas  lg.  —  F  ey: 
Dtsch.  Lit.  s.  Goethe,  III.,  1.  —  Gagliardi:  Gesch.  d.  Piipste 
während  Renaiss.  u  Gcgenrcfoi-mat.  1  — 2  g.  —  Nabholz. 
Gesch.  V.  Scadt  u.  Landsclial't  Zürich,  17 — 10.  Jh.  1;  Ueb. 
7..  zürch.  Vrt'ssgsgesch.  1  g.  —  Faesi:  IIau|)tvertreter  d. 
mod.  dtsch.  Lit.  1. 

G.  Philosophische  Fakultät,  Ii.  Sektion. 

0.  Protf.:  Kleiner:  Exi).  Physik  ö;  Ergänzungen  da- 
zu 1;  Physik.  Prkt.  f.  Anf.  T.;  Prkt.  f.  Vrgrkt.  (m\t 
Dcbye)  tgl.  —  Lang:  ZoologicÜ;  Vollprkt.  f.Absolven- 
ton  tgl.  auss.  Fr.  u.  Samst.  nachm.  —  Abeljanz:  Qual, 
ehem.  Analyse  2;  Chem.  u.  ü.suchg.  d.  Nahrgs.-  u.  (ie- 
nussmittel  i;  Anl.  z.  Lab.  Arb.  1;  Chem.  Kolloq.  1  g; 
Prkt.  f.  Med.  u.  Vet.  3  T.;  Prkt.  f.  Stud.  d.  Naturwiss.  3; 
Prkt.  f.  Leiirintskd.  ü;  üel).  im  ü. suchen  v.  Lebensmit- 
teln 4.  —  Grubenmann:  Gesteinkunde  3;  Ueb.  im  ma- 
kroskop.  bestimmen  v.  Gestein  1;  Mineralog.-pctrogr. Prkt. 
tgl.;  Lab.  Arb.  tgl.  —  Stoll;  Ländei-kunde  v.  Euro]ia  2; 
Länderkd.  aussoreurop.  Erdteile  2;  Spcz.  Völkerkuudc  2; 
Phys.  Geogr.  L,  2.  —  Schinz:  Botanik  II.  (f.  med.  Pro- 
pach) 5;  Syst.  Bot.  IL,  5;  üeb.  im  Pflanzcid)estimmen  f. 
Auf.  1;  System. -bot.  IJIbprkt;  Vollj)rkt.  tgl.;  Exkurs,  g. 

—  Werner:  Org.  Exj).  Chemie  5;  Chem.-analyt.  Prkt.  f. 


Chemiker  tgl.;  Prkt.  f.  Vrgrkt.  tgl.;  Halbprkt.  (f.  Stud.  d. 
Naturwiss.)  '/n  T.  —  Hescheler:  Paläontol.  d.  Inverte- 
brata3;Embryol.  d.  Wirbeltiere  2;  Mikr.-zootom.  Uebgskrs. 
f.  Anf.  4;  Zool.  vrglch.  anat.  Voll  prkt.  f.  Vrgrkt.  tgl.  auss. 
Fr.  u.  Samst.  nachm.  —  Ernst:  Pflanzenphysiol.  I.,  3; 
Bot.  Mikrotechn.  u.  Mikrochem.  4;  Voll])kt.  in  allg.  Botan. 
tgl.  auss.  Mitfcw.  vor-  u.  Samst.  nachm.;  Besprechg.  neuer 
Lit.  u.  method.  üeb.  1  g;  Bot.  Hlbprkt.  2—3  hlbt.  — 
Zermelo:  Diff.-  u.  Integr.-Rechg.  II.,  4;  Höhere  Algebra  4; 
Math.  Uebg.  f.  Vrgrt.  2.  -  Schardt:  Geol.  d.  Schweiz  2; 
Allg.  Stratigr.  2;  Volli)rkt.  tgl.;  Exkurs.;  Besprechg.  d. 
Exkurs.  L  —  Wolfer:  Geogr.  Ortsbestimmung  3;  Üeb. 
im  astron.  Beobachten  9;  Astrophysik  2.  —  Weiler:  Dar- 
stell. Geometrie  IL,  m.  üeb.  4;  Auaiyt.  Geom.  II.,  m. 
üeb.  3.  —  Pfeiffer:  Aromat.  CiiemielL,  3;  Phaseniohre  2; 
Terpeue  u.  Ctimpher  1.  -  Debye:  Mechanik  4;  Ueb.  da- 
zu 1;  Strahlgatheor.  2;  Physik.  Prkt.  f.  Vrgrkt.  (m.  Klei- 
ner) tgl.  —  Schlaginhaufen:  Allg.  Anthropol.  1;  Soma- 
tometr.  Krs.  m.  Ueb.  am  Lebenden  2;  Grundz.  d.  menschl. 
Anat.  3;  Anthropol.  Vollprkt.  tgl.  —  Wehrli:  Afrika  2; 
Länderkunde  v.  West-Europa  L,  1;  Produkt,  u.  Verkehrs- 
geogr.,-  2;  Wirtschaftsgeogr.  üeb.  1.  —  Dozz.:  Kündig: 
Einf.  in  d.  Botanik  (für  Stud.  all.  Fak.)  1.  Standfuss: 
Insektenkenntnis  IL,  '2;  Schädlinge  d.  Land-  u.  Forstwirt- 
schaft 2.  —  Gubler:  Polit.  Arithmetik  2;  Diff.-  u.  Integr.- 
Rechg.  2.  —  Rollier:  Petrofaktenkunde  m.  üeb.  2;  Stratigr. 
d.  Tertiär-  u.  d.  Kreideform.  2.  —  Bretscher;  Die  Sing- 
vögel d.  Schweiz  1  g.  —  de  Quervain:  Geophysik  1. 
Greinacher:  Jonen-  u.  Elektronenlehre  2.  —  Arbenz: 
Geol.  (1.  Ostalpen  u.  Karpathen  1.  —  Brockmann:  Ptlan- 
zengeogr.  Exkurs,  u.  Besprecligen.  g.  —  Thellung:  An- 
throi)obotanik  II ,  1.  —  Strohl:  Tierische  Schutz-  u.  Nutz- 
stoffe 1—2;  Restifcutionsprozesse  1-2.  —  Jantsch:  Koh- 
lenhydrate, Fette,  Wachse  u.  Lipsoide  2.  ~  Rusch:  Vec- 
toranalyse  2.  —  Reichinstein:  Photochemie  2;  Techn. 
Elektrochem.  1.  —  Heierli:  Kulturwanderung  von  Asien 
u.  Afrika  n.  Europa  1  g;  Urgesch.  d.  Kunst  1  g.  —  Bau= 
disch:  Lichtchemie  2. 
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Vorlesungsverzeichnis. 

Königliehe  Teehniselie  Hoeliseliule  zu  Äaelien. 

Vor!esuni|en  und  Uebungen  im  Sommerhalbjahr  1912. 
Beginn  der  Einschreibungen:  9.  April,  der  Vorlesungen:  15.  April. 


Abteilung  für  Architektur. 

Professoren :  von  Brandis:  Freihandzeichnen  u.  Aqua- 
rellieren I  u.  II.  Aktzeichnen.  —  Hausmann:  Baukunst 
der  Renaissance.  Eisenbahnhochbau.  —  Henrici:  Büigcr- 
liche  Baukunst  I— III.  Städtebau.  Entwerfen  aus  dem 
Stegreif  —  Schmid:  AUgem.  Kunstgeschichte.  Ausge- 
%vählte  Gebiete  il.  Kunstgeschichte.  Uebersicht  über  die 
Stillehre.  Technik  der  bildenden  Künste  u.  des  Kunst-^ 
handwerks.  — Schupmann:  Formenlehre  der  Baukunst  I 
bis  IV.  —  Dozenten:  von  Loehr:  Ornamentik  I— III. 
Innendekoration. —  Streicher:  Plastik.  —  Privatdozeuten : 
Brinckmann:  Baukunst  u.  Gedankenwelt  d.  Mittelalters. 
—  Buchkremer:  Künstler.  Perspektive.  Kunstgewerbe 
(christl.  u.  Profankuustj.  —  Wildt:  Raumbildung  u.  Raum- 
ausstattung nait  bes.  Berllcksichtigung  der  Moderne. 

Abteilung  für  B  a  uin  g  eni  e  u  r  w  es  e  n. 

Professoren:  Domke:  Statik  der  Hochbaukonstruk- 
tionen II  u.  III.  Eisenbetonbau  L  —  Gast:  Praktische  Geo- 
metrie I  u.  II.  Geodätisches  Praktikum  I  u.  II.  Geo- 
graph. Ortsbestimmung.  Höhere  (Soddäsie.  — Hertwig: 
Statik  der  Baukonstruktion.  Eisenbau  I  u.  II.  —  Hirsch: 
Verkehrswasserbau  I.  Uebg.  im  Verkehrswasserbau  II. 
Schiffahrtsbetrieb.  -—  Holz:  Strassenbau.  Entwässerung 
d.  Städte.  —  Quirll :  Flussbau  I  u.  Kulturtechnik  I.  Uebg. 


zu  Flussbau  Il.Seeul'erbau  u. Kulturtechuik  IL  — Schimpf f: 
Eisenbahnbau.  Eisenbahnbetrieb.  Kleinbahnen.  —Sieben: 
Baukonstruktion  I  u.  IL   Veranschlagen  und  Bauführung. 

Abteilung  für  M  a  s  c  h  i  n  e  n  in  g  en  ieu  r  w  es  en. 

Professoren :  Grotrian:  Allgem.  Elektrotechnik.  Theo- 
ret. Elektrotechnik.  Elektrotechn.  Praktikum.  —  N.  N. : 
Wärmetechnik.  Maschinenlaboratorium  I  u.  II.  Maschinen- 
laboratorium I  und  Sprinklerlaboratorium.  —  Köchy: 
Grundzüge  d.  Lokouiotivbaus.  Lokomotivbau.  Eisenbahn- 
betriebs- u.  Sicherungsanlagen.  Eisenbahnwagenbau.  All- 
gem. Transportanlagen.  —  Langer:  Dampfmaschinen. 
Rotieren<le  Kraft-  u.  Arbeitsmaschinen.  —  Nieten:  Bau- 
konstruktionslehre f.  Maschinening.  u.  f.  Berg-  u.  Hütten- 
leute. Lasthebemaschinen.  — Rasch:  Ausgewählte  Kapi- 
tel der  prakt.  Elektrotechnik.  Einleitg.  i.  d.  Elektrotechnik. 
Konstruktionslehre  d.  Elektrotechn.  Elektr.  Konstruktions- 
übg.  —  Rötscher:  Einleit.  in  d.  Maschinenbau.  Mechan. 
Technologie.  Uebg.  i.  Labor,  f.  mechan.  Technologie. 
Maschinenelem.  einschl.  Kinematik.  —  Wallichs:  Arbeits-' 
maschinen.  Fabrikorganisation.  —  Dozenten:  Finzi: 
Elektr.  Zentralanlagen  u.  Leitungen.  Elektromotorische 
Antriebe  in  Berg-  und  Hüttenwerken.  —  N.  N.:  Kraft- 
fahrzeuge. Abriss  d.  Maschinenbaus.  —  Privatdozeuten: 
Barth:  Ausgewählte  Kapitel  il.  Werkzeugmaschinenbaus. 
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-  Folkerts:  Organisation  von  Fabrikbetrieben.  —  Grune- 
wald: Berg-  u.  Hüttenwerksniasehinen. 

Abteilung  f.  Bergbau-  u.  Hüttenkunde,  f.  (J  Ii  e  m  i  e 
u.  Elektrochemie. 

Professoren :  Borchers:  Kleines  nietallurg.  Praktikum, 
umfassend  Lötrohr-  u.  liüttenmänn.  Probierkunst  u.  elektr. 
Schmelzverfahren.  Grosses  metailurg.  u.  elektrometallurg. 
Praktikum.  Uebersicht  über  d.  gesauite  Hüttenwesen.  — 
Bredt:  Organ.  Experimeutalchemie  1.  Allgemeine  Ueber- 
sicht über  d.  organ.  Gheude.  Organ.  Praktikum.  —  Clas- 
sen:  AUgeui.  u.  anorgan.  Experimentalchemie.  Anorgau. 
Praktikum.  Prakt.  f.  qual.  u.  quantit.  Analyse.  Spez. 
analyt.  Methoden.  Quantit.  Analyse  durch  Elektrolyse. 
Mass-,  Gas-  u.  Spektralanalyse.  Darstell,  anorgan.  Prä- 
parate. Ausführl.  selbst,  wissenschaftl.  Arb.  auf  d.  Geb. 
d.  analyt.  u.  anorg.  Chemie.  Elektrochem.  Praktikum. 
Darstell.  ?.  Chemikalien  mittels  Elektrolyse.  Galvano- 
plastik U.S.W.  Ausfülir.  selbst,  wissensch.  Arb.  auf  d.  Geb. 
d.  Elektrochemie.  —  Dannenberg:  Geologie  f.  Hütten- 
leute u.  Chemiker.  Erdgeschichte  (geologische  Forma- 
tionslehre). Geolog.  Uebg.  Elem.  d.  Mineralog.  u.  Geo- 
logie (f.  Bauingen.).  Geolog,  d.  Steinkohlen.  —  Hauss- 
mann: Markscheiden  u.  Feldrnessen  II.  Uebg.  i.  Marksch. 
u.  Feldmess.  Ausgleichungsreclinung.  —  Herbst:  Berg- 
baukunde II.  Salineukunde.  Entwerf.  v.  Aufbereitungs-, 
Brikettierungs-  u.  Kokereianlagen.  Bergmann.  Seminar 
(zus.  mit  Prof.  Schwemann).  —  Klockmann:  Petro- 
graphie.  Petrogr.  Uebg.  Mikroskop.  Gesteinsuntersuch. 
Anleitg.  z.  selbst.  Arb.  auf  d.  Geb.  d.  Krystallographie, 
Mineralogie  u.  Petrographie.  —  Mayer:  Energiegewin- 
nung u.  -Verteilung.  —  Rau:  Chemische  Technologie  II 
u.  IV.  Entwerf.  v.  ehem.  A]iparaten  u.  Fabrikanl.  Cliem.- 
tfchn.  Praktikum.  —  Ruer:  Physikal.  Chemie  II.  Ausge- 
wählte Kap.  d.  physik.  Chemie.  Uebg.  i.  physik.  Cl)emie 
f.  Hüttenleutc,  für  Chemiker  u.  f.  Fortgeschrittene  — 
Schwemann:  Tiefbohrkunde.- Entwerf,  bergmänn.  u.  Tief- 
bohr-Anl.  Bergrecht  u.  Bergverwaltung.  Bergwirtschafts- 
lehre. Bergmänn.   Seuiinar  (zus.  mit  Prof.  Herbst). 

—  Wüst:  Geschichte  der  Metalle.  Kleines  eisenhütten- 
inänn.  Praktikum.  Grosses  eisenhütt.  Praktikum.  —  Hono- 
rarprofessor: Stegemann:  Der  Aachener  Steinkohlen- 
bergbau. —  Dozenten:  Goerens:  Elektrometallurgie  d. 
Eisens  u.  d.  Herstellung  u.  Eigenschaften  d.  Spezialstähh;. 

—  von  Kapff :  Chemische  Technologie  d.  Gespinnstfasern 
(Färberei,  Bleicherei  u.  s.  w.)  —  Levin:  Physikal.  Metall- 
urgie. —  Quasebart :  Hüttenmänn.  Konstruktionen.  Glas- 
hüttenkuiide.  Feuerungskunde.  —  Wandhoff:  Markscheid. 
Zeichen-  u.Recheuübg.  —  Wieler:  Spezielle  Botanik.  Roh- 


stofflehre d.  Pflanzenreichs  III.  Mikroskop,  botan.  Uebg. 
I.  Anleitg.  zu  selbst,  botan.  Arb.  aus  d.  Geb.  d.  reinen 
u.  techn.  Botanik.  —  Privatdozenten:  Bornemann:  Allgem. 
Hüttenkunde.  —  Fischer:  Massanalyse.  Ausgewählte  Kap. 
d.  Elektrochemie.  —  Levy:  Hydroaromatischc  \  erbdg, 

—  Semper:  Steinkohlenplianzen. 

Abteilung    f.  allgem.  Wissenschaften,  insbes. 
für  Mathematik  und  Naturwissenschaften. 

Professoren:  Blumenthal:  Höfiere  Mathematik  III. 
Elem.  d.  Differential-  u.  Integralrechnung.  —  Kähler:  Na- 
tionalökonomie. Grundzüge  d.  Finanzwissenschaft.  Ein- 
führung i.  d  Statistik.  Versicherungswesen.  Nationalöko- 
nonnsche  Uebg.  —  Kotier:  Darstell. Geometrie.  Elemente 
d.  darstell.  Geometrie.  —  N.  N.:  Höhere  Mathematik  I. 
Ausgewählte  Kap.  d.  Mathematik  (Photogrammetrie).  — 
Passow:  Wirtschaftl.  Organisat.  u.  Geschäftsbetr.  indu- 
strieller u.  kommerzieller  Unternehmungen.  Bes|irecli. 
ülter  Organisat.  u.  Geschäftsbetr.  d.  grossen  Kartelle 
des  Bergbaues  und  der  Eisern ndustrie.  Selbstkosten- 
berechuung  industrieller  Betriebe.  Privatwirtschaftliche 
Uebg.  —  Reissner:  Mechanik  I  u.  II.  Flugtechnische 
Aerodynaa)ik.  —  Stark;  Experimentalphysik  II.  Uebg. 
i.  physik.  Labor.  —  Dozenten:  Eckert:  Ländeikunde  v. 
Amerika  m.  bes.  Berücksicht.  d.  wirtschaftl.  Verhältnisse. 
Ausgew.  Kap.  d.  physik.  Geograph.  Ausgew.  Kap.  d. 
mathem.  Geogr.  Geograph.  Praktikum.  Geograpli.  Uebg. 
u.  Exkurs.  —  Gemünd:  Bau-  u.  Wohnungshygiene.  Bak- 
teriologischer Untersuchungskursus.  —  Henne;  Feuerver- 
sicherungstechnik. Feüerversicherungstechn.  Besprech- 
ungen. —  Kayser:  Grundz.  d.  Staats- u.  Verwaltungsrechts. 
Baurecht.  Versiclierungsrecht.  -Lehmann:  Wirtschaftl. 
Tagesfragen.  —  Schatz:  Bilanzierung.  —  Scholz:  Feuer- 
löschwesen. —  Seitz:  Theoret.  Physik.  Experimental- 
physik enz.  Kurs.  —  Storp:  Gewerbehygiene  u.  Un- 
fallverhüt.,  verb.  m.  Fabrikbesicht.   —  Privatdozenten: 

—  Polls:  Klimatologie.  Meteorologische  Technik,  verb. 
mit  Ueb.  im  meteorolog.  Observatorium.  —  Steubing: 
Photographie  I  u.  II.  Theorie  d.  Wärmestrahlung.  — 
Lektoren:  Brussow:  Russisch  II.  Russland,  Land  und 
Leute.    Russ.  Sprechübg.  —  Lombardo:  Italienisch  II. 

—  Scharff:  Französisch  II.  Frankreich,  Land  u.  Leute. 
Franz.  Sprechübg.  —  Ward:  Englisch  II.  Engl.  Korres- 
pondenz. England,  Land  u.  Leute.  Engl.  Sjirechübg. 
Neuere  engl.  Literaturgesch.  —  Vogel:  Spanisch  II.  — 
Marwedel:  Unterrichtskursus  über  erste  Hilfe  bei  Un- 
glücksfällen. —  Quadflieg:  Ueber  die  Gefahren  im  Berg- 
bau u.  Hüttenbetrieb  u.  deren  Verhütung. 


Das  Programm  wird  nach  Einsendg.  v.  CO  Pfg-.  i.  Inland,  v.  SO  Pfg.  nach  d.  Ausland  vom  Sekretariat  versamit. 


Teehnisehe  Hoehsehule  zu  Berlin. 

Vorlesungen  und  Hebungen  im  Sommez-Semester  1912. 


Abteilung  für  Architektur. 

Blunck:  Denkmalpflege  mit  Uebungen  in  der  Erwei- 
terung einfacher  Bauten.  —  Borrmann:  Geschichte  der 
Baukunst  der  Etrusker.  Römer  und  Neuperscr.  Geschichte 
der  Baukunst  des  XIX.  Jahrhunderts.  Bau-  und  kunst- 
wissenschaftliche Uebungen  (gemeinsam  mit  Prof.  Zimmer- 
mann). -  Caesar:  Ländliche  Baukunst.  Landwirtschaft- 
liche Baukunde.  —  Genzmer:  Farbige  Dekorationen  I. 
Entwerfen  von  Architekturen  und  architektonischen  Ein- 
zelheiten (Innemlekorationen).  Städtebaukunst.  Seminar 
für  Städtebau  zusammen  mit  Prof.  Brix.  —  Geyer:  Orna- 
mentales ModelUeren  nach  Vorlagen.  Figürliches  Model- 
lieren nach  Vorlagen;  Vortrag  über  Proportion  u.  Ana- 
tomie. Entwerfen  von  Figuren,  Skizzieren  aus  dem  Steg- 
reif mit  Vortrag  üiier  Bewegung  und  Ponderation.  Zeich- 
neu und  Modellieren  nach  dem  lebenden  Modell  (Akt).  — 
Goecke;  Städtebau.  Anlage  und  Einrichtung  von  Gebäu- 
den vom  Standiiunkte  der  allgemeinen  Wohlfahrt  und 
Volkserziehung.  —  Härtung:  iVlittelalterliche  Baukunst. 


Konstruktions-  und  Formenlehre  der  mittelalterlichen 
Baukunst.  Ausbau  gotischer  Gebäude.  Holzbau.  —  Hen- 
seler:  Figurenzeichnen  nach  Vorlagen  und  Giiismodellen  ; 
Proportionslehre.  Figurenzeichnen  nach  dem  lobenden 
Modell;  Tieratudien;  Skizzieren.  —  Jacob:  Landschafts- 
zeichnen nach  Vorlagen  in  Bleistift,  Feder,  Kohle  und 
Tusche.  Aquarellmaleii  nach  Vorlagen  und  nach  der  Na- 
tur. Klingholz:  Konstruktions-  und  Formenlehre  der 
Renaissance.  Uebungen  im  Zeichnen  von  Einzelheiten 
d(!r  Aussen-  und  Innenarchitektur  nach  Vorlagen  oder 
gegebenen  Skizzen.  Uebungen  im  Entwerfen  von  Ein- 
zelheiten der  Aussen-  und  Innenarchitektur  unt  Detail- 
lieren und  Auftragen  der  Profile  in  grossem  Masstabe  bis 
zu  natürlicher  Grösse.  —  Koch:  Baukonstruktionslehre 
mit  Uebungen.  Innerer  Ausbau.  Baukonstruktionen  in 
Holz.  Baukonstruktionslehre  (höherer  Kursus)  und  Ent- 
werfen kleiner  Gebäude  mit  besonderer  Berücksichtigung 
der  Konstruktionen.  Baumaterialienkunde.  —  Laske:  Die 
wichtigsten  Formen  der  Möbel  und  Kirchengei  äte.  Orna- 
niontale  Studien  in  den  auf  der  Antike  beruhenden  spä- 
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teren  Stilrichtungen  zur  Vorbereitung  auf  das  Ornament- 
entwerfen. Entwerfen  von  Ornamenten  nach  Programmen, 
Skizzieren  aus  dem  Stegreif.  —  Oetken:  Ornamente 
und  farbige  Dekorationen  im  Stile  der  mittelalterlichen 
Baukunst.  —  Härtung:  Ueber  die  wichtigsten  Arten  öffent- 
licher und  Privat-Hochbauten  und  Städteanlagen.  Bau- 
kunst der  Renaissance.  —  O.  Raschdorff:  Persi)ektivi- 
sches  Architekturzeichnen.  —  Schubring:  Kirchen-  und 
Hausausstattung  im  Barock  und  Rokoko.  Kunstgewerb- 
liche Stil-Uebungen,  verbunden  mit  Museumsbesuchon. 

—  Seesselberg:  Entwerfen  und  Durchbilden  von  Holz- 
architekturen. Detaillieren  in  den  Formen  des  Mittelal- 
ters zur  Vorbereitung  auf  das  Entwerfen  von  Werkstein- 
bauten. Auftragen  von  mittelalterlichen  Profilen  und 
ornamentalen  Teilen  aller  Art  nach  gegebenen  Skizzen 
oder  nach  Entwürfen  der  Studierenden.  Skizzierübungen 
für  kirchliche,  bürgerliche  und  bäuerische  Kunst  in  den 
Museen  Berlins  und  Besuche  von  Ausstellungen,  Werk- 
stätten. Bauplätzen,  Neubauten  pp.  —  Stiehl:  Backstein- 
bau aller  Stilarten.  —  Strack:  Ornamentzeichnen  nach 
Vorlagen  und  Gipsmodellen.  Antike  Baukunst,  Detail- 
übungen. Antike  Baukunst,  zusammengesetzte  Hebun- 
gen. —  Wolff:  Entwerfen  von  Hochbauten  mit  Durch- 
bildung derselben  im  Detail.  Uebungen  im  Skizzieren 
nach  systematisch  geordneten  Aufgaben  aus  dem  Gebiete 
des  Hochbaues.  —  Zimmermann:  Plastik  und  Malerei 
der  Frührenaissance  in  Italien.  Kunst  und  bauwissen- 
schaftliche Uebungen  (gemeinsam  mit  Prof.  Borrmann"). 

—  Graef:  Farbige  Dekorationen  aller  Stil  weisen.  — 
Günther-Naumburg:  Zeichnen  und  Aquarellieren  nach 
Vorlagen  und  nach  der  Natur.  Zeichnen  von  Architektur 
und  landschaftlicher  Staffage  für  architektonische  Ent- 
würfe mit  Bleistift  und  Feder.  —  Hasak:  Profangotik.  — 
Kohte;  Antike  Baukunst,  verbunden  mit  Vorträgen  in 
den  Königlichen  Museen.  —  Lehnert:  Metallarbeiten, 
Glas  u.  keramische  Erzeugnisse,  ihre  Technik  und  ihr  Stil. 
Kunstgewerbliche  Hebungen.  Technik  und  Stil  der  Be- 
leuchtungskunst. ~  Marx:  Uebungen  im  Entwerfen,  Be- 
rechnen und  Veranschlagen  von  Heizungs-  und  Lüftungs- 
anlagen. —  Schoppmeyer:  Die  künstlerische  Ausstattung 
der  Schrift  des  Mittelalters  und  der  Neuzeit.  Die  Buch- 
malerei des  Mittelalters  unter  Vorführung  von  Proben 
der  Originale.  —  Zeller:  Uebungen  im  Aufnehmen  histo- 
rischer Bauten.  Geschichte  des  Wehrbaus.  Hilfswissen- 
schaften zum  Studium  historischer  Bauten. 

Abteilung  für  Bau=Ingenieurwesen. 

Boost:  Baukonstruktionen  in  Holz  und  Stein  I  u.  H. 
Brücken  in  Stein  und  Holz.  Theorie  und  Ausführung 
von  Beton- und  Eisenbetonbauten.  Eisenhochbau  für  Archi- 
tekten. —  Brix:  Strassenbau  und  Strassenbahnen.  Städt. 
Tiefbau  II.  Stadtstrassen;  Bebauungspläne.  Seminar  für 
Städtebau,  zusammen  mit  Geh.  Hofbaurat  Prof.  Genzmer. 

—  Cauer:  Grundzüge  derBahnhofsanlagen  und  der  Eisen- 
bahnhochbauten. Grössere  Bahnhöfe,  Sicherungsanlagen, 
Eisenbahnbetrieb.  —  C.  Dolezalek:  Eisenbahn-Unterbau. 
Linienführung.  —  Grantz:  Flussbau  I  einschl.  Wehrbau. 
Flussbau  II  einschl.  Kulturtechnik.  —  Kotier:  Mechanik. 
Ausgewählte  Kapitel  derMechanik.  Uebungen  des  Seminars 
für  Mechanik.  —  MQIIer-Breslau:  Statik  der  Baukonstruk- 
tionen. Eiserne  Brücken  und  schwierige  Eisenhochbau- 
Konstruktionen.  —  Siegmund  MQIIer:  Statik  der  Hoch- 
baukonstruktionen. Statik  der  Hochbaukor  struktionen  III. 
Eisenkonstruktionen  der  Ingenieur-Hochbauten.  Beweg- 
liehe Brücken.  —  Müssigbrodt:  Architektonische  Formen- 
lehre. —  Salomon:  Entwurf,  Betrieb  und  Beaufsichtigung 
von  Anlagen  für  Wasserversorgung  und  Beseitigung  der 
Abfallstoffe  in  Wohnplätzen,  vom  Standpunkt  der  Hy- 
giene u.  Sanitätspolizei.  —  de  Thierry:  Gründungen, 
Schleusen-  u.  Kanalbau.  Praktische  Hydraulik.  See-  und 
Hafenbau,  Uebungen  im  Entwerfen.  —  Weihe:  Maschinen- 
kunde I.  Maschinenkunde  IL  Baumaschinen  und  Anlagen. 
Verkehrsanlagen.  —  Werner;  Niedere  Geodäsie.  Geodäti- 
sches Praktikum  II.  Praktische  Uebungen  im  Feldmessen. 
Planzeichnen.  Höhere  Geodäsie.  —  Bernhard:  Praxis  des 
Brückenbaues  in  Verbindung  mit  Werkstatt-  und  ßau- 
platzbesichtigungen.  —  Blasius:  Uebungen  in  der  Behand- 
lung spezieller  Aufgaben  aus  der  praktischen  Hydrody- 
namik. —  Janssen:  Preisermittelung  und  Ausführung  der 


Ingenieurbauten.  Bauverdingung,  Bauverträge  u.  Bau 
ausführung.  —  Kassner:  Die  Luftströmungen  nach  Ent- 
stehung, Messung  und  Ausnutzung,  für  Hoch-  und  Hafen- 
hau, See-  und  Luftschiffahrt,  sowie  für  Windmotorenbau. 

—  Knauf f:  Die  Reinigung  von  Stadtabwässern.  —  Mat- 
tern: Talsperreid)au  und  Ausimtzung  der  Wasserkräfte. 

—  Probst:  Ausgewählte  Kapitel  über  Eisenbeton.  — 
Schulz:  Messungen  bei  Bauausführungen. 

Abteilung  für  Maschinen=Ingenieurwesen. 

Brabble:  LüFtungs-  und  Ileizungstechnik.  -  Franke: 
Elektrische  Schwaohstromanlagen.  —  Franz:  Tiefbau-Ele- 
mente für  maschinentechnische  Anlagen.  Bauanlagen  für 
kommunale  Maschinenbetriebe  im  Zusammenhang  mit 
wirtschaftlichen  Berechnungen  und  mit  technischer  Ver- 
waltung. Bautechnisches  Seminar  —  W.  Hartmann:  Kine- 
matische Geometrie  u.  theoretische  Kinematik.  —  Heyn: 
Mechanische  Technologie  I  und  Eisenhüttenkunde.  Me- 
chanische Technologien,  und  Materialienkunde.  —  Josse: 
Wärmetechnik  I  u.  II  einschl.  Wärmekraftanlagen.  Ueb- 
ungen I  u.  II  im  Maschinenbau-Laboratorium.  Schwie- 
rigere Maschinenuntersuchungen  im  Maschinenbau-Labo- 
ratorium. —  Kammerer:  Maschinenelemente.  Hebema- 
schinen. Entwerfen  von  schwierigeren  Hebemaschinen  und 
von  Maschinen  zu  Verkehrsanlagen  für  staatliche,  kom- 
munale und  industrielle  Betriebe.  —  Kloss:  Elektroma- 
schinenbau  I  u.  II.  Uebungen  im  Elektrotechnischen  Ver- 
suchsfelde. —  Leist:  Technik  der  Kälteerzeugung.  — Lude- 
wig: Wasserkraftmaschinen  (einschl.  Zentrifugalpumpen). 
Dampfkessel.  —  Martens:  Materialprüfungswesen  mit 
Uebungen.  — Matschoss:  Geschichte  der  Maschinentech- 
nik. —  Eugen  Meyer :  Mechanik  I.  Technische  Phy- 
sik der  Verbrennungskraftmaschinen.  —  Obergethmann: 
Lokomotiven  und  Triebwagen.  Bau  und  Unterhaltung. 
Eisenbahnbetrieb,  Oberbau  und  Signalwesen.  Entwerfen 
von  Eisenbahnfahrzeugen  u.  Maschinen.  Seminarübungen. 

—  E.  Reichel:  Einleitung  in  den  Maschinenbau.  Wasser- 
kraftmaschinen (einschl.  Zentrifugalpumpen) . — W.Reichel: 
Elektrische  Bahnen  und  verwandte  Kraftanlagen.  — 
Riedler:  Arbeitsmaschinen.  Entwerfen  von  Arbeitsma- 
schinen und  Verbrennungsmaschinen.  —  Schlesinger: 
Werkzeugmaschinen.  Fabrikbetriebe  (mit  Seminar).  — 
N.  N.:  ElektTomechanik  I  u.  II.  Uebungen  im  Elektro- 
technischen Laboratorium.  —  Strecker:  Elektrotele- 
graphie.  —  Stumpf:  Dampfmaschinenbau  (einschliessl. 
Dampfturbinenbau).  —  Wedding:  Uebungen  in  Elektro- 
mechanik.  Elektrotechnische  Messkunde.  Beleuchtungs- 
technik. Encyklopädische  Elektrotechnik  mit  Experi- 
menten.— Wehage:  Angewandte  Dynamik.  Angewandte 
Hydraulik.  —  Bauer:  Metallographie.  —  Benischke:  All- 
gemeine Wechselstromtechnik.  —  Braun:  Bau  von  Appa- 
raten für  das  Eisenbahnsicherungswesen.  —  Breslauer: 
Berechnung  und  Prüfung  elektrischer  Maschinen  nach 
den  in  der  Praxis  herrschenden  Gepflogenheiten. —  Franke: 
Das  Bergwerks-,  Feuer-  und  Unfall-Meldewesen.  —  Gen- 
secke: Wärmetechnische  Untersuchungsinethoden.  — 
Gerstmeyer:  Abnahmeprüfung  elektrischer  Maschinen. 

—  W.  Hartmann:  Maschinengetriebe  (Anwendungen  der 
Kinematik).  —  A.  Hilpert:  Herstellung,  Verarbeitung  und 
Verwendung  der  wichtigsten  Metall-Legierungen  (Bronze, 
Messing,  Neusilber  usw.)  mit  Ausschluss  der  Eisenlegie- 
rungen. —  Leist;  Mechanik.  I  u.  II.  —  Neubert:  Eisen- 
bahnwagenbau. —  V.  Parseval;  Aeronautische  Trieb- 
werke. —  Zehme;  Elektrische  Stadtschnellbahnen  und 
Vorortsbahnen. 

Abteilung  für  Schif f  =  u.  Schiffsniaschinen=Bau. 

Flamm;  Theorie  des  Schiffes.  Zeichnen  von  Schiffa- 
linien.  Entwerfen  und  Konstruieren  von  Schiffen.  —  GDmbel: 
Einleitung  in  den  Maschinenbau.  Schiffskessel.  Entwerfen 
von  Schiffskesseln.  Schiffshilfsmaschinen.  Baggereima- 
schinen.  —  Krainer:  Schiffskolbenmaschinen.  Entwerfen, 
von  Schiffskolbenmaschinen.  Schiffsdampfturbinen  u.  Pro- 
peller. Entwerfen  von  Schiffsdampfturbinen.  Entwerfen  von 
Propellern.  —  Krell:  Schiffselektrotechiiik.  —  Kretsch- 
mer:  Einrichtung  der  Kriegsschiffe.  Einrichtung  und 
Entwerfen  von  Einzelkonstruktionen  im  Kriegsschiffbau. 

—  Laas;  Sghiffselemente  I  und  IL  Werfteinrichtungen 
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und  "Werftbetrieb.  Seminar  für  Werftbetrieb.  —  Romberg: 
Maschinenelemente.  Schiffsgasmaschinen.  Flugmotoren. 
Entwerfen  von  Schiffsgasmaschinen  und  Flugmotoren. 

—  Rudioff:  Konstruktion  der  Kriegsschiffe.  Entwerfen 
von  Kriegsschiffen.  —  Dietzius:  Luftschiffbau  und  Luft- 
schiffahrt. 

Abteilung  für  Chemie  und  Hüttenkunde. 

von  Buchka:  Chemie  der  Nahrungsmittel  mit  Berück- 
sichtigung der  Nahrungsmittel-Analyse  und  Bakteriologie. 
Geschichte  der  Chemie.  —  Doeltz:  Allgemeine  und  Metall- 
hüttenkunde n.  Metallprobierkunde.  Metallhüttenmänni- 
sche Berechnungen  und  Konstruktionen.  Aufbereitungs- 
kunde. Praktische  Arbeiten  im  metallhüttenmännischen  La- 
boratorium. Hüttenmännische  Besprechungen  I  und  IL 

—  Franz  Fischer:  Spezielle  Elektrochemie  (Gasentla- 
dungen, Elektrolyse  in  der  chemischen  Industrie,  Elek- 
trometallurgie, Galvanotechnik  u.  Elektroanalyse).  Prak- 
tikum in  Elektroanalyse.  Elektrochemisches  Vollprakti- 
kum (Phys.-chem.  Messungen,  präparative  Elektrolyse, 
Elektrometallurgie  und  Gasentladungen).  Selbständige 
Arbeiten  und  Anleitung  dazu  für  Fortgeschrittenere.  — 
Hanemann:  Grosses  metallographisches  Praktikum.  Ma- 
terialienkunde mit  Hebungen.  —  Herzfeld:  üebungen  in 
Zuckeruntersuchungen.  —  Hirschwald:  Allgemeine  Geo- 
logie. Mikroskopische  üebungen  für  Chemiker  und  Hütten- 
leute. —  Hof  mann:  Experimental-Chemie  (Chemie  der 
Metalle  mit  Einführung).  Analytische  Chemie.  Praktische 
Arbeiten  im  anorganischen  Laboratorium.  Gasanalyse.  — 
Holde:  Untersuchung  der  Kohlenwasserstofföle  und  ver- 
wandter Produkte  (Schmieröle,  Treiböle,  Leuchtöle,  Pa- 
raffin, Ceresin,  Asphalt  usw.).  —  Liebermann:  Organi- 
sche Chemie  II  (Aromatische  Reihe,  cykhsche  Verbin- 
dungen, Farbstoffe,  Alkaloide  usw.).  Praktische  Arbeiten 
im  organischen  Laboratorium.  —  Mathesius:  Eisenhütten- 
kunde, LT.:  Chemie  des  Eisens,  Hochofenproaess.  Eisen- 
probierkunde. Praktische  Arbeiten  im  eisenhüttenmänni- 
schen Laboratorium.  Eisenhüttenmännische  Konstruktions- 
übungen. —  Miethe:  Spektralanalyse.  Photochemie  und 
photomechanische  Prozesse.  Konstruktionstypen  photo- 
graphisch-optischer Instrumente.  Praktische  Arbeiten  im 
photochemischen  Laboratorium  (speziell  für  solche  Stu- 
dierende, welche  sich  der  Photochemie  widmen  wollen). 
Photographische  üebungen  in  den  gebräuchlichen  Pro- 
zessen. —  Pilger:  Systematische  Botanik.  Mikroskopischer 
Kursus  I.  Einführung  in  die  Pilzkunde.  —  Schoch:  Bau- 
wissenschaftliche Technologie.  —  Schuberg:  Mechanische 
Technologie.  Maschinenelemente  mit  üebungen  im  Ma- 
schinenzeichnen. Baukonstruktionslehre  mit  üebungen. 
Konstruktionsübungen  für  Chemiker.  —  Stauber:  Hütten- 
maschinen I  und  in.  Entwerfen  von  Hüttenmaschinen. 

—  Traube:  Thermochemie.  Physikalisch-chemische  üeb- 
ungen. —  Witt:  Chemische  Technologie  I.  Technolo- 
gie der  Wärme  und  des  Wassers.  Technologie  der  an- 
organischen Verbindungen.  Chemische  Grossindustrie. 
Glas,  Keramik,  Apparatenkunde.  Praktische  Arbeiten  im 
technisch-chemischen  Institut.  —  Arndt:  Kolloquium  über 
physikalische  Chemie.  Einführung  in  die  physikalische 
Chemie.  Technische  Anwendungen  der  physikalischen 
Chemie.  —  Binz:  Veredlung  der  Textilfasern  I.  —  Börn- 
stein: Verbrennung  und  Heizung.  —  Byk:  Chemie  der 
photographischen  Prozesse.  —  Gans:  Wasser-  und  Ab- 
wässerreinigung. —  Guertler:  Die  heterogenen  Gleich- 
gewichte. —  Hanemann:  Ausgewählte  Abschnitte  aus 
der  Metallographie.  —  Hauser;  Chemie  der  Kolloide.  Ein- 
führung in  die  mathematische  Behandlung  chemischer 
Probleme.  —Hecht:  Keramik  II  (Ziegel,  Bauterrakotten, 
feuerfeste  Fabrikate  und  verwandte  Erzeugnisse),  üeb- 
ungen im  Entwerfen  von  Feuerungsanlagen  für  die  Ton- 
warenindustrie und  verwandte  Gebiete.  —  Herzfeld: 
Ernährung  der  Kulturpflanzen.  —  Herzog:  Technische 
Mykologie  II.  —  Hilpert:  Theoretische  Chemie  in  ihrer 
Anwendung  auf  die  Prozesse  der  Hüttenkunde.  Kollo- 
quium über  analytische  Chemie.  —  Hinrichsen:  Chemi- 
sche Atomistik.  Einführung  in  die  theoretischen  Grund- 


anschauungen der  modernen  Naturwissenschaft.  —  Jurisch: 
üebungen  im  Entwerfen  von  chemischen  Anlagen.  Luft- 
recht. —  Krahmann:  Die  Deckung  des  deutschen  Indu- 
striebedarfs an  anorganischen  Rohmaterialien.  —  Leh- 
mann: Die  Farbenphotographie.  —  Simonis:  Repetitorium 
der  organischen  Chemie  (in  Form  von  Colloquien).  Qua- 
litative und  quantitative  Analyse  organischer  Verbin- 
dungen. Stavenhagen:  Einführung  in  die  Experimen- 
tal-Chemie. —  Tannhäuser;  üeber  die  wichtigsten  Leit- 
fossilien der  geologischen  Formationen.  —  Traube:  Kollo- 
quium über  ausgewählte  Kapitel  der  physikalischen  Che- 
mie. —  Ullmann:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Farben- 
industrie. —Voswinckel  :Terpene  und  Kampfer.— Wolff  en- 
stein: Die  neueren  Arzneimittel  und  ihre  Fabrikation. 

Abteilung  für  Allgemeine  Wissenschaften. 

Bornhak:  Verwaltungskunde.  —  F.  Dolezalek  :  Ex- 
perimentalphysik. Physikalische  üebungen.  Physikahsche 
Chemie.  —  Dziobek:  Höhere  Mathematik  (Differential- 
und  Integral-Rechnung,  Analytische  Geometrie),  üebun- 
gen zur  höheren  Mathematik.  —  Grunmach:  Magnetische 
und  elektrische  Masseinheiten  und  Messmethoden.  Physi- 
kalische Massbestimmungen  und  Messinstrumente.  — 
Haentzschel:  Elemente  der  Mechanik.  —  Herkner: 
Grundlagen  der  Volkswirtschaftslehre.  Finanz  Wissen- 
schaft, üebungen  imWirtschafts  wissenschaftlichen  Institut. 

—  Hettner:  Höhere  Mathematik  (Differential-  und  Inte- 
gralrechnung. Analytische  Geometrie),  üebungen  zur  hö- 
heren Mathematik.  Differentialgleichungen.  —  Jolles: 
Darstellende  Geometrien.  —  Kalischer: Die  physikalischen 
Grundlagen  der  Elektrotechnik.  —  Kaup:  Gewerbehygiene 
und  Arbeiterschutz.  —  Krigar-Menzel:  Allgemeine  Me- 
chanik II.  Teil.  (Gleichgewicht  und  Bewegung  von  elasti- 
schen, festen  und  flüssigen  Körpern).  Einführung  in  die 
kinetische  Gastheorie.  —  Kurlbaum:  Experimental-Physik. 
Physikalische  üebungen.  —  Lampe:  Höhere  Mathematik 
(Differential-  und  Integralrechnung.  Analytische  Geome- 
trie), üebungen  zur  höheren  Mathematik.  Bestimmte  In- 
tegrale und  Differentialgleichungen.  —  Scheffers:  Darstel- 
lende Geometrie  II.  —  Wallenberg:  Ausgewählte  Kapitel 
der  Elementarmathematik.  Funktionentheorie.  Variations- 
rechnung. —  Warschauer:  Bank-  und  Börsengeschäfte. 
Handelsgeschäfte  (die  Formen  der  geschäftlichen  Unter- 
nehmungen). —  Alexander-Katz:  Patent-,  Muster-  und 
Warenzeichenrecht.  Baurecht.  —  Felgentraeger:  Mass- 
und Gewichtswesen.  Die  Messinstrumente  des  Chemikers. 

—  Fuchs:  Gewöhnliche  Hneare  Differentialgleichungen. 

—  Glatzel:  Aufbau  und  Betrieb  praktischer  Stationen  für 
drahtlose  Telegraphie  und  üebungen.  Physikahsche  Grund- 
lagen für  die  Konstruktion  von  Messinstrumenten  fürGleich- 
strom  und  Wechselstrom.  —  Gross:  Ausgewählte  Kapitel 
aus  der  mechanischen  Wärmetheoric.  Theorie  des  Gal- 
vanismus.  Die  Erhaltung  der  Energie.  —  von  Ignatowsky ; 
Vektoranalysis  mit  Anwendungen  auf  die  theoretische 
Physik,  insbesondere  auf  die  Maxwell'sche  Theorie  der 
Elektrizität.  —  Kalischer:  Elektromagnetismus  und  In- 
duktion mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Elektro- 
technik. Grundzüge  der  Elektrochemie.  —  Koehne;  Grund- 
lagen der  Rechts-  und  Verwaltungskunde.  Besprechungen 
aus  der  Rechts-  und  Verwaltungskunde.  Geschichte  der 
deutschen  Industrie.  —  Lichtenstein:  Darstellende  Geo- 
metrie I.  —  Petzoldt:  Das  Relativitätsprinzip  der  Physik 
in  erkenntnistheoretischem  Zusammenhang.  —  v.^Pirani: 
Behandlung  in  der  Praxis  vorkommender  Aufgaben  aus 
verschiedenen  Gebieten  der  angewandten  Physik.  —  Sal- 
kowski:  Repetitorium  der  darstellenden  Geometrie.  — 
Voeicker:  Die  deutsche  Industrie,  ihre  Organisation  und 
Verfassung  unter  besonderer  Berücksichtigung  des  Kar- 
tell- und  Syndikatswesens.  —  Weyl:  Hygiene  für  Ar- 
chitekten und  Ingenieure,  II.  Teil.  —  Zehnder:  Ange- 
wandte Physik.  Physikalisches  Praktikum  mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  Telegraphentechnik.  —  Krüger: 
Englisch.  —  Malchin:  Russisch.  —  Neyret:  Französisch. 

—  Rossi:  Italienisch. 
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zu 

Braunschweig 

Beginn  des  Sommer=Semesters  am  16.  April,  der  Einschreibungen  am  15.  April  1912. 

Programme  sind  kostenlos  vom  Sekretariat  zu  beziehen. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen  Im  Sommer-Semester  1912 


Fricke:  Analytische  Geometrie  uml  Algebra,  Diffe- 
rential- und  Integralrechnung  I  mit  Uebungen,  Ausge- 
wählte Kapitel  aus  der  Funktionentheorie,  Theorie  der 
Fourierschen  Reihen.  —  Timerding:  Darstellende  Geo- 
metrie, Einführung  in  die  höhere  Mathematik,  beides  mit 
Uebungen.  —  Wernicke:  Statik  starrer  und  elastisch- 
fester  Körper,  mit  Uebungen.  —  Schlink:  Technische  Me- 
chanik I  (Statik),  Technische  Mechanik  HI  (Hydraulik), 
beides  mit  Uebungen,  Ausgewählte  Kajjitel  aus  der  Theo- 
rie der  Konstruktionen.  —  Diesselliorst:  Experimental- 
physik, Thermodynamik  mit  Uebungen,  Physikalisches 
Praktikum  I  und  II,  Physikalisches  Kolloquium,  Theorie 
der  Wechselströme.  —  Bergwitz:  Physik  des  Kosmos. 
Witte:  Die  erkenntnistheoretischen  Grundlagen  der  Na- 
turwissenschaft. —  Peukert:  Elektrotechnik,  Elektromo- 
toren, Qrundzüge  der  Elektrochemie,  Elektrotechnisches 
Praktikum,  Leitung  des  elektrotechnischen  Laboratoriums. 

—  BrOnIg:  Elektrotechnische  Konstruktionen  mit  Ueb- 
ungen. —  MLosler:  Telegraphie  und  Telephonie,  Ein- 
führung in  die  Automobiltechnik.  —  Meyer:  Organische 
Experimentalchemie,  Chemische  Technologie  der  Faser- 
stoffe, Leitung  des  chemischen  Laboratoriums,  Chemisches 
Kolloquium.  —  Biehringer:  Analytische  Chemie  für  tech- 
nische Chemiker,  Chemisch-technische  Rechnungen,  Heiz- 
stolfe  und  Kesselspeisewasser  mit  Uebungen.  Freund- 
licli:  Elektrochemie,  Chemische  Technologie  I,  Leitung 
des  Laboratoriums  für  physikalische  Chemie  und  Elektro- 
chemie, Chemisches  Kolloquium.  —  Reinke:  Chemische 
Technologie  II,  2.  Teil,  technische  Herstellung  der  Zucker- 
arten, Chemisch-technische  Analyse  II  für  Zucker-,  Stärke-, 
Gärungs-  und  Molkereitechnik,  Enzyme,  Leitung  des  Labo- 
ratoriums für  chemische  Technologie  II  und  landwirt- 
schaftlich-chemische Gewerbe,  Seminaristische  Uebungen 
auf  dem  Gebiete  der  chemischen  Technologie  II.  — 
Pommer:  Anbau  und  Pflege  der  Zuckerrübe.  —  Hugo 
Schultze:  AgrikuJturchemie.  —  Beckurts:  Abwässerreini- 
gung, Wasser-  und  Harnuntersuchung,  Pharmazeutische 
Chemie,  Leitung  des  Laboratoriums  für  Pharmazeutische 
Chemie  und  Nahrungsmittelchemie,  Oberleitung  der 
Nahrungsmitteluntersuchungsstelle.  —  Tröger:  Analy- 
tische Chemie  für  Pharmazeuten,  ßepetitorium  der  an- 
organischen und  organischen  Chemie  für  Pharmazeuten. 

—  Linde:  Pharmakognosie,  Pharmakognostisches  Prak- 
tikum I  und  II.  —  Walter  Hans  Schultze:  Bakteriolo- 
gische Uebungen  für  Techniker  und  Aerzte.  —  Blasius: 
Spezielle  Botanik,  Mikroskopische  Uebungen,  Zoologie.  — 
Stolley:  Geologie  II,  Mineralogische  Uebungen  (für  tecli- 
nische  Chemiker),  Mineralogische  und  geologische  Ueb- 
ungen (für  Architekten  und  Bauingenieure),  Spezielle 
mineralogische  und  geologische  Uebungen,  Paläontologi- 
sche Uebungen.  —  Näbauer:  Geodäsie  II,  Grundzüge  der 
sphärischen  Astronomie,  beides  mit  Uebungen,  Vermes- 
sungsübungen I  für  Architekten  u.  Maschineningenieure, 
Vermesaungsübungen  II  für  Bauingenieure,  Planzeichnen. 

—  G.  Zeidler:  Freihandzeichnen,  Architektonische  For- 
menlehre, Figurenzeichnen,  Skizzieren  nach  der  Natur 
und  Aquarellieren,  Kunstgewerbliches  Entwerfen,  Ange- 
wandte Perspektive  und  Schattenlehre  mit  Uebungen.  — 
Herting:  Ornament-,  Architektur-  und  Figurenmodellieren. 


—  Probst:  Aktzeichuon.  —  Lübke:  Formenlehre  der  an- 
tiken Haukunst  mit  Uebungen,  Einfache  Hochbauten, 
Entwerfen  einfacher  Hochbauten,  Formenlehre  der  Re- 
naissance, Höhere  Baukunst,  Entwerfen  von  Monumental- 
bauten. —  Pfeifer:  Raumkunst  I,  Detaillieren  von  Ge- 
bäudeteilen, Städtebau,  sämtlich  mit  Uebungen,  Grund- 
züge der  Ornamentik,  Raumkunst  II,  Entwerfen  von  Monu- 
mentalbauten mit  Berücksichtigung  farbiger  Innendeko- 
ration, sämtlich  Uebungen.  —  Winter:  Formenlelire  der 
romanischen  und  gotischen  Baukunst,  Romanische  und 
gotische  Baukunst,  beide  mit  Uebungen.  —  Stubbe:  Bau- 
konstruktionslehre I  und  II,  Hochbaukonstruktionen  ein- 
schliessl.  Berechnungen  I,  sämtlich  mit  Uebungen,  Ent- 
werfen von  Fabrikgebäuden. —  Bohnsack:  Landwirtschaft- 
liche Baukunst  mit  Uebungen,  Ingenieurhochbauten  (Ueb- 
ungen), Geschichte  der  Baukunst.  —  Meier:  Allge- 
meine Kunstgeschichte.  —  Daun:  Venedig  in  der  Re- 
naissance, eine  Geschichte  der  venezianischen  Archi- 
tektur, Malerei  um!  Plastik,  mit  Projektion  und  Far- 
benphotogra])hien  nach  dem  Lumiereverfahren.  — 
Möller:  Wasserbau  I  mit  Uebungen,  Wasserbau  II, 
Uebungen,  Wasserversorgung  und  Kanalisation  iler 
Städte.  —  Schönliöfer:  Eisenbetonbau  II,  Holz-  und 
Eisenbrücken  I,  beides  mit  Uebungen,  Stein-,  Beton-  und 
Eisenbotonbrückenmit  Uebungen.  —  Giese:Eisenl)ahnbau  I 
und  II,  beides  mit  Uebungen,  Technisches  Verkehrswesen. 

—  Pfleiderer :  Dampfmaschinenbau  mit  Uebungen,  Pump- 
maschinenbau, Gebläse-  und  Kompressorenbau  mit  Ueli- 
ungen.  —  Friedmann:  Theorie  und  Konstruktion  iler 
hydraulischen  Motoren,  Uebungen;  Maschinenelemente 
mit  Uebungen,  Grundzüge  des  Maschinenbaues.  —  Denecke : 
Heizung  und  Lüftung  II,  Betriebsmittel  für  Eisenbahnen, 
Berechnung  und  Bau  der  Hebemaschinen  mit  Uebungen, 
Eisenbahnmaschinenbau,  Uebungen  im  Eisenbahnma- 
schinenbau,  Maschinenzeichnen,  Technisches  Zeichnen. 

—  Schöttler:  P"'estigkeitslehre,  Kinematik,  Angewandte 
Wärmemechanik,  Uebungen  zur  theoretischen  Maschinen- 
lehre, Leitung  des  Mechanischen  Laboratoriums  I  (für  An- 
fänger) und  II  (für  Fortgeschrittenere).  —  Zacharias: 
Sauggasanlagen.  —  LQdicke:  Allgemeine  mechanische 
Technologie,  Werkzeugmaschinen  mit  Uebungen,  Spin- 
nerei, Weberei,  Mühlenwesen,  Technologische  Uebungen. 

—  Hampe:  Handelsrecht  nebit  Einführung  in  das  Wech- 
selrecht, Einführung  in  das  Patentrecht.  —  Kessler:  Prak- 
tische Volkswirtschaftslehre  einschl.  Versicherungswesen 
mit  Uebungen,  Städtische  Hoden-  und  Wohnungspolitik. 

—  Kanter:  Kaufmännisches  und  gewerbliches  Verrech- 
nungswesen  (Buchführung  und  Bilanzwesen)  mit  prakti- 
schen Uebungen.  —  N.  N.:  Logik.  —  Limmer:  Photo- 
graphische und  farbenphotographische  Uebungen,  Ein- 
führung in  die  allgemeine  Photographie,  Farbenphoto- 
graphische Uebungen.  —  Gauthey  Des-Gouttes:  Fran- 
zösische Sprache,   Neueste  französische  Romanlitoratur. 

—  Coleman:  Englische  Sprache,  Algernon  C.  Swinburne. 

—  E.  Zeidler:  Russische  Si)rache.  —  Peters:  Kurzschrift, 
System  Gabelsberger.  —  Bioetz:  Kurzschrift,  System 
Stolze-Schrey.  —  Hirrich:  ist  zur  Erteilung  von  Fecht- 
unterricht bereit. 
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Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen 

an  der 

Königlielien  Teehnisehen  Hoehsehule  zu  Breslau 

im  Sommer-Halb  jähr  1912. 

V.  —  Vorträge,  Ueb.  =  Uebungen. 
Die  arabisciicn  Zahlen  hinter  den  Vorlesungen  etc.  geben  die  Stundenzahl,  die  römischen  Zahlen  den  Jahreskurs  an. 


Abteilung  für  ]Vlaschinen=Ingenieurwesen 
und  Elektrotechnik. 

Trofessor  ^r.=Sng.  Baer(Masch.-Lab.).  Sprechstunde: 
Di,  Mi  11— 12.  Dampfturbinen,  A^  3,  III.  Turbokompresso- 
ren, V.  1,  IV.  Entwerfen  von  Dampfturbinen  und  Turbo- 
kompressoren, Ueb.  4,  IV.  Verbrennungsmaschinen,  V.  2 
Ueb.  4,  IV.  Wärnietechnik  (für  Hütteningenieure),  V.  2,  II. 
Maschinen-Laboratorium  I,  Ueb.  4,  II.  Maschinen-Labora- 
torium II,  Ueb.  6,  III.  Maschinen  -  Laboratorium  III, 
Ueb.  8,1  V.  -  Professor  ®r  =3na.  Heinel  (HG,  Z.  25).  Sprech- 
stunde: Di  10—12  Do  3—4.  Maschinenelemente  für  Masch. - 
Ing.  und  Hütten-Ing.,  Ueb.  4,  II.  Lasthebemascliinen  V.  4, 
Ueb.  2,  Vortrag  im  IL,  Uebungen  im  III.  Jahreskurs. 
Transportanlagen,  V.  2  Ueb.  4,  II  u.  III.  Maschineller 
Aufbau  chemischer  Grossapparate,  V.  2  Ueb.  2,  IV,  III.  — 
Professor  2)r.=  3ltg-  Hilpert  (Elektr.  Inst ).  Sprechstunde: 
Di  u.  Do.  12—1.  Elektrotechnik,  II  (für  Masch. -Ing.  und 
Elektro-Ing.),  V.4, 1  u.U.  ElektrouiaschinenbauH,  V.2,  III. 
Apparatebau,  V.  2,  III.  Uebungen  im  Elektromaschinen- 
bau  und  Apparatebau,  Ueb.  4,  III.  Elektrotechnisches 
Laborat.  I,  Ueb.  4,  II.  Elektrotechnisches  Laborat.  II, 
Ueb.  6,  III.   Elektrotechnisches  Laborat.  III,  Ueb.  8,  IV. 

—  ['rofessor  Müller  (HG,  Z.  42.)  Sprechstunde:  Mi,  Do, 
Fr  12—1.  Baukonstruktionslehre,  V.  2  Ueb.  4,  II.  ßau- 
anlagen,  V.  2  Ueb.  4,  III.  Skizzierübungen  in  Baukon- 
struktionslehre, V.  1  Ueb.  3,  II.  —  Professor  S)r.=3ng. 
J.  Schenk  (HG,  Z.  23).  Sprechstunde:  nach  den  Vor- 
lesungen. Eisenbahnmaschinen  (Lokomotiven  und  Fahr- 
zeuge), V.  2  Ueb.  4,  IV.  Dampfmaschinen,  V.  1  Ueb.  2,  III. 
Dampfkessel,  V.  2  Ueb.  4,  III.  —  Professor  Schilling: 
(HG,  Z.  18).  Sprechstunde:  Mi  und  Do  11-12  und  nacii 
den  Vorlesungen.  Herstellungsverfahren  und  Materialien- 
kunde, V.  2  Ueb.  2,  I.  Uebungen  hierzu,  im  Laborat.  für 
Fabrikbetrieb  und  Werkzeugmaschinen,  Ueb.  2, 1.  Betrieb 
und  Anlage  von  Fabriken  (^einschliessl.  Eisenbahnwerk- 
stätten), V.  2  Ueb.  2,  III.  Uebungen  im  Betrieb  von 
Fabriken  im  Laborat.  für  Fabrikbetrieb  und  Werkzeug- 
maschinen, Ueb.  2,  III.  Werkzeugmaschinen,  V.  2 
Ueb.  4,  IV.  Eisenbahnbetrieb  (einschl.  Oberbau  und 
Signalwesen),  V.  1,  IV.  —  Professor  Wagenbach  (HG, 
Z.  32).  Sprechstunde:  Do  10—11.  Einführung  in  den 
Maschinenbau,  V.  2  Ueb.  5,  I.  Kreiselpumpen,  V.  2,  III. 
Entwerfen  von  Wasserkraftmaschinen  und  Kreiselpumpen, 
Ueb.  4,  IV.  Maschinenzeichnen  (für  Chemiker),  V.  1 
Ueb.  3,  L  —  Dozent  ®r.=3n9.  Euler  (Elektr.  Inst.  25). 
Sprechstunde:  Di  und  Fr  10—11.  Elektrotechnische  Mess- 
kunde. V.  2,  II.  Elektrische  Kraftanlagen,  V.  2  Ueb.  4,  I  V. 

—  Dozent  Telegraphendirektor  Groäse-Leege  (Elektr. 
Inst.j.  Sprechstunde:  Nach  den  Vorlesungen.  Telegraphie 
und  Telephonie,  V.  2.  IV. 

Abteilung  für  Chemie  und  Hüttenkunde. 

Professor  Dr.  phil.  Frech  (Geol.  Institut  d.  Univ.). 
Sprechstunde:  werktäglich  12—1.  Einführung  in  die 
technische  Geologie,  V.  1,  II.  —  Professor  Friedrich 
(Hüttenni.  Institut).  Sprechstunde:  Mi  11  —  12.  Abriss  der 
Metallhüttenkunde,  V.  2,  III.  Metallograiihie,  ausschliess- 
lich Eisen,  V.  1,  III.  Grosses  metallhüttenmännisches 
Praktikum,  Ueb.  tägl.  8,  III  u.  IV.  -  Geh.  Reg.-Rat,  Prof. 
Dr.  phil.  Hintze  (Min.  Institut  d.  Univ.).  Sprechstunde: 
werktäglich  10 — IL  Einführung  in  die  Mineralogie  (Ter- 
minologie, Krystallographie  und  Krystallphysik,  V.  5 
Ueb.  L  III.  Mineralogische  und  krystallographische  Ueb- 
ungen), Ueb.  2,  IL  —  Professor  Lüty  (Hütteum.  Inst.). 


Technologie  der  Säuren  (Schwefelsäure,  Salzsäure,  Sal- 
petersäure), V.  2.  —  Professor  Dr.  phil.  Schenck  (Chem. 
Inst.).  Sprechstunde:  werktäglich  10—11.  Physikalische 
Chemie  II,  V.  2,  II  u.  III.  Physikalisch-chemisches  Prak- 
tikum für  Fortgeschrittenere,  Ueb.  tägl.  III  u.  IV.  Heb- 
ungen in  physikahscher  Chemie  und  Elektrochemie 
(Winter  oder  Sommer)  Ueb.  4,  II.  Chemisches  Kollo- 
quium (mit  den  Proff.  Semmler  und  Stock,  unentgelt- 
hch)  alle  14  Tage,  V.  2,  IV.  —  Professor  Dr.  phil.  Semm- 
ler (Chem.  Institut).  Sprechstunde:  werktäglich  10—11. 
(irosses  organisch-chemisches  Praktikum,  Ueb.  tägl.  II.  bis 

IV.  Kleines  organisch-chemisches  Praktikum,  Ueb.  10,  III. 
Organische  Experimentalchemie,  V.4,  I.  Abriss  der  or- 
ganischen Chemie,  V.  2,  II.  Chemisches  Kolloquium  (mit 
den  Proff.  Schenck  und  Stock,  unentgeltlich)  alle 
14  Tage,  V.  2,  IV.  —  Professor  Simmerisbach  (Hüttenni. 
lost.).  Sprechstunde:  Di,  Mi,  Do,  Fr  lO— 11.  Walzwerks- 
kunde, V.  1  Ueb.  4,  III.  Kokereikunde,  V.  1  Ueb.  4,  III. 
Giessereikunde,  V.  1,  IV.  Grosses  eisenhüttenmännisches 
Praktikum,  Ueb.  tägl.  III  u.  IV.  Kleines  eisenhütten- 
männisches Praktikum,  Ueb.  tägl.  III.  —  Professor  Dr. 
phil.  Stock  (Chem.  Inst.).  Sprechstunde:  werktäglich  11 
bis  12.  Anorganisch-chemisches  Praktikum  (ganz-  oder 
halbtägig),  Ueb.  tägl.,  I  bis  IV.  Analytische  Chemie,  V.  3, 
I.  Chemisches  Kolloquium  (mit  ilen  Proff.  Schenck  u. 
Semmler,  unentgeltlich)  alle  14  Tage,  V  2,  IV.  -  Pro- 
fessor N.  N.  In  Vertretung:  Dr.  phil  Hollmann  Sprech- 
stunde: werktäglich  11  —  12.  (Hüttenni.  Inst.).  Feuerungs- 
kunde, V.  2,  II  u.  IV.  Schlackenverwertuiig  und  Ze- 
nientfabrikation  (sjjeziell  für  Eisenhüttenleute),  V  2,  IV'. 
Entwerfen  von  keramischen  Oefen,  Ueb.  4,  II.  Grosses 
Praktikum  im  keramischen  Laboratorium,  tägl.  Klei- 
nes Praktikum  im  keramischen  Laboratorium,  Ueb.  tägl. 

—  Professor  N.  N.  In  Vertretung  '3)r.=3ng.  Puppe.  (Hütten- 
männisches Inst)  Siirechstunde:  werktäglich  10—12.  Wai- 
zenkalibrieren  II,  V.  2  Ueb.  4,  IV.  Hüttenmaschinenkunde, 

V.  4  Ueb.  4,  III.  Materialdurchgang,  V.  2,  IV.  —  Dozent 
®r.=3ng-  Günther  (Hütteum.  Inst.).  Probierkunde,  V.  1, 
Ueb.  4,  III.  Lötrohrprobierkunde,  V.  1  Ueb.  2,  III.  — 
Dozent  Direktor  Engelhardt.  Sprechstunde:  Nach  der 
Vorlesung.  Elektrostahlöfen  (alle  14  Tage),  V.  1,  IV.  — 
Dozent  Chefcheniiker  Dr.  phil.  Nauss.  Sprechstunde: 
Nach  der  Vorlesung.  Einführung  in  die  Gastechnik, 
V  1,  III  u.  IV.  -  Dozent  Dr.=Sng-  Oberhoffer  (Hüttenni. 
Inst.).  Sprechstunde  Di  bis  So  9  —  12.  Abriss  der  Eisen- 
hüttenkunde, V.  2,  III.  Elektrometallurgie  des  Eisens 
(Spezialstähle),  V.  1,  IV.  Eisenprobierkunst,  V.  1,  III. 

—  Dozent  Direktor  Dr.  phil.  Schultz.  Sprechstunde: 
Nach  der  Vorlesung.  Einführung  in  die  Tonwarenindu- 
strie, V.  2,  III.  —  Dozent  N.  N.  Erzlagerstättenlehre, 
V.  2,  IIL  —  Dozent  N.  N.  Aufbereitung,  Ueb.  ä,  IlL 
Abriss  der  Bergbaukunde,  V.  1,  III. 

Abteilung  für  allgemeine  Wissenschaften. 

Professor  Dr.  phil.  Carathäodory  (HG,  Z.  56).  Sprech- 
stunde: Nach  den  Vorlesungen.  Höhere  Mathematik  IV, 
V.  4  Ueb.  2,  IL  Mathematische  Behandlung  technischer 
Probleme,  V.  4.  —  Professor  Dr.  phil.  Hessenberg  (HG, 
Z.  50).  Sprechstunde:  Nach  den  Vorlesungen.  Darstel- 
lende Geometrie,  II.  V.  2,  Ueb.  4,  I.  Analytische  Geo- 
metrie, V.  3,  I.  Ausgewählte  Kaidtel  der  Geometrie  und 
ihrer  Anwendungen,  Stundenzahl  und  Zeit  nach  Verab- 
redung. —  Professor  Dr.  phil.  Lummer  (Phys.  Inst.  d. 
Univ.).  Sprechstunde:  Nach  den  Vorlesungen.  Experi- 
mentaljih ysik  (Mechanik,  Akustik,  Wärme),  V.  5, 1.  Fhysi- 
kahsches  Praktikum,  Ueb.  3,  I.  —  Professor  ^r.s^ltg. 
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Mann  (UG,  Z.  50).  Spreclistunde :  Nacli  den  Vorlesungen. 
Mechanik  II,  einsclil.  Graphische  Statik  V.  4  Ueh.  2, 1.  Me- 
chanik IV.  V.  2,  II.  Eisenhoclibau  einschl.  Eisenbetonbau, 
V.  2  Ueb.  2,  III.  Statik  der  Kaukonstruktionen.  V.  1,  III. 
—  Professor  Dr.  pliil.  Steinitz  (HG,  Z.  ifl).  Sprechstunde: 
Nach  den  Vorlesuni;en.  Höhere  Mathematik  II,  V.  2 
Ueb.  4,  I.  Vektoranalysis,  V.  2.  —  Professor  Dr.  phil. 
von  Wenckstern  (HG,  Z.  3(5).  Si)reclistunde:  Nach  den 
Voricsunjjen.  Theoretisclie  Nationalökonomie,  V.  2,  1  bis 
IV.  Praktisclie  Nationalökonomie,  V.  2.  III  bis  VIII.  Na- 
tionalökonomische üebungen,  Ueb.  2,  III  bis  VIII.  Dozent 
Prof.  Dr.  phil.  von  dem  Borne  (HG,  Z.  30).  Sprechstunde: 
Nach  drn  Voilesiingen.  Die  wissenschaftlichen  Grund- 
lagen der  Luftschiffahrt.  Theorie  der  Flugzeuge,  V.  2. 
Aeronautische  und  meteorolog.  üebungen,  Ueb.  2.  Grund- 
züge der  Meteorologie,  V.  1.  Physik  der  Erdfeste,  V.  2. 


—  Dozent  Oerichtsassesor  Dr.  jur.  et  phil.  Fischer  (HG, 
Z.  Hb).  Sprechstunde  Mo  6''/i--7V4.  Gewerbl.  Erfinder- 
recht, V.  1,  IV.  Die  Gründung  industrieller  IJnternoli- 
mungen  und  ihre  rechtiiciien  Grundlagen  verbunden  mit 
praktisch,  üebungen  aus  der  Bilanzlehre,  V.  2.  —  Dozejit 
Dr.  phil.  Lingelsheim  (Bot.  Inst.  d.  Univ.).  Sprechstunde: 
Nach  den  Vorlesungen.  Spezielle  Botanik  (Systematik), 
V  2,  III.  Mikroskopisches  Praktikum,  Ueb.  H,  IV.  —  Dozent 
Professor  Dr.  med.  Scheller  (HG.  Z.  40).  Sprechstunde :  Fr. 
5—6.  Qewerbehygionell,  V.  2.  Hygien.  Exkurs.,  Ueb.  1. 


Ausserdem  sind  die  Studierenden  der  Technischen 
Hochschule  berechtigt  an  den  Vorlesungen  und  Üebungen 
der  Kgl.  Universität  teilzunehmen. 

Programme  gegen  Einsendung  von  CO  Pfg.  (Auslanil 
1  Mark)  vom  Geschcäftszinimer  der  Hochschule. 


Vorlesungs- Verzeichnis 


der 


Kgl.  Technischen  Hochschule  Danzig 


(Danzig:-Xjaiis:fuhr). 


Einschreibungen  vom  1.  März  bis  30.  April  1912.  Beginn  der  Vorlesungen  gegen  den  25.  April  1912. 
Das  Programm  wird  vom  Geschäftszimmer  gegen  Einsendung  von  0,60  M.  einschliesslich  Porto,  in  das  Ausland 
gegen  0,85  M.  versandt. 


Abteilung  1:  Architektur.  Carsten:  Formenlehre 
der  antiken  Baukunst,  1  St.  V.  Antike  Baukunst  (Detail- 
übungen), 3  Std.  Ü.  Antike  Baukunst  (zusammengesetzte 
Übungen),  3  Std.  Ü.  Entwerfen  und  Detaillieren,  8  Std.  Ü. 
Geschichte  der  Gartenkunst  2  Std.  V.  Oeffentliche  u. 
private  Hochbauten  (ausgew.  Kapitel),  2  Std.  V.  Ornament- 
zeiclinen,  2  Std.  Ü.  —  Matth  aei:  Allgemeine  Kunstge- 
schichte, 2  Std.  V.  Geschichte  der  Baukunst,  4  Std.  V.' 
Kunstgeschichte  (ausgew.  Kapitel),2  Std.  Ü.  —  Kloeppel 
Buukonstruktionslehre  I,  2  Std.  V..  3  Std.  Ü.  Baukon- 
striiktionslehre  ll,  1  Std.  V:,  H  Std.  Ü.  Landwirtschaft- 
liche Baukunde,  1  Std.  V.  Theorie  des  architektonischen 
Entwerfens,  2  Std.  V.  Entwerfen  und  Detaillieren  8  Std. 
Ü.  —  Weber:  Einführung  in  das  architektonische  Ent- 
werfen, 1  Std.  V.  Entwerfen  kleiner  Hochbauten  2  Std. 
Ü.  Konstruktions-  und  Formenlehre  der  mittelalterliehen 
Baukunst,  2  Std.  V.  Innerer  Ausbau.  2  Std.  V.  Kirohen- 
bau,  2  Std.  V.  Entwerfen  und  Detaillieren,  8  Std.  Ü. 
Architektonische  Einzelgebiete,  1  Std.  V.  —  Pfuhle: 
Freihandzeichnen  und  Aquarellieren  I,  3  Std.  Ü.  Desgl. 
für  4.  Semester  4  Std.  Ü.  Freihandzeichnen  und  Aqua- 
rellieren II,  4  Std.  Ü.  Aktzeichnen,  4  Std.  Ü.  —  Ehr- 
hardt: Veranschlagen  und  Geschäftsführung,  1  Std.  V., 

1  Std.  Ü.  —  Gramberg:  Heizung  und  Lüftung,  2  Std.  V. 

—  Fischer:  Backsteinbaukunst,  2  Std.  V..  2  Std.  Ü. — 
Phleps:  Architektonische  Formenlehre  für  Abt.  II  (mit 
bes.  Lehrauftrag),  1  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  Geschichte  der 
Holzbaukunst,  1  Std.  V.  Entwerfen  von  Holzarehitek- 
turen,  2  Std.  Ü.  Ornamentale  Studien  und  farbige  Ar- 
chitektur nebst  D(;korationen,  3  Std.  Ü.  —  Carsten, 
Kloeppel,  Weber  gemeinsam :  Stegreifentwerfen  (unent- 
geltlich) nach  Vereinbarung.  —  Steinbrecht:  Unter- 
richtskurse in  der  Marienburg  gegen  Schluss  des  Sommer- 
Semesters. 

Abteilung  Ii:  Bauingenieurwesen.  Eggert:  Geo- 
däsie I,  2  Std.  V.  Desgl.  H,  2  Std.  V.  Praktische  Üeb- 
ungen im  Feldmessen,  4  Std.  Ü.  Geodätisches  Praktikum  I 
für  die  zu  Ostern  Eintretenden,  2  Std.  Ü.  Geodätisches 
Praktikum  II,  2  Std.  Ü.  Geographische  Ortsbestimmung, 

2  Std.  V.,  nach  Vereinbarung.  —  Ehlers:  Flussbau  I, 
4 Std.  V.  Flussbau  II,  2  Std.  V.  Flussbau,  Übungen,  4  Std.  Ü. 

—  Seminar  fürStädte bau:  Bebauungspläne  und  Bau- 
ordnungen 2  Std.  V.,  ':i  Std.  Ü.  Strassenbau  1  Std.  V.,  2  Std. 
Ü.  —  Kohnke:  Statik  der  Hochbaukonstruktionen  I:  Fes- 
tigkeitslehre, 4  Std.  V.,  3  Std.  Ü.  Statik  der  Hochbaukon- 
struktionen III:  Stein- und  Eisenbeton,  1  Std.  V.,  2Std.  Ü. 
Eisenbetonbau  1  Std.  V.,  1  Std.  Ü.  Eisenkonstruktionon 


des  Hochbaues,  1  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  -  Krohn:  Statik 
der  Baukonstruktionen  I,  4  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  Desgl.  für 
Abt.  IV:  4  Std.  V.  Brücken-  und  Eisenhochbau,  4  Std.  V., 
6  Std.  Ü.  —  Oder:  Eisenbahnbau  I;  2  Std.  V.,  4  Std.  Ü. 
Eisenbahnbau  II :  4  Std.  V.,  5 Std.  Ü.  -  F.  W. 0.  S c hu  1  z e : 
Wasserbau:  Schleusen-  und  Kanalbau,  4  Std.  V.,  4  Std.  Ü. 
See-  u.  Hafenbau,  4  Std.  Ü.  Baukonstruktionslehre  (Tief- 
bau) für  Maschineningenieure,  2  Std.  V  2  Std.  Ü.  — 
Br  e  i  dsp  r  ech  er:  Verkehrs  wesen,  Eisenbahn  Verwaltung, 
Betrieb  und  Tarife,  2  Std.  V.  Eisenbahnoberbau,  2  Std. 
V.  Eisenbahnhochbau,  2  Std.  V.,  1.  Std.  Ü. 

Abteilung  III:  Maschinen-Ingenieurwesen  und  Elek- 
trotechnik. Aumund:  Einführung  in  den  Maschinenbau 
f.  Abt.  III  und  IV:  2  Std.  V.,  5  Std.  Ü.  Desgl.  für  Abt. 
V,  2  Std.  V.,  3  Std.  Ü.  Lasthebe-  und  Förderanlagen,  2 
Std.  V.,  4  Std.  Ü.  Lasthebe-  und  Baumaschinen  f.  Abt. 
II:  2  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  Statik  der  Baukonstruktionen, 
2  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  —  Jahn:  Eisenbahnmaschinenbau, 
4  Std.  V.,  4  Std.  Ü.  Dampfkessel  für  Maschinenbauer,  2 
Std.V.,  3  Std.  Ü.  Dampfkessel  für  Elektrotechniker,  2  Std. 
V.  Enzyklopädie  des  Eisenbahnmaschinenwesens,  2  Std. 
V.  Abriss  der  Kraftmaschinen,  Kessel  und  Pumpen  (für 
Abt.  II),  2  Std.  Ü.  —  Prinz:  Kolben-Arbeitsmaschinen, 
2  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  Desgl.  für  Elektrotechnik,  2  Std.  V. 
Herstellungsverfahren,  2  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  Desgl.  für  Abt. 
IV,  2  Std.  V.  Werkstattbetrieb  und  Fabrikorganisation 
2  Stil.  V.,  2  Std.  Ü.  Desgl.  für  Eisenbahnmaschinenbauer, 
Elektrotechniker  u.  Schiffsmaschinenbauer,  2  Std.  V.  — 
Roessler:  Elektrotechnik  I,  4  Std.  V.  Elektrotechnisches 
Laboratorium  I,  4  Std.  Ü.  Elektrotechnik  U,  2  Std.  V. 
Desgl.  für  Schiffbauer,  2  Std.  V.  Elektrotechnisches  La- 
boratorium II  und  III,  9  Std.  Ü.  Projektierung  elektrischer 
Anlagen,  4  Std.  Ü.  —  Roessler  u.  Roth:  Berechnung 
und  Entwurf  elektrischer  Maschinen,  1  Std.  V.,  4  Std.  Ü. 
—  Schulze-Pillot:  Masehinenelemente,  2  Std.  V., 
8  Std.  Ü.  Desgl.  für  Abteilung  IV,  2  Std.  V.,  4  Std.  Ü. 
Kraft-  u.  Arbeitsmaschinen  mit  Kreiselrädern,  4  Std.  V., 
4  Std.  Ü.  Kraftanlagen  und  Energieverteilung  für  Abtei- 
lung III,  2  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  Kraftanlagen  u.  Energievertei- 
lung für  Abt.  II,  Eisenbahnmaschinenbauer  u.  Elektrotech- 
niker, 2  Std.  V. -  W a  g e n  e r :  Wärmemechanik,  2 Std.  V.  M»- 
schineulaborat.  I,  4  Std.  Ü.  Desgl.  II,  4  Std.  Ü.  Kolben- 
kraftmaschinen, 4  Std.  V.,  4  Std.  Ü.  Theorie  u.  Baulehre 
der  Flugmaschinen  (für  Abt.  III),  2  Std.  V.  —  Gram- 
berg:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  angewandten  Wärme- 
lehre, 2  Std.  V.  —  Grix:  Elektrische  Bahnen,  2  Std.  V., 
4  Std.  Ü.  Berechnung  elektrischer  Leitungsnetze,  2  Std. 
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\  —  Roth:  Elektrotechnische  Messkunde  für  Elektro- 
[  techniker,  2  Std.  V. 

I        Abteilung  IV:  Schiff-  und  Scliiffsmascliinenbau. 

I,  Föttinger:  Entwerfen  von  Schiff'sturbinen,  4  Std.  Ü. 
Kraftanlagen  für  Schiffe.  1  Std.  V.  Entwerfen  von  Schiffs- 
kesseln, 3  Std.  Ü.  Schiifsturbinen  und  rroi)eI]er  2  Std. 
V.  Entwerfen  von  Propellern,  2  Std.  Ü.  Lasthebema- 
schinen,  f.  Abt.  IV:  2  Std.  V.  —  Lienau:  Praktischer 
Schiffbau  I,  2  Std.  V.,  4  Std.  Ü.  Desgl.  II :  2  Std.  V.,  4  Std. 
Ü.  Statik  der  Schiffbaukonstruktionen,  2Std.  V.  — Mentz: 
Schiffsdampfmaschinen,  3  Std.  V.  Entwerfen  von  Schiffs- 
dampfmaschinen, 4  Std.  Ü.  Entwerfen  von  Schiffshilfs- 
maschinen, 4  Std.  Ü.  Schiffsverbrennungsmotoren,  2  Std. 

^  V.  Entwerfen  von  Schiffsverbrennungsmotoren,  2  Std.  Ü. 

■—  Schütte:  Zeichnen  von  Schiffslinien,  2  Std.  Ü.  Ent- 
werfen von  Schiffslinien,  4  Std.  Ü.  Schiffstheorie  1 :  4  Std. 
V.  Entwerfen  von  Schiffen  nebst  Einrichtungen  I:  4  Std. 
Ü.  Desgl.  für  Schiffsmaschinenbauer,  2  Std.  Ü.  Entwerfen 
von  Schiffen  nebst  Einrichtungen  II:  4  Std.  Ü.  Schiffs- 
theorie 2  Std.  V.  Abriss  aus  der  Theorie  des  Schiffbaues, 
(für  Abt.  II),  1  Std.  V.  Zeit  nach  Vereinbarung.  —  Eich- 
horn: Konstruktion  der  Kriegsschiffe,  2  Std.  V.  Ent- 
werfen von  Kriegsschiffen.  3.  Jahreskurs,  4  Std.  Ü.  — 
Schmidt:  Einrichtung  der  Kriegsschiffe,  2  Std.  V.  Ent- 
werfen von  Einzelheiten  der  Kriegsschiffe.  4  Std.  Ü. 

Abteilung  V:  Chemie.  Ruff:  Anorganisch-chem. 
Technologie  I:  jährlich  wechselnd  mit  Anorganisch-che- 
,  misciier  Technologie  II,  8  Std.  V.  Anorganisch-chemische 
Tecliuologie  III  (Technische  Elektrochemie),  l  Std.  V.  Chem. 
Colloquium  (unentgeltlich),  2  Std.  Ü.  Praktikum  im  an- 
organ.-chem.  Laboratorium,  49  Std.  Ü.  Praktikum  im 
elektro-chem.  Laboratorium,  49  Std.  —  Wohl:  Organi- 
sche Experimentalchemie  II,  2  Std.  V.  Organisch-chemi- 
sche Technologie  I,  jährlich  wechselnd  mit  Organisch- 
chemischer Technologie  II,  3  Std.  V.  Untersuchung  von 
Heizstoffen  und  Gasanalyse,  3  Std.  Ü.  Praktikum  im  or- 
ganisch-chemischen Laboratorium,  49  Std.  Ü.  Praktikum 
im  Laboratorium  für  landwirtschaftliche  Gewerbe,  49  Std. 

—  V.  Wolff:  Geologie,  3  Std.  y.  Entstehung  der  Mi- 
j  neralien  u.  Gesteine,  1  Std.  V.  Mineralogisch-geologische 

Uebungen,  I  u.  II:  2  Std.  Ü.  Praktikum  im  Mineralogisch- 
geologischen Institut,  täglich.  —  Krüger:  Physikalische 
Chemie  I  u.  II:  3  Std.  V.  Kleines  physikalisch-chemisches 
Praktikum  I  u.  II:  4  Std.  Ü.  Grosses  physikalisch-chemi- 
sches Praktikum,  49  Std.  —  Plate:  Qualitative  che- 
mische Analyse.  2  Std.  V.  —  Glimm:  Gerichtliche  Che- 
mie, 1  Std.  V.  Technologie  des  Wassers,  1  Std.  V.  Che- 
mie der  Enzyme,  1  Std.  V.  Einführung  in  die  technische 
Mykologie,  1  St.  V.  Praktikum  im  anorganischen  Labo- 
ratorium für  Untersuchung  der  Nahrungs-  und  Genuss- 
mittel und  Gärungsphysiologie,  46  St.  Mikroskopische 
Untersuchung  der  Nahrungs-  und  Genussmittel,  3  Std.  Ü. 
Kursus  für  Gärungsgewerbe  in  zu  verabredender  Zeit. 

—  Jellinek:  Angewandte  physikalische  Chemie  I  und 
II,  2  Std.  V. 


Abteilung  VI:  Allgemeine  Wissenschaften.  Lorenz: 
Einführung  in  die  Mechanik,  4  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  der  Mechanik,  2  Std.,  V.,  Zeit  nach 
Vereinbarung.  —  Luckwaldt:  Neuere  Geschichte  Eng- 
lands, 2  Std.  V.  Historische  Uebungen,  1  Std.  Ü.  —  v. 
Mangoldt:  Höhere  Mathematik  II,  2  Std.  V.,  1  Std.  Ü. 
Einführung  in  die  liöhere  Mathematik  (für  die  zu  Ostern 
Eintretenden),  5  Std.  V.  —  Schilling:  Darstellende 
Geometrie,  3  Std.  V.,  4  Std.  Ü.  Graphische  Statik.  2  Std.  V.. 
SStd.Ü. —  Som  me r :  Höhere  Mathematik  I  (mit Übungen), 
6 Std.  V.,lStd.Ü.  Unendliche  Reihen,  2 Std.  V. -Thiess: 
Volkswirtschaftliche  Uebungen  (unentgeltlich),  2  Std.  Ü. 
Besprechung  selbständiger  volkswirtschaftlicher  Arbeiten 
m.  Fortgeschrittenen  (unentgeltlich)  2  Std.  Ü.  Zeit  nach 
Vereinbarung.  Praktische  Nationalökonomie  II.  Teil: 
Gewerbe-  und  Sozialpolitik,  2  Std.  V.  Deutsche  Schiffahrt 
und  Schiffahrtspolitik,  1  Std.  V.  Zeitungswesen,  1  Std.  V. 
—  Zenneck:  Experimentalphysik  II:  4  Std.  V.  Kleines 
physikalisches  Praktikum.  4  Std.  Ü.  Grossesphysikalisches 
Praktikum  täglich  den  ganzen  Tag.  —  v.  Rockelmann : 
Wirtschaftsgeographie  von  Nord-Ost- West-Europa,  2  Std. 
V.  —  Kalähne:  Einführung  in  das  physikalische  Prak- 
tikum, 1  Std.  V.  Theoretische  Ergänzungen  zur  Experi- 
mentalphysik, 2  Std.  V.,  Zeit  nach  Vereinbarung.  Photo- 
graphie und  photographische  Reproduktionsverfahren, 

1  Std.  V.,  Zeit  nacli  Vereinbarung.  Uebungen  in  Photo- 
graphie- und  Reproduktionsverfahren,  3  Std.  Ü.,  Zeit  nach 
Vereinbarung.  Arbeiten  im  photographischen  Laborato- 
rium des  physikalischen  Instituts,  für  Fortgeschrittene, 
3  Std.  Ü.,  Zeit  nach  Vereinbarung  —  Löbner:  Deutsche 
Literatur  des  19.  Jahrhunderts  (Fortsetzung),  2  Std.  V. 
Besprechung  ausgewählter  Diclitungen  (unentgeltlich), 
IStd.Ü.  —  Petruschky:  Ausgewählte  Kapitel  der  Hy- 
giene II.  Hygiene  der  Kleidung  und  Ernährung  (unent- 
geltlich), 2  Std.  V.  —  Loening:  Gewerberecht  mit  be- 
sonderer Berücksichtigung  der  Grossindustrie,  1  Std.  V., 
Zeit  nach  Vereinbarung.  —  Wex:  Einführung  in  die 
Rechtskunde  und  das  Gerichtswesen,  2  Std.  V.  Post-  und 
Telegraphenrecht,  1  Std.  V.  —  v.  Brunn:  Himmelsme- 
chanik I  (Bewegung  der  Schwerpunkte),  2  St.  V.,  Zeit  nach 
Vereinbarung  —  Lehmann:  Einf.  i.  d.  Paläontologie  der 
wirbellosen  Tiere,  1  St.  V.  —  Pfeif fer:  Projektive  Geo- 
metrie, 1  St.  V.  —  PröU:  Anleitung  zur  Behandlung  me- 
chanischer Aufgaben,  1  Std.  V.,  2  Std.  Ü.,  Zeit  nach  Ver- 
einbarung. Grundzüge  der  Mechanik  (Elementarmechanik) 
für  Abteilung  III,   1  Halbjahr  für  Ostern  Eintretende, 

2  Std.  V.  Besondere  Probleme  der  Flugtechnik,  2  Std. 
V.,  Zeit  nach  Vereinbarung.  —  van  d.  Bergen:  Russi- 
sche Sprache  I,  II  und  Ulje  2  Std.  V.  —  Medem:  Steno- 
graphie I  (Verkehrsschrift),  (System  Gabelsberger),  unent- 
geltlich, 2  Std.  Ü.  Stenographie  II  (Redeschrift),  (Gabels- 
berger), unentgeltlich,  1  Std.  Ü.  —  Reimann:  Englische 
Sprache  I,  (f.  Anfänger),  2  Std.  V.  Englische  Sprache  II 
(f.  Vorgeschr.),  2  Std.  V.  —  Stentzler:  Französische 
Sprache,  2  Std.  Ü.  —  Lohsse:  Erste  Hilfe  bei  Unglücks- 
fällen (unentgeltlich),  2  Std.  V.,  Zeit  nach  Vereinbarung. 


» Teehnisehe  Hoehsehule  zu  Darmstadt. 

Vorlesungen  und  Uebungen  im  Sommer-Semesfer  1912. 

Einschreibungen  vom  19.  April  bis  20.  Mai.   Beginn  der  Vorlesungen:  23.  April. 


Mathematische  Wissenschaften. 

Dingeldey:  Höh.  Math.  I  f.  Ing.,  Masch,  u.  Elektr.; 
Höh.  Math.  IL  —  Graefe:  Repetit.  d.  Elem.-Math.;  Höh. 
Math.  f.  Arch.,  Chem.,  Elektrochem.  u.  Geom.;  Ausgew. 
Kap.  a.  d.  höh.  Math.  —  Henneberg:  Techn.  Mech.; 
Mech.  I;  Reine  Kinematik;  Ausg.  Kap.  d.  Dynamik.  — 
Hohenner:  Geodäsie;  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Geod.;  Geo- 
dät. Ueb.  I  u.  II;  Ausarb.  d.  geodät.  Vermess.  A  u.  B; 
Geodät.  Ueb.  B.  —  Horn:  Höh.Math.  I  f.  Ing.,  Masch, 
u.  Elektr.;  Bestimmte  Integrale;  Aeuss.  Ballistik.  — 
MOIIer:  Darst.  Geom.  I.;  Ausgew.  Kap.  a.  d.  höh.  analyt. 
Geom.  —  Pfarr:  Hydraulik.  —  Wiener:  Darst.  Geom.  I ; 
Projekt.  Geom.;  Arb.  im  math.  Institut.  —  Blaess:  Aus- 
gew. Absch.  a.  d.  techn.  Mech.  —  Gasser:  Aeronautik; 


Katastertech.  Berechnungen.  —  Meisel:  Popul.  Astro- 
nomie. —  Schleiermacher:  Mechanische  Quadratur;  Poli- 
tische Arithmetik. 

Naturwissenschaften. 

Dieffenbach:  Elektrochem.;  Chem.  Technol.;  Metal- 
lurgie; Chem.,  Chem.-techn.  u.  Elektrochem.  Prakt.  —- 
Finger:  Ausgew.  Kap.  a.  d.  organ.  Chem.;  Teerfarb- 
stoffe; Prakt.  im  Laborat.  f.  erg.  Chem.;  Färberei-Prakt. 

—  Heyl:  Pharmac.  Chem.;  Pharmac.  Chem.,  organ. 
Teil,  Repetit.;  Ausmittel,  der  Gifte;  Pharmakogn.  —  Kolb: 
Grundz.  d.  Chem.  f.  Arch.  u.  Ing.;  Agiikulturchem.;  Anal. 
Chem.  I;  Meth.  d.  org.  Anal.;  Koll.  über  anorg.  Chem. 

—  Lepsius:  Geol.;  Mineral.  Prakt.;    Geolog.  Prakt.  f. 


94 


Teclinisclio  Iloctiecliulen  Darinstadt  mnl  Dresden. 


Jng.;  Qeol.  Exkurs.  —  List:  Allg.  Zool;  Spez.  Zool.;  Zool. 
Prakt.;  Zool.  Exkurs.  —  Neumann:  Hüttenniänn.  Probier- 
kunst;  Metallurg,  u.  ehem. - techn.  liereclinungpu.  — 
Schenck:  Botanik;  Ausgew.  Kap.  a.d.  Botanik;  Bot.  ini- 
krosk.  üeb.;  Anl.  z.  Unters,  u.  Bestim.  offic.  Pflanzen; 
Bot.  Exkurs.;  Anl.  zu  selbst.  Arb.  a.  d.  Geb.  d.  Bot. — 
Schenck  u.  Meyl:  Mikroskop.  Unters,  v.  Drogen-  u.  Nah- 
ruiigsm.-Pulvern.  —  Schering;:  Exiierini. -Physik;  Phys. 
Prakt.;  Selbst.  Arb.  a.  d.  Geb.  d.  Physik;  Theoret.  Elek- 
trizitätsl.  -  N.  N.:  Organ.-clieni.  Prakt.  (für  Stud.  d.  Pa- 
pierind.);  Papier-Filrberei-Prakt.  (für  Stud.  d.  Pnpierind.). 

—  Wöhler:  Spez.  Anorgan.  Chem.;  Theoret.  Chein.  IL; 
Cheni.  Prakt.  —  Zeissig:  Experim.-Physik;  Repet.  d.  Ex- 
periin. -Physik.  —  D'Ans:  Ausg.  Kap.  a.  d.  allgein.  Cham.; 
Chemie  in  Mineral,  u.  Geolog.  —  Priedlaender:  Ueber 
natürl.  Farbstoffe.  —  Greim:  Mathem.  Geogr.  in  elem. 
Behandl.;  Ausg.  Kap.  a.  d.  Ozeanograi)hie;  Geogr.  Ueb. 
u.  Exkurs.  —  Meise! :  Theorie  d.  opt.  Instruni.  II.  — 
Moldenhauer:  Die  Methoden  d.  chein.-teclin.  Analyse;  An- 
vvend.  d.  physikal.  Chem.  a. chem. -techn. Prozesse;  Elektro- 
chem.  Ueb.  —  Schilling:  Ausg.  Abschn.  a.  d.  Pflanzeni)liy- 
siologie;  Techn.  wichtige  Rolistoffe  d.  Pflanzenreichs;  Re- 
I)etit.  d.  Botanik.  —  Sonne:  Chem.-techn.  Untersuch,  v.  Ex- 
])losi\^stoffen.  ~  Vaubel: Theoret.  Chem. II;  Ueb.  z.theoret. 
Chem.;  Stöchiometrische  Berechn.;  Die  maschinell.  Hülfsm. 
d.  chem.  Techn.;  Photochem.  —  Weller:  Unters,  y.  Nah- 
rungsm., Genussm.  u.  Gebrauchsgegenständen. 

Baukunst  und  Bauwissenschaften. 

Hartmann:  Zeichnen  u.  Maien. —  Hofmann:  Gebäude- 
kunde I  u.  II;  Entwerfen  v.  Geb.;  Baufüiirg.  —  Knapp: 
Statik  der  Hochbaukonstr.  I  u.U.  —  Pinder:  Allg.  Kunst- 
gesch.;  Ausg.  Kap.  a.  d.  Kunstgesch.;  Kunstgesch.  Ueb.  — 
PÜUer:  Kirchenbau  II;  Ueb.  z.  Kirchenbau  I— III;  Städte- 
bau. —  Varnesi:  Ornamentzeichnen;  Ornamentik;  Modell, 
von  Ornam.  —  Walbe:  Hochbaukonstrukt.I;  Bürgerl.  Bau- 
kunst I;  Ingenieurhoclib ;  Entw.  v.  Hochb.  für  Ing.  — 
Wickop:  Hochbaukonstr.  III;  Wohnbaukunst  IL;  Aus- 
bau u.  Innendokorat.  I  u.  II;  Entw.  u.  Dotaill.;  Innendeko- 
rat.  —  V.  Willmann:  Baukonstr.  -  Ueli.  —  Back:  \nleit.  z. 
Betrachten  v.  Kunstwerken.  —  Dammann:  Goethes  erste 
ital.  Reise.  —  Hülsen:  Gesch.  u.  Theorie  des  Ornam.; 
Das  Ptlanzenornam.  u.  seine  natürl.  Vorbilder;  Aus- 
grab, in  Kleinusien.  —  Meissner:  Hilfswissenscliaften 
d.  Denkmalpfl.;  Aufn.  u.  Auftr.  histor.  Gebäude.  —  Vetter- 
lein:  Baukunst  d.  Altert.;  Formenl.  d.  ital.  Renaiss.;  Ueb. 
zu  Bank.  d.  Altert,  u.  Formenl.  d.  ital.  Renaiss.;  Aesthet. 
Betracht,  v.  Werken  d.  Hoch-  u.  Tiefb. 

Bau-Ingenieurwesen. 

Kayser:  Statik  d.  Baukonstr.;  Ueb.  zu  Statik  der 
Baukonstr;  Ausgew.  Kapitel  des  Eisenbaues;  Brückenb. 
IV;  Ueb.  zu  Brückenb.  III  u.  IV,  sowie  im  Eisenbeton!). 

—  Koch:  Wasserb.  I  u.  III;  Ueb.  zu  Wasserb.  I— IV; 
Ausgew.  Kaj).  d.  Wasserb.;  Demonstr.  im  Wasserb. -Lab.; 
Prakt.  im  Wasserb. -Lab.  —  Schmitt:  Brückenb.  II;  Städt. 
Tiefb.  II;  Ueb.  zu  Grundb.,  Brückenb.  I  u.  II  u.  städt. 
Tiefb.;  Ausgew.  Kap.  d.  städt.  Tiefb.  —  Wegele:  Stras- 
senb.j  Eisenbahnb.  III;  Ueb.  z.  Strassenb.  u.  Eisenbahnb. 
I — IV;  Ausgew.  Ka{).  d.  Eisenbahnwesens;  Eisenbahn- 
techn.  Prakt.  —  v.  Willmann:  Steinschnitt;  Elem.  d. 
Wasserb.  A.  —  Vetterlein:  Architektur-  u.  Freihand- 
zeich.  f.  Ing.  —  N.  N.:  Anwend.  d.  Eisenl)etonb.  —  N,  N.: 
Planzeichnen. 


Maschinenwesen. 

Berndt:  Allg.  Maschinenl.-  Eisenbahnmaschinenb.  I 
U.II;  Konstr.-Ueb.  zu  Bisenbalinmaschinenb.  u.  Gasinot.- 
Masciiinenb.-Pralft.  III.  —  Gutermuth:  Pumpmasch. - 
Gebläse  u.  Kompressoren;  Konstr.-Uel).;  Maschinenb.- 
Prakt. I.  —  Koehler:  Maschinenzeiciinen ;  Lasthebemasch. - 
Förderanl.  f.  Massengüter;  Dampfkessel. —  Heidebroek: 
Maschinenelem.;  Konstruktionsüb.  in  Mascliinenolem. ; 
Maschineiielem.  Ausgew.  Kap.  —  Pfarr:  Indirektwir- 
kende Regier;  Konstr.-Ueb. z.  Wasserkraftmasch.;  Maschi- 
nenl).-Prakt.  V.  —  von  Roessler:  Mech.  Techiiol.  I  u.  II ; 
Papieriirüfung;  Werkzeugniasch. ;  Hütten mascii.;  Arbeiter- 
schutz. —  N.  N.:  Hollstoffe  u.  Halbstoffe  d.  Papierfabrika- 
tion; Cliem.  Prakt.  f.  Stud.  d.  Papierind.  —  Blaess:  Rota- 
tionsarbeitsmasch.  -  v.  Pfister- Schwaighusen:  Watfeu- 
tociinik;  Führungen  i.  d.  kriegstechn.  Sanunlung.  — 
Preuss:  Die  mikrosk.  Untersuch,  d.  Metalle  unter  besond. 
Berücksichtig,  d.  prakt.  Anwendbarkeit. 

Elektrotechnik. 

Kittler:  Allg.  Elektrotechnik  II ;  Allg.  Eiektrot.  Ueb.; 
Selbständ.  Arb.  f.  yorgesehrittene  Stud.  (Praktik  III).  — 
Petersen:  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Gebiete  d.  Gleichstrom- 
u.  Wechselstromtechnik;  Grundz.  d.  Hochspannungstech- 
nik. —  Sengel:  Konstr.  elektr.  Masch,  u.  Apparate;  Elektr. 
Licht-  u.  Kraftanl.;  Grundzüge  d.  Elektroteciinik;  Uel).  i. 
eiektrot.  Laborat.  —  Wirtz:  Aligem.  Elektrotechnik  I 
(Elem.  d.  Eiektrot.);  Elektrotechn.  Messk.  L;  Grundz.  d. 
Telegraph,  u.  Telej)honie;  Ueb.  im  eiektrot.  Laborat.; 
Radiotelegraph.  Prakt.  —  Goldschmidt:  Elektr.  Antrieb 
von  Ilebemasch.  u.  industr.  elektr.  Betriebe;  Referate  aus 
elektrotechn.  Fachblättern. 

Allgemein  bildende  Fächer. 

Berger:  Kulturg.  d.  Renaiss.  u.  Reform. ;  (üeschichte 
i\.  deutsch.  Dramas  u.  Theaters  v.  d.  Anf.  h.a.  Lessing; 
Literar.  Ström,  d.  (Jegenw.  (seit  184S);  Kol),  ü.  ein  kiil- 
turgesciiiclitl.  Thema.  —  Berghof f-lsing:  Arlieiterfr.,  So- 
zialisni.  u.  Sozialrcform ;  Gewerbe-  u.  Handelspolitik; 
Volkswirtschaftl.  Ueb.  —  Hangen:  Französ.  Sprache; 
Engl.  Sprache.  —  Alt;  Redeübungen.  —  Best:  Grundz. 
d.  Rechtswissenschaft.  —  Goldstein:  Die  Technik  in  ihren 
Beziehung,  z.  allg.  Kultur;  Ausg.  Kap.  d.  Pädagogik; 
Der  Entwicklungsgedanke.  —  v.  Köbke:  Die  Reichs- 
versicherungsordnung. —  Meissner:  Die  Herstellung  v. 
Büchern  u.  Zeitung.;  Eiin-ichtung  u.  Betrieb  d.  gröss. 
Zeitungsdruekereien.  —  NageJ:  Mozart;  Der  Mensch  u. 
d.  Künstler;  Gesangsübungen.  —  v.  Pfister=Schwaig= 
husen  :  Deutsche  Sprache ;  Russ.  Spraclie.  —  Schräder; 
Grundprobl.  d.  Pliiiosophie  d.  Geisteswissenschaften;  Die 
Ethik  in  ihrer  Stell,  z.  Weltanschauung. 

Anmerkung;  Infolge  Vertrags  zwischen  der  Kgl. 
Preussischen  und  Grossh.  Hossischen  Landesregierung 
besteht  Gleichstellung  und  gegenseitige  Anerkennung 
für  die  Vorprüfung  und  erste  Hauptprüfung  für  den 
Staatsdienst  im  Hochbau-,  Ingenieurbau-  und  Maschinen- 
baufache sowohl  hinsichtlich  der  seitherigen  vor  dem 
Technischen  Prüfungsamte  abgelegten  Staatsprüfungen 
als  auch  liinsichtlich  der  an  Stelle  derselben  getretenen 
auf  Grund  neuer  Diplomprüfungsvorschriften  abzuhalten- 
den Dij)lomprüfungen. 


Kgl.  Sächsische  Technische  Hochschule  zu  Dresden. 

Vorlesungen  und  Uebungen  im  Sommer=Semester  1912. 

Beginn  der  Anmeldungen:  16.  April,  der  Vorlesungen:  22.  April. 

Das  ausführliche  Verzeichnis  samt  den  Stunden-  und  Studienplänen  ist  gegen  Einsendung  von  60Pfg.  (nach  dein 
Auslande  1  Markj  von  der  Hektoratskanzlei  oder  Üressel's  Akademischen  Buchhandlung  (Inh.  Ilayno  Pocken)  in 

Dresden- A  zu  beziehen. 


Hochbau»  Abteilung. 

Beckert;  Architekturmalerei;  Malerisches  Skizzieren 


u.  Aquarellieren  n.d. Natur.  —  Bruck:  (ieschichte  d.  Kunst 
u.  d.  Kunstgewerbes  i.  Dresden;  Geschichte  d.  Kunst- 
gewerbes; Bangeschiclitl.  Seminar.  —  Diestel:  Formen- 


Technische  Hochschule  Dresden. 


95 


lehre  (1.  Antike  I  u.  II;  Architekton.  Perspektive;  Ein- 
richtung: öffentl.  Gebäude  ;Baiiorilnung-u.  Belmuuns-spian  I. 

4  —  Dfilfer:  Entwerfen  v.  Hochbauten.  —  Gross:  Uebungen 
i.  Architektiirj)lastik.  —  Gurlitt:  Geschichte  d.  i^aukunst 
(Antike);  Die  Kunst  d.  Orients;  Baugeschichtl.  Seminar; 

'  Städtebau  r.  Stand|>unkt  d.  Arciiitekten  I.  —  O.  Hem= 
pel:  Ornamentales  u.  tigüri.  Zeichnen ;  Architekton.  Skiz- 
zieren n.  d.  Natur;  Raumkunst.  —  Mögg:  Raumkunst.  — 
Kühn:  Entwerfen  hindwirtschaftl.  Hauten.  —  R.Müller; 
Baukonstruktionen lu.ITI.;  Architekton. u.  teciin. Zeichnen. 

—  N.  N.:  Formenlehre  d.  Mittelalters;  Entwerfen  v.  Hoch- 
bauten. —  N.  N.:  Heizung  u.  Lüftung.  —  N.  N.:  Skiz- 
zieren a.  d.  Gebiete  d.  Hoclibaues. 

Ingenieur= Abteilung. 

Engels :  Wasserbau  II  mit  geiegentl.  Demonstrationen 
'f  i.  Flussbaulaboratorium  ;  Wasserbau  I;  Seebau;  Uebungen 
'■  i.  (1.  Uebigauor  Versuchsanstalt.  —  Foerster:  Beuegl. 
.  Brücken;  Eisenkonstruktionen  d. Ingenieur-Hochbaues  II; 
Ingenieur-Hoclibauten;Ingenieur-HochbauII;  Eisenbeton- 
bau; Statik  d.  Hochbaukonstruktionen;  Festigkeitslehre; 
Statik  u.  Eisenkonstruktion;  Gröss.  Ingenieurbauten.  — 
Gehler:  Das  Entwerfen  v.  Eisenbetonbauten.  —  Genzmer: 
Stiidt.  Tiefbau;  Rulturteclinik ;  Städtebau  v.  Standpunkt 
d.  Ingenieurs.  —  Gravelius:  Wasserwirtschaft  I;  Verkehrs- 
,  geographie  v.  Mitteleuropa;  Geographie  d.  Arbeit;  Ka- 
merun. —  Kögler:  Ausgew.  Kapitel  a.  d.  Baustatik  ;  Skiz- 
zieren V.  Ingenieurbauwerken  n.  d.  Natur.  — Lucas:  B]rd- 
'  bau;  Strassenbau;  Trassieren;  Eisenbalinbau  II  (Gleisver- 
bindungen) ;Eisenbahnbau.  —  Mehrtens:  Statik  d.  Baukon- 
struktionen I  u.  II;  Eiserne  Brücken  I;  Eiserne  Bogen- 
u.  Hängebrücken  III.  —  Niedner:  Ausgew.  Kapitel  a.  d. 
1  Gebiete  d.  Städtereinigung.  —  Pattenhausen:  Methode 
(  d.  kleinsten  Quadrate;  Höh.  Geodäsie  I;  Sphärische  Astro- 
nomie 1;  Vorübungen  z.  Planzeiclinen  (Scliriftzeichnen); 
rianzeiclinen  II;  Geodät.  Praktikum  I.  u.II;  Geodät.  Prak- 
l  tikum  f.  Arch.;  Skizzieren  geodät.  Instrumente;  Triangu- 
j  lierungsübungen ;  Gröss.  Terrainaufnahmen. 

Mechanische  Abteilung. 

I  Mascliinen-,  Elektro-  und  Betriebsingenieure. 
Barkhausen:  Theorie  d.  Leitungen;  Drahtlose  Tele- 
graphie;  Praktikum  f.  Schwachstromtechnik.  —  Buhle: 
Maschinenelemente;  Maschinenkonstruieren ;  Hel)e-u.Trans- 
[lortmasehinen ;  Landtransportmittel;  Konstruieren  v.  Hebe- 
u.  Transportmaschinen.  —  Fischer:  Allgem.  Maschinenlehre 
(Kraftmaschinen);  Techn.  Zeichnen;  Skizzieren  (Modell- 
aufnahme u.  Perspektive);  Aijpreturmnschinen.  —  Görges: 
Allgem.  Elektrotechnik  I;  Theorie  d.  Wechselstromes  I; 
Elektrotechn.  Praktikum  f.  Anfänger;  Elektrotechn.  Ueb- 
ungen f.  Geübtere;  Gröss.  elektrotechn.  Spezialarbeiton. 

—  Hundhausen:  Fabrikanlagen;  Maschinenfabrikatioh ; 
Entwerfen  r.  Bearbeitungsmaschinen  u.  Fabrikationsein- 
richtungen; Uebungen  i.  d.  Maschinen-Lehrausstellung; 

'  Sell)ständ.  Arbeiten  i.  d.  Maschinen-Lehrausstellung.  — 
Kollmann:  Scliiedsgerichte  u.  gewerbl  Verträge;  Reichs- 
gewerbeordnung u.  techn.  Arlieit.  —  Kühler:  Elektroma- 
schinenliau  lu.lll;  Elektrotechn.  Konstruktionsübungen. 

—  Lewicki:  Dampfkessel  u.  Ueberhitzer;  Kreiselradma- 
I  schincm  II;    Maschinenkonstruieren;    Skizzieren  v.  Ma- 
'  schinenteilen  n.  d.  Gedäclitnis.  —  Möllering:  Eisenbahn- 
'  signalwesen.  —  Mollier:  Techn.  Wärmelehre;  Kältema- 
schinen; Kinematik;  Uebungen  i.  Maschinenlal)oratorium ; 
Selbst.  Arbeiten  i. Maschinenlaboratorium.  —  Ernst  Müller: 
Allgem.  mechan.  Technologie  I;  Papierfabrikation;  Prak- 
tikum f.  FaserstofTtechnik.  —  Nägel:  Dampfmaschinen  I; 

'  l'umpen  u.  Gebläse;  Regelung  d.  Kraftmaschinen  ;  Maschi- 
nenkonstruieren;  Selbständ.  Ariieiten  i.  Maschinenlabora- 
^  torium.  —  Nusselt:  Die  Theorie  d.  Aeroplans.  —  Scheit: 

5  Untersuchungen  von  Baumaterialien  II;  Festigkeitslehre; 
Gross.  Arbeiten  i.  d.' Mechan. -Techn.  Versuchsanstalt.  — 


Wawrziniok:  Grundzüge  d. Metallographie;  Metallograph. 

Untersuchungen. 

Chemische  Abteilung. 

Chemiker  u  n  il  F  a  b  i'  i  k  i  n  g  e  n  i  e  u  r  e. 

Bucherer:  Chemie  u.  ehem.  Technologie  d.  organ. 
Farbstotf'e;  Praktikum  f.  Farbenchemie ;  Desgl.,  bezw.  f. 
Färbereitechnik;  Praktikum  f.  gröss.  Arbeiten  a.  d.  Ge- 
biete d.  Parbenchemie  bezw.  Färbereiteclinik;  Uebungen 
a.  d.  Gebiete  d.  Patentwesens.  —  Dietz:  Die  ehem.  Tech- 
nologie d.  Mörtel  u.  Zemente;  Die  ehem.  Technologie  d. 
Glases.  —  F.  Foerster:  Experimontalchemie  (anorgan.); 
Anorgan.-chem.  Praktikum  (qualitat.  Analyse);  Anorgan.- 
chem.  Praktikum  (quantitat.  Analyse,  techn.  Titrierme- 
thoden, Gasanalyse).  —  König:  Beziehungen  zwischen 
ehem.  Konstitution  und  optischen  Eigenschaften.  — 
Lange:  Bakteriolog.  Kurs;  Gröss.  bakteriolog.  Spe- 
zialarbeiton; Exkursionen  z.  techn.  Mykologie.  —  Lotter- 
moser:  Experimentalchemie  d.  ColloYde.  —  von  Meyer: 
Organ. -techn.  Chemie;  Organ.-chem.  Praktikum;  Synthet. 
Methoden  d.  organ.  Chemie.  ~  Erich  Müller:  Physikal. 
(Chemie  I;  Praktikum  f.  Elektrochemie;  Praktikum  f. gröss. 
Arbeiten  a.  d.  Gebiete  d.  Elektrochemie  u.  jihysikal. 
Chemie. —  Renk:  Genussmittel  u.  Gebrauchsgegenstände; 
Gewerbehygiene;  Uebungen  i.  Untersuchen  v.  Nahrungs- 
u.  (ienussmitteln;  Praktikum  f.  Nahrungsmittelchemiker; 
Hygien.  Praktikum.  —Thiele:  Erzeugung  v.  Licht.  —  Frei- 
iierr  von  Walther;  Organ.-chem.  Arbeitsmethoden  ;  Theo- 
rot. Einzelkapitel. 

Allgemeine  Abteilung. 

Mathematik  und  Naturwissenschaften. 

Dember:  Gasionen,  Elektronen  u.  Röntgensti'ahlen. 

—  Drude:  Allgemeine  Botanik;  Pflanzenphysiolog.  Prak- 
tikum I  U.II;  Seminaristische  Hebungen  f.  Entwicklungs- 
geschichte. —  Grübler:  Techn.  Mechanik  II;  Graphost. 
Uebungen.  —  Hallwachs;  Experimentalphysik  II;  Physikal. 
Praktikum  I  u.  II;  Praktikum  f.  gröss.  ])hysikal.  Arbeiten. 

—  Heger:  Raumakustik.  —  Helm:  Höh.  Mathematik  I; 
Versicherungstechn.  Seminar;  Analyt. Mechanik.  —  Jacobi : 
Vergleich.  Anatomie  d.  Tiere.  —  Kalkowsky :  Mineralogie; 
Minoralog.  Hebungen;  Geologie  v.  Sachsen.  —  Krause: 
Holl.  Mathematik  III;  Theorie  d.  unendl.  Prozesse;  Mathe- 
mat.  Seminar.  —  Ludwig:  Darstellende  Geometrie  I; 
Ausgew.  Kapitel  a.  d. Geometrie  d.  Bewegung;  Einführung 
i.  d.  Theorie  d.  Integralgleichungen.  —  Luther:  Plioto- 
graiih.  Praktikum;  Selbständ.  Arbeiten  i.  Wissenschaftl.- 
photogr.  Institute;  Photochemie.  —  Naetsch:  Si)liär.  Tri- 
gonometrie; Analyt.  Geometrie  d.  Kegelschnitte;  Semi- 
narist. Uebungen  z.  höh.  Mathematik  III.  —  Rimann: 
(iesteinskunde;  Die  techn.  nutzbar(in  Mineralien.  —  Toep- 
ler:  Theoret.  Pliysik  III:  Elektrizität  u.  Magnetismus. 

Allgemeine  Wissenschaften. 

Elsenhans:  Logik  u.  Wissenschaftslehre;  Systemat. 
Pädagogik;  Philosoph. -pädagog.  Seminar.  —  Esche;  Ar- 
beiterversicherung; Zivilrecht.  —  Gess:  Das  Zeitalter 
Napoleons  I.  —  Gurlitt:  Die  Kunst  d.  Orients.  —  Herr- 
mann: Die  Frühzeit  d.  griechischen  Kunst  u.  Kultur.— 
Reuschel:  Einführung  i.  d.  Literaturwissenschaft;  Deutche 
Volkskunde.  —  Schäfer:  Städt.  Verwaltungspoiitik.  — 
Schettler;  Die  techn.  Sprache;  Debattenschrift;  Studen- 
tentum  d.  In-  u.  Auslandes;  Das  französ.  Volkslied.  — 
Walzel:  Das  Jahrhundert  d.  deutschen  Klassizismus; 
Kolloquium  üb.  deutsche  Literatur;  Deutsches  Seminar; 
Aussevv.  Abschnitte  a.  d.  Geschichte  .neuester  Literatur.  — 
Wuttke;  Die  gewerbl.  Arbeiterfrage;  Deutsche  Agrar- 
j)olitik  m.  Berücksichtigung  d.  hindwirtschaftl.  Industrie ; 
V^olkswirtschaftl.  Uebungen;  Die  wirtschaftl.  Aufgaben  d. 
deutschen  Städte. 
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Vorlesungen  und  Uebungen  im  Sommersemester  1912. 

Die  Einschreibungen  erfolgen  vom  1.  bis  20.  April  1912. 
Beginn  der  Vorlesungen  und  Uebungen  am  16.  April  1912. 


Abteilung  I  für  Architektur. 

Mohrmann:  Uebungen  im  Stil  der  frühgerinanischen 
und  frühchristlichen  Kunst  Ueb.  4;  Baukunst  des  Mittel- 
alters I,  V.  2;  Baukunst  des  Mittelalters  HI,  V.  2,  Ueb. 
2;  Entwerfen  izu  Stil  des  Mittelalters,  Ueb.  8.  —  Schleyer: 
Baukonstruktionslehre  II  für  Architekten,  V.  4,  Ueb.  3; 
Land-  und  Stadtbau  I,  V.  2,  Ueb.  3;  Land-  und  Stadtbau 
II,  V.  2;  Kostenanschläge  und  ßauführung,  V.  2.  — 
Ross:  Allgemeine  Kunstgeschichte  V.  8;  Geschichte  der 
Haukunst  V.  2.  —  Schulz:  Baukunst  des  Altertums  II,  V. 
2;  Haukunst  der  neueren  Zeit  IV,  V.  2;  Uebungen  in  der 
Baukunst  des  Altertums  6;  Entwerfen  im  Stil  der  neueren 
Zeit,  Ueb.  10.  —  Dr.-Ing.  Michel:  Statik  der  Baukunst  I, 
V.  4,  Ueb.  2;  Statik  der  Baukunst  II,  V.  2,  Ueb.  2;  Bau- 
konstruktionslehre I  für  Architekten  V.  2,  Ueb.  4.  — 
Halmhuber:  Grundlagen  des  ornamentalen  Entwurfs  V. 
2,  Ueb.  f);  Iniienarcliitektur  mit  farbiger  Dekoration, 
Ueb.  5;  Haufonnenlelire  II,  Ueb.  2.  —  Kanold:  Ent- 
werfen und  Detaillieren  von  Gebäuden,  Ueb.  5;  Skizzieren 
und  Entwerfen  aus  dem  Stegreif,  Ueb.  5;  Neuzeitliche 
Bauaufgaben.  Ueb.  5;  Die  architektonischen  Aufgaben 
des  Städtebaues,  V.  2.  —  Friedrich:  Figurenzeichnen. 
Ueb.  ü;  Freihandzeichnen,  Ueb.  G;  Aktzeichnen  Ueb.,  ü. 

—  Jordan:  Freihandzeichnen,  Ueb.  ü;  Architekturmalerei, 
Ueb.  8.  —  Voigt:  Landschaftzeichnen  und  Aquarellieren, 
Ueb.  9.  —  Gundelach:  Modellieren  I,  Ueb.  4;  Modellie- 
ren II,  Ueb.  4.  —  Dr  -Ing.  Hölscher :  Architekturzeichnen, 
Ueb.  4;  Entwerfen  einfacher  Gebäude  für  Bauingenieure, 
V.  1,  Ueb.  2.  —  Dr.  Haupt:  Deutsche  Renaissance  II, 
V.  2;  Aelteste  Baukunst  der  Germanen,  V.  2.  —  Dr.  v.  d. 
MQIbe:  Japanische  Malerei,  V.  1;  Kunstwissenschaftliche 
Uebungen  1.  —  Dr.  Hahne:  Einführung  in  die  Vorge- 
schichtsforschung, V.  1;  Deutsche  Vorgeschichte  II.  V.  1. 

—  Siebern:  Denkmalpflege,  V.  1.  Ueb.  2. 

Abteilung  II  für  Bauingenieurwesen. 

Dr.-Ing.  Hotopp:  Mechanik  für  Hauingenieure  I,  V. 
4,  Ueb.  2;  Mechanik  für  Bauingenieure  II,  V.  4,  Ueb.  2; 
Bewegliche  Brücken  V.  2.  —  Dr.  Oertel:  Grundzüge  der 
praktischen  Geometrie.  V.  2,  Ueb.  3;  Praktische  Geometrie, 
Planzeichnen,  Ueb.  4;  Geodäsie  I,  V.  2,  Ueb.  6;  Grund- 
züge der  astronomischen  Ortsbestimmung,  V.  2.  —  Dipl.- 
Ing.  Dolezalek:  Grundzüge  der  Ingenieurwissenschaf- 
ten, V.  3,  Ueb.  3;  Baukonstruktionslehre  I  für  Bau- 
ingenieure, Ueb.  4;  Baukonstruktionslehre  II  für  Bau- 
ingenieure, V.  4;  Uebungen  in  Haukonstruktionslehre  II 
für  Bauingenieure  G.  —  Lang:  Baustoff  lehre  für  Bau- 
ingenieure, V.  2;  Bauingenieur-Laboratorium,  Ueb.  3.  — 
Dr.-Ing.  Quietmeyer:  Mörtelkunde  I,  V.  2.  —  Otzen: 
Eisenbetonbau,  V.  3,  Ueb.  4;  Hauingenieurwesen  für  Ar- 
chitekten, V.  3;  Entwerfen  von  Eisenbauten,  Ueb.  4.  — 
Brugsch:  Statik,  V.  3,  Ueb.  2;  Eisenbau,  V.  3;  Uebungen 
im  Eisenbau  4.  —  Dr.-Ing.  Blum:  Eisenbahnwesen  I,  V. 
4,  Ueb.  2;  Eisenbahnwesen  II,  V.  3,  Ueb.  4;  Eisenbahn- 
wesen III,  V.  2.  —  Dr.-Ing.  Launhardt:  Erd-  und  Strassen- 
bau,  Ueb.  4;  Trassieren,  Ueb.  2.  —  Danckwerts:  Wasser- 
wirtschaft II,  V.  4;  Wasserwirtschaft  III,  V.  1,  Ueb.  1; 
Uebungen  im  Entwerfen  wasserwirtschaftlicher  Anlagen 
4.  —  Arnold:  Wasserbau  II,  V.4,  Ueb.  6. 

Abteilung  III  für  Maschinen=Ingenieurwesen. 

Frese:  .Mascliinen-Ingenieur-Laboratorium  I,  Ueb.  6; 
Maschinen-Ingenieur-Laboratorium  II,  Ueb.  6;  Kinematik, 
V.  4.  —  Troske:  Eisenbahn-Maschinenbau,  V.  3,  Ueb.  4; 
Kraftwagenbau,  V.  2;  Uebungen  im  Entwerfen  von  Fabrik- 


anlagen und  Eisenbahnhauptwerkstätten,  3;  Grundzüge 
des  Eisenbahnmaschinenbaues  V.  2.  —  Dipl.-Ing  Klein: 
Maschinenzeichnen,  Ueb.  4;  Hebezeuge  und  Pumpen,  V. 
2;  Entwerfen  grösserer  Hebezeuge  und  Pumpen,  Ueb.  4; 
Wasserlialtungs-,  P^örder-  und  Gebläsemaschinen,  V.  3; 
Förderanlagen  für  Massengüter,  V.  2;  Ausgewählte  Ka- 
pitel aus  Hebezeugen  und  Pumpen,  V.  1;  Baumaschinen, 
V.  3.  —  Weber:  Mechanik  I,  V.  4,  Ueb.  1;  Ausgewählte 
Kapitel  der  Technischen  Mechanik,  V.  1 ;  Aeromecha- 
uik  in  ihrer  Anwendung  auf  Motorluftschiffe  und  Flug- 
zeuge, V.  1,  Ueb.  L  —  Dr.-Ing.  Nachtweh:  Allgemeine  me- 
chanische Technologie,  V.  4;  Technologie  der  Faserstoffe, 
V.  2;  Fabrikationszweige  der  Faserstoffindustrie,  V.  3; 
Technologisches  Praktikum  mit  besonderer  Berücksichti- 
gung der  Faserstoff-Industrie,  Ueb.  3;  Landwirtschaftliche 
Maschinenlehre,  V.  4.  —  Dipl.-Ing.  Rudeloff:  Maschinen- 
elemente, V.  4,  Ueb.  7;  Bau  der  Verbrennungsmotoren,  V. 
3.  —  Dr.-Ing.  Braun:  Wasserkraftmaschinen,  V.3,  Ueb. 8. 

—  Dipl.-Ing.  Schwerd:  Werkzeugmaschinen,  Ueb.  2;  Fa- 
brikorganisation und  Betrieb,  V.  4,  Ueb.  3;  Ausgewählte 
Kapitel  aus  dem  Gebiet  der  Maschinenfabrikation,  V.  2. 

—  Franke:  Dampfkraftmaschinen,  V.  3;  Entwerfen 
grösserer  Dampfmaschinen,  Ueb.  6;  Maschinenelemente  für 
Bauingenieure,  Ueb.  2.  —  Dipl.-Ing.  Wilke:  Maschinen- 
Messkunde,  V.  2.  —  Dr.-Ing.  Willkomm:  Erzeugnisse  der 
Faserstoffindustrie  und  ihre  Kennzeichen,  V.  2. 

Abteilung  IV  für  Chemie  und  Elektrotechnik. 

Dr.  Precht:  Experimentalphysik,  V.  4;  Arbeiten  im 
Laboratorium  der  Physik,  Ueb.  4;  Luftschiffahrt,  V.  2. 

—  Dr.  Leithäuser:  Photographie,  V.  2,  Ueb.  2;  Elek- 
trische Wellen  und  drahtlose  Telegraphie,  V.  2.  —  Dr. 
Seubert:  Grundzüge  der  Chemie,  V.  G;  Arbeiten  im  La- 
boratorium der  anorganischen  Chemie.  —  Dr.  Eschweiler: 
Massanalyse,  V.  2.  —  Dr.  Behrend:  Grundzüge  der  or- 
ganischen Chemie,  V.  3;  Arbeiten  im  Laboratorium  der 
organischen  Chemie.  —  Dr.  Decker:  Synthese  natürHcher 
Stoffe,  V.  1.  —  Dr.  Jänecke;  Einige  Anwendungen  der 
Thermodynamik  auf  physikalisch-chemische  Prozesse,  V. 
1.  —  Dr.  Ost:  Zuckerindustrie  und  Gärungsgowerbe,  V. 
3;  Mineralöle  und  Fette,  V.  2;  Arbeiten  im  Laborato- 
rium der  technischen  Chemie.  —  Dr.  Keppeler;  Moor- 
verwertung, V.  1 ;  Die  Glasindustrie,  V.  1;  Keramisches 
Praktikum  I,  Ueb.  3;  Keramisches  Praktikum  II,  g.  — 
Dr.  Bodenstein:  Angewandte  Elektrochemie  V.3"  Elek- 
trochemische Uebungen  4;  Arbeiten  im  elektrochemischen 
Institut;  Uebungen  in  der  Elektroanalyse.  —  Dr.  Weh- 
mer: Ueber  Enzyme  und  Enzymwirkungen,  V.  1;  Tech- 
nische Bakteriologie  (einschl.  Mykologie),  T.  2  g;  Mi- 
kroskopierübungen, 2;  Uebungen  im  bakteriologischen  La- 
boratorium. —  Dr.  Laves:  Grundzüge  der  physiologi- 
schen Chemie,  V.  2.  —  Dr.  Stille:  Krystallographie  I. 
Teil,  V.  2,  Ueb.  2;  Grundzüge  der  Geologie,  V.  4.  — 
Hoyer:  Praktische  Geologie  II.  V.  2;  Geologie  des  nord- 
westlichen Deutschlands,  V.  1.  —  Dr.  Schöndorf:  Technisch 
wichtige  Mineralien  und  Gesteine  Deutschlands,  V.  2;  Ueb- 
ungen im  Entwerfen  und  in  der  Verwertung  geologischer 
Karten  und  Profile,  1.  —  Dr.  Kohlrausch:  Grundzüge 
der  Elektrotechnik,  V.  2;  Theoretische  Elektrotechnik, 
V.  4;  Elektrotechnisches  Laboratorium  I  Ueb.  8;  Elek- 
trotechnisches Laboratorium  II,  Elektrotechnisches  Labo- 
ratorium III  für  Maschinen-Ingenieure,  Ueb.  8.  —  Dr. 
Heim:  Elektrische  Anlagen  II,  V.  3,  Ueb.  2;  Entwerfen 
von  elektrischen  Maschinen  und  Transformatoren,  V.  3, 
Ueb.  2;  Elektrische  Kraftübertragung,  V.  2.  —  Dr.-Ing. 
Beckmann:  Praktische  Elektrotechnik  für  Anfänger,  V. 
1;  Elektrotechnische  Messkunde   1,  V.  2;.  Elektrotech- 
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nische  Messkiinde  II,  V.  1;  Die  Wickelungen  der  eiek- 
trisclien  Maschinen.  V.  1  g.  —  Dr.-Ing.  Brflckmann:  Gleicli- 
richter  zur  Umformung  \'on  Wechselstrom  in  Gleichstrom, 
V.  1  g;  Elektrotechnisches  Seminar,  üeb.  l.  —  Dr.  Hu= 
mann:  li'ektrisclie  Kabel,  V.  2. 

Abteilung  V  für  allgemeine  Wissenschaften, 
insbesondere  für   Mathematik   und  Natur- 
wissenschaften. 

Dr.  Kiepert:  Höhere  Mathematik  II,  V.  6,  Ueb.  2; 
Ausgewählte  Kapitel  der  Mathematik,  V.  4.  —  Dr.  Müller: 
Höhere  Mathematik  lA,  V.  6,  üeb.  2;  Höhere  Mathematik 
IIIA,  \^  3,  Ueb.  1.  —  N.  N.:  Grundzüge  der  böheren 
Mathematik  für  Architekten  und  Chemiker,  V.  3,  Ueb.  1; 
Ausgewählte  Kapitel  der  Elastizitätslehre,  V.  1.  Die 
Differentialgleichungen  der  technischen  Mechanik,  V.  1.  — 
Dr.  Rodenberg:  Darstellende  Geometrie,  V.  3,  üeb.  6; 
Darstellende  Geometrie  I.  Teil.  V.  3,  Ueb.  6.  —  Dr.  Hess: 
Botanik  H,  V.  3,  Ueb.  1;  Die  Feinde  der  Bauwerke  im 
Tier-  und  Pflanzenreiche,  V.  1;  Die  Familie  der  Gräser, 
V.  1.  —  Dr.  von  Wiese  und  Kaiserswaldau:  Geld-,  Bank- 
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und  Börsenwesen,  V.  1;  Allgemeine  Volkswirtschaftslehre, 
V.  2;  Grundzüge  der  Finanzwissenschaft,  V.  1;  Volks- 
wirtschaftliche und  sozialpolitische  Ueb.  2.  —  Di'.  Erd- 
mann: Staats-  und  Verwaltungsrecht,  V.  2,  Ueb.  1.  — 
Dr.  Kasten:  Englische  Sprache  und  Literatur,  2  \.  für 
Anfänger,  2  V.  für  Geübtere.  —  Dr.  Lohmann:  Fran- 
zösische Sprache,  2  V.  für  Anfänger,  2  V.  für  (Jeübtere. 
—  Dr.  Köcher:  Deutsche  und  allgemeine  Geschichte  seit 
dem  westfälischen  Frieden,  V.  2.  —  Nussbaum:  Gewerb- 
liche Qesundheitslehre,  V.  2  g.  —  Dr.  Geissler:  Die 
erste  Hülfeleistung  bei  Unglücksfällen  g.  —  Dr.  Böhling: 
Russische  Sprache,  V.  2.  —  Dr.  Deetjen:  Die  deutsclu^ 
Romantik  bis  Eichendorff,  V.  2.  —  Dr.  KrOger:  Moderne- 
Lyrik:  Nietzsche,  Liliencron,  Dehmel  u.  a.,  V.  2.  — ■ 
Dr.  Otto:  Bakteriologischer  Kursus  (20  Dopj)elstunden) ; 
Die  Gefahren  der  Prostitution  und  ihre  Verhütung.  V. 
lg.  —  Dr.  Lessing:  Die  Gedanken  der  grossen  Denker, 
V.  1;  Vorlesung  uud  Erläuterung  von  Er.  Nietzsches 
„Also  sprach  Zarathustra",  V.  1;  Aesthetik  der  bildenden 
Künste,  der  Architektur  und  des  Kunstgewerbes  V.  1; 
Ethische  Gewissensfragen,  V.  1.  —  Dr.  Budde:  Adolf 
Diesterweg  als  Mensch  und  Pädagoge,  V.  2. 


Grossherzogl.  Badische  Technische  Hochschule  Fridericiana 

in 

Karlsruhe. 

Vorlesungen  und  Uebungen  im  Sommer-Semester  1912. 

Beginn  des  Sommer=Semesters  am  16.  April. 

Anmerkungen:  V.  bedeutet  Vortrag,  Ueb.  Uebung,  p.  (publice),  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich. 


I.  Allgemeine  Abteilung  für  Mathematik  und 
allgemein  bildende  Fächer. 

Disteli:  Darst.  Geom.  II.  V.  4,  Ueb.  4;  Perspektive 
Ueb.  3.  Heun:  Mechanik  II.  V.  4,  Ueb.  2;  Mechan. 
Sem.  (p.)  üeb.  3.  —  Krazer:  Höh.  Matliem.  L  V.  G,  üeb.  2. 
—  Stäckel:  Grundlehren  der  höh.  Mathem.  V.  4;  Höh. 
Matliem.  IL  V.  2.  —  Mohrmann:  Grundlehren  d.  höh. 
Mathemat.  Ueb.  2;  Variationsrechnung  V.  2.  —  Vogt: 
Eiern,  u.  analyt.  Geom.  d.  Ebene  u.  d.  Raumes  II.  V.  3, 
üeb.  1;  Projektionslehre  V.  2,  üeb.  4.  —  Böhtlingk: 
(ieschichte  Amerikas  V.  2;  Neuere  Literatur  V.  2;  Literar. 
Leseabend  üeb.  IVa-  —  Lewald:  Forst-  und  JagJrecht 
V.  2.  —  Zwiedineck  v.  SOdenhorst:  Finanz  Wissenschaft 
V.  3;  Oekonomik  des  Berg-.  Hütten-  und  Agrarwesens 
V.  2;  Finanzwissenschaftl.  Seminar  Ueb.  1.  —  Drews: 
Scbiller  als  Philosoph  V.  2;  Erkenntnistheorie  V.  2.  — 
Eller:  Handels- u.  Wechselrecht  V.  2.  —  Hellpach :  Wesen 
und  Sitz  der  Seele  V.  l.  —  Leonhardt:  Turnüb.  3.  — 
Meff:  Engl.  u.  franz.  Sprache  V.  4.  —  Riffel:  Oeffentl. 
Hygiene  (\).}  V.  2.  —  Schmidt;  Pliotograpli.  Praktikum 
Uei).  4;  Exkursionen  1  Nachm. 

II.  Abteilung  für  Architektur. 

Billing:  Praktisches  u.  Künstlerisches  in  der  l>aukunst 
V".  2;  Baukonstr.  d.  Hoclibaus  V.  2;  Entw.  v.  Gebäuden 
Leb.  tj;  Perspektive  üeli.  3.  —  Durm:  Gebäudelelu  p  V.  3; 
Entw.  V.  Monumentalbauten  Ueb.  1).  —  Engelhorn:  Statik 
der  Hochbaukonstr.  V.  4,  üeb.  G.  —  Läuger:  Aktzeichnen 
u.  Entwerfen  Ueb.  12.  —  v.  Oechelhäuser:  Geschichte 
inittelalterl.  Kunst  II.  V.  4;  Führung  durch  die  Grossh. 
Kunsthalle  V.  1.  —  Ostendorf:  Geschichte  d.  deutsch. 
Kirchenbaukunst  I.  V.  2;  desgl.  d.  deutseh.  Profanbau- 
kunst II.  V.  2;  Innerer  Ausbau  V.  2;  Entwerfen  üeb.  6; 
Einführung  i.  d.  Entwerfen  V.  2,  üeb.  6.  —  Rosenberg: 
Dekorative  Malerei  V.  2.  —  Sackur:  Technische  Arch.  1. 
V.  3;  Baukonstr.  u.  Entw.  üeb.  G;  Baukonstruktions-  u. 
l)auform(Md.  Ueb.  6;  Elemente  d.  Baukonstr.  Ueb.  2.  — 
Bauser:  Tonmodellieren  üeb.  4.  —  Conz:  Radierung 
Ueb.  4.  —  Dörr:  Ornamentenlehre  V.  1;  Ornamentzeich- 
nen u.  Stegreifentwürfe  Ueb.  10;  Entw.  v.  Plänen  z.  öffeiitl. 


Bauten  (mit  Durm)  üeb.  3;  Freihandzeichnen  f.  Geo- 
meter  Ueb.  2.  —  Gsell:  Baustofflchre  V.  2.  —  Lang- 
hein: Lithographie  Ueb.  2. 

III.  Abteilung  für  Ingenieur wesen. 

Baumeister:  Städtebau  V.  3;  Steinerne  Brücken  V.  3; 
Konstrukt.  Ueb.  G.  (Tracieren  v.  Strassen  u.  Eisenbahnen, 
städt.  Bebauungspläne).  —  Engesser:  Brückenbau  II. 
V.  2;  Eisenbahnbau  V.  4,  Ueb.  6;  'Konstrukt.  im  Brücken- 
bau I.  üeb.  6;  Baustatik  II.  V.  2;  Besond.  Kap.  aus  d. 
Eisenbahnbau  V.  1;  Eisenbeton  II.  V.  1.  —  Haid:  Geodät. 
Prakt.  II.  üeb.  6,  III.  üeb.  3;  Gross.  Vermessungsüb.  am 
Scldtiss  d.  Sommersemesters  2  Wochen.  —  Rehbock: 
Schiffabrtsanlagen  V.  3;  Gründungen  u.  Baumaschinen 
V.  3;  Konstrukt.  in  Wasserbauten  u.  Gründungen  Ueb.  G; 
Ueb.  im  F'lussbaulaboratorium.  —  Ammann:  Elem.  d. 
Ingenieurwesens  II:  Holzbauten  V.2,  üeb.  G.  —  Bürgin  : 
Katastervermessung  I.  V.  2,  üeb.  2;  Plan-  u.  Terrain- 
zeichnen Ueb.  P^.  —  Flügel:  Wasserversorgung  V.2. 

IV.  Abteilung  für  Maschinenwesen. 

Benoit:  Pumpen  V.  2.;  Hebemaschinen  I.  V.  4;  Ent- 
werfen von  Hebemasch,  u.  Pumpen  Ueb.  G.  —  Bonte: 
Maschinenelemente  V.  3;  Maschinen  Ueb.  IG;  Gel)läse 
V.  1.  —  Brauer:  Festigkeitslehre  V.  2,  üeb.  3;  Kollo- 
quium 1;  Hydraulik  V.  3;  Kinematik  V.  2;  Mechan.  La- 
borat.  Ueb.  3;  Theorie  der  Luftfahrzeuge  V.  L  -  Grass- 
mann: Dampfturbinen  und  Dampfkessel  V.  3,  Ueb.  G.  — 
Lindner:  Werkzeugmaschinen  V.  2,  Ueb.  4;  Körnerstoff- 
industrie  V.  2;  Berg-  u.  Hüttenteehnik  V.2;  Maschinen- 
kunde V.  3;  Technisches  Zeichnen  f.  Cliem.  üeb.  2.  — 
Baumann:  Lokomotivbau  V.  3.  —  Pfützner:  Heizung 
und  Lüftung  II.  V.  2,  üeb.  2;  Seminar  f.  Heizungs-  u. 
Lüftungsanlagen  Ueb.  2.  —  Tolle:  Maschinenzeichnen 
V.  1,  Ueb.  4;  Techn.  Mechanik  II.  V.  4;  Regulatoren  für 
Kraftmaschinen  V.  2. 

V.  Abteilung  für  Elektrotechnik. 

N.  N.:  Dynamobau  I.  V.  2;  Dynamobau  IL  V.  2; 
Konstruieren  elektr.  Masch,  u.  Aii|).  üeb.  4;  Elektrot. 
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Lab.  I.  u.  II.  Ueb.  je  6  (mit  Sehleiermacher  u.  Assi- 
stenten); Exkursionen.  — -  Lehmann:  Physik  V.  4;  Ergänz. 
Demonstrat.  dazu  V.  2;  Physikal.  Laborat.  üeb.  G;  Se- 
minar für  Experimentalphysik  (p.)  Ueb.  2;  Anleitg.  zu 
selbst.  Arb.  i.  phys.  Laborat.  —  Schleiermacher:  Grund- 
lagen d.  Elektrotechnik  u.  Messk.  V.  2;  Theoret.  Elek- 
trizitätsl.  V.  4;  Elektrot.  Labor.  I.  üeb.  6.  —  Teichmfiller: 
Allg.  Elektrot.  V.  2;  Elektrotechn.  Sem.  V.  2;  Elektr. 
Leitgen.  u.  Verteilg.  elektr.  Energie  Y.  2,  Ueb.  2;  Elektr. 
Beleuchte,'.  V.  2.  —  Hallo:  Theorie  d.  Wechselströme  I. 
V.  2,  üeb.  2;  Theorie  d.  Wechselstr.  II.  V.  2,  üeb.  2. 

—  Hausrath:  Instrumente-  u.  Apparatebau  V.  2;  Hoch- 
frequenzmesskunde V.  1.  —  Schwaiger:  Elektromoto- 
rische Betriebe  II.  V.  2;  Elektr.  Kraftwerke  u.  Schalt- 
anlagen V.  2,  üeb.  2.  —  Sieveking:  Einführg.  i.  d.  mathm. 
Physik  V.  3;  Repetit.  d.  Physik  V.  2;  Atmosphär.  Elek- 
trizität V.  1. 

VI.  Abteilung  für  Chemie. 

Bredig:  Physikal.  Chemie  IL  V.  2;  Kontaktchemie 
u.  Katalyse  V.  1;  Demonstrationen  teehn.-elektrochem. 
Prozesse  (mit  Askenasy)  üeb.  3;  Physikal.-chem.  u.  elek- 
trochem.  Einführungskurs  Vz  Sem.;  Physikal.-chem.  u. 
elektrochem.  Kolloquium  f.  Vorgeschr.  V.  2;  Physikal.- 
chem.  u.  elektrochem.  Labor.  5  ganze  Tage.  —  Bunte: 
Chera.  Technologie  I.  V.  2;  Chein.  Technologie  IL  V.  2; 
Techn.  Analyse  Ueb.  4;  Arb.  im  chem.-techn.  Laborato- 
rium 5  ganze  Tage;  Technolog.  Exkursionen.  —  Engter: 
Organische  Chemie  I.  V.  4;  Ausgew.  Kap.  d.  organ.  Che- 
mie V.  1;  Ausgew.  Kap.  d.  theoret.  Chemie  V.  1;  Org.- 
chem.  Kolloquium  (mit  Stau  ding  er)  V.  1;  Chem.  La- 
borat.-Ueb.  5  ganze  Tage.  — -  Klein:  Systemat.  Botanik 
V.  4;  die  wichtigsten  Pilzkrankh.  der  Waldbäume  V.  1; 
Forstbotanik  V.  2;  Anleitg.  z.  Pflanzenbestimmen  u.  mor- 
phol.  Demonstrationen  V.  1;  Mikroskop.  Prakt.  L,  II.  u. 
ni.  Ueb.  je  3;  Arb.  i.  Botan.  Inst.  f.  Vorgeschr.  tägl,; 
Bakteriologie  V.  2,  üeb.  3;  Botan.  Exkursionen  1  Nachm. 

—  Pauicke:  Geologie  V.  4;  Entstehung  d.  Gebirge  V.  2; 
Geolog.-mineralog.  Prakt.  Ueb.  2;  Geol.  Kolloquium  (p.) 
1 — 2;  Arb.  im  geol.-mineralog.  Institut.  —  Askenasy: 
Prozesse  d.  elektrochem.  Grossindustrie  V.  2,  üeb.  (mit 
Bredig)  3.  — Dieckhoff:  Anorgan.  pharmazeut.  Chemie 


V.  2;  Analytische  Chemie  I  V.  2.  —  Bitner:  Methoden 
d.  techn.  Analyse  V.  2,  üeb.  (mit  Bunte)  4;  Ausg.  Kap. 
d.  techn.  Analyse  V.  1,  üeb.  3;  Sperielle  Technologie  d. 
Gasbeleuchtung  V.  1,  Ueb.  4.  —  v.  Gierke:  Die  Infek- 
tionskrankh.  u.  ihre  Erreger  V.  1.  —  Henglein:  Lager- 
stättenlehre II.  V.  L  —  Kast:  Moderne  Spreng-  u.  Treib- 
mittel V.  2.  -  König:  Chemie  der  Metalle  V.  2.  —  Reis: 
Chemie  d.  fliiss.  u.  koniprim.  Gase  V.  1;  Physikal.-chem. 
Messmethoden  V.  1.  —  Rupp:  Chera.  u.  mikroskop.  Un- 
ters, d.  Nahrungs-  u.  Genussmittel  sowie  Gobrauchsge- 
genst.  Ueb.  2.  —  Schwarzmann:  Mikroskop.-petrograph. 
Praktikum  V.  1,  üeb.  1.  —  Skita:  Chemie  der  Faser- 
stoEFe  u.  Farbstoffe  II.  V.  2;  Färberei  u.  Druckerei  üeb.  2. 
—  Staudinger;  Organ.  Chemie  V.  2;  Organ.-chem.  Koll. 
Ueb.  1.  —  Steinkopf:  Chemie  d.  heterocyclischen  Ver- 
bindungen II.  Y.  1;  Chemie  d.  Alkaloide  V.  1.  —  Ubbe- 
lohde:  Industrie  d.  Petroleums,  d.  Fette  u.  Harze  V.  1; 
Ausgew.  Kap.  d.  chem.  Technologie  V.  1. 

VII.  Abteilung  für  Forstwesen. 

Hau^rath:  Forst.-  u.  Jagdgeschichte  V.  3;  Waldweg- 
bau üeb.  3;  Forstschutz  V.  2;  Exkursionen  Ueb.  3;  An- 
leitg. z.  gross,  wissenschaftl.  Arbeiten.  —  MQIIer:  Forst- 
einrichtung II  V.  3;  Forstliche  Statik  V.  1;  Jagdkunde 
V.  2;  Forsteinrichtg.,  Waldwertrechg.  u.  Statik  üeb.  3; 
Exkursionen  üeb.  3;  Anleitg.  z.  gross,  wissenschaftl.  Ar- 
beiten. —  Nfisslin:  Forstinsektenkunde  V.  4;  Forstento- 
molog.  Prakt.  V.  2;  Forstentomolog.  Exkursionen  Ueb.  4; 
Arbeiten  im  zoolog.  Institut  f.  Geübtere.  —  Slefert: 
Waldbau  II.  V.  3;  Forstl.  Technologie  V.  1;  Exkursionen 
u.  üeb.  3;  Anleitg.  z.  gross,  wissenschaftl.  Arbeiten.  — 
Auerbach:  Plastische  Anatomie  V.  1;  Biolog.  u.  faunis- 
tische  Fragen  der  heim.  Tierwelt  (p.)  V.  1.  —  Cronber- 
ger:  Landwirtschaftslehre  V.  2.  ~  Fuchs;  Repetit.  d. 
Forstinsektenkunde  V.  L  —  Heibig:  Grundlagen  d.  Agri- 
kulturchemie (p.)  V.  1;  Ueb.  im  Labor,  f.  Bodenkunde  u. 
anschliess.  Exkursionen  3;  Arb.  für  vorgeschr.  Stud.  im 
Labor,  f.  Bodenkunde,  täglich.  —  May:  Zootomischer 
Kurs  f.  Anfänger  V.  2;  Geschichte  d.  Descendenzlehre  II 
V.  2.  —  Schultheiss:  Geschichte  u.  Wesen  der  Witter- 
ungsvoraussage  V.  1.  -  Wimmer:  Fremdländ.  Holzarten 
im  mitteleurop.  Walde  V.  1. 


VorlesLiogs  =  Verzeichinis 

der 

Königl.  TeclinisctieD  Hocliscliule  in  Stuttgart 

für  das  Sommerhalbjahr  1912. 

Beginn  der  Einschreibungen  15.  April;  der  Vorlesungen  16.  April. 


Ausführliches  Programm  gegen  Einsendung  von  50  Pf. 

1.  Mathematik  und  Mechanik. 

Haller:  Trigonometrische  üebungen.  —  Kommereil 

(priv):  Elementarmathematik  vom  höheren  Standpunkt 
aus.  —  Kutta:  Höhere  Mathematik.  Mathematisches  Se- 
minar. —  Wölffing:  Funktionentheorie.  Variationsrech- 
nung (priv.  u.  honorarfrei).  —  Mehmke;  Darstellende  Geo- 
metrie. Vektorenrechnung.  Mathematisches  Seminar.  — 
Stübler:  Mathematische  Geographie.  Synthetische  Geo- 
metrie (priv.).  —  V.  Weyrauch:  Einleitung  in  die  mathe- 
matische Theorie  der  Elastizität.  —  Roth:  Perspektive.  — 
Kriemler:  Technische  Mechanik  (Dynamik  u.  Hydraulik). 
—  V.  Hammer;  Praktische  Geometrie  (Vermessungs- 
kunde). Geodätische  Herbstexkursion,  üebungen  zur 
höheren  Gßodäsie.  —  v.  Hammer  u.  Heer:  üebungen 
in  praktischer  Geometrie  für  Geodäten  und  LehramLs- 
kandidaten. 


(Ausland  60  Pfg.).    Aufnahmebedingungen  unentgeltlich. 

2.  Naturwissenschaften. 

Koch:  Experimentalphysik.  Theoretische  Physik- 
Physikalisches  Praktikum.  Handfertigkeitspraktikum  in 
Physik.  Physikalisches  Kolloquium.  —  Wallot  (priv.);  The- 
oretische Physik  (Theorie  der  Elektrizität  II).  —  v.  Hell: 
Unorganische  Chemie.  Organische  Chemie.  Theoretische 
Chemie,  üebungen  im  Laboratorium  für  reine  und  phar- 
mazeutische Chemie.  —  Gutbier;  Physikalische  Chemie. 
Technische  Chemie,  üebungen  im  Laboratorium  für  Elek- 
trochemie und  technische  Chemie.  —  Häussermann: 
Chemische  Technologie  der  Baumateriahen.  —  Küster: 
Pharmazeutische  Chemie.  Toxikologie.  —  Kauffmann 
(priv.);  Farbenchemie.  Chemische  Tagesfrager.  —  Schmidt 
(priv.):  Analytische  Chemie.  Ausgewählte  Kapitel  der 
organischen  Chemie.  —  H.  Bauer  (priv.);  Pharmazeu- 
tisch-chemisches Repetitorium.  Arbeitsmethoden  des  deut- 
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sehen  Arzneibuchs.  —  Philfp  (priv.)t  Technische  u.. Han- 
delsanalysen organischer  Produkte.  —  Rohland  (priv.): 
Anwendung  der  physikalischen  Chemie  auf  technische 
Analysen  und  Prozesse.  Technologie  der  Mörtel-  und 
Tonmaterialien.  Chemie  der  unorganischen  Kolloide.  — 
Brunner  (priv.):  Photogiaphisches  Praktikum.  —  Sauer: 
Geologie.  Geologische  Exkursionen.  Mineralog.-geolog. 
Praktikum.  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten  in  Mi- 
neralogie und  Geologie.  Bodenkunde  .  auf  geologischer 
Grundlage  mit  Uebungen  im  geologischen  Kartieren  und  m 
Bodenaufnahmen.  Petrographische  üntersuchungsmetho- 
den.  —  FOnfstOck:  Spezielle  Botanik.  Botanische  Exkursio- 
nen. Spezielle  Morphologie  und  Systematik  der  Kryptoga- 
men.  Botanisch-mikroskopische  üebungen.  Anleitung  zu  bo- 
tanisch-wissenschaftlichen Arbeiten.  —  Mäule  (priv.):  Aus- 
gewählte Kapitel  der  allgemeinen  Botanik.  —  Ziegler: 
Zoologie  (Wirbellose  Tiere).  Zoologisch -mikroskopische 
Uebungen.  Zoologisches  Laboratorium.  Allgemeine  Hy- 
giene. Geschichte  der  naturwissenschaftlichen  Weltan- 
schauung. —  Milzheimer  (priv.):  Einheimische  Insekten. 
Biologische  Exkursionen.  Tiergeographie  mit  vorwiegen- 
der Berücksichtigung  der  Säugetiere.  —  Gastpar:  Bak- 
teriologie mit  Uebungen  und  Demonstrationen. 

3.  Architekturfächer. 

KHemler:  Technische  Mechanik  (Statik).  -  Gebhardts 
Baukonstruktionslehre.  —  Jassoy:  Baumateriahenlehre. 
Hochbaukunde  und  Entwerfen.  —  Fiechter:  Bauzeich- 
nen. Bauformenlehre.  Baugeschichte.  —  Elsässer;  Mit- 
telalterliche Baukunst.Entwerfen.  —  Bonatz:  Bauentwürfe. 

—  Schmoll  V.  Eisenwerth :  Ornamenten-  und  Figurenzeich- 
nen. Aquarellieren.  Dekoratives  und  ornamentales  Entwer- 
fen. —  Lauser  (priv.):  Formenlehre  der  Architektur-Orna- 
mentik. —  Janssen:  Aktzeichnen.  Modellieren.  —  Stabler: 
Baukonstruktionen  für  Maschinen-  und  Hütteningenieure. 

4.  Bauingenieurfächer. 

Fiechter:  Bauzeichnen  und  Bauformenlehre. -V.Wey- 
rauch: Analytische  Theorie  der  Ingenieurkonstruktionen. 

—  MSrike:  Baukonstruktionslehre  Schwend:  Brücken- 
bau. Brückenkonstruktionsübungen.  Gründung  der  Bau- 
werke. —  KObler:  Eisenbahnbau.  Strassenbau.  Tras- 
sierung. Uebungen  im  Eisenbahn-  und  Strassenbau.  — 
R.  Weyrauch:  Wasserversorgung.  Städtekanalisation. 
Wasserbau -Uebungen.  Bebauungspläne  mit  Uebungen 
(priv.).  _  Schwab  u.  Schaal:  Uebungen  im  Eisenbahn- 
hochbau. 

^'  5.  Maschineningenieurfächer. 

V.Weyrauch:  Aerostatik  und  Aerodynamik.  —  Maier: 
Konstruktionsüb.  in  den  Fächern.  Hebezeuge  u.  Verbren- 
nungsmotoren. —  Thomann:  Wasserkraftmaschinen.  Ma- 
schinenkonstruktionen. Turbinenregulatoren.  Maschinen- 
kunde. —  Bantlin:  Dampfkessel.  Dampfturbinen.  Maschi- 
nenkonstruktionen. —  R. Baumann  (priv.):  Elastizitätslehre. 

—  Ensslin  (priv.):  Elastizitätslehre.  —  v.  Bach:  Material- 
prüfungsanstalt.  Ingenieurlaboratorium.  Erörterungen  für 


Maschineningenieure.  — Berg:  Maschinenzeiclinen.  Pumpen. 
Stfickle:  Uebungen  an  den  Verbrennungsmotoren  im  Inge- 
nieurlaboratorium.   Eis-  und  Kälteerzeugungsmaschinen. 

—  Widmaier:  Werkzeugmaschinen.  Konstruktionsübun- 
gen hiezu.  üebungen  zur  mechanischen  Technologie  und 
Eisenhüttenkunde.  Rationelle  Arbeitsverfahren  und  Ein- 
richtungen in  Maschinenwerkstätten.  —  Johannsen:  Ver- 
arbeitung der  Faserstoffe.  In  den  Herbstferien:  Ueb- 
ungen im  Betrieb  des  Technikums  für  Textilindustrie. 

—  A,  Baumann:  Motoren  für  Land-,  Wasser-  u.  Luft- 
fahrzeuge. Flugmaschinen  und  ihre  konstruktiven  Ein- 
zelheiten. Ausführliche  Behandlung  wichtiger  Fragen  des 
Kraftfahrzeugbaues.  —  R.  Weyrauch:  Wasserbau  für 
Maschinen-  und  Elektroingenieure  (Allgemeiner  Wasser- 
bau, Wasserversorgung  und  Kanalisation). 

6.  Elektro-Ingenieurfächer. 

Veesenmeyer:  Grundlagen  der  Elektrotechnik 
(Gruuderscheinungen  und  Grundgesetze).  Elektrotech- 
nische Konstruktionselemente.  Eletrotechnische  Maschinen- 
konstruktionen. Elektrische  Maschinen  und  Apparate.  Elek- 
trische Bahnen  und  Fahrzeuge.  Die  Elektrizität  in  der  Land- 
wirtschaft. Projektieren  elektrischer  Anlagen.  —  v.  Diet- 
rich: Elektrische  Beleuchtung.  Elektrotechnische  Mess- 
kunde. Elektrotechn.  Praktikum  III  für  Elektroinge- 
nieure. —  Herrmann:  Elektrische  Zentralanlagen  und 
Leitungen.  Elektrotechnische  Messkunde  I.  Elektrotech- 
nisches Praktikum  I  für  Maschinen-  und  Elektroinge- 
nieure. —  v.  Dietrich  u.  Herrmann:  Elektrotechnisches 
Praktikum  II  für  Elektroingenieure. 

7.  Allgemein  bildende  Fächer. 
V.  Westenholz:  Englische  Sprache:  a)  Anfängerkurs; 
b)  Kurs  für  Vorgerücktere.  Shakespeares  Lust-  u.  Schau- 
spiele (priv.).  English  Literature  in  the  1 )  th.  Century,  in 
englischer  Sprache.  —  Ott:  Französische  Sprache:  a) 
Leichtere  Lektüre  und  Uebungen;  b)  Literarische  und 
sprachliche  Uebungen  für  Vorgeschrittene;  c)  Einführung 
in  das  Studium  der  technischen  Sprache.  Romanisches 
Seminar  (priv.);  Französische  Literatur  in  französischer 
Sprache  (Alfonse  Daudet).  —  Cattaneo:  Italienische 
Sprache.  Lektüre  und  Erläuterungen  mehrerer  Gesänge 
aus  Dantes  Divina  Commedia.  —  Egelhaaf:  Geschichte 
Europas  im  Zeitalter  der  Befreiungskriege  1806—1815. 
Historische  Uebungen.  —  Marx  (priv.):  Deutsche  Kolo- 
nialgeschichte. —  Harnack:  Geschichte  der  deutschen 
Literatur  im  Zeitalter  des  Humanismus  und  der  Reforma- 
tion. Aesthetik.  Aesthetische  Uebungen  über  Goethes 
Prosaschriften.  —  Weizsäcker:  Die  Kunst  des  Mittelal- 
ters. Erklärung  der  staatlichen  Kunstsammlungen  (Samm- 
lung dei  Gipsabgüsse:  Mittelalter  und  Neuzeit).  —  Baum 
(priv.):  Deutsche  Malert i  und  Plastik  vom  13.  Jahrhun- 
dert bis  zur  Zeit  Dürers.  —  v.  Schumann:  Länderkunde 
von  Mitteleuropa.  —  Schrempf  (priv.):  Philosophische 
Uebungen.  —  Demmler:  Rechtskunde.  —  Kindermann 
(priv.):  Die  Industrie  und  ihre  Arbeiterschaft,  die  soziale 
Frage.  —  Kaulla:  Spezielle  (praktische)  Volkswirtschafts- 
lehre. —  Möllen  (priv.):  Stenographie  (Gabelsberger 
System).  —  Relss:  Turnen. 


Verzeiehnis  der  Vorlesungen  und  praktisehen  Hebungen 

an  der 

Königliclien  Tierärztlichen  Hoclischnle  m  Berlin 

im  Sommersemester  1912.    Beginn*.  15.  April.    Ende:  15.  August. 


Dr.  Schütz,  Geh.  Regierungsrat,  Professor:  Allge- 
meine Pathologie,  pathologisch-anatomische  Demonstra- 
tionen, pathologisch-histologische  Uebungen,  Sektions- 
übungen. —  Eggeling,  Geh.  Regierungsrat,  Professor': 
Spezielle  Seuchenlehre,  Spezielle  Rindviehzucht,  Ambu- 
latorische Klinik,  Propädeutik  der  ambulatorischen  Kli- 
nik. —  Dr.  Pröhner,  Geh.  Regierungsrat,  Professor:  Ge- 
riohtliohft  Tiermedizin.   Medizinische  Klinik  für  grosse 


Haustiere.  —  Dr.  Schmaltz,  Geh.  Regierungsrat,  Pro- 
fessor: Histologie,  Histologische  üebungen,  Embryologie, 
Geschichte  der  Tiermedizin.  —  Dr.  Eberlein,  Profes- 
sor: Allgemeine  Chirurgie  und  Akiurgie,  Chirurgische 
Khnik  für  grosse  Haustiere.  —  Regenbogen,  Pro- 
fessor: Pharmakologie  und  Toxikologie  I,  Rezeptierkunde, 
Allgemeine  Therapie,  Klinik  und  Poliklinik  für  kleine 
Haustiere,  Propädeutik  der  Klinik  für  kleine  Haustiere. 
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Tierärztliche  Hochseiiuien  Herlin, 


Dresden,  Hannover  und  Münclien< 


—  Dr.  Frosch,  Geh.  Medi/inalrat,  Professor:  Allgemeine 
Hygiene,  Tierische  Parasiten,  Bakteriologie  der  Tier- 
seuchen. —  Dr.  Kärnbach,  Professor:  Fütterimgsiehre 
(Diätetik),  Huf-  und  Huf beschlagkunde,  Poliklinik  für 
grosse  Haustiere.  —  Dr.  Schroeter,  Professor:  Organi- 
sche Chemie,  chemisclie  UehungcMi.  —  Dr.  Cremer,  Pro- 
fessor: Physiologie  I.  —  Dr.  Wittmack,  (ieli.  Regierungs- 
rat, Professor:  Botanik,  Botanische  Exkursionen,  Ueh- 
ungen  in  der  Beurteilung  der  Futtermittel.  —  Dr.  Börn- 
stein, lieh.  Hegierungsrat,  Professor:  Physik.  —  Dr. 
Hesse,  Professor:  Zoologie.  —  Hell,  Generalveterinär: 
Siiezielle  Pferdezucht  einschl.  Beurteilungslehre  und  Ge- 


stütskunde,. —  Nevermann,  Regierungs-  und  Veterinär- 
rat: Veteritiärpolizei  und  Seuchengesetzgebung.  —  Bon- 
gert, städtischer  Ohertieiarzt,  Vorsteher  der  Abteilung 
für  .\ahrungsmittelkunde  am  hygienischen  Institut.  Kurse. 
SanitätS])olizeiliche  .Milchkunde,  ausserordentliche  Fleisch- 
beschau, Demonstrationen  in  der  ausserordentlichen 
Fleischbeschau  und  animalischen  Nalirungsmittelkunde 
sowie  Schlachthauskunde.  —  Dr.  Knuth,  Vorsteher  der 
Tropenabti'ilung  am  hygienischen  Institut:  Arbeiten  im 
Laboratorium  für  Tropenhygiene,  Spezialkurse,  Kollo- 
quium und  Praktikum  für  ausserordentliche  Hörer. 


Kgl.  Säehs.  Tierärztliehe  Hoehsehule  in  Dresden. 

Sommer-Semester  1912. 

Immatrikulation:  18.  April  —  25.  Mal.  Beginn  des  Semesters:  22.  April. 


Ellenberger:  Einleitung  i.  d.  Studium  d.  Tierheil- 
kunde, Physicdogie,  Histologie,  Embryologie,  physiolog. 
Kolloquium,  histolog.  Uebungen.  physiolog.  Uebungen. 

—  Müller:  Materia  niedica  u.  Rezei>tierkunde,  Allgem. 
Therapie,  Klinik  f.  kleine  Haustiere.  —  Baum:  System. 
Anatomie.  Zoologie  (Wirbeltierei,  toi)ograph.  Anatomie, 
anatom.  Uebungen.  —  Röder:  Si)ez.  Chirurgie,  Augen- 
heilkunde, Chirurg.  Klinik  f.  grosse  Haustiere.  Kunz- 
Krause:  Anorg.  u.  angewandte  Chemie,  ehem.  Heb- 
ungen. —  Schmidt:  Spez.  Pathologie  u.  Therajiie.  ge- 
richtl.  Tierheilkunde,  mediz.  Klinik  f.  grosse  Haustiere. 

—  Lungwitz:  Hufkunde  u.  Hufbeschlag,  Uebungen  am 
Huf.—  Klimmer:  Infektionskrankheiten,  pathogene  Mikro- 
organismen, Milchkunde,  bakteriolog.  Uebungen.  ^ —  Joest: 
Patliolog.  Anatomie,  Geschichte  d(M'  Tierheilkunde.  Sek- 
tionen, pathol. -anatom.  Demonstrationen,  inikrosko(i.  Ueb- 
ungen i.  d.  i)atli.  Anatomie.  —  Richter:  Exterieur  u.  Ge- 
stütskunde,  Uebungen  i.  d.  Beurteilung  v.  Pferdoi,  Geburts- 
liilfe,  geburtshilfi.  Uebungen  am  Phantom  u.  embryotom. 
Uebungen.  Geburtshilfi.  Klinik.  —  Edelmann:  Uebungen 
i.  Anfertigen  v.   Berichten.  Gutachten,  Fleiscbiieschau- 


kurse.  —  Biedermann:  Physik.  —  Naumann:  Botanik,  bo- 
tan.  Uebungen  u.  Exkursionen.  —  Scheunert:  Physiolo- 
gische Cheuiie  ni.  Uebungen.  —  Brandes:  Tierische  Pa- 
rasiten (aiissehl.  Protozoen).  —  N.  N.:  -Ambulator.  Klinik 
u.  Kursus  i.  d.  prakt.  Veterinärpolizei.  —  Seeliger:  Phar- 
mazeut. Hebungen. —  Dittrich:  Veterinärtechn.  Zeichnen. 
—  Bruck:  Kunst  u.  Kunstgewerbe  i.  Dresden.  —  Wat- 
zel: Jahrhundert  d.  deutsch.  Klassizisums,  Koll.  ü-  deut- 
sche Literatur,  Deutsch.  Seminar,  ausgew.  Abschn.  a.  d. 
Geschichte  d.  neuesten  Uit.  -  Baum:  Allgem.  Rechts- 
kunde m.  bes.  Berücksichtigung  d.  Viehmängelgesetz- 
gebung. —  Steglich:  l^and wirtschaftslehre.  —  Kelling: 
(Geschlechtskrankheiten  d.  Mensehen.  —  MOlier:  Verer- 
bung u.  /üclituiig.  —  Strubeil:  Opsonische  Arlieiten.  — 
V.  Pfiugk:  Augenspiegelkursus.  ^ — Dieterich!  Pharniako- 
chemie  d.  wicht,  med.  Drogen.  —  Weber:  Itassehunde- 
zucht, Tierzuchtrejjetitorien.  —  Burow:  Tierseuchen  (aus- 
gew. Kapitel ).  -  Wandolleck:  Biologie  d.  Fische  (Fisch- 
zucht u.  Fisclikrankii. I.  —  Hecker:  Deutsciies  Studenten- 
leben i.  S|iiegel  il.  Geschichte. 


Königliche  Tierärzniche  Hochschule  Hannover. 

Sommersemester  1912.    Beginn:  15.  April  1912. 


Dr.  Tereg:  Physiologie  I.;  Physiologische  (^hemie; 
Geschichte  der  Tierheilkunde.  —  Dr.  Arnold:  Organische 
(Jhemie;  Uebungen  im  chemischen  Laboratorium.  — 
Boether:  Histologie;  Allgemeine  Anatomie,  Osteologie 
uiul  Syndesmologie ;  Euil)ryologie ;  Histologische  Ueb- 
ungen. —  Dr.  Malkmus:  Gerichtliche  Tierheilkunde; 
Uebungen  im  Anfertigen  voii  schriftlichen  Gutachten  urul 
Berichten ;  Medizinisch-jjropädeutische  Klinik;  Spitalklinik 
für  grössere  Haustiere.  --  Frick;  Ophthalmosko])ische 
Uebungen;  Uebungen  am  Hufe;  Chirurgisch-projjädeu- 
tische  Klinik;  Spitalklinik  für  grössere  Haustiere;  Opera- 
tionslehre; Allgemeine  Chirurgie.   —  Dr.  Rievel:  All- 


gemeine Pathologie  und  allgemeine  pathologische  Ana- 
tomie ;  Pathologisch-anatomische  und  pathologisch-histo- 
logische  Uebungen;  Obduktionen  und  pathologisch-ana- 
tomische Demonstrationen.  —  Dr.  Künnemann:  Rezeptier- 
kunde;  Toxikologie;  Allgemeine  Therapie;  Spitalklinik 
für  kleinere  Haustiere.  —  N.  N.:  Seuchenlehre  und  Ve- 
teiinärpolizei ;  Bakteriologie;  Bakteriologische  Uebungen. 
—  N.  N.:  Geburtshilfe;  Uebungen  in  der  Beurteilung 
der  Tiere;  Ambulatorische  Klinik.  —  Koch:  Fleischbe- 
sehaukurse .  auf  dem  Schlachthofe  zu  Hannover.  —  Dr. 
Gerke:  Botanik;  Botanische  Exkursionen;  Pharmazeu- 
tische Hebungen. 


Königliehe  Tierärztliehe  Hoehsehule  Milnehen. 

Sommer-Semester  1912. 

Inskription:  15.  April  bis  8.  Mai;  Beginn  der  Vorlesungen:  22.  April. 


Giesenhagen:  Systematische  Botanik,  4  Std.  u.  botan. 
Exkursionen;  Pharmakognosie,  1  Std.  —  Hofer:  Allgem. 
Zoologie  und  Naturgeschichte  der  Wirbeltiere,  4  Std.; 
Fischkrankheiten  1  Std.;  I^'ischerei-Exkursionen.  —  Grätz: 
Physik  II,  F)  Std.  -  Lipp:  Organ.  Chemie,  5  Std.  —  Stoss: 
Anatomie  und  Histologie  II,  B  Std.;  Embryologie,  1  Std.; 


Mikroskopische  Uebungen,  je  4  Std.;  Embryolog.-histolog. 
Demonstrationen  mit  Kolloqinum,!  St.:  histolog. -embryolog. 
Arbeiten  für  Geübtere,  nach  Uebereinkunft.  —  E.  Voit: 
Physiologie  I,  4'/2  Std.;  Physiologische  Chemie,  1  Std.; 
Diätetik,  3  Std.;  Physiolog.  Laboratoriuui  für  Geübtere, 
nach  Uebereinkunft.  —  Brandl:  Arzneimittellehre  und 


Tierärztliche  Hochschulen  Münclieu,  Stuttgart  und  Wien.  —  Landw.  Hochschule  Berlin. 


IUI 


Toxikologie  I,  3  Std.;  Chemische  Hebungen  I,  je  2  Std.; 
Pharmazeutische  Hebungen  I,  gruppenweise;  Pharnia- 
kolog.  Laboratoriuni  für  Geübtere,  nach  Hebereinkunft. 

—  Zur  Zeit  Kitt,  stellv. :  Allgom.  Pathologie  mit  allgom. 
pathol.  Anatomie,  4  Std.;  Seuchenlehre,  3  Std.;  Pathol.- 

-  mikroskop.  Hebungen  und  Sektionen,  je  2  Std.;  Bak- 
teriolog.  Laboratorium  für  Geübtere,  nach  Hebereinkunft 

—  Albrecht:  Spezielle  Tierzuchtlehre,  einschliesslich 
Geflügelzucht,  7  Std.;  Geburtshilfe.  4 Std.;  Embryotomische 
Hebungen,  2  Std.  —  Fr. Schmitt:  Spezielle  Pathologie  und 

■Therapie  II,  3  Std.;  Aligem.  Therapie,  2  Std.;  Klinische 
Propädeutik,  je  2  Std.;  Medizin.  Klinik,  je  G  Std.;  Poliklinik 

Satzungen,  Vorlesungsverzeichnis  und  Prüfungsvorsehriften  werden  gegen  Bezahlung  von  '>U  Pf.,  elieiisb  der 
Jahresbericht  gegen  50  Pfg.  —  bei  Zusendung  durch  die  Post  gegen  Einsendung  von  Gü  Pf.  bezw.  1  Mk.  Kl  Pf.  — 
durch  das  Ilochscliul-Sekretariat  aiigegeben. 

Rönigl.  TierärzTliehe  Hoehsehule  zu  Stuttgart. 

Vorlesungsverzeichnis  für  das  Sommersemester  1912. 


u.  klinische  Behandlung;  Arbeiten  in  den  Laboratorien  der 
medizin.  Klinik  für  Geübtere,  nach  Hebercinkunft.  - 
Mayr:  Allgemeine  Chirurgie  u.  Operationslehre,  ü  Std.; 
Operations-Hebungen, 6Std.;  Chirurgische  Klinik  je  G  Std.; 
Poliklinik  u.  klinische  Behandlung;  Geschichte  der  Tier- 
heilkunde, 1  Std;  Ophthalmologie  11.  I  St.  —  von  Vaerst; 
Gerichtliche  Tierarzneikunde,  3  Std.;  Ambulatorische 
Klinik,  Hntersuchung  von  Tieren  in  Sachen  der  Mängel- 
gewähr. —  Moser:  Beschirrungslehre,  1  Std.;  Hebungen 
am  Hufe,  je  4  Std.;  Hebungen  fürGeül)tere  im  Institute 
für  Hufkunde,  nach  Hebereinkunft. 


V.  Sussdorf:  Hist(ilog.4;  Euibryolog. 2;  mikroskop.  Uebg. 
Ii;  Anat.  u.  Hist.  d.  Sinnesorg.  2.  —  Lüpke:  Allg.  Pathohig. 
Ij;  path. -mikroskop.  Heb.  9;  Obduktionen.  —  Hoff  mann: 
Allg.  Chirurg.  4;  Operationslehre  3;  Chirurg,-.  Pferde- 
klinik 12.  —  Bürker:  Physiol.  L  3;  Allg.  Muskelphysiol.  L. 
Sohnle:  Exterieur  und  Pferdezucht  3.  —  Klett:  Mediz. 
Pferdeklinik;  Meil.  kl.  Propädeutik  12;  Gericlitl.  Tierlieilk. 
4;  Parasitenlehre  2.  —  Uebele:  Klinik  für  kl.  Haustiere  12; 

Beginn  des  Sommersemesters  am  18.  April  1912 

Programme  etc.  durch  die 


Arzüeimittelleliie  3;  To.xikol.  2;  Uebungeii  am  Huf  3. 
Küster:  Chemie  II.  Ij;  Cliem.  Hebg.  4;  Pluirmakognosio  1; 
pharmaz.  Hebg.  G.  —  Reinhardt:  Veterinilrpolizei  4;  am- 
bulat.  Klinik;  geburtsh.  Khnik;  Milchiiygiene  1.  —  Fünf- 
Stück:  Botanik  II.  3.  —  Ziegler:  Zoologie  IL  3.  —  Krae= 
mer:  Allgemeine  Tierzuchtlehre,  Rinder-  und  Kleinvieh- 
zuclit  4. 


Schluss  desselben  am  31. 


Juli  1912. 

Direktion:  Sussdorf. 


Vorlesungen 

an  der 

K.  u.  k.  Tierärztlichen  Hoehsehule  in  Wien 

im  Sommer  Semester  1912. 


Vierhapper:  Botanik,  5  Std.;  derselbe:  Botanische 
Exkursionen.  —  Strusita:  Deskriptive  Anatomie,  5  Std.  - 
Panzer:  Chemie,  5  Std.;  derseil)e:  Chemische  Hebungen, 
täglich  4  Std.  —  y.  Schumacher:  Embryologie,  2  Std; 
dersell)e:  Histologische  Hebungen,  täglich  2  Std.  —  von 
Schouppe:  Beschirrungs-  und  Sattelungslehre,  2  Std.  — 
Hart!:  Allgemeine  und  experimentelle  Pathologie  und 
pathologische  Anatomie,  5  Std.;  derselbe:  l'athologische 
Sektionen,  täglich  2  Std.;  derselbe:  Pathologisch-histolo- 
gische  Hebungen,  täglich  2  Std.  —  v.  Tschermak:  Physio- 
logie. 5  Std.  —  Günther:  Pharmazeutische  Hebungen, 
l  5  Std.;  derselbe:  Pharmakologie,  Pharmakognosie  etc. 
2  Std.  —  Grossbauer:  Hebungen  im  praktischen  Hufbe- 
schlage, 2  Std.  —  Polansky:  Tierproduktionslehre,  5  Std.; 
derselbe:  Exkursionen  in  der  Tierproduktionslehre;  der- 
selbe: Beurteilung  der  Haustiere  und  Futtermittel,  2  Std. 
—  Schindelka:  KHnische  Propädeutik,  2  Std.;  derselbe: 
Spezielle  Pathologie  und  Therapie, interne  Klinik,  10 Std.; 
derselbe:  Poliklinik,  5  Std.  —  Schnürer:  Bakteriologische 


Hygiene,  2  Stil.;  derselbe:  Bakteriologisclio  Uebungun, 
täglich  2  Std.  —  Keller:  Visite  auf  der  geburtshilflichen 
Klinik,  täglich  1  Std.;  derselbe:  Geburtshilfe,  3  Std.;  der- 
selbe: Geburtshilfliche  Hebungen,  2  Std.  —  Schmidt: 
Operationsübungen  und  praktische  Verbandlehre,  3  Std.; 
derselbe:  Chirurgie,  Augenheilkunde,  chirurgische  Klinik, 

10  Std.;  derselbe:  Poliklinik,  täglich  1  Std.  —  : 

Geschichte  der  Tierheilkunde,  1  Std.;   :  Milchhy- 
giene, 2  Std.  —  Reisinger:  Ambulatorische  Klinik,  täglich; 
derselbe:  Buiatrik,  2  Std.;  derselbe:  Buiatrische  Klinik. 
2"i  Std.  —  Unter  der  Leitung  des  Rektorates:  Ex- 
ponierung in  einen  politischen  Bezirk  zur  Einführung  in 
die  tierärztliche  Praxis,  4  Wochen.  —  Postolka:  Fleisch- 
hygienische Hebungen.  —  Muck:  Biologie  und  Patho- 
logie der  Bienen,  2  Std.  ~  Pintner;  Spezielle  Zoologie. 

1  Std.  —  Olschowy:  Exkursionen  in  der  Landwirtschafts- 
lehre.  —  Fiebiger:  Biologie  und  Pathologie  der  Fische. 

2  Std.  —  Stampfl:  Exkursionen  in  der  Alpwirtschaft.  - 
Bindert  Exkursionen  aus  der  Staatsveterinärkunde. 


Verzeichnis 

der 

Landwirtschaftlichen  und  oeodätisch -kulturteclinischen  Vorlesunyen 

an  der 

KöDiylichen  Landwirtscliaftiiclien  Hochschule  zu  Berlin  N.  4,  Invaildenstrasse  Nr.  42, 

im  Sommer-Semester  1912. 

Beginn  des  Sonimersemesters  am  15.  Aj)ril  r.ll2.  -  Programme  sind  durch  das  Sekretariut  zu  crlialtcn. 
1.  Landwirtschaft,  Gartenbau  und  zur  Bodenkunde.   Leitung  agronomischer  und  agrikultur- 

Forstwirtschaft.  chemischer  Untersuchungen.  (Hebungen  im  Untersuchen 

von  Boden,  Pflanze  und  Dünger),  gemeinsam  mit  dem  . \ssi- 
N.  N.:  Bonitierung  des  Bodens.  Praktische  Uebuiigcn     stenten  Kuthcr.     Landwirtschaftliehe  Exkursionen.  — 
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Landwirtschaftliche 


N.  N.:  Spezieller  Acker-  und  Pflanzenbau,  2.  Teil;  An- 
bau der  Wurzel-  und  Knollengewächse  und  der  Handels- 
gewächse. Allgemeiner  Acker-  und  Pflanzenbau,  2.  Teil: 
Bewässerung  des  Bodens,  einschliesslich  Wiesenbau  und 
Düngerlehre.  Seminar,  Abteilung:  Ackerbau.  —  Privat- 
dozent Dr.  Bornemann:  Lebensgeschichte  der  wichtigsten 
Unkräuter  und  die  Methoden  ihrer  Bekämpfung.  —  Ge- 
heimer Regierungsrat,  Professor  Dr.  Werner:  Demon- 
strationen am  Rinde.  Abriss  der  Betriebslehre.  Abriss 
des  Pflanzenbaues.  —  Landes-Oekonomierat,  Professor 
Dr.  Aereboe:  Land  wirtschaftliche  Buchführung  mit  Hebun- 
gen. Landwirtschaftliches  Seminar,  Abteilung:  Betriebs- 
lehre. Landwirtschaftliche  Exkursionen.  —  Privatdozent 
Dr.  Hillmann:  Uebungen  und  Besichtigungen  zur  Saat- 
zucht einschl.  der  Futterpflanzen  und  tropischen  Nutz- 
pflanzen, nur  für  Vorgeschrittene.  —  Geheimer  Regierungs- 
rat, Professor  Dr.  Lehmann:  Pferdezucht.  Schweinezucht. 
Molkereiwesen.  Landwirtschaftliches  Seminar,  Abteilung: 
Tierzucht.  Hebungen  in  zootechnischen  Hntersuchungen : 
a)  Kleiner  Kursus,  b)  Grosser  Kursus  für  Fortgeschrittene. 

—  PriratdozentDr.VöItz;  Repetitoriumder  landwirtschaft- 
lichen Fütterungslehre.  Heber  die  Bedeutung  der  Verer- 
bungstheorie für  die  landwirtschaftliche  Tierzucht.  — 
Privatdozent  Dr.  Hahn:  Wirtschaftsgeschichte  Westasiens 
und  der  Mittelmeerländer.  Wie  setzt  sich  der  Bestand  der 
Kulturpflanzen  zusammen':'  —  Privatdozent  Dr.  Augstin: 
Bodenbearbeitung  unter  besonderer  Berücksichtigung 
amerikanischer  Forschungen.  —  Professsor  Dr.  Lemmer- 
mann:  Düngerlehre.  Bakteriologische  Hebungen  für  An- 
fänger, zusammen  mit  Dr.  Wichers.  Hebungen  in  der 
Untersuchung  und  Beurteilung  landwirtschaftlich  wich- 
tiger Stoö'e  (Düngemittel,  Futtermittel,  Boden  usw.)  — 
kleines  Praktikum  — .  Arbeiten  in  der  landwirtschaftlichen 
(agrikultuTchemischen)  Versuchsstation  für  Fortgeschrit- 
tenere, welche  das  kleine  Praktikum  absolviert  haben  — 
grosses  Praktikum  — .  Einführung  in  die  Tätigkeit  land- 
wirtschaftlicher (agrikulturchemischer)  Versuchsstationen 

—  nur  für  Fortgeschrittenere  mit  abgeschlossener  Vorbil- 
dung. —  Wirklicher  Geheimer  Ober-Regierungsrat,  Pro- 
fessor Dr.  Fleischer:  Ausgewählte  Kapitel  der  Moorkultur. 

—  Gartenbau-Direktor  Grobben:  Gemüsebau.  —  Forst- 
meister Kottmeier:  Waldbau.  ForstHche  Betriebslehre. 
Forstliche  Exkursionen.  —  Zoologe  DQrigen;  Geflügel- 
zucht. 

2.  Naturwissenschaften. 

a)  Physik  und  Meteorologie.  Geheimer  Regierungs- 
rat Professor  Dr.  Börnstein :  Experimental-Physik,  2.  Teil : 
Licht,  Elektrizität.  Dioptrik.  Hydraulik.  Physikalische 
Hebungen.  Physikalisches  Praktikum.  —  Privatdozent, 
Professor  Dr.  Less:  Heber  die  jeweiligen  Witterungs  vor- 
gänge. Meteorologische  Hebungen.  Einführung  in  die 
Khmatologie. 

b)  Chemie  und  Technologie.  Professor  Dr.  Meisen- 
heimer:  Heberblick  der  organischen  Experimental-Chemie. 
Chemische  Hebungen,  gemeinschaftlich  mit  dem  Assi- 
stenten Dr.  Bu ebner.  Theorie  der  Gärung  mit  Experi- 
menten. Chemisches  Praktikum  a)  ganztägig,  b)  halb- 
tägig. —  N.  N.:  Grundzüge  der  anorganischen  Chemie. 

—  Dr.  Buchner:  Repetitorium  der  Chemie.  —  Geh.  Reg.- 
Rat  Prof.  Dr.  Herzfeld:  Rübenbau  und  Zuckerfabrikation. 

c)  Mineralogie,  Geologie  und  Bodenkunde.  N.  N.: 
Grundzüge  der  Geologie.  Geologie  mit  Bezug  auf  die 
Aufsuchung,  Beschaffenheit  und  Brauchbarkeit  des  Was- 
sers. Praktische  Uebungen  auf  dem  Gesamtgebiete  der 
Bodenkunde.  Geologische  Exkursionen  und  praktische 
Bodenuntersuchungen  im  Felde. 

d)  Botanik  und  Pflanzenphysiologie.  Professor 
Dr.  Baur:  Pflanzenphysiologie.  Botanisches  Praktikum  II 
gemeinsam  mit  Dr.  Burret  (Kryptogamen,  speziell  Krank- 
heitserreger der  Pflanzen).  Anleitung  zur  Ausführung 
physiologischer  Schulversuche  gemeinsam  mit  Professor 
Dr.  Magnus.  Arbeiten  für  Fortgeschrittenere  im  bo- 
tanischen Institut  oder  im  Versuchsgarten.  —  Geheimer 
Regierungsrat,  Professor  Dr.  Wittmack:  Systematische 
Botanik,  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  einheimi- 
schen und  kolonialen  Nutzpflanzen.  Gräser  und  Futter- 
kräuter. Bestimmung  der  kulturtechnisch  wichtigen  Pflan- 
zen. Züchtung  der  Kulturpflanzen.  Botanische  Exkur- 


sionen. -  Privatdozent,  Professor  Dr.  Kolkwitz:  Hebungen 
in  der  Hydrobiologie.  —  Privatdozent,  Professor  Dr. 
Magnus:  Anleitung  zur  Ausführung  physiologischer  Schul- 
versuche gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Baur.  Ernälirungs- 
physiologie  der  Pflanzen. 

e)  Zoologie,  Tierphysiologie  und  Tierchemie.  Pro- 
fessor Dr.  Hesse:  Zoologie,  2. Teil:  Wirbeltiere.  Geschichte 
der  Haustiere.  Zoologisches  Praktikum:  Wirbellose  Tiere. 
Arbeiten  im  zoologischen  Institut  für  Fortgeschrittenero. 
Zoologische  Exkursionen  und  Führungen  im  zoologischen 
Garten,  im  Anschluss  an  die  Vorlesung.  —  Dr.  Klatt: 
Uebungen  zur  landwirtschaftlichen  Insektenkunde.  —  Pro- 
fessor Dr.  Schiemenz:  Fischzucht,  2.  Teil.  Fischereiliche 
Süsswasserbiologie.  Fischereibiologische  Hebungen.  Fi- 
schereibiologische Exkursionen.  —  Geheimer  Regierungs- 
rat, Professor  Dr.  Zuntz:  Heberblick  der  gesamten  Tier- 
physiologie. Tierphysiologisches  Praktikum  gemeinsam 
mit  dem  Privatdozent  Professor  Dr.  Caspari.  Heber 
unsere  Sinne, mitbesondererBerücksichtigung  vom  Schmek- 
ken  und  Riechen.  Arbeiten  im  tierphysiologischen  Labo- 
ratorium für  Vorgeschrittenere.  —  Privatdozent,  Professor 
Dr.  Caspari:  Physiologie  der  Ernährung  und  Verdauung. 

—  Professor  Dr.  Neuberg:  Tierchemisehe  Hebungen  (Un- 
tersuchung von  Blut,  Milch,  Fleisch,  Harn  usw.).  —  Privat- 
dozent Dr.  Cronheim:  Ernährung  der  Teichfische. 

3.  Tierheilkunde. 

Oberstabsveterinär  a.  D.  Küttner:  Hufbeschlagslehre. 

—  Geheimer  Regierungsrat,  Professor  Dr.  Schmaltz:  Ge- 
burtskunde der  Haustiere.  —  Geheimer  Regierungsrat, 
Professor  Dr.  Fröhner:  Innere  Krankheiten  der  Haustiere. 

—  Professor  Dr.  Eberlein:  Aeussere  Krankheiten  der 
Haustiere. 

4.  Rechts-  und  Staatswissenschaft. 

Professor  Dr.  Auhagen :  Agrarpolitik.  Volkswirtschaft- 
liche Uebungen  im  Staatswissenschaftlichen  Seminar.  — 
Professor  Dr.  Fassbender:  Allgemeine  Handelskunde  in 
ihrer  Anwendung  auf  den  Landwirtschaftsbetrieb.  Grund- 
lagen, Geschichte  und  Anwendungsformen  des  Genossen- 
schaftswesens in  der  Landwirtschaft.  Zu  beiden  Vor- 
lesungen finden  Exkursionen  statt. 

5.  Landwirtschaftliche  Maschinenkunde  und 
Baulehre. 

Professor  Dr.  Fischer:  Maschinen  und  bauliche  An- 
lagen für  industrielle  Nebenbetriebe  der  Landwirtschaft, 
2.  Teil.  Feldmessen  und  Nivellieren  für  Landwirte ;  Vor- 
trag und  praktische  Hebungen.  Ausgewählte  Kapitel 
aus  dem  landwirtschaftlichen  Maschinenwesen.  Maschinen 
der  kolonialen  Landwirtschaft.  Grundlagen  der  Maschinen- 
technik der  Zuckerfabrikation.  1  Stunde  Vorlesung  u. 
3  Stunden  Uebungen. 

6.  Geodäsie  und  Mathematik. 

Geheimer  Regierungsrat,  Professor  Dr.  Vogler:  Prak- 
tische Geometrie.  Geodätische  Rechenübungen.  Aus- 
gleichungsrechnung. —  Professor  Hegemann:  Geographi- 
sche Ortsbestimmung.  Hebungen  im  Ausgleichen.  Zei- 
chenübungen. —  Professor  Dr.  Vogler  und  Professor 
Hegemann:  Messübungen.  —  Geheimer  Regierungsrat, 
Professor  Dr.  Reichel:  Analytische  Geometrie  und  höhere 
Analysis.  Algebraische  Analysis.  Trigonometrie.  Hebun- 
gen zur  Analysis.  Mathematische  Hebungen.  Uebungen 
zur  analytischen  Geometrie  und  Elementarmathematik. 

7.  Kulturtechnik  und  Baukunde. 

Geheimer  Ober-Baurat  von  MQnstermann:  Kultur- 
technik. Entwerfen  kulturtechnischer  Anlagen.  —  Ge- 
heimer Ober-Baurat  Nolda:  Wasserbau.  Baukonstruk- 
tionslehre. Entwerfen  von  Bauwerken  des  Wege-  und 
Brückenbaues.  Erdbau. 

8.  In  dem  bevorstehenden  Sommersemester  1912 
werden  ausserdem  nachstehende  Vorlesungen  und  Semi- 
nare zum  ersten  Male  abgehalten: 
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N.  N.!  Staatliche  und  kommunale  Verwaltungskunde, 
erster  Teil.  —  N.  N.r  Bürgerliches  Recht  (auch  für  Land- 
messer und  Kulturtechniker),  erster  Teil.  —  Geheimer 
Regierungsrat  Dr. E.  Freiherr  von  Llebig:  Versicherungs- 
wesen, Teil  I.  Sozialversicherung.  —  Amtsrichter  a.  D. 
Hetz:  Genossenschaf'tsreoht.  —  Ferner:  Professor  Dr. 
Auhagen:  Volkswirtschaftliches  Seminar  für  Fortgeschrit- 


tenere. Finanzpolitik.  —  N.  N.:  Seminar  für  Rechts-  und 
Verwaltungskunde.  —  Professor  Dr.  Auhagen,  Professor 
Dr.  Passbender,  Amtsrichter  a.  D.  Hetz  und  Dr.  jur.  Jost: 
Seminar  für  Genossenschaftswesen,  abwechselnd  volks- 
wirtschaftlich-juristische und  kaufmännisch  -  technische 
Hebungen. 


Institflt  für  (järnngsgewerbe  und  Stärkefabrikation. 

Berlin  N.  65,  Seestrasse, 
in  Verbindung  mit  der  Königlichen  Landwirtseliaftlichen  Hochscliule. 

Verzeichnis  der  im  Sommer  1912  zu  haltenden  Vorlesungen  und  Uebungen. 


Geh.  Reg.- Rat  Prof.  Dr.  M.  Delbrück:  Sem.  f.  Tech- 
nologie d.  Gärungsgew.  m.  Dr.  Bode  u.  Dipl.-Ing.  F ehr- 
mann (nur  f.  Anwärter  d.  staatl.  Dipl.-Prüf.  f.  Brauerei- 
u.  ßrennerei-Ing.).  —  Dipl.-Ing.  Fehrmann:  Wärmelehre. 
Böttcherei,  üeb.  im  maschinentechn.  Lab.  —  Dr.  Foth: 
Brennereibetriebslehre  m.  Ueb.  —  Prof.  Goslich:  Sem. 
f.  Brauereianlagen  und  Maschinen-Betriebskontrolle  m 
Prof.  Haack  und  Dipl.-Ing.  Fehrmann.  —  Prof.  Haack 
Angew.  Elektrizität.  —  Dr.  Heinzelmann:  Melassebrennerei 
—  Prof.  Dr.  Henneberg:  Botanik  u.  Bakteriologie  m.  bes 
Rerücksicht.  d.  Brennereibetriebs  u.  d.  Stärkefabr.  m 
Ueb.  —  Prof.  Dr.  J.  F.  Hoff  mann:  Lagerung  u.  Behand 
lung  von  Getreide.  —  Prof.  Dr.  Lange:  Technik  d.  Korn 
brennerei  u.  Presshefefabr.  m.  üeb.  Brennerei-Betriebs- 
kontrolle m.  üeb.  —  Prof  Dr.  Mohr:  Ausgew.  Kap.  a.  d. 


ehem.  Technologie.  Sem.  f.  ehem.  u.  physik.  Fragen.  —  Prof. 
Dr.  Parow:  Stärke-,  Stärkezucker-  u.  Dextrinfabr.,  Kar- 
toffoltrocknerei.  —  Dr.  Rommel  u.  Dr.  Bode:  Chem.  u. 
botan.  Arb.  i.  d.  Lab.  —  Prof.  Dr.  Schönfeld:  Sem.  für 
Rohstoffkunde,  Gär-  u.  Lagerkellerarbeit  u.  obergärigen 
Brauereibetrieb.  —  Prof.  Dr.  Struve:  Gesetzeskunde.  Sem. 
f.  wirtschaftspol.,  volkswirtschaftl.  u.  Jurist.  Fragen i.  Brau- 
ereigew., m.  Dr.  Schulze-Besse  und  Dr.  K  i  rm  s  e.  —  Dr. 
Völtz:  Pferdekunde.  —  Prof.  Dr.  Windisch:  Sem.  f.  Mäl- 
zerei, Sudhausarbeit  u.  allg.  Brauerei-Betriebskontrolle. 

Arb.  f.  Praktikanten,  f.  Doktoranden  u.  andere  Vor- 
geschrittene i.  d.  techn.-wissenschaftl.  u.  biolog.  Lab., 
im  feuerungstechn.  u.  physikai.  Lab.,  im  Stickstoff-,  im 
Maschinen-  u.  i.  d.  Betriebs.-Lab.,  sowie  im  ernährungs- 
physiolog.  Laboratorium. 


Bekanntmachung  der  Vorlesungen 


an  der 


k.  WQrttemberg.  landwirtschaftl.  Hochschule  Hohenheim 

im  Sommersemester  1912. 


I.  Fachwissenschaften :  Pflanzenbaulehre, 
spez.  Teil,  3;  Züchtung  landw.  Kulturpflanzen,  2;  Hopfen- 
und  Tabakbau,  1;  Wiesen-  und  Weidenbau,  1;  Demonstr., 
2:  Wacker.  —  Weinbau,  1:  Mährlen.  —  Obst-  und  Ge- 
müsebau, 1:  Schonberg.  ~  Pferdezucht,  einschl.  Exte- 
rieur und  Pferdehaltung,  3;  Gesundheitspflege  der  landw. 
Haussäugetiere,  1:  Sohnle.  —  Spez.  Tierzuchtlehre  (Rin- 
der-, Schweine-,  Schaf-  und  Ziegenzucht),  5;  Geflügel- 
zucht,!; öffentl.  Massnahmen  zur  Förderung  der  Tierzucht, 
1:  Kraemer.  —  Bienenzucht,  1:  N.  N.  —  Landw.  Schätz- 
ungslehre, 3;  Hohenheimer  Gutsbetrieb,  1;  Demonstr.; 
Ueb.  und  Exkursionen  zur  Schätzungs-  und  Betriebslehre: 
V.  Strebel.  —  Prakt.  landw.  Ueb.:  Gabriel.  —  Landw. 
Exkursionen. 

II.  Grund'  und  Hilfswissenschaften:  Ex- 
perimentalphysik, n.  Teil,  3;  Geodäsie  mit  Ueb.  im  Feld- 


messen und  Nivellieren,  4:  Mack.  —  Agrikulturchemie.  5; 
prakt.  Ueb.  im  chem.  Laborat.:  Morgen.  —  Organ.  Ex- 
perimentalchemie,  3:  Windisch.  —  Geologie,  II.  Teil,  3; 
Versteinerungskunde,  1;  mineralog.  und  geolog.  Ueb.,  2; 
geolog.  Exkursionen:  Plieninger.  —  Spez.  Botanik,  5; 
landw.  Samenkunde,  2;  Ueb.  im  Bestimmen  von  Pflanzen, 
1;  bot.  Exkursionen;  Ueb.  im  Mikroskopieren,  II.  Teil. 
2:  V.  Kirchner.  —  Tierische  Schädlinge  der  Kulturpflan- 
zen 1:  Lang.  —  Spez.  Zoologie  (systemat.  Uebersicht  und 
landw.  schädi.  und  nOtzl.  Tiere),  2:  Ziegler.  —  Tierheil- 
kunde, einschl.  Seuchenlehre,  3:  Sohnle.  Spez.  Volks- 
wirtschaftslehre, 4;  landw.  Genossenschaftswesen,  1; 
volksw.  Ueb.,  2;  volksw.  Exkursionen:  Kindermann.  — 
Landwirtschaftsrecht  (privatrechtl.  Teil),  2:  Scholl.  — 
Waldbau,  3;  forstl.  Exkursionen:  Schinzinger.  —  Landw. 
Baukunde,  2:  Gunzenhauser.  —  Erste  Hilfeleistung  bei 
Unglücksfällen  mit  prakt.  Ueb.,  Ir  Reihten. 

Ueber  die  Verhältnisse  der  Hochschule  und  die  mit  ihr  verbundene  Gutswirtschaft,  die  Lehrmittel,  die 
Aufnahmebedingungen  usw.  geben  die  Uebersicht,  der  Jahresbericht  und  der  Guts  wirtschaftsplan  Auskunft,  welche 
auf  Verlangen  zugesandt  werden. 

Das  Sommersemester  beginnt  am  16.  April. 

Hohenheim,  im  Januar  1912.  Direktor  Strebel. 

Verzeichnis  der  Vorlesung^en 

an  der 

König],  ßapr.  Akademie  für  Landwirtsctiaft  und  ßrauerei 

Weihen  j§^teplian 

im  Sommersemester  1912  (Beginn  23.  April). 

I.  Landwirtschaftliche  Abteilung.  1  panische  Chemie  und  Gärungschemie.    3.  Chemisches 

**  Praktikum.  —  Prof.  GanzenmOller:  Feldmessen  und  mvel- 

Frof.  Dr.  Ulsch:  1.  Mineralogie  und  Geologie.  2.  Or-  |  lieren.  —  Prof.  Dr.  Wagner:  1.  Betriebs-  und  Taxation«- 
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lehre.  2.  Wirtschaftsführung.  3.  Geschichte  der  Land- 
wirtschaft. 4.  Hopfenbau.  —  Prof.  Dr.  Puchner:  Pflanzen- 
und  Wiesenbaulehre.  —  Prof.  Ahr ;  1.  Ernährung  der  land- 
wirtschaftl.  Nutztiere.  2.  Moorkultur.  Landw.  Seminar: 
Afrrikultur-cheinische  üebungen.  —  Prof.  Dr.  Henkel: 
Molkereiwesen.  Landw.  Seminar:  Milchwirtschaftliche 
Uebungen.  —  Prof.  Dr.  Höflich:  1.  Anatomie  der  landw. 
Haustiere.  2.  Physiologie  der  landw.  Haustiere.  3.  Land- 
wirtsch.  Bakteriologie.  4.  Allgemeine  Pathologie.  —  Prof. 
Dr.  Kronacher:  1.  Spezielle  Tierzucht.  2.  Tierproduktions- 
lehre und  staatliche  Massnahmen  zur  Förderung  der  Tier- 
zucht. 3.  Geburtshilfe  und  Seuchenlehre.  4.  Geflügelzucht. 

—  Prof.Dr.  Maas:  Zoologie.  —  o.  HocIischulprof.Dr.  Weiss: 
L  Systematik  der  Gewächse.  2.  Physiologie  der  Pflanzen. 
3.  Pathologie  der  Kulturgewächse.  4.  Botanische  Ex- 
kursionen und  Demonstrationen.  —  o.  Prof.  Dr.  Pabricius: 
1.  Forstwirtschaft.  2.  Forstliche  Exkursionen.  —  Re- 
gierungs-  und  Baurat  Ebersperger:  Meliorationsvvesen. 

—  Regierungsassessor  Wirschinger:  Rechtskunde.  — 
Prof.  Fried:  Baukunde.  —  N.  N.  Meteorologie.  —  Prof. 
Dr.  Kiessling:  PflanzenzQchtung  und  Saatenkunde.  — 
Prof.  Kober;  Landw.  Genossenschaftswesen.  —  Gartenin- 
spektor und  Oekonomierat  Schinabeck:  Obstbau  und  De- 
monstrationen im  Obstbau.  —  Obergärtner  Schreiber: 
Bienenzucht.  —  Landwirtschaftl.  Demonstrationen  und  Ex- 


kursionen: Verschiedene  Dozenten.  —  Landw.  Seminar: 
Verschiedene  Dozenten. 

II.  Brautechnische  Abteilung. 

Direktor  Prof.  Dr.  Vogel:  Betriebsstörungen.  —  l'roi. 
Krandauer:  1.  Technologie  der  Brauerei.  2.  Zymotech- 
nische  Analyse.  3.  Chemisches  Praktikum.  —  Prof.  Dr. 
Ulsch:  L  Organische  Chemie.  2.  Gärungschemie.  — 
Prof.  Ganzenmüiler:  Brauereimaschinen  und  Einrich- 
tungen. —  Prof.  Dr.  Wagner:  Hojji'enbau.  —  Prof.  Dr. 
Bleisch:  Ausgewählte  Kapitel  aus  dem  Brauereibetrieb. 
—  Dr.  Schnegg:  L  Mikroskopische  Betriebskontroile. 
2.  Mikroskopisches  Praktikum.  —  Prof.  Kober:  Handels- 
wissenschaft und  Buchführung.  —  Regierungsassessor 
Wirschinger:  Rechtskunde.  —  Prof.  Fried:  Baukunde.  — 
Exkursionen:  Verschiedene  Dozenten. 

III.  Praktikantenlaboratorium  der  Versuchs- 
brauerei (Fakultativ  III.  Semester). 

Prof.  Dr.  Bleisch:  Chemische  und  bakteriologische 
Hebungen.  Hefereinzucht.  Praktische  Betriebskontroile. 
Für  Geübtere  selbständige  Arbeiten.  —  Prof.  Kober:  Prak- 
tische Hebungen  in  Bilanzwesen,  Buchführung  u.  Handels- 
wissenschaft. 


Oeffentliche  Vorlesungen 


an  ilev 


K.  K.  Hoehsehule  für  Bodenkultur  in  Wien 


im  Sommersemester  1912. 


I.  Mathematisch -geodätische  Fächer. 

Simony:  Höhere  Mathematik,  II.  Teil.  4.  —  Helle- 
brand:  Elemente  des  Feldmessens,  1;  Geodätisches  Prak- 
tikum, 2.  —  Tapla:  Darstellende  Geometrie,  4;  Konstruk- 
tioiisübungcn  zur  darstellenden  (Jeometrie,  2;  Niedere 
Geodäsie,  4.  —  Hellebrand:  Geodätisches  Praktikum  (für 
Forstwirte)  4;  (jleodätisches  Pr:iktikiun  (für  Kultiirtech- 
niker),  ü;  Geodiltische  Feldarl)eiten  (für  Landwirte).  ~ 
Tapla:  (ieodätische  Feldarbeiten  (füi'  Forstwirte).  —  Tapla 
u.  Hellebrand:  Geodätische  Fiddarbeiten  (für  Ktilturtecii- 
niker);  Plan-  und  Terrainzeichnen  (für  Forstwirte),  4.  — 
Tapla:  Plan-  und  Terrainzeiclinen  (l'ür  ivulturteclinikert, 
4.  —  Engel:  Höhere  Geodäsie,  3.  —  Riebel:  Hebungen 
zu  den  agrarischen  Operationen,  2. 

II.  Naturwissenschaftliche  Fächer. 

Simony:  Mechanik  und  Pliysik,  II.  Teil,  (für  Kultur- 
teclmiker)  4;  Mechanik  und  Physik,  IL  Teil,  (für  Laiid- 
und  Forstwirte)  4.  —  Liznar:  Meteorologische  Hebungen, 
2.  — Hellebrand:  Barometrische  Hr)hei:messungen,  L  — 
Zeisel:  Expeiimental-Chemie,  H.  Teii.ö;  ChemischesPrak- 
tikum,  I.  Teil,  tägl.  —  v.  Schmidt:  Qualitative  chemische 
Analyse,  2;  Agrochemisches  Praktikum,  tägl.  —  Stritar: 
Chemie  der  Düngemittel,  2.  —  Wilhelm:  Allgemeine  Bo- 
tanik, II.  Teil,  2;  Botanisches  Praktikum,  8;  Si)ezieUe 
Botanik  für  LaiKlwirte,  2;  Spezielle  Botanik  für  Forst- 
wirte, 3;  Botanische  Exkursionen;  Anleitimg  zu  botani- 
schen Untersuchungen  für  Geübtere.  —  Koch:  Geologie 
und  Bodenkunde,  ü.  —  Durig:  .Anatomie  und  Physio- 
logie der  Haustiere,  I.  Teil,  4.  —  Durig  u.  Kolmer:  Ana- 
tomisch-physiologische Hebungen.  2.  —  Reach:  Die  Grund- 
lagen der  tierischen  Ernährung,  2.  —  Hausmann:  Orund- 
züge  der  Schutzimpfung  und  Serumtherapie,  2.  —  Rebel: 
Entwickl  ungsgeschichte  der  Insekten,  L  —  Kaserer:  Aus- 
gewählte Kapitel  der  land  wirtschaftlichen  Bakteriologie,  1. 
—  Durig:  Erste  Hilfe  bei  Unglücksfällen,  1.  —  Dr.  O. 
Haempel:  Fischereiliche  Biologie  der  Gewässer.  -  Dr. 
A.  Till:  Geomorphologie  (Gestaltung  der  Erdoberfläche 
durch  geologische  Kräfte),  1. 

III.  Staats»  u.  rechtswissenschaftliche  Fächer. 
V.  Schul  lern  zu  Schrattenhofen:  Volkswirtschafts- 


lehre, IL  Teil,  3.  —  V.  Bauer:  Verwaltungslehre  und 
Verwaltungsrecht,  4;'  Administrativ-seminaristische  Heb- 
ungen, 1.  —  V.  Schullern  zu  Schrattenhofen:  Agrar- 
und  Forstbtatistik,  2.  —  Hoffmeister:  Genossenschafts- 
wesen, IVo-  ~  Schiff:  Oesterreichisclu'  Agrari)olitik,  2. 

IV.  Landwirtschaftliche  Fächer. 

Adametz:  Tierzuchtlehre,  H.Teil,  4;  Konvcrsatorium 
mit  Uebungen  zur  Tiei  zuchtlehre,  II.  Teil,  2.  —  v.  Lieben- 
berg de  Zsittin:  Spezielle  landwirtsehaftliehe  l'flanzen- 
produktionslelire,  5;  Hebungen  im  landwirtschaftlichen 
Laboratorium,  U;  Demonstrationen  auf  der  Versuchswirt- 
schaft Gross-Enzersdorf.  —  Tschermak  v.  Seysenegg: 
Feldgemüse  und  Handelsgewächsbau,  3.  —  Winkler: 
Molkerei wesen,  II.  Teil,  2;  Molkereiwesen,  ergänzende 
Vorlesungen  für  Herren,  welche  sich  im  Molkereifache 
weiter  ausbilden  wollen,  2.  —  Hecke:  Pflitnzenpathologie 
für  Landwirte,  3.  —  Sedlmayr:  Allgemeine  landwirtschaft- 
liche Betriebslehre,  3;  Spezielle  landwirtscliaftliclie  Be- 
triebslehre, 2;  Seminaristische  Uebungen  zur  landw irt- 
schaftliclien  Betriebslehre,  2.  —  Reisinger:  Tierheilkunde, 
4;  Demonstrationen  zur  Tierheilkunde.  —  Muck:  Bienen- 
zucht, 2.  —  Lauche:  Obstbau,  3.  —  Brandl:  liandwirt- 
schaftliche  Handelskunde  3;  Seminar  zur  landwirtscliaft- 
liehen  Handelskund.e,  2. 

V.  Forstliche  Fächer. 

Cieslar:  Waldbau,  II.  Teil,  5;  Seminaristisclie  Heb- 
ungen zum  Waldbau,  1;  Uebungen  im  forstlichen  De- 
monstrations-  und  Versuchsgarten;  Exkursionen  zum 
Waldbau  und  zur  Forstbenutzung.  —  Unbesetzt:  Forst- 
betriebseinrichtung, 3.—  Dr.  Wilhelm :  Forstliche  Stand- 
ortslehre, 3.  —  Graf  Leiningen  zu  Westerburg:  Forst- 
schutz und  forstliche  Entomologie,  4;  Praktikum  zum 
Forstschutz  und  zur  forstliehen  Entomologie,  tägl.  — 
Hecke:  Mikroskoj)ische  Uebungen  zur  Phytopathologie 
für  Forstwirte.  —  M.  Seitner:  Holzmesskunde,  n;  Prakti- 
kum zur  lIolzmessi;unde  und  zui'  Forstb(;triebseinrichtung. 
—  Marchet:  Forstliches  Bauingenieurwesen,  3:  Kon- 
struktionsübungen zum  „Forstlichen  J^auingenieurwesen", 
4.  —  A.  Schiffet:  I^orstverwaltiingslehre  und  Rechnungs- 
wesen, 3.     Marchet:  Forst  wirtschaftliche  Handelakuude,  4. 
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VI.  Kulturtechnische  Fächer. 

Friedrich:  Kulturtcclinisclier  Wasserbau,  I.  Teil,  3; 
Kulturtpclinischer  Wasserbau,  II.  Teil,  3;  Konstruktions- 
übuiiijen  zum  kulturtechnischen  Wasserbau,  I.  Teil,  3; 
Konstruktionsübungen  zum  kulturtechniselien  Wasserbau, 
II.  Teil,  10.  —  Dr.  R.  Fischer:  Allgemeiner  Wasserbau,  3; 
Konstruktiorsübungen  zum  allgemeinen  Wasserbau, 8. — 
Postuvanschitz:  Hydraulik,  3;  Konstruktionsübungen 
Ml  Baumechanik  und  Brückenbau,  3.  —  Tiefenbacher: 
■Strassen-  und  Eisenbahnbau,  3;  Konstruktionsübungen 
7Ai  Strassen-  und  Eisenbalinbau, -3.  —  Fischer:  Reinigung 
und  landwirtschaftliche  Verwertung  von  Abwässern,  1. 
—  Dzt.  unbesetzt:  Spezielle  Hochbaukunde,  3;  Konstruk- 


tionsübungen zur  siieziellen  Hochbaukunde,  4.  —  Rezekt 
Kulturteehnisclier  Maschinenbau,  3;  Konstruktion.sübuii- 
gen  zum  kulturtechnischen  Mascidnenbau,  3;  Landwirt- 
schaftliche Geräte-  und  IVlaschinenkund(^,  4.  —  Cluss: 
Forstlich-chemische  Teclinologic,  2;  Landwirtschaftlich- 
chemische  Technologie,  5;  Chemisch-technisches  Prakti- 
kum, 12. 

VII.  Sprachen  und  Fertigkeiten. 

Lektor  Adam:  Französische  S[)racli(!  und  Literatur. 
—  Lektor  Thorp;  Englische  S|)rache  und  Literatur.  — 
Lektor  Schiff:  Stenographie.  —  Beck:  Techrnsches  Zeich- 
nen und  Aquarellieren. 


Vorl  e   VI  n  s:^  ve     eioli  11  i  s 


der 


Königliehen  Forstal(ademie  Eberswaltie 


für  das  Sommer=Semester  1912. 


Oberforstmeister  Prof.  Dr.  MSIIer:  Waldbau  (AUge- 
iieiner  Teil),  forstliche  Ausflüge.  —  Porstmeister  Dr.  Kie- 
iltz:  Forstliches  Verhalten  der  Waldbäume,  Forstschutz 
gegen  Menschen  und  Haustiere),  Jagdkunde,  forstliche 
Tusflüge.  —  Forstmeister  Wiebecke:  Waldwegebau,  forst- 
iches  Praktikum,  forstliche  Ausflüge.  —  Professor  Schil- 
ing:  Forsteinrichtung  (Durchführung  eines  praktischen 
raxationsbeispiels,  preussische  Instruktion),  Nationalöko- 
lomie  II.  Teil  (Produktionslehre),  nationalökonomische 
Jebungen.  —  Forstmeister  Zeising:  Einleitung  in  die 
•'orgtwissenschaft,  Waldwertrechnung,  Hebungen  in  der 
.Valdwertrcchnung,  Forstpolitik  (theoretische  Grund- 
agen),  forstliche  Ausflüge.  —  Professor  Dr.  Schubert: 


Geodäsie  und  Planzeichnen,  geodätische  üebungen  und 
Prüfungsaufnahroe,  geodätische  Instrumentenkunde,  phy- 
sikalisch-meteorologische üebungen.  —  Landesgeologe 
Dr.  Krause:  Geologie  des  <iuartärs  (Diluvium  und  Allu- 
vium i,  Mineralogisch-geognostische  üebungen.  geognos- 
tische  Ausflüge.  —  Privatdozent  Dr.  Vogel  von  Falcken- 
stein:  Fossile  Geweihe,  chemisch-technische  Ausflüge.  — 
Pr(d'essor  Dr.  Schwalbe:  Organische  Chemie,  Chemische 
üebungen  und  Ausfluge.  —  Professor  Dr.  Albert:  Boden- 
kunde, Ausflüge.  —  Professor  Dr.  Schwarz:  Systema- 
tische Botanik,  botanisches  Seminar,  üebungen  ndt  Aus- 
flügen.—  Professor  Dr.  Eckstein:  Insekten,  zoologisches 
Praktikum,  Ausflüge.  —  Professor  Dr.  Dickel:  Strafrecht. 


Das  Sommersemester  beginnt  am  Donnerstag,  den  11.  April  1912  und  endet  am  Dienstag,  den  2U.  August  1012. 

Anmeldungen  sind  möglichst  bald  unter  Beifügung  der  Zeugnisse  über  Schulbildung,  forstliche  Lelirzeit. 
'^ührnng,  über  den  Besitz  der  erforderlichen  Mittel  zum  ünterhalt,  sowie  unter  Angabe  des  Militärverhältnisses  an 
lie  Forstakademie  Eherswalde  zu  richten.  Der  Direktor  der  Forstakademie: 

Dr.  Möller: 


Grossherzogl.  Sächsisclie  Forstakademie  Eisenacli. 

Sommer-Semester  1912. 


Oberforstrat  Dr.  Matthes:  Waldbau  mit  Exkursionen, 
/^oikswirtschaftspolitik  und  Finanzwissenschaft  —  Ober- 
örster  Fischer:  Einleitung  in  die  Forstwissenschaft,  Forst- 
•inrichtung  mit  praktischen  üebungen.  Forstbenutzung. 
-  Forstassessor  Walther:  Meteorologie,  Vermessungs- 
.bungen.  —  Prof.  Dr.  Migula:  Spezielle  Botanik  (Kryp- 
ogainen),Pflanzenkranklieiten,iIineralogieundGeognosie, 
Einführung  in  die  Bakteriologie,  Fischerei,  Naturwissen- 


schaftliche Exkursionen,  Anatomisches  Praktikum.  — 
Prof.  Dr.  Höhn:  Trigonometrii!,  Matliematisciie  Üebungen 
und  Repetitionen.  —  Dr.  Heine:  Allgemeine  Zoologie. 
—  Dr.  Räuber:  Spezielle  liotanik  (Phanerogamen),  Forst- 
liche Zoologie,  Naturwissenschaftliche  Exkursionen.  — 
Landgerichtsrat  Lincke:  llechtskunde.  Sozialpolitische 
Gesetzgebung.  —  Oberamtmann  Voigt:  Land-  und  Wie- 
senbau. —  Dr.  Brauer:  Buchführung. 


Das  Sommersemester  beginnt  am  Montag,  den  22.  April  1912. 

Das  Studium  aller  zum  Vortrag  kommenden  Disziplinen  der  Forstwissenschaft,  sowie  ileren  (iriind-  utiil 
lilfswissenschaften  erfordert  in  der  Regel  2  Jahre  und  kann  mit  jedem  Semester  begonnen  werden. 

Sämtliche  Vorlesungen  werden  in  einem  einjährigen  Turnus  gehalten  und  auf  zwei  ünterrichtskurse  verteilt. 

Anfragen  sind  an  die  Direktion  der  Grossherzoglichen  Forstakademie  zu  richten. 


Königlich  Sächsische  Forstakademie  Tharandt. 

Vorlesungsverzeichnis  für  das  Sommerhalbjahr  1912.  —  Beginn:  15.  April. 

Martin:  Forsteinriclitung.  4;  üebungen  in  der  Forst-  logische  üebungen.  Geologische  und  bodenkundliclie 
inrichtung.— Jentsch:  Volkswirtschaftslehre, 4.  —  Vater:  Lehrausflüge.  —  Gross;  Forstbenutzng,  4;  Praktische 
leoiogie,  4;  Standortslehre  (angewandter  Teil),  2;  Geo-     forstliche  üebungen.  —  Wislicenus:   Anorganische  Clie- 
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Forstakademie  Tharandt.  —  Bergakademien  Berlin  und  Clausthal. 


Waidwertrechnung.  —  Escherich!  Allgemeine  Zoologie, 
2;  Forstinsektenkunde,  II.  Teil,  2;  Zoologische  Lehraus- 
fiüge  und  Uebungen.  —  Hugershoff:  Infinitesimalrech- 
nung, I.  Teil,  2;  "Waldwegebau,  2;  Planzeichnen,  2;  Mess- 
übungen. —  Müller:  Rechtskunde  I.  Teil,  2.  —  Hierüber: 
Allgemeine  Lehrausflüge. 


mie,  3;  Organische  Chemie,  3;  Chemisches  Praktikum 
II.  —  Beck:  Einführung  in  die  Forstwissenschaft,  4; 
Waldbau,  II.  Teil,  2.  —  Neger:  Allgemeine  Botanik 
(Morphologie  und  Systematik\  3;  Forstbotanik,  8;  Forst- 
botanisches Praktikum;  Botanische  Lehrausflüge  und 
Bestimmungsübungen.  —  Borgmann:  Waldwertrech- 
nung,  2;  Praktische  Uebungen  in  Holzmesskunde  und 

Anmeldungen  sind  unter  Beifügung  der  erforderlichen  Zeugnisse  an  das  Rektorat  zu  richten.    Die  Sat- 
zungen können  vom  Sekretariate  bezogen  werden. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen 

an  der 

Königl.  Bergakademie  in  Berlin 

im  Sommerhalbjahr  1912  vom  16.  April  bis  31.  Juli  1912. 


Professor  Dr.  Jahnke:  Analytische  Geometrie  und 
algebraische  Analysis.  Höhere  Mathematik  und  Mecha- 
nik II  mit  Uebungen.  Ausgleichungsrechnung.  —  Ge- 
heimer Regierungsrat  Brelow:  Darstellende  Geometrie  II 
mit  Uebungen.  —  Professor  Dr.  Stavenhagen:  Anor- 
ganische Chemie  II.  Arbeiten  im  Chemischen  Labora- 
torium. —  Professor  Dr.  Mehner:  Einführung  in  die  phy- 
sikalische Chemie  und  Thermochemie  II  mit  Uebungen. 
Arbeiten  im  Physiko-chemischen  Laboratorium.  — Dr.Wölb- 
ling:  Analytische  Chemie  II.  Grundzüge  der  theoretischen 
Chemie.  Chemisches  Kolloquium.  —  Dr.  Rudolfi:  E.x;- 
perimentelle  Elektrizitätslehre  zur  Einführung  in  die 
Elektrotechnik.  Physikalisches  Kolloquium.  —  Geheimer 
Bergrat  Professor  Dr.  Scheibe:  Mineralogie  II.  Minera- 
logische Uebungen.  —  Professor  Dr.  Rauf f :  Formations- 
lehre.  Geologisch-paläontologisches  Repetitorium.  —  Pro- 
fessor Dr.  Potoni^:  Paläobotanik.  Paläobotanische  Ar- 
beiten. Die  Entstehung  der  Steinkohle  und  der  Kausto- 
biolithe  überhaupt.  —  Dr.  Gothan:  Paläobotanisches  Prak- 
tikum. —  Prof.  Vater:  Mascliinenlehre  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung der  Berg-  und  Hüttenwesen-Maschinen  II 
mit  Uebungen.  —  Regierungsbaumeister  Phoenix:  Ein- 
führung in  die  Maschinenlehre.  Uebungen  zur  Einführung 
in  die  Maschinenlehre.  "Ausgewählte  Kapitel  der  Hebe- 
maschinen und  Transportanlagen.  —  Geheimer  Baurat 
Beck:  Baukonstruktionslehre.  —  Geheimer  Bergrat  Pro- 
fessor Franke:  Bergbaukunde  II  (Tiefbohren  und  Schacht- 
abteufen) mit  Uebungen.  Uebungen  im  Laboratorium  für 
Aufbereitung  und  verwandte  Gebiete  des  Bergbaues.  Ent- 
werfen von  Aufbereitungs-  und  Brikettierungsanlagen. 
Salinenkunde.  —  Bergrat  Professor  Dr.  Tübben:  Berg- 
baukunde IV  (Wetterwirtschaft  und  Wasserhaltung)  mit 
Uebungen.   Entwerfen  von  Bergwerksanlagen.  —  Ober- 


ingenieur Professor  Philipp! :  Elektrotechnik  II.  Elektro- 
technische Uebungen.  —  Professor  Fuhrmann:  Mark- 
scheidekunde und  Geodäsie  II  mit  Uebungen.  Einführung 
in  die  Markscheidekunde.  Markscheiderisches  Zeichnen. 

—  Professor  Krahmann:  Berg-  und  Hüttenwirtschafts- 
Ichre  einschl.  Montanstatistik.  Uebungen  im  Bergwirt- 
schaftlichen  Seminar.  —  Geheimer  Bergrat  Professor 
Dr.  Pufahl:  Spezielle  Metallhüttenkunde.  Einführung  in 
die  Metallhüttenkunde.  Metallurgische  Probierkunst  ein- 
schl. technischer  Gasanalyse.  —  Professor  Dr.  Peters: 
Elektrometallurgie  wässriger  Lösungen.  Elektroanalyse 
und  Galvanotechnik.  Uebungen  in  Elektrometallurgie  für 
Anfänger.  Arbeiten  im  Elektrometallurgischen  Labora- 
torium für  Geübtere.  —  Professor  Eichhoff:  Eisenhütten- 
kunde n.  Eisenhüttenkunde  IV.  Entwerfen  von  Eisen- 
hüttenwerken und  Einzelanlagen.  Eigenschaften  des  Eisens 
und  deren  Prüfung  im  Betriebe.   Furchung  der  Walzen. 

—  Dr.  Krug:  Feuerungskunde  und  Ofenbaumaterialien. 
Quantitative  Lötrohrprobierkunst.  Uebungen  im  Bestim- 
men von  Mineralien  mit  Hilfe  des  Lötrohrs.  Entwicklung 
des  Eisenhüttenwesens.  Kolloquium  über  Eisenprobier- 
kunst.  Arbeiten  im  Laboratorium  für  Eisenprobierkunst. 

—  Dr.  Loebe:  Kokereicliemie.  Metallographie  I.  Metallo- 
graphische Uebungen  I.  Arbeiten  im  Metallographischen 
Laboratorium  für  Geübtere.  —  Regierungsrat  Schlenker: 
Formgebung  und  Bearbeitung  der  Metalle  I.  --  Geheimer 
Oberbergrat  Voelkel :  Einführung  in  die  Rechtswissenschaft 
und  Grundzüge  des  öffentlichen  Rechts  II.    Bergrecht  II 

—  Geheimer  Oberbergrat  Reuss:  Zivilrecht  II.  —  Ge- 
heimer Oberregierungsrat  Haber:  Koloniales  Bergrecht. 

—  Dr.  Schacht:  Volkswirtschaftslehre  II.  —  Oberstabs- 
arzt Professor  Dr.  Bischoff:  Gesundheitsgefahren  im  Berg- 
bau und  Hüttenwesen  und  die  erste  Hilfe  bei  Unglücksfällen. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen 


an  der 


KöniglicheD  Bergakademie  zu  Clansthal  IHarz 

im  Sommer-Halbjahr  1912  (vom  16.  April  bis  31.  Juli  1912). 


Einschreibungen  erfolgen  vom  16.  bis  30.  April  1912. 
Die  Ziffern  geben  die  wöchentliche  Stundenzahl  an. 


Professor  Dr.  Rothe:  Höhere  Mathematik  (Integral- 
rechnung) und  Mechanik  2.  Teil  (8);  Abriss  der  Aus- 
gleichungsrechnung i'Z).  —  Professor  Dr.  Valentiner: 
Physik,  2.  Teil  (.5);  Physikalisches  Praktikum  (3);  Phy- 
sikalische Grundlagen  der  Wärmetechnik  (2);  Vibra- 
tionslehre (Einführung  in  die  Wechselstromtechnik)  (l). 
—  Professor  Dr.  W.  Biltz:  Allgemeine  Chemie,  2.  Teil; 
Metalle  (4);  Ausgewählte  Kapitel  der  angewandten  phy- 
sikalischen Chemie  (1);  Qualitative  und  quantitative  che- 
mische Analyse,  (Gewichts-  und  Massanalyse),  tägliches 


Praktikum;  Lötrohrprobieren,  2.  Teil  (3).  —  Privatdozent 
Dr.  Mecklenburg:  Gasanalyse  mit  Uebungen  (3);  Kollo- 
quium über  anorganische  Chemie  für  Vorgeschrittene  (2). 
—  Professor  Dr.  Bruhns:  Lagerstättenlehre  2.  Teil  (3); 
Petrographie  (3);  Mineralogisch-petrographisches  Prakti- 
kum (3).  —  Privatdozent  Dr.  Baumgärtel:  Gestems- 
mikroskopie (4).  —  Professor  Dr.  Bode:  Geologie,  2.  Teil 
(5);  Geologisch-paläontologisches  Praktikum  (2);  Paläon- 
tologie, 2.  Teil  (2).  —  Professor  Emde:  Maschinenkunde 
(Arbeitsmaschinen)  (3);  Elektrotechnik  (3).  —  Geh.  Bergrat 
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Fischer:  Bergbaukunde  III  (4);  Verwaltungskunde  (2). 
—  Professor  Jüngst:  Aufbereitungskunde  (4);  Bergbau- 
kunde IV  (3);  Entwerfen  von  Bergwerksanlagen  (1).  — 
Oberbergamts-Marksoheider  Gehrke:  Markscheidekunst 
mit  Uebungen,  2.  Teil  (8);  Abriss  der  Markscheidekunde 
(2).  —  Professor  Hoffmann:  Metallhüttenkunde  2.  Teil 
(4);  Entwerfen  von  Metallhüttenanlagen  (3);  Hüttenmän- 
nisches Praktikum  (täglich);  Abriss  der  Metallhütten- 
kunde (3);  Metallurgische  Probierkunde,  Praktikum,  2. 
Teil  (5).  —  Professor  Osann:  Eisenhüttenkunde  I,  2.  Teil 
(2);  Eisenhüttenkunde  II,  2.  Teil  (2);  Metallurgische 
Technologie,  2.  Teil  (2);  Eisenprobierkunst  2.  Teil  (täg- 
lich); Entwerfen  von  Eisenhüttenanlagen,  2.  Teil  (6); 
Hebungen  in  eisenhüttenmännischen  Berechnungen  (3). 


Ausserdem  an  mehreren  Tagen  Uebungen  im  Entwerfen. 

—  Baurat  Ziegler:  Baukonstruktionslehre  (2).  —  Geh. 
Bergrat  Kast:  Einführung  in  das  bürgerliche  Recht  (4). 

—  Medizinalrat  Dr.  Riehn:  Erste  HQlfeleistung  bei  Un- 
glücksfällen (2). 

Zur  Ergänzung  werden  folgende  Kurse  und  Uebungen 
abgehalten  werden:  Assistent  MarkscheiderThom6:  Mark- 
scheiderisches Zeichnen  (2). 

Es  wird  darauf  hingewiesen,  dass  ausser  den  Stu- 
dierenden des  Berg-  und  Hüttenfachs  auch  Studierende 
der  Mathematik  und  der  Naturwissenschaften  für  sie  ge- 
eignete Vorlesungen  und  Uebungen  an  der  Bergakademie 
belegen  können. 


Königlich  Sächsische  Bergaicademie 

zu 

Freiberg. 

Die  Vorlesungen  im  Sommersemester  1912  und  der  praktisch-bergmännische  Vorbereitungskurs  beginnen 
am  16.  April.  Gesuche  um  Zulassung  zum  Vorbereitungskurs  sind  bis  zum  13.  April  d.  J.  beim  Sekretariat  der 
Bergakademie   einzureichen,  von  wo  Programm,  Statut  und  Ausführungsbestimmungen   unentgeltlich  bezogen 

werden  können. 

Die  mit  *  bezeichneten  Vorlesungen  werden  ganzjährig  gelesen  und  haben  im  Oktober  1911  begonnen. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen. 


Beck:  Geologie*,  Lagerstättenlehre*,  Versteinerungs- 
lehre*, Uebungen  im  Bestimmen  von  Gesteinen  und  Ver- 
steinerungen. —  Birkner:  Volks-  und  Staatswirtschafts- 
lehre*. —  Brion:  Elektrotechnik*,  Elektrotechnisches 
Praktikum*.  —  Brunck:  Anorganische  Chemie*,  Ana- 
lytische Chemie.  —  Döring:  Eisenprobierkunde,  Tech- 
nisch-chemische Gasanalyse,  Chemische  Untersuchung 
von  Grubenwettern,  Chemische  Technologie*,  Salinen- 
kunde. —  Erhard:  Physik*,  Physikalisches  Praktikum*. 

—  Pritzsche:  Technische  Mechanik*,  Seminaristische 
Uebungen  zur  technischen  Mechanik*,  Maschinenlehre*, 
Maschinenzeichnen  I  und  II*.  —  Galli:  Eisenhütten- 
kunde*, Allgemeine  mechanisch-metallurgische  Techno- 
logie*, Spezielle  mechanisch-metallurgische  Technologie, 
Feuerungskunde*.  —  N.  N.:  Deutsche  Literaturgeschichte, 
Englisch,  Französisch.  —  Heike:  Praktikum  zur  Metallo- 
graphie, Ausgewählte  Kapitel  der  physikalischen  Chemie. 

—  Kolbeck:  Mineralogie*,  Kristallographisches  Prakti- 
kum*, Mineralogisches  Praktikum*,  Uebungen  im  Kristall- 


modellieren*, Vorzeigung  von  Mineralstufen  des  Werner- 
Museums,  Lötrohrprobierkunde*.  —  Michael:  Uebungen 
zur  Rechtskunde,  Bergrecht.  —  Nippold:  Erste  Hilfe- 
leistung bei  Unglücksfällen.  —  Papperitz:  Höhere  Mathe- 
matik I.  und  II.  Teil*,  Darstellende  Geometrie  und  graphi- 
sche Statik*,  Sphärische  Trigonometrie,  Algebra  (Deter- 
minanten und  Theorie  der  Gleichungen),  Mathematisches 
Praktikum*.  —  Roch:  Baukunde*,  Entwerfen  von  Berg- 
und  Hüttengebäuden*,  Ergänzungen  zur  Baukunde,  Ma- 
schinenuntersuchungen. —  Schiff ner:  Hüttenkunde*.  Elek- 
trometallurgie*, Hüttenmännisches  Praktikum*,  Metallur- 
gische Probierkunde*.  —  Treptow:  Die  Arbeiten  des 
praktischen  Kurses,  Allgemeine  Bergbaukunde*,  Uebun- 
gen zur  Bergbaukunde,  Aufbereitungskunde,  Geschichte 
des  Bergbaues.  —  Weidig:  Radioaktivität  und  radioaktive 
Substanzen.  —  Wilski:  Plan-  und  Risszeichnen,  Mark- 
scheidekunde Teil  I  u.  IV,  Sommermessübungen,  Feld- 
übungen für  Hüttenleute. 


K.  k.  montanistische  Hoclisctiule  in  Pribram  (Bölimen). 

Verzeichnis  der  Vorlesungen. 


Prof.  Dr.  Theurer:  Höhere  Mathematik  mit  Uebungen, 
Versicherungsmathematik,  Technische  Physik,  Vektor- 
Analysis,  Physikalisches  Praktikum.  —  Prof.  Dr.  Czepek: 
Technische  Mechanik  I  mit  Uebungen,  Allgemeine  Elektro- 
technik mit  Uebungen,  Spezielle  Elektrotechnik  für  Berg- 
und  Hüttenleute.  — Prof.  Dr.  Stor;  TechnischeMechanikll, 
Elastizitäts-  und  Festigkeitslehre,  Allgemeine  Maschinen- 
baukunde mit  Konstruktionsübungen, Festigkeitsmaschinen 
und  Festigkeitsversuche.  —  Prof.  Kral;  Darstellende  Geo- 
metrie mit  konstruktivem  Zeichnen,  Baukunde  mit  Kon- 
struktionsübungen. —  Prof.  Dr.  Köhler:  Geodäsie  mit 
Uebungen,  Situationszeichnen,  •  Markscheidekunde  mit 
Uebungen,  Ausführung  von  Grubenplänen.  —  Prof.  Dr. 
Ryba:  Mineralogie  mit  mineralogischem  Praktikum,  Petro- 
graphie  mit  Uebungen,  Geologie  mit  Uebungen,  Paläon- 
tologie mit  Uebungen,  Lagerstättenlehre,  Gesteinsmikro- 
skopie samt  üebungen.  —  Prof.  Harpf :  Allgemeine  Che- 


mie, Analytische  Chemie  und  Probierkunde,  Präparative 
und  qualitative  Uebungen,  Technische  Gasanalyse  samt 
Uebungen,  Quantitative  chemische  Uebungen  und  Pro- 
bieren. —  Prof.  Kirschner:  Bergbaukunde,  Aufbereitungs- 
lehre. —  Adjunkt  Macka:  Bergmaschinenbaukunde  mit 
Konstruktionsübungen,  Hüttenmaschinenbaukunde  mit 
Konstruktionsübungen.  —  Prof.  Cästek:  Allgemeine  Hüt- 
tenkunde mit  Uebungen,  Metallhüttenkunde  mit  Uebun- 
gen, Sudhüttenkunde.  —  Prof.  Vambera:  Eisenhütten- 
kunde mit  Uebungen.  —  Konstrukteur  Krejci:  Enzy- 
klopädie der  Bergbaukunde.  —  N.  N.:  Enzyklopädie  der 
Hüttenkunde.  —  Dozent  Dr.  Babdnek:  Volkswirtschafts- 
lehre, Vertrags-  und  Wechselrecht.  —  Dozent  Dr.  Fischer; 
Bergrecht.  —  Dozent  Stuchl:  Buchhaltung.  —  Dozent 
Dr.  Korbelius:  Erste  Hilfeleistung  bei  Unglücksfällen, 
Hygiene  der  Berg-  und  Hüttenarbeit. 
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lliindolsliocliachule  HerÜD. 


Korporation  der  Kaufmannschaft  von  Berlin. 

Handels-Hochschule  Berlin. 

Erste  Immatrikulation:  Montag,  den  15.  April.      Beginn  der  Vorlesungen:  Donnerstag,  den  25.  April. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen  im  Sommer-Semester  1912. 

Dio  Ziffern  geben  die  Zahl  der  Woclienstunden  an.  —  Die  einstündigen  Abendvorlesungen  sind  mit  einem  Stern  (*) 

bezeichnet. 

Genauere  Angaben  über  die  Vorlesungen  sind  in  dem  „Verzeichnis  der  Vorlesungfen  und  üebung:en  im  Sommer- 
Semester  1912"  entiialten.  das  zum  Preise  von  30  l't'g.  durch  jede   JiuelihaniUung  (Verlag  von  Georg  Reimer, 
Berlin  W.  35)  sowie  vom  redeil  der  Handels-Hocbsciiule  (Spandauer-Str.  1,  Pförtnerloge)  bezogen  werden  kann. 

Anfragen  in  Unterrichtsangelegenheiten  sind  zu  adressieren:  An  den  Rektor  der  tIandels-Hochschuie 
Berlin  C  2,  Spandauer-Str.  1,  dessen  regelmässige  Sprechstunden  (insbesondere  auch  zur  Besprechung  des 
Studienplans  mit  den  neu  immatrikulierten  Studierenden)  von  der  ersten  Immatrikulation  des  Semesters 
ab  Dienstag,  Mittwoch  und  Freitag  zwischen  10  und  11  Uhr  im  Rektoratszimmer  der  Handels-Hochschule 
stattfinden. 

Der  Rektor:  Prof.  Binz. 


1.  Allgemeine  Einführung  in  die  Studien.  Jastrow: 

Jtlint'ülirung  in  das  akademische  Studium,  insbesondere  an 
iler  Handels-Hoehschule  1. 

2.  Handelswissenschaften.  a)  ßetriebslelire  des 
II  u  n  d  eis  und  (>i  nz  ein  er  Handelszweige,  Fl  an  d  els- 
j  o  iirnalistik.  Schär:  Allgemeine  Handelsbetriebslehre 
(unter  Berücksichtigung  der  Beziehungen  zwischen  Welt- 
wirtschaft, Weltmarkt  und  Welthandel)  3.  —  tiellauer:  All- 
gemeine Welthandelslehre  (Allgemeine  Lehre  vom  Waren- 
handel, mit  besonderer  Berücksichtigung  des  internationa- 
len Handelsverkehrs)  3;  Siiezielle  Welthandelslehre :  Der 
Handel  des  näheren  und  weiteren  Orients  1* ;  Ausgewählte 
Kapitel  aus  der  Lehre  vom  Bank-  und  Mörsenverkehr 
mit  Berücksichtigung  der  Bechnungstechnik  2.  —  Leitner: 
Sjx'zielle  Betriebslehre:  Die  Technik  des  Bank-  und  Bör- 
senhandels 3;  Wechselwirtscbaftskunde  1.  —  Norden: 
llandelsj(uirnalistik  und  wirtschaftliehe  Berichterstattung 
1*.  —  Paschke:  Die  Technik  der  Buchherstellung  1*. 

l  eber  die  zu  Ende  des  Winter-  and  zu 
^liifatif/  des  Sommersemesters  in  der  Auhi 
der  Handel s~J loch scJmlc  stfittjindenden  „Ge- 
*rerl>ficlien  Einzelvorträge"  von  Vertretern 
der  Pra.ris  ans  J landet  und  Industrie  ivird 
ein  besonderer  Vrospeh  t  ausgegeben, 

b)  Buchhaltung.  Schär:  Das  Ganze  der  syste- 
matischen Buchhaltung  3.  —  Leitner:  Buchhaltung  und 
Bilanzkimde  für  Verwaltungsbeamte,  Juristen  usw.  ; 
Buclihaltungsscminar  2.  —  Gerstner:  Einführung  in  diß 
Buchhaltung  mit  Uebungen  3. 

c)  Kaufmännische  Arithmetik  usw.  Mellauer: 
Die  Arithmetik  des  Warenhandels  1;  Uebungen  in  der 
Aritlimctik  des  Bankgeschäfts  L  —  Ziegel:  Die  mathe- 
matischen Grundlagen  der  Rechnungen  im  Bankgeschäft 
1*;  Logarithmen  und  logarithmisches  Rechnen  1*. 

d)  H  a  n  (1  e  1  s  w  i  s  s  e  n  s  c  h  a  f  1 1  i  c  b  e  s  Seminar.  Schär : 
Handelswissenschaftlicbes  Seminar  2. —  Leitner;  Handels- 
wissenscbaftliches  Seminar:  I.  Privatwirtschaftliche  Uebun- 
gen: a)  Abteilung  für  Bankkaufleute  2  (14tägig);  b)  Ab- 
teilung für  Waren-  und  Industriekauflcute  2  (14tägig); 
IL  Handelswissenschaftliches  Seminar  für  Vorgerückte  L 
—  iiellauer:  Handelswissenschaftliches  Seminar  für  Vor- 
gerückte 2.  —  Hecht;  Kolloquium  über  die  Organisation 
uiul  Teclinik  der  Exportgeschäfte  und  das  Verhältnis 
des  Exporthandels  zur  Lidustrie  1*. 

3.  Volkswirtschaftslehre  und  verwandte  Fächer. 
Sombartr  Allgemeine  Nationalökonomie  4;  Die  Grund- 
züge der  uiodernen  Gesellschaft  1*;  Uebungen  im  Volks- 
wirtschaftlichen Seminar  2.  —  Jastrow:  Praktische 
Nationalökonomie  4;  Volkswirtschaftliche  Uebungen: 
a)  Uebungen  im  Volkswirtschaftlichen  Seminar,  Abt.I  2  (14- 
tägig);  b)  Abt.  II  2  (14tägig);  c)  Kolloquium  über  wirt- 
schaftliche Tagesfragen,  in  noch  zu  bestimmenden  Stun- 
den. —  Kuczynski:  Die  volkswirtschaftlichen  Grundlagen 
Englands,  Frankreichs  und  Belgiens  2.  —  v.  Bortkie- 
wicz!  Die  wichtigsten  Streitfragen  in  der  theoretischen 
Nationalökonomie  1.—  v.  Seefeld:  Staatliche  Gewerbe- 


förderung mit  besonderer  Berücksichtigung  des  gewerb- 
lichen Unterrichtswesens  1.  —  Rahts:  Uebungen  aus  den  , 
Geliieten  der  sozialen  Statistik  1*.  —  Härtung:  Bank-  j 
pohtik  2.       Somary:  Geldmarkt  und  Kapitalmarkt  1*; 
Geld,  Bankwesen  und  Börse  1*.  — Palme:  Russische  Staats- 
finanzen 1*.  —  Kriele:  Wirtschaftspolitische  Uebungen  2. 

Kolonial wesen.  Köbner:  Koloniale  Probleme  der 
Gegenwart  1.  —  v.  Luschan:  Allgemeine  Völkerkunde  i 
(mit  Lichtbildern)  1*.  —  Rohrbach:  Deutsche  Kolonial-  3 
Wirtschaft  2. 

\^  er si  eh e  r  u u  gsle h  rc.  v.  Liebig:  Allgemeine  Ver- 
sicherungslehre 2;  Versicherungspraktikuni  mit  beson- 
derer Berücksichtigung  der  Lebens-  und  der  i)rivateu 
Unfall-  und  Haftpflichtversicherung  1*.  —  Manes:  Die 
wichtigsten  Versicherungszweige  (mit  Ausnahme  der  Le- 
bensversicherung) 1;  Leb(ms Versicherung  1*;  Versicher- 
ungsübungen (für  Anfänger)  \.  —  Hager:  Recht  des  Ver- 
sicherungsvertrages 1* ;  Sozialversicherung  unter  Berück- 
sichtigung derPensions  Versicherung  fürPrivatangestelltel*. 

Geuossenschaftslehre.  Crüger:  Die  Organisation 
der  Genossenschaften  1*;  Uebungen  in  Genossenschafts- 
lehre 1». 

Verkehrspraktikum.  J.  Hoffmann;  Eisenbahn-, 
Verkehrs-  und  Tarifwesen  1*. 

4.  Rechtswissenschaft.  Heilfron:  Bürgerl.  Recht  4; 
Zivilprozess  1*.  —  Meyer:  Wechselrecht  1*;  Das  Recht  der 
Order-  und  Inhaberpaidere  im  Weltverkehr  1*.  —  Eitz- 
bacher: Handelsrecht  8;  Konkursrecht  1;  Jurisprudenz 
des  täglichen  Lebens  1;  Uebungen  im  Handelsrecht  1; 
Juristische  Uebungen  für  Vorgerückte  2;  Juristisches 
Seminar  2.  ~  Osterrieth:  Warenzeichenrecht  1*.  — 
Eger:  S|ieditionsrecht  1*.  —  Preuss:  Verwaltungsrecht 
2;  Völkerrecht  2;  Uebungen  im  öffentlichen  Recht  und 
in  Finanzwissenschaft  2. 

5.  Wirtschaftsgeographie  und  Wirtschaftsgeschichte. 
Tiessen:  Allgemeine  Wirtschaftsgeographie  3;  Geogra- 
phische Uebungen  \. —  Wegener:  Geographie  des  Welt- 
verkehrs 2;  China  und  seine  jüngste  Entwickelung  (mit 
Lichtbildern)  1*.  —  Marcuse:  Geographische  Ortsbe- 
stinunung  bei  Land-  und  Seereisen,  sowie  bei  Luftfahrten 
unter  besonderer  P)erücksichtigung  kolonialer  Aufgaben 
1*;  Luftschiffahrt:  Allgemeine  Darstellung  ihrer  wissen- 
schaftlichen und  technischen  Grundlagen  (mit  Lichtbil- 
dern) 1*;  Uebungen  für  geographische  Ortsbestimmung 
und  Vermessung  auf  der  astronomischen  Station  der  Han- 
dels-Hochschule,  im  Anschluss  an  die  Vorlesung  über 
Ortsbestimmung  1*.  —  Hoeniger:  Geschichte  des  deut- 
schen Handels  1*. 

6.  Reine  und  angewandte  Naturwissenschaften, 
Warenkunde,  Technologie.  Martens;  Mechanische  Tech- 
nologie 1;  Physikalische  Grundlagen  der  Elektrotechnik 
3;  Technische  Ausflüge  3;  Kleines  physikalisch-techni- 
sches Praktikum  3;  Mittleres  physikalisch-technisches 
Praktikum  G;  Grosses  i)hysikalisches  Praktikum,  täglich 
9-ü.  —  Binz:  Organische  Chemie  (mit  Experimenten)- 
2;  Chemische  Technologie  und  chemische  Warenkunde' 
anorganischer  Stoffe  (mit  Experimenten)  2;  Kohle  und 
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Eisen  (mit  Experimenten)  1*;  Dreistündiges  chemisches 
Praktikum;  Seclisstiindiges  cliemisches  Pr;iktikum. 

7.  Das  Handels-Mochschulseminar  für  fremde  Spra- 
chen. Unter-,  Mittel-  und  Oberkursus  im  Spanischen; 
Unter-  und  Mittelkursus  im  Russischen  und  Italienischen; 
Mittel-  und  Oberkurse  sowie  einstündigor  Kursus  für 
Fortgeschrittene  im  Englischen  und  Französisu'hen ;  Rus- 
sische Lektüre;  Engl.  Aussprache-Üebungen ;  Deutsche 
Sprachkurse  für  Ausländer  4. 

8.  Theorie  und  Praxis  des  Icaufmännischen  Unter- 
richts, Pädagogik.  Kühne:  Methodik  des  kaufmännischen 
Unterrichts  1;  Seminar  für  Handelslehrer  I  2  (14tägig); 
Seminar  für  Handelslehrer  II. 


9.  Allgemeine  wissenschaftliche  Ausbildung.  Frisch- 
eisen-Köhler:  Das  Weltbild  der  modernen  Naturwissen- 
schaft 1*.  —  Herrmann:  Ueber  Lesen  und  Bildung  1*. 
Justi:  Die  Kunst  der  roiiianisciien  Länder  von  XVI.  Iiis 
XVIII.  Jahrliundert  (mit  Lichtbildern)  1*.  —  Muthesius: 
Kunstgewerbe  und  Architektur  im  Weltbilde  der  Gegen- 
wart (mit  Lichtbildern)  1*.  —  Spies:  Modern  England 
(with  lantern-slides)  1*;  Englische  Phonetik  (iriit  Demon- 
strationen und  jjraktisclien  üebungen)  L  Haguenin:  Le 
tlu'atre  en  France  depuis  188U  l*. 

10.  Fertigkeiten.  Coprian:  Stenographic  (System 
Stolze-Schrey),  Unterkursus  2,  Oberkursus  2. 


Stadt.  Handels-Hochschule  Cöln. 

Vorlesungs-Verzeichnis  für  das  Sommer-Semester  1912. 

Beginn  der  Vorlesungen  und  Üebungen  am  18.  April  1912. 

(Die  Ziffern  geben  die  Zahl  der  Wochenstunden  an.) 


I.  Volkswirtschaftslehre. 

Eckert:  Finanzwissenschaft,  2.  Seminar,  2.  —  Graef: 
Vervvaltungsi)raxis  i.  d.  Kolonien,  1.  —  Heider:  Eisen- 
bahn-Tarifpraktikum, 1.  "Hirsch:  Verkehrspolitik,  2.  Sta- 
tistik, 1.  Sozialismus  u.  Anarchie,  1.  Kolloquium,  2.  Semi- 
nar, 2.  —  Kuske:  Gewerbegeschichte  u.  Gewerbei)olitik, 
2.  üuternehmerpersöniichkeiten,  1.  Entstehung  des  Welt- 
verkehrs, 1.  Seminar,  2.  —  Mannstaedt :  Kartelle  u.  Trusts, 

1.  —  Preuss:  Preussisches  Steuerrecht,  1.  —  Seidel: 
Deutsche  Zollpolitik,  2.  —  Sieblist:  Die  Post  als  Bank- 

•  anstalt,  L  —  Traub:  Aufgaben  der  Handelspresse,  1.  — 
Trilling:  Errichtung  und  Betrieb  gewerblicher  Anlagen, 
L  —  Weber;  Einführung  i.  d.  Volkswirtschaftslehie,  3. 
Organisation  der  Produktion,  3.  Kolloquium,  2.  Seminar, 

2.  —  Wiedenfeld:  Geld,  Banken  u.  Börsen,  3.  Kolonial- 
l>olitik,  2.  Kolloquium,  1.  Seminar,  2.  —  Wirminghaus: 
Handelspolitik,  2.  Volkswirtschaftliche  Üebungen,  2.  — 
Zimansky:  Mass-,  Gewichts-,  u.  Münzwesen,  1. 

II.  Rechtslehre. 

Aberer:  Einführung  i.  d.  Privatrechtsstudium  a.  d. 
Handelshochschule,  1.  Bürgerl.  Recht  I,  4.  —  Cahen: 
Urheberrecht  u.  Kunstschutzgesetz,  L  —  Fischer:  Stem- 
Itelrechtliche  Üebungen,  L  —  Flechtheim:  Handcdsrecht 

1,  Üebungen,  1.  —  Gammersbach:    llandelsreclit  II, 

3.  Üebungen,  l.  —  Geffcken:  Völkerrecht,  2.  Gesandt- 
schafts- u.  Konsularreciit,  1.  Englischer  Parlamentaris- 
mus. 1.  Seminar,  2.  —  Graven:  Wechsel-  und  Scheck- 
recht,  2.  Zivilprozess,  2.  —  Leist:  Ku.xenrecht,  1.  — 
Stier-Somio:  Recht  des  Arbeitsvertrages,  L  —  Wierus- 
zowski:  Bürgerl.  Recht  II,  2.  Üebungen,  2. 

III.  Versicherungs-  u.  Genossenschaftswesen. 

Moldenhauer:  Einführung  i.  d.  Versicherungswesen, 

2.  Soziale  Versicherung,  2.  Genossenschaftsrecht,  1.  üeb- 
ungen, L  —  Wygodzinski:  Einführung  i.  d.  Genossen- 
schaftswesen, l.  Üebungen,  1. 

IV.  Geographie,  Naturwissenschaften  und 
Technik. 

Bermbach:  Astronomie,  2.  —  Esser:  Einführung  i. 
(1.  technische  Mikroskopie,  2.  —  Hassert:  Meereskunde, 
2.  Deutsche  Schutzgeliiete,  2.  Vulkane,  L  Schuigeographi- 
sche  Besprechungen,  1.  Geographische  Üebungen,  2.  — 
Kesseler:  Gespinnstfasern,  1.  Färbereitechnischc  Üeb- 
ungen, 2.  —  Macco:  Erze  u.  Metalle,  1.  Bergbaukunde, 
1.  —  Polls:  Wetterkunde  u.  Luftfahrt,  L  —  Reitter: 
Ohemische  Grossindustrie,  2.  Experimentalchemie,  2.  Prak- 
tische Üebungen  im  chemischen  Laboratorium,  9.  An- 


leitung zur  Ausführung  wissenschaftlich-chemischer  Un- 
tersuchung, täglich.  —  Rinkel:  Allgemeine  Maschinen- 
lehre, 4.  Technik  dei'  Betriebsunternelimungen,  1.  Physi- 
kalisch-elektrotechnisches Laboratorium,  <j.  —  Schierit?.: 
Technologie  der  I''aserstoft'e,  2.  Entstehung,  Beurteilung 
u.  Kalkulation  von  Geweben,  2. 

V.  Sprachen. 

a)  Englisch. 
Carpenter:  2  Kurse  in   englischer  IlaTidelskorres- 
pondenz,  G.   English  Headings,  1.  —  Collinson:  Englisli 
History  II,  1.  —  Schröer:  .5  englische  Sprachkurse,  12. 
Erklärung  des  Beowulf,  2.  Englisches  Seminar,  1.  (Port-, 
bildungskurse  für  Oberlehrer  u.  Lehrerinncm). 

b)  Französisch. 

Bodin:  Banques  et  Bourses,  1.  —  Le  Bourgeois: 
Conteurs  et  humoristes,  1.  —   Le  Bourgeois  u.  Bodin: 

Lectures  et  discussions,  1.  —  Lorck:  5  französische  Sprach- 
kurse, 14.  Französisches  Seminar,  1.  (Fortbildungskurse 
für  Oberlehrer  u.  Lehrerinnen.)  Die  Lustspiele  Molieres, 
1.  Phonetisclui  Üebungen,  1. 

c)SonstigeSp  rächen. 

ßrOckmann:  Chinesische  Sprachkurse,  3.  —  Comper- 
nass:  Neugriechischer  Elementarkurs,  2.  — Herzberg:  2 
Portugiesische  Sfirachkurse,  4.  ~  Horten:  Arabische 
Sprachkurse,  1.  Persische  Spiachkurse,!.  Türkisciie Sprach- 
kurse, 1.  —  Jungbluth:  Deutsche  Sprachkurse  (hau)itsäcli- 
licb  für  Ausländer),  2.  Kaufmannsdcuts(di,  1.  —  Kirfel: 
Indische  Siiraclikurse,  2.  —  van  Liere:  3  holländische 
Sprachkurse,  4.  —  Lombardo:  3  italienische  Sprach- 
kurse, 6.  Relazioni  letteraric  tra  ITtalia  o  la  (Jermania, 
I.  —  Lorck:  Norwegisch-Dänische  Sprachkurse,  2.  — 
Meierowitsch:  5  russische  Sprachkurse,  16.  —  Prim  de 
Balle:  4  spanische  Sprachkurse.  8. 

VI.  Privatwirtschaftslehre. 

1.  AUgemeineHandelstechnik.Harzmann:  Einführung 
in  die  doppelte  Buchführung,  2  Kurse.  Bilanzrevision,  f. 
Grundzüge  des  Warenverkehrs.  2.  —  Räderscheidt:  Grund- 
lagen des  kaufmännischen  Rechnens,  2.  —  Schmalenbach: 
Buchführung  und  Abschlusstechnik,  3.  Kolloquium,  1.  Se- 
minar für  Handelslehrer,  2.  —  2.  Handelsteehnik  der 
Fabrikbetriebe.  Schieritz:  Kalkulation  von  Fabrikanlagen, 
1  (verbunden  mit  regelmässigen  Besichtigungen).  - 
Schmalenbach:  Buchrevisionen,  1.  Lölnuingswesen,  1. 
Seminar  fürllandelstechnik  der  Fabrikbetriebe,  2—3.  Han- 
delstechnik der  Warenhandelsgeschäfte.  Harzmann: 
Warenverkehr  II,  2.  Güterverkehr,  2.  Seminar,!  —  4.  Han- 
delstechnik der  Banken.    Walb:    Bankorganisation,  2. 
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Wechselarbitrage,  1.  Kursrechnen,  1.  Bilanzkritik,  1.  Se- 
minar für  Handelstechnik  der  Banken,  2. 

VII.  Pädagogisch-didaktische  Ausbildung 
für  Handelslehrer  und  liandelslehrerinnen. 

Cüppers:  Das  normale  Kind,  1.  Seminar,  1.  —  Has- 
sert:  Schulgeographische  Besprechungen,  1.  —  Hell: 
Methodik  der  Buchführung,  1.  Hebungen,  2.  —  Räder° 
Scheidt:  Methodik  i.  d.  kaufmännischen  Fortbildungs- 
schule, 2.  —  Schmalenbach;  Seminar  für  Handelslehrer,  2. 


Witzel;  Einführung  i.  d.  Methodik  wissenschaftlicher 
Arbeiten,  1. 

VIII.  Allgemeine  Geisteswissenschaften. 

Coellen:  Das  Erkenntnisproblem,  1.  —  Creutz:  Volks- 
kunst, 1.  —  Dyroff:  Grosse  Dichter  als  Denker,  2.  — 


Fischer:  Vortragsübungen,  1.  —  Hagelstange:  Menzel, 
Leibi,  Liebermann,  1.  —  Hammacher:  Nietzsche,  1.  — 
Herrmann:  Preussische  Geschichte,  2.  —  Krautwig: 
Soziale  Hygiene,  1.  —  Poppelreuter:  Deutsch-nieder- 
ländische Renaissance,  1.  —  Rademacher:  Deutsche  Kul- 
turentwicklung, 1.  —  Schmid:  Max  Klinger,  1.  —  Schmitt: 
Gegenwärtige  deutsche  Dichtung,  1.  —  Simchowitz: 
Dramaturgische  üebungen,  1.  —  Tilmann:  Praktische 
Medizin,  1.  —  Tischer:  Das  deutsche  Lied,  1.  —  Wiede- 
mann:  Land  und  Leute  in  Alt-Aegypten,  1. 

Kurzschrift.  Kurse  nach  Gabelsberger  und  Stolze- 
Schrey.  —  Kurse  in  englischer  u.  französischer  Kurzschrift. 


Vorlesungs-Verzeichnis,  Zulassungsbedingungen  so- 
wie die  sonstigen  Drucksachen  können  vom  Sekretariat 
der  Hochschule,    Claudiusstrasse  1,    bezogen  werden. 

Weitere  Auskunft  erteilt: 

Der  Studiendirektor 
Professor  Dr.  Chr.  Bcliert. 


Akademie  für  Sozial-  und  Handelswissenschaften 

zu 

Frankfurt  a. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen  für  das  Sommer-Semester  1912. 

Semesterbeginn  25.  April. 


Volkswirtschaftslehre,  Völkerkunde  und 
Geographie. 

Voigt:  Einitg.  in  d.  Volkswirtschaftslehre  5.  — Trump- 
ler; Börse,  Börseneinrichtungen  und  Börsengeschäfte!.  — 
Arndt:  Prakt.  Nationalökonomie  L  (Wirtschafts-  u.  Sozial- 
politik, AUg.  Teil)  3;  Prakt.  Nationalökonomie  n.  (Aeussere 
Wirtschaftspolitik)  2.  —  Klumlcer:  Gesch.  u.  Theorie  der 
Fürsorge  3:  Armut  u.  Verbrechen,  ausgew.  Kapitel  der 
Kriminal-  u.  Moralstatistik  1.  —  Stein:  Die  Arbeiterfrage 
(m.  Besicht.)  2.  —  Bruck:  Koloniale  Kulturgewächse 
(Baumwolle,  Fasern,  Kautschuk,  Reis,  Zuckerrohr,  Tee, 
Kaffee,  Kakao  u.  a.)  u.  bes.  Berücksicht.  der  Kulturen 
Ostindiens  2.  —  Hasen:  Die  Bevölkerung  unserer  afrik. 
Kolonien  1.  —  Arndt:  Besprechg.  wichtigerer  Probleme 
d.  äuss.  Wirtschafts-  u.  Machtpolitik,  insbes.  der  Kolonial- 
politik (14tägig)  2.  —  Stein:  Genossenschaftl.  üebgn.  u. 
Besprechgn.  (m.  Besichtiggn.)  1.  —  Deckert:  Allg.  Wirt- 
schaftsgeographie —  Kraus:  Deutschland  2.  —  Volks- 
wirtschaftl. Seminar:  Arndt:  Mündl.  u.  sch  riftl.Uebgn.  2. 
—  Voigt:  Referate  u.  Besprechgn.  2.  —  Klumker;  Er- 
ziehungsanstalten (m.  Besichtggn.)  2.  —  Geograph.  Se- 
minar: Deckert:  Seminarübgn.  2;  Freie  wissenschaftl. 
Arbeiten  (n.  Bedarf). 

Rechtswissenschaft. 

Burchard;  Ueber  d.  Kaufgeschäft  u.  and.  Geschäfte  d- 
Handelsverkehrs  (Handelsgeschäfte,  besond.  Teil)  2! 
üeber  d.  Recht  der  einzelnen  Schuldverhältnisse  2;  Das 
Recht  d.  Eigentums  1.  —  Haymann:  Anfängerüb^n.  im 
Bürgerl.  Recht  (14tägig)  2.  — Freudenthal :  Preuss.  Staats- 
recht 2;  Völkerrecht  (ausgew.  Kapitel)  1.  —  Ju  rist.  Semi- 
nare: Burchard:  Üebgn.  üb.  Bürgerl.  u.  Handelsrecht 
(14tägig)2.  —  Preudenthal:  a)  Uebgn.  z.  Einführg.  in  d. 
öff.  Recht  (14tägig)  2;  b)  Wissenschaftl.  Arbeiten  iui 
Straf-  u.  öff.  Recht  (für  Juristen);  Vorträge  u.  Diskussionen 
(Utägig)  2. 

Versicherungswissenschaft  und  Statistik. 

Bleicher:  Einleitg.  in  d.  Versicherungslehre  1.— Brendel: 
Versicherungsrechng.  (f.  Nichtmathematiker)  2.  —  Cahn: 
Reichsversicherungsordnung  u.  Angestellten  -  Versiehe  - 
rungsgesetz  2.  —  Versicherungs-Seminar:  Brendel: 
Pensions-  u.  Hinterbliebenen-Versicherung  (f.  Mathema- 
tiker) (L4tägig)  2.  —  Cahn:  Im  Jurist.  Proseminar:  Uebgn. 
auf  d.  Gebiete  d.  Reichsversicherungsordnung  u.  Ange- 
stellten-Versicherung 1. 


Handelswissenschaften. 

Dröll:  Warenkalkulation  unter  Verwendg.  d.  Handels- 
teils d.  Frankf.  Zeitung  3.  —  Schmidt:  Devisen-  u.  Edel- 
metallrechng.  m.  Arbitragen  2;  Ultimogeschäfte  2;  Ein- 
führg. i.  d.  Buchhaltg.  3;  Bilanzpraxis  1;  Technik  d.  Qross- 
warenhandels  2.  —  Seure:  Franz.  handelstechn.  Lektüre  2. 
—  Jones:  Engl,  handelstechn.  Lektüre  2.  —  Pfeifer: 
Franz.  Handelskorresp.  f.  Anf.  2;  desgl.  f.  Vorgeschr.  2.  — 
Jones:  Engl.  Handelskorr.  f.  Anf.  2;  desgl.  Mittelkursus  2; 
desgl.  f.  Vorgeschr.  2.  -  Gräfenberg:  Uebgn.  in  spau. 
Handelskorr. (oder Span. Lekt.  f. Kaufleute)  L  —  Han  de  Is- 
lehrer-Serainar:  Pfeifer:  Methodik  d.  kaufm.  Unter- 
richtsfächer i.  allg.,  Methodik  d.  Handelskunde  u,  d.  Korre- 
spondenz i.  besond.,  Lehrproben  2.  — 


Philosophie. 


2.  —  Köhler: 

Allg.  Päda- 


Cornelius:  Hauptprobleme  der  Ethik 
Philosophie  d.  Gegenwart  2.  —  Schumann: 
gogik  2.  —  Im  Seminar  f.  Philosophie  u.  Päda- 
gogik: Cornelius:  Philosoph.  Uebgn.  f.  Anf.  (im  Anschl. 
an  Berkeley's  prineiples  of  human  knowledge)  2;  Erkennt- 
nistheoret. Seminar  2.  —  Im  Psycholog.  Institut: 
Köhler:  Experimentell-psycholog.  Praktikum  f.  Anf.  2.  — 
Schumann:  Psycholog.  Experiraentierkursus  f.  Fort- 
geschr.4;  Wissenschaftl.Arbeiten f.Fortgeschr.  (n. Bedarf),  j 

Geschichte  und  Kunstgeschichte. 

Kflntzel:  Preuss.- deutsche  Verfassungs-  u.  Wirt- 
schaftsgesch.  im  19.  Jahrh.  2.  —  Müller:  Die  deutschen 
Trachten  d.  Mittelalters  L  —  Pinder:  Deutsche  Baukunst 
des  18.  Jahrh.  1.  —  Hi  stor.  Seminar:  Kflntzel :  Abt.  A: 
Akadem.-histor.  Gesellschaft  (Besprechg.  neuerer  Fach- 
literatur) (14tägig)  2;  Abt.  B:  Quellenkunde  z.  Gesch.  d. 
Mittelalters  (Quellenlektüre)  (14tägig)  2,  Abt.  C:  Uebgn. 
auf  d.  Gebiet  d.  neueren  Gesch.  (Friedrich  d.  Gr.  a.  Schrift- 
steller) 2.  —  Foerster:  Kirchengeschich tl.  Gesellschaft 
(Utägig)  2. 

Sprach  =  und  Literaturgeschichte, 
Neuere  Sprachen. 

Panzer:  Nibelungensage  u.  Nibelungenlied  2.  — 
van  der  Meer:  Einf.  in  d.  niederl.  Sprache  im  Anschl. 
an  d.  Lekt.  neuniederl.  Texte  f.  Anf.  2;  Niederländisch 
f.  Vorgeschr.    Lekt.  niederl.  Texte  od.  Handelskorre- 


in 


spondenz.  Sprecliübgn.  2.  —  Curtis:  The  Beginnings  of  the 
English  Drama  2;  Ein  kurzer  üeberblick  Qb.  die  Laut- 
gescliichte  d.  engl.  Sprache  1.  -  Denby:  Life  and  Works 
of  Tennyson  1;  Engl.  Lektüre  u.  Sprechübgn.  Abt.  A  (f. 
Vorgeschr.):  Palgrav^e's  Gohlen  Treasury  of  Songs  and 
Lyrics,  with  Additional  Poems  (m.  hterarhist.  üebgn.)  2; 
desgl.  Abt.  B  (Mittelstufe):  Galsworthy,  The  Country 
House  2;  desgl.  Abt.  C  (f.  weniger  Geübte):  Arnold 
Bennett,  The  Card  2.  —  Heraeus:  Lat.  Lekt.  f.  Stud.  d. 
neueren  Sprachen  2.  —  Friedwagner:  Provenzal.  Gram- 
matik 2;  Corneille  u.  Racine  1.  —  Reboul  de  laJuilliere: 
La  Com6die  humaine  de  Balzac  1;  Leichtere  franz  Lekt. 
u.  Sprechübgn.:  Töpffer,  Nouvelles  Genevoises  2;  Franz. 
Lekt.  u.  Sprechübgn.,  Mittelstufe:  Stendhal,  Le  Rouge  et 
le  Noir  2;  desgl.  f.  Vorgeschr.:  Flaubert,  Salammbo  2. — 
Terracini:  Einfiihrg.  i.  d.  ital.  Sprache  2;  Ital.  üebgn.  u. 
leichtere  Lekt.  (Mittelstufe)  2;  Ital.  Lekt.  u.  Sprechübgn.  f. 
Vorgeschr.  2.  —  Toroutz:  Einf.  i.  d.  rumän.  Sprache  2; 
Leichte  rumän.  Lekt.  u.  üebgn.  (f.  Anf.)  2.  —  Gräfenberg: 
Einführg.  i.  d.  Stud.  d.  span.  Sprache  (II.  Semester)  2; 
Lekt.  e.  neuer,  span. Dramas  od. Romans  1.  —  Adamantoff : 
Einführg.  i.  d.  russ.  Sprache  (f.  Anf.)  2;  Lekt.  e.  neuer, 
russ.  Schriftstellers  u.  Sprechübgn.  (f.  Vorgeschr.)  2.  — 
P  hil  olo  g.  S  em  ina  r  e:  1.  Ger  man. Seminar.  Panzer: 
Abt.  A:  Akad.-germanist.  Qesellsch.  (14tägig)2;  Abt.  B: 
f.  Studierende:  Sprach-  u.  literaturgeschichtl.  üebgn.  2. — 
2.  Englisches  Seminar.  Curtis:  Abt.  A:  f.  Lehrer 
höh.  Schulen:  Tennyson  od.  Browning  2;  Abt.  B:  f.  Stud. 
d.  neuer.  Sprachen:  Altengl.  üebgn.  2.  — Proseminar. 
Denby:  Neuengl.  üebgn.  f.  Neuphilologen.  Abt.  A  2; 
Abt.  B  2.  —  3.  Roman.  Seminar.  Friedwagner: 
Abt.  A:  f.  Lehrer  höh.  Schulen:  Don  Quijote  2;  Abt.  B: 
f.  Stud.  d.  neuer.  Sprachen:  Sully  Prudhomme  u.  d.  „par- 
nassische" Dichtung  2.  —  Proseminar:  Reboul  de  la 
Juilliere:  Mündl.  u.  schrifti.  üebgn.  i.  d.  mod.  franz. 
Sprache  f.  Neuphilologen.  Abt.  A  f.  weniger  Geübte  2; 
Abt.  B.  f.  Vorgeschr.  2.  —  Terracini:  üebgn.  a.  d.  Ge- 
biet d.  altital.  Sprache  f.  Neuphilologen  1. 

Mathematik,  Naturwissenschaften  u.  Technik. 

Schoenflies:  Differentialgleichgn.  m.  Anwendgn.  auf 
naturwissenschaftl.  Probleme  2;  Vectoranalysis  1.  — 
Brendel:  Wahrscheinlichkeitsrechnung  2.  —  Wachsmuth: 


Experimentalphysik:  Elektrizitätslehre  2.  Teil  1;  Aus- 
gew. Kapitel  d.  Optik  1.  ~  Seddig:  Die  Methoden  d. 
Temperatur-  u.  Wärmemessg.  1.  —  Linice:  D.  Erforschg. 
d.  höh.  Luftschichten  (Aerologie)  2.  —  Wachsmuth: 
Physikal,  Kolloquium  (14tägig)  2;  Gr.  physikal.  Prakti- 
kum halbtäg.  od.  ganztäg.;  Kl.  physikal.  Praktikum: 
a)  Einführg.  i.  d.  Experimentalphysik;  b)  Einführg.  i.  d. 
Messmethoden  8.  —  Seddig:  Photograph.  Praktikum  4 
od.  8.  —  Linice:  Geophysikal.  üebgn.  2.  —  Deguisne: 
Einführg.  i.  d.  Elektrotechnik  II:  Wechselstrom  2;  Gr. 
elektrotechn.  Praktikum  halbtäg.  od.  ganztäg.;  Kl.  elektro- 
techn.  Praktikum  I:  Messtechnik  u.  Photometrie  4;  Kl. 
elektrotechn.  Praktikum  II:  Maschinen  u.  Transforma- 
toren 4.  —  Lorenz:  Physikal.  Metallurgie,  d.  Lehre  v.  d. 
Eigenschaften  d.  Materie  im  metall.  Zustande  1;  Chem. 
Kinetik  u.  Katalyse  in  niathemat.  ßehandlg.  1;  Gr.  Prak- 
tikum d.  physikal.  Chemie  u.  Elektrochemie  halbtäg.  od. 
ganztäg.;  Kl.  Praktikum  d.  physikal.  Chemie  u.  Elektro- 
chemie 8.  —  Freund:  Anorgan.  Experimentalchemie  m. 
besond.  Berücksicht.  d.  Technologie  (Zweiter  Teil:  Me- 
talle) 2.  —  Mayer:  Atom  u.  Molekül  1.  -  Freund:  Ein- 
führg. i.  d.  Praktikum  d.  qualitat.  u.  quantitat.  Analyse 
(i.  G.  m.  Dr.  Speyer)  2;  Gr.  chem.  Praktikum  halbtäg. 
od.  ganztäg.;  Kl.  chem.  Praktikum  f.  Anf.  (Darstellg. 
chem.  Präparate;  Einführg.  i.  d.  qualitat.  u.  quantitat. 
Analyse:  Nahrungsmittelanalyse)  8.  —  Kloclcmann:  Die 
Lagerstätten  d.  nutzb.  Mineralien  u.  ihre  Gewinng.  (14- 
tägig)  2.  —  Becker:  Angew.  Chemie  u.  Bakteriologie  i. 
Industrie,  Handel  u.  Gewerbe  —  chem.-techu.  Waren- 
kunde. Ausgew.  Kapitel  d.  kolon.  Technik.  M.  Exkur- 
sionen 2.  —  Freund  u.  Mayer;  Färbereichem.  Praktikum 
2.  —  Becker:  Kl.  chem.  Praktikum  (üebgn.  i.  d.  Unter- 
suchg.  u.  Beurteilg.  v.  Handelswaren  im  chem.  Labora- 
torium). Auch  f.  Anfänger  5. 

Künste  und  Fertigkeiten. 

Jugel:  üebgn.  i.  d.  Technik  d.  Sprechens  2;  desgl. 
f.  Fortgeschr.  2. 

Das  vollständige  Vorlesungs-Verzeichnis  und  alle 
sonstigen  Drucksachen  der  Akademie  werden  unent- 
geltlich beim  Portier  verausgabt  oder  durch  die  Quästur 
der  Akademie,  Frankfurt  a.M.,  Jordanstr.lT,  zugesandt. 


Das  Studium  der  neueren  Sprachen  und 

Panzer:  Nibelungensage  u.  Nibelungenlied  2.  — 
van  der  Meer;  Einf.  in  d.  niederl.  Sprache  im  Anscbl. 
an  d.  Lekt.  neuniederl.  Texte  f.  Anf.  2;  Niederländisch 
f.  Vorgeschr.  Lekt.  niederl.  Texte  od.  Handelskorre- 
spondenz. Sprechübgn.  2.  —  Curtis;  The  Beginnings  of  the 
English  Drama  2;  Ein  kurzer  üeberblick  üb.  die  Laut- 
geschichte d.  engl.  Sprache  1.  —  Denby:  Life  and  Works 
of  Tennyson  1;  Engl.  Lektüre  u.  Sprechübgn.  Abt.  A.  (f. 
Vorgeschr.):  Palgrave'«  Golden  Treasury  of  Songs  and 
Lyrics,  with  Additional  Poems  (m.  literarhist.  üebgn.)  2; 
desgl.  Abt.  B  (Mittelstufe):  Galsworthy,  The  Country 
House  2;  desgl.  Abt.  C.  (f.  weniger  Geübte):  Arnold 
Bennett,  The  Card  2.  —  Heraeus:  Lat.  Lekt.  f.  Stud.  d. 
neueren  Sprachen  2.  —  Friedwagner!  Provenzal.  Gram- 
matik 2;  Corneille  u.  Racine  1.  —  Reboul  de  la  Juillidre: 
La  Comedie  humaine  de  Balzac  1;  Leichtere  franz.  Lekt. 
u.  Sprechübgn.:  Töpffer,  Nouvelles  Genevoises  2;  Franz. 
Lekt.  u.  Sprechübgn.,  Mittelstufe:  Stendhal,  Le  Rouge  et 
le  Noir  2;  desgl.  f.  Vorgeschr.:  Flaubert,  Salammbo  2.  — 
Terracini;  Einführg.  i.  d.  ital.  Sprache  2;  Ital.  üebgn.  u. leich- 
tere Lekt.  (Mittelstufe)  2;  Ital.  Lekt.  u.  Sprechübgn.  f. 
Vorgeschr.  2.  —  Toroutz;  Einf.  i.  d.  rumän.  Sprache  2; 
Leichte  rumän.  Lekt.  u.  üebgn.  (f.  Anf.)  2.  —  Gräfenberg; 
Einführg.  i.  d.  Stud.  d.  span.  Sprache  (II.  Semester)  2; 
Lekt.  e.  neuer,  span.  Dramas  od.  Romans  1.  —  Adamantoff: 
Einführg.  i.  d.  russ.  Sprache  (f.  Anf.)  2;  Lekt.  e.  neuer, 
russ.  Schriftstellers  u.  Sprechübgn.  (f.  Vorgeschr.)  2.  — 
Philolog.  Seminare:  I.German.  Seminar.  Panzer: 
Abt.  A:  Akad -germanist.  Gesellsch.  (14tägig)  2;  Abt.  B: 
f. Studierende:  Sprach-  u.  literaturgeschichtl.  üebgn.  2. — 


der  philosophisch-historischen  Disciph'nen. 

2.  Englisches  Seminar.  Curtis;  Abt.  A:  f.  Lehrer 
höh.  Schulen:  Tennyson  od.  Browning  2;  Abt.  B:  f.  Stud. 
d.  neuer.  Sprachen:  Altengl.  üebgn.  2.  —  Proseminar: 
Denby:  Neuengl.  üebgn.  f.  Neuphilologen.  Abt.  A  2; 
Abt.  B.  2.  —  3.  Roman.  Seminar.  Friedwagner: 
Abt.  A:  f.  Lehrer  höh.  Schulen:  Don  Quijote  2;  Abt.  B: 
f.  Stud.  d.  neuer.  Sprachen:  Sully  Prudhomme  u.  d.  „par- 
nassische" Dichtung  2.  -  Proseminar:  Reboul  de  la 
Juillidre:  Mündl.  u.  schrifti.  üebgn.  i.  d.  mod.  franz. 
Sprache  f.  Neuphilologen.  Abt.  A  f.  weniger  Geübte  2; 
Abt.  ß.  f.  Vorgeschr.  2.  —  Terracini;  üebgn.  a.  d.  Ge- 
biet d.  altital.  Sprache  f.  Neuphilologen  1.  —  Cornelius: 
Hauptprobleme  der  Ethik  2.  —  Köhler;  Philosophie  d. 
Gegenwart  2.  —  Schumann;  Allg.  Pädagogik  2.  —  Im 
Seminar  f.  Philosophie  u.  Pädagogik:  Cornelius; 
Philosoph,  üebgn.  f.  Anf.  (im  Anschl.  an  Berkeley 's  prin- 
ciples  of  human  knowledge)  2;  Erkenntnistheoret.  Semi- 
nar 2.  —  Im  Psycholog.  Institut:  Köhler;  Experi- 
mentell-psycholog.  Praktikum  f.  Anf.  2.  —  Schumann: 
Psycholog.  Experimentierkursus  f.  Fortgeschr. 4;  Wissen- 
schaft!. Arbeiten  f.  Fortgeschr.  (n.  Bedarf).  —  Küntzel: 
Pre  uss."  deutsche  Verfassungs-  u.  Wirtschaftsgesch.  im 
19.  Jahrb.  2.  —  Müller;  Die  deutschen  Trachten  d.  Mit- 
telalters 1.  —  Pinder:  Deutsche  Baukunst  des  18.  Jahrb. 
1.  —  Histor.  Seminar:  Kfintzel:  Abt.  A:  Akadem.- 
histor.  Gesellschaft  (Besprechg.  neuerer  Fachliteratur) 
(14tägig)  2;  Abt.  B.:  Quellenkunde  z.  Gesch.  d.  Mittel- 
alters (Quellenlektüre)  (14tägig)  2;  Abt.  C:  üebgn.  auf 
d.  Gebiet  d.  neueren  Gesch.  (Friedrich  d.  Gr.  a.  Schrift- 
steller) 2.  —  Foerster:  Kirchengeschichtl.  Gesellschaft 
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(14tägig)  2.  —  Jugel:  Uebgn.  i.  d.  Technik  d.  Sprechens 
2;  ilesgl.  f.  Fortgesehr.  2. 

Das  vollständige  Vorlesungs- Verzeichnis  und  alle 


sonstigen  Drucksachen  der  Akademie  werden  unent- 
geltlich beim  Portier  verausgabt  oder  durch  die  QuSstur 
der  Akademie,  Prankfurt  a.  M.,  Jordanstr.  17,  zugesandt. 


Handelshochschule  Leipzig. 

(Ritterstr.  8/10.) 

Sommersemester  11)12.    Beginn  15.  April.    Schluss  17.  August. 


A.  Vorlesungen  an  der  Universität. 

Staatswissenschaften. 

Geh.  Hofrafc  Prof.  Dr.  Bücher:  Allgemeine  Volks- 
vvi rtscliaftslehre  (Theoretische  Nationalökonomie).  Mon- 
tag- l)is  Freitag  7 — 8  Uhr  vorm.  Geschichte,  Organisation 
und  Technik  des  Zeitungswesens.  Montag  und  Donners- 
tag H-4  Uhr.  —  Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  Stieda:  Spezielle 
Volkswirtschaftslehre  und  Wirtschaftspolitik  (Praktische 
NutionalökonomieJ.  Dienstag  bis  Sonnabend  8  —  9  Uhr. 
Finaiizwissenschaft.  Dienstag  bis  Freitag  9—10  Uhr.  — 
Prof.  Dr.  Schmid:  Statistik,  II.  Teil:  Wirtschaftsstatistik. 
Dienstag  bis  Donnerstag  11  bis  12  Uhr.  Verwaltungs- 
lehre, II.  Teil:  Die  Verwaltung  des  wirtschaftlichen  Le- 
bens. Montag  bis  Donnerstag  10  —  11  Uhr.  —  Prof.  Dr. 
Eulenburg:  Geschichte  der  Nationalökonomie  einschliess- 
lich Sozialismus  (zugleich  als  Einführung  und  Ergänzung 
der  Allgemeinen  Volkswirtscliaftslehre).  Montag  und 
Donnerstagö— 6  Uhr.  Handels-  und  VerkelirspoHtik.  Diens- 
tag und  Freitag  5—6  Uhr.  —  Prof.  Dr.  Plenge:  Volks- 
wirtschaft dei'  V^ereinigten  Staaten  (mit  Demoastrationen 
durch  das  Epidiasko).  Mittwoch  (an  7  Abenden  des 
Semesters)  7 — 9  Uhr.  —  Prof.  Dr.  Biermann:  Hank-, 
Ptörsen-  und  Versicherungspolitik.  Montag  und  Donners- 
tag 6-7  Uhr 

Rechtswissenschaft. 

Geh.  Justizrat  Prof.  Dr.  Ehrenberg:  Handels-, 
Wechsel-  uml  Schiffahrtsrecht.  Montag  bis  Freitag  i)rä- 
zise  4—5  Uhr.  Praktikum  des  Handels-,  Wechsel-  und 
Schiffahrtsreclit  mit  schriftlichen  Arbeiten.  Freitag  5—7 
Uhr.  —  Prof.  Dr.  Beer:  Staatsbürgerkunde.  Dienstag  und 
Mittwoch  (j— 7  Uhr.  —  Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  Jaeger:  Kon- 
kursrecht (nach  einem  für  die  Hörer  gedruckten  Leitfaden). 
Dienstag  Ins  Donnerstag  7  —  8  Uhr  vorm  Einführung  in  die 
Itechtswissenschaft.  Montag  bis  Donnerstag  8 — 9  Uhr.  — 
(ich.  llofrat  Prof.  Dr.  O.  Mayer:  Völkerrecht.  Dienstagund 
Mittwoch  11  12  Uhr.  Deutsclies  Reichs-  und  Landes- 
staatsrecht. Montag  bis  Freitag  10  —  11  Uhr.  —  Geh. 
Reg. -Rat  Prof.  Dr.  Häpe:  Deutsches  und  sächsisches 
Verwaltuiigsrecht.  Verwaltung  des  Innern,  I.  Teil  (nach 
einem  für  die  Hörer  gedruckten  Grundrisse).  Montag,  bis 
Donnerstag  9—10  Uhr.  —  Dr.  Planitz:  Urheber-  und  Ver- 
lagsrecht. Freitag  und  Sonnabend  12—1  Uhr.  —  Dr. 
von  Zahn:  Pressreclit.    Sonnabend  9  —  10  Uhr. 

Erdkunde  und  Geschichte. 

Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  Partsch :  Geographie  des  deut- 
schen Reiches.  Montag,  Dienstag.  Donnerstag  und  Frei- 
tag 12—1  Uhr.  Gletscher  und  Eiszeit  Montag  und  Diens- 
tag 0—7  Uhr.  —  Prof.  Dr.  Friedrich:  Die  geographi- 
sche Verbreitung  der  Industrie  und  der  einz(dnen  Indu- 
strien. Montag  und  Donnerstag  (5-7  Uhr.  Wirtschafts- 
geograpii.  Uebungen:  a)  für  Anfänger:  Das  Wichtigste 
aus  der  physischen  Geographie  als  (Grundlage  der  Wirt- 
schaft. Montag  4 —5  Uhr.  b)  für  Fortgeschrittene:  Wieder- 
holungskursus der  Länderkunde.  Donnerstag  4  5  Uhr, 
privatissime,  aber  gratis.  —  Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  Lam- 
precht: Deutsche  Kultui-geschichte  der  jüngsten  V^er- 
gangenheit  und  Gegenwart.  Montag  und  Donnerstag  0  bis 
7  Uhr.  Einfülirung  in  das  politische  Verständnis  der 
Gegenwart.    Mittwoch  (i~7  Uhr.  —  Prof.  Dr.  Weule: 


Ethnograi)hie  von  Amerika  mit  Einschluss  der  aiteiij 
Kulturvölker.  Dienstag  und  Freitag  4—5  Uhr.  —  Ein-j 
führung  in  die  Völkerkunde.  Montag  und  Donnerstag 
4 — 5  Uhr.  —  Dr.  Strieder:  Geschichte  der  deutschen 
Hansa.  Freitag  4—5  Uhr.  ■ —  Prof.  Dr.  Dören:  Deutsche) 
Wirtschaftsgeschichte  im  Ueberbiick.  Dienstag,  Donners-^ 
tag  und  Freitag  10  -11  Uhr,   J 

Technologie.  | 

Prof.  Dr.  Rassow:  Chemische  Technologie;  Brenn- 
und  Leuchtstoffe,  sowie  ausgewählte  anorganische  Be- 
triebe. Im  chemischen  Laboratorium,  Liebigstrasse  18. 
Mittwoch  uiul  Donnerstag  2—3  Uhr.    Mit  Exkursionen. 

—  Prof.  Dr.  Löhnis:  Landwirtschaftliche  Produktions- 
lehre (für  Studierende  aller  Fakultäten).  Mittwoch  5  bia 
0  Uhr.  Publice.  —  Dr.  Fredenhagen:  Einführung  in  die 
Elektrotechnik  mit  Besichtigung  grosser  industrieller  An- 
lagen. Dienstag  und  Mittwoch  8— 9  Uhr  (im  Theoretisch- 
physikal.  Institut,  Eingang  Linnestr.  5).  —  Prof.  Dr. 
Schall:  Ausgewählte  Kapitel  der  elektro-chemisclien 
Technik.  Mittwoch  12—1  Uhr  (im  Phys.-chem.  Institut, 
Linn6str.  2). 

Philosophie  und  Pädagogik. 

Für  die  Handelslehramtskandidaten. 

Wirkl.  Geh.RatProf.  Dr.  Wundt:  Psychologie.  Mon- 
tag, Dienstag,  Donnerstag  und  Freitag  5  —  6  Uhr. 
Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  Volkelt:  Ethik.  Dienstag  und  Frei- 
tag 6—7  Uhr.  —  Prof.  Dr.  Barth:  Geschichte  der  Ethik. 
Mittwoch  3— 5  Uhr.  —  Prof.  Dr.  Dittrich:  Einführung  in 
die  Philosophie.  Montag  und  Donnerstag  9  —  10  Uhr.  - 
Dr.  Klemm:  Geschichte  der  neueren  Philosophie  bis  Kant 
einschliesslich.    Dienstag   und   Freitag   11  —  12  Uhr.  — 

—  Dr.  Bergmann:  Geschichte  der  neuesten  Philosophie 
(seit  Kant).  Montag  und  Donnerstag  11-12  Uhr.  —  (jleh. 
Studienrat  Prof.  Dr.  Jungmann:  Einführung  in  die  Pä- 
dagogik. Montag  und  Donnerstag  6—7  Uhr.  —  Prof.  Dr. 
Spranger:  Pädagogische  Theorien  und  Erziehungsweisen . 
im  19.  .Jahrhundert  (Pädagogik  II.  Teil).  Montag,  Mitt- 
woch, Donnerstag  S— 9  Uhr  vormittags.  —  Dr.  Brahn: 
Pädagogik  auf  experimenteller  Grundlage.  Montag, 
Dienstag  und  Donnerstag  4—5  Uhr.  —  Prof.  Dr.  Lange: 
Schulhygiene  und  Schulkrankheiten.  Mittwoch  6— 7  Uhr. 
Publice.  —  Dr.  Seydel:  Praktischer  Kursus  in  redner- 
ischer Stimmbildung  und  Vortragskunst.  Dienstag  und 
Freitag  6  —  7  Uhr.  Uebungen  in  deutscher  Rede  (Vor- 
träge, freies  Sprechen  und  Disputation).  Montag6— 7  Uhr. 
Publice. 

Aussei'  diesen  Vorlesungen  werden  die  Studierenden 
der  Handelshochschule  auf  das  durch  jede  Buchhandlung 
zu  beziehende  Voi  lesungsverzeichius  der  Universität 
Leipzig  für  das  Sommer-Halbjahr  1912  verwiesen,  aus 
welchem  auf  folgende  Vorlesungen  noch  besonders  auf- 
merksam gemacht  wii'd: 

Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  Kirchner:  Welt  -  Produktion 
und  -Handel  landwirtschaftlicher  Erzeugnisse.  Dienstag 
11-12  Uhr  (im  landw.  Institut,  Johannisallee  21).  —  Geh. 
Hofrat  Prof.  Dr.  Lamprecht:  Europäische  Geschichte  des 
Mittelalters  im  Ueberbiick.  Dienstag  und  Freitag  6  bis 
7  Uhr.  —  Geh.  llofrat  Prof.  Dr.  Köster:  Gescliiclite  der 
deutschen  Literatur  im  Zeitalter  der  Reformation,  der. 
Renaissance  und  des  Harock  (1500— 1750).  Montag,  Diena- 
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tag  Donnerstag  und  Freitag  12  —  1  Uhr.  —  Erklärung 
von  Goethes  Faust,  II.  Teil.  Donnerstag  11 — 12  Uhr.  — 
Prof.  Dr.  Brandenburg:  Politik  (Hauptprobleme  des  mo- 
dernen Staatslebens  und  Grundlagen  des  Parteiwesens). 
Montag  und  Donnerstag  5— B  Uhr.  —  Geh.  Hofrat  ProiF. 
Dr.  Seeliger:  Deutsche  Sozial-  und  Verfassungsgeschichte 
der  neueren  und  neuesten  Zeit.  Montag,  Dienstag,  Donners- 
tag und  Freitag  9-10  Uhr.  —  Prof.  Dr.  Witkowski: 
Geschichte  der  deutschen  Literatur  im  Zeitalter  der  Ro- 
mantik. Dienstag,  Donnerstag  und  Freitag  4 — 5  Uhr.  — 
Prof.  Dr.  Salomen:  Die  Entstehung  der  modernen  Welt- 
mächte. Mittwoch  4— 5  Uhr  —  Prof.  Dr.  Holz:  Uebungen 
im  deutschen  Stil  (für  Fortgeschrittenere,  besonders  für 
Ausländer).  Dienstag  8 — 10  Uhr.  —  Prof.  Dr.  Conrady: 
Ueberblick  über  die  chinesische  Literatur.  Mittwoch  10  bis 
11  Uhr.  Chinesische  Lektüre  I.  Kurs.  Dienstag  u.  Donners- 
tag 9 — 10  Uhr.  Chinesische  Lektüre  II.  Kurs.  Mittwoch 
9—10  Uhr  und  Freitag  9—11  Uhr.  —  Prof.  Dr.  Stumme: 
Türkisch.  Dienstag  u.  Freitag  8 — 9  Uhr.  Neuarabische 
Uebungen.  Mittwoch  2-4  Uhr.  Gratis.  Hamitische  Ueb- 
ungen. Donnerstag  2 — 4  Uhr.  Gratis.  —  Lektor  Monod: 
Exercices  pratiques  de  frangais  (Prononciation.  Lecture. 
Conversation).  Montag  und  Donnerstag  5 — 6  Uhr. 

Auch  an  einzelnen  Se  mi  n  a rü bu  ng e  n  der  Univer- 
sität können  die  Studierenden  der  Handelshochschule  sich 
mit  Vorteil  beteiligen.  Um  die  Erlaubnis  hierzu  ist  per- 
sönlich bei  den  Leitern  der  betreffenden  Seminare  nach- 
zusuchen.(Näheresim  Universitäts-Vorlesungsverzeichnis.) 

B.  Kaufmännische  Vorlesungen  u.  Uebungen 
im  Gebäude  der  Handelshochschule 
(Ritterstrasse  8/10). 
Handelsbetriebslehre. 

Dr.  Pape:  Allgemeine  Handelsbetriebslehre.  Montag, 
Dienstag  und  Sonnabend  9— 10  Uhr.  Mit  Besichtigungen. 
Bilanzlehre  und  Bilanz kritik.  Dienstag  10 — 11  Uhr.  gratis. 

—  Dr.  Berliner:  Betrieb  und  Organisation  des  Detail- 
.geschäfts  mit  besonderer  Berücksichtigung  des  Waren- 
hauses.  Mittwoch  4-5  Uhr. 

Kaufmännische  Arithmetik. 

Prof.  Winkler:  Die  Elemente  der  kaufmännischen 
Arithmetik  (1.  Semester).  Dienstag,  Mittwoch,  Donners- 
tag und  Freitag  10-11  Uhr.  —  Prof.  Dr.  Kämpfe:  Die 
Arithmetik  des  Bankfaches  (2.  Seraester).  Dienstag,  Mitt- 
woch, Donnerstag  und  Freitag  11—12  Uhr.  —  Prof. 
Stern:  Arbitragen,  Warenkalkulationen  (3.  Semester). 
Montag  und  Sonnabend  9  —  10  Uhr,  Dienstag  und  Frei- 
tag 11-12  Uhr.  —  Prof.  Winkler:  Politische  Arithmetik 
mit  Einschluss  der  Elemente  des  Versicherungsrechnens 
(4.  Semester).  Dienstag,  Mittwoch,  Donnerstag  und  Freitag 

11  12  Uhr.  —  Prof.  Stern:  Praktische  Uebungen  für 
Fortgeschrittene  (2  Stunden).   Montag  und  Sonnabend 

12  1  Uhr. 

Buchführung. 
Prof  Dr.  Adler:  Einführung  und  Grundzüge  (1.  Se- 
mester).   Mittwoch,  Donnerstag  und  Freitag  9  -  10  Uhr. 

—  Prof  Dr.  Adler:  Zusammenhängende  Geschäftsgänge 
aus  ilem  Waren-,  Bankfach  usw.  (2.  Semester).  ».Mittwoch, 
Donnerstag  und  Freitag  10  —  11  Uhr.  —  Prof.  Stern: 
Schwierigere  Fälle  der  Buchführung  aus  dem  Gebiete  der 
Waren-  und  Bankkonnnission,  Partizipation  usw.,  Ab- 
schlüsse und  Bilanzen  (3.  Semester).  Montag  und  Sonn- 
abend 10-11  Uhr  und  Mittwoch  11-12  Uhr.  —  Prof.  Dr. 
Adler:  Praktische  Uebungen  für  Fortgeschrittene.  Mit 
Hausarbeiten.  Mittwoch  12—1  Uhr. 

Deutsche  Korrespondenz  und  sonstige  Kontorarbeiten. 

Prof.  Dr.  Döll:  Briefe  und  Schriftstücke  über  Waren- 
geschäfte für  eigene  Reclinung  und  deren  Abwicklung, 
Speditions-  und  Versicherungsgeschäfte  (1.  Semester). 
Montag  und  Sonnabend  10-11  Uhr,  Dienstag  11—12  Uhr. 

—  Prof  Dr.  Döll:  Briefe  und  Schriftstücke  über  Wech- 
sel-, Effekten-  und  sonstige  Bankgeschäfte  (2.  Semester). 
Montag  und  Sonnabend  11  -12  Uhr,  Dienstag  lH— 11  Uhr. 

—  Prof.  Stern:  Briefe  und  Schriftstücke  über  Agentur-, 
Kommissions-  und  Partizipationsgeschäfte  mit  besonderer 
Berücksichtigung  von  Export  und  Import  (3.  Semester). 


Montag,  Donnerstag  und  Sonnabend  11 — 12  Uhr.  —  Prof. 
Stern:  Zusammenfassende  Uebungen  im  Musterkontor 
(4.  Semester).  Dienstag,  Mittwoch,  Donnerstag  und  Frei- 
tag 9-11  Uhr. 

Französische,  Englische  und  Spanische  Handels- 
korrespondenz. 

Prof.  de  Beaux,  Officier  de  l'Instruction  publique: 
Französische  Handelskorrespondenz.  Mittwoch  und  Sonn- 
abend 7—9  Uhr.  —  Dr.  Snyckers:  (Im  Anschlüsse  an 
die  Vorlesung  von  Prof.  de  Beaux:)  Exercices  pratiques 
de  correspondance.  Dienstag  und  Donnerstag  (j  -  7  Uhr. 
—  Dr.  Rampendahl:  Englische  Handelskorrespondenz. 
Montag  und  Dienstag  2—4  Uhr.  —  Oberlehrer  Hallier: 
Spanische  Handelskorrespondenz  (2  Stunden). 

Versicherungswesen. 

Prof.  Dr.  Wörner:  Allgemeine  Versicherungslehre 
(1.  — 3.  Semester).  Montag  und  Mittwoch  8- 9  Uhr.  Ueb- 
ungen über  die  reichsgesetzliche  Arbeiter-  und  Ange- 
stellten rersicherung  (-.—4.  Semester).  (In  den  Vereinigten 
staatswissenschaftlichen  Seminaren  der  Universität.)  Mitt- 
woch 7 — 9  Uhr  abends. 

Rechtswissenschaft  für  Kaufleute. 

Prof.  Dr.  Beer:  Allgemeine  Rechtslehre  (zur  Ein- 
führung in  das  Rechtsleben).  Donnerstag  und  Freitag 
5 — 6  Uhr.  —  Dr.  Kirchberger:  Gewerblicher  Rechtsschutz 
(Unlauterer  Wettbewerb  und  Warenzeichenrecht).  Don- 
nerstag 12-1  Uhr. 

Bankwesen. 

Bankdirektor  Dr.  Georg  Obst:  Technik  der  Börsen- 
geschäfte. Dienstag  und  Freitag  3  -4  Uhr. 

Buchhandel. 

Prof.  Dr.  Wörner:  ßuchhandelsrecht  (2.— 4. Semester). 
Montag  4—5  Uhr. 

Verkehrswesen. 

Finanzassessor  Dr.  Kittel:  Eisenbahnfrachtrecht  mit 
besonderer  Berücksichtigung  des  Tarif wesens.  Freitag 
ü— 7  Uhr.  —  Ober-Postpraktikant  Dr.  Köhler:  Zeitfragen 
aus  dem  Gebiete  des  Post-  und  Telegraphenverkehrs. 
Donnerstag  3—4  Uhr. 

Technologie. 

Prof.  Dr.  Pietsch:  Mechanische  Technologie  der 
Textilindustrie.  Im  Chemiesaal  der  Oeffentliehen  Handels- 
lehranstalt, Löhrstr.  3/5.  Mittwoch  4— ü  Uhr.  Mit  Exkur- 
sionen. 

Kunstgewerbe. 

Direktorialassistent  Dr.  Pelka:  Deutsches  Kunstge- 
werbe im  Zeitalter  des  Rokoko.    Mittwoch  5    ü  Uhr. 

C.  Handelslehrerseminar. 

Unter  Leitung  des  Studiendirektors  Professor  Dr.  Adler. 

Lehrproben  (mit  Schülern  der  Oeffentliehen  Handels- 
leliranstalt)  und  Vorträge  über  Unterrichtsstoffe  der 
Handelsschulen,  Besprechung  über  Organisation  und 
Lelirpläne  dieser  Anstalten  usw.  Donnerstag  7  8'/'.;  Uhr 
abends.  —  Dr.  Penndorf:  Einführung  in  die  Handels- 
schuldidaktik (für  Kautieute).  Mittwoch  3—4  Ulir.  Gele- 
gentliches Hospitieren  und  Assistieren  im  Unterriclit  der 
Oeffentliehen  Handelslehranstalt. 

D.  Sprachkurse. 

Dr.  Snyckers:  Französisch:  Recapitnlation  de  la 
grammaire  frangaise  et  exercices  pratiques.  Dienstag  u. 
Donnerstag  5-  (j  Uhr.  —  Prof.  Dr.  Rössger:  Englisch: 
Grundzüge  der  Grammatik.  Lektüre,  Konversation  für 
Anfänger  (2  Stunden),  für  Fortgeschrittene  (2  Stunden). 
Deutsch  für  Ausländer:  Sprach-  und  Stilübungfn  für  Fort- 
geschrittene (2  Stunden).  — Oberlehrer  Hallier:  Spanisch: 
Grundzüge  der  Grammatik,  Uebersetzungs-  und  Sprech- 
übungen für  Anfänger  (-'  Stunden),  für  Fortgeschrittene 
(2  Stunden).  —  Oberlehrer  Dr.  Buchheim:  Italienisch: 

8 


114 


Handelshochscbulen  Leipzig  und  Maonheim. 


Kursus  für  Anfänger:  Einführung  in  die  italienische 
Grammatik  an  der  Lektüre  von  De  Amicis'  „Cuore". 
Mittwoch  '/jS— 4  Uhr.  Kursus  für  Fortgesclirittene:  Lek- 
türe, Handelskorrespondenz,  Konversation.  Sonnabend 
VzS — 4  Uhr.  Erklärung  ausgewählter  Gesänge  aus  Dantes 
„Divina  Commedia".  Freitag  5—6  Uhr.  Publice.  —  Kai- 
serl. Russ.  Gymnasialprof.  a.  D.  Werkhaupt:  Russisch: 
Grammatik  nebst  Uebungen,  Einführung  in  die  Handels- 
korrespondenz. (3  Stunden.)  (Eventuell  werden  auch  in 
anderen  Sprachen  Kurse  nach  Redarf  eingerichtet,  be- 
ziehungsweise fortgesetzt,  ebenso  besondere  Stunden  für 
französische  und  englische  Konversation.) 

E.  Stenographie. 

Oberlehrer  Pötschke:  Entwickelung  und  Durch- 
arbeitung des  Systems  bis  zur  Redeschrift.  Praktische 
Uebungen  und  Hausarbeiten  für  Anfänger  (2  Stunden). 
Geschichte  der  Kurzschrift  (Wiederholung  der  System- 
regeln). Gabelsberger  System  in  seinem  Verhältnis  zur 
Sprache.  Praktische  Uebungen  in  Verkehrs-  und  Rede- 
schrift. Lehrproben  und  Besprechungen  für  Fortgeschrit- 
tene (2  Stunden). 

Den  Herren  Studierenden  der.  Handelshochschule 
stehen  zur  Verfügung: 

Die  handelstechnische  Fach  bi bl ioth ek  der  Han- 
delshochschule, das  mit  ihr  verbundene  Bilanzarchiv 
und  das  Versicherungsarchiv. 

Die  Universitätsbibliothek  (Beethovenstr.  6). 

Die  Bibliothek  und  der  Lesesaal  der  Han- 
delskammer (Neue  Börse,  Aufgang  B,  Erdgeschoss). 


Die  Bibliothek  der  Oeffentlichen  Handels- 
ie Ii  ranstalt  (Löhrstr.  3/5). 

Die  Akademische  Lesehalle  (Universitätsstr.7/9). 

Der  Resuch  des  Kunstgewerbemuseums  (Grassi- 
nuiseum,  Königsplatz  10/11)  und  der  dort  stattfindenden 
Vorträge  wird  den  Studierenden  empfohlen.  Die  Direktion 
des  Museums  ist  bereit,  bei  genügender  Beteiligung 
(mindestens  10)  Rundgänge  durcli  die  Sammlungen  mit 
den  sich  für  das  Kunstgewerbe  interessierenden  Stu- 
dierenden der  Handelshochschule  zu  veranstalten.  Die 
Bibliothek  des  Kunstgewerbemuseums  steht  von  10—2  und 
4—9  Uhr  ausser  Montag  zur  Verfügung. 

Bei  der  Immatrikulation  erhält  jeder  Studierende  die 
Prüfungsordnung,  sowie  einen  Studienplan,  der 
eine  Anleitung  zur  Einrichtung  der  Studien  enthält.  Für 
die  Studierenden  im  ersten  Semester  befindet  sich  ein 
besonderer  Studienplan  am  Schwarzen  Brett  der  Handels- 
hochschule. Ausserdem  ist  der  Studiendirektor 
Prof.  Dr.  Adler  gern  bereit,  weitere  Auskunft  zu  er- 
teilen (Spreclistunden  Dienstag,  Mittwoch  und  Freitag 
11-12  Uhr,  Ritterstr.  8/10). 

Der  dreizehnte  Jahresbericht  der  Handelsliochschule, 
welcher  sämtliclie  Bestimmungen  über  die  Anstalt  ent- 
hält, kann  gegen  Einsendung  von  70  Pfennigen  von  der 
Kanzlei  der  Handelshochschule,  Leipzig,  Ritter- 
str. 8/10  bezogen  werden. 

Der  Beginn  des  Sommersemesters  ist  auf  den  15.  April, 
der  Schluss  auf  den  17.  August  festgesetzt.  Die  ersten 
Immatrikulationen  finden  am  20.  und  27.  April  statt; 
weitere  werden  nach  Bedarf  angesetzt.  Anmeldungen 
bis  11.  Mai.  Näheres  ist  in  der  Kanzlei  (Geschäftszeit 
I  8—12  und  2—5  Uhr)  zu  erfahren. 


Handels» Hochschule  Mannheim. 

Terzelehnis  der  Vorlesungen  u.  Uebungen  im  Sommer-Semester  1912. 


I.  Handelswissenschaften. 

Privatwirtschaftslehre  des  Handels. 
1.  Vorkurs. 

Calmes!  Einführung  in  die  kaufmännische  Arith- 
metik 1.  —  Nickiisch:  Einführung  in  die  Buchhaltung  2. 

2.  Allgemeine  Vorlesungen. 
Grundlegende  Vorlesungen. 
Calmes:  Allgemeine  Buchhaltung  mit  Uebungen  3. 
Wechsel-  und  Scheckverkehr  2.  —  Kohlhepp:  Handels- 
geschichte —  Neuere  und  neueste  Zeit  —  2.  —  Mertens: 
Grundzüge  der  theoretischen  Privatwirtschaftsiehre  1. 
3.  Spezial-Vorlesungen. 
A.  Vorlesungen  über  den  Warenhandelsbetrieb. 
Kohlhepp:  Das  Importgeschäft  einschliesslich  des 
Warenterminhandels  mit  Kalkulationen  2. 

B.  Vorlesungen  über  den  Fabrikbetrieb. 
Calmes:  Fabrikbuchhaltung  2.  Statistik  im  Privat- 
betriebe 1.  —  Mertens:  National-  und  Privatökonomie 
der  Wasser-  und  Wärmekraftmaschinen  1. 

C.  Vorlesungen  über  Verkehrsbetriebe. 
Siehe  Volkswirtschaftslehre  und  Rechtswissenschaft. 

D.  Vorlesungen  über  den  Bankbetrieb. 
Nicklisch: Effekten  und  Effektenverkehr 2.  Arbitrage 2. 

E.  Vorlesungen  aus  dem  Gebiete  des  Versicherungswesens. 

Koburger:  Die  Versicherung  im  Dienste  des  Kauf- 
manns 1.  Invaliden-,  Alters-  und  Hinterbliebenenfürsorge 
für  Privatangestellte  nach  der  Reichsversicherungs- 
ordnung und  nach  dem  Versicherungsgesetz  für  An- 
gestellte 1.  Lebensversicherungswesen  1.  Einführung  in 
die  Lebensversicherungsmathematik  1. 

4.  Seminare  und  Uebungen. 

Nicklischt  Handelswissenschaftliches  Seminar  2.  — 
Calmes;  Buchhaltungsseminar  1.  —  Koburger:  Ver- 
sicherungswissenschaftliches Praktikum  1. 


Für  zukünftige  Handelslehrer  bestimmt. 
Kohlhepp:  Handelspädagogische  Uebungen  2.  Prak- 
tikum —  auch  für  Kaufleute  —  6. 

II.  Volkswirtschaftslehre. 

1.  Allgemeine  Vorlesungen. 
Grundlegende  Vorlesungen. 
Altmann:  Allgemeine  Nationalökonomie  4.  Finanz- 
wissenschaft 3. 

2.  Spezial-Vorlesungen. 
Behrend:  Handelspolitik  2.  Verkehrspolitik  2.  — 
Gothein:  Agrarpolitik  4.  Montanindustrie  2.  —  Blaustein: 
Tagesfragen  der  Binnenschiffahrt  mit  Besprechungen  2. 

—  Fuchs:  SozialpoUtik  1.  —  Altmann-Gotthelner: 
Lektüre  und  Besprechung  sozialpolitischer  Schriften  2. 

—  Schott:  Bevölkerungs-  und  Wirtschaftsstatistik  des 
Deutschen  Reiches  1.  —  Mayr:  Organisation  und  Ent- 
wicklung des  Immobiliarkredits  in  Deutschland  2. 

3.  Seminare  und  Uebungen. 
Altmahn  u.  Gothein:  Volkswirtschaftliches  Seminar  2 
(alle  14  Tage).  —  Behrend  u.  Schott:  Volkswirtschaft- 
liches Seminar  2.  —  Altmann:  Volkswirtschaftliches 
Kolloquium.  —  Gothein:  Besprechung  der  volkswirt- 
schaftlichen Ausflüge  2  (alle  14  Tage). 

Iii.  Rechtswissenschaft. 

1.  Allgemeine  Vorlesungen. 
Grundlegende  Vorlesungen. 
Pereis:  Einführung  in  die  Rechtswissenschaft  2.  — 
Rumpf:  Bürgerliches  Recht  und  Handelsrecht  (mit  Aus- 
sprache): I.  Teil  6.  —  Erdel:  Bürgerliches  Recht  und  Han- 
delsrecht H.  Teil  3.  Zwangsvollstreckung  und  Konkurs  2.  — 
Wimpfheimer:  Gesellschaftsrecht  1.  —  Geiler:  Das  Recht 
der  Wertpapiere  insbes.  Wechsel-  und  Scheckrecht  1.  — 
Brehm:  Prozessrecht  2. 

2.  Spezial-Vorlesungen. 
Landmann :  Badisches  Verwaltungsrecht  2.  —  Brehm: 
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ünlauterer  Wettbewerb  1  (alle  14  Tage).  ~  Radbruch: 
Völkerrecht  2.  —  Endres:  Das  Speditions-  und  Eisenbahn- 
Vachtrecht  2  (alle  14  Tage). 

Seminare. 

Rumpf  (mit  einem  praktischen  Juristen):  Juristisches 
Praktikum  2. 

IV,  Naturwissenschaften,  Geographie,  Technik  und 
Warenicunde. 

1.  Allgemeine  Vorlesungen. 
Grundlegende  Vorlesungen. 
Endres;  Allgemeine  Wirtschaftsgeographie  2  (alle 
14  Tage).  —  Zeeh:  Grundzüge  der  Chemie  als  Einführung 
D  die  Warenkunde  2.  —  Wittsack :  Experimental-Physik, 
Mechanik,  Wärme,  Optik  2. 

2.  Spezial- Vorlesungen. 
Endres:   Warenkunde  der  Textilindustrie  2  (alle 
1.4  Tage).  —  Zech:  Warenkunde  2. 

3.  Seminare  und  Hebungen. 
Endres:  Wirtschaftsgeographisches  und  verkehrs- 
^vissenschaftliches  Seminar  2  (alle  14  Tage).  —  Cantzler: 
Jebungea  im  chemischen  Laboratorium  des  städtischen 
Jntersuch  ungsamtes. 

V.  Sprachen. 

Fran  zösisch. 
A.  Für  Kaufleute. 
Glauser  unter  Assistenz  von  M.  Petit:  Kurs  für 
Studierende  mit  Vorkenntnissen  4.  Kurs  für  Fortge- 
ichrittene:  a.  Seminar  für  sprachliche  und  stylistische 
Jebungen  2.  b.  Seminar  für  französische  Handelskorre- 
ipondenz  2.  —  M.  Ott:  Konversationskurs  2. 

B.  Für  Lehramtskandidaten. 
Glauser:  a.  Neufranzösische  Grammatik  mit  an- 
chliessenden  Uebungen  2.  b.  Lektüre  ausgewählter 
Texte  moderner  französischer  Schriftsteller  2.  Dispu- 
atorium  2.  Methodologie  des  fremdsprachlichen  Unter- 
ichts.  Praktische  Uebungen  auck  für  Lehrer  der  modernen 
jjp  rächen. 

Englisch. 
A.  Für  Kaufleute. 
Clark:  Kurs  für  Studierende  mit  Vorkenntnissen  4. 
-  Mauderer:  a.  Seminar  für  sprachliche  und  stylistische 
Jebungen  2.  b.  Seminar  für  französische  Handelskorre- 
pondenz  2.  Clark:  Konversationskurs. 


B.  Für  Lehramtskandidaten. 
Mauderer:    a.    Neuenglische   Grammatik  mit  an- 
schliessenden Uebungen  2.  b.  Lektüre  ausgewählter  Texte 
moderner  englischer  Schriftsteller  2. 

Italienisch,  Spanisch  und  Holländisch. 
Einrichtung  von  Kursen  je  nach  Bedarf. 

VI.  Stenographie. 
System Gabelsberger  undStolze-Schrey.  (Einführungs- 
und Fortbildungskurse  in  noch  zu  bestimmenden  Stunden.) 

VII.  Allgemeine  wissenschaftliche  Ausbildung. 

Behrend:  Von  Aristoteles  zu  Adam  Smith  (aus 
Wirtschaftsgeschichte  und  Literatur) 2.  ~  Mückle:  Grund- 
fragen der  Sozialpolitik  mit  besonderer  Berücksichtigung 
der  einzelnen  Strömungen  2. 

Vlll.  Vortrags-Zykien. 

Im  Sommersemester  1912  werden  sprechen: 

1.  Conrad  Cleveland  Stevens,  Professor  an  der 
School  of  Economics  London,  am  G.  8.  und  10.  Mai  1912 
aljends  8  —  10  Uhr  in  englischer  Sprache  über 

Lecture  I.  Historical  sketch  of  the  growth  of  the 
English  railways,  with  some  explanation  of  the  physical 
and  commercial  features  of  the  various  lines. 

Lecture  II.  The  Organization,  management  and 
business  relations  of  the  railways. 

Lecture  III.  Relations  of  the  railways  to  the  state; 
tendency  to  increase  the  extent  of  state-control.  The 
present  position;  conditions  of  labour  on  the  railways; 
the  unrest  among  the  working-classes ;  eonciliation  and 
arbitration.    Lessens  of  the  strike  of  August  1911. 

2.  Professor  Dr.  Schumacher -Bonn  über  „Ost- 
asiatische Wirtschaftsprobleme"  am  Mittwoch  3..  Donners- 
tag 4.,  Mittwoch  10.  und  Donnerstag  11.  Juli  1912 
abends  8-10  Uhr. 

IX.  Gewerbliche  Einzelvorträge. 

Für  das  Sommersemester  1912  sind  1 — 2  gewerbliche 
Einzelvorträge  vorgesehen. 

Das  vollständige  Vorlesungsverzeichnis  kann  unent- 
geltlich vom  Sekretariat  der  Handels-Hochschule  Mann- 
heim und  von  der  academischen  Quästur  der  Univer- 
sität Heidelberg  bezogen  werden. 

Adressen  für  Anmeldungen  und  Auskunftseinholiftig 
Handels-Hochschule  Mannheim  A  4. 


Handels=Hochschule  München. 

Vorlesungen  und  Uebungen  im  Sommersemester  1912. 


iL  Kaufmännische  und  industrielle  Privat= 
wirtschaftslehre. 

(Ha n  d  e l s  wisse n sch  aft  e  n.) 
Hanisch:  Wechsel-,  Scheck-  und  Edelmetall- Verkehr 
nit  besonderer  Berücksichtigung  der  Devisen).  Effek- 
3n  und  Effektenhandel.  Buchhaltungs-  und  Bilanzübungen 
Ir  Vorgeschrittene.  Seminar  für  kaufmännische  Ein- 
elwirtschaftslehre.  —  Prion:  Einführung  in  die  Buch- 
ihrung  (mit  Uebungen).  Grundzüge  der  kaufmännischen 
rivatwirtschaftslehre.  Besprechungen  aus  dem  Gebiete 
er  Privatwirtschaftslehre  (für  Studierende  des  I.  Seme- 
ters).  Besprechungen  über  die  Konjunktur,  Geldmarkt 
nd  Börsenlage  (Uebungen  in  der  Marktberichterstattung), 
eminar  für  kaufmännische  Privatwirtschaftslehre.  — 
Veisä:  Die  technische  Buchführung  industrieller  Gross- 
etriebe. Allgemeine  Technik  dos  Warenhandels.  Die 
»rganisation  des  Textilmarktes.  —  Weiss  u.  Jaff6:  Ueb- 
ngen  über  Gewerbe-  und  Industriewesen  (mit  Besicliti- 
ungen).  —  Buff:  Kontokorrentlehre.  Uebungen  aus 
em  Bankbetrieb.  —  Schmachtenberger:  Ausgewählte 
.apitel  der  E£fektenrechnung  (für  Hörer,  welche  die 
[auptvorlesung  über  Effektenhandel  schon  gehört  haben). 


Einführung  in  die  kaufmännische  Arithmetik,  mit  Ein- 
schluss  der  Wechselreclinung. 

Technologie  und  Warenkunde. 

Weiss:  Warenkunde  der  wichtigsten  Nahrungs-  und 
Genussmittel  (mit  Besichtigungen).  Textilveredlungsin- 
dustrien, (Bleicherei,  Färberei  und  Zeugdruck,  mit  Be- 
sichtigungen). 

II.  Volkswirtschaftslehre. 

Bonn:  Grundzüge  der  allgemeinen  Volkswirtschafts- 
leiire.  —  Jaff^:  Die  Organisation  des  Geld-  und  Kapital- 
marktes in  den  führenden  Ländern.  Sozialpolitik.  — 
Jaff6  und  Weiss:  Uebungen  über  Gewerbe-  und  Indu- 
striewesen, mit  Besichtigungen.  —  Morgenroth:  Die  sta- 
tistischen Grundlagen  der  Volkswirtschaft.  —  Dorn; 
Grundzüge  des  Genossenschaftswesens.  Einführung  in 
die  praktischen  Fragen  der  Reichsversicherungsordnung, 
mit  Besprechung  einfacher  Fälle.  —  Heubach:  Die  wich- 
tigsten Finanzfragen  der  Verkehrspolitik.  —  Jehle:  Praxis 
und  Eecht  der  privaten  Haftpflicht-,  Unfall-  und  Lebens- 
versicherung. 
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Handelshochschulen  München  und  St.  Gallen. 


III.  Rechtslehre. 

V.  Schwerin:  Handelsrecht, II. Teil :  Haudelsgesciiäfte. 
Ausgewählte  Gebiete  des  englischen  Rechts.  Handels- 
rechtliches Konversatorium  (nach  Bedürfnis).  —  Rothen- 
bQcher:  Gewerberecht.  —  Schultz:  Konkurs  und  Anfech- 
tung. —  Prankenburger :  Bürgerliches  Recht:  Sachen- 
recht, Fauiilienrecht,  Erbrecht.  —  Qareis:  Grundzüge 
des  \'ölkerrechts. 

IV.  Geographie. 

Garnier:  Länderkunde  von  Brasilien  und  Argentinien. 
Geographie  der  Seewege. 

V.  Sprachen. 

A.  Handelshochschule. 
Wells:  Englische  Sprache.  Für  Studierende  im  ersten 


Jahre :  Praktische  Hebungen  I.  Praktische  Hebungen  II. 
—  Wareing:  Für  Studierende  im  zweiten  Jahre:  Commer- 
cial  correspondence.  Debattierübungen.  —  Wells:  Eng- 
lische Landeskunde.  —  Jordan:  Französische  Sprache. 
Oberer  Kurs.  Grammatikalischer  Repetitionskurs.  Fran- 
zösisches Seminar.  —  Tortori:  Italienische  Sprache. 
Praktische  Hebungen  1.  Praktische  Hebungen  II.  Han- 
delskorrespondenz. —  de  Olea:  Spanische  Sprache. 
Praktische  Hebungen  I.  Praktische  Hebungen  IL. 


VI.  Allgemeines. 

Popp:  Die  Kunst  im  Dienste  des  Kaufmanns  (mit 
Führungen  durch  die  Bayr.  Gewerbeschau  München  1912). 


Stadl  Handelshoehsehule  St.  Gallen 

unter  Leitung-  der  Handelskammer,  subventioniert  von  der  Schweizer.  Eidgenossenschaft. 


Vorlesungen  und  Uebungen 

Beginn  1' 

I.  Privatwirtschaftslehre. 

(Hand eis  Wissenschaften.) 

Prof.  Dr.  R.  Debes:  Einf.  i.  d.  Buchhaltg.  4  Std.  Bank- 
Kontokorrent  2  Std.  Fabrikbetrieb,  Organis.  Buchhaltg., 
Kalkulation  2  Std.  Buchh.  d.  gesellsch.  Unternehmg.  2  Std. 
Ausgew.  Probleme  der  Buchhaltg.  1  Std.  Gesch.,  Theorie, 
Syst.  d.  Buchhaltg.  1  Std.  Examinatorium  1  Std.  Han- 
delswiss.  Seminar  2  Std.  Methodik  des  kaufm.  Hnter- 
richts  (für  Lehramtskandidaten)  1  Std.  ~  Prof.  Dr.  H. 
Töndury:  Geld-,  Münz- u.  Währungsw.  2  Std.  Wechsel- 
Ti.  Scheckverk.  2  Std.  Warenräumung  2  Std.  Devisen- 
arbitrage 3  St.  D.  Wertpapiere  u.  ihr  Dienst  1  Std.  Tech- 
nik d.  intern,  u.  Heberseehandels  2  Std.  Repetit.  Hebg. 
über  Kapitalverkehr  u.  Warenh.  je  2  Std.  Handelsw.  Se- 
minar (Bank-  u.  Börsenverkehr)  2  Std.  —  Prof.  G.  Werder: 
Handelstechn.  Hebg.  in  deutscher  Sprache  (Stickerei-Ex- 
pojt).  in  französ.  Sprache  (Pariser  Kommissionshaus),  in 
englischer  Sprache  (Manchester-Exporthaus),  in  spani- 
scher Sprache  (Warengeschäft  in  Madrid),  in  portugies. 
Spr.  (Bank-  u.  Weinexporthaus  in  Oporto)  je  2 — 3  Std. 

II.  Technologische  Vorlesungen  und  Uebungen. 

Prof.  Dr.  J.  Jovanovits  u.  Assistent  M.  Koch:  Tech- 
nol.  Warenkunde  2  Std.  Examinatorium  1  Std.  Grundz. 
d.  organ.  Chemie  2  Std.  Chem.  u.  physik.  Praktikum 
(Warenprüf.  i.  Laboratorium)  Tag.  Mikrosk.  Praktikum 
72  Tag.  Experimentalphysik  (Mechanik)  2  Std.  Exkur- 
sionen. Arbeiten  in  der  techn.  Versuchsstelle  für  Textil- 
industrie. 


Ill.Volkswirtschaftslehreu.  verwandte  Fächer. 

Prof.  Dr.  Ed.  O.  Schulze:  Theoret.  Volkswirtschafts- 
lehre 3  Std.  Arbeiterfrage  1  Std.  Finanzw.  u.  Steuer- 
politik 2  Std.  Repetitor.  Kolloquium  1—2  Std.  Volksw. 
Seminar  2  Std.  Wirtsch.gesch.  d.  19.  Jahrb.,  Fortsetzg. 
1  St.  —  Prof.  Dr.  H.  Schmidt:  Gewerbestatistik  1  Std. 
Hebungen  im  stat.  Seminar  2  Std.  Wirtsch.geographie 
(Textilindustrie)  2  Std.  Hebungen  im  wirtsch.-geogr.  Se- 
minar 2  Std.  Länderkunde  1  Std.  Deutsche  Kolonial- 
politik 1  Std. 


IV.  Rechtslehre. 

Prof.  Dr.  K.  Bürke:  Einführ.  i.  d.  Rechtswissensch. 
3  Std.  Handelsrecht  L  Teil  4  Std.  Wechselrecht  2  Std. 
Schweizer.  Bundesstaatsrecht  2  Std.  Hebungen  im  jurist. 
Seminar2Std.  Repetit. Kolloquium 2 Std.  Besprech.  Staats- 


I  im  Sommersemester  1912. 

u.  verwaltungsrechtl.  Fragen  1  Std.  Das  St.  Gallische 
Einführungsgesetz  zum  Schweiz.  Zivilgesetzbuch  1  Std. 

V.  Mathematische  Fächer  u.  Versicherungs- 
wissenschaft. 

Prof.  J.  Polin:  Repetitor.  Einführungskurs;  Algebra 
2—4  Std.  — Dr.  H.  Temperli:  Zinseszinsr.  3  Std.  Renten- 
u.  Amortisationsr.  3  Std.  Kapital  versicherung  auf  mehrere 
Pers.  3St(l.  Versich.lehre,  spezieller  Teil,  1  Std.  Integral- 
rechnung 3  Std.  Analytische  Geometrie  mit  Hebungen 
4  Std.  Versicher  .-technische  Uebungen  für  Anfänger  u. 
Vorgerückte,  je  2  Std. 

VI.  Sprachen  und  Literatur. 

Prof.  P.  Oettli:  Englisch.  Anfängerkurs,  ü  Std.—  Prof. 
Dr.  B.  Fehr :  Englisch,  3-4  Kurse,  10  -12  Std.  Commerc. 
Korresi).  2  Std.   Debatinir-Club  1  Std.    Seminar  1  Std. 
English  Literature  from  1830  to  1880  1  Std.  -  Prof.  J.  Polin;  j 
Repet.  Einf.kurs  i.  d.  französ.  Sprache  4 — 6  Std.  —  Prof.  j 
J.  Volmar:  Französisch,  3  Kurse,  je  3  Std.    Corresp.  i 
commerc.  1  Std.   Kolloquium  1  Std.  Etüde  analytique  et 
critique  des  oeuvres  d'Hippolyte  Taine,  1  Std.  —  Prof.  Dr. 
G.  Pult:  Italienisch  4  Kurse  IG  Std.   Lettere  e  termino- 
logia  commerciali  0  Std.    Kolloquium  1  Std.  —   Prof.  j 
G.Werder:  Holländisch  2  Kurse,  b  Std.  Handelskorresp.  | 
1  Std.  Portugiesisch  3  Kurse      9  Std.  Spanisch  3  Kurse  1 
6   9  Std.  —  Prof.  J.  Polin:  Russisch  4  Kurse  u.  Han-  ' 
delskorr.  14  Std.  —  Prof.  P.  Oettli:  Deutsch  für  Fremd- 
sprachige, Anfängerkurs  8—12  Std.,  II.  u.  III.  je  3  — G  Std. 

—  Prof.  Dr.  P.  M.  Schmidt:  Deutseh  III.  u.  IV.  7  Std. 

—  Prof.  Dr.  G.  Jenny:  Ausgew.  Absclinitte  aus  der  deut- 
schen Literatur  1  Std. 

Vll,  Seminar  f.  Handelslehramtskandidaten. 

Prof.  Dr.  R.  Debes:  Methodik  der  kaufm.  Hnterrichts- 
lächer  1  Std.  Prakt.  Lehrtätigkeit  in  kaufm.  Schulen,  mit 
anschliessender  Besprechung.  —  Prof.  Dr.  W.  Nef :  Päda- 
gogisches Seminar:  a)  Lektüre  u.  Erklärg.  eines  neuen 
pädagog.  Schriftstellers;  b)  Besi>rechung  psychol.  Grund- i 
begriffe.  !! 

»i 

Vlll.  Oeffentliche  Vorlesungen.  j 

Prof.  J.  Volmar:  Etüde  analytique  et  critique  des  ! 
oeuvres  d'Hippolyte  Taine  1  Std.  —  Prof.  Dr.  B.  Fehr:, 
English  Literature  from  1830  to  1880;  Part. IL:  Tennyson.ij 
Browning  and  the  Pre-Raphaelites  1  Std.  —  Prof.  Di;.<| 
Schulze:  Finanz-  u.  Steuerpolitik  2  Std.  —  Prof.  Dr." 
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Schmidt;  Wirtschaftliche  Länderkunde  1  Std.  —  Prof. 
Dr.  Schmidt:  Deutsche  Kolonialpolifcik  1  Std.  —  Prof. 
Dr.  Bfirke:  Das  St.  Gallische  Einführungsgosetz  zum 
Schweiz.  Zivilgesetzbuch  1  Std.  —  Prof.  Dr.  Töndury: 
Die  Wertpapiere  und  ihr  Dienst  l  Std.  -  Prof.  Dr.  Debes: 
Allgem.  Kuchhaltiingslehre  (Geschichte,  Theorie,  Systeme) 
1  Std.  —  Prof  Dr.  W.  Nef :  Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
Kinderps3'choiogie  1  Std. 


IX.  Fertigkeiten. 

Deutsche  Stenographie  (Stolze- Schrey),  Debatten- 
schrift, englische,  französische,  italienische,  spanische 
Stenographie. 

Vorles.-Verzeichnis,  Prüfungsordnung  etc.  gratis  vom 
Sekretariat.  Adresse  für  Anfragen:  Stadt.  Handels- 
hochschule St.  Gallen,  Notkerstr.  20. 


Akademie  für  konininnale  Verwaltung  in  Düsseldorf. 

(Errichtet  durch  die  Stadt  Düsseldorf;  staatlich  genehmigt  durch  Ministerialerlass  vom  21.  Oktbr.  1911.) 

Vorlesungen,  Uebungen  und  Besichtigungen 

im  Sommer -Semester  1912. 

Beginn  der  Vorlesungen  enm  18.  A.pril  1912. 


A.  Rechtswissenschaftliche  Vorlesungen. 

Majert:  Grundlegende  Kapitel  aus  dem  Gebiete  des 
Bürgerlichen  Rechts  für  Xomnmnalbeamte  1  Std.  -  Edler 
von  Hoffraann:  l'reussisches  Staats- (Verfassunga-) Recht 

1  Std.  —  Graef:  Verwaltungsgerichtsbarkeit  2  Std.  — 
Edler  von  Hoffmann:Kommunal- Verfassungsrecht  1  Std. 
—  Hoffmann:  Kommunalbeamtenreeht  1  Std.   --  Edler 

ivon  Hoffmann:  Spezielles  Verwaltungsrecht,  insbeson- 
dere innere  Verwaltung  2  Std.  —  von  Meckel:  Grund- 
züge der  P''inanzwissenschaft  l  Std.  —  Scholz;  Finanz- 
recht und  Finanzpraxis  der  Gemeinden  (einschl.  Spar- 
kassenwesen) 1  Vi  Std.  Appelius:  OeffentHches  und  pri- 
vates Versicherungswesen,  Reichsversicherungsordnung 

2  Std.  —  Abel:  Arbeiter- Vertrags-  und  Arbeiter-Schutz- 
recht 1  Std.  —  Greve:  Armenrecht  und  Armenvveseii 
1  Std.  —  Edler  von  Hoffmann:  Uebungen  über  praktisciie 
Fälle  des  kommunalen  Verwaltungsrechts  2  Std.  —  Edler 
von  Hoffmann:  Oeft'entlich-reclitliches  S(;minar(Lektüren 
und  Besprechung  der  Verfassungs-Ürkunden)  1  Std. 

B.  Staatswissenschaftliche,  verwaltungs= 
technische  und  andere  Vorlesungen, 
von  Wiese:  Allgemeine  Volkswirtschaftslehre  2  Std. 


—  von  Wiese:  Geld-,  Bank-  und  Börsenwesen  1  Std.  — 
Most:  Kommunale  Sozialpolitik  1  Std.  —  Brinkmann: 
Agrarpolitik  2  Std.  -  Kumpmann:  Handels-  und  Ge- 
werbepolitik 2  Std.  Most:  Wirtschafts-  und  Verwal- 
tungsstatistik l  Std.  -  Geusen:  Bauverwaltung  (Städti- 
scher Tief-  und  Hochbau)  1  Std.  -  Herold:  Schulwesen 
und  Schulvcrwaltung  der  Gemeinden  1  Std.  ~  Balg  und 
Klapdor:  Kaufmännische  und  kameralistische  Buchfüh- 
rung 1  Std.  —  Hüsgen:  Pressevvesen  1  Std.  —  von  Wiese: 
Volkswirtschaftliches  Seminar  1  Std. 


C.  Einzelvorträge. 

3.  Mai  1912.  Muthesius:  Kunstgewerbe  und  Kunst- 
gewerbeunterricht. —  18.  Mai  1H12.  Ebeling:  Wirtschafts- 
und Sozialpolitische  Aufgaben  der  deutschen  Mittelstädte. 
—  IS.  Juni  1012.  Masberg:  Die  neuere  Entwickelung  des 
höheren  Schulwesens.  —  12.  Juli  P)12.  March:  Stand  und 
Ziele  der  Städtebaukunst. 


D.  Besichtigungen. 

(Nach  näherer  Angabe  des  Vorlesungs-Verzeichnisses.) 


Anmeldungen  sind  bis  spätestens  15.  April  1912  an  die  Geschäftsstelle  der  Akademie  für  kommunale 
Verwaltung,  Düsseldorf  Rathaus,  zu  richten. 

Das  Kuratorium:  Der  Studiendirektor: 

Dr.  Oehler,  Oberbürgermeister.  Professor  Dr.  Edler  von  Hoffmann. 

Senckenbergische  Naturforschende  Gesellschaft 

in  Frankfurt  am  Main. 

Vorlesungen  und  praktische  Kurse  ina  Sommerhalbjahr  1912. 

Beginn  der  Vorlesungen;  letzte  Aprilwoche. 

Erde.  IITeil:  Die  geologischen  Zeitalter.  Montags  von  7— 8 
[Ihr.  —  Prof.  Dr.  M.  Möbius:  1)  Biologie  der  Pflanzen 
(Fortpflanzung,  Beziehungen  zwischen  Pflanzen  und  Tieren 
usw.).  Dienstags  und  Freitags  von  6  —7  Uhr  2)  Botanisch- 
mikroskop. Praktikum.  Donnerstags  von  3— G  Uhr.  —  Zoo- 
logische, mineralog.,  geologische  und  botan.  Exkursionen. 


Prof.  Dr.  O.  zur  Strassen:  1)  Entwicklungsmechanik 
(Fortsetzung).  Dienstags  von  7—8  Uhr,  2)  Zootomischer 
Kursus:  Wirbellose.  Mittwochs  von  4—6  ühr.  —  Prof.  Dr. 
W.  Schauf:  Silikate,  insbesondere  gesteinsbildende  Tä- 
tigkeit und  l'rodukte  heutiger  Vulkane.  Mittwochs  von 
6   7  Uhr.  —  Dr.  F.  Drevermann:  Die  Geschichte  der 


IHamburgisches  Kolonialinstitut 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen 

vom  15.  April  bis  15.  August  1912. 


I.  Vorlesungen. 

1.  Geschichte,  Rechts-  und  Staatswissenschaften. 
Prof.  Dr.  Keutgen:  Allgemeine  Kolonialgeschichte 


der  Neuzeit.  I.  1  stündig.  —  Prof.  Dr.  Pereis  und  Dr.  von 
Wrochem:  Kolonialrecht,  II.  Teil.  2stündig.  —  Prof.  Dr. 
Pereis:  Uebungen  im  Kolonialrecht  für  juristisch  vor- 
gebildete Hörer.  2stündig.  —  Dr.  Pfülf:  Uebungen  zur 
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Einführung  in  das  Kolonialreeht,  II.  Teil.  Für  juristisch 
nicht  vorgebildete  Hfirer,  2stün(lig.  —  Missionsinspektor 
Wilde  (Berlin):  Die  Arbeit  der  evangl.  Mission  in  den 
deutschen  Kolonien  (Grundsätze,  Methoden,  Ergebnisse, 
Bedeutung).  —  P.  Streit  (Hunfeld  b.  Fulda):  Das  Mis- 
sionsprobleui  in  seiner  Entwicklung  mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  deutschen  Kolonie.  —  Zache: 
Verwaltungs-  und  Wirtschaftspraxis  in  den  Kolonien 
(Deutsch-Ostafrika),  2 stündig.  —  Dr.  Graef  (Düsseldorf): 
YerwaltungspraxisindenKolonien  unter  besondererßerück- 
sichtigung  der  Eingeborenenverwaltung  (Westafrika), 
2 stündig.  —  Prof.  Dr.  Rathgen:  Kolonialpolitik  mit  üeb- 
ungen.  II.  Teil,  Wirtschaftspolitik.  4 stündig.  —  Prof. 
Dr.  Rathgen  und  Prof.  Dr.  Voigt:  Besichtigung  von 
Warenlagern,  Aufbereitungsanstalten  und  industriellen  An- 
lagen. —  Osbahr:  Praktikum  der  Buchführung  und  Bi- 
lanzkunde. Für  Hörer  mit  abgeschlossefler  kaufmänni- 
scher Vorbildung.  2  stündig. 

2.  Kolonialwirtschaft  und  Naturwissenschaften. 

Prof.  Dr.  Fesca:  1.  Allgemeine  Ackerbaulehre,  Klima- 
und  Bodenlehre.  2 stündig.  2.  Spezielle  Pfianzenbau- 
lehre  (Fette,  Gewürze  und  Drogen,  Färb-  und  Gerbstoffe 
liefernde  Pflanzen).  2 stündig.  3.  Tierische  Ernährungs- 
lehre (Fütterungslehre).  Istündig.  4.  Hebungen  im  land- 
wirtschaftlichen Laboratorium  in  Gemeinschaft  mit  Dr. 
Grimme.  2stündig.  —  Prof.  Dr.  Voigt:  1.  Koloniale  Nutz- 
pflanzen, ihre  Kultur  und  ihre  Produkte,  mit  Demonstra- 
tionen. 2  Kurse.  2.  Praktische  Uebungen  im  Erkennen 
und  Untersuchen  pflanzlicher  Erzeugnisse  des  Handels. 
3  Kurse.  —  Prof.  Dr.  Voigt  und  Prof  Dr.  Rathgen:  Besichti- 
gung von  Warenlagern,  Aufbereitungsanstalten  und  indu- 
striellen Anlagen.  —  Prof.  Dr.  Pitting:  1.  Spezielle  Bo- 
tanik. 2 stündig.  2.  Demonstrationen  im  Botanischen  Gar- 
ten. Istündig.  Prof  Dr.  Klebahn:  Die  Grundlagen  der 
landwirtschaftlichen  Pflanzenzüchtung.  Istündig.  —  Dr. 
Reh:  Tierische  Schädlinge  der  Kulturpflanzen  unserer 
Kolonien  und  ihre  Bekämpfung.  Istündig.  —  Prof.  Dr. 
Brick:  Kranklieiten  kolonialer  Nutzpflanzen:  Die  nicht- 
parasitären Schädigungen.  Istündig.  —  Dr.  Heering: 
Grundzüge  der  Pflanzengeographie  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung der  deutschen  Kolonien.  G  Stunden.  — 
Dr.  Neumann:  I.  Rindviehzucht  mit  Berücksichtigung 
der  Verhältnisse  der  Kolonien.  2 stündig.  2.  Die  staat- 
lichen und  privaten  Massnahmen  zur  Förderung  der  Vieh- 
zucht. Istündig.  3.  Uebungen  über  die  landwirtschaft- 
lichen Verhältnisse  der  Kolonien.  2stündig.  4.  Landwirt- 
schaftliche Exkursionen.  —  Dr.  Schmidt:  Landwirtschaft- 
liche Buchführung  und  angewandte  Betriebslehre.  2 stün- 
dig. —  Prof.  Qlage:  Gesunde  und  kranke  Milch  (Milch- 
hygiene). 2stündig.  —  Prof.  Dr.  Peter:  1.  Die  hauptsäch- 
lichsten Tierseuchen  in  den  Kolonien,  die  Massnahmen 
zu  ihrer  Verhütung  und  Tilgung  (Reichsviehseuchenge- 
setz). Istündig.  2.  Verschiedene  Krankheiten  der  Haus- 
tiere mit  Demonstrationen,  ausgewählt  nach  ihrer  wirt- 
schaftlichen oder  forensischen  Bedeutung.  Istündig.  3.  Be- 
sichtigung von  Pferde-  und  Rinderbeständen,  Stallein- 
riehtungen,  Milchwirtschaften,  Molkereien.  -  Prof.  Dr.FOI- 
ieborn:  Einige  für  die  Kolonien  wichtige  Tierseuchen. 
3  Stunden.  —  Lfibbert:  1.  Ausnutzung  von  Fischgewässern 
an  der  Küste  und  im  Binnenlande,  mit  praktischen  De- 
monstrationen. Istündig.  2.  Fischereiliche  Exkursionen. 
—  Dr.  Sokolowsky :  Führungen  durch  den  Zoologischen 
Garten  und  Hagenbecks  Tierpark,  verbunden  mit  Demon- 
strationen von  Nutz-  und  Haustieren  der  deutschen  Kolo- 
nien. 2stündig.  ^ —  Prof.  Dr.  Voller:  Praktische  Physik, 
für  Landwirte.  II.  Teil:  Elektrizitätslehre.  2stündig.  — 
Prof.  Dr.  Sennewald:  Experimentalchemie  mit  beson- 
derer Berücksichtigung  der  Technik  und  Landwirtschaft. 
II.  Teil.  2stündig.  —  Baritsch:  1.  Uebersicht  über  das  Ma- 
schinenwesen unter  Betonung  der  für  die  Kolonien  wich- 
tigen Einrichtungen.  2stündig.  2.  Exkursionen  zur  Be- 
sichtigung industrieller  und  gewerblicher  Anlagen.  — 
Prof.  Dr.  Gürich:  Die  wichtigsten  nutzbaren  Minerale 
und  Gesteine  der  deutschen  Schutzgebiete,  erläutert  in 
praktischen  Uebungen.  2 stündig.  —  Dr.  Wysogorski: 
Grundfragen  in  der  Geologie.  Istündig.  —  Dr.  Horn: 
Uebungen  im  Bestimmen  von  Gesteinen  mit  einfach- 
sten Hilfsmitteln.  1  stündig.  —  Frucht:  Uebungen  im  Be- 
stimmen Ton  Mineralien  mittels  des  Lötrohres.  Istündig. 


3.  Landes-  und  Völkerkunde. 

Prof.  Dr.  Passarge:  1  Landeskunde  der  deutschen 
Kolonien  (Südsee  und  Kiautschou).  28tündig.  2.  Exkursio- 
nen. —  Prof.  Dr.  Passarge  und  Dr.  Graff :  Anleitung  zu 
Routenaufnahmen  und  geographischen  Beobachtungen 
auf  Reisen.  —  Prof.  Dr.  Schlee:  Grundzüge  der  allge- 
meinen Erdkunde  (zur  Einführung  in  das  Verständnis 
der  Länderkunde).  2stündig.  —  Dr.  Lütgens:  Wirt- 
schaftsgeographie von  Mexiko,  Mittelamerika  uml  West- 
indien (mit  besonderer  Berücksichtigung  der  deutschen 
Handelsinteressen).  2stündig.  -  Prof.  Dr.  Becker:  I.Ge- 
schichte und  spezieller  Charakter  des  Islams  in  Afrika. 
2 stündig.  2.  Einführung  in  den  Islam.  Nur  für  Tropen- 
ärzte und  besonders  angemeldete  Hörer.  —  Prof.  Dr. 
Thilenius:  1.  Völkerkunde  der  deutschen  Kolonien  (Afrika). 
2 stündig.  2.  Ethnographisches  Kolloquium  und  Anleitung 
zum  Sammeln  ethnographischen  Materials.  2 stündig. 
—  Dr.  Reche:  Anthropometrisches  Praktikum.  2stündig. 

4.  Hygiene. 

Prof.  Dr.  Mühlens:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
Tropenhygiene.  -  Prof.  Dr.  Fülleborn:  Verwendung  und 
Zubereitung  der  Nahrungsmittel  in  den  Tropen  (Koch- 
kursus).   Nur  für  Tropenärzte.  2  stündig. 

5.  Sprachen. 

Dr.  Panconcelli-Calzia:  1. Einführungin  die  allgemeine 
Phonetik  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  afrikani- 
schen Sprachen.  2.  Phonetisches  Praktikum  für  Anfänger. 
3stündig.  3.  Selbständige  phonetische  Arbeiten.  Für  Fort- 
geschrittene. -  Prof.  D.  Meinhof:  1.  Ewe,  Anfängerkur- 
sus. 4stündig.  2.  Uebungen  im  Ewe  mit  dem  eingeborenen 
Sprachgehilfen  Victor  Tosu..  3.  Duala,  Anfängerkursus. 
4  stündig.  4.  Uebungen  im  Duala  mit  dem  eingeborenen 
Sprachgehilfen  Peter  Makembe.  5.  Herero,  für  P'ortge- 
schrittene.  2 stündig.  ti.  Vergleichende  Grammatik  der 
Bantusprachen.  —  Heepe:  1.  Suaheli,  Anfängerkursus. 
4  stündig.  2.  SuaheH  für  Fortgeschrittene.  2  stündig.  3.  Ueb- 
ungen im  Suaheli  mit  <i6m  eingeborenen  Sprachgehilfen 
Mtoro  bin  Mwenyi  Bakari.  —  Klingenheben:  1.  Ful,  An- 
fängerkursus. 4 stündig.  2.  Uebungen  im  Ful  mit  dem 
eingeborenen  Sprachgehilfen  Hadj  Musa  bin  Adam  el . 
Fulani.  3.  Hausa,  Anfängerkursus.  4  stündig.  4.  Hausa, 
für  Fortgeschrittene.  2stündig.  5.  Uebungen  im  Hausa 
mit  dem  eingeborenen  Sprachgeliilfen  Hadj  Musa  bin 
Adam  el  Fulani.  Vorlesungen  und  Uebungen  im  Nama, 
Ndonga  und  Jaunde  nach  Verabredung.  —  Zache:  Sua- 
heli-Uebungen  Uber  Eingeborenenbehandlung  und  Einge- 
borenenrechtspflege. 2 stündig.  —  Prof.  Dr.  Becker  und 
Dr.  Graefe  in  Gemeinschaft  mit  dem  Aegypter  R.  R. 
Zaid:  Uebungen  im  Neuarabischen  (gesprochene  Sprache) 
für  Anfänger  und  Fortgeschrittene.  —  Dr.  Graefe:  1.  Schrift- 
Arabisch  für  Anfänger.  2.  Schrift- Arabisch  für  Fortge- 
schrittene. 3.  Türkisch  für  Anfänger.  4.  Türkisch  für  Fort- 
geschrittene. —  Prof.  Dr.  Jaeger:  1.  Persisch  für  An- 
fänger. 2.  Persisch  fürForgeschrittene.  —  Prof.  Dr.  Franke: 
Erklärung  leichter  chinesischer  Texte  modernen  Stils  für 
Fortgeschrittene.  2stündig.  —  Prof.  Dr.  Hagen:  Japanisch  ' 
für  Anfänger.  2  stündig.  -  Hara:  Japanisch  für  Fortge- . 
schrittene.  2 stündig.  —  Prof.  Dr.  Schädel:  Romanistisches 
Kolloquium  über  Probleme  der  Sprachgeographie,  mit  be- 
sonderer Berücksichtigung  der  romanischen  üebersee. 
Istündig.  —  Dr.  Lavoipi^re:  1.  Französisch,  Kursus  I  (für 
Anfänger).  2stündig.  2.  Kursus  II  (für  Fortgeschrittene). 
29tündig.  3.  Französisch,  Kursus  III  (Oberkursus).  2stün- 
dig.  —  Dr.  Wagner:  1.  Italienisch,  Kursus  I  (für  Anfän- 
ger). 2stündig.  2.  Kursus  II  (für  Fortgeschrittene).  2stün-. 
dig.  3  Italienisch,  Kursus  III  (Oberkursus).  2  stündig.  4.  Ru- 
mänisch für  Anfänger.  Istündig.  —  Dr.  Jorge  Rubiö  yj 
Balaguer:  1.  Spanisch,  Kursus  I  (für  Anfänger).  2stün-' 
dig.  2.  Spanisch,  Kursus  II  (für  Fortgeschrittene.)  2stün-  ■ 
dig.  3.  Spanisch,  Kursus  III  (Oberkursus).  2stündig.  4. 
Katalanisch  für  Anfänger.  1  stündig.  —  Frl.  Ey:  1.  Portu-| 
giesisch,  Kursus  I  (für  Anfänger).  2stündig.  2.  Portugie- 
sisch, Kursus  II  (für  Fortgeschrittene).  2 stündig.  3.  Portu- 
giesisch, Kursus.  III  (Oberkursus).  2 stündig.  —  Harris: 
1.  Englisch  I  für  Anfänger.  4  stündig.  2.  Englisch  II.  Fort- . 
Setzung  des  Winterkursus.  4  stündig.  3.  Englisch  III.  Ober- 
kursus für  Fortgeschrittene.  2stündig.  —  Kloeke:  Nieder-, 
ländisch  für  Anfänger.  2  stündig.  —  Prof.  Dr.  Borchling:» 
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Kapholländisch.  2 ständig.  —  Prof.  Dr.  Ziebarth:  1.  Neu- 
griechisch I.  für  Anfänger.  4  stündig.  2.  Neugriechisch  II. 
für  Fortgeschrittene.  2 stündig. 

II.  Unterricht  in  technischen  Hilfsfächern. 

Prof.  Dr.  Voigt:  Demonstrationen  von  Ausrüstungen 
für  botanisches  Sammeln  auf  Reisen.  —  Dr.  Reh:  An- 
leitung zum  Sammeln,  Beobachten  und  Konservieren 
von  Tieren.  —  Prof.  Dr.  Fesca:  Demonstrationen  und  üeb- 
ungen  im  Versuchsgarten.  —  Sperber:  Haus-,  Wege- 


und  Brückenbau  in  den  Kolonien.  —  Winter;  Kai-  und 
Hafenbetrieb.  —  Dr.  Förster:  Anleitung  zum  Segeln 
auf  Fluss  und  See.  —  Präparatoren  des  Naturhisto- 
rischen Museums:  Anleitung  zum  Abbalgen,  Skelet- 
tieren.  Konservieren  und  Ausstopfen  der  höheren  Wir- 
beltiere. —  Kursus  der  Photographie.  —  Anleitung  zum 
geographischen  und  ethnographischen  Zeichnen  in  den 
Instituten. 

III.  Unterricht  in  körperlichen  Uebungen. 

Reitunterricht.  —  Fechtunterricht. 


Zur  Ergänzung  der  Vorlesungen  des  Kolonialinstituts  werden  die  Hörer  und  Hospitanten  auf  die  Vor- 
lesungen und  Uebungen  des  Allgemeinen  Vorlesungswesens  hingewiesen.  Das  Diplom  über  die  koloniale  Aus- 
bildung kann  nach  einem  einjährigen  Kursus  erworben  werden.  Das  koloniallandwirtschaftliche  Studium 
dauert  vier  Semester  und  kann  ebenfalls  mit  einem  Diplomexamen  abgeschlossen  werden.  Für  Kaufleute  sind 
Studienpläne  über  Afrika,  Mittel-  und  Südamerika,  den  Orient  und  Ostasien  aufgestellt,  die  eine  Anleitung  für  eine 
zweckmässige  Fortbildung  junger  Kaufleute,  die  über  See  gehen,  bieten  sollen.  Die  Studienpläne  für  Kaufleute  und 
Landwirte  werden  an  Interessenten  kostenlos  abgegeben.  Das  Vorlesungsverzeichnis,  das  auch  die  Vorschriften  für 
die  Hörer  und  Hospitanten  über  Zulassung  Gebühren  u.  s.  w.  und  ferner  die  Vorlesungen  und  Hebungen  des  All- 
gemeinen Vorlesungswesens  enthält,  ist  vom  Bureau  des  Kolonialinstituts,  Hamburg  36,  Vorlesungsgebäude  und  im 
Buchhandel  zu  beziehen. 


Hochschule  für  Frauen  in  Leipzig. 

Vorlesungen  und  Uebungen  im  Sommer-Semester  1912. 


I.  Allgemeine  Abteilung. 

Berg;mann:  Die  Philosophie  Kants,  1  Stde.  —  Ditt= 
rieh;  Einführung  in  die  Ethik,  2  Stdn.  —  Brandenburg: 
Deutsche  Geschichte  seit  18. 1,  2  Stdn.  —  Förster:  Eng- 
lische Romantik  (Zeitalter  von  Burns,  Scott  und  Byronj, 
1  Stde.  —  Schmarsow:  Dit>  Farbe  in  Ornamentik  und 
Malerei.  Ausgewählte  Kapitel  aus  Vergangenheit  und 
Gegenwart,  2  Stdn.  —  Wittkowski:  Die  romantische 
Schule  in  Deutschland,  2  Stdn.  —  Nathansohn:  Fort- 
pflanzung im  Pflanzenreich,  2  Stdn.  —  Woltereclc:  Ein- 
führung in  die  Vererbungs-  und  Abstammungslehre,  1  Stde. 

II.  Pädagogische  Abteilung. 

Erahn:  Praktische  Erziehungsfragen,  1  Stde.;  Psycho- 
logische Uebungen.  Selbstständige  Beobachtungen  an 
13~6jährigen  Kindern.  —  Dietrich:  Grundlagen  der  Für- 
sorge-Erziehung, I.  Teil,  1  Stde.  —  Langerhans:  Körper- 


I  liehe  Erziehung  der  Jugend,  1  Stde.  —  Prüfer:  Gescliiclite 
der  Erziehung  bis  Pestalozzi,  2  Stdn.;  Einführung  in  das 
Seelenlebeh  des  Kindes,  II.  Teil,  1  Stde.;  Friedrich  Fröbels 
„Menschenerziehung",  mit  schriftlichen  und  mündlichen 
Uebungen, 2  Stdn.  —  Taube:  Theoretische  und  praktische 
Säuglingspflege,  1  Stde  ;  Besichtigung  von  Anstalten  für 
Erziehung  und  Krankenpflege  (Horsdorf,  Lausigk,  Dürren- 
berg usw.)  mit  Erklärung  derselben. 

III.  Sozial-  und  rechtswissenschaftliche  Ab- 
teilung. 

Biermann:  Deutsche  Sozial  Geschichte  des  1!).  Jahr- 
hunderts, zugleich  als  Einführung  in  die  Hauptprobleme 
der  speziellen  Volkswirtschaftslehre,  2  Stdn.;  Sozialpo- 
litisches Konversatorium,  2  Stdn.;  Repetitorium  der  allge- 
meinen Volkswirtschaftslehre,  2  Stdn.  —  Hoildack:  Grund- 
züge des  Familien-  und  Erbrechts,  2  Stdn.;  Die  wich- 
tigsten Probleme  der  Gesetzgebung,  II.  Zyklus,  1  Stde. 
—  von  Zahn:  Staatsbürgerkunde,  I.  Teil,  2  Stdn. 


Oesterreichische  Al^ademie  für 

Brauindustrie. 

Staatlich  subventioniert  mit  Oeffentlichkeitsrecht. 

(Unter  Aufsicht  des  k.  k.  Ministeriums  für  öffentliche  Arbeiten  stehend.) 

Wien,  XVIII.  Michaelerstrasse  25. 
Vorlesungsverzeichnis  für  das  Sommersemesfer  1912. 


Prof.  Dr.  Ernst  Beutel,  Zentraldirektor  der  Wiener 
gewerblichen  Fortbildungsschule  und  Vorstand  der  che- 
misch-technischen Abteilung  des  k.  k.  Lehrmittelbureau 
in  Wien:  Organische  Chemie.  —  Ph.  Dr.  Ad.  Cluss,  k.  k. 
0.  ö.  Professor  an  der  k.  k.  Hochschule  für  Bodenkultur 
in  Wien.  Direktor  der  Versuchsstation  und  Akademie  für 
Brauindustrie,  Rat  des  k.  k.  Patentgerichtshofes:  Malz- 
und  Bierbereitung.  —  Ph.  Dr.  Victor  Gräfe,  Privatdozent 
an  der  k.  k.  Universität:  Analytische  Chemie  I.  Teil,  Che- 
misches Praktikum.  —  August  Grau,  k.  k.  Professor,  Sek- 
tionsvorstand am  k.  k.  Technologischen  Gewerbemuseum, 
Privatdozent  an  der  k.  k.  Techn.  Hochschule  und  an  der 


Hochschule  für  Bodenkultur:  Elektrotechnik.— Dr.Richard 
Hermann,  Vorstand  der  chemischen  Abteilung  der  Ver- 
suchsstation: Techn.  ehemische  üntersuchungsmethoden, 
Chem.  Praktikum.  —  Ludwig  Jehle,  kais.  Rat,  Gewerbe- 
inspektor: Gewerbehygiene  und  Unfallverhütung.  —  Dr. 
med.  Karl  Keller,  dipl.  Tierarzt,  k.  k.  Professor  an  der 
k.  k.  Tierärztlichen  Hochschule:  Zugviehhaltung.  — Jur. 
Dr.  Josef  Kraupa,  k.  k.  Oberfinanzrat:  Bierbesteuerung  in 
Oesterreich.  -  Ferdinand  Schäcke,  Inspektor,  Vorstand 
der  Abteilung  für  Betriebskontrolle  an  der  Versuchsstation : 
Betriebs-Kontrolle.  -  K.  k.  Professor  Ferdinand  Walla, 
Sektionsvorstand  am  k.  k.  Technologischen  Gewerbemu- 


Akailetnie  für  rirauindustrie  Wien.  —  Academie  Posen.  -    Polyteclmikum  Göthen  (Anh.) 


seum:  Mechanisclie  Technologie.  —  Ph.  Dr.  Heinrich  Zikes, 
V'orstand  der  physiologischen  Abteilung  der  Versuchssta- 
tion, Privatdozent  an  der  k.  k.  Universität:  Techuiscli-bio- 
logische  üntersuchuugsmethoden,  biologisches  Praktikum. 


—  Johann  Zoller, Ingenieur,  Beamter  des  k.k.  Technischen 
Versuchsamtes:  Mechanik,  Allgemeine  Maschinenlehre, 
Maschinenzeichnen. 


Königliche  Academie  zu  Posen. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  für  das  Sommer-Semester  1912. 

Die  Ziffern  geben  die  wöchentliche  Stundenzahl  an. 


1.  Rechtswissenschaft.  Burchard:Saehenrecht 

2;  F'amilioiireclit  1-';  P]rbreclit  2.  -  Heilfron:  Ziviliirozess- 
recht  l;  Konkiirsrecht  I.  — Giese:  Deutsche  Verfassungs- 
gescliichte  bis  180G  2;  AllgemeineStaatslehre2.  —  Rechts- 
wisstMischaftliclies  Seminar:  Burchard:  Rechts- 
wissenschaftliciie  Uebungen  (besonders  f.  Referendare). 
—  Giese:  Oeffentlichreclitliche  üebungen  2.  -  Genzmer: 
Uehungen  zum  Reaintenrecht,  Fiuanzrecht  und  Arbeiter- 
vei'siclierungsri'clit  2. 

2.  Volkswirtschaftslehre.  Mitscherlich:  Das 
ökonomische  Vordring<'n  iler  Polen  seit  Ende  der  neun- 
zig<'r  Jahre  2.  -  Volkswirtschaftliches  Seminar: 
Mitscherlich:  Ucbungen  für  Anfänger  2;  üebungen  für 
Vorgeschrittene  2;  Kolloquium  1. 

3.  Medizin.  Wernicke:  Vorträge  über  Gesund- 
heitsU'lire,  verbunden  mit  Besichtigung  wiclitiger  hygie- 
nischer Kitu-iehtungen,  wie  Wasserwerk,  Kanalisation. 
Schlachthaus,  Milchküclie,  Krankenhaus,  Schulen  usw.  1; 
Kursus  der  hygienischen  üntersucluingsmeth'od(>n  (nur 
für  F^achinteressenten ;  Anmeldung  beim  Dozenten  erfor- 
derlich) 2;  iiesprechung  der  medizinisch  -  hygienischen 
Tagesliteiatur  (tuir  fdr  Acr/tc,  Tierärzte)  2. 

4.  Philosophie  und  Pädagogiic.  Pocke: 
Kant  I.  R.  Lehmann:  Ucbungen  zur  Einführung  in  die 
Philosophie  (für  Studierende)  2;  Philosophische  üebungen 
(für  Lehrer,  Leliieiinnen  und  Studierende)  2;  üebungen  zur 
Einführung  in  die  pädagogische  Wissenschaft  (für  Lehrer 
und  Lehrerinnen  I  2;  Die  Gnindprobleme  der  Pädagogik  2. 

5.  Geschiclite  und  historische  Hilfswis- 
senschaften. Hötzsch :  Kolonisation  und  Oermanisa- 
tion  (leH  prcusischen  Ostens  2;  Das  heutige  Russland 
(Staats-  und  Vcrwaltiingsrecht,  Organisation  utkI  Recht 
des  Wirtschal'tsleliens,  Landeskunde,  2.  —  Warschauer: 
Historische  Altertümer  deutscher  Kultur  in  der  Provinz 
Posen  1.  —  Weber:  Das  Zeitalter  der  Gegenreform 
flöVj -1(318)  2.  -  Historisches  Seminar:  Buchholz: 
üebungen:  Die  Gründung  des  Deutschen  Reiches  1870/71 
2;  üebuntren:  Vorläiifei'  der  modernen  Fra^ienbeweffung 
im  18.  Jahrhundert  2.  —  Hötzsch:  üebungen  2.  —  Prü- 
mers: Paläograpliische  üebungen:  a)  für  Anfänger;  b)  für 
Vorgeschrittene.  —  Weber:  üebungen  zur  neueren  Ge- 
schichte 1. 

6.  Lriteratur-  und  Sprachwissenschaft. 

a)  Deutsch.  Brecht:  (iescliiclito  der  deutschen  Litera- 
tur im  Ifj.  und  im  Beginn  des  17.  Jahrhunderts  1;  Die 
deutsctie  Literatur  im  letzten  Drittel  des  l-l  Jahrhunderts 
2.  —  Deutsches  Seminar.  Brecht:  Fortsetzung  der 
mittelhochdeutschen  üebungen  1;  Lektüre  und  Erklärung 


von  Platens  „Romantischem  Oedipus"  l'/j. —  b)  Englisch. 
Jordan:  Die  englische  Romantik  2;  Einfülirung  in  die 
englische  Philologie  (für  Studierende,  Lehrer  iinil  Lehrer- 
innen) 1.  —  Wood:  History  of  London.  —  Englisches 
Seminar.  Jordan:  Altengiisch:  Erklärung  des  Heowulf 
(für  Studierende,  Lehrer  und  Lehrerinnen)  3.  —  Wood: 
Neuenglische  üebungen:  a)  Oberkursus  2;  b)  ünterkursus 
2.  —  c.  Französiscli.  Bastier:  Moliere  (für  Studierende, 
Lehrer  und  Lehrerinnen)  2;  Volkslied  und  Volksseele  in 
Frankreich  1.  —  Naumann:  Altfranzösische  Lyrik  2.  — 
Französisches  Seminar.  Bastier:  Literarhistorische 
Üebungen  an  Molieres  Werken  2;  Stilistische  üebungen 
2.  d)  Sl  a  w is ch e  Sprache  n.  Christiani:  Neuere  russische 
Lyrik  1;  Russische  üebungen  für  Vorgeschrittene  2;  Pol- 
nische üebungen  2;  Russische  üebungen  für  Kaufleute  2. 

7.  Kunstgeschichte.  Hamann:  Geschichte  der 
neuesten  deutschen  Malerei  (von  Böcklin  bis  Hodler)  2; 
Wesen  und  Entwicklung  der  Plastik  2.  —  K  uns  t  his- 
torisch e  üebungen:  üebungen  über  Dürers  Holz- 
schnitte und  Kupferstiche  1.  —  Kaemmerer:  Kunst- 
wissenschaftliche üebungen  in  den  Sammlungen  des  Kai- 
ser-Friedrich-Museums (Nach  vorheriger  persönlicher  An- 
meldung bei  den  Dozenten)  1. 

8.  Mathematik  und  Naturwissenschaften. 
Kummerow:  Darstellende  Geometrie  2;  Schwierigere  Pro- 
bleme der  Stereometrie  1.  —  Mendelsohn:  Der  Aufbau 
der  Erdrinde  und  die  fossile  Organismen  weit  1;  Minera- 
logische und  chemisch-technische  üebungen  2.  —  Pfuhl: 
Einzelne  Kapitel  aus  der  Anatomie  und  Pliys  ologie  der 
Pflanzen,  anknü|)fcnd  an  die  Beobachtung  lebender  Pflan- 
zen 1;  üebungen  im  Bestimmen  einheimischer  Bluten- 
pflanzen 1;  Mikroskopische  üebungen  für  Anfänger  und 
V^orgeschrittene4;  Botanisches  Kolloquium  1;  Exkursionen 
und  P'ührungen  im  Akademiogarten.  -  Spies:  Telegraph 
und  Telephon  1 ;  Optik  II.  Teil  (Farbenlehre,  optische 
Instrumente,  Wellenlehie)  2;  Physikalisches  Kolloquium 
1;  Physikalische  üebungen  3;  Physikalische  üebungen 
für  Vorgeschrittene.  —  Wörner:  Einfülirung  in  die  Che- 
mie der  Kohlenstoffverbindungen  2;  Chemisciie  üebungen 
für  Anfänger  2;  Chemische  üebungen  für  Geübtere. 

9.  Geographie.  Schütze:  Die  deutschen  Mittel- 
gebirge 2. 

10.  Technik.  Paur:  Graphostatik  1;  üebungen 
anschliessend  an  die  Vorlesung  1. 

11.  Musikwissenschaft.  Hennig:  Schubert, 
Mendelssohn,  Schumann  1;  üebungen  a)  Gesundlieitsge- 
mässes  Sprechen  für  Berufsredner  1;  b)  Seb.  Bach:  „Das 
wohltemperierte  Klavier"  Teil  II.  Analysen  1. 


Das  Polytechnikum  ist  eine  staatlich  subventionierte  Lehranstalt  akademischen  Charakters,  an  welcher 
die  angewandten  technischen  Wissenschaften  gelelut  werden.  Es  gewährt  eine  harmonisch  abgeschlossene  ziel- 
bewusste  Ausbildung  zum  akademischen  Ingenieur.  Das  Friedrichs-Polyteclinikum  will  neben  dem  Geiste  auch  den 
Charakter  bilden  und  will  niclit  nur  zum  Wissen,  sondern  auch  zum  Können  erziehen,  es  legt  deshalb  besonders  Wert 
auf  Kolloquien,  üebungen,  Repetitorien,  Seminare  und  Exkursionen.  Die  Dozenten  besitzen  neben  abgeschlossener 
Hochschulbildung  mindestens  fünfjährige  Praxis.  Zum  Eintritt  als  Hörer  wird  das  Reifezeugnis  einer  Realschule 
oder  ein  demselben  entsprechendes  Zeugnis  (Einjährigen-Zeugnis)  verlangt.  Die  Semester  der  technischen  Mittel- 
schulen und  Fachschulen,  sowie  der  Techniken  werden  zur  Hälfte,  diejenigen  der  üniversitäten  und  Hochschulen 
voll  angerechnet. 

Das  Friedrichs-Polytechnikum  ist  keine  technische  Mittelschule.  Der  Studienplan  umfasst  7—8  Semester. 

Den  Lehrkörper  bihlcn  Ifi  Prof(^ssoren  und  Dozenten,  20  Fachlehrer,  1.5  Honorarassistenten  bei  rund  500  Besuchern . 
Die  Einrichtungen  des  Priedriohs-Polytechnikums  stehen  auf  der  Höhe  der  Wissenschaft  und  Technik.  Es  sind  22 
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verschiedene  wissenschaftliche  Institute  und  Laboratorien,  sowie  bedeutende  Sammlungen  vorhanden.  Der  Jahres- 
etat beträgt  ca.  280000  M.  bei  einem  Jahreszuschuss  von  Stadt  und  Staat  von  50000  M.  Nach  4  'Semestern  kann 
die  Ingenieur -Vorprüfung  und  nach  7  Semestern  die  Ingenieur- llauptprüfung  abgelegt  werden.  Die  Ingenieiir- 
Hauptprüfung  wird  durch  eine  Prüfungskommission  unter  ausschlaggebender  Mitwirkung  des  Herzoglichen  Regie- 
ruugskommissars  abgenommen. 

Vorlesungen  und  Uebungen  im  Sommer-Semester  1912. 

Beginn  des  Sommer-Semesters  1912  am  15.  April.    Immatrikulation  am  22.  April,  vormittags  11  Uhr. 
Kommissar  der  Herzoglich-Anlialtischcii  Eegierung:  Bergrat  Hans  Middeldorf: 
Direktor  des  Friedrichs-Polytechnikums:  Dipl.-lng.  Prof.  Dr.  Foehr,  Berg-  und  Hütten-Ingenieur. 
Ausführl.  Programme  kostenlos  durch  das  Sekretariat. 


I.  Abteilung  für  Maschinenwesen. 

von  Bardeleben:  Wärniemechanik;  Physik;  physi- 
kalisches Laboratorium.  Bräutigam:  Feuerungskunde; 
Giesserei;  Metallurgie.  --  Duprö:  Chemie  für  Ingenieure. 
—  Foehr:  Geologie;  Fabrikbetrieb;  Einführung  in  das 
akad.  Ingenieurstudium.  —  Galka:  Tecbn.  Mechanik; 
Uebungen  in  Mechanik;  Graphostatik;  Uebungen  in 
(iraphostatik;  Festigkeitslehre.  —  Gillmer:  Niedere  und 
höhere  Mathematik;  matliematiselie  Uebungen.  Gros- 
heim: Baukunde;  Uebungen  in  Baukunde;  Ingenieur- 
bauwesen; städt.  Tiefbau;  F(ddmes8en;  Hochbau;  Eisen- 

,  konstruktionen ;  Uebungen  in  Eisenkonstruktioneu,  Hoch- 
bau u.  Feldmessen.      Hänig:  Metallographie.  Hinz: 

I  Grundzüge  d.  ehem.  Technologie.  —  Kayser:  Mech.  Tech- 
nologie; Seminar  im  mech.-technol.  Institut;  Beschr.  Ma- 
schinenlehre; Werkzeugmasch.;  Kalkulation;  Gebläse  u. 
Kompressoren;  Kinematik.  —  Kropp:  darst.  Geometrie; 
Ueb.  in  darst.  Geometrie:  Maschinenzeichnen;  Maschiiien- 

!  elemento;  Ueb.  in  Masciiinenelenjenten.  Kröhnert: 
Median,  u.  teclin.  Rechnen;  Ziersehnften.  -  Michel: 
Dampfkessel;  Damiifmasciiinen  I  u.  II;  Gasmaschinen; 
Leiclitmotore ;  Dampfturbinen;  Konstruktionsübungen  im 
Diimiifkesbclbau;  Dauipfmaschinen  lu.II;  Gasmaschinen; 
Maschinenlaboratoriiim  in  Wärmekraftmaschinen;  Zucker- 
fatirikationsmasehinen.  --  Ossig:  Hebemaschinen  lu.II; 
Konstruieren  von  Hebezeugen;  Festigkeitsbereclinung; 
Maschinenlaboratoriuin  in  Festigkeit  u.  Getriebe.  --  Po- 
lenske:  Rechtskundo;  (Jewerberecht.  —  Schaaf:  Patent- 
wesen. -  Speidel;  Wasserkraftmaschinen  I  u.  II;  Kon- 
struieren von  Wasserkraftmaschinen ;  Wasserkraftlabora- 
torium; Falirikanlagen  ;  Konstruktionsübungen  in  Fabrik- 
anlagen; Pumpenbau.  —  Zipp:  Grundzüge  der  Elektro- 
technik I  und  II;  elektrotechnisches  Laboratorium. 

II.  Abteilung  für  Elektrotechnik. 

von  Bardeleben;  Schwachstromtechnik  I  u.  II;  Mess- 
kunde I  u.  II;  Funkentelegraphie;  Theorie  u.  Messkunde 
f.  Schwachstromtechnik;  Uebgn.  z.  Schwachstromtechnik 
u.  Funkentelegraphie;  Wärmemechanik;  Physik;  physikal. 
Laboratorium;  mathematische  Elektrizitätslehre.  —  Bräu- 
tigam: Feuerungskunde;  Metallurgie.  Dupr6:  Elektro- 
chemie; Elektrochem.-elektrolytisches  Praktikum;  Chemie 

■  für  Eh  ktrotechniker.  —  Foehr:  Geologie;  Fabrikbetrieh; 
Einf.  i.  d.  akad.  Ingenieurstudium.  —  Galka:  Techn.  Me- 
chanik; Uebgn.  in  Mechanik;  Festigkeitslehre;  Grapho- 
statik; Uebgn.  in  Graphostatik.  —  Gillmer:  Integral-  u. 
Diifereiitialrechnung;  mathemat.  Uebgn.;  Trigonometrie; 

'  Analysis.  —  Grosheim:  Baukunde;  Uebgn.  in  Baukunde; 
Eisenbahnbau  und  Betrieb.  —  Hinz:  Grundzüge  der  ehem. 
Technologie.  —  Kayser:  Median.  Technologie;  Kalkula- 
tion; Kinematik. —Kropp:  Maschinenzeichnen;  Maschinen- 
elemente; darstellende  Geometrie;  Uebungen  in  darstel- 
lender Geometrie. —  Kröhnert:  Mechan.  u.  techn. Rechnen; 
Zierschriften.  —  Michel:  Wärmekraftmaschinen;  Maschi- 

.  nenlaboratorium  in  Wärmekraftmaschinen.  —  Ossig:  Elek- 
trische Maschinen  I,  II.  III  u.  IV;  Konstruktionsübungen 
elektrischer  Maschinen;  Entwerfen  elektrischer  Apparate  ; 
Entwerfen  von  Motoren  und  Dynamos;  Maschinenlabora- 
torium in  Festigkeit  u.  Getriebe;  Hebezeuge.  —  Polenske: 
Ge werbereclit.  —  Speidel:  Wasserkraftmaschinen  I  u.  II; 
Konstruktionsübungen  in  Wasserkraftmaschinen;  Fabrik- 
anlagen; Konstruktion  in  Fabrikanlagen ;  Wasserkraftla- 
boratorium. -  Schaaf:  Patentwesen.  —  Zipp:  Grundzüge 
der  Elektrotechnik  I  u.  II;  elektrische  Anlagen;  elektro- 


technisches Praktikum;  elektrische  Kraftübertragung; 
Wechselstromtechnik;  allgem.  olektrotechn.  Laborator. ; 
spezielles  elektrotechn.  Laborator.;  elektrotechn.  Seminar; 
Ueb.  in  elektr.  Anlagen;  spez.  Hochspannungstechuik; 
Hochspannungslaboratorium. 

III.  Abteilung  für  technische  Chemie. 

von  Bardeleben:  Physik  Chem.-physik.  Laborat.; 
physikal.  Laborat.;  Wärmemechanik.  —  Bensemann;  Bo- 
tanik. —  Biermann;  Buchhaltung.  —  Bräutigam:  Probicr- 
kunde ;  Uebungen  im  Probierlaboratorium;  Feuerungs- 
kunde; Metallurgie.  —  Dupr^:  Anorgan.  Experimentai- 
chemiel u.  II;  Uebungen  im  ehem.  Laboratorium ;  elek- 
trochem.-elektrolyt.  Praktikum;  elektrochem.  Prakti- 
kum; ehem.  Kolloquium  I  u.  II;  analyt.  Experimental- 
chemie;  Elektrochemie;  Photochemie.  —  Foehr;  Geolo- 
gie; geolog.  Praktikum;  geolog.  Seminar;  Einf.  i.  d. 
akad.  Ingenieurstudium;  Fabrikbetrieb.  —  Galka;  Ma- 
sdiiiienkunde  f.  Chemiker;  Maschinenlabor,  f.  Maschinen- 
kunde. -  Gillmer;  Qrundzüge  der  nicd.  u.  höh.  Mathe- 
matik; mathem.  Uebgn.;  Trigonometrie;  Stereometrie.  — 
Grosheim:  Baukunde;  Uebgn.  in  Baukunde.  —  Hänig  1: 
Metallographie  mit  Uebgn.  —  Hinz:  Chemische  Techno- 
logie I,  II  und  III;  Kolloquium  in  organ.  Chemie;  Tech- 
nologie; Kolloquium  in  ehem.  Technologie;  Chem.  tech- 
nol.  Labor.;  Organ,  chem.  Technologie;  Zuckertechnik. 
—  Kayser:  Grundzüge  d.  mechan.  Technologie;  Kalku- 
lation; Beschr.  Maschinenlehre.  —  Kohli;  Petrographie ; 
petrographisches  Praktikum;  photograph.  Praktikum.  — 
Kraze;  Lötrohrprobierkunde.  —  Kropp:  Grdzge.  d.  Ma- 
schinenelemente; Maschinenzeichnen.  —  Pfeiffer;  Gas- 
fabrikation; gastechn.  Uebgn.;  Bakteriologie  mit  Uebgn.; 
Wasseruntersuehung.  —  Polenske;  Reclitskunde;  Ge- 
vverberecht.  —  von  Possanner:  Chem.  Technologie  d. 
Papieres;  Färbemethoden  und  Färberei;  Grdz.  d.  organ. 
Chemie;  Organ.  Chemie  I  u.  II;  Laboratorium  f.  organ. 
Chemie.  Schaaf:  Patentwesen.  —  Speidel :  Fabrik- 
anlagen; Konstruieren  v.  Fabrikanlagen.  —  Windt;  Mikro- 
skopische Uebungen ;  Pflanzenanatomie.  —  Zipp:  Grund- 
züge d.  Elektrotechnik;  elektrotechn.  Laboratorium. 

IV.  A.  Abteilung  für  Papiertechnik. 

(Fachkursus  des  Vereins  deutscher  Papierfabrikanten.) 

von  Bardeleben;  Experimentalphysik;  physikal.  La- 
borat.; Wärmemechanik.  —  Bensemann:  Botanik.  — 
Biermann:  Buchführung.  —  Bräutigam: Feuerungskunde. 

Dupr^:  Anorgan.  Chemie;  chem.  Laboratorium.  — 
Foehr:  Geologie;  Fabrikbetrieb;  geol.  Praktikum;  Einf. 
i.  d.  akad.  Ingenieurstudium.  —  Galka:  Maschinenlabor, 
in  Maschinenkunde;  Maschinenkunde.  —  Gillmer:Grundz. 
d. Mathematik;  mathem.  Uebgn.  —  Grosheim:  Baukunde; 
Ucbg.  in  Baukunde.  -  Hinz:  Grundz.  der  chem.  Tech- 
nologie. —  Kayser;  Eintuhrg.  in  d.  Papierfabrikation; 
Grundz.  d.  mech.  Technologie.  —  Klemm;  Papier-  u. 
Materialprüf.;  Papierpraktikum;  Papierlaborat.  —  Kohli: 
Photogr.    Praktikum.  Kropp;    Maschinenzeiclinen ; 

Grundz.  d.  Maschinenelemente;  Uebgn.  in  Maschinen- 
elementen. —  von  Possanner:  Chem.  Technologie  d. 
Papiers;  Färben  d.  Papiers;  Papierfabrikation;  Papier- 
laborat.; Papierprakt.;  Papierverarbeitung;  Kalkulation 
i.  d.  Papierfabiikation;  papiertechn.  Kolloquium;  Zellstoff- 
chemie; Grdz.  (1.  Organ.  Chemie.  —  Schaaf:  Papier- 
fabrikationsmaschinen ;  Konstruieren  v.Papierfabrikations- 
maschinen;  Patentwesen. —  Speidel: Papierfabrikanlagen; 
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Uebtjn.  im  Entwerfen  von  Papierfabriken;  Wasserkraft- 
inaschinen;  Entwerfen  von  Turbinen  und  Pumpen;  Oeb- 
ungen  im  Wasserkraftlaboratorium.  —  WIndt:  Mikro- 
skopische üebungen;  Pflanzenanatomie.  —  Zipp:  Grund- 
y.üge  der  Elektrotechnik;  elektrotechn.  Laboratorium. 

IV.  B.  Abteilung  für  Papieringenieurwesen. 

von  Bardeleben:  Experimentalphysik;  physikal.  La- 
borator.;  Wärmemechanik;  chem.-physikal.  Laborator.  — 
Bensemann:  Botanik.  —  Biermann;  Handelswissen- 
scliaften.  —  Dupr^:  Anorganische  Experiraentalchemie ; 
analyt.  Chemie;  ehem.  Laborat.  —  Foehr:  Geologie; 
geol.  Praktikum;  Einf.  i.  d.  akad.  Ingenieurstudiiim ; 
Fabrikbetrieb.  —  Galka:  Maschinenkunde;  Maschinen- 
labor., Maschinenkunde.  —  Gillmer:  Grundz.  d.  nied.  u. 
höh.  Mathematik;  mathemat.  üebg.  —  Grosheim:  Bau- 
kunde; üebg.  i.  Baukonstrukt.;  Ingenieurbauwesen;  Feld- 
messen. —  Hinz:  Grundz.  d.  ehem.  Technologie.  — Kayser: 
Einführung  in  d.  Papierfabrikation;  mech.  Technologie; 
Kalkulation.  —  Klemm:  Papier-  u.  Materialprüfung;  Pa- 
pierpraktikum;  papiertechnisches  Laboratorium.  —  Kohli: 
L'hotogr.  Praktikum.  —  Kropp:  Maschinenzeichnen;  Ma- 
schinenelemente; üebg.  in  Maschinenelement.  —  Michel: 
Wärmekraftmaschinen,  üebg.  in  Wärmekraftmaschinen; 
Maschinenlaborat.  in  Dampfmaschinen  u.  Gasmaschinen. 
-  Ossig:  Hebemaschinen;  Konstruieren  v.  Hebezeugen. 

—  Pfeiffer:  Gastechnik.  —  Polenske:  Rechtswissen- 
schaften, Oewerberecht.  —  von  Possanner:  Papierfabri- 
kation; ehem.  Technologie  d.  Papiers;  Färben  des  Pa- 
piers; Papierpraktik.;  Papierlabor.;  Papierverarbeitung; 
Kalkulation  i.  d.  Papierfabrikation;  papiertechn.  Kollo- 
quium; Zellstoffchemie;  Grundzüge  d.  organ.  Chemie. 

—  Schaaf :  Papierfabrikationimaschinen ;  Konstruieren  v. 
J'apiermaschinen;  Patentwesen.  —  Speidel:  Papierfabrik- 
anlagen; Entwerfen  v.  Papierfabriken;  Wasserkraftma- 
schinen; Konstruktionsiibg.  von  Wasserkraftmaschinen; 
Wasserkraftlaboratorium.  —  Windt:  Mikroskopische 
Uebungen;  Pflanzenanatomie.  —  Zipp:  ürundzüge  der 
Elektrotechnik;  elektrotechnisches  Laboratorium. 

V.  Abteilung  für  Qastechnik. 

von  Bardeleben:  Physik  I  u.  II;  Physikal  Lal)or. 
I  u.  II;  Wärmemeehanik.  —  Bensemann:  Botanik.  — 
Biermann:  Handeiswissenschafteii.  —  Bräutigam:  Feue- 
rungskunde; Metallurgie.  —  Dupr6:  Praktische  Uebungen 
im  ehem.  Labor.;  anorgan.  Experimentalchemie  I  u.  II; 
analyt.  Experimentalchemie;  Elektrochemie; Photocliemie. 

—  Foehr:  Geologie;  geol.  Praktikum;  Einf.  i.  d.  akad. 
Ingenieurstudium;  Fabrikbetrieb.  —  Galka:  Maschinen- 
kunde; Uebungen  i.  Maschinenlaboratorium.  —  Gillmer: 
Grdz.  d.  nied.  u.  höh.  Mathematik;  math.  üebg.;  Trigo- 
nometrie; Stereometrie.  —  Grosheim:  r>aukunde  I  u.  II 
mit  üebg.;  Ingenieurbauwesen  und  städtischer  Tiefbau; 
Feldmessen;  Eisenkonstruktion;  Betonbau;  Hochbau.  - 
Hinz:  Chemische  Technologie;  Grundzüge  der  chemi- 
schen Technologie.  —  Kayser:  Grdz.  d.  Mechan.  Tech- 
nologie; Kalkulation.  —  Kraze:  Allgem.  Keramik;  Löt- 
rohrprobierkunde; Glastechnik;  Zementtechnik. —  Kropp: 
Maschinenelemente;  üebg.  in  Maschinenelementen;  Ma- 
schinenzeichnen.— Michel:  Dampfkessel;  Dampfmaschinen 
lu.II;  Gasmaschinen;  Konstruktion  von  Gasmaschinen; 
üebungen  im  Maschinenlaborator.  an  Gaskraftmaschinen. 

—  Ossig:  Hebemaschinen;  Festigkeitslehre;  üebgn.  i. 
Maschinenlaboratorium.  —  Pfeiffer:  Gasfabrikation  I,  II 
u.  ni;  gastechn.  Labor.;  Bakteriologie  mit  üebungen; 
Wasseruntersuchung.  —  Polenske:  Rechtswissenschaften; 
Gewerberecht.  —  von  Possanner:  Organ.  Chemie  I  u. 
II;  Grdz.  d.  Organ.  Chemie;  Papiertechnik.  —  Schaaf: 
Patentwesen.  —  Speidel:  Wasserkraftmaschinen;  Pum- 
penbau; Fabrikanlagen;  Uebungen  in  Fabrikanlagen; 
Wasserkraftlaboratorium.  -  Windt:  Mikrosk.  üebungen. 

—  Zipp:  Grundzüge  d.  Elektrotechnik;  elektr.  Leitungs- 
netze: elektr.  Zentralen;  elektr.  Kraftübertragung';  Elek- 
trotechn. Labor. 

VI.  Abteilung  für  Zuckeringenieurwesen. 

von  Bardeleben:  Physik;  physikal.  Laboratoi-ium ; 
Wärmemechanik.  ~  Benaemann:  Botanik.  —  Bräutigam: 
Feuerungskunde;  Metallurgie,—  Dupr£:  Anorgan. Chemie ; 


analyt.  Chemie;  ehem.  Laboratorium;  ehem.  Kolloquium 
I.  —  Foehr:  Fabrikbetrieb;  Einf.  i.  d.  akad.  Ingenieur- 
Studium;  Geologie.  —  Galka:  Festigkeitslehre;  Grdz.  d. 
Techn.  Mechanik;  Technische  Mechanik;  Graphostat. 
üebungen;  Maschinenkunde;  Maschinenlaooratorium.  — 
Gillmer:  Grdz.  d.  nied.  u.  höh.  Mathematik;  math.  üebg.; 
Stereometrie;  Trigonometrie;  analyt.  Geometrie.  —  Gros- 
heim:  Feldmessen;  Baukunde  (üebungen);  Eisenkon- 
struktionen. —  Hinz:  Grdz.  d.  ehem.  Technologie ;  Chem.- 
techn.  Labor.;  Chem.  Technologie;  Zuckerfabrikation.— 
Kayser:  Mechan.  Technologie  (Seminar);  Kinematik; 
Kulturtechnik;  Landwirtschaft!.  Maschinen ;  Kalkulation; 
Kalkulationsmethoden.  —  Kohli:  Zuckeruntersuchungs- 
niethoden.  —  Kropp:  Darstellende  Geometrie;  Maschinen- 
zeichnen; Maschinenelemente  (üebgn.)  —  Kröhnert:  Me- 
chanisches u.  technisches  Rechnen.  —  Michel:  Dami)f- 
kessel;  Dampfmaschinen ;  Maschinenlaborat.;  Zuckerfabri- 
kationsmasehinen.  —  Ossig:  Hebezeuge  (Uebungen).  — 
Pfeiffer:  Bakteriologie.  —  Polenske:  Gewerberecht.  — 
von  Possanner:  Grdz.  d.  organ.  Chemie;  Organ.  Chemie 
I  u.  II.  —  Speidel:  Fabrikanlagen;  üebg.  in  Fabrikan- 
lagen; Grdz.  d.  Wasserkraftmaschinen;  Pumpenbau; 
Wasserkraftlaboratorium.  —  Schaaf:  Patentwesen.  — 
Windt:    Mikroskopische  Uebungen;  Pflanzenanatomie. 

—  Zipp:  Grundz.  der  Elektrotechnik;  elektrotechnisches 
Laboratorium. 

VII.  Abteilung  für  Hüttenwesen. 

von  Bardeleben:  Physik;  physikal.  Labor. ;  Wärme- 
mechanik. —  Biermann:  Handelswissenschaften.  —  BrSu- 
tigam:  Repetitorium  der  gesamten  Hüttentechnik;  Auf- 
bereitungskunde; Feuerungskunde;  Metallprobierkunde; 
Eisenhüttenprobierktinde;  Metallurgie;  Metallhüttenkunde; 
metallurg.  Laborator.;  Eisenhüttenkunde;  Giesserei;  Ent- 
werfen V.  Hüttenanlagen;  Probierlaboratorium.  — Dupr^: 
Analytische  Chemie;  üebgn.  im  analyt.  Laborat.;  elektro- 
chem.  Laborator.;  anorgan.  Chemie;  Elektrochemie.  — 
Foehr:  Fabrikbetrieb;  Geologie;  Einf. i. d.akad.Ingenieur- 
studium;  geolog.  Praktikum;  geolog.  Seminar.  —  Galka: 
Maschinenkunde;  Maschinenlaboratorium  in  Maschinen- 
kunde. —  Gillmer:  Grundzüge  d.  nied.  u.  höh.  Mathema- 
tik; mathem.  üebgn.  —  Grosheim:  Baukunde;  üebgn. 
in  Baukunde.  —  Hänig  A:  Metallographie  mit  üebungen. 

—  Hinz:  Grundzüge  der  chemischen  Technologie ;  Chem. 
Technologie  I,  II  u.  III.  —  Kayser:  Mechanische  Tech- 
nologie; Beschreibende  Maschinenlehre;  Gebläse  und 
Kompressoren.  —  Kohli:  Petrographie;  petrographisches 
Praktikum;  photographisehes  Praktikum;  mineralogisch- 
geologisches Kolloquium.  —  Kraze:  Lötrohrprobierkunde. 

—  Kropp:  Grdz.  d.  Maschinenelemente;  Maschinenzeichn.; 
darst.  Geometrie;  Üebgn.  in  darst.  Geometrie.  —  Ossig: 
Hebemaschinen  f.  Hüttenleute;  Maschinenlaboratorium  für 
Festigkeit  und  Getriebe.- Pfeiffer:Gastechnik;  gastechn. 
Laboratorium.  —  Polenske:  Gewerberecht;  Rechtswissen- 
schaften. —  Schaaf:  Patentwesen.  —  Speidel:  Fabrikan- 
lagen; üebgn.  in  Fabrikanlagen;  Wasserkraftmaschinen, 
Wasserkraftlaborator.  —  Zipp:  Grundzüge  der  Elektro- 
technik; elektrotechnisches  Laboratorium. 

VIII.  Abteilung  für  Keramik,  Zement-,  Qlas- 
und  Emailliertechnik. 

von  Bardeleben:  Wärmemeehanik;  Physik;  physikal. 
Labor.  —  Biermann:  Buchhaltung.  —  BrSutigam  :  Feuer- 
ungskunde; Auf  bereitungskunde;  Eisenhüttenkunde; 
Metallhüttenkunde;  Eisenprobierkunde;  Metallurgisches 
Laboratorium;  Rep.  d.  ges.  Hütteiitechnik.  —  Burghardt; 
Ziegelfabrikation;  Entwerfen  keram.  Anlagen.  —  Dupr6: 
Chem.  Analyse;  anorgan.  Chemie.  —  Foehr:  Geologie; 
geol.  Praktik.;  geol.  Seminar;  Fabrikbetr.;  Einf.  i.  d.  akad. 
Ingenieurstudium-  —  Galka:  Maschinenkunde;  Maschinen- 
laborat. f.  Maschinenkunde. —  Gillmer:  Grundz.  der  nied. 
u.  höh.  Mathematik.  —  Grosheim:  Baukunde;  Ueb.  in 
Baukunde;  Grundz.  d. Ingenieurbauwesens;  Hochbau.  — 
Hinz:  Grundzüge  der  ehem.  Technologie.  —  Kayser: 
Grundz.  der  median.  Technologie;  Kalkulation;  beschrei- 
bende Maschinenlehre;  Kunstgewerbl.  Formeulehre.  — 
Kohli:  Petrographie;  petrographisches  Laboratorium; 
photographisches  Laboratorium.  —  Kraze:  Keramische 
Analyse;  keramiscbes   Praktikum;   keramisches  Kollo- 
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quium;  keramische  Maschinen;  Mörtel- ii.  Beton ;  Zement- 
technik; Portlandzementfabrikation;  Emailliertechnik; 
Emaillierwerks-Nebenbetriebe ;  Oet'en  dos  Emaillierbetrie- 
bes; keramische  Rohmaterialien;  keramische  Anlagen; 
spez.  Keramik;  Glasfabrikation;  Lötrohrprobierkunde. 
—  Kropp:  Grundzüge  der  Maschinenelemente;  Maschinen- 
zeichnen; darstellende  Geometrie;  Ueb.  in  darstell. 
Geometrie.  —  Ostermayer:  Kunstgeschichte.  —  Pfeiffer: 
Gastechnik;  gastechn.  Uebiingen.  —  Polenske;  Rechts  wis- 
st^nschaften ;  Gewerberecht.  —  Schaaf:  Patentwesen.  — 
Seeger:  Gedächtniszeiclinen;  kerani.  Zeichnen;  Mod(d- 
lieren;  FVeihandzeichnen.  —  Speidel:  Fabrikanlagen; 
Uebungen  im  Entwerfen  von  Fabriken;  Wasserkraft- 
laborat.  —  Zipp:  Grundz.  d.  Elektrotechnik;  elektro- 
techn.  Laboratorium. 

IX.  Abteilung  für  Handelsingenieurwesen. 

von  Bardeleben:  Physik;  Mechanik;  Messkunde; 
phys.  Laboratorium.  —  Bensemann:  Botanik.  —  Bier- 
mann:  Buchhaltung.  —  Blum:  Handelswissenschaften. 
-~  Böicke:  Französ.  Sprache;  teelin.  Französisch ;  Französ. 
Handelskorrespondenz;  Französ.  techn.  Literatur;  Spa- 
nische Sprache:  spanische  Handelskorrespondenz;  spa- 
nisch teclin.  Literatur.  —  Calm:  Redekunst.  —  Dupr^: 
Chemie  für  Ingenieure ;  ehem.  Analyse.  —  Feyerabend: 
Engl.  Sprache;  Teehn.  Englisch;  englische  Handelskor- 
respondenz; engl,  techn.  Literatur.  —  Fitzau:  Allg.  Hy- 
giene. Foehr;  Fabrikbetrieb ;  Geologie;  Einf.  i.  d.  akad. 
Ingenieurstudium;  volkswirtschaftl.  Seminar.  —  Galka: 
Graphostatik ;  techn.  Mechanik;  Maschinenkunde;  Ma- 
schinenlaborat.  —  Glllmer:  Stereometrie;  Trigonometrie; 
analyt.  Geometrie.  —  Grosheim:  Feidmessen;  Baukunde 
m.  Uebungen.  —  Hänig  A:  Technische  Wirtschafts- 
kunde; Automobilindustrie;  Luftschiffahrt.  —  Hänig  C: 
Kaufmännische  Wirtschaftskunde.  —  Hinz:  Grundzüge 
der  ehem.  Technologie;  chem.-teclinol.  Laborator.  — 
Kayser:  Kalkulation;  mechan.  Technologie  mit  Seminar; 
Ethik  und  Aestbetik  im  prakt.  Leben;  Werkzeugmasch. 


—  Koch:  Stenographie.  —  Kohli:  Photographie;  photogr. 
Seminar;  Esperanto;  Uebungen  im  Esperanto.  -  Kröhnert: 
Mechan.  u.  techn.  Rechnen;  Zierschriften.  —  Kropp: 
Darstell.  Geometrie;  Maschinenzeichnen;  Maschinen- 
elemente. —  Ostermayer:  Kunst  und  Kunstgeschichte. 

—  Polenske:  Rechtswissenschaften;  Gewerberecht.  — 
von  Possanner:  Warenkunde  u.  Untersuehungsmethoden. 

—  Rausch:  Staatswissenschaften;  Volkswirtschaftslehre. 
-Schaaf:  Patentwesen.  —  Seeger:  Freihandzeichnen; 
Gedächtniszeichn.  —  Sommerlad:  Wirtschaftsgeschichte. 
Speidel:  Fabrikanlagen;  Wasserkraftlaborat.  —  TrQbe: 
Deutsche  Literatur.  —  Windt:  Mikroskopische  Untersu- 
chungsmethoden. —  Zipp:  Elektrotechnik;  elektrotech- 
nisches Laboratorium. 

X.  Abteilung  für  allgemeine  Wissenschaften. 

von  Bardeleben:  Experimentalphysik.  —  Bense« 
mann:  Botanik.  —  Böicke:  Französische  Literaturge- 
schichte; spanische  Literaturgeschichte.  —  Dupr£: 
Experimentalchemie.  —  Feyerabend:  Engl.  Literatur- 
geschichte. —  Fitzau:  Allgemeine  Hygiene.  —  Foehr: 
Fabrikbetrieb.  —  Galka:  Technische  Mechanik;  Grapho- 
statik; Festigkeitslehre.  —  Gillmer:  Repetit.  der  nied. 
Mathematik;  Algebra  u.  Analysis;  Trigonometrie;  Stereo- 
metrie; analyt.  Geometrie;  Grundz.  d.  iiöh.  Mathematik; 
höh.  Mathematik.  —  Hänig  A:  Automobihndustrie ;  Luft- 
schiffahrt; techn.  Wirtschaftskunde.  --  Hänig  C:  Kfm. 
Wirtschaftskunde.  —  Kayser;  Kunstgewerbliche  Formen- 
lehre; Ethik  u.  Aesthetik  im  prakt.  Leben.  —  Koch:  Ste- 
nographie nach  Gabelsberger.  —  Kohli;  Esperanto;  photo- 
graph.  Praktikum.  —  Kropp:  Darst.  Geometrie.  -  Kröh- 
nert;  Mechan.  u.  techn  Rechnen;  Rund- u.  Zierschriften. 

—  Ostermayer;  Kunst  u.  Kunstgeschichte.  —  Polenske; 
Rechtswissenschaften;  Gewerberecht.  —  Schaaf : Patent- 
wesen; Patentrecht.  —  Seeger:  Freihandzeichnen;  Mo- 
dellieren; Gedächtniszeichnen. —Sommerlad;  Wirtschafts- 
geschichte. —  Trübe:  Deutsche  Literaturgeschichte.  — 
Windt;  Mikroskop.  Uebungen;  mikroskop.  Pflanzenbau. 


Städt.  Polytechnische  Lehranstalt  Friedberg  i.  Hessen. 

Die  „Städtische  Polytechnische  Lehranstalt  Friedberg"  ist  eine  höhere  technische  Lehranstalt  akademischen 
Charakters,  die  mit  ihren  Lehrzielen  über  den  Rahmen  der  Techniken  hinausgeht.  Die  Anstalt  ist  in  städtischem 
Besitz  und  durchaus  kein  Erwerbsinstitut,  da  die  Stadt  sehr  namhafte  Zuschüsse  leistet.  Sie  besitzt  bedeutende 
Lehrmittel,  darunter  eine  reichhaltige  Bibliothek,  ein  mechanisches  und  ein  elektrotechnisches  Laboratorium,  und 
vermittelt  eine  abgeschlossene  Ausbildung  zum  Ingenieur  der  vier  angegebenen  Fachrichtungen.  Die  Kurse  beginnen 
im  Frühjahr  und  im  Herbst.  Zu  diesen  Zeiten  können  Prüfungen  abgelegt  werden.  Die  Anstalt  erfreut  sich  eines 
sehr  guten  Besuches.    Ausführliche  Programme  und  Studienpläne  erhält  man  kostenlos  durch  das  Sekretariat. 

Die  Anstalt  vermittelt  eine  abgeschlossene  Ausbildung  zum  Ingenieur  der  Fachrichtungen:  Architektur, 
Elektrotechnik,  Bauingenieurwesen,  Maschinenbau,  Verwaltungsingenieurwesen. 

Aufnahmebedingungen:  Das  Einjährig-Freiwilligen-Militärdienstzeugnis.  Die  Semester  an  technischen  Mittel- 
schulen werden  angerechnet.    Studiendauer:  6  resp.  7  Semester. 

Beginn  des  Sommersemesters:  22.  April.    Immatrikulation:  10.  Mai. 
Direktor:  Regierungsbaumeister  Dr.  Ing.  Kröner. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Debungen  für  das  Sommersemester  1912. 


1.  Abteilung  Architektur. 

Regieruugsbaumeister  Beyer:  Städtebau.  —  Dipl.-Ing.  u. 
Arch. Brust:  Dar^tellellde  Geometrie:  Mittelalt.  Baukunde; 
Entwerfen  von  Hochbauten ;  Entwerfen  von  Monumental- 
bauten; Innendekoration;  Formenlehre;  Holzbaukunst; 
Kunstgeschichte;  Geschichte  der  Baukunst;  Stillehre; 
Gartenarchitektur;  Baumechanik  und  Baumaterialien.  — 
Assessor  Dr.  pliil.  Chambr^:  Niedere  Mathematik;  Ana- 
lysis; Analytische  Geometrie;  Differential-  und  Integral- 
rechnung; Graphostatik;  Experimentalphysik  und  Ma- 
sehinenrechnen.  —  Regierungsbaumeister  Grether:  Statik 
der  Mauerwerkskonstruktionen;  Eisenbeton;  Technische 
Mechanik  und  Festigkeitslehre.  —  Regierungsbaumeister 
Grimm:  Matheinatisches  Repetitorium ;  Planzeichnen; 
Vermessungskunde;  Vermessungspraktikum ;  Strassenbau ; 
Wasserbau;  Städt.  Tiefbau;  Eisenkonstruktionen;  Geo- 
logie; Grundbau.  ~  Dipl.-Ing.  Kussler:  Baumaschinen; 
Chemie.  —  Architekt  Lau:  Heizung  und  Lüftung;  Schat- 


tenkonstruktion und  Perspektive;  Hochbaukonstruktions- 
elemente; Hochbaukonstruktionen  (Innerer  Ausbau,  Holz); 
Steinschnitt ;  Entwerfen ;  Detailliertes  Veranschlagen ;  Bau- 
recht und  Baupolizei;  ßauführung;  Verkehrs-  und  Indu- 
striebauten; Architektonisches  Skizzieren.  —  Seminar- 
lehrer MOIIer:  Deutsehe  Sprache.  —  ;  fran- 
zösische Sprache.  —  ;  Englische  Sprache.  — 

Gymnasialzeichenlehrer  Roth:  Freihandzeichnen;  Model- 
Heren;  Ornamentzeichnen;  Skizzieren  nach  der  Natur; 
Aquarellieren  und  Ornamentik.  —  Dr.  Seyd:  Grundzüge 
der  Rechtswissenschaft;  Sozialökonomie  und  Sozialpolitik; 
Gewerberecht.  —  Elektroingenieur  Stachowiack:  Grund- 
züge der  Elektrotechnik.  —  Völker:  Stenographie.  — 
 :  Erste  Hilfe  bei  Unglücksfällen. 

Ii.  Abteilung  Bauingenieurwesen. 

Brust:  Darstellende  Geometrie;  Bauformenlehrc;  An- 
wendung der  Mechanik  auf  Hochbaukonstruktionen;  Bau- 
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niaterialienlehre.  —  Beyer:  Städtebau.  —  Dr.  Chambr^: 

Niedere  Mathematik;  Analysis;  Analytische  Geometrie; 
Differential- und  Intefjralrechnung ;  Graphostatik;  Experi- 
mentalphysik; Maschinenrechnen.  —  Grether:  Statik  der 
Bau- und  Mauerwerkskonstruktionen;  Statik  der  Brücken- 
baukonstruktionen;  Brückenbau;  Eisenbeton;  Eisenbahn- 
bau; Technische  Mechanik;  Festigkeitslehre.  —  Grimm: 
Mathematisches  iRepetitorium ;  Vermessungskunde ; 
Vermessungspraktikum;  Elemente  der  Kulturtechnik; 
Strassenbau;  Wasserbau;  Städt.  Tiefbau;  Projektbearbei- 
tungen; Eisenkonstruktionen;  Geologie;  Grundbau;  Plan- 
zeichnen. —  Kussler:  Baumaschinen;  Chemie.  —  Lau: 
Hochbaukonstruktionen ;  Schattenkonstruktionen  und 
Perspektive;  Innerer  Ausbau;  Steinschnitt;  Entwerfen; 
Detailliertes  Veranschlagen;  Baurecht  und  Baupolizei; 
Bauführung;    Verkehrs-  und  Industriehochbauten.  - 

MQIIer:  Deutsche  Sprache.  —   :  Englische 

Sprache.  —  :  Französ.  Sprache.  —  Roth: 

Freihandzeichnen;  Modellieren;  Aquarellieren;  Ornament- 
zeichnen.  —  Dr.  Seyd:  Grundzüge  der  ßechtswissen- 
schaft;  Sozialökonomie  und  Sozialpolitik;  Gewerberecht. 
—   Stachowiack:  Grundzüge    der  Elektrotechnik.  — 

Völker:  Stenographie.  —  :  Erste  Hilfe  bei 

Unglücksfällen. 

III.  Abteilung  Elektrotechnik. 

Dipl.-lng.  Angermann:  Schwachstromtechnik;  Elek- 
trische Bahnen;  Projektieren;  Konstruktionselemente  I 
und  II;  Wechselstromtechnik;  Maschinenuntersuchungen; 
Praktikum  III;  Kalkulation;  Fabrikanlagen.  —  Brust: 
Darstellende  Geometrie.  —  Dr.  Chambr^:  Niedere  Ma- 
thematik; Analysis;  Analytische  Geometrie;  Differential; 
undintegralrechnung;  Graphostatik; Experimentalphysik; 
Dynamik;  Maschinenrechnen.  -  Grether:  Mechanik- 
Festigkeitslehre.  —  Grimm:  Mathematische  liepetitorien  ; 
Hydraulik.  —  Dir.  Dr.  Kröner:  Wasserkraftmaschineu ; 
Regelung  der  Kraftmaschinen;  Pumpen.  —  Kussler: 
Chemie;  Maschinenzeichnen;  Maschinenelemente;  Mecha- 
nische Technologie;  Hebemaschinen;  Eisenhüttenkunde; 
Werkzeugmaschinen;    Gebläse  und  Kompressoren.  — 

 :  Englische  Sprache.  —  .  :  Französ. 

Sprache.  —  Müller:  Deutsche  Sprache.  —  Roth:  Frei- 
handzeichnen. —  Dr.  Seyd:  Grundzüge  der  Rechtswissen- 
schaft, Sozialökonomie,  Sozialpolitik,  Geworberecht.  — 
Stachowiack:  Grundzüge  der  Elektrotechnik;  Gleich- 
stromtechnik I  und  II;  Konstruktion  der  Gleichstrom- 
maschinen; Akkumulatoren;  Messkunde  I  und  II;  Elek- 
trotechnisches Praktikum  I  und  II.  -  Dipl.-lng.  Scheuer: 
Thermodynamik;  Dampfkessel;  Dampfmaschinen;  Dampf- 
turbinen; Verbrennungskraftmaschinen;  Maschinenmes- 
sungen ;  Eisenbahnmaschinen ;  Maschinentechnisches  Prak- 
tikum. —  Völker:  Stenographie.  —  :  Erste 

Hilfe  bei  Unglücksfällen. 

IV.  Abteilung  Maschinenbau. 

Angermann:  Schwachstromtechnik;  Maschinenunter- 
suchungen; Projektieren.  —  Brust:  Darstellende  Geo- 
metrie. —  Dr.  Chambr6:  Niedere  Mathematik;  Analysis; 
Analytische  Geometrie;  Dynamik;  Differential-  und  Inte- 
gralrechnung; Graphostatik;    Experimentalphysik;  Ma- 


schinenrechnen. —  Grether:  Mechanik;  Festigkeitslehre; 
Brückenbau;  Statik  der  Brückenbaukonstruktionen.  — 
Grimm:  Mathematisches  Repetitorium;  Eisenkonstruk- 
tionen. —  Dr.  Kröner :  Wasserkraftmaschinen;  Regelung 
der  Kraftmaschinen;  Pumpen.  --  Kussler:  Chemie; 
Maschinenzeichnen;  Maschinenelemente;  Hebemaschinen ; 
Eisenhüttenkunde;  Werkzeugmaschinen;  Mechanische 
Technologie;  Gebläse  u.  Kompressoren.  —  :  Eng- 
lische Sprache.  —  :  IVanzös. Sprache.  —  Müller: 

Deutsche  Sprache.  —  Roth:  Freihandzeichnen.  — 
Dr.  Seyd:  Grundzüge  der  Rechtswissenschaft;  Sozial- 
ökonomie; Sozialpolitik;  Gewerbereclit.  —  Stachowiack: 
Grundzüge  der  Elektrotechnik;  Gleiclistromtechnik  I 
und  II;  Akkumulatoren;  Messkuiule  I  und  II ;  Praktikum 
I  und  II.  —  Scheuer:  Thermodynamik;  Dampfkessel; 
Dampfmaschinen ;  Eisenbahnmascliinen ;  Dampfturbinen ; 
Maschinenmessungen;  Maschinentechn.  Praktikum;  Ver- 
brennungskraftmaschinen. —  Völker;  Stenographie.  — 
 :  Erste  Hilfe  bei  Unglücksfällen. 

V.  Abteilung  für  Verwaltungsingenieurwesen. 

Angermann:  Fabrikanlagen;  Kalkulation.  —  Brust: 
Darstellende  Geometrie;  Baumaterialienkundc;  Mine- 
ralogie. -  Dr.  Chambr^:  Niedere  Mathematik ;  Analysis; 
Analytische  Geometrie;  Höhere  Mathematik;  Grapho- 
statik; Experimentalphysik.  —  Grether;  Teclinisf^he 
Mechanik;  Festigkeitslehre.  -  Grimm;  Geologie;  Kri- 
stallograi)liie;  Vermessungskunde;  Vermessungsprakti- 
kum; Projektierungsübungen;  Planzeichnen.  —  Kussler: 
Maschinenzeichnen;  Organische  und  Anorganische  Che- 
mie; Techn.  Chemie;  Experimental-Chemie;  Maschinen- 
elemente; Mechanische  Technologie;  Haumaschinen.  — 
Lau;  Hooiibaukonstruktionselemente ;  Industrie-  und  Ver- 
kehrsbauten ;  Baurecht  und  Baupolizei ;  Bauveranschlagen ; 

Bauführung.    -  ;  Englische  Sprache. —  : 

Französ.  Sprache.  --  Müller:  Deutsche  Sprache.  — 
Roth:  Freihandzeichnen;  Skizzieren.  —  Dr.  Seyd:  Grund- 
züge der  Rechtswissenschaften;  Sozialökonomie;  Sozial- 
politik; Gewerberecht.  —  Stachowiack:  Grundzüge  der 
Elektrotechnik.  —  Scheuer;  Maschinentechnisches  Prak- 
tikum. —  :  Buchhaltung.  —  Völker:  Steno- 
graphie. ~  :  Erste  Hilfe  bei  Unglücksfällen. 

VI.  Abteilung  für  allgemeine  Wissenschaften. 

Brust:  Darstellende  Geometrie;  Mineralogie;  Kunst 
und  Kunstgeschichte.  —  Beyer:  Städtebau.  —  Dr.  Cham- 
brd: Niedere  Mathematik;  Algebra;  Analysis;  Physik; 
Analytische  Geometrie;  Höhere  Mathematik;  Mathe- 
matische Uebungen;  Maschinenrechnen.  —  Grether: 
Technische  Mechanik;  Festigkeitslehre;  Graphostatik.  — 
Grimm:  Geologie.   —    Kussler:  Chemie.    —  Müller: 

Deutsche  Sprache.   :  Englische  Sprache.  — 

 ;  Französ.  Sprache.  —  Scheuer;  Wärme- 
mechanik.   —    Roth:    Freihandzeichnen.  Modellieren, 

Aquarellieren  und  Skizzieren  n.  d.  Natur.  —  ; 

Allgemeine  Hygiene;  Erste  Hilfe  bei  Unglücksfällen.  — 

 :  Buchhaltung.  —  Dr.  Seyd:  Grundzüge  der 

Rechtswissenschaft;  Sozialpolitik;  Sozialökonomie.  — 
Völker:  Stenographie. 


Chemie-Schule  Mülhausen  (Elsass). 

Die  Chemieschule  in  Mülhausen  i./Els.  ist  eine  höhere  technische  Lehranstalt  akademischen  Charakters,  subventioniert 
von  der  Stadt  Mülhausen,  dem  Staate  Elsass-Lothringen  und  der  Industriellen  Gesellschaft  von  Mülhausen  i. /Eis- 
Ausführlicher  Prospekt  No.  69  kostenfrei  durch  die  Gescliäftsleitung. 

Verzeichnis  der  Yorlesüngen  und  Oebnngen  im  Sommer-Semester  1912 

(23.  April  bis  31.  Juli). 

Wild:  Anorganische  und  analytische  Chemie;  An-     —  Zickendraht;  Physik  II ;  Mineralogie;  Physikalische 
organisches    und  analytisches  Praktikum.    —    Grand-     Chemie.    —  Remy:  Angewandte  Mechanik.  —  Dietz: 
mougin:   Organische   Chemie.    —   Noelting:    Farben-     Technische   Rechtskunde.    —    Zickendraht:  Physika- 
chemie.  —  Noelting   und  Grandmougin:  Organisches     lisches  und  physikalisch-chemisches  Praktikum, 
und  Farbenchemisches  Praktikum.  —  Wild;  Physik  I. 


Hochschule  für  kommunale  und  soziale  Verwaltung:  in  Cöln. 
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Nach  Schluss  der  Redaktion  eingegangen. 

HochiBchLtJLle 

für 

Kommunale  und  soziale  Verwaltung 

Errichtet  durch  die  Stadt  Cöln 

Abteilung:  II  der  Cölner  Handelshochechule. 

(Abteilung  I:  Handels=Hochschule.) 

Das  erste  Semester  der  Hochschule  beginnt  am  15.  April.  Die  Frist  zum  Eintritt  läuft  von  diesem  Tage  bis  zum 
13.  Mai.  Während  dieser  Zeit  hat  auch  die  Immatrikulation  zu  erfolgen.  Die  Vorlesungen  beginnen  am  18.  April. 
An  den  Vorlesungen  und  Uebungen  teilzunehmen  berechtigt  sind: 

1.  Die  Studierenden  der  Hochscliule. 

Als  solche  kommen  hauptsächlich  in  Betracht: 

a.  Abiturienten  der  höheren  9  jährigen  Lehranstalten, 

b.  Personen,  die  im  Komraunaldienst  bereits  in  leitender 
Stellung  tätig  waren, 

c.  Inaktive  Offiziere, 

d.  Diplom-Inhaber  der  Handels-Hochschulen,  der  land- 
wirtschaftlichen Hochschulen,  der  technischen  Hoch- 
schulen, National-Oekonome,  Referendare, 

e.  Personen  mit  bereits  abgeschlossener  akademischer  Bildung,  die  sich  —  etwa  in  Verbindung  mit  gleichzeitigen  Stu- 
dien an  der  Handels-Hochschule  in  der  Wirtschafts-  und  Verwaltungswissenschaft  systematisch  fortbilden  möchten 


die  sich  solchen  leitenden  Stellungen  im  Kommunaldienste 
zuwenden  wollen,  für  die  die  Ablegung  der  zweiten  juristi- 
schen Prüfung  nicht  erforderlich  ist,  oder  die  als  Sozial- 
beamte im  Privatdienste  (Sozialsekretäre)  oder  in  öfFent-. 
liehen  Diensten  (namentlich  als  Versicherungsamtmänner) 
tätig  sein  möchten. 


2.  Hospitanten 

die  einen  Bildungsgrad  nachweisen,  der  mindestens  der  Absolvierung  der  Untersekunda  entspricht  und  die  das 
17.  Lebensjahr  vollendet  haben.    Bei  Damen  wird  ein  entsprechender  Bildungsgrad  verlangt. 

Im  Rahmen  der  Hochschule  für  kommunale  und  soziale  Verwaltung  finden  im  nächsten  Semester  die 
folgenden  Vorlesungszyklen  und  Uebungen  statt: 

Beigeordneter  Albermann:  Einführung  in  die  Büropraxis  der  Gemeinden.  —  Bürgermeister  Berkermann: 
Kommunale  Gewerbesteuern.  —  Beigeordneter  Bottier:  Kommunales  Beamtenrecht.  —  Prof.  Dr.  med.  Cramer: 
Einführung  in  die  Versicherungsmedizin.  —  Bürgermeister  Dengler:  Kommunale  Wasserversorgung.  —  Studien- 
direktor Professor  Dr.  jur.  et  phil.  Eckert:  Finanzwissenschaft.  —  Amtsrichter  Fröhlich:  Einführung  in  die 
Rechtswissenschaft.  —  Professor  Dr.  jur.  et  phil.  Geffcken:  Völkerrecht;  Gesandtschafts-  und  Konsularrecht; 
Seminar;  Kommunales  Verfassungsrecht;  Rechtsschutz  in  der  Verwaltung.  —  Regierungsrat  Graef:  Verwaltungs- 
praxis in  <len  Kolonien.  —  Oberregierungsat  Dr.  von  Grimm:  Schulreeht  und  Schulverwaltung  auf  dem  Lande.  — 
Professor  Dr.  Hassert:  Geographische  Beziehungen  der  Städte.  —  Privatdozent  Dr.  Hirsch:  Sozialismus;  Einführung 
in  die  Statistik;  Sozialpolitisches  Kolloquium;  Kommunale  Sozialpolitik;  Privatbeamte  und  Privatbeamtenversicherung. 

—  Königl.  Forstmeister  Professor  Hoffmann:  Waldschutz.  —  Dr.  Jacobsohn:  Die  technischen  Grundlagen  der 
Sozialversicherung.  —  Beigeordneter  Dr.  Krautwig:  Soziale  Hygiene.  —  Dozent  Dr.  Kuske:  Entwickelung 
des  deutschen  Gewerbes;  Unternehmerpersönlichkeiten;  Rheinisch-Westfälische  Wirtschafts-  und  Städtegeschichte. 

—  Bürgermeister  a.  D.  Kuth:  WohlfalirtspHege  in  kleineren  und  mittleren  Gemeinden.  —  Beigeordneter  Lau£: 
Städteentwickelung  und  Städtekultur.  —  Bergassessor  und  Königl.  Berginspektor  a.  D.  Macco:  Bergbaukunde.  — 
Professor  Dr.  Moldenhauer:  Kommunale  Versicherungsprobleme;  Seminar  für  Sozialversicherung.  —  Dr.  Peters: 
Kommunale  Gewerbeförderung.  —  Regierungsrat  Preuss:  Preussisches  Steuerreeht.  —  Oekonomierat  Dr.  Rein- 
hardt: Landwirtschaftslehre  für  Verwaltungsbeamte  —  Professor  Rinkel:  Technik  und  Wirtschaft  der  Betriebs- 
unternehmungen. —  Landesrat  Dr.  Schellmann:  Die  Landesversicheruugsanstalt  und  ihre  Bedeutung  für  die  land- 
wirtschaftliche Bevölkerung.  —  Professor  Schmalenbach  D.  H.  H.  L. :  Technik  des  Löhnungswesens.  —  Bürger- 
meister Seul:  Das  preussische  Jagdrecht.  —  Amtsrichter  Sonnen:  Einführung  in  das  Bürgerliche  Recht.  — 
Professor  Dr.  Stier-Somio:  Recht  des  gewerblichen  Arbeitsvertrages;  Verwaltungsrecht;  Verwaltungsrechtliche 
Uebungen;  Recht  der  Kranken-,  Unfall-  und  Invalidenversicherung.  —  Fr.  Terhalle  D.  H.  H.  C. :  Kaufmännische 
und  kameralistische  Buchführung.  —  Geheimer  Regierungs-  und  Gewerberat  Trilling;:  Errichtung  und  Betrieb 
gewerblicher  Anlagen.  —  Professor  Walb  D.  H.  H. C:  Einführung  in  die  kaufmännische  Buchführung.  —  Professor 
Dr.  jur.  et  phil.  Weber:  Einführung  in  die  Volkswirtschaftslehre;  Organisation  der  Produktion.  —  Beigeordneter 
Dr.  Wirsei:  Gemeinde  als  staatliches  Hilfsorgan.  —  Bibliothekar  Dr.  Witzel:  Verwaltungsstatistik  ftlr  kleinere  und 
mittlere  Gemeinden.  —  Professor  Dr.  Wygodzinski:  Einführung  in  das  Genossenschaftswesen;  Hebungen  über 
Genossenschaftswesen;  Kunst  auf  dem  Lande.  —  Geheimer  Justizrat  Professor  Dr.  Zorn:  Gemeinde,  Bürger- 
meisterei, Zweck  verband. 

Die  immatrikulierten  Studierenden  haben  ohne  weiteres  das  Recht,  auch  an  allen  Vorlesungen  der  Handels- 
Hochschule  teilzunehmen. 

Von  dem  Sekretariat  der  Cölner  Hochschule  ist  das  Verzeichnis  sämtlicher  Vorlesungen  zu  beziehen. 
Zu  näherer  Auskunft  ist  der  mitunterzeichnete  Abteilungs-Direktor  bereit. 

Der  Studiendirektor  Der  Abteilungs-Direktor  der  Hochschule 

der  Cölner  Hochschule:  für  kommunale  und  soziale  Verwaltung: 

Professor  Dr.  Cliristian  Eclcert.  Professor  Dr.  Adolf  Weber. 


126  Ferienkurse  Lausanne,  Oxford,  Preiburg  i.  ß.  und  Rambouillet. 

üniversite  de  Lausanne^ 

Cours  de  Frangais  pour  les  etrangers 

(22  juillet  —  30  aoüt) 

Litterature ;  histoire  de  la  langue ;  grammaire  et  lexicologie ;  phonologie  et  prononciation;  histoire 

contemporaine;  traductions. 
Le9ons  et  Conferences  sur  divers  sujets  d'un  interet  general. 
Exercices  pratiques;  discussions  et  travaux  ecrits. 
Promenades  et  excursions  en  commun. 
Programme  detaille  sur  demande.    Pour  tous  renseignements,  s'adresser  ä  M.  le  professeur  Bonnard, 

7,  Avenue  Dave!,  Lausanne. 

The  Study  of  Engrlish  in  Oxford. 

The  Yacation  Course  in  St.  Hilda's  Hall  begins  July  5*h,  ends  August  1^*'  1912. 
Lectures  and  Classes  daily  by  üniversity  Lecturers  and  Tutors. 
Subject:  „The  Influence  of  Oxford  upon  National  Life". 

Oxford  Meu  of  Letters  —  Philosophers  —  Statesmen  —  etc.  etc.    Classes  in  Literature. 

Pronunciation,  Conversation,  etc. 

Tennis  —  Boating-  —  Excursions  —  Large  Shady  Garden. 

Apply  to  M>^»  Burch.    Norham  Hall.  Oxford. 

„The  Pronunciation  of  English  by  Koreigners." 
By  Dr.  George  J.  Burch  F.  R.  S. 

Should  be  read  before  yisiting  England. 
It  explains  what  mistakes  to  avoid,  and  teils  what  to  listen  for. 

To  be  had  of  the  Publishers:  Edward  Alden  &  Co.,  Oxford  and  Simpkin,  Marshai  &  Co.,  London. 

 Price  '6  Shillings  netto.  

Freiburg  i.  B.  (Universität) 

Deutsche  Ferienkurse  fOr  Ausländer 

irom  5.  bis  31.  August 

Oberkurs  für  ausländische  Philologen  und  Juristen,  Unterkurs 

für  Anfänger. 

Prospekte  versendet  die  Geschäftsstelle  des  Verkehrsvereins:  Rotteckstrasse  9. 

Cours  de  Frangais 

au  bord  de  la  mer 

ä  Villerville  präs  Trouville  (Normandie).  Aout  1912—14'  Annee 

Etudes  completes  de  Phonetique  Fran9aise  avec  M.  L.  Bascan,  auteur  du  ,, Manuel  pratique 
de  Prononciation  et  de  Lecture  Fran9aise"  —  Lecture.  Conversation  —  Classe  litteraire  —  Classe  de 
vieux  Frangais  —  Exercices  pratiques,  oraux  et  ecrits  —  Conferences  sur  la  vie  Francaise. 

Pour  tous  renseignements,  s'  adresser  ä  M.  le  Prof.  L.  Bascan,  ä  Rambouillet,  pres  Paris, 


Ferienkurse  Edinburgh,  Paris,  Grenoble  unil  Florenz. 
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Ferienkurse  in  Edinburgh. 

8.  Jahr  _   1.  bis  30.  August  1912   -  s^J^ 

In  englischer  Sprache  werden  an  der  Universität  Edinburgh  hauptsächlich  für  Ausländer  60  bis  80  Vor- 
lesungen und  praktische  Stunden  von  tüchtigen  Professoren  und  Dozenten  gehalten  werden. 

Honorar  für  den  ganzen  Kursus  2  Pfund  Sterling. 
Auch  für  gesellige  Abende  und  Ausflüge  wird  gesorgt.  —  Liste  der  Pensionen  (21  bis  30  shill.  die 
Woche)  und  ausführlicher  Prospekt  stehen  zur  Verfügung. 

J.  J.  Waugh,  43  George  Street,  Edinburgh, 
Sekretär. 

Guilde  Internationale 

6  Rue  de  la  Sorbonne,  Paris. 

Cours  de  Vacaxices  pour  les  Etrazigers. 

Juillet  —  Aoüt  —  Septembre. 

Etüde  pratique  de  la  langue  fran9aise.  Phonetique,  exercices  de  conversation,  chant; 
iexercices  ecrits,  traduction,  composition  fran9aise. 

Conferences  sur  l'histoire  de  France  et  la  litterature  francaise  au  XlXieme  slecle. 
Visite  de  Musees. 

S'adresser,  pour  de  plus  amples  renseignements,  au  Secretariat  de  la  Guilde,  6  Rue  de  la  Sorbonne 

Universite  de  Grenoble 

Cours  de  Fran^ais  pour  les  Etrangers 

Ann^e  «colaire        novembre  au  30  juin.    Cours  de  vacances        juillet  au  31  octobre. 

Ces  Cours  ont  ete  suivis  en  1911  par  1420  Etudiants  etrangers  dont  768  pendant  les  Cours  de  vacances. 
Cours  de  langue  et  de  litterature  fran9aises.  6  ä  7  h.  par  jour.  Exercices  de  lecture  et  de  parole. 
Traductions.  Cycle  complet  d'Etudes  phonetiques,  theoriques  et  pratiques,  a  l'Institut  de  Phonetique. 
Pensions  de  famille:  Prix  entre  100  et  200  fr.    Excursions  chaque  semaine  dans  les  montagnes  du 

Dauphine  et  visite  des  grandes  villes  de  le  vallee  du  Rhone. 
Les  programmes,  les  Guides  illustres,  et  les  Facilites  de  voyage  ä  prix  reduit  sont  adresses  gratuitement 
par  le  „Comite  de  Patronage"  ä  l'Universite  de  Grenoble,  (France). 

Universitä  Estiva  in  Firenze 

Anno  Sesto  1912 

(lo  Agosto  —  15  Settembre) 

Letterattara.  Dantesca:  Prof.  G.  S.  Gargano 

Lingua  e  Letteratura  Italiana:  Prof.  G.  S.  Gargano  e  Prof  G.  Caprin 
Storia  deU'Arte:  Dott.  N.  Tarchiani  e  Prof  G.  Traversari 
Storia  Kiorentlna  e  Contemporanea:  Prof  A.  Sorani 
Visite  ai  monumenti  di  Firenze,  Siena,  Pisa,  ecc. 
Per  qualunque  informazione  rivolgersi  al  Segretario  Via  Tornabuoni  4  Firenze 
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Ferienkurse  Genf,  Kaiserslautern.  —  Wissenschaft  des  Judentums  Berlin.  —  Versailles 


ECOLE  DES  SCIENCES  DE  L'EDUCATION 

(INSTITUT  J.  J.  ROUSSEAU) 
GENBVE 

Cette  Ecole,  qui  s'ouvrira  le  21  Octobre  1912,  a  pour  but  d'orienter  completement  sur  l'^tat  actuel  de  la 
pedologie,  ainsi  que  sur  le  mouvement  qui  se  dessine  partout  pour  la  ri^forme  des  programmes  et  des  ui^thodes 
scolaires. 

Le  Programme  comprend,  ä  cöte  des  cours  th6oriques  et  pratiques  de  Psychologie,  des  Conferences  de 
didactique  generale  et  speciale,  une  initiation  ä  l'hygiene  scolaire  et  aus  maladies  des  enfants,  des  le^ons  cliniques 
et  des  demonstrations  relatives  ä  la  pathologie  et  ä  la  pedagogie  des  enfants  arrieres  et  anormaux,  etc. 

Un  diplöme  ou  des  certificats  d'etude  seront  d^cern^s  aux  eleves  qui  auront  poiirsuivi  avec  succt^s 
les  travaux  de  l'Institut.  L'Ecole  regoit  comme  eleves  ou  comme  auditeurs  toutes  les  personnes  (ägees  d'au  moins 
18  ans)  se  destinant  ä  la  carriere  de  l'^ducation,  et  capables  de  suivre  des  etudes  superieures. 

Pour  receyoir  le  Programme,  ou  pour  tous  autres  renseignements,  s'adresser  au  President  du  Conseil  de 
l'Ecole:  Prof.  Dr.  Ed  Claparede,  11,  Avenue  de  Champel,  Geneve,  ou  au  Directeur:  Prof.  Pierre  Bovet, 
18  Port-Roulant,  Neuchätel. 

Ferienkurse  für  Ausländer 

in 

Kaiserslautern. 

YII.  Jahrgang:  15.  Jnli  bis  2.  August;  5.-30.  August;  2.  13.  September. 

Vorträge  zur  Einführung  in  das  deutsche  Leben  der  Gegenwart,  in  deutsche  Sprache,  Literatur, 
Phonetik,  Sprachmethodik,  Pädagogik  etc.  —  Praktische  Uebungen :  Ober-,  A'Iittel-  und  Unterkurs. 
—  Kurse  in  französischer  und  englischer  Sprache  für  Inländer. 

Ausführliche  Programme  durch  das  Sekretariat  der  Ferienkurse. 

Lehranstalt  für  die  Wissensehaft  des  Judentums 

Berlin,  Artilleriestrasse  14 
Beginn  des  Sommer-Semesters  23.  April  1912. 

Vorlesungen  u.  a.  aus  folgenden  Gebieten:  Bibel,  Talmud,  Jüdische  Geschichte,  Ge- 
.schichte  des  Gottesdienstes. 

Alle  Vorlesungen  sind  unentgeltlich.  Spezial- Verzeichnis  ist  durch  das  Sekretariat 
zu  erhalten. 

VERSAILLES,  cours  de  Franpais  pour  les  Etrangers. 

===  6®  Ann§e  ==^= 
üu  SS  .Juillet  siii  31  Aout. 

Tous  les  jours  Exercices  pratiques  de  Langue  Werlte  et  parl^e. 
Preparation  au  Diplome  elementaire  et  au  Diplöme  superieur 

S'adresser  pour  le  programme  d^taille  et  toiia  les  renseignements  u  M'"^  KAHN,  professeiir  agr^gc^-e  ile 
l'üniversite,  Lycee  de  Jeunes  Filles,  Versailles,  ou  a  M.  LABONESSE,  jirofes.seur  agrege  de  l'ütnversitt'  au  Lyc^e 
Lakanal,  Bourg-la  Reine. 


Für  den  Selbstunterricht 


beim  Studium  der  alten  Klassiker 


leisten  unschätzbare  Dienste 

Schulmann's  Präparationen  nebst  Übersetzung 

Zu  bezieben  durch  alle  Buchhandlungen.  Preis  50  Pfgr.  jedes  Bändchen. 


Bis  jetzt  sind  erschienen: 

iygchlos,  Die  Perser.  I.  Bdchn,  Vers  1  b.  531;  II.  Bdchn.  Vers 
532  bis  Schluss. 

Cäsar,  Oallischer  Krieg,   Buch  I— VI  je  I  Bdcb.;  Buch  VII  Kap. 

1—  44;  Buch  VII  Kap.  45  bis  Schluss,  je  1  Bdch.  —  Bürgerkrieg. 
5  Bdchn.:  Buch  I  Kap.  1—40;  Buch  I  Kap.  41  bis  Schluss; 
Buch  II;  Buch  III  Kap.  1—56;  Buch  III  Kap.  57  bis  Schluss. 

Cicero,  Anklageschrift  gegeu  Terres.    I.Teil  Kap.  1  bis  Schluss; 

II.  Teil  1.  Buch  1.  Bdchn.  Kap.  1—30;  II.  Teil  1.  Buch 
2.  Bdchn.  Kap.  31  bis  Schluss;  II.  Teil  2.  Buch  I.  Bdchn. 
Kap.  1—25;  II.  Teil  2.  Buch  2.  Bdchn.  Kap.  26—52;  II.  Teil 
2.  Buch  3.  Bdchn.  Kap.  53  bis  Schluss.  —  IV.  Teil  1.  Bdchn. 
Kap.  1-32;  2.  Bdchn.  Kap.  33  bis  Schluss;  V.  Teil  1.  Bdchn. 
Kap.  1-24;  2.  Bdchn.  Kap.  25-48;  3.  Bdchn.  Kap.  49  bis 
Schluss.  —  Rede  für  den  Dichter  Archias.  1  Bdchn.  — 
Imperium  des  Pompejus  (für  den  Gesetzesrorsclilag  des  Ma- 
uilius)  1.  Bdchn.  —  Erste,  zweite,  dritte  und  vierte  Rede 
gegen  Catilina.  Je  1  „Bdchn.  —  Rede  fnr  König  Delotarus. 
1  Bdchn.  —  Cato  der  Ältere.  1  Bdchn.  —  Laellus.  1  Bdchn. 
Rede  für  Marens  Ilarcellus.  1  Bdchn.  —  Rede  für  Titus 
Annlus  Milo.  1.  Teil  Kap.  1-19:  2.  Teil  Kap.  20  bis  Schluss. 
—  Rede  für  ({nlntus  Ligarius.  I  Bdchn.  —  Rede  für  Sextus 
Rosclus.  I.  Bdchn.  Kap.  1—26;  2.  Bdchn.  Kap,  27-53.  _ 
Tnscnlanen.  1.  Buch  1.  Teil  Kap.  1—24 ;  1.  Buch  2.  Teil  Kap.  25 
bis  Schluss.  3.  Buch  1  Bdchn.  —  Vorbereitende  Unter- 
suchungen geg:en  Qu.  C.  Niger.  1  Bdchn  —  Ausgew.  Philip- 
pische Reden  (1.  2.  4.  10.  14.  Rede  gegen  Antonius).  1.  Bdchn. 

1.  Rede  und  2.  Rede,  Kap.  1—13;  2.  Bdchn.  2.  Rede  Kap.  14 
bis  Schluss;  3.  Bdcbn.  4.  10  u.  14.  Rede.  —  Brief  an  Bruder 
(Juintus.  1  Bdchn.  —  Briefe  an  Atticus.  1.  Bdchn.  1,8—111,6; 

2.  Bdchn.  III,  7— V,  21;  3.  Bdchn,  VII,  3— IX,  18;  4.  Bdchn.  X, 
8— XVI,  9.  —  Rede  für  Publins  Sulla.  1.  Bdcbn.  Kap.  1—15; 
2.  Bdchn.  Kap.  16  bis  Schluss.  —  Briefe  an  vertraute  Freunde, 

1.  Bdchn.  I,  7-III,  3;  2.  Bdchn.  III,  5-V,  1;  3.  Bdchn  V, 

2-  VlI,  1;  4.  Bdchn.  VII,  3-IX,  18;  5.  Bdchn.  IX,  19-XI,  5. 
6.  Bdchn  XI,  6-XIII,  28;  7.  Bdcbn.  XIII,  28b— XVI,  22. 

Cornelius  Nepos.  6  Bdchn.  1.  Bdchn.:  1.  Miltiades,  2.  Themislo- 
kles,  3.  Aristides,  4.  Pausanias.  2.  Bdchn.:  5.  Ciraon,  6.  Ly- 
sander,  7.  Alkibiades,  8.  Thrasybulus.  3.  Bdchn.:  9.  Conon, 
10.  Dion,  11.  Iphikrates,  12.  Chabrias,  13.  Timotheus.  4.  Bdchn.: 
14.  Dataraes,  15.  Epaininondas ,  16.  Pelopidas.  5.  Bdchn.: 
17.  Agesilaus,  18.  Eumenes,  19.  Phocion,  20.  Timoleon,  21.  Von 
den  Königen,  22.  Hamilkar.  C,  Bdchn.:  23.  Hannibal,  24.  Cato, 
25.  Atticus. 

CurtiuB  Rufus.  Buch  III;  Buch  IV  Kap.  1—6;  Buch  IV  Kap.  7 
bis  Schluss;  Buch  V,  Buch  VI;  Buch  VII  Kap.  1—5;  Buch  VII 
Kap  6  bis  Schluss;  Buch  VIII  Kap.  1-7;  Buch  VIII  Kap.  8 
bis  Schluss;  Buch  IX  Kap.  1-6;  Buch  IX  Kap  7  bis  Schluss; 
Buch  X  Kap.  1—4;  Buch  X  Kap.  5  bis  Schluss,  je  1  Bdchn. 

Demosthenes,  I.  Rede  gegen  Philipp.  1  Bdchn.  —  Rede  über 
den  Frieden  und  II.  Rede  gegen   Philipp.     1    Bdchn.  — 

III.  Rede  gegen  Philipp.  1  Bdchn.  —  1,  und  2,  Olynth,  Rede. 
1  Bdchn.  —  8.  Olynth.  Rede  und  Philipps  Brief  an  die  Athener. 
1  Bdchn.  —  Rede  über  die  Angelegenheiten  im  Chersonnes, 
1  Bdchn. 

Euripides,  Medea  1.  Bdchn.  Vers  1—690;  2.  Bdchn.  691  bis 
Schluss,  —  Ipliigenia  in  Taurien,    1  Bdchn.  Vers  1—724; 

2.  Bdchn.    Vers  725  bis  Schluss. 

Ilerodot,  Buch  I— III  u.  VI  je  1  Bdchn.;  Buch  IV  u.  V  zusammen 
1  Bdchn.;  Buch  VII:  2  Bdchn.  (VII  1  bis  zur  Unterredung 
des  Xerxes  mit  Demaratos);  Buch  VIII:  2  Bdchen.  (VIII  1 
bis  zur  Umzingelung  der  Griechen  durch  die  pers.  Flotte;; 
Buch  IX:  3  Bdchn.  (IX  1  bis  zu  Mardonius  und  den  Orakel- 
sprilchen:  IX  2  bis  zum  Sieg  des  Pausanias);  (IX  3) 

Homers  lllas,   Gesang  1—24  je  I  Bdchn. 

Homers  Odyssee,   Gesang  1—24  je  1  Bdchn. 

Horaz,  Oden  (Auswahl),  Buch  I— IV  je  1  Bdchen.  —  Epoden  (Aus- 
wahl) und  Epistel  an  die  Pisonen  (von  der  üichtkunstl 
zusammen  1  Bdcbn.  —  Satiren  in  Auswahl,  2  Bdchn.  — 
Episteln.  Buch  I,  Teil  1  (Ep.  1—10),  Buch  I  Teil  2  (Ep.  11 
bis  Schluss);  Buch  II  (1.  u.  2.  Ep.J 


tivius.  Buch  I  Kap.  1-19;  Buch  I  Kap.  20—36;  Buch  I  Kap.  37 
bis  Schluss;  Buch  II  Kap.  1—23;  Buch  II  Kap.  24  43;  Buch  11 
Kap.  44—65;  Buch  III  u.  IV  in  1  Bdch.;  Buch  V  in  1  Bdchn.; 
Buch  XXII  Kap.  1-29;  Buch  XXI  Kap.  30-  63;  Buch  XXil 
Kap.  1-20;  Buch  XXII  Kap  21—40;  Buch  XXII  Kap.  41—61; 
Buch  XXUI  Kap.  1-24;  Buch  XXIII  Kap.  25  bis  Schluss; 
Buch  XXIV  Kap.  1-24;  Buch  XXIV  Kap.  25  bis  Schluss, 
je  1  Bdch.;  Buch  XXV  Kap.  1-20;  Buch  XXV  Kap.  21  bis 
Schluss;  Buch  XXVI  Kap.  1—17;  Buch  XXVI  Kap.  18—34; 
Buch  XXVI  Kap.  35  bis  Schluss,  je  l  Bdchn. 

Lysias  Rede  gegen  den  Eratosthenes.    1  Bdcbn. 

Ovid,  Hetamorphosen.   Gesang  I — 15  je  1  Bdchn. 

Phaedrus*  Fabeln  in  Auswahl.    1  Bdchn. 

Platou,  Apologie.  2  Bdchn.  (1.  Bdchn.  Kap.  1— 17;-  2.  Bdcbn. 
Kap.  18  bis  Schluss.)  —  Kriton.    1  Bdchn. 

Plötz,  Chrestomathie.  8  Bdchn.  Sekt.  3  u.  4;  5  u.  6;  8  u.  9  zu- 
sammen; Sekt.  10  bildet  2  Bdchn,;  im  übrigen  jede  Sekt, 
1  Bdchn, 

Plutaroh,  Aristides.    1  Bdchn 

Sallust,  Die  Verschwörung  des  Catilina.  1  Bdchn,  Kap.  1—33; 
2.  Bdchn.  Kap.  34  bis  Schluss.  —  Jugurthinischer  Krieg. 
1.  Bdchn.  Kap.  1—27;  2,  Bdchn.  Kap.  28—70;  3,  Bdchn.  Kap. 
71-114. 

Sophokles,  Ajax.  1.  Bdchn.  Vers  1—717;  2.  Bdchn.  Vers  718  bis 
Schluss.  —  Antigone.  1,  Bdch.  Vers  1—680;  2.  Bdchn.  Vers 
681  bis  Schluss, 

Sophokles,  Elektra.  1,  Bdchn,  Vers  1-763;  2.  Bdchn.  Vers  764 
bis  Schluss. 

Sophokles,  König  Ödipus.  I.  Bdchn.  Vers  1—770;  2.  Bdchn.  Vers 
771  bis  Schluss. 

Sophokles,  Ödipus  auf  Kolonos.  1,  Bdchn.  Vers  1—885;  2.  Bdchn. 

Vers  886  bis  Schluss. 
Sophokles,  Philoktetes.  1.  Bdchn.  Vers  1—729;  2.  Bdchn.  Vers 

730  bis  Schluss. 

Sophokles,  Trachinieriunen.    I.  Bdchn.    Vers  1—729;  2.  Bdchn. 

Vers  1—632;  2.  Bdchn.    Vers  633  bis  Schluss. 
Taeitus,  Agrlcola.    1.  Bdchn. 

Tacitus,  Anualen.  Buch  I  Kap.  1  —  40;  Buch  I  Kap.  41  bis  Schluss  ; 
Buch  II  Kap.  1—44;  Buch  II  Kap.  45  bis  Schluss;  Buch  III 
Kap.  1-38;  Buch  III  Kap.  39  bis  Schluss;  Buch  IV  Kap.  1 
bis  38;  Buch  IV  Kap.  39  bis  Schluss;  Buch  V  und  VI  Kap. 
Kap.  1—20;  Buch  VI  Kap,  21  bis  Schluss;  Buch  XI,  1  Bdchn  ; 
Buch  XII  Kap.  1-  37;  Buch  XII  Kap,  38  bis  Schluss;  Buch  XIII 
Kap.  1—30:  Buch  XIII  Kap.  31  bis  Schluss;  Buch  XIV  Kap, 
1—31;  Buch  XIV  Kap  32  bis  Schluss:  Buch  XV  Kap.  1-38; 
Buch  XV  Kap.  39  bis  Schluss.  je  1  Bdchn.;  Buch  XVI,  1  Bdchn. 

Tacitus,  (iermaula.    1  Bdcbn, 

Tacitus,  Gespräch  über  die  Redner,  1.  Bdch.  Kap.  1—21;  2.  Bdchn. 
Kap.  22  bis  Schluss. 

Tacitus  Historien,  Buch  1  Kap.l— 45;  BuchlKap.46  bisScbluss; 
Buch  II  Kap.  1-50;  Buch  II  Kap.  51  bis  Schluss;  Buch  III 
Kap.  1—48;  Buch  III  Kap.  49  bis  Schluss;  Buch  IV  Kap.  1—40; 
Buch  IV  Kap.  41-70;  Buch  IV  Kap.  71  bis  Schluss;  Buch  V 
je  1  Bdchn.;  Buch  VI  1.  Teil  Kap,  1-32;  Buch  VI  Kap.  33 
bis  66;  Buch  VI  2.  Teil  Kap,  67  bis  Schluss. 

Thukydldes.  Buch  I  Kap.  1-41;  Buch  1  Kap.  42-82;  Buch  I 
Kap,  83—120;  Buch  1  Kap.  121  bis  Schluss;  Buch  II  Kap.  1 
bis  34;  Buch  II  Kap.  35—72;  Buch  II  Kap,  73  bis  Schluss  ; 
Buch  VII  Kap,  1—29  ;  Buch  VII  Kap.  30-58;  Buch  VII  Kap.  59 
bis  Schluss,  je  1  Bdchn. 

Vergil  Aeueis,    Gesang  1  —  12  je  1  Bdcbn.  —  Idyllen,    1  Bdchn, 

Xenophon,  Anabasis,  Buch  I  — VI,  je  1  Bdchn.;  Buch  Vll  Kap.  1 
bis  5;  Buch  VII  Kap.  6  bis  Schluss. 

Xenophon  Hellenika.    Buch  I  — VII  je  1  Bdchn. 

Xenophon  Memorabilien,  Buch  I  Kap.  1  und  2:  Buch  I  Kap,  3 
bis  7;  Buch  II  Kap.  1—3;  Buch  II  Kap.  4— 10;  Buch  III  Kap.  1 
bis  6;  Buch  III  Kap.  7—14;  Buch  IV  Kap.  1—3;  Buch  IV 
Kap.  4-8,  je  1  Bdchn.  —  Kyropiidie,  1.  Buch,  Teil  1  (Kap.  1 
bis  4);  I.  Buch,  Teil  II  (Kap.  5  und  6). 


Verlag*  von  !■.  Schwann  in  Düsseldorf. 


9 


3u  bejic^en  burc^  ofle  S3u(^){)Qnblungen. 


^om^enbicn  ic^  a»i?fen§  uttb  ber  ^Jtoftifcfteii  «BcUfimbc. 
©cmelttticrftnnbllc^e  Sltftcitcti  ctficr  Sltitoren.  .•. 

S)ic  „©ommiiino  Möfcl"  lutll  auf  juDcrlaffiac,  leic^tfagltclic  unb  fcffcinbe  5lrt  (n  btc  uittifttieftcn  Oietnotc  bc§  tficorctlfdjcn 
äPtifenS  unb  bcr  praftifct)^tcci)ntfcf)cn  SBclttunbc  oinfüiircn.  Sure  eiacnart,  tDCIcfte  fie  uon  allen  ätmilcficn  Unternc8men  untere 
fcOetbet,  bcniBt  namcntitcf)  barauf,  baft  oUc  aiMtarbeltec  burcöincgsi  ecrnon-oacnbc  ;^ad)ninnncr  unb  angcfencnc  Oicicfitte,  fiel)  einet 
ftrengen  ODieftinitat  tieficigigen.  OTit  fcftcn  unb  dnlieltltcBen  OieficötSpunften  ber  ©toffBeljanbluno  nerBinbet  fic£)  eine  bcfonberS 
oefct)irfte  unb  eioenartißc  Ä^aöl  ber  Igenien.  aBettaufi  ble  3J)elirjaöI  ber  Hefianbeltcn  ©toffc  Ift  nocö  nicnialö  in  folcfjet  tnappen 
Aorin  unb  ((iemeinperftnublicfjfeit  beOanbelt  morben. 

Sluger  S^ettöeuierli  oeacnübcr  iiönlicljcn  ©amrneluntcrneJ)mun0cn  in  beim  auf  vebaftiouclle 
©orafalt  unb  (StußeitlicOfelt  bc§  ^^rooranlmä. 

mt  1.—  3ei>eö  ^ätt^f^cn  in  ^ctntt)ant>  ge^untien.  mt  1,— 

SSersetc^niö  bcr  btöl)crigcu  SBönbc  md)  SBtffeuSjhJcigcu: 

tiie  toic^tiöftcn  \i>t)Uo\opffi\dien  Sfn^«Mdbrü(fc  in  ftiftorif^ct  mnocbuiiMg.  «on  .gofrat  Dr.  £>.  SBiauian«,  Uuinerfitätä» 
^Profeffor  t.  ^.  in  2citincri^.  (9}r.  28.) 

®ic  .^aii^Jtformcn  bcr  *ÖeItanf(t(OMUnfl.  SBon  P.  gricbric^  Ätinife,  S.  J.  iu  tratau.  C-Kr.  37.) 

^Sic  (Brunbfroöen  bcr  etftif.  35pu  Dr.  3JJ.  55?ittnianu,  «Profeffor  ber  ipt)i(oto)3l)ie  am  «ijäeuni  in  ©tdjftött.  ('Jlr:.  2'J.) 

SHcrfit,  (Staat  unb  ^cfeUfc^aft.  S8on  ©yjcaenä  ©c^eimrot  Dr.  Oeorg  gret^err  ö.  fcKtling,  iRetd^grat  ber  Äronc  18at)crn,  Untberfi^ 

tnt§4'rofeffor  in  Tlüxid)(n.  (9!r.  1.) 
®cfj^itfttc  bet  mittetaltcKli^ien  VW>\opf)ie-  5Son  Dr.  ^ofepf)  ®nbre§,  Stjäealprofcffor  in  SHegcngburg.  (*Wr.  22.) 
©efcftic^tc  bcr  ^äboßOflif.  «on  Dr.  SQ5.  2oifd)cr,  Uniberfitätg=<Profcffor  in  «Prag.  (i»r.  13.) 
Xa^  8cf)rcrinncntt»efen  iw  ^etttfci^Ianb.  33on  ^p.  §erber,  Ä.  @eininat=2e:6rcrtn,  SBopparb.  (9Jr.  5.) 

sEöeitcre  »nnbc  folgen. 

S^crfajfung  unb  Orgontfatidn  bcr  Sirdjc.  55on  SlKfgr.  Dr.  ^oul  SKaria  SBaumgarten,  (pöpftti^cr  .gouStJrälat  unb  Jlonfiftoriol» 

rat  in  3f}om.  (9?r.  2.) 
<S>ie  t^rifttit^cn  Sirtftcn  beö  Sjricntö.  SSon  Dr.  Äonrob  Sübccf.  (i«r.  43.) 

^tJa^ftgefc^ic^te  bon  ber  fransöfifc^en  ütctiolntion  biä  jnr  ^egentvart.  S8on  Dr.  ^?lcmen§  «öffler  in  aKünftcr.  (9ir.  46.) 
<»ie  Äirf^c  ber  Sotciner  in  i^ren  Siebern.  «on  Dr.  ©uibo  W.  SDrebeg  f-  16.) 
'Zie  iWicffc  im  «Snorgcntonb.    SSon  Dr.  21.  Saumftarf  in  ©oSbad^.  (S«r.  8.) 

©efc^ic^te  ber  Srirc^cnmufiJ.    s8on  Dr.  M.  SBeinmonn,  a){reItor  an  ber  Äird^cnmufiff^ulc  in  MegenSburg.  (S)Jr.  6.) 
f^ranjidfu^-Segenben.  SluSgehj.  für  ba§  beutfi^e  SSoIf  b.  Dr.  P.  §.  ^otjapfet,  int  granäiäfanetflofter,  SIKündjen.  (yiJr.  15.) 
®cutf(^e  9!ni)ftiter.    SBanb  I:  ©cufe.  au§geltiöf;tt  unb  OcrauSgegebcu  bon  Dr.  SBil^ctm  Oe^t  in  3Bien.  (S«r.  35.) 
®eutf^e  'iJJlijftifer.    »anb  II:  UKec^tilb  bon  SDJagbeburg.       HuStba^f  überfe^t  bon  Dr.  SBit^elm  £>ef)l  in  SBien.  (5«t.  48.) 
!^oi)attn  anic^aet  (»ailerS  ®(^riftcn.    2Iu§geh)ä^It  unb  cfngefeitet  bon  Dr.  SRetnigiuä  ©töläle,  5profcffor  bcr  ^^^itofopOic  au 
ber  Unibcrfität  SBuribnrg.  (3lr.  41—42.) 

aSöcitcre  ^änbe  in  ül^orbereitun«), 

3,  ^idfU-  unb  fiaaimifftnfdjafUn* 

SWct^t,  @taat  unb  ®efcUfcftttft.    S5on  ®yä.  ©c^eimrat  Dr.  @eorg  grei^crr  bon  Bertling,  iReic^ärat  ber  Ärone  SBai)crn, 

nuiberfitöt§=<profeffor  in  ÜRünc^en.  (5Rr.  1.) 
^Scutfcftc  aieic^ätierfaffung  unb  ateid^StJcrmoItung.   SSon  SlmtSgerie^tSrat  SB.  Eoermann  in  ©trapurg.  (*«r.  25.) 
SMrbeitcrtocrfic^erunß  ber  .Äniturftaoten.  Unter  bcfonberer  »critcffie^tigung  2)entf(:^ranb§  b.  E.  SBitoWätf,  ®ircttor  im  SfJcie^§= 

S5crfi(!^erung§amt.  (SWr.  38.) 

5)ie  igittliclifeitSflCfc^öeiuttfl  bcr  .^uUnrftaaten.  SSon  ©e^eimrat  $.  giocren,  Dbcrtanbeägeric^tgrot  in  Äötn.  (<Rr.  14.) 
aWictrcc^t  be8  ^I)eutf(^en  ateic^eg.    SSon  Dr.  ^of.  Soetoc,  SRcc^tSanhjalt  in  SBerün.  (9Jr.  36.) 

aSöcitcre  »änbe  in  SBorbereitnnß, 


Sammlung  ^öfd  i^nife^m)- 


4»  ^Mmivif^afUlt\}vt. 

IScutfcftc  92Bit:ticftaftögcfd)irf)tc  bc8  19.  :3ttljröunbcrtö.  5?oii  Dr.  @cotg  9ieu^auä,  Xiicftof  bcö  ftaliflifd)cit  Stmtcö  in  .aöutgS- 
berg.  («r.  12.) 

eifcn  unb  <Sta^(.  35on  Ingenieur  Dr.  Sllotä  SBurm,  SSetrtebäbireftot  tit  0§nabräct.  (*JJr.  4.) 

^£tt§  moberne  iBJol^nitngä^coblem.  9Son  Dr.  §nn§  3f{oft  in  Hugäbutg.  (iJJr.  30.) 

^£nö  ScitMitöSiuefen.  Sßon  SRebofteur  lonQ  .ftcHen  in  ©ffen.  (9Jr.  17.) 

':£ic  bcutft^cn  Äolonieit.  «on  ®l)mnafiaU*|3tofei)or  Dr.  S«Ioi§  .^unfer.  {^t.  50.) 

Xie  SfrnitcitbeJweflung.  SBebeutung,  ^Probleme,  Organtjation.  SSon  Siane  Secter.  47.) 

®titfüf)ruttg  in  bic  elementare  Wlatt)cmatiU       äluölf  SBorträgen  öon  Sluguft  ©c^uftcr  in  3üricl).  (9!c.  33.) 
■»latfjcmntifdjc  (8eogra»)^ie.  «on  Dr.         Sanni,  @i)mnniiot=<profcilor  in  »abcn.  (9ir.  7.) 
®ic  f^isftecne.  53on  Dr.     <ptapmann,  @t)mnafia[=*profcfior  unb  Unibcrfitätälcffor  in  9)iünftcr.  (*JJr.  3.) 
«cntfc^ic  *^^fifcr  unb  (IfftmlUv.  «on  ^^rofcffoc  a.  .«Jiftncr  in  ©inä^cim  t.  ©.  CJir.  23.) 

^Eite  ^l^t)ft{  im  ^Sienftc  bet  Snebijtn.    S3on  Qng-  5r.  SDeffauer,  SDircttor  ber  eleftrotctfjnif^en  ;3nfUtutc  in  5rauffutt»3lfc^affen« 

bürg,  unb  Dr.  <p.  E.  gronje,  Strjt  in  »ab  iWmt^eim.  (SKr.  9  ) 
®ie  $ant>t|(ro6Icmc  ber  Biologie.  S3on  ^pribatbojent  Dr.  Scrnftarb  Surfen  in  (Böttingen,  (^ir.  40.) 
Itcv  aWenfcft.  ein  nnt^vopoiogifcöcr  @runbri§.    Sßon  Dr.  3of)anneS  SöumüUcr  in  Sluffjaufen.  (9Jr.  20—21.) 

0»  ^tdinif^t  pilfeitfdjiiftcm 

^raftmafc^tnen  unb  j^taftübertragung.  S8on  S)tptom=3>igi:nie«r  @eorg  ©icmcnS  in  Qcifcn.  cya.  34.) 
e^ifen  unb  ®ta^l.  S?ott  ^ng.  Dr.  Mloiä  SBurm,  S3ctcicb§biccttor  in  Ognabrttd.  (5«c.  4.) 
Deutfcfte  qs^^jifer  un>  (£$cmifct.  S8on  «profcffor  a.  Äiftnet  in  ©inStjcim  i.  ®.  (^Jir.  23.) 

anotftcm.  ©eoßto^J^tc.  5Son  Dr.  §.  ?p.  SBnum,  @i)mnafia(.<prof.  in  Sobcn.  (ßU.  7.) 
ISct  .^tnm^jf  um  bcn  9t0£b^ol.  ?Jon  Dr.  ^ermann  EarbannS  in  Sonn.  (9Jr.  39.) 
:£ic  beutff^icn  Äolonien.    Sßon  Dr.  2t(oi)ä  Runter.  (5Kr.  50.) 

@e{(^id)te  ber  ^loetifc^icn  Siterotur  'Seutfc^Ianbd.    SSon  ^ofef  Srl)r.  ü.  igic^enbocff.   ^ien  herausgegeben  unb  cingcfcitet  bon 

Unibcrfttatä=<Profeffor  Dr.  SB.  Äoft^  in  SjernolDi^.  (9?r.  10—11.) 
©cfc^idjte  ber  fronjoflfc^en  Siterotur.    sßon  Dr.  9!ifo(au§  SBelter,  (Sijmnaftalprofeffor  in  «ufeuiburg.  ('Jir.  26—27.) 
©efc^idite  ber  englift^en  i*ltertttur.    SSon  Dr.  Slnton  Hof)v  in  mütid^tn.  {dlv.  44/45.) 
@efct)ic^te  ber  bänifc^en  Siterotur.    Sion  ^o^anneä  ^örgenfcn  in  e^attottentunb.  (9ir.  19.) 
©efc^ie^te  ber  ^oInifd)en  Sitcratur.    Sion  aw.  ©ttjitot'SH,  ©ijninafialprofeffor  in  SBrounsberg.  (^Jr.  24.) 
^S)a#  griecliifc^e  Srama  unb  feine  aSJlrJnngen  bi%  jur  ©cgenniarf.  «on  Slbolf  SDlütter,  <Profeffor  an  ber  (SSelc^rtenfdjure 

in  Äiet.  (5«t.  18.)  ,.  .  .  - 

Xie  ftircfte  ber  Sntciner  in  i^ren  giebern.   S3on  Dr.  @uibo  aKatio  S)rebe§  f.  («r.  16.) 
^cutfc^e  aJHjfitJer.    Sßanb  I:  ©eufe.  Slnggeiuä^tt  unb  herausgegeben  bon  Dr.  SBill^erm  S)ef)(  in  SBien.  (^JJt.  35.) 
^Jieutft^e  aW^ftitcr.    S3anb  II:  SIRc^titb  bon  aKagbebnrg.  S«  ^uShialil  öberfe^t  bon  Dr.  SBitt)etm  Oe^l  in  SBicn.  (-Jir.  18.) 
2)eutf(f|c  S8oIf§f(^h»änfe  beö  16.  ^o^r^iunbertS.  an§geh)öh[t  unb  herausgegeben  bon  Qo\ti  SBcigert  in  SKoderSborf.  («r.  32.) 
Srauit^ht^ '  ^egenben.    auSgcmähft  für   baS   beutfc^c   53o(t   bon   Dr.  P.  Heribert  .^otjopfef  im  granäiStauertioftcr  in 

SOMnchen.    (9k.  15.) 

tlie  beutfcftc  aJlufie  im  19.  ^o^r^nnbert.    58on  Dr.  gri^  ?5otboch,  UniberfitätSfirofeffor  unb  Unibcrfität8=aKufttbircltor  in 
lübingen.  (5Wr.  31.) 

@efc^i4lte  ber  ^irt^enmufif.    «on  Dr.  Äarl  SBeinntann,  3)ireftor  ber  Jfirehenmufiff^nte  in  gjegenSburg.  (9Jr.  6.) 
3(brif?  ber  SnfifumentenJunbe.    ?5on  9)iarfuä  Mod),  Sehrer  unb  Sonfünftler  in  TOün^en.  (,9Jr.  61/52.) 
Harmonielehre  atS  Sfjeorie,  äfthctit  unb  (gefliehte  ber  mufifatifctien  §arntonif.    «on  a)r.  ©ugen  ©^mi^,  ^pribatbojent  für  9)htftt= 
»iffcnfthaft  an  ber  Uniöerfttät  SOlün^en.  («r.  49.) 

äSJeitere  SBönbe  in  sKorftereitung. 
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Theologische  Fakultät. 

Graf  V.  Baudissin:  Alttestamentliche  Tlieologie  (Reli- 
gioDSg-eschichte)  4;  Theologisches  Seminar  (Alttestament- 
liche AbteiluDg)  2,  g.  —  Deissmann:  Einleitung  in  das 
Neue  Testament  4;  Synoptischen  Evangelien  4;  Neu- 
testamentliches  Seminar  2,  g;  Neutestamentliches  Pro- 
seminar 2,  g.  —  Harnack:  Dogmengeschichte,  4;  Kirchen- 
historisches  Seminar  (Abteilung  für  alte  Kirchenge- 
schichte) 1 '/21  g-  —  Moll:  Kirchengeschichte,  I.  Teil  5; 
Geschichte  der  protestantischen  Theologie  4;  Kirchen- 
geschichtliches Seminar  (Abteilung  für  neuere  Kirchen- 
geschichte) 1725  »•  ~  Kaftan:  Dogmatik  II  4;  —  Neu- 
testamentliche  Theologie  4;  Sozietät  für  systematische 
Theologie  2.  g.  —  Kleiaert:  Homih^tische  Uebiingen 
IV?,  g.  —  Edvard  Lehmann;  Geschichte  der  Kultur- 
religionen 4;  Religion  und  Mission  in  China  und  Japan 
1,  g.  Kirchengeschichtliches  Seminar  1  Vi,  g.  —  Mahling: 
Praktische  Theologie  14;  Joh.  13—17  1,  g;  Homiletisches 
Seminar  2,  g;  Katechetisches  Seminar  2,  g;  Praktisclie 
Sozietät  2,  g.  —  Seeberg:  Dogmatik  I  4;  Korinther- 
briefe  4;  —  Sozietät  für  systematische  Theologie  2,  g. 

—  Kawerau:  Praktische  Theologie  II  4;  Die  Sekten  des 
Protestantismus  2:  Liturgische  üebungen  IV'a  g.  — 
Strack:  Einleitung  in  das  Alte  Testament  4;  Genesis  4; 
Hebräische  Grammatik,  II.  Kursus  2;  Grammatik  des 
Biblisch- Aramäischen  (und  Esra)  1,  g;  Institutura  Judai- 
cum 1,  g.  —  Gressmann;  Psalmen  4;  Jesaja  4;  Hebrä- 
ische Grammatik  4;  Die  jüdische  Literatur  zur  Zeit 
Christi  1,  g.  —  Nikolaus  Müller:  Geschichte  der  früh- 
christlichen Kunst  2;  Ausgewählte  Kunstdenkmäler  aus 
der  Zeit  des  christlichen  Altertums  und  Mittelalters  1  g; 
Kirchengeschichtliche  üebungen  (Reformationszeitj  1,  g. 

—  Runze:  Ethik  4;  Gottesidee  und  Lebensideal  bei  den 
Philosophen  von  Spinoza  bis  Nietzsche  1.  —  Carl 
Schmidt:  Kirchen geschichte  III  4;  Christliche  Texte  in 
koptischer  Sprache  2.  —  Hermann  Frhr.  von  Soden: 
Röraerbrief  4.  —  Dibelius:   Johannesevangelium  4;  Der 


Erste  Petrus-  und  der  Jakobusbrief  im  Zusammenhang 
mit  einer  Darstellung  der  urchristlichen  Ethik  2;  Neu- 
testamentliche  üebungen  2,  g.  —  Fabricius:  Enzyklo- 
pädie der  Theologie  2;  Die  religiösen  Bewegungen  und 
Kämpfe  der  Gegenwart  2;  Systematische  üebungen  1,  g. 
—  Fischer:  Religion  und  Politik  2,  g;  üebungen  über 
das  Vatikanische  Konzil  187U  2,  g;  ßepetitorium  der 
Kircliengeschichte  2.  —  Lfittge:  Grundzüge  der  Reli- 
gionsphilosophie 2;  Albrecht  Ritsehl  1,  g;  üebungen 
(aus  der  Theologie  der  Gegenwart)  IV2.  g-  —  Scholz-: 
Konfessionskunde  4;  Das  pantheistische  Problem  1,  g; 
Religionsiihilosophische  üebungen  (Das  Theodiceepro- 
blem  im  Anschluss  an  Leibniz)  IV2,  g-  —  Hans  Frhr. 
von  Soden;  Kirchengeschichte,  IV.  Teil  4;  Kirchen- 
geschichthche  üebungen  1,  g.  —  Zscharnack:  Kirchen- 
geschichte des  Mittelalters  4;  üebungen  über  mittel- 
alterliche Kirchengeschichte  l'/j,  g. 

Juristische  Fakultät. 

AnschQtz;  Staatsrecht  4;  Verwaltungsrecht  4;  Aus- 
gewählte Lehren  des  Staatsrecht  1,  g.  —  Brunner; 
Deutsche  Rechtsgeschichte  4;  Seminar  für  deutsches  Recht 
1,  g.  —  V.  Gierke:  Grundzüge  des  "deutschen  Privat- 
rechts 4;  Allgemeines  und  deutsches  Staatsrecht  4;  Sachen- 
recht 4;  Wechselrecht  1,  g.  —  Hellwig:  Bürgerliches 
Recht,  Allgemeiner  Teil  4;  Reichszi  vilprozessrecht  (Teil  I) 
4;  Römisches  Zivilprozess-  und  Aktionenrecht  2;  Zivil- 
prozessuale üebungen  2;  Konversatorium  über  Reichs- 
zivilprozessrecht  1,  g.  —  Kahl:  Kirchenrecht  4.  —  Kipp: 
Geschichte  des  römischen  Rechts  4;  Recht  der  Schuld- 
verhältnisse 4;  Erbrecht  4;  üebungen  für  Vorgerückte 
im  bürgerlichen  Recht  2;  Exegetische  üebungen  im  rö- 
mischen Recht  1,  g.  —  Kohler;  Rechtsphilosophie  und 
vergleichende  Rechtswissenschaft  4;  .Recht  der  Schuld- 
verhältnisse 4;  Familienrecht  4;  Völkerrecht 4;  Zivilpro- 
zessrecht. Teil  II  4;  Seminaristische  üebungen  1,  g.  • — 
V.  Liszt:  Strafrecht  4;  Strafprozessrecht  4;  Strafrechts- 
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Praktikum  2;  Kriminalistisches  Seminar  4,  g.—v.  Martitz; 
Allgemeine  Staatslehre  und  verffleichendes  Staatsrechts; 
Völkerrecht  4;  Wissenschaftliche  Hebungen  im  Yölker- 
recht  IV2;  Geschichte  der  politischen  Theorien  1,  g.  — 
Seckel:  System  des  römischen  Privatrechts  4;  Familien- 
recht  4;  Exegetische  üebungen  im  römischen  Recht  2; 
Juristisches  Seminar  2,  g.  —  Riesser:  Handelsrecht  4; 
Aktienrecht  2,  g.  —  Zeumer:  Uel)ungen  in  der  deutschen 
Rechtsgeschichte  2,  g.  —  Bornhak:  Einführung  in  die 
Rechtswissenschaft  3;  Uebersicht  über  die  Reclitsentwick- 
lung  in  Preussen  1;  Deutsclies  Reichs-  und  Landes- 
staatsrecht 4;  Kirchenrecht  4;  Deutsche  Verfassungsge- 
schichte im  19.  Jalirhuudert  1,  g.  —  Dickel:  Konversa- 
torium  über  Allgemeinen  Teil  und  Schuldrerhältnisse  3; 
Konversatorium  über  Sachenrecht  1;  Reichszivilprozess- 
recht  I  4;  üebungen:  a)  im  bürgerlichen  Recht,  für  An- 
fänger 2;  b)  für  Vorgerückte  2;  c)  zivilprozessuale  2; 
Aktenfälle  1,  g.  —  Fürstenau:  Kirchenrecht  4;  üebungen 
im  Staats-,  Verwaltungs-  und  Kirchenrecht  2;  Kirchen- 
rechthche  üebungen  1,  g.  —  James  Goldschmidt:  Reiclis- 
zivilprozessrecht,  Teil  II  4;  Strafprozessrecht  4;  Straf- 
rechtspraktikum 2,  g;  Wissenschaftliche  üebungen  im 
Prozessrecht  4,  g.  —  Kaufmann:  Völkerrecht  4;  Inter- 
nationales Privatrecht  2;  Weltwirtschaft  und  Völkerrechts- 
entwickelung 2;  Internationales  Strafrecht  1,  g,  — Köb- 
ner:  Kolonialrecht  und  Kolonialpohtik  2;  Die  Entstehung 
der  modernen  Kolonialreiche  2,  g.  —  Martin  Wolff; 
Grundzüge  des  deutschen  Privatrechts,  4;  Handels-  und 
Schiflfahrtsrecht  4;  ürheber-  und  Gewerberecht  2;  üeb- 
ungen im  Bürgerlichen  Recht  4;  Privatversicherungs- 
recht 1,  g.  —  Deiaquis:  Strafrecht  4;  Konversatorium 
über  das  geltende  Strafrecht  2;  Das  Strafrecht  der  pein- 
lichen Gerichtsordnung  Karl  V.  1,  g;  Kriminalistisches 
Seminar  2,  g.  —  Klee:  Strafrecht  4.  —  Kuttner:  Bür- 
gerliches Recht:  Allgemeiner  Teil  4;  Reichszivilprozess- 
recht,  Teil  II  4;  üebungen  im  bürgerlichen  Recht  2; 
Grundzüge  des  englischen  Erbrechts  1,  g.  —  Lass:  Die 
soziale  Gesetzgebung  des  Deutschen  Reichs  2.  —  Frlir. 
Marscliall  von  Bieberstein:  Deutsches  Verwaltungsrecht 

4.  —  V.  Moeller:  Deutsche  Rechtsgeschichte  4;  Rechts- 
entwicklung in  Preussen  1.  —  Neubecker:  Sachenrecht 
4;  Erbrecht  4;  Internationales  Privatrecht  2;  üebungen 
für  Anfänger  im  bürgerlichen  Recht  2:  üebungen  für 
Vorgerückte  2;  Einführung  in  das  russische  Privatrecht 
1.  g.  —  Pli.  Otto  Mayer:  Militärstrafrecht  und  Militär- 
strafprozess  2.  —  Mutsclimann:  Kursus  I  zur  sprach- 
lichen Einführung  in  die  Quellen  des  römischen  Rechts  3. 

Medizinische  Fakultät. 

Bier:  Chirurgische  Klinik  10;  Klinische  Operationen 

5,  g.  —  Bonlioeffer:  Klinik  der  Nerven-  und  Geistes- 
krankheiten 4'/*;  Poliklinik  der  Nervenkrankheiten  2,  g; 
Laboratorium  der  Nervenklinik  tägl.,  g.  —  Bumm:  Ge- 
burtshilflich-gynäkologische Klinik,  mit  Tuschierkursus 
tägl.;  Poliklinische  Besprechungen  1,  g.  —  Flügge:  Hy- 
giene I.  4;  Hygienisch-bakteriologische  üebungen  4; 
Bakteriologischer  Anfängerkursus  2;  Impfkursus  1;  Ar- 
beiten im  Laboratorium  4,  g.  —  Franz:  Geburtshilflich- 
gynäkologische Klinik,  mit  Tuschierübungen  tägl.;  Poli- 
klinische Besprechungen  1.  g.  —  Heffter:  Experimen- 
telle Pkarmakologie  5;  Arbeiten  im  Laboratorium  des 
Pharmakologischen  Instituts  tägl.,  g.  —  Hertwig:  Ent- 
wicklungsgeschichte und  vergleichende  Anatomie  des 
Menschen  und  der  Wirbeltiere  5;  Praktische  üebungen 
in  der  mikroskopischen  Anatomie  tägl.;  Embryologischer 
Kursus  2V2;  Laboratorium  des  Anatomisch-Biologischen 
Instituts  tägl.  —  tieubner:  Klinik  und  Poliklinik  der 
Kinderkrankheiten  tägl.;  Spezielle  Pathologie  und  Thera- 
pie der  Kinderkrankheiten  II.  2,  g.  —  Otto  flildebrand: 
Chirurgische  Klinik  tägl.;  Klinische  Visite  1,  g.  —  His: 
Medizinische  Klinik  6;  Medizinische  Poliklinik  4V2;  Kli- 
nische Visite  1,  g;  Medizinisch-klinische  Propädeutik  3; 
Perkussionskursus  für  Anfänger  5;  für  Geübtere  6;  Mi- 
kroskopische und  chemische  üntersuchungsmethoden  2; 
Aerztliche  Technik  und  Krankenpflege  l'/?,  g;  Radium 
und  Röntgenstrahlen  in  ihrer  klinischen  Anwendung  1; 
Arbeiten  im  Laboratorium  tägl.  —  Killian:  üntersuchungs- 
methoden der  Luft-  und  oberen  Speisewege  2;  Ausge- 
wählte Kapitel  aus  der  Laryngo-Rhinologie  1.  g;  üeb- 


ungen in  der  Poliklinik  für  Hals-  und  Nasenkranke  tägl 

—  Kraus:  Medizinische  Klinik  4;  Medizinische  PoUklinik 
4'/2;  Allgemeine  Pathologie  aus  klinischen  Gesichts- 
punkten 1;  Klinische  Visite  2,  g;  Kursus  der  Perkussion 
und  Auskultation  für  Anfänger;  für  Fortgeschrittenere 
tägl.;  Kursus  der  mikroskopischen,  chemischen  usw.  ün- 
tersuchungsmethoden 4;  Kursus  der  ärztlichen  Technik  2; 
Propädeutische  Klinik  3;  Kursus  der  khnischen  Häma- 
tologie  2.  —  Krflckmann:  Augenkhnik  5;  Augenunter- 
suchungsmethoden 4;  Laboratoriumsarbeiten  tägl.,  g.  — 
Lesser:  Klinik  der  Haut- und  Geschlechtskrankheiten  4; 
Syphilisbehandlung  1,  g;  Geschlechtskrankheiten  1,  g. — 
Johannes  Orth:  Spezielle  pathologische  Anatomie  tägl. 
S'/^;  Pathologisch-anatomische  Demonstrationen  3V2;  De- 
monstration der  Sektionstechnik  l'/o,  S\  Pathologisches 
Institut  tägl.,  g.  —  Passow:  Klinik  der  Ohren- und  Nasen- 
krankheiten 3;  Praktischer  Kursus  der  Ohren-  und  Nasen- 
krankheiten 8;  Kursus  der  Otoskopie  und  Rhinoskopie  1. 

—  Rubner:  Physiologie  des  Menschen,  I.Teil  b;  Physio- 
logisches Praktikum  4;  Arbeiten  im  Laboratorium  tägl. 

—  Waldeyer:  Anatomie  des  Menschen  4;  Präparier- 
übungen tägl.;  Anatomische  Arbeiten  2;  Neurologie  2,  g. 

—  Charles  S.  Minot:  Ergebnisse  der  amerikanischen 
Forschung  im  Gebiete  der  Anatomie  und  Entwicklungs- 
geschichte 3,  g;  Der  Mensch  in  seiner  Stellung  in  der 
Natur  1,  g.  —  Ewald:  Krankheiten  der  Verdauungsor- 
gane 3;  Diät  und  diätetische  Kuren  1,  g.  —  Fritsch: 
Der  Mensch  im  Lichte  der  Abstammungslehre  I  1,  g; 
Praktische  üebungen  in  der  histologischen  Augenunter- 
suchung 2;  Histologische  Arbeiten  tägl.  —  Goldscheider: 
Medizinische  Poliklinik  und  Klinik  tägl.;  Propädeutische 
Klinik  2;  Auskultation  und  Perkussion  2;  Laboratorium 
tägl.,  g.  —  tlirschberg:  Einführung  in  die  Augenheil- 
kunde 2,  g.  —  Münk:  Physiologische  Colloquia  2,  g.  — 
Rose:  Chirurgische  Colloquia  1,  g.  —  Salkowski:  Prak- 
tischer Kurs  der  Chemie  3;  Laboratorium  des  Patholo- 
gischen Instituts  tägl.;  Grundzüge  der  physiologischen 
und  pathologischen  Chemie,  II.  Teil  1,  g.  —  Sonnen- 
burg: Frakturen  und  Luxationen  2.  —  von  Wassermann: 
Experimentelle  Therapie  2;  Ergebnisse  der  Immuno- und 
Chemotherapie  1,  g.  —  Adolf  Baginsky:  Kursus  der 
Kinderkrankheiten  4;  Diagnostik  und  Therapie  der  Kinder- 
krankheiten tägl.;  Schulkrankheiten  1,  g.  —  Martin 
Bernhardt:  Nervenkrankheiten,  Elektrodiagnostik,  Elek- 
trotherapie 2;  Zusammenhang  von  Nerven-  mit  anderen 
Krankheiten  g.  —  Bickel:  Pathologische  Experimental- 
physiologie  I.  Teil  2;  Pathologisch-physiologisches  Prak- 
tikum 1;  Laboratorium  des  Pathologischen  Instituts  tägl. 
Diagnostisches  Colloquium  1,  g.  • —  Borchardt:  Kapitel 
aus  der  Chirurgie  2.  —  Brieger:  Allgemeine  Therapie  2, 
Spezielle  Pathologie  und  Therapie  der  inneren  Krank- 
heiten, als  klinisches  Propädeutikum  2;  Praktische  Kurse 
der  Hydrotherapie  und  Balneotherapie  3;  Praktische 
Kurse  der  Massage.  —  Busch:  Erkrankungen  der  Zähne 
und  des  Mundes  I,  3.  —  Dieck:  Halbkursus  der  konser- 
vierenden Zahnheilkunde;  Phantomkursus  der  Zahn- 
füllungsmethoden tägl.;  Pathologie  und  konservierende 
Therapie  der  Zähne  1;  Röntgenphotographie  und  -dia- 
gnostik  in  der  Zahnheilkunde  1;  Entwicklung  und  Histo- 
logie der  Zähne  1,  g.  —  du  Bois-Reymond:  Physiologie 
3;  Physiologie  des  täglichen  Lebens  1,  g.  —  Fasbender: 
Geburtshilfe  4;  Gebärmutterkrankheiten  1,  g.  —  Ficker: 
Schulhygiene,  mit  Demonstrationen  1;  Bakteriologischer 
Anfängerkursus  2;  Bakteriologischer  Monatskursus  tägl. 

—  Greeff:  Ophthalmologische  Klinik  5;  Augenspiegelkur- 
sus 2.  —  Grunmach:  üeber  die  Aktinographie  2;  Experi- 
mentelle physikalisch-diagnostische  und  therapeutische 
Arbeiten  mittels  der  X-Strahlen  2;  Pneumato-,  Spiro-, Tho- 
rako-  und  Thermometrie  1,  g.  —  Carl  Günther:  Bakterio- 
logie einschl.  Immunitätslehre  1;  Kursus  der  Mikrophoto- 
graphie. —  Joachimsthal:  Orthopädische  Chirurgie  uml 
Technik  2;  Einführung  in  die  Lehre  von^den  Brüchen  und 
Verrenkungen  2;  Kursus  der  Massage  und  Heilgymnastik 
1.  —  Klapp:  Chirurgische  Diagnostik  und  Therapie  6; 
Operationskursus  für  Geübtere  3.  —  Georg  Klemperer; 
Klinische  Propädeutik  2.  —  Koblank:  Geburtshilfliches 
Praktikum  3;  Behandlung  der  Frauenkrankheiten  1.  — 
Koppen:  üebungen  im  üntersuchen  von  Geisteskranken 2. 
Forensische  Psychiatrie  1;  Anatomie  des  Gehirns  I  p;  An- 
leitung zum  Arbeiten  im  Laboratorium  tägl.  —  Fedor 
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Krause:  Chirurgische  Poliklinik  tägl.;  Chirurgie  des  Ge- 
ihirns,  Rückenmarks  und  der  peripheren  Nerven  g.  — 
{Rudolf  Krause:  Feinerer  Bau  des  Nervensystems  i.  — 
I Landau:  Frauenkrankheiten  2.  —  Moeli:  Geistesstörung 
und  Rechtspflege  1,  g.  —  Nagel:  Geburtshilfliche  Ope- 
rationslehre 3;  Gynäkologische  Diagnostik  und  Therapie 
3;  Geschichte  der  Geburtshilfe  1.  g.  —  Piper:  Prak- 
tischer Kursus  der  medizinischen  Physik  2\  Physiologie 
des  Zentralnervensystems  1;  Repetitorium  der  Physio- 
logie 2.  —  Posner:  Urologie  2;  Medizinische  Strömungen 
1,  g.  —  Hermann  Schröder:  Kursus  der  technischen  Zahn- 
heilkunde tägl.;  Kursus  der  Kronen-  und  Brückenarbeiten 
ü;  üeber  klinische  Technik  1,  g;  Ueber  zahnärztlich- 
chirurgische Prothese  1,  g.  —  Siiex:  Augenspiegelkursus 
2;  Augenverletzungen  1,  g.  ~  Hermann  Steudel:  Pro- 
bleme der  physiologischen  Chemie  1;  Praktischer  Kursus 
der  Chemie  für  Mediziner  6.  Praktischer  Kursus  der 
Chemie  6;  Praktischer  Kursus  der  physiologischen  Che- 
mie 6.  —  Fritz  Strassmann:  GeriehtHche  Medizin  für 
Juristen  2  ;  —  Gerichtliche  Medizin  für  Mediziner  2;  Prak- 
tischer Kursus  der  gericlitlichen  Medizin  Ü;  Arbeiten  im 
Institut  tägl.,  g.  —  Virchow:  Skelettlehre  3;  —  Präparier- 
übungenfür weibliche  Studierende  1;  Leitung  wissenschaft- 
licher Arbeiten  tägl.;  Anatomische  Vorträge  für  Nicht- 
mediziner  1,  g.  —  Williger:  Poliklinik  für  Zahn-  und  Mund- 
krankheiten  tgl.;  die  Krankheiten  der  Weichgebilde  des 
Mundes  2;  Klinische  Propädeutik  1,  g.  —  Max  Wolff :  Kur- 
sus der  mikroskopischen,  bakteriologischen,  serologischen 
und  Röntgen-Diagnostik  der  Lungenkrankheiten2;  Lungen- 
krankheiten 1,  g.  —  Abelsdorff:  Kursus  im  Augenspiegeln 
und  den  übrigen  Untersuchungsmethoden  des  Auges  2. 

—  Adam;  Augenärztlicher  Operationskursus;  Augen- 
Bpiegelkursus  für  Geübtere  2.  —  Albrecht:  üntersuch- 
ungsmethoden  der  Luft-  und  oberen  Speise wege  2; 
Uebungen  in  der  Poliklinik  für  Hals-  und  Nasenkranke 
tägl.  —  Albu:  Klinische  Untersuchungsmethoden  2; 
Chemische  und  mikroskopische  Diagnostik  2;  Magen- 
und  Darmkrankheiten  1.  g.  —  Arndt:  Syphilis  der  Mund- 
höhle 2;    Spezielle    dermatologische  Diagnostik  1,  g. 

—  Axhausen:  Allgemeine  Chirurgie  3;  Chirurgische 
Diagnostik  und  Therapie  4;  Orthopädischer  Kursus  2. — 
Benno  Baginsky:  Laryngoskopiscli-rhinoskopischer  Kur- 
sus 2;  Otiatrischer  Kursus  2.  —  v,  Bardeleben:  Geburts- 
hilfe am  Phantom  4;  Gynäkologische  Propädeutik  3.  — 
Bartels:  Anthropologische  Methoden  I  tägl.;  Primitive 
Medizin  1,  g.  —  Gustav  Behrend:  Prostitution  1,  g.  — 
Benda:  Topographische  Anatomie  2;  Leitung  anato- 
mischer und  mikroskopischer  Arbeiten,  tägl.  —  Bendix: 
Kinderkrankheiten  2;  Säuglingskrankheiten  1,  g.  — 
Bergeil:  Ueber  Fermente  2.  —  Beyer:  Praktisch  dia- 
gnostischer und  therapeutischer  Kursus  der  Ohren-  und 
Nasenleiden  2.  —  Blumenthal:  Spezielle  Pathologie  und 
Therapie  2;  Chemisch  -  mikroskopisch -bakteriologischer 
Kursus  2;  Gegenwärtiger  Stand  der  Krebsforschung  1,  g. 

—  Blumreich:  Kursus  der  gynäkologischen  Diagnostik 
und  Therapie  tägl.,  2;  Geburtshilfe  2.  —  Bockenheimer: 
Allgemeine  Chirurgie  2;  Frakturen  und  Luxationen  1; 
Verbandkursus  und  Wundbehandlung  1;  Leitung  spe- 
zieller chirurgischer  Arbeiten  L  —  Boruttau:  Repeti- 
torium der  Physiologie  3;  Bau  und  Leben  des  mensch- 
lichen Körpers  1,  g;  Geschichte  der  biologischen  Wissen- 
schaften 1,  g.  —  Brandenburg:  Perkussion  und  Auskul- 
tation 2;  Herzkrankheiten  1,  g.  —  Arthur  Brückner: 
Augenuntersuchungsmethoden  2;  Auge  und  Allgemein- 
leiden 2.  —  Brühl:  Otoskopischer  Kursus  1.  —  Brugsch: 
Kursus  der  Perkussion  und  Auskultation  in  zwei  Gruppen 
je  3;  Hämatologischer  Kursus  1;  Physiologisch-chemisches 
Colloquium  1,  g;  Kursus  der  Diätetik  1.  —  Bruhns: 
Einführung  in  das  Gebiet  der  Haut-  und  Geschlechts- 
krankheiten 1,  g;  Therapie  der  Haut-  und  Geschlechts- 
krankheiten 1,  g.  —  Burghardt:  Chemischer  und  mikros- 
kopischer Kursus  IVal  Lungentuberkulose  1,  g.  — 
Buschke:  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten  2,  g.  — 
Krankheiten  der  Harnwege  1 ;  Pathologie  und  Therapie 
der  Syphilis  1,  g;  Arbeiten  auf  dem  Gebiet  der  Haut- 
und  Geschlechtskrankheiten  1,  g.  —  Casper:  Cystos- 
kopische  Uebungen  2,  g.  —  Richard  Casslrer:  Kursus  der 
Nervenkrankheiten  2;  Leitung  anatomischer  Arbeiten  tägl. 

—  Dönitz:  Operationskursus  3.  —  Dfihrssen:  Einführung 
die  Gynäkologie  2.  —  Finkelstein:  Säuglingskrank- 
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heiten  1,  g.  —  Fleischmann:  Kursus  der  Perkussion  und 
Auskultation  in  zwei  Gruppen  je  3;  Klinische  Propä- 
deutik 3.  —  Forster:  Aphasie,  Agnosie,  Apraxie  1,  g; 
Forensische  Psychiatrie  1'/?.  —  Paul  Fraenkel:  Prak- 
tischer Kursus  der  gerichtlichen  Medizin  6;  Trauma  und 
innere  Krankheiten  1,  g.  —  Freund:  Geburtshilflicher 
Operationskursus  in  2  Gruppen  je  3  St.;  Einführung  in 
die  Geburtshilfe  1.  —  Friedberger:  Einführung  in  die 
Immunitätslehre  und  experimenteile  Therapie  2;  Labora- 
torium für  Immunitätsforschung  und  experimentelle  The- 
rapie tägl.  —  Friedemann;  Serumtherapie  und  Schutz- 
impfung 1,  g.  —  Friedenthal:  Allgemeine  Physiologie 

1,  g;  Leitung  wissenschaftlicher  Arbeiten  tägl.  —  Fried- 
mann: Physiologisch-chemische  Arbeiten  tägl.;  Physio- 
logisch-chemisches Colloquium  1,  g.  —  Fromme:  Kursus 
der  gynäkologischen  Diagnostik  und  Therapie  in  2  Ab- 
teil. 3.  —  Gluck:  Orthopädie  und  Chirurgie  des  kind- 
lichen Alters  4.  —  Gottschalk:  Geburtshilflicher  Opera- 
tionskursus am  Phantom  2;  Diagnostisch-therapeutischer 
Kursus  der  praktischen  Gynäkologie  2;  Ueber  gericht- 
liche Geburtshilfe  1,  g. —  Grabower:  Laryngologie  und 
Rhinologie  2.  —  Grober:  Allgemeine  Arzneiverordnungs- 
lehre 2.  —  Adolf  Gutmann:  Kursus  im  Augenspiegeln 
und  Brillenbestimmen  2.  —  Gutzmann:  Pathologie  und 
Therapie  der  Stimm-  und  Sprachstörungen  2;  Experi- 
mentelle Phonetik  2;  Gesundheitspflege  der  Stimme  1,  g. 

—  Haike:  Untersuchungsmethoden  des  Ohres  und  der 
Nase  1.  —  von  Hansemann:  Allgemeine  pathologische 
Anatomie  4;  Pathologisch-anatomische  Arbeiten  für  Fort- 
geschrittenere tägl.  —  Helbron:  Kursus  im  Augenspie- 
geln und  den  übrigen  Untersuchungsmethoden  des  Auges 

2.  —  Heller:  Demonstration  von  Fällen  aus  der  Derma- 
tologie 2;  Pathologie  der  Haut  l'/si  g,'  Bedeutung  der 
Geschlechtskrankheiten  1,  g.  —  Henneberg:  Kursus  der 
pathologischen  Anatomie  des  Nervensystems  1,  g.  — 
Herzog:  Kursus  der  mikroskopischen  und  experimen- 
tellen Pathologie  des  Auges  5;  Augenärztlicher  Opera- 
tionskursus 2;  Verletzungen  des  Sehorgans  mit  Berück- 
sichtigung der  Unfallgesetzgebung  1,  g.  —  Bruno  Hey- 
mann: Impfkursus  1;  Kapitel  der  Hygiene  für  Zahnärzte 
1.  —  Paul  Heymann;  Laryngoskopischer  und  rhinoskopi- 
scher  Kursus  2;  Direkte  Untersuchungsmethoden  der 
oberen  Luft-  und  Speisewege  1,  g.  —  August  Hilde- 
brandt: Chirurgie  in  Umrissen  4.  —  Hiller:  Heeresge- 
sundheitspflege 1.  —  Felix  Hirschfeld:  Physiologie  und 
Pathologie  des  Stoffwechsels  1,  g.  —  Jacob:  Innere 
Medizin  3;  Entstehung,  Verhütung  und  Bekämpfung  der 
Tuberkulose  1,  g.  —  Ludwig  Jacobsohn:  Leitung 
anatomisch -neurologischer  Arbeiten  tägl.;  Diagnostik 
der  Nervenkrankheiten  2;  Anatomie  des  Gehirns  1,  g. 

—  Jochmann:  Klinik  der  akuten  Infektionskrank- 
heiten L  —  Jolly:  Geburtshilfliches  Colloquium  1; 
Menschliche  Missbildungen,  mit  Lichtbildern  1,  g.  — 
Joseph:  Chirurgische  Pathologie  und  Therapie  1,  g; 
Chirurgische  Technik  1','.,.  —  JQrgens:  Klinische  Dia- 
gnostik 1.  —  Kaiserling:  Allgemeine  pathologische  Ana- 
tomie 5;  Kursus  der  pathologischen  Histologie  4;  Sek- 
tionskursus 6;  Kursus  der  pathologischen  Anatomie  für 
Studierende  der  Zahnheilkunde  3.  —  Jakob  Katzenstein: 
Oto  -  rhino  -  laryngologische  und  phonetische  Diagnostik 
und  Behandlungstechnik  2;  Bau  und  Verrichtungen  des 
Stimmorgans  1,  g.  —  Moritz  Katzenstein;  Kursus  der 
ärztlichen  Technik  und  kleinen  Chirurgie  2;  Vorlesung 
über  experimentelle  Chirurgie  1,  g;  Arbeiten  für  Ge- 
übtere tägl.,  g.  —  Felix  Klemperer:  Auskultations-  und 
Perkussionskursus  3.  —  Albert  Köhler:  Kriegschirurgie 
2;  Unfallheilkunde  1,  g.  —  Köllner:  Systematische  Augen- 
heilkunde 2.  —  Kopsch:  Anatomie  der  Sinnesorgane  l'/2; 
Grundzüge  der  makroskopischen  und  mikroskopischen 
Anatomie  des  Zentralnervensystems  2;  Uebungen  in  der 
mikroskopischen  Technik  4.  —  Kramer:  Kursus  der  Dia- 
gnostik der  Nervenkrankheiten  inkl.  Elektrodiagnostik  2; 
Experimentelle  Psychologie  1,  g.  —  Külbs:  Kursus  der 
Perkussion  und  Auskultation  in  2  Gruppen  6;  Sport  und 
Gesundheit  1,  g;  Radium-  und  Röntgenstrahlen  in  ihrer 
klinischen  Anwendung  1.  —  Laehr:  Nervosität,  Neur- 
asthenie und  Hysterie  1,  g.  —  Langgaard:  Allgemeine 
Arzneiverordnungslehre  2.  —  Langstein:  Hygiene  des 
Kindesalters  einschliesshch  Säuglingsfürsorge  1,  g;  Säug- 
lingsernährung und  Säuglingskrankheiten  l'/a-  —  Adolf 
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Lazarus:  Klinische  Mikroskopie  1.  —  Paul  Lazarus: 

Radioaktive  Elemente  in  Biologie  und  Medizin  1,  g; 
Therapie  innerer  Krankheiten  einschliesslich  Neurosen 
1,  g.  —  Georg  Levinsohn:  Praktischer  Kursus  im  Augen- 
spiegeln und  den  übrigen  Dntersuchungsmethoden  des 
Auges  2;  üeber  die  Beziehungen  des  Auges  zu  den  All- 
gemeinerkrankungen, insbesondere  des  Gehirns  und  Rük- 
kenmarks  1,  g.  —  Lewandowsky :  Anatomische  und  phy- 
siologische Erklärung  der  neuropathologischen  Symptome 
1.  g.  —  Lewin:  Arzneimittellehre  4;  Toxikologie  2;  üeber 
Wirkung  und  Anwendung  neuerer  Arzneimittel  1,  g.  — 
Hugo  Liepmann:  Praktischer  Kursus  der  psychiatrischen 
Diagnostik  1;  Einführung  in  die  gerichtliche  Psychiatrie 
1,  g.  —  Wilhelm  Liepmann:  Geburtshilflicher  Operations- 
kursus und  Seminar  3;  Einleitung  in  die  Gynäkologie 
IV«;  Praktische  Operationsübungen  tägl.  —  Loewy:  Re- 
petitorium  der  Physiologie  4;  üntersuchungsmethoden 
des  Blutes  und  der  Atmung  1.  g.  —  Magnus-Levy:  Stoff- 
wechselkrankheiten 1,  g.  —  Max  Martens:  Grenzgebiete 
der  Chirurgie  und  inneren  Medizin  1,  g.  —  Martin:  Gynä- 
kologischer Operationskursus  am  Phantom  und  an  der 
Leiche  2;  Einführung  in  die  Physiologie  und  Pathologie 
der  Geburtshilfe  2;  Die  Anatomie  des  weiblichen  Beckens 
1,  g.  —  Meisner:  Motilitätsstörungen  des  Auges  1.  — 
Edmund  Meyer:  Kursus  der  üntersuchungsmethoden 
der  oberen  Luftwege  2.  —  Fritz  Meyer:  Kursus  der 
Serodiagnostik  und  klinischen  Bakteriologie  2;  Ueber 
Serumtherapie  und  Vakzinationsbehandlung  1,  g.  — 
Leonor  Michaelis:  Physikalische  Chemie  p.  2;  Wissen- 
schaftliche Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der  physikalischen 
Biochemie.  —  Max  Michaelis:  Kursus  der  Auskultation 
und  Perkussion:  1.  für  Anfänger  G,  2.  für  Geübtere  3; 
chemische  und  mikroskopische  üntersuchungsmethoden 
8;  Ueber  klinische  Diagnostik  1,  g.  —  Morgenroth: 
Einführung  in  die  Immunitätslehre  1;  Bakteriologischer 
Kursus  2;  Bakteriologische  Abteilung  des  Pathologischen 
Instituts  tägl.;  Grundzüge  der  experimentellen  Chemo- 
therapie 1,  g.  —  Franz  Müller:  Experimentelle  Pharma- 
kologie I  2;  Experimentelle  pharmakologische  Arbeiten 
tägl.  —  Nicolai:  Propädeutische  Klinik  8;  Allgemeine 
Pathologie  1;  Röntgendiagnostik  und  -therapie  in  der 
inneren  Medizin  2;  Physiologische  Arbeiten  tägl.;  Ge- 
hirn und  Seele  1,  g.  —  Nicolaier:  Nierenkrankheiten  1, 
g.  —  Noeggerath:  Ernährung  und  Krankheiten  des 
Säuglings  1.  —  Oestreich:  Allgemeine  Pathologie  und 
pathologische  Anatomie  4;  Kursus  der  speziellen  patho- 
logischen Anatomie  6;  Kursus  der  pathologischen  Histo- 
logie 4;  Bakteriologischer  Kursus  2;  Pathologisch-ana- 
tomische Arbeiten  tägl.  —  Pick:  Kurgus  der  pathologi- 
schen Histologie,  morgens,  p.  4V2;  Laboratorium  tägl.  — 
Pinkus :  Geschlechtskrankheiten  2;  Prophylaxe  der  Ge- 
schlechtskrankheiten 1,  g.  —  Plehn:  Klinische  Patho- 
logie des  Blutes  2;  Tropenhygiene  1,  g.  —  Poll:  Ver- 
gleichende Anatomie:  a)  Einführungskursus,  b)  für  Ge- 
übtere je  2;  Experimentelle  Biologie  1.  —  Rawitz:  Hi- 
stologie 3;  Darwinismus  1,  g.  —  Reyher:  Röntgendia- 
gnostik und  Röntgentherapie  in  der  Kinderheilkunde  2; 
Propädeutischer  Kursus  der  Kinderkrankheiten  1.  — 
Richter:  Perkussion  und  Auskultation  für  Anfänger  2; 
Perkussion  und  Auskultation  für  Geübtere  2;  Stoffwech- 
selkrankheiten 1,  g.  —  Theodor  Rosenheim:  Krank- 
heiten des  Magens  1,  g.  —  Rosin:  Kursus  der  Auskul- 
tation und  Perkussion  2;  Mikroskopische,  chemische  und 
bakteriologische  Diagnostik  2.  —  Rost:  Zusammensetzung 
and  Wirkung  der  Arzneimittel  1.  —  Rothmann:  Kursus 
der  Nervenkrankheiten  2;  Experimenteller  Kursus  der 
Physiologie  des  Zentralnervensystems  1;  üeber  Hirn- 
lokalisation  1,  g.  —  Rümpel:  Chirurgische  Erkrankungen 
der  Harnwege  2;  Chirurgische  Röntgendiagnostik  1.  — 
de  Ruyter:  Chirurgisch-diagnostischer  Kursus  und  Ver- 
bandkursus 2.  —  Salomon:  Chemie  des  Harns  2.  —  Karl 
Schaefer:  Anatomische  und  physiologische  Grundlagen 
der  Psychologie  2;  Leitung  selbständiger  oto-physiologi- 
scher  Arbeiten  tägl.,  g.  —  Schmieden:  Chirurgischer 
Verbandkursus  4;  Akiurgischer  Kursus  3. — Paul  Schrö- 
der: Allgemeine  Psychiatrie  1;  Histologie  und  Histopa- 
thologie  des  Nervensystems  1;  Arbeiten  im  [jaboratorium 
der  Nervenklinik  tägl.,  g.  —  Frank  Schultz:  Röntgen- 
therapie 1;  Lichttherapie  1,  g.  —  Schuster:  Untersuchung 
Nervenkranker  2;  Krankheiten  des  Nervensystems  und 


ünfallgesetz  1,  g.  —  Seiffer:  Funktion  und  Lähmung 
der  peripheren  Nerven  1.  —  Sigwart:  Geburtshilflicher 
Operation&kursus  am  Phantom  4;  Gynäkologischer 
üntersuchungskursus  3.  —  Spitta:  Oeffentliche  Ge- 
sundheitspflege 1.  —  Stadelmann:  Abdominal-  unu 
Stoffwechselkrankheiten  3.  —  Stier:  üeber  Psychosen 
bei  Soldaten  1;  Die  Geisteskrankheiten  im  Lichte  der 
Soziologie  und  Rassenhygiene  Lg.  —  Paul  Strasse 
mann:  Einführung  in  die  Gynäkologie  2;  Einführunt 
in  die  Geburtshilfe  3;  Gynäkologisches  Laboratorium 
tägl.  —  Geburtshilfliches  Colloquium  1,  g.  —  Strauch: 
Gerichtliche  Medizin  2;  Ueber  Zurechnungsfähigkeit  1, 
Kriminalanthropologie  und  Kriminalistik  2.  —  Strauss: 
Diätbehandlung  innerer  Krankheiten  2.  g;  Mikroskopisch- 
chemischer  Kursus  2.  —  Thorner:  Einführung  in  die 
Augenheilkunde  1,  g.  —  Tomasczewski:  Kursus  der 
Diagnose  und  Therapie  der  Haut-  und  Geschleehtskrank 
heiten  2.  —  Oskar  Wagener:  Ohren-  und  Nasenopera- 
tionskursus 2.  Kursus  der  Otoskopie  und  Rhinoskopie 
L  —  Weber:  Der  Einfluss  psychischer  Vorgänge  aul 
den  Körper  1,  g;  Uebungen  über  die  Untersuchung  der 
physiologischen  Begleiterscheinungen  psychischer  Vor- 
gänge 172,  g-  —  Westenhöfer:  Kursus  der  pathologi- 
schen Histologie  6;  Demonstrativer  ubd  diagnostischer 
Kursus  der  pathologischen  Anatomie  2;  Diagnostischer 
Kursus  der  Geschwülste  5;  Arbeiten  im  Laboratorium 
tägl.  —  Wollenberg:  Orthopädische  Chirurgie  l'/2;  All- 
gemeine Röntirendiagnose  1,  g.  —  Wolpert:  Praktische 
Hygiene  für  Nichtmediziner  1.  —  Zinn:  Uebungen  bei 
inneren  Erkrankungen  2,  g.  —  Hoffeodahl:  Kapitel  der 
theoretischen  Zahnheilkunde  1,  g.  —  Schellhorn:  Ma- 
terialien des  künstlichen  Zahnersatzes  2;  praktische  Me- 
thoden der  technitchen  Zahnheilkunde  lg.  —  SchQtz: 
Mechanotherapie  2;  Monatskurse  der  Heilgymnastik  und 
Massage  3. 

Philosophische  Fakultät. 

Ludwig  Bernhard:  Staatsbürgerkunde  (Regierung 
und  Verwaltung),  erster  Teil  f'j;  zweiter  Teil  I72;  Na- 
tionalökonomisches Praktikum  iVj,  g.  —  Branca:  Allge- 
meine Geologie  4;  Geologische  Uebungen  8;  Geologische 
und  paläontologische  Colloquia  2,  g;  Selbständige  Ar- 
beiten in  Geologie  und  Paläontologie  tägl.,  g.  —  Brandl  : 
Phonetik  und  historische  Grammatik  des  Englischen  4; 
Shakespeare  4;  Englisches  Seminar  2,  g.  —  Alexander 
Brückner:  Slawische  Altertumskunde  2;  Polnische  Lite- 
raturgeschichte 2,  g;  Slawische  Uebungen  2,  g.  —  Cohn: 
Einführung  in  die  Himmelsmechanik  4;  Seminar  für  wis- 
senschaftliches Rechnen  2.  g.  —  Delbrück;  Weltge- 
schichte 114;  Historische  Uebungen  2,  g.  —  Delitzsch: 
Gilgamesch-Epos  2:  Sumerisch  2;  Geschichte  des  assyri- 
schen Reiches  2;  Assyrisch  IL  2,  g.  —  Hermann  Diels: 
Geschichte  der  griechischen  Philosophie  4;  Philologisches 
Proseminar  2,  g.  —  Engler:  Grundzüge  der  Botanik  4; 
Mikroskopische  Uebungen  in  3  Kursusen  je  3;  Botanisch- 
morphologische Uebuiigen  5;  Anleitung  zu  Untersuch- 
ungen tägl.,  g;  Botanisches  Colloquium  IV2,  g.  —  Erd- 
mann: Logik  4;  Schopenhauer  und  Nietzsche  2;  Philo- 
sophisches Seminar  2,  g.  —  Erman:  Aegyptische  Schrift 
und  Sprache  2;  Koptische  Grammatik  2;  Historische  In- 
schriften 2,  g.  —  Emil  Fischer:  Chemisches  Universitäts- 
Laboratoriura  tägl.  —  Foerster:  Geschichte  der  mittel- 
alterlichen Astronomie  2,  g;  Grundlehren  der  astrono- 
mischen Messkunst  1,  g;  Die  Pflege  der  naturwissen- 
schaftlichen Mitarbeit  des  Laientums  und  der  Schuljugend 
Lg.  —  Frobenius:  Algebra  4;  Mathematisches  Seminar 
2.  g.  —  Adolf  Goldschmidt:  Belgische  und  holländische 
Malerei  des  17.  Jahrhunderts  4;  Die  Bildhauer  der  italie- 
nischen Renaissance  1,  g;  Kunstgeschichtliche  Uebungen 
2,  g.  —  de  Groot:  Kulturgeschichte  Chinas  1;  Volks- 
kunde Chinas  1;  Uebungen  in  chinesischer  Schrift  4.  g. 
—  Haberlandt:  Physiologische  Pflanzenauatomie  4;  Bo- 
tanisch-mikroskopisches Praktikum  3;  Anleitung  zu  selb- 
ständigen Arbeiten  tägl.,  g;  Anatomisch-physiologisches 
Kolloquium,  g.  —  Hellmann:  Allgemeine  Klimatologie  2; 
Meteorologisches  Kolloquium  2,  g;  Arbeiten  im  Meteoro- 
logischen Institut  tägl.,  g.  —  Helmert:  Schwerkraft  und 
Erdgestalt  1;  Kartenprojektionen  1,  g.  —  Hintze:  Ge- 
schichte der  preussischen  PoHtik  von  1600  bis  1815  4; 
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pie  Stein -Hardenberg'sche  Reformgesetzgebung  1,  g; 
Historische  üebungen  2,  g.  —  Otto  Hirschfeld:  Eö- 
niische  Geschichte  bia  auf  die  Gracchenzeit  4;  lateinische 
Inschriftenkunde  2,  g.  —  Kretzschmar :  Sinfonie  4; 
Händel  1,  g;  üebungen  2,  g.  —  Max  Lenz:  Geschichte 
der  Neuzeit,  III.  Teil  4;  Historisches  Seminar  2,  g.  — 
Liebisch:  Physikalisch-chemische  Mineralogie  4;  Minera- 
logisches Praktikum  2;  Anwendung  physikalisch  wich- 
tiger Mineralien  3,  g;  Arbeiten  in  Mineralogie  und  Kri- 
stallographie tägl.,  g.  —  Loeschcke:  Griechische  Kunst- 
geschichte I  4;  Griechische  Götter  und  Heroen  1,  g; 
Archäologische  Hebungen  1,  g.  —  LQders:  Sanskrit- 
kursus für  Anfänger  3;  Einführung  in  die  buddhistische 
Literatur  2;  S'is'upälavadha  2,  g.  —  v.  Luschan:  Allge- 
meine physische  Anthropologie  4;  Völkerkunde  von  West- 
afrika 1;  Allgemeine  Völkerkunde  4,  g;  Anthropologi- 
sches Colloquium  2,  g;  Leitung  selbständiger  Arbeiten 
tägl;  Anthropologische  üebungen  4.  —  Eduard  Meyer: 
Griechische  Geschichte  4;  Geschichte  und  Denkmäler  des 
alten  Orients,  I.  Teil  2;  Institut  für  Altertumskunde  2,  g. 

—  Kuno  Meyer:  Altitische  Grammatik  2;  Altirische  üeb- 
ungen 2,  g;  Keltische  Stoffe  in  der  Literatur  des  Mittel- 
alters 1,  g.  —  Morf:  Geschichte  der  französischen  Lite- 
ratur im  Mittelalters;  Phonetik  des  Neufranzösischen  1; 
Romanisches  Seminar  2,  g;  Romanisches  Proseminar  1,  g. 

—  Nernst:  Physikalische  Chemie  4;  Neuere  Atomistik 
1,  g;  Physiko-chemisches  Colloquium  1,  g;  Physikalisch- 
chemisches Laboratorium  der  üniversität  tägl.  —  Eduard 
Norden:  Ciceros  Leben  und  Werke  4;  Philologisches 
Proseminar  1,  g;  Philologisches  Seminar  2,  g.  —  Penck: 
Geographie  des  Deutschen  Reiches,  4;  Geographische 
üebungen  1,  g;  Geographische  Arbeiten  tägl.,  g;  Geo- 
graphisches Seminar  2,  g. ;  Geographisches  Colloquium 

•  2,  g.  —  Planck:  Allgemeine  Mechanik  4;  üebungen  1,  g. 

—  Riehl:  Allgemeine  Geschichte  der  Philosophie  4;  Ein- 
leitung in  die  Philosophie  2;  Philosophisches  Seminar 
l'/a.  g-  —  Roethe;  Neuhochdeutsche  Grammatik  und 
Geschichte  der  deutschen  Schriftsprache  4;  Walther  von 
der  Vogel  weide  3;  Deutschlands  nationale  und  politische 
Dichtung  1,  g;  Germanisches  Seminar  2,  g;  Germanisches 
Proseminar  1,  g.  —  Rubens:  Experimentalphysik,  II.  Teil 
4;  Mathematische  Ergänzung  zur  Experimentalphysik  1,  g; 
Physikalisches  Colloquium  IV2,  g?;  Physikalisches  Labora- 
torium tägl.  —  Sachau:  Erklärung  des  Korans  2;  Hariris 
Makamen  2;  Syrische  Schriftsteller  2;  Einleitung  in  das 
Studium  des  muhammedanischen  Rechts  1,  g.  —  Dietrich 
Schäfer:  Deutsche  Kaisergeschichte  4;  Historische  üeb- 
ungen 2,  g.  —  Schiemann:  Politische  Probleme  der 
Grossmächte  4;  üebungen  2,  g;  Nikolaus  I.  1,  g.  — 
Erich  Schmidt:  Geschichte  der  deutschen  Literatur  von 
Klopstock  bis  zu  Schiller  2;  Goethes  Faust  2;  Germani- 
sches Seminar  2,  g.  —  von  Schmolier:  Praktische 
Volkswirtschaftslehre  4.  —  Schottky:  Allgemeine 
Theorie  der  analytischen  Funktionen  4;  Potential- 
theorie 4;  Mathematisches  Seminar  2,  g.  —  Franz 
Eilhard  Schulze:  Allgemeine  Zoologie  5;  Mikroskopisch- 
zoologischer Kursus  I  tägl.;  Zoologisches  Institut  tägl,  g. 

—  Wilhelm  Schulze:  Lateinische  Grammatik  4;  Alt- 
litauische  Texte  1,  g;  Grammatische  üebungen  2,  g.  — 
Schwarz:  Differentialrechnung  4;  Elliptische  Funktionen 

^;  Elementargeometrische  Behandlung  einiger  Aufgaben 
des  Maximums  und  Minimums  2,  g;  üebungen  zur  Dif- 
ferentialrechnung 4,  g;  Mathematische  CoUoquien  2,  g; 
Mathematisches  Seminar  2,  g.  —  Sering:  Fjnanzwissen- 
schaft4;  Deutschlands  weltwirtschaftliehe  Stellung  und  die 
Probleme  seiner  Wirtschaftspolitik  l,g:  Staatswissenschaft- 
lich-statistisches Seminar  2,  g.- — Sieglin:  Völkerkunde  von 
Europa  im  Altertum  2;  Entdeckungsgefchichte  von  Afrika 
im  Altertum  2,  g.  —  Struve:  Sphärische  Astronomie  3; 
Praktische  üebungen  g.  —  Stumpf:  Psychologie  4;  Welt- 
anschauungsfragen 2;  Psychologisches  Institut  tägl.  — 
Tangl:  ürkundenlehre,  I.  Teil  4;  Quellenkunde  zur  Ge- 
schichte des  Mittelalters  4;  Historisch-diplomatische  üeb- 
ungen 2,  g;  Paläographisch-diplomatische  üebungen  für 
Archivaspiranten  1,  g. —  Adolf  Wagner :  Allgemeine  und 
theoretische  Nationalökonomie  4;  Kredit,  Bankwesen  und 
Bankpolitik  2;  Agrar-  und  Industriestaat  2,  g.  —  Wehnelt: 
Physikalisches  Laboratorium  tägl.;  Physikalisches  Prak- 
tikum 7,  für  Pharmareuten  3;  Handfertigkeit  für  das 
physikalische  Arbeiten  6;  Ergänzungen  zum  physikali- 


schen Praktikum  lg.  —  von  Wilamowitz-Moellendorff : 

Euripides'  Phoenissen  4;  Ueber  die  hellenistische  Kultur 

1,  g;  Philologisches  Seminar  2  g;  Philologisches  Pro- 
seminar 1,  g.  —  F.  W.  K.  Müller:  üigurischer  Text,  mit 
chinesischer  Version  1,  g;  Soghdische  Texte  1,  g.  — 
William  M.  Sloane:  Parteiherrschaft  in  Amerika  2,  g; 
Seminaristische  üebungen  über  die  amerikanische  Re- 
volution 2,  g.  —  Ascherson:  Allgemeine  Pflanzengeo- 
graphie 3;  Pflanzengeographie  der  Nilländer  1,  g.  — 
Brauer:  Wirbeltiere  3.  —  Lasson:  Logik  und  Erkennt- 
nistheorie 4;  Allgemeine  Geschichte  der  Philosophie  4; 
Die  Systeme  der  grossen  Denker  1,  g.  —  Lehmann-Fil- 
h^s;  Analytische  Geometrie  4.  —  v.  d.  Leyen:  Verkebrs- 
insbesondere  Eisenbahnpolitik  2.  —  Albert  Orth:  Grund- 
linien des  rationellen  Landwirtschaftsbetriebs  1;  Kapitel 
aus  dem  Gebiete  der  Landwirtschaftslehre  1,  g.  —  Adolf 
Schmidt:  Erdmagnetismus  2;  Geophysikalisches  Collo- 
quium IV2  S-  —  Emil  Warburg:  Wechselströme  und 
elektromagnetische  Wellen,  2.  —  Willstätter:  Colloquium 
über  chemische  Literatur  1,  g.  —  Barth:  Mubarrads  Kä- 
mil  2;  Syrische  Grammatik  und  leichtere  Lesestücke  1; 
Phönizische  und  altaramäische  Inschriften  l,g.  — Benecke: 
Bakterien  2;  Physiologisches  Praktikum  6;  Selbständige 
Arbeiten  tägl.,  g.  —  Biedermann:  Technische  Chemie, 
II.  Teil  4.  —  Blasius:  Praktische  üebungen  I.  7;  Phy- 
sikalischer Kursus  für  Mediziner  3'/2;  üebungen  im  An- 
schluss  an  das  Praktikum  1,  g.  —  von  Bortkiewicz:  All- 
gemeine Theorie  der  Statistik  2;  Versicherungs-Rechnung 
2;  Statistische  üebungen  2,  g.  —  Breysig:  Geschichte 
des  Zeitalters  der  Renaissance  und  der  Reformation  4; 
Gesellschaftslehre  1;  üebungen  zur  Einführung  in  die 
vergleichende  Verfaasungs-  und  Sozialgeschichte  1,  g. 

—  Dessau:  Zeitrechnung  der  Völker  des  Altertums  2; 
Historische  üebungen  2,  g.  —  Dessoir:  Einleitung  in  die 
Philosophie  2;  Allgemeine  Psychologie  2;  Die  Seele  des 
Kindes  1,  g.  —  Fleischer:  Grundzüge  der  mittelalter- 
lichen Musikgeschichte  2;  Behandlung  musikwissenschaft- 
licher üntersuchungen  2,  g;  Hauptstreitfragen  der  Aesthe- 
tik  der  Tonkunst  1,  g.  —  Frey:  Kunst  der  Neuzeit  4; 
Kunst  Venedigs  1;  üebungen  (Michelangelo)  2,  g.  — 
Max  Friedlaender:  Beethovens  Reifezeit  2;  Musikwis- 
senschaftliche üebungen  2,  g;  Chorübungen  für  Stimm- 
begabte l'/ä,  g.  —  Gabriel:  üebungen  im  Chemischen 
Institut  tägl.  —  Geiger:  Schillers  Leben  und  Werke  2; 
Goethes  Lyrik  2;  Corneille  und  Racine  2;  Rousseau  1,  g. 

—  Gllg:  Pharmakognosie  II  4;  Mikroskopische  üebungen 
3;  Mikroskopische  üntersuchung  der  menschlichen  Nah- 
rungs- ur.d  Genussmittel  aus  dem  Pflanzenreich  3;  Phar- 
makognostisches  Colloquium  lg.  —  Haguenin:  Geschichte 
der  französischen  Literatur  im  18.  Jahrhundert  2;  Die 
französische  Lyrik  seit  1870  1,  g;  üebungen  überliterar- 
und  kulturhistorische  Themata  2,  g.  —  Hettner:  Bestimmte 
Integrale  2.  —  Heusler:  Germanische  Religion  8;  Eddische 
Spruchpoesie,  2;  Metrische  üebungen  1,  g.  —  Heymons: 
Insektenkunde  2;  Bestimmen  einheimischer  Tiere  1,  g. 

—  Jaeger:  Afrika  1;  Deutsch-Ostafrika  1,  g.  —  Jastrow: 
Allgemeine  (oder  theoretische)  Nationalökonomie  4;  Staats- 
und verwaltungswissenschaftliche  üebungen  g.  —  Knob- 
lauch: Mathematische  Probleme,  4;  Raumkurven  und 
Flächen  4;  Mathematische  üebungen  1,  g.  —  Kossinna: 
Kulturgeschichte  der  Bronzezeit  3;  Tacitus'  Germania, 

2,  g.  —  Liebermann:  Organische  Experimentalchemie 
(I.  Teil)  5;  Organisch-chemisches  Laboratorium  tägl.  — 
Paul  Magnus:  Naturgeschichte  der  Thallophyten  4;  Bo- 
tanisches Colloquium  l'/i,  g-  —  Marquart:  Mittelpersisch 
2;  Avesta,  IL  Kursus  1;  Altpersisch  1,  g.  —  Meister; 
Menander  und  Terenz  2;  Philologisches  Proseminar  2,  g. 

—  Eugen  Meyer:  Moderne  Maschinentechnik  2;  Tech- 
nische Exkursionen  g.  —  Richard  M.  Meyer:  Altger- 
manische Literaturgeschichte  4;  Geschichte  der  deutschen 
Lyrik  4;  Literaturhistorische  üebungen  1,  g.  —  Nee- 
sen: Elektrische  Schwingungen,  drahtlose  Telegraphie 
IVa-  —  Preuner:  Griechische  Inschriften  2;  Archäo- 
logische üebungen  1,  g.  —  Pschorr:  Alkaloide  1,  g.  — 
Rambeau:  Spanisch  4;  „El  Burlador  de  Sevilla"  von  Tirso 
de  Molina  2;  „La  Vita  Nova"  von  Dante  1;  Französi- 
sche und  spanische  Phonetik  1.  g.  —  Roediger:  Gram- 
matik des  älteren  Deutschen  4;  Althochdeutsche  üeb- 
ungen 1,  g.  —  Scheiner:  Fixsterntemperaturen  1;  Collo- 
quium 1,  g.  —  Richard  Schmitt:  Deutsche  Geschichte 
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von  1517—11)48  4;  Uebungen  zur  Geschichte  des  Sieben- 
jährigen Krieges  1,  g.  —  Seier:  Geschichte  und  Kultur 
der  Maya-Stänime  4;  Maya-Texte  2,  g.  —  Simmel:  Grund- 
züge der  Logik  2;  Philosophie  der  letzten  hundert  Jahre 
(von  Fichte  bis  Nietzsche  und  ßergson)  2;  Philosophisches 
Privatissimuni  g.  —  Sternfeld:  Französische  Geschichte 
2;  Geschichte  der  Kreuzzüge  2;  Der  deutsche  Orden  in 
Preussen  1,  g;  Historische  Uebungen  2,  g.  —  Strecker: 
Mittellateinische  Literaturgeschichte  2;  Mittellateinische 
Uebungen  2,  g.  —  Thoms:  Pharmazeutische  Chemie, 
anorganischer  Teil  4;  Toxikologische  Chemie,  mit  Ex- 
perimenten l'/a;  Ueber  Schädigungen  durch  Nahrungs- 
und Genussmittel  1,  t^;  Uebungen  in  der  chemischen 
Analyse  tägl.  —  Traube:  Qualitative  chemische  Analyse  2. 

—  V.  Wartenberg:  Elektrochemie  (experimentell)  2;  Phy- 
sikalisch-chemisches Colloquium  g.  —  Wentzel;  Horaz' 
Satiren  und  Episteln  2;  Römisches  Epos  2;  Uebungen 
über  Lukian  3,  g.  —  Wichelhaus:  Technologie  für  Juri- 
sten und  Nationalökonomen  2;  Technologie  für  Chemi- 
ker 2;  Uebungen  im  Institut  tägl.;  Anleitung  im  Institut 
tägl.  —  WInckler:  Abschnitte  der  altorientalischen  Ge- 
schichte nach  den  Quellen  2;  Leichtere  Keilschrifttexte 
2,  g.  —  Wittmack:  Verfälschung  der  Nahrungs-  und 
Futtermittel  2;  Mikroskopie  der  Nahrungs-  und  Futter- 
mittel (Uebungen)  2;  Anatomie  und  Physiologie  der  Pflan- 
zen 2;  Samenkunde  l.g.  —  Zoepfl:  Weltwirtschaft  und 
Weltwirtschaftspolitik  2;  Leben  und  Arbeit  in  Berlin  1,  g. 
Uebungen  über  Weltwirtschafts-  und  Kolonialpolitik  2,  g. 

—  Baesecke:  Geschichte  der  mittelhochdeutschen  Literatur 
1180—1300  3;  Mittelhochdeutsche  Uebungen  1;  Neuhoch- 
deutsche Uebungen  1;  Uebungen  zur  deutschen  Helden- 
sage 1,  g.  —  V.  Baeyer:  Kapitel  aus  der  Experimental- 
physik 3.  —  Ballod:  Der  Weltverkehr  Vj^;  Agrarstati- 
stik  1;  Russische  Finanzen  und  russische  Industrie  1,  g; 
Statistische  Uebungen  2,  g.  —  Beckh:  Sanskrit.  II.  Kursus 
2;  Paii-Uebungen  2;  Tibetische  Uebungen  2;  Buddhismus 
und  Christentum  1,  g.  —  Belowsky:  Gesteinsbildende 
Mineralien  in  Uebungen  2.  —  Börnstein:  Experimental- 
physik, I.  5;  Wetterkunde  1;  Physikalische  Unterrichts- 
übungen  4;  Physikalische  Messübungen  SVal  Physikali- 
sche Arbeiten  tägl.  —  v.  Buchka:  Geschichte  der  Che- 
mie 2;  Chemie  der  Nahrungsmittel,  Genussmittel  und 
Gebrauchsgegenstände  4.  —  Busse:  Nutzpflanzen  Afri- 
kas 1V2-  —  Byk:  Mathematische  Behandlung  der  Natur- 
wissenschaften 1.  g.  —  Caspar:  Deutsche  Verfassungs- 
geschichte im  Mittelalter  2;  Historische  Uebungen  2,  g. 

—  Errtst  Cassirer:  Geschichte  der  neueren  Philosophie 
von  der  Renaissance  bis  Kant  4;  Philosophische  Ueb- 
ungen 1,  g.  —  Claussen:  Vergleichende  Entwicklungs- 
geschichte der  Gymnospermen  und  Angiospermen  2; 
Entwicklung  der  vegetativen  Organe  einer  phanerogamen 
Pflanze  1,  g;  Kryptogamenexkursionen  g.  —  Dade:  Die 
Grundlagen  der  deutschen  Volks-  und  Wehrkraft  1,  g. 

—  Deegener:  Lebensweise  und  Organisation  in  ihren 
Beziehungen  zueinander  2;  Mikroskopisch-zoologischer 
Kursus  I  tägl.  —  Otto  Diels:  Anorganische  Experimen- 
talchemie  ,5;  Einführung  in  die  organische  Chemie.  I.  Teil 
1.  —  Ebeling:  Einführung  ins  Provenzalische  3;  Altfran- 
zösische Uebungen  2.  —  Bberstadt:  Einführung  in  die 
Nationalökonomie  i'/2;  Geldwesen  und  Börsengeschäfte 
1V>.  — Ehrenreich:  Völkerkunde  von  Nordamerika  II  2; 
Schöpfungssagen  l'/s,  g.  —  Emmerling:  Chemische  und 
biologische  Wasseranalyse  1.  —  Erdmannsdörffer:  Pe- 
trographie2;  Uebungen  am  Polarisationsmikroskop  2. — 
Eucken:  Kinetische  Theorie  3.  —  Franz  Fischer:  Grund- 
züge der  Elektrochemie  2;  Elektrochemisches  Vollprakti- 
kum tägl.;  Kleines  elektrochemisches  Praktikum.  —  Fock: 
Einleitung  in  die  Physik  und  Chemie  1;  Chemische  Kristallo- 
graphie 1,  g.  —  Franck:  Neuere  elektrische  und  elektro- 
optische  Untersuchungen  1. — Frickenhaus:  Griechische 
Skulptur  2;  Topographie  Athens  2;  Archäologische  Ueb- 
ungen 1,  g.  —  Paul  Friedländer:  Antikes  Epigramm  2; 
Uebungen  über  Philostrat  1,  g.  —  Frischeisen=Köhler: 
Allgemeine  Pädagogik  und  Unterrichtslehre  2.  —  Gehrcke: 
Theorie  der  elektrischen  Wechselströme  1.  —  Grisebach: 
Kupferstich  und  Holzschnitt  2;  Uebungen  zur  Geschichte 
des  Kunstgewerbes  1;  Moderne  Architektur  1,  g.  — 
Groethuysen:  Geschiehtsphilosophische  Probleme  i,  g. 

—  Grossmann:  Die  deutsche  chemische  Industrie  und 
hre  Stellung  auf  dem  Weltmarkt  1;  Besprechung  che- 


misch-technischer und  wirtschaftlicher  Tagesfragen  1.  — 
GrOneisen:  Anwendungen  der  Wahrscheinlichkeitsrech- 
nung in  der  Physik  2.  —  Adolf  Günther:  Einführung 
in  die  Volkswirtschaftslehre  und  Statistik  1;  Statistik 
und  Gesellschaftslehre  4;  Kriminalstatistik  und  ihre  sozial- 
politischen Folgerungen  1;  Die  Privatbeamtenfrage  1,  g; 
Sozialpolitisch-statistische  Uebungen  2.  —  von  Gutten- 
berg:  Botanisch-mikroskopisches  Praktikum  6;  Anleitung, 
zu  selbständigen  Arbeiten  tägl.,  g.  —  Haake:  Deutsche 
Geschichte  im  Zeitalter  Bismarcks  2;  Historische  Ueb- 
ungen 2,  g.  —  Eduard  Hahn:  Geschichte  und  Geogra- 
phie der  Formen  der  Bodenwirtschaft  2.  —  Otto  Hahn: 
Die  Radioaktivität  1.  —  Max  Hartmann:  Die  Protozoen 
als  Parasiten  und  Krankheitserreger  1.  Kursus  der  para- 
sitischen und  pathogenen  Protozoen  3;  Leitung  wissen- 
schaftlicher Arbeiten  aus  dem  Gebiete  der  Protistenkunde 
tägl.  —  Henning:  Elektronentheorie  der  Metalle  1,  g. — 
Herrmann:  Elemente  des  Gotischen  2;  Geschichte  der 
deutschen  Literatur  und  Kultur  in  der  Reformationszeit 
3;  Ueber  Theaterkunst  1;  Literarhistorische  Uebunger 
2,  g.  —  Edmund  Hildebrandt :  Die  Kunst  des  19.  Jahr- 
hunderts 3;  Uebungen  1,  g.  —  Hoeniger:  Deutsche 
Wirtschafts-  und  Sozialgeschichte  2;  Geschichte  und 
heutige  Bedeutung  des  Deutschtums  2;  Wirtschafts-  und 
sozialgeschichtliche  Uebungen  2,  g.  —  Hofmeister:  Ge 
schichte  des  Papsttums  und  der  Verfassung  der  römi- 
schen Kirche  2;  Historische  Uebungen  2,  g.  —  Holter^ 
mann:  Allgemeine  Botanik  (Repetitorium)  2;  Bau  und 
Wuchs  der  Pflanzen  1.  g.  —  Houben:  Die  ätherischen 
Oele  1.  —  Paul  Jacobson:  Besprechung  chemischer 
Tagesfragen  1.  —  Jolles:  Die  vorderasiatische  Kunst 
von  den  Anfängen  bis  auf  Alexander  den  Grossen  2,  g, 

—  Karsch:  Allgemeine  Zoologie.  —  Kiebitz:  Grund- 
lagen der  drahtlosen  Telegraphie  1.  ■ —  Knopp:  Zahlen- 
theorie 4;  Höhere  Funktionentbeorie  4;  Kapitel  dei 
Theorie  der  unendlichen  Reihen  1,  g.  —  Köthner;  Die 
physischen  Reagenzien  1.  —  KohlschUtter:  Geographi- 
sche und  koloniale  Landmessung  3;  Uebungen  dazu  5,  g 

—  Kolkwitz:  Hydrobiologie  1.  —  Koppel:  Chemische 
Gleichgewichte  I  1,  g.  —  Krabbo:  Lateinische  Paläo- 
graphie  4;  Deutsche  Geschichte  von  den  Anfängen  bis 
zum  Ausgang  der  Merovingerzeit  2;  Historische  Ueb 
ungen  2,  g.  —  Kretschmer:  Das  Russische  Reich  in 
Europa  und  Asien  2,  g;  Anthropogeographische  Ueb- 
ungen 2,  g.  —  Krigar-Menzel :  Theorie  der  Wärme  4 

—  Kuntze:  Kant  und  deutscher  Idealismus  2;  Cartesiu^ 
und  Spinoza  1,  g.  —  Wilhelm  Lenz:  Chemische  Unter 
suchung  von  Blut,  Harn,  Kot,  Magensaft  usw.  2.  —  Less 
Praktische  Witterungskunde  2.  —  Leuchs:  Organische 
Chemie  II  1.  -  Lewy:  Die  Sprache  des  Einzelnen  un( 
ihr  Verhältnis  zu  den  Sprachtypen  der  Völker  2.  - 
Lindau:  Einführung  in  die  Bakteriologie  1;  Krypto 
gamisches  Colloquium  1,  g.  —  Lockemann:  Chemie  un- 
Biologie  1.  —  Löb:  Allgemeine  und  spezielle  Chemii 
der  Enzyme  1;  Physiologisch-chemisches  Laboratoriui 
tägl. —  Maas:  Griechische  Metrik  2;  Aristophanes,  Thes 
mophoriazusen  1;  Byzantinische  Uebungen  2,  g;  Griechi 
scher  Anfangskursus  3.  —  Werner  Magnus:  Experimer 
talphysiologie  der  Pflanzen  2;  Pflanzenphysiologische 
Praktikum  3.  —  Marckwald:  Analytische  Chemie  2 
Anorganisch -chemisches  Praktikum  tägl.  —  Marcuse 
Geographische  Ortsbestimmung  l'/^;  Aflgemeine  Hini 
melskunde  l'/a;  Luftschiffahrt  1,  g.  —  Friedrich  F 
Martens:  Dynamomaschinen,  Transformatoren  und  eiek 
trische  Schwingungskreise  Lg.  —  Meisenheimer:  Anor 
ganische  Experimentalchemie  5;  Anorjjanisch-  und  orgji 
nisch-chemisches  Praktikum  tägl.  —  Merz:  Der  Atlanti 
sehe  Ozean  und  seine  Nebenmeere  2;  Ozeanographische 
Laboratorium  tägl.,  g.  —  Geographisches  Colloquium  2,  g 

—  Paul  M.  Meyer:  Einführung  in  die  Papyruskunde  2 
Lesen  von  Papyrusoriginalen  im  Neuen  Museum  2,  g.  - 
Richard  J.  Meyer:  Colloquium  über  Themata  aus  de 
anorganischen  und  physikalischen  Chemie  l'/a,  g;  Anoi 
ganisch-chemisches  Praktikum  tägl;  Uebungen  in  de 
Experimentalchemie  8.  —  Mittwoch:  Einführung  in  di 
altarabische  Poesie  2;  Südarabische  Inschriften  1,  g;  Eic 
führung  in  das  Aethiopische  2,  g;  Lektüre  der  Peschitt; 
2,  g.  —  Mutschmann:  Thukydides  2;  Philologisches  Pro 
seminar,  Unterstufe  A  1,  g;  Philologisches  Proseminar 
Unterstufe  B  je  1,  g.  —  Neuberg:  Anleitung  zu  wissen 
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schaftlichen  Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der  Biochemie 
tägl.;  Anleitung  zur  Darstellung  organisch -chemischer 
Präparate  tägl.;  Tier- und  pfianzen-chemische  üebungen 
6.  —  Walter  Norden:  Allgemeine  Geschichte  des  späte- 
ren Mittelalters  2;  Historische  üebungen  2,  g.  —  Oppen- 
heimer: Spezielle  und  praktische  Nationalökonomie  2; 
Geschichte  des  Sozialismus  2;  Soziologie  2;  Karl  Marx' 
ökonomische  Lehren  1,  g;  üebungen  2.  —  Pereis:  Ge- 
schichte des  Mittelalters  vom  Emporkommen  der  Karo- 
linger bis  zur  Zeit  der  Staufer  2;  Historische  üebungen 

1,  g.  —  Pilger:  Biologie  und  Verbreitung  der  Meeres- 
algen 1;  Variation  und  Bastardbildung  2;  CoUoquium 

g.  —  Pohl:  Abschnitte  aus  der  Optik  1,  g.  — 
Potoni^:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Paläobotanik  1 ; 
Paläobotanische  Arbeiten  für  Fortgeschrittene  tägl.  g;  Geo- 
logisch-paläontologische Colloquia  2,  g.  —  Pringsheim: 
Die  Bedeutung  der  Mikroorganismen  in  der  Natur  1.  — 
Regener:  Gasentladungen  1;  Handfertigkeitapraktikum  6. 

—  Regling:  üebungen  über  Aufgaben  aus  der  älteren 
Münzkunde  l'/ai  S-  Reich:  Des  Sokrates,  Plato  und 
Aristoteles  Leben  und  Schriften  2.  —  Reichenheim : 
Durchgang  der  Elektrizität  durch  Gase  1.  —  Reinhardt; 
Morphologie  und  Physiologie  der  Pilze  2.  —  Riess:  All- 
gemeine Geschichte  von  1648  bis  1815  4;  Historische 
Üebungen  2,  g.  —  Rintelen:  Malerei  im  Mittelalter  II  4; 
Aesthetik  der  modernen  Malerei  1,  g;  üebungen  über 
Malerei  im  Mittelalter  2.  —  Arthur  Rosenheim:  Anor- 
ganisch-chemisches Praktikum  tägl.;  üebungen  in  der 
Experimentalchemie  8;  Praktische  üebungen  in  der  Gas- 
und  Massanalyse  4;  Colloquium  über  Themata  aus  der 
anorganischen  und  physikalischen  Chemie  l'/j.  g-  — 
Rothstein:  Virgil  2.—  ROhl:  Länderkunde  von  Amerika 
3;  Technik  des  geographischen  Reisens  1;  Wirtschafts- 
geographische üebungen  tägl.,  g.  —  Rupp:  Entwicklung 
des  Geistes  2;  üebungen  für  Anfänger  2;  Arbeiten  tägl.; 
Colloquium  2.  —  Sachs:  Konstitutionsbestimmung  orga- 
nischer Verbindungen  1.  —  Hubert  Schmidt:  Praktische 
üebungen  in  der  prähistorischen  Archäologie  g.  —  Schur: 
Integralrechnung  4;  Theorie  der  Integralgleichungen  4; 
üebungen  zur  Integralrechnung  1.  g.  —  Skaiweit; 
Verkehrswesen  und  Verkehrspohtik  Vl^;  Die  Kolo- 
nisation im  östlichen  Deutschland  1;  Volkswirtschaft- 
liche üebungen  2,  g.  —  v.  Sommerfeld:  Preussische 
Geschichte  von  1807—1871  4;  üebungen  aus  dem  Ge- 
biete der  preussischen  Geschichte  im  19.  Jahrhundert 

2,  g.  —  Sorauer:  Einführung  in  die  Phytopathologie  1. 

—  Spiegel:  Organisclie  Chemie  für  Studierende  der  Zahn- 
heilkunde 3.  —  Spies:  Allgemeine  Einführung  in  das 
wissenschaftliche  Studium  der  englisclien  Philologie  1; 
Lektüre  des  Beowulf  2;  Mittelenglisch,  mit  üebungen 
(besonders  für  Anfänger)  3.  —  Stähler:  Grundzüge  der 
allgemeinen  und  anorganischen  Chemie  2.  —  v.  Staff: 
Vergleichende  Tektonik  ausgewählter  Gegenden  1;  üeb- 
ungen im  Lesen  geologischer  Karten  1;  Geologisch-mor- 
phologische Exkursionen  g.  —  Stremme:  Die  fossilen 
Wirbeltiere  4;  Der  fossile  Mensch  1.  —  Struck:  Die 
Revolution  1848  in  Europa  2;  Historische  üebungen  1,  g. 

—  Tannhäuser:   Lagerstättenlehre  l'/s;  Exkursionen. 

—  Thomas:  Senecas  Leben  und  Schriften  2;  Lateinischer 
Anfangskursus  4;  Kursorische  Lektüre  lateinischer  Schrift- 
steller 4;  Griechischer  Jalireskursus,  I  3;  Kursorische 
Lektüre  griechischer  Schriftsteller  2;  Lateinische  Stil- 
übungeu  1,  g;  Griechische  Stilübungen  1,  g.  —  Vier= 
kandt:  Ethik  und  Kulturphilosophie  2;  Die  Anfänge  der 
ReUgion  1;  üebungen  zur  Ethik  g;  üebungen  über  die 
Anfänge  der  Religion  1,  g.  —  Wahnschaffe:  Geologie 
der  Quartär-Formationen  1.  —  Walther:  Englische  Ge- 
schichte und  das  heutige  England  2;  Kursorische  Lek- 
türe venetianischer  Relationen  2;  üebungen  zur  Einfüh- 
rung in  das  Studium  der  neueren  Geschichte  1,  g.  — 
Otto  Warburg;  Tropische  Nutzpflanzen,  2.  —  Weigert; 
Photochemie  2.  —  Weil:  Arabische  Grammatik  2;  üeb- 
ungen zur  islamischen  und  jüdischen  Religionsphiloso- 
phie 2,  g.  —  Weinstein;  Mechanik  der  Flüssigkeiten 
und  der  elastischen  Körper  3;  Die  Grundgesetze  der 
f^atur  1,  g.  —  Weisbach:  Die  Malerei  der  italienischen 
Frührenaissan(je  2;  Bernini  und  der  italienische  Barock 
1,  g;  Kunstgpschiehtliche  üebungen  1,  g.  —  Winnefeld: 
Archäologische  üebungen  1,  g.  —  Witt:  Säkularstö- 
•ungen  nach  Gauss  2;  Graphisches  Rechnen  1,  g.  — 


Johannes  Wolf;  Musikalische  Schriftenkunde  2;  Qrund- 
züge  der  evangelischen  Kirchenmusik  von  Luther  bis 
Bach  1,  g;  Musikhistorisches  Seminar  l'/a,  g;  üebungen 
zur  musikalischen  Schriftenkunde  1^2^  g-  —  Wulff: 
Theoretische  Grundlagen  der  bildenden  Künste  2;  Kunst- 
wissenschaftliches Colloquium  1,  g.  —  Max  G.  Zimmer- 
mann:  Velazquez,  Murillo  und  ihre  Zeit  1,  g.  —  Wal- 
demar Zimmermann;  System  der  Sozialpolitik  2;  Die 
soziale  Krisis  der  Gegenwart  1;  Seewirtschaftskunde  1, 
Nationalökonomie  üebungen  IV2.  —  Felix  Hartmann: 
Lateinischer  Anfängerkursus,  1.  Semester  2;  III.  Semester 
2.  —  Imelmann:  Griechischer  Anfängerkursus  3.  — 
Joseph  Paczkowski:  Lektüre  polnischer  Geschichts- 
quellen IV21  S'  Erläuterung  von  ürkunden  zur  sozialen 
Entwicklung  Polens  2,  g.  —  Max  Schmidt:  Einführung 
in  die  lateinische  Stilistik  2,  g;  Lateinische  Stilübungen 
1,  g.  ~  Burmeister:  Darstellung  des  Stolzeschen  Steno- 
graphiesystems 3,  g.  —  Delmer:  Systematischer  Kursus 
des  Englischen,  in  4  Abteilungen;  Einführung  in  die 
englische  Phonetik  1,  g;  Mittelkursus  2;  Oberkursus 
IV2;  Stillehre  1;  üeber  das  englische  Drama  der  Gegen- 
wart 1;  Englisches  Seminar  IV2;  Englisches  Proseminar 
1;  Englische  Lektüre  1;  Phonetische  Transkriptions- 
übungen 1.  —  Groll;  Kartographische  üebungen  für 
Anfänger  2,  Kartographische  üebungen  für  Vorge- 
schrittene 2,  g.  —  Harsley:  Neuenglisch  in  drei  Kursen 
5;  Einführung  in  die  englische  Phonetik  (mit  üebungen)  1 ; 
Grundlinien  der  englischen  Stilistik  1;  Englische  Lese- 
übungen 1;  Konversationsstunde  1;  üeber  England  (Parla- 
ment, üniversität,  Schule,  Kirche)  1;  üeber  einige  Dichter 
des  19.  Jahrhunderts  1:  Wordsworth  1,  g.  —  Hecker: 
Italienische  Grammatik  für  Anfänger  2;  Interpretation 
eines  Abschnittes  aus  Manzonis  Promessi  Sposi  2; 
Romanisches  Seminar  2,  g.  —  Kunstmaler  Adolf  Meyer: 
üebungen  im  Skizzieren  in  den  Museen  2;  Zeich- 
nen nach  der  Natur  3.  —  Milan:  Redeübungen  2;  üeb- 
ungen im  Vortrag  deutscher  Gedichte  2;  üebungen  im 
Vortrag  deutscher  Prosa  für  künftige  Lehrer  2,  g;  Vor- 
tragsübungen für  Studierende  der  theologischen  Fakul- 
tät 2,  g.  —  Neuhaus;  Dänische  Literatur  seit  Holberg  1 ; 
Strindberg  als  Korrektiv  zu  Ibsen  1 ;  Die  Quellen  zu  den 
Märchen  Hans  Christian  Andersens  1,  g;  Die  geistigen 
Bewegungen  Dänemarks  seit  Sören  Kierkegaard  1,  g; 
Dänisch  für  Anfänger  Vj^,  g;  Schwedisch  für  Anfänger 
IV2,  g;  Dänisch  für  Vorgeschrittene  1,  g;  Finnisch  für 
Anfänger  1,  g.  —  Pariselle:  Neufranzösische  Syntax  (II. 
Teil)  2;  Neufranzösische  üebungen  2;  Französischer  Kon- 
versationskursus; Romanisches  Seminar  g.  —  Wilhelm 
Paszkowski:  Deutsch  für  Ausländer  in  zwei  Kursen  je 
3;  Deutsche  Stil-  und  Aufsatzübungen  für  Ausländer 
(üebungen)  1;  üebungen  in  der  dialektfreien  Aussprache 
des  Deutschen  1;  Deutsches  Leben  und  deutsche  Ein- 
richtungen 1.  —  Schalfejew:  Russische  üebungen  für 
Anfänger  2;  für  Vorgeschrittenere  1,  g;  Russische  üeb- 
ungen für  Vorgeschrittene  (Lektüre,  Vorträge)  2,  g; 
Elemente  des  Kirchenslawischen  1,  g;  Einführung  in  die 
slawische  Paläographie  1,  g.  —  Scheffer:  Angewandte 
wissenschaftliche  Photographie  1.  —  Tiktin:  Rumänische 
üebungen  1;  Einführung  ins  Rumänische  l,g;  üebungen 
zur  historischen  Grammatik  des  Rumänischen  2,  g.  — 
Wirth:  Die  niederländische  dramatische  Literatur  bis 
zum  16.  Jahrhundert  ^,  g;  Einführung  in  die  niederlän- 
dische Sprache  l,g;  Konversationskurs  für  Fortgeschrit- 
tenere 1,  g. 

Seminar  für  Orientalische  Sprachen. 

Forke;  Chinesisch.  —  Tung  Hsi=Kuang:  Chinesisch. 

—  Hsüch-Shen:  Chinesisch.  —  Chow  Jin  Tje:  Chine- 
sisch. —  Chiang  Chao=Vüe:  Chinesisch.  —  Wan  Jin- 
Tai;  Chinesisch.  —  Wang  Hung-Ming:  Chinesisch.  — 
Lange:  Japanisch.  —  Taka=hira  Tsuji:  Japanisch.  — 
Hartmann:  Neuarabisch.  —  Armin  Ma'arbis:  Neuara- 
bisch. —  Kampf fmeyer:  Neuarabisch.  —  Achmed  Waly: 
Neuarabisch.  —  Kampffmeyer;  Neuarabisch.  —  Hadj 
Mohammed  Bel=Arbi:  Neuarabisch.  —  Mittwoch;  Neu- 
arabisch; Amharisch;  Aethiopisch.  —  Vacha;  Persisch. 
Mirza  Hassan:  Persisch;  Türkisch.  —  Giese:  Türkisch. 

—  Forke;  Die  Verwaltung  Chinas  und  Internationale 
Verträge;  Die  Kultur  Chinas.  —  Lange;  Geschichte  der 
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neuesten  Zeit  von  1854.  —  Hartmann:  Landeskunde  von 
Syrien  und  Palästina.  —  Kampffmeyer:  Wirtschaftliche 
Verhältnisse  von  Aegypten;  Geographie  von  Marokko. 
—  Mittwoch;  Geographie  und  neuere  Geschichte  Abes- 
siniens. —  Vacha:  Geographie  Persiens.  —  Qiese:  Die 
völkerrechtlichen  Beziehungen  der  Türkei  zu  den  euro- 
päischen Staaten  und  besonders  Deutschland.  —  Hart- 
mann: Allgemeine  Geschichte  des  Islams.  —  Schulze; 
Die  Aufgaben  der  deutschen  Konsuln.  —  Velten:  Suaheli. 
Blumenthal ;  Suaheli.  —  Kidege  bin  Kaochifa  und 
Mwinyi  Hija  bin  Zuberi:  Suaheli.  —  Vacha:  Hindustani; 
Guzeratie.  —  Westermann:  Haussa,  Ful,  Ewe,  Tschi 
oder  Nama,  Ovambo;  Phonetik.  Abdallah  Adam: 
Haussa,  Ful.  —  Neckes:  Jaunde.  —  Gussfeldt:  Theorie 
und  Praxis  der  geographiscli-astronomischen  Ortsbe- 
stimmungen. —  Schnauder:  Praktische  Uebungen  in  den 
astronomischen  Ortsbestimmungen.  —  Molsel  und  Spri- 
gade:  Theoretisi'he  und  praktische  Anleitung  zur  Routen- 
Aufnahme.  —  Steudel:  üeber  Tropenhygiene.  —  Mer- 


tens: Samariterkursus.  —  Warburg:  Tropische  Nutz- 
pflanzen. —  Gerstmeyer:  Rechtsprechung  und  Ver- 
waltung der  deutschen  Schutzgebiete.  —  Kalkmann: 
Ueber  die  wirtschaftliehen  Verhältnisse  der  deutschen 
Schutzgebiete.  —  von  Ramsay:  Landeskunde  vonDeutsch- 
Ostafrika.  Kamerun  und  Togo.  —  Velten:  Geschichte 
Deutsch-Ostafrikas.  —  Westermann:  Die  ethnologischen 
und  sprachlichen  Verhältnisse  im  Sudan,  besonders  in 
Togo  und  Kamerun.  —  Krause:  Technologie  der  Pro- 
dukte des  Welthandels.  —  Pfrank;  Handels-  und  Wirt- 
schaftsgeographie Deutsch-Ostafrikas.  —  Weiss:  üeber 
die  Photographie,  Photogrammetrie,  Stereophotogram- 
metrie  im  Dienste  der  kolonialen  Forschung.  —  Rambeau: 
Englisch.  -  Hamilton:  Englisch.  —  Haguenin:  Franzö- 
sisch. —  Francillon:  Französisch.  —  Kalitsunakis:  Neu- 
griechisch. —  Tiktin:  Rumänisch;  Rumänien,  Land  und 
Leute.  —  Palme:  Russisch;  Interpretation  der  russischen 
Staatsgrundgesetze;  Russisches  Staatsrecht.  —  Lane; 
Russisch.  —  de  Mugica:  Spanisch. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen 

an  der 

Rbeinisehen  Friedrieh-Wühelms-Oniversität 

zu 

Bonn 

und  der 

Landwirtschaftlichen  Alcademie  Bonn-Poppelsdopf 

für  das  Winterhalbjahr  1912/13  (16.  Oktober  bis  15.  März). 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.    Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 

Die  mit  *  bezeichneten  Vorlesungen  sind  entgeltliche. 


a)  Der  Dozenten  der  Universität. 
Evangelische  Theologie. 

Ecke:  *Dogniatik  2.  Teil  4.  Dogmatische  Sozietät 
pg.  2.  —  Goebel:  Kindheitsgeschichte  Jesu  Christi  l.  — 
Gräfe:  *Neute9tamentl.  Theologie  4.  Neutestamentl.  Se- 
minar 2.  —  Ed.  König;  *Anleitung  zum  Hebräischlernen 
3.  *Hebr.  Syntax  2.  "^Einleitung  ins  A.  T.  4.  *Messia- 
nischp  Weissagungen  4.  Alttestamentliches  Seminar  2. 
—  Meinhold:  *Leben  und  Reden  des  Propheten  Jesaja  4. 
*Israelitische  Religionsgeschichte  4.  Assyrisch  2.  Heb- 
räisch-exegetische Uebungen.  —  Ritsehl:  *Dogmenge- 
schichte  4.  'Ethik  4.  Syst.-theol.  Seminar.  —  Sachsse: 
*Praktische  Theologie  I  4.  Katechetisches  Seminar  2. 
Homiletisches  Seminar  2.  —  Seil:  *Neueste  Kirchenge- 
schichte 4.  Kirchenhistorisches  Seminar  2.  —  Lic.  Strath- 
mann:  *Geschichte  des  neutestamentliclien  Kanons  2. — 
Weber:  *Synoptiker  4.  *Galaterbrief  2.  Neutestament- 
liche  Uebungen  2.  —  N.  N.  *Kirchengeschichte  des  Mittel- 
alters 4.    Publikum  1.    Uebungen  2. 

Katholische  Theologie. 

Brandt:  'Homiletik  4.  Geschichte  der  christlichen 
Erziehung  2.  Katechetisches  Seminar  pg.  2.  Homileti- 
sches Seminar  pg.  1.  —  Englert:  Liest  nicht.  —  Esser: 
*Dogmatik  III.  Teil  6.  Dogmatisches  Seminar  2.  —  Feid- 
mann:  *Einleitung  in  das  Alte  Testament  4.  *Erklärung 
von  Isaias  40  bis  66  3.  Hebräische  Uebungen  I  1.  Alt- 
testam.  Seminar  2.  —  Feiten;  *Erklärung  des  Matthäus- 
evangeliums 4.  Neutestamentl.  Seminar  2.  —  Dr.  Her- 
kenne: *Hebräische  Grammatik  u.  Uebungen  3.  Erklä- 
rung schwierigerer  Abschnitte  der  hebräischen  Bibel  1. 
Forschungen  und  Entdeckungen  in  Palästina  1.  —  Hil- 
ling:  *Katholisches  Kirchenrecht  IL  Teil  6.  *Einführung 
in  das  Kirchenrecht  2.  Kirchenrechtliche  Uebungen  2, 
Kellner:  Liest  nicht.  —  Kirschkamp:  *Moral  L  Teil  5. 


I  Moraltheologisches  Seminar  2.  —  Rademacher;  *Philo- 
sophische  Propädeutik  d.  Theologie  III  3.  Apologetik  II 
3.  Philosophisch-propädeutische  Uebungen  1.  Apologet. 
Uebungen  1.  —  Rauschen;  *Einführung  in  die  latein. 
Kirchensprache  1.  *Dogmengeschichte  2.  Patristische 
Uebungen  1.  —  Schnötgen:  Liest  nicht.  —  SchrSrs: 
*Kirchenge3chichte  des  Mittelalters  seit  dem  12.  Jahrh.  3. 
Uebungen  des  kirchengeschichtlichen  Seminars  pg.  2.  — 
Dr.  Tillmann:  *Theologie  des  Apostels  Paulus  3.  Biblisch- 
theol.  Uebungen  1.  Jesu  Person  und  Werk  1. 

Rechtswissenschaft. 

Bergbohm:  *  Völkerrecht  4.  *  Verwaltungsrecht  5. 
Geschichte  der  Rechtsi)hilosophie  1.  —  Cosack:  ♦Han- 
delsrecht 5.  *Konkursrecht  2.  »Wechsel-,  See-  u.  Ver- 
sicherungsrecht 3.  Uebungen  1.  —  Crome:  »Bürger- 
liches Reicht  Ill(Sachenrecht)  4.  *Zivilprozess  5.  Rechts- 
entwicklung Preussens  2.  Urheber-  und  Gewerberecht  L 
*Zivilprozesspraktikum  3.  -  Meimberger:  *Strafprozess 
5.  *Strafrechtspraktikum  2.  *StrafprozesskonTersato- 
rium  1.  Zwangsvollstreckung  L  —  Dr.  tlenle:  »Rö- 
mische Rechtsgeschichte  (mit  Prof.  Pflüg  er)  4.  *Per- 
sonenrecht  des  BGB.  1.  »Justinians  Institutionen  2. 
*Konversatorium  über  bürgerliches  Recht  II  2.  »Konver- 
satorium  über  bürgerliches  Recht  III  2.  »Lateinkurse  für 
Juristen  I  3.  »Lateinkurse  für  Juristen  II  3.  —  Krfiger: 
»System  des  röm.  Privatrechts  4.  »Bürgerliches  Recht  V 
(Erbrecht)  3.  »Pandekten-Exegetikum  2.  Seminarübungen 
über  Gai  Institutiones  L  —  Landsberg:  »Deutsches 
Strafrecht  5.  »Bürgerliches  Recht  IV  (Familien recht)  2. 
»Anfängerübungen  im  bürgerlichen  Recht  2.  Delikte 
gegen  die  Privatperson  1.  —  H.  H.  PflOger:  ^Römische 
Rechtsgeschichte  (mit  Dr.  Henle)  4.  —  Schreuer: 
♦Deutsche  Rechtsgeschichte  5.  *Deutsches  Privatreclit  5. 
»Handelsrechtspraktikum  2.  »Deutsch-rechtliches  Kon- 
versatorium  2.    Wesen   des   Staates   1.  —  v.  Schulte; 
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.iest  nicht.  -  Stutz:  *Kirchen-  und  Ehereeht  5.  *Aus- 
•ewählte  Kapitel  aus  der  deutsclien  Reciitsgeschichte 
königswahl.  Reichsgut)  2.  »Einleitung  in  den  Sachsen- 
pie°-el  2  »Geschichte  der  deutschen  Stadtvertassung  1. 
Circhenrechtliches  Seminar  (Die  Reformen  Pius"  X.  und 
las  deutsche  Staatskirchenrecht)  pg.  2.  —  Zitelmann: 
Bürgerliches  Recht  I,  II  8.  *Zivilrechtspraktikum  3. 
5eminar  1  —  Zorn:  'Allgem.  und  Reichsstaatsrecht  5. 
Preuss.  Verfassungsrecht  4.  *Staatsrecbtl.  Hebungen  2. 
5taatsrechtl.  Gesellschaft  2. 

j  Heilkunde. 

Dr  Bachem:  'Pharmakologisches  Kolloquium  1.  — 
Jinz  (liest  nicht).  —  Bohland:  Klinische  Diagnostik  und 
Therapie  1  —  Bonnet:  *Anatomie  d.  Menschen  II  (Ner- 
ven- Gefäss-,  Harn-,  Geschlechtssystem)  6.  *Topogra- 
ihische  Anatomie  2.  *Präparierübungen  43.  Anatomisches 
.aboratorium  24.  —  Bunge:  Spez.  chirurg.  Pathologie 
j  Therapie  1.  »Diagnose  u.  Therapie  frischer  Verlet- 
siingen  2.  —  Dr.  Capelle:  ^Allgemeine  Chirurgie  3.  »Dia- 
gnostik u.  Therapie  frischer  \'erletzungen  2.  —  Dr.  Cords: 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Augenheilkunde  1.  — 
Joutrelepont  (liest  nicht).  —  Dr.  Dragendorff:  »Situs 
nscerum  2.  Anatomische  Repetitionen  mit  Prof.  Hei- 
lerich  1.  —  Dr.  Eichler:  'Krankheiten  der  Zähne  und 
les  Mundes  2.  »Zahntechnisches  Laboratorium  36.  *Zahn- 
Irztl  Operationskurs  36.  Zahnärztl.  diagnost.  Kurs  5. 
?;ahnärztl.  diagnost.  Kurs  für  Mediziner  1.  »Phantomkurs 
■  Anfänger  u.  Geübte  6.  —  Eschweiler:  »Diagnostischer 
iursl.  »Praktikum  1.  —  Esser:  »Kursus  der  mikroskop.- 
;hem.  Diagnostik  2.  Differentialdiagnose  innerer  Krank- 
leiten  1.  Ernährung  und  Ernährungsstörungen  1.  — 
^Finkelnburg:  »Kursus  d.  ehem.  u.  uiikroskop.  Unter- 
luchungsmethode  2.  »Kursus  d.  Neryendiagnostik  für  Vor- 
geschrittene einschl.  d.  Untersuchung  nervöser  Unfall- 
tranker  1.  »Kursus  der  Hydro-  und  Thermotherapie  mit 
Prof  Rieder  3.  —  von  Franqu6:  *Frauenklinik 6.  Ge- 
jurtshilfl..  Untersuchungen  1.  —  Dr.  Frieboes:  »Infektiöse 
Krankheiten  des  Mundes  1.  Hautkrankheiten  und  Allge- 
neinstörungen  1.  —  Fritsch  (liest  nicht).  —  Fröhlich: 
"^Physiologie  der  Atmung  und  des  Kreislaufes  2.  Grund- 
!üge  der  Physiologie  1.  —  Garre:  »Chirurgische  Klinik  7. 
Klinische  Visite  1.  —  Graff:  *Chirurgische  Erkrankungen 
1er  Mundhöhle  1.  *Massagekurs  1.  —  Grube:  Physiologie 
des  Stoffwechsels  1.  —  Heiderich:  »Anatomie  d.  Bewe- 
?ung8apparates  8.  Anatom.  Laboratorium  42.  Anatom. 
Repetitionen  mit  Dr.  D  r ag  e n  do rf f  L  —  Dr.  Heuck: 
"Pathologie  u.  Therapie  der  Gonnorhoe  Vk-  *Kurs  der 
Haut-  und  Geschlechtskrankheiten  2.  —  Hoff  mann :  *Haut- 
und  Geschlechtskrankheiten  3.  Arbeiten  im  Laboratorium. 

—  Hühner:  »Porensisch-psychiatr.  Praktikuni  1.  *Geistig 
abnorme  Kinder  1.  —  Hummelsheim:  Refraktions-  und 
Akkomodationsanomalien  nebst  Brillenbestimmung  L  — 
Kocks:  Synopsis  der  Frauenkrankheiten  1.  —  Krause: 
•"Medizin.  Poliklinik  3.  *Kurs  der  klin.  Propädeutik  3. 
Röntgendiagnostik  u.  Röntgentherapie  innerer  Krankhei- 
ten 1.  Distriktspoliklinik  u.  therapeut.  Kolloquium  1.  Ar- 
beiten im  Laboratorium  der  Pohklinik.  —  Kruse:  *Hy- 
?iene  I.  Teil  2.  »Bakteriologischer  Kurs  4.  Oeffentliche 
Gesundheitspflege  1.  Arbeiten  im  Laboratorium  täglich. 

,  "Hygienischer  Kurs  (mit  Prof.  Seiter  u.  Dr.  Seit z)  4. 

—  Kuhnt:  »Augenklinik  4.  *Untersuchungsmethoden 
linkl.  Ophthalmoskopie  3.    Praktikum  1.   Arbeiten  im 

Laboratorium  10.  —  Leo:  »Pharmakologie  5.  Pharma- 
kologisches Laboratorium.  —  Machol:  »Orthop.  Chirur- 
gie 2.  »Röntgenolog.  Diagnostik  6.  —  Dr.  Makkas:  Chi- 
li rurgische  Urologie,  2.  —  Nussbaum:  Biologisches  Labo- 
ratorium täglich.  Biologie  2.  Teil  L  »Anatomie  der  Sin- 
nesorgane 3.  —  Pelman  (liest  nicht).  —  Pietzer:  Allge- 
meine gynäkologische  Diagnostik  und  Therapie  1.  — 
Dr.  O.  Prym:  »Technik  der  Laryngoskopie  1.  Kursus 
der  Krankheiten  der  Verdauungsorgane  1.  —  Dr.  P.  Prym: 
»Pathologisch -histologischer  Kurs  für  Vorgerückte  2. 
Missbildungen  1.  Sektionsübungen  (mit  Prof.  Ribbert). 
Patholog.  Laboratorium  (mit  Prof.  Ribbert).  —  Pütter: 
»Vergleichende  Physiologie  2.  —  Reifferscheid:  »Ge- 
burtshilflicher Operationkurs  2.  —  Reis:  Pathologische 
Anatomie  des  Auges  1.  —  Ribbert:  *Allgemeine  Patho- 
logie 5.   »Demonstrations-  u.  Sektionskurs  8.  Arbeiten 


im  Institut.  —  Rieder:  Das  Unfallversicherungsgesetz  1. 
»Begutachtung  von  Unfallverletzten  4.  »Frische  Verletz- 
ungen mit  Verbandtechnik  2.  »Hydro-,  Thermotherapie. 
maschinelle  Heilgymnastik  (zusammen  mit  Prof.  Fin- 
kelnburg) 3wöchentl.  Kurs.  —  Rumpf:  »Soziale  Medi- 
zin I.  Teil  1.  Soziale  Medizin  IL  Teil,  Uebungen  1.  An- 
fertigung ärztlicher  Gutachten  l.  Körperliche  und  gei- 
stige Gesundheit  1.  —  Schiefferdecker:  *Der  Mensch 
und  sein  Bau  2.  »Entwicklung  des  Menschen  2.  Arbeiten 
im  anthrop.  Laboratorium.  —  Dr.  Schmiz:  Medizin  der 
Griechen  1.  —  Schöndorff:  *Physiologische  Chemie  2.  — 
Schultze:  »Medizinische  Klinik  7Vi.  *Infektionskrankhei- 
ten  2.  Tuberkulose  1.  —  Dr.  Seitz:  »HygienischeT  Kurs  4. 

—  Seiter:  »Hygienischer  Kurs  4.  Schulgesundheitspflege 
1  —  Dr.  Stertz:  Psychiatrischer  Untersuchungskurs  1. 
Älkoholismus  1.  —  Dr.  Stursberg:  »Physikalische  Dia- 
gnostik 3.  —  Thomsen:  Bau  u.  Funktion  von  Gehirn  u. 
Rückenmark  (mit  Wassermeyer)  1.  —  Ungar:  »Ge- 
richtliche Medizin  2.  Gerichtsärztliches  Praktikum  2.  — 
Verworn:  »Physiologie  des  Menschen  5.  *Selbstän(lige 
Arbeiten  im  physiol.  Laboratorium  täglich  vor-  u.  nachm. 
Grundlagen  einer  wissenschaftlichen  Weltanschauung  1. 

—  Walb:  »Poliklinik  für  Ohren-,  Hals-  und  Nasenkranke  3. 
Anleitung  zu  eigenen  Arbeiten.  —  Dr.  Wassermeyer: 
Bau  u.  Funktion  von  Gehirn  u.  Rückenmark  (mit  Thom- 
sen) 1.  —  Westphal:  *Psychiatri8che  Klinik  3.  Poli- 
klinik für  psych.  Krankheiten  1.  Arbeiten  im  Labora- 
torium täglich.  —  Dr.  Zurhelle:  »Theorie  der  Geburts- 
hilfe (L  Teil) :  Schwangerschaft  1.  »Kursus  der  gynäko- 
logischen Diagnostik  u.  Therapie  1. 

Philosophische  Wissenschaften. 

Anschfitz:  Chemisches  Kolloquium  1.  Organische 
Experimentalchemie  6.  »Chemisches  Praktikum  mit 
den  Proff.  Rimbach.  Frerichs  und  Kippenberger 
38.  Chemisches  Praktikum  für  Mediziner  mit  Prof.  Rim- 
bach 35.  —  Dr.  Bally:  »Kryptogamenbestimmung  2. 
»Reizphysiologie  1.  —  v.  Bezold:  »Revolution  4.  XVI. 
Jahrhundert  2.  —  Borgert:  »Vorlesungen  über  experi- 
mentelle Zoologie  1.  — Brauns:  »Allgemeine  Mineralogie 
3.  »Kristallographische  Uebungen  2.  »Praktikum  täg- 
lich. —  A.  Brinkmann:  »Griechische  Lyrik  4.  *Thuky- 
dides's  Reden  1.  Seminar  I:  Arbeiten  über  antike  Rhe- 
torik 2.  —  Th.  Brinkmann:  »Landwirtschaftim  Zeitalter 
des  Kapitalismus  1.  Seminar  1.  ~  Bucherer;  »Vektor- 
analysis  2.  —  Dr.  BOhler:  »Einleitung  i.  d.  Philosophie  2. 
»Einführungskurs  i.  d.  exp.  Psychologie  2.  —  Psycholog. 
Kolloquium  mit  Prof.  Külpe  pg.  2.  Exp.-psych.  Ar- 
beiten für  Fortgeschrittenere  mit  Prof.  Külpe  pg.  — 
Bülbring:  »History  of  Middle  English  Literature  3. 
»Middle  English  Texts  1.  Englisches  Seminar  2.  -  Dr. 
Cardauns:  *Geschichte  des  Papsttums  (15.  bis  18.  Jhdt.) 
2.  —  C.  Giemen:  Religion  der  Primitiven  1.  »Buddhis- 
mus 1.  »Offenbarung  Johannis  1.  Religionsgeschicht- 
liche Uebungen  2.  —  P.  Giemen:  »Ital,  span  ,  vläm., 
holländ.,  franz.  Kunst  im  17.  u.  18.  Jhdt.  3.  »Deutsche 
Kunst  vom  Ende  des  16.  bis  zum  Anf.  d.  19.  Jhd.  1. 
Deutsche  Kunst  seit  1850  1.  Kunsthistorische  Uebungen 
2.  —  Dr.  Cöln:  beurlaubt.  —  Dietzel:  Staatswissen- 
schaftliches Seminar  2.  »Finanzwissensehaft  4.  »Soziale 
Frage  1.  —  Dyroff:  »Psychologie  4.  »Geschichte  und 
System  der  Pädagogik  4.  Seminar:  a)  Lektüre  mittel- 
alterhcher  Texte  2;  b)  Philosophische  Gesellschaft  1.  — 
Eckert:  Spezielle  Nationalökonomie  II  2.  —  Elter:  »Aris- 
toteles Staat  der  Athener  4.  —  Philologisches  Proseminar 
(Bacchylides  und  schriftliche  Arbeiten)  2.  -  Dr.  Enders: 
»Neuhochdeutsche  Schrift-  und  Literatursprache  2.  »Der 
junge  Goethe  und  Sturm  und  Drang  2.  »Deutsche  Dich- 
tung der  letzten  Jahrzehnte  1.  »Liteiarhistorische 
Uebungen  (mit  Prof.  Litzmann).  -  Eversheim:  »An- 
gewandte Elektrizitätslehre  mit  Grebe  2.  Grundzüge 
der  Elektrotechnik  (techn.  Vorlesung)  1.  Anfängerprak- 
tikum mit  Kaiser  8.  —  Firmenich-Richartz:  »Italie- 
nische Malerei  I.  2.  »Geschichte  der  neueren  franzö- 
sischen Kunst  1.  —  Lektor  Dr.  Fischer:  »Technik  des 
Sprechens  2.  —  *Vortragsübungen  1.  —  Foerster:  liest 
nicht.  —  Franck:  »Gotisch  3.  Fränkische  Mundarten  1. 
Germanist.  Seminar  2.  —  Frerichs:  »Pharmazeutische 
Chemie  I.  Teil  3.  —  »Toxikologische  Analyse  1.  »üeb- 
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ungen  im  Sterilisieren  1.  Pliarmazeutische  Ciiemie  III. 
Teil  1.  —  Dr.  Frost:  *Allg:.  Geschichte  der  Philosophie 
4.  —  Lektor  Dr.  Funaioli:  ^Italienisch  für  Anfänger 
(1  St.  pg.)  —  *Manzoni,  Leopardi  (1  St.  pg.)  2.*  Dante 
L.  —  Gaufinez:  *Le  realisine  depuis  1850  2.  *V.  Hugos 
Heroani  1.  *Französische  Stilübungen  2.  J.  J.  Rousseau 
1.  —  Dr.  Gerth:  beurlaubt.  —  Dr.  Gewecke:  *üewichts- 
analyse  1.  *Mikrochemisciie  Analyse  3.  üebungen  in 
ünterrichtsversuchen  2.  Gasanalyse  (mit  Prof.  Rim- 
bach) 3.  —  Göetz:  *Christliche  Lehrentwicklung  3.  Phi- 
losoph.-propädeut.  Seminar  2.  —  Dr.  Graebner:  *Ge- 
bchichte  der  Kunst  auf  den  älteren  Kulturstufen  2.  Han- 
del und  Verkehr  auf  den  älteren  Kulturstufen  1.  —  Dr. 
Grebe:  ^Kosmische  Physik  2.  Röntgenstrahlen  pg.  1. 
*Angewandte  Elektrizitätslehre  mit  Prof.  Eversheim  2. 
Anfängerpraktikum  mit  Prof.  Kayser  8.  —  Dr.  I1am° 
macher:  *Erkenntnistheorie  und  Metaphysik  3.  *Moderne 
Kulturprobleme  1.  *Uebungen  zu  Hegel  2.  -  Dr.  Has- 
hagen: *Die  Frau  im  Mittelalter  2.  *  Verfassungsge- 
schichtliche üebungen  2.  —  Hausdorff:  *Analytische 
Geometrie  4.  *Lineare  Differentialgleichungen  2.  Mathe- 
matisches Seminar  pg.  —  Dr.  Heiss:  ^Französische  Vers- 
lehre 2.  *Balzac  1.  *Altfranz.  Lektüre  2.  Hebungen 
über  die  französische  Romantik  2.  —  Dr.  Herrmann: 
*Preussische  Geschichte  im  Zeitalter  des  Absolutismus  2. 
*üebungen  über  Machiavellis  ,,Fürstenspieger  u.  Fried- 
rich d.  Grossen  „Antimachiavell"  2.  —  Dr.  Horten:  Arab. 
Grammatik  und  Lektüre  4.  üebungen  2.  Hamadani  1. 
Assyrisch  1.  —  Jacobi:  *Sanskrit- Grammatik  4.  Brabma- 
sütra  4.  Saundarananda  2.  —  Dr.  Imelmann:  *Lieder 
der  Angelsachsen  2.  —  Justi:  (liest  nicht).  —  Kayser: 
*Experimentalphysik  I.  Teil  5.  ^Laboratorium  für  An- 
fänger 8.  *Laboratorium  für  Vorgeschrittene  60.  Kol- 
loquium 2.  —  Kippenberger :  *Chemische  Technologie, 
anorganischer  Teil  2.  *Einführung  in  die  chemische 
Grosstechnik  I.  Teil  1.  Besprechung  nahrungsmittel- 
chemischer Gutachten  1.  —  A.  Koenig :  (beurlaubt).  — 
Koernicke:  *Anatomie  und  Physiologie  der  Pflanzen  4. 
Besprechung  von  Fragen  der  angew.  Botanik  1.  —  von 
Kraus:  ^Geschichte  der  deutschen  Literatur  im  12.  u. 
13.  Jahrhundert  4.  *Heliand  1.  Germanistisches  Pro- 
seminar 1.  Germanistisches  Seminar  2.  —  Kfilpe:  *Ge- 
schichte  d.  neuesten  Philosophie  4.  Seminar:  1.  üeb- 
ungen zur  neuesten  Philosophie  2;  2.  Psycholog.  Kol- 
loquium 2;  3.  Experiment.-psycholog.  Arbeiten  täglich 
(2  u.  3  mit  Dr.  Bühler).  ~  KQppers:  *Zeichnen  und 
Modellieren  4.  Die  Bewegungen  des  menschlichen  Kör- 
pers, insbesondere  die  Geste.  —  Küster:  *Pharma- 
kognosie  I.  Teil  4.  *Mikrosk.  Unters,  pflanzl.  Nahrungs- 
u.  Genussmittel  4.  ^üebungen  im  Unters,  v.  Krypto- 
gamen  2.  Erforschung  der  Pflanzenwelt  1.  Botanische 
Exkursionen.  —  KOstner:  *Bahnbestimmung  3.  Topo- 
graphie des  Sonnensystems  1.  *Praktische  astronomische 
üebungen.  -  Dr.  Kumpmann:  *Gescnichte  der  National- 
ökonomie 2.  Sozialpolit.  Besprechungen  1.  —  Laar: 
*Uebersicht  der  photographischen  Verfahren  2.  Photo- 
graphisches Praktikum  nach  Verabredung.  —  Laspeyres: 
(liest  nicht.)  —  Levison:  Geschichte  d.  Mittelalters  I.  4. 
üebungen  d.  historischen  Seminars  2.  —  Lektor  van 
Liere:  »Holländisch  I  2.  Holländisch  II  2.  —  Dr.  Litt: 
Lateinische  und  griechische  Stilübungen  2. —  Litzmann: 
*Von  Opitz  bis  Klopstock  3.  *Deutscher  Roman  im  19. 
Jahrb.  1.  *Literarhistori8che  üebungen  für  Anfänger  2. 
Germanistisches  Seminar  Abt.  f.  n.  d.  L.  2.  —  London: 
♦Darstellende  Geometrie  Teil  II  2.  »Analytische  Me- 
chanik 4.  üebungen  in  darstellender  Geometrie  pg.  1. 
Mathemat.  Seminar  pg.  Lektor  Lote:  »Sprech-  und 
Schreibübungen  für  weniger  Geübte  3.  »Sprech-  und 
Schreibübungen  für  Vorgeschrittene  2.  *Pari8:  La  rive 
droite  1.  —  Ludwig:  *Allgemeine  Zoologie  und  ver- 
gleichende Anatomie  6.  »Wirbeltiere  Deutschlands  3. 
Zootomische  üebungen  (für  Anfänger)  5.  Selbständige 
Arbeiten  (für  Geübtere)  30.  Zoolog.  Demonstrationen  1. 
Dr.  Mannheim:  »Methoden  der  Wasser-  und  Harnanalyse 
1.  üebungen  in  Wasser-  und  Harnanalyse  täghch.  — 
Dr.  Mannstaedt:  »Allgemeine  Nationalökonomie  4.  — 
Lektor  Dr.  Martner:  ^Spanisch  für  Anfänger  2.  *Spa- 
nisch  für  Vorgeschrittene  2.  »Literatura  moderna  1.  — 
Marx:  »Horatius  4.  Horn.  Hymnen  2.  Vergilius  1.  — 
Dr.  Meerwein:  »Alizyklische  Verbindungen  2.  »Neuere 


Theorien  der  organischen  Chemie  1. —  Mönnichmeyer : 

»Praktische  üebungen  im  astron.  Beobachten  nach  Vei 
abredung.    Methode  der  kleinsten  Quadrate  2.  —  Dr.  J 

0.  MOIIer:  »Algebra  und  Determinantentheorie  3.  *üeb 
ungen  zur  Ditterential-  und  Integralrechnung  1.  - 
Dr.  Ohmann:  »Aesthetik  2.  »Geschichtsphilosophie  1 
»Goethes  Weltanschauung  1.    »üebungen  über  Hume  1 

—  A.  PflOger:  Theorie  der  Elektrizität  4.   üebungen  1 

—  Philippson:  »Allgemeine  Geographie  I  4.  ^Karten 
lehre  2.  Geographisches  Seminar  2.  —  Dr.  Platzhoff: 
»Deutsche  Geschichte  im  Zeitalter  der  Reformation  2. 
»üebungen  über  das  Zeitalter  <ler  Reformation  2.  - 
Pohlig:  »Eiszeit  1.  Geologische  Ausflüge.  Einleitendes 
zu  den  Ausflügen.  —  Lektor  Dr.  Price:  *Wenig  Geübte  3. 
»Mittelstufe  3.  »Advanced  2.  Phonetic  Exercises  1.  *Litera- 
turefroml830  1.—  E.  Prym:  Fortsetzung  des  arabischen 
Kursus  2.  *Brockelmanns  syrische  Chrestomathie  3.  Alt- 
arabische Gedichte  2.  —  Dr.  Reichensperger:  »Metamor- 
phose 1.  »Zoolog.  Kolloquium  1.  Bestimmungsübungen  1. 

—  Rein  (liest  nicht).  —  Dr.  Reiners:  »Ausstattung  des  Kir- 
chengebäudes 2.  —  Rimbach:  »Physikahsche  Chemie 
L  Teil  2.  *Analytische  Chemie  L  Teil  2.  Ausgewählte 
Kapitel  der  anorganischen  Chemie  1.  Physikalisch-che- 
mische Messmethoden  pg.  3.  Gasanalyse  pg  3.  —  Ritter 
(liest  nicht).  —  Dr.  Schiedermair :  »Mozarts  Leben  und 
Werke  2.  *Harmoni6lehre  1.  »Musikwissenschaftlich! 
üebungen  2.  »CoUegium  musicum  2.  —  Dr.  Schmidt: 
»Mikroskopische  Technik  1.  »Zoolog.  Kolloquium  1.  Be- 
stimmungsübungen 1.  —  Schneegans:  »Franz.  Literatur 
geschichte  im  Mittelalter  3.  *Vergleichende  Lautlehre 
der  rom.  Sprachen  2.  Molieres  Tartuife  2.  —  Dr.  Schnei^ 
der: »Althochdeutsch  2.  »Altnordische Literaturgeschichtt 
2.  »Lessing  1.  — Schulte:  »Deutsche  Wirtschaftsgeschichtt 
4.  »Lateinische  Paläographie  3.  Histor.  Seminar:  üebun- 
gen 2.  —  Schumacher:  *Handel  und  Verkehr  4.  Ost 
asiatische  Wirtschaftsprobleme  1.  VoIkswirtschaftUche; 
Seminar  2.  —  Steinmann:  »Allg.  Geologie  5.  Geschichtt 
der  Säugetiere  1.  »Geologische  u.  paläontolog.  Uebunger 
2—8.  Geologisches  Kolloquium  2.  »Anleitung  zu  selbst 
ständigen  Arbeiten  täglich.  —  Strubell:  »Osteologischf 
üebungen  1.  —  Study:  »Diff.-  u.  Integralrechnung  II  4. 
Invarianten  pg.  1.  Seminar  1.  —  Dr.  Tilmann:  »Bau  dei 
Gebirge  der  Erde  2.  —  Trautmann:  »Geschichtliche Gram 
matik  der  englischen  Sprache  3.  Im  engl.  Seminar :  Beo 
wulfübungen  1.  —  Dr.  Uhlig:  ^Chemische  Mineralogie  1 

—  Dr.  Verweyen:  »Kant  2.  »Wollen  1.  *MitteIalter  2 
»Leib  u.  Seele  2.  —  Voigt:  Anatomie  d.  Tiere  1.  Ueb 
ungen  im  Bestimmen  von  Arthropoden  1.  Gewebelehn 
der  Tiere  1.  —  Dr.  Wanner:  »Einführung  in  die  Palä 
ontologie  2.  *üebungen  in  der  mikroskopischen  Unter 
suchung  von  Fossilien  2.  —  Dr.  Welter:  *Paläographie  1 

—  Wentscher:  »Logik  u.  Erkenntnislehre  4.  »Geschieht* 
der  neueren  Philosophie  bis  Kant  2.  üebungen  über  Letzt 
pg.  2.  —  Wiedemann:  Aegyptische  Kunst  1.  »Hieratischt 
Texte  2.  Aegyptische  Texte  2.  —  Wilcken:  »Griechischt 
Geschichte  II  4.  »Einführung  in  die  griech.  Papyruskundt 
2.  üebungen  über  römische  Provinzialverwaltung  2.  - 
Dr.  Willers:  »Pheidias  1.  Numismatische  üebungen  pg.2 

—  Wolff:  Geschichte  der  Oper  12.  Bachs  Kirchenkan 
taten  1.  *Orgelspiel.  —  Wygodzinski:  »Spezielle  Natio 
nalökonomie  I.  Teil  1.  »Deutsche  Volkswirtschaft  de 
Gegenwart  1.  *  Volkswirtschaft!,  üebungen  für  Anfängerl 

b)  sämtliche  Dozenten  der  landwirtschaftlichen  Aka' 
demie  Bonn-Poppelsdorf. 

Die  mit  einem  "  Bezeichneten  sind  zugleich  Dozentei 
an  der  Universität. 
Garten-Inspektor  Beissner:  Obstbau  2.  Allgemeine 
Gartenbau  1.    Demonstrationen  im  botanischen  Garten 

—  "Brauns:  Mineralogie  2.   Mineralogische  üebungen  1 

—  Brinck:  Persönliche  und  soziale  Gesundheitspflege  i 

—  "Brinkmann:  Geschichte  d.  Landwirtschaft  1.  Betriebs 
lehre  2.  Abschätzungslehre  1.  LandwirtschaftHches  Se 
minar  1.  —  Sphärische  Trigonometrie  für  I.  Studienjahi 

1.  Entwerfen  von  Kartennetzen  für  I.  Studienjahr,  1 
Analytische  Geometrie  für  I.  Studienjahr  2.  Höhen 
Analysis  für  I.  Studienjahr  3.  Mathematische  Uebungei 
4.  —  Gieseler:  Experimental-Physik  (Elektrizität  uni 
Mechanik)  2.  Physikalisches  und  maschinelles  Praktikuii 
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4.  Landwirtschaftliche  Maschinenkunde  (Motoren,  Dresch- 
maschinen usw.)  1.  Grundzüffe  der  Mechanik  und  Hy- 
draulik 2. —  Kreistierarzt  Dr.  Grebe:  Seuchen  und  innere 
Krankheiten  der  Haustiere  3.  —  Hagemann:  Anatomie 
und  Physiologie  der  Haussäugetiere  3.  Vererbung  und 
Fortpflanzung  der  Säugetiere  1.  Allgemeine  Gesund- 
heitspflege der  Haustiere  1.  —  Hecker:  Landwirtschaftliche 
Klimalehre  (II.  Teil)  1.  —  HiJImer:  Landesvermessung 
für  II.  Studienjahr  2.  Landmess-  und  Instrumentenlehre 
für  I.  Studienjahr  2.  Geodätisches  Seminar,  für  II.  Studien- 
jahr 2.  Darstellende  Geometrie  für  I.  Studienjahr  1. 
Geodätische  Uebungen  (I.  Studienjahr:  Landmesslehre 
und  Zeichnen,  H.  Studienjahr  :  Landmess-  und  Instrumen  ■ 
tenlehre,  Landesvermessung)  2  Tage,  Fr.  u.Sa.  —  Hoff- 
mann:  Forsteinrichtung  3.  —  Huppertz:  Landwirtschaft- 
liche Baukunde  1.  Brücken-,  Wehr-,  Schleusen-  und  Weg-e- 
bau  8.  ßautechnische  Uebungen  4.  Bautechnisches  Se- 
minar 2.  Fischzucht  1.  ~  "Koernicke:  Anatomie  und 
Physiologie  der  Pflanzen  4.  Mikroskopische  Uebungen 
4  (ausserdem  Uebungen  für  Vorgeschrittene  in  näher  zu 
vereinbarenden  Stunden).  —  Kreusler:  Anorganische 
Experimentalchemie  4.  Chemisches  Praktikum  4  (ver- 
mehrte Stunden  nach  Bedarf;  ausserdem  Uebungen  für 
Vorgeschrittene  in  näher  zu  vereinbarenden  Stunden). 


Landwirtschafthche  Technologie  2.  —  Kfinzel:  Kulturtech- 
nik, für  I.  Studienjahr  2.  Kulturtechnisches  Seminar,  für 
II.  Studienjahr  2.  Kulturtechnische  Uebungen,  für  II. 
Studienjahr  2.  —  •Ludwig:  Landwirtschaftliche  Zoologie 
(I.  Teil)  3.  —  «Möller:  Tracieren,  für  L  Studienjahr  2. 
Ausgleichungsrechnung,  für  I.  Studienjahr  1.  Geodäti- 
sches Rechnen,  für  I.  Studienjahr  1.  Ausgleichungsrech- 
nung, für  II.  Studienjahr  2.  Geodätisches  Seminar,  für 
II.  Studienjahr  2.  Geodätische  Uebungen  (I.  Studienjahr: 
Nivellieren,  Ausgleichungsrechnung  und  geographische 
Ortsbestimmung,  II.  Studierjahr:  Ausgleichungsrechnung, 
Tracieren)  2  Tage.  Fr.  u.  Sa.  —  Polis:  Witterungskunde 
1.  —  Remy:  Boden-  u.  allgemeine  Pflanzenbaulehre  3. 
Handelsgewächsbau  1.  Saat  und  Pflege  der  Kulturge- 
wächse 1.  Demonstrationen  auf  dem  Versuchsfelde.  — 
Richardsen:  Allgemeine  Tierzucht  (I.  Teil:  Züchtungs- 
lehre; II.  Teil:  Fütterungslehre)  4.  Pferdezucht  1.  Ueb- 
ungen zur  Fütterungslehre  2.  Landwirtschaftliche  De- 
monstrationen auf  dem  akademischen  Gute  Dikopshof.  — 
Schumacher:  Bürgerliches  Recht,  mit  Uebungen  3.  — 
Wygodzinski:  Volkswirtschaftslehre  3.  Volkswirtschaft- 
liche Uebungen  1.  Volkswirtschaftliches  Seminar  für  Vor- 
geschrittene 1  (alle  14  Tage  je  2  Stunden). 


Verzeichnis  der  Vorlesungen 

an  der 

Schlesischen  Friedrich  Wilhelms=Universität 

zu 

Breslau 

im  Winter-Semester  19I2|I3  vom  15.  Oktober  1912  bis  15.  März  1913. 

(Die  mit  g  bezeichneten  Vorlesungen  werden  unentgeltlich  gehalten.   Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an 


Katholisch=theologische  Fakultät . 

Ordentliche  Professoren:  Sdralek;g  Kirchengeschicht- 
liche Uebungen  im  theologischen  Seminar,  2.  Allge- 
meine Kirehengeschichte,  I.  Teil,  5.  -  Laemmer:  g  Kirch- 
liche Gerichtsbarkeit,  1.—  Koenig:  g  Seelsorge  und  so- 
ziale Fürsorge,  1.  Theorie  der  Seelsorge,  4.  —  Pohle: 
g  Dogmatische  Uebungen  im  theologischen  Seminar,  1. 
g  Taufe  und  Firmung,  1.  Spezielle  Dogmatik,  I.  Ted,  5. 
—  Nikel:  g  Alttestamentliche  exegetische  Uebungen  im 
theologischen  Seminar,  1.  Einleitung  ins  Alte  Testament, 
4  Erklärung  des  Buches  Jesaias.  2.  —  Renz:  g  Theo- 
retische Aszetik,  1.  Generelle  Moraltheologie,  4.  — 
Sickenberger:  g  Neutestamentliche  exegetische  Ueb- 
ungen im  theologischen  Seminar,  IVa-  Einleitung  in  das 
Neue  Testament,  4.  Das  öffentliche  Leben  Jesu,  4.  — 
Triebs:  g  Kanonistische  Uebungen,  1.  System  des  Kir- 
chenrechts, II.  Teil,  .0.  Kanonischer  Prozess,  1.  —  Or- 
dentlicher Honorar-Professor:  Jungnitz:  g  Diplomatische 
Uebungen,  Vj^-  —  Ausserordentliche  Professoren:  von 
Tessen-Wesierski :  Apologetik,  II.  Teil,  4.  g  Apologe- 
tische Uebungen,  1.  Philosophisch-theologische  Propä- 
deutik, II.  Teil,  2.  —  Wittig:  g  Patrologische  Uebungen.  1. 
Altchristliche  Malerei  und  Symbolik, 2.  —  Privatdozenten: 
Ziesche:  Dogmatische  Uebungen  zur  Apokalypse  des  hl. 
Johannes,  als  Einleitung  in  die  Johanneische  Theologie, 

I.  g  Die  thomistischen  Texte  zum  Gottesbeweise,  1.  — 
Seppelt:  Geschichte  der  katholischen  Kirche  im  Ifl.  Jahr- 
hundert, 2.  —  Wagner:  Die  Pflichten  der  christlichen 
Selbstliebe,  2.  —  Karge:  Hebräische  Uebungen  für  An- 
fänger, 8.  Geographie  und  Volkskunde  Palästinas  (mit 
Lichtbildern),  1. 

Evangelisch=theologische  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren:  Wobbermin:  g  Systema- 
tische Uebungen  im  theologischen  Seminar,  2.  Dogmatik 

II.  Teil  (christliche  Glaubenslehre),  4.  g  Schleiermachers 
Theologie  und  ihre  Bedeutung  für  die  Gegenwart,  1.  — 


Schmidt:  g  Systematische  Uebungen  im  theologischen 
Seminar,  2.  Ethik,  4.  Eeligionsphilosophie  der  Neuzeit, 
2.  —  Arnold:  g  Kirchengeschichtliche  Uebungen  im 
theologischen  Seminar,  2.  Kirchengeschichte  III.  Teil, 
von  1555  an,  5.  —  von  Dobschfitz:  g  Neutestamentliche 
Uebungen  im  theologischen  Seminar,  2.  g  Uebungen 
über  altchristliche  Denkmäler  (Buchmalerei).  2.  g  Leidens- 
geschichte, 1.  Johannes-EJvangelium.  4.  —  Kropatscheck: 
g  Systematische  Uebungen  im  theologischen  Seminar,  2. 
Dogmatik  I.  Teil,  4.  Römerbrief,  4.  —  Rothstein: 
g  Alttestamentliche  Uebungen  im  theologischen  Seminar, 
k*.  g  Gesetz  und  Recht  in  Babel  und  Bibel  (Hammurabi 
und  Moses),  1.  Jesaja  (Protojesaja),  4.  Einleitung  in 
das  alte  Testament,  5.  g  Kursorische  Lektüre  schwieri- 
gerer Abschnitte  des  alten  Testaments,  1.  — Steinbeck: 
g  Homiletische  Uebungen  im  praktisch-theologischen 
Seminar,  2.  g  Katechetische  Uebungen  im  praktisch- 
theologischen Seminar.  2.  g  Uebungen  im  evangelischen 
Gemeindegesang,  1.  Praktische  Theologie  II.  Teil  (Ho- 
miletik, Seelsorge.  Verfassung),  5.  —  Ordentlicher  Ho- 
norarprofessor: von  Hase:  g  Geschichte  der  Predigt,  1. 
g  Kirchliche  Kunst  im  Mittelalter,  1.  —  Ausserordentliche 
Professoren:  von  Walter:  g  Kirchengeschiehtliche  Ueb- 
ungen (Uebungen  zur  neueren  Papstgeschichte),  2.  Kir- 
chengeschichte II.  Teil  (Mittelalter  und  Reformation,  von 
Karl  dem  Grossen  bis  1555),  5.  Dogmengeschichte,  4. 
—  Hoennicke:  g  Uebungen  zur  Einführung  in  die  Exe- 
gese und  Kritik  der  Schriften  des  Neuen  Testaments,  2. 
g  Erklärung  ausgewählter  Abschnitte  der  Apostelge- 
schichte mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Geschichte 
des  Urchristentums,  1.  Theologie  des  Neuen  Testaments 
(Geschichte  der  Religion  des  Urchristentums),  4.  g  Ein 
fuhrung  in  das  nachkanonische  jüdische  Schrifttum  (mit 
kursorischer  Lektüre  einiger  Quellenabschnitte),  1.  — 
Ausserordentlicher  Honorarprofessor:  Hoffmann:  g  Er- 
klärung des  1.  Clemens-Briefes,  2.  Praktische  Theologie 
I.  Teil  (Lehre  vom  geistlichen  Amt  und  Liturgik),  5.  — 
Privatdozenten:  Herrmann:  g  Einführung  in  die  alttesta- 
mentlichen  Apokryphen,  1.    Psalmen,  4.  Hebräisch" 
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Grammatik  II.  Teil:  Syntax.  Vertiefung  der  Formenlehre 
(auch  für  Oberlehrer),  2.  Alttestamentliches  Kouversa- 
torium,  im  Anschluss  an  G.  Rothsteins  Unterricht  im 
Alten  Testament  (auch  für  Oberlehrer),  2.  —  Schmidt: 
Hebräische  Grammatik  für  Anfänger,  4. 

Juristische  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren:  Brie:  Kirchenrecht  der 
Katholiken  und  der  Evangelischen,  5.  g  Im  juristischen 
Seminar:  Erklärung  der  preussischen  Verfassungsurkunde, 
mit  schriftlichen  Arbeiten,  1.  —  Leonhard:  Deutsches 
bürgerliches  Recht,  II.  Teil  (Schuldverhältnisse),  5.  Rö- 
mischer Zivilprozess,  ü.  Uebungen  im  bürgerlichen  Recht 
für  Anfänger,  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  g  Im  juri- 
stischen Seminar:  Einführung  in  das  englisch-amerikani- 
sche Privatrecht  mit  rechtsvergleichenden  Uebungen,  1. 

—  Fischer:  Deutsches  bürgerliches  Recht,  I.  Teil  (Allge- 
meine Lehren),  4.  Zivilprozess,  mit  Ausschluss  von 
Zwangsvollstreckung  und  t^onkurs,  aber  einschliesslich 
der  Gerichtsverfassung,  5.  Uebersicht  über  die  Rechts- 
entwickelung in  Preussen,  2.  Uebungen  im  bürgerlichen 
Recht,  für  Fortgeschrittenere,  mit  schriftlichen  Arbeiten, 
2.  g  Im  juristischen  Seminar:  Streitfragen  des  Zivilpro- 
zessrechts, 1.  —  Gretener:  Strafrecht,  5.  Völkerrecht,  3. 
Rechtsphilosophie,  2.  g  Einleitung  ins  Strafrecht,  1.  — 
Schott:  Römische  Rechtsgeschichte,  4.  Deutsches  bürger- 
liches Recht,  IV.  Teil  (Familien- und  Erbrecht),  auch  ge- 
trennt zu  belegen,  6.  Internationales  Privatrecht,  2. 
Praktische  Uebungen  im  römischen  Recht  (Pandekten- 
exegese)  mit  schriftlichen  Arbeiten.  2.  g  Konversatorium 
über  Familien-  und  Erbrecht,  nur  für  Hörer  dieser  Vor- 
lesung, 1.  —  Meyer:  Deutsche  Rechtsgeschichte,  5. 
Grundzüge  des  deutschen  Privatrechts,  5.  g  Deutsches 
Fahrnisrecht,  1.  Recht  der  Wertpapiere  und  Wechsel- 
recht,  2.  —  Ordentlicher  Honorarprofessor:  Engelmann: 
Zwangsvollstreckung  und  Konkurs,  3.  Freiwiüige  Gerichts- 
barkeit, 1  g  Geschichtliche  Entwickelung  des  Zivilpro- 
zessrechts, 1.  —  Ausserordentliclie  Professoren:  ileilborn: 
g  Deutsches  Konsularrecht,  1.  Deutsches  Reichs-  und 
preussisches  Staatsrecht,  5.  Kolonialrecht  und  Kolonial- 
politik, 2.  Strafprozess,  5.  Konversatorium  und  Prak- 
tikum des  Strafrechts,  mit  schriftlichen  Arbeiten,  i'/a-  — 
Klingmfliler:  System  des  römischen  Privatrechts  (Insti- 
tutionen), 8.  g  Anleitung  zur  Behandlung  der  römischen 
Rechtsquellen  (zugleich  als  Ergänzung  der  Institutionen- 
vorlesung), 1.  Zivilprozesspraktikum  und  Konversatori- 
um mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  —  N.  N.:  Deutsches 
Handels-  und  Schiffahrtsrecht,  4.  g  Deutsches  Genossen- 
schaftsrecht, 1.  Deutsches  Landwirtschaftsrecht,  1.  — 
Privatdozenten :  Dierschke:  Verwaltung8recht(einscbliess- 
lich  der  Verwaltungsgerichtsbarkeit),  4.  —  Buch:  Deut- 
sches bürgerliches  Recht,  III.  Teil  (Sachenrecht),  5. 
Urheber-,  Verlags-  und  Erfinderrecht,  1.  Lektüre  und 
Auslegung  deutscher  Rechtsquellen  (Sachsenspiegel),  1. 
Handelsrechtspraktikum  und  Konversatorium  (mit  schrift- 
lichen Arbeiten),  2.  g  Die  Nebengesetze  privatrechtli- 
chen Inhalts,  1.  Repetitorium  und  Konversatorium  des 
bürgerlichen  Rechts  (gemeinsam  mit  Dr.  Bruck),  4'/2. 

—  Bruck:  Einführung  in  die  Rechtswissenschaft  (Enzy- 
klopädie des  Rechts),  5.  g  Juristische  Besprechungen, 
nur  für  Studierende  des  ersten  Semesters,  1.  Einführung  in 
die  Papyruskunde,  1.  Repetitorium  und  Konversatorium 
des  bürgerlichen  Rechts  (gemeinsam  mit  Dr.  Buch),  i^j^. 

Medizinische  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren.  Kfittner:  Chirurgische  Kli- 
nik und  Poliklinik,  7.  g  Aseptische  Operationen,  I2V2. 
g  Khnische  Visite,  2.  —  Hasse:  g  Anleitung  zu  selb- 
ständigen anatomischen  Arbeiten  für  Vorgeschrittene, 
laglich.  Allgemeine  und  spezielle  Anatomie  und  Ent- 
wickelungsgeschichte  des  Menschen,  I.  Teil  (Muskel-  und 
Eingeweidelehre),  7.  Topographische  Anatomie.  5.  To- 
pographische Präparier-  und  Sektionsübungen  für  Vor- 
geschrittene, 39.  Präparier-  und  Sektionsübungen  für 
Anfänger,  b9.  Präparier-  und  Sektionsübungen  für  Stu- 
dierende der  Zahnheilkunde  (gemeinschaftlich  mit 
Dr.  Wetael),  39.  —  Ponfick:  g  Leitung  der  Arbeiten 
im  pathologischen  Institut,  42.  Allgemeine  pathologische 
Anatomie  und  Physiologie,  verbunden  mit  Tierexperi- 


menten und  Demonstrationen,  5.  Pathologische  Anatomie 
und  Histologie  in  kasuistischen  Demonstrationen,  2'/2-  Se- 
ktionsübg..  2.  —  Kflstner:  Geburtshilfliche  und  gynäkolo- 
gische Klinik  und  Polikhnik,  5  g  Gynäkologische 
Operationen  und  Demonstrationen,  für  die  Besucher  der 
Klinik,  täglich,  g  Ueber  Schwangerschaft  mit  Demon- 
strationen und  Uebungen,  1.  g  Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen Arbeiten  in  der  Klinik,  zusammen  mit  Dr. 
Hannes  und  Dr.  Küster,  privatissime,  täglich.  Ge- 
burtshilflicher Operationskurs  für  Fortgeschrittenere,  zu- 
sammen mit  Dr.  Hannes.  —  Uhthoff:  Ophthalmolo- 
gische Klinik  und  Poliklinik,  41/2.  g  Ueber  den  Zu- 
sammenhang der  Augenerkrankungen  mit  Allgemein- 
erkrankungen des  Körpers,  mit  Krankenvorstellungen,  1. 
g  Arbeiten  im  Laboratorium  der  Klinik,  gemeinsam  mit 
Dr.  Lenz.  —  Pohl:  g  Arbeiten  im  pharmakologischen 
Institut,  24.  Experimentelle  Toxikologie,  3.  Arzneiver- 
ordnungslehre mit  Uebungen  im  Rezeptschreiben,  2.  — 
HOrthle:  Physiologie  des  Menschen:  Bewegung  und 
Empfindung,  6.  g  Arbeiten  im  physiologischen  Institut, 
24.  Physiologisches  Praktikum  (gemeinschaftUeh  mit  Dr. 
Fuchs).  4.  Physiologisch-chemisches  Praktikum  (ge- 
meinschaftlich mit  Prof.  Dr.  R  ö  h  m  a  n  n),  6.  —  Pfeiffer: 
Hygiene,  einschliesslich  Bakteriologie,  mit  Demonstra- 
tionen, 5.  g  Arbeiten  im  hygienischen  Institut  für  Fort- 
geschrittene (gemeinschaftlich  mit  Dr.  S  chell  er)  privatis- 
sime. 42.  —  Minkowski:  Medizinische  Klinik,  6.  g  Klinische 
Visite,  1.  —  Neisser:  Klinik  und  Poliklinik  der  Haut-  und 
venerischen  Krankheiten,  4V2.  g  Histopathologie  der 
Hautkrankheiten,  1.  —  Tobler:  Klinik  und  Poliklinik 
der  Kinderkrankheiten,  3.  g  Arbeiten  im  Laboratorium 
der  Kinderklinik,  privatissime.  —  N.  N.:  Psychiatrische 
und  Nervenklinik,  4.  g  Ergänzungsvorlesung,  Demon- 
stration ambulanter  Nervenkranker,  1V2-  g  Praktische 
Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der  Anatomie  und  Pa- 
thologie des  Gehirns,  privatissime,  20.  —  OrdentUcher 
Honorarprofessor.  RShmann:  Physiologisch-chemisches 
Praktikum  (gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Hürthle),  b. 
Arbeiten  im  chemischen  Laboratorium  des  physiolo- 
gischen Instituts.  48.  Vergleichende  Physiologie  der 
Verdauung  und  Ernährung  für  Studierende  der  Natur- 
wissenschaften, 2.  g  Physiologische  Chemie,  IL  Teil,  1. 
—  Ausserordentliche  Professoren.  Lesser:  Uebungen  in 
der  Begutachtung  von  Einzelfällen,  für  Mediziner,  Ge- 
richtliche Medizin  (für  Mediziner),  2.  Praktischer  ge- 
richtsärztlicher Kurs  (Sezierübungen,  mikroskopische  etc. 
Untersuchungen).  Gerichtliehe  Medizin  einschliesshch 
der  Lehre  von  der  Zurechnungsfähigkeit,  für  Juristen, 
mit  Demonstrationen,  2.  —  Partsch:  Poliklinik  für  Mund- 
und  Zahnkrankheiten,  für  Studierende  der  Zahnheilkunde. 
7'/2.  für  Studierende  der  Medizin,  1V2-  Spezielle  Chirur- 
gie der  Mundorgane,  II.  Teil  (Hartgebilde),  2.  g  Lieber 
Geschwülste  der  Mundgebilde.  Chirurgisches  Kolloquium, 
für  Mediziner  in  höheren  Semestern.  Klaatsch:  Topo- 
graphische Anatomie,  5.  Anthropomorphologie:  Morpho- 
logie des  menschlichen  Organismus  auf  Grund  der 
Stammesgeschichte,  mit  Demonstrationen,  1.  g  Anthro- 
pologische Arbeiten  für  Vorgeschrittene  (nur  nach  dem 
Physikum).  —  Hinsberg:  Klinik  der  Ohren-,  Nasen- und 
Kehlkopfkrankheiten  für  Anfänger,  Gruppe  I,  II  u.  III: 
je  2.  Klinik  der  Ohren-,  Nasen-  und  Kehikopfkrank- 
lieiten  für  Fortgeschrittene,  1.  —  Strasburger:  g  Ein- 
führung in  die  innere  Medizin,  1.  g  Physikalische  The- 
rapie (Thermo-.  Hydro-,  Balneotherapie,  Radiumtherapie 
etc.),  1.  Klinische  Untersuchungsmethoden  für  Stu- 
dierende der  Zahnheilkunde,  2.  —  Ausserordentlicher 
Honorar-Professor.  Triepel:  Bau-  und  Entwickelungsge- 
schichte  der  Sinnesorgane  des  Menschen,  3.  g  Arbeiten 
für  V'orgesch ritten e  in  der  entwickelungsgescliichthchen 
Abteilung  des  anatomischen  Instituts,  täglich.  —  Pri- 
vatdozenten. Alexander;  g  Die  Untersuchung  des  Harns 
und  des  Auswurfs  zu  klinisch- diagnostischen  Zwecken 
mit  praktischen  Uebungen,  J.  Poliklinische  Kranken- 
vorstellungen, 2.  —  Groenouw:  g  Die  Arbeiterver- 
sicherungsgesetze in  ihrer  Beziehung  zur  klinischen  Me- 
dizin, mit  praktischen  Uebungen  in  der  ärztlichen  Sach- 
verständigentätigkeit (gemeinschaftlich  mit  Dr.  Mann 
und  Dr.  L  u  d  I  0  f  f),  1",..  Augenspiegelkurs  für  An- 
fänger, 2.  —  Mann:  Praktischer  Kursus  in  der  Dia- 
gnostik und  Therapie  der  Nervenkrankheiten,  mit  be- 
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sonderer  Berticksichtipung  der  Elektrodiagrnostik  und 
Elektrottierapie.     g   Neurasthenie    und    Hysterie  mit 
Krankendemonstrationen,   g  Die  Arbeiterrersicherungs- 
gesetze  in  ihrer  Beziehung  zur  klinischen  Medizin,  mit 
praktischen  üebungen  in  der  ärztlichen  Sachverständigen- 
tätigkeit (gemeinsam  mit  Dr.  Groenouw  und  Dr. 
L  u  d  1  o  f  f),  1V2-  —  Sachs:  g  Gehirn  und  Seele,  1.  Un- 
tersuchung und  Begutachtung  von  Unfallfolgen  mit  De- 
monstrationen und  praktischen  Uebuugen,  2.  —  Schäffer: 
Spezielle  Therapie  der  Hautkrankheiten  mit  praktischen 
Uebungen.   g  Histopathologie  der  Hautkrankheiten  Cin 
Gemeinschaft  mit  Dr.  Bruck),  1.    g  Bedeutung  der 
Prophylaxe  der  Geschlechtskrankheiten,  für  Studierende 
aller  Fakultäten,  1.  —  Ludloff:  g  Die  Arbeiterversiche- 
rungsgesetze in  ihrer  Beziehung  zur  klinischen  Medizin, 
mit  praktischen  Uebungen  in  <ler  ärztlichen  Sachver- 
ständigentätigkeit (gemeinsam  mit  Dr.  Groenouw 
und  Dr.  Mann),  1V2-    Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
Orthopädie  einschliesslich  der  Massage,  mit  praktischen 
Uebungen.   Allgemeine  Chirurgie  (gemeinsam  mit  Dr. 
C  0  e  n  e  n).  —  Wetzel:  Osteologie  und  Syndesmologie, 
(bis  Weihnachten j,  5.   Anatomie  für  Zahnärzte  (Topo- 
graphische  Anatomie    und    Entwickelungslehre),  (bis 
Weihnachten).  2.   Präparier-  und  Sektionsübungen  für 
Studierende  der  Zahnheilkunde  (gemeinsam  mit  Prof. 
Dr.  Hasse),  39.  —  Fuchs;  Physiologie  der  Kreislauf- 
und Atmungsorgane.  2.    Physiologisches  Kolloquium  im 
Anschluss  an  die  Vorlesung   von  Prof.  Dr.  Hürthle, 
über  E.xperimentalphysiologie,  II.  Teil,  2.  Vergleichende 
Physiologie,  II.  Teil  (Nervensystem  und  Sinnesorgane) 
für  Studierende  der  Naturwissenschaften,  2.  Physiologie 
für  Studierende  der  Zahnheilkunde.  3.  Physiologisches 
Praktikum  (gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Hürthle),  4.  — 
Gottstein:  Diagnose  und  Therapie  der  chirurgischen  Er- 
krankungen der  Harnorgane  (einschliesslich  Cystoskopie 
etc.),  2.   Endoskopische  Diagnostik  und  Therapie  der 
Erkrankungen  der  Luft-,  Speise-  und  Harnwege  (Tracheo- 
Bronehoskopie,  Oesophagoskopie,  Eecto-Sigmeodoskopie, 
Cystoskopie  etc.),  2.   Asepsis  und  Antisepsis  mit  prakti- 
schen Uebungen,  1.  —  Ercklentz:  Ueber  Stoffwechsel- 
Erkrankungen,  2.    g  Ernährungstherapie,  1.  —  Foerster: 
Nerven-  und  Geisteskrankheiten  auf  syphilitischer  Grund- 
lage, 2.    g  Praktische  Uebungen  in  der  Behandlung  von 
Bewegungsstörungen  bei  Nervenkrankheiten,  2.  —  Biber- 
leid:  Arzneibereitungskursus  für  Mediziner,  1^3-  Arznei- 
mittellehre   für  Studierende    der    Zahnheilkunde  (mit 
Uebungen  im  Rezeptschreiben),  2.  —  Fraenkel:  Gynä- 
kologische Poliklinik,  in  Gruppen.  1  (in  der  zweiten 
Hälfte  des  Semesters),  g  Geburtshilflich-gynäkologisches 
Kolloquium  (in  der  zweiten  Hälfte  des  Semesters).  — 
Goebel;  Kriegschirurgie.  —  Schelier:  g  Arbeiten  im 
hygienischen  Institut  für  Vorgeschrittene  (gemeinschaft- 
lich mit  Prof.  Dr.  Pfeiffer),  privatissime,  42.  Ent- 
stehung und  Bekämpfung  von  ansteckenden  Krankheiten, 
1.    Soziale  Hygiene  (mit  Lichtbildern,  Demonstrationen 
und  Exkursionen)   für  Hörer  aller  Fakultäten.   1.  — 
Boenninghaus:  Praktische  Uebungen  in  der  Diagnostik 
und  Therapie  der  Ohren-,  Nasen-  und  Halskrankheiten, 
IVa-  —  Ziegler:  Medizinische  Poliklinik,  2'/:.  Perkus- 
sions-Kursus für  Vorgeschrittenere,  3.   Spezielle  Patho- 
logie und  Therapie  (Erkrankungen  der  Kreislauforgane). 
—  Strecker:  Missbildungen  und  Varietäten  des  Menschen 
und  ihre  Entstehung,  1.   Mikroskopische  Uebungen  für 
Vorgeschrittene.  —  Hannes:  Gynäkologischer  Kursus 
(Propädeutik,  Diagnostik  und  kleine  Therapie),  3  (nur 
bis  Mitte  Februar).   Propädeutik  der  Geburtshilfe,  3. 
Geburtshilflicher  Operationskursus  für  Fortgeschrittenere, 
zusammen  mit  Prof.  Dr.  Küstner.    g  Geburtshilfliche 
Referatstunde  für  die  Hauspraktikanten  der  Klinik,  L 
g  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten  in  der  Klinik, 
zusammen  mit  Prof.  Dr.  Küstner  und  Dr.  Küster, 
privatissime,  täglich.  —  Bittorf:  Kursus  der  physika- 
lischen Diagnostik  für  Anfänger,  3.  Diagnostisch-thera- 
peutischer Kursus  der  Nervenkrankheiten  (einschliesslich 
der  Elektro-Diagnostik,  Elektrotherapie  und  Uebungs- 
therai)ie),  2.  Kursus  der  Röntgendiagnostik  und  Röntgen- 
therapie, 1.  —  Schmid:  Krankheiten  der  Zirkulations- 
und Respirationsorgane  mit  Demonstrationen,  1^2-  Me- 
dizinisch-chemische und  mikroskopische  Untersuchungen 
für  Chemiker  und  Pharmazeuten),  2.  —  Forschbach: 


Kursus  der  mikroskopischen  und  chemischen  Diagnostik, 
3.  Kursus  der  therapeutischen  Handgriffe  am  Kranken- 
bett mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Krankenpflege, 
2.  —  Coenen^  Kursus  der  chirurgischen  Diagnostik  und 
Therapie  (kleine  (Jhirurgie),  3'/2.  Frakturen  und  Luxa- 
tionen mit  Demonstrationen,  3.  Allgemeine  Chirurgie 
(gemeinsam  mit  Dr.  Ludloff).  —  Most:  Ausgewählte 
Kapitel  aus  der  speziellen  Chirurgie,  2.  g  Chirurgie  des 
Lympligefässsystems.  1.  —  Lenz:  Ophthalmoskopischer 
Kursus  für  Vorgerücktere,  2.  Funktionsprüfung  des 
Auges,  i.  g  Hygiene  des  Auges,  für  Studierende  aller 
Fakultäten,  1.  g.  Arbeiten  im  Laboratorium  der  Klinik, 
gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Uhthoff.  —  Bruck:  Pa- 
thologie und  Therapie  der  Gonorrhoe  mit  praktischen 
Uebungen,  l'/j-  g  Histopathologie  der  Hautkrankheiten 
(in  Gemeinschaft  mit  Dr.  Schäffer),  1.  —  Oettinger: 
Die  Hygiene  der  Grossstadt,  mit  Exkursionen,  für  Hörer 
aller  Fakultäten,  1.  Sechswöchiger  Kursus  zur  Erler- 
nung der  wichtigsten  Sterilisierungsverfahren  und  bak- 
teriologischen Untersuchungsmethoden  für  Pharmazeuten, 
4  (in  der  zweiten  Hälfte  des  Semesters).  —  Dreyer: 
Verbandkursus  mit  praktischen  Uebungen  und  Kranken- 
vorstellungen. —  Stumpf:  Spezielle  pathologische  Ana- 
tomie des  Knochensystems,  2.  Mikroskopische  Uebungen 
in  der  Geschwulstdiagnostik,  2.  —  Fritsch:  Nachbehand- 
lung Verletzter  und  Operierter,  1.  —  Küster:  Physiologie 
und  Pathologie  des  Wochenbettes  und  der  ersten  Lebens- 
tage; mit  Demonstrationen  und  Krankenvorstellungen.  1. 
Kursus  der  pathologischen  Anatomie  und  Histologie  der 
weiblichen  Sexualorgane,  2.  g  Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen Arbeiten  in  der  Klinik,  zusammen  mit  Prof. 
Dr.  Küstner  und  Dr.  Hannes,  täglich,  privatissime. 

—  Riegner:  Klinik  für  Zahn-  und  Kieferersatz,  10,  ver- 
bunden mit  Arbeiten  im  Laboratorium,  35.  g  Theorie 
der  zahnärztlichen  Technik,  1.  Kursus  der  Orthodontie 
mit  Uebungen  im  Röntgenlaboratorium,  gemeinsam  mit 
Hilfslehrer  Fabiunke,  3.  —  Bruck:  Kursus  der  kon- 
servierenden Zahnheilkunde,  gemeinsam  mit  Dr.  Feiler, 
I2V2.  Uebungen  in  der  konservierenden  Zahnheilkunde 
am  Phantom  (nur  für  solche  Studierende,  die  noch  nicht 
am  Patienten  gearbeitet  haben),  gemeinsam  mit  Dr.  Fei- 
ler, I2V2.  g  Ausgewählte  Kapitel  der  konservierenden 
Zahnheilkunde.  —  Prausnitz:  Schulhygiene,  mit  Demon- 
strationen und  Exkursionen,  für  Hörer  aller  Fakultäten,  1. 

—  Feiler:  Kursus  der  konservierenden  Zahnheilkunde 
(gemeinsam  mit  Dr.  WaltherBruck),  12Vs.  Uebungen 
in  der  konservierenden  Zahnheilkunde  am  Phantom  (nur 
für  Studierende,  die  noch  nicht  am  Patienten  gearbeitet), 
gemeinsam  mit  Dr.  Walther  Bruck,  12^2-  Kursus 
der  Therapie  der  Alveolarpyorrhöe,  2.  Einführung  in 
die  konservierende  Zahnheilkunde,  2.  —  tleinrichsdorff : 
Uebungen  in  der  pathologisch-histologischen  Diagnose 
(ausschliesslich  der  Tumoren),  2.  Die  Pathologie  der 
Tuberkulose,  1.  —  Bondy:  Das  Kindbettfieber,  1.  — 
Heimann:  Ausgewählte  Kapitel  aus  dem  Gebiete  der 
Gynäkologie,  2. 

Philosophische  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren:  Sarrazin;  g  Alteuglische 
Uebungen  (nach  Zupitza-Schippers  Alt-  und  Mittelengl. 
Uebungsbuch)  (Seminar  für  englische  Philologie),  2.  Eng- 
lische Stilkunde  (mit  praktischen  Uebungen),  3.  Geschichte 
der  englischen  Literatur  von  Chaucer  bis  Shakespeare,  2. 

—  Foerster:  g  Philologisches  Seminar:  Theokrit  und 
Disputation  über  Abhandlungen  der  Mitglieder,  2.  Archäo- 
logisches Seminar:  I.  Abteilung,  1;  II.  Abteilung  (Pro- 
seminar). 1.  Griechische  Staatsaltertümer,  4.  Rom  (Ge- 
schichte, Topographie  und  Denkmälerkunde  der  Stadt),  3. 

—  Sturm:  Analytische  Geometrie  der  Ebene,  3.  Theorie 
der  Verwandtschaften,  I.  Teil,  3.  —  Praetorius:  g  Phö- 
nizische  Sprache  und  Inschriften,  1.  g  Hebräische  Ueb- 
ungen, 1.  Arabische  Grammatik  mit  Vergleichung  des 
Hebräischen  (für  Anfänger),  3.  Erklärung  des  Kämil,  2. 
Aethiopische  Grammatik,  1.  —  tlillebrandt:  g  Lektüre 
von  Pälitexten,  1.  g  Einleitung  in  das  indische  Drama 
und  Ei'klärung  des  Mudräräksasa.  2.  Anfangsgründe 
der  Sanskritgraramatik,  3.  —  Kaufmann:  g  Uebungen 
des  historischen  Seminars,  Literatur  der  Geschichte  des 
19.  Jahrhunderts,  2.    Deutsche  Geschichte  von  1815  bis 
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1900,  4.  —  Wolf:  g  Im  staatswissenscliaftlich-statistischen 
Seminar:  Yoikswirtschaftliclie  Hebungen  mit  Exkursionen, 
l'/a-    Finanzwissensciiaft  (Volkswirtschaftslehre  III),  3. 

—  Kneser:  g  üebungen  des  uiathematisch -physikali- 
schen Seminars,  2.  Integralrechnung,  4.  Wahrscheinlich- 
keitsrechnung, 2.  —  Appel :  Historische  Syntax  der  fran- 
zösischen Sprache,  3.  Formenlehre  des  französischen 
Zeitworts,  1.  g  Im  romanischen  Seminar:  Provenzalische 
üebuTigen,  2  privatissime.  —  Hintze;  g  Hebungen  im 
Bestimmen  von  Mineralien  und  Krystallformen,  gemein- 
schaftlich mit  Dr.  Herz,  Dr.  Sachs  und  Dr.  Beu teil ,  1. 
Spezielle  Mineralogie,  5.  Anleitung  zum  Studium  der 
Lehrsammlungen,  42  privatissime.  Anleitung  zu  selbst- 
ständigen krystallographischen.  mineralogischen,  petro- 
graphisehen  und  mineralchemischen  Arbeiten,  täglich 
(gemeinschaftlich  mit  Dr.  Sachs  und  Dr.  Beuteil), 
privatissime.  —  Holdefleiss:  g  Demonstrationen  im  Rasse- 
viehstall und  in  den  zugehörigen  Sammlungen,  1.  Spe- 
zielle Tierzuchtlehre,  einschliesslich  Milchproduktion  und 
Geflügelzucht,  0.  Uebungen  im  Institut  für  landwirt- 
schaftliche Tierproduktionslehre,  ganztägig.  Landwirt- 
schaftlich-mikroskopische Uebungen,  2.  g  Seminaristische 
Uebungen  im  Gebiete  der  Tierzuchtlehre,  2  alle  14  Tage, 
privatissime.  —  Pax:  g  Anleitung  zu  selbständigen  bota- 
nischen Arbeiten.  54.  Allgemeine  Botanik  (Morphologie, 
Anatomie  und  Physiologie),  4.  Thallophyten  (Biologie 
und  Systematik  der  niedeien  Kryptogamen),  2.  Mikros- 
kopischer Kursus,  I.  u.  II.  Teil,  4.  Pflanzengeographie 
A  on  Schlesien,  1.  Pliarmakognostisches  Praktikum,  ge- 
meinschaftlich mit  Dr.  Winkler,  privatissime.  —  Gercke: 
g  Philologisches  Seminar,  Abt.  B:  Homer,  2.  g  Philolo- 
gisches Proseminar,  (Oberstufe:  Theophrasts  Charaktere 
und  Juvenals  Satiren,  2.  Lateinische  Schulschriftsteller, 
4.  Lukas,  2.  g  Griechische  Gesellschaft:  Mythographen, 
1  privatissime.  —  Koch;  g  Eichard  Wagner,  1.  g  Im 
germanistischen  Seminar:  a)  Erläuterung  der  Goetheschen 
Eaust-Paralipomena,  2;  b)  Erläuterung  ausgewählter  Oden 
und  Sinngedichte  Jvlopstocks,  2.  Geschichte  der  deutschen 
Literatur  von  Goethes  Rückkehr  aus  Italien  bis  zu  den 
Befreiungskriegen,  3.  —  von  RQmker:  g  Einführung  in 
das  Studium  der  Landwirtschaft,  1.  Aekerbaulehre,  4. 
g  Seminaristische  Uebungen  im  Gebiete  der  landw.  Pflan- 
zenproduktionslelire,  alle  14  Tage,  2  privatissime.  Ueb- 
ungen im  Institut  für  landw.  Pflanzenproduktionslehre, 
grosses  Praktikum,  ganztägig,  privatissime.  —  Skutsch: 
g  Philol.  Seminar,  Abteil.  A  (Hephaistion  und  schriftliche 
Arbeiten),  2.  g  Grammatische  Gesellschaft  (griechische 
Dialektinschriften,  mit  Lichtbildern),  1.  Lateinische  Wort- 
bildung, Deklination  und  Konjugation,  4.  —  Franz:  g 
Astronomisches  Seminar :  Störungsrechnungen,  2.  g  Astro- 
nomisches Kolloquium,  1.  Mechanik  des  Himmels,  II.  Teil, 
Gleichgewichtsfigur,  Rotation,  Praecession,  Nutation,Libi'a- 
tion,  Saturnsringe,  Kometenbildung,  4.  Niedere  Geodäsie 
oder  Feldmesskunde,  1.  —  Frech;  g  Geologisches  Kol- 
loquium (gemeinschaftlich  mit  Dr.  Sachs,  Dr.  von  dem 
Borne  und  Dr.  Renz),  1,  alle  14  Tage,  privatissime. 
Einführung  in  die  Geologie  mit  Exkursionen  und  Skiop- 
tikon-Darstellungen,  4  privatissime.  Geologie  der  Stein- 
kohle, 1.  Anleitung  zum  Studium  der  geologischen  Lelir- 
sammlungen  (kleines  Praktikum  für  Anfänger),  42,  priva- 
tissime. Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten  auf  den 
Gebieten  der  Palaeontologie,  der  theoretischen  und  prak- 
tischen Geologie,  42,  privatissime.  —  Baumgartner:  g 
Im  philosophischen  Seminar:  Uebungen  zur  Aristoteli- 
schen Logik,  1V2-  Metaphysik,  4.  Geschichte  der  grie- 
chischen Philosophie,  2.  —  Kükenthal:  g  Darwinismus,  1. 
Vergleichende  Anatomie  der  Wirbeltiere,  3.  Praktikum 
der  vergleichenden  Anatomie  der  Wirbeltiere,  (5.  g  An- 
leitung zu  Arbeiten  im  zoologischen  Laboratorium,  täg- 
lich, 60,  privatissime.  —  Pfeiffer:  g  Seminaristische  Ueb- 
ungen auf  dem  Gebiete  der  Pflanzenernährungslehre,  2, 
alle  14  Tage.  Tierernährungslehre,  4.  Anleitung  zu  agri- 
kulturchemischen Arbeiten,  nur  für  Fortgeschrittene,  48. 

—  Clchorius:  g  Im  althistorischen  Seminar,  Abteilung  A: 
Uebungen  zur  Alexandergeschichte ;  Abteilung  ß:  Quellen 
zur  Geschichte  des  sullanischen  Zeitalters,  2.  Römische 
Geschichte  vom  Ende  des  zweiten  punischen  Krieges  an, 
4.  —  Gadamer;  g  Prüfung  der  Arzneimittel,  1.  Organische 
Experimentalchemie  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
Pharmazie,  <6.  Prakt.-chem.  Uebung.  m.  bes.  Berücksicht.  d. 


Pharmazie,  der  forensischen  Chemie  ujul  Nahrungsmittel- 
chemie, täglich,  privatissime.  Kleines  cliemisches  Prak- 
tikum. 6,  privatissime.  —  Siebs:  g  Im  germanistischen 
Seminar:  Frühmittelhochdeutsche  Dichtungen;  Altnordi- 
sche Texte,  2.  g  Im  germanistischen  Proseminar :  Gram- 
matische Uebungen  an  Schriftstellern  des  16.  u.  17.  Jahr- 
hunderts, 1.  Neuhochdeutsche  Grammatik,  3.  Einführung 
ins  Althochdeutsche  und  Erklärung  von  Otfrids  Evange- 
lienbuch, 3.  —  Kampers;  g  Uebungen  des  historischen 
Seminars,  1V2-  Renaissance  und  Humanismus,  4.  — 
Lummer:  Experimental  -  Vorlesung,  II  (Elektrizität, 
Magnetismus,  Optik),  5.  Physikalisches  Praktikum  für 
Anfänger,  gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Schaefer  und 
Dr.  Waetzmann,  3.  Physikalisches  Praktikum  für  An- 
fänger, gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Schaefer,  Dr. 
Waetzmann  und  Dr.  Ladenburg,  3.  Physikalisches 
Praktikum,  besonders  für  Studierende  der  Technischen 
Hochschule,  gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Schaefer,  3. 
Physikalisches  Praktikum,  besonders  für  Mediziner,  ge- 
meinsam mit  Dr.  Ladenburg,  3.  Physikalisches  Prak- 
tikum für  Pharmazeuten,  gemeinsam  mit  Dr.  Laden- 
burg, 3.  g  Physikalisches  Kolloquium,  gemeinsam  mit 
Professor  Dr.  Pringsheim  und  Professor  Dr.  Schaefer, 
2  privatissime.  Physikalisches  Praktikum  für  Geübtere, 
gemeinsam  mitProfessor  Dr.  Pringsheim  und  Professor 
Dr.  Schaefer,  täglich,  privatissime.  —  Pringsheim; 
Theorie  der  Elektrizität  und  des  Magnetismus,  4.  Phy- 
sikalisches Praktikum  für  Geübtere,  gemeinschafthch  mit 
Professor  Dr.  Lummer  und  Professor  Dr.  Schaefer, 
täglich,  privatissime.  g  Uebungen  des  mathematisch- 
physikalischen Seminars,  alle  14  Tage,  2  privatissime. 
g  Physikalisches  Kolloquium,  gemeinschaftlich  mit  Pro- 
fessor Dr.  Lummer  und  Professor  Dr.  Schaefer,  2. 
—  von  Wenckstern:  g  Das  Leben,  1.  Theoretische 
Nationalökonomie  (Volkswirtschaftslehre  I),  4.  g  Ueb- 
ungen des  staatswissenschafthch-statistischen  Seminars: 
a)  für  Nationalökonomen  und  ältere  Herren  aller  Fakul- 
täten, 2  privatissime.  b)  für  jüngere  Herren  aller  Fakul- 
täten, 2.  —  Preuss:  g  Historische  Uebungen,  2.  Lud- 
wig XIV.,  4.  —  Schmidt;  Theorie  der  analytischen  Funk- 
tionen, 4.  Theorie  der  reellen  Funktionen,  II.  Teil,  2. 
g  Uebungen  des  mathematisch-physikalischen  Seminars, 
2  privatissime. —  Supan:  g  Die  europäischen  Kolonien,  1. 
Klimatologie  mit  den  einschlägigen  Kapiteln  der  Hydro- 
graphie und  Pflanzengeographie,  4.  g  Geographische  Ueb- 
ungen, 2  privatissime.  —  Schräder;  g  Uebungen  auf  dem 
Gebiet  der  griechischen  und  lateinischen  Wortkunde.  Die 
Völker  und  Sprachen  des  indogermanischen  Sprach- 
stammes, 2.  Griechische  Syntax,  2.  Syntaktische  Er- 
klärung griechischer  Texte,  (unentgeltlich  für  die  Hörer 
der  Syntax),  1.  —  Kautzsch:  g  Michelangelo,  1.  Ge- 
schichte der  Barockkunst  in  Deutschland,  3.  Die  deutsche 
Plastik  im  15.  und  16.  Jahrhundert,  1.  g  Im  kunstge- 
schichtHchen  Seminar:  Uebungen  im  Gebiet  der  neueren 
Kunstgeschichte,  2  privatissime,  ■ —  Diels:  g  Litauische 
Grammatik,  2.  Russische  Literaturgeschichte  des  XIX. 
Jahrhunderts,  I.  Teil,  2.  g  Uebungen  im  slavisch-philo- 
logischen  Seminar,  Ii  privatissime.  —  Meissner:  g  Ein- 
führung in  die  Geschichte  der  babylonisch-assyrischen 
Kunst,  1.  Erklärung  assyrischer  Gebete,  2.  Leküre  alt- 
aramäischer Papyri,  2.  —  Biltz;  g  Chemische  Referaten- 
stunde (für  Vorgeschrittene),  gemeinsam  mit  Professor 
Dr.  V.  Braun,  Dr.  Meyer,  Dr.  Sackur,  Dr.  Koenigs 
und  Dr.  Arndt,  am  2.  und  4.  Freitag  jedes  Monats,  2. 
Organische  Experimentalchemie,  4.  Chemisches  Prakti- 
kum in  der  organischen  Abteilung  des  chemischen  Insti- 
tutes, nur  ganztägig,  privatissime.  Chemisches  Prakti- 
kum in  der  unorganischen  Abteilung  des  chemischen  In- 
stitutes, gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  v.  Braun,  ganztägig 
oder  halbtägig,  privatissime.  Chemisches  Praktikum  für 
Mediziner,  gemeinsam  mit  Dr.  Meyer,  4  privatissime. 
Chemisches  Praktikum  für  Landwirte,  4  privatissime.  — 
Ordentliche  Honorar-Professoren:  Casper;  g  Klinische 
Demonstrationen,  1.  Anatomie  und  Physiologie  der  Haus- 
tiere, mit  Demonstrationen,  4.  Geburtshilfe  bei  Haus- 
tieren, 1.  —  Scheer:  g  Tacitus,  dialogus  de  oratoribus. 
1.  g  Griechisch-lateinische  Uebungen  für  Anfänger,  4 
Geschichte  und  Technik  der  griechischen  Tragödie,  3.  — 
Schenck:  g  Chemische  Optik,  1.  Physikalische  Chemie  I. 
3.    Uebungen  in  physikalischer  Chemie  und  Elektro 
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jhemie  für  Anfänger,  4  priTatissime.  Grosses  Praktikum 
n  physikalischer  Chemie  und  Elektrochemie,  54,  pri- 
ratissime.  —  Ausserordentliche  Professoren:  Luedecke: 
j  Wasserversorgung  von  Ortschaften  und  Einzelgehöften, 
L.  Maschinenlehre,  I.  Teil:  Motoren,  mechanische  und 
iiektrische  Arbeitsübertragung,  2.  Meliorationslehre 
[I.  Teil:  Drainage  und  Wiesenbau,  2.  —  Rosen;  Allge- 
neine  Biologie  der  Gefässpflanzen,  3.  Pilze  und  Pilz- 
crankheiten,  2.  Mikroskopische  Hebungen  über  die  wich- 
igsten Kapitel  der  technischen  und  forensischen  Botanik, 
i  privatissime.  g  Arbeiten  im  pflanzenphysiologischen 
Institut,  täglich,  privatissime.  —  Waterstradt:  g  Be- 
jprechung  von  wichtigen  Fragen  aus  der  Wirtschafts- 
ehre des  Landbaues,  1  (Kolloquium).  Wirtschaftslehre 
les  Landbaues  II.  Teil  (Angewandte  Wirtschaftslehre),  4. 
Praktische  Hebungen  zur  Wirtschaftslehre  des  Land- 
mues,  2.  Anleitung  zu  Arbeiten  für  Fortgeschrittene 
iuf  dem  Gebiet  der  Wirtschaftslehre  des  Landbaues,  42, 
orivatissime.  —  Stern:  Psychologie,  4.  g  Hebungen  zur 
Psychologie  der  Kindheit  und  des  Jugendalters,  im  psy- 
!hologischen  Seminar,  2,  privatissime.  —  Drescher: 
deutsche  Metrik  in  ihrer  geschichtlichen  Entwickelung 
Ton  den  ältesten  Zeiten  an,  2.  g  Deutsche  Hebungen 
aus  der  Geschichte  des  deutschen  Dramas),  privatissime. 

—  Ehrlich:  g  Die  chemischen  Vorgänge  in  der  Pflanze, 
L  Landwirtschaftliche  Technologie,  I.  Teil  (Zucker, 
'Stärke,  Bäckerei,  Flachs),  mit  Exkursionen,  2.  Chemi- 
iche,  biochemische  und  technische  Arbeiten  im  landwirt- 
ichaftlich-technologischen  Institut  (für  Anfänger  und  Fort- 
geschrittene), ganz-  oder  halbtägig,  50.  Gasanalytische 
md  chemisch-technische  Hntersuchungen,  4.  Chemischer 
^inführungskursus  für  Landwirte,  3.  —  Ziegler:  g  Phi- 
ologisches  Proseminar,  Hnterstufe:  Kallimachos' Hymnen 
md  Cato  de  agricuitura,  2.  Thukydides,  2.  Lateinischer 
^ortbildungskursus  für  Studierende  der  Rechtswissen- 
ichaft,  II  (Digesten),  3.  Griechischer  Anfängerkursus  I, 
].  —  V.  Braun:  Analytische  Chemie,  2.  g  Besprechung 
selbständiger  wissenschaftlicher  Arbeiten  für  Fortge- 
ichrittene,  1,  privatissime.  g  Chemische  Referatenstunde 
ur  Fortgeschrittene,  gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Biltz, 
Dr.Meyer,  Dr.Sackur,  Dr.  Ko  e  n  i  gs  und  Dr.  A  rndt , 
im  2.  und  4.  Freitag  jeden  Monats,  2.  Chemisches  Prak- 
:ikum  in  der  unorganischen  Abteilung  des  chemischen 
[nstitutes,  gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Biltz,  ganz- 
)der  halbtägig,  privatissime.  —  Schaefer:  Kinetische 
Theorie  der  Materie  und  Elektrizität,  4.  Experimentelle 
Einführung  in  die  Elektronentheorie,  1.  Hebungen  im 
jhysikalischen  Laboratorium,  für  Fortgeschrittene,  ge- 
meinschaftlich mit  Professor  Dr.  Lummer  und  Professor 
Dr.  Pringsheim,  täglich,  privatissime.  g  Physikali- 
jches  Kolloquium,  gemeinschaftlich  mit  Professor  Dr. 
Liummer  und  Professor  Dr.  Pringsheim,  2,  privatis- 
jime.  Physikalisches  Praktikum  für  Anfänger,  gemein- 
ichafthch  mit  Professor  Dr.  Lummer  und  Dr.  Waetz- 
mann,  3.  Physikalisches  Praktikum  für  Anfänger,  ge- 
aieinschaftlich  mit  Professor  Dr.  Lum  mer,  Dr.  Waetz- 
Bann  und  Dr.  Ladenburg,  3.  Physikalisches  Prak- 
;ikura,  besonders  für  Studierende  der  technischen  Hoch- 
jchuie,  gemeinschaftHch  mit  Professor  Dr.  Lummer,  3. 

—  Ziekursch:  Deutsche  Geschichte  im  Zeitalter  der 
iEohenstaufen,  4.  g  Kritische  Hebungen  an  Ottos  von 
Freising  gesta  Friderici,  2.  —  Privatdozenten:  Cohn: 
I  Erklärung  von  Demosthenes'  Rede  gegen  Aristokrates,  2. 

—  Rohde:  Plasma,  Zelle  und  Gewebe,  mit  mikroskopi- 
jchen  Demonstrationen,  3.  Mikroskopischer  Bau  des 
nenschUchen  Körpers,  3.  —  Leonhard:  Kleinasien  und 
Armenien,  1.  —  Volz:  g  Geographische  Hebungen,  2. 
■  5  Die  Vulkane,  ihr  Leben  und  ihre  Entstehung  (für  Hörer 
iiier  Fakultäten),  1.  Der  Mensch,  2.  —  Herz:  g  Be- 
sprechungen zur  qualitativen  Analyse.  Die  physikalisch- 
':hemischen  Grundlagen  der  analytischen  Chemie,  für 
Studierende  in  den  ersten  Semestern,  2.  Chemische  Ver- 
•vandschaftslehre.  2.  Die  Grundlagen  der  Massaualyse,  1. 
Anwendung  der  Massanalyse  (mit  besonderer  Berück- 
dchtigung  des  Deutschen  Arzneibuches),  1.  g  Hebungen 
m  Bestimmen  von  Mineralien  und  Krystallfornien,  ge- 
meinsam mit  Professor  Dr.  Hintze,  Dr.  Sachs  und  Dr. 
Beuteil,  1.  —  Sachs:  g  Ausgewählte  Abschnitte  aus 
ier  speziellen  Mineralogie,  1.  g  Hebungen  im  Bestimmen 

jron  Mineralien  und  Kristallformen,  gemeinschaftlich  mit 


Professor  Dr.  Hintze,  Dr.  Her/  und  Dr.  Beuteil,  1. 
g  Geologisches  Kolloquium,  gemeinschaftlich  mit  Prof. 
Dr.  Frech,  Dr.  von  dem  Borne  und  Dr.  Renz,  1  alle 
14  Tage,  privatissime.  Anleitung  zu  selbbtändigen  kry- 
stallographischen,  mineralogischen,  petrographischen  und 
mineralchemisehen  Arbeiten,  gemeinschaftlich  mit  Pro- 
fessor Dr.  Hintze  und  Dr.  Beuteil,  täglich,  privatissime. 
—  Meyer:  Chemie  der  Metalle,  2.  Theorien  chemisch- 
technischer Prozesse,  1.  Entwickelung  der  Physik  und 
Chemie  in  der  neueren  Zeit,  1,  Gasanalytisches  Prakti- 
kum, gemeinsam  mit  Dr.  Arndt,  3.  g  Physikalisch- 
chemisches Kolloquium  (gemeinschaftlich  mit  Dr.  S  a  c  k  u  r), 
1  privatissime.  g  Chemische  Referatenstunde  für  Fort- 
geschrittenere, gememschaftlich  mit  Professor  Dr.  Biltz, 
Professor  Dr.  von  Braun,  Dr.  Sackur,  Dr.  Koenigs 
und  Dr.  Arndt,  am  2.  und  4.  Freitag  jeden  Monats,  2. 
Chemisches  Praktikum  für  Mediziner,  gemeinsam  mit 
Professor  Dr.  Biltz,  4,  privatissime.  —  Zimmer:  g  Natur- 
geschichte der  niederen  Tiere  Deutschlands,  1.  Natur- 
geschichte der  Vögel,  2.  —  Gerhardt:  Entwickelungs- 
geschichte  der  Wirbeltiere,  3.  —  Sackur:  Physikalische 
Chemie  II.  Teil  (Elektrochemie  und  Photochemie),  2. 
Einführung  in  die  Chemie,  für  die  Studierenden  der  Zahn- 
heilkunde, 3.  Kleines  physikalisch-chemisches  Praktikum, 
3.  g  Physikalisch-chemisches  Kolloquium,  mit  Dr.  Meyer, 
1,  privatissime.  g  Chemische  Referatenstunde  (für  Vor- 
geschrittene), gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Biltz,  Pro- 
fessor Dr.  V.  Braun,  Dr.  Meyer.  Dr.  Koenigs  und 
Dr.  Arndt,  am  2.  und  4.  Freitag  jeden  Monats,  2.  — 
■von  dem  Borne:  Physik  des  irdischen  Wassers,  2.  g  Geo- 
physikalisclie  Uebungen  und  Besprechungen,  privatissime. 
g  Geologisches  Kolloquiuni,  mit  Professor  Dr.  Frech. 
Dr.  Sachs  und  Dr.  Renz,  1,  alle  14  Tage,  privatissime. 
--  Hönigswald:  Geschichte  der  neueren  Philosophie,  4. 
Einführung  in  die  Psychologie  des  Erkennens,  1.  g  Heb- 
ungcnzur  neueren  Geschichteder Philosophie,  lS'2privatis- 
sime.  —  Quante:  Bodenkunde  und  Bodenbeurteilung,  2. 
Futterbau,  2.  Handelsgewächs-  und  Feldgemüsebau,  1.  — 
Winkler:  Morphogenie  und  Systematik  der  Gymnosper- 
men, als  Beispiel  phylogenetischer  Betrachtungsweise  in 
der  Botanik,  2.  Pharmakogn ostisches  Praktikum,  ge- 
meinschaftlich mit  Professor  Dr.  Pax,  privatissime.  Bo- 
tanische Diskussionen,  2,  privatissime.  —  Waetzmann: 
Potentialtheorie,  2.  Physikalisches  Praktikum  für  An- 
fänger, gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Lummer  und  Pro- 
fessor Dr.  Schaefer,  3.  Physikalisches  Praktikum  für 
Anfänger,  gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Lummer,  Pro- 
fessor Dr.  Sc  h  aefer  und  Dr.  Ladenburg,  3.  —  Abicht: 
Anfangsgründe  der  altbulgarischen  Sprache,  1.  —  Patzak: 
g  Kunstwanderungen  in  Itahen.  Entwickelungsgesehichte 
der  italienischen  Renaissancearchitektur.  Kunstwissen- 
schaftliche Führungen  durch  Breslauer  Kirchen  und  Mu- 
seen, Exkursionen.,  g  Kunstwissenschaftliche  Uebungen: 
a)  für  Anfänger,  b)  für  Fortgeschrittene,  privatissime.  — 
Rabitz:  Pädagogik,  2.  g  Hebungen  über  Schopenhauers 
„Welt  als  Wille  und  Vorstellung",  IV2,  privatissime  — 
Laubert:  Geschichte  der  preussischen  Polenpolitik  von 
1772  bis  zur  Gegenwart,  1.  g  Einführung  in  die  Ver- 
waltungsgrundsätze der  Ostmark  an  der  Hand  von  Flott- 
wells  und  Grolmans  Denkschrift,  Bismarcks  Reden  usw.. 
IV2,  privatissime.  —  Renz:  Geologische  Uebungen,  2. 
Die  Bedeutung  der  Geologie  für  die  Volkswirtschaft.  1. 
g  Geologisches  Kolloquium,  gemeinsam  mit  Professor 
Dr.  Frech,  Dr.  Sachs  und  Dr.  von  dem  Borne,  1. 
alle  14  Tage,  privatissime.  —  Ladenburg:  Vektorana- 
lysis  und  ihre  Anwendungen  in  der  theoretischen  Physik 
(Kenntnis  der  Differential-  und  Integralrechnung  voraus- 
gesetzt), 2.  Physikalisches  Praktikum  für  Anfänger,  ge- 
meinsam mit  Professor  Dr.  Lummer,  Professor  Dr. 
Schaefer  und  Dr.  Waetzmann,  3.  Physikalisches 
Praktikum,  besonders  für  Mediziner,  gemeinsam  mit 
Professor  Dr.  Lummer,  3.  Physikahsches  Praktikum 
für  Pharmazeuten,  gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Lum- 
mer. 3.  —  Schnee:  Algebrall,  4.  Dehlingen  für  mitt- 
lere Semester  über  zu  verabredende  Gebiete  der  Mathe- 
matik, 3.  —  Kinkeldey:  Einführung  in  die  Musikwissen- 
schaft, 2.  g  Musikwissenschaftliche  Hebungen,  l'/o  privatis- 
sime. Poebel:  Lektüre  altbabylonischer  Texte:  Sumeri- 
sche und  semitisch-babylonische  Inschriften,  2.  Arabische 
Lektüre  :  Erzählungen  aus  Tausend  und  eine  Nacht  etc.,  2 
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Biblisch-Aramäisch  für  Anfänger.  2.  Geschichte  des  Alten 
Orients,  2.  —  Friedensburg:  g  Einführung  in  die  Münz- 
kunde. —  Guttmann:  Logik  und  Erkenntnistheorie,  4. 
g  Uebungen  zur  Erkenntnistheorie,  privatissime.  —  Pax: 
Grundzüge  der  experimentellen  Zoologie  II.  Teil,  2.  — 
Prinz:  g  Papyrologische  Uebungen,  2.  Komisches  Staats- 
recht, privatissime.  Ausgewählte  Probleme  aus  der  Ge- 
schichte des  Orients  vou  den  Anfängen  bis  zur  Völker- 
wanderung, 2.  —  Roeder:  Die  ägyptische  Kunst  in  ihrem 
historischen  Zusammenhang  (mit  Lichtbildern),  1.  Aegyp- 
tische  Grammatik  (für  Anfänger),  2.  Aegyptische  Texte 
(für  Fortgeschrittene),  2.    Leichtere  koptische  Texte,  2. 

—  Schaade;  g  Lektüre  leichter  arabischer  Texte,  1. 
Syrische  Grammatik  (Fortsetzung  des  Sommerkollegs),  2. 
Lektüre  von  Ibn  HiSäm's  Prophetenbiographie,  1.  Tür- 
kisch für  Anfänger,  2.  —  Beuteil:  g  Uebungen  im  Be- 
stimmen von  Mineralien  und  Krystallformen,  gemein- 
schaftlich mit  Professor  Dr.  Hintze,  Dr.  Herz  und  Dr. 
Sachs),  1.  Gesteinskunde,  2.  Anleitung  zu  selbständi- 
gen krystallographischen,  mineralogischen,  petrographi- 
schen  und  mineralchemischen  Arbeiten,  gemeinschaftlich 
mit  Professor  Dr.  Hintze  und  Dr.  Sachs,  täglich,  pri- 
vatissime. —  Koenigs:  g  Chemische  Referatenstunde, 
gemeinschaftlich  mit  Professor  Dr.  Blitz,  Professor  Dr. 
von  Braun,  Dr.  Meyer,  Dr.  Sackur  und  Dr.  Arndt, 
für  Vorgeschrittene,  am  2.  und  4.  Freitag  jedes  Monats, 
2.  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  organischen  Chemie,  1. 
Ueber  heterocyclische  Verbindungen,  1.  —  Arndt:  g  Che- 
mische Referatenstunde,  für  Vorgeschrittene,  gemein- 
schaftlich mit  ProfessorDr.  B  iltz  ,Professor  Dr.  v.B  raun, 
Dr.  Meyer,  Dr.  Sackur  und  Dr.  Koenigs,  am  2.  und 
4.  Freitag  jeden  Monats,  2.  Gasanalytisches  I?raktikum,  ge- 
meinschaftlich mit  Dr.  M  e  y er,  3. Landsberger:  g  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  der  Kunstgeschichte  des  Mittel- 
alters, 1.  Geschichte  derFlorentinerRenaissance-Malerei,2. 

—  Mit  Halten  von  Vorlesungen  beauftragt:  Carganico: 
g  Ueber  Forstschutz,  1.  g  Forstliche  Exkursionen.  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  der  Forstbenutzung,  1.  —  Maas: 
g  Landwirtschaftliche  Hochbauten,  1.  . 

Lektoren  und  Lehrer  für  Künste. 

Lektoren:  Ablcht;  g  Einführung  in  die  Anfangs- 
gründe der  russischen  Sprache,  Fortsetzung,  2.  Polnische 
Uebungen  mit  Zugrundelegung  eines  noch  zu  bestim- 
menden Textes,  2.  Russische  Uebungen  mit  Zugrunde- 
legung eines  noch  zu  bestimmenden  Textes,  2.  —  Stoy: 


g  George  Meredith,  Interpretation  (Selections  by  Stoyj, 
für  Studierende  aller  Fakultäten,  2.  Englische  Präpo- 
sitionen und  Latin  Prefixes  (im  engl.  Proseminar),  an  de  - 
Hand  von  „Arnold's  Reader,  Book  VI"',  2.  Die  Felde- 
der  Deutschen  beim  mündlichen  und  schriftlichen  (3e 
brauch  der  englischen  Sprache  und  die  wichtigsteji 
Regeln  der  englischen  Syntax,  2.  Uebersetzung  von 
Bismarcks  Reden  und  Briefen  ins  Englische.  Ober-Kursus, 
Auswahl  von  E.  Stutzer,  1.  Land  und  Leute  Englands! 
Vortrag  in  engl.  Sprache  (mit  Lichtbildern),  für  Studie- 
rende aller  Fakultäten,  1  privatissime.  —  Rigal:  Le  mou- 
vement  romantique  en  France.  Ii?  periode:  l'Empire,  la 
Restauration,  la  Jeunesse  des  roinantiques.  Vortrag  in 
französischer  Sprache,  1.  Phonetique  experimentale. 
Elements.  Les  sons  du  frangais,  1.  Anfänger-Kursus. 
A.  Französische  Grammatik,  mit  Uebungen  (d'apres  Borel. 
Grammaire  franyaise),  1.  B.  Uebersetzungen  ins  Fran- 
zösische (monatlich  eine  schriftliche  Uebung),  1.  Ober- 
Kursus.  A.  Uebersetzungsübungen  mit  Stilübungen,  1. 
g  B.  Im  romanischen  Seminar.  Explication  d'auteurs 
frangais  (Theatre  de  Beaumarchais);  Travaux  ecrits: 
Explication  de  textes.  Dissertation  fran(;aise,  2.  Neu- 
französische Uebungen  (Alfred  de  Musset),  1,  privatissime. 
—  Riesenfeld:  g  Die  Photographie  und  ihre  Technik,  1. 
Photographisches  Praktikum,  2.  —  Seile:  g  Anfanga- 
kursus  zum  Erlernen  der  Stenographie.  System  Gabeis- 
berger.  g  Fortbildungskursus,  verbunden  mit  der  Lehre 
der  Redeschrift  (Parlamentsstenographie),  System  Gabeis- 
berger,  und  kurzer  Darstellung  der  Geschichte  der  Steno- 
graphie. —  Riesenfeld:  Landwirtschaftliche  Handels- 
kunde II:  (Spezieller  Teil,  2.  Abschnitt):  Organisation 
und  Technik  des  kaufmännischen  (bankmässigenj  Zah- 
lungs-  und  Kreditverkehrs,  insbesondere  Kontokorrent-, 
Depositen-,  Wechsel-,  Scheck-  und  Giro-Verkehr,  mit 
Formularen  und  Uebungen,  2.  —  Musiklehrer:  Kin- 
keldey:  g  Orgelunterricht,  4.  g  Harmonielehre  II.  Teil, 
2.  —  Cichy:  g  Gesangsübungen  des  St.  Cäcilienchores, 
2.  g  Uebungen  im  gemischten  Chor,  1.  —  Naturwis- 
senschaftlicher Zeichner:  Loeschmann:  Aktzeich- 
nen für  Mediziner  u.  Naturwissenschaftler  nebst  Uebungen 
im  exakten  Zeichnen,  2. 

Lehrer  für  körperliche  Fertigkeiten. 

Unterricht  im  Fechten  erteilt  der  Universitäts-Fecht- 
meister Luckner,  im  Reiten  der  Universitäts-Reitiehrer 
Scholz,  im  Tanzen  der  Universitäts-Tanzlehrer  Reif. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen 

welche  an  der 

Königlich  Bayerischen  Friedrich-Alexanders-Universität 

Erlangen 

im  Winter-Semester  1912/13 

gehalten  werden  sollen. 
Die  Immatrikulation  beginnt  am  15,  Oktober  und  dauert  bis  8.  November. 
Die  Vorlesungen  beginnen  am  21.  Oktober  und  endigen  am  15.  März. 

Die  Ziffern  geben  die  wöchentliche  Stundenzahl  an.    g.  =  gratis,  p.  =  publice,  pr.  =  privatissime. 


I.  Theologische  Fakultät. 

von  Zahn:  Liest  nicht.  —  von  Kolde:  Gesch.  d. 
Alt.  Kirche,  5.  Kirchengesch,  Sem.  2  pr.  g.  —  Caspari: 
Prakt.  Theol.  I:  Liturgik  u.  Homiletik.  4.  Allg.  Päda- 
gogik, m.  bes.  Berücks.  d.  Volksschule,  4.  Homilet.  Se- 
minar, 2  pr.  g.  Katech.  Seminar,  2  pr.  g.  Pädagog.  Prakti- 
kum, 2pr.g.  —  Lötz:  Erklär,  d.  Genesis,  5.  Einl.  i.  Alte 
Test.,  5.  Alttest.  Seminar,  2  pr.  g.  —  Bachmann:  Dog- 
matikll.,  5.  Evang.  d.  Johannes,  4.  Ueber  d.  Unterschied 
(1.  Rieht,  i.  d.  Theol.  der  Gegenw.,  2.  Syst.  Seminar:  D. 
Konkordienformel,  2  pr.  g.  —  Wohlenberg:  Einl.  i.  Neue 
r6st.  4.  Brief  d.  Apostels  Paulus  a.  d.  Römer,  4.  Leidens- 


u.  Auferstehungsgesch.  Jesu,  2.  Neutest.  Seminar :  Aus- 
gew. Abschn.  d.  Hebräerbriefs,  2  pr.  g.  —  Grfitzmacher: 
Dogmatik  I.,  5.  Dogmengesch.,  5.  Apologet.  Sozietät. 
1  pr.  g.  —  MQIIer:  Symbolik,  5.  Ausleg.  d.  synopt. 
Evang-^elien,  5.  Enzykl.  d.  Theologie,  2.  Sem.  f.  ref.  Theol.: 
D.  Heidelb.  Katechismus,  2  pr.  g.  —  Jordan:  Kirchen- 
gesch, seit  d.  Reform.,  5.  Wesen  u.  Gesch.  d.  ev.  Mission, 
1.  Einf.  i.  d.  altchristl.  Archäol.,  1.  —  Caspari:  D.  Prophet 
Jesaja  erkl.,  4.  Syrisch,  11,2.  —  Oechsler:  Liturg.  Gesang, 
lg.  Orgelspiel:  Itj.  Theorie  d.  Musik  (Allg.  Musiklehre; 
Harmoniel.,  m.  Ueb.  i.  Tonsatze),  2.  Für  Geübtere;  Kontra- 
punkt. Ueb.  die  Theorie  d.  Kirchentonart.  D.  Musik 
d.  alt.  Kirche:  d.  ev.  Kirchenlied  i.  musik.  Bezieh.,  1. 
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'jhorges.  i.  Akad.  Verein  f.  Kirchentnus.,  2  g.  Die  unter 
i  A-ufsicht  der  Theologischen  Fakultät  zu  haltenden  Re- 
i  jetitorien  werden  besonders  angezeigt.  Kirchenrecht. 
13.  Jurist.  Fak. 

l  II.  Juristische  Fakultät. 

Behling ;   Kathol.  u.  protest.  Kirchenrecht,  nebst 
j  Sherecht,  5.  Grundz.  d.  deutsch.  Privatrechts.  4.  Bayer. 
l  Landeszivilrecht,  1.     Prakt.  üb.  Handels-  u.  Wechsel- 
i 'echt,  2.    Repet.  d.  deutschen  Privatrechts,  m.  Lektüre 
leutseh.  Rechtsquellen,  1.  —  Allfeld:   Deutsches  Straf- 
i  *echt,  m.  Berücks.  d.  bayer.  Landesstrafrechts,  7.  Ein- 
uhr, i  d.  Rechtswissenschaft,  3.  Militäratrafprozess,  1. 
Prakt.  üb.  Strafprozess  u.  d.  bes.  Teil  d.  Strafrechts,  2. 
'  —  Oertmann:  Bürgerl.  Recht:    Schuldverhältnisse,  4. 
Reichszivilprozessrecht.  L,  6.  Interpretation  ausgewählt, 
i  Stellen  a.  d.  BGB,  1.    Exeget.  u.  Konvers.  d.  Rom. 
Rechts,  f.  Anf.,  2  pr.  Zivilprozessuale,  d.  bürgerl.  Recht 
Itnitumfass.  üeb.,  m.  schriftl.  Arbeit.,  2  pr.   —  Binder: 
!  Familienrecht  d.  BGB.,  4.  Allg.  Teil  d.  BGB.,  4.  Prakt. 
1.  b.  Rechts,  m.  schriftl.  Arb.,  2  pr.  —   Rieker;  Reichs- 
ätaatsrecht,  4.   Verwaltungsrecht,  4.  Oeffentl.  Versiche- 
rungsrecht, 2.  ~  Kfibler:  System  d.  röm.  Privatrechts,  7. 
Bürgerl.  Gesetzbuch:  Sachenrecht,  4.    Konversat.  üb.  d. 
:  Allg.  Teil  u.  d.  Schuldverhältn.  d.  BGB.,  2  pr.  Besonders 
iL  Juristen  bestimmte  Vorlesungen  halten  ausserdem 
ib:  Merkel  üb.  gerichtl.  Medizin  u.  Kleist  üb.  soziale 
1.  gerichtliche  Bedeutung  der  Geistesstörungen.  S.  Mediz. 
üFakultät. 

K  III.  Medizinische  Fakultät. 

Rosenthal:   PhysioL  d.  Menschen  I.,  5.  Physiol. 

Prakt.  f.  Anf.,  m.  Sch  ulz  u.  von  Lieb  er  mann,  4  pr.  Anl. 
.',u  physiol.  Untersuch.,  zugl.  Praktikum  f. Fortgeschr.,  m. 
i Schulz,  tägl.  pr.  —  Penzoldt:  Mediz. Klinik,  7^2-  Arb. 
!  ■.  Fortgeschr.  i.  Labor,  d.  Klinik,  m.  Sch itten  h  el  m  , 
I  ;gl.  pr.  g.  —  Gerlach:  Systemat.  Anat.  d.  Menschen  I. 

\äuskel-  u.  Eingeweidelehre,  6.  Anat.  Prakt.  (Sezierüb., 
n.   Hermann  u.  Spuler,  28.  —    Hauser:  Spez. 

)athol.  Anat.  mit  Merkel,  5.  Pathol.  anat.  Denionstra- 

;ions;  u.  Sektionskurs,  4.  Pathol.-histol.  Kurs  f.  Geübt.,  4. 

—  Öller;  Klin.  Unterricht  d.  Augenlieilk.,  5.  Augen- 
1  jpiegelkurs,  2  pr. —  Graser:  Chirurg,  Klinik,  772.  Allg. 
Chirurgie  m.  Kreuter,  4.  Arb.  i.  Labor,  d.  Chirurg. 
Klinik,  tgl.  pr.  g.  —  Heim:  Oelfentl.  u.  priv.  Gesund- 
aeitspflege.,  hyg.  Untersuchungsmeth.,  4.  Kurs  d.  Bakte- 

i."ioL  u.  Sterilisationstechnik  f.  Pharmaz.,  3  pr.  Hyg.- 
iDakteriol.  Arb.,  f.  Fortgeschr.,  tägl.  pr.    —  Specht: 
|Psychiat.  Klinik,  einschL  d.  gerichtl.  Psychiatrie,  4.  Un- 
'all-  u.  Invalidenbegutacht.  v.  Geistes-  u.  Nervenkrank., 
n.  Demonstrat.,  m.  Kleist,  1  pr.  g.  —  Jamin:  Mediz. 
Polikl.,  3.    Kinderklinik,  2.  Physiol.  u.  Pathol.  d.  Säug- 
I  ingsalters,  1  p.  Arb.  i.  Pharmakol.  Poliklin.  Institut,  m. 
i  tiein  z,  tgl.  pr.  g.  —  Seitz:  Geburtshilfl.-gyn.  Klinik, 
5  pr.     Geburtshilfi.   Operationen  a.  Phantom,   3.  — 
Hermann:  Skelettlehre,  L  Hälfte  d.  Semesters,  5.  Topo- 
graph.-anatom.  Demonstrat.  f.  Stud.  des  4.  u.  5.  Sem.,  2. 
■  Anatom.  Praktikum  m.  G  e  r  I  a  c  h  u.  S  p  u  1  e  r  ,  28.  — 
von  Kryger:    Frakt.  u.  Luxat.,  3.    Klin.  Orthopädie, 
l'/a-    Chirurg.  Propädeutik,  2.    Inval.  und  Unfallbegut- 
icht.,  1.  —  Schittenhelm;  Kurs  d.  Perk.  u.  Auskult.  f. 
'  i\nf.,  2  pr.  Klin.-diagnost.  Kurs  f.  Geübtere,  2  pr.  Mikrosk.- 
■;hem.  Kurs,  2  pr.  Ausgew.  Kap.  a.  d.  pathol.  Physiol. 
;  [l.  1  pr.  Arb.  f.  Fortgeschr.  i.  Labor,  d.  Klinik,  m.  P  e  n  - 
[ioldt,  tgl.  pr.  g.  —  Heinz:  Arzneiverordnungslehre  m. 
;  Uezeptierüb.,  2.  Giftlehre,  2.   Arb.  i.  Pharmakol.  Polikl. 
i  [nstit.,  m.  Jamin,  tgl.  pr.  g.  Arzneibereitungslehre,  m. 
"äofapotheker  Limpach,  2. —Scheibe:  Klinik  d.  Ohren-, 
\  Siasen-  u.  Kehlkopfkrankh.,  3.   Kurs  d.  Untersuchungs- 
lueth.  d.  Ohres,  d.  Nase  u.  d.  Kehlkopfes,  m.  I.  Assist. 
Dr.  ß  r  0  c  k  ,  2  pr.  —  Spuler:  Mikrosk.-anat.  Kurs,  m. 
Berücks.  d.  histiol.  Technik,  f.  e.  besekränkte  Zahl  v. 
Feilnehmern,  4  pr.   Anat.  Prakt.  (Sezierüb.),  mit  G  e  r  - 
ach  u.  H  e  r  m  a  n  n  ,  28.  ■ —  Schulz:  Chem.  Prakt.  f. 
Mediz.,  4  pr.  Physiol.  Prakt.  f.  Anf.,  m.  Rosenthal  u. 
Lieb  er  mann,  4  pr.  Anl.  z.  physiol.  Untersuch.,  zugl. 
i  Praktik,  f.  Fortgeschr.,  m.  R  o  s  e  n  t  h  a  I ,  tgl.  pr.  Repetit. 
;i.  Chemie  f.  Med.,  4.  Allg.  Biologie,  f.  Stud.  all.  Fak.,  1  p. 

—  Merkel:   Spez.  pathol.  Anat.,  m.  Hause  r,  5.  Ge- 


richtl. Medizin  (ausschl.  d.  forens.  Psychiatrie)  m.  De- 
monstr.,  f.  Jur.,  2.  Pathol.  anat.  CoUoquium,  1  pr.  —  Hauck 
Klinik  d.  Haut-  u.  (ieschlechtskrankii.,  2.  l'athol.  u.  The- 
rapie il.  Geschlechtskrankli.,  2.  —  Kreuter:  Allg.  Cliir., 
m.  Gras  er,  4.  Verbandkurs  u.  Instrumentenlehre,  2. — 
Weichardt:  Serolog.  Diagnostik,  m.  jirakt.  Ueb.,  2.  Einf. 
i.  d.  mod.  Immunitätsforschung,  1.  Thcoiie  u.  Praxis  d. 
akt.  u.  pass. Immunisierungen,  tgl.  pr.  Rassenliyg.,  f.  Stud. 
all.  Fak.,  1.  Hygiene  des  täglich.  Lebens  f.  Student, 
all.  Pak,  1  p.  ~  Euler:  Klin.  d.  Zahn- u.  Mundkrankli.,  4. 
Extraktionskurs  f.  Med.,  1.  Technik,  ganztäg.  Plombier, 
kurs,  15.  Ausgew.  Kap.  a.  der  Pathol.  ii.  Therap.  d. 
Zähne.  2.  Kurs.  d.  Orthodontie  u.  fein.  Mctalltechnik,  m. 
B  0  c  k  -  Nürnberg,  4.  Königer;  Kurs  d.  ärztl.  Technik  b. 
inn.  Krankh.,  1.  Begutaeht.  inn.  Krankh.,  m.  Ueb.  i.  d. 
Untersuch,  v.  Unfall-  u.  Invaliditätspatienten,  1.  —  Kleist: 
Gerichtl.  Psychiatrie  f.  Med.,  1.  Gericlitl.-iisychiatr.  Prakt. 
f.  Stud.,  d.  später  d.  Prüf.  f.  d.  ärztl.  Staatsdienst  abzul. 
gedenken,  1.  Soz.  u.  gerichtl.  Bedeut.  d.  Geistesstör.  f. 
Hör.  all.  Fak.,  bes.  f.  Jur.,  1.  Psych.  Stör.  i.  Zusammenh. 
m.  körperl.  Erkrank.,  1  g.  Unfall-  u.  Invalidenbegutacht. 
V.  Nerven-  u.  Geisteskranken,  m.  Specht,  g.  —  Küm- 
mell:  Augenärztl.  Sprechstunde,  1.  Einführ.  i.  d.  Augen- 
heilk.,  1.  —  von  Liebermann:  Physiol.  Prakt.  f.  Anf., 
m. Rosenthal  u.  Schulz,  4pr.  Physiolog.  CoUoquium, 
i.  Anschl.  a.  d.  Vöries,  v.  Rosen thal,  2.  Sinne,  f.  Stud. 
all.  Fak.,  2  p.  —  Engelhorn:  Einf.  i.  d.  Geburtshilfe,  m. 
bes.  Berücks.  d.  geburtsh.  Untersuch.,  3  pr.  Gynäkol. 
Demonstr.,  1. 

IV.  Philosophische  Fakultät. 

Gordan:  Liest  nicht.  —  von  Steinmeyer:  Gesch.  d. 
Deutsch.  Lit.  v.  d.  Mitte  d.  fünfzehnten  b.  z.  Anfang  d. 
achtzehnten  Jahrb.,  4.  Im  Deutschen  Seminar:  Althochd. 
Ueb.,  2  pr.  g.  —  Luchs:  Kulturgesch.  u.  Privatleben  d. 
Römer,  4.  Im  Klassisch-Philolog.  Seminar:  Erkl.  ausgew. 
Oden  (1.  Horaz  u.  Lat.  Stilüb.,  2  pr.  g.  —  Varnhagen: 
Chaucer,  s.  Zeit,  s.  Leben,  s.  Werke,  4.  Im  Engl.  Seminar: 

a)  Altengl.  üeb.,  2  pr.  g.  b)  Ueb.  a.  engl.  Schriftstellern 
d.  zweit.  Hälfte  d.  19.  Jahrb.,  4  pr.  —  von  Eheberg: 
Allg.  theoret.  Volkswirtschaftslehre,  5.  Finanzwissenschaft, 
5.  Staatswissensch.  Seminar,  IV2  pr.  Sem.  f.  Versiche- 
rungswiss.,  1  pr.  —  O.  Fischer:  Anorg.  Experimental- 
chemie,  5.  Prakt.  Ueb.  i.  Chem.  Labor.:  a)  Analyt.-chem. 
Ueb.,  20  pr.;  b)  Vollpraktikum,  40  pr.;  c)  Prakt.  f.  Med., 
4  pr.  —  Wiedemann:  Experimentalphysik:  Mechanik, 
Elektriz.,  5.  Physikal.  Praktikum  f.  Anf.,  2  pr.  Physikal. 
Halbpraktikum,  20  pr.  Physikal.  Vollpraktikum,  40  pr. 
Physikal.  CoUoquium,  m.  Reiger  u.  Wür Schmidt, 
1  pr.  g.  —  Noether:  Differential-  u.  Integralrechnung  I, 
4.  Ueb.  dazu,  pr.  g.'  Funktionentheorie,  4.  Math.  Se- 
minar pr.  g.  —  Faickenberg:  Gesch.  d.  alt.  Philos.,  4. 
Im  Philosoph.  Seminar:  LTeb.  üb.  Lotzes  Mikrokosmus 
Bd.  3,  1  pr.  g.  —  Geiger:  D.  ReUg.  d.  oriental.  Völker, 

4.  Sanskrit  f.  Anf.,  2.  Sansk.  f.  Fortgeschr.,  oder  Pili, 
1 — 2  p.  —  Roemer:  Erklär,  d.  Poetik  d.  Aristoteles,  m. 
bes.  Berücksicht.  d.  Dramaturgie  d.  Sophokles,  4.  Im 
Klassisch-Philolog.  Seminar:  a)  Ueb.  a.  (1.  Gedichten  Ho- 
mers; b)  Griech.  Stilüb.,  2  pr.  g.  Philol.  Colloq.,  pr.  g. 
Lenk:  AUg.  u.  spez.  Mineralogie,  5.  Mineral.  Anfänger- 
prakt.,  2  pr.  Mineral.,  petrograph.  u.  geolog.  Arb.:  a) 
VoUprakt.,  40  pr.;  b)  Halbprakt.,  20  pr.  Geol.  u.  Mineral. 
CoUoquium,  2  pr.  g.  —  Fleischmann:  Biel.  d.  Wirbeltiere, 

5.  Zool.  Prakt.,  2.  Anl.  z.  wissensch.  Arb.,  tgl.  pr.  — 
Solereder:  Allg.  Botanik,  f.  Stud.  d.  Naturwiss.  u.  d. 
Pharmazie,  5.  Grundzüge  d.  allgeni.  Botanik,  f.  Stud.  d. 
Medizin,  2.    Mikrosk.  Praktikum  :  a)  Anfängerkurs,  4  pr.; 

b)  Pharmakognost.  Kurs,  I.  Hälfte,  4  pr.;  c)  Pharmako- 
gnost.  Kurs,  II.  Hälfte,  4  pr.;  d)  Kurs  f.  Nahrungsmittel- 
chemiker, i.  Bedarfsfalle,  4  pr.  Anl.  zu  wissensch.  Arb., 
pr.  Pharmakognosie,  1.  Bot.  CoUoquium,  2  p.  —  Heer- 
degen: Ausgew.  Satiren  d.  Horaz,  4.  Im  Klass.  Plnlolog. 
Seminar:  Kritik  u.  Exegese  v.  Ciceros  Orator,  2  pr.  g. 

—  Hensel:  Einl.  i.  d.  Philosophie,  4.  Romantiker,  3. 
Ueb.  üb.  Fichte:  Grundz.  d.  geg'enw.  Zeitalters,  2  pr.  g. 

—  Pechuel-Loesche:  Phys.  Geographie,  4.  Geogr.  Col- 
loquium,  1  p.  —  Schulten:  Griech.  Geschichte  L,  4.  Im 
Sem.  f.  alte  Gesch.:  Ueb.  üb.  Tacitus'  Germania,  2  pr.  g.  — 
Beckmann:  Gesch.  d.  Deutschen  Kaiserzeit  (911—1250), 
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4.  Staat  u.  Kirche,  2.  Ini  Sem.  f.  mittl.  u.  neuere  Gesch. : 
Histor.  Heb.,  2  pr.  g.  —  E.  Fischer:  Aiialyt.  Geoiiu-trie 
I,  4.  Differentialgleich.,  3.  Ausgew.  Kap.  d.  höh.  Al- 
gebra, 1.  Im  Math.-Physik.  Sem.:  a)  Heb.  zu  dieser  Vor- 
lesung, 1  pr.  g.;  b)  Vortr.  d.  Seminarmitglieder,  pr.  g.  — 
Busch:  Pharma^.  Chemie,  Org.  Teil,  3.  Gründl,  d.  Nah- 
rungsmittelchemie, f.  Chemiker  u.  Pharmaz.,  2.  Chem. 
Praktikum:  a)  Vollprakt.,  44  pr.;  b)  Halbprakt.,  24  i)r. 
Pharmaz.-chem.  Praktikum,  I.  f.  Pharmaz.  d.  3.  Sem., 
20  pr.;  II.  f.  Pharmaz.  d.  4.  Sem.,  20  pr.  Nahrungstnit- 
teleliem.  Prakt. :  a)  Vollprakt.,  40  pr.;  b)  Halbprakt.,  20  pr. 
Colloquium  üb.  neuere  chem.  Literatur,  m.  Jordis,  pr.  g. 

—  Neuburg:  Einf.  i.  d.  Statistik  u.  Bevölkerungsstatistik, 
4.  Versicherungswesen  und  Yersicherungsstatistik,  3. 
Statist.  Ueb.,  2.  —  Pirson:  Histor.  Gram.  d.  Franz.  Laut- 
lehre, 4.  Franz.  Wortbildung,  2. 1.  Roman.  Seminar :  a)  Erkl. 
e.  Vulgärlatein.  Textes,  2  pr.  g.  b)  Phonet.  Ueb.,  1  pr.  g. 
c)  Literarhist.  üeb.,  1  pr.  g.  —  Reiger:  Theoret.  Physik 
III,  4.  Ueb.  z.  Theoret.  Physik,  1  pr.  g.  Physik.  Collo- 
quium m.  Wie  de  mann  u.  Würschmidt,  1  pr.  g.  — 
Curtius:  Gesch.  d.  ägypt.,  vorderasiat.  u.  d.  kretisch- 
myken.  Kunst,  4.  I.  Archäol.  Seminar:  Konversat,  f. 
Anf. :  Griechische  Plastik,  2  pr.  Im  Archäol.  Seminar: 
Ueb.  f.  Fortgeschr.,  2  pr.  g.  —  Hell:  Arab.  Gramm.,  2. 
Altbabylonisch :  Interpret,  d.  Gesetze  Hammurabi's,  2. 
I.  Oriental.  Seminar:  Neuarab.  Ueb.,  pr.  g.  —  Henrich: 
Chemie  d.  Benzolderivate,  2.  Darstell,  organ.  Präparate 
a.  elektrochem.  Wege,  2.  —  Haack:  Gesch.  d.  Italien. 
Kunst  i.  Zeitalter  der  Renaissance,  m.  bes.  Berücks.  d. 
gross.  Meister  m.  Lichtbild.,  4.  Gesch.  d.  t'ranzös.  Malerei 
i.  19.  Jahrb.,  m.  Lichtbild.,  1.  Ueb.  i.  Betracht,  u.  Bestim. 
V.  Kunstwerken,  f.  Anf.,  2  p.  Rundgang  d.  d.  German. 
Museum  i.  Nürnberg,  2  p.  Besprech.  d.  neuest,  kunst- 
wissensch.  Literatur,  2  pr.  Anl.  z.  kunstwiss.  Arb.,  2  pr. 

—  Jordis:  Spez.  anorg.  Chemie,  m.  bes.  Berücks.  d. 
Kolloide,  2.  Physik.  Chemie,  2.  Chem.  Seminar,  2  pr. 
Elektrochem.  u.  physik.-chem.  Prakt,  4  pr.  Gasanalyse, 
2pr.  Colloquium  üb.  neuere  chem.  Lit.,  m.  Busch,  1  pr.  g. 


—  Leser:  Gesch.  d.  Pädagogik  s.  d.  Renaissance,  m.  bes 
Rücksicht  a.  d.  Lebensanschau,  d.  grossen  Pädagogen,  4 
D.  leit.  Ideen  i.  d.  philos.  Bewegungen  d.  neunzehntes 
Jahrb.,  1.  Ueb.  ül).   Kants   Kritik  d.  reinen  Vernunft] 

1  pr.  g.  —  Gebhardt:  Gotisch  v.  Standpunkte  d.  Sprach 
vergl.,  2.  Altsächsiscii,  m.  Erkl.  einz.  Heliandstellen,  2| 
üeb.,  2  p.  —  Zander:  D.  Wunder  d.  Meeres,  1  p. 
Aubin:  Deutsche  Wirtschaftsgesch.,  4.  Gesch.  d.  Sozialisj 
nuis,  f.  Stud.  all.  Fak.,  1  p.  Sem.  f.  Anf.:  Gemeins.  Lektür( 
ausgew.  Stellen  z.  theoret.  u.  prakt.  Nationalökononiii 
m.  kl.  schriftl.  Arb.,  1  '/.>  pr.  g.  —  Krumbeck:  Einf.  i.  d 
Histor.  Geologie,  2.  Geol.-palaeontol.  Arb.,  m.  Lenk:  a 
Vollprakt.,  40  pr.  b)  Halbprakt.,  20  pr.  Paläontd 
Ueb.  f.  Anf.,  2  pr.  Geol.-palaeont.  Ueb.  f.  Fortgeschr 

2  i)r.  —  Würschmidt:  Gesch.  d.  Physik  u.  Math.  d.  ält 
Zeit,  1.  Einf.  i.  d.  Vektorenrechnung,  1.  Physik.  Colli 
quiiim,  in.  Wiedemann  u.  Reiger,  1  pr.  g.  —  Baldut 
Synthet.  Geometrie,  4.  Ueb.  z.  Synthetischen  Oeoinetrii 
1  pr.  g.  Politische  Arithmetik  f.  Jurist.,  1.  Ueb.  z.  Poli 
tischen  Arithmetik,  1  pr.  Wahrscheinlichkeitsrechnung 
f.  Versicherungsmath..  2.  Ueb.  z.  Wahrscheinlichkeit^ 
rechnung,  1  pr.  —  Brunstäd:  Gesch.  d.  Staats-  u.  Rpchtf 
Philosophie,  2.  Ueb.  üb.  Aristoteles  (Psychol.  od.  Met; 
physik),  i)r.  g.  —  Smith:  Engl.  Kurse  f.  Neuphil. 
Engl.  Seminar:  a)  f.  Anf.,  3  pr.  g;  b)   f.  Fortfcescin 

3  pr.  g.^  Engl.  Kurs  f.  Stud.  all.  Fak.,  3.  —  Bodart 
Franz.  Kurse  f.  Neuphilol.  i.  Roman.  Sem.:  a)  für  Anl 
3  pr.  g;  b)  für  Fortgeschr.,  3  pr.  g.  Franz.  Kurs 
Stud.  all.  Fak., 2.  —  Reissinger:  Lateinische  Kurse  f.  Anl 
3  pr.  für  Fortgeschr.,  3  pr. 

Musik,  bildende  Künste  u.  dgl. 

Naegele:  Zeichnen.  —  Bauer:  Stenographie  f  Anl 
Einführung  i.  Gabolsb.  System,  2.  Für  Systemkund.:  ] 
Stenograph.  Korresiiondenzsehrift  m.  Ueb.  i.  d.  Wortküi  / 
2.  D.  Redesclirift,  2.  —  Loch:  Turnspiele.  —  Fehn 
Feclitkunst.  —  Bergmann:  Tanzkunst.  —  Schlee:  Kcii 
kunst. 
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Das  Semester  beginnt  am  15.  Oktober.    Letzter  Immatrikulationstermin  IG.  Novemhei 


Theologische  Fakultät. 

Hoberg:  Einleit.  i.  d.  hl.  Schriften  d.  Alt.  Test.  Hebräi- 
sche Elementargram.  Exeget.  Sem.:  Hebr.  Texte.  —  Braig: 
Einl.  i.  d.  kathol.  Glaubenslehre  u.  allg.  Gotteslehre.  D. 
theol.  Lehre  v.  Menschen.  Dogmat.  Sem.  —  Jul.  Mayer: 
Allg.  Moraltheol.  I— III.  Tugendlehre  I.  n.  II.  D.  Lehre 
V.  Eigentum.  Einleit.i.d.theol. Wissensch.  —  Pf eilschifter: 
Allg.  Kirchengesch.,  I.,  m.  bes.  Berücks.  d.  vornic.  Zeit. 
Allg.  Kirchengesch.,  III.  D.  Zeitalt.  d.  Aufklär.  Kiichcn- 
gesch.  Sem.  —  Weber:'Erkl.  d.  hl.  Ev.  n.  Matthäus.  D. 
Brief  d.  hl.  Apost.  Paulus  a.  Titus.  Exeget.  Sem.:  Die 
Zeugn.  f.  d.  neutest.  Kanon.  Lekt.  ausgew.  Abschn.  a.  d. 
ält.  Lit.  d.  Armenier.  —  Göller:  Einl.  i.  d.  Kirchenreclit 
u.  Verfass.  d.  Kirche.   Kathol.  Eherecht.   Kirchenr.  Sem. 

—  Künstle:  Einl.  i.  d.  Pastoraltlieol.  u.  Homil.  Homilet. 
Sem.  —  Straubinger:  Theorie  d.  Relig.  Sakramenten- 
lehre. —  Heer:  Patrol.  I.:  D.  vornic.  Lit.  Justinus  Martyr 
u.  d.  Bibel.  —  Trenkle:  Erkl.  d.  Briefe  d.  Apost.  Paulus 
a.  d.  Thessalonichcr.  —  Sauer:  D.  christl.  Kunst  d.  roman. 
Stils.  Rafael.  Seminarüb.  üb.  christl.  Archäol.  u.  Kunst. — 
Krebs:  Thomas  v.  Aquin  de  vita  et  ])assione  Christi,  Erkl. 
ausgew.  Stücke  aus  S.  th.  III.  31— 57.  Bonaventura  u.  s. 
Schule.  —  Bilz:  Soteriol.:  D.  Lehre  v.  d.  Person  u.  d. 
Werke  Jesu  Christi. 

Rechts=  und  Staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Eisele:  Exeget.  Ueb.  i.  röm.  Rocht  m.  schriftl.  Arb. 

—  Lenel:  Bürgerl.  Recht,  I.,  mit  Ueb.  f.  Anf.  m.  schriftl. 
Arb.  —  Rosin:  Deutsche  Rechtsgeseh.  Handels-  u.  Schiff- 


fahrtsrecht. Wechsel-  u.  Seheckrecht.  Deutsches  Roiciis 
und  Landesverwaltungsr.   Ueb.  z.  Reichsversich. ordn.  - 
Richard  Schmidt:  Deutsch.  Zivilprozessrecht  II.  Deut 
sclies  Konkursprozessrecht.  Deutsches  Strafprozessreclii 
Allg.  Staatslehre.  Einf.  i.  d.  Italien.  Rechtsquellen  d.  MiH 
telalt.,  insbes.  d.  Stadtrechte,  u.  Anl.  z.  Arb.  a.  d.  G'  scl 
d.  ölfentl.  Rechts  Italiens.  —  v.  Rohland:  Einf.  i.  d.  Re  'litA 
wiss.    Deutsches  Strafrecht.   Ueb.  i.  Anschluss  a.  Stra 
gerichtsakten.    Ropet.  üb.  Strafrecht  u.  Stral'prozess. 
V.  Schulze-Gävernitz:  Aus  brit.  Welt.  Volkswirtsi-bafi 
Seminar.   Sozialphilos.  Bespr.   Kant.  —  Alfred  Schullze 
Qrundz.  d.  deutsch.  Privatreehts.  Kathol.  u.  ev.  Kirclien 
recht.  TJeb.  i.  deutsch,  bürgerl.  Recht  f.  Vorger.  m.  schrift 
Arb.  Kirchenrechtl.  Ueb.  —  Diehl:  Allg.  Nationalök.  n 
Ausschl.  V.  Geld  u.  Kredit.   Geld  u.  Kredit.   Sem.  l'ro> 
(Lehre  v.  Wert  u.  Preis.  —  Merkel:  Deutsch.  l)ürger 
Recht  II,  1.  Deutsch,  bürgerl.  Recht  II,  3.  Grundz. 
n.  gelt.  bad.  Zivilrechts.   Zivilproz..  d.  bürgerl.  Recht  mit 
umfass.  Ueb.  m.  schriftl.  Arb.  —  Partsch:  Syst.  d.  rön 
Privatr.  Röm.  Rechtsgeseh.  m.  Einschl.  d.  Zivilproz.  Sen 
i.  röm.  Recht  f.  Vorger.  —  Riezler:  Einf.  i.  d.  bürger 
Recht.    Deutsches  bürgerliches  Recht  II,  2.    Ueb.  ii 
Handels-  und  Wechselrecht  mit  schriftlichen  Arbeiter 
Repet.  i.  röm.  Recht.  —  Liefmann:  Gesch.  d.  National 
Ökonomie  u.  d.  Sozialismus.  Prakt.  Nationalök.  od.  Volk> 
wirtschaftspol.  Ueb.:  Grundbegr.  d.  A'^olkswirtschaftsl. 
Mombert:  Finanzwiss.  Bevölkerungsl.  u.  Bevölkerungf 
stat.    D.  Volkswirtschaftsl.  a.  Wissensch.,  ihr  Objekt  i 
ihre  Meth.    Volkswirtschaftl.  Seminar  m.  v.  Schulze 
Gävernitz.   Prosem.  (Bevölkerungslehre).  —  Gmelir 
Deutsch.  Reichs-  u.  Landesstaatsrecht.  Völkerrecht.  Vei 
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fassuiigsgesch.  d.  wichtigst,  europ.  Staaten  i.  19.  Jahrh. 
~  Kantorowicz:  Rechtsphil.  Zeitfragen,  f.  Juristen  u. 
Thilos.  Kriminalist.  Ergänz,  z.  Strafprozess,  m.  Exper. 
u.  Besicht.  Strafrechtsprakt.  ui.  schriftl.  Arb.  —  Hoeni- 
ger:  Recht  d.  Wertpapiere,  Greld-,  Bank-  u.  Börsenrecht. 
Privatversicherungsr.  üeb.  i.  bürgerl.  Recht  f.  Anf.  m. 
schriftl.  Arb.  Ueb.  i.  Bilanzwesen.  —  Rudolf  Schultz: 
Deutsch.  Zivilprozessreclit  I.  Besprech.  grundleg.  zivil- 
proz.  Reichsgerichtsentscheid.  Repet.  i.  deutsch.  Zivil- 
prozessr.  —  Koellreutter :  Grundz.  d.  engl.  Verfassungsr. 
Staats-  u.  Verwaltungsrechtsprakt.  m.  schriftl.  Arb.  Kon- 
veisat.  üb.  Grundbegr.  a.  d.  Geb.  d.  Staats-  u.  Verwaltungsr. 

Medizinische  Fakultät. 

Wiedersheim ;  Syst.  Anat.  d.  Mensch.,  I.  Arb.  i.  Inst, 
f.  Geübt.  Präparierüb,  m.  Keibel  u.  Gaupp.  —  von 
Kries:  Physiol.  d.  Beweg,  u.  Empfind.  Physiol.  Prakt., 
m.  Mangold.  Arb.  i.  physiol.  Inst.  f.  Geübt.  —  Kraske: 
Chirurg.  Klinik  u.  Poiikl.  —  Kilian!:  Org.  Experimentaich. 
Arb.  u.  Ueb.  i.  ehem.  Labor.  Chem.  Prakt.  f.  Med.,  m. 
Autenrieth  u. Knoop. —  Axenfeld:  Augenklinik.  Augen- 
spiegelkurs, m.  T.  Szily.  Augenerkrank.  b.  Allgemein- 
leid, m.  Krankenvorst.  Arb.  i.  Labor,  d.  Klinik,  m.  v.  Szily. 

—  Hoclie:  Psychiatr.  Klinik.  Organ.  Krankh.  d.  Nerven- 
syst.  —  Aschoff :  Spez.  pathol.  Anatomie,  II.  Pathol.-anat. 
Demonstr.  m.  Sektionsüb.  Prakt.  Kurs  d.  pathol.  Histol. 
Arb.  i.  pathol.  Inst.  Pathol.  Anat.  d.  Mundh.  u.  d.  Zähne. 

—  Krönig:  Geburtsh.-gynäk.  Klin.  Geburtsh.  Poiikl.  — 
Straub:  Experim.  Pharmak.  Pharmakognost.  Prakt.  Arb. 
i.  pharmak.  Institut.  —  de  ia  Camp:  Med.  Klinik.  Kurs, 
d.  klin.  Propäd.  Arb.  i.  Labor,  d.  Klinik,  m.  Samuely. 

—  Hahn:  Hygiene  I..  Bakteriologischer  Kurs  I.  Arb. 
i.  hyg.  Institut,  m.  Küster  u.  Nissle.  —  Schlegel: 
D.  tier.  Paras.  a.  Krankheitserreger.  Kurs  d.  Bakteriol. 
f.  Tierärzte.  Arb.  i.  tierhyg.  Inst.  —  Keibel:  Topogr.  Anat. 

—  Jacobi:  Klin.  u.  Pohkl.  d.  Haut-  u.  Geschlechtskrankh. 
Ausgew.  'Kap.  a.  d.  Pathol.  u.  Ther.  d.  Gonorrhoe.  — 
Bloch:  D.  UntersuchuDgsmeth.  d.  Ohrenheilk.  m.  prakt. 
üeb.  Kl.  d.  Ohrenkrankh.  Poiikl.  f.  Ohrenkr.  —  Schüle: 
Gericht!.  Med.  f.  Mediziner  mit  Demonstrationen.  Ge- 
richtl.  Mediz.  f.  Jurist,  m.  Demonstr.  —  Salge:  Kinderkl. 
Diagnast.  u.  therapeut.  Ueb.  m.  Demonstr.  —  Kahler: 
D.  Untersuch,  d.  Luftwege  u.  d.  ob.  Speisewege,  Vöries, 
u.  Kurs.  Klin.  d.  Krankh.  d.  Luftwege  u.  d.  ob.  Speise- 
wege. Laryngo-rhinol.  Poiikl.  —  Sonntag:  Ausgew.  Kap. 
a.  d.  Geburtsh.  —  Goldmann:  Chirurg.  Demonstr  Exp. 
Chir.  —  Ritsehl:  Frakt.  u.  Luxat.  nebst  Verbandkurs. 
Kurs  d.  Mechanother.  u.  Orthop.  m.  Vorst,  u.  Begutacht. 
Unfallverletzter.  —  Gaupp:  Knoch.- u.  Bänderlehre.  Ver- 
gleich. Anat.  d.  "Wirbeltiere.  Spez.  phys.  Anthrop.  — 
Bulius:  Frauenkrankh.  —  Autenrieth:  Repet.  d.  anorg. 
Chemie  f.  Med.  Pharmac.  Chemie  I.  Darst.  u.  Wertbest. 
offiz.  Präparate.  Chem.  Prakt.  f.  Mediz.,  m.  Kiliani  u. 
Knoop.  —  Reerink:  D.  Erkrank,  d.  Knochen  u.  Gelenke. 
Unfallbegutacht.  —  Roos:  Bäder-  u.  Klimalehre.  —  Tech- 
nisch-therap.  Kurs.   Einf.  i.  d.  inn.  Medizin  f.  Zahnärzte. 

—  Windaus:  Qualit.  Analyse.  Synthet.  Meth.  d.  organ. 
Chemie.  —  Knoop:  Physiol.  Chemie.  Physiol.-chem.  Prakt. 
Einl.  i.  d.  chem.  Prakt.  f.  Med.  Chem.  Prakt.  f.  Med,,  m. 
Kiliani  u.  Autenrieth.  —  Herrenknecht:  Zahnärztl. 
Poiikl.  Plombierkurs.  Techn.  Arb.  i.  Labor.  Zahnextrak- 
tionskurs f.  Med.  m.  Diagnostik  d.  Mund-  u.  Zahnkrankh. 
Zahnärztl.  Kolloquium.  —  Morawitz:  Medizin.  Poiikl.; 
Distriktspolikl.  Arb.  i.  Labor,  d.  Poiikl.  —  Bumke:  Kri- 
minaipsych.  u.  Psychol.  d.  Aussage.  ~  v.  Gierke:  Pathol. 
Anat.  d.  Zentralnervensyst.  —  Küster:  Arb.  i.  hyg.  Inst, 
u.  Untersuch,  f.  ansteck.  Krankh.,  (m.  Hahn  u.  Nissle). 
Schulhyg.,  f.  Med.  u.  Phil.  —  Hegar:  Beckenlehre  u.  Ge- 
burtsmechanism.  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Gynäk.  —  Deter= 
mann:  Physik.  Therapie.  Ernährungsther.  —  Oberst: 
Allg.  Chir.  Kurs  d.  Röntgenunters.  Chir.  f.  Stud.  d.  Zahl- 
heilk.  --  Mangold:  Physiol.  d.  Herzens.  Physiol.  d.  Ver- 
dauung. Physiol.  Prakt.,  m.  Kries.  —  Hildebrand:  Dia- 
gnost.  u.  Ther.  d.  Lungentub.  m.  Demonstr.  —  Spiel= 
meyer:  Psychiatr.  Untersuchungskura.  —  Arb.  i.  Labor, 
d.  psychiatr.  Klinik.  —  Pühner:  Arzneiverordnungslehre 
m.  prakt.  Ueb.  —  Samuely:  Kurs  d.  chem.  u.  mikrosk. 
Diagnostik;  Kurs  d.  physik.  Untersuchungsmeth.  f.  Anf. ; 
Arb.  i.  Labor,  d.  Klinik,  m.  de  la  Camp.   Pathol.  d. 


Zuckerstoif wechseis.  —  Gauss:  Geburtsh.  Operationskurs. 
Diagn.  u.  Ther.  d.  Blasen-,  Harnleiter-  u.  Nierenkrankh. 
—  Diepgen:  Mediz.  Kulturgesch.  d.  Mittelalters.  D.  Med. 
u.  d.  ärztl.  Scand  b.  d.  Naturvolk,  u.  d.  Kulturvolk,  d. 
Altert.  Medizinhist.  Ueb.  —  v.  Szily;  Untersuchmeth.  d. 
Auges,  prakt.  Kurs.  Augenspiegelkurs,  m.  Axenfeld.  ■ — 
Arl5.  i.  Labor.,  m.  Axenfeld.  Pathol.  Anat.  d.  Auges. 
Bakteriol.  d.  Auges.  —  Bacmeister:  Kurs  d.  physikal. 
Untersuchungsmeth.  f.  Fortgeschr.  m.  de  la  Camp.  Spez. 
Ther.  a.  Krankenbett.  —  Nissle:  Verv^altungshyg.  Arb. 
i.  hyg.  Institut  u.  Untersuchungsamt,  m.  Hahn  u.  Küst  er. 
Trendelenburg:  Wirk.  u.  Prüf,  synthet.  Arzneimittel  i. 
Tierexperiment.  —  Schlimpert:  Geburtsh.-gynäkol.  Un- 
tersuchungskurs. Geburtsh. -gynäkol.  Sem.  u.  Kolloq.  m 
Demonstr.  —  von  Beerenberg-Gossler:  Anat.  d.  Kopfes 
und  Halses. 

Philosophische  Fakultät. 

Kluge:  Deutsche  Gram.  Deutsche  Etymol.  Seminarüb.: 
Deutsche  Sagenk.  —  Thurneysen:  Histor.  Grammatik  d. 
griech.  Spr.  Erkl.ei.  leicht.  Sanskrittextes. Sprachwissensch. 
Sem.:  Interpret,  kelt.  Texte.  —  Schwartz:  Thukydides. 
Aetna.  D.  vierte  Ev.  —  Baist!  Histor.  Lautlehre  der  franz. 
Sprache.  Chrestien's  Cliges.  Ueb  d.  Sem.  f.  rom.  Phil.  — 
Reitzenstein;  Horaz.  Longin  de  sublimitate.  —  Fabricius; 
Gesch.  d.  ant.  Geogr.  u.  griech.  Landeskunde.  Histor. 
Sem.,  Abt.  f.  alte  Gesch.:  Erklär,  d.  Lex  Ursonensis  u. 
and.  röm.  Rechtsurk.  —  Rickert:  Einl.  i.  d.  Philos.  (Ent- 
wickl.  u.  Syst.  d.  Philos.  Philos.  Seminar.  —  v.  Below: 
Vorgesch.  d.  Reform.  Deutsche  Verfass.-  u.  Verwaltungs- 
gesch.  V.  16.  b.  z.  19.  Jahrh.  Histor.  Sem.,  Abt.  f.  mittel- 
alt. Gesch.  —  Pinke:  Polit.  u.  Kulturgesch.  Badens. 
Deutsche  u.  ausländ.  Quellenk.  d.  Mittelalt.  u.  d.  Neuzeit 
b.  z.  30 jähr.  Kriege.  Ueb.  i.  Sem.  —  Meinecke :  Allg. 
Gesch.  i.  17.  u.  18.  Jahrh.  Ueb.  d.  Histor,  Sem.,  Abt.  f. 
neu.  Gesch.  —  Reckendorf:  Arab.  Spr.,  Anfangskurs. 
Syr.  Lekt.  Hebräische  Ueb.  Sä  dis  Gulistan.  Orient. 
Seminar.  —  Thiersch:  D.  Porträt  b.  Griech.  u.  Röm. 
Griech.  Vasenmalerei.  D.  antike  Rom.  Archäol.  Ueb.  — 
Vöge:  Gesch.  d.  ital.  Plastik  d.  15.  Jahrh.  Leonardo  da 
Vinci.  —  Schneider:  Allg.  Gesch.  d.  Philos.  Ueb.  üb. 
Erkenntnisprobl.  —  Levy:  Interpret,  e.  altfranz.  Textes. 
Einf.  i.  d.  Altprovenz.  Neufranz.  Intonationsüb.  Enga- 
dinisch.  —  Witkop:  D.  deutsch.  Lyriker  d.  Neuzeit.  Sem. 
f.  Literaturgesch.:  Ueb.  üb.  e.  deutsch.  Roman.  —  Brie: 
Interpret,  d.  Beowulfliedes.  Chaucer  u.  s.  Zeit.  Gesch.  d. 
engl.  Lit.  i.  17.  Jahrh.  Sem.  f.  engl.  Phil.:  Ueb.  (Milton). 

—  Michael:  Gesch.  d.  neuest.  Zeit  v.  1848  b.  z.  Gegenw. 
Ueb.  z.  Einf.  i.  d.  Quell,  u.  Hülfsmittel  d.  18.  u.  19.  Jahrh. 

—  Sutter:  Hauptmeister  d.  17.  u.  18.  Jahrh.  —  Cohn: 
Grundz.  d.  Logik.  Psychol.  Pädag.  Philos.  Besprech. 
Psychol.  Arb.  —  Eckhardt:  Phonetik  d.  heut.  Engl.  m. 
Sprechüb.  u.  Ueb.  i.  Les.  von  Lautschrifttexten.  Einf.  i. 
d.  neuengl.  bist.  Gram.  —  Götze:  Gesch.  d.  deutsch. 
Lit.  i.  16.  Jahrh.  Deutsch.  Sem.:  Frühneuhochd.  Ueb.  — 
Wolf:  Bismarcks  Leb.  u.  Entwicklungsgang.  Gesch.  d. 
Zeitungswes.  Ueb.  üb.  neuere  Gesch.,  auch  f.  Anf.  — 
Gramm:  Einl.  i.  d.  ital.  Frührenaiss.  —  Kunstgesch.  Ueb.  — 
VJgener:  D.  Germ.  d.  Tacitus:  geschichtl.  u.  philol.  Er- 
läut.  Deutsche  Gesch.  i.  Zeitalt.  d.  Staufer.  Ueb.  z.  Einf. 
i.  d.  Geschichtsquell,  d.  Mittelalt.  —  Aly:  D.  Germania  d. 
Tacitus.  Lat.  Syntax  u.  Stilist.  Klass.-philol.  Sem. :  Menander. 
Ueb.  a.  d.  Papyri.  Kurs  I  z.  spracht.  Einf.  i.  d.  Quell,  d. 
röm.  Rechts.  —  Eitel:  Lat.  Paläogr.  Die  wicht.  Kapitel 
d.  Urkundenl.  Paläogr.  Ueb.  —  Mehlis:  Philos.  d. Romantik. 
Religionsphilos.  Ueb.  z.  Philos.  d.  Romantik.  —  Schulz: 
Einf.  i.  d.  Stnd.  d.  Mittelhochd.  Niederd.  Ueb.  i.  Sem.  — 
Geizer:  Gesch.  d.  röm.  Kaiserzeit.  Epigraph.  Ueb.  z.  athen. 
Verfassungsgesch.  —  Kroner:  Gesch.  d.  deutsch.  Idealis- 
mus von  Kant  bis  Hegel.  Sozialphüos.  Besprech.  m.  v. 
Schulz  e-Gä  vernitz).  —  Paufler:  Französ.  Metrik.  Cha- 
teaubriand. Uebers.  u.  Erklär,  d.  Meisterwerke  Racines. 
Stilüb.  f.  Anf.  u.  Vorgeschr.  Sprechüb.  u.  Vortr.  Uebers. 
u.  Erkl.  d.  Orientales  von  V.  Hugo.  —  Ferrars:  Mod. 
English  Life  a.  Lit.  Neuengl.  Sem.  —  Binder:  Lat.  Fort- 
bild, u.  Ergänzungskurse.  Lat.  Stilüb.  Fortbildungskurs  n 
z.  sprachl.  Einf.  i.  d.  Quell,  d.  röm.  Rechts.  —  Koelbing« 
Engl.  Elementarkurs.  Lekt.  v.  Dickens  u.  Thackeray_ 
Uebers.  e.  deutsch.  Novelle  ins  Enghsche.  Lekt.  ausgew. 
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Qed.  V.  Keats  u.  Coleridge.  —  MIHI:  Lingua  e  letteratura 
italiane:  I.  Corso.  II.  Corso  (pratico).  III.  Corso.  —  Hoppe  : 
Harmoniel.  t.  Anf.  u.  Vorger.  Modulation,  Harmonisieren, 
Liedform.  Vorübung  zum  Partiturlesen  Musikgesch.  En- 
sembleübg.  —  Zorn;  Zeichen-  u.  Malkurs. 

Naturwissenschaftlich-mathematische 
Fakultät. 

Himstedt:  Experimentalphysik.  Ueb.  a.  d.  theoret. 
Physik.  Physik.  Kolloquium.  Physik.  Prakt.  Anl.  z.  selbst. 
Arb.  —  Stickelberger:  Analyt.  Geoni.  d.  Raumes.  Ueb. 
z.  analyt.  üeom.  d.  Raumes.  Zahlentheorie.  —  Gatter- 
mann: Anorg.  Experimentalchemie.  Chem.  Prakt.  Ueb. 
i.  Experimentieren.  —  Oltmanns;  Morphol.  u.  ßiol.  d. 
höh.  Pflanz.  Ueb.  Bakt.  u.  nied.  Pilze.  Kl.  mikrosk.-bot. 
Prakt.  Bot.  Arb.  f.  Geübt.  Bot.  KoU.  -  Heffter:  DifFerent.- 
u.  Integralrech.  Ueb.  z.  Dilf.  u.  Integralrech.  Höh.  Algebra. 
Math.  Sem.  —  Deecke:  Allg.  Geol.  Geol.  u.  paläont.  Ueb.  Anl. 
z.  selbst.  Arb.  Geol.  Kolloq.  —  Neumann:  West-,  Nord-  u. 
Osteuropa.  Bad.  Landesk.  D.  deutsch.  Kol.  Geogr.  Sem. 

—  Osann:  Mineral.  I.  Petrogr.  Ueb.  i.  Best.  v.  Kristall- 
mod.  u.  Mineral.  Ueb.  i.  kristallogr.  u.  kristallogr.-opt. 
Mess.  Anl.  z.  selbst.  Arb.  —  Doflein:  Allg.  Zool.  Zool.- 
mikrosk.  Prakt.  f.  Anf.  Zool.  Prakt.  f.  Geübt.  Zool.  Sem. 

—  Boehm:  Geol.  Kolloq.  Paläont.  Ueb.  —  Bolza:  Einf.  i. 
d.  Theorie  d.  Funkt,  e.  kompl.  Variabein.  Ueb.  dazu. 

—  Meyer:  Elektroch.  m.  Demonstr.  Photogr.  m.  Ueb.  u. 


Demonstr.  Mechan.  Wärnietheorie. Physik.-chem.  Uehungs- 
prakt.  Selbst,  physik.-chem.  Arb.  Willgerodt :  Org.  Ex- 
perimentalchemie. Anorg. Techn.  Cheni.  Prakt.  —  Koenigs- 
berger:  Theoret.  Physik.  Elekt.  Strahl.  Formeln  d.  Physik. 
Selbst.  Arb.  —  Gruber:  Zool.  Sem.  —  Bdinger:  Ausgew. 
Kap.  d.  Fettchemie.  -  Fromm:  Stereocliemie.  Sem.  f. 
organ.  Chemie.  —  Loewy :  Theorie  der  Differeotialgl.  U^b. 
z.  Theorie  d.  Differentialgleicli.  Einf.  i.  d.  Theorie  d.  Ver- 
sieb erungswes. —Melgen:  Quant.  Analyse.  Techn.  Analyse. 
Ueb.  i.  Best.  v.  Mineral,  a.  chem.  Weg.  —  Reinganum 
Kinet. Theorie  d.Gasc.  Physik  d.  Luftfahrt.  Physik.  Prakt 
Anl.  z.  selbst.  Arb.  —  Riesenfeld:  Qualit.  Analyse.  Ueb 
z.  Einf.  i.  d.  techn.  Elektroch.  —  Schleip:  Vergleich 
Eiitwicklungsgesch.  d.  wirbellos.  Tiere.  Zool.-mikrosk. 
Prakt.  f.  Anf.  Zool.  Prakt.  f.  Geübt.  ~  Guentlier:  Einf. 
i.  d.  Tropenwelt.  —  Deninger:  Stammesgcsch.  d.  Säuget. 
Anl.  z.  selbst,  Arb.  m.  Deecke.  —  Soellner:  Erzlager- 
stättenlehre. Ueb.  i.  makrosk.  Bestimmen  v.  Gesteinen. 
Ueb.  i.  kristallogr.  u.  kristallogr.-optischen  Messungen.  — 
Anl.  z.  selbst.  Aro.  —  Gaede:  Techn.-physik.  Prakt.  f. 
Lehramtskand.:  Ueb.  i.  d.  Selbstanf.  physik.  App.  u.  i.  d. 
Vorf.  V.  Demonstrationsversuch.  Anl.  z.  selbst.  Arb.  — 
Kühn:  D.  kl.  Tierstämme.  Zool.-mikrosk.  Prakt.  f.  Anf. 
Zool.  Prakt.  f.  Geübt.  —  TrSndle:  Moose  u.  Farne.  Aus- 
gew. Kap.  a.  d.  Reizphysiol.  d.  Pflanz.  —  Wepfer: 
Paläontol.  d.  Wirbellosen.  Geolog,  u.  puläontol.  Ueb.  ge- 
meinsam m.  Deecke.  —  Lenhard:  Ueb.  i.  Experiment, 
u.  Vortr.  m.  Gattermann.  Didakt.  Bespr.  d.  organ. 
Chemie.  —  Seith:  Darst.  Geom.  Ueb.  z.  darstell.  Geom. 


A^orlesu.ng-s-VcM'zoicliiiis 

der 

Grossherzoglich  Hessischen  Ludwigs-Universität 

zu 

Winter-Semester  1912/13. 

Beginn  der  Immatrikulation:  21.  Oktober.  —  Beginn  der  Vorlesungen:  28.  Oktober. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.    Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 


Evangelisch-theologische  Fakultät. 

Krüger ;  Kirchengeschichte  I.  Teil,  4 ;  Kirchengeschichte 
des  18.  und  19.  Jahrhunderts,  3.  —  Baldensperger :  Er- 
klärung des  Römer-  und  des  Galaterbriefes,  3;  Leben 
Jesu,  2.  —  Eck:  Geschichte  der  altprotestantischen  Theo- 
logie, 3;  Dogmatik  II.  Teil,  5.  —  Gunicel:  Erklärung  der 
kleinen  Propheten,  4;  Meisterwerke  hebräischer  Erzäh- 
lungskunst, 1  g;  Geschichte  des  Judentums  vom  baby- 
lonischen Exil  bis  auf  Alexander  den  Grossen,  4.  —  Scliian: 
Vergleichende  Konfessionskunde,  4;  Geschichte  der  Päda- 
gogik, 3;  Geschichte  der  äusseren  Mission,  2.  —  Holtz- 
mann:  Erklärung  des  JohannesevangeliumB,3;  Die  „Lehre 
der  zwölf  Apostel"  {Aidaxii),  eine  urchristliche  Schrift, 
untersucht  und  erklärt,  2.  —  Freilierr  v.  Gall:  Erklärung 
der  Bücher  Ruth,  Ester  und  Hoheslied,  2;  Einleitung  in 
die  Septuaginta  mit  Uebungen,  1. 

Theologisches  Seminar.  Gunitelt  Alttestament- 
liche  Abteilung:  Stücke  aus  nachexilischen  Propheten, 
IV2  g.  —  Baldensperger:  Neutestamentliche  Abteilung: 
Die  Leidensgeschichte,  l'/sg-  -  Krüger:  Kirchengeschicht- 
liche Abteilung:  Märtyrerakten,  IV2  g-  —  Eck:  Syste- 
matische Abteilung:  Akademische  Abhandlungen  Schleier- 
machers, 2  g.  —  Scliian:  Praktisch-theologische  Abtei- 
lung: Die  Abendmahlsfeier,  2  g. 

Alttestam  entlich  es  Proseminar:  Gunkel!  2  g. 

Uebungen  des  Repetenten:  Vollrath :  Samuelis- 
bücher,  2  g;  Konkordienformel,  2  g;  Hebräischer  Kursus 
für  Anfänger,  2. 


Juristische  Fakultät. 

Schmidt:  Grundzüge  des  deutschen  Privatrechts,  4; 
Deutsche  Rechtsgeschichte,  4;  Wecbselrecht.  1 ;  Uebungen 
im  bürgerlichen  Recht  (Familien-  und  Erbrecht)  für  Vor- 
geschrittene, mit  schriftl.  Arbeiten,  2.  —  Leist:  Bürger- 
liches Recht,  Allgemeiner  Teil,  10  (nur  bis  Weihnachten); 
Bürgerliches  Recht,  Rocht  der  Schuldverhältnisse,  10  (erst 
von  Weihnachten  an);  Uebungen  im  römischen  Recht 
für  Vorgeschrittene  mit  schriftl.  Arbeiten,  2.  —  Mitter- 
maler: Qerichtsyerfassung,  1;  Strafprozessrecht,  4;  Ueb- 
ungen im  Strafrecht  mit  schriftl.  Arbeiten,  2;  Anleitung 
zu  wissenschaftlichen  Arbeiten  auf  dem  Gebiet  des  Straf- 
rechts und  Strafprozessrechts,  lg.  —  Mittermaier  und 
Dannemann:  Ausgewählte  Kapitel  aus  dem  Gebiet  der 
gerichtlichen  Psychologie  und  Psychiatrie,  lg.  —  van  Cal- 
ker:  Allgemeine  Staatslehre  und  Deutsches  Reichs-  und 
Landesstaatsrecht,  5;  Völkerrecht,  4  nach  Weihnachten  3; 
Grundlage  des  Arbeiterversicherungsrechts  (Reichsversi- 
cherungsordnung), 1;  Uebungen  im  Reichs-  und  Landes- 
verwaltungsrecht, mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  —  Fischer : 
Handelsrecht,  5;  Die  Lehre  vom  objektiven  Recht  (nur 
für  Vorgeschrittene),  1  g;  Uebungen  im  bürgerlichen 
Recht  für  Anfänger,  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  — 
Rosenberg:  Einführung  in  die  Rechtswissenschaft,  3; 
Zivilprozessrecht,  6;  Uebungen  im  römischen  Recht  für 
Anfänger,  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2;  Uebungen  im 
Zivilprozessrecht  in  Verbindung  mit  bürgerlichem  Recht, 
mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  —  Friedrich:  Einführung 
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in  (He  Strafprozesspraxis,  1;  Die  strafrechtliciie  Sehuld- 
lehre  in  der  Rechtsphilosophie,  1 ;  Kriminalpsychologie 
für  Juristen,  1;  Konversatorium  über  Reichsstrafneben- 
recht  und  Hess.  Landesstrafrecht,  1. 

Uebiingen  des  Assistenten.  Eckert:  Konver- 
satorium über  ausgewählte  Kapitel  aus  dem  bürgerlichen 
Recht  (vorwiegend  Sachenrecht),  1  g. 

Medizinische  Fakultät. 

1.  Medizinische  Fakultät  im  engeren  Sinn. 
Bostroem:  Allgemeine  Pathologie  und  pathologische  Ana- 
tomie, 5;  Pathologisch-anatomischer  Demonstrations-  und 
Sektionskursus,  4,  Sektionen  hierzu  nach  Gelegenheit; 
Gerichtliche  Medizin  für  Mediziner,  2.  —  Vossius:  Oph- 
thalmologische Klinik  und  Poliklinik,  4;  Beziehungen 
zwischen  Augen-  und  Allgemeinleiden,  1.  —  Vossius  und 
Kuffler;  Augenspiegelübungen,  2.  —  Strahl;  Anatomie 
des  Menschen  I.  Teil  (Allgemeine  Anatomie,  Muskellehre, 
Einj^eweidelehre),  5;  Entwicklungsgeschichte,  2.  —  Strahl 
und  Henneberg:  Präparierübungen,  30;  Demonstration 
der  Körperhöhlen,  2  g.  —  Sommer:  Psjchiatrische  Kli- 
nik, 3;  Kurs  der  Nervenkrankheiten  mit  Elektrotherapie, 
mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Unfall-Nervenkrank- 
heiten, 1;  Experimentelle  Psychologie  und  Psychopatho- 
logie, lg.  —  Geppert:  Toxikologie,  2;  Pharmazeutisch- 
pharmakognostischer  Kursus  für  Veterinärmediziner,  2. 

—  Poppert:  Chirurgische  Klinik  und  Poliklinik,  8.  — 
Voit;  Medizinische  Klinik,  6.  —  Garten:  Physiologie 
II.  Teil,  5;  Physiologische  Besprechungen,  2  g;  Physio- 
logisches Praktikum,  4.  —  Neumann:  Hygiene  und  In- 
fektionskrankheiten mit  Einschluss  derlmmunitätslehre,  4; 
Tropenhygiene  und  Tropenkrankheiten,  lg;  Schulhygiene 
für  Lehramtskandidaten,  1;  Arbeiten  im  Laboratorium 
für  Geübtere,  täglich.  —  von  Eicken:  Kursus  der  Unter- 
suchungsmethoden des  Ohres  und  der  oberen  Luft-  und 
Speisewege,  2;  Klinik  der  Krankheiten  des  Ohres  und 
der  oberen  Luft-  und  Speisewege,  2.  —  Opitz:  Geburts- 
hilflich-gynäkologische Klinik,  5;  Geburtshilflicher  Opera- 
tionskursus, 3;  Geburtshilfliches  Seminar,  2.  —  Walther: 
Geburtshilfliche  Besprechungen  für  Vorgeschrittene  II.  Teil 
(Physiologie  und  Pathologie  der  Geburt  und  des  Wochen- 
betts), 1.  —  Jesionek:  Poliklinik  der  Haut-  und  Geschlechts- 
krankheiten, 2.  —  Henneberg:  Osteologie  und  Syndes- 
niologie,  3.  —  Bötticher:  Knochenbrüche  und  Verren- 
kungen, 2;  Verbandkursus,  1;  Ausgewählte  Kapitel  aus 
dem  Gebiet  der  sozialen  Medizin,  L  —  Koeppe:  Kinder- 
heilkunde, 2;  Kinderpoliklinik,  2.  —  Dannemann:  Foren- 
sische Psychologie  und  Psychiatrie  für  Mediziner  und 
Juristen,  lg.  —  Dannemann  und  Mittermaier:  Ausge- 
wählte Kapitel  aus  der  gerichtlichen  Psychologie  und 
Psychiatrie,  lg.  —  Dannemann  und  Berliner:  Prak- 
tische üebungen  in  der  Untersuchung  psychischer  und 
psychisch-nervöser  Krankheiten  und  Besprechung  prak- 
tisch-psychiatrischer Fragen,  lg.  —  Soetbeer:  Ueber 
innere  Sekretion,  lg.  —  Mönckeberg:  Kursus  der  ge- 
richtlichen Medizin,  2;  Spezielle  pathologische  Anatomie 
des  Herzens  und  der  Gefässe,  1.  —  Brüning:  Chirur- 
gische Propädeutik,  2.  —  Nuernberg:  Oto-,  rhino-,  laryn- 
gologische  Operationsübungen  an  der  Leiche,  verbunden 
mit  Repetitionen  aus  dem  Gebiete  der  Ohren-,  Nasen- 
und  Halskrankheiten,  2.  —  Berliner:  Klinische  Anatomie 
des  Zentralnervensystems,  lg;  Geistesstörungen  bei  All- 
gemeinerkrankungen, 1  g.  —  Hohlweg:  Medizinische  Poli- 
klinik, 2;  Kurs  der  Auskultation  .und  Perkussion  für  An- 
fänger, 2;  Klinische  Technizismen,  1.  —  Weber:  Kurs 
der  Perkussion  und  Auskultation  für  Vorgeschrittene,  2. 

—  Thies:  Allgemeine  Chirurgie,  2.  —  Stepp:  Ueber 
Nierenkrankheiten,  1. 

2.  Veterinärmedizinisch  es  Kollegium.  Pfeiffer: 
Chirurgische  Klinik  und  Poliklinik,  T'/a;  Spezielle  Chi- 
rurgie einschliesslich  Augenkrankheiten,  4;  Operations- 
übungen, 2;  Theorie  des  Hufbeschlags  mit  praktischen 
Uebungen.  2.  —  Olt:  Spezielle  pathologische  Anatomie 
der  Haustiere.  3;  Fleischbeschau  mit  Demonstrationen,  2; 
Pathologisch-anatomische  Demonstrationen  und  Sektio- 
nen, nach  Verabr.  —  Martin:  Anatomie  der  Haustiere 
mit  besonderer  Berücksichtigung  des  Pferdes,  6;  Prä- 
parierübungen I  einschliesslich  Situs  der  Eingeweide,  12; 
Präparierübungen  II  einschliesslich  Situs,  für  Studierende, 


die  PräparierübuDgen  I  erledigt  haben,  25;  Topographisch- 
anatomische Demonstrationen  einschliesslich  Situs,  1.  — 
Gmeiner:  Medizinische  Klinik,  6;  Spezielle  Pathologie 
und  Therai)ie,  4;  Praktikum  und  Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen Arbeiten,  täglich  ;  Pharmazeutische  Uebungen, 
täglich.  —  Knell:  Geburtshilfe  mit  Uebungen  am  Phan- 
tom, 2;  Poliklinik,  täglich;  Besprechung  poliklinischer 
Fälle,  1  g;  Vieh  Versicherungswesen,  1  g.  —  Schauder: 
Geschichte  der  Tierheilkunde,  nach  Vereinbarung. 

Die  für  das  tierärztliche  Studium  erforderlichen  Vor- 
lesungen über  Physik,  Chemie,  Zoologie,  Botanik,  Tier- 
zucht siehe  bei  der  philosophischen  Fakultät, 
jene  über  Physiologie,  Toxikologie  und  den  pharmako- 
gnostisch-chemischen  Kursus  bei  der  medizinischen 
Fakultät  im  engeren  Sinn.  Für  Tierzuchtinspektoren 
werden  entsprechende  landwirtschaftliche  Vorlesungen 
abgehalten. 

Philosophische  Fakultät. 

Philosophie  und  Pädagogik.  Siebeck:  Einlei- 
tung in  die  Philosophie,  1;  Geschichte  der  Philosophie 
I.  Teil  (Altertum,  Mittelalter,  Beginn  der  Neuzeit),  4; 
Seminar:  Piatons  Phaedon,  2.  —  Messer:  Systematische 
Pädagogik  einschliesslich  der  allgemeinen  Methoden- 
lehre, 3;  Seminar:  Lektüre  von  Berkeley,  Dialoge  zwi- 
schen Hylas  und  Philonous.  2.  —  Kinkel:  Die  Lebens- 
anschauungen der  grossen  Denker  der  Neuzeit,  2;  Die 
philosophischen  Grundlagen  der  exakten  Wissenschaften, 
2;  Uebungen  über  die  Grundfragen  der  Ethik,  1.  — 
Weidenbach:  Erkenntnistheorie  II  (Fortsetzung),  2.  — 
Koffka:  Experimentelle  Psychologie  II.  Teil  (Psychologie 
der  Vorstellungen  und  Gedanken),  2;  Anleitung  zu  ex- 
perimentell-psychologischen Arbeiten;  Psychologisches 
Kolloquium,  1.  —  Schulhygiene  für  Lehramtskandidaten 
s.  med.  Fakultät. 

Mathematik  und  Physik.  König:  Experimental- 
physik II.  Teil  (Elektrizität,  Optik),  5;  Physikalisches 
Praktikum  für  Mathematiker  und  Naturforscher,  6;  für 
Vorgeschrittene  nach  Verabredung;  Physikalisches  Prak- 
tikum für  Chemiker,  Mediziner,  Pharmazeuten  und  Land- 
wirte, 3;  Leitung  selbständiger  physikalischer  Arbeiten, 
täglich.  —  König  und  Fromme:  Physikalisches  Kollo- 
quium, 2.  —  Schlesinger:  Funktionentheorie,  3;  Zahlen- 
theorie, 2;  Differential-  und  Integralrechnung,  4;  Ueb- 
ungen zur  Differential-  und  Integralrechnung,  1;  Mathe- 
matisches Seminar,  1.  —  Fromme:  Elektromagnetische 
Theorie  des  Lichts,  2;  Theoretisch  -  physikalische  Ueb- 
ungen, 1;  Mathematische  Geographie  und  Elemente  der 
Astronomie  und  Demonstrationen  mit  Uebungen,  l'/s.  — 
Grassmann:  Projektive  Geometrie  der  Ebene  in  analyti- 
scher Behandlung,  4;  Darstellende  Geometrie  II.  Teil,  5; 
Seminar:  Uebungen  über  projektive  Geometrie  der  Ebene, 
1.  —  Schmidt:  Kinetische  Gastheorie,  2;  Arbeiten  für 
Vorgeschrittene  aus  dem  Gebiet  der  Elektronenlehre, 
ganz-  und  halbtägig.  —  Noack:  Physikalisches  Prakti- 
kum für  Handfertigkeit  mit  Experimentierübungen,  drei- 
mal 3.  —  Cermak:  Das  Schwingungssystem  im  gesamten 
Gebiete  der  Physik,  1.  —  Peppler:  Kapitel  aus  der 
Physik  der  freien  Atmosphäre,  1;  Populäre  Witterungs- 
kunde mjt  besonderer  Berücksichtigung  der  Luftschiff- 
fahrt. 1.  —  Jentzsch:  Wirkungsweise  und  Gebrauch  der 
optischen  Instrumente  für  Naturwissenschaftler  und  Medi- 
ziner, mit  Demonstrationen,  1. 

Chemie,  Mineralogie  und  Geologie.  Nau- 
mann: Anorganische  Experimentalchemie,  6;  Praktische 
Uebungen  und  Untersuchungen  im  chemischen  Labora- 
torium, täglich;  Chemische  Uebungen  für  Mediziner,  täg- 
lich. —  Elbs:  Chemisches  Praktikum,  täglich;  Elektro- 
chemisches Praktikum,  täglich;  Chemisches  Praktikum 
für  Landwirte,  halbtägig:  Chemisches  Kolloquium,  l'/a  g; 
Organische  Experimentalchemie,  5,  hierzu  in  der  zweiten 
Hälfte  des  Semesters  eine  Ergänzungsvorlesung,  lg.  — 
Elbs  und  Brand:  Chemische  Uebungen  für  Mediziner,  5. 
—  Kaiser:  Allgemeine  Geologie,  3;  Das  mineralogische 
Mikroskop  und  seine  Anwendung  bei  mineralogischen 
und  chemischen  Arbeiten,  mit  Uebungen,  3;  Mineralogi- 
sche und  petrographische  Uebungen,  4;  Arbeiten  im 
mineralogischen  Institut,  täglich.  —  Brand:  Chemische 
Technologie  I.  Teil,  Technologie  der  anorganischen  Stofife, 
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mit  Exkursioneu,  2;  Physikalisch-Chemische  Uebungen, 
3.  —  Thomae:  Kolloidchemie  und  Ultramikroskopie,  1. 

—  Feist:  Pharmazeutisch-  und  nahrungsoiittel-chemische 
üebungen  und  Untersuchungen  im  chemischen  Labora- 
torium, täglich;  Pharmazeutisch  -  chemische  Präparate, 
organischer  Teil,  2;  Ausmittelung  der  Gifte,  2.  —  Frei- 
herr von  Liebig:  Chemie  der  Pflanzenstoife:  Einbasische 
Säuren,  Fette  und  Kohlehydrate,  1;  Grenzfragen  der 
Chemie,  lg.  —  Beschke:  Die  physikalisch-chemischen 
ilethoden  der  organischen  Chemie,  2.  —  Meyer:  Geo- 
logische und  geologisch-agronomische  Karten,  mit  Üeb- 
ungen, 3.  —  Moser:  Analytische  Chemie  II.  Teil,  Quan- 
titative Analyse,  2. 

Botanik  und  Zoologie.  Spengel:  Zoologie  und 
vergleichende  Anatomie  II.  Teil,  5;  Zoologische  Üeb- 
ungen und  Demonstrationen  für  Anfänger,  4;  Zoologi- 
sches Praktikum  für  Vorgeschrittene  und  Anleitung  zu 
zoologischen  Arbeiten,  täglich.  —  Hansen:  Die  wichtig- 
sten Familien  der  Blütenplianzen,  1;  Die  Vegetation  der 
Tropen  (nnt  Lichtbildern),  1;  Die  Drogen  des  deutschen 
Arzneibuchs,  1;  Mikroskopischer  Kursus  für  Anfänger, 
6.  —  Versluys:  Bau  und  Lebensweise  der  rezenten  und 
fossilen  Reptilien,  2.  —  Bruck:  Ausgewählte  Kapitel 
aus  der  Entwicklungslehre  der  Pflanzen,  1;  Botanisches 
Kolloquium  (Besprechung  grundlegender  Untersuchungen 
aus  der  Pflanzenphysiologie),  1  g.  —  Demoll:  Coelen- 
teraten,  1.  —  Demoll  und  Becher:  Entwicklungsge- 
schichtliches Praktikum  (Wirbeltiere),  2.  —  Becher: 
Parasitische  Protozoen,  für  Mediziner  und  Naturwissen- 
schaftler, 1. 

Geo  gr  ap  hie.  SIevers:  Geographie  von  Südamerika, 
4;  Ausgewählte  Abschnitte  aus  der  Klimatologie,  2;  Geo- 
graphisches Kolloquium,  2;  Geographische  tFebungen  für 
Anfänger,  2.  —  Mathematische  Geographie  usw.  siehe 
unter  Mathematik  und  Physik. 

Staats-  und  Kam  eral  wissenscha  ften.  Wim- 
menauer:  Holzmesskunde  nach  seinem  Grundriss,  4, 
üebungen  im  Walde  hierzu  an  einem  Nachm.;  Seminari- 
stische UebuDgen  auf  dem  Gebiet  der  Waldwertrechnung 
und  Forststatik,  1 ;  Anleitung  zum  Planzeichnen,  2.  — 
Biermer:  Theoretische  Nationalökonomie  einleitender 
Teil:  Geschichte  und  Grundlegung,  2;  Theoretische 
Nationalökonomie:  Lehre  vom  Geld-,  Kredit-  und 
Bankwesen,  2;  Grundzüge  der  Finanzwissenschaft 
(Steuerlehre),  2;  Bankpolitische  Tagesfragen,  1  g;  Üeb- 
ungen im  staatswissenschaftlich-statistischen  Seminar,  2. 

—  Gisevius:  Wiesenbau  und  Kulturtechnik,  2;  Pflanzen- 
züchtung, 2;  Allgemeine  Tierproduktionslehre  und  Ge- 
stütswesen, 3;  Betriebslehre,  4;  Kleines  landwirtschaft- 
hches  Praktikum,  halbtägig;  Anleitung  zu  Arbeiten  für 
Vorgeschrittene,  halb-  oder  ganztägig;  Landwirtschaft- 
liches Seminar  und  Exkursionen,  g.  —  Weber:  Forst- 
schutz, G;  Einführung  in  die  Forstwissenschaft,  1;  Kon- 
versatorium  über  die  forsthchen  Produktionsfächer,  1; 
Praktischer  Kursus  über  Forstbenutzung  und  Forsttech- 
nologie, alle  14  Tage.  —  Kleberger:  Tierernährungslehre 
und  Fütterungslehre  (Agrikulturchemie  IL  Teil),  3;  Land- 
wirtschaftliche Technologie,  Spiritusfabrikation  und  Kar- 
toffeltrocknerei,  IVa;  Kleines  landwirtschaftliches  Prakti- 
kum: a)  Futtermittelkontrolle,  4,  b)  Futterberechnungen,  3. 

Geschichte.  Haller:  Geschichte  der  deutschen 
Kaiserzeit,  4.  —  Roloff :  Deutsche  Geschichte  vom  Augs- 
burger Religionsfrieden  bis  zur  beginnenden  Auflösung 
des  Reichs  (1555—1789),  4.  —  Laqueur:  Geschichte  Roms 
im  Zeitalter  der  Republik,  4.  —  Vogt:  Lateinische  Palaeo- 
graphie  mit  Üebungen,  3.  —  Historisches  Seminar:  Haller: 
Die  deutsehen  Königswahlen  und  die  Entstehung  des 
Kurfürstentums,  2  g;  Roloff:  üebungen  zur  neueren  Ge- 
schichte, 2  g;  Laqueur:  üebungen  über  die  griechischen 
Staatenbünde,  2  g.  —  Roloff:  Historisches  Proseminar,  1. 

Ar ch  ae  0 logie.  Watzinger;  Die  Kultur  des  home- 


rischen Epos  nach  den  Denkmälern,  2;  Griechische  Götter- 
ideale, 1  g;  Seminar:  I.  Abt.:  Erklärung  neugefundener 
griechischer  Bildwerke,  2;  II.  Abt.:  Besprechung  des 
Hildesheimer  Silberfuiides  zur  Einführung  in  die  augu- 
steische Kunst  und  die  antike  Toreutik,  2. 

Kunstwissenschaft.  Rauch:  Die  Kunst  Frank- 
reichs, 2;  Kunstwissenschaftliche  üebungen  für  Anfänger: 
Vergleichende  Betrachtung  französischer  und  deutscher 
Kunstwerke,  1  g;  Kunstwissenschaftliche  üebungen  für 
Vorgeschrittene:  üeber  italienische,  französische  und 
deutsche  Renaissance,  2. 

Kla ssis ch  e  Philo 1 0 gi e.  Körte:  Terenz'  Adelplioe, 
4.  —  Immisch:  Piatons  Leben  und  Schriften  nebst  Er- 
klärung des  Pliaedrus,  4.  —  Hepding:  Pergamon,  1; 
üebungen  über  griechische  Inschriften,  lg.  —  Philo- 
logisches Seminar  I.  Kurs:  Körte:  Bakchyhdes  und  Be- 
sprechung von  Abhandlungen,  2;  Immisch:  Petrons  Cena 
Trimalchionis  und  Besprechung  von  Abhandlungen,  2.  — 
Philologisches  Seminar  II.  Kurs:  Körte:  Lukian  und  Be- 
sprechung von  Abhandlungen,  2.  —  Philologisches  Pro- 
seminar: Immisch:  Theognidea,  2.  —  Knöllinger:  Latei- 
nische und  griechische  Stilübungen,  2;  Lateinkurs  für 
Oberrealschulabiturienten,  für  Anfänger,  4;  Fortsetzungs- 
kursus hierzu,  3;  Griechisch  für  Abiturienten  realistischer 
Anstalten,  für  Vorgeschrittene,  3. 

Neuere  Sprachen.  Behaghel:  Die  deutsche  Li- 
teratur im  18.  «Jahrhundert,  3;  Deutsche  Metrik,  2;  Er- 
klärung ausgewählter  Fastnachtsspiele  von  Hans  Sachs, 
1;  üebungen  des  germanischen  Seminars,  2.  —  Behrens: 
Geschichte  der  französischen  Literatur  II.  Teil:  Fort- 
setzung der  Geschichte  der  altfranzösischen  Literatur 
und  Geschichte  der  französischen  Literatur  seit  dem  Zeit- 
alter der  Renaissance,  3;  Lektüre  und  Erklärung  des  alt- 
französischen Rolandsliedes,  2;  Französische  Wortbil- 
dungslehre, 1;  üebungen  des  romanischen  Seminars,  2. 

—  Horn:  Historische  Grammatik  des  EngHschen,  Formen- 
lehre, 3;  Englische  Literaturgeschichte  I.  Teil,  2;  Ein- 
führung in  das  Altenglische,  1;  Hebungen  des  englischen 
Seminars,  2.  —  Collin:  Geschiclite  des  deutschen  Dramas 
im  19.  Jahrhundert  II.  Teil,  von  Hebbel  bis  Hauptmann, 
2.  —  Helm:  Mittelhochdeutsche  üebungen  für  Anfänger, 
2;  Repetitorium  der  älteren  deutschen  Literaturgeschichte, 
1  oder  2.  —  Praktisches  Seminar  für  neuere  Sprachen. 
I.  Französisch:  Behrens:  Uebersetzungs-  und  Ausprache- 
übungen,  1.  Thomas;  üebungen  im  freien  schriftlichen 
und  mündlichen  Gebrauch  der  französischen  Sprache, 
drei  Kurse,  je  l'/j;  Le  Roman  frangais  au  XIX^  siecle,  1. 

—  II. Spanisch:  Thomas:  Spanische  üebungen.  — III. Eng- 
lisch: Horn:  Englibche  Phonetik  (Vorlesung  und  üeb- 
ungen), 1.  Montgomery:  üebungen  im  freien  schrift- 
lichen und  inündhchen  Gebrauch  der  englischen  Sprache, 
drei  Kurse,  je  2;  The  Heilenism  of  Byron,  Shelley,  Keats 
and  Länder,  1. 

Vergleichende  in  doger  manisches  prach- 
wissenschaft.  Nachfolger  des  Dr.  Walde:  Griechische 
und  lateinische  Etymologie  und  Wortforschung,  2;  Ein- 
führung in  das  Studium  der  griechischen  Dialekte  und 
ausgewählter  Inschriften,  2;  Einfülirung  in  das  Sans- 
krit, 2. 

Semitische  Sprachen.  Schwally:  Hebräische 
Grammatik,  3;  Arabisch,  2;  Syrisch,  2. 

Andere  orientalische  Sprachen.  Schwally: 
Türkisch,  1. 

Musik.  Trautmann :  Mozarts  Werke  mit  besonderer 
lierücksichtigung  seiner  Haus-  und  Kammermusik,  1; 
Hebungen  in  Harmonielehre  und  Kontrapunkt,  zwei  Kurse, 
je  1;  Üebungen  in  der  Formenlehre,  1. 

Leibesübungen.  Fehn,  Üniversitäts-Fechtlehrer: 
Fechten. —  Creutzburg,  Üniversitäts-Reitlehrer :  Reiten. 

—  Will,  Universitäts-Turn-  und  Tanzlehrer:  Turnen  und 
Tanzen. 
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Die  arab.  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.    Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich 
ist.    Arb.  —  Arbeiten,   b.  =  bis.    Ueb.  =  Uebungen.    Sem.  =  Seminar,   tgl.  —  täglich,   m.  =  mit. 
Gesch.  =  Geschichte,    f.  =  für.    s.  a.  =  siehe  auch.    z.  =  zur. 


Theologische  Fakultät. 

Knoke:  Liest  nicht.  —  Smend:  Erklärung  desJesaia 
5;  Alttestaoi.  Ueb.  2  g.  —  Wellhausen:  Erklärung  aus 
d.  kl.  Propheten,  Jeremias  u.  Ezechiel  2.  —  Bonwetsch: 
Kirchengeschichte  d.  Mittelalters  4;  Neutestaui.  Einleitung 
4;  Kirchengesch.  üeb.  Apost.  Väter  2  g.  —  Titius;  Dog- 
niatik  I  (Apologetik)  5;  Theologie  d.  Reformatoren  2; 
Gefangenschaftsbriefe  d.  Apostels  Paulus  2;  Systemati- 
sches Sem.  2  g;  Jesus  Christus  (f.  Studierende  aller  Fak.) 
lg.  —  KfihI:  Römerbriefe  4;  Das  neue  Testament  u.  die 
Religionsgeschichte  2;  Ueb.  über  Galater2  g.  —  J.  Meyer: 
Praktische  Theologie  I  4;  Religiöse  Volks-  u.  Kirchen- 
kunde Niedersachseus  2;  Prakt.  Auslegung  ausgew.  Peri- 
kopen  1  g;  Homilet.  Sem.  (m.  Stange)  2  g;  Luthers 
kleiner  Katechismus  2;  Liturg.  Sem.  2  g;  Katechet.  Sera. 
1  g.  —  Mirbt:  Dogmengeschichte  4;  Geschichte  d.  evang. 
Kirche  v.  d.  Mitte  d.  18.  Jahrhunderts  b.  z.  Gegenwart  2; 
Der  gegen  w.  Stand  d.  evang.  Mission  lg;  Kirchenhistor. 
Sem.:  Entstehung  d.  Papsttums  2  g.  —  Stange:  Ethik  4; 
Einf.  i.  d.  christl.  Rehgionslehre  2;  Einführung  i.  d.  Ka- 
techet. Sem.  1  g;  Dogmatische  Ueb.  2  g.  —  Bousset: 
Erklär,  d.  Johannes  Ev.  4;  Theologie  d.  neuen  Testa- 
ments 5;  Wesen  d.  Religion  lg;  Oeb.  ü.  d.  Komposition 
d.  Joh.  Evang.  2  g.  --  Rahlls:  Hebr.  f.  Anf.  4;  Hebr.  f. 
Fortgpschr.  2;  Arabisch  f.  Anf.  2;  Fortsetz.  d.  Syrischen 
lg.  —  Otto:  Religionsphilosophie  2;  Reügionsgesch.  Ein- 
führung 2;  Religionsgesch.  Ueb.  2  g.  —  Heinzelmann: 
Auslegung  d.  I.  Petrusbriefes  2;  Ueb.  ü.  ausgew.  Abschnitte 
a.  Schielermachers  Glaubenslehre  2  g.  —  Kohlmeyer: 
Hannoversche  Kirchengeschichte  2;  Kants  Religionsphilo- 
sophie 1  g. 

Juristische  Fakultät. 

Frensdorf!:  Staatsrechtliche  Ereignisse  Deutschlands 
von  184S  bis  1870  lg.  —  v.  Bar:  Liest  nicht.  —  Detmold: 
Bürgerliches  Recht,  allgemeine  Lehren  4;  Zivilprozess  4; 
Zivilprozesspraktikum  2;  Rechtsentwicklung  in  Hannover 
lg.  —  V.  Hippel:  Strafprozess  4;  Strafrechtpraktikum  2. 

—  Schoen:  Staatsrecht  4;  Völkerrecht  3;  Verwaltungs- 
reclitspraktikum  2;  Behördenorganisation  1  g.  —  Beyerle: 
Deutsche  Rechtsgeschichte  4;  Grundzüge  dos  deutschen 
Privatrechts  4;  Deutschrechtl.  Ueb.  (Sachsenspiegel)  2; 
Geschichte  d.  deutschen  Rechtsquellen  1;  Deutschrecht- 
liches Seminar  (mit  Schreiber)  2  g.  —  Titze:  Röm.  Rechts- 
geschichte 2;  Römischer  Zivilprozess  2;  Recht  der  Schuld- 
verhältnisse 4;  Konkursrecht  2;  Praktikum  im  BGB.  f. 
Vorgerückte  2;  Besprechung  ausgewählter  Zivilrechts- 
fälle lg.  —  K.  Lehmann:  Handels-  und  Schiffahrtsrecht 
5;  Wechsel-  und  Scheckrecht  1;  Sachenrecht  Bgl.  Recht 
4;  Praktikum  d.  Handelsrechts  2;  Sem.  f.  Versicherungs- 
wissenschaft 2  g.  —  Rabel:  Röni.  Privatrecht  6;  Bgl.  Recht, 
Erbrecht  3;  Anf.ängerpraktikum  im  BGB.  2;  Anfängerüb. 
i.  röm.  Recht  lg.  —  Hatschek:  Deutsches  und  preuss. 
Verwaltungsrccht  4;  Kirchenrecht  4;  Staatsrechtprakti- 
kum 2;  Politische  u.  parlamentarische  Tagesfragen  1  g. 

—  Hopfner:  Strafrecht4;  Strafrecht  besond.  Teil 2 ;  Ein- 
führung i.  d.  Rechtswissenscliaft  2;  Preuss.  Rechtsent- 
wicklung 2;  Das  Gaunertum  u.  seine  Bekämpfung  1  g. 

—  Schreiber:  Arbeiter-  u.  Angestelltenyersicherung  3; 
Bürgerliches  Recht,  Familienrecht  3;  Urheber-  u.  Erfinder- 
recht 1;  Konversatorium  über  Sachenrecht  2;  Konver- 
satorium  über  Familien-  u.  Erbrecht  2. 


Medizinische  Fakultät. 

Merkel;  Systematische  Anatomie  G;  Präparierübungen 
40;  Kursus  der  topogr.  Anatomie  (m.  V  oi  t)  40;  Selbständ. 
Arbeiten  Geübterer  g.  —  Gramer:  Psychiatrische  u. 
Nervenklinik  4;  Poliklinik  f.  psychische  u.  Nervenkranke 
1 ;  Gerichtliche  Psychiatrie  mit  Demonstration,  a.  Kranken 
2;  Ueber  Nervosität,  ihre  Ursache  und  Behandlung  1  g; 
Anleitung  z.  Anfertigung  von  Gutachten  in  der  forensi- 
schen u.  Unfallversicherungspraxis  g;  Arbeiten  im  Labo- 
ratorium d.  Klinik  g.  —  A.  v.  Hippel:  Ophthalmologische 
Klinik  5;  Allgemeinkrankheiten  u.  Augenerkrankungen 
lg.  —  Kaufmann:  Spezielle  pathologische  Anatomie  5; 
Sektionskurs  2;  Domonstrationskurs  2;  Mikroskopische 
Geschwulstdiagnostik  2;  Arb.  i.  patholog.  Institut  tägl.  g. 

—  Hirsch:  Medizinische  Klinik  7'/-;  Kursus  der  Röntgen- 
diagnostik und  -Therapie  (durch  einen  Assistenten);  Kli- 
nische Visite  1  g;  Klinisches  Kränzchen  g.  —  Jung:  Ge- 
burtshülflich-gynäkologische  Klinik  6;  Geburtshülflicher 
Operationskurs  3.  —  Jensen:  Physiologie  des  Menschen 
II.  (Energetik  u.  Sinne)  5;  Physiologisches  Praktikum  f. 
Anf.  4;  dasselbe  f.  Fortgeschrittene  tgl.;  Selbständige 
Arbeiten  i.  Laboratorium  tgl. ;  Physiolog.  Kolloquium  1  g. 

—  Heubner:  Experimentelle  Pharuiakologie  5;  Biochem. 
Kolloquium  2g;  Gewerbliche  Vergiftungen  lg;  Arbeiten 
45  g.  —  Reichenbach:  Hygiene  IIS;  Hygien.  bakteriol. 
Kurs  3;  Arb.  i.  Hygien.  Institut  tgl.  g;  Ueb.  1  d.  Begut- 
achtung hygienischer  Fragen  lg.  —  Stich:  Chir.  Klinik 
T'/j;  Ueber  Kriegschirurgie  lg.  —  Esser:  Anatomie, 
Physiologie  der  Haustiere  u.  Seuchenkunde  10;  Klinik 
der  Haustiere  12  g;  Klinische  Demonstrationen  1  g.  — 
Ehrlich:  Experimentelle  Cheuiotherapie  alle  3  Wochen 
lg.  —  Rosenbach:  Chirurgische  Infektionskrankheiten 
inkl.  chir.  Tuberkulose  2;  Ausgewählte  Kapitel  d.  chir- 
urgischen Diagnostik  lg.  —  Damsch:  Klinische  Propä- 
deutik mit  Demonstrationen  3;  Laryngoskopischer  Kurs  1 ; 
Fürsorgemassnahmen  3;  Bekämpfung  d.  Tuberkulose  1  g. 

—  BQrckner:  Ohren-  u.  Nasenklinik  3V,>;  Ohr-  u.  Allge- 
meinleiilen  1  g.  —  Lochte:  Gerichtl.  Medizin  (Vorlesung 
f.  Mediziner)  2;  Arbeiterversicherung  f.  Mediziner;  De- 
monstrationen u.  praktische  Uebungen  1;  Gerichtl.  Me- 
dizin f.  Juristen  1  g;  Arbeiten  im  Institut  für  gerichtl. 
Medizin  48  g.  —  Göppert:  Klinik  u.  Poliklinik  der  Kinder- 
und  Säuglingskrankheiten  3^'.^;  Ernährung  und  Ernähr- 
ungsstörungen der  ersten  2  Lebensjahre  1  g;  Hausärztl. 
Therapie  lg.  —  Voitt  Topographische  Anatomie  3;  Kurs 
der  mikroskopischen  Anatomie  4;  Anthropologie  1;  Ana- 
tomie des  Gehirns  lg.  —  Droysen:  Geburtshülfe  2.  — 
Doering:  Kolloquium  über  ausgew.  Kapitel  d.  spez. 
Chirurgie  2.  —  Uffenorde:  Propädeutik  d.  Nasen-  und 
Ohrenheilkunde  2;  Poliklinik  d.  Kehlkopfkrankheiten  1. 

—  Rosenthal:  GrundzUge  der  Imunitätslehre  1 ;  Ursachen 
u.  Verhütung  der  Tropenkrankheiten  1;  Ausgew.  Kapitel 
d.  Gesundheitspflege  lg.  —  Creite:  Chirurgisch-diagno- 
stischer Kursus  U.Operationen  2;  Zahnextraktionskurs  f. 
Mediziner  1.  —  Schnitze:  Pathologie  d.  Drüsen  mit 
innerer  Sekretion  1.  — Eichelberg:  Propädeutische  Psy- 
chiatrie 1;  Kursus  d.  psychiatrischen  und  neurologischen 
Diagnostik  und  psychiatrisch-neurologisches  Kolloquium 
2;  Psychopathologie  des  Kindesalters  lg.  —  Lichtwitz: 
Med.  Polikhnik  5;  Kurs  der  Perkussion  u.  Auskultation 
f.  Anf.  2;  Ueber  Krankenernährung  2.  —  Loeb:  Arznei- 
verordnungslehre 2;  Experimentelle  Therapie  1.  —  Port: 
Kursus  der  Perkussion  u.  Auskultation  f.  Vorgerückte  2 ; 
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Kursus  der  klinischen  Chemie  u.  Mikroskopie  2;  Kursus 
der  Haut- u.  Geschlechtskrankheiten  2;  Bakteriologie  am 
Krankenbett  1;  Ueher  Blutkrankheiten  lg.  —  Zoeppritz: 
Geburtshilfliche  Propädeutik  mit  Schwangernuntersuchung 
2;  GeburtshüHiich-gynäkologisches  Kolloquium  1.  — 
Fromme:  Frakturen  und  Luxationen  3.  —  Fischer:  Pa- 
thologische Anatomie  der  Knochen  und  Gelenke  1;  Die 
Lehre  vom  Wesen  der  Krankheiten  in  alter  und  neuer 
Zeit  (f.  Hörer  aller  Fak.)  1;  Sektionskurs  (m.  Prof.  Kauf- 
mann) 2.  —  Muthmann:  Knochen-,  Gelenk-  u.  Bänder- 
lehre 3;  Spezieile  Entwicklungsgeschichte  d.  Sinnesorgane 
u.  d.  ürogenitalapparates  1;  Anatomie  im  Röntgenbilde  1. 

—  Leber:  Augenspiegelkurs  f.  Anf.  2;  Augenspiegelkursus 
f.  Fortgeschrittene  1;  Ophthalmologischos  Kolloquium  m. 
Ueb.  u.  Denionstr.  2;  Wissenschaftl.  Arb.  i.  Laboratorium 
tgl.;  Das  Auge,  seine  Beziehungen  z.  Leben  u.  z.  Kunst 
(f.  Hörer  aller  Fak  )  1  g. 

Philosophische  Fakultät. 

Philosophie.  Baumann:  Gesamtgesch.  d.  Philo- 
sophie 3;  Disputatoriuin  üb.  Kants  Philosophie  1  g;  üeb. 
d.  grundlegenden  Tatsachen  zu  einer  wissenschaftl.  Welt- 
u.  Lebensansicht  lg.- —  MQIIer:  Psychologie  4;  Godächt- 
nistätigkeit  u.  Vorstellungsverlauf  3;  Exporimentell-psy- 
chülog.  Arbeiten  g.  —  Husserl:  Logik  u.  Einleitung  i.  d. 
Wissensehaftslehro  4;  Ueb.  2  g.  —  Maier:  Allgem.  Ge- 
schichte d.  Philosopliie  4;  Grundzüge  der  Ethik  2;  Ueb. 
ü.  Probleme  d.  modern.  Gescliichtsphilosopbie  2  g.  — 
Peipers;  Einführung  i.  d.  Philosophie  (Logik  u.  Meta- 
physik) 2;  Geschichte  d.  Religionsphilosophie  seit  Kant 
ig.  —  Nelson:  üeb.  ü.  Kants  Pi'olegomena  2;  üeber 
moderne  Naturphilosophie  l.  —  Reinacli:  üeb.  f.  Anfänger 
2;  Kolloquium  üb.  Fragen  der  Erkenntnistheorie  2  g.  — 
Katz:  Experimentell-psych.  üeb.  mit.  bes.  Berücksichti- 
gung der  experimentellen  Pädagogik  2. 

Mathematik,  Astronomie  und  Geonomie, 
theoretisctie,  experimentelle  und  tech- 
nische Physik.  Riecke:  Experimentalphysik  IL  Teil 
3;  Physikal.  Üeb.  8;  Wissenschaftliche  Arbeiten  Vorge- 
schrittener 40  g;  Physik.  Sem.  Elektronen  der  Metalle  1  g. 

—  Voigt:  Elektronendynamik  4;  Physikalisches  Praktikum 
4;  Vektoranalysis  2  g;  Wissenschaftliche  Untersuchungen 
40  g.  —  Klein:  Entwicklung  der  Mathematik  im  19.  Jahr- 
hundert 4.  Seminar  2  g.  —  Hilbert:  Theorie  der  partiellen 
Differentialgleichungen  2;  Mathematische  Grundlagen  der 
Physik  2;  Axiome  der  Physik  i.  mathematisch-physikali- 
schen Seminar  2  g.  —  Runge:  Numerisches  Rechnen  mit 
üeb.  6;  Ausgew.  Kapitel  der  Mechanik  2  g.—  Wiechert: 
Vermessungswesen,  theoretischer  Teil  4;  Potentialtheorie 
4;  Geonomisches  Seminar  1  g;  Geophysikalisches  Prakti- 
kum g.  —  Prandtl:  Wiss.  Grundlagen  der  Luftfahrt  3; 
Mechanikpraktikum  I  3;  Mechanikjiraktikum  H  3;  Arbeiten 
40;  Sem.  (m.  Prof.  Runge):  Mechanik  2  g;  Kolloquium 
üb.  Fragen  d.  Luftfahrt  1  g.  —  Simon:  Angewandte  Elek- 
trizitätslehre 4;  Elektrotechnisches  Praktikum  I  3;  Elek- 
troteehn.  Praktikum  II  4;  Elektrotechnik  für  Juristen  2; 
Lichtbogenentladung  1  g;  Elektrotechnisches  Sem.  2  g; 
Selbständige  Untersuchungen  48  g.  —  Landau:  Unendl. 
Reihen  4;  Seminar  lg.  —  Hartmann:  Photometrie  der 
Gestirne  1;  Astronom,  u.  aslrophysikalisches  Praktikum 
3;  Leitung  astron.  u.  astrophysik.  Arbeiten  12;  Astronom. 
Sem.  (m.  Prof.  Am  brenn)  2  g.  —  Ambronn:  Theorie  u. 
Gebrauch  d.  astron.  Messinstrumente  2;  Einzelne  Kapitel 
aus  d.  Geschichte  d.  Astronomie  1;  Astron.  üebungen  f. 
Anfänger  5;  Leitung  astronom.  Arbeiten  f.  Fortgeschr. 
tgl.;  Astron.  Sem.  (m.  Prof.  Hartmann)  2  g.  —  Bern» 
stein:  Versicherungsrechnung  2;  Mathem.  Statistik  3; 
Sem.  Wahrscheinlichkeits-  u.  Versicherungsrechnung  2  g. 

—  Nachtweh:  Einführung  in  die  Technologie  IV2.  — 
Bestelmeyer:  Praktikum  d.  Elektronik  u.  Radioaktivität 
f.  Fortgeschrittene  (m.  v.  Traub  en  berg)  12.  —  Toeplitz: 
Differential-  u.  Integralrechnung  II  4;  üebungen  dazu  2; 
Invariantentheorie  2.  —  Born:  Energetik  2;  Ueb.  z.  Me- 
chanik (m.  V.  Karmixn)  2.  —  Weyl:  Funktionentheorie  4; 
üebungen  dazu  (m.  Courant)  2;  Integralgleichungen  3. 

—  V.  Kärmän:  Mechanik  I  4;  Ueb.  in  Mechanik  I  (m. 
B  orn)  2.  — Schimmack:  Mathem. Didaktik  2.  —  v.Sanden: 
Darstellende  Geometrie  4;  üeb.  zur  darstellenden  Geo- 
metrie 4.  —  RQmelin:  Einführung  i.  d.  mathem.  Behand- 


lung d.  Naturwissenschaften  m.  Ueb.  3.  —  Courant:  De- 
terminanten 4;  üeb.  zur  Fuuktionentheorie  2;  Determi- 
nanten u.  Anwendung  auf  Geometrie  4.  —  Winkler:  Ueb. 
in  i»hysik.-techn.  Handfertigkeit  i.  d.  Fachschule  f.  Fein- 
mechanik 4.  —  Hertz:  Kinetische  Gastheorie  2;  üeb.  z. 
Atomistik  1  g.  —  N.  N.:  Elementare  Zahlentheorie  4. 

Beschreibende  Naturwissenschaften. 
Ehlers:  Vergleichende  Anatomie  5;  Zootomischer  Kurs 
4;  Zoologische  üebungen  15;  Zoolog.  Sozietät  g.  -  v. 
Koenen:  Ueber  Tertiär  Faunen  2  g.  —  Berthold:  Pfian- 
zenanatomie  3;  Mikroskopisch-botan.  Praktikum  f.  Anf.  4; 
Tgl.  Arbeiten  i.  Institut  24  u.  40;  Botan.  Kolloquium  2  g. 
—  Peter:  Pflanzengeographie  m.  besond.  Rücksicht  auf 
d.  deutschen  Kolonien  4;  üeb.  i.  Untersuchungen  u.  Be- 
stimmen V.  Kryptogamen  2;  Mikroskopisch-botan.  Prak- 
tikum f.  Anf.  od.  Pharmakognost.  Praktikum  od.  Unter- 
suchung V.  Pflanzenpulvern  4;  Leitung  botan.  Arbeiten 
f.  Vorgeschrittenere  40;  Pflanzen  u.  Tiere  in  ihren  Be- 
ziehungen untereinander  lg.  —  Mfigge:  Allgem.  Minera- 
logie II  4;  Mineral.  Ueb.  f.  Anf.  2;  Mineral. -petrograph. 
Kursus  4;  Mineral.-krystall.  u.  petrogr.  Arbeiten  f.  Vor- 
geschrittene 36  g.  -  PompeckJ:  Erdgeschichte  u.  Palaeo- 
geographie  5;  Anleitung  zum  Gebrauch  d.  Mikroskops  für 
geol.  u.  palaeontol.  Arbeiten  2;  Bau  u.  Entstehung  d.  Ge- 
birge 1  g;  Geolog,  u.  palaeontol.  Ueb.  tgl.  g;  Geolog.- 
palaeontol.  Kolloquium  lg.  —  Hoff  mann:  Deseendenz- 
theorie  u.  Darwinismus  1;  Insektenbiologie  1.  —  S.  V. 
Simon:  Ausgew.  Kapitel  aus  d.  Physiologie  d.  Tropen- 
gewächse 1.  —  Salfeld:  Der  geolog.  Aufbau  Süddeutsch- 
lands 1;  Die  Floren  der  Vorwelt  lg.  —  Voss:  Bau  u. 
Funktion  d.  tierischen  Flugwerkzeuge  1.  —  Wedekind: 
Fossile  Echinodermen  1.  —  Freudenberg:  Die  Vulkane, 
Thermen  u.  Erzlagerstätten  2.  —  DOrken:  Entwicklungs- 
geschichte d.  Wirbeltiere  2;  Allgem.  Biologie  1. 

Allgemeine  Chemie,  physikalische  Che- 
mie, technische  Chemie.  Wallach:  Unorganische 
Chemie  0;  Praktische  Ueb.  i.  Laboratorium  20 — 40;  Che- 
misches Kolloquium  f. Fortgeschrittene  lg.  —  Tammann: 
Physikalische  Chemie  3;  Dreistoff'systeme  1;  Praktikum 
f.  Anfänger;  Physikalisch-chemische  Arbeiten  ganztägig; 
Kolloquium  lg.  —  Tollens:  liest  nicht.  —  Zsigmondy: 
Besprechung  hervorragender  Forschungen  1;  Praktikum 
d.  anorganischen  u.  d.  Kolloidchemie  44;  Kolloidchemie 
1  g.  —  Kötz:  Chemische  Tagesfragen  1;  Chemische 
Technologie  mit  Exkursionen  1;  Konversatorium  über 
Chemie  1;  Chemisches  Seminar  lg.  —  Mannich:  Phar- 
mazeutische Chemie  (organischer  Teil)  4;  Nahrungs- 
mittelchemie IV2;  Üebungen  in  pharmazeut.  und  Nah- 
rungsmittelchemie 35  bezw.  20;  Kolloquium  über  pharma- 
zeut. Chemie  lg.  —  Coehn:  Anwendung  d.  physik.  Che- 
mie auf  techn.  Prozesse  1;  Photographisches  Praktikum 
3;  Photochemische  Arbeiten  tgl.  —  Borsche:  Chem.  Tech- 
nologie der  Teerdestillationsprodukte  2;  Organisch-chcm. 
Repetitorium  1.  —  Sielisch:  Chemie  d.  neueren  Arznei- 
mittel 1;  Chemische  Besprechungen  f.  Mediziner  2.  — 
Wilke  -  Dörfurt:  Analytische  Chemie  2;  Seltene  Ele- 
mente 1. 

Landwirtschaft.  Fleischmann:  Spezielle  Tier- 
zuchtlehre m.  Ausnahme  d.  Rinderzucht  4;  üeb.  i.  d.  ehem. 
Untersuchung  von  Milch  u.  Milcherzeugnissen  (m.  Wieg- 
ner) 3;  Ueb.  i.  d.  Untersuchung  u.  Reinzüchtung  von 
Milchbakterien  (m.  Wiegner)  3;  Die  Haupterzeugnisse 
d.  Milchwirtschaft  1  g.  —  v.  Seelhorst:  Landw.  Betriebs- 
lehre 4;  Allgemeiner  Pflanzenbau  3;  Entwässerung,  Be- 
wässerung, Moorkultur  2;  Kleines  Praktikum  2;  Grosses 
Praktikum  42  g;  Landw.  üeb.  IV^  g-  —  Fr.  Lehmann: 
Ernährung  d.  landw.  Nutztiere  3;  Demonstrationen  über 
Tierernährung  lg.  —  Koch:  Bakteriologie  1;  Bakterio- 
logische Arbeiten  39;  Bakteriologische  üebungen  f.  Che- 
miker u.  Pharmazeuten  3;  Bakteriol.  üebungen  f.  Land- 
wirte 3;  Bakteriolog.  Kolloquium  2.  —  Nachtweh:  Land- 
wirtsch.  Geräte-  und  Maschinenkunde  2.  —  Ehrenberg: 
Technologie  d.  landwirtschaftlichen  Gewerbe  1;  Land- 
wirtschaftliche Bodenkunde  2;  Halbtagspraktikum  im  agri- 
kulturehem.  Institut  I2V2;  Ganztagspraktikum  im  agri- 
kulturchem.  Institut  39;  Landwirtschaftliche  und  agrikul- 
turchemische Hebungen  (m.  Prof.  v.  Seelhorst)  1  g. — 
Wiegner:  Die  Herstellung  der  künstlichen  Düngemittel  1; 
Einführung  in  das  agrikulturchemische  Praktikum  2. 
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Staatswissenscliaft.  Cohn:  Nationalökonomie, 
allgem.  Teil  als  Einieit.  i.  il.  Studium  d.  Staatswissen- 
'■  Schäften  4;  Finanzwissenschaft  m.  bes.  Rücksiclit  a.  d. 
deutsche  u.  preuss.  Steuergesetzfrobung  4;  Ueb.  d.  Staats- 
wiss.  Sein.  2  g.  —  Lexis:  Prakt.  Nationalökonomie  4;  Ueb. 
i.  Sem.  f.  Versicherungswissenschaft  (m.  Prof.  K.  Leh- 
j.  mann)  2  g. 

Erd- und  Völkerkunde.  Wagner:  Geograiihie 
von  Amerika  4;  Kartogr.  Kurs  f.  Anf.  Projektionslehre  2; 
Qeogr.  Einzelüb.  Oberstufe  3  g;  Geogr.  Kolloquium  (m. 
Wolken  hauer  u.  Mecking)  2  g.  —  Wolkenhauer: 
Landeskunde  v.  Niedersachsen  2;  Prakt.  Ueb.  am  Tel- 
lurium  usw.  f.  Lehramtskandidaten  2.  —  Mecking:  Allgem. 
Ozeanographie  2;  Kulturgeographie  d.  Meeres  1  g;  Ein- 
zelübungen, Unterstufe  2. 

Geschichtswissenschaft.  M.Lehmann:  Zeit- 
alter der  Reformation  4;  Deutsche  Geschielite  i.  Zeitalter 
Bismarcks  1;  Ueb.  ü.  neue  Geschichte  i.  Histor.  Seminar 
2  g.  —  Busolt:  Griechische  Geschichte  14;  Histor.  Ueb. 
ü.  Caesars  Comentarii  2  g.—  Brandl:  Allg.  Geschichte 
d.  Mittelalters  II  4;  Histor.  Seminar!'  g.  —  Stein:  Ein- 
führung i.  d.  ältere  deutsclie  Wirtschaftsgeschichte  bis 
ins  16.  Jahrb.  4;  Ueb.  i.  Histor.  Prosem.  üb.  Mittelalter- 
liche Geschichte  2  g.  —  üarmstädter;  Das  britische  Welt- 
reich 2;  Kolonial-polit.  Ueb.  2  g.  —  Willrich:  Geschichte 
u.  Kultur  d.  hellenistischen  Zeit  2.  —  Mollwo;  Preus- 
sische  Geschichte  3;  Histor.  Uebungen  2  g.  —  Niese: 
Geschichte  d.Papsttums2;  Diplomatisch- bist.  Uebungeu2g. 

Vergleichende  Sprachwissenschaft.  Wa- 
ckernagel: Geschichte  u.  Kritik  d.  Weltsprachen  1;  Phi- 
lologiscTi-sprachwissensch.  Ueb.  an  den  Homerischen  Ge- 
dichten 2  g;  s.  a.  Orientalische  Philologie. 

Orientalische  Philologie.  Smend:  Jesaias  m. 
alttestam.  Ueb.  i.  Theologie  5.  —  Wellhausen:  Ausgew. 
prophetische  Reden  2;  Lektüre  arabischer  u.  syrischer 
Autoren  4  g.  —  Wackernagel:  Sanskrit  II  Erkl.  leicht. 
Texte  2;  Lektüre  alt-  od.  mittelindischer  Texte  f.  Vorger. 
2  g.  —  Sethe:  Histor.  Inschriften  in  altägypt.  Sprache  2; 
Sahidische  -Bibeltexte  2;  Demotische  Eeclitsurkunden  aus 
ptolemäischer  Zeit  2  g;  Kopt.  Lektüre  f.  Fortgeschr.  1  g. 
—  Oldenberg:  beurlaubt.  —  Andreas:  Fortsetzung  d. 
Armenischen  2;  Neupersisch  (Erkl.  neuspr.  Dichter)  2; 
Mittelpersisch  (Pehlevi  Psalter  u.  Turfau  Fragmente)  2  g; 
Sanskrit  f.  Anf.  2  g. 

Klassische  Philologie  und  Archäologie. 
Leo:  Geschichte  d.  röm.  Literatur  4;  Phil.  Sem.:  Frag- 
mente d.  röm.  Tragödie  2  g.  —  Körte:  Geschichte  d. 
griech.  Kunst  v.  Pheidias  an  4;  Die  Akropolis  v.  Athen 
f.  Stud.  aller  Fak.  1  g;  Archäol.  Sem.  IV2  g.  -  Wacker- 
nagel: Ueb.  a.  Homer.  Gedichten  s.  Vergl.  Sprachwissen- 
schaft. —  Wendland:  Griech.  Prosaliteratur  4;  Philol. 
Sem.  I:  Aristoteles  Ethik  2  g;  Philol.  Prosem.  Theo- 
phrasts  Charaktere  2  g.  —  Polenz:  Hellenistische  Philo- 
sophie (m.  bes.  Berücksicht.  v.  Ciceros  philos.  Schriften)  4; 


Ciceros  Tuscul.  III.  2  g;  Hippokrates  de  prisca  medicina 
(phil.  Sem  )  2  g.  —  Viertel:  Plutarch,  Leben  Ciceros  2  g. 

—  Jacobsthal:  Totonkult  u.  Kunst  d.  Grieclien  u.  ßömer2; 
Archäolog.  Sem.  II.  2  g.  —  Schultz:  Varro  de  lingua 
latina  2;  Altsprachliche  Kurse  f.  Realabiturienten  10; 
Griech.  Stilübungen  Phil.  Sem.  2  g.  —  Pasquali:  Kalli- 
machos  Hymnen  2;  Ueb.  ü.  Vergils  Aetieis  2  g. 

n/littellateinische  Philologie,  w.  Meyer: 
Carmina  Bui'ana  3;  Mittellatein.  Uebungen  2  g. 

Deutsche  Philologie.  Schröder:  Einf.  i.  d. 
hist.  Grammatik  (Germanisch,  Gotisch,  Althochdeutscii)  4; 
Gesch.  (I.  Universitäten  u.  d.  Studentenschaft  1  g;  Sem. 
f.  deutsche  Philologie:  textkritische  Uebungen  1V2  g; 
Deutsches  Proseminar:  Gotische  Ueb.  lg.  —  Weissen- 
fels:  Die  jüngere  deutsche  Romantik  2;  Interpretation 
V.  Goethes  Faust  m.  Einleitung  über  die  Faustsage  3; 
Gedichte  C.  F.  Meyers  2  g;  Schillers  Wilhelm  Tel!  1  g; 
Ueb.  f.  Anf.  Konrads  v.  Würzburg  Engelhard  1  g. 

Englische  Philologie.  Morsbach:  Histor.  Syn- 
tax d.  Englischen  4;  Robert  Burns  2;  Engl.  Sem.:  Have- 
lok  2  g.  —  Roeder:  Engl.  Literatur  i.  Zeitalt.  d.  Rück- 
kehr z.  Natur  2;  Engl.  Prosem.:  Einführung  i.  d.  Mittel- 
englische 2  g.  —  McGrath:  Neuengl.  Ueb.  Unterstufe  2; 
Modern  English  Drama  2;  Neuengl.  Ueb.  Oberst.  2  g. 

Romanische  Philologie.  Stimming:  Geschichte 
d.  altfranz.  Literatur  II  4;  Historische  Metrik  des  Fran- 
zösischen 2;  Rom.  Sem.:  Ueb.  i.  Italienischen  u.  i.  d.  Pho- 
netik 2  g.  —  Suchier:  Historische  Lautlehre  d.  Franzö- 
sischen 3;  Victor  Hugos  Leben  u.  Werke  1;  Roman.  Pro- 
sem.: Altfranz.  Ueb.  lg.  —  Claverie:  La  poesie  lyrique 
contemporaine  2;  Unterkursus  4;  Oberkursus  2  g.  — 
Albano:  Einf.  i.  d.  ital.  Sprache  m.  Ueb.  4;  Myricae  t. 
(Jiovanni  Pascoli  f.  Vorgeschr.  1;  Dantes  göttliche  Ko- 
mödie (deutsch  m.  Lichtbild.)  1;  Einf.  i.  d.  span.  Sprache 
f.  Anf.  2;  0  locura  0  saiitidad  y.  Ecliegaray  f.  Vorgeschr.  1. 

Kunstgeschichte.  Schmid:  Uebersieht  ü.  d. 
abeudländ.  Kunst  d.  JMittelalters  4,  Landschaftsmalerei 
d.  17.  u.  18.  Jahrhund.  1  g;  Kunstliistor.  Ueb.  2  g. 

Bibliothekshülfswissenschaften.  Pietsch- 
mann:  Geschichte  des  Buchwesens  2;  Uebungen  ü.  Buch- 
u.  Bibliothekswesen  1  g. 

Schöne  Rünste.  Freiberg:  Ensemblespicl  1; 
Violin-,  Klavier- u.  Orgelspiel;  Harmonielehre  u.  Kontra- 
punkt 2  g;  Ueb.  i.  gemischten  Chor.  —  Peters:  Zeichnen 
u.  Malen  2  g. 

Fechtkunst  lehrt  Univ.-Fcchtm.  Grüneklee  50. 

-  Reitkurse  werden  von  Univ.-Stallmstr.  v.  Block 
tgl.  abgebalten.  —  Tanzkunst  lehrt  Univ.-Tanzmstr. 
Höltzcke  4.  —  Turnübungen  u.  Leitung  d.  Turn- 
lehrer Eulert  und  Zimmermann. 

Ein  staatlicher  Kursus  zur  Ausbildung  von  Turn* 
lehrern  und  Schwimmlehrern  findet  von  Mitte 
Oktober  statt.    Schriftl.  Anmeldung  bis  1.  September. 


Verzeichnis  der  Vorlesungfen 


der 


Königlichen  Universität  zu  Greifswald 

im  Winterhalbjahr  1912=13,  vom  15.  OIctober  an. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.   Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 


Theologische  Fakultät. 

Kunze:  Dogmatik  II,  5.  Johannesevangelium,  4. 
Dogmat.  Seminar,  2  g.  —  Schultze:  Symbolik,  4.  Christ- 
liche Kunst  im  Jahrh.  der  Reform.,  1  g.  Kirchenhistor. 
Seminar,  2  g.  Archäol.  Uebg.,  2  g.  Haussleiter:  Kömer- 
brief,  5.  Neutest.  Sem.,  2  g.  —  Wiegand:  Geschichte 
d.  alt.  Kirche,  5.  Dogmengesch.  Uebg.,  2  g.—  Procksch: 
Hebräisch,  2.  Jesaia,  4.  Geschichte  Israels,  4.  Alttest. 
Sem.,  2  g.  —  von  der  Goltz:  Prakt.  Theol.  I  (Prinzipienl. 
Verfssg.,  Liturgik,  Seelsorge),  5.   Gesch.  der  Pädagogik 


seit  d.  Reform.,  2.  Inn.  Mission  u.  soziale  Wohlfahrtspflege, 
1  g.  Homilet.  Sem.,  2  g.  Katech.  Sem.,  2  g.  —  Dunk- 
mann: Dogmatik  I,  5.  Homilet.  Prosem.,  2  g.  Dogmat. 
Uebg.,  2  g.  —  Kögel:  Neutest.  Theol.,  5.  —  Hebräer- 
brief, 3.  Neutest.  Uebg.,  2  g.  —  Alt:  Genesis,  4.  Alttest. 
Uebg.,  2  g.  —  Zingel:  Prakt.  liturg.  Uebg.,  1  g. 

Juristische  Fakultät. 

Frommhold:  Deutsche  Reichs-  und  Rechtsgeschichte, 
4.  Grundzüge  des  Deutschen  Privatrechts,  4.  —  Langen : 


Universität  Greifswald. 


Bürgerliches  Recht,  Teil  I  (Allgemeiner  Teil),  3.  ~ 
Boehmer:  Bürgerliches  Recht,  Teil  II  (Recht  der  Schuld- 
verhältnisse, 4.  —  Stampe;  Bürgerliches  Recht,  Teil  VI 
(Urheber-,  Erfinder-  und  Versicherungsrecht,  3.  Repe- 
titionskolleg  über  Gemeines  und  Bürgerliches  Recht  (Recht 
der  Schuldverhältnisse  3.  —  Boehmert  Repetitionskolleg 
über  Gemeines  und  Bürgerliches  Recht  (Allgemeiner 
Teil  und  Sachenrecht,  3.  —  Stampe:  Bürgeikunde  (Pri- 
vatrecht  des  täghchen  Lebens),  für  Nichtjuristen,  2.  — 
Merkel:  Uebersicht  über  die  Rechtsentwickelung  in 
Preussen,  2.  —  Pescatore:  Zivilprozess,  Teil  I,  4.  — 
Merkel:  Zivilprozess,  Teil  II,  3.  —  Weismann:  Straf- 
prozess,  3.  —  Merkel:  Repetitionskolleg  über  Strafrecht 
und  Strafprozess,  3.  —  tlubrich:  Preussisches  und  Deut- 
sches Staatsrecht,  4.  —  Pohl:  Preussisches  und  Deut- 
sches Verwaltungsrecht,  3.  ~  Hubrich:  Kirchenrecht,  4. 

—  Pohl:  Völkerrecht,  3.  —  Hubrich:  Repetitionskolleg 
in  sämtlichen  Fächern  des  öffentlichen  Rechts,  3.  —  Pes- 
catore: Zweite  Uebung  im  Bürgerlichen  Recht,  2.  — 
Langen:  Anfertigung  von  Klausurarbeiten  auf  dem  Ge- 
biete des  Zivilrechts,  2.  —  Pescatore:  Digesten-Exegese, 
3.  —  Frommhotd:  Konversatorium  über  Deutschrecht- 
liche Materien,  2.  —  Stampe:  Konversatorium  über 
Wechselrecht,  Schiifalirtsrecht  und  Konkursrecht,  2.  — 
Langen:  Konversatorium  über  Familien-  und  Erbreclit,  2. 

—  Weismann:  Zivilprozess-Praktikum,  2.  —  tlubrich: 
Konversatorium  über  Staats-  und  Verwaltungsrecht,  2. 
Pohl:  Konversatorium  über  Kirchenrecht  und  Völker- 
recht, 2.  —  Merkel:  Strafrechtspraktikum,  2.  —  Pe8= 
catore,  Weismann,  Stampe,  Frommhold,  Hubrich, 
Merkel,  Langen,  Pohl:  Anleitung  zu  grösseren  wissen- 
schaftlichen Arbeiten  aus  den  Gebieten  des  Privat-  und 
öffentlichen  Rechts,  pr.  u.  g. 

Medizinische  Fakultät. 

Kallius:  Systematische  Anatomie  des  Menschen,  I. 
Teil,  6.  —  Kallius  u.  Peter:  Präparierübungen,  1.— 4.  Teil, 
36.  Arbeiten  für  Vorgeschrittene,  g.  —  Peter:  Oste- 
ologie  und  Syndesmologie,  4.  Muskellebre,  4.  —  Peter 
u.  Kallius:  Arbeiten  für  Vorgeschrittene,  Feinere  Ana- 
tomie und  Leitungsbahneu  des  Zentralnervensystems,  1. 

—  Bleibtreu:  Physiologie  des  Mensclren.  6.  Physiolo- 
gisches Praktikum,  4.  Anleitung  zu  selbständiger  Be- 
arbeitung physiologischer  Themata,  g.  —  Grawitz:  All- 
gemeine Pathologie,  5.  Praktische  Arbeiten  in  der  pa- 
tholog.  Histologie,  tägl.  g.  Demonstrativer  Kursus  der 
patholog.  Anatomie  mit  praktischen  Mikroskopierübungen, 
7.  —  Schulz:  Arzneimittellehre,  4.  Therapeutisches  Prak- 
tikum, 2.  Deutsche  Gifti)flanzen,  1.  —  Schulz  u.  Koch= 
mann:  Praktische  Arbeiten  im  pharmakolog.  Institut, 
tägl.  g.  —  Kochmann:  Repetitorium  der  Pharmakologie 
unter  Berücksichtigung  der  neueren  Arzneimittel,  2.  — 
Steyrer:  Medizinische  Klinik,  7.  KHnisches  Kolloquium, 
1.  Medizinische  Polikünik,  2.  Einleitung  in  die  physikal. 
Diagnostik,  pr.  u.  g.  Kursus  der  physikal.  Diagnostik 
für  Anfänger,  2.  —  Gross:  Kursus  der  physikal.  Dia- 
gnostik, 4.  Kursus  der  ehem.  und  mikroskop.  Dia- 
gnostik innerer  Krankheiten,  1.  Diagnostik  der  Nerven- 
krankheiten, 1.  Kursus  der  therapeut.  Eingriffe  am 
Krankenbett,  1.  —  Pels  Leusden:  Chirurg.  Klinik  und 
Polikhnik,  7.  Arbeiten  im  Laboratorium  der  chirurg. 
Klinik  für  Fortgeschr.,  tägl.  g.  Haui)tkapitel  der  all- 
gemeinen Chirurg.  Pathologie  und  Therapie,  2.  — 
Schöne:  Frakturen  und  Luxationen  mit  Verbandkurs,  3. 
Operationsübungen  am  Tier,  l.  —  Hoffmann:  Praktische 
Uebungen  in  endoskop.  Untersuchungen,  1.  Chirurgie 
der  Mundhöhle,  2.  Chirurgische  Propädeutik,  3.  —  E. 
Hoffmann:  Topogr.  Anatomie  am  Lebenden,  verbunden 
mit  Repetitorium  der  speziellen  Chirurgie,  3.  —  Kroemer: 
Geburtshülfl.  gynäkolog.  Klinik,  5.  Schwangerenunter- 
suchung,  1  g.  Harnleiden  bei  gynäkolog.  geburtshülfl. 
Erkrankungen  mit  Demonstrationen  un(i  Uebungen,  1. 
Geburtshülfl.  Operationskursus  in  2  Gruppen,  2.  Prak- 
tische Arbeiten  im  Laljoratorium  der  Klinik,  tägl.  pr.  u.  g. 

—  Cohn:  Geburtshülfl.  gynäkolog.  Kolloquium,  2.  Er- 
krankungen des  Wochenbettes  und  der  ersten  Lebens- 
tage, 1.  —  Römer:  Augenärztliche  Klinik  und  Poliklinik, 
3.  Augenspiegel-Kursus,  1.  Funktionsprüfung  des  Auges, 
1.  —  Löhlein:  Augenheilkunde  des  praktischen  Arztes, 


2.  Hygiene  des  Auges,  lg.  —  Gebbt  Augen-  und  All- 
geraeinleiden,  1.    Einführung  in  die  Augenheilkunde,  2. 

—  Löeffler:  Hygiene  I.  Teil,  3.  Bakteriologischer  Kur- 
sus, 3.  Hygienischer  Kursus,  1^2-  Anleitung  zu  selb- 
ständigen Bearbeitungen  hygienischer  Themata,  g.  — 
Walter:  Gewerbehygiene,  1.  —  Schultze:  Klinik  der 
Geistes-  und  Nervenkrankheiten,  4.  Arbeiten  im  La- 
boratorium der  psychiatrischen  und  Nervenklinik,  für 
Fortgeschrittene,  tägl.  pr.  u.  g.  —  Vorkastner:  Allge- 
meine Psychiatrie,  1.  Der  deutsche  Student  und  die 
Nervosität,  für  Hörer  aller  Fakultäten,  1  g.  Klinische 
Demonstration  psychiatrischer  Fälle,  mit  besond.  Berücka. 
der  forensischen  Psychiatrie,  lg.  —  Beumer:  Gericht- 
lich-medizinischer Kursus,  2.  Seminar  für  soziale  Me- 
dizin, 2.  —  Peiper:  Pohklinik  für  Haut-  und  Syphilis- 
kranke, 1.  Kinderklinik  und  Poliklinik,  3.  Einführung 
in  die  Kinderklinik,  1.  —  Lange:  üntersuchungsmethoden 
des  Ohres,  2.  Untersuchungsmethoden  der  Nase  und 
des  Kehlkopfes,  2,  Ohren-,  Nasen-  und  Kehlkopf-Klinik, 
2.  —  Adloff:  Kursus  der  konservierenden  Zahnheilkunde, 
I2V2.  Zahnärztl.  Poliklinik,  f).  Extraktionskursus  für 
Mediziner,  1.  Kursus  für  Zahn-  und  Kieferersatz,  45. 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  konserv.  Zahnheilkunde,  2. 
Anleitung  zu  wissenschal'tl.  Arbeiten  im  Laboratorium 
des  Instituts,  pr.  u.  g. 

Philosophische  Fakultät. 

Rehmke:  Philosophie  als  Grundwissenschaft,  4.  Kon- 
versatorium über  Psychologie,  2.  Pliilos.  Seminar,  2  g.— 
Schwarz:  Allg.  Geschichte  der  Philosophie,  4.  Experimen- 
tale Psychologie,  2.  Philos.  Seminar,  2  g.  —  Schmekel: 
T.o^ik,  2.  Aesthetik,  2.  Uebungen  in  Plate,  2  g.  —  Engel: 
Differentialgeometrie,  4.  Partielle  Differentialgl.,  4.  Trans- 
formationsgruppcn,2g.  Mathemat.  Seminar, 2  g.  —  Vahlen: 
Algebra,  4.  Statik,  insbes.  grafisch,  2  g.  Ueb.  zur  grafischen 
Statik,  2  g.  —  Blaschke:  Analytische  Geometrie,  5.  Varia- 
tionsrechnung, 2g.  —  Mie:  Experimentalphysik  II.  (Elektr. 
u.  Magn.  Optik),  5.  Physikal.  Uebungen,  6.  Leitung  selbst- 
ständiger phys.  Untersuch.,  täglich.  —  Mie  u.  Herweg: 
Handfertigkeitsübungen, 2.  —  Mie:  Relativitätstheorie,  2  g. 

—  Mie  U.Starke:  Physikal.  Kolloq., 2g.  — Starke:  Theoret. 
Optik,  4.  Ueb.  z.  theoret.  Optik,  1  g.  Physikal.  Praktikum 
f.  Med.u.Pharmaz.  2.  — Schreber:  Die  absoluten  Masse,  1. 
Demonstrationsübungen, 2.  Die  Eisenbahn,!  g.  —  Herweg: 
Physikalische  Messungen,  1.  —  v.  Auwers  Organ.  Experi- 
mentalchemie,  5.  Chemisches  Praktikum,  ganztägig  u. 
halbtägig.  —  v.  Auwers  u.  Scholtz:  Cliem.  Praktikum  f. 
Pharmaz.  u.  Nahrungsmittelchemiker,  ganztägig  u.  halb- 
tägig. —  V.  Auwers:  Schluss-Kapitel  der  anorgan.  Experi- 
mentalchemie,  7  (nur  2  Wochen),  g.  —  Scholtz:  Pharmaz. 
Chemie(anorg.Teil),3.  Ausmittelung  der  Gifte,  1.  Pharmaz. 
Kolloquium,  1  g.  Roth:  Einführ,  in  die  math.  Behandlung 
naturw.  Probleme,  2.  Physikal.-cliem.  Uebungen,  4  od.  8. 
Besprochung  von  Aufgaben  u.  ausgew.  Arbeiten,  l  g. — 
Posner:  Synthet.  Methoden  d.  organischen  Chemie,  2. 
Chem.  Technologie  II  organ.  Stoffe  (In  Verbindung  mit 
Exkursionen), 2.  Technolog.  Exkursionen,  2  g.  —  Strecker: 
Qualitative  Analyse,  2.  Chem.  Kolloq.  f.  Med.  2.  —  Eisen- 
lohr: Theerfarbstoffe  1, 1.  Konstitutionsbest.  organ.  Körper 
auf  Grund  physikal.  Methoden,  1.  —  Jaekel:  Geologie, 
I.  Teil,  Allgemeine  Geologie,  4.  Palaeontologie,  II.  Teil, 
Wirbeltiere,  2.  Zeiteinteilung  u.  Zeitrechnung  in  d.  Erd- 
geschichte, 1  g.  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten, 
täglich.  —  Jaekel  u.  Philipp:  Geolog.-palaeontolog.  Prak- 
tikum, 2.  —  Jaekel,  Milch  u.  Philipp:  Geolog.  Kolloquium, 
2  g.  —  Milch:  Eigenschaften  und  Vorkommen  der  wich- 
tigeren Mineralien,  4.  —  Milch  u.  Philipp:  Mineralogisches 
Praktikum,  2.  ~  Milch:  Bodenkunde,  1.  Bodenschätze 
Deufschlands  und  seiner  Kolonien,  Erze,  1  g.  Anleitung 
zu  selbständigen  Arbeiten,  täglich.  —  Milch  u.  Philipp: 
Anleitung  zum  Studium  der  Lehrsammlungen,  täglich  g. 

—  Philipp:  Uebungen  zur  Vulkanologie,  2.  Uebungen 
im  ]?estinimen  der  Mineralien,  2.  —  Schütt:  Systemat. 
Botanik,  4.  Botanische  Arbeiten,  täglich.  Botanisches 
Praktikum,  4.  Pharmacognostisches  Praktikum,  4.  Kl. 
botan.  Praktikum  f.  Med.,  2.  Systematische  Hebungen, 
2  g.  Ueb.  im  Untersuchen  v.  Lebensmitteln,  2.  Pharma- 
cognosie,  2.  —  Müller:  Vergleichende  Anatomie  der 
Wirbeltiere,  2.  Zoologisches  Praktikum,  4.  Uebungen  im 
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Bestimmen  heimischer  Tiere,  1  g.  Zoolog.  Praktikum  f. 
Geübtere,  täglich.  —  Friederichsen:  Die  Alpen,  4.  Kar- 
tograph. Kursus,  I.  Teil,  Kartenprojektionen,  2.  Geo- 
graph. Einzelübungen,  2  g.  Geograph.  Kolloquium,  2  g. 

—  Oldenberg:  Praktische  oder  spezielle  Nationalöko- 
nomie, 4.  Gesell,  d.  Nationalökonomie  u.  d.  Sozialismus, 
vorzugsw.  im  19.  Jahrhundert,  1.  Volkswirtschaftliches 
Konversatorium,  2  g.  —  Oldenberg,  Gebauer  u.  Zadow: 
Besichtigung  industrieller  Betriebe,  einmal  monatl.  g. 

—  Gebauer:  Finanzwissenschaft,  4.  Bank-  und  Börsen- 
wesen, 1.  Volkswirtschaftl.  Uebungen,  2  g.  —  Zadow: 
Deutschlands  Stellung  in  der  Weltwirtschaft  u.  Welt- 
politik, 1.  Uebungen  üb.  d.  Haupttheorien  der  Volks- 
wirtschaftslehre, 2  g.  —  Otto:  Geschichte  d.  griech.- 
röm.  Welt  vom  Tode  Alexanders  des  Grossen  an.  4. 
Althistor.  Seminar,  2  g.  —  Bernheim;  Deutsche  Ver- 
fassungsgeschichte bis  1871,  4.  Histor.  Seminar,  2  g.  — 
Giagau:  Allgem.  Geschichte  im  Zeitalter  d.  franz.  Revo- 
lution u.  Napoleons,  4.  Histor.  Seminar,  2  g.  —  Cursch» 
mann:  Geschiclite  d.  deutsehen  Kaiserzeit,  3.  Uebungen 
z.  Gesch.  d.  Kolonisation  Ostileutschlands,  2  g.  —  Berg- 
strässer:  Geschichte  der  polit.  Parteien  in  Deutschland,  2. 
Uebungen  z.  Gesch.  der  Wahlrechtstheorie,  2  g.  • — 
Pernice:  Archäologie  d.  klassischen  Altertums,  4.  Archäo- 
logische Uebungen,  2  g.  —  Semrau:  Kunstgeschichte 
der  Renaissance,  3.  Die  moderne  Kunstbewegung,  1  g. 
Kunstgeschichtl.  Uebungen  2  g.  —  Heller:  Kälidäsa's 
Sakuntalä,  2.  Einführg  in  d.  Studium  d.  indischen  Gramma- 
tiker, 2  g.  —  Einführg.  ins  Althochdeutsche,  1.  —  Zupitza: 
Vergleichende  Grammatik  d.  Germanischen,  4.  D.  Wesen 
d.  sprachlichen  Vorgänge,  lg.  —  Lidzbarski:  Arabische 
Grammatik,  I.  Teil,  2  g.  Spicilegium  Syriacum,  2.  Alt- 
semitische Inschriften,  lg.  —  Hosius:  Röm.  Literatur- 
gesch.  von  Augustus  an,  4.  Griechischer  Anfangskursus 


f.  Realab.,  3.  Philol.  Sem.  Oherst.  Statins'  Silvae,  2  g. 
Mittelst.  Vergils  Aeneis  II,  2  g.  —  Schöne:  Homer,  4. 
Griech.  Gesellsch,  Aristophanes'  Vögel,  2  g.  Philol.  Sem. 
Oberst.  Aristot.  Rhetorik  III,  2  g.  Unterst.  Isokrates'  Phi- 
lippos, 2  g,  —  Mewaldt:  Giceros  philosoph.  Schriften,  2, 
Lateinkursus  f.  Jur.,  3.  Philol.  Sem.  Mittelst.  Menanders 
Epitrapontes,  2  g.  Untertit.  Griech.  Stilübungen,  1  g.  — 
Ehrismann:  Gesch.  d.  neuhochdeutschen  Schriftsprache,  2. 
Gesch.  d.  Literatur  des  l'J.  Jahrhunderts,  3.  Germanist. 
Proseminar  I,  1  g.  Proseminar  II,  1  g.  Germanist.  Seminar, 
Meier  Helmbrecht,  2  g.  —  Pietsch:  Lessings  Leben  und 
Werke,  2.  Neuhochdeutsche  Uebungen,  2  g.  Stengel : 
Gesch.  d.  dramat.  Literatur  in  Frankreich,  4.  Roman. 
Seminar,  2  g.  —  Heuckenkamp:  J.  J.  Rousseau,  Leben 
u.  Werke,  2.  Seminar:  Französische  Phonetik,  2  g.— 
Thurau:  Die  französische  Literatur  im  17.  Jahrhundert,  4. 
Französisches  Seminar  I,  1  g  und  II,  2  g.  —  Plessis; 
La  Bretagne  et  les  Bretons,  2.  Uebungen  z.  neufranz. 
Synonymik,  1.  Anleitung  zu  schriftl.  Uebersetzungen,  1. 
Vortragsübungen  im  französ.  Proseminar,  2  g.  —  Kon- 
rath: Englische  Syntax,  3.  Einführung  ins  Mitteleng- 
lische, 2.  l^nglisches  Seminar,  Shakespcare's  Sonette,  2  g. 
Macpherson:  Men  of  Letters  between  Shakespeare  and 
Tennyson,  2.  Phonetische  Uebungen,  1.  Anleitung  zu 
schriftl.  Uebersetzungen,  1.  Englisches  Proseminar,  2  g.  — 
Zingel:  Musikgeschichte:  Klaviersonate  bis  Beethoven,  1. 
Theorie  der  Musik  f.  Anf.  u.  f.  Fortgeschr.  je  1.  Prak- 
tisch-liturgische Uebungen,  1  g.  —  Meyer:  Staatlicher 
Turnlehrerbildungskursus,  g.  Turnabend,  1  g.  Hieb-  und 
Stossfechten,  täglich.  —  Häger:  Zeichnen  und  Malen 
nach  anatom.  Präparaten,  2  g.  Nach  der  Natur,  2  g.  — 
Ziemer:  Anfängerkui'sus  im  System  Stolze-Schrey,  1  g. 
Kursus  für  Kenner  des  Systems,  lg.  —  Eggerss;  Reit- 
unterricht. 


Vorlesungen 


an  der 


Universität  Halle 

im  Winter=Seinester  1912/13. 

Beginn  der  Immatrik:ulation  am  15.  Otctober  1912. 
Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an,  g  bedeutet  gratis,  pr.  u.  g.  privatissime  und  gratis. 


1  Theologische  Fakultät. 

Hering:  Ist  von  der  Verpflichtung,  Vorlesungen  zu 
halten,  entbunden.  —  Kattenbusch:  (auf  Grund  der  Lenz- 
schen  Stiftung) :  Fundamentalfragen  der  christHchen  Welt- 
anschauung, für  Nicht-Theologen,  1  g.  Sekten  und  Ge- 
meinschaften des  Protestantismus,  1  g.  Konfessionskunde 
(Symbolik),  5.  Im  Königl.  theol.  Seminar:  Systematische 
Abteilung  (Ethische  Frag-en),  2  g.  —  Kahler:  Dogmatik, 
II.  Teil  (Evangelische  Dogmatik),  5.  —  Loofs:  Kirchen- 
geschichte, ly.  Teil  (von  ca.  1688  bis  zur  Gegenwart),  5. 
Dogmengeschichte,  5.  Im  Königl.  theol.Seminar:  Kirchenge- 
schichtliche Abteilung  (Luthers  Selbstaussagen  über  seine 
Entwicklung  bis  1517),  2g.  Cornill:  Erklärung  der  Psalmen, 
5.  Biblische  Theologie  des  Alten  Testaments,  5.  Im  Königl. 
theol.  Seminar:  Alttestamentliche  Abteilimg,  IV2  g-  — 
Feine:  Theologie  des  Neuen  Testaments,  4.  Erklärung 
des  Matthäusevangehums  mit  synoptischen  Parallellen,  4. 
Im  Königl.  theol.  Seminar:  Neutestamentliche  Abteilung 
A.:  (Pastoralbriefe),  2  g.  Für  jüngere  Semester  (Markus- 
und  Lukasevangelium),  2  g.  —  Drews:  Praktische  Theo- 
logie, I.  Teil  (Prinzipienlehre,  evangelische  Kirchenkunde), 
4.  Im  Königl.  theol.  Seminar:  Homiletische  Abteilung  A, 
2  g.  Katechetische  Abteilung,  2  g.  —  Lfitgert:  Ge- 
schichte des  apostolischen  Zeitalters,  2.  Erklärung  des 
Römerbriefs,  4.  Im  Königl.  theol.  Seminar:  Neutestament- 
hche  Abteilung  B,  2  g.  —  Hausslelter:  Ostasiatische 
Missionsfragen,  1  g.  Praktische  Theologie,  II.  Teil,  4. 
Im  Königl.  theol.  Seminar:  Homiletische  Abteilung  B, 

2  g.  Homiletisches  Proseminar,  2  g.  Missionswissenscliaft- 


liches  Seminar  (Konversatorium  über  Missions-  und  Ko- 
lonialfragen), 2  pr.  u.  g.  —  Voigt:  Kirchengeschichte, 

I.  Teil  (bis  zum  Beginn  des  Mittelalters),  4.  Kirchen- 
geschichtliche Uebungen,  1  pr.  u.  g.  —  Achelis:  Ge- 
schichte der  altchristlichen  Kunst,  1  g.  Kirchengeschichte, 

II.  Teil  (Mittelalter),  4.  —  Steuernagel:  Text  und  Kanon 
des  Alten  Testaments,  1  g.  Erklärung  von  JesajaKap. 
1—39,  4.  Einleitung  in  das  Alte  Testament,  4.  Hebräi- 
sche Grammatik,  I.  Kursus  (Vorbereitung  auf  das  He- 
braicum),  4.  Alttestamentliche  exegetische  Uebungen, 
2  pr.  u.  g.  —  Lang:  Gemeinde  und  geistliches  Amt,  2  g. 
Calvins  Leben  und  Lehre,  lg.  —  Hölscher:  Erklärung 
der  Genesis,  4.  Orientalische  Mythen  in  ihrem  Verhält- 
nis zu  den  Erzählungen  der  Genesis  (für  Hörer  der  Ge- 
nesis gratis),  1.  Hebräische  Grammatik.  II.  Kursus  (Wieder- 
holung der  Formenlehre  und  Einführung  in  syntaktische 
Fragen),  2.  Alttestamentliches  Repetitorium  (Einleitung 
und  Theologie),  2.  —  Heim:  Christentum  und  Natur- 
wissenschaft, 2.  —  Mulert:  Wunder  und  Wunderglaube, 
1  g.    Schleiermaclier,  2.  —  Goeters :  Kircbengeschichte, 

III.  Teil  (Reformation  und  Gegenreformation),  5.  Kirchen- 
geschichtliche Uebungen  für  Anfänger,  2  pr.  u.  g.  — 
BQchsel:  Geschichte  der  Religionsphilosoiihie  von  Kant 
bis  Hegel,  1  g.  Erklärung  des  Galaterbriefs,  2.  Neute- 
stamentliche Uebungen  für  Anfänger  (Thessaloniker- 
briefe),  2  pr.  u.  g. 

Juristische  Fakultät. 
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halten,  entbunden.  —  Lastig:  Uebersicht  über  die  Rechts- 
entwicklung-  in  Preussen,  2.  —  Loening:  Sozialgesetz- 
gebuns  des  Deutschen  Reichs  (Qewerberecht  und  Reielis- 
versicherungsordnung),  Vj^  g.  Kirchen  und  EheFecht, 
insbesondere  Verfassungsreclit  der  evangoiisclien  Kirche 
Preussens,  4.  Verwaltungsreclit,  4.  Staats-  uml  verwal- 
tungsrechtliehe  Uebungen,  mit  schriftliciien  Arbeiten  (für 
die  Hörer  der  Vorlesung  über  Verwaltungsrecht  gratis), 

2.  --  Stammler:  Die  Grundlagen  der  bestehenden  Ge- 
sellschaftsordnung, 1  g.  Bürgerliches  Reciit,  Allgemeiner 
Teil,  4.  Bürgerliches  Recht,  Recht  der  Schuldverhält- 
nisse, 4.  Praktische  Debungen  im  bürgerliehen  Recht, 
I.  Teil  (Allgeraeiner  Teil,  Schuldverliältnisse),  für  An- 
fänger, mit  schrifthchen  Arbeiten,  2. —Finger:  Lektüre 
und  Interpretation  der  Verfassungsurkunde  für  das 
Deutsche  Reich,  1  g.  Strafrecht,  5.  Deutsches  Reichs- 
und Landes-Staatsrecht,  4.  Völkerrecht,  2.  Uebungen 
im  Strafrecht  und  Strafprozessreeht  mit  schriftlichen  Ar- 
beiten, 2.  —  Biermann:  Oeffentliclies  und  privates  Vereins- 
recht, 1  g.  Römische  Rechtsgeschichte,  2.  Römischer 
Zivilprozess,  1.  Exegetische  Uebungen  im  römischen 
Recht  (Erklärung  des  Corpus  juris  civihs  in  Vergleichung 
mit  dem  BGB),  2.  Praktikum  des  bürgerlichen  Rechts, 
mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  —  Relime:  Doutschrecht- 
liche  Uebungen,  2  g.  Grundzüge  des  deutschen  Privat- 
rechts, 4.    Bürgerliches  Recht,  Familien-  und  Erbrecht,  ü. 

—  Schwartz:  Ist  von  der  Verpflichtung,  Vorlesungen 
zu  halten,  entbunden.  —  Langlieinelcen:  Mathematische 
Methoden  im  Pflichtteilsrecht  des  BGB,  1  g.  Strafpro- 
zessrecht, 5.  Zivilprozessreclit,  Teil  I  (E]rkenntnisver- 
fahren),  5.  Zivilprozesspraktikum,  2.  —  Fehr:  Volk  und 
Recht,  für  Hörer  aller  Fakultäten,  lg.  Deutsche  Rechts- 
geschichte, 4.  Handels-  und  Seerecht,  4.  Wechsel-  und 
Scheckrecht,  1.  Praktische  Uebungen  im  Handelsrecht, 
mit'schriftlichen  Arbeiten,  2.  Repetitorium  über  das  Rö- 
mische, deutsche,  bürgerhche  und  Handelsrecht  (gemein- 
sam mit  Prof.  Pagenstecher,  Prof.  Dr.  Raape  und 
Dr.  Polenske),674-  —  Pagensteclier;  Konversatorium 
über  Zivilprozessrecht  Teil  H,  für  Anfänger,  1  g.  Zivil- 
prozessrecht, Teil  II  (Zwangsvollstreckung  und  Konkurs), 

3.  Praktische  Uebungen  im  bürgerlichen  Recht,  II.  Teil 
(Sachen-,  Familien-  und  Erbrecht),  für  Anfänger,  mit 
schriftlichen  Arbeiten,  2.  Repetitorium  über  das  Römi- 
sche, deutsche,  bürgerhche  und  Handelsrecht  (gemein- 
sam mit  Prof.  Dr.  Fehr,  Prof.  Dr.  Raape  und  Dr.  Po- 
le nske),  6V4.  —  von  Brünneck:  Liest  nicht.  —  Raape: 
Papyrologische  Uebungen,  für  Juristen  und  Philologen, 
2  g.  System  des  römischen  Privatrechts,  5,  verbunden 
mit  Hebungen,  l.  Uebungen  im  Römischen  Recht,  für 
alle  Semester,  mit  schriftlichen  Arbeiten,  1.  System  des 
Landwirtschaftsrechts,  2.  Repetitorium  über  das  Römi- 
sche, deutsche,  bürgerliche  und  Handelsrecht  (gemein- 
sam mit  Prof.  Dr.  Fehr,  Prof.  Dr.  Pagenstecher  und 
Dr.  Polenske),  6V4.  Kursus  zur  sprachlichen  Einfüiirung 
in  die  Quellen  des  Römischen  Rechts,  für  Realabiturienten, 
in  noch  zu  bestimmenden  Stunden.  —  von  Holländer: 
Exegetikum  des  Römischen  Rechts  iiaeh  ausgewählten 
Fragmenten  der  Digesten,  1.  Urheber- und  Erfinderrecht, 
1.  —  Krahmer:  Einführung  in  die  Rechtswissenschaft,  3. 

—  Polenske:  Bürgerliches  Recht,  Sachenrecht,  4.  Kon- 
versatorium über  Römisches  und  bürgerliches  Recht,  2. 
Repetitorium  über  das  Römische,  deutsche,  bürgerliche 
und  Handelsrecht  (gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Fehr,  Prof. 
Dr.  Pagen  stech  er  und  Prof.  Dr.  Raa  p  e),  OVi-  —  Hein: 
Versicherungsrecht,  1.  Einführung  in  das  bürgerliche 
Recht,  mit  Berücksichtigung  des  Handelsrechts  (im  Se- 
minar für  Genossenschaftswesen;  zugleicli  für  Hörer  aller 
Fakultäten),  2.  Uebungen  im  Zivilpi'ozessrecht,  für  An- 
fänger, mit  schriftlichen  Arbeiten,  1.  Konversatorium 
über  bürgerliches  Recht  und  Zivilprozessrecht,  IVa-  I^e- 
such  und  Besprechung  zivilrechtlicher  Verhandlungen 
des  Königlichen  Land-  und  Amtsgerichts,  2  pr.  u.  g.  — 
Joerges:  Konversatorium  über  Römisches  Recht,  im  An- 
schlüsse an  das  Konversatorium  zur  Wiederholung  des 
bürgerliehen  Rechts,  1  g.  Die  Lehre  von  den  Rechts- 
quellen, 2.  Juristische  Methodenlehre,  2.  Rousseau  und 
Kant  in  ihren  rechtspliilosophischen  Leliren,  1.  Konver- 
satorium zur  Wiederholung  des  bürgerlichen  Rechts,  3. 
Hebungen  zur  juristischen  Methodenlehre,  pr.  u.  g. 


Medizinische  Fakultät. 

Weber:  Ist  von  der  Verpflichtung,  Vorlesungen  zu  ^ 
halten,  entbunden.  —  Bernstein:  Ist  von  der  Verpflich-  „ 
tung,  Vorlesungen  zu  halten,  entbunden.  —  Schmidt- 
Rimpler:  Ist  von  der  Verpflichtung,  Vorlesungen  zu 
lialten,  entbunden.  —  Eberth:  Ist  von  iler  Verpflichtung, 
Vorlesungen  zu  halten,  entbunden.  —  Harnack:  Arznei- 
mittellehre und  Pharmakologie,  mit  Demonstrationen,  5. 
Praktische  Uebungen  im  Rezeptschreiben,  1.  Arbeiten 
im  pharmakologischen  Institut,  für  Vorgerücktere,  49  pr. 
u  g.  —  Roux:  Entwicklungsniechanik,  1  g.  Systema- 
tische Anatomie,  I.  Teil  (Muskel-  und  Eingeweidelehre), 
4.  Präparierübungen  am  Menschen,  27.  —  von  Bramann: 
Ueber  Wundinfektionskrankheiten  und  anti-  und  asep- 
tische Wundbehandlung,  1  g.  Chirurgische  Klinik,  9. — 
Fraenken:  Tropenhygiene,  1  g.  Ursachen  und  Ver- 
hütung der  ansteckenden  Krankheiten,  3.  Kursus  der 
bakteriologischen  und  hygienischen  Untersuchungsver- 
fahren, 4.  Bakteriologisches  und  hygienisches  Labora- 
torium, im  hygienischen  Institut,  54.  Hygienische  Aus- 
flüge, Sonnabend  um  4  Uhr,  pr.  u.  g.  —  Anton:  Die 
geistigen  Störungen  des  Kindesalters,  besonders  die 
Störungen  der  Entwicklung,  1  g.  Systematische  Klinik 
der  Geistes-  und  Nervenkrankheiten,  IV21  ™it  klinischer 
Visite,  1.  Methodik  der  Untersuchung  des  Geisteszu- 
standes, mit  praktischen  Krankenuntersuchungen,  Kon- 
versatorium, besonders  für  Philosophen,  1.  —  Veit:  Ko- 
loniale und  soziale  Fragen  aus  der  Geburtshilfe  und 
Gynäkologie,  1  g.  Geburtshilflich-gynäkologische  Klinik, 
1.  Gynäkologische  Diagnostik,  mit  Hebungen,  2.  —  Be- 
neke:  Ueber  Missbildungen,  1  g.  Allgemeine  patholo- 
gische Anatomie,  5.  Kursus  der  makroskopischen  Dia- 
gnostik, 4.  Sektionsübungen,  in  zu  bestimmenden  Stunden. 
Pathologische  Demonstrationen,  2.  Arbeiten  im  patho- 
logischen Institut,  für  Geübtere,  48  pr.  u.  g.  —  Denker; 
Ausgewählte  Kapitel  aus  dem  Gebiete  der  Ohren-,  Nasen- 
und  Kehlkopikrankheiten,  1  g.  Khnik  der  Ohren-,  Nasen- 
und  Kehlkopfkrankheiten,  3.  Kursus  der  Untersuchungs- 
methoden des  Ohres,  der  Nase  und  des  Kehlkopfs,  2.  — 
Schmidt:  Einführung  in  die  Klinische  Medizin  (für  Stu- 
dierende im  f).  u.  ü.  Semester),  1  g.  Medizinische  Klinik, 
7.  Propädeutisches  Praktikum  für  die  Praktikanten  der 
medizinisclien  Klinik,  gemeinsam  mit  Dr.  v.  Hoesslin,. 
Dr.  Grund  und  den  Assistenten  der  Klinik,  1  pr.  u.  g. 
Arbeiten  im  Laboratorium  der  medizinischen  Klinik,  täg- 
lich ausser  Sonnabend  nachmittags,  pr.  u.  g.  _ —  von 
Hippel:  Ueber  den  Zusammenhang  von  Augenleiden  und 
Aflgemeinerkrankungen,  II.  Teil,  1  g.  Klinik  der  Augen- 
krankheiten, 4.  —  Abderhalden :  Kolloquium  über  biolo- 
gische Tagesfragen,  1  g.  Physiologie,  I.  Teil:  Allgemeine 
Physiologie,  Stoffwechsel,  mit  Einschluss  der  physiologi- 
schen Chemie,  5.  Physiologisches  Praktikum  (physika- 
lische Methoden),  4.  Physiologisches  Praktikum  (che- 
mische Methoden),  4.  Physiologisch-chemisches  Prakti- 
kum für  Vorgerücktere,  täglich  in  frei  zu  wählenden 
Stunden.  Leitung  wissenschaftlicher  Arbeiten  auf  dem 
Gebiete  der  Physiologie  und  der  physiologischen  Chemie, 
6.  —  Genzmer:  Ist  von  der  Verpflichtung,  Vorlesungen, 
zu  halten,  entbunden.  —  Oberst:  Klinik  der  Verletzungen, 
mit  Berücksichtigung  des  medico-mechanischen  Heilver- 
fahrens, 2  g.    Chirurgisch-diagnostisches  Praktikum,  2. 

—  Schwarz:  Ueber  Woclienbettkrankheiten,  2  g.  Uebep 
Frauenkrankheiten,  mit  klinischen  Demonstrationen,  2. 

—  Bunge:  Diagnose  der  Augenkrankheiten,  2  g.  Augen- 
spiegelkursus, 4.  —  Nebelthau:  Ist  von  der  Verpflich- 
tung, Vorlesungen  zu  halten,  entbunden.  —  Eisler:  Ueber 
periphere  Nerven  des  Menschen,  1  g.  Topographische 
Anatomie  des  Menschen,  4.  —  Stoeltzner:  Kolloquium 
über  beliebige  Fragen  aus  dem  Gebiete  der  Kinderheil- 
kunde, 1  g.  Poliklinik  der  Kinderkrankheiten  und  Säug- 
lingsklinik, 2.  Arbeiten  im  Laboratorium  der  Kinder- 
poliklinik, 48  pr.  u.  g.  —  Schulz:  Soziale  Medizin  (die; 
Kranken-,  Unfall-,  Invahden-  und  Hinterbliebenen-Ver- 
sicherung der  Reichsversicherungsordnung,  rechtliche 
Stellung  des  Arztes),  1  g.  Gerichtliche  Medizin,  für  Medi- 
ziner, 2.  Gerichtliche  Medizin,  für  Juristen,  2.  —  Geb- 
hardt: Funktionelle  Gestaltungen  bei  Knochen  und 
Zähnen,  1  g.  Knochen-  und  Bänderlehre  des  Menschen 
(einschliesslich  der  Statik  und  Mechanik  des  Skeletts),  5. 
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,—  Mohr!  ßadiodiagnostik  und  Radiotherapie,  1  Me- 
dizinische Poliklinik,  3.  Kursus  der  physikalischen  ünter- 
Buchungsmethoden  (Auskultation,  rerkussion,  Röntgen- 
untersuchung usw.),  für  Geübte,  3.  —  Grouven:  Thera- 
pie der  Geschlechtskrankheiten,  1  g.  Klinik  der  Haut- 
und  Geschlechtskrankheiten,  3.  Kursus  der  Haut-  und 
Geschlechtskrankheiten,  mit  mikroskopischen,  diagnos- 
tischen und  therapeutischen  Hebungen,  1.  —  Messler: 
Die  Untersuchung  des  Ohres,  der  Nase  und  des  Rachens, 
1  g.  Ausgewählte  Kapitel  der  Ohrenheilkunde,  mit  prak- 
tischen Hebungen,  'i.  —  Braiinschweig:  Augenspiegel- 
kursus, 2.  —  Haasler:  Aerztliclie  Tätigkeit  in  den  Kolo- 
nien, 1  g.  Chirurgisch-orthopädischer  Verbandkursus,  2. 
—  Vahlen:  Arzneimittellehre  für  Zahnärzte,  2. —  Koerner : 
Anatomie  und  Pathologie  der  Zähne,  2.  Zahnärztliche 
Poliklinik,  mit  Hebungen  im  Extrahieren,  5.  Kursus  im 
Füllen  der  Zähne,  10.  Kursus  in  der  zahnärztlichen 
Technik,  3<).  —  Wullstein:  Allgemeine  Chirurgie,  3. 
Chirurgische  Diagnostik  und  Propädeutik,  mit  Verband- 
und  Massagekursus,  4.  —  Winternitz!  Klinisches  Kollo- 
quium für  Vorgerückte,  1  pr.  u.  g.  —  Frese:  Die  Er- 
krankungen der  Nase  und  ihrer  Nebenhöhlen,  für  Stu- 
dierende der  Zahnheilkunde,  1.  Bau  und  Funktion  der 
Sinnesorgane  und  ihre  krankhaften  Störungen,  für  Stu- 
dierende aller  Fakultäten,  1.  —  Hifdebrandt:  Kursus 
der  forensisch  wichtigsten  Hntersuchungsmethoden,  mit 
besonderer  Berücksichtigung  des  Giftnachweises,  1  g. 
Gerichtliche  Medizin,  für  Juristen,  1.  Heber  Giftstoffe 
der  tropischen  Tier-  und  Pflanzenwelt,  mit  Berücksich- 
tigung der  wichtigsten  Arznei-  und  Genusspflanzen  der 
Kolonien,  1.  —  Baumgarten:  Ist  beurlaubt.  —  Menzer: 
Ist  beurlaubt.  —  Levy:  Heber  den  feineren  Bau  des 
Auges,  lg.  —  Stieda:  Chirurgische  Propädeutik  und 
Diagnostik,  3.  Chirurgisches  Kolloquium  für  ältere  Se- 
mester, 2.  —  Pfeifer:  Ausgewählte  Kapitel  der  Psychia- 
trie, 2.  —  Lesser:  Ist  beurlaubt.  —  Lief  mann:  Die  Lehre 
von  der  Immunität,  1  g.  —  Siefert:  Ausgewählte  Kapi- 
tel aus  der  Lehre  vom  Verbrechen,  für  Zuhörer  aller 
Fakultäten,  1  g.  Gerichtliche  Psychiatrie,  für  Juristen 
und  Mediziner,  mit  praktischen  Demonstrationen.  1  pr. 
u.  g.  —  Loening!  Heber  die  Bekämpfung  der  Schwind- 
sucht, 1  g.  Pathologie  und  Therapie  der  Stoffwechsel- 
krankheiten, 1  pr.  u.  g.  —  Oppel:  Mikrotechnisches  Prak- 
tikum, 2.  Arbeiten  im  histologischen,  embryologischen 
und  entwicklungsmechanischen  Laboratorium,  für  Geübte, 
den  ganzen  Tag.  —  Isemer:  Ist  beurlaubt.  —  Kauffmann: 
Psychologie  des  Verbrechens,  mit  Lichtbildern,  1.  — 
von  Drigalski :  Grundlagen  der  Schulgesundheitspflege, 
für  Studierende  und  Hörer  aller  Fakultäten,  1  g.  Kom- 
munale und  soziale  Hygiene,  mit  Demonstrationen,  1. 
Aufgaben  der  Frau  auf  dem  Gebiet  der  sozialen  Hygiene, 
für  Studierende  und  Hörerinnen,  1.  —  von  Hoesslln: 
Kursus  der  Diagnostik  innerer  Krankheiten,  für  An- 
fänger, Teil  I:  Physikalische  Untersuchungsmethoden 
(Perkussion,  Auskultation  etc.),  3.  Spezielle  Pathologie 
und  Therapie  der  inneren  Krankheiten  (T.  Teil),  2.  Kur- 
sus der  Röntgendiagnostik,  1  pr.  u.  g.  Propädeutisches 
Praktikum  für  die  Praktikanten  der  medizinischen  Klinik 
(gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Ad.  Schmidt,  Dr.  Grund 
und  den  Assistenten  der  Klinik),  1  pr.  u.  g.  —  Grund: 
Allgemeine  neurologische  Diagnostik,  unter  besonderer 
Berücksichtigung  der  Elektrodiagnostik,  mit  praktischen 
Hebungen,  1  g.  Kursus  der  Diagnostik  innerer  Krank- 
heiten, für  Anfänger,  Teil  II:  Chemische  und  mikrosko- 
pische Hntersuchungsmethoden,  3.  Propädeutisches  Prak- 
tikum für  die  Praktikanten  der  medizinischen  Klinik  (ge- 
meinsam mit  Prof.  Dr.  Ad.  Schmidt,  Dr.  v.  Ho e sslin 
und  den  Assistenten  der  Klinik),  1  pr.  u.  g.  —  Laqueur: 
Ist  beurlaubt.  —  Igersheimer:  Augenspiegelkurs,  2.  Ein- 
führung in  die  Augenheilkunde  (mit  Demonstrationen 
und  praktischen  Hebungen),  1.  Poliklinische  Hebungen, 
1.  —  Heynemann:  Gerichtliche  Geburtshilfe,  für  Medi- 
ziner und  Juristen,  1  g.  Geburtshilflicher  Operations- 
kursus, 3.  Cystoskopischer  Kurs,  1.  —  Käthe:  Ist  beurlaubt. 
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Conrad:  Nationalökonomie,  4.  Staats  wissenschaftli- 
ches Seminar,  2  pr.  u.  g.  —  Grenacher:  Ist  von  der 
Verpflichtung,  Vorlesungen  zu  halten,  entbunden.  — 
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Suchier:  Romanisches  Seminar,  2  g.  Französische  Vers- 
lehre, 3.   Altfranzösische  Leseübungen,  1.  —  Lindner: 

Uebungeii  des  historischen  Seminars,  2  g.  Allgemeine 
Geschichte  des  Mittelalters,  I.  Teil,  4.  —  Cantor:  Zeigt 
s(iiiter  an.  —  Robert:  Die  Meister  der  attischen  V^asen- 
malerei,  1  g.  Geschichte  der  hellenistischen  Kunst,  2. 
Der  troische  Sagenkreis  in  Poesie  und  Kunst,  3.  Heb- 
ungen über  die  Gemälde  Polygnots  in  der  Lesche  zu 
Delphi,  2  pr.  u.  g.  —  Wangerin:  Analytische  Geometrie 
des  Raumes,  3.  Die  partiellen  Difl'erontialgleichungen 
der  mathematischen  Physik,  4.  Uebungen  des  mathe- 
matischen Seminars,  alle  14  Tage,  2  pr.  u.  g.  Ausge- 
wählte Kapitel  der  Flächentheorie,  1  pr.  u.  g.  —  Dorn: 
Theorie  der  Elastizität,  2  g.  Experimentalphysik,  I.  Teil, 
(Mechanik,  Akustik,  Wärmelehre),  4.  Physikalisches 
Laboratorium:  a)  Hebungspraktikum,  6.  b)  Halbprakti- 
kum, 3.  c)  Arbeiten  von  Geübten,  täglich.  —  Wissowa: 
Im  philologischen  Seminar,  I.  Abteilung:  Erklärung  von 
Musaeus  Hero  und  Leander,  sowie  Beurteilung  schrift- 
licher Arbeiten  der  Mitglieder,  2  g.  Geschichte  der  römischen 
Literatur,  5.  Juvenal,  2.  —  Vaihinger:  Ist  von  der  Ver- 
pflichtung, Vorlesungen  zu  halten,  entbunden.  —  Strauch: 
Deutsches  Seminar:  Althochdeutsch,  2  g.  Neuhoch- 
deutsche Grammatik,  4.  —  Bechtel:  Homerische  Ety- 
mologie, 2.  Gotische  Texte,  1  pr.  u.  g.  —  Waentig! 
Ist  beurlaubt.  —  Fester:  Hebungen  des  historischen  Se- 
minars, 2  g.  Staaten-  und  Kulturgeschichte  der  germa- 
nisch-romanischen Völker  im  ausgehenden  Mittelalter 
(125U— 1500),  4.  —  Gutzmer:  Integralrechnung,  mit  Heb- 
ungen, 4.  Darstellende  Geometrie,  mit  Uebungen,  4.  Ueb- 
ungen des  mathematischen  Seminars,  alle  14  Tage,  2pr.  u.  g. 

—  Kern:  Im  philologischen  Seminar,  II.  Abteilung:  Grie- 
chische Steinepigramme,  sowie  Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen Arbeiten,  1  g.  Sophokles  Aias,  mit  einer 
Geschichte  des  attischen  Theaters,  3.  Leben  und  Werke 
des  Theokrit,  2.  —  Broclcelmann:  Der  Islam  und  seine 
Kultur,   1  g.    Erklärung   des   Qor'äns,   1  g.  Arabisch, 

I.  Kursus,  2.  Syrisch,  II.  Kursus,  2.  Einführung  in  das 
Neupersische,  2.  —  Hultzsch :  Türkisch  (mit  Voraus- 
setzung der  Elemente  des  Arabischen),  2.  Sanskrit, 

II.  Kursus,  2.  Da^akumäracharita,  2.  Rigveda,  2.  — 
Wohltmann:  Tropische  Landwirtschaft,  mit  besonderer 
Berücksichtigung  unserer  Kolonien,  mit  Lichtbildern,  2  g. 
Allgemeine  Acker-  und  Pflanzenbaulehre,  5.  Praktische 
Uebungen  im  landwirtschaftlich-physiologischen  Labora- 
torium, gemeinschaftlich  mit  Prof.  Dr.  Bode,  40.  Land- 
wirtschaftliches Kolloquium  für  höhere  Semester,  ge- 
meinsam mit  Prof.  Dr.  v.  Nathusius  und  Dr.  Stein- 
brück,  2  pr.  u.  g.  —  Walther:  Geologisches  Kollo- 
quium, 2  g.  Allgemeine  Geologie,  3.  Anfangsgründe 
der  Palaeontologie  (mit  praktischen  Uebungen),  2.  Geo- 
logisches Praktikum  für  Naturwissenschaftler,  3.  Geolo- 
gisches Praktikum  für  Landwirte,  3.  Leitung  selbstän- 
diger Arbeiten,  täglich.  —  Praechter:  Im  philologischen 
Seminar,  I.  Abteilung:  Cicero  de  natura  deorum  Buch  II, 
sowie  Besprechung  schriftlicher  Arbeiten  der  Mitglieder, 
2  g.  Im  philologischen  Seminar,  III.  Abteilung:  Euri- 
l)ides  Medea,  2  g.  Geschichte  der  griechischen  Philo- 
sophie, 4.  —  Vorländer:  Allgemeine  Experimentalchemie, 
I.  Teil  (anorganische  Chemie),  5.  Praktische  Uebungen 
im  chemischen  Laboratorium,  30.  a)  ganztägig,  b)  halb- 
tägig. Chemisches  Praktikum  für  Mediziner,  gemeinsam 
mit  Prof.  Dr.  H.  Schulze,  4.  Uebungen  in  der  Aus- 
führung chemischer  Schulversuche  (für  die  am  ganz- 
tägigen oder  halbtägigen  Praktikum  teilnehmenden  Lehr- 
amtskandidaten), 4  pr.  u.  g.  —  Menzer:  Allgemeine  Ge- 
schichte der  Philosophie,  I.  Teil  (von  Beginn  bis  zur 
Renaissance),  4.  Psychologie,  4.  Ethik,  2.  Philosophi- 
sche Hebungen  über  Schopenhauers  „Welt  als  Wille 
und  Vorstellung",  2  pr.  u.  g.  —  Karsten:  Botanisches 
Kolloquium  (gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Ru  h  land  und  Dr. 
Frings  he  im),  2  g.  Morphologie  und  Biologie  der 
Kryptogamen,  3.  Mikroskopisches  Praktikum  für  An- 
fänger, 4.  Anleitung  zu  selbständigen  wissenschaftlichen 
Arbeiten,  gemeinsam  mit  Dr.  Frings  heim,  ganztägig. 

—  Disseihorst:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Seuchen- 
lehre, mit  Berücksichtigung  tropischer  Tierseuchen,  1  g. 
Vergleichende  Anatomie  und  Physiologie  der  Haussäuger, 
mit  besonderer  Berücksichtigung  tierzüchterischer  Fragen, 
4.   Aeussere  Erkrankungen  der  Einhufer,  zum  Zwecke 
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der  Beurteiluiigslehre,  l'/a-  Vergleichend  -  anatomische 
Arbeiten  (für  Geübtere),  54  pr.  u.  g.  —  Haecker:  Be- 
sprechung neuerer  Arbeiten  (Zoologisches  Seminar),  1  g. 
Einführung  in  die  Zoologie  und  Torgleichonde  Anatomie, 
5.  Ganztägiges  zoologisciies  Praktikum  (Anleitung  zu 
wissenschaftlichen  Arbeiten),  gemeinsam  mitDr.  Brüel, 
22.  —  von  Nathusius;  Unsere  jagdliche  Tierwelt  und 
ihre  Bedeutung  für  die  Landwirtschaft,  1  g.  Allgemeine 
Tierzuchtlehro,  4.  Pferdezucht,  2.  Pörderungsinittel  der 
Tierzucht,  1.  Landwirtschaftliches  Kolloquium  für  höhere 
Semester,  gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Wohltmann  und 
Dr.  Steinbrück,  2  pr.  u.  g.  —  Deutschbein:  Engli- 
sches Seminar  (Hauptabteilung):  üobungen  zur  Chrono- 
logie von  Chaucers  Werken,  2  g.  üebungen  zur  Metho- 
dik und  Didaktik  des  englischen  Unterrichts,  2  g.  Shakes- 
peare, 4.  —  Krueger:  Ist  als  Kaiser- Willielm-Professor 
an  die  Columbia-Universität,  New-York,  entsandt  und 
für  das  laufende  Semester  von  der  Verpflichtung,  Vor- 
lesungen zu  halten,  entbunden.  —  von  Stern:  Althisto- 
risches Seminar,  2  g.  Griechische  Staats-  und  Kechts- 
altertümer,  4.  —  Schlüter:  Allgemeine  Morphologie  der 
Erdoberfläche,  4.  Grund züge  der  Siedelungs-  und  Ver- 
kehrsgeographie (für  die  Hörer  der  Vorlesung  im 
Winter  1911/12  gratis),  1.  Geographisches  Seminar, 
L  Abteil.:  Uebungen  für  Fortgeschrittenere  (Behandlung 
länderkundlicher  Aufgaben),  2  pr.  u.  g.  Geographisches 
Seminar,  II.  Abteil.:  Kartographische  Uebungen  für  An- 
fänger, 1  pr.  u.  g.  —  Waetzoldt:  Venedig,  1  g.  Die 
Kunst  des  19.  Jahrhunderts,  4.  Uebungen  über  Künstler- 
schriften des  19.  Jahrhunderts,  1  pr.  u.  g.  —  Fries: 
Pädagogische  Uebungen  (über  Rousseau),  1  g.  Ge- 
schichte der  Pädagogik  seit  dem  Ausgang  des  Mittel- 
alters, 2.  Besichtigungen  und  Probestunden  an  Schulen 
und  anderen  Bildungsaiistalten,  an  noch  zu  bestimmenden 
Tagen,  pr.  u.  g.  —  Abert;  Einführung  in  das  Verständ- 
nis musikalischer  Kunstwerke  (mit  Analysen),  1  g.  Ge- 
schichte der  Orchestermusik,  3.  Musikwissenschaftliche 
Uebungen  (Oper),  2  pr.  u.  g.  Collegium  musicum  (hi- 
storische Kammer-  und  Orchestermusikübungen),  alle 
14  Tage,  IV?  pr.  u.  g.  —  Taschenberg:  Parasitismus 
und  verwandte  Lebensweisen  im  Tierreiche,  1  g.  Ueber 
schädliche  Insekten,  2.  —  Zachariae:  Uebungen  zur  ver- 
gleichenden Literaturgeschichte,  im  Anschluss  an  die 
Lektüre  der  Disciplina  clericalis,  1  g.  Erklärung  von 
Andersens  Päli  Reader,  1  g.  Anfangsgründe  des  Sans- 
krit, 2.  —  Uphues:  Philosophische  Uebungen,  in  noch 
zu  bestimmenden  Stunden,  g.  Erkenntniskritische  Logik, 
4.  Geschichte  der  Philosophie  (Systeme)  als  Erkenntnis- 
kritik, 4.  —  Schmidt:  Physikalisches  Kolloquium,  2  g. 
Im  pädagogischen  Seminar:  Demonstration  grundlegender 
Versuche  der  Experimentalphysik,  2  g.  Theorie  des 
Magnetismus  und  der  Elektrizität,  4.  Anleitung  zu  selb- 
ständigen physikalischen  Arbeiten,  täglich. —  Eberhard: 
Mathematisches  Kolloquium, 2g.  AlgebraischeGleichungen, 
4.  —  Fischer:  Koloniale  Tierzucht,  1  g.  Der  Acker- 
boden und  die  mechanische  Bodenbearbeitung,  1  g. 
Milchwirtschaft,  2.  Rinderzucht  und  Rinderhaltung,  2. 
Schaf-  und  Schweinezucht,  2.  —  Schneidewind:  Techno- 
logie der  Kohlehydrate  (Zuckerfabrikation),  1  g.  Exkur- 
sionen und  Demonstrationen,  an  zu  bestimmenden  Tagen, 
g.  Agrikulturchemie,  1.  Teil  (die  Ernährung  der  land- 
wirtschaftlichen Kulturpflanzen,  Bodenkunde  und  Dünger- 
lehre), 4.  Technologie  der  Kohlehydrate  (Spiritusfabri- 
kation), 1.  —  Holdefleiss:  Landwirtschaftliehe  Witterungs- 
kunde, auch  unter  Berücksichtigung  der  Tropen,  ver- 
bunden mit  Demonstrationen  und  Uebungen,  1  g.  Land- 
wirtschaftliche Taxationslehre  (Abschätzuugs,  Reinertrags- 
veranschlagung), 2.  Pflanzenzüchtung,  mit  besonderer 
Berücksichtigung  des  Getreides  und  der  Hackfrüchte,  2. 
Futterberechnung  uiul  Futterbewertung,  2.  Uebungen 
auf  dem  Gebiete  der  Pflanzenzüchtung  und  landwirt- 
schaftlichen Pflanzenkunde,  für  Anfänger,  2.  Vorge- 
schrittene, täglich.  Uebungen  in  der  Ausführung  meteo- 
rologischer Beobachtungen,  nach  Verabredung,  pr.  u.  g. 
—  Heldmann:  Historisches  Proseminar,  2  g.  Verfassungs- 
geschichte des  Deutschen  Reiches  und  seiner  Territorien 
in  der  Neuzeit  (etwa  1500  —  1806),  4.  —  Bremer:  Mittel- 
hochdeutsche Uebungen,  1  g.  Gotische  Grammatik,  mit 
Uebungen,  2.  Geschichte  der  niederdeutschen  Literatur 
(vom  9.  Jahrhundert  bis  zur  Gegenwart)  nebst  einem 


Abriss  der  niederdeutschen  Sprachgeschichte,  2.  Mittel- 
hochdeutsche Grammatik,  für  Anfänger,  nebst  Erklärung 
der  Kudrun,  3.  —  Bode:  Der  landwirtschaftliche  Pacht- 
vertrag, lg.  Landwirtschaftliche  Bodenkunde  als  Grund- 
lage der  Bodenbearbeitung,  2.  Gutsübernahme  und  He- 
triebseinrichtung,  2.  Bodenbearbeitung  und  Feldbestellung, 

1.  Praktische  Uebungen  im  landwirtscbaftlich-i)hysio- 
logischen  uml  bakteriologischen  Laboratorium  (gemein- 
sam mit  Prof.  Dr.  Wohltm  ann),  40.  —  Sarau:  Deutsches 
Seminar  (neuere  Abteilung),  2  g.  Deutsches  Proseminar 
(Gotisch),  lg.  Deutsche  Literaturgeschichte  des  18.  Jahr- 
hunderts, 3.  Literarhistorisches  Praktikum  (Lessings 
Dramen),  2.  Im  pädagogischen  Seminar:  Anleitung  zur 
Behandlung  von  klassischen  Dramen,  2.  —  Schulze ; 
Synthetische  Arzneimittel  (für Pharmazeuten  u.  Chemiker), 
1  g.    Darstellung  und  Prüfung  der  Arzneimittel,  II.  Teil, 

2.  Chemisches  Praktikum  für  Pharmazeuten,  30.  a)  ganz- 
tägig, b)  halbtägig.  Chemisches  Praktikum  für  Medi- 
ziner, gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Vorländer,  4.  Ueb- 
ungen im  Sterilisieren  (für  Pharmazeuten),  in  noch  zu 
bestimmenden  Stunden,  ])r.  u.  g.  —  Martiny:  Landwirt- 
schaftliche Maschinen  und  Geräte  (Hofmaschinen,  Mo- 
toren, Elektrizität,  Feldliahnen),  3  g.  Technik  in  der 
Gegenwart  (für  die  Studierenden  aUer  Fakultäten),  1  g. 
Uebungen  und  Demonstrationen  an  landwirtschaftlichen 
Maschinen,  2.  —  Brodnitz:  Einführung  in  das  Genossen- 
schaftswesen, 1  g.  Volkswirtschaftspolitik,  4.  Staats- 
wissenschaftliches Seminar,  IV2  pr.  u.  g.  —  Boeke:  Mi- 
neralogie, Uebersicht  des  Qesamtgebiets,  4.  Geometrische 
Kristallographie,  mit  üebungen,  1.  Mineralogisches 
Praktikum,  2.  Leitung  selbständiger  Arbeiten,  a)  ganz- 
tägig, b)  halbtägig.  Mineralogisch-petrographisches  Kol- 
loquium, alle  14  Tage  IV2  pr-  u-  S-  Anleitung  zur  Be- 
nutzung der  mineralogischen  und  petrographischen  Stu- 
diensammlung, 1  pr.  u.  g.  —  Baumert:  Die  chemische 
Wasseranalyse,  1  g.  Gerichtliche  Chemie,  2.  Praktische 
Uebungen  im  Laboratorium  für  Nahrungsmittelchemie, 
a)  ganztägig,  b)  halbtägig,  30.  —  Ruhland:  Botanisches 
Kolloquium,  gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Karsten  und  Dr. 
Frings  he  im,  2  g.  Experimentelle  Pflanzenphysiologie, 

3.  Pharmakognosie  des  Pflanzenreichs,  2.  üebungen 
in  der  mikroskopischen  Untersuchung  von  Drogen,  andern 
Nutzpflanzen  (auch  kolonialen)  und  ihren  Pulvern,  4.  — 
Gutzeit:  Die  Mikroorganismen  im  Molkereibetriebe,  mit 
Demonstrationen,  2.  üebungen  zur  Untersuchung  von 
Milch 'und  Molkereiprodukten,  2^2  pr.  u.  g.  —  Schenck: 
Länderkunde  von  Nord-  und  Osteuropa,  2.  Geographi- 
sches Kolloquium,  V2  pr.  u.  g.  —  Schnitze:  Geschichte 
der  neueren  deutschen  Literatur.  I.  Romantik,  H.  Jung- 
deutschland, 2.  —  Sommerlad:  Geschichte  der  National- 
ökonomie, 1  g.  Deutsche  Wirtschaftsgeschichte,  2.  Ko- 
lonialpolitik (Geschichte  und  Theorie),  1.  Historische 
üebungen  (Lektüre  und  Besprechung  lateinischer  Ge- 
schichtsquellen des  Mittelalters),  1.  —  Schulz:  Geschichte 
der  kultivierten  Getreide,  1  g.  Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen pflanzenökologischen,  pflanzengeographi- 
schen, pflanzengeschichtlichen  und  pflanzensystematischen 
Arbeiten,  in  noch  zu  bestimmenden  Stunden,  pr.  u.  g. 
—  von  Ruville:  Geschichte  der  Inquisition,  1  g.  Ge- 
schichte des  Entdeckungszeitalters  und  der  Entwicklung 
der  neueren  Kolonialpolitik,  2.  —  Scupin:  Geologie  der 
deutschen  Mittelgebirge,  2.  Repetitorium  der  Erdge- 
schichte, 2.  Die  erdgeschichtlichen  Grundlagen  der  Dar- 
winschen Abstammungslehre,  1.  Gesteinslehre  als  Grund- 
lage der  Bodenkunde,  mit  Uebungen,  3.  —  SteinbrOck: 
Landwirtschaftliche  Betriebslehre,  4.  Landwirtschaftliche 
Buchführung  und  Buchführungsübungen,  IV2.  Land- 
wirtschaftliches Kolloquium  für  höhere  Semester,  gemein- 
sam mit  Prof.  Dr.  Wohltmann  nnd  Prof.  Dr.  von 
Nathusius,  2  pr.  u.  g.  —  Buchholz:  Grundlagen  der 
theoretischen  Astronomie  (für  Mathematiker),  2.  Theorie 
der  speziellen  Störungen,  2.  —  Erdmann:  Chemische 
Technologie,  III.  Teil  (Salz,  Elektrolyse,  Glas,  Keramik, 
Explosivstoffe,  Verarbeitung  organischer  Rohstoffe),  2. 
Praktische  Uebungen  im  Laboratorium  für  angewandte 
Chemie,  30.  Praktischer  Kursus  in  Gasanalyse,  Heiz- 
wertbestimmungen und  technischer  Analyse,  4. —  Ritter: 
Englisches  Proseminar  (Neuenglische  Dialekte),  2  g. 
Beowulf,  2.  —  Berndt:  Ist  beurlaubt.  —  Brüel:  Zoolo- 
gisch-mikroskopische Uebungen,  für  Anfänger,  gemein- 
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sam  mit  Dr.  Jap  ha,  4.  Histologisch-organologische 
Uebungen,  gemeinsam  mit  Dr.  Jap  ha,  2.  Ganztägiges 
zoologisches  Praktikum  (Anleitung  zu  wissenschaftlichen 
Arbeiten),  in  Gemeinschaft  mit  Prof.  Dr.  Haecker,  55. 

—  Hasenclever!  Deutsche  Geschichte  im  Zeitalter  der 
Gegenreformation  und  des  dreissigjährigen  Krieges 
(1555 — 1648),  2.  Historische  Uebungen  (für  Anfänger) 
zur  Geschichte  der  Kolonisation  Ostdeutschlands  im  12. 
bis  14.  Jahrhundert,  2  pr.  u.  g.  —  Golf:  Siedelung  und 
Farinbetrieb  in  den  Steppengebieten  Afrikas  und  Amerikas 
(Lichtbildervorträge),  lg.  Bewirtschaftung  mittlerer  und 
leichter  Böden,  2.  Feldbewässerung  und  Wasserhaushalt 
des  Bodens,  1.  Acker-  und  Pflanzenbau  in  den  Subtropen 
und  Tropen,  2.  —  Tubandt:  Einführung  in  die  physika- 
lische Chemie,  2.  Physikahsch-cheraisches  und  elektro- 
chemisches Praktikum,  30.  a)  ganztägig,  b)  halbtägig. 
Kleines  physikaHsch-chemisches  Praktikum,  G.  Physika- 
lisch  chemischesKolloquium(gemeinsam  mitDr.W  i  gan  d), 
alle  14  Tage,  2  pr.  u.  g.  —  Jahn:  Geschichte  der  deut- 
schen Literatur  des  17.  Jahrhunderts  (von  Opitz  bis 
Gottsched),  2.  —  Kahle:  Arabische  Syntax  und  Erklärung 
eines  einfachen  Prosatextes,  2.  Altarabische  Dichter 
(nach  Nöldekes  Delectus),  1.  Jüdische  Targume,  2.  Er- 
klärung eines  syrischen  Grammatikers,  1.  üeber  Sprache 
und  Literatur  der  Samaritaner,  2.  —  Pring^sheim:  Bo- 
tanisches Kolloquium  (gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Karsten 
und  Prof. Dr.  Ru bland),  alle  14 Tage,  2  g.  Repetitorium 
der  allgemeinen  Botanik  (nur  für  solche  Herren,  die 
schon  Botanik  gehört  haben),  2.  Bakteriologisches  Prak- 
tikum, 2.  Anleitung  zu  selbständigen  wissenschaftlichen 
Arbeiten,  gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Karsten,  ganztägig. 

—  Wolff:  Die  soziale  Frage,  1  g.  Bevölkerungslehre 
und  Bevölkerungsstatistik,  3.    Statistische  Uebungen, 

1  pr.  u.  g.  —  Härtung:  Allgemeine  Verfassungsgeschichte 
der  neuesten  Zeit  (von  der  französischen  Revolution  bis 
zur  Gegenwart),  2.  —  Japha:  Bau  und  Funktionen  des 
menschlichen  Körpers,  für  Niehtmediziner,  2.  Zoologisch- 
mikroskopische  Uebungen,  für  Anfänger,  gemeinsam  mit 
Dr.  Brüel,  4.  Histologisch-organologische  Uebungen, 
gemeinsam  mit  Dr.  Brüel,  2.  — Bernstein:  Einführung 
in  die  technische  Mechanik,  lg.  —  Wigand:  Probleme 
der  Luftfahrt  und  Meteorologie  (mit  Demonstrationen 
und  Besichtigungen),  1.  Physikalisches  Handfertigkeits- 
Praktikum,  dreistündig  zu  noch  zu  bestimmender  Zeit. 
Physikalisch-chemisches  Kolloquium,  alle  14  Tage  (in 
Gemeinschaft  mit  Dr.  Tubandt),  2  pr.  u.  g.  —  Jantzen; 
Deutsche  Kunst  zur  Zeit  des  gotischen  Stils,  2.  Geschichte 
der  Raumdarstellung  in  der  Malerei,  1.  Kunstgeschicht- 
liche Uebungen,  in  noch  zu  bestimmenden  Stunden,  pr. 
u.  g.  —  Leuze:  Im  philologischen  Seminar,  IL  Abteilung: 
Griechische  und  lateinische  Stilflbungen,  1  g.  Im  philo- 
logischen Seminar,  III.  Abteilung:  Griechische  und  la- 
teinische Stilübungen,  2  g.    Althistorisches  Proseminar, 

2  g.  Die  römische  Geschichtsschreibung  bis  auf  Augu- 
stus,  2.  —  Crflger:  Gewerbliches  Genossenschaftswesen, 
unter  besonderer  Berücksichtigung  der  Kreditgenossen- 
schaften (mit  Hebungen),  2.  —  Wiese:  Im  romanischen 
Seminar:  Erklärung  von  Boccaccios  Fdostrato,  1  g.  Ein- 
führung in  das  Italienische,  für  Studierende  aller  Fakul- 


täten, 2.  Einführung  in  die  altitalienische  Sprache  und 
Literatur,  unter  Zugrundelegung  des  „Altitalienischen 
Elementarbuches"  (Heidelberg,  Winter,  lÖOi),  2.  —  Ha- 
vell:  Uebungen  im  englischen  Seminar,  2  g.  Englischer 
Oberkurs,  2.  Englischer  Mittelkurs,  2.  The  English 
Novel,  1740—1900,  1.  Englischer  Anfängerkurs  (für  Stu- 
dierende aller  Fakultäten),  2.  Uobersicht  der  englischen 
Literaturgeschichte,  auf  Grund  der  Lektüre  des  Delmer- 
schen  Handbuchs,  1.  —  Michel:  La  vie  et  l'oiuvre  de 
Jean-Jacques  Rousseau,  2.  Paul  Verlaine,  avec  ex|)iica- 
tion  de  ses  poesies,  1.  Cours  pratique  de  langue  (!t  de 
style,  pour  tous  las  etudiants,  2.  La  soci^'te  frangaise 
contemporaine  et  les  problemes  sociaux  de  la  troisieme 
Re|)ublique,  1.  Exercices  de  litterature,  avec  explication 
d'un  texte  classique,  2  pr.  u.  g.  —  Fritze:  (Jriechischer 
Anfängerkursus,  2.  Griechischer  Kursus  für  Fortge- 
schrittene (zur  Vorbereitung  auf  die  Ergänzungsprüfung), 
4.  Lateinischer  Anfängerkursus,  4.  Lateinischer  Kursus 
für  Fortgeschrittene  (zur  Vorbereitung  auf  die  Ergän- 
zungsprüfiiiigen I,  4.  —  Schenck,  liest  nicht.  —  Knoch: 
Landwirtschaftliche  Baukunde,  2.  —  Müller:  Praktische 
Uebungen  in  der  Obstbaumpflego,  im  Zusammenhange 
mit  den  Vorlesungen,  an  besonders  zu  vereinbarenden 
Sonnabend-Nncliuiittagen,  g.  Obstbau  und  Feldgärtnerei, 
veibunden  mit  praktischen  Unterweisungen  und  Aus- 
flügen, 2.  —  Beeclc:  Demonstrationen  und  Uebungen 
auf  der  Zentralgeflügelzuchtanstalt  der  Landwirtschafts- 
kammer,  an  besonders  zu  vereinbarenden  Nachmittagen, g. 
Die  Federviehzucht  im  landwirtschaftlichen  Betriebe,  2. 
—  Kluge:  Bewirtschaftung  der  Wasserflächen  (Teich- 
wirtschaft, Forellenzucht,  Seenausnutzung).  2.  —  Rabe: 
Geld-  und  Kreditverkehr  in  der  Landwirtschaft  unter  be- 
sonderer Berücksichtigung  der  genossenschaftlichen  Or- 
ganisationen zur  Befriedigung  des  Real-  und  Personal- 
kredits, 2.  Das  landwirtschaftliche  Genossenscliaftswesen 
in  Deutschland,  in  noch  zu  bestimmenden  Stunden.  — 
Hollrung:  Pflanzenimthologie,  unter  besonderer  Berück- 
sichtigung der  landwirtschaftlichen  Kulturgewächse,  I.Teil : 
die  parasitären  Erkrankungen  (Insekten,  Pilze),  mit  De- 
monstrationen, 2.  —  Geissler:  Vom  deutschen  Stil  (mit 
Be9i>reclning  schriftlicher  Arbeiten),  1  g.  Praktischer 
Kursus  in  Stimmbildung  und  im  rednerischen  Vortrage, 
2.  Im  pädagogischen  Seminar:  Uebungen  in  der  Technik 
des  Spi'ccheiis  und  in  der  Kunst  des  Vortrags,  2.  — 
Poppe:  Die  wichtigsten  Lehren  für  den  Privatwaldbe- 
sitzer über  Anbau  und  Scliutz  von  Holzbeständen,  1.  — 
Mierau:  Kulturtechnik  und  Meliorationen,  I.  Teil:  Ent- 
wässerungen, Dränagen,  2.  —  Thiem:  Kursus  der  prak- 
tischen rhotogra])hie,  2.  —  Felber:  Genossenschaftsbuch- 
fülirung  und  Buchfülirungsrevision,  2.  —  Rahlwes:  Har- 
monielehre, 1.  Teil,  2.  Harmonielehre,  II.  Teil,  1.  Kontra- 
])unkt,  1.  —  Fischer:  Unterricht  im  Zeichnen,  4.  —  Rocco: 
Tanzunterricht  in  geschlossenen  Zirkeln,  4.  —  Fessel: 
Allgemeiner  Turnabend  (für  Nichtinkorporierte  und  An- 
gehörige nichtturnender  Korporationen),  4.  Staatlicher 
Turnlehrerbildungskursus,  12.  Unterricht  im  Hieb-  und 
Stossfechten,  60.  —  KIrste:  Reitunterricht  für  Anfänger 
und  Vorgeschrittene,  5. 
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Beginn  des  Semesters:  15.  Oktober.    Erste  Immatrikulation:  19.  Oktober.    Letzte  Immatrikulation: 
16.  November.  —  Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.    g  =  gratis. 

I.  Theologische  Fakultät. 


Lemme:  Dogmengesch.,  5.  Dogmengesch.  Sem.  2  g. 


—  Schubert:  Gesch.  d.  Urohriatentums,  3.  Kirchengesch. 
IV  (1555— LSOO),  3.  Von  d.  Antike  z.  Mittelalter,  2.  Kir- 
chengesch. Sem.,  2  g.  —  Troeltsch:  Glaubenslehre  II,  5. 
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Gesch.  (1.  neu.  Philos.  b.  Kant  n.  Comte,  4.  Syst.  Sem.,  2  g. 

—  Weiss:  Evkl.  d.  Galatei-  u.liöiiierbr., .').  Ueb.  d.  Apostel- 
gesch.,  2.  Keligionsgpscli.  l'robl.  i.  N.  T.,  2.  Neiitest.  Sem., 
2  g.  Jüdisch-lieUeiiist.  Ueb.,  lg.  —  Bauer:  Katcchotik,  3. 
Scliwier.  Bibeltoxtc  i.  d.  Predigt,  2.  Christl.-arcbäol.  Ueb., 
lg.  Homilet.  Uel).  u.  Kritiken,  ni.  F  ro  m  m  el,  4  g.  üescli. 
(1.  Predigt  seit  Schleiormacher  m.  Anal.  v.  Predigten,  1  g. 
Liturg.  II.  liymnol.  Ueb.,  1  g.  Pastoraltheol.  Ueb.,  1  g. 
Katecli.  Ueb.  üb.  d.  Unterrichtsstoff  d.  01)erstut'e,  2  g.  — 
Beer:  Genesis,  4.  Bibl.  Theologie  d.  Alt.  Test.,  4.  Hebr. 
Grammatik  f.  Anf.  u.  f.  Vorgerücktere.  Alttest.  Sein  ,  2  g. 

—  Grfitzmacher:  Ivirchengesch.  d.  Mittelalters,  II.,  4. 
Kirchengescb.  d.  Grossherzogtums  Baden,  1  g.  Einleit. 
ins  Neue  Testament,  4.  Neutest. Repetitorium,  2.  —  Nieber= 
gall:  Gesch.  d.  Pädagogik,  2.  Seelsorge  u.  innert;  Mission, 
2.  Praktisch-theol  Seminar:  Dogmat.  u.  ethische  Probleme 

1.  d.  Praxis,  1  g.  —  Wolfrum:  Elementarmusiklehre,  1  g. 
Harmoniel.  i.  3  Abteil.,  3  g.  Cliorgesang  i.  2  Abteil.,  2  g. 
Orgelspiel,  g.  Gesch.  d.  ev.  Kirchenlieds  i.  musik.  Bezieh., 
1  g.  —  Rohrhurst:  Lehre  v.  Volksschuhvesen,  Ii.  Teil  m. 
Einführ.  i.  d.  Volksschule,  2  g.  Katech.  Ueb.  üb.  d.  Unter- 
richtsstoff d.  Mittelst.,  1  g.  —  Frommel:  Homilet.  Ueb.  mit 
Bauer,  4  g.  Anal.  v.  Predigten  d.  neuest.  Zeit,  1  g. 

II.  Juristische  Fakultät. 

Schroeder:  Gesch.  u.  Qrundz.  d.  deutsch.  Privatrechts, 
4.  Handelsrecht  I,  Allg.  Teil  u.  d.  Handelsrecht  i.  eng. 
Sinne  (HGB  I-III),  5.  Deutschrechtl.  Ueb.,  1  g.  —  von 
Lilienthal:  Einführ.  i.  d.  Rechtswiss.,  4.  Strafprozessrecht, 
4.  Strafrechtl.  Ueb.  in.  schrifti  Arb..  2.  —  Endemann: 
Gesch.  (1.  rüm.  Rechts  u.  röm.  Zivilprozess,  6.  Deutsch, 
bürgerl.  Recht,  Allg.  T.  (BGB  I),  5.  Ueb.  i.  bürgerl.  Recht 
f.  Anf.  m.  schrifti.  Arb.,  2.  —  Gradenwitz:  Syst.  d.  röm. 
Rechts,  6.  Deutsch,  bürgerl.  Recht,  Recht  d.  Scluildvev- 
hältn.  (BGB  II),  5.  Ueb.  üb.  Papyri  u.  Inschrift,  m.  Ger- 
liard,  2  g.  —  F.  Fleiner:  Deutsche  Rechtsgeschiclite,  5. 
Deutsch.  Reichs-  u.  Landesstaatsrecht,  5.  Ueb.  i.  öffentl. 
Recht,  2.  —  Heinsheimer:  Deutsch,  bürgerl.  Recht,  Sachen- 
recht (BGB  III),  4.  Zivilprozess  I,  4.  Ueb.  i.  bürgerl.  Recht 
f.  Vorgerückt,  m.  schrifti.  Arb.,  2.  —  Thoma:  Deutsch. 
Reichs-  u.  Landesverwaltungsrecht  (insbes.  preuss.  u.bad.), 
4.  Bad.  Staatsrecht,  1.  Völkerrecht,  3.  —  von  Jagemann: 
Gefängniswesen  m.  Exkurs.,  1  g.  Seng:  Ueb.  i.  bürgei'l. 
Recht  f.  Vorger.  m.  schrifti.  Arb.,  2.  Zivilprozessual.,  d. 
bürgerl.  Recht  umfass.  Ueb.  m  schrifti.  Arb.,  2.  —  Walz: 
Recht  d.  Reichsversicherungsord.,  1.  —  von  Kirchenheim: 
Strafrecht,  5.  Kathol.  u.  evang.  Kirchenr.  ni.  bes.  Fierücks. 
d.  Verhältn.  v.  Staat  u.  Kirche,  4.  Strafreclitl.  Ueb.  m. 
schrifti.  Arb.,  2.  —  Affolter:  Deutsch,  bürgerl.  Recht,  Erb- 
recht (BGB  V),  8.  Urheber-  u.  Erfinderrecht,  1.  Bad.  Lan- 
desprivatrecht,  1.  Exeget.  u.  prakt.  Ueb.  i.  röm.  Recht  f. 
Anf.  m.  schrifti.  Arb.,  2.  Ueb.  i.  bürgerl.  Recht  f.  Anf.  ni. 
schrifti.  Arb.,  2.  Digestenexegese,  2.  Konversat,  üb.  röm. 
Zivilprozess  u.  röm.  Privatrecht,  1.  Konversat.  üb.  d.  ganze 
BGB,  1.  Ferienkurs:  Repet.  d.  ganzen  BGB.  —  Radbruch: 
Strafrecht,  5.  Zivilprozess  II,  1.  Konkursrecht,  1.  Ueb. 
üb.  d.  Rechtsphilos.  d.  Gegenvv.,  2  g.  —  Pereis:  Deutsch, 
bürgerl.  Recht,  Familienrecht  (BGB  IV),  3.  Handelsrecht 
II,  1.  Handelsrecht!.  Ueb.  7n.  schrifti.  Arb.,  1.  —  Dochow: 
Uebersicht  üb.  d.  Reehtsentwickl.  i.  Preussen,  1.  Koiiversat. 
üb.  Verwaltungs-,  Völker- u.Kirchenreeht,l.  —  W.Schoen- 
born;  Allg.  Staatslehre  u.  Politik,  2.  Kon  versat.  üb.  Staats- 
recht, 1.  —  von  Künssberg:  Gesch.  d.  deutsch.  Faniilien- 
rechts,  1  g.  Sachsenspiegel,  1  g. 

III.  Medizinische  Fakultät. 

Wagenmann:  Klinik  d.  Augenkrankh.,  4.  Arb.  i.  La- 
borat.  d.  Augenklinik.  —  A.  Kossei:  Experimentalphysiol. 
einschl.  d.  physiol.  Chemie,  6.  Physiol.  Ueb.  f.  Vorgerück- 
tere. Wissensch.  Arb.  i.  Laborat.  —  Gottlieb:  E.xperiment. 
Pharmak.,  4.  Arb.  i.  pharmakol.  Institut,  m.  Roh  de,  g. 

—  Krehl:  Mediz.  Klinik,  VV,-  —  Ernst:  Allg.  Pathologie 
u.  pathol.  Anatomie,  5.  Demonstrationskurs  d.patliol.  Anat, 

2.  Arb.  i.  pathol.  Institut  f.  Geübtere,  g.  —  Menge:  Ge- 
burtsh.-gynäk.  Klinik, 5.  Geburtsh.  Operationskurs,  4.  Arb. 
i.  Laborat.,  tägl.,  g.  —  Nissl:  Psychiatr.  Klinik,  4.  Anat. 
u.  pathol.  Anat.  d.  Hirnrinde,  1.  Arb.  i.  anat.  Laborat.,  m. 
Ranke,  g.  —  H.  Kossei:  Hyg.,  4.  Arb.  i.  Laborat.  f. 
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Geübt.,  m.  Laubenheimer.  Einf.  i.  d.  Verwaltungsliyg., 
1.  -  W.FIeiner:  Med.  Polikl., 6.  — Wllms:  Chirurg.  Khnik, 
ü'/j-  —  Braus:  Syst.  Anat.  d.  Mensclien,  I.,  6.  Anat.  Prä- 
parierüb.,  m.  G  ö  p  p  e  r  t  u.  E 1  z  e ,  3S.  Allg.  Entwicklungs- 
gesch.,  1.  Anat.  d.  äuss.  Körperform,  2.  Arb.  i.  anat.  Inst, 
f.  Vorger.,  g.  —  Czerny:  Therapie  d.  Krebse  u.  klin.  V^is., 
m.  Werner,  1  g.  ~  Kümmel:  Klinik  d.  Ohren-,  Nasen- 
u.  Keldkopfkrankh.,  4'/2.  Arb.  i.  d.  Klinik  f.  Ohren-,  Nasen- 
u.  Kehlkopf  kranke,  m.  Marx,  12.  —  Hoffmann:  Nerven- 
klinik, U/s-  Diagnostik  d.  Nervenkrankh.,  2.  —  Port:  Klinik 
d.  Zahn-  u.  Mundkrankh.,  4.  Plombierkurs,  12.  Zahntechn. 
Kurs,  ganztäg.  Pathol.  d.  Zahne  I,  2.  Metallurg,  u.  Technol. 
I,  2.  Extraktionskurs  f.  Med.,  2.  Kurs  d.  fein.  Metallarb.,  4. 
Einführ.  i.  d.  konserv.  Zahnheilk.,  2.  —  Bettmann:  Klinik 
d.  Haut-  u.  Geschlechtskrankh.,  3.  —  Moro;  Kinderklinik, 
472-  Ernähr,  u.  Ernährungsstör.  i.  Säuglingsalter  m.  De- 
monstr.,  l'/a-  —  Ewald:  Theoret.  u.  prakt.  Kurs  d.  Histol., 
8.  —  Göppert:  Topogr.  Anat.,  3.  Anat.  Präparierüb.,  m. 
Braus  u.  Elze,  '6f*.  —  G.  B.  Schmidt:  Verbandkurs  u. 
Lehre  v.  d.  Frakt.  u.  Luxat.,  2.  —  Vulpius:  Kurs  d.  chirurg. 
u.  median.  Orthopädie,  1.  Versiclierungsmed.,  1.  Röntgen- 
kurs  m.  Demonstr.  a.  d.  Gebiet  d.  Knochen-  u.  Gelenk- 
erkrank., 1.  —  von  Dungern:  Kurs  d.  Serol.  m.  prakt. 
Ueb.,  2.  Arb.  i.  Labor,  f.  Geübt.,  g.  —  Cohnheim:  Phy- 
siol. d.  Sinnesorg.  u.  d.  Nervensyst.,  3.  —  Starck;  Therapie 
inn.  Krankh.,  1.  Klinik  d.  inn.  Sekretion,  1.  —  Hammer: 
Pathol.  u.  Ther.  d.  Lungentuberk.,  1.  Physikal.  Heil- 
meth.,  1.  —  Voelker:  Chirurg.  Propäd.,  2.  —  von  Wa- 
sielewski:  Einf.  i.  d.  parasitol.  Technik  m.  Demonstr.  u. 
Ueb.,  5.  Anl.  z.  wissensch.  Arb.  üb.  Geschwulst-  u.  Para- 
sitenkunde. —  S,  Schoenborn:  Physik.  Diagnostik,  m. 
Fi  seh  1er,  4.  Soz.  Medizin,  2.  —  Wilmanns:  Gerichtl. 
Psychiatrie,  2.  Psychiatr.-forens.  Prakt.,  2.  —  Arnsperger: 
Ausgew.  Kapitel  d.  Bauchchirurgie,  lg.  —  Schreiber: 
Augenspiegelkurs  f.  Vorger.,  3.  Kurs  d.  Funktionsprüf.  d. 
Auges,  1.  —  Schaeffer:  Geburtshilfl.  Operationskurs  f. 
Vorger.  m.  Repetit.  d.  Geburtsh.,  3.  Geburtsh.  Operations- 
kurs f.  Anf.  m.  Propäd.  d.  Geburtsh.,  3.  Gynäkol.  Opera- 
tionskurs, 3.  Herbst-  u.  Osterferien:  Geburtsh.  Opera- 
tionskurs f.  Vorger.  --  Marschall;  Gewerbe-Hyg.  m.  Ex- 
kurs., 1.  —  Werner:  Therapie  d.  Krebse  u.  klin.  Visite, 
m.  Czerny,  1  g.  Diagnostik  d.  Neubild.,  1.  Strahlenbe- 
handl.  d.  bösart.  Neubild.,  lg.  —  Fischler;  Physikal.  Dia- 
gnostik, m.  Schoenborn,  4.  Palp.  d.  krank.  Abdomen 
m.  Krankenvorst.,  1.  Allg.  u.  spez.  Pathol.  d.  Leber-Pan- 
kreas  u.  Milzkrankh.,  1—2,  —  Hirschel :  Chirurgie  d.  Mund- 
höhle, 2.  Chirurg.  Diagnostik  a.  Krankenbette,  1.  —  Neu; 
Geburtshilfl.  Propädeutik  (geburtsh.  Untersuchungskurs). 
Gynäk.  Propädeutik.  Geburtsh. -seminar.  Ueb.,  1.  —  O. 
Ranke:  Psychiatr.  Propäd.,  1.  Kurs  d.  Histol.  u.  Histo- 
path.  d.  Zentralnervensyst.  m.  bes.  Berücks.  d.  Hirnrinde, 
IL,  2.  Arb.  i.  anat.  Lab.;  m.  Nissl,  g.  —  Marx:  Diagn. 
d.  Ohrenkrankh.,  2.  Diagnostik  d.  Nasen-  u.  Kehlkopf- 
krankh.,  2.  Arb.  i.  d.  Klinik  f.  Ohren-,  Nasen-  u.  Kehl- 
kopfkranke f.  Fortgeschr.,  m.  Kümmel,  12.  —  Lauben- 
heimer:  Allg.  Bakteriol.  u.  Iramunitätslehre,  1.  Tropen- 
hyg.  u.  Tropenkrankh.,  1  g.  Einf.  i.  d.  Hyg.  u.  Bak- 
teriol., 1.  Arb.  i.  Labor,  f.  Geübt.,  m.  H.  Kossei.  —  Zade: 
Augenspiegelkurs  f.  Anf.,  2.  Bezieh,  d.  Augenleiden  z. 
Allgem.-Erkrank..  1.  — Gräfe:  Klin.  Propäd.,  3.  Kurs  d. 
klin.  Chemie  u.  Mikrosk.,  2.  Pathol.  Physiologie  IL,  1.  — 

—  Rohde:  Physikal.  Chemie  i.  ihr.  Anwend.  a.  Physiol. 
u.  Pharmakol.,  1.  Pharmakol.  u.  Arzneiverordnungslehre 
f.  Zahnärzte,  2.  Arb.  i.  pharmakol.  Inst.,  m.  Gottlieb,  g. 

—  Gross:  Sektionskurs,  4.  Gerichtl.  Medizin,  2.  Pathol. 
Anat.  d.  Nervensyst.,  2.  —  Homburger:  D.  geist.  Störun- 
gen d.  Kindesalters,  1.  Psychiatr.  Pohkl.,  4  g.  —  Franke: 
Allg.  Chir.,  2. 

IV.  Philosophische  Fakultät. 

windelband :  Einl. i.  d. Philos.,4.  Philos.  Sem. :  Herbart, 
Einl.  i.  d. Philos.,  2  g.  —  Schoell:  Erkl.  d.  Acharner  d.  Ari- 
stoph.,  2.  Ueb.  Aristot.  Poetik,  2.  Philol.  Sem. :  a)  Interpret. 
V.  Virgils  Aeneis  1, 2  g;  b)  Besprech.  eingereicht.  Abhandl., 
2  g.  —  von  Duhn:  Gesch.  d.  griech.  Kunst  v.  d.  Perser- 
zeit b.  z.  Alexander  d.  Gr.,  4.  D.  Stadt  Rom,  1  g.  Archäol. 
Ueb.,  2  g.  —  Braune:  Gesch.  d.  deutsch.  Lit.  d.  Mittelalt., 
IL,  4.  Got.  Ueb.,  1.  Germ.-rom.  Sem.  Altd.  Ueb.,  2  g.  — 
F.  Neumann:  Gesch.  d.  franz.  Lit.  d.  Mittelalt.,  4.  Interpret. 
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e.  altfranz.  Textes,  m.  Ueb.  z.  histor.  Gram.  d.  franz. 
I  Spr.,  2.  German,  roman.  Sem.,  rom.  Abt.:  Ueb.  a.  altfranz. 
I  u.  provenz.  Texten,  lg.  —  Gotheln:  A\lg.  Nationalök.,  5. 
i'  Finanzwiss.  4.  Deutsche  Verfass.  u.  Wirtscliaftsgescb.,  4. 
!  Volkswirtschaft!.  Kolloquium,  1  g.  Volkswirtsch.  Ausflüge, 
'  g.  Volkswirtsch.  Sem.,  2  g.  —  von  Domaszewski:  K('uti. 

Kaisergesch.,  4.  Histor.  Ueb.,  2  g.  —  Bezold:  Babyl.  assyr. 
Königs-  od.  Kudurru-Inschr.,  2.  Erklär,  e.  syr,  od.  arab. 
Schriftstellers,  2.  I.  oriental.  Seminar:  Semit.  Ueb.  2 — 3. 

—  Bartholomae:   Urgerm.  Lautlehre,  2.  Sanskritgram. 

f.  Anf.,  3.  Ueb.  i.  sprachwiss.  Sem.  in  ein.  od.  in  mehr. 
Kursen,  2  od.  mehrstünd.  —  Hoops:  Einführ,  ins  Alt- 
engl.  2.  Mittelengl.  Grammatik  m.  Ueb.,  3.  Tennyson  u.  s. 
Kreis,  1.  —  Engl.  Sem.:  a)  Nied.  Kurs,  literarhistor.  Ueb., 
1  g;  b)  höh.  Kurs,  sprachgesch.  Ueb.,  1  g.  —  tlampe: 
AUg.  Gesch.  d.  ausgeh.  Mittelalt.,  4.  Histor.  Sem.:  a)  Ueb. 
z.  mittelalt.  Gesch.  f.  Vorgeschr.,  2  g;  b)  Repet.  z.  ges. 
mittelalterl.  Gesch.  in  konversat.  Form,  l'/o.  —  Boll: 
Tacitus,  4.  Kursor,  griech.  u.  lat.  Lekt.  ni.  Gerhard,  2. 
Philol.  Sem.:  a)  Interpret,  v.  griech.  Epigr.,  2  g;  b)  Be- 
sprech.  d.  eingereicht.  Arbeit.,  2  g.  —  A.  Weber  (Dekan) : 
Prakt.  Volks wirtschaftsl.,  5.  VoIks Wirtschaft),  u.  soziol. 
Ueb.  i.  Sem.,  2  g.  —  C.  Neumann:  Gesch.  d.  holländ. 
Kunst,  4.  Kunstgesch.  d.  deutsch.  Stadt,  2.  Kunstgesch. 
Ueb.,  2  g.  —  Oncken:  AUg.  Gesch.  i.  19.  Jahrh.  (1813 
bis  1862),  4.  Deutsche  Gesch.  i.  Ueberbl.,  v.  d.  Anf.  b. 
z.  Gegen w.,  2.  Ueb.  z.  neuer.  Gesch.,  2  g.  —  Hettner: 
Geogr.  V.  Asien,  4.  Geogr.  Sem.:  a)  Ob.  Abt.,  2  g;  b)  unt. 
Abteil.:  Einfuhr,  i.  d.  Geogr.,  1  g.  Ueb.  i.  Kartenzeichn. 

—  Uhlig:  Gesch.  d.  Erz.  d.  Unterr.  u.  d.  pädag.  Theorien, 
2.  Leit.  d.  Lekt.  v.  pädag.  Klassikern:  Rousseaus  „Emil", 

1  g.  Ant.  Metrik  nebst  Ueb.  i.  Analyse  u.  Vortrag,  griech. 
Chorges.,  3.  —  Wille:  Poht.  u.  Kulturgesch.  d.  Kurpfalz, 
2.  —  Brandt:  Philol.  Proseminar,  IL:  Erklär,  v.  Anti- 
phons Rede  V  u.  Bespr.  eiuger.  Arb.,  2  g.  Lat.  Stilüb.,  I. 
Kurs,  1  g;  II.  Kurs,  lg.  —  von  Waldberg:  Gesch.  d. 
deutsch.  Lit.  v.  Luther  b.  Gottsched,  3.  Schillers  Leben  u. 
Werke,  1.  Germ.  Seminar.  Deutsche  Ueb.  I.  f.  Anf.: 
a)  Romantiker;  b)  Anl.  z.  wiss.  Arb.,  1  g;  II.  f.  Vor- 
geschr. Lieber  Goethes  Faust  m.  bes.  Berücks.  d.  Urfuust, 

2  g.  —  Wolfrum:  Harmoniel.  i.  3  Abt.  3.  Kontrapunkt. 
Ueb.,  2.  Gesch.  d.  evang.  Ivirchenlieds  i.  musikal.  Bez., 
1.  Orgel.  Bachverein  u.  akad.  Gesangverein.  —  Schnee- 
gans: Franz.  Lit.  d.  16.  Jahrb.,  3.  J.  J.  Rousseau,  Leb. 
u.  Werke,  1.  Ausgew.  Kap.  d.  franz.  Syntax,  1.  Neufranz. 
Ueb.  a)  Kurs  f.  Anf.,  2  g;  b)  Kurs  f.  Vorger.,  2  g.— 
Leser:  Gesch.  d.  Nationalök.,  1.  —  A.  Koch:  Gesch.  u. 
Kritik  d.  polit.  Parteien  i.  Deutschi.,  1  g.  -  Sfitterlin: 
Einf.  i.  d.  Phonetik,  2.  —  Waag:  Althochd.  Ged.,  1.  — 
Schott:  Erläut.  d.  wicht,  statist.  Methoden,  2.  —  Peltzer: 
D.  ital.  Renaissance-Archit.  3.  Albrecht  Dürer,  1  g.  — 
Cartellieri:  Gesch.  u.  Kultur  Frankr.  u.  Engl.  b.  z.  Renais- 
sance, 2.  Iiistor.  Sem.  Ueb.  z.  polit.  u.  Kulturgesch.  d. 
Mittelalt.  f.  Anf.,  2  g.  —  Lask:  Ueb.  üb.  Kategorienlehre, 
2  g.  —  Stählin:  D.  weltpolit.  Probl.  d.  Gegenw.  i.  ihr. 
histor.  Entwickl.,  2.  Histor.  Sem. :  Ueb.  a.  d.  neu.  Gesch. 
f.  Anf.,  2  g.  —  Levy:  Einführ.  i.  d.  Nationalök.,  2.  D. 
ökon.  Liberalismus.  Volkswirtsch.  Heb.  f.  Anf.  i.  volks- 
wirtsch. Sem.,  lg.  —  Neckel:  D.  skandinav.  Sprach,  u. 
Lit.  i.  Ueberblick,  2.  Altnord.  f.  Anf.,  1.  Erklär,  d.  Kudrun- 
liedes  m.  Einl.  i.  d.  Mittelhochd,  3.  German.  Sem.:  a)  Ueb. 
a.  Heldenl.  d.  Edda,  2  g;  b)  althochd.  Ueb.,  2  g.  —  Ger- 
hard: D.  latein.  Fabeldichtung  d.  Mittelalters,  1.  Kursor, 
griech.  u.  lut.  Lektüre,  m.  Boll,  2.  Philol.  Proseminar,  L: 
Interpret,  v.  Senecas  epistulae  morales  u.  Besprech.  v. 
Arb.  2  g.  Griech.  Stilüb.,  1  g.  Ueb.  üb.  Papyri  u.  Inschr. 
f.  Phil.  u.  Jurist.,  m.  Gradenwitz,  2  g.  —  Driesch: 
D.  metaphy.  Problem  u.  d.  metaphys.  Typen,  2.  Ueb.  üb. 
Berkeleys'  „Principles  of  human  knowledge",  2  g.  — 
P.  A.  Schmid:  Philos.  d.  Kunst,  2.  Deutsches  Geistesleben 
i.  Zeitalt.  d.  Aufklär.,  1.  Kunstphilos.  Ueb.,  IV;  g-  — 
Fehling:  Grundz.  d.  deutsch.  Verfassungsgesch.,  1.  Gesch. 
d.  Freiheitskriege  1813-1815,  lg.  —  Wild:. Gesch.  Frank- 
reichs i.  Zeitalt.  d.  Auf  klär.,  2.  —  Wätjen:  Einführ.  i.  d. 
Paläogr.  d.  Neuzeit  m.  Ueb.  a.  Handschr.  d.  16.  u.  17.  Jahrb., 
1.  —  Salz:  Gesch.  d.  Wirtschaftsansch.  u.  Wirtschafts- 
ideolog.,  2.  Ueb.  üb.  einige  Probl.  d.  Wirtschaftsgesch., 
1V.>  g-  —  Rüge:  Die  Philos.  d.  Romantik,  2.  Ueb.  z.  Kants 
Kritik  d.  reinen  Vernunft,  2  g.  —  Ehrenberg:  Anfangs- 
gründe d.  Systems  d.  Philosophie,  2.  Fichte,  Schelling, 
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Hegel, 2.  Ueb.  üb.d. Aristotel.  Metaphysik, 2,g.  —  Mückle: 
(iesch.  d.  sozialen  Beweg,  i.  19.  Jahr.,  2.  Ueb.  üb.  sozial- 
gesch.  Frag.  d.  neuest.  Zeit,  2  g.  —  Altmann:  Gehl  u. 
Kredit,  2.  Ueb.  üb.  Geld  u.  Kredit,  1  g.  -  von  Bubnoff : 
Gesch.  d.  Mystik  v.  Plotin  b.  z.  Renaissance,  2.  Ueb.  ül). 
Kants  eth.  Schriften,  2  g.  —  Walleser:  Buddhismus,  1. 
Sanskrit-Lektüre,  2.  Kurs,  1.  —  Ruska:  Arab.  f.  Anf.,  2. 
Lektüre  ausgew.  Suren  d.  Korans  od.  eines  arab.  Histor., 
2.  —  Pagenstecher:  D.  deutsch,  u.  österr.  Ausgrab.  i. 
Kleinasien  u.  Alexandr.,  2.  Archäol.  Ueb.  üb.  Probleme 
d.  griech.  Plastik,  1  Va  g-  —  Lederer:  Gesch.  u.  Theorie 
(1.  Wirtschaftskrisen  u.  Konjunkturen,  1.  Sozialiiolitik,  2. 

Strachau:  Meisterwerke  der  engl.  Literatur  1.  Shakes- 
peare Reading  Party,  1  g.  Vöries,  ausgew.  Dicht.  Tenny- 
sons,  1  g.  Engl.  Ueb.  i,  germ.-rom.  Sem.:  a)  Unt.  Kurs, 
2  g;  b)  mittl.  Kurs,  2  g;  c)  ob.  Kurs,  2  g.  Fehrle; 
Griechisch:  a)  f.  Anf.,  4;  b)  f.  V^orger.,  L  Latein:  aj  Krst. 
I'ortbihlungskurs,  2;  b)  zweit.  Fortbildungskurs,  2;  c)  Kurs 
z.  sprachl.  Einf.  i.  d.  Quellen  d.  rüm.  Rechts,  2.  Olschki; 
Ital.  Ueb.:  I.  Kurs  f.  Anf.,  2  g;  II.  Kurs  f.  Vorger.,  2  g. 
Erklär,  d.  „Götthchen  Komödie",  2.  -  van  der  Meer: 
Einführ.  i.  d.  Mittelniederl.  i.  Ansehl.  an  die  Lektüre  e. 
mittelniederl.  Textes.  Asnaworian-Asnaourow :  Rus- 
sisch f.  Anf.,  2.  Russisch  f.  Vorger.,  2.  Türkisch  u.  Per- 
sisch. —  Mertens:  Einf.  i.  d.  Masch,  u.  Elektrotechnik 
f.  Jurist,  u.  Nationalök.,  2  g.  Privatwirtschaft!.  Uel).,  1  g. 

—  F.  Schmidt:  Photogr.  Praktikum  f.  Anf.  u.  Vorgeschr., 
2  Kurse,  je  2.  —  Hagen:  Die  mat.  Kultur  d.  Natur\  ölker, 
1.  -  Godeck:  Rezitationen  u.  prakt.  Ueb.  —  Frl.  Basser- 
mann: Uebungen  in  gesundheitlichem  Sprechen.  —  Wink- 
ler: Stenographie.  —  Waldraff:  Zeichnen  u.  Malen. 

Naturwissenschaftlich  =  mathemat.  Fakultät. 

Koenigsberger:  Höh.  Algebra,  4.  Different.-Integral- 
rechn.,  II.,  3.  Ueb,  i.  Unter-  u.  Obersem.,  2.  -  Bfitschli: 
Zool ,  6.  Zool.  Prakt.  u.  Anleit.  z.  wissensch.  Arbeiten  i. 
Labor.  —  Klebs:  Experim.  Pflanzenphysiol.,  4.  Mikrosk. 
Praktik,  f.  Anf.,  4.  Botan.  Praktikum  f.  Geübt.,  täglich. 

-  Curtius:  Experimentalchemie,  IL,  6.  Prakt.  Ueb.  u. 
Anl.  z.  selbst,  wisssch.  Untersuch.  Chemisches  Pi  aktikum 
für  Mediziner,  20.  —  Lenard:  Experimentalphysik,  4. 
Physika!.  Prakt.  (m.  Becker),  G.  Wissensch.  Arb.  Fort- 
geschr.  i.  physik.  u.  radiol.  Inst.,  unt.  bes.  Mitwirkung  v. 
Becker  u.  Ram8auer,35.  Physik.  Sem.  u.  Kolloq.,  1  g. 

—  Wolf:  Spektralanalyse,  3.  —  Wülfing:  AUg.  Mineral.,  4. 
Petrogr.  2.  Mineralog.  Prakt.  i.  Anschl.  a.  d.  mineral. 
Vöries.,  2.  Mineral.  Pxakt.  f.  Vorger.,  3.  Arb.  i.  mineral.- 
petrogr.  Inst.  —  Cantor:  Diff.-  u.  Integralrechn.  4.  Ueb. 
z.  Differential-  u.  Integralrechn.,  1  g.  Element.  Arithmetik, 
Zahlentheorie,  Algebra,  2.  —  Ludwig  Koch:  Ueb.  i.  d. 
mikrosk.  Unters,  v.  offiz.  Drogen  u.  Pflanzenpulvern,  IL,  3. 

—  Goldschmidt:  Ueb.  Messen,  Zeichnen  u.  Berechnen  d. 
Krystalle,  2.  Ueb.  i.  Best.  d.  Mineralien,  2.  Lötrohrana- 
lyse, 2.   Anl.  z.  krystallogr.  u.  mineral.  Arbeiten  i.  Lab. 

—  Jannasch:  Gewichtsanalyse,  2.  Chem.  Unters.  d.Nah- 
rungs-  u.  Genussmittel,  1.  Gasanalyt.  Praktikum  (m.  E  b- 
1er), 4.  Analyt.  Prakt.  z.  Unters,  d.  Nahrungs-  u.  Genuss- 
mittel, 5.  —  Pockels:  Theorie  d.  Elektriz.  u.  d.  Magnetis- 
mus. 4.  Theoret.-physikal.  Ueb.,  1  g.  KoUoquiuiri  üb.  d. 
Relativitätstheorie,  1  g.  —  Knoevenagel:  Chemie  d.  Ben- 
zolderivate, 3.  Chemie  u.  Technol.  d.  Teerfarbstoffe,  2. 

—  Salomon:  AUg.  Geol.,  2.  Entwicklungsgesch.  d.  Tiere 
i.  Lichte  d.  Paläont.,  4.  Geolog. -paläont.  Praktikum.  Anl. 
z.  Stud.  d.  geol.  u.  paläont.  Lehrsamml.  4.  —  Koehler: 
Synth.  Geom.,  4.  —  Trautz;  Physikal.  Chemie  u.  Elektro- 
chemie, 3.  Cliem.  Reaktionsgescliw.  u.  Katalyse,  2.  — 
A.  Schmidt:  Techn.  Geologie  3.  —  Krafft:  Anorg.  Che- 
mie, 4.  Prakt.-chem.  Ueb.  u.  Arb.  i.  Labor.  Chem.  Prakt. 
f.  Anf.  Chem  Ferienkurse,  vierwöchentlich.  —  Haller: 
AUg.  Biol.  d.  Tiere,  2.  —  Dittrich:  Neuere  Meth.  d.  Mi- 
neral- u.  Gesteinsanalyse,  1.  Chem.  Prakt.  f.  Anf.  u.  Nicht- 
chem.,  sowie  f.  Vorgeschr.  Ueb.  i.  Elektroanalyse,  2. 
Ferienpraktikum:  Chem.  Prakt.  i.  analyt.  u.  organ.  Che- 
mie. —  Lauterborn:  Einf.  i.  d.  einheim.  Tierwelt,  III.,  3. 

—  Glück: Pharmakognosie, 3.  Systemat. Darst. d.  wichtigst. 
Pflanzenfam.,  3.  Ueb.  i.  Best.  v.  nied.  Pflanzen,  2.  — 
Stolle:  Pharmaz.  Chemie,  IL,  3.  Qualit.  Analyse,  2.  Syn- 
thet.  Methoden  d.  organ.  Chemie,  2.  —  Boehm:  Einf.  i. 
d.  Differential-  u.  Integralrechn.,  4.  Kolloq.  üb.  d.  Rela- 
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tivitätstheorie.  (m.  Pockels),  lg.  —  Mohr:  Stereoche- 
mie. 1.  —  Herbst:  Zoolog.  Ueb.  u.  Demonstr.  f.  Anf.  u. 
Mediz.,  4.  Experim.  Entwicklungsgesch.  u.  Regenerations- 
lehre, 2.  —  Becker:  Radiol.:  Physik  d.  Stralilungserschein., 
insbes.  üb.  d.  Mechanismus  d.  Lichtemission,  m.  Demonstr.,  2. 
Elektrizitätsi.  i.  fest.  Körpern,  Flüssigk.  u.  Gasen,  1.  — 
Tischler:  Alig.  u.  experiment.  Pflanzen-Morphologie,  2. 
Pflanz!.  Zellenlehre,  1.  üeb.  Symbiose  i.  Pflanzenreich,  1. 
—  Darapsky:  Gesch.  d.  Chemie,  2.  Repet.  d.  anorgan. 
Chemie,  2.  —  Schoetensack:  Anthropol.  Seminar,  2.  — 
Ebler:  Radioaktivität  u.  radioakt.  Substanzen,  II.,  1.  Gas- 
analyse u.  Gasvolumetrie,  1.  Gasanalyt.  Praktikum  (mit 


Jan  nasch),  4.  —  Bopp;  Potentialtheorie,  2.  —  Kopff: 
Ueb.  z.  Bahnbestimmung,  1.  —  Muckermann:  Analyt. 
Meth.  offizin.  Arzneimittel,  2.  Wasser-  u.  Harnanalyse,  1. 

—  Müller:  D.  atmosphär.  T/uft  u.  ihre  Bestandteile!.  — 
Hertz:  Integralgleich,  m.  Anwend.a.  physikal. Probleme, 2. 

—  Ramsauer:  Strahl,  u.  Lichtquantenhypothese,  L  — 
Cartellleri:  Turngeschichte,  2  g.  —  S.  Schoenborn:  Anat. 
u.  Physiol.  sowie  Kurs  in  erster  Hülfeleist,  b.  Unglücks- 
fällen, 2  g.  —  Rissom:  Methodik  u.  Systematik,  2  g.  Ge- 
rätekunde, lg.  —  Wehlitz:  Prakt.  u.  method.  Turnen 
sowie  Lehrproben,  9  g. 


Vor  losutn  gr^n 


an  der 


Universität  Jena 

vom  21.  Oktober  1912  bis  15.  März  1913. 


I.  Theologische  Fakultät, 

Ordentl.  ProfT.:  Wendt:  Dogmatik  I.  4;  Dogmen- 
geschichte, 5;  Dogmatische  Abteilung  des  theol.  Semi- 
nars: Confessio  Augustana,  2st.  g.  —  ThOmmel:  Prak- 
tische Theologie  I :  Liturgik,  Poimenik,  Diakonik,  4 ;  Prak- 
tische Auslegung  ausgewählter  Perikopen,  2;  Homileti- 
sches Seminar,  2  st.  g;  Katechetisches  Seminar,  2  st.  g. 

—  Weinel :  Biblische  Theologie  des  Neuen  Testamentes. 5; 
Erklärung  der  Korintherbriefe,  4;  Jesus,  seine  Geschicht- 
lichkeit und  seine  Stellung  in  der  Religiousgeschichte, 
für  Hörer  aller  Fakultäten,  1  g;  Neutestamentliches  Se- 
minar: Die  Gnosis  im  Neuon  Testament.  2 st.  g.  —  Lietz- 
mann :  Kirchengeschichte  III  ^Deutsche  Kirchengeschichte 
II);  Vorreformation,  Reformation,  Gegenreformation,  5; 
Geschichte  der  altc.hristliclien  Literatur  2;  Griechische 
Paläographie  und  Handschriftenkiinde,  1  g;  Kirchenge- 
schichtl.  Seminar:  Entstehung  der  Kirclien Verfassung,  2st.g. 

—  Staerk;  Erklärung  (fes  Propheten  Jesaia,  4;  Geschichte 
der  israelitischen  Religion  bis  zum  Exil  (Alttestamentl. 
Theologie  I),  3,  bis  Weihnachten  zweistündig;  Alttesta- 
mentliches  Seminar:  Sacharjal  — 28t.  g;  Theologisches 
Proseminar:  Prophetenlegenden,  2st.  g.  —  Ausserordentl. 
Prof.  Glane;  Geschichte  des  Kirchenliedes,  nach  Text 
und  Melodie,  2;  Religiöse  Volkskunde,  1;  Theolog.  Pro- 
seminar: Lektüre  griechischer  und  lateinischer  Kirchen- 
poesie, 2st.  g. 

II.  Juristische  Fakultät. 

Ordentl.  Proff.:  Loening:  Deutsches  Zivilprozessrecht, 
6;  Deutsches  Strafprozessrecht,  4;  Strafrechtliche  Uebun- 
gen  mit  schriftlichen  Arbeiten  im  juristischen  Seminar, 
2 st.  —  Danz: Deutsches  bürgerliches  Recht,  Teil  II:  Rechte 
der  Schuldverhältnisse  Uebungen  im  bürgerlichen  Reclit 
mit  schriftlichen  Arbeiten  für  Anfänger,  2st.  —  Rosen- 
thal: Deutsches  Reichs-  und  Landesstaatsrecht,  4;  Grund- 
züge des  deutschen  Privatrechts,  4;  Deutsidies  und  inter- 
nationales Verkehrsrecht:  Eisenbahn-, Post-, Telegraphen- 
recht,  1  g;  Oeffentlichrechtliche  Uebungen  (Reichsver- 
sicherungsordnung), im  juristischen  Seminar,  Vjo.  — 
Niedner:  Kirchenrecht,  4;  Reichs-  und  Landes  verwal- 
tungsrecht, insbes.  preussisches  und  thüiirgisches,  4; 
üebersicht  über  die  Rechtsentwickiung  in  Preussen,  1.  - 
Hedemann:  Deutsches  bürgerliches  Recht,  verbunden  mit 
Konversatorium,  Teil  IV:  Familienrecht,  8;  Deutsches 
bürgerliches  Recht,  Teil  V:  Erbrecht.  3;  Freiwillige  Ge- 
richtsbarkeit, 1;  Uebungen  im  bürgerlichen  Recht  mit 
schriftlichen  Arbeiten,  für  Fortgeschrittene,  2 st;  Semi- 
naristische Uebungen  über  altes  und  neues  Naturreoht, 
2st.  g.  —  Gerland:  Strafrecht  mit  Konversatorium,  0; 
Strafprozessübungen:  Kriminalpsychologie,  2st. ;  Zivil- 
prozessrechtl.  Uebungen  mit  Berücksichtigung  des  Bürgerl. 
Rechts,  2 St.;  Seminaristische  Uebungen  auf  dem  Gebiet 
des  Straf-  und  Prozessrechts.  —  Rauch:  Deutsche  l'echts- 
geschichte,  4:  Handels-  und  Seerecht,  4;  Recht  der  Wert- 
papiere und  Wechselrecht,  2st. ;  Deutschrechtliche  Ueb- 


ungen: Sachsenspiegel,  1;  Urheber-  und  Erfinderrecht,  1. 
—  Lehmann:  System  des  römischen  Privatrechts  mit 
Konversatorium.  5;  Deutsches  bürgerliches  Recht,  Teil  I: 
Allgemeiner  Teil,  5;  Zwangsvollstreckung,  1.  —  Ordentl. 
Honorarprof.  Kniep:  Geschichte  des  römischen  Zivilpro- 
zesses, 2.  —  Ausserordentl.  Prof.  Lent:  Römische  Rechts- 
geschichte, 4;  Deutsches  bürgerl.  Recht,  Teil  III:  Sachen- 
recht, 4;  Pandektenexegese,  2st.  —  Privatdozent  Jerusa- 
lem: Völkerrecht,  2;  Deutsches  Kolonialrecht,  1;  Repe- 
titorium  und  Konversatorium  des  VerwaltuDgsrechts,  IV^st  1 

III.  Medizinische  Fakultät.  j 

Ordentl.  Proff. :  Gärtner :  Spezielle  Hygiene,  3;  Aetio- 
logie  und  Prophylaxe  der  Infektionskranklieiten,  8;  Kol- 
loquium ül>er  ausgewählte  Kapitel  der  Hygiene,  2;  Hy- 
gienische Arbeiten,  g.  —  Biedermann:  Physiologie  mit 
Ausschluss  des  Nervensystems  mit  Prof.  Noll  und  Dr. 
Stübel,  5;  Physiologisches  Praktikum  für  Anfänger  mit 
den  Professoren  Schulz  und  Noll  und  Dr.  Stübel, 4; 
Arbeiten  im  Laboratorium  für  Fortgeschrittene,  tägl.  — 
Binswanger:  Klinik  der  Geisteskrankheiten,  4;  Allge- 
meine Psychiatrie,  1,  Klinische  Visite  mit  Prof.  Berg  er; 
Arbeiten  im  klinischen  Laboratorium  für  Fortgeschrit- 
tene, g.  —  Stintzing:  Medizinische  Klinik,  7;  Arbeiten 
im  Laboratorium  der  medizinischen  Klinik  für  Vorge- 
schrittene, g.  —  Maurer:  Systematische  Anatomie  des 
Menschen  I:  Muskel-,  Darm-,  Gefäss-  und  Urogenital-;, 
System,  (3;  Zellen-  und  Gewebelehre,  2;  Anatomische  Prä- i 
parierübungen  mit  Prof.  v.  Eggeling.  tägl.;  Anleitung"' 
zu  morphologischen  Arbeiten  für  Geübtere,  tägl.  —  Henkel: 
Geburtshilflich-gynäkologische  Klinik  und  Poliklinik,  4'/^;  ; 
Geburtshilfl.  Operationskurs  mit  Dr.  Lindig,  3;  Schwan- 41 
gerenuntersuchungskurs  mit  Dr.  de  Vries,  1;  Arbeiten" 
im  Laboratorium  der  Klinik,  tägl.  g.  —  Stock:  Augen- 
klinik. 4;  Augenspiegelkurs  3;  Pathologische  Anatomie 
und  Bakteriologie  in  der  Augenheilkunde,  1;  Arbeiten 
im  Laboratorium  der  Klinik.  —  Lexer:  Chirurgische  Kli- 
nik, öst.  —  Rössle:  Allgemeine  Pathologie  und  allge- 
meine pathologische  Anatomie,  5;  Sektionskurs,  4;  Patho- 
logisch-anatomischer Demonstrationskurs,  1;  Arbeiten  im 
Pathologischen  Institut  für  Geübtere,  tägl.  g.  —  Ordentl. 
Honorarproflf. :  von  Bardeleben:  Topographische  Anato- 
mie des  Menschen.  3.  —  Kionka:  Arzneimittellehre  mit 
Demonstrationen,  für  das  13.  u.  7.  Semester,  4 st.;  Rezep- 
tierkunde  mit  praktisciien  Uebungen,  für  das  7.  und  8. 
Semester,  2;  Arbeiten  im  pharmakologischen  Institut,  tägl. 
—  Ausserordentl.  Proff.:  Engelhardt:  Theoretische  Ge- 
burtshilfe, 2.  —  Schulz:  Probleme  der  physiologischen 
und  pathologischen  Chemie,  3;  Chemischer  Teil  des  phy- 
siologischen Praktikums,  2;  Arbeiten  im  Laboratorium, 
tägl.;  Praktikum  für  Fortgeschrittene,  4st.  —  von  Egge- 
ling: Vergleichende  Anatomie  der  Wirbeltiere :  Einleitung, 
Gefässsystem,  Urogenitalsystem,  Skelettsystem,  2. —  Noll: 
Spezielle  Nervenphysiologie  und  Zentralnervensystem,  als 
Teil  des  Hauptkollegs,  nach  Weihnachten,  2;  Repetitorium 
der  Physiologie,  2.  —  Grober:  Diätetik,  1;  Krankheiten 
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!  der  Verdauungsorgane,  1;  Qeanndheitskunde,  für  Studie- 
j  rende  aller  Fakultäten,  1.  —  Berger:  Gerichtliche  Psy- 
1  chiatrie  für  Mediziner  und  Juristen,  1;  Hirnanatomie  und 
»  Hirnphysiologie,  I.  —  Giese:  Gerichtliche  Medizin  für 
ij  Mediziner,  2;  GerichtHche  Medizin  mit  Demonstrationen 
für  Juristen,  2.  —  Lommel:  Medizinische  Poliklinik,  3; 
1  Klinik  der  Kinderkrankheiten,  8;  Distriktspoliklinik,  Re- 
i  feratstunde  und  Umgang,  1  mal.  —  Lubosch:  Einführung 
I  in  die  Anatomie  und  Skelettsystem  des  Menschen,  tägl, 
I  in  der  ersten  Hälfte  des  Semesters,  6;  Entwicklungsge- 
i  schichte  der  Wirbeltiere  und  des  Menschen,  2.  —  Witt- 
|l  maack:  Klinik  der  Erkrankungen  des  Ohres,  der  Nase 
und  des  Kehlkopfes  3;  Kurs  der  Ohren-,  Nasen-  und  Kehl- 
kopfkrankheiten  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
Behandlungsmethoden,  für  Geübtere,  1—2 st.;  Arbeiten 
im  Laboratorium  der  Klinik.  —  Spiethoff:  Klinik  für 
Haut-  und  Geschlechtskrankheiten,  3.  —  Strohmayer: 
Psychopathologie  des  Kindesalters,  für  Mediziner  und 
Pädagogen,  2.  —  Meyer-Steineg:  Einführung  in  die 
Medizin,  1,  bis  Weihnachten ;  Geschichte  der  Medizin  in 
ihren  Hauptepochen,!;  Medizingeschichtliche  Uebungen, 
4 st.  g.  —  Frey:  beurlaubt.  —  Wrede:  I.  Allgemeine 
Chirurgie,  3;  Propädeutische  Klinik  der  Chirurgie  und 
Orthopädie,  2;  Akrurgie  mit  Demonstrationen  und  prak- 
tischen Uebungen,  48t.;  Kursus  der  Röntgenlehre,  28t.  — 
Hesse:  Polikhnik  für  Zahn-  und  Mundkrankheiten,  5; 
Zahnärztlicher  Operationskursus,  tägl.;  Zahnärztlich-tech- 
nischer Kurs,  tägl.;  Zahnärztliche  Chirurgie  und  Patho- 
logie der  Mundhöhle;  Zahnärztliche  Diagnostik  und  Ueb- 
ungen im  Extrahieren,  für  Mediziner,  1.  —  Busse :  Frauen- 
krankheiten, 2;  Geburtshilfliches  Kolloquium,  2st.  — 
Gumprecht;  Soziale  Medizin :  Arbeiterversicherung,  Säug- 
lingsfürsorge, Tuberkulosebekämpfung  u.  ähnl.,  lg.  — 
Privatdozenten:  Bennecke:  Medizinisch-klinische  Propä- 
deutik: a)  für  Anfänger,  3,  b)  für  Geübtere,  2;  Physika- 
hsche  Heilmethoden  mit  praktischen  Uebungen  und  De- 
monstrationen, 1;  Krankheiten  des  Harnapparates;  Patho- 
logie, Diagnose  und  Therapie  einschl.  Kystoskopie,  1.  — 
Brflnings:  Die  Untersuchungsmethoden  des  Ohres  und 
der  oberen  Luftwege,  Vorlesung  und  Praktikum,  2st. — 
Thlemann:  Kursus  der  Röntgendiagnostik  und  -technik 
mit  praktischen  Uebungen,  2;  Einführung  in  die  Chirur- 
gie. 2.  —  StQbel:  Allgemeine  Nervenphysiologie,  als 
Teil  des  Hauptkollegs,  vor  Weihnachten,  2;  Einführung 
in  die  Physiologie  für  Studierende  der  Naturwissenschaf- 
ten, mit  Demonstrationen  und  praktischen  Uebungen,  2 st. 

—  Rehn:  Kursus  der  Kystoskopie  und  funktionelle  Nieren- 
diagnostik;  Frakturen  und  Luxationen;  Verbandkurs.  — 
Reichmann:  Kursus  der  klinischen  Mikroskopie  und  Che- 
mie, 3;  Kursus  der  therapeutischen  Technik,  1.  —  Hegner: 
Kurs  der  Funktionsprüfungen  des  Auges,  1. 

IV»  Philosophische  Fakultät. 

Ordentl.  Proff.:  Delbrfick:  Latf;in.  Grammatik,  4; 
P'ortsetzung  der  altisländ.  Lektüre  (Edda),  g.  —  Eucken: 
beurlaubt.  —  Thomae:  Gewöhnliche  Differentialgleichun- 
gen, 5.  —  Goetz:  Ausgewählte  Oden  des  Horaz,  3;  Ge- 
schichte der  klassischen  Philologie,  2;  Im  philologischen 
Seminar,  Abt.  I:  Terenz'  Adeiphoe  und  freie  Arbeiten, 
lg;  —  Stahl;  Einführung  in  die  Kryptogamenkunde,  3; 
Mikroskopisch-botanisches  Praktikum  für  Anfänger,  4st. ; 
Botanisch-pharmakognostische  Uebungen,  4;  Botanisches 
Praktikum  für  Geübtere,  tägl.  —  Pierstorff:  Praktische 
Nationalökonomie  I  (Agrar-,  Gewerbe-  und  Handelspoli- 
tik), 5;  Geld-,  Bank-  und  Börsenwesen,  2;  Staatswissen- 
schaftliches Seminar,  Abt.  H,  füt  Fortgeschrittene:  Re- 
ferate und  schriftliche  Arbeiten,  2  st.  —  Hlrzel:  Erklärung 
von  Piatons  Symposion,  3;  Philologisches  Seminar.  Ab- 
teilung!: Aristoteles' Nikomachische  Ethik,  2  st.  g;  Philo- 
logisches Seminar,  Abteilung  II:  Tacitus' Dialogus,  2st.  g. 

—  Knorr :  Allgemeine  Experimentalchemie,  Teil  II :  organ. 
Chemie,  5;  Chem.  Praktikum  im  analyt.  Laboratorium,  mit 
Hofrat  Wolff:  a)  Vollpraktikum,  6  tägl.;  b)  Halbprakti- 
kum, 3  tägl  ;  c)  Mediziner-Vollpraktikum.  6;  d)  Medi- 
ziner-Halbpraktikum, 3;  Chem.  Praktikum  im  organ.  La- 
boratorium und  Anleitung  zu  wissenschaftl.  Arbeiten  mit 
Dr.  Schneider,  40.  —  Linck:  Mineralogie.  4;  Minera- 
logisches Praktikum  mit  Dr.Ritzel:  a)  für  Studierende 
der  Naturwissenschaften,  6;  b)  für  Chemiker,  4;  Minera- 


logisches Praktikum  für  Landwirte,  Teilll.  2st. ;  Minera- 
logisches und  geologisches  Kolloquium  mit  den  Profes- 
soren Wilckens  und  Marc  und  Dr.  Ritzel,  14täg.  g; 
Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten,  ganztäg.  —  Michels: 
Geschichte  der  deutschen  Literatur  von  den  Kreuzzügen 
bis  zum  Ende  des  Mittelalters,  5;  Ueber  Goethes  Faust, 
für  Hörer  aller  Fakultäten,  1 ;  Im  deutschen  Seminar, 
neuere  Abteilung:  Schillers  dramatische  Fragmente,  2st.  g. 

—  Edler:  Allgemeine  Acker-  und  Pflanzenbaulehre,  4; 
Züchtung  landwirtschaftlicher  Kulturpflanzen,  2 st.;  Wie- 
senbau, 1 ;  Uebungen  im  land  wirtschaftlichen  Laboratorium : 
Samenuntersuchungen,  mechanische  Bodenuntersuchun- 
gen u.  a.,  2st. ;  Landwirtschaftliches  Seminar,  14täg.  2st.  g; 
Arbeiten  im  Laboratorium,  tägl.  —  Cartellleri:  Deutsche 
Kaisergeschichte,  4;  Uebungen  des  Historischen  Seminars, 
2st.  —  Haussnert  Raumkurven  und  krumme  Flächen,  4; 
Differential-  und  Integralrechnung,  Teii  II,  mit  Uebungen, 
5;  Analytische  Geometrie  des  Raumes,  4;  Mathematisches 
Proseminar  im  Anschluss  an  die  Vorlesung  über  analy- 
tische Geometrie  des  Raumes,  2  g;  Mathematisches  Se- 
minar, 1  g.  —  Judeich;  Geschichte  der  römischen  Kai- 
serzeit, 4;  Seminar  für  alte  Geschichte:  Historische  grie- 
chische Inschriften,  g.  —  Plate;  Zoologie  II;  Systema- 
tische-biologische  und  vergleichend-anatomische  Ueber- 
sicht,  5;  Zoologisches  Praktikum:  a)  Kleines.  3 st.;  b)  Gros- 
ses, tägl.  ausser  So.;  Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten: 
tägl.  ausser  So.  —  Wien;  Experimentalphysik,  Teil  II, 
Elektrizität  und  Magnetismus,  Optik,  4;  Physikalisches 
Praktikum  mit  Prof.  Baedeker:  a)  für  Mathematiker 
und  Physiker,  6;  b)  für  Chemiker,  Pharmazeuten,  Medi- 
ziner, 4;  Leitung  physikalischer  Spezialuntersuchungen 
mit  den  Proff.  Auerbach,  Straubel,  Baedeker  und 
Dr.  Pauli,  tägl.;  Physikalisches  Kolloquium,  g.  —  Bauch; 
Psychologie,  3;  Geschichte  der  neueren  Philosophie  bis 
Kant,  3;  Uebungen  über  Descartes'  Meditationen.  — 
Hoepffner;  Interpretation  des  Alexiuslieds,  3;  Moli^res 
Leben  und  Werke,  2;  Im  romanischen  Seminar:  Altpro- 
venzalische  Uebungen,  2st.  g.  —  Ordentl.  Honorarproff.: 
Rein:  Grundzüge  der  philosophischen  Ethik,  2;  System 
der  Pädagogik,  4;Pädagog.  Universitäts-Seminar  mit  prakt. 
Uebungen,  5.  —  Frege:  Analytische  Mechanik,  4;  Be- 
griffsschrift, lg.  —  Detmer;  Experimentalphysiologie 
der  Pflanzen,  2;  Bodenkunde,  zugleich  Einleitung  in  das 
Studium  der  Pflanzenphysiologie,  2.  —  Wilhelm :  Allge- 
meine Morphologie  der  Sprachen,  2  g;  Erklärung  alt- 
persischer  Keilinsehriften,  2  g;  Erklärung  neupersischer 
Schriftsteller,  2  g;  Kursus  I  im  Lateinischen  für  Juristen,  3; 
Kursus  II  im  Lateinischen  zur  praktischen  Einführung 
in  die  Quellen  des  römischen  Rechts,  3.  —  Pickt  Er- 
klärung ausgewählter  Münzen,  lg.  —  Ausserordentl.  Proff. : 
Capeller;  Sanskrit-Texte  für  Vorgeschrittene,  2  g;  Grie- 
chischer Anfangskursus,  3 ;  Zweiter  griechischer  Kursus,  3; 
Lateinischer  Anfangskursus  3;  Zweiter  lateinischer  Kur- 
sus, 3.  —  Auerbach:  Thermodynamik,  3  und  eine  Ueb- 
ungsstunde;  Die  Entwicklung  der  Physik  im  19.  Jahr- 
hundert, zugleich  eine  Uebersicht  der  Tatsachen,  Gesetze 
und  Theorien,  lV2St.  —  Liebenam:  Geschichte  Alexan- 
ders des  Grossen,  1;  Grundzüge  der  Verfassung  und  Ver- 
waltung des  römischen  Staates,  1.  —  Wolff:  Analytische 
Chemie,  3;  Elektrolyse  und  elektrolytisches  Praktikum, 
28t.  —  Knopf:  Methode  der  kleinsten  Quadrate,  3;  Ma- 
thematische Geographie,  2.  —  Straubel:  Abbildungstheo- 
rie, 1;  s.  0.  Wi  en.  —  Leitzmann:  Althochdeutsche  Gram- 
matik mit  Uebungen,  3;  Uebersicht  über  die  deutsche 
Literatur  im  Jahrhundert  der  Klassiker,  für  alle  Fakul- 
täten, 1;  Deutsches  Seminar:  Mittelhochdeutsche  Texte 
nach  Kraus'  Uebungsbuch,  2st.  g.;  Deutsches  Proseminar: 
Meier  Heimbrecht,  lg.  —  Ambronn:  Einleitung  in  die 
Theorie  des  Mikroskops,  2;  Uebungen  in  der  Handhabung 
des  Mikroskops  und  seiner  Nebenapparate,  2st.;  Mikro- 
photographie und  Projektion.  1.  —  Immendorff;  Agri- 
kulturehemie:  a)  Pflanzenernährungslehre,  3;  b)  Tier- 
ernährungslehre, 2;  Moor  und  Moorkultur,  1;  Chemisches 
Praktikum  für  Landwirte:  a)  Kleines  7;  b)  Grosses,  tägl.; 
Agrikulturchemisches  Seminar  für  Fortgeschrittene,  2  st.  g. 

—  Anton;  Einführung  in  die  Sozialpolitik:  Individualis- 
mus, Soziahsmus,  Sozialreform,  1;  Kolonialpolitik  Deutsch- 
lands I,  1,  Kolonialpolitik  Frankreichs,  mit  besonderer 
Berücksichtigung  ihrer  neueren  Entwicklung,  1;  Kolonial- 
wissenschaftliche  Uebungen,  2  st.  g.  —  Mentz;  Geschichte 
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des  Zeitalters  des  Absolutismus  (lö48— 1789),  4;  Eiu- 
führung  in  die  Diplomatik,  2st.; .  Historische  Uebun^en 
für  Anfänger,  29t.  g.  —  Weber:  Einführung  in  die  Kunst- 
geschichte und  Technik  der  Künste,  2 st.  —  Schlösser: 
Schillers  Leben  und  Werke,  2;  Deutsches  Proseminar, 
neuere  Abteilung:  Ausgewählte  Dichtungen  Platens,  2  g. 

—  Vongerichten;  Chemische  Technologie,  organischer 
Teil:  Brennstoffe  und  Teerfarbstoffe,  2;  Technisch-clie- 
niisches  Praktikum,  tägl.;  Technisch-chemischer  Kursus 
für  Nationalökonomen  und  Juristen,  4st.  —  Matthes:Phar- 
niazeutische  Chemie,  Teil  I:  Anorganische  Chemie,  3; 
Pharmazeutisch-chemisches  Ilalbpraktikum,  Untersuchung 
und  Darstellung  pharmazeutischer  Präparate,  Ausmitte- 
lung der  Gifte;  Praktische  laid  theoretische  Uebungen 
aus  dem  Gebiete  der  Nahrungsmittelcliemie.  —  Graef: 
Geschichte  der  griechischen  Kunst,  Teil  III:  Die  Zeit  des 
Praxiteles  und  Skopas,3;  Die  italienische  Hochrenaissance; 
Lionardo,  Eaffael,  Michelangelo,  1;  Archäologisclie  Ueb- 
ungen, 2st.  g.  —  Rabe:  Entwicklung  der  Struktarlehre,  1. 

—  Dinger:  Richard  Wagner,  Leben,  Werke  und  Bedeu- 
tung R.  Wagners  im  Zusammenhang  mit  der  Entwicklung 
des  deutschen  Geisteslebens  im  19.  Jahrhundert,  2;  Be- 
sprechungen zu  obigen  Vorlesungen  von  Wagners  Wesen, 
lg.  —  Hilgenfeld:  Syrisch,  2  g.  —  Ungnad;  Hebräische 
Grammatik  nebst  Lektüre  ausgewählter  Abschnitte  des 
Alten  Testaments,  bes.  für  Anlänger,  2st.;  Aethiopische 
Grammatik,  1;  Assyrisch  für  Anfänger,  2;  Gesetze  Ham- 
murapi's,  2;  Babylonische  Kopierübungen,  1  g;  Arabische 
Lektüre,  lg.  —  Meisenheimer:  Vergleichende  Entwick- 
lungsgeschichte der  Tiere,  2;  Anleitung  zu  selbständigen 
Arbeiten,  tägl.  —  Schficking:  Sprachgeschichtliche  Ueb- 
ungen an  einem  mittelenglischen  Text,  auch  für  Anfän- 
ger, 2;  Enghsche  Literaturgeschichte  von  Chaucer  bis 
Shakespeare,  3.  Im  Seminar:  Referate  über  einige  Shake- 
speare-Apokrypha,  2  st.  g.  —  Wilckens:  Ueberblick  über 
den  geologischen  Aufbau  der  Erdteile:  Elemente  der  re- 
gionalen Geologie,  1;  Paläontologie,  2;  Praktische  An- 
leitung zum  Präparieren  und  Bestimmen  von  Versteine- 
rungen, 2;  Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten  auf  dem 
Gebiete  der  Stratigraphie  und  Paläontologie,  tägl.;  Geo- 
logische Exkursionen,  g.  —  Baedeker:  Experimentalphy- 
sik IV,  Ergänzungen  zu  Teil  II  des  Hauptkollcgs,  für 
Fortgeschrittene,  2.  —  Frölich:  Allgemeine  Tierzucht- 
lehre, 3;  Förderungsmittel  der  Tierzucht,  1;  Taxations- 
lehre, 2;  Uebungen  in  der  Abstammungsforächung,  2st. 
14täg.  —  Winkelmann:  Darstellende  Geometrie,  4;  Ueb- 
ungen in  darstellender  Geometrie,  2st.;  Uebungen  zur 
Theorie  der  gewölinlichen  Differentialgleichungen,  1.  — 
Marc:  Grundlagen  der  physikalischen  Chemie,  Teil  I,  niit 


praktischen  Uebuugen,  2  ;Elektro-chemisches  Praktikum,  3; 
Anleitung  zum  selbständigen  Arbeiten  auf  physikalisclu 
chemischem  Gebiete,  ganz-  bezw.  halbtäg.  —  Hobstetteri 
Anatomie  und  Physiologie  der  Haustiere,  2;  AeusserÄ 
und  innere  Krankheiten  der  Haustiere,  2;  Veterinär-klij 
nische  Demonstrationen,  1.  —  Vollmer:  Einführung  in  di0 
Gleich- und  Wechselstromtechnik,  2st.;  Elektrotechnische 
Messkunde,  1;  LandwittschaftlicheMaschinen  I,  1;  Elektro- 
technisches Praktikum,  3;  Praktikum  für  Fortgeschrit- 
tene, tägl.  —  von  Zahn:  Allgemeine  Geographie,  Teil  III: 
Biogeographie  und  Anthropogeographie,  5;  Länderkunde 
der  Mittelmoerländer,  lg;  Geographisches  Kolloquium 
für  Fortgeschrittene,  2st.  g;  Geographisches  Seminar  für 
Anfänger,  28t.  g;  Kartographische  Uebungen,  2st.;  Geo- 
graphische Exkursionen,  g.  —  Kessler:  Finanz  Wissen- 
schaft, 4;  Staatswissenschaftl.  Seminar,  Abteilung  I,  für 
Anfänger:  Volkswirtschaftliche  u.  sozialpolitische  Uebun- 
gen, 2st.  —  Privatdozenten  :  Stoy;  Geschichte  des  deutsch- 
franz.  Krieges  von  1870/71  und  der  Gründung  des  deut- 
schen Kaiserreichs,  1  g;  Historische  Hebungen,  2st.  g.  — 
Linke:  Die  Philosophie  Kants  und  ihre  Wirkungen  in  der 
Gegenwart,  2,  Philosophische  Uebungen  über  Kants  EN 
kenntnistlieorie,  l'/ast.  g.  —  Nohl:  Geschichte  der  deut* 
sehen  Philosophie  im  19.  Jahrhundert,  3;  Einführung  in 
die  Philosophie,  für  Anfänger,  1;  Philosophische  Hebun- 
gen, g.  —  Thaer:  Einführung  in  die  höhere  Mathematik, 
für  Chemiker  und  Naturwissenschaftler,  2 st.  —  Schneider: 
Chemie  der  aromatischen  Verbindungen,  1.  —  Ritzelä 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Kristalloptik,  1;  Mineralöl 
gisches  Praktikum  für  Landwirte,  Teil  I,  2st.;  Petrogra-' 
phisches  Praktikum,  2st.  —  Hase:  Die  Waffen  der  Tiere, 
für  Hörer  aller  Fakultäten,  1.  —  Pauli:  Grunderschei^ 
nungen  der  Metalloptik,  1.  —  Schaxel:  Tierpsychologie 
mit  Demonstrationen,  2;  Entwicklung  einiger  Grundbe- 
griffe der  Biologie,  in  seminaristischer  Form,  1.  —  Lek- 
toren: Desdouits,  Licencie  es  lettres:  Viktor  Hugo,  2; 
Neufranzösische  Uebungen:  Lektüre,  Konversation,  münd- 
liche Uebersetzung,  2 st.;  Dasselbe,  mit  schriftlicher  Ueber- 
setzung,  2st.;  Uebungen  im  romanischen  Seminar,  2st.  g. 
—  Wright:  Bachelor  of  Arts:  Die  Bedeutung  Londons, 
für  die  englische  Kultur,  2;  Neuenglische  Hebungen; 
a)  für  Anfänger,  2st.;  b)  für  Fortgeschrittene,  2 st.;  Neu- 
englische Uebungen  im  Seminar,  2st.  g;  Debattierkursua 
für  Anglisten,  lg.--  Buch,  für  Hörer  aller  Fakultäten : 
Uebungen  in  der  Technik  des  Sprechens  und  in  der  freien 
Rede,  1;  Uebungen  im  Vortrage  deutscher  Dichtungen,  1, 
V.  d.  Gabelentz:  Niederländische  Malerei  im  15.  und  lö< 
Jalirhundert,  1. 


Vorlesung:en 


an  der 


Königlichen  Christian-Albrechts-Universität  zu  Kiel 

im  Winter-Semester  1912/13. 

Beginn  des  Semesters  am  16.  Oktober  1912. 
Den  unentgeltlichen  Vorlesungen  ist  ein  g  beigefügt. 


Theologische  Fakultät. 

0.  Proff. :  Klostermann:  Ueb.  d.  alttest.  Sem.,  2  g. 
Theol.  d.  Alt.  Test.,  4.  Kleine  Propheten,  4.  Gramm. 
Erkl.  d.  Richterbuch,  (als  Prosem.),  1.  —  Baumgarten 
(Dek.  b.  1.  Jan.):  Liturgik  (m.  Einschl.  d.  Gesch.  d.  Got- 
tesdienst.), 4.  Religionspsychol.,  2.  Prakt.  Ausleg.  d. 
Philipperbrief.,  1  g.  Homilet.  Ueb.,  2  g.  Katechet.  Ueb., 
2.  —  Schaeder  (Dek.  v.  1-  Jan.  ab):  Systemat.  Sem. 
(Wesen  u.  ßedeut.  d.  religionswissenschaftl.  Tlieol.),  2  g. 
Dogmatik  II,  4.  Dogmat.  Konversat.  (Die  Stellung  d. 
Christen  z.  heil.  Schrift),  2.  —  Ficker:  Kirchengesch. 
Ueb.  i.  Sem.,  2  g.  Lektüre  kirchengeschichtl.  Quellen- 
stOcke  (f.  Anf.),  1  g.  Kirchengesch.  IV  (seit  d.  Mitte  d. 
17.  Jahrb.),  5.  —  Leipoldt:  Leben  Jesu  (m.  Erkl.  d. 
Leidensgesch.),  4.   Römerbrief,  4.    Neutest.  Sem.:  d.  Ur- 


christentum u.  d.  soziale  Frage,  2  g.  Gesch.  d.  Jesus 
bildes  V.  18.  b.  z.  20.  Jahrb.,  lg.  -  Ao.  Proff.:  Eich 
horn:  Gesch.  d.  thebl.  Hauptbegriffe,  1  g.  Kirchen- 
gesch. II,  5.  —  Privatdozz.:  Lempp:  Ueb.  üb.  Ritschis 
Unterricht  i.  d.  christl.  Religion,  1  g.  Symbolik  (Kon- 
fessionskunde), 4.  —  Ballai  Ausgew.  Stücke  a.  Jereraia, 
2.   Hebräische  Gramm,  m.  Ueb.  f.  Anf.,  3. 

Juristische  Fakultät. 

0.  Proff.:  Hänelt  Deutsches,  insbes.  preuss.  Ver- 
waltungsr.,  4.  —  Pappenheim:  Deutsche  Rechtsgesch.,  4.- 
Deutschrechtl.  Ueb.,  1  g.  Handelsrechtsprakt.,  IV«.  — 
Niemeyer;  Bürgerl.  Recht  la  (Allgem.  T.),  4.  Internat. 
Privatr.  2.  LTeb.  i.  Bürgerl.  Recht  f.  Fortgeschr.  (m. 
schriftl.  Arb.)  2.    Sem.  f.  internat.  Recht  u.  Rechtsvergl. 
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in  zu  verabred.  Stund.,  g.  Einf.  i.  d.  Kolonialr.,  lg.  — 
;  Kleinfeiler:  Strafr.,  5.  Zivilprozessr.  II  (Zwangsvollstr. 
i  n.Konkursr.),  3.  Konyersat.  üb.  Internat.  Straf- u.Prozessr., 
1  g.  Zivilprozessuale,  d.  bürgerl.  Recht  mitumfass.  Ueb., 
m.  schriftl.  Arb.,  2.  -  Triepel :  Deutsches  Reichs-  u. 
Landesstaatsr.,  m,  besond.  Berücksicht.  d.  preuss.  Staatsr., 
5.  Völkerr.,  3.  Das  Parlamentär.  Wahlr.,  1  g.  üeb  i. 
Staats-  u.  Verwaltungsr.,  2.  —  Liepmann  (Dek.  b.  1.  Jan.): 
Strafprozess  m.  üeb.  (unt.  Ausschl.  d.  Gerichtsverf.),  4. 
Zivilprozess  I  m.  Ueb.  (unt.  Ausschl.  d.  Gerichtsverf.),  5. 
Strafrechtsüb.  m.  schriftl.  Arb.,  2.  Kriminalist.  Sem. : 
Untersuch,  üb.  Kausalität,  lg.  —  Schulz:  Bürgerl.  Ge- 
setzb.  IIa,  4.  Ueb.  i.  bürgerl.  Recht  m.  schriftl.  Arb.  f. 
Anf.,  2.  Digestenexegese  m.  fakultat.  schriftl.  Arb.,  2. 
Romanist.  Sem.:  Neue  Interpolationen,  2  g.  Geistige 
Strömung,  i.  d.  Zivilrecl)tsjurisprudenz  d.  10.  Jahrb.,  1  g. 
—  Ao.  Proff. :  Weyl:  Handels-  u.  Schiffahrtsr.,  5.  Wech- 
gelr.,  1  g.  Bürgerl.  Recht  Ile,  4.  Uebers.  üb.  d.  Rechts- 
entwickel, i.  Preussen,  2.  —  Wedemeyer:  System  d.röm. 
Rechts,  5.  Bürgerl.  Recht  IIb,  4.  Konversat.  üb.  röin. 
Recht,  2.  Besprech.bürgerlichrechtl. Entscheid,  d.  Reichs- 
ger., lg.  —  Kaufmann:  Deutsches,  insbes.  preuss.  Ver- 
waltungsr., 4.  Kirchenr.,  4.  Allgem.  Staatslehre  (Politik), 
2.  Ueb.  z.  Einführ.  i.  d.  Rechtsphilos.,  lg.  —  Privat- 
dozz.:  Opet;  Grundzüge  d.  deutsch.  Privatr.,  4.  Bürgerl. 
Recht  Ib,  4.  -  Maschke:  Rom.  Rechtsgesch.,  4.  Kon- 
vers, d.  röm.  Rechts,  2.  Konvers.  d.  bürgerl.  Rechts  m. 
Klausurarb.,  2.  Deutsche  Bürgerkiinde  (f.  Angehör.  all. 
Fak.,  2.  Kurse  z.  Einführ.  i.  d.  Latinität  d.  röm.  Rechts- 
quellen: a)  f.  Anf.,  2;  b)  f.  Vorger.,  2.  Reichsversiche- 
rungsord.,  lg.  —  Beseler:  Einführ.  i.  d.  Rechtswissen- 
schaft, 4.  —  Kriegsmann:  Strafr.,  bes.  Teil,  1.  Qerichts- 
verfass.,  2.  Strafrechtl.  Konvers.  m.  Klausurarb.  (nur 
f.  Herren,  welche  bereits  strafrechtl.  Ueb.  belegt  hatten), 
2.  —  Kollmann:  Gesch.  d  deutsch.  Strafr.,  1.  Krimina- 
list. Sem.:  Ueb.  üb.  d.  Schuldlehre  d.  kanon.  Rechts,  1  g. 

Medizinische  Fakultät 

0.  Proff.:  Heller:  Allg.  Pathol.  u  allg.  pathol.  Anat.,  3 
Path  anat.De?nonstrationskurs,  3.  Sektionsüb.(m.  Doehle 
u.  Wilke),18.  Arb.  pathol.  Institute  (mit  Doehle),  nach 
Verabred.,  g.  —  Fischer:  Allg.  Hygiene  m.  Demonstrat.,  5. 
Hygien.  bakteriol.  Kurs,  5.  Arb.  i.  hygien.  Institut,  nach 
Verabred.,  g.  —  Siemerling:  Psychiatr.  u.  Nervenkhn.,  3. 
Poliklin.  f.  Nervenkrankh.,  1  g.  Forens.  Psychiatrie  f. 
Med.  u.  Jur.  m.  Krankenvorstell.,  1.  Bau  u.  Leben  d.  ■ 
Gehirns,  m.  Demonstrat.,  lg.  —  Grafv.  Spee:  Systemat. 
Anat.  d.  Menschen  I,  6.  Topograph.  Anat.  II  (Brust,  Bauch, 
unt.  Extremität),  4V2.  Anat.  Präparierüb.,  m.  Meves  u. 
V.  Korff,  Kurs  I  u.  II,  39.  Anat.  u.  Histol.  der  Sinnes- 
org.,  lg.  Anleit.  f.  Geübte,  zus.  m.  Me  ves  ,  zu  verabr.,  g. 

—  Heine;  Augenklin.,  4.  Augenspiegelkurs,  2.  Augen- 
operat.,  2  g.  Arb.  i.  Laborator.,  Stund,  zu  verabred.  — 
AnschOtz:  (d.  Dek.):  Chir.  Klin.,  072-  Ohir.  Orthopäd. 
Poliklin.  (inkl.  Massägekurs)  in  noch  zu  verabred.  Stund.  1. 
Klin.  Operat.,  lg.  LOthJe:  Med.Klin.,  6V0.  Med. Sem.,  lg. 

—  Stoeckel:  Geburtshilfl.-gynäkol  .Klin.,  5.  Physiol.  u.  Pa- 
thol. d.  Wochenbetts ,  Stund,  noch  z.  verabred.,"  g.  — 
Bethe:  Experimental-Physiol,  II(Sinnesorg.  Blutbeweg., 
Atmung  U.Sekretion),  5.  Experiment.  Psychol.,  1  g.  Phy- 
siol. Prakt.  m.  Klein  u.  Höber,  5.  Arb.  i.  Laborat.  f.  Ge- 
übt., m. Klein  u.  Höber,  tägl.  i.  z.  verabred.  Stund.,  g. 

—  0.  Honorarprof.:  Hoppe-Seyler :  Diagnost.  u.  thera- 
peut.  Ueb.,  2.  Cliem.u  mikroskop.  Untersuch  d.  Sc- u.  Ex- 
krete,  2.  Hyd  ro-  u.  Balneotherapie  1  g.  —  Auss.  Proff.: 
Faick :  Experiment.  Pharmakol.,  5.  Rezeptierkunde  m. 
üeb.  (m.  bes.  Rucks,  a.  Kassenpraxis),  3.  Pharmakol. 
Prakt.  (f.  Med ),  2V4.  Pharmakognost.  Prakt.,  4.  Ueb. 
ehem.  Konstitut  u.  pharmakol.  Wirkung,  1  g.—  v.  Starck: 
Kinder-Poliklin.  u.  Klin.,  3.  Med.  Polikli.  (m.  anschliess. 
Referatsstunde), 3.  Ausgew.  Kap.  a.d. Kinderheilkunde,  1  g. 

—  Friedrich:  Klin.  Vöries. d. Ohren-,  Nasen-  u.  Kehlkopf- 
krankh.,  2.  Untersuchungsmeth.  v.  Ohren,  Nase  u.  Kehl- 
kopf m.  prakt.  Ueb.,  2.  Arb.  i.  Laborator.,  nach  Verab- 
red., g.  —  Meves:  Anat.  d.  Kopfes,  l'/2.  Histol.  Ueb.  f. 
Anf.,  4,  im  ersten  Quartal  2.  Histol.  Ueb.  f.  Vorger., 
4,  im  ersten  Quartal  2.  Anat.  Präparierüb.  (s.  An- 
künd.  von  Graf  v.  Spee),  .39.  Anleit.  z.  Arb.  f.  Geübte 
(zus.  m. Graf  v.  Spee),  nach  Verabred.,  g.  Klingmüller: 


Klin.  u.  Poliklin.  d.  Haut-  u.Geschlechtskrankh.  3.  üeb.  die 
Gefahr,  d.  Geschlechtskrankh .  für  Stud.  all.  Fak.,  i.d.Aula, 
1  g.— Ziemke:Soz.Med.(Reichsversicherungsordn.,  1  g.  Ge- 
richt! Med.  m.  Demonstrat.  f.  Med.,  2.  Gerichtl.  med.  Kurs, 
obligat,  f.  Kreisarztkand.,  H.  Gerichtl.  Med.  ni.  Demonstrat. 
f.  Jur.,  ^4-  Arb.  i.  Institut  f.  gerichtl.  Med.,  42  g.  —  Doehle : 
Sektionsüb.  (m.  Heller  u.  Wilke),  18.  Pathol.  histol.  u. 
diagnost.  Kurs  f.  Vorgeschritt.,  i.  z.  verabred.  Stund.  Arb. 
i.  pathol.  Institut  (m.  Heller  u.  Wilke),  nach  Verab- 
red., g.  —  Klein:  Physiol.  d.  Verdauung,  d.  Stoffwechsels 
u.  d. Ernähr., 2.Repetitor.  d.  Physiol.m.Höbe  r,  3.  Physiol. 
ehem.  Prakt.,  I.  Abt.  .3,  IL  Abt.  3,  Lund  IL  Abt.,  1.  Phy- 
siol. Prakt.  u.  Arb.  f.  Geübt.,  vgl.  Bethe.  —  Privatdozz.; 
Seeger:  Ueb.  vener.  Krankh.  unbest.,  g.  —  Holzapfel: 
Geburtshilf.  Operationskurs  m.  Untersuchungsüb.,  4'/ 2-  — 
Göbell:  Chir.  Poliklin.  (f.  Geübt.),  2.  Chir.  propädeut.  Klin. 
(f.  Anf.),  2.  D.  Chirurg.  Erkrank,  d.  Harnorg.  (m.  cystoskop. 
Demonstrat.)  1.  Chir. -Orthopäd.  Kurs,  1.  Experiment. 
Chi?-,  (f. Vorger.  1.  —  v.  Korff:  Knochen-  u.  Bänderlehre, 
bis  Weihnachten,  5.  Anat.  Präparierüb.  (s.  Ankünd.  v.  Graf 
V.  Spee).  Anat.  Repet.  m. Demonstrat.,  3.  Histolog.  Kurs, 
f.  Stud.  (1.  Zahnheilkunde,  3.  —  Rüge:  Tropenkrankh.  1  g. 

—  Hentze:  Poliklin.  f.  Zahn-  u.  Mundkrankh.,  5.  Kurs. 
(I.  konserv.Zahnheilk.,  18.  Kurs.  d.  Zahnersatzk.,  18.  Zahn- 
ärztl.  Kurs.  f.  Med.,  lg.  Vöries.:  Zahn-  u.  Mundkrankh., 
IL  T.,  2.  Kolloq,  üb.  einzelne  Kap.  der  Zahnheil.,  1,  — 
Stargardt:  Patholog.  Anat.  d.  Auges,  1.  Bakteriol.  d. 
Auges,  lg.  —  Noesske:  Allgem.  Chir.  m.  Demonstrat.,  3, 
Prakt.  Kurs.  d.  kl.  Chir.  u.  d.  Schmerzstillungsmeth. 
nebst  diagnost.  Ueb.  4  und  in  weiteren  zu  vereinbarenden 
Stunden.  —  Hoehne:  Kurs.  d.  gynäkol.  Diagnostik  u. 
Therapie,  2.  Kolloqu.  üb.  Geburtshilfe  u. Gynäkologie,  2. 

—  Schade:  Anleit.  z.  physiko-chem.  Arb.  f.  Med.,  nach 
Verabred.  Die physikal.Chem.i. Dienste  d. inner.  Med.,  lg. 

—  Baum:  Frakturen  u.  Luxationen  m.  Ueb.,  1.  Verband- 
kurs, 1.  Polikhn.  d.  Blasen-  u.  Nierenkrankh.  m.  prakt. 
Ueb.,  1,  —  Bering:  Pathol.  u.  Therapie  d.  Syphilis  u. 
Gonorrhoe  m.  prakt.  Ueb.  u.  Demonstrat.,  2.  Schleimhaut- 
erkrank, d.  Mund.  m.  besond.  Berücksicht.  d.  Lues,  f.  Stud. 
d.  Zahnheilk.,  1.  —  Müller:  Einf.  i.  d.  mediz.  Bakteriol.  u. 
Protozool.  m.  Demonstrat.  f.  Naturwissenschaft!.,  Chem., 
Pharmaz.  u.  jung.  Med.,  lg.  —  Höber;  Physiol.  Chem.,  3. 
Repetit.  d.  Physiol.  (zus.  m.  Klein),  3.  Physiol.  Prakt. 
(zus.  m.  Bethe  u.  Klein),  5.  Arb.  i.  Laborat.  f.  Geübt., 
vgl.  Bethe.  —  Behr:  Funktionsprüf.  d.  Auges,  2.  — 
Michaud:  Kurs.  d.  Perkuss.  u.  Auskultat.  f.  Anf.,  3.  Ein- 
führ, i.  d.  Diagnostik  d.  Nervenkrankh.  (m.  Kranken- 
vorsteil.),  2.  —  Wilke:  Ueb.  i.  Protokoll.,  2.  Sektionsüb. 
(m.  Heller  u.  Doehle),  18.  Arb.  i.  patholog.  Institut  (m. 
Heller  u.  Doehle),  nach  Verabred.,  g.  —  Bauereisen: 
Ueb.  i.  Untersuch,  v.  Schwang,  u.  Wöchnerinnen,  2.  Ge- 
burtshilfl.  Propädeutik,  2.  Meyer:  Grundlagen  d.  Rönt- 
gendiagnostik u.  Therapie  (einschl.  Licht-  u.  Radiumthera- 
pie) m.  Demonstrat.,  1  g.  Röntgenolog.  Prakt.  f.  ält.  Stud., 
halbtäg.,  Dauer  d.  Kurs.,  nach  Vereinbar.,  g.  —  Runge; 
Kurs  d.  psychiat.  u.  neurolog.  Untersuehungsmethod., 
einschl.  Elektrodiagnostik,  1.  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Psychia- 
trie, lg.  —  Böhme:  Kurs,  d  Perkuss.  u.  Auskultat.  f. 
Geübt.,  2.Spez. Pathol.  U.Therapie  d.Infektionskrankh.,1  g. 

—  Bitter:  Gewerbehygiene  m.  Demonstrat,  f.  Med.,  Jur. 
u.  Chem.,  1.  Körperpflege  (Kleid.,  Bäder,  Turnen,  Sport) 
m.  Demonstrat.,  f.  Med.,  Philol.  u.  Turnlehrer,  lg.  — 
Zoeppritz:  Chir.  d.  Notfalls,  1.  Diagnostik  u.  Therapie 
chir.  Abdominalerkrank.,  1.  Die  chirurg. Erkrank,  d.  Mund- 
höhle, d.  Kiefern,  d.  Halses)  f.  Stud.  d.  Zahnlieilkunde,  1. 

—  Schlecht:  Kurs  d.  Röntgendiagnostik  u.  Therapie  i. 
d.  inn.  Med.,  1.  Blutkrankh.  u.  Blutdiagnostik  (m.  De- 
monstrat. u.  Ueb.  i.  d.  haematolog.  Technik),  1.  Kurs  d. 
klin.  Untersuchungsmeth.  f.  Stud.  d.  Zahnheilk.,  2.  — 
Birk:  Krankh.  d.  Säuglingsalters,  1.  Prakt.  Kurs  der 
spez.  Untersuehungsmethod.  des  Säuglings-  und  Kindes- 
alters, 1. 

Philosophische  Fakultät. 

0.  Proff.:  Pochhammer:  Differentialgleich,  m.  ein. 
unabhäng.  Variable,  4.  Analyt.  Geometrie  d.  Raumes,  4. 
Ueb.  i.  math.  Sem.  1  g.  —  Reinke:  Anat.  u.  Physiol.  d. 
Pflanzen,  4.  Tägl.  Arb.  i.  botan.  Institut,  zus.  m.  Schrö- 
der u.  Nord  hausen,  36.  Grundzüge  d.  allg.  Biologie, 
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f.  Hör.  all.  Fak.,  1.  Ueb.  e.  botan.  So7,ietät,  zus.  m. 
Schröder  IV2  g-  —  Brandt:  Vergl.  Anat.  d.  Wirbeltiere, 
4.  Biologie  I.  (Existenzbeding,  d.  Tiere),  1  g.  Zoolog. 
Prakt.  6.  Zoolog.  Untersuch.  (Anleit.  z.  wissenschaftl. 
Arb.)  zus.  m.  Reibisch,  39.  —  Gering:  Elemente  d. 
altnord.  Gramm,  u.  Erkl.  d.  Gunnlaugs  saga  ormstungu, 

3.  Erkl.  ausgew.  Runendenktuäler,  1  g.  Germ.  Sem.: 
Mittelhochdeutsche  Ueb.  (Erkl.  d.  Meier  Helmbrecht)  1  g.  — 
Deussen :  Psychol.  u.  System  d.  Philos.,  4.  Ausgew.  Stellen 
d.  griech.  Philos.  i.  Sem.,  lg.  laterpretat.  pliilosoph.  Sans- 
krittexte, i.  Sem.  lg.  —  Körting:  Gesch.  d.  franz.  Sprache 
u.  d.  franz.  Gramm.,  4.  Das  Lebt  n  u.  d.  Wirken  Voltaires, 
J.-J.  Rousseaus  u.  Diderots,  2.  Einführ.  i.  d.  span.  Gramm, 
u.  d.  span.  Literatufgesch.,  2.  —  Weber:  Einleit.  i.  d. 
theoret.  Physik  (Mechanik  u.  Optik),  4.  —  Theorie  phy- 
sikal.  Measapparate  m.  anschl.  Ueb.,  u.  in  zu  bestimm. 
Stund.  Photometrie,  1.  Ausgew.  physikal.  Messung, 
u.  Untersuch.  20.  -  Kauffmann:  Deutsche  Gramm.  II 
(Mittelhochdeutsch  u.  Neuhochdeutsch),  5.  Germ.  Sem.: 
M.  Opitz,  Buch  V.  d.  deutseh.  Poeterey  (1624),  2  g.  Fol- 
klorist. Sozietät:  Sitte  u.  Brauch  i.  Dorf,  ^/^  g.  — Harzer: 
Theorie  d.  Bahnbestimm.,  3.  Ueb.  i.  Bahnbestimm.  1  g. 
—  Martins:  Logik  u.  Metaphysik  (Erkenntuislehre  u. 
Ideenlehre).  4.   Philos.  Sem.:  Ueb.  üb.  Spinozas  Ethik, 

1  g.  Psychol.  Sem.,  2  g.-  Rodenberg:  Gesch.  d.  Papsttums 

1.  Mittelalt.  4.  Histor.  Sem.,  2  g.  —  Sudliaus  (derz.  Rektor): 
Piatos  Symposion,  3.  Sem.:  Theognis  2  g.  —  Holt- 
hausen: Gesch.  d.  engl.  Literatur  i.  17.  u  18.  Jahrb.,  4. 
Proseminarüb. :  Mittelengl  Lektüre  (Emare),2.  Seminarüb. . 
Sir  Perceval,  2  g.  —  Harries  (derz.  Dekan) :  Organ. 
Experimentalchem.,  4.  Chem.  Prakt.  I:  In  d.  anorg.  Abt. 
(gem.  ra.  Mumm):  a)  ganztäg.,  b)  halbtäg.,  40.  Chem. 
Prakt.  II:  I.  d.  org.  Abt.  ganztägig  45.  Chem.  Gesell- 
schaft (Vorträge  üb.  neue  Arb.  a.  all.  Gebiet,  d.  Chem.), 
in  Gemeinsch.  m.  Rüg  heimer.  Mumm,  Feist,  Preu- 
ner  u.  Stark,  2  g.  —  Jacoby:  Cicero,  4.  Seminar: 
Fragmente  röm.  Tragiker,  2.  Prosem. :  Aischylos'  Perser, 
lg.  —  Dieterici:  Experimentalphysik  I:  Mechanik, 
Akustik,  Wärme  5.  Physikal.  Prakt.:  a)  eintäg.  f.  Mediz. 
u.  Pharmaz.,  3.  b)  zweitäg.  f.  Math.  u.  Naturwissenschaftl., 
8.  c)  ganztäg.  f.  Fortgeschr.,  48.  —  Harms:  Prakt.  Na- 
tionalökon.:  Gewerbe-,  Handels-,  Zoll-  u.  Agrarpolitik, 

4.  Die  Wirtschaft!  Expansionsbestreb.  d.  Weltmächte  in 
noch  zu  bestimm.  Zeit.  Staatswissenschaftl.  Institut  II, 
Abt.  f.  Seeverkehr  u.  Weltwirtschaft:  Ueb.  üb.  Welt- 
wirtschaft u.  Wirtschaftslehre,  2  g.  Besprech.  wissen- 
schaftl. Arb.,  in  noch  z.  bestimm.  Zeit  g.  —  Raclifahl: 
Gesch.  d.  19.  Jahrb.  I,  4.  Ueb.  d.  bist.  Sem.  (Abt.  f.  neu- 
ere Gesch.),  2  g.  —  Sieg:  Lektüre  leichter  Sanskrittexte 
m.  gramm.  Ueb.  2.  Vergl.  Gramm,  d.  Sanskrit  (nur  f. 
Sanskritkundige).  2.  Interpretat.  schwier.  Sanskrittexte 
nach  Auswahl,  2  g.  —  Sauer:  Griech.  Götter- u.  Heroen- 
gestalten 3.  Archäolog.  Ueb.:  D.  literar.  Ueberliefer.  üb. 
antike  Kunst,  2  g.  —  Voretzscli:  Histor.  Gramm,  d. 
Franz.,  I.  (Einleit.  u.  Lautlehre),  4.  Erkl.  d.  Chantefable 
V.  Aucassin  u.  Nicolette,  2.  Roman.  Sem.:  Altitalien.  Ueb., 

2  g.  —  Jolinsen:  Die  wichtigst.  Mineralien  (m.  Demon- 
strat.),  5.  Die  wichtigsten  Gesteine  (m.  Demonstrat.),  2. 
Ueb.  i.  Untersuch,  v.  Mineralien  u.  Gesteinen  (f.  Anf.), 

2.  Anleit.  z.  wissenschaftl.  Arb.  (f.  Vorgeschr.),  tägl., 
ganztäg.  od.  halbtäg.,  Mineralog.-geolog.  Kolloquium  (m. 
Wüst),  lg.  —  Landsberg:  Zahlentheorie,  4.  Variations- 
rechnung, 4.  Seminarist.  Ueb.,  1  g.  -  Scliultze :  Die 
deutsch.  Kolonien,  m.  Demonstrat.,  4.  Geograph.  Ueb., 
2  g.  —  Jakob:  Arab. :  Lektüre  d.  Qurän,  2.  Arab.  f. 
Vorger.;  Zunächst  Abu  Schäma.  dann  Omar  ihn  al-Färid, 
2  g.  Persisch,  f.  Anf.  2.  Türkisch ;  Urkunden,  2  g.— 
Strack:  Gesch.  Roms  b.  z.  Erringnng  d.  Vorherrschaft 
i.  Mittelmeer,  3.  Histor.  Sem.:  a)  Griech.  Inschriften  z. 
Erläuter.  griech.  Staatseinricht.  2  g.  Kursor.  Lektüre  la- 
tein.  Histor.  lg.  —  Graf  Vitztlium:  Gesch.  d.  Italien. 
Kunst  V.  Giotto  bis  Rafael,  4.  Kunsthistor  Sem. :  Ueb. 
üb.  d.  deutsche  Malerei  d.  15.  u.  16.  Jahrb.  2  g.  ^ —  0. 
Honorar-Prolf. :  Haas:  Geolog.  Streitfrag.  d.  Gegenwart, 
2  g.  —  Tönnies:  Theoret.  Nationalökon.  I.  Grundleg.  2. 
Einführ.  i.  d.  Statistik,  2.  Staatswissenschaftl.  Institut  III: 
Abt.  f.  Statistik:  Ueb.  üb.  Be Völker,  u.  Moralstatistik,  2 

g.  —  Kobold:  Theorie  d.  Finsternisse,  2.  Ueb.  zur 
Theorie  d.  Finsternisse  nach  Verabred.  g.  —  Ao. 
Proff.:  Rflgheimert  Pharm.  Chem.  (anorg.  T.),  3.  Ueb. 


d.  Alkaloide  u.  deren  Ermittel,  b.  Vergiftungsfäl- 
lon,  1.  Ergänz,  d.  vorhergeh.  Vöries,  in  zu  bestimm. 
Stund,  g.  Pharm.-chem.  Prakt.  15.  —  Rodewald:  Füt- 
terungslehre, 2.  Ueb.  i.  landwirtschaftl.  Institut,  nach 
Verabred.  betr.  Zeit  u.  Gegenstand.  Ueb.  i.  Futterberechn. 
lg.  —  Berend:  Repitor.  d.  org.  Chem.  f.  Med.  1.  Kol- 
loqu.  d.  org.  Chem.  f.  Naturwissenschaftl.  lg.  —  Wolff : 
Poetik,  Rhethorik,  Stilistik  u.  Metrik,  4.  Ueb.  z.  Gesch. 
d.  neuer,  deutsch.  Sprache  u.  Literatur,  2  g  Ueb.  u.  Arb. 
d.  Gruppen  f.  Poetik,  Theatergesch.,  Gesch.  d.  deutsch. 
Unterrichts  u.  prakt.  Literaturkunde,  2  g.  —  Schneide- 
mühl: Ausgew.  Kap.  d.  vergl.  Med.  (Grundtatsachen  d. 
Entwicklungsgesch.  d.  vergl.  Anat.  u.  Physiol.,  d.  Dar- 
winismus, d.  Vererbungslehre  u.  d.  vergl.  Pathol.  m.  bes. 
Berücksicht.  d.  n.  d.  Menschen  übertragbar.  Tierkrankh.), 
m.  Demonstrat.  f.  Studier,  all.  Fak.,  2.  —  Daenell:  Histor. 
Prosem.  (Ueb.  an  schlesw.-holst.  Geschichtsquell.),  2  g. 
Polit.  u.  Wirtschaftsgesch.  Schlesw.-Holst.,  2  —  Bickel: 
Pindar,  2.  Latein.  Prosem.:  Manilius.  2  g.  Latein.  Stilüb. 

1.  Griech.  Prosem.;  Euripides'  Herakles,  lg.  —  Wüst: 
Grundzüge  d.  allgem.  Geologie.  3.  Geolog.-paläontol. 
Prakt.  f.  Anf.  2.  Geolog.-paläontol.  Ueb.  u.  Arb.,  f.  Vor- 
geschr., ganz-  od.  halbtägig.  Mineralog.-geolog.  Kolloq. 
(gem.  Johnsen), lg.  —  Dehn:  Integralrechnung,  4.  Pro- 
jektive Geometrie,  3.  Ueb.  u.  Vorträge  a.  d.  angewand- 
ten Mathematik  in  Gemeinsch.  m.  Neuendorff  lg.  — 
Privatdozz.:  Stoehr:  Ausgew.  Kap.  d.  org.  Chem.  1.  — 
Lohmann:  Grundzüge  d.  ges.  Hydrobiologie,  I.  Probleme 
u.  Method.  d.  Planktonforsch,  nebst  allg.  Einleit.,  2.  — 
Feist:  Technische  Metallurgie  (f.  Chem.,  Naturwissen- 
schaftl. usw.),  2.  Chem.  Technol.  d.  Säuren,  Alkalien, 
Soda  usw.,  (chem.  Grossindustrie),  f.  Nationalökon.,  Jur. 
usw.,  1.  —  Nordhausen:  Ueb.  Moose  1.  —  Reibisch: 
Vergl.  Anat.  d.  animal.  Org.,  2.  Zoolog.  Untersuch.  (An- 
leit. z.  wissenschaftl.  Arb.),  zus.  m.  Brandt,  39.  — 
Mensing:  Gesch.  d.  niederdeutsch.  Literatur  v.  d.  Anf. 
b.  z.  Gegenwart,  2.  Niederdeutsche  Ueb. :  Laurembergs 
Scherzged.  lg.  —  Preuner:  Einführ.  i.  die  physikal. 
Chem.  2.  Elektroanalyt.  Ueb.  zwei-  b.  dreiwöchentl.  Kurs. 

—  Meyer-Reinach:  Wiener  Klassiker,  2.  Richard  Wag- 
ner, 1  g.  Musikwissenschaftl.  Ueb.  1  g.  —  Mumm:  Chem. 
d.  Metalle,  3.  Chem.  Prakt.  i.  d.  anorg.  Abt.  d.  fiabora- 
toriums,  zus.  m.  Harries  laut  dess.  Ankünd.  —  Wege- 
mann: Länderkunde  v.  Asien  u.  Afrika,  2.  (Geograph. 
Prakt.  II:  Kartometrie  u.  a.,  2.  —  Zahn:  Kinetische  Gas- 
theorie, 1.  —  Kern:  Mittelalterl.  Historiographie,  2. 
Histor.  Hilfswissenschaften:  a)  Schriftgesch.  (auch  f. 
Philol.)  1.  b)  Diplomat.  Ueb.  1  g.  -  Hasenkamp:  Theoret. 
Nationalökon.II.  Organisat.  d.  Volkswirtschaft,  2.  Staats- 
wissenschaftl. Institut  I:  Allg.  Abt.  Ueb.  üb.  d.  Grundbe- 
griffe d.  Nationalökon.  f.  Anf.,  IV2  g.  —  Fraenkels  Histor. 
Syntax  d.  griech.  Sprache,  3.  Lekt.  altlitauischer  Texte 
(nach  litowskrja  chrestomatija,  ed.  Wolters,  St.  Peters- 
burg 1903/04),  1  g.  Serb.  u.  altkirchenslav.  Ueb.  2  g. 
Griech.  Kurse  f.  Realgymnasialabiturienten,  a)  f.  Anf.  3, 
b)  f.  Vorgeschr.  3.—  Wilkens:  Ausgew.  Kap.  d.  Theorie 
d.Planetenbeweg.f.Stud.d.Math.l.— Neuendorff  :Darstell. 
Geometrie  II.  m.  Zeichenüb.  3.  Ueb.  u.  Vorträge  a.  d. 
angewandten  Math.  (gem.  m.  Dehn),  1  g.  —  Baron  v. 
Brockdorff:  Die  Hauptströmung,  i.  d.  mod.  Pädagogik, 

2.  Sozialpädagog.  Ueb.  1.  Psychol.  d.  Massen,  1  g.  — 
Strauss:  Anfangsgründe  d.  Sanskrit,  2  g.  Erkl.  e.  Sans- 
krittextes nach  Wahl,  2.  Ueb.  i.  Uebersetzen  v.  Deutschen 
i.  Sanskrit,  lg.  —  Stark:  Heterozyklische  Verbind,  u. 
Alkaloide,  1.  Ueb.  i.  d.  prakt.  Anwend.  v.  Farbstoffen,  2. 

—  Menzel:  Allg.  Gesch.  d.  Philos.  repetitor.  4.  Ueb.  üb. 
d.  Kritik  d.  rein.  Vernunft  (Forts.).  Analytik  d.  Grund- 
sätze, 2  g.  Ueb.  üb.  Aristoteles'  Logik:  Analytica  II,  2  g. 

—  Schröder:  Botan.  mikroskop.  Kurs,  4.  Bakteriol. 
Prakt.  1.  Offizielle  Pflanzen,  2.  Experimentelle  Verer- 
bungslehre, 2.  Ueb.  e.  botan.  Sozietät,  (zus.  m.  Reinke), 
IV2  g.  —  Gassner:  Ursprung,  Heimat  u.  Verbreit,  d. 
Kulturpflanzen,  2.  —  Moll:  Das  Finanzwesen  d.  Deutsch. 
Reichs,  1.  Geld-  u.  Kreditwesen,  2  —  Staatswissenschaftl. 
Institut  I:  Allg.  Abt.  Ueb.  üb.  ausgew.  Kap.  d.  klass. 
Nationalökonomie,  f.  Vorger.  g.  —  Marti enssenj  Einführ, 
i.  d.  Elektrotechnik,  2. 

Lektoren. 

Hughes:  Seminarüb.:  English  Idiom  and  Syntax,  2  g. 
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Conversat.  Exercises,  2.  Composit.  Exercises  for  less  ad- 
vanced  Students.  1.  English  Readings,  2.  Some  Writers 
of  tiie  XVIIF*"  Century,  1.  —  Dumont:  Exercices  du 
Seminaiie,  2  g.  Tbeophile  Gautier,  1.  Exerciees  de  con- 
versat. 2.  Exerciees  de  traduction,  1.  Franz.  KoUoqu.  f. 
Vorger.  1. 

Lehrer  f.  Künste. 

Stange:  Harmonielehre  f.  Anf.  1  g.  Harmonielehre  f. 
Vorger.  1  g.  Kammermusiküb.  3  g.  —  Brandt:  Fecht- 


stund. Mont.  bis  Sonnab.  8—1  u.  2—8.  —  Brodergen: 
Turnen,  1  g.  —  Hell :  Antängerüb.  i.  System  Stolze-Schrey, 
Ziel  120  Silb.  i.  d.  Minute,  2.  Einführ.  i.  d.  Kürzunps- 
wesen,  verb.  mit  prakt.  Ueb.  i.  Schnellschreib,  ausgeh. 
V.  100  Silb.  i.  d.  Minute,  1  g. 

Lateinkurse. 

Nissen:  Lateinkurse  f.  Abiturienten  lateinloser 
Schulen:  a)  Anfängerkurs.,  4  g.  b)  Fortsetzungskurs  4  g. 
c)  Schlusskurs.,  4  g. 


Vorlesungen 


an  der 


KönigliclieD  Albertiis-ÜDi^ersität  zn  Königsberg 

im  Winter-Halbjatire  1912|13. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.  —  Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 


Theologische  Fakultät. 

Benrath:  Ueber  d.  röm.  Katakomben  u.  d.  christl. 
Archäologie  d.  erst.  Jahrh.,  1  g.  Gesch.  d.  Reformat.  u. 
ihres  Zeitalters  (1517-16 18),  3.  üebg.  d.  bist.  Abt.  d. 
theol.  Sem.,  2  g.  —  Dorner:  Nietzsche  u.  die  neuromant. 
Lit.,  f.  Zuh.  all.  Fakult.,  1  g.  Glaubenslehre,  II.  T..  5. 
Theol.  Encyklopädie,  2.  Syst.  Abt.  d.  Sem.,  2  g.  —  Schulze: 
Syst.  OebuBgen,  1  g.  Ethik,  5.  —  Lohr:  Erklär,  der 
Psalmen,  5.  Ausgew.  Abschn.  aus  der  Gesch.  Israels,  2. 
Ueb.  i.  d.  alttestam.  Abt.  d.  theol.  Sem.,  2  g.  —  Uckeley: 
Prakt.  Theol.,  I.  T.  (Prinzipienlehre,  Missionstheorie,  Ka- 
techetik,  Verfassung),  4.  Homil.  Sem.,  2  g.  Katech.  Sem., 
2  g.  Wissensch.  Uebgen.  zur  prakt.  Theol.  (Missionsgesch. 
V.  Luther  b.  z.  Gegenwart),  lg. —  Juncker:  Einleit.  ins 
N.  Testam.,  5.  Erklär,  d.  1.  Korintherbriefes.  3.  Uebgn. 
d.  neutestamentl.  Abt.  d.  theol.  Sem.,  2  g.  —  Lezlus: 
Russische  Kirchengesch.,  1  g.  Kirchengesch.  II.  T.,  4. 
Kirchenhist.  üeb.,  2  g.  —  Hoff  mann:  Auslegung  d.  Jo- 
hannesevangel.,  4.  Neutest.  Uebgn.:  Gesch.  d.  Leidens 
u.  d.  Auferstehung  Jesu,  IV2  g.  —  Albert:  Hebräische 
Grammatik,  m.  üebg.  (f.  Anf.),  4  g.  Alttest.  Prosem.,  2  g. 

—  Pott!  Das  Abendmahl  i.  d.  neutest.  Kritik  u.  im  Lichte 
paralleller  Vorstellg.,  1  g.  Religiöse  Grundanschauungen 
i.  Zeitalter  Jesu  in  ihrer  Beziehung  zum  N.  Test.,  2.  — 
Rust:  Grundprobl.  d.  relig.  Erkenntn.,  1  g.  Theol.  d. 
Protestant.  Orthodoxie.  2.  —  Lackner:  Lit.  Sem.,  6  g.— 
Grzybowski:  I.Abt.:  Fortsetzung  d.  Lektüre  d.  Evangel. 
St.  Marci  u.  von  Arndts  4  Büch.  wahr.  Christentums, 
nebst  Sprechüb.;  II.  Abt.:  Aneignung  grammatikal.  Regeln 
nach  Poplinski,  Uebersetz.  u.  Sprechüb.,  4  g. 

Juristische  Fakultät. 

Arndt:  Interpret,  d.  preuss.  Verfassung,  1  g.  Allgem. 
Reichs-  u.  preuss.  Verwaltungsrecht,  5.  Völkerrecht,  4. 
Praktik,  d.  Staatsrecht  m.  (fakultat.)  schriftl.  Arb.,  1.  — 
Manigk:  Seminarist.  Uebg.  i.  röm.  gräko-ägyptisch.  Recht, 
1  g.  Bürgerl.  Recht,  II.  T.  (Recht  d.  Schuldverhältn.)  4. 
Bürgerl.  Recht,  IV.  T.  (Familienrecht),  4.  Praktik,  d. 
bürgerl.  Rechts  (m.  schriftl.  Arb.),  2.  Rechtsphilosophie,  l'/^- 

—  Kohlrausch  gemeins.  m.  Litten:  Einf.  i.  d.  Rechts- 
wissensch., 4.  Strafrecht,  5.  Zivilprozess,  I.  T.  (das  or- 
dentl.  Verfahren  erst.  Instanz),  4.  Zivilprozesspraktik., 
(m.  schriftl.  Arb.),  2.  Gemeins.  m.  Graf  zu  Dohna: 
Strafrechtl.  Sem.,  jed.  zw.  Mittw.  8V>  ab,  g.  —  v.  Gierke : 
Gesch.  d.  deutsch.  Rechtsgangs,  1  g.  Deutsche  Rechts- 
gesch.  (ausschl.  d.  Rechtsgangs),  4.  Gesch.  u.  Grundzüge 
d.  deutsch.  Privatrechts,  4.  Handelsrechtspraktik,  mit 
schriftl.  Arb.,  2.  Recht  d.  Wertpap.,  unt.  bes.  Berück- 
sichtig, d.  Wechselrechts,  2.  Uebgen.  i.  deutseh.  Recht 
(Sachsenspiegel),  1.  —  Litten  gemeins.  m.  Kohlrausch: 
Einführg.  i.  d.  Rechtswissensch.,  4.    Bürg.  Recht,  I.  T. 


(allgem.  Lehren),  4.  üeb.  i.  bürg.  Recht,  für  Anf.  (m. 
schriftl.  Arb.),  2.  Digestenexegese,  2.  Gemeins.  m.  Knoke: 
Zivilist.  Sem.,  alle  14  Tage  Donnerstag  v.  S'/a  abds.,  g. 

—  Knoke:  Röm.  Rechtsgesch.,  3.  System  d.  röm.  Rechts, 
m.  einer  Einführgsübg.,  7.  üeb.  i.  röm.  Recht,  m.  schriftl. 
Arb.,  2.  I.  Kurs,  zur  sprachl.  Einführ.  i.  d.  Quell,  d.  röm. 
Rechts,  in  zu  bestimmend.  Stund.  Gemein,  m.  Litten: 
Zivilist.  Sem.,  g.  —  Graf  zu  Dohna:  Strafproz.,  4.  Zivil- 
proz.  II.  T.  (Rechtsmittel,  bes.  Verfahrensart.,  Zwangs- 
vollstr.),  4.  Strafrechtsprakt.  m.  schriftl.  Arb.,  2.  Gemeins. 
m.  Kohlrausch:  Strafrechtl.  Sem.,  g.  —  Fleischmann: 
Arbeiterschutz  u.  Arbeiterversich.,  1  g.  Allgem.  Reichs- 
u.  preuss.  Staatsrecht,  5.  Rechtsentwickel,  i.  Preuss.,  2. 
Kirchenrecht,  4.  —  Mfiller-Erzbach:  Bergrecht,  1  g. 
Bürgerl.  Recht,  III.  T.  (Sachenrecht),  4.  Handelsrecht.  5. 

—  Klein:  Bürgerl.  Recht,  V.T.  (Erbrecht),  4.  Internat. 
Privatrecht,  1.    Konvers.  d.  bürg.  Rechts,  2. 

Medizinische  Fakultät. 

Hermann:  Mathem.  Kolloq.  f.  Med.,  1  g.  Zweit.  Teil 
d.  Experim.-Physiol.  (vegetative  Funktionen),  6.  Elek- 
trizitätslehre f.  Med.  2.  Physiol.  Praktik.,  6.  Gemeins. 
m.  W  e  i  s  s :  Physiol.  Untersuch,  f.  Geübt.,  tägl.  g.  —  Stleda: 
Topograph.  Anat.  I.  T.,  1  g.  System.  Anat.  d.  Mensch., 
I.  T.,  6.  Gemeins.  m.  Zander:  Präparierübgen.,  tägl. 
V.  10  ab.  —  Lichthelm:  Khn.  d.  Nervenkrankh.,  l';.j  g. 
Mediz.  Klin.,  7V2-  —  Winter:  Untersuch,  von  Schwang., 
1  g.  Geburtsh.-gynäkol.  Klin.,  5.  Gemeins.  m.  Sachs: 
Geburtsh.  Operationskurs.,  3.  —  Friedrich:  Ausgew.  Kap. 
aus  d.  Grenzgebiet,  v.  Chirurg,  u.  inn.  Med.  einschl.  klin. 
Visite,  lg.  Chirurg.  Khn.  u.  Poliklin.  7'/a.  Dringl.  Operat. 
(f.  Praktik,  d.  Khn.).  —  Meyer:  Gehirnkrankh.,  1  g. 
Psychiatr.  u.  Nervenklin.,  3.  Gerichtl.  Psychiatrie,  m. 
Krankenvorstell.,  1.  —  Henke:  Spez.  pathol.  Anat.  d. 
Nieren-  u  Harnwege,  lg.  Spez.  pathol.  Anat.,  5.  Pathol.- 
anat.  Sektionskurs.  m.  diagnost.  Uebgen.,  8.  Pathol.- 
anat.  Demonstrat.-Kurs.,  IV4.  Gemeins.  m.  Lissauer: 
Arb.  i.  Laborat.  d.  Instit.,  tägl.  —  Schieck:  Behandl.  d. 
Granulöse,  m.  Demonstr.,  1  g.  Augenkl.,  5.  Gemeins. 
m.  Clausen:  Kurs.  d.  Ophthalra.  u.  d.  objektiv.  Unter- 
suchungsmeth.  d.  Auges,  2.  • —  Ellinger:  Ausgew.  Kap. 
aus  d,  Pathol.  d.  Stoffwechsels,  1  g.  Arzneimittellehre, 
5.  Chem.  Praktik."  f.  Med.  (Anf.),  6.  Kurs.  d.  physiol. 
Cheni.  (spez.  d.  Harnanalyse),  4.  Arb.  i.  Lab.  f.  experim. 
Pharmakol.  u.  med.  Chem.,  tägl.  —  Klsskalt:  Soz.  Hygiene, 
f.  Börer  all.  Fak.,  1  g.  Hygiene,  I.  T.,  3.  Bakteriol.-hygien. 
Kurs.,  6.  Bakteriol.  üeb.  f.  Pharm.,  2.  Bakteriol.  Kurs.  f. 
Stud.  d.  Zahnh.,  4.  —  Schreiber:  üntersuchgsmeth.,  betr. 
Speiseröhre,  Mag.  u.  Darm,  1  g.  Med.  Polikl.,  4.  —  Zander: 
Ausgew.  Kap.  d.  Entwickelungsgesch.,  1  g.  Mikrosk.  Anat. 
(allgem.  u.  spez.),  3.  —  Falkenheim :  Ausgew.  Kap.  d.  Kin- 
derkrankh.  (Erkrank.  d.Verdauungsapp.),l  g.  Polikl.  d.Kin- 
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ilorkrankli.,  2.  —  Puppe:  Soz.  Med.  m.  Dem.,  unt.  bes.  Re- 
rücksicht.  d.  lleichsversichergsordn.,  1  g.    Gerichtl.  Med. 

f.  Med.,  ui.  Dem.,  3.  Ueber  Ziirechnung-sfähigk.  m.  Dem. 
Geisteskranker  (f.  Jur.),  1.  —  Scholtz:  Pathol.  u.  Tlier. 
d.  Syi)b.,  1  g.  Tolikl.  d.  Haut-  ii.  Geschlecbtskv.,  3.  — 
Gerber:  Kurs.  d.  Laryngosk.  u.  Rbinosk.,  1  g.  Polikl.  d. 
Hals-  u.  Naseiikrankb.,  P/s-  —  Stenger:  Prakt.  Kurs.  d. 
klein,  oto-rhinolog.  Eingriffe,  1  g.  Poliklin.  d.  Ohren- 
krankh.,  2.  —  Samter:  Ueber  Ortbopädie,  m.  Dem.,  lg. 
Ueber  Knocbenbrücbe  u.  Verrenkgen.  m.  Dem.,  2.  — 
Hilbert:  Kurs.  d.  klin.  Untersucbgsmetb.  (Perkuss.,  Aus- 
kult, usw.),  3.  Spez.  Tberai)ie  inn.  Krankh.  (m.Dem.),  2. 
Gemeins.'  ui.  Samter:  Ueber  Unfall-  u.  Invaliditätsbe- 
gutaclit.,  lg.  —  Kafemann:  0])erat.  Bebandl.  d.  Kiefer- 
liöbloiierkrank.  u.  Cysten  des  Kiefers  m.  Ueb.  a.  d.  Leicbe, 

g.  —  Rud.  Cohn:  Allgem.  Arznei verordnungsl.  m.  Ueb. 
im  ßezeptschr.  u.  Anfert.  y.  Arzneiform.,  2.  —  Rosinski: 
Die  wicht,  gynäkol.  0)>erat.  u.  d.  gynäkol.  Röntgentbera- 
pie,  1  g.  —  Braatz:  Ueber  Scbmerzverhüt.,  1  g.  Ueber 
Chirurg.  Technik,  1  g.  —  Hallervorden:  Shakespeares 
dram.  Kunst  als  Gegenst.  angew.  Psycho].,  2.  —  Askanazy : 
Spez.  Pathol.  u.  Theraiiie  d.  inn.  Krankh.,  4.  —  Weiss: 
Ausgew.  Kap.  aus  d.  animal.  Physiol.,  2.  Gemeins.  m. 
Hermann:  Physiol.  Untersuch,  f.  Geül)t.,  tägl.  —  Ehr- 
hardt: Spez.  Chirurg.  Diagn.,  2.  —  Stieda:  Orthopädie,  1. 

—  Streit:  Kurs.  d.  Otoskop.,  Rhinoskop.  u.  Laryngoskop., 
1  g.  —  Th.  Cohn:  Chirurg,  d.  Havnorg.  Pathol.  u.  Therap. 
d.  Harnorg.  in  polikl.  Dem.,  g.  —  Joachim:  Neuere  Me- 
thod.  z.  Untersuch,  d.  Herzens  (f.  Vorg.),  lg.  —  Hof= 
bauer:  Geburtsh.  Sem.,  2.  —  Goldstein:  Ausgew.  Kap. 
aus  d.  Psychopathol.,  f.  Hör.  all.  Fak.,  1  g.  Psychiatr.- 
neurol.  Diagn.,  2.  —  Lissauer:  Mikrosk.  Gescbwulstdiagn. 
ni.  Dem.  u.  prakt.  Uebgen.,  1.  Pathol.  Anat.  d.  Geschlechts- 
org., 1.  —  Stein:  Zahn-  u.  Mundkrankh.  m.  bes.  Berücks. 
d.  zahnärztl.-chir.  Eingriffe,  d.  Anästhesie  u.  d.  Röntgen- 
verfahr. —  Borchardt:  Klin.  Untersiichgsmeth.  mittels 
mikrosk.,  ehem.  u.  bakteriol.  Technik,  2.  Pathol.  Physiol., 
2.  —  Lippmann:  Kurs.  il.  klin.  Serodiagn.  (Agglutination, 
Wassermannsche  Reaktion  usw.),  1.  Kurs.  d.  neurolog. 
Untersucbgsmetb.,  2.  —  Linck:  Kurs.  d.  Otosk.  u.  Rbinosk., 
1  g.    Ausgew.  Kap.  aus  d.  spez.  Pathol.  d.  Ohrenkrankh., 

1.  —  Rhese:  Die  wicht.  Erkrank,  d.  Olires  u.  d.  Nase, 
m.  Vorstell,  d.  Kranken  u.  in.  Gelegenh.  zu  eigen.  Un- 
tersuch., g.  Prakt.  Kurs.  d.  Laryngosk.,  einschl.  d.  direkten 
Laryngo-,  Tracheo-  u.  Bronchoskopie,  g.  —  Kirschner: 
Allgem.  Chir.,  8.  Einführ,  in  d.  Ortbopädie,  2.  —  Tele- 
mann;  Allgem.  Röntgentechn.,  2.  Intern-röntgenolog. 
Untersuch.,  1  g.  — Sachs:  Physiol.  u.  Pathol.  d.  Wochen- 
bettes, 1  g.    Gynäkol.  Diagn.  (einschl.  Cystoskopie),  2. 

—  Scholtz;  Diagn.  u.  Therapie  d.  Blutkrankh.  m.  prakt. 
Ueb.,  lg.  —  Unterberger:  Theor.  Geburtsh.,  3.  —  Häcker: 
Kurs.  (1.  chir.  Diagn.  m.  prakt.  Ueb.  i.  d.  kl.  Chir.,  4. 
Kurs.  d.  Cystoskopie,  1.  —  Klieneberger:  Verbrecher  u. 
Verbrechen,  f.  Hör.  all.  Fak.,  1  g.  Nerv.  u.  Geisteskrankh. 
nach  Unfäll.  (Einführ.  i.  d.  Begutaehtgspraxis),  1.  —  Boit: 
Fraktur,  u.  Luxationen,  2.  Ausgew.  Kap.  aus  d.  spez. 
Chir.,  1.  —  Doebbelin:  Prakt.  Kurs.  f.  Zahnersatz,  tägl. 
9-12  u.  3-5.  Prakt.  Kurs,  f.  Zahnfüll.,  tägl.  v.  2  ab. 
Prakt.  Kurs.  f.  Zahnextraktionen,  tägl.  9—12  u.  2— 5  Uhr. 

Philosophische  Fakultät. 

Bezzenberger:  Erklärg.  vediscber  Hymnen,  2  g.  Li- 
tauisclic  Ui.'bgen.,  1  g.  Grammatik  d.  Sprache  des  Avesta, 

2.  Hahn:  Das  russisclic  Reich  in  Europa  u.  Asien,  1 
g.  Meereskunde,  Meteorologie,  Klimatologio,  3.  Geo- 
graph. Uebgen.,  IV2  g-  —  Braun:  Grundzüge  d.  Ver- 
erbungslelu'e,  1  g.  Vergl.  Anat.  (m.  bes.  Berücksichtig. 
(1.  Wirbeltiere),  5.  Arb.  f.  Geübt,  g.  —  Baumgart:  Ueber 
d.  antike  u.  d.  moderne  klass.  D)'ama,  l-'j;  g.  Deutsche 
Literaturgescb.  i.  XVII.  Jahrb.  4.  Uebgen.  i.  deutsch. 
Scu).  Ueber  die  Ars  poctiea  d.  Aristoteles  u.  d.  Horaz 
u.  d.  Entwickel.  d.  deutscli.  Poetik  im  XVII.  u.  XVIH, 
Jahrb.,  2  g.  —  Volkmann:  Mathem.-])hysik.  Sem.  Er- 
gänzgen, u.  Uebgen.  im  Anschl.  a.  d.  Vorlesung  üb. 
Elektrizität  u.  Magnetismus,  1  g.  Tlieorie  d.  Elektrizität 
n.  d.  Magnetismus,  4.  Mathem.-pliysik.  Lab.:  a)  Physik.- 
prakt,  Uebgen.  u.  Arb.  f.  Anf.  u.  Vorger.,  6;  b)  licitg. 
grosser  spez.  Arb.,  ganztägig.  —  Rossbach:  Pliilol.  Sem., 
I:  Erklärg.  d.  3.  Buches  der  Argonautika  des  Apollonios 
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von  Rhodos  u.  Besprechg.  d.  scbriftl.  Arb.,  2  g.  Die 
J51ütezeit  d.  griecli.  Kunst.  2.  Erklärg.  d.  Germania  des 
Tacitus,  2.  Archäol.  Uel)gen.  über  Denkmäl.  d.  griech. 
u.  röm.  Edelscbmiedekunst  (Toreiitik),  2  g.  —  Haendcke: 
Entwickelgslinien.  d.  Kunstgesch.,  1  g.  Kunstgesch.  d. 
XVII.  u.  XVm.  Jahrb.:  Si)anien,  Frankreich,  Deutseh- 
land, England,  2.  Uebgen  über  d.  niederländ.  Kunst  d. 
XVII.  Jahrb.,  lg.  —  Klinger:  Genieins.  m.  Benrath 
u.  Blocbmann:  Besprecb.  neuerer  Arbeit,  lg.  Allgem. 
u.  anorg.  Chemie,  4.  Gemeins.  m.  Benrath  u.  Blocb- 
mann: Uebgen.  i.  Lab.  Praktik,  f.  Mediz.,  zwei  Nach- 
mitt.  "  Meyer:  Uebgen.  zur  Integralrechnung,  1  g.  In- 
tegralrechnung, 4.  Einleit.  in  d.  höhere  Algebra,  4.  Uebgen. 
zur  Algebra,  im  mathem.  Sem.,  1  g.  —  Stutzer:  Allgem. 
Physiol.  d.  Ernährg.  u.  Besprechg.  d.  wichtigst.  Nahrgs.- 
Mittel  f.  Menschen.  1  g.  Ausgew.  Abschn.  aus  d.  organ. 
Chemie  f.  Landwirte,  (einschl.  d.  techn.  Herstellg.  von 
Alkohol,  Zucker  usw.),  2.  Landwirtsch.  Futtermittel  u. 
Fütterungslebre,  2.  Untersuchg.  d.  Nahrungs-  u.  Genuss- 
mittel, 2.  Prakt.  Uebgen  im  ehem.  Lab.  f.  Landwirte  u. 
Nahrungsmittel-Chem.  tägl.,  a)ganzt.,  b)]ialbt.  — Krauske: 
Europäische  Gesch.  vom  Ausgange  Karl  V.  bis  zum 
westfälisch.  Frieden,  4.  Histor.  Sem.  (Abt.  f.  neuereGesch.), 
2  g.  Max  Kaluza:  Uebgen.  d.  erst.  Abt.  d.  engl.  Sem.: 
Die  mittelengl.  Dialekte,  2  g.  Gesch.  d.  engl.  Literatur 
d.  XVII.  u.  XVm.  Jahrb.,  2.  Engl.  Metrik,  2.  -  Wünsch: 
Pliilol.  Sem.,  II:  Interpretation  von  Cato  de  agricnltura 
u.  Besprecb.  d.  scbriftl.  Arb.,  2  g.  Griech.  u.  lat.  Epi- 
graphik  4.  —  Gerlach:  Gemeins.  m.  Hesse:  Staats- 
wissensch.  Uebgen.  im  Sem.,  2  g.  Theoret.  Nationalök. 
f). .  Finanzwissensch.  4.  Uebgen.  über  d.  Grundbegr.  d. 
Volkswirtschaftsi.  m.  scbriftl.  Arb.,  U/a-  Agrarpol.  Uebgen. 
über  ländl.  Wobifabrts-  u.  Heimatpfiege,  f.  Hör.  all.  Fak., 
l'/s  g.  —  Battermann:  Methode  d.  kleinsten  Quadrate, 
m.  Rücksicht  auf  d.  Praxis,  1  g.  Sphärische  Astron.  2. 
—  Meissner:  Deutsch.  Sem.:  Erklärg.  der  Skeireins,  2  g. 
Einführg.  in  d.  altgerman.  Dichtung  u.  Gesch.  d.  deutscli. 
Literat,  bis  1150,  4.  Norweg.  Grammatik,  Erklärg.  v. 
Ibsens  Kjaerlihetens  kornedie  (h.  von  Neuhaus,  Heidel- 
berg 191(3),  2.  —  Mitscherlich:  Seminarist.  Uebgen  auf 
(1.  Gebiete  d.  landwirtsch.  Pflanzenbaulehre,  1  g.  Allgem. 
Ptlanzenbaulehre,  4.  Prakt.  Ueb.  auf  d.  Gebieten  d.  Be- 
denk., Samenkund.  Pflanzenzücht.  u.  Pflanzenkrankh.  f. 
Anf.,  halbt.  Arb.  im  Lab.  d.  landwirtsch.  Instit.  (Abt.  f. 
Pflanzenbau),  f.  Geübt.,  a)  halbt.  oder  b)  ganzt.  g.  — 
Ach:  Philosoph.  Sem.:  Uebgen.  zur  Psycbol.  d. Denkens, 

1  g.  Exjjerim.  Psycbol.  4.  Experim. -psycbol.  Arb.  (f.  Fort- 
gesclir.),  tägl.  —  Werminghoff:  Gesch.  d.  mittelalterl. 
Papsttums,  4.    Histor.  Sem.  (Abteil,  f.  mittelalt.  Gesch.) 

2  g.  -  Kaufmann:  Ergänzgen.  zur  Experimentalphysik, 
1  g.  Licht  u.  Farben  (f.  Stud.  all.  Fak.),  1  g.  Experimen- 
talphysik, II.  T.  (Optik,  Magnetismus,  Elektrizität),  5. 
Physik.  Uebgen.  f.  Stud.  d.  Physik  u.  Mathem.,  3  od.  6. 
Anleit.  zu  selbst.  Arb.,  tägl.  Physik.  Kolloquium  2  g.  — 
Goedeckemeyer:  Philosoph.  Uebgen.  üb.  Kants  Grund- 
leg, zur  Metaphysik  d.  Sitten,  IV2  g.  Wissenschaftslehre 
(Logik  u.  Erkenntnistheorie),  4.  Philosoph.  Sem.:  Er- 
kenntnistheor.  Probleme  Pj.,  g.  —  Bergeat:  Ueber  den 
Vulkanismus,  1  g.  Mineralogie,  4.  Kristallograph.  u.  kri- 
stallopt.  Messungen,  2.  Uebgen.  i.  Bestimmen  von  Mine- 
ralien, zur  Ergänzg.  d.  Vorlesung  üb.  Mineralogie,  4  g. 
Arb.  f.  Geübt.,  tägl.  —  Tornquistt  Ueber  ausgestorb. 
grosse  Wirbeltiere,  1  g.  Die  geolog.  Vergangenheit  d. 
Erde  u.  ihrer  Bewohner(Formationskunde),  272-  Urgesch. 
d.  Mensch,  u.  sein.  Umgebung,  2.  Geolog,  u.  paläontol. 
Uebgen :  paläontol.  Uebgen.  f.  Naturwissenschaftler.  Be- 
nutzg.  geolog.  Kart.  u.  Auffindg.  nutzbar.  Bodenarten  f. 
Lanclw.  2.  Anleitg.  zu  selbst.,  geolog.  u.  paläontol.  Arb. 
tägl.  6  g.  —  Hesse:  Gemeins.  m.  Gerlach:  Staatswis- 
senscb.  Uebgen.  i.  Sem.,  2  g.  Prakt.  Nationalök.  5.  — 
-Schulthess:  Hebräische  Uebgen.,  1  g.  Erklärg.  des  Qo- 
rans,  2,  Einführg.  ins  Syrische,  2.  —  Hansen:  Demonstr. 
auf  d.  Gebiet  d.  Landwirtsch.,  g.  Landwirtsch.  Betriebs- 
lehre 3.  Allgem.  Tierzuchtlehre  (Zücbtgslehre.),  3.  Arb. 
u.  Uebgen.  i.  landwirtsch.  Inst.,  Abt.  I:  Ueber  Betriebs- 
lehre u.  Tierzucht,  tägl.  —  Mez:  Gemeins.  m.  Abromeit: 
Botanisch.  Kolloquium,  2  g.  Spez.  Botan.,  II:  Die  höher. 
Pflanzen,  m.  bes.  Berücksicht.  d.  Nutz-  u.  Arzneigewächse, 
5.  Mikroskop.  Prakt.  f.  Anf.  6.  Anleitg.  zu  wissenscbaftl. 
Arb.  f.  Vorgeschr.,  ganztäg.  g.  —  Pillet;  Gesch.  d.  franz. 
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Literatur  i.  XVL  Jahrh.  3.  Gesch.  d.  franz,  Sprache,  2. 
Konian  Sem.:  Italien. Uebgen  ,  2  g.  Franz.  Konversations- 
kurs, f.  Anf.,  lg.  —  MOnzer:  Gesch.  d.  röin.  Kaiserzeit 
(von  Cäsar  bis  Diocletian),  4.  Histor.  StM«.  (Abt.  f.  alte 
Gesch.),  2  g.—  Faber:  Gemeins.  in.  ßieberbach:  Aus- 
gew. Kap.  (1.  Geophysik  (Gestalt  d.  Erde,  Ebbe  u.  Flut,  Erd- 
beben), 2  g.  Theorie  d.  Funktion,  einer  komplexen  Ver- 
änderlichen, 4.  Gemeins.  m.  Bieberbach:  Mathem,  Sem. 
2  g.  —  DeubnerrPhilolog. -Sem., II:  Juvenal  u.  Besprechg. 
(1.  einger.  Arb.,  2  g.  Philolog.  Prosem.  Rakchylides  u. 
Besprechg.  einger.  Arb.,  1  g.  Gesch.  d.  griech.  Literatur 
von  Alexander  bis  Augustus,  4.  —  Schubert:  Histor. 
Uebgen.  f.  Anf.  1  g.  Gesell,  von  Sicilien,  1  g.  Gesch.  d. 
oriental.  Völker.  2.  —  Blochmann:  Maschinelle  Hilfsmittel 
d.  ehem.  Technik,  1  g.  Analyt.  Chemie.  I  (qualitative 
Analysej  2.  —  Franke:  Sanskrit-Grammatik,  f.  Anf.,  H  g. 
Lektüre  ind.  Texte  je  nach  Bedarf  1 — 2  g.  Die  ind.  Fa- 
beln u.  Märchen  ii.  ihre  Wanderg.,  2  —  Uhl:  Neuhochd. 
Uebgen.  (Thomas  Murner),  l'/s  g.  Mittellateinisch,  2.  — 
Pelser:  Uebgen.  zur  altoriental.  Gesch.  u.  Kultur,  2  g. 
Assyrisch,  f.  Anf.,  2.  Assyrisch  f.  Fortgeschr.,  2.  Arabisch, 
II.  Kurs.  —  Rupp:  Arzneimittelprüfg.,  1  g.  Pliarmaz. 
Chem.  2.  Untersuchg.  von  Trinkwasser  u.  Harn,  1.  Uebgen. 
im  pharmazeutisch-chemischen  Laboratorium.  —  Müller: 
Klin.  Dem.,  1  g.  Anat.  u.  Physiol.  d.  Haustiere  3.  Ge- 
burtshilfe bei  Haustieren,  l.  Präparierübgen,  g.  —  Hitt- 
cher:  Milchwirtseh.,  L  T.  2.  Milchwirtsch. ^Praktik,  f.  Anf. 
2.  Milchwirtseh.  Praktik,  f.  Geübt.  6.  —  Benrath:  Justus 
Liebig  u.  seine  Zeit,  1  g.  Einführg.  i.  d.  physikal.  Chemie, 
2.  Heterocyklische  Verbindgen.  u.  Terpene,  2.  —  Hagel- 
weide: Kulturtechnik,  2.  Kulturtechn.  Uebgen.  I  g.  — 
Jensen:  Philolog.  Prosem.  B>klärg.  yon  Quintilians  in- 
stitutio  oratoria  X  u.  Beaprechg.  der  schriftl.  Arb.  1  g. 
Philolog.  Sem.,  II:  Erklärg.  d.  Rede  des  Hyperides  ge- 
gen Athenogenes  u.  Besprechg.  d.  schriftl.  Arb.,  2  g. 
Horaz  Episteln  m.  einer  Einleitg.  über  d.  Gesch.  des 
Briefes  bei  d.  Griechen  u.  Römern,  3.  Griech.  Gesellsch., 
1  g.  —  Tolkiehn:  Philolog.  Prosem.  stilist.  Abt,  2  g. 
Griech.  Gramm,  f.  klass.  Philologen,  4.  Latein.  Gesellsch. 
(Martial),  1  g.  Anfangskurs. i.  Griech.  f.  Abiturient,  von  Real- 
anst.  3.  —  Rost:  Interpret,  ausgew.  altkirchenslavisch. 
Texte,  1  g.  Uebgen.  im  mündl.  u.  schriftl.  Gebrauche  d. 
russ.  Sprache,  g.  Vergleich.  Gramm,  d.  slavisch.  Sprach. 

2.  Russisch  f.  Anf.,  2.  Russisch  f.  Fortgeschr.  (Lektüre 
des  „Revisors"  von  Gogol).  —  Lühe:  Vergleich.  Odon- 
tologie, 1.  Systematik  d.  Insekten,  in.  Bestimmgsübgen., 

3.  Zoolog.  Praktik,  f.  Anf.  3.  —  Kowalewski:  Einleitg. 
i.  d.  Philosoph.  Kants,  2.  Gesch.u.  Grundlag.  d.Aesthetik,  3. 
Kolloquium  über  Schopenhauers  „Welt  als  Wille  u.  Vor- 
stellg."  ]  g.  —  von  Negelein:  Sanskrit,  II.  Kurs.,  2.  Neu- 
persisch, II.  Kurs.  2.  —  Abromeit:  Gemeins.  m.  Mez: 
ßotan.  Kolloquium,  2  g.  Pharmakognosie,  3.  Uebgen.  in 


d.  mikroskop.  Untersuchg.  von  Drogen  u.  Pflanzenpulvern, 
2.  Mikrosko|)ie  d.  vegetabilisch.  Nahrungs-  u.  Genuss- 
mittel, 3.  Ueber  Florenreiche,  1.  —  Seraphim:  Diplomatik 
(Kaiser-  u.  Paj)sturkunden),  verbunil.  m.  diplom.  Uebgen., 
2.  Diplom.  Uebgen.,  2  g.  Histor.  Uebgen.  f.  Anf.,  2  g.  — 
Stolze:  Die  politisch.  Theorien  i.  XIX.  Jahrb.  2.  Histor. 
Uebgen.  üb.  d.  deutsche  Politik  1878/70,  g.  —  Spangen- 
berg: Gesch.  u.  Kultur  d.  Renaissance.  1.  Histor.  Uebgen. 
(zur  deutsch.  Wirtschafts-  u.  Kolonialgesnh.),  2  g.  —  Kroif- 
mann:  Gesch.  des  30 jähr.  Krieges,  2.  —  Theodor  Kaluza: 
Uebgen.  zur  analyt.  Geometrie,  1  g.  Analyt.  Geometrie 
d.  Raumes,  4.  Wahrscheinlichkeitsrechnung,  2.  -  Bieber- 
bach: Gemeins  in.  Faber:  Ausgew.  Kap.  d.  Geophysik 
(Gestalt  d.  Erde,  Ebbe  u.  Flut,  Erdbeben),  2  g.  Zwang- 
lose Vorträge  üb.  d.  Probleme  d.  modern,  mathem.  Forschg. 
g.  Ausgew.  Kap.  d.  höher.  Mathem.  (Fouriersche  u.  an- 
dere Reihenentwickelgen.,  gewöhnl.  u.  partielle  Differen- 
tialgleicligen.  usw.,  m.  bes.  Berücks.  d.  Anwendgen.,  3. 
Gemeins.  m.  Faber:  Mathem.  Sem.,  2g.  —  Hoffmann: 
Molekularphysik,  1.  —  Ziesemer:  Lektüre  aus  d.  Dich- 
tgen. Hartmanns  von  Aue,  1  g.  Die  ejiische  Dichtung  Hart- 
manns von  Aue  (m.  ein.  Einleitg.  i.  d.  höfische  Epos  des 
Mittelalt.),  1.  —  Ehrlich:  Sprachwissenschaftl.  Einführg. 

1.  d.  lateinische  Grammatik,  3.  —  Flamand:  Cours  de 
traduction:  rep^tition  des  principales  regles  grammafcicales, 

2.  Cours  de  stylistique,  2.  Exercices  pour  les  membres  du 
serainaire  roman,  l'/a  g.  Cours  superieur  de  conversation, 
U/i-  Dunstan:  Uebgen.  d.  zweit.  Abt.  d.  engl.  Sem.  Lek- 
türe II.  Erklärg.  von  Shakespeares  Macbeth,  2  g.  Engl. 
Vortrag:  English  Roinantic  E'oetry,  m.  Lektüre  u.  Erklärg. 
ausgew.  Gedichte,  l'/a-  Anfangsgründe  d.  Englisch.,  f. 
Hör.  all.  Fak.,  2.  -  Wesener:  Waldbau  u.  forstl.  Ver- 
halten d.  Waldbäume,  2  g.  —  Schröder:  Landwirtsch. 
Masellinenkunde,  II.  T.,  1.  Einführg.  i.  d.  Maschinenkunde, 
II.  T.  Uebgen.  auf  d.  Gebiete  d.  landwirtsch.  Maschinen- 
kunde; Besichtig,  industriell.  Anlagen,  g.  —  tlosemann: 
Landwirtsch.  Baukunde,  IL  T. 


Lehrer  für  Künste  und  Fertigkeiten. 

Brode:  Harmonielehre.  Musikgesch.  von  Bach  b.  zur  Ge- 
genwart. —  Fiebach:  Orgelbaulehre.,  g.  Orgelübgen.,  g. 
Palestrina  und  seine  Zeit.  Kontrapunkt.  Sem.  —  Mentz: 
Einführg.  i.  d.  Studium  d.  röm.  Stenographie  (Tironische 
Noten),  1  g.  Einführung  in  die  Stenographie  nach  dem 
System  Gabelsberger,  lg.  —  Riechert:  Vorträge  und 
Reden  bei  feierlich.  Gelegenheiten  d.  [irivaten  u.  öffentl. 
Lebens  nach  Dr.  Friedrich  Junghaus,  auf  Grundlage  der 
Normalbühnenaussprache  von  Prof.  Th.  Siebs.  -  Grüne- 
klee; Fechtkunst.  —  Rauschning:  Turnübungen,  g.  — 
Voss:  Reitkunst.  —  Stoige:  Tanzkunst. 


Verzeichnis 

der 

im  Winter-Halbjabire  1912/13 

an  der 

Universität  Leipzig 

zu  haltenden 

Vorlesungen- 

Der  Anfang  des  Semesters  ist  auf  den  15.  Oktober  1912,  der  Schluss  auf  den  15.  März  1913 
festgesetzt.    Immatrikulationsfrist :  15.  Oktober  bis  mit  25.  November. 


I.  Theologische  Fakultät. 

Ord.  Proff.  Kittel  (Dekan  bis  31.  Okt.  1912):  Ge- 
schichte Israels  v.  Tode  Salomes  bis  auf  Alexander  d. 
Gr.  2;  Die  messian.  Weissagung.'  d.  Alten  Test,  (mit  ein- 


leit.  Uebersicht  üb.  d.  Wesen  d.  Prophetentums)  2;  Er- 
klär. V.  Jesaja  1— 39  4;  Hebräische  Uebgn.  (Proseminar) 
f.  jüngere  (auch  erste)  Semester  (m.  Lic.  Dr.  Kramer 
l'/ag;  Alttestamentl.  Seminar  (m.  I^ic.  Dr.Kramer  und 
Lektor  Ka  h  an)  g. —  R.  Hofmann :  Liest  nicht  —  Brieger: 


42 


Universität  Leipzig. 


Retormationsgfschicljte  4;  Kirchengeschichti.  Seminar 
8  g.  —  H«uck:  Kirchengeschiclite  des  Mittelalters  5;  Dog- 
mengeschiclite  5;  Archäologische  Hebungen  2  g.  —  Hein- 
rlci  (Rektor  Magnificus  bis  31.  Okt.  IOIl;):  Erang.  Ge- 
schichte 3;  Erkl.  d.  Johannesevang.  4;  Neutestamentl. 
Seminar  2  g;  Biblico-tlieologicum  d.  Lausitzer  Prediger- 
gesellschaft g.  —  ihmels  (Dekan  v.  31.  Okt.  1912  ab): 
Theolog.  Ethik  5;  Erklär,  d.  1.  Korintherbriefes  4;  Seminar 
I  f.  systeniat.  Theologie  2  g;  Homilet,  üeb.  d.  Laus. 
Predigerges.  g.  —  Rendtorff:  Prakt.  Theolog.  II  (Kate- 
chetik  und  Poimenik)5;  Ausleg.  d.  Pastoralbriefe  2;  Der 
Religionsunterricht  an  höh.  Scliulen  (für  Theologen  u. 
Kand.  d.  höh.  Schulanits)  2;  Geschichte  und  Bestand  der 
deutsch-evangel.  Diaspora  1  g;  Homilet.  Seminar  2V2g- 

—  Althaus:  Biblische  Theologie  d.  Neuen  Test.  5;  Dog- 
matik  II  5;  Seminar  II  f.  systeinat.  Theologie  2  g.— 
Ord.  Hon.  Proff.  Gregory:  Ausleg.  d.  Römerbriefs  4; 
Christentum  u.  Gesellschaft  (f.  Stud.  all.  Fakult.)  1  g; 
Neutest.-exeget.  Gesellschaft  IV2  g.  —  Paul:  Beurlaubt. 

—  Ausserord.  Proff.  Guthe:  Erklär,  d.  klein.  Propheten 
.4;  Einleit.  in  d.  Alte  Test.  5;  Alttestamentl.  Gesellschaft 

l'/j  g;  Hebraicum  d.  Lausitzer  Predigergesellschaft  g.  — 
Schnedermann:  Einl.  in  d.  Neue  Test.  4;  Ausleg.  d.  Briefes 
Pauli  an  d.  Galater  2;  Ausleg.  d.  Gefangenschaftsbriefe 
Pauli  2;  Ueber  Wesen  u.  (Tewissheit  d.  christl.  Glaubens 
(f.  Stud.  aller  Fakult.)  1  g;  Exeget.  Gesellschaft  Neuen 
Testaments  l'/a  g.  —  Thleme:  Dogmatik  I  5;  Ueber  d. 
apostol.  Glaubensbekenntnis  (f.  Stud.  aller  Fakult.)  1  g; 
Dogmat.  Repetitorium  1  g;  Dogmaticum  d.  Lausitzer 
Predigergesellschaft  g.  —  Priv.-Dozz.  Jeremias:  Jesus 
u.  Buddha  1;  Tod  u.  Jenseits  in  den  Religionen  d.  Völker 
l;ReligioDsgeschichtliche  Uebungen  l'^g.  -  Mermelink; 
Ivirchengeschichte  d.  19.Jahrh.  2;  Die  christl.  Mission  in 
Indien,  Japan  u.  China  1;  Kirchengeschichtliche  Ueb- 
ungen. IV2  g.  -  H.  Windisch:  Neutestamentl.  Zeitge- 
schichte (Geschichte  u.  Relig.  d.  Spätjudentums)  2;  Erklär, 
d.  Johannesapokalypse  2;  Neutestamentl.  Ueb.  (das  synopt 
Problem)  Vkg\  Septuagintalektüre  (Sapientia  Salomonis) 
lg.  —  Seminardirektor  Dr.  Prenzel:  Seminar  f.  Päda- 
gogik (f.  Stud.  d.  Theologie  z.  Einführ,  in  d.  Schulkunde 
u.  Schulpraxis):  Prakt.  pädagog.  Ueb.  u.  Besuche  von 
Lehr-  u.  Erziehungsanstalten  2  g.  —  Kahan,  Lektor 
publicus:  Im  Alttestamentl.  Seminar:  Abt.  f.  spätjüd. 
Wissenschaft  g. 

II.  Juristische  Fakultät. 

Ord.  Proff.  Mittels  (Dekan  bis  31.  Okt.  1912):  Grund- 
lehren d.  Pandekten  als  romanist.  Einführ,  in  d.  heut, 
bürgerl.  Recht  (1;  B  G  B.:  Sachenrecht4;  Mündl.  u.schriftl. 
Ueb.  im  deutschen  bürgerl.  Recht  f.  Vorgerücktere  2; 
Romanist,  üeb.  im  Seminar  lg.  —  Binding:  Gemeines 
deutsches  Strafprozessrecht  5;  Deutsches  Reichs-  u.  Lan- 
clesstaatsrecht  5;  Strafrechtsprakt.  2.  —  Wach:  Deutsches 
Strafrecht  G;  Besondere  Zivilprozessarten  einschl.  d.  Kon- 
kursproz.  2;  Zivilprozessprakt.  2.  —  Sohm:  Grundzüge 
d.  deutschen  Privatrechts  4;  Handels-,  Wechsel-  u.  Schiff- 
fahrtsrecht 6;  BGB.:  Familienrecht  4.  —  Strohal:  BGB  : 
Allg.  Teil  4;  Erbrecht  4;  Mündl.  u.  schriftl.  Ueb.  im 
deutschen  bürgerl.  Recht  für  Anf.  2.  —  Otto  Mayer: 
(Dekan  v.  31.  Okt.  1912  ab):  Deutsches  Verwaltungsrecht 
mit  besond.  Berücks.  d.  sächs.  u.  d.  preuss.  Verwaltungs- 
rechts 5;  Sächs.  Staatsrecht  2;  Kirchenrecht  u.  Eherecbt  4 
Jaeger;  Zivilprozessrecht  6;  BGB.:  Schuldrecht  4.  — 
Ehrenberg:  Deutsche  Rechtsgeschichte  4;  Versicherungs- 
recht 2;  Praktikum  d.  Handels-,  Wechsel-  u.  Schiffahrts- 
rechts 2.  —  Siber:  System  d.  röm.  Privatrechts  6;  Pan- 
dekten-Praktikum  u.  Exegetikum  m.  schriftl.  Uebgn.  2. 

—  Ord.  Hon.- Proff.  Stein;  Deutsches  Gerichtsverfassungs- 
recht 2;  Konversatorium  über  ausgew.  Kapitel  d.  Zivil- 
prozessrechts 1  g;  Interpretation  v.  Gaius'  Institutionen, 
Buch  IV  (Zivilprozess)  lg.  —  Häpe:  Deutsches  u.  sächs. 
Verwaltungsrecht:  Verwaltung  des  Innern,  II.  Teil  4; 
Gewerberecht  1,  f.  d.  Hörer  der  ersten  Vorlesg.  g.  — 
Ausserord.  Proff.  )Stintzing:  Röm.  Rechtsgeschichte 
einschl.  Zivilprozess  4;  Ausgewählte  Kapitel  aus  d.  Recht 
d.  Schuldverhältnisse  2.  —  Beer;  Einführg.  in  d.  Rechts- 
wissenschaft (jurist.  Enzyklopädie)  3;  Völkerrecht  2.  — 
Planitz:  Gewerbl.  Urheber-  u.  Erfinderrecht  2;  Aus- 
gewählte Kapitel  aus   d.   Handelsrecht   1;   Uebgn.  z. 


deutschen  Rechtsgeschichte  f.  Juristen  u.  Historiker  1  g. 
u.  l'/2  g.  ~  Priv.-Dozz.  Holldack:  Rechtsphilosophie  u. 
vergleich.  Rechtswissenschaft  2;  Einführung  in  d.  Rechte 
d.  Eingeborenen  in  d.  deutschen  Kolonien  1 ;  Eheschlies- 
sung u.  Ehescheidung  in  d.  Rechten  d.  Kulturstaaten  1; 
Konversatorium  über  das  syrisch-römische  Rechtsbuch 
1  g;  Uebgn.  zur  vergleich.  Rechtsgeschichte  der  mittel- 
alterl.  Mittelineerkulturen,  für  Juristen  u.  Historiker 
IV2  8'-  —  von  Zahn:  Militärstrafrecht  2;  Strafprozess- 
Konversatorium,  mit  bes.  Berücks.  d.  Prozesses  d.  (Caro- 
lina 1.  —  B.  Schwarz:  Röm.  Rechtsgeschichte  u.  röm. 
Zivilprozess  4;  Ausgewählte  Kapitel  aus  d.  Geschichte 
d.  röm.  Privatrechts  1;  Repetitorium  d.  röm.  Rechts  in 
Anknüpfung  an  Gaius'  Institutionen  I — III  2. 

III.  Medizinische  Fakultät. 

Ord.  Proff.  F.  A.  Hoffmann  (Dekan  bis  31.  Okt.  1912) : 
Medizin.  Poliklinik  (Ambulanz)  .t;  Distrikts-Polikhnik  12; 
Spezielle  Therapie  2.  —  Franz  Hof  mann:  Ueber  Nahrungs- 
mittel und  Ernährung  d.  Menschen  3;  Schutzpockenim- 
pfung u.  Impftechnik  1;  Hygien.  Besprechgu,  lg;  Arbei- 
ten im  Hygien.  Institut  f.  Geübtere  24  g.  —  Boehm: 
Pharmakologie  mit  d.  Arzneiverordnungslehre  5;  Phar- 
makognosie d.  Pflanzenreichs  u.  Tierreichs  5;  Experimen- 
telle Arbeiten  im  Pharmakolog.  Institut  f,  Fortgeschr. 
tägl.  —  Flechsig:  Psychiatr.  Klinik  3;  Forens.  Psychi- 
atrie mit  Krankenvorstellung  2.  —  Zweifel:  Geburtshilfl.- 
gynäkolog.  Klinik  u.  Poliklinik  6;  Geburtshilfl.  Operations- 
lehre, mit  Uebgn.  am  Phantom  4.  Sattler:  Klin.  Un- 
terricht in  d.  Augenheilkunde  5.  —  Hering:  Physiologie 
d.  Nerven-  und  Muskelsystems  (mit  Dr.  von  Brücke)  6; 
Anleitung  zu  physiolog.  Untersuchgn.  f.  Fortgeschr.  25  g. 
—  Marchand:  Spezielle  patholog.  Anatomie  6,  Patho- 
log.-  anatoni.  Sektions-  u.  Demonstrationskurs  (mit  Dr. 
Verse)  6;  Arbeiten  im  Patholog.  Institut  f.  (Geübtere 
tägl.  g.  —  RabI:  Systemat.  Anatomie  d.  Menschen  (Ein- 
geweide, Nervensystem  u.  Sinnesorgane)  6;  Präparier- 
übgn.  (u.  Teilnahme  d.  Prosektoren  Proff.  Spalteholz  u. 
Held  tägl.)  —  von  Strümpell:  Medizinische  Klinik  7V2. 
Ferrer  in  s.  Auftrage  a)  durch  Dr.  Ebstein:  Kursus  d. 
klin. -ehem.-  u.  mikroskop.  Untersuchungsmethoden  2; 
b)  durch  Dr.  Aibracht  Kursus  d.  Röntgentechnik  u. 
Röntgendiagnostik,  interner  Teil  (chirurg.  Teil  durch  Dr. 
Frangenheim)  2.  —  Payr:  Chirurg.  Klinik  7^2;  Ausge- 
wählte Kapitel  aus  d.  Grenzgebieten  d.  Chirurgie  u.  inn. 
Medizin  (Leber,  Gallenwege,  Pankreas,  Duodenum)  1  g. 
Ord.  Hon. -Proff.  Soltmannt  Klinik  u.  Poliklinik  f.  Kin- 
derkrankheiten 5;  Skrophulose,  Tuberkulose,  Rachitis  u. 
Syphilis  hereditaria  lg.  —  Rille:  Klin.  Vorlesungen  üb. 
Hautkrankkeiten  u.  Syphilis,  einschl.  Blonnorhöe  u.  Kom- 
plikationen 3;  Prakt.  Uebgn.  in  d.  Diagnose  d.  Haut-  u. 
Sexualkrankheiten  2,  f.  d.  Hörer  d.  klin.  Vöries,  g;  Er- 
klärg.  d.  klin.  Moulagensammlung  (Wachsabgüsse  von 
seit.  Hautkrankheiten)  1.  —  Etatmäss.  ausserord.  Proff. 
Tillmanns:  (^Chirurg.  Poliklinik  m.  Orthopäd.  Uebgn.  8; 
(Jhirurgie  d.  Kindesalters;  Klin.  u.  poliklin.  Operationen 
u.  Demonstr.  im  Operationssaale  d.  Kinderkrankenhauses 
l'/2  g-  —  Kölliker:  Polikhnik  d.  Orthopäd.  Chirurgie  3; 
Ueber  Frakturen  u.  Luxationen  1;  Kriegschirurgie  u. 
Feldsanitätsdienst  lg,  —  Spalteholz:  Einführg.  in  das 
Studium  d.  Medizin  (Studienplan)  an  1  d.  erst.  Tage  d. 
Semest.  g;  Systemat.  Anatomie  d.  Menschen  (Knochen 
u.  Gelenke)  2;  Systemat.  Anatomie  d.  Menschen  (Muskeln, 
Herz  u.  Gefässe)3;  Histolog.  Uebgn.  (mit  Prof.  Held)  4; 
Anatom.  Besprechgn.  2.  —  O.  Fischer:  Einführg.  in  d. 
mathemat.  Behandig.  d.  Naturwissenschaften  (Analyt. 
Geometrie,  Differential-  u.  Integralrechnung)  mit  Uebgn., 
f.  Stud.  d.  Med.  u.  d.  Naturwiss.,  inbes.  d.  Chemie  3; 
Ueber  die  Wirkung  d.  Muskeln,  im  Anschl.  an  die  Vor- 
lesg. üb.  systemat.  Anatomie  (Knochen,  Gelenke  u.  Mus- 
keln) von  Prof.  Spalteholz  1;  Die  Lehre  von  d.  Ton- 
empfindungen (Physiologie  d.  Gehörs,  d.  Stimme  u.  Sprache), 
f.  Stud.  all.  Fakult.  2.  —  A.  Barth:  Untersuchungsme- 
thoden u.  Praktikum  d.  Ohren-,  Nasen-  u.  Halskrank- 
heiten 5;  Akustik,  Stimme  u.  Sprache  lg.  —  Siegfried: 
Besprechng.  üb.  organ.  Chemie  f.  Mediziner  1;  Physi- 
olog.-chem.  Praktikum  tägl.;  Chem.  Praktikum  f.  Medi- 
ziner tägl. ;  Physiolog.  Praktikum  (mit  Drr.  von  Brücke 
u.  Dittler)6.  —  Kockel;  Gerichtl.  Medizin,  mit  Demonstr. 
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(für  Juristen)  1;  Gerichtsärztl.  Praktikum,  f.  Stud.  u. 
Aerzte;  Kriminalist.  Praktik.,  mit  Demonstr.  ff.  Juristen) 
1;  Arbeiten  im  Institut  f.  fjerichtl.  Medizin  18  g.  —  Sud- 

'  hoff:  Gescliichte  d.  Medizin  im  Altertum  1  g;  Arbeiten 
im  medizin.-histor.  Seminar  18  g.  —  Dependorf:  Poli- 
klinik f.  Zahnkrankheiten:  a)  für  Fortgeschrittene  4V2, 
b)  f.  Anf.  (durch  Hilfslehrer  Zahnarzt  Schuster)  3; 
Zahnarzt].  Poliklinik  (Extraktionskursus)  f.  Mediziner  1; 
Operativer  Kursus  d.  konservier.  Zahnheilkunde  (f.  Anf.: 
Kursus  am  Phantom)  (mit  Hilfsl.  Zahnarzt  Schuster): 
15;  Arbeiten  f.  Geübtere  im  histolog.  u.  Eöntgenlabora- 
torium;  In  s.  Auftr.  durch  Hilfsl.  Zahnarzt  Schuster: 
a)  Vorlesg.  üb.  Pathologie  u.  Therapie  d.  Zahnerkrankun- 
gen 2;  b)  Vorlesg.  üb.  Zahnfüllungsmethoden  im  Anschl. 
an  d.  Phantomkarsus;  c)  Hygiene  d.  Zähne  u.  Prophy- 
laxe d.  Zahnerkrankungen  1;  d)  Spezielle  Anatomie  u. 
Histologie  d.  menschl.  Zähne  m.  Einschl.  der  Entwick- 

'  lungsgeschichte  1.  —  Pfaff:  Ausgewählte  Kapitel  aus  d. 
Gebiete  d.  zahnärztl.  Technik  u.  d.  Orthodontie  1;  Kur-, 
sus  (1.  zahnärztl.  Technik  u.  d.  Orthodontie  f.  Anif.  (mit 
Vorlesg.  u.  Demonstr.)  tägl;  Kursus  der  zahnärztlichen 
Technik  und  d.  Orthodontie  für  Fortgeschr.  m.  klin. 
Uebungen  und  Vorlesungen  tägl.;  Chemisch-physikal., 
elektrotechn.  u.  photograph.  üebgn.  einschl.  Röntgenauf- 
nahmen (mit Dr.  S c h  ö n  b  e ck  u. Zahnarzt N a u e nb  u r g) ;  in 
s.  Auftrage  durch  Zahnarzt  Nauenburg:  Ueber  Kiefer- 
brüehe  u.  Resektionsprothesen  1.  —  Heineke:  Chirurg. 
Poliklinik  5;  AUg.  Chirurgie  1  ;  Poliklinik  f.  Mund-  u. 
Kieferkrankheiten  2. — Ausseretatsmäss.  ausserord.  Proff. 
Schroeter:  Augenspiegelkurs,  (sechswöeh.)  2;  Funktions- 
prüfg.  d.  Augen  lg.  —  Schoen:  Augenärztl.  Propädeutik: 
sämtliche  Untersuchungsmethoden,  einschl.  Augenspie- 
gelübgn.  4;  Die  Refraktionsanomahen  u.  Funktions- 
krankheit, d.  Auges  (Star,  Glaukom  u.  Schielen)  2  g.  — 

0.  Schwarz:  Leistungsprüfung  d.  Augen  (mit  Uebgn.) 
2;  Augenspiegelkursus  2;  Gesundheitspflege  d.  Auges 
(f.  Stud.  all.  Fakult.)  lg.  —  Kaestner:  Ueber  Zeugung 
u.  Vererbung  l  g.  —  Kolltnann:  Poliklinik  f.  Hautkrank- 
heiten, Syphilis  u.  Krankheiten  d.  Harnorgane  2;  Kurs 
d.  Krankheiten  d.  Harnwege,  in  d.  2.  Hälfte  d.  Semesters 

1.  ■ —  G.  Köster:  Neuropatholog.  Demonstrationen  u. 
Uebgn.  in  d.  Untersuchg.  Nervenkranker  9  g;  Elektrodia- 
gnostik  u.  -Therapie,  mit  prakt.  Uebgn.  1.  —  Arth.  Birch- 
Hirschfeld:  Funktionsprüfung  d.  Augen  mit  prakt.  Uebgn. 
im  Brillenbestimraen  etc.  2;  Die  Beziehungen  d.  Augen- 
erkrankgn.  zu  Allgemeinleiden  (mit  Krankenvorstellgn. 
u.  Demonstr.)  lg.  -  Bielschowsky :  Augenspiegelübun- 
gen f.  Anf.  u.  Geübtere;  Die  Motilitätsstörungen  d.  Au- 
gen (mit  Krankenvorstellgn.)  2  g.  —  Riecke:  Zeugungs- 
fähigkeit beim  Manne!;  Spezielle  Pathologie  u.  Therapie 
d.  wichtigsten  Hautkrankheiten,  f  Fortgeschr.  1.  —  Lange: 
Schulhygiene  u.  Schulkrankheiten  1  g;  Therapie  d.  Kin- 
derkrankheiten 2.  —  Rolly:  Klin.  Propädeutik  (enzyklo- 
päd.  Einführg  in  d.  medizin.  Klinik)  3;  Kursus  d.  klin.- 
bakteriolog.  Untersuchungsmethoden  (ev.  in  Gruppen) 
2;  Kursus  d.  klin.-serolog.  Untersuchungsmethoden  (ev. 
in  Gruppen)  4  halbe  Tage;  Kursus  d.  Perkussion  u.  Aus- 
kultation f.  Anf  (in  Gruppen)  5.  ^  DSlIken:  Kriminal- 
psychologie 1  g;  Zurechnungsfähigkeit  1  g;  Neurosen 
(einschl.  Hypnotismus),  mit  Krankenvorstellgn.  1.  —  Meld: 
Histolog.  Uebgn.  (mit  Prof.  Spalteholz)  4;  Histolog. 
Kurs  f  Stud.  d  Zahnheilk.  2.  —  Priv.-Dozz.  Küster: 
Augenärztl.  Praktikum  (Poliklinik),  3.  —  Frhr.  von 
besser:  Chirurg.  Poliklinik  3;  Chirurg.  Verbandskursus 
mit  bes.  ßerücks.  d.  Frakturen  u.  Luxationen  2;  Abriss 
d.  Kriegschirurgie  lg.  —  P.  Wagner:  Ueber  Nieren- 
chirurgie 2.  —  tleymann:  Uebgn.  in  d.  Untersuchg.  v. 
Hals,  Nase  u.  Ohr  (f  Anf)  2.  —  Schütz:  Psychiatrie  m. 
Demonstr.  2.  —  Priedheim:  Spezielle  Therapie  d.  Ge- 
schlechtskrankh.  2.  —  Seiffert:  Physiologie  u.  Hygiene 
d.  Milch  (f  Aerzte,  Tierärzte  u.  Landwirte)  2;  Die  Lehre 
vom  Leben  (Allgem.  Biologie,  I.  Teil),  i.  Stud.  aller  Fa- 
kult. lg.  —  von  Criegern;  Polikinik  f  innere  Krank- 
heiten 5;  Ausgewählte  Kapitel  aus  d.  Gebiete  d.  Herz- 
krankheiten 1  g;  Ausgewählte  Kapitel  aus  d.  Gebiete  d. 
Nierenkrankheiten  1  g;  Das  Röntgenverfahren  in  d. 
inneren  Medizin.  —  Skutsch:  Kurs  geburtshilfl.  Opera- 
tionen 3V2;  Gynäkolog.  Diagnostik  IV2;  Gynäkolog.  Pri- 
vatpoliklinik 6  g.  —  Quensel:  Demonstrationen  u.  Uebgn. 
in  d.  Untersuchung  v.  psych,  u.  Nervenkrankheiten  3; 


Unfallnervenkrankheiten,  mit  Demonstr.  u.  üebgn.  in  d. 
Begutachtg. lg.  —  Petersen:  Beurlaubt.  —  Kllen:  Neuro- 
log.  Diagnostik  (mit  Demonstr.)  1;  Uebgn.  in  d.  neur.ilog. 
Diagnost. (einschl. Elektrodiagnost.)  lg. —  Löhlein:  Prakt. 
Kursus d.patholog. Histologie  (mitDr.  Vers 6)3;  Diedurch 
tier.  Parasiten  hervorgeruf  Erkrankgn.  d.  Menschen  1. 

—  Stadler:  Kursus  d.  Perkussion  u.  Auskultation  f  Fort- 
geschrittene (in  Gruppen)  4;  Kursus  d.  diagnostischen 
u.  therapeut.  Technik  am  Krankenbett  2.  —  Hohlfeld: 
Spezielle  Therapie  d.  Kinderkrankheiten  1  g;  Kursus  d. 
klin.  Mikroskopie  U.Bakteriologie  1V2-—  Schmidt:  Tropen- 
hygiene u.  Tropenkrankheiten  1;  Ausgewählte  Kapitel 
aus  d.  Gebiete  d.  allg.  Hygiene  1;  Hygiene  u.  Bakterio- 
logie f.  Zahnärzte  1.  —  Wolfrum:  Propädeut.  Kurs  in  d. 
Augenheilkunde  2;  Ausgewählte  Kapitel  aus  d.  Ent- 
wicklungsgeschichte u.  Anatomie  des  Auges  1  g.  — 
Vers6:  Ueber  die  Geschwülste  1;  Patholog.-anatom. 
Sektions-  und  Demonstrationskurs  (mit  Prof.Marchand) 
6 ;  Prakt.  Kursus  d.  patholog.  Histologie  (mit  Dr.  L  ö  h  1  e  i  n) 
3.  —  von  Brficke:  Physiologie  d.  Nerven-  u.  Muskelsy- 
stems (mit  Prof  Hering)  6;  Physiolog.  Praktikum  (mit 
Prof  Siegfried  u.  Dr.  Dittler)  6.  —  Seefelder:  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  d.  Pathologie  u.  Therapie  d.  Augen- 
krankheiten (mit  Demonstr.)  1;  Arbeiten  im  Laborato- 
rium d.  Universitätsaugenklinik  für  Geübtere  12  g.  — 
Lfiwen:  Ueber  Lokalanästhesie  1.  —  Lichtenstein:  Ge- 
burtshilfl. Propädeutik:  Einführg.  in  d.  Physiologie  u. 
Pathologie  d.  Schwangerschaft  u.  Geburt,  mit  Demon- 
strationen 3;  Gynäkolog.  Propädeutik  u.  Akiurgie:  Ein- 
führg. in  d.  Gynäkologie  u.  gynäkologische  Operations- 
lehre 2.  —  von  Niessl-Mayendorf :  Allgem.  Psychiatrie 
1  g;  Gehirnpathologie  mit  klin.  Demonstr.  u.  Licht- 
bildern 3;  Uebgn.  in  d.  Erkennung  u.  Beurteilung  mikro- 
skop.  Präparate  d.  normalen  u.  kranken  Nervensystems 
2.  —  Gregor:  Allg.  Psychopathologie  1;  Untersuch,  v. 
Geisteskranken  1.  —  Sick:  Neuere  Methoden  d.  Narkose 
u.  Lokalanästhesie  1  g.  —  Dittler:  Physiolog.  Besprech.  2; 
Physiolog.  Praktikum  (mit  Prof  Siegfried  u.  Dr.  von 
Brücke)  6.  —  Gros:  Pharmakologie  u.  Toxikologie  f 
Zahnärzte  2.  -  Vörner:  Kursus  f  Dermatologie  6  g; 
Allg.  Dermatologie  2  g.  -  Siegibauer:  CJrundzüge  d. 
Anatomie  d.  Menschen  (f  Lehramtskandidaten)  3.  — 
Huebschmann:  Einführung  in  d.  Immunitätslehre  1;  Spe- 
zielle patholog.  Anatomie  d.  weibl.  u.  männl.  Genital- 
apparates 1;  Die  Lehre  v.  d.  Krankheitsursachen  (Allg. 
Aetiologie),  für  Stud.  d.  Zahnheilk.  1.  —  E.  Heller: 
Chirurg.  Propädeutik  u.  kleine  Chirurgie  3;  Chirurg.  Ana- 
tomie am  Lebenden  1.  —  Frangenheim:  Chirurg.  Ver- 
bandkurs mit  Besprech.  d.  Frakturen  u.  Luxationen  3; 
Kursus  d.  Cystoskopie  m  Demonstr.  z.  Chirurgie  d. 
Harnorgane  1;  Kursus  d.  Röntgentechnik  u.  Röntgendia- 
gnostik, Chirurg.  Teil  (interner  Teil  durch  Dr.  A  1  b  rac h  t) 
2.  —  Knick:  Einführ,  in  die  Oto-,  Rhino-Laryngologie 
(mit  Krankenvorführgn.)  3;  Direkte  Laryngoskopie,  Bron- 
choskopie u.  Oesophagoskopie  mit  Uebgn.  1. 

IV.  Philosophische  Fakultät. 

Ord.  Proff.  A.  Köster  (Dekan  bis  31.  Okt.  1912):  Ge- 
schichte d.  deutschen  Literatur  im  18.  Jahrb.  4;  Uebgn. 
d.  Deutschen  Seminars  (neuere  Abt.)  2  g.  Uebgn.  d. 
Deutschen  Proseminars  (neuere  Abt.)  1  g.  —  Wundt: 
Geschichte  d.  neuesten  Philosophie  v.  Kant  bis  z.  Gegen- 
wart 4;  Institut  für  experimentelle  Psychologie  mit  Proff. 
Wirth  u.  Dittrich  sowie  Drr.  Klemm  u.  Salow,  tägl. 

—  Leskien:  Vergleich.  Formenlehre  d.  slav.  Sprachen  3; 
Uebgn.  im  Lesen  u.  Erklären  slav.  Texte  2  g.  —  Lipsius: 
Einführg.  in  die  altattische  Komödie  u.  Erklärg.  v.  Ari- 
stophanes  Acharnern  4.  -  E.  Windisch:  Interpretation 
der  in  Pischel's  Elementarbuch  d.  Sanskrit  enthalt.  Lese- 
stücke (f  Anf)  2;  Ueberblick  üb.  d.  nachved.  Sanskrit- 
literatur 1;  Raghuvansa  1  g;  Asoka-Inschriften  1  g; 
Rgveda  lg.  —  Bruns:  Himmlische  Mechanik  4;  Prak- 
tische Arbeiten  in  der  Sternwarte  g.  -  Brugmann:  Einleitg. 
in  d.  hom.  Gedichte  u.  Erklärg.  v.  liias  Buch  B  4;  Im 
Indogerm.  Institut:  Sprachwissenschaftliche  Uebungen  2  g. 

—  Pfeffer:  Experimentalphysiologie  d.  Pflanzen  3;  Mi- 
kroskopische Uebungen  für  Anfänger  4;  Botanisches 
Laboratorium  für  Fortgeschrittenere  tägl.  —  Kirchner; 
Allg.  Ackerbaulehre  4;  Allg.  Züchtungs-  u.  Fütterunga- 
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lehre  3;  Landwirtschaft!.  Laboratorium  Stägig;  Landwirt- 
schaftl.-bakteriolog.  Laboratorium  (mit  l'rof.  Löhiiis) 
ötägig;  Demonstrationen  im  Rassenstalle  des  Landwirt- 
schaftlichen Instituts  g.  —  Ad.  BIrch-tlirschfeld:  füram- 
matik  d.  franz.  Sprache  5;  Lektüre  u.  Erklär,  von  Cer- 
vantes Don  Quijote  2;  Koraanisehes  Seminar  mit  den 
Assist.  Lektor  Favre  und  Lektor  Mavano,  g.  —  Lam- 
precht:  Deutsche  Kulturgeschichte  in  d.  Urzeit  u.  im 
Mittelalter  2;  Europäische  Geschichte  im  Uebergang  v. 
Mittelalter  z,  Neuzeit  2;  Deutsclie  Kulturgeschichte  d. 
jüngsten  Vergangenheit:  Weltanschauung  u.  Wissen- 
schaft 1;  Institut  f.  Kultur-  u.  Universalgeschichte  3  g. 

—  Sievers:  Deutsche  Grammatik  I:  Allg.  Einleitg.  u. 
Lautlehre  6;  Einführg.  in  d.  Studium  des  Mittelhoch- 
deutschen u.  Erklärg.  des  Gregorius  v.  Hartmann  v.  Aue 
2;  üebg.  d.  Deutschen  Seminars  (ält.  Abt )  2  g;  Uehungen 
d.  Deutschen  Proseminars  (althd.  Abt.)  2  g.  —  Bücher: 
Spezielle  Volkswirtschaftslehre  und  Wirtschaftspolitik 
(Prakt.  Nationalökonomie)  5;  Finanz  Wissenschaft  4;  Ueb. 
in  d.  Vereinigten  staatswiss.  Seminaren,  Abt.  f.  National- 
ökonomie 2  g.  —  Schmarsow:  Aesthetik  d.  bildenden 
Künste  4,  davon  2  g;  Die  Kunst  im  Zeitalter  des  Barock 
(mit  einer  Einleit.  üb.  d.  Wesen  d.  Hochrenaissance)  2; 
Kunsthistor.  Listitut:  Forschungsabteilung  2  g.  —  Volkelt: 
Geschichte  d.  neueren  Philosophie  (v.  d.  Renaissance  b. 
Kant)  3;  Allg.  Aesthetik  2;  Philos.  Seminar  2  g.  — 
Credner:  Allg.  u.  histor.  Geologie  (Formationslehre)  4; 
Geolog.  Bau  d.  Königr.  Sachsen  (Lausitzer  Provinz)  1  g; 
Geolog.-paläontolog.  Kolloquium  u.  Praktikum  3  g.  — 
Seeliger:  Geschichte  d.  abendländ.  Kulturkreises  im 
Mittelalter  (bis  1250)  4;  Geschichte  d.  Verhältnisses  v. 
Staat  u.  Kirche  1;  Histor.  Institut  B  (Seminar  f.  bist. 
Hilfswiss.  u.  mittl.  Gesch.)  (m.  Dr.  Schmeidler)  g.  — 
Studniczka:  Altital.  u.  röm.  Kunstgeschichte  4;  Ueb.  im 
Erklären  v.  Darstellungen  aus  d.  griech.  Drama  1  g; 
Archäolog.  Seminar  2  g.  —  Stieda:  Allg.  Volkswirt- 
schaftslehre (Theoret.  Nationalökonomie)  5;  Handelsge- 
schichte 4;  Volkswirtschaftl.  Seminar  (mit  Assist.  Dr. 
Bräu  er)  g.  —  Chun:  Vergleich.  Anatomie  (3;  Prakt. 
Ueb.  im  Laborat.  3  bezw.  ö  tag.  —  tlölder:  (Dekan  v. 
31.  Okt.  1912  ab):  Mechanik  5;  Grundlagen  d.  Arith- 
metik 2;  Mathemat.  Seminar  (mit  Dr.  König)  1  g.  — 
Wiener:  Experimentalphysik  II  (Magnetismus,  Elektri- 
zität, Licht)  5;  Mathemat.  Ergänz,  h  ierzu  für  Mathema- 
tiker 1;  Selbständ.  ])hysikal.  Arbeiten  f.  Vorgeschr.  (mit 
Prof.  Scholl  u.  Dr.  Füchtbauer)  tägl.;  Physikal.  Prak- 
tikum (mit  Dr.  Füchtbauer)  3,  6  od.  9;  Physikal.  Prak- 
tikum f.  Mediz.  u.  Pharmaz.  (mit  Prof.  Scholl  u.  Dr. 
Füchtbauer)  3;  Physikal.  Kolloquium  (mit  Prof.  Des 
Coudres)  2  g.  —  A.  Fischer:  (Prokanzellar  bis  31.  Okt. 
1912):  Lektüre  ausgew.  Suren  d.  Koran  (Fortsetzg.)  1; 
Einführg.  in  d.  Lektüre  arab.  Papyri  1;  Hebräische  Laut- 
lehre (vergleich.)  1;  Geschichte  der  muhammedan.  Religion 
v.  Tode  ihres  Stifters  b.  z.  Gegenw.  1;  Arab.  Ges.  IV2 
g.  —  Zimmern:  Die  Gesetze  Hammurabis  im  altbabylon. 
Originaltext  1;  Einführg.  ins  Sumerische  1;  Syrisch  (Fort- 
setzg.) 1;  Mesainschrift,  phönizische  u.  altaramäische  In- 
schriften 1;  Die  babylon.-assyr.  Literatur  im  Ueberblick 
1;  Assyriolog.  Gesellschaft  IV2  g-  —  Des  Coudres:  Ther- 
modynamik (Mechan.  Wärmetheorie)  4;  Selbständ.  physi- 
kal. Arbeiten  f.  Vorgeschr.  (mit  Dr.  Fr ed  enh age  n) 
tägl.;  Physikal.  Kolloquium  (mit  l'rof.  Wiener)  2  g.  — 
Hantzsch:  Organ.  Chemie  5;  Analyt.-chem.  Praktikum 
(mit  Dr.  Schaefer)  tägl.;  Anorgan.-chem.  Praktikum 
(mit  Dr.  Schaefer)  6,  f.  d.  analyt.  arb.  Praktikanten  g. 

—  Pharmazeut.-chem.-toxikolog.  Praktikum  mit  Sterili- 
sier-Kurs  (mit  Dr.  Schaefer)  tägl.;  Chem.  Praktikum 
f.  Stud.  d.  Med.  u.  d.  Zahnheilk.  (mit  Dr.  Schaefer)  G; 
Chem.  Vollprakt.  f.  Fortgeschr.  (mit  Proff.  Stobbe  u. 
Rassow  sowie  Drr.  Schaefer  u.  Reddelie n)  tägl. — 
Brandenburg:  Allg.  Geschichte  im  Zeitalter  d.  Absolu- 
tismus, d.  Aufklärg.  u.  d.  französ.  Revolution  (1648— 1815) 
4;  Geschichte  d.  neuen  Deutschen  Reiches  seit  1871  2; 
Histor.  Institut  C  (Seminar  f.  neuere  Geschichte)  IV2  S- 

—  Steindorff:  Geschichte  u.  Ergebnisse  d.  ägypt.  Aus- 
grabgn.  1;  Aegypt.  Grammatik  f.  Anf.  2;  Koptisch  II. 
Kursus  2;  Aegypt.  III.  Kursus  2;  Aegyptolog.  Seminar 
2  g.  —  Rolin;  Anwendg.  d.  Differentialrechng.  auf 
Raumkurven  u.  Flächen  4;  Uebgn.  hierzu  1  g;  Darstell. 
Geometrie  II  2;  Uebgn.  hierzu  (mit  Dr.  König)')2.  — 


Partsch:  Allg.  phys.  Geographie  Teil  II;  Die  feste  Erd- 
oberfläche 3;  Geographie  d.  Welthandels  4;  Uebgn.  des 
Geograph.  Seminars  3  g.  —  Bethe:  Die  griech.  Tragödie 
mit  Interpret.  4;  Philolog.  Seminar  2  g;  Philol.  Prosemin., 
Abt.  B  (f.  Vorgeschr.)  2  g.  —  Heinze:  Röm.  Literatur- 
geschichte d.  republikan.  Zeit  4;  Philolog.  Seminar  2  g; 
Philolog.  Proseminar:  Abt.  A  (f.  Anf.)  2  g.  —  Le  Blanc 
(Prokanzellar  v.  31.  Okt.  1912  ab):  Physikal.  Chemie 
(ausschl.  Elektrochemie)  4;  Physikal.-chem.  Praktikum 
(mit  Proft".  Böttger  u.  Drucker)  tägl.;  Photochem.- 
photograph.  Praktikum  (mit  Prof.  Schaum)  tägl.;  Chem. 
Praktikum  (analyt.  u.  präparative  anorg.  u.  organ.  Arbeiten) 
(mit  Prof.  Böttger)  tägl.;  Physikal.-chem.  Einführungs- 
kurs, auch  f.  Mediziner,  auf  Wunsch  Darstellg.  elektro- 
chem.  Präparate  (mit  Proft".  Schall  u.  Drucker)  4  od. 
8;  Photochem.  Uebgn.  (mit  Prof.  Schaum)  4;  Uebgn.  in 
Elektroanalyse  mit  besonderer  Berücks.  d.  Schnell- 
methoden (mit  Prof.  Böttger)  halbtäg.;  Physikal.-chem. 
Kolloquium  (mit  Proff'.  Schaum,  Böttger  und  Drucker) 
l'/a.  —  Schmid:  Statistik:  Sozial-,  Bildungs-  u.  Moral- 
statistik (besonders  auch  Kriminalstatistik)  3;  Verwal- 
tungslehre: 1)  Die  Verwaltung  d.  geistig-sittlichen  Lebens 
(bes.  Unterrichts  wesen)  2;  2)  Armenwesen  u.  soziale  Für- 
sorge 2;  3)  Die  sozialen  Aufgaben  d.  modernen  Städte 
(f.  Stud.  aller  Fakult.  u.  sonstige  Hörer)  1;  Diese  Vorlesgn. 
können  zusammen  od.  einzeln  belegt  werden  ;Uebgn.  in  d. 
Vereinigten  staatswiss.  Seminaren,  Abt.  f.  Statistik  u.  Ver- 
waltungslehre 2  g.  —  Herglotz:  Differential-  u.  Integral- 
rechng.  5;  Variationsrechng.  2;  Mathemat.  Seminar.  2  g.  — 
Rinne:  Mineralogie.  Uebersicht  d.  Gesaratgebietes.  Mit 
Uebgn.  6;  Mineralog.  Praktikum  f.  Anf.  Ausübung 
kristallograph.  Untersuchungsmethoden  2;  Mineralog.- 
petrograph.  Praktikum  f.  Vorgeschr.  Eingehendes  Stu- 
dium mineralog.  u.  petrograph.  Methoden,  anschliess. 
Anleitg.  zu  mineralog.  od.  petrograph.  Untersuchgn.  tägl. 

—  Förster:  Shakespeares  Leben  u.  Werke  4;  Neuengl. 
Syntax  auf  histor.  u.  psycholog.  Grundlage  4;  Engl. 
Seminar  (mit  Prof.  Weyhe  u.  Lektor  Waterhouse)  g; 
Weitere  Konversations-  u.  Debattierkurse  werden  nach 
Bedarf  eingerichtet.  —  Paal:  Anorgan.  Chemie  mit  be- 
sond.  Berücks.  ihrer  Anwendg.  5;  Chem.  Praktikum 
(mit  Drr.  Deussen,  Scheiber,  Sieverts  u.  Waentig) 
tägl.;  Arbeiten  auf  dem  Gebiete  d.  Nahrungsmittel- 
Chemie  tägl.;  Pharmazeut.-chem.-toxikolog.  Praktikum 
(mit  Drr.  Deussen  und  Scheiber)  tägl.;  Chem. 
Praktik,  f.  Aerzte  u.  Zahnärzte  (mit  Dr.  Waentig), 
6;  Chem.  Vollpraktikum  f.  Vorgerücktere  (mit  Prof. 
G.  Heller  u.  Drr.  Deussen,  Scheiber,  Sieverts  u. 
Waentig)  tägl.;  Chem.-techn.  Praktikum  (mit  Prof. 
G.  Heller)  tägl.;  Uebgn.  im  Sterilisieren  f.  Stud.  d. 
Pharmazie  d.  Laboratoriums  (mit  Dr.  Deussen)  g._  — 
Beloch:  Griech.  Gesch.  im  V.  Jahrh.  4;  Histor.  Institut 
A  (Seminar  f.  alte  Geschichte)  2  g.—  Bjerknes:  Hydro- 
dynam.  Kraftfelder  mit  Demonstr.  1  (Auf.  Januar  1913)  g. 

—  Ord.  Hon.-Proff.  von  Oettingen:  Das  duale  Harmonie- 
systera  1.  —  Stumme:  Tausendundeine  Nacht  2;  Aethi- 
opisch  1;  Türkisch  2;  Neuarab.  Ueb.  2  g;  Afrikasprachl. 
Ueb.  2  g.  —  Riemann:  Ausdruck,  Form  u.  Charakteristik 
i.  d.  Musik  2;  Musikwissenschaft!.  Seminar  (Collegium 
musicum)  3  g;  Histor.  Kammermusiküb.  (unt.  Leitg.  v.  Dr. 
Schering)  2  g.  —  Jungmann:  Geschichte  d.  gelehrten 
Unterrichts  seit  d.  Reformation  2;  Prakt-pädagog.  Seminar 
(mit  Prof.  Lehmann  (f.  Mathematik  u.  Naturwiss.)  u. 
Prof.  Ilartmann  (f.  Französ.  u.  Engl.)  4g.  —  Etatmäss. 
ausserord.  Proff".  Gardthausen:  Röm.  Geschichte  4;  Einleit. 
in  die  latein.  Epigraphik  2  g.  —  vonBahder:  Geschichte 
der  mittelhochd.  Literatur  4;  Gotische  Uebungen  1  g. 

—  Howard:  Landwirtschaft!.  Rechnungswesen,  speziell 
doppelte  Buchhaltung  2;  Prakt.  Uebgn.  im  Reclniungs- 
wesen  3.  —  Lindner:  Altarmen.  Grammatik  2;  Armen. 
Lektüre  g;  Lektüre  ausgew.  Stücke  des  Avesta  g.  — 
Brockhaus:  Beurlaubt.  —  Mogk:  Deutsche  Volkskunde 
2;  Deutsches  Proseminar  (nord.  Abt.)  IV2  g;  Uebgn.  im 
Institut  f.  Kultur-  u.  Universalgeschichte  IV2  »•  — 
Strecker:  Bodenkunde,  einschl.  Bodenbearbeitung  u. 
die  dazu  erford.  Geräte  2;  Kulturtechnik  (Ent-  u.  I^e- 
wässerungen,  Regulierungen  etc,)  2;  Landwirtschaft!. 
Maschinenkunde  mit  Demonstr.  u.  Lichtbildern  2;  Kultur- 
techn.  u.  maschinelles  Praktikum;  Techn.  Exkursionen 
g.  —  Holz:  Leben  und  Dichten  Walthers  v.  d.  Vogel- 
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weide  (  mit  Lektüre  ausgew.  Stücke)  2;  Deutsche  Helden- 
sage (Grundlagen  u.  Entwickig.)  2;  Einführg.  in  d.  alt- 
deutsche Metrik  1;  Kudrun  (Einleitg.  u.  Erklärg.)  1; 
Uebgn.  d.  deutsch.  Proseminars  (mittelhochd.  Abt.)  2  g; 
üebgn.  im  deutschen  Stil  (f.  Fortgesclir.,  bes.  f.  Aus- 
länder) 2.  —  Hirt:  Einführg.  in  d.  Althochdeutsche  mit 
üebgn.  f.  Anf.  2;  Qriech.  Gramnuitik  4;  Griech.-latein. 
Etymologie  u.  Wortforschung  2;  Griechisch  für  Realgym- 
nasialabit.  u.  a.  2.  Kurs:  Lektüre  leichter  Texte  2.  —  Wei- 
gand:  Die  schwierigsten  Kapitel  d.  neufranzös.  Syntax  2; 
Altfranz.  Textkritik  u.  Dialektologie  1;  Rumän.  Flexions- 
iehre  2  g;  Instit.  f.  rumän.  Sprache  l'/jg;  Institutf.  bulgar. 
Sprache  g.  —  Conrady:  Chines.  Grammatik  2;  Chines. 
Lektüre Kklass.  Text)  2;  Chines.  Lekt.II  (vorklass.  Text)2; 
Grammatik  1 ;  Uebgn.  im  Institut  f.  Kultur-  u.  Universalge- 
schichte l'/aS-—  P- Barth:  Die  Philosophie  Spinozas  u. seiner 
Zeit  2;  Die  Geschichte  d.  Erziehung  in  soziolog.  u.  geistesge- 
schichtl.Beieuchtung2;  Uebgn.  im  Philosoph.  Seminar  1V2- 

—  Eber:  Beurteilungslehre  u. äussere  Krankheiten  d.  Haus- 
tiere nebst  einem  Abriss  d.  Anatomie  als  Einleitg.  5; 
Demonstr.  f.  Landwirte  2.  —  Stobbe:  Die  heterocykl. 
Verbindungen,  mit  bes.  Berücks.  d.  Farbstoffe  1;  Mehr- 
kernige aromat.  Verbindungen  (Gruppe  des  Diphenyls, 
der  Polyphenylmethane,  des  Naphthalins,  Anthraeens 
usw.)  1;  Chemisches  Vollpraktikum  f.  Fortgeschr.  (mit 
ProfF.  Hantzsch,  Kassow  u.  Drr.  Schaefer  u.  Red- 
delien)  tägl.  —  J.  Wagner:  Experimentelle  Einführg. 
in  d.  Chemie  auf  iihysikal.  Grundlage  (f.  Stud.  aller  Fa- 
kult.)  1  g;  Chem.  Praktikum  f.  Lehrer  (Schulversuche 
Analyse  u.  Präjiarate)  tägl. ;  Didakt.  Besprechgn.  zum 
Chem.  Praktikum  f.  Lehrer  (Elektrochemie)  lg.  — 
Weule:  Vergleichende  Völkerkunde:  Der  geistige  Kul- 
turbesitz 2;  Ethnolog.  Kolloquium:  Behanillg.  ausgew. 
Kapitel  aus  d.  Ethnologie  l  g;  Leitung  wiss.  Arbeiten 
im  Museum  f.  Völkerkunde.  —  Falke:  Spezielle  Ptian- 
zenbaulehre  (Huckfrüchte,  Handelsgewächse,  Futterpflan- 
zen) 4;  Spez.  Tierzuchtlehre  3;  Die  Krankheiten  d. 
Kulturgewächse  u.  ihre  Bekämpfung  1;  (leffentliche  Mass- 
nahmen z.  Förderung  d.  Tierzucht  1;  Die  Weidewirt- 
schaft im  intensiven  Landwirtschaftsbetriebe  1;  Seminar 
f.  angew.  Tierzuchtslehre  2;  Prakt.  Uebgn.  f.  Tierzüch- 
ter g;  Uebgn.  f.  Pflanzeuzüchter;  Land w.  Exkursionen  g. 

—  Rassow:  Chem.  Technologie  organ.  Betriebe  (Zucker, 
Stärke,  Gärungsgewerbe,  Fette  u.  (^ele),  mit  Exkurs.  2; 
Chem.  Vollpraktikum  f.  Fortgeschr.  (mit  Proff.Hautzsch 
und  Stobbe,  sowie  Drr.  Schaefer  u.  Reddelien) 
tägl.;  Chem. -technisches  Praktikum  tägl.;  Ausgew.  Be- 
triebe der  chem.  Industrie,  mit  Demonstrat.  u.  Exkur- 
sionen (für  Hörer  aller  Fakultäten)  2.  —  Martini:  Ein- 
führung in  die  griech.  Elegie  2;  Philologisches  Prosemi- 
nar 2  g.  —  KStzscIike:  Sachs.  Geschichte  im  18.  und  19. 
Jahrh.  2;  Seminar  f.  Landesgeschichte  u.  Siedelungs- 
kunde  VI2.  —  Woltereck:  Spezielle  Zoologie:  Wirbel- 
lose Tiere  I  2;  Mechanismus  und  Vitalismus  (Probleme 
einer  biologischen  Weltanschauung)  1.  —  Wirth:  Psycho- 
logie 4;  Institut  für  experimentelle  Psychologie  (gemein- 
schaftlich mit  Prof.  Wundt)  tägl.  g.  —  Miehe:  Grund- 
züge der  allg.  Bakteriologie  2;  Algen  u.  Pilze  2;  Ueb. 
im  mikroskop.  Untersuchen  von  Nahrungs-  u.  Genuss- 
mitteln 3.  —  Schaum:  Optische  Demonstr.  (Mikroskopie, 
Ultramikroskopie,  Spektroskopie  etc.)  1;  Photochem.- 
photograph.  Praktik,  (m.  Prof.  Le  Blanc)  tägl.;  Photo- 
chem.  Ueb.  (m.  Prof.  Le  Blanc)  4;  Physik.-chem.  Kollo- 
quium (mit  ProfF.  Le  B lan c,  Böttger  u.  Drucker) l'/2 

—  Scholl:  Elektrotechnik  (f.  Hörer  aller  Fakult.,  insbes. 
f.  Juristen  u.  Verwaltungsbeamte)  2;  Einfache  Ueb.  zur 
Elektrotechnik;  Selbständ.  physikal.  Arbeiten  f.  Vor=^ 
geschr.  (mit  Prof.  Wiener  u.  Dr.  Füehtbauer)  tägl.; 
Physikal.  Praktikum  f.  Mediz.  u.  Pharmaz.  (mit  Prof. 
W  iener  u.  Dr.  Füehtbauer)  3;  Koebe:  Analyt.  Geo- 
metrie d.  Raumes  u.  Determinanten  4;  Uebg.  hierzu  2; 
Funktionentheorie  II.  Teil  2;  Ueber  das  Raumproblem  1. 
^  Nacken:  Einführ,  in  die  physikal.-chem.  Mineralogie 
1;  Neuere  kristallograph.  Untersuchungsmethoden  (m. 
Ueb.)  1;  Anleitung  z.  mikrochem.  u.  Lötrohr-Analyse  f. 
Mineralogen,  Chemiker  u.  Landwirte  2.  —  Weyhe:  Ein- 
führ, ins  Altenglische  (Angelsächsische)  3;  Engl.  Prose- 
minar. 2  g.  —  Dittrich:  Kurzgefasste  Geschichte  d. 
Philosophie  vom  Altertum  bis  z.  Gegenwart  2;  Die  Grund- 
begriffe d.  Syntax  2;  Psycholog.  Institut  g.  — Spranger: 


Kinderpsychologie  u.  systemat.  Pädagogik  (Pädagogik 
III.  Teil)  3;  Religionsi)hilosophie  vom  systemat.  Stand- 
punkt 2;  üeb.  des  philosoph.-pädagogischen  Seminars 
^3/4  g  —  Ausseretatsmäss.  ausserord.  Proff.  Settegast ! 
Erklärung  altfranzös.  epischer  Texte  2.  Scholvint 
Russ.  Syntax:  II.  Teil  1;  üebersetzungsüb.  zur  russ.  Gram- 
matik 1;  Russ.  Lektüre  (Fortsetz. J  1.-  Zarncke:  Horaz 
Leben  und  Werke  mit  Erklärung  ausgewählter  Dichtun- 
gen 2.  —  Felix:  Paläontologie  der  Säugetiere  1;  Geo- 
logische u.  paläontologischc  Uebungen  3  g.  Simroth: 
Allg.  Biologie  2.  Witkowski:  Geschichte  d.  deutschen 
Literatur  seit  dem  Jahre  18.30  4;  Methodik  d.  Literatur- 
geschichte mit  Anleitg.  zu  selbständ.  Arbeiten  2;  Richard 
Wagner,  Hebbel,  Otto  Ludwig  als  Reformatoren  d.  Dramas 
1;  Uebgn.  des  deutschen  Proseminars  (neuere  Abt.)  1  g. 
—  Soerensen:  Geschichte  d.  griech. -oriental.  Welt  v. 
Beginn  d.  Ausbreitg.  d.  röm.  Herrschaft  b.  z.  Zeit  d. 
Augustus  1  g;  Histor.  Institut  B  u.  C  (Seminare  f. 
histor.  Hilfswissenschaften,  mittlere  u.  neuere  Geschichte) 
l'/a  g-  —  Salonion:  Napoleon  I.  1;  Histor.  Institut  C 
(Seminar  f.  neuere  Geschichte)  IV2  g-  —  Prüfer:  Ge- 
schichte d.  Oper  V.  d.  Anfängen  bis  zu  Mozarts  Tode 
(1791)  2;  Richard  Wagner  (geb.  22.  Mai  1813)  im  Zu- 
sammenhange m.  d.  Kunst-  u.  Weltanschauung  d.  18.  u. 
19.  Jabrhdts.  (f.  Stud.  aller  Fakult.)  2  g;  Musikwiss. 
Uebgn.  2  g.  —  P.  Schwarz:  Koran  2;  Lnru'  ulkais  2; 
Makamen  des  Hariri  2  g;  Hieb  2.  —  Eulenburg:  Ein- 
führg. in  die  Statistik  2;  Grundzüge  d.  Sozialpolitik  2; 
Volkswirtschard.  Zeitfragen  (Kapitalismus  u.  Sozialismus, 
Mittelstandsbewcgung,  Frauenarbeit,  Kartelle  u.  Trusts, 
Weltwirtschaftsfragen),  f.  Hörer  aller  Fakult.  1;  Uebgn. 
in  d.  Vereinigten  Staats  wiss.  Seminaren  2  g,  -  Weiss- 
bach: Babylonisch-Assyrisch  II.  Kursus  2;  Uebgn.  auf 
d.  Gebiete  d.  altoriental.  Geschichte  2  g.  —  Reinisch: 
Systemat.  Petrographie  3;  Umrechng.  v.  Gesteinsana- 
lysen 1.  —  Friedrich:  Bergbau,  Viehzucht  u.  Fischerei 
d.  Erde  2;  Uebgn.  f.  Stud.  d.  Handelshochschule:  1)  f. 
Anf.:  Das  Wichtigste  aus  d.  phys.  Geogr.  als  Grundlage 
der  Wirtschaft  1  g.  2)  f.  Fortgeschr.:  Wiederholungskursus 
(1.  Länderkun<le  lg.  —  Marx:  Elektrizitätsleitung  in 
Gasen  (mit  Experimenten)  1;  Radioaktivität  (mit  Experi- 
menten) 1.  —  Scholz:  Geschichte  deutschen  Städtewesens 
u.  Bürgertums  2;  Histor.  Institut  B  u.  C  (Seminare  f.  histor. 
Ililfswiss.,  mittlere  u.  neuere  Geschichte)  IV2  S-  —  Nathan- 
sohn: Beurlaubt.  —  Dören:  Quellenkunde  u.  Historio- 
graphie Deutschlands  im  Mittelalter  3;  Uebgn.  im  Insti- 
tut f.  Kultur-  u.  Universalgeschichte  3  g.  —  Plenge:  Zei- 
tungspraktikum über  Geldmarkt,  Konjunktur  u.  Entwick- 
lung d.  Weltwirtschaft  P/4;  Uebgn.  i.  den  Vereinigten 
staatswiss.  Seminaren  l^U  g-  ~  Biermann:  Handels-  u. 
Verkehrspolitik  2;  Gewerbepolitik  1;  Uebgn.  im  Volks- 
wirtschaftl.jSeminarl'/ag  u.i. Institut  f.Kultur-  U.Universal- 
geschichte l'/2g-  —  Schall:  Ausgew.  Kapitel  d.  elektro- 
chem.  Technik  1;  Physikal.-chem.  Einführungskurs,  auch 
f.  Mediziner,  auf  Wunsch  Darstellung  elektrochem.  Prä- 
parate (mit  Proff.  Le  Blanc  u.  Drucker)  4  od.  8.  — 
Böttger:  Analyt.  Chemie  (Uebersicht  über  d.  Gesamtge- 
biet: Qualitative,  Mass-  u.  Gewichtsanalyse,  Spektral-  u. 
Mikroanalyse,  physikal.-chem.  Methoden)  mit  Demonstr. 
2;  Physikal.-chem.  Praktikum  (mit  ProfF.  Le  Blanc  u. 
Drucker)  tägl.;  Chem.  Praktikum  (mit  Prof.  Le  Blanc) 
tägl.;  Uebgn.  in  Elektroanalyse  mit  besond.  Berücks.  d. 
Schnellmethoden  (mit  Prof.  Le  Blanc)  halbtäg. ;  Phy- 
sikal.-chem. Kolloquium  (mit  Proff.  Le  Blanc,  Schaum 
u.  Drucker)  LV2.  —  Schneider:  Die  Lehren  der  Stifter 
d.  sechs  grossen  Weltreligionen  (Amos,  Jesus,  Moham- 
med, Zarathustra,  Buddha,  Kung-fu-tse)  1;  Uebgn.  im 
Institut  f.  Kultur-  u.  Universalgeschichte  2  g.  —  G.  Heller: 
Allg.  u.  angewandte  Chemie:  Organ.  Teil  2;  Chem.  Voll- 
praktikum f. Vorgerücktere  (mit  Prof.  Paal  u.  Drr.  Deus- 
sen.  Scheiber,  Sieverts  u.  Waentig)  tägl.;  Chem.- 
techn.  Praktikum  (mit  Prof.  P a a  1)  tägl.  —  Löhnis:  Ein- 
führung in  die  landwirtschaftl.  Bakteriologie  2;  Land- 
wirtschaftl.-bakteriolog.  Laboratorium  (mit  Prof.  Kirch- 
ner) ötägig.  —  Drucker!  Chem.  Kinetik  (Reaktionsge- 
schwindigkeit u.  Katalyse)  1;  Physikal.-Chem.  Prakti- 
kum (mit  Prof.  Le  Blanc  u.  Böttger)  tägl.;  Physikal.- 
chem.  Einführungskurs,  auch  f.  Mediziner,  auf  Wunsch 
Darstellng.  elektrochem.  Präparate  (mit  Proff.  Le  Blanc 
u.  Schall)  4  od.  8;  Physikal.-chem.  Kolloquium  (mit  Proff. 
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Le  Blanc,  Schauin  u.  Böttg-er  I72.  —  Herre:  Ge- 
schichte d.  Papsttums  2;  Im  Histor.  Institut  B  und  C 
(Seminare  f.  histor.  Hilfswissenschaften,  mittlere  u.  neu- 
ere Geschichte)  3  g:.  —  Priv.-Dozz.  Menz:  Hat  nicht  an- 
gekündigt. —  Brahn:  Schopenhauer,  Nietzsche  und  der 
moderne  Voluntarismus  2;  Die  Refornibeweggn.  in  d. 
Pädagogik  d.  letzten  20  Jahre  2;  Institut  f.  experimen- 
telle Psychologie,   Abt.  f.  exp.  Pädagogik  tägl.  g.  — 
Schulz:  Zwölf  Querschnitte  antiker  Kultur  1;  üehgn.  zu 
den  Scriptores  Historiae  Augustae   IV2  g-  —  Deussen: 
Die  ehem.  Präparate  d.  Deutschen  Arzneibuches  2;  Chem. 
Praktikum  (mit  Prof.  Paalu.  Drr.  Scheiber,  Sie  verts 
u.  Wa entig)  tägl.;  Pharmazeut-chem.-toxikolog.  Prak- 
tikum (mit  Prof.  Paal  u.  Dr.  Scheiber)  tägl.;  Chem. 
Vollpraktikum  f.  Vorgerücktere  (mit  Proif.  Paal,  G.  Heller 
u.  Drr.  Sch eiber,  Sievertsu.  Waentig)  tägl.;  Uebgn. 
im  SteriHsieren  f.  Stud.  der  Pharmazie  d.  Laborat.  f.  an- 
gew.  Chemie  (mit  Prof.  Pa  al)  g. — Fredenhagen:  Elek- 
tromagnet. Schwingungen  u.  drahtlose  Telegraphie  u. 
Telephonie  1;  Selbst,  physikal.  Arbeiten  f.  Vorgeschr. 
(mit  Prof.  Des  Coudres)  tägl.  —  Strieder:  Das  Zeit- 
alter der  Fugger:  Wirtschafts-  u.  Sozialgeschichte  des 
deutschen  Frühkapitalismus  2;   Uebgn.  i.  Hist.  Institut 
B  u.  C  (Seminar  f.  histor.  Hilfswissenschaften,  mittlere 
u.  neuere  Geschichte)  VI-,  g.   —  Schering:  Die  Musik 
des  15.  u.  16.  Jahrhunderts  2;   Musikal.  Organisationen 
u.  öff.  Musikwesen  in  Deutschland  im  18.  u.  19.  Jahrhdt. 
1;  Uebgn.  im  Uebertragen  u.  Einrichten  v.  Musikwerken 
des  16. U.17.  Jahrhdts.  g ;  Im  Auftrag  von  Prof.  Riemann: 
Histor.  Kammermusikübungen  2  g.  —  Scheiber:  Ermit- 
telung V.  Giftstoffen,  mit  Demonstr.  2;  Chem  Praktikum 
(mit  Prof.  Paal  u.  Drr.  D e u ss en ,  Si  e v er t s  u.  Waen- 
tig) tägl.;  Pharmazeut.-chem.-toxikolog.  Praktikum  (mit 
Prof.  Paal  u.  Dr.  Deussen)  tägl.;  Chem.  Vollpraktikum 
für  Vorgerücktere  (mit  Proff.  Paal  u.  G.Heller,  sowie 
Drr.  Deussen,  Sieverts  u.  Waentig)  tägl.   —  Sie- 
verts: Moderne  Theorien  in  d.  anorgan.  Chemie  1;  Chem. 
Praktikum  (mit  Prof.  Paal  u.  Drr.  Deussen,  Schei- 
ber u.  Waentig);  tägl.;  Chem.  Vollpraktikum  f.  Vor- 
gerücktere (mit  Proff.  Paal  u.  G.  Heller,  sowie  Drr. 
Deussen,  Scheiber  und  Waentig)  tägl.  —  Ostwald: 
Experimentelle  Kolloidchemie   2.  —    Merker:  Heinr. 
von  Kleist  und  Otto  Ludwig  2;  Deutsches  Proseminar 
(neuere  Abt.)  lg.   —  Jaff^:  Repetitorium  d.  theoret. 
Physik  2.  —  Dieterich:  Einführ,  in  das  helienist.  Grie- 
chisch mit  bes.  Berücks.  d.  Papyri  u.  d.  sog.  Bibelgrie- 
chisch 2;  Neugriech.  Grammatik  mit  Uebgn.  f.  Anf.  2'; 
Uebgn.  im  Institut  f  Kultur-  u.  Universalgeschichte  IV.^ 
g.  —  Steche:  Vergl.  Physiologie  d.  Tiere  I:  Stoffwech- 
sel 2.   —  Schmeidler:  Geschichte  u.  Kultur  d.  Renais- 
sance in  Itahen  2;   Uebgn.  im  Histor.  Institut  B  u.  C 
(Seminare  f.  historische  Hilfswissenschaften,  mittlere  u. 
neuere  Geschichte  (mit  Prof.  Seeliger)  g.  —  Klemm: 
Völkerpsychologie  2;  Institut  f.  exp.  Psychologie  g.  — 
Waentig:  Grundlagen  d.  analyt.  Chemie  1;  Chem. Prak- 
tikum (mit  Prof.  Paal  u.  Drr.  Deussen.  Scheiber  u. 
Sieverts)  tägl.;  Chem.  Vollpraktikum  f.  Vorgerücktere, 
(mit  Proff.  Paal  u.  G.  Heller,  sowie  Drr.  Deussen, 
Scheiber   u.   Sieverts)  tägl.;    Chem.  Praktikum  f. 
Aerzte  u.  Zahnärzte  (mit  Prof.  Paal)  6.   —  Sfiss:  La- 
teinisch f.  Anf.  aus  allen  Fakult. ;  Ergänzungskursus  (Re- 
petition  d.  Formenlehre,  Syntax,  leichtere  Lektüre)  4, 
Philolog.  Proseminar,  Abt.  D  2  g;  Die  griech.  Sophistik 
(mit  Lektüre  ausgew.  Quellenschriften)  1;  lieber  den 
griech.  Roman  m.  Interpret.  1.     Schaefer:  Spezielle  anor- 
gan. Chemie  unter  Berücks.  neuerer  Forschgn.  (mit  De- 
monstr.) 2;  Die  Wandlungen  des  Atombegriffs  (für  Hörer 
aller  Fakult.)  1  g;  Analyt.-chem.  Praktikum  (mit  Prof. 
Hantzsch)  tägl.;  Anorgan.-chem.  Praktikum  (mit  Prof. 
Hantzschj  6,  f.  d.  analyt.  arb.  Praktikanten  g.  —  Phar- 
mazeut.-chem.-toxikolog. Praktikum  mit  Sterilisier-Kurs 
(mit  Prof.  Hantzschj  tägl.;  Chem.  Praktikum  für  Stud. 
d.  Medizin  u.  d.  Zahnheilkunde  (mit  Prof.  Hantzsch)  6; 
Chem. Vollpraktikum  f.  Fortgeschr.  (mit  Proff.  Hantzsch, 
Stobbe,  Rassow  u.  Dr.  Reddelien)  tägl.  —  Fried- 
mann; Die  Hauptströmgn.  in  d.  französ.  Literatur  seit  ' 
1S30  2;  Einführg.  in  das  Anglonormannische  u  Lektüre 
anglonormann.  Texte  1;  Leitung  wissenschaftl.  Arbeiten 
an  Gili^roD-Edmonts  Atlas  linguistique  de  la  France  (f. 
Fortgeschrittene)  2  g;  Erklärg.  v.  Dantes  Vita  Nuova 


lg-  —  I-ilienfeld:  Physikal.  Grundlagen  d.  Anwendg. 
V.  Strahl  ungen  in  der  Medizin  (Licht-,  Röntgen-,  Radium- 
strahlen) 1  g.  —  Bergmann:  Die  Aesthetik  des  deut- 
schen Klassizismus  l.  —  Bergt:  Die  wichtigsten  Erze 
in  Natur  u.  Technik  1  g.  —  Hempelmann:  Allgem.  ver- 
gleichende Entwicklungsgeschichte  (Entstehung  d.  Ge- 
schlechtsprodukte,   Furchung   u.  Keimblätterbildung)  1. 

Fflchtbauer:  Spektroskopie  (mit  Experimenten)  1  ; 
Selbständige  physikalische  Arbeiten  f.  Vorgeschrittene 
(mit  Proff.  Wiener  u.  Scholl)  tägl.;  Physikal,  Prak- 
tikum (mit  Prof.  Wiener)  3,  6  od.  9;  Physikal.  Prakti- 
kum f.  Mediz.  u.  Pharmaz.  (mit  Proff.  Wiener  u.  Scholl) 
3.  —  Salow:  Einleitg.  in  d.  Philosophie  u.  Logik  3;  In- 
stitut f.  exp.  Psychologie.  —  König:  Einführg.  in  d.  Zah- 
lentheorie, II.  Teil,  2;  Uebg.  in  Mechanik  (mit  Prof. 
Holder)  lg.  Uebgn.  z.  darstell.  Geometrie  II.  Teil  (mit 
Prof.  Röhn)  2.  —  Buder:  Einführg.  in  die  botan.  Färbe- 
und  Mikrotomtechnik  2;  Grundzüge  d.  Vererbungslehre 
l'/2  g-  —  Gröber:  Beurlaubt.  —  Wackernagel:  Die 
deutsche  Malerei  d.  Renaissance  (15./16.  Jahrhdt.)  2; 
Hans  Holbein  d.  J.  u.  seine  Zeit  1  g;  Kunsthistorisches 
Seminar  2  g.  —  Reddelien:  Physikalisch-Chemisches  aus 
d.  organisch.  Chemie  1;  Chem.  Vollpraktikum  f.  Fort- 
geschr. (mit  Proff.  Hantzsch,  Stobbe  u.  Rassow  u. 
Dr.  Scha  efer)  tägl. 


Prof.  Seydel,  Lehrer  d.  Vortragskunst  und  Liturgie: 
Prakt.  Kursus  in  rednerischer  Stimmbildung  u.  Vortrags- 
kunst 2;  hierzu  ein  Parallelkursus  2;  Prakt.  Kursus  in  ge- 
sangl.  Stimmbildg.  u.  d.  Elementen  d.  Kunstgesanges  1; 
Prakt.  Uebg.  f.  pädagog.-techn.  Korrektur  von  Sprach- 
fehlern, Sprachgebrechen  u.  besond.  Schwächen  der 
Atmung  1;  Uebgn.  in  deutscher  Rede  (Vorträge,  freies 
Sprechen,  Disputation  u.  Debatte)  1  g;  Sämtl.  Uebgn.  f. 
Stud.  aller  Fakult.);  Liturgische  Uebungen  für  Theo- 
logen 1.  —  Waterhouse,  R.  A.,  Lector  publicus:  Einführg. 
in  d.  engl.  Umgangssprache  4:  England  u.  die  Engländer: 
Verfassung,  Verwaltung,  Unterrichts wesen,  Kunst,  Landes- 
gebräuche, Topographie  usw.  (Vortrag  in  engl.  Sprache 
mit  Lichtbildern)  2;  Engl.  Seminar  4g.  —  Marano,  Lector 
publicus:  Gabriele  d'Annunzio  et  la  letteratura  italiana 
contemporanea  2;  Einführg.  ins  Italienische2;  Rom.  Semi- 
nar, III.  Abt.  2  g.  —  Favre,  Lector  publicus :  L'6vo- 
lution  de  la  polsie  lyrique  en  France  dans  la  seconde 
moiti^  du  XIXe  si^cle  2;  Exercices  pratiques  de  fran^ais 
(Prononciation.  Lecture,  Conversation),  f.  Stud.  aller 
Fakult.  2;  Rom.  Seminar,  II.  Abt.  5  g.  —  Qrabbe,  Lehrer  f. 
Obst-  u.  Gartenbau:  Obst-  u.  Formobstbau  in  Garten  u. 
Feld  2;  Obst-  u.  Gemüseverwertung  in  Haushalt  u.  fa- 
brikmäss.  Betriebe  1;  Gemüsebau  in  Garten  u.  Feld  1.  — 
Blachstein,  Lektor  f.  Stenographie:  Ueb.  deutsche  Steno- 
graphie-Systeme u.  d.  fremdsprach. Uebertraggn.  d.  Gabels- 
berg. Systems  1  g.  —  Kühr,  Universitäts-u.  Oberturnlehrer : 
Allg.  Akad.  Turnabend  a.  d.  Universität  Leipzig  (A.T.A.j; 
Geräte-  u.  volkstüml.  Turnen,  schwed.  Gymnastik,  Frei-, 
Stab-.  Hantel-,  Keulenübgn.  Riegeneinteilung  erfolgt  auf 
Grund  d.  persönl.  Leistungsfähigkeit  iinter  mögl.  Be- 
rücks. indiv.  u.  korporativer  Wünsche.  Turn-  u.  Gesell- 
schaftssj)iele,  Hockey  u.  Fussball.  Beitritt  jederzeit  mög- 
lich. Ueb.  Sonderveranstaltg.  (Ring-,  Fechtkursus,  Schau- 
turnen usw.)  erfolgt  alles  Nähere  am  Schwarzen  Brett 
(Fing.  Univ.-Strasse  links)  u.  in  d.  ,,Offiz.  Mitteilungen 
des  A.  T.  A." 


Prof.  John:  Nur  für  Mitglieder  d.  „Pädagog.  Semi- 
nares  f.  Landwirtschaftslehrer"  beim  Landw.  Institute: 
Unterrichtslehre  für  Landwirtschaftslehrer  1  g;  Theoret. 
Seminarübungen  u.  exp.  Vorbereitgn.  für  d.  Unterricht  1  g  ; 
Besuch  V.Schulen,  Lehrmittelsamml.  u.  dergl.  3  g;  Unter- 
richtserteilg.  i.  d.  Uebungsschule  (Fachschule  f.  Land-  u. 
Gartenbau)  2  g. 


Prof.  Weigand:  Turnen  an  Geräten  und  Freiübgn. 
in  mehreren,  nach  f^ertigkeit  geteilten  Riegen;  Ein- 
tritt jederzeit  ohne  besondere  Anmeldung.  —  Seminar- 
oberlehrer Groh,  Oberturnlehrer:  Leiter  des  Staatlichen 
Turnlehrerkursus  für  Studierende.  1)  Unterrieht  in  allen 
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üebungsarten  d.  deutschen  Turnens;  Geschichte  u.  Lite- 
ratur, Systematik  u.  Methodik  d.  Turnens  :  Lehrübungen 
in  allen  Jahrgängen,  Gerätkunde  6  g;  2)  Durch  Dr.  med. 
Jäger:  Physiolog.  Anatomie  lg.  Hospitieren  Studierender 
ist  zu  jeder  Zeit  gestattet.  Näheres  wird  einige  Tage  vor 
Beginn  des  Kursus  am  Schwarzen  Brett  u.  in  d.  Tages- 
zeitungen bekannt  gegeben.  —  Roux,  Universitätst'echt- 


meister:  Fechtunterricht  in  allen  Waffengattungen. 
Sack,  Universilätsstallmeister:  Reitunterricht. 


Prof.  M.  Seliger,  Direktor  der  König].  Akademie  für 
graph.  Künste  u.  Buchgewerbe,  gestattet  d.  Studier,  d. 
Universität  Teilnahme  an  sämtl.  praktischen  und  theore- 
tischen Uebungen  in  d.  Akademie. 


Universität  iVlarburg. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  im  Wintersemester  i912|13. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.  —  Das  g  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 


Theologische  Fakultät. 

Herrmann:  Dogmatik,  4.  Systematische  Abteilung 
des  theologischen  Seminars,  lg.  —  JQlicher:  Kirchen- 
geschichte II,  5.  Römerbrief,  4.  Neutestamentliche  Abtei- 
lung des  theologischen  Seminars,  2  g.  —  Budde:  Erklä- 
rung der  Psalmen.  4.  Allgemeine  Einleitung  in  das  Alte 
Testamoot.ö.  Altestamentliche  Abteilung  dea  theologischen 
Seminars  2  g.  —  Boehmer:  Do?mengeschichte,  5.  Ge- 
schichte der  Gesellschaft  Jesu,  2.  Das  germanische  Chri- 
stentum, 1  p.  Kirchengeschichtliche  Abteilung  des  theo- 
logischen Seminars.  2  g.  Bornhäuser:  Praktische 
Theologie  (Katechetik,  Lehre  von  der  Seelsorge,  Kirchen- 
verfassung), 4.  Die  Apostelgeschichte  als  erste  Missions- 
geschichte erklärt,  2  p.  Katechetische  Abteilung  des  theo- 
logischen Seminars,  2  g.  —  tieitmfiller:  Erklärung  des 
Johannesevangeliums,  4.  Leben  Jesu,  2.  Jesus  und  das 
Urchristentum  im  Licht  der  Religionsgeschichte,  für  Hörer 
aller  P'aknltäten,  1  p.  —  Simons:  Praktische  Theologie 
(Homiletik  und  Liturgik"),  Die  evangelische  Mission  (Ge- 
schichte gegenwärtiger  Stand,  Probleme),  für  Hörer  aller 
f  akultäten,  1  p.  Homiletische  Abteilung  des  theologischen 
Seminars,  2  g.  —  Westplial:  Erklärung  der  kleinen 
Propheten,  4.  Geschichte  d.  Volkes  Israel,  4.  Hebräische 
Uebuntren,  II.  Kurs,  .3.  Arabisch,  die  Makamen  des  Ha- 
riri.  1  p.  —  Bauer:  Einleitung  in  das  Nsue  Testament, 
4.  Neutestamentliche  Uebungen  für  Anfänger,  2  g.  — 
Stepiiati:  Svmbolik  (Könfessionskunde),  4.  -  GQnttier: 
R -ligiöses  Leben  der  Gegenwart,  2.  Protestantiseher 
Kirchenbau,  1  p.  —  Bornhausen:  Religionsphilosophie, 
2.  Religionsphilosophisches  Konversatorium,  2  p. 

Juristische  Fakultät. 

Enneccerus:  Bürgerhches  Recht,  Teil  I,  (Allgemeiner 
Teil  und  Recht  der  Sciiuldv'erhältnisse  unter  Berücksich- 
tigung auch  des  gemeinen  Rechts),  8;  Die  Lehre  vom 
objektiven  Reclit,  1.  —  Traeger:  Strafrecht,  4.  Konkurs- 
recht. 2.  Zwangsvollstreckungsrecht,  2.  Zivilprozessrecht- 
liche  Uebungen  in  Verbindung  mit  bürgerlichem  Recht, 
2.  Die  besonderen  Verfahrensarfen  der  Z.  P.  0 ,  1.  — 
Leontiard;  System  und  Geschichte  des  römischen  Pri- 
vatrechts. 8.  —  Zweite  Uebung  im  bürgerlichen  Recht 
mit  schriftlichen  Arbeiten.  2.  Konvi-rsatorium  über  bür- 
gerliches Recht*I  (Allgemeiner  Teil  und  Schuldrecht),  4. 
Konversatorium  über  römisches  Recht  für-  Fortgeschrit- 
tenere. 2.  Geschichte  der  Deutschen  Rechtswissenschaft, 

1.  Andrö:  Sachenrecht,  4.  Familienrecht,  4.  Römischer 
Zivilprozess,  1  p.  Erste  Uebung  im  bürgerlichen  Recht, 

2.  Pandekten-Exegese.  2.  —  Heymann  :  Deutsches  Pri- 
vatrecht, 4.  Deutsclie  Rechtsgeschichte,  4.  Handelsrechts- 
Konven^atorium  und  Praktikum,  2.  Exegese  mittelalter- 
licher Rechtsquelleu  1  pr.  g.  Scliüclcing:  Kirchenrecht. 
4.  Deutsches  und  preussisches  Verwaltungsrecht,  4.  Völ- 
kerrecht, 3.  Oeffentlich-rechtliche  Uebungen  (im  Staats- 
und Verwaltungsrecht),  Pjo.  Die  Idee  der  internationalen 
Organisation  und  die  Bedeutung  der  Haager  Konferenzen, 
für  Studenten  aller  B'akultäten.  1  p.  —  Engelmann:  Zi- 
vilprozessrecht, 5.  Strafprozessrecht,  4.  Die  Vermögens- 
verbrechen, 1  p.  —  Strafrechtliche  Uebungen,  2.  — 
Meyer:  Bürgerliches  Recht,  Erbrecht,  4.  Handels-  und 
Seerecht,  4.  Wechselrecht,  1  p.  —  Bredt;  Staatsrecht, 
einschliesslich  allgemeiner  Staatslehre,  4. 


Medizinische  Fakultät. 

Mannlcopff:  Ueber  Verhütung  von  Krankheiten.  Für 
Zuhörer  aller  Fakultäten,  1'/.,  g.  —  Ahlfeld:  Geburts- 
hilflich-forensisches Seminar,  pr.  Geburtshiltiiohes  Kollo- 
quium, p.  -  Gasser:  Systematische  Anatomie  I.  Teil,  5. 
Präparierübungen,  mit  Disse  pr.  Situsdemonstrationen, 
mit  Disse,  5  p.  Arbeiten  im  anatomischen  Institut  für 
Geübtere,  tgl.  pr.  p.  —  Tuczek:  Psychiatrische  Klinik, 
4  pr.  Ueber  Wesen  und  Ursachen  der  Geisteskrank- 
heiten, für  Hörer  aller  Fakultäten,  1  p.  —  Behring: 
Aetiologie  und  experimentelle  Tiierapi«  der  Infektions- 
krankheiten, mit  Römer,  2  p.  -  Schenk:  Einführung 
in  die  Physiologie,  1.  Physiologie  des  Blutes,  des  Kreis- 
laufs, der  Atmung,  der  Verdauung,  5.  Anleitung  zu 
selbstständigen  Arbeiten  im  physiologischen  Laboratorium . 
mit  Loh  mann,  tgl.  g.  Physiologisches  Praktikum,  mit 
Kutscher,  4.  —  Bonhoff:  Hygiene,  L  Teil.  3.  —  Ueber 
tierische  Parasiten  (Protozoen),  1  p.  —  Bakteriologischer 
Kursus,  2.  Hygienisches  Praktikum,  2.  —  Schmidt:  All- 
gemeind  Pathologie  und  pathologische  Anatomie,  5.  — 
Kursus  der  makroskopischen  Diagnostik,  3.  Patho- 
logisch-anatomische Demonstrationen,  172-  Sektionsüb- 
ungen, täglich  Arbeiten  im  Laboratorium,  täglich.  —  GOr- 
ber:  Allgemeine  und  spezielle  Pharmakologie,  4.  Ar- 
beiten im  pharmakologischen  Laboratorium,  tgl.  g.  — 
Zangemeister:  Geburtshilflich-gynäkologische  Klinik,  5. 
GeburtshilfHcher  Operationskursus,  3.  Geburtshilfliches 
Kolloquium,  1  pr.  g.  —  Matthes:  Medizinische  Klinik, 
täglich,  pr.  Klinische  Visite,  IV2.  Pathologische  Phy- 
siologie, 1  pr.  Arbeiten  im  Laboratorium,  für  Vorge- 
schrittene, tgl.  p.  Kursus  der  physikalischen  Untersuch- 
ungsmethoden, für  Anfänger,  mit  Dr.  Ki  rchheim ,  3  pr. 
~  König;  Chirurgische  Klinik  und  Poliklinik,  7^0.  Experi- 
mentelloperative Chirurgie,  mit  Höh mei er,  1.  Dringliche 
Operationen,  für  Praktikanten  der  Khnik,  g.  —  N.  N.: 
Ophthalmologische  Klinik.  Poliklinik,  3  pr.  Ophthalmos- 
kopischer Kurs,  2.  -  Disse:  Entwicklungsgeschichte, 
2.  Situsdemonstrationen,  mit  Gasser,  5  p.  Präparier- 
übungen, mit  Gasser,  3  g.  Anatomischer  Kursus  für 
Turnlehrer,  2.  —  Ostmann:  Ohrenklinik,  pr.  Oto-. 
rhino-  und  laryngoskopischer  Kursus,  IVo  pr.  Poliklinik 
für  Fortgeschrittene,  1  p.  Hildebrand:  Gerichtliche 
Medizin  für  Mediziner,  mit  einem  praktischen  Kur- 
sus, 2.  Soziale  Medizin,  1  p.  Röntgenkurs,  1.  — 
Kutscher:  Gewebschemie,  2.  Chemisch-physiologischer 
Kurs  für  Vorgerückte,  tgl.  pr.  Selbständige  Arbeiten  auf 
dem  Gebiete  der  physiologischen  Chemie,  g.  —  Römer: 
Ueber  Schutzimpfstoffe  und  Heilsera,  verbunden  mit 
serologischen  Uebungen  (mit  besonderer  Berücksichti- 
gung des  biologischen  Eiweissnachweises)2.  Aetiologie  und 
experimentelle  Therapie  der  Infektionskrankheiten,  mit 
Behring,  2  p.  —  Müller:  Medizinische  Poliklinik  und 
Distriktspoliklinik,  5.  Chemisch-mikroskopischer  Kursus, 
II.  Teil,  mit  Kirchheim,  2.  Diagnostisch -therapeu- 
tisciier  Kursus  der  Nervenkrankheiten,  2.  Ueber  Kur- 
pfuscherei, p.  —  Jahrmärker:  Psychiatrisch-propädeu- 
tische  Klinik  2.  Gerichtlich-psychiatrisches  Praktikum,  a) 
für  Mediziner,  2.  b)  für  Juristen,  2.  —  Krauss:  Kursus 
der  Funktionsprüfungen  des  Auges,  Ipr.  Repetitorium  und 
Kolloquium  der  Augenheilkunde,  1  pr.  —  Lohmann: 
Physiologische  Methodik,  IVg-  Physiologisches  Kolloquium, 
1.  Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten  im  physiologischen 
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Laboratoriuin,  mit  Scbonck,  tgl.  g.  —  Rieländer:  Kur- 
sus der  Schwangerenuntersuchiing,  2  pr.  Physiologie  u. 
Pathologie  des  Wochenbetts  mit  Demonstrationen,  1  pr, 

—  Reich:  Entwicklung  der  Zähne,  1.  Ueber  Regulier- 
ungen von  Zahnstelhmg-  und  Kieferanoinalien.  mit 
Demonstrationen,  1.  Ueber  Kronen-  und  Brückenarbeiten, 
Kieferprothesen  und  Obturatoren,  mit  Demonstrationen, 

1.  Zahnärztliches  KoUocpiium,  lg.  —  Fischer:  Ausge- 
wählte Kapitel  der  Zahnheilkunde,  2  pr.  Extraktions- 
übungen und  Diagnostik  erkrankter  Zähne,  für  Medi- 
ziner, l'/j  I"'-  Kursus  der  zahnärztlichen  Chirurgie  und 
Poliklinik  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  lokalen 
Anästhesie  und  der  Diagnostik,  g.  Zahnärzthch-techni- 
scher  Kursus,  42  pr.  Kursus  der  konservierenden  Zahn- 
heilkunde, 3  g.  Mlkroskoj)ische  Uebungen  mit  spezieller 
Berücksichtigung  der  zahnärztlichen  Pathologie,  G  pr. 
Arbeiten  im  wissenschaftlichen  Laboratorium  des  Insti- 
tuts, prg.  —  Esch:  Theoretische  Geburtshilfe,  2.  Ge- 
burtshilflicher   Operationskurs,    mit  Zangemeister. 

—  Hühner:  Klinik  der  Haut-  und  Gesclilechtskrank- 
heiten,  2.  Praktische  Uebungen  in  der  Diagnose  und 
Therapie  der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten,  für  Ge- 
übtere, 1.  —  Brunst  Die  Physikalische  Therapie  in  der 
inneren  Medizin.  1.  Propädeutik  der  inneren  Medizin,  2. 

—  Veit:  Osteologie  un(l  Syndesmologie,  2.  —  Hohmeier: 
Chirurgische  Propädeutik  und  kleine  Chirurgie,  3.  Ver- 
bandskurs und  Lehre  von  den  Frakturen  und  Luxationen. 

2.  Elektroskopie  der  Körperhöhlen  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung der  Cystoskopie  und  Meterenkatheteris- 
mus,  1.  Experimentell-operative  Chirurgie,  mit  König, 

1.  —  Heyde:  Allgemeine  Chirurgie,  2pr.  ('hirurgie  d.  Mund- 
höhle, für  Studierende  der  Zahnheilkunde,  2  pr.  Praktische 
Uebungen  in  der  chirurgischen  ünfallsbegutacbtung,  1. 

—  Kirchheim:  Kursus  der  pliysikalischen  Untersuchungg- 
methoden  für  Anfänger,  mit  Matthes.  Kursus  der  physi- 
kalischen Untersuchungsinethoden,  für  Geübtere.  — 
GrOter:  Bakteriologie  iles  Auges  mit  praktischen  Ueb- 
ungen, 1  pr.  Augenoperationskursus,  1  p.  —  Schenck: 
Ueber  Harnuntersuchung.  —  Berblinger:  Ueher  Miss- 
bildungen, 1  i".  Die  pathologische  Anatomie  der  Kreis- 
laufsorgane mit  besonderer  Berücksichtigung  der  spezi- 
fischen Muskelsysteme  des  Herzens,  1  )>r. 

Philosophische  Fakultät. 

Max  Bauer:  Mineralogie  nebst  Kristallographie,  5. 
Petrographische  Uebungen,  2  pr.  Mineralogisch  -  petro- 
grapbisches  Praktikum,  tgl.  pr.  Uebungen  im  Bestimmen 
der  Kristallformen,  1  pr.  Anleitung  zum  Studium  der 
Lehrsamralungen,  tgl.  p.  —  Zincke:  Experimental-Chemie, 

2.  Teil,  oder  organische  Chemie,  für  Chemiker  und  Medi- 
ziner, 5.  Praktische  Uebungen  in  der  anorganischen, 
organischen  und  analytischen  Chemie,  sowie  selljständige 
chemische  Arbeiten,  mit  Fries,  tgl.  Chemische  Uebungen 
für  Mediziner,  halbtäg.,  mit  Fries.  Praktisch-chemischer 
Kurs  für  Mediziner,  mit  Fries,  3.  —  Cohen:  Kants  System 
(Erfahrungslehre,  Ethik  und  Aesthetik),  3.  Philosophi- 
sches Seminar:  Uebungen  über  Kants  „Kritik  der  reinen 
Vernunft",  2  pr.  g.  —  von  der  Ropp:  Allgemeine  Ver- 
fassungsgescbichte  des  19.  Jahrhunderts,  2.  Geschichte 
des  deutschen  Städtewesens,  2.  Historisches  Seminar: 
Uebungen  zur  Geschichte  des  Mittelalters,  2  pr.  g.  — 
Schmidt:  Ueber  die  Ausmittlung  von  Giften,  1  g.  Prak- 
tische Uebungen  in  der  analytischen  und  forensischen 
Chemie,  sowie  in  der  Untersuchung  der  Nahrungs-  und 
Genussmittel  und  selbständige  chemische  Arbeiten,  mit 
Keller.  —  Krümmel;  Allgemeine  Anthropogeographie, 

2.  Allgemeine  Wirtschaftsgeographie,  2.  Geographisches 
Praktikum,  2  pr.  g.  Geographisches  Seminar,  2  p.  Geo- 
graphische Arbeiten  Fortgeschrittener,  pr.  g.  -  Vogt: 
Geschichte  und  Grammatik  der  Neuhochdeutschen  Schrift- 
sprache, 4.  Einführung  in  das  Mittelhochdeutsche  mit  Er- 
klärung von  Stücken  der  Gudrundichtung,  2.  Germanisti- 
sches Seminar:  Uebungen  zum  deutschen  Drama  des  Mit- 
telalters, 2  pr.  g.  Germanistisches  Proseminar:  Uebungen 
zur  Erklärung  der  Gudrundichtung,  Ip.  —  Kayser:  Geo- 
logische Formationskunde  mit  Berücksichtigung  derLeit- 
fossihen,  3.  —  Abriss  der  Paläontologie  der  niederen  Tiere, 

3.  Geognostisch-paläontologische  Uebungen,  p.  Arbeiten 
im  Geologischen  Institut,  mit  Herrmann,  tgl.  p.  Geologi- 
sches Kolloquium  für  Fortgeschrittene,  mit  Andree  und 


Horrmauu.  —  Maass:  Altphilogisches  Seminar,  1.  Stufe: 
Plinius'  Briefe  und  Besprechung  der  Arbeiten,  2.  Die 
griechischen  Eigennamen,  2.    Ovids  Metamorphosen,  2. 

—  Birt:  Horaz,  3.  Lateinische  Grammatik,  Formenlehre, 

1.  Altphilologisches  Seminar,  1.  Stufe:  Tlieophrasts  „Cha- 
raktere", nebst  Besprechung  schriftlicher  Arbeiten,  2. 
Meyer:  Bakterien,  1.  Pharmakognosie,  2.  Erstes  mikros- 
kopisches Praktikum,  5  pr.  Mikroskopisches  Praktikum 
für  Chemiker,  3'/2-  Botanisches  Praktikum  über  Pilze  und 
Bakterien,  tgl.  pr.  Arbeiten  im  Botanischen  Institut,  tgl. 
pr.  Botanisches  Kolloquium,  p.  —  Korscheit:  Zoologie 
und  vergleichende  Anatomie,  5.  .  Mikroskopisch- zoologi- 
scher Kurs  (für  Studierende  der  Naturwissenschaften). 
Zoologisches  Kolloquium,  2.  Arbeiten  im  Zoologischen 
Institut,  tgl.  -  Busch:  Allgemeine  Geschichte  im  Zeit-  ' 
aller  der  Revolution  und  Napoleons  I.,  4.  Preussische 
Geschichte,  II.  Teil:  Das  Zeitalter  Friedrichs  des  Grossen 
(1713-  17dü),  2.  Bismarck  (bis  zur  Begründung  des  Deut- 
schen Reiches),  1.  (Quellen  und  Bearbeitungen  zur  Ge- 
schichte der  Revolution  und  Napoleons,  1.  Historisches 
Seminar:  Uebungen  über  die  Zeit  Friedrichs  des  Grossen, 

2.  —  Natorp:  Allgemeine  Psychologie,  4.  Allgemeine 
Pädagogik,  .8.  Philosophisches  Seminar:  Uebungen  zur 
Psychologie,  2  pr.  g.  Uebungen  zur  Pädagogik,  2  pr.  g. 

-  Victor:  Middle  English  Litterature.  3.  History  of  the 
Euglish  Language,  2.  Englisches  Seminar,  philologische 
Abteilung:  a)  Beowulf,  1;  b)  Goldsmith,  1  pr.  g.  Eng- 
lisches Proseminar,  philologische  Abteilung:  Spenser, 
Faerie  (^ueen,  1  g.  Jensen:  Interpretation  sumerischer 
Königoinschriften,  2  g.  Interpretation  schwierigerer  assy- 
risch-babylonischerTexte,  2.  Assyrisch,  nach  Verabredung,  - 

2.  Arabisch,  nach  Verabredung,  2.  Das  Gilgamesch-Epos 
in  der  Weltliteratur,  II:  Die  babyloniscli-palästinensischen 
Ursprünge  der  griechischen  Heldensagen,  für  Studierende 
aller  Fakultäten,  lg.  —  Richarz:  ExperimeTitalphysik, 
Hälfte:  Lehre  von  der  Wärme,  Magnetismus  und  Elektri- 
zität, 5.  Elementarmathematische  Ergänzungen  zur  Ex- 
perimentalphysik, 1.  Physikalisches  Kolloquium,  2  p. 
Physikalisches  Praktikum,  mit  Feussner  und  Schulze, 
6  pr.  Jjcitung  eigener  Untersuchungen,  tgl.  pr.  — 
Troeltsch:  Nationalökonomie,  II.  (spezieller)  Teil,  4. 
Volkswirtschaftliche  Staatsbürgerkunde,  für  Hörer  aller 
Fakultäten,  1.  Volkswirtschaftliches  Proseminar,  1.  Staats- 
wissenschaftliches Seminar,  T'/i  prg.  —  Hensel;  Zahlen- 
theorie, 4,  Elliiitische  Funktionen,  3.  Mathemathisches 
Seminar,  1  prg.  —  Elster:  Geschichte  der  deutschen 
Literatur  des  18.  Jahrhunderts,  erster  Teil:  bis  zur 
Sturm-  und  Drangperiode,  4.  Friedrich  Hebbels  Leben 
und  Werke,  1.  Germanistisches  Seminar,  2  prg.  Germa- 
nistisches Proseminar:  Erklärung  von  Klopstocks  Oden, 

1  p.  —  Kalbfleisch:  Geschichte  der  römischen  Satire  mit 
Erklärung  ausgewählter    Stücke,    4.  Altphilologisches 
Seminar,  2.  Stufe:  Polybius,  Buch  VI,  1  g.  Altphilolo- 
gisches Proseminar;  Ciceros  „De  legibus",  l  g.  Geldner:  . 
Sanskrit-Grammatik  für  Anfänger,  2.  Sanskrit-Uebungen  j 
nach  Bedarf,  2  g.  Vedische  Uebungen,  2  g.  Avesta-Gram-  ] 
matik  mit  Interpretation,  2.  —  Klebs:  Geschichte  der  j 
römischen  Kaiserzeit,  4.  Althistorisches  Seminar:  2  prg.  | 

—  Neumann:  Ausgewählte  Kapitel  der  analytischen  | 
Geometrie,  3.  Höhere  Potentialtheorie,  4.  Mathematisches  ■ 
Seminar,  2  prg.  —  Wechssler;  Französische  Stilistik  mit  i 
Uebungen,  3.  Dante  mit  Erklärung  de^"  „Vita  Nuova",  | 

3.  Romanisches  Seminar:  Französische  Volkslieder,  2.  | 
Romanisches  Proseminar:  „Aucassin  und  Nicolette",  1.  I 
Romanische  Gesellschaft:  Cervantes'  „Don  Qui- 
jote",  prg.  —  N.  N.:  Klassische  Archäologie,  Archä- 
ologie, 4.  Archäologische  Uebungen,  1  p.  —  Wenck: 
Geschichte  der  romanischen  und  germanischen  Völker 
und  Staaten  im  14.  und  15.  Jahrhundert,  2.  Historische 
Uebungen  zur  Geschichte  des  Mittelalters,  2  prg.  — 
Feussner:  Theoretische  Physik:  Lehre  von  der  Wärme, 

4.  Physikalisches  Praktikum ,  mit  Richarz  und 
Schulze,  6  pr.    Theoretisch-physikalisches  Seminar, 

2  prg.  —  Wrede:  Alt-  und  mittelhochdeutsche  Metrik, 
2.  Interpretation  der  poetischen  Denkmäler  in  Braunes 
„Althochdeutschem  Lesebuch",  2.  —  Brackmann:  Histo- 
rische Geographie  und  Geschichte  der  territorialen  Ent-  ' 
Wicklung  Deutschlands,  2.  Lateinische  Paläographie,  2. 
Paläographische  Uebungen  für  Anfänger,  2  prg.  — 
Koppe:  Nationalökonomie,  I.  (allgemeiner)  Teil,  4.  Statis-  j 
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tik,  insbesondere  Bevölkerungsstatistik,  mit  Demonstra- 
tionen, 2.  Die  Arbeiterfrage  I  (Einführung  und  Gewerk- 
schaftsbewegung), 3.  Uebungen  über  Geld-.  Bank-  und 
Börsenwesen,  IV2  prg.  —  Diels:  Uebersicht  der  Krypto- 
gamen  ohne  die  Pilze  (Algen,  Moose,  Pteridophyten),  2. 
Morphologisches  Praktikum,,  für  Fortgeschrittene,  mit 
A.  Meyer,  2  pr.  Botanisehe  Exkursionen,  besonders 
zur  Kryptogamenkunde,  g.  — Thiel:  Physikalisclie  Chemie, 
II.  Teil,  3.  Einführung  in  die  physikalische  Chemie  und 
theoretisch-chemische  Uebungen,  1  p.  Anleitung  zu 
selbständigen  physiko-chemischen  und  chemischen  Unter- 
suchungen, tgl.  pr.  Photochemisches  und  photographi- 
sches Praktikum  (für  Anfänger  und  Fortgeschrittene), 
mit  Assistent  Stuchtey,  2  i)r.  Anleitung  zu  Denion- 
strationsversuchen  für  künftige  Oberlehrer,  mit  Fla  de, 

2.  —  Jacobsohn:  Griechische  Syntax,  3.  Einführung  in 
das  Studium  der  altitalischen  Dialekte  mit  Interpre- 
tation, 2  p.  Litauische  Grammatik,  2.  Fortsetzung  der  Lek- 
türe altslavischer  Texte,  l.  —  Misch:  Einleitung  in  die 
Philosophie,  2.  Geschichte  der  neueren  Philosophie,  3. 
Uebungen  über  Spinozas  „Ethik",  2.  —  Relssert:  Chemie 
der  organischen  Farbstoffe,  l.  —  Fritsch:  Pyridinderi- 
vate,  1  p.  —Thiele:  Uebungen  über  Ciceros  Briefe,  2  prg. 
Lateinischer  Anfangskursus,  4.  Lateinischer  Kursus  I 
zur  sprachlichen  Einführung  in  die  Quellen  des  Römi- 
schen Rechts,  3.  Lateinischer  Kursus  II,  2.  —  von  Dal- 
wigk:  Krümraungstheorie  ebener  Kurven,  2.  Geodäsie, 

3.  Mathematische  Näherungsmethoden  und  numerisches 
Rechnen,  3  prg.  Uebungen  aus  der  darstellenden  Geo- 
metriefür Vorgerückte,  2.  —  Schulze:  Elektro  magnetische 
Wellen,  2.  Physikalisches  Praktikum,  mit  Richarz  und 
Feussner,  6.  —  Bock:  Die  englische  und  französische 
Kunst  des  19.  Jahrhunderts  (für  Hörer  aller  Fakultätf  n), 
2.  Ueber  religiöse  Kunst  (auch  für  Theologen),  1  Leo- 
nardofragen (Uebungen  für  Geübtere),  2  prg.  Streit- 
fragen der  Kunstkritik,  2  prg.  Kunstwissenschaftliche 
Uebungen  für  Anfänger  (Methodik  der  Analyse  von 
Kunstwerken),  1  pr.  —  Schwantke:  Berechnung,  Projektion 
und  Zeichnung  der  Kristallformen  2  Mineralogisches 
Repetitorium,  2.  Repetitorium  über  Kristalloptik  (auch 
für  Nichtmineralogen),  1.  -  Fries:  Ausgewählte  Kapitel 
aus  der  anorganischen  Chemie,  3.  Chemische  Technologie 
für  künftige  Verwaltungsbeamte.  2.  Chemisches  Kollo- 
quium, 2  p.  Chemisches  Repetitorium  für  Mediziner  (an- 
organische Chemie),  1.  —  Stengel:  Europäische,  vor- 
nehmlich deutsche  Geschichte  im  Zeitalter  des  Fränki- 
schen Reiches  (6.  bis  10.  Jahrhundert),  2.  —  Keller: 
Organische  Chemie  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
Pharmazie  und  Medizin,  6  Zusammensetzung  und  Unter- 
suchung von  Nahrungs-  nnd  Genussmitteln,  2.  Prüfung 
von  Arzneimitteln  I  (anorganische  Präparate),  1  p.  Ueb- 
ungen im  Sterilisieren,  2.  Praktische  Uebungen  in  der 
Untersuchung  der  Nahrungs-  und  Genussmittel,  sowie 
selbständige  chemische  Arbeiten,  mit  E.  Schmidt.  — 
Hellinger:  Differential-  und  Integralrechnung,  II.  Teil, 


4.  Mathematische  Uebungen  für  niedere  Semester  (Diffe- 
rential- und  Integralrechnung,  analytische  Geometrie), 
2  pr.  Grundlagen  der  Geometrie,  1.  —  Hartmann:  Logik 
(Grundlegung  und  Methodologie  der  theoretischen  Wissen- 
schaften), 3.  Philosophisches  Seminar:  Uebungen  zur 
Logik,  2  prg.  —  Flade:  Grundlagen  der  analytischen 
Chemie,  1.  Die  neueren  Fortschritte  der  Photochemie,  1. 
Anleitung  von  Demonstrationsversuchen  für  künftige 
Oberlehrer,  mit  Thiel,  2.  —  Andr^e:  Geologische 
Landschaftskunde  von  Deutschland,  1.  Vulkanismus  in 
Gegenwart  und  Vorzeit,  1.  Sedimentbiitlung  am  Meeres- 
boden und  auf  Kontinenten,  1  pg.  Geologisches  Kollo- 
quium für  Fortgeschrittenere,  mit  Kayser  und  Herr- 
mann, 2.  Praktische  Einführung  in  die  geologische  Ge- 
steinskunde, 1.  —  Harms:  Bau  und  Naturgeschichte  der 
Säugetiere,  2.  —  von  Unwerth:  Die  mittelhochdeutsche 
Dietrichsepik,  Ortnit  und  Wolfdietrich,  mit  Interpreta- 
tion ausgewählter  Absciinitte,  2.  Einführung  in  die  alt- 
nordische Literaturgeschichte,  2.  Altnordische  Uebungen 
(Lektüre  von  Eddaliedern),  lg.  —  Take:  Hochfrequente 
Wechselströme  mit  Demonstrationen  und  besonderer  An- 
wendung auf  drahtlose  Tc'legrai)hie  und  Teleiihonie,  1. 
■ —  Horst:  Ueber  die  Entwicklung  des  „malerischen 
Stiles"  in  den  oberitalienischen  Malerschuien,  2.  Barock 
und  Klassizismus  unter  besonderer  Berücksichtigung 
Frankreichs  und  Deutschlands,  2.  Lektüre  ausgewählter 
Kapitel  aus  Albertis,  Leonardos  da  Vinci,  Lamazzos 
Malertraktaten,  1  prg.  Die  „ Vitruvianer",  zunächst  die 
itahenischen :  Albcrti,  Serlio,  E'alladio,  in  zwei  noch  zu 
bestimmenden  Stunden,  prg.  —  Glaser:  Mittelfranzösisch 
mit  Interpretationsübungen,  zugleich  als  Einführung  in 
die  historische  Grammatik,  2.  Französische  Wortbildungs- 
und Bedeutungslehre,  1.  —  Herrmann :  Geologie  des 
Rheinischen  Schiefergebirges  1.  Ausgewählte  Kapitel  aus 
der  Paläontologie  der  Wirbeltiere,  1  p.  Geologisches 
Kolloquium  für  Fortgeschrittene,  mit  Kayser  und  An- 
dree.  Arbeiten  im  Geologischen  Institut,  mit  Kayser, 
tgl.  —  Moillett:  Les  institutions  de  la  France  contempo- 
raine  (Constitution,  administration,  universite),  2.  La  po6sie 
frangaise  contemporaine  (für  Hörer  aller  Fakultäten),  2. 
Romanisches  Seminar,  i)raktische  Abteilung:  a)  Cours 
inferieur:  Conversation  sur  la  Conference;  lecture  de 
textes  phonetiques;  travaux  ecrits,  dicte'es  etc.,  2  g. 
b)  Cours  superieur:  Conferences,  coinpositions,  2  g.  — 
Glover:  Introduction  to  spoken  English  (für  Studierende 
aller  Fakultäten),  2.  Essays  and  Discussions,  1.  Modern 
English  Piose  (with  readings),  1.  Englisches  Proseminar 
(praktische  Abteilung):  Reading  of  Phonetic  Text,  1  prg. 
Englisches  Seminar  (praktische  Abteilung):  Walter  Pater: 
„The  Renaissance",  1  prg.  —  Jenner:  Johannes  Brahms, 
Leben  und  Werke,  1  p.  Kontrapunkt,  1.  Orgelunterricht, 
1.  —  Schtirmann:  Unterricht  im  Freihandzeichnen, 
Aquarell-  und  Oelmalen,  2—4.  Uebungen  in  der  Projek- 
tionslehre und  darstellenden  Geometrie,  Schattenkon- 
struktion und  Linearperspektive,  2—4. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen 

an  der 

Ludwig- Maximilians- Universität 


zu 


München 

im  V\Ainter=Semiester  1912/13. 

Die  Immatrikulation  beginnt  im  Wintersemester  1912/13  am  15.  Oktober  und  dauert  bis  8.  November 
(in  Ausnahmefällen  beim  Nachweis  ausreichender  Entschuldigungsgründe  bis  30.  November.) 
Die  Vorlesungen  nehmen  satzungsmässig  ihren  Anfang  am  21.  Oktober. 

pr.  =  privatissime,  p.  =  publice,  g  =  gratis. 


I.  Theologische  Fakultät. 
Schönfelder:  Liest  nicht.  — Bardenhewer:  Die  letzten 


Lebenstage  Jesu  n.  d.  vier  Evangelisten,  4.  Bibhsch- 
exeget.  Seminar,  neutest.  Abt.,  1  prg.  —  Knoepf  (er :  Kirchen- 
geschichte, II.  Zeitalter,  II.  Hälfte:  Von  Gregor  VIL  b. 
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z.  Reformation,  5.  Kirchengeschichtliclie  Ueb.  i.  Seminar, 
1  p.  —  Atzberger:  Dogmatik:  Lehre  v-  d.  Person  u.  d. 
Werke  Cliristi  n.  v.  d.  Rechtfertigung  d.  Menschen,  5. 
Dogmatische  Uebungen,  1  prg.  —  Schnitzer:  Beurlaubt. 

—  Goettsberger :  Ueb.  d.  persönl.  Weisheit  d.  Alten 
Test,  4.  Hibhsch-exeget.  Seminar,  alttest.  Abt.,  1  prg. 
Syrische  Elenientargrammatik,  2  p.  Hebräische  Lektüre, 

1  p.—  Walter:  Spezielh' Moraltheologie,  5.  Kapitalismus, 
Sozialismus  u.  Christentum  (f.  Hör.  all.  Fak.),  1  p.  —  Seitz; 
Apologetik:  Kirche,  4.  Ajiologetische  Grundprobleme  (f. 
Hör.  all.  Fak.),  1  p.  —  GietI:  Kirchenreeht:  Quell,  d. 
Kirchenreclits  u.  Verfassung  d.  Kirche,  5.  Ueb.  i.  kanonist. 
Sem.,  1  prg.  —  Weigl:  Liturgik,  4.  Homil.  Sfm.:  Ueb. 
i.  Unterkurs,  1  p.  —  Göttien  Gesch.  d.  Pädagogik,  4. 
Didakt.  Ueb.,  2  pr.  Katech.  Prakt.,  pr.  -  Franz:  Liest 
nicht.  —  Schermann:  Patrologie  I.  D.  christl.  Literatur 
d.  erst,  drei  Jahrb.,  2.  Christi.  Archäologie  I.  Einf.  u. 
Gesch.  d.  frühchristl.  Arch.,  2  p.  Kirche  u.  Staat  v.  d.  Anf. 
d.  Christentums  b.  z.  Gregor  VII.,  1  p.  Espenberger: 
Apologetik:  Inspir.  d.  heil.  Schrift  nach  Tatsache,  Wesen 
u.  Tragweite,  4,  Propädeutik  d.  Theol.:  D.  theol.  Glaube 
u.  s.  metaphys.  Gründl,  u.  Voraussetzungen,  2.  Buddhis- 
mus u.  Christentum  (f.  Hör.  all.  Fak.)  1.  —  Friedrich: 
Dogmengesch.  d.  patrist.  Zeit:  D.  Ausbild.  d.  soterol. 
Dogmenkreises,  2  p.  Einf.  i.  d.  Stud.  d.  Dogmengesch.,  1. 
Allg.  Sakramentenlehre;  die  Lehre  v.  d.  Taufe,  Firmung 
u.  Eucharistie,  2.  —  Adam:  Ausgew.  Kap.  a.  d.  christl. 
Symbolik  m.  bes.Berücks.  d.  neuzeitl.  protest.  Theol.,  2p. 
Die  kirchliche  Lehre  v.  d.  Sakramenten  d.  Busse,  heil. 
Oelung  u.  Priesterweihe,  2.  —  Aufhauser:  Relig.  u.  Mission 

1.  China  u.  Japan  (mit  Lichtbildern)  f.  Stud.  all.  Fakul., 

2.  Untergeh.  Antike  u.  erstell.  Cliristentum,  f.  Stud.  aller 
Fak.,  1  p.  Lektüre  ausgew.  Kapitel  Kreuzesvision)  von 
Eusebios'  Ey.x/.riaiaOTiy.li  iaiooidu.  Ki^töv liior  KoyvoKivii vov 
ßaoi/.ioig,  l^j  prg.  —  Vogels:  Die  polit.  und  relig.  Ver- 
hält, i.  Palästina  z.  Z.  Jesu,  1  p.  Einf.  i.  d.  Textkritik  d. 
Neu.  Test.,  speziell  d.  Evang.,  1  prg. 

II.  Juristische  Fakultät. 

V.  Ullmann:  Strafrecht,  6.  Völkerrecht,  5.  —  Gareis; 
Einl. i.  d. Rechts wiss., 2.  Deutsches  bürgerl.  Recht;  Sachenr. 
u.  Urhebern,  5.  Deutsches  bürgerl.  Recht:  Familienr.  u. 
Erbr.,  5.  Versicherungsrecht,  2.  —  v.  Amira:  Handels- 
(mit  Schiffahrtsrecht)  u.  Wechselrecht,  5.  Deutsche  Rechts- 
gesch.  u.  Grundzüge  d.  deutsch.  Privatrechts,  7.  Jurist. 
Sem.:  Erkl.  deutsch.  Rechtsdenkmäler,  1  g,  —  v.  Seuffert; 
Zivili)rozessrecht,  6.  System  d.  röm.  Privatreclits,  6.  Ueb. 
i.  Zivili>rozess  u.  bürgerl.  Recht  m.  schriftl.  Arb.,  2  pr. 

—  V.  Birlcmeyer:  Liest  nicht.  —  V.  Stengel:  Rechts- 
enzyklopädie f.  Forstkand.,  5.  —  Hellmann:  Tlöni.  Reclits- 
geschichte  u.  System  d.  röm.  Privatrechts,  10.  Ueb.  i. 
röm.  Privatrecht  f.  Anf.,  1  prg.  Deutsclies  bürgerl.  Recht: 
Recht  d.  Schuldverhältn.,  4.  Ueb.  i.  deutsch,  bürgerl. 
Recht  f.  Vorger.  m.  schriftl.  Arb.,  2  pr.  —  Dyroff:  Allg. 
Staatereclit  m.  allgem.  Soziallelire  d.  Staates  u.  Politik 
(f.  Hör.  all.  Fak.),  4.  Deutsches  Staatsrecht  (Reichsstaatsr. 
u.  Landesstaatsr.  m.  bes.  Berücks.  d.  preuss.  Staatsr.),  5. 
Deutsch,  u.  bayer.  Vcrwaltungsrecht,  6.  —  Wenger:  Röm. 
Rechtsgesch.  (einscld.  d.  römischen  Zivilprozesses),  4. 
Deutsches  bürgerl.  Recht:  Allg.  Teil,  4.  Ueb.  i.  bürgerl. 
Recht  f.  Anf.  m.  schriftl.  Arb.,  2  pr.  Konversat.  üb.' d. 
gesamte  röm.  Reclit  m.  Pandektenüb.  u.  schriftl.  Arb.  (f. 
Hör.,  die  bereits  röm.  Recht  gehört  hab.),  2  pr.  Byzan- 
tinisclie  Papyri,  i.  S.  f.  Pajiyrusforschung,  1  prg.  — 
Loewenfeld:  Deutsch,  bürgeri.  Recht:  Allg.  Teil,  4.  — 
Harburger:  Konvers.  üb.  Strafprozessrecht,  1.  Internat. 
Strafrecht  (einsclil.  d.  Verfahrens),  1.  —  Qrueber:  Deutsch; 
bürgerl.  Recht:  Allg.  Teil  u.  Recht  d.  Schuldverhältn.,  8. 
Ueb.  i.  deutsch,  bürgerl.  Recht  f.  Anf.  m.  schriftl.  Arb., 

2  pr.  Prakt.  Ueb.  i.  röm.  Recht  f.  Vorger.  (f.  Hörer,  d. 
röm.  Recht  gehört  haben)  mit  schriftl.  Arbeiten.  2.  Erklär, 
v.  Digestenstellen  m,  schriftl.  Arb.  (zugleich  Kurs  II  z. 
sprachl.  Einf.  i.  d.  Quellen  d.  röm.  Rechts),  2.  Die  Lelire 
V.  d.  Sachbeschädigung,  l.  —  Karl  Neumeyer;  Internat. 
Privatrecht.  3.  Einf.  i.  d  franz.  Recht,  1.  Im  Jurist.  Sem.: 
Fortbildung  i.  intern.  Privatrecht  (f.  Hörer,  d.  Internat. 
Privatr.  schon  gehört  hab.  od.  gleich z.  hören),  prg.  — 
Rothenblichert  Kirchenr.  d.  Kathol.  u.  Protest,  einschl. 
d.  Eherechts,  5.  Oeffentlich-recbtl.  Ueb.  m.  schriftl  Arb., 
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l'/ä  pr.  —  Köhler:  Deutsches  Strafrecht,  6.  Prakt.  Ueb. 
i.  Strafrecht  m.  schriftl.  Arb.,  2  pr.  Kriminalpol.  Probl. 
d.  Gegenw.  (f.  Hör.  all.  Fak.),  2.  Gefängniswissensch,  (m. 
Besicht,  e.  Gefängnisses),  2.  —  Kitzinger:  Strafprozess- 
recht, 5.  Pressrecht,  1.  Im  Jurist.  Sem.:  Ueb.  i.  Straf- 
recht, einschl.  d.  Hilfswiss.,  2  prg.  —  Kress:  Grundbuch- 
recht,  1.  Praktische  u.  exeget.  Ueb.  i.  röm.  Zivilrecht  f. 
Anf.  m.  schriftl.  Arb.,  1  pr.  —  v.  Schwerin:  Deutsches 
Privatrecht,  i.  Deutsches  bürgerl.  Recht:  Allg.  Teil,  4.  . 
Deutsches  bürgerl.  Recht:  Recht  d.  Schuldverhältn.,  4. 
Ueb.  i.  bürgerl.  Recht  f.  Anf.  m.  schriftl.  Arb  ,  2  pr.  Im 
Jurist.  Sem.:  Lektüre  e.  nordgerm.  Textes  (f.  Jurist,  u. 
Piniol.),  1  prg.  Dörr:  Histor.-philos.  Einl.  i.  d.  Straf- 
recht (Gesch.  d.  Strafreclits  u.  d.  Strafrechtstheorien),  1. 
Grundzüge  d.  Zivil-  u.  Strafprozessrechts  d.  deutschen 
Kolonien,  1.  Ueb.  im  Strafr.  u.  i.  Strafjirozessrecht  mit 
schriftl.  Arb.,  2  pr.  —  Semeka;  Röm.  Zivilprozcss  mit 
Berücks.  d.  mod.  Prozessrechtes,  2.  Institutionen:  Exegese 
f.  Anf.  m.  schriftl.  Arbeiten,  2  pr.  Im  Jurist.  Sem. :  Kon- 
troversen i.  röm.  Recht,  1  prg. 

III.  Staatswirtschaftliche  Fakultät. 

Brentano:  Allg.  od.  theoret.  Volkswirtschaftslehre,  5. 
Oekon.  Politik  (spezielle  od.jirakt.  Volkswirtschaftslehre), 
5.  Staatswirtsch.  Sem.,  2  prg.  —  Endres :  Forstpolitik,  .fi. 
Waldwertrechnung  u.  forstliche  Statik,  4.  Ueb.  i.  Wald- 
wertrechnung u.  forstl.  Statik,  p.  Einf.  i.  d.  Forstwissen- 
schaft, 3.  —  Lötz:  Finanz  wiss.,  .5.  Staatswirtsch.  Sem.,  2 
prg.  Einl.  i.  d.  Finanzgeschichte  (f.  Hörer  all.  Fak.  als 
Einf.  i.  d.  Staatsbürgerkunde),  1  p.  —  Georg  v.  Mayr: 
System  d.  gesamt.  Sozialpolitik  m.  Einschl.  d.  Armen- 
wesens u.  d.  Grundzüge  d.  Sozialversich.,  4.  Versicher- 
ungswesen m.  bes.  Berücks.  d.  allg.  Versieherungslehre 
(Privatvers.  u.  Sozialversich.),  4.  Statistik,  insbes.  Moral- 
statistik, m.  bes.  Berücks.  d.  Kriminalstatistik,  4.  Enzy- 
klopädie d.  Staatswiss.,  z.  Einf.  i.  d.  staattwiss.  Studium, 
1.  Grundbegriffe  d.  theoret.  Nationalökonomie,  1.  Seminar 
f.  Statistik  u.  Versicherungswiss.  m.  de  Waha,  2  prg. — 
Ramann:  Bodenkunde  (m.  Exkurs.),  5.  Kl.  bodenkundl. 
Praktikum,  2  p.  Bodenkundl.  Praktikum  f.  Geübtere,  pr. 

—  V.  Tubeuf:  Anat.  u.  Physiol.  d.  Pflanz.,  4.  Mikrosk. 
Prakt.,  3  prg.  Leit.  wissensch.  Arb.,  pr.  —  SchQpfer: 
Forsteini icht.,  5.  Baum-  u.  Bestandesmassenermittlung 
m.  Zuwachslehre  u.  Ertragskunde,  3.  Prakt.  Ueb.  in  Forst- 
einricht.  u.  Prakt.  Ueb.  i.  Baum-  u.  Bestandesmassener- 
mittelung (mit  Exkurs.),  3  p.  — Wasserrab;  Systemaus- 
bau d.  Nationalök.  i.  sozioiog.  u.  sozialpol.  Richtung,  I. 
Wirtschaftlichgesellschaftl.  Morphologie  u.  Physiol.,  Hy- 
giene u.  Pathologie  I:  Einf.  i.  d.  Nationalök.  m.  bes.  Rück- 
sicht a.  Bayern,  d.  deutsche  Volkswirtsch.  u.  Weltwirtsch., 

1.  Soziol.  u.  soziale  Frage  (sozialphilos.  Teil,  1.  —  Pauly  : 
Forstzooi.  I.  Wirbeltiere,  5.  Forstentomol.  Prakt.,  2.  — 
Fabricius:  Waldbau,  'i.  Exkursionen,  p.  —  Sinzheimer: 
Beurlaubt.  —  Bonn:  Theorie  u.  Praxis  d.  internat.  Wirt- 
schaftsbezieh.,  2.  Volkswirtsch.  Sem.,  2  prg.  —  Jaff6: 
Geld,  Kredit  u.  Notenbankwesen  (D.  System  d.  nat.  u. 
internat.  Zählungsverkehrs),  2.  Volkswirtsch.  Sem.  (f. 
Fortgeschr.),  2  prg.  —  Leonhard:  Gesch.  d.  Welthandels, 

2.  Grundz.  d.  Genossenschaftswesens,  1.    —  de  Waha: 
Bes.  Versicliei'ungslelire:  Hauptzweige  d.  Privatvers.,  2. 
Seminar  f.  Statistik  u.  Versicherungswiss.,  m.  v.  Mayr,  j 
2  i)rg.  —  Vogelstein:  Die  ök.  Struktur  u.  d.  soz.u.  polit. 
Kämpfe  Deutsehlands,  Englands  u.  d.  Vereinigten  Staaten, 

2.    Nationalökon.  Sem. :  Ueb.  strittige  Fragen  d.  Methode 
u.  Theorie,  2  prg. 

IV.  Medizinische  Fakultät. 

Eversbusch:  Oplithalmol.  Klinik :  a)  Klin.  Demonstr., 
4.  b)  oi)erat.  Demonstr.,  2.  c)  Krankenvisiten,  Augen- 
spiegelkurs, m.  Lob  mann  u.  Gilbert,  2  jir.  Arb.  i.  d. 
wissensch.  Labor,  d.  Klinik,  tägl.,  prg.  Oplithalmol.  Prakt. 
u.  Repetit..  m.  Loliniann,  Schneider  u.  Gilbert,  f. 
Vorger.  —  Kraepelin:  Psychiatr.  Klinik, 4.  Klin.  Demonstr. 
f.  Vorgeschr.,  2.  Anl.  z.  wissensch.  Arb.,  pr.  —  v.  Angerer: 
C!hirurg.  Klinik,  6.  Allg.  Chirurgie,  allg.  chirurg.  Path. 
u.  Ther.,  4.  Arb.  i.  Chirurgisch-khn.  Institute  f.  Geübtere,  g.  i 

—  V.  Gruber:  ßakteriol.  u.  Hygiene  I.,  5.  Hyg.  Prak-  I 
tikum  m.  Süpfle,  4.  Arb.  Vorgeschr.  a.  all.  Wochentagen, 
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prg.  Hyg.  d.  Geschlechtslebens,  i.  Ganzen  6,  pg.  — 
V.  Mflller;  Mediz.  Klinik  f.  Anf.  Kurs  d.  Perkussion  u. 
Auskultation  f.  Anf.,  pr.  Infektionskrankh.  2  p.  Arb.  f. 
Geübte  i.  Lab.  d.  II  Med.  Klinik,  prg.—  Tappeiner: 
Phannak.  II.  Toxik.  u.  Arzneiverordnungslehre,  4.  Ueb. 
i.  Arzneidispensieren  f.  Fortgeschr.  4  pr.  Arb.  i.  Inst.  g. 

—  Döderlein:  Geburtsh.-gynäk.  Klinik  m.  klin.  u.  pölikl. 
Geburtsbeobaelit.  u.  Touchieräb.,  6.  Geburtsh.  Operations- 
lehre  m.  PhantomQb.  4  pr.  Arb.  i.  d.  Frauenklinik,  prg. 

—  Rfickert:  Deskrii)t.  Anatomie  I.  Osteel.  Myol.  Splanch- 
nol.  0.  Präparierüb.  Arb.  i.  Lab.  f.  deskript.  u.  topogr. 
Anat.  prg. —  Mollier:  Histol.  6.  Mikroskop,  anat.  Ueb.,  6. 
Mikrotechn.  Kurs  f.  Anf.  2.  Arb.  f.  Geübte,  tägl.,  pr.  — 
Borst:  Spez.  pathol.  Anat.  m.  Schmincke,  5.  Kurs  d. 
Sektionstechnik,  in.  Schmincke,  6  pr.  Pathol.-anat.  De- 
monstrationskurs, m.  Schmincke  u.  Hueck,  2pr.  Kurs 
d.  i)athol.  Histol.  mit  Schmincke  u.  Hueck,  4  pr.  Arb. 
i.  Pathol.  Instit.  f.  Geübtere,  tägl.  prg.  —  Frank:  Experi- 
mentalphysiol.:  Verdauung,  Atmung, Stolfwech3el,'Wärme, 
6.  Physiol.  Praktikum,  mit  Weinland,  8  pr.  Arb.  f.  Ge- 
übte i.  Physiolog.  Institute,  pr.  Allg.  Physiol.  I:  Prinzi- 
pien d.  Stoffwechsels,  1  prg.  —  Emmerich:  Bakteriol. 
Kurs  f.  Med.  4.  Bakteriol.  Kurs  für  Chemiker  und 
Pharniaz.,  4  pr.  Beide  Kurse  von  achtwöchent- 
licher Dauer.  Hyg.  Praktikum  m.  Berücksichtigung 
d.  Anford.  d.  Physikatsexamens,  8  pr.  —  Lange:  Ortho- 
päd. Poliklinik,  6.  Orthopäd.  Klinik,  2  p.  —  Messerer: 
D.  f.  prakt.  Aerzte  wichtigst.  Medizinalgesetze,  l.  — 
Stumpf :  Ueb.  Geburtshilfe,  4.  —  Seydel:  Kriegschirurgie, 
1  p.  —  Dieudonn^:  Tropenhyg.  u.  Tropenkrankh.,  1. — 
SchSnwerth:  Chirurgie  d.  Bauchhöhle  (m.  prakt.  Ueb. 
a.  Leichendarm).  1  p.  Chirurg.  Topographie  a.  Lebenden, 

1  p.  —  Posselt:  Sypliilit.  dermat.  Klinik,  2.  Vener.  Krank- 
heit. 2.  —  Klausner:  Chirurg.  Poliklinik.  Chirurg.  Pro- 
pädeutik (chirurg.-diagn.  u.  chirurg.-therap.  Ueb.  3). 
Ausgew.  Kapitel  a.  d.  spez.  Chirurgie  m.  bes.  Berücks. 
d.  Bedürfnisse  d.  prakt.  Arztes,  2.  —  Karl  Seitz:  Pädi- 
atr.  Poliklinik,  4.  Diagnost.-therapeut.  Kurs  d.  Kinder- 
krankh.  m.  Hecker,  diagnost.  Teil:  Seitz,  therapeut. 
T. :  Hecker,  4  pr.  Kurs  d.  Perkussion  u.  Auskult.  f. 
Anf.  2  pr.  — •  Rieder:  Kurs  d.  röntgend.  Diagnostik 
m.  bes.  Berücks.  d.  inn.  Med.  2.  Physikal.  Therapie,  1.  — 
Berten:  Klinik  der  Zahn-  u.  Mundkrankh.  m.  bes. 
Berücks.  d.  Lokalanästhesie  f.  Stud.  d.  Zahnheilk., 
9.  a)  f.  A-nf.  b)  f.  Vorger.  (zugleich  auch  f.  Med  j,  3. 
Pathol.  u.  Ther.  d.  Zahn-  u.  Mundkrankh.  4.  Ausgew. 
Kap.  d.  Zahnheilk.  1  p.  —  May:  Med.  Polikl.  a)  Demon- 
strationsst..  tägl.  b)  Sprechstunden,  2.  Rückenmarkskrank- 
heiten, 2g.  Laboratoriumsarb. f.  Geübtere. —  v.  Pfaundler: 
Klinik  u.  Poliklinik  d.  Kinderkrankh.,  einschl.  Physiol. 
u.  Pathol.  d.  Ernähr,  i.  Säuglingsalter,  5.  —  Walkhoff: 
Kur.  d.  konserv.  Zahnheilk.,  12  pr.  —  Amann:  Propäd  - 
gynäkol.  Klinik,  4.  Vöries,  üb.  Gynäkol.,  4.  Arb.  i.  d.  II. 
Gynäkol.  Klinik,  tägl.  prg.  —  Hans  Neumayer: 
Laryngol.  Poliklinik,  12.  Laryngo-rhinol.  Klinik,  2. 
Laryngo-rhinosk.  Kurs,  2  pr.  Broncho-ösophagosk. 
Kurs,  1  pr.  —  Heine:  Otiatr.  Klinik  (mit  Ohren- 
spiegelkurs  für  Anf.  u.  Geübtere):  a)  Klinik  d.  Er- 
krank, d.  Ohres,  2.  b)  Ohrenspiegelkurs,  1  pr.  Arb.  i.  d. 
Ohrenpoliklinik,  12.  Ohrenoperationslehre  ni.  Ueb.  am 
Präparat  u.  Demonstr.  a.  Lebenden,  2  pr.  Arb.  f.  Ge- 
übtere i.  Lab.  d.  Instituts,  prg.  Richter:  Gerichtl. 
Medizin,  4.  Arb.  i.  Qerichtl.-mediz.  Inst.  40  prg.  —  Wil- 
helm Herzog:  Chirurg,  u.  orthop.  Klinik  i.  Kinderspital, 

2  p.  Verbandkurs  m.  prakt.  Uebungsst.  u.  Besprech.  d. 
Frakturen  u.  Luxat.,  3  pr.  —  Kopp:  Dermatol.  Poliklinik, 
12.  Kursus  d.  Haut-  u.  Geschlechtskrankh.  2  pr.  Ueb.  d. 
allg.  u.  persönl.  Prophylaxe  d.  vener.  Erkrank.,  p.  — 
Schlösser:  Die  Untersuchungsmeth.  d?  Aug.  (einschl. 
Augenspiegeln)  u.  ophthalm.  Diagn.  m.  Krankenvorstell. 
u.  prakt.  Ueb.,  4  pr.  Arb.  f.  Geübte  i.  Laborat.  s.  Augen- 
heilanstalt, tägl.  prg.  —  Klein:  Gynäk.  Polikl.,  3.  Die 
Gynäkol.  d.  prakt.  Arztes,  theoret.  Vorträge  u.  mikrosk. 
Demonstr.,  2.  Touchierüb.  3  pr.  —  Schmitt:  Verbandkurs, 
Frakt.,  u.  Luxat.,  m.  prakt.  Ueb.  u.  Krankenvorstell., 

3  jir.  Unfallheilkunde;  Verletz.,  deren  Folgen  u.  Begut- 
achtung, m.  Berücks.  d.soz.Gesetzgebung,m.  Krankenvorst. 
1  p.  —  Sittmann:  Interne  Unfallsfolgen.  M.  Vorst.  v.Ver- 
letzt.u.  prakt.  Ueb.  i.  d.  Begutacht.,  1  p.  Aerztl.  Standesfr. 
1  p.  —  V.  Stubenrauch:  Kurs.  d.  Verbandlehre  nebst  Vortr. 


üb.  d.  wichtigst.  Formen  d.  Frakt.  u.  Luxat.,  2.  — 
Gudden:  Psychiatr.  Poliklinik,  1.  —  Weinland:  PhysioL 
Chemie,  2.  Physiol.  Kurs,  m.  Fr a  nk ,  8  i)r.  —  Jodlbauer: 
Neuere  Arzneimittel  m.  bes.  Berücks.  v.  Konstitution  u. 
Wirkung,  1  pr.  —  Fessler:  Chirurg.  Diagnostik  und 
Therapie  mit  prakt.  üebungen  und  Einl.  z.  Op.,  2. 
Erste  ärztl.  Hilfeleistung  bei  Unfällen  und  plötzl. 
Erkrank.,  1  p.  —  v.  Sicherer:  Ophthalmol.-propäd. 
Kurs  m.  Krankenvorstell.,  2.  —  Salzer:  Augenspiegelkurs, 
2  pr.  Klin.  Vorträge  über  Augenheilkunde,  2.  —  Ludwig 
Lindemann:  Kurs  d.  Elektrodiagnostik  u.  Elektrotherapie, 
1.  —  Ludwig  Neumayer:  Gefässlehre,  2.  Die  Zelle  u. 
d.  Gewebe,  1  p.  Vergleich.  Entwicklungsgesch.  d.  Zentral- 
nervensystems d.  Wirbeltiere  u.  d.  Menschen,  1  p.  Topo- 
graph.-anat.  Demonstrationskurs,  6.  D.  Anatomie  a.  Leb. 
u.  ihre  Anwend.  i.  d.  bild.  Kunst,  f.  Hör.  all.  Fak.,  2.  — 
Wanner:  Ohrenspiegelkurs  f.  Anf.,  2  pr.  Kurs  d.  funkt. 
Prüf.  d.  Ohres,  Tag  u.  Stunden  n.  Verein b.,  2  pr.  Spez. 
Pathol.  u.  Therapie  d.  Ohrenkrankh.,  1  p.  Otiatr.  Prakti- 
kum f.  Geübte,  2  p.  —  Kattwinkel:  Klinik  d.  Nerven- 
krankh.  u.  neurol.  Demonstr.,  2.  — Kerschensteiner:  Gesch. 
d.  Medizin  I,  1.  Funkt,  u.  psychisch-nervöse  Krankh.,  1  p. 

—  Gebele:  Kurs  d.  chirurg.  Diagnostik  u.  Ther.  m.  prakt. 
Ueb.,  4.  Mod.  Wundbehandl.,  1.  —  Alzheimer:  Arb. 
i.  Mikrosk.  Lab.  d.  Psychiatr.  Klinik,  48  pr.  Gehirn  u. 
Seele,  f.  Hör.  all.  Fak.,  1  p.  —  Trumpp:  Intub.  u.  Tracheo- 
tomie,  1.  —  Hecker:  Körperl.  Erzieh,  d.  Kindes,  1  p.  Dia- 
gnost.-therap.  Kurs  d.  Kinderkrankh.;  mit  Seitz  (diagn. 
Teil:  Seitz,  therapeut.  Teil:  Hecker),  4  pr.  —  Notthafft 
V.  Weissenstein:  Kosmetik  m.  Demonstr.,  2  prg.  Pro- 
phylaxe d.  sex.  Volksseuchen  m.  Demonstr.,  1  p.  D.  Uro- 
logie d.  allg.  ärztl.  Praxis,  sechs  Vortr.  m.  Demonstr.,  4  p. 

—  Baisch:  Geburtsh.  Untersuchungskurs  m.  Touchierüb., 
4 — U  pr.  Die  Pathol.  u.  Therapie  d.  Frauenkrankh.,  4  pr. 

—  Oberndorfer:  Pathol.-histol.  Demonstrationskurs  für 
Geübt,  m.  diagn.  Ueb.,  2  pr.  Allg.  pathol.  Anat.  i.  aus- 
gew.  Kap.,  2  pr.  —  Schmincke:  Pathol.  Anat.  d.  Knochen, 
Muskeln  u.  d.  Zentralnervensystems  als  Teil  d.  Vorl.  v. 
Borst  üb.  spezielle  pathol.  Anat.,  1.  Kurs  d.  Sektions- 
technik  (m.  Borst).  Pathol.-anat.  Demonstrationkurs  (m. 
Borst  u.  Hueck),  2  pr.  Kurs  d.  pathol.  Histol.  (m.  Borst 
u.  Hueck),  4  pr.  Pathol.- histol.-techn.  Kurs,  2  pr.  — 
Grashey:  Verbandkurs,  Vorstell,  u.  Behandl.  v.  PVakt.  u. 
Luxat.,  3  pr.  Kurs  d.  chirurg.  Untersuchungsmeth.  einschl. 
d.  Röntgenverfahrens,  3  pr.  Schmerzverhüt.  i.  d.  Chirurgie 
(m.  prakt.  Ueb.),  1  p.  —  Neubauer:  Klin.  Visite  u.  klin. 
Propädeutik,  5  pr.  Üeb.  Stoff wechselkrankh.,  2  p. —  Wolf- 
steiner: Liest  nicht.  —  Ziegenspeck:  Kurs  geburtsh. 
Operat.,  4.  Kurs  gynäkol.  Diagnose  u.  Therapie,  4.  — 
Luxenburger:  Chirurg.  Demonstr.  a.  d.  Geb.  d.  Chirurgie 
d.  Mundhöhle  u.  Nachbarorgane,  1.  Nachbehandl.  Chirurg.- 
Kranker,  1  p.  —  Specht:  Einführungskurs  z.  experim. 
Psychol.  (f.  Hör.  all.  Fak.),  2.  Psychogene  Gesichtsfeld- 
einengung u.  Pathol.  d.  Ich  (f.  Med.  u.  Psychol.),  1.  — 
Ibrahim:  Klinisch-therap.  Demonstr.  u.  Besprech.  a.  d. 
Kinderheilk..  2 prg.—  Uffenheimer:  Prakt.  Kurs.  d.  Säug- 
lingskrankh.  m.  bes.  Berücks.  d.  Säuglings-Ernährung, 
-Ernährungsstör.  u.  -Ernährungsther.,  2  pr.  Klin.  V^isite, 
m.  diagn.  u.  therapeut.  Ueb.  a.  Krankenbette,  2  pr.  — 
Heilner:  Pathol.  Physiol.  II:  Atmung,  Blut,  Nervensyst.,  1. 

—  Lohmann:  Augenspiegelkurs.  m.  Eversbusch  u.  Gil- 
ber t,  4  pr.  Ophthalm.  Prakt.  u.  Repetit.,  m.  E  versbu  sch, 
Schneider  u.  Gilbert,  f.  Vorger.  Ueber  d.  Sehen,  1  p. 

—  Brasch:  Klin.  Visite  m.  diagn.  u.  therap.  Ueb.  f.  Vor- 
gerückte, 4  pr.  Kurs  d.  klin.  Chemie  u.  Mikrosk.,  4  pr 
Allg.  Pathol.  als  Einf.  i.  d.  Stud.  d.  inn.  Medizin,  1  p.  Mod. 
Behandlungsmeth.  inn.  Krankh.,  1  p.  —  Heinrich  Herzog: 
Otosk.,  rhino-laryngosk.  Kurs,  3  pr.  Spez.  Pathol.  u.  Ther. 
d.  Nasen-,  Rachen-  u.  Kehlkopfkrankh.,  1  p.  —  v.  Baeyer: 
Orthop.  i.  d.  inn.  Medizin,  1  p.  Kurs  d.  Massage  u.  Heil- 
gymnastik f.  Stud.  d.  Med.,  1  p.  —  Sflpfle:  Impfkurs,  1  pr. 
Hyg.  f.  Zahnärzte,  5.  Hyg.  Prakt.,  (m.  v.  Gruber),  4.  — 
Freytag:  Vergl.  Anat.  u.  Physiol.  d.  Sehorgans  m.  De- 
monstr. (f.  Mediz.,  Zool.  u.  Veter.),  2.  Augenspiegelkurs, 
2  pr.  Arb.  i.  vergl.-ophthalm.  Lab.,  42  prg.  —  RQdin:  Ge-' 
riclitl.-psychiatr.  Prakt.  (f.  Jur.  u.  Med.),  2  pr.  Tatsachen, 
Probleme  u.  Prophylaxe  d.  Entartung  u.  Vererb,  (f.  Hör. 
all.  Fakult.).  1  p.  —  Plaut:  Einf.  i.  d.  psychiatr.  Klinik, 
m.  Krankendem onstr.,  1  p.  —  Hasselwander:  Angew. 
Anatomie  a.  Lebenden,  m.  bes.  Berücks.  d.  Röntgenbildes. 
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3  pr.  —  Marcus:  Anat.  d.  sympath.  u.  d.  peripheren  Ner- 
rensyst.  (ra.  Aussclil.  d.  Ilirnnerven),  1  pr.  Morphol.  d. 
ivoi)fes,  2.  —  Schneider:  Oplithalm.  l'rakt.,  in.  Evers- 
bu  sc  h ,  L o  Ii  raa n n  u.  G i  1  b  ö r t ,  f.  Vors'er.  Scbulhygiene, 
2.  —  V.  Malaisö;  Klin.  Deinonstr.  Nerveiikrankor,  2  p.  — 
Isserlin:  Psycliotliorajiie,  m.  bes.  Boiiicks.  d.  Lehre  v. 
Hypnose,  Suggestion  u.  Psychoanalyse,  1.  Kriniinalpsychol 
f.  Hör.  all.  Fak.,  1.  Psyehotherap.  Kurs,  2  i)r.  —  Edens: 
Kurs  fl.  klin.  Chemie  u.  Mikroskopie,  4  pr.  Therapie  inn. 
Krankh.  fuusgevv.  Kapitel)  unt.  bes.  Berüeks.  d.  KrankiMi- 
pflege,  1  p.  —  Gilbert:  Augenspiegelkurs,  ni.  Evers- 
b  Usch  u.  Loh  in  ann,  4  pr.  Oplithalmol.  Prakt.  u.  Repet. 
in.  Eversbusch,  Loh  mann  u.  Schneider.  Pathol., 
pathol.  Anat.  u.  Lehre  v.  d.  Missbild.  d.  Auges  m.  De- 
monstr.,  1  pr.  —  Weber:  Gynäk.  üntersuchungskurs,  4  pr. 
Geburtsh.  Sem.  in.  prakt.  Uebg.,  pr.  —  Kämmerer: 
Kurs  d.  klin.  Bakteriol.  u.  d.  klin.  wicht.  Inimunitätsreak- 
tionen,  4  pr.  Diagn.  u.  Therapie  d.  Rlutkrankh.  (m.  De- 
mopstr.  V.  Kronken  u.  Rlutpräparaten),  1  p.  Diagn.  üeb. 
a.  polikl.  Kranken,  l  pr.  —  Kantorowicz:  Die  Pathol.  d. 
Zähne  i.  ihr.  Bezieh,  z.  Konservierung,  m.  Demonstr.,  2  pr. 
D.  Gründl,  u.  Meth.  d.  zahnärztl.  Anästhesie,  1.  —  Fisclier: 
Pathol.  Chemie,  1  p.  —  Bestelmeyer:  Verbandkurs  in. 
Berüeks.  d.  Improvis.  b.  Unglücksfällen  u.  im  Kriege,  2  pr. 
Die  akdt  entzündl.  Prozesse  u.  ihre  Behandl.  i.  d.  Chirur- 
gie, l  p.  —  Meder,  Abt.  f.  techn.  Zahnheilkunde:  Für 
Anf. :  Phantoinkurs  d.  Zahnersatzkunde  (m.  prakt.  üeb. 
i.  Labor.,  40),  3  pr.  Für  Klinikenpraktik.:  Kurs.  f.  Zahn- 
li.  Kieferersatz  (m.  Demonstrat.  u.  Klinik,  Ueb.  i.  Lab., 
36),  8  pr.  Kurs.  f.  Kronen-  u.  Brückenarb.,  ni.  üeb.,  3  pr. 

V.  Philosophische  Fakultät, 
i.  Sel(tion. 

V.  Müller:  Liest  nicht.  —  Friedrich;  Liest  nicht.  — 
Kuhn:  Sankritgrammatik  mit  Berüeks.  d.  vervv.  Spr.,  4. 
Ueber  Sjirache  u.  Gesch.  d.  Perser  u.  Iranier,  2.  Ueb.  i. 
Sem.  f.  ar.  Philol.,  p.  —  Hermann  Paul:  Deutsche  Gram- 
matik, 4.  Mittelhoclul.  Ueb.  f.  Anf.:  Lektüre  des  Armen 
Heinrich  v.  Hartmann  v.  Aue,  1.  Ueb.  d.  Sem.  f.  deutsche 
Phil.:  Minnesinger,  2  p.  —  v.  Riezier:  Aelteste  Gesch. 
Bayerns  b.  z.  Kaiser  Ludwig  d.  Bayer,  4,  Krit.  üeb.  im 
Histor.  Sem.,  l'/j  p.  —  v.  Heigel:  Deutsche  Gesch.  Tora 
Westfäl.  Frieden  b.  zum  Tode  Friedrichs  d.  Grossen,  4. 
Krit.  üeb.  i.  Histor.  Sem.,  l'/a  Pj  —  Grauert:  Gesch.  d. 
deutschen  Kaiserzeit  v.  800 — 1378,  m.  bes.  Berüeks.  der 
wirtschaftl.  Kultur  u.  d.  geist.  Lebens,  4.  Neuere  deutsche 
Gesch.  s.  180(3,  4.  Krit.  Ueb.  i.  Histor.  Seiiiinar  1'/,,  [i.  — 
Crusius;  Gesch.  d.  griech.  Lit.  im  att.  u:  liellenist.  Zeit- 
alter, 4.  Im  Philol.  Sem.  (Unterkurd):  Fabeln  d.  Babrius 
u.  Pliaedrus,  2  p.  —  v.  Pöhlmann:  Gesch.  d.  hellen.  Welt, 
4.  Krit.  Ueb.  im  Sem.  für  alie  Gesell  ,  ü/a  P-  —  Lipps: 
Allg.  Psychologie,  5.  Logik  u.  Erkeimthislehre,  4.  Hom- 
mel:  Forts,  des  Arab.:  Prosatexte  erzählend.  Inhalts,  2. 
Forts.  (1.  Keilscliriftkurses :  Religiöse  Texte,  2.  Ueb.  des 
Sem.  f.  seinit.  Philol.:  Rcligionsgesch.  Themata,  2  pr.  — 
Wölfflin:  D.  abendländ.  Kunst  i.  Zeitalter  d.  Rubens  u. 
Rembrandt,  4.  Schriftquellen  zur  Kunstgeseh.  d.  17.  Jahrb. 
mit  Ueb.,  IV.  prg.  Typen  deutschen  Städtebaues,  1  p.  — 
Schick:  Engl.  Literatur  d.  19.  Jahrb.,  I.  T.,  4.  Im  Rom  - 
engl.  Sem.:  Lesung  ausgew.  altengl.  Texte,  2  p.  —  Mun- 
cker:  G^sch.  d.  deutsch.  Lit.  v.  Verfall  der  ritterlich-höf. 
Dichtung  bis  in  das  16.  Jahrb.  4.,  Richard  Wagners 
Schriften  u.  Dicht.,  1.  üeb.  d.  Sem.  f.  deutsche  Philol.  üb. 
Lessings  Schriften,  2  p.  —  Streitberg:  Lat.  Grammatik 
[mit  bes,  Berüeks.  d.  Lautlehre),  1.  Got.  Grammatik  mit 
Ueb.,  2.  Im  Sem.  f.  indog.  Sprachforsch.:  Qrammat.  Ueb. 
Ip.  —  Wolters:  Denkmäler  d.  homer.  u.  vorhomer.  Zeit, 
4.  Kunstgeseh.  d.  griech.  Blütezeit,  2.  Archäolog.  Semi- 
nar., l'/j  P-  —  Weyman:  Allg.  Einf.  i.  d.  Stud.  d.  klassisch. 
Philo!.,  4.  Tacitus,  Dialogus  de  oratoribus,  2.  Ausgew.  Kap. 
aus  d.  Gesch.  d.  altchristl.  Literatur,  1.  Im  Philol.  Sem.: 
(Juintilian.  Instit.  oratoria  Buch  1  p.  —  Vollmer:  Gesch. 
.d.  röm.  Literatur  I.,  4.  Tacitus,  Germania:  Einf.  u.  Inter- 
pret, 2.  Philol.  Seminar:  üeb.  üb.  Vergils  Aeneis,  Buch 
II,  2  prg.  —  V.  Bissing;  Beurlaubt.  -  Rehm:  Die  Kranz- 
rede d.  Demosthenes,  m.  Einf.  i  d.  Stud.  d.  att.  Redner, 
4.  Pädag.  Probleme  d.  Gegenw.  bes.  im  höheren  Schul- 
wesen, 2.  Philol.  Sem.  (Oberkurs) .  üeb.  üb.  Plutarchs  Pythici 
Dialogi,  2  p.  —  Bernecker:  Histor.  Grammatik  d.  russ. 
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Sprache,  2.  Die  slav.  Volksdichtung,  2.  Seminar;  a)  Pol- 
nische Texte  für  Anf.,  b)  Lektüre  russ.  ep.  Volkslieder 
(Bylineu),  2  prg.  ~  Vossler:  Die  französ.  Literatur  im 
Zeitalter  Ludwigs  XIV..  4.  Roman.  Seminar:  Altfranzös. 
Ueb.,  2  prg.  —  Sandberger:  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Gesch. 
d.  Oper  u.  d.  musikal.  Dramas,  4.  Musik wiss.  Ueb.  f.  Auf. 
u.  Vorgesehritt ,  1.  Musikclieoret.  Kurse  m.  Scholz,  2. 

—  Heisenberg:  Griech.  Geschichtschreiber  u.  Gescliicbts- 
quetlen  i.  Mittelalter,  2.  Geschichte  d.  byzant.  Kaiserreichs, 

p.  Erklär,  d.  „Rhodischen  Liebeslieder"  u.  Einleit.  i.  die 
Grammatik  d.  Vulgärgriech.  2.  Ueb.  d.  S(>m.  f.  Mittel-  u. 
ncugriech.  Philologie,  2  p.  —  Simonsfeid:  Lateinische 
Paläogr.  u.  Handschriftenkunde  m.  üeb.  4.  Chronologie 
d.  Mittelalt,  u.  d.  Neuzeit,  1.  IJistor.  üeb.  i.  Sem.  1'/,.  prg. 

—  V.  Reber:  Liest  nicht.  —  Karl  Mayr:  Allg.  Kultur- 
geschichte d.  neuer.  Zeit  von  der  Mitte  d.  17.  Jahrb.  bis 
z.  Mitte  d.  1'.).  Jahrb..  4.  —  Doeberl:  Der  Entwicklungs- 
gang Bayerns  u.  seine  Kultur  von  d.  ältest.  Zeiten  bis  z. 
10.  Jahrb.  2.  Histor.  üeb  :  Besprech.  u.  Untersuchung 
ausgew.  Probleme  d.  bayer.  Geschichte  im  Anschluss  a. 
(1.  Kolleg.,  1  p.  —  Voll:  Ausgew.  Meisterwerke  d.  Malerei 
V.  15.  bis  18.  Jahrb.  4.  Gesch.  d.  zeichnenden  Künste  i. 
ID.  Jahrb..  2.  Führungen  durch  die  Alte  Pinakothek,  1. 
Kunstgeseh.  Heb.,  2.  —  GQttler:  Gesch.  d.  Philosphie  v. 
Descartes,  4.  —  Scherman:  Der  Buddhismus  i.  Lichte 
d.  Rcligions-  u.  Kunstgeseh.  (f.  Hör  all.  Fak.)  in.  Führ, 
durch  d.  völkerkundl.  Samml.  Indiens  u.  Ostasiens,  2.  — 
Sieper:  Shakespeare  u.  seine  Zeit,  4.  Shakespeare-Üeb. 
2.  —  Borinski:  Grundzüge  d.  deutschen  Lit.  i.  1!).  Jahrb. 
4.  Dante  nach  s.  buuptsächl.  Einwirk,  auf  Literatur  und 
Kunst  (mit  Lichtbildern),  1.  Im  Sem.  f.  deutsche  Piniol.: 
Romantik,  Erklär,  ausgew.  Stücke  d.  Einsiedlerzeitung, 
2  p.  —  Karl  Dyroff:  Einf.  i.  d.  Altägyptische,  2.  Aegypt. 
Texte  f.  Geübtere,  2.  Koptische  Texte  f.  Geübtere,  1.  — 
von  der  Pfordten:  Beethoven,  4.  —  Richard  Simon: 
Kuinärasambhava,  1.  —  Drerup:  Sittengesch.  u.  Privat- 
altertümer d.  Griechen,  4.  Die  Geschichtsschreibung  der 
Griechen  bis  auf  Aristoteles,  m.  Erklär,  v.  Thukydides' 

1,  4.  Im  Philol.  Prosem  :  Griech.  Stilüb.  u.  Interpret,  d. 
Aeschinesbriefe,  1  p.  Griech.  Elementarkurs  f.  Stud.  all. 
Fak.:  I.,  4  iir.  -  Lindl:  Hebräische  Grammatik,  2.  Histor. 
assyrische  Texte,  2.  Lektüre  ausgew.  Partien  d.  Koran, 

2.  Einf.  i.  d.  Mischna  u.  d.  Talmud,  1.  -  Kroyer:  Gesch. 
d.  musikal.  Kunstliedes  i.  19.  Jahrb.,  4.  Einf.  i.  d.  Musik- 
geschichte d.  Mittelalt.  m.  Ueb.,  2  pr.  —  von  der  Leyen: 
Deutsche  Lit.  i.  Mittelalter,  4.  Goethe,  2.  Das  Märchen, 
besonders  das  deutsche,  2.  Volksliteratur  u.  Volkbildung, 
1  p.  Mittelhochdeutsch,  IL.  Texte  zur  deutschen  Mystik, 
VI-2  ]>''■  —  Pfänder:  Logik  uufl  Erkenntnislehre  4.  Grundz. 
d.  Ethik.,  2.  I,()g.  Uebungen,  1  pr.  ~  Hellmann:  Einf.  i. 
(1.  Studium  d.  Geschichte,  4.  Quellenkunde  z.  deutschen 
Geschichte  im  Mittelalter,  4.  Histor.  üeb.  f.  Anf.  Vl-^  p. 
üeb.  f.  Vorger,  2  prg.  —  Bitterauf:  Allg.  Geschichte  d. 
letzten  vierzig  Jahre  s.  d.  Frankf  Frieden  (187 L— 1911), 
2.  Histor.  Ueb..  l'l-iTprg.  —  Rosenlehner:  Deutsch. Wirt- 
schaftsleben i.  17.  u.  18.  Jahrb.,  4.  Histor.  üeb.  P/a  prg. 
Petersen;  Beurlaubt.  —  Jordan:  Vulgärlat.  Grammatik 

1.  Abriss,  als  Einl.  z.  Histor.  Grammatik  d.  Französ.  2. 
Altfranz.  Uebungen:  Lektüre  u.  Interpretation  d. Rolands- 
lieds, 2.  —  Unger:  Gesch.  des  deutschen  Dramas  im  19. 
Jahrb.,  2.  Gesch.  d.  deutschen  Novelle  v.  d.  mittelalterl. 
Anfängen  b.  z.  Gegenwart,  2.  Ueb.  zu  Hebbels  Werken, 

2.  —  Wilhelm;  Althochd.  Elementarkurs,  2.  Lektüre  v. 
Wolframs  Parzival,  2.  Einf.  i.  d.  mittelhochd.  Mundarten 
an  der  Hand  ausgew.  Prosatexte,  2.  Mittelalterliche  Re- 
alienkunde zur  Erläut.  d.  mittelhochd.  Epen  mit  Licht- 
bildern, 2.  Sem.  f.  deutsche  Philol.:  Altneuhochdeutsche 
Texte,  2  p.  Gedichte  d.  Archipoeta  nach  d.  Ausgabe  v. 
Max  Manitius,  l'prg.  —  Hartmann:  Victor  Hugo,  insbes. 
als  Epiker,  2.  Vittorio  Alhen,  m.  Interpret,  d.  Saul,  2. 
Einf.  i.  d.  ital.  Sprache,  auch  f.  Nichtphilologen,  2.  Ital. 
Konversationsüb.  1  p.  —  v.  Aster;  Gesch.  d.  Philos.  i. 
19.  Jabrh,  (von  Eichte  bis  zur  Gegenwart),  4.  Philos.  Ueb. 
üb.  Kants  etil.  Schrift.,  1  pr.  —  Burger:  Systematik  d. 
Kunstwissenschaft,  4.  Kunstwissensch.  Praktikum,  4 
pr.  Einf.  i.  d.  Malerei  d.  deutsch.  Renaissance,  2.  Führ, 
durch  die  Schackgaleriö  und  Neue  Pinakothek,  1.  — 
Geiger:  Allg.  Geschichte  der  Philosophie  im  Umriss,  4. 
Psychol.  üeb.  f.  Vorger.  1.  —  Kutscher:  Einf.  i.  d.  Li- 
teraturwiss.  u.  ihre  Methode,  2.  Goethe  u.  Schiller,  d.Ge- 
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burt  (1.  Klassizismus,  2.  Goetlies  Faust,  1.  Ueb.  üb.  mo- 
derne Tlieaterprobleme  a.  Hand  d.  Si)iolplans  uns.  Jiüii- 
nen,  2.  Rhetorilc  u.  Vortragskunst,  m.  Einleitung  in  die 
'  Sprechtechnik,  bes.  f.  Berufsredner  2.  —  Fischer:  Allg. 
j  Psychologie  m.  Exper.  u.  Demonstr.  4.  lieber  Charakter 
u.  Charakterbildung  1.  —  Joachitnsen:  D.  kirchenpol. 
Kämpfe  d.  Mittelalters  i.  Zusammenhang  d.  abendl.  Kul- 
turentwicklung, 2.  Ueb.  z.  Didaktik  d.  Oeächichtsunter- 
richts  an  Gymnasien  u,  Realschulen,  2  p.  —  Kehrer:  Allg. 
Einführung  i.  d.  Studuini  d.  Kunstgeschichte  bis  z.  Zeit- 
i  alter  d.  Rokoko,  4.  Kunsthist.  Ueb.  2.  —  Meyer:  Logik 
i  u.  Erkenntnislehre  nebst  einer  Einl.  i.  d.  Philosophie,  5. 
1  Grundprobleme  d.  Metaphysik,  4.  —  Schmitz:  Grundzüge 
I  der  allg.  Musikgeschichte  v.  Beginn  d.  christl.  Zeitrech- 
j  nung  an,  4.  Emf.  i.  Richard  Wagners  „Ring  des  Nibe- 
lungen". 1  pr.  Musikpaläogr.  Ueb.  1  pr.  Musikgesch.  Kol- 
loqium  f.  An  f.  u.  Fortgeschr.  Vj-,  pr.  —  Strich:  D.  deutsche 
Romantik,  2.  Herder,  1.  Ueb.  z.  Geschichte  d.  deutsciien 
Romans,  1  prg.  —  Herbig:  Einf.  i.  d.  Geschichte  u.  Me- 
thodik d.  vergleich.  Sprachforschung  f.  klass.  Philologen, 
German,  ii.  Roman.  2.  —  Brunswig:  Einl.  i.  d.  Philos. 
4.  Kant's  Kritik  d.  reinen  Vernunft,  1.  —  Kafka:  Die  So- 
phisten, Sokrates  u.  s.  Schüler  1.  Experim.-psychol. 
Ueb.  n.  Vereinb..  2  pr.  —  Steinberger:  Gesch.  d.  Duells 
von  dessen  Anfängen  bis  auf  die  neueste  Zeit,  1.  Ueb.  i. 
Histor.  Sem.:  Lektüre  u.  Interpret,  der  Memoiren  d.  Kar- 
dinals Richelieu.  1  p.  —  Max  Buchner:  Gesch.  d.  karo- 
ling.  Reiches  2.  Kritische  Ueb.  (f.  Anf.)  im  Histor.  Sem. 
Ip.  —  Andreae:  Didaktik,  4.  Sciileiermachers  Erziehungs- 
lehre, Laktüre  m.  Uebungen  1  p.  —  Lehmann:  Bibliogr. 
Einführung  in  die  lateinische  Philologie  des  Mittel- 
alters, 2.  Gedichte  des  Mittelalters  vornehmlich  zur 
deutsch  Geschiclite,  2.  Ueb.  i.  lat.  Paläographie  u.  Hand- 
schriftenkunde (für  Anf.)  Vi-,  prg.  —  Zuclier:  Plutarchs 
Biographien  v.  Griechen  d.  5.  Jahrh.  2.  Einf.  i.  d.  ältere 
griech.  Paläographie,  IV;  P-  Im  Piiilolog.  Prosem. :  Inter- 
pret, y.  Sallust.  d.  coniur.  Catil.  (Fortsetzung)  u.  lat.  Stil- 
üb.  1  p.  Lat.  Elementarkurs  f.  Stud.  all.  Fak. :  I.  4  pr.  — 
Süssheim:  Türkisch  (f.  Fortgeschr.,  Fortsetzung  d.  Som- 
merkurses), 2.  Neupersisch  f.  Anf.,  2.  Uebersicht  üb.  d. 
Literaturgesch.  d.  Perser  u.  Türken,  2.  —  Wolff:  Addi- 
son und  Swift,  2.  Beowulf,  Einl.  u.  Interpret.,  4.  —  Jules 
Simon:  Für  Neuphil.:  a)  Franz.  Grammatik  u.  Uebersetz. 

2  p.  b)  Interpretationsüb.  2  p.  Für  Scud.  aller  Fak.:  a) 
Französ.  Lit.  d.  19.  Jahrb.,  2.  Hälfte,  2.  b)  Prakf  Ueb.,  2. 
Wells,  B.  A.:  Für  Neuphil.:  a)  Interpret,  eines  Klassikers, 

3  p.  b)  Ueliersetz.  ins  Englische,  1  p.  Für  Ftud.  all.  Fa,k.: 
Praktisclie  Ueb.  f.  Anf.,  4.  —  tiartmann:  Italienische 
Sprache:  Siehe  oben. 

II.  Sektion. 

Radlkofer:  Leitung  bes.  Arb.  anat.  u.  systemat.  Rich- 
tung, pr.  —  V.  Baeyer:  Unorg.  Experimentalchemie,  5. 
Prakt.  Arb.  i.  Chem.  Lab.  in.  Piloty,  Kustos  Vaiiino, 
ferner  in.  Prandtl  in  d.  unorg.,  m.  Dimroth,  Dieck- 
manti  u.  Wieland  in  der  org.  Abt.,  tgl.  pr.  Prakt.  Arb. 
im  Chem.  Lab.  f.  fortgeschr.  Med.,  mit  Piloty,  ganz- 
od.  halbtägig,  pr.  Chem.  Prakt.  f.  Med.  m.  Piloty,  Ku- 
stos Vanino,  4.  -  v.  Groth :  Mineralogie  I.  (allg.)  Teil: 
Physikal.  u.  chem.  Kristallographie.  5,  m.  prakt.  Ueb.,  2. 
Kristailogr.  Prakt.  m.  Gossner,  4.  Anl.  z.  seibat.  Arb. 
auf  d.  Gebiete  d.  Kristailogr.  u.  Mineral.,  tgl.  pr.  -  Röntgen: 
Experimantalphysik  I.  T.  (Mech.,  Akustik,  T^icht),  o.  Anl. 
z.  selbst.  Alb.,  48  pr.  Prakt.  Ueb.  im  Physikal.  Lab., 
mit  Koch  und  Wagner,  pr.  Handfertigkeitskurs  im 
Anschl.  an  das  Praktik.,  pr.  —  Ferdinand  Lindemann: 
Analyt.  Geometrie  d.  Ebene,  4.  Analyt.  Mechanik,  4.  Ueber 
d.  Grundlagen  d.  Geometrie.  2.  Mathem.  Sem.,  l'/a  prg. 
—  V.  Hertwig;  Beurlaubt.  In  Vertretung  wird  Prof.  Dr. 
Goldschmidt  die  erste  Hälfte  der  Vorlesung  über  Zoo- 
logie, Prof.  Dr.  Maas  die  zweite  Hälfte  übernehmen. 
Beide  Professoren  werden  gemeinsam  den  zoologischen 
Kurs  und  di'j  ganztägigen  Arbeiten  leiten.  —  v.  Seeliger: 
Astrophysik,  4.  Astronom.  Kolloquium,  pr.  —  v.  Goebel: 
Allg.  Botanik,  5.  Mikroskop.  Prakt.  4.  Pharinakognost. 
Prakt.  mit  Zornig,  8.  Arb.  i.  Pflanzenphysiolog.  Inst., 
4U  pr.  -  Ranke:  Anthropologie,  LT.  in  Verb.  m.  Ethno- 
graphie d.  Ui-  u.  Naturvölker,  4.  Anthropol.  Ueb.  u.  Anl. 
z.  wissensch.  Arb.  i.  (iesa.mtaebiete  d.  Anthropologie  m. 
Birk  ner,  tgl.  prg.   Anthropolog.  Sem.  (Kursus  d.  med. 


Physik),  m.  Birkner,  2  prg.  —  Voss:  Differentialrech- 
nung, 4.  Einl.  i.  d.  Theorie  d.  algebraischen  Kurven,  3. 
Mathem.  Sem.,  2  prg.  —  Pringsheim:  Algebra,  4.  Elem. 
d.  Funkt.-Theorie,  4.  —  Rothpietz:  D.Entfaltung  d.Tier- 
u.  Pflanzenreiches  i.  Laufe  d.  geolog.  Perioden,  4.  Tek- 
tonische  Geologie,  1.  Geol.  Kolloq.,  2  prg.  (üeologiscb- 
paläontolog.  Prakt.  u.  Anl.  zu  sell)st.  Arb.  i.  Geb.  d.  Geol. 
u.  Paläontologie  (m.  Broili),  tgl.  jir.  —  Theodor  Paul: 
Organ.  Cliemie  m.  bes.  Berücks.  ihrer  Anwendung, 
Pharm,  chem.  Präparatenkunde  (anorgan.  Präparate),  S. 
Nahrungsmittelchemie,  I.  T.  (m.  Exkurs.),  2.  Chem.  Prakti- 
kum :  Prakt.  Ueb.,  einschl.  physik.-cliem.,  elektro-chem. 
u.  nahrungsmittel-chemischer  Arb.  i.  Lab.  f.  angew.  Chem., 
tgl.  pr.  Pharin.-cliem.  Prakt.:  Prakt.  Ueb.,  einschl.  der 
Ueb.  i.  (1.  f.  d.  Ai)otheker  wiciitigen  Sterilisationsverfahrcsn 
(die  pharmazeutisch-chem.  Ueb.  in.  Heiduschka),  tgl. 
pr.  —  V.  Drygalski:  Allg.  phys.  (Jeograjdiie,  I.  T. :  Die 
Erde  als  Ganzes,  Grundz.  d.  Klimatologie,  Meereskunde, 
5.  Geograph.  Kolloq.,  2  prg.  —  Sommerfeld:  Theoret. 
Optik  nebst  Einf.  i.  ihre  elektro-magnet.  Grundlagen,  4. 
Ausgew.  Fräsen  aus  d.  Quantentheorie,  2  g.  Sem.:  De- 
monstr. u.  Uebungsaufgab.  zur  Optik,  2  prg.  Anl.  z. 
selbständ.  Arb.  i.  Institut  f.  theoret.  Physik,  tgl.  pr.  — 
Graetz:  Experimentalphysik  I.Teil  (Einl.,  Wärme,  Elek- 
trizität), 5.  Einl.  i.  d.  theoretische  Physik  I.,  3.  Physi- 
kal. Praktikum  (Ueb.  i.  physikal.  Demonstr.),  4  pr.  Anl. 
z.  selbständ.  Arb.  aus  d.  Physik,  24  prg.  —  Brunn:  Ele- 
mente d.  höh.  Mathematik  und  d.  darstell.  Geometrie  f. 
Stud.  all.  Fak.,  bes.  auch  Forstleute,  4.  —  Piloty :  Analyt. 
Chemie  I.,  3.  Elektrolyt.  Praktikum,  ganztäg.  in  4  bis 
5  woch.  Kursen.  Ueb.  i.  Chem  Lab.  m.  Bae  y e r  u.  Pran dt  1 
u.  Kustos  Vanino,  tgl.  Prakt.  Arb.  i.  Chem.  Lab.  f. 
fortgeschr.  Mediziner  m.  v.  B  a  e  y  er ,  ganz- od.  iialbtägig, 
pr.  Chem.  Praktikum  f.  Med.  m.  v.  Baeyer  u.  Kustos 
Vanino,  4.  —  Weinschenk:  Allg.  u.  spez.  Petrograpliie, 
4.  Lagerstättenlehre  I:  Nutzbare  Mineralien  u.  Gesteine, 
2.  Anl.  z.  Gebrauche  d.  Polarisationsmikroskops,  2.  Anl. 
zu  selbständigen  Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der  Petro- 
grapliie, tägl.  pr.  Petrographisches  Seminar,  2  prg.  — 
Doehlemann:  Hat  z.  Zeit  d.  Ausgabe  dieses  Vorlesungs- 
verz.  einen  Ruf  an  die  hiesige  Techn.  Hochschule  erhal- 
ten. —  Oimroth:  Teerfarbstoffe  u.  ihre  Anwend.,  8.  Prakt. 
Arb.  in  d.  organ.  Abteil,  d.  Chemischen  Laborat.  mit 
v.  Baeyer.  —  Prandtl:  Spezielle  unorg.  Experimental- 
chemie II:  Metalloide  u.  Schwermetalle,  4.  Praktikum  f. 
Gasanalyse,  4.  Ueb.  im  Chem.  Lab.  m.  v.  Baeyer  u. 
Piloty,  tägl.  pr.  —  Maas:  Zoologie  m.  Go Id schm i d t,  5. 
Zool.  Kurs  m.  Goldschmidt,  4.  Ganztäg.  Arb.  i.  Zool. 
Institut  ni.  Ooldschmidt,  tgl.  Zoolog.  Sem.  f.  Vorger. 
m.  Goldschmidt,  i)rg.  Kurs  der  vergl.  Entwicklungs- 
gesch.,  3.  —  Dieckmann:  Stereochemie,  1  p.  Prakt.  Arb. 
i.  d.  organ.  Abt.  d.  Chem  .Lab  m.  v.  Baeyer.  —  Stromer 
V.  Reichenbach;  Paläont.  d.  Evertebraten  ausseid.  Mol- 
lusken u.  Molluskoideen,  2.  Paläobiol.  Sem.:  Einführ,  in 
d.  Biel.  d.  vorweltl.  Organismen  u.  in  d.  Forschungs- 
methoden d.  Paläontol.,  mit  prakt.  Ueb.  m.  Dacque,  2  pr. 

—  Broili:  Paläontol.  der  Evertebraten :  Mollusken  u.  Mol- 
luskoideen m.  bes.  Berücks.  der  Leitfossiüen,  2.  Geologie 
V.  Bayern,  1.  Geol. -paläont.  Praktikum  u.  Anl  z.  selbst. 
Arbeiten  auf  d.  Gebiete  d.  Geol.  u.  Paläont.  m.  Rotii- 
pletz,  tägl.  pr.  —  Grossmann:  Sphär.  Astronomie,  2. — 
Birkner:  Allg.  Naturgeschichte:  Die  Mineralien.  Pflanzen 
u.  Tiere  i.  Dienste  d.  Ur-  u.  Naturvölker,  4.  Dieanthro- 
pometr.  u.  daktyloskop.  Methoden  z.  Identifizierung  d. 
Verbrecher,  f.  Juristen,  1.  Anleitung  zu  wissensch.  Arb. 
i.  Gesamtgebiete  d.  Anthrop.  Ol.  Ranke,  tgl.  prg.-  Anthro- 
liol.  Seminar:  Kursus  d.  mediz.  Physik  m.  Ranke,  2  prg. 

—  Goldschmidt:  Zoologie  m.  Maas,  5.  Zool.  Kurs  mit 
Maas,  4.  Ganztäg.  Arb.  i.  Zool.  Institut  m.  Maas,  tgl. 
Sein.  f.  Vorger.  m.  Maas,  prg.  —  Wieland:  Anorg.  Tech- 
nologie (m.  Ausschl.  d.  Metallej,  2.  Exkurs,  i.  Anschluss 
an  die  Vöries.,  g.  Prakt.  Arb.  in  der  org.  Abteilung  d. 
Chem.  Lab.  m.  v.  Baeyer.  Hegi:  Die  Pflanzenreiche 
d.  Erde,  1.  Kolonialbotanik  (Oenussmittel),  1.  —  Hartogs: 
Integralrechnung,  4.  Differentialrechnung  (Portsetzung),  2. 
Ueb.  dazu,  1  prg.  —  Donle:  Einf.  i.  d.  elektromagn. 
Theorie  d.  Lichtes,  2.  —  Koch:  Einriebt,  u.  Handhabung 
d.  Mikroskops  (allgemeinverständlich),  1.  Physik.  Prak- 
tikum m.  Röntgen  u.  Wagner.  —  Gossner :  Cliemische 
Theorien  d.  Mineralbild,  unter  besond.  Berücks.  d.  Stein- 
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salzlager  u.  Eruptivgesteine,  1.  Kristallogr.  Praktikum 
m.  V.  Groth,  4.  —  Schmauss;  Alig.  J\Ieteorologie  u.  Kli- 
matol.,  4.  —  Heiduschka;  Harnanalyse,  1.  Ausmittelung 
T.  Giften  (Gerichtliche  Chemie  I.),  2-  Galenische  Präpa- 
rate, ihre  Darst.  u.  Prüfung  m.  Berücks.  <I.  modernen 
maschinellen  Hilfsmittel,  1.  Pharmaz.-chem.  üeb.  m.  Paul. 
—  Wagner!  Strahlen  d.  posit.  Elektrizität  m.  Experim.,  !• 
Physikal.  Praktikum  m.  Röntgen  u.  Koch.  —  Schlank: 
Elemente  d.  Physikal.  Chemie  I.,  2.  —  Pummerer:  Hy- 
droaromat.  Verbind,  u.  Terpene,  1.  -  Kurt  Meyer:  Kol- 
loidchemie, 1.  —  Böhm:  Elementare  Einf.  in  d.  Technik 
d.  Lebensversicherung  (Elemente  der  Versicherungsrechn. 


f.  Nationalök.  u.  Math,  ohne  Voraussetz.  spez.  mathemat. 
Kenntn.)  m.  üeb.,  4.  Math.  Statistik  (vorausges.  sind  (1. 
Grundzüge  d.  Infinitesimalrechn.),  2.  Einführ.  i.  d.  Theorie 
d.  Integralgleich.,  2.  —  Renner:  Die  Reizbew.  d.  Pflan- 
zen, 1.  —  Dacqu^:  Prinzipien  d.  Paläographie,  1.  Paläo- 
biol.  Seminar:  Einf.  in  d.  Biol.  d.  vorweltl.  Organismen 
und  in  die  Forschungsmeth.  d.  Paläont.  m.  prakt.  üeb. 
m.  Stromervon  Reichenbach,  2  pr.  —  Paul  Buchner: 
Vergl.  Zellen-  u.  Gewebelehre,  2.  —  v.  Frisch:  Vergl. 
Anatomie  u.  Physiol.  d.  Sinnesorgane,  2.  —  Kupelwieser: 
Physiol.  d.  Befruchtung,  1.  —  Leuchs:  Der  geol.  Bau 
Zentralasiens  u.  s.  Bedeutung  für  die  alte  Welt,  2. 


Verzeichnis  der  Vorlesung:en 


an  der 


Westfälischen  Wilhelms-Üniversität 


Münster 

für  das  Winter-Semester  1912|13  (15.  Oktober  bis  15.  März) 

Die  arabischen  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.  Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 

tgl.  =  täglich. 


Theologische  Fakultät. 

Mausbach;  Moraltheologie,  II.  Teil,  4.  Moraltheo- 
logisches ßeminar,  1  g.  Die  Zentraldogmen  der  Kirche, 
lg.  —  Hüls:  Homiletik,  II.  Teil,  3.  Liturgik  des  Mess- 
oi)fers,  2  g.  Homiletisches  Seminar,  1  g.  —  Hitze:  Staat- 
liche Armenpflege,  2  g.  Privatarmenpflegc,  2  g.  Einfüh- 
rung in  die  soziale  Literatur,  1  g.  — -Diekamp:  Dog- 
matische Schöpfungslehre,  4.  Escliatologie,  l  g.  Dog- 
matisches Seminar,  lg.  —  Engelkemper:  Die  messia- 
nischen  Weissagungen,  H.  Die  nachexilischen  Propheten, 
2  g.  Alttestamentliches  Seminar,  1  g.  —  Greving:  Kirchen- 
geschichte des  Mittelalters,  I.  Teil,  4.  Kirchengeschicht- 
liches Seminar,  2  g.  —  Meinertz:  Die  Pastoralbriefe  des 
hl.  Paulus,  3.  Einleitung  in  das  neue  Testament,  I.  Teil, 
2  g.  Neutestamentliches  Seminar,  lg.  —  Lux:  Kirchen- 
recht, II.  Teil,  3.  Eherecht,  2  g.  Kirclienrechtliches 
Seminar,  1  g.  —  Bautz:  Schöpfung  und  Erlösung,  4. 
Apologetik  (Fortsetzung),  2  g.  —  Dörholt:  Einleitung 
in  die  Theologie,  2  g.  Metaphysik,  2.  Metaphysisclie 
Uebungen,  lg.  —  Schmidlin:  Die  katholischen  Mis- 
sionen in  den  deutschen  Schutzgebieten,  1  g.  Dogmen- 
geschichte des  christlichen  Altertums,  2.  Missionsgeschichte 
der  neuesten  Zeit,  1  g.  Missionsgeschichtliches  Seminar, 
1  g.  Missionstheoretisches  Seminar,  lg.  —  Vrede:  Der 
geschichthche  Charakter  des  Johannesevangeliums,  1  g. 
—  Ruland:  Bewertung  und  Schutz  des  Menschenlebens 
nach  den  Grundsätzen  der  christlichen  und  ausserchrist- 
lichen  Etliik,  1  g.  Pädagogisch-sittliche  Leitsätze  für  die 
Jugendpflege,  lg.  —  Cortner:  Der  Accentus,  1  g. 
Charakteristik  der  Kirchentonarten,  1  g.  Der  traditionelle 
Choral,  1  g. 

Rechts-  u.  Staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Erman:  Römisch-rechtliches  Seminar,  2  g.  Pandek- 
tenexegese  mit  schriftlichen  Arbeiten,  mit  Krückmann,  2. 
Bürgerliches  Recht  I:  Allgemeiner  Teil,  4.  Konversatorium 
über  Sachenrecht,  2.  Uebungen  für  Anfänger  im  Bürger- 
lichen Recht,  2.  Uebungen  in  der  Anfertigung  von 
Klausurarbeiten  über  Bürgerliches  Recht,  mit  Krück- 
mann, 3.  —  Krückmann:  Schuldrecht,  4.  Pandekten- 
exegese  mit  schriftlichen  Arbeiten,  mit  Erman,  2.  Klau- 
surarbeiten über  Bürgerliches  Recht,  mit  Erman,  3. 
Konversatorium  über  Allgemeinen  Teil,  2.  Internationales 
Privatrecht,  1.  Lektüre  von  Reichsgerichtsentscheidungen, 


lg.  —  Jacobl:  Handels-  und  Schiffahrtsrecht,  4.  Das  Recht 
der  Handelsgesellschaften,  1  g.  Handels-  u.  Wechselrechts- 
praktikum mit  schriftlichen  Arbeiten,  1.  Zivilprozess-  u. 
Zivilrechtspraktikum  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  Zivil- 
prozessrechtliches  Seminar,in  frei  zu  bestimmenden  Stunden 
g.  Konversatorium  über  das  Recht  der  Schuldverhältnisse, 
2.  —  vontleckel:  Volkswirtschaftspolitik,  4.  Volkswirt- 
schaftliche Uebungen,  2  g.  —  Rosenfeld:  Strafrechtliches 
Seminar,  für  Fortgeschrittene,  2  g.  Zivilprozess  I  (ohne 
Zwangsvollstreckung),  4.  Kirchenrecht,  4.  Strafrecht,  4. 
Oeffentlich-rechtliche  Klausurarbeiten,  mit  Lukas,  '2.  Kon- 
versatorium über  Zivil-  und  Strafprozess,  2.  Strafrecht 
und  Medizin,  lg.  —  Mis:  Geschichte  der  deutschen 
Rechtsquellen,  1  g.  Deutsche  Rechtsgeschichte,  4.  Recht 
der  Wertpapiere  nebst  Wechsel-  und  Scheckrecht,  2. 
Lektüre  deutscher  Rechtsquellen  mit  Konversatorium  über 
deutsche  Reclitsgeschichte  und  deutsches  Privatreclit,  2. 

—  Schmole:  Allgemeine  Nationalökonomie  (National- 
ökonomie I),  4.  Finanzwissenschaft,  4.  Uebungen  des 
Staatswissenschafthchen  Seminars,  2  g.  —  Lukas:  Allge- 
meines, deutsches  und  preussisches  Staatsrecht,  4.  Rechts- 
philosoithie,  2.  Reclitsentwickelung  in  Preussen,  2.  Klau- 
surarbeiten auf  dem  Gebiete  des  Staats-  und  Verwaltungs-, 
Kirchen-  und  Völkerrechts,  mit  Rosenfeld  2.  Ausgewählte 
Kapitel  aus  dem  Deutschen  Staatsrecht,  lg.  —  Naen- 
drup:  Grundzüge  des  deutschen  Privatrechts,  4.  Kolonial- 
recht, 1.  Uebungen  im  Bürgerlichen  Recht,  für  Fort- 
geschrittene, 2.  Konversatorium  über  Bürgerliches  Recht, 
Handels-  und  Wechselrecht,  an  der  Hand  praktischer 
Fälle,  2.  Sachsenspiegelexegese,  lg.  —  Thomsen:  Straf- 
prozess, 4.  Zivilprozess  II,  4.  Strafrechtspraktikuin,  ver- 
bunden mit  schriftlichen  Arbeiten  und  Klausuren,  2. 
Ausgewählte  Kapitel  der  Kriminalpolitik,  1  g.  —  Krüger! 
Römischer  Zivilprozess,  2.  Sprachliche  Einführung  in  die 
Quellen  des  römischen  Rechts,  3.  Konversatorium  über 
System  und  Geschichte  des  römischen  Rechts,  2.  Römisch- 
rechtliches Proseminar,  1  g.  BürgerHches  Recht  III :  Sachen- 
recht, 4.  —  Ebers:  Einführung  in  die  Rechtswissenschaft, 4. 
Deutsches  und  preussisches  Verwaltungsrecht,  5.  Völker- 
recht, 3.  Konversatorium  über  öffentliches  Recht,  4. 
Kirchenrechthches  Seminar,  lg.  —  Modersohn:  Kon- 
versatorische Uebungen  über  Bürgerliches  Recht  unter 
Besprechung  von  Entscheidungen  des  Reichsgerichts,  2. 
Konversatorium  über  Familien-  und  Erbrecht  2.  — 
Besserer:  Gerichtliche  Medizin  (mit Demonstrationen),  2. 

—  TSbben:  Liest  nur  im  Sommersemester.  —  Poetsch: 
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Bürgerliches  ReclitIV:  Familienreclit,  4.  Streifzüs'e  durch 
'  die  neuere  Reclitsg-eschiohte,  1  y.  —  Busz:  Bergreclit,  2. 
Staatsbürgericunde,  2. 

Philosophische  und  Naturwissenschaftliche 
Fakultät. 

Hittorf:    Liest  nicht.    —    Stahl:    Liest  nicht.  — 
l  Salkowsk!:  Anorganische  Chemie,  5.    Die  cykhschen 
I    Verbindungen,  2  g.    Chemisches  i'raktikuui,  35.  Lei- 
tung wissenschaftHcher  Arbeiten,  mit  Ley,  35.  Che- 
I    misches  Praktikum  für  Studierende   der  Medizin,  mit 
j    Kassner  und  Ley,  6.  —  Killing:  Analytische  Geome- 
I    trie  IE,  4.    Theorie  und  Anwendung    der  elliptischen 
Funktionen,  2.    Determinanten  und  niedere  Algebra,  2. 
üebungen   des    mathematischen    Oberseminars,    2  g. 
TJebungen  zur  analytischen  Geometrie,  lg.  —  Seeck: 
Römische  Geschichte,  4.    üebungen  des  Seminars  für 
Altertumskunde  in  der  Interpretation  griechischer  In- 
schriften, 2  g.—  Andresen:  Liest  nicht.  —  Erler:  Ge- 
schichte des  Zeitalters  der  französischen  Revolution,  4. 
Geschichte  der  Befreiungskriege  1813-^1815,  2  g.  Aus- 
gewählte Fragen  aus  der  Geschichte  des  Mittehdters 
und  der  Neuzeit  im  Historischen  Seminar,  2  g.  —  Leh- 
mann: Liest  nicht.  —  Sonnenburg:  Die  Dichtung  der 
Alexandrinerzeit,  mit  Interpretationen,  3.  Philologisches 
Seminar  II  A,  2  g.  —  Konig:  üebungen  im  Laboratorium 
der  Landwirtschaftlichen  Versuchsstation,  täglich  ausser 
Sa.  nachm.  g.  —  Kro» :  Vergil  und  Ovid,  4.  Philologi- 
sches Seminar  I,  2  g.  —  Busz:  Petrographie,  4.  Mine- 
'    ralogie  der  Silikate,  1  g.    Mineralogische  und  petro- 
graphische  üebungen,  2.   Anleitung  zu  selbständigen 
Arbeiten  im  mineralogischen  Institut,  täglich  8-1  g.  — 
von    Lilienthal:    Differential-    und  Integralrechnung, 
Teil  II,  4.    Krümmungstheorie  der  Kurven  und  Flächen, 
4.   Politische  Arithmetik  und  Versicherungsmathematik, 

2.  üebungen  zur  Integralrechnung,  1  g.  üebungen  des 
mathematischen  ünterseminars,  2.  —  Jostes:  Geschichte 
der  althochdeutschen  Literatur  mit  praktischen  üebungen, 

3.  Deutsche  Mythologie,  2.  Mittelhochdeutsche  üebungen 
(Wolframs  Parzival),  2  g.  üebungen  im  germanistischen 
Seminar,  2  g.  —  Meister:  ürkundenlehre,  2.  Wirtschafts- 
geschichte des  Mittelalters,  3.  Proseminar,  2  g.—  Span- 
nagel: Brandenburgisch-preussische  Geschichte,  4.  Par- 
lamentarismus und  parlamentarische  Parteien  in  Deutsch- 
land im  19.  Jahrhundert,  1  g.  üebungen  zur  neueren 
Geschichte,  2  g.  —  Ehrenberg:  Blütezeit  der  italienischen 
Renaissance,  2.  Venedig  und  die  venezianische  Mal- 
schule, 1  g.  Kunsthistorische  üebungen,  1.  —  Schmidt: 
Experimentalphysik  (Elektrizität  und  Optik),  5.  Physi- 
kalisches Praktikum  für  Anfänger,  mit  Matthies,  3  u.  6. 
Physikalisches  Praktikum  für  Fortgeschrittene,  mit 
Konen,  täglich,  ausser  Sa.  nachm.  PhysikaHsches  Se- 
minar, mit  Konen  u.  Matthies,  1  g.  —  Ballowitz:  Syste- 
matische Anatomie  des  Mensehen,  I.  Teil,  5.  Präparier- 
übungen, 30.  Zellen-  u.  Gewebelehre  mit  Demonstrationen, 
3.  Der  Ürogenitalapparat  des  Menschen,  1.  Zoologisch- 
zootomisches  Praktikum  für  Mediziner  und  Naturwissen- 
schaftler, mit  vergleichend-anatomischen  Demonstrationen, 
3.  Anatomische  Demonstrationen,  1  g.  Anleitung  zu 
selbständigen  wissenschaftlichen  üntersuchungen  für 
Geübtere,  täglich  ausser  Sa.  und  Mo.  nachm.,  in  Stunden 
nach  Uebereinkunft  g.  —  Rosemann:  Experimentalphy- 
siologie,  II.  Teil,  5.  Physiologisches  Praktikum,  mit 
Krummacher,  4.  Die  Sinnesorgane  des  Menschen, 
1  g.  Anleitung  zu  selbständigen  wissenschaftlichen  Ar- 
beiten, tägl.,  nach  üebereinkunft.  —  Koepp:  Griechische 
Sagen  in  der  Kunst  des  Altertums,  3.  Die  Denkmäler 
der  griechischen  Vorzeit  und  die  homerischen  Gedichte, 
1  g.  _  Archäologische  üebungen,  2  g.  —  Schwering: 
Lessing,  Herder  und  die  Sturm-  und  Drangperiode,  3. 
Geschichte  der  westfähschen  Dichtung,  1.  Gottfried  von 
Strassburg,  1  Deutsches  Seminar,  2  g.  Deutsches 
Proseminar,  lg.  —  Hoff  mann:  Historische  Syntax  der 
griechischen  Sprache,  4.  Einführung  in  das  Altnordische 
und  Erklärung  ausgewählter  Lieder  der  älteren  Edda,  2. 
Sprachwissenschaftliche  üebungen,  Abt.  I,  1;  Abt.  II,  1  g. 
—  Becher:  Einführung  in  die  Philosophie  durch  ihre 
Geschichte,  3.  üebungen  über  Hauptprobleme  der  Phi- 
losophie im  Anschluss  an  die  Vorlesung,  nach  Verein-  ' 


barung.  üebungen  zur  Philosophie  der  Biologie,  nach 
Vereinbarung  g.  —  Correns:  Spezielle  Botanik  5.  Mi- 
kroskopischer Kursus,  3.  Kursus  im  üntersuclien  von 
Drogen  und  Drogenpulvern  mit  dem  Mikroskop,  3.  Kur- 
sus im  Üntersuchen  von  Nahrungs-  und  Genussmitteln 
(aus  dem  Pflanzenreich)  mit  dem  Mikroskop,  3.  Kollo- 
quium über  neue  botanische  Literatur,  1  g.  Aideitung 
zu  wissenschaftlichen  botanischen  Arbeiten,  täglich  ausser 
Sa.  —  Meinardus:  Geographie  von  Asien,  4.  Der  Kreis- 
lauf des  Wassers,  1.  (Geographische  üebungen,  2-  g.  — 
Keller:  Beowulf,  3.  Tennyson  und  Browning,  2.  Eng- 
hsclies  Seminar,  2  g.  —  Grimme:  Hebräische  Grammatik, 
2.  Elemente  der  assyrischen  Schrift  und  Sprache,  2. 
Syrische  üebungen,  2.  Geschichte  Babyloniens  und 
Assyriens,  1  g.  Hebräische  üebungen  lg.  —  Wiese: 
Kristian  von  Troyes  Leben  und  Werke  und  Erklärung 
des  Chgrs.  3.  Französische  Literaturgeschichte  des 
18.  Jahrhunderts,  2.  Romanisches  Seminar,  2  g.  — 
Geyser:  Psychologie  mit  besonderer  Berücksichtigung 
päilagogischer  Fragen,  5.  üebungen  über  Aristoteles, 
negi  ff'ixy/g,  lg.  —  Stempell:  Spezielle  Zoologie,  5.  Die 
tierischen  Parasiten  des  Menschen,  1.  Die  moderne  Ab- 
stammungslehre, 1  g.  Anleitung  zu  selbständigen  wis- 
senschaftlichen Üntersuchungen,  täglich,  in  Stunden  nacii 
Uebereinkunft.  Zoologisches  Seminar  (Vorträge  und 
Literaturbesprechungen:  Stempell  und  Thienemann, 
1.  Museums-  und  Sammlungstechnik:  Stempell,  3. 
Bestimmungsübungen:  Thiene  mann,  2).  —  Philippi: 
Qaellenkritische  üebungen,  1  g.  —  Cauer:  Homerische 
Probleme,  2.  Aufgaben  und  Methoden  des  deutschen 
Unterrichts,  1.  —  Kassner :  Massanalyse,  lg.  Organische 
Chemie,  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Medizin 
und  Pharmazie,  4.  Kolloquium  über  pliarmazeutische 
Präparate  und  die  Gegenstände  des  deutschen  Arznei- 
buchs, 1.  Ausgewählte  Kapitel  der  chemischen  Techno- 
logie mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Technologie 
des  Wassers,  1.  Pharmazeutisch-chemische  und  toxiko- 
logische üebungen  im  Laboratorium,  25.  Chemisches 
Praktikum  für  Mediziner,  mit  Salkowski  und  Ley,  6.- 
Einenkel:  Liest  nicht.  —  Konen:  Einführung  in  die  theo- 
retische Physik,  4.  üebungen  zur  Einführung  in  die  theo- 
retische Physik,  lg.  Physikalisches  Praktikum  für  Fort- 
geschrittene, mit  Schmidt,  täglich,  ausser  Sa.  nachm. 
üebungen  in  Demonstrationsversuchen  und  in  der  Anfer- 
tigung einfacher  Apparate,  mit  Ley,  3.  Physikalisches 
Seminar,  mit  S ch  m i d  t  und  Matthies,  lg.  —  Alfinscher: 
Geschichte  der  griechischen  Poesie  bis  zum  Ausgange 
der  klassischen  Zeit,  4.  Philologisches  Seminar,  Abt.  1,2; 
Abt.  II  B,  2  g.  —  Ley:  Physikalische  Chemie  I,  2.  Che- 
misches Kolloquium,  1  g.  Anleitung  zu  wissenschaftlichen 
Arbeiten,  mit  Salkowski,  35.  Chemisches  Praktikum 
für  Mediziner,  mit  Salkowski  und  Kassner,  6.  An- 
leitung zu  Demonstrationsversuchen,  mit  Konen,  3.  — 
Tobler:  Beurlaubt.  —  Wegner:  Geologie  II,  2.  Geolo- 
gische üebungen  2.  Geologie  der  Kolonien,  1.  Anleitung 
zu  geologischen  Arbeiten,  täglich  g.  —  Arneth:  Geschichte 
der  Medizin,  1  g.  Allgemeine  ärztliche  Technik  und 
Krankenpflege,  lg.  —  Apffelstaedt:  Poliklinik  für  Zahn- 
und  Mundkrankheiten,  5.  Kurse  der  zahnärztlichen  Tech- 
nik, 30.  Kurse  der  konservierenden  Zahnlieilkunde,  30. 
Entwickelung,  Anatomie  und  Pathologie  der  Zähne,  3. 
üeber  Abdrucknehmen  1.  Zahnärztliche  Metallurgie,  1.  — 
Simon:  Religionsgeschichtliche  Darstellungen  in  christli- 
cher Beleuchtung:  Weltreligionen  1  g.  Römerbrief  (Aus- 
wahl), lg.— Vandenhoff:  Hebräische  Grammatik,  II. Teil, 3. 
Hebräischeüebungen,  1.  Hebräische  Archäologie,  III.  Teil, 

I.  Aramäische  üebungen,  1.—  Krummacher:  Physiologie 
des  Harns,  1.  Grundzüge  der  Physiologie  für  Studierende 
der  Zahnheilkunde  und  des  höheren  Lehramtes,  2.  Phy- 
siologisches Praktikum  mit  Rosemann,  4.  —  Schmidt: 
Sanskrit-Grammatik,  I.  Kursus,  2.  Sanskrit-Grammatik, 

II.  Kursus,  2  g.  Einführung  in  das  PäH,  1.  —  Schmitz- 
Kallenberg:  Die  Quellen  der  mittelalterlichen  Geschichte,2. 
Lektüre  eines  mittelalterlichen  Historikers,  lg.  —  Bömer: 
Chemie  der  Nahrungs-  und  Genussmittel,  2  g.  Repeti- 
torium  der  Nahrungsmittelchemie,  lg.  —  Koch:  Geschichte 
der  deutschen  Plastik  im  19.  Jahrhundert,  1.  (Jeschichte 
der  itaUenischen  Plastik  zur  Zeit  der  Frührenaissance,  1. 
Reinbrandt,  1.  Kunsthistorische  Üebungen,  1.  —  Koppel- 
mann: Einführung  in  die  Weltanschauungsfragen,  1  g. 
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—  Brodersen:  Knochen-  und  Qelenklelne,  3.  Situs  vis- 
cerum  des  Menschen,  2.  —  Voigt:  Geschichte  Romsund 
der  Pä])ste  im  Mittelalter  seit  dem  13.  Jahrhundert,  2. 

—  Gottlob:  liest  nicht.  —  Hielscher:  Aufgaben  der  syste- 
matischen Philosophie,  3.    riiilosophische  Lektüre,  2. 

—  Matthias :  Kinetische  Qastheorie,  2.  Physikalisches 
Praktikum,  mit  Schmidt,  3  u.  6.  Physikalisches  Semi- 
nar, mit  Schmidt  und  Konen,  1  g.  —  Thienemann: 
Tiergeographie,  1.  Zoologisches  Seminar  (Vorträge  und 
Literaturbesprechungen:  S  t  e  m p  el  1  und  Thienemann, 
1.  Museums-  und  Sammlungsteehnik:  Stempeil,  H. 
Bestimmungsübungen:  Thienemann,  2).  —  Witte:  Ein- 
führung in  die  Papyruskunde,  2.  Philologisches  Seminar, 
Abt.  III.  2.  üriechiseher  Anfängerkursus,  I.  Teil,  3.  Grie 
chischer  Anfängerkursus,  II.  Teil,  2.  Bombe:  Im])res- 
sionismus,  1  g.  Barock  und  Rokoko,  2.  —  Timpe:  Syn- 
thetische Geometrie,  .3.  Graphische  Statik,  2.  üebungen 
zur  graphischen  Statik,  2  g.  Üebungen  zur  Ausgleichungs- 
rechnung, mit  Seil  e  vvior,  1  g.  —  Braun:  Geschichte  der 
Philosophie  von  der  Renaissance  bis  Kant,  3.  Einführung 
in  die  moderne  Pädagogik,  2.  Romantische  Philosophie 
und  philosophische  Romantik,  1  g.  —  Hase:  Englisches 
Seminar,  2  g.  Englische  Stilübungen  im  Anschlusä  an 
A.  Schröers  Englische  Literaturgeschichte,  2.  Englische 
Konversationsübungen  im  Anschlusä  an  Sefton  Delmers 
English  Literature,  2.  —  Mettlich :  Ausgewählte  Kapitel 
der  französischen  Grammatik,  IV.  Teil.  Mündliche  und 
schriftliche  Üebungen,  2.  Französische  Sprech-  und  Vor- 
tragsübungen im  Anschluss  an  die  Lektüre  von  Victor 
Hugo's  „Hernani",  2.  Romanisches  Seminar,  2  g.  — 
Plassmann:  Beobachtung  und  Theorie  der  veränderlichen 
Sterne,  2.    Anfangsgründe  der  Bahnbestimmung  bei  Ko- 


meten und  Planeten  2.  üebungen  im  Beobachten  und 
Rechnen,  2  g.  Die  Fixsterne,  2  g.  —  Niessen:  Musik- 
theoretische üebungen  für  Anfänger,  1  g.  Musiktheo- 
retische üebungen  für  Fortgeschrittene,  1  g.  Chorgesang- 
übungen, 2  g.  —  Seidel:  Einführung  in  die  konservierende 
Zahnheilkunde,  2.  Die  Röntgenstrahlen  als  diagnostisches 
Hilfsmittel  in  der  Zahnheilkunde,  1.  —  Schewior:  Grund- 
lagen der  Landesaufnahme,  mit  Einschluss  der  Arbeiten 
in  den  Kolonien,  1.  Ausgleichung  der  Beobachtungs- 
fehler, 2,  üebungen  zur  Ausgleichung  der  Beobach- 
tungsfehler,  mit  Timpe,  1  g.  Geographische  Ortsbestim- 
mung: üebungen  im  Beobachten  und  Rechnen,  nach  Ver- 
einbarung, g.  —  Sachse:  Die  Technik  des  Sprechens,  mit 
praktischen  üebungen,  2.  Die  Kunst  des  Vortrags,  mit 
praktischen  üebungen,  lg.  —  Karst:  Elementare  üeb- 
ungen im  Freihandzeichnen,  Malen  und  Modellieren,  2  g. 
Künstlerisches  Zeichnen,  Malen  und  Modellieren,  Skiz- 
zieren nach  Innen-  und  Aussenarchitekturteilen,  2.  Ana- 
tomisches Zeichnen  und  Modeliieren,  für  Fortgeschrittene. 
Porträt-  und  Aktzeichnen  nach  lebenden  Modellen., 2.  Mathe 
matisches  Zeichnen,  für  Anfänger  4,  für  Fortgeschrittene  3. 
Pflanzen-  und  Tierzeichnen  für  Naturwissenschaftler,  mit 
Jacobfeuerborn,  2.  Künstlerische  Schrift,  Kopieren 
alter  Handschriften.  1.  —  Wegener:  Fechtunterricht  im 
Säbel-,  Rapier,  und  Stossfechten,  täglich  8-6.  Kontra- 
fechten der  Korporationen,  täglich  8  —  7.  Turnunterricht  g. 

—  Riese:  Tanzunterricht.  —  Declcwitz:  Reitunterricht. 

—  Auch  im  Winter-Semester  1912/13  wird  voraussichtlich 
ein  staatlicher  Kursus  zur  Ausbildung  von  Turn-  und 
Schwimmlehrern  abgehalten  werden.  Näheres  über  Zeit 
und  Einrichtung  des  Kursus  sowie  über  die  Zulassung 
wird  s.  Z  am  Schwarzen  Brett  bekannt  gegeben  werden. 


Kgl.  Württenib.  Eberkrd-Karls  UniYersität  Tübingen. 

Vorlesung-en  im  Winter  1912|13. 

Anfang  des  Semesters  16.  Oktober  1912,  Schluss  14.  März  1913. 


Evangelisch-theologische  Fakultät. 

Ord.  ProfT.:  v.  Grill:  Erkl.  d.  Buchs  Hiob  3.  Alttest. 
Theol.  4.  —  V.  Häring:  Christi.  Ethik  II  4.  D.  Alte  Test, 
i.  Neuen  1.  Erkl.  d.  Pastoralbriefe  2.  Dogm.  Ueb.  IV2. 
—  V.  Schlatter:  Neutest.  Theol.  4.  Erkl.  d.  Römerbriefs  4. 
Neutest.  Sem.,  ob.  Abt.  (d.  johanneische  Frage)  2;  unt. 
Abt.  (Lukas)  172-  —  v.  Müller:  Kirchengesch.  II  5. 
Dogmengesch.  6.  Kirchengesch.  Sem.  l'/a-  — v.  Wurster: 
Prakt.  Theol.  I  (Elomiletik  u.  Katechetik)  4.  Luthers 
kleiner  Katechismus  u,  seine  unterrichtl.  Behandl.  2.  D. 
innere  Mission  u.  verwandte  Bestrebgen.  1  (unentgeltl.). 
Homilet,  u.  katechet.  üeb.  i.  d,  evang.  Predigeranstalt: 
homilet.  Vorsem.  u.  Predigten  i.  d.  Schlosskirche;  üeb. 
i.  Religionsunterr.  i.  d.  Volksschule,  Katechesen  i.  d. 
Schlosskirche  (unentgeltl.)  m.  d.  Repet.  Frohnmeyer 
u.  Leube.  —  Traub:  Dogmatik  II  4.  Erkl.  d.  Galater- 
briefe  m.  Einf.  i.  d.  Gesch.  d.  Paulus  2.  —  Ao.  Proff. : 
Scheel:  Kirchengesch.  I  5.  Mart.  Luther  2.  Kirchen- 
gesch. Sem.  1V2-  —  Volz;  Erkl.  d.  Deuteronomiums  2. 
Gesch.  d.  Volks  Israel  3.  üeb.  z.  Exegesieren  i.  Alten 
Test.  1.  Hebräischer  Kurs  f.  Anf.  u.  f.  Fortgeschr.  je  3. 
üeb.  i.  d.  vergleich.  Religionskunde  1.  —  Dozent:  Süss- 
kind:  Gesch.  d.  Protestant.  Theol.  seit  Schleiermaeher  2. 
üeb.:  d.  Bedeut.  Kants,  f.  d.  Protestant.  Theol.  IV2. 

Katholisch=theologische  Fakultät. 

Ord.  Proff.:  v.  Belser:  Erkl.  d.  Apostelgesch.  5.  Erkl. 
d.  Pastoralbriefe  4.  —  A.  Koch:  Moraltheol.  I  5.  Pasto- 
raltheol.  I  (Lehre  v.  Priestertum;  Homiletik  u.  Kateche- 
tik) 3.  —  Sägmüller:  Kircheor.  I  (Verfass.  d.  Kirche) 5. 
Theoret.  Pädagogik  3.  Pädagog.  Ueb.  1.  —  Riessler: 
Literaturgesch.  d.  Alt.  Test.  4.  D.  Buch  Job  3.  Babylon. - 
Assyr.  1.  —  Ao.  Proff.  Baur:  Metaphysik  d.  Scholastik 
14.  Eth.  Prinzipienlehre  d.  Scholastik  2.  Gesch.  d.  Hoch- 
scholastik 1.  Philos.  üeb.  1.  —  W.  Koch:  Dogmatik  I  5. 
Dogmatik  III  3.  —  Bihlmeyer:  Kirchengesch.  I  5.  Patro- 


logie  2.  —  Dozenten:  Straubinger:  Hebräisch.  Kurs  2. 
--  Aicher:  Philosoph.  Grundfragen  der  Apologetik  1. 

Juristische  Fakultät. 

0.  ProfF. :  v.  Rümelin:  System  d.  röm.  Privatr.  6. 
Gesch.  d.  röm.  Rechts  3.  üeb  i.  röm.  Recht  f.  Anf.  IVs- 
Pand.-Exeg.  11/2-  —  Rietschel:  Einf.  i.  d.  Rechtsw.  3. 
Grundz.  d.  deutsch.  Privatr.  4.  Bürg.  Recht,  Erbr.  3. 
Bürg.  Recht,  d.  neb.  d.  BGB.  gelt.  Reichs-u.  Landeszivilr.2. 
Gesch.  d.  menschl.  Ehe  u.  FamiHe,  m.  besond.  Berücks. 
d.  Indogermanen  (f.  Hör.  all.  Fak.)  1.  —  v.  Heck:  Deutsche 
Rechts-  u.  Verfassungsgesch.  5.  Bürg.  Recht,  Sachenr.  5. 
üeb.  i.  Flandels-  u.  Wechselr.  172-  —  v.  Frank:  beurl., 
zeigt  viell.  später  an.  —  Beling:  Gerverfassgsr.  1.  Straf- 
prozessr.  5.    Württ.  Landesstrafr.  1.    Strafprozprakt.  2. 

—  Geib:  Bürg.  Recht,  Familienr.  3.  Ueb.  i.  bürg.  Recht 
f.  Fortgeschr.  2.  —  v.  Blume:  Bürg.  Recht,  allg.  Lehren  (3. 
Bürg.  Recht,  Schuldverh.  5.   üeb.  i.  bürg.  Recht  f.  Anf.  2. 

—  Ao.  Proff.:  Hegler:  Strafr.,  allg.  Teil  5,  bes.  Teil  2. 
Zivilprozrechtö.  Strafrechtl.  Ueb.  2.  —  Dozenten:  Müller: 
Konkursr.  2.  Röm.  Zivilproz.  1.  —  Hesselmeyer :  Latein. 
Kurs  2. 

Medizinische  Fakultät. 

Ord.  Proif.:  v. Grützner;  Animale  Physiologie 6.  Prakt. 
d.  anim.  Physiol.  2.  Physiol.  Arb.  f.  Geübt.,  tägl.  D.  Al- 
koholfrage f.  Hörer  all.  Fak.  m.  Gaupp  1.  —  v.  Baum= 
garten:  Spez.  pathol.  Anatomie  II  4.  Theor.  Bakterio- 
logie II  m.  Demonstr.  1.  Prakt.  Kurs  d.  pathol,  Histo- 
logie m.  Dibbelt  4.  Sektionskurs  (i.  Einzelabt.)  m.  bes. 
Berücks.  d.  gerichtl.  Medizin  m.  Dibbelt  u.  Veit.  Ar- 
beiten i.  pathol.  Inst.  f.  Geübt.,  tägl.  m.  Dibbelt  u.  Mil- 
ler. —  V.  Frorlep:  Systemat.  Anatomie  I  6.  Anatom. 
Präparierüb.  m.  Heidenhain  18  (ausserd.  ist  d.  Prä- 
pariersaal d.  ganz.  Tag  geöfFn.).  Arb.  i.  anatom.  Inst.  f. 
Geübt.,  tägl.  m.  Heiden hain.  —  v.  Schleich:  Augen- 
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klinik  4.  Augenspiegelkurs  m.  Fleischer  u.  Harms  '1. 
Arb.  i.  Labor,  d.  Augenkl.  f.  Anf.  u.  Geübt,  m. Fleischer 
u.  Harms.  —  v.  Romberg:  Mediz.  Klinik  u.  Nervenkl. 5. 

—  Wolf:  Hygiene  II  3.    Uygien.  Kurs  (spez.  f.  d.  Kand. 

1.  10.  Sem.)  2.  Oeffentl.  Gesundhpflege,  f.  Hör.  all.  Fak., 
bes.  f.  d.  Kand.  d.  höh.  Lehrdienstes  1.  Arb.  im  hyg. 
Inst.  tägl.  a)  f.  Med.,  b)  f.  Nahrgsmittelchem.  —  Gaupp: 
Klinik  d.  Geistos-  u.  Nervenkrankh.  4.  Gerichtl.  Psychiatrie 
r.  Jur.  u.  Med.  IVa-  D-  Alkoliolfrage  m.  v.  Grützner  1 
(nach  Weihn.).  Arb.  i.  analom.  u.  psycholog.  Laborat. 
(gem.  m.  Brodmann  u.  Busch)  tägl.  —  Sellheim:  Qe- 
burtshilfl.  gynäkol.  Klinik  5.   Geburtsh.  Operationskurs  2. 

—  Jacobj:  ArznelTerordngslehre  ra.  prakt.  Ueb.  i.  Rezep- 
tiercn  u.  Herstellen  d.  Arzneiformen  4.  Toxikolog.  Be- 
sprechgen 1.  —  Perthes:  Chirurg.  Klinik  7.  —  Vierordt: 
(lesch.  d.  Medizin  2.  Grundz.  d.  Balneologie  u.  Klimato- 
therapie  1.  —  Wagenhäuser:  Klin.  d.  Krankh.  d.  Ohres 
u.  Nasenrachenraumes  2.  Untersucligsmeth.  d.  Ohres  u. 
Nasenrachenraumes  1.  —  Ao.  Proff. :  Otfried  Müller: 
Mediz.  Polikhnik  m.  Visite  i.  Distrikt,  d.  Polikl.  i.  Einzel- 
gruppen G.  Hydrotherapie  1.  —  Peckert:  Polikl.  d.  Zahn- 

,  u.  Mundkrankh.  4.  Kurs.  d.  konserv.  Zahnheilkunde  ganz- 
täg.    Zahntechn.  Kurs  ganzt.    Ausgew.  Kap.  zahnärztl. 

■  Therapie  2.  Einf.  i.  d.  konsery.  Zahnheilk.  2.  Ueb.  i. 
Füllen  m.  Gold  u.  Porzellan  1.  —  Heidenhain:  Ausgew. 
Kap.  d.  Anatomie  z.  Ergänz,  d.  Hauptkollegs  4.  Histolog. 
Kolioq.  1.  Anat.  Präparierüb.  m.  v.  Fro  r  i  e  p  IS.  Arb.  i. 
Anat.  Inst.  f.  Geübt,  m.  v.  Froriep  tägl.  —  Bürker: 
Physiol.  Arb.  f.  Geübt,  tägl.  Repet.  d.  Physiol.  3.  Grundz. 
d.  Lehrö"  v.  Leben  m.  Versuchen  (populär)  2.  —  Friedrich 
Müller:  Osteologie  u.  Syndesmologie  4.  Spez.  Entwicklgs- 
gesch.  3.  Grundz.  d.  Anat.  f.  Hör.  all.  Fak.  2.  —  Linser: 
Klinik  d.  Haut-  u.  Geschlechtskrankh.  2.  —  v.  Brunn: 
Kurs.  d.  kl.  Chirurgie  m.  prakt.  Ueb.  2.  Ausgew.  Kap. 
d.  spez.  Chir.  2.  —  Fleischer:  Funktionsprüfg.  d.  Auges 
(m.  bes.  Berücks.  d.  Refraktions-  u.  Accomodationsano- 
malien,m.prakt.Ueb.)2.  Augenspiegelkurs  m.  v.  Sehl  eich 

1  u.  Harms  2.  Ueb.  d.  f.  d.  Arzt  wichtigsten  Teile  d. 
Arb.-Versichgesetzg.  u.  ü.  ärztl.  Begutacht.  (m.  prakt. 
Beisp.)  1.  —  Harms:  Ueb.  d.  Zusammenh.  zwischen  Augen- 
störgen.  Allgleiden  \.  Hygiene  d.  Auges,  m.  bes.  Be- 
rücks. d.  gelehrt.  Berufsarten,  f.  Hörer  all.  Fak.  1.  Augen- 
spiegelkurs gem.  m.  v.  Schleich  u.  Fleischer  2.  — 
Basler :  Repetprakt.  d.  vegetat.  Physiol.  2.  Physiolog.  Arb. 
f.  Geübt,  tägl.  —  Schlayer:  Kurs.  d.  Perkussion  u.  Aus- 

'  kultation  f.  Anf.  2.  Kurs.  d.  Perkuss.  u.  Auskult.  f.  Geübt. 

2.  Ue.  Krankenernährg.  1.  —  Dozz.:  Mayer;  Geburtshilfl.- 
gynäkol.  Untersuchgskars  f.  Geübt.  2.  Ausgew.  Kap.  a. 
d.  Gynäkol.  1.  —  Dibbelt:  Spez.  pathol.  Anatomie  d. 
Digestionsapp.  1.  Prakt.  Kurs  d.  pathol.  Histol.  mit 
V.  Baum  garten  4.  Sektionskurs  i.  Einzelabt.  m.  bes. 
Berücks.  d.  gerichtl.  Mediz.  m.  v.  Baumgarten.  —  HoIz= 
bach:  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Geburtshilfe  1.  —  Busch:  Kri- 
minalpsychol.  (m.  Berücks.  d.  Vorentwurfs  z.  Strafgesetzb.) 
1.  Arb.  i.  psycholog.  Laborat.  d.  Klinik  f.  Gemüts-  u. 
Nervenkrankh.,  gem.  m.  Gaupp  tägl.  —  OIpp:  Kurs.  d. 
Tropenkrankh.  12.  —  Reich:  Frakturen  u.  Luxationen 
m.  Verbandüb.  3.  —  Reiss:  Ueb.  Entart.  f.  Hör.  all.  Fak.  1. 

—  Brodmann:  Aphasie,  Agnosie,  Apraxie  1.  Gehirn  u. 
Sprache  f.  Hör.  all.  Fak.  1.  Histopathol.  Ueb.  a.  d.  Ge- 
biete d.  Zentralnervensystems  tägl.  —  Veiel:  Kurs.  d. 
klin.  Chemie  u.  Mikroskopie  2.  Kurs  d.  tberapeut.  Tech- 
nik d.  inn.  Medizin  \.  —  Kolaczek:  Chirurg.  Krankh.  d. 
Mundes  2.  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Orthopädie  1.  —  Stoll; 
Gerichtl.  Medizin  f.  Med.  2.  —  Bertsch :  Laryngoskop.  Kurs  2. 

Philosophische  Fakultät. 

Ord.  Proff.:  v.  Fischer:  Deutsche  Gramatik  4.  Gott- 
fried V.  Strassburg  1.  Deutsch.  Sem.  (höh.  Kurs):  Lu- 
thers Fabeln  2.  —  v.  Lange:  Entsteh,  u.  Gesch.  d.  goti- 
schen Stils  (Architektur  u.  Plastik;  2.  D.  Kunst  d.  Ge- 
genwart 2.  Kunsthist.  Ueb.  2.  —  v.  Garbe:  Sanskrit- 
grammatik m.  Benutzg.  V.  Stenzlers  Elementarb.  (8.  Aufl. 
>  V.  Pischel)  3.  Hillebrandts  Vedachrestomathie  2.  Erkl. 
eines  schwierig.  Sanskrittextes  1—2.  —  Schmidt:  Griech.- 
röm.  Metrik  3.  Homers  Ilias  2.  Gesang  2.  Philolog. 
Sem.  (ob.  Kurs):  BakchyHdes  u.  (f.  beide  Kurse  gem.) 
Leit.  der  wissenschaftl.  Ausarbeitgen.  2,  —  Seybold: 
Arabisch  f.  Anf.  2  Arabisch  (höh.  Kurs)  2.  Aethiopisch, 


Neupersisch  od.  Türkisch  2.  —  Gundermann:  Gesch.  d. 
röm.  Literatur  i.  d.  Kaiserzeit  4.  Horaz  2.  Philolog.  Sem. 
(ob.  Kurs):  Seneca  dialogi  2.  —  Adickes:  Psychologie  4. 
Logik  und  Methodologie  4.  Philos.  Sem.:  Ueb.  üb.  Kants 
Kritik  d.  reinen  Vernunft  2.  —  Goetz:  Gesch.  d.  deutsch. 
Kaiserzeit  4.  D.  Zeitalter  d.  Entdeckgen  1.  Histor.  Sem. 
(mittelalt.  Abt.):  D.  Geschichtsquellen  d.  ältesten  deutsch. 
Gesch.  2.  Ueb.  z.  Didaktik  d.  Geschichtsunter,  (gem.  m. 
De  uchlc r)  2.  —  Franz:  D.  Geschichte  d.  engl.  Sprache  3. 
Eint.  i.  d.  NeuengUsche  2.  Engl.  Sem. :  höh.  Kurs  2,  nied. 
Kurs  2.  —  Kornemann:  Gesch.  d.  Untergangs  d.  antiken 
Welt  4.  Grundzüge  d.  heilenist.  Staatsr.  1.  Histor.  Sem. 
(Abt.  f.  alte  Gesch.) :  Quellen  d.  Gracchenzeit  2.  —  Noack: 
Die  grossen  antiken  Kultstätten  (i.  äuss.  Gestalt,  i.  Feste 
u.  i.  Relig.)  8.  Pompeji,  d.  antike  Stadt  i.  Leb.  u.  Kunst 
(f.  Hör.  all.  Fak.)  1.  Sicglin-Exkursion  i.  d.  Altertums- 
samml.  i.  Stuttgart  (i.  Anschl.  an  beide  Vorlesgen.)  Archäo- 
log.  Sem.:  Einf.  i.  d.  Vasensamml.  (auch  f.  Anf.)  1.  Prakt. 
f.  Fortgeschr. :  ßauinsch.  u.  Denkmäler  z.  Gesch.  v.  Eleusis 
2.  —  Haas:  Histor.  Lautlehre  d.  französ.  Sprache  3.  Inter- 
pret. V.  Dantes  Göttl.  Komödie  2.  Interpret,  e.  altfranz. 
Textes  f.  Anf.  1.  Roman.  Sem.  (rom.  Kurs,  unt.  Abt.): 
La  Fontaine  2  (rom.  Kurs,  ob.  Abt.):  Texte  des  XVI. 
Jahrh.  2.  —  Wahl:  AUg.  Gesch.  i.  Zeitalter  d.  französ. 
Revolution  u.  Napoleons  I.  (1789—1815)  4.  Französ. 
Gesch.  i.  Mittelalt.  (Ueberblick)  1.  Histor.  Sem.  (Abt.  f. 
neuere  Gesch.):  Ueb.  z.  deutsch.  Wirtschaftsgesch.  d.  17. 
u.  18.  Jahrh.  2.  —  Uhlig:  Länderkunde  v.  Europa  (m. 
bes.  Berücks.  v.  Mitteleuropa)  4.  Geograph.  Sem.:  Ueb. 
z.  Klimatologie  u.  Anthropogeogr.  2.  Anl.  z.  selbst.  Arb. 
(3mal  vorm.)  —  Groos:  Ethik  4.  Einl.  i.  d.  Philosophie  2. 
Philos.  Sem.:  Spinozas  Ethik  2.  — SpitCa:  Gesch.  d.  alten 
Philosophie  m.  Einschl.  d.  altoriental.  Gedankenkreise  4. 
Sage  u.  Märchen,  Untersuchgen.  z.  vergl.  Psychologie  (f. 
Hör.  all.  Fak.)  1.  Philos.  Ueb.  f.  Vorgerückt.:  1.  Erkl.  v. 
Piatons  Gorgias  verb.  m.  schriftl.  Arb.  2.  2.  Anl.  z. 
selbst.  Unters,  a.  d.  Gebiete  d.  theoret.  Philos.  (n.  Be- 
dürfn.).  —  Ao.  Proff.  Günter:  Gesch.  d.  Reformation  4. 
Histor.  Sem.  (vorher.  Abt.);  Histor.  Ueb.  2.  —  v.  Mess: 
Cäsar  2.  Philolog.  Sem.  (unt.  Kurs,  jiing.  Abt.):  Ando- 
kides  Mysterienrede  2  (unt.  Kurs.,  ält.  Abt.):  Dionysios 
V.  Halikarnass  2.  —  Pfau:  Histoire  de  la  litterature  fran- 
?aise  au  XVII  siecle  2e  partie  2.  Französ.  Stililb.  2. 
ItaHen.  Eiementarüb.  2.  Rom.  Sem.  (nied.  franz.  Kurs)  3, 
(höh.  franz.  Kurs)  2.  —  Bohnenberger:  Gotisch  1.  Minne- 
sänger 1.  Deutsch.  Sem.  (nied.  Kurs):  Althochdeutsch  2. 
—  Jacob:  Gesch.  d.  19.  Jahrh.  s.  184S  4.  Gegenwartsfragen 
u.  Zukunftsaufg.  d.  deutsch.  Staatsiebons  (f.  Hör.  all.  Fak.) 

1.  Histor.  Sem.  (Abt.  f.  neuere  Gesch.):  Bismarck  u.  d. 
Wendung  d.  inneren  Reichspolitik  1879  1.  —  Volbach: 
D.  moderne  deutsche  Lied  m.  bes.  Berücks.  d.  Werke  v. 
J.  Brahms,  Hugo  Wolf,  R.  Strauss,  M.  Reger  (m.  musikal. 
Vortr.)  1.  D.  Kunst  d.  Sprache.  Praktischer  Kursus  i. 
Stimmbild.  (a.  Grund  s.  Lehrbuchs)  1.  Harmonielehre  1.  — 
Dozenten:  Deuchler:  Pädagog.  Pathologie  m.  bes.  Rücks. 
a.  d.  Bedeut.  d.  Pädagogik  d.  Normalen  2.  Psychologie 
u.  Didaktik  d.  neuspraehl.  Unterr.  1.  Einf.  i.  d.  mathe- 
mat.  Methoden  d.  Psychologie  u.  Pädagogik  (m.  Ueb.) 

1 —  2.  Pädagog.  Sem.:  Ueb.  Psychologie  d.  sprachl.  Unter- 
richtsfächer m.  Versuchen  an  Erwachs,  u.  Kindern  4-5. 
Selbst.  Arb.  (nachm.)  Ueb.  z.  Didaktik  d.  Geschichts- 
unterr.  (gemeins.  m.  Goetz)  2.  —  Ritter:  D.  Philosophie 
Piatons  2.  —  Hey f eider:  Aesthetik  d.  Italien.  Renais- 
sancemalerei m.  Lichtbildern  (f.  Hörer  all.  Fak.)  1.  Aesthet. 
Ueb.:  Goethes  westöstl.  Diwan  (auch  f.  Anf.)  1.  — 
Zinkernagel:  Zeitalter  d.  Romantik  2.  Gesch.  d.  deutsch. 
Bildungsromans  (f.  Hör.  all.  Fak.)  1.  Ueb.  ü.  d.  Hebbel- 
sche  Drama  1.  —  Gradmann:  Allg.  Pflanzengeographie  1. 
Siedlungsgeogr.  Ueb.  1.  —  Rapp:  Württemberg  s.d.  Re- 
formation 2.  Histor.  Sem.:  Ueb.  i.  Urkundenlehre  u.  Pa- 
läographie  2.  —  Oesterreich:  Einf.  i.  d.  Experimental- 
psychologie  m.  Demonstr.  2.  D.  Philosophie  d.  19.  Jahrh. 

2.  Philos.  Ueb.  üb.  Schelling  u.  Hegel  IV2.  —  Seuffer- 
held:  Zeichnen  n.  d.  lebenden  Modell  (Kopf  u.  Akt)  m. 
Unterr.  i.  d.  Mal-  u.  graphischen  Techniken  (auch  f.  Anf.) 

2—  8.  —  Frau  Obrist-Jenicke  m.  Genehmig,  d.  K.  Mini- 
steriums: Prakt.  Ueb.  i.  Redetechnik  u.  Vortragskunst 
i.  Gruppenunterr.  u.  i.  Einzelbehandlg.  (Text  n.  Ueberein- 
kunft)  1—2.  Künstl.  Vorlesgen.:  D.  Orestie  d.  Aischylos 
u.  Calderonsche  Dramen  1. 
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Staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Ord.  ProfF.:  v.  Bflhier:  Einl.  i.  d.  Forstwissensch., 
teils  i.  Hörsaal,  teils  i.  Walde,  m.  Ueb.  2.  Waldbau  I  m. 
Exkurs.  3.  Seminarist.  Ueb.  1—2.  Exkurs,  u.  Ueb.  — 
Wagner:  Waldwertreclin.  S.  Porstschutz  4.  Seinübgen. 
(Forsteinr.)  2.  Exkurs.  —  Fuchs:  Spez.  (prakt.)  Volks- 
wirtschaftslehre 4.  Gewerbl.  Arbeiterfrage  1.  Volks- 
wirtsch.  Sem.  (Anl.  z.  wissensch.  Arb.)  gem.  m.  Steph- 
inger  2.  —  Sartorius:  Deutsches  Reichs-  u.  Landes- 
staatsr.  5.  Württ.  Staatsr.  2.  Württ.  Verwaltgsr.  2.  Ver- 
waltgsrechtl.  Ueb.  l'/a-  —  Wilbrandt:  Allg.  (theor.) 
Volkwirtschlehre  4.  Karl  Marx  u.  s.  Lehre  1.  Ueb.  ü. 
Marx  1.  Volkswirtsch.  Sem.  Vj^.  —  Smend;  Deutsches 
Verwaltgsr.  5.  Völkerr.  3.  Staatsreehtl.  Ueb.  l'/a-  — 
Ao.  Proff.:  Stephinger:  Finanzwissensch.  4.  Theorie  d. 
Statistik  1.  Prosem.  1.  Sem.  gem.  m.  Fuchs  2.  — 
Dozent:  Kurz:  Württ.  Forstgesetzgebg.  u.  Verwaltg.  2. 
Kartiergswesen  m.  Ueb.  2. 

Naturwissenschaftliche  Fakultät. 

Ord.  ProfF.:  v.  Brill:  Einf.  i.  d.  höh.  Mathematik  4. 
Ueb.  nicht  starre  Systeme  u.  d.  Mechanik  v.  Hertz  3. 
Ueb.  i.  math.  Sem.  2.  —  v.  Vochting:  Allg.  Botanik  u. 
spez.  Morphologie  d.  Kryptogamen  4.  Mikroskop.  Kurs  4. 
Leitg.  selbst.  Unters,  tägl.  —  v.  Koken:  Mineralogie  4. 
Allg.  Geologie  u.  Erdgesch.  4.  Geolog.,  raineralog.  u. 
paläontolog.  Ueb.  2.  Leitg.  selbst.  Unters,  tägl.  —  Bloch- 
mann;  Allg.  u.  spez.  Zoologie  5.  Vergl.  histolog.  Kurs  4. 
Zoolog.  Prakt.  tägl.  —  Paschen:  Experimentalphysik 
(Schall,  Wärme,  Magnetismus,  Elektrizität)  5.  Physika!. 
Ueb.  f.  Anf.  4.  Physikal.  Ueb.  f.  Fortgesch.  halbtäg. 
Selbst,  wissensch.  Unters,  ganztäg.  —  Wislicenus:  An- 
organ.  Chemie  (Experimentalvorl.  üb.  allg.  Chemie  I.)  5. 
Ergänz,  z.  anorgan.  Chemie  f.  d.  Hör.  d.  Hauptvorl.  1. 
Prakt.  Ueb.  i.  ehem.  Laborat.  f.  Anf.  u.  Fortgeschr.  tägl. 
a)  analyt.-chem.  Prakt.  ganz-  o.  halbtäg  m.  Bülow.  b) 
chem.-pharmazeut.  Prakt.  ganz-  o.  halbtäg.  m.  Wein- 
land, c)  Präparative  Arb.  nur  ganztäg.  m.  KliegL 
d)  Physikal.-chem.  Ueb.  m.  Magnus,  e)  Anl.  z.  selbst. 
Unters,  ganztäg.  privatiss.  m.  Bülow,  Weinland, 
Kliegl  u.  Magnus  fa.  d.  Gebiete  d.  physikal.  Chemie), 
f)  Abgekürzt,  ehem.  Prakt.  f.  solche  Stud.,  d.  Chemie  als 


Nebenfach  betreiben.  —  Thierfelder:  Organ.  Chemie  f. 
Mediziner  4.  Prakt.  ehem.  Ueb.  f.  Anf. :  a)  Kurs  I  (quali- 
tative Analyse)  6  b)  Kurs  II  (quantitative  Analyse)  6. 
Physiolog.-chem.  Arb.  f.  Geübt,  tägl.  —  Maurer:  Nied. 
Analysis  4.  Ueb.  Integralgleichgen  3.  Ueb.  i.  math. 
Sem.  2.  —  Ao.  Proff. :  Bülow:  Analyt.  Chemie  d.  Alkahen, 
alkalischen  Erden  u.  d.  Schwefelammoniumgruppe  m.  bes. 
Rück.  a.  d.  prakt.  Ueb.  i.  ehem.  Laborat.  3.  Chem.  Tech- 
nologie d.  künstl.  organ.  Farbstoffe  u.  Berücks.  d.  dies- 
bezügl.  l'atentliteratur  m.  Ueb.  i.  Entwerf.  v.  Patenten  2. 
Repet.  d.  Chemie  f.  Med.  3.  Analyt.-chem.  Prakt.  m. 
Wislicenus:  a)  ganz-  od.  halbtägig,  b)  abgekürztes 
Prakt.  f.  solche  Stud.,  d.  Chemie  als  Nebenfach  betreiben. 

—  Weinland:  Massanaiyse  I  Chemie  d.  Arzneistoffe  I 
(anorgan.  Teil)  2.  Chemie  d.  Nahrungsmittel  1.  Chem.- 
pharmazeut.  Prakt.  (m.  Wislicenus)  ganz- od.  halbtäg. 

—  Winkler;  Einf.  i.  d.  Methoden  d.  mikroskop.  Drogen- 
Unters.  2.  Mikroskop.  Unters,  v.  Nahrgs.-  und  Genuss- 
mitteln 2.  Entsteh.,  Heimat  u.  Gesch.  d.  Kulturpflanzen  1. 

—  Perron;  Integralrechn.  4.  Theorie  d.  linearen  Diffe- 
rentialgleichgen 3.  Ueb.  i.  Sem.  (Integralrechn.)  1.  — 
Meyer:  Theorie  d.  Lichtes  3.  Ueb.  i.  Sem.  1.  —  Frhr 
V.  Huene:  D.  fossilen  Amphibien,  Reptilien  u.  Vögel  1. 

—  Happel;  Sphärische  Trigonometrie  m.  Anwendgen.  2. 
Ueb.  z.  sphär.  Trigonom.  1.  Prinzipien  u.  Differential- 
gleichgen, d.  Mechanik  2.  —  Jordan:  Kreislauf,  Atmung 
u.  Exkretion  b.  d.  Tieren  1.  —  Dozenten:  Kliegl:  Cyk- 
lische  Verbindg.  II.  Mehrkernige  Benzolderivate  u.  hetero- 
cykl.  Verbind.  2.  Präparative  Arb.  ganztäg.  .m.  Wis- 
licenus. —  Martini:  Allg.  Entwicklungsgescn.  1.  Na- 
turgesch.  d.  Vögel  1.  Rosenberg:  Allg.  Himmelskunde 
(f.  Hör.  all.  Fak.)  2.  Photographie  d.  Gestirne  1.  Leit. 
selbst.,  astronom.  u.  astrophysikai.  Arbeiten  f.  Fortgeschr. 
tägl.  privatiss.  —  Magnus:  Allg.  physikal.  Chemie  2.  — 
Lang;  Chem.  Mineralogie  m.  bes.  Berücks.  d.  Verwit- 
tergserscheingen  2.  Mineralog.-mikroskop.  Prakt.  2.  — 
Lehmann:  Experimentelle  Abstammgs.-  u.  Vererbgslehre 
2.  Archegoniaten  (Moose,  Farne  usw.)  1.  —  Schmidt; 
D.  Urgesch.  d.  Menschen  (Einf.  f.  Hörer  all.  Fak.)  1. 
Ueb.  z.  Bestimm,  u.  Ausgrab,  prähistor.  Funde  (m.  Ex- 
kurs.) 1.  Leit.  selbst,  prähistor.  üntersuchgen.  tägl.  pri- 
vatiss. —  Vogel;  Bau-  u.  Entwicklgsgesch  d.  Insekten  1. 

Das  ausführliche  Verzeichnis  kann  duich  den 
Oberpedell  unentgeltlich   bezogen  werden. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen 

an  der 

Königlichen  Al<ademie 

zu 

Braunsberg 

im  Winter-Semester  1912/13. 


A.  Theologische  Fakultät. 

Poschmann,  z.  Dekan:  Apologetik  II  2;  Die  Lehre 
von  der  Erlösung  u.  von  den  Sakramenten  i.  allg.  4;  Die 
Lehre  von  der  Vollendung  1;  Dogmatische  Wieder- 
holungen u.  Uebungen  1.  —  Kolberg:  Kirchengeschichte 
des  Mittelalters  4;  Geschichte  der  christlichen  Kunst 
(gotische  Periode)  1.  —  Schulz;  Allgemeine  Einleitung 
i.  d.  Alte  Testament  1;  Dichtungen  des  Alten  Testaments  3; 
Alttestamentliche  Uebungen  1.  —  Marquardt;  wird  nicht 
lesen.  —  Steinmann:  Allg.  Einleitung  i.  d.  Neue  Testa- 
ment 1;  Die  Zukunftserwartungen  des  Urchristentums  1; 
Erklärung  des  Johannesevangeliuras  3;  Neutestamentliche 
Uebungen  1.  —  Gigalski:  Das  Leben  Jesu  mit  Berück- 
sichtigung der  neueren  Irrtümer  II.  2;  Patrologie  (die 
Väter  des  dritten  Jahrh.)  L  —  Jedzink:  Besondere  Mo- 
raltheologie II.  4. 

Braunsberg,  7.  Juli  1912. 


B.  Philosophische  Fakultät. 

Röhrich,  z.  Dekan:  Ermländische  Geschichte  II.  2; 
Geschichte  der  deutschen  Literatur  im  19.  Jahrh.  2;  Paläo- 
graphische  Uebungen  1.  —  Weissbrodt:  Antike  Kunst  2; 
Tertullians  Apologie  2;  Christliche  Epigraphik  1.  — 
Niedenzu:  Allgemeine  Botanik  3;  Mikroskopisch  -  bota- 
nische Uebungen  1;  Astronomie  1;  Mineralogie  1.  — 
Switalski;  Logik  II  (Methoden-  u.  Erkenntnislehre)  2; 
Ontologie  3;  Philosophische  Uebungen  (im  Anschluss  an 
Aristoteles'  Metaphysik)  1;  Pädagogik  2;  Pädagogische 
Uebungen.  —  Grunwald;  Kinderforschung  u.  Jugend- 
kunde als  Grundlage  wissenschaftlicher  Pädagogik  1.  — 
M.  Switalski:  Grammatik  u.  Uebungen  im  Polnisch- 
spreciien  unter  Zugrundelegung  von  Schuen,  Katechis- 
mus auf  der  Kanzel  2;  A.  Mickiewicz,  Pan  Tadeusz  II.  1. 

Kelberg,  z.  Rektor. 


Lyzeen  Bamberg,  Dillingen,  Freising  und  Passau. 
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K.  Lyzeum  Bamberg. 

Wintersemester  1912/13.  —  Beginn  der  Vorlesungen :  22.  Oktober. 


Theologische  Abteilung: 

Prorektor  Dr.  A.  Johannes:  Alttestainentl.  Exegese 
it  Uebungen  4  St.  w.  Hebräische  Grammatik  mit  Ueb- 
ungen  3  St.  w.  Aramäisch  bezw.  Syrisch  2  St.  w.  —  Ao. 
Prof.  Dr.  G.  Aicher:  Erklärung  des  Lukasevangeliums 
4  St.  w.  Einleitung  in  das  Neue  Testament  L  Teil  2  St.  w. 

—  0.  Prof.  Dr.  M.  Heimbucher:  Dogmatik  (Schöpfungs- 
lehre) 5  St.  w.  Patrolügie  mit  patristischen  Uebungen 
1  St.  w.  (Professur  für  Kirchengeschichte  derzeit  unbe- 
setzt.) Ao.  Prof.  Dr.  Ph.  Kuhn:  Spezielle  Moraltheologie 
mit  Seminar.  Uebungen  4  St.  w.  Pastorelle  Sakramenten- 
lehre 2  St.  w.   Pastorale  Didaktik  (Homiletik)  2  St.  w. 

—  Ao.  Prof.  Dr.  A.  L.  Koeniger:  Kirchenrecht  (Verfas- 
sung der  Kath.  Kirche)  4  St.  w.  Kirchenrechti.  Seminar 
(Die  Verfassung  der  Urkirche  nach  den  apost.  Vätern) 


1  St.  w.  Grundzüge  des  bayr.  Staats-  u.  Verwaltungs- 
rechts 1  St.  w. 

Philosophische  Abteilung: 

Rektor  Dr.  W.Hess;  Experimentalphysik  mit  Uebun- 
gen 6  St.  w.  —  0.  Prof.  Dr.  L.  Haas:  Einleitung  in 
die  Philosophie;  Empirische  Psychologie  4  St.  w.  Logik 
und  Erkenntnislehre  2  St.  w.  Geschichte  der  alten  Philo- 
sophie 2  St.  w.  Theorie  der  Pädagogik  1  St.  w.  —  0. 
Prof.  Dr.  A.  Dfirrwächter:  Kultur-  und  Kunstgeschichte 
der  Italien.  Eenaissance  4  St.  w.  Historische  Uebungen 
1  St.  w.  Gesch.  der  Pädagogik  3.  Teil  1  St.  w.  —  Ao. 
Prof.  Dr.  A.  Ries:  Experimentalchemie  (anorg.  u.  organ.) 
5  St.  w.  Allgemeine  Geologie  1  St.  w.  —  Dozent  Dr. 
R.  Schönwerth:  Neuere  Sprachen  3  St.  w. 


K.  Lyzeum  Dillingen. 

Winter-Semester  I9S2|I3.   (Beginn  21.  Oktober) 


Theologische  Abteilung. 

Rektor  Dr.  Leistle:  Lehre  vom  Eigentum,  von  den 
Verträgen  und  den  Ersatzpflichten  6.  —  Prorektor  Dr. 
Specht:  Lehre  von  Gott  und  der  Schöpfung  5.  —  0. 
Prof.  Dr.  Dausch:  Neutest,  Einleitg.  2  (3j;  ß.  Hermeneu- 
tik 1;  Neutest.  Seminar  1;  Hebr.  Grammatik  mit  Lek- 
türe 2.  —  0.  Prof.  Dr.  Euringer:  Genesis  5;  Syrisch  1. 
—  0.  Prof.  Dr.  Geiger:  Kirchenrecht,  Verhältnis  v.  Kirche 
u.  Staat  4;  Bayer.  Verfassungsrecht  2.  —  Ao.  Prof.  Dr. 
Bigelmair:  Kirchengesch.  d.  Altertums  4;  Kgesch.  d.  16. 


u.  17.  Jahrb.  1;  Gesch.  d.  altkirchl.  Literatur,  Einführg., 
Blütezeit  1. 

Philosophische  Abteilung. 

0.  Prof.  Dr.  Zenetti:  Somat.  Anthropologie  u.  Zoolo- 
gie 3;  Deszendenzlehre  1;  Org.  Chemie  2.  —  0.  Prof. 
Dr.  Schröder:  Deutsch.  Gesch.  v.  Beginn  des  19.  Jahrb. 
2;  Gesch.  d.  Malerei  im  IG.  u.  17.  Jahrh.  2;  Uebungen 
aus  d.  Gebiet  d.  Augsburg.  Bistumsgesch.  2.  —  0.  Prof. 
Dr.  Weber:  Physik  4;  Höhere  Mathematik  2.  —  Ao.  Prof. 
Dr.  Scherer:  Psychologie  4;  Logik  u.  Noetik  2. 


Königliches  Lyzeum  Freising. 

Wintersemester  1912113.    Beginn  der  Vorlesungen  23.  Oktober. 


Theologische  Abteilung. 

Reuter:  Generelle  Mdraltheologie  5.  —  Holzhey: 

Exegese  des  Propheten  Daniel  2.  Alttestam.  Einl.  2. 
Hebr.  Sprache,  L  Teil  2.  Orientahsches  Seminar:  Ara- 
bisch 1.  —  Ludwig:  Altchristl.  Kirchen-  und  Dogmen- 
geschichte 4.  Altchristliche  Literaturgeschichte  1.  — 
Schauer;  Pastoraltheologie  4.  Homiletisches  Seminar  1. 
—  Heigl:  Geschichte  des  Leidens,  Sterbens  und  der  Auf- 
erstehung Jesu  4.  Erklärung  der  Apostelgeschichte  1.  — 
Muth:  Einleitung  in  die  kath.  Dogmatik  1.  Lehre  von 
der  Schöpfung  und  von  der  Person  Christi  5.  Theol. 
Enzyklopädie  und  Methodologie  2.  —  Scharnagl:  Ver- 


waltung der  kirchl.  Lehr-  und  Weihegewalt  4.  Kirchen- 
rechtliches Seminar  2. 

Philosophische  Abteilung. 

Schlecht;  Einführung  in  das  Historische  Studium, 
Grundhnien  der  Historischen  Hilfswissenschaften  4.  Ausge- 
wählte Proben  der  frühchristlichen  griechischen  Literatur  1. 
Historisches  Seminar  1.  —  Mayer:  Experimentalphysik  4. 
Pohtische  Arithmetik  1.  Physikalisches  Seminar  1.  — 
Huber:  Logik  und  Metaphysik  5.  Geschichte  der  Philo- 
sophie 2.  Kunstgeschichte  1.  —  Weiss:  Allgemeine  Bio- 
logie 4.  —  Staudenmaier :  Anorganische  Experimental- 
chemie 4.  —  Randlinger:  Geschichte  der  Pädagogik  3. 


K.  Lyzeum  Passau. 

Vorlesungsplan  pro  Wintersemester  1912/13. 


Lyzealrektor  Dr.  Pell:  Apologetik:  Stiftung  und  Auf- 
gabe der  christlichen  Kirche;  Dogmatik:  Die  Lehre  von 
Gott  u.  der  Schöpfung.  Mit  seminaristischen  Uebungen,  6. 
—  Prof.  Dr.  Eberl:  Moraltheologie:  Ueber  das  Ziel  des 
Menschen,  über  die  sittlichen  Handlungen,  über  Gewissen 
und  Gesetz,  4.  Moraltheologisches  Praktikum.  L  — Prof.  Dr. 
Seider:  Kirchengeschichte  des  Mittelalters,  II.  Teil,  4;  Pa- 
trologie,  Fortsetzung:  Die  lateinischen  Kirchenväter  des  2. 
und  3.  Jahrhunderts,  1;  Im  kirchenhistorischen  Seminar: 


Quellenlektüre  und  Vorträge  der  HH.  Kandidaten,  1.  — 
Prof.  Dr.  O.  Happel:  Geschichte  Israels,  IL  Teil,  4;  Alt- 
testamentliches  Seminar :  Exegetisch-kritische  Uebungen, 
1 ;  Hebräische  Grammatik,  2.  —  Prof.  Dr.  Leitner:  Kir- 
chenrecht: Kirchliches  Beamtenrecht,  besonders  Pfarr- 
und  Benefizialrecht,  4;  Eherecht:  Die  Ehe  nach  kirch- 
lichem u.  staatlichem  Rechte  nebst  praktischen  Uebungen, 
2;  Staatsrecht:  Das  Schulwesen,  1.  —  Prof.  Dr.  Weiss: 
Erklärung  des  Markus-Evangeliums,  4;  Einführung  in  die 
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paulinische  Briefliteratur,  1;  Im  neutestanientlichen  Se- 
minar: neuere  Literatur,  Uebungen,  Vorträge  der  Teil- 
nehmer, 1.  —  Prot'.  Dr.  Putz:  Anorganische  Experimen- 
talcheaiie:  Die  wiclitigsten  Elemente  nebst  deren  Ver- 
bindungen nach  dem  periodisehea  Systeme.  Die  thermo- 
chemischen  Prinzipien.  Mineralogie:  Krystallographie; 
die  Mineralien  im  Anschluss  an  die  chemischen  Elemente. 
Anthropologie  (Soniatologie).  Die  Gruudzüge  der  Hy- 
giene; erste  Hilfeleistung  bei  Unglücksfällen.  Anatomie 
u.  Physiologie  (vereint)  der  Tiere.  Uebersicht  über  die 
einzelnen  Abteilungen  des  Tierreiches  mit  Hervorhebung 
wichtiger  Repräsentanten,  ti.  Uebungen,  '1.  —  Prof.  Dr. 
Schmöller:  Philosophische  Theologie  und  Ethik,  4.  Die 
deutsche  Philosophie  im  19.  Jahrhundert,  2.  Ethiea  Ni- 
comachea,  1.  —  Prof.  Dr.  Stöckl:  Experimentalphysik 
Mechanik   der  festen,  flüssigen,  gasförmigen  Körper. 


Elastizitätslehre.  Akustik.  Wärme),  4.  Einführung  in 
die  mathematische  Behandlung  der  Naturwissenschaften, 
mit  Uebungen,  3.  Ueber  elektrische  Schwingungen,  1. 
Physik  der  Atmosphäre,  1.  Planeten  uud  Kometen,  1. 
Grundztige  der  Geopiiysik,  L  Physikalisches  Praktikum, 
4.  Physikalisches  Colloquium,  1.  Astronomisclie  Demon- 
strationen. —  Prof.  Dr.  Eggersdorfer:  Gescfiiclite  der 
Pädagogik  und  der  Ei/.iehung  im  ubendländischen  Kul- 
turkreis mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Entwick- 
lung des  bayerischen  Bildungswesens.  4.  Pädagogisches 
Praktikum  mit  Kindern  der  Volks&ciiule,  4.  Methodik 
der  im  Pi'aktikum  treffenden  Volksschulfächer,  1.  Se- 
niinarübungen:  Lektüre  zur  Geschichte  der  Pädagogik 
nach  Heigenmooser,  Bock,  Quelleiibuch.  1.  —  Dr.  Heu- 
wieser:  Deutsche  Geschichte  unter  den  Karolingern,  2. 
Seminaristische  Uebungen,  1. 


Kgl.  Lyzeum  Regeiisburi 

Wintersemester  1912/13.    (Beginn:  23.  Oktober.) 


Theologische  Abteilung. 

Schenz:  Alttestamontl.  Einleitg.  4.  Bibl.  Hermeneu- 
tik 1.  Hebr.  Sprache  (m.  Uebungen)  2.  —  Weber:  Kir- 
chengeschichte (Altertum)  4.  Kunstgeschichte  (Gesch. 
der  Baukunst)  2.  —  Sachs:  Apologetik  I  6.  Apologet. 
Uebungen,  2  Abteilungen  je  1.  —  Behringer:  Lehre  vom 
den  menschlichen  Handlungen;  Willensfreiheit,  Moralität, 
Gewissen,  Gesetz,  Schuld  und  Verdienst,  b.  —  Nieder- 
huber:  ErHärung  der  Evangelienperikopcn  des  Kirchen- 
jahres 3.  Neutestamentl.  Seminarübungen  1.  Enzyklop. 
und  Methodol.  des  theol,  Studiums  \.  Patrologie,  allge- 
meine u.  besondere  der  vornikänischen  Zeit  2.  ~  Schaub; 
Kirchenrecht  (Enzyklop.  des  Rechts,  Quellen  des  Kirclien- 
rechts  u.  Verfassung  der  Kirche)  4.    Bayer.  Verfassungs- 


u.  Verwaltungsrecht  (Religionsverhältnisse,  Kirchenver- 
mögensverwaltung, Armenrecht,  Volksscliulrecht)  4.  Se- 
minaristische Uebungen  L  Gesch.  der  kirclil.  Armen- 
pflege 1. 

Philosophische  Abteilung. 

Kalvoda:  Anorg. Experimental-(Jhemie4.  Mineralogie 
u.  Krystallographie  1.  —  Sepp:  Gesch.  d.  Zeitalters  der 
sog.  Renaissance  u.  Reformation  4.  Philologie  Ciiero  de 
natura  deorum  1.  I  1.  —  Endres:  Einleitg.  in  die  Philo- 
sophie, Logik,  Noi'tik,  Psycholoü'io  G.  —  Macher:  Ex- 
perimentali)hysik  I  4.  Optik  f.  Vorg.  1.  Kolloquien  1. 
Prakt.  physik.  u.  astr.  Uebungei).  —  Kiilermann:  An- 
thropologie und  Zoologie  .5.    Uebungen  2. 


Verzeichnis  der  öffentlichen  Vorlesungen 

an  der 

k.  k.  Franz  Josephs-Unlversität  zu  Czernowitz 

im  Winter-Semester  I9I2|I3. 

Beginn:  1.  Oktober  1912.  —  Ende:  28.  Februar  1913. 

mijiw:  Einleitung  in  die  praktische  Tiieologie  und  Homi- 
letik, P);  IJtuigik,  I.  Teil,  5;  Homiletische  Uebungen,  2; 
Kateclietik,  L  Teil,  2.  —  Kozak:  Kirclienslavische  Gram- 
matik, I.  Teil,  2;  Praktische  Uebungen  im  Kirchenslavi- 
schen,  1;  Sprachliche  Erklärung  der  Genesis,  2;  Prak- 
tische Uebungen  im  Kirclienslavischen,  H;  Sprachliche 
Erklärung  der  Liturgie  des  hl.  Basilius  d.  (jlr.,  1;  Ueber- 
sicht der  kirclienslavischen  Literatur  bei  den  Südslaven. 
1;  Leiung  der  Literaturdenkmäler,  2;  Hie  Lischriften 
von  Radautz  und  Putna,  1. 

B.   Rechts-  und  staatswissenschaftliche 
Fakultät, 

Ehrlich:  Beurlaul)t.  —  Kogler:  Deutsche  Rechtsgc- 
schichte,  I.  Teil  (Geschichte  der  Rechtsqaellen),  2;  Deut- 
sches Privatrecht,  5.  —  Dungern  Otto,  Freiherr  von: 

Deutche  Rechtsgeschichte,  H  (Geschichte  des  öffentlichen 
Rechtes),  3.  —  Leders  Kirchenreclit,  7 ;  Kirchenreclitliches 
Proseminar  (Lesung  kirchlicher  Rechtsquellen),  1  g;  Kir- 
chenrechtliches Seminar,  2  g;  Allgemeine  Rechtslehre,  3, 
Einführung  in  das  rechtsgeschiclitliche  Studium,  1  g.  — 
Köstler:  Kircliliclies  Ehereclit,  2;  Repetitionen  des  Deut- 
schen und  Kirclienrechtes,  2.  —  Adler:  Oesterr.  Obliga- 
tionenrecht, G;  Handels-  und  Wechselrecht,  7.  —  Mauczka: 


A.   Gr.=or.  theologische  Fakultät. 

Tarnavschi  Vasiie:  Enzyklopädie  und  Methodologie 
der  theologischen  Studien.  2;  Biblische  Archäologie,  3; 
Hebräische  Sprache,  5;  Erklärung  ausgewählter  Stücke 
aus  den  Psalmen  und  Propheten  nach  dem  hebräischen 
Texte,  2;  Heilige  Geschichte  des  A.  B.,  3;  Alttestament- 
liches  Seminar,  1  g.  —  Isopescul  Sylvester  Oktavian: 
Arabisch,  3;  Koptisch,  3;  Geschichte  der  Könige  von 
Israel  und  Juda,  1  g.  —  Gheorghiu:  Einleitung  in  die 
kanonischen  Bücher  des  N.T.,  3;  Erklärung  des  Ilebräer- 
briefes,  3;  Ausgewählte  Stücke  aus  der  Apostelgeschichte, 
2  g;  Neatestamentliches  Seminar,  1  g;  Patrologie  3; 
Popowicz  Klemens  Konstantin:  Griechisch  orientalisches 
Kirchenrecht;  I.  Teil,  G;  Lesung  der  Kanones  der  Kirchen- 
väter, 2;  Lesung  von  ausgewählten  Kapiteln  aus  dem 
Nomokanon  XIV  titulorum,  1  g;  Kirchengeschiclite,  I. 
Hälfte,  8.  —  Saghin:  Fundamentaltheologie  oder  Apolo- 
getik, 5;  Apologetisches  Repetitorium  3;  Apologetische 
Zeitfragen,  1  g;  Spezielle  Dogniatik,  L  Teil,  5;  Dogma- 
tisches Re])etitorium,  3;  Dogmatisches  Seminar,  1  g.  — 
Wojuckl:  Moralthcologie,  I.  Teil,  8;  Moraltheologisches 
Seminar,  1  g.  -  Tarnavschi  Theodor:  Praktische  Theo- 
logie;  Einleitung,  Homiletik  und  Liturgik,  I.Teil,  8; 
Uebungen  im  Vortrage,  2;  Katechetik,  I.  Teil,  2.  —  Jere- 
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Oesterreiohisches  allgemeines  Privatrecht  I  6;  Seminar 
über  österreicliisciies  Privatrecht,  1  g.  —  Last:  Oester- 
rt'icliisches  Sachenrecht,  2;  Römisches  Recht:  Quellen, 
Verfassiingss'eschiclite  und  Zivilprozess,  4.  —  Rappaport: 
Oesterreichisches  Hypotiiekarrecht,  2.  —  Exner:  Ge- 
schichte der  Rechtsphilosophie,  4;  Oestorreichisches  Straf- 
recht,  5;  Strat'rechtlichos  Seminar  (Strafrechtroform  für 
Vorgerücktere),  2  g.  —  Petschek:  Oesterreichisches  Zi- 
vilprozessrecht, I,  ü;  Verfaiiren  ausser  Streitsachen,  2; 
Besprechuni;-  zivilnrozessrechtiicher  Tagesfragen  aus 
Literatur  und  Praxis.  2.  —  Frisch:  Aligemeines  u.  öster- 
reichisches Staatsrecht:  I.  Allgemeine  Lehren,  2;  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  dem  österr.  Staats- und  Verwaltungs- 
recht, 2;  Politik  des  moderncu  Staates,  2;  Völkerrecht  4; 
OeffentHch-rechtliches  Seminar  gemeinsam  mit  Professor 
Dr.  Freilierrvon  üuugern,  2  g.  -  Dungern  Freiherr 
von:  Allgemeines  und  österreicliisciies  Staatsrecht:  II 
Oesterreichisches  Staatsreciit,  3;  Verfassung  und  Ver- 
waltung Bosniens  und  der  Herzegowina,  2.  —  Rosch- 
mann=Hörburg  Ritter  von:  Theoretische  und  praktische 
Volkswirtschaftslehre,  !<•;  Volkswirtschaftlich-statistisches 
Seminar,  2  g.  —  Amonn>  Volkswirtschaftslehre,  5;  Finanz- 
wissenschaft, 3;  Seminar,  2  g.  —  Lunz:  Staatsrechnungs- 
wissenschaft mit  Einschluss  der  merkantilen  Doppik,  5. 

C.  Philosophische  Fakultät. 

Wahle:  Gescliichte  der  Weltanschauungen,  4;  All- 
gemeine Pädagogik,  2.  —  Kaindl:  Geschichte  Oester- 
reichs vom  Interregnum  bis  zum  Jahre  1526,  5;  Histori- 
sches Seminar  (Abteilung  für  österreichische  Geschichte); 
Forschungen  zur  Geschiclite  der  Kariiathenläiider  2  g. 
—  Herzberg'Fränkel:  Das  Zeitalter  der  Reformation, 
3;  Methodologie  der  Geschichte,  2.  —  Kromayer:  liest  im 
Wintersemester  nicht.  Milkowicz:  Aelteste  Geschichte 
Osteuropas,  .3;  Eutwicklung  der  Malerei,  3;  Einige  Ka- 
pitel aus  den  slavischen  Altertümern,  lg.  —  Reichelt: 
Vergleichende  Grammatik  des  Lateinischen,  2;  Altlatei- 
nische Inschriften,  1;  Sanskrit  für  Vorgeschrittene,  2; 
Quellen  zur  Geschichte  der  Religion  des  Zarathiistra 
(Interpretation  alt-  und  mittelpersisclier  Texte),  2;  Rig- 
veda  in  Auswahl,  2.  —  Jüthner:  Attisciie  Beredsamkeit, 
5;  Der  athletische  Sport  der  Griechen,  1  g;  Philologisches 
Seminar:  Isokrates  Panegyrikos,  2  g;  PIdlologisches  Pro- 
seminar: U.  von  Wilamowitz,  griech.  Lesebuch;  griech. 
Stilübungen,  2  g.  —  Hilberg:  Propertius  Elegien,  5; 
Im  philologischen  Seminar:  Hieronymus'  Briefe,  2  g;  Im 
philologischen  Proseminar:  Lateinische  Stil-  und  Sprech- 
übungen, 2.  —  Zingerle  von  Summersberg:  Altdeutsche 
Grammatik,  3;  Der  mitte'alterliclie  Burgenbau,  2;  Semi- 
narübungen. 2  g.  —  Kosch:  Die  deut-che  Literatur  vom 
dreissigjährigen  bis  zum  siebenjährigen  Krieg,  3;  Eichen- 
dorff, sein  Leben  und  seine  Werke,  2;  Seminar:  Günthers' 
Lyrik,  2  g.  —  Grienberger  Ritter  von:  liest  im  Winter- 


semester 1912/13  nicht.  —  Kellner:  Altenglische  Prosa, 
2;  Spcnsers  Fairy  Queene,  3.  —  Herzog:  Französische 
Wortlehre,  3;  Christian  von  Troyes'  Erec,  2;  Romanisclies 
Seminar:  üebungen  über  das  französische  k!assisch(> 
Drama,  2  g.  —  Puscariu:  Geschichte  der  rumänischen 
Literatur:  XVI.  -  XVII.  Jahrhundert,  2;  RumäniEche 
Flexions-  und  Wortbildungslehre  3;  Rumänifclies  Semi- 
nar: Grammatisohe  üebungen,  2.  Kaluzniacki:  Slavische 
Wortbildungslelire,  2;  Aus  der  (»eschichte  der  slavisciien 
Philologie,  2.  —  Smal-Stockyj  Edler  von:  Ruthenisches 
Semiuar,  2g.  —  Plemelj:  Differential-  und  Integralrech- 
nung, 5;  Seminar  für  Mathematik,  2  g;  Prosenn'Dar  für 
Mathematik,  2  g.—  Hahn:  Differentialgeometrie,  3; 
Variationsrechnung,  3;  Proseminar  für  Mathematik:  Ma- 
thematische Spiele,  2  g.  Seminar  für  Mathematik:  Heb- 
ungen zur  Variationsrechnung,  2  g.  -  Kruppa ;  Dar- 
stellende Geometrie  mit  konstruktiven  üebungen,  3.  — 
Geitler  Ritter  von:  Experimentalphysik,  I.,  5:  Physika- 
lisches Praktikum  für  Anfänger,  I.:  a)  Für  Physiker  und 
Mathematiker,  (j;  b)  für  Chemiker  und  Naturhistoriker, 
3;  Physikalische  üebungen  für  Fortgeschrittene,  3;  An- 
leitui'g  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten.  10;  P)esiirechung 
physikalischer  Fragen,  gcnicinsam  mit  Pro''.  Dr.  Rada- 
kovic  und  Prof.  Dr.  Conrad,  alle  14  Tage,  2  g.  — 
Radakovi6:  Mechanik,  .'3:  Einführung  in  di(;  Vektoren- 
rechnung, 2  g;  Seminar  für  mathematische  Physik,  2  g. 
—  Conrad:  Grundlagen  der  allgemeinen  Klimatologie, 
4;  Wetter|)rognose  und  Lesen  von  Wetterkarten,  1;  An- 
leitung zu  wissenschaftlichen  Arbeiten,  KJ  g.  —  Pome- 
ranz:  Allgemeine  Chemie,  I.,  o;  Chemische  üebungen 
für  Anfänger,  l.ö;  Chemische  Hebungen  für  Vorge- 
schrittene, 2U;  Physikalische  Chemie  (ausgewählte  Ka- 
pitel), 2.  —  Porsch:  Stammesgoscliichte  des  Pflanzen- 
reiches, I.,  .^);  Anatomisches  Praktikum,  (j;  Anleitung  zu 
wissenschaftlichen  Arbeiten,  10.  -  Raubitschek:  Gähr- 
ung,  Fäulnis  und  Veiwesung,  1;  Ausgewählte  Kapitel 
aus  tler  angewandten  Bakteriologie, 2.  —  ISetolitzky :  Phar- 
makognosie. 5;  Prähistorische  Botanik,  lg.  —  Zelinka: 
Spezielle  Zoologie:  Deuterostomia,  .ö;  Mikroskopisch- 
zoologischer  Kursus,  10;  Anleitung  zu  wissenschaftlichen 
Arbeiten,  10  g.  —  Botezat:  Allgemeine  Histologie  des 
Nervensystems,  1.  —  Stark:  Elemente  der  allgemeinen 
und  der  speziellen  Mineralogie  und  der  Petrographie 
(für  Lehramtskandidaten  der  Physik  und  Chemie),  5; 
Praktikum  hiezii,  2;  Anleitung  zu  wissenschaftlichen 
Arbeiten,  10  g.  —  Böhm  Edler  von  Böhmersheim: 
Matlieinatische  Geographie,  5;  Geographische  üebungen, 
2  g.  Penecke:  Paläontologie  der  wirbellosen  Tiere, 
~-  Kuz'ela:  Rntlienische  Sprachühungen  für  Anfänger, 
2;  Sprachliche  Erläuterungen  ruthenischer  juridischer 
Texte  1.  —  Gouvernet:  Französische  üebungen  für  An- 
fänger und  Vorgeschrittene,  2;  Französische  üebungen 
für  Vorgeschrittene,  2.  —  Köstler:  Stenographie  Gabeis- 
berger,  2. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen 


an  der 


K.  k.  Karl-Franzens-Universität  zu  Graz 


für  das 

Winter=Semester  1912/13.  —  Beginn  1.  Oktober  1912. 


Ende  12.  März  1913. 


A.  Theologische  Fakultät. 

Maring:  Einführung  in  das  Studium  der  Theologie, 
fünf  Vortr.  —  Michelitsch:  Geschichte  der  griechischen 
Philosophie,  1  St.  Erkenntnistheorie,  2  St.  Allgemeine 
ReHgionsgeschichte,  1  St.  Rehgionsphilosophie,  Lehre 
von  der  Offenbarung  und  vom  Christentum,  3  St.  Philo- 
sophisch-apologetische üebungen,  1  St.  Philosophisch- 
apologetisches Seminar,  1  bis  2  St.  —  Bliemetzrieder : 
Lektüre  und  Erklärung  von  Augustins  „De  vera  religione", 
2  St.  —  Joh.  Weiss:  Lingua  hebraica,  3  Std.  Librorum 
historicorum  V.  Foed.  partes  selectae  e  textu  Vulgatae, 
2  St.  Introductio  generalis  in  libros  V.  Foed.  et  historia 
sacra  V.  F.  usque  ad  Davidem,  3  St.  Hermeneutik,  1  St. 
Lingua  aramaica  et  syriaca,  2  St.  —  Stanonik:  Theologia 


dogmatica,  G  St.  —  Ude:  Dogmatica  speculativa,  4  St. 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Psychologie,  3  St.  Dogma- 
tisch-spekulatives Seminar,  1  St.  —  Wagner:  De  Deo 
creante  et  elevaiite,  3  St.  —  Gutjahr:  Evangelium  see. 
Marcum,  4  St.  Introductio  in  ss.  libros  N.  T.,  3  St.  Epi- 
stula  prior  ad  Corinthios  (continuatio),  e  textu  graeco,  2  St. 
Exegetische  üebungen,  1  St.  —  Karl  Weiss:  Theologia 
moralis  generalis,  ('  St.  Moraltheologisches  Seminar,  1  St. 
—  Ant.  Weiss:  Historia  ecclesiae  Christi  universalis, 
aevum  antiquum,  7  St.  Patrologia.  Kirchengeschichliches 
Seminar,  1  St.  —  Köck:  Pastoraltheologie,  8  St.  Homi- 
letische üebungen,  1  St,  Pastoraltheologisches  Seminar, 
1  St.  —  Katschner:  Katechetik,  3  St.  Allgemeine  Päda- 
gogik, 1  St.  Katechetische  üebungen  mit  ausgew.  Lek- 
türe, 2  St.  —  Haring:  Kirchenrecht,  6  St.  Lektüre  und 
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Besprechung  ausgewählter  Kirchenrechtsquellen,  1  St. 

—  Graus:  Allgemeine  Kunstgeschichte  und  christliche 
Archäologie. 

B.  Rechts-  und  staatswissenschaftliche 
Fakultät. 

Hanausek:  Römische  Rechtsgeschichte,  3  St.  Pan- 
dekten: Erbrecht,  3  St.  Lektüre  ausgewählter  Titel  der 
Institutionen  .lustinians,  2  St.  Ronianistische  Uebungen 
im  Seminar,  1  St.  —  Pfaff:  Institutionen  des  römischen 
Rechtes,  7  St.  Ronianistisches  Seminar,  2  St.  —  v.  Tewes: 
Pandekten:  Obligationenrecht  (spe7ieller  Teil),  3  St.  Ein- 
führung in  das  Studium  dar  Jurisprudenz,  3  St.  -  Punt= 
schart:  Deutsche  Rechtsgescliichte  (allg.  Teil  u.  Staats- 
recht), 5  St.  Deutsches  Privatrecht,  5  St.  —  Pöschl: 
Kirchenrecht,  1.  Teil,  5  St.  Kirchenrechtliche  Serninar- 
tibungen,  2  St.  —  Steinlechner;  Allgemeines  öster- 
reichisches Zivilrecht,  I.  Teil,  9  St.  Zivilrechtliches  Se- 
minar, 1  St.  —  V.  Anders:  Allgemeines  österreichisches 
Zivilrecht,  Obligationenrecht,  Allgem.  Teil,  5  St.  Oester- 
reichisches Bergrecht,  2  St.  Oesterreichisches  Wasser- 
recht, 1  St.  -  Reichmayr:  Das  Recht  der  Scliuldverhält- 
nisse,  Bes.  Teil,  2  St.  Zivilrechtliches  Praktikum,  1  St. 

—  Gross:  Oesterreichisches  Straf  rocht,  5  St.  Strafrecht- 
liches Seminar,  1  St.  —  Lenz:  Oesterreichisches  Straf- 
recht, 5  St.  Schuldlehre  im  Entwürfe,  1  St.  -  Byloff: 
Oesterreichisches  Strafprozossrecht,  5  St.  Enzyklopädie 
der  Rechts-  und  Staatswissenschaften,  3  St.  —  Schum- 
peter:  Volkswirtschaftslehre,  5  St.  Seminar  für  Politische 
Oekonomie,  2  St.  Finanzwissenschaft,  5  St  —  Rintelen: 
Oesterreichisches  Zivflprozessrecht,  I.  Teil,  6  St.  Verfahren 
ausser  Streitsachen,  2  St.  —  Hanausek:  Oesterreiehisches 
Handels-  und  Wechselrecht,  I.  Teil,  5  St.  —  Hauke:  Allge- 
meines und  österreichisches  Staatsrecht,  5  St.  Oeffentlich- 
rechtliche  Seminarübungen,  1  St.  —  Layer:  Verwaltungs- 
lehre und  österreichisches  Verwaltungsrecht,  6  St.  Ge- 
schichte der  Staatstheorien,  2  St.  —  Bischoff:  Die  ge- 
setzlichen Grundlagen  des  politischen  Lebens  in  Oester- 
reich, 2  St.  Das  österreichische  Armenrecht,  2  St.  — 
GOrtler:  OesterreichischesEinanzrecht,  3 St.  Gesellschafts- 
lehre (Soziologie),-  3  St.  Statistisches  Seminar,  1  St.  — 
Kratter-Pfeiffer:  Gerichtliche  Medizin,  4  St.  —  Kryspin: 
Staatsrechnungswissenschaft,  I.  Teil.  6  St. 

C.  Medizinische  Fakultät. 

Possei:  Einführung  in  das  Studium  der  Medizin,  .5  Vorl. 
Geschichte  der  Medizin,  1  St.  —  Holl:  Anatomie  des  Men- 
schen, 6  St.  Anatomie  der  äusseren  Formen  des  menseli- 
lichen  Körpers,  1  St.  Anatomische  Sezierübungen,  Ost. 
Koll.  Kursus  der  topographischen  Anatomie,  3  St. 
Zoth:  Physiologie  des  Menschen,  5  St.  Praktische  Ueb- 
üngen  im  Physiologischen  Institute,  3  St.  —  Schaffer: 
Histologie  mit  Anleitung  zum  Gebrauche  des  Mikroskops, 
5  St.  Arbeiten  für  Vorgeschrittene  im  Institute  für  Histo- 
logie und  Embryologie,  ganztägig.  Hofmann:  Ohemie 
für  Mediziner  (I.  Teil :  Anorg.  Chemie),  5  St.  Cyclische 
Verbindungen,  1  St.  Medizinisch  -  chemische  Hebungen, 
I.  Teil,  5  St.  —  Klemensievwicz:  Allgemeine  Pathologie, 
5  St.  Praktischer  Kurs  in  der  Bakteriologie,  vierwöchig. 
Arbeiten  für  Vorgeschrittene  im  Laboratorium,  Montag 
bis  Samstag.  —  Loewi:  Pharmakologie,  4  St.  Arbeiten 
im  Pharmakologischen  Institute,  30St.  —  Müller:  Pharma- 
kognosie, 5  St.  Pliarmakognostisches  Praktikum,  5  St. 
Mikroskopische  Untersuchung  der  vegetabilischen  Nah- 
rungs-  und  Genussmittel  und  deren  Verfälschungen,  2  St. 

—  Eppinger:  Allgemeine  und  spezielle  pathologische  Ana- 
tomie, mit  Demonstr.,  5  St.  Pathologische  Sezierübungen, 
3  St.  Mikro8koi)ischer  Kurs  der  pathologischen  Anatomie, 
3  St.  —  Lorenz:  Spezielle  Pathologie,  Therapie  und  Khnik 
der  inneren  Krankheiten,  T'/a  St.  —  Pfeiffer:  Klinik  der 
Lugentuberkulose,  2  St.  —  Scholz:  Die  j)hysikalischen 
Untersuchungsmethoden,  2  St.  fatliologie  und  Therapie 
der  Herzkrankheiten,  2  St.  ^ — Kossler:  Spezielle  Patho- 
logie und  Therapie  der  Stoffwechselkrankheiten,  2  St.  — 
Petry:  Funktionelle  Magendiagnostik,  1  St.  —  Hartmann: 
Allgemeine  und  spezielle  Pathologie  der  Krankheiten  des 
Nervensystems  und  neurologisch-psychiatrische  Klinik,  5 St. 
Neurologische  Propädeutik,  4  Wochen  je  6  St.  Klinisch- 
pathologische Arbeiten  für  Vorg.,  Montag  bis  Samstag 


von  9—6  Uhr.  Arbeiten  für  Vorg.  im  pathologisch-histo- 
logischen  Laboratorium  der  Klinik,  Montag  bis  Samstag 
von  9—6  Uhr.  —  Franz  Müller:  Spezielle  Pathologie  und 
Therapie  der  Krankheiten  des  gesamten  Nervensystems, 
2  St.  —  Zingerle:  Die  traumatischen  Erkrankungen  des 
Nervensystems,  2  St.  Langer:  Klinik  und  Poliklinik 
der  Kinderkrankheiten,  5 St.  Ueber Intubation  undTracheo- 
tomie  beim  Kinde,  6  Wochen  je  l  St.  Impfkurs,  nur  für 
Physikats-Kandidaten,  1  St.  —  Tobeitz:  Infektions-Krank- 
heiten, 2  St.  —  Potpeschnlgg:  Auskultation  und  Perkus- 
sion am  gesunden  und  kranken  Kinde.  1  St.  —  Matzen- 
auer: Klinik  der  Hautkrankheiten  und  Syi)hilis  usw.,  5  St. 

—  Polland:  Einführung  in  das  Studium  der  Dermatologie, 

1  St.  Kurs  über  Diagnostik  und  Pathologie  der  wichtigsten 
Hautkrankheiten  einschl.  Syphilis,  20  St.  —  Habermann: 
Klinik  der  Krankheiten  des  Ohres,  3  St.  Klinik  der  Krank- 
heiten der  Nase  und  des  Kehlkopfes,  3  St.  -  Barnick: 
Die  häufigsten  Erkrankungen  des  Gehörorgans  im  Kindes- 
alter, 2  St.  —  V.  Hacker:  Spezielle  chirurgische  Patho- 
logie, Therapie  und  Klinik,  T'/a  St.  —  Spitzy:  Orthopädi- 
sche Indikation  und  Therapie  mit  einem  Massagekurs,  2  St. 
Vorlesungen  über  köri)erliche  Erziehung,  1  St.  —  Wittek: 
Chirurgische  Orthopädie  des  Bewegungsapparates,  2  St. 

—  Max  Hof  mann:  Chirurgie  des  praktischen  Arztes,  vier 
Wochen  je  6  St.   -Hertie:  Allgemeine  Chirurgie,  2  St. 

—  Streissler:  Kleine  Chirurgie,  1  St.  Chirurgische  Opera- 
tionslehre an  der  Leiche,  2  St.  —  Trauner:  Zahnheilkunde, 
6  wöch.  Kurs.  Praktischer  Kurs  an  Patienten  für  Vorge- 
schrittene, 8  Wochen  je  10  St.  Zaiinersatzkunde,  6  St.  — 
Urbantschitsch:  Einführung  in  das  Studium  der  Stoma- 
tologie, 2  St.  Elygiene  der  Mundhöhle,  1  St.  —  Baum- 
gartner: Konservierende  und  operative  Zahnheilkunde, 

2  St.  Die  Mikroorganismen  der  Mundhöhle,  6  Wochen  je 
5  St.  — Salzmann;  Pathologie  und  Therapie  der  Augen- 
krankheiten, II.  Teil,  5  St.  —  Birnbacher:  Ueber  normale 
und  pathologische  Anatomie  des  Sehorgans,  2  St.  — 
Blaschek:  Untersuchungsmethoden  des  Auges,  vier  bis 
sechs  Wochen  je  5  St.  —  Possek:  Okulistische  Propä- 
deutik, 1  St.  Hygiene  des  Auges,  1  St.  —  Hesse:  Grenz- 
gebiete der  Augenheilkunde,  1  St.  —  Knauer:  Geburts- 
liilflich -gynäkologisclie  Klinik  für  Anfänger,  5  St.  Ge- 
burtshilfliche und  gynäkologische  Klinik  für  Vorgeschritt., 
5  St.  Geburtshilflicher  Operationskurs,  4  St.  —  Knauer- 
Mathes:  Fortbildungskurs  für  praktische  Hebammen,  12  St. 

—  Börner:  Ausgewählte  Kapitel  aus  dem  Gebiete  der 
Gynäkologie,  2  St.  —  Rossa:  Gynäkologische  Proi)ä- 
deutik,  2  St.  —  Fürst:  Geburtshilfliche  Indikationslehre, 
1  St.   Gynäkologische  Diagnostik  und  Therapie,  2  St. 

—  Steinbüchel  v.  Rheinwall:  Gynäkologische  Propä- 
deutik, 2  St.  —  Stolz:  Gynäkologische  Diagnostik,  1  St. 
Die  Beziehungen  zwischen  dem  weiblichen  Genitale  und 
den  akuten  Infektionskrankheiten,  1  St.  —  Mathes:  Prak- 
tische Uebungen  in  der  Krankenbeobaehtung,  1  St.  — 
Schauenstein:  Geburtshilfliche  Propädeutik,  6wöch.  Kurs. 
Mikroskopische  Diagnostik  gynäkologischer  Erkrankun- 
gen, 2  St.  —  Kratter;  Gerichtliche  Medizin,  I.,  5  St.  Staats- 
ärztliches Praktikum,  5  St.  —  Pfeiffer:  Repetitorium  der 
gerichtlichen  Medizin,  6wöch.Kurs.  —  Prausnitz:  Hygiene, 
I.  Theoretischer  Teil,  5  St.  Bakteriologisch-hygienische 
Arbeiten  für  Vorgeschrittene.  —  Prausnitz-Müller;  Bak- 
teriologisch-hygienischer Kurs,  3wöch.  —  Müller;  Infek- 
tion und  Immunität,  1  St.  Hygiene  des  Geschlechtslebens, 
1  St.  —  Hammerl:  Ausgewählte  Kapitel  aus  dem  Gebiet 
der  Infektionskrankheiten.  1  St.  —  (Der  Vortragende  wird 
später  bekanntgegeben):  Tierseuchenlehre  und  Veterinär- 
polizei, 3  St. 

D.  Philosophische  Fakultät. 
1.  Philosophie  und  Pädagogik. 
Meinong:  Philosophisches  Seminar:  Uebungen  für 
Vorgeschrittene,  2  St.  —  Spitzer:  Gesichtsempfindungen 
und  Gesichtswahrnehmungen,  3  St.  Aesthetik  der  Dicht- 
kunst, 2  St.  —  Martinak:  Geschichte  der  Pädagogik  seit 
dem  XVI.  Jahrhundert,  II.  Teil,  4  St.  Philosophisches 
Seminar,  2  St.  —  WItasek:  Kursus  der  allgemeinen  und 
experimentellen  Psychologie,  4  St.  Philosophisches  Se- 
minar, 2  St.  Arbeiten  im  Laboratorium  für  e.xperim.  Psy- 
chologie, Stunden  nach  Bedarf. —  Benussi:  Psychologi- 
sche Methodik,  4  St. 
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II.  Mathematik  und  Naturwissenschaften. 

Dantscher:  Analytisciie  und  projektivische  Geometrie 
des  Raumes,  5  St.  Mathematisches  Seminar,  Abt.  I,  2  St. 

—  Daublebsky  v.  Sterneck:  Differential-  und  Integral- 
rechnung, 5  St.  Elementarmathematik  I..  2  St.  Mathe- 
matisches Seminar,  2  St.  —  Streissler:  Darstellende  Geo- 
metrie, III.  Teil,  3  St.  —  Wassmuth:  Dynamik  materieller 
Punkte  und  Punktsysteme,  4  St.  Statistische  Mechanik, 
1  St.  Seminar  für  mathematische  Physik,  St.  —  Hille- 
brand; Sphärische  Astronomie,  2  St.  Bahnbestimmung 
der  Planeten  und  Kometen,  3  St.  Astronomische  Refrak- 
tion und  verwandte  Erscheinungen,  1  St.  —  Benndorf: 
Experimentalphysik,  I.  Teil,  3  St.  Physik,  I.  Abschnitt 
(AUg.  Physik  und  Mechanik),  für  Vorg.,  2  St.  Physikali- 
sche Uebungen:  1.  Kurs  für  Chemiker  und  Naturhistoriker, 
6  St.  II.  Kurs  für  Mathematiker  und  Physiker,  6  St.  An- 
leitung zu  wissenschaftlichen  Arbeiten  für  Vorg.  Physi- 
kalisches Konversatorium,  2  St.  —  Streintz:  Elektro- 
chemie, 2  St.  —  V.  Ficker:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
Physik  der  Erde,  2  St.  Allgemeine  Klimatologie,  2  St. 
Meteorologisches  Konversatorium,  1  St.  Anleitung  zu  Ar- 
beiten für  Vorg.,  5  St.  —  Scholl:  Allgemeine  und  anor- 
ganische Expei  imentalchemie,  5  St.  Chemische  Uebungen 
für  Anfänger,  15  St.  Chemische  Uebungen  für  Lehramts- 
kandidaten, dat.  Kolleg.  Chemische  Uebungen  für  Medi- 
ziner, 4  St.  Chemische  Uebungen  für  Vorg.,  20st.  Kolleg. 

—  Kremann:  Physikalische  Chemie  I.,  2  St.  Die  physi- 
kalisch-chemischen Grundlagen  der  analytischen  Chemie, 

1  St.  Physikalisch-chemisches  Anfänger-Praktikum,  6  St. 
Physikalisch-chemisches  Praktikum  für  Vorg.,  20  St.  — 
Hemmelmayr:  Chemische  Technologie  der  Metalle,  2  St. 

—  Scharizer:  Spezielle  Mineralogie:  II.  Die  sekundären 
Mineralien  und  sekundären  Gesteine,  5  St.  Mineralogi- 
sches Praktikum  für  Anf.,  2  St.  Mineralogisch-petrogra- 
phische  Uebungen  für  Vorg.  Allgemeine  Mineralogie  für 
Physiker  und  Chemiker,  1  St.  —  Ippen:  Allgemeine  Petro- 
graphie,  4  St.  Mikroskopisch-petrographisches  Praktikum, 

3  St.  —  Hoernes:  Palaeontologie  und  Deszendenztheorie, 

4  St.  Geschichte  der  Geologie,  1  St.  Anleitung  zu  wis- 
senschaftlichen Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der  Geologie 
und  Palaeontologie,  lOst.  Kolleg. —  Hilber:  Urgeschichte 
nebst  ihren  Beziehungen  zur  Erdgeschichte,  2  St.  Erläu- 
terung der  geol.  Abteilung  am  Joanneuni,  2  St.  Anleitung 
zum  Studium  der  geol.  Abteilung  am  Joanneum,  3  St.  — 
Herltsch:  Einführung  in  die  Geologie,  3  St.  —  Fritsch: 
Systematische  Botanik  für  Lehramtskandidaten  und  Phar- 
mazeuten, 5  St.  Botanisches  Praktikum,  4  St.  Anleitung 
zur  Ausführung  wissensch.-bot.  Arbeiten.  lOst.  Kolleg.  — 
Linsbauer:  Physiologie  der  pflanzlichen  Reizbewegungen, 

2  St.  Fortpflanzung  und  Vererbung  im  Pflanzenreiche, 

3  St.  Pflanzenanatomisches  Praktikum  für  Anf,  6  St.  An- 
leitung zu  wissenschaftlichen  Arbeiten  für  Vorg.,  iHst. 
Kolleg.  —  Linsbauer-Palla:  Botanisches  Konversatorium, 
2  St.  —  Palla:  Morphologie  und  Systematik  der  Leber- 
moose, 1  St.  Bildungsgewebe  der  Pflanzen,  2  St.  Mikros- 
kopische Untersuchung  der  vegetabilischen  Nahrungs-  und 
Genussmittel,  2  St.  —  Fuhrmann:  Ausgewählte  Kapitel 
aus  der  allgemeinen  Bakteriologie,  1  St.  —  Kubart:  Fos- 
sile und  rezente  Pteridophyten,  1  St.  —  v.  Graff :  Allge- 
meine Zoologie,  5  St.  —  Graff-Böhmig:  Arbeiten  im  Zoo- 
logisch-zootomischen  Institute,  12st.  Kolleg.  —  BShmig: 
Naturgeschiohte  der  wirbellosen  Tiere,  II.  Teil,  4  St.  — 
Böhmig:  -  Stummer:  Zoologisches  Praktikum,  6  St.  — 
Wagner:  Descendenztheorie,  4  St.  —  v.  Stummer-Traun- 
fels:  Vergleichende  Anatomie  der  Wirbeltiere,  I.Teil,  3  St. 

III.  Geschichte  und  Geographie. 

Bauer:  Allgemeine  Geschichte  des  Altertums,  4  St. 
Die  Entstehung  der  ältesten  christlichen  Gemeinden,  1  St. 
Histor.  Seminar,  2  St.  —  Cuntz:  Grundzüge  des  römischen 
Staatsrechtes,  3  St.  —  Loserth:  Geschichte  der  französi- 
schen Revolution,  5  St.  Uebungen  im  histor.  Seminar, 
2  St.  —  Uhlirz:  Oesterreichische  Geschichte  bis  zum  Tod 
König  Albrechts  IL,  5  St.  Histor.  Seminar,  2  St.  Lateini- 


sche Palaeographie,  I.,  3  St.  —  Käser:  Weltgeschichte  I., 
ü  St.  Histor.  Uebungen,  2  St.  —  Meli:  GrundzUge  der 
österreichischen  Reichsgeschichte,  2  St.  —  Sieger:  Länder- 
kunde der  Alten  Welt,  5  St.  Geographische  Debungen,  2  St. 

IV.  Philologie. 

Meringer:  Vergleichende  Grammatik  des  Germani- 
schen, 3  St.  Deutsche  Etymologie,  2  St.  —  Kirste:  Mälä- 
vikägnimitra,  3  St.  Uebungen  im  Uebersetzen  aus  dem 
Prakrit  ins  Sanskrit,  2  St.  —  Rhodokanakis:  Arabische 
Grammatik  für  Anf.,  2  St.  Hebräische  Lektüre  (I.  Kön.), 
2  St.  Assyrische  Texte,  1  St.  —  Herzog:  Grammatik  des 
biblischen  Aramäiscli,  1  St.  Lektüre  der  neuentdeckten 
aramäischen  Bruchstücke  des  Achikarromanes,  1  St.  — 
Schenkl:  Geschichte  der  griechischen  Philosophie,  3  St. 
Lektüre  ausgewählter  platonischer  Dialoge,  2  St.  Philo- 
logisches Seminar,  griech.  Abt.,  2  St.  Philologisches  Pro- 
.«eminar,  1  St.  —  Kukula:  Mythologie  und  Religionswesen 
der  Römer,  3  St.  Lektüre  ausgewählter  Elegien  des  Pro- 
perz,  2  St.  Philologisches  Seminar,  lat.  Abt.,  2  St.  Philo- 
logisches Proseminar,  1  St.  —  Mesk:  Die  römische  Tra- 
gödie, 3  St.  Philologisches  Proseminar,  2  St.  Philologi- 
sches Proseminar,  2  St.  —  Stalzer:  Geschichte  der  No- 
velle im  klassischen  Altertum,  2  St.  —  Zwierzlna: 
Geschichte  der  deutschen  Literatur  von  ihren  Anfängen 
bis  zum  Ende  des  XII.  Jahrb.,  4  St.  Interpretation  aus- 
gewählter Partien  von  Wolframs  Parzival,  1  St.  Seminar 
für  deutsche  Philologie,  2  St.  —  Seuffert:  Geschichte  der 
deutschen  Literatur  des  XVIII.  Jahrhunderts,  4  St.  Se- 
minar für  deutsche  Philologie,  2  St.  —  Murko:  Geschichte 
der  südslavischen  Literatur  im  XVIII.  Jahrb.,  3  St.  Rus- 
sische Uebungen,  2  St.  Seminar  für  slawische  Philologie, 
2  St.  —  ätrekelj:  Altkirchenslawische  Grammatik,  4  St. 
Seminar  für  slawische  Philologie,  2  St.  —  Zauner:  Histo- 
rische Grammatik  des  Französischen,  3  St.  Provenzalisch, 
2  St.  Seminar  für  romanische  Philologie,  2  St.  —  Ive: 
Storia  della  letteratura  italiana  nel  Quattrocento  e  nel 
Cinquecento,  3  St.  Einführung  ins  Italienische,  2  St.  Let- 
tura  e  spiegazione  di  antichi  testi  italiani,  2  St. 

V.  Archäologie  und  Kunstgeschichte. 

Cuntz:  Römische  Numismatik,  2  St.  Archäologisch- 
epigraphisches  Seminar,  2  St.  —  Heberdey:  Grundzüge 
der  klassischen  Archäologie,  4  St.  Erklärung  antiker  Denk- 
mäler, 1  St.  Uebungen  im  archäologischen  Seminar  für 
Vorg.,  2  St.  —  Egger:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Kunst- 
geschichte Oesterreichs,  2  St.  Entwicklung  des  Barock- 
stiles in  Italien,  2  St.  Dürers  Tagebuch  der  niederländi- 
schen Reise,  1  St.  Kunsthistorisches  Seminar,  2  St.  Kunst- 
historisches  Proseminar,  1  St.  —  Suida:  Geschichte  der 
italienischen  Malerei  des  XVI.  Jahrhunderts,  2  St.  Ein- 
führung in  die  Kunstgeschichte.  1  St.  Kunstgeschicht- 
liche Uebungen  an  Originalgemälden  und  -Skulpturen  im 
Museum  „Joanneum",  2  St. 

VI.  Neuere  Sprachen. 

Dupasquier:  Einführung  in  die  französische  Sprache, 
2  St.  —  Französische  Uebungen  für  Vorg.,  3  St.  • —  Steil: 
Uebungen  in  deutscher  Vortragskunst:  a)  für  Lehramts- 
kandidaten; b)  für  sonstige  Hörer  aller  Fakult.,  je  2  St. 

VII.  K.  k.  Turnlehrer-Bildungskurs. 

Loserth:  Geschichte  und  Literatur  des  Turnens,  1  St. 
—  Nietsch:  Theoretisch -praktische  Uebungen  aus  dem 
Gebiete  des  Schulturnens,  4  St.  —  Tomazzoni:  Theo- 
retisch-praktischer Fecht-Unterricht,  3  St. 

VIII.  Fertigkeiten. 

Nedwed:  Der  Aufbau  des  Lehrgebäudes  „Gabeis- 
berger"  auf  wissensch.  Grundlage  in  seinem  geschiclit- 
lichen  Werdegang.  —  Tomazzoni:  Spezial  -  Fechtkurs 
(Fleuret),  3  St.  Säbel-Fechtkurs,  2  St.  Damen-Pechtkurs 
(Fleuret),  2  St. 
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Vorlese-Ordnung 

an  der 

k.  k.  Leopold-Franzens-Universität  zu  Innsbruck 

im  Winter=Semester  1912/18. 
Beginn  des  Semesters  am  1.  Oktober  1912.   Dauer  bis  zum  Mittwoch  vor  dem  Palmsonntag-  1913. 

Die  Vorlesungen,  welelie  unentgeltlich  gelesen  weiden,  sind  mit  g  bezeiclmet. 


Theologische  Fakultät. 

Flunk:  Expositio  in  Psalnios,  3.  Exercitationes  ad 
Paalterium  spectantes,  lg.  —  Michael:  Kircbcngeschichte 
(11  -15.  Jahrhundert),  3.  Geschichte  der  christl.  Kunst. 
Die  altchristliche  Periode  (mit  Liciitbildern),  1  g.  Kirchen- 
geschichtliclies  Seminar,  lg.  —  Hofmann:  De  iure  ma- 
trimoniali,  2.  -  Müller:  Theologia  dogmatica  (de  sacra- 
mentis  in  genere  de  baptismo  et  confirmatione).  5.  Exer- 
citationes scholasticae,  1  g.    Dogmatisches  Seminar,  1  g. 

—  Stufler:  Theologia  dogmatica  (de  sacramentis  paeni- 
tentiae  et  oxtremac  unctionis).  5.  Exercitationes  schola- 
sticae, lg.  —  Biederlack:  Tlieologia  moralis  et  pasto- 
ralis  (de  iustitia  et  jure;  de  contractibus),  3.  Ausgewählte 
sozialpolitische  Fragen,  2  g.  —  Linder:  Introductio  ge- 
neralis et  specialis  in  libros  sacros  V.  T.  cum  Archaeo- 
logia  ßiblica,  3.  Hebräische  Grammatik  mit  Uebersetzungs- 
übungen,  2.  Biblisches  Seminar,  lg.  —  Donat:  Oosmo- 
logia.,  4.  Exercitationes  pliilosophicae,  1  g.  Pliiloso- 
phiscii-apologetisches  Seminar,  lg.  —  Dorsch:  Theologia 
t'undamentalis  (de  religionc  in  genere,  de  religione  reve- 
lata),  5.  Exercitationes  scholasticae,  1  g.  —  Spä£il:  Theo- 
logia fundamentalis  (de  ecciesia  et  Romano  pontifice),  5. 
Exercitationes  scholasticae,  lg.  —  Krus:  Homiletik,  2. 
Katechetik,  1.    Liturgik  1.    Homiletisches  Seminar.  2  g. 

—  Hurter:  Theologia  dogmatica  compeud.  (de  gratia  et 
sacramentis),  5.  Seminai'ium  dogmaticum,  2  g. —  Lercher: 
Metaphysica  generalis,  4.  Ethik,  1.  Exercitationes  sciio- 
lasticae,  lg.  —  Schmitt:  Theologia  moralis  et  pastoralis 
(de  sacramentis),  2.  Pastoralkonferenzen,  lg.  —  Molz- 
meister:  Exegesis  in  sermones  et  colloquia  Christi,  3. 
Arabisclie  Grammatik  mit  üebersetzungsübungen,  2.  Der 
Schauplatz  der  Lehrtätigkeit  Christi  (mit  Lichtbildern), 
1  g.  —  Bruders:  Dogmengeschichte  (Sakramentonlehre 
im  allgemeinen),  2  g.  —  Führich:  De  iure  regularium,  1 . 
Oesterreichisches  Partikular-Kirclienrecht,  1. 

Rechts=  und  staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Kretschmar:  Gescliichte  und  Institutionen  des  römi- 
schen Rechtes,  6.  Romanistisclies  Seminar,  1  g.  Oester- 
reichisches Handelsrecht,  4.  —  v.  Woess:  Pandekten; 
letzter  Teil  (Obligationenrecht,  spezieller  Teil,  Familien- 
recht, Erbrecht),  6.  Soziales  Privatrecht,  2  g.  Vermächt- 
nisrecht, 1.  —  V.  Wretschko :  Deutsche  Rechtsgeschichte, 
5.  Deutsches  Priratrecht,  U.  Teil,  3.  —  v.  tlörmann : 
Einführung  in  die  Rechts-  und  Staatswissenschaften,  3. 
Ausgewählte  Partien  aus  dem  Kirchenrechte,  (insbeson- 
dere Verwaltungsrecht  und  Quellen),  3.  Kanonisches 
Eherecht  (mit  Berücksichtigung  der  österr.  Ehegesetz- 
gebung), 2.  Kirchenrechtliches  Seminar,  2  g.  Oester- 
reichisches Zivilprozessreeht,  I.  Teil,  6.  —  Koban:  Oester- 
reichisches Sachenrecht,  4.  Oesterreichisclies  Familien- 
recht, 2.  Oesterreichisches  Erbrecht.  3. —  Rittler:  Oester- 
reichisches Strafrecht,  5.    Strafrechtliche  Uebungen.  2  g. 

—  Freih.  v.  Myrbach-Rheinfeld:  Volkswirtschaftslehre. 
I.  Teil,  5.  —  Gerloff:  Volkswirtschaftspolitik,  5.  Welt- 
wirtschaftspolitik, 1.  Statistisches  Seminar,  2  g.  —  Ku- 
lischt  Verwaltungslehre  und  österreichisches  Verwaltungs- 
recht, 6.  —  Lamp:  Allgemeines  und  österreichisches 
Staatsrecht,  5.  Oeifentliche  Uebungen,  2  g.  —  Ipsen: 
Gerichtliche  Medizin  für  Juristen,  4.  Einführung  in  die 
Beurteilung  zweifelhafter  Geisteszustände,  lg.  —  Albert: 
Staatsrechnungs  wissen  Schaft,  6.  —  Haberer:  Kommer- 
zielles Verrechnungswesen  unter  besonderer  Berücksich- 


tigung der  Lehre  von  den  Bilanzen,  2.    Bank-  uml  Bör- 
senwesen, 1. 

Medizinische  Fakultät. 

Fick:  Systematische  Anatomie,  I.  Teil,  G.  Demon- 
stration anatomischer  Präparate,  g.  Präparierübungen 
an  der  Leiche,  Ü.    Präparierübungen  für  Rigorosanten,  2. 
—  Greil:  Topographische  Anatomie,  L  Teil,  4.  —  RabI: 
Histologie  des  Menschen  und  der  Wirbeltiere,  5.  Histo- 
logisches Repetitorium   für  Rigorosauten,  g.  Wissen- 
schaftliche Arbeiten  im  histolog.-embryologischen  Insti- 
tute, g.  —  Trendelenburg:  Physiologie,  I.,  5.  Physio- 
logische Uebungen,  3.    Arbeiten  im  physiologischen  In- 
stitute für  Vorgeschrittene,  g.  -Pregl:  Chemie  für  Me- 
diziner, I.  Teil,  5.  Praktische  Uebungen,  täglich.  Arbeiten 
im  Institute  für  medizinische  Chemie  für  Vorgeschrittene, 
g.  —  Malfatti ;  Physiologische  Chemie,  2.  Piiysiologisch- 
chemische  Uebungen  für  Vorgeschrittene  3.  Chemisches 
Praktikum  für  Kandidaten  der  Physikatsi)rüfung,  G.  — 
Pommer:  Allgemeine  pathologische  Anatomie  und  Histo- 
logie, 5.    Demonstrationen   mikroskopischer  Präparate, 
2  g.    Pathologisch-anatomische  Sezierübungen,  3.  Patho- 
logisch-histologische  Uebungen  mit  Berücksichtigung  der 
Bakteriologie,  3.  Arbeiten  im  pathologisch-anatomischen 
Institute  für  Vorgeschrittene,  g.  —  Loewit :  Allgemeine 
Pathologie,        Experimentell -pathologische  und  bak- 
teriologische Arbeiten  für  Vorgeschrittene  g.  —  Bayer: 
Praktikum    der  allgemeinen  Pathologie,  2.  —  Ipsen: 
Gerichtliche  Medizin,  I.  Teil,  5.  Gerichtlich-medizinische 
Sezierübungen,  2.    Gerichthch-medizinisches  Praktikum 
für  Physikatskandidaten,  täglich,  Arbeiten  im  gericht-  < 
lich-medizinisehen  Institute,  für  Vorgeschrittene,  g. " — 
Lode:  Hygiene  mit  Uebungen,  5.    Hygienisches  Prakti- 
kum, g.    Bakteriologischer  Kurs,  g.   Die  hygienischen 
und  bakteriologischen  Arbeiten  Geübterer,  g.  —  Ball- 
ner:    Die  Technik  der  serodiagnostischen  Methoden, 
2.     Bakteriologischer    Kurs,    g.    Die    Methoden  der 
praktischen  Hygiene,  2.   —   Nevinny:  Experimentelle 
Pharmakologie  und  Rezeptierkunde,  4.    Uebungen,  2. 
Pharmakognosie,  verbunden  mit  Uebungen,  5.  —  Mayer: 
Diagnostik  und  Behandlung  der  Geistesstörungen,  3. 
Pathologie  und  Therapie  der  Nervenkrankheiten,  2.  — 
Schmidt:  Spezielle  medizinische  Pathologie,  Therapie 
und  medizinische  Klinik  T'/a-   Prinzipien  in  der  Behau d 
hing  innerer  Krankheiten,  1.   Kurs  über  Auskultation 
und  Perkussion  von  den  khnischen  Assistenten  Dr.  G  ais- 
böck,  Dr.  Wegerer,  Dr.  Bauer,  Dr.  Helm  und  Dr. 
Streit.  6.  —  Posselt:  Klinische  Propädeutik,  2.  —  Merk: 
Allgemeine  und  spezielle  Pathologie,  Therapie  und  Klinik 
der  Haut-  und  venerischen  Krankheiten,  5.  —  v.  Haberer: 
Pathologie  und  Ther.apie  der  chirurgischen  Erkrankungen 
(mit  Praktikum),  TVa-  Typische  Operationen  an  der  Leiche 
(Collegium  publicum),  1.   Kurs  über  Verbandlehre  vom 
klinischen  Assistenten  Dr.  Rauch enbichler,  6.  Kurs 
über  Frakturen  und  Luxationen  vom  klinischen  Assistenten 
Dr.  J.  Budisarljevies,  6.  —  Freih.  v.  Saar:  Propä- 
deutische Chirurgie,  2  g.  —  Mayrhof er :  Klinik  derZahn- 
und  Mundkrankheiten,  3.   Praktische  Uebungen  an  Pa- 
tienten verbunden  mit  Demonstrationen,  5  g.  —  Bern- 
heimer:  Pathologie  und  Therapie  der  Augenkrankheiten, 
I.  Teil,  in  Verbindung  mit  Augenspiegelübungen,  5.  — 
Ehrendorfer:  Geburtshilflich  -  gynäkologische  Vorträge- 
mit  Praktikum  und  Klinik,  10.  Italienischer  Hebammen- 
unterricht, g.  —  Nebesky:  Gynäkologische  Propädeutik, 
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,  2.  Geburtshilflicher  Operationskurs.  —  Juffinger:  Vor- 
lesungen über  Rhinologie,  Laryngologie  und  Otiatrie 
mit  praktischen  Uebungen  in  der  Diagnostik  und  Thera- 
pie, 5.  —  Loos:  Klinische  Vorlesungen  über  Kinderkrank- 
heiten, 5.  Ueber  die  Infektionskrankheiten  des  Kindes- 
alters, 1. 

1^  Philosophische  Fakultät. 

W  »Philosophische  Wissenschaften. 

Hillebrand:  Logik  und  Einleitung  in  die  Erkenntnis- 
theorie, 4.  Konversatoriuiu,  2.  —  Kastil:  Geschichte  der 
griechischen  Philosophie,  4.  Die  Frage  nach  dem  Dasein 
Gottes,  1. 

Philologie  und  Sprachwissenschaft. 
Kaiinka:  Die  griechischen  Geschichtsschreiber,  3. 
Handschriftenkunde,  2.  Philologisches  Seminar,  2  g. 
Phiiologisclies  Proseminar  für  Deutsche,  1.  Deutsche 
Spracliübungen  für  Italiener,  2  g.  Griechischer  Elemen- 
tarkurs, 3  g.  —  Diehl:  Leben  und  Werke  des  Tacitus,  3. 
Altes  Latein  und  altlateinische  Inschriften,  2.  Seminar 
für  klassische  Philologie,  2  g.  Proseminar  für  Italiener, 
lg.  —  V.  Zingerle:  Das  höfische  Epos  der  Franzosen 
mit  Berücksichtigung  seines  Einflusses  auf  die  verschie- 
denen Literaturen,  2.  —  v.  Ettmayer:  Romanische  Gram- 
matik, II.  Teil,  4.  Die  italienischen  Dialekte,  1.  Inter- 
pretation eines  romanischen  Textes,  2  g.  —  Lektor  Char- 
les: Kurs  für  Anfänger,  3.  Kurs  für  Vorgeschrittene,  3. 
Kurs  litteraire:  H.  Taine,  2.  Konversationskurs,  1.  — 
Lektor'Dr.  Quaresima:  Italienische  Sprachlehre,  'S.  Ein- 
führung in  die  italienische  KoBversation,  2.  Apogeo  e 
tramonto  del  poema  cavalleresco  in  Italia,  2.  —  >Vacker= 
nell:  Grammatik  der  neuhochdeutschen  Schriftsprache, 
3.  Lessings  Leben  und  Werke,  2.  Germanistisches  Se- 
minar, 2  g.  —  Schissel  v.  Fieschenberg;  Wird  später 
ankündigen.  —  Fischer:  Mittelenglische  Grammatik,  2. 
Neuenglische  Literaturgeschichte,  2.  Altenglische  Inter- 
pretation, 1.  Seminar,  g.  —  Maffner:  Syrische  Gramma- 
tik für  Anfänger,  2.  Arabische  oder  äthiopische  Uebungen, 

2.  Hebräische  Lektüre,  1. 

Archäologie  und  Kunstgeschichte. 
Sitte:  Geschichte  der  griechischen  Kunst  I:  Aegäi- 
sche  Kultur,  4.  Besprechung  antiker  Denkmäler,  1  g. 
Seminar,  2  g.—  Semper:  Geschichte  der  Skulptur  vom 
12.  bis  zum  16.  Jahrhundert  in  den  nördlichen  Ländern  Euro- 
pas, 2.  Geschichte'  der  Skulptur  in  Italien,  2.  Uebungen  1  g. 

—  Hammer:  Der  Impressionismus  im  19.  Jahrhundert,  1. 

Geschichte  und  Geographie. 

Friedrich:  Geschichte  des  alten  Orients,  2.  Aegyptisch 

I.  ,  ].  Assyrisch,  1.  Acgyptische  Texte,  1.  Kursorische 
Lektüre  und  Erklärung  hebräischer,  ägyptischer  und  keil- 
inscliriftlicher  Texte,  2.  —  v.  Scala:  Quellenkunde  der 
allgemeinen  Geschichte  des  Altertums  5.  Archäologisch- 
epigraphisches  Seminar,  2  g.—  v.  Pastor :  Liest  nicht. 

—  Erben:  Staatengründung  der  Germanen  und  Araber, 

3.  Wappen-  und  Siegelkunde,  2.  Historisches  Seminar, 
lg.  —  Lechner:  Wird  später  ankündigen.  —  Mayr:  All- 
gemeine Geschiclite  im  Zeitalter  der  französischen  Re- 
volution und  der  Befreiungskriege,  3.  Uebungen  aus 
allgemeiner  Geschichte,  2  g.  —  Dengel:  Allgemeine  Ge- 
schichte 1555  —  1618,  h.   Weltgeschiciite  der  Gegenwart 

II.  Teil  (die  aussereuropäischen  fjänder),  2.  Historisches 
Seminar  (Abteilung  für  allgemeine  Geschichte),  1.  — 
Wopfner:  Deutsche  Wirtschaftsgeschichte  des  19.  Jahr- 
hunderts, 3.  Siedelungsgeschichte  und  Quellen  derselben, 


2.  —  Steinacker:  Oesterreichisehe  Geschichte  von  Karl  VI. 
bis  1867,  3.  Geschichte  Ungarns  im  Rahmen  osteuropä- 
ischer Geschichte,  2.  Historisches  Seminar,  1  g.  —  Stolz; 
Geschichte  der  deutschen  Politik  Oesterreichs  vom  Huberts- 
burger bis  zumPrager  Frieden  (1763—1866),  1 .  —  v.  Wieser : 
Wird  später  ankündigen. 

Mathematik  und  Astronomie. 

Gmeiner;  Analytische  Geometrie,  5.  Uebungen  im 
mathematischen  Seminar,  2  g.  —  Zindler:  Anwendung 
der  Differentialrechnung  und  der  Integrealrechnung  auf 
Geometrie  und  Bewegungslehre,  5.  Mathematisches  Se- 
minar für  Anfänger,  lg.  —  Menger:  Elemente  der  pro- 
jektiven Geometrie,  2  g.  —  Prey;  Balmbestimmungen 
von  Kometen  und  Planeten, 3.  Theorie  der  Finsternisse,  2. 

Physik  und  Chemie. 
Tumlirz;  Theoretische  Mechanik,  5.  Uebungen  im 
mathematisch-physikalischen  Seminar,  2  g.  —  v.  Schweid- 
ler:  Experimentalphysik,  5.  Physikalisches  Praktikum,  ü. 
Praktische  Uebungen  für  Mediziner.  2  g.  Wissenschaft- 
liche Arbeiten  Vorgeschrittener,  10  g.  —  v.  Schweidler  u. 
V.  Lerch:  Besprechung  neuerer  Arbeiten  aus  dem  Ge- 
biete der  Radioaktivität  und  Jonentheorie,  lg.  — v.  Lerch: 
Physik  für  Pharmazeuten,  5.  —  Tollinger;  Einleitung  in 
die  Physik  des  Bodens,  2.  —  Hammerl:  Elektrische  Ener- 
gieverteilung, 2  g.  —  Exner:  Meteorologie,  3.  Erdmag- 
netismus, 1.  Physikalische  und  meteorologische  Grund- 
lagen der  Luftschiffahrt,  1.  —  Brunner;  Aligemeine  Che- 
mie.I.  Teil, 5.  Praktische  Uebungen,  8.  Praktische  Uebungen 
für  Leliramtskandidaten,  4.  —  Hopfgartner:  Elektroche- 
mie, 2.  Grundzüge  der  Thermochemie,  1.  Ueber  ther- 
mische Analyse,  1.  —  Zehenter:  Chemische  Technologie 
der  pflanzlichen  Rohstoffe,  2  g. 

Beschreibende  Naturwissenschaften. 

A.  Mineralogie  und  Geologie. 
Cathrein:  Ueber  eine  neue  einfache  Methode  der 
Mineralphysiologie,  1.  Entwicklung  einer  natürlichen 
Mineralsystematik,  2.  Einführung  in  die  gewöhnliche  und 
eine  gekürzte  quantitative  Mineralanalyse,  3.  Anleitung 
zu  selbständigen  wissenschaftlichen  Arbeitiin,  18  g.  — 
Blaas:  Allgemeine  Geologie,  2.  Demonstrationen  und 
Kolloquien,  2.  Geologische  Grundbegriffe,  1. 

B.  Botanik. 

Heinricher:  Biologie  der  parasitischen  Samenpflanzen, 
1  g.  Mikroskopisches  Praktikum  für  Anfänger,  4.  Grosses 
botanisches  Praktikum  für  Vorgebildete,  10.  Selbständige 
wissenschafthche  Arbeiten  für  entsprechend  vorbereitete 
Hörer,  10.  —  Wagner;  Spezielle  Botanik  für  Pharma- 
zeuten, 5.  Mikroskoi)isclies  Praktikum  für  Anfänger,  4. 
—  Sperlich:  Pflanzenphysiologie,  2. 

C.  Zoologie. 

Heider:  Biologie  vom  zoologischen  Standpunkte  be- 
trachtet, 5.  Zoologische  Kolloquia,  2  g.  —  Heider  u. 
Steuer:  Mikroskopisch-zoologisches  Praktikum  für  Vor- 
geschrittene, 10.  —  V.  DaIla=Torre:  Morpliologie,  Ana- 
tomie, Biologie  und  Systematik  der  Insekten,  5.  —  Steuer: 
Marine  Biologie  (Melius  coidea),  1.  Marine  Biologie,  3. 

Schulhygiene. 
Lode;  Die  Vorlesungen  über  Schulhygiene  finden  nur 
im  Sommersemester  statt. 

Fertigkeiten. 
Turnlehrer  Freih.  v.  Graff:  Turnunterricht,  3  g. 


K.  K.  deutsche  Karl-Ferdinands-Üniversität  in  Prag. 


I.  Theologische  Fakultät. 

Zaus:  Propaedeutica  philosophico-theologica.  Logia 
et  Ontologia  3;  Theologia  fundamentalis.  Philosophia 
religionis  et  revelatio  christiana5;  Philosophisch-theolo- 
gisches Seminar:  Die  Freiheit  der  Wissenschaft  1.  — 
Rieber:  Hebräische  Altertümer  5;  Grammatik  der  bib- 


lisch-hebräischen Sprache  4;  Grammatik  der  altsyiischen 
Spraclie  2;  Orauiniatik  der  biblisch-  und  tnrguniaramäi- 
schen  Sprache  1;  Alttestamentliches  Seminar:  Der  Pro- 
phet Jesaia  c  40-66  unter  besonderer  Berücksichtigung 
der  Ebed-Jahwe-Frage  1.  —  Endler:  Theologia  specu- 
tiva.  Disquisitiones  ciiristologicae  2;  Theologia  dogmatica 
Pars  Prima  7.  —  Steinmetzer:  Einleitung  in  das  Neue 
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Testament  4;  Erklärung-  des  Lukasevangeliums  2;  Er- 
klärung des  Römerbriefes  2;  Einführung  in  die  assyri- 
sche Schrift  und  Sprache  1;  Neutestamentliches  Seminar: 
Ucbungen  über  die  Apostelgeschichte  1.  —  Schneedorfer: 
Hermöneutica  biblica  2;  Das  lateinische  Sprachidiom  I. 
Teil:  Einleitung  und  Formenlehre  2;  Hilgenreiner:  Theo- 
logia  moraHs  generalis  8;  Moraltheologische  üebungen 
1.  —  Naegle:  Kirchen-  und  Dogmengeschichte  des 
christlichen  Altertums  und  der  ersten  Hälfte  des  Mittel- 
alters 8;  Patrologie:  Einige  altchristliche  Schriftsteller  1; 
Patristisch- kirchenhistorisches  Seminar:  Lektüre  und  Er- 
klärung eines  altschriftlichen  Schriftstellers  im  Urtext. 
Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten  1.  —  Jatsch: 
Pastoraltheologie,  Homiletik  und  allgemeine  Liturgik  6; 
Die  Verwaltung  d.]?ussakramentes2;  Homiletischeüebun- 
gen  1.  —  Eichmann:  Kirchenrecht  5;  Kirchenreehtliche 
üebungen:  Die  mittelalterliclien  Kaiserkrönungsordnun- 
gen  2;  Liturgie  und  Recht  der  Kaiserkrönung  im  Mittel- 
alter 1;  üeber  Familie,  Staat,  Privateigentum  172-  — 
Hauer:  Katechetik  2;  Sehulpädagogik  1;  Praktische  ka- 
techetische Ucbungen  2. 

II.  Rechts-  und  staatswissenschaftliche 
Fakultät. 

Koschaker:  Institutionen  des  röm.  Rechtes  7;  Röm.  Zi- 
vilprozess  1.—  v.  Mayr:  Röm.  Zirilprozess  2;  Ocsterr.  Zivil- 
recht 4.  — Weiss:  Pandekten:  Sachen-U.Erbrecht  5.— Zycha: 
Deutsches  Privatrecht  5.  —  M.  Rintelen :  Deutsche  Rechts- 
geschichte 5;  Deutsches  bürgeri.  Recht  2.  —  Peterka: 
Neuere  deutsche  Rechtsgeschichte  2;  Deutsches  Stadt- 
recht in  Böhmen  L  —  Sander;  Deutsche  Wirtschafts- 
geschichte im  Mittelalter  3;  Einführung  in  das  Studium 
und  in  die  Quellen  der  Wirtschaftsgeschichte  2.  —  Singer: 
Kirchenrecht  7.  —  Wahrmund!  Die  Geschichte  der  Sy- 
nodalverfassung in  der  kath.  Kirche  1;  Ausgewählte  Par- 
tien aus  dem  kirchl.  Verwaltungsrecht  2.  --  Rauchberg: 
Völkerrecht.  — Pfersche:  Oesterreichisches  Zivilrecht  0. 

—  Kafka:  Internationales  Privatrecht  2;  Repetitorium  d. 
österr.  Privatrechts  (Praktikum)  3.  —  Frankl:  Bergrecht 
2;  Ausgewählte  Lehren  aus  dem  Bergrecht  1.  —  Graf 
Gleispach:  Oesterr.  Strafrecht  5.  —  Tesar:  Das  Ver- 
fahren vor  dem  Schwurgerichte  und  das  Rechtsmittel- 
verfahren 2;  Pressrecht  2.  —  Spiegel:  Allgemeines  und 
österr.  Staatsrecht  5.  —  Zuckerkand!:  Volks  Wirtschafts- 
politik 5.  -  Frank):  Handels-  und  Wechselrecht  5.  — 
Skedl:  Oesterr.  Zivilprozessrecht  (3;  Verfahren  ausser 
Streitsachen  2.  —  Rauchberg:  Verwaltungslehre  u.  österr. 
Verwaltungsrecht  3.  —  Spiegel:  Verwaltungslehre  und 
österr.  Verwaltungsrecht,  allgem.  Teil  3.  —  Spiethoff: 
Volkswirtschaftslehre  .">.  —  Rauchberg:  Oestr.  Finanz- 
recht 2.  —  Dittrich:  Gerichtliche  Medizin  für  Juristen  3.  — 
Peters :  Allgemein  e  Verrechnungskunde  7  V2-— Mayr:  Se  mi- 
narübungen  aus  röm.  Rechte.  -Zycha:  Deutschrechtliches 
Seminar.  —  Wahrmund:  Kirchenrechtliches  Seminar.  — 
Pfersche:  Seminarübungen  aus  Österreich.  Zivilrecht.  — 
Gleispach:  Strafrechtl.  Üebgen  im  Seminar.  —  Spiegel: 
Staats-  und  verwaltungsrechtliche  Üebungen.  —  Zucker- 
kandl:  Seminarübungen  in  politischer  Oekonoiiiie.  — 
Rauchberg:  Völkerrechtliches  Seminar. 

III.  Medizinische  Fakultät. 

Grosser:  Systematische  Anatomie  des  Menschen  6; 
Anatomische  Präparierübungen  G.  —  Rex:  Vergleichende 
Anatomie  der  Wirbeltiere  2.  —  Fischet  Alfred:  Topo- 
graphische AnatoiMie  des  Menschen  2;  Grundzüge  der 
kausalen  Morphologie  2.  —  Kohn:  Allgemeine  und  spe- 
zielle Histologie  5;  Anleitung  zu  histologischen  Unter- 
sucliungen  und  Üebungen  in  der  mikroskopischen  Tech- 
nik, täglich  (g.  Reagentientaxe  für  Studenten  5  K.,  für 
Aerzte  25  K.).  —  Hofmann:  Physiologie  I.  Teil  5;  Phy- 
siologische Üebungen,  I.  Semester  3;  Anleitung  zu  phy- 
siologischen Untersuchungen  für  Geübtere,  täglich  (g.); 
Vorlesgen.  über  allgem.  u.  vergleichende  Physiologie  2. 

—  Kahn:  Physiologie  der  Drüsen  mit  innerer  Sekretion 
1.  —  Ritter  von  Zeynek:  Vorlesungen  über  physiolo- 
gische Chemie  4;  Physiologisch-chemische  Üebungen  für 
Anfänger  2  (Reagentientaxe  10  K.);  Anleitung  zu  physi- 
ologisch-chemischen Untersuchungen  für  Vorgeschrittene, 
täglich;  Sanitätspolizeiliche  Untersuchungen  und  Prüfung 
der  offizinell-chemischen  Präparate.  Für  Physikatskandi- 


daten  5,  (Reagentientaxe  10  K.).  —  Llppich:  Ausgewählte 
Kapitel  aus  der  physiologischen  Chemie  1.  —  Ghon: 
Pathologische  Anatomie  5;  Pathologisch-anatomische 
Üebungen  3;  Pathologisch- histologische  Üebungen  3; 
Arbeiten  für  Vorgeschrittene,  täglich,  g.  —  Verocay: 
Technische  und  diagnostische  Ucbungen  aus  der  patho- 
logischen Histologie  2.  —  tiering:  Allgemeine  und  experi- 
mentelle Pathologie  5;  Anleitung  zu  experimental-patho- 
logischen  Untersuchungen  für  Geübttsre ,  täglich.  — 
Wiener:  Stoffwechselpathologie  2.  —  RihI:  Pathologische 
Physiologie  der  Verdauung  1.  —  Wiechowski:  Experi- 
mentelle Pharmakologie  und  Arzneimittellehreö;  Arbeiten 
im  pharmakologischen  Institute,  täglich  g.  —  Pharma- 
kognosie 5.  —  Dexler:  Tierseuchenlehre  und  Veterinär- 
polizei ö;  Wissenschaftliche  Arbeiten  für  Vorgeschrittene, 
täglich  (g.)  —  Dittrich:  Gerichtlich-medizinisches  Prak- 
tikum mit  Sezierübungen  3.  —  Suppl  Bail:  Hygiene  5; 
Bakteriologisches  Praktikum  3;  Hygienisches  Praktikum 

2.  —  Bail:  Schulhygiene  2.  —  Weleminsky:  Experimen- 
talpathologie  der  Tuberkulose  1.  —  Weil:  Hygienisch- 
bakteriologische Untersuchungen  des  Trinkwassers  2.  — 
Gottlieb  Salus;  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Lehre  von 
pathogenen  Mikroorganismen  2.  —  Ritter  von  Jaksch: 
Spez.  Pathologie  U.Therapie  der  inneren  Krankheiten,  med. 
Klinik  u.  Praktikum  7V2;  Arbeiten  in  der  Klinik  für  Vorge- 
rückte, täglich  g.;   Üebungen   in  der  Auskultation  und 

Perkussion  3.  —  Interne  Klinik  7'/2.  — 

Singer;  Medizinische  Poliklinik  5  g.;  Rezeptierübungen 
1.  —  Petfina:  Praktische  Hebungen  in  der  Diagnostik 
der  inneren  Krankheiten.  —  MQnzer:  Klinische  Unter- 
suchungsmethüde  3;  Ausgew.  Kapitel  aus  dem  Gebiete  der 
inneren  Medizin  1.  —  Gottfried  Pick:  Endoskopische 
Untersuchungsmethoden  derAtmungs-  und  Verdauungs- 
organe 1.  —  Walko:  Klinische  Untersuchungsmethoden 

3.  —  Hoke:  Die  Erkrankungen  des  Herzens  und  der 
Gefässe  2.  —  Rotky:  Klinische  Untersuchungsmethoden 
4;  Klinische  Hämatologie  1.  —  Pribram:  Allgemeine 
Therapie  der  inneren  Krankheiten  2.  —  Bardachzi:  Das 
Röntgenverfahren  in  der  internen  Medizin  2.  —  Reg.- 
Arzt  Skutetzky;  Klinische  Hydrotherapie  1.  —  Elsch- 
nig:  Klinik  der  Augenkrankheiten  5.  —  Schenkl:  Dia- 
gnostik und  Therapie  der  Augenkrankheiten  4.  —  Hirsch: 
Ophthalmoskopie  für  Anfänger  3.  —  Robert  Salus;  Oph- 
thalinoskoiiie  für  Vorgeschrittene  3;  Operationslehre  4.  — 
Kleinhans:  Geburtshilflich-gynäkologische  Klinik  u.  spezi- 
elle Geburtshilfe  u.  Gynäkologie  10.  —  Knapp:  Geburtshilf- 
liche Propädeutik  3.  —  Schenk:  Geburtshilfliche  Opera- 
tionslehre mit  Hebungen  am  Phantom  3;  Gynäkologische 
Poliklinik  1.  —  Scheib:  Üebungen  in  der  gynäkologi- 
schen Diagnostik  1;  Mikroskopische  Diagnostik  gynäko- 
logischer Erkrankungen  1. —  Garkisch:  Geburtshilflicher 
Operationskurs  am  Phantom  4.  —  Ganghofner;  Klinik 
der  Kinderkrankheiten  3;  l'oliklinik  der  Kinderkrank- 
heiten 2  g.  —  Epstein:  Klinik  der  Kinderkrankheiten 
mit  besonderer  Berücksichtigung  des  ersten  Kindesalters  2;. 
Praktikum  in  Kinderkrankheiten  2  g.  —  Raudnitz;  üeb- 
ungen in  der  Diagnostik  der  Kinderkrankheiten  1.  — 
Rudolf  Fischl:  Praktische  Hebungen  in  der  Diagnostik 
und  Therapie  der  Kinderkrankheiten  1.  —  Schleissner: 
Klinische  Üntersuchungsmethoden  bei  Krankheiten  des 
Kindesalters  1.  —  Kreibich;  Klinik  der  Haut-  und  Ge- 
schlechtskrankheiten 5.  —  Winternitz;  Poliklinik  der 
Haut-  und  Geschlechtskrankheiten  1.  —  Waeisch:  Patho- 
logie und  Therapie  in  der  Gonorrhoe  des  Mannes  2. 
Kraus;  Klinische  Untersuchungsmethoden  bei  Haut-  und 
Geschlechtskrankheiten  V/.,.  —  PiffI;  Die  Erkrankungen 
des  Gehörorgans  mit  klinischen  Demonstrationen  3;  Die 
Erkrankungen  der  Nase  und  ihrer  Nebenhöhlen  2.  — 
Anton:  Einleitung  in  die  Ohrenheilkunjie  1.  —  Arnold' 
Pick:  Psychiatrische  Klinik  5.  —  Marguli^s;  Pathologie 
der  Nervenkrankheiten  einschliesslich  der  Psychoneu- 
rosen  3.  —  Reg.- Arzt  Sträussler ;  Ausgewählte  Kapit(d 
der  Psychiatrie  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
])sychischen  Erkrankungen  im  Heere  1.  —  Fischörf 
Histopathologie  des  Zenti'alnervensystems  1;  Arbeiten 
im  Laboratorium  der  psychiatrischen  Klinik  1.  — 
Schloff  er:  Chirurgische  Klinik  7V2-  —  Weil;  Chirur- 
gisches Ambulatorium  mit  Hebungen  im  Verbinden  und 
hl  den  chirurgischen  Elementaroperationen  3.  —  Bayer f 
Chirurgie  des  Kindesalters  1;  Chirurgische  Diagnostik 
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VI2.  —  Pietrzikowski!  Chirurgisches  Praktikum  mit 
CTebungen  in  der  Untersuchung,  Diagnose,  Therapie  und 
Beurteilung  einschlägiger  Fälle  2.  —  Ueblein:  Allge- 
meine Chirurgie  2.  —  Doberauer;  Verbandlehre  und 
Frakturbehandlung  2;  Operationsübungen  im  Tierversuch 
2.  —  Springer:  Orthopädische  Chirurgie  1.  -  Hilgen» 
reiner:  Chirurgische  Operationslehre  mit  Uebungen  an 
der  Leiche  2.  — Rubritius:  Urologie  mit  Cystoskopie  und 
üreterenkatheterismus  2.  —  Boennecicen:  Zahnheil- 
kunde mit  Demonstrationen  und  Hebungen  an  Zahn- 
sranken 3;  Zahnärztlicher  Operationskurs  mit  besonde- 
rer Berücksichtigung  der  Erhaltung  erkrankter  Zrihne 
durch  die  Füllung,  täglich  (Honorar  100  K.);  Kurs  der 
«ahnärztlichen  Technik  2,  (Honorar  lOO  K.). — Gottfried 
Picli;  Die  Krankheiten  des  Kehlkopfes  3;  Geschichte  der 
Prager  medizinischen  Fakultät  1.  —  Zorkendörfer : 
Allgemeine  "Balneologie  und  Kurortehygiene  1;  Spezielle 
Balneologie  und  Beschreibung  von  Kurorten  1;  Metho- 
Jik  rascher  Mineralwasseruntersuchungen  zu  fortlaufen- 
:1er  Kontrolle  von  Mineralwässern  und  einfacher  Moor- 
antersuchungen,  mit  praktischen  Uebungen  3.  — 

Philosophische  Fakultät. 

Marty:  Logik  4;  Metaphysische  Fragen  1;  Lektüre 
eines  philosophischen  Schriftstellers  1.  —  Freiherr  von 
Ehrenfels:  Metaphysik  5;  philosophisches  Seminar  1.  — 
Kraus:  (ieschichte  der  griechischen  Philosophie  4;  K'm- 
t'ührung  in  die  Psychologie  1  ;  Besprechungen  philosophi- 
ächer  Fragen  1.  —  Eisenmeier:' Praktische  Philosophie 
i.  —  Toischer:  Geschichte  der  Pädagogik  seit  dem  16. 
Tahrhundert4;  Ausgewählte  Abschnitte  der  pädagogischen 
Psychologie  1;  Theoretische  und  praktische  Seminar- 
iibungen  2.  —  Pick:  Funktionen  einer  komplexen  Ver- 
änderlichen 3;  Elemente  der  Zahlentheorie  2;  Mathe- 
matische Seminarübungen  2.  —  Weinek:  Bahnbestim- 
mung der  Kometen  und  Planeten  3.  —  Scheller:  Grund- 
«üge  der  Astrophysik  2.  —  Lampa:  Experimentalphysik 
I  5;  Physikalisches  Praktikum  ü  und  3;  Anleitung  zu 
wissenschaftlichen  Arbeiten  für  Vorgesclirittene  10.  — 
Spitaler:  Meteorologie  IL  Teil  3;  Die  Achsenschwankun- 
?en  der  Erde  2.  —  Rothmund:  Physikalisclie  Chemie  I 
ä;  Kolloide  Lösungen  1;  Anleitung  zu  wissenschaftlichen 
Untersuchungen  täglich.  —  Meyer:  Anorganische  Che- 
mie 5;  Chemische  Uebungen  15;  Chemische  Uebungen 
für  Mediziner  4;  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Unter- 
suchungen für  Vorgeschrittene  15;  Uebungen  im  Ueber- 
3etzen  fremdsprachiger  chemischer  Abhandlungen  1.  — 
Kirpal:  Pharmazeutische  Chemie  4.  —  Hönigschmied: 
Analytische  Chemie  3.  —  Fortner:  Cliemie  der  Nahrungs- 
mittel mit  praktischen  Uebungen  3.  —  Pelikan:  Mine- 
ralogie I  5;  Arbeiten  im  mineralogisch-petrographischen 
Institute  3  und  10;  Einrichtung  und  Gebrauch  des  Po- 
tarisations-Mikroskopes  und  seiner  Nebenapparate  1.  — 
Wähner:  Geologischer  Bau  Mitteleuropas  3;  Palaeozoo- 
iogie:  Mollusken,  Arthropoden  2;  Geologische  xmd  pa- 
laeontologische  Uebungen  2;  Geologische  und  palaeon- 
tologische  Arbeiten  für  Vorgeschrittene  10.  —  Grund: 
Mathematische  Geographie  5;  Die  Geschichte  der  Nord- 
und  Südpolarforschung  1;  Geographisches  Seminar  2; 
GJeographische  Uebungen  für  Vorgeschrittene  täglich.  — 
Beck  von  Mannagetta:  Die  Vegetationsorgane  der 
äprosspflanzen  5.  —  Beck  von  Mannagetta  und  Pascher: 
Einführendes  Praktikum  über  die  wichtigsten  Sporen- 
pflanzen 3;  Wissenschaftliche  Arbeiten  im  botanischen 
Institute  für  Vorgeschrittene  10.  —  Pascher:  Einführung 
n  die  Naturgeschichte  der  Protisten  1 ;  Spezielle  Bota- 
aik  5.  —  Czapek:  Allgemeine  Biologie  5;  Arbeiten  im 
aflanzenphysiologischen  Institute  10.  —  Nestler:  Prak- 


tische Uebungen  im  Nachweise  von  Verfälschungen  vege- 
tabilischer Nahrungs-  und  Genussmittel  3.  —  von  Len- 
denfeld: Zoologie  5;  Wissenschaftliche  Arbeiten  im  zoo- 
logischen Institute  10. — Freund:  Vertebratenpraktikum 
(Sezierübu)igen)  3.  —  Langhans:  Ork(d()gie  und  ('horo- 
logie  der  Tiere  1.  —  Swoboda:  Griechische  (Jcschiclitc 
im  vierten  Jahrhundert  3;  Erklärung  von  Aristoteles' 
Staat  der  Athener  2;  Historische  Uebungen  über  attisciio 
Volksbescidüsse  2.  —  Ritter  von  Premerstein:  Römische 
Geschichte  I  3;  Das  Privatleben  der  Römer  2.  —  Bach- 
mann:  Oesterreich  zur  Zeit  der  Luxemburger  und  Habs- 
burger 2;  Uebungen  im  Anschlüsse  an  Quellen  des  13. 
Jahrhunderts  2.  —  Werunsky:  Verfassungsgescliichte 
des  Mittelalters  I]  3;  Politische  Geschichte  des  Mittel- 
alters I  2;  Uebungen  zur  Geschichte  des  Mittelalters  2. 

—  Weber:  Allgemeine  Geschichte  im  17.  Jahrhundert  4 ; 
Die  Befreiungskriege  1;  Uebungen  in  neuer  (Jcschichte 
2.  —  Steinherz:  Lateinische  Paläographie  des  si)äteren 
Mittelalters 4 ;  Uebungen  an  mittelalterlichen  Handsciiriften 
1.  —  Ritter  von  Holzinger:  Sophokles'  Elektra  3; 
Griechische  Syntax  2;  Erklärung  von  Ka,lliniaclios' 
Hymnen  3.  —  Rzach:  Geschichte  der  epischen  Poesie 
der  Hellenen  4;  Exegese  ausgewählter  Abschnitte  aus 
(1.  homerischen  Odyssee  1;  Exegese  ausgew.  Stücke  aus 
Tacitus'  Annalen  3.  —  Klotz:  Terenz'  Eunuchus  3; 
Sprache  u.  Metrik  d.  altröiiiischen  Dramas  2;  Tibull2. — 
Reiter:  Gramm.-stilistische  Ueb.  2.  —  Klein:  Gesch.  d. 
griech.  Kunst  I  5;  Archäolog.  Ueb.  2.  —  Mahler:  Relief- 
kunst 1.  —  Schmerber :  Stadtbaukunst  i.  alter  u.  neuer  Zeit 

1.  —  Grünwald:  Hoch-  und  Spätrenaissance 2.  —  Rietsch: 
Die  klassische  Wiener  Schule  und  ihre  Vorläufer  3;  Die 
musikdramatische  Entwicklung  bei  Richard  Wagner  1; 
Musikwissenschaftliche  Uebungen  2.  —  Sauer:  Das  junge 
Deutschland  3;  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  (beschichte 
des  Dramas  im  19.  Jahrhundert  2;  Seminarübungen  2 
und  1.  —  Lessiak:  Einführung  in  die  mittelhochdeutsche 
Grammatik  3;  Altdeutsche  Literatur  I  2;  Mittelhoch- 
deutsche Uebungen  2. —  Hauffen:  Geschichte  der  deut- 
schen Literatur  im  10.  Jahrhundert  4;  Liteiargeschicht- 
liche  Uebungen  für  Vorgeschrittene  2.  —  Lambel:  Die 
Anfänge  des  defitschen  Minnesangs  2.  —  Schneider:  An- 
leitung zu  wissenschaftlichen  Arbeiten  1. — Wihan:  (jie- 
schichte  der  Dorfnovelle  im  10.  Jahrhujidcrt  1.  —  Frey- 
mond: Historische  Grammatik  der  französischen  Siirache 
4;  Das  französischeVolksliedl;  Altfranzöisisclie Uebungen 

2.  -  -  Rolin:  L'Art  de  la  Prose  3;  («rammatik  der  italie- 
nischen Sprache  2;  Le  dixhuitieme  Siecle  en  France  2; 
Phonetische  Uebungen  1;  Französische  Konversations- 
übungen 2.  —  Brotanek:  Aeussere  Geschichte  der  eng- 
lischen Sprache  3;  Englische  Wortbildung  2;  Literar- 
historische Uebungen  2.  —  Grünert:  Arabische  Gram- 
matik 2;  Aethiopische  Grammatik  mit  Uebungen  2; 
Mirchond's  Geschichte  der  Seldschuken  1.  —  Grünert 
und  Pollak:  Semitisch-philologische  Uebungen  2.  — 
Pollak:  Hebräische  Grammatik  3.  —  Winternitz:  Lek- 
türe des  Nalopikhyäna  2;  Einführung  in  das  Studium 
des  Veda  und  Interpretation  von  Hymnen  des  Rigveda 
2;  Buddha  und  der  Buddhismus  1;  Einführung  in  das 
Studium  der  allgemeinen  Völkerkunde  1.  —  Trautmann: 
Histoi'ische  (irannnatik  dei-  tschechischen  Sprache  3; 
Gotische  Grammatik  und  Uebungen  2.  —  Spina:  Ge- 
schichte der  alttschechischen  Literatur  .3.  —  Schneider: 
Musiktheorie  2;  Stimmbildung  2;  Studium  und  Vortrag 
moderner  Männerchöre  2.  —  Goldberger:  Verkehrs- 
schrift   des   Gabelsl)erger'schen   Stenograidiiesystenis  2. 

—  Spina:  Tschechische  Sprachkurse  3.  —  Finzi:  Italie- 
nischer Sprachkurs.  —  Deutscher  Turidehierbildungs- 
kurs :  Pietrzikowski:  Anatomie,  Physiologie,  Diätetik  2. 

—  Hausmann:  Turngeschichte  2 ;  Theorie  und  Methodik 
der  Gerätiibung  en  2.  — Schantin:  Praktisches  Turnen  0. 
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Oeffentliche  Vorlesungen 

an  der 

K.  K.  Universität  zu  Wien 

im 

Winter^Semester  1912113. 

Die  Frist  zur  Immatrikulation  und  Inskription  beginnt  am  23.  September  1912  und  dauert  bis  einschliesslich 

9.  Oktober  1912. 


A.  Theologische  Fakultät. 

Döller:  Oeschiclite  des  alten  Testaments  bis  auf  Da- 
vid, 3.  Hebräisclie  Sprache,  2.  Hermeneutica  biblica,  1. 
Ex^egesis:  Liber  I  Macliabaeorum  (finis)  et  II  Mach.,  2. 

—  Schlögl:  Textkritische  Exegese  über  Ezechiel  25—33,  2. 
Syrisch-Aramäisch,  3.  Assyrische  Sprache,  2.  —  Innitzer; 
Einleitung  in  das  Neue  Testament,  4.  üebersichtliche 
exegetische  Darstellung  des  Lebens  Jesu  nach  den  4 
Evangelien,  3.  Höhere  Exegese:  Erklärung  des  1.  Ko- 
rintherbriefes,  2.  —  Wolfsgruber!  Das  christliche  Alter- 
tum und  das  frühere  Mittelalter,  5.  Propädeutik  und  Dar- 
stellung der  Patrologie,  2.  —  Tomek:  Quellenkunde  zur 
ältesten  Kirchengesohichte  Oesterreichs,  1  g.  Chronologie 
des  Mittelalters  und  der  Neuzeit,  lg.  —  Reinhold:  De 
religione  naturali  et  revelatione  christiana,  5.  Die  alt- 
christlichen  Apologeten,  2.  —  Lehner:  Theologiae  dog- 
matit'ae  specialis  Pars  prior,  8.  Lectio  et  interpretatio  ex 
Summa  Theologica  divi  Thoraae:  P.  I.  quaest.  XXVII. — 
XLIII.,  1  g.  —  Schindler;  Theologia  moralis,  Principia 
generalia,  6.  Grundzüge  der  christlichen  Gosellschafts- 
lehre,  1.  —  Scherer:  Quellen  und  System  des  Kirchen- 
rechtes, 6.  Lesung  ausgewählter  Stellen  des  Corpus  iuris 
canonici,  lg.  —  Zehetbauer:  Das  kirchliche  A^ermögens- 
recht,  1  g.  —  Swoboda:  Homiletik  und  allgemeine  Li- 
turgik,  6.  Vortragsübungen  1.  Katechetik,  lg.  —  Dorf- 
mann: Hervorragende  Prediger  der  neueren  Zeit,  lg.  — 
Swoboda:  Der  Kultbau,  lg.  —  Schlögl:  Seminarübungen 
über  die  kleinen  Projjheten,  2.  —  Döller;  Biblische  Ur- 
geschichte, 1.  —  Innitzer:  Noutestamenthche  Apokryphen 
(Fortsetzung),  2.  —  Wolfsgruber:  S.  Bernardi  11.  V  ad 
Eugenium,  2.  —  Reinhold:  Apologetische  Zeitfragen,  1. 

—  Schindler:  Untersuchungen  über  die  Wahrheitspflicht 
in  der  altchristlichen  und  scholastischen  Literatur,  2.  — 
Scherer:  Ueber  Bernards  von  Pavia  Summa  de  electione,  1. 

—  Swoboda :  Eucharistie  und  Grossstadtseelsorge,  2. 

B.  Rechts-  und  staatswissenschaftliche 
Fakultät. 

Adler:  Enzyklopädie  der  Eeclits-  und  Staatsvvissen- 
schaften  (zur  Einführung  in  das  Fakultätsstudium,  für 
Hörer  des  I.  Semesters),  2.  —  Bernatzik:  Allgemeine 
Staats-  und  Gesellsehaftslehre  (für  Hörer  des  I.  Seme- 
sters), 2.  —  Wieser:  Oesellschaft  und  Volkswirtschaft 
(für  Hörer  des  Iii.  oder  späterer  Semester).  —  Kelsen: 
Allgemeine  Staatslehre,  mit  besonderer  Berücksichtigung 
der  Soziologie,  3.  .  Einführung  in  die  Methodologie  der 
Rechtswissenschaft  (Seniinarübungen),  1  g.  —  Wlassak: 
Geschichte  und  Institutionen  des  römischen  Rechts,  8.  — 
Jörs:  Geschichte  und  Institutionen  des  römischen  Rechts,8. 
Romanistische  üebungen  (im  Seminar),  2.  —  Schrutka 
V.  Rechtenstamm:  Römischer  Zivilprozess,  3.  —  Brass- 
loff:  Römisches  Obligationenrecht,  spezieller  Teil,  2. 
Pandekten,  III.  Teil:  Erbrecht,  2.  Römisches  Strafrecht 
und  Straf]iroze9s,  2.  Uebungen  im  römischen  Recht:  Lek- 
türe der  Institutionen  des  Gaius  und  leichter  Pandekten- 
stellen,  2.  —  Brassloff :  Konversatorium  und  Repetitorium 
des  römischen  Rechts  mit  Quellenlektüre,  2.  —  Pineles: 
Geschichte  und  Institutionen  des  römischen  Rechts,  8. 
Ausgewählte  Teile  aus  den  Pandekten  (Sachenrecht,Pfand- 
recht  und  Obligationenrecht),  2.  Gaius' Institutionen  (Lek- 
türe und  Erklärung  des  Buches  I,  des  Buches  II  §§  1 — 96 
und  des  Buches  III  §§  88—225,  Personen-,  Sachen-  und 
Obligationenrecht),  verbunden  mit  leichten  Parallelstellen 
in  den  Pandekten,  2.      v.  Schwind:  Deutsche  Rechts- 


geschichte, 5.  Deutsches  Privatrecht,  5.  —  VoltelinI: 
Deutsche  Rechtsgeschichte,  5.  Deutsches  Privatrecht,  5. 
Germanistische  Seminarübungen,  2.  —  Adler:  Oesterr. 
Reichsgeschichte,  5.  Seminar  zur  österr.  Reichs-  und 
Rechtsgeschichte,  1.  —  Bartsch!  Ausgewählte  Partien 
des  deutschen  Privatrechts,  2.  —  Goldmann:  Geschichte 
des  deutschen  Strafrechts  und  des  gerichtlichen  Ver- 
fahrens, 2.  —  Hugelmann:  Die  Quellen  der  deutschen 
Rechtsgeschichte  (einschliesslich  einen  Abriss  der  Ur- 
kundenlehre, mit  Uebungen),  2.  —  Gäl:  Ueberblick  über 
die  Geschichte  des  deutschen  Staatsrechtes,  1.  Uebungen 
aus  dem  deutschen  Privatrechte,  1.  —  Schey:  Oesterr. 
allgem.  Privatrecht  (I.  Teil),  7.  Oesterr.  Familienrecht,  2. 
Uebungen  aus  dem  österreichischen  Privatrecht  im  Se- 
minar, 1.  —  Moritz  Wellspacher:  Oesterr.  allgem.  Privat- 
recht (II.  Teil),  7.  Oesterr.  Familienrecht,  2.  Uebungen 
aus  dem  österr.  Privatrecht  im  Seminar,  1.  —  Ehren« 
zweig:  Oesterr.  Erbrecht,  3.  Obligationenrecht,  Allge- 
meiner Teil,  2.  Uebungen  aus  dem  österr.  Privatrecht 
im  Seminar,  2.  Oesterr.  Bergrecht,  1.  —  Adler:  Oesterr. 
Urheberrecht,  1.  Oesterr.  Patentrecht,  1.  Das  Patentrecht 
der  wichtigsten  Industriestaaten  (des  Deutschen  Reiches, 
Frankreichs,  Englands  und  der  Vereinigten  Staaten),  1. 
—  Bartsch:  Vergleichende  Lektüre  ausgewählter  Stücke 
des  österreichischen,  deutschen  und  schweizerischen  Ge- 
setzbuches, 2.  —  Fischer°Colbrie:  Oestorreichisches  Vor- 
mundschafts- und  Kuratelsrccht  mit  einschlägigen  üeb- 
ungen, 1.  —  Lammasch:  Oesterr.  Strafrecht,  5.  —  Stooss: 
Oesterr.  Strafrecht,  5.  Uebungen  im  Seminar,  1  g.  — 
Löffler:  Die  Rechtsmittel  im  österr.  Strafverfahren,  2, 
Praktische  Uebungen  aus  dem  österr.  Strafrechte,  2.  Straf- 
rechtliche Reformfragen  (Seminarübungen  f.  Vorgeschrit- 
tene), 1.  —  Lelewer:  Militärstrafprozessrecht  nach  den 
gegenwärtigen  Entwürfen,  2.  —  Josef  Hupka:  Oesterr. 
Handels-  und  Wechselrecht,  5.  Oesterr.  Privatversiche- 
rungsrecht. 1  —  Pisko:  Oesterr.  Handels- und  Wechsel- 
recht, 5.  —  Schrutka  v.  Rechtenstamm:  Oesterr.  zivil- 
gerichtl.  Verfahren  (I.  Teil)  6.  Zivilprozessuale  Uebungen 
im  Seminar  (nur  für  Doktoren  der  Rechte),  1.  —  Sperl: 
Oesterr.  zivilgerichtl.  Verfahren  (I.  Teil),  6.  —  Pollak: 
Oesterr.  Verfahren  ausser  Streitsachen  mit  Einschluss  des 
Konkursjechtes,  2.  —  Bernatzik:  Allgemeines  und  österr. 
Staatsrecht,  5,  (gemeinsam  mit  Prof.  v.  Laun):  Staats- 
und verwaltungsrechtliches  Seminar,  g.  —  Menzel:  All- 
gemeines und  österr.  Staatsrecht,  5.  —  Rudolf  Laun: 
Oesterr.  öffentliches  Versieherungsrecht,  2.  Oesterr.  öf- 
fentliches Bergrecht,  2.  Grundzüge  der  Verwaltungslehre 
und  des  österr.  Verwaltungsrechtes,  Einführung  für  An- 
fänger, mit  Diskussion  und  üebungen  1,  (gemeinsam  mit 
Hofrat  E.  Bernatzik):  Staats- und  verwaltungsrechtliches 
Seminar,  g.  —  Laun:  Grundzüge  des  Staatskirchenrech- 
tes, 1.  —  Zweig:  Geschichte  der  Staatslehre  im  19. 
Jahrhundert,  1.  —  Nawiasky:  Recht  und  Reform  der 
Organisation  der  österr.  Staatsverwaltung,  1.  Konversa- 
torium und  Repetitorium  der  Verwaltungslehre  und  des 
österr.  Verwaltungsrechtes,  2.  —  Hawelka:  Verwaltungs- 
lehre und  österr.  Verwaltungsrecht,  6.  —  Wittmayer: 
Staats-  und  verwaltungsrechtliches  Repetitorium,  2.  Die 
wichtigsten  Systeme  der  Verwaltungsgerichtsbarkeit  (mit 
besonderer  Berücksichtigung  des  österreichischen  Rechts), 
2.  Die  rechtlichen  Grundlagen  der  gesetzlich  anerkannten 
Kirchen  und  Religionsgesellschaften  in  Oesterreich  (mit 
besonderer  Berücksichtigung  der  interkonfessionellen  Ver- 
hältnisse usw.  usw.),  1.  —  Kelsen:  Der  österreichisch- 
ungarische Ausgleich,  lg.  —  Lammasch:  Internationale 
Schiedsgerichte  und  Untersuchungskommissionen,  1.  — 
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Sperl:  Gerichte  und  Rechtsanwälte  in  allen  Kulturstaaten 
des  Auslandes,  2.  —  Strisower:  Internationales  Privat- 
recht, 2.  —  Hold  V.  Ferneck:  Völkerrecht,  4.  —  Adler: 
Das  Patentrecht  der  wichtigsten  Industriestaaten  (des 
Deutschen  Reiches,  Frankreichs,  Englands  und  der  Ver- 
einigten Staaten),  1.  -  Strisower:  Geschichte  der  Rechts- 
philosophie, 4.  —  Philippovich:  Nationalökonomie  (Volks- 
wirl Schaftslehre),  5.  —  Böhm-Bawerk:  Nationalökonomie 
(Volkswirtschaftslehre),  5.  —  Wieser:  Volkswirtschaft!. 
Uebungen,  g.  —  Grünberg:  Geschichte  der  Nationalöko- 
nomie, 1.  Volkswirtschaftliche  und  wirtschaftsgeschicht- 
liche Uebungen,  2.  —  Schwiedland:  Ausgewählte  Kapitel 
der  Volkswirtschaftslehre,  2.  —  Pfibram:  Lektüre  und 
Besprechung  ausgewählter  Kapitel  aus  der  Literatur  der 
Nationalökonomie,  2.  —  Philippovich:  Volks  Wirtschafts- 
politik, 5.  —  Wieser;  Volkswirtschaftspolitik,  5.  —  Grün- 
berg: Agrarpolitik  mit  besonderer  Rücksicht  auf  die  hi- 
storische Entwicklung  der  Agrarverhältnisse  u.  die  Agrar- 
gesetzgebung in  Oesterreich,  2.  Ueber  nationalen  und 
internationalen  Arbeiterschutz,  1.  —  Pfibram:  Besprechung 
ausgewählter  Probleme  der  Wirtschaftspolitik,  2.  —  Meyer: 
Das  öffentl.  Schuldenwesen,  2.  Finanzwissenschaftliche 
Uebungen,  2.  —  Tezner:  Oesterr.  Finanzrecht,  4.  — 
Vogel:  Finanz  Wissenschaft  mit  besonderer  Berücksich- 
tigung des  österr.  Finanzrechts,  5.  —  Klein:  Das  Asso- 
ziations-  und  Organisationswesen  der  Gegenwart,  lg. — 
Wieser:  Gesellschaft  und  Volkswirtschaft,  2.  -  Mischler: 
Allgemeine  vergleichende  und  österr.  Statistik,  4.  Stati- 
stisches Seminar,  2.  —  Schiff:  Allgemeine  vergleichende 
und  österr.  Statistik,  4.  —  ^izek:  Statistische  Methoden- 
lehre, 1.  —  Seidler:  Allgemeine  Staatsverrechnung,  6. 

—  Haberda:  Gerichtliche  Medizin,  5.  —  Bischoff:  Ge- 
richtliche Psychiatrie,  2.  —  Raimann:  Forensische  Psy- 
chiatrie, 3.  —  Pilcz:  Forensische  Psychiatrie,  2. 

C.  Medizinische  Fakultät. 

Neuburger:  Hauptmomente  in  der  Geschichte  der 
Medizin,  2  g.  Medikohistorische  Skizzen,  lg.  —  Töply: 
Geschichte  der  Medizin  (ausgew.  Kapitel,  mit  Demonstra- 
tionen), g.  —  Senf  eider:  Die  österreichischen  Sanitäts- 
gesetze der  ältesten  u.  neuesten  Zeit,  ßwoch.  —  Tandler: 
Anatomie  des  Menschen,  Knochen-,  Muskel-  und  Einge- 
weidelehre, 6.  Demonstrationen  und  Uebungen  im  Se- 
ziersaale, sechsmal.  Topographische  Anatomie,  2.  —  Hoch= 
stetter:  Anatomie  des  Menschen,  Knochen-,  Muskel-  und 
Eingeweidelehre,  mit  Einschluss  der  Topographie,  6.  De- 
monstrationen und  Uebungen  im  Seziersaale.  Demon- 
strationen anatomischer  und  entwicklungsgeschichtlicher 
Präparate  mit  Hilfe  der  Projektionsapparate,  lg.  — 
Schumacher:  Anatomie  des  peripheren  Nervensystems,  1. 
Anatomie  und  Physiologie  für  Turnlehramtskandidaten,  2. 

—  Ebner  v.  Rofenstein:  Flistologie  nebst  Anleitung  zum 
Gebrauche  des  Mikroskops,  5,  in  Gemeinschaft  mitl.  Assi- 
stenten Dr.  Josef  Lehner:  Histologische  Uebungen  für 
Studenten,  mit  Vorträgen  über  die  anzufertigenden  Prä- 
parate, 6.  Praktische  Arbeiten  im  histolog.  Institute.  — 
Der  Vortragende  wird  später  bekannt  gegeben;  Prakti- 
sche Arbeiten  im  embryolog.  Institut  (nur  für  Geübtere),  g. 
Embryologische  Uebungen,  2.  —  Exner:  Physiologie,  5, 
in  Gemeinschaft  mit  Privatdozent  Dr.  K.  Schwarz:  Phy- 
siolog.  Uebungen,  3.  Wissenschaftl.  Arbeiten  der  Vor- 
geschrittenen, tägl.  g.  -—  Kreidl:  Geschichte  der  Physio- 
logie, 1.  Physiologie  der  Sinnesorgane,  2.  —  Durig:  Wis- 
senschaftliche Arbeiten  für  Vorgeschrittene,  tägl.  g.  — 
Fürth:  Physiologische  und  pathologische  Chemie  des 
Stoffwechsels,  1.  Wissenschaftliche  Arbeiten  auf  dem  Ge- 
biete der  ehem.  Physiologie,  tägl.  g.  Physiologische  Che- 
mie des  Blutes  und  der  Sekrete  (mit  Demonstrationen),  g. 

—  Schwarz  in  Gemeinschaft  mit  Hofr.  Prof.  Dr.  S.  Exner: 
Physiolog.  Uebungen,  Erläuterung.  Physiologische  Metho- 
dik (Praktikum  für  Vorgeschrittene),  einmal  wöchentl.,  3. 

—  Stigler:  Die  Lehren  von  den  Lichtempfindungen,  1. 
Wissenschaftliche  Arbeiten  aus  dem  Gebiete  der  physio- 
logischen Optik,  g.  Das  Tauchen,  Schwimmen  und  Baden, 
1.  —  Ludwig:  Chemie  für  Mediziner,  5.  Physiologische 
und  pathologische  Chemie,  I.  Teil,  g.  Prakt.  Uebungen 
in  der  allgem.  Chemie  sowie  in  der  angewandten  medizin. 
Chemie.  Chem.  Uebungen  für  Mediziner,  4.  Methoden  der 
ehem.  Analyse,  2  g.  Gerichtl.  Chemie  und  prakt.  Uebun- 


gen in  gerichtl.  chem.  Analyse  für  Kandidaten  der  Lebens- 
mittel-Expertise. —  Mauthner:  Neuere  Ergebnisse  der 
Chemie  physiologisch  wichtiger  Stoffe.  Arbeiten  im  chem. 
Laboratorium,  für  Vorgeschrittene.  —  Pränkel:  Physio- 
logische Chemie,  2.  Arbeiten  im  chem.  Laboratorium  für 
Vorgeschrittene  (ausschliesslich  gegen  vorherige  Anmel- 
dung). • —  Panzer:  Chemie  der  einzelligen  Organismen 
(insbesondere  Bakterien  und  Protozoc'n),  1.  Ueber  sani- 
tätspolizeilich-chemisclie  Untersuchungen  und  Prüfung 
der  ofhziiiellen  chemischen  Arzneipräparate  (für  Physi- 
katskandidaten),  2.  —  Pickt  Einführung  in  die  experi- 
mentelle Therapie  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
Immunphänomene  (m.  Demonstrationen),  I.  Teil,  1.  — 
Paltauf:  Allgem.  u.  experimentelle  Pathologie,  5.  Patho- 
log.-bakteriolog.  Kurs,  ca.  8 wochig.  Die  malignen  Ge- 
schwülste und  ihre  experimentelle  Erforschung,  Coli,  publ., 
1.  —  Gärtner:  Experimentelle  Pathologie,  Vorführung 
der  wichtigsten  Versuche  aus  der  Lehre  vom  Kreislaufe, 
der  Atmung  und  der  Absonderung,  4woch.  —  Biedl:  Ex- 
perimentelle Pathologie  (ICreislauf,  Atmung  und  Stoff- 
wechsel), 4.  Prakt.  Kurs  über  Methodik  der  Experimen- 
talforschung,  6woch.  —  Kraus:  Einführung  in  die  ätio- 
logische Diagnostik  und  Therapie  der  Infektionskrank- 
heiten mit  praktischen  Uebungen  in  der  Diagnostik  der 
Bakterien,  Protozoon  und  Serodiagnostik,  3.  —  Joanno- 
vics;  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  allgem.  und  experi- 
ment.  Pathologie,  1.  Patholog.-histolog.  Uebungen,  4, 
unter  Leitung  Prof.  Hofr.  Rieh.  Paltauf.  —  Rothberger: 
Experiment.  Pathologie  des  Herzens  und  der  Gefäsae  so- 
wie der  Atmung,  2.  liurs  über  Elektrodiographie,  4woch. 

—  Winterberg:  Die  Störungen  des  Herzrhythmus  (mit 
experiment.  Demonstrationen),  2.  —  Doerr:  Immunitäts- 
lehre, 2.  Bakteriologische  Kurse,  4— öwochig.  —  Eisler: 
Die  biologischen  Methoden  des  Blutnachweises,  1.  — 
Pfibram:  Physikalisch-chemische  Grundlagen  der  Immu- 
nitätslehre und  Serumtherapie,  1.  Praktische  Einführung 
in  die  Serodiagnostik  der  Lues,  1.  —  Weichselbaum: 
Allgem.  und  spezielle  patholog.  Anatomie  und  patholog. 
Histologie,  5.  Pathol.-histol.  und  bakteriolog.  Arbeiten  für 
Vorgeschrittene,  g.  —  Julius  Bartel  u.  Klemens  Schop- 
per: Patholog.-histolog.  Uebungen  f.  Studenten,  4,  unter 
Leitung  des  Prof.  Hofrat  Weichselbaum;  Mikroskopier- 
saal. —  Wiesner:  Pathologische  Sezierübungen  für  Stu- 
denten, 3.  unter  Leitung  des  Prof.  Hofrat  Dr.  Weichsel» 
bäum.  Bakteriol.  Kurs  für  Studenten,  1.  —  Albrecht: 
Patholog.-histolog.  Uebungen  für  Studenten  und  Aerzte, 
4.  Pathologisch-histologische  Kurse  für  Aerzte,  30.  — 
Schlagenhaufer :  Die  Technik  der  patholog.-anatomischen 
Sektionen  mit  praktischen  Uebungen,  3.  Pathol.-anatom. 
Demonstrationen,  1.  —  Stoerk:  Patholog. -anatomische 
Demonstrationskurse,  30.  —  Sternberg:  Patholog.-histo- 
logische  Demonstrationen  (am  Projektions-Mikroskop),  1. 

—  Landsteiner:  Arbeiten  aus  dem  Gebiete  der  Bakterio- 
logie und  Immunitätslehre. —  Brosch:  Patholog. -anatom. 
Demonstrationen,  1  g.  Leichenkonservierung  mit  prakt. 
Uebungen  an  Leichen.  —  Bartel:  Pathologische  Anatomie 
und  Histologie  der  Infektionskrankheiten  mit  besond.  Be- 
rücksichtigung der  Tuberkulose,  1.  Praktische  Uebungen 
zu  diesem  Gegenstande.  Patholog. -anatom.  und  histolog. 
Demonstrationen  für  Stud.,  2.  —  Rudolf  Maresch:  Patho- 
logisch-anatomische Demonstrationen,  2.  —  Meyer:  Ex- 
perimentelle Pharmakologie,  4.  Pharmakologische  Ar- 
beiten, in  Verbindung  mit  Prof.  E.  Pick  u.  Prof.  Fröh- 
lich, 30  g.  —  Fröhlich:  Ausgewählte  Kapitel  der  Toxiko- 
logie: Vergiftungen  durch  Nahrungsmittel  und  durch  Bak- 
teriengifte (mit  Experimenten),  1.  —  Hausmann:  Arbei- 
ten auf  dem  Gebiete  der  allgemeinen  und  vergleichenden 
Pharuiakologie,  g.  —  Moeller:  Pharmakognosie,  5.  — 
Mitlacher:  Mikroskopisch-pharmakognostische  Uebungen 
für  Physikatskandidaten.  Einführung  in  die  Mikrochemie 
der  Drogen  (Praktikun)),  2.  —  Paschkis:  Kosmetik,  10. 

—  Hockauf:  Wissenschaftl.  Grundlagen  der  Pharmako- 
gnosie, 1.  Mikroskopischer  Nachweis  forensisch  wichtiger 
Giftpflanzen  (Pflanzengifte),  2.  Praktische  Uebungen  in 
der  Rezeptur,  2.  —  Noorden:  Medizinische  Klinik  mit 
Praktikum.  —  Falta:  Physikalische  Krankenuntersuchung 
(Perkussion  u.  Auskultation),  5.  —  Eppingen:  Klinische 
Chemie  und  Mikroskopie,  2.  —  Herbert  Elias  und  Paul 
Saxl:  Poliklinischer  Kurs  über  Diagnostik  und  Therapie. 

—  Fleckseder,  Bauer  u.  Neumann:  Physika].  Kranken- 
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Untersuchung  (Perkussion  und  Auskultation).  —  Ortner: 
Mediz.  Klinik  mit  Praktikum,  7'/j.  —  Decastello  und 
Stork:  Physikalische  Krankenuntersucliung  (Perkussion 
und  Auskultation),  fünfmal.  —  Stoerk:  Kurs  der  thera- 
peutischen Technizismen  (Punktionen,  Ausspülungen  etc.), 
einmal.  —  Chvostek:  IMediz.  Klinik  mit  Praktikum,  T'/a- 
Byloff,  Biach,  Chiari,  Leo  Hess:  Physikal.  Kranken- 
untersuchung (Perkussion  und  Auskultation),  5.  —  Biach: 
Mikroskopische  Demonstrationen  auf  dem  Gebiete  der 
Neuro-Histologie,  1.  —  Chiari:  Untersuchung  der  Se-  und 
Excrete.  —  Hess:  Diagnostik  der  Abdominalerkrankun- 
gen.  —  Pal:  Klinische  Untersuchungsmethoden  (speziell 
Perkussion  und  Auskultation),  für  Studierende,  2.  Klini- 
sches Praktikum  für  Studierende,  6.  Pathologie  u.  Thera- 
pie der  akuten  Zufälle  bei  inneren  Erkrankungen,  1.  — 
•Obermayer:  Chem.  Untersuchung  der  Sekrete  und  Ex- 
krete  mit  praktischen  Uebuiigen,  2.  —  Prankl-Hochwart: 
Einführung  in  die  spezielle  Diagnostik  der  Nervenkrank- 
heiten. Kurs  über  spezielle  Diagnostik  der  Nervenkrank- 
heiten, 24.  —  Koväcs:  Diagnostik  innerer  Krankheiten. 

—  Heitier:  Physik.  Diagnostik,  fünfmal.  Lungen-  u.  Herz- 
krankheiten, 1.  ■ —  Sternberg:  Therapeutische  Technik,  2. 
Diagnose  und  Therapie  interner  Erkrankungen,  fünfmal. 
Mannaberg:  Poliklinik  innerer  Krankheiten  mit  üebungen 
in  der  Diagnostik  und  Therapie.  —  Schlesinger:  Physi- 
kalische Krankenuntersuchung  (Perkussion  und  Auskul- 
tation) für  Studenten,  mit  praktischen  üebungen,  1.  Dia- 
gnostik und  Therapie  innerer  Krankheiten  (für  Aerzte), 
20.  Die  Krankheiten  des  höheren  Lebensalters,  1.—  Pick: 
Diagnostik  und  Therapie  der  Magen-  und  Darmkrank- 
heiten, mit  Ambulatorium.  Diagnostik  u.  Therapie  der 
inneren  Krankheiten,  2.  —  Klein:  Immunität  und  Sero- 
logie in  ihren  Beziehungen  zur  inneren  Medizin,  1.  — 
Strasser:  Hydrotherapie  der  inneren  Krankheiten  mit 
prakt.  üebungen,  3.  Hydrotherapie,  2.  —  Pauli:  Die  Bio- 
kolloidchemie und  ihre  Anwendung,  1.  Arbeiten  auf  die- 
sem Gebiete  für  Vorgeschrittene.  —  Singer:  Neuerungen 
auf  d.  Gebiete  der  Darmerkrankungen  (einschliessl.  der 
Recto-Romanoskopie),  L  Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
Klinik  innerer  Krankheiten  (mit  Üebungen  am  Kranken- 
bette, dreimal.  Diagnostik  und  Therapie  der  Magen-  und 
Darmkrankheiten,  zweimal.  —  Braun:  Ausgewählte  Kapi- 
tel aus  der  Herzpathologie,  Diagnostik  und  Therapie,  2. 
Pineles:  Auskultation  u.  Perkussion,  1.  Poliklinik  innerer 
Erkrankungen,  2.  —  Türk:  Khnik  der  Anämien,  2.  Kli- 
nische Blutuntersuchung,  25.  —  Schwarz:  Diagnostik  in- 
nerer Krankheiten,  5.  Mikroskopie  des  Blutes,  2.  — 
Salomon:  Praktischer  Kurs  der  diätetischen  Therapie 
(Kochkurs),  2.  —  Drozda:  Physikalische  Diagnostik,  3. 
Klinische  Kasuistik,  mit  besond.  Berücksichtigung  der 
differentiellen  Diagnose  und  der  Therapie.  —  Biach:  Me- 
dikamentöse Behandlung  der  inneren  Erkrankungen  (Re- 
zeptur) für  Studenten  und  Rigorosanten,  2.  —  Pfungen : 
Ueber  Pathologie,  Diagnostik  und  Therapie  der  Erkran- 
kungen des  Nervensystems,  1.  —  Hammerschlag:  Dia- 
gnostik und  Therapie  der  Magen-  und  Darmkrankheiten,  2. 

—  Schütz:  Grundzüge  der  Diagnostik  u.  Therapie  der 
Magen-  u.  Darmkrankheiten,  3.  Ambulatorium  der  Magen- 
und  Darmkrankheiten  mit  Üebungen  in  der  Diagnostik 
und  Therapie,  3.  —  Herz:  Therapie  der  Herzkrankhei- 
ten, 5.  Ausgewählte  Kapitel  der  Herzpathologie  und  The- 
raiiie,  2.  —  Kolisch:  Pathologie  und  Therapie  des  Dia- 
betes melhtiis,  2.  Diätetische  Therapie  chronischer  Krank- 
heiten, 2.  —  weiss:  Blutuntersuchung,  3.  —  Katz:  Chem. 
und  mikroskopische  Untersuchungsmethoden  bei  inneren 
Krankheiten,  3.  Chemische  und  mikroskop.  Untersuchung 
der  Sekrete  und  Exkrete.  —  Erben:  Neurologisches  Prak- 
tikum für  Kassen-  und  Amtsärzte,  einschl.  die  bezüglichen 
Unfallskrankheiten,  L  Teil  (Diagnose).  Neurolog.  Prak- 
tikum, II.  Teil  (Therapie),  8.  Nervenkrankheiten,  2.  — 
Schiff:  Magen-  und  Darmkrankheiten  mit  prakt.  Üebungen 
i.  den  spez.  Untersuchungsmethoden.  KHnik  der  Herz- 
krankheiten. —  Czyhlarz:  Therapie  der  Lungentuberku- 
lose, 1.  Klinik  der  Magenkrankheiten.  —  Freund:  Me- 
dizin. Radiologie  (Röntgenuntersuchungen  sowie  thera- 
peut.  Anwendung  von  Licht-,  Röntgen-,  ßecquerelstrahlen 
und  anderen  Strahlungen),  5.  Einführung  in  die  Radio- 
logie, 1.  —  Kienböck:  Medizinische  Radiologie  (Röntgen- 
durchleuchtung), 1.  Kurs  über  mediz.  Radiologie  (diagnost. 
Röntgendurchleuchtung  und  Radiotherapie),  20.  —  Sorgo: 


Prophylaxe,  Therapie  u.  Klinik  d.  Lungentuberkulose,  1. 

—  Schur:  Magen-  und  Darmkrankheiten,  1.  —  Schle- 
singer: Ernährungstherapie  bei  Magen-.  Darm-  und  Stoff- 
wechselkrankheiten, 2.  Die  diätetische  Küche,  mit  Ex- 
kursionen in  die  Schulküche  des  Wiener  Hausfrauen- 
Vereins  zur  prakt.  Vorführung.  —  Breuer:  Klinik  d.  Herz- 
u.  Lungenkrankheiten,  3.  —  Stejskal:  Ueber  d.  Einfluss 
d.  neueren  Experimentalforschungen  auf  d.  Klinik  d.  Herz- 
krankheiten 1.  —  Donath:  Einführung  in  die  Diagnostik 
und  Therapie  der  Magen-Darmerkrankungen  (mit  prak- 
tischen Üebungen),  2.  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Dia- 
gnostik und  Therapie  innerer  Erkrankungen,  2.  —  Wechs- 
berg: Diagnostik  und  Therapie  der  Erkrankungen  der 
Zirkulations-  und  Respirationsorgane,  2.  —  Wiek:  Kurs 
über  Balneologie,  1.  —  Palta:  Diagnostik  u.  Therapie 
innerer  Krankheiten.  Diagnostik  u.  Therapie  der  Magen-, 
Darm-  u.  Stoffwechselkrankheiten.  —  Eppinger:  Allge- 
meine Pathologie  und  Therapie  innerer  Krankheiten,  2. 
Erkrankungen  der  Abdominalorgane.  Chemische  Unter- 
suchungsmethoden (Harn,  Magensaft,  Stuhl,  Blut).  — 
Kaufmann:  Diagnostik  der  Magen-  u.  Darmkrankheiten,  2. 
Analyse  der  Puls-Arythmien,  2.  —  Wiesel:  Therapie  der 
akuten  Infektionskrankheiten,  1.  "Pathologie  der  Leber 
und  Gallenwege,  1.  Herz-  und  Gefässkrankheiten,  3.  — 
Weinberger:  Physik.  Untersuchungsmethoden  innerer 
Krankheiten  (Perkussion,  Auskultation,  Palpation  und 
Radioskopie).  Kurse  der  Diagnostik,  Pathologie  u.  Thera- 
peutik  innerer  Krankheiten.  Therapeut.  Praktikum  (Aus- 
gew. Kapitel  d.  allg.  u.  spez.  Therapeutik  innerer  Krank- 
heiten) mit  Krankendemonstrationen  u.  prakt.  üebungen,  2 

—  Samuel  Jellinek:  Pathologie  und  Therapie  der  elek- 
trischen Verletzungen  (insbes.  technische  und  klinische 
Aufgaben  der  ersten  Hilfe,  mit  Demonstrationen  u.  Licht- 
bildern), 1.  —  Jagic:  Diagnostik  und  Therapie  der  Herz- 
u.  Lungenkrankheiten,  20.  Blutuntersuchung  und  klinische 
Mikroskopie,  praktische  üebungen,  20.  Medikamentöst: 
Therapie  innerer  Krankheiten  mit  üebungen  im  Rezep 
tieren,  1.  Klinische  Propädeutik  (üntersuchungsmethodeji 
Kasuistik).  —  Walter  Zweig:  Diagnose  u.  Therapie  d 
Magen-  u.  Darmkrankheiten  einschl.  d.  Rekto-Romand 
skopie.    Chemische  u.  mikroskop.  Untersuchungen  de? 
Mageninhaltes  u.  der  Fäces,  1.  —  Karl  Glaessner:  Therapit 
der  wichtigsten  Stoffwechselerkrankungen,  2.  Diagnose 
u.  Therapie  der  Magen-  und  Darmkrankheiten,  5.  - 
Reitter:  Spez.  Therapie  bei  inneren  Krankheiten,  2.  - 
Erben:  Medikamentöse  Therapie  innerer  Krankheiter 
mit  bes.  Berücksichtigung  d.  Nebenwirkungen  d.  Arznei 
mittel,  2.  —  Chiari:  Laryngo-  u.  Rhinoskopie,  mit  prakt 
Üebungen,  2.  —  Grossmann:  Laryngo-  u.  Rhinoskopii 
mit  Demonstrationen  u.  prakt.  üebungen,  5.  Anatomie 
u.  Physiologie  des  Kehlkopfes,  1.  —    Räthi:  Laryngo 
Rhinoskopie  und  Lokaltherapie,  mit  prakt.  üebungen 
5.  —   Hans  Koschier:   Laryngo-   und    Rhinologie,  6 
Laryngo-rhinolog.      Operationskurs     mit  besondere) 
Berücksichtigung  der  Anatomie.  Laryngo-  und  Rhino 
logie,  Semestraikollegium.  —  Harmer:  Laryngo-rhinolo 
gische  Operationen  air  der  Leiche,  5.  Anatomie  und  Pa 
thologie  der  Nebenhöhlen  der  Nase,  10.  ■ —  Hajek:  Pa 
thologie  und  Therapie  der  Nebenhöhlenerkrankungen  dei 
Nase  mit  besonderer  Berücksichtigrng  der  Operations 
methoden.  Prakt.  Laryngo-  und  Rhinologie.  Rhinologi 
scher  Operationskurs,  2.  —  Roth:  Laryngo-  und  Rhino 
skopie  5.  —  Fein:  Anatomie  des  Kehlkopfes  und  der  Nase 
Laryngo-rhinologisches  Praktikum.  Operationskurs  an  de; 
Leiche.  —  Glas:  Diagnostik  und  Therapie  der  Nasen-  und 
Halskrankheiten,  5.  Rhino-laryngolog.  Operationskurs  mi 
bes.  Berücksichtigung  der  Anatomie  5.  üeber  Nasen-  um 
Halskrankheiten  bei  Kindern.  —  Pirquet:  Pädiatrische 
Klinik  und  Poliklinik,  4V2-  Diagnostik  der  Kinderkrank 
heiten.  —  Frenz:  üeber  Säuglingsernährung.  —  Eisen 
schitz:  Krankheiten  des  Kindesalters,  3.  —  Unger:  Impf 
künde:  Schutzpockeßimpfung  mit  prakt.  üebungen,  1 
Krankheiten  der  Neugebornen  mit  Rücksicht  auf  Hygiene 
und  Diätetik  und  üebungen  in  der  Untersuchung.  Dia 
gnostik  und  Therapie,  IVa-  —  Knöpfelmacher:  Krank 
heiten  des  Kindesalters,  5.  Ernährungsstörungen  des  Säug 
lings,  1.  —  Zappert:  Ueber  Nervenkrankheiten  im  Kin 
desalter,  15.  —  Moser;  Die  Infektionskrankheiten  dei 
Kindesalters,  1.  Repetitorium  der  Kinderkrankheiten  (nu  i 
für  Studenten).  —  Hamburger:  Praktikum  der  Kinder  ' 
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rliagnostik,  2.  Perkussion  und  Auskultation  mit  prakti- 
schen Uebungen,!.  Allgemeine  Pathologie  der  Infektions- 
krankheiten, 1.  —  Hochs!n$rer  Karl:  Diagnostik  und  The- 
rapie der  Kinderkrankheiten.  —  Jehlet  Klinik  und  The- 
rapieder  Krankheiten  des  Kindesalters,  5.  Klinik  und  The- 
rapie der  Ernährungsstörungen  im  Säuglingsalter,  5.  — 
Moll:  Ernährung  und  Stoffwechsel  im  Säuglingsalter,  1. 
Die  Aufgaben  des  Säuglingsschutzes  1  g.  —  Elselsberg: 
Chirurgische  Klinik  mit  Prakt.,  7'/2.  Ausgewählte  chirurg. 
Operationen  an  der  Leiche,  g.  —  Clairmont:  Einführung 
in  die  Chirurgie.  —  Ranzi:  Frakturen  und  Luxationen, 
—  Ehrlich:  Typische  Operationen  an  der  Leiche.  —  Körbl: 
.  Verbandkurg  mit  prakt.  Uebungen.  —  Hochenegg:  Chi- 
rurgische Klinik  mit  Praktikum,  77?.  —  Exner:  Chirurg. 
Propädeutik,  Semestralkolleg.  —  Schleinzer:  Chirurg. 
Operationsübungen.  —  Demmer:  Verbandskurs  mit  prakt. 
Uebungen.  —  Heyrovsky:  Frakturen  und  Luxationen, 
2.  —  Frisch:  Kurs  über  Urologie  mit  prakt.  Uebungen. 
Kurs  über  Cystoskopieu.Uretherkatheterismus.  —  Lorenz: 
Orthopädische  Chirurgie.  —  Fraenkel:  Chirurgische  Pro- 
pädeutik, theoret-praktischc  Einführung  in  die  klin.  Chi- 
rurgie, 3.  —  Zuckerkandl:  Klinik  der  Urologie.  — Schnitz-, 
1er:  Chirurg.  Demonstrationen  und  praktische  Uebungen, 
l.  —  Foderl:  Propädeutik  der  Chirurgie  (mit  Demon- 
strationen und  Uebungen).  Chirurg.  Operationskurs  (Ue- 
bungen an  der  Leiche).  —  Frank:  Chirurgische  Diagnose 
und  Therapie,  l.  —  Ullmann:  Chirurg.  Operationskurs. 
Einleitung  in  die  chirurg.  Diagnostik  und  Therapie.  — 
Ewald:  Einführung  in  die  praktische  Chirurgie  mit  Ueb- 
ungen, nur  für  Vorgeschrittene.  —  Funke:  Einführung 
in  die  praktische  Chirurgie.  —  Friedländer:  Chirurgie 
des  Kindesalters,  2.  —  Lotheissen:  Diagnose  und  The- 
rapie Chirurg.  Krankheiten  (mit  i)raktisehen  Uebungen), 
1.  —  Pubovac:  Chirurg.  Diagnostik  und  Therapie.  Chi- 
rurg. Propädeutik,  2.  Die  typischen  Operationen  am  Magen 
u.  Darmkanale  mit  Uebungen  an  der  Leiche.  —  Bum: 
Massage  und  Heilgymnastik  mit  besond.  Berücksichtigung 
der  Unfallchirurgie  und  mechan.  Nachbehandlung  (nur  für 
Aerzte).  Aerztliche  Unfallkunde;  Uebungen  in  der  Be- 
gutachtung Ton  Unfall  Verletzungen,  1.  Reiner:  Die  prak- 
tisch wichtigsten  Kapitel  aus  der  orthopädischen  Chirurgie, 
1.  —  Lorenz:  Chirurgie  des  Kindesalters,  2.  —  Salzer: 
Chirurgie  des  Kindesalters,  2.  Chirurgisch-diagnostischer 
Kurs,  verbunden  mit  prakt.  Uebungen.  —  Leischner; 
Chirurgie  des  peripheren  und  zentralen  Nervensystems, 

1.  —  Blum:  Einführung  in  die  Urologie,  Semestralkolleg., 

2.  Kurs  über  Urologie  (inkl.  Kystoskopie  und  Ureteren- 
katheterismus  und  funktionelle  Nierendiagnostik).  Uro- 
logische Operationslehre  mit  Uebungen  am  Kadaver,  nach 
Uebereinkunft.  —  Scheff:  Semestrai -Vorlesungen  über 
operat.  Zahnheilkunde,  lü.  Semestral Vorlesungen  über 
Zahnersatzkunde,  10.  —  Spitzer;  Semestral- Vorlesung 
über  Zahnheilkunde  für  Rigorosanten,  mit  praktischen 
Uebungen,  2.  Pathologie  und  Therapie  der  von  den  Zäh- 
nen ausgehenden  Erkrankungen,  1  und  Klein  Bruno: 
Kurse  über  Extraktion  der  Zähne  mit  prakt.  Uebungen. 

—  Loos:  Semestraivorlesung  über  Zahnheilkunde,  mit 
Demonstrationen  und  prakt.  Uebungen,  für  Mediziner,  2. 

—  Weiser:  Semestraivorlesung  über  ausgewählte  Kapitel 
aus  der  konservierenden  und  operativen  Zahnheilkunde 
sowie  aus  der  Zahnersatzkunde.  Uebungen  am  Phantom 
und  am  Patienten, 5.  — Wunschheim:  Semestraivorlesung 
über  Zahnheilkunde,  2.  Prakt.  Uebungen  in  konservieren- 
d.  Zahnheilkunde  10.  —  Wallisch:  Semestralvorlesung  üb. 
Zahnheilkunde.  —  Fleischmann :  Entwicklungsgeschichte, 
Histologie  und  Pathologie  der  Zähne,  2.  —  Urbantschitsch : 
Klinik  der  Ohrenkrankheiten,  Semestralvorlesung  f.  Me- 
diziner, 2.  —  Bing:  Ohrenheilkunde  (Semestraikurs),  2. 
Ohrenheilkunde.  Otologische  Diagnostik,  mit  besonderer 
Rücksicht  auf  Hörprüfung  und  Stimmgabelversuche.  — 
Pollak:  Diagnostik  und  Begutachtung  der  durch  Un- 
fälle bedingten  Erkrankungen  des  Ohres,  2.  —  Gomperz: 
Seraestralkurs  über  praktische  Ohrenheilkunde  für  Stu- 
denten, 2.  Pathologie  und  Therapie  der  Ohrenerkran- 
kungen mit  besond.  Berücksichtigung  des  frühen  Kindes- 
alters (mit  Uebungen  an  Ohrenkranken),  5. —  Alt:  Seme- 
stralkurs  über  Ohrenheilkunde  für  Studierende,  2.  Ohren- 
heilkunde für  Aerzte  und  Studierende.  —  Biehl:  Prak- 
tische Uebungen  in  der  Ohrenheilkunde,  3.  Praktische 
Ohrenheilkunde  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Er- 


krankungen der  Nase  und  des  Halses,  5.  —  Gustav  Ale- 
xander: Otiatrische  Klinik  mit  Uebungen  an  Ohrenkran- 
ken, 4.  Die  chirurgischen  Krankheiten  des  Ohres  und 
die  otitischen  Erkrankungen  des  Hirns,  der  Hirnhäute 
und  der  Blutleiter  2.  Semestraikurs  über  prakt.  Ohren- 
heilkunde für  Studierende,  3.  Histoi)athologie  des  Ge- 
hörorgans, 3.  —  Mammerschlag:  Praktische  Ohrenheil- 
kunde, 4.  Ohrenheilkunde,  Semestralkolleg,  2.  —  tlammer- 
schlag-Frey:  Otochirurgie  (mit  prakt.  Uebungen  am  Ka- 
daver). —  Frey:  Ohrenheilkunde  für  Studierende,  2.  Allg. 
Pathologie  u.  Therapie  der  Ohrenkrankheiten,  mit  Berück- 
sichtigung der  Funktionsprüfung  und  chirurg.  Indikations- 
stellung auf  anatom.-physiol.  Grundlage,  6.  Otochirur- 
gischer  Operationskurs.  —  Neumann:  Praktische  Ohren- 
heilkunde, 4.  Otochirurgie  mit  Uebungen  an  der  Leiche,  4. 
Semestralkolleg  über  eitrige  und  nicht  eitrige  Erkran- 
kungen des  Labyrinths,  2.  —  Robert  Bäräny:  Funktions- 
prüfung des  Gehörorgans  m.  besonderer  Berücksichtigung 
des  Bogengangapparates  und  Kleinhirns,  20.  Ausgewählte 
Kapitel  der  Physiologie  und  Pathologie  des  Gehörorgans 
(Semestralkolleg),  2.    Operationskurse  am  Kadaver,  20. 

—  Mayer:  Ohrenheilkunde  mit  praktischen  Uebungen,  2. 
Chirurgie  des  Ohres  m.  bes.  Berücksichtigung  d.  Nach- 
behandlung, 5.  —  Bondy:  Einführung  in  die  Ohrenheil- 
kunde, 1.  Khnik  der  Ohrenkrankheiten,  20.  Die  chirur- 
gischen Erkrankungen  des  Ohres  mit  Einschluss  <ler  intra- 
kraniellen  Komplikationen,  20.  —  Dimmer:  Ophthalmolog. 
Klinik,  10.  Skioptikondemonstrationen  zu  den  klinischen 
Vorlesungen  über  Augenheilkunde,  g.  —  Lauber,  Ruttin, 
Lerperger:  Uebungen  im  Gebrauche  des  Augenspiegels. 

—  Fuchs:  Ophthalmolog.  Klinik,  10.  Pathoiogisch-ana- 
tomische  Demonstrationen  mittelst  Projektion  als  Ergän- 
zung zu  d.  klinischen  Vorlesungen  über  Augenheilkunde. g. 

—  Melier,  Guzmann,  Krämer:  Augenspiegel-Kurs  für 
die  an  der  Klinik  inskrib.  ordentl.  Hörer,  4.  —  Aug.  Reuss: 
Prakt.  Unterricht  i.  d.  Augenheilkunde. —  Bergmeister: 
Diagnostik  u.  Therapie  d.  Augenkrankheiten,  2.  —  König- 
stein: Praktische  Uebungen  in  der  Diagnostik  und  Thera- 
peutik  der  Augenkrankheiten,  5.  —  Klein:  Pathologie 
und  Therapie  der  Augenkrankheiten,  theoretisch  und 
praktisch,  5.  Ophthalmoskopie.  Augenspiegel  und  Krank- 
heiten des  hinteren  Augapfelabschnittes,  mit  prakt.  Uebun- 
gen 5.  Augenoperationskurs  (abwechselnd  mit  der  Ophthal- 
moskopie), theoretisch  und  praktisch,  5.  Propädeutik  der 
Augenheilkunde,  1.  —  Wintersteiner:  Typische  und 
atypische  Augenoperationen.  Patholog.  Histologie  des 
Auges. —  Sachs:  Ophthalmoskopie  in  prakt.  Kursen  5. 
Die  Anomalien  der  Stellung  und  der  Beweglichkeit  der 
Augen  (mit  Demonstrationen),  1.  Ueber  die  klinischen 
Untersuchungsmethoden  des  Auges,  L  —  MOller:  I'unk- 
tionsstörungen  der  Augenmuskeln  im  Zusammenhange 
mit  internen  und  Nervenerkrankungen ,  mit  Kranken- 
demonstration, 1.  Operationslehre.  Ophthalmoskopie.  — 
Topolanski:  Propädeutik  d.  Augenheilkunde  mit  prakt. 
Uebungen,  2.  Diagnostik  und  Therapie  der  Augenkrank- 
heiten. —  flanke:  Bakteriologie  der  Augenkrankheiten,  20. 
Die  Verletzungen  des  Auges  u.  ihre  Sachverständigen- 
begutachtung, einschl.  des  Nachweises  der  Simulation,  1. 

—  Josef  Meiler:  Patholog.  Histologie  des  Auges,  1. 
Diagnostik  u.  Therapie  der  äusseren  Augenkrankheiten,  1. 

—  Lauber:  Die  Erkrankungen  der  inneren  Augenhäute,  1. 
Ophthalmoskopie,  20.  —  Ulbrich:  Die  Erkrankungen  des 
Auges  im  Zusammenhang  mit  Allgemeinerkrankungen, 

1.  Bakteriologie  des  Auges.  —  Schauta:  Geburts- 
hilfl.-gynäkolog.  Klinik  mit  Praktikum  und  Internat.  — 
Adler  u.  Thaler:  Geburtshilfliche  Operationsübungen,  5. 

—  Wertheim:  Geburtshilfl..-gynäkol.  Klinik  mit  Prakti- 
kum und  Internat,  10.  -  Schottlaender:  Anatomisch- 
histologisehe  Demonstrationen  aus  dem  Gebiete  der  Gynä- 
kologie, 1V2-  —  Peters:  Geburtshilfl.  Operationskurs  mit 
Uebungen  am  Phantom,  5.  —  Herzfeld:  Einführung  in 
die  gynäkolog.  Diagnostik  u.  Tiierapie,  mit  bes.  Berück- 
sichtigung der  Anatomie  der  Sexualorgane.  Repetitorium 
der  Geburtshilfe  (Operationskurs),  Semestraikurs.  Ge- 
burtshilfliche Propädeutik  (für  Hörer,  welche  im  nächsten 
Semester  die  Klinik  frequentieren),  2.  —  Braun  v.  Fern- 
wald: Geburtshilfl.  Operatiouskurse.  Gyn äk.  Propädeutik, 

2.  —  Latzko:  Cystoskopie  beim  Weibe,  3.  Diagnose  und 
Therapie  der  Frauenkrankheiten,  3.  Gynäkologische  Pro- 
pädeutik mit  praktischen  Uebungen,  2.  Gynäkologischer 
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Fortbildungskurs  für  praktische  Arzte,  2.  —  Halban;  Gy- 
näkologische Diagnostik  und  Therapie,  2.  Kurse  üb.  gynä- 
kolog.  Operationslehrc  am  Kadaver.  —  Peham:  Physio- 
logie u.  Pathologie  dev  Geburt  (Theoret.  Vorlesung  mit 
praktischen  üebungeu  am  Phantom  und  am  Kadaver),  2. 

—  Neumann:  Vorbereituugskurse  für  die  geburtshilfliche 
und  gynäkologische  Klinik.  —  Kermauner:  Geburtsliilfi. 
Seminar  für  Vorgeschrittene.  Die  entzündlichen  Erkran- 
kungen der  weiblichen  Geschlechtsorgane,  1.  —  Braun 
V.  Fernwald:  liepetitorium  der  Geburtshilfe,  geburtshilfl. 
Operationskurs.  —  Lihotzky:  Diagnose  und  Theraj)ie  der 
Frauenkrankheiten,  2.  Gynäkologischer  0])erationskurs 
mitUebuugon  am  Kadaver,  5. —  Heinrich  Ludwig:  Gynä- 
kolog. Propädeutik,  3.  Gynäkologischer  Operationskurs 
mit  Uebungen  am  Kadaver.  —  Dittel:  Wochenbetter- 
krankungen m.  bes.  Rücksicht  auf  Therapie,  2.  Gynäkolog. 
Operationslehrc  mit  Uebungen  am  Phantom  und  Kadaver. 

—  Savor:  Die  gonorrhoischen  Erkrankungen  des  weib- 
lichen Genitales,  3.  Geburtsliilfliclier  Operationskurs  am 
Kadaver,  4.  —  Fabricius:  Einführung  in  die  gynäkolog. 
Diagnostik  und  Therapie,  2.  —  Keitler:  Gynäkologische 
Diagnostik  und  Therapie,  2.  Gynäkologische  Operations- 
lehre (Uebungen  am  Kadaver).  —  Hitschmann:  Einbettung 
und  Entwicklung  des  menschlichen  Eies.  —  Bucura:  Ge- 
schlechtsleben und  Hygiene  der  Frau,  1.  Gynäkologische 
Opcrationslehre  mit  Uebungen  am  Kadaver.  —  Blau: 
Diagnostik  u.  Therapie  der  P'raueukrankheiten,  2.  Gynä- 
kologische Operationslehre  mit  Uebungen  am  Kadaver. 

—  Foges:  Gynäkologische  Diagnostik  (praktische  Ueb- 
ungen), 1.  Cristofoletti:  Physiologie  der  Schwanger- 
schaft, 2.  Gynäkologische  Operationslehre  mit  Uebungen 
am  Kadaver.  —  Riehl:  Dermatolog. Klinik,  Vorlesungen 
über  Pathologie  und  Therapie  der  Hautkrankheiten,  inkl. 
der  Syphiliile,  5.  -  Finger:  Klinik  d.  Haut-  u.  Geschlechts- 
krankheiten, 5.  Die  Bedeutung,  Verbreitung  und  Vor- 
beugung der  Geschlechtskrankheiten,  g. — Müller:  Sero- 
diagnose der  Lues  (unter  Leitung  des  klinischen  Vor- 
standes). —  Kyrie:  Demonstration  v.  mikroskop.  Präpa- 
raten a.  d.  Gebiete  der  Histopathologie,  1.  —  Mucha  u. 
Müller:  Praktische  Uebungen  in  der  Diagnostik  und 
Therapie  der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten.  —  Lang: 
Prakt.  Demonstrationen  Inder  „Heilstätte  für  Lupuskranke", 
g.  —  Ehrmann:  Diagnostik  u.  Therapie  d.  Hautkrank- 
lieiten  u.  d.  Syphilis.  Die  Anwendungsweisen  der  Elek- 
trizität in  der  Dermatologie,  inklusive  Kosmetik.  Die 
Geschlechtskrankheiten  im  Volksleben  der  Vergangenheit 
und  Gegenwart,  g.  —  Zumbusch:  Hautkrankheiten  im 
Kindesalter,  2.    Kurs  über  Hautkrankheiten  der  Kinder. 

—  Zeissl:  Hautkrankheiten,  Syphilis  und  Hlennorrhagie 
mit  Uebungen  im  Katheterisieren.  —  Schiff:  Kurs  über 
Radiotherapie  u.  d.  neueren  physikal.  Heilmethoden  bei 
Hautkrankheiten  (Untersuchungen,  photographische  Auf- 
nahmen u.  therapeut.  Verfahren  mit  Röntgenstrahlen, 
Phototherapie  n.  Finsen,  Hochfrequenzströme,  Radium, 
etc.).  Elektronentherapie  der  Hautkrankheiten,  1.  —  Vajda: 
Syphihs  (i.  e.  konstitutionelle  Syphilis,  sog.  venerische  u. 
blennorrhagische  AfFektionen),  mit  Demonstrationen  an 
Kranken  u.  Präparaten.  Kurs  über  das  gleiche  Thema 
mit  bes.  Berücksichtigung  der  bezügl.  Urethro-Cystoskopie 
u.  mit  prakt.  Uebungen.  Die  Therapie  der  syphilit.  und 
blennorrhag.  Affektionen,  1.  —  Ullmann:  Diagnostik  und 
Therapie  der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten  einschliess- 
lich der  Gonorrhoe,  mit  Krankendemonstrationen.  Der- 
matosen und  Hautveränderungen  als  Folgen  innerer  Stör- 
ungen, h  —  Nobl:  Einführung  in  d.  Diagnostik  u.  Thera- 
pie der  Haut-  u.  Geschlechtskrankheiten,  1.  Diagnost.- 
therapeut.  Praktikum  der  Haut-  U.Geschlechtskrankheiten. 

—  Weidenfeld:  Kurs  über  Diagnostik  u.  Therapie  der 
Hautkrankheiten  u.  Syphilis.  Allgemeine  piagnostik  und 
Therapie  der  Hautkrankheiten,  1.  —  Luithlen:  Einführung 
i.  d.  Therapie  d.  Hautkrankheiten  (nur  für  Studenten),  2. 
Kurs  über  Hautkrankheiten  und  Kosmetik.  Kurs  über 
Therapie  der  Hautkrankheiten.  —  Oppenheim;  Histologie 
und  Bakteriologie  der  Haut-  u.  Geschlechtskrankheiten, 
mit  Skioptikondemonstrationen  im  Anschlüsse  an  die  kli- 
nische Vorlesung,  2.  Bedeutung,  Verbreitung  und  Be- 
kämpfung der  Geschlechtskrankheiten  mit  Krankende- 
monstrationen, g.  Diagnostik  u.  Therapie  d.  Haut-  u.  Ge- 
schlechtskrankheiten. —  Grosz:  Einführung  in  die  Der- 
matologie, mit  Demonstrationen,  1.    Diagnose  u.  Thera- 


pie d.  Haut-  u.  Geschlechtskrankheiten.  —  Alfred  Brand- 
weiner:  Vorlesungen  über  Haut-  u.  Geschlechtskrank- 
heiten, 2.  Diagnostik  u.  Therapie  d.  Haut- u.  Geschlechts- 
krankheiten, 20.  —  Pick:  Die  Hautkrankheiten  der  Kinder, 

1.  Kurs  über  Hautkrankheiten  der  Kinder,  12.  —  Kren: 
Einführung  in  die  Dermatologie,  1.  Diagnostik  und  Thera- 
pie der  Hautkrankheiten.  —  Gustav  Scherber:  Klinik 
und  Therapie  der  Ekzeme,  2.  Therapie  der  Syphilis,  3. 
Klinik  und  Therapie  der  Gonorrhoe,  10.  —  Volk;  Bak- 
teriologie und  ßakteriotherapie  der  Haut-  und  Geschlechts- 
krankheiten (mit  praktischen  Uebungen),  1.  —  Wagner 
V.  Jauregg:  Psychiatrische  Klinik,  5.  —  Oberstelnert 
Arbeiten  über  normale  und  pathologische  Histologie  des 
Nervensystems. — Freud:  Einzelne  Kapitel  aus  der  Lehre 
von  der  Psychoanalyse.  —  Redlich:  Nervenkrankheiten,  3. 

—  Hirschl:  Demonstration  Nervenkranker,  1.  —  Pilcz: 
Forensische  Psychiatrie,  2.  —  Karplus:  Anatomie  und 
Physiologie  des  Zentralnervensystems,  ausgewählte  Ka- 
pitel, 1.  —  Raimann:  Forensische  Psychiatrie,  3.  Kurse 
über  Psychiatrie,  20.  Fuchs:  Differentielle  Diagnostik 
der  Nervenkrankheiten  für  Vorgeschrittene,  2.  Patho- 
logie u.  Therapie  d.  Nervenkrankheiten  m.  Einschluss  d. 
wichtigsten  Psychosen.  Praktikum  in  Elektrodiagnostik 
und  Elektrotherapie.  —  Hollander:  Allgemeine  Sympto- 
matologie der  Psychosen,  1.  -  Elzholz:  Allgemeine  Psy- 
chopathologie als  Einführung  in  die  Klinik  der  Geistes- 
krankheiteo,  1.  —  Sölder:  Psychiatrische  Diagnostik,  1. 

—  Bischoff:  Gerichtliche  Psychiatrie,  2.  —  Marburg:  Bau 
und  Leistungen  des  menschlichen  Nervensystems,  1.  Nor- 
male und  patholog.  Histologie  des  menschhchen  Zentral- 
nervensystems.—Schüller:  Nervenkrankheiten  und  Sprach- 
störungen im  Kindesalter,  1.  Röntgendiagnostik  der  Er- 
krankungen des  Kopfes.  —  Stransky :  Geschlecht,  Lebens- 
alter, Konstitution  und  körperliche  Störungen  in  ihren 
Beziehungen  zu  den  Psychosen,  2.  —  Mattauscheck: 
Diagnostik  und  forensische  Beurteilung  zweifelhafter  Gei- 
steszustände, 1.  —  Bonvicini:  Klinik  der  Aphasie  und 
Ergebnisse  der  Hirnlokalisation,  1.  — Pötzl:  Pathologie 
des  menschlichen  Grosshirns  mit  klinischen  und  anato- 
mischen Demonstrationen, 4.  —  Kolisko:  Gerichtl.  Medizin. 
Fortsetzung  der  Vorlesungen  des  Sommersemesters,  3. 
Geriehtl.-medizin.  Uebungen,  2.  —  Albin  Haberda:  Die 
strafrechtliche  und  zivilrechtliche  Begutachtung  nicht 
tödlicher  Verletzungen,  1.  Leichenerscheinungen,  1.  — 
Reuter:  Vergiftung  und  Unfall,  2.  Die  traumatischen 
ErkranTcungen  der  Wirbelsäule  und  ihre  Begutachtung 
im  Sinne  des  Arbeiter-Unfallversicherungsgesetzes,  2.  — 
Schattenfroh:  Hygiene,  5.  Die  hygien.  Arbeiten  Geüb- 
terer, tägl.,  g.  —  Grassberger:  Schulhygiene  für  Lehr- 
amtskandidaten der  philosophischen  Fakultät,  2.  —  Grass- 
berger u.  Reichel :  Hygienisches  Praktikum,  8.  —  Reichel : 
Hygienische  Uebungen  und  Exkursionen,  2.  Reichel, 
Krombholz,  Eugling:  Bakteriologische  Uebungen  mit 
besonderer  Berücksichtigung  der  hygienisch  wichtigen 
Untersuchungsmethoden,  2.  —  Teleky;  Soziale  Medizin 
(Volkskrankheiten  und  deren  Bekämpfung,  Sterblichkeit 
und  Erkrankungshäufigkeit  nach  Klassen  und  Berufen), 
2  g.  Gewerbekrankheiten,  Klinik  und  Prophylaxe  (mit 
Demonstrationen),  1.  Soziale  Versicherungsmedizin  (Be- 
gutachtung für  Zwecke  der  Kranken-,  Unfall-  und  Inva- 
liditätsversicherung) mit  praktischen  Uebungen,  1.  Se- 
minarübungen auf  dem  Gebiete  der  sozialen  Medizin  (An- 
leitung zu  wissenschaftl.  Arbeiten,  2. 

D.  Philosophische  Fakultät. 

Jodl;  Ethik,  mit  geschichtlicher  Einleitung,  4.  Dar- 
stellung und  Kritik  der  Kant'schen  Philosophie,  1.  — 
HSfler:  Logik  (mit  Uebungen),  4.  Die  HauptbegrifFe  und 
Hauptsätze  der  Unterrichtslehre  (im  Anschluss  an  das 
Logik-Kolleg),  1.  Anleitung  zum  Mittelschulunterricht  der 
philosophischen  Propädeutik  (im  Anschluss  an  das  Logik- 
Kolleg),  2.  Pädagogisches  Seminar  (mit  Exkurs.),  g.  — 
Stohr:  Geschichte  der  Philosophie,  Altertum  und  Mittel- 
alter, 5.  —  Reich:  Praktische  Philosophie,  4.  —  Jeru- 
salem: Psychologie  mit  bes.  Rücksicht  auf  die  Aufgaben 
d.  Erziehung  u.  d.  Unterrichtes.  Philosophische  Uebungen 
über  Schopenhauers  „Die  W^elt  als  Wille  und  Vorstellung", 

2.  Bd.,  2.  —  Kreibig:  Typen  aus  der  Geschichte  der  Psy- 
chologie, 1.  —  Reininger:  Geschichte  der  neueren  Philo- 
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Sophie  vom  Ausgange  des  Mittelalters  bis  Kant. 
Hebungen  aus  der  Geschichte  der  Philosophie,  1  g.  — 
Siegel:  Goethe  in  seinem  Verliältnis  zur  Philosophie,  1. 
üebungen  aus  der  Geschichte  der  Philosophie,  lg.  —  Gom- 
perz;  Künstlerische  Produktion  und  ästhetischer  Genuss, 
2.  Philosophische  üebungen,  2.  —  Swoboda:  Psychologie, 
mit  Berücksichtigung  von  Psychopathologie  und  Kriminal- 
psychologie, 3.—  Ewald:  Die  Entwicklung  des  modernen 
Erkenntnisproblems  (Empirismus  —  Rationalismus  — 
Kritizismus),  3.  üebungen,  1.  —  Escherich:  Bestimmte 
Integrale,  3.  DitTerentialgleichungen,  2.  Proseminar  für 
Mathematik,  g.  Seminar  für  Mathematik,  g.  —  Wirtinger: 
Höhere  Algebra,  3.  Elementarmathematik,  2.  Mathem. 
Seminar,  g.  Mathemat.  Proseminar  (üebungen  zur  Ele- 
mentarraathematik), g.  Am  mathem.  Seminar:  Kurs  über 
darstellende  Geometrie  (Leiter  Mack),  g.  —  Furtwängler: 
Differential-  und  Integralrechnung.  Proseminar  (üebun- 
gen zur  Differential-  und  Integralrechnung),  g.  Seminar, 
g.  —  Kohn;  Einleitung  in  die  synthetische  Geometrie,  4. 
üebungen  zu  dieser  Vorlesung,  g.  Geometrische  Ver- 
wandtschaften, 2.  —  Tauber:  Versicherungsmathematik  I, 
4.  Mathematische  Statistik  I,  2.  —  Blaschke:  Einführung 
in  die  mathematische  Statistik,  I.  Teil,  3.  —  tianni:  Die 
Cauchy-Riemannschen  Differentialgleichungen,  1.  —  Hep= 
perger:  Sphärische  Astronomie,  4.  —  Oppenheim:  Neuere 
Methoden  in  der  Mechanik  des  Himmels,  3.  üebungen 
dazu,  1.  Methode  der  kleinsten  Quadrate  in  Anwendung 
auf  astronomische  und  geodätische  Probleme,  2.  Ge- 
schichte der  Astronomie,  1.  —  Ebert:  Ausgewählte  Ka- 
pitel aus  der  Bahnbestimmung  mit  Rechenübungen,  4.  — 
Lecher:  Experimentalphysik  für  Lehramtskandidaten  und 
Mediziner,  5.  —  Exner:  Physikal.  Praktikum  für  Lehr- 
amtskandidaten, 6.  Physikal.  Praktikum  für  Chemiker  und 
Naturhistoriker,  6.  Physikal.  üebungen  für  Vorgeschrit- 
tene, täglich  während  der  Tagesstunden.  —  Hasenohr! : 
Thermodynamik,  3.  Kinetische  Gastheorie,  2.  Proseminar 
für  theoretische  Physik,  1  g.  Seminar  für  theoretische 
Physik,  1  g.  Gemeinsam  mit  Ehrenhaft,  Nabl  und  Frank: 
Besprechung  neuer  Arbeiten  über  theoretische  Physik.  — 
Meyer:  Korpuskularstrahlung,  3.  —  Ehrenhaft:  Elemente 
der  analytischen  Mechanik  fester,  flüssiger  und  gasförmi- 
ger Massen;  Wärmelehre,  5.  —  Haschek:  Physikalisches 
Praktikum  für  Vorgeschrittene,  8.  Experimentalphysik 
mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Pharmazeuten,  5. 

—  Przibram:  Physik  des  Nebels,  1.  —  Nabl  J.:  Die  Zu- 
standsgleichung  der  kinetischen  Theorie  der  Materie,  1. 

—  Frank:  Theorie  der  Wechselströme  und  der  draht- 
losen Telegraphie,  2.  Besprechung  des  physikalischen 
Lehrstoffs  der  Mittelschule  (Magnetismus  und  Elektrizität), 
2.  —  Trabert:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  theoretischen 
Meteorologie,  1.  Erdmagnetismus  (mathem.),  1.  Konvev- 
satorium,  1.  —  Defant:  Die  allgemeine  Zirkulation  der 
Atmosphäre,  1.  —  Schmidt:  Einführung  in  die  Erdbeben- 
kunde, i.  —  Kohlrausch:  Physikalisches  Praktikum  für 
Lehramtskandidaten,  6.  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  phy- 
sikalischen Messtechnik  (Ergänzungen  zum  Praktikiim), 
1.  —  Wegscheider :  Theoretische  u.  physikal.  Chemie, 

1.  Teil,  5.  Physikalisch-chemisches  Kolloquium,  g.  Che- 
mische üebungen  für  Anfänger  (für  Hörer  der  Philosophie 
und  der  Pharmazie),  5.  Arbeiten  im  I.  chemischen  Labo- 
ratorium für  Vorgeschrittene  (mit  Wenzel  und  Pollak),  6. 

—  Goldschmiedt:  Experimentalehcmie,  I.  Teil,  d.  i.  anor- 
ganische Chemie  für  Philosophen,  Mediziner  u.  Pharma- 
zeuten, 5.  Chemische  üebungen  f.  Anfänger,  5.  Chemi- 
sche üebungen  für  Vorgeschrittene,  5.  Chemische  üeb- 
ungen für  Mediziner,  4.  Anleitung  zu  wissenschaftlichen 
chemischen  Untersuchungen,  5.  — Herzig:  Chemie  der  Ben- 
zolderivate, 5.  üebungen  aus  pharmazeut.  Chemie  für 
Pharmazeuten  im  IV.  Sem.,  5.  —  Schacherl:  Ausgewählte 
Kapitel  der  Chemie  und  Technologie  der  Nahrungsmittel, 

2.  —  Franke:  Anleitung  zur  Ausführung  chemisch- wissen- 
schaftlicher Arbeiten,  5.  Massanalyse,  1.  Analytische  Che- 
mie (im  Anschlüsse  an  die  chemischen  üebungen  für  Me- 
diziner), 1.  —  Pollak:  Chemische  Technologie  der  pflanz- 
lichen und  tierischen  Rohstoffe  (mit  Exkursionen),  3.  Fär- 
berei-chemische üebungen,  5.  —  Wenzel:  Chem.  Tech- 
nologie: Anorganische  Grossindustrie,  3.  —  Billiter:  Wird 
später  ankündigen.  —  Kohn:  Die  anorganische  Synthese, 
1.  —  Abel;  Elektrochemie  I;  thermodynamische  Grund- 
lagen, 2.  Physikalisch-chemisches  Konversatorium,  1.  — 


Mossler:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Chemie  der  Pflan- 
zeninbaltsstoffe,  L  Harnanalyse  mit  Mikroskopie  des  Se- 
dimentes, (3.  —  Kailan:  Einführung  in  die;  Chemie  u.  Tech- 
nologie der  Fette  und  Oele,  1.  —  Becke:  Allgemeine 
Mineralogie,  5.  Kristallographisch-mineralogisches  Prak- 
tikum für  Anfänger,  4  g.  Anleitung  zu  selbständigen  Wis- 
senschaft!. Arbeiten,  g.  —  Doelter:  Fortschritte  der  Mine- 
ralogie und  Petrographie  in  Referaten,  1.  Mineralogi- 
sches Praktikum  für  Anfänger,  4  g.  Anleitung  zu  selbst- 
ständigen wissenschaftl.  Arbeiten,  g.  —  Berwerth:  Petro- 
grapliie  der  Massengesteine,  3. —  Tertsch:  Kristallphysik 
und  ihre  Anwendung  (mit  Ausschluss  der  Kristalloptik), 
2.—  Himmelbauer:  Erzlagerstättenlehre,  2.  Kristallmass- 
kunde, 1.  —  Dittier;  Repetitorium  der  physikalisch-che- 
mischen Mineralogie,  2.  Schaffer:  Historisclie  Geologie, 
Formationslehre,  näheres  wird  später  bekannt  gegeben. 

—  Diener:  Chorologie,  Fazieslehre  u.  Zonengliederung,  3. 
Die  paläontologischen  Grundlagen  der  Abstammungslehre, 
2.  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten  für  Vorge- 
schrittene, g.  -  Suess;  Geologische  Beschreibung  der  Erd- 
oberfläche, 4.  Geolog,  üebungen  für  Anfänger,  I.  Teil,  4  g. 
Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten  für  Vorgeschrit- 
tene, g.  Fortscliritte  der  Geologie  in  Referaten,  g.  — 
Diener» Arthaber:  Paläontologische  Üebungen  für  An- 
fänger, 6  g.  -  Abel:  Grundzüge  der  Paläobiologie,  4.  — 
Arthaber:  Entwicklung  und  stratigraph.  Bedeutung  der 
Cephalopoden,  2.  —  Wettstein:  Systematische  Botanik 
(Grundzüge  der  Systematik,  Morphologie  u.  Entwicklungs- 
lehre) für  Naturhistoriker  und  Pharmazeuten,  5.  Botani- 
sches Praktikum  für  Anfänger,  2.  Wissenschaftliche  Ar- 
beiten Vorgeschrittener,  g.  —  Molisch:  Anatomie  und 
Physiologie  der  Pflanzen,  5.  Botanisches  Praktikum  für 
Anfänger.  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten,  g. 

—  Schiffner:  Morphologie  und  Systematik  der  Pilze,  3. 
üeber  Färb-  und  Faserstoffe  aus  dem  Pflanzenreiche,  1. 

—  Figdor ;  Experimentelles  morphologisches  Praktikum,  2. 
Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der  experimentellen  Morpho- 
logie und  Entwicklungsphysiologie  (für  Vorgeschrittene), 
6.  -  Vierhapper:  üebungen  im  Bestimmen  einheimischer- 
Pflanzen,  2.  —  Zikes:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Bak- 
teriologie, 1.  —  Gräfe:  Die  chemischen  und.  chemisch- 
physikalischen Grundbegriffe  der  Biochemie  (auch  für 
Nichtchemiker),  2.  —  Hayek:  Morphologie  der  Pflanzen, 
2.  Spezielle  Systematik  und  Morphologie  ausgewählter 
Siphonogamenfamilien  (Polycarpicae  und  Rhoeadalesj,  1  g. 

—  Richter:  Kampf  ums  Dasein  und  gegenseitige  Hilfe 
im  Reiche  der  Organismen,  1.  Pflanzenanatomisches  Prak- 
tikum für  Pharmazeuten  IL,  2.  —  Janchen:  Allgemeine 
Ökologie  der  europäischen  Blütenpflanzen  (mit  beson- 
derer Rücksicht  auf  Bestäubung  und  Samenverbreitung), 
2.  Konversatorium  über  neuere  botanische  Arbeiten,  1  g. 

—  Grobben:  Spezielle  Zoologie:  Mollusca  und  Echino- 
d'^rmata,  2.  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten,  täg- 
lich g.  —  Grobben-Pintner:  Zoologisch-mikroskopisches 
Praktikum  für  Anfänger  II.  —  Hatschek:  Allgemeine 
Biologie  (zoolog.  Teil  für  Mediziner,  zugleich  als  Einlei- 
tung in  das  Studium  der  Zoologie  für  Lehramtskandida- 
ten), 5.  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten,  täglich  g. 

—  Hatschek-Joseph:  Zootomische  üebungen  (IL),  2.  — 
Pintner:  Zoologisch  -  mikroskopisches  Praktikum.  Spe- 
zielle Zoologie  f.  Lehramtskandidaten  IL,  2.  —  Schneider: 
Histologisches  Praktikum,  4.  —  Werner:  Spezielle  Zoo- 
logie: Wirbeltiere  (Fische,  Amphibien,  Reptilien),  2.  — 
Joseph:  Zellenlehre,  2.  Somatologie,  d.  i.  anatomisch- 
physiologische üebersicht  des  menschlichen  Organismus 
(für  Lehramtskandidaten),  einsemestrig,  2.  —  Przibram: 
Allgemeine  Eigenschaften  der  lebendigen  Substanz,  1. 
Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der  experimentellen  Morpho- 
logie und  Entwicklungsphysiologie  (nur  für  Vorgeschrit- 
tene), täglich.  —  Kammerer;  Experimentelle  Morpholo- 
gie, III.,  Entwicklungslehre  (Ontogenese),  1.  —  Ober- 
hummer: Geschichte  der  Erdkunde,  III.  Teil,  (Renais- 
sance und  Zeitalter  der  Entdeckungen),  3.  Die  Vereinigten 
Staaten  (politische  und  Kulturgeographie),  2.  Geographi- 
sches Seminar,  g.  —  Brückner:  Vergleichende  physische 
Geographie  der  Erdteile,  5.  Geographisches  Seminar,  g. 
Geographische  üebungen:  a)  für  Anfänger,  b)  für  Vor- 
geschrittene, 10.  —  MQIIner:  Ausgewählte  Kapitel  der 
Hydrographie  der  Binnengewässer,  1.  —  Machatschek: 
Geographie  von  Nordamerika,  2.   -  Krebs:  Geographie 
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von  Oesterreich-Üngarn,  I.  Teil,  3.  —  Hanslik:  Boden 
und  Geschichte,  I.Teil,  1.  —  Haberlandt:  Ethnographi- 
sches Seminar,  2.  —  Hoernes:  Alter  und  Abstammung-  der 
Menschheit,  2.  Die  alten  Völker  Europas,  2.  Debungen  im 
Bestimmen  prähistorischer  Altertümer,  1.  —  Pöch:  Die 
Völker  Ton  Australien,  Ozeanien  und  Indonesien,  3.  — 
Redlich:  Die  mittelalterliche  Historiographie  in  ihren 
Hauptzügen,  3.  ürkundenlehre :  die  mittelalterlichen  Pri- 
vaturkunden, 3.  Historisches  Seminar,  g.  —  Dopsch: 
Oesterreichische  Reichsgeschichte,  5.  Quellenkunde  der 
Geschichte  Oesterreichs  I  (Mittelalter),  1.  —  Fournier; 
Historisches  Seminar,  Abteilung  für  neuere  Geschichte,  g. 

—  Ottenthai:  Lateinische  Paläographie  des  Mittelalters, 
mit  Uebungen,  L,  5.  Diplomatisch-paläograph.  üebungen 
für  Vorgeschrittene,  lg.  —  Pribram:  Geschichte  des 
19.  Jahrhunderts,  1.  Teil,  3.  Lektüre  und  Kritik  ausge- 
wählter Urkunden  und  Akten  zur  Geschichte  der  neueren 
Zeit,  2.  —  Kubitschek:  Römische  Geschichte,  II.  Teil 
(vom  zweiten  punischen  Krieg  bis  zum  Ende  des  römi- 
schen Freistaates),  2.  Numismatische  Uebungen,  1.  — 
Uebersberger :  Im  Seminar  für  osteuropäische  Geschichte: 
Berichte  der  Ausländer  über  Russland  seit  dem  Mittel- 
alter bis  zum  Ende  des  18.  Jh.,  2  g.  —  Kretschmayr: 
Allgem.  Geschichte  der  jüngsten  Vergangenheit  als 
Grundlage  des  Verständnisses  der  Gegenwart  (für  Hörer 
aller  Fakultäten),  3.  —  Turba;  Ungarn  im  Rahmen  der 
Monarchie  seit  1687  vom  verfassungsgeschichtlichen 
Standpunkte  (für  Hörer  der  Rechte),  3.  —  Hartmann: 
Geschichte  des  frühen  Mittelalters,  2.  Historisehe  Ueb- 
ungen, 1.  —  Bittner:  Aktenkunde,  1. —  Bibl;  Geschichte 
Europas  im  Zeitalter  der  Reformation  und  Gegenrefor- 
mation, 2.  Geschichte  der  politischen  Ideen  des  18.  und 
19.  Jahrb..  1.  —  Bauer;  Einführung  in  die  archivalische 
Aktenkunde  (mit  Uebungen),  2.  —  Hirsch:  Einführung 
in  das  Studium  der  Geschichte  und  ilirer  Quellen  I.,  1. 
Lektüre  und  Kritik  österreichischer  Geschichtsiiuellen,  2. 

—  Nistor:  Geschichte  der  Moldau,  2.  —  Wilhelm:  Ge- 
schichte Griechenlands,  I.  Teil  (mit  einem  Ueberblick 
über  die  Geschichte  des  alten  Orients),  4.  Historische 
Uebungen,  2  g.  —  Strzygowski:  Wege  und  Ziele  der 
Kunstforschung,  2.  Der  syrische  Kunstkreis,  2.  Uebungen 
für  Anfänger:  Methodik  der  Kunstbetrachtung,  2.  Kunst- 
historisches  Seminar:  Denkmäler  der  Metallplastik  aus 
frühchristlicher  Zeit,  g.  —  Reisch:  A^orlesungen  und  Ueb- 
ungen. —  Schräder:  Die  archaische  Plastik  der  Griechen, 
2.  Archäologische  Uebungen  in  den  kaiserlichen  An- 
tikensammlungen, lg.  —  Dvofäk:  Geschichte  der  itali- 
enischen Barockkunst,  3  g.  Kunsthistorische  Uebungen, 
(nur  gegen  vorangehende  Anmeldung),  2.  -  Schlosser: 
Kunsthistorische  Uebungen  I  (Vasarilektüre),  1.  Kunst- 
historische Uebungen  II  (Beschreiben  und  Erklären  von 
Kunstwerken),  2.  —  Hermann:  Geschichte  der  franzö- 
sichen  Malerei  und  Plastik  des  15.  Jahrhunderts,  1.  — 
Dreger:  Museumskunde  (IL,  Kunstgewerbe),  1.  —  Tietze: 
Denkmalpflege  (mit  Uebungen),  3.  Die  Kunst  des  19. 
Jahrhunderts  (mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
Malerei),  2.  —  Adler:  Stilperioden  1  (Einführung  in  die 
Geschichte  der  Musik),  1.  Erklären  und  Bestimmen  von 
Musikwerken,  2.  Uebungen  im  musikhistorischen  Institut, 

2.  —  Wallaschek:  Berlioz,  Liszt,  Wagner,  3.  Vortrags- 
tibungen für  Hörer  nach  dem  4.  Semester  (Aufnahme 
beschränkt),  1.  Kurs,  2.  —  Dietz:  Bahnbrecher  der  mo- 
dernen Musik  auf  sinfonischem  Gebiet,  in  grossen  Kon- 
zertwerken und  in  der  Oper  (mit  vielen  Musikbeispielen), 

3.  —  Bormann:  Verfassung  des  römischen  Staats,  5. 
Uebungen  der  epigraphischen  Abteilung  des  areh.-ei)igr. 
Seminars,  g.  —  Reisch:  Geschichte  der  griechischen 
Malerei,  3.  Erklärung  ausgewählter  antiker  Bildwerke 
(mit  Uebungen),  1  g.  Archäologisches  Seminar:  Pausanias' 
Beschreibung  der  Akropolis  von  Athen,  g.  —  Hauler: 
Horaz'  Episteln,  3.  Ciceros  Rede  für  Murena,  2.  Im  ])hilo- 
logischen  Seminar:  Catos  De  re  rustica  und  Besprech- 
ung schriftlicher  Arbeiten,  g.  Im  ]ihilologischen  Prose- 
minar: Vergils  Aeneide,  4.  Gesang,  g.  —  Kretschmer: 
Lateinische  Grammatik,  4.  Sprachwissenschaftliche  Ueb- 
ungen für  klassische  Philologen,  1  g.  —  Arnim:  Grie- 
chische Syntax,  4.  Interpretation  ausgewählter  Elegien 
des  TibuU  und  Proi)erz,  2.  Im  philolog.  Seminar:  Demos- 
thenes  Kranzrede  ed.  Lipsius,  Besprechung  der  schrift- 
lichen Arbeiten,  g.  Im  philolog.  Proseminar :  Lektüre 


von  Thukydides'  erstem  Buch^  g.  —  Radermacher:  Die 

altattische  Komödie  mit  Erklärung  von  Aristoidianes 
Fröschen,  4.  Die  epische  Dichtung  der  Griechen,  1. 
Im  i>hilologischen  Seminar:  Quintiliani  Inst.  or.  X  und 
Besprechung  der  eingereichten  Arbeiten,  g.  Im  philo- 
logischen Proseminar:  Lucians  Wahre  Geschichten,  g.  - 
Ottoi  Petronins;  Einführung  uUil  Erkläruhg,  iüi  Zusam- 
menhang mit  verwandten  Literaturwerken,  3.  Die  griechi- 
schen Mysterien,  2.  Im  philolog.  Proseminar:  Lateinische 
Stilübungen,  höherer  Kurs.  2  g.  Jurenka:  Einführung 
in  die  Metrik  d.  Soi)hokles,  1.  Pliilologisehes  Proseminar 
(deutsch-griechische  Abteilung),  lg.  Lateiiikurs  für  Real- 
schulabsolventen. —  Meckler:  Grundlagen,  Mittel  und  Auf- 
gaben der  [ihilologisclien  Arbeit,  theoretisch  und  praktisch 
dargestellt,  2.  —  Bick:  Erklärung  von  Tacitus'  Dialogus 
de  oratoribus,  2.  —  Prinz:  Erklärung  der  Silvae  des 
Statins,  3.  Philolog.  Proseminar:  Lateinische  Stilübungen, 
IL  (unterer  Kurs),  g.  —  Minor:  Grundriss  der  deutschen 
Literaturgeschichte  um  die  Wende  des  17.  und  des  18. 
Jahrhunderts,  5.  Seminar  für  deutsclie  Philologie  (moderne 
Abteilung):  Vergleich  von  Goethes  „Urmeister"  mit  den 
„Lehrjahren",  g.  —  Much:  Germanische  Mythologie,  3. 
Alt-  und  neuschwedische  Uebungen,  3.  —  Jellineck: 
Historische  Grammatik  der  deutschen  Si)rache,  I.  Teil,  4. 
Proseminar  für  deutsche  Piniol.:  Mittelhochdeutsche  Ueb- 
ungen 2  g.—  Weil  V.  Weilen:  Grundriss  der  neueren 
deutschen  Literaturgeschichte  von  liCssing  bis  Goethes 
Tod,  4.  —  Arnold:  Gescliichte  der  deutschen  Literatur 
im  16.  Jahrhundert,  2.  Proseminar  für  deutsche  Philolo- 
gie: Methodik,  Interpretationsübungen,  2  g.  —  Nagl: 
Lebende  deutsche  Volksdichtung  mit  besonderer  Rück- 
sicht auf  Oesterreich-Ungarn,  2.  —  Hock:  Richard 
Wagners  Leben  und  dichterisches  Schaffen,  3.  Die  deutsche 
Romantik,  (beschichte  der  deutschen  Literatur  im  18. 
Jalirhundert  (Lessing).  —  Junk:  Gottfrieds  von  Strass-! 
bürg  „Tristan  und  Isolde"  (Lektüre  und  Interpretation 
nacli  (1er  Ausgabe  v.  R.  Bechstein  in  Fr.  Pfeiffers  Deut-: 
sehen  Klassikern  d.  Mittelalters),  1.  —  Castle:  Deutsche' 
Stilistik,  3.  Zur  Geschichte  d.  Deutsch-Unterrichts,  1  g. 
(Für  Probekandidaten  und  Mittelscluilsupplenten).  Inter-. 
pretationsübungen  an  Gedichten  des  jungen  Goethe,  1.: 
JireCek:  Das  oströmische  Reich  und  (he  Südslawen  im 
8-10.  Jahrhundert,  4.  (ieschichte  der  Republik  Ragusa, 
l  g.  Im  Seminar  f.  osteuropäische  Geschichte:  Die 
Legenden  d.  Slawenapostel,  g.  —  Resetar:  Russische 
Grammatik,  2.  Geschichte  der  serbokroatischen  Literatur, 
im  16.  Jahrb.,  3.  Seminar  für  slawische  Philologie  (süd-; 
slawische  Abteilung).  Vondräk:  Historische  Grammatik 
d.  i)olnischen  Sprache.  3.  Geschichte  d.  böhmischen  Lite- 
ratur (von  der  hussitischen  Bewegung  an),  2.  Seminar 
(nordslavische  Abteilung):  Uebungen.  2.  —  Meyer-Lübke: 
Französiche  Syntax.  Altspanische  Texte  (nach  A.  Zauner, 
Altspan. Elementarbucli),  g.  Ln  Seminar:  1.  Neufranzösische 
Dialekte,  Uebungen  am  Atlas  linguisti(iue  g.  2.  Rumän. 
Abteilung:  a)  Uebungen  an  rumänischen  Volksliedern,  2.. 
Altrumän.  Texte,  2.  c)  Einführung  i.  d.  Rumänische,  2g.  — 
Becker:  Die  französische  Literatur  im  18.  Jahrhundert,  5. 
Romanisches  Seminar:  Lamartine,  g.  —  Wurzbach:  Grund-; 
riss  der  französischen  Literaturgeschichte,  1.  Teil,  2.  — 
Richter:  Einführung  in  die  Geschichte  der  romanischen 
Hauptsprachen  (auch  für  Anfänger),  3.  Einführung  in  die 
Psychologie  der  Rede  und  des  Ausdrucks,  1.  —  Battisti: 
Interi)retationsübungen  zu  Dantes  Inferno,  3.  —  Schipper: 
Geschichte  der  englischen  Literatur  des  19.  Jahrb.,  3. 
Englisches  Seminar:  Erklärung  ausgewählter  Dichtungen 
Lord  Byrons.  Leitung  philolog.  Arbeiten,  2  g.  —  Luick: 
Geschichte  der  alt-  und  ipittelenglischen  Literatur  mit  be- 
sonderer Berücksichtigung  des  Beowulf  und  Chaucer,  3.i 
Historische  Grammatik  der  englischen  Sprache,  III.,  2.' 
EngHsches  Seminar:  Erklärung  mittelenglischer  Texte 
nach  Zupitza-Schipper's  Alt-  u.  mittelenglischem  Uebungs- 
buch  (in.  Auflage  1912),  g.  Einführung  in  die  englische 
Philologie  (für  Anfänger),  g.—  Pughe:  Dichter  des  Zeit- 
alters der  Königin  Viktoria,  3.  —  Karabacek:  Arabische 
Paläographie  (I.  theoret.  Teil),  3.  —  Müller:  Grammatik 
der  arab.  Sprache  und  Lektüre  arab.  Texte,  2.  Syrische 
und  äthiopische  Texte,  2.  Keilinschriften  und  sabäische 
Texte,  1.  —  Schroeder:  Sanskritgrammatik,  3.  Interpre- 
tation der  Sakuntala,  2.  —  Kretschmer:  Lateinische  Gram- 
matik, 4.  Sprachwissenschaftliche  Uebungen  für  klassische 
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Philologen,  g.  —  Bittner:  Grammatik  des  Neupersischen 
in  Verbindung  mit  der  Lektüre  leichter  Texte  (Kennt- 
nisse aus  dem  Arabischen  vorausgesetzt),  2.  Lektüre  mit- 
telschwerer arabischer  Prosastücke,  2.  Osmanisch-Türki- 
sche  Texte,  2.  —  Geyer:  Imru'ulqais  ibn  Hujr,  2.  Kitäb 
al-'agäni,  7.  Arabische  Anfangsgründe,  2.  —  Junker: 
Aegyptische  Grammatik  für  Anfänger,  6wochiger  Kurs,  g. 
Hebungen  für  Vorgeschrittene,  6woch.  Kurs,  g.  —  Sklenäf : 
Vergleichende  Flexionslehre  der  indo-europ.  Sprachen,  2. 
Ueber  die  Silbenbildung,  l.  Vergleichende  Stammbildungs- 
lehre der  indoeuropäischen  Sprachen,  3.  —  Geiger:  San- 
skrittexte nach  Böhtlingks  Chrestomathie  (3.  Aufl.).  1. 
Dasakumäracarita  (mit  ind.  Kommentar),  _l._Awesta-Lek- 
türe  (Yest),  1.  Mittelpersische  Texte  (Menuk  T  Khrat,  1. 
ZarathuStra  und  seine  Lehre,  1.  —  Hrozony:  Lektüre 
schwieriger  assyrisch-babylonischer  Keilsehrifttexte,  2.  — 
Woitsch:  Elementarkurs  des  Nordchinesischen,  4.  üebun- 
gen  hiezu,  2  g.  Lektüre  des  Lun-Jü  (für  Vorgeschr.),  1. 
Interpretation  ausgewählter  chinesischer  Gedichte  (f.  Vor- 
geschrittene), 1.  Muster  des  amtlichen  Stiles,  2.  — 
Burgerstein:  Hygienische  Pädagogik  (für  Lehr- 
amtskandidaten), 2.  —  Grassberger:  Schulhygiene 
für  Lehramtskandidaten,  der  philosophischen  Fa- 
kultät, 2.  —  Jurenka:  Einführung  in  das  Studium  der 
lateinischen  Sprache  und  Literatur  (Jahreskurs  zur  Vor- 
bereitung für  die  Ergänzungsmatura),  5.  —  Mencik:  Gram- 
matik der  böhm.  Sprache  mit  üebungen  (für  Anfänger). 
Juridische  Terminologie  mit  Uebersetzungsübungen  — 
Bagster;  Englische  Sprache  für  alle  Fakultäten: 
I.  Kurs:  für  Anfänger;  IL  Kurs  für  Vorge- 
schrittene; III.  Kurs :  Lektüre  eines  schweren  Autors, 
schriftliche  Arbeiten, Konversation. —  Rey:  Franz.  Sprache 
für  alle  Fakultäten:  I  Kurs:  für  Anfänger;  II.  Kurs:  für 
Vorgeschr.  —  Zomarides:  Neugriechisch,  3.  —  Stockin» 
ger;  Ungarische  Sprache:  a)  Elemente  der  ungar.  Gram- 
matik, 2;  b)  Grammatikalische  Üebungen,  Uebersetzungs- 
und  Sprechübungen,  2.  —  Lewinsky:  Kurs  für  Vortrags- 
und Redekunst,  2.  —  Pughe:  Engl.  Sprache  (Proseminar): 
I.  Unterer  Kurs:  Lese-,  Sprech-  u.  Diktierübungen  im  An- 
schluss  an  Plates  Lehrgang  der  engl.  Sprache,  Teil  I, 
Dresden,  Ehlermann,  3  g;  II.  Oberer  Kurs:  Lektüre  eines 
niod.  Autors;  Uebersetzung  aus  dem  Deutschen  ins  Eng- 
lische; Grammat.  üebungen,  schriftl.  Arbeiten  und  Kon- 
versation, 3  g.—  Gratacap:  I.  Für  alle  Teilnehmer:  Vor- 
trag des  Lektors:  Le  romau  au  XIX™^  siecle,  g.  II.  Für 
alle  Teilnehmer:  Uebersetzungen  aus  dem  Deutschen  ins 
Französische,  g.  III.  Fünf  Abteilungen:  Lektüre  und  per- 
sönliche Üebungen,  g.  —  Maddalena;  Ital.  Abteilung: 
a)  Manzoni,  i  promessi  sposi  g;  b)  Grammatik.  Praktische 
üebungen,  g.  —  Beer:  Spanische  Lyriker,  Lektüre  und 


Interpretation,  g.  Spanische  Grammatik,  g.  —  Nachtigall: 

Russische  Sprache  (für  Mitglieder  des  Seminars  f.  slaw. 
Philologie  und  des  Seiriinars  f.  osteuropäische  Geschichte). 
Kurs  für  Anfänger  und  Vorgeschrittene,  je  2  g.  —  Schiff: 
Gabelsberger-Stenographie;  I.  Theoret.-prakt.  Kurs  für 
Anfänger;  II.  Fortbildungskurs:  Wort-  und  Satzkürzungs- 
lehre: praktische  üebungen  u.  Erläuterungen;  III.  Prakt. 
Vorbereitungskurs  für  Lehramtskandidaten  (Geschichte, 
Systemurkunde  etc.).  —  Jahne:  Stenographie  (System 
Gabelsberger).  Für  Anfänger:  Wortbildungslehre.  Fort- 
bildungskurs: Wort- und  Satzkürzungslehre,  schnellschrift- 
liche Üebungen  (70  Wörter  pro  Minute).  Lehramtskurs 
(Vorbereitung  f.  die  Lehramtsprüfung  aus  Stenographie): 
Geschichte,  Methodik,  Systeiidehre,  schnellschriftliche 
üebungen  (90  Wörter  pro  Minute).  —  Flandorfer:  Steno- 
graphie (Syst.  Gabelsberger):  Wortbildungs-  und  Wort- 
kürzungslehre m.  üebungen,  (Anfängerkurs).  Theorie  der 
Satzkürzung  mit  üebungen.  Logische  Kürzungen  und 
praktische  üebungen  in  Debattenschrift  mit  Erläuterun- 
gen. Kurs  zur  Heranbildung  von  Stenograph.  Praktikern 
(Kammerstenographen),  November  bis  Ostern,  g.  — 
Brabble:  Vorbereitungskurs  für  das  Lehramt  der  Steno- 
graphie, (Methodik,  Systematik,  Geschichte),  2.  —  Hinter- 
berger:  Fortführung  des  Unterrichts  unbestimmt.  —  Grä- 
dener:  Harmonielehre.  Kontrapunkt,  Zweijährig.  I.Win- 
tersemester: Einfacher  Kontrapunkt  a  capella,  2, 3,  4-stim- 
mig,  Imitationslehre  f.  2,  3  u.  4  Stimmen,  üebungen  an 
der  Tafel.  —  Lukas:  Turnlehrer-Bildungskurs  für  Ijehr- 
amtskandidaten  der  Mittelschulen  (offiziell,  I.  Jahrg.); 
II.  Jahrg.,  g.  —  Pawel:  Zur  Geschichte  d.  Volks-  und 
Jugendspiele,  g.  Der  heutige  Turnunterrichtsbetrieb,  1  g. 

—  Handmann:  Fechtkunst  (Deutsche  Schule);  Unterricht 
im  Fechten  mit  allen  Waffen,  sechsmal.  Allgemeine  Fecht- 
übungen (f.  schon  vorgeschrittene  Schüler),  g.  Militärisch- 
gymnast.  Turnunterricht  (schwedischen  Systems).  Fecht- 
lehrer-P)ildungskurs  für  Lehrer  und  Lehramtskandidaten 
der  Mittelschulen  I.  Jahrg.  —  Kasper:  Anleitung  zum 
Zeichnen  mikro-  u.  makrosk.  naturwissenschaftl. Objekte,  g. 

—  Baschny:  Praktische  üebungen  im  Zeichnen,  Malen 
und  Radieren,  6.  —  Daubrawa:  Chorgesang  (insbesond. 
Kirchengesang):  mehrstimmig,  b)  Vatikanischer  Choral- 
gesang, 2.  —  Moser:  Stimmbildung  für  Sologesang,  2. 
Einfache  Gesangübungen  in  Verbindung  mit  einer  Ein- 
führung in  die  Elenientarmusiktheorie,  musikalischem  Dik- 
tat und  Gehörbildung  (für  Anfänger  u.  Fortgeschrittene). 
1.  —  Werdnik:  Fechtkunst  (moderne  Schule),  6,  Unter- 
richtsstunden nach  üebereinkommen  (f.  Hörerinnen  separ. 
Unterrichtsstunden).  Assautübungen  für  vorgeschrittene 
Fechter,  g.  Konkurrenzfechten,  2  g.  Spezial-Fechtkurs 
für  Lehrer  und  Lehramtskandidaten  der  Mittelschulen,  3 


Vorlesungen  an  der 

k.  k.  evangf.=theol.  Fakultät  in  Wien 

im  Wintei'=Semester  1912/13. 


Loesche :  Kirchen-  u.  Dogmengesch.,  1.  u.  3.  Teil,  je  5. 
—  Skalsky:  Kirchenrecht,  5.  Katechet.,  3.  Kirchenrechtl. 
u.  homil.  Sem.,  3.  —  Beth:  Dogmatik,  7.  Theol.  Ency- 
klop.,  3.  —  Knopf:  Hermeneut.,  2.  Apostelgesch.,  3.  Ein- 


leitg.  ins  N.Test.,  4.  Neutest.  Sem.  2.  ~  Wilke:  Hebr. 
Gramm.,  5.  Alttestamentl.  Theol.,  4.  Alttestam.  Sem.,  2. 
—  V.  Zimmermann:  Relig.-philos.,  1.  —  Witz-Oberlin: 

Neutest.  Perikopen,  2.  Missionsgeseh.  l. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen 


an  der 


Universität  Basel 

Winter=Seinester  1»  13113. 


Anfang  des  Semesters  am  15.  Oktober.    Schluss  des  Semesters  Ende  März. 


Theologische  Fakultät. 

Proff.  ord.:  P.  W.  Schmidt:  Apostelgesch.,  2;  Einl. 


i.  d.  Neue  Test.,  3;  Phil.-,  Kol.-,  Philem.-Brief,  1;  Neutest. 
Repetit.,  2  pss.  u.  gr.  —  v.  Orelll:  Religionsgesch.,  4; 
Hiob,  2;  Alttest.  Sem.:  I.  Sam.,  2.  —  Duhm:  Gesch. 
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Israels,  4;  Psalmen,  4.  —  Mezger;  Ethik, 4;  Gleichnisse 
Jesu,  2;  Syst.  Kon?ers..  2;  Homil.  Sem.,  2.  —  Böhringer: 
Augustin,  2;  Kirchengosch.  Repetit,  2.  —  Wernle,  d.  Z. 
Dekan:  Gesch.  d.  protest.  Tlieol.  seit  d.  Reform.,  2;  Kir- 
chengesch, d.  19.  Jhd's.,  2;  Neutest.  Sem.,  2;  Lekt,  zur 
reform.  Theol.,  2  gr.  ~  Bertholet:  Daniel  nebst  Einf. 
ins  Aram.,  2;  Repetit.  d.  Hebr.  Gramm,  mit  Ueb.,  2; 
Texte  zur  allg.  Religionsgesch.,  1;  Tod  u.  Jenseits  im 
Glauben  der  Völker,  1.  -  Wendland  i  Dogmatik.  IL,  4; 
Die  relig.  Frage  i.  d.  neueren  Philos.,  2;  Sem.  für  syst. 
Theol.,  2.  —  E.  VIscher,  d.  Z.  Rektor:  Gesch.  d.  christl. 
Kirche  im  Mittelalter.  5;  Kirchengesch.  Sem.,  2;  Leben 
u.  Werke  Schleiermachers,  1;  Lekt.  v.  Schritten  Schleier- 
machers, 1  pss.  u.  gr.  —  Proff.  extr.:  Handmann:  Kate- 
chetik,  1;  Katechet.  Sem.,  2;  Pruktisch-theol.  Konvers., 
1  pss.  u.  gr.  —  E._Riggenbach:  Römer br..  3;  Polykarp 
u.  seine  Gemeinde,  mit  Lekt.,  1  pss.  u.  gr.  —  Docc. : 
Goetz:  Predigt  Jesu,  2;  Neutest.  Wundergesch.,  2;  Neu- 
test. Apokr.,  1;  Gesch.  d.  christl.  Kultus,  1.  —  Frohn- 
meyer;  Missionsmethodeu  d.  Gg'wart,  2. 

Juristische  Fakultät. 

Proflf.  ord.:  Heusler:  Priratrecht,  7;  Zivilprozess- 
prakt.,  l.  —  C.  Wieland:  Schweiz.  Zivilrecht:  Allg.  Teil, 
3;  Schweiz.  Zivilrecht:  Sachenrecht,  4;  Urheber-  u.  Pa- 
tentrecht, 1;  Prakt.  Ueb.  im  Zivilrecht,  1.  —  Nagler: 
Strafprozessrecht,  6;  Strafprozessprakt.,  2;  Prakt.  u.  Re- 
petit. des  Schuldbetreibungs-  u.  Konkursrechts,  2;  Rcchts- 
philos.  I,  2.  —  Eger,  d.  Z.  Dekan :  Grundlehren  d.  Pan- 
dekten, 7;  Schweiz.  Obligationenrecht,  Allg.  Teil,  2;  Ro- 
manist. Quellenlekt.  im  Sem.  (einschl.  Papyri),  1  pss.  u. 
gr.;  Lekt.  v.  Gaius  Inst.,  I — III,  L  —  E.  Ruck:  Schweiz. 
Bundesstaatsrecht,  4;  Staat  u.  Kirche,  2;  Konvers.  üb. 
öffentl.  Recht,  2.  —  Doc.  Peter:  Baselstädt.  Einführungs- 
recht zum  Zivilgesetzbuch,  2. 

Medizinische  Fakultät. 

Proff.  ord.:  Kollmann:  Anatomie  d.  Menschen,  6; 
Sezierübungen,  tägl.;  Situs  viscerum,  2  pss.  u.  gr.  —  v. 
Bunge:  Physiolog.  Chemie,  2;  CoUoqu.  üb.  neuere  phy- 
siol.  Forsch'gen.,  gr.;  Arb.  im  Labor.,  tägl.;  Physiol.-chem. 
Prakt.,  G.  —  Albr.  Burckhardt,  d.  Z.  Dekan:  Hygiene,  3; 
Toxikologie,  1;  Gesch.  der  Infektionskrankh.,  1;  Schul- 
hygiene, 1  pbl.;  Arb.  im  hygien.  Institut,  tägl.,  pss.  u.  gr. 

—  Metzner:  Experim.  Physiol.  d.  animalen  Funkt.,  G; 
Physiol.  Ueb.,  3;  Stoffwechsel  u.  Wärmeökonomie,  2; 
Physiol.  Besprech'gen.,  1  pss.  u.  gr.;  Arb.  im  Institut, 
tägl.  pss.  —  Mellinger:  Ophthalmolog.  Klinik,  3;  Oph- 
thalmolog.  Poliklinik,  1~2;  Theoret.  Augenheilk.  II.  2; 
Arb.  im  klin.  Labor.,  tägl.  Ein  ophthalmosk.  Kurs  wird 
unter  Leit.  d.  Vorstehers  vom  I.  Assistenzarzt  abgehalten,. 
2.  —  V.  Herff:  Geburtshilfl.-gynäkol- Klinik,  6;  Geburts- 
hilfl.  Operationskurs,  3;  Krankh.  des  Wochenbettes,  1  pbl. 

—  Jaquet:  Arzneimittellehre,  4;  Rezeptierüb.,  1;  Arb. 
im  pharmakol.  Labor.,  tägl.,  pss.  u.  gr.  —  Siebenmann: 
Kurs  d.  Oto-Laryngoskopie,  2;  Klinik  u.  Poliklin.  d. 
Ohren-,  Nasen-  u.  Halskrankh.,  2  pss.;  dasselbe,  12  pss.; 
Arb.  im  Labor.,  tägl.,  pss.  u.  gr. ;  Oto-laryngol.  Kränz- 
chen, pss.  u.  gr.  —  Egger:  Allg.  Poliklinik,  6;  Arb.  im 
Labor,  d.  allg.  Poliklinik,  tägl.,  pss.  u.  gr.;  Kurs  d.  allg. 
Diagnostik  u.  allg.  Elektrotherapie,  1.  —  Wolff:  Spez. 
Psychiatrie,  2;  Psychiatr.  Klinik,  2.  —  Hedinger:  Spez. 
pathol.  Anatomie,  5;  Sektionskurs,  4;  Mikrosk.  Kurs,  IL, 
4;  Patholog.-anatom.  Demonstr.,  2;  Bakteriolog.  Kurs: 
a)  Theoret.  Teil,  2;  b)  Prakt.  Teil,  4.  —  de  Quervain: 
Chirurg.  Klinik  u.  Poliklinik,  7'/2.  —  Stäiielin:  Mediz. 
Klinik,  7V2;  Krankli.  d.  Drüsen  mit  innerer  Sekretion, 
Stoffwechsel-  u.  Konstitutionskrankh.,  2;  Mediz.-klin.  Pro- 
pädeutik, 2;  Kurs  d.  physik.  Diagnostik,  2;  Kurs  d.  mi- 
krosk.-chem.  Diagno.stik,  2;  Kurs  der  ärztl.  Technik,  1; 
Arb.  im  Labor.,  tägl.,  pss.  u.  gr.  —  Proff.  extr.:  Gönner: 
Physiol.  u.  Pathol.  d.  Geburt,  2;  Repetit.  d.  Geburtshilfe, 
1.  —  Corning:  Topogr.  Anatomie,  3.  —  Hägler:  Allg. 
Chirurgie,  3;  Frakturen  u.  Luxationen,  IL,  1;  Unfall- 
schädigungen u.  ihre  Beurteilung,  mit  Ueb.,  pbl.  —  Rüti= 
meyer:  Allg.  Diagnostiku.  Therapie  der  Magen- u.  Darm- 
krankheiten mit  Demonstr.,  1;  Diät.-physik.  Heilmethoden, 
1.  —  Wieland:  Kinderklinik,  2;  Diagnost.  Kurs  d.  Kinder- 


krankh.,  2.  —  Docc:  ßuri:  Repetit.  d.  Hautkrankh.,  2. 

—  Streckeisen:  Qericlitl.  Med.,  2.  —  HQbscher:  Kurs 
d.  Massage  u.  Heilgymnastik,  1;  Orthopäd.  Operationen 
u.  Verbände,  l'/ii,  pss.  u.  gr.  -  O.  Burckhardt:  Pathol. 
d.  Geburt  mit  Einsclil.  der  Beckenlehre,  2.  —  Hallauer: 
Repetit.  d.  Augenheilk.  mit  Examinat.,  1,  pss.;  Augen- 
ärztl.  Untersuchungsmethoden  mit  Ueb.,  1,  pss.  -  Villiger: 
Repetit.  d.  Anatomie  des  Nervensystems,  2;  Nouroiog. 
Demonstr.,  1,  pss.  u.  gr.  —  Wölfflin:  Diugnost.  Kurs  d. 
Augenkrankh.  1,  pss. ;  Lichtsinn- u.  Furbensinnstörungen, 
1,  pss.  —  Saltykow:  Repetit.  d.  allg.  Pathologie  mit 
mikrosk.  Domonstr.,  2.  —  Sutert  Urolog.  Technicismeu, 
1,  pss.  u.  gr.;  Die  chirurg.  Krankheiten  d.  Harnorgane, 
1.  —  Labhardt:  Praueukrankh.,  I.,  2;  Kl.  Gynäkol.,  1. 

—  Gelpke:  Repetit.  d.  spez.  Chirurgie,  2.  —  Oppikofer: 
Otorliinol.  Operationskurs  u.  Bronchoskopie,  1—2;  Repe- 
tit. d.  Kehlkopfkrankli.,  1.  —  Bing:  Einf.  in  die  Nerven- 
heilkunde, 2;  Neurolog.  Demonstr.,  1,  pss.  u.  gr.  -  Knappt 
Prakt.  Ueb.  mit  bes.  Berücksicht.  d.  Brillenbestimmung, 
l;  Ausgew.  Kap.  d.  Augenheilk.,  1 ;  Arb.  im  Labor.,  tägl. 

—  Bloch:  Klinik  d.  Haut-  u.  Geschlechtskrankh.,  2; 
Diagnose  u.  Therapie  d.  Hautkrankh.,  Demonstr.  mit 
prakt.  Ueb,  1.  —  Hinrichsen:  Psychopathol.  u.  Litera- 
turgesch.  I.,  2;  Repetit.  d.  Psychiatrie,  1.  —  E.  Hagen* 
bach:  Repetit.  d.  spez.  Chirurgie,  3;  Kurs  d.  chirurg.- 
topogr.  Anatomie  mit  Ueb.  a.  d.  Leiche,  2.  —  Gigon: 
Kurs  d.  i)hysikal.  Diagnostik,  2;  Arb.  im  Labor,  d.  allg. 
Poliklinik,  tägl.,  pss.  u.  gr.;  Spez.  Pathol.  u.  Therapie 
d.  Stoffwechselkrankheiten,  2.  —  Preiswerk:  Pathol.  u. 
Therapie  d.  Mundorgane.  1  pbl.;  Klinik  u.  Poliklinik  d. 
Zahn-  u.  Mundkrankli  ,  3;  Extraktionskurs,  1.  —  Iselin: 
Verbandkurs  mit  Prakt.  d.  Fraktur-  u.  Luxationslehre,  2. 

—  Lekt.:  Eltner:  Zahnärztl.  Labor.,  tägl. 

Philosophische  Fakultät. 

Philologisch -  historische  Abteilung. 
Proff. ord.:  Baumgartner:  Gesch. d. Rom. Republik, 3; 
Europ.  Staatengesc'h.  d.  17.  u.  18.  Jhd.,  3;  Eist.  Sem.:  Quel- 
len zur  Gesch.  Cäsars,  2  pss.  u.  gr.  —  Joel:  Psychologie,  3; 
Philos.  seit  Hegel,  2;  Kants  Kritik  d.  reinen  Vernunft,  1; 
Besprochg.  logischer  u.  metaphys.  Fragen,  2  pss.  u.  gr. 

—  Mez:  Arab.  Dichter,  2  «r.;  Glaubens- u.  Rechtslehren 
d.  Muhammedaner,  1  pbl.;  Orientalist.  Besprech'gen,  1  gr. 

—  Tappolet:  Gesch.  d.  franz.  Lit.  im  18.  Jhd.,  2;  J.  J. 
Rousseau,  Lekt.  u.  Ueb  2;  Kurs  in  franz.  Phonetik,  1; 
Italien.  Kurs  II,  2;  Roman.  Sera.:  Altprovenz.  Ueb.  (Fla- 
menca),  2.  —  Hoffmann-Krayer,  d.  Z.  Dekan:  Mittel- 
hochdeutsch, 2;  Sagen-  u.  Märchenstoffe,  2  pbl.;  Hans 
Sachs,  Lekt.  1.  —  Herzog:  Gesch.  d.  griech.  Lit.  bis  zum 
4.  Jhd.  v.Chr.,  4;  Die  antiken  Mysterienrelig.,  1;  Philol. 
Sem.:  Homei',  2  pss.  u.  gr.;  Philol.  Prosem.:  Xenophons 
Oeconomieus,  2  pss.  u.  gr.  —  Landmann:  Handelspohtik,  1; 
Lekt.  u.  Interpret,  ausgew.  Abschnitte  z.  Gesch.  d.  handels- 
polit.  Theorien,  1  pss.  u.gr.;  Gesch.,  Theorie  u.  Praxis  d. 
Bankwesens,  2;  Sem.  für  Wirtschaftsgesch.  u.  Wirtschafts- 
kunde: volks-  u.  privatwirtsch.  Ueb.  im  Bankwesen,  2  pss. 
u.  gr.  —  Kozak:  Volkswirtschafts-  u.  Sozialpolitik,  ],  4; 
Verbände  d.  Unternehmer,  Beamten,  Arbeiter,  2;  Bevöl- 
kerungsstatistik u.  -Politik,  2;  Im  staatswiss.  Sem.:  Be- 
sprechungen im  Anschl.  a.  d.  Vorlesungen ;  nationalökon. 
u.  Statist.  Ueb.  u.  Anl.  zu  staatsw.  Arb.  (Prakt.)  2x2  pss. 
u.  gr. ;  Exkurs.  —  Hecht:  Die  romant.  Beweg,  in  d.  engl. 
Lit.,  2;  Angeläächs.  Ueb.:  poet.  Texte,  3;  Shakespeare's 
Hamlet,  1;  Engl.  Sem.:  Ueb.  zur  bist.  Gramm,  des  Neu- 
engl.,  2  pss.  u.  gr.  —  Niedermann:  Hist.  Gramm,  des 
Lat.,  Einl.  u.  Lautlehre,  3;  Sanskritkurs,  2;  Sem.  f.  indog. 
Sprach wiss.:  Griech.  Lyriker,  2.  —  Pfuhl:  Gesch.  d.  griech. 
Vasenmalerei,  3;  Ueb.  d.  archäol.  Sem.,  2  pss.  u.  gr.  — 
Heidrich:  Kunst  d.  Renaissance  in  Florenz,  4;  Hauptricht. 
d.  modernen  Kunstgeschichtswiss.,  1 ;  Entwioklg.d.  neueren 
Landschaftsmalerei,  1;  Kunsthist.  Sem.,  2  pss.  u.  gr.  — 
Lommatzsch:  Cicero,  mit  Erkl.  ausg.  Abschn.,  4;  Gesch. 
d.  Philol.  bei  d.  Römern,  2;  Philol.  Sem.:  Apuleius'  Apo- 
logie, 2  pss.  u.  gr.;  Latein.  Stilübungen  u.  kursor.  Lekt. 
(röm.  Epiker),  2  pss.  u.gr.  —  Proff.  extr.:  Heman:  Gesch. 
d.  neueren  Philos.,  4;  Gesch.  d.  neueren  Pädagog.,  2; 
Pädagog.  Sem.  II,  2.  —  Thommen:  Gesch.  d.  Schweiz 
bis  1516,  2;  Chronol.  d.  Mittelalters  u.  d.  Neuzeit,  mit 
Ueb.,  1;  Lekt.  mittelalterl.  Handschr.  d.  13.— 16.  Jhds., 
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2  gr.;  Hist.  Sem.:  Ausg.  Kap.  aus  J.  v.  Müllers  Gesch. 
(1.  Eidgen.,  2  pss.  u.  gr.  —  Bauer:  Nationalökonomie  I, 
2;  Lohnpolitik  u.  Einigungswesen,  1;  Staatswiss.  Sem., 
Anl.  zu  Statist,  u.  staatswiss.  Arb.  u.  theoret.  Konvers.: 
2  pss.  u.  gr.  —  Gessler:  Schiller,  2;  Kritik  mod.  Novel- 
len (Ueb.),  2.  —  Luginbühl:  Gesch.  d.  Schweiz.  Reform., 
2;  Val.  Anshelm,  1  gr.  —  Schneider:  Gesch.  Europas 
1815^ — 1848,  2;  Hist.  Sem.:  Streitfr.  aus  d.  neueren  u.  neu- 
esten Gesch.,  2  pss.  u.  gr.  —  Ganz:  Malerei  u.  Plastik 
i.  d.  Schweiz  im  19.  Jhd.  (mit  stilkrit.  Ueb.),  2.  —  StOckeh 
berg!  Die  Heiligen  in  Gesch.  u.  Kunst,  2;  Münzkunde  d. 
röm.  Kaiserzeit  u.  d.  Mittelalters,  2;  Basler  Kirchen-  u. 
Klosterbauten,  1.  —  Nef;  Die  Sinfonien  Beethovens,  1; 
Harmonielehre,  mit  bes.  ßerücksielit.  d.  Harmonik  d.  pro- 
test.  Choräle,  1;  Musikwiss.  Sem.:  Ueb.  zur  Gesch.  d. 
Klaviersuite,  2  pss.  u.  gr.  —  Docc:  F.  Stähelin:  Gesch. 
des  alten  Orients,  2.  —  Häberlin:  Einf.  i.  d.  Erkenntnis- 
theorie, 1;  Ueb.  z.  Erkenntnistheorie,  1  pss.  u.  gr.  — 
Escher;  Italien.  Kunst  im  Zeitalter  d.  Barockstils,  2.  — 
Dürr:  Franz.  Gesch.  987—1498,  1;  Ueb.  z.  Kulturgesch. 
d.  spätem  Mittelalters  u.  d.  Renaissance,  2  pss.  u.  gr.  — 
Bächtold:  Gesch.  d.  europ.  Handels  u.  Verkehrs  bis  zum 
17.  Jhd.,  2.  —  Sarasin:  Arabisch,  II,  2;  Syrisch,  2.  — 
F.  Vischer:  Gesch.  d.  Schweiz  während  der  Helvetik  u. 
Mediation,  2.  —  Lekt.:  Roches:  Romanciers  contempo- 
rains,  1;  Traduction  d'un  auteur  allemand,  1;  Grammaire: 
theorie  et  exercices,  1.  —  Clark:  Element.  Course: 

a)  Reading  a.  Interpret,  of  Dickens,  Pickwick  Papers; 

b)  Introduct.  to  Mod.  English  Gramm.,  Syntax,  Trans- 
lation, 2;  Advanced  Course:  Wordsworth:  Reading  a. 
Interpret,  of  select.  poems;  Exerc,  2. 

Mathematisch-natur  w  issenschaftlich  eAbteilung. 

Proff.  ord.:  C.  Schmidt:  Mineralogie,  5;  Mineralog. 
Ueb.,  2;  Anleit.  z.  mikrosk.  Untersuch'gen,  3;  Erzlager- 
stätten, 2;  Anig.  zu  selbst.  Arb.,  tägl. ;  Geolog.  Kolloqu.,  gr. 
—  Zschokke:  Vergl.  Anatomie  d.  Wirbeltiere,  5;  Repetit. 
dazu,  1;  Zootom.  u.  mikrosk.  Ueb.  mit  Bespr.  d.  Schweiz. 
Wirbeltiere,  2x3;  Zoolog.  Prakt.,  tägl. ;  Zoolog.  Kränzchen, 
pss.  u.  gr.  —  A/  Riggenbach:  Wird  spät,  ankünd.  — 
Fischer:  Anatomie  u.  Physiol.  der  Pflanzen,  4;  Mikroskop. 
Ueb.,  3;  Mikroskop,  u.  physiol.  Ueb. ;  Anl.  zu  wiss.  Arb., 
tägl.  —  A.  Hagenbach:  Experimentalphysik,  II  (Optik, 
Wärme,  Elektriz.),  6;  Physik.  Prakt.,  tägl;  Physik.  Prakt. 
für  Anf.,  8;  Physik.  KoUoq.,  1.  —  Fueter,  d.  Z.  Dekan: 


Differential- u. Integralrechnung,  1,4; Funktionentheorie  4; 
Mathem.  Prosem.:  üeb.  zur  Differentialrechng,  1  pss.  u. 
gr.;  Mathem.  Sem.:  Im  Anschl.  d.  Vorlesg.  über  Funk- 
tionentheorie, 1  pss.  u.  gr.  —  Rupe:  Organ.  Experimental- 
chemie,  5;  Chem.  Vollprakt.  in  d.  Abt.  für  organ.  Che- 
mie, tägl.;  Chem.  Kolloq.,  1  pbl.  —  Fichten  Elektro- 
chemie, 2;  Massanalyse  u.  Gasanalyse,  1;  Analyt.  Halb- 
prakt.,  9;  Chem.  Vollprakt.  (anorgan.  u.  elektrochem. 
Ueb.  u.  Arb.).  tägl.;  Chem.  Kolloq.,  1  pbl.  —  Proff.  extr.: 
Kreis:  Chemie  d.  Nahrungs-  u.  Genussmittel,  II,  2;  Ueb. 
in  d.  Untersuchg.  v.  Lebensmitteln,  4;  Arb.  im  Labor,  f. 
angew.  Chemie,  tägl.  —  Veillon:  Physik.  Prakt.,  8;  Physik. 
Handfertigkeitsprakt,,  2;  Geometr.  Optik,  1.  —  Sennt  Bio- 
logie d.  Alpenpflanzen,  1;  Thallophyten-Kurs,  2.  —  Spiess: 
Lineare  Differentialgleich'gen,  2;  Determinanten,  1;  Ma- 
them. Sem.,  1  pss.  u.  gr.  —  H.  Preiswerk:  Mineralog. 
üeb.,  2;  Anl.  zu  mikrosk.  Untersuch.,  3;  Lötrohrprakt.,  3. 
—  Braun:  Allg.  Erdkunde,  I,  4;  Geogr.  Ueb.,  2;  Anl.  zu 
selbst.  Arb.,  tägl.;  Exkurs.,  gr.  —  A.  L.  Bernoulli:  Phy- 
sik. Chemie,  2;  Physik.-chem.  Prakt.,  4;  Physik.-chem. 
Prakt  f.  Vorger.,  tägl.;  Chem.  Kolloq.,  1  pbl.  —  Docc: 
Griesbach:  Spez.  Histologie,  2.  —  Flatt:  Pädagog.  Sem., 
math.-naturwiss.  Abt.,  1,3.  —  Buxtorf :  Paläontol.  d.  Wir- 
bellosen m.  bes.  Berücksicht.  d.  Leitfossilien,  2;  Paläontol. 
Ueb.,  I,  3;  Ausgew.  Abschnitte  a.  d.  allg.  Geol.,  1;  Geolog. 
Exkurs.,  gr.  —  Steinmann:  Naturgesch.  d.  Tausendftisser, 
Spinnen  u.  Insekten,  2.  —  Zickendraht:  Handfertigkeits- 
prakt., 2;  Wissenscb.  Photographie,  1.  —  Obermiller: 
Organ.-chem.  Technologie  II  (Färberei,  Farbstoffe),  2.  — 
Janicki:  Naturgesch.  d.  Protozoen  m.  bes.  Berücksicht. 
krankheitserreg.  Formen,  2;  Die  Lehre  Weismanns  als 
Einl.  in  d.  Probl.  d.  Vererb.,  1.  —  Beuttner:  Pharma- 
kognosie, 3;  Pharmazeut.  Chemie  u.  chem.  Toxikologie;  3; 
Pharmazeut.-chem.  Prakt.  u.  Halbprakt.,  tägl.;  Mikrosk. 
Ueb.  d.  Pharmakognosie,  3;  Pharmazeut.  Kolloq.,  1  gr." 


Immatrikulationen  finden  vom  15.  bis  30.  Oktober 
statt.  Näheres  über  die  Zeit  der  Vorlesungen,  über  die 
Anstalten  und  Sammlungen  enthält  das  Vorlesungs-Ver- 
zeichnis, das  beim  Pedell  der  Universität,  Rheinsprung  9, 
für  20  Cts.  (bei  Zusendung  für  25  Cts.,  ins  Ausland  30  Cts.) 
bezogen  werden  kann. 

Basel,  den  28.  Juni  1912. 

Der  Rektor:  Eberhard  Vischer. 


Universität  Bern. 

Vorlesungen  im  Wlnler-Semester  I912|I3. 

Dauerder  Immatrikulation :  2L  Oktober  bis  15.  November,  Dauer  der  Vorlesungen:  22.  Oktober  1912  bis  1.  März  1913. 

Die  Zahlen  bedeuten  die  wöchentliche  Stundenzahl. 


1.  Evangelisch=theologische  Fakultät. 

Gesch.  d.  Israelit:  Rel.  II,  2.  Erkl.  d.  niessian.  Stücke 
d.  a.  T.,  4.  Lekt.  u.  Interpr.  v.  Jesus  Sirach,  2.  Marti.  — 
Ausgew.  Stücke  a.  Jeremia,  2.  Haller.  —  Allg.  Religions- 
gesch.,  I.  4.  Erkl.  d.  IL  Korintherbr.,  2.  D.  Geschicht- 
lichkeit d.  Person  Jesu,  1.  Steck.  —  Lekt.  u.  Erkl.  d. 
Apokalypse, 2.  Erkl.  d.  Bergpredigt  b.  Matthäus  u.  Lukas,  1. 
Hadorn.  —  Kirchengesch.  d.  Zeitalters  d.  Ref.  u.  Gegen- 
ref.,  5.  D.  Rel.  d.  deutsch.  Klassiker,  1.  Gesch.  u.  Methode 
d.  Kirchengeschichtsschreib.,  1.  Hoffmann.  —  Calvins 
Leb.  u.  Werke,  2.  Bähler.  —  Dogmatik,  I,  4.  Gesch. 
d.  alt.  Philos.,  4.  Lüdemann.  —  D.  Hauptsyst.  d.  neueren 
Ethik.  2.  Liturgik,  2.  Grundr.  d.  Pädag.,  2.  Lauterburg.  — 
D.  Bücher  d.  Chronik,  2.  Marti.  —  Hebräerbrief,  2. 
Steck.  —  Kirchengesch.  Ueb.,  2.  Hoffmann.  —  Syst.- 
theol.  üeb.,  2.  LOdemann.  —  Homil.  und  kat.  Ueb.,  4. 
Lauterburg. 

2.  Katholisch=theologische  Fakultät. 

Erklär,  d.  Lukasevang.,  5.  Erklär,  d.  Römerbriefes,  4. 
Herzog.  —  Erklär,  ausgew.  Psalmen.,  3.  Gesch.  Israels 


v.  Exil  b.  Christus,  2.  Theorie  d.  Seelsorge,  1.  Kunz.  — 
Kirchengesch.  d.  neuest.  Zeit.,  4  Woker.  —  Lehre  v.  hl. 
Abendmahl,  II,  2.  Dogmatik,  III,  2,  Ethik,  II,  2.  ThOr- 
lings.  —  Theologie  dogmatique:  Trait^  de  Dieu.,  3. 
Hist.  de  l'Eglise:  Le  XIX  e  siecle  en  France,  2.  Michaud. 
—  Patrist.  Lektüre,  2.  Homil  Ueb.,  1.  Herzog.  —  Pastoral- 
theol.  Konvers.,  1.  Kunz.  —  Kirchengesch.  Ueb.  u.  Repet. 
Woker.  —  Dogmat.  Ueb.,  2.  Liturgisch-musikwiss.  Ueb.,  3. 
Rituelle  Ueb.,  1.  ThQrlings.  —  Exercices  et  r6p6t.,  1. 
Michaud. 

3.  Juristische  Fakultät. 

Rom.  Privatrecht,  I,  8.  Roman.  Sem.:  Pandekten- 
praktikum,  2.  Lotmar.  —  Repet.  u.  Konversat.  d.  röm. 
Rechts,  6.  Intern.  Privatrecht,  2.  D.  Recht  d.  deutsch. 
BGB.,  II,  2,  Marcusen.  —  Deutsche  Rechtsgesch.,  4. 
German.  Sem.  Rechtsgesch.  Ueb.,  1.  Kirchenrecht,  2. 
Schweiz.  Gewerberecht,  2.  Bern.  Zivilrecht,  1.  GmQr.  — 
Schweiz.  Privatrecht,  4.  Schweiz.  Privatrecht,  4.  Schweiz. 
Rechtsgesch.,  2.  Prakt.  Ueb.  i.  schweizer.  Privatrecht,  2. 
E.  Huber.  —  Code  civil  suisse,  8.  Folletdte.  —  Le  suc- 
cessioni  del  cod.  civile  svizz.  in  eonfronto  col  cod.  civile 
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tic.  e  col  cod.  civile  ital,  2.  Filosofia  del  diritto,  2.  Balli. 

—  Schweiz.  Grundbuch-  u.  Vermessungsrecht,  2,  GuM. 

—  Strafrecht,  5.  Bernischer  Zivilprozess  auf  Grundlage 
des  gem.  Zivilprozessrechtes,  5.  Prakt.  u.  Repetit.  d.  Straf- 
rechtes i.  kriminal.  Sem.,  2.  Thormann.  —  Bern.  u.  eidgen. 
Strafprozessrecht,  2.  Ueb.  i.  bern.  Strafrecht  u.  Straf- 
prozess,  2.  W.  Lauterburg.  —  Verwaltungsr.  d.  Kantons 
Bern,  5.  Bern.  Notariatsrecht,  3.  Zivili)rozessprakt. :  An- 
walttechn.  Ueb.,  1.  Prakt.  i.  Schuldbetreibungsrecht,  2. 
Blumenstein.  —  Bundesstaatsr.  mit  Berücksicht.  d.  kan- 
ton.  Staatsrechts,  5.  Einführ.  i.  d.  Rechtswiss.,  3.  Staats- 
recht!. Ueb.,  2.  Burkhardt.  —  Vergleich.  Staatsrecht,  2. 
Völkerrecht.  3.  Sieber.  —  Bernisches  Staatsrecht  m.  histor. 
Einleitung,  2.  Gemeinde-,  Armen-  u.  Niederiassuogswes.  im 
Kanton  Bern,  2.  Geiser.  —  Allg.  Staatslehre,  2.  Gesandt- 
schafts- u.  Konsularrecht,  1.  Tecklenburg  —  Erfinder- 
recht, 1.  Urheberrecht,  1.  Ausgew.  Rechtsfragen  a.  d. 
Presswesen,  1.  Röthiisberger.  —  Prakt.  Nationalök.,  5. 
Gesch.  d.  Nationalökon.,  3.  Gesch.,  Theorie  u.  Technik 
d.  Statist.,  2.  Volkswirtsch.  Sem.:  Frag.  d.  theoret.  u.  prakt. 
Nationalökon.,  2.  Reichesberg.  —  Allg.  Verkehrswes.  u. 
Verkehrspol.,  2.  Börsenwes.  u.  Börsentechnik,  2.  Kollo- 
quium: Neuzeitl.  Bank-  u.  Kreditwesen,  2.  Handels- 
wissensch. Sem. :  Fragen  d.  Handelsbetriebslehre  u.  d. 
Bilanz  Wesens,  2.  Wey  ermann.  Einf.  i.  d.  Schweiz. 
Wirtschaftsk.,  1.  D.  eidgen.  Alkoholgesetzgeb.  mit  besond. 
Berücks.  d.  Alkoholmonopols,  2.  Milliet.  —  D.  direkt. 
Steuern  d.  Kantone,  2.  D.  Schweiz.  Industrien  u.  d.  Ex- 
portpolitik, 1.  Steiger.  —  Allg.  Wirtschaftsgeogr.,  1. 
Walser. —  Repet.  d.  Nationalök.,  1  Einf.  i.  d.  Nationalök.,  1. 
Kartelle,  Syndikate  u.  Trusts,  1.  Notenbankwesen  u. 
Notenbankpolitik,  1.  Grundz.  d.  Methodol.  d.  Nationalök.,  1. 
Ueb.  i.  d.  prakt.  Nationalök.,  1.  Lifschitz.  Gerichtl. 
Psychiatrie  m.  Krankenvorstell.,  2.  W-«iker.  —  Nippold 
beurlaubt. 

4.  Medizinische  Fakultät. 

Syst.  Anat.,  I,  G.  Topogr.  Anat.,  .3.  Ausgew.  Kap.  d. 
vergl.  Anat.  u.  Entwicklungsgesch.,  1.  Präparierüb. 
Strasser.  -  Osteel,  u.  Syndesmol.,  3.  Topogr.  Anat.  d. 
Brust-,  Bauch-  u.  Beckenorg.,  2.  Repetit.  d.  Histol.  u. 
mikrosk.  Anat-  m.  Demonstr,  4.  Repet.  d.  Anat.,  2. 
Zimmermann.  —  Physiol.  d.  Beweg,  u.  Empf.,  (i.  Ueb. 
z.  Physiol.  d.  Stoifwechs.,  .3.  Physiol.  Arb.  Kronecker. 
Physiol.  d.  Stoffwechs.  u.  d.  Ernähr.,  1.  Spez.  Physiol.  d. 
zentr.  Nervensyst.,  1.  Physiol.  d.  Drüsen  m.  äuss.  u.  inn. 
Sekret.,  1.  Repetit.  d.  Physiol.  d.  Stoffwechsels,  2.  Asher. 

—  Physiol.  d.  Befrucht.  u.  Entwickl.,  3.  Prakt.  d.  mikro- 
photog.  u.  kinemat.  Untersuchungsmethoden  ni.  Berücks. 
d.  gerichtl.  Photogr.,  2.  D.  Schlaf  u.  d.  physiol.  (jirundl. 
d.  Hypnose,  1.  Ries.  Physiol.  u.  pathol.  Chenne,  .3. 
Arzneiverordnungslehre,  2.  Ivlinisch-cheni.  Kurs,  2.  Arb. 
i.  Laborat.,  2.  Repet.  d.  Pharniakol.,  2.  Bürgi.  —  Hygiene 
I.  u.  II.  T.,  m.  Demonstr.,  3.  Arb.  üb.  hyg.  u.  bakteriol. 
Themata  f.  Geübtere.  Kolle.  —  Schulliyg.,  1.  Vannod. 

—  Gerichtl.  Medizin  inkl.  Unfallheilk.,  5.  Prakt.  d.  ge- 
richtl. Medizin  u.  Unfallheilk.,  2 — 3.  Howald.  —  Mikrosk. 
Kurs  d.  pathol.  Anat.,  4.  Sektionskurs  m.  Demonstr.,  6. 
Langhans.  —  Spez.  pathol.  Anat.,  6.  Wegelin.  —  Repet. 
d.  pathol.  Anat.  m.  Demonstr.,  3V2.  Pathol.  d.  Org. 
m.  inn.  Sekret.,  1.  Frl.  Getzbwa.  —  Mediz.  Klinik  u. 
Polikl.,  9.  Vorl.  üb.  spez.  Pathol.  u.  Therapie,  8.  Physikal. 
diagnost.  Kurs.  Kurs  d.  Untersuchungsmeth.  d.  Nerven- 
systems m.  Einschl.  d.  Elektrodiagnost.  u.  Elektroth. 
Sahli.  —  Repet.  f.  inn.  Med.,  2.  Deucher.  —  Diagnose 
u.  Therapie  d.  Blut-  u.  Magenkrankh.,  .3.  Seiler.  —  Spez. 
Pathol.  u.  Therapie.  Pathol.  Physiol.,  1.  Kottmann.  — 
Theoret.  u.  prakt.  Hydrotherapie,  1.  Tschlenoff.  —  Ueb. 
rationelle  Psychotherapie,  1.  Dubois.  —  Physikal.  Thera- 
pie, I,  2.  Mediz.  Physik,  1.  Christen.  —  Klinik  u.  Pohkl. 
d.  Kinderkrankh.,  2V2.  Ausgew.  Ka|).  a.  d.  Geb.  d.  Kinder- 
krankh.  1.  Stooss.  —  Ueb.  Ernährungsstör.  d.  Säugünge 
a.  Hand  prakt.  Beispiele,  1.  D5beli.  —  Chirurg.  Klinik 
u.  Polikl.,  9.  Chirurg.  Operat,  5.  Kocher.  Chirurg, 
propädeut.  Klinik,  2.  Chirurg.  Operationskurs,  1.  Pd.  Kocher. 

—  Allgem.  Chirurgie,  2.  Tavel.  —  AUgem.  u.  lokale 
Anästh.,  1—2.  Dumont.  —  Operationskurs-Repet.,  4. 
Verbandkurs,  2.  Ausgew.  Kapitel  d.  Orthopäd.  Chirurgie,  1. 
Arnd.  —  Bestimmung  d.  Arbeits-  u.  Erwerbsunfähigkeit 
n.  Verletz.,  1.  Massage,  Mechanotherapie  m.  i)rakt.  ü§b.,  1.. 


Büeler.  —  Kursus  der  Kystoskopie,  2.  Diagnostik  u. 

Therapie  d.  Krankh.  d.  Harnorgane,  1.  Wildbolz.  —  1 
Unfallmedizin,  1—2.  Frakt.  u.  Luxat.,  1.  Steinmann. 

Repet.   d.  spez.  Chirurgie,  2.   Mattl.   —   Kystosk.   u.  ' 

Diagn.  d.  chir.  Erkrank,  d.  Harnorgane,  1.  Lauper.  I 

Geburtshülflich-gynäk.  Klinik,            Gynäkol.-diagnost.  i 

Kurs.    Geburtshüflich  -  diagnostisch.  Kurs.    Guggisberg.  ' 

—  Ausgew.  Abschn.  a.  d.  Geburtsh.  u.  Gynäkol.,  2.  I 
Conrad.  —  Rei)et.  f.  Gynäkol.,  2.  Dick.  —  "Ophtlialm.  1 
Klinik,  6.  Anomal,  d.  Refrakt.  u.  Akkommod.,  1.  Augen-  I 
spiegelkurs  f.  Vorger.,  2.  Augenspiegelkurs  f.  Auf.,  2.  ' 
Klinische  Operat.  m.  Demonstr.,  3  'j-,.  Siegrist.  —  Augen-  : 
ärztl.  Untersuchungsmeth.,  2.  Hegg.  Ohrenheilk.,  2.  Du-  ' 
toit.  ^  Klinik  u.  Polikl.  d.  Krankb.  d.  Ohren,  Nase  u.  Kehl-  1 
köpf,  4.  Laryngol.,  Rhinol,  u.  Otol.  m.  prakt.  Ueb.  u.  1 
Demonstr.,  2.  Diagn.  u.  Therapie  d.  Krankh.  d.  Kehl- 
kopfs, 1.  Einf.  i.  d.  ärztl.  Praxis.  Berufs-  u.  Standes-  ' 
frag.,  1.  Lüscher.  —  Praktisch-theoret.  Kursd.  Laryngo-,  i 
Rhino-,  Otosk.,  2.  Klinisch-i)olik.  Demonstr.  a.  d.  Gebiet 

(1.  Ohren-,  Nasen-  und  Halskrankh.,  2.  Lindt.  —  Klin.  1 

Demonstr.  a.  d.  Gebiet  d.  Oto-,  Rhino-,  fjaryngologie,  1.  i 

Schonemann.  —  Psychiatr.  Klinik.,  3.  Spez.  Psychiatrie,  2.  i 

V.  Speyr.  —  Gerichtl.  Psychiatrie  m.  Krankenvorstell.,  2.  ' 

Walker.  —  Fasern  verlauf  u.  toi)ische  Diagn.  d.  Zentral-  ' 

nervensyst.,  1.  Fankhauser.  —  Klin.  d.  Haut-  u.  vener.  ' 

Krankh.,  3.  Pathol.  u.  Therapie  d.  gonorrh.  Erkrank.  ' 

nebst  prakt.  Ueb.  i.  Diagn.  u.  Ther.  d.  vener.  Krankh.,  2.  1 

Klin.  Visite,  1.  Jadassohn.  —  Ueb.  Krankh.  d.  Harn-  ' 

Organe,  1—2.  Collon.  —  Ueb.  d.  Röntgenverf.  i.  d.  Der-  1 

matol.,  2.  Schwenter.  —  Ueb.  infektiöse  Frauenkrankli.  '■ 

m.  Demonstr.,  ].  Frau  Schwenter-Trachsler.  —  Phar-  i 

maz.  u.  gerichtl.  Chemie,  6.  Mikrosk.  Ueh.  m.  Rücksieht  ' 

a.  Drogen,  Nahrungs-  u.  Genussmittel,  4.  Ausgew.  Kap.  I 

d.  Pharmakog.,  1.  Arbeit,  i.  d.  ehem.  Abt.  d.  pharmaz.  s 

Inst.,  tgl.  Selbst.  Arb.  i.  d.  ehem.  u.  mikroskop.  Abt.  d.  ' 

Pharmazeut.  Inst.,  tgl.  Tschirch.  —  Chemie  d.  Pflanzen-  i 

Stoffe,  k?.  Mikrosk.  Djagn.  offiz.  Pflanzenpulver,  1.  Repet.  > 

d.  Pliarmakochomie,  1.  Oesterle.  I 

5.  Veterinär=medizinische  Fakultät.  j 

System.  Anatomie,  7 '/a-  Topogr.  Anatomie, 4.  Rei)et.,2.  I 

Präparierüb.  Arb.  i.  veterinär-anat.  Inst.,  tgl.  Rubell.  —  I 

Ausgew.  Kap.  d.  Anat.  u.  Embryol.,  2.  Repet.  d.  mikrosk.  I 

Anatomie   m.    Ueb.   i.  Diagnostizieren   bist.  Präp.,  3.  >' 

Bürgi.    -  Osteol.,  Syndesmol.  u.  Arthrol.,  3.  Zentral-  i 

nervensyst.  u.  Sinnesorgane,  2.   Richter.  —  Patholog.  i 

Anat. d. Haustiere, ü.  Sektionskurs, 4.  Patiiol. -histol. Kurs,4.  i 

Arb.  i.  veterinär-pathol.  Institut,  tgl.  Guiilebeau.  —  Vet.-  1 

mediz.  Klinik,  12.  Spez.  Pathol.  u.  Ther.  d.  Haustiere,  4.  t 

Klin.  Untersucluingsmeth.,  4.  Allg.  Therapie,  2.  Noyer.  I 

—  Vet.-chir.  Ivlinik,  12.  Chir.  d.  Haustiere,  5.  Operations-  I 
üb.,  5.  Theorie  d.  Hufbeschl.,  3.  Klin.  Operat.,  tgl.  I 
Schwendimann.  —  Ambulat.  Klinik,  tgl.  Seuchenlehre  i 
u.  Veterinärpolizei,  3.  Einf.  i.  d.  Viehversich.,  1.  Ausgew.  \ 
Kapitel  a.  d.  Bujatrik,  2.  Hess.  —  Spez.  Zootechnik,  4.  S 
Hygiene,  II,  3.  Beurt.  d.  Rindes,  2.  Repet.  d.  zootechn.  1 
Fächer,  1.  Praktik,  f.  Vorger.,  tgl.  Experim.  Erblichkeits- 
lehre,  1.  Duerst.  —  Einführ.  i.  d.  prakt.  Fleischbeschau,  2.  1 
Raeber.  ^ 

( 

6.  Philosophische  Fakultät.  ^ 

I.  Abteilung.  i 

Logik,  4.    Ueb.  Materialismus  u.  Pragmatismus,  2.  \ 

Repet.  z.  d.  Vöries.,  1.   Im  philosoi)h.  Seminar:  a)  Ueb.  |i 
zu  John  St.  MilFs  „System  der  dedukt.  u.  indukt.  Logik", 
2.    b)  Ueb.  über  ausgew.  Probleme  d.  Philosophie,  1. 
c)  Freies  philosoph.  Kolloquium,  1.  Herbertz.  —  Einleit. 
in  die  Philos.,  2.  Psychol.  d.  Wahrnehmens  u.  Denkens, 

2.   Aufmerksamk.  u.  Interesse,  1.    Systemat.  Pädagogik  Ii 

a.  psychol.  Gründl ,  2.  Pestalozzi,  1.  Psychol.  Praktikum  I 

u.  Repet.,  2.  Dürr.  —  Gesch.  d.  Philos.,  II:  Mittelalt.  u.  1 

Renaiss.,  2.  D,  Lebens-  u.  Kunstansch.  d.  Romantiker,  1.  1 

Philos.  Sem.:  Repet.  d.  Gesch.  d.  Philosophie,  1.  Frl.  .! 

Tumarkin.  —  Nature,  Culture  e.  Moralite,  1.  Les  princi-  il 

paux  courants  d.  la  Philos.  contemp.,  1.  Ledere.  —  u 

Sanskrit  f.  Anf.,  2.  Lektüre  u.  Interpret,  e.  Pälitextes,  2.  (i 

Müller-Hess.  —  Lekt.  u.  Interpret,  v.  Jesus  Sirach,  2.  t 

Syrisch,  II:  Lekt.  syr.  Texte,  2.    Erkl.  des  Korans,  2.  II 

Marti.  —  Ausgew.  Silven  d.  Statins,  2.   Catull,  2.  Röm,  Ii 
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Kriegsaltert.,  2.  Vergl.  Laut-  u.  Formenlehre  d.  Latein., 
2.  Einf.  i.  d.  lat.  Sprache,  I,  4.  Haag.  —  Uebers.  üb.  d. 
röm.  Liter,  d.  Kaiserzeit,  2.  Attisclie  Volksbeschlüsse,  2. 
Lat.  Stilüb.,  II,  2.  Philol.-pädaf?.  Seminar:  Hippokrates, 
üb.  Luft,  Wasser  u.  Oertlichkeiten,  2.  Kursor.  Lektüre 
e.  lat.  Scliriftsteliers,  2.  Schulthess.  —  Gesch.  d.  deutschen 
Lit.  V.  13.  bis  zu  Ende  d.  17.  Jahrh.,  2.  Altnordisch: 
Eddalieder,  2.  Deutsches  Seminar,  Altd.  Abt.:  Nibe- 
lungenlied; Ueb.  u.  Arb.,  2.  Repetit.  d.  ält.  deutsch.  Li- 
teraturgesch.  u.  d.  deutsch.  Grammatik,  2.  Ueb.  i.  Deutsch- 
schreiben, i.  Deutschlesen  u.  -Spreclien,  2.  Vetter.  — 
German.  Laut-  u.  Flexionslehre,  I,  2.  Gesch.  d.  mittel- 
hochd.  Lit ,  L  2.  Gesch.  d.  deutsch.  Sprache.  2.  Mittel- 
hochd.  üeb.  f.  Vorgerückte.  2.  Deutsch.  Seminar,  Altd. 
Abt.:  Braune,  Althochd.  Lesebuch,  2.  Singer.  —  Gesch. 
d.  deutsch.  Literatur  i.  Zeitalter  d.  Reform.,  d.  Renaiss. 
u.  des  Barock,  3.  Ueberbliek  üb.  d.  deutsche  Lit.  d.  19. 
Jahrhunderts,  2.  Deutsches  Seminar,  Neuere  Abteilung : 
Ueb.  üb.  d.  Literatur  d.  IG.  u.  17.  Jahrb.,  2.  Repetit.  üb. 
d.  deutsche  Literaturgesch.  d.  18.  u.  19.  Jahrb.,  2.  Anleit. 
z.  selbst,  wissensch.  Arb.  Maync.  —  Conrad  Ferdinand 
Meyer,  1.  Fränkel.  —  Gesch.  d.  engl.  Lit.  i.  19.  Jahrb.,  2. 
Ausgew.  Kap.  d.  engl.  Syntax,  1.  Im  engl.  Seminar:  a) 
Altengl.  Ueb.  n.  Morris  u.  Skeat,  Part  III,  2.  b)  Neuengl. 
üeb.:  Dickens,  David  Copperfield,  1.  c)  Repetit.  d.  engl. 
Literaturgesch.,  1.  Mfiller°t1ess.  —  Abt.  A:  Neuengl. 
Gram.  Erweit.  d.  Formenlehre  u.  Beginn  d.  Syntax,  1. 
Lekt.  u.  Erklär,  leicht,  engl.  Schriftst.,  2.  Abt.  B:  Vorger. 
Neuengl.  Syntax  m.  Ueb.  i.  Uebers.  i.  Englische,  1.  Kurs. 
Lektüre,  Diktat  u.  englische  Konvers.,  2.  Reading  a. 
Interpretation  of  English  Classics,  inelud.  Shakespeare,  1. 
Outlines  of  the  Hist.  of  English  Literature  since  Shake- 
speare, 2.  KGnzler.  —  Gesch.  d.  Italien.  Literatur  i.  lü. 
Jahrhundert,  II,  2.  Italien.  Lektüre:  Castiglione,  Corte- 
giano,  1.  Phonetik  m.  bes.  Berücks.  d.  Französisch-Un- 
terrichts.  1.  Provenz.  Lektüre,  2.  Roman.  Seminar:  Alt- 
franz.-Interpretationsüb.,  2.  Jaberg.  —  Formenlehre  d. 
Italien.  Sprache  in.  Ueb.,  2.  Italien.  Lektüre,  1.  Italien. 
Syntax  m.  Ueb.,  1.  Poeti  e  poetesse  italiani  contemp.,  2. 
Niggli.  —  Esthetique  litt('raire,  II,  2.  Explication  d'au- 
teurs  fran(.;ais,  1.  Rhetorique  et  versific,  1.  Histoh-e  de 
la  litt,  frang.,  2.  Hist.  de  la  litt.  fran(;aise  au  19^  siecle,  2. 
Sem.  de  fran^ais  moderne:  Exercices  et  repetitions,  1. 
Michaud.  —  Erster  russischer  Kurs:  Einf.,  2.  Zweiter 
russ.  Kurs:  Unregelm.  Zeitwörter  u.  Vidi,  2.  Russisch- 
deutsche Ueb.  f.  Russen,  Letten,  Polen  u.  Bulgaren,  2. 
D.  kulturgeogr.  Bezieh,  zw.  Ostas.  u.  d.  Abendl.  i.  Alter- 
tum u.  Mittelalter,  2.  Brahmanismus  u.  Buddhismus,  1. 
Brunnhofer.  —  Allg.  Geschichte  d.  Altertums,  4.  Allg. 
Geschichte  d.  neuesten  Zeit  v.  Beginn  d.  franz.  Revol. 
b.  z.  Restaur.,  4.  Histor.  Seminar:  Abt.  f.  Quellenkunde 
u.  Arbeiten  n.  d.  Quellen.  Repetit.  d.  allg.  Geschichte,  1. 
Woker.  —  Europ.  Geschichte  1850—1871,  1.  Lessing.  — 
Schweizergesch,  von  1477 — 1798,  2.  Schweizergesch,  von 
1815—1874,  2.  Quellenkunde  z.  Schweizergeschichte, 
2.  Seminar:  Krit.  Ueb.,  2.  Tobler.  —  Die  Anf.  d.  französ. 
Revolution,  1.  Bernische  Ikonogr.,  1.  v.  Mülinen.  — 
Schweizergesch.  i.  18.  Jahrb.,  1.  Feiler.  —  Schweizer. 
Grenzbesetz.,  1.  Feldmann.  —  Paläogr.,  2.  Paläogr.  Ueb., 

2.  TOrler.  —  Gesch.  d.  byzant.  Kunst,  2.  Gesch.  d.  mittel- 
alt. Plastik,  2.  Seminar,  IVq-  Proseminar,  1.  Weese.  — 
Gesch.  (1.  niederländ.  Kunst  v.  15.— 18.  Jahrb.,  2.  Ueb.,  1. 
Worringer.  —  Red.  u.  Nachrichtendienst  d.  Zeitung  m. 
prakt.  Uebungen,  1.  BUhler. 

D.  nationalökon.  Vöries,  siehe  „Juristische  Fakultät". 

II.  Abteilung. 

Kugelfunkt,  m.  Repet.,  3.  Besseische  Funkt,  m.  Repet., 

3.  Integralrechn.  in.  Repet.,  3.  Funktionentheorie,  2. 
Differentialgleichung,  2.  Renten-  u.  Versicherungsrechn., 
2.  Mathemat.  Seminar,  l'/s.  Graf.  —  Algebr.  Analysis, 
II,  2.  Sphär.  Trigon.  m.  Anwend.,  2.  Integralrechnung,  2. 
Analyt.  Geometrie,  II,  2.  Ott.  —  Sphär.  Astron.,  2.  Theorie 
d.höh  ern  eb.  Kurven,  3.  Ellipt.  u.  Thetafunkt.,  2.  Theorie 
u.  Anwend.  d.  Determinanten,  1.  Mathemat.  Seminar 
(geometr.  Rieht.),  1.  G.  tluber.  —  Ausgew.  Fragen  d. 
kosm.  Physik,  1.  Vorausberechn.  period.  Wiederkehr. 
Himmelserschein.,  2.  Prakt.  Ueb.  Mauderli.  —  Darstell. 
Geometrie:  Kurven,  Strahlenflächen,  regul.  Polyeder,  2. 
Darstell.  Geometrie:  üeb.  u.  Repetitor.,  2.  Praktische 


Geometrie,  I,  1.  Benteli.  —  Geometrie  d.  Dreiecks,  2. 
Unterrichtsfrag.  a.  d.  Geometrie.  1.  Greller.  —  Reserven- 
theorie f.  d.  Lebensversich.  Mathemat.  -  versicherungs- 
wisscnsch.  Seminar,  1-  2.  Moser.  —  Politische  Arith- 
metik, 2.  Witwen-  u.  Waisenversich.,  1.  Bohren.  —  Ex- 
perimental-Physik,  II,  1.  Theoret.  Optik,  1.  Repet.  d. 
Physik,  2.  Physik.  Praktikum,  8.  Forster.  —  Elektromag. 
Lichttheorie,  3.  Molekül.  Wärmeth  eorie,  2.  Einleit.  i. 
(1.  theoret.  Physik,  1.  Seminar  f.  theoret.  Physik.  Gruner. 

—  Lösung  V.  Aufgab,  a.  d.  Gebiete  d.  angew.  Elektro- 
technik, 1.  Blattner.  —  Mechanik;  Dynamik  d.  festen 
Körper,  1.  Luterbacher.  —  Allg.  anorg.  Experiinental- 
Chemie,  1.  Anorg.-chem.  Praktikum,  tgl.  Analyt.-chem. 
Praktik,  f.  Mediziner,  4.  KohlschOtter.  —  Repet.  d.  anorg. 
Chemie,  1.  Mai.  —  Einf.  i.  d.  Elektrochemie,  2.  Repetit. 
(1.  anorg.  Chemie,  2.  Epliraim.  —  Organ.  Chemie,  II,  5. 
Organ.-chem.  Prakt.,  tgl.   Repet.  d.  Chemie  d.  Fettkörper, 

1.  Repet.  d.  karbo-  u.  heterozykl.  Verbind.,  1.  Tambor. 

—  Arb.  i.  Labor,  f.  physik.-chem.  Biol.  f.  Anf.  u.  Vorger. 
Kurs  f.  (1.  physik.-chem.  Unters,  d.  Körperflüssigk.  Im- 
munochemie, 1.  D.  Chemie  als  Hülfswiss.  d.  Biologie,  3. 
Fermente  u.  Katalysatoren,  1.  Frl.  Woker.  —  Chemie 
d.  Nahrungs-  u.  Genussmittel,  II,  2.  Technol.  d.  Lebens- 
mittelgewerbe. Schaffer.  —  Botanik,  1,6.  Fossile  Pflanzen, 

2.  Repetit.  d.  Botanik,  1.  Referierabend  f.  neuere  bot. 
Literatur.  Mikroskop.  Kurs  f.  Anfänger,  I,  2.  Arb.  i. 
bot.  Institut.  Fischer.  —  Pflanzengeogr.  v.  Europa,  1. 
Pflanzengeogr.  d.  aussereurop.  Erdteile,  1.  Rytz.  —  Zoo- 
logie, I:  Allg.  Zool.  u.  Syst.  d.  wirbell.  Tiere,  6.  Ausgew. 
Kapitel  a.  Zoologie  u.  vergl.  Anat.,  2.  Zool.  Ueb.  f.  Anf., 
2V2  Zool.  Arb.  i.  Labor,  f.  Vorger.  Studer.  —  Ausgew. 
Kapitel  a.  d.  Bion<ymie  u.  Biologie  d.  Tiere,  1.  D.  Kreis 
d.  Gliedertiere  (in.  Ausschluss  d.  Crustaceen),  1.  Tier- 
geogr.:  Die  höti.  Vertebr.  d.  äthiop.  u.  indisch  -  Orient. 
Region,  1.  Fauna  d.  Schweiz:  Wirbellose,  1.  Goidi.  — 
D.  Fauna  d;  Binnengewässer,  1.  Baumann.  —  Anthropol. 
d.  mensclil.  Rassen,  II:  Nerven-  u.  Skeletsyst.,  1.  Schwerz. 

—  Geolog.,  2.    Geolog,  u.  mineral.  Ueb.,  3—6.  Baltzer. 

—  Allg.  Petrographie,  2.  Physik.  Kristallographie,  13,  1. 
Mikrosk.-petrogr.  Praktikum.  Hugi.  — -  Allg.  Geographie, 
II:  D.  Erde  u.  d.  Mensch,  2.  Kulturgeogr.  d.  Schweiz,  1. 
Geogr.  d.  europ.  Länder,  3.  Allg.  Wirtschaftsgeographie, 
1.  Repet.  d.  Geographie,  1.  Kartogr.  u.  geogr.  Ueb.,  1 
Geogr.  Kolloquium,  l'/a.  Walser.  —  Völkerkunde  v. 
Amerika,  1.    Landes-  u.  Volksk.  v.  Palästina,  1.  Zeller. 

—  Morphol.  d.  Landes,  2.  Nussbaum. 

Lehramtsschule. 

I.  2. 

Einf.  i.  d.  Pädagogik,  2.  Balsiger.  —  Syst.  Pädag. 
a.  psychol.  Grundlage,  II,  2.  Pestalozzi,  1,  Dürr.  — 
Gesch.  d.  deutsch.  Literatur  v.  13.  b.  z.  Ende  d.  17.  Jahrh., 

3.  Vetter.  —  Neuhochd.  Gram.  m.  Ueb.,  1.  Tobler.  — 
Gram,  frane.  et  exerc,  3.  Bessire.  —  Explic.  d'auteurs 
fran(;.,  1.  Hist.  de  la  litter.  frang.  au  18^  siecle.  2.  Michaud. 

—  Abt.  A:  Engl.  Grammatik,  1.  Lekt.  u.  Erklärung  leicht, 
engl.  Schriftst.,  2.  Abt.  B:  Vorger.  Engl.  Syntax  m.  Ueb. 
i.  üebersetzen  i.  Englische,  1.  Kursor.  Lektüre,  Diktat 
u.  engl.  Konvers.,  2.  Künzler.  —  Formenlehre  d.  Italien. 
Sprache  m.  Ueb.,  2.  Ital.  Syntax  in.  Ueb.,  1.  Lektüre: 
Moderne  Prosa,  1.  Niggli.  —  Aüg.  Geschichte  d.  Alter- 
tums, 4.  Woker.  —  Schweizergesch.  1477—1798,  2.  Tobler. 

—  Allg.  Erdkunde,  II:  Geogr.  d.  Menschen,  2.  Geogr. 
d.  Schweiz,  1.  Walser.  —  Knabenturnen,  3.  Turnjahr,  1. 
Mädchenturnen,  3.  Turnjahr,  1.  Widmer. 

L  4. 

Allg.  Gesundheitslehre,  Schul-  u.  Unterrichtshyg.,  2. 
Vannod.  —  Methodik  d.  Sekundarschulunterr.,  2.  Lehrüb. 
i.  Schulklassen.  Fischer.  —  Gesch.  d.  deutsch.  Literatur 
i.  19.  Jahrh.  v.  Schillers  Tode  bis  z.  Gottfried  Keller,  3. 
Maync.  —  Ueb.  i.  deutschen  Aufsatz,  i.  Deutschlesen  u. 
Deutschsprechen,  2.  Repet.  d.  ältern  deutsch.  Literatur 
u.  d.  deutsch.  Grammatik,  m.  Ueb.  i.  Erkl.,  2.  Vetter.  — 
Grammaire  frang.  et  exerc,  3.  Bessire.  —  Rhetorique  et 
versific,  1,  1.  Histoire  de  la  litt,  frang.  au  19^  siecle,  2. 
Michaud.  —  üutlines  of  the  History  of  English  Litera- 
ture since  Shakespeare,  2.  Reading  a.  Interpret,  of  Eng- 
lish Classics,  includ.  Shakespeare,  1.  Kttnzler.  —  Gesch. 
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d.  ital.  Lit.  i.  16.  Jahrb.,  2.  Lektüre,  1.  Jaberg.  —  Allg. 
Geschichte  d.  neuest.  Zeit  v.  Beginn  d.  friiuz.  ßeyohition 
b.  z.  Restaur.,  4.  Repet.  d.  allg.  Geschichte,  l'/a-  Woker. 

—  Schweizergesch.  v.  1815—1874.  2.  Repet.  d.  Schweizer- 
gesch., 1.  Tobler.  —  Geogr.  v.  Europa,  3.  Repet.  d. 
Geographie,  1.  Walser.  —  Knabenturnen,  5.  Turnjahr,  1. 
Mädchenturnen,  5.  Turnjahr,  1.  Widmer. 

n.  2. 

Einf.  i.  d.  Pädagogik.  Balsiger.  —  Pädagogik.  Dürr. 

—  Lekt.  deutscher  Schriftst.  d.  19.  Jahrb.,  2.  Tobler.  — 
Algebr.  Analysis,  II,  2.  Sphärische  Trigon.  ni.  Anwend., 
2.  Mathem.  Hebungen,  1.  Darstell.  Geom.:  Kurven, 
Strahlenflächen,  reguläre  Polyeder,  2.  Benteli.  —  Prakt. 
Geometrie,  I,  1.  Experimentalphysik,  11,  1.  Forster.  — 
Anorg.  Experimental  -  Chemie,  II,  1.  Kohlschütter.  — 


Botanik,  I,  l.  Fischer.  —  Zoologie,  I,  1.  Studer.  — 
Allg.  Geologie,  2.  'Baltzer.  —  Stil-  u.  Formenlehre,  2. 
Dachselt.  --  Tecbn.  Zeichnen,  2.  Ritter.  —  Plast.  Zeich- 
nen, 2.  Turnen,  2.  Widmer. 

IL  4. 

Hygiene.  Vannod.  -  Methodik  u.  Lehrüb.  Fischer.  — 
Gesch.  d.  deutschen  Lit.  im  19.  Jahrb.,  3  Maync.  ~  In- 
tegralrech., 2.  Analyt.  Geom.,  II,  2.  Mathem.  üeb.  u. 
Repet.,  1.  Ott.  ~  Darstell.  Geom.,  Ueb.  u.  Repet,  2. 
Benteli.  —  Physikal.  Prakt.,  4.  Porster.  —  Chem.  Prakti- 
kum, 6.  Kohlschütter.  —  Bot.- mikroskop.  Kurs,  2. 
Fischer.  —  Zool.  Ueb.  f.  Anf.,  2V2.  Studer.  —  Geol.  u. 
mineral.  Ueb.,  3.  Baltzer.  —  Techn.  Zeichnen  (Schatten- 
lehre), 2.  Ritter.  —  Wandtafelüb.  (naturkundl.  Zeichnen), 
1.  Gewerbl.  Zeichnen,  2.  Wandtafelüb.  (Ornament),  1. 
Dachselt.  —  Turnen.  Widmer. 


Universite  de  Geneve 

Semestre  d'hiver  19I2|13. 

Les  cours  commenceront  le  25  octobre  1912. 


Facult^  des  Sciences. 

Cailler:  Calcul  diff^rentiel  et  integral  3.  Exercices 
de  calcul  differentiel  et  integral  2.  Mecanique  rationnelle  3. 
Exercices  de  mecanique  rationnelle  2.  Conferences  d'aca- 
lyse:  Les  ^quations  aux  d6riv6es  partielles  et  les  ^quations 
integrales  2.  • —  Fehr:  Elements  de  math^matiques  su- 
perieures  3.    Conferences  d'algebre  et  de  g6om6trie  1. 
Exercices  pratiques  sur  les  Clements  de  matb^matiques 
sup6rieures  2.  Geometrie  projective  1.  S6minaire  d'algebre 
sup^rieure:  Chapitres  choisis  de  la  th(5orie  des  groupes  et 
de  la  tbeorie  des  ^quations  2.  Seminaire  de  mathema- 
tiques  ^l^mentaires:  Questions  d'enseignement  2.  —  Raoul 
Gautier:  Astronomie  pbysique2.  Calculs  astronomiques  1. 
Geographie  physique  2.  —  Charles-E.  Guyet  Physique 
experimentale  4.  Compl^ments  de  physique  1.  R^petitoire 
pratique  3.  Laboratoire  intermediaire.  —  Laboratoire  de 
rechercbes.  —  Tous  les  jours.  —  Am6  Pictet:  Chimie  inor- 
ganique  5.  Chimie  organique,  2"^^  partie  (cours  sup^rieur) 
2.    Travaux  de  preparations  et  de  rechercbes  dans  le 
laboratoire  de  chimie  organique  et  inorganique.  —  Phi- 
lippe-A.  Guye:  Chimie  theorique,  P^  partie  2.  Chimie 
th^orique,  II'"e  partie  1.  Laboratoire  de  chimie  technique. 
—  Laboratoire  de  chimie  theorique.  —  Duparc:  Minera- 
logie 3.  Mineralogie  deseriptive  1.  Analyse  technique  1. 
Travaux  pratiques  de  min^ralogie  3.  Laboratoire  de  mi- 
n^ralogie.  —  Laboratoire  de  chimie  analytique.  —  Monnier: 
Preparation  et  concentration  des  minerais  2.  Chimie  agri- 
cole  1.  —  Chavanne:  Chimie  pharmaceutique  3.  Analyse 
aliraentaire  3.  Urologie  1.  Travaux  pratiques  dans  le  la- 
boratoire de  pharmacie.  —  Yung:  Zoologie  et  anatomie 
compar^e  des  invertebr^s  5.  Travaux  pratiques  dans  les 
laboratoires  de  microscopie  et  d'anatomie  compar^e.  — 
Rep6titoire  pratique  de  Zoologie  et  d'anatomie  compar^e 
4.  —  Bedot: 'Zoologie  generale  1.  —  Chodat:  Botanique.  — 
Morphologie,  anatomie  et  physiologie.  Systiümatique  des 
Thallophytes  5.    Bacteriologie  et  fermentations  1.  Tra- 
vaux pratiques  dans  le  laboratoire  de  botanique  et  de 
microscopie.  —  R^petitoire  pratique  3.  Travaux  pratiques 
de  bacteriologie  et  de  fermentations.  —  Lendner:  Phar- 
macognosie  2.  Pathologie  v6getale  1.  —  Sarasin:  Geologie 
4.  Laboratoire  partiel.  Laboratoire  complet.  —  Rdpetitoire 
de  g^ologie  1.  —  Flournoy:  Psychologie  et  philoaophie 
des  sciences  2.  —  Clapar^de:  Psychologie  de  l'enfant. 
L'evolution  mentale.    Problemes  et  methodes  de  la  Psy- 
chologie de  l'enfant.  Rechercbes  et  exp^riences  1.  Psy- 
chologie experimentale.  La  mesure  en  Psychologie.  Etüde 
experimentale  des  principales  fonctions  psycbiques,  avec 
exercices  2.    Rechercbes  speciales. 

Cours  de  Privat-Docents. 

Andrä:  Parasitologie  zoologique  1.  —  Baume:  Me- 
tallurgie et  metallograpbie  1.  —  Bernoud:  Histoire  de 


l'electricite  1.  — Briner:  Electrochimie  et  eiectrometallurgie 
1.  —  Bron:  Les  pierres  precieuses  1.  —  Carl;  Zoo- 
geographie 1.  —  Favre:  Paieontologie  des  vertebres  2. 

—  Ferrario:  Matieres  eolorantes  2.  Les  parfums  synthe- 
tiques  1.  —  Golblum:  Chimie  analytique  qualitative  basee 
Sur  la  tbeorie  des  ions  2.  —  Conferences  d'affinite  chimique 
et  d'electro  affinite  des  elements  1.  —  Hochreutiner ; 
Les  theories  de  l'evolution  1.  —  Kaufmann:  Combinai- 
sons  heterocycliques  1.  Derives  hydro  aromatiques  1.  — 
Kennet:  Cytologie  generale  2.  —  Arnold  Pictet:  Meta- 
morpboses  des  insectes  1.  —  Radecki:  La  vie  psychique 
subconsciente  1.  Psychologie  des  sentiments  esthetiques 
et  de  la  creation  artistique  1.  —  Rilliet:  Les  methodes 
de  la  chimie  organique  1.  Compiements  de  chimie  or- 
ganique 2.  —  Scheuer:  Chimie  pliysique  appliquee  1. 

—  Schidloff:  Conferences  de  i)bysique  appliquee  1.  — 
Viret:  Scbizopbytes  1. 

Faculte  des  Lettres  et  des  Sciences  Sociales. 

Nicole:  Interpretation  d'auteurs  grecs.  —  Herodote: 
Livre  III. —  Aristophane:  Les  Acharniens  4.  — Histoire 
litteraire.  —  Les  prosateurs  du  V'^  et  du  IV^  siecle  avant 
J.-C.  2.  Paieographie  grecque.  Introduction.  Dechiflrement 
de  textes  1.  —  Oltramare:  Interpretation  d'auteurs  latins. 
Piaute:  Pseudolus.  —  Lucrece:  De  Rerum  Natura,  livre  V. 
Seneque:  Lettres  a  Luciliu84.  — Histoire  de  la litterature 
latine.  —  Principaux  ecrivains  de  la  seconde  moitie  du 
jyme  siecle  et  du  commencement  du  V™«^  siecle  2.  — 
Histoire  des  religions.  —  L'Inde:  Vedas,  brahmanisme; 
hindouisme  2.  —  Bernard  Bouvier:  Histoire  de  la  littera- 
ture fran^aise.  • —  La  poesie  pendant  la  seconde  moitie 
du  XIXe  siecle  3.  Conferences  pour  la  Licence  es  lettres. 

—  Exercices  de  eomposition  et  de  style  2.  Explication 
des  auteurs  de  la  licence  1.  —  Muret:  Litterature  ita- 
lienne.  —  Petrarque,  Boccace  et  l'humanisme  1.  Gram- 
maire  bistorique  dos  langues  romanes.  —  Les  noms  de 
lieu  3.  Conference.  —  Explication  des  poesies  de  Franeois 
Villon  2.  Conference.  —  Explication  d  anciens  textes  Ita- 
liens 1.  —  Fran^ois:  Histoire  de  la  langue  francaise 
moderne.  —  Le  XVI^  et  le  XVIIe  siecles  1.  Conference. 

—  Questions  de  grammaire  1.  Conference.  —  Explication 
des  auteurs  de  la  Licence.  —  Amyot:  Vie  de  Pericles. 

—  Rotrou:  Venceslas  1.  —  Redard:  Litteratures  anglaise 
et  allemande.  —  Le  romantisme  en  Allemagne  et  en 
Angleterre  (flu  du  XVIII^  et  commencement  du  XlXe 
sircle)  2.  Conferences  (auteurs  anglais).  —  Interpretation 
et  commentaire  d'oeuvres  (fragments)  de  Walter  Scott 
(Marmion),  .Byron  (Manfred),  Coleridge,  Wordsworth, 
Shelley,  etc.  1.  Conference  (auteurs  allemands).  —  Inter- 
pretation et  commentaire  d'oeuvres  (fragments)  de  Goethe 
(Torquato  Tasso,  Wilhelm  Meister),  Hardenberg  [Novalis] 
(Heinrich  von  Ofterdingen),  Jean  Paul  Richter  (Quintus 
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Fixleiii),  Kleist  (Der  Prinz  von  Homburg),  etc.  1.  —  de 
Saussure:  Liiiguistique  generale  2.  Langue  sanscrite  2. 
Explication  de  textes  ancien  haut-allemanci  et  moyen  haut- 
ailemand  1.  —  Charles  Werner:  Histoire  de  ia  Philo- 
sophie. —  La  Philosophie  depuis  les  origines  de  la  pen- 
s6e  grecque  jusqu'ä  la  Renaissance  3.  Philosophie.  — 
Les  principales  th^ories  de  l'esth^tique  depuis  Kant  jusqu'ä 
nos  jours  1.  Conference  de  philosophie.  —  Lecture  et 
Interpretation  des  Meditations  metaphysique  de  Descartes. 

—  Dissertation s  et  discussions  2.  —  Naville:  Logique  3. 

—  Malsch:  Histoire  de  la  pedagogie  2.  Conference  de 
pedagogie:  bibliographie,  travaux  de  seminaire,  prepara- 
tion  et  critique  de  le^ons,  visites  de  classes  1.  —  De 
Crue:  Histoire  moderne.  —  Louis  XIV  :  la  fin  du  grand 
sit'cle  2.  Institutions  politiques.  —  Gallo-Romains,  Francs 
et  Bourgondes :  la  region  lemanique  ä  la  ehute  de  l'Em- 
pire  romain  1.  Conference  historique.  —  Les  sources  de 
rhistoire  du  moyen  äge :  auteurs  de  la  licence  L  Con- 
ference de  pal^ographie.  —  Documents  latins  et  fran^ais 
du  moyen  äge  1.  —  Seitz:  Histoire  ancienne.  —  Histoire 
de  la  Grece  au  siMe  avant  J.-C.  2.  Conference  d'his- 
toire  ancienne.  —  Etüde  des  sources  litteraires  et  epi- 
graphiques  de  l'histoire  de  la  Grece  au  siecle  avant 
J.-C.  1.  Histoire  contemporaine.  —  Histoire  generale  de 
l'Europe,  de  1870  ä  l'epoque  du  Congres  de  Berlin  2. 
Conference  d'histoire  contemporaine.  —  Etüde  critique 
de  documents  et  de  m^moires  relatifs  ä  l'epoque  qui  fait 
l'objet  du  cours  d'histoire  contemporaine  1.  —  Borgeaud: 
Histoire  nationale.  —  L'etablissement  de  la  Reforme  ä 
Geneve  2.  Conference.  —  Travaux  de  Seminaire  2.  Droit 
constitutionnel  compar^.  —  Constitutions  des  Etats  monar- 
chiques  de  l'Europe  continentale  (Allemagne,  Autriche- 
Hongrie,  Italie,  Belgique,  etc.)  2.  —  X.;  Archeologie 
classique  2.  —  Rosier  (Suppleant:  Chaix):  Geographie 
economique.—  Analyse  de  plusieurs  pays  d'Europe  2.  Geo- 
graphie politique  de  la  France  1.  Conference  de  geographie 
1.  —  Wuarin:  Economie  sociale  (Sociologie  appliquee).  — 
Lefeminisme,  l'antialcoolisme,  leluxe,le  pacifisme  3.  Socio- 
logie theorique.  —  Quetelet,  Buckle,  Auguste  Comte,  Her- 
bert Spencer  2.  Conferences.  2.  —  Milhaud:  Cours  general 
d'economie  politique.  —  Notions  fondamentales.  La  valeur, 
La  monnaie.  Le  capital  3.  Conference  generale  1.  Cours 
special.  —  Le  rencherissement  de  la  vie  l.  Conference 
speciale  1.  —  X:  Histoire  economique  3.  Conference 
d'histoire  economique  1.  —  Winiarski:  Finances  publi- 
ques  1.  Conference  speciale  de  finances  publiques  1.  Statis- 
tique  L  Conference  de  statistique  1.  —  Moriaud:  Legis- 
lation civile  comparee.  —  I.  Histoire  externe  du  droit 
compare.  Italie,  France,  Allemagne,  Suisse,  Russie,  etc. 
Turquie  et  droit  musulman.  Colonies,  Amerique,  Australie, 
Japon  2.  —  Montet:  Histoire  de  la  litterature  arabe  1. 
Arabe  classique  2.  Arabe  vulgaire  (dialecte  algerien)  L 

Seminaire  de  frangais  moderne. 

Bernard  Bouvier:  Lecture  analytique  d'auteurs  fran- 
§ais  modernes  1.  Exercices  de  rhetorique  et  de  compo- 
sition  1.  —  Seitz:  Les  moeurs  et  les  institutions  de  la 
France  au  XVIP  siecle  1.  —  Zbinden:  Methodologie  du 
frangais.  —  l"  Examen  des  methodes  actuellement  en 
usage  pour  l'enseignement  du  frangais  aux  etrangers  1. 
20  Conference  d'apphcation.  -  Legons  de  vocabulaire, 
de  lecture,  de  grammaire,  d'eiocution  et  de  composition, 
faites  par  les  membres  du  Seminaire  sous  la  direction  du 
professeur  2.  -—  Henri  Mercier:  Exercices  ecrits  de  langue 
et  de  style  1.  Syntaxe  du  frangais  depuis  le  XVI®  siecle. 
Gallicismes  1.  —  Sechehaye:  Elements  de  grammaire 
historique  du  fran^ais  1.  Phonologie  —  Prosodie,  versi- 
fication  1.  —  Thudichum:  Diction  et  prononciation  fran- 
^aises.  —  Phonetique.  I.  Etüde  pratique  des  sons  du  fran- 
gais.  II.  Interpretation  de  morceaux  en  prose  et  en  vers 
2.  —  Bally:  Stylistique  theorique  1.  Exercices  prati- 
ques  de  styhstique.  Applications  ä  l'enseignement  des 
langues  modernes  1.  Stylistique  comparee  du  fran^ais  et 
de  l'allemand.  —  Traduction  commentee  de  textes  alle- 
mands  1.  —  Alfred  Mercier:  Exercices  de  stylistique.  — 
Traduction  commentee  de  textes  anglais  1.  —  Roussy: 
Exercices  de  stylistique.  —  Traduction  commentee  de 
textes  russes  1.  —  Juvet:  Exercices  pratiques  de  frangais 
destines  aux  etudiants  etrangers  candidats  ä  la  licence  ha 
sciences  sociales  1. 


i Cours  de  Pri  v  a  t  -  D  o  c  e  n  t  s: 
Bally:  Stylistique  theorique  1.  Exercices  pratiques 
de  stylistique.  Applications  ä  l'enseignement  des  langues 
modernes  1.  Stylistique  comparee  du  frangais  et  de  l'alle- 
mand. Traduction  commentee  de  textes  allemands  1. 
Stylistique  du  grec  ancien.  Applications  pratiques  au 
th^me  grec  1.  —  Chatterton-Hill;  Questions  sociales. 
1.  La  femme  dans  l'erolution  sociale  1.  2.  La  lutte  contre 
la  degenerescence  sociale  1.  —  Louis  Choisy:  Etudes  de 
litterature  comparee.  Le  roman  au  temps  du  premier 
Empire  1.  —  Courtois :  Histoire  generale  de  la  litterature 
fran^aise  de  la  Renaissance  au  Romantisme  2.  La  poesie 
populaire  roumaine  1.  —  Courvoisier:  Interpretation 
d'auteurs  grecs.  —  Homere:  Iliade  1.  Lectures  latines  1. 

—  Dubois:  Histoire  de  la  pedagogie.  —  Esquisse  des 
principaux  types  pedagogiques  1.  Conferences  pedagogi- 
ques.  —  L'enseignement  educatif  par  l'ecole  1.  —  Dufour- 
Brocher:  Introduction  ä  l'histoire  de  la  philosophie.  — 
L'evolution  de  la  pensee  au  point  de  vue  psychologi- 
que  L  —  Ferrlere:  Psychologie  genetique.  —  Biologie  et 
heredite.  L'eveil  des  interets  chez  l'enfant  et  l'adoles- 
cent.  L'evolution  intellectuelle,  volitionnelle  et  affective  1. 

—  Hersch:  Introduction  k  l'etude  des  sciences  sociales. 

—  Objet,  methode,  lois  sociologiques,  principales  ecoles; 
conclusions  1.  Emigration  et  emigrants  contemporains  1. 

—  Karadjian:  L'evolution  politique  et  sociale  de  la  Russie 
ä  l'epoque  contemporaine  1.  —  Karmin:  Le  socialisme 
liberal  1.  La  questions  du  pain  ä  Geneve  de  1788  ä  1798  1. 

—  Lutoslawski:  Psychologie  de  la  volonte  1.  Con- 
ference de  logique.  —  Discussions  et  exercices  2.  —  Mon- 
nier:  Conference  d'histoire  moderne:  le  XVIIIe  siecle  1. 

—  G.  Nicole:  Archeologie  classique.  —  Histoire  de  l'art 
grec:  La  sculpture  de  Phidias  ä  Lysippe;  la  peinture  et 
l'architecture  au  et  au  IV^  siecle  1.  —  Pasmanik:  J. 
Stuart  Mill  comme  economiste  et  philosophe  1.  —  Privat : 
Histoire  de  la  langue  anglaise.  —  Elements  de  grammaire 
historique  1.  Conference  de  langue  et  litterature  anglaises. 

—  Correction  de  travaux  1.  —  Roget:  Langue  et  littera- 
ture anglaises.  —  Analyse  des  textes  anglais  de  la  licence. 

—  Lecture  de  drames  shakespeariens  2.  Conference  d'anglais 
moderne.  —  Grammaire  et  style  2.  —  Sechehaye:  Quel- 
ques chapitres  de  la  syntaxe  du  frangais  moderne  etudies 
au  point  de  vue  de  la  theorie  generale  de  la  syntaxe  1. 

—  Spiro-Bey:  Arabe  moderne  2.  —  de  Stefano:  Intro- 
duction aux  etudes  historiques  1.  —  Thudichum:  Pro- 
nonciation et  diction  frangaises.  —  Phonetique  theorique 
et  pratique  2.  —  Vulli6ty:  Histoire  de  l'art.  —  La 
mythologie  et  la  Htterature  classique;  leur  influence 
Sur  les  Sujets  traites  par  les  artistes  2.  Conference.  — 
Etudes  speciales  sur  des  sujets  de  philosophie  de  l'art  1. 

—  Widmer:  La  litterature  contemporaine  de  la  Suisse 
allmande  1.  L'art  suisse.  —  I.  L'Ecole  de  Geneve  (Toepffer, 
Galame,  Menn,  Hodler)  1.  —  Wilmot:  Lecture  et  commen- 
taire  du  Contract  social  de  J.  J.  Rousseau  1. 

Faculte  de  droit. 

Professeurs:  Gentet:  Droit  international  public  3. 

—  Martin:  Les  obligations  en  droit  suisse  et  en  droit 
frangais  6.  Droit  civil  frangais  —  Livre  l^"";  Des  per- 
sonnes.  —  Livre  2:  Droits  reels  2.  Conference  de  droit 
civil.  —  Alfred  Gautier:  Procedure  civile  3.  —  Rehfous: 
Droit  eommercial.  —  Cours  general  5.  Conference  de 
droit  eommercial  1.  Code  civil  suisse.  —  Droit  des  per- 
sonnes  et  de  la  famille  2.  Code  civil  allemand.  —  Droit 
de  la  famille  2.  —  Borgeaud:  Droit  constitutionnel  com- 
pare. —  Constitutions  des  Etats  monarchiques  de  l'Europe 
continentale  (Allemagne,  Autriche-Hongrie,  Italie,  Belgi- 
que, etc.)  2.  Conference.  —  Travaux  de  Seminaire  2.  — 
Moriaud:  Systeme  du  droit  prive  romain.  —  I.  Personnes, 
famille,  successions  4.  IV.  Obligations.  Partie  speciale  2. 
Conference  de  droit  romain.  —  Discussion  de  cas  prati- 
ques sur  l'ensemble  du  droit  prive.  Travaux  ecrits  1.  Se- 
minaire de  droit  romain  3.    Legislation  civile  comparee. 

—  I.  Histoire  externe  du  droit  compare.  Italie,  France, 
Allemagne,  Suisse,  Angleterre,  Russie,  etc.  Turquie  et 
droit  musulman.  Colonies,  Amerique,  Australie,  Japon  2. 
III.  Partie  generale  3.  —  M^gevand;  Medecine  Mgale  1. 
Accidents  du  travail  1.  —  Milhaud:  Cours  general  d'eco- 
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nomie  politique.  —  Notions  fondamentales.  —  La  valeur. 
—  La  monuaie.  —  Le  capital  3.  Conference  gi^nörale  1. 
Cours  special.  —  Le  rench^risseinent  de  la  vie  1.  Con- 
ference speciale  1.  —  Meumann:  Systeme  du  droit  prive 
romain.  II.  Droits  reels  3.  Code  civil  allemand.  —  I.  All- 
gemeiner Teil  (en  allemand)  4.  III.  Sachenrecht  (en  alle- 
mand) 4.  üehungen  im  bürgerlichen  Recht  für  Anfänger, 
mit  schriftlichen  Arbeiten  (en  allemand)  2.  —  Borel:  Droit 
public  federal  suisse.  —  Competences  fedörales  (suite  et 
fin).  —  Droits  constitutionnels.  —  Organes  et  pouvoirs 
f6d6raux.  —  Droit  public  cantonal  genevois  4.  Introduc- 
tion  ä  la  science  du  droit  3.  —  Winiarski:  Finances  publi- 
ques  1.  —  de  Clapar^de:  Histoire  et  institutions  du  droit 
moderne.  —  Droit  germanique;  1'"'=  partie  (Droit  public  et 
sources)  3.  Deutsches  bürgerliches  Gesetzbuch.  —  Buch 
II:  Recht  der  Schuldverhältnisse  5.  Grundzüge  des  deut- 
schen Privatrechts  4.  —  Baumgarten:  Droit  p^nal  alle- 
mand. —  Deutsches  Strafrecht  (en  allemand)  4.  —  Bruns: 
Histoire  du  droit  romain  3.  System  des  römischen  Pri- 
vatrechts. —  III.  Obligationenrecht  (en  allemand)  2.  Code 
civil  allemand.  —  Deutsches  bürgerliches  Recht.  V.  Erb- 
recht (en  allemand)  3. 

Cours  de  Privat- Docents. 
Bianquis:  Droits  et  devoirs  des  avocats  2.  Anthro- 
pologie criminelle  1.  —  Caleb:  Des  societes  civiles  et 
commerciales  en  droit  compare.  (Partie  generale)  2.  — 
Fahmy:  Situation  internationale  de  l'Egypte.  (Etüde 
d'histoire  diplomatique  et  de  droit  international)  1.  — 
Folliet:  La  verilication  des  comptes  dans  les  Societes 
par  actions  1.  —  Grodensky:  Philosophie  du  droit.  — 
Questions  choisies  1.  —  Logoz:  Droit  p(5nal  special.  —  Les 
d^lits  contre  la  propriet6  (vol,  escroquerie,  abus  do  con- 
fiance)  1.  Droit  civil  suisse.  — Successions  (Code  civil  suisse, 
livre  II).  Titre  final  du  C.  C.  S.  2.  —  de  Rabours:  La 
plaidoirie  en  France,  de  Jules  Favre  ä  Barboux  1.  — 
Sauser-flall:  Droit  international  priv6  3.  Droit  eccl6siasti- 
que.  —  Les  rapports  de  l'Eglise  et  de  l'Etat  en  Suisse 
et  ä  I'ötranger  2.  —  Steinbrück:  R6p6titoire  du  droit 
germanique  1.  Introduction  ä  l'^tude  du  droit  romain 
(Explication  de  passages  choisis  du  „Corpus  juris")!. — 
Tevzaia:  Economie  nationale  1.  Conference  l.  —  Georges 
Werner:  Le  droit  public  et  administratif  du  Canton  de 
Geneve  1.  Explication  d'auteurs  fran^ais  de  droit  public 
et  constitutionnel  l. 

Conferences. 
Des  Conferences  sont  organis6es  par  les  professeurs 
sur  les  matieres  de  leur  enseignement.  Des  travaux  Berits 
peuvent  etres  demandes  aux  Cleves. 

Faculte  de  Theologie. 

Montet:  Histoire  de  la  religion  d'Israiil  2.  Exegese 
de  l'Ancien  Testament.  —  Job  2.  H6breu.  —  Grammaire. 
Interpretation  de  la  Genese  2.  S^minaire  d'h6breu  2. 
Histoire  d'Israel  1.  Lectures  theologiques  en  langue  alle- 
mande.  Division  sup^rieure  2.  Division  inferieure  2. 
Histoire  de  la  litterature  arabe  1.  Arabe  olassique.  Cours 
inferieur  1.  Cours  superieur  1.  Arabe  vulgaire  (Dialecte 
alg^rien)  1.  —  Balavoine:  Morale  chretienne  des  precep- 
tes  (2™e  partie)  3.  Exercices  de  diction  1.  —  Fulliquet: 
Histoire  des  dogmes  3.  Philosophie  de  la  Religion  1.  In- 
troduction ä  Fetude  de  la  th6ologie  1.  La  doctrin  du  se- 
cond  Adam  2.  —  Eugene  Choisy :  Histoire  du  christianisme 
et  de  l'Eglise  dans  les  trois  premiers  siecles  (avec  exer- 
cices pratiques)  4.  Les  Peres  de  l'Eglise  primitive  L 
Histoire  generale  du  christianisme  1.  Seminaire  de  theo- 
logie  historique.  —  Breitenstein:  Theologie  du  Nou- 
veau  Testament  2.  Exegese  de  l'Evangile  de  Marc  2. 
Lecture  cursive  du  Nouveau  Testament:  l'Epitre  aux 
Ephesiens  1.  —  Rochat:  La  th^ologie  protestante  de  langue 
frangaise  au  XIX^  siecle  2.  —  Bard:  Ecclesiologie.  Cate- 
ch^tique  2.  Exercices  pratiques  1.  —  Nicole:  Lectures 
grecques.  —  Evangile  selon  St-Luc.  —  Textes  choisis  des 
Peres  grecs  2.  —  Oltramare:  Patristique  latine  1. 

Exercices  de  Pr^dication.  Trois  fois  par  semaine 
devant  un  jury  de  la  Facultö. 

Cours  de  Pr i vat-Docents. 

Roehrlch;  Musique  religieuse  1.  —  Hoclireutiner : 


Les  th^ories  de  l'^volution  et  de  la  biologie  g6n6rale  1. 
Lectures  et  analyses  de  biologie  generale  1.  —  Berguer: 
J'sychologie  religieuse  anormale.  —  Extase,  Th^omanie, 
Messianisme,  Prophetisme,  Mouveinents  religieux  epide- 
miques  1.  —  Falk:  Goethe's  philosophische  und  religiöse 
Entwickelung  2.  Johann  Georg  Hamann,  ])hilosophe  et 
th^ologien  1.  —  Kohler:  La  predication  catholique  au 
XVIIIe  siecle  1. 

Faculte  de  M^decine. 

Laskowski:  Anatomie  normale  de  l'homme.  —  Ana- 
tomie generale.  —  Appareil  locomoteur.  —  Osteologie. 

—  Arthrologie.  ~  Myologie  G.  Exercices  pratiques  de 
dissection.  Conferences  pratiques  d'anatomie  normale  6. 

—  Eternod:  Histologie  normale.  —  l^e  partie  3.  Embryo- 
logie. —  Ire  partie  3.  Stomatologie  normale  et  patho- 
logique.  —  l^e  partie  2.  Laboratoire  d'embryologie  et 
d'histog^niej  Conferences  d'embryologie  et  d'histologie. 

—  Laboratoire  pour  recherches  speciales.  —  Prevost: 
Physiologie.  —  Fonctions  de  nutrition  6.  Demonstrations 
et  exercices  pratiques  dans  le  laboratoire  SVz-  Labora- 
toire pour  recherches  speciales.  —  Askanazy:  Pathologie 
generale  4.  Cours  d'autopsies  et  de  demonstrations:  a) 
Autopsie  pour  tous  le?  participants  2.  b)  Demonstrations 
pour  tous  2.  c)  Autopsies  en  groupes  et  sur  convocation. 
Travaux  sp6ciaux.  —  Bard:  Clinique  medicale  7'/2-  Stage 
clinique.  —  Pour  medecins  et  eleves  dont  la  scolarite  est 
terminee.  —  Exercices  d'auscultation  2.  —  Girard:  Clini- 
que chirurgicale  T'/^.  Exercices  pratiques  de  Chirurgie  2. 
Cours  de  diagnostic  chirurgial  L  —  Beuttner:  Clinique  ob- 
stetriealeetgynecologiqueS.  Cours  theorique  d'obstötrique 
1.  Seminaire d'obstetrique  1.  Cours  d'op^rations  obstetri- 
cales  2.  Maladies  de  l'urethre  et  de  la  vessie  chez 
la  femme  1.  —  D'Espine;  Clinique  infantile  et  patho- 
logie  interne  3.  —  Kummer;  Pathologie  externe  2.  Tra- 
vaux pratiques  de  jjathologie  externe.  —  Veyrassat: 
Policlinique  chirurgicale  et  demonstration  pratique  des 
bandages  et  appareils  2.  —  Mayor;  Therapeutique  et 
matiere  medicale.  —  Antiseptiques.  —  Modificateurs  du 
Systeme  nerveux,  de  l'appareil  circulatoire  et  de  l'appareil 
respiratoire.  —  Diuretiques  4.  Laboratoire  pour  recher- 
ches speciales.  —  Policlinique  medicale  2.  Exercices  pra- 
tiques de  matiere  medicale,  de  pharmacologie  et  d'art  de 
formuler.  ~  M^gevand:  Medecine  legale.  —  Cours  theori- 
que et  pratique  2.  Cours  d'autopsies  medico-iegales.  — 
Autopsies  par  les  Cleves,  selon  materiel.  R^daction  de 
rapports  m^dico-legaux  2.  Recherches  speciales.  —  Acci- 
dents  du  travail  1.  —  Weber:  Clinique  psychiatrique  2.  — 
Cristiani:  Hygiene  ])ublique  et  hygiene  exp^rimentale  4. 
Travaux  pratiques  de  bacteriologie.  Laboratoire  pour 
recherches  speciales  d'hygiene,  de  bacteriologie  et  de 
Pathologie  experimentale.  —  Haltenhoff:  Clinique  ophtal- 
mologiq'ie  2.  Maladies  des  yeux  1.  —  de  Seigneux:  Po- 
liclinique gynecologique  et  obstetricale.  Stage  de  15  jours 
consecutifs  5.  Cours  theorique  pour  les  etudiants  inscrits 
pour  le  stage  2. 

Cours  de  Privat- Docents. 

Alexieff:  Maladies  du  sang  et  maladies  exotiques  1. 

—  d'Arcis:  Rep6titoire  de  medecine  operatoire  1.  — 
Audeoud:  Hygiene  et  alimentation  de  l'enfanee  1.  — Barth: 
Application  de  la  coprologie  et  de  l'urologie  aux  affec- 
tions  gastrointestinalos  1.  —  Battelli:  Physiologie  des  or- 
ganes des  sens  1.  —  Besse:  Gymnastique  etDietetique  1. 

—  Bötrix:  Repetitoires  de  gynecologie  et  d'obstetrique  2. 
Physiologie  et  pathologie  des  suites  de  couches  1.  — 

—  Bourdillon:  Policlinique  infantile  2.  —  Brissard:  Cours 
theorique  demassage  1.— Bujard:  Les  glandes.  — Genese  et 
morphologie  1.  Teratogenie  experimentale  1.  —  Du  Bois: 
Dermatologie  eiementaire  1.  —  Gourfein:  Legons  clini- 
ques  d'ophtalmologie  et  de  bacteriologie  oculaire  2.  — 
B.Huguenin:  Anatomie  pathologique  des  organes  genitaux 
de  la  femme  1.  Repetitoire  de  pathologie  generale  1.  — 
M.  tluguenin:  Ophtalmoscopie  1.  —  Humbert: Repetitoire 
de  pathologie  interne  1.  —  Julliard:  Le^ons  de  therapeu- 
tique chirurgicale  1.  —  Koenig:  Conferences  de  gyneco- 
logie et  d'obstetrique  2.  —  Kresteff:  Technique  d'oto- 
rhino-laryngologie  1.  —  Ladame:  Psychiatrie  generale  1. 

—  Lardyt  Chirurgie  d'urgence  1.  L'asepsie  et  I'antisepsi© 
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iia  m6decin  praticien  1.  —  Mallet:  Technique  de  clinique 
I  nfantile  2. —  Martin:  Maladies  des  enfants  IV2.  —  Naville: 
lExerciees  de  diagnosttc  des  maladies  du  Systeme  ner- 
[reux  1.  —  A.  Patry:  Policlinique  ophtalmologique  1.  — 
I  G.  Patry:  Bandages,  appareils  et  pansements2.  Chirurgie 

?astro-intestinale  1.  Kepetitoire  de  Chirurgie  1.  —  Per- 
irier:  Cours  pratique  d^urologie  chirurgicale  2.  Cours  pra- 

;ique  d'anesthesie  generale  et  locale  1.  —  Roch:  Clinique 


th^rapeutique  1.  —  Roethlisberger:  Goutte  et  rhuma- 
tismes  chroniquea  1.  —  Stern:  Les  Processus  chimiques 
de  Torganisme  animal  1.  —  Wiki:  Exercices  pratiques  de 
matiere  medicale,  de  pharmacologie  et  d'art  de  fürmuler2. 
—  Wyss:  Cours  de  policlinique  oto-laryngologique  2. 


Le  Programme  d^taille  des  Cours  est  envoy6  sur  de 
mande  adress^e  au  Secr^tariat  de  l'üniyersit^. 


^  Universite  de  Lausanne. 

Programme  des  cours  du  semestre  d'hiver  1912-13 

(du  15  octobre  1912  au  25  mars  1913). 


1 

i       Faculte  de  theologie  protestante. 

M.  Vuilleumier,  pr.  ord. :  Lect.  de  la  Qenese-chap. 
chois.,  2  h;  Exphcat.  des  liv.  d'Äggee,  de  Zacharie  et 
de  Malachie,  2  h.;  Hist.  de  la  litter.  canon.  de  l'Ane.  Test., 
4  h.;  Hist.  de  TEglise  du  Pays  de  Vaud-fin  de  la  R6format., 
1  h.  —  M.  Narbel,  pr.  extr. :  Exeg.  de  l'evang.  de  St-Luc, 
3  h.;  Exeg.  de  Tepit.  aux  Rom.,  3  h.;  Hist.  litt^r.  du  Nouv. 
Test.,  3  h.  —  M.  Chavan,  pr.  extr.:  Hist.  du  Christian. - 
es  l^"  siecles,  4  h.;  Hist.  des  dogmes-periode  anc,  3  h.; 
Symboliq.  -  l'Eglise  orthod.  et  l'Eglise  cathol.,  2  h.  —  M. 
Emery,  pr.  ord. :.  Dogmat.- 1'^  part.,  6  h.  —  M.  Fornerod, 
;harge  de  cours:  Hist.  des  relig.- les  anc.  Perses,  les  Grecs 
;t  les  Rom.,  2  h.  —  M.  Colomb,  charge  de  cours:  Hist.  de 
a  predieat.-Bossuet,  Bourdaloue,  Massillon,  2  h.;  Catechet., 
L  h. ;  Exerc.  prat.,  1  h.  —  M.  Chamorel,  charge  de  cours: 
A.nal.  de  textes,  2  h;  Theol.  pastor.,  1  h.  ■ —  M.  Qoumaz, 
ninistre:  Exeg.  curs.  du  Nouv.  Test. -les  2  epit.  aux  Co- 
rinth.,  g.,  2  h.  par  quinz.  —  Treis  professeurs  ä  tour  de 
'■öle:  Exerc.  homilet.  et  catechet.,  1  h. 

Faculte  de  droit. 

M.  Roguin,  pr.  ord.:  Introd.  aux  Stüdes  jurid.,  2  h.; 
Dr.  civ.  comp.  -  les  diy.  l^gislat.,  2  h. ;  Dr.  Internat,  prive- 
quest.  de  proc,  2  h.  —  M.  Pareto,  pr.  ord.:  (ne  prof.  pas 
36  sera.)  —  M.  Millioud,  pr.  ord.:  Sociol.  gener.  -  Semin. 
de  sociol.,  pr.,  g.,  1  soir  par  quinz.  —  M.  Boninsegni, 
pr.  extr.:  Econ.  polit.  -  l'impot  et  les  syst,  social.,  2  h.; 
Econ.  polit.  pure,  1  h.  ;  Conf.  d'econ.  polit.,  Ih.;  Statist. - 
Mab.  des  donnt^es  statist.,  2  h.;  Legislat.  soc. -les  assur. 
[suite)  1  h.;  Sc.  financ. -les  emprunts  publ.,  1  h.;  De- 
mogr.,  1  h.  —  M.  de  Police,  pr.  extr.:  Dr.  des  obligat. - 
ies  dir.  especes  de  contrats  -  vente,  donat.,  bail.,  pret., 
;ontrat  de  trav..  contrat  d'entrepr.,  3  h.;  Dr.  commerc.  - 
ntrod.  histor.  -  le  commerc.  et  la  maison  de  comm.-re- 
jistre  du  comm.,  raisons  de  comm.,  marques  de  fabriq., 
ätc,  2  h.  —  M.  Rambert,  pr.  extr.:  Dr.  civ.  suisse  -  tuteile  - 
luccess.,  l^^  partt  herit.  16g.  et  disposit  pr.  cause  de  mort, 
J  h.;  Dr.  civ.  suisse  -  servitudes  pers.  -  charges  fonc, - 
lisposit.  gen6r.  sur  le  gage  immob.,  1  h.;  Proc^d.  civ. - 
lours.  pr.  dettes  et  faill.,  2  h.  —  M.  Cordey,  pr.  extr.: 
Dr.  publ.  gener.  -  le  principe  de  la  souverain.  nation.  -  le 
Ir.  de  sulfr.  polit.  -  le  suffr.  univers.  -  le  gouvern.  direct.  - 
jtude  des  constitut.  des  Etats-Unis,  de  l'Emp.  d'Allemagne 
Jt  de  la  R^publ.  fran?.,  2  h.;  Dr.  publ.  f^der.,  3  h.  —  M. 
Wercier,  pr.  extr.:  Dr.  crim.  -  introd.  histor.  -  du  dr.  soc. 
le  repress. -la  loi  penale  -  le  crime -la  peine,  4  h.;  Dr. 
nternat.  publ.  -  introd.  -  les  pers.  du  dr.  des  gens-dr.  et 
)bligat.  des  Etats  -  du  territ.,  2  h.- —  M.  Herzen,  pr.  extr.: 
3ist.  du  dr.  rom.,  4  h.;  Rom.  Rechtsgesch.,  3  h.;  Ad- 
argerüb.  im  röm.  Recht,  pr.,  2  h.;  Exeg.  des  Pandect., 
L  h.;  Sem.  rom..  pr.,  g.,  1  soir  par  quinz.  —  M.  de 
Pourtoulon,  pr.  extr.:  Hist.  du  dr.  dans  l'antiq.,  1  h. ;  Hist. 
jener,  du  dr.  de  l'Europe  mod.,  2  h.;  Hist.  sp^c.  des 
Dstitut.  -  success.,  1  h.;  Dr.  contract.  frang.,  1  h.;  Proc. 
iiv.  frang.,  1  h.;  Dr.  civ.  franc.,  -  r^gimes  matrim.,  1  h. 
Donf.  de  dr.  civ.  franc.,  g.,  1  h.  —  M.  Haff:  pr.  extr.: 
3rundz.  d.  deutsch.  Privatr.,  1  h. ;  Bürgerl.  Recht  -  Allgem. 
reil,  4  h.;  Uebung.  z.  B.  G.  B.  m.  schriftl.  Arb.,  2  h.— 
H.  Lewald,  pr.  extr.:  Recht  der  Schuldverh.  d.  B.  ö.  B., 
l  h.;  Syst.  d.  !röm.  Privatr.,  5  h.  —  M.  de  C^renville, 


pr.  extr.:  La  loi  feder.  sur  le  contrat.  d'assur.,  1  h.  — 
M.  Rougier,  pr.  extr.:  Dr.  administr.  g6ner.  -  I  la  fönet, 
administr.  de  l'Etat  -  la  notion  de  puiss.  publ.  et  la  notion 
de  serv.  publ.  -  II  les  pers.  mor.  administr.  -  les  fonctionn. 
publ.  —  les  actes  administr.  -  les  prerogat.  de  l'administr. 

-  ni  le  content,  administr.  -  la  distinct.  des  tribun.  ad- 
ministr. et  des  tribun.  judic. -les  garant.  juridict.  don- 
n^es  aux  administr.  contre  les  exces  de  pouv.  de  l'ad- 
ministr. -  IV  la  responsab.  de  l'administr.  -  la  responsab. 
des  fonctionn.,  2  h.;  Dr.  civ.  -  franc.  -  la  patern.  et  la  filiat. 

-  l'adopt.  -  les  incapab.  -  la  classificat.  des  biens  -  la  pro- 
priete,  2  h.  —  M.  Favey,  juge  fed^ral:  Dr.  diplom.,  2  h. 

-  M.  Spengler,  pr.  extr.:  Med.  leg.-autops.  m^d.-leg., 
Selon  le  mat6r.  dispon.  —  M.  Reiss,  pr.  extr.:  Police  scien- 
tif. -vols  et  homic,  connais.  du  crim.,  3  h.;  Exerc.  prat. 
de  Police  scientif.,  2  h.;  Conf.  sur  la  criminal.,  i  h.  —  M. 
Spiro:  pr.  extr.:  Dr.  Orient.,  d'ap.  les  legislat  de  Hammou- 
rabi, de  Moise  et  du  prophete  Mohammed  (dr.musulm),  1  h. 

Etudes  de  sciences  sociales. 

(Facultas  de  Droit). 

L'Universite  confere  les  grades  de  licencie  et  de  doc- 
teur  es-sciences  sociales,  ä  la  suite  d'^preuves  6crites  ou 
orales  portant  sur  six  matieres  obligatoires  et  trois  autres 
ä  choisir  par  le  candidat  sur  onze  matieres  ä  Option 
(Voir  le  r^glement). 

Ecole  des  hautes  etudes  commerciales. 

(Faculte  de  Droit). 

L'Universite  confere  les  grades  de  licencie  et  de 
docteur  es  sciences  commerciales  ä  la  suite  d'^preuves 
ecrites  ou  orales  portant  sur  dix  matieres  obligatoires  et 
trois  autres  ä  choisir  par  le  candidat  sur  diverses  ma- 
tieres ä  Option  (Voir  le  reglement). 

Les  cours  speciaux  ä  cette  ecole  sont:  M.  Morf,  pr. 
extr.:  Techn.  comm.  -  comptab.  industr.  -  operat.  de  bourse 
sur  val.  mobil.,  2  h.;  Semin.  -  exerc.  prat..  2  h.;  Comp- 
tab. pub. -le  budget  -  compt.  de  la  Confed.  suisse,  1  h.; 
Mathem.  financ.  -  de  l'interet  ds.  les  operat.  i\  long,  terme  - 
annuit^s  cert.  -  amortiss.,  2  h.;  M.  Paiilard,  pr.  extr.:  Econ. 
commerc.  -  banq.  de  d^pot  et  de  credit,  banq.  finane., 
banq.  hypothec,  caisses  d'eparg.,  2  h.;  Econ.  commerc. - 
6tudes  monogr.  des  princ.  branch.  de  l'industr.  et  du  comm. 
internat.  (avec  visites  d'etabliss.  indust.  et  comm.),  2  h. 

Etudes  de  police  scientifique. 

(Facultas  de  Droit,  de  Medecine  et  des  Sciences). 
L'Universite  confere  le  diplome  d'etudes  de  police 
scientifique  ä  la  suite  d'epreuves  theoriques  et  pratiques. 
Ce  diplome  est  destin6  aux  futurs  fonctionnaires  su- 
p^rieurs  (techniques)  de  la  police  et  aux  futurs  experts 
specialistes  aupres  des  tribunaux. 

Faculte  de  medecine. 

M.  Bugnion,  pr.  ord.:  Embryol.  (a  lieu  seulem.  en 
ete.).  —  M.  Roud,  pr.  extr.:  Anat.  descript.  -  osteol.,  ar- 
throl.,  myol.,  angeiol.,  3  h.;  Anat.  topogr.  -  thorax,  abdom. 
bassin,  2  h.;  Conf.  anatom.  (en  collab.  avec  M.  le  D""  Po- 
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poff,  pnv.-doc,  5h.;  Dissect.,  t.  les  j.,  sauf  le  sam.  ap.-m. 

—  M.  Arthus,  pr.  ord.:  Physiol.  de  la  nutrit.,  6  h.;  Quest. 
chois.  de  physiol.,  pr.,  2  h.;  Labor,  pr.  cand.  au  doctor.,  t. 
les  j.  —  M.  Larguier,  pr.  extr.:  Physiol.  des  organ.  sensor., 
2  h.;  Psychol.  appliq.,  g.,  1  h.;  Conf.  de  psychol..  pr.  g., 

1  ä  2  h.  —  M.  Loewenthal,  pr.  extr.:  Histolog.  g6n6r.,  3  h.; 
Techn.  histol.,  1  h.;  Labor,  d'histol.,  1  ap.-m.;  Trav.  sp6c. 
pr.  ^tud.  avanc,  t.  les  j.  —  M.  Beitzke:  pr.  extr.:  Pathol. 
g^ner.,  4  h.;  Cours  de  demonstr.  anatomo-pathol.,  4  h.; 
Cours  prat.  d'histol.  pathol.,  2  h.;  Cours  prutique  d'autops. 
(selon  le  mater.);  Trat,  de  labor.  pr.  6tud.  avances,  t.  les  j. 

—  M.  Bourget,  pr.  ord.:  Clin.  m6d.,  5  f.  par  sem.  IV2  h.; 
Exam.  du  malade  -  auseult.  et  percuss.,  2  h.  —  M.  Roux, 
pr.  ord.:  Clin,  chirurg.  et  gynecoi.,  6  f.  par  sem.  IV2  h.; 
Chap.  chois.  de  chirurg.,  g.,  1  h.;  Pansem.  et  diagnost. 
(en  collabor.  avec  le  chef  de  clin.),  4  h.  —  M.  G.  Rossier, 
pr.  extr.:  Clin,  obstetr.,  3  f.  par  sem.,  IV2  h.;  Policlin. 
obstat,  et  cours  de  toucher,  pr.,  gr.,  6  h.;  Obstetr.  pathol.  - 
cours  theor.,  2  h.;  Operat.  obstetr.  au  manneq.  (en  coUab. 
avec  M.  le  D"-  Weith),  2  h.  —  M.  M^e  Muret,  pr.  extr.: 
Gynecoi.  theor.  -  pathol.  de  Futerus  et  de  la  menstruat., 

2  h.;  Policlin.  gynecoi.,  4-6  h.  —  M.  Eperon,  pr.  extr.: 
Clin,  ophtalm.,  3  h.;  Ophtalmosc,  1  h;  Cours  th6or. 
d'ophtalmol.,  2  h.  —  M.  Demiöville,  pr.  extr. :  Policlin., 

3  f.  par  sem.,  IV3  b-  —  M.  Dind,  pr.  extr.:  Cours  clin.  sur 
les  afifect.  blennorh.,  2  h.;  Cours  prat.  avec  recherch.  de 
labor.  (avec  le  conc.  de  M.  le  Monfrini,  chef  de  clin.), 
1  h.  —  M.  Combe,  pr.  extr.:  Clin.  Infant.,  2  h.  —  M.  Galli- 
Valerio,  pr.  ord.:  Hygiene- cours  th^or.  avec  demonstr. 
sur  l'hygiene  des  villes,  etc.,  3  h.;  Hygiene  industr.- cours 
th^or.  et  demonstr.,  1  h.;  Parasitol.  -  cours  th^or.  avec  d6- 
monstrat.  sur  les  parasites  anim.  et  les  malad,  qu'ils  de- 
terminent,  2  h.;  Chap.  chois.  d'hyg.  et  de  parasitol.,  1  h.; 
Trav.  de  laborat.  pr.  etud.  avanc,  med.,  vet6r.  et  pharmac, 
t.  les  j.  —  M.  Mahaim,  pr.  extr.:  Clin,  psychiatr.,  2  h.;  Cours. 
d'anat.  du  cerveau  (project.  ä  Cery),  2  h.;  Cours  de  psy- 
chiatr., 2  h.;  Psychiatr.  m6dico-l%.,  1  h.  —  M.  Spengler, 
pr.  extr.:  M^d.  16g. -chap.  chois.,  1  h.;  Autops.  medico- 
16g.,  selon  le  mater.  dispon.  —  M.  Perret,  pr.  extr.:  M6- 
dec.  op6rat.  (a  Heu  seulem.  en  6t6).  —  M.  Berdez,  pr. 
extr.:  Therapeut,  et  mat.  med.,  l^e  part.,  3  h.;  Electric. 
m6d.,  2  h.  —  M.  Mermod,  pr.  extr.:  Clin,  oto-laryngol. - 
th6or.  et  exerc.  prat.,  2  f.  par  sem.,  2  h.  —  M.  Strzy- 
zowski,  pr.  extr.:  Toxicol.  et  chimie  toxicol.,  1  h.;  Labor, 
de  chimie  physiol.  -  biochimie  norm,  et  pathol-,  1  ap.-m.; 
Trav.  sp6c.  pr.  etud.  avanc,  t.  les  j.  —  M.  Dufour,  priv.-doc. : 
Malad,  des  membr.  extern,  de  l'oeil,  g,  1  h.  —  M.  de  la 
Harpe,  pr.-doc:  Eaux  min6r.  et  clim.  de  la  Suisse  (12 
conf.),  g.,  2  h.  —  M.  Vuiliet,  pr.-doc:  Chirurg.  sp6c.  -  ab- 
domen,  g.,  2  h.  —  M.  Gonin,  pr.-doc:  Malad,  pro  f.  de 
l'oeil  (r6serv6  aux  etud.  d6jä  exerc6s  en  ophtalmoscop.), 
pr.,  1-2  h.:  Exerc.  prat.  d'ophtalmosc,  g,  1  soir.  par 
quinz.  —  M.  Taillens,  pr.-doc:  E6p6tit.  de  m6dec.  interne, 
g.,  2h.  —  M.  Weith,  priv.-doc:  Diagnost.  obstetr.,  1  h.; 
Cours  de  toucher,  2  h.  —  M.  Perrin,  priv.-doc:  Les  m& 
thod.  mod.  d'urol.,  g.,  2  h.  —  M.  Cevey,  pr.-doc:  Cours 
de  pathol.  interne  -  malad,  des  broncbes,  des  plevres  et 
des  poum.,  2  h.  —  M.  Preisig,  pr.-doc:  Anat.  compar. 
des  centres  nerv,  (project.  de  coupes),  1  h.  —  M.  de 
Montet,  pr.-doc:  La  psychoter.  des  n^vroses,  publ,  1  h. 
—  M.  Popoff,  priv.-doc:  Chap.  chois.  d'anat.  microp. - 
avec  demonstr.  2  h. 

Facult^  des  Lettres. 

M.  Olivier,  pr.  extr.:  La  com^die  lat.,  3  h.;  Trav. 
prat.  -  la  Rhetor.  k  Herennius  et  les  ouvr.  rh6tor.  de  Cic^ron., 
2  h.  —  M.  Delhorbe,  pr.  extr.:  Compos.  lat. -rhetor.,  etc., 
1  h;  Explicat.  de  disc  de  Tite-Live,  1  h.  —  M.  Meylan- 
Paure,  pr.  extr.:  Encyclop.  de  la  philol.  grecque,  2  h.; 
Litt6r.-la  Renaiss.  au  2e  s.  ap.  J.-C,  2  h.;  Conf.  litt^r., 
1  h.;  Conf.  de  gramm.  (lang,  hom^r.),  1  h.  —  M.  SIrven, 
pr.  ord.:  Mme  de  Stael  et  Chateaubriand,  2  h.;  Ernest 
Renan,  1  h.;  Conf.  et  exerc.  prat.,  2  h.;  Correct.  de 
trav.  ecrits  suppl6nit.,  par  M.  P.  Kohler,  lic.  es-lett.,  sous 
la  direct.  du  prof.,  2  h.—  M.  Bonnard,  pr.  ord.:  Gramm, 
comp,  des  lang.  rom.  -  phon6t..  2  h.;  Gramm,  histor.  de 
la  lang,  frang.,  1  h.;  Hist.  de  la  litt^r.  fran?.  au  moyen 
age-theätre,  po6sie  lyr.,  hist.,  2  h.;  Hist.  de  la  litt^r. 
ita!.,  des  orig.  a  Dante  inclusiv.,  1  h.;  Hist.  de  la  litt6r. 


provenc?.,  po6sie  lyr.,  g.,  1  h.;  Lect.  de  textes  vieux- 
trang.,  1  h.;  Lect.  de  textes  ital.,  1  h.;  Lect.  de  texte- 
proven?.,  g.,  1  h.  -  M.  E.  Muret,  pr.:  Litt6r.  espagn 
le  XVIe  8.  pub..  1  h.;  Conf.-exphcat.  des  Novelas  ejem 
plares  de  Cervantes,  g.,  1  h.  —  M.  Maurer,  pr.  ord 
Ltud.  histor.  de  la  langue  allem.  -  textes  goth.  et  vieu  ^ 
haut  -  allem.,  1  h.;  L' Allem,  de  Heine  et  celle  de  Mme  d 
fetacl,  1  h.;  Etudes  ethnopsych.  sur  le  th^ätrerusse  1  h 
Ltudesethnopsych.  surlalitt^r.  allem.,  2  h.;  Litt6r  an-'l 
probl.  soulev.  par  les  romanc  angl.  du  XIXe  s.,  1  h  "-^ 
M.  Hausknecht,  pr.  extr.:  Lect.  de  textes  vieux-angf.  (e- 
angl.),  1  h.;  Litt6r.  angl. -Oeuv.  dramat.  de  la  period^ 
moyenne  de  Shakespeare,  1  h.;  R6p6tit.  de  l'hist.  de  1. 
htter.  angl.  (en  angl.),  1  h.;  Exerc  prat.  de  lang,  angl 
1  h.  —  M.  E.  Rossier,  pr.  ord.:  Hist.  grecq.,  2  h.;  L( 
baint  Empire  a  F^poq.  des  Hohenstauffen,  1  h.;  Hist 
de  la  Reyolut.  franc,  3  h;  Conf.  et  trav.  prat.,  pr.,  g., 
1  h.  —  M.  Fornerod,  charge  de  cours:  Hist.  des'  re- 
lig. -les  anc.  Perses,  les  Grecs  et  les  Rom,  2  h- 
M.  Millioud,  pr.  ord.:  Hist.  de  la  philos.  mod.,  de  l;i 
Renaiss.  ä  nos  j.,  3  h.;  Philos.  g6n6r.,  -  les  probl.,  les  apph- 
cat.,  2  h.;  Sociol.,  2  h.;  Semin.  de  sociol.,  pr.,  g.,  1  soir  pai 
quinz.  —  M.  Larguier,  pr.  extr.:  Psychol.,  g.,  1  h  ;  Conf 
de  psychol.,  pr.,  g.,  1-2  h.  -  M.  Guex,  pr.  extr.:  L'6cole  au 
AlAe  s.  -  tendances  actuelles,  1  h.;  Conf.,  1  h.  — M.  Pareto, 
pr.  ord.:  (ne  prof.  pas  ce  sem.).  —  M.  Boninsegni,  pr' 
extr.:  Econ.  polit. -  l'impot  et  les  syst,  social.,  2  h  ;  Econ 
poht.  pure,  Ih.;  Conf.  d'econ.  polit.,  1  h.;  Stat.  -  elabor. 
des  donnöes  statist.,  2  h.;  Legislat.  soc.  -  les  assur.  (suite). 

1  h.;  Sc  financ. -les  emprunts  publ.,  1  h.;  Demogr.,  1  h 

—  M.  Brunhes,  pr.:  G6ogr.  hum.  2  h.  —  M.  Spiro,  pr 
extr.:  Arabe  mod.  -  etude  tMor.  et  prat.,  sp6c  des  dialectes 
de  la  Tunisie  et  du  Maroc  -  exerc.  oraux  et  ecrits  de 
correspond.  et  de  conversat.,  pr..  2  h. ;  Arabe  class.  -  expli- 
cat. des  Seances  de  al-Hartry,  1  h.;  Dr.  orient.,  d'ap.  les 
legislat.  de  Hammourabi,  de  Molse  et  de  Mohammed  (dr 
musulm.),  1  h.;  Lang,  turque  -  explicat.  de  div.  aut.  mod  . 

2  h.;  Literpr^tat.  du  Koran,  d'ap.  al-Baydaoui,  1  h.  — 
M.  de  Molin,  pr.  extr.:  Hist.  de  la  peint.  dans  les  Pays- 
Bas,  pub.,  2  h.  —  M.  Chatelanat,  priv.-doc:  Les  beaux- 
arts  ;\  Ve  nise  (architect.,  seulpt.,  peint.,  etc.)  des  origin  I 
ä  la  fin  du  XVIIIe  s.,  2  h.  —  M.  Taverney,  pr.-doc: 
Gramm,  histor.  du  roum.,  pr.,  g.,  1  h.;  Phonol.  du  frang. 
mod.  -  exerc  k  l'aide  du  phonogr.,  1  h.  —  M.  Wellauer, 
pr.-doc:  Les  Institut,  polit.  d'Ath^nes,  pub.,  1  h.  —  M. 
Schacht,  pr.-doc:  Elem.  de  lang,  sansc- avec  interpr^tat. 
de  pass.  chois.  du  Nalopäkhyänam,  1  h.  —  M.  Biermann, 
pr.-doc:  Les  voies  de  communicat.  en  Suisse,  pub.,  1  h. 

—  M.  Ch.  Gilliard,  pr.-doc:  (Ne  professe  pas  ce  sem.) 

—  M.  K.  Geissler,  pr.-doc:  Widerspr.  d.  Lebens  u.  ihre 
Philosoph.  Deutung.,  pub.,  1-2  h.  —  Coufs  lihres.  -  M-  Volait, 
pr  phil.:  Conf.  d'hist.  de  la  philos.  pr.  les  cand.  ä  la  lic. 
2  h.  —  M.  Cacciapuoti:  Les  princip.  ecriv.  ital.  contemp.- 
d'Annunzio,  Serao,  de  Amicis,  etc.  (en  ital.),  pub.,  1  h.  — 
M.  Andrö,  lect.:  Lang,  frang.,  frang.  mod.  et  frang.  con- 
temp.,  lect.^  anal,  des  pages  chois.  d'ecriv.  des  XVIIe  . 
XVnje  et  XIXe  s.,  2  h.;  Lect.  frang. -notes  sur  les  princip. 
ecriv.  des  XVIIe  et  XVIIIe  s.  -  lect.  de  pages  chois.  de 
leurs  oeuv.,  2  h.;  Gramm.  -  etudes  et  exerc.  gramm.. 
2  h.;  Lexicol.,  -  correct.  des  fautes  de  frang.  les  plus 
comm.,  gallic,  n^olog.,  provincial.,  1  h. ;  Diction  -  regles. 
exempl.  et  exerc.  de  pronong.  et  de  lect.,  Ih.;  Etudes 
lexicol. -expos6s  propres  ä  familiär,  les  audit.  avec  les 
termes  usuels  se  rapport.  aux  scienc,  aux  beaux-arts. 
aux  quest.  soc.  -  exerc.  de  r6p6tit.  et  de  discuss.,  1  h.; 
Etudes  frang.  -  qq.  pages  de  l'hist.  de  France,  explicat. 
de  termes  relat.  aux  Institut.  -  r6sum.  et  lect.  de  romans 
et  drames  histor.,  1  h. 

Facult^  des  Sciences. 

La  Faculte  des  Sciences  est  divise'e  en  trois  Sections:  Sect. 
des  sc.  mathemat.,  physiq.,  et  natur.:  Sect.  des  sc.phar-  I 
maceut.  ou  Ecole  de  pharmac ie ;   Sect.  des  sc.  techniq. 
ou  Ecole  d'ingenieurs. 

M.  Arnstein,  pr.  ord. :  Calc.  diff^r.  et  integr.,  L,  6  h. ; 
Exerc  de  calc,  L,  1  h.;  Calc.  differ.  et  integr.,  III,  2  h.. 
Exerc  de  calc,  IH,  1  h.;  Th6or.  des  fonct.,  3  h.  —  M. 
Lacombe,  pr.  ord.:  Q^om.  descript.,  I,  4  h.;  Q^om.  anal 
I,  2  h.;  Epures  de  g^om.  descript.,  I,  4  h.;  (5(^om.  de 
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posit,  3  h.—  M.  Mayor,  pr.  ord.:  M^can.  rationn.,  III, 
i  h.;  Exerc.  de  mecan.,  III,  1  h.;  Phys.  math^mat.,  2  h.; 
Statiq.  graph.,  III,  3  h.;  V,  2  h. ;  Epures  de  statiq.,  III,  1  ap.- 
m. ;  V,  1  ap.-m.  —  M.  Maillard,  pr.  extr.:  Calc.  infinites, 
avec  applicat.  aux  sciences  (cours  destin6  aux  etud. 
en  sciences  phys.  et  natur.),  3  h.;  Exerc.  de  calc,  1  h.; 
Astron.  spher.  -  la  Terre,  le  Soleil,  3  h.  —  M.  Perrier, 
pr.  extr. :  Phys.  exp^riment.,  li's  part.,  5  h.;  Phys.  spec,  l"'^ 
part.,  3  h.;  Trav.  pr.  etud.  avanc,  t.  les  j.  —  M.  C*  Outoit, 
pr.  extr.:  Chap.  chois.  d'optique,  1  h.;  Labor,  de  phys., 

1  ap.-m.  —  M.  Pelet,  prof.  extr.:  Chim.  inorgan.,  5  h. ; 
Chim.  industr.,  2  h.;  Labor,  de  chim.  inorgan.  (avec  la 
ffollab.  de  M.  Hellet),  4  ap -m.  —  M.  Kehrmann,  pr. 
Drd.:  Serie  aromat.,  2  h.;  Mat.  color.,  2  h.;  Labor,  de  chim. 
orgau.  (en  collab.  avec.  M.  Mellet,  chef  des  trav.),4  ap.-m.; 
Trav.  pr.  6tud.  avanc.  t.  les  j.  —  M.  P.  Dutoit,  pr.  extr.: 
Chim.  phys.,  III,  2  h.;  Electrochim.  appliq.,  V,  2  h.;  VII, 

2  h.;  Chap.  chois.  de  chim.  phys.,  2  h.;  Exerc.  prat., 
2  ap.-m.;  Labor,  de  recherches  pr.  6tud.  avanc,  t.  les  j. 

—  M.  Mellet,  pr.  extr.:  Chim.  anal.,  2  h.  —  M.  Chuard, 
pr.extr.:  Chim. agric-chap. chois.,  2h.— M.Strzyzowski.pr. 
extr.  :Toxic(>I.  et  chim.  toxicol.,  1  h.;  Labor,  de  chim.physiol., 
1.  ap.-m. ;  Chim.pharmaceut.,2  h.  —  Seiler,  pr.  extr.:  Anal,  des 
lenr.  et  des  boiss.,  l""«  part.,  3  h  ;  Anal.  bact6riol.,  2  h. ; 
Labor,  d'anal.  des  denrees,  2  ap.-m.;  Trav.  de  labor.  pr. 
3tud.  avanc,  t.  lesj.;  Pharm.,  l^e  part.,  2  h.;  Les  nouv. 
medicam.,  Ire  part.,  g.,  1  h.  —  M.  Lugeon,  pr.  ord.: 
Gleol.  g^ner.,  2  h.;  G6ol.  stratigr.,  1  h.;  Paleontol.,  2  h.; 
Greol.  de  la  Suisse,  g.,  1  h.;  Anal,  des  trav.  nouv.,  pr.  g., 
1  soir.  par  quinz.;  Labor,  pr.  commenc,  4  h.;  Trav.  pr. 
3tud.  avanc,  t.  les  j.,  sauf  le  sam.  —  M.  Bonard,  pr.  extr.: 
Mineral,  gener.,  4  h.;  Mineral,  descript.,  2  h.;  P^trogr. - 
roches  erupt..  2  h.;  Gites  metall.  et  eI6m.  de  l'exploit.  des 
mines,  2  h.;  Labor,  de  mineral.,  4  h.  — M.  Blanc,  pr.  ord.: 
Zoolog.-inverteb.,  5  h.;  Anat.  et  physiol.  gener.-appareils 
et  fonc.  de  relat.,  3  h. ;  Conf.  sur  des  quest.  chois.  de 
morphol.  et  de  biolog.  g^n6r.  pr.  etud.  avanc,  pr.,  g., 
1  h.;  Labor,  de  zoolog.  et  d'anat.  compar.,  pr  les  com- 
meng.,  4  h.;  Trav.  pr.  etud.  avanc,  t.  les  j.,  sauf  le  sam. 

—  M.  Wilczek,  pr.  ord.:  Botan.  gen^r. -anat.  et  physiol. 
veget.,  5  h.;  Labor,  de  botan.,  1  ap.-m.;  Trav.  pr.  ^tud. 
avanc,  t.  les  j.  sauf  le  sam.;  Labor,  de  microscop.  appliq. 
pr.  chim.  anal.,  4  h.;  Botan.  pharmaceut.,  2  h.;  Phar- 


maeogn.,  2  h.;  Labor,  de  pharmacogn.,  4  h.  —  M.  Relss, 
pr.  extr.:  Photogr.  th^or.,  1  h.;  Labor,  de  photog.,  3  h.— 
M.  Brunhes,  pr.:  G6ogr.  hum.,  2  h.  —  M.  GaIH-VaI6rlo. 

pr.  ord.:  Hygiene,  3  h,;  Hyg.  industr.,  1  h.;  Parasitol.,  2  h.; 
Chap.  chois.  d'hyg.  et  de  parasitol.,  1  h. ;  Trav.  de  labor. 
t.  les  j.  —  M.  Bosset,  pr.  extr.:  Construct.  de  routcs  et 
ehem.  defer,  III,  2  h.;  V,  3  h.;  VII,  3  h.;  V  (cours  spec). 
2  h;  Magonn.  et  fondat.,  3  h.;  Exerc.  et  proj.,  III,  V  et 
VII,  5  ap.-m. —  M.  Dommer,  pr.  ord.:  Resist.  des  mat6r., 
III,  chap.  spec,  1  h.;  Construct.  en  bois,  fer  et  beton. 
111,2  h.;  Construct.  metall.,  V,  2  h.;  VH,  2  h.;  Exerc  et 
proj.,  III,  V  et  VII,  5  ap.-m.  —  M.  Chenaux,  pr.  extr. : 
Topogr.,  in,  2  h.;  G^odes.,  V,  3  h.;  Chem.  de  fer  spec, 
Vn,  2  h.;  Exerc.  et  proj.,  VII,  1  ap.-m.  —  M.  de  Schou- 
lepnikow,  pr.  extr.:  Trav.  hydraul.,  VII,  2  h.;  Distribut. 
d'eau,  VII,  2  h;  Assainissem.,  VII,  1  h.;  Exerc.  et  proj., 
VII,  1  ap.-m.  —  Bonjour,  pr.extr:  Architect.,  I,  3  h.;  Exerc. 
d'architect.,  4  h.  —  M.  J.-L.  Spiro,  pr.  extr.:  L6gislat. 
industr.,  V,  "i  h.  —  M.  Cochand,  pr.  extr.:  Technol.  gen^r. 
des  m^taux,  I,  3  h.;  Machin.  thermiq.,  V,  4  h.;  VII,  3  h. ; 

V  et  VII  (cours  spec),  1  h.;  Exerc.  de  machin.  therm.,  V, 
et  VII,  3  ap.-m.  —  M.  Neeser,  pr.  extr.:  E16m.  des  mach., 
III,  3  h.;  Resist.  des  mat^r.,  V  (cours  spec),  1  h.;  Mach, 
hydraul.,  V,  3  h.;  V  et  VII  (cours  spec),  1  h.;  Machin. 
hydraul,  VII,  1  h.;  Regulat.,  1  h.;  Exerc.  et  proj.,  III  et 
V,  22  h.  —  M.  Landry,  pr.  extr.:  Electr.  industr.,  III, 
2  h.;  V,  2  h.;  VII,  2  h.;  Theor.  des  courants  alternat., 
V,  2  h.,  Constr.  i^lectro-mecaniq.,  VII,  2  h.;  Exerc.  et  proj., 

V  et  VII,  4  ap.-m.;  Labor,  de'lectr.  industr.,  VH,  1  jour. 

—  M.  Gaillard,  pr.  extr.:  Installat.  electriq.,  VII,  2  h.' — 
M.  Mercanton,  pr.extr.:  Mesures  electriq.,  V,  2  h.;  Labor. 
d'61ectric.,V,  4  h.  —  M.  Jaccottet,  pr.-doc:  (Ne  professe 
pas  ce  sem.)  —  M.  Dusserre,  pr.-doc. :  Chim.  anal,  appliq. 
aux  mat.  et  prod.  agric,  g.,  1  h.  —  M.  Duboux,  pr.-doc: 
Applicat.  des  method.  physico-chim.  ä  l'anal.  des  denr. 
aliment.,  1  h.  —  M.  Jaccard,  pr.-doc:  Paleontol.  des 
verteb.,  1  h.;  Cours  Clement,  de  geogr.  phys.,  pub.,  1  h. 

—  M.  Porchet,  pr.-doc:  Zymochim.-chim.  des  vins  nouv.. 
des  vins  älteres  et  des  vins  malad.,  pub  ,  g.,  1  h.  —  M. 
A.  Maillefer,  pr.-doc:  Fonct.  de  relat.  chez  les  plantes, 
1  h.  —  M.  Martinet,  pr.-doc:  L'am^iiorat.  et  la  s61ect.  des 
plantes  cultiv.,  pub.,  g.,  1  h. 

Le  Recteur,  Ed.  Rossier. 
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I.  Faculte  des  lettres. 

A.  Reymond:  Hist.  de  la  philos.,  3.  Conf^r.  philos. 
1.  Les  grands  courants  de  la  pensee  scientihque  dans 
l'antiquite,  2.  Pedagogie,  1.  —  A.  Alexander:  Hist.  de 
la  philos.  angl.,  1.  Kant:  Critique  de  la  raison  pure,  1. 
Pragmatisme,  1.  —E.  Lombard:  Psychol.  de  la  religion, 

1.  —  P.  Dessoulavy:  Litter.  grecque:  L'historiographie 
grecque,  2.  Phedon,  2.  Exerc.  grecs,  1.  —  J.  LeCoultre: 
Hist.  de  la  litt6r.  roin.,  2.  Catulle,  2.  Topographie  de 
Rome,  1.—  M.  Niedermann:  Interpret,  d'inscript.  lat.  de 
r^poque  republ.,  1.  ~  C.  Burnier:  Lettres  k  Lucilius  et  Sa- 
tires  de  Perse,  1.  —  Ch.  Zumbach :  Langue  latine :  C.  inf.,  3. 
C.  sup.,  3.  —  J.  Jeanjaquet:  Grammaire  hist.  du  fran^ais: 
Phonetique,  2.  La  Chanson  de  Roland,  2.  Lect.  d'anc.  textes 
ital,  1.  A.  Piaget:  Litter.  du  XlV^e  siecle,  1.  Lect.  de  tex- 
tes, 1.  Epitres  de  Christine  de  Pisan  sur  le  Roman  de  la 
Rose.  2.  -  Ph.  Godet:  Voltaire  ä  Berlin,  2.  Confer.  de  litter. 
fran§.,  2.  ^  A.  Lombard:  Montesquieu,  Grandeur  et  d6- 
cadence  des  Romains;  Racine,  Phedre;  Chateaubriand, 
Atala,  1.  —  L.  Sobrero:  Litter.  ital.:  La  Divina  Comme- 
dia,  2.  Nerucci,  Novelle  Montalesi,  1.  Langue  ital.  C.  inf., 

2.  C.  sup.,  2.  —  T.  Berträn:  Langue  espagnole.  C.  inf., 
2.  C.  sup.,  2.  —  W.  Domeier:  Gesch.  der  romant.  Dich- 
tung, 2.  Faustprobleme,!.  Gesch.  der  deutsehen  Sprache, 
1.  Gotische  Sprachlehre,  1.  —  J.-A.  Swallow:  Chaucer,  2. 
Prologue  des  Canterbury  Tales,  L  Langue  anglaise. 
C.  inf.,  2.  C.  sup.,  2.  —  Ch.  Robert:  Hist.  de  l'Europe 


k  la  Renaissance,  2.  L'invasion  frangaise  et  les  debuts  de 
la  Republique  helvetique,  2.  —  A.  Piaget:  Hist.  neuchät. : 
Lect.  de  documents.  Exerc.  de  paleographie,  2.  —  E. 
Farny:  Hist.  contemp.:  La  Restauration,  1.  Guerre  de 
l'independance  allem,  de  1813,  1.  Histoire  ancienne,  1. 

—  A.  Naef:  Archeol.  nation.,  1.  —  P.  Vouga:  Archeol. 
prehist:  Les  popul.  lacustres  de  la  Suisse,  1.  —  P.  Des= 
soulavy:  Archeol.  classique:  La  peinture  en  Grece,  1. 

—  G.  Jequier:  Egyptologie.  —  G.  de  Blonay:  Elements 
d'indianisme,  1.  —  W.  Schmid:  Hist.  de  la  musique:  Beet- 
hoven, 2rae  Partie,  2.  —  Vacat:  Hist.  de  la  peinture.  — 
Ch.  Knapp:  L'Asie,  2.  Les  lies  Britanniques,  l'Allemagne 
et  l'Autriche-Hongrie  au  point  de  vue  de  la  geographie 
economique,  1.  Travaux  pratiques,  1.  —  E.  Junod:  Econ. 
polit.,  4.  L'evol.  agric.  et  indust.  au  XIX^  siecle.  Etüde 
speciale  de  la  Suisse,  2.  Hist.  des  doctr.  6con.,  1.  Confer.,  1. 

S6minaire  de  Franpais  moderne 
pour  ^trangers: 

P.  Dessoulavy:  Exerc.  style,  2.  Comptes  rendus 
oraux,  2.  Lect.:  Preface  de  Crom  well  2.  Nouvelles  ro- 
maudes,  par  Ed.  Rod.  1.  —  A.  Dubied:  Grammaire  avec 
exerc.  2.  —  G.=M.  Ragonod:  Cours  de  diction,  1.  — 
A.  Dubied:  Interpr. :  Les  meilleures  pages  des  ecrivains 
p^dagogiques,  1.  Improvisation,  1.  Gallicismes,  1.  Me- 
thod. de  l'enseign.  du  frangais,  1.  ~  P.  Dessoulavy: 
Grammaire  sup.,  1.  —  E.  Junod:  Discuss.  de  trav.  ecrits,  1. 
Interpr.:  Scenes,  reeits  et  portraits  tires  des  ecrivains 
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fraufais  des  XVIIe  et  XVIIIe  s.,  2.  —  A.  Lombard:  Litter. 
frang.  du  XVIIe  siocle,  1.  —  E.  DuBois:  Phon^t.:  Exerc. 
prat.  Gramophone,  1. 

II.  Facult^  des  Sciences. 

G.  Du  Pasquier:  Calcul  diff6rentiel  et  integral,  3. 
Köpetitions,  1.  Theorie  des  6quations  differentielles  or- 
dinaires,  2.  G^om^trie  analytique  a  trois  dimensions,  2. 
Science  actuarielle,  2.  —  L.  Gaberei:  Theorie  des  fonc- 
tions  analytiques,  2.  —  H.  Stroele:  Methode  des  nioindres 
carr6s,  1.  —  E.  LeGrand  Roy:  Astron.  sphc^rique,  2. 
Geodesie,  1.  Exercic,  1.  Astronomie,  cours  sup.:  Calcul 
des  orbites,  1.  —  L.  Arndt:  Introduction  ä  l'astrophysique, 

1.  —  A.  Jaquerod:  Physique  experim.,  5.  R6p6t.  de 
physique,  1.  Therniodynamique,2.  Mecanique  rationnelle, 2. 
Travaux  pratiques.  —  O.  Billeter:  Chimie  inorg.  theor. 
et  experim.,  6.  Repet.,  1.  Travaux  pratiques  de  chimie: 
Chimie  analytique,  1.  Chapitres  choisis  (le  chimie,  1.  — 
H.  Rivier:  Chimie  des  combinaisons  cycliques,  2.  Matieres 
colorantes  organiques  artiticielles,  1.  —  A.  Berthoud: 
Chimie  physique,  2.  Theorie  des  alliagos  metalliques,  1. 
Travaux  pratiques.  —  E.  Argand :  Geologie  stratigraphique, 

2.  Geologie  des  Alpes,  1.  Petrographie:  Les  schistes 
cristallins,  1.  Paläontologie,  2.  Travaux  pratiques.  — 
M.  de  Tribolet:  Mineralogie  generale,  3.  Travaux  pra- 
tiques, 2.  —  E.  Böraneck:  Biologie:  Les  diastases  et  leur 
role  dans  les  processus  vitaux  normaux  et  pathologiques,  1. 
Embryologie  gen.:  Le  chvage  de  Foeuf  et  la  formation 
de  l'embryon,  1.  —  O.  Fuhrmann:  Zoologie:  Invert6br6s,  4. 
Anatomie  comparee,  3.   Travaux  pratiques  de  Zoologie,  3. 

—  A.  Chatelain:  Anatomie  et  Physiologie  humaines,  2. 
Osteologie  et  syndesmologie.  Exercices  pratiques  3.  Hy- 
giene, 1.  —  H.  Spinner:  Botanique  g6n.,  2.  Botanique 
syst.:  Cryptogames  et  gymnospermes,  2.  Chapitres  choisis 
de  biologie  v^getale,  1.  Rep6titions,  1.  Travaux  pra- 
tiques. —  F.  Kanngiesser:  Chapitres  choisis  de  toxi- 
cologie,  2. 

III.  Facult^  de  Droit. 

Ch.  Meckenstock:  Intrd.  u  la  science  du  droit.,  3.  - 
A.  de  Mäday :  Philos.  du  droit,  2.  I;a  paix  et  le  pacifisme,  l. 

—  C.  Ott:  Hist.  et  syst,  du  droit  j)rive  de  Romo,  3.  — 
H.  Hollatz:  Syst.  du  droit  prive  romain,  f).  Rom.  Rechts- 
gescli.  mit  Einschl.  des  Gerichtsverfahrens,  4.  Papyrologic, 
4.  —  Ed.  B^guelin:  Lcct.  et.  Interpret,  des  Institutes  2. 


-  C.  Ott:  Confer.:  Exegese,  1.  —  H.  Hollatz:  Uebungen 
im  röm.  Recht,  mit  schrit'tl.  Arbeiten,  2.  -  P.  Rümpel: 
Teclin.  jur.  de  Cic6ron,  1.  —  W.  Anderssen:  Deutsches 
Privatrecht,  4.  —  P.  Rümpel:  Ilist.  du  droit  germ.,  4.  — 
F.-H.  Mentha:  C!ode  civil  suissc.  fjivre  IV.,  5.'—  Ed.  B6- 
guelln:  Co<le  civil  suisse.  Livre  V:  droit  des  obliginions 
1.  Partie  generale,  5.  2.  Partie  speciale,  3.  —  P.  Rüm- 
pel: Deutsches  bürgerliches  Reciit,  7  h.  Uebungen  für 
Anfänger,  mit  schriftl.  Arbeiten,  2.  —  F.-H.  Mentha : 
Organisation  judiciaire  et  procedure  contentieuse,  3. 
Droit  penal:  Partie  generale,  3.  Proeödure  penale,  2.  — 
T.  Perrin:  Droit  public  fed6ral,  4.  —H.  Hollatz:  Deut- 
sches Staatsreclit,  2.  —  W.  Anderssen:  Droit  public 
g6n6ral,  2.  —  Ed.  B^guelin:  Droit  intern.  i)ublic  en 
temps  de  paix,  2.  —  P.  Rümpel:  Droit  comm.  intern., 
1.  —  H.  Hollatz:  Droit  intern,  prive,  2.  Seminaire  de 
droit  des  gens.,  1.  Vacat:  Droit  civil  compare,  2.  —  Q. 
Sandoz;  Medecine  legale  des  alienes.  Responsabilite,  1. 

Section  des  sciences  commerciales. 

G.  Paillard:  L'evolution  des  entreprises  commerciales 
et  industrielles,  2.  Les  banques  d'emission,  2.  —  P.-E. 
Bonjour:  p]tude  compar.  et  critique  des  princ.  System, 
formes  de  comptabilite,  3.  Banques  de  depot  et  de  cre- 
dit, 1.  —  E.  de  Maday:  Legislation  sociale,  2.  Semi- 
naire de  legislation  sociale,  1. 

IV.  Faculte  de  Theologie. 

Dumont:  Encyclop.  des  sciences  th6ol..  1.  —  H.  Du 
Bois;  Morale,  4.  Ilist.  de  la  pensee  chrctienne  des  le 
XIXe  siecle,5.  —  L.-A.  Cart:  Exeg.  de  TAncTest.:  Esate 
13-27,  3.  Grit,  de  l'Anc.  Test.:  Lecanon,  le  texte  et  les 
versioris  de  l'A.  T.,  2.  Arch^ol.  bibl.:  Geographie  et  ethno- 
graphie  de  la  Palestine,  2.  Hist.  du  peuple  d'Israi'l:  De 
Moise  h  David,  2.  Langue  h^bralque :  Grammaire  et  lect. 
de  morceaux  choisis,  2.  —  E.  Morel:  Exeg.  du  Nouv.  Test.: 
La  seconde  6pitre  aux  Corinthiens,  2.  L'Evangile  selpn 
Saint  Jean,  2.  Critique  du  Nouv.  Testament:  Vie  et  epttres 
de  l'apotre  Paul  jusqu'ä,  la  composition  de  l'epitre  aux 
Romains,  1.  —  J.  Paris:  Hist.  eccl6s. :  Histoire  du  pro- 
testantisme  et  du  catliolicisme  au  XIX^  siecle  (Ue  partie), 
3.  Rep6tit.,  1.  —  W.  Corswant:  Hist.  des  religions:  Les 
S^mites,  2.  —  E.  Dumont:  Homiletique,  2.  Exercices  ho- 
miletiques,  1.  Exercices  de  pr6dication  diriges  par  les  pro- 
fesseurs  de  la  Facult6,  2. 


Universität  Zürich. 

Vorlesu.ngeo  im  Wiotersemester  1912|13. 

Anfang  des  Semesters,  sowie  der  Vorlesungen  15.  Oktober.    Semesterschluss  1.  März.  Ausführliches 
Verzeichnis  auf  Verlangen  für  50  Cts.  (inkl.  Porto)  bei  der  Universitätskanzlei  im  Rechberg. 


A.  Theologische  Fakultät. 

O.  ProlF.:  v.  Schulthess-Rechberg:  Symbolik  d.  Pro- 
testantismus 2;  Gesch.  d.  Gottesgedanken  im  Christentum 
1  g;  Lit.  Denkmäler  d.  Aufklärgszt.  2;  Glaubenslehre  5. 
—  Schmiedel:  N.  T.  Gramm.  1;  N.  T.  Textkritik  1;  N.  T. 
Zeitgesch.u.  Apostelgesch.  5;  Lekt.  d.  für  d.  N.  T.  wichtig. 
Stell,  d.  ält.  Kirchenväter  1  g;  Sem.  f.  Vrgrkt.  2.  — 
A.  Meyer:  Römerbrief  3;  Entstehg.  d.  Christentums  1  g; 
Liturgik  1;  Protestant.  KirchenHed  lg;  Erkl.  d.  Petrus- 
briefe f.  Anf.  2;  Ueb.  im  Relig.ü. rieht  2.  —  Hausheer: 
Buddha  u.  Buddhismus  1;  Erkl.  d.  Genesis  3;  A.  T.  Theol. 
4;  Ueb.  ind.  u.  iran.  Religionen  2;  Arabisch  I.  2.  —  Ragaz: 
Kirche  u.  Pfarramt  2;  Christi.  Ethik  4;  Kant.  Relig.  Philos. 
2;  Horn.  Sem.  2.  —  W.  Köhler:  Kirch.gesch.  II.  4;  Kirch, 
gesch.  s.  Zwingli  2;  Gesch.  d.  Katholizismus  19.  Jh.  2; 
Kirch. gesch.  Sem.  2.  —  A.  Prof.  L.  Köhler:  Propheten 
Haggai,  Sacharja,  Maleachi,  Joel  2;  Davidgesch.  2.  — 
Doz.  Rüegg:  Gesch.  d.  Kindergottesdienstes  m.  Ueb.  2. 


B.  Staatswissenschaftliche  Fakultät. 

0.  Proff.:  Zürcher;  Zivilproz.  5;  Strafrechtswissen- 
schaft 2;  Strafproz.  4;  Kriminalpolitik  1.  —  Cohn:  Dtsch. 
Privatr.  (AUg.  T.  u.  Sachenr.)  4;  Dtsch.  Familienr.  1; 
Dtsch.  Erbr.  1;  Wechsel-  u.  Scheckr.  2;  Urheberr.  1; 
Handetsr.  Ueb.  1.  —  Schollenberger:  Schweiz.  Bundes- 
politik d.  neuest.  Zeit  4;  Vrwltgsr.  d.  Schweiz.  Kant.  4; 
Rep.  im  Bundesverwaltgsr.  2.  —  Egger:  Schweiz.  Z.G.B. 
(Person,  u.  Familr.)  5;  Schweiz.  Z.G.B.  (O.R.)  6;  Ueb.  im 
Schweiz.  Privatr.  2.  —  Sieveking:  Prkt.  Sozialök.  I.  3; 
Prkt.  Soz.ök.  II.  2;  Soz.ök.  Konversat,  1;  Soz.ök.  Sem.  2. 
— G.  Bachmann:  AUg.  Handelsbetriebsl.  2;  Bankbetrieb  2; 
Nationalbank  1;  Sem.  Ueb.  2;  Besprechg.  Bagehots  Lomb. 
Street  1.  —  Hafter:  Allg.  Rechtslehre  3;  Gesch.  d.  Zi- 
vilproz. (im  Dez.)  5;  Zürch.  Strafr.  4;  Ueb.  in  allg.  R.- 
Lehre f.  Anf.  2.  —  Reichel:  Rechtsphilos.  3;  Röm.  Pri- 
vatr. 5;  Ueb.  im  röm.  R.  f.  Anf.  1;  Pand.  Prkt.  2.  — 
A.  Proff.:  Huber:  Schweiz,  ßundesstaatsr.^4;  Konversat. 
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d.  öffentl.  ß.  1.  —  Esslen:  Statistik  3;  Wirtschafts^eogr.  5 ; 
Theor.sozialök.  üeb.  2.  —  Juzi:  Kontorpraxis  5;  Kauf- 
inänn.  Arithmet.  2 — 4.  —  Dozz.:  Wächter:  Schweiz.  Zi- 
rilr.  2.  —  Wettstein:  Gesch.  d.  dtsch.  Tagespresse,  19. 
Jh.  lg;  Technik  d.  Tagespresse  m.  üeb.  I.  2.  —  Escher: 
Schweiz.  Erbr.  2.  —  Herold:  Schweiz.  Eisenbahnbau  1. 

—  Lehrauftrag:  Wehrli:  Wirtschaftsgeogr.  u.  Länder- 
kunde Ostasiens  2;  Anthropogeogr.  2;  Wirtschaftsgeogr. 
Ueb.  1.  —  Eleutheropulos:  Soz.  Grundlagen  d.  Staats- 
wiss.  3;  üeb.  in  Soz.  Literat.  1.  —  Meyer:  Handelspresse  1. 

—  Kurz:  Börse,  Spekulat.,  Kapitalanlagen.  1.  — Hetlinger: 
Schweiz.  Eisen-  u.  Salzindustrie  1.  —  Arnberg:  Personen- 
versicherg.  1.  —  Fehr:  Prkt.  engl.  üeb.  volks-  u.  privat- 
wirtschftl.  Inhalts  2.  —  Vodoz:  Lect.  de  pag.  chois.  des 
ecrivains  polit.  et  des  economistes  frg.  19.  s.  2.  —  Donati: 
Lett.  di  giornali  e  riyiste  italiane,  2. 

C.  Medizinische  Fakultät. 

O.  Proff.:  Eichhorst:  Med.  Klin.  tgl.  auss.  Fr.  1'/^; 
Khn.  d.  Haut-  u.  Geschlechtskrkh.  IV^;  Nervenkrkh.  4; 
Nierenkrkh.  1.  —  Gaule:  Exp.  Physiol.  L  6;  Physiol. 
Chemie  2;  Prkt.  üeb.  m.  Dem.  4;  Ueb.  u.  Dem.  (physi- 
kal.  T.)2;Lab.Arb.  tägl.  —  Haab:  Augenklin.  u.  Poiikl.  4; 
Augenspiegelkurs  2.  —  Wyder:  Qeburtsh.-gynäk.  Klin. 
u.  Polikl.  6;  Gynäkol.  3.  —  Rüge:  Präp.  üeb.;  System. 
Anat.  L  m.  Dem.;  Lab.  Arb.  f.  Geübt,  tgl.  —  Bleuler: 
Psych.  Klin.  3;  Allg.  u.  spez.  Psych.  2.  —  Cloetta:  Exp. 
Pharmakol.  4;  Lab.  Arb.  tgl.  —  Silberschmidt:  Hyg.  4; 
Allg.  Bakteriol.  1;  Bakt.  Krs.  5;  Lab.  Arb.  tgl.  —  Sauer- 
bruch: Chir.  Klin.  tgl.  IV2  (auss.  Mi.);  Operat.  üeb.  3. 

—  Busse:  Allg.  Pathol.  u.  pathol.  Anat.  5;  Path.-histol. 
Krs.  II.  2;  Dem.  u.  Sekt.  Krs.  7;  Dem.  allein  3;  Diagn. 
üeb.  f.  Yrgrkt.  1;  Lab.  Arb.  tgl.  —  Zangger:  Einführg. 
in  d.  gerichtl.  Mediz.  1;  ßerufskrkh.  H.  1;  Traumat.  Tu- 
berkulose 1;  Ueb.  u.  Dem.  2;  ßegutachtg.  g;  Lab.  Arb. 
tgl.  —  Feer:  Kinderklin.  3;  Klin.  Visite  u.  Ueb.  im  Un- 
tersuchen 2.  —  A.  Proff.:  v.  Monakow:  Feinere  Anat. 
d.  Zentralnerrensyst.  II.  IV2;  Lab.  Arb.  tägl.;  Nerven- 
polikl.  IV2;  Path.  Anat.  d.  Nerren  1.  —  Felix:  Knochen, 
Bänder,  Muskeln  m.  Vorwsg.  6;  Muskellehre  allein  3—4; 
Topogr.  Anat.  3.  —  Müller:  Med.  Polikl.  6;  Polikl.  d. 
Haut-  u.  Geschlechtskrkh.  3  g;  Ueb.  in  physikal.  Diagn.  2. 

—  Schlatter:  Allg.  Chir.  4;  Verbandlehre  2.  —  Sommer: 
Polikl.  f.  physikal.  Heilmethoden  3;  Hydrother.  2;  Mas- 
sagekrs.  2.  —  Schulthess:  Orthopäd.  Chir.  m.  klin.  Dem. 
2;  Motor.  Lähmung  d.  ünt.  Extrem.  —  Dozz.:  Kaufmann: 
Unfallmed.  3.  —  Lüning:  Orthopäd.  Chir.  m.  klin.  Dem.  2. 

—  Meyer-Rüegg:  Qeburtshilfl.  Op.krs.  3;  Theor.  Ge- 
brtsh.  II.  2.  —  Rohrer:  Otiatr.  Krs.  2.  —  Fick:  U.suchgs- 
meth.  d.  Augen  m.  Ueb.  2;  Privatpolikl.  3.  —  Huber: 
Magen-  u.  Darmkrkh.  2.  —  Bernheim:  Säuglingskrkh.  u. 
-Ernährg.  1.  —  Bühler:  Anat.  ü.suchg.  a.  leb.  Menschen 
m.  Berücksichtig,  d.  allg.  Massage  2.  Oswald:  Stoff- 
wechsel u.  Verdauungskrkh.  1.  —  Naegeli:  Rep.  (1.  innern 
Med.  2;  Blutkrkh.  u.  Blutdiagn.  1.  —  Heuss:  Haut-  u. 
Geschlechtskrkh.  2;  Syphilis  1.  —  Veraguth:  Rep. 
über  Nervenkrkh.  mit  Dem.  1;  ü.suchen  Nervenkran- 
ker 2;  Ther.  d.  Nervenkrkh.  1.  —  Sidler:  Ueb.  in  Ther. 
u.  Diagn.  d.  Augenkrkh.  2.  —  Meyer-Wirz:  Gynäk.  Po- 
likl. u.  U.suchgskrs.  5.  —  Wild:  Nasen-  u.  Halskrkh.  1. 

—  Bluntschli:  Gefässlehre  2.  -  Hottinger:  Cystoskop. 
Krs.  1—2;  Harn-  u.  Sexualorgane  1.  —  Monnier:  Kep 
d.  spez.  Chir.  2;  Chir.-tuberkul.  Affekt,  bei  Kindern  1. 

—  Nager:  Oto-Rhino-Laryngoskopie  2;  Polikl.  d.  Ohren-, 
Nasen-  u.  Halskrkh.,  2;  Lab.  Arb.  5.  —  M.  O.  Wyss: 
Chir. d.  Gesch  wülste  1 ;  Chir. Tuberkulosen  1.  —  H.  v.  Wyss : 
Funktionelle  Diagn.  2;  Klin.  Rezeptierkunde  2.  —  Hen= 
sehen;  Chir.-propäd.  Krs.  m.  prakt.  Ueb.  in  kleiner  Chir.  2; 
Chir.  d.  Mundhöhle  f.  Zahnarztkd.  1.  —  Schumacher: 
Chir.  Diagn.  2.  -  Roth:  Physik.  Diagn.  f.  An  f.  3:  Phys. 
Djagn.  f.  Vrgrkt.  2. 

D.  Zahnarztschule. 

Stoppany:  Polikl.  9;  Congenit.  u.  erworb.  Kiefer- u 
Gaumendefekte  u.  ihre  Prothesenther.  2;  Anomal,  d 
Zahnstellg.  u.  ihre  Orthopädik  1.  —  Machwürth:  Operat 
u.  konservier.  Zahnheilkd.  2;  Klinik  5;  Opkrs.  f.  Vrgrkt  6- 
Prkt.  Ueb.  in  Kronen-  u.  Brückenarbtn.  4.  —  Gysi:  Techn' 
Lab.  u.  tech.  Dem.  tgl.;  Histol.  d.  pathol.  Zahngewebe  1. 


E.  Veter.-med.  Fakultät. 

0.  Proff.:  Zschokke:  Pathol.  u.  Ther.  d.  Haustiere, 
inkl.  path.  Anat.  5;  Med.  Spitalklin.  6;  Milchprüfgskrs.  2. 

—  Ehrhardt:  Ger.  Tierheilkunde  2;  Poliz.  Tierhlkde.  3; 
Arzneimitteil.  u.  pharniak.  üeb.  5;  Fleischschaukrs.  (theor. 
T.)  2.  —  Bürgi:  Spez.  Chir.  4;  Augenkrkh.  2;  Chir.  Spi- 
talklin.(3:  Operat.  üeb.O;  Prakt.  Hufbeschlag4.  —  Zietzsch- 
mann:  Anat.  I.  5;  Anat.  II.  7;  Präp.  Ueb.  m.  Situs  12; 
Lab.  Arb.  tgl.  —  A.  Proff.:  Rusterholz:  Ambulat.  Klin. 
tgl.;  Biijatrik  3.  —  Heuscher:  Parasitol.  II.  2;  Fischerei 
u.  Fischzucht  2;  Fischkrankh.  1.—  Frei:  Allg.  Pathol.  5 ; 
Physiol.  d.  Nutztiere  4;  Sekt.krs.  tägl. 

F.  Philosophische  Fakultät,  I.  Sekt. 

O.  Proff.:  Meyer  von  Knonau:  Alte  Gesch.  I.  4; 
Revolutionszeit  1789—1814  4;  Krit.  üeb.  a.  d.  alt.  Gesch. 
2;  Pädagog.  Vortragsüb.  a.  d.  neuern  Gesch.  2.  — 
BIflmner:  Kurs.  Lekt.  ein.  lat.  Schriftstellers  2;  Topogr 
V.  Athen  3;  Pompeji  2;  Archäol.  üeb.  lg;  Gemäldebe- 
schrbg.  d.  ält.  Philostrat  2.  —  Hitzig:  Röm.  Lit.gesch. 
3;  Latein.  Komiker  2;  Interpret,  eines  vulgärlat.  Textes 
1;  Papyruskunde  2;  Rutilius  Namatianus  2.  —  Oechsli: 
Schweiz.  Gesch.  II.  3;  Quell,  z.  Schweiz.gesch.  1;  Gesch. 
d.  Schweizer  Söldner  1 ;  Schweiz.gesch.  Konversat.  2.  — 
Frey:  Dsch.  Lit.  16.  u.  17.  Jh.  3;  Schiller  2;  Krit.  üeb. 
an  Gedichten  1;  Lit.hist.  Ueb.  2;  Dtsch-päd.  Ueb.  1;  Sti- 
list, üeb.  1.  —  Bachmann:  Dtsch.  Gramm.  I.  3;  Ahd.  u. 
Altsächs.  2;  Mhd.  2;  Got.  üeb.  2.  —  Vetter:  Engl.  Lit. 
im  Zeitalt.  Byrons  u.  W.  Scott's  3;  Chaucer  (Canterbury- 
Gesch.)  1;  Shakespeare  2;  angelsächs.  f.  Anf.  2;  Dichter 
d.  18.  Jh.  (Rep.)  2.  —  Bovet:  Hist.  de  la  litt.  frg.  19.  s. 
in.  3;  Lect.  de  Daudet  2;  Petrarca  u.  Boccaccio  3;  Fran- 
fiois  Rabelais  2.  —  Gauchat:  Morphol.  du  frg.  mod.  2; 
Ital.  Lit.gesch.  19.  Jh.  2;  Spanisch  (Novel.  ejempl.  d. 
Cervantes)  2;  Neu.  Werke  d.  rom.  Philolog.  1;  Altpro- 
venz. Roman  Flamenca  2.  —  Schweizer:  Geschichts- 
wissenschft  1;  Allg.  Gesch.  d.  spät.  M.alt.  2;  Diplomatik 
2;  Palaeogr.  üeb.  2  g.  —  Freytag:  Gesch.  d.  Philos.  I. 
5;  Ueb.  zu  Hume  2;  Gesch.  d.  Pädag.  3.  —  Lipps: 
Logik  2;  Psychol.  IL  3;  Ueb.  f.  Vrgrkt.  tgl.;  Ethik  2; 
üeb.  üb.  Völkerpsychol.  2;  Pädag.  üeb.  1.  —  Schwyzer: 
Vrglch.  Sprachwissenschft  2,  Ueb.  z.  lat.  Sprachgesch.  1; 
Sanskrit  3;  Kurs.  Lekt.  griech.  Autor.  2;  Lat.  Stilüb.  2. 

—  A.  Proff.:  Brun:  Kunstgesch.  2;  Rembrandt  u.  sein 
Oeuvre  1.  —  Wreschner:  Philos.  2;  Psychol.  I.  3;  Exp. 
Psychol.  II.  2.  —  Ermatinger:  Das  deutsche  Drama 
1840-1880  1;  Jerem.  Gotthelf,  Gottf.  Keller,  C.  F.  Meyer 
2;  Henr.  Jbsens  Meisterdramen  1;  Ueb.  an  mod.  Prosa  2. 

—  Lehrauftrag:  Method.  d.  Primarschulunterr.  2;  Me- 
thod.  d.  Sek.unterr.  2,  U.richtsprax.  d.  Primarschule  9; 
ü.richtsprax  d.  Sok.schule;  Zeichenunterr.  2.  —  Leh- 
mann: Bürgerl.  Wohnbaus  u.  seine  Einrichtg  s.  Ende 
d.  M.alt.  2.  —  Dozz.:  Morel:  Hist.  de  la  litt.  h-q.  18.  s. 
2.  —  Eleutheropulos:  Allg.  Gesch.  d.  Philos.  3;  Kunst 
u.  Künstler  1;  Das  Tragische  1;  Relig.-Philos.  2.  — 
Häne;  Gesch.  d.  Wehrwesens  d.  a.  Schweiz.  Eidgenossen- 
schft  2.  —  Billeter:  Ueb.  z.  griech.  Kulturgesch.  1.  — 
Donati:  Scrittori  ital.  mod.  1.  —  Oberiander-Ritters- 
haus:  Aug.  Strindberg  1.  —  Ehrenfeld:  Poesie  u.  Schule 
1;  Ueb.  in  lit.  Kritik  1.  —  Fueter:  Gesch  d.  Vereinigt. 
Staaten  1.  —  Waser:  Lat.  Elementarkrs  I.  4;  Griech. 
Kunst  b.  Myron  1.  —  Weber:  Vläm.  Malerei  17.  Jh.  2; 
Gesch.  d.  Malerei  19.  Jh.  1;  Kunsthist.  üeb.  lg.  — 
Pestalozzi:  Lekt.  d.  mitt.  niederdtsch.  Epos  Reinke  de 
Vos  1;  Dtsch.  Mythol.  1.  —  Jud:  Altfranz.  2.  —  Schaer: 
Th.  Storm  1;  Poet.  Motive  u.  ihre  dichter.  Fassgn  1.  — 
Werner:  Lat.  Philolog.  d.  M.alt.  lg.  —  Bernoulli;  Lied 
u.  Instrument.  Kammermusik  v.  M.alt.  b.  17.  Jh.  1; 
Gesch.  d.  Notation  lg.  —  Radecke:  Rob.  Schumann  1. 

—  Seidel:  Rousseau  u.  s.  Erziehg.  1;  Die  Aufklärg.  1. 

—  Jahn;  Interpret,  d.  Bhagavadgita  2—3  g;  Lekt.  d. 
Palitexte  2-3  g.  —  Fehr;  Engl.  Lit.  1880-1912  1;  Lekt. 
V.  Gedicht.  Rob.  Brownings  1.  —  Compernass:  Gesch. 
d.  byzant.  Lit.  2;  Denkmäler  d.  griech.  Volkssprache  lg. 

—  K.  Frey:  Die  Technik  d.  Schriftstellers  1.  —  Gagliardi; 
Preussen  i.  18.  Jh.  lg.  —  Nabholz:  Verfassgsgesch.  d. 
Schweiz.  Eidgenossenschft  2;  üeb.  a.  d.  Schweizgesch. 
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2  g.  —  Paesl:  Goethes  Faust  1;  Ueb.  in  lit.  Kritik  1.  — 
Walser:  Lit.  d.  ital.  Frührenaiss.  2  g. 

Q.  Philosophische  Fakultät,  II.  Sekt. 

O.  Pioff.:  Kleiner:  Exp.  Physik  5;  Physik.  Prkt.  f. 
Anf.  V..  T.:  Prkt.  f.  Yorgrkt.  tgl.  —  Lang:  ^'rgl.  Anat. 
6;  Vollprkt.  f.  Absolventen  tgl.  auss.  Fr.  u.  Sa.  nachm. 
—  Abeljanz:  Qualit.  ehem.  Analyse  2;  Anltg.  z.  ehem. 
Lab.-Arb.  1;  KoUoq.  1  g;  Prkt.  f.  Med.  u.  Vet.  .8  T.; 
Chem.  Prakt.  f.  Stud.  d.  Naturwiss.  3  T.;  Prkt.  f.  Lehr- 
mtskd.  6;  U.suchen  v.  Lebensmitteln  4.  —  Grubenmann: 
Mineralogie  4;  Mineralbestimmen  3:  Mineral.- petrogr. 
Prkt.  f.  Anf.  2;  Vollprkt.  tägl.  —  Stoll:  Länderkunde 
V.  Europa  2;  Ländorkd.  d.  auss.-europ.  Erdteile  2;  Phys. 
Geogr.  I.  2;  Ethnologie  1;  Geogr.-ethnogr.  Sem.  (m. 
Wehr  Ii)  2.  —  Schinz:  Botanik  L  (f.  med.  Propäd.)  4; 
Syst.  Bot.  I.  3;  Ueb.  im  Pflanzenbestimmen  f.  Anf.  3; 
Halbprkt.;  Vollprkt.  tgl.;  Syst.-pflanz.geogr.  Kolloq.  (m. 
Brockmann  u.  Thellung)  2  g.  —  Werner:  Anorg. 
Exp. Chemie  6;  Ghem.-analyt.  Prkt.  f.  Chemiker  tgl., 
Prkt.  f.  Vorgrkt.  tgl.;  Halbprkt.  f.  Stud.  d.  Naturwiss. 

T.  —  Hescheler:  Mikr.-zoot.  üeb.krs  f.  Anf.  4;  Zoo- 
log.-vrglch.  anat.  Vollprkt.  f.  Vrgrkt.  tgl.  auss.  Fr.  u.  Sa. 
nachm.;  Palaeont.  d.  Wirbeltiere  3,  Morphol.  d.  Sinnes- 
org.  2.  —  Ernst:  Allg.  Botanik  5;  Bot.-mikr.  Ueb.krs  2; 
Vollprkt.  tgl.  auss.  Sa.;  Besprechg.  neuer.  Lit.  u.  method. 
Ueb.  1;  Halbprkt.  2—3  Hlbt.  —  Zermelo:  Diff.-  u.  In- 
tegr.-Rechg.  L  4;  Elemente  d.  Diff.-Glchg,  2;  Mengen- 


lehre 2;  Math.  Ueb.  f.  Vrgrkt.  2.  —  Schardt:  Allg,  Geol.  4; 
Geol.  Prkt.  f.  Anf.  8;  Vollprkt.  f.  Vrgrkt.  tgl.;  Kolloq. 
2  g.  —  A.  Proff.:  Wolf  er:  Astronomie  3;  Ueb.  dazu  2; 
Bahnbestimmung  2.  —  Weiler:  Darst.  Geom.  m.  Ueb.  L 
4;  Analyt.  Geom.  m.  Ueb.  I.  4;  Math.  Geogr.  2;  Synthet. 
Geom.  3.  —  Pfeiffer:  Aromat.  Chemie  L  2;  Stereoehem. 
2;  Physika!  Chem.  2.  —  Schlaginhaufen:  Syst.  Anthro- 
pol.  2;  Kraniometr.  u.  osteometr.  Krs  f.  Anf.  2;  Grandz. 
d.  menschl.  Anat.  3;  Anthropol.  Vollprkt.  tgl.  —  Wehrli: 
Länderkunde  Ostasiens  2;  Anthropogeogr.  2;  Wirt- 
schaftsgeogr.  Ueb.  —  Laue:  Elektrizitätslehre  4;  Ueb. 
dazu  2.  —  Dozz.:  Kündig:  Einf.  in  d.  Botanik  (f.  Stud. 
u.  Aud.  all.  Fak).  1.  —  Standfuss:  Biol.  d.  Insekten 
2;  Insektenkenntnis  m.  Dem.  1.  —  Gubler:  Algebr. 
Analys.  2;  Sphär.  Trigonometr.  1;  Diff.  u.  Integral- 
rechg  1,  —  Rollier:  Petrefaktenkd.  m.  Ueb.  2;  Statigr. 
d.  Hils-  u.  Juraformat.  2.  —  Bretscher:  Die  Singvögel 
d.  Schweiz  lg.  —  de  Quervain:  Geophysik  1.  —  Grei- 
nacher:  Kathoden-,  Röntgen-,  Anoden-  u.  Kanalstrahlen 
1.  —  Arbenz:  Erzlagerstätten  2;  Geol.  d.  ausseralpin. 
Europa  1.  —  Brockmann:  Vegetat.  v.  Europa  1;  Die 
Pflanzengesellschaften  d.  Erde  1.  —  Thellung:  Phyto- 
palaeontol.  1.  —  Strohl:  Existenzbedingung  d.  Tiere  1. 
—  Jantsch:  Seltene  Elemente  2.  —  Rusch:  Vectorana- 
lyse  2.  "  Reichenstein:  Elektrochemie  2;  Radioaktivität 
1.  —  Baudisch:  Anltg.  zu  präp.  Arb.  2.  —  Tschulok: 
Entwicklgslehre  1. 

Der  Rektor: 

A.  Egger. 


VorlesungfS-Verzeichnis. 

Rönigliehe  Teehnisehe  Hoehsehule  zu  iaehen. 

Vorlesungen  nnd  Uebungen  im  Winterhalbjahr  1912|13. 
Beginn  der  Einschreibungen:  7.  01(tober,  der  Torlesungen:  14.  Oktober  1912. 


Abteilung  für  Architektur. 
Professoren:  V.Brandis:  Freihandzeichnen  u.  Aquarel- 
lieren I  U.II.  Aktzeichnen.  ~  Hausmann:  Baukunst  d. Re- 
naissance. Landwirtschaft].  Baukunst.  Architekten. Zeich- 
nen f.  ßauing.  —  Henrici:  Bürgerliche  Baukunst  I,  II  u.  III. 
Städtebau.  Entwerf,  aus  d.  Stegreif.  —  Schmid:  AUgem. 
Kunstgesch.  (Alte  Kunst).  Ausgew.  Gebiete  d.  Kunstgesch. 
(Moderne  Kunst).  —  Schupmann:  Formenlehre  d..  Baukunst 
I,  II,  III  u.  IV.  -  Dozenten:  von  Loehrt  Ornamentik  I, 
II  u.  III.  Innendekoration.  —  Streicher:  Plastik.  —  Pri- 
vatdozenten: Buchkremer:  Künstler.  Perspektive.  Kunst- 
gewerbe (christl.  u.  Profankunst).  —  Wildt:  Raumbildung 
u.  Raumausstattung  mit  bes.  Berücksichtigung  d.  Moderne. 

Abteilung  für  Bauingenieurwesen. 

Professoren:  Domke:  Statik  d.  Hochbaukonstr.  I  u. 
III.  Brücken  in  Stein  u.  Holz.  Eisenbetonbau  II.  —  Gast: 
Prakt.  Geometrie  I.  Geodät.  Praktikum  I.  Geodätische 
Ausarbeitungen.  Eisenbahntrassieren.  Höhere  Geodäsie. 

—  Hertwig:  Statik  d.  Baukonstruktion.  Eisenbau  I  u.  II. 
Ausgew.  Kap.  aus  Statik  u.  Eisenbau.  —  Hirsch :  Grundbau. 
Verkehrswasserbau  I  u.  II.  Uebung.  im  Verkehrswasser- 
bau II.  —  Holz:  Wehrbau  u.  Talsperrenbau.  Wasser- 
versorg.ung.  Wasserkraftgewinnung.  —  Quirll:  Fluss- 
bau I  u.  Kulturtechnik  I.  Flussbau  II,  Seeuferbau  u.  Kultur- 
technik II.  Ueb.  zu  Flussbau  II.  Seeuferbau  u.  Kultur- 
technik II.  —  Schimpff :  Eisenbahnbau  I  u.  II.  Eisenbahn- 
bau f.  Verkehrsingen.  —  Sieben:  Baukonstruktionen  I. 
Baukonstruktionen  II  (Innerer  Ausbau).  Baustofflehre. 

—  Privatdoz.:  Mautner :  Eisenbetonkonstr.  d.  Hochbaues, 
Brücken-  u.  Tiefbaues. 

Abteilung  für  Maschineningenieur wesen. 

Professoren:  Grotrian:  Physikal.  Grundlagen  d.  Elek- 
trotechnik. Theoretische  Elektrotechnik.  Elektrotech- 
nisches Praktikum. —  Köchy:  Lokomotivbau.  Eisenbahn- 
betriebs- u.  Sicherungsanlagen.  Allgem.  Transportanl.  — 


Langer:  Wärmetechnik,  Masch.-Lab.  I  u.  IL  Masch. -Lab- 
I  u.  Sprinklerlab.  Masch.-Untersuchungen.  Verbrennungs- 
masch. Dampfturbinen  u.  Turbokompressoren.  —  Nieten: 
Baukonstr.-Lehre  f.  Maschineningen.  Baukonstr.-Lehre  f. 
Berg-  u.  Hüttenleute.  —  Rasch:  Elektr.  Bahnen.  Einleitg. 
i.  d.  Elektroteehn.  Konstr.-Lehre  d.  Elektrotechn.  Elektr. 
Konstruktionsübgn.—  Rötscher:  Einleitg.  i.  d.  Maschinen- 
bau. Mechan.  Technologie.  Uebg.  im  Labor,  f.  mechan. 
Technologie.  Maschinenelemente  einschl.  Kinematik.  — 
Wallichs:  Werkzeugmaschin.  Bergwerksmaschinen.  — 
N.  N. :  Dampfmasch.  Arbeitsmaschinen.  —  Dozenten: 
Pinzi:  Elektrische  Zentralanlagen  und  Leitungen.  — 
Hamacher:  Prakt.  Telegraphie  u.  Telephonie.  —  N.  N.: 
Heizung  u.  Lüftung.  Abriss  der  Masch.-Elem.  Wasser- 
turbinen u.  Kreiselpumpen.  —  Privatdozenten:  Barth: 
Kinematik  der  Maschinengetriebe.  —  Mader:  Theorie 
u.  Konstrukt.  einzelner  Messinstrumente. 

Abteilung  für  Bergbau-  u.  Hüttenkunde,  für 
Chemie  u.  Elektrochemie. 

Professoren:  Borchers:  Hüttenkunde d. Metalle  ausser 
Eisen  u.  Elektrometallurgie.  Kl.  metallurg.  Praktik.,  um- 
fass.  Lötrohr-  u.  hüttenmänn.  Probierkunst  u.  elektr. 
Schmelzverfahren.  Grosses  metallurg.  u.  elektrometallurg. 
Praktikum.  —  Bredt:  Organ.  Experimentalchemie  II. 
Organisches  Praktikum.  —  Classen:  Allgem.  u.  anorgan. 
Experimentalchemie.  Anorgan.  Prakt.  Prakt.  f.  qualit.  u. 
quantit.  Analyse.  Spez.  analyt.  Methoden.  Quantit.  Ana- 
lyse durch  Elektrolyse.  Mass-,  Gas-  u.  Spektralanalyse. 
Darstllg.  anorgan.  Präparate.  Ausführg.  selbständ.  Wissen- 
schaft!. Arbeit,  auf  d.  Gebiet  d.  analyt.  u.  anorgan.  Chemie. 
Elektroanalyt.  u.  elektrochem.  Prakt.  Darstellung  von 
Chemikalien  mittels  Elektrolyse.  Galvanoplastik  u.  s.  w. 
Ausführung  selbst,  wissensch.  Arbeiten  auf  d.  Gebiet 
der  Elektrochemie.  —  Dannenberg:  Allgem.  Geologie. 
Eiern,  d.  Mineral,  u.  Geologie  (f.  Bauing.)  —  Haussmann: 
Uebung.  i;  Marksch.  u.  Feldmessen.  Abriss  d.  Marksch.- 
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u.  Feldmesskunde.  Ausgleichungsrechn.  Sphärische  Trigo- 
nometrie. Trigonom.  Uebung.  —  Herbst:  Auf bereitungs- 
kunde.  Brikettierung.  Kokerei.  Entw.  v.  Aufber.-,Brikett.- 
u.  Kokereianlagen.  —  Klockmann:  Mineralogie.  Mi- 
neral. Prakt.  Krystallographie,  verb.  m.  Uebg.  Anleitung 
zu  selbst.  Arb.  auf  d.  Geb.  d.  Krystall.,  Mineralogie  u. 
Petrographie.  Lehre  von  d.  Erzlagerstätten.  —  Mayer: 
Energiegew.  u.  -Verteilg.  Hüttenmaschinenkunde.  Ver- 
arb.  d.  schmiedb.  Eisens  u.  d.  übrigen  Metalle.  —  Rau: 
Chem.  Technologie  I  (Allgem.  Feuerungskunde).  Chem. 
Technologie  HI.  Entw.  t.  chem.  Apparaten  u.  Fabrikanl. 
Chem.-techn.  Prakt.  —  Ruer:  Physika!.  Chemie  I.  üebung. 
i.  physik.  Chemie  f.  Hüttenleute,  Chemiker  u.  Fortge- 
schrittene. AUg.  hüttenmänn.  Prakt.  —  Schwemann: 
Bergbaukunde  I.  Entw.  bergm.  u.  Tiefbohr- Anlagen. 
Bergrecht  u.  Bergverwaltung.  Bergwirtschaftl.  Seminar. 
Bergm.  Seminar,  zus.  m.  Prof.  Herbst.  —  Wüst:  Eisen-, 
Stahl-  u.  Metallgiesserei.  Grosses  eisenhüttenmänn.  Prakt. 

—  HonorarprofessorStegemann:  Grubenbrände  u.  Schlag- 
wetterexplosionen. ^  Dozenten:  Cloeren:  Analytische 
Chemie.  Experimentalchemie,  enc.  Kurs.  —  Goerens: 
Eisenhüttenkunde.  Materialkunde.  —  von  Kapff:  Chem. 
Technologie  d.  Gespinn stfasern  (Färberei,  Bleicherei  usw.). 

—  Semper:  Versteinerungskunde,  üebg.  i.  Versteiner- 
ungskunde. Geolog.  Kolloquium.  —  Wandholf :  Marksch. 
u.  Feldmessen  I.  Marksch.  Zeichen-  u.  Kechenübg.  — 
WIeler:  Allgem.  Botanik.  Rohstofflehre  d.  Pflanzenreichs 
lu.II.  Mikroskop,  botan-  üebung.  11.  Anleitg.  z.  selbst, 
botan.  Arb.  aus  d.  Geb.  d.  reinen  u.  techn.  Botanik.  — 
Levin:  Eisenprobierkunde.  —  Quasebart:  Hüttenmänn. 
Konstrukt.  —  Privatdozenten:  Bornemann:  Anwend.  d. 
Lehre  vom  heterogenen  Gleichgew.  auf  d.  Metallhütten- 
kunde. —  Ooerinckel:  Metallograph.  Untersuchungsme- 
thoden. —  Fischer:  Allgem.  Elektrochemie.  —  Levy: 
Aiicyklische  Verbdg. 

Abteilung  für  allgemeine  Wissenschaften  ins- 
bes..f.  Mathematik  u.  Naturwissenschaften: 

Professoren:  Blumenthal:  Höh.  Mathem.  L  Hamel: 

Das  Programm  wird  nach  Einsendung  von  70  Pfg.  i.  Inl; 


Höh.  Mathem.  II.  Ausgew.  Kap.  d.  Mathem.  (Hydrodynam. 
Theorien  d.  Flugproblems.  —  Kahler;  Nationalökonomie. 
Die  deutsch.  Volks wirtsch.i.  19.  Jhrh.  Politik.  Nationalökon. 
üebung.  —  Kötter;  Darstellende  Geometrie.  Graphische 
Statik.  Ausgew.  Kap.  aus  d.  graph.  Statik.  —  Passow: 
Wirtsch.  Organ.-  u.  Geschäftsbetr.  industr.  u.  kommerz. 
ünternehmungen.  Einf.  i.  d.  Verst.  geschäftl.  Bil.  m.  bes. 
Berücksichtig,  industr.  u.  bergb.  ünternehm.  Besprechung 
d.  Handelsteils  gr.  Tageszeitung.  Privatwirtschaftl.  üeb- 
ungen.  —  Refssner:  Mechanik  I  u.  II.  Flugtechn.  Aero- 
dynamik. —  Stark:  Experimentalphys.  I. Uebung.  i.  physik. 
Labor.  —  Dozenten:  Eckert:  Wirtschaftsgeographie  v. 
Europa  m.  Ausn.  d.  deutsch.  Reiches.  Geographie  u.  Sta- 
tistik d.  nutzb.  Minerahen  (insbes.  f.  Berg-  u.  Hüttenleute). 
Entsteh,  d.  Karte  u.  kartograph.  Probleme.  Einf.  i.  d. 
geograph.  Grundbegriffe  u.  Forschungsmeth.  Geograph. 
Prakt.  —  Gemünd:  Allgem.  Hygiene.  Bau- u.  Wohnungs- 
hygiene. Hygiene  u.  Bakteriologie  d.  Wassers.  —  Henne: 
Feuerversicherungstechnik.  Feuerversicherungstechnische 
Besprechungen  u.  üebung.  —  Kayser:  Rechtsenzyklopädie 
nebst  Grundzügen  d.  Zivilrechts.  Wechselrecht.  —  Leh- 
mann: Unternehmer-  u.  Arbeitgeberverbände.  —  Schatz: 
Buchführungssysteme.  —  Seitz:  Mechan.  Wärmetheorie. 
Theoret.  Physik.  Experimentalphysik  enz.  Kurs.  —  Storp: 
Gewerbehygiene  u.  ünfallverhiltg.,  verb.  mit  Fabrikbe- 
sichtigungen. —  Wilden:  Handelsrecht.  —  Privatdozenten: 
Polls:  Allgem.  Meteorologie.  Ausgewählte  Kap.  d.  Meteo- 
rologie f.  Stud.  d.  Wasserbauingenieurfaches.  Meteorol. 
Technik,  verb.  mitüebgn.  im  meteorolog.  Observatorium. 

—  Steubing:  Photographie  I  u.  II.  Spektroskopie.  —  Lek- 
toren: Brus.sow:  Russisch  I.  Russland,  Land  u.  Leute. 
Russ.  Sprechübgn.  —  Lombardo:  Italienisch  I.  —  Scharff: 
Französisch  I.  Französische  Korrespondenz.  Frankreich, 
Land  u.  Leute.  Französische  Sprechübgn.  —  Vogel: 
Spanisch  I.  —  Ward:  Englisch  I.  England,  Land  u.  Leute. 
Englische  Sprechübgn.  Neuere  engl.  Literaturgeschichte. 

—  Marwedel:  Unterrichtskursus  über  erste  Hilfe  bei  Un- 
glücksfällen. —  Quadflieg:  Ueber  die  Gefahren  im  Berg- 
bau u.  Hüttenbetrieb  und  deren  Verhütung. 

id,  V.  80  Pfg.  nach  d.  Ausland  vom  Sekretariat  versandt. 
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Vorlesungen  und  Uebungen  im  Winter-Semester  1912|13. 

Programme  sind  vom  Sekretariat  für  60  Pfg.  (nach  dem  Auslande  für  1  Mk.)  einschl.  Porto  zu  beziehen. 


Abteilung  für  Architektur. 

Blunck:  Denkmalpflege.  —  Borrmann:  Geschichte 
der  Baukunst  des  Mittelalters.  —  Gaesar:  Ländliche  Bau- 
kunst. Landwirtschaftliche  Baukunde.  —  Genzmer:  Farbige 
Dekorationen  I  u.U.  Entwerfen  von  Architekturen  u.  archi- 
tektonischen Einzelheiten.  (Innendekorationen).  Städte- 
baukunst. Geschichthches  und  Stadttypen.  Seminar  für 
Städtebau  zusammen  mit  Prof.  Brix.  —  Geyer:  Ornamen- 
tales Modellieren  nach  Vorlagen.  Figürliches  Modellieren 
nach  Vorlagen.  Vortrag  über  Proportion  u.  Anatomie. 
Entwerfen  von  Figuren,  Skizzieren  aus  dem  Stegreif 
mit  Vortrag  über  Bewegung  und  Ponderation.  Zeichnen 
und  Modellieren  nach  dem  lebenden  Modell  (Akt).  — 
Goecke:  Städtebau.  Einleitung,  allgemeine  Grundlagen 
Hausbau  und  Baublöcke,  Strassen-  und  Grünanlagen, 
Platzanlagen,  Stellung  öffentlicher  Bauwerke,  Bebau- 
ungspläne. Anlage  und  Einrichtung  von  Gebäuden  vom 
Standpunkte  der  allgemeinen  Wohlfahrt  und  Volkser- 
ziehung. —  Härtung:  Mittelalterliche  Baukunst.  Ent- 
werfen in  der  Haustein-,  Backstein-  und  Holzarchitektur. 
Konstruktions-  und  Formenlehre  der  mittelalterlichen  Bau- 
kunst. Ausbau  gotischer  Gebäude.  Holzbau.  —  Henseler: 
Figurenzeichnen  nach  Vorlagen  und  Gipsmodellen;  Pro- 
portionslehre. Figurenzeichnen  nach  dem  lebenden  Modell ; 
Tierstudien;  Skizzieren.  —  Jacob:  Landschaftszeichnen 
nach  Vorlagen  in  Bleistift,  Feder,  Kohle  und  Tusche.  — 
Aquarellmalen  nach  Vorlagen  und  nach  der  Natur.  — 


Klingholz:  Formenlehre  und  Konstruktion  der  Renais- 
sance. Zeichnen  von  Einzelheiten  der  Aussen-  und  Innen- 
architektur. Entwerfen  von  Einzelheiten  der  Aussen- und 
Innenarchitektur.  —  Koch:  Baukonstruktionslehre  mit 
Uebungen.  Innerer  Ausbau.  Baukonstruktionen  in  Stein  und 
Betonbau(höhererKursus).BaukonstruktionsIehre  (höherer 
Kursus).  Bauführung  und  Veranschlagen.  —  Laske;  Orna- 
mentzeichnen aus  den  Gebieten  der  hellenischen,  römischen 
und  Renaissancebaukunst.  Ornamentierte  Architekturteile. 
Entwerfen  von  ornamentalen  Details  und  ornamentierten 
Architekturteilen,  in  den  auf  der  Antike  beruhenden 
späteren  Stilrichtungen.  —  Oetken:  Ornamente  und  far- 
bige Dekorationen  im  Stile  der  mittelalterlichen  Baukunst. 
—  N.  N.:  Ueber  die  wichtigsten  Arten  öffentlicher  u.  Privat- 
Hochbauten  und  Städteanlagen.  Ausgewählte  Kapitel.  Bau- 
kunst der  Renaissance.  —  O.  Raschdorff:  Perspektivisches 
Architekturzeichnen.  —  Schubring:  Technik  und  Ent- 
wicklung der  graphischen  Künste.  Uebungen  auf  dem 
Gebiete  der  Geschichte  der  dekorativen  Künste.  Kultur- 
geschichte des  deutschen  Mittelalters.  —  Seesselberg: 
Philosophie  der  Baukunst.  Raumkunst.  Detaillieren  in  den 
Formen  des  Mittelalters.  Auftragen  von  mittelalterlichen 
Profilen  und  ornamentalen  Teilen  aller  Art.  Skizzier- 
übungen für  kirchliche,  bürgerliche  und  bäuerische  Kunst 
in  den  Museen  Berlins  und  Besuche  von  Ausstellungen, 
Werkstätten,  Neubauten  pp.  —  Stiehl:  ßacksteinbau 
aller  Stilarten.  —  N.  N.:  Antike  Baukunst,  Detailübungen. 
Antike  Baukunst,  zusammengesetzte  Uebungen.  —  Wolff : 
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Entwerfen  von  Hochbauten  mit  Durchbilihins  derselben 
im  Detail,  üebungen  im  Skizzieren  nach  systematisch 
geordneten  Aufgaben  aus  dem  Gebiete  des  Hochbaues. 

—  Zimmermann :  Die  deutsche  Kunst  im  Zeitalter  Dürers 
und  Holbeins.  Die  niederländische  Malerei  im  Zeitalter 
des  Rubens  und  Rembrandt.  —  Graef:  Farbige  Dekora- 
tionen aller  Stilweisen.  —  Qflnther-Naumburg;  Zeichnen 
und  Aquarellieren  nach  Vorlagen  und  nach  der  Natur. 
Zeichnen  von  landschaftlicher  Staffage  füi' architektonische 
Entwüife  mit  Bleistift  und  Feder.  —  tiasak:  Profangotik. 

—  Kohte:  Antike  Baukunst.  Einfache  Uebungen.  Zusam- 
mengesetzte Uebungen.  —  Lehnert:  Gewebe,  Tapeten  und 
Möbel,  ihre  Technik  und  ihr  Stil.  Metallarbeiten,  Glas  u. 
keramische  Erzeugnisse,  ihre  Teelinik  und  ihr  Stil.  Kunst- 
gewerbliche Uebungen.  Steine  und  Gesteine  im  Kunst- 
gewerbe. —  Marx:  Prüfung  und  Abnahme  von  Heizungs- 
und Lüftungsanlagen.  —  Schoppmeyer:  Die  Schriftformen 
des  Abendlandes,  ihre  Entwicklung  und  Anwendung  in 
der  Praxis.  —  Schröder:  Geschichte deralten  (griechischen 
und  römischen)  Kunst.  —  Seydel:  Malen  und  Zeichnen 
in  verschiedenen  Techniken.  —  Zeller:  Uebungen  im  Auf- 
nehmen historischer  Bauten. DerKirclienbauvomXVI. Jahr- 
hundert bis  zur  Neuzeit.  Historisclier  Städtebau  und  seine 
Bedeutung  für  die  Jetztzeit,  Geschichte  des  Wehrbaues. 

Abteilung  für  Bau-Ingenieurwesen. 

Boost:  Baukonstruktionen  in  Holz  und  Stein  I  u.  11. 
Brücken  in  Stein  und  Holz.  Theorie  und  Ausführung 
von  Beton-  und  Eisenbetonbauten.  Eisenhochbau  für 
Architekten.  —  Brix:  Strassenbau  und  Strassenbahnen. 
Städtischer  Tiefbau  I  (Kanalisation  derStädte).  Städtischer 
Tiefbau  für  Architekten.  Seminar  für  Städtebau,  zusam- 
men mit  Geh.  Hofbaurat  Prof.  Genzmer.  —  Cauer:  Grund- 
züge der  Bahnhofsanlagen  und  d(;r  Eisenbahnhochbauten. 
Grössere  Bahnhöfe,  Sicherungsanlagen,  Eisenbahnbetrieb. 

—  C.  Dolezalek:  Eisenbahn-Oberbau.  Erd-  und  Tunnel- 
hau. Bergbahnen,  Zahnbahnen,  Seilbahnen.  —  Crantz: 
Flussbau  I  einschl.  Wehrbau.  Flussbau  II  einschl  Kultur- 
technik. —  N.  N.:  Mechanik  I  u.  II.  Graphische  Statik. 
Uebungen  des  Seminars  für  Mechanik.  —  Mfiller-Breslau: 
Statik  der  Baukonstruktionen.  Eiserne  Brücken  und 
schwierige  Eisenhochbau- Konstruktionen.  —  Siegmund 
MOiler:  Statik  der  Hochbaukonstruktionen  I  u.  II.  Statik 
der  Hochbaukonstruktionen  III.  Eisenkonstruktionen  der 
Ingenieur-Hochbauten.  —  MOssigbrodt :  Architektonische 
Formenlehre.  —  Petersen: Grosstädtisches  Verkehrswesen. 

—  Rudeloff:  Materialprüfungswesen  mit  Uebungen.  — 
Salomon:  Untersuchung  und  Beurteilung  des  Wassers. 

—  de  Thierry:  Gründungen,  Schleusen-  und  Kanalbau. 
See-  und  Hafenbau.  —  Weihe:  Maschinenkunde  I  u.  II. 
Baumaschinen  und  Anlagen.  Verkehrsanlagen.  —  Werner: 
Niedere  Geodäsie.  Geodätisches  Praktikum.  Planzeichnen 
zugleich  Bearbeitung  der  Aufnahmen.  Höhere  Geodäsie. 

—  Wolff :  Niedere  Geodäsie  im  Abriss.  —  Bernhard:  Ueber 
Brücken  und  Eisenkonstruktionen  des  Industriebaues 
unter  Berücksichtigung  ästhetischer  Gesiciitspunkte.  — 
Gfinther:  Theorie  und  Praxis  der  Messbildphotographie 
(Photogrammetrie).EntwickelungsgescliichteunsererLand- 
karte).  —  Janssen:  Preisermittelung  und  Ausführung  der 
Ingenieurbauten.  —  Kassner:  Das  Wasser  derAtmosphäre 
(Verdunstung,  Luftfeuchtigkeit,  Niederschläge,  Hochwas- 
ser). Knauff ;  Städtereinigungssysteme  mit  rechnerischer 
Begründung.  —  Mattern:  Talsperrenbau  und  Ausnutzung 
der  Wasserkräfte.  —  Probst:  Ausgewählte  Kapitel  über 
Eisenbeton.  —  Schulz:  Messungen  bei  Bauausführungen. 

Abteilung  für  Maschinen-Ingenieurwesen. 

Brabble:  Heizungs- und  Lüftungstechnik.  Messmetho- 
den in  der  Heizungs-  und  Lüftungstechnik.  Entwerfen 
von  Heizungs-  und  Lüftungsanlagen.  Grundzüge  der  Hei- 
zungs- und  Lüftungstechnik  auf  Kriegs-  und  Handels- 
schiffen. —  Franke:  Elektrische  Schwachstromtechnik 
einschl.  drahtlose  Telegrapliie.  Uebungen  im  Schwach- 
stromla,boratorium.  —  Franz;  Hochbau-Elemente  für  ma- 
schinentechnische Anlagen.  Bauanlagen  für  industrielle 
Maschinenbetriebe.  — W.  Hartmann:  Kinematische  Geo- 
metrie u.  theoretische  Kinematik.  —  Heyn:  Mechanische 
Technologie  I  und  Eisenhüttenkunde.  Mechanische  Tech- 


nologie II  und  Materialienkunde.  —  Josse:  Wärmetech- 
nik I  und  II  einschl.  Wärmekraftanlagen.  Uebungen  im 
Maschinenbau  -  Laboratorium.  Schwierigere  Maschinen- 
untersuchungen. —  Kammerer:  Maschinenelemente.  Ent- 
werfen von  Hebemaschinen.  Entwerfen  von  schwierigeren 
Hebemaschinen  und  von  Muschiiien  zu  Verkehrsanlagen 
für  staatliche,  kommunale  und  industrielle  Betriebe.  — 
Kloss:  Elektroniiiscliinenbau.  Uebungen  im  Elektrotech- 
nischen Versuchsfelde.  —  Ludewig:  Wasserkraftmaschi- 
nen (einschliesslich  Zentrifugalpumpen).  Entwerfen  von 
Wasserkraftmaschinen  und  Dampfkesseln.  —  Martens: 
Materialprüfungswesen.  —  Matschoss:  Geschichte  der 
Maschinentechnik.  —  Eugen  Meyer:  Mechanik  I  u.  II. 
Festigkeits-Laboratorium.  —  Obergethmann:  Uebersicht 
über  den  Eisenbahn-Maschinenbau:  Lokomotiven,  Wagen 
und  Maschinenanlagen.  Lokomotiven  und  Triebwagen. 
Seminar.  —  Orlich:  Grundlagen  der  Elektrotechnik. 
Uebungen  im  Elektrotechnischen  Laboratorium.  Elektro- 
technische Messkunde.  —  v.  Parseval:  Allgemeines 
Kolleg  über  Luftschiffahrt.  Spezialkolleg  über  Luftfahr- 
zeuge. —  E.  Reichel:  Einleitung  in  den  Maschinenbau. 
Wasserkraftmaschinen  (einschl.  Zentrifugalpumpen).  — 
W.  Reichel:  Elektrische  Kraftanlagen  und  Balinen.  — 
Riedler:  Verbrennungsmaschinen  u.  Kraftfahrzeuge  (Gas- 
maschinen, Gasmaschinenbetriebe,  Oelmaschinen,  Kraft- 
wagen, Flugmaschiiien).  Entwerfen  von  Arbeitsmaschinen 
und  Verbrennungsmaschinen.  —  Schlesinger:  Werkzeug- 
ma.schinen.  Fabrikbetriebe  (mit  Seminar).  Uebungenim  Ver- 
suchsfelde. —  Strecker:  Elektrotelegraphie.  —  Stumpf: 
Dampfmaschinenbau  (einschl.  Dampfturbinenbau). —  Wed- 
ding: Grundlagen  der  Elektrotechnik.  Uebungen  im  Elek- 
trotechnischen Liiboratorium.  —  Wehage;  Angewandte 
Dynamik.  Angewandte  Festigkeitslehre.  —  Bauer:  Metallo- 
graphie. Benlschke:  Allgemeine  Wechselstromtechnik. 
Spezielle  Wechselstromtechnik  für  Hochspannungsanlagen. 
—  Braun:  Bau  von  Apparaten  für  das  Eisenbahnsiche- 
rungswesen. —  Breslauer:  Berechnung  und  Prüfung  elek- 
trischer Maschinen  nach  den  in  der  Praxis  herrschenden 
Geptiogeniieiten.  —  Franke:  Instrumenten-  u.  Apparaten- 
bau. —  Gensecke:  Maschinenteciinische  Untersuchungs- 
methoden. —  Gerstmeyer:  Kommutator- Motoren  für 
Wechselstrom.  —  Hanszel:  Dampfkessel-  und  Kraft- 
maschinenbetrieb.  —  W.  Hartmann:  Maschinengetriebe 
(Anwendungen  der  Kinematik).  —  A.Hilpert:  Rationelle 
Arbeitsmethoden  und  Kalkulation  I.  —  Leist:  Mechanik 
I  u.  II.  —  Neubert:  Eisenbahnvvagenbau.  —  Wagner: 
Theorie  der  Fernsprechleitungen,  einschliesslich  derPupin- 
leitungen.  —  Zehme:  Elektrische  Haupteisenbahnen  und 
Zwischenstadtbahnen. 

Abteilung  für  Schiff-  u.Schiffsmaschinen-Bau. 

Flamm:  Theorie  des  Schiffes.  Zeichnen  von  Schilfs- 
linien.  Entwerfen  u.  Konstruieren  von  Schiffen.  —  Gömbel: 
Einleitung  in  den  Maschinenbau.  Schiffskessel.  Entwerfen 
von  Schiffskesseln.  Schiffshilfsmaschinen.  —  Krainer: 
Schiffskolbenmaschinen.  Entwerfen  von  Schiffskolben- 
maschinen. Schiffsdampfturbinen.  Entwerfen  von  Schiffs- 
dampfturbinen. Entwerfen  von  Propellern.  —  Krell :  Schiffs- 
elektrotechnik. —  Kretschmer:  Einrichtung  der  Kriegs- 
schiffe. Einrichtung  und  Entwerfen  von  Einzelkonstruk- 
tionen im  Kriegsschiffbau.  —  Laas:  Schiffselemente  I.  u.  II. 
Besondere  Bauteile  von  Handelsschiffen.  Werfteinrich- 
tungen und  Werftbetrieb.  Seminar  für  Werftbetrieb.  — 
Romberg:  Maschinenelemente.  Schiffsgasmaschinen.  Ent- 
werfen von  Schiffsgasmaschinen  und  Flugmotoren.  — 
Rudioff:  Konstruktion  der  Kriegsschiffe.  Entwerfen  von 
Kriegsschiffen.  —  Dietzius:  Luftschiffbau  und  Luft- 
schiffahrt. —  Pietzker:  Lokale  Festigkeit  des  Schiffs- 
körpers. 

Abteilung  für  Chemie  und  Hüttenkunde. 

von  Buchka:  Chemie  der  Nahrungsmittel  mit  Berück- 
sichtigung der  Nahrungsmittel- Analyse  und  Bakteriologie. 
Geschichte  der  Chemie.  —  Doeltz:  Allgemeine  und  Metall- 
hüttenkundel.  Metallprobierkunde.  Metallhüttenmännische 
Berechnungen  und  Konstruktionen.  Praktische  Arbeiten  im 
metallhüttenmännischen  Laboratorium.  Hüttenmännische 
Besprechungen  I  u.  II.  —  Franz  Fischer:  Elektrochemie  (das 
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Wichtigste  aus  Theorie  und  Praxis).  Kleines  elektro- 
chemisches Praktikum.  Elektrochemisches  Vollpraktikum 
(Phys.-chem.  Messungen,  prä|iarative  Elektrolyse,  Elektro- 
metallurgie und  Gasentladungen).  —  tlanemann:  Grosses 
metallographisches  Praktikum.  Metallographie.  —  Herz- 
feld: Landwirtschaftliche  Gewerbe  (Zucker,  Bier,  Brannt- 
wein usw.).  —  Hirschwald:  Krystallographie  und  Mine- 
ralogie. Krystallographiscli-mineralogisches  Praktikum  und 
Lötrohranalyse.  Allgemeine  Mineralogie.  —  Hof  mann: 
Experimental-Chemie.  Analytische  Chemie.  Praktische 
Arbeiten  im  anorganischen  Laboratorium;  gemeinsam  mit 
S.Hilpert:  Ausgewählte  Kapitel  ausder  Chemie.  —  Holde: 
Untersuchung  von  Fetten,  Oelen,  Wachsen  und  Seifen. 
Liebermann:  Organische  Chemie  I  (die  offenen  Kohlen- 
stoff-Ketten). Praktische  Arbeiten  im  organischen  Labora- 
torium. —  Mathesius:  Eisenhüttenkunde,  II.  T.:  Floch- 
ofenprozess  Fortsetzung,"  Gewinnung  des  schmiedbaren 
Eisens.  Eisenprobierkunde.  Einrichtung  und  Betrieb  von 
Eisengiessereien.  Praktische  Arbeiten  im  eisenhüttenmän- 
nischen Laboratorium.  Eisenhüttenmännische  Konstruk- 
tionsübungen —  Miethe:  Spektralanalyse.  Allgemeine 
Photographie  (Apparatenkunde).  Einführung  in  die  photo- 
graphische Optik.  Astronomische  Photographie  mit  üebun- 
gen  am  photograph.  Refraktor.  Praktische  Arbeiten  im 
photochem.  Laborat.  Photogr.  üeb.  in  d.  gebräuchlichen 
Prozessen.  Spektrographisches  und  Spektralanalytisches 
Praktikum  für  Fortgeschr.  —  Pilger;  Morphologie  und 
Physiologie  der  Pflanzen.  Mikroskopie  der  Faserpflanzen. 
Mikroskopischer  Kursus  II,  Untersuchung  der  Nahrungs- 
und Genussmittel.  —  Sclioch:  Bauwissenschaftliche  Tech- 
nologie. Spezielle  Technologie.  —  Schuberg:  Elemente 
der  darstellenden  Geometrie  mit  üebungen.  Maschinen- 
elemente mit  Uebungen  im  Maschinenzeichnen.  Allge- 
meine Maschinenlehre  mit  Uebungen  im  Maschinenzeich- 
nen. Konstruktionsübungen  für  Chemiker.  —  Stauber: 
Hüttenmaschinen  I  u.  II.  Entwerfen  von  Hüttenmaschinen. 

—  Traube:  Einleitung  in  die  physikalische  Chemie.  Physi- 
kalisch-chemische Uebungen.  —  Uilmann:  Technologie 
der  Farbstoffe.  —  Witt:  Chemische  Technologie  II. 
Organische  Verbindungen,  Faserstoffe,  Papier,  Leder, 
Fette,  Oele,  Seifen,  Beleuchtung.  Trockene  Destillation: 
Gasbereitung,  Cokerei,  Teerdestillation,  Holzschwelerei, 
Braunkohle,  Erdöl.  Technologie  der  Derivate  des  Stein- 
koldenteers  uud  ihrer  Verwendung.  Praktische  Arbeiten 
im  technisch-chemischen  Institut.  —  Arndt:  Ausgewählte 
Teile  der  physikalischen  Chemie.  —  Börnstein:  Die  Brenn- 
materialien, ihre  Bearbeitung  und  Verwendung.  —  Byk: 
Einführung  in  die  mathematische  Behandlung  der  Natur- 
wissenschaften. —  Gans:  Wasser-  und  Abwässerreinigung. 

—  Guertler;  Physikalische  Chemie  der  Metaflegierungen 
III  (Mikrographie,  Darstellungsmethoden,  Chemie  und 
Korrosion).  —  Hanemann:  Ausgewählte  Abschnitte  aus 
der  Metallographie.  —  Hauser:  Chemie  der  selteneren 
Elemente  mit  spezieller  Rücksicht  auf  ihre  technische  Ver- 
wendung. —  Heclit:  Keramik  I  (Töpferei,  Steingut,  Stein- 
zeug, Porzeflan)  mit  Exkursionen.  Uebungen  im  Entwerfen 
von  Feuerungsanlagen  für  die  Tonwarenindustrie  und  ver- 
wandte Gebiete.  —  Hilpert:  Theoretische  Chemie  in  ihrer 
Anwendung  auf  die  Prozesse  der  Hüttenkunde.  Kolloquium 
über  analytische  Chemie.  —  Hinrichsen:  Theorie  der  Lö- 
sungen (für  Chemiker  und  Hüttenleute).  —  Krahmann: 
Berg-  und  Hüttenwirtschaft  als  Kulturfaktoren.  —  Leh- 
mann; Die  Farbenphotographie.  —  Simonis:  Repeti- 
torium  der  organischen  Chemie.  Qualitative  und  quanti- 
tative Analyse  organischer  Verbindungen.  Organisch-chem- 
ische Arbeitsmethoden.  —  Stavenhagen:  Einführung  in 


die  Experimental-Chemie.  —  Tannhäuser:  Ueber  Lage- 
rungsformen, Bildung  und  Vorkommen  der  Erz-  und 
Kohlenlagerstätten.  —  Traube:  Die  Eigenschaften  der 
Kolloide.  —  Voswinckel:  Einführung  in  die  organische 
Chemie.  —  Wolffenstein:  Die  Chemie  der  AlkaloKde. 

Abteilung  für  allgemeine  Wissenschaften. 
Bornhak:  Staatskunde.  —  F.  Dolezalek:  Experimen- 
talphysik. Physikalische  Uebungen.  Physikalische  Chemie. 

—  Dziobek:  Höhere  Mathematik  (Differential-  u.  Integral- 
rechnung, Analytische  Geometrie).  Uebungen  zur  höheren 
Mathematik.  —  Grunmach:  Magnetische  und  elektrische 
Masseinheiten  und  Messmethoden.  Physikalische  Mass- 
bestimmungen und  Messinstrumente.  —  Haentzschel: 
Elemente  der  Differential-  und  Integralrechnung  und  der 
analytischen  Geometrie.  —  K.  Hartmann:  Unfallverhütung 
(gewerbliche  Gesundheitslehre,  technischer  Teil).  —  Herk- 
ner:  Grundlagen  der  Volkswirtschaftslehre.  Uebungen  im 
Wirtschafts wissenschaftl.  Institut.  —  Hettner:  Höhere 
Mathematik  (Differential-  und  Integralrechnung,  Analy- 
tische Geometrie).  —  Jolles;  Darstellende  Geometrie  I. 
Graphische  Statik.  —  Kalischer:  Die  physikalischen  Grund- 
lagen der  Elektrotechnik.  —  Kaup;  Gewerbehygiene  und 
Arbeiterschutz.  Soziale  Hygiene,  einschl.  der  Arbeiter- 
wohlfahrtspflege. —  Krigar-Menzel ;  Theorie  der  Elektri- 
zität und  des  Magnetismus.  Theorie  der  Wärme  (Ther- 
modynamik). —  Kurlbaum:  Experimental-Physik.  Physi- 
kalische Uebungen.  —  Lampe:  Höhere  Mathematik  (Dif- 
ferential- und  Integralrechnung,  Analytische  Geometrie). 
Bestimmte  Integrale  und  Differentialgleichungen.  — 
Scheffers:  Darstellende  Geometrie  I.  —  Wallenberg; 
Ausgewählte  Kapitel  der  Elementarmathematik.  Funk- 
tionentheorie. Potentialtheorie.  —  Warschauer:  Bank- 
und  Börsengeschäfte.  Handelsgeschäfte  (die  Formen  der 
geschäftlichen  Unternehmungen).  Uebungen  über  Bank- 
und  Handelsgeschäfte.  —  Alexander-Katz:  Baurecht.  — 
Felgentraeger;  Mass-  und  Gewichtswesen.  Die  Konstruk- 
tion der  Spiegel-  und  Linseninstrumente.  —  Fuchs;  Par- 
tielle Differentialgleichungen  nebst  Anwendungen.  — 
Glatzel;  Prinzipien  der  modernen  Hochfrequenztechnik. 
Physikalische  Grundlagen  für  die  Konstruktion  von  Mess- 
instrumenten für  Oleichstrom  u.  Wechselstrom.  —  Gross; 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  mechanischen  Wärmetheorie. 
Energetik.  Theorie  des  galvanischen  Stromes.  —  von 
Ignatowsky;  Vektoranalysis  mit  Anwendungen  auf  ver- 
schiedene Gebiete  der  Physik.  —  Kalischer:  Grundzüge 
der  Potentialtheorie  und  ihre  Anwendung  in  der  Elek- 
trizitätslehre. Elektrische  Schwingungen  und  Funken- 
telegraphie.  —  Koehne:  Grundlagen  der  Rechts-  und 
Verwaltungskunde.  Besprechungen  aus  der  Rechts-  und 
Verwaltungskunde.  Finanzwissenschaft.  Arbeiterver- 
sicherungsrecht. —  Lichtenstein;  Darstellende  Geometrie 
II.  —  Lippstreu:  Shakespeare.  —  Möller:  Strahlungs- 
theorie u.  Beleuchtungstechnik.  —  Mollwo:  Handelspolitik. 

—  Petzoldt;  Natur  u.  Geist.  —  v.  Pirani;  Elemente  der 
graphischen  Darstellung  und  des  graphischen  Rechnens, 
mit  besonderer  Berücksichtigung  physikalischer  und  tech- 
nischer Anwendungen.  —  Salkowski:  Kinematische  Geo- 
metrie. —  Voeicker:  Die  deutsche  Industrie,  ihre  Grund- 
lagen, Existenzbedingungen  und  Entwickelungstenden- 
zen.  Grundriss  der  Weltwirtschaft.  —  Weyl:  Hygiene 
für  Architekten  und  Ingenieure.  —  Zehnder:  Ueber  phy- 
sikalische Weltanschauungen.  Physikalisches  Praktikum 
mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Telegraphentechnik. 

—  Krüger:  Englisch.  —  Malchin:  Russisch.  —  Neyret: 
Französisch.  —  Rossi:  Italienisch. 


Herzogliche  Teehnische  Hochschule  zu  Braunschweig. 

Beginn  des  Winter=Semeste  rs  am  22.  Oktober,  der  Einschreibungen  am  15.  Oktober  1912. 

Programme  sind  kostenlos  vom  Sekretariate  zu  beziehen. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen  im  Studienjahre  I9I2|I3. 

Dedekind:  Elemente  der  Zahlentheorie,  Einleitung  H.  Ausgew.  Kapitel  a.  d.  Funktionentheorie,  Theorie  d. 
in  die  Wahrscheinlichkeitsrechnung.  —  Fricke:  Analyt.  Fourier'schen  Reihen.  —  Timerding:  Darstell.  Geom.Einf. 
Geometrie  u.  Algebra,  Differential-  u.  Integralrechn.  I  u.     i.  d.  höh.  Math.,  Technisch  wicht.  Kurven  u. Flächen,  Synth. 
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Geom.  —  Wernicke:  Statik  starrer  u.  elast.  fest.  Körper. 

—  Schllnk:  Techn.  Mechanik  I  -  III  (Statik,  Hydraulik), 
Stabilitätsfragen  d.  Luftfahrzeuge,  Ausgew.  Kapitel  a.  d. 
theoret.  Flugtechnik.  Graphische  Statik,  Eisenhochbauten, 
Statik  d.  Baukonstrukt.  L  u.  II,  —  Diesselhorst:  Ex- 
perimentalphysik, Gleichstromtheorie,  Physik.  Frakt.  I  u. 
II,  Physikal.  Kolloquium.  Elektromagnet.  Schwingungen. 
Weber:  Potentialtheorie  m.  Anw.  a.  d.  Elekrostatik.  — 
Bergwitz:  Radioaktive  Umwandlungen. —  Witte:  Ana- 
lyt.  Mechanik.  —  Peukert:  Gruudzüge  d.  Elektrotechnik, 
Elektrotechnik,  Elektrotechn.  üeb.,  Elektromotoren,  Elek- 
trotechn.  Praktikum,  Arb.  i.  elektrotechn.  Lab.  —  Brü= 
nig:  Elektrotechn.  Konstr.  —  Hof  mann:  Gründl,  f.  d. 
Automobilbau.  —  Meyer:  Unorg.  Experimentalchemie, 
Chemie  d.  org.  Farbstoffe,  Chem.  Technologie  d.  Faser- 
stoffe, Arb.  i.  chem.  Lab. —  Freundlich u.  Meyer:  Chem. 
Kolloquium.  —  Biehringer:  Analyt.  Chemie,  Grundz.  d. 
Chemie.  —  Freundlich:  Physikal.  Chemie,  Metallur- 
gie, Chemie  d.  Metalle,  Aib.  i.  Lab.  f.  phj'sikal.  Chemie 
U.Elektrochemie.  —  Reinke:  Chem. Technologie  II.  Teil, 
Chem.-tech.  Analyse I,  Arb.  i.  Lab.  f.  chem.  Technologie  II  u. 
landw.chem. Gewerbe, Chem. Technol.  i.  d.deutsch.  Kolon., 
Seminarist.  Ueb.  a.  d.  Gebiete  d.  chem.  Technologie  II. 

—  Beckurts:  Chemie  d.  Nahrungs-  und  Genussmittel, 
Gerichtl.  Chemie,  Grundzüge  d.  Massanalyse,  Pharmaz. 
Chemie,  Arb.  i.  Lab.  für  pharmaz.  Chemie  u.  Nahrungs- 
mittelchemie. —  Troeger:  Analyt.  Chemie,  Chemie  d.  ßen- 
zolderivate,  Kepetit.  d.  anorg.  u.  org.  Chemie.  —  Emde: 
Reaktionen  d.  org.  Chemie,  Stereochemie  d.  Kohlen- 
stoffs u.  and.  Elemente,  —  Linde;  Pharmakognosie, 
Arb.  i.  pharmakognost.  Lab.  W.  H.  Schultze:  Bakte- 
riologie, Gewerbekrankh.  u.  deren  Verhüt.  —  N.  N.: 
AUg.ßotanik,  Pflanzenanat. u.  -physiologie,  Mikrosk.  üeb. 
I  u.  U.  —  Stolley:  Grundz.  d.  Mineral,  Mineralogie,  Geo- 
logie I,  Mineralog.  Üeb.,  Spezielle  mineral.  u.  geol.  Üeb. 
Paläont.  Ueb.  —  Näbauer:  Grundzüge  der  Geodäsie,  Geo- 
däsie I  und  II,  Höhere  Geodäsie,  Ausgleichungsrechn. 
n.  d.  Methode  d.    kleinst.  Quadrate,  Planzeichnen.  — 

—  Zeidler:  Freihandzeichnen,  Architekt.  Formenlehre, 
Figurenzeiohnen,  Aktzeichnen,  Skizzieren  n.  d.  Natur  u. 
Aquarellieren,  Ornamentik  d.  mittelalt.  Baustile.  Kunstge- 
werbl.  Entwerfen.  —  Herting:  Ornament- u.  Architektur- 
modellieren, Ornament-  u.  Figurenmodelheren.  — Probst: 
Aktzeichnen.  —  Lübke:  Formenlehre  d.  antik.  Bau- 
kunst, Einfache  Hochbauten,  Entwerfen  einf.  Hochbaut., 


Formenl.  d.  Renaissance,  Höh.  Baukunst,  Entw.  v.  Monu- 
mentalb. —  Pfeiler:  Grundz.  d.  Ornamentik,  Raumkunstll. 
Entwerfen  v.  Monumentalbauten  m.  Berücks.  färb.  Innen- 
dek.,  Baustile  der  Renaisance.  —  Winter:  Formenlehre 
d.  rom.  u.  got.  Baukunst,  Rom.  u.  got.  Baukunst.  — 
Stubbe:  ßaukonstruktionslehre  II,  Hochbaukonstr. 
einschl.  Berechn.  I  u.  II,  Entwerfen  v.  Fabrikgebäuden, 
Baumaterialienkunde  u.  Veranschlagen.  —  Bohnsack: 
Landwirtschaftliehe  Baukunst,  Ingenieurhochbauten,  Ge- 
schichte der  Baukunst,  —  Meier:  Allgemeine  Kunst- 
geschichte. —  Daun:  Die  Kunst  d.  19.  Jahrh.  bis  zur 
Gegenwart  in  Malerei  u.  Plastik,  Kunstgesch.  üeb., 
Gesch.  d.  span.  Malerei.  —  Möller:  Wasserbau  I  und 
II,  Betonbau-  und  Eisenbetonbau  I,  —  Schönhöf  er: 
Eisenbetonbau  II,  Brückenbau  II,  Ausgew.  Gebiete  aus 
d.  Eisenbau,  Eisenbau  d.  Maschinenwesens,  Grundz.  d.  In- 
geuieurbauwesens.  —  Qiese:  Strassenbau,  Eisenbahn- 
bau I  u.  II.  —  Pfleiderer:  Allgemeine  Maschinen- 
lehre, Dampfmaschinenbau,  —  Friedmann :  Theorie  u. 
Konstr.  d.  hydraul.  Motoren,  Maschinenelemente.  —  De- 
neckei  Heizung  u.  Lüftung  I,  Berechnung  und  Bau" 
d.  Hebemasch.,  Eisenbahnmaschinenbau,  üeb.  i.  Eisen- 
bahnmaschinenbau, Maschinenzeichnen,  Techn.  Zeichnen. 

—  Schöttler:  Festigkeitslehre,  Kinematik,  Angew.  Wär- 
memechanik, Ueb.  zu  theoret.  Maschinenlehre,  Arb.  i. 
mech.  Laboratorium  I  u.  II,  Arb.  i.  mech.  Lab.  f.  Chem. 

—  Zacharias:  Technische  Messungen.  —  Lfidicke:  Allg. 
mech.  Techüologie,  Fabrikanl.  u.  Werkstatteinricht., 
Werkzeugmasch.,  Spinnerei,  Weberei,  Technol.  Üeb.  — 
Meyenberg:  Organis.  u.  Betrieb  v.  Fabriken.  —  Hampe: 
Einf.  i.  d.  Recht,  Baurecht  u.  Verwaltungswesen,  N.  N.: 
Allg.    Volkswirtsciiaftslehre.  Einf.    i.    d.  Sozialpolitik. 

—  Schewe:  Verkehrspolitik.  —  Kanter:  Kaufm.  u. 
gewerbl.  Verrechnungswesen.  —  Schultz:  D.  deutsche 
Lit.  d.  19.  Jahrb.  —  Henning:  Friedrich  Nietzsche.  — 
Limmer:  Ausgew.  Kapit.  a.  d.  spez.  Photogr.,  Mod. 
Kopierverfahren,  D.  Reprod.  v.  Zeichnungen  u.  Bildern, 
Farbenphotograph.,  Photograph.  Kolloquium,  Photogra- 
phische u.  farbenphotogr.  üeb.  —  Gauthey=Des  Gouttes: 
Franz.  Sprache,  L'Ecole  symbolique.  —  Coleman:  Engl. 
Sprache,  Rob.  L.  Stevenson.  —  N.N.:  Ital.  Sprache,  Ital. 
Literatur.  —  E.  Zeidler:  Russ.  Sprache.  —  Peters:  Kurz- 
schrift, Gabelsberger.  —  Bioetz:  Kurzschrift  II,  Kurz- 
schrift I  u.  II,  Stolze-Schrey.  —  Hirrich:  Fechtunterricht. 
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kunst  2  Std.  V.  Kirchenbau  2  Std.  V.  Entwerfen  und 
Detaillieren  8  Std.  Ü.  Architektonische  Einzelgebiete 
2  Std.  V.  —  Pfuhle:  Freihandzeichnen  und  AquarelHeren 


Abteilung  1:  Architektur.  Carsten:  Formenlehre 
der  antiken  Baukunst  1  Std.  V.  Antike  Baukunst  (Detail- 
übungen) 3  Std.  V.  Antike  Baukunst  (zusammengesetzte 
Uebungen)  3  Std.  Ü.  Formenlehre  der  Renaissance  2  Std.  V. 
Entwerfen  und  Detaillieren  8  Std.  Ü.  Geschichte  der 
Gartenkunst  2  Std.  V.  Oeffentliche  und  private  Hoch- 
bauten, (ausgew.i  Kap.)  2  Std.  V.  Ornamentzeichnen 
2—3  Std.  Ü.  Künstlerische  Ausbildung  des  Stadtbau- 
planes 1  Std.  V.  —  Kl oeppel:  Baukonstruktionslehre  I. 
2  Std.  V,  3  Std.  Ü.  Desgl.  II:  2  Std.  V,  3  Std.  Ü.  Land- 
wirtschafthche  Baukunde  1  Std.  V.  Die  Entwicklung 
des  deutschen  Städtebaues  und  Wohnungswesens  in  ihren 
technisch-künstlerischen,  wirtschaftlichen  und  rechtlichen 
Grundlagen.  2  Std.  V.  Entwerfen  und  Detaillieren  4  Std. 
Ü.  Entwerfen  von  städtebaulichen  Anlagen.  4  Std.  Ü. 
—  Mattha ei:  Allgemeine  Kunstgeschichte  2  Std."  V. 
Geschichte  der  Baukunst  4  Std.  V.  Kunstgeschichte  1  V. 
Weber:  Einführung  in  das  architektonische  Entwerfen 
1  St.  V.  Entwerfen  kleiner  Hochbauten  2  Std.  Ü.  Kon- 
struktions-  und  Formenlehre  der  mittelalterlichen  Bau- 


I.  3  Std.  Ü.  Freihandzeichnen  und  Aquarellieren  II.  4  St. 
Ü.  Aktzeichnen  4  Std.  Ü.  —  Ehrhardt:  Baumateri- 
ahenkunde  1  Std.  V.  Veranschlagen  und  Geschäftsfüh- 
rung 1  Std.  V.  —  Gram  berg:  Heizung  und  Lüftung  2  St. 
V.  —  Fischer:  Backsteinbaukunst  2  Std.V.  2  Std.  Ü. 
—  Phleps:  Architektonische  Formenlehre  1  Std.  V,  2 
Std.  Ü.  Geschichte  der  Holzbaukunst  1  Std.  V.  Ent- 
werfen von  Holzarchitekturen  2  Std.  Ü.  Der  Möbelbau  1 
Std.  V.  Ornamentale  Studien  und  farbige  Architektur 
nebst  Dekorationen  1  Std.  V,  5  Std.  Ü.  —  Carsten, 
Kl  oeppel  u.  Weber  gemeinsam:  Stegreifentwerfen  (un- 
entgeltlich) nach  Vereinbarung. 

Abteilung  II:  Bauingenieurwesen.  Eggert:  Geo- 
däsie I:  2  Std.  V.  Desgl.  II:  2  Std.  V.  Praktische 
Hebungen  im  Feldmessen  4  Std.  Ü.  Planzeichnen.  2  St. 
Ü.  Geodätisches  Praktikum  I  u.  II.  2  Std.  Ü.  —  Ehlers: 
Flussbau  I:  4  Std.  V.  Flussbau  II;  2  Std.  V.  Flussbau 
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4  Std.  Ü.  —  Gerlach:  Geschichtliche  Entwickelung  und 
Grundzüge  des  Städtebaues  (Seminar  für  Städtebau)  1 
Std.  V.  Bebauungspläne  und  Bauordnungen  2  Std.  V. 
Entwässerung  der  Städte  (Seminar  für  Städtebau)  ab- 
wechselnd mit  Wasserversorgung  der  Städte  1  Std.  V., 
1  Std.  Ü.    Strassenbau  (Seminar  für  Städtebau)  2  St.  V. 

1  Std.  Ü.  —  Kohnke:  Statik  der  Hochbaukonstrukti- 
onen I:  4  Std.  V.  3  Std.  Ü.  Statik  der  Hochbaukonstruk- 
tionen II.  2  Std.  V.  2  Std.  Ü.  Statik  der  Hochbaukon- 
struktion III.  1  Std.  V,  2  Std.  Ü.  Eisenbetonbau  2  Std. 
V,  1  Std.  Ü.  Statik  der  Baukonstruktionen  I  und  II. 
6Std.  V..  2Std.  Ü.  —  Krohn:  Brücken-  und  Eisenhoch- 
bau 4  Std.  V,  6  Std.  Ü.  —  Oder:  Eisenbahnbau  I:  2  St. 
V,  4  Std.  Ü.  Eisenbahnbau  U.  4  Std.  V,  6  Std.  Ü.  - 
F.  W.  0.  Schulze:  Wasserbau  4  Std.  V,  4  Std.  Ü. 
See-  und  Hafenbau  4  Stil.  V.  —  N.  N.:  Verkehrswesen 

2  Std.  V.  Eisenbahnoberbau  2  Std.  V.  Eisenbahnhochbau 
2  Std.  V,  1  Std.  Ü.  Elemente  des  Wasser-,  Wege-, 
Brücken-  u.  Maschinenbaues  1  Std.  V. 

Abteilung  III :  Maschineningenieurwesen  und  Elek- 
trotechnik. Aumund:  Einführung  in  den  Maschinenbau 

1  Std.  V,  5  Std.  Ü.  Grössere  Lasthebe-  und  Förderanlagen 
2Sld.  V,  4  Std.  Ü.  Eisenhüttenkunde  2  Std.  V.  —  Jahn: 
Eisenbahnmaschinenbau  4  Std.  V,  4  Std.  Ü.  Eisenbahn- 
maschinenbau (Lokomotivbau)  4  Std.V.  Eisenbahnbetrieb 
2Std.V.  Abriss  der  Kraftmaschinen,  Kessel  und  Pumpen, 

2  Std.  V.  —  Prinz:  Abriss  der  Materiahen  und  Herstel- 
lungsverfahren für  Abt.  II  und  IV  (Schiffbau)  2  Std.  V. 
Kolben-Arbeitsmaschinen  2  Std.  V,  2  Std.  Ü.  Materi- 
alienkunde 2  Std.  V.  Werkzeugmaschinen  2  Std.  V,  4  Std.  Ü. 
Werkzeugkunde  1  Std.  V.  —  Eoessler:  Elektrotechni- 
sches Laboratorium  II  und  III  9  Std.  Ü.  Projektierung 
elektrischer  Anlagen  2  Std.  V,  4  Std.  Ü. — Eoessler  u. 
Roth:  Berechnung  und  Entwurf  elektrischer  Maschinen 
2  Std.  V,  4  Std.  Ü.  —  Schulze-Pillot:  Maschinenele- 
mente 4  Std.V,  8  Std.  Ü.  Kraft-  und  Arbeitsmaschinen  m. 
Kreiselrädern  2  Std.  V,  4  Std.  Ü.  Kraftanlagen  und 
Energieverteilung  2  Std.  V,2  Std.  Ü.  Wagener:  Wärme- 
mechanik 2  Std.  V.  Maschinenlaboratorium  I  4  Std.  Ü. 
Maschinenlaboratorium  II.  4  Std.  Ü.  Kolbenkraftma- 
schinen 4  Std.  V,  4  Std.  Ü.  Verbrennungskraftmaschinen 
für  Land-,  Wasser-  und  Luftfahrzeuge  für  Abteilung  III 
und  IV.  1  Std.V,  3  Std.Ü.  —  Gramberg:  Maschinen- 
untersuchungen 2Std.V.  —  Grix:  Elektrische  Hausinstal- 
lationen und  Beleuchtungstechnik  1  Std.  V.  Elektrische 
Bahnen  2  St.  V.,  4  Std.  Ü.  Schwachstromtechnik  2  Std. 
V.-Roth:  Elektromaschinenbau  IStd.  V,  4Std.  Ü.  Elek- 
trotechnische Messkunde  2  Std.V.  Apparate  und  Schalt- 
tafelbau 2  Std.  V,  4  Std.  Ü. 

Abteilung  IV:  Schiffs-  und  Schiffsmaschinenbau. 
Föttinger:  Schiffsturbinen  und  Propeller  II:  4  Std.  V. 
Entwerfen  von  Propellern  2  Std.  Ü.  Entwerfen  von 
Schiffsturbinen  4  Std.  Ü.  Schiffskessel  2  Std.  V.  Ent- 
werfen von  Sehiffskesseln  3  Std.  Ü.  Einführung  in  die 
Physik  der  technischen  Strömungserscheinungen  (mit 
Demonstrationen)  2  Std.  V.  —  Lienau:  Praktischer 
Schiffsbau  III:  3  Std.  V,  4  Std.  Ü.  Desgl.  II:  2  Std.V. 
4  Std.  Ü.  Desgl.  4  Std.  Ü.  Werfteinrichtungen  und 
Werftbetrieb  2  Std.  V.  —  Mentz:  Schiffsdampfmaschinen 
4  Std.  V.  Entwerfen  von  Schiffsdampfmaschinen  4  Std.  Ü. 
Schiflshilfsmaschinen  2  Std.  V.  Entwerfen  von  Schiffshilfs- 
maschinen 4  Std.  Ü.  Entwerfen  von  Schiffsverbrennungs- 
motoren 2  Std.  Ü.  —  Schütte:  Zeichnen  von  Schiffs- 
linien 2  Std.  Ü.  Entwerfen  von  Schiffshnien  4  Std.  Ü. 
Anleitung  zum  Entwerfen  von  Schiffen  2  Std.  V.  Schiffs- 
theorie I:  2  Std.  V.  Entwerfen  von  Schiffen  nebst  Ein- 
richtungen I:  2  Std.  Ü.  Desgl.  II:  2  Std.  Ü.  Schiffstheorie 
II:  3  Std.  V.  Statik  und  Dynamik  der  Luftschiffe  und 
praktischer  Luftschiffbau  2  Std.  V.  —  E  ichhorn:  Kon- 
struktion der  Kriegsschiffe  2  Std.  V.  Entwerfen  von 
Kriegsschiffen,4  St.  Ü.  —  Schmidt:  Einrichtungen  und 
Entwerfen  von  Einzelheiten  der  Kriegsschiffe  2  Std.  V. 


4  Std.  Ü.  '—  Waldraann:  Einführung  in  den  Entwurf 
von  Schiffen  2  St.  Ü. 

Abteilung  V:  Chemie:  Ruff:  Anorganische  Experi- 
mentalchemie  4Std.  V.  —  Krüger,  Ruff  und  Wohl: 
Chemisches  CoUoquium  2  St.  Ü.  —  Ruff:  Praktikum  im 
anorgan.-chem.  u.  elektro-chem.  Laborat.  tgl.  — Wohl: 
Organische  Experimentalchemie,  I:  4  Std.  V.  Praktikum 
im  organisch-chemischen  Laboratorium  und  Laboratorium 
für  landwirtschaftliche  Gewerbe  tgl.  —  v.  Wolff:  Mine- 
ralogie und  Petrographie  4  Std.  V.  Die  Tierwelt  der 
geologischen  Vergangenheit.  Einführung  in  die  Paläon- 
tologie l  Std.  V.  Mineralogisch-geologische  Übungen  I 
und  II:  2  Std.  Ü.  Praktikum  im  mineralogisch-geologi- 
schen Institut  täglich.  —  Krüger:  Physikalische  Chemie 
I  und  II:  3  Std.  V.  Einführung  in  die  mathematische  Be- 
handlung der  Naturwissenschaften  3Std.  V.  Kleines  phy- 
sikalisch-chemisches Praktikum  I  und  II;  4  Std.  Ü. 
Grosses  physikalisch-chemisches  Praktikum  tgl.  — 
Plate:  Quantitative  chemische  Analyse  2  Std.  V.  — 
Glimm:  Spezielle  Technologie  der  (>ärungsgewerbe  2 
Std.  V.  Physiologische  Chemie  2  Std.  V.  Chemie  und 
Technologie  der  Nahrungs-  und  Genussmittel  4  Std.  V. 
Praktikum  für  Untersuchung  der  Nahrungs-  und  Genuss- 
mittel und  Gärungsphysiologisches  Praktikum  tgl.  Kurse 
für  Gärungsgewerbe.  —  Jellinek:  Angewandte  physi- 
kahsche  Chemie  I  und  II  2  Std.  V.  — Lehmann:  Geo- 
logie von  Deutschland  2  Std.  V. 

Abteilung  VI:  Allgemeine  Wissenschaften:  Lorenz: 
Dynamik  starrer  Körper  2  Std.  V,  2  Std.  Ü.  Festigkeits- 
lehre und  Hydraulik  4  Std.  V,  3  Std.  Ü.  —  Luckwaldt: 
Französische  Revolution  2  Std.  V.  Ueberblick  der  deut- 
schen Kulturgeschichte  1  V.  —  v.  Mangoldt:  Höhere 
Mathematik  I:  6  Std.V.  Schilling:  Darstellende  Geo- 
metrie 3  Std.  V,  5  Std.  Ü.—  Sommer:  Höhere  Mathema- 
tik II  4  Std.  V,  1  Std.  Ü.  Potentialtheorie  2  V.  — 
Thiess:  Allgemeine  Nationalökonomie  4  Std.V.  Volks- 
wirtschaftliche Übungen  2  Std.  V.  u.  Ü.  Besprechung 
selbständiger  volkswirtschaftlicher  Arbeiten  mit  Fortge- 
schrittenen 2  Std.  Ü.  Grundzüge  der  Finanzwissenschaft 

1  Std.  V.  —  Zenneck:  Experimentalphysik I:  5  Std.  V. 
Kleines  physikahsches  Praktikum  8  Std.  Ü.  Grosses  phy- 
sikalisches Praktikum  täglich —  V.  Bockelmann:  Wirt- 
schaftsgeographie von  Amerika,  Asien,  Austrahen  und 
den  Landgebieten  der  Südsee  2  Std.  V.  Bilder  aus  der 
Pflanzen-  u.  Tiergeographie  1  Std.V.  —  Grü  newald:  Ar- 
Ifeiterschutz  i.  allgem.  u.  Unfallverhüt.  IV.  —  Kalähne: 
Einführung  in  das  physikahsche  Praktikum  1  Std.  V. 
Theoretische  Ergänzungen  zur  Experimentalphysik  2  Std. 
V.  Photographie  und  photographische  Reproduktions- 
verfahren  1  Std.  V.  Uebungen  in  Photographie  und 
Reproduktionsverfahren  I.  (für  Anfänger),  II.  (für  Fort- 
geschrittene) je  3  Std.Ü.  Anleitung  zu  selbständigen 
wissenschaftlichen  Arbeiten  im  photographischen  Labo- 
ratorium tgl.  —  N.  N.:  Allgemeine  Botanik,  2St.  V.  Bota- 
nisch-mikroskopische Übungen  I:  3  Std.  Ü.  —  Löbner: 
Deutsche  Literatur  des  19.  Jahrhunderts  2  Std.  V.  — 
Loening:  Einführung  in  die  Reichsverfassung  1  Std.  V. 
—  Petruschky:  Ausgewählte  Kapitel  der  Hygiene 
2Std.  V.  Bakteriologischer  Kursus  2  Std.Ü.  —  Wex: 
Grundzüge  des  deutschen  bürgerlichen  Rechts  2  Std.  V.  — 
V.  Brunn:  Theorie  der  Bahnbestimmung  der  Planeten  u. 
Kometen  2  Std.V.  —  Pfeiffer:  Graphische  Methoden 

2  St.  V.,  1  Std.  Ü.  Pröll:  Theorie  der  Regulierung  2  St. 
V.,  1  Std.  Ü.  Aerodynamik,  2  Std.  V.  —  van  d.  Bergen: 
Russische  Sprache  I,  II  u.  HI  je  2  St.  V.  —  Medem: 
Stenographie  I  (Gabelsberger)  2  Std.  Ü.  Stenographie  II 
1  Std.  Ü.  —  Reimann:  Englische  Sprache  I  (für  An- 
fänger) 2  Std.  V.  Englische  Sprache  II  (für  Vorge- 
schrittene) 2  Std.  V.  —  Stentzler:  Französische 
Sprache  2  Std.  V.  —  Lohsse:  Erste  Hilfe  bei  plötz- 
lichen Unglücksfällen  2  Std.  V. 
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Voiiesniigen  und  IJebiiiigen  im  Winter-Semester  1912113. 

Einschreibungen  vom  18.  Oktober  bis  18.  November,   Beginn  der  Vorlesungen:  22.  Oktober. 


Mathematische  Wissenschaften. 

Dingeldey:  Höh.  Math.  1.  f.  Ing.,  Masch,  u.  Elektr.; 
Theor.  u.  Anw.  d.  Dcterin.  —  Graefe:  Reppt.  d.  Elein.- 
Math.;  Tris'onom.;  Höh.  Math.  f.  Arch.,  Clieni.,  Elektro- 
cheni.  u.  Geoni.;  Gescliichte  d.  Matli.  —  Henneberg: 
Techn.  Moehan.;  Mecli.  II;  Hydrodynamik.  —  Hohenner: 
Geodäsie;  Höh.  Geod.;  Geod.  Ueb.  I;  Geod.;  Ausarb., 
Ausgleich-Reelinunf^  nach  d.  Method.  d.  kleinsten  Quach'. ; 
Prakt.  Geom.  —  Horn:  Höh.  Math.  I  f.  h^g,.  Mascli.  u. 
Elektr.;  Höh.  Matli.  IL  -  Müller:  Durst.  Geom.  I;  Geom. 
d.  Beweg,  oder  Geom.  d.  Lage.  —  Wiener:  Darst.  Geom. 
I;  Darst.  Geom.  IL;  Arbeiten  im  math.  Institut.  —  Blaess; 
Ausgew.  Abschn.  a.  d.  tech.  Mech.  —  Gasser:  Kataster- 
techn.  Bereclin.;  Aeronautik.  —  Meisel:  Populäre  Astro- 
nomie. —  Schleiermacher:  Rechenai)p.  u.  wissenschaftl. 
Sechnen;  Aerodynam.  in  Bezieh,  z.  Luftschiffahrt. 

Naturwissenschaften, 

Dieffenbach:  Elektrochem.;  Chem.  Techn.;  Chem.. 
Ghem.-techn.  u.  Elektrochem.  Trakt.  —  Finger:  Org.  Ex- 
l)erim.-Chem.;  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Chem.  d.  Alkuloide; 
i'raktikuni  im  Laboratorium  für  org.  Cliemie  —  Heuser: 
Organ.  Experimentalchem..  einschl.  Cellulosechem.  u. 
Teerfarbenchem. ;  Org.-chem.  Prakt.  f.  Stud.  d.  Papierind.; 
Färberei-Prakt.  f.  Stud.  d.  Papierind.  —  Heyl:  Pharma/. 
Chem.  ;Pharmakogn.;  Pharm.  Gesetzeskunde ;  Bakteriolog. 
u.  Sterilisationstech.  —  Koib:  Analyt.  Chem.  II;  Anaiyt. 
Chem.  d.  seit.  Elem.;  Koll.  über  org.  Chem.  —  Lepsius: 
Geologie;  Mineral.  Prakt.;  Geol.  Prakt.  f.  Ing.  —  List: 
Allg.  Zoologie;  Zoolog.  Prakt.;  Zoolog.  Exkurs.  —  Neu- 
mann:  Gasanalyt.  Meth.  —  Schenck:  Botanik;  Ausgew. 
Kap.  a.  d.  Bot.;  Bot.-mikrosk.  üeb.;  Bot.  Exkurs.;  Anl. 
z.  selbst.  Arb.  auf  d.  Geb.  d.  Bot.  —  Schenck  u.  Heyl:  Mi- 
krosk.  Unters,  v.  Drogen-  u.  Nahrungsm. -Pul  v.  —  Schering : 
Exp.-Physik;Phys.  Prakt.;  Selbst.  Arb.  a.  d.  Geb.  d.  Physik, 
Mech.  Wärmetheorie ;  Physik.  Koll.  —  Wöhler :  Anorgan. 
E.xperim.-Chem.; Theoret.  Chem.I;  Chem. Prakt.  —  Zeisig: 
Experim.-Physik;  Physikal.  Mass-  u.  Instrum.-Kunde; 
Grundz.  d.  seism.  Beobacht.;  Rep.  d.  Experim.-Physik.  — 
D'Ans:  Heterogene  Gleichgew.  v.  Standp.  d.  Phasenl.; 
Einf.  z.  d.  Ueb.  z.  theoret.  Chem.;  Ausgew.  Kap.  a.  d. 
allg.  Chem.  —  Friedlaender :  Ueber  Zwischenprod.  d. 
Teerfarbenfabrik.  —  Greim;  Morphol.  d.  Erdoberfläche; 
Grundz.  d.  Länderk.  y.  Asien.  —  Klemm:  Mineral,  f.  Chem.; 
Der  geol.  Bau  d.  Odenwaldes.  —  Meisel:  Tiieorie  d.  opt. 
Instrum.  I.  —  Moldenhauer;  Die  Theorie  d.  elektroiyt. 
Dissociation;  Elektrochem.  üeb.  —  Schenck:  Die  forstl. 
Verhältnisse  Nordamerikas.  —  Schilling;  Naturgesch. 
d.  nied.  Pflanzen;  Techn.  wichtige  Rohst,  d.  Pflanzen- 
reichs; Abstammungsl.;  Repetit.  d.  Botanik.  —  Steuer: 
Geol.  u.  paläontolog.  Arb.  f.  Fortgeschr.;  Beschaffen- 
heit u.  Gewinn,  d.  natürl.  Bausteine.  —  Sonne  u.  Steuer: 
Geol.  u.  chem. -techn.  Vorarb.  für  d.  Trinkwasservers. 

—  Vaubel:  Theor.  Cham.;  Ueb.  z.  theoret.  Chem.;  Die 
phys.  u.  chem.  Meth.  d.  quant.  Bestim.  org.  Verb.;  Chemie 
d.  Fette  u.  Gele  u.  daran  anschl.  Firnisse  u.  Lacke.  — 
Weller:  Unters,  v.  Nahrungsm.,  Genussm.  u.  Gebrauchs- 
gegenständen. 

Baukunst  und  Bauwissenschaften. 

Hartmann:  Zeich,  u.  Mal.  —  Hof  mann;  Gebäude- 
kunde I  u.  II;  Entw.  von  Geb.;  Bauführ.;  Baumaterialien. 

—  Pinder;  Allg.  Knnstgesch.;  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Kunst- 
gesch.;  Kunstgesch.  Ueb.  —  Knapp;  Statik  d.  Hochbau- 
konstr.  I-  Eisenkonstr.  d.  Hochb.  —  Pützer:  Kirchen- 
bau I  u.  III;  Ueb.  zum  Kirchenb.  I — III;  Mal.  Perspek- 


tive; Stegreifentw.  —  Varnesi:  Ornamentzeich.,  Orna- 
mentik; Modell.  v.Ornam.  ~  Walbe: Hochbaukonstr.Iu.il; 
Bürgerl.  Bauk.  I;  Entw.  von  Hochbauten.  —  Wickop: 
Hochbaukonstr.  III;  Wohnbaukunst I;  Ausbau  u.  Innen- 
dekor.; Entw.  u.  Detaill.;  Innendekor.  —  von  Willmann: 
Baukonstruktionsl.;  Baukonstrukt.-Ueb.  —  Back:  Anleit. 
z.  Betrachten  v.  Kunstwerken.  —  Dammann :  Gesch.  un- 
serer Bauformen.  —  Hülsen:  Gesch.  u.  Theorie  d.  Ornam. ; 
Das  Pfianzenorn.  u.  s.  natürl.  Vorb.  —  Meissner:  Entwickl. 
(1.  Klöster  u.  Ordenskirchen;  llilfsw.  d.  Denkmal(»fl. ;  Aufn. 
u.  Auftr.  histor.  Geb.  —  Vetterlein:  Bauk.  d.  Altertums; 
Ueb.  z.  Bauk.  d.  Altert,  u.  Formenl.  d.  ital.  Renaiss. 

Ingenieurwissenschaften. 

Kayser:  Statik  der  Baukonstr.;  Ueb.  zu  Statik  d.  Bau- 
konstr.;  Ausgew.  Kap.  d.  Eisenbaues;  Brückenb.  III;  Ueb. 
i.  Brückenb.  III  u.IV  u.  Eisenbetonbau.  —  Koch;  Wasser- 
bau II.  u.  IV;  Ueb.  z.  Wasserb.  I— IV;  Ausgew.  Kap.  d. 
Wasserb.;  Vorführ,  im  Wasserbaulab.;  Prakt.  im  Wasser- 
baulab. —  N.  N.:  Grundb.;  Brückenb.  I;  Städt.  Tiefb.  I; 
Ueb.  z.  Grundb.,  Brückenb.  I  u.  II  u.  städt.  Tiefb.;  Aus- 
gew. Kap.  d.  städt.  Tiefb.  —  Wegele:  Eisenbahnbau  I, 
,11  u.  IV;  Ueb.  z.  Strassenb.  u.  Eisenbahnb.  I— IV.  —  v. 
Willmann: Elem.  d.  Wage-u.  Brückenb.;  Elem.  d.  Wasserb. 
B.  —  Klaas:  Elem.  d.  Kulturteclm.;  Feldbereinigung; 
Wiesenb.  u.  Drainaga.  —  Kleinlogel:  Die  Ralimenkonstr. 
d.  Eisenbetonb.  —  Müller:  Elem.  d.  Landwirtschaftsl.  — 
Preus8;Materialprüfg.  f. Bauingenieure.—  Rüth: Anwend. 
d.  Eisenbetonb.  — Vetterlein:  Architektur- u.  Freihandz. 
f.  Ing. 

Maschinenwissenschaften. 

Berndt:  Allgem.  Maschinenl.;  Ausgew.  Abschn.  a.  d. 
Festigkeitsl.;  Gasmotoren;  Konstrukt.-Üab.  zu  Lokomo- 
tivbau- u.  Gasm.  —  Gutermuth:  Dampfmasch,  u.  Dampf- 
turb.;  Konstr.-Uab.  —  Heidebroek:  Masch.  Elem. ;  Konstr.- 
(Jeb.  z.  Masch. -Elem.;  Getriebelehre;  Kalkulation.  — 
Koehler :  Maschinenzeichn.;  Lasthabemasch.  I. ;  Förderanl. 
f.  Massengüter;  Baumaschinenzeichn. ;  Maschinenelem.  f. 
Ing.  u.  Papierm.  —  Neumann:  Eisenhüttenkunde;  Ver- 
brennungsvorgänge, Heiz-  u.  Kraftg.  u.  d.  Unters.;  Foue- 
rungskontrolle.  —  Pfarr:  Wasserkraftmasch.;  Wasser- 
werksb.;  Papierfabr.  u.  d.  Masch.;  Konstr.-Ueb.  z.  Wasser- 
kraftmasch. —  von  Roessler:  Mech.  Teehnol.  I.  u.  II; 
Papierprüfg. ;  Werkzeugmasch.;  Heizung  u.  Lüftung.  — 
Blaess:  Ventilatoren.  —  von  L,8w:  Automobil-Bau  und 
-Betrieb.  —  v.  Pf  ister-Schwaighusen;  Waffentechnik; 
Führung,  in  d.  kriegstec^jn.  Sammlung. 

Elektrotechnik. 

Kittler;  Allgem.  Elektrot.  II;  Allgem.  Elektrot. 
Ueb.;  Selbst.  Arb.  f.  vorgeschritt.  Stud.  —  Petersen; 
Grundz.  d.  Hochspannungstechn.;  Ueb.  im  Hochspan- 
nungslab.; Ausgew.  Kap.  aus  d.  Geb.  d.  Gleichstrom- 
und  Wachsalstromtechnik.  —  Sengel :  Konstr.  elektr.  Masch, 
u.  Ai)p.;  Elektr.  Licht- u.  Kraftanl.j  Elektr.  Bahnen;  Ueb. 
im  elektrotechn.  Lab.  —  Wirtz:  Allg.  Elektrot.  I; 
Elektrotechn.  Messkunde  II;  Elektr.  Wellen;  Ueb.  im 
elektrotechn.  Lab. 

Allgemein  bildende  FäiL:her. 

Berger:  Kulturgasch.  d.  17.  u.  18.  Jahrb.;  Grundz. 
d.  Poetik  u.  ihrer  Geschichte;  Geschichte  d.  deutsch. 
Lyrik  von  ihren  Auf.  bis  auf  Goethe;  Kolloq.  ü.  Goethes 
u.  Schillers  Xenien.  —  Berghof f-Ising;  Grundz.  d.  Volks- 
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wirtschaftsl. ;  Geld-,  Kredit-  u.  Bankw. ;  Volkswirtschaft!. 

Seminar.  —  Alt:  Ibsen.  ^  Best:  Qrundz.  d.  Rechtsw. — 
'  Goldstein:  Ethische  Frag.  d.  Gegen w. ;  Pliilos.  d.  19.  Jahrh. 

—  von  KoebkerDie  Reichsyers.-Ordnung.  —  Meissner: 
I  Wesen,  Bedeutg.  u.  Aufgaben  d.  deutsch.  Fachpresse; 
I  Zeitgem.  Illustrat.-Mittel.  —  Nagel:  Richard  Wagoer. 
I  Der  Mensch  u.  d.  Künstler;  Kolloq.  ü.  Wagners  „Oper 
f  und  Drama";  Allgeiu.' Geschichte  d.  Musik  v.  It.OO  bis  a. 
i  Beethovens  Tod.  —  von  Pf  ister-Schwaighusen:  Deutsche 
I  Sprache;  Russ.  Sprache.  —  Schräder:  Philos.  d.  Altert.; 
I  Realist,  u.  Idealist.  Weltanscliauung;  Philos.  Ucd).  ü.  aus- 
I  gew.  Kap.  a.  Schopenhauers  Parerga  u.  Paralipoinena 

ed.  Reclam.  —  Staedel:  Patent- u.  Gebrauchsmusterrecht. 


N.  N.:  Engl.  Sprache.  —  N.  N.:  Französ.  Sprache.  — 
N.  N.:  Ital.  Sprache.  —  N.  N.:  Kaufmann.  Buchführung. 

Anmerkung:  Infolgo  Vertrags  zwischen  der  Grossh. 
Hessischen  und  der  Kgl.  Preussisehen  Landesregierung 
besteht  Gleichstellung  und  gegenseitige  Anerkennung  für 
die  Vorprüfung  und  erste  Hauptprüfung  für  den  Staats- 
dienst im  Hochbau-,  Ingenieurbau-  u.  Maschinenbaufache 
sowohl  hinsichtlich  der  seitherigen  vor  dem  Technischen 
Prüfungsamte  abgelegten  Staatsprüfungen  als  auch  hin- 
sichtlich der  an  Stelle  derselben  getretenen,  auf  Grund 
neuer  Diplomprüfungsvorschriften  abzuhaltenden  Diplom- 
prüfungen. 


Kgl.  Sächsische  Technische  Hochschule  zu  Dresden. 

Vorlesungen  und  Hebungen  im  Wintersemester  19i2|13. 

Begian.  der  Anmeldungen:  14.  Oktober,  der  Vorlesungen:  17.  Oktober. 

Das  ausführliche  Verzeichnis  samt  den  Stunden-»  und  Studienplänen  ist  gegen  Einsendung  von  GO  Pfg.  (nacli 
dem  Auslande  1  Mark)  von  der  Rektoratskanzlei  oder  Dresseis  Akademischer  Buchhandlung  (Inh.  Hayno  Focken) 

in  Dresden-A  zu  beziehen. 


Hochbau- Abteilung. 

Beckert:  Architekturmalerei.  —  Bruck:  Die  Kunst 
d.  Hochrenaissance  in  Italien:  Baugeschiehtl.  Seminar; 
Denkmalpflege,  Volkskunde  u.  Heimatschutz;  Geschichte 
d.  Holzschnitts  u.  Kupferstichs.  —  Diestel:  Formenlehre 
d.  Antike I:  Architekten.  Perspektive;. Einrichtung  öffentl. 
Gebäude;  Bauordnung  und  Bebauungsplan  II;  Städtebau- 
Seminar  I.  —  DDIfer:  Entwerfen  v.  Hochbauten;  Einrich- 
tung d.  Wohnhauses.  —  Gross:  Architekturplastik.  — 
Gurlitt:  Geschichte  d.  Baukunst  II;  Moderne  engl.  Kunst; 
Baugeschiehtl.  Seminar;  Städtebau;  Städtebau-Seminar  I. 

—  Hempel  O.:  Ornamentales  u.  figürl.  Zeichnen;  Akt- 
zeichnen; Raumkunst.  —  Högg:  Raumkunst;  Architekton. 
Behandlung  v.  Ingenieurbauten;  Einführung  i.  d.  Bau- 
formenlehre I  f.  Bauingen.  —  Hfittig:  Heizung  u.  Lüf- 
tung. —  Kühn:  Entwerfen  land wirtschaftl.  Bauwerke; 
Landwirtschaft!.  Bauten.  —  R.  Müller:  Baukonstruktion 
II  u.  IV;  Techn.  Zeichnen;  Veranschlagen  u.  Bauführung. 

—  N.  N.:  Entwerfen  v.  Hochbauten;  Einrichtung  d.  Wohn- 
hauses; Backsteinbau;  Holzbau.  —  N.  N.:  Skizzieren  a. 
d.  Gebiete  d.  Hochbaues. 

Ingenieur^  Abteilung. 

Engels:  Wasserbau  I  u.  II.  —  Foerster,  M.:  Eisen- 
konstruktion; Eiseiikonstniktion  d.  Ingenieur-Hochbaus; 
Tl(dz-,  Stein-  u.  Eiserd)ft()nbiücken ;  Baumaterialienlehre; 
Graphostatik  u.  Festigkeitslehre  I.  —  Gehler:  Das  Ent- 
werfen V.  Eisenbetonbauten.— Genzmer:  Stadt.  Tiefbau  I; 
Elemente d. Ingenieurwissenschaften;  Städtebau-Seminar I. 

—  Gravelius:  Wasserwirtschaft  II;  Tlieoret.  Meteorologie; 
Kiimatologie  u.  Hydrographie  d.  deutschen  Kolonien  i. 
Afrika.  —  Lucas:  Grundzüge  d.  Eisenbahnbetriebes; 
Eisenbahnbau  I  u.  III.;  Städt.  Strassen-  u.  Schnellbahnen; 
Tunnelbau;  Eisenbahnhau;  Hebungen  i.  Trassieren;  Städt. 
Strassen-  u.  Strassenbahnbau.  —  Mehrtens:  Festigkeits- 
lehre; Statik  d.  Baukonstruktionen  I  u.  II ;  Eiserne  Balken- 
brücken I  u.  II.  —  Pattenhausen:  Geodäsie  I  u.  II; 
Höh.  Geodäsie  II;  Geodät.  Ausarbeitungen  f.  Bauinge- 
nieure; Graphische  Ausarbeitungen  f.  Vermessungsinge- 
nieure; Geodät.  Rechenübungen;  Skizzieren  geodät.  In- 
strumente; Katastervermessung  I;  Planzeichnen  I. 

Mechanische  Abteilung. 

Maschinen-,  Elektro-  und  Betriebsingenieure. 

Barkhausen;  Telephonie  u.  Telegraphie;  Praktikum 
f.  Schwachstromtechnik;  Elekt.  u.  mechan.  Schwingungs- 
vorgänge. —  Buhle:  Maschineneleraente;  Maschinenkon- 
struieren;  Hebe-  u.  Transportmaschinen;  Lokomotiven. 

—  Fischer:  AUgem  Maschinenlehre  II  (Werkmaschinen); 


Eisenbahnmaschinenwesen;  Skizzieren  f.  d.  Chemische 
Abteilung;  Skizzieren  f.  d.  Mechan.  Abteilung. —  Görges: 
AUgem.  Elektrotechnik  II;  Theorie  d.  Wechselstromes  II; 
Elektrotechn.  Hebungen  f.  Geübtere;  Elektrotechn.  Prak- 
tikum ;  Gross,  elektrotechn.  Spezialarbeiten.—  Hundhausen : 
Bearbeitungsmaschinen;  Entwerfen  v.  Bearbeitungsma- 
schinen u.  Fabrikationseinrichtungen;  Hebungen  i.  d.  Ma- 
schinenlehrausstelluTjg ;  Selbst.  Arbeiten  i.  d.  Maschinen- 
lehrausstellung. —  Kollmann:  Schiedsgerichte  u.  gewerbl. 
Verträge;  Einführung  i.  d.  deutsclie  Industrie.  —  Kfibler: 
Elektromaschinenbau  II  u.  IV;  Elektrotechn.  Konstruk- 
tionsübungen; Heizer-  u.  Maschinistenkursus.  • —  Lewicki: 
Kreiselradmaschinen  I;  Maschinenkonstruieren ;  Herstel- 
lungs-  u.  Betriebskosten  v.  Kraftmaschinenanlagen.  — 
Möllering:  Telegraphen-  u.  Fernsprechanlagen.  — Mollier: 
Techn.  Wärmelehre  II;  Gasmaschinen  u.  Gaserzeuger; 
Kinematik ;  Hebungen  i.  Maschinenlaboratorium  ;Selbständ. 
Arbeiten  i.  Maschinenlaboratorium.  —  Müller:  Allg.  me- 
chan. Technologie  II;  Spinnerei;  Technolog.  Praktikum  f. 
d.  Paserstofftechnik. --Nägel:  Dampfmaschinen  II;  Maschi- 
nenkonstruieren; Gasmaschinen  u.  Oelmaschinen ;  Selb- 
ständige Arbeiten  i.  Maschinenlaboratorium.  —  Nusselt: 
Heizung  u. Lüftung.  —  Scheit:  Dynamometr.  Untersuchun- 
gen V.  Getrieben,  Kraftfahrzeugen  u.  Fahrzeugmotoren; 
Untersuchung  v.  Baumaterialien  I;  Kraftfahrzeuge.  — 
Wawrziniok:  i\Iaterialienkunde  f.  d.  Maschinenbau;  Me- 
tallographisclie  Untersuchungen. 

Chemische  Abteilung. 

Chemiker  und  Fabrik-Ingenieure. 
Buchener:  Chemie  d.  Textilindustrie;  Chemie  d.Stein- 
kolilenteers;  Praktikum  f.  Farbenchemie;  Desgl.  bezw.  f. 
Färbereitechnik;  Praktikum  f.  gross.  Arbeiten  a.  d.  Ge- 
biete d.  Farbenchemie  bezw. Färbereitechnik,  Kolloquium; 
Einführung  i.  d.  Praxis  u.  Technik  d.  Patentwesens.  — 
Dietz:  Chem.  Technologie  d.  Tonwaren.  —  Foerster,  F.: 
Anorgan.-chem.  Praktikum  (qualitat.  Analyse);  Anorgan.- 
cliem.  Praktikum  (quantitat.  Analyse,  techn.  Titriermetho- 
den, Gasanalyse),  Kolloquium.  —  Hempel,  W. :  Chem. 
Grossindustrie;  Metallurgie. —  König:  Konstitutionsermit- 
telung unt.  Berücksichtigung  d.  physikal.-chem.  Metho- 
den. —  Lottermoser:  Analyt.  Chemie  a.  Grundlage  d. 
lonentheorie  u.  d.  Massen wirkungsgesetses';  Physikal.- 
chem.  Kolloquium.  —  von  Meyer:  Organ.  Chemie;  Organ.- 
chem.  Praktikum;  Kolloquium.  —  Müller,  Erich:  Elektro- 
chemie; Physikal.  Chemie  II;  Praktikum  f.  Elektroche- 
mie; Praktikum  f.  gröss.  Arbeiten  a.  d.  Gebiete  d.  Elek- 
trochemie u.  physikal.  Chemie;  Physikal.-chem.  Kollo- 
quium. —  Renk:  Nahrungsmittelchemie;  Wohnungshy- 
giene; Hebungen  i.  Untersuchen  v.  Nahrungs- u.  Genuss- 
mitteln; Praktikum  f.  Nahrungsmittelchemiker.  —  Thiele; 
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Brennmaterialien;  Theorie  d.  Feuerungen.  —  Freiherr 
von  Walther:  Chemie  der  Zuckerarteii;  Chemie  u.  Tech- 
nologie d.  CyauYerbindungen ;  Kolloquium.  —  N.N.:  Bak- 
teriolog.Kurs;  Erste  Hilfeleistung  b. Unglücksfällen;  Gross, 
bakteriolog.  Spezialarbeiten. 

Allgemeine  Abteilung. 

Mathematik  und  Naturwiss  ensehaften. 

Dember:  Beziehungen  zw.  Elektrizität,  Licht  und 
Magnetismus.  —  Drude:  Pflanzenphysiologie  u.  botan. 
Rohstoff  lehre;  Pflanphysiolog.  Praktikum,  Kurs  II;  Tech- 
nisch-mikroskop.  Praktikum  f.  Fabrik-Ingenieure.  —  Grüb- 
ler; Techn.Mechanik  I  u.  III.  —  Hallwachs:  Experimen- 
talphysik I;  Physikal.  Praktikum  I  u.  II;  Praktikum  f. 
gross,  physikal.  Arbeiten ;  Physikal.  Kolloquium.  —  Heger: 
Kartenentwurfslelire.  —  Helm:  Höh.  Mathematik  II;  Diop- 
trik;  Wahrscheinlichkeitslehre  und  Kollektivmasslehre; 
üebungen  z.  analyt.  Mechanik;  Höh.  Mathematik  f.  d. 
Hochbau-  u.  Chem.  Abteilung;  Physikal.  Kolloquium.  — 
Jacobi:  Biologie  d.  Tiere.  —  Kalkowsky:  Geologie  u. 
Mineralogie;  Edelsteinkunde. —  Krause:  Höh.  Mathema- 
tik IV;  Theorie  d.  reellen  Funktionen;  Mathemat.  Semi- 
nar.—  Ludwig:  Darstellende  Geometrie  II;  Darstellende 
Geometrie  II:  Perspektive;  Prinzipielle  Fragen  d.  Elemen- 
targeometrie. —  Luther:  Photographie;  Photogr.  Prak- 


tikum; Selbständ.  Arbeiten  i.  Wissensohaftl.-photogr.  In- 
stitute; Physik. -chem.  Kolloquium.  —  Naetsch:  Analyt. 
Geometrie  d.  Flächen  2.  Grades;  Elementare  Algebra  u. 
Analysis;  Seminar,  üebungen  z.  höh.  Mathematik  IV. — 
Rimann:  Praktische  Geologie;  Kristallograph.  u.  minera- 
log.  üebungen.  —  Toepler:  Theoret.  Physik:  Optik; 
Physikal.  Kolloquium. 

Allgemeine  Wissenschaften. 
Elsenhans:  Geschichte  d.  neueren  Philosophie  v.  d. 
Renaissance  b.  v.  Kant;  Einführung  i.  d.  Philosophie; 
Philosoph.-pädagog.  Seminar.  —  Esche:  V^erwaltungs- 
recht  d.  Deutschen  Reiches  u.  d.  Königreichs  Sachsen; 
Besprechung  v.  Rechtsfragen. —  Gess:  Bismarck  II.  Teil. 

—  Herrmann:  Die  Blütezeit  d.  griech.  Kunst  u.  Kultur 
unter  d.  E^ührung  Athens.  —  Reuschel:  Das  neuere  klas- 
sische Drama  i.  England,  Frankreich  u.  Deutschland.  — 
Schäfer:  Städt.  Verwaltungspolitik;  Städtebau-Seminar  II. 

—  Scheffler:  Die  techn.  Sprache;  Les  Classiques  franjais; 
Stenographie  u.  Esperanto;  Deutsch  f.  Ausländer;  National- 
lieder u.  Flaggen.  —  Walzel:  Die  deutsche  Literatur  d. 
neuesten  Zeit;  Winckelmann,  Lessing,  Goethe  u.  d.  bil- 
dende Kunst;  Hebbel,  Ludwig  u.  Wagner;  Deutsches 
Seminar;  Besprechung  d.  Literatur  d.  Gegenwart.  — 
Wuttke:  Volkswirtschaftslehre;  Boden-  u.  Baupolitik; 
Volkswirtschaftl.  üebungen;  Städtebau-Seminar  II.  — 
N.  N.:  ünfall?erhütung. 


Königliche  Teclinisclie  Hoclischule  zu  Hannover. 

Vorlesungen  und  Üebungen  im  Winter-Semester  I9I2|I3- 

Die  Einschreibungen  erfolgen  vom  2.  bis  28.  Oktober  1912. 
Beginn  der  Vorlesungen  und  Üebungen  am  15.  Oktober  1912. 


Abteilung  für  Architektur. 

Mohrmann:  Frühgermanische  und  frühchristliche 
Kunst,  V. Baukunst  des  Mittelalters  II,  V.  2,  üeb.  6; 
Ziegelbau,  V.  2;  Entwerfen  im  Stil  des  Mittelalters,  Ueb.  8; 
Kleinkunst  u.  Ausbau  des  Mittelalters,  V.  2  g.  —  Schleyer : 
Baukonstruktionslehre  II  für  Architekten,  V.  3,  üeb.  4; 
Land-  und  Stadtbau  I,  V.  2,  üeb.  3;  Land-  und  Stadtbau 
II,  V.  2;  Heizung,  Lüftung  und  sonstige  technische  An- 
lagen in  Gebäuden,  Y.  2.  —  Ross:  Allgemeine  Kunstge- 
schichte, V.  3.  Geschichte  der  Baukunst,  V.  2;  Geschichte 
des  Kunstgewerbes,  V.  2.  —  Schulz:  Baukunst  des 
Altertums  I  V.  2;  Baukunst  der  neueren  Zeit  I,  V.  2; 
üebungen  in  der  Baukunst  des  Altertums  6;  Entwerfen 
im  Stil  der  neueren  Zeit,  üeb.  7.  —  Dr.  Ing.  Michel:  Statik 
der  Baukunst  L  V.  4  üeb.  1;  Statik  der  Baukunst  II,  V.  2, 
üeh. 2;  Baukonstruktionslehrel  für  Architekten,  V.  3,  üeb. 
4.  —  Halmhuber:  Grundlagen  des  ornamentalen  Entwurfs, 
V.  2,  üeb.  5;  Innenarchitektur  mit  farbiger  Dekoration, 
üeb.  5;  Bauformenlehre  L  V.  1,  üeb.  2.  —  Kanold:  Ent- 
werfen und  Detailheren  von  Gebäuden,  üeb.  5;  Skizzieren 
und  Entwerfen  aus  dem  Stegreif,  üeb.  5;  Neuzeitliche 
ßauaufgaben,  üeb.  5.  —  Friedrich:  Figurenzeichnen, 
üeb.  6;  Freihandzeichnen,  üeh.  6;  Aktzeichnen,  üeb.  6. 
—  Jordan:  Architekturmalerei,  üeb.  2;  Anatomie  und 
Proportionslehre,  V.  2.  —  Gundelach:  Modellieren  I, 
üeb.  4;  Modellieren  II,  üeb.  4.  —  Hölscher;  Architektur- 
zeichnen, üeb.  4;  Architektonische  Formenlehre  für  Bau- 
ingenieure, üeb.  2;  Entwerfen  einfacher  Gebäude  für 
Bauingenieure,  V.  1.  —  Dr.  Haupt:  Deutsche  Renaissance 
I,  V.  2;  Aelteste  Baukunst  der  Germanen,  V.  2.  — 
Dr.  V.  d.  Mülbe:  Die  grossen  Venezianer,  V.  1;  Albrecht 
Dürer,  V.  1. 

Abteilung  für  Bauingenieurwesen. 

Dr.  Ing.  Hotopp;  Mechanik  für  Bauingenieure  I,  V.  4i 
üeb.  1;  Mechanik  für  Bauingenieure  II,  V.  4,  üeb.  2.  — 
Dr.  Oertei :  Geodäsie  I,  V.  4.  Ueb.  2 ;  Geodäsie  II,  V.  2, üeb.  2 ; 
Höhere  Geodäsie,  V.  2.  — Dipl.-Ing.  Dolezalek:  Grundzüge 
der  Ingenieurwissenschaften,  V.  4,  üeb.  2;  Baukonstruk- 


tionslehre I  für  Bauingenieure,  Ueb.  4 ;  Baukonstruktions- 
lehre II  für  Bauingenieure,  V.  5;  üebungen  in  Baukon- 
struktionslehre II  für  Bauingenieure  5.  —  Lang:  Bau- 
stofflehre für  Hauingenieure,  V.  2;  Bauingenieur-Labo- 
ratorium, üeb.  3.  — -  Quietmeyer:  Mörtelkunde  II,  bis 
Weihnachten  V.  2;  Untersuchung  über  die  Elastizität 
vörschiedener  Baustoffe,  nach  Weihnachten,  üeb.  1  g. 
—  Otzen:  Stein-  und  Holzbrücken,  V.  3;  Entwerfen  von 
S;ein-  und  Holzbrücken,  üeb.  4;  Bauingenieurwesen  für 
Architekten  I,  V.  1,  üeb.  2;  Abriss  des  Eisenbaues,  V.  3.  — 
Brugsch:  Statik,  V.  3,  üeb.  2;  Eisenbau,  V.  4;  üebungen 
im  Eisenbau  6.  —  Dr.  Ing.  Blum:  Eisenbahnwesen  I,  V.  3; 
Eisenbahnwesen  II,  V.  3,  Ueb.  4;  Verkehrswesen,  V.  2.  — 
Dr.  Ing.  Launhardt:  Erd-  und  Strassenbau,  V.  2;  Tras- 
sieren, V.  1,  üeb.  2.  —  Danckwerts:  Wasserwirtschaft  I, 
V.4;  üebungen  im  Entwerfen  wasserwirtschaftlicher  An- 
lagen 4.  —  Arnold:  Wasserbau  I,  V.  6,  üeb.  6. 

Abteilung  für  Maschinen-Ingenieurwesen. 

Frese:  Maschinen-Ingenieur-Laboratorium  I,  üeb.  4; 
Maschinen-Ingenieur-Laboratorium  II,  üeb.  4;  Wärme- 
niechanik  und  deren  Anwendung  auf  das  Maschinenwesen, 
V.4.  —  Troske:  Eisenbahn-Maschinenbau,  V.  3.  üeb.  3; 
Eisenbahnbetrieb  und  Signalwesen,  V.  1;  Fabrikanlagen 
und  Eisenbahnhauptwerkstätten,  V.  2.  —  Dipl.-Ing.  Klein: 
Einführung  in  das  Maschinenwesen.  V.  4;  Maschinen- 
zeichnen, üeb.  4;  Hebezeuge  und  Pumpen,  V.  2.,  Ueb.  2.  — 
Baumaschinen,  V.  1.  Ueb.  3.  —  Weber:  Mechanik  I,  V.  3, 
üeb.  1;  Mechanik  II,  V.  4,  Ueb.  1;  Mechanik  IH,  V.  3, 
Ueb.  1.  —  Dr.  Ing.-Nachtweh:  Allgemeine  mechanische 
Technologie,  V.4;  Technologie  der  Bau-  und  Kunstgewerbe, 
V.  3;  Technologie  der  Faserstoffe,  V.  2;  Fabrikations- 
zweige der  Faserstoff-Industrie,  V.  3;  Technologisches 
Praktikum  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Faser- 
stoff-Industrie, Ueb.  3;  Ausgewählte  Kapitel  des  land- 
wirtschaftlichen Maschinenbaues,  V.  2.  —  Dipl.-Ing.  Rude- 
loff: Maschinen-Elemente,  V.  4,  Ueb.  7;  Bau  der  Ver- 
brennungsmotoren, üeb.  2.  —  Dr.  Ing.  Braun;  Regulierung 
der  Kraftmaschinen,  V.  2;  Wasserkraftmaschinen,  V.  2; 
Entwerfen  grösserer  Wasserkraftmaschinen,  üeb.  4;  Was- 


Technische  Hochschulen  Hannover  und  Stuttgart. 


Serkraftanlagen,  V.  1;  Kegulierung  der  Turbinen,  V.  1; 
Geschichte  des  Maschinenwesens,  V.  2.  —  Dipl.-Ing. 
Schwerd:  "Werkzeugmaschinen,  V.  4;  Ueb.  2;  Heizung, 
Lüftung  und  Beleuchtung  geschlossener  Räume,  V.  3.  — 
Franke:  Dampfkraftmaschinen,  V.  4,  Ueb.  6;  Maschinen- 
elemente für  Bauingenieure,  V.  3,  üeb.  4.  —  Dipl.-lng. 
Wilke :  Maschineu-Messkunde,  V.  2.  —  Dr.  Ing.  Willkomm : 
Die  Materiahen  der  Faserstoff-Industrie,  ihre  Verwendung 
und  Untersuchung,  V.  1. 

Abteilung  für  Chemie  und  Elektrotechnik. 

Dr.  Precht:  Experimentalphysik,  V.  4;  Arbeiten  im 
Laboratorium  der  Physik,Ueb.  4.— Dr.  Leithäuser :  Grund- 
züge der  Physik,  V. 3;  Praktische  Physik,  V.2;Photographie, 
Ueb.  4.  —  Dr.  Seubert  :  Anorganische  Chemie,  V. 4;  Arbeiten 
im  Laboratorium  der  anorganischen  Chemie.  —  Dr.  Esch- 
weiler: Analytische  Chemie,  V.  3.  —  Dr.  Behrend:  Or- 
ganische Chemie,  V.  3;  Arbeiten  im  Laboratorium  der  or- 
ganischen Chemie.  —  Dr.  Decker:  Organisch-chemische 
Arbeitsmethoden,  V.  1.  —  Dr.  Ost:  Grundzüge  der  che- 
mischen Technologie,  V.  2;  Allgemeine  chemische  Tech- 
nologie, V.4,  üeb.  2;  Arbeiten  im  Laboratorium  der  tech- 
nischen Chemie.  —  Dr.  Keppeler:  Arbeiten  im  Labora- 
torium für  Moorverwertung;  Die  Tonindustrie,  V.  1; 
Keramisches  Praktikum  I,  üeb.  3;  Keramisches  Prakti- 
kum IL  —  Dr.  Bodenstein:  Physikalische  Chemie,  V.  3; 
Elektrochemische  Uebungen  4;  Arbeiten  im  elektrochemi- 
schen Institut,  Uebungen  in  der  Elektroanalyse  7.  —  Dr. 
Jänecke:  Metallurgie,  Y.  1.  —  Dr.  Bergius:  Die  Bedeu- 
tung der  physikalischen  Chemie  für  die  chemische  und 
metallurgische  Technik,  V.  u.  üeb.  2.  —  Dr.  Wehmer: 
Einführung  in  die  Bakteriologie,  V.  lg;  Technische  Bak- 
teriologie (einschl.  Mykologie),  V.  2  g;  Mikroskopier- 
übungen 2;  Uebungen  im  bakteriologischen  Laboratori- 
um. —  Dr.  Laves:  Grundzüge  der  Nahrungsmittelchemie, 
V.  2.  — Dr.  Stille:  Grundzüge  der  Mineralogie,  V.  2;  Kri- 
stallographie II,  V.  1.  Ueb.  1;  Geologie  II,  V.  1;  Hütten- 
kunde, V.  2.—  Dr.  Stille  und  Dr.  Schöndorf :  Technisch- 
petrographische  Untersuchungen  g.  —  Hoyer:  Prak- 
tische Paläontologie,  V.  2,  Ueb.  1;  Praktische  Geologie  I, 
V.  2,  Ueb.  1.  —  Dr.  Schöndorf:  Geologische  Probleme 
der  Abstammungslehre,  V.  1.  —  Dr.  Kohlrausch:  Grund- 
züge der  Elektrotechnik,  V.  3;  Theoretische  Elektrotech- 
nik, V.  4;  Elektrotechnisches  Laboratorium  I,  Ueb.  8; 
Elektrotechnisches  Laboratorium  U;  Elektrotechnisches 
Laboratorium  III  für  Maschinen-Ingenieure,  Ueb.  8;  Elek- 
trotechnisches Kolloquium,  alle  14  Tage  V.  2  g.  —  Dr. 
Heim:  Elektrische  Anlagen  I,  V.  3,  Ueb.  2;  Entwerfen 
von  elektrischen  Maschinen  und  Transformatoren,  V.  2, 
Ueb.  2;  Elektrische  Bahnen,  V.  2;  Elektrische  Kraft- 
übertragung, V.  2.  —  Dr.  Ing.  Beckmann:  Praktische 
Elektrotechnik  für  Anfänger,  V.  1;  Elektrotechnische  Mess- 
kunde I,  V.  2;  Elektrische  Apparate,  V.  1  g.  —  Dr.-Ing. 
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Brfickmann:  Einphasen-KoUoktormotoren,  V.  1;  Elek- 
trotechnisches Seminar,  Ueb.  1.  —  Dipl.-lng.  Dr.  Humann: 
Elektrische  Kabel  und  ihre  Verlegung,  V.  1. 

Abteilung  für  allgemeine  Wissenschaften, 
insbesondere  für    Mathematik  und  Natur- 
wissenschaften. 

Dr.  Kiepert:  Höhere  Mathematik  I,  V.  6,  Ueb.  2; 
Höhere  Mathematik  III,  V.  2;  Ausgewählte  Kapitel  der 
Mathematik,  Variationsrechnung,  V.  2.  —  Dr.  Müller: 
Höhere  Mathematik  II  A,  V.  6,  Ueb.  2;  Ausgewählte  Ka- 
pitel der  Mathematik,  a)  Vektoranalysis,  V.  1,  b)  Theorie 
und  Anwendung  der  Reihen,  insbesondere  der  Fourier- 
schen  Reihen,  V.  2.  —  N.  N. :  Grundzüge  der  höheren 
Mathematik  für  Architekten  und  Chemiker,  V.  3,  Ueb.  1; 
Ausgewählte  Kapitel  der  Elastizitätslehre,  V.  1;  Die 
Differentialgleichungen  der  technischen  Mechanik,  V.  1. 

—  Dr.  Rodenberg:  Darstellende  Geometrie,  V.  3,  Ueb.  6; 
Darstellende  Geometrie  II,  V.  3,  Ueb.  6.  —  Petzold: 
Algebraische  Analysisund  Trigonometrie,  V. 3.  — Dr. Hess; 
Zoologie,  V.  5;  Grundzüge  der  Zoologie,  V.  2;  Botanik  I, 
V.  3.  —  Dr.  Gehrig:  Einführung  in  die  Sozialwissen- 
schaften, insbesondere  in  die  Volkswirtschaftslehre,  V.  1; 
Praktische  .Nationalökonomie  (Gewerbeökonomie),  V.  2; 
Sozialpolitik  V.l ;  Politik  (Staatsbürgerkunde),  V.l,Ueb.l; 
Volkswirtschaftliche  und  sozialpolitische  Uebungen  2.  — 
Dr.  Erdmann:  Grundzüge  des  Handels-,  Industrie-  und 
Verkehrsrechts,  V.  2,  Ueb.  1.  —  Dr.  Kasten:  Englische 
Sprache  und  Literatur,  2  V.  für  Anfänger,  2  V.  für  Ge- 
übtere. —  Dr.  Lohmann:  Französische  Sprache  und  Litera- 
tur, 2  V.  für  Anfänger,  2  V.  für  Geübtere.  —  Dr.  Köcher: 
Deutsche  und  allgemeine  Geschichte  im  19.  Jahrhundert, 
V.  2.  —  Nussbaum:  Gewerbliche  Gesundheitslehre,  V.  2  g. 

—  Dr.Geissler:  Die  erste  Hilfeleistung  bei  Unglücksfällen 
g.  —  Dr.  Deetjen:  Goethe  1808—1832  mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  Faustdichtung  V.  1;  Kleist-Hebbel- 
Ibsen,  eine  Entwicklung,  V.  1.  —  Dr.  Krüger:  Die  Meister 
der  schweizerischen  Dichtung  im  19.  Jahrhundert:  Jere- 
mias Gotthelf,  Gottfried  Keller,  Conrad  Ferd.  Meyer,  V.  1: 
Literarhistorische  Einführung  in  Goethes  Faust  (I.  und 
II.  Teil),  V.l;  Lektüre  und  Erklärung  ausgewählter  Teile 
von  Goethes  Faust  (I.  u.  H.  Teil)  V.  1.  —  Dr.  Otto: 
Ausgewählte  Kapitel  aus  dem  Gebiet  der  Hygiene  und 
Bakteriologie,  V.  1.  —  Dr.  Lessing:  Aesthetik  der  bilden- 
den Kunst,  V.  1;  Aesthetik  der  Dichtkunst,  V.  1;  Philo- 
sophische Probleme  der  Volkswirtschaftslehre  und  Politik, 
V.  2;  Ibsen  der  Ethiker,  V.  1;  Schopenhauer,  Wagner, 
Nietzsche,  V.  1;  Ethische  Kernprobleme,  V.l;  Glauben 
und  Wissen,  V.  1.  —  Dr.  Budde:  Natorp-Kerschensteiner- 
Foerster,  drei  Vertreter  moderner  Pädagogik,  V.  2.  — 
Riesenberg:  Praktische  Uebungen  im  Sprechen  und 
Vortragen,  2. 


Vorlesung-s- Verzeichnis 

der 

KöDigl.  TechDischen  Hoclisclinle  in  Stuttgart 

auf  das  Winterhalbjahr  1912|13. 

Beginn  der  Einschreibungen  8.  Oktober;  der  Vorlesungen  14.  Oktober. 

Ausführliches  Programm  gegen  Einsendung  von  50  Pf.  (Ausland  60  Pf.);  Aufnahmebedingungen  unentgeltlich. 


1.  Mathematik  und  Mechanik. 

Haller:  Ebene  u.  sphärische  Trigonometrie.  —  Stüb= 
ler:  Niedere  Analysis.  Elemente  der  Differential-  u.  Inte- 
gralrechnung (priv.).  —  Kutta:  Höhere  Mathematik  II. 
Mathematisches  Seminar.  —  Wölf  fing:  Höhere  Algebra. 

—  Mehmke:  Darstellende  Geometrie.  Analytische  Me- 
chanik. Graphisches  Rechnen.  Mathematisches  Seminar. 

—  Kommereil  (priv.):  Geometrische  Transformationen. 
-  Roth:  Schattenkonstruktionen  und  Beleuchtungskunde. 


—  Kriemler:  Technische  Mechanik.  —  Heer:  Plan-  und 
Geländezeichnen.  Geodätische  Uebungen.  —  v.  Hammer: 
Ausarbeitung  geodätischer  Aufnahmen.  Pralct.  Geometiie 
(Vermessungskunde).  Ausgleichungsrechnung  (Methode 
der  kleinsten  Quadrate).  Direkte  Zeit-  und  geographisciie 
Ortsbestimmung. 

2.  Naturwissenschaften. 

Koch:  Experimentalphysik.  Theoret.  Physik:  als  Eiu- 
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leitung'  in  dieselbe;  Mathemat.  Ergänzung  zur  Experimen- 
talphj  sik.  Ueb.  i.  Physikal.  Institut.  Handfertigkeitsprak- 
tikum in  Physik.  Physikal.  Kolloquium.  Meteorologie.  — 
Wallot  (priv.):  Theoret.  Physik:  Theorie  des  Lichts.  —  v. 
Hell:  ünorgan.  u.  organ.  Chemie.  Uebungen  im  Labora- 
torium für  reine  und  pharmazeutische  Chemie.  —  Gutbier: 
Elektrochemie.  Technische  Chemie.  Analytische  Chemie. 
Uebungen  im  Laboratorium  für  Elektrochemie  und  tech- 
nische Chemie. —  Häussermann:  Chemische  Technolo- 
gie der  Brenn-  und  Leuchtstoffe.  —  Küster:  Pharma- 
zeutische und  Nahrungsmittelchemie.  —  Kauffmann 
(priv.):  Radioaktivität  und  Elektronik.  Farbenchemie. 

—  Schmidt,  J.  (priv.):  Analytische  Geometrie.  Einführung 
in  die  Stöchiometrie.  Ausgewählte  Kapitel  der  organisch- 
chemischen  Technologie.  —  Bauer,  H.  (priv.):  Stereo- 
chemie. Die  chemische  Untersuchung  des  Harns.  — 
Philip  (priv.):  Jlassanalyse.  —  Rohland  (priv.):  Techno- 
logie der  Mürtelmaterialien.  Unorganische  Chemie.  — 
Brunner  (priv.):  Photographie.  —  Sauer:  Mineralogie. 
Gesteinskunde.  Geologie  von  Württemberg.  Mineralo- 
gisch-geologisches Praktikum.  Anleitung  zu  wissenschaft- 
lichen Arbeiten  in  Mineralogie  und  Geologie.  —  Schmidt, 
M.  (priv.):  Yersteinerungskiinde  (Nichtwirbeltiere,  beson- 
ders schwäbische  Leitfossilien).  Ueberblick  über  die  fos- 
silen Wirbeltiere.  —  Fünfstück:  Allg.  Botanik.  Spezielle 
Morphologie  und  Systematik  der  Kryptos»men.  Bota- 
nisch-mikroskopische Uebungen.  Anleitung  zu  botanisch- 
wissenschaftlichen Arbeiten.  Pharmakognosie  mit  Uebun- 
gen.—  Mäule(priv.)  Einführung  in  diePflanzengeograidiie 
und  Pfianzengeographie  von  Württemberg.  —  Ziegler: 
Zoologie  der  Wirbeltiere.  Zootomische  Uebungen.  Zoolo- 
gisches Laboratorium.  Zoologisches  Seminar.  Deszendenz- 
theorie und  Vererbungslehre.  Tierpsychologie.  —  Hilz- 
heimer  (priv.):  Säugetiere.  —  Gastpar:  Bakteriologie. 
Bakteriologischer  Kurs  für  Geübtere  (priv.).  Arbeiten 
im  bakteriologischen  Laboratorium  (priv.).  Ausgewählte 
Kapitel  aus  der  Hygiene  (priv.).  —  Scheurlen:  Gewerbe- 
hygiene mit  Exkursionen.  —  Burk:  Erste  Hilfeleistung 
bei  Unglücksfällen. 

3.  Architekturfächer. 

Gebhardt:  Baukonstruktionslehre  (in  Stein,  Holz 
und  Eisen  einschliesslich  der  Grundzüge  des  Eisenbeton- 
baue). Baukostenberechnung.  —  Kerschbaum:  Heizung 
und  Lüftung.  —  Fiechter:  Bauzeichnen.  Bauformenlehre. 
Baugeschichte.  Baugeschichtliches  Seminar.  —  Elsässer: 
Mittelalterliche  Baukunst.  Entwerfen  L  —  Lambert: 
Stilkunde  der  späteren  Architekturperioden.  —  Schmoll 
V.  Eisenwerth:  Dekoratives  und  ornamentales  Entwerfen. 
Ornamenten-  und  Figurenzeichnen  und  Aquarellieren.  — 
Lauser  (priv.):  Formenlehre  der  Architektur-Ornamentik. 

—  Janssen:  Aktzeichnen.  Modellieren.  —  Jassoy:  Hoch- 
baukunde und  Entwerfen.  —  Bonatz:  Entwerfen  II. 
Uebungen  im  Städtebau.  —  Stäbler:  Baukonstruktions- 
lehre für  Maschinen-  und  Hütteningenieure. 

4.  Bau=Ingenieurfächer. 

Kriemler:  Graphische  Statik  der  Brückenkonstruk- 
tionen. —  v.Weyrauch:Analytische  Theorie  der  Ingenieur- 
konstruktionen. —  Mörike:  Baukonstruktionslehre  mit 
Uebungen.  Eisenbahnhochbau.  —  Schwend:  Brückenbau 
einschUesshch  Tunnelbau  mit  Uebungen.  Gründung  der 
Bauwerke.  —  Kühler:  Erdbau.  Eisenbahnbau.  Uebungen 
i.  Eisenbahn-  u.  Strassenbau.  —  Schwab  u.Schaal:  Uebun- 
gen im  Eisenbahnhochbau.  —  Weyrauch,  R. :  Wasser- 
bau mit  Uebungen.  Stauanlagen.  Wasserkraftanlagen. 
Mehorationswesen.  —  Widmaier:  Eisenhüttenkunde.  — 
Euting:  Grundzüge  des  Strassen-  und  Eisenbahnbaues.  — 
In  den  Vorlesungen  von  v.  Weyrauch,  Mörike,  Schwend, 
R.  Weyrauch:  Eiaenbetonkongtruktionen. 


5.  Maschinen-Ingenieurfächer. 

Kriemler:  Technische  Mechanik  II,  Uebungen.  - 
V.Weyrauch:  Mechanische  Wärmetheorie.  —  Heinrich: 
Erfahrungszahlen  der  Wärmelehre.  —  Berg :  Maschinen  ! 
zeichnen.  Schattenkonstruktionen  und  Perspektive.  Pum-| 
pen.  —  Maier:  Maschinenelemente  mit  Uebungen.   Hebe  : 
zeuge.  Verbrennungsmotoren  mit  Uebungen.  — Thomannd 
Fabrikanlagen.     Maschinenkonstruktionen.  Maschinen 
künde.  —  Bantlin:  Dampfmaschinen.  Maschinenkonstruk- 
tionen. —Baumann,  R.  (priv.):  Elastizitätslehre  II.  Uebun 
gen.    Untersuchung  der  Konstruktionsmaterialien.  Di( 
wissenschaftlichen  Grundlagen  der  Berechnung  der  Eisen 
betonkonstruktionen  anhand  von  Versuchen  aus  neuestei 
Zeit.  —  Ensslin  (priv.):  Ausgewählte  Kapitel  aus  de: 
Elastizitätslehre.  Elastizitätslehre,'Uebungen.  —  v.  Bach 
Materialprüfungsanstalt  und  Ingenieurlaboratorium.  Er- 
örterungen für  Maschineningenieure.  —  Dauner:  Eisen- 
bahnfahrzeuge. -  Widmaier:  Mechanische  Technologie 
(Verarbeitung  der  Metalle,  Hölzer  usw.)  Eisenhüttenkunde. 

—  Johannsen  (priv.):  Ausgewählte  Kapitel  für  Textil- 
ingenieure. —  Hardegg:  Arbeiterschutz.  —  Baumann,  A.: 
Geschiclite  des  Kraftmaschinenbaus.  Freiballon-  und 
Luftschiffbau.  Kraftfahrzeuge.  Der  heutige  Stand  von 
Luftschiffahrt  und  Flugtechnik.  —  Weyrauch,  R.:  Stau- 
anlagen. Wasserkraftanlagen. 

6.  Elektro=Ingenieurfächer. 

Veesenmeyer:  Grundlagen  der  Elektrotechnik.  Elek- 
trische Maschinen  und  Apparate.  Elektrotechnische  Ma- 
schinenkonstruktionen. Einrichtung  und  Betrieb  elektro- 
technischer Fabriken.  Projektieren  elektrischer  Anla- 
gen. —  .  .  .  :  Elektrische  Beleuchtung.  Elektro- 
technische Messkunde.  —  Herrmann:  Elektrische  Zentral 
anlagen  und  Ijeitungen.  Schwachstromtechnik.  Theorie 
der  Wechselströme.  Grundzüge  der  Elektrotechnik,  ins- 
besondere für  Bauingenieure.  —  ....  und  Herr- 
mann: Uebungen  im  elektrotechnischen  Laboratorium. 

7.  Allgemein  bildende  Fächer. 

von  Westenholz:  EngHsche  Sprache  (Kurs  für  An- 
fänger und  Vorgerücktere).  Uebungen  in  der  englischen 
technischen  Fachsprache.  English  Literature  in  the  17  tli 
and  18  th  Centuries.  Shakespeares  historische  Dramen 
(priv.).  --  Ott:  Französische  Sprache  (Lektüre,  litera- 
rische und  sprachliche  Uebungen).  Einführung  in  das 
Studium  der  technischen  Sprache.  Französische  Literatur: 
Victor  Hugo,  sa  ?ie  et  ses  oeuvres.  Romanisches  Seminar 
(priv.).  —  Cattaneo:  Italienische  Sprache.  Italienische 
Literatur  (Qerusalemme  liberata  von  Torquato  Tasso).  — 

—  Egelhaaf:  Allgemeine  Geschichte  von  1888—1912. 
(Zeitalter  Kaiser  Williems  II).  Geschiclite  der  griechisch- 
römischen Kultur.  —  Marx  (priv.):  Kolonial-Geschichte  II. 

—  Harnack:  Deutsche  Literaturgeschichte  der  klassi- 
schen Periode.  Erklärung  von  Goethes  Faust.  Poetik 
(mit  besonderer  Berücksichtigung  der  dramatischen  Dicht- 
kunst), Dramaturgische  Uebungen.  —  Weizsäcker:  Ita- 
lienische Renaissance.  Kunstgeschichtliche  Demonstra- 
tionen: Ausgewählte  Werke  der  dekorativen  Bildhauer- 
kunst. —  Baum  (priv.):  Niederländische  und  deutsche 
Malerei  und  Graphik  des  15.  und  16.  Jahrhunderts.  — 
Schrempf  (priv.):  Ueber  Willensfreiheit  und  verwandte 
Probleme  der  praktischen  Philosophie.  —  Gross :  Prakti- 
kum des  gewerblichen  Rechts.  —  Klaiber:  Verwaltungs- 
kunde. —  Kindermann:  Allgemeine  (theoretische)  Volks- 
wirtschaftslehre. Charakter  und  Aufgaben  des  modernen 
Führertums  (priv.).  —  Kauila  (priv.):  Die  Steuern  des 
Königreichs  Württemberg.  —  Möllen  (priv.):  Buch- 
führung. —  Relss!  Turnen. 
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Vorlesungen 

an  der 

it.  i  deutschen  Franz  Joseph  Technischen  Hochschule  in  Brünn 

für  das  Studienjahr  1912/13. 

^    V.  bedeutet  Vortrag:,  Ue.  Uebungen,  Korr.  Korrepetitionen.    Die  Ziffer  gibt  die  Stundenzahl  an,   *  bedeutet 

ausserordentliche  Vorlesungen. 


Dr.  Tietze:  Mathematik  L  Kurs  a)  W.  S.  7  V.  1  Korr.; 
'Mathematische  Näherungsmethoden  S.  S.  4  V. ;  *  Uehungen 
in  matiiematischen  Näherungsniethoden,  S.S.  1;  *  Ellip- 
tische Integrale  S.S.  2  V.  —  Dr.  Waeisch:  Matheni.  I. 
Kurs  b)  W.  S.  3V.  IKorr.,  S.S.  2V.  1  Korr.  -  v.Schrutka: 
Mathematik  II.  Kurs  1.  Teil  S.  S.  3  V.  1  Korr.;  Mathematik 
II.  Kurs  2.  Teil  W.  S.  3  V.  1  Korr.;  Elemente  der  höheren 
Mathematik  4  V.  1  Korr.:  Der  logarithniische  Rechen- 
schieber (mit  Hebungen)  S.S.  1  (Zeit n. Vereinbarung). ~ 
Dr.  Benze :  Wahrscheinlichkeitsrechnung  I  (in  elementarer 
'Darstellung)  W.  S.  2  V.;  Wahrscheinlichkeitsrechnung  II 
(mit  Anwendungen)  3  V.;  Mathematische  Statistik  2  V.  — 
Dr.  Fanta:  Versicherungsmathematik  I.  Kurs  2  V.  1  Ue.; 
Versicherungsmathematik  II.  Kurs  (wird  in  diesem  Studien- 
jahre nicht  gelesen)  2  V.  1  Ue.;  Analytische  Methoden  für 
die  Ausgleichung  von  Sterbetafeln  S.  S.  1 V.— Dr.  Waeisch : 
Darstellende  Geometrie  und  konstruktives  Zeichnen  W.  S. 
.5  V.  8  Ue.,  S.  S.  5  V.  6  Ue.  (konstr.  Zeichnen).  —  Dr.  Dell: 
Technisches  Zeichnen  I.  Kurs  6Ue.;  Elemente  der  Bau- 
formenlehre für  Ingenieure  W.  S.  2  V.;  Skizzierübungen 
an  technischen.Objekten  S.  S.  SUe.  —  Dr.  Loschner :  Tech- 
nisches Zeichnen  II.  Kurs  W.  S.  4,  S.  S.  2  Ue.;  Situations- 
zeichnen W.  S.  4,  S.  S.  4  Ue.  — Musil:  Technisches  Zeich- 
nen (Maschinenzeichnen)  6  Ueb.  —  Dr.  Löschner:  Niedere 
Geodäsie  W.  S.  5  V.,  S.  S.  2  V.;  Vermessungsübungen  W.  S. 

2  Ue.,  Zimmerübung,  S.  S.  durchschnittl.  12  Ue.  bei  jed. 
Witterung.  —  Steiner:  Elemente  der  niederen  Geodäsie 
S.  S.  2  V.  2  Ue.  —Dr.  Loschner:  Höhere  Geodäsie  W.  S.  3  V. ; 
Sphärische  Astronomie  S.  S.  3  V.  —  Dr.  Jaumann:  Allge- 
meine und  technische  Physik  3V2  V.;  Theoretische  Physik 
IV,  V.:  *PhysikaHsches  Praktikum  für  Chemiker  3  Ue. ; 
*Physikahsches Praktikum  SUe.  —  Dr.  Szarvassy:  Grund- 
züge derPhysik3  V.;  'Elektrische  Schwingungen  n. draht- 
lose Telegraphie  W.S.  2  V.  —  Dr.  Lohr:  Vektor- u.Dj-aden- 
rechnung  mit  physikalischen  Anwendungen  W.  S.  2  _V.; 
*Ausgewählte,  insbesondere  technisch  wichtige  Kapitel 
der  Wärmelehre  S.  S.  2  V.  — Dr.  Szarvassy:  Meteorologie 
und  Klimatologie  S.S.  3  V.  —  Vacat:  Mechanik  I.  Kurs 
S.  S.  5  V.  2  Ue.;  Mechanik  II.  Kurs  W.  S.  5  V.  2  Ue.;  *Aus- 
ge wählte  Kapitel  aus  der  Mechanik  W.  S.  2  V.;  *Mechani- 
sches  Seminar  für  Fortgeschrittene  W.  S.  2.  —  Vacat: 
Grundzüge  der  Elastizitäts-  und  Festigkeitslehre  I.  Teil 
S.S.  2V.;  Grundzüge  der  Elastizitäts-  und  Festigkeitslehre 
II.  Teil  W.  S.  5  V.;  *Elastizitäts-  u.  Festigkeitslehre.  Kor- 
repetitionen W.S.  IV2;  Ausgewählte  Abschnitte  derFestig- 
keitslehre  W.  S.  IV'^V.  — Neumann:  Baumechanik  I.Kurs 
1.  Teil  S.  S.  41/2  V. ;  'Baumechanik  I.  Kurs  2.  Teil  W.  S.  3  V.; 
Baumechanikll.Kurs  W.  S.4V2,  S.  S.  IVs  V. ;  *Baumechanik. 
Korrepetitionen  I.  Kurs  1.  Teil  S.  S.  IV2;  *Baumechanik. 
Korrepetitionen  I.  Kurs  2.  Teil  W.  S.  l'/a;  *Baumechanik. 
Korrepetitionen  II.  Kurs  l^/s ;  'Ausgewählte  Abschnitte 
der  Baumechanik  S.  S.  l'/,,V.  —  Rzehak:  Mineralogie  W.  S. 

3  V.  2  Ue.;  Geologie  I  (Petrographie)  W.  S.  3  V.  (mit  De- 
monstrationen); Geologie  II  S.  S.  4  V.  1  Demonstrationen. 
—  Dr.  Oppenheimer:  *Paläontologie  W.  S.  IV.  —  Dr.  Mi- 
kosch:  Allgemeine  Botanik,  W.  S.  3  V.;  Spezielle  Botanik 
S.  S.  3  V.;  Zoologie  W.  S.  3  V.  -  Dr.  Iltis:  Einführung 
in  die  Prinzipien  der  Vererbungslehre  W.  S.  IV.;  Ueber 
harz-  und  kautschukhefernde  Pflanzen  S.  S.  1  V.  — Vacat: 
♦Allgemeine  Hygiene  (Wird  vorläufig  nicht  gelesen).  — 
Dr.  Mager:  *Ge werbe-  und  Schulhygiene  W.  S.  2  V.,  S.  S. 
1  V.  (Zeit  nach  Vereinbarung).  —  Dr.  Spietschka:  *Erste 
Hilfe  bei  Unglücksfällen  W.  S.  2  V.  und  prakt.  Ue.  —  Dr. 
Schmeichler:  Schutz  und  Pflege  der  Augen  im  techn. 
Beruf  W.  S.  1.  —  Dr.  Sternbergt  Technische  Mykologie, 
W.S.  1  V.;  Praktikum  aus  technischer  Mykologie  2  Ue.  — 


Dr.  Frenzel ;  Anorganische  Chemie,  W.  S.  G  V. ;  Analytische 
Chemie  I.  Kurs  (allgemeiner  Teil),  S.  S.  2  V.;  Analytische 
ChemieII.Kurs(spezielle  analytischeMethoden)  W.  S.2  V.; 
Chemische  Uehungen  I.  Kurs  W.  S.  22  Ue.,  S.  S.  19  Ue.; 
Chemische  Uebungen  II.  Kurä  W.  S.  19'/.  Ue.,  S.  S.  5  Ue.; 
Grundzüge  der  ElelctroohemieS.  S.2  V.;  Elektrochemisches 
Praktikums  Ue.  (Beginn  im  Jänner);  Physikalische  Chemie 

1  S.  S.  3  V.;  Physikalische  Chemie  II  W.  S.  3  V.  -  Mönig: 
Organisclie  (Miemie  I.  Teil  S.  S.  r>  V.;  Organische  Chemie 
II.Teil  W.  S.4  V.;  Agrikulturchemie  W.  S.  3  V.;  Chemische 
Uebungen  III.  Kurs  S.S.  20  üe. ;  Chemische  Uebungen 
aus  Agrikultur-  u.  Nahrungsmittelchemie  W.  S.  11  Ue.; 
Chemie  der  Nahrungs-  und  Genussmittel  S.  S.  3  V.  — 
Vacat:  Enzyklopädie  der  technischen  Chemie  W.S.  3  V. 

—  Dr.Knoepfer :  *Konstitutionsbestimmungen  organischer 
Verbindungen  W.  S.  2  V.;  *Synthese  organischer  Verbin- 
dungen S.  S.  2V.  —  Donath:  Chemische  Technologie  anor- 
ganischer Stoffe  I.  Kurs  3  V.  (wird  im  nächsten  Studien- 
jahre gelesen);  Chemische  Technologie  anorganischer 
Stoffe  II.  Kurs  3  V.;  Chemische  Technologie  organischer 
Stoffe  I.  Kurs  3  V.;   Chemische  Technologie  III.  Kurs 

2  V.;  Uebungen  im  Laboratorium  für  chemische  Techno- 
logie I  20  Ue.  —  Ulrich:  Chemische  Technologie  organi- 
scher Stoffe  II.  Kurs  4  V.;  *Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
Chemie  der  aromatischen  Verbindungen  1  V.;  Uebungen 
im  Laboratorium  für  chemische  Technologie  II  W.S.  14 
S.  S.  22  Ue.;  *Spezielle  chemische  Technologie  der  Farb- 
stoffe 1  V.;  *Spezielle  chemische  Technologie  der  Faser- 
stoffe 1  V.;  *Grundzüge  der  Textilchemie  W.  S.  1  V.  (Zeit 
nach  Vereinbarung.)  —  Dr.  Margosches:  *Chemische 
Technologie  der  organ.  Kolloide  2  V.;  *Chemische  Tech- 
nologie der  Fette,  Mineralöle  und  Asphalte  W.  S.  2  V.; 
*Technische  Untersuchungsmethoden  auf  dem  Gebiete  der 
Fett-  und  Mineralölindustrie  1  V.  und  S.  S.  4  Ue.  — 
Weinreb:  *Spezielle  Färberei  und  Zeugdruckerei  2  V.  u. 
Ue.  —  Gröger:  *Die  Rübenzuckerfabrikation  S.  S.  3  V. 

—  Dr.  Mikosch:  Technische  Mikroskopie  W.  S.  1  V.  2  Ue.; 
Technische  Warenkunde  der  organisierten  Rohstoffe  mit 
mikroskopischen  Uebungen  S.  S.  3  V.  4  Ue.  —  Haussner: 
Mechanische  Technologie  I.  Kurs  5  V.;  *Uebungen  zur 
mechanischen  Technologie  I.  Kurs  S.  S.  1  Ue.  —  Berg- 
mann: Mechanische  Technologie  II.  Kurs  a)  W.  S.  2V2  V., 
S.  S.  l'li  V.  —  Haussner:  Mechanische  Technologie  II. 
Kurs  b)  S.  S.  1  V.  —  Bergmann:  *Mechanische  Textil- 
technologie  (Spinnerei),  3  V.  1  Ue.  (Zeit  n.  Vereinbarung); 
^Mechanische  Textiltechnologie  (Weberei),  3  V.  1  Ue.  (Zeit 
n.  Vereinbarung);  ^Mechanische  Textilteclinologie  (Lehre 
über  Gewebebildungen)  1  V.,  1  Ue.  (Zeit  n.  Vereinbarung); 
•Mechanische  Textiltechnologie  (Appretur)  3  V.  (Nach 
Vereinbarung).  —  Haussner:  Mechanische  Bautechnologie 
W.  S.  2,  S.  S.  3  V.;  *Maschinenfabrikation  W.  S.  2  V.; 
(Zeit  nach  Vereinbarung);  *Ausge wählte  Kapitel  aus  der 
Papierfabrikation  S.  S.  1  V.  (Zeit  nach  Vereinbarung).  -- 
Zickler:  Allgemeine  Elektrotechnik  W.  S.  5  V;  Elektro- 
technische Messungen  S.  S.  2  V.;  Elektrische  Beleuch- 
tungsanlagen S.  S.  3  V.;  Elektrotechnisches  Praktikum  I 
S.  S.  4  Ue.;  Elektrotechnisches  Praktikum  II  W.  S.  8  Ue.; 
Elektrotechnisches  Praktikum  III  S.  S.  8  Ue.  8  Ausarbei- 
tung.—  Dr.  Niethammer:  Bau  elektrischer  Maschinen  I. 
Kurs  S.  S.  3  V.;  Bau  elektrischer  Maschinen  II.  Kurs  W.  S. 

3  V.;  Elektrische  Apparate  S.  S.  1  V. ;  Projektierung  elek- 
trischer Anlagen  W.  S.  2  V.,  S.S.  2  V.;  Elektrische  Bahnen 
S.  S.  1 V;  Elektrotechnische  Konstruktionsübungen  I.Kurs 
S.  S.  2,  W.  S.  10  Ue.;  Elektrotechnische  Konstruktions- 
übungen IL  Kurs,  W.  S.  2,  S.  S.  8  Ue.  — Vacat:  Elemente 
der  Elektrotechnik  W.  S.  2      —  Filepek:  Telegraphie 
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und  Telephonie  W.  S.  2  V.  —  Heini:  Enzyklopädie  des 
Mascliinpnwesens  I.  Kurs  W.  S.  5  V.,  S.  S.  5  V. ;  Enzy- 
klopädie des  MaSkihinPiiwesens  II.  Kurs  W.  S.  3'/2  V.  1  Ue. 

—  Dr.  Kaplan:  Allgemeine  Maschinenkunde  4  V.  —  Musil: 
Maschinenbau-Elemente  4  V.;  Konstruktionsübungen  für 
Maschinenbau-Elemente  W.  S.  4,  S.  S.  8  üe.  —  Musil  u. 
Kaplan:  Maschinenlehre  und  Maschinenbau  I.  Kurs  W.  S. 
5  V.  u.  1  Ue.  —  Musil:  Konstruktionsübungen  für  Ma- 
schinenbau I.  Kurs  S.  S.  8  Ue.  —  Kliment:  Maschinenlehre 
und  Maschinenbau  IIa  S.  S.  3  V.,  W.  S.  1  V.;  Konstruk- 
tionsübungen zu  Maschinenbau  IIa  W.  S.  8  Ue. ;  Maschi- 
nenlehre und  Maschinenbau  IIb  S.  8.  6V2  V.;  Konstruk- 
tionsübungen zu  Maschinenbau  IIb  W.  S.  11  Ue.;  Maschi- 
nenlehre und  Maschinenbau  IIc  W.  S.  1  V.,  S.  S.  2  V.; 
Konstruktionen  zu  Maschinenbau  IIc  S.  S.  4  Ue.  —  Heini 
u.  Witz:  *UebungenimModellsaal  für  Maschinenbau  II.  — 
Kliment:  *Ausgewählte  Kapitel  aus  der  maschinentechni- 
sehen  Praxis  W.  S.  1  V.  —  Dub:  Maschinenlehre  und  Ma- 
schinenbau III  a  5  V.;  Konstruktionsübungen  zu  Maschi- 
nenbau lUa  S.  S.  10  Ue.;  Maschinenlehre  und  Maschinen- 
bau lUb  S.S.  4Va  V.;  Konstruktionsübungen  zu  Maschi- 
nenbau Illb  W.  S.  6  Ue.;  Maschinelle  Einrichtungen  für 
Eisenhütten  S.S.  2  V.  —  Schiel:  *Heizung  und  Lüftung 
W.  S.  3  Y.  —  Dr.  Kaplan:  Bau  der  Wasserturbinen  mit 
besonderer  Berücksichtigung  der  Francisturbinen*  W.  S. 
3  V.  —  Hrach:  Hochbau  I.  Kurs  W.  S.  7  V.,  S.  S.  1'/?  V.; 
Hochbau  II.  Kurs  S.  S.  2  V.;  Hochbau-Konstruktions- 
übungen I.  Kurs,  W.  S.  10  Ue. ;  Hochbau-Konstruktions- 
übungen II.  Kurs,  S.  S.  10  Ue.;  Enzyklopädie  des  Hoch- 
baues 2  V.  2  Ue.  —  Vacat:  Architektonische  Formenlehre 
W.  S.  8  V.;  Architektonisches  Zeichnen  I.  Teil  6  Ue.;  Fi- 
gurenzeidinen,  W.  S.  5  Uc,  S.  S.  6  Ue.  —  Vacat:  Eisen- 
hochbau. S.  S. 4 V. ;  *Eisenhochbau-Xonstruktionsübunijen 
W.  S.  G  Ue.  -  Vacat:  'Städtebau  W.  S.  3.  —  Daf Inger: 
*Baukostenvoranschlag  S.S.  2V.  lUe.  —  Bortsch:  *Eisen- 
betonbau  I.  Teil  S.  S.  4  V.;  *Eisenbetonbau  II.  Teil  W.  S. 
2  V.;  *Eisenbetonbauübungen  W.  S.  2  Ue.  —  Watzel: 
Brückenbau  I.  Kurs  W.  S.  6  V.,  S.  S.  4  V.;  Brückenbau-Kon- 
struktionsübungen  I.  Kurs  W.S.  6,  S.  S.  8;  Brückenbau  II. 
Kurs  W.  S.  2  V.;  Brückenbau-Konstruktionsübungen  II. 
Kurs  W.  S.  8,  S.  S.  8;  »Ausgewählte  Teile  des  Brücken- 
baues W.  S.  1 V.  —  Dr.  Hawranek:  Elemente  des  Brücken- 
baues W.S.  4  V.;  Konstruktionsübungen  für  Elemente 
des  Brückenbaues  S.S.  6.  —  Watzel:  Enzyklopädie  des 
Brückenbaues  S.S. 2  V. —  Dafinger:  Strassen-, Eisenbahn- 
und  Tunnelbau  I.  Kurs.  W.  S.  4  V.,  S.  S.  5  V.;  Konstruk- 
tiousübungen  für  Strassen-,  Eisenbahn-  und  Tunnelbau  I. 
Kurs  W.  S.  4  V.,  S.  S.  8  V.;  Strassen-,  Eisenbahn-  u. Tunnel- 
bau n.  Kurs  W.  S.  5V.;  Konstruktionsübungen  f.  Strassen-, 
Eisenbahn-  und  Tunnelbau  II.  Kurs,  W.  S.  8.  -  Dr.  Wolf- 
schOtz:  Erd-  und  Strassenbau  W.  S.  3  V.,  S.  S.  4  Ue.  — 
Dafinger:  Enzyklopädie  des  Eisenbahnbaues  W.  S.  2  V. 

—  Kienast:  *  Bisenbahnbetriebslehre  I.  Teil  S.  S.  2  V.; 


Prof.  Dr.  HoSevar:  Mathematik  I.  Kurs:  Algebra 
und  Analysis;  Analytische  Geometrie,  Vorträge  6,  Uebun- 
gen  2.  —  Prof.  Dr.  Peithner  Freiherr  v.  Lichtenfels: 
Mathematik  II.  Kurs:  Geometrie,  Integralrechnung,  Diffe- 
rentialgleichungen, Vorträge  4,  Uebungen  2.  —  Un- 
besetzt: Elemente  der  höh.  Mathematik,  4.  Theorie  der 
eisernen  Brücken,  4  WS.  —  Baumechanik  (Baustatik), 
Vorträge  4,  Uebungen  4  WS.,  3  S.  —  Prof. Dr. Schüssler: 
Darstellende  Geometrie,  Vorträge  5  WS.,  3  SS.,  Uebungen  6. 
Hiezu  Repetitorium,  2.  —  Projektive  Geometrie,  I.  Kurs. 
Vorträge  3  WS..  II.  Kurs  (für  Lehramtskandidaten)  3  SS. 


♦Eisenbahnbetriebslehre  II.  Teil  W.  S.  2  V.  —  Kresnik:  - 

Wasserbau  I.  Kurs  S.  S.  2  V. ;  Wasserbau  II.  Kurs  W.  S.  4  l« 
V.,  S.  S.  2  V.;  Konstruktionsübungen  zu  Wasserbau  IL''' 
Kurs^  W.  S.  6  Ue.,  S.  S.8  Ue.;  Wasserbau  IIL Kurs  W.  S.H  f 
\^;  Konstruktionsübungen  zu  Wasserbau  III.  Kurs  W.S.  (i 
Ue.;  Enzyklopädie  des  Wasserbaues  S.  S.  2  V.;  Wildhach- 
verbauung  S.  S.  1  V.  —  Meixner:  Mehorationswesen  W.  «' 
S.  4  V.  —  Kresnik:  Konstruktionsübungen  zum  Meliora- 
tionswesenW.S.  4V2Üe.,  S.S.  9  Ue.  —  Wolf  schütz:  *Fluss- 
bau  W.  S.  1  V.;  »Binnenschiffahrt  S.  S.  1  V.  —  Schindler:  ' 
Ackerbaulehre  W.  S.  4  V.,  4  Ue.;  Wiesenbau  S.  S.  2  V 
2  Ue. ;  Spezieller  Pflanzenbau  S.  S.  3  V.  2  Ue. ;  »Landwirt- 
schaftliche Tierzucht  W.S.  2  V.;  Landwirtschaftliche  Be- 
triebslehre S.  S.  2  V.;  *Oekonomik  und  Teelinologie  an  ^\ 
landwirtschaftlichen  Maschinen  W.  S.  und  S.  S.  je  1  St. 
wüchentl.;  *Elemente  der  Wertbemessung  (Taxation)  von 
Grundstücken  und  Landgütern  W.  S.  und  S.  S.  je  1  St. 
wüchenti.  —  Spann:  Nationalökonomie  I.  Teil  W.  S.  3  V. ; 
Nationalökonomie  II.  Teil  S.  S.  3  V.;  *Nationalökonomi- 
sches  und  statistisches  Seminar,  Anfäng.:  W.  S.  1  S.  S.  1, 
Vorgoschritt.  W.  S.  1  Ue.  (Zeit  nach  Vereinbarung);  *Ge- 
werbe-  und  Industriepolitik  W.  S.  1  V.  (Zeit  nach  Verein- 
barung); »Ausgewählte  Kapitel  der  sozialwissenschaft- 
lichen  Methodenlehre  W.  S.  1  V.  (Zeit  n.  Vereinbarung); 
Ausgewählte  Kapitel  der  Sozialpolitik  S.  S.  1  V.  Zeit  n. 
Vereinbarung).  —  Dr.  Herz:  *Oesterreichische  Qewerbe- 
und  Arbeiterschutzgesetzgebung  1  (Zeit  n.  Vereinbarung); 
Handels-,  Wechsel-  und  Seerecht  W.  S.  3  V.;  Privates  Ver- 
sicherungsrecht S.  S.  2  V.  —  Dr.  Mayer:  ♦Wirtschaftspoli- 
tik Oesterreichs  in  den  letzten  Jahren  W.  S.  1  V. ;  »Ueber 
wirtsehaftliclie  Verhältnisse  in  den  Vereinigten  Staaten 
von  Amerika,  Ergebnisse  einer  Studienreise  S.  S.  1  V.  — 
Schnitzler:  Die  österreichische  Sozialversicherung  2  V. 

—  Dr.  Fux  von  Volkwart:  Elemente  des  österreichischen 
Verfassungs-  und  Verwaltungsrechtes  W.  S.  3  V.;  Eisen- 
bahngesetzkunde W.  S.  1  V.;  Grundbuchgesetze  S.  S.  1  V. 

—  Hrach:  Baugesetzkunde  W.S.  IV.  —  Kresnik:  Wasser- 
recht (einschhesslieh  Meliorationsgesetz)  W.  S.  1  V.  — Jelli- 
nek:  Katasterwesen  W.S.  IV2  V.,  S.  S.  2  V.;  Agrarische 
Operationen  W.  S.  2  V.  —  Vacat:  Enzyklopädie  der  Forst- 
wirtsch  aft  W.  S.  2  V.  —  Dr.  Fux  von  Volkwart :  »Die  Grund- 
züge des  österr.  Zivilrechtes  und  Zivilverfahrens  S.  S.  1  V. 

—  Watzke:  Technische  Buchhaltung  W.S.  1  V.,  S.  S.  1  V.; 
Geschäftskunde  für  Techniker  W.  S.  1  V.;  Buchhaltung 
im  Versicherungswesen W.  S.  2  V.  S.  S.  1 V.  1  Ue.— Orliczek : 
»StaatsrechnungswlssenschaftöV.— Dr.  Bretholz:  *Oester- 
reichische  Geschichte  von  1648  angefangen  bis  1848  IV.  — 
Dr.  Freude:  Geschichte  der  preussischen  Literatur  des  18. 
Jahrhunderts  (Lessing)  1  V.  (Zeit  nach  Vereinbarung).  — 
Sprachen  u.  Fertigkeiten:  Sauer:  'Englische 
Sprache  3  V.  —  Graf  S^gur-Cabanac:  »Französische 
Sprache  2.  —  Dr.  LeneCek:  »Tschechische  Sprache  4.  — 
Schlöger:  »Stenographie  3  V. 
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Uebungen  aus  projektiver  Geometrie  (für  Lehramtskandi- 
daten obligat)  3.  —  Seminarübungen  aus  darstellender  Geo- 
metrie (f.  Lehramtskandidaten):  a) Unterseminar 2,  b)  Ober- 
seminar, 2.  Die  Durchdringung  von  Flächen  zweiten 
Grades  (für  Lehramtskanditaten)  2  Hieran  anschliessend 
Konstruktionsübungen  2.  —  Prof.  Dipl.  Ing.  Wittenbauer: 
Allgemeine  Mechanik  (einschliesslich Elemente  der  graph. 
Statik)  4,  Uebungen:  für  Hörer  der  Bauingenieur-  und 
Maschinenbauschule  3,  für  Hörer  der  Hochbauschule  2. 
—  Technische  Mechanik  I.  Kurs  (Elastizitäts-  und  Festig- 
keitslehre),4  WS.  — Technische  Mechanik  II.  Kurs  (Hydro- 


Kais.  Königl.  Teclinische  Hoclischule  in  Graz. 

Vorlesungen  und  Uebungen  im  Studienjahre  I9I2II3. 

Das  Winter=Semester  beginnt  am  1.  Oktober  1912  und   endet  am  28.  Februar  1913.  —  Das 
Sommer-Semester  beginnt  am  1.  März  und  endet  am  31.  Juli. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.  Die  Buchstaben  WS.  und  SS.  bedeuten  Winter-Semester  und  Sommer-Semester 
und  sind  jenen  Disziplinen  beigesetzt,  welche  sich  nicht  über  beide  Semester  erstrecken. 
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tatik,  Hydraulik,  Mechanik  der  Gase,  Flug-  und  Luftschiff- 
ahrt), 3  SS.  —  Privatdozent  Dr.  techn.  Th.  Pöschl: 
Conversatorium  über  Mechanik,  2  —  Einführung  in  die 
^heorie  des  Kreisels  und  seiner  Anwendungen,  2  WS. 
Cinführung  in  die  analytische  Dynamik,  2  SS.  Vektoren- 
eclinung  und  deren  Anwendung  in  der  Mechanik  und 
*hysik,  1  SS.  —  Prof.  dipl.  Ing.  Klingatsch:  Niedere 
leodäsie,  4.  —  Elemente  der  niederen  Geodäsie,  4  WS. 

-  Geodätische  Zimmerübungen  WS.;  Geodätische  Feld- 
ibungen  SS.  —  Höhere  Geodäsie  (Methode  der  kleinsten 
iuadrate;  das  Präzisions-Niveilement;  Landesvermess- 
ing),  4  WS.  —  Geodätisches  Seminar,  6  WS.  —  Sphä- 
ische  Astronomie,  2  SS.  —  Katastervermessung,  3  SS.; 
Jebungen,  17  SS.  —  Situations-  und  Terniindarsteliung: 
ür  Hörer  der  ßauingenieurschule,  2  WS.;  für  Hörer  der 
lochbauscliule,  2  WS.;  für  Hörer  des  geodätischen 
iuises,  4.  —  Prof.  Hofrat  Dr. V.  Ettingshausen:  Physik 
für  die  Hörer  der  Bauingenieur-,Hochbau  u.Maschinenbau- 
icliule}:  Mechanik  der  festen,  flüssigen  und  gasförmigen 
Körper;  Wärme,  Elemente  der  mechanischen  Wärmetheo- 
ie;  Magnetismus;  Elektrostatik,  Galvanismus,  Elektroma- 
;netismu£f,  Induktion,  5.  —  Elektrotechnik,  3;  Elektro- 
echnische  Hebungen,  8.  —  Prof.  Dr.  Streintz:  Physik 
für  die  Hörer  der  chemisch-technischen  Schule):  Mecha- 
lik,  Optik  und  Wärmelehre,  5  WS.,  4  SS.  —  Physik  für 
lie  Hörer  des  geodätischen  Kurses:  Mechanik  und  geo- 
netrische  Optik,  5  WS.  —  Der  Bleiakkumulator,  IV3  SS. 

-  Prof.  Emich:  Anorganische  Chemie,  7  WS.  —  O'rga- 
lische  Chemie,  II.  Teil,  5  SS.  —  Anleitung  zu  wissenschaft- 
ichen  Arbeiten  i.  ehem. Laboratorium  (f.  Vorgeschrittene). 
!Lnleitung  zur  mikrochemischen  Analyse:  (Kurse  nach 
i^'ereinbarung,  für  Vorgeschrittene).  —  Privatdozent  Dr. 
^  Cordier:  Die  Stereochemie  des  Stickstoffs,  1  WS.  — 
Jeher  Radioaktivität  und  ihre  Träger,  2  WS.  — Moderne 
rheorien  der  organischen  Chemie,  2  WS.  —  Dozent 
Jniv.-Prof.  Dr.  v.  Hemmelmayr :  Enzyklopädie  der 
technischen  Chemie,  2  WS.  —  Organische  Elementar- 
malyse  und  quantitative  Bestimmung  von  Atomgruppen 
n  organischen  Verbindungen,  2  SS.  —  Prof.  Dr.  Kossmat: 
Vlineralogie,  2,  Uehungen,  für  die  Hörer  der  Bauingenieur- 
ind  Hochbauschule  2,  für  die  Hörer  der  chemisch-tech- 
lischen  Fachschule,  2  WS.,  4  SS.  —  Geologie :  a)  Petro- 
jrai)hie  und  dynamische  Geologie,  3  WS.  b)  Tektonische 
ind  historische  Geologie  in  Verbindung  mit  den  Grund- 
«ügen  der  Paläontologie,  3  SS.  —  Geologische  Ueb- 
angen,  2.  —  Der  geologische  Bau  von  Europa.  2  SS. 

—  Prof.  Friedr.  Reinitzer:  Botanik,  (Technische  Mi- 
kroskopie, I.  Kurs,)  3  WS.  —  Allgemeine  Pflanzen- 
Chemie,  2  SS.  —  Warenkunde,  4  SS.  —  Mikroskopier- 
ibungen  für  Anfänger  4  SS.  —  Technische  Mikroskopie, 
H.  Kurs,  4  WS.  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Ar- 
oeiten,  aus  dem  Gebiete  der  reinen  und  angewandten 
Botanik  (für  Vorgeschrittene).  —  Prof.  Dr.  R.  v.  Hei- 
der: Zoologie  (Biologie,  Physiologie  und  systematische 
üebersicht  des  Tierreiches),  3.  —  Die  erste  Hilfeleis- 
;ung  bei  Unfällen,  1  WS.  —  Das  Geschlechtsleben  des 
Menschen,  1  SS.  —  Supplent  Prof.  Dr.  Thallmayer:  Enzy- 
klopädie der  Land-  und  Forstwirtschaft,  I.  2 ;  II.  2  WS.  — 
Prof.  Krausz:  Mechanische  Technologie  L  Kurs,  Metalle, 
Holz,  Stein,  3  WS.,  2  SS.  —  Mechanische  Technologie, 
n.  Kurs:  Metalle  und  Holz,  2.  —  Mechanische  Techno- 
logie, III.  Kurs  :  Spinnerei,  Weberei,  Appretur,  Papier- 
l'abrikation,  2.  —  Mechanische  Schutzmittel  gegen  Un- 
fälle, 2  SS.  —  Prof.  Benj.  Reinitzer:  Chemische  Tech- 
nologie der  anorganischen  Stoffe:  a)  Chemische  Fabriks- 
industrie der  anorganischen  StoiTe,  4WS. ;  Heizung  und 
Beleuchtung  durch  Verbrennungsvorgänge,  4  SS.  Quan- 
titative chemische  Analyse:  Vortrag  1;  Seminar,  2  WS. 

—  Laboratoriums-Unterricht  und  Hebungen  in  der 
quantitativen  chemischen  Gewichtsanalyse,  20  WS.  — 
Laboratoriums-Unterricht  und  Hebungen  in  der  chemischen 
Massanalyse,  20  SS. —Laboratoriumsunterricht  und  Heb- 
ungen in  der  anorganisch-technischen  Analyse,  20  WS. — 
Laboratoriums-Ünterrichtu. Hebung,  i.  d.Darstellung  anor- 
ganisch-chemischer Präparate,  20  SS.  —  Anleitung  zu 
wissenschaftlichen  Arbeiten  aus  dem  Gebiete  der  anor- 
ganischen Chemie  und  der  chemischen  Technologie 
anorganischer  Stoffe  (für  Vorgeschrittene).  —  Elektro- 
chemie, II.  Teil  (Angewandte  Elektrochemie),  2  SS.  — 
Prof.  Andreasch:  Chemische  Technologie  der  organi- 


schen Stoffe:  a)  Chemische  Fabriksindustrie  der  organi- 
schen Stoffe,  4  WS.;  b)  Bleicherei,  Färberei,  Zeugdruck, 
Gerberei,  4  SS.  —  Qualitative  chemische  Analyse,  I.  Teil, 

2  WS.;  II.  Teil,  2  SS.  —  Laboratoriums-Unterricht  und 
Hebungen  in  der  qualitativen  chemischen  Analyse,  I.  Teil, 
14  WS.;  II.  Teil,  16  SS.  —  Laboratoriums  Unterricht 
und  Hebungen  in  der  Darstellung  organisch-chemischer 
Präparate,  20  WS.  —  Laboratoriums-Unterricht  und 
Hebungen  in  der  organisch-technisch-chemischen  Analyse, 
20  SS.  —  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten  aus 
dem  Gebiete  der  organischen  Chemie  und  der  chemi- 
sch.en  Technologie  organischer  Stoffe  (für  Vorge- 
schrittene). —  Dozent  Dr.  Fuhrmann:  Technische  My- 
kologie: Vortrag,  3  WS.,  Hebungen  3  WS.  —  Chemie 
der  Nahrungs-  und  Genussmittel:  Vortrag,  3  SS.,  Heb- 
ungen, 4  SS.  —  Einführung  in  die  Ausübung  der  Pho- 
tographie 1.  —  Prof.  Bartl:  Theoretische  Maschinen- 
lehre I.  Kurs,  2.  —  Theoretische  Maschinenlehre  II. 
Kurs,  a)  (Wasserkraftmaschinen),  2V2  WS.;  b)  (Wär- 
mekraftmaschinen), 2  WS.,  2V2  SS.  —  Allgemeine 
Maschinenkunde,  II.  Kurs  b)  (Lokomotiven.  Schiebe- 
bühnen, Drehscheiben),  IV2  SS.  —  Maschinenbau  IL  c) 
(Lokomotiven)  IV2  SS.  —  Privatdozent  Dr.  techn.  J.  Magg: 
Verbrennungskraftmaschinen,  2  WS.,  3  SS. —  Kompres- 
soren und  Gebläse,  IV2  WS.  Supplent  Staatsgewerbeschul- 
lehrer Iberer:  Allgemeine  Maschinenkunde,  I.  Kurs, 
4  WS.;  IL  Kurs  a),  2V3  SS.  -  Enzyklopädie  des  Ma- 
schinenwesens (für  die  Chemiker),  6  WS.,  4  SS.  —  Prof. 
Bendl:  Maschinenteile,  BWS.,  4  SS.;  Hebungen,  10  WS., 

8  SS.  -  Lasthobemaschinen,  3  WS.;  Hebungen,  10  WS. 

—  Turbinen  und  Pumpen,  3  SS.;  Uehungen,  9V2  SS.  — 
Dampfkessel  und  Dampfmaschinen,  4  WS.,  IV2  SS.;  Heb- 
ungen, 15.  —  Prof.  Hofrat  Wist:  Hochbau,  L  Teil,  2.  — 
Hochbau,  II.  Teil,  4  WS.,  2  SS.;  Hebungen,  10.  -  Hoch- 
baukunde: (für  Hörer  der  Bauingenieurschule),  2WS. ; 
Hebungen,  4  WS.;  (für  Hörer  der  Hochbauschule)  2.  — 
Hochbaukunde-Kompositions-Uebungen,  I.  Kurs,  10; 
II.  Kurs,  10  WS.  —  Prof.  dipl.  Arch.  v.  Low:  Baustil- 
und  Formenlehre,  I.  Kurs,  2  WS.;  II.  Kurs,  2  SS.  -  Bau- 
kunst (Profan-Baukunst),  2WS.,  4  SS.  —  Architektonisches 
Zeichnen:  I.  Kurs,  6  WS.,  10  SS.;  II.  Kurs,  8;  IIL  Kurs, 
6  WS.,  12 SS.  -  Malerische  Perspektive,  2  WS.;  Hebungen, 
4SS.  —  Architektonische Kompositions-Uebungen:  I.  Kurs, 
18  WS.,  12  SS.;  II.  Kurs,  15  WS.  -  Supplent  Baurat  Sar= 
tory:  Enzyklopädie  des  Hochbaues,  3  WS.;  Uel)ungen, 
4  SS.  —  Dozent  Univ.-Prof.  Dr.  W.  Suida:  Geschichte  der 
Architektur,  2.  —  Geschichte  der  Malerei  u.  Bildhauerei,  2.  — 
Prof.  Cecerle:  Brückenbau  (Historische  Einleitung;  Höl- 
zerne, stein,  u.  eis.  Brücken,  Eisenbetonbrücken),  7  WS.,  4 
SS.,  Hebung.,  8  WS.,  11  SS.  -  Statik  d.  Hochbaukonstruk- 
tionen und  Eisenhochbau,  1  WS.,  2  SS.,  Hebungen,  2  SS. 

—  Prof.  Teischinger:  Strassen-  und  Eisenbahnbau,  I.  Teil: 
Eisenbahnbau  im  Besonderen ;  II.  Teil :  a)  Tunnelbau,  b)  Erd- 
bau, 5WS.,  8  SS.;  III.  Teil:  a)  Eisenbahnoberbau  im  Beson- 
deren, b)  Strassenbau,  3  WS.;  Hebungen,  5  SS.,  25  WS.  — 
Prof.Dr.  Forchheimer:  Wasserbau,I. Kurs  (Grundbau,  Mes- 
sen der  Wassergeschwindigkeit  und  Wassermenge),  3  SS.; 
II.  Kurs  (Wildbachverbauung,  Flussbau,  Schiffalirtskanäle, 
Seebau,  Städtische  Wasserversorgung,  Städtische  Entwäs- 
serung, Landwirtsch.  Wasserbau),  5 WS.,  3SS.;  Hebungen, 

9  WS.,  7  SS.  —  Unbesetzt:  Enzyklopädie  der  Ingenieur- 
wissenschaften, 3  WS.;  Hebungen,  3  WS.  —  Privatdozent 
Univ.-Prof.  Dr.  Hammerl:  Allgemeine  Hygiene  u.  Städte- 
assanierung, 2  WS.  —  Ausgewählte  Ka]iitel  aus  dem  Ge- 
biete der  öffentlichen  Gesundheitspflege  1  SS  —  Dozent 
Univ.-Prof.  Dr.  Freiherr  von  Anders  :  Baugesetzkunde, 

3  WS.  —  Eisenbahngesetzkunde,  2  WS.  —  Handels-  und 
Wechselrecht,  4  SS.  —  Dozent  Dr.  Reichmayr:  Grund- 
buclisrecht,  l'/oWS.  —  Dozent  Oberstadtrat  Dr.  Bischoff: 
Staatswissenschaften  I.Teil  (österr. Verfassungs-  und  Ver- 
waltungsreoht),  2  WS.  —  Univ.-Prof.  Dr.  Schumpeter: 
Staatswissenschaften  II.  Teil  (Volkswirtschaftslehre  und 
Finanzwissenschaft),  2  WS.,  4  SS.  —  Evidenzhaltungs- 
Oberinspektor  Klomser:  Katastergesetze  und  Evidenz- 
haltung des  Grundsteuerkatasters,  IVa  WS.  —  Prof. 
Baurat  Theyer:  Freihandzeichnen,  5  Kurse  und  zwar: 
I.  bis  IV.  Kurs,  4;  V.  Kurs,  4  WS.  —  Technisches  Zeichnen 
(für  Hörer  der  Bauingenieurschule): a)  Formenlehre, 2  WS.; 
l3)  Freihandzeichnen  und  Skizzieren,  3  WS.;  c)  Anwen- 
dungen der  darstellenden  Geometrie,  3  SS.  —  Konstruk- 
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teur  Dr.  Magg:  Technisches  Zeichnen  (für  Hörer  der 
Maschinenbauschule),  4.  —  Dozent  acad.  Maler  Marussig: 
Figurenzeichnen  u.  Aquarellieren,4. —  Staalsgewerbeschul- 
Prof.  Winkler:  Modellieren  (ornamentales  und  figurales 
Modellieren  nach  Gipsmodellen,  Vorlagen  und  nach  der 
Natur),  4.  —  Dozent  Univ.-Prof.  Dr.  Seuffert:  lieber 
Lessing  und  Wieland,  2  WS.  —  Univ.-Prof.  Dr.  Käser: 
Allgemeine  Geschichte  von  1815- 18ä8,  2  WS.  —  Allgem. 
Gesch.  von  1848  bis  zur  Gegenwart,  2  SS.  —  Handels- 


k. 


A.  Mathematische  Fächer. 

Prof.  Dr.  Karl  Carda:  Mathematik  I.  Kurs  W.  6. 
S.4;  Elemente  der  höheren  Mathematik  W. 6,  S. 2.  üebung.  1. 

—  Prof  :  Mathematik  II.  Kurs  a)  S.  5,  Uebung. 

2;.  Mathematik  II.  Rurs  b)  W.  5,  üebung.  2.  —  Prof.  Dr. 
Karl  Carda:  Mathematik  für  Kandidaten  des  Lehramtes  an 

höheren  Handelsschulen  im  I.  u.  II.  Sem.  3.  —  Prof.  : 

Ausgewählte  Kapitel  der  höheren  Mathematik  W.  u. 
S.  2.  —  Prof.  Dr.  Karl  Carda:  Ausgewählte  Kapitel  der 
Differential-  und  Integralrechnung  (Elliptisclie  Thetafunk- 
tionen)  W.  2.  —  Prof.  Dr.  Gustav  Rosmanith:  Versiche- 
rungsmathematik I.  Kurs  W.  4  u.  S.  3:  Versicherungs- 
mathematik II.  Kurs  W.  4  u.  S.  3.  —  Prof.  Dr.  Karl  Carda: 
Wahrscheinhchkeitsrechnung  W.2.  —  Prof  .Eduard  Janisch : 
Darstellende  Geometrie  W.  5,  S.  3;  Darstellende  Geome- 
trie. Konstruktive  üebungen.  a)  für  die  Hörer  der  Bauin- 
genieur-, der  Hochbau-  und  der  Maschinenbauabteilung 
W.  8  u.  S.  4.  b)  für  die  Hörer  des  geodätischen  Kurses 
W.  5  u.  S.  5.  e)  für  die  Hörer  der  Kulturingenieur-Abteilung 
W.  u.  S.  6;  Geometrie  der  Lage  W.  3,  üebung.  4;  Ausge- 
wählte Kapitel  aus  der  darstellenden  und  projektiven  Geo- 
metrie S.  8,  üebung.  4;  üebungen  in  der  darstellenden 
Geometrie  für  Vorgeschr.  (speziell  für  Lehramtskandidaten) 
W.  6.  —  Prof. . . .:  Enzyklopädie  der  Mechanik  S.  4;  Enzy- 
klopädie der  Mechanik  II.  W.  2;  Mechanik  I.  W.  0.  Rcpe- 
titorium  W.  1;  Graphische  Statik  W.  u.  S.  2;  Graphische 
Statik.  Konstruktive  üebung.  W.  u.  S.  2;  Mechanik  II. 
S.  4.  Repetitorium  1 ;  Mechanik  IH.  S.  3.  Besondere  tech- 
nische Probleme  der  höheren  Dynamik.  S.  3.  —  Prof. 
Dr.  Aug.  Nowak:  Elastizitäts-  und  Festigkeitslehre  S.4, 
Repetitorium  1.  —  Hon.  Doz.  Dr.  Alfred  Haerpfer:  Ele- 
mente der  niederen  Geodäsie  W.  3.  üebung.  W.  u.  S.  2; 

—  Prof.  Jos.  Adamczik:  Niedere  Geodäsie  (Praktische 
Geometrie  I.  Semester)  W.  472-  üebung.  W.  2.  (Prak- 
tische Geometrie  II.  Semester.)  S.  4V4-  üebung.  6.  Ferner 
geodätische  Schlussübungen  ausserhalb  Prags,  15  Tage  inkl. 
Reisezeit  dauernd.  Höhere  Geodäsie  (Praktische  Geo- 
metrie III.  Semester)  W.  3.  üebung.  2;  Grundzüge  der 
sphärischen  Astronomie  S.  3.  üebungen  2;  Anwendung 
der  Geodäsie  auf  Kulturtechnik  S.  2.  üebungen  2;  Geo- 
dätisches Rechnen  W.  üebungen  (geodätisches  Praktikum) 
2.  —  Priv.-Doz.  Dr.  A.  Haerpfer:  Theorie  der  Karten- 
projektionen W.  u.  S.  1.  —  Privatdoz.  Realsch.  -  Prof. 
Dr.  Ant.  GrOnwald :  Die  neuesten  Fortscliritte  in  der 
System.  Bewegungslehre  starrer  Gebilde,  welche  sich  aus 
geometrischen  Abbildungsmethoden  ergeben,  mit  beson- 
derer Berücksichtigung  algebraischer  Bewegungen  in  der 
Ebene.  W.  u.  S.  2. 

B.  Naturwissenschaftliche  Fächer. 
Prof.  Dr.  Josef  Tuma:  Physik  W.  u.  S.  5;  Physik. 


academie-Prof.Filhrer;Buchhaltung,  2  WS. — LehrerReal- 
schul-Prof.  Dr.  Dietrich:  Französische  Sprache  2  WS.,  für 
Vorgeschrittene  2.  —  Italienische  Sprache,  I.  Kurs. 
3:  II.  Kurs,  2.  —  Unbesetzt:  Englische  Sprache,  4 
Stunden  in  2  Kursen.  —  Lehrer  Gymn.-Prof.  Kosan:  Slo- 
wenische Sprache,  2.  —  Dipl.  acad.  techn.  Fechtmeistei 
Tomazzoni:  Fechtkunst  (moderne  Schule)  Säbel-Fecht- 
kurs, für  Hörer  aller  Fachschulen.  2.  (Monatskurs  8). 


Praktikum,  insbesondere  für  Chemiker  W.  u.  S.  3  in  zwei 
Gruppen;  Physik  für  Kulturingenieure  u.  Geodäten  W. 
u.  S.  3;  Physikalisches  Praktikum  für  Lehramtskandidaten 
W.  u.  S.  6.  Thermodynamik  für  Hörer  des  Maschinen- 
baues S.  3.  —  Prof.  Dr.  Otto  Hönigschmid ;  Anorganische 
Chemie  W.  u.  S.  5;  Analytische  Chemie  (anorganisch,  qua- 
litativ) W.  2;  Analytische  Chemie  (anorg.,  quantitativ) 
S.  2;  Prakt.  üebungen  im  anorganisch-chemischen  und 
anorganisch-analytischen  Laboratorium  I.  u.  II.  Teil  W. 
U.S.  (als  20  stündiges  Praktikum  anrechenbar);  Anleitung  zu 
wissenschaftlichen  chemischen  üntersuchungen  für  Ge- 
übtere (für  eine  beschränkte  Anzahl  von  Teilnehmern) 

W.  u.  S.  30.  —  Prof.  :  Organische  Chemie  W.  u. 

S.  4;  Analytische  Chemie  (organisch,  quaht.  u.  quantit.l 
W.  2;  üebungen  im  organisch-chemischen  und  organisch- 
analytischen Laboratorium;  Anleitung  zu  wissenschaft- 
lichen chemischen  üntersuchungen  für  Geübtere  (für 
eine  beschränkte  Anzahl  von  Teilnehmern)  W.  u.  S;  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  der  organischen  Chemie  S.  2.  — 
Prof.  L.  Storch:  Chemie  der  Metalle  und  technische 
Metallgewinnung  (I  b  u.U.  Gruppe  d.  period.  Syst.)  W.  u. 
S.  2;  Die  wissenschaftlichen  Grundlagen  der  Massanalyse 
W.  u.  S.  1;  Physikalische  Chemie  I.  Teil  (ehem.  Statik  u 
Dynamik)  W.  2;  Physik.  Chemie  III.  Teil  (Photoehemie  ii 
S.  2;  Physik.  Chemie  IV.  Teil  (Elektrochemie)  W.  3; 
Elektrochemische  Prozesse  der  Industrie  S.  3,  üebungen 
4  Std.;  Kleines  physikalisch-chemisches  Praktikum  (zu- 
gleich Physikalische  Methoden  der  Untersuchung  von 
Nahrungsmitteln)  W.  1,  üebungen  3;  Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen chemischen  üntersuchungen  W.  u.  S.  15.  — 
Honor.-Dozent  Prof.  L.  Ausserwinkler;  Praktische  Photo- 
graphie W.  u.  S.  Vortr.  1.  üebung.  4.  —  Prof.  Dr.  W. 
Ritter  von  GintI:  Chemie  der  Nahrungs-  und  Genussmittel 
und  Untersuchung  von  Rohstoffen  und  Gebrauchsgegen- 
ständen Vortr.  W.  u.  S.  3,  üebung  8;  Elementar-Analyse 
organischer  Verbindungen  W.  Vortrag  2,  üebung.  2;  Me- 
thoden der  quantitativen  Mineralanalyse  W.  Vortrag  2; 
Untersuchung  der  Milch  und  Butter  und  Analyse  der  Fette 
(mit  prakt.  Demonstrationen)  S.  1 ;  Gasanalyse  mit  prak- 
tischen üebungen  S.  1;  gerichtlich-chemische  üntersuch- 
ungen mit  Demonstrationen  S.  1.  —  Privatdoz.  Dr.  W. 
Sigmund:  Ausgewählte  Kapitel  der  Chemie  für  Kultur- 
ingeuieure  W.  2;  Untersuchungsmethoden  der  landwirt 
schaftlich  wichtigen  Steife  S.  2.  —  Supplent  Prof.  Dr 
H.  Rex:  Elemente  der  Zoologie  (Bau,  Entwicklung,  Typen' 
u.  zootomisches  Praktikum  W.  4.  —  Prof.  Dr.  Krasser: 
Botanik  S.  Vortrag  3,  Uebung.  2;  Mikroskopierübungen 
für  Anfänger,  Botanisches  Praktikum  W.  2;  Warenkunde 
und  Technische  Mikroskopie  W.  S.  Vortrag  3;  Praktische 
üebungen  aus  der  technischen  Mikroskopie,  3.  —  Prof. 
Dr.  R.  Oliver  Herzog:  Agrikulturchemie,  für  Hörer  der 
ehem.  Abtlg.  W.  3,  für  Hörer  der  Kulturing.-Abtlg.  W. 
u.  S.  3;  Technische  Mykologie,  "Vortrag  W.  2,  üebungen 


Verzeichnis  der  Vörie  ungen  und  Üebungen, 
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■3.  6;  Biochemische  Arbeitsmethoden  W.  1;  Biochemische 
inalyse  S.  3;  Anleitung  zu  wissenschaftüchen  bioche- 
inischen  Untersuchungen  für  Vorgeschrittene,  Labora- 

;oriuDa  für  Biochemie.  —  Prof  :  Mineralogie  W. 

Vortrag  3;  Mineralogische  Uebungen  W.  2,  Geologie  I. 
Kurs  W.  Vortrag  2;  Petrograph.  Uebungen  W.  2;  Geo- 
logie II.  Kurs  S.  Vortrag  5;  Geologische  Uebungen  S.  1. 
uleologische  Exkursionen  S.  Nach  Vereinbarung.  —  Prof. 
Dr.  Jos.  Pichl:  Meteorologie  und  KUmatologie  W.  3;  Kli- 
matologisches  Praktikum  S.  1. 

C.  Landwirtschaftliche  Fächer. 

Priv.-Doz.  Dr.  W.  Sigmund:  Biochemie  der  Kohlen- 
hydrate, Fette  u.  Eiweisskörper  W.  2;  Chemie  der  Dünge- 
mittel 8.  1.  —  Prof.  Dr.  J.  Piciil:  Landwirtschaftliche 
Pflanzenproduktionslehre  W.  Vortrag  5;  Praktische  Ueb- 
ungen 2;  Landwirtschaftliche  Tierzucht  W.  Vortrag  2; 
Landwirtschaftliche  Betriebslehre  S.  Vortrag  4;  Landwirt- 
schaftl.  Exkursionen  nach  Vereinbarung,  in  der  Regel  an 
Samstagen  S.;  Pedologie  (Bodenlehre)  S.  Vortrag  3,  Ueb- 
ungen 2;  Wiesenkultur  und  Begehung  S.  Vortrag  2,  Ueb- 
ungen 2.  —  flofrat  Prof.  W.  Rippl:  Meliorationslehre 
I.  Kurs.  Für  Kulturingenieure  (im  II.  Jahrgange).  Vor- 
trag, S. 2;  Meliorationslehre  I.Kurs.  Für  Kulturingenieure 
(im  II.  Jahrg.),  Uebungen,  S.  4;  Meliorationslehre  II.  Kurs. 
Für  Kulturingenieure  (im  III.  Jahrgange),  Vortrag,  W.  u. 
S.  2;  Mehorationslehre  II.  Kurs.  Für  Kulturingenieure 
(im  III.  Jahrg.),  Uebungen,  W.  u.  S.  6.  —  Hon.-Doz.  F. 
Knotek:  Enzyklopädie  der  Forstwirtschaft.  (Für  Geodäten 
und  Kulturingenieure)  W.  2.  —  HonDoz.  P.  Winter:  Forst- 
hche  Wildbachverbauung  W.  2.  —  Supplent  Ingenieur 
Eduard  Nikodem;  Landwirtschaftliche  Maschinen  und 
Geräte.  Für  die  Hörer  der  Kulturingenieur-Abteilung  im 
n.  Jahrg.  W.  u.  S.  Vortrag  3.  —  Prof.  Dr.  F.  Kick:  Land- 
wirtschaftHche  Baukunde  für  Kulturingenieure  (im  HI. 
Jahrgange),  Vortrag,  W.  2;  Landwirtschaftliche  Baukunde 
für  Kulturingenieure  (im  III.  Jahrg.)  Konstruktive  Ueb- 
ungen W.  6. 

D.  Technologische  Fächer. 

Prof.K.  MikoIascliek:Me3hanischeTechnologieL  Kurs 
(Verarbeitung  der  Metalle,  des  Holzes  und  der  Steine, 
I.  Teil)  W.  Vortrag  5;  Mechanische  Technologie  III.  Kurs 
W.  Vortrag  5;  Textiltechnologische  Uebungen  (für  eine 

beschränkte  Hörerzahl)  8.3.  —  Prof  :  Mechanische 

Technologie  II.  Kurs  (II.  Teil)  S.  5.  Mechanische  Tech- 
nologie (für  Hörer  der  Bauingenieur-  u.  Hochbauabteilung) 
W.  2,  S.  3.  —  Prof.  Dr.  H.  Ditz:  Chemische  Technologie 
anorganischer  Stoffe  1.  Teil.  Chemische  Grossindustrie,  W. 
Vortrag  6,  2.  Teil;  Brennstoffe,  Wasser,  Gewinnung  des 
Eisens,  Mörteltnaterialien,  Glas-  und  Tonwarenerzeugung 
8.  6;  Uebungen  im  anorganisch-technologischen  Labora- 
torium (als  2U stündiges  Praktikum  anrechenbar).  —  Prof. 
Dr.  Georg  von  Georgievics:  Chemische  Technologie 
organischer  Stoffe  :  I.  Teil.  Erzeugung  von  Zucker,  Stärke, 
Bier,  Spiritus,  Wein,  Essig.  Natürliche  und  künstliche 
Farbstoffe.  Technologie  der  Fette,  Oele  und  Erdöle  W. 
6V2;  IL  Teil.  Gespinstfasern,  Bleicherei,  Färberei,  Zeug- 
druck, Appretur  S.  ßVa;  Uebungen  im  organisch-techno- 
logischen Laboratorium  (als  20  stündiges  Praktikum  an- 
rechenbar). —  Privatdoz.  Dr.  A.  Harpf,  Prof.  an  der  mon- 
tanistischen Hochschule  in  Przibram:  Technologie  des 
Schwefeldioxydes  S.  2.  —  Prof.  Dr.  W.  Ritter  vonGinti: 
Enzyklopädie  der  technischen  Chemie  W.  2  (für  die  Hörer 
der  Bauingenieur-,  Hochbau-  u.  Kulturingenieurabteilung 
im  I.  Jahrgange);  für  die  Hörer  der  Maschinenbauabteilung 
im  I.  Jahrgange  S.  2  Std.;  Praktische  Uebungen  in  der 
Ausführung  von  Heizgasuntersuchungen  S.  1. 

E.  Maschinenbau=,  Bauingenieur=  und  archi= 
tektonische  Fächer. 

Prof  :  Materialienlehre  W.  u.  S.  1.  —  Prof. 

Adamczik:  Technisches  Zeichnen  A.  (Plan-  und  Terrain- 
zeichnen) W.  4,  für  Geodäten  W.  u.  S.  3,  für  Kulturinge- 
nieure W.  4.  — Hofrat  Prof.  Dr.  J,  Puluj:  Allgemeine  Elek- 
trotechnik, obligat  für  die  Hörer  der  Maschinenbauabteilung 
im  III.  Jahrgange,  W.  Vortrag  4;  Praktische  Uebungen 


2;  die  Hörer  in  Gruppen.  S.  Vortrag  3;  Praktische  Ueb- 
ungen, 2  St.,  die  Hörer  in  Gruppen;  Ausgewählte  Kapitel 
der  Wechselstrom-Elektrotechnik  W.  u.  8.  Vortrag  2. 
—  Prof.  dipl.  Ing.  Dr.  A.  Scliiebel:  Allgemeine  Maschinen- 
kunde W.  u.  S.  Vortrag  3;  Maschinenzeichnen  (Techn. 
Zeichnen  C)  W.  u.  S.  4;  Lehre  u.  Bau  der  Maschinenele- 
mente (L  Teil)  Vortrag  W.  u.  S.  2;  Konstruktive  Uebun- 
gen S.  4;  (2.  Teil)  Vortrag  W.  4,  S.  2;  Konstruktions- 
Uebungen  W.  14,  S.  8.  —  Hofrat  Prof.  Dr.  Doerfel:  Lehre 
u.  Bau  der  Wärmemaschinen  I.  Teil.,  Vortrag,  W.  u.  S.  3; 
Uebungen  im  Maschinenbau- Laboratorium  W.  B,  S.  12; 
Lehre  u.  Bau  der  Wärmemaschinen,  II.  Teil,  Vortrag  W.  6, 
S.  2;  Konstruktive  Uebungen  W.  b,  S.  12;  Uebungen  im 
Maschinenbau-Laboratorium  W.  u.  S.  2  jede  2.  Woche.  — 
Prof.  Körner:  Lehre  u.  Bau  der  Hebemaschinen,  Pumpen 
u.  Wassermotoren.  I.Teil,  Hebemaschinen  S.  3;  II.  Teil, 
Wassermotoren  u.  Pumpen  W.  8V2,  S.  2;  Konstruktions- 
übungen W.  8,  S.  14;  Uebungen  im  Maschinenbau-Labo- 
ratorium W.u.  S.  2,  jede  2.  Woche;  Maschinenbau,  aus- 
gewählte  Kapitel  (Theorie  u.  Bau  von  Flugmaschinen)  Vor- 
trag W.  und  S.  2,  bei  genügender  Hörerzahl.  —  Prof.  : 

Disposition  und  Skizzieren  von  Fabriksanlagen  S.,  für 
Hörer  des  Maschinenbaues  und  der  technischen  Chemie ; 
Skizzier-Uebungen  nach  Uebereinkunft,  4.  —  Prof.  Dr. 
Aug.  Nowak:  Baumechanik  (Baustatik)  Vortrag  W.  6; 
Baumechanik  (Bau.'itatik)  Uebungen  S.  4;  Baumechanik 
für  Kulturingenieure  Vortrag  W.  6,  S.  4;  Baumechanik 
(für  Kulturingenieure)  S.  Uebungen  4;  Eisenbeton  im  In- 
genieurwesen S.  Vortrag  3.  —  Hofrat  Prof.  dipl.  Ing.  Josef 
Melan:  Brückenbau  I.  Vortrag  W.  3,  S.  1;  Brückenbau  I. 
Konstruktive  Uebungen  S.  4;  Brückenbau  II.  Vortrag 
W.  2,  S.  3;  Brückenhau  II.  Konstruktive  Uebungen  W.  u. 
S.  6;  Brückenbau  III.  Vortrag  W.  2;  Brückenbau  III.  Kon- 
struktive Uebungen  W.  16;  Ueber  Bogen-  u.  Hängebrücken 
S.  2.  -  Hofrafc  Prof.  W.  Rippl:  Wasserbau  I.  Kurs  Vortrag 
S.  2;  Wasserbau  II.  Kurs  Vortrag  W.6;  Wasserbau  II.  Kurs 
Konstruktive  Uebungen  W.  8;  Wasserbau  III.  Kurs  Vor- 
trag S.  2;  Wasserbau  IE.  Kurs  Konstruktive  Uebungen 
S.  9.  —  Prof.  dipl.  Ing.  Alfred  Birk:  Strassen-,  Eisenbahn- 
und  Tunnelbau  I.  Kurs  W.  u.  S.  Vortrag 2;  Strassen-,  Eisen- 
bahn- und  Tunnelbau  II.  Kurs  Vortrag  W.  2,  S.  3; 
Strassen-,  Eisenbahn-  und  Tunnelbau  II.  Kurs  Kon- 
struktive Uebungen  W.  u.  S.  6;  Strassen-,  Eisenbahn- 
und  Tunnelbau  III.  Kurs  Vortrag  W.  2;  Strassen-,  Eisen- 
bahn- und  Tunnelbau  III.  Kurs  Konstruktive  Uebungen 
W.  9.  —  Hon.-Doz.  Dr.  O.  Kalda:  Erd-  und  Strassenbau 
und  Kleinbahnen  (für  Kulturingenieure)  Vortrag  W.  3, 
S.  2;  Uebungen  S.  4.  —  Prof.  dipl.  Ing.  A.  Birk: 
Grundzüge  des  Eisenbahnbetriebes  W.  4;  Bahnerhaltung 
und  Signalwesen  für  Bauingenieure  S.  6;  Vorarbeiten 
und  Bauleitung  für  Strassen-  und  Eisenbahnbau  I.  Kurs 
S.  3;  Vorarbeiten  und  Bauleitung  für  Strassen-  und 
Eisenbahnbau  II.  Kurs  W.  3.  —  Oberbaurat  Prof.  Tli. 
Bach:  Technisches  Zeichnen  B.  für  die  Hörer  der  Bau- 
und  Kultur-Ingenieurabteilung  S.  4;  Hochbau  I.  Kurs 
Vortrag  für  die  Hörer  der  Bauingenieur-  und  Hoch- 
bauabteilung W.  u.  S.  2;  Hochbau  I.  Kurs  Uebungen 
für  die  Hörer  der  Bauingenieurabteilung  W.  4,  S.  6;  für  die 
Hörer  der  Hochbauabteilung  W.  u.  S.  4;  Hochbau  II.  Kurs 
Vortrag  für  die  Hörer  der  Bauingenieur-  und  Hochbau- 
abteilung W.  u.  S.  3;  Hochbau  II.  Kurs  Uebungen  für 
Hörer  der  Bauingenieurabteilung  W.  8,  S.  4;  für  die  Hörer 
der  Hochbauabteilung  W.  12.  —  Prof.  Dr.  A.  Nowak:  Hoch- 
bau in.  Kurs  (Eisen-  u.  Eisenbeton-Hochbau)  Vortrag 
W.  2;  Hochbau  III.  Kurs  (Eisen-  u.  Eisenbeton-Hoch- 
bauj  Uebungen  S.  4.  —  Prof.  Dr.  F.  Kick:  Utilitätsbau- 
kunde  Vortrag  S.6,  W.  3;  Utilitätsbaukunde  Konstruktions- 
Uebungen  W.  8,  S.  8.  —  Prof.  Zdenko  Schubert  R.  von 
Soldern:  Architektonische  Formenlehre  W.  2,  S.  1;  Archi- 
tektonisches Zeichnen  W.  9,  S.  15.  —  Prof.  K.  Wein- 
brenner: Baukunst  des  Mittelalters  I.  Teil  W.  2,  S.  1, 
Uebungen  W.  21;  Baukunst  des  Mittelalters  II.  Teil  W. 
u.  S.  2,  Uebungen  S.  12.  —  Prof.  Zd.  Schubert  Ritter  von 
Soldern:  Geschichte  der  Architektur  des  Altertumes  W.  2, 
8.  alternierend  das  eine  Jahr  die  Geschichte  der  Ar- 
chitektur des  Mittelalters,  das  andere  Jahr  die  Ge- 
schichte der  Renaissanceperiode  im  6.  und  8.  Sem. 
des  Hochbaues  2;  Baukunst  des  Altertums,  Uebungen 
W.  11,8.12.  Baukunst  der  Renaissance-  und  die  der  neueren 
Zeit  W.  u.  S.  Vortrag  4;  Baukunst  d.  R.-  u.  d.  d.  n.  Z. 
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Architektonische  Kompositionsübungen  W.  30.  —  Prof. 
Dr.  Karl  Järay:  Enzyklopädie  des  Hochbaues  I.  Kurs 
Vortrag  (für  die  Hörer  der  Fachabteilung  für  Maschinenbau 
und  für  techn.  Chemie,  sowie  für  Kulturingenieure)  W.  u. 
S.  1;  Enzyklopädie  des  Hochbaues  I.Kurs:  Konstruktions- 
Uebungen  W.  u.  S.  für  Maschinenbauer  und  für  Kulturinge- 
nieure und  für  Chemiker  2;  Enzyklopädie  des  Hochbaues 
II.  Kurs  (Eisen  und  Eisenbeton-Hochbau)  Vortrag  (für  die 
Hörer  der  Maschinenbau-Abteil.)  W.  2;  Enzyklopädie  des 
Hochbaues  II.  Kurs  Uebungen  (für  die  Hörer  der  Maschinen- 
bau-Abteil.) S.  2 ;  Eisenbetonhochbau  Vortrag  S.  2.  —  Hofrat 
Prof.  dipl.  Ing.  Josef  Melan:  Enzyklopädie  der  Ingenieur- 
wissenschaften a)  W.  Enzyklopädie  des  Strassen-.  Eisen- 
bahn- und  Brückenbaues  Vortrag  3.  —  Hofrat  Prof.  Rippl: 
Enzyklopädie  der  In  genieur Wissenschaften  b)  W.  Enzy- 
klopädie des  Wasserbaues  inclusive  Gründungen  Vor- 
trag 3.  —  Honorierter  Dozent  k.  k.  Berghauptmann  i.  R. 
Hofrat  Jarol]mek:  Enzyklopädie  der  Bergbaukunde  W. 
u.  S.3.  —  Hon.-Doz.  A.  Rieber:  Akt-  und  Figurenzeichnen 
W.  6.  —  Prof.  Franz  Schwertner:  Freihandzeichnen  S.  14; 
Ornamentenzeichnen  I.  Kurs  W.  u.  S.  6;  Ornamentenzeich- 
neu  II.  Kurs  W.  u.  S.  6.  Hon. -Dozent  A.  Rieber; 
Modellieren  tiguraler  und  ornamentaler  Richtung  für  die 
Hörer  der  Hochbauabteilung  8.12.  —  Prof.  Franz  Schwert- 
ner: Aquarellmalerei  W.  u.  S.  4.  —  Prof.  Dr.  Hugo 
Schmerber:  Kunstgeschichte  und  zwar:  a)  Die  Kunst 
im  19.  Jahrhundert,  W.  u.  S.  I;  b)  Rembrandt  u.  Rubens 
W.  u.  S.  1;  e)  Uebungen  W.u.  S.  1.  —  Architekt  Prof. 
Dr.  techn.  Friedrich  Kielt:  Baukünstlerische  und  tech- 
nische Anforderungen  ausgewählter  ßauanlagen  W.  u.  S. 
Vortrag  2,  Uebungen  4.  Eisenbahnhochbau  für  Bauinge- 
nieure u.  Architekten,  Vortrag  S.  1,  Uebungen  W.  4.  — 
Prof.  Dr.  techn.  Karl  Järay:  Bauökonomie  und  Baulei- 
tungslehre Vortrag  W.  2. 

F.  Qewerbehygiene,  rechts-  u.  staatswissen= 
schaftliche  und  handelswissenschaftliche 
Fächer. 

Privatdozent  Dr.  J.  Rambousek:  Allgemeine  Qe- 
werbehygiene W.  2.  Mit  Exkursionen;  Gewerbehj'giene 
in  der  chemischen  Industrie  S.  1.  Mit  Exkursionen;  Erste 
Hilfe  und  Schutztechnik.  (Unfallverhütung.)  W.  u.  S.  1. 
Mit  Exkursionen.  —  Hon.  Doz.  Inspektor  Otto  Schwerak: 
Vermessungsgesetzkunde,  inkl.  Grundbuchsrecht.  Für 
die  Hörer  des  geodätischen  Kurses  im  2.  Jahrg.  W. 
Vortrag  4.  —  Hon.  Doz.  K.  M.  Hergel :  Kommassations- 
und  Meliorations- Gesetze.  Für  die  Hörer  der  Kultur- 


ingenieur-Abteilung im  IV.  Jahrg.  W.  Vortrag  3.  — 
Hon.  Doz.  Insp.  Schwerak:  Bau-Gesetzkunde.  W.  2; 
Eisenbahn-Gesetzkunde.  W.  2'/2-  —  Honorierter  Doz.  t'it. 
a.  o.  Prof.  Dr.  A.  Werunsky:  Verwaltungs-  und  Rechts- 
lehre für  Kulturingenieure  (im  III.  Jahrgange).  W.  Vor- 
trag 5,  S3;  Verfassungs-  und  Verwaltungsrecht.  (Für  die 
Hörer  des  geodätischen  Kurses.)  W.  3,  S.  3.  — 
Suppl  :  Nationalökonomie  (Volkswirt- 
schaft u.  Finanzwissenschaft).  W.  5;  Staatswissenschaft, 
S.3;  Handels-  undlndustrie-Statistik.  S.2.  —  A.  Werunsky : 
Handels-  und  Wechselrecht.  W.  3.  —  Priv.-Doz.  Dr.  Rob. 
Marschner:  Versicherungsrecht  u.  Versicherungswesen. 
W.  1,  S.  2;  Privatseerecht  und  Seeversicherung.  W.  1. 
—  A.  0.  Prof.  Dr.  A.  Werunsky:  Wasserrecht  für  Kul- 
turingenieure  im  IV.  Jahrg.  und  die  Hörer  des  geodät- 
ischen Kurses.  S.  2.  —  Prof.  Dr.  Schmerber:  All- 
gemeine und  internationale  Handelskunde.  I.  Kurs.  Der 
Warenhandel.  W.  u.  S.  2;  Allgemeine  und  internatio- 
nale Handelskunde  II.  Kurs.  Das  Kredit-  und  Bankwe- 
sen. W.  u.  S.  2;  Handelskorrespondenz  und  Kontorar- 
beiten. W.  u.  S.  2;  Buchhaltung.  W.  2,  S.  1;  Versiche- 
rungsbuchhaltung S.  1.  —  Supplent  k.  k.  Regierungsrat 
Direktor  Theodor  Ried:  Buchhaltung.  Geschichte  und 
Theorie  der  Buchhaltung;  Buchhaltungs-Systeme;  Unter- 
richtsmethoden. Im  besonderen  die  Buchhaltung  im 
Waren-,  Fracht-,  Speditions-  und  Assekuranzgeschäfte. 
W.  u.  S.  3.  —  Prof.  Dr.  G.  Rosmanith:  Politische 
Arithmetik.  W.  u.  S.  Vortrag  2.  Uebungen  2.  —  Prof. 
Dr.  Schmerber:  Kaufmännische  Arithmetik.  W.  u.  S.  2; 
Seminar  für  Methodik  des  kommerziellen  Unterrichtes. 
S.  2.  —  Supplent  Emil  Steiner:  Bank-  und  Börsen- 
wesen. S.  2.  —  Supplent  Franz  Saratka:  Eisenbahn-  u. 
Schiffahrtstarife  S.  1.  —  Supplent  Ober-Inspektor  Emil 
Carmine:  Zollwesen.  W.  2. 

G.  Geschichtliche  Fächer,  Sprachen  und 
Fertigkeiten. 

Honor.-Doz.  Univ.-Prof.  Dr.  Gustav  Rolln:  Fran- 
zösische Sprache  W.  u.  S.  3;  Itahenische  Sprache  I.  Kurs 
für  Anfänger  W.  u.  S.  3;  Itahenische  Sprache  II.  Kurs 
für  Vorgeschrittene  W.  u.  S.  2.  —  Lehrer  Wenzel  Steinitz*' 
Englische  Sprache  W.  u.  S.  3.  —  Honor.-Doz.  Univ.-Prof. 
Dr.  Adolf  Hauffen:  Geschichte  d.  deutschen  Literatur.  W. 
u.  S.  2.  —  Lehrer  Professor,  Josef  Quaisser:  Tschechischer 
Sprachkurs  für  Anfänger.  W.  u.  S.  3;  Tschechischer  Sprach- 
kurs für  Vorgeschrittene.  W.  u.  S.  3.  —  Lehrer  Adj.  Ant. 
Kahler:  Stenographie  W.  3. 


R.  K.  Teehnisehe  Hoehsehule  in  Wien. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen  pro  1912j13. 


A.  Mathematische  Fächer. 

Zsigmondy:  Mathematik  I.  —  Rothe:  Mathematik  I. 
—  Czuber:  Mathematik  II.  Der  Vortragende  wird 
später  bekanntgegeben:  Grundleliren  der  höheren  Mathe- 
matik. —  Czuber:  VV^ahrscheinlichkeitsrechnung.  -  -  Reich: 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  höheren  Algebra.  —  Rothe: 
Fouriersche  Reihen  (nebst  Anwendungen  auf  Physik  und 
Elektrotechnik)  und  Einführung  in  die  Theorie  der  linearen 
Integralgleichungen.  —  Tauber:  Versieherungsmathema- 
tik  I.  Versicherungsmathematik  II.  —  Förster:  Politische 
Arithmetik.  —  Blaschke:  Einführung  in  die  mathemati- 
sche Statistik.  —  Müller:  Darstellende  Geometrie  und 
konstruktives  Zeichnen.  —  Schmid:  Darstellende  Geo- 
metrie und  konstruktives  Zeichnen.  —  Müller:  Konstruk- 
tive Behandlung  der  Regelflächen.  Seminar  für  darstel- 
lende Geometrie.  —  Schmid:  Projektive  Geometrie  I.  Pro- 
jektive Geometrie  II.  —  Adler;  Graphisches  Rechnen.  — 
Wieghardt :  Mechanik  I.  Teil  (Mechanik  der  starren  und 
flüssigen  Körper).  —  Jung:  Mechanik  I.  Teil  (Mechanik 
der  starren  und  flüssigen  Körper).  —  Kirsch:  Mechanik 
II.  Teil  (Elastizitäts-  und  Festigkeitslehre).  —  Girtler: 


Enzyklopädie  der  Mechanik.  —  Jung:  Vektoranalysis. 
Graphische  Dynamik.  —  Leon:  Die  Entwicklung  und  der 
heutige  Stand  des  Materialprüfungswesens.  —  Pollack: 
Elemente  der  niederen  Geodäsie.  Praktische  Uebungen 
zu  den  Elementen  der  niederen  Geodäsie.  —  Dolezal: 
Niedere  Geodäsie.  Uebungen  zur  niederen  Geodäsie.  Geo- 
dätisches Zeichnen.  Geodätisches  Seminar.  Photographi- 
sche Messkunst.  (Pliotogrammetrie.)  —  Dokulil:  Technik 
des  Katasterwesens.  Technische  Terrainlehre.  —  Schu- 
mann: Höhere  Geodäsie.  AusgewählteKapitel  aus  höherer 
Geodäsie.  Sphärische  Astronomie.  Uebungen  im  Beob- 
achten und  Rechnen.  —  Der  Name  des  Vortragenden  wird 
später  bekanntgegeben:  Geodätische  Rechenübungeu. 

B.  Naturwissenschaftliche  Fächer. 

Jäger:  Physik.  Ausgewählte  Kapitel  der  Physik.  ■ 
Mache:  Physik.  —  Jäger:  Optik  für  die  Hörer  des 
geodätischen  Kurses.  —  Liznar:  Meteorologie  und  die 
wichtigsten  Lehren  der  Klimatologie  für  Ingenieure.  - 
Bamberger:  Anorganische  Chemie.  —  Suida:  Organi- 
sche Chemie  I.  Organische  Chemie  II.  —  Bamberger: 
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Uebungen  im  Laboratorium  der  allgemeinen  Experimental- 
Chemie.  —  Vortmann:  Analytische  Chemie.  Uehungen 
im  Laboratorium  der  analytischen  Chemie.  —  Moser:  Die 
Methoden  der  technisehen  und  exakten  Gasaiiaiyse.  Quali- 
tative chemiiche  Analyse.  —  Bamberger:  Enzyklopädie 
der  technischen  Chemie.  ~  v.  Jüptner:  Theoretische  und 
physikalische  Chemie  L  Tlieoretische  und  physikalische 
Chemie  II.  —  Praetorius:  Physikalisch-chemisches  Messen 
und  Rechnen.  Thermodynamik  (Repetitorium).  —  Skrabal: 
Chemische  Kinetik.  Elektroanalyse.  —  Bock:  Chemie  der 
synthetischen  organischen  Arzneimittel.  Moderne  An- 
schauungen auf  dem  Gebiete  der  theoretischen  organi- 
schen Chemie.  —  Paweck:  Theoretische  Elektrochemie. 
Technische  Elektrochemie.  —  Abel:  Ausgewählte  Kapitel 
aus  der  physikalischen  Chemie,  I.  l'hasenlehre.  Ausge- 
wählte Kapitel  aus  der  physikalischen  Chemie,  II.  Chemie 
verdünnter  Lösungen.  —  Suida:  Die  wichtigsten  Kapitel 
aus  der  Chemie  der  aromatischen  Verbindungen.  —  Kli- 
mont:  Chemie  der  Fette.  Chemie  der  hydroaromatischen 
Verbindungen  und  Terpene.  Chemie  der  Mineralöle.  — 
Lippmann:  Synthese  der  Benzolderivate.  —  Ulzer:  Tech- 
nische Analyse  organischer  Stoffe.  —  Eder:  Photochemie 
und  angewandte  Photographie.  Photographisches  Prak- 
tikum.—  Marenzeller:  Allgemeine  Zoologie.  Physiologie 
des  Stoffwechsels  der  höheren  Tiere  und  des  Menschen. 

—  Höhnel:  Botanik.  —  Lafar:  Technische  Mykologie. 
Ueb  jngen  für  Anfänger  in  technischer  Mykologie.  Arbeiten 
für  Vorgeschrittene  im  Laboratorium  für  Gärungsphysio- 
logie und  Bakteriologie.  Chemie  der  Nahrungs-  und  Ge- 
nussmittel. Mikrobiologische  Untersuchung  des  Wassers, 
der  Nahrungs-  und  Genussmittel.  Agrikulturchemie.  — 
Toula:  Mineralogie.  —  Rosiwal:  Mineralogie  und  Petro- 
graphie.  —  Toula:  Geologie  I.  Teil.  Geologie  II.  Teil.  — 
Kittl:  Einführung  in  die  Paläontologie.  Praktische  Geo- 
logie. —  Fruwirth:  Enzyklopädie  der  Land-  und  Forst- 
wirtschaftslehre. —  Kossowicz:  Mykologie  der  Nahrungs- 
mittelgewerbe, I.  Teil.  Mykologie  der  Nahrungsmittelge- 
werbe, II.  Teil.  Anleitung  zur  Durchführung  selbständiger, 
wissenschaftlicher  Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der  Myko- 
logie der  Nahrungsmittelgewerbe.  Praktische  Hebungen 
auf  dem  Gebiete  der  Mykologie  der  Nahrungsmittelge- 
werbe für  Anfänger.  Die  Methoden  der  mykologischen 
(bakteriologischen)  Untersuchung  der  Nahrungsmittel. 
Morphologie,  Physiologie,  Systematik  und  kulturelles  Ver- 
halten der  wichtigsten  auf  Nahrungsmitteln  vorkommen- 
den Bakterien,  Sprosspilze  und  Schimmelpilze. 

C.  Technologische  Fächer. 

Ludwik:  Mechanische  Technologie,  I.  Teil.  —  Urba- 
nek;  Mechanische  Technologie,  II.  Teil.  —  Hauptfleiscli: 
Mechanische  Technologie,  IILTeil.-  Ludwik: Mechanische 
Technologie.  (Für  die  Hörer  der  Bauingenieur-  u.  Bau-  [Ar- 
chitekten-] Schule.)  —  Hauptfleisch:  Ausgewählte  Kapitel 
aus  der  mechanischen  Technologie.  UI.  Teil.  —  ürbanek: 
Werkzeugmaschinenbau.  Fabrikwesen.  —  Ludwik:  Tech- 
nologische Mechanik.  —  von  Jfiptner:  Chemische  Tech- 
nologie anorganischer  Stoffe.  Uebungen  im  Laboratorium 
der  chemischen  Technologie  anorganischer  Stoffe.  —  Her= 
mann:  Die  Fabrikation  der  Schwefelsäure.  —  von  Jüpt= 
ner;  Technische  Feuerungen.  —  Strache:  Beleuchtungs- 
wesen und  Gasindustrie.  Uebungen  im  Laboratorium  der 
Versuchsanstalt  für  Gasbeleuchtung.  -  Suida:  Chemische 
Technologie  organischer  Stoffe.  Uebungen  im  Laborato- 
rium der  chemischen  Technologie  organischer  Stoffe.  — 
Erban:  Chemische  Textilindustrie,  I.  und  IL  Teil.  —  von 
Höhnel :  Warenkunde  und  technische  Mikroskopie  nebst 
Uebungen.  —  Russ:  Neuere  Verfahren  der  anorganisch- 
chemischen Grossindustrie. 

D.  Maschinenbaufächer  und  Elektrotechnik. 

Kobes:  Theoretisclie  Maschinenlehre  I.  Teil.  Theore- 
tische  Maschinenlehrell.Teil.  —  List:  Maschinenzeichnen. 

—  Seidler:  Bau  von  Dampfkesseln,  Dampfapparaten  und 
Behältern.  Maschinenelemente.  Dampfkessel,  Damiifap- 
parate  und  Behälter.  —  Baudiss:  Bau  der  Wärmekraft- 
maschinen, I.  Teil.  Bau  der  Wärmekraftmaschinen  JI. 
Teil.  Konstruktionsübungen  zu  den  Vorträgen  über  den 
Bau  der  Wärmekraftmaschinen,  —  Budau:  Bau  der  Was- 


serkraftmaschinen und  Pumpen,  I.  Teil.  Hydromctrische 
Uebungen.  Bau  der  Wasserkraftmaschinen  und  Pumpen, 
II.  Teil.  Konstruktionsübyngen  zu  den  Vorträgen  über 
den  Bau  der  Wasselkraftmaschinen  und  Pumpen.  Was- 
serkraftatdagen.  Enzyklopädie  der  Wasserkral'tmaschi- 
nen.  Konstruktionsübungen  zu  obigem  Lehrfache.  — 
List:  Bau  der  Lastliebemaschinen.  Konstruktions- 
übungen zu  den  Vorträgen  über  den  Bau  der  Last- 
hebemaschinen. —  Wagner:  Schiffbau.  —  Totz:  Schiffs- 
inasciiinenbau.  —  Dlrmoser:  Allgemeine  Maschinen- 
kunde für  die  Hörer  der  Bauingenieur-  und  der  Bauschule 
(Architekturschule).  —  Gelinek:  Allgemeine  Maschinen- 
kunde für  die  Hörer  der  Chemisch-technischen  Schule. 

—  Meter:  Feuerungstechnik,  Heizung,  Lüftung  und 
sonstige  gesundiieitstechnische  Ausbildung  von  Wohn-, 
Fabriks-und  öffentlichen  Gebäuden.  — v.Stockert:  Eisen- 
bahnbetriebsmittel für  Hörer  der  Maschinenbauschule, 
(Lokomotivbau,  Wagenbau).  Eisenbahnbetriebsmittel  für 
Hörer  der  Bauingenieurschule.  Eisenbahnbetrieb  für  Hörer 
der  Maschinenbauschule.  Eisenbahnbetrieb  für  Hörer  der 
Bauingenieurschule.  Eisenbahn  masch  inen  wesen.  —  Sanzin; 
Lokomotivbau  für  Hörer  desIV.  Jahrganges  der  Maschinen- 
bauschule. Konstruktionsübungen  zu  den  Vorträgen  über 
Lokomotivbau.  Ausgewählte  Kapitel  aus  dem  Eisenbahn- 
Maschinenwesen.  —  Knoller:  Luftschiffahrt- u.  Automobil- 
wesen. —  Sahulka:  Elektrotechnik  für  die  Hörer  der 
Maschinenbauschule.  Elektrotechnische  Messkunde.  Vor- 
träge. —  Reithoff  er:  Enzyklopädie  der  Elektrotechnik.  — 
Sahulka  und  Reithoffer:  Elektrotechnik.  Praktische  Ueb- 
ungen I.  —  Pichelmayer:  Dynamobau.  Dynamobau.  B. 
Konstruktionsübungen  I.  Dynamobau.  B.  Konstruktions- 
übungen II.  Elektrotechnik.  Praktische  Uebungen  II.  — 
Hochenegg:  Elektrische  Arbeitsübertragung.  Bau  und  Be- 
trieb elektrischer  Anlagen  einschliesslich  Stromverteilung. 
Uebungen  zu  Bau  und  Betrieb  elektrischer  Anlagen.  — 
Reithoffer:  Elektrische  Schwingungen  und  Wellen.  Ueb- 
ungen über  elektrische  Schwingungen  u.  Wellen.  Wechsel- 
stromtechnik. —  Max  Jfiilig:  Elektrische  Telegraphie  und 
Eisenbahn-Signal  wesen. 

E.  Bauingenieur-,  Hochbau=  und  Architektur- 
fächer. 

Zschetzsche:  Baumechanik  und  graphische  Statik. 
Vorträge.  Baumechanik  und  graphische  Statik.  Kon- 
struktio.nsübungen.  Statik  der  EIochbau-Konstruktionen. 
Eisenhochbau,  Konstruktionsübungen.  —  Saliger:  Me- 
chanik (Statik  des  Hochbaues,  I.  Teil).  Jlechanik  (Statik 
des  Hochbaues,  II.  Teil).  Baumechanik  (Eisen-  und  Eisen- 
betonbau, I.  und  IL  Teil).  Eisenbetonbau.  —  Daub: 
Technisches  Zeichnen.  Elemente  des  Hochbaues.  —  Art= 
mann:  Hochbau,  Vorträge.  Konstruktionsübungen  zum 
Hochbau.  —  Röttinger:  Bauleitungslehre,  Adaptierungen, 
Gerüstung.  Privat-Bauökonomik.  —  Daub:  Enzyklopädie 
des  Hochbaues,  —  Meter:  Heizung  und  Lüftung  von 
Wohnräumen.  Gebäudehygiene.  —  Simony:  Utilitäts- 
Baukunde.  Architektonische  Kompositions-Uebungen  zur 
Utilitäts-Baukunde.  Allgemeine  Gebäudelehre.  —Tiefen- 
bacher: Strassenbau-  und  Eisenbahnunterbau.  Vorträge. 
Strassenbau  u.  Eisenbahnunterbau,  Konstruktionsübungen. 

—  V.  Reckenschuss:  Eisenbahnoberbau,  Vorträge,  II.  Teil. 
Eisenbahnoberbau,  Konstruktionsübungen.  Ueber  Eisen- 
bahnen besonderer  Bauart.  —  Steiner:  Hoch-  und  Unter- 
grundbahnen. Verkehrsfragen  der  Grosstädtc.  —  Halter: 
Wasserbau  I.  Wasserbau  II.  Wasserbau,  Konstruktions- 
übungen I.  Wasserbau,  Konstruktionsübungen  II.  — 
Hofer:  Reinhaltung  (Kanalisation)  und  Wasserversorgung 
der  Städte.  —  Weber  Ritter  v.  Ebenhof:  Wirtschafts- 
und Verwaltungstechnik  des  Wasserbaues  u.  Meliorations- 
wesens. —  Brik:  Brückenbau.  Konstruktionsübungen  zum 
Brückenbau.  —  Pollack:  Enzyklopädie  der  Ingenieur- 
Wissenschäften.  —  Kirsch:  Baumaterialienkunde.  Prak- 
tische Arbeiten  im  mechan. -technischen  Laboratorium. 

—  Rosiwal:  Die  technischen  Unterauchungsmethoden  der 
Steinbaumaterialien.  —  Mayreder:  Architektonische  For- 
menlehre. Architektonisches  Zeichnen  I.  Teil.  Architek- 
tonisches Zeichnen  II.  Teil.  —  König:  Baukunst  des 
Altertums. —  Ferstel:  Altchristliche  Baukunst  und  Bau- 
kunst des  Mittelalters.  —  König:  Baukunst  der  Renais- 
sance. Architektonische  Zeichnungs-  und  Kompositions- 
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Übungen  I.  —  Ferstel:  Architektonische  Zeichnungs-  und 
Kompositionsübungen  II.  —  König:  Architektonische  Kom- 
positionsübungen IQ.  —  Mayreder:  Malerische  Perspek- 
tive. Städtebau.  —  Neuwirth:  Ärchitekturgeschichte  I. 
Teil.  —  tloley:  Architekturgeschichte  II.  Teil.  —  Boden- 
stein; Die  Jvuust  Italiens  und  deren  Einlluss  auf  die 
Entwicklung  der  Kunst  in  Oesterreich-Ungarn.  Kunst- 
Topographie  und  Denkmälerkunde  Niederösterreichs. 
Komparative  Charakteristik  der  hauptsächlichsten  Typen 
der  i'ormensprache  der  Architektur.  —  Stiassny:  Archi- 
tekturplastik. Entwicklungsskizze  der  Architekturmalerei. 

—  Voit:  Enzj'klopädie  der  Ingenieurwissenschatten.  — 
Holey:  Denkmalkunde.  —  JodI:  Aesthetik  der  bildenden 
Künste. 

F.  Staats- und  rechtswissenschaftliche  Fächer. 

Schwiedland :  Volkswirtschaftslehre.  Agrar-,  Forst- 
und  üergbaupolitik.  I^'inanz Wissenschaft.  — ■  Redlich: 
ürundzüge  des  Verfassungsrechtes,  (irundzüge  des  Ver- 
waltungsrechtes. Baugesetzkunde.  Eisenbahngesetzkunde. 
Oeft'entliches  u.  privates  Versicherungsrecht.  Wasserrecht. 

—  Komorzynski:  Die  Rechtsverhältnisse  der  gewerblichen 
Betriebsanlagen.  Die  (iewerbeinspektion  in  Oesterreich. 
(Gewerblicher  Arbeiterschutz  in  Oesterreich.  —  Adler: 
Grrundzüge  des  österreichischen  bürgerlichen  Rechtes. 
Handels-,  Wechsel-  und  Privat-Seerecht.  Oesterreichisches 
Patentrecht.  —  Fuchs  und  Beredick:  Gesetze  und  Ver- 
ordnungen überOrundbücher  und  (irundsteuer  sowie  agra- 
rische Operationen.  —  Gaertner:  Kartellwesen.  Technisch- 
ökonomische Bedingungen  der  industriellen  Grosserzeu- 
gung. 

G.  Zeichnen  und  Modellieren. 

Veith:  Freihandzeichnen  I.  Kurs.  Freihandzeichnen 
II.  Kurs.  —  Pabiani:  Ornamentzeichnen,.  Ornamentik  und 
Innendekoration,  I.  Teil.  Ornamentzeichnen,  Ornamentik 
und  Innendekoration,  II.  Teil.  —  Veith:  Uebungen  im 
Landschaftszeichnen  und  Aquarelheren.  Aktzeichnen  nach 
lebendem  Modell.  —  Weyr:  Modellieren  I.  Kurs.  Model- 


lieren n.  Kurs.  —  Heiler:  Die  Lehre  vom  Bau  und  den 

Proportionen  der  mensehlichen  Gestalt. 

Ii.  Allgemein  bildende  Vorlesungen. 

Guglia:  Renaissance,  Reformation  und  Gegenrefor- 
mation. Staatsmänner  und  Geschichtsschreiber  des  11».  Jahr- 
hunderts. Lektüre  und  Erklärung  ausgewälilter  Parla- 
mentsreden und  der  Gedanken  und  Erinnerungen  des 
Fürsten  Bismarck.  —  Turba:  Kultur-  und  Wirtschafts- 
geschichte des  18.  und  19.  Jahrhunderts.  —  Kögler:  So- 
zialversicherung und  Arbeiterschutz.  —  Kleibel:  Buch- 
haltung technischer  Unternehmungen.  Buchhaltung  im 
Versicherungswesen.  —  Ottel:  Ahgemeine  und  internatio- 
nale Handelskunde.  —  Schima:  Technik  der  Feuerver- 
sicherung. —  Strunz:  Geschichte  der  Naturwissenschaften 
und  der  Naturbetrachtung  im  Altertum  J.  Teil.  Geschichte 
der  Naturwissenschaften  und  der  Naturbetrachtung  im 
Altertum  11.  Teil.  Die  Biologie  der  Griechen.  Geschichte 
der  Chemie  und  Alchemie.  Üebuugen.  —  Weilen:  Aus- 
gewählte Kapitel  der  Geschichte  des  deutschen  Dramas  im 
XIX.  Jahrhundert.  —  Bfezina:  Gewerbehygiene.  Hygiene 
des  Städte-  und  Häuserbaues.  —  Name  später:  Erste  HUfe- 
leistung  bei  Unfällen. 

J.  Sprachen. 

Guillemain:  Französische  Sprache  und  Literatur  I. 
Kurs,  b'ranzösische  Sprache  und  Literatur  Ii.  Kurs.  - 
Donner:  Englische  Sprache  Vorkurs  I.  Englische  Sprache 
Vorkurs  Ii.  Englische  Sprache,  Kurs  für  Vorgeschrittene. 
Englische  Literatur.  —  Battisti:  Italienische  Sprache  und 
Literatur  1.  Abteilung.  Italienische  Sprache  und  Litera- 
tur II.  Abteilung. 

K.  Stenographie. 
Schiff:  Gabelsberger  Stenographie. 
L.  Lehrmittelsammlungen  und  Laboratorien. 
M.  Exkursionen.  • 


Eidgenössische  Teclinische  HocitSGtiuie  in  Zflricli. 

ferzelchnis  der  Vorlesungen  im  Wintersemester  i9l2|13. 


Die  Vorlesungen  des  Sommersemesters  werden  in  einem 

Wintersemesters 

I.  Architektenschule  (7  Semester). 
Vorstand:  Prof.  Recordon. 

1.  Semester.  Rudio:  Höhere  Mathematik  mit  Ueb- 
ungen. —  Grossmann:  Anwendungen  der  darstellenden 
Geometrie,  mit  Uebungen.  —  Recordon:  Construction 
civile  I;  exerciees  de  construction  civile.  —  Lasius: 
Architektonisches  Zeichnen;  Perspektive  mit  Uebungen; 
Skizzierübungen.  —  Graf:  Freihandzeichnen  nach  Mo- 
dellen. —  Zemp:  Kunstgeschichte  des  Altertums.  — 
Empfohlen  :  Graf:  Modellieren. 

3.  Semester.  Lasius:  Stillehre  mit  Uebungen;  Ge- 
bäudelehre I  (Wohnhaus).  —  Bluntschli:  Kompositions- 
übungen; dekorative  Entwürfe.  —  Gull:  Architektonische 
Entwürfe;  Ornamentik.  —  Recordon:  Construction  ci- 
vile III;  exerciees  de  construction  civile.  —  Schfile:  Bau- 
statik mit  Uebungen.  —  Graf:  Figurenzeichnen  (Akt).  — 
Roth:  Bauhygiene. 

5.  Semester.  Bluntschli:  Architektur  (Renaissance) 
mit  Skizzierübungen;  Kompositionsübungen;  dekorative 
Entwürfe.  —  Gull:  Architektur  (Kompositionslehre)  mit 
Skizzierübungen;  architektonische  Entwürfe;  dekorative 
Entwürfe.  —  Lasius:  Installationen;  Gebäudelehre  II 
(öffentliche  Gebäude).  —  Löhle:  Uebungen  in  Eisen- 
konstruktionen. —  Graf:  Figurenzeichnen  (Akt).  —  Roelli: 
Verkehrsrecht  II  (Personen-  und  OWigationenrecht).  — 
Empfohlen:  Gull:  Städtebau.  —  Maillart:  Eisenbeton 
mit  Uebungen. 


besondern  Programme  angekündigt,  das  am  Ende  des 
ausgegeben  wird. 

7.  Semester.  Bluntschli:  Architektur  (Renaissance); 
Kompositionsübungen;  dekorative  Entwürfe.  —  Gull: 
Architektur  (Kompositionslehre)  mit  Skizzierübungen; 
architektonische  Entwürfe;  dekorative  Entwürfe.  —  Roell: 
Technisches  Recht  (Baurecht,  Eisenbahnrecht). 

II.  Ingenieurschule  (7  Semester). 

Vorstand:  Prof.  Dr.  Hennings. 

1.  Semester. 

a)  Bauingenieure  und  b)  Kulturingenieure. 

Hirsch:  Höhere  Mathematik  I  mit  Uebungen.  — 
Franel:  Dasselbe  französisch.  —  Grossmann:  Darstellende 
Geometrie  mit  Uebungen.  —  Kollros:  Dasselbe  fran- 
zösisch. —  Geiser:  Analytische  Geometrie  mit  Uebungen. 

—  Recordon:  Architecture  et  construction  civile  I;  das- 
selbe deutsch,  kurz  zusaminengefasst;  exerciees.  — 
Becker:  Planzeichnen,  Vorlesung  u.  Uebungen.  —  Em- 
pfohlen: Früh:  Meteorologie  und  Klimatologie.  —  Tread- 
well:  Chemie. 

c)  Vermessungsingenieure. 

Hirsch:  Höhere  Mathematik  I  mit  Uebungen.  — 
Franel:  Dasselbe  französisch.  —  Grossmann:  Darstellende 
Geometrie  mit  Uebungen.  —  Kollros:  Dasselbe  französisch. 

—  Geiser:  Analytische  Geometrie  mit  Uebungen.  — 
Becker:  Planzeichnen,  Vorlesung  und  Uebungen.  — 
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Schweitzer:  Optik.  —  Zwicky:  Technisches  Rechnen. 

—  Früh:  Meteorologie  und  Klimatologie.  —  Empfohlen: 
Treadwell:  Chemie. 

3.  Semester, 
a)  Bauingenieure. 

Meissner:  Mechanik,  II.  Teil,  mit  Hebungen.  — 
Baesclilin:  Vermessungskunde  II.  —  Rolin:  Baustatik  I 
mit  Uebungen.  —  Scliweitzer:  Physik  I.  —  Kummer: 
Maschinenlehre  I  mit  Uebungen.  —  Schardt:  Technische 
Geologie.  —  Empfohlen:  Hirsch:  Höhere  Mathematik  III 
mit  Uebungen.  —  Franel :  Dasselbe  französisch. 

b)  Kulturingenieure: 

Baeschlin:  Vermessungskunde  II.  —  Röhn:  Bau- 
statik I  mit  Uebungen.  —  Schweitzer:  Physik  I.  — 
Kummer:  Maschinenlehre  I  mit  Uebungen.  —  Schardt: 
Allgemeine  Geologie.  —  Düggeli:  Botanik  und  Boden- 
kunde I.  —  Zwiclcy:  Technisches  Rechnen;  Flächen- 
rechnen. 

c)  Vermessungsingenieure: 

Meissner:  Mechanik,  II.  Teil,  mit  Uebungen.  — 
Baeschlin:  Vermessungskunde  IL  —  Schweitzer: Physik I. 

—  Schardt:  Allgemeine  Geologie.  —  Zwicky:  Erd-  u. 
Strassenbau,  mit  Uebungen.  —  Barbieri:  Photographie  I; 
photographisches  Praktikum.  —  Graf:  Modellieren.  — 
Empfohlen:  Hirsch:  Höhere  Mathematik  III  mit  Uebungen. 

—  Franel:  Dasselbe  Iranzösisch.  —  Dfiggeli:  Botanik 
und  Bodenkunde  I. 

5.  Semester. 

a)  Bauingenieure. 

Röhn:  Brückenbau  II,  mit  Uebungen.  —  Schüle: 
Technologie  des  materiaux  II  (fer).  —  Narutowicz:  Grund- 
bau, mit  Uebungen  ;  Wasserbau  I,  mit  Uebungen.  — 
Becker:  Topographisches  Zeichnen.  —  Roelli:  Verkehrs- 
recht (Personen-  und  Obligationenrecht).  —  Wyssling: 
Elektrische  Anlagen  I.  —  Empfohlen:  Maillart:  Eisen- 
beton mit  Uebungen.  —  Roth:  Hygiene  der  Wasserver- 
sorgung. 

b)  Kulturingenieure. 

Röhn:  Brückenbau  II,  mit  Uebungen.  —  Narutowicz: 

Grundbau  mit  Uebungen;  Wasserbau  I,  mit  Uebungen. 

—  Zwicky:  Erd-  u.  Strassenbau,  mit  Uebungen;  Kultur- 
technik I,  mit  Uebungen.  —  Girsberger:  Katasterwesen. 

—  Becker:  Topographisches  Zeichnen.  —  Roelli:  Ver- 
kehrsrecht (Personen-  und  Obligationenrecht).  —  Em- 
pfohlen: Roth:  Hygiene  der  Wasserversorgung. 

c)  Vermessungsingenieure. 

Baeschlin:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Vermessungs- 
kunde mit  Uebungen.  —  Wolf  er:  Einleitung  in  die  Astro- 
nomie; Uebungen.  —  Roelli:  Verkehrsrecht  (Personen- 
u.  Obligationenrecht).  —  Zwicky:.  Kulturtechnik  I,  mit 
Uebungen.  —  Girsberger:  Katasterwesen.  —  Früh:  Geo- 
graphie der  Schweiz.  —  Wenner:  Städtischer  Tiefbau 
(Wasserversorgung  u.  Kanalisation  städtischer  Ortschat- 
ten). —  Burger:  Graphische  Vervielfältigung  mit  Ueb- 
ungen. —  Becker:  Topographisches  Zeichnen. 

7.  Semester. 

a)  Bauingenieure. 

Hennings:  Strassen-  und  Eisenbahnbau  II;  Kon- 
struktionsübungen. —  Studer:  Eisenbahnbetrieb.  —  Mail- 
lart: Eisenbeton  mit  Uebungen.  —  Wenner:  Städtischer 
Tiefbau  (Wasserversorgung  und  Kanalisation  städtischer 
Ortschaften).  —  Baeschlin:  Geodätisches  Praktikum.  — 
Roelli:  Technisches  Recht  (Baurecht,  Eisenbahnrecht). 
Empfohlen:  Platter:  Grundlehren  der  Nationalökonomie. 

—  Charton:  Economic  politique.  —  Baeschlin:  Höhere 
Geodäsie.  —  Röhn:  Besondere  Eisenkonstruktionen, 
Uebungen.  —  Tobler:  Elektrische  Signalapparate  für 
Eisenbahnen.  —  Narutowicz:  Wasserbau,  ausgewählte 


Kapitel.  —  Röhn:  Bewegliche  Brücken  und  Aufstellung 
eiserner  Brücken.  —  Leemann:  Grundbuch-  und  Ver- 
messungsrecht. 

b)  Kulturingenieure. 

Baeschlin:  Geodätisches  Praktikum.  —  Wenner 
Städtischer  Tiefbau  (Wasserversorgung  und  Kanalisation 
städtischer  Ortschaften).  —  Moos;  Alp  Wirtschaft.  —  Roel- 
li: Technisches  Recht  (Baurecht,  Eisenbahnrecht).  — 
Platter:  Grundlehren  der  Nationalökonomie.  —  Charton: 
Economic  politique.  —  Baeschlin  und  Zwicky:  Vermess- 
ungstechnische und  kulturtechnische  Diplomarbeiten.  — 
Leemann:  Grundbuch-  und  Vermessungsrecht.  —  Em- 
pfohlen: Burger:  Graphische  Vervielfältigung.  —  Naru- 
towicz: Wasserbau,  ausgewählte  Kapitel.  —  Maillart: 
Eisenbeton  mit  Uebungen. 

c)  Vermessungsingenieure. 

Baeschlin:  Höhere  Geodäsie;  geodätisches  Prakti- 
kum. —  Platter:    Grundlehren  der  Nationalökonomie. 

—  Charton:  Economic  politique.  —  Roelli:  Technisches 
Recht  (Baurecht,  Eisenbahnrecht).  —  Baeschlin  und 
Zwicky:  Diplomarbeiten  aus  dem  Gebiete  des  Ver- 
messungswesens und  der  Kulturtechnik.  —  Leemann: 
Grundbuch-  und  Vermessungsrecht. 

III.  Maschineningenieurschule  (7  Semester). 
Vorstand:  Prof.  Escher: 

1.  Semester.  Hirsch:  Höhere  Mathematik  I  mit 
Uebungen.  —  Franel:  Dasselbe  französisch.  —  Gross- 
mann: Darstellende  Geometrie  mit  Uebungen.  —  Kollros: 
Dasselbe  französisch.  —  Geiser:  Analytische  Geometrie 
mit  Uebungen.  —  Meyer:  Maschinenzeichnen  (Vorlesung 
und  Uebungen).  Treadwell:  Chemie. 

3.  Semester.  Meissner:  Mechanik,  II.  Teil,  mit 
Uebungen.  —  Vakat:  Physik  (Wärmelehre).  —  Meyer: 
Maschinenelemente  m.  Konstruktionsübungen.  —  Escher: 
Mechanische  Technologie  II  (Materialverarbeitung).  — 
Empfohlen:  Hirsch:  Höhere  Mathematik  III  mit  Uebungen. 

—  Franel:  Dasselbe  französisch.  —  Escher:  Müllerei; 
technologisches  Praktikum. 

5.  Semester. 

a)  Maschineningenieure. 

PräSil:  Hydraulische  Motoren  II;  Konstruktions- 
übungen; Uebungen  in  der  hydraulischen  Abteilung, 
des  Maschinenlaboratoriums.  ~  Stodola:  Wärmekraft- 
maschinen I  mit  Uebungen;  Uebungen  in  der  kalori- 
schen Abteilung  des  Maschinenlaboratoriums.  — Wiesinger: 
Kolbendampfmaschinen  I  mit  Uebungen.  —  Vakat:  Theo- 
retische Elektrotechnik  II.  —  Wyssling:  Elektrische  An- 
lagen I.  —  Empfohlen:  Farny:  Elektrische  Maschi- 
nen I.  —  Escher:  Mechanische  Technologie  IV  (Spinnerei, 
Fortsetzung;  Weberei);  Müllerei.  —  Roth:  Gewerbehygiene. 

b)  Elektroingenieure. 

Stodola:  Wärmekraftmaschinen.  —  Vakat:  Theore- 
tische Elektrotechnik  II;  Elektrotechnisches  Laborato- 
rium.—  Wyssling:  Elektrische  Anlagen  I.  —  Farny: 
Elektrische  Maschinen  I.  —  Empfohlen:  PräSil:  Konstruk- 
tionsübungen in  hydrauhschen  Motoren ;  Uebungen  in  der 
hydraulischen  Abteilung  des  Maschinenlaboratoriums.  — 
Stodola:  Uebungen  in  der  kalorischen  Abteilung  des 
Maschinenlaboratoriums.  —  Löhle:  Baukonstruktions- 
übungen. —  Roth:  Gewerbehygiene.  —  Tobler:  Schwach- 
stromtechnik I. 

7.  Sem  e  st e  r. 
a)  Maschineningenieure. 
Stodola:  Dampfturbinen  (Fortsetzung).  —  Empfohlen : 
Roelli:  Verkehrsrecht  (Personen-  u. Obligationenrecht). — 
Platter:  Grundlehren  der  Nationalökonomie.  —  Charton: 
Economic  politique.  —  Löhle;  Baukonstruktionsübungen. 

—  Stodola:  Konstruktionsübungen  und  Entwerfen  von 
Wärmekraftanlagen;  Uebungen  in  der  kalorischen  Abtei- 
lung des  Maschinenlaboratoriums.  — Meyer: Dampfkessel. 

—  Prä§il:  Ausgewählte  Kapitel  über  hydraulische  An- 
lagen; Konstruktionsübungen  über  Fabrikanlagen;  Uebun- 
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gen  in  der  hydrauhschen  Abteilung  des  Maschinenlabora- 
toriums. —  Wiesinger:  Eisenbahnmaschinenbau  II;  Kon- 
struktionsübungen im  Eisenbahnmaschinen-  und  Auto- 
mobi!l)au;  Luttfahrzeuge.  —  Farny:  Uebungen  in  der 
elektrischen  Abteilung  des  Maschmenlaboratoriums.  — 
Vakat:  Elektrotechnisches  Laboratorium.  —  Ott:  Be- 
louchtungsindiistrie,  mit  besonderer  Berücksiciitigung  der 
Leuchtgasinchistrie.  —  Tobler:  Elektrische  Signalai>paratc 
für  Eisenbahnen. 

b)  Elektroingenieure. 
VVyssling:  Konstruktionsübungen  in  elektrischen  An- 
lagen. —  Empfohlen:  Roelli:  Verkehrsrecht  (Persouen- 
und  Obligationenrecht).  —  Platter:  ürundlehren  (1er  Na- 
tionalökonomie. —  Charton:  Economie  politique.  — 
Farny:  Konstruktionsübungen  in  elektrischen  Maschinen; 
L'ebungen  in  der  elektrischen  Abteilung  des  Maschinen- 
laboratoriums. —  Vakat:  Theoretische  Elektrotechnik IV; 
Elektrotechnisches  .Laboratorium.  —  Tobler;  Elektrische 
Signalapparate  f.  Eisenbahnen.  —  Prääil:  Konstruktions- 
übungeu  über  Fabrikanlagen.  —  Ott:  ßeleuchtungsin- 
dustrie,  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Leuchtgas- 
industrie. 

Den  Studierenden,  die  sich  dem  Berufe  des  Gas- 
ingenieurs widmen  wollen,  wird  empfohlen,  einige  ergän- 
zende Vorlesungen  zu  hören.  Als  solche  smd  zu  nennen: 

Bosshard:  Chemische  Technologie  der  Wärme  und 
der  Brennmateriahen.  —  Ott;  Beleuchtungsindustrie  mit 
besonderer  Berücksichtigung  der  Leuchtgasindustrie.  — 
Treadwell:  Gasanalyse  mit  Uebungen.  —  Roelli:  Tech- 
nisches liecht  (ßaurecht,  Eisenbahnrecht). 

IV.  Chemische  Schule  (7  Semester); 
Vorstand:  Prof.  Dr.  Bosshard. 

I.Semester.  Rudio:  Höhere  Mathematik  mit  Uebun- 
gen. —  Staudinger:  Anorganische  Chemie.  —  Tread- 
well; Analytische  Chemie  I.  —  Staudinger  und  Tread- 
well; Analytisches  Praktikum.  —  Grubenmann:  Minera- 
logie —  Lmp'ohlen:  Jaccard:  Allgemeine  Botanik. 

3.  Semester.  Staudinger:  Organische  Ciieinie  II 
(Benzolderivate).  —  Bosshard:  Anorganische  chemische 
Technologie  (Wasser,  Salze,  Säuren);  chemische  Tech- 
nologie der  VVärme  und  der  Brennmaterialien.  —  Boss- 
hard und  C6r^sole;  Technisch-chemisches  Praktikum.  — 
Weiss:  Physik;  physikalisches  Praktikum  für  Anfänger. 
—  Kummer:  Maschinenlehre  II  (Maschinen  zur  Orts- 
veränderung, Verkleinerung,  Bearbeitung  und  Mischung 
■fester  Körper);  Maschinenlehre  III  (Mechanik  Hiissiger 
und  gasförmiger  Körper  mit  bezügliclien  Maschinen  und 
Apparaten),  mit  Uebungen.  —  Empfohlen:  Schardt:  All- 
gemeine Geologie.  —  Grubenmann:  Uebungen  im  Mineral- 
bestimmen. —  Rikli:  Systematische  Botanik  I.  —  Hart- 
wich: Technische  Mikroskopierübungen  I  (Fasern  und 
Stärke). 

5.  Semester.  C^r^sole:  Organische  Technologie  I 
(Bleicherei,  Färberei,  Farbstoffe).  ~  Bosshard:  Metal- 
lurgie. —  Staudinger  und  Treadwell:  Analytisch-chemi- 
sches Praktikum.  —  Bosshard  und  C^r^sole:  Technisch- 
chemisches Praktikum.  —  Treadwell:  Gasanalyse,  mit 
Uebungen. —  Roth:  Gewerbehygiene.  —  Baur:  Physika- 
lische Chemie  II;  allgemeine  Elektrochemie ;  physikalisch- 
chemisches Praktikum;  elektrochemisches  Praktikum. 
Empfohlen:  Roth;  Ernährungshygiene;  Hygiene  der 
Wasserversorgung;  Bakteriologische  Uebungen  für  An- 
fänger; Bakteriologische  Uebungen  für  Vorgerücktere. 

7.  Semester.  Staudinger  und  Treadwell:  Analy- 
tisch-chemisches Praktikum.  —  Bosshard  und  C^r^sole: 
Technisch-chemisches  Praktikum.  —  Baur:  Elektroche- 
misches Praktikum  (für  Elektrochemiker).  —  Platter: 
Grundlehren  der  Nationalökonomie.  — Charton:  Econo- 
mie politique.  —  Baur,  Bosshard,  C^r^sole,  Staudinger 
und  Treadwell:  Chemisches  Praktikum  für  Vorgerücktere 
in  sämtlichen  Laboratorien.  —  Empfohlen :  tiartwich; 
Lebensmittelanalyse  mit  Uebungen.  ~  Roelli:  Verkeiira- 
recht  (Personen-  und  Obligationenrecht). 

V.  Pharmazeutische  Schule  (4  Semester). 
Vorstand:  Prof.  Dr.  Hartwich. 
1.  Semester.    Staudinger:  Anorganische  Chemie. 


—  Treadwell:  Analytische  Chemie  I.  —  Staudingerund 
Treadwell;  Analytisches  Praktikum.   —  Grubenmann: 

Mineralogie.  —  Jaccard :  Allgemeine  Botanik.  —  Schröter; 
Spezielle  Botanik,  I. 

3.  Semester.  Weiss:  Physik.  —  Hartwich: Pharma- 
zeutisch-chemisches Praktikum;  Pharmakognosie;  mikro- 
skopische Untersuchung  pharmazeutischer  Droguen;  Le- 
bensmittelaualyso  mit  Uebungen.  —  Staudinger:  Orga- 
nische Chemie  II  (Benzolderivate).  —  Roth :  Ernälirungs- 
iiygiene.  —  Schröter:  Pharmazeutische  Botanik.  — 
Empfohlen:  Weiss:  Physikalistihes  Praktikum  für  An- 
fänger. —  Hartwich:  Technische  Mikroskopierübungen  I 
(Fasern  und  Stärke);  pharmakognostische  Uebungen  für 
Vorgerücktere.  —  Roth:  Bakteriologische  Uebungen  (für 
Anfänger  und  für  Vorgerücktere).  —  Jaccard  und  Schellen- 
berg: Mikroskopierübungen,  11.  Teil. 

Den  Studierenden  der  Abteilungen  IV,  V  und  IX, 
die  sich  als  Nahrungsmittel  -  Chemiker  ausbilden  wol- 
len, Averden  speziell  noch  folgende  Vorlesungen  und 
Uebungen  empfohlen: 

Hartwich:  Technische  Mikroskopierübungen  1  (Fasern 
und  Stärke);  gerichtlich-chemisches  Praktikum;  Lehens- 
mittelanalyse mit  Uebungen.  —  Rikli:  Systematische 
Botanik,  I.  Teil.  —  Roth:  Ernährungshygiene;  Hygiene 
der  Wasserversorgung. 

VI.  Forstschule  (7  Semester). 
Vorstand:  Prof.  Decoppet. 

1.  Semester.  Rudio;  Höhere  Mathematik  mit  Uebun- 
gen. —  Winterstein:  Anorganische  Ciiemie.  —  Jaccard : 
Allgemeine  Botanik.  —  Schröter:  Spezielle  Botanik, 
I.  —  C.  Keller:  Allgemeine  Zoologie.  —  Schardt; 
Allgemeine  Geologie.  —  Zwicky:  Planzeichnen;  tech- 
nisches Rechnen.  —  Früh:  Meteorologie  und  Klimato- 
logie  (i)hysikalische  Geographie).  —  Empfohlen :  C.  Keller: 
Zoologisches  Praktikum  für  Forst-  und  Landwirte. 

3.  Semester.  Weiss:  Physik.  —  Engler:  Wald- 
bau I;  Exkursionen  und  Uebungen  zum  Waldbau.  — 
Vakat:  Agrikulturchemio,  I.  Teil  (Pfianzenernährungs- 
lehre).  —  Schellenberg:  Pflanzenpathologie.  —  Jaccard 
und  Schellenberg:  Mikroskopierübungen  (II.  Teil).  — 
Platter:  Grundlehren  der  Nationalökonomie.  —  Charton: 
Economie  politique.  —  Grubenmann:  Makroskopisches 
Gesteinsbestimmen. 

5.  Semester.  Felber:  Forsteinrichtung;  Forstbe- 
nutzung und  Teclinologie;  Exkursionen  und  Uebungen. 

—  Engler:  Waldbau,  II.  Teil  (ausgewählte  Kapitel).  — 
Zwicky:  Erd-  u.  Strassenbau,  mit  Uebungen;  Mechanik 
mit  Uebungen.  —  Roelli:  Verkehrsrecht  (Personen-  und 
Obligationenrecht).  —  Platter:  Finanzwissenschaft.  — 
Charton;  Science  financiere. 

7.  Semester:  Decoppet:  Forstpolitik  und  Forstver- 
waltung; exercices  et  seminaire.  —  Felber:  Waldwert- 
berechnung mit  Uebungen.  —  Moos:  Alp  Wirtschaft.  — 
Empfohlen:  Heuscher:  Fischerei  und  Fischzucht. 

VII.  Landwirtschaftliche  Schule.  (6  Semester). 
Vorstand:  Prof.  Dr.  Laur. 
1.  Semester.  J.  Keller:  Mathematik.  —  Winter- 
stein: Anorganische  Chemie.  —  Jaccard:  Allgemeine 
Botanik.  —  Schröter:  Spezielle  Botanik  I.  —  C.  Kel- 
ler; Allgemeine  Zoologie.  —  Schardt:  Allgemeine  Geo- 
logie. —  Platter:  Grundlehren  der  Nationalökonomie. 

—  Charton:  Economie  politique.  —  Laur;  Betriebslehre  I 
(Agrargeschichte  und  Einführung  in  die  Wirtschaftswis- 
senschaften des  Landbaues).  —  Empfohlen:  Schröter; 
Alpenflora.  —  C.  Keller:  Zoologisches  Praktikum  für 
Forst-  und  Landwirte. 

3.  Semester.  Weiss:  Physik.  —  Laur:  Betriebs- 
lehre III.  —  Moos:  Allgemeine  Tierproduktionslehre.  — 
Früh:  ]Jleteorologie  und  Khmatologie  (physikalische  Geo- 
graphie). —  Schellenberg;  Bodenkunde,  Beackerung  und 
Düngung;  Pflanzenpathologie.  —  DOggeli:  Bakteriologie, 
I.  Teil.  —  Vakat:  Agrikulturchemie,  I.  Teil  (Pflanzen- 
ernährungslehre); Uebungen  im  agrikulturchemischen 
Laboratorium.  —  Jaccard  und  Schellenberg:  Mikrosko- 
pierübungen (II.  Teil).  —  O.  Keller:  Landwirtschaftliche 
Maschinen  und  Geräte,  I.  Teil.  —  Grubenmann:  Makro- 
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skopisches  Gesteinsbestimmen.  —  Empfohlen:  Platter: 
Finanzwissenschaft.  —  Charten!  Science  financiere.  — 
Winterstein:  Chemie  der  Milch  und  Milchprodukte; 
Untersuchung  landwirtschaftlicli  wichtiger  Produkte. 

5.  Semester.  Laur:  Betriebslehre,  Schluss.  — Moos: 
Rindviehzucht  IL;  Kleinviehzucht;  landwirtschaftlich- 
seminaristische Hebungen ;  Alpwirtschaft.  —  Dßggeli: 
Agronomische  Uebungen,  Milchuntersuchung;  Bakterio- 
logische üebungen.  —  Qirsberger:  Landwirtschaftliches 
Meliorationswesen.  —  Schellenberg:  Agronomische  üeb- 
ungen; Wein-  u.  Mostbereitung.  —  Peter:  Molkereiwesen: 
Technik  IL,  und  milch  wirtschaftliche  Betriebslehre.  — 
Roelli:  Verkehrsrecht  (Personen-  u.  Obligationenrecht). 

—  Zschokke:  Gesundheitspflege  der  Haustiere.  —  Em- 
pfohlen: Vakat:  Landwirtschaftlich -ehem.  Technologie 
(Zucker-  u.  Spiritusfabrikation).  —  Keuscher:  Fischerei 
und  Fischzucht. 

VIII.  Abteilung  für  Fachlehrer  in  Mathematik 

und  Physik  (8  Semester). 
Vorstand:   Prof.  Dr.  Grossmann. 

1.  Semester.  Hirsch:  Höhere  Mathematik  I  mit 
Uebungen.  —  Franel:  Dasselbe  französisch.  —  Geiser: 
Analytische  Geometrie  mit  Uebungen.  —  Grossmann: 
Darstellende  Geometrie  mit  üebungen.  —  Kollros:  Das- 
selbe französisch. 

3.  Semester.  Hirsch:  Höhere  Mathematik  III  mit 
üebungen.  —  Franel:  Dasselbe  französisch.  —  Meissner: 
Mechanik  II  mit  Uebungen.  —  Vakat:  Physik  (Wärme- 
lehre). —  Grossmann:  Projektive  Geometrie.  —  Kollros: 
Geometrie  de  Position;  mathematische  üebungen. 

5.  und  7.  Semester.  Hurwitz:  Funktionentheorie. 
Grossmann  und  Hurwitz:  Mathematisches  Seminar.  — 
Einstein:  Analytische  Mechanik;  Thermodynamik;  phy- 
sikaUsches  Seminar.  —  Meissner:  Die  Biegungstheorie 
von  de  Saint-Venant  und  andere  Elastizitätsprobleme.  — 
Baeschlin:  Vermessungskunde  IL;  höhere  Geodäsie.  — 
Weiss:  Physikal.  Praktikum  für  Anfänger;  travaux  scienti- 
fiques  dans  les  laboratoires  de  physique.  —  Vakat:  Theo- 
retische Elektrotechnik  II;  Wechselstromsysteme  und 
Wechselstrommotoren;  wissenschaftliche  Arbeiten  in  Phy- 
sik. —  Cherbuliez:  Geschichte  der  Physik  von  Newton 
bis  Ende  des  18.  Jahrhunderts  (V.  Teil).  —  Wolfer:  Ein- 
leitung in  die  Astronomie;  Uebungen  dazu;  Bahnbestim- 
mung  von  Planeten 'und  Kometen.  —  Amberg:  Ver- 
sicherungsmathematik. —  Medicus:  Aesthetik;  die  nach- 
kantische  Spekulation  (Fichte,  Schölling,  Hegel);  die  Phi- 
losophie der  italienischen  Renaissance;  üebungen  über 
pädagogische  Grundfragen  im  Anschluss  an  Fichtes  Re- 
den an  die  deutsche  Nation. 

IX.  Abteilung  für  Fachlehrer  in  Naturwissen- 

schaften (8  Semester). 
Vorstand:  Prof.  Dr.  Früh. 

1.  Semester.  Rudio:  Höhere  Mathematik  mit  Uebun- 
gen. —  Staudinger:  Anorganische  Chemie.  —  Tread- 
well:  Analytische  Chemie  I.  —  Staudinger  und  Tread- 
well:  Chemisches  Praktikum.  —  Grubenmann:  Minera- 
logie. —  Jaccard:  Allgemeine  Botanik.  —  Schröter: 
Spezielle  Botanik,  I. 

3.  Semester.  Weiss:  Physik.  —  Staudinger:  Or- 
ganische Chemie  II  (Benzolderivate).  —  Staudinger  und 
Treadwell:  Chemisches  Praktikum  (inklusive  Vorlesungs- 
versuche). —  Grubenmann:  Uebungen  im  Mineralbestim- 
men; mineralogisch-petrographische  Uebungen  am  Mi- 
kroskop (Anfängerpraktikum).  —  Schardt:  Allgemeine 
Geologie.  —  Früh:  Meteorologie  und  Klimatologie  (phy- 
sikalische Geographie).  —  Lang:  Vergleichende  Anatomie. 

5.  Semester. 

a)  Botanisch-zoologische  Richtung. 

Hescheler:  Zoologisch- vergleichend  anatomisches 
Vollpraktikum.  —  Schlaginhaufen:  Grundzüge  der  Ana- 
tomie des  Menschen,  mit  besonderer  Demonstrations- 
stunde. —  Roth:  Bakteriologische  Uebungen  für  Anfänger. 

—  DOggeli!  Bakteriologische  Uebungen  (speziell  für 


Botaniker,  Landwirte  u.  Molkereitechniker)  für  Anfänger. 

—  Standfuss:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Biologie  der 
Insekter.  —  Früh:  Geographie  der  Schweiz.  —  Schröter 
u.  Früh:  Seminaristische  Uebungen.  —  Jaccard:  Pflanzen- 
anatomisches Halbpraktikum.  —  Schröter:  Botanisch- 
systematisches  Praktikum.  —  Schellenberg:  Pflanzen- 
pathologie. —  Jaccard  und  Schellenberg:  Mikroskopier- 
übungen dazu.  —  Rikli:  Kryptogamen  L  —  Emi)fohlen: 
C.  Keller:  Tiergeographie  (Landfauna).  —  Schröter: 
Alpenflora;  der  tropische  Urwald  und  die  Wüste.—  Stand- 
fuss; Spezielle  Insektenkenntnis  I. 

b)  Chemisch-physikalische  Richtung. 

Weiss:  Physikalische  Uebungen  für  Anfänger.  — 
Baur:  Physikalische  Chemie  II;  phvsikalisch-chemisches 
Praktikum;  allgemeine  Elektrochemie;  elektrochemisches 
Praktikum.  —  Staudinger  und  Treadwell:  Analytisch- 
chemisches  Praktikum.  —  Bosshard  und  C6r^sole:  Tech- 
nisch-chemisches Praktikum.  —  Vakat:  üebungen  im  agri- 
kultur-chemischen  Laboratorium.  —  Bosshard:  Anorga- 
nische chemische  Technologie  (Wasser,  Salze,  Säuren). 

—  Früh:  Geographie  der  Schweiz.  —  Schröter  und  Früh: 
Seminaristische  üebungen.  —  Empfohlen :  Schlaginhaufen: 
Grundzüge  der  Anatomie  des  Menschen,  mit  besonderer 
Demonstrationsstunde.  —  Roth:  Hygiene  der  Wasser- 
versorgung; Ernährungshygiene. 

c)  Geologisch-mineralogische  Richtung. 

Grubenmann:  Mineralogisch-petrographisches  Prak- 
tikum (für  Vorgerücktere).  —  Schardt:  Geologisches  Prak- 
tikum für  Vorgerücktere.  —  Rollier:  Stratigraphie  der 
Hils-  und  Juraformation.  —  Schlaginhaufen:  Grundzüge 
der  Anatomie  des  Menschen,  mit  besonderer  Demonstra- 
tionsstunde. —  Früh:  Geographie  der  Schweiz.  —  Schrö- 
ter und  Früh:  Seminaristische  üebungen.  —  Rollier:  Pe- 
trefaktenkunde  mit  üebungen:  Mollusken  (Acephalen  und 
Gastropoden).  —  Empfohlen:  Schardt:  Geologisches  Kol- 
loquium. —  Baur:  Physikalische  Chemie  II.  —  C.  Keller: 
Tiergeographie  (Landfauna).  —  Früh:  Länderkunde  von 
Kanada  und  den  Vereinigten  Staaten.  —  Roth:  Hygiene 
der  Wasserversorgung;  Ernährungshygiene. 

7.  Semester. 

a)  Botanisch-zoologische  Richtung. 

Lang:  Leitung  selbständiger  Arbeiten  für  Absolventen 
des  zoologischen  Vollpraktikums.  —  Jaccard:  Ptianzen- 
anatomisch-physiologisches  Vollpraktikum.  —  Schröter: 
Botanisch-systematisches  Vollpraktikum.  —  Roth:  Bak- 
teriologische üebungen  für  Vorgerücktere.  —  Düggeli: 
Bakteriologische  Uebungen  (speziell  für  Botaniker,  Land- 
wirte und  Molkereitechniker)  für  Vorgerücktere.  —  Früh: 
Geographische  Uebungen  (Karteninhalt  und  Kartometrie). 

—  Empfohlen:  Schröter:  Der  tropische  Urwald  und  die 
Wüste.  — Hartwich:  Technische  Mikroskopierübungen  I 
(Fasern  und  Stärke).  —  Vakat:  Urgeschichte  des  Men- 
schen. —  C.  Keller:  Der  gegenwärtige  Stand  des  Darwi- 
nismus. —  Früh:  Länderkunde  von  Kanada  und  den 
Vereinigten  Staaten.  —  Roth:  Hygiene  dev  Wasserver- 
sorgung; Ernährungshygiene.  —  Früh  und  Schröter: 
Seminaristische  Uebungen.  —  Medicus:  Aesthetik,  die 
nachkantisehe  Spekulation  (Fichte,  SchelHng,  Hegel);  die 
Philosophie  der  italienischen  Renaissance;  üebungen 
über  pädagogische  Grundfragen  im  Anschluss  an  Fichtes 
Reden  an  die  deutsche  Nation. 

b)  chemisch-physikalische  Richtung. 

Weiss:  Travaux  scientifiques  dans  les  laboratoires  de 
physique.  —  Staudinger  und  Treadwell:  Analytisch- 
chem.  Praktikum.  —  Bosshard  und  C^resole:  Organisch- 
chemisches Praktikum.  —  Vakat:  Agrikultur-chemisches 
Praktikum.  —  Baur:  Physikalisch-chemisches  und  elektro- 
chemisches Praktikum  für  Vorgerücktere.  —  Treadwell: 
Gasanalyse  mit  üebungen.  —  Empfohlen:  Cör^sole:  Or- 
ganische Technologie  I  (Bleicherei,  Färberei,  Farbstoffe). 

—  Hartwich:  Technische  Mikroskopierübungen  (Fasern 
und  Stärke);  Lebensmittelanalyse  mit  üebungen.  —  C.Kel- 
ler: Der  gegenwärtige  Stand  des  Darwinismus.  —  Früh 
und  Schröter:  Seminaristische  üebungen.  —  Medicus: 
Aesthetik;  die  nachkantisehe  Spekulation  (Fichte,  Schel- 
ling,  Hegel);  die  Philosophie  der  italienischen  Renais- 
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sance;  Uebungen  über  pädagogische  Grundfragen  im 
Anschlüsse  an  Fichtes  Reden  an  die  deutsche  Nation. 

c)  Geologisch-mineralogische  Richtung. 

PrQh:  Geographische  Uebungen  (Karteninhalt  und 
Kartometrie).  —  Schardt:  Geologisches  Praktikum  für 
Vorgerücktere.  —  Rollier:  Petrefaktenkunde  mit  Uebun- 
gen: Mollusken  (Acephalen  und  Gastropoden).  —  Gruben- 
mann :Mineralogisch-petrographisches  Praktikum  für  Vor- 
gerücktere; Arbeiten  im  chemischen  Laboratorium  des 
mineralogisch-petrographisehen  Institutes.  —  Empfohlen: 
Schardt:  Geologisches  Kolloquium.  —  C.  Keller:  Der 
gegenwärtige  Stand  des  Darwinismus.  —  Früh  und 
Schröter:  Seminaristische  Uebungen.  —  Medicus:  Aesthe- 
tik;  die  nachkantische  Sjjekulation  (Fichte,  Schelling, 
Hegel);  die  Philosophie  der  italienischen  Renaissance; 
Uebungen  über  pädagogische  Grundfragen  im  Anschlüsse 
an  PMchtes  Reden  an  die  deutsche  Nation. 

X.  Militärschule. 

Vorstand:  Prof.  Dr.  Wille,  Oberstkorpskommandant. 

1.  Semester  Affolter:  Waffenlehre;  praktische  Bal- 
listik I:  Innere  Ballistik.  —  Becker:  Militärtopographie. 
—  Fiedler:  Schiessen  der  Infanterie;  Schiessübungen.  — 
Feyler:  Etüde  de  reglements  tactiques  compar^s.  —  Häne: 
Geschichte  des  schweizerischen  Wehrwesens.  mit  Demon- 
strationen im  Landesmuseum  I.  —  Meyer:  Befestigungs- 
lehre I:  Feld-  und  ßehelfsbefestigung.  —  Schwyter: 
Pferdekenntnis  und  Pferdepflege.  —  Steinbuch:  Kriegs- 
geschichte; Grundsätze  der  Taktik.  —  Wille:  Heeres- 
organisation; Militärpädagogik.  —  B.  Zschokke:  Militäri- 
sche Sprengtechnik.  —  Bernard:  Reiten.  —  Geraci: 
Fechten.  —  Freifächer:  Fiedler:  Schiesslehre.  Geiser: 
Elemente  der  Ballistik. 

3.  Semester.  Affolter:  Seminar  (Wafifenlehre).  — 
Barbieri:  Militärphotographie.  —  Becker:  Militärgeo- 
graphie der  Schweiz;  Gebirgskunde.  —  Feyler:  Service 
en  montagne,  guerre  de  montagne.  —  Steinbuch:  Kriegs- 
geschichte. —  Steinbuch  mit  Meyer:  Taktische  Ueb- 
ungen. —  Weber:  Kampf  um  Befestigungen.  —  Weber 
mit  Meyer:  Seminar  über  Befestigungen  und  Stellungs- 
krieg. —  Wille  mit  Meyer:  Seminar  (Taktik).  —  Hilfiker: 
Militärverkehrswesen.  —  Vakat:  Militärluftschiffabrt.  — 
Vakat:  Militärverpflegungswesen.  —  Gessner:  Militär- 
sanitätswesen. —  Bernard:  Reitpu.  —  Geraci:  Fechten. 

Anmerkungen.  Die  Abteilung  für  Militärwissen- 
schaften hat  die  Aufgabe,  Offizieren  der  schweizerischen 
Armee  die  Gelegenheit  zu  geben,  ihre  militärischen  Kennt- 
nisse zu  erweitern  und  zu  vertiefen.  Sie  dient  zur  Vor- 
bereitung der  Instruktionsoffiziere  der  fechtenden  Trup- 
pengattungen für  den  Lehrberuf.  —  Der  Lehrgang  für 
die  regulären  Studierenden  der  Militärschule  umfasst  drei 
aufeinanderfolgende  Semester.  Vorlesungen,  Seminarien 
und  Uebungen  an  der  Militärschule  sind  honorarfrei.  Die 
Aufnahmebedingungen  sind  durch  Art.  9  der  Verordnung 
betreffend  die  Abteilung  für  Militärwissenschaften  an  der 
Eidg.  Technischen  Hochschule  vom  27.  März  1911  geregelt. 

XI.  Allgemeine  Abteilung  (Freifächer). 

Vorstand:  Prof.  Dr.  Seippel. 

a)  Philosophische  und  staatswissenschaftliche  Sektion. 

1.  Literatur,  Sprachen  undPhilosophie. 
Baumgartner:  Deutsche  Sprache  (für  Nichtdeutsche).  — 
Ermatinger:  Gerhart  Hauptmann  und  der  jüngstdeutsche 
Naturalismus;  Weltanschauungsprobleme  im  Spiegel  der 
deutschen  Literatur  des  19.  Jahrhunderts ;  Henrik  Ibsens 
Meisterdramen.  —  K.  Frey:  Die  Technik  des  Schrift- 
stellers (mit  Berücksichtigung  von  Engels  „Deutscher 
Stilkunst").  —  Medicus:  Aesthetik;  die  nachkantische 
Spekulation  (Fichte,  Schelhng,  Hegel);  die  Philosophie 
der  italienischen  Renaissance;  Uebungen  über  päda- 
gogische Grundfragen  im  Anschluss  an  Fichtes  Reden 
an  die  deutsche  Nation.  —  Pizzo:  Giosue  Carducci; 
Lodovico  Ariosto  e  i  suoi  tempi;  Figure  ed  episodi  della 
Divina  Commedia;  Esercizi  di  lingua  parlata,  di  tradu- 
zione  e  di  composizione;  Corso  elementare  di  lingua  ita- 
hana.  —  Saitschick;  Ueber  das  literarische  und  geistige 


Leben  unserer  Zeit;  Lyrik  und  Drama  (Interpretationen 
im  kleineren  Kreise);  Russische  Sprache  für  Anfänger; 
Russische  Sprache  für  Vorgerücktere.  —  Schaer:  Die 
Hauptvertreter  der  modernen  deutschen  Lyrik.  —  Seidel: 
Rousseau  und  seine  Erziehung  nach  der  Natur  als  indi- 
vidualistisches Gegenbild  des  Absolutismus  des  18.  Jahr- 
hunderts; die  Aufklärung,  der  Philantropinismus  und  der 
Einfluss  der  Revolution  auf  die  Pädagogik  des  18.  und 
19.  Jahrhunderts.  —  Seippel:  Jean  Jacques  Rousseau; 
Le  roman  psychologique,  Edouard  Rod.  Paul  Bourget  etc.; 
Actualites  littoraires ;  Cours  superieur  de  langue  frangaise, 
Exercices  littt'raires,  Discussions  etc.;  Cours  moyen  de 
langue  frangaise.  —  Vetter:  Englischer  Elementarkurs; 
Shakespeare,  die  Dramen  seiner  Frühzeit;  Lektüre  eng- 
lischer Zeitungen.  —  Wreschner:  Einführung  in  die 
Philosophie. 

2.  Historische  und  politische  Wissenschaf- 
ten. Brun:  Rembrandt  und  sein  „Oeuvre"  (in  der  Kupfer- 
stichsammlung der  Eidg.  Techn.  Hochschule);  Kunstge- 
schichtliche Uebungen.  —  Charton:  Economie  politique; 
Science  financiere.  —  Guilland:  La  Revolution  de  1848 
et  les  debuts  du  Second  Empire;  Les  Frangais  dans 
l'Afrique  du  Nord:  Maroc,  Algerie,  Tunisie;  Le  Mexique 
et  l'Arnerique  centrale.  —  Häne:  Geschichte  des  schweize- 
rischen Wehrwesens,  mit  Demonstrationen  im  Landes- 
museum I.  —  Heinemann:  Amerikas  Anteil  am  Fort- 
schritt der  modernen  Technik  (gratis).  —  Vakat:  Urge- 
schichte der  Schweiz,  mit  Demonstrationen  im  Landes- 
museum. —  Leemann:  Grundbuch- und  Vermessungsrecht; 
Wasserrecht.  —  Oechsli:  Schweizerische  Demokratie: 
Der  Bund;  Schweizer  Geschichte  seit  1798;  Geschichte 
der  Schweizersöldner.  —  Platter:  Grundlehren  der  Natio- 
nalökonomie; Finanzwissenschaft.  —  Roelli:  Verkehrs- 
recht II  (Personen-  und  Obligationenrecht);  Technisches 
Recht  (Baurecht,  Eisenbahnrecht).  —  Stern:  Geschichte 
der  französischen  Revolution;  Goschichte  Europas  seit 
dem  Sturze  Napoleons  I;  Historische  Uebungen  auf  dem 
Gebiete  der  neueren  Geschichte.-  Zemp:  Kunstgeschichte 
des  Altertums;  Die  Kunst  des  19.  Jahrhunderts  (Schluss). 

3.  Künste.  Graf:  Freihandzeichnen  nach  Modellen; 
Modellieren;  Figurenzeichnen  (Akt). 

b)  Mathematisch^naturwissenschaftlich-technische 
Sektion. 

1.  Mathematik,  Physik  und  Chemie.  Amberg: 
Versicherungsmathematik.  —  Beyel:  Rechenschieber  mit 
Uebungen;  Darstellende  Geometrie;  Projektive  Geo- 
metrie; Flächen  2.  Grades.  —  Cherbuliez:  Geschichte 
der  Physik  von  Newton  bis  Ende  des  18.  Jahrhunderts, 
V.  Teil;  Histoire  de  la  physique  de  Newton  ä  la  fin  du 
Igme  siede,  V"ie  partie;  Galilei's  Leben  und  Werk.  — 
Constam:  Thermochemie.  —  Dumas:  Chapitres  choisis 
de  la  theorie  des  fonctions  algebriques  de  une  et  deux 
variables  ind^pendantes.  —  Einstein:  Analytische  Me- 
chanik; Thermodynamik.  —  Grossmann:  Projektive  Geo- 
metrie. —  Hurwitz:  Funktionentheorie.  —  J.  Keller: 
Das  Imaginäre  in  der  Geometrie  mit  Anwendungen,  gen- 
metrisch behandelt.  —  Kienastt  Elastizitätstheorie  (gratis); 
Funktionen  reeller  Variabein  und  bestimmte  Integrale 
(gratis).  —  Kollros:  Geometrie  de  Position.  —  Kraft: 
Ausdehnungslehre  I  (Grassmann);  Vektoranalysis  I;  Vek- 
toranalysis  II;  Vektoranalysis  III;  geometrischer  Kal- 
kül V.  —  Meissner:  Die  Biegungstheorie  von  de  Saint- 
Vepant  und  andere  Elastizitätsprobleme.  —  Schmidlin: 
Cliemie  der  hydroaromatischen  Substanzen:  Terpene 
und  Kampher.  —  Wolfer:  Einleitung  in  die  Astronomie; 
Uebungen  dazu;  Bahnbestimmung  von  Planeten  und  Ko- 
meten. 

2.  Naturwissenschaften.  Arbenz:  Die  Erzlager- 
stätten; Einführung  in  die  Geologie  des  ausseralpinen 
Europa.  —  Dfiggeli:  Gärung  und  Gärungsorganismen  I. 

—  Ernst:  Saprophytismus,  Parasitismus  und  Symbiose 
im  Pflanzenreich.  —  Früh:  Meteorologie  und  Klimato- 
logie  (physikalische  Geographie);  Geographie  der  Schweiz; 
Länderkunde  von  Kanada  und  den  Vereinigten  Staaten. 

—  Grubenmann:  Mineralogie;  Uebungen  im  Mineralbe- 
stimmen; Mineralogisch-petrographische  Uebungen  am 
Mikroskop  (Anfängerpraktikum);  Mineralogisch-petrogra- 
phisches  Praktikum  (für  Vorgerücktere);  Arbeiten  im  che- 
mischen Laboratorium  des  mineralogisch-petrographisehen 
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Institutes,  —  Herzog:  EntwickluDg-sgeschichte  und  Syste- 
matik der  Moose.  —  Meuscher:  Fischerei  und  Fischzucht; 
Fischkrankheiten  ;ParasitoIogie,II.Teil.  —  Hezner:  Chemi- 
sche Petrographie.—  C.  Keller:  Zoologisches  Praktikum  für 
Forst-  und  Landwirte;  Abstammungsgeschichte  der  Haus- 
tiere ;  Tiergeographie(Landfauna) ;  Der  gegenwärtige  Stand 
des  Darwinismus. —  Rikli:  Kryptogamen  I;  Systematische 
Botanik  I  (für  Lebensmittelchemiker).  —  Rollier:  Petre- 
faktenkunde  mit  Hebungen :  Mollusken  (Acephalen  und 
Gastropoden);  Stratigraphie  der  Hils- und  Juraformation. 

—  Schardt;  Allgemeine  Geologie;  Geologisches  Prakti- 
kum für  Anfänger;  Geologisches  Praktikum  für  Vor- 
ut^rücktere.  Geologisches  Kolloquium.  —  Schröter: 
Alpenflora;  Der  tropische  Urwald  und  die  Wüste. 
Standfuss:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Biologie  der 
Lisekten;  Spezielle  Insektenkenntnis  mit  Demonstratio- 
nen. I  Ted. 

3.  Technische  Fächer.  Barbieri:  Photographie  I; 
Photographisches  Praktikum.  —  Becker:  Kartenzeichnen. 

—  Bertschinger :  Binnenschiffahrt.  —  Burger:  Graphi- 
sche Vervielfältigung  mit  Uebungen.  —  Constam: 
Brennstoffkunde.  —  Fiedler: Schiesslehre  für  Studierende; 
Schiessübungen.  —  Grete:  Düngangslehre  und  Dünger- 
fabrikation (gratis).  —  Guggenheim:  Symbolische  und 
graphische  Berechnung  elektrischer  Fernleitungen.  —  Gull: 
Städtebau.  —  Hartwich:  Technische  Mikroskopierübun- 
gen I  (Fasern  u.  Stärke).  —  Kummer:  Elektrische  Loko- 
motiven; Antriebe  und  Steuerungen  elektrischer  Hebe- 
zenge.    —    Ott:  Beleuchtungsindustrie,  mit  besonderer 


Berücksichtigung  der  Leuchtgasindustrie.  —  Ritter: 
Statik  der  Eisenbetonbauten.  —  Roth:  Gewerbehygiene; 
Ernährungshygiene.  —  Schweitzer:  Wechselstromtech- 
nik in  graphischer  Behandlung.  —  Thurnherr:  Ausge- 
wählte Kapitel  aus  eisernen  Brücken.  —  Tobler:  Schwach- 
stromtechnik I.  —  Winterstein:  Untersuchung  landwirt- 
schaftlich wichtiger  Produkte. 


Das  Studienjahr  1912/1.3  beginnt  mit  dem  S.Oktober 
1912.  Die  Vorlesungen  nehmen  am  15.  Oktober  ihren 
Anfang. 

Die  schriftlichen  Anmeldungen  sind  spätestens  bis 
28.  September  an  das  Rektorat  einzusenden.  Sie  sollen 
folgende  Angaben  enthalten :  a)  Namen  und  Heimatort 
des  Bewerbers,  b)  Abteilung  und  Jahreskurs,  c)  Be- 
willigung und  Adresse  des  Vaters  oder  des  Vormundes, 
wenn  der  Bewerber  nicht  volljährig  ist.  —  Beizulegen 
sind  ein  Ausweis  über  das  zurückgelegte  18.  Altersjahr, 
ein  Sittenzeugnis,  sowie  Zeugnisse  über  wissenschaftHche 
Vorbereitung  und  allfällige  praktische  Berufstätigkeit. 

Die  Aufnahmeprüfungen  beginnen  am  .3.  Oktober. 
Ueber  die  geforderten  Kenntnisse  gibt  das  Aufnahme- 
regulativ Aufschluss,  das  nebst  dem  Programm  und  dem 
Anmeldeformular  zum  Preise  von  60  Cts.  von  der  Rekto- 
ratskanzlei bezogen  werden  kann. 

Zürich,  den  1.  August  1912. 
Der  Rektor  der  Eidg.  Technischen  Hochschule: 
Th.  Vetter. 


Verzeichnis  der  Voriesungen  und  praldisehen  Uebungen 


an  der 


Königlichen  Tierärztliclien  Hoclisclmle  zn  Berlin 

im  Winter-Semestep  1912113. 


Beginn:  15.  Okt.  Ende:  15.  März« 


Dr.  Schütz,  Geh.  Regierungsrat,  Professor:  Spezielle 
pathologische  Anatomie,  Sektionsiibungen.  —  Eggeling, 
Geh.  Regierungsrat,  Professor:  Geburtshilfe  und  Uebun- 
gen am  Phantom,  Enzyklopädie  und  Methodologie,  Spe- 
zielle Schweinezucht,  spezielle  Schaf-  und  Ziegenzucht, 
Ambulatorische  Khnik.  —  Dr.  Fröhner,  Geh.  Regierungs- 
rat, Professor:  Spezielle  Pathologie  und  Therapie,  Klinik 
für  grosse  Haustiere,  Abteilung  für  innere  Krankheiten 
und  Gewährmängel,  Propädeutik  der  medizinischen  Klinik. 
—  Dr.  Schmaltz,  Geh.  Regierungsrat,  Professor:  Ver- 
gleichende Anatomie,  Anatomie  des  Pferdes,  Anatomische 
Präparierübungen,  Exterierübungen.  —  Dr.  Eberlein, 
Professor:  Spezielle  Chirurgie  einschl.  Augenheilkunde, 
Klinik  für  grosse  Haustiere,  Abteilung  für  äussere  Krank- 
heiten, Operationsübungen,  Propädeutik  der  chirurgischen 
Klinik.  —  Regenbogen,  Professor:  Pharmakologie  und 
Toxikologie  IL,  Klinik  und  Poliklinik  für  kleine  Haus- 
tiere, Geflügelzucht  und  Geflügelkrankheiten,  Propädeutik 
der  Klinik  für  kleine  Haustiere,  Harnuntersuchungen  für 
die  klinische  Propädeutik.  —  Dr.  Frosch,  Geh.  Medizinal- 
rat, Professor:  Allgeineine  Seuchenlehre  und  Bakterio- 
logie, Bakteriologische  Uebungen.  —  Dr.  Kärnbach,  Pro- 


fessor: Krankheiten  des  Hufes,  Allgemeine  Tierzuchtlehre 
Uebungen  am  Hufe,  Poliklinik  für  grosse  Haustiere.  — 
Dr.  Schroeter,  Professor:  Anorganische  Chemie,  Chemi- 
sche Uebungen.  —  Dr.  Cremer,  Professor:  Physiologie  II, 
Leitung  wissenschaftlicher  Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der 
Biologie.  —  Bongert,  Professor:  Ordentliche  Fleischbe- 
schau und  Fleischbeschaugesetzgebung,  Demonstrationen 
der  Fleischbeschau  in  der  Demonstrationshalle  der  Hoch- 
schule, Demonstrationen  der  ausserordentlichen  Fleisch- 
beschau und  animalischen  Nahrungsmittelkunde  sowie 
Schlaehthauskunde.  —  Dr.  Wittmack,  Geh.  Regierungs- 
rat, Professor:  Anatomie  und  Physiologie  der  Pflanzen, 
Uebungen  in  der  Beurteilung  der  Futtermittel.  —  Dr.  Börn- 
stein, Geh.  Regierungsrat,  Professor:  Physik.  —  Dr.  Hesse, 
Professor:  Zoologie.  —  Dr.  Nevermann,  Geh.  Regierungs- 
rat: Veterinärpolizei  und  Seuchengesetzgebung.  —  Dr. 
Knuth,  Vorsteher  der  Tropenabteilung  am  Hygienischen 
Institut:  Tropenkrankheiten,  Uebungen  in  der  Protozoen- 
kunde (sektionsweise),  Arbeiten  im  Laboratorium  für 
Tropenhygiene.  Spezialkurse,  Kolloquium  und  Praktikum 
für  ausserordentliche  Hörer  nach  Bedarf. 


Königl.  Sächs.  Tierärztliche  Hociisciiuie  in  Dresden. 

Wintersemester  I912|13. 

Immatrikulation:  11.  Oktober  bis  12.  November.  —  Beginn  d.  Semesters:  15.  Oktober. 


Ellenberger:  Physiologie,  Histologie,  histolog.  üeb. 
physiolog.,  embryolog.  u.  histolog.  Kolloquium.  —  Müller: 
Materia  medica  einschl.  Toxikologie  u.  Pharmakognosie, 
Klinik  f.  kleine  Haustiere.  —  Baum:  Systematische  u. 
topographische  Anatomie,  anatom.  Uebungen.  — 
R5der:  Allgem.  Chirurgie,  Diagnostik,  chirurgisch.  Krank- 


heiten und  propädeut.  Klinik,  Akiurgie,  Operations- 
übungen, Chirurg.  Klinik  f.  grosse  Haustiere.  —  Kunz- 
Krause:  Organische  u.  gerichtl.  Chemie,  ehem.  Uebungen. 
—  Schmidt:  Spez.  Pathologie  u.  Therapie,  Diagnostik 
innerer  Krankheiten  u.  propädeut.  KHnik,  Geflügelkrank- 
heiten, medizin.  Klinik  f.  grosse  Haustiere.  —  Lungwitz: 


Tierärztliche  Hochschulen  Dresden,  Hannover,  München  und  Wien. 


Hufkrankheiten,  Beschirrung  u.  Bekleidung  d.  Haustiere. 
—  Klimmer:  Hygiene,  bakteriolog.  Hebungen.  — Joest: 
Allgemeine  Pathologie  u.  spezielle  pathologische  Anato- 
mie, patholog.-anatoni.  Demonstrationen  u.  Sektionen.  — 
Richter:  Allg.  u.  spezielle  Tierzucht  und  Rassenkunde, 
Geburtshilfhche  Klinik. —  Edelmann:  VeterinärpoUzei  u. 
fSeuchenlehie,  Fleischhygiene.  —  Biedermann:  Physik.  — 
Naumann:  Botanik.  —  Scheunert:  Physiolog.  Chemie, 
Atmung,  Wärmelehre,  Stimme,  Hebungen  i.  d.  patholog. 
Chemie.  ~  Brandes:  Zoologie  I  (wirbellose  Tiere).  — 
Fambach;  Ambulator.  Klinik,  propädeut.  Klinik  amRind, 
prakt.  Kursus  i.  d.  Veterinär-Polizei.  —  Seeliger;  Pharma- 
zeut. Hebungen.  —  Dittrich;  Veterinärtechn.  Zeichnen.  — 
Bruck:  Lionardo  da  Vinci,  Ralfael  u.  Michelangelo.  — 


Watzel;  Hebbel,  Ludwig  u.  Wagner.  —  Baum:  Staata- 
u.  Verwaltungsrecht  m.  bes.  Berücks.  d.  Veterinärpolizei- 
gesetzgebung.  — StegHch:Land\virtschaftslehreu.  Grund- 
begriffe d.  VolkswirtschaTtslehre.  —  Keliing:  Pathologie 
u.  Therapie  der  Geschlechtskrankheiten.  Erste  Hülfe  bei 
Unglücksfällen.  Wandolieck:  Biologie  d.  Fische,  Fisch- 
zucht und  Fiscbkranklieiten.  —  Müller:  Biologie  u.  Tier- 
zucht. —  Strubell:  Innere  Krankheiten  des  Menschen, 
opson.  Arbeiten.  —  v.  Pflugk:  Ophthalmolog.-histolog. 
Arbeiten.  —  Dieterich:  Natürlicher  u.  künstl.  Kautschuk. 
Weber:  Bedeutung  d.  Milch  als  Nahrungsmittel.  Burow: 
Ausgew.  Kapitel  cl.  Impftherapie.  —  tiecker:  Umrisse 
d.  Weltgeschichte  seit  1900. 


Rönigliehe  Tierärztliehe  Hoehsehule  Hannover. 

Winter=Semester  1912|I3.    Beginn  15.  Oktober  1912. 


Dr.  Tereg:  Enzyklopädie  und  Methodologie  der  Tier- 
heilkunde; Physiologie  II.  Teil;  Physiologische  Chemie. 
—  Dr.  Arnold:  Anorganische  Chemie.  —  Boether:  Ana- 
tomie der  Haustiere;  Anatomische  Hebungen.  —  Dr.  Malk- 
mus:  Spezielle  Pathologie  und  Therapie;  Medizinisch- 
propädeutische  Klinik;  Spitalklinik  für  grössere  Haustiere 
(medizinische  Klinik).  —  Frick:  Spezielle  Chirurgie;  Theo- 
rie des  Hufbeschlages;  Chirurgisch-propädeutische  Kli- 
nik; Spitalklinik  für  grössere  Haustiere  (chirurgische 
Klinik);  Operationsübungen.  —  Dr.  Rievel:  Spezielle  pa- 
thologische Anatomie;  Fleischbeschau  mit  Demonstratio- 
nen; Milch  und  MilehkontroUe;  Pathologisch-anatomische 
Demonstrationen;  Obduktionen.  —  Dr.  Kfinnemann:  Arz- 


neimittellehre (Pharmakognosie  und  Pharmakodynamik); 
Spitalklinik  für  kleine  Haustiere.  —  Dr.  Miessner:  Diä- 
tetik (Hygiene) ;  Die  Tätigkeit  des  beamteten  Tierarztes; 
Hygienische  und  seuchenkHnische  Hebungen  und  Demon- 
strationen ;  Hebungen  im  Anfertigen  von  Berichten.  — 
Dr.  Oppermann:  Exterieur  des  Pferdes  und  der  übrigen 
Arbeitstiere;  Tierzuchtlehre  und  Gestütskunde;  Bujatrik; 
Ambulatorische  Klinik.  —  Haeseler:  Physik;  Physijia- 
lische  Hebungen.  —  Dr.  Otto:  Wesen  und  Bekämpfung 
der  Geschlechtskrankheiten  des  Menschen  und  sonstige 
hygienische  Fragen.  —  Dr.  Ude:  Zoologie.  —  Koch: 
Fleischbeschaukurse.  —  Dr.  Gerke:  Pharmazeutische 
Hebungen. 


Rönigliehe  Tierärztliehe  Hoehsehule  Münehen. 

Winter=Semester  1912|I3. 

Inskription:  15.  Oktober  bis  8.  November.  Beginn  der  Vorlesungen:  21.  Oktober. 


Giesenhagen:  Allgemeine  Botanik,  4  Std.,  Futter- 
pflanzen, 1  Std.  —  Hofer:  Zoologie,  I.  Teil  (Allgemeine 
Zoologie  und  Naturgeschichte  der  Wirbellosen),  4  St.; 
Fischkunde,  Std.  —  Graetz:  Physik  I,  5  Std.  —  Muth- 
mann;  Anorganische  Experimental- Chemie,  6  Std.  — 
Stoss:  Anatomie  und  Histologie  I  (Knochen,  Muskeln, 
Eingeweide  und  Gefässe).  7'/2Std.;  Zootomische  Hebungen, 
10  Std.;  Arbeiten  im  Laboratorium  für  Geübtere.  —  E. 
Veit:  Physiologie  II,  6  Std.;  Physiologische  Hebungen, 
4  Std.;  Arbeiten  im  Laboratorium  fürGeübtere.  —  Brandl: 
Arzneimittellehre  und  Toxikologie  II,  3  Std.;  Receptier- 
kunde,  1  Std.;  Chemische  Hebungen,  4  Std.  Pharmazeu- 
tische Hebungen,  täglich  gruppenweise;  Arbeiten  im 
Laboratorium  für  Geübtere.  —  Kitt  (vertretungsweise): 
Spezielle  pathologische  Anatomie, 5 Std.;  Öektionsübungen 
und  pathol.-anatomische  Demonstrationen,  2  Std.,  Sek- 
tionen nach  Anfall;  Arbeiten  im  Laboratorium  für  Geüb- 

Satzungen,  Vorlesungsverzeichnis  und  Prüfungsvors 
Jahresbericht  gegen  50  Pfg.  —  bei  Zusendung  durch  die 
durch  das  Hoehschul-Sekretariat  abgegeben. 


tere.  —  Albrecht:  Allgemeine  Tierzuchtlehre,  7  Std.;  Ex- 
terieur des  Pferdes  und  der  übrigen  Haustiere,  2  Std.  — 
Schmitt:  Spezielle  Pathologie  und  Therapie  I,  3  Std.; 
Medizinische  Klinik,  6  Std.;  Medizinische  Poliklinik,  tägl. 
gruppenweise;  Arbeiten  im  Laboratorium  für  Geübtere. 
—  Mayr:  Chirurgische  Klinik,  6  Std.;  Chirurg.  Poliklinik 
täglich  gruppenweise;  Augenheilkunde,  1  Std.;  Spezielle 
Chirurgie,  5  Std.;  ophthalmoskopische  Hebungen,  1  Std. 
Arbeiten  für  Geübtere.  —  von  Vaerst:  Veterinärpolizei, 
3  Std.;  Praktikum  in  der  Staatstierheilkunde,  2  Std.; 
Ambulatorische  Klinik;  Gewährschafts-Klinik,  3  Std.  — 
Moser;  Hufkundel  (Hufbeschlag),  2  Std.;  Hufkunde  II 
(Hufkrankheiten),  2  Std.;  Praktikum  in  der  Hufkunde, 
2  Std.  gruppenweise.  —  Arbeiten  im  Institut  für  Huf- 
kunde für  Geübtere,  nach  Hebereinkunft.  —  Mölter; 
Animalische  ViktuaHenbeschau,  2  Std.  —  MQIIer:  Infek- 
tion u.  Immunität,  1  Std. 
chriften  werden  gegen  Bezahlung  von  50  Pf.,  ebenso  der 
Post  gegen  Einsendung  von  60  Pf.  bezw.  1  Mk.  10  Pf.  — 


t)  Zur  gefl.  Kenntnisnahme.  Das  obenstehende  Vorlesungsverzeichnis  ist  eine  Berichtigung 
des  auf  S.  438  des  letzten  Heftes  abgedruckten,  in  verschiedenen  Punkten  unrichtigen  und  somit  ungültigen 
Vorlesungsverzeichnisses. 


Vorlesungen 

an  der 

K.  u.  k.  Tierärztlichen  Hoehsehule  in  Wien 

im  Winter-Semester  1912/13. 

Hess:  Physik  für  Veterinärmediziner,  3  Std.;  Physi-  1  —  Vierhapper;  Botanik,  1  Std.  —  Olschowy:  Enzyklo- 
kalisches  Repetitorium  mit  praktischen  Hebungen,  3  Std.  |  pädie  der  Landwirtschaftslehre  mit  besonderer  Berück- 
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sichtigung  der  Krankheiten  der  Futterpflanzen,  2  Std. 
—  Struska:  Systematische  Anatomie  der  Haustiere, 
5  Std.;  Anatomische  Präparierübungen,  täglich;  Topo- 
graphische Anatomie  der  Haustiere,  2  Std.  —  Panzer : 
Chemie  für  Veterinärmediziner,  5  Std.;  Chemische  Ueb- 
ungen,  täghch4Std.,  Fütterungslehre,  3  Std.;  Uebungen 
in  der  Untersuchung  der  Futtermittel,  4  Std.  —  Pintner: 
Allgemeine  Zoologie  und  Parasitenkunde,  5  Std.  — 
Stampfel:  Alpwirtschaft,  Viehversicherung  und  Genossen- 
schaftswesen, 1  St.  —  Günther:  Pharmakologie,  5  Std.; 
Pharmazeutische  Hebungen,  5  Std.  —  Grossbauer: 
Hufkunde  mit  praktischen  Uebungen,  2  Std.  —  v.  Tscher- 
mak;  Physiologie,  5  Std.  —  Polansky:  Tierzucht,  5  Std.; 
Uebungen  in  der  Beurteilung  und  Rassenlehre  der  Haus- 
tiere, 1  Std.  —  V.  Schumacher :  Histologie  und  Embryo- 
logie, 3  Std.  —  Schindelka:  Spezielle  Pathologie  und 
Therapie  und  medizinische  Klinik,  TVs  Std.;  Poliklinik 
der  medizinischen  Tierkrankheiten,  5  Std. ;  Seuchenlehre, 


2  Std.  —  HartI:  Pathologische  Sektionen,  5  Std.;  Spezielle 
pathologische  Anatomie  der  Haustiere,  5  Std.;  Gericht- 
liche Tierheilkunde,  1  Std.;  Pathol.-anatom.  Sezier- 
übungen, 2  Std.  —  Schmidt:  Chirurgie,  Augenheilkunde 
u.  chirurgische  Khnik,  T'/a  Std.;  Operationsübungen  und 
praktische  Verbandlehre,  3  Std.;  Instrumenten-,  Verband- 
und  Operationslehre,  3  Std.;  Uebungen  im  Gebrauche 
des  Augenspiegels,  täglich.  —  Keller:  Klinische  Visite, 
5  Std.;  Visite  an  der  geburtshilflichen  Klinik,  täglich, 
Embryotoniische  Uebungen,  2  Std.  —  Postolka: 
Fleischhygiene  (Seminar)  2  Std.;  Fleischhygiene, 
2  Std.  —  Binder:  Veterinärpolizei  samt  Exkur- 
sionen, 2  Std.  —  Rei8ing:er:  Ambulatorische  Klinik, 
täglich;  Buiatrische  Klinik,  5  Std. ;  Buiatrik,  2  Std.;  Ueb- 
ungen in  der  Kastration  von  Kühen,  4  Std.;  Uebungen 
in  der  rektalen  xmd  vaginalen  Untersuchung  von  Kühen, 
2  Std.  —  Schnflrer:  Bakteriologie  und  Tierhygiene,  3  Std. 


Bekanntmachung  der  Vorlesungen 

an  der 

K.  Württemberg,  landwirtschaftl.  Hochscliuie  Holienlieim 

im  Wintersemester  1912113. 


I.  Fachwissenschaften:  Allgem.  Pflanzen- 
baulehre, 4;  Geschichte  und  Literatur  der  Landwirt.,  1; 
Praktikum  in  Pflanzenbaulehre,  2:  Wacker.  —  Landw. 
Maschinenlehre,  3;  Demonstr.  1:  Holldack.  —  Kultur- 
technik, 2:  Canz:  —  Obstbau,  1:  Schönberg.  —  Allgem. 
Tierzuchtlehre  einschl.  der  Rassengeschichte,  5;  Beurtei- 
lungalehre  des  Rindes  mit  Demonstr.  im  Rassenstall,  1; 
Kraemer.  —  Landw.  Betriebslehre,  4;  Hohenheimer  Guts- 
betrieb, 1;  Seminar  für  Betriebslehre,  2:  von  Strebel. 
—  Landw.  Technologie  (Brennerei  und  Brauerei),  3; 
Molkerei wesen, 2;  Technologie  d.Weinesu.d.  Obstweine,  2: 
Exkursionen :  Windisch.  —  Prakt.  landw.  Ueb.:  Gabriel. 

II.  Grund-  und  Hilfswissenschaften  :  Ex- 
perimentalphysik, 1.  Teil,  3;  Meteorologie  und  Klimato- 
logie  (mit  Ueb.  in  der  Wetterprognose),  2;  Wellenlehre 


des  Lichts,  1:  Mack.  —  Anorg.  Experimentalchemie,  4; 
prakt.  Ueb.  im  ehem.  Laboratorium,  4:  Morgen.  —  Re- 
petitor, der  allg.  Chemie.  1:  Lettermann.  —  Geologie, 
I.  Teil,  3;  Grundzüge  der  Mineralogie  1;  mineralog.  Ueb., 
2:  Plieninger.  —  Einführung  in  die  Botanik,  2;  Ana- 
tomie und  Physiologie  der  Pflanzen,  4;  Mikroskopier- 
Ucb.,  L  Teil,  2:  v.  Kirchner.  —  Pflanzenkrankheiten,  allg. 
Teil,  1:  Lang.  —  Landw.  Bakteriologie,  2:  Ebertz.  — 
Allg.  Zoologie  (Abstammungs-  und  Vererbungslehre),  2: 
Ziegler.  —  Anatomie  und  Physiologie  der  Haussäuge- 
tiere, 4;  tierärztliche  Geburtshilfe  und  Hufbeschlagslehrc, 
3:  Sohnle.  —  Volkswirtschaftslehre,  allg.  Teil,  4:  Exkur- 
sionen: Kindermann.  —  Landwirtschaftsrecht  (öfFentl  - 
rechtl.  Teil)  2:  Scholl.  —  Forstschutz  und  forstl.  Betriebs- 
lehre, 3;  forstl.  Exkursionen:  Schinzinger. 


Ueber  die  Verhältnisse  der  Hochschule  und  die  mit  ihr  verbundene  Gutswirtschaft,  die  Lehrmittel,  die  Auf- 
nahmebedingungen usw.  geben  die  Uebersicht,  der  Jahresbericht  und  der  Gutswirtschaftsplan  Auskunft,  welche  auf 
Verlangen  zugesandt  werden. 


Das  Wintersemester  beginnt  am  16.  Oktober. 


Hohenheim,  im  Juli  1912. 


Die  Direktion:  Strebel. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen 

an  der 

Ronigl.  Bayer.  Akademie  für  Landwirtschaft  und  Brauerei 

in  Weihen isteptaan 

im  Wintersemester  1912/13.    Beginn  15.  Oktober. 
1.  Landwirtschaftliche  Abteilung. 

Prof.  Dr.  Ulsch:  1.  Anorganische  Chemie.  2.  Einfüh- 
rung in  das  Chemische  Praktikum.  —  Prof.  Ganzenmüller: 

1.  Physik.  2.  Elektrotechnik.  3.  Allgemeine  Maschinen- 
kunde. —  Prof.  Dr.  Wagner:  1.  Landwirtschaftliche  Be- 
triebslehre. 2.  Buchführung  —  Prof.  Dr.  Puchner :  1.  Land- 
wirtschaftliche Geräte  und  Maschinenkunde.  2.  Ackerbau- 
lehre I.  u.  II.  Teil.  —  O.Prof.  Dr.  Bücheler:  I.Brennerei 

2.  Brennereipraktikum.  —  Prof.  Dr.  Ahr:  1.  Ernährung 
der  landw.  Kulturpflanzen.  2.  Agrikulturchemische  Ana- 
lyse. 3.  Agrikulturchemisches  Praktikum.  — Prof.  Dr.  Hen- 
kel: 1.  Molkerei.  2.  Molkereipraktikum.  3.  Fischerei.  — 
Prof.  Dr.  Höflich:  1.  Anatomie  und  Embryologie  der  land- 
wirtschaftlichen Haustiere.  2.  Anatomische  Demonstratio- 


nen und  Uebungen.  3.  Physiologie  der  landw.  Haustiere. 
4.  Landw.  Bakteriologie.  5.  Allgemeine  Pathologie.  — 
Prof.  Dr.  Blelsch:  Brauerei.  —  Prof.  Dr.  Kiessling:  Pflan- 
zenzüchtung und  Saatenkunde  L  —  Prof.  Dr.  Kronacher: 

1.  Allgemeine  Tierzucht  und  Hygiene.  2.  Tierproduktions- 
lehre. 3.  Tierärztliche  Nothilfe  und  Viehgewährschaft.  — 
Diplom-Ingenieur  Redenbacher:  1.  Technisches  Zeichnen. 

2.  Maschinentechnische  Uebungen  —  Regierungsassessor 
Wirschlnger:  LandwirtschaftHche  Eechtskunde.  —  üni- 
versitätsprofessor  Dr.  Fabricius:  Forstwirtschaft.  — 
a.  0.  Prof.  Dr.  Maas:  1.  Zoologie.  2.  Zoologisches  Prak- 
tikum. —  Oberst  a.  d.  v.  Renauld:  Volkswirtschaftslehre. 
—  0.  Hochschul-Prof.  Dr.  Weiss:  1.  Anatomie  der  Pflan- 
zen. 2.  Pathologie  der  Pflanzen.  3.  Morphologie  der  Ge- 
wächse. 4.   Mikroskopisches  Praktikum.  —  Leiter  der 
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Buchstelle  Professor  Kober:  Landwirtschaftl.  Genossen- 
schaftswesen. —  Landw.  Seminar:  Dr.  Ahr,  Dr.  Bücheler, 
Dr.  Puchner  und  Dr.  Wagner. 

2.  Brautechnische  Abteilung. 

Direktor  Prof.  Dr.  Vogel :  Betriebskontrolle.  —  Prof. 
Krandauer:  1.  Chemische  Analyse.  2.  Chemisches  Prak- 
tikum. 3.  Brauereibetriebslehre.  —  Prof.  Dr.  Ulsch:  An- 
organische Chemie.  —  Prof.  Ganzenmüller:  1.  Physik. 
2.  Elektrotechnik.  3.  Allgemeine  Mascliinen-  und  Feuer- 
ungskunde. 4.  Maschinentechni.sche  üebungen.  ■ —  Prof. 
Dr.  Wagner:  1.  Gersten-  und  Hopfenkunde.  2.  Hopfen- 
bonitierungsübungen.  —  Prof.  Dr.  Bleisch:  Ausgewählte 
Kapitel  aus  dem  Brauereibetrieb.  —  Dr.  Schnegg:  1.  Ana- 


tomie der  Rohmaterialien.  Gärungsorganismen  und  Hefe- 
reinzucht. 2.  Mikroskopisches  Praktikum.  —  Leiter  der 
Ruchstelle  Prof.  Kober:  Handelswissensehaft  und  Buch- 
führung. —  0.  Prof.  Dr.  Bücheler:  Brennerei.  —  Prof. 
Dr.  Kronacher:  Gespannviebhaltung.  —  Diplom-Ingenieur 
Redenbacher:  Technisches  Zeichnen. 

3.  Praktikantenlaboratorium  der  Versuchs- 
Brauerei. 

(Fakultativ  HI.  u.  IV.  Semester.) 
Prof.  Dr.  Bleisch:  Chemische  und  bakteriologische 
üebungen ;  Hefereinzucht.  Praktische  Betriebskontrolle. 
Arbeiten  für  Geübtere.  —  Prof.  Kober:  Praktische  üebun- 
gen in  Bilanz  wesen,  Buchführung  und  Handelswissenschaft. 


Oeffentliche  Vorlesungen 


an  der 


R.  R.  Hoehsehule  für  Bodenkultur  in  Wien 


im  Wintersemester  1982113. 


1.  Mathematisch  geodätische  Fächer. 

Unbesetzt:  Höhere  Mathematik  I.Teil,  4.  —  Unbe- 
setzt: Mathematisches  Repetitoriurn,  2.  —  Hellebrand: 

Elemente  des  Feldmessens,  3;  Geodätisches  Praktikum, 
2;  Elemente  der  darstellenden  Geometrie,  3;  Konstruk- 
tionsübungen hiezu,  2.  —  Tapla:  Darstellende  Geometrie, 
3;  Konstruktionsübungen  hiezu,  4;  Niedere  Geodäsie,  4; 
Geodätisches  Praktikum  für  Forstwirte,  4;  Geodätisches 
Praktikum  für  Kulturtechniker,  G;  Plan-  und  Terrain- 
zeichnen für  Forstwirte  4;  Plan-  und  Terrainzeiclinen  für 
Kulturtechniker,  4.  —  Engel:  Höhere  Geodäsie,  3.  — 
Wang:  Stereophotogrammetrie,  2.  —  Engel:  Kataster- 
wesen, 1.  —  Riebe! :  Agrarische  Operationen  (technischer 
Teil),  2. 

II.  Naturwissenschaftliche  Fächer. 

Unbesetzt:  Mechanik  und  Physik,  I.Teil  (für  Kultur- 
techniker). 4;  Mechanik  und  Physik,  I.  Teil  (für  Laud- 
und  Forstwirte),  4.  —  Liznar:  Meteorologie  und  Klima- 
tologie),  3.  —  Zeisel:  Experimental-Chemie,  I.  Teil,  4; 
Chemie  des  pflanzlichen  Stoffwechsels,  2.  —  v.  Schmidt: 
Quantitative  chemische  Analyse,  2.  —  Zeisel  u.  Stritar: 
Chemisches  Praktikum,  II.  Teil,  täglich.  —  v.  Schmidt 
und  Panto:  Agrochemisches  Praktikum,  tägl.  —  Panto: 
Müllerei  und  Bäckerei  für  Landwirte,  2;  Konservierung 
von  Nahrungsmitteln,  2.  —  Wilhelm:  Allgemeine  Botanik, 
5;  Botanisches  Praktikum,  4;  Anatomie  des  Holzes  mit 
Anwendung  auf  die  Erkennung  und  ünterscheidung  der 
wichtigsten' Holzarten,  1;  Anleitung  zu  botanischen  ün- 
tersuchungen,  I.  —  Koch:  Mineralogie  und  Petrographie, 
—  V.  Liburnau:  Zoologie,  3.  —  Durig:  Anatouiie  und 
Physiologie  der  Haustiere,  4.  —  Reach:  Biochemische 
Einführung  in  die  Stoffwechsel-Physiologie,  1.  —  Kolmer: 
Grundzüge  des  Aufbaues  des  Nervensystems  und  der 
Sinnesorgane,  1.  —  Rebel:  Organisation  der  Insekten,  1; 
Vergleichende  Larvenkunde  der  kulturschädlichen  Insek- 
ten, 1.  —  Kaserer:  Einführung  in  die  Chemie  und  Bio- 
logie des  Was&ers  1;  Die  biologischen  Prozesse  in  der 
Ackererde,  1;  Kurs  über  bakteriologische  üntersuchungen 
der  Ackererde,  1.  —  Russ:  Hygiene:  Ausgewählte  Ka- 
pitel, 2. —  Till:  Geomorphologie,  1;  Geologisches  Prak- 
tikum, 2.  —  Zederbauer:  Biologie  der  forstlichen  Kul- 
turpflanzen, 1. 

III.  Staats-  u.  rechtswissenschaftliche  Fächer. 

V.  Schullern  zu  Schrattenhofen:  Volkswirtschafts- 
lehre, L  Teil,  3;  Volkswirtschaftslehre.  IIL  Teil,  2.  — 
Hoffmeister:  Volkswirtschaftslehre  I.  Teil,  3;  Volkvvirt- 
schattslehre  III.  Teil,  2.  —  v.  Bauer:  Verwaltungslehre 
und  Verwaltungsrecht,  4.  —  Unbesetzt:  Zivil-,  Handels-  u. 
Wechselrecht,  3.  —  Hoffmeister:  Agrar-  und  Forstpolitik. 


—  Schiff:  Oesterreichische  Agrarpolitik, 2.  —  Hoffmeister: 
Genossenschaftswesen,  2.  —  v.  Pantz:  Agrarische  Opera- 
tionen (juridischer  Teil). 

IV.  Landwirtschaftliche  Fächer. 

Adametz:  Tierzuchtlelire,  I.Teil,  4;  Landwirtschaft- 
liche Fütterungslehre,  2.  —  v.  Liebenberg:  Allgemeine 
landwirtachafthche  Pflanzenproduktionslehre,  5.  —  Von 
Liebenberg  und  Kaserer:  üebungen  im  landwirtschaft- 
lichen Laboratorium,  9;  üebungen  im  landwirtschaftlichen 
Laboratorium  für  Vorgeschrittene,  9;  Demonstrationen 
auf  der  Versuchswirtschaft  Gross-Enzersdorf,  an  Sams- 
tagen. —  von  Tschermak:  Züchtung  der  landwirtschaft- 
lichen Kulturpflanzen,  2.  -  Winkler:  Molkereiwesen,  2; 
Praktikum  hiezu,  2;  Ergänzende  Vorlesungen  zum  Mol- 
kereiwesen, 2;  Landwirtschaftliche  Mikrobiologie,  3;  Bak- 
teriologisches Praktikum,  3.  —  Seitner:  Lehre  von  den 
der  Landwirtschaft  schädlichen  Insekten,  2;  Praktikum 
hiezu,  täglich.  —  Hecke:  Pflanzenpathologisches  Prak- 
tikum, —  Sedlmayr:  Allgemeine  landwirtschaftliche 
Betriebslehre,  3;  Seminaristische  üebungen  hiezu,  2: 
Spezielle  landwirtschaftliche  Betriebslehre,  3.  —  Cluss: 
Landwirtschaftlich-chemische  Technologie,  5;  Chemiseh- 
techiiisclies  Praktikum,  10.  —  Schmidt:  Chemisch- 
technische  üntersuchungsmethoden ;  Ergänzende  Kapitel 
zur  landwirtsch.  cliemischen  Technologie,  2.  —  Adametz: 
Alpwirtschaft,  2.  —  Bersch:  Moorkultur  und  Torfverwer- 
tung. —  Unbesetzt:  Tierheilkunde,  4.  —  Hausmann: 
Grundlagen  und  Ursachen  der  Ilaustiererkrankungen,  2. 

-  Haempel:  Fischereiwirtschaftslehre,  2.  —  Weigert: 
Weinbau,  2.  —  Olschowy:  Enzyklopädie  der  Landwirt- 
schaft, 3.  —  Lindner:  Landwirtschaftliche  Taxationslehre, 
1;  Landwirtschaftliehe  Betriebsstatistik,  1. 

V.  Forstwirtschaftliche  Fächer. 

Cieslar:  Waldbau,  4;  Praktikum  im  waldbauhchen 
Laboratorium,  täglich;  Waldbauliches  Seminar  1;  Demon- 
strationen und  üebungen  im  forstlichen  Versuchsgarten; 
Forstbenutzung,  3;  Micklitz:  Einführung  in  das  Studium 
der  Forstwissenschaft,  1.  —  Seitner:  Forstschutz  u.  forst- 
liche Entomologie  3;  Praktikum  und  Konversatoriura  zum 
Forstschutz  und  zur  forstlichen  Entomologie,  täglich  1.  — 
Hecke:  Pflanzenpathologie  für  Forstwirte,  3;  Demonstra- 
tionen zur  Phytopathologie,  nach  Bedarf.  —  Micklitz: 
Forstbetriebseinrichtung,  3;  Praktik,  hiezu,  1. —  Schiffel: 
Waldwertrechnung  u.  forstliche  Statik,  3.  —  Leiningen  zu 
Westerburg:  Forstliche  Standortslehre.  —  Marchet: 
Forstliches  Bauingenieurwesen,  3;  Konstruktionsübungen 
hiezu,  4;  Allgemeine  Baukunde  für  Forstwirte,  3;  Kon- 
struktionsübungen hiezu,  4.  —  Leeder:  Wildkurde  und 
Jagdbetrieb.  —  Schiffel:  Forstwirtschaftslehre  für  Land- 
wirte, 4. 


Hochschule  für  Bodenkultur  Wien.  —  Forstakademieen  Eberswalde,  Eisenach.  und  Tharandt. 
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VI.  Kulturtechnische  und  technische  Fächer. 

Friedrich:  Kulturteclinischer  Wasserbau,  I.  Teil,  3; 
Kulturtechnischer  W  asserbau,  II.  Teil,  3;  Konstruktions- 
übungen zum  kulturtechnischen  Wasserbau,  II.  Teil,  8.  — 
Robert  Fischer:  Allgemeiner  Wasserbau,  3;  Konstruk- 
tionsübungen liiezu,  3.  —  Postuvanschitz:  ßaumechanik 
und  Brückenbau,  3;  Konstruktionsübungen  liiezu,  4.  — 
Tiefenbacher:  Strassen-  und  Eisenbahnbau,  8;  Konstruk- 


tionsübungen hiezu,  3.  —  Robert  Fischer;  Kanalisation 
der  Ortschaften,  Reinigung  u.  Verwertung  der  Abwässer, 
2.  —  Wang;  Wildbachverbauungen,  2;  Konstruktions- 
übungen hiezu,  2.  —  Jentsch:  Allgemeine  Hochbaukunde, 
3;  Konstruktionsübungen  hiezu,  3.  — Rezelc:  Allgemeine 
Maschinenkunde,  3;  Landwirtschaftliche  Maschinen-  und 
Gerätekunde,  4;  Kulturtechnischer  Maschinenbau,  3;  Kon- 
struktionsübungen hiezu,  3.  —  Janka:  Mechanische 
Technologie  des  Holzes,  4. 


Vörie»  Uli  s:«^verzeielioi^^ 


der 


Forstakademie  zu  Eberswalde 

für  das  Wintersemester  1912/13. 


Oberforstmeister  Prof.  Dr.  Möller:  Waldbau  (ange- 
wandter Teil),  üeber  die  Bedeutung  der  Pilze  für  das 
Leben  des  Waldes.  Forstliche  Exkursionen.  —  Forstmeister 
Dr.  Kienitz:  Forstschutz.  Landwirtschaft  (Wiesenbau  und 
Tierzucht).  Forstliche  Exkursionen.  —  Forstmeister  Wie= 
becl<e:  Forstbenutzung.  Forstliches  Praktikum  (mit  Semi- 
nar). Forstliche  Exkursionen.  —Professor  Schilling:  Forst- 
einricbtung  (Theorie  und  Methoden).  Nationalökonomie 
I:  Teil.  Nationalökonomische  Hebungen.  Forstliche  Ex- 
kursionen. —  Geh.  Reg.-Rat  Prof.  Dr.  Schwappach:  Holz- 
messkunde. Forätverwaltung.  Forstgeschichte.  Forstliche 
Exkursionen.  —  Forstmeister  Zeising:  Forstpolitik  (Ge- 
setzgebung und  Staatsverwaltung).  Forstliche  Exkursio- 
nen. —  Professor  Dr.  Schubert:  Geodätische  Aufgaben. 


Physik.  Meteorologie.  —  Professor  Dr.  Schwalbe;  Minera- 
logie. Allgemeine  und  anorganische  Chemie.  Chemische 
üebungen.  Chemisch-technische  Exkursionen.  —  Profes- 
sor Dr.  Krause:  Geologie  mit  Praktikum.  Geognostische 
Exkursionen.  —  Privatdozent  Dr.  Vogel  von  Falcken- 
stein:  Theoretische  Einführung  in  die  Chemie.  Exkur- 
sionen. —  Professor  Dr.  Albert;  Bodenkunde  (Technologie) 
mit  Exkursionen.  —  Professor  Dr.  Schwarz:  Allgemeine 
Botanik  mit  Praktikum.  Botanisches  Seminar.  —  Professor 
Dr.  Eckstein:  Allgemeine  Zoologie.  Wirbeltiere.  Wirbel- 
lose Tiere  (ohne  Insekten).  Zoologische  üebungen  und 
Exkursionen.  —  Professor  Dr.  Dickel:  Rechtskunde  (Pro 
zessrecht).  —  Dr.  med.  Heidemann:  Erste  Hilfe  bei  Un- 
glücksfällen. 


Das  Wintersemester  beginnt  am  Dienstag,  den  15.  Oktober  1912  und  endet  am  Donnerstag,  den  20.  März  1913. 

Anmeldungen  sind  möglichst  bald  unter  Beifügung  der  Zeugnisse  über  Schulbildung,  forstliche  Lehrzeit, 
Führung,  über  den  Besitz  der  erforderlichen  Mittel  zum  Unterhalt,  sowie  unter  Angabe  des  Militärverhältnisses  an 
die  Forstakademie  Eberswalde  zu  richten.  Der  Direktor  der  Forstakademie: 

Dr.  Möller. 


Grossherzogl.  Sächsische  ForstaWemle  Eisenach. 

Winter=Semester  1912/13. 


Oberforstrat  Dr.  Matthes:  Forstschutz  einschl.  Wild- 
baehverbauung,  Nationalökonomie,  Forstgeschichte.  — 
Oberförster  Fischer:  Waldwertrechnung  und  Statik,  Wald- 
wegebau mit  prakt.  üebungen,  Staatsforstwissenschaft, 
Forstverwaltungslehre.  —  Forstassessor  Walther:  Forst- 
vermessungslelire.  Planzeichnen.  —  Prof.  Dr.  Migula:  All- 
gemeine Botanik,  Jagdkunde.  —  Prof.  Dr.  Höhn;  Stereo- 


metrie, analytische  Geometrie.  —  Dr.  Heine:  Allgemeine 
Zoologie  II.  Teil.  —  Dr.  Räuber:  Physik,  forstl.  Zoologie, 
entomologisches  Praktikum,  anatomisches  Praktikum.  — 
Dr.  Marschall:  Bodenkunde,  anorgan.  Chemie,  publice: 
Geschichte  der  Erde  und  des  Lebens  auf  der  Erde.  — 
Landgerichtsrat  Lincke:  Rechtskunde  II.  Teil,  sozialpolit. 
Gesetzgeb.  —  Oberamtmann  Voigt;  Landbau  u.  Tierzucht. 


Das  Wintersemester  beginnt  am  Montag,  den  21.  Oktober  1912. 

Das  Studium  aller  zum  Vortrag  kommenden  Disziplinen  der  Forstwissenschaft,  sowie  deren  Grund-  und 
Hilfswissenschaften  erfordert  mindestens  2  Jahre  und  kann  mit  jedem  Semester  begonnen  werden. 

Sämtliche  Vorlesungen  werden  in  einem  einjährigen  Turnus  gehalten  und  sind  auf  zwei  Unterrichtskurse  verteilt. 

Anfragen  sind  an  die  Direktion  der  Grossherzoglichen  Forstakademie  zu  richten. 


Königlich  Sächsische  Forstaicademie  Tharandt 

Vorlesungsverzeichnis  fAr  das  Winterhalbjahr  I9I2|I3.  —  Beginn  i  (4.  Okiober. 


Martin:  Statik  des  Waldbaues  (2).  Methoden  der 
Forsteinrichtungmitüebg.  (1).  — Jentsch:  Forstpolitik (3). 
Forstgeschichte  (2).  Forstpolitische  und  volkswirtschaft- 
liche üebungen  (2).  —  Vater;  Mineralogie  und  Petro- 
graphie  (4).  Mineralogisches  Praktikum  (1).  Standorts- 
lehre (naturwissenschaftlicher  Teil)  (3).  Bodenkundl.  üeb- 


ungen (1).  — Gross;  Forstverwaltungskunde  (3).  —  WisH- 
cenus;  Chemische  Forsttechnologie  (3).  Chemisches  Prak- 
tikum II.  u.  ni.  einschl.  Rauchschäden  (1).  Fabrikexkur- 
sionen. —  Beck;  Waldbau  I.  Teil  (2).  Forstschutz  (3).  — 
Neger;  Allgemeine  Botanik  (Anatomie  u.  Physiologie)  (3). 
Botanisches  Praktikum  (4).   Pflanzenpathologie  (2).  — 

8* 
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Borgmann;  Holzmesskunde  (2).  Jagd-  und  Fischerei-  Vermessungskunde  (4).  Vermessungsübungen  (Instru- 
kunde  (2).  Uebungen  in  Waldwertrechnung  (2).  —  Esche-  meutenkunde)  (2).  Planzeichnen  (2).  Meteorologie(2).  — 
rieh:  Wirbeltierkunde  (3).  Forstinsektenkunde  I.  Teil  Müller :  Eechtskunde  II. Teil (2).  Verwaltungsrecht  (2). — 
(2).   —  Hugershoff:  Infinitesimalrechnung  II.  Teil  (2).     Schmuhl:  Landwirtschaftslehre  (4). 

Anmeldungen  sind  unter  Beifügung  der  erforderlichen  Zeugnisse  au  das  Rektorat  zu  richten.    Die  Satzungen 
können  vom  Sekretariate  bezogen  werden. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen 

an  der 

Köni^l.  Bergakademie  in  Berlin 

im  Winterhalbjahr  i9l2|i3  vom  i6.  Oiclober  19i2  bis  iS.  März  I9i3. 


Professor  Dr.  Jahnke:  Höhere  Mathematik  und  Me- 
chanik I  mit  Uebungen.  —  Geheimer  Regierungsrat 
Brelow:  Darstellende  Geometrie  I  mit  Uebungen.  — 
Professor  Dr.  Stavenhagen:  Anorganische  Chemie  I, 
Arbeiten  im  Chemischen  Laboratorium.  —  Dr.  Wölbling: 
Analytische  Chemie  I.  Grundzüge  der  theoretischen 
Chemie.  Chemisches  Kolloquium.  —  Professor  Dr. Mehner: 
Einführung  in  die  Physikalische  Chemie  und  Thermo- 
chemie I  mit  Uebungen.  Arbeiten  im  Physiko-chemiscben 
Laboratorium.  —  Dr.  Rudolfi:  Radioaktivität  mit  be- 
sonderer Berücksichtigung  radioaktiver  Mineralien  und 
Gewässer.  Wärmelehre.  Physikalisches  Kolloquium.  — 
Geheimer  Bergrat  Professor  Dr.  Scheibe:  Mineralogie  I. 
Mineralogische  Uebungen.  —  Geheimer  Bergrat  Professor 
Dr.  Wahnschaffe:  Aligemeine  Geologie.  Geologie  des 
Quartärs  mit  Exkursionen.  —  Professor  Dr.  Rauff:  Pa- 
läontologie mit  Uebungen.  Geologisch-paläontologisches 
Repetitorium.  —  Dr.  Harbort:  Ausgewählte  Kapitel  aus 
der  Paläontologie  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
für  die  Geologie  Deutschlands  wichtigsten  Leitfossilieu 
nebst  Anleitung  zu  deren  Bestimmung.  Das  Mesozoikum 
Norddeutschlands.  —  Professor  Dr.  Potoni^:  Ausge- 
wählte Kapitel  aus  der  Paläobotanik,  Paläobotanisches 
Kolloquium.  Paläobotanisches  Arbeiten  für  Fortgeschrit- 
tene. —  Dr.  Gothan:  Paläobotanisches  Praktikum.  — 
Professor  Dr.  Kfihn:  Petrographie.  —  Dr.  Finckh:  Me- 
thoden der  Gesteinsuntersuchung  mit  Uebungen.  Die 
wichtigsten  Gesteinsbildenden  Mineralien.  —  Professor 
Dr.  Kühn  und  Dr.  Finckh:  Petrographische  Uebungen. 
Petrographische  Arbeiten  für  Fortgeschrittene.  —  Ge- 
heimer Bergrat  Professor  Dr.  Beyschlag:  Lagerstätten- 
lehre (Kohle,  Salz,  Petroleum).  —  Professor  Dr.  Krusch: 
Erzlagerstättenlehre.  Uebungen  in  Erzlagerstättenlehre. 
Untersuchung  und  Bewertung  von  Erzlagerstätten.  — 
Dr.  Bärtling:  Die  Lagerstätten  der  nicht  metallischen 
nutzbaren  ]\lineralien.  —  Geheimer  Bergrat  Professor 
Dr.  Keilhack:  Quellen-  und  Grundwasserkunde.  —  Pro- 
fessor Dr.  Denkmann:  Die  Geologie  des  Siegerlandes 
und  ihre  Nutzanwendung  auf  die  Spateisensteingänge 
des  Siegerlandes.  —  Professor  Dr.  Michael :  Die  Geo- 
logie Deutschlands  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
tektonischen  Verhältnisse  und  kurzer  Behandlung  der 
nutzbaren  Lagerstätten.  —  Professor  Dr.  Gagel:  Geologie 
der  deutschen  Schutzgebiete  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung der  nutzbaren  Lagerstätten.  —  Dr.  Weis- 


hermel:  Geologie  der  deutschen  Braunkohlengebiete.  — 
Professor  Vater:  Maschinenlehre  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung der  Berg-  und  Hüttenwesen-Maschinen  I  mit 
Uebungen.  —  Regierungsbaumeister  Phoenix:  Einführ- 
ung in  die  Maschinenlehre.  Uebungen  zur  Einführung  in  die 
Maschinenlehre.  Ausgewählte  Kapitel  der  Hebemaschinen 
und  Transportanlagen.  Uebungen  im  Gebrauch  des 
Rechenschiebers  und  des  Planimeters.  —  Professor  Phi- 
lipp!: Elektrotechnik  I.  Elektrotechnische  Uebungen. 
—  Geheimer  Baurat  Beck:  Baukonstruktionslehre.  — 
Geheimer  Bergrat  Professor  Pranke:  Bergbaukunde  I 
(Erschürfung,  AufschHessung  und  Abbau  der  Lagerstätten, 
Grubenausbau)  mitUebungen.  Aufbereitungskunde  einschl. 
Brikettbereitung.  Uebungen  im  Laboratorium  für  Auf- 
bereitung und  verwandte  Gebiete  des  Bergbaues.  — 
Bergrat  Professor  Dr.  Tübben:  Bergbaukunde  lEI  (Kraft- 
wirtschaft, Gewinnung,  Förderung)  mit  Uebungen.  Ein- 
führung in  die  Bergbaukunde.  —  Professor  Krahmann : 
Berg-  und  Hüttenwirtschaftslehre  einschl.  Montanstatistik. 
Einführung  in  die  Bergwirtschaft.  Uebungen  im  Berg- 
wirtschaftlichen Seminar.  —  Professor  Fuhrmann:  Mark- 
scheidekunde und  Geodäsie  I  mit  Uebungen.  Mark- 
scheidekunde und  Geodäsie  III  mitUebungen.  Markschei- 
derisches Zeichnen.  —  Geheimer  Bergrat  Professor  Dr. 
Pufahl:  Allgemeine  Hüttenkunde.  Metallurgische  Probier- 
kunst einschliesslich  technischer  Gasanalyse.  Lötrohr- 
probierkunst. Chemische  Technologie.  —  Professor  Dr. 
Peters;  Elektrochemie.  Elektrometallurgie.  Labora- 
toriumsübungen in  Elektrochemie  und  Elektrometallurgie 
für  Anfänger.  Arbeiten  im  Elektrometallurgischen  La- 
boratorium für  Geübtere.  —  Professor  Eichhoff:  Eisen- 
hüttenkunde I.  Eisenhüttenkunde  III.  Entwerfen  von 
Eisenhüttenwerken  und  Einzelanlagen.  —  Dr.  Krug: 
Einführung  in  die  Eisenhüttenkunde.  Eisenprobierkunst 
einschliesslich  technischer  Gasanalyse  für  Anfänger.  Ar- 
beiten im  Laboratorium  für  Eisenprobierkunst  für  Ge- 
übtere. —  Dr.  Loebe:  Kokereichemie.  Metallographie  II. 
Metallographische  Uebungen.  Arbeiten  im  Metallographi- 
schen Laboratorium.  —  Regierungsrat  Schlenker:  Form- 
gebung und  Bearbeitung  der  Metalle  II.  —  Geheimer 
Oberbergrat  Voelkel:  Einführung  in  die  Rechtswissen- 
schaft und  Grundzüge  des  öffentlichen  Rechts  I.  — 
Bergrecht  I.  —  Geheimer  Oberbergrat  Reuss:  Zivil- 
recht I.  —  Dr.  Schacht:  Volkswirtschaftslehre.  Finan- 
zierung von  Montanunternehmungen. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen, 

welche  an  der 

Königlichen  Bergai^ademie  zu  Clanstiial  i|Oarz 

im  Winterhalbjahr  1912/13  (vom  16.  Oktober  1912  bis  15.  März  1913) 

gehalten  werden. 
Einschreibungen  erfolgen  vom  16.  bis  31.  Oktober  1912. 
Die  Ziffern  geben   die   wöehentliche  Stundenzahl  an. 


Professor  Dr.  Rothe:  Höhere  Mathematik  und  ana- 
lytische Mechanik  mit  Uebungen  (7);  Uebungen  in  der 
darstellenden  Geometrie  und  im  Maschinenzeichnen  (ge- 


meinsam mit  Professor  Emde)  (4);  Ausgewählte  Kapitel 
der  technischen  Mechanik  (2).  —  Professor  Dr.  Valentiner: 
Physik  I  (5);  Physikalisches  Praktikum  (3).  —  Professor 


Bergakademieen  Clausthal,  Freiberg  und  Montanistische  Hochschule  Leoben. 


117 


j    Dr.  Blitz:  Allgemeine  Chemie  I  (3);  Ausgewählte  Kapitel 
I    der  physikalischen  Chemie  (2);  Qualitative  und  quanti- 
I   tative  chemische  Analyse  (tägl.  Praktikum);  Lötrohrpro-' 
bieren  I  (3).  —  Privatdozent  Dr.  Mecklenburg:  Einfüh- 
}    rung  in  die  Elektrochemie  mit  Uebungen  (3);  Kolloquium 
über  anorganische  Chemie  für  Vorgeschrittene  (2).  — 
I    Professor  Dr.  Bruhns:  Mineralogie  (6);  Mineralogisches 
l;  Praktikum  (5);  Lagerstättenlehre  I  (3).  —  Privatdozent 
Dr.  Baumgartel :  Gesteinsmikroskopie  (4).  —  Professor 
Dr.  Bode:  Geologie  I  (3);  Paläontologie  I  (2);  Geologisch- 
paläontologisches  Praktikum  (3).   —  Professor  Emde; 
!■  Maschinentechnik  (2);  Einleitung  in  die  Elektrotechnik 
(2);  Elektrotechnik  (3);  Uebungen  in  der  darstellenden 
Geometrie  und  im  Maschinenzeichnen  (gemeinsam  mit 
Professor  Dr.  Rothe).  —  Geh.  Bergrat  Fischer:  Berg- 
baukunde I  (4);  Nationalökonomie  und  Gewerbestatistik 
(4).  —  Professor  Jüngst:  ßergbaukunde  II  (6);  Kollo- 
quium über  Einzelfragen  aus  der  Bergbau-  und  Aufbe- 
reitungflkunde  (2).  —  Oberbergamtsmarkscheider  Gehrke: 
Markscheidekunde  mit  Uebungen  I  (6);  Abriss  der  Mark- 
scheidekunde (2).  —  Professor  Dipl.-Ing.  Hoffmann: 
Metallhüttenkunde  III  (4);  Entwerfen  von  Metallhütten- 


anlagen (3);  Hüttenmännisches  Praktikum  (täglich);  Me- 
tallurgische Probierkunst,  Vortrag  (1)  und  Praktikum  (5). 
—  Professor  Osann:  Verkokungs-  und  Brikettierungs- 
kunde  (1);  Eisenhüttenkunde  I,  I.  Teil  (2);  Eisenhütten- 
kunde n  (einschliesslich  Berechnungen),  I.  Teil  (3);  Me- 
tallurgische Technologie  (2);  Untersuchung  von  Brenn- 
stoffen (2);  Eisenhüttenmännisches  Praktikum  (halbtägig); 
Entwerfen  von  Eisenhüttenanlagen  I.  Teil  (6);  Eisen- 
probierkunst I.  Teil  (täglich);  Metallographie  (1);  Me- 
tallographische Uebungen  (3).  —  Baurat  Ziegler:  ßau- 
konstruktionslehre  (2).  —  Geh.  Bergrat  Kast:  Bergrecht 
(4).  —  Medizinalrat  Dr.  Riehn:  Erste  Hülfeleistung  bei 
Unglücksfällen  (2). 

Zur  Ergänzung  werden  folgende  Kurse  undUebungen 
abgehalten  werden:  Assistent  Markscheider Thom6;  Mark- 
scheiderisches Zeichnen  (2). 

Es  wird  darauf  hingewiesen,  dass  ausser  den  Studie- 
renden des  Berg-  und  Hüttenfachs  auch  Studierende  der 
Mathematik  und  der  Naturwissenschaften  für  sie  geeig- 
nete Vorlesungen  und  Uebungen  an  der  Bergakademie 
belegen  können. 


I  Königlich  Säciisische  Bergaicademie 

zu 

Freiberg. 

Beginn  der  Vorlesungen  1912/13  den  9.  Oktober  1912.   Inskription  vom  7.  Oktober  1912  ab.   Programm,  Statut  und 
Ausführungsbestimmungen  sind  unentgeltlich  vom  Sekretariate  der  Bergakademie  zu  beziehen. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen. 


Beck:  Geologie,  Lagerstättenlehre,  Versteinerungs- 
lehre, Mikroskopische  Untersuchung  der  gesteinsbildenden 
MineraHen,  Uebungen  im  Bestimmen  von  Gesteinen  und 
Versteinerungen.  —  Birkner :  Volks- u.  Staatswirtschafts- 
lehre, Finanzwissenschaft,  Soziale  Versicherung,  Berg- 
und  Hüttenstatistik.  —  Brion:  Elektrotechnik,  Elektro- 
technisches Praktikum,  Experimental-Physik,  Physikali- 
sches Praktikum.  —  Brunck:  Anorgan.  Chemie,  Analy- 
tische Chemie.  —  Döring:  Eisenprobierkunde,  Massana- 
lyse, Technisch-chemische  Gasanalyse,  Chemische  Unter- 
suchung von  Grubenwettern,  Chemische  Technologie,  Sa- 
linenkunde und  Kalisalzverarbeitung.  —  Fritzsche:  Tech- 
nische Mechanik,  Seminaristische  Uebungen  zur  Techni- 
schen Mechanik,  Maschinenlehre,  Maschinenzeichnen  I.  und 
II.  —  Galli:  Eisenhüttenkunde,  Abriss  der  Eisenhütten- 
kunde, Allgem.  mechanisch-metallurgische  Technologie, 
Spezielle  mechanisch-metallurgische  Technologie,  Feue- 
rungskunde, Ueber  Eisenhüttenanlagen.  —  Heike:  Me- 
tallographie, Praktikum  zur  Metallographie,  Ausgewählte 
Kapitel  der  physikaHschen  Chemie.  —  Hoppe:  Berg-  und 
hüttenmännische  Rechnungswissenschaft.  —  Knauth: 
Deutsche  Literaturgeschichte  vom  Jahre  1815  bis  zur 
Gegenwart.  —  Kolbeck:  Mineralogie,  Kristallographisches 
Praktikum,  Mineralogisches  Praktikum,  Uebungen  im  Kri- 
stallmodellieren,VorzeigungvonMineralstufen  desWerner- 
Museums,  Lötrohrprobierkunde.  —  Michael:  Allgemeine 


Rechtskunde,  Uebungen  zur  Rechtskunde,  Bergrecht, 
Koloniales  Bergrecht.  —  Nippold:  Oeffentliche  Gesund- 
heitspflege mit  besonderer  Berücksichtigung  des  berg- 
und  hüttenmännischen  Standes,  Erste  Hilfeleistung  bei 
Unglücksfällen,  —  Papperitz:  Höhere  Mathematik  I.  u.II. 
Teil,  Darstellende  Geometrie  und  graphische  Statik, 
Sphärische  Trigonometrie,  Algebra  (Determinanten  und 
Theorie  der  Gleichungen),  Mathematisches  Praktikum, 
Ergänzungen  zur  höheren  Mathematik.  —  Roch:  Bau- 
kunde, Entwerfen  von  Berg-  und  Hüttengebäuden,  Er- 
gänzungen zur  Baukunde,  Maschinenuntersuchungen.  — 
Schiff ner:  Hüttenkunde,  I.  bis  III.  Teil,  Elektrometal- 
lurgie, Hüttenmännisches  Praktikum,  Metallurgische  Pro- 
bierkunde. —  Treptow:  Die  Arbeiten  des  praktischen 
Kurses,  Allgemeine  Bergbaukunde,  Spezielle  Bergbau- 
kunde, Uebungen  zur  Bergbaukunde,  Aufbereitungskunde, 
Uebungen  zur  Aufbereitungskunde,  Brikettieren,  Ausge- 
wählte Kapitel  der  Bergwirtschaftslehre,  der  Bergbau 
in  den  deutschen  Kolonien  u.  Schutzgebieten.  —  Weidig: 
Radioaktivität  und  radioaktive  Substanzen.  —  Wilski: 
Plan-  und  Risszeichnen,  Markscheidekunde  Teil  1,  2,  3,  4, 
Grubenmessübungen,  Sommermessübungen,  Uebungen 
zur  Instrumentenkunde,  Feldübungen  für  iHüttenleute, 
Vermessungstechnische  Ausarbeitungen  für  Hüttenleute. 
Zinke:  Englische  Uebungen,  das  britische  Weltreich, 


K.  K.  Montanistische  Hochschule  in  Leoben  (Steiermark). 

Die  Einschreibungen  für  das  Studienjahr  1912/13  finden  im  Winterhalbjahr  am  7.  und 
8.  Oktober  1912,  im  Sommerhalbjahr  am  1.  und  2.  März  1913  statt. 
Vorlesungen  und  Uebungen  an  der  Fachschule  für  Bergwesen  und  der  Fachschule 

für  Hüttenwesen  für  beide  Halbjahre: 
Prof.  Dr.  Kobald:  Höhere  Mathematik  mit  Uebungen,     Uebungen,  techn.  Mechanik  I  mit  Uebungen.  — Prof.  Jeller ; 


Versicherungsmathematik,  Physik.  —  Prof.  Bauer:  All- 
gemeine Maschinenbaukunde  mit  Konstruktionsübungen; 
Technische  Mechanik  II,  Festigkeitsmaschinen  und  Ver- 
suche. —  Prof.  Dr.  V.  Ehrenwerth :  Eisenhüttenkunde 
mit  Uebungen.  —  Prof.  Waltl:  Bergbaukunde,  Aufbe- 
reitungslehre.  —  Prof.  Wendelin:  Elektrotechnik  mit 


Allgemeine  und  analytische  Chemie  und  Probierkunde, 
präparative  und  qualitative  chemische  Uebungen,  quanti- 
tative chemische  Uebungen  und  Probieren,  techn.  Gasana- 
lyse mit  Uebungen.  —  Prof.  Dr.  Seyller;  Darstellende 
Geometrie  und  Konstruktionsübungen,  Baukunde  mit 
Konstruktionsübungen.  —  Prof.  Peter:  Berg-  und  Hüt- 
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tenmaschinenbaukunde  mit  Konstruktionsübungen.  —  Prof. 
SchramI:  Allgemeine  Metall-  und  Sudhüttenkunde  mit 
Uebungen.  —  Prof.  Dr.  Redlich:  Geologie,  Paläontologie 
und  Lagerstättenlehre  mit  Uebungen.  —  Prof.  Dr.  Aubell: 
Geodäsie  u.  Markseheidekunde  mit  praktischen  Uebungen, 
Situationszeichnen.  —  Prof.  Dr.  Granigg:  Mineralogie  und 
Petrographie  mit  Uebungen.  —  Adjunkt  Nowotny:  Enzy- 
klopädie der  Bergbaukunde.  —  Adjunkt  Brisker  m.  T.  ei. 
ao.  Prof.:  Enzyklopädie  der  Hüttenkunde.  —  Dozent  Dr. 
Ortner:  Erste  Hilfeleistung  bei  Unglücksfällen.  —  Dozent 


Dr.Kroisleitner:  Volkswirtschaftslehre.  —  Dozent  Waink: 
Buchhaltung.  —  Dozent  Dr.  Fugger:  Hygiene.  —  Dozent 
Dr.  Santo-Passo:  Bergrecht,  Vertrags-  u.  Wechselrecht.  — 
Dr.  Busson:  Privatdozent  für  Unfallverhütung  im  Berg- 
baubetriebe. —  Dr.  Hermann  Vetters:  Privatdozent  für 
Geologischen  Bau  der  Steiermark.  --  Adjunkt  Brisker: 
Privatdozent  für  Metallograi)hie  sauit  Uebungen.  —  Prof. 
Dr.  Granigg:  l'rivatdozent  für  auf  den  Erz- und  Kohlen- 
bergbau angewandte  Geologie. 


K.  k.  montanistische  Hoclisciiuie  in  Pribram  (Böhmen). 

Verzeichnis  der  Vorlesungen. 


Prof.  Dr.  Theurer:  Höhere  Mathematik  mit  Uebungen, 
Versicherungsmathematik,  Technische  Physik,  Vektor- 
Analysis,  Physikalisches  Praktikum.  —  Prof.  Dr.  Czepek: 
Technische  Mechanik  I  mit  Uebungen,  Allgemeine  Elektro- 
technik mit  Uebungen,  Spezielle  Elektrotechnik  für  Berg- 
und  Hüttenleute.  —  Prof.  Dr.  Stör:  Technische  Mechanik  II, 
Elastizitäts-  und  Festigkeitslehre,  Allgemeine  Maschinen- 
baukunde mit  Konstruktion8übungen,Festigkeitsmaschinen 
und  Festigkeitsversuche.  —  Prof.  Kral:  Darstellende  Geo- 
metrie mit  konstruktivem  Zeichnen,  Baukunde  mit  Kon- 
struktionsübungen. —  Prof.  Dr.  Köhler:  Geodäsie  mit 
Uebungen,  Situationszeichneu,  Markscheidekunde  mit 
Uebungen,  Ausführung  von  Grubenplänen.  —  Prof.  Dr. 
Ryba:  Mineralogie  mit  mineralogischem  Praktikum,  Petro- 
graphie mit  Uebungen,  Geologie  mit  Uebungen,  Paläon- 
tologie mit  Uebungen,  Lagerstättenlehre,  Gesteinsmikro- 
skopie samt  Uebungen.  —  Prof.  tiarpf :  Allgemeine  Che- 


mie, Analytische  Chemie  und  Probierkunde,  Präparative 
und  qualitative  Uebungen,  Technische  Gasanalyse  samt 
Uebungen,  Quantitative  chemische  Uebungen  und  Pro- 
bieren. —  Prof.  Kirschner:  Bergbaukunde,  Aufbereitungs- 
lehre.  —  Adjunkt  Macka:  Bergmaschinenbaukunde  mit 
Konstruktionsübungeu ,  Hüttenmaschinenbaukunde  mit 
Konstruktionsübungen.  —  Prof.  Cästek:  Allgemeine  Hüt- 
tenkunde mit  Uebungen,  Metallhüttenkunde  mit  Uebun- 
gen, Sudhüttenkunde.  —  Prof.  Vambera:  Eisenhütten- 
kunde mit  Uebungen.  —  Konstrukteur  Krejci:  Enzy- 
klopädie der  Bergbaukunde.  —  N.  N.:  Enzyklopädie  der 
Hüttenkunde.  —  Dozent  Dr.  Babänek:  Volkswirtschafts- 
lehre, Vertrags-  und  Wechselrecht.  —  Dozent  Dr.  Fischer; 
Bergrecht.  —  Dozent  Stuchl:  Buchhaltung.  —  Dozent 
Dr.  Korbelius:  Erste  Hilfeleistung  bei  Unglücksfällen, 
Hygiene  der  Berg-  und  Hüttenarbeit. 


Korporation  der  Kaufmannschaft  von  Berlin. 

Handels-Hochschule  Berlin. 

Erste  Immatrikulation:  Dienstag,  den  15.  Oktober.  —  Beginn  der  Vorlesungen:  Montag,  den  28.  Oktober. 

Verzeichnis  der  Vorlesuugen  und  Oebuiioen  im  Winter-Semester  1912ji3. 

Die  Ziffern  geben  die  Zahl  der  Wochenstunden  an.  —  Die  einstündigen  Abendvorlesungen  sind  mit  einem  Stern  (*) 

bezeichnet. 

Genauere  Angaben  über  die  Vorlesungen  sind  in  dem  „Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen  im  Winter- 
Semester  1912/13"  enthalten,  das  zum  Preise  von  30  Pfg.  durch  jede  Buchhandlung  (Verlag  von  Georg  Eeiraer, 

Berlin  W.  35)  sowie  vom  Pedell  der  Handels-Hochschule  (Spandauerstr.  1,  Pförtnerloge)  bezogen  werden  kann. 
Anfragen  in  Unterrichtsangelegenheiten  sind  zu  adressieren:    An  den  Rektor  der  tIandels-HochschuIe 
Berlin  C  2,  Spandauerstr.  1,  dessen  regelmässige  Sprechstunden  'insbesondere  auch  zur  Besprechung  des 
Studienplans  mit  den  neu  immatrikulierten  Studierenden)  von  der  ersten  Immatrikulation  des  Semesters 
ab  Dienstag,  Mittwoch  und  Freitag  zwischen  10  und  11  Uhr  im  Rektoratszimmer  der  nandels-Hochschuie 

stattfinden. 

Der  Rektor:  Prof.  Binz. 


1.  Allgemeine  Einführung  in  die  Studien.  Binz: 

Einführung  in  das  Studium  an  der  Handels-Hochschule  1. 

—  Goldschmidt:  Berlin  1.* 

2.  Handelswissenschaften,  a)  Betriebslehre  des 
Handels  und  einz  einer  Handelszweige,  Handels- 
journalistik. Hellauer:  Allgemeine  Welthandelslehre 
(Allgemeine  Handelslehre  mit  besonderer  Berücksichtigung 
des  internationalen  Warenhandels)  3;  Spezielle  Welt- 
handelslehre:  der  Handel  Europas  nebst  Ausblicken  auf 
den  überseeischen  Produktenhandel  2;  Bank-  und  Börsen- 
verkehr (mit  Berücksichtigung  der  Rechnungstechnik)  2; 
Die  Technik  des  Bank- und  Börsengeschäfts  1*. —  Leitner: 
Allgemeine  Betriebslehre  (Privatwirtschaftslehre  kauf- 
männischer Betriebe)  2.  —  Schär:  Die  Bank  im  Dienste 
des  Kaufmanns  1;  Organisation  des  kaufmännischen  Be- 
triebes in  Handel  und  Industrie  und  ausgewählte  Gebiete 
von  der  Propaganda  1*.  —  Norden;  Handelsjournalistik 
und  wirtschaftliche  Berichterstattung  1*.  —  J.  F.  Moff- 
mann:  Getreidebehandlung  und  Qetreideverwertung  1*. 

—  Paschke:  Der  Vertrieb  der  Bücher  (die  Reklame  im 
Buchhandel)  l^ 

lieber  die  zu  Ende  des  Winter-  nnd  zu  An- 
fang des  Sommersemesters  in  der  Aula  der 


Handelshochschule  stattfindenden  „  Gewerb- 
lichen Einzelvorträge"  von  Vertretern  der 
Praxis  aus  Handel  und  Industrie  wird  ein 
besonderer  JProspeht  ausgegeben. 

b)  Buchhaltung.  Leitner;  Theorie  und  Technik  der 
Buchhaltung  (Allgemeine  Buchhaltungslehre)  2;  Bilanz- 
kunde 2;  Buchhaltung  für  Verwaltungsbeamte,  Juristen 
usw.  1*.  —  Gerstner:  Einführung  in  die  Buchhaltung 
mit  Hebungen  (Vorbereitungskurs  für  Studierende  ohne 
Vorkenntnisse)  3.  —  Schär:  Buchhaltungsseminar  2. 

c)  Kauf  m än  nisch  e  Arithm eti k  u.  s.  w.  Schär: 
Kaufmännische  und  industrielle  Kalkulation  2.  —  Ziegel: 
Zinseszins-  und  Rentenrechnung  2  (14tägig)*;  Die  mathe- 
matischen Grundlagen  der  Rechnungen  im  Bankgeschäft  2 
(14tägig)*. 

d)  Handels  wissenschaftlich  es  Seminar.  Hel- 
lauer: Handelswissenschaftliches  Seminar  (Seminar  für 
Welthandelslehre)  2.  —  Leitner:  Handelswissenschaft- 
liches Seminar:  I.  Privatwirtschaftliche  Uebungen  a)  Abt. 
für  Bankkaufleute  2  (14tägig);  b)  Abt.  für  Waren-  und 
ludustriekaufleute  2  (14tägig);  II.  Handelswissenschaft- 
liches Seminar  für  Vorgerückte  1.  —  Schär:  Handelswis- 
seuschaftliches  Seminar  2.  —  Hecht;  Exportkolloquium  1*. 


Handelshochschulen  Berlin  und  Cöln. 
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3.  Volkswirtschaftslehre  und  verwandte  Fächer. 
Jastrow:  Allgemeine  Nationalökonomie  4;  Handelspoli- 
tik 1*;  Volkswirtschaftliche  Uebungen:  a)  üebungen  im 
Volkswirtschaftlichen  Seminar  2;  b)  Kolloquium  über 
wirtschaftliche  Tagesfragen  in  noch  bestimmenden 
Stunden.  —  Sombart:  Spezielle  Nationalökonomie  4;  Aus 
der  Geschichte  der  mensclilichen  Wirtschaft  1*;  üebungen 
im  Volkswirtschaftlichen  Seminar  2.  —  Preuss:  Finaiiz- 
wissenschaft  3.  —  Kuczynski:  Die  volkswirtschaftlichen 
Grundlagen  Nordamerikas  1*;  Die  moderne  Grossstadt  1*. 

—  Rahts:  Wirtschaftsstatistik  1*.  —  Somary:  Bank- 
politik 1*;  Bankseminar  2  fl4tägig)*.  —  Kriele:  Wirt- 
schaftliche Interessen  1 ;  Wirtschaftspolitische  üebungen  2. 

—  V.  Erdberg:  Die  Wohlfahrtspflege  als  Faktor  des  wirt- 
schaftlichen Lebens  1*. 

Kolonialwesen.  Köbner:  Entstehung  und  Ver- 
fassung der  modernen  Kolonialreiche  1.  —  Zöpfl:  Kolo- 
nialpolitik 1*.  —  V.  Luschan:  Völkerkunde  der  deut- 
schen Schutzgebiete  (mit  Lichtbildern)  1*. 

Versicherungslehre.  Manes:  Allgemeine  Ver- 
sicherungslehre 2;  Die  sozialpolitische  Versicherung  der 
Arbeiter  und  der  Angestellten  1;  Konversatorium  über 
die  Versicherung  im  Dienste  des  Kaufmanns  (Versiche- 
rungsübungen  (auch  für  Anfänger)  1.  —  v.  Liebig:  Be- 
sondere Versicherungslehre  2;  Versicherungspraktikum 
mit  besonderer  Berücksichtigung  der  privaten  Feuerver- 
sicherung 2  (14tägig)*.  —  Hager:  Versicherungsverwal- 
tungsrecht  1*.  — V.  Bortkiewicz:  Versicheruiigsrechnung2. 

Genossenschaftslehre.  CrOger:  Das  deutsche 
Genossenschaftsgesetz  1*;  üebungen  in  der  Genossen- 
schaftslehre 2. 

Eisenbahnverkehr.  J.  Hoff  mann:  Eisenbahnver- 
kehrs- und  Tarifwesen  1*. 

4.  Rechtswissenschaft.  Eitzbacher:  Bürgerliches 
Recht  3;  Die  Jurisprudenz  des  täglichen  Lebens  1*;  Zi- 
vilprozess  und  Zwangsvollstreckung  (mit  üebungen)  2; 
Juristische  Uebungen  für  Anfänger  Abt.  A  2;  Abt.  B  2; 
Juristisches  Seminar,  14tägig  in  noch  zu  bestimmenden 
Stunden.  —  Heilfron:  Handelsrecht 8;  Grundstücksrecht  1*; 
Bank-  und  Börsenrecht  1*.  —  Meyer:  Wechseirecht  1*; 
Handelsrecht  im  Weltverkehr  1*. —  v.  Seefeld:  Reichs- 
gewerbeordtiung  1.  —  Osterrieth:  Patentrecht  1*.  — 
Eger:  Eisenbahnrecht  1*.  —  Preuss:  Deutsches  und  preus- 
sisches  Staatsrecht  2;  Deutsche  Verfassungsgeschichte  L 

5.  Wirtschaftsgeographie  u.  Wirtschaftsgeschichte. 
Tiessen:  Allgemeine  Geographie  als  Grundlage  der  Wirt- 
schaftsgeographie 2;  Geographische  üebungen  2  (14tägig). 

—  Wegener:  Spezielle  Wirtschaftsgeographie  3;  Uebun- 
gen des  geographischen  Seminars  2  (14tägig).  —  Mar- 


cuse:  Astronomische  Geographie,  besonders  Gestalt, 
Grösse  und  Dichte  der  Erde,  in  allgemeiner  Darstellung 
mit  Lichtbildern  1*;  Instrumentenkunde  und  Lehre  vom 
Messen,  besonders  für  Ortsbestimmung  und  Vermessung 
auf  Reisen  und  in  den  Kolonien,  mit  Exkursionen  in 
mechanische  Werkstätten  1*;  üebungen  für  geographische 
Ortsbestimmung  und  Vermessung  auf  der  astronomischen 
Station  der  Handels-Hochschule  im  Anschluss  an  die  Vor- 
lesung über  Instrumentenkunde  1*.  —  Palme:  Die  wirt- 
schaftlichen Verhältnisse  Russlands  1*.  —  Hoeniger:  All- 
gemeine Handelsgeschichte  unter  Berücksichtigung  der 
welthistorischen  Beziehungen  1*;  Das  Deutschtum  im 
Ausland  und  seine  Bedeutung  für  den  deutschen  Handel  1* 

6.  Reine  und  angewandte  Naturwissenschaften, 
Warenkunde,  Technologie.  Martens:  Maschinenlehre  3; 
Experimentelle  Elektrizitätslehre  1*;  Technische  Aus- 
flüge 3;  Kleines  physikalisch-technisches  Praktikum  3; 
Mittleres  physikalisches  Praktikum  6;  Grosses  physika- 
lisches Praktikum,  täglich  9—6.  —  Miethe:  Einige  in- 
teressante Kapitel  aus  Naturwissenschaft  und  Technik  1*. 

—  Binz!  Anorganische  Chemie  (mit  Experimenten)  2; 
Chemische  Technologie  und  chemische  W^arenkunde  or- 
ganischer Stoffe  (mit  Experimenten)  2;  Chemie  für  In- 
dustriekaufleute (mit  Experimenten)  1*;  Kleines  chemi- 
sches Praktikum  3;  Mittleres  chemisches  Praktikum  6. — 
Tiessen:  Geographische  Grundlagen  der  Warenkunde  1*. 

7.  Das  Handelshochschulseminar  ffir  fremde 
Sprachen.  Mittel-  und  Oberkurse  sowie  einstündiger 
Kursus  für  Fortgeschrittene  im  Englischen  und  Franzö- 
sischen; Unter-,  Mittel-  und  Oberkursus  im  Spanischen 
Unter-  und  Mittelkursus  im  Russischen  und  Italienischen; 
Russische  Lektüre;  Deutsche  Sprachkurse  für  Ausländer  4. 

8.  Theorie  und  Praxis  des  kaufmännischen  Unter- 
richts. Pädagogik.  Kühne:  Pädagogische  Zeitfragen  1; 
Seminar  für  Handelslehrerl  2  (14  tägig);  Seminar  für  Han- 
delslehrer II  3. 

9.  Allgemeine  wissenschaftliche  Ausbildung.  Frisch^ 
eisen-Köhler:  Lebensanschauungen  moderner  Dichter  und 
Denker  1*.  —  Herrmann:  Geschichte  der  deutschen 
Literatur  im  Zeitalter  Bismarcks  (1848  1880)  1*.  —  Justi: 
Deutsche  Kunst  im  19.  Jahrhundert  (mit  Lichtbildern)  1*. 

—  Jessen:  Das  Kunstgewerbe  als  Arbeitsfeld  des  Kauf- 
manns (mit  Lichtbildern  und  Vorführungen)  1*.  —  Spies: 
Aus  dem  modernen  England  (mit  Lichtbildern)  l*j  The 
English  Language  1;  Der  Wortschatz  des  Englischen 
mit  Rücksicht  auf  die  praktische  Sprachbeherrschung  1. 

—  Haguenin:  Les  Courants  intellectuels  en  France  sous 
la  troisiöme  Republique  (1870-1912)  1*. 

10.  Fertigkeiten.  Coprian:  Stenographie  (System 
Stolze-Schrey),  Unterkursus  2,  Oberkursus  2. 


Städtische  Handels-Hochschule  Cöln. 

Vorlesungs-Verzeichnis  für  das  Winter-Semester  1912/13. 

Beginn  der  Vorlesungen  und  Uebungen  am  24.  Oktober  1912. 

(Die  Ziffern  geben  die  Zahl  der  Wochenstunden  an.) 


I.  Volkswirtschaftslehre. 

Dietzel ;  Einführung  in  die  soziale  Frage,  1.  — 
Eckert:  Einführung  in  die  Volkswirtschaftslehre,  3.  Se- 
minar, 2.  —  Heider:  Eisenbahn-Tarif-Praktikum,  1.  — 
Hirsch:  Die  Börse,  1.  Moderne  Handelsprobleme,  1. 
Kolloquium,  2.   Statistisches  Kolloquium,  1.   Seminar,  2. 

—  Kuske:  Verkehrspolitik,  2.  Entstehung  der  Welt- 
wirtschaft, 2.  Rheinisch-westfälische  Wirtschaftsentwick- 
lung, 1.  Seminar,  2.  üebungen,  besonders  für  Handels- 
lehrer, 1.  —  Laue:  Die  wichtigsten  Verwaltungszweige 
der  Städte,  1.  —  Mannstaedt:  Geld-  und  Bankwesen,  2. 

—  Preuss:  Steuergesetzgebung,  1.  —  Seidel:  Deiitsches 
Zollrecht,  2.  —  Traub:  Die  Handelspresse  und  die  Er- 
werbsstände,  1.  —  Trilling:  Arbeiterschutzgesetzgebung, 


1.  Praktischer  Arbeiter-  und  Nachbarschutz  im  Gewerbe,  1. 

—  Weber:  Seminar,  2.  —  Wiedenfeld:  Volkswirtschaft- 
liche Produktion,  3.  Handelspolitik,  2.  Kolloquium,  1. 
Seminar,  2.  —  Wirminghaus:  Finanzwissensehaft,  2.  Se- 
minar, 2. 

II.  Rechtslehre. 

Aberer:  Bürgerliches  Recht  II,  2.  Uebungen,  1.  — 
Cahen:  Warenzeichenrecht,  1.  —  Fischer:  üebungen,  1. 

—  Flechtheim:  Handelsrecht  II,  3.  Uebungen,  1.  — 
Gammersbach:  Handelsrecht I,  3.  Uebungen,  1.  —  Geff- 
cken:  Staatsrecht,  3.  Kolonialrecht,  1.  Seminar,  2.  — 
Graven:  Wechsel-  und  Scheckrecht,  2.  Zwangsvoll- 
streckung, 1.  Uebungen,  2.  —  Leist:  Recht  und  Technik 
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der  Handelspapiere,  1.  —  Wieruszowski:  Einführung  in 
das  Privatrechtsstudium  an  der  Handels -Hochschule,  1. 
Bürg-erliches  Recht  I,  4. 

III.  Versicherungswissenschaft  u.  Genossen- 
schaftswesen. 

Moldenhauer:  Privatversicherungsrecht,  2.  Ver- 
sicherungswesen II,  2.  Uebungen  in  der  allgemeinen 
Versicherungslehre,  1.  Uebungen  im  Genossenschafts- 
recht, 1.  —  Wygodzinski:  Einführung  in  das  Versiche- 
rungswesen, 1.  Genossenschaftswesen,  1.  —  Worms: 
Handhabung  der  Feuerversicherungsbedingungen,  1. 

IV.  Geographie,  Naturwissenschaften 
und  Technik. 

Bermbach:  Telegraphie  und  Telephonie,  2.  —  Da- 
rapsky:  Organische  Chemie,  2.  Ausgewählte  Kapitel 
der  chemischen  Technologie,  1.  Praktische  Uebungen 
im  chemischen  Laboratorium,  9.  Anleitung  zur  Ausfüh- 
rung wissenschaftlich-chemischerUntersuchungen,  täglich. 
—  Esser:  Rohstoffe  des  Pflanzenreiches,  1.  Einführung 
in  die  technische  Mikroskopie,  2.  —  Hassert:  Europa,  3. 
Schulgeographie,  1.  Geographie  der  Nutzpflanzen,  2. 
Das  deutsche  Kolonialreich,  1.  Geographische  Uebungen, 
2.  —  Kamerase:  Photographie,  1.  —  Kesseler:  Färberei- 
technik, 1.  Chemische  Grossindustrie,  2.  Färbereitech- 
nische Uebungen,  2.  —  Macco:  Kohle,  Torf  und  Erdöl, 
2.  Bergbaukunde  II,  1.  Geologie  und  Lagerstätten- 
kunde, 1.  —  Rinke! :  Elektrotechnik,  1.  Eisen-  imd  Ma- 
schinenindustrie, 2.  Funkentelegraphie  u.  -Telephonie,  2. 
Physikalisch-elektrotechnisches  Laboratorium,  9. —  Schie- 
ritz:  Entstehung,  Beurteilung  und  Kalkulation  von  Ge- 
weben, 1.  Beurteilung  der  Garne,  1.  Die  textilen  Roh- 
stoflfe,  2. 

V.  Sprachen. 

a)  Englisch. 

Carpenter:  2  Kurse  in  englischer  Handelskorrespon- 
denz, 6.  London,  1. —  Coifinson;  Modern  English  Hi- 
story,  1.  —  Schröer:  5  englische  Sprachkurse.  12.  Mit- 
telenglische Grammatik  und  Interpretation,  2.  Englisches 
Seminar  (Fortbildungskurse  für  Oberlehrer  und  Leh- 
rerinnen), 1. 

b)  Französisch. 

Bodin:  Alfred  de  Musset,  1.  —  Le  Bourgeois:  Paris 
et  ja  Province,  1.  —  Le  Bourgeois  und  Bodin:  Lectures 
et  discussions,  1.  —  Lorck:  5  französische  Sprachkurse, 
14.  Die  Lustspiele  Moli^res,  1.  Französisches  Seminar 
(Fortbildungskurse  für  Oberlehrer  u.  Lehrerinnen),  1. 
c)  Sonstige  Sprachen. 

Brückmann:  Chinesische  Sprachkurse,  3.  —  Com- 
pernass:  Erklärung  neugriech. Gedichte,  2.  Bulgar.  Gram- 
matik, 2.  —  Herzberg:  2  Portugies.  Sprachkurse,  4.  —  Hor- 
ten: Arabische  Sprachkurse,  1.  Persische  Sprachkurse,  1. 
Türkische  Sprachkurse,  1.  —  Jungbluth:  Die  deutsche 
Kaufmannssprache,  1.  Deutsche  Sprachkurse  (haupt- 
sächlich für  Ausländer),  2.  —  Kirfel:  Indische  Sprach- 
kurse, 2.  Entstehung  und  Geschichte  des  Buddhismus, 
1.  —  van  Liere:  3  holländische  Sprachkurse,  4.  —  Lom- 
bardo :  8  italienische  Sprachkurse,  6.  Scene  e  figure 
della  Divina  Commedia,  1.  —  Lorck:  Norwegisch-dänische 
Sprachkurse,  2.  —  Martner:  4  spanische  Sprachkurse,  8. 


El  sigle  de  oro  de  la  literatura  espailola,  1.  —  Melero- 
witsch:  5  russische  Sprachkurse,  16. 

VI.  Privatwirtschaftslehre. 

1.  Allgemeine  Handelstechnik.  j' 

Harzmann:  Einf.i.  d.  doppelte  Buchführung,  2 Kurse,?.  , 

Bilanzen  d.  Aktiengesellschaften,  1.  Grundzüge  d.  Waren-  } 

Verkehrs,  2.  —  Heil:  Seminar  für  Handelslehrer,  2.  —  |, 

Räderscheidt:  Grundlagen  d.  kaufmännischen  Rechnens,  | 

2.  —  Schmalenbach:  Efl'ektenverkehr,  1.  Finanzierungen,  i 

2.  Buchhaltungslesen,  2.  —  Walb:  Kaufmännische  Bi-  u 
lanz,  1.  Geld-,  Scheck-  und  Wechselverkehr,  2.  Konto-  j 
Korrentverkehr.  1.  I 

2.  Hände  Ist  echnik  der  Fabrikbetriebe.  ' 

Harzmann:    Handelskunde,  1.   —  Schmalenbach:  i 

Selbstkosten wesen,  2.  Seminar  für  Handelstechnik  der  ; 
Fabrikbetriebe,  2. 

3.  Handelstechnik  der  Warenhandelsgeschäfte. 

Harzmann:  Warenverkehr  H,  2.  Export,  2.  Seminar 
für  Handelstechnik  der  Handelsunternehmungen,  1. 
4.  Handelstechnik  der  Banken. 

Leist:  Die  Bankbilanz,  2. —  Walb:  Effektenverkehr, 
3.    Seminar  für  Handelstechnik  der  Banken,  2. 

VII.  Pädagogisch=didaktische  Ausbildung  für 
Handelslehrer  und  Handelslehrerinnen. 

Cüppers:  Das  nicht-normale  Kind,  1.  Seminar,  1.  — 
Hassert:  Schulgeographie,  1.  —  Hell;  Methodik  d.  kauf- 
männischen Rechnens,  1.  Handelstechnisches  Seminar,  2. 
Seminar  für  Handelslehrer,  2.  —  Kuske:  Uebungen,  be- 
sonders für  Handelslehrer,  1.  —  Räderscheidt:  Handels- 
schulkunde, 1. 

VIII.  Allgemeine  Geisteswissenschaften. 

Aschaffenburg,  Moritz,  Zinsser:  Die  drei  grossen 
Volkskrankheiten  (Alkoholismus,  Tuberkulose  und  Ge- 
schlechtskrankheiten), 1.  —  Coeilen;  Das  Erkenntnis- 
problem, I.  Erkenntnistheoretische  Uebungen,  1.  — 
Creutz:  Kunsthistorische  Wanderungen  durch  die  Rhein- 
lande, 1. —  Foy:  Die  Religion  der  primitiven  Völker,  1. — 
Hagelstange:  Die  Gemäldegalerie  des  Wallraf-Richartz- 
Museums,  1.  —  Hansen:  Bismarck,  1.  —  Hashagen:  Die 
Frau  im  Mittelalter,  1.  —  Kfilpe:  Grundfragen  der  Aesthe- 
tik,  2.  —  Litzmann;  Heinr.  Heine,  2.  —  Meinhold:  Baby- 
lonier  u.  Assyrer,  1.  —  Poppelreuter:  Itahenische  Kunst, 
1.  Uebungen,  1.  —  Schulte:  Die  Kaisergestalten  des 
Mittelalters,  1.  —  Simchowitz:  Friedrich  Hebbel,  2.  — 
Tischer:  Beethoven,  1.  —  Witte:  Antike  und  frühchrist- 
liche Kunst,  1. 


Kurzschrift-Kurse  nach  Gabelsberger  und  Stolze- 
Schrey.  Kurse  in  englischer  und  französischer  Kurzschrift. 


Vorlesungs-Verzeichnis,  Zulassungsbedingungen,  so- 
wie die  sonstigen  Drucksachen  der  Handels-Hochschule 
können  vom  Sekretariat  der  Hochschule,  Claudiusstr.  1, 
bezogen  werden. 

Weitere  Auskunft  erteilt: 

Der  Studiendirektor 
Professor  Dr.  Chr.  Eckert. 


Akademie  für  Sozial=  und  Handelswissenschaften 

Frankfurt  a. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen  für  das  Winter-Semester  1912|13. 

Semester'Beginn  24.  Oktober. 

Volkswirtschaftslehre,  Völkerkunde  und  i*^'"^  Gesch.,  Organisation  u.  volksw.  Bedeutg.  Das  Recht 

n„^„„„_t,;-  des  Börsenterminhandels  1.  —   Voigt:  Versieherungs- 

ueograpnie.  ^,^^3^  g.  -  Arndt;  Gesch.  d.  Volkswirtschaftslehre  1.  — 

Arndt;  Einltg.  i.  d.  Volkswirtschaftslehre  (Theoret.  Stein:  Soziahsmus  u.  Kommunismus  2.  —  Voigt:  Prakt. 

Nationalökonomie)  4.  —  Pohle:  Geldwesen  u.  Währungs-,  Nationalökonomie  u.  Wirtschaftspohtik  4.  —  Pohle :Finanz- 

insb.  Bankpolitik  2.  —  Thorwart  u.  Trumpler:  Die  Börse,  Wissenschaft  3.  —  Franz:  Der  mod.  Imperialismus  u.  d.  neu- 
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zeitl.  Weltreiche  1.  —  Klumker:  Kinder-  u.  Jugendfür- 
sorge 3.  —  Arndt:  Bespr.  wichtigerer  Fragen  d.  äuss. 
Wirtschafts-  u.  Machtpolitik,  insb.  d.  KolonialpoHtik  (14- 
tägig)  2.  —  Stein:  SozialpoHt.  Besprechgn.  u.  Besichtggn.  1. 

—  Bruck:  Koloniale  Produktion  u.  Weltwirtschaft  (unt. 
bes.  Berücksichtigg.  d.  Grosskulturen  Baumwolle,  Fasern, 
Kautschuk,  Zucker,  Kaffee  usw.)  2.  —  Meissner:  Allg. 
u.  spea.  Gewerbehygiene  1.  —  Hagen:  Die  materielle 
Kultur  d.  Naturvölker.  Mit  Demonstrationen  u.  Lich- 
bildern  1.  —  Kraus:  Geogr.  d.  Seeverkehrs  1.  —  Deckert: 
Europa  3;  Deutschlands  Kolonien  1.  —  Kraus:  Süd-  u. 
Ostasien  1.  —  Franz:  Die  pazif.  Welt:  Der  pazif.  Ozean 
u.  s.  Randgebiete  1.  —  Volkswirtschaftl.  Seminar: 
Arndt:  Mündl.  u.  schriftl.  Uebgn.  2.  —  Polile  u.  Voigt: 
Referate  u.  Besprechgn.  2.  —  Seminar  f.  Armen-  u. 
Fürsorgewesen:  Klumker:  Prakt.  üebgn.  a.  d.  Gebiete 
d.  Armenwesens  m.  Besichtiggn.  2;  Statist.  Uebgn.  a.  d. 
Gebiete  d. Moralstatistik  1.  — Geogr.  Seminar:  Deckert: 
Seminarübgn.  2;  Freie  wissenschaftl.  Arbeiten  (n.  Bedarf). 

Rechtswissenschaft. 

Freudenthal:  Einf.  i.  d.  Rechtswissenschaft  3;  Ge- 
richtsverfassungsrecht (Prozessrecht  I)  1;  Grundzüge  d. 
7erwaltungsrechtes  2.  —  Cahn:  Das  Verwaltungsrecht 
d.  Volks-,  Mittel-  und  Hochschulen,  Unterstützungswohn- 
sitz, Polizeirecht,  Pressewesen  u.  a.  (Verwaltungsrecht, 
bes.  Teil)  1.  —  Burchard:  Bürgerl.  Gesetzbuch.  Allg.  Teil 
m.  Ausn.  d.  Rechts  d.  jurist.  Personen  2.  —  Haymann: 
Bürgerl.  Gesetzbuch.  Erbrecht  3.  —  Burchard:  Handels- 
recht I.  Quellen  d.  Handelsrechts;  d.  Kaufmann  u.  sein 
Geschäft  2;  Wechsel- u.  Scheckrecht  1.  —  Jurist.  Semi- 
nare: Burchard:  Uebgn.  i.  Bürgerl.  u.  Handelsrecht  (14- 
tägig)  2.  —  Freudenthai:  Wissenschaftl.  Arbeiten  i.  Straf- 
recht u.  i.  öffentl.  Recht  [f.  Juristen];  Vorträge  u.  Dis- 
kussionen (14tägig)  2. 

Versicherungswissenschaft,  Statistik  und 
Soziale  Medizin. 

Brendel:  Versicherungsmathematik  [f.  Mathematiker] 
2.  —  Cahn:  Reichsversicherungsordng.  u.  Angestellten- 
Versicherungsgesetz  2.  —  Ewald:  Soziale  Medizin  u. 
Reichsversicherg.  (14tägig)  2.  —  Versiehe  rungs-Semi- 
nar:  Brendel:  Seminarübgn.  a)  f.  Mathematiker,  b)  f. 
Nichtmathematiker  (abwechselnd  14tägig)  2.  —  Statist. 
Seminar:  Bleicher:  Verwaltgs.-,  insbes.  Finanzstatistik  1. 

Handelswissenschaft. 

(Privatwirtschaftslehre.) 
Calmes:  Fabrikorganisation  [Kaufm.  Betriebslehre  d. 
industr.  ünternehmg.]  1.  —  Schmidt:  Banktechnik  2; 
Wechsel-  u.  Schecklehre  m.  Uebgn.  2.  —  Calmes:  Ein- 
führg.  i.  d.  Buchhaltg.  2;  Bilanzen  3. — Schmidt:  EfFek- 
tenwesen  u.  Effektenrechnen  m.  Arbitrage  3.  —  Dröll: 
Einführg.  i.  d.  kaufm.  Rechnen  [Prozent-,  Zins-,  Diskont-, 
Termin-  u.  Kontokorrentrechng.j  3.  —  Schmidt:  Konto- 
korrente 1.  —  Seure:  Franz.  handelstechn.  Lektüre  2. 

—  Jones:  Engl,  handelstechn.  Lektüre  2.  —  Pfeifer: 
Franz.  Handelskorr.  f.  Vorgeschr.  2.  —  Jones:  Engl. 
Handelskorr.  f.  Anf.  2;  desgl.  Mittelkursus  2;  desgl.  f. 
Vorgeschr.  2.  —  Gräfenberg:  Uebgn.  i.  d.  span.  Handels- 
korr. 1.  —  Handelswissen schaftl.  Seminar:  Calmes: 
Referate  u.  Besprechgn.  2.  —  Handelslehrer-Semi- 
nar: Pfeifer:  Theorie  d.  Lehrplans.  Diskussion  üb.  di- 
dakt.  Fragen  aus  d.  Rechen-  u.  Buchführungsunterricht. 

—  Lehrproben  m.  Konferenzen  2. 

Philosophie. 

Cornelius:  Gesch.  d.  neuer.  Philosophie  [v.  Descartes 
bis  Kant  einschl.]  2.  —  Köhler:  Die  Grund probleme  d. 
Philosoph.  Wissenschaften  2.  —  Schumann:  Psychologie 
I.  Teil  [Sinneswahrnehmgn.  u.  einf.  Gefühle]  2.  —  Wert= 
heimer:  Völkerpsychologie  1.  —  Köhler  u.  Wertheimer: 
Ausgew.  Kap.  d.  Psychologie  f.  Mediziner  2.  —  Im  Se- 
minar f.  Philosophie  u.  Pädagogik:  Cornelius: 
Philosoph.  Uebgn.  f.  Anf.  [üb.  einige  philosoph.  Funda- 
mentalprobleme] 2;  desgl.  f.  Fortgeschr.  [Thema:  philo- 


soph. Theorien  d.  Staats  u.  d.  Rechts]  2.  —  Schumann: 

Besprechg.  psycholog.  Arbeiten  2.  —  Im  Psycholog. 
Institut:  Köhler:  Einführungskursus  i.  d.  experiment. 
Psychologie  II.  Teil  [Raum-  u.  Zeitsinn,  Gedächtnis]  2. 

—  Schumann:  Wissenschaftl.  Arbeiten  f.  Fortgeschr.  5. 

Geschichte  und  Kunstgeschichte. 

Küntzel:  Gesch.  d.  preuss.  Staatsbildung  v.  d.  An- 
fängen b.  z.  Ende  d.  18.  Jahrh.  2;  Gesch.  d.  poht.  Den- 
kens seit  d.  Zeit  Karls  d.  Gr.  1.  —  Foerster:  Christi. 
Charakterköpfe  d.  19.  Jahrh.  1.  —  Müller:  Deutscher 
Hausrat  1.  —  Pinder:  Rembrandt  1.  —  Histor.  Semi- 
nar: Küntzel:  Abt.  A:  Akad.-histor.  Gesellschaft  [Bespr. 
T.  Neuerscheinungen  d.  histor.  Fachliteratur]  (14tägig)  2; 
Abt.  B:  Histor.  Uebgn.  [b.  Bedarf  m.  Referaten  u.  wis- 
senschaftl. Arbeiten]  2.  —  Foerster:  Kirchengesch.  Ge- 
sellschaft (14tägig)  2. 

Sprach=  und  Literaturgeschichte.  Neuere 
Sprachen. 

Panzer:  Gesch.  d.  deutschen  Sprache  2.  —  van  der 
Meer:  Einf.  i.  d.  niederl.  Spr.  2;  Niederländ.  f.  Vorgeschr. 
2.  —  Curtis:  Literature  of  the  English  Renaissance  2. 

—  Denby:  English  Poetry  of  the  Victorian  Age  2.  — 
Curtis:  Engl.  Phonetik  m.  Uebgn.  2.  —  Denby:  Engl. 
Lekt.  u.  Sprechübgn.  Abt.  A  (f.  Vorgeschrittene):  Keats' 
Poems  2;  desgl.  Abt.  B  (Mittelstufe):  Shaw,  Major  Bar- 
bara and  John  Bull's  other  Island  2;  desgl.  Abt.  C  (für 
weniger  Geübte):  Wells,  Kipps  2.  —  Heraeus:  Lat.  Lekt. 
f.  Studier,  d.  roman.  Philologie  2.  —  Friedwagner:  Histor. 
Syntax  d.  franz.  Sprache:  Der  einf.  Satz  2;  Dante  1.  — 
de  la  Juillidre:  La  Societe  francaise  au  dix-septieme 
siecle  1;  Leichtere  franz.  Lekt.  u.  Sprechübgn.:  Lamar- 
tine, Grazieila  2;  Franz.  Lekt.  u.  Sprechübgn.,  Mittelstufe: 
Merimee,  Colomba  2;  desgl.  f.  Vorgeschr.:  Balzac,  La 
cousine  Bette  2.  —  Terracini:  Einf.  i.  d.  ital.  Sprache  2; 
Ital.  Uebgn.  u.  leichtere  Lekt.  (Mittelstufe)  2;  Ital.  Lekt. 
u.  Sprechübgn.  f.  Vorgeschr.  2.  —  Toroutz:  Einf.  i.  d. 
rumän.  Spr.  (für  Anfänger)  2;  Lekt.  ruinän.  Texte  u. 
Sprechübgn.  (f.  Vorgeschr.)  2.  —  Gräfenberg:  Einf.  i.  d. 
Studium  d.  span.  Sprache  I.  2;  Lekt.  e.  neuer,  span.  Schrift- 
stellers 1.  —  Adamantoff:  Einf.  i.  d.  russ.  Sprache  (für 
Anf.)  2;  Lekt.  e.  neuer,  russ.  Schriftstellers  u.  Sprechübgn. 
(f.  Vorgeschr.)  2.  —  Schwally:  Arabisch  2;  Türkisch  2. 

—  Philolog.  Seminare:  1.  German.  Seminar.  Panzer: 
Abt.  A.:  Akad.-germanist.  Gesellschaft  (14tägig)  2;  Abt.  B: 
f.  Studier.:  Uebgn.  üb.  Märchen  yx.  Sage,  ihr  Wesen  u. 
Leben  2.  —  2.  Engl.  Seminar.  Curtis:  Abt.  A:  f.  Lehrer 
höh.  Schulen:  The  Elizabethan  Drama  (Forts.):  Decker  2; 
Abt.  B:  f.  Studier,  d.  neuer.  Sprachen:  (Marlowe)  2.  — 
Denby:  Proseminar:  Neuengl.  Uebgn.  f.  Neuphilologen. 
Abt.  A  2;  Abt.  B  2.  —  3.  Roman.  Seminar.  Fried- 
wagner: Abt.  A:  f.  Lehrer  höh.  Schulen  :  Phonet.  u.  sprach- 
geogr.  Uebgn.  (14tägig)  2;  Abt.  B:  f.  Studier,  d.  neuer. 
Sprachen :  Uebgn.  z.  Sprache  u.  Literatur  d.  XVI.  Jahrh.  2. 

—  de  la  Juilliere:  Proseminar:  Mündl.  u.  schriftl.  Uebgn. 

1.  d.  mod.  franz.  Sprache  f.  Neuphilologen.  Abt.  A  für 
weniger  Geübte  2;  Abt.  B  f.  Vorgeschr.  2.  —  Terracini: 
Proseminar:  Uebgn.  auf  d.  Geb.  d.  altital.  Sprache  (nur 
f.  Studier,  d.  neuer.  Sprachen)  1.  —  Toroutz:  Prosemi- 
nar: Rumän.  Uebgn.  (nur  f.  Studier,  d.  neuer.  Sprachen)  1. 

Mathematik,  Naturwissenschaften  u.  Technik. 

Schoenflies:  Ueb.  d.  Kreisel  2;  Ausgew.  Kapitel  d. 
höh.  Mathematik,  ev.  m.  Uebgn.  2.  —  Wachsmuth:  Ex- 
perimentalphysik: Mechanik  1;  Elektrizitätsleitg.  in  Ga- 
sen 1.  —  Seddig:  Elektr.  Erscheingn.  in  Metallen  1 ;  Photo- 
graphie 1.  —  Linke:  Allg.  Kliniakunde  2.  —  Wachs- 
muth: Physikal.  Kolloquium  (14tägig)  2;  Gr.  physikal. 
Praktikum,  täglich  halbtäg.  od.  ganztäg. ;  Kl.  physikal. 
Praktikum:  a)  Einf.  i.  d.  Experimentalphysik;  b)  Einf.  i. 
d.  Messmethoden  8.  —  Seddig:  Einrichtgn.  u.  Anwendgn. 
d.  Projektionsapparate  m.  prakt.  Uebgn.  (14tägig)  2; 
Photogr.  Praktikum 4  od.  8.  —  Linke:  Geophysikal.  Uebgn. 

2.  —  Deguisne:  Magnetismus  u.  magnet.  Kreise  1;  Elektr. 
Beleuchtg.  1;  Gr.  elektrotechn.  Praktikum  f.  Fortgeschr., 
täglich  halbtäg.  od.  ganztäg. ;  Kl.  elektrotechn.  Praktikum I. 
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Messtechnik  u.  Photometrie  4;  dass.  II.  Maschinen  u.  Trans- 
formatoren 4.  —  Lorenz:  Einf.  i.  d.  physikal.Chemie(I.Teil) 
2;  Gr.  Praktikum  d.  physikal.  Chemie  u.  Elektrochemie, 
täglich  halbtäg.  od.  ganztäg.;  Kl.  Praktikum  d.  physikal. 
Chemie  u.  Elektrochemie  8.  —  Freund:  Organ.  Experi- 
mentalchemie  (m.  bes.  Kerüeksicht.  d.  Technologie)  2.  — 
Fleischer:  Synthet.  Methoden  d.  organ.  Chemie  1.  — 
Mayen  Einf.  i.  d.  anorgan.  Chemie  auf  elenient.  Grund- 
lage 1.  —  Freund:  Einf.  i.  d.  Praktikum  d.  qiialitat.  Ana- 
lyse (i.  G.  m.  Dr.  Speyer)  2;  Gr.  ehem.  Praktikum,  tägl. 
halbtäg.  od.  ganztäg.;  Kl.  ehem.  Praktikum  f.  Anf.  [Dar- 
stellg.  ehem.  Präparate;  Einf.  i.  d.  qualitat.  u.  Quantität. 
Analyse;  Nahrungsmittelanalyse]  8.  —  Becker:  Angew. 
Chemie  u.  Bakteriologie  in  Industrie,  Handel  u.  Gewerbe 

Das  vollständige  Vorlesungs-Verzeichnis  und  a 
Pförtner  verausgabt  oder  durch  die  Quästur  der  Akadej 


—  chem.-tochn.  Waarenkunde.  Ausgew.  Kap.  d.  kolonial. 
Technik.  Mit  Exkursionen  2.  —  v.  Kapff:  Textilwaren, 
deren  Rohstoffe,  Verarbeitg.  u.  Eigenschaften  2.  —  Freund 
u.  Mayer:  Färbereichem.  Prakt.  2.  —  Becker:  Kl.  ehem. 
Prakt.  (üebgn.  i.  d.  Untersuchg.  u.  Beurteilg.  v.  Handels- 
waren im  ehem.  Laboratorium.)  [Auch  f.  Anf.J  5.  — 
Berndt:  Allg.  Maschinenlehre  (Gewinng.  u.  Verarbeitg. 
des  Eisens.  Dampfkessel  u.  Dampfmaschinen,  Gas-,  Ben- 
zin-, Petrol.-  u.  Spiritusmotore)  2. 

Künste  und  Fertigkeiten. 

Jugel:  Uebgn.  i.  d.  Technik  d.  Sprechens  2;  desgl. 
f.  Fortgeschr.  2. 

e  Drucksachen  der  Akademie  werden  unentgeltlich  beim 
lie  (Jordanstr.  17)  zugesandt. 


Das  Studium  der  neuereu  Sprachen  und  der  philosophisch-historischen  Disziplinen 
im  Winter-Semester  1912|13.  —  Semesterbeginn  24.  OI(tober. 


Sprach=  und  Literaturgeschichte.  Neuere 
Sprachen. 

Panzer:  Gesch.  d.  deutschen  Sprache  2.  —  van  der 
Meer:  Einf.  i.  d.  niedcrl.  Spr.  2;  Niederländ.  f.  Vorgeschr. 
2.  —  Curtis:  Literature  of  the  Englisli  Renaissance  2.  — 
Denby:  Engl.  Poetry  of  the  Victorian  Age  2.  —  Curtis : 
Englische Phonetikm.  Uebgn.  2.  —  Denby:  Engl.  Lekt.  u. 
Sprechübg.  Abt.  A  (f.  Vorgeschr.):  Keatt.'  Poems  2;  desgl. 
Abt.  B  (Mittelstufe):  Sliaw,  Major  Barbara  and  John  BuU's 
other  Island  2;  desgl.  Abt.  C  (f.  weniger  Geübte):  Wells, 
Kii)ps  2. —  Heraeus:  Lat.  Lektüre  f.  Studier,  d.  roman. 
Philologie  2.  —  Friedwagner:  Histor.  Syntax  d.  franz. 
Sprache:  Der  einfache  Satz  2;  Dante  1.  —  de  la  Juiliiere: 
La  Societe  frangaise  au  dix-septieme  siecle  1;  Leichtere 
franz.  Lekt.  u.  Sprechübgn.:  Lamartine,  Graziella  2;  Franz. 
Lekt.  u.  Sprechübgn.,  Mittelstufe:  Mcrimee,  Colomba  2; 
desgl.  f.  Vorgeschr.:  Balzac,  La  cousine  Bette  2.  —  Ter- 
racini:  Einf.  i.  d.  ital.  Sprache  2;  Ital.  üebgn.  u.  leichtere 
Lekt.  (Mittelstufe)  2;  Ital.  Lekt.  u.  Sprechübgn.  f.  Vor- 
geschr. 2.  —  Toroutz:  Einf.  i.  d.  rumän.  Spr.  (für  An- 
fänger) 2;  Lekt.  rumän.  Texte  u.  Sprechübgn.  (f.  Vorge- 
schr.) 2.  —  Gräfenberg;  Einf.  i.  d.  Studium  d.  span. 
Sprache  I.  2;  Lekt.  e.  neuer,  span.  Scliriftstellers  1.  — 
Adamantoff:  Einf.  i.  d.  russ.  Sprache  (für  Anfänger)  2; 
Lekt.  eines  neuer,  russ  Schriftstellers  u.  Sprechübgn.  (f. 
Vorgeschr.)  2.  —  Schwally:  Arabisch  2;  Türkisch  2.  — 
Philolog.  Seminare:  1.  Germ.  Seminar:  Panzer: 
Abt.  A:  Akad.-germanist.  Gesellschaft  (14tägig)2;  Abt.  B: 
f.  Studier.:  Uebgn.  üb.  Märchen  u.  Sage,  ihr  Wesen  u. 
Leben  2.  —  2.  Engl.  Seminar:  Curtis:  Abt.  A:  für 
Lehrer  höh.  Schulen:  The  Elizabethan  Drama  (Forts.): 
Decker  2;  Abt.  B:  f.  Studier,  d.  neuer.  Sprachen:  (Mar- 
lowe) 2.  —  Denby:  Proseminar:  Neuengl.  Uebgn.  f. 
Neuphilologen.  Abt.  A  2;  Abt.  B  2.  —  3.  Roman.  Se- 
minar: Friedwagner:  Abt.  A:  f.  Lehrer  höh.  Schulen: 
Phonet.  u.  sprachgeogr.  Uebgn.  (14tägig)  2;  Abt.  B:  f. 
Studier,  d.  neuer.  Sprachen :  Uebgn.  z.  Sprache  u.  Litera- 
tur d.  XVI.  Jahrh.  2.  —  de  la  Juiliidre:  Proseminar: 
Mündl.  u.  schriftl.  Uebgn.  i.  d.  mod.  franz.  Sprache  f.  Neu- 


philologen. Abt.  A  für  weniger  Geübte  2;  Abt.  B  f.  Vor- 
geschr. 2.  —  Terracini:  Proseminar:  Uebgn.  a.  d.  Geb. 
d.  altital.  Sprache  (nur  f.  Studier,  d.  neuer.  Sprachen)  1. 

Toroutz:  Proseminar:  Rumän.  Uebgn.  (imr  f.  Stu- 
dierende d.  neuer.  Sjirachen)  1. 

Philosophie. 

Cornelius:  Gesch.  d.  neuer.  Philosophie  (v.  Descartes 
bis  Kant  einschl.)  2.  —  Köhler:  Die  Grundprobleme  d. 
philosophischen  Wissenschaften  2.  —  Schumann:  Psycho- 
logie I.  Teil  (Sinneswahrnehmungen  u.  einf.  Gefühle)  2. 

—  Wertheimer:  Völkerpsychologie  1.  —  Köhler  u.  Wert- 
heimer: Ausgew.  Kap.  d.  Psychologie  f.  Mediziner  2. 
— ilm  Seminar  für  Philosophie  und  Pädagogik: 
Cornelius:  Pliilos.  Uebgn.  f.  Anf.  (üb.  einige  philosoph. 
Fundamentalprobleme)  2;  desgl.  f.  P'ortgeschr.  (Thema: 
philosoph.  Tlieorien  d.  Staats  u.  d.  Rechts)  2.  —  Schu- 
mann: Besprechg.  psychol.  Arbeiten  2.  —  Im  Psychol. 
Institut:  Köhler:  Einführungskursus  i.  d.  experiment. 
Psychologie  II.  Teil  (Raum-  u.  Zeitsinn,  Gedächtnis)  2. 

—  Schumann:  Wissenschaftl.  Arbeiten  f.  Fortgeschr.  5. 

Geschichte  und  Kunstgeschichte. 

KUntzel:  Gesch.  d.  preuss.  Staatsbildung  v.  d.  An- 
fängen b.  I.  Ende  d.  18.  Jahrh.  2;  Gesch.  d.  polit.  Den- 
kens seit  d.  Zeit  Karls  d.  Gr.  1.  —  Foerster:  Christi. 
Charakterköpfe  d.  19.  Jahrh.  1.  —  Müller:  Deutscher 
Hausrat  1.  —  Pinder:  Rembrandt  1.  —  Histor.  Semi- 
nar: Kfintzel:  Abt.  A.:  Akad.- histor.  Gesellschaft  [Bespr. 
V.  Neuerscheinungen  d.  histor.  Fachliteratur]  (14tägig)_2; 
Abt.  B:  Histor.  Uebgn.  (bei  Bedarf  m.  Referaten  u.  wis- 
senschaftl. Arbeiten)  2.  —  Foerster:  Kirchengesch.  Ge- 
sellschaft (14tägig)  2. 

Künste  und  Fertigkeiten. 

Jugel:  Uebgn.  i.  d.  Technik  d.  Sprechens  2;  desgl. 
f.  Fortgeschr.  2. 


Das  vollständige  Vorlesungs-Verzeichnis  und  alle  Drucksachen  der"  Akademie  werden  unentgeltlich  beim  Pförtner 
verausgabt  oder  durch  die  Quästur  der  Akademie,  Frankfurt  a.  M.,  Jordanstr.  17,  zugesandt. 

HandelsliocIlscMe  zu  Leipzig. 

(Ritterstr.  8/10.) 

Wintersemester  1912/13.    Beginn  15.  Oktober.    Schluss  15.  März. 


A.  Vorlesungen  an  der  Universität. 

Staatswissenschaften. 

Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  Bücher:  Spezielle  Volkswirt- 
schaftslehre und  Wirtschaftspolitik  (Praktische  National- 
ökonomie). Montag  bis  Freitag  8—9  Uhr.  Finanzwissen- 


schaft. Montag,Dienstag,  Donnerstag  und  Freitag9 — lOUhr. 
—  Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  Stieda:  Allgemeine  Volkswirt- 
schaftslehre (Theoretische  Nationalökonomie).  Montag  bis 
Freitag  4—5  Uhr.  —  Prof.  Dr.  Schmid:  Statistik:  Sozial- 
Bildungs-  und  Moralatatistik  (besonders  auch  Kriminal- 
statistik). Montag,  Dienstag  und  Mittwoch  5—6  Uhr. 


Handelshochgchule  Leipzig. 


Verwaltungslehre:  1.  Die  Verwaltung  des  geistig-sittlichem 
Lebens  (besonders  ünterrichtswesen).  Montag  und  Mitt- 
woch 6—7  Uhr.  2.  Armenwesen  und  soziale  Fürsorge. 
Donnerstag  5—7  Uhr.  3.  Die  sozialen  Aufgaben  der  mo- 
dernen Städte.  Sonnabend  6—7  Uhr.  —  Prof.  Dr.  Eulen- 
burg: Einführung  in  die  Statistik.  Montag  und  Donners- 
tag 5—6  ühr.  Grunilzüge  der  Sozialpolitik.  Dienstag  und 
Freitag  5—6  Uhr.  Volkswirtschaftliche  Zeitfragen  (Kapi- 
talismus und  Sozialismus,  Mitteistandsbewegung,  Frauen- 
arbeit, Kartelle  und  Trusts,  Weltwirtschaftafragcn).  Sonn- 
abend 4—5  Uhr.  —  Prof.  Dr.  Biermann:  Handels-  und 
Verkehrspolitik.  Montag  3—4  Uhr  und  Freitag  6-7  Uhr. 
Qewerbepolitik.  Mittwoch  12 — 1  Uhr.  —  Prof.  Dr.  Plenge: 
Zeitungspraktikura  über  Geldmarkt,  Konjunktur  und  Ent- 
wicklung der  Weltwirtschaft.  Mittwoch  7^/4—972  ühr  Ab. 
Rechtswissenschaft. 

f       Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  Ehrenberg:    Praktikum  des 

tflandels-,  Wechsel-  und  SchifFfahrtrechts.    Mit  schriftl. 

tArbeiten.  Mittwoch  6 — 8  Uhr.  Deutsehe  Rechtsgeschichte. 

fMontag,  Dienstag,  Donnerstag  und  Freitag  4 — 5  Uhr. 

FiVersieherungsrecht  Dienstag  und  Freitag  3—4  Uhr.  — 
Geheimer  Rat  Prof.  Dr.  Sohm:  Handels-,  Wechsel-  und 
Sehift'ahrtsrecht.  Täglich  Montag  bis  Sonnabend  9—10 
Uhr.  —  Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  O.  Mayer:  Deutsches  Ver- 
waltungsrecht, mit  besonderer  Berücksichtigung  des 
sächsischen  und  des  preussischen  Verwaltungsrechts. 
Montag  bis  Freitag  9 — 10  Uhr.  Sächsisches  Staatsrecht. 
Montag  und  Donnerstag  10-11  Uhr.  —  Geh.  Hofrat 
Prof.  Dr.  Jaeger:  Deutsches  bürgerliches  Recht  (Schuld- 
recht). Freitag  und  Sonnabend  9—11  Uhr.  —  Geh.  Reg.- 
Rat  Prof.  Dr.  Häpe:  Deutsches  und  sächsisches  Verwal- 
tungsrecht. Verwaltung  des  Innern,  II.  Teil  (nach  einem 
für  die  Hörer  gedruckten  Grundrisse).  Dienstag  bis  Frei- 
tag 9—10  Uhr.  Gewerberecht  (nach  einem  für  die  Hörer 
gedruckten  Grundrisse).  Freitag  5—0  Uhr.  —  Prof.  Dr. 
Beer:  Völkerrecht.  Dienstag  und  Donnerstag  4—5  Uhr. 
Einführung  in  die  Reclitswissenschaft  (juristische  Enzy- 
klopädie). Freitag  9—10  Uhr  und  Sonnabend  9 — 11  Uhr. 

—  Prof.  Dr.  Planitz:  Ausgewählte  Kapitel  aus  dem 
Handelsrecht.  Freitag  12—1  ühr.  Gewerbliches  Ur- 
heber und  Erfinderrecht.  Montag  und  Donnerstag  3  —  4  ühr. 

—  Dr.  Holldack:  Einführung  in  die  Rechte  der  Einge- 
borenen in  den  deutschen  Kolonien.    Freitag  4—5  ühr. 

Erdkunde  und  Geschichte. 

Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  Partsch:  Geographie  des 
Welthandels.  Montag,  Dienstag,  Donnerstag  und  Freitag 
12 — 1  Uhr.  Allgemeine  physische  Geographie.  Teil  II. 
Die  feste  Erdoberfläche.  Montag,  Dienstag  und  Donners- 
tag 6—7  Uhr.  —  Prof.  Dr.  Friedrich:  Bergbau,  Vieh- 
zucht und  Fischerei  der  Erde.  Montag  und  Donnerstag 
6 — 7  Uhr.  Wirtschaftsgeographische  üebungen :  a)  für 
Anfänger:  Das  Wichtigste  aus  der  physischen  Geographie 
als  Grundlage  der  Wirtschaft.  Montag  4—5  Uhr.  b)  für 
Fortgeschrittene:  Wiederholungskursus  der  Länderkunde. 
Donnerstag  4—5  ühr,  je  priyatissime,  aber  gratis.  — 
Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  Stieda;  Handelsgeschichte.  Montag 
bis  Donnerstag  3—4  Uhr.  —  Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  Lam- 
precht: Deutsche  Kulturgeschiclite  der  jüngsten  Ver- 
gangenheit. Weltanschauung  und  Wissenschaft.  Mittwoch 
6-7  Uhr.  —  Dr.  Strieder:  Das  Zeitalter  der  Fugger. 
Wirtschafts-  und  Sozialgeschichte  des  deutschen  Früh- 
kapitalismus.  Dienstag  und  Freitag  5 — 6  Uhr. 

Technologie. 

Prof.  Dr.  Rassow:  Chemische  Technologie ;  organische 
Betriebe  (Zucker,  Stärke,  Gärungsgewerbe,  Fette  und 
Oele).  Im  chemischen  Laboratorium,  Liebigstr.  18.  Mittwoch 
und  Donnerstag  2— 3  ühr.  Mit  Exkursionen.  —  Prof.  Dr. 
Scholl:  Elektrotechnik.  Montag  5V2— 7V2  Uhr. 

Philosophie  und  Pädagogik. 
Für  die  Handelslehramtskandidaten. 

Wirkl.  Geh.  Rat  Prof.  Dr.  Wundt:  Geschichte  der 
neuesten  Philosophie  von  Kant  bis  zur  Gegenwart.  Mon- 
tag, Dienstag,  Donnerstag  und  Freitag  5 — 6  ühr.  — 
Prof.  Dr.  Barth:  Die  Philosophie  Spinozas  und  seiner 
Zeit.  Mittwoch  und  Sonnabend  3—4  Uhr.  —  Die  Ge- 
schichte der  Erziehung  in  soziologischer  und  geistesge- 
schichtlicher Beleuchtung.  Mittwoch  und  Sonnabend 
4—5  Uhr.  —  Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  Volkelt:  Allgemeine 


Aesthetik.  Dienstag  und  Freitag  fi— 7  Uhr.  Geschichte 
der  neueren  Philosophie  (von  der  Renaissance  bis  Kant). 
Montag,  Dienstag  und  Donnerstag  10-11  Uhr.  —  Prof. 
Dr.  Wirth:  Psychologie.  Montag,  Dienstag,  Donnerstag 
und  Freitag  4-5  Uhr.  —  Geh.  Studienrat  Prof.  Dr.  Jung- 
mann: Geschichte  des  gelehrten  Unterrichts  seit  der  Re- 
formation. Montag  und  Donnerstag  6  -7  Uhr.  —  Dr. 
Brahn:  Die  Reformbewegungen  in  der  Pädagogik  der 
letzten  2ü  Jahre.  Mittwoch  5—7  Uhr.  —  Dr.  Klemm: 
Völkerpsychologie.  Dienstag  und  Freitag  11—12  Uhr. 
—  Prof.  Dr.  Spranger:  Kinderpsychologie  und  systema- 
tische Pädagogik  (Pädagogik  III.  Teil).  Dienstag,  Mitt- 
woch und  Sonnabend  8-9  Uhr.  —  Dr.  Salow:  Einleitung 
in  die  Philosophie  und  Logik.  Montag,  Donnerstag  und 
Freitag  3— 4  Uhr.  —  Prof.  Dr.  Lange:  Schulhygiene  und 
Schulkrankheiten.  Mittwoch  0-7  Uhr.  Pubhce.  —  Prof. 
Dr.  Seydel:  Praktischer  Kursus  in  rednerischer  Stimm- 
bildung und  Vortragskunst.  Dienstag  und  Freitag  6  -7 
ühr.  (Hierzu  ein  Paralielkursus.  Montag  und  Donners- 
tag 5-6  Uhr.)  üebungen  in  deutscher  Rede  (Vorträge, 
freies  Sprechen  und  Disputation  und  Debatte).  Montag 
6—7  Uhr.  Publice. 

Ausser  diesen  Vorlesungen  werden  die  Studierenden 
der  Handelshochschule  auf  das  durch  jede  Buchhandlung 
zu  beziehende  Vorlesungsverzeichnis  der  Universität  Leip- 
zig für  das  Winter-Halbjahr  1912/13  verwiesen,  aus  wel- 
chem auf  folgende  Vorlesungen  noch  besonders  aufmerk- 
sam gemacht  wird: 

Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  Lamprecht:  Deutsche  Kultur- 
geschichte in  der  Urzeit  und  im  Mittelalter.  Montag  und 
t)onnerstag  6-7  ühr.  Europäische  Geschichte  im  üeber- 
gang  vom  Mittelalter  zur  Neuzeit.  Dienstag  und  Freitag 
6—7  Uhr.  -  Prof.  Dr.  Brandenburg:  Allgemeine  Ge- 
schichte im  Zeitalter  des  Absolutismus,  der  Aufklärung 
und  der  französischen  Revolution  (1648— 1815).  ,  Montag, 
Dienstag,  Donnerstag  und  Freitag  11—12  Uhr.  Geschichte 
des  neuen  Deutschen  Reiches  seit  1871.  Montag  und 
Donnerstag  5—6  Uhr.  —  Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  Köster: 
Geschichte  der  deutschen  Literatur  im  18.  Jahrhundert. 
Montag,  Dienstag,  Donnerstag  u.  Freitag  12—1  ühr.  — 
Prof.  Dr.  Witkowski:  Richard  Wagner,  Hebbel,  Otto 
Ludwig  als  Reformatoren  des  Dramas.  Freitag  3—4  ühr. 
Geschichte  der  deutschen  Literatur  seit  dem  Jahre  1830. 
Montag,  Dienstag,  Donnerstag  und  Freitag  4—5  Uhr.  — 
Prof.  Dr.  Kötzschke;  Sächsische  Geschichte  im  18.  und 
19.  Jahrhundert.  Montag  und  Donnerstag  4- 5  Uhr.  — 
Prof.  Dr.  Scholz:  Geschichte  des  deutschen  Städtewesens 
und  Bürgertums.  Dienstag  und  Freitag  4  -5  Uhr.  — 
Prof.Dr.  Weule:  Vergleichende  Völkerkunde.  Der  geistige 
Kulturbesitz.  Montag  und  Donnerstag  4—5  Uhr.  —  Prof. 
Dr.  Holz:  üebungen  im  deutschen  Stil  (für  Fortge- 
schrittenere, besonders  für  Ausländer).  DienstagS- 10  Ühr 
Ab.  —  Prof.  Dr.  Rassow:  Ausgewählte  Betriebe  der 
chemischen  Industrie.  Dienstag  u.  Freitag  3—4  Uhr. 
Mit  Demonstration  und  Exkursionen.  —  Prof.  Dr.  Con- 
rady:  Chines.  Grammatik.  Dienstag  u.  Freitag  9—10  ühr. 
Chinesische  Lektüre  I  (klassischer  Text).  Dienstag  u. 
Donnerstag  10—11  ühr.  Chinesische  Lektüre  II  (vor- 
klassischer Text).  Freitag  9—11  ühr.  Tibetische  Gram- 
matik. Mittwoch  10—12  Uhr.  Prof.  Dr.  Stumme:  Tür- 
kisch. Dienstag  und  Freitag  9—10  Uhr.  Neuarabische 
üebungen.  Mittwoch  10—12  ühr.  Gratis.  Afrikasprach- 
liche üebungen.  Montag  und  Donnerstag  11 — 12  Uhr. 
Gratis.  —  Prof.  Dr.  Steindorff:  Aegyptische  Grammatik 
für  Anfänger.  Dienstag  und  Freitag  3—4  ühr.  —  Lektor 
Favre:  Exercices  pratiques  de  frangais  (Prononciation. 
Lecture.  Conversation).  Montag  und  Donnerstag  5— 6  Uhr. 

Auch  an  einzelnen  Seminarübungen  der  Univer- 
sität können  die  Studierenden  der  Handelshochschule  sich 
mit  Vorteil  beteiligen.  Um  die  Erlaubnis  hierzu  ist  per- 
sönlich bei  den  Leitern  der  betreffenden  Seminare  nachzu- 
suchen. (Näheres  im  Universitäts-Vorlesungsverzeichnis.) 

B.  Kaufmännische  Vorlesungen  u.  Üebungen 
im  Gebäude  der  Handelshochschule 
(Ritterstrasse  8/10). 
ilandelsbetriebslehre. 
Dr.  Pape:  Grosshandelsbetriebe.  Mittwoch  und  Sonn- 
abend 11—12  ühr,  Freitag  10— 11  Uhr.  Mit  Besichtigungen. 
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—  Dr.  Berliner:  Das  Kapital  in  der  Handelsunterneli- 
nmug.  Montag  11  —  12  Uhr.  —  Bankdirektor  Dr.  Obst: 
Allgemeine  Priyatwirtschaftslebre  des  Handels.  Donners- 
tag 12—1  Uhr.  Privatvvirtschaftliclie  Uebungen  (1  Stunde 
in  noch  zu  bestimmender  Zeit).  Gratis  für  die  Hörer  des 
Kollegs  über  Privatwirtschaftslehre.  Technik  der  Bank- 
geschäfte und  Bankenorganisation.  Dienstag  12 — 1  Uhr. 

Kaufmännische  Arithmetilc. 

Prof.  Stern:  Die  Elemente  der  kaufmännischen  Arith- 
metik (1.  Semester).  Montag  11—12  ühr,  Mittwoch  und 
Sonnabend  10—11  Uhr.  —  Prof.  Winkler:  Die  Arith- 
metik des  Bankfaches  {2.  Semester).  Montag,  Dienstag 
und  Donnerstag  10—11  Uhr.  —  Prof.  Dr.  Kämpfe:  Arbi- 
tragen, Warenkalkulationen  (3.  Semester).  Dienstag, 
Donnerstag  und  Freitag  11 — 12  ühr.  —  Dr.  Berliner: 
Politische  Arithmetik  einschliesslich  der  Versicherungs- 
rechnung (4.  Semester).  Dienstag,  Donnerstag  und  Frei- 
tag 11—12  Uhr.  —  Prof.  Stern:  Praktische  Uebungen 
für  Fortgeschrittene.  Montag  und  Sonnabend  12—1  Uhr. 

Buchführung. 

Prof.  Stern:  Einführung  und  Grundzüge  (1.  Semester). 
Mittwoch,  Donnerstag  untl  Sonnabend  11—12  Uhr-  — 
Prof.  Dr.  Adler:  Zusammenhängende  Geschäftsgänge  aus 
dem  Waren-,  Bankfach  usw.  (2.  Semester.)  Mittwoch  n  bis 
10  Uhr,  Donnerstag  uud  Freitag  11 — 12  Uhr.  —  Prof. 
Dr.  Adler:  Schwierigere  Fälle  der  Buchführung  aus  dem 
Gebiete  der  Waren-  und  Bankkommission,  Partizipation 
usw.,  Abschlüsse  und  Bilanzen  (3.  Semester).  Mittwoch, 
Donnerstag  und  Freitag  10—11  Uhr,  —  Dr.  Penndorf: 
Fabrikbuchhaltung  (für  höhere  Semester).  Donnerstag 
4—5  Uhr.  —  Prof.  Dr.  Adler:  Praktische  Uebungen  für 
Fortgeschrittene.  Mit  Hausarbeiten.  Mittwoch  12—1  Uhr. 

—  Prof.  Dr.  Wörner:  Die  Rechnungslegung  der  Versiche- 
rungsbetriebe (2  —  4.  Semester).  Mittwoch  10 — 11  Uhr. 

Deutsche  Korrespondenz  und  sonstige  Kontorarbeiten. 

—  Prof.  Stern:  Briefe  und  Schriftstücke  über  Waren- 
geschäfte für  eigene  Rechnung  und  deren  Abwicklung, 
Speditions-  und  Versicherungsgeschäfte  (1.  Semester). 
Dienstag  und  Freitag  11—12  Uhr,  Mittwoch  12—1  Uhr. 

—  Prof.  Dr.  Doli:  Briefe  und  Schriftstücke  über  Wechsel-, 
Effekten-  und  sonstige  Bankgeschäfte  (2.  Semester).  Mitt- 
woch 10—11  Uhr,  Montag  und  Dienstag  11 — 12  Uhr.  — 
Prof.  Dr.  DöH;  Briefe  und  Schriftstücke  über  Agentur-, 
Kommissions-  und  Partizipationsgeschäfte  mit  besonderer 
Berücksichtigung  von  Export  und  Import.  Praktische 
Uebungen  mit  Hausarbeiten  (3.  Semester).  Montag  und 
Dienstag  10-11  Uhr,  Mittwoch  11—12  Uhr.  —  Prof. 
Stern:  Zusammenfassende  Uebungen  im  Musterkontor 
(4.  Semester).  Montag,  Dienstag,  Donnerstag  und  Frei- 
tag 9—11  Uhr. 

Franzosische,  Englische  und  Spanische  Handels- 
korrespondenz. 

Prof.  de  Beaux,  Officier  de  l'Instruction  publique: 
Französische  Handelskorrespondenz.  Mittwoch  und  Sonn- 
abend 8—10  Uhr.  —  Dr.  Rampendahl:  Englische  Handels- 
korrespondenz Montag  und  Dienstag  2—4  Uhr. —  Ober- 
lehrer Hallier:  Spanische  Handelskorrespondenz  unter 
beionderer  Berücksichtigung  des  Waren-  und  Bankge- 
schäfts (2  Stunden). 

Versicherungswesen. 

Prof.  Dr.  Wörner:  Besondere  Versicherungslehre 
(2.-4.  Semester).  Mittwoch  und  Sonnabend  9—10  Uhr. 
Reichsversicherungsordnung  und  Privatangestelltenver- 
sicherung (1.— 4.  Semester).  Sonnabend  10—11  Uhr. 
Uebungen  über  Privatversicherung  (2.-4.  Semester). 
(In  den  Vereinigten  staatswissenschaftlichen  Seminaren 
der  Universität.)   Mittwoch  8 — 10  Uhr  abends. 

Rechtswissenschaft  für  Kaufleute. 

Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  Jaeger:  Konkursrecht  (nach 
einem  für  die  Hörer  gedruckten  Leitfaden).  Montag  und 
Dienstag  9—10  Uhr.  —  Rechtsanwalt  Dr.  Kirchberger: 
Gewerblicher  Rechtsschutz  (Patente  und  Gebrauchsmuster). 
Mit  praktischen  Beispielen  und  Demonstrationen.  Dienstag 
und  Freitag  5—6  Uhr. 


Genossenschaftswesen. 

Gerichtsassessor  Dr.  Deumer:  Einführung  in  das 
Genossenschaftswesen.   Mittwoch  3—4  ühr. 

Verkehrswesen. 

Ober-Postpraktikant  Dr.  Köhler:  Uebungen  im  Post- 
und  Telegraphentarifwesen  (1  Stunde,  Zeit  nach  Ver- 
einbarung). 

Technologie. 

Prof.  Dr.  Pietsch:  Mechanische  Technologie  der 
Textilindustrie.  Im  Chemiesaal  der  Oeffentlichen  Handels- 
lehranstalt, Löhrstr.  3/5.  Mittwoch  4—6  Uhr.  Mit  Exkur- 
sionen. 

Kunstgewerbe. 

Direktorialassistent  Dr.  Pelka:  Englisches  Kunst- 
gewerbe im  18.  und  19.  Jahrhundert.   Mittwoch  5—6  Uhr. 

C.  Handelslehrerseminar. 

Unter  Leitung  des  Studiendirektors  Professor  Dr.  Adler. 
Lehrproben  (mit  Schülern  der  Oeffentlichen  Handelslehr- 
anstalt) und  Vorträge  über  Unterrichtsstoffe  der  Handels- 
schulen, Besprechung  über  Organisation  und  Lehrpläne 
dieser  Anstalten  usw.    Donnerstag  7  — 8'/2  Uhr  abends. 

Dr.  Penndorf:  Allgemeine  Methodik  des  kaufmän- 
nischen Unterrichts.  Donnerstag  3— 4  Uhr.  Gelegentliches 
Hospitieren  und  Assistieren  im  Uiiterricht  der  Oeffent- 
lichen Handelslehranstalt. 

D.  Kurs  zur  Ausbildung  von  Bücherrevisoren. 

Vom  Königlichen  Ministerium  des  Innern  genehmigt 
14.  Juli  1907.  Näheres  über  den  Kurs  und  die  sich  an- 
schliessende Prüfung  im  vierzehnten  Jahresbericht. 
Prof.  Dr.  Adler:  Bilanzkunde  und  Gründungsrevision. 
Dienstag  10—11  Uhr  und  Donnerstag  12—1  Uhr.  — 
Prof.  Stern:  Technik  der  Bücherrevision.  Montag,  Mitt- 
woch und  Donnerstag  4-6  Uhr.  —  Geh.  Hofrat  Prof. 
Dr.  Jaeger:  Konkursrecht.  —  Beeidigter  Bücherrevisor 
Holtbuer:  Praktische  Uebungen.  Dienstag  und  Freitag 

4-  6  Uhr. 

E.  Sprachkurse. 

Dr.  Snyckers:  Französisch:  Recapitulation  de  la 
grammaire  fran^aise  (2  Stunden).  Traduction  d'une  co- 
mddie  allemande  (2  Stunden).  —  Prof.  Dr.  Rössger: 
Englisch:  Grundziige  der  Grammatik,  Lektüre,  Konver- 
sation für  Anfänger  (2  Stunden),  für  Fortgeschrittene  (2 
Stunden).  Deutsch  für  Ausländer:  Sprach-  und  Stilübun- 
gen für  Fortgeschrittene  (2  Stunden).  —  Oberlehrer 
Hallier:  Spanisch:  Grundzüge  der  Grammatik,  Ueber- 
setzungs-  und  Sprechübungen  für  Anfänger  (2  Stunden), 
für  Fortgeschrittene  (2  Stunden).  —  Dr.  Buchheim:  Ita- 
lienisch: Kursus  für  Anfänger:  Einführung  in  die  ita- 
hen'sche  Grammatik  an  der  Lektüre  von  De  Amicis' 
„Cuore".  .\l'ttwoch  Va^ — 4  Uhr.  Kursus  für  Fortgeschrit- 
tene: Lektüre,  Handelskorrespondenz,  Konversation.  Sonn- 
abend V23— 4  Uhr.  Land  und  Leute  in  Italien.  Freitag 

5—  6  Uhr.  Publice.  —  Kaiserl.  Russ.  Gymnasialprof.  a.D. 
Werkhaupt:  Russisch:  Grammatik,  Einführung  in  die 
Handelskorrespondenz  (3  Stunden).  (Eventuell  werden 
auch  in  anderen  Sprachen  Kurse  nach  Bedarf  einge- 
richtet, beziehungsweise  fortgesetzt,  ebenso  besondere 
Stunden  für  französische  und  englische  Konversation.) 

F.  Stenographie. 

Oberlehrer  Pötschke:  Entwicklung  und  Durcharbei- 
tung des  Systems  bis  zur  Redeschrift.  Praktische  Uebun- 
gen und  Hausarbeiten  für  Anfänger  (2  Stunden).  Geschichte 
der  Kurzschrift  (Mittelalter  und  Neuzeit).  Gabelsbergers 
System  in  seinem  Verhältnis  zur  Sprache.  Praktische 
Uebungen  in  Verkehrs-  und  Redeschrift.  Lehrproben 
und  Besprechungen  für  Fortgeschrittene  (2  Stunden). 

Den  Herren  Studierenden  der  Handelshochschule 
stehen  zur  Verfügung: 
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Di»  handelstechnische  Fachbibliothek  der  Han- 
delshochschule, das  mit  ihr  verbundene  Bilanzarchiv 
und  das  Versicherungsarchiv. 

Die  üni ve rsi tät sb i bli 0 th  ek  (ßeethovenstr.  6). 

Die  Bibliothek  und  der  Lesesaal  der  Han- 
delskammer (Neue  Börse,  Aufgang  ß,  Erdgeschoss). 

Die  Bibliothek  der  0 ef f  en t Ii ch  en  Handels- 
lehranstalt (Löhrstr.  3/5). 

DieAcademischeLesehalle  (üni  versitätsstr.  7/9). 

Der  Besuch  des  Kunst ge wer bemuse  um s  (Grassi- 
museum,  Königsplatz  10/11)  und  der  dort  stattfindenden 
Vorträge  wird  den  Studierenden  empfohlen.  Die  Direk- 
tion des  Museums  ist  bereit,  bei  genügender  Beteiligung 
(mindestens  10)  Rundgänge  durch  die  Sammlungen  mit 
den  sich  für  das  Kunstgewerbe  interessierenden  Studieren- 
den der  Handelshochschule  zu  veranstalten.  Die  Biblio- 
thek des  Kunstgewerbemuseums  steht  von  10—2  und 
4—9  Uhr,  ausser  Montags,  zur  Verfügung. 

Bei  der  Immatrikulation  erhält  jeder  Studierende  die 


Prüfungsordnung,  sowie  einen  Sjtudienplan,  der 
eine  Anleitung  zur  Einrichtung  der  Studien  enthält.  Für 
die  Studierenden  im  ersten  Semester  befindet  sich  ein 
besonderer  Studienplan  am  Schwarzen  Brett  der  Han- 
delshochschule. Ausserdem  ist  der  Studiendirek  tor 
Prof.  Dr.  Adler  gern  bereit,  weitere  Auskunft  zu  er- 
teilen (Sprechstunden  Dienstag,  Mittwoch  11—12  Uhr 
und  Freitag  9—10  Uhr,  Ritterstr.  8/10). 

Der  vierzehnte  Jahresbericht  der  Handelshochschule, 
der  '  sämtliche  Bestimmungen  über  die  Anstalt  enthält, 
kann  gegen  Einsendung  von  70  Pfennigen  von  der 
Kanzlei  de r  Hände Ish o c üs ch ul e,  Leipzig,  Ritter- 
strasse 8/10  bezogen  werden. 

Der  Beginn  des  Wintersemesters  ist  auf  den  15.  Ok- 
tober, der  Schluss  auf  den  15.  März  festgesetzt.  Die 
ersten  Immatrikulationen  linden  am  19.  und  26.  Oktober 
statt;  weitere  werden  nach  Bedarf  festgesetzt.  Anmel- 
dungen bis  9.  November.  Näheres  ist  in  der  Kanzlei 
(Geschäftszeit  8—12  und  2—5  Uhr)  zu  erfahren. 


Handels  =  Hochschule  Mannheim 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  üebungeu  im  Winter-Semester  1912|13. 


1.  Handelswissenschaften. 

Privatwirtschaftslehre  des  Handels. 
1.  Vorkurs. 

Juckenburg:  Einführung  in  die  kaufmännische  Arith- 
metik, 2.  —  Schröter:  Einführung  in  die  Buchhaltung,  2. 

—  Juckenburg:  Uebungen  in  der  Greschäftspraxis,  3. 

2.  Allgemeine  Vorlesungen. 

Grundlegende  Vorlesungen. 

Nicklisch:  Allgemeine  Betriebslehre,  1.  —  Schröter: 
Theorien  der  Buchhaltung,  1.  —  Juckenburg!  Grundzüge 
des  Edelmetall-,  Devisen-  und  Effektenverkelirs,  einschl. 
des  zugehörigen  kaufm.  Rechnens,  2.  —  Schröter:  Konto- 
korrentlehre, 2.  —  Koburger:  Politische  Arithmetik  mit 
Uebungen,  3. 

3.  Spezial-Vorlesungen. 

A.  Vorlesungen  über  den  "Warenhandelsbetrieb. 

Kohlhepp:  Das  Exportgeschäft  mit  Kalkulationen,  2. 

—  Nicklisch:  Die  Kartelle  als  Mittel  der  Absatzent- 
wickelung, 1. 

B.  Vorlesungen  über  den  Fabrikbetrieb. 
Schröter:  Fabrikorganisation,  1. 

C.  Vorlesungen  über  Verkehrsbetriebe. 
Endres:  Eisenbahngütertarife  mit  Uebungen,  2. 

D.  Vorlesungen  über  den  Bankbetrieb. 

Nicklisch:  Die  Geschäfte  des  Bankbetriebes,  2.  Bank- 
bilanzen, insbesondere  die  Bilanzen  der  Grossbanken,  1. 
Finanzierung  und  Sanierung  privatwirtschaftlicher  Unter- 
nehmungen, 1. 

E.  Versicherungswesen. 

Koburger:  Allgemeine  und  besondere  Veraicherungs- 
lehre,  2. 

4.  Seminare  und  Uebungen. 

Vereinigte  handelswissenschaftliche  Seminare. 
A.  Uebungsabteilungen. 

1.  Einführende  Uebungen:  Juckenburg:  Einführung 
in  die  kaufmännische  Arithmetik,  2.  —  Schröter:  Ein- 
führung in  die  Buchhaltung,  2.  Weiterführende  Uebungen: 
Nicklisch  mit  Juckenburg:  Uebungen  im  Münz-  und  De- 
visenrechnen, 2.  —  Schröter  mit  Juckenburg:  Uebungen 
in  der  Buchhaltung,  2. 

B.  Wissenschaftliche  Abteilungen. 
Schröter:  Arbeiten  aus  der  privatwirtschaftlichen 


Literatur,  2.  —  Nicklisch:  Beratung  und  Besprechung 
selbständiger  wissenschaftlicher  Arbeiten,  2. 

Koburger:  Versicherungsvvissenscliaftliches  Prakti- 
kum, 1. 

5.  Hauptsächlich  für  zukünftige  Handelslehrer  bestimmt. 

A.  Vorlesungen. 
Kohlhepp:    Handelsschulwesen    des  In-  und  Aus- 
landes, 1. 

B.  Seminare  und  Uebungen. 
Kohlhepp:  Handelspädagogische  Uebungen,  2.  Prakti- 
kum, 6. 

II.  Volkswirtschaftslehre. 
1.  Allgemeine  Vorlesungen. 

Grundlegende  Vorlesungen. 

Behrend:  Theoretische  Nationalökonomie,  4.  Finanz- 
wissenschaft,  2. 

2.  Spezial-Vorlesungen. 
Altmann:  Urproduktion,  2.  Einleitung  in  das  Geld- 
und  Bankwesen,  2.  Die  Börse,  1.  Das  öffentliche  Schulden- 
wesen in  Staat  und  Gemeinde,  1.  —  Gothein:  Gewerbe- 
politik, 4.  —  Fuchs:  Sozialpolitik,  2  (14täg.).  —  Altmann- 
Gottheiner:  Sozialpolitische  Tagesfragen  mit  anschlies- 
senden Besprechungen,  2.  —  Mayr:  Genossenschafts- 
wesen, 2.  —  Blaustein:  Interessenvertretung,  1.  —  Mül- 
ler: Postbankwesen,  1. 

8.  Seminare  und  Uebungen. 

Altmann  mit  Gothein:  Volkswirtschaftliches  Seminar, 
2.  —  Behrend:  Volkswirtschaftliches  Seminar,  2.  —  Go- 
thein mit  Mertens:  Volkswirtschaftliche  Ausflüge. 
Mertens:  Vorbesprechung  der  volkswirtschaftlichen  Aus- 
flüge, 1. 

(siehe  auch  öffentliche  Vorlesuagen.) 

III.  Rechtslehre. 
1.  Allgemeine  Vorlesungen. 

Grundlegende  Vorlesungen. 

Radbruch:  Einführung  in  die  Rechtswissenschaft,  2. 
—  Rumpf:  Bürgerliches  Recht  und  Handelsrecht  I.  Teil, 
G.  —  Erdel:  Bürgerliches  und  Handelsrecht,  II.  Teil,  3. 
Pereis:  Wechsel-  und  Scheckrecht,  2.  —  Landmann; 
Reichsverfassung-  Staatsrecht,  2.  —  Brehm:  Zivilprozess, 
2.  —  Radbruch:  Konkursrecht,  1. 

Namentlich  für  Hospitanten : 

Erdel;  Grundzüge  des  Bürgerlichen  Rechts,  2.  — 
Geller:  Grundzüge  des  Handels-,  Wechsel-  und  Scheck- 
rechts, 1. 
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2.  Spezial-Vorlesungen. 
Brehm:  Gewerberecht,  1.  —  Erdel:  Recht  des  Arbeits- 
vertrags 1.  —  Rumpf:  Gewerbliches  Urheberrecht,  1.  — 
Geiler:  Bank-  u.  Börsenreclit.  —  Schoenborn:  Soziales 
Versicherungsrecht,  2. 

3.  Seminare. 

Rumpf:  Juristisches  Praktikum  für  Anfänger,  2.  — 
Wimpfheimer:. Juristisches  Seminar  für  Fortgeschrittene,2. 
(siehe  auch  öffentliche  Vorlesungen.) 

IV.  Naturwissenschaften,  Geographie, 
Technik  und  Warenkunde. 

1.  Allgemeine  Vorlesungen. 

Grundlegende  Vorlesungen. 
Endres:    Weltverkehr  und  VVeltverkehrspolitik,  2 
(14  tag.) 

Posch! :  Grundzüge  der  Chemie  als  Einführung  in 
die  Warenkunde,  2. 

Namentlich  für  Hospitanten: 

Pöschl:  Allg.  Warenkunde  (für  Drogisten  und  Zoll- 
beamte), 2. 

2.  Spezial-Vorlesungen. 

Endres:  Wirtschaftsgeographie  von  Mitteleuropa,  2, 
—  Thorbecke:  Wirtschaftsgeographie  der  Tropenländer, 
2.  —  Pöschl:  Warenkunde  I.  Teil  (Mineralkohlen,  Erdöl. 
Metalle),  2. 

3.  Seminare  und  Uebungen. 

Endres:  Wirtschaftsgeographisches  und  verkehrs- 
wisspnscliaftliches  Seminar,  2.  —  Pöschl:  Praktikum  I 
und  II,  6.  Exkursionen  in  industrielle  Unternehmungen. 

V.  Sprachen. 
Französisch. 

A.  Für  Kaufleute. 

Glauser  mit  Assistent:  Kurs  für  Studierende  mit  Vor- 
kenntnissen, 4.  Kurs  für  Fortgeschrittene:  a)  Seminare 
für  sprachliche  und  stilistische  Uebungen,  2.  b)  Seminar 
für  französische  Handelskorrespondenz,  2.  —  M.  Ott:  Kon- 
versationskurs, 2. 

B.  FürLehramtskandidaten. 

Glauser:  Neue  französisclie  Grammatik  mit  anschlies- 

Das  vollständige  Vorlesungsverzeiclinis  kann  unen 
der  acad.  (iuästur  der  Universität  Heidelberg  bezogen  w 
Adresse  für  Anfragen  und  Auskunftseinholung:  IL 


senden  Uebungen,  2.  Lektüre  ausgewählter  Texte  mo- 
derner französischer  Schriftsteller:  Le  roman  contem- 
porain:  les  psychologues  et  les  moralistes,  2.  Hisputa- 
torium,  2. 

Englisch. 

A.  Für  K  a  u  f  I  e  u  t  e. 

Marley:  Kurs  für  Anfänger,  4.  Kurs  firr  Studierende 
mit  Vorkenntnissen,  4.  Kurs  für  Fortgeschrittene:  a)  Se- 
minar für  sprachliche  und  stilistische  Uebungen,  2.  b)  Se- 
minar für  englische  Handelskorrespondenz,  2. 

B.  Für  Lehramtskandidaten. 

Marley:  Neuenglische  Grammatik  niitanschliesseuden 
Hebungen,  2.  Lektüre  ausgewählter  Texte  moderner  eng- 
lischer Schriftsteller,  2. 

Spanisch. 

Marrades:  Kurs  für  Anfänger,  4.  Spanische  Handels- 
korrespondenz, 2. 

Italienisch. 

Italienischer  Assistent:  Kurs  für  Anfänger,  4.  Ita- 
lienische Handelskorrespondenz,  2. 

VI.  Stenographie. 

System  Gabelsberger  und  Stolze-Schrey.  Einführungs- 
und Fortbihlungskurse  in  noch  zu  bestimmenilen  Stunden. 

VII.  Oeffentliche  Vorlesungen. 

Rumpf:  Besprechung  allgemein  interessierender 
Reichsgerichtsurteile,  1  (unentgeltlich).  —  Altmann:  Be- 
sprechung des  Handelsteils  grosser  Zeitungen  mit  beson- 
derer Berücksichtigung  schwebender  volkswirtschaftlicher 
Fragen  1  (unentgeltlich.  —  Glauser:  Paris  au  XIXe  siecle 
(son  Evolution  politique  et  sociale)  1.  —  Mückle:  Mo- 
derne Kulturideale  (im  Anschluss  an  Goethe,  Fichte, 
Marx,  Schopenhauer,  Wagner,  Nietzsche  u.  a.),  2. 

VIII.  Vortrags  »Zyklen. 
Thorbecke:  Kamerun  (4  Doppelstd.) 

XI.  Gewerbliche  Einzelvorträge. 

Wimpfheimer:  Die  Technik  des  süd westdeutschen 
Getreidehandols,  insbes.  des  Platzes  Mannheim  in  recht- 
licher Beleuchtung,  3  —  4  Std. 

igeltlich  von  der  Handels-Hochschule  Mannheim  oder  von 
srden. 

,ndels-HocnschuIe  Mannheim. 


Handels=Hochschule  München. 

Vorlesungen  und  Uebungen  im  Winter-Semester  19i2|13. 

Beginn  der  Vorlesungen  21.  Oktober  1912. 


I.  Kaufmännische  und  industrielle  Privat= 
wirtschaftslehre. 
Handelswissenschaften. 
Hanisch:  Grundzüge  derkaufmännischen  Wirtschafts- 
lehre. Besprechungen  aus  dem  Gebiete  der  Wirtschafts- 
lehre (für  Studierende  des  I.  Semesters).  Einführung  in 
die  Buchhaltung.  Seminar  für  kaufmännische  Wirtschafts- 
lehre. Uebungen  zum  Devisenliandel.  Kaufmännische 
Buchführung  und  Bilanzen  (geschlossene  Vorlesung  für 
Juristen).  —  Prion:  Allgemeine  Buchfülirungs-  und 
ßilanzlehre.  Seminar  für  kaufmännische  Privatwirtschafts- 
lehre  mit  besonderer  Berücksichtigung  des  Bank-  und 
Börsenbetriebs,  Geidmarktbesprechungen.  Finanzierung 
kaufm.  Betriebe.  Effekten  und  Effektenhandel  mit  be- 
sonderer Berücksichtigung  des  Börsenbetriebs. —  Weiss: 
Kaufmännische  Verwaltung  industrieller  Betriebe.  Be- 
sprechungen und  Uebungen  über  Warenhandel.  —  Buff : 


Technik  des  Bankbetriebes.  Wechsel- und  Scheckverkehr. 
—  Schmachtenberger:  Einführung  in  die  kaufmännische 
Arithmetik,  mit  Einschluss  der  Wechselreclinung.  Ein- 
führung in  die  jjolitische  Aritlunetik  mit  Einschluss  der 
Versicherungsrochnung.  Ausgowälilte  Kapitel  der  Effek- 
tenrechnung m.  Einschl.  d.  Arbitrage. 

Technologie  und  Warenkunde. 
Weiss:  Textilindustrie  (Rohstoffe,  Gespinnste  u.  Ge- 
webe (mit  Besichtigungen).  —  Ross:  Einfülirung  in  die 
techn.  Grundlagen  der  Grossindustrie  mit  SpeziaHüliruug 
durcli  das  Deutsche  Museum.  (Die  Vorlesung  soll  durch 
eine  Studienreise  abgeschlossen  werden.) 

II.  Volkswirtschaftslehre. 

Bonn:  Finanz  Wissenschaft.  Volkswirtschaftliclies  Se- 
minar. —  Jaff^:  Grundzüge  der  theoret.  Nationalökonomie 
zugleich  als  Einführung   in   die  Volkswirtschaftslehre. 


Handelshocliachulen  München  und  St.  Gallen. 


Volkswirtschaftliche  üebunEfen  für  Anfäiijjer  mit  beson- 
derer Berücksichtigunf?  der  kaufm.  I'raxis.  Volkswirt- 
schaftliches Seminar  für  J'ortgeschrittenc  (mit  besonde- 
rer Rerücksiclitigung-  des  Geld-,  Bank-  und  Börsenwesens). 
—  Morgenroth:  Die  Grosstadt  und  ilire  wirtschaftlichen 
Aufgaben.  Wirtschafts-  und  Sozialstatistik.  —  Uebungen 
über  ausgewählte  Fragen  der  Wirtschaftsstatistik.  — 
Dorn:  Versicherungswesen.  —  Praktische  Uebungen  in 
der  Sozialversicherung  (Reiclisvers.-Or(hi.,  Angestellten- 
Vers.,  Arbeitslosen-Vers.).  —  Gimkiewicz:  Organisation 
und  Technik  der  Hauptversicherungszweige.  1.  Teil: 
Lehensversicherung  (bis  Weihnachten).  —  Wertheimer: 
II.  Teil :  Feuerversicherung  mit  Besichtigungen  (nacii 
Weihnachten).  —  Grieser:  Armenpfiege  in  Stadt  und 
Land.  —  Heilgemayr:  Finanzen  der  Stadt  München  (nach 
Weihnachten).  —  Huber:  Die  moderne  Interessenten-Be- 
wegung und  Organisation.  —  v.  Pechmann:  Der  Boden 
und  sein  Eecht,  (nach  Weihnachten).  —  v.  Völcker:  Der 
Weltverkehr  und  seine  Mittel  (mit  Führungen  im  Deut- 
schen Museum).  —  Zahn:  Kommunale  Finanzpolitik.  — 
Deutschland  und  seine  Konkurrenten,  Vortragscyklus. 


III.  Rechtslehre. 

V.  Schwerin:  Einführung  i.  d.  Rechtslehre.  Bürger- 
liches Recht  und  Handelsrecht  I.  Teil-  (Allgemeine 
Lehren  und  Schuldverträge.)  ßeclit  der  Wertpapiere.  — 
Rothenbflcher:  Grundzüge  des  allgemeinen  und  deut- 
sehen Staatsrechts.  —  Schultz:  Gerichtsverfassung  und 
Zivilprozessordnung.  —  Frankenburger:  Familien-  und 
Erbrecht.  Gewerblicher  Rechtsschutz.  —  Henle:  Verfass- 
ung und  Verwaltung  der  Gemeinden. 
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IV.  Geographie. 
Garnier;    Grundzüge    der  Wirtsehaftsgeogrupliie. 
Geographie  der  Mittelmeerländer. 

V.  Sprachen. 
Wells:  Englische  Sprache,  Praktische  Uebungen  I. 
Praktische  Uebungen  II.  Englische  Landeskunde.  — 
Wareing:  Cominercial  correspondence.  Debattierübungen. 
~  Keim :  Franz()sische  Sprache.  Französische  Korrespon- 
denz für  Anfänger.  Französische  Korrespondenz  für 
Fortgesehrittejie.  —  Jordan:  Französische  Si)rach(', 
Mittlerer  Kui's.  Oberer  Kurs.  Repctitionskurs.  Seminar. 
—  Tortori:  Italienische  Sprache.  Praktische  Uebungen 
I.  Praktische  Uebungen  II.  Handelskorrespondenz.  — 
de  Olea:  Spanische  Sprache.  Unterer  Kurs.  Mittlerer 
Kurs.  Oberer  Kurs.  —  Russische  Sprache.  Der  russische 
Sprachverein  wird  in  Verbindung  mit  der  Handelshoch- 
schule besondere  Si)rachkurse  veranstalten.  (Näheres 
siehe  Anschlag.) 

VI.  Allgemeines. 

Deutschland  und  seine  Konkurrenten.  Vortragszyklus. 
Bonn:  Das  Wesen  der  Weltwirtschaft.  —  Leonhard: 
Das  englische  Agrarwesen.  —  Vogelstein:  Die  Organi- 
sation der  englischen  ludustrie.  —  Jaff^:  Das  englische 
Kreditwesen.  —  Vogelstein:  Die  Arbeiterfrage  in  Eng- 
land. —  Bonn:  Die  Organisation  des  britischen  Welt- 
reichs. —  Fullerton:  Der  amerikanische  Nationalcha- 
rakter. —  Parker:  Die  Einwanderung  und  Siedelungs- 
politik  in  Amerika.  —  Kuczynski:  Die  Arbeiterfrage  in 
Amerika.  —  Vogelstein:  Die  amerikanische  Industrie. 
Das  TruBtproblem.  —  Jaffö:  Das  amerikanische  Kredit- 
wesen. —  Bonn:  Der  moderne  Imperialismus.  —  Zahn: 
Die  heutige  deutsche  Volkswirtschaft. 


Die  ergänzenden  Vorlesungen  an  der  Universität  und  der  Technischen  Hochschule  Beliehe  man  aus  dem 
Gesamtvorlesungsverzeichnis  zu  ersehen.   In  den  Buchhandlungen  oder  im  Sekretariat  direkt  erhältlich. 


Stadt.  Handelshoehsehule  St.  Gallen. 

Einzige  selbständige  Handelshocbselinle  der  Schweiz,  sabvent.  vom  Band. 
Beginn  der  Vorlesungen  im  Wintersemester  19l2|13i  7.  Olefober;  Schluss;  Miffe  Märzi 


1.  Privatwirtschaftslehre. 

Oebes:  Einf.  i.  d.  Buchh.  4  Stil.  Bankkontokorrent, 

2  Std.  Warenhandel,  2  Std.  Bankbetrieb,  2  Std.  Bilanz- 
lehre u.  Kritik,  1  Std.  Ausgew.  Probleme  1  Std.  Exami- 
nat.,  1  Std.  Seminar-Uebg.2  Std.  Bücher-Bilanzrevis.  1  Std. 
—  Töndury:  AUg.  Privatw.-Lehre,  2  Std.  Einf.  in  d. 
Warenrechn.  u.  Münzrechn.  2  Std.  Wechsel  u.  Checkver- 
kehr, 2  Std.  Devisenarbitr.,  Wechselpension,  2  Std.  Effek- 
tenbörse, 2  Std.  Repetit.  Uebungen,  2—4  Std.  Seminar. 
Uebg.  2  Std.  —  Werder:  Handelstechn,  Uebung.  in  deut- 
scher Sprache  (Stickerei-Export),  in  französ.  Spr.  (Pariser 
Kommissionshaus),  in  engl.  Spr.  (Manchester- Exporthaus), 
in  spanischer  Spr.  (Warenh.  i.  Madrid),  in  portug.  Spr. 
(Bank-  u.  Weinexporthaus  i.  Oporto),  je  2 — 3  Std.  Be- 
sprechung von  Einzelfragen  anhand  des  Materials  im 
handelstechn.  Archiv,  1  Std. 

2.  Technologische  Fächer. 

Jovanovits,  (Assist.:  Koch):  Technol.  Warenk.  der 
Textilindustrie,  3  Std.  Examinat.  2  Std.  Anorg.  Chemie 

3  Std.  Warenprüf.  i.  Labor.,  Va  Tag.  Mikrosk.  Prakti- 
kum, Tag.  Einführ,  in  d.  angew.  Chemie,  1  Std.  — 
Rothenberger:  Experimentalphysik,  3  Std.  Elektr.  Be- 
leucht.,  Oekonomie  der  Leuchtkörp.  u.  Anlagen  1  Std. 
Technische  Exkursionen.  — 

3.  Volkswirtschaftslehre  und  verwandte 
Fächer. 

Schulze:  Theoret.  Volksw.lehre.,  3  Std.  Handelspo- 
litik, 2  Std.  Geld-Kredit-Bankw.  2  Std.  Gesch.  d.  sozialök. 


Theorien  bis  zur  Gegenwart  1  Std.  Repetit.  Kolloquium 
2  Std.  Semin.  Uebg.  2  Std.  —  Beerli:  Neuere  schweizer. 
Handelspolitik,  1  Std.  —  tierold:  Eisenbahntarifwesen u. 
Tarifpolitik  1  Std.  —  Schmidt:  Schweiz.  Landwirtsch.  1  Std. 
Handelstatistik,  1  Std.  Statist.  Uebungen,  2  Std.  Verkehrs- 
geogr.  2  Std.  Wirtsch.-geogr.  üeb.  2  Std.  Wirttch.  Län- 
derkunde Europas  1  Std.  Geschichte  d.  Neuzeit,  15U0— 1800. 

1  Std.  —  Inhelder:  Völkerk.  Asiens,  1  St.  —  Nef:D.  poht. 
u.  geist.  Leben  Deutschi.  1830— 1S48.  1  Std. 

4.  Rechtslehre. 
Prof.  Dr.  BQrke:  Einführung  i.  d.  Rechtsw.,  3  Std. 
Handelsrecht  II.  Teil,  3  Std.  Zivilprozess,  2  Std.  Examinat. 

2  Std.  Seminar,  Uehungen.  2  Std.  Schweizer.  Zivilge- 
setzb.,  I.  Teil:  Einleitung,  Personen-  und  Familienrecht, 
1  Std.  Bundesstaatsrecht,  2  Std.  Besprechung  Staats-  und 
verwaltungsgerichtl.  Fragen  1  Std. 

5.  Mathem.  Fächer  u.  Versicherung. 

Polin:  Repetit.  Einführ.  Kurs,  Algebra,  2—4  Std.  — 
Temperli:  Zinseszinsr.  3  Std.  Renten- u.  Amortisationsr. 

3  Std.  Kenten-  und  Kapitalversich.  auf  ein  Leben,  3  Std. 
Wahrscheinlichkeitsrechnung,  mit  Anw.  auf  Fehlertheorie 
und  Statistik  3  Std.  Versicherungstechn.  Uebg.  2— 4  Std. 
Lebensversicherung,  mit  Berücksicht.  d.  Volksvers.  i.  d. 
Schweiz,  1  Std. 

6.  Sprachen  und  Literatur. 

Anfängerkurse  bezw.  repetitor.  Einführ.  Kurse  nach 
Bedarf.  —  Fehr:  Englisch,  3  Kurse  mit  je  3  Std.  Handels- 
korresp.  1  Std.  Kolloquium  u.  Debattierüb.,  1  Std.  Lite- 
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rature  from  1880  to  1912,  1  Std.  Engl.  Seminar:  The  poems 
of  Robert  Browning,  1 — 2  Std.  —  Volmar:  Französisch, 
3  Kurse  mit  je  3  Std.  Corresp.  commerc,  1  Std.  Franz. 
Kolloquium  1  Std.  La  Belgique  contemporaine  et  ses 
ecrivains  de  langue  frangaise,  1  Std.  —  Pult:  Einfuhr,  i. 
d.  Grammatik  der  roman.  Sprachen;  I.Lautlehre,  1  Std. 
Italienisch,  3  Kurse  mit  je  8  Std.  Handelskorr.  2  Std. 
Italien.  Kolloquium  1  Std.  Giovanni  Pascoli  1  Std.  — 
Werder:  Spanisch,  3  Kurse  mit  je  3  Std.  Handelkorres. 
1  Std.  Portugiesisch,3  Kurse  mit  je  3  Std.  Handelskorr. 
1  Std.  Holländisch,  3  Kurse  mit  je  2—3  Std.  Handeis- 
korresp  ,  1  Std.  Polin:  Russisch,  4  Kurse  mit  je  4—3 
Std.  Handelskorresp.  1  Std.  —  Oettli  u.  Schmidt: 
Deutsch  f.  Fremdsprachige,  Anfängerkurs,  mit  8— 12  Std. 
u.  4  Semester-Kurse  mit  Handelkorresp.  je  4—3  Std. 

7.  Seminar. 

a)  Für  Handelslehramtskandidaten. 
Debes:  Kaufm.  Lehr-  und  Anschauungsmittel,  1  Std. 
Prakt.  Lehrtätigk.    i.  Kaufm.  Schulen,  mit  Besprech., 
nach  Vereinb.  —  Töndury;  Method.  d.  Kaufm.  Rechnens, 
1.  Std. 

b)  Für  Bücherrevisoren. 
Debes:  Bilanzlektüre  u.  Bilanzkritik,  1  Std.  Die  Bü- 
cher- u.  Bilanzrevision,  1  Std.  —  Nef :  Pädagog.  Seminar 
(Psycholog.  Uebungen;  Lektüre  und  Erklärg.  pädagog. 
Schriften).  —  Schmidt:  Die  Geographie  als  Wissenschaft 
und  als  Lehrfach  verbunden  mit  Uebung.,  1  Std.  —  Pult: 
Vorleä.-Verzeichnis,  Prüfungsordnung  etc.  gratis  vom  Se 

St.  Gallen,  Notkerstr.  20, 


Einführung  in  die  Grammatik  der  romanisch.  Sprachen; 
I.  Lautlehre,  1  Std. 

8.  Oeffentliche  Vorlesungen 

(je  eine  Stunde  wöclientlicli). 

Volmar:  La  Belgique  contemporaine  et  ses  ecrivains 
de  langue  francaise.  —  Fehr:  English  Literature  from  1880 
to  1912.  —  Pult:  Giovanni  Pascoli.  —  Polin:  Der  moderne 
Roman  in  Russland.  —  Jenny:  Das  moderne  deutsche 
Drama  und  seine  Hauptvertreter.  —  Ludin:  Deutsch- 
schweizerische Literatur  seit  G.  Keller,  (Widmann  und 
Spitteier).  Lüning:  Goethes  Faust.  —Wartmann:  Schweiz. 
Malerei  im  19.  Jahrh.  b.  z.  Gegenwart.  —  Nef:  Das  pol. 
u.  geist.  Leben  Deutschi,  von  1830—1848.  —  Beerli: 
Neuere  Schweiz.  Handelspolitik.  — Schmidt:  Die  Schweiz. 
Landwirtschaft.  —  Schulze:  Gesch.  d.  sozialökon.  Theo- 
rien. —  inhelder:  Völkerkunde  Asiens.  —  Temperli; 
Lebensversicherung  und  Volksversicherung.  —  Herold: 
Eisenbahntarifpolitik.  —  Bfirke:  Schweizer.  Zivilgesetz- 
buch. —  Debes:  Bilanzkritik,  Bilanzrevision.  —  Töndury: 
Allg.  Privatwirtsch.-Lehre.  —  Moderne  Kaufmannsromane. 
—  Jovanovits:  Fortschritt  auf  dem  Gebiete  der  angew. 
Chemie.  —  Rothenberger:  Elektrische  Beleuchtungs- 
arten. —  Vogler:  Grundlagen  der  modernen  Vererbungs- 
lehre. —  Wiget:  Wundbehandlung  und  Blutvergiftung. 
Serumtherapie  und  Impffragen.  Kropf-  und  Geschwülste. 

Fertigkeiten:  Deutsche,  (Stolze-Schrey), englische, 
französische,  italienische,  spanische  Stenographie.  Debat- 
tenschrift, nach  Vereinbarung. 

kretariat.  Adresse  für  Anfragen:  Städt.  Handelshochschule 
Rektor:  Prof.  Dr.  Schulze. 


Institut  für  Gärongsgewerbe  Dnd  Stärkefabrikation 

Berlin  N.,  Seestrasse, 
in  Verbindung  mit  der  Königlichen  Landwirfschaffllclien  Hociiscliule 

Verzeichnis  der  im  Winter  1912/13  gehaltenen  Vorlesungen  und  Uebungen. 


Geh.  Reg.-Rat  Prof.  Dr.  Delbrück  und  Dr.  F.  Hayduck: 
Einführung  in  die  Technologie  der  Gärungsgewerbe  mit 
besonderer  Berücksichtigung  der  Brauereibetriebslehre. 
Brennereibetricbslehre.  —  Geh. Reg.-Rat  Prof.  Dr.  Delbrück 
mit  Prof.  Dr.  Parow  und  Dipl.-Ingenieur  Pehrmann:  Son- 
derkursus für  Kartoffeltrocknerei,  Spiritus-  und  Lufthefe- 
fabrikation, mit  Uebungen  in  den  Versuchsfabriken.  — 
Geh.  Reg.-Rat.  Prof.  Dr.  Delbrück  mit  Dipl.-Ingenieur  Fehr- 
mann  u.  Dr.  Bode;  Seminarübungen  in  allen  Fächern.  — 
Prof.  Dr.  Lange:  Brennereibetriebslehre  (Spiritus-  und 
Presshefefabrikation).  Brennereibetriebskontrolle  m.  Ueb- 
ungen. —  Dr.  Wüstenfeld :  Essigfabrikation  mit  Ueb- 
ungen. —  Prof.  Dr.  Parow:  Stärkefabrikation  und 
Kartoffeltrocknung.  —  Prof.  Dr.  W.  Windisch:  Brauerei- 
Technologie.  —  Prof.  Dr.  Lindner:  Botanik  und  Bak- 
teriologie mit  besonderer  Berücksichtigung  des  Brauerei- 
betriebes. —  Prof.  Dr.  Schönfeld:  Ausgewählte  Kapitel 
aus  der  Brauereibetriebslehre.  Ueber  Gersten- und  Hopfen- 
bau und  Bonitierung  mit  Uebungen.  —  Dr.  Rommel:  Bak- 


teriologische Uebungen  mit  besonderer  Berücksichtigung 
der  Organismen  des  Brauereibetriebes.  —  Dr.  Bode:  Che- 
mische Uebungen  mit  besonderer  Berücksichtigung  des 
Brauereibetriebes.  —  Prof.  Dr.  ilenneberg;  Bakteriologi- 
sches Praktikum  für  Brennerei  und  Presshefenfabrikation.' 
— Prof.Dr.  Mohr:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Physik  und 
Chemie.  —  Dr.  Duntze:  Likörfabrikation.  —  Prof.  Dr. 
Struve :  Ausgewählte  Kapitel  a.  der  Volkswirtschaftslehre. 
—  Prof.  Goslich:  Maschinenlehre.  Brauerei- Anlagen.  — 
Prof.  Haack:  Angewandte  Elektrizität.  —  Dipl.-Ingenieur 
Pehrmann:  Zeichenübungen  und  Maschinenkontrolle; 
Kohlen-  und  Dampfverbrauch  in  der  Brauerei. 

Ausserdem  finden  Praktika  statt  in  den  beiden 
technisch-wissenschaftlichen  Laboratorien,  den  bakteriolo- 
gischen, im  feuerungstechnischen,  maschinentechnischen, 
ernährungs-physiologischen,  sowie  im  Kohstoff-Laborato- 
rium  und  in  den  Betriebs-Laboratorien  der  Versuchsan- 
stalten. 


Oölner  Hoclisclinle  für  kommunale  und  soziale  Verwaltung. 

Voriesungs-Verzeichnis  für  das  Winter-Semester  I9I2|I3. 

Beginn  der  Vorlesungen  und  Uebungen  am  24.  Oktober  1912. 

(Die  Ziffern  geben  die  Zahl  der  Wochenstunden  an.) 


I.  Einleitende  Vorlesungen. 

Dietzel:  Einführung  in  die  soziale  Frage,  1.  —  Has- 
hagen: Verwaltungsgcschichte  der  Rheinlande,  1.  — 
Lau^t  Die  wichtigsten  Verwaltungszweige  der  Städte,  1. 

II.  Wirtschaftslehre  und  Kulturpflege. 

Bottier:  Die  Gemeindesteuern,  1.  —  Eckert:  Ein- 
führung in  die  Volkswirtschaftslehre,  3 .—  Greven;  Armen- 


fürsorge und  Armenrecht,  1.  — Hirsch:  Kolloquium  über 
Volkswirtschaftslehre,  2.  Statistisches  Kolloquium  1.  — 
Hövermann;  Etats-,  Kassen-  und  Rechnungswesen,  1. 

—  Kahl  und  von  Grimm:  Schulrecht  und  Schulver- 
waltung, 2.  —  Krautwig:  Hygiene,  1.  —  Kuske;  Rhei- 
nisch-westfälische Wirtschaftsentwieklung  1.  —  Kuth: 
Wohlfahrtspflege  II,  1.  —  Landsberg;  Jugendfürsorge,  1. 

—  Neuhaus;  Probleme  der  Gemeindestatistik,  1.  — 
Preuss;  Steuergesetzgebung,  1.  —  Rehorst :  Städtebau,  1. 
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—  Reinhardt:  Agrarpolitik,  1.  Landwirtschaftliche  Be- 
triebslehre, 1.  —  Schmittmann;  Sozialversicherung 
und'  Wohlfahrtspflege,  1.  -  Simchowitz:  Moderner 
Theaterbetrieb.  1.  —  Stier-Somio:  Schulden  und  Ver- 
mögen, 1.  —  Trilling:  Arbeiterschutzgesetzgebung,  1. 
Praktischer  Arbeiter-  und  Nachbarschutz  im  Gewerbe,  1. 

—  Walb:  Die  kaufmännische  Bilanz,  1.  Geld-,  Scheck- 
und  Wechselverkehr,  2.  —  Weber:  Kolloquium  über  So- 
zialpolitik, 1.  Kommunalwirtschaftliches  Praktikum,  2. 
Privatissimum  zum  Studium  der  Beziehungen  zwischen 
Arbeitgebern  und  Arbeitnehmern,  1.  —  Wirminghaus: 
Finanz  Wissenschaft.  2.  —  Wygodzinski:  Genossenschafts- 
wesen, 1.  —  Praktische  Einzel  fragen  für  die 
Kommunalverwaltung.  6  Dozenten  in  23  Stunden. 

III.  Rechtslehre. 

Froehllcht  Bürgerliches  Recht,  Zirilprozess-und  Kon- 
kursrecht, 3.  —  GefiEcken :  Grundlagen  des  Verwaltungs- 
rechts, 3.  Grundzüge  des  deutschen  Staatsrechts,  8. 
Uebungen,  2.  —  Moldenhauer:  Uebungen  im  Genossen- 
schaftsrecht, 1.  —  Sonnen:  Einführung  in  die  Rechts- 
wissenschaft, 2.  Uebungen  im  Privatrecht,  2.  —  Stier- 
Somlo:  Kommunales  Verfassungsrecht,  3.  Spezielles 
Verwaltungsrecht,  8.  Finanzrecht,  1.  Staatsrechthches 
Seminar,  2.  Praktische  Uebungen,  2.  —  Wirsei:  Straf- 
recht, 2. 

IV.  Versicherungslehre. 

Eisenhuth:  Praxis  der  Krankenversicherung,  2  — 
Jacobssohn:  Versicherungsrechnung,  1.  Uebungen.  1.  — 
Lohmar:  Praxis  der  Unfallversicherung,  2.  —  Molden- 
hauer: Recht  der  Krankenversicherung,  1.  Praktikum 
des  Sozialversicherungsrechts,  2.  Seminar,  2.  Uebungen, 
1.  —  Schellmann:  Praxis  der  Invaliden-  und  Hinter- 
bliebenenversicherung, 2.  —  Stier-Somlo;  Recht  der 
Unfallversicherung,  1.  —  Worms:  Handhabung  der  Feuer- 
versicherungsbedingungen,  1.  —  Wygodzinski:  Ein- 
führung in  das  Versicherungswesen,  1. 

V.  Technik. 

Kesseler:  Chemische  Grossindustrie,  2.  —  Macco: 
Bergbaukunde  II,  1.  Geologie-  und  Lagerstättenkunde,  1. 
Der  Studien-direktor 
der  Cölner  Hochschulen 

Professor  Dr.  Chr.  Eckert. 


Kohle,  Torf  und  Erdöl,  2.  —  Rinkel:  Eisen-  und  Ma- 
schinenindustrie, 2.  Elektrotechnik,  1. 

VI.  Sprachen. 

Le  Bourgeois:  Französischer  Sprachkurs  für  mittlere 

Verkehrsbeamte,  2. 

Ausserdem  wird  an  der  Handels-IIochschule  Unter- 
richt in  16  verschiedenen  Sprachen  erteilt,  die  die  Stu- 
dierenden der  Hochschule  für  kommunale  und  soziale 
Verwaltung  belegen  können. 

VII.  Allgemeine  Bildung. 

Aschaffenburg-Moritz-Zinsser:  Die-  drei  grossen 
Volkskrankheiten,  1.  —  Bermbach:  Telegraphie  und 
Telephonie,  2.  —  Bodin:  Alfred  de  Musset,  1.  —  Le 
Bourgeois:  Paris  et  la  province,  1.  —  Carpenter: 
London,  1.  —  Coellen:  Das  Erkenntnisprobiem,  1.  — 
Collinson:  Modern  English  History,  1.—  Creutz:  Kunst- 
historische Wanderungen  durch  die  Rheinlande,  1.  — 
COppers:  Das  nicht-normale  Kind,  1.  —  Esser:  Roh- 
stoffe des  Pflanzenreichs,  1.  —  Foy:  Die  Religion  der 
primitiven  Völker,  1.  —  Hagelstange:  Die  Gemälde- 
galerie des  Wallraf-Richartz-Museuins,  1.  —  Hansen: 
Bismarck,  1.  —  Hashagen:  Die  Frau  im  Mittelalter,  1. 
—  Hassert:  Europa,  8.  —  Kamerase:  Photographie,  1. 
Kirfel:  Buddhismus,  1.  —  Külpe :  Grundfragen  der  Aesthe- 
tik,  2.  —  Litzmann:  Heinrich  Heine,  2.  —  Lombardo: 
La  Divina  Commedia,  1.  —  Lorck:  Die  Lustspiele  Mo- 
lieres,  1.  —  Martner:  El  siglo  de  oro,  1.  —  Meinhold: 
Babylonier  undAssyrer,  1.  —  Poppelreuter:  Italienische 
Kunst  des  XV.  Jahrhunderts,  1.  —  Schulte:  Die  Kaiser- 
gestalten des  Mittelalters,  1.  —  Simchowitz:  Friedrich 
Hebbel,  2.  —  Tischer:  Beethoven,  1.  —  Witte:  Antike 
und  frühchristliche,  Kunst  1. 

Kurzschrift-Kurse  nach  Gabelsberger  und  Stolze- 
Schrey.  Kurse  in  englischer  und  französischer  Kurz- 
schrift. 

Vorlesungs-Verzeichnis,  Zulassungsbedingungen  so- 
wie die  sonstigen  Drucksachen  der  Hochschule  für  kom- 
munale und  soziale  Verwaltung  können  vom  Sekretariat 
der  Hochschule,  Claudiusstrasse  1,  bezogen  werden. 

Weitere  Auskunft  erteilt  der  mitunterzeichnete  Ab- 
teilungsdirektor. 

Der  Abteilungsdirektor  der 
Hochschule  für  kommunale  und 
soziale  Verwaltung 
Professor  Dr.  Ad.  Weber. 


Düsseldorfer  Akademie  für  prakt.  Medizin. 

Verzeichnis  der  Foribildungsicurse  im  Wintersemester  1912/13. 

Ppezialkursus  für  Geburtshülfe  und  Gynäkologie  30.  Sept.  —  12.  Okt. 

Kursus  der  Krankheiten  des  Verdauungssystems  .•  7.  Okt.  —  19.  Okt. 

Kursus  der  Diagnostik,  Pathologie  und  Therapie  der  Krankheiten  des  Herzens 

und  der  Gefässe  22.  Okt.  —  31.  Okt. 

Vorlesungen  für  Aerzte  der  näheren  Umgebung  Düsseldorfs  an  8  Samstagen 

des  Winter-Semesters  1912/13  abends  von  6—8  Beginn  23.  Nov.  1912 

Kursus  für  Schulärzte   März  1913 

Kursus  für  Bahn-  und  Knappschaftsärzte   April  1913 

Anmeldungen  nimmt  das  Sekretariat  der  Akademie,  Moorenstrasse  5,  entgegen. 

Der  geschäftsführende  Professor: 
Hoffmann. 

Akademie  för  kommunale  Verwaltung  in  Düsseldorf. 

(Durch  die  Stadt  Düsseldorf  errichtete  und  staatlich  genehmigte  Hochschule  gemäss  Ministerial-Erlass  vom  21.  Okt.  1911 

und  13.  Juli  1912). 

Vorlesuugen,  Hebungen  und  Besichtigungen  im  Winter-Semester  1912/13. 

Beginn  des  Semesters:  28.  Oktober;  Ende:  28.  Februar. 


I.  Rechtswissenschaftliche  Vorlesungen. 
Majert:  Einführung  in  das  deutsche  Strafrecht  und 


den  Strafprozess  für  Kommunalbeamte  1  Std.  —  v.  Hoff- 
mann: Staats-,  Kommunal-  md  Reichsverfassung  5  Std. 
—  V.  iloffmann:  Die  staatlichen  Verwaltungsbehörden 
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in  Preussen  und  die  Reichsverwaltungsbehörden  1  Std. 

—  V.  tloffmann:  Allgemeine  Staatsrechtslehre  und  Po- 
litik 1  Std.  (alle  14  Tage).  —  v.  tloffmann:  Verwaltungs- 
recht 3  Std.  —  Wilden:  Deutsches  Gewerberecht  1  Std. 

—  Matthias:  Wege-,  Strassen-  und  Baureclit  1  Std.  — 
Graef:  Schulrecht  1  Std.  —  Greve:  Armenrecht  und 
Armenwesen  1  Std.  —  Seul :  Jagdrecht  1  Std.  (alle 
14  Tage).  —  y.  Walther:  Steuerrecht  L.  Teil  1  Std.  — 
Appelius:  Privates  Versicherungsrecht  und  Privatange- 
stellten-Versicherung 1  Std.  (alle  14  Tage).  —  Loock: 
Kriminalistik  und  Nahrungsmittelpolizei  1  Std.  —  v  Hoff- 
mann:  Verwaltungsrechtliche  Uebungen  .für  Anfänger 
2  Std.  —  V.  Hoff  mann:  Verwaltungsrechtliche  Uebungen 
für  Vorgeschrittene  2  Std. 

II.  Staatswissenschaftliche  und  andere 
Vorlesungen. 

Kumpmann :  Soziale  Fragen  der  Gegenwart  1  Std. 

—  Most:  Komitmnale  Wirtschafts-  und  Sozialpolitik  2  Std. 

—  Most:  Kommunalfinanzwesen  1  Std.  —  Schrakamp: 
Oeffentliches  Gesundheitswesen  und  öffentliche  Gesund- 
heitspflege 1  Std.  —  Zander:  Heimatpflege  1  Std.  (alle 
14  Tage). 

III.  Einzelvorträge. 

7.  Dezember  1912.  Brandl:  Grundlegung  städtischer 
Kultur  in  Italien.  —  9.  Januar  1913.  Masberg:  Die 
neuere  Entwickelung  des  höheren  Schulwesens.— 1.5.  Feb- 
ruar 1913.  AnschQtz:  Die  preussischen  Verwaltungs- 
reformpläne   und    die    Gemeinden.    —  Abel,  Adams, 


V.  Engelhardt,  Greve,  v.  Paslnski:  Vorträge  über  Son- 
derfragen der  Konimunalverwaltung. 

IV.  Seminar  für  Kommunalwesen. 

Anleitung  zu  grösseren  wissenschaftlichen  Arbeiten 
aus  dem  Gebiete  des  Kommunalwesens. 

V.  Besichtigungen. 

(Nach  näherer  Angabe  des  Vorlesungsverzeichnisses.) 

VI.  Allgemein  bildende  Vorlesungen  und 
Uebungen. 

Akademische  Kurse  für  Allgemeine  Fortbildung  und 
Wirtschaftswissenschaften.) 

Kraeger:  Geschichte  des  Epos  von  Parsifal  und 
Dante  bis  zu  Byrons  Don  Juan  1  Std.  —  Kraeger: 
Uebungen  1  Std.  —  Howe:  Kunst  der  italfönisclien 
Frührenaissanee  2  Std.  —  Klapheck:  Kunst  in  Rhein- 
land und  Westfalen  1  Std.  —  Weynand:  Von  Schopen- 
hauer bis  Nietzsche  1  Std.  —  Erythropel:  Erziehungs- 
und Unterrichtsprobleme  der  Gegenwart  1  Std.  —  Meier: 
Ausserdeutsche  Geschichte  seit  1870  1  Std.  —  Meier: 
Uebungen  1  Std.  —  Schlossmann:  Hygiene  des  Kindes 
1  Std.  —  Voss:  Kriminalpsychologie  1  Std.  —  v.  Aber- 
cron:  Hauptfragen  aus  dem  Gebiete  der  Luftfahrt  1  Std. 

—  Wiedenfeld:  Sibirien  (Kultur  und  Wirtschaft)  1  Std. 

—  Most:  Bevölkerungsprobleme  der  Gegenwart  1  Std. 

—  Wilden:  Gewerbewesen  1  Std.  —  v.  Hoff  mann:  Ge- 
schichte des  deutschen  Verfassungs-  und  Verwalt'.ings- 
rechts  1  Std. 
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Das  Kuratorium:  Der  Studiendirektor: 

Dr.  Oehler,  Oberbürgermeister.  Professor  Dr.  Edler  von  HofTmann, 


Vorlesungen  und  praktische  Kurse 

der  Senckenbergischeu  latarforsclienden  (Jesellscliaft 

Frankfurt  a.  Main  im  Wintersemester  1912|13. 


Prof.  Dr.  O.  zur  Strassen:  1.  Das  Tierreich.  Diens- 
tags von  7 — 7'/i  Uhr.  2.  Zoologisches  Praktikum.  Mitt- 
wochs von  4—6  Uhr.  —  Prof.  Dr.  W.  Schauf:  Die  Tätig- 
keit heutiger  Vulkane  und  ihre  Produkte.  Erguss-  und 
Tiefengesteine.    Besprechung  der  wichtigsten  eryptiven 


Felsarten.  Kontaktnaetamorphose.  Mittwochs  von  ö'/i — 
7  Uhr.  —  Dr.  F.  Drevermann:  Die  Tiere  der  Vorzeit 
und  ihre  Fundorte.  Montags  von  7— 7-Vi  Uhr.  —  Prof. 
Dr.  M.  Möbius:  Morphologie  und  Anatomie  der  Pflanzen. 
Dienstags  und  Freitags  von  (3 — Uhr. 


Ecole  des  Sciences  de  l'Education 

(Institut  J.-J.  Rousseau) 

L'Ecole  a  pour  but  d'orienter  les  personnes  se  destinant  aux  carrieres  pedagogiques  sur  Tensemble  des 
disciplines  touchant  ä  Teducation.  Elle  vise  notamment  ä  les  initier  aux  m^thodes  scientifiques  propres  ä,  faire  pro- 
gresser  la  Psychologie  de  l'enfant  et  la  didactique. 

L'enseignement  est  donn6  essentiellement  sous  la  forme  de  Conferences  de  s^minaire,  les  eleves  faisant 
sous  la  direction  des  professeurs  un  travail  personnel. 


I.  L'Enfant. 

Claparede:  Psychologie  de  l'enfant,  1  h.  Psychologie 
experimentale,  2  h.  —  La  Flournoy:  Le  genie,  L.  — 
Duvillard:  Les  exp^riences  en  classe,  1  h.  —  Pittard: 
Antliropom^trie  scolaire,  L.  —  M™^  de  Maday:  Les  en- 
quetes  sociales  sur  Fenfance,  L.  —  Bovet  et  Claparede: 
Technique  psychologique.  —  Moriaud:  Graphologie,  L. 
—  Godin:  La  croissance  du  corps,  L.  —  Naville:  Maladies 
des  enfants.  Pathologie  et  clinique  des  anormaux,  1.  — 
M™^  Descoeudres:  Psychologie  et  pedagogie  des  anor- 
maux, 1.  —  Lemaitre:  Le  parapsychisme  scolaire,  L. 


II.  L'Enseignement. 

Bovet:  Didactique  generale,  2  h.  —  Ph.  A.  Guye: 
Les  principes  de  Fenerg^tique,  L.  —  Ferd.  Brunot: 
L'enseignement  du  frangais,  L.  —  Fehr:  Mathematiques 
61ementaires,  l.L'enseigement  des  tout  petits,  L.  Didactique 
speciale:  langues  ^trang^res,  langues  anciennes.  liistoire, 
geographie,  sciences,  1.  Organisation  de  l'enseignement, 
1.  —  Naville:  Hygiene  scolaire.  —  M""^  C.  Du  Collet: 
Pose  et  education  de  la  voix,  L.  —  M^^e  Artus:  Dessin 
ä  la  planche  noire,  2. 


Ecole  des  Sciences  de  i'Education  Genere.  —  Hamburgisches  Kolonialinsfcitut. 
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III.  L'Education. 


d'enfants,  L.  —  J.  Dubols:  Histoire  et  philosophie  deg 
grands  ^ducateurs,  2.  Les  contemporains.  Les  revues 
p6dagogiques,  1  u.  2.  —  Millioud:  L'(^cole  au  point  de 
viie  de  la  sociologie,  2. 


Ferriöre  et  Bovet:  L'education  morale,  2.  Education 
sexuelle,  L.  Education  sociale,  L.  —  Claparede:  L'energie 
psychique,  L.  Eugenique,  L.  —  Alf.  Gautier:  Tribunaux 

(L.  indique  des  le^ons  en  seiies  teuant  le  milieu  entre  la  causerie  isolee  sur  un  sujet  special  et  le  cours 
universitaire  s  etendant  sur  tout  un  semestre.  Elles  seront  donn(5s  seit  pas  des  professeurs  de  l'Ecole  suivant  leurs 
comp6tences,  soit  par  des  specialistes  de  la  Suisse  et  de  l'etranger).  —  Pour  les  renseignements  sur  les  conditions 
d'admission,  les  plans  d'6tudes,  les  diplomes,  voir  le  programme  envoye  gratuitement  sur  demande. 

jp  Le  Directeur:  Pierre  Bovet, 

^  Genöve  5  Place  de  la  Taconnerie. 


Hamburgisches  Kolonialinstitut. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen 

vom  15.  Oktober  1912  bis  15.  März  1913. 


I.  Vorlesungen. 
1.  Geschichte,  Rechts-  und  Staatswissenschaften. 
Prof.  Dr.  Keutgen:  I.Allgemeine  Kolonialgeschichte 
der  Neuzeit.  IL  Istiindig.  2.  Kolonialgeschichtliche  üeb- 
ungen.  1  stündig.  —  Prof.  Dr.  Pereis  und  Dr.  v.  Wrochem : 
Kolonialrecht,  L  Teil.  2 stündig.  —  Dr.  v.  Wrochem: 
Uebungen  zur  Einführung  in  das  Kolonialrecht,  L  Teil. 
Für  juristisch  nicht  vorgebildete  Hörer.  2stündig.  — Prof. 
D.  Meinhof,  LL.  D.:  Afrikanische  Rechtsgebräuche.  — 
Zache,  Bezirksamtmann  a.  D.:  Verwaltungs-  und  Wirt- 
schaftspraxis in  den  Kolonien  (Deutsch-Ostafrika).  2  stün- 
dig. —  Dr.  Graef,  Bezirksamtmann  a.  D.  (Düsseldorf): 
Verwaltungspraxis  in  den  Kolonien  unter  besonderer  Be- 
rücksichtigung der  Eingeborenenverwaltung  (Westafrika). 
2  stündig.  —  Dr.  Brill,  ständiger  Hilfsarbeiter  im  Reichs- 
kolonialamt (Berlin):  Die  Praxis  der  Verwaltung  in 
den  Kolonien  (Deutsch  -  Südwestafrika).  2  stündig.  — 
Behr,  Oberregierungsrat,  Zollrecht.  1  stündig.  —  Prof.  Dr. 
Rathgen:  Kolonialpolitik  mit  Uebungen.  L  Teil.  4 stün- 
dig. —  Prof.  Dr.  Rathgen  und  Prof.  Dr.  Voigt:  Be- 
sichtigung von  Warenlagern,  Aufbereitungsanstalteu  und 
industriellen  Anlagen.  —  Koock:  Buchführung  und  Bi- 
lanzkunde mit  Uebungen.  Für  Hörer  ohne  kaufmänni- 
sche Vorbildung.  2  stündig.  —  Osbahr:  Buchführung  und 
ßilanzkunde  mit  Uebungen.  Für  Hörer  mit  abgeschlos- 
sener kaufmännischer  Vorbildung.  2 stündig. 

2.  Kolonialwirtschaft  und  Naturwissenschaften. 

Prof.Dr.  Fesca:L  Allgemeine  Ackerbaulehre.  2stündig. 
2.  Spezielle  Pflanzenbaulphre.  2stündig.  3.  Farm- und  Plan- 
tagenwirtschaft. 1  stündig.  4.  Landwirtschaftliches  Labo- 
ratorium, in  Gemeinschaft  mit  Dr.  Grimme.  26tündig. 
5.  Landwirtschaftliches  Kolloquium.  —  Prof.  Dr.  Voigt: 
1.  Koloniale  Nutzpflanzen,  ihre  Kultur  und  ihre  Produkte. 
2stündig.  2.  Praktische  Uebungen  im  Erkennen  und  Unter- 
suchen pflanzlicher  Erzeugnisse  des  Handels.   3  Kurse. 

—  Prof.  Dr.  Voigt  und  Prof.  Dr.  Rathgen:  Besichtigung 
von  Warenlagern,  Aufbereitungsanstalten  und  industriel- 
len Anlagen.  —  Prof.  Dr.  Fitting:  Allgemeine  Botanik. 
2stündig.  —  Prof.  Dr.  Klebahn:  Bodenkunde.  2stündig. 

—  Prof.  Dr.  Brick:  Krankh.  kolon.  Nutzpflanzen.  1  stündig. 

—  Dr.  Heering:  Grundzüge  der  Pflanzengeographie  mit 
besonderer  Berücksichtigung  der  deutschen  Kolonien.  — 
Prof.  Dr.  Kraepelin:  Einführung  in  die  biologischen  Wis- 
senschaften. 2 stündig.  —  Prof.  Dr.  Pfeffer:  Allgemeine 
Zoologie.  2stündig.  —  Prof.  Dr.  Michaelsen:  Die  Tier- 
welt unserer  afrikanischen  Kolonien  mit  Rücksieht  auf  ihre 
Bedeutung  für  den  Menschen.  Istündig.  —  Dr.  Neumann: 
1.  Schafzucht  mit  Berücksichtigung  der  Verhältnisse  der 
Kolonien  und  Wollkunde  mit  Uebungen.  2stündig.  2.  Die 
Milchwirtschaft  u.  ihre  Bedeutung  für  die  Kolonien.  2  stün- 
dig. 3.  Landwirtschaftliche  Exkursionen.  —  Dr.  Schmidt: 
Landwirtschaftliche  Buchführung  u.  angewandte  Betriebs- 
lehre. 2stündig.  —  Prof.  Dr.  Peter:  Anatomie  und  Physio- 
logie der  Haustiere,  verbunden  mit  der  Lehre  vom  Exte- 
rieur. 2stündig.  -  Dr.  Sokolowsky :  Führungen  durch  den 
Zoologischen  Garten  und  Hagenbecks  Tierpark,  verbunden 
mit  Demonstrationen  von  Nutz-  und  Haustieren  der  deut- 


schen Kolonien.  2  stündig.  —  Prof.  Dr.  Voller:  Praktische 
Physik,  für  Landwirte.  L  Teil.  2stündig.  -  Prof.  Dr.  Voigt- 
länder: 1.  Anorganische  Experimentalchemie  unter  Hin- 
weis auf  ihre  Bedeutung  für  die  Kolonialwirtschaft  und 
den  Welthandel  (I  Teil).  2 stündig.  2.  Exkursionen.  — 
Prof.  Dr.  Gfirich:  1.  Die  geologischen  Verhältnisse  der 
deutschen  Schutzgebiete.  2 stündig.  2.  Die  geologischen 
(Grundlagen  der  Bodenkunde.  3.  Exkursionen.  —  Dr.  Wyso- 
gorski:Die  Wasserführung  des  Bodens  mit  besondererBe- 
rücksichtigung  der  Verhältnisse  in  denKolonien.  1  stündig. 

3.  Landes-  und  Völkerkunde. 

Prof.  Dr.  Passarge:  1.  Landeskunde  der  deutschen 
afrikanischen  Kolonien.  2  stündig.  2.  Exkursionen.  —  Prof. 
Dr.  Schlee:  Grundzüge  der  allgemeinen  Erdkunde  (zur 
Einführung  in  das  Verständnis  der  Länderkunde).  2  stündig. 
—  Prof.  Dr.  Schott:  Praktische  Meereskunde,  mit  Be- 
sonderer Berücksichtigung  der  Seeschiffahrts-  und  Handels- 
wege. 2  stündig.  —  Prof.  Dr.  Becker:  Allgemeine  Islam- 
kunde einschl.  des  islamischen  Rechts.  2stündig.  —  Prof. 
Dr.  Franke:  Die  abendländisch-chinesischen  Beziehungen 
seit  1834.  Istündig.  —  Prof.  Dr.  Thilenius:  1.  Allgemeine 
Völkerkunde.  2stündig.  2. Ethnographisches  Kolloquium 
und  Anleitung  zum  Sammeln  ethnographischen  Materials. 
2  stündig. 

4.  Hygiene. 

Prof.  Dr.  Nochtt  Tropenhygiene.  2 stündig.  —  Prof. 
Dr.  FUlleborn  und  Prof.  Glage:  Verwendung  und  Zu- 
bereitung der  Nahrungsmittel  in  den  Tropen  einschliess- 
lich Fleischbeschau  (Kochkursus).  2 stündig.  —  Dr.  Lauen- 
stein: Samariterkursus.  Istündig. 

5.  Sprachen. 

Prof.  Dr.  Schädel:  Praktische  und  theoretische  Ueb- 
ungen zur  allgemeinen  Phonetik.  2  stündig.  —  Dr.  Pan- 
concelli-Calzia:  L  Einführung  in  die  allgemeine  Phonetik 
mit  besonderer  Berücksichtigung  der  afrikanischen  Spra- 
chen. Istündig.  2.  Phonetisches  Praktikum  für  Anfänger. 
3stündig.  3.  Selbständige  phonetische  Arbeiten.  -  Prof. 
D.  Meinhof:  1 .  Herero,  Anfängerkursus.  4stündig.  2.  Ewe, 
Anfängerkursus.  4 stündig.  3.  Uebungen  im  Ewe  mit  dem 
eingeborenen  Sprachgehilfen  Victor  Tosu.  4.  Duala,  Nama, 
Jaunde.  5.  Uebungen  im  Duala  mit  dem  eingeborenen 
Sprachgehilfen  Peter  Makembe.  6.  Uebungen  im  Jaunde 
mit  dem  eingeborenen  Sprachgehilfen  Atangana.  7.  Verglei- 
chende Grammatik  der  Bantusprachen.  Istündig.  —  Heepe: 
L  Suaheli,  Anfängerkursus.  4  stündig.  2.  Suaheh  für  Fort- 
geschrittene. 2  stündig.  3.  Uebungen  im  Suaheli  mit  dem 
eingeborenen  Sprachgehilfen  Mtoro  bin  Mwenyi  Bakari. 
4.  Ndonga.  —  N.  N.:  1.  Ful,  Anfäingerkursus.  4stündig. 
2  Uebungen  im  Ful.  3.  Hausa,  Anfängerkursus.  4  stündig. 
4  Uebungen  im  Hausa.  —  Zache,  Bezirksamtmann 
a.  D.:  Suaheli-Uebungen  über  Eingeborenenbehandlung 
und  Eingeborenenrechtspflege.  2  stündig.  —  Dr.  Demp- 
wolff:  L  Einführung  in  die  melanesischen  Sprachen 
von  Deutsch-Neuguinea.  2stündig.  2.  Melanesische  Texte. 
Istündi"-    —  Dr.  Hambruch:    1.   Einführung   in  die 
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mikronesischen  Sprachen.  1  stündig.  2.  Die  ümgangs" 
spräche  auf  den  Karolinen.  1  stündig.  —  Prof.  Dr. 
Becker  und  Dr.  Graefe  mit  dem  Aegypter  R.  R. 
Zaid  :  Hebungen  im  Neuarabischen  (gesprochene  Sprache, 
Dialekt  von  Aegypten)  für  Anfänger  und  Fortgeschrittene. 

—  Dr.  Graefe:  I.  Schrift- Arabisch  für  Anfänger.  2.  Schrift- 
Arabisch  für  Fortgeschrittene.  3.  Türkisch  für  Anfänger. 
4.  Türkisch  für  Fortgeschrittene.  —  Prof.  Dr.  Jaeger: 
1.  Persisch  für  Anfänger.  2.  Persisch  für  Fortgeschrittene. 

—  Prof.  Dr.  Pranke:  Lektüre  chinesischer  Texte  modernen 
Stils.  2stündig.  —  Dr.  Jäger:  Chinesisch  für  Anfänger. 
4stündig.  —  Schang  Yen  Llu:  Chinesische  Sprachübungen. 

—  Prof.  Dr.  Hagen:  Japanisch  für  Anfänger.  2 stündig.  — 
Hara:  Japanisch  für  Fortgeschrittene.  2stündig.  — 
Dr.  Lavoipiere:  1.  Französisch,  Kursus  I  für  Anfänger. 
2 stündig.  2.  Französisch,  Kursus  II  für  Fortgeschrittene. 
2 stündig.  8.  Französisch,  Kursus  III  (cours  sup6riour). 
2stündig.  —  Dr.  Wagner:  1.  Itahenisch,  Kursus  I  tür 
Anfänger.  2stündig.  2.  Italienisch,  Kursus  II  für  Fortge- 
sciirittene).  2  stündig.  3.  Italienisch,  Kursus  III  (corso  su- 
periore).  2  stündig.  4.  Rumänisch  für  Anfänger.  1  stündig. 

—  Dr.  Rubiö  y  Balaguer:  1.  Spanisch,  Kursus  I  für  An- 
fänger. 2  stündig.  2.  Spanisch,  Kursus  II  für  Fortgeschrit- 
tene. 2  stündig.  3.  Spanisch,  Kursus  III  (curso  superior). 
2stündig.  4.  Katalanisch  für  Anfänger.  Istündig.  — Frl.  Ey : 


1.  Portugiesisch,  Kursus  I  für  Anfänger.  2  stündig.  2.  Por- 
tugiesisch, Kursus  II  für  Fortgeschrittene.  2 stündig.  — 
N.  N. :  1 .  Englisch  I  für  Anfänger.  Neuer  Kursus.  4  stündig. 

2.  Englisch  II.  Fortsetzung  des  Sommerkursus.  4 stündig. 

3.  Englisch  III.  Oberkursus  für  Fortgeschrittene.  2stündig. 
—  Kloeke:  1.  Niederländisch  für  Anfänger.  2stüiidig. 
2.  Niederländisch  für  Fortgeschrittene.  2stündig.  —  Prof. 
Dr.  Ziebarth:  1.  Neugriechisch  I  für  Anfänger.  4  stündig. 
2.  Neugriechisch  II  für  Fortgeschrittene.  2stündig.  — 
Dr.  Byhan:  Russisch  für  Anfänger.  2 stündig. 

II.  Unterricht  in  technischen  Hilfsfächern. 

Prof.  Dr.  Voigt:  Demonstrationen  von  Ausrüstungen 
für  botanisches  Sammeln  auf  Reisen.  —  Präparatoren 
des  Naturhistorischen  Museums:  Anleitung  zum  Ab- 
balgen, Skelettieren,  Konservieren  und  Ausstopfen  der 
höheren  Wirbeltiere. 

Kursus  der  Photographie.  Anleitung  zum  geographi- 
schen und  ethnographischen  Zeichnen. 

III.  Unterricht  in  körperlichen  Uebungen. 

Reiten.   Fechten.    Turnen.  Schwimmen. 


Zur  Ergänzung  der  Vorlesungen  des  Kolonialinstituts  werden  die  Hörer  und  Hospitanten  auf  die  Vorlesungen 
und  Uebungen  des  Allgemeinen  Vorlesungswesens  hingewiesen.  Das  Diplom  über  die  koloniale  Ausbildung 
kann  nach  einem  einjährigen  Kursus  erworben  werden.  Das  koloniallandwirtschaftliche  Studium  dauert 
vier  Semester  und  kann  ebenfalls  mit  einem  Diplomexamen  abgeschlossen  werden.  Für  Kaufleute  sind  Studien- 
pläne über  Afrika,  Mittel-  und  Südamerika,  den  Orient  und  Ostasien  aufgestellt,  die  eine  Anleitung  für  eine  zweck- 
mässige Fortbildung  junger  Kaufleute,  die  über  See  gehen,  bieten  sollen.  Die  Studienpläne  für  Kaufleute  und 
Landwirte  werden  an  Interessenten  kostenlos  abgegeben.  Das  Vorlesungsverzeichnis,  das  auch  die  Vorschriften 
für  die  Hörer  und  Hospitanten  über  Zulassung,  Gebühren  usw.  und  ferner  die  Vorlesungen  und  Uebungen  des 
Allgemeinen  Vorlesungswesens  enthält,  ist  vom  Bureau  des  Kolonialinstituts,  Hamburg  36,  Vorlesungsgebäude 
und  im  Buchhandel  7,u  beziehen. 


Hochschule  für  Frauen  Leipzig. 

VorleBiingen  und  Uebuingen 

im  Winter-Semester  1912/13. 


I.  Allgemeine  Abteilung. 
A.  Philosophisch-historische  Gruppe. 
Dittrich:  Einführung  in  die  allgemeine  Psychologie, 
1  Stde.;  Philosophisches  Kolloquium  (im  Anschluss  an  die 
Lektüre  von  Piatons  „Phaidon"), 2  Stdn.  —  Brahn:  Scho- 
penhauer und  Nietzsche,  2  Stdn.  —  Brandenburg:  Die 
französische  Revolution  und  Napoleon  I.,  1  Stde.  — Dören: 
Die  grossen  Mächte  des  Mittelalters:  Kaisertum  und  Papst- 
tum, 1  Stde.  —  Förster :  Shakespeares  Leben  und  Werke, 
1  Stde.  —  Witkowski:  Die  jüngsten  Entwicklungsstadien 
der  deutschen  Literatur,  2  Stdn.  —  Friedmann:  Die 
französische  Romantik,  1  Stde.  —  Schmarsow:  Ausge- 
wählte Meister  der  Hochrenaissance,  1  Stde. 

B.  Naturwissenschaftliche  Gruppe. 

Böttger:  Grundzüge  der  anorganischen  Chemie, 
1  Stde.  —  Fredenhagen :  Einführung  in  die  Physik,  I.  Teil : 
Mechanik,  Wärme,  Schall,  1  Stde.  —  Miehe:  Die  Zelle 
und  die  elementaren  Lebenserscheinungen,  1  Stde.  — 
Hempelmann:  Der  Bau  des  Wirbeltierkörpers  (unter  Be- 
rücksichtigung des  Menschen),  1  Stde.  —  Woltereck: 
Die  Lehre  Darwins  im  Lichte  der  heutigen  Forschung, 
1  Stde.  —  Langerhans t  Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
Hygiene,  1  Stde. 

II.  Pädagogische  Abteilung. 
Brahn:  Einführung  in  die  experimentelle  Pädagogik, 


2  Stdn.;  Kinderpsychologische  Uebungen:  Selbständige 
Beobachtungen  an  3— Gjährigen'KincLern.  —  Prüfer:  Die 
Erziehung  des  Kindes  in  den  ersten  sieben  Lebensjahren, 
1  Stde.;  Besprechung  moderner  Erziehungs fragen  (mit 
selbständigen  Referaten  der  Studierenden),  1  Stde.;  Fi  ied- 
rieh  Fröbels  „Grundzüge der  Menschenerziehung"  von  1833 
mit  schriftlichen  und  mündlichen  Uebungen,  IStde.  —  Diet^ 
rieh :  Grundlagen  der  Fürsorge-Erziehung,  II.  Teil,  IStde; 
Uebungen  über  ausgewählte  Kapitel  der  Jugendfürsorge, 

1  Stde.  —  Taube:  Theoretische  und  praktische  Säuglings- 
pflege und  Säuglingsfürsorge,  1  Stde. 

III.  Sozial  und  rechtswissenschaftliche 
Abteilung. 

Biermann:  Die  Entwicklung  der  deutschen  Reichs- 
finanzen und  die  Reichsfinanzreform,  zugleich  als  Ein- 
führung iu  die  Hauptprobleme  der  Finanzwissenschaft, 

2  Stdn.;  Sozialpolitisches  Konversatorium,in.  Teil,2Stdn.; 
Konversatorium  zur  Geschichte  der  sozialen  und  politi- 
schen Parteien  im  19.  Jahrhundert,  1  Stde.  —  von  Zahn: 
Staatsbürgerkunde,  II.  Teil,  1  Stde.;  Versicherungsrecht, 
1  Stde.;  Uebungen  über  Arbeiterversicherungs-  und  Ge- 
werberecht, 1  Std.  —  Holldack:  Grundzüge  des  bürger- 
lichen Rechts,  III.  Teil:  Einführung  in  das  Erbrecht, 
1  Stde.;  Uebungen  über  moderne  Gesetzgebungsprobleme 
mit  besonderer  Berücksichtigung  der  rechtlichen  Stellung 
der  Frau,  IL  Teil,  ]  Stde. 


Academie  Posen.  —  Academie  für  ßiauindustrie  Wien. 
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Königliche  Academie  zu  Posen. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  für  das  Wintersemester  1912/13. 


Die  Ziffern  geben  die  wöeli 

1.  Rechtswissenschaft.  Burchard:  Handels- 
recht 2;  Wechselreclit  1;  Strafreclit  1;  Militärstrufreclit 
1.  —  Genzmer:  Beaintenrecht  1;  Allgemeines  Polizei- 
redit  1;  VerwaltungspHege :  Die  Wohnungsfrage  1.  — 
Giese:  Deutsches  Reichsstaatsrecht  1;  Preussisches  Staats- 
recht 1;  Preussisches  Komrnunalrecht  1;  Einführung  in 
das  öffentliche  Recht  1;,  Innere  Verwaltung  1 —  Heil- 
fron: Bürgerliches  Recht:  Allgemeiner  Teil  und  Schuld- 
recht  1;  Rank-  und  Börsenrecht  1;  Juristische  Tages- 
fragen 1.  —  Rech  t  s  wis  sen  sch  aftl  i  ch  e  s  Seminar. 
Burchard:  Rechtswissenschaftliche  üebungen  1.  —  Genz- 
mer: Verwaltungsreclitliche  üebungen  für  Anfänger  1.  — 
Giese:  Staatsrechtliche  üebungen  für  Anfänger  2. 

2.  Volkswirtschaftslehre.  MitscherlichrOeko- 
nomische  Probleme  und  Tagesfragen.  Konversatorisch  2; 
Arbeitorfrage  1. —  Volkswirtschaftliches  Setninar. 
Mitscherlicli:  üebungen  2;  Kolloquium  1. 

3.  Medizin.  Wernicke:  Ausgewählte  Kapitel  aus 
der  sozialen  Hygiene  und  Bakteriologie  1.  —  Medizi- 
nisches Seminar.  Werniclte:  Einführung  in  die  moderne 
Lehre  der  Ursachen  der  Infektionskrankheiten  nebst  prak- 
tischen üebungen  (nur  für  Naturwissenschaftler,  Aerzte, 
Apotheker,  Tierärzte)  2;  Besprechung  der  hygienisch- 
medizinischen Tagesliteratur  (nur  für  Aerzte  und  Tier- 
ärzte) 2. 

4.  Philosophie  und  Pädagogik.  Pocke:  Die 

Nachfolger  Kants  1.  —  R.Lehmann:  Ethikl;  Die  sittlichen 
Probleme  in  Hebbels  und  Ibsens  Dramen  1.  —  Philoso- 
phisches und  Pädagogisches  Seminar,  üebungen 
zur  Einführung  in  die  pädagogische  Wissenschaft  (für 
Studierende,  Lehrer  und  I^ehrerinnen)  2;  Philosophische 
üebungen  (Kants  und  Schopenhauers  Ethik,)  für  Studie- 
rende, Lehrer  und  Lehrerinnen  2. 

5.  Geschichte  und  historische  Hilfswis- 
senschaften. Buchholz:  Staatsutopien.  Geschichte 
der  Dichtungen  vom  Zukunftsstaat  von  Plato  bis  auf 
Bellamy  1;  üeschichte  der  deutschen  Marokkopolitik  im 
Zusammenhange  der  europäischen  Politik  (1904—1911)  1. 
—  Weber:  Geschichte  Europas  im  Zeitalter  der  Restaura- 
tion und  des  Julikönigtums  (1815— 1848)  2.  —  Priimers: 
Diplomatik  1.  —  Historisches  Seminar.  Buchholz: 
üebungen :  Einführung  in  die  mittelalterliche  Quellenkritik. 
Voraussetzung  der  Beteiligung  ist  Kenntnis  des  Latei- 
nischen 2;  üebungen:  Die  Versailler  Verhandlungen  über 
die  Gründung  des  Deutschen  Reiches  I87(i/71,  2.  — 
Weber :  üebungen  zur  neueren  Geschichte  1.  —  PrOmers : 
Paläographische  üebungen:  a)  für  Anfänger,  b)  für  Vor- 
geschrittene. 

6.  Literatur   und  Sprachwissenschaft. 

a)  Deutsch.  Brecht:  Geschichte  der  deutschen  Literatur 
im  letzten  Drittel  des  19.  Jahrhunderts  2;  Allgemeine  Ge- 
schichte des  Romans,  votnehmlich  des  deutschen  3.  — 
Deutsches  Seminar.  Abteilung  für  Sprache  und 
ältere  Literatur:  Brecht:  Gotische  üebungen  (nach 
Braunes  Gotischer  Grammatik)  IVj.  Abteilung  für 
neuere  Literaturgeschichte.  Brecht:  Vergleichende 


entliche  Stundenzahl  an. 

Lektüre  der  vier  Fassungen  von  Goethes  Iphigenie  1; 

b)  Englisch.  Jordan:  Religiöse  Ströinungen  in  d<!r  eng- 
lischen Literatur  1;  Ausgewählte  Kapitel  der  englischen 
Syntax  mit  üebungen  (besondeis  für  Studierende,  Lehrer 
und  Lehrerinnen)  1.  Englisches  Seminar.  Aeltere  Ab- 
teilung: Fortsetzung  der  Erklärung  des  Beowulf2;  Neuere 
Abteilung:  Robert  Browning  2.  —  Lektor  N.  N.:  Neueng- 
lische üebungen:  a)  Oberkursus  2;  b)  ünterkursus  2. 

c)  Französisch.  Bastier:  Vergleichende  Kultur  (ins- 
besondere Literatur-)Geschichte  Frankreichs  und  Deutsch- 
lands 1;  Jean  Jacques  Rousseau  (für  Studierende,  Lehrer 
und  Lehrerinnen)  2.  —  Naumann:  Altfranzösisches  Epos. 
Chanson  de  Roland  2.  —  Französisches  Seminar. 
Bastier:  Literarhistorische  üebungen  an  Jean  Jacques 
Rousseaus  Werken  2;  Wortgeschichtliche  üebungen  2. 

d)  Slavische  Sprachen.  Christiani:  H.  Sienkiewiez 
und  der  neuere  polnische  Roman  1;  Polnische  üebungen 
2;  Russische  üebungen  2;  Russische  üeb.  für  Offiziere  2. 

7.  Kunstgeschichte.  Hamann:  Griechische  Kunst 
in  Architektur,  Plastik  und  Malerei  2;  Rembrandts  Leben 
und  Werke  1.  K  un  st  historisch  es  Seminar.  Ha- 
mann: üebungen  über  Rembrandts  Radierungen  l'/a; 
Psychologie  und  Aesthetik  der  Sinneswahrnehmungen. 
Mit  Demonstrationen  1;  üebungen  im  Betrachten  plas- 
tischer Kunstwerke.  —  Kaemmerer:  Kunstwissenschaft- 
liche üebungen  im  Kaiser-Friedrich-Museum  1. 

8.  Mathematik  und  Naturwissenschaften, 
a)  Mathematik  und  Astronomie.  Kummerow:  Dif- 
ferentialrechnung 3.  —  Könnemann:  Physik  des  Himmels 
1.  b)  Physik.  Spies:  Wärmelehre  2;  Radium  u.  Rönt- 
genstrahlen 1.  Phys'ikalisches  Seminar.  Spies:  Phy- 
sikal.  Kolloquium  1;  Prakt.  üeb.  1;  üeb.  f.  Vorgeschr.  3. 
c)  Chemie  u.  Mineralogie.  Wörner:  Einführung  in  die 
anorganische  Chemie  2.  —  Mendelsohn:  Der  Aufbau  der 
Erdrinde  in  der  Sekundär-  und  Tertiär-Periode  und  die 
Entwicklung  ihrer  Lebewesen  l.Chemischosund  mine- 
ralogisches Seminar.  Wörner:  Chemische  üebungen 
für  Anfänger  2;  Physiologisch-chemischer  Kursus  (nur 
für  Aerzte,  Chemiker,  Apotheker)  2;  Chemische  üebungen 
für  Geübtere.  —  Mendelsohn:  Mineralogische  und  che- 
misch-technische üebungen  2.  d)  Botanik.  Pfuhl:  Die 
Sporenpflanzen  1;  Pllanzengeographie,  mit  Berücksich- 
tigung wichtigerer  Nutzpflanzen,  1.  Botanisches  Se- 
minar. Pfuhl:  Botanisches  Kolloquium  1.  Mikroskopische 
üebungen  für  Anfänger  und  Vorgeschrittene  2. 

9.  Geographie.  Schütze:  Die  wichtigsten  OI)er- 
flächenformen  der  Erde  und  deren  Entstehung  (Ausge- 
wählte Kapitel  aus  der  Morphologie  2. 

10.  Technik.  Paur:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
Statik  der  Baukonstruktionen  1.  Technisches  Semi- 
nar. Paur:  üebungen  im  Anschluss  an  die  Vorlesung  1. 

11.  Musikwissenschaft.  Hennig:  Tonkunst  in 
Deutschland  nach  Beethovens,  Webers,  Schuberts  Schaffen 
1;  Aesthetik  der  Tonkunst  auf  der  Grundlage  der  all- 
gemeinen Aesthetik  1;  üebungen  für  Berufsredner  im  „ge- 
sundheitsgemässen  Sprechen";  Hospitieren  nicht  gestattet  1. 


Oesterreichische  Akademie  für 

Brauindustrie. 

Staatlich  subventioniert  mit  Oeffentliclikeitsrecht. 

Wieiiy  XVIII.,  Michaelerstrasse  25. 
Vorlesungsverzeichnis  für  das  Wintersemester  I9I2II3. 


Ph.  Dr.  Adolf  Cluss,  k.  k.  o.  ö.  Professor  an  der  k.  k. 
Hochschule  für  Bodenkultur  in  Wien,  Rat  des  k.  k.  Patent- 
gerichtshofes, Direktor  der  Versuchsstation  u.  Akademie 


für  Brauindustrie:  Theorie  u.  Praxis  der  Mulz-  u.  Bier- 
bereitung. —  Ph.  Dr.  Viktor  Gräfe,  Privat-Dozent  an  der 
k.  k.  üniversität:  Anorganische  Chemie,  Chemisches  Prak- 


134 


Acadeniie  für  Brauindustrie  Wien.  — 


Polytechnikum  Göthen. 


tikum.  —  Architekt  Erich  Gschöpf,  n.  ö.  Landes-Bau- 
Inspektor:  Baukunde.  —  Ph.  Dr.  Emil  Hellebrand,  Kon- 
strukteur und  a.  o.  Professor  an  der  k.  k.  Hochschule 
für  Bodenkultur:  Geometrisches  Projektionszeiclinen.  ~ 
Dr.  Richard  Hermann,  Vorstand  der  clieiiiischen  Abteilung 
der  Versuchsstation:  Chemisch-technische  Untersuchungs- 
niethoden, Chemiscl)es Praktikum.  —  Oskar Huss,  Brauerei- 
inspoktor:  Brauerei  -  Maschinenkunde.  —  Ph.  Dr.  Alois 
Jen£iS,  Redakteur  der  allgemeinen  Zeitschrift  für  Bier- 
brauerei und  Malzfabrikiition:  Botanik.  —  Josef  Klaudy, 
dipl.  Chemiker,  k.  k.  Professor  am  k.  k.  Technolog.  Ge- 
werbemuseum,  Technischer  Konsulent  im  k.  k  Ministerium 
des  Innern:  Physik.  —  Josef  Rezek,  o.  ö.  Professor  an 
der  k.  k.  Hochschule  für  Bodenkultur:  Maschinenlelire.  — ■ 
August  Riedel.  Dozent  an  der  Wiener  Hundeisakademie: 
Buchführung.  —  Inspektor  Ferdinand  Schäcke,  Vorstand 


der  Abteilung  für  Betriebskontrolle  an  der  Versuchssta- 
tion: Brauereipraktikum  und  Betriebskontrolle.  — Dr.  Josef 
Schmidt,  Adjunkt  an  der  Lehrkanzel  fürchemischeTechno- 
logie  an  der  k.  k.  Hochscliule  für  Bodenkultur:  Analy- 
tische Chemie.  —  Theodor  Tapla,  o.  ö.  Professor  an  der 
k.  k.  Hochschule  für  Bodenkultur:  DarstellendeGeoinetrie. 
—  Jur.  Dr.Witz-Oberlin,  Sekretär-Stellvertreter  der  nieder- 
österr.  Handels-  und  Gewerbekammer:  Nationalökonomie 
und  Rechtslehre.  —  Ph.  Dr.  Heinrich  Zikes,  Vorstand 
der  physiologischen  Abteilung  der  Versuchsstation,  Privat- 
dozent an  der  k.  k.  Universität:  Materialienlehre,  Mikro- 
organismen und  Hefereinkultur.  —  Johann  Zoller,  In- 
genieur, Technischer  Beamter  am  k.  k.  Technischen  Ver- 
suchsamt, Mathematik  —  Peter  Zwiauer,  Ingenieur,  Direk- 
tor der  Dampfkessol-Üntersuchungs-  und  Versicherungs- 
gesellschaft :  Heizungstechnik. 


Städtisches  Friedrichs-Polyteclmikiiffl  Cöthen  (Anh.). 

Das  Polytechnikum  ist  eine  staatlich  subventionierte  Lehranstalt  akademischen  Charakters,  an 
welcher  die  angewandten  technischen  Wissenschaften  gelehrt  werden.  Es  gewährt  eine  harmonisch  abgeschlossene 
zielbewusste  Ausbildung  zum  akademischen  Ingenieur.  Das  Friedrichs-Polytechnikum  will  neben  dem  Geiste  auch 
den  Charakter  bilden  und  will  nicht  nur  zum  Wissen,  sondern  auch  zum  Können  erziehen,  es  legt  deshalb  beson- 
ders Wert  auf  Kolloquien.  Uebungen,  Repetitorien,  Seminare  und  Exkursionen.  Die  Dozenten  besitzen  neben  abge- 
sc  üossener  Hochschulbddung  mindestens  fünfiähr.  Praxis.  Zum  Eintritt  als  Hörer  wird  das  Reifezeugnis  einer  Real- 
schule oder  ein  demselben  entsprechendes  Zeugnis  (Einjährigen-Zeugnis)  verlangt. 

Studienplan  umfasst  7  Semester.  —  Den  Lehrkörper  bilden  16  Professoren  und  Dozenten,  20  akademische 
fachlehrer,  lo  Honorarassistenten  bei  rund  5U0  Besuchern.  —  Die  Einrichtunsen  des  Friedrichs-Polvtechnikums  stehen 
auf  der  Höhe  der  Wissenschaft  und  Technik.  Es  sind  22  verschiedene  wissenschaftliche  Institute  und  Laboratorien,  sowie 
bedeutende  Sammlungen  vorhanden.  Der  Jahresetat  beträgt  ca.  280  IX>0  M.  bei  einem  Jahreszuschuss  von  Stadt 
und  Staat  von  50  000  M.  —  Nach  4  Semestern  kann  die  Ingenieur-Vorprüfung  und  nach  7  Semestern  die  Ingenieur- 
Hauptprüfung  abgelegt  werden.  Die  Ingenieur-Hauptprüfung  wird  durch  eine  Prüfungskommission  unter  ausschlag- 
gebender Mitwirkung  des  herzoglichen  Regierungskommissars  abgenommen. 


Vorlesungen  und  Uebungen  im  Winter-Semester  I9I2II3. 

Beginn  des  Winter-Semesters  1912/13  am  14.  Oktober.   Immatrikulation  am  14.  Oktober,  vormittags  11  Uhr. 
Kommissar  der  Herzoglich-Anhaltischen  Regierung:  Bergrat  Hans  Middeldorf. 
Direktor  des  Polytechnikums:  ^ipl.^^ng.  Prof.  Dr.  Foehr,  Berg-  und  Hütten-Ingenieur. 
Ausführliche  Programme  kostenlos  durch  das  Sekretariat. 


I.   Abteilung  für  Maschinenwesen. 

von  Bardeleben:  Wärmemechanik;  Physik;  physi- 
kalisches Laboratorium.  —  Bräutigam:  Feuerungskunde; 
Giesserei;  Metallurgie;  Metallographie.  —  Dupr£:  Chemie 
für  Ingenieure.  —  Foehr:  Mineralogie;  Volkswirtschafts- 
lehre; Einführung  in  das  academische  Ingenieurstudium. 

—  Galka:  Technische  Mechanik;  Uebungen  in  Mechanik; 
Graphostatik;  Uebungen  in  Graphostatik;  Festigkeits- 
lehre. —  Gillmer:  Niedere  und  höhere  Mathematik; 
mathematische  Uebungen.  —  Grosheim:  ßaukunde; 
Uebungen  in  Baukunde;  Ingenieurbauwesen;  städt.  Tief- 
bau; Feldmessen;  Hochbau;  Eisenkonstruktionen;  Ueb- 
ungen in  Eisenkonstruktionen,  Hochbau  und  Feld- 
messen. —  Hinz:  Grundzüge  der  ehem.  Technologie.  — 
Kayser:  Mech.  Technologie;  Seminar  im  meoh.-technol. 
Institut;  Beschr.  Maschinenlehre;  Werkzeugmasch.;  Kal- 
kulation; Gebläse  und  Kompressoren;  Kinematik.  — 

—  Kropp:  Darst.  Geometrie;  Ueb.  in  darst.  Geometrie; 
Maschinenzeichnen;  Maschinenelemente;  Uebungen  in 
Maschinenelementen.  —  Kröhnert:  Mechan.  u.  techn. 
Rechnen;  Zierschriften.  —  Michel:  Dampfkessel ;  Dampf- 
maschinen I  u.  H;  Gasmaschinen;  Leichtmotore;  Dampf- 
turbinen; Konstruktionsübungen  im  Dampfkesselbau; 
Dampfmaschinen  I  u.  H;  Gasmaschinen;  Maschinenlabo- 
ratorium in  Wärmekraftmaschinen;  Zuckerfabrikations- 
maschinen. —  Ossig:  Hebemaschinen  I.  u  II;  Konstruieren 
von  Hebezeugen;  Festigkeitsberechnung;  Maschinen- 
laboratorium in  Festigkeit  und  Getriebe.  —  Polenske: 
Rechtskunde;  Gewerberecht.  —  Schaaf:  Patentwesen.  — 
Speidel:  Wasserkraftmaschinen  I  und  II;  Konstruieren 
von  Wasserkraftmaschinen;  Wasserkraftlaboratorium; 
Fabrikanlagen;  Konstruktionsübungen  in  Fabrikanlagen; 
Pumpenbau.  —  Zipp:  Grundzüge  der  Elektrotechnik 
I  u.  II;  elektrotechn.  Laboratorium. 


II.    Abteilung  für  Elektrotechnik. 

von  Bardeleben:  Schwachstromtechnik  I.  u.  II;  Mess- 
kuude  I.  u.  H;  Funkentelegraphie;  Theorie  u.  Messkunde 
f.  Schwachstromtechnik;  üebgn.  z.  Schwachstromtechnik 
u.  Funkentelegraphie;  Wärmemechanik;  Physik;  physi- 
kal.  Laboratorium;  mathematische  Elektrizitätslehre.  — 
Bräutigam:  Feuerungskunde;  Metallurgie.  —  Dupr^: 
Elektrochemie;  Elektrochem.-elektrolytisches  Praktikum; 
Chemie  f.  Elektrotechniker.  —  Foehr:  Mineralogie;  Volks- 
wirtschaftslehre; Einf.  i.  d.  akad.  Ingenieurstud.  —  Galka; 
Techn.  Mechanik;  Uebgn.  in  Mechanik;  Festigkeitslehre; 
Graphostatik;  Uebungen  in  Graphostatik.  —  Gillmer: 
Integral-  u.  Differentialrechnung;  mathemat.  Uebungen; 
Trigonometrie;  Analysis.  —  Grosheim:  Baukunde;  Ueb- 
ungen in  Baukunde;  Eisenbahnbau  und  Betrieb.  — 
Hinz:  Grundzüge  der  ehem.  Technologie.  —  Kayser; 
Mechan.  Technologie;  Kalkulation;  Kinematik.  — Kropp: 
Maschinenzeichnen;  Maschinenclemente;  darstell.  Geo- 
metrie; Uebungen  in  darstellend.  Geometrie.  —  Kröhnert: 
Mechan.  und  techn.  Rechnen;  Zierschriften.  —  Michel: 
Wärmekraftmaschinen;  Maschinenlaborator.  in  Wärme- 
kraftmaschinen. —  Ossig:  Elektr.  Maschinen  I,  II,  III 
und  IV;  Konstruktionsübungen  elektrischer  Maschinen; 
Entwerfen  elektrisch.  Apparate;  Entwerfen  von  Motoren 
und  Dynamos;  Maschinenlaboratorium  in  Festigkeit  und 
Getriebe;  Hebezeuge.  —  Polenske:  Gewerberecht.  — 
Speidel:  Wasserkraftmaschinen  I  u.  II;  Konstruktions- 
übungen in  Wasserkraftraaschinen;  Fabrikanlagen;  Kon- 
struktion in  Fabrikanlagen;  Wasserkraftlaboratorium.  — 
Schaaf:  Patentwesen.  —  Zipp:  Grundzüge  der  Elektro- 
technik I  u.  II;  elektrische  Anlagen;  elektrotechnisches 
Praktikum;  elektr.  Kraftübertragung ;  Wechselstromtech- 
nik; allgemein,  elektrotechn.  Laboratorium;  spezielles 
elektrotechnisch.  Laboratorium;  elektrotechn.  Seminar; 
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Uebungen  in  elektr.  Anlagen  ;  spez.  Hochspannungatech- 
nik;  Hochspannungsiaboratorium. 

III.  Abteilung  für  technische  Chemie. 

von  Bardeleben:  Physik;  Chem.-physikal.  Laborat .; 
physikal.  Laborat.;  Wärmemechanik.  —  Bensemann: 
Botanik.  —  Biermann:  Einführung  in  d.  Handelswissen- 
schaften.  —  Bräutigam:  Probierkunde;  Uebungen  im  Pro- 
bierlaboratorium;  Feuerungskunde;  Metallurgie ;  Metallo- 
graphie mit  Uebungen.  —  Dupr6:  anorganische  Experi; 
mentalchemie  I  u.  II;  Hebungen  im  ehem.  Laboratorium; 
elektrochem.  elektrolyt.  Praktikum;  elektrochem.  Prakt. - 
ehem.  Kolloquium  I  und  II;  analyt.  Experimentalchemie ; 
Elektrochemie;  Photochemie.  —  Foehr:  Mineralogie; 
min.  Praktikum;  min.  Seminar;  Einführung  in  das  akad. 
Ingenieurstudium ;  Volkswirtschaftslehre. —Galka :  Maschi- 
nenkunde für  Chemiker;  Maschinenlaboratorium  für  Ma- 
schinenkunde. —  Gillmer:  Grundzüge  der  niederen  und 
höheren  Mathematik;  mathem.  Uebgn.;  Trigonometrie; 
Stereometrie.— Qrosheim:  Baukunde;  üebgn. in  Baukunde. 

—  Hinz:  Grundzüge  der  ehem.  Technologie;  anorg.-chem. 
Technologie I,  II  u.  III;  Kolloquium  in  anorg.-chem.  Tech- 
nologie; organ.-chem.  Technologie;  chem.-technol.  Labor. ; 
ehem.  Technologie  d.  Zuckers;  Zuckerlaboratorium.  — 
Kayser:  Grdz.  d.  mechan.  Technologie;  Kalkulation; 
Beschr.  Maschinenlehre.  —  Kohli:  Petrographie;  petro- 
graph.  Praktikum;  photograph.  Praktikum.  —  Kraze: 
Lötrohrprobierkunde.  —  Kropp:  Grundzg.  d.  Maschinen- 
elemente; Maschinenzeichnen. —  Pfeiffer:  Gasfabrikat.; 
gastechnische  Uebungen;  Bakteriologie  mit  Uebungen; 
Wasseruntersuchung.  —  Polensice!  Rechtskunde;  Ge- 
werberecht. —  von  Possanner:  Chemische  Technologie 
des  Papieres;  Färbemethoden  und  Färberei;  Grundzüge 
d.  Organ.  Chemie;  organ.  Chemie  I  u.  II;  Laboratorium 
f.  organ.  Cheinie.  —  Schaaf;  Patentwesen.  —  Speidel: 
Fabrikanlagen;  Konstruieren  von  Fabrikanlagen.  —  Windt: 
Mikroskopische  Uebungen;  Pflanzenanatomie.  —  Zipp: 
Grundzüge  d.  Elektrotechnik;  elektrotechn.  Laboratorium. 

IV.  A.    Abteilung  für  Papiertechnik. 

(Fachkursus  des  Vereins  deutscher  Papierfabrikanten.) 

von  Bardeleben:  Experimentalphysik;  physikal.  T.a- 
borator.;  Wärmemechanik.  —  Bensemann:  Botanik.  — 
Biermann:  Buchführung.  —  Bräutigam:  Feuerungs- 
kunde. —  Dupr^:  Anorgan.  Chemie;  ehem.  Laboratorium. 

—  Foehr:  Mineralogie;  Volkswirtschaftslehre;  Einf. 
in  das  akad.  Ingenieurstudium.  —  Galka:  Maschinen- 
laborator.  in  Maschinenkunde;  Maschinenkunde.  —  Gill- 
mer: Qrundz.  der  Mathematik;  niathemat.  Uebungen.  — 
Grosheim:  Baukunde.  Uebungen  in  Baukunde. —  Hinz: 
Grundz.  d.  ehem.  Technologie.  —  Kayser:  Einführung  in 
die  Papierfabrikation;  Grundzüge  der  mech.  Technologie. 

—  Klemm:  Papier-  und  Materialprüfung;  Papierprakti- 
kum; Papierlaboratorium.  —  Kohli:  Photographisches 
Praktikum.  —  Kropp:  Maschinenzeichnen;  Grundzüge 
der  Maschinenelemente ;  Uebgn.  in  Masch.-Elementen.  — 

—  von  Possanner:  Chem.  Technol.  d.  Papiers ;  Färben 
des  Papiers;  Papierfabrikation;  Papierlaboratorium;  Pa- 
pier-Praktikum; Papierverarbeitung;  Kalkulat.  in  der  Pa- 
pierfabrikation; papiertechn.  Kolloquium;  Zellstoffchemie; 
Grundzüge  der  organischen  Chemie.  —  Schaaf:  Papier- 
fabrikationsmaschinen; Konstruieren  von  Papierfabrika- 
tionsmaschinen; Patentwesen.  —  Speidel:  Papierfabrik- 
anlagen; Uebgn.  im  Entwerfen  von  Papierfabriken; 
Wasserkraftmaschinen;  Entwerfen  von  Turbinen  und 
Pumpen;  Uebungen  im  Wasserkraftlaboratorium.  — 
Windt:  Mikroskopische  Uebungen;  Pflanzenanatomie.— 
Zipp:  Grundzüge  der  Elektrotechnik;  elektrotechnisches 
Laboratorium. 

IV  B.   Abteilung  für  Papieringenieurwesen. 

von  Bardeleben:  Experimentalphysik;  physikal.  La- 
borat.;  Wärmemechanik;  chem.-physikal.  Laboratorium. 
Bensemann:  Botanik.  —  Biermann:  Handelswissen- 
schaften. —  Dupri-:  Anorganische  Experimentalchemie; 
analyt.  Chemie;  chem.  Laboratorium.  —  Foehr:  Minera- 
logie; Volkswirtschaftslehre;  Einführung  in  das  akade- 
mischelngenieurstudium.  —  Galka:  Maschinenkunde;  Ma- 


schinenlabor, in  Maschinenkunde.  —  Gillmer:  Grundzüge 
d.  nied.  u.  höh.  Mathematik;  mathemat.  Uebungen.  — 
Grosheim:  Baukunde;  Uebgn.  in  Baukonstruktionen; 
Ingenieurbauwesen;  Feldmessen.  —  Hinz:  Grundzüge  der 
chem.  Technologie.  —  Kayser:  Einführung  in  die 
Papierfabrikation;  mechan.  Technologie;  Kalkulation.  — 
Klemm:  Papier- und  Material])rüfung;  Papierpraktikum; 
papiertechnisches  Laborator.  —  Kohli:  Photogr.  Prak- 
tikum. —  Kropp:  Maschinenzeichnen;  Maschinenelemente; 
Uebung.  in  Maschinenelementen.  —  Michel:  Wärmekraft- 
maschinen; Uebgn.  in  Wärmekraftmaschinen;  Maschinen- 
laborator.  in  Dampfmaschinen  u.  Gasmaschinen.  —  Ossig: 
Hebemaschinen;  Konstruieren  von  Hebezeugen.  — 
Pfeiffer:  Gastechnik.  —  Polenske:  Rechtswissenschaften ; 
Gewerberecht.  —  von  Possanner:  Papierfabrikation; 
chemisch.  Technologie  des  Papiers;  Färben  des  Papiers; 
Papierpraktikum;  Papierlaborator.;  Papierverarbeitung; 
Kalkulation  in  der  Papierfabrikation;  papiertechnischos 
Kofloquium;  Zellstoffchemie;  Grundzüge  der  organischen 
Chemie.  —  Schaaf:  Papierfabrikationsmaschinen;  Kon- 
struieren von  Papiermaschinen ;  Patentwesen.  —  Speidel: 
Papierfabrikanlagen; Entwerfen  von  Papierfabriken;  Was- 
serkraftmaschinen; Konstruktionsübungen  von  Wasser- 
kraftmaschinen; Wasserkraftlaborat.  —  Windt:  Mikrosko- 
pische Uebungen;  Pflanzenanatomie.  —  Zipp:  Grundzüge 
der  Elektrotechnik;  elektrotechn.  Laboratorium. 

V.  Abteilung  für  Qastechnik. 

von  Bardeleben:  Physik  I  u.  II;  Physikal.  Labor. 
I  u.  U;  Wärmemechanik.  —  Bensemann:  Botanik.  — 
Biermann:  Handels  Wissenschaften.  —  Bräutigam:  Feuer- 
ungskunde; Metallurgie.  —  Dupr£:  Prakt.  Uebungen  im 
chemischen  Laboratorium;  anorganische  Experimental- 
chemie I  und  II;  analytische  Experimentalchemie;  Elek- 
trochemie; Photochemie.  —  Foehr: Mineralogie;  min. Prak- 
tikum ;  Einf.  i.  d.akad.  Ingenieurstudium;  Volkswirtschafts- 
lehre. —  Galka:  Maschinenkunde ;  Uebgn.  im  Maschinen- 
laboratorium. —  Gillmer:  Grundz.  der  nied.  u.  höh.  Ma- 
thematik; math.  Uebgn.;  Trigonometrie;  Stereometrie.— 
Grosheim:  Baukunde  I  und  II;  Ingenieurbauwesen  und 
städtischer  Tiefbau;  Feldmessen;  Eisenkonstruktion;  Be- 
tonbau; Hochbau.  — Hinz:  Chemische  Technologie; Grund- 
züge der  chem.  Technologie.  —  Kayser:  Grundzüge 
der  mechan.  Technologie;  Kalkulation.  —  Kraze:  Allge- 
meine Keramik;  Lötrohrprobierkunde;  Glastechnik;  Ze- 
menttechnik. —  Kropp:  Maschinenelemente;  Uebgn.  in 
Maschinenelementen;  Maschinenzeichnen.  —  Michel: 
Dampfkessel;  Dampfmaschinen  I  und  II;  Gasmaschinen; 
Konstruktion  von  Gasmaschinen;  Uebgn.  im  Maschinen- 
laboratorium an  Gaskraftmaschinen.  —  Ossig:  Hebema- 
schinen; Festigkeitslehre;  Uebungen  im  Maschinenlabora- 
torium. —  Pfeiffer:  Gasfabrikation  I,  II.  u.  III;  gastechn. 
Labor. ;  Bakteriologie  mit  Uebungen ;  Wasseruntersuchung. 

—  Polenske:  Rechtswissenschaften;  Gewerberecht.  — 
von  Possanner:  Organ.  Chemie  I  u.  II;  Grundz.  der 
organ.  Chemie;  Papiertechnik.  —  Schaaf:  Patentwesen. 

—  Speidel:  Wasserkraftmasch.;  Pumpenbau;  Fabrikan- 
lagen ;  Uebgn.  in  Fabrikanlagen;  Wasserkraftlaboratorium. 

—  Windt:  Mikroskop.  Uebungen.  —  Zipp:  Grundzüge 
der  Elektrotechnik;  elektr.  Leitungsnetze;  elektr.  Zentra- 
len; elektr.  Kraftübertragung;  elektrotechn.  Laboratorium. 

VI.  Abteilung  für  Zuckeringenieurwesen. 

von  Bardeleben:  Physik;  physikal.  Laboratorium; 
Wärmemechanik.  —  Bensemann:  Botanik.  —  Bräuti- 
gam: Feuerungskunde;  Metallurgie.  —  Dupr6:  Anorgan. 
Chemie;  analyt.  Chemie;  chem.  Laborator.;  chem.  Kollo- 
quium I.  —  Foehr:  Volkswirtschaftslehre;  Einf.  i.  d.  akad. 
Ingenieurstudium;  Mineralogie.—  Galka:  Festigkeitslehre; 
Grundz.  d.  techn.  Mechanik;  technische  Mechanik;  grapho- 
stat.  Uebungen;  Maschinenkunde;  Maschinenlaboratorium. 

—  Gillmer:  Grundzüge  d.  nied.  u.  höh.  Mathematik; 
math.  Uebungen;  Stereometrie;  Trigonometrie;  analyt. 
Geometrie.  —  Grosheim:  Feldmessen;  Baukunde  (Ueb- 
ungen); Eisenkonstruktionen.  —  Hinz:  Grdz.  d.  chem. 
Technologie;  chem.-techn.  Labor.;  anorg.-chem.  Techno- 
logie; Zuckerfabrikation.  —  Kayser:  Mechan.  Technologie 
(Seminar);  Kinematik;  Kulturtechnik;  landwirtschaftl. 
Maschinen;   Kalkulation;  Kalkulationsmeth.  —  Kohli: 
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Zuckeruntersuehungsmethoden.  —  Kropp:  Darstellende 
Geometrie;  Maschinenzeichnen;  Maschinenelemente  (üeb- 
ungen).  —  Kröhnert:  Mechanisches  und  technisches  Rech- 
nen. —  Michel:  Dampfkessel;  Dampfmaschinen;  Maschi- 
nenlaboratorium; Zuckerfabrikationsmaschinen.  —  Ossig: 
Hebezeuge  (üebungen).  —  Pfeiffer:  Bakteriologie.  — 
Polenske:  Gewerberecht.  —  von  Possanner:  Grdz.  der 
Organ.  Chemie;  Organ.  Chemie  I  u.  II.  ■ —  Speidel: 
Fabrikanlagen;  Uebgn.in  Fabrikanlagen;  Grdz.  d.  Wasser- 
kraftmaschinen; Pumpenbau;  Wasserkraftlaborator.  — 
Scliaaf:  Patentwesen.  —  Windt:  Mikroskopische  Ueb- 
ungen;  Pflanzenanatomie.  —  Zipp:  Grundzüge  der  Elek- 
trotechnik; elektrotechnisches  Laboratorium. 

VII.  Abteilung  für  Hüttenwesen. 

von  Bardeleben:  Physik;  physikal. Laborat.;  Wärme- 
mechanik. —  Biermann:  Handels  Wissenschaften.  —  Bräu- 
tigam: Repetitoriuni  der  gesamten  Ilüttentechnik;  Auf- 
bereitungskunde; Feuerungskunde;  Probierkunde;  Ei- 
senhüttenprobierkunde ;  Metallurgie ;  Metallhüttenkunde; 
metallurg.  Laborator. ;  Eisenhüttenkunde;  Giesserei;  Ent- 
werfen von  Hüttenanlagen ;  Probierlaboratorium.  —  Du- 
pr€:  Analyt.  Chemie;  Uebungen  im  analyt.  Laborator.; 
elektrochem.  Laborator.;  anorgan.  Chemie;  Elektioclie- 
.mie.  —  Foehr:  Volkswirtscliaftslehre ;  Mineralogie;  Einf. 
i.d.akad. Ingenieurstudiuni;  min. Praktikum;  min.  Seminar. 

—  Galka:  Maschinenkunde;  Maschinenlaboratorium  in 
Maschinenkunde.  —  Gillmer:  Grundzüge  der  niederen 
und  höheren  Mathematik;  mathem.  Uebungen.  —  Gros- 
Iieim:  Baukunde;  Uebungen  in  Baukunde.  —  Bräutigam: 
Metallographie  mit  Uebungen.  —  Hinz:  Grundzüge  der 
ehem.  Technologie;  anorg.-chem.  Technologie  I,  II  und 
III.  —  Kayser:  Mechan.  Technologie;  Beschreib.  Ma- 
schinenlehre; Gebläse  u.  Kompressoren.  —  Kolill:  Petro- 
graphie;  petrograph.  Praktikum;  photograph.  Praktikum; 
mineral.-geolog.  Kolloquium.  —  Kraze:  Lötrohrprobier- 
kunde. —  Kropp:  Grundzüge  der  Maschinenelemente; 
Maschinenzeichnen;  darst.  Geometrie;  Uebgn.  in  darst. 
Geometrie.  —  Ossig:  Hebemaschinen  für  Hüttenleute; 
Maschinenlaboratorium  für  Festigkeit  und  Getriebe.  — 
Pfeiffer:  Gastechnik;  gastechn.  Laboratorium.  —  Po= 
lenske:  Gewerberecht;  Rechtswissenschaften.  —  Scliaaf: 
Patentwesen.  ~  Speidel:  Fabrikanlagen;  Uebgn.  in  Fa- 
brikanlagen; Wasserkraftmaschinen;  Wasserkraftlabora- 
torium. —  Zipp:  Grundzüge  der  Elektrotechnik;  elek- 
trotechn.  Laboratorium. 

VIII.  Abteilung  für  Keramik,  Zement=,  Qlas- 
und  Emailliertechnik. 

von  Bardeleben:  Wärmemeehanik;  Physik;  pliysikal- 
Laborator.  —  Biermann:  Buchhaltung.  —  Bräutigam: 

Feuerungskunde ;  Aufbereitungskunde ;  Eisenhütten- 
kunde; Metallhüttenkunde;  Eisenprobierkunde;  metallur- 
gisches Laboratorium;  Rep.  der  ges.  Hüttentechnik.  — 
Burgliardt:  Ziegelfabrikation;  Entwerfen keram.  Anlagen. 

—  Dupr6:  Chemische  Analyse;  anorgan.  Chemie.  — 
Foelir:  Mineralogie;  mineral. Praktikum ;  mineral.  Seminar; 
Fabrikbetrieb;  Einführung  i.  d.  akad.  Ingenieurstudium. 

—  Galka:  Maschinenkunde;  Maschinenlabor,  für  Maschi- 
nenkunde. —  Gillmer:  Grundz.  d.  nied.  u.  höh.  Mathe- 
matik. —  Grosheim:  Baukunde;  Uebgn.  in  Baukunde; 
Grundz.  des  Ingenieurbauwesens;  Hochbau.  —  —  Hinz; 
Grundz.  d.  ehem.  Technolog.  —  Kayser:  Grundz.  der 
mechan.  Technologie;  Kalkulation;  beschreibende  Ma- 
schinenlehre; kunstgewerbliche  Formenlehre ;  —  Kohli: 
Petrographie;  petrographisches  Praktikum;  photogr.  La- 
boratorium. —  Kraze:  Keram.  Analyse;  keram.  Prakti- 
kum; keram.  Kolloquium;  keram.  Maschinen;  Mörtel  u. 
Beton;  Zementtechnik; Portlandzementfabrikation;  Email- 
liertechnik; Emailherwerks-Nebenbetriebe;  Oefen  des 
Emaillierbetriebes;  keramische  Rohmaterialien;  keram. 


Anlagen;  spezielle  Keramik;  Qlasfabrikation ;  Lötrohr- 
probierkunde. —  Kropp:  Grundz.  der  Maschinenelemente; 
Maschinenzeichnen;  darstellende  Geometrie;  Uebgn.  in 
darst.  Geometrie.  —  Ostermayer:  Kunstgeschichte.  — 
Pfeiffer:  Gastechnik;  gastechn.  Uebungen.  —  Polenske: 
Rechtswissenschaften;  Gewerberecht.  —  Schaaf:  Patent- 
wesen. —  Seeger:  Gedächtniszeichnen;  kerani.  Zeichnen; 
Modellieren;  Freihandzeichnen.  —  Speidel:  Fabrikan- 
lagen; Uebungen  im  Entwerfen  von  Fabriken;  Wasser- 
kraftlaboratorium. —  Zipp:  GrundzUge  der  Elektrotech- 
nik; elektrotechn.  Laboratorium. 

IX.  Abteilung  für  liandelsingenieurwesen. 

y.  Bardeleben:  Physik;  Mechanik;  Messkunde; 
physikal.  Laboratorium.  —  Bensemann:  Botanik.  — 
Biermann:  Buchhaltung.  —  Blum:  Handelswissenschaft.; 

—  Böicke:  Französ.  Sprache;  techn.  Französisch;  fran- 
zösische Handelskorrespondenz;  französ.  techn.  Literatur; 
spanische  Sprache;  spanische  Handelskorrespondenz; 
s])anisehe  techn.  Literatur.  —  Calm:  Redekunst.  — 
Dupr6:  Chemie  für  Ingenieure;  ehem.  Analyse.  —  Fey- 
erabend:  Engl.  Sprache;  techn.  Englisch;  engl.  Handels- 
korrespondenz; engl,  techn.  Literatur.  —  Fitzau:  Allg. 
Hygiene.  —  Foehr:  Volkswirtschaftslehre;  Mineralogi»; 
Einführg.  in  d.  akadem.  Ingenieurstudium;  volkswirtschaftl. 
Seminar.  —  Galka: Graphostatik;  techn. Mechanik;  Maschi- 
nenkunde; Maschinenlaboratorium.  —  Gillmer:  Stereo- 
metrie; Trigonometrie;  analjt.  Geometrie.  ■ — Grosheim: 
Feldmessen;  Baukunde  mit  Uebungen.  • —  Hänig  C: 
Wirtschaftskunde;  Bankwesen.  —  Hinz:  Grundzüge  der 
ehem.  Technologie;  chemisch-technologisches  Laborato- 
rium. —  Kayser:  Kalkulation:  mechanische  Technologie 
mit  Seminar;  Ethik  und  Aesthetik  im  praktischen  Leben; 
Werkzeugmaschinen.  —  Koch:  Stenographie  nach  Gabeis- 
berger.  —  Kohli :  Photographie ;  photographieches  Seminar; 
Esperanto;  Uebgn.  in  Esperanto.  —  Kröhnert:  Mechan. 
u.  techn.  Rechneu;  Zierschriften.  —  Kropp:  Darst.  Geo- 
metrie; Maschinenzeich. ;  Maschinen-Elemente.  —  Oster- 
mayer: Kunst  U.Kunstgeschichte.  —  Polenske:  Rechts- 
wissenschaften; Gewerberecht.  —  v.  Possanner:  Grund- 
züge d.  organ.  Chemie.  —  Rausch:  Staats  Wissenschaft; 
Volkswirtschaftslehre.  —  Schaaf :  Patentwesen.  — 
Schwarz:  Stenographie  Stolze-Schrey.  —  Seeger:  Frei- 
handzeichnen; Gedächtniszeichnen.  —  Sommerlad:  Wirt-  I 
Schaftsgeschichte.  —  Speidel:  Fabrikanlagen;  Wasser- 
kraftlaboratorium. —  Trübe:  Deutsche  Literatur.  —  i 
Windt:  Mikroskopische  Untersuchungsmethod.  —  Zipp:  i 
Elektrotechnik;  elektrotechn.  Laboratorium.  i 

X.  Abteilung  für  allgemeine  Wissenschaften.  \ 

Ackermann:  Populär  musik.-wissenschaftl.  Vorlesgn.  i 

—  V.  Bardeleben:  Experimentalphysik.  —  Bensemann:  i 
Botanik.   —  Böicke:  Franzö*.  Literaturgeschichte.  —  I 
Dupr6:  Experimentalchemie.  —  Feyerabend:  Engl.  Li- 
teraturgeschichte; spanische  Literaturgesch.  —  Fitzau: 
Allgem.  Hygiene.  —  Foehr;  Fabrikbetrieb.  —  Galka: 
Technische  Mechanik;  Graphostatik;  Festigkeitslehre.  —  v 
Gillmer:  Eepetitorium  d.  niederen  Mathematik;  Algebra  ii 
undAnalysis;  Trigonometrie;  Stereometrie;  analyt.  Geo-  ) 
metrie;   Grundzüge  der  höheren  Mathematik;   höhere  I 
Mathematik.  —  Hänig  C:  Wirtschaftskunde.  —  Kayser:  ii 
Kunstgewerbliche  Formenlehre;  Ethik  und  Aesthetik  im  l 
prakt.  Leben.  —  Koch: Stenographie  nachGabelsberger.  — 
Kohli:  Esperanto ;  photograph.  Praktikum.  —  Kropp:  Dar-  Ii 
stell.  Geometrie.  —  Kröhnert:  Mechan. u.  techn.  Rechnen;  1 
Rund-  u.  Zierschriften.  —  Ostermayer:  Kunst  u.  Kunst-  i 
geschichte.  —  Polenske:  Rechtswissenschaften;  Gewer-  S 
berecht.  —  Schaaf :  Patentwesen;  Patentrecht.  —  Schwarz;  ti 
Stenographie  Stolze-Schrey.  —  Seeger:  Freihandzeichnen  ; 
Modellieren;  Gedächtniszeichneu.  —  Sommerlad:  Wirt-  h 
sehaftsgeschichte.  —  Trübe;  Deutsche  Literatur. —  Windt :  ]i 
Mikroskopische  Uebungen;  mikroskop.  Pflanzenbau.  Iii 


 ^  ^  

Stadt.  Polytechnisclie  Lehranstalt  Friedberg  i.  Hesseu.  l 

Die  „Städtische  Polytechnische  Lehranstalt  Friedberg"  ist  eine  höhere  technische  Lehranstalt  akademischen 
Charakters,  die  mit  ihren  Lehrzielen  über  den  Rahm?ji  der  Techniken  hinausgeht.   Die  Anstalt  ist  in  städtischem  , 
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Besitz  und  durchaus  kein  Erwerbsinstitut,  da  die  Stadt  sehr  namhafte  Zuschüsse  leistet.  Si©  besitzt  bedeutende 
Lehrmittel  darunter  eine  reichhaltige  Bibliothek,  ein  mechanisches  und  ein  elektrotechnisches  Laboratorium,  und 
vermittelt 'eine  abgeschlossene  Ausbildung  zum  Ingenieur  der  vier  angegebenen  Fachrichtungen.  Die  Kurse  beginnen 
im  Frühjahr  und  im  Herbst.  Zu  diesen  Zeiten  können  Prüfungen  abgelegt  werden.  Die  Anstalt  erfreut  sich  eines 
sehr  o-uten  Besuches.    Ausführliche  Programme  und  Studienpläne  erhält  man  kostenlos  durch  das  Sekretariat 

"  Die  Anstalt  vermittelt  eine  abgeschlossene  Ausbildung  zum  Ingenieur  der  Fachrichtungen:  Architektur, 
Elektrotechnik,  Bauingenieurwesen,  Maschinenbau,  Verwaltungsingenieurwesen.  ■   .  , 

Aufnahmebedingungen:  Das  Einjährig-Freiwilligen-Militärdienstzeugnis.  Die  Semester  an  technischen  Mittel- 
schulen werden  angerechnet.    Studiendauer:  6  resp.  7  Semester. 

Beginn  des  Winter-Semesters:  28.  Oktober. 

Direktor:  Kegierungsbaumeister  Dr.  ing.  Kröner. 

Verzeichnis  der  Yoriesungen  und  Hebungen  für  das  Winter-Semester  1912/i3. 


I.  Abteilung:  Architektur. 

RegierungsbaumeisterBeyer:  Städtebau.  —  Dipl.-Ing.u. 
Arch.  Brust:  Darstellende  Geometrie;  Mittelalt. Baukunde; 
Entv\erfen  von  Hochbauten;  Entwerfen  von  Monumental- 
bauten; Innendekoration;  Formenlehre;  Holzbaukunst; 
Kunsigeschichte;  Geschichte  der  Baukunst;  Stillehre; 
Gartenarchitektur;  Baumechanik  und  Baumaterialien.  — 
Assessor  Dr.  phil.  Chambr^:  Niedere  Mathematik;  Ana- 
lysis;  Analytische  Geometrie;  Differential-  und  Integral- 
rechnung; Graphostatik;  Experimentalphysik  und  Ma- 
schinenrechnen. —  Regierungsbaumeister  Grether:  Statik 
der  Mauer  Werkskonstruktionen;  Eisenbeton;  Technische 
Mechanik  und  Festigkeitslehre.  —  Regierungsbaumeister 
Grimm:  Mathematisches  Repetitorium ;  Planzeichnen; 
Vermessungskunde;  Vermessungspraktikum ;  Strassenbau; 
Wasserbau;  Städt.  Tiefbau;  Eisenkonstruktionen ;  Grund- 
bau. —  Dipl.-Ing.  Kussler:  Baumaschinen.  —  Dr.-Ing. 
Hoffmann:  Heizung  und  Lüftung;  Schattenkonstruktion 
und  Perspektive;  Hochbaukonstruktionselemente;  Hoch- 
baukonstruktionen (Innerer  Ausbau,  Holz);  Steinschnitt; 
Entwerfen;  Detailüertes  Veranschlagen;  Baurecht  und 
Baupolizei;  Bauführung;  Verkehrs-  und  Industriebauten; 
Architektonisches  Skizzieren.  —  Prof  Dr.  Loos:  Minera- 
logie. —  Seminarlehrer  Müller:  Deutsche  Sprache.  — 

[  :  französische  Sprache.  —  :  Englische 

'  Sprache.  —  Gymnasialzeichenlehrer  Roth:  Freihandzeich- 
nen; Modellieren;  Ornamentzeichnen;  Skizzieren  nach 
der  Natur;  Aquarellieren  und  Ornamentik.  —  Oberlehrer 
Schaum:  Chemie.  —  Dr,  Seyd:  Grundzüge  der  Rechts- 
wissenschaft; Sozialökonomie  und  Sozialpohtik;  Gewerbe- 
recht. —  Elektroingenieur  Stachowiack:  Grundzüge  der 

Elektrotechnik.  —  Völker:  Stenographie.  —  : 

Erste  Hilfe  bei  Unglücksfällen. 

II.  Abteilung:  Bauiogenieurwesen. 

Brust:  Darstellende  Geometrie;  Bauformenlehre;  An- 
wendung der  Mechanik  auf  Hochbaukonstruktionen;  Bau- 
materiallehre. —  Beyer:  Städtebau.  —  Dr.  Chambr6: 
Niedere  Mathematik;  Analysis;  Analytische  Geometrie; 
Differential- unil  Integralrechnung;  Graphostatik;  Experi- 
mentalphysik; Muschinenreclinen. —  Grether:  Statik  der 
Bau- und  Mauerwerkskonstrukiionen;  Statik  der  BrQcken- 
baukonstruktionen ;  Brückenbau;  Eisenbeton;  Eisenbahn- 
bau; Technische  Mechanik;  Festigkeitslehre.  —  Grimm: 
Mathematisches  Repetitorium;  Vermessungskunde; 
Vermessungspraktikum;  Elemente  der  Kulturtechnik; 
Strassenbau;  Wasserbau;  Städt.  Tiefbau;  Projektbearbei- 
tungen; Eisenkonstruktionen;  Grundbau;  Planzeichnen. 

—  Kussler:  Baumaschinen.  —  Dr  Hoffmann:  Hochbau- 
konstruktionen; Schattenkonstruktionen  und  Perspektive; 
Innerer  Ausbau;  Steinschnitt;  Entwerfen- landwirtschaft- 
licher Gebäude;  DetaiUiertes  Veranschlagen;  Baurecht 
und  Baupolizei;  Bauführung;  Verkehrs-  und  Industrie- 
hochbauten. —  Dr.  Loos:  Mineralogie  —  Müller:  Deutsche 

Sprache.  —  :  Englische  Sprache.  —  : 

Französ.  Sprache.  —  Roth:  Freihandzeichnen;  Model- 
Heren;  Aquarellieren;  Ornamentzeichnen.  —  Oberlehrer 
Schaum:  Chemie.  —  Dr.  Seyd:  Grundzüge  der  Rechts- 
wissenschaft; Sozialökonomie  und  Sozialpolitik;  Gewerbe- 
recht. —  Stachowiack:  Grundzüge  der  Elektrotechnik. 

—  Völker:  Stenographie.  —  :  Erste  Hilfe  bei 

Unglücksfällen. 


III.  Abteilung:  Elektrotechnik. 

Dipl.-Ing.  Angermann:  Schwachstromtechnik;  Elek- 
trische Bahnen;  Projektieren;  Konstruktionselemente  I 
und  II;  Wechselstrointechnik;  Maschinenuntersuchungen; 
Praktikum  III;  'Kalkulation;  Fabrikanlagen.  —  Brust: 
Darstellende  Geometrie.  —  Dr.  Chambr^:  Niedere  Ma- 
thematik; Analysis;  Analytische  Geometrie;  Differential; 
und  Integralrechnung;  Graphostatik;  Experimentalphysik; 
Dynamik;  Maschinenrechnen.  —  Grether;  Mechanik; 
Festigkeitslehre.  —  Grimm:  Mathematische  Repetitorien  ; 
Hydraulik.  —  Regierungsbaumeister  Günther:  Thermo- 
dynamik; Dampfkessel;  Dampfmaschinen;  Dampftur- 
binen; Verbrennungskrafimaschinen;  Maschinenmessun- 
gen; Eisenbahnmaschinen;  Masehinentechnisches  Prak- 
tikum. —  Dir.  Dr.  Kröner;  Wasserkraftmaschinen;  Re- 
gelung der  Kraftmaschinen;  Pumpen  —  Kussler:  Ma- 
schinenzeichnen; Maschinenelemente;  Mechanische  Tech- 
nologie; Hebemaschinen;  Eisenhüttenkunde;  Werkzeug- 
maschinen; Gebläse  und  Kompressoren.  —  • 

Englische  Sprache.  —  :  Französische  Sprache. 

—  Dr.  Loos;  Mineralogie.  —  Müller:  Deutsche  Sprache. 

—  Roth:  Freihandzeichnen.  —  Oberlehrer  Schaum: 
Chemie.  —  Dr.  Seyd:  Grundzüge  der  Rechtswissenschaft; 
Sozialökonomie,  Sozialpolitik,  Gewerberecht.  —  Stacho- 
wiack: Grundzüge  der  Elektrotechnik;  Gleichstromtech- 
nik I  und  II;  Konstruktion  der  Gleichstrommaschinen; 
Akkumulatoren;  Messkunde  I  und  II;  Elektrotechnisches 

Praktikum  I  und  II.  —  Völker;  Stenographie. —  ; 

Erste  Hilfe  bei  Unglücksfällen. 

IV.  Abteilung:  Maschinenbau. 

Angermann:  Schwachstromtechnik;  Maschinenunter- 
suchungen; Projektieren.  —  Brust:  Darstellende  Geo- 
metrie. —  Dr.  Chambrß:  Niedere  Mathematik;  Analysis; 
Analytische  Geometrie;  Dynamik;  Differential-  und  Inte- 
gralrechnung; Graphostatik;  Experimentalphysik;  Ma- 
schinenrechnen.—  Grether:  Mechanik;  Festigkeitslehre; 
Brückenbau;  Statik  der  Brtickenbaukonstruktionen.  — 
Grimm:  Mathematisches  Repetitorium;  Eisenkonstruk- 
tionen. —  Günther:  Thermodynamik;  Dampfkessel; 
Dampfmaschinen;  Eisenbahnmaschinen;  Dampfturbinen; 
Maschinenmessungen;  Maschinentechn.  Praktikum;  Ver- 
brennungskraftmaschinen. —  Dr.  Kröner:  Wasserkraft- 
maschinen; Regelung  der  Kraftmaschinen;  Pumpen.  — 
Kussler:  Maschinenzeichnen;  Maschinenelemente;  Hebe- 
und  Werkzeugmaschinen;  Eisenhüttenkunde;  Mechanische 
Technologie;  Gebläse  und  Kompressoren.  —  Dr.  Loos: 

Mineralogie.  —  ;  Englische  Sprache. —  : 

Französ.  Sprache.  —  Müller:  Deutsche  Sprache.  —  Roth; 
Freihandzeichnen.  —  Oberlehrer  Schaum:  Chemie.  — 
Dr.  Seyd:  Grundzüge  der  Rechtswissenschaft;  Sozial- 
ökonomie; Sozialpolitik;  Gewerberecht.  —  Stachowiack: 
Grundzüge  der  Elektrotechnik;  Gleichstromtechnik  I 
und  II;  Akkumulatoren;  Messkunde  I  und  II ;  Praktikum 

I  und  II.  —  Völker:  Stenographie.  —  :  Erste 

Hilfe  bei  Unglücksfällen. 

V.  Abteilung:  Verwaltungsingenieurwesen. 

Angermann:  Fabrikanlagen;  Kalkulation. —  Brust: 
Darstellende  Geometrie;  Baumateria.lit'nkunde.  —  Dr. 
Chambr6:  Niedere  Mathematik;  Analysis;  Algebra; 
Analytische  Geometrie;   Höhere  Mathematik;  Grapho- 
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Statik ;  Experimentalphysik  ;MaschiTionreehnen.  —  Grether: 
Technische  Mechanik;  Festigkeitslehre.  —  Grimm:  Ver- 
messungskunde; Vermessungspraktikum;  Projektierungs- 
übungen ;  Pianzeichnen.  —  Günther:  Maschinentechnisches 
Praktikum.  —  Kussler:  Maschinenzeichnen;  Maschinen- 
elemente; Mechanische  Technologie;  Baumaschinen.  — 
Dr.  Hoffmann:  Hochbaukonstruktionselemente-,  Industrie- 
und  Verkehrsbauten;  Raurecht  und  Baupolizei;  Bauveran- 
schlagen ;  Bauführung.  —  Dr.  Loos :  Mineralogie  u.  Kristallo- 
graphie. —  ;  EngHsclie  Sprache.  —  : 

Französ.  Sprache.  —  Müller:  Deutsche  Sprache.  — 
Roth:  Freihandzeichnen;  Skizzieren.  —  Oberlehrer 
Schaum:  Chemie.  —  Dr.  Seyd:  Grundzüge  der  Rechts- 
wissenschaften; Sozialökonomie;  Sozialpolitik;  Gewerbe- 
recht. —  Stachowiack:  Grundzüge  der  Elektrotechnik. 

—  :  Buchhaltung.  —  Völker:  Stenographie. 

—  :  Erste  Hilfe  bei  Unglücksfällen. 


VI.  Abteilung:   allgemeine  Wissenschaften. 

Brust:  Darstellende  Geometrie;  Kunst  und  Kunstge- 
schichte. —  Beyer:  Städtebau.  —  Dr.  Chambr^:  Niedere 
Mathematik;  Algebra;  Analysis;  Physik;  Analytische  Geo- 
metrie; Graphostatik;  Höhere  Mathematik;  Mathema- 
tische Uebungen;  Maschinenrechnen.  —  Grether:  Tech- 
nische Mechanik;  Festigkeitslehre.  —  Dr.  Loos:  Mineralo- 
gie und  Kristailograidiie.  —  MOIIer:  Deutsche  Sprache. 

—  :  Englische  Sprache.  —  :  Französ. 

Sprache.  —  Günther:  Wärmemechanik.  —  Roth:  Frei- 
handzeichnen; Modellieren;  Aquarellieren  und  Skizzieren 

n.  d.  Natur.  —  :  Allgemeine  Hygiene;  Erste 

Hilfe  bei  Unglücksfällen.  —  :  Buchhaltung.  — 

Dr.  Seyd:  Grundzüge  der  Rechtswissenschaft;  Sozial- 
politik; Sozialökotionii(\  —  Völker:  Stenographie. 


Chemic-Schulc  Mülhausen  (Eisass). 

Die  Chemiesehule  in  Mülhausen  i./Els.  ist  eine  höhere  technische  Lehranstalt  akademischen  Charakters,  subventioniert 
von  der  Stadt  Mülhausen,  dem  Staate  Elsass-Lothringen  und  der  Industriellen  Geselllschaft  von  Mülhausen  i./Els. 

Ausführlicher  Prospekt  No.  69  kostenfrei  durch  die  Gescliäftsleitung. 

Yerzeichnis  der  Vorlesiingen  nnd  üebnngen  im  Winter-Semester  1912jl3 

(1.  Oktober  1912  bis  31.  März  1913). 


Wild!  Anorganische  und  analytische  Chemie;  Anor- 
ganisches und  analytisches  Praktikum.  —  Grandmougin: 
Organische  Chemie  (Fettreihej.  —  Noelting:  Textilche- 
mie; Farbenchemie;  Färberei  und  Zeugdruck.  —  Noel- 
ting und  Grandmougin:  Organisches  und  Farbenchemi- 
sches Praktikum.  Praktische  Uebungen  in  Färberei,  Zeug- 
druck und  l''arbstofFanalyse.  —  Wild:  Physik  L  —  Zicken- 


draht: Physik  II;  Mineralogie;  PhysikaUsche  Chemie. 
—  Remy:  Technische  Mechanik;  Heizung;  Ventilation; 
Kraftmaschinen;  Maschinen  der  Textilindustrie.  —  Dietz: 
Technische  Rechtskunde;  Patentrecht;  Arbeitergesetz- 
gebung. —  Zickendraht:  Physikalisches,  physikalisch- 
chemisches und  elektrochemisches  Praktikum.  —  Grand- 
mougin: Chemische  und  physikalische  Farbstoffanalyse. 
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Verzeichnis  der  Vorlesungen 


der 


Königfl.  Friedrich=Wilhelms=Universität 


zu 


Berlin 

im  Sommer-Semester  1913,  vom  16.  April  bis  15.  August  1913. 

|Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an;  das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 


Theologische  Fakultät. 


V      Graf  von  Baudissin:  Genesis  4.  —  Deissmann: 

'luohannesevangeliuni  und  Johannesbriefe  4;  üalater-  und 
Philipperbrief  4;  Neutestatnentliches  Seminar  2,  g;  Neu- 
testamentliches  Proseminar  2,  g.  —  Harnack:  Symbolik 
(KonfessioDskunde).  5;    Kirchengeschichtliches  Seminar 

t  (Abteilung  für  alte  Kirchengeschichte),  IV21  g-  —  Holl : 

I  Kirchengeschichte,  II.  Teil  6;  Kirchengeschichte,  IV. Teil 
(19.  Jahrhundert)  4:  Kirchengeschichtliehes  Seminar  (Ab- 
teilung für  neuere  Kirchengeschichte)  IV2,  g-  —  Kaftan: 
Christliche  Ethik  4;  Sozietät  für  systematische  Theolo- 

[  gie  2,  g.  —  Kleinert:  Homiletische  Uebungen         g-  — 

'  Edvard  Lehmann:  Christliehe  Apologetik  4;  Kultur  und 
Religionen  der  Perser  2;  Kirchengeschichtliehes  Semi- 
nar IVa,  g.  —  Mahling:  Praktische  Theologie  4;  Homi- 
letisches Seminar  2,  g;   Katechetisches   Seminar  2,  g; 

I  Praktische  Sozietät  2,  g.  —  Seeberg:  Dogmatik  II,  4; 
Neutestamentliche  Theologie4;  Sozietät  für  systematische 
Theologie,  2,  g.  —  Kawerau:  Praktische  Theologie  I,  4; 

.(  Geschichte  des  evangelischen  Kirchenliedes  2,  g;  Litur- 

1  gische  üebungen  1,  g.  —  Strack:  Jesaja  4;  Hauptpro- 

[  bleme  der  alttestamentlichen  Theologie  2;  Hebräische 
Grammatik,  II.   Kursus  2;  Mischnatraktate  Sanhedrin- 

t  Makkoth  1,  g;  Institutum  Judaicum  1,  g.  —  Gressmann: 
Einleitung  ins  Alte  Testament  4;  Hebräische  Gra'nmatik4; 

j  Alttestamentliche  Uebungen 2,g.  —  Runze:  Dogmatik  1,4; 

'.  Allgemeine  Bildung  in  der  Religionslehre  1.  —  Carl 
Schmidt:  Kirchengeschichte,  I.Teil  4;  Christliche  Texte 

.  in  koptischer  Sprache  2. —  Hermann  Frhr.  von  Soden: 
Synoptische  Evangelien  4.  —  Dibelius:  Römerbrief  4; 
Neutestamentliche  Uebungen  2,  g.  —  Fabricius:  Die 
Weltreligionen  2;  Hauptprobleme  der  Religionsphiloso- 
phie 2;  Der  christliche  Gottesglaube  1,  g;  Systematische 
üebungen  2,  g.  —  LOttge:  Geschichte  der  protestan- 
tischen Theologie  von  Luther  bis  Kant  2;  Schleiermacher 


und  seine  Zeit  2.  —  Mulert:  Geschichte  der  deutschen 
protestantischen  Theologie  vom  Tode  Schleiermachers 
bis  zur  Gegenwart  2;  Hauptfragen  des  Religionsunter- 
richts an  höheren  Schulen  2,  g;  Wesen  und  neueste  Ge- 
schichte des  Katholizismus  1,  g.  —  Scholz:  Geschichte 
der  neueren  Religionsphilosophie  4;  Einführung  in  das 
theologische  Studium  2;  Religionsphilosophische  Uebun- 
gen IV2,  g-  —  Hans  Frhr.  v.  Soden:  Dogmengeschichte  4; 
Kirchengeschichtliche  Uebungen  1,  g.  —  Zscharnack; 
Kirchengeschichte  III  4;  Kirchengeschichtliche  Uebun- 
gen IV2,  g. 

Juristische  Fakultät. 

Anschütz:  Kirchenrecht  4;  Verwaltungsrecht  5; 
Staats-  und  verwaltungsrechtliche  üebungen  2.  — 
Brunner:  Grundzüge  des  deutschen  Privatrechts  4; 
Wechselrecht  1,  g.  —  v.  Gierke:  Deutsche  Rechts- 
geschichte 4;  Handels- und  Schiffahrtsrecht  4;  üebungen 
iu  den  Quellen  des  deutbchen  Mittelalters  2,  g.  —  Hell- 
wig:  Erbrecht  4;  Reichszivilprozessrecht  II  4;  Römisches 
Zivilprozess-  und  Aktionenreclit  2,  g.  —  Kahl:  Straf- 
prozessrecht, 4.  —  Kipp:  System  des  römischen  Privat- 
reclits  8;  Bürgerliches  Recht,  Allgemeiner  Teil  4;  Exe- 
getische Uebungen  im  römischen  Recht  1,  g.  —  Kohler: 
Einführung  in  die  Rechtswissenschaft  3;  Faniilienrecht  4; 
Urheber-,  Erfinder-,  Gewerberecht  2;  Handelsrecht  4; 
Strafrecht  4;  Reichszivilprozessrecht  I.  Teil  4;  Uebungen 
im  Strafrecht  und  der  vergleichenden  Rechtswissen- 
schaft 1,  g.  —  v.  Liszt:  Völkerrecht  4;  Rechtsphiloso- 
phie 4;  Strafrechtspraktikum  2;  Kriminalistisches  Semi- 
nar 2,  g.  —  V.  Mertitz:  Deutsches  Reichs-  und  Landes- 
staatsrecht 4;  Recht  der  Reichsverwaltung  2.  g;  Ueb- 
ungen im  Staats-  und  Völkerrecht  2.  —  Seckel:  Ge- 
schichte des  römischen  Rpchts  4;  Recht  der  Schuld  Ver- 
hältnisse 4;  Juristisches  Seminar  2,  g.  —  Zeumer:  Ueb- 
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Universität  Berlin. 


ungen  in  der  deutschen  Eechtsgeschichte  2,  g.  —  Born- 
hak: Reelitsentwicklung  in  Preussen  2;  Deutsches  Reichs- 
und Landesstaatsrecht  4;  Verwaltungsreeht  4;  Repeti- 
torium  und  Praktikum  des  gesamten  öffentlichen  Rechts  2 ; 
Grundzüge  der  Politik  und  der  allgemeinen  Staatslehrel,g. 

—  Viktor  Bruns:  Erbrecht  4;  üebungen  im  römischen 
Recht  2;  Kapitel  aus  dem  römischen  Privatrecht  1,  g.  — 
Dickel:  Konversatorium  über  Schuldverhältnisse  2;  B.G. 
B.  Allgemeiner  Teil  1;  Reichszirilprozessrecht  II  4; 
üebungen  im  bürgerlicl^en  Recht,  für  Anfänger  2;  für 
Vorgerückte  2;  Zivilprozessuale  1V>;  Rechtsfälle  1,  g. — 
Fürstenau:  Kirchenrecht  d.  Katholiken  u.  Protestanten  4; 
Kirehenrechtliche  üebungen  1,  g.  —  J.  Goidschmidt: 
Strafrecht  4;  Reichszivilprozessrecht,  Teil  I,  4;  Zivil- 
prozessuale, das  bürgerliche  Recht  mitumfassende  üeb- 
ungen 2;  Konversatorium  über  Strafrecht  und  Straf- 
prozessrecht 1,  g.  —  Kaufmann:  Völkerrecht  4;  Inter- 
nationales Privatrecht  2;  Konsularrecht  1,  g.  —  Köbner: 
Kolonialrecht  und  Kolonialpolitik  2;  Koloniale  Probleme 
1,  g.  —  Martin  Wolff,  Deutsche  Rechtsgeschichte  4; 
Sachenrecht  4;  üebungen  im  bürgerlichen  Recht  2 
Code  civil  1,  g.  —  Deiaquis:  Strafprozessrecht  4;  Straf- 
rechtspraktikum 2;  Kriminahstisches  Seminar  2,  g.  — 
Klee:  Strafprozess  4;  Strafrechtspraktikum  2.  —  Kor- 
mann: Staats-  und  verwaltungsrechtliche  üebungen  2. 

—  Kuttner:  Reichszivilprozessrecht,  Teil  I.  4;  Zivil- 
prozessuale, das  bürgerliche  Recht  mitumfassende  üeb- 
ungen 2.  —  Lass:  Die  soziale  Gesetzgebung  des  Deut- 
schen Reichs  2.  —  Frhr.  Marschall  von  Bieberstein : 
Deutsches  Reichs-  und  Landesstaatsrecht  4;  Geschicht- 
liche Grundlagen  des  deutschen  Staatsrechts,  2  g.  — 
V.  Moeller:  Deutsche  Rechtsgeschichte  4;  Rechtsent- 
wicklung  in  Preussen  2.  —  Neubecker:  Recht  der  Schuld- 
verhältnisse 4;  Sachenrecht  4;  Familienrecht  4;  üebun- 
gen im  bürgerlichen  Recht,  für  Anfänger  2;  für  Vorge- 
rückte 2.  —  Ph.  Otto  Mayer:  Mihtärrecht  4.  —  Mutsch- 
mann:  Kursus  I  zur  sprachlichen  Einführung  in  die 
Quellen  des  römischen  Rechts  3;  Kursus  II  3. 

Medizinische  Fakultät. 

Bier:  Chirurgische  Khnik  10;  Klinische  Operationen 
4,  g.  —  Bonhoeffer;  Klinik  der  Nerven-  und  Geistes- 
krankheiten 4;  Poliklinik  der  Nervenkrankheiten  2,  g; 
Laboratorium  der  Nervenklinik  tägl.,  g.  —  Bumm:  Ge- 
burtshilflich-gynäkologische Khnik  7;  Praktische  Geburts- 
hilfe 1,  g.  —  Czerny:  Klinik  und  Poliklinik  der  Kinder- 
krankheiten tägl.;  Erziehungsfehler  1,  g.  —  Flügge: 
Hygiene,  II.  Teil  4;  Bakteriologischer  Anfängerkursus  2; 
Hygienisch-bakteriologische  üebungen  4;  Impfkursus  1; 
Arbeiten  im  Laboratorium  tägl.;  Bakteriologischer  Mo- 
natskursus tägl.  —  Franz:  Geburtshilflich-gynäkologi- 
sche Klinik  tägl.;  Poliklinische  Besprechungen  1,  g.  — 
Heffter:  Experimentelle  Pharmakologie  5;  Allgemeine 
Toxikologie  und  Giftnachweis  1,  g;  Arbeiten  im  Labora- 
torium .tägl.,  g.  —  Hertwig:  Allgemeine  Anatomie  4; 
üebungen  in  der  Gewebelehre  und  mikroskopischen  Anato- 
mie, I.  Abteilung  4,  II.  Abt.  6;  üebungsstunden  tägl.; 
Embryologischer  Kursus  2,  Laboratorium  des  Anatomisch- 
Biologischen  Instituts  tägl.  —  Otto  Hildebrand:  Chirnr- 
gische  Klinik  tägl.;  Chirurgischer  Operationskursus  6; 
Klinische  Visite  1,  g;  Frakturen  und  Luxationen  2;  Ver- 
bandkursus 4.  —  His:  Medizinische  Klinik  5;  Medizini- 
sche Polikhnik  3;  Kursus  der  chemischen  und  mikro- 
skopischen üntersuchungsmethoden  2;  Kursus  der  ärzt- 
lichen Technik  und  Krankenpflege  Vi 2,  Arbeiten  im  La- 
boratorium tägl.;  Bäder  und  Kurorte  1,  g;  Klinische 
Visite  1,  g,  Magen-  und  Darmkrankheiten  1,  g;  Soziale 
Medizin  und  ünfallbegutachtung  1,  g;  Perkussion  und 
Auskultation  für  Anfänger,  mit  Dr.  Fleischmann, 
Gruppe  A:  3,  Gruppe  B:  3;  Klinische  Propädeutik  1,  g; 
Auskultation  und  Perkussion,  Gruppe  A:  3,  Gruppe  B:  3, 
Gruppe  C:  3.  —  Killian:  Laryngo-rhinologischer  ünter- 
suchungskursus  2;  Laryngo-rhinologische  Khnik  2;  Ka- 
pitel aus  der  Laryngo-Rhinologie  1,  g;  üebungen  in  der 
Poliklinik  für  Hals-  und  Nasenkranke  tägl.  —  Kraus: 
Medizinische  Klinik  im  Charit6-Krankenhause  4;  Medi- 
zinische Poliklinik  im  Charite-Krankenhause  2;  Klinische 
Visite  im  Charite-Krankenhause  1,  g;  Allgemeine  Patho- 
logie aus  klinischen  Gesichtspunkten  1,  g;  Kursus  der 


Perkussion  und  Auskultation,  Gruppe  A:  3,  Gruppe  B:  3; 
Propädeutische  KHnik  3;  Spezielle  Pathologie  und  The- 
rapie der  oberen  Luftwege  V/-,;  Kursus  der  mikroskopi- 
schen, chemischen  usw.  Untersuchungsmethoden  2;  Kur- 
sus der  ärztlichen  Technik  2;  Kursus  der  klinischen 
Hämatologie  2.  —  Kriickmann:  Augenärztliche  Klinik 
und  Poliklinik  5;  Biillenbestimmungen  und  Untersuch- 
ungs-  sowie  Behandlungsmethoden  2;  Augenspiegelun- 
gen 2;  Arbeiten  im  Laboratorium  tägl.,  g.  —  Lesser: 
Klinik  der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten  4;  Gonorr- 
höe 1,  g.  —  Johannes  Orth:  Allgemeine  Pathologie  tägl.; 
Pathologisch-anatomische  Demonstrationen  und  üebun- 
gen 2;  Demonstration  der  Sektionstechnik  l*/2,  g;  Labo- 
ratoriumsarbeiten im  Pathologischen  Institut  tägl.,  g.  — 
Passow:  Khnik  der  Ohren-  und  Nasenkrankheiten  3; 
Praktischer  Kursus  der  Ohren-  und  Nasenkrankheiten  4; 
Kursus  der  Otoskopie  und  Rhinoskopie  1.  —  Rubner: 
Physiologie  des  Menschen,  II.  Teil  4;  Physiologisches 
Praktikum  4;  Arbeiten  im  Laboratorium  tägl.  -  Waldeyer: 
Topographische  Anatomie  tägl.;  üebungen  in  der  Gewebe- 
lehre und  mikroskopischen  Anatomie  tägl.;  Leitung  spe- 
zieller anatomischer  Arbeiten  2;  Anatomie  der  Hernien 

2,  g.  —  Ewald:  Krankheiten  der  Verdauungsorgane  3; 
Diät  und  diätetische  Kuren  1,  g.  —  Frltsch:  üebungen 
in  der  histologischen  Augenuntersuchung  2;  Leitung  hi- 
stologischer Arbeiten  tägl.;  Der  Mensch  im  Lichte  der 
Abstammungslehre  II  1,  g.  —  Qoldscheider:  Medizini- 
sche Poliklinik  und  Klinik  tägl.;  Propädeutische  Klinik  2; 
Kursus  der  Auskultation,  Perkussion  und  Palpation  2; 
Kursus  der  mikroskopischen  und  chemischen  üntersuch- 
ungimethoden  2;  Experimentelle  und  klinische  Arbeiten 
im  Laboratorium  tägl.  —  tlirschberg:  Einführung  in  die 
Augenheilkunde  2,  g.  —  Rose:  Colloquia  chirurgica  8,  g. 
—  Salkowski:  Kursus  der  Chemie  für  Mediziner  4;  Ar- 
beiten im  chemischen  Laboratorium  des  Pathologischen 
Instituts  tägl.;  Grundzüge  der  physiologischen  und  patho- 
logischenChemiel.  l.g.  -  Sonnenburg:  Frakturen  und  Lu- 
xationen 2.  —  Adolf  Baginsky:  Kursus  der  Kinderkrank- 
heiten 4;  Diagnostik  der  Kinderkrankheiten  und  Therapie  i 
tägl.;  Diätetik  des  kindlichen  Alters  (Ernährung)  1,  g. — 
Martin  Bernhardt:  Vorlesung  über  Krankheiten  des  Ner- 
vensystems 2;  Zusammenhang  von  Nervenkrankeiten  mit 
anderen  Krankheiten  1,  g. —  Bickel :  Pathologische  Experi- 
mentalphysiologie,  II.  Teil  2;  Pathologisch-physiologisches 
Praktikum  1;  Arbeiten  im  Laboratorium  der  experimentell- 
biologischen Abteilung  des  Pathologischen  Instituts  tägl.; 
Grundlagen  der  Radium-,  Thorium-  und  Aktiniumtherapie 
1,  g.  —  Moritz  Borchardt:  Lokalanästhesie  und  praktisch 
wichtige  Kapitel  der  Chirurgie  2.  —  Brieger:  Allgemeine 
Therapie  2;  Spezielle  Pathologie  und  Therapie  der  in- 
neren Krankheiten,  als  klinisches  Propädeutikum  2,  p; 
Praktische  Kurse  der  Hydrotherapie  und  Balneotherapie 

3,  p;  Praktische  Kurse  der  Massage.  —  Busch:  Zahn- 
und  Mundkrankheiten,  II.  Teil  3.  —  Dieck:  Halbkursus 
der  konservierenden  Zahnheilkunde  tägl.;  Phantomkursus 
tägl.;  Pathologie  und  konservierende  Therapie  der  Zähne,  , 
allgemeiner  Teil  2;  Röntgendiagnostik  in  der  Zahnheil- 
kunde 1;  Parasitäre  Erkrankungen  und  Hygiene  des  Mun- 
des 1,  g.  —  Ren6  du  Bois-Reymond :  Physiologie  6;  Phy- 
siologie der  Leibesübungen  1,  g.  —  Eulenburg:  Sexuelle 
Psychologie  und  Psychopathologie  1,  g.  —  Fasbender: 
Geburtshilfe  4;  Krankheiten  der  Gebärmutter  1,  g.  — 
Ficker:  Gewerbehygiene  1;  Bakteriologischer  Monats- 
kursus tägl.  —  Grunmach:  üeber  die  Aktinographie  in 
Verbindung  mit  den  übrigen  physikalischen  üntersuchungs- 
methoden 2;  Experimentelle  physikalisch-diagnostische 
und  therapeutische  Arbeiten  mittels  der  X-Strahlen  2; 
Pneumato-,  Spiro-,  Thorako-  und  Thermometrie  1,  g.  — 
Carl  Gflnther:  Bakteriologie  einschhesslich  Immunitäts- 
lehre 1;  Kursus  der  Mikrophotographie.  —  Joachimsthal! 
Orthopädisch-chirurgische  Poliklinik  2;  üebungen  in  den 
chirurgischen  und  orthopädischen  Verbänden  2;  Kursus 
der  Massage  und  Heilgymnastik  1.  —  Kaiserling:  Spe- 
zielle pathologische  Anatomie  5;  Praktischer  Kursus  der 
pathologischen  Histologie  6;  Sektionskursus  mit  Protokol- 
lierübungen 4;  Pathologisch-anatomische  Diagnostik  3; 
Allgemeine  pathologische  Anatomie  für  Zahnärzte  3;  De- 
monstrationen und  Colloquium  in  derRepetitionssammlung 
1,  g.  —  Georg  Klemperer:  Krebskrankheit  und  Krebs- 
forschung 1,  g.  —  Koblanck:  Geburtshilfliches  Prakti- 
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kum'2;  Behandlung  der  Frauenkrankheiten  l,g.  — Köppen: 
Uebungen  im  Untersuchen  von  Geisteskranken  2;  Foren- 
sische Psychiatrie  1;  Anatomie  des  Gehirns  1,  p;  Arbei- 
ten im  Laboratorium  tägl.,  g.  —  Fedor  Krause:  Chirur- 
gische Poliklinik  5;  Chirurgie  des  Gehirns,  Rückenmarks 
und  der  peripheren  Nerven,  g.  —  Rudolf  Krause:  Ana- 
tomie des  Auges  und  Ohres  2.  —  Landau:  Frauenkrank- 
heiten 2.  —  Moeli:  Geistesstörung  und  Rechtspflege  1,  g. 

—  Nagel:  Geburtshilfliche  Operationslehre  3;  Gynäko- 
logische Diagnostik  und  Therapie  3;  Geschichte  der  Ge- 
burtshilfe 1,  g.  —  Piper:  Physiologie  des  Blutkreislaufes  1; 
Repetitorium  der  Physiologie  2;  Praktischer  Kursus  der 
medizinischen  Physik  2.  —  Posner:  Krankheiten  der  Harn- 
organe 2;  Hygiene  des  mäiinlichen  Geschlechtslebens  1,  g- 

—  Hermann  Schröder:  Kursus  der  technischen  Zahnheil- 
kunde: a)  Klinik  für  Zahn-  und  Kieferersatz,  b)  Labora- 
torium für  Fortgeschrittene,  c)  technisch-propädeutischer 
Kursus  für  Anfänger  tägl;  Kursus  über  Kronen-  und 
Brückenarbeiten  4;  Kapitel  aus  dem  Gebiete  der  Platten- 
prothese usw.  1,  g.  Ueber  Materialien  des  künstlichen 
Zahnersatzes  IV2;  Ueber  zahnärztliche  Keramik  3.  — 
Silex:  Augenspiegelkursus  2;  Hygiene  des  Auges  1,  g. 

—  Hermann  Steudel:  Physiologische  Chemie  1;  Chemi- 
sches Praktikum  für  Mediziner  und  Studierende  der  Zahn- 
heilkunde 6;  Physiologisch-chemisches  Praktikum  6.  — 
Fritz  Strassmann;  Gerichtliche  Medizin  für  Mediziner  2; 
Praktischer  Kursus  der  gerichtlichen  Medizin  6;  Labora- 
torium der  Unterrichtsanstalt  tägl.,  g.  —  Vircliow:  Ske- 
lettlehre 3;  Topographische  Präparierübungen  tägl.;  Wis- 
senschaftliche Arbeiten  tägl.  —  WiHiger:  Poliklinik  für 
Zahn-  und  Mundkrankheiten  tägl.;  Zahnärztliche  Opera- 
tions- und  Instrumentenlehre  2;  Mundchirurgie  2,  g.  — 
Max  Wolff :  Kursus  der  mikroskopischen,  bakteriologischen, 
serologischen  und  Röntgen-Diagnostik  der  Lungenkrank- 
heiten 2;  Lungenkrankheiten  1,  g.  —  Abelsdorff:  Kur- 
sus im  Augenspiegeln  und  den  übrigen  Untersuchungs- 
methoden des  Auges  2.  —  Adam:  Augenärztlicher  Opera- 
tionskursus; Augenspiegelkursus  2.  —  Albrecht:  Prak- 
tischer Kursus  in  den  Untersuchungsmethoden  der  Luft- 
und  Speisewege  2.  —  Albu:  Klinische  Untersuchungs- 
methoden für  Studierende  der  Zahnheilkunde  2;  Che- 
mische und  mikroskopische  Diagnostik  2;  Verdauungs- 
krankheiten 1,  g.  —  Arndt:  Syphilis  der  Mund-  und  Ra- 
chenhöhle 2;  Dermatologische  Diagnostik  1,  g.  —  Ax- 
hausen:  Allgemeine  Chirurgie,  3;  Chirurgische  Diagnostik 
und  Therapie  2;  Orthopädischer  Kursus  2.  —  Baginsicy: 
Laryngoskopisch-rhinoskopischer  Kursus  2;  Otriatischer 
Kursus  2.  —  von  Bardeleben:  Gynäkologische  Propädeu- 
tik, in  Gruppen  4;  Geburtshilflicher  Phantomkursus  3; 
Röntgenstrahlen  und  Messer  in  der  gynäkologischen  Thera- 
pie 1,  g.  —  Gustav  Behrend:  Prostitution,  g.  —  Benda: 
Praktische  Uebungen  der  wissenschaftlichen  Photogra- 
phie 2;  Normale  und  pathologische  Histogenese  l,g;  Lei- 
tung anatomischer  und  mikroskopischer  Arbeiten  tägl.  — 
Bendix:  Kinderkrankheiten  2;  Säuglingskrankheiten  1. 

—  Bergell :  Repetitorium  der  medizinischen  Chemie  2. 

—  Beyer:  Praktischer  diagnostischer  und  therapeutischer 
Kursus  der  Ohren-  und  Nasenleiden  2.  —  Blumenthal: 
Chemisch-mikroskopischer  Kursus  2;  Stand  der  Krebs- 
forschung 1,  g.  —  Blumreich :  Praktischer  Kursus  der 
gynäkologischen  Diagnostik  und  Therapie  tägl.;  Geburts- 
hilfe 2.  —  Bockenheimer:  Allgemeine  Chirurgie  2;  Frak- 
turen und  Luxationen  1;  Verbandkursus  und  Wundbe- 
handlung 1 ;  Leitung  spezieller  chirurgischer  Arbeiten  1. 

—  Boruttau;  Elektrophysiologie  und  Elektrokardiogra- 
phie 2;  Leonardo  da  Vinci,  Haller  und  Goethe  als  Bio- 
logen 1,  g.  —  Brandenburg:  Perkussionskursus  2;  Herz- 
krankheiten 1,  g.  —  Arthur  Brückner:  Augenverletzun- 
gen mit  Berücksichtigung  der  Unfallversicherung  1;  Augen- 
untersuchungsmethoden 2;  Arbeiten  im  Laboratorium 
tägl.,  g;  Augenspiegelübungen  2.  —  BrflhI:  Otoskopischer 
Kursus  1.  —  Brugsch:  Kursus  der  Perkussion  und  Aus- 
kultation, Gruppe  A:  3,  Gruppe  ß:  3;  Diätetischer  Kur- 
sus 1.  —  Bruhns:  Einführung  in  das  Gebiet  der  Haut- 
und  Geschlechtskrankheiten  IV2,  g;  Geschlechtskrankhei- 
ten 1,  g.  —  Burghart:  Chemischer  und  mikroskopischer 
Kursusi;  Lungentuberkulose  1,  g.  —  Buschke:  Go- 
norrhöe und  deren  Komplikationen  1;  Hautkrankhei- 
ten und  Syphilis  1,  g;  Arbeiten  auf  dem  Gebiet  der 
Haut-  und  Geschlechtskrankheiten  und  klinische  Visite 


tägl.,  g.  —  Casper:  Urologische  Uebungen  2,  g.  — 
Richard  Cassirer:  Kursus  der  Nervenkrankheiten  2.  — 
Dührssen;  Gynäkologie  2.  —  Eckert:  Infektionskrank- 
heiten 1.  —  Rudolf  Ehrmann:  Kursus  der  Auskultation, 
Perkussion  und  Palj)ation  2;  Kursus  der  mikroskopischen 
und  chemischen  Untersuchungsmethoden  2.  —  FinkeN 
stein:  Colloquium  über  Säuglingskrankheiten  1,  g.  — 
Fleischmann:  Kursus  der  Perkussion  und  Auskultation, 
Gruppe  A:  3;  Gruppe  B:  3;  Klinische  Propädeutik  3.  — 
Forster:  Allgemeine  Psychiatrie  1;  Forensische  Psychi- 
atrie l'/2-  —  Paul  Fraenckel:  Kursus  der  gerichtlichen 
Medizin  3;  Trauma  und  innere  Krankheiten  1;  Gericht- 
liche Medizin  für  Juristen  2.  —  James  Fränkel:  Ein- 
führung in  die  orthopädische  Chirurgie  und  Technik  2. 

—  Freund:  Geburshilflich-gynäkologische  Propädeutik  1. 

—  Friedberger:  Einführung  in  die  Immunitätslehre  mit 
Uebungen  2;  Colloquium  über  Immunitätsfragen  und 
experimentelle  Therapie  2,  g;  Arbeiten  für  Vorgerücktere 
tägl.;  Kapitel  der  Hygiene  1,  g.  —  Friedenthal:  All- 
gemeine Physiologie  l,  g.  —  Friedmann:  Physiologisch- 
chemische Arbeiten  tägl.,  g.  —  Fromme:  Praktischer 
Kursus  der  gynäkologischen  Diagnostik  und  Therapie  an 
der  Charite-Frauenklinik  und  -poliklinik  3;  Geburtshilf- 
licher Operationskursus  am  Phantom  4.  —  Gluck:  Ortho- 
pädie und  Chirurgie  des  kindlichen  Alters.  —  Gottschalk: 
Geburtshilflicher  Operationskurs  am  Phantom  2;  Prak- 
tische Gynäkologie  2.  —  Grabower:  Laryngo-Rhinologie  2; 
Kehlkopf  und  Zentralnervensystem  1,  g.  —  Gröber:  All- 
gemeine Arzneiverordnungslehre  2.  —  Grot[ahn:  Sozial- 
hygienische Massnahmen  der  Kommunalverwaltungen  1; 
Sozialhygienische  Exkursionen  1,  g;  Medizinalstatistische 
Uebungen  tägl.,g.  —  Gudzent:  Stoifwechselerkrankungen 
2,  g.  —  Adolf  Gutmann:  Augenspiegelkursus  2.  —  Gutz- 
mann:  Pathologie  und  Therapie  der  Stimm-  und  Sprach- 
störungen 2;  Experimentelle  Phonetik  2;  Gesundheits- 
pflege der  Stimme  1,  g. —  Haike:  Untersuchungsmethoden 
des  Ohres  und  der  Nase  1.  —  von  Hansemann:  Spezielle 
pathologische  Anatomie  4;  Pathologisch-anatomische  Ar- 
beiten tägl.  —  Helbron;  Kursus  im  Augenspiegeln  und. 
den  übrigen  Untersuchungsmethoden  des_  Auges,  mit 
Kranken  Vorstellung  2.  —  Heller:  Demonstration  von 
Fällen  aus  der  Dermatologie  2;  Pathologie  der  Haut  l'/j,  g; 
Bedeutung  der  Geschlechtskrankheiten  1,  g.  —  Henne° 
berg!  Demonstrativer  Kursus  der  pathologischen  Ana- 
tomie des  Nervensystems  1,  g.  —  Herzog:  Augenope- 
rationskursus 2;  Mikroskopische  und  experimentelle  Pa- 
thologie des  Auges  5.  —  Bruno  Heymann:  Bakterio- 
logischer Monatskursus  tägl.;  Impfkursus  1,  g;  Ueber 
die  pathogenen  Protozoen  1,  g.  —  Paul  Heymann:  La- 
ryngoskopischer  und  rhinoskopischer  Kursus  ^;  Direkte 
Üntersuchungsmethoden  der  oberen  Luft-  und  Speise- 
wege 1,  g.  —  August  Hildebrandt:  Kursus  derMassage2; 
Kursus  der  Bauchoperationen  am  lebenden  Tier  und 
Kadaver  1.  —  Hiller:  Gesundheitspflege  auf  Märschen 
und  Uebungen  (Hitzschlag)  1.  —  Ludwig  Jacobsohn: 
Leitung  anatomisch-neurologischer  Arbeiten  tägl.;  Dia- 
gnostik der  Nervenkrankheiten  2;  Mikroskopische  Technik 
vom  Nervensystem  1,  g.  —  Jochmann:  Infektionskrank- 
keiten  1,  g.  —  Jelly:  Kursus  der  praktischen  Gynäkolo- 
gie 2;  Menschliche  Missbildungen,  mit  Lichtbildern  1,  g. 

—  Joseph:  Chirurgische  Pathologie  und  Therapie  1,  g; 
Chirurgische  Technik  l'/a-  —  Jürgens:  Medizinische  Dia- 
gnostik 1.  —  Jacob  Katzenstein:  Oto-rhino-laryngolo- 
gische  und  phonetische  Untersuchungsmethoden  1;  Phy- 
siologie und  Hygiene  der  Stimme  und  Sprache  1,  g.  — 
Felix  Klemperer:  Perkussionskursus  3.  —  Albert  Köhler: 
Kriegschirurgie  2;  Unfallheilkunde  IV2,  g.  —  Köllner: 
Systematische  Augenheilkunde  mit  diagnostischen  Ueb- 
ungen 2.  —  Kopsch:  Anatomie  des  Kopfes  2;  Makro- 
skopische und  mikroskopische  Anatomie  des  Zentral- 
nervensystems 2;  Mikroskopische  Technik  4,  p;  Praktische 
Uebungen  in  der  Gewebelehre  und  mikroskopischen 
Anatomie  tägl.  —  Kramer:  Praktischer  Kursus  der  Dia- 
gnostik der  Nervenkrankheiten  IV2;  Die  psychischen 
Störungen  des  Kindesalters  1,  g.  —  Külbs:  Auskultation 
und  Perkussion  für  Geübtere,  in  3  Gruppen,  je  3;  Röntgen- 
kursus  1;  Sport  und  Gesundheit  1,  g.  —  Laehr:  Begut- 
achtung Nervenkranker  und  Reichsversicherungsordnung 
1,  g.  —  Langgaard:  Arzneimittellehre  4.  —  Langstein : 
Ernährung  und  Krankheiten  im  Säuglingsalter  1 ;  Hygiene 
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des  Kindesalters  und  Säuglingsfürsorge  l'/.ig;  Physiologie 
und  Krankheiten  des  Kindesalters  1.  —  Adolf  Lazarus: 
Hämatologie  2,  g.  —  Paul  Lazarus:  Therapie  innerer 
Krankheiten  einschliesslich  der  Strahlenbehandlung  1,  g. 

—  Levinsohn:  Kursus  im  Augenspiegelu  und  den  übrigen 
Untersuchungsniethoden  des  Auges  2;  lieber  die  Be- 
ziehungen des  Auges  zu  den  Allgeuieinerkrankungen,  ins- 
besondere des  Gehirns  und  Rückenmarks  1,  g.  —  Lewan* 
dowsky;  Colloquium  über  die  Lehre  vom  Nervensystem  l,g. 

—  Lewin:  Arzneimittellehre4;  Toxikologie, einschliesslich 
der  gewerblichen  Vergiftungen  und  der  gerichtlichen  Pra- 
xis 2;  Wirkung  und  Anwendung  neuerer  Arzneimittel  1,  g. 

—  Hugo  Liepmann:  Kursus  der  psychiatrischen  Diagno- 
stik 2;  Die  Hauptsymptorae  der  Geisteskrankheiten  1,  g.  — 
Wilhelm  Liepmann:  Geburtshilflicher  Operationskursus 
und  geburtsliilfliclies  Seminar  3;  Einleitung  in  die  Gynä- 
kologie l'/a;  Operationsanatomische  und  operationspatho- 
logische Arbeiten.  —  Loewy:  Repetitorium  der  Physio- 
logie 4;  üntersueluingsniethoden  des  Blutes  und  der 
Atmung  1,  g.  —  Magnus-Levy:  Stoffwechselkrankheiten 
1.  g.  —  Max  Martens:  Grenzgebiete  der  Chirurgie  und 
Medizin  1,  g.  —  Martin:  Pliysiologie  und  Pathologie  der 
Geburtshilfe  2;  Gynäkologischer  Operationskursus  am 
Phantom  und  an  der  Leiche  2;  Anatomie  des  weiblichen 
Beckens  1,  g;  Hebungen  in  der  gynäkologischen  Dia- 
gnostik, in  2  Gruppen  1,  p.  —  Meisner:  Auge  und  All- 
gemeinleiden 1.  —  Edmund  Meyer:  Untersucliungsme- 
thoden  der  oberen  Luftwege,  Kursus  A  3,  Kursus  B  27a. 

—  Fritz  Meyer:  Die  speziliselie  Diagnostik  und  Therapie 
der  Infektionskrankheiten  1,  g.  —  Ludwig  F.  Meyer: 
Ernährung  und  Ernälirungsilierapie  im  Säuglings-  und 
Kindesalter  2.  —  Leonor  Michaelis:  I\l athematische  Be- 
handlung der  biologischen  Wissenschaften  2;  Physikali- 
sche Chemie  tägl.  —  Morgenroth:  Bakteriologischer 
Kursus  1;  Einfülirung  in  die  Inimunitiltslehre  1;  Arbei- 
ten in  der  bakteriologischen  Abteilung  des  Pathologischen 
Instituts  tägl.;  Grundzüge  der  experimentellen  Chemo- 
therapie 1,  g.  —  Franz  Müller:  Experimentelle  Pharma- 
kologie und  Arzneiveronluungslehie,  IL  Teil  2;  Experi- 
mentelle iiharmakologische  Arbeiten  tägl.  —  Nicolai: 
Propädeutische  Klinik  3;  Allgemeine  Pathologie  1,  g; 
Röntgendiagnostik  und  Röntgentherapie  in  der  inneren 
Medizin  2;  Laboratoriunisarbeiten  tägl.;  Spiel  und  Sport 
in  ihrer  Beziehung  zu  Gesundheit  und  Kultur  1,  g.  — 
Nicolaier:  Perkussion  und  Auskultation  2.  —  Noeggerath: 
Propädeutik  der  Kinderheilkunde  1.  —  Oestreich:  All- 
gemeine Pathologie  und  pathologische  Anatomie  4;  Prak- 
tischer Kursus  der  speziellen  pathologischen  Anatomie  ü; 
Praktischer  Kursus  der  pathologischen  Histologie  4;  Dia- 
gnostisch-mikroskopischer Kursu.s  an  frischem  Material  2; 
Bakteriologischer  Kursus  2.  —  Pick:  Praktischer  Kursus 
der  patholog.  Histologie  472;  Arbeiten  iniLaborarorium  tägl. 

—  Pinkus:  Geschlechtskrankheiten  17:  ;  Prophylaxe  der  Ge- 
schlechtskrankheiten 1,  g.  —  Plesch:  Spezielle  Patho- 
logie und  Therapie  der  ol)eren  Luftwege  L/al  Praktischer 
Kursus  der  funktionellen  Diagnostik  innerer  Krankhei- 
ten IV2,  K-  —  Poll:  Vergleichende  Anatomie,  in  2  Kur- 
sen, je  2;  Theorie  der  Zeugung  und  Vererbung  1.  — 
Rawitz:  AbstammuDg  des  Menschen  1,  g.  Reyher: 
Diagnostisch-therapeutischer  Kursus  der  Kinderkrankhei- 
ten 2;  Anleitung  zur  Untersuchung  kranker  Kinder  2; 
Röntgendiagnostik  und  Röntgentherapie  in  der  Kinder- 
heilkunde, 2.  —  Richter:  Perkussionskursiis  2;  Kursus 
der  klinischen  Chemie  und  Mikroskopie  2;  Stoffwechsel- 
krankheiten 1,  g.  —  Ringleb:  Kursus  der  Kystoskopie 
einschliesslich  des  Ureterenkatheterisnius  und  der  intra- 
vesikalen  Operationen  4;  Die  Theorie  des  Kystoskops  1,  g. 

—  Theodor  Rosenheim:  Krankheiten  des  Magens  1,  g. 

—  Rosin:  Cheinisch-mikroskopisch-bakteriologische  Dia- 
gnostik 2;  Perkussion  und  Auskultation  2.  —  Rost:  Re- 
sorption. Verteilung  und  Ausscheidung  von  Arzneimit- 
teln und  Giften  1.  —  Rothmann:  Praktischer  Kursus  der 
Nervenkrankheiten  2;  Experimenteller  Kursus  der  Phy- 
siologie des  Zentralnervensystems  1;  Ueber  Hysterie 
und  Neurasthenie  1,  g.  —  Rümpel:  Einführung  in  die 
Cystoskopie  2;  Chirurgische  Röntgendiagnostik  1.  —  de 
Ruyter:  Chirurgisch-diagnostischer  Kursus  und  Verband- 
kursus 2.  —  Salomon:  Chemie  des  Harns  2.  —  Karl 
Schaefer:  Anatomische  und  physiologische  Grundlagen 
der  Psychologie  2;  Anleitung  zu  oto-physiologischen  Ar- 


beiten tägl.  g.  —  Schmieden:  Operationskursus  ap  der 
Leiche  tägl.;  Topographische  Anatomie  am  Lebenden  1; 
Chirurgische  Nachbehandlung,  mit  Krankenvisite  l.  — 
Schuster:  Praktischer  Kursus  der  Nervenkrankheiten  mit 
Anleitung  zur  Untersuchung  Nervenkranker  1.  —  Spltta; 
Oeffentliche  Gesundheitspflege  L  —  Stadelmann:  Leber- 
krankheiten 1,  g.  —  Stier:  Funktionelle  Nervenkrank- 
heiten 1;  Geisteskrankheiten  bei  Soldaten  1.  —  Paul 
Strassmann:  Einführung  in  die  Gynäkologie  3;  Einfüh- 
rung in  die  Geburtshilfe  6;  Gynäkologisches  Laborato- 
rium tägl.;  Krankheiten  der  Schwangeren  1,  g.  —  Strauch: 
Gerichtliche  Medizin  für  Juristen  2;  Ueber  Zurechnungs- 
fähigkeit, für  Juristen  und  Mediziner  2.  —  Strauss: 
Diätbf liandlung  innerer  Krankheiten  1,  g.  —  Thorner; 
Einführung  in  die  Augenheilkunde  1,  g.  —  Thomas- 
czewski:  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten  L  —  Oskar 
Wagener:  Ohren-  und  Nasenoperationskursus  2;  Kursus 
der  Otoskopie  und  Rhinoskopie  1.  —  Weber:  Der  Ein- 
fluss  psychischer  Vorgänge  auf  den  Körper  1,  g;  Prak- 
tische Uebungen  in  der  Untersuchung  der  physiologischen 
Begleiterscheinungen  psychischer  Vorgänge  IV2,  S-  — 
Westenhofer:  Pathologische  Histologie  3;  Pathologisch- 
anatomische  Demonstrationen  und  Diagnostik  4;  Patho- 
logisch-anatomischer Sjktionskursus  4.  —  Wollenberg: 
Orthopädische  Chirurgie  3;  Allgemeine  Röntgendiagnose 
1,  g.  —  Zinn:  Diagnostische  und  therapeutische  Uebun- 
gen bei  inneren  Erkrankungen  2,  g.  —  Hoffendahl:  Kur- 
sus der  Orthodontie  5;  Grundzüge  der  modernen  Ortho- 
dontie 1.  g.  —  Schütz:  Mechanotherapie  2;  Monatskurse 
der  Heilgymnastik  und  Massage  3. 
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Ludwig  Bernhard:  Praktische  Nationalökonomie  4; 
Staatswissenschal'tlich -Statistisches  Seminar  2,  g.  — 
Branca:  Historische  Geologie  4;  Geologisch-paläontolo- 
gische Uebungen  2,  g;  Selbständige  Arbeiten  in  Geolo- 
gie und  Paläontologie  täglich,  g.  —  Brandl:  Historische 
Flexioiislehre  und  Syntax  des  Englischen  4;  Englische 
Literatur  von  Spenser  bis  Milton  4;  Englisches  Seminar  2. 
—  Alexander  Brückner:  Slawische  Altertumskunde  2; 
Polnische  Literaturgeschichte  2,  g;  Slawische  Uebungen 
2  g.  —  Cohn:  Fundamentale  astronomische  Koordinaten- 
und  Konstantenbestimmung  2;  Himmelsmechanik  II  3; 
Seminar  für  wissenschaftliches  Rechnen  2,  g.  —  Del- 
brück: Weltgeschichte,  dritter  Teil,  4;  Parteien  und 
Parteiregierung  1  g;  Uebungen  2,  g.  —  Delitzsch:  Er- 
klärung sumerischer  Kultlieder  aus  altbabylonischer  Zeit2; 
fjektüre  altbabylonischer  Briefe  2;  Geschichte  und  Kultur 
Babyloniens  und  Assyriens  2;  Assyrisch  III  2,  g.  — 
Hermann  Diels:  Lukrez  4;  Philologisches  Seminar  2,  g; 
Proseminar  1,  g.  —  Erdmann:  Geschichte  der  neueren 
Philosophie  4;  Sprachi)svchologie  3;  Philosophisches 
Seminar  2,  g.  —  Adolf  Ermann:  Leichtere  ägyptische 
Texte  2;  Neuägyptische  Texte  und  Einführung  in  das 
Hieratische  2;  Aegyptische  Denkmäler  der  Königlichen 
Museen,  L  g.  —  Emil  Fischer:  Uebungen  im  Chemischen 
Institut  täglich.  —  Foerster:  Geschichte  der  neueren 
Astronomie  2,  g;  Grundlehren  der  astronomischen  Mess- 
kunst 1,  g;  Weltharmonik  im  Sinne  von  Piaton  und 
Kepler,  1,  g.  —  Frobenius:  Theorie  der  algebraischen 
Gleichungen,  II.  Teil,  4;  Mathematisches  Seminar  2  g. — 
Adolf  Goldschmidt:  Die  bildenden  Künste  in  Deutsch- 
land von  der  Völkerwanderung  bis  zum  Ende  der  roma- 
nischen Periode  4;  Albrecht  Dürer  1,  g;  Kunstgeschicht- 
liche Uebungen  2,  g.  —  de  Groot:  Kulturgeschichte 
Chinas  1;  Volkskunde  Chinas  1;  Uebungen  in  chinesischer 
Schrift  4,  g.  —  Haberlandt:  Grundzüge  der  Botanik  4; 
Botanisch-mikroskopisches  Praktikum  4;  Anleitung  zu 
selbständigen  Arbeiten  täglich,  g.  —  Hellmann:  Meteor- 
ologische Instrumentenkunde  2;  Meteorologisches  Collo- 
quium 1,  g;  Meteorologische  Arbeiten  täglich,  g.  — 
Helmert:  Kürzeste  in  der  Geodäsie  1;  Hölienmessuug 
lg.  —  Herkner:  Geschichte  der  volkswirtschaftlichen 
und  sozialen  Theorien  3;  Staatswissenschaftliches  Semi- 
nar 2,  g.  —  HIntze:  Dfutsche  Geschichte  im  19.  Jahr- 
hundert 2;  Geschichte  der  politischen  Theorien  seit  dem 
Ausgange  des  Mittelalters  1,  g;  Historische  Uebungen 
zur  preussischen  Geschichte,  2,  g.  —  Otto  Hirschfeld: 
Römische  Geschichte  von  den  Gracchen  bis  auf  Cäsars 
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Tod  4;  Historische  Hebungen  über  die  Quellen  der  Au- 
gusteischen Zeit  2,  g.  —  Kretzschmar :  Geschichte  des 
deutschen  Liedes  seit  Albert  4;  J.  S.  Bach  1,  g;  Musik- 
wissenschaftliche Hebungen  2,  g.  —  Max  Lenz:  Ge- 
schichte der  Neuzeit,  IV.  Teil,  4;  Historisches  Seminar  2,  g. 
Liebisch:  Allgemeine  Mineralogie  und  Kristallographie4; 
Mineralogisches  Praktikum  2;  Mineralogisch  -  petrogra- 
phische  Exkursionen  g;  Arbeiten  in  Mineralogie,  Kristal- 
lographie und  Petrographie  tägl,  g. —  Loeschcke:  Ein- 
führung in  die  griechische  Plastik  2;  Griechische  Kunst- 
geschichte II  2,  Archäologische  Uebungen  2,  g.  —  Lüders: 
Sanskrit  2;  Atharvaveda  2;  Buddhistische  Spruchdich- 
tung 2,  g;  KautilTya  1,  g.  —  v.  Luschan:  Spezielle  phy- 
sische Anthropologie  4;  Völkerkunde  der  Südsee  1;  Lei- 
tung selbständiger  Arbeiten  auf  dem  Gesamtgebiete  der 
Anthropologie  tägl.;  Anthropologische  Hebungen  2;  So- 
zial-Anthropologie  1,  g;  Anthropologisches  Colloquium 
2,  g.  —  Eduard  Meyer:  Einleitung  in  das  griechische 
Epos  und  Erklärung  des  Hesiod  4;  Geschichte  und  Denk- 
mäler des  alten  Orients  seit  dem  16.  Jahrhundert  2; 
Institut  für  Altertumskunde  2,  g.  —  Kuno  Meyer:  Lek- 
türe alt-  und  mittelirischer  Texte  2;  Keltische  Philologie 

1,  g;  Hebungen  in  der  Auslegung  mittelkymrischer 
Texte  2,  g.  —  Morf:  Geschichte  der  französischen  Re- 
naissanceliteratur 4;  Einführung  in  die  romanische  Phi- 
lologie 2;  Romanisches  Seminar  2,  g;  Romanisches  Pro- 
seminar 1,  g.  —  Nernst:  Anorganische  Experimental- 
ehemie  5;  Physiko-chemisches  Colloquium  1,  g;  Physi- 
kalisch-chemisches Laboratorium:  a)  anorganisch-chem. 
Praktikum  tägl.;  b)  physiko-chemische  Uebungen  7; 
c)  physiko-chemische  Arbeiten  tägl.  —  Eduard  Norden: 
Geschichte  der  römischen  Literatur  in  der  Republik  4; 
Philologisches  Proseminar  2,  g.  —  Penck:  Geographie 
von  Europa  4;  Geographische  Hebungen  für  Anfänger  2.  g; 
Geographische  Einzelübungen  1,  g;  Uebungen  an  geo- 
graphischen Instrumenten  1,  g;  Geographische  Arbeiten 
tägl.  g;  Geograph.  Colloquium  2,  g;  Geograph.  Exkursio- 
nen g.  —  Planck:  Mechanik  deformierbarerKörper4;  Mathe- 
matisch-physikalische Hebungen  1,  g.  —  Riehl :  Geschichte 
der  neueren  Philosophie  4;  Nietzsche  2;  Hebung.:  Spinoza 
IV21  g-  —  Roethe:  Geschichte  der  deutschen  Literatur  von 
den  ältesten  Zeiten  bis  zur  mittelhochdeutschen  Periode  4; 
Einleitung  in  die  deutsche  Philolouie  3;  Germanisches 
Seminar  2,  g;  Germanisches  Proseminar  ],  g.  —  Rubens: 
Experimentalphysik,  erster  Teil  5;  Mathematische  Er- 
gänzung zur  Experimentalphysik  1,  g;  Physikalisches 
Colloquium  IV21  S'i  Arbeiten  im  physikalischen  Labora- 
torium tägl.  —  Sacliau:  Mufassal2;  Buchari2;  Arabische 
Geographen  4,  g;  Neupersisch  2.  —  Dietrich  Schäfer: 
Deutsche  Geschichte  vom  13.  bis  15.  Jahrhundert  2;  Hi- 
storische Geographie  von  Mitteleuropa  2;  Historische 
Uebungen  2,  g.  —  Schiemann:  Napoleon  III.  4;  Russische 
Revolution  1,  g;  Hebungen  2,  g.  —  Erich  Schmidt:  Ge- 
schichte der  deutschen  Romantik  bis  zu  Heine  4;  Der 
junge  Goethe  2;  Germanisches  Seminar  2.  g.  —  v.  Schmol- 
ler:  Der  deutsche  Arbeiterstand  im  19.  Jahrhundert  2. 

—  Schottky:  Theorie  der  elliptischen  Funktionen  4; 
Spezielle  Fragen  der  Funktionentheorie  4;  Mathemati- 
sches Seminar  2,  g.  —  Franz  Eilhard  Schulze:  Zootomi- 
scher  Kursus  für  theoretisch  Vorgebildete  4;  Mikrosko- 
pisch-zoologischer Kursus,  IL  Teil,  tägl.;  Zoologisches 
Institut  tägl.g.  —  Wilhelm  Schulze:  Vergleichende  Gram- 
matik des  Gotischen  4;  Grammatische  Hebungen  2,  g.  — 
Schwarz:  Integralrechnung  4;  Anwendungen  der  ellip- 
tischen Funktionen  4;  Ueber  den  Hauptsatz  der  projek- 
tivischen  Geometrie  2,  g;  Uebungen  zur  Integralrechnung 

2,  g;  Mathematische  Colloquien  2,  g;  Mathematisches  Se- 
minar 2,  g.  —  Sering:  Allgemeine  Nationalökonomie  4; 
Kolonialpolitik  und  weltwirtschafthche  Stellung  der  Ko- 
lonialmächte 1,  g;  Staatsvvissenschaftlich-Statistisches  Se- 
minar 2,  g.  —  Sieglin:  Geschichte  der  Geographie  im 
Altertum  2;  Seminar  für  historische  Geographie  2,  g.  — 
Struve:  Praktische  Astronomie  3;  Uebungen  an  den  In- 
strumenten g. —  Stumpf;  Logik  und  Erkenntnistheorie  4; 
Psychologisches  Institut  1,  g.  —  Tangl:  Urkundenlehre, 
II.  Teil.  4;  Geschichte  des  Mittelalters  bis  zur  Staufer- 
zeit4;  Historisch-diplomatische  Hebungen  2,  g;  Paläogra- 
phisch-diplomatische  Hebungen  für  Archivaspiranten  2,  g. 

—  Adolf  Wagner:  Finanzwissenschaft  A'li',  Geldwesen 
und  Geldpolitik  2;  Staatswissenschaftlich-Statistisches  Se- 


minar 2,  g.  —  Wehnelt:  Kapitel  aus  der  theoretischen 
Physik  (I.)  2;  Physikalisches  Laboratorium  tägl.;  Physi- 
kalisches Praktikum  für  Anfänger  (I.  und  II.  Teil)  3;  Phy- 
sikalisches Praktikum  für  Pharmazeuten  2;  Praktikum  für 
physikalische  Arbeiten  3.  —  v.  Wilamowitz-Moellen- 
doirff:  Piatons  Staat  4;  Die  politischen  Theorien  der  Grie- 
chen 2,  g;  Philologisches  Seminar  2,  g;  Philologisches 
Proseminar  2,  g.  —  F.  W.  K.  Müller:  Soghdische  Texte 

1,  g;  Uigurische  Texte  mit  chinesischer  Version  1,  g.  — 
Ascherson:  Erläuterung  der  Pflanzenfamilien  3;  Botani- 
sche Exkursionen  g.  —  Brauer:  Deszendenztheorie  und 
Darwinismus  2;  Zoologisches  Colloquium  1,  g.  —  Lasson: 
Logik  und  Erkenntnistheorie  4;  Allgemeine  Geschichte 
der  Philosophie  4;  Gottesbeweise  1,  g.  —  Lehmann- 
Filh^s:  Differentialrechnung  4;  Uebungen  in  der  Diffe- 
rentialrechnung 1,  g.  —  V.  der  Leyen:  Deutsches  und 
internationales  Eisenbahnverkehrsrecht2.  —  AlbertOrth: 
Der  Wasserhaushalt  in  der  Bodenkultur  mit  Bezug  auf 
Bestellung,  Ent-  und  Bewässerung  1;  Kapitel  aus  dem 
Gebiete  der  Landwirtschaftslehre  1,  g.  —  Adolf  Schmidt: 
Allgemeine  Geophysik  2;  Kollektivmasslehre  1,  g.  —  Emil 
Warburg:  Wärmeleitung  und  andere  ausgleichende  Vor- 
gänge 2.  —  Willstätter:  Organisch-chemisches  Collo- 
quium 1,  g.  —  Barth:  Ihn  Hischäms  Lebensgeschichte 
Muhammeds  oder  Arabische  Dichter  2;  Syrische  leichtere 
Schriftsteller  1;  MaimünTs  Daläiat  al-Chäirln  1,  g.  —  Be- 
necke: Ernährungsphysiologie 2;  Pfianzenphysiologisches 
Praktikum  6;  Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten  tägl. 

—  Biedermann:  Technische  Chemie,  I.Teil  2;  Explosiv- 
stoffe 1.  g.  —  Blasius:  Hebungen  für  Mediziner  3^/2; 
Praktische  Hebungen  für  Anfänger  7 ;  Uebungen  1,  g.  — 
von  Bortkiewicz:  Bevölkerungsstatistik  und  Bevölke- 
rungstheorie 2;  Statistisches  Konversatorium  1,  g.  — 
Breysig:  Das  Zeitalter  des  Absolutismus  und  der  Spät- 
renaissancen2;  Brandenburgisch-preussische  Verfassungs- 
und Verwaltungsgeschichte  2;  Geschiehtslehre  1;  Heb- 
ungen zur  Einführung  in  die  Verfassungs-  und  Sozial- 
geschichte 1,  g.  —  Dessau:  Livius  2;  Lateinische  In- 
schriften 2,  g.  —  Dessoir:  Aligemeine  Geschichte  der 
Philosophie  4;  Die  Philosophie  des  19.  Jahrhunderts  2. 

—  Fleischer:  Musikinstrumentenkundo  2;  Der  Student 
und  die  Musik  1,  g;  Uebungen  in  der  Behandlung 
musikwissenschaftlicher  Untersuchungen  2,  g.  —  Frey: 
Kunst  und  Kultur  von  Florenz  von  Dante  bis  Miche- 
lagTiiolo  Buonarroti  4;  Französische  Kunst  von  der  Re- 
naissance bis  inklusive  zur  Gegenwart  1;  Bildwerke  in 
der  Kgl.  Nationalgalerie  1;  Uebungen  2,  g.  —  Max  Frled- 
läender:  Volkslied  und  Vaterlandslied  2;  Musikwissen- 
schaftliche Uebungen  2,  g;  Chorübungen  IV2,  g.  — 
Gabriel:  Organische  Experimentalchemie  5;  Chemisches 
Institut  tägl.  —  Gelger:  Französische  Literaturgeschichte 
im  16.  Jahrhundert;  Uebersicht  der  deutschen  Litera- 
turgeschicüte  im  19.  Jahrhundert  bis  zur  Gegenwart,  2; 
Berlins  geistiges  und  Kulturleben  von  1740    ly40  1,  g. 

—  Gilg:  Pharmakognosie  L  4;  Mikroskopische  Unter- 
suchung der  menschlichen  Nahrungs-  und  Genussmittel 
aus  dem  Pflanzenreich  1;  Pharmakognostisches  Collo- 
quium g;  Mikroskopische  Uebungen.  —  Haguenin:  Ge- 
schichte der  französischen  Literatur  zur  Zeit  der  Revo- 
lution und  des  ersten  Kaiserreichs  2;  Der  psychologische 
Roman  in  Frankreich  1,  g;  Hebungen  über  literar-  und 
kulturhistorische  Themata  2,  g.  —  Hettner:  Heber  un- 
endliche Reihen,  Produkte  und  Kettenbrüche  2.  —  Hey- 
mons:  Fauna  der  Nord-  und  Ostsee  1;  Entomologische 
Hebungen  1,  g.  —  Jaeger:  Geographie  der  Kolonialreiche 
4;  Uebungen  in  Geländeaufnahmen  g.  —  Jastrow:  Prak- 
tische Nationalökonomie  4;  Staats-  und  verwaltungswis- 
senschaftliche Hebungen  g.  —  Knoblauch:  Theorie  der 
krummen  Flächen,  II.  Teil  4;  Theorie  der  Determinanten 
4;  Theorie  der  Raumkurven,  II.  Teil  1,  g.  —  Kossinna: 
Vorgeschichtliche  Kultur  der  Mark  Brandenburg  3;  Heb- 
ungen zur  vorgeschichtlichen  Archäologie  Deutschlands 

2,  g.  Liebermann:  Organische  Chemie  (II.  Teil)  5; 
Praktische  Uebungen  im  organisch-chemischen  Labora- 
torium tägl.  —  Paul  Magnus:  Die  biologischen  An- 
passungen zur  Nahrungsaufnahme  der  Pflanzen  1.  g; 
Die  Naturgeschichte  der  Archegoniaten  3.  —  Marquart: 
Avestische  Uebungen  (Gathas)  1,  g;  Altaramäisch  und 
HzväriSn  1,  g;  Armenisch  2,  g.  —  Meister:  Römische 
Prosodie  und  Metrik  2;  Philologisches  Proseminar  2,  g 
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—  Eugen  Meyer:  Technische  Mechanik  2.  —  Richard 
M.  Meyer;  Deutsche  Stilistik  4;  Deutsche  Literatur  von 
Luther  bis  Lessing  4;  Stilistische  Uebungen  1,  g.  — 
Neesen:  Atmosphärische  Elektrizität,  Gewitter  und  Blitz- 
ableiter IVj-  —  Preuner:  Akropolis  von  Athen  2;  Ar- 
chäologisch-epigraphische Uebungen  1,  g.  — Rambeau: 
„Novelas  ejemplares"  von  Cervantes  2;  Portugiesisch  3; 
„La  Divina  Commedia"  von  Dante  1;  Französische  und 
italienische  Phonetik  1,  g.  —  Roediger:  Neuhochdeut- 
sche Grammatik  auf  mittelhochdeutscher  Grundlage  4; 
Metrik  der  alt-  und  mittelhochdeutschen  Reimpoesie  2; 
Uebungen  über  einen  Text  des  16.  Jahrhunderts  1,  g. — 
Scheiner:  Sterntemperatur  4;  Colloquium  1,  g.  —  Ri- 
chard Schmitt:  Brandenburgisch-Preussische  Geschichte 
bis  1740  4;  Uebungen  zur  Geschichte  des  Jahres  1806 
1,  g.  —  Seier:  Das  mexikanische  Land  zur  Zeit  der 
Eroberung  4;  Mexikanische  Texte  2  g.  —  Simmel :  Grie- 
chische Philosophie  2;  Ethik  und  Probleme  dermodernen 
Kultur  2;  Uebungen  g.  —  Sternfeld:  Deutsche  Geschichte 
im  Mittelalter  4;  Einführung  in  die  Diplomatik  der  Kaiser 
und  Päpste  4;  Historisch-diplomatische  Uebungen  2,  g. 

—  Strecker:  Ekkehards  Waltharius  2;  Mittellateinische 
Uebungen,  Benediktinerregel  2,  g.  —  Thoms:  Pharma- 
zeutische Chemie,  organischer  Teil  3;  Pharmazeutisches 
Institut  tägl.  —  Traube:  Quantitative  chemische  Analyse 

1.  —  V.  Wartenberg:  Physikalisch-chemisches  Colloqui- 
um g;  Erzeugung,  Messung  und  Anwendung-  extremer 
Temperaturen  mit  Demonstrationen  1.  —  Wentzel:  So- 
phokles (König  Oedipus)  4;  Richard  Wagner  4;  Philolo- 
gische Uebungen  über  Kallimachos  2,  g;  Grundfragen 
des  Universitätsunterrichtes  1,  g.  —  Wichelhaus:  Tech- 
nologie für  Chemiker  (anorganische  Stoffe)  4;  Chemische 
Uebungen  tägl.;  Chemisch-technische  Untersuchungen 
tägl.  —  Winckler:  Abschnitte  der  vorderasiatischen  Ge- 
schichte 2;  Keilinschriften,  für  Anfänger  2,  g.  —  Zoepfl: 
Weltwirtschaft  und  Weltwirtschaftspolitik  2;  Uebungen 

2,  g.  —  Anselmlno:  Qualitative  Analyse  für  Apotheker 
1;  Quantitative  Methoden  des  Arzneibuchs  1;  Arznei- 
mittelgesetzgebung 1;  Repetito rium  der  pharmazeutischen 
Chemie  2;  (Chemisch-analytische  Uebungen  tägl.  —  Bae- 
secke:  Die  deutschen  Dialekte  historisch  und  systema- 
tisch 2;  Gotische  Uebungen  1;  Einführung  ins  Althoch- 
deutsche 3.  —  V.  Baeyer:  Wärmestrahlung  2.  —  Ballod: 
Verkehrswesen  und  Verkehrspolitik  IV»;  Russland  in 
Aiien,  1,  g.  —  Beckh:  Leben  und  Lehre  des  Buddha  1; 
Sanskrit  für  Anfänger  2;  Lektüre  einfacher  Sanskrittexte 
2;  Einführung  in  das  Pali  2;  Einführung  in  das  Tibetische 
2;  Tibetische  Uebungen  für  Fortgeschrittene  2.  —  Be- 
iowsky:  Spezielle  Mineralogie  in  Uebungen  2.  ~  B5rn- 
stein:  Experimentalphysik,  II.  Teil  5;  Physikalische  Un- 
terrichtsübungen 4;  Physikalische  Messübungen  3V2;  Phy- 
sikalische Arbeiten  tägl.  —  Bosenick:  Gewerbliche  Wirt- 
schaftskunde,I.Teil2.  —  v.Buchka:  Geschichte  derChemie 
2;  Chemie  der  Nahrungsmittel,  Genussmittel  und  Gebrauchs- 
gegenstände 4.  —  Busse :  Wichtige  Nutzpflanzen  der  Tropen 
IVz-— Byk:  Nicht-Euklidische  Geometrie  und  Mechanik  2.— 
Caspar:  Geschichte  des  Papsttums  im  Mittelalter  2;  Histo- 
risohe Uebungen  zur  Einführung  in  das  Studium  der 
mittelalterlichen  Geschichte  2,  g.  —  Ernst  Cassirer: 
Grundfragen  der  Logik  2;  Philosophische  Uebungen  1,  g. 

—  Claussen:  Vergleichende  Entwicklungsgeschichte  der 
Algen  2;  Ueber  Blütendiagramme  ausgewählter  Angio- 
spermen 1,  g;  Kryptogamenexkursionen  g;  Theoretische 
Ergänzungen  zu  den  Kryptogamenexkursionen  1,  g.  — 
Dade:  Uebungen  auf  dem  Gebiete  der  Volkswirtschaft 
und  Statistik  IVs,  g.  —  Deegener:  Einführung  in  die 
Kenntnis  der  Mollusken  1 ;  Biologisches  Colloquium  mit 
Exkursionen  g.  —  Otto  Diels:  Die  wichtigsten  Arbeits- 
methoden der  organischen  Chemie  1.  —  Ebeling:  Ein- 
führung ins  Altfranzösische  4;  Historische  Grammatik 
des  Französischen  I  4;  Provenzalische  Uebungen  2.  — 
Eberstadt;  Bankwesen  und  Bankgeschäfte  l'/a;  Börsen- 
geschäfte 1;  Nationalökonomische  Uebungen  2.  —  Ehren- 
reich: Grundprobleme  der  allgemeinen  Mythologie  2.  — 
Emmerling:  Wasseranalyse  1.  —  Eucken:  Kinetische 
Theorie  der  Materie  II  2.  —  Franz  Fischer:  Grundzüge 
der  Elektrochemie  2;  Kleines  elektrochemisches  Prakti- 
kum;    Grosses     elektrociiemisches     Praktikum,  tägl. 

—  Fock;  Atomtheorie  1;  Chemische  Kristallographie 
1,  g.  —  Franck:   Beziehungen  zwischen  Elektrizität, 


Magnetismus  und  Optik  1.  —  Frickenhaus:  Perga- 
menische  Kunst  2;  Attische  Vasenmalerei  2;  Archäo- 
logisch-epigraphische Uebungen  über  griechische  Bau- 
werke g. —  Paul  Friedländer:  Griechische  Heldensage  2; 
Uebungen  über  griechische  Metrik  1,  g;  Kursorische 
Lektüre:  Aristophanes  2.  —  Frischeisen-Köhler:  Einfüh-  ' 
rung  in  das  Studium  der  Philosophie  2;  Grundprobleme 
der  Metaphysik  und  Religionsphilosophie  2;  Geschichte 
der  Pädagogik  3.  —  Gehrcke:  Elemente  der  höheren 
Mathematik  l'/o-  —  Grisebach:  Architekturgeschichtliche 
Propädeutik 2;  Architekturgeschichtliche  Uebungen  1,  g. — 
Qrossmann:  Technische  Exkursionen  und  Besichtigungen 
von  Fabrikanlagen;  Erläuterungen  zu  den  Exkursionen 
1;  Besprechung  chemisch-technischer  und  wirtschaftlicher 
Tagesfragen  1.  —  GrDneisen:  Einführung  in  die  Wahr- 
scheinlichkeitsrechnung und  ihre  Anwendungen  in  der 
Physik  2.  —  Adolf  GOnther;  Wirtschaftsstatistik  2;  Moral- 
Statistik  und  ihre  sozialpolitischen  Folgerungen  2;  Ein- 
kommen, Lebenshaltung  und  Teuerung  1.  —  von  Gutten- 
berg:  Botanisch-mikroskopisches  Praktikum  6;  Anleitung 
zu  selbständigen  Arbeiten  tägl.,  g.  —  Haake:  Napoleon  I. 
und  seine  Zeit  2;  Historische  Uebungen  2,  g.  —  Eduard 
Hahn:  Die  Frau  in  der  Geschichte  der  Wirtschaft  2; 
Reiten,  Reittiere  und  Reitervölker  1,  g.  —  Otto  Hahn: 
Chemie  der  Radioelemente  1.  —  Max  Hartmann:  Expe- 
rimentelle Zoologie  I  1;  Arbeiten  in  der  Protistenkunde 
tägl.,  g.  —  Henning:  Kapitel  der  Wärmelehre  2.  — 
Herrmann:  Elemente  des  Mittelhochdeutschen  2;  Ge- 
schichte des  Naturalismus  in  der  deutschen  Literatur  2; 
Theatergeschichtliche  Uebungen  2,  g.  —  Edmund  Hilde- 
brandt: Allgemeine  Stilkunde  2;  Malerei  im  Zeitalter 
des  Rokoko  1.  —  Hoeniger:  Deutsche  Wirtschafts-  und 
Sozialgeschichte  vom  Zeitalter  der  Entdeckungen  bis  zur 
Begründung  des  deutschen  Zollvereins  4;  Wirtschafts- 
und sozialgeschichtliche  Uebungen  2,  g.  —  Hofmeister: 
Deutsche  Verfassungsgeschichte  bis  zum  Ausgang  des 
Mittelalters  3;  Einführung  in  die  lateinische  Paläographie 
2;  Historische  Uebungen  2,  g.  —  Holtermann;  Allge- 
meine Botanik  2;  Mechanische  Probleme  der  Botanik 

1,  g.  —  Houben;  Chemische  Entdeckungen  und  ihre  Ge- 
schichte 1.  —  Paul  Jacobson;  Besprechung  chemischer 
Tagesfragen  1.  —  Jolles;  Die  babylonisch-assyrische 
Kunst  2.  —  Karsch:  Allgemeine  Zoologie.  —  Kiebitz; 
Luftelektrizität  1.  —  Knopp;  Analytische  Geometrie  4; 
Mengenlehre  2;  Theorie  der  ganzen  transzendenten  Funk- 
tionen 2.  —  Köthner;  Atomenergetik  1.  —  Kohlschfitter : 
Geographische  und  koloniale  Landmessung  U  1;  Uebun- 
gen zur  geographischen  und  kolonialen  Landmessung  II 

2,  g;  Uebungen  im  Geländeaufnehmen  1,  g.  —  Kolkwitz; 
Mikroskopische  Uebungen  in  der  Algen-  und  Pilzkunde  2. 

—  Koppel:  Chrom  und  seine  Verbindungen  1,  g.  — 
Kretschmer:  Mitteleuropa  2;  Geschichte  der  Kartogra- 
phie 2,  g.  —  Krigar-Menzel ;  Verschiedene  Abschnitte 
der  theoretischen  Physik  4.  —  Kuntze;  Plato  und  Aristo-  • 
teles  2;  Schopenhauer  1,  g;  Uebungen  über  Raum-  und  ! 
Zeitprobleme  1,  g.  —  Wilhelm  Lenz;  Untersuchung  von  I 
Nahrungs-  und  Genussmitteln  Vj-,;  Mikrochemische  Ana-  i 
lyse  2.  —  Less:  Einführung  in  die  Klimatologie  1 ;  Ueber  t 
die  jeweiligen  Witterungsvorgänge  1,  g.  —  Leuchs:  I 
Neuere  organische  Arbeiten  1.  —  Lindau:  Bakteriologie  ' 
1;  Flechtenkunde  1.  —  Lockemann:  Theorien  der  mo-  ' 
dernen  Chemie  1.  —  Löb:  Allgemeine  Biochemie  I  2;  ( 
Elektrochemie  1;  Biochemisches  Laboratorium  tägl.  —  l 
Maas:  Byzantinische  Poesie  und  Kunstprosa  2;  Byzanti-  0 
nische  Uebungen  2;  Griechischer  Anfangskursus  für  t 
Abiturienten  realistischer  Lehranstalten  3.  —  Werner  0 
Magnus;  Experimentalphysiologie  der  Pflanzen  2;  S 
Pflanzenphysiologische  Schulversuche  3.  —  Marckwald:  I 
Stereochemie  1;  Anorganisch-chemischf s  Praktikum  tägl.  1 

—  Marcuse:  Theorie  und  Handhabung  geographisch-,  I 
nautisch-  u.  aeronautisch-astronomischer  Instrumente  IV2:  1 
Einführung  in  die  astronomische  Geographie  und  kos-  f 
mische  Phvsik  IV2;  Gegenwärtiger  Stand  der  Luftschiff-  ii 
fahrt  in  allgemeiner  Darstellung  1,  g. — Meisenhelmer;  S 
üeberblick  der  organischen  Experimentalchemie,  5;  1 
Chemie  der  Enzyme  unter  besonderer  Berücksichtigung  ti 
der  Gärungsenzyme  1;  Anorganisch-  und  organisch-  \ 
chemisches  Praktikum  tägl.  —  Merz;  Einführung  in  die  8 
physische  Erdkunde  4;  Uebungen  im  ozeanographischen  Ii 
Laboratorium  tägl.,  g ;  Geographisches  Colloquium  2,  g.  —  Ii 
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Paul  M.  Meyer:  Zeitalter  des  Augustus  2;  Lesen  von 
Papyrusoriginalen  2,  g.  —  Richard  J.Meyer:  Anorganisch- 
chemisches  Praktikum  tägl.;  üebungen  in  der  Experi- 
mentalchemie;  Physikalische  Eigenschaften  und  chemische 
Zusammensetzung  1,  g.  —  Mittwoch;  Suren  aus  dem 
Koran  2;  Aethiopische  Apokryphen  2,  g;  Aramäische 
Texte  2,  g.  —  Georg  Möller:  Demotische  Urkunden  2; 
üebungen  zur  ägyptischen  Archäologie  1,  g.  —  Mutsch- 
mann:  Die  attischen  Gerichtsredner  2;  Philologisches 
Proseminar,  Unterstufe  A,  1,  g;  Unterstufe  B  1,  g.  — 
Neuberg:  WissenschaftHche  Arbeiten  auf  dem  Gebiete 
der  Biochemie  tägl.;  Organisch  chemisches  Praktikum 
tägl.;  Tier-  und  pflanzen-chemische  Üebungen  b.  — 
Walter  Norden :  Geschichte  der  Staatenbildung  der 
germanischen  Völker  von  der  Völkerwanderung  bis  zum 
Tode  Karls  des  Grossen  2;  Üebungen  zur  Einführung 
in  das  Studium  der  mittelalterlichen  Geschichte  2,  g.  — 
Oppenheimer:  Allgemeine  theoret.  Nationalökonomie  4; 
Geschichte  der  Nationalökonomie  2;  Soziologie  2;  Staats- 
wissenschaftliche Üebungen  2;  Soziologische  Üebungen  g. 

—  Pereis:  Quellenkunde  zur  Geschichte  des  Mittel- 
alters 3.  —  Pilger:  Vergleichende  und  experimentelle 
Morphologie  der  Pflanzen  1;  Üebungen  im  Untersuchen 
der  Medizinal-  und  Nutzpflanzen  1''2-  —  Pohl:  Das 
elektromagnetische  Spektrum  1.  —  Potoniö:  Paläobotanik 
2,  Entstehung  der  Steinkohle  1;  Paläobotanische  Ar- 
beiten tägl.  g.  —  Pringsheim:  Alkoholische  Gärung  1. 

—  Pschorr:  Chemie  der  Alkaloide  1.  —  Regener:  Radio- 
aktivität 1 ;  Handfertigkeitspraktikum  3.  —  Regling :  Die 
griechische  Münze  als  Kunstwerk  IVa.  g-  —  Reich:  Die 
grossen  Erzieher  der  Antike  2;  Üebungen  über  Lukians 
Symposion  1.  —  Reichenheim:  Durchgang  der  Elektri- 
zität durch  Gase  1.  —  Reinhardt:  Einführung  in  die 
allgemeine  Botanik  2.  —  Riess:  Englische  Verfassungs- 
geschichte 2;  Historische  Üebungen  2,  g.  —  Rodenwaldt: 
Antike  Baukunst  2;  Archäologische  Üebungen  g.  — 
Arthur  Rosenheim:  Anorganisch-chemisches  Praktikum 
tägl.;  Üebungen  in  der  Experimentalchemie  2;  Praktische 
üebungen  in  der  Gas-  und  Massanalyse  4.  —  Rothstein: 
Ovid  2.  —  ROhl:  Geographie  des  Welthandels  2,  Geo- 
graphisches Colloquium  2,  g;  Geographisches  Seminar  2, 
g;  Geographische  Üebungen  lg;  Wirtschaftsgeogra- 
phische Arbeiten  tägl.,  g.  —  Rupp:  Psychologie  mit 
Demonstrationen  4;  Das  Gedächtnis  und  seine  Bedeut- 
ung 2;  Experimentelle  Üebungen  für  Anfänger  2.  — 
Sachs:  Chemie  der  Farbstoffe  1.  —  Hubert  Schmidt: 
Vorgeschichte  der  iberischen  Halbinsel  2;  Prähistorisch- 
archäologische  Üebungen  1,  g.  —  Schur:  Gewöhnliche 
Dilferentialgleichungen  4;  Funktionentheorie,  I.  Teil,  4. 

—  Skalweit:  Agrarwesen  und  Agrarpolitik  2;  Handels- 
politik 2;  VolkswirtschaftlicheUebungenl'/2.—  V.Sommer- 
feld: Germanen  und  Slawen  im  Mittelalter  und  Neuzeit  2; 
Üebungen  (ostdeutsche  Kolonisationsgeschichte)  2,  g.  — 
Spiegel:  Anorganische  Chemie  für  Studierende  der 
Zahnheilkunde  p.  3;  chemische  Konstitution  und  physio- 
logische Wirkung  1.  —  Spies:  Cynewulfs  Elene  (ed. 
Holthausen)  als  Einführung  in  das  Altenglische,  mit 
grammatischen  und  metrischen  Üebungen  2;  Chaucer- 
Lektüre  mit  einer  Uebersicht  über  Leben  und  Werke 
des  Dichters  2.  —  Stähler:  Spezielle  anorganische 
Chemie  mit  Experimenten  2.  —  v.  Staff:  Geologische 
Grundlagen  der  Landschaftsformen  Mitteleuropas  1; 
üebungen  im  Lesen  geologischer  Karten  1;  Geologisch- 
morphologische Exkursionen  Lg.  —  Stremme:  Geologie 
von  Deutschland  1 ;  Die  Hauptbodenarten  und  ihre  gesetz- 
mässige  Verbreitung  1;  Geologische  Exkursionen  g.  — 
Struck:  Ancien  Regime  und  Revolution  1774—1799  2; 
Historische  üebungen  2,  g.  —  Tannhäuser:  Petrographie 
IV2;  Petrographisch  -  mikroskopische  üebungen  VU; 
üebungen  am  Polarisationsmikroskop  l'/2;  Exkursionen  l,g. 
Thomas:  Geschichte  der  römischen  Beredsamkeit  und 
Erklärung  von  Tacitus  Dialogus  de  oratoribus  2;  Latein- 
ischer Anfangskursus  4;  Kursorische  Lektüre  lateinischer 
Schriftsteller  4;  Griechischer  Jahreskursus,  IL  Semester  3; 
Kursorische  Lektüre  griechischer  Schriftsteller  2;  La- 
teinische Stilübungen  1,  g;  Griechische  Stilübungen  l,g.— 
Vierkandt:  Allgemeine  Psychologie  2;  Anfänge  des 
Staates  und  der  Gesellschaft  2;  Elementare  üebungen 
über  die  Anfänge  von  Staat  und  Gesellschaft  g;  Sozio- 
logische üebungen  g.  —  Walther:  Führung  durch  die 


Seminarbibliothek  und  die  historischen  Bibliographien  4; 
Luther  und  seine  Zeit  1,  g.  —  Otto  Warburg:  Vegeta- 
tion und  Landwirtschaft  Afrikas  2.  —  Weigert:  Ein- 
führung in  die  physikalische  Chemie  l'/2.  —  Weil:  Ara- 
bisch, IL  Kursus  2;  üebungen  zur  jüdischen  Religions- 
philosophie (Albö's  Sefer 'iqqärim)  g.  —  Weinstein:  Me- 
chanik der  starren  Körper  3;  Weltentstehung  und  Welt- 
untergang 1,  g.  —  Weisbach:  Italienische  Malerei  im  16. 
Jahrhundert  2;  Kunstgeschichtliche  üebungen  g.  —  Witt: 
Theorie  der  Finsternisse  2.  —  Johannes  Woll:  Die  Lie- 
der des  Mittelalters  in  musikalischer  Beziehung  2;  Musi- 
kalische Liturgik  2,  g;  Lektüre  musiktheoretischer  Trak- 
tate des  Mittelalters  I  IV21  g;  üebungen  zur  Musikge- 
schichte des  Mittelalters  1'/^,  g.  —  Wulff:  Erklärung  der 
altchristlichen  und  mittelalterlichen  Bildwerke  im  Kaiser 
Friedrich-Museum  g.  —  Max  G.  Zimmermann:  üebungen 
über  die  Hauptgemälde  des  Kaiser  Friedrich-Museums  l,g. 

—  Waldemar  Zimmermann:  Einführung  in  die  National- 
ökonomie 1;  Geschichtliche  Umrisse  der  sozialen  Fragen  1; 
Sozialwirtschaftliche  Streitfragen  1;  Seewirtschaftskunde 
1;  üebungen  IVt-  —  Felix  Martmann:  Lateinischer  An- 
fängerkurs, II.  Semester  4;  Griechischer  Jahreskurs,  I. 
Semester  4.  —  Josef  Paczkowski:  Polnische  Reichstags- 
reden des  16.  und  17.  Jahrhunderts  2,  g;  Quellenschriften 
über  die  Stellung  von  König  und  Adel  in  Polen  2,  g.  — 
Max  Schmidt:  Einführung  in  die  lateinische  Stilistik  2,  g; 
Lateinische  Stilübungen  1,  g.  Burmeister:  Darstellung 
des  Stolzeschen  Stenographiesystems  2,  g;  Geschichte 
der  Stenographie  1,  g;  Praktische  üebungen  in  der  Steno- 
graphie 1,  g.  —  Delmer:  Systematischer  Lehrgang  des 
Englischen,  in  3  Abteilungen;  Englisches  Seminar  IV21 
Proseminar  1,  g.  —  Groll:  Kartographische  üebungen  2, 
für  Vorgeschrittene  2,  g.  —  Marsley:  Neuenghsch  in  drei 
Kursen;  Einführung  in  die  englische  Phonetik  1;  Grund- 
linien der  englischen  Stilistik  1,  Englische  Leseübungen  1; 
Konversationsstunde  1;  London  ehemals  und  heute  (mit 
Lichtbildern)  1;  Entstehung  und  Entwicklung  des  briti- 
schen Kolonialreiches  1;  üeber  einige  moderne  Dichter 
1,  g.  —  Hecker:  Italienische  Grammatik  für  Anfänger  2; 
Interpretation  von  S.  Pellico,  Le  mie  prigioni  (für  An- 
fänger mit  Vorkenntnissen)  IV2;  Romanisches  Seminar 

S-  —  Kunstmaler  Adolf  Meyer:  Skizzieren  in  den 
Museen  2;  Zeichnen  nach  der  Natur  4.  —  Milan:  üebun- 
gen im  Vortrag  deutscher  Gedichte  2;  Redeübungen  für 
künftige  Lehrer  des  Deutschen  2,  g;  Vortragsübungen 
für  Studierende  der  Theologie  2,  g.  —  Neuhaus:  Jacobsen 
und  seine  Schule  1;  Andersens  Märchen  1;  Das  nordische 
Drama  1;  Schwedisch  für  Anfänger  1;  Ibsens  Sprache 
IV21  Dänisch  für  Anfänger  IV2,  g,  für  Fortgeschrittene 
1,  g ;  Finnisch  1,  g.  —  Pariselle :  Französische  Synonymik  2 ; 
Neufranzösische  üebungen  2;  Französischer  Konversa- 
tionskursus 2;  Romanisches  Seminar  2,  g.  —  Wilhelm 
Paszkowski:  Deutsch  für  Ausländer  in  2  Kursen  je  3; 
Deutsche  Stil-  und  Aufsatzübungen  für  Ausländer  1.  — 
Schalfejew:  Russische  üebungen  für  Vorgeschrittenere  2, 
für  Anfänger  4,  g;  Elemente  des  Kirchenslawischen  1,  g; 
Einführung  in  die  slawische  Paläographie  1,  g.  —  Scheffer: 
Angewandte  wissenschaftliche  Photographie  1;  Grund- 
lagen der  wissenschaftlichen  Mikroskopie  und  Mikrophoto- 
graphie 1,  g.  —  Tiktin:  Rumänische  üebungen  2;  Ein- 
führung ins  Rumänische  1,  g;  üebungen  zur  historischen 
Grammatik  des  Rumänischen  2,  g.  —  Wirth;  Das  mit- 
telniederländische Drama  l,g;  Einführung  in  die  nieder- 
ländische Sprache  l,g;  üebungen  für  Fortgeschrittenere  l,g. 

Seminar  für  Orientalische  Sprachen. 

Forke:  Chinesisch.  —  Tung  Hsi-  Kuang;  Chinesisch. 

—  Hsüeh-Shen:  Chinesisch.  -  Chow  Jin  Tje:  Chine- 
sisch. —  Chiang  Chao-Yüe:  Chinesisch.  —  Wan  Jin-Tai: 
Chinesisch.  —  Wang  Hung-Ming:  Chinesisch.  —  Lange: 
Japanisch.  Taka-hira  Tsuji:  Japanisch.  —  Hartmann: 
Neuarabisch.  —  Armin  Ma'arbis:  Neuarabisch.  —  Kampff- 
meyer:  Neuarabisch.  —  Achmed  Waly:  Neuarabisch.  — 
Mohammed  Bel-Arbi:  Neuarabisch.  —  Mittwoch:  Neu- 
arabisch; Amharisch;  Aethiopisch.  —  Vacha:  Persisch.  — 
Mirza  Hassan:  Persisch.  —  Giese:  Türkisch.  —  Mirza 
Hassan:  Türkisch.  —  Forke:  Geographie  Chinas.  — 
Lange:  Religion  der  Japaner.  —  Hartmann:  Das  Gei- 
stesleben in  Syrien.  —  Kampffmeyer:  Land  und  Volk, 
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Geographie  Aegyptens  und  des  Sudans.  —  Mittwoch! 
Geographie  und  neuere  Geschichte  Abessiniens.  —  Vacha: 
Religion  der  Perser.  —  Giese:  Geschichte  der  Türkei 
seit  1826.  ■ —  ilartmannn:  Islamkunde.  —  Schulze:  Die 
Handelspolitik  der  Weltmächte.  —  Velten:  Suaheli.  — 
Blumenthal:  Suaheli.  —  Kidege  bin  Kachifa:  Suaheli. 

—  Vacha :  Hindustani ;  Guzeratie.  —  Westermann :  Haussa, 
Ful,  Ewe,  Tschi,  Nama,  Phonetik;  Colloquium  über  afri- 
kanische Sprachen.  —  Nekes:  Jaunde. —  Tsala:  Jaunde. 

—  GOssfeldt:  Praktische  Hebungen  im  Berechnen  der 
astronomischen  iieobachtungen  für  geographische  Orts- 
bestimmungen. —  Moisel  und  Sprigade:  Theoretische 
und  praktische  Anleitung  zur  Routen-Aufnahme.  — 
Garstmeyer:  Die  wirtschaftlichen  Verhältnisse  der  deut- 
schen Schutzgebiete;  Rechtsverhältnisse  und  Verwaltung 
der  deutschen  Scliutzgebiete.  —  von  Ramsay:  Landeskunde 
von  Deutsch- Ostafrika,  zweiter  Teil;  Landeskunde  von 


Kamerun  und  Togo,  zweiter  Teil.  —  Nekes:  Sitten  und 
Gebräuche  der  Jaunde.  —  Westermann:  Afrikanische 
Religionen.  —  Steudel:  Ueber  Tropenhygiene  (theoretisch 
und  praktisch).  —  Mertens:  Samariterkursus.  —  War- 
burg: Vegetation  und  Landwirtschaft  Afrikas.  —  Krause: 
Chemische  Technologie  der  Produkte  des  Welthandels. 

—  Pf  rank:  Handel  und  Wirtschaftsgeographie  Deutsch- 
Ostafrikas. —  Weiss:  Die  Photographie,  Photogrammetrie, 
Stereophotogrammetrie  im  Dienste  der  kolonialen  For- 
schung. —  Otto  Jöhlinger:  Koloniale  Finanzprobleme. 

—  Rambeau:  Englisch.  —  Hamilton:  Englisch.  —  Hag- 
uenin:  Französisch.  —  Prancillon:  Französisch.  —  Ka- 
litsunakis:  Neugriechiscli;  Geschichte  Griechenlands.  — 
Tiktin:  Rumänisch;  Rumänien,  Land  und  Leute.  —  Pal- 
me: Russisch.  —  Lasse:  Russisch.  —  Palme:  Russisch; 
öiTentliche  Urkunden.  —  de  Mugica:  Spanisch. 


Verzeichnis  der  Vorlesungfen 

an  der 

Rheinisehen  Friedrieh-Wilhelms-Umversität 

zu 

Bonn 

und  der 

Landwirtschaftlichen  Akademie  zu  Bonn-Poppelsdorf 

für  das  Sommersemester  1913  (15.  April  bis  15.  August). 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.    Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 

Die  mit  *  bezeichneten  Vorlesungen  sind  entgeltliche. 


a)  Der  Dozenten  der  Universität. 
Evangelische  Theologiei 

Lic.  Dr.  Bohatec:  *Calvins  Theologie  2.  Kirchenge- 
schichtüche  Uebungen  2.  -  Ecke:  *Christl.Ethik  4.*Theo- 
log.  Enzyklopädie  2.  Dogm.  Sozietät  pg.  2.  —  Goebel  (liest 
nicht).  —  Goeters:  *„Die  Geschichte  der  Reformation  und 
Gegenreformation".  —  Gräfe:  *Korintherbriefe  4.  Neu- 
testamentl.  Seminar  2.  —  König,  Ed.:  *Hebräische  Gram- 
matik 4.  *Alttestaraentl.  Theologie  4.  *Auslegung  der 
Genesis  4.  Alttcstamentiiches  Seminar  2.  —  Meinhold: 
*AusIegung  der  Psalmen  4.  *Text  und  Kanon  des  Alten 
Testaments  1.  Sitten  und  Gebräuche  der  Babylonier  und 
Assyrier  1.  Hebräisch-exegetische  Uebungen  2.  *Einlei- 
tung  ins  A.T.  4.  —  Pfennigsdorf:  *Praktische  Theologie4. 
Homiletisches  Seminar  2.  Katechetisches  Seminar  2.  — 
Ritsehl :  *DogmatikI  4.  Syst.-theol.  Seminar 2.  —  Sachsse: 
*Gleichnisse  Jesu  2.  —  Seil:  *Kirchengeschichte  I  5.  Kir- 
chenhistorisches  Seminar  2.  —  Lic.  Strathmann:  *Ein-. 
leitung  in  das  Neue  Testament  4.  —  Weber:  *Römer- 
brief  4.  Hauptprobleme  des  Lebens  Jesu  2.  —  Neutesta- 
menthche  Uebungen  pg.  2. 

Katholische  Theologie. 

Brandt:  *Katechetik  4.  *Speziell_e'  Liturgik  (I.  Teil)  2. 
Katechetisches  Seminar  2.  Homiletisches  Seminar  1.  — 
Esser:  *Dogmatik  IV.  Teil  6.  Eschatologie  1.  Dogmati- 
sches Seminar  2.  —  Peldmann:  *Genesis  4.  Hebräische 
Uebungen  1.  Interpretationsübungen  nach  der  Vulgata  2. 
Alttestam.  Seminar  2.  —  Feiten:  *Einleitung  in  das  Neue 
Testament  4.  *Erklärung  des  Römerbriefes  3.  Neutesta- 
mentliches  Seminar  2.  —  tierkenne:  *Hebräische  Gram- 
matik und  Uebungen  3.  Die  Klagelieder  und  das  Buch 
Baruch  1.  Einführung  in  die  Lektüre  äthiopischer  Bibel- 


texte 1—2.  —  Hilling:  *KatholisJies  Kirchenrecht  I  6. 
Kirchenrechtliche  Uebungen  2.  —  Kellner  (liest  nicht).  — 
Kirschkamp  (liest  nicht).  —  Rademacher:  *Philo3ophi- 
sche  Propädeutik  der  Theologie  I  3.  *Apologetik  I  4.  Apo- 
logetische Uebungen  pg.  2.  —  Rauschen;  *Einführung  in  : 
die  Kirchensprache  2.  *Altchristhche  Archäologie  2.  All-  i 
gemeine  Religionsgeschichte  2.  Teil  1.  —  Schnfitgen  (liest 
nicht).  —  Schrörs:  *Kirchengeschichte  yon  Mitte  15.  Jahrh. 
bis  Mitte  16.  Jahrh.  3.   Einführung  in  das  Studium  der 
Theologie  pg.  1.    Kirchengeschichtliches  Seminar  pg.  2.  i 
Kirchengeschichtliche  Propädeutik  im  Seminar  pg.  2.  —  i 
Dr.  Tillmann:  *Paulinische  Theologie  3.    Biblisch-theol.  | 
Uebungen  1.  i 

Die  Vorlesungen  über  Moral  werden  später  ange- 
kündigt werden.  i 

Rechtswissenschaft.  ' 

1 

Bergbohm;  *Allgemeines  und  Reichs- Staatsrecht  5.  I 
*Preuss.  Staatsrecht  4.   Geschichte  des  Staates  und  der 

politischen  Theorien.  —  Cosack;  *Sachenrecht  5.  ♦Einfüh-  | 

rung  4.  Handelsrechtliches  Seminar  1.  —  Crome:  *Bür-  t 

gerliehes  Recht  IV  und  V  (FamiHen-  und  Erbrecht)  6.  i 

♦Konkursrecht  und  Konkursverfahren  2.  *Zivilrechtsprak-  | 

tikum  3.  *Römischer  Zivilprozess  2.  Geschichte  der  deut-  1 

sehen  Rechtseinheit  1.  —  Heimberger:  *Kirehenrecht  5.  ' 
*Strafrecht  5.   *Zivilprozess  5.  *Zivilprozesspraktikum  3. 

—  Dr.  Henle:  *Römische3  Erbrecht  1.  *Anfängerübun-  s 
gen  2.  *KonTersatorium  über  bürgerliches  Recht  I  2.  [ 
*Konversatorium  über  bürgerHches  Recht  II-  2.  *Latein- 
kurse  für  Juristen  I  3.  *Lateinkurse  für  Juristen  II  3.  —  | 
Krüger:  *Ge8chichte  des  römischen  Privatrechts  5.  *Bür-  | 
gerliehes  Recht  I,  II,  1  6.   Römischrechtliches  Seminar  1.  [ 

—  Landsberg:  *Deutscher  Strafprozess  5.  *Strafrecht-  { 
liehe  Uebungen  2.  Vormundschaftsrecht  1.  —  Pfifiger,  j 
H,  H.:  *Bürgerliches  Recht  11^  3.  —  Schreuer:  *Deutsches  i. 
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Privatrechts.  *Handeisrecht  5.  *Wechsel-,  See- und  Ver- 
sicherungsrecht B.  *Preussische  Eechtsentwicklung  2. 
Deutschrechtliches  Seminar  1.  —  v.  Schulte  (liest  nicht). 

—  Stutz:  *Deutsche  Rechtsgesehichte  5.  *Ausgewählte 
Kapitel  aus  dem  deutschen  Privatrecht  mit  Uebungen  2. 
•Rheinisches  evangelisches  Kirchenrecht  (für  Juristen  und 
Theologen)  2.  *Das  Recht  der  Erzdiözese  Cöln  (für  Juristen 
und  Theologen)  1.  Kirchenrechtliches  Seminar  (Benedikt 
XIV.  De  synodo  dioecesana)  pg.  —  Zitelmann:  *System 
des  römischen  Privatrechts  5.  *Einführung  (mit  Prof.  Co- 
sack)  1.  *Exegetische  Hebungen  4.  Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen Arbeiten  im  Institut  für  internationales  Pri- 
vatrecht 1.  —  Zorn :  *  Verwaltungsrecht  5.  *  Völkerrecht  4. 
*Staatsrechtl.  Uebungen  2.    Staatsrechtl.  Gesellschaft  2. 

Heilkunde 

Dr.  Bachem:  *Mineralquellen-  und  Bäderlehre  1. 
Neuere  Arzneimittel  1.  —  Bohland:  Klinische  Diagnostik 
und  Therapie  1.  —  Bonnet:  *Anatomie  des  Menschen  I 
mit  Demonstrationen  6.  Anatomisches  Laboratorium  mit 
Prof.  Heiderich  42.  —  Bunge:  Spezielle  chirurgische 
Pathologie  und  Therapie  1.  —  Dr.  Capelle:  Diagnostik 
und  Therapie  frischer  Verletzungen  pr.  2.  *Verband- 
kurs  2.  —  Dr.  Cords:  Ausgewählte  Kapitel  1.  Augen- 
hintergrundsbefunde 1.  —  Dr.  Cramer:  Physiologie  und 
Pathologie  der  Neugeborenen  1.  Gynäkologische  Oi)e- 
rationen  (für  9.  und  10.  Semester)  pg.  2.  —  Doutre= 
lepont:  (liest  nicht).  —  Dr.  Dragendorff:  *Mikroskopischer 
Kurs  für  Studierende  der  Zahnheilkunde  4.  Anato- 
mische Repetitionen  1.  —  Dr.  Eichler:  *Zahnärztlicher 
Operationskurs  25.  *Zahntechnisches  Laboratorium  30. 
*Zahnärztl.  diagnost.  Kurs  7','.2-  *Phantomkurs  6.  *Krank- 
heiten  der  Zähne  2.  Zahnärztl.  diagnost.  Kurs  für  Me- 
diziner l^i.  —  Eschweiler:  ^Diagnostischer  Kurs  1. 
*Praktikum  1.  *Erkrankung  der  Kieferhöhle  1.  —  Esser: 
*Kursu3  der  mikroskop.-chem.  Diagnostik  2.  Differential- 
diagnose innerer  Krankheiten  ].  —  Finkelnburg;  Kursus 
der  Auskultation  und  Perkussion  für  Geübtere  2.  Kursus 
der  Nerveudiagnostik  für  Vorgeschrittene.  —  v.  Franqu^: 
*Frauenklinik  6.  *Geburtshilflicher  Operationskurs  4. 
Geburtshilfliche  Untersuchungen  1.  —  Dr.  Frieboes:  *In- 
fektiöse  Mundkrankheiten  1.  *Strahlentherapie  L  — 
Fritsch:  (liest  nicht).  —  Fröhlich:  *Physiologie  des 
Nervensystems  2.  —  Garrö:  *Chirurgische  Khnik  TVa- 
Operationskurs  7'/;.  —  Graff :  ^Chirurgische  Indikationen 
bei  inneren  Krankheiten  1.  —  Grube:  Innere  Sekretion  L 

—  Heiderich:  *Bau  und  Faser  verlauf  im  Zentralnerven- 
system 2.  Entwicklungsgeschichte  3.  Anatomisches  Labo- 
ratorium 42.  Anatomische  Repetitionen  1.  -  Dr.  Heuck: 
*Diagnostik  und  Therapie  der  Haut-  und  Geschlechts- 
krankheiten 2.  —  Hoff  mann:  *Klinik  der  Haut-  und 
Geschlechtskrankheiten  ö.  Gefahren  und  Verhütung  der 
Geschlechtskrankheiten  1.  —  HQbner:  *Forensisch-psy- 
chiatrisches  Praktikum  1.  *Kriminalpsychologie  1.  — 
Hummelshelm:  Die  Funktionsprüfungen  des  Auges  1.  — 
Kocks:  Synopsis  der  Frauenkrankheiten  1.  —  Krause: 
*Medizinische  Poliklinik  3.  *Kurs  der  klin.  Propädeutik 
(Perkussion  usw.)  3.  Diagnostik  und  Therapie  der 
Tuberkulose  innerer  Organe,  mit  besonderer  Berücksich- 
tigung der  serologischen  Methoden  1.  DistriktspoUklinik 
und  therapeut.  Kolloquium  1.  Arbeiten  im  Röntgen- 
laboratorium  der  medizin.  Poliklinik  täglich.  —  Kruse: 
*Hygiene  II  2.  *Bakteriologischer  Kursus  4.  Hygienische 
Besichtigungen  1.  Bakteriol.-hygienische  Arbeiten  ganz- 
täglich. —  Kuhnt:  *Augenklinik  4.  ♦Untersuchungs- 
methoden 3.  Poliklinik  1.  Arbeiten  im  Laboratorium 
pg.  2.  —  Leo:  *Kurs  der  Arzneiverordnung  2.  ♦Toxiko- 
logie 2.  Pharmakologisches  Laboratorium.  —  Machol: 
*Operationskurs  l^k.    Erste  Hilfe  bei  Unglücksfällen  1. 

—  Dr.  Makkas:  (beurlaubt).  —  Nussbaum:  *Mikro- 
skopischer  Kursus  für  Geübte  4.  Biologie  I.  Teil  l. 
Biologisches  Laboratorium  tägl.  —  Pelman  :  (liest  nicht). 

—  Pietzer:  *Ausgewählte  Kapitel  aus  den  Frauenkrank- 
heiten 1.  —  Dr.  PrymO.:  *Technik  der  Laryngoskopie  L 
Kursus  der  Krankheiten  der  Verdauungsorgane  1.  — 
Dr.  Prym  P.:  *Sektionsübungen  (mit  Prof.  Ribbert). 
Patholog.  Laboratorium.  —  Pfitter:  *  Physiologie  der 
Sinne  2.  —  Reifferscheid:  Gynäkologische  Diagnostik 
und  Therapie  1.   Wochenbett  1.  —  Reis:  Augenkrank- 


heiten und  Allgemeinleiden  1.  —  Ribbert:  *Demon- 
strations-  u.  Sektionskurs  8.  *Mikroskopischer  Kurs  4. 
^Spezielle  i)atho!ogische  Anatomie  5.  Arbeiten  im  In- 
stitut. —  Rieder:  Das  Unfallversicherungsgesetz  1. 
*Unfallbegutachtung  4.  *Unfallbehandlung  2.  *Kurs  der 
Hydro-Therniotherapie  und  der  maschinellen  Heilgym- 
nastik 3,  wöchentlich.  —  Rumpf:  Reichsversicherungsord- 
nung usw.  1.  Uebungen  in  der  Begutachtung  i.  Anfer- 
tigung von  ärztlichen  Gutachten  1.  —  Schief ferdecker; 
*ürgeschichte  des  Menschen  und  Rassonbildung  2.  *Bau 
des  Zentralnervensystems  2.  Arbeiten  im  anthrop.  Labo- 
ratorium. —  Dr.  Schmiz:  *Einführung  in  die  Medizin  1. 
Primitive  Medizin  1.  —  Schöndorff:  *Nahrungs-  und 
Genussmittel  1.  —  Schultze:  *Medizinische  Klinik  7V2- 
♦Krankheiten  der  Verdauungsorgane  2.  Krankheiten  des 
Blutes  und  Stoffwechsels  1.  —  Dr.  Seitz:  Gewerbehygiene 
für  Mediziner  und  Juristen  1.  —  Seiter:  Sozialhygiene  1. 

—  Dr.  Stursberg:  *Mikroskop.-chemische  Diagnostik  2. 

—  Thomsen:  Zurechnungsfähigkeit  1.  —  Ungar:  ♦Ge- 
richtliche Medizin  2.  *Impfkurs  2.  Ueber  Schutzpocken- 
inapfung  1.  —  Verworn:  *Physiologie  des  Menschen  5. 
♦Physiologisches  Praktikum  für  Anfänger  4.  ♦Physiolo- 
gisches Praktikum  für  Vorgeschrittene  tägl.  Selbständige 
Arbeiten  im  physiol.  Institut  pg.  tägl.  Physiologische 
Diskussionsstunde  pg.  1.  —  Walb :  *Poliklinik  für  Ohren-, 
Hals-  und  Nasenkranke  3.  Anleitung  zu  eigenen  Arbeiten. 

—  Dr.  Wassermeyer:  Spezielle  Psychiatrie  1.  —  West- 
phal :  "Psychiatrische  Klinik3.  ♦Forensische Psychiatrie  1. 
Poliklinik  für  psych,  und  Nervenkrankheiten  1.  Arbeiten 
im  Laboratorium  tägl.  —  Dr.  Zurhelle:  ♦Theorie  der 
Geburtshilfe:  Geburt  1.  ♦Allgemeine  gynäkologische 
Propädeutik  L 

Philosophie. 

AnschOtz:  Chemisches  Kolloquium  1.  *Anorgan. 
Experimentalchemie  6.  *Chemisches  Praktikum  mit  den 
Protf.  Rimbach,  P'rerichs  und  Kippenberger  44. 
*Chemiscbes  Praktikum  für  Mediziner  mit  Prof.  Rim- 
bach 40.  —  Dr.  Bally;  ♦Oekologie  der  Fortpflanzung  2. 
Praktikum  für  Geübtere  3.  —  v.  Bezold:  *XIX.  Jahr- 
hundert I.  3.  XVI.  Jahrhundert  2.  —  Borgert:  *Das 
Plankton  und  seine  praktische  Befleutung  1.  —  Brauns: 
*Mineralogie  3.  *Uebungen  im  Bestimmen  von  Minera- 
lien 2.  *Leitung  selbständiger  Arbeiten  täglich.  Vulkane 
und  Erdbeben  1.  Exkursionen.  —  A.  Brinkmann:  *Atti- 
sche  Komödie  und  Aristophanes'  Vögel  3.  *Einleitung 
in  die  griech.  Literaturgesch.  2.  Philol.  Seminar  II.  Abt. 
Oberstufe  2.  —  Th.  Brinkmann:  ♦Betriebsintensität  und 
Standortsorientierung  1.   Landwirtschaftliches  Seminar  1. 

—  Bucherer:  *Mathematische  Einführuag  in  die  Elektrizi- 
tätslehre 1.— Dr.  BOhlen^PsychoIogieö.  Einführungskurs  2. 
Psycholog.  Kolloquium  2.  Exp. -psych.  Ai'beiten.  — Bülbring: 
♦Middle  English  Grammar3.  *Mid(lle  English  Prose  Texts 
1.  *Lectures  on  Hamlet  1.  Englisches  Seminar :  The  Text 
of  Hamlet  2.  —  Dr.  Cardauns:  *Papsttum  IL  Teil  2. 
Uebungen  zu  Bismarcks  Gedanken  und  Erinnerungen  2. 

—  C.  Clemen:  *Religionen  der  Kulturvölker  I  3.  Reli- 
gionsgeschichtliche Uebungen  2.  —  P.  Clemen;  ♦(be- 
schichte der  deutschen  Kunst  im  Mittelalter  2.  ♦Archi- 
tektonische Formenlehre  1.  *Praktische  Uebungen  im 
Aufmessen  und  Photographieren  1.  Die  grossen  Bild- 
hauer des  19.  Jahrhunderts  1.  Kunsthistorische  Uebungen 
(mit  Ausflügen).  —  Dr.  Cöln;  beurlaubt.  —  Dietzel: 
*Spezielle  Nationalökonomie  4.  Staatswissenschaftliches 
Seminar  2.  —  Dyroff:  *Logik  4.  ♦Dichter  als  Philoso- 
phen 1.  Seminar  (Piatons  Philebus)  2.  —  Eckert;  *Die 
Finanzen  des  deutschen  Reiches  und  Preussens  2.  — 
Elter:  ♦Lucrez  4.  Pliilolog.  Seminar  I  Culex  2.  Philolog. 
Seminar  II  Andocides  1.  —  Dr.  Enders:  ♦Deutsche  Ro- 
mantik 8.  ♦Goethes  Faust  1.  *Literarhistorische  Uebun- 
gen (mit  Prof.  Li tz mann)  2.  —  Eversheim:  *Experi- 
mentalphysik  II.  Teil  5.  Anfängerpraktikum  mit  Prof. 
Kayser  8.  Grundzüge  der  Elektrotechnik  1.  —  Firme- 
nich°Richartz:  *Italienische  Kunst  II  2.  —  Lektor  Dr. 
Fischer;  ♦Sprechtechnik  2.  Sprechtechnische  Vortrags- 
übungen 1.  —  Eitting:  ♦Grundzüge  der  Botanik  5.  De- 
monstrationen im  botanischen  Garten  1.  *Botanisch-mikro- 
skop.  Uebungen  f.  Anfänger  4.  *Botanisch-mikroskop. 
Uebungen  f.  (jeübtere  mit  Dr.  Bally  3.  ♦Botanisches 
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Laboratorium  und  Leitung  selbständiger  Arbeiten  mit 
Prof.  Küster  44.  —  Foerster:  liest  nicht.  —  Franck: 
*Althocii(leutsebe  Sprache  und  Literatur  3.  Mittelniederl. 
Grammatik  und  Interpretation  2.  Germanistisches  Semi- 
nar 2.  —  Frerichs:  'Pharmazeutische  Chemie  IL  Teil  3. 
*Toxikologische  Analyse  1.  *üebungen  im  Sterilisieren  1. 
Pharmazeutische  Chemie  III.  Teil  1.  —  Dr.  Frost;  *Ge- 
schichte  der  Philosophie  des  19.  Jahrhunderts  4.  —  Lek- 
tor Dr.  FunaioH;  'Italienisch  für  Anfänger  3.  *Car- 
ducci.  Foscolo  2.  'Toskanische  Städte  1.  *Qriechi8che 
üebungen  3  —  Gaufinez:  Le  realisme  depuis  1850  II  2. 
Boileau  1.  Französische  Stilübungen  2.  Literarhistorische 
üebungen  2. —  Dr.  Gerth:  Beurlaubt. —  Dr.  Gewecke: 
*Einführung  in  das  chemische  Praktikum  1.  *üebungen 
in  mikrochemischer  Analyse  3.  —  Goetz:  *Christliche 
Lehrentwicklung  3.  Philosoph.-propädeut.  Seminar  3.  — 
Dr.  Graebner:  *Ge8ellschaft  und  Recht  auf  den  älteren 
Kulturstufen  2.  Der  Krieg  auf  den  älteren  Kulturstufen 

1.  — Dr.  Grebe:  *Theorie  der  Wärme  4.  Luftschiffahrt  1. 
Physikalische  Demonstrationen  2.  —  Dr.  Hammacher : 
*Religionsphilosophie  2.  *Soziologie  I.  *Anfängerübun- 
gen  1.  Erkenntnisthooretische  üebungen  2.  —  Dr.  Has- 
hagen: *Rheinische  Geschichte  im  Mittelalter  2.  ♦üebun- 
gen über  Otto  von  Freising  2.  —  tlausdorff:  *Diiferen- 
tial-  und  Integralrechnung  4.  ünterseminar  pg.  1.  Mit- 
telseminar pg.  2  (alle  14  Tage).  —  Dr.  Heiss:  *Histori- 
sche  französische  Grammatik  I  3.  *Aucas9in  et  Nieolette  2. 
Praktische  Einführung  pg.  1.  —  Dr.  Herrmann:  *üebun- 
gen  zur  preussischen  Kirchenpolitik  2.  *Grundzüge  der 
auswärtigen  Politik  der  jüngsten  Vergangenheit  1.  —  Dr. 
Horten:  Philosophie  im  Islam  1.  Arabische  Lektüre  1. 
Aethiopiscji  1.  Farabi  1.  —  Jacobi:  Siddhänta  Muktävälf  4. 
Svapna  Vasavadatta  2.  Sanskrit-Schriftsteller  2.  —  Dr. 
Imelmann;  *EngHsche  Literatur  im  Zeitalter  d.  Aufklä- 
rung 3.  Byron-Lektüre  2.  —  Kayser:  *Experimental- 
physik  I  5.  *Laboratorium  für  Anfänger  8.  *Labora- 
torium  für  Vorgeschrittene  60.  Physikal.  Kolloquium  2. 

—  Klppenberger:  *Grundzüge  der  Nahrungsraittelchemie 

2.  *Chemische  Technologie,  organischer  Teil  2.  *Ein- 
führung  in  die  chemische  Grosstechnik  II.  Teil  1.  Be- 
sprechung technisch-chemischer  Betriebskontrollen  1.  — 
A.  Koenig:  Beurlaubt.  —  Koernicke;  *Allgemeine  Bak- 
teriologie 1.  *[Jebungen  im  Bestimmen  1.  Botanische 
Exkursionen.  —  Kfllpe:  *Aesthetik  4.  Erkenntnistheoret. 
Probleme  2.  Philosophisches  Seminar:  üebungen  über 
Leibniz  2.  Psycholog.  Kolloquium  2.  Experiment.-psycho- 
log.  Arbeiten.  —  Kfippers:  ^Zeichnen  und  Modellieren  4. 
Physiognomik  1.  —  Küster:  ^Morphologie  und  Systematik 
der  Blütenpflanzen  3.  *Pharmakognosie  II  4.  »Parasiten 
der  Pflanzen  1.  Botan.  Exkursionen.  —  Kfistner:  »Bahn- 
bestimmung II.  Teil  3.  Astronomisches  Kolloquium  l'/o. 
*Praktische  astronomische  üebungen  täglich.— Dr.  Kump- 
mann:  üeber  Staatsromane  1.  Anfängerübungen  1.  — 
Laar:  *Photographisches  Kopier-  und  Reproduktionsver- 
fahren  1.  Praktisch-photographische  Arbeiten  nach 
Verabredung.  —  Laspeyres:  Liest  nicht.  —  Levison: 
♦Geschichte  d.  Mittelalters  II  4.  üebungen  d.  historischen 
Seminars  2.  —  Lektor  van  Liere:  *Holländisch  I  2. 
•Holländisch  II  2.  —  Dr.  Litt:  Lateinische  und  griechi- 
sche Stilübungen  2.  —  Litzmann:  »Heinrich  Heine  und 
seine  Zeit  3.  »Literarhistorische  üebungen  (mit  Dr.  En- 
ders) 2.  Germanistisches  Seminar  Abt.  f.  n.  d.  L.  L  Kurs 
2.    Germanistisches  Seminar  Abt.  f  n.  d.  L.  IL  Kurs  2. 

—  London:  ♦Differentialgleichungen  3.  Axonometrie  und 
Perspektive  2.  üebungen  in  darstellender  Geometrie  1. 
Mathematisches  Seminar.  —  Lektor  Lote:  *Sprech- 
und  Schreibühungen  für  weniger  Geübte  3.  »Sprech-  und 
Schreibübungen  für  Vorgeschrittene  2.  *La  porsie  sym- 
boliste  et  Verlaine  1.  —  Ludwig:  »Biologie  der 
Tiere  3.  Tierische  Parasiten  des  Menschen  1.  Mikro- 
skopische üebungen  (für  Anfänger)  5.  *Selbständige 
Arbeiten  (für  Geübtere)  40.  *Praktikum  über  tieri- 
sche Parasiten  2.  Zoologische  Demonstrationen  1.  — 
Dr.  Mannheim:  *Chernie  der  Drogen  und  Pflanzenstoffe 
2.  üebungen  in  Wasser-  und  Harnanalyse  täglich.  —  Dr. 
Mannstaedt:  *Geld-  und  Bankwesen  2.  —  Lektor  Mart- 
ner:  »Spanische  üebungen  für  Vorgeschrittene  2.  »Espana 
y  los  paises  de  la  habla  espanola  1.  —  Marx:  *Metrik  4. 
Im  Seminar:  Arbeiten  über  Elegie  2.  Im  Proseminar: 
Aeschylus  L  —  Dr.  Meerwein:  *Teerfarbstoffe  2.  *Repe- 


titorium  der  organischen  Chemie  3.  —  MSnnlchmeyer : 

♦Praktische  üebungen  im  astron.  Beobachten  nach  Ver- 
abredung. Allgemeine  Störungen  nach  Hansen  2.  —  C. 
MQIIer:  Einführung  in  die  Geodäsie  mit  üebungen  2.  — 
J.  0.  Müller:  »Algebraische  Gleichungen  3.  —  Dr.  Oh- 
mann: »Geschichte  der  Philosophie  von  Descartes  bis 
Kant  2.  »Grundfragen  der  Ethik  1.  »üebungen  über 
Schopenhauer  2.  —  A.  Pflüger:  *Theoretische  Optik  4. 
üebungen  1.  —  Philippson:  Geographisches  Seminar  2. 
Geographische  Exkursionen.  —  Dr.  Platzhoff:  *Ein- 
führung  in  das  Studium  der  Geschichte  2.  —  Pohlig:  All- 
gemeine Geologie  4.  Abstammungstheorie  2.  Ausflüge  4. 
Einleitendes  '/;>■  —  Lektor  Dr.  Price:  ♦Mittelstufe  3. 
♦Advanced  Students  2.  »Viktorian  Literature  1.  —  E. 
Prym:  *Anfangsgründe  des  Arabischen  3.  Koran  2.  Ara- 
bische Geschichtsschreiber  pg.  2.  —  Dr.  Quelle:  *Landes- 
kunde  von  Afrika  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
deutschen  Kolonien  4.  —  Dr.  Reichensperger:  »An- 
passungserscheinungen und  Konvergenz  1.  —  Rein:  (liest 
nicht).  —  Dr.  Reiners:  *Französische  Gotik  1.  Kölner 
Kirchen  1.  —  Rimbach:  *Analyti8che  Chemie  II.  Teil  2. 
»Physikalische  Chemie  II.  Teil  2.  Thermochemie  1.  Phy- 
sikalisch-chemische Messmethoden  3.  Gasanalytische 
üebungen  3.  —  Ritter:  (liest  nicht).  —  Dr.  Schieder- 
mair:  »Die  Musik  der  Minnesänger,  Troubadours  und 
Trouveres  1.  *Musikge8chichte  des  19.  Jahrhunderts  2. 
»Kontrapunkt  1.  ♦Musikwissenscbafthche  üebungen  1. 

—  Dr.  Schmidt:  ♦Vergleichende  Histologie  1.  »Embryo- 
logische üebungen  2.  Exkursionen.  — Schneegans:  »Franz. 
Literatur  im  Mittelalter  4.  *Rabelai8  1.  Textkritische 
üebungen  2.  — Dr.  Schneider:  »Nibelungenlied  2.  »Gotisch 
mit  üebungen  2.  *Der  junge  Schiller  1.  —  Schulte:  *Ge- 
schichte  der  Zeit  vom  Westfälischen  Frieden  bis  Fried- 
rich d.  Gr.  4.  *Die  Befreiungskriege  2.  Histor.  Seminar: 
Kursus  mittelalterlicher  Geschichtsquellen  2.  —  Schu- 
macher: Allgemeine  Volkswirtschaftslehre  4  Seminar  2. 

—  Dr.  Selz:  Psychologie  der  Erkenntnis  2.  —  Stein- 
mann: Erdgeschichte  4.  Die  Eiszeit  1.  Geologisches  Kol- 
loquium 2.  Geologische  und  paläontolog.  üebungen  2—8. 
Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten  täglich.  —  Stru- 
beil: »SchädUche  Insekten  Deutschlands  3.  »Embryolo- 
gische üebungen  2.  —  Study;  »Differentialgeometrie  2. 
*Höhere  Geometrie  2.  St^minar  1.  —  Thurneysen:  »Ele- 
mente der  Sprachwissenschaft  4.  Varro,  De  hngua  latina 
1V2-  —  Dr.  Tilmann:  »Geologie  von  Deutschland  2.  Geo- 
logie der  deutschen  Schutzgebiete  1.  —  Trautmann: 
(liest  nicht).  —  Dr.  Uhlig:  »Kristallberechnung  2.  »Repe- 
titorium  der  Mineralogie  2.  —  Dr.  Verweyen:  »Ein- 
führung 2.  »Wagner  und  Nietzache  1.  *Kant  2.  *Kausal- 
problem  1.  —  Voigt:  Gewebelehre,  anatomischer  Bau 
der  niederen  Tiere  pg.  1.  Bau  und  Entwicklungsge- 
schichte der  Tiere  für  Geübtere  pg.  1  Einheimische  Ar- 
thropoden und  Mollusken  pg.  1  —  Dr.  Wanner:  »Petro- 
leumlagerstätten 1.  »Grundwasser  und  Quellen  1.  —  Dr. 
Welter:  »Bodenschätze  Deutschlands  1.  —  Wentscher: 
»Allgemeine  Geschichte  der  Philosophie  4.  *Pädagogik  2. 
üebungen  über  Lotze  (Fortsetzung)  2.  —  Wiedemann: 
*Aegyptische  Sprache  und  Schrift  2.  Religiöse  ägyp- 
tische Texte  2.  —  Wilcken:  »Die  Zeit  des  Hellenismus 
4.  Die  Geschichte  der  Gracchen  2.  -  Dr.  Willers;  »Taci- 
tus  Germania  2.  —  Winter:  Griechische  Malerei  4.  Ar- 
chäologische üebungen  2.  —  Wolff;  Geschichte  der 
Oper  18.  Jahrb.  2.  Bachs  Kirchenkantaten  1.  »Orgelunter- 
richt.  --  Wygodzinski:  »Soziologie  1.  »Volkswirtschaft- 
liche üebungen  1. 

b)  sämtlicher  Dozenten  der  landwirtschaftlichen 
Akademie  Bonn-Poppelsdorf. 

Die  mit  einem  •  Bezeichneten  sind  zugleich  Dozenten 
an  der  üniversität. 

Garteninspekt.  Beissner:  Gemüsebau  2.  Obst-  und 
Weinbau  1.  Demonstrationen  im  botanischen  Garten 
Sa.  nachm.  —  ^Brauns:  Geognosie  2.  Mineralogische 
üebungen  1.  Geologische  Ausflüge  (nach  Verabredung)  Sa. 
oder  So.  —  Brinck:  Erste  Hilfeleistung  bei  plötzlichen 
Unglücksfällen  1.  —  •Brinkmann:  Betriebslehre  (II. Teil) 
2.  Landwirtschaftliche  Buchführung  1.  Landwirtschaft- 
liches Seminar  1.  Landwirtschafthehe  Betriebslehre  (für 
Geodäten)  1.  —  Qieseler:  Experimentalphysik  (I.  Teil): 
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Schall,  Licht,  Wärme  und  Wetterkunde)  2.  Landwirtsehaft- 
'  liehe  Maschinenkunde  (I.  Teil)  1.  Physikalisches  und 
maschinelles  Praktikum  4.  Erdbau  und  Wasserführun- 
'  gen  2.  —  Qrebe:  Aeussere  Krankheiten  der  Haustiere  2. 
Hufbeschlag  und  Geburtshilfe  1.  —  Hagemann:  Physio- 
logie der  Haustiere  4.  Demonstrationen  zur  Vorlesung 
über  Physiologie  2.  Sinnesphysiologie  (für  Geodäten)  1. 
—  Hecker;  Landwirtschaftliche  Klimalehre  1.  —  Hillmer; 
Landmess-  u.  Instrumentenlehre  für  I.  Studienj.  2.  Land- 
mess-  u.  Instrumentenlehre  für  II.  Studienj.  2.  Geodäti- 
sches Seminar  (Landmess-  u.  Instrumentenlehre)  für  II. 
Studienj.  2.  Geodätische  Hebungen :  Landmesslehre  für 
I.  u.  II.  Studienj.  2  Tage,  Fr.  u.  Sa.  Feldm.  und  Nivel- 
lieren mit  Uebungen  (für  Landwirte)  1.  —  Hoffmann:  Wald- 
bau (I.  Teil)  3.  ForstwirtschaftHche  Ausflüge  (nach  Ver- 
abredung) Sa.  od.  So.  —  Huppertz:  Baustoff-  und  Bau- 
verbandlehre, Grundbau  4.  Bautechnische  Hebungen  4. 
Wasserbau  2.  Teichwirtschaft  1.  —  •Koernicke:  Spe- 
zielle Botanik  (einschl.  Pflanzenkrankh.)  4.  Allgemeine 
Bakteriologie  1.  Pflanzenphysiol.  u.  mikroskopische  Ueb- 
ungen 4.  Botanische  Exkursionen  und  Uebungen  im  Be- 
stimmen von  Pflanzen  alle  14  Tage  Mi.  nachm.  Demon- 
strationen im  botan.  Garten  und  im  ökon.  botan.  Garten 
Sa.  nachm.  —  Kreusler:  Grundzüge  der  Chemie  2.  Or- 
ganische Experimentalchemie  4.  Chemisches  Praktikum  4 
(vermehrte  Stunden  nach  Bedarf;.  —  Kfinzel:  Kultur- 


technische Uebungen  für  II.  Studienjahr  4.  —  "MflIIer: 

Nivellieren  für  I.  Studienj.  1.  Geodät.  Rechnen  für  I.  Stu- 
dienj. 2.  Ausgleichungsrechnung  für  II.  Studienj.  2.  Tra- 
cieren  für  II.  Studienj.  2.  Geodät.  Seminar  (Ausgleichungs- 
rechnung u.  Nivellieren)  f.  II.  Studienj.  2.  Geodät.  Ueb- 
ungen (Nivellieren  für  I.  Studienj.,  Traeieren  u.  Nivel- 
lieren für  II.  Studienj.).  Geograph.  Ortsbestimmung  für 
Fortgeschrittene,  2  Tage,  Fr.  u.  Sa.  —  Oden:  Bienen- 
zucht 1.  —  Polls;  Liest  nicht.  —  Remy:  AUgem.  Pflanzen- 
bau (Düngerlehre)  2.  Spezieller  Pflanzenbau  (Getreide- 
bau) 2.  Feldfutterbau,  Wiesen-  u.  Weidekultur  2.  De- 
monstrationen und  Uebungen  in  der  Bodenabschätzung  1. 
—  Rlchardsen;  Rindviehzucht  3.  Schweinezucht  1.  Klein- 
tierzucht 1.  Molkereiwesen  2.  Milchwirtschaftliches  Prak- 
tikum 2.  Landw.  Demonstrationen  auf  dem  akademischen 
Gute  Dikopshof,  alle  14  Tage  Mi.  nachm.  —  Ruhm:  Al- 
gebra für  I.  Studienj.  2.  Darstellende  Geometrie  und 
Stereometrie  für  I.  Studienj.  3.  Analytische  Geometrie 
für  I.  Studienj.  2.  Mathematische  Uebungen  für  1.  und  II. 
Studienj.  (I.  Studienj.  Trigonometrie)  4.  —  Schumacher: 
Verwaltungsreeht,  mit  Uebungen  2.  Landeskulturgesetz- 
gebung, mit  Uebungen  1.  —  ^Strubell:  Landwirtschaft- 
liche Zoologie  (II.  Teil)  3.  —  •WygodzInskI:  Agrarpoli- 
tik 2.  Genossenschaftswesen  1.  Volkswirtschaftliche  Heb- 
ungen für  Anfänger  1.  Volkswirtschaftliches  Seminar  für 
Vorgeschrittene  (alle  14  Tage  2  Stunden)  1. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen 

an  der 

Schlesischen  Friedricli  Wilhelins-Üniversität  za  Breslau 

im  Sommer-Semester  1913  vom  16.  April  bis  14.  August  1913. 

(Die  mit  g  bezeichneten  Vorlesungen  werden  unentgeltlich  gehalten.    Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.) 


Katholisch-theologische  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren:  Triebs:  System  des  Kir- 
chenrechts, I.  Teil,  5.  Kirchliches  Vermögens-  und  Steuer- 
recht,  2.  Das  Erbe  des  katholischen  Priesters,  1.  g  Ka- 
nonistiiches  Konversatorium,  1.  g  Kirchenrechtliehe  Ueb- 
ungen, 1.  —  Laemmer:  g  Einführung  in  die  Kirchen- 
rechtswissenschaft, 1.  — Koenig:  g  Geschichte  der  kirch- 
lichen Lehrtätigkeit,  1.  Kirchliche  Pädagogik  und  Rhe- 
torik, 4.  —  Pohle:  g  Dogmatische  Uebungen  im  theolo- 
gischen Seminar,  1.  g  Allgemeine  Sakramentenlehre,  1. 
Spezielle  Dogmatik,  II.  Teil,  .5.  —  Nikel:  g  Alttestament- 
liche  exegetische  Uebungen  im  theologischen  Seminar,  1. 
Geschichte  des  Volkes  Israel,  2.  Erklärung  des  Buches 
Job,  3.  —  Renz:  g  Die  Moral  der  sakramentalen  Hand- 
lungen, 1.  Spezielle  Moraltheologie,  II.  Teil,  4.  —  Sicken- 
berger:  g  Neutestamentliche  exegetische  Uebungen  im 
theologischen  Seminar,  2.  Einleitung  in  das  Neue  Te- 
stament, 4.  —  Ordentlicher  Honorar-Professor:  Jung- 
nitz: g  Diplomatische  Uebungen,  1V2-  —  Ausserordent- 
liche Professoren:  von  Tessen-Wesierski:  Apologetik, 

1.  Teil, 4.  Philosophisch-theologische  Propädeutik.  I.Teil, 

2.  g  Apologetische  Uebungen,  1.  —  Wittig:  g  Kirchen- 
geschichtliche  Uebungen,!.  Die  nachnicänischen  Kirchen- 
väter, 2.  Allgemeine  Kirchengeschichte,  II.  Te^l,  5.  — 
Piivatdozenten:  Zieschd:  g  Thomistisclie  Uebungen.  De 
incarnatione.  S.  Th.  III,  qu.  1  sq..  1.  Die  Theologie  der 
apostohschen  Väter,  1.  —  Seppelt:  Kirchengeschichte 
vom  Augsburger  Religionsfrieden  bis  zur  französischen 
Revolution  (1555—1789),  2.  —  Wagner:  g  Moderne  Ethiker 
im  Lichte  des  Christentums,  1.  g  Moraltexte  aus  Thomas 
von  Aquin,  1.  —  Karge:  g  Hebräische  Uebungen  für 
Fortgeschrittene,  1.  Hebräische  Uebungen  für  Anfänger, 2. 
Geographie  Palästinas  (mit  Lichtbildern),  1.  g  Biblisch- 
archäologische Uebungen  im  theologischen  Seminar,  1. 

Evangelisch-theologische  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren:  Kropatscheck:  g  Systema- 
tische Uebungen  des  theologischen  Seminars,  2.  Dog- 
matik, II.  Teil,  4.  —  Arnold:  g  Kirchen-  und  dogmen- 


geschichtliche Uebungen  in  der  kirchenhistorischen  Ab- 
teilung des  theologischen  Seminars,  2.  Kirchengeschichte, 
I.  Teil  (bis  zum  Jahr  800),  5.  —  Wobbermin:  g  Syste- 
matische Uebungen  im  theologischen  Seminar,  2.  Ethik, 
4.  —  Rothstein:  g  Geschichte  des  Kanons  und  des  Textes 
des  alten  Testaments,  1.  g  AlttestamentHche  Uebungen 
im  theologischen  Seminar,  2.  Deuterojesaja  (Jes.  40  ff.) 
in  Verbindung  mit  der  Geschichte  des  jüdischen  Volkes 
in  und  nach  dem  Exil  bis  Esra,  4.   Kleine  Propheten,  4. 

—  Steinbeck:  g  Katechetisches  Seminar,  2.  g  Homile- 
tisches Seminar,  2.  g  Geschichte  des  evangelischen  Ge- 
meindegesanges, 1.  g  Geschichte  und  Betrieb  der  Inneren 
Mission,  1.  Praktische  Theologie,  I.  Teil  (Lehre  vom 
geistlichen  Amt,  Katechetik,  Liturgik),  5.  —  N.  N.:  g  Neu- 
testamentliche  Uebungen  im  theologischen  Seminar,  2. 
Einleitung  in  das  Neue  Testament,  4.  Gefangenschafts- 
briefe des  Apostels  Paulus,  2.  —  Ordentlicher  Honorar- 
Professor:  von  Hase:  Verfassung  der  Landeskirche  und 
neuere  kirchliche  Gesetzgebung,  2.  —  Ausserordentliche 
Professoren:  von  Walter;  g  Geschichte  der  christlichen 
Kunst,  2.  Kirehengeschichte,  III.  Teil  (Neuzeit,  von  1555 
bis  zur  Gegenwart),  5.  Enzyklopädie  der  Theologie  (Ein- 
führung in  das  Theologische  Studium),  2.  —  Hoennicke; 
g  Uebungen  zur  Einführung  in  die  Offenbarung  Johan- 
nis, 2.  g  Paulus,  1.  Erklärung  der  3  ersten  Evangelien, 
4.  —  Ausserordentlicher  Honorar-Professor:  Hoffmann: 
g  Moderne  Probleme  der  Seelsorge,  1.  g  Erklärung  der 
„Lehre  der  zwölf  Apostel'',  1.  Geschichte  der  morgen- 
ländischen Kirche  im  Mittelalter  und  in  der  Neuzeit,  2. 

—  Privatdozenten:  Herrmann:  g  Religionsgescliiclitli- 
ches  Material  zur  biblischen  Urgeschichte,  1.  Hebräische 
Grammatik  I  (Formenlehre,  Grundzüge  der  Satzlehre) 
mit  Uebungen,  4.  Erklärung  der  Genesis,  4.  —  Schmidt: 
Hebräische  Grammatik  für  Fortgeschrittenere,  2.  Histori- 
sche Geographie  Palästinas  mit  Lichtbildern  nach  eige- 
nen Aufnahmen,  2. 

Juristische  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren:  Leonhard:  System  des  rö- 
mischen Privatrechts  (Institutionen),  8.  Rechtsphiloso- 


12 


Universität  Breslau. 


phie,  2.  Praktische  Uebungen  im  römischen  Rechte 
(Pandekten exegese)  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  g  Im 
juristischen  Seminar:  Besprechung  neuerer  rechtsphilo- 
sophischer Schriften.  1.  —  Brie:  Staatsrcclit  des  Deut- 
schen Reiches  und  Preussens,  5.  g  Im  juristischen  Semi- 
nar: Konversatorium  über  ausgewählte  Fragen  des  öffent- 
lichen Rechts,  1.  —  Fischer:  Einführung  in  die  Rechts- 
wissenschaft (Enzyklopädie  des  Rechts),  5.  Internationales 
Privat-  und  Prozessrecht.  2.  Zwangsvollstreckung  und 
Konkurs,  3.  FreiwiUige  Gerichtsbarkeit  des  Deutschen 
Reiches  und  Preussens,  1.  g  Juristische  Besprechungen, 
nur  für  Studierende  des  ersten  Semesters,  1.  Ziviiprozess- 
praktikum  und  Kon  versatoriura,  mit  schriftlichen  Arbeiten, 
2.  —  Gretener:  Strafprozess,  5.  Deutsches  und  l'reussi- 
sclies  VerwaltuTigsrecht,  4.  Konversatorium  und  Prakti- 
kum des  Strafrechts,  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  g  Im 
juristischen  Seminar:  Lesung  des  Vorentwurfs  zu  einem 
Deutschen  Strafgesetzbuch,  1.  —  Schott:  Römische  Rechts- 
geschiclite,  4.  Römischer  Zivilprozess,  2.  Zivilprozess 
mit  Ausschluss  von  Zwangsvollstreckung  und  Konkurs, 
aber  einschliesslich  der  Gerichtsverfassung,  5.  g  Zivil- 
prozessuale Besprechungen,  nur  für  Hörer  dieser  Vor- 
lesung, 1.  üebungen  im  bürgerlichen  Recht  für  Vorge- 
schrittenere mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  —  Meyer: 
Deutsclies  bürgerliches  Reclit  III.  Teil  (Saclienrecht),  5. 
Deutsches  Handelsrecht  (ohne  Schiflfahrtsrecht),  4.  gPrivat- 
Versicheriings-  und  -SchifFahrtsrecht,  1.  Handelsrechts- 
Praktikum  und  Konversatorium,  mit  schriftliehen  Arbeiten, 
2.  —  Ausserordentliche  Professoren:  Heilborn:  Völker- 
recht, 3.  Strafrecht,  ö.  g  Einleitung  ins  Strafrecht,  1. 
Kirchenrecht  der  Katholiken  und  Protestanten,  .5.  g  Im 
juristischen  Seminar:  Uebungen  im  Ivolonialreclit  für  Stu- 
dierende, welche  die  Vorlesung  über  Staatsrecht  bereits 
gehört  haben,  1.  —  Klingmfiller:  Deutsches  bürgerliches 
Recht  I.  Teil  (Allg.  Lehren),  4.  Deutsches  bürgerliches 
Recht  IV.  Teil  (Famdien-  und  Erbrecht).  G.  g  Im  juri- 
stischen Seminar:  Römisch-rechtliche  Urkunden  (an  der 
Hand  von  Bruns  Fontes  iuris  Romani),  1.  Uebungen  im 
bürgerlichen  Recht  für  Anfänger,  mit  schriftlichen  Ar- 
beiten, 2.  —  Buch:  Deutsche  Rechtsgeschichte,  .5.  Grund- 
züge des  deutschen  Privatreclits,  o.  Uebersicht  über  die 
Rechtsentwickelung  in  Preussen,  2.  Recht  der  Wertpa- 
piere und  Wechselrecht,  2.  Lektüre  und  Auslegung  deut- 
scher Rechtsquellen  (Saclisenspiegel),  1.  g  Im  juristischen 
Seminar:  Uebungen  im  deutschen  Recht,  1.  Repetitorium 
und  Konversatorium  des  bürgerlichen  Rechts,  zusammen 
mit  Dr.  Bruck,  4'/.'-  —  Privatdozent:  Bruck:  Deutsches 
bürgerliches  Rpclit  II.  Teil  (Recht  der  Schuldverhältnisse), 
5.  Urheber-,  Verlags-  und  Erlinderrecht,  1.  Einführung 
in  die  Papyruskunde,  1.  Konversatorische  Uebung  im 
römischen  Privatrecht,  Zivilprozess  und  in  der  römischen 
Rechtsgeschichte,  l'/a  Repetitorium  und  Konversatorium 
des  bürgerlichen  Rechts,  gemeinsam  mit  Professor  Dr. 
Buch,  41/3 

Medizinische  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren:  Neisser:  Klinik  und  Poli- 
klinik der  Haut- und  venerischen  Krankheiten,  3.  g  Patho- 
logie und  Therapie  der  Syphilis,  1.  —  Hasse:  g  Anlei- 
tung zu  selbständigen  anatomischen  Arbeiten  für  Vorge- 
schrittene, täglich.  Allgemeine  und  spezielle  Anatomie 
und  Entwickelungsgeschichte  des  Menschen,  II.  Teil  (Ge- 
fäss-  und  Nervenlehre),  7.  Bau  und  Entwickelungsge- 
schichte der  Sinnesorgane  des  Menschen,  3.  Mikrosko- 
pische Uebungen  für  Anfänger,  gemeinsam  mit  Dr. 
Wetzel,  in  zwei  oder  drei  Abteilungen,  8  bezw.  12. — 
Küstner:  Geburtshilfliche  und  gynäkologische  Klinik  und 
Poliklinik.  5.  Praktische  Geburtshilfe  mit  Uebungen  am 
Phantom,  zusammen  mit  Dr.  Hannes,  4.  g  Ueber 
Schwangerschaft  mit  Demonstrationen  und  Uebungen,  1. 
g  Gynäkologische  Operationen  und  Demonstrationen,  für 
die  Besucher  der  Klinik,  täglich,  g  Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen Arbeiten,  zusammen  mit  Dr.  Hannes  und 
Dr.  Küster,  täglich.  —  ühthoff:  Ophthalmologische 
Klinik  und  Poliklinik,  4'/2-  g  Arbeiten  im  Laboratorium 
der  Klinik,  gemeinschaftlich  mit  Dr.  Lenz,  g  Ueber  die 
Therapie  der  Augenerkrankungen  mit  Einschluss  der 
Lehre  von  den  Augenoperationen,  1.  —  Pohl:  g  Arbeiten 
im    pharmakologischen    Institute,    24.  Experimentelle 


Pharmakologie,  4.  Kurs  der  Pharmakognosie,  für  Medi- 
ziner, 2.  —  HOrthle;  Experimentalphysiologie,  Teil  I 
(Assimilation),  6.  g  Arbeiten  im  i)hysiologischen  Insti- 
tut, täghch.  Physiologisches  Praktikum,  geineinschaft- 
lich  nüt  Dr.  Fuchs,  in  der  ersten  Hälfte  des  Semesters, 
8.  Physiologisch-chemisches  Praktikum,  gemeinschaftlich 
mit  Professor  Dr.  Röhmanii,  3. —  Pfeiffer:  g  Arbeiten 
im  hygienischen  Institut  für  Vorgeschrittene,  in  Gemein- 
schaft mit  Dr.  Schell  er,  42.  Ueber  Schutzimpfungen 
mit  praktischen  Uebungen  in  der  Schutzpockenimpfung, 
1.  Dreimonatlicher  Kursus  der  bakteriologischen  und 
hygienischen  Untersuchungsmethoden,  in  zwei  Abtei- 
lungen, 8.  g  Kolloquium  der  Hygiene  mit  Exkursionen, 
in  der  zweiten  Hälfte  des  Semesters.  —  Minkowski; 
Medizinische  Klinik,  6.  g  Klinische  Visite,  1.  —  Kfittner: 
Chirurgische  Klinik  und  Poliklinik,  7.  g  Aseptische 
Operationen,  7V2-  Chirurgischer  Operationskursus  mit 
Uebungen  an  der  Leiche,  gemeinsam  mit  Dr.  Coenen, 
772-  —  Totaler:  Klinik  und  Poliklinik  der  Kinderkrank- 
heiten, 3.  Ernährungslehre  im  Kindesalter,  1.  g  Arbeiten 
im  Laboratorium  der  Kinderklinik,  privatissime.  — 
Alzheimer:  Psychiatrische  und  Nervenklinik,  4.  g  Er- 
gänzungsvorlesung, Demonstration  ambulanter  Nerven- 
kranker, 1V2-  g  Histologie  und  Histopathologie  des 
Nervensystems,  1.  Praktische  Arbeiten  auf  dem  Gebiete 
der  Anatomie  und  Pathologie  des  Gehirns,  20  privatissime. 

—  N.  N.:  g  Leitung  der  Arbeiten  im  pathologischen  In- 
stitut, täglich.  Pathologische  Anatomie  und  Histologie 
in  kasuistischen  Demonstrationen.  4.  Praktischer  Kursus 
der  pathologischen  Histologie,  6.  —  Ordentlicher  Honorar- 
Professor:  Röhmann:  Physiologische  Chemie,  2.  g  Ueber 
Nahrungs-  und  Genussmittel,  1.  Physiologisch-chemisches 
Praktikum,  gemeinschaftlich  mit  Professor  Dr.  H  ü  rt hl  e , 
6.  Arbeiten  im  chemischen  Laboratorium  des  physiolo- 
gischen Instituts,  48.  —  Ausserordentliche  Professoren: 
Lesser:  Uebungen  in  der  Begutachtung  von  Einzelfällen, 
für  Mediziner.  Gerichtliche  Medizin  (für  Mediziner),  2. 
Praktischer  gerichtsärztlicher  Kurs  (Sezierübungen,  mi- 
kroskopische etc.  Untersuchungen).  Gerichtliche  Medizin 
einschliesslich  der  Lehre 'von  der  Zurechnungsfähigkeit, 
für  Juristen,  mit  Demonstrationen,  2.  —  Partsch:  Poli- 
klinik für  Mund-  und  Zahnkrankheiten,  für  Studierende 
der  Zahnheilkunde,  7'/2,  für  Mediziner  in  höheren  Seme- 
stern, I'/l-  Allgemeine  Chirurgie  (in  ausgewälilten  Ka- 
piteln), 2.  g  Ueber  Erkrankungen  der  Knochen,  1.  Chirur- 
gisches Kolloquium  für  Älediziner  in  höheren  Semestern. 

—  Klaatsch:  Vergleichende  Anatomie  des  Menschen  und 
Affen,  2.  g  Entstehung  der  Kultur,  für  Hörer  aller  Fa- 
kultäten, 1.  Anthropohigische  Arbeiten  für  Vorgeschrit- 
tene (nach  dem  Physikum).  —  Hinsberg:  Klinische  Ueb- 
ungen in  der  Laryngologie,  Rhinologie  und  Otologie,  für 
Fortgeschrittenere,  privatissime:  Gruppe  a:  3,  Gruppe  b: 
3.  g  Die  Komplikationen  der  eitrigen  Mittelohrerkran- 
kungen mit  Operationsübungen,  l'/a-  —  Strasburger: 
g  Einführung  in  die  innere  Medizin,  1.  g  Physikalische 
Therapie  (Thermo-,  Hydro-,  Balneotherapie,  Radium- 
therapie etc.),  1.  Klinische  Untersuchungsmethoden  für 
Studierende  der  Zahnheilkunde,  2V2.  —  Ausserordentlicher 
Honorarprofessor:  Triepel:  Allgemeine  und  spezielle 
Knochen-  und  Bänderlehre,  3.  Embryologie  des  Menschen 
mit  Demonstrationen,  2.  Mikroskopische  Uebungen  für 
Vorgeschrittene,  in  1  oder  2  Abteilungen,  2  bezw.  4. 
g  Arbeiten  für  Vorgeschrittene  in  der  entwickelungsge- 
schichtlichen  Abteilung  des  anatomischen  Institutes,  tägl. 

—  Privatdozenten:  Alexander:  g  Die  Untersuchung  des 
Harns  und  des  Auswurfs  zu  klinisch  -  diagnostischen 
Zwecken  mit  praktischen  Uebungen,  1.  Poliklinische 
Krankenvorstellungen,  2.  -  Groenouw:  Augenspiegel- 
kursus für  Anfänger,  2.  g  Arbeiten  im  Laboratorium.— 
Mann:  Praktischer  Kursus  in  der  Diagnostik  und  Thera- 
pie der  Nervenkrankheiten,  mit  besonderer  Berücksichti- 
gung der  Elektrodiagnostik  und  Elektrotherapie,  g  Neu- 
rasthenie   und  Hysterie    mit  Krankendemonstrationen. 

—  Sachs:  g  Unfallneurosen,  1.  Untersuchung  und  Be- 
gutachtung von  Unfallfolgen  mit  praktischen  Uebungen,  2. 

—  Schäffer:  Praktikum  der  dermatologisch- venerologi- 
Bchen  Diagnose  und  Therapie,  gemeinschafthch  mit  Dr. 
Bruck,  11/2-  —  Ludloff:  Ueber  Frakturen  und  Luxa- 
tionen mit  praktischen  Uebungen  im  Anlegen  von  Ver- 
bänden.    Arbeiter  -  Versicherungsgesetze   und  Unfall- 
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heilkunde  nebst  praktischen  Uebungen  in  der  Untersu- 
'  cbung  und  Begutachtung  Verletzter,  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung der  Röntgenologie.  Ausgewählte  Ka- 
'  pitel  aus  der  Orthopädie  einschliesslich  der  Massage,  mit 
praktischen  Uebungen.  —  Wetzel:  Mikroskopische 
Uebungen  für  Anfänger,  gemeinsam  mit  Professor  Dr. 
Hasse,  in  2  oder  3  Abteilungen,  8  bezw.  12.  Anatomie 
für  Zahnärzte  Teil  I,  einschliesslich  des  histologischen 
Kursus  für  Zahnärzte,  6.  —  Fuchs:  Physiologie  des 
Zentralnervensystems  und  der  Sinne,  3.  Physiologisches 
Kolloquium,  im  Anschluss  an  die  Vorlesung  von  Professor 
Dr.  Hürthle  über  Experimentalphysiologie  I.  Teil,  2. 
g  Physiologie  des  Alpinismus  und  Sports,  für  Hörer  aller 
Fakultäten,  1.  Physiologisches  Praktikum,  gemeinsam 
mit  Professor  Dr.  Hürthle,  in  der  ersten  Hälfte  des 
Semesters,  8.  —  Gottstein:  Diagnose  und  Therapie  der 
chirurgischen  Erkrankungen  der  Harnorgane  (einscliliess- 
lich  Cystoskopie  etc.),  2.  Endoskopische  Diagnostik  und 
Therapie  der  Erkrankungen  der  Luft-,  Speise-  und  Harn- 
wege (Tracheo-Bronchoskopie,  Oesophagoskopie,  Recto- 
Sigmoidoskopie,  Cystoskopie  etc.),  2.  Asepsis  und  Anti- 
sepsis mit  praktischen  Uebungen,  1.  —  Erklentz:  Die 
Erkraokungen  des  Herzens  uod  ihre  Behandlung,  2. 
g  Hydrotherapie  und  Balneotherapie,  mit  Demonstrationen 
und  Ausflügen  in  die  schlesischen  Bäder,  1.  —  Foerster: 
g  Die  Lehre  von  der  Aphasie,  1.  Kursus  der  Uebungs- 
therapie  bei  Nervenkrankheiten,  2.  g  Die  Leitungsbahnen 
des  Zentralnervensystems.  1.  -  Biberfeld:  Ueber  neuere 
Arzneimittel  mit  Experimenten  und  Demonstrationen,  für 
Chemiker  und  Pharmazeuten.  Stoffwechselgifte.  — 
Fraenkel:  Praktischer  Kursus  der  mikroskopisch  ge- 
burtshilflich-gynäkologischen Diagnostik,  in  der  zweiten 
Hälfte  des  Semesters,  4.  Die  Lehre  vom  engen  Becken, 
in  der  zweiten  Hälfte  des  Semesters,  1.  —  Qoebel:  All- 
gemeine Chirurgie,  3.  Tropenkrankheiten  und  Tropen- 
hygienc.  —  Scheller:  g  Arbeiten  im  hygienischen  In- 
stitut für  Vorgeschrittene,  gemeinschaftlich  mit  Professor 
Dr.  Pfeiffer,  42.  Allgemeine  Hygiene,  für  Hörer  aller 
Fakultäten  (unter  besonderer  Berücksichtigung  der  Ent- 
stehung, Bekämpfung  und  sozialhygienischen  Bedeutung 
ansteckender  Krankheiten,  sowie  unter  Berücksichtigung 
der  wichtigsten  Kapitel  der  Gesundheitspflege),  mit  De- 
monstrationen und  Exkursionen.  Bakteriologie  für 
Zahnärzte  mit  Demonstrationen,  2.  Sechswöchiger  bak- 
teriologischer Kursus  für  Zahnärzte,  gemeinschaftlich  mit 
Dr.  Prausnitz,  4.  —  Boenninghaus:  Praktische  Ueb- 
ungen in  der  Diagnostik  und  Therapie  der  Ohren-,  Nasen- 
und  Halskrankheiten,  1V2-  —  Ziegler :  Kurs  für  Anfänger. 
Medizinische  Poliklinik,  3i  —  Hannes:  Gynäkologi- 
scher Kursus,  (Propädeutik,  Diagnostik  und  kleine  Thera- 
pie), nur  bis  Mitte  Juli,  3"/4.  Praktische  Geburtshilfe  mit 
Uebungen  am  Phantom,  zusammen  mit  Professor  Dr. 
Küstner,  4.  g  Geburtshilfliche  Referatstunde  für  die 
Hauspraktikanten  der  Klinik  1.  g  Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen Arbeiten,  zusammen  mit  Professor  Dr  Küst- 
ner und  Dr.  Küster,  täglich.  —  Bittorf:  Perkussions- 
kursus für  Vorgeschrittene,  3.  Diagnostisch-therapeu- 
tischer Kursus  der  Nervenkrankheiten  (einschliesslich  der 
Elektro-Diagnostik,  Elektro-Therapie  und  Uebungsthera- 
pie),  2.  Kursus  der  Röntgen-Diagnostik  und  Röntgen- 
Tberapie,  1.  —  Schmid:  Krankheiten  der  Zirkulations- 
und Respirationsorgane  mit  Demonstrationen,  IVa-  Me- 
dizinisch-chemische und  mikroskopische  Untersuchungen 
(für  Chemiker  und  Pharmazeuten),  2.  —  Forschbach: 
Kursus  der  mikroskopischen  und  chemischen  Diagnostik, 
3.  Uebersicht  über  die  Pathologie  des  Stoffwechsels. 
Kurs  der  therapeutischen  Technik  am  Krankenbett,  ein- 
schliesslich Krankenpflege,  2.  —  Coenen:  Kursus  der 
chirurgischen  Diagnostik  und  Therapie  (Kleine  Chirur- 
gie), 3'/o.  Chirurgischer  Operationskursus  mit  Uebungen 
an  der  Leiche,  gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Küttner, 
7^2-  —  Most:  Ausgewählte  Kapitel  der  speziellen  Chir- 
urgie, 2.  g  Die  Lehre  von  den  Unterleibsbrüchen,  1.  — 
Lenz:  Ophthalmoskopischer  Kursus  für  Vorgerücktere,  2. 
g  Arbeiten  im  Laboratorium  der  Klinik,  gemeinschaftlich 
mit  Professor  Dr.  Uhthoff.  —  Brückt  Praktikum  der 
dermatologisch-venerologischen  Diagnose  und  Therapie, 
gemeinschaftlich  mit  Dr.  Schäffer,  l'/j.  —  Stertz: 
g  Allgemeine  Psychiatrie  (mit  Demonstrationen),  1.  Dia- 
gnostisch-therapeutischer Kursus  der  Nervenkrankheiten 


mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Elektrodiagnostik,  2. 

—  Oettinger:  Wasserversorgung  und  Abwässerbeseiti- 
gung, 1.  —  Dreyer:  Demonstration  der  wichtigeren 
Operationen  am  Tier  mit  selbständigen  Uebungen.  — 
Stumpf:  Spezielle  pathologische  Anatomie,  6.  Allge- 
meine Pathologie  und  pathologische  Anatomie  für  Stu- 
dierende der  Zahnheilkunde,  3.  Mikroskopische  Uebungen 
in  der  Geschwulstdiagnostik,  2.  —  Fritsch:  Verbandkurs 
mit  praktischen  Uebungen  und  Krankenvorstellungen.  — 
Küster:  Physiologie  und  Pathologie  des  Wochenbettes 
und  der  ersten  Lebenstage,  2.  g  Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen Arbeiten,  zusammen  mit  Professor  Dr.  Küst- 
ner und  Dr.  Hannes,  täglich.  —  Riegner:  Klinik  für 
Zahn-  und  Kieferersatz  10,  verbunden  mit  Arbeiten  im 
Laboratorium,  35.  g  Theorie  der  zahnärztlichen  Tech- 
nik, 1.  Kursus  der  Orthodontie  mit  Uebungen  im  Rönt- 
genlaboratorium,  gemeinsam  mit  Hilfslehrer  Fabiunke, 
3.  —  Bruck:  Kursus  der  konservierenden  Zahnlieilkunde, 
gemeinsam  mit  Dr.  Feiler,  I2V3.  Uebungen  in  der 
konservierenden  Zahnheilkunde  am  Phantom  (nur  für 
Studierende,  die  noch  nicht  am  Patienten  gearbeitet 
haben),  gemeinsam  mit  Dr.  Feiler,  12'/2.  g  Demon- 
strationen aus  dem  Gebiet  der  konservierenden  Zahn- 
heilkunde, am  Phantom  und  am  Patienten.  —  Praus- 
nitz: Schulhygiene,  mit  praktischen  Uebungen,  Demon- 
strationen und  Exkursionen,  für  Hörer  aller  P'akul- 
täten,  1.  Sechswöchiger  bakteriologischer  Kursus  für 
Zahnärzte,  gemeinsam  mit  Dr.  Scheller,  4.  — Feiler: 
Kursus  der  konservierenden  Zahnheilkunde,  gemeinsam 
mit  Walther  Bruck,  I2V2.  Uebungen  in  der  konser- 
vierenden Zahnheilkunde  am  Phantom  (nurfürScudierende, 
die  noch  nicht  am  Patienten  gearbeitet  haben),  gemein- 
sam mit  VValther  Bruck,  Li'/o-  Kursus  der  Tlierapie 
der  Alveolarpyrrhöe,  2.    g  Zahnärztliches  Kolloquium,  2. 

—  Heinrichsdorff:  Uebungen  in  der  pathologisch-histo- 
logischen  Technik  und  Diagnostik,  2.  —  Bondy:  Das 
Kindbettfieber,  1.  —  Heimann:  Ausgewählte  Kapitel  aus 
dem  Gebiete  der  Gynäkologie  mit  Demonstrationen,  2. 
g  Die  Röntgentherapie,  in  der  zweiten  Hälfte  des  Seme- 
sters, privatissime,  1. 

Philosophische  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren:  Cichorius:  g  Im  althistori- 
schen Seminar:  Abteilung  A:  Uebungen  zur  inneren  Ge- 
schichte Roms  im  zweiten  vorchristlichen  Jahrhundert,  im 
Anschluss  an  die  Fragmente  der  zeitgenössischen  Redner; 
Abteilung  B :  Uebungen  zu  Caesars  Kommentarien,  2. 
Griechische  Geschichte,  I.  Teil,  4.  —  Foerster:  g  Philo- 
logisches Proseminar,  Oberstufe:  Ausgewählte  Gedichte 
des  Theokrit  und  Properz,  2.  g  Archäologisches  Seminar: 
I.  Abteilung,  1;  II.  Abteilung  (Proseminar),  1.  Attisches 
Staats-  und  Gerichtswesen,  4.  Athen  (Geschichte,  Topo- 
graphie und  Denkmälerkunde  der  Stadt),  3.  —  Sturm: 
Geometrische  Verwandtschaften,  IL  Teil,  3.  Analytische 
Geometrie  der  höheren  ebenen  Kurven,  2.  Geschichte 
der  Mathematik  bis  zur  Renaissance,  1.  —  Praetorius: 
g  Aethiopische  Texte,  1.  g  Einführung  in  das  biblisch 
Aramäische,  1.  Hebräische  Lautlehre,  2.  Syrische  Hi- 
storiker, 2.  —  Hillebrandt:  g  Fortsetzung  des  Sanskrit- 
kurses für  Anfänger,  2.  g  Lektüre  des  Räraäyana,  2. 
Uebersicht  über  die  indische  Literaturgeschichte,  2.  — 
Kaufmann:  g  Uebungen  des  historischen  Seminars,  2. 
Geschichte  der  wichtigsten  Päpste,  2.  Ueberblick  über 
die  Deutsche  Geschichte  von  den  Karolingern  bis  zur 
Gegenwart.  Eine  Darstellung  der  Hauptwendepunkte,  2. 

—  Wolf:  Allgemeine  Nationalökonomie  (Volkswirtschafts- 
lehre I).  4.  g  Im  staatswissenscliaftlich-statistischen  Se- 
minar: Volkswirtschaftliche  Uebungen  mit  Exkursionen, 
privatissime,  l'/2-  —  Kneser:  g  Uebungen  des  mathema- 
tisch-physikalischen Seminars,  2.  Differentialgleichungen  ' 
und  Transformationsgruppen,  4.  Elementarmathematik,  2. 

—  Appel :  Historische  Syntax  der  französischen  Sprache  II,  3. 
Einführung  in  das  Studium  Dantes,  1.  g  Im  romanischen 
Seminar:  Neufranzösische  Uebungen,  privatissime,  2.  — 
Hintze:  g  Uebungen  im  Bestimmen  von  Mineralien  und 
Krystallformen,  gemeinschaftlich  mit  Dr. Herz  Dr.  Sachs 
und  Dr.Beutell,  1.  Einführung  in  die  Mineralogie  (Termi- 
nologie, Krystallographie  undKrystallphysik),5.  Anleitung 
zum  Studium  der  Lehrsammlungen,  privatissime,  42.  Anlei- 


14 


Universität  Breslau. 


tung  zu  selbständigen  krystallographischen,  mineralogi- 
schen, petrographisclien  und  mineralcheinischen  Arbeiten, 
täglich,  gemeinschaftlich  mit  Dr.  Sachs  und  Dr.  B  e  ute  II, 
privatissime.  —  Holdefleiss:  g  Demonstrationen  im  Rasse- 
viehstall und  in  den  zugehörigen  Sammlungen,  1.  g  Land- 
wirtschaftliehe Exkursionen.  Allgemeine  Tierzuchtlehre,  6. 
üebungen  im  Institut  für  landwirtschaftliche  Tierproduk- 
tionslehre, ganztägig.  Landwirtschaftlich-mikroskopische 
üebungen,  2.  g  Seminaristische  üebungen  im  Gebiete 
der  Tierzuchtlehre,  alle  14  Tage,  privatissime,  2.  —  Pax: 
g  Anleitung  zu  selbständigen  botanischen  Arbeiten,  54. 
Angiospermen  (Biologie  und  Systematik  der  Blutenpflan- 
zen), 4.  Pharmakognosie,  2.  Mikroskopischer  Kursus, 
I.  und  U.  Teil,  4.  Pharmakognostisches  Praktikum,  ge- 
meinschaftlich mit  Dr.  Wiukler,  privatissime. —  Gercke: 
g  Philologisches  Seminar,  Abteilung  A:  Aristoteles'  Poe- 
tik, 2;  Abteilung  B:  Vergils  Aeneis  und  schriftliche  Ar- 
beiten, 2.  Sophokles,  4.  g  Griechische  Gesellschaft:  So- 
phokles, privatissime,  1.  —  Koch:  g  Im  germanistischen 
Seminar:  a)  Goethes  zahme  Xenien  und  Sprüche  in 
Prosa,  2;  b)  ühlands  Balladen  und  dramatischer  Nach- 
lass,  2.  Geschichte  der  deutschen  Literatur  von  den 
Befreiungskriegen  bis  zur  Gegenwart,  3.  —  Franz:  Me- 
chanik des  Himmels,  II.  Teil  (Gleichgewichtsfigur,  Rota- 
tion, Präcession,  Nutation,  Libration.  Saturnsringe,  Kome- 
tenbildung), 4.  g  Niedere  (Geodäsie  oder  Feldmesskunde,  1. 
Praktikum  für  Anfänger,  2.  Praktikum  für  Vorgeschrittene, 
täglich.  —  Frech:  g  Geologisches  Kolloquium,  gemeinsam 
mit  Dr.  Sachs,  Dr.  von  dem  Borne  und  Dr.  Renz, 
alle  14  Tage,  privatissime,  1.  Erdgeschichte  mit  Exkursio- 
nen, 4.  Technische  Geologie,  2.  Erzlagerstätten,  2.  Klei- 
nes Praktikum  (Anleitung  zum  Studium  der  geologischen 
und  paläontologischen  Lehrsammlungen),  privatissime,  42. 
Grosses  Praktikum  (Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten 
auf  den  Gebieten  der  Paläontologie,  Geologie,  Boden- 
kunde und  Lagerstättenlehre),  privatissime,  4-'.  Anleitung 
zu  geologischen  und  agronomisch-kartographischen  Auf- 
nahmen im  Gelände,  alle  14  Tage,  privatissime,  gratis  für 
Hörer  des  Hauptkollegs,  1.  —  Baumgartner:  g  Im  philo- 
sophischen Seminar:  Aristoteles  und  Kant,  l^/j.  Logik 
und  Erkenntnistheorie,  4.  Geschichte  der  neueren  Philo- 
sophie bis  Kant  inkl.,  2.  —  Kükenthal:  Grundzüge  der 
Zoologie  und  vergleichenden  Anatomie  für  Studierende 
der  Naturwissenschaften  und  für  Mediziner,  6.  Zoologi- 
sches Praktikum  für  Anfänger:  a)  für  Studierende  der 
Naturwissenschaften  und  für  Landwirte,  6;  b)  für  Medi- 
ziner, 4.  g  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten  im 
zoologischen  Laboratorium,  privatissime,  72.  —  Sarrazin; 
g  Durchnahme  von  Shakespeare's  Hamlet  (Seminar  für 
englische  Philologie).  2.  Einleitung  in  die  englische  Phi- 
lologie, 2.    üeber  Shakespeare's  Leben  und  Werke,  3. 

—  Pfeiffer:  g  Seminaristische  üebungen  auf  dem  Gebiete 
der  Tierernährungslehre,  ]4tägig,  2.  Pflanzenernährungs- 
lehre, 4.  Anleitung  zu  agrikultur'chemischen  Arbeiten, 
nur  für  Fortgeschrittene,  54.  —  Gadamer:  g  Prüfung  der 
Arzneimittel,  1.  Anorganische  Experimentalchemie  mit 
besonderer  Berücksichtigung  der  Pharmazie,  ü.  Prak- 
tisch-chemische üebungen  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung der  Pharmazie,  der  forensischen  Chemie 
und  Nahrungsmittelchemie,  täglich,  privatissime. 
Kleines     chemisches     Praktikum,     privatissime,  6. 

—  Siebs:  g  Im  germanistischen  Seminar:  Mittelhoch- 
deutsche Spruchdichter;  neuniederdeutsche  Gedichte 
(Klaus  Groth),  2.  g  Im  germanistischen  Proseminar: 
Neuhochdeutsche  grammatische  üebungen,  mit  beson- 
derer Berücksichtigung  der  Aussprache.  1.  Goethes 
Leben  und  Werke,  3.  Deutsche  Literaturgeschichte  des 
Mittelalters  (I.  Teil),  mit  Erklärung  ausgewählter  Denk- 
mäler, 3.  —  Kampers:  g  Historische  üebungen:  Machia- 
velli  und  Antimachiavelli,  IV^-  Die  deutschen  Einheits- 
bestrebungen in  alter  und  neuerer  Zeit,  3.  Grundzüge 
einer  Geschichte  der  mittelalterlichen  und  der  neueren 
deutschen  Historiographie,  2.  —  Lummer;  Experimental- 
Vorlesung  I  (Mechanik,  Wärme,  Akustik),  5.  Physikali- 
sches Praktikum  für  Anfänger,  gemeinsam  mit  Professor 
Dr.  Schaefer  und  Dr.  Waetzmann,  3.  Physikalisches 
Praktikum  für  Anfänger,  gemeinsam  mit  Professor  Dr. 
Schaefer,  Dr.  Waetzmann  und  Dr.  Ladenburg,  3. 
Physikalisches  Praktikum,  besonders  für  Studierende  der 
Technischen  Hochschule,  gemeinsam  mit  Professor  Dr. 


Schaefer,  3.  Physikalisches  Praktikum,  besonders  für 
Mediziner,  gemeinsam  mit  Dr.  Ladenburg,  3.  g  Phy- 
sikalisches Kolloquium,  gemeinsam  mit  Professor  Dr. 
Pringsheim  und  Professor  Dr.  Schaefer.  privatis- 
sime, 2.  Physikalisches  Praktikum  für  Geübtere,  gemein- 
sam mit  Professor  Dr.  Pringsheim,  Professor  Dr. 
Schaefer  und  Dr.  Waetzmann,  täglich,  privatissime. 
Physikalisches  Praktikum  für  Anfänger,  insbesondere  für 
Pharmazeuten,  gemeinsam  mit  Dr.  Laden  bürg,  3.  — 
Pringsheim:  Theoretische  Optik,  4.  g  üebungen  des 
mathematisch-physikalischen  Seminars,  14tägig,  privatis- 
sime, 2.  g  Physikalisches  Kolloquium,  gemeinschaftlich 
mit  Professor  Dr.  Lummer  und  Professor  Dr.  Schaefer, 
privatissime,  2.  Physikalisches  Praktikum  für  Geübtere, 
täglich,  gemeinschaftlich  mit  Professor  Dr.  Lummer,  Pro- 
fessor Dr.  Schaefer  und  Dr.  Waetzmann,  privatissime. 

—  Kflhnemann:  Erklärung  von  Kants  „Kritik  der  reinen 
Vernunft"  als  Einführung  in  das  Studium  philosophischer 
Literatur,  2.  Ethik  und  Rechtsphilosophie  im  Sinne  des 
deutschen  Ideahsmus,  2.  g  Im  philosophischen  Seminar: 
üebungen  über  Kants  Aesthetik,  privatissime,  IVa-  —  von 
Wenckstern:  Praktische  (spezielle)  Nationalökonomie 
(Volkswirtschaftslehren),  4.  g üebungen  des  staatswissen- 
schaftlich-statistifcchen  Seminars:  a)  für  Nationalökonomen 
und  ältere  Herren  aller  Fakultäten,  privatissime,  2'/2; 
b)  für  jüngere  Herren  aller  Fakultäten,  privatissime,  2. 

—  Preuss:  g  Historische  üebungen,  2.   Die  Salier,  4. 

—  Schmidt:  Theorie  der  analytischen  Funktionen  II 
(Algebraische  Funktionen),  4.  Konforme  Abbildung.  2. 
g  Hebungen  des  mathematisch-physikalischen  Seminars, 
privatissime,  2.  —  Supan:  g  Geographische  üebungen 
für  Anfänger,  Exkursionen,  1.  Geographie  von  Europa, 
I.  Teil,  4.  g  Geographisches  Kolloquium  für  Fortgeschrit- 
tenere, Exkursionen,  privatissime,  1.  —  Schräder:  g  Im 
indogermanischen  Seminar:  Lesung  und  Besprechung 
von  Hermann  Paul,  Prinzipien  der  Sprachgeschichte,  172- 
Einführung  in  die  vergleichende  Grammatik  des  Deutschen 
und  Lateinischen,  2.  Vergleichende  Grammatik  des  Grie- 
chischen und  Italischen  (Latein,  Oskisch,  ümbrisch),  2. 

—  Kautzsch:  g  Die  Kunst  der  christlichen  Antike,  zur 
Einführung  ins  Studium  der  Kunstgeschichte,  1.  Kunst- 
geschichte des  19.  Jahrhunderts,  3.  Die  graphischen 
Künste  im  19.  Jahrhundert  (mit  Demonstrationen  im 
Museum),  1.  g  Im  kunstgeschichtlichen  Seminar :  üebun- 
gen im  Glebiet  der  deutschen  Barockkunst,  privatissime,  2. 

—  Diels:  g  Vergleichende  Formenlehre  der  slavischen 
Sprachen,  2.  Geschichte  der  russischen  Literatur  im  19. 
Jahrhundert  I,  2.  g  üebungen  im  slavisch-philologischen 
Seminar,  privatissime,  2.  —  Meissner:  s  Erklärung  baby- 
lonischer Grenzsteininschriften,  1.  g  Hebräische  Üebun- 
gen, 1.  Assyrisch  für  Anfänger,  2.  Lektüre  von  Tabaris 
Annalen,  2.  —  Biltz:  ,g  Chemische  Referatenstunde  für 
Vorgeschrittenere,  gemeinsam  mit  Professor  Dr.  v.  Braun, 
Dr.  J.  Meyer,  Dr.  Sackur,  Dr.  Koenigs  und  Dr.  Arndt, 
am  2.  und  4.  Freitag  jeden  Monats,  2.  ünorganische 
Experimentalchemie,  6.  Chemisches  Praktikum  in  der 
organischen  Abteilung  des  chemischen  Instituts,  nur  ganz- 
tägig, privatissime.  Chemisches  Praktikum  in  der  unor- 
ganischen Abteilung  des  chemischen  Instituts,  gemeinsam 
mit  Professor  Dr.  v.  Braun,  a)  ganztägig,  b)  halbtägig, 
privatissime.  Chemisches  Praktikum  für  Mediziner,  ge- 
meinsam mit  Dr.  J.  Meyer,  privatissime,  4.  Chemisches 
Praktikum  für  Landwirte,  privatissime,  4.  —  Ordentliche 
Honorar-Professoren :  Casper:  g  Die  Tierseuchen  und  ihre 
Bekämpfung,!. Die  wichtigsten  inneren  und  äusserenKrank- 
heiten  der  Haustiere  mit  Demonstrationen,  4.  Exterieur 
und  Beurteilungslehre  des  Pferdes,  1.—  Scheer:  g  Cicero 
pr.  Marcello,  1.  g  Griechisch-lateinische  üebungen,  4. 
Griechische  Metrik,  3.  —  Schenck:  g  Ausgewählte  Kapitel 
der  physikalischen  Chemie,  1.  Physikalische  Chemie,  II. 
(Elektrochemie,  Photochemie),  Experimentalvorlesung,  2. 
üebungen  in  physikalischer  Chemie  und  Elektrochemie,  4. 
GIrosses  physiko-chemisches  Praktikum  für  Fortgeschrit- 
tene, ganz-  und  halbtägig,  privatissime,  54.  —  Rohde; 
Anatomie  (inkl.  der  mikroskopischen  Anatomie)  des  Men- 
schen, für  Schulamtskandidaten,  3.  —  Ausserordentliche 
Professoren:  Luedecke:  g  Gräserkunde,  Kultur  der  Wie- 
sen und  Weiden,  1.  Meliorationslehre,  I.  Teil,  landwirt- 
schaftliche Wasserwirtschaft,  Regelung  der  Bäche  und 
Flüsse,  2.    Feldmessen  und  NiveUieren,  mit  Demon- 
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strationen  und  Uebungen,  IV2.  —  Rosen:  Grund- 
zilge  fler  Botanik,  4.  Pflanzenphysiologisches  Prak- 
tikum (Versuche  für  die  Schule),  2.  Mikroskopi- 
scher Kurs  für  Anfänger,  'S,  Parallelkurs  im  Be- 
darfsfalle. 3.  g  Arbeiten  im  pflanzenphysiologischen 
Institut  für  Fortgeschrittene,  täglich,  privatissime.  — 
Waterstradt:  g  Landwirtschaftliche  Exkursionen.  Wirt- 
schaftslehre des  Landbaues  I.  (Allgemeiner  Teil),  4.  Land- 
wirtschaftliches Genossenschaftswesen,  1.  g  Seminaristi- 
sche Uebungen  auf  dem  Gebiete  der  Wirtschaftslehre 
des  Landbaues  (alle  14  Tage),  privatissime,  2.  Anleitung 
zu  Arbeiten  für  Fortgeschrittene  auf  dem  Gebiete  der 
Wirtschaftslehre  des  Landbaues,  privatissime,  42. —  Stern: 
Psychologie  der  Kindheit  und  des  Jugendalters,  nebst 
einer  Einführung  in  die  Geschichte  der  Pädagogik,  4. 
g  Psychologische  Uebungen  für  Vorgeschrittenere,  im 
psychologischen  Seminar,  privatissime,  2.  —  Drescher: 
Deutsche  Literaturgeschichte  vom  15.— 17.  Jahrhundert 
(Renaissance,  Humanismus,  Reformation),  3.  g  Deutsche 
Uebungen  (zur  Geschichte  des  deutschen  Dramas,  2.  Teil: 
neuere  Zeit),  privatissime,  2.  —  Ehrlich:  g  Die  Enzyme 
und  ihre  Bedeutung  für  das  Pflanzen-  und  Tierleben,  1. 
Landwirtschaftliche  Technologie,  II.  Teil,  die  Gärungs- 
industrien (Brennerei  und  Brauerei),  2.  Die  technische 
Verarbeitung  und  Verwertung  der  Milch  (Molkerei  etc.),  1. 
Praktische  Uebungen  und  Untersuchungen  auf  dem  Ge- 
biete der  Zucker-,  Brennerei- und  Brauereitechnik,  4.  Che- 
mische, biochemische  und  technische  Arbeiten  im  landwirt- 
schaftlich-techncdogisehen  Institut  (für  Anfänger  und  Fort- 
geschrittene), ganz-  oder  halbtägig,  50.  Grundzüge  der 
organischen  Chemie  für  Landwirte,  2.  —  Ziegler:  g  Philo- 
logisches Proseminar,  Unterstufe:  Antiphon  und  Cicero 
de  re  publica,  2.  Die  römischen  Elegiker,  2.  Lateinischer 
Fortbildungskursus  für  Studierende  der  Rechtswissen- 
schaft, I  (Gaius),  3.  Griechischer  Anfängerkursus  I,  3.  — 

—  V.  Braun:  g  Chemische  Referatenstunde,  für  Vorge- 
schrittene, gemeinsam  mit  Professor  Dr.Bi  Itz,  Dr.  Meyer, 
Dr.  Sackur,  Dr.  Koenigs  und  Dr.  Arndt,  am  2.  und 
4.  Freitag  jeden  Monats,  g  Besprechung  selbständiger 
wissenschaftlicher  Arbeiten,  1.  Analytische  Chemie  II,  1. 
Chemische  Tagesfragen,  1.  Chemisches  Praktikum  in  der 
unorganischen  Abteilung  des  chemischen  Instituts,  ge- 
meinsam mit  Professor  Dr.  Biltz,  Montag  bis  Freitag, 
ganz-  oder  halbtägig,  privatissime.  —  Schaefer:  Mecha- 
nik der  Massenpunkte  und  starren  Körper,  4.  g  Uebungen 
zur  Mechanik,  2.  g  Physikalisches  Kolloquium,  gemein- 
schaftlich mit  Professor  Dr.  Lummer  und  Professor 
Dr.  Pringsheim,  privatissime,  2.  Uebungen  im  physi- 
kalischen Laboratormm,  für  Fortgeschrittene,  gemein- 
schaftlich mit  Professor  Dr.  Lummer,  Professor  Dr. 
Pringsheim  und  Dr.  Waetzmann,  täglich,  privatis- 
sime. Physikalisches  Praktikum  für  Anfänger,  gemein- 
schaftUch  mit  Professor  Dr.  Lummer  und  Dr.  Waetz- 
mann, 3.  Physikalisches  Praktikum  für  Anfänger,  ge- 
meinschaftlieh mit  Professor  Dr.  Lummer,  Dr.  Waetz- 
mann und  Dr.  Laden  bürg,  3.  Physikalisches  Prakti- 
kum, besonders  für  Studierende  der  technischen  Hoch- 
schule, gemeinschaftlich  mit  Professor  Dr.  Lummer,  3. 

—  Ziekursch:  Lateinische  Palaeographie  für  Anfänger,  2. 
Deutschland  und  die  grossen  Mächte  seit  1871,  2.  g  Kri- 
tische Uebungen  zur  Geschichte  der  ostdeutschen  Kolo- 
nisation, privatissime.  2.— Privatdozenten:  Cohn:  g  Griechi- 
sche Palaeographie  mit  Uebungen,  2.  —  Leonhard:  Süd- 
amerika, 2.  —  Herz:  g  Besprechungen  zur  qualitativen 
Analyse,  1.  Einführung  in  die  physikahsche  Chemie,  2, 
Die  physikalisch-chemischen  Grundlagen  der  analytischen 
Chemie  (für  Studierende  in  den  ersten  Semestern),  2. 
Grundlagen  der  Massanalyse,  1.  Anwendungen  der 
Massanalyse  (mit  besonderer  Berücksichtigung  des  Deut- 
schen Arzneibuches),  1.  g  Uebungen  im  Bestimmen  von 
Mineralien  und  Krystallformen,  gemeinsam  mit  Professor 
Dr.  Hintze,  Dr.  Sachs  und  Dr.  Bauteil,  1.—  Sachs: 
g  Die_  Bodenschätze  Schlesiens:  Erze,  Kohlen,  nutzbare 
Gesteine,  1.  g  Uebungen  im  Bestimmen  von  Mineralien 
und  Krystallformen,  gemeinschaftlich  mit  Professor  Dr. 
Hintze,  Dr.  Herz  und  Dr.  Beutell,  1.  g  Geologisches 
Kolloquium,  gemeinschaftlich  mit  Professor  Dr.  Frech, 
Dr.  von  dem  Borne  und  Dr.  Renz,  alle  14  Tage,  pri- 
vatissime, 1.  Anleitung  zu  selbständigen  krystallographi- 
schen,  mineralogischen,  petrographischen  und  mineral- 


chemischen  Arbeiten,  gemeinschaftlich  mit  Professor  Dr. 
Hintze  und  Dr.  Beutell.  täghch,  privatissime.  —  Meyer: 
Physikalische  Chemie  I,  Experimentalvorlesung,  2.  Ma- 
thematische Ergänzungen  zur  physikalischen  Chemie,  1. 
g  Physikalisch-chemisches  Kolloquium,  gemeinschaftlich 
mit  Dr.  Sackur,  privatissime,  1.  Chemisches  Praktikum 
für  Mediziner,  gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Biltz,  pri- 
vatissime, 4.  g  Chemische  Referatenstunde,  für  Vorge- 
schrittene, gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Biltz,  Profes- 
sor Dr.  V.  Braun,  Dr.  Sackur,  Dr.  Koenigs  und 
Dr.  Arndt,  am  2.  und  4.  Freitag  jeden  Monats,  2.  — 
Gerhard:  g  Parasitische  Protozoon,  1.  Grundzüge  der 
Entwickelungsmechanik  der  Tiere,  2.  —  Sackur:  Radio- 
aktivität mit  Experimenten,  1.  Bestimmung  von  Mole- 
kulargewicht und  Konstitution  nach  physikalisch-chemi- 
schen Methoden.  1.  Praktitische  Uebungen  hierzu,  3. 
g  PhysikaHsch-chemisches  Kolloquium  (mit  Dr.  Meyer), 
privatissime,  1.  g  Chemische  Referatenstunde,  für  Vorge- 
schrittene (mit  Professor  Dr.  Biltz,  Professor  Dr.  v.  B  r  a  u  n, 
Dr.  Meyer,  Dr.  Koenigs,  Dr.  Arndt),  am  2.  und  4.  Frei- 
tag im  Monat,  2.  —  von  dem  Borne:  Physik  der  Erdfeste, 
3.  Geophysikalische  Uebungen  und  Besprechungen,  priva- 
tissime. g  Geologisches  Kolloquium  (mit  Professor  Dr. 
Frech,  Dr.  Sachs  und  Dr.  Renz),  alle  14  Tage,  priva- 
tissime, 1.— HSnigswald :  Naturphilosophie, 2.  Die  Philoso- 
phie der  Griechen,  2.  g  Uebungen  zur  Philosophie  der 
Gegenwart,  privatissime,  lV2.  —  Quante:  Spezielle  Pflanzen- 
baulehre, 4.  —  Winkler:  Botanische  Bestimmungsübungen 
(Phanerogamen  und  höhere  Kryptogamen),  1^/2.  Systema- 
tisch-phylogenetische  Uebungen  in  der  Botanik,  im  An- 
schluss  an  die  Vorlesung  von  Professor  Dr.  Pax,  2.  Phar- 
makognostisches  Praktikum,  gemeinschaftlich  mit  Profes- 
sor Dr.  Pax,  privatissime.  —  Waetzmann:  Einführung 
in  die  theoretische  Physik,  Mechanik  und  Wärme.  2.  Phy- 
sikalisches Praktikum  für  Anfänger,  gemeinsam  mit  Pro- 
fessor Dr.  Lummer  und  Professor  Dr.  Schaefer,  3. 
Physikalisches  Praktikum  für  Anfänger,  gemeinsam  mit 
Professor  Dr.  Lummer,  Professor  Dr.  Schaefer 
und  Dr.  Ladenburg,  3.  Physikalisches  Prakti- 
kum für  Geübtere,  gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Lum- 
mer, Professor  Dr.  Pringsheim  und  Professor  Dr. 
Schaefer,  täglich,  privatissime.  —  Seger:  g  Urge- 
schichte Ostdeutschlands,  1.  —  Abicht:  Uebungen  zur 
Einführung  in  die  altbulgarische  Sprache,  1.  —  Rabitz: 
Einführung  in  die  Philosophie,  2.  Geschichte  des  höheren 
Unterrichtswesens  in  Preussen,  1.  g  Pädagogische  Uebun- 
gen, privatissime,  1.  —  Laubert:  Das  Zeitalter  der  Frei- 
heitskriege, 2.  —  Renz:  Geologische  Uebungen,  2.  Einfüh- 
rung in  die  allgemeine  Geologie,  2.  g  Geologisches  Kol- 
loquium, gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Frech,  Dr. 
Sachs  und  Dr.  von  dem  Borne,  alle  14  Tage,  priva- 
tissime, 1.  —  Ladenburg:  Theorie  der  elektrischen  Schwin- 
gungen und  der  drahtlosen  Telegraphie  (mit  Experimen- 
ten), 2.  Physikalisches  Praktikum  für  Anfänger,  gemein- 
sam mit  Professor  Dr.  Lummer,  Professor  Dr.  Schae- 
fer und  Dr.  Waetzmann,  3.  Physikalisches  Praktikum 
für  Anfänger,  besonders  für  Pharmazeuten,  gemeinsam 
mit  Professor  Dr.  Lummer,  3.  Physikahsches  Prakti- 
kum, besonders  für  Mediziner,  gemeinsam  mit  Professor 
Dr.  Lummer.  3.  —  Schnee:  Dilferentialrechnung,  4. 
Uebungen  zur  Differentialrechnung,  2.  — Kinkeldey :  Georg 
Fr.  Händeis  Leben  und  Werke,  2.  g  Musikwissenschaftliche 
Uebungen,  privatissime.  V/o.  —  Poebel:  Geschichte  des 
Alten  Orients,  2.  Altbabylonische  semitische  Texte,  2. 
Sumerisch,  1.  Arabisch  für  Anfänger,  2.  —  Friedens- 
burg: Einführung  in  die  Münzkunde.  —  Guttmann:  Ge- 
schichte und  Kritik  des  Positivismus,  2.  g  Uebungen  zur 
Geschichts-  und  Sozialphilosophie,  privatissime.  —  Pax: 
g  Zoologische  Exkursionen.  Die  biologischen  Grundla- 
gen des  Fischereiwesens,  2.  Brutpflege  im  Tierreiehe,  1. 

—  Prinz:  Historische  Uebungen  über  einen  noch  zu  be- 
stimmenden Gegenstand,  2.    Römisches  Staatsrecht,  3. 

—  Roeder:  Koptisch  für  Anfänger  (nach  SteindorfF,  Kop- 
tische Grammatik,  2.  Aufl.,  Berlin  1904),  2.  Leichte  hiero- 
glyphische Texte  (2.  Semester),  2.  Koptische  Texte  (3. 
Semester),  2.  Schwierige  hieroglyphische  Texte  (4.  Se- 
mester), 1.  g  Uebungen  zur  ägyptischen  Religion,  als 
Anleitung  zu  selbständiger  Arbeit,  privatissime,  1.  — 
Schaade:  g  Lektüre  leichter  arabischer  Texte,  1.  Syri- 
sche Grammatik,  2.  Lektüre  von  Noeldekes  Delectus,  1. 
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Persisch  für  Anfänger,  2.  —  Beutelt:  g  üebungen  im 
Bestimmen  von  Mineralien  und  Krystallformen,  gemein- 
sam mit  Professor  Dr.  Hintze,  Dr.  Herz  und  Dr. 
Sachs,  1.  Anleitung  zu  selbständigen  krystallographi- 
schen,  mineralogischen,  petrographischen  und  mineral- 
chemisclien  Arbeiten,  gemeinsam  mit  Professor  Dr. 
Hintze  und  Dr.  Sachs,  täglich,  privatissime.  Minera- 
logie und  Petrographie  der  Erzlagerstätten  mit  Exkur- 
sionen, 2.  Uebungen  im  Bestimmen  von  Gesteinen  mit 
Exkursionen.  2.  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  physikalisch- 
chemischen Mineralogie,  1.  — Koenigs;  g Chemische  Refera- 
tenstunde, für  Vorgeschrittene,  gemeinsam  mit  Professor 
Dr.  Biltz,  Professor  Dr.  von  Braun,  Dr  Meyer,  Dr. 
Sackur  und  Dr.  Arndt,  den  2.  und  4.  Freitag  jeden 
Monats,  2.  Ueber  Benzolderivate,  2.  —  Arndt:  g  Chemi- 
sche Referatenstunde,  für  Vorgeschrittene,  in  Gemeinschaft 
mit  Professor  Dr.  Biltz,  Professor  Dr.  von  Braun,  Dr. 
Meyer,  Dr.  Sackur  und  Dr.  Koenigs,  am  2.  und  4. 
Freitag  jeden  Monats,  2.  Ausgewählte  Kapitel  der  chemi- 
schen Technologie,  in  elementarer  Darstellung,  mit  Exkur- 
sionen, 2.  Theoretische  Besprechung  des  anorganisch-che- 
mischen Anfänger-Praktikums,  1.—  Landsberger:  g  Vene- 
dig, 1.  Geschichte  der  italienischen  Plastik,  2.  g  Im  kunst- 
historischen Seminar:  üebungen  zur  Einführung  in  die 
Geschichte  der  Baukunst,  privatissime.  —  Andreae:  Geist 
und  Kultur  der  Erliebung  von  1813,  1.  g  Historische 
üebungen  (F]inführung  in  die  Quellenkunde  der  neueren 
Geschichte\  privatissime.  1.  —  Hilka:  Geschichte  des 
französischen  Romans  seit  dem  XVIII.  Jahrhundert,  I. 
Teil,  2.  g  Lektüre  eines  provenzalischen  Textes,  priva- 
tissime, 1.  —  Lachmann:  g  Naturgeschichte  des  Salzes, 
mit  Lichtbildern  1.  Praktische  Geologie  mit  Uebungen 
(hauptsächlich  Erze)  2.  —  Danckwortt:  Ausgewählte  Ka 
pitel  aus  der  Nahrungsmittelchemie,  2.  —  Mit  Halten  von 
Vorlesungen  beauftragt:  Carganico:  g  Einleitung  in  die 
Forstwirtschaftslehre,  L  g  Grundsätze  der  Ertragsrege- 
lung und  Berechnung  des  Wertes  der  Waldungen,  1. 
g  Forstliche  Exkursionen.  Das  Verhalten  unserer  wich- 
tigsten Waldbäume,  ihre  Verjüngung  und  Pflege  im  forst- 
lichen Betriebe,  1.  —  Maas:  Landwirtschaftliche  Hoch- 
bauten, 1. 

Lektoren  und  Lehrer  für  Künste. 
Lektoren.  Abicht:  g  Uebungen  zur  Einführung  in  die 


polnische  Sprache,  2.  Uebungen  zur  Einführung  in  die 
russische  Sprache,  2.  Lektüre  von  Mickiewicz  Pan  Ta- 
deusz,  Fortsetzung,  1.  Lektüre  von  Puschkins  Evgenij 
Onogin,  Fortsetzung,  1.  —  Stoy:  g  Ln  Englischen  Pro- 
seminar: a)  Uebersetzung  von  „Selections  from  Modern 
English  Writers"  ins  Deutsehe,  Buchheim  part.  In.  II,  1. 
b)  Für  Fortgeschrittenere  Lektüre  und  Interpretation  von 
W.  Thackeray's  „Esmond".  1.  Anfänger-Kursus:  Ein- 
führung in's  moderne  Englisch.  Vermittelnde  Methode, 
Wo  rtlehre,  2.  Oberkursus:  Deutsch-englische  Uebersetzung 
von  Langwerth's  „England  in  deutscher  Beleuchtung",  2. 
Vortrag  in  englischer  Sprache:  Lord  Byron  and  his  time,2. 
Englischer  Konversations-Kursus.  Lektüre  und  Bespre- 
chung der  Dramen  von  Sir  G.  Pinero,  1.  —  Rigal:  g  Im 
Seminar.  Explication  de  Beaumarchais,  Le  Mariage  de 
Figaro.  Exercices  Berits,  2.  Mittel-Kursus:  A)  Franzö- 
sische Grammatik,  Verbes,  Pr^poiitions,  Conjonctions,  Ad- 
verbes. 1.  B)  Uebersetzung  ins  Französische,  monatlich 
eine  schriftliche  Uebung.  1.  Ober-Kursus:  A)  Neufranzö- 
sische Uebungen,  Le  Theätre  d'Alfred  de  Musset,  1. 
B)  Uebersetzungsübungen  mit  Stilübungen,  1.  Vortrag  in 
französischer  Sprache:  Le  Realisme.  L'Oeuvre  de  Gu- 
stave Flaubert,  1.  —  Riesenfeld:  g  Die  Photographie  und 
ihre  Technik,  1.  Photogrnphisches  Praktikum.  2.  —  Seile: 
g  Fortbildungskursus,  verbunden  mit  der  Lehre  der  Rede- 
schrift (l'arlamentsstenographie)  nach  dem  System  Qa- 
belsberger.  —  Riesenfeld:  Landwirtschaftliche  Handels- 
kunde I:  Allgemeiner  Teil  (Kaufmännische  Grundsätze 
im  landwirtschaftlichen  Gewerbebetriebe  —  handelsge- 
werbliche  Nebenbetriebe)  und  spezieller  Teil  I:  Waren- 
handelsverkehr (Handelsgeschäfte  und  Handelsgebräuche, 
insbesondere  beim  Em-  und  Verkauf  landwirtschaftlicher 
Bedarfsgegenstände  und  Erzeugnisse),  2.  —  Musiklehrer. 
Kinkeldey:  g  Harmonielehre  I.  Teil,  2.  g  Orgelkursus, 
privatissime,  4.  —  Cichy:  g  Gesangsübungen  des  St.  Cä- 
cihenchores,  2.    g  Uebungen  im  gemischten  Chor,  1. 


Lehrer  für  körperliche  Fertigkeiten. 

Unterricht  im  Fechten  erteilt  der  Universitäts-Fecht- 
meister Luckner,  im  Reiten  der  Universitäts-Reitlehrer 
Scholz,  im  Tanzen  der  Universitäts-Tanzlehrer  Reif. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen 


welche  an  der 


Königlich  Bayerischen  Friedrich-Alexanders-Universität 

Erlangen 

im  Sommer-Semester  1913 

gehalten  werden  sollen. 
Die  Immatrikulation  beginnt  am  15.  April  und  dauert  bis  8.  Mai. 
Die  Vorlesungen  beginnen  am  21.  April  und  endigen  am  31.  Juli. 

Die  Ziffern  geben  die  wöchentliche  Stundenzahl  an.    g.  —  gratis,  p.  =  publice,  pr. 


I.  Theologische  Fakultät. 

von  Zahn:  Liest  nicht.  —  von  Kolde:  Symbolik.  .5. 
Kirchenh.  Sem.,  2  pr.  g.  —  Caspari:  Prakt.  Theol.  II. 
(Katech.  u.  Fastoraltheol.),  4.  Katech.  Behandl.  d.  Grund- 
begr.  d.  Katechismus,  2.  Homil.  Sem.,  2  pr.  g.  Katechet. 
Sem..  2  pr.  g.  Pädag.  Repet.,  1  pr.  g.  —  Lötz:  Erkl. 
d.  Psalmen,  4.  Erkl.  d.  mess.  Weissag,  d.  A.  T.  m.  Be- 
spr.  d.  christol.  Ideen  i.  alt.  Orient,  4.  Alttest.  Sem., 2  pr.  g. 
—  Bachmann:  Theol.  Ethik,  4.  D.  Offenbar.  Johannis, 
4.  Ueb.  i.  syst.  Sem.  üb.  Franks  Syst.  d.  christl.  Wahr- 
heit, 2  pr.  g.  —  Wohlenberg:  Erkl.  d.  Matthäusev.  m. 
Vergl.  d.  Markus-  u.  Lukasev.,  5.  Gesch.  Jesu,  4.  Neut. 
Sem.,  2  pr.  g.  —  Grfitzmacher:  Dogmatik  IL,  5.  Einf. 


=  prix'atissime. 


i.  d.  theol.  Stud.,  2.  Nietzsche,  1.  Äpol.  Sem.  (Die  Stellung 
d.  Religion  i.  d.  mod.  Literatur),  1  pr.  g.  —  Mfliler:  D. 
Lehren  v.  Religion,  Offenbar,  u.  heil.  Schrift  a.  Grund- 
legung bzw.  I.  Teil  d.  Dogmatik,  4.  Bibl.  Theol.  d.  N. 
T.,  5.  Sem.  f.  ref.  Theol.:  Die  Lehre  v.  d.  Sakramenten, 
2  pr.  g.  —  Jordan:  Gesch.  d.  alt.  Kirche,  5.  Kirchen- 
gesch, d.  19.  Jahrb.,  2.  Gesch.  d.  Kirchenbaus,  1.  — 
Caspari:  D.  bibli  Ur-  u.  Patriarchengesch.  n.  d.  Buche 
Genesis,  4.  Ueb.  a.  Parallelen  z.  bibl.  Erzähl,  u.  Psalmen 
a.  d.  babyl.  Lit.,  2  pr.  g.  —  Behm:  Galaterbrief,  2.  Ja- 
cobusbrief,  2.  —  Oechsler:  Liturg.  Gesang,  1  g.  Orgel- 
spiel. Theorie  d.  ]\Iusik.  D.  Musik  d.  alten  Kirche;  d. 
evangel.  Kirchenlied  in  musikal.  Bezieh.,  1.  Chorges. 
i.  Akad.  Verein  f.  Kirchenmusik,  2  g.  Theol.  Repetitorien 
werden  besonders  angezeigt. 
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II.  Juristische  Fakultät. 
Sehling:  Handels-  u.  Wechselrecht,  5.  Privates  Ver- 
sicherun>rsrecht,  1.  Bürgerl.  Recht  d.  Deutsch.  Reiches 
ausserhalb  d.  BGB.,  1.  Recbtsentwick.  in  Bayern,  1. 
Xirchenrechtl.  Ueb.,  2.  Konvers.  üb.  Handels-,  Binnen- 
schiffahrts-,  Weclisel-  u.  Versicherungsrecht,  Deutsches 
bürgerl.  Recht  ausserhalb  des  BGB.  u.  Bayer.  Landes- 
recht, 2.  Kirchenr.  f.  Theol.,  3.  —  Allfeld:  Strafprozess- 
recht, 6.  Völkerrecht,  4.  Prakt.  üb.  d.  allg  Teil  d.  Straf- 
rechts, m.  schriftl.  Arb.,  2.  —  Oertmann:  Reichszivilpro- 
zessrecht  IL,  4.  Bürgerl.  Recht:  Allg.  Teil,  5.  Zivilpro- 
zessuale, d.  Hürgerl.  Recht  niitumf.  Hebungen,  m.  schriftl. 
Arb.,  2pr.  —  Rieker:  Deutsche  u.  bayer.  Rechtsgeschichte, 
4.  Bayer.  Staatsrecht,  5.  Konvers.  d.  Staats-  u.  Verwal- 
tungsrechtes, 2pr.  —  Kübler:  Bürgerl.  Recht:  Familien- 
recht, 4.  Gesch.  d.  röm.  Rechts  m.  Einschl.  d.  Gerichts- 
verf.,  5.  Prakt.  d.  bürgerl.  Rechts,  m.  schriftl.  Arb.,  2  pr. 
Konvers.  u.  Exegetikum  d.  röm.  Rechts,  2  pr.  —  N.  N.: 
Erbrecht  ev.  Schuldverhältnisse. 

III.  Medizinische  Fakultät. 

Rosenthal:  Physiol.  d.  Menschen  IL,  m.  Demonstr- 
u.  Versuch.,  5.  Physiol.  Prakt.,  mit  Schulz  u.  von  Lie- 
bermann, 4  pr.  Anl.  z.  physiol.  Untersuch.,  mit  Sch  u  Iz, 
tgl.  pr.  —  Penzoldt:  Med.  Klinik,  TU.  Arb.  i.  d.  Klinik 
f.  Fortgeschr..  m.  Koeniger  u.  Toeniessen.  tgl.  pr.  g. 

—  Gerlach:  Syst.  Anat.  d.  Menschen  IL,  6.  Mikrosk.-anat. 
Kurs:  Struktur  d.  Organe,  4.  —  Hauser:  Allg.  Pathol.  u. 
pathol.  Anat..  5._Pathol.-histoI.  Kurs,  4.  Demonstr.  u.  Sek- 
tionskurs, 4.  —  Öller:  Klin.  Unterricht  d.  Augenheilk.,  5, 
Augenspiegelkurs,  2  i)r.  —  Graser:  Chirurg.  Klinik,  7Vo. 
Chirurg.  Operationskurs,  9  pr.  Arb.  i.  Labor,  d.  Chirurg. 
Klinik,  tgl.  pr.  g.  —  Heim:  Hygiene,  3.  Bakt.  Kurs  f. 
Med.,  2.  Kurs  d.  Bakt.  u.  Sterilisationstechnik  f.  Pharm., 
3  pr.  Hyg.-bakt.  Arb.  f.  Fortgeschr.,  tgi.  \>r.  —  Specht: 
Pövchiatr.  Klinik,  einschl.  d.  gerichti.  Psychiatrie,  4.  Un- 
fall- u.  Invalidenbegutacht.  v.  Geistes-  u.  Nervenkranken, 
mit  Kl  e  ist,  1  pr.  g.  —  Jamin:  Med.  Polikl ,  3.  Kinderki.,  2. 
Impfkurs,  2  pr.  Arb.  im  Pharmak.-Polikl.  Institut,  mit 
Heinz,  tgl.  pr.  g.  —  Seitz:  Geburtsh.-gyn.  Klinik,  6.  Arb. 
im  Lab.  d.  Frauenkl.,  tgl.  pr.  g.  —  Hermann:  Anat.  d. 
Blut-  u.  Lymphgefässe,  3.  Ausgew.  Kap.  d.  topogr.  Anat,  4. 

—  von  Kryger:  Klin.  Orthopädie,  IVa-  Chirurg.  Propäd.,  2. 
Spez.  Chir.,  4.  Inval.-  u.  Unfallversich.,  1.  —  Heinz:  Arz- 
neimitteilehre, m.  Demonstr.  u.  Exp.,  4.  Arb.  i.  Pharmak.- 
Polikl.  Inst.,  mit  Jamin,  tgl.  pr.  g.  —  Scheibe:  Klinik  der 
Ohren-,  Nasen-  u.  Kehlkopfkrankh.,  3.  Kurs  d.  Untersu- 
chungsmeth.  d.  Ohres,  d.  Nase  u.  d.  Kehlkopfes,  mit  Brock, 
2  pr.  —  Merkel:  Prakt.  Ueb.  i.  d.  path.-anat.  Diagn.,  2  pr. 
Gerichtl.-med.  Prakt.,  2  pr.  Gerichti.  Medizin  m.  Ausschl. 
<1.  forens.  Psychiatrie,  3.  D.  (ieschwülste  d.  Menschen, 
mit  Demonstr.,  2.  —  Königer:  Kurs  d.  Perk.  u.  Ausk. 
f.  Anf.,  2  iir.  Neurol.  Untersuchungskurs,  m.  Einf.  i.  d. 
Diagnostik  d.  Nervenkrankh.,  1.  Mikrosk.-chem.  Kurs, 
2  pr.  Klin.-diagnost.  Kurs  f.  Geübt.,  2  pr.  Begutacht. 
inn.  Krankh.,  m.  Ueb.  i.  d.  Untersuch,  v.  Unfall-  u.  In- 
validitäts-Patienten, 1.  Gesch.  d.  Med.,  1.  Arb.  f.  Fort- 
geschr. i.  Lab.  (1.  Klinik,  mit  Penzoldt,  tgl.  pr.  g.  — 
Spuler:  Entwicklungsgesch.  d.  Wirbeltiere,  iusbes.  d.  Men- 
schen, m.  Ueb.,  ö  [ir.  Gewebelehre  m.  prakt.  Ueb,  4  i)r. 
Einf.  i.  d.  menschl.  Morphol.  u.  Anat.  d.  pass.  Bewegungs- 
apparates, 4    Beteil.  a.  Unterrieht  i.  mikrosk.-anat.  Kurs. 

—  Schulz:  Chem.  Prakt.  f.  Med.,  4  pr.  Physiol.  Prakt. 
f.  Anf.,  mit  Rosenthal  u.  Liebermann,  4pr.  Anl.  zu 
physiol.  Untersuch.,  zugleich  Prakt.  f.  Fortgeschr.,  mit 
Rosenthal,  tgl.  pr.  Repetit.  d.  Chemie  f.  Med.,  4.  Stoff- 
wechsel u.  Ernährung,  1.  Hauck:  Klin.  d.  Haut-  u.  Ge- 
schlechtskrankh.,  2.  Geschlechtskrankh.,  1  j).  • — Kreuter: 
D.  Lehre  v.  d.  Hernien,  2.  Kurs  d.  chir.  üntersuchnieth., 
f.  Fortgeschr.,  2.  —  Weichardt:  Serol.  Diagnostik,  mit 
prakt.  Ueb.,  2.  Einf.  i.  d.  mod.  Immunitätsforsch,  L  Theorie 
U.Praxis  d.  akt.  u.  pass. Immunisierungen,  tgl. i)r.  Schul- 
hyg.,  bes.  f.  Philologen.  2.  Kurs  d.  hyg.  Untersuch ungs- 
meth.,  2.  Hyg.  d.  tgl.  Lebens,  f.  Stud.  all.  Fak.,  1  p.  — 
Euler:  Klin.  d.  Zahn-  u.  Mundkrankh.,  4.  Extraktions- 
kurs f.  Med.,  1.  Techn.  Kurs.  Plombierkurs  15.  Ausgew. 
Kap.  a.  d.  Pathol.  u.  Ther.  d.  Zähne,  2.  Einf.  i.  d.  Ortho- 
dontie u.  feinere  Metalltechnik,  mit  Bock,  4.  — Kleist: 


Gerichti.  Psychiatrie  f.  Med.,  1.  Gerichtl.-psychiatr.  Prakt. 
f.  Stud.,  die  später  d.  Prüf.  f.  d.  ärztl.  Staatsdienst  ableg. 
wollen,  1.  D.  wichtigst.  Tatsachen  d.  Psychopathol.,  f. 
Hörer  all.  Fak.,  bes.  f.  Jur.,  L  Unfall-  u.  Invalidenbe- 
gutacht. V.  Nerven-  u.  Geisteskrank.,  1  \\t.  g.  —  KQm- 
mell:  Einführ.  i.  d.  Augenheilk.,  2i(r.  Augenärztl.  Sprechst., 
l.  Patholog.-anatom.  Arb.  i.  Labor,  d.  Augenkl.,  pr.  g. 

—  Liebermann:  Physiol.  Prakt.  f.  Anf..  mit  Rosenthal 
u.  Schulz, 4  pr.  Physiol.  Colloquium.  2.  Physiol.  d.  Kreis- 
laufs u.  d.  Atmung,  2.  —  Engelhorn:  Geburtsh.  Operat. 
am  Phantom,  3  pr.  Physiol.  u.  Pathol.  d.  Wochenbetts,  1. 

IV.  Philosophische  Fakultät. 

von  Steinmeyer:  Gescliichtl.  Grammatik  d.  neu- 
hochd.  Sprache,  4.  Ueb.  d.  Deutseh.  Sem.,  Anfänger- 
kurs: Uartmanns  Armer  Heinrich,  2  pr.  g.  —  Luchs: 
Hist.  lat.  Gram.,  4.  Klassisch  philol.  Seminar:  Erkl.  v. 
Episteln  d.  Horaz  u.  Lat.  Stililb.,  2  pr.  g.  —  Varnhagen: 
Altengl.  Gram.,  4.  Engl.  Sem.:  a)  Phonet.  Ueb.  2  pr.  g.; 
b)  Literarhist.  Ueb.  4  pr.  —  v.  Eheberg:  Si)ez.  Volks- 
wirtschaftslehre: I.  Agrar-  u.  Gewerbepol.,  5.  Spez. 
(praktische)  Volkswirtschaftslehre:  II.  Handelspolitik,  2. 
Arbeiterversich.  i.  Deutsch.  Reich.  2.  Konvers.  ü.  Ge- 
genst  (i.  Volkswirtschaftslehre  u.  Finanzwiss.,  3.  Staats- 
wiss.  Seminar,  IV2  pr.  Sem.  f.  Versicherungswiss.,  1  pr. 
-  O.Fischer:  Org.  Experimentalchemie,  5.  Prakt.  Ueb. 
i.  Chem.  Lab.;  a)  Analyt.-chem.  Ueb.,  '^0  pr. ;  b)  Voll- 
praktikum, 40  pr.  Prakt.  f.  Med.,  4  pr.  —  Wiedemann: 
Experimentalphysik  II.  Wärme,  Akustik,  Optik,  o.  Phy- 
sik. Prakt.  f.  Anf.,  2  pr.  Physik.  Halbprakt.,  20  pr. 
Physik.  Vollprakt.,  40  pr.  —  Noether:  Integralrechn.,  4. 
Einleit.  i.  d.  analyt.  Mechanik.  3.  l^eb.  dazu  pr.g.  Math. 
Seminar,  pr.  g.  —  Faickenberg:  Gesch.  d.  Philos.  v. 
Bacon  bis  Kant,  4.  Die  Philos.  d.  Renaissance  v.  Nicolaus 
Cusanus  b.  Bacon,  1.  —  Geiger:  Einf.  i.  d.  indogerm. 
Sjirachwiss.,  4.  I.  Oriental.  Seminar:  a)  Sanskrit  IL,  2; 
b)  Sanskrit  od.  Päli  f.  Geübtere,  1—2  p.  —  Roemer: 
Ueb.  philol.  Kritik  u.  Hermeneutik,  4.    Klass.-philol.  Sem. 

a)  Ueb.  üb.  (1.  Gedichte  Homers,  2  pr.  g.;  b)  Philolog. 
Colloquium.  —  Lenk:  Allg.  u.  bist.  Geol.,  5.  Mineral. 
Anfängerprakt.,  2  pr.  Mineral.,  petrogr.  u.  geol.  Arb.  i. 
Inst.,   letztere   m.  Jvrumbeck:    a)   Vollprakt.,  40  pr. 

b)  Halbprakt.,  20  pr.  Geol.  Exk.  ui.  Krumbeck,  p.  — 
Fleischmann:  Biologie  d.  wirbell.  Tiere,  4.  Zool.  Prakt. 
f.  Lehramtskand.,  4.  Anl.  z.  wiss.  Arbeiten,  tgl.  pr.  — 
Solereder:  Syst.  Botanik.  4.  Mikrosk.  Prakt.:  a)  An- 
fängerkurs, 4 ;  b)  Pharmakogn.  Kurs  I.,  4;  c)  Pharniakogn. 
Kurs  IL,  4;  d)  Mikrosk.  Fortbildungskurs  f.  Lehramts- 
kand., 4,  sämtl  i)r.  Ueb.  i.  Best.  v.  Pflanzen,  m.  morph. 
Demonstr.,  f.  Med.,  Pharm,  u.  Naturw.,  2.  Bot.  Collo- 
quium, 2  p.  E.xk.  p.  Ganz-  od.  halbt.  Praktikum:  Anl. 
z.  wiss  Arb.,  pr.  —  Heerdegen:  Erkl.  d.  Kranzrede  d. 
Demosthenes  (1.  Hälfte),  4.  —  Klass.-phil.  Sem.:  Ueb. 
üb.  eine  noch  zu  best.  Schrift  Ciceros,  2  pr.  g.  —  Hensel: 
Logik  u.  Wissenschaftslehre,  4.  (Joethes  Weltansch.  i. 
ihr.  Entwickl.,  2.    Ueb.  üb.  Kants  Prolegomena,  2  pr.  g. 

—  Schulten:  Länder-  u.  Völkerkunde  <l.  alt.  Welt,  4. 
Histor.  Ueb.  üb.  Strabo,  im  Sem.  f.  alte  Gesch.  2  pr.  g. 

—  Beckmann:  Deutsche  Gesch.  i.  Zeitalt.  <l.  Befreiungs- 
kriege, 4.  Histor.  Ueb.  i.  Sem.  f.  mittlere  u.  neuere  Gesch.; 
2  pr.  g.  —  E.  Fischer:  Analyt.  Geometrie  II.  4.  Ueb. 
z.  (lieser,  pr.  g,   Differentiatgleich.,  4.  Math.  Sem.,  pr.  g. 

—  Busch:  Pharmaz.  Chemie,  Anorg.  Teil  3.  Chem. 
Technol.:  Teerfarbstoffe  u.  ihre  Anwend.,  2.  Ausmittel. 
V.Giften,].  Chem.  Prakt.:  a)  Vollprakt,  44  pr.;  b)  Halb- 
prakt., 24  pr.  Pharmaz.-chem.  Prakt.:  I.  f.  Pharmaz.  d. 
3.  Sem.,  20;  IL  f.  Pharmaz.  d.  4.  Sem,  20  pr.,  Nah- 
rungsmittelchem.  Prakt.:  al  Vollprakt.,  40  pr. ;  b)  Halb- 
prakt., 20  pr.  —  Pirson;  Histor.  Formenl.  d.  Fraiizös.,  4. 
Franz.  Metrik,  2.  Roman.  Sem.:  a)  Interpret,  d.  Chante- 
fable  Aucassin  u.  Nicolette,  2;  b)  Phonet.  Ueb.,  1;  c)  Li-  - 
terarhist  Ueb.,  1  pr.  g.  —  Hell:  Altarab.  Prosa:  Legislat. 
Partien  d,  Korans  u.  ihre  Erweit,  durch  d.  Hadith,  2. 
Inter|)ret  bilinguer  Keilschrifttexte,  2.  Oriental.  Sem.: 
Neuarab.  Ueb.,  2  pr.  g.  —  Curtius:  Gesch.  d  griech. 
Kunst  (1.  archaisch.  Zeit  bis  Phidias,  4.  Konversat  ül), 
Plastik  u,  Vasenmalerei,  2  pr.  Archäol.-kunsthist  Exk. 
I)r.  g.  —  Neuburg:  Sozial-  u.  Wirtschaftsstat..  4.  Mo- 
ralstat, 2.  Statist  Ueb.,  2.  —  Reiger:  Theoret.  Physik,  L 
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4.  Elektrotechn.  Prakt.,  3  pr.  —  Henrich:  Analyt.  Che- 
mie I:  Qualit.  u.  quant.  Analyse  d.  Metalloide  mit  bes. 
Berücks.  il.  Massanalyse,  3.  Chemie  d.  Benzolderivate,  2. 
Darst.  organ.  Präparate  a.  elektrochein.  Wege,  2.  — 
Volz:  Mittel-Europa,  4.  Der  Mensch,  Abstammung  u. 
kulturelle  Entwickl.,  2.  Geogr.  Ueb.  2  p.  Geogr.  Exk., 
pr.  g.  —  Haack:  Gesch.  d.  deutsch.  Kunst,  m.  Lichtb.,  4. 
Kunstwiss.  Ausflüge,  p.  g.  Ueb.  f.  Anf.  i.  Betrachten  u. 
Bestimmen  v.  Kunstwerken,  2  p.  g.  Anl.  z.  Kunstwiss. 
Arb.  u.  Bespr.  d.  neuest,  kunstwiss.  Lit.,  3  pr.  —  Jordis: 
Chemie  d.  Kolloide,  2.  Patentwesen.  1.  Chein.  Seminar, 
zugl.  üebungen  f.  Lehramtskandid..  2  pr.  Elektrochem., 
physikal.-chem.  u.  kolloid-chem.  Prakt.,  4  pr.  —  Leser: 
Psychol.,  4.  —  Gebhardt:  Einl.  i.  d.  Stud.  d.  Altnord.,  2. 
Ueb.  2  p.—  Zander:  Bau  u.  Leben  d.  Honigbiene,  1  ]). 
Anleit.  z.  wiss.  Arb.  a.  d.  Gebiete  d.  Insektenkunde,  tgl. 
—  Krumbeck:  Einf.  i.  d.  Geol.  Süddeutschlands,  2.  Geol. 
palaeont.  Arb.  m.  Lenk:  a)  VoUprakt.,  40  pr.;  b)  Halb- 
praktikum, 20  pr.   Palaennt.   Ueb.  f.  Anfänger,  2  pr. 


Geol.-palaeont.  Ueb.  f.  Fortgeschr.,  2  pr.  Geol.  Exk.  m. 
Lenk,  p. —  WQrschmidt:  Vermessungskunde  ni.  Ueb.  f. 
Math.,  Geogr.  usw.,  3.  Meteorol.,  1.  —  Baldus:  Synth. 
Geom.  II,  2.  Ueb.  z.  synth.  Geometrie,  1  pr.  g.  Po- 
larentheorie d.  ebenen  algebr.  Kurven,  2.  Element.  Ver- 
sicherungsmath, f.  Juristen,  m.  Ueb.,  je  1  pr.  Versi- 
cherungsmath, f.  Math.,  2  pr.  —  BrunstSd:  Hegel,  2. 
Uebungen  i.  Anschlüsse  a.  d.  Vorl.,  2  pr.  g.  —  Smith: 
Engl.  Kurse  f.  Neupliil.  a)  f.  Anf.,  3  pr.  g.;  b)  f.  Fort- 
geschr., 3  pr.  g.  Engl.  Kurse  f.  Stud.  aller  Fakultäten: 
a)  f.  Anf.,  2;  b)  f.  Fortgeschr.,  2.  —  Bodart:  Französ. 
Kurse  f.  Neuphil,  a)  f.  Anf.,  3;  b)  für  Fortgeschr.,  3, 
beide  pr.  g.  Französ.  Kurs  f.  Stud.  all.  Fakultäten,  2. 
—  Reissinger:  Lat.  Kurse:  a)  für  Anf.,  Forts,  d.  Gram- 
matik, 3  pr. ;  b)  f.  Fortgeschr.,  Lektüre  v.  Ovids  Meta- 
morphosen, 3  pr.  —  Naegle:  Zeichnen.  —  Bauer:  Ste- 
nographie. —  Leibesübungen:  Loch:  Turnspiele.  — 
Fehn:  Fechtkunst.  —  Bergmann:  Tanzkunst.  —  Schlee: 
Reitkunst. 


Albert'LudwigS'Dniversität  Freiburg  i.  Br. 

Vorlesuxigexi  im  Sommer-Halbjahr  1913. 

Beginn  15,  April.    Letzter  Immatrikulationstermin  20.  Mai. 


Theologische  Fakultät. 

Hoberg:  Ausgew.  Stücke  a.  d.  hebr.  Texte.  2.  Her- 
meneutik i.  Verb.  m.  iness.  Weissag.,  3.  Exeg.  Sem.,  2. 
Relig.,  insbes.  bibl.  Zeitfragen,  1.  —  Weber:  Einl.  i.  d. 
hl.  Sehr.  d.  N.  T.,  4.  Erkl.  d.  erst.  Briefes  d.  hl.  Petr.,2. 
Exeg.  Sem  :  Ueb.  zur  Interpr.  d.  Abschiedsr.  Jesu  bei 
Joh.  14-17,  2.  —  Trenkle:  Erkl.  d.  Jakobusbriefes.  — 
Pfeilschifter :  AUg.  Kirchengesch.,  IL,  0.  Kirchengesch. 
Sem.,  2.  —  Heer:  Patrologie,  IL,  2.  Griech.  u.  latein. 
t'aläogr.  m.  bes.  Berücks.  d.  Bibelhandschr.,  2.  —  Sauer: 
D.  got.  Kunst,  2.  Münster  zu  Freiburg,  1.  Seniinarüb. 
üb.  christl.  Arch.  u.  Kunstgesch.,  2.  —  Straubinger: 
Theorie  d.  Oö'enb.  u.  d.  Kirche,  3.  —  Braig:  Forts,  d. 
Gotteslehre  u.  Schöpfungslehre,  1.  AUg.  Gnadenlehre,  2. 
Ueb.  i.  dogm.  Sem.  —  Straubinger:  Sakramentenlehre 
u.  Eschatologie,  2.  —  Krebs:  Grundbegr.  d.  Philos.  u. 
Theol.  d.  hl.  Thomas  v.  Aquin,  2.  —  Bilz:  Lehre  v.  d. 
Rechtfert.,  2.  —  Krebs:  Einl.  i.  d.  Dogmatik,  Gotteslehre 
u.  Trinitätslehre,  3.  —  Mayer:  Spez.  Moraltheol.,  I.  u.U.,  4. 
("hristl.-eth.  Sozialprinzipien,  2.  Moraltheol.  Sem.,  1.  — 
Keller:  Sozialeth.  Richtlinien  d.  mod.  Arbeiterbew.,  2.  — 
Künstle:  Liturgik,  4.  Katechetik  2.  Homilet.  Sem.,  1.  — 
Göller:  Reg.  d.  Kirche:  Kirchl.  Verwalt.-.  Prozess-  u. 
Sirafr.,  4.    Kirchenr.  Sem.:  Quellen  z.  kirchl.  Strafr.,  2. 

—  Schneider:  D.  rechtl.  Stell,  d.  Klerus  in  d.  Gesetzgeb. 
d.  Deutsch.  Reiches,  1.  —  Weber:  Das  armen.  Kirchen- 
tum  i.  3.  Entstehung,  Entwickl.  u.  ßedeut.,  1.  —  Krebs: 
Dantes  Commedia  u.  d.  Scholastik,  2. 

Rechts=  u.  staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Nagler:  Einf.  i.  d.  Reehtswiss.  4.  —  Kantorowicz: 
Rechtsi)hilo3.,  2.  —  Lenel :  Gesch.  u.  Syst.  d.  röm.  Rechts,  12. 

—  Rosin:  Deutsche  Rechtsgesch  ,  5.  —  Alfred  Schultze: 
Grundz.  (1.  deutsch.  Privatrechts,  5.  —  Partsch:  Bürgerl. 
Recht  L  12.  —  Alfred  Schultze:  Bürgerl.  Recht  IL  1,  5. 
~  Merkel:  Bürgerl.  Recht  II,  2;  7.  Reichsgesetzl.  Ergänz, 
z.  Sachenr.,  1.  —  Hoeniger:  Grundbegr.  d.  Privatrechts,  2. 
Ilandelsr.,  4.  —  Alfred  Schultze:  Wechselr.,  1.  —  Kan- 
torowicz: Uebers.  üb.  d.  Rechtsentwickl.  in  Preussen,  2. 

—  Nagler:  Deutsch.  Zivilprozessr.,  5.  -  Rudolf  Schultz: 
Deutsch. Zivilprozessr., 2.  Deutsch. Konkursprozessrecht, 2. 
Einf.  i.  d.  Grundbegriffe  d.  Zivilprozessr.,  1.  Uebers.  üb. 
d.  Grundprobl.  d.  mod.  Bestreb,  z.  Zivilprozessref.  1.  — 
V.  Rohland :  Deutsch.  Strafr.,  6.  —  Kantorowicz:  Einf.  i.  d. 
Strafr.,  1,  —  Nagler:  Deutsch.  Strafprozessr.,  4.  —  Gmelin: 
Allg.  Staatslehre,  3.  —  Rosin:  Deutsch.  Reichs-  u.  Lan- 
desstaatsr.,  Ö.  —  Gmelin:  Deutsch.  Reichs-  u.  Landes- 
verwaltungsr.,5. —V.  Rohland:  Völkern,  4.  — Koellreutter: 


Bad.  Staats-,  Verwalt.- u.  Finanzrecht.  2.  —  Gmelin:  Ver- 
fassungsgesch.  d.  wicht,  europ.  Staaten  i.  19.  Jahrb.,  2. 

—  Rosin:  Grundz.  d.  soz.  Versicherungsrechts,  1.  — 
Juristisches  Seminar:  Alfred  Schultze:  Exeg.  deutscher 
Rechtsquell,  d.  Mittelalt.,  2.  —  Hoeniger:  Exeg.  Ueb.  i. 
röm.  Recht  m.  schriftl.  Arb.,  2.  —  Partsch;  Ueb.  i.  bürgerl. 
Recht  f.  Anf.  m.  schriftl.  Arb.,  2.  —  Hoeniger:  Ueb.  i. 
bürgerl.  Recht  f.  Vorger.  m.  schriftl.  Arb.,  2.  —  Merkel: 
Besprech.  ausgew.  Zivilrecht!.  Entscheid.,  1.  Zivilprozes- 
suale, d.  bürgerl.  Recht  mitunif.  Uebung.  m.  schriftl.  Arb.,  2. 

—  Rudolf  Schultz:  Besprech.  grundleg.  zivilprozess.Reicbs- 
gerichtsentcheid.,  2.  —  v.  Rohland:  Strafrechtaprakt.  mit 
schriftl.  Arb.  2.  —  Rosin:  Staatsr.  Ueb.,  1.  —  Rudolf 
Schultz:  Repet.  i.  deutsch.  Zivilprozessrecht,  2.  —  Kan- 
torowicz: Repet.  i.  Strafr.,  2.  —  Koellreutter:  Repet. 
i.  Staats-  u.  Verwaltungsr.,  2.  —  Hoeniger:  Prakt.:  Einf. 

1.  d.  Buchführ.  u.  Bilanzwesen,  2.  —  v.  Schulze-Gäver- 
nitz: Allg.  Nationalök.,  5.  —  Diehl:  Prakt.  Nationalök.,  G. 
Finanz  wiss.,  4.  —  Lief  mann:  Geld-,  Kredit-,  Bank-  u. 
Börsenw.,  3.  —  Mombert:  Gesch.  d.  Nationalök.  a.  kultur- 
hist.  Grundlage.  3.  Theorie  d.  Stat.,  2.  —  Schönitz:  Der 
mod.  Sozialismus,  2.  —  Volkswirtsch.  Seminar:  v.  Schulze- 
Gävernitz:  Volkswirtsch.  Sem.  (m.  Mombert),  2.  — 
Diehl:  Sem.,  2.  Prosem.,  2.  —  Mombert:  Prosem.:  So- 
zialstat. Ueb.,  2.  — Lief  mann:  Ueb.  i.  d.  prakt.  Nationalök.,  1. 

—  V. Schulze=Gävernitz:  Sozialphil.  Bespr.  (m.Kro ner).2. 

—  Schönitz:  Ueb.  üb.  ,,Kapitalu.  Kapitalzins" :  a)  f.  Anf., 2; 
b)  f.  Stud.  d.  höh.  Sem.  —  Otto  Dullenkopf:  Kurs.  d. 
prakt.  Buehf.,  1.  —  N.  N.:  Landwirtsch.  Betriebslehre,  2. 

—  Rosin:  Grundz.  d.  soz.  Versicherungsrechts,  1.  — 
Bumke:  Soz.  Medizin,  1.  —  Willgerodt:  Org.  Technol. 
m.  Exkurs.,  2.  —  Aly:  Fortbildungsk..  (I)  i.  d.  lat.  Spr., 
f.  Jur.,  2.  -~  Binder:  Fortbildungsk.  (II)  i.  d.  lat.  Spr., 
f.  Jur.,  2.  —  Schüle:  Gerichtl.  Med.  f.  Jur.  u.  Med.,  2.  — 
Nissle:  Verwaltungshyg.,  2.  —  Bumke:  Gerichtl.  Psy- 
chiatrie, 1.    Physiol.  Psycho!,  1. 

Medizinische  Fakultät. 

Diepgen:  Einf.  i.  d.  Stud.  d.Med.  u.  Enzykl.  d.  Heilk.,  1. 
D.  Heilk.  u.  d.  ärztl.  Stand  i.  d.  Neuz.  m.  Lichtbild.,  1. 

—  Wiedersheim:  Syst.  Anat.,  II.  (m.  K  ei  bei").  Arb.  i. 
anat.  u.  vergl.-anat.  Inst.  f.  Geübt.,  tgl.  —  Keibel:  Ost. 
u.  Syndesm.  h.  Entwicklungsgesch.  d.  Mensch,  u.  d.  Wir- 
beltiere, 3.  Entwicklungsgesch.  Kurs  (m.  von  Beren- 
b  erg-Gossler),  2.  Histol.  Kurs  (m.  Fischer),  4.  -~ 
Fischer:  Allg.  phys-  Anthrop.,  2.  Anthropol.  Prakt.,  1. 
Anat.  a.  Leb.,  2.  —  v.  Berenberg-Gossler :  Zellen-  u. 
Gewebelehre,  2.    Entwicklungsgescli.  Kurs  (m.  Keibel), 

2.  —  V.  Kries:  Physiol.  d.  Ernäh.,  6.     Physiol.  Prakt. 
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(m.  Mangold),  8.  Arb.  i.  physiol.  Inst.  —  Mangold: 
Physiol.  d.  Zentralnervensyst.,  1.  Grundz.  d.  vergl. 
Pliysiol.,  1.  Physiol  Prakt.  (m.  Kries),  8.  —  Kiliani! 
Anorg.  Experinientalchemie,  5.  Arb.  u.  Ueb.  i.  ehem. 
Lab.,  tgl.  Chem.  Prakt.  f.  Med.  (in.  Autenrieth  u. 
Knoop),  6.  —  Autenrieth:  Pharmac.  Chein.  IT,  3. 
Chem.  Prakt.  f.  Med.  (m.  K  ili  an  i  u.  Kn  o  op).  —  Knoop: 
Ausgew.  Kap.  d.  physiol.  Chem.,  1.  Physiol.  chem.  Prakt., 
3.  Einl.  i.  d.  chem.  Prakt.  f.  Med.,  1.  Chem.  Prakt.  f.  Med.  (m. 
Kiliani  u.  Autenrieth).  —  Aschoff:  Allg.  Path.,  5. 
Prakt.  Kurs  d.  pathol.  Histol.,  4.  Demonstr.  u.  diagTi. 
üeb.  a.  frisch.  Material.  3.  Arb.  i.  pathol.  Inst.,  tgl.  — 
V.  Gierke:  Geschwulstlehre,  1.  —  Straub:  Exp.Toxikol.,3. 
Pharmak.  d.  Pflanzen-  u.  Tierreichs,  2.  Prakt.  d.  exp. 
Pharmak..  2.  — Trendelenburg:  Arzneiverordnungslehre, 
2.  —  Hahn:  Hyg.,  IL,  3.  Kurs  d.  bakteriol.,  serol.  u. 
liyg.  Untersuchungsmeth.,  II.  Arb.  i.  hyg.  Inst.  (m. 
Nissle).  tgl.  —  Schlegel:  Animal.  Nahrungsmittelk.,  2. 
Kurs  (I.  Bakteriol.  f.  Tierärzte,  5.  Arb.  i.  tierhyg.  Inst.,  tägl. 

—  Nissle:  Yerwaltungshyg.,  2.  Aetiol.  u.  Prophyl.  d. 
Tropenkrankh.,  1.    Kurs  d.  Bakteriol.  f.  Zahnärzte,  2.  — 

Hahn:  Arb.  i.  hyg.  Inst.   Impflehre  u.  Impftechnik,  1. 

—  Becker:  Impftechnik,  prakt.  Ueb.,  1.  ■ —  Diepgen:  D. 
Heilk.  u.  d.  ärztl.  Stand,  in  d.  Neuzeit  m.  Lichtbild  ,  1. 
Medizinhist.  üebungen,  2.  —  de  la  Camp:  Mediz.  Kli- 
nik, 6.  Propäd.-klin.  Kurs:  1.  Kurs  d.  phys.  Untersu- 
chungsmeth. (m.  Bacmeister),  3.  2.  Kurs  d.  phys.  LTnter- 
suchungsmeth.  für  Geübt,  (m.  Küpferle),  3.  3.  Kurs  d. 
chem.  u.  mikrosk.  Diagn.  (m.  Samuely),  2.  4.  Kurs  d. 
int.  Eöntgendiagn.  m.  Küpferle),  1.  Arb.  i.  Lab.  d. 
Klioik  (m.  Samuely).  —  Morawitz:  Med.  Polikl..  2. 
Arb.  i.  Lab.  d.  med.  Pohkl.    Polikl.  Distriktsvisite,  2. 

—  Roos:  Techn.-therapeut.  Kurs,  2.  Bäder-  u.  Klima- 
lehre. 1.  —  Oetermann:  Kurs  d.  diätet.  Therapie,  L  — 
Hildebrandt:  Diagn.  u.  Ther.  d.  Lungentuberk.  m.  De- 
monstr.. 2.  Spez.  Pathol.  u.  Ther.  d.  Leberkrankh.,  1.  — 
Samuely:  Kurs  d.  chem.  u.  mikrosk.  Diagn.  (m.  de  la 
Camp),  2.  —  Bacmeister:  Ausgew.  Kap.  d.  spez.  Ther.  2. 

—  Küpferle:  Spez.  Diagn.  u.  Ther.  d.  Herzkrankh.,  2. 

—  Kraske:  Chir.  Kl.  u.  Polikl.,  G.  Chirurg.  Operations- 
kurs, 8.  —  Goldmann:  Experim.  Chirurgie,  2.  Ausgew. 
Kap.  d.  spez.  Chir.  m.  Demonstr.,  1.  —  Ritsch] :  Orthop.  L 
Massagekurs,  1.  —  Reerink:  Frakt.  u.  Luxat.,  3.  — 
Oberst:  Allg.  Chir.,  2.  Kurs  d.  Eöntgenunters.,  1.  — 
Krönig:  Geburtsh.-gyn.  Klin.,  5.  Geburtsh.  Polikl.  — 
Sonntag:  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Geburtshilfe,  1.  —  Bulius: 
Theorie  d.  Geburt, 2.  —  Gauss:  Geburtsh.-gynäk.  Unter- 
suchungskurs, 2.  Gynäk.-geburtsh.  Sem.  m.  Demonstr. 
u.  prakt.  Ueb.  a.  Blumreichschen  Phantom,  2.  —  Hegar: 
Wochenbettserkrank.,  2.  —  Schlimpert:  Geburtsh.  Ope- 
rationskurs, f.  Fortgeschr.  3,  für  Anfänger  2.  Kurs  d. 
Cystosk.  u.  d.  Ureterenunters.,  1.  Operationstechn.  Kurs 
m.  Ueb.  a.  Tier.  —  Hoche:  Psychiatr.  Klinik,  3.  Org. 
Krankh.  d.  Nervensyst.,  L  —  Bumke:  Physiol.  Psychiol.  L 

—  Hauptmann:  Psychiatr.  Untersuchungskurs.  L  Arb. 
i.  Laborat.  (1.  Klinik,  tgl.  —  Axenfeld:  Augenklinik,  4. 
Augenspiegelkurs  (m.  v.  Szily).  3.  Ueber  Augenop. 
m.  Demonstr.,  1.   Arb.  i.  Lab.  d.  Klin.  (m.  v.  Szily),  tägl. 

—  V.  Szily:  Prakt.  Kurs  d.  Sehprüf.,  2.  Pathol.  Anat. 
d.  Auges  m.  Demonstr.,  L  Bakt.  d.  Auges  m.  Demonstr.  1. 

—  N.  N.:  Klin.  d.  Kinderkrankh.,  3.  Diagn.  u.  therap. 
Ueb.  m.  Demonstr.,  1.  —  Kahler:  D.  Unters,  d.  Luftwege 
u.  (1.  ob.  Speisewege,  2.  Kl.  d.  Krankh.  d.  Luftw.  u.  d. 
ob.  Speisewege,  2.  Laryngo-rhinol.  Polikl.,  LS.  —  Bloch: 
Klinik  d.  Ohrenkrankh..  1.  Polikl.  f.  Ohrenkr.,  ü.  D. 
Behandlungsmeth.  b.  Ohrenk.  m.  Operationsüb.  a.  d. 
Leiche,  1.  D.  otol.  Untersuchungsmeth.  m.  prakt.  Ueb.,  2. 
--  Jacobi:  Klin.  u.  Polikl.  d.  Haut  u.  Geschlechtskrankh., 
3.  —  Herrenknecht:  Zahnärztl.  Polikl.,  5.  Plombierkurs, 
tägl.  Zabnextraktionskurs  m.  Diagn.,  1.  Techn.  Arb. 
i.  Labor,  (m.  Jack),  tgl.  Kurs  d.  Orthod.,  1.  —  Nissle: 
Kurs  d.  Bakteriol.  f.  Zahnärzte,  2.  —  Roos:  Kurs  d. 
klin.  Untersuchungsmeth.  für  Stud.  der  Zahnheilk.  1.  — 
In  d.  Frühjahrsf.  werden  folg.  Vöries,  u.  Kurse  ab 
gehalten:  v.  Szily:  Repetitionsk.  d.  Augenheilk.,  6.  — 
Küpferle:  Repetitionsk.  d.  inn.  Med.,  drei  Wochen.  — 
Bumke:  Psychiatr.  Repetitionsk.,  tgl.  —  Herrenknecht: 
Plombierskurs,  zahntechn.  Kurs,  Zahnextraktionskurs 
u.  Ueb.  i.  Orthodontie,  tägl.  mit  d.  Assistenten.  — 
Gauss:    Geburtshilflich-gynäk.  Repet.  m.  prakt.  Ueb. 


Geburtshilfl.  Operationskurs  a.  Phantom.  Vorl.  f.  Tier- 
ärzte.  Schlegel:  Seuchenlehre,  3,    Demonstr.  u.  Ueb. 

1.  d.  Festst.  von  Seuchenfällen,  2.  Ueb.  i.  d.  Ab- 
fass.  V.  Gutachten  u.  Berichten,  1.  Kurs  d.  Bakteriol.,  5. 
Techn.  d.  diagnost.,  sowie  d.  Schutz-  u.  Ileilirnpfg.,  1. 
Animal.  Nahrungsmittelk.,  2. 

Philosophische  Fakultät. 

RIckert:  Logik,  4.  —  Schneider:  Psychol.,  4.  — 
Kroner:  Probl.  d.  Naturphilos.,  2.  —  Mehlis:  Geschichts- 
phil, a.  Universaigesch.,  1.  Philosophie  d.  Kunst,  1.  - 
Schneider:  Einf.  in  d.  Gesch.  d.  neuest.  Philos.,  2.  — 
Cohn:  Einführung  i.  d.  Philos.  Kants,  2.  D.Ziele  d.  Er- 
zieh, u.  d.  Unterrichts,  2.  —  Kantorowicz:  Rechtsphilos., 

2.  Einführ.  i.  d.  Strafrecht,  1.  —  Rudolf  Schultz:  Ueber- 
sicht  üb.  d.  Qrundprobl.  d.  mod.  Bestreb,  z.  Zivilprozess- 
ref.,  1.  —  Bumke:  Physiol.  Psychol.,  1.  —  Philos.  Semi- 
nar: Rickert:  Ueb.  z.  Metaphysik  i.Anschl.  a.  d.  Schrift. 
V.  IL  Bergson,  l'/a.  —  Schneider:  Ueb.  üb.  Kants  Kritik 
d.  rein.  Vernunft,  Vk.  —  Cohn:  Philos.  Besprech.,  V/o. 

—  Mehlis:  Ueb.  z.  Geschichtsphilos.,  l'/z-  — Cohn:  Psy- 
chol. Arb.,  1.  —  Kroner:  Sozialphilos.  Besprech.  (mit 
V.  Schulze-Gävernitz),  2.  —  Reckendorf:  Hebr.  Laut- 
u.  Formenlehre,  4.  Syr.  Sprache,  2.  Arab.  Sprache,  2. 
Neupers.  Sprache,  2.  —  Oriental.  Seminar:  Reckendorf: 
Makamen  Hariris,  2.  —  Schwartz:  Xenophon, 4.  —  Aly : 
Aischylos'  Prometheus,  3.  —  Reitzenstein:  Taeitus  Hi- 
stor.  Werke,  4.  —  Schmidt:  Leb.  u.  Lied.  Catulls,  2.  — 
Aly:  Lat.  Syntax  u.  Stilistik,  2.  —  Reitzenstein:  Kult, 
u.  Lit.  d.  august.  Zeit,  1.  —  Sem.  f.  klass.  Phil.:  Schwartz: 

1.  Oberst.  Epiktet,  2.  —  Reitzenstein:  Cicero  de  oratore  I, 

2.  —  Aly:  2.  Mittelst.  ApoUodors  Chronik,  2.  —  Schwartz: 

3.  Prosem.  Theokrit,  2.  —  Sütterlin:  Einf.  i.  d.  Sprach- 
wiss.,  4.  —  Sprach w.  Sem.:  Sütterlin:  Altgriech.  Dialekt- 
inschr.,  2.  —  Binder:  Lat.  Fortbildungskurs  f.  wen.  Ge- 
übte, 4.  Desgl.  f.  Vorger..  2.  Lat.  Stilüb.,  2.  Griech. 
Kurs  f.  Anf.,  4.  —  Milli:  Lingua  e  lettere  ital.  I.  Ci/rso, 
2.   IL  Corso.  2.   IIL  Corso:   G.  Giusti  (1809  -4850),  2. 

IV.  Corso:  LTtalia  all'  alba  del  Secolo  XX.,  2.  —  Baist: 
Histor.  Formenl.  d.  franz.  Spr.,  4.  —  Levy:  Ausspr.  d. 
Neufranz.,  3.  —  Baist:  Interpret,  e.  altfranz.  Textes,  2. 

—  Levy:  Kurs.  Lekt.  altfranz.  Texte, 2.  Bertran  de  Born,  1. 

—  Paufler:  Corneille  u.  Racine,  ihre  Zeit  u.  ihre  Werke,  2. 
Jean  Jacques  Rousseau,  1.  Uebers.  U.Erklärung  d.  wichtigst. 
Dramen  d.Romant.,  2.   Uebers.  u.  Erkl.  d.  Orientales  von 

V.  Hugo,  1.  —  Sem.  f.  rom.  Phil.:  Baist:  Ueb.,  2.  — 
Paufler:  Stilüb.  f.  Anf.,  2.  Stilüb.  f.  Vorgeschr.,  2.  Sprech- 
üb.  u.  Vorträge,  1.  —  Kluge:  Gesch.  d.  deutsch.  Spr.,  4. 
Einf.  i.  d.  Gotische,  2.  Althochd.  Sprache  u.  Lit.,  2.  — 
Hans  Schulz:  Deutsche  Mythol.,  2.  —  Götze:  Gesch.  d. 
deutsch.  Lit.  i.  17.  Jahrb.,  2.  —  Witkop:  D.  deutsche 
Drama,  4.  —  Sem.  f.  deutsche  Philol.:  Kluge:  Mittelhochd. 
Ueb.,  1.  —  Götze:  Lekt.  v.  Grimmelshausens  Simplicis- 
simus,  2.  —  Hans  Schulz:  Grammat.  Ueb.,  1.  —  Sem. 
f.  Literaturgesch.:  Witkop:  Hebbel,  2.  —  Brie:  Engl. 
Lit.  i.  Zeitalt.  d.  Romantik  (1760—1830),  4.  —  Ferrars: 
English  Lit.  of  the  Present  Day,  1.  —  Eckhardt :  Erklär. 
V.  Shakespeares  „King  Henry  IV.",  I,  1.  —  Brie:  Neu- 
engl.  Gramm.,  2.  —  Sem.  f.  engl.  Philol.:  Brie:  Ueb.,  2. 

—  Ferrars:  Neuengl.  Sem.  in  zwei  Parallelkurs.,  4.  — 
Koelbing:  Engl.  Elementarkurs,  3  Stufen  je  2.  Engl. 
Stilüb-,  2.  Lekt.  engl.  Essays  d.  XIX.  Jahrb.,  2.  Lekt. 
ausgew.  Gedichte  d.  Präraphael.,  2.  —  Fabricius:  Rom. 
Gesch.  i.  Zeitalt.  d.  pun.  Kriege  u.  d.  Begründ.  d.  Welt- 
herrsch., 4.  —  Histor.  Sem.:  Fabricius:  Ueb.  i.  Anschl. 
a.  Thukydides,  2.  —  Geizer:  Bespr.  v.  Probl.  a.  d.  Gesch. 
d.  hellen.-röm.  Verwalt.,  2.  —  v.  Below;  Deutsch.  Wirt- 
schaftsgesch,.  4.  —  Eitel:  Kaisertum  u.  Papsttum  i.  Mit- 
telalter, 1.  —  Vigener;  Gesch.  d.  deutsch.  Geschichtschreib, 
i.  Mittelalt.,  3.  —  Finke:  Paläogr.  m.  Ueb.,  2.  —  Eitel: 
Zeitrechn.  d.  Mittelalt.  m.  Ueb.,  1.  —  Finke:  D.  Zeitalt. 
d.  Renaissance,  4,  —  Michael:  Allg.  Gesch.  i.  Zeitalt.  d. 
Ref.,  d.  Gegenref.  u.  d.  30jähr.  Krieges  (1493-1648),  4. 

—  Meinecke:  D.  Zeitalt.  d.  franz.  Revol.  u.  d.  Befreiungs- 
kriege, 4.  —  Wolf:  Allg.  Verfassungsgesch.  d.  19.  Jahrb.,  2. 

—  Valentin:  Bismarck  u.  s.  Zeit,  2.  —  Wolf:  Quellen- 
kunde d.  neuer.  Gesch.,  2.  —  Kantorowicz:  Uebers.  üb. 
d.  Rechtsentwickl.  in  Preussen,  2.  —  Gmelin:  Verfassungs- 
gesch. (1.  wichtigst,  europ.  Staat,  i.  19.  Jahrb.,  2.  —  Hist. 
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Sem.:  v.  Below  Frag.  d.  deutsch.  Agrargesch.,  2.  — 
Finke:  üeb.  z.  Gesch.  d.  Renaissance,  2.  —  Vigener: 
üeb.  z.  Einf.  i.  d.  Geschichtsqueilen  d.  Mitteialt.,  L'.  — 
Brinkmann:  Vergl.  üeb.  üb.  mittel  alterl.  Geineinderechte,  1 . 
—  Meinecke:  Ueb.,  2.  —  Michael:  üeb.  z.  Einf.  i.  d. 
Quellen  u.  Hülfsinittel  d.  lü.  u.  17:  Jalirh..  2.  -  Wolf: 
üeb.  üb.  neuere  Gesch.,  auch  f.  Anf.  —  Thiersch :  Griech. 
Plastik,  4.  Archäol.  üeb.,  2.  —  Vöge:  Gesch.  d.  alti)iederl. 
Malerei  v.  d.  Eycks  bis  z.  Quinten  Metsys,  H.  —  Gramm: 
D.  gross.  Maler  d.  ital.  Hochrenaiss..  2.  —  Vöge:  Kunst- 
gesch.  Ueb.,  2.  ~  Sutter:  Graph.  Spezialit.,  2.  —  Hoppe: 
Harmonielehre.  Allg.  Vöries,  üb.  ausgevv.  Kapitel  a.  d. 
Musikgesch.  Instrumentalkurse  in  Form  von  Einzelunter- 
richt. Ensembleübungen,  üniversitätschor.  —  Zorn; 
Zeichen-  u.  Malkurs.  —  Ferrars:  Photogr.  Kurs 

Naturwissenschaftlich  =  mathemat.  Fakultät. 

Loewy:  Analyt.  Geom.  d.  Eb.,  4.  üeb.  z.  analyt. 
Geom.  d.  Eb.,  1.  —  Meffter:  Diff.-  u.  Integralrechnung 
(IL),  4.  üeb.  z.  Diff.-  u.  Integralrechn.,  1.  —  Seith:  Dar- 
stell. Geometrie,  2.  üeb.  z.  darstell.  Geom..  2.  -  Loewy: 
Ueb.  d.  Grund!,  d.  Arithm..  2.  —  Stickelberger:  Best. 
Integrale,  3.  Analyt.  Mechanik,  5.  —  Heffter:  Theorie 
d.  ellipt.  Funkt.,  4.  —  Math.  Sem.:  Stickelberger:  Ueb. 
z.  analyt.  Mech.,  1.  —  Meffter:  Anw.  d.  ellipt.  Funkt.,  2.  — 
Loewy:  Spez.  Fragen  üb.  Differentialgleich.,  1.  Him= 
stedt:  Experimentalphys..  5.  Ueb.  d.  theoret.  Physik,  1. 
Physik.  Kolloquium,  2.  Physik.  Praktikum  (mit  Rein- 
gan u  m).  Anl.  z.  selbst.  Arbeiten,  tgl.  —  Koenigsberger : 
Math.  Physik  m.  Ueb..  4.  Gründl,  d.  Elektronentheorie,  1. 
Anl.  z.  seU)st.  Arb.,  tgl.  Bespr.  v.  Themata  z.  selbst. 
Arb.,  1.  —  Reinganum:  Phys.  d.  Atmosphäre,  1.  Prinz. 
(1.  Mechanik  v.  Standpunkt  ihr.  Gesch.,  1.  Anl.  z.  selbst. 
Arb.,  tgl.  —  Gaede:  Techn.-p%^ik.  Prakt.,  2.  —  Meyer: 
Physik.  Chemie  m.  Demonstr.,  2.  Theoried,  elektromot. 
Kräfte,  1.  Photogr.  m.  prakt.  üeb.  u.  Demonstr.,  2.  Phy- 
sik.-chem.  Uebungsprakt.,  2.  Selbst,  physik.-ehem.  Unters., 
tgl.  —  Gattermann:  Org.  Experimentalchem.,  5.  Chem. 
Prakt.:  a)  f.  Chem.,  ganztäg.;  b)  f.  Nichtchem,  halbtäg. 
(m.  Willgero  dt.  Fromm,  Windaus,  M  eigen,  Riesen- 
feld u.  Lenhard).  üeb.  i.  Exp.  u.  Vortr.  f.  künft.  Lehrer 
d.  Chemie,  I  (m.  Lenhard),  2.  —  Willgerodt;  Anorg. 
Experimentalchemie,  5.   Org.  Technol.,  2.  —  Edinger: 


Ausgew.  Kap.  d.  org.  Chemie,  2.  —  Fromm;  Hydroaromat. 
Verb.,  2.  Repet.  d.  org.  Chem.,  f.  Med.,  2.  —  Windaus:  Neue 
Theorien  u.  Meth.  d.  org.  Chera.,  2.  —  Meigen:  Quantit. 
Analyse,  2.  Sem.  f.  anorg.  Chemie,  l.  Gasanalyt.  Prakt.,  2. 

—  Riesenfeld:  Qualit.  Analyse,  3.  Ausgew.  Kap.  d.  anorg. 
Chemie,  1.  —  Lenhard:  Ueb.  i.  Experiment,  u.  Vortrag, 
f.  künft.  Lehrer  d.  Chemie,  1.  Teil  (m.  Gatterm  ann),  2. 
Didakt.  Besprech.  d.  anorg.  Chemie,  f.  Lehramtskand.  u. 
NichtChemiker,  3.  Chem.  Gleich,  u.  chem.  Rechnen.  L  — 
Die  Dozenten  der  chemischen  Institute:  Chem.  Kollo- 
quium, 2.  —  Osann:  Mineral.  II,  4.  üeb.  i.  Best.  v.  Kri- 
stallmod.  u.  Mineral.,  2.  üeb.  in  kristallogr.  u.  kristallogr.- 
optisch.  Messungen  (m.  So  ellner).  Anl.  z.  selbst.  Arb. 
(m.  Soellner).  —  Soellner:  D.Mineral,  u.  Gest.  d.  Kai- 
serstuhls, 2.  üeb.  i.  makrosk.  Best.  v.  Gest.,  2.  Ueb.  i. 
kristallogr.  u.  kristallogr.-optisch.  Mess.  (mit  Osann). 
Anl.  z.  selbst.  Arb.  (m.  Osann).  —  Deecke;  Erdgesch.  m. 
Exkurs.,  5.  Geol.  u.  paläont.  üeb.  (m.  Wepfer),  2-8. 
Anl.  z.  selbst.  Arb.  a.  d.  Geb.  d.  Geol.  u.  Paläont.  (mit 
Deninger),  tgl.  Geol.  Kolloquium  (m.  Boehm),  2.  — 
Boehm:  Paläont.  üeb.  f.  J'ortgeschr.  Geol.  Kolloquium 
(mit  Deecke),  2.  —  Deninger:  Eiszeit  u.  Diluvialmensch,  1. 
Geol.  d.  malayisch.  Archipels,  1.  Anl.  z.  selbst.  Arb.  a.  d. 
Geb.  d.  Geol.  u.  Paläont.  (mit  Deecke).  —  Wepfer: 
Ausgew.  Kap.  d.  Alpengeol.,  2.  Kartenprakt.,  2.  Geol. 
u.  paläont.  üeb.  (mit  Deecke),  2  -8.  —  Oltmanns: Grundz. 
d.  Botanik,  6.  Kl.  mikrosk.  Prakt.,  3.  Bot.  Arb.  f.  Ge- 
übtere, tgl.  Bot.  Kolloquium,  2.  Bot.  Exkurs.  —  Tröndle: 
Syst.  d.  höh.  Pflanzen,  z.  Ueb.  i.  Pflanzenbest.  2.  — 
Doflein:  Zool.,  6.  Zool.  Prakt.  f.  Geübt,  (m.  Schleip  u. 
Kühn),  tgl.  Zool.-zoot.  Prakt.  f.  Anf.  (mit  Schleip  u. 
Kühn),  3.  —  Gruber:  Zool.  Sem.  (mit  Doflein),  2.  — 
Guenther:  Einheim.  Tierleben,  L  —  Schleip:  Die  Ent- 
stehung d.  Arten  an  Lichte  experim.  Forschung,  2.  Zool. 
Prakt.  f.  G^-übt.  (m.  Doflein  u.  Kühn)  tgl.  Zool.-zoot. 
Prakt.  f.  Anf.  (m.  Doflein  u.  Kühn),  3.  —  Kühn:  Tier- 
.geogr.,  2.  Zool.  Prakt.  f.  Geübt,  (m.  Doflein  u.  Schleip), 
tgl.  Zoolog.-zoot.  Prakt.  f.  Anf.  (m.  Doflein  u.  Schleip),3. 

—  Neumann;  Afrika,  4.  Allg.  Siedlungs-  u.  Verkehrs- 
geogr.,  2.  Kartenentwurfslehre  m.  Ueb.,  1.  —  Jung:  Reit- 
unterricht. —  Gass:  Fechtunterricht  —  Rösch:  Turn- 
unterricht. —  Wiegand:  Tanzunterricht.  —  Hedwig  Hoff- 
mann; Sprechkurse. 
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Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.    Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 


EvangeIisch=-theoIogische  Fakultät. 

KrQger;  Kirchengeschichte  II.  Teil,  4;  Dogmenge- 
schichte, 5. —  Baldensperger:  Erklärung  der  Korintlier- 
briefe,  3;  Einleitung  in  die  Schriften  des  Neuen  Testa- 
ments, 3.  —  Eck:  Einführung  in  das  theologische  Stu- 
dium, 2;  Geschichte  der  protestantischen  Theologie  im 
19.  Jahrhundert,  3;  Ethik,  5.  —  Gunkel:  Erklärung  der 
Psalmen,  4;  Alttestamentliche  Literaturgeschichte  (Ein- 
leitung in  das  Alte  Testament),  5.  —  Schian:  Protestanti- 
sche Sekten  und  Gemeinschaftsbewegung,  2;  Praktische 
Theologie  I.  Teil,  5;  Der  evangelische  Rehgionsunter- 
richt,  2.  —  Holtzmann:  Erklärung  der  Synoptiker,  4; 
Der  Hirt  des  Hermas,  eine  urchristliche  Offenbarungs- 
schrift, 2.  —  Freiherr  von  Gall;  Das  Deuteronomium 
besprochen  und  erklärt  in  Uebungen,  2;  Uebungen  in 
der  Septuaginta  II.  Teil,  1  g. 


Theologisches  Seminar.  Gunkel:  Alttestament- 
liche Abteilung:  Psalmen  ausserhalb  des  Psalters,  IV2  S- 
—  Baldensperger:  Neutestanientliche  Abteilung:  Text 
und  Kanon  des  Neuen  Testamentes,  IV2  S-  —  Krüger:  Kir- 
chengeschichtliche Abteilung:  Die  Konzilien  des  IV.  und 
V.Jahrhunderts,  IV2  8'-  —  Eck;  Systematische  Abteilung: 
Schriften  Luthers,  2  g.  —  Schian:  Praktisch-theologische 
Abteilung:  Tauferziehung  in  der  alten  Kirche  im  An- 
schluss  an  Augustins  De  catechizandis  rudibus,  2  g. 

Alttestamentliches  Proseminar.  Gunkel;  2  g. 

Uebungen  des  Repetenten.  Vollrath:  Lektüre 
des  Hebräerbriefes,  2;  Kirchengeschichte  der  Neuzeit,  2; 
Hebräischer  Kursus  für  Anfänger. 

Juristische  Fakultät. 

Leist:  Bürgerliches  Recht,  Erbrecht,  4;  Urheber- 
recht, 1;  Uebungen  im  Bürgerlichen  Recht  für  Anfänger 
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mit  schriftlichen  Arbeiten,  2;  üebungen  im  Bürgerlichen 
Recht  für  Vorgeschrittene  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2. 

—  Mittermaier:  Einführung  in  die  Rechtswissenschaft, 
zugleich  für  Studierende  der  Forst-  und  Landwirtschaft,  4; 
Strafrecht,  5;  Hebungen  im  Zivilprozessrecht  verbunden 
mit  bürgerlichem  Recht  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2; 
Uebungen  im  Strafprozessrecht  mit  schriftlichen  Arbeiten, 
2;  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten,  g.  —  van 
Calker:  Deutsches  Reichs-  und  Landesverwaltungsrecht,  5; 
Katholisches  und  evangelisches  Kirchenrecht,  5;  Uebun- 
gen im  Reichs-  und  Landesstaatsrecht  mit  schriftlichen 
Arbeiten,  2.  —  Fischer:  Bürgerliches  Recht,  Sachen- 
recht, 5;  Privatversicherungsrecht,  1;  Konkursrecht,  2; 
Uebungen  im  Handelsrecht  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2. 

—  HQbner:  Bürgerliches  Recht,  Familienrecht,  4;  Uebun- 
gen im  Deutschen  Recht,  2.  —  Rosenberg:  Geschichte 
und  System  des  Römischen  Rechts,  10;  Uebungen  im 
Römischen  Recht  für  Anfänger  mit  schriftlichen  Arbeiten, 
2;  Konkursrechtliches  Praktikum  ohne  schriftliche  Ar- 
beiten, i. 

Uebungen  des  Assistenten.  Eckert:  Konversa- 
torium  über  ausgewählte  Kapitel  aus  dem  bürgerlichen 
Recht,  vorwiegend  Recht  der  Schuldverüältnisse,  2. 

Medizinische  Fakultät. 

1.  Medizinische  P'akultät  im  engeren  Sinn. 
Bostroem:  Spezielle  patnoiogische  Anatomie,  5;  Kursus 
der  pathologischen  Histologie,  4.  —  Vossius:  Ophthal- 
mologische Klinik  und  Poliklinik,  4;  Funktionsprüfung 
des  Auges  mit  praktisonen  Uebungen,  1.  —  Strahl: 
Anatomie  des  Menschen  II.  Teil  (Gefässystem,  periphere 
Nerven,  Sinnesorgane),  4;  Mikroskopisch  -  anatomische 
Uebungen,  6;  Topographische  Anatomie  (Ausgewählte 
Kapitel),  i.  —  Sommer:  Psychiatrische  Klinik,  3;  Kurs 
der  Nervenkrankheiten  und  Elektrotherapie  mit  beson- 
derer Berücksichtigung  der  Unfallsnervenkrankheiten,  1; 
Experimentelle  Psychologie  und  Psychiatrie,  lg.  —  Gep- 
pert:  Arzneimittellehre,  3;  Rezeptierkunde  für  Medi- 
ziner, 1;  Rezeptierkunde  für  Veterinärmediziner,  1;  Ar- 
beiten im  Pharmakologischen  Institut.  —  Poppert:  Chi- 
rurgische Klinik  und  Poliklmik,  8.  —  Poppert  und  BrO= 
ning:  Operationsübungen  an  der  Leiche,  6.  —  Voit: 
Medizinische  Klinik,  b.  —  Garten:  Physiologie  der  vege- 
tativen Funktionen,  5;  Physiologisches  Praktikum,  4; 
Arbeiten  im  Physiologischen  Institut;  Physiologische 
Chemie,  1.  —  Neumann:  Bakteriologischer  Kurs  mit  Ein- 
schluss  der  medizinisch  wichtigen  Protozoen,  4;  Hygieni- 
sche Untersuchungsmethoden  mit  Kolloquium,  1;  Schutz- 
pockenimpfung nebst  Teilnahme  an  öffentlichen  Impf- 
terminen, 1;  Sterilisationsmethoden  für  Pharmazeuten,  1; 
Arbeiten  im  Laboratorium  für  Geübtere,  täglich.  —  von 
Eicken:  Kursus  der  Untersuchungsmethoden  des  Ohres 
und  der  oberen  Luft- und  Speise wege,  2;  Klinik  der  Krank- 
heiten des  Ohres  und  der  oberen  Luft-  und  Speisewege,  2. 

—  Opitz:  Geburtshülfiich-gynäkologische  Klinik  und  Poli- 
klinik, 5;  Die  Stellung  der  Frau  im  modernen  Leben,  1. 

—  Walther:  Geburtshülfiich-gynäkologische  Besprechun- 
gen I.  Teil  (Physiologie  und  Pathologie  der  Schwanger- 
schaft), ] ;  Geburtshültticher  Operationskursus  mit  Uebun- 
gen am  Phantom,  1.  —  Jesionek:  Poliklinik  der  Haut- 
und  Geschlechtskrankheiten,  2.  —  Henneberg:  Osteologie 
und  Syndesmologie,  3;  Anatomie  des  zentralen  Nerven- 
systems, 1;  Einführung  in  die  Gewebelehre  (Praktikum),  4; 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Embryologie  und  Einfüh- 
rung in  die  embryologische  Technik,  1.  —  Bötticher: 
Kolloquium  für  Geübtere,  1;  Unfallheilkunde  mit  Kran- 
kenvorstellungen, 1.  —  Koeppe:  Kinderheilkunde,  2;  Kin- 
derpoliklinik, 2.  —  Dannemann:  Gerichtliche  Psychiatrie 
für  Juristen  und  Mediziner,  1.  —  Dannemann  und  Ber= 
liner:  Poliklinik  für  psychische  und  nervöse  Krankheiten, 
1.  —  Soetbeer:  Therapie  innerer  Krankheiten,  lg.  — 
Mönckeberg:  Sektionskursus  für  Geübtere,  nach  Gele- 
genheit; Spezielle  anatomische  Pathologie  des  Herzens 
und  der  Gefässe,  1.  —  Brfining:  Grundzüge  der  Ortho- 
pädie und  Massage,  1;  Chirurgische  Diagnostik,  1.  — 
Berliner:  Klinische  Anatomie  des  Zentralnervensystems, 
1  g;  Geistesstörungen  bei  Allgemeinerkrankungen,  1  g. 

—  Hohlweg:  Medizinische  Poliklinik,  2;  Kursus  der  Mi- 
kroskopie und  Chemie  am  Krankenbett,  2.  —  Weber: 


Kurs  der  Perkussion  und  Auskultation  für  Anfänger,  2; 
Kurs  der  Perkussion  und  Auskultation  für  Geübtere,  2. 

—  Thies:  Propädeutisch -chirurgischer  Kurs  mit  prakti- 
schen Uebungen,  2.  —  Kuffler:  Augenoperationsübungen 
mit  Repetitionen  aus  der  Augenheilkunde,  1V2-  —  Stepp: 
Kolloquium  über  innere  Krankheiten,  1.  —  Jaschke:  All- 
gemeine Gynäkologie  mit  Demonstrationen  besonders 
Diagnostik,  2;  Geburtshülflich  -  gynäkologischer  Unter- 
suchungskurs für  Vorgeschrittene,  2. 

2.  Veterinärmedizinisches  Kollegium.  Pfeif- 
fer: Allgemeine  Chirurgie,  3;  Gerichtliche  Veterinärme- 
dizin, 3;  Akiurgie,  2;  Krankheiten  der  Hufe  und  Klauen, 
1;  Kursus  der  Augenerkrankungen  und  Uebungen  mit 
dem  Augenspiegel,  1;  Chirurgische  Klinik  und  Poliklinik, 
täglich.  —  Oit:  Kurs  der  pathologischen  Histologie,  4; 
Bakteriologibcher  Kurs,  2;  Obduktionsübungen  und  patho- 
logisch-anatomische Demonstrationen;  Seuchenlehre,  2; 
Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten.  —  Martin: 
Embryologie  der  Haustiere,  2;  Vergleichende  Anatomie 
der  Haustiere,  2;  Histologie  der  Haustiere,  8;  Histologi- 
sche Uebungen  mit  Demonstrationen,  4;  Beurteilungs- 
lehre des  Pferdes  und  der  übrigen  Arbeitstiere,  1;  An- 
leitung zu  wissenschaftlichen  Arbeiten.  —  Gmeiner:  Me- 
dizinische Klinik,  5;  Gesundheitspflege  (Diätetik),  3;  All- 
gemeine Therapie,  1;  Pharmazeutische  Uebungen,  täg- 
lich; Praktikum  und  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Ar- 
beiten für  Vorgeschrittene,  täglich.  —  Knell:  Poliklinik, 
täglich;  Veterinärpolizei,  1;  Besprechung  poliklinischer 
Fälle,  1  g;  Abdeckerei wesen,  lg.  —  Schauder:  Einfüh- 
rung in  die  Mikroskopie,  1. 

Die  für  das  tierärztliche  Studium  erforderlichen  Vor- 
lesungen über  Physik,  Chemie,  Zoologie,  Botanik,  Tier- 
zucht siehe  bei  der  Philosophischen  Fakultät,  jene  über 
Physiologie,  Arzneimittellehre  und  Rezeptierkunde  bei 
der  Medizinischen  Fakultät.  Für  Tierzuchtinspektoren 
werden  entsprechende  landwirtschaftliche  Vorlesungen 
abgehalten. 

Philosophische  Fakultät. 

Philosophie  und  Pädagogik.  Siebeck:  Logik 
und  Erkenntnislehre,  3;  Grundlinien  der  Didaktik  und 
Methodologie  des  Unterrichts, 2;  Seminar:  Kants  Kritik 
der  reinen  Vernunft,  2.  — Messer:  Geschichte  der  neue- 
ren Philosophie  bis  zum  Beginn  des  19.  Jahrhunderts,  4; 
Grundzüge  einer  Welt-  und  Lebensanschauung,  2;  Se- 
minar: Erörterung  ethischer  und  pädagogischer  Prob- 
leme, 2.  —  Kinkel:  I.  Kants  Leben  und  Lehre,  2;  Phi- 
losophische Erklärung  von  Goethes  Faust  Teil  I  und  II, 
1;  Erläuterung  von  Hegels  Phänomenologie,  2.  —  Wei- 
denbach: Religionsphilosophie,  2.  —  Koffka:  Kinder- 
psychologie, 2;  Philosophische  Uebungen  über  Henri 
Bergson,  1;  Anleitung  zu  experimental-psychologischen 
Arbeiten. 

Mathematik  und  Physik.  König:  Experimental- 
physik I.  Teil  (Mechanik,  Akustik,  Wärme),  5;  Physika- 
lisches Praktikum  für  Mathematiker  und  Naturwissen- 
schaftler, 6,  für  Vorgeschrittene  nach  Verabredung;  Phy- 
sikalisches Praktikum  für  Chemiker,  Mediziner,  Pharma- 
zeuten und  Landwirte,  3;  Leitung  selbständiger  physi- 
kalischer Arbeiten,  täglich.  —  König  und  Fromme:  Phy- 
sikalisches Kolloquium,  2.  —  Schlesinger:  Elemente  der 
Algebra,  1;  Uebungen  und  Ergänzungen  zur  Differential- 
und  Integralrechnung,  1;  Einführung  in  die  Theorie 
der  Differentialgleichungen,  3;  Seminar:  Funktionen- 
theoretisches, 1.  —  Engel:  Analytische  Geometrie  der 
Ebene,  4;  Eine  noch  zu  bestimmende  Vorlesung;  Seminar. 

—  Fromme:  Thermodynamik,  3;  Theoretisch-physikalische 
Uebungen,  1  ;  Niedere  Geodäsie,  3,  mit  praktischen 
Uebungen;  Meteorologie,  1.  —  Grassmann:  Analytische 
Mechanik  I.  Teil  mit  Uebungen,  4;  Graphische  Statik  mit 
Uebungen,  4;  Seminar,  1.  —  Noack:  Physikalisches  Prak- 
tikum für  Handfertigkeit  mit  Experimentierübungen,  3. 
Uller  und  Cermak:  Elektrotechnisches  Praktikum,  2.  — 
Cermak:  Elektrizitätsleitung  in  Gasen,  Kathoden-,  Rönt- 
genstrahlen, 2.  —  Peppler:  Physik  der  Atmosphäre  II. 
Teil:  Dynamische  Meteorologie,  1.  —  Jentsch:  .Theorie 
und  Praxis  der  Farbenphotographie  mit  Demonstrationen,  2. 

Chemie,  Mineralogie  und  Geologie.  Naumann: 
Organische  Experimentalchemie,  6;  Praktische  Uebungen 
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und  Untersuchungen  im  chemischen  Laboratorium,  täglich ; 
Chemische  Uebungen  für  Mediziner,  täglich.  —  Elbs: 
Chemisches  Praktikum,  täglich;  Elektrochemisches  Prak- 
tikum,täglich;  Chemisches  Praktikum  f.  Landwirte,  täglich; 
Chemisches  Kolloquium.  IVag;  Anorganische  Experimen- 
talchemie,  6.  —  Elbs  und  Brand:  Chemische  Uebungen  für 
Mediziner.  5.— Kaiser:  Mineralogie,  5 ;  Arbeiten  im  minera- 
logischen Institut,  täglich.— Kaiser  u.  Meyer:  Anleitung  zu 
petrographischen  und  geologischen  Beobachtungen  im  Ge- 
lände, 3;  Geologische  Exkursionen,  halb- oder  ganztägig. 
—  Brand:  Chemische  Technologie  IL  Teil:  Technologie 
der  organischen  Stoffe  mit  Exkursionen,  2;  Physikalisch- 
chemische Uebungen,  3.  —  Thomae:  Kolloidchemie  und 
Ultramikroskopie,  1.-  —  Feist:  Pharmazeutisch-chemische 
Präparate,  anorganischer  Teil,  2;  Die  menschlichen  Ge- 
nussmittel, ihre  Verfälschungen  und  deren  Erkennung, 
1;  Die  wichtigsten  Gesetze  für  Apotheker  und  Nahrungs- 
mittelchemiker, 1;  Pharmazeutisch-  und  nahrungsmittel- 
chemische Uebungen  und  Untersuchungen  im  Chemischen 
Laboratorium,  täglich.  —  Freiherr  von  Liebig:  Chemie  der 
Pflanzenstoffe;  Mehrbasische  Pflanzensäuren,  1;  Grund- 
anschauungen der  Chemie  in  ihrer  geschichtlichen  Ent- 
wicklung, lg,  —  Beschke:  Stereochemie,  lg.  —  Meyer: 
Entwicklungsgeschichte  der  Oberflächengestaltung  von 
Deutschland,  L  —  Vogel  von  Falckenstein:  Hauptfragen 
der  geologischen  Bodenkunde,  1.  —  Möser:  Analytische 
Chemie  I.  Teil:  Qualitative  Analyse,  2. 

Botanik  und  Zoologie.  Spenge!:  Zoologie  und 
vergleichende  Anatomie  I.  Teil,  5;  Die  Parasiten  des 
Menschen  und  der  Haustiere  mit  Ausschluss  der  Proto- 
zoen, 2;  Zoologische  Uebungen  und  Demonstrationen  für 
Anfänger.  6;  Zoologisches  Praktikum  für  Vorgeschrittene 
und  Anleitung  zu  zoologischen  Arbeiten,  täglich.  —  Han- 
sen: Morphologie  und  Physiologie  der  Pflanzen,  4;  An- 
leitung zu  physiologischen  Versuchen  und  biologischen 
Beobachtungen,  ü;  Botanische  Exkursionen.  —  Verluys; 
Uebersichtliche  Darstellung  der  Crustaceen,  1;  Uebun- 
gen im  Bestimmen  von  Schmetterlingen.  1.  —  Bruck: 
Praktischer  Kursus  im  Bestimmen  von  Pflanzen  mit  Ex- 
kursionen, 2;  Der  Pflanzenbau  in  den  deutschen  Kolo- 
nien, lg.  —  Demoll:  Coelenteraten  (Fortsetzung),  1.  — 
Demoll  und  Becher:  Hydrobiologisches  Praktikum,  2; 
Zoologische  Exkursionen  im  Anschluss  an  die  Vorlesun- 
gen, g.  —  Becher:  Einführung  in  die  Kenntnis  einheimi- 
scher Vögel,  2. 

Geographie.  Sievers:  Die  geographische  Ver- 
breitung der  Pflanzen  und  Tiere,  2;  Geographie  von  Asien 
I.  Teil:  Vorderasien,  Russisch  Asien,  4;  Geographisches 
Kolloquium,  2;  Kartographische  Uebungen  für  Anfänger, 
3;  Geographische  Exkursionen. 

Staats-  und  Kameralwissenschaften.  Wimme- 
nauer:  Forstvermessung  und  Waldteilung  mit  Uebungen 
im  Walde,  3;  Waldertragsregelung  nach  seinem  Grund- 
riss,  4;  Uebungen  auf  dem  Gebiete  der  Holzmesskunde 
und  Waldertragsregelung,  1.—  Biermer:  Praktische  Na- 
tionalökonomie (Agrar-,  Gewerbe-  und  Sozialpolitik),  3; 
Handels-  und  Verkehrspolitik,  1;  Die  deutsche  Sozial- 
versicherung, 1;  Börsen  und  Börsengeschäfte,  1;  Uebun- 
gen im  staatswissenschaftlich-statistisclien  Seminar,  2.  — 
Gisevius:  Enzyklopädie  der  Landwirtschaft,  2;  Spezielle 
Pflanzenproduktionslehre  mit  Demonstrationen  auf  dem 
Versuchsfelde,  4;  Spezielle  Tierproduktionslehre  und  Woll- 
kunde, 2;  Taxationslehre  und  Buchführung,  3;  Kleines 
Praktikum  in  Bodenuntersuchung,  Samenkontrolle,  Sa- 
menkunde und  Pflanzenzüchtung,  halbtägig;  Anleitung 
zu  wissenschaftlichen  Arbeiten,  ganz-  oder  halbtägig.  — 
Weber:  Waldbau  IL  Teil,  4;  Forstschutz  1.  Teil.  3;  Jagd- 
und  Fischereikunde,  3;  Praktischer  Kursus  über  Wald- 
bau. —  Kleberger:  Pflanzenernährungslehre  und  Dünger- 
lehre, 3;  LancT\^irtschaftliche  Technologie  (Bierbrauerei 
und  Zuckerfabrikation),  IV2;  Kleines  landwirtschaftliches 
Praktikum  a)  Düngemittelkontrolle,  3,  b)  Statische  Be- 
rechnungen, g.  —  Walther:  Molkereiwesen,  2;  Milchwirt- 
schaftliches Praktikum,  halbtägig. 

Geschichte.  Haller:  Die  Entstellung  des  Papst- 
tums, 1;  Frankreich  und  England  im  Mittelalter,  3.  — 
Roloff:  Allgemeine  Geschichte  von  1789—1813,  unter  be- 
sonderer Berücksichtigung  Deutschlands  und  Frankreichs, 
4;  Geschichte  der  Jahre  1813 — 1815,  lg.  —  Laqueur: 


Griechische  Geschichte  von  den  Perserkriegen  bis  zur 
Schlacht  von  Chaeronea,  4.  —  Vogt:  Einleitung  in  die 
deutsche  Geschichte,  1 ;  Historische  Uebungen,  1  g.  — 
Historisches  Seminar:  Haller:  Probleme  aus  der  Ge- 
schichte der  Staufer,  2.  —  Roloff:  Historische  Uebungen, 
2  g.  —  Laqueur;  Galba,  Otho  und  Vitelhus,  2.  —  Histori- 
sches Proseminar:  Haller:  Erklärung  von  Urkunden,  1. 

Archäologie.  Watzinger:  Geschichte  der  griechi- 
schen Kunst  im  Ueberblick.  4;  Seminar,  I.  Abteilung: 
Ausgewählte  Denkmäler  der  griechischen  Malerei,  2;  Se- 
minar II.  Abteilung:  Bildwerke  zur  griechischen  Helden- 
sage, 2;  Exkursionen  des  Seminars,  ganztägig. 

Kunstwissenschaft.  Rauch:  Einführung  in  die 
Baukunst  mit  Exkursionen,  2;  Praktische  Uebungen  (Be- 
schreiben, Zeichnen  und  Photographieren)  an  hessischen 
Denkmälern,  halbtägig;  Rembrandt  und  seine  Zeit,  1. 

Klassische  Philologie.  Körte:  Euripides' Phoi- 
nissen,  4.  —  Immisch:  Quintilian  nebst  einer  Einführung 
in  die  Rhetorik,  4.  —  Hepding:  Die  römische  Tragödie, 
2.  —  Philologisches  Seminar  I.  Kurs:  Körte:  Hypereides 
und  Besprechung  von  Abhandlungen,  2.  —  Immisch: 
Silven  des  Statins  und  Besprechung  von  Abhandlungen,  2. 

—  Philologisches  Seminar  II.  Kurs:  Immisch:  Dialogus 
des  Tacitus  und  Besprechung  von  Abhandlungen,  2.  — 
Hirt:  Uebungen  über  griechische  Dialektinschriften,  1. 

—  Philologisches  Proseminar:  Körte:  Vellejus  Pater- 
culus,  2.  —  Knoellinger:  Philologisches  Proseminar:  La- 
teinische und  griechische  Stilübungen,  2;  Lateinkurs  für 
Oberrealschulabiturienten,  I.  Kurs  für  Anfänger,  4;  La- 
teinkurs (II.  Kurs)  für  Vorgeschrittene,  3;  Griechisch 
für  Abiturienten  realistischer  Anstalten,  I.  Kurs  für  An- 
fänger, 4. 

Neuere  Sprachen.  Behaghel:  Mittelhochdeutsche 
und  neuhochdeutsche  Grammatik.  3;  Erklärung  von 
Wolframs  Parzival,  2;  Erklärung  Schillerscher  Dichtun- 
gen, 1;  Seminaristische  Uebungen  für  jüngere  Studierende, 
1;  Uebungen  des  germanischen  Seminars,  2.  —  Behrens: 
Enzyklopädie  und  Metliodologie  der  romanischen  Philo- 
logie, 1;  Französische  Syntax,  3;  Uebungen  zur  Laut- 
und  Formenlehre  des  Französischen  mit  Lektüre  der 
Karlsreise,  2;  Uebungen  des  romanischen  Seminars,  2,  — 
Horn:  Geschichte  der  neuenglischen  Literatur  bis  zum 
Anfang  des  19.  Jahrhunderts.  3;  Die  Sprache  Shake- 
speares mit  Erklärung  des  Macbeth,  2;  Einführung  in 
das  Mittelenglische,  1;  Uebungen  des  englischen  Semi- 
nars, 2.  —  Collin:  Geschichte  der  deutschen  Lyrik  im 
18.  und  19.  Jahrhundert,  2;  Henrik  Ibsen,  sein  Werk  und 
seine  Weltanschauung,  1.  —  Helm:  Gotische  Grammatik 
mit  Uebungen,  2.  —  Franz:  Die  französische  Literatur 
im  18.  Jahrhundert.  2;  Lektüre  ausgewählter  Stücke  aus 
der  französischen  Literatur  des  18.  Jahrhunderts,  1  g; 
Experimentalphonetische  Uebungen,  2  g.  —  Praktisches 
Seminar  für  neuere  Sprachen.  I.  Französisch:  Behrens: 
Lektüre  und  Erklärung  ausgewählter  Dichtungen  Victor 
Hugos  mit  besonderer  Berücksichtigung  des  neufranzösi- 
schen Versbaus,  1.  —  Thomas:  Uebungen  im  freien 
schriftlichen  und  mündlichen  Gebrauch  der  französischen 
Sprache,  drei  Kurse,  je  1'^;  Les  poetes  fran^ais  con- 
temporains,  1.  —  II.  Spanisch:  Thomas:  Lektüre  und  Er- 
klärung des  Romancero  del  Cid,  2.  —  III.  Englisch  :  Horn: 
Erklärung  ausgewählter  Stücke  aus*  der  englischen  Lite- 
ratur des  18.  Jahrhunderts;  Ausspracheübungen,  1.  — 
Montgomery:  Uebungen  im  freien  mündlichen  und 
schriltlichen  Gebrauch  der  englischen  Sprache,  drei  Kurse, 
je  2;  The  Life  and  Poetry  of  Robert  Browning,  1. 

Vergleichende  indogermanische  Sprach- 
wissenschaft. Hirt:  Einführung  in  die  indogermani- 
sche Sprachwissenschaft,  2;  Sprachwissenschaftliche  Er- 
läuterungen zur  lateinischen  Schulgrammatik,  3;  Sprach- 
wissenschaftliches Seminar:  Sanskritübungen  II.  Kurs, 
2;  Philologisches  Seminar:  Uebungen  über  srieehische 
Dialektinschriften,  1.  —  Junker:  Einführung  in  das  indi- 
sche Geistesleben,  2;  Die  altitalischen  Dialekte,  2;  Alt- 
iranisch (Awesta),  2  g. 

Semitische  Sprachen.  Schwally:  Hebräisch,  3; 
Arabisch,  2;  Syrisch,  2. 

Andere  orientalische  Sprachen.  Schwally: 
Neupersisch,  2. 

Musik.   Trautmann:  Johannes  Brahms  in  seinen 
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Meisterjahren,  mit  Beispielen  am  Klavier,  1;  Hebungen  1  Fechten.  —  N.  N.,  Universitäts-Reitlehrer:   Reiten.  — 
in  Harmonielehre  und  Kontrapunkt,  drei  Kurse,  je  1.         Will,  Univers>itäts-Turn-  und  Tanzlehrer:  Turnen  und 
Leibesübungen.  Fehn,  Universitäta-Fechtlehrer:  |  Tanzen. 


Vorlesongen 

der 

Universität  Göttingen. 

Sommer-Semester  1913. 

Die  arab.  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.    Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich 
ist.    Arb.  =  Arbeiten,    b.  =  bis.    Ueb.  =  Uebungen.    Sem.  =  Seminar,    tgl.  =  täglich,    m.  =  mit. 
Gesch.  =  Geschichte,    f.  =  für.    s.  a.  =  siehe  auch.    z.  zur. 


Theologische  Fakultät.  I 

Knoke:  Liest  nicht.  —  Smend:  Erklärung  der  Psal- 
men 4;  Geschichte  Israels  2;  Alttestamentliche  Ueb.  2  g. 

—  Wellhausen:  Erklärung  d.  Buches  Hieb  2.  —  Bon- 
wetsch:  Geschichte  der  Kirche  von  der  Reformation  bis 
zur  Gegenwart  5;  Kirchenhistor.  Sem.:  Luthers  reform, 
histor.  Schriften  2  g.  —  Titius:  DogmatikllS;  Dogma- 
tische Systeme  seit  Schleiermacher  2;  Uebräerbrief  2; 
Systemat.  Sem.  I  2  g.  —  Kühl:  Synoptische  Evangelien  4; 
Einleitung  in  das  Neue  Testament  4;  Leidens-  u.  Auf- 
erstehungsgeschichte 2;  Neutestamentl.  Sem.  2  g.  —  Joh. 
Meyer:  Prakt.  Theologie  II  4;  Innere  Mission  (m.  Rei- 
sen) 2;  Praktische  Erklärung  ausgewählter  Perikopen  2; 
Homilet.  Sem.  (m.  Stange)  2  g;  Liturg.  Sem.  2  g;  Ka- 
techet. Prosem.  lg.  —  Mirbt:  Kirchengeschichte  des  Alter- 
tums 4;  Symbolik  (Kirchenkunde  der  Gegenwart)  4;  Kir- 
chengesch. Ueb.:  Die  Ciiristen Verfolgungen  der  ersten 
3  Jahrhunderte  g.  —  Stange:  Dogmatik  15;  Religions- 
philosophie 4;  Ueb.  über  Hen-mann's  Ethik  2  g;  Homilet. 
Sem.  2  g;  Katechet.  Sem.  lg.  —  Bousset:  Erklärung 
der  beiden  Korintherbriefe  4;  Erklär,  der  Offenbarung 
Johannis  2;  Neutestamentl.  Ueb.  (über  d.  Sakrament  im 
Neuen  Test.)  2  g.—  Rahlfs:  Genesis  4;  Hebräische  Gramm, 
f.  Anf.  5;  Syrisch  f.  Auf.  3;  Fortsetzung  des  Arabischen 
lg.  —  Otto:  Ethik  4;  Schleiermachers  Theologie  1  g. 

—  Heinzelmann:  Erklärung  d.  Römerbriefes  4.  —  Kohl- 
meyer: Kirchengeschichte  des  14.  u.  15.  Jahrhunderts  2. 

Juristische  Fakultät. 

Frensdorf!:  Deutsches  und  preussisches  Staatsrecht  5. 

—  V.  Bar:  Liest  nicht.  —  Detmold:  Erbrecht  3;  Civil- 
prozess  4;  Ueb.  im  bürgerl.  Recht  2;  Zwangsvollstreckung 
1  g.  —  R.  V.  Hippel:  Strafredit4;  Civilprozesspraktikum  2. 

—  Schoen:  Kirchenrecht  4;  Verwaltungsrecht  4;  Rechts- 
entwicklung in  Preussen  2;  Staatsrechtliche  Uebungen  2; 
Eheschliessung  u.  -Scheidung  lg.  —  Beyerle:  Bürger- 
liches Recht,  Famihenrecht  3;  Wechsel-  u.  Scheckrecht  1; 
Handelsrechtpraktikum  2;  Bürgerkunde  für  Nichtjuristen  2; 
Handels-  u.  Schiffahrtsrecht  4;  Deutschrechtliches  Sem. 
lg.  —  Titze:  Römisches  Privatrecht  6;  Sachenrecht  des 
B.G.B.  4;  Anfängerüb.  des  B.G.B.  2;  Römischrechtl.  Ueb. 
lg.  —  K.  Lehmann:  Deutsche  Rechtsgeschielite  4;  Bürgerl. 
Recht,  Recht  der  Schuldverhältnisse  5;  Privatversiche- 
rungsrecht 2;  Sem.  f.  Versicherungswissensehaft  2  g.  — 
Rabel :  Röm.  Rechtsgeschichte  inkl.  Ci  vilprozess  4 ;  Bürgert. 
Recht,  allgem.  Teil  4;  Digestenexegese  2;  Lektüre  von 
Papyrusurkunden  lg-  —  Hatscheck:  Staatsrecht,  deut- 
sches u.  preussisches  5;  Völkerrechts;  Verwaltungsrechts- 
praktikuin  2;  Englands  Verfassung  1;  Lektüre  völker- 
rechtlicher Quellen  1  g.  —  Höpfner:  Strafprozess  4;  Straf- 
rechtspraktikum 2;  Einführung  i.  d.  Rechtswissenschaft  2; 
Pressrecht  lg.  —  Schreiber:  Grundzüge  des  deutschen 
Privatrechts  4;  Deutschreehtl.  Uebungen  2;  Ueb.  z.  So- 
zialversicherungsrecht (auch  f.  Nichtjuristen)  2;  Konver- 
satorium  über  B.G.B.,  Allgem.  Teil  2;  Konversatorium 
über  B.G.B.,  Schuldverhältnisse  2.  —  Pasquali:  Einf.  in 
die  Quellen  d.  röm.  Rechts,  I.  u.  II.  Kurs  je  2  Stunden. 


Medizinische  Fakultät. 

Merkel!  Knochen- und  Bänderlehre  3;  Systematische 
Anatomie  II  6;  Allgemeine  Anatomie  3;  Kursus  der  all- 
gemeinen Histologie  (m.  Voit)2;  Entwickelungsgeschichte 
2;  Selbständige  Arbeiten  Geübterer  in  zu  bestimmenden 
Stunden  g.  —  A.V.Hippel:  Ophthalmologische  Klinik  5; 
Refraktionsanomalien  lg.  —  Kaufmann:  Allgem.  Patho- 
logie u.  pathol.  Anatomie  5;  Pathol.  histol.  Kurs  4;  Sek- 
tionskurs 4;  Demonstrationskurs  1;  Arbeiten  im  Labora- 
torium tgl.  g.  —  Hirsch:  Medizinische  Klinik  TV«;  Kur- 
sus der  Röntgendiagnostik  und  Therapie  innerer  Erkran- 
kungen (d.  Anist.)  1;  Klinisches  Kränzchen  in  zu  verabred. 
Stunden  g.  Jung:  Gynäkologische  Klinik  u.  Poliklinik  6; 
Physiologie  und  Pathologie  des  Wochenbetts  lg.  — 
Jensen:  Physiologie  des  Menschen  15;  Praktische  Ueb. 
f.  Anfänger  4;  Prakt.  Ueb.  f.  Fortgeschr.  tgl;  Selbstän- 
dige Arbeiten  im  physiologischen  Laboratorium  tgl.  g.  — 
Heubner:  Aetzung  u.  Reizung  1;  Balneologie  1;  Neue 
Arzneimittel  l'/aj  Biochemisches  Kolloquium  1^2^;  Arb. 
im  Pharmakologischen  Institut  49  g. . —  Reichenbach: 
Hygiene  I  (Bakteriologie  und  Infektionskrankheiten)  8; 
Hygien.-bakteriolog.  Kurs  ■^;  Hygienisches  Kolloquium  1  g; 
Arb.  im  hygien.  Institut  tgl.  —  Stich:  Chirurg.  Klinik  7'/ä; 
Operationskurs  10;  Aseptische  Operationen  tgl.  g;  Patho- 
logie und  Therapie  der  Rückgratsverkrümmungen  1  g. 
—  Schultze:  Psychiatrische  und  Nervenklinik  4;  Poliklinik 
f.  psychische  u.  Nervenkranke  1;  Gerichtliche  Psychiatrie 2; 
Anleitung  zur  Anfertigung  von  Gutachten  und  Attesten  g. 
Arb.  im  Laboratorium  g.  —  Esser:  Aussenkrankheiten 
der  Haustiere  u.  Beurteilungslehre  derselben  5;  Klinische 
Demonstrationen  1  g;  Klinik  der  Haustiere  18  g.  —  Ehr- 
lich: Zusammenhang  von  ehem.  Konstitution  im  Orga- 
nismus etc.  alle  3  Wochen  lg.  —  Rosenbach:  Chirur- 
gische Infektionskrankheiten  inkl.  chirurg.  Tuberkulose,  2; 
Orthopädie  lg.  —  Oamsch:  Klin.  Propädeutik  m.  De- 
monstrationen 3;  Laryngoskopischer  Kurs  1;  Impfkurs  2 ; 
Fürsorgemassnahmen  zur  Bekämpfung  der  Tuberkulose 
1  g.  —  BQrkner:  Ohren- und  Nasenklinik  3;  Unfall- und 
Berufskrankheiten  des  Olires  lg.  —  Lochte;  Gerichtl. 
Medizin  (Praktikum)  für  Mediziner  2;  Aer/tliche  Rerufs- 
und  Standesfragen  1;  Versicherungsrechtliche  Medizin 
(Reichsversicherungsordnung)  (f.  Juristen)  1  g;  Arb.  im 
gerichtl.-mediz.  Institut  tgl.  g.  —  Göppert:  Künik  und 
Poliklinik  der  Kinderkrankheiten  4;  Ernährung  und 
Ernährungsstörungen  in  den  ersten  2  Lebensjahren  1  g; 
Praktische  Ueb.  in  der  Ernährungslehre  f.  Fortgeschrit- 
tene lg.  —  Voit:  Mikroskop.  Kurs  für  Geübtere  4; 
Kurs  der  mikroskop.  Technik  1;  Entwickelungsgeschichtl. 
Kurs  2;  Situs  des  Stammes  und  der  Extremitäten  2;  Vor- 
lesungen über  mikroskopische  Technik  1  g.  —  Droysen: 
Ueber  Frauenkrankheiten  2.  —  Doering:  Kolloquium 
über  ausgewählte  Kapitel  der  speziellen  Chirurgie,  2.  — 
Uffenorde:  Propädeutik  der  Ohren-  u.  Nasenheilkunde  2; 
Poliklinik  d.  Kehlkopf  krankheiten  m.  besonderer  Berück- 
sichtigung der  Sprachstörungen  1.  —  Rosenthal:  Schul- 
hygiene f.  Lehramtskandidaten  u.  Mediziner  1;  Soziale 
Hygiene  und  National-Engenik  lg.  —  Creite:  Allgem. 
Chirurgie  3.  —  W.  Schultze:  Pathologisch- anatomische 
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Diagnostik  an  frischem  Material  1.  —  Eichelberg:  Kur- 
sus der  psychiatrischen  u.  neurologischen  Diagnostik  2; 
Propädeutische  Psychiatrie  1;  Ursachen  und  Behandlung 
der  Nervosität  lg.  -  Lichtwitz:  Medizinische  Pohkhnik  5; 
Perkussionskurs  für  Vorgerücktere  'J;  Ausgew.  Kapitel 
a.  d.  ehem.  Pathologie  lg.  —  Loeb:  Experimentelle 
Therapie  2;  Prakt.  Toxikologie  1  g;  Arb.  im  pharmakolog. 
Institut  49  g.  —  Port:  Perkussionskurs  für  Anfänger  ii; 
Kursus  der  Haut-  u.  Geschlechtskrankheiten  2;  Kursus 
d.  klinischen  Chemie  u.  Mikroskopie  2;  Kursus  d.  physi- 
kalischen Heilmetiioden  1.  —  Zoeppritz:  Geburtshülflich- 
gynäkologischer  Untersuchungskurs  2;  Geburtshülflich- 
gynäkolog.  Kolloquium  m. Demonstrationen  1.  —  Fromme : 
Chirurg.-diagnostischer  Kurs  2.  —  Leber:  Augenspiegel- 
kurs f.  Anfänger  2.  Ueb.  im  Augenspiegeln  für  fortge- 
schrittene 1;  Ophthalmolog.  Kolloquium  2;  Wissenschaft- 
liche Arb.  im  Laboratorium  g. 

Philosophische  Fakultät. 

Philosophie.  Baumann:  Logik  3;  Gesch.  der 
Pädagogik  2;  Konversatorium  über  die  Verschiedenheit 
dichterischer  und  wissenschaft'icher  Weltansicht  lg.— 
Malier:  Ueber  das  Selbstbe wusstsein  und  über  das  Er- 
kennen 2;  Psychophysik  der  Farbenempfindungen  3;  Ex- 
perimentellepsychologische Arbeiteng.— Musserl:  Allgem. 
Gesch.  der  Philosophie  4;  Natur  und  Geist  2;  Ueb.  im 
Philosoph.  Sem.  2  g.  —  H.  Maier:  Logik  8;  Kant,  der 
nachkantische  Idealismus  u.  die  moderne  Kantbewegung  3; 
Sem.  in  erkenntnistheoretischen  Ueb.  2  g.  —  Nelson:  Kritik 
der  prakt.  Vernunft  4;  Naturphilosoph.  Kolloquium  8  g. 

—  Reinach:  Einleitung  in  die  Philosophie  4;  Philosoph. 
Ueb.  2  g.  -  Katz:  Experimentelle Pädagogik2;  Aosthetik 2. 

Mathematik,  Astronomie  undCeonomie, 
theoretische,  experimentelle  und  tech- 
nische Physik.  Riecke:  Experimentalphysik  I  8; 
Physikalisehe  Ueb.  4;  Wissenschaftliche  Arbeiten  40; 
Elektronentheorie  der  Metalle  lg.  —  Voigt:  Theoretische 
Optik  4;  Wissenschaftl.  Untersuchungen  für  Vorgeschrit- 
tene 40;  Physikal.  Praktikum  4;  Ueb.  zur  Optik  2  g.  — 
Hilbert:  Elemente  und  Prinzipien  der  Mathematik  4; 
Elektronenbewegung  2;  Sem.  kinetischer  Theorien  in  der 
Physik  2  g.  —  Runge:  Differential-  und  Integralrechnung 

1  6;  Ausgew.  Kapitel  der  Mechanik  2  g.—  Wiechert: 
Vermessungswesen,  prakt.  Teil  4;  Geophysik  4;  Thermo- 
dynamik 4;  Geonomisches  Sem.  1  g;  Geophysikalisches 
Praktikum  g.  -  Prandtl :  Mechanikpraktikum  1 3;  Thermo- 
dynamikpraktikum 3;  Arbeiten  40;  Sem.  üb.  Mechanik  2  g; 
Luftschiffahrtkolloquium  1  g.  —  M.  Th.  Simon:  Elektr. 
Messmethoden  und  -Instrumente  4;  Elektrotechnisches 
Praktikum  8;  Physikalisches  Praktikum  4;  Das  Resonanz^ 
Problem  1  g;  Angew.  Elektrizitätslehre  2  g.  —  Landau: 
Funktionentheorie  4;  Mengenlehre  2;  Sem.  lg.  —  Mart- 
mann:  Einleit.  i.  d.  Astronomie  2;  Astrophysikahsche 
Arbeiten  Fortgeschrittener  30 ;  Astronomisches  Sem.  2  g. 

—  Ambronn:  Astronomische  Ortsbestimmung  2;  Methode 
der  kleinsten  Quadrate  1;  Astronom.  Uebungen  für  An- 
fänger 5;  Astronom.  Arb.  Fortgeschrittener 30;  Astronom. 
Sem.  2  g.  —  Bernstein;  Wahrscheinlichkeitsrechnung  u. 
Anw.  4;  Versicherungsrechnung  2;  Mathemat.  Klasse  des 
Sem.f.Versicherungs Wissenschaft,  Vorträge  der  Mitglieder 

2  g-  ~  Bestelmeyer:  Praktikum  der  Elektronik  und 
Radioaktivität  4;  Prinzipien  des  physikalischen  Experi- 
ments 1.  —  Toeplitz:  Differentialgleichungen  4;  Ueb.  für 
mittlere  Semester  2.  —  Born:  Einleitung  in  die  math. 
Physik  4.  -  Weyl:  Algebra  4;  Elliptische,  Abel'sche  und 
automorphe  Funktionen  2.  —  v.  Sauden:  Graphische 
Methoden  der  angewandten  Mathematik  4;  Uebungen  zu 
vorigen  2;  Darstellende  Geometrie  II  (Zentralprojektion 
und  Photogrammetrie)  2;  Uebungen  dazu  2.  —  Rümelin: 
Beziehungen  zwischen  Elektrizität  und  Licht  l.-Courant; 
Variationsrechnung  3;  Ueb.  zur  analytischen  Geometrie  2. 

—  Hecke:  Bestimmte  Integrale  mit  Anwendungen  3; 
Theorie  der  algebraischen  Zahlkörper  4.  —  Hertz:  Sta- 
tistische Mechanik  (Mechan.  Grundlagen  der  Wärmetheo- 
rie) 2.  —  Reich:  Theorie  der  Strahlung  Hertz'scher  Wel- 
len 1.  —  Rausch  V.  Traubenberg:  Strömungserscheinungen 
der  Elektrizität  in  festen  Körpern  und  Flüssigkeiten  1; 
Praktikum  der  Radioaktivität  und  Elektronik  (mit  Bestel- 
meyer) 4.  —  Madelung:  Theorie  der  optischen  Instru- 


mente 2.  —  Winkler:  Ueb.  in  physikal.-technischer  Hand- 
fertigkeit 4.  —  N.  N.:  Analytische  Geometrie  4. 

Beschreibende  Naturwissenschaften. 

Ehlers:  Allgemeine  Zoologie  4;  Spezielle  Zoologie  I  2; 
Zootomischer  Kurs  4;  Zoologische  üeb.  20;  Zoolog.  So- 
cietät  g.  —  V.  Koenen:  Ueb.  in  geolog.  Untersuchungen 
2  g.  —  Berthold:  Pflanzenphysiologie  3;  Untersuchungen 
und  Bestimmungen  der  Phanerogamen  2;  Mikroskopisch- 
botanischer Kurs  4;  Arbeiten  im  Institut  24  u.  40;  Unter- 
suchen der  Kryptogainen  2  g.  —  Peter:  Grundzüge  der 
Botanik  5;  Systematik  der  Blütenpflanzen  mit  Exkur- 
sionen 4  (u.  6);  Botanisch-mikroskopisches  Praktikum  f. 
Anf.  oder  Pharmakognostisches  Praktikum  4;  Leitung 
botan.  Arbeiten  tgl.  g;  Ausgew.  Pflanzenkrankheiten  1  g. 
—  Mügge:  Allgem.  Mineralogie  u.  Krystallographie  I  4; 
Mineralog.  Ueb.  f.  An  f.  4;  Elemente  der  Gesteinskunde  2; 
Anleitung  zu  Arb.  für  Vorgeschr.  tgl.  g.  —  Pompeck}: 
Paläontologie  der  Wirbellosen  5;  Geologie  Hannovers 
(mit  Exkursionen)  2;  Prakt.  Geologie  2;  Geologische  u. 
paläontolog.  Ueb.  tgl.  g.  —  Hoff  mann:  Geschlecht  und 
Vererbung  2.  —  J.  V.  Simon:  Die  Kulturpflanzen  der 
Tropen  lg.  —  Salfeld:  Gliederung,  Verbreitung  und 
Formen  der  Juraformation  2.  —  Voss:  Die  Vögel  Deutsch- 
lands 1;  Ueb.  im  Untersuchen  u.  Bestimm,  einheimischer 
Tiere  3;  Zoolog.  Exkursionen  g.  —  Wedekind:  Geogenie 
d.  atlant.  Gebiete  1.  —  Freudenberg:  Geologie  von  Deutsch- 
land 2.  —  DQrken:  Wirbeltierschädel  1. 

Allgemeine  Chemie,  physikalische  Che« 
mie,  technische  Chemie.  Wallach:  Organ.  Che- 
mie 5;  Chemisches  Praktikum  20—40;  Besprechung  wis- 
senschaftlicher Arb.  g.  —  Tammann:  Elektrochemie  2; 
Physikalische  Chemie  der  Legierungen  1;  Anfängerprak- 
tikum 4;  Arbeiten  f.  Vorgeschrittene  ganztägig;  Kollo- 
quium lg.  —  Zsigmondy :  Ausgew.  Kapitel  a.  d.  anorgan. 
Chemie  1;  Praktikum  der  anorgan.  Chemie  g;  Anorgan. 
Kolloide  lg.  —  Kötz:  Einführung  in  die  Chemie  3; 
Analytische  und  anorganische  Prozesse  1;  Chem.  Seminar 
1  g;  Kapitel  d.  chem.  Grossindustrie  1  g;  Chem.  Exkur- 
sionen g  (Pfingstwoche).  —  Mannich:  Pharmazeutische 
Chemie  4;  Chem.  Toxikologie  2;  Ueb.  in  pharmaz.  und 
Nahrungsmittelchemie  3.5;  Kolloquium  über  pharmaz. 
Chemie  lg.  —  Coehn:  Photochemie  2;  Photograph.  Prak- 
tikum a)f.  Anf.,  b)  f.  Fortgeschr.  3;  Photochem.  Arbeiten 
tgl.  —  Borsche:  Chemie  der  hydro-aromatischen  Ver- 
bindungen 2;  Chemische  Technologie  organ.  Verbindun- 
gen 1;  Organisch-chem.  Repetitorium  1;  Färbereichem. 
Ueb.  3.  —  Sielisch:  Chemie  d.  Alkaloide  1;  Chem.  Be- 
sprechungen für  Mediziner  2.  —  Wilke=Dörfurt:  Ergän- 
zungen zum  chem.  Praktikum  2;  Vorkommen  und  Ver- 
breitung der  chem.  Grundstoffe  1. 

L^andwirtsChaft.  Fleischmann :  Naturgeschichte 
U.Züchtung  d.  Hausrindes  4;  Agrarpolitik,  deren  Wesen 
und  Aufgaben  3;  Ueb.  in  milchwirtschaftlich-chem.  Arbei- 
ten 3;  Ueb.  in  bakteriol.  Arb.  3;  Bildung  u.  Haupteigen- 
schaften der  Kuhmilch  lg.  —  v.  Seelhorst:  Spezieller 
Pflanzenbau  4;  Unkräuter  u.  Schädlinge  1;  Kleines  Prak- 
tikum 2;  Demonstrationen  auf  d.  Versuchsfelde  1  g;  Ex- 
kursionen g;  Ueb.  im  Anschluss  an  die  Exkursionen  1  g; 
Grosses  Praktikum  tgl.  g.  —  Frölich:  Taxationslehre 4; 
Hauptfragen  der  Buchführung  1  g;  Exkursionen  g;  Ueb. 
im  Anschluss  an  die  Exkursionen  lg.  —  Fr.  Lehmann: 
Spezielle  Tierernährungslehre  2;  Züchtung  und  Ernäh- 
rung des  Schweines  1;  Tierchemie  2;  Tierchem.  Prakti- 
kum tgl.  g.  —  Koch:  Bakteriologie  der  Nahrungs-  und 
Genussmittel  1;  Bakteriolog.  Arbeiten  39;  Bakteriolog. 
Ueb.  4;  Landwirtsch.  Stickstoffragen  lg.  —  Ehrenberg: 
Ernährung  der  landwirtsch.  Gewächse  und  Anwendung 
der  Düngemittel  4;  Praktikum  im  agrikultur-chem.  In- 
stitut für  Anf.  10;  Praktikum  im  agrikultur-chem.  Insti- 
tut und  Anleitung  in  selbst.  Arb. :  Einführung  in  das 
agrikultur-chem.  Praktikum  2;  Landwirtsch.  Exkursionen 
(m.  Seelhorst  u.  Frölich)  g;  üeb.  zu  den  Exkur- 
sionen 1V2~"2  g.  —  Nachtweh:  Landwirtsch.  Maschinen- 
kunde 2. 

Staatswissenschaft.  Cohn:  Prakt.  National- 
ökonomie (Wirtschaftspolitik)  mit  Rücksicht  auf  die  Ge- 
setzgebung des  Deutschen  Reiches  4;  Ueb.  d.  Staats- 
wissenschaftlichen Sem.  2  g.  —  Lexis;  Theoret.  Natio- 
nalökonomie 4;  Oekonomik  und  Statistik  des  Versiehe- 
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rungswesens  3;  Seminar  für  Versicherungswissenschaft 
(m.  K.  L  6  h  m  a  n  n)  '^i  g. 

Erd-  und  Völkerkunde.  Wagner:  Allgem. 
Anthropogeographie  4 ;  Kartograph.  Kurs  II  2;  Geo- 
graphische Einzeliibungen,  Oberstufe 3g;  Geographisches 
Kolloquium  2  g.  —  Wolkenhauer:  Morphologie  der  Erd- 
oberfläche 2  ;  Geograph.  Einzelübungen,  Unterstufe  2; 
Geographische  Exkursionen  1.  —  Mecking:  Ostasien  2 ; 
Geländeaufnahme  2. 

Geschichtswissenschaft.  W.  Meyer:  Latein. 
Palaeographie  3;  Ueb.  in  latein.  Palaeographie  lg.  —  M. 
Lehmann:  Zeitalter  der  Gegenreformation  und  Reli- 
gionskriege 4;  ßeformierung  des  preuss.  Staats  im  Zeit- 
alter von  Stein  und  Hardenberg  l;Ueb.  über  neue  Ge- 
schichte im  histor.  Sem.  2  g.  —  Busolt:  Römische  Ge- 
schichte vom  hannibalischen  Kriege  an  4;  Histor.  Ueb. 
über  Quellen  d.  Geschichte  Alexanders  d.  Gr.  2  g.  — 
Brandl:  Deutsche  Verfassungsgeschichte  4;  Renaissance 
in  Italien  2;  Histor.  Prosem.  2  g.  —  Stein:  Palaeogra- 
phie der  Urkunden  u.  Akten  13.-1(3.  Jalirhundert  3  ; 
Deutsches  Städtewesen  2;  Ueb.  im  histor.  Sem.  zur  Ge- 
schichte des  Mittelalters  2  g.  —  Darmstädter:  Ueber 
die  Vereinigten  Staaten  von  Amerika  2;  Kolonialgesch. 
Ueb.  2  g.  —  Willrich:  Histor.  Ueb.  über  griech.  Kriegs- 
gesch.  2  g.  —  Mollwo:  Revolution  von  1848  1;  Histor. 
Ueb.  2  g.  —  Niese:  Quellenkunde  zur  Geschichte  des 
Mittelalters  2. 

Vergleichende  Sprachwissenschaft.  Wa- 
ckernagel:  Sprachwissenschaft!.  Ueb.  in  Vulgärlatein  2  g. 

Orientalische  Philologie.  Wellhausen:  Ara- 
bisch 2  g;  Syrisch  2g.  —  Wackernagel:  Ueb.  aus  alt- 
persischen Keilinschriften  (m.  Andreas)  2  g.  —  Sethe: 
Schrift  und  Sprache  der  alten  Aegypter  2;  Koptisch  2, 
Kurs  2;  Historische  Inschriften  der  18.  Dynastie  2;  Ueb. 
zur  ägyptischen  Kulturgeschichte  1  g;  Koptische  Lek- 
türe für  Fortgeschr.  lg.  —  Oldenberg:  Hymnen  des 
Rgveda  3;  Lektüre  d.  Sahityadarpana  2;  Ausgewählte 
leichtere  Sanskrittexte  2  g.  —  Andreas:  Armenische 
Lektüre  für  Fortgeschrittene  2;  Fortsetzung  des  Sans- 
krit Kursus  f.  Anf.  2  g;  Ueb.  an  altpersischen  Keilin- 
schriften (m.  Wackernagel)  2  g.  —  Rahlfs:  Fortset- 
zung des  Arabischen  1  g;  Syrisch  für  Anfänger  3. 

Klassische  Philologie  und  Archäologie. 
Leo:  Terentius  4;  Philolog.  Sem.  I,  Sophokles  'Izvttatat 
2g;  Philologisches  Proseminar:  Seneca  de  dementia  2  g. 
—  Körte:  Bildwerke  zum  troischen  Sagenkreis  4;  Ar- 
chäolog.  Sem.  I  2  g.  —  Wackernagel:  Griechische  Gram- 
matik 4;  Sprachwissensch.  Uebungen  aus  Vulgärlatein. 
Texten  2  g.  —  Wendland:  Xenophon  4;  Philolog.  Se- 
minar II:  Xenophon  und  Properz  4  g.—  Pohlenz:  Ari- 
stoteles 2;  Theokrit  2;  Philolog.  Sem.:  Aetna  2  g.  — 
Schultz:  Geschichte  des  griech.  Epigramms  2;  Altsprachl. 


Kurse  10;  Lateinische  Stilttbungen  2  g.  —  Pasquall: 

Pausanias  (mit  Einleitung  über  antike  Periegetik)  2; 
Lateinischer  Kursus  für  Juristen  I  2;  Latein.  Kursus  für 
Juristen  II  2-,  Ueb.  über  CatuU  2  g. 

Mittellateinische  Philologie.  W.  Meyer: 
Mittellateinische  Uebungen  2  g. 

Deutsche  Philologie.  Schröder:  Interpretation 
der  Moriz  v.  Craon  2;  Gesch.  der  deutschen  Literatur 
1600—1740  3;  Seminar  für  deutsche  Phil.  (Minnesangs 
Frühling)  l'/2  g;  Deutsches  Sem.,  Mittelstufe  (Luthers 
geistl.  Lieder)  lg.  —  Weissenfeis:  Börne,  Heine  und 
das  ganze  Deutschland  3;  Anleitung  zur  Interpretation 
von  Geschichten  Uhiands  und  Mörikes  1;  Sem.  für  deutsche 
Philolog.:  Herders  Blätter  von  deutscher  Art  und  Kunst 
IV2  g;  Proseminar:  Luthers  Fabeln  lg.  —  Ranke:  Ein- 
führung in's  Althochdeutsche  2;  Die  Lieder  der  älteren 
Edda  2;  Proseminar:  Althochdeutsch  1  g. 

Englische  Philologie.  Morsbach:  Geschichte 
derneuengl.  Schriftsprache  4;  Langlands  Piers  I*lowmans2; 
Engl.  Sem.:  Shakespeare's  Hamlet  2  g.  —  Roeder:  Uebun- 
gen zur  altengl.  Didaktik,  Lyrik  zu  den  Zaubersprüchen 
und  kleinen  epischen  Denkmälern  2;  Engl.  Proseminar: 
Einführung  in  das  Altenglitche  2  g.  —  Peach:  Engl. 
Unterstufe  2;  Victorianisches  Zeitalter  2;  Engl.  Realien  1; 
Engl.  Oberstufe  2  g. 

Romanische  Philologie.  Stlmmlng:  Inter- 
pretation des  altfranzös.  Rolandsliedes  4;  Geschichte  der 
französ.  Literatur  des  16.  Jahrhunderts  2;  Sem.:  Altfranzös. 
Uebungen  2  g.  —  Suchier:  Historische  Formenlehre  des 
Französischen  3;  Proseminar:  Neufranzösische  Uebungen 
1  g.  —  Claverie:  Unterkurs  4;  Alexandre  Dumas  iils  2; 
Oberkurs  2  g.  —  Albano:  Einführ,  in  die  ital.  Sprache 
für  Anf.  4;  La  Cena  della  Beffe  v.  S.  Benelli  1;  Land 
und  Leute  des  modernen  Italien  1;  Spanischer  Anfänger- 
kurs 2;  Span.  Grammatik  und  Leseübungen  f.Fortgeschr.  1. 

Kunstgeschichte.  Schmid:  Geschichte  d.  italien. 
Renaissance  3;  Rafael  und  Michelangelo  1  g;  Kunst- 
historische Uebungen  2  g. 

Bibliothekshilfswissenschaften.  Pietsch= 
mann:  Geschichte  der  Bibliotheken  2;  Geschichte  und 
Einrichtungen  der  Universitäts-Bibliothek  zu  Göttingen 
1  g;  Uebungen  über  Buch-  und  Bibliothekswesen  g. 

Musik.  Freiberg:  Ensemblespiel  1;  Unterricht  im 
Violin-,  Klavier-  und  Orgelspiel  nach  Debereinkunft.  Har- 
monielehre und  Kontrapunkt  2  g- 

Zeichnen  u.  Malen.  Peters  2  g.  —  Fechtkunst. 
Grüneklee  56.  —  Reitkunst,  v.  Block  54.  —  Tanz- 
kunst.   Höltzcke  4. 

Es  findet  voraussichtlich  vom  Mai  ab  ein  Sommer- 
kursus in  der  Leitung  von  volkstümlichen  Uebungen  und 
Spielen  statt;  die  Zulassung  ist  beim  Universitäts-Kurator 
nachzusuchen. 


Verzeichnis  der  Vorlesung-en 

der 

Königlichen  Universität  zu  Greifswald 

im  Sommerhalbjahr  1913,  vom  15.  April  an. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.    Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  istj 


Theologische  Fakultät. 

Kunze:  Dogmatik  I,  5.  Ethik,  4.  Dogmat.  Seminar, 
2  g.  —  Schnitze:  Kirchengeschichte  HI,  4  Ahchristl. 
Kunst,  2.  Kirehenhistor.  Seminar,  2  g.  Archäol.  Uebgn., 
1^  g.  —  Haussleiter:  Matthäus,  5.  Einleitung  N.  T.,  5. 
Neustest.  Seminar,  2  g.  —  Wiegand:  Kirchengeschichte 
II,  4.  Dogmengeschichte,  4.  Dogmengeschichtl.  Uebgn., 
2  g.  —  Procksch:  Genesis,  4.  Alttest.  Theologie,  5.  Alt- 
test. Seminar,  2  g.  —  v.  d.  Goltz:  Prakt.  Theol.  II  (Homil. 
u.  Katech.),  4.  Pastoralbriefe,  2.  Homilet.  Proseminar,  2  g. 
Katech.  Seminar,  2  g.  —  Dunkmann:  Religionsphilos.,  3. 


Dogmatik  II,  5.  Dogmat.  Uebgn.,  2  g.  —  Kögel;JGalater- 
brief,  2.  Geschichte  Jesu,  4.  Neutest.  Uebgn.,  2  g.  —  Alt: 
Hebr.  Grammatik,  4.  Jes.  40—66,  3.  Palästina,  1  g.  Alt- 
test. Uebg.,  2  g.  —  Zingel:  Prakt.  liturg.  Uebgn. 

Juristische  Fakultät.] 

Pescatore:  Institut.  4.  Zwangsvollstr.  (Zivilpr.  II),  3. 
Zivilprozessprakt.,  2.  Jur.  Sem.,  g.  —  Weismann:  Strafr.,  4. 
Gaius  IV,  1  g.  Strafrechtsprakt.,  2.  Jurist.  Sem.,  g.  — 
Stampe:  Bürgerl.  R.  IV,  3.  Digestenexeg.,  3.  II.  Ueb. 
im  Bürgerl.  R.,  2.   Jur.  Sem.,  g.  —  Frommhold:  Han- 
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delsr.,  4.  Deutsche  Rechtsg.,  1  g.  Handelsr.-Konv.,  2. 
Jur.  Sem.,  g.  —  Hubrich:  Verwaltungsr.,  4.  Völkerr.,  3. 
Kolonialr.,  1.  Rep.  d.  öff.  R.,  3.  Konv.  über  öff.  R.  I,  2. 
Jur.  Sem.,  g.  —  v.  Marek:  Militärstrafr.,  lg.  —  Merkel: 
Einführung,  3.  Zivilpr.  I,  4.  Gesch.  d.  Zivilproz.,  1  g.  Straf- 
proz.,  4,  Rep.  d.  Zivilproz.,  4.  Jur.  Sem.,  g.  —  Langen: 
Röm.  Reehtsgesch.,  3.  Bürg.  R.  III,  4.  Konv.  über  Sa- 
chenr.,  2.  Jur.  Sem.,  g.  —  Pohl:  Staatsr.,  4.  Kirchenr.,  4. 
Konv.  über  öff.  R.,  2.  Jur.  Sem.,  g.  —  Boehmer;  Bür- 
gerl. R.  V,  4.  Rep.  d.  Bürg.  R.,  8.  Konv.  über  Gem.  u. 
Bürg.  R.,  3. 

Medizinische  Fakultät. 

Kallius:  Anatomie  des  Menschen,  zweiter  Teil,  3. 
Topographische  Anatomie  (inkl.  Situs)  für  die  klinischen 
Semester,  3.  Entwicklungsgesch.  des  Menschen  und  der 
höheren  Wirbeltiere,  3.  Entwicklungsgeschichtl.  Uebun- 
gen,  2.  Kolloquium  der  Anatomie  und  Entwicklungsge- 
schichte, 1.  —  Kallius  und  Peter:  Arbeiten  im  anatomi- 
schen Institut  für  Geübtere,  tägl.  g.  Mikroskop,  anato- 
mische Hebungen  für  Studierende  der  Medizin  und  Zahn- 
heilkunde (Gewebe  und  Organe),  6.  —  Kallius  und  Pels 
Leusden:  Chirurg.  Anatomie,  1.  —  Peter:  Osteologie 
und  Syndesmologie,  3.  Uebungen  in  mikroskop.  Technik 
und  Diagnostik,  4.  -  Bleibtreu:  Physiologie  des  Men- 
schen, 5.  Physiologisches  Praktikum,  4.  Anleitung  zu 
selbständiger  Bearbeitung  physiologischer  Themata,  g. 

—  Kolloquium  der  Physiologie,  1.  —  Thomas:  Physio- 
logie der  Sinnesorgane,  1.  Physiologie  des  Menschen  für 
Stud.  d.  Zahnheilkunde,  3.  -~  Grawitz:  Spezielle  patholog. 
Anatomie,  4.  Demonstrativer  Kursus  der  patholog.  Ana- 
tomie und  Mikroskopierübungen,  öVa.  Praktische  Arbei- 
ten im  pathologisch-anatomischen  Laboratorium,  tägl.  g. 
Sezierübungen  mit  Anleitung  zur  Abfassung  des  Sektions- 
protokolls, 4.  —  Schulz:  Arzneimittellehre  und  Arznei- 
verordnungslehre, 4.  Therapeutisches  Praktikum,  2.  Brun- 
nen- und  ßäderlehre.  1.  —  Schulz  und  Kochmann:  Ar- 
beiten im  pharmakolog.  Laboratorium,  tägl.  g.  —  Koch- 
mann: Experimentelle  Arzneimittellehre  für  Stud.  der 
Zahnheilkunde,  2.  Arzneiverordnungslehre  mit  Hebun- 
gen im  Rezeptschreiben,  L —  Loeffler :  Hygiene,  II.  Teil,  3. 
Bakteriologischer  Kursus,  3.    Hygienischer  Kursus,  IVa- 

—  Loeffler  und  Walter:  Anleitung  zu  selbständigen  Be- 
arbeitungen hygienischer  Themata,  tägl.  g.  —  Walter: 
Nahrungsmittelhygiene,  1.  —  Steyrer:  Medizinische  Kli- 
nik, 7.  Medizinische  Pohklinik,  2.  Kursus  der  physikal. 
Untersuchungsmethoden,  2.  Einleitung  in  die  physikal. 
Diagnostik,  1.  Klinisches  Kolloquium.  1.  —  Gross:  Pa- 
thologie und  Therapie  der  Stoffwechsel-Krankheiten,  1  g. 
Physikal.  Diagnostik,  1.  Kursus  der  chemischen  und 
mikroskop.  Diagnostik  innerer  Krankheiten,  2.  —  Peiper: 
Kinder-Klinik  und  -Poliklinik,  3.  Schutzpockenimpfung 
mit  Impfübungen,  4.  Poliklinik  für  Hautkrankheiten,  1. 
Säuglingskrankheiten,  1.  —  Pels-Leusden:  Chirurgische 
Klinik  und  Poliklinik,  7.  Arbeiten  im  Laboratorium  der 
Chirurg.  Klinik,  tägl.  g.  Chirurg.  Operationskursus  an 
der  Leiche,  6. —  Pels-Leusden  und  Kallius:  Chirurgisclie 
Anatomie,  1.  —  Ad.  Hoff  mann:  Chirurg.  Propädeutik,  3. 
Praktische  Uebungen  in  endoskop.  Untersuchungen,  1. 
Chirurgie  der  Mundhöhle,  2.  —  G.  Schöne:  Frakturen 
und  Luxationen,  3.  Krankenpflege,  1. —  E.  Hoffmann: 
Topograph.  Anatomie  am  Lebenden,  2.  -  Kroemer:  Ge- 
burtshilflich-Gynäkologische Klinik  und  Poliklinik,  5.  Ge- 
burtshilflicher Operationskurs,  2.  Kursus  der  Schwange- 
ren-Untersuchung,  1  g.  Praktische  Arbeiten  im  Labora- 
torium der  Klinik,  tägl.  g.  Kursus  der  Cystoskopie  und 
des  Ureterenkatheterisnius  beim  Weibe,  l.  -  Cohn:  Gynä- 
kologisch-Diagnostischer Kursus,  2.  Theoretische  Ge- 
burtshilfe und  Gynäkologie,  3.  —  Römer:  Augenärztl. 
Klinik  und  Poliklinik,  4.  Augenspiegelkursus,  1.  Funk- 
tionsprüfung des  Auges,  1.  Arbeiten  im  Laboratorium 
der  augenärztl.  Klinik,  tägl.  g.  —  Löhlein:  Repetitorium 
der  Augenheilkunde,  2.  —  Gebb:  Einführung  in  die  Au- 
genheilkunde, 2.  —  Schröder:  Klinik  der  Geistes-  und 
Nervenkrankheiten,  4.  Histologie  und  Histopathologie 
des  Nervensystems,  1.  Arbeiten  im  Laboratorium  der 
psychiatrischen  und  Nervenklinik,  tägl.  g.  Allgemeine 
Psychopathologie,  1.  —  Vorkastner :  Forensische  Psychia- 
trie für  Mediziner  u.  Juristen,  1.  Einführung  in  die  Neuro- 
logie, lg.  —  Beumer:  Gerichtliche  Medizin,  3.  Seminar 
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für  soziale  Medizin,  2.  —  Lange:  Ohren-,  Nasen-  und  Kehl- 
kopfklinik, 2.  Untersuchungsmethoden  des  Ohres,  2.  Un- 
tersuchungsmethode der  Nase,  des  Halses  und  des  Kehl- 
kopfes, 2.  Ohren-,  Nasen-  und  Halskrankheiten  für  Zahn- 
ärzte, 1.  —  Adloff:  Kursus  der  konservierenden  Zahn- 
heilkunde, I2V2.  Zahnärztl.  Poliklinik.  9.  Kursus  für 
Zahn-  und  Kieferersatz,  45.  Anleitung  für  wissenschaftl. 
Arbeiten  im  Laboratorium  des  zahnärztl.  Instituts,  tägl. 
priv.  et  g.  Pathologie  und  Therapie  der  erkrankten  Zahn- 
pulpa,  2.    Extraktionskursus  für  Mediziner. 

Philosophische  Fakultät. 

Rehmke:  Geschichte  und  System  der  Pädagogik,  4, 
Logik,  2.  Konversatorium  über  Philosophie  als  Grund- 
wissenschaft, 2.  Philos.  Seminar,  2  g.  —  Schwarz:  Gesch. 
der  deutschen  Philosophie  seit(einschliesslich)  Kant,  3.  All- 
gemeine Psychologie,  4.  Philos.  Seminar,  2  g.  —  Schmekel: 
Einleitung  in  die  Philosophie,  2.  Geschichtsphilosophie,  2. 
Philosophie  der  Renaissance,  1  g.  —  Jacobyt  Philosophie 
der  Gegenwart,  4.  Vaihingers  Philosophie  des  Als  Ob, 
Uebungen,  2.  —  Engel:  Differentialgeometrie,  4,  Trans- 
formationsgruppen, 4.  Homogene  Koordinaten  und  In- 
variantentheorie, 2  g.  Mathemat.  Seminar,  2  g.  —  Vahlen : 
Algebra  II,  4.  Festigkeitslehre,  2  g.  Mathemat.  Seminar, 
2  g.—  Blaschke:  Differential-  und  Integralrechnung  I,  4. 
Uebungen  zur  Differential-  uml  Integralrechnung,  2  g. 
Wahrscheinlichkeitsrechnung,  2.  —  Mie:  Thermodyna- 
mik, 4.  Uebungen  zur  Thermodynamik.  1  g.  Physikal. 
Uebungen,  ö.  Leitung  selbständiger  physikal.  Unters., 
täglich.  Theorie  des  Wirkungsquantums,  2  g.  —  Mie  und 
Herweg:  Handfertigkeitsübungen,  2.  —  Mie  und  Starke: 
Physikal.  Kolloq.,  2  g.—  Starke:  Experimentalphysik  1, 5. 
Mathemat.  Ergänz,  z.  Experimentalphysik,  1  g.  Physikal. 
Prakt.  f.  Med.  u.  Pharm.  2.  —  Herweg:  Die  drahtlose 
Telegraphie,  1.  —  v.  Auwers:  Anorgan.  Experimental- 
chemie,  6.  Chemisches  Praktikum,  ganztägig  u.  halbtägig. 

—  V.  Auwers  u.  Scholtz:  Chem.  Praktikum  f.  Pharmaz. 
u.  Nahrungsmittelchemiker,  ganztägig  u.  halbtägig.  — 
V.  Auwers  u.  Strecker;  Chem.  Praktikum  f.  Mediziner,  4. 

—  V.  Auwers:  Erläuterungen  z.  chem.  Prakt.  f.  Med.,  1  g. 

—  Scholtz:  Pharmaz.  Chemie  (organ.  Teil),  3.  Chemie 
d.  Nahrungs-  und  Genussmittel,  2.  Sterilisationskursus  f. 
Pharm.,  2.  Pharmaz.  Kolloquium,  lg.  —  Roth:  Radio- 
aktivität, 1.  Atom-  und  Molekulargewichtsbestimmung,  1. 
Besprechung  von  Aufgaben  und  neueren  Arbeiten,  1  g. 
Physikal. -chem.  Uebungen,  4  od.  8.  —  Posner:  Chemie 
der  Benzolderivate,  2.  Theorie  und  Praxis  der  Photo- 
graphie, 3.  Photograph.  Exkursionen,  lg.  —  Strecker: 
Gewichtsanalyse,  2.  Titriranalyse,  1.  Gasanalytisches  Prak- 
tikum. 3.  —  Eisenlohr:  Teerfarbstoffe  II,  1.  Spektro- 
chemie  organ.  Körper,  1.  -  Jaekel:  Geologie  II,  2.  Paläon- 
tologie 1, 2.  Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten,  täglich. 

—  Jaekel  u.  Philipp:  Geolog.-paläontolog.  Praktikum,  2. 
Geologische  Exkursionen,  g.  —  Milch:  Allgemeine  Mine- 
ralogie, 4.  Die  Zusammensetzung  der  festen  Erdrinde,  2. 

—  Milch  u.  Philipp:  Mineralog.  Praktikum,  2.  —  Milch: 
Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten,  täglich.  Anleitung 
zum  Studium  der  Lehrsammlungen,  täglich  g.  —  Philipp: 
Geologie  des  norddeutschen  Flachlandes,  2.  Ausgew.  Ka- 
pitel a.  d.  speziellen  Mineralogie,  lg.  —  Schfitt:  Allg. 
Botanik.5.  Botan. Praktikum, 4.  Pliarmakogn.  Praktikum,!. 
Botan.  Praktikum  f  ür  Geübtere,  täglich.  Exkursionen,  g. 

—  Möller :  Zoologie  und  vergleichende  Anatomie, 6.  Zoolog. 
Praktikum, 4.  Zoolog.  Praktikum  f.  Meil.,  2.  Exkursionen,  g. 
Zoolog.  Praktikum  f.  Geübtere,  täglich.  —  Friederichsen: 
Allgemeine  Geographie  II,  4.  Kartographischer  Kursus 
II,  2.  Geographische  Einzelübungen,  2.  Geographisches 
Kolloquium,  2  g.  Exkursionen,  g.  —  Oldenberg:  Allge- 
meine Nationalökonomie,  4.  Finanzwissenschaft,  4.  Ein- 
fülirung  in  die  soziale  Frage,  1.  Volkswirtschaftliches  Kon- 
versatorium, 2  g.  —  Oldenberg,  Gebauer,  Zadow:  Be- 
sichtigung landwirtsch.  u.  industr.  Betriebe,  g.  —  Gebauer : 
Praktische  Nationalökonomie,  4.  Wirtschaft  und  Gesell- 
schaft, 1.  Volkswirtschaftliche  Uebungen,  2  g.  — Zadow; 
Deutsche  Koloniahvirtschaft  und  Kolonialpolitik,  2.  Heb- 
ungen über  Handelspolitik,  2  g.  —  Otto:  Griechische  Ge- 
schichte I,  5.  Uebungen  des  althistor.  Seminars,  2  g.— 
Bernheim;  Geschichte  d.  german.  u.  roman.  Völker  bis 
843,  4.  Histor.  Seminar  (mittl.  Gesch.),  2  g.—  Giagau: 
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Allg.  Gesch.  im  Zeitalter  d.  Renaissance  u.  d.  Reforma- 
tion, 4.  Das  Zeitalter  der  Befreiungskriege,  1  g.  Histor. 
Seminar  (neuere  Gesch.),  2  g.  —  Curschmann:  Geschichte 
d.  späteren  Mittelalters,  3.  Histor.-geograph.  Hebungen, 
2  g.  —  Bers:strasser :  Französische  Geschichte.  2.  üebun- 
?en,  2  g.  —  Pernlce:  Gesch.  d.  antiken  Plastik,  4.  Ar- 
3häo!og.  Hebungen,  4  g.  —  Semrau:  Die  Renaissance 
m  Norden,  3.  Ausgew.  Kapitel  a.  d.  Gesch.  d.  italienischen 
Kunst,  1  g.  Kunstgeschichtl.  Ueb.,  2  g.  —  Heller:  San- 
jkrit,  i.  Sprachwissenschaftl.  üebungen  an  einem  vedi- 
ichen  Texte,  2  g.  Päli,  2  g.  —  Zupitza:  Histor.-vergl. 
Grammatik  d.  Lateinischen,  4.  Litauisch,  2  g.  —  Lidz- 
'larski:  Syrische  Grammatik,  2  g.  Arabische  Syntax,  2. 
äloallaqät,  2  g.  —  Hoslus:  Vergils  Leben  und  Werke,  4. 

-  Schone:  Piatons  Leben  und  Schriften,  4.  Griech.  Ge- 
äellsch.:  Sophokles'  Spürhunde  u.  Euripides'  Kyklops,  2  g. 

—  Mewaldt:  Griechische  Lyriker,  2.  Ciceros  Reden,  2, 
3riechischer  Anfangskursus  f.  Realab.,  3.  Lateinkursus 
'.  Jur.,  3.  —  tlosius:  Philol.  Seminar,  Oberst.:  Euripides' 
Ä.lkestis,  2  g;  Unterst.:  Plinius'  Briefe,  lg.  —  Schöne: 
Philol.  Seminar,  Oberst.:  Apuleius  Apologia,  2  g;  Mittelst.: 
3.  Cicero  de  petitione  consulatus,  2  g.-  Mewaldt:  Philol. 
Seminar,  Mittelst.:  Xenophons  Reitbuch,  2  g;  Unterst.: 
kriech.  Stilübungen,  lg.  —  Ehrismann:  Walthers  von 
1er  Vogelweide  Leben  und  Dichtungen,  3.  Deutsche  Li- 


teraturgesch.  von  Opitz  bis  Klopstock,  2.  Germanist.  Pro- 
seminar I:  Schillers  philosophische  Gedichte,  1  g.  Germanist. 
Proseminar  II:  Besprechung  wissenschaftlicher  Arbeiten, 
1  g.  Germanist.  Seminar,  2  g.—  Pietsch:  Grundzüge  d. 
deutsch.  Schriftsprache  d.  Gegenwart,  3.  Neuhochdeutsche 
Uebungen  (ältere  neuhochdeutsche  Texte),  1  g.  —  Heller: 
Gotisch,  2.  —  Stengel:  wird  noch  ankündigen.  — N.  N.: 
wird  noch  ankündigen.  —  Heuckenkamp:  Französ.  Lite- 
ratur im  14.  und  15.  Jahrb.,  3.  Roman.  Seminar,  2  g.— 
Plessls:  La  France  et  les  Fran?ais  d'aujourd'hui,  2.  Li- 
terarhistorische üebungen,  1.  Stilistische  Uebungen,  1. 
Französ.  Proseminar,  2  g.  —  Konrath:  Geschichte  der 
englischen  Sprache,  3.  Byron's  „Manfred",  2.  Engl.  Se- 
minar, 2  g.  —  Macpherson:  The  Romantic  Movement,  2. 
Stichproben  aus  den  Romantikern,  1  g.  Macbeth,  2.  Engl. 
Proseminar,  2  g.  —  Zingel:  Die  komische  Oper,  1.  Musik- 
theorie f.  Anfänger  u.  Vorgerücktere,  je  1.  Praktisch- 
liturg.  Uebungen,  lg.  —  Meyer:  Sommerkursus  für  an- 
gehende Turnlehrer,  8  g.  Staatlicher  Schwimmlehrerkur- 
sus,  g.  Turnabend,  1  g.  Stoss-  und  Hiebfechten,  täglich. 
—  Häger:  Zeichnen  und  Malen  nach  anatom.  Präpara- 
ten, 2  g.  Zeichnen  und  Malen  nach  der  Natur,  2  g.  — 
Ziemer:  Gesch.  d.  Kurzschrift  u.  Unterricht  im  System 
Stolze-Schrey,  lg.  —  Eggerss:  Reitunterricht. 


Vorlesiaogen 

an  der 
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im  Sommer=Semester  1913. 

Beginn  der  Imn:ia.tril<:u.la.tion:   15.  April  1013, 
Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.    g  bedeutet  gratis,  pr.  u.  g.  privatissime  und  gratis. 


I.  Theologische  Fakultät. 

Hering:  Ist  von  der  Verpflichtung,  Vorlesungen  zu 
lalten,  entbunden.  —  Kattenbusch;  Geschichte  derprote- 
tantischen  Theologie  seit  dem  Beginne  der  Aufklärung, 
1  g.  Dogmatik,  I.  Teil  (Apologetik),  5.  Im  Königl.  theol. 
Seminar:  Systematische  Abteilung  (A)  Lehre  (von  der 
ustificatio),  2  g.  —  Loofs:  Erklärung  der  Augsburgischen 
Konfession  (für  Nicht-Theologen),  1  g.  Kirchengeschichte, 

Teil.  4.  Im  Königl.  theol.  Seminar:  Kirchengesch icht- 
iche  Abteilung,  2  g.  Homiletisches  Proseminar,  2  g.  — 
/Ornill:  Psahnen,  II.  Teil,  1  g.  Erklärung  der  Genesis,  5. 
Lltertürner  des  Volkes  Israel  (Hebräische  Archäologie),  4. 
m  Königl.  theol.  Seminar:  Alttestamentliche  Abteilung, 

g.  —  Feine:  Briefe  Pauli  an  die  Korinther,  4.  Leben 
esu.  4.  Im  Königl.  theol.  Seminar:  Neutestamentliche 
ibteilung  (B):  für  ältere  Semester:  Methode  der  Aus- 
3gung  der  synoptischen  Gleichnisse  Jesu,  2  g;  für  jün- 
gere Semester:  kleinere  paulinische  Briefe  (in  Gemein- 
chaft  mit  einem  Assistenten),  2  g. —  Lütgert:  Evange- 
um  Johannis,  4.  Ethik,  4.  Im  Königl.  theol.  Seminar:  Sy- 
tematische  Abteilung  (B)  (Apologetische  Uebungen),  in 
Gemeinschaft  mit  Lic.  Dr.  Heim,  2  g.  —  von  DobschQtz: 
lescliichte  des  neutestamentlichen  Kanons,  I  g.  Einlei- 
ung  in  das  Neue  Testament.  4.  Brief  Pauli  an  die  Ga- 
iter,  2.  Im  Königl.  theol.  Seminar:  Neutestamentliche 
Lbteilung  (A),  2  g.—  Haussleiter:  Die  Mission  in  den 
frikunischen  Kolonien,  1  g.  Grundlinien  der  allgemei- 
en  Religionsgeschichte,  2.  Im  Königl.  theol.  Seminar: 
lomiletische  Abteilung  (B),  2  g.  Missionswissenschaft- 
ches  Seminar:  Missions-  und  Kolonialfragen,  2  g.  — 
äger:  Praktische  Theologie,  I.  Teil,  5.  Im  Königl.  theol. 
eminar:  Homiletische  Abteilung  (A),  2  g.  Katechetische 
lbteilung,  2  g.  —  Voigt:  Kirchengeschichte,  II.  Teil,  4. 
)ogmengescbichte,  4.  Dogmengeschichtliche  Uebungen, 

pr.  u.  g.  —  Achelis:  Deutscher  Kirchenbau  im  Mittel- 
Iter,  1  g.  Kirchengeschichte,  III.  Teil,  4.  —  Steuer- 
lagel:  Erklärung  der  kleinen  Propheten,  4.  Geschichte 
sraels,  4.  Hebräische  Grammatik,  I.  Kursus  (Vorberei- 
ang  auf  das  Hebraicum),  4.    Alttestamentliche  exegeti- 


sche Uebungen,  2  pr.  u.  g.  —  Lang:  Innere  Mission,  mit 
Besichtigung  von  Anstalten,  1  g.  Symbolik  (Konfessions- 
kunde), 5.  —  Hölscher:  Biblische  Theologie  des  Alten 
Testaments,  .5.  Kursorische  hebräische  Lektüre  für  An- 
fänger (das  Buch  Jeremia),  2.  —  Heim:  Einführung  in 
die  Theologie  Schleiermachers  und  Ritschis,  2.  Im  Königl. 
theol.  Seminar:  Systematische  Abteilung  (B)  (Apologeti- 
sche Uebungen),  in  Gemeinschaft  mit  Prof.  D.  Lütgert, 
2  g.  —  Goeters:  Einführung  in  das  theologische  Stu- 
dium, 2.  Kirchengeschichte,  IV.  Teil,  4.  —  Büchsei: 
Hauptprobleme  des  apostolischen  Zeitalters,  2.  Neutesta- 
mentliche Uebungen  für  Anfänger  (Katholische  Briefe),  2. 

11.  Juristische  Fakultät. 

Fitting:  Ist  von  der  Verpflichtung,  Vorlesungen  zu 
halten,  entbunden.  —  Lastig:  Deutsches  Bergrecht,  1  g. 

Loening:  Deutsche  Reichsverfassung,  1  g.  Interna- 
tionales Privatrecht  nach  dem  BGB,  1.  Deutsches  und 
Preussisches  Staatsrecht,  4.  Genossenschaftsrecht  (mit 
Konversatorium),  2.  Völkerrecht,  2.  —  Stammler:  Be- 
rühmte Zivilrechtsfälle  der  Neuzeit.  1  g.  System  des  römi- 
schen Privatrechts,  5.  Praktische  Uebungen  im  römischen 
Recht,  für  Anfänger,  mit  schriftlichen  Arbeiten  (für  die 
Hörer  der  Vorlesung  über  System  des  römischen  Privat- 
rechts gratis),  4.  Rechtsphilosophie,  8.  Praktikum  des 
bürgerhchen  Rechts,  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  — 
Finger:  Gefängntskunde  und  Kriminalpolitik,  1  g.  Deut- 
sches Strafprozessrecht,  5.  Uebungen  im  Strafrecht  und 
Strafprozessrecht,  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  Kolonial- 
recht,  1.  —  Biermann:  Soziales  Versicherungsrecht,  1  g. 
BürgerlichesRecht,  Sachenrecht,5.  Deutschesund  preussi- 
sches Verwaltungsrecht,  4.  Staats-  und  verwaltuogsrecht- 
liche  Uebungen,  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  —  Rehme: 
Vergleichende  Rechtswissenschaft  (ausgewählte  Materien), 
1  g.  Deutsche  Rechtsgeschichte,  4.  Handels-  und  Schiff- 
fahrtsrecht, 5.  Wertpapier-  und  Wecliselrecht,  1.  Han- 
delsrechtliche Uebungen,  mit  schriftlichen  Arbeiten  (für 
Hörer  der  Vorlesung  über  Handels-  und  Schiffahrtsrecht 
gratis),  2.  —  Schwartz:  Ist  von  der  Verpflichtung,  Vor- 
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lesurgen  zu  halten,  entbunden.  —  Langheineken:  Be- 
sprechung zivilprozessualer  Reichsgerichtsentscheidun- 
gen, 1  g.  Deutsches  Strafrecht,  5.  Zivilprozessrecht, 
Teil  II  (Zwangsvollstreckung  und  Konkurs),  3.  Ausge- 
wählte Kapitel  aus  dem  Zivilprozessrecht  (Klage,  Inter- 
vention, Beweis,  Rechtsmittel),  2.  Ausgewählte  Kapitel 
aus  dem  Strafprozessrecht  (Voruntersuchung,  Haftbefehl, 
Hauptverhandlung),  1.  —  Fehr:  Urheber-  und  Patent- 
recht, 1  g.  Kirchenrecht,  für  Juristen  und  Theologen,  4. 
Grundzüge  des  deutschen  Privatreehts,  4.  Uebungen  im 
Sachsenspiegel  und  verwandten  Rechtsquellen,  2.  Ro- 
manistisch-germanistische Uebungen  aus  der  Rezeptions- 
zeit, 2  pr.  u.  g.  —  Pagenstecher:  Konversatorium  über 
Familienrecht,  für  Anfänger  (als  Ergänzung  der  Vorlesung), 
1  g.  Bürgerliches  Recht,  Familienrecht,  2.  Zivilprozess- 
recht, Teil  I  (Erkenntnisverfahren),  5.  Konversatorium 
über  Zivilprozessrecht,  Teil  I,  für  Anfänger  (für  Hörer 
der  Vorlesung  gratis),  1.  Zivilprozessuale,  das  bürgerliche 
Recht  mit  umfassende  Uebungen  (mit  schriftlichen  Arbei- 
ten), 2.  —  V.  Brünneck:  Liest  nicht.  —  Raape:  Römische 
Rechtsinschriften,  für  Juristen  und  Philologen,  in  zu  ver- 
einbarender Stunde.  Bürgerliches  Recht.  Allgemeiner 
Teil,  4.  Bürgerliches  Recht,  Recht  der  Schuldverhält- 
nisse, 5.  Digestenexegese,  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2. 
Praktische  Uebungen  im  bürgerlichen  Recht  (Allgemei- 
ner Teil  und  Recht  der  Schuldverhältnisse),  für  Anfänger, 
mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  Kursus  zur  sprachlichen  Ein- 
führung in  die  Quellen  des  Römischen  Rechts,  in  noch  zu  be- 
stimmenden Stunden.  —  von  Holländer:  Römische  Rechts- 
geschichte, 4.  Exegetikum  des  Römischen  Rechts  nach 
ausgewählten  Stellen  der  Digesten,  1.  —  Krahmer:  Ein- 
führung in  die  Rechtswissenschaft,  3.  Uebersicht  über 
die  Rechtsentwicklung  in  Preussen,  2.  Polenske:  Bür- 
gerliches Recht.  Erbrecht,  4.  Praktische  Uebungen  im 
bürgerlichen  Recht,  für  Anfänger  (Sachenrecht,  Familien- 
und  Erbrecht),  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  Romanistisch- 
germanistische Uebungen  aus  der  Rezeptionszeit,  abends, 
alle  14  Tage,  gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Fehr,  2  pr.  u.  g. 
—  Hein:  Freiwillige  Gerichtsbarkeit,  mit  Einschluss  iles 
Grundbuchrechts,  1.  Zwangsvollstreckung  in  das  unbe- 
wegliche Vermögen,  1.  Uebungen  im  Zivilprozessrecht, 
für  Anfänger  (mit  schriftlichen  Arbeiten),  1.  Konversa- 
torium über  bürgerliches  Recht  und  Zivilprozessrecht, 
Teil  II,  2.  Einführung  in  das  bürgerliche  Recht,  mit 
Berücksichtigung  des  Handelsrechts  (im  Seminar  für  Ge- 
nossenschaftswesen; zugleich  für  Hörer  aller  Fakultä- 
ten), 2.  Besuch  und  Besprechung  zivilprozessualer  Ver- 
handlungen des  Königlichen  Land-  und  Amtsgerichts, 
nebst  Konversatorium  nach  Prozessakten,  dreistündig,  an 
einem  zu  vereinbarenden  Wochentage.  Einsicht  und  Be- 
sprechung von  Büchern,  Registern  und  Akten  der  frei- 
willigen Gerichtsbarkeit,  zweistündig,  an  einem  zu  ver- 
einbarenden Wochentage.  —  Joerges:  Juristische  Me- 
thodenlehre, Teil  I  (Gesetzesauslegung),  2.  Ausgewählte 
Streitfragen  des  bürgerlichen  Rechts  und  ihre  wissen- 
schaftliche Behandlung,  1.  Sprache  und  Denken  römi- 
scher Juristen,  erläutert  an  ausgewählten  Stellen  des  Cor- 
pus juris  civilis,  1.  Römischer  Zivilprozess,  L  Konversa- 
torium zur  Wiederholung  des  bürgerlichen  Rechts,  4.  Kon- 
versatorium zur  Wiederholung  des  römischen  Rechts  (für 
Hörer  des  Konversatoriums  zur  Wiederholung  des  bürger- 
lichen Rechts  gratis),  1.  Uebungen  zur  juristischen  Me- 
thodenlehre, Teil  I,  in  noch  zu  bestimmender  Stunde.  — 
Mayer:  Einführung  in  die  deutschrechtlichen  Quellen,  1. 
Geschichte  des  deutschen  Strafrechts,  1. 

III.  Medizinische  Fakultät. 

f" Weber:  Ist  von  der  Verpflichtung,  Vorlesungen  zu 
halten,  entbunden.  —  Bernstein:  Ist  von  der  Verpflich- 
tung, Vorlesungen  zu  halten,  entbunden.  —  Schmidt- 
Rimpler:  Ist  von  der  Verpflichtung,  Vorlesungen  zu 
halten,  entbunden.  —  Eberth:  Ist  von  der  Verpflichtung, 
Vorlesungen  zu  halten,  entbunden.  —  Harnack:  Die  Ver- 
giftungen des  Menschen  (Toxikologie),  mit  Tierversuchen, 
3.  Konversatorisches  Repetitorium  der  Chemie,  2.  Ar- 
beiten im  pharmakologischen  Institut,  für  Vorgerücktere, 
42  pr.  u.  g.  —  Roux:  Histologie,  spezifische  Struktur  und 
Entwicklung  der  Stütz-  und  ßindeorgane,  lg.  —  Syste- 
matische Anatomie,  II.  Teil  (Gefäss-  und  Nervensystem, 


Sinnesorgane),  5^4.  Mikroskopisch-anatomische  Uebunger 
in  der  normalen  Gewebelehre,  6.  —  von  Bramann:  Uebei 
Schädelverletzungen,  lg.  Chirurgische  Klinik,  9.  Chirur- 
gische Operationsübungen  an  Leichen,  12.  —  Praenken: 
Ueber  Lüftung  und  Heizung,  1  g.  Ursachen  und  Vei- 
hütung  der  ansteckenden  Krankheiten,  3.  Kursus  det 
bakteriologischen  Untersuchungsverfahren,  4.  Arbeiter 
im  hygienischen  Institut,  täglich  pr.  48.  —  Anton 
Neuere  Behandlung  der  Nervenkrankheiten,  besonden 
der  Epilepsie  und  der  syphilitischen  Nacherkrankun 
gen  (les  Nervensystems,  1  g.  Systematische  Klinii< 
der  Geistes-  und  Nervenkrankheiten,  3,  mit  klinische! 
Visite,  1.  —  Veit:  Gerichtliche  und  soziale  Fragen  au- 
der  Geburtshilfe  und  Gynäkologie,  1  g.  Geburtshilflich 
gynäkologische  Klinik,  6.  —  Beneke:  Geschichte  dei 
Medizin,  1  g.  Spezielle  pathologische  Anatomie,  5.  Kur 
sus  der  pathologischen  Histologie,  4.  Pathologisch-ana 
tomischer  Demonstrationskurs,  2.  Sektionsübungen,  jt 
nach  Material.  Arbeiten  im  pathologischen  Laboratorium 
48  pr.  u.  g.  —  Denker:  Ausgewählte  Kapitel  aus  den 
Gebiete  der  Ohren-,  Nasen-  und  Kehlkopfkrankheiten 
1  g.  Klinik  der  Ohren-,  Nasen-  und  Kehlkopfkrankheiten 
2V2.  Kursus  der  Untersuchungsmethoden  des  Ohres,  dei 
Nase  und  des  Kehlkopfs,  2.  — Adolf  Schmidt:  Einführuna 
in  die  klinische  Medizin  (für  Studierende  des  5.  u.  6.  Se- 
mesters), 1  g.  Medizinische  Klinik,  7.  Propädeutisches 
Praktikum  für  die  Praktikanten  der  medizinischen  Kli- 
nik, 1  pr.  u.  g.  gemeinsam  mit  Dr.  v.  Hoesslin,  Dr 
Grund  und  den  Assistenten  der  Klinik.  Arbeiten  in 
Laboratorium  der  medizinischen  Klinik,  täglich  nach 
mittags,  ausser  Sonnabend.  Balneologie  und  Klimatolo- 
gie,  mit  Exkursionen,  in  noch  zu  verabredenden  Stunden 
(mit  Dr.  v.  Hoesslin  und  Dr.  Grund).  —  von  Hippel: 
Ueber  den  Zusammenhang  von  Augenkrankheiten  mii 
Allgemeinleiden,  I.  Teil,  1  g.  Klinik  der  Augenkrank- 
heiten, 4.  Abderhalden:  Kolloquium  über  Problem( 
aus  dem  Gebiete  der  gesamten  Physiologie,  1  g.  Phy 
siologie,  II.  Teil:  (Funktionen  der  Organe),  5.  Physio 
logisches  Praktikum,  physikalische  Methoden,  4.  Ph\ 
sioloj-nsches  Praktikum,  chemische  Methoden.  4.  Physio 
logisches  Praktikum  für  Vorgerücktere,  täglich  in  frei 
zu  wählenden  Stunden.  Leitung  wissenschaftlicher  Ar 
beiten  auf  dem  Gebiete  der  Physiologie,  G6.  Repetito- 
rium der  physiologischen  Methodik,  an  festzusetzenden 
Tagen  pr.  u.  g.  —  Oberst:  Klinik  der  Verletzungen,  mii 
Berücksichtigung  des  medico- mechanischen  Heilver 
i'ahrens,  2  g.  Chirurgisch-diagnostisches  Praktikum,  2 
—  Schwarz:  Ueber  Wochenbettkrankheiten,  2  g.  Uebei 
Frauenkrankheiten,  mit  klinischen  Demonstrationen,  4. - 
Bunge:  Diagnose  der  Augenkrankheiten,  2  g.  Augen 
spiegelkursus,  4.—  Nebelthau:  Ist  von  der  Verpttichtun;: 
Vorlesungen  zu  halten,  entbunden.  —  Eisler:  Verglei- 
chende Anatomie  des  Schädels,  1  g.  Knochen-  unii 
Bänderlehre  des  Menschen,  3.  Anatomie  für  Studierend^ 
der  Zahnheükunde,  4.  Anatomisches  Seminar  für  Ge- 
übtere, zweistündig  nach  Vereinbarung.  —  Stoeltzner: 
Kolloquium  über  beliebige  Fragen  aus  dem  Gebiete  dei 
Kinderheilkunde,  1  g.  Poliklinik  der  Kinderkrankheitei 
und  Säuglingsklinik,  2.  Impfkurs,  2.  Arbeiten  im  La- 
boratorium der  Kinderpoliklinik,  48  pr.  u.  g.  —  Schulz: 
Soziale  Medizin  (die  Kranken-,  Unfall-,  Invaliden-  uml 
Hinterbliebenen-Versicherung  der  Reichsversicherungs- 
ordnung, rechtliche  Stellung  des  Arztes),  im  patholo- 
gischen Institut,  1  g.  Gerichtliche  Medizin,  mit  Demon- 
strationen, für  Mediziner,  im  pathologischen  Institut,  2. 
Gerichtliche  Medizin,  mit  Demonstrationen,  für  Juristen, 
in  der  Universität,  2.  Gerichtlich-medizinischer  Kursus, 
in  zu  verabredenden  Stunden,  im  pathologischen  Institut, 
.3.  —  Gebhardt:  Bau-  und  Lebenserscheinungen  der  Zelle 
(mit  Demonstrationen),  IV2  S-  Histologie  (allgemeine, 
sowie  spezielle  der  aktiv  fungierenden  Organe),  3.  Em- 
bryologie der  Wirbeltiere,  speziell  des  Menschen,  3.  — 
Mohr:  Ueber  physikalische  Therapie  (Hydro-,  Mechano-, 
Thermo-  und  Radiotherapie),  1  g.  Medizinische  Poliklinik,?. 
Kursus  der  physikalischen  Untersuchungsmethoden  (Per- 
kussion, Auskultation  Röntgenuntersuchung  usw.),  für 
Geübte,  3.  Arbeiten  im  Laboratorium  der  medizinischen 
Poliklinik,  66  pr.  u.  g.  —  Grouven:  Die  G^schlechts- 
krankheiten,  ihre  Gefahren  und  Verhütung,  für  Studieren- 
de aller  Fakultäten,  1  g.  Klinik  der  Haut-  und  Geschlechts- 
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krankheiten,  3.   Dermatologischea  Laboratorium,  1.  — 
Hessler:  Die  Untersuchung  des  Ohres,  der  Nase  u  d 
des  Rachens,  1  g.    Ausgewählte  Kapitel  der  Ohrenheil- 
kunde, mit  praktischen  üebungen  2.  —  Braunschweig: 
Augenspiegelkursus,  2.  —  Haasler:  Allgemeine  Chirur- 
gie, 2.    Chirurgisch- orthopädischer  Verbandkurs,  nach 
Vereinbarung,  2.   —  Vahlen:  Repetitorium  der  Arznei- 
mittellehre, mit  besonderer  Berücksichtigung  der  neueren 
Arzneimittel,  2.  —  Koerner;  Materialien  und  Herstellungs- 
methoden des  Zahnersatzes,  1  g.   Theorie  der  konser- 
vierenden Zahnheilkunde,  1  g.   Anatomie  und  Patholo- 
gie der  Zähne,  2.  Zahnärztliche  Poliklinik,  mit  üebungen 
im  Extrahieren,  5.    Kursus  im  Füllen   der  Zähne,  10. 
Kursus  in  der  zahnärztlichea  Technik,  30.  —  Wullstein: 
Ist  beurlaubt.  —  Winternitz:  Khnisches  Kolloquium  für 
Vorgerückte,  1  pr.  u.  g.  —  Frese:  Spezielle  Pathologie 
und  Therapie  der  Erkrankungen  des  Kehlkopfs,  1.  — 
Hildebrandt:  Hat  nicht  angezeigt.  —  Levy:  Bau  und 
Entwicklung  des  menschlichen  Körpers,  ausgewählte  Ka- 
pitel für  die  Studierenden  aller  Fakultäten,  1  g.  —  Stieda: 
Chirurgische  Propädeutik  und  Diagnostik,  3.  Kursus 
i  der  orthopädischen  Chirurgie  und  Massage,  Vj,.  Chirur- 
gische Erkrankungen  der  Mundhöhle,  für  Studierende 
der  Zahnheilkunde,  1V2-  —  Pfeifer:  Praktikum  der  psy- 
chiatrischen Untersuchung  und  Diagnostik,  IV2  g.  — 
Lief  mann:  Ist  beurlaubt.  —  Siefert:  Gerichtliche  Psy- 
chiatrie, mit  Demonstrationen,  für  Juristen  und  Mediziner, 
1  pr.  u.  g.  —  Loening:  Krankenpflege,  für  Studierende 
aller  Fakultäten,  1  g.    Pathologische  Physiologie,  1  pr. 
,u.  g.  —  Oppel:  Embryologisches  Praktikum,  3.  Arbeiten 
im  histologischen,  embryologischen  und  entwicklungs- 
'  mechanischen   Laboratorium,  für  Geübte,  den  ganzen 
'Tag.  —  Isemer:  Lst  beurlaubt.  —  Kauffmann:  Psycholo- 
gie des  Verbrechens,  mit  Lichtbildern,  1.  —  von  Dri- 
galski:  Ueber  soziale  und  kommunale  Hygiene,  für  Stu- 
dierende aller  Fakultäten,  1.    Unterrichtshygiene,  mit 
üebungen  und  Demonstrationen,  für  Mitglieder  des  pä- 
dagogischen Seminars,  1.  —  von  Hoesslin:  Die  Erkran- 
kungen des  Herzens,  mit  besonderer  Berücksichtigung 
der    neueren    diagnostischen  Untersuchungsmethoden, 
1  g.   Kursus  der  Diagnostik  innerer  Krankheiten,  für 
'Anfänger,    Teil   II:    Chemische   und  mikroskopische 
Untersuchungsmethoden,    3.    Propädeutisches  Prakti- 
'kum    für  die  Praktikanten  der  mediziniscbpn  Klinik, 
'(gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Ad.  Schmidt,  Dr.  Grund 
'  und  den  Assistenten  der  Klinik),  1  pr.  u.  g.  Balneolo- 
:  gie  und  Klimatologie,  mit  Exkursionen,  in  noch  zu  ver- 
^abredenden   Stunden   (gemeinsam   mit  Prof.  Dr.  Ad. 
Schmidt  und  Dr.  Grund),  pr.  u.  g.  —  Grund:  Spezi- 
elle Pathologie  und  Therapie  der  inneren  Krankheiten, 
Teil  n,  2  g.  Kursus  der  Diagnostik  innerer  Krankheiten, 
,  für  Anfänger,  Teil  I:  Physikalische  Untersuchungsme- 
'thoden  (Perkussion,  Auskultation  etc.),  3.  Propädeuti- 
sches Praktikum  für  die  Praktikanten  der  medizinischen 
Klinik,  (gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Ad.  Schmidt.  Dr.  v. 
pHoesslin  und  den  Assistenten  der  Klinik),  1  pr.  u  g. 
r  Balneologie  und  Klimatologie,  mit  Exkursionen,  in  noch 
^zu  verabredenden  Stunden  (gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Ad. 
(Schmidt  und  Dr.  v.  Hoesslin),  pr.  u.  g.  —  Laqueur: 
rlst  beurlaubt.  —  igersheimer :  Augenspiegelkursus,  2. 
'Die  Funktionsprüfung  des  Auges,  mit  praktischen  Uebun- 
Kgen,  1.  Poliklinische  üebungen,  1.  —  Heynemann:  Theorie 
;•  der  Geburtshilfe,  2.  Geburtshilflicher  Operationskursus,  2. 
'Cystoskopischer  Kurs.  1.  —  Sowade:  Ueber  Syphilis,  1  g. 
'Pathologie  und  Therapie  der  Gonorrhoe,  mit  praktischen 
diagnostischen  und  therapeutischen  üebungen,  2. 

IV.  Philosophische  Fakultät. 

Conrad:  Die  volkswirtschaftliche  Bedeutung  des 
•  Genossenschaftswesens,  1  g.  Volkswirtschaftspolitik,  4. 
'Staatswissenschaftliches  Seminar,  2  pr.  u.g.  —  Grenadier: 
ilst  von  der  Verpflichtung,  Vorlesungen  zu  halten,  ent- 
Ibunden.  —  Suchier:  Ist  von  der  Verpflichtung,  Vor- 
jlesungen  zu  halten,  entbunden.  —  Lindner:  üebungen 

des  historischen  Seminars,  2  g.  Geschichte  des  Zeitalters 
(  der  Reformation  und  Gegenreformation,  4.  —  Cantor: 

Zeigt  später  an.  —  Robert:  Archäologische  Interpretations- 
I  üebungen  für  Anfänger,  1  g.   Die  Kunst  der  römischen 

Kaiserzeit,  2.  Die  Vögel  des  Aristophanes,  3.  üebungen 


an  den  Gipsabgüssen  des  Archäologischen  Museums,  2  pr. 
u.g.  —  Wangerin:  Analytische  Mechanik,  4.  Differential- 
rechnung, 4.  üebungen  des  mathematischen  Seminars, 
alle  14  Tage,  2  pr.  u.  g.  Üebungen  zur  Differentialrech- 
nung, alle  14  Tage,  2  pr.  u.  g.  —  Dorn:  Mechanische 
Theorie  der  Wärme,  1  g.  Experimentalphysik,  IL  Teil 
(Elektrizität,  Magnetismus,  Licht),  4.  Physikalisches  La- 
boratorium: a)  üebungspraktikum,  6;  b)  Halbpraktikum,  3; 
c)  Arbeiten  von  Geübten,  täglich.  —  Wissowa:  Im  philo- 
logischen Seminar,  I.  Abteilung:  Erklärung  des  pseudo- 
vergilischen  Gedichtes  Ciris,  sowie  Beurteilung  schrift- 
licher Arbeiten  der  Mitglieder,  2  g.  Im  philologischen 
Seminar,  III.  Abteilung :  Erklärung  der  Hecyra  des  Terenz, 
2  g.  Vergil,  3.  Erklärung  ausgewählter  Chorlieder  dos 
Sophokles  (zugleich  als  Einführung  in  die  griechische 
Metrik),  2.  —  Vaihinger:  Ist  von  der  Verpflichtung,  Vor- 
lesungen zu  halten,  entbunden.  —  Strauch:  Deutsches 
Seminar:  Mittelhochdeutsch,  2  g.  Deutsche  Literaturge- 
schichte, I.  Teil:  Von  den  ältesten  Zeiten  bis  zum  Jahre 
1160,  5.  —  Bechtel:  Die  griechischen  Benennungen  der 
Körperteile,  1  g.  Einleitung  in  die  vergleichende  Sprach- 
wissenschaft, 2.  Litauische  Grammatik,  2.  —  Waentig: 
Ist  beurlaubt.  —  Fester:  üebungen  des  historischen  Se- 
minars, 2  g.  Das  Zeitalter  Bismarcks,  4.  —  Gutzmer: 
Theorie  der  elliptischen  Funktionen,  4.  Variationsrech- 
nung, 4.  Üebungen  des  mathematischen  Seminars,  alle 
14  Tage,  pr.  u.  g.  —  Kern:  Im  philologischen  Seminar, 
I.  Abteilung:  Thukydides  Archäologie,  sowie  Besprechung 
schriftlicher  Arbeiten  der  Mitglieder,  2  g.  Griechische 
Lyriker,  mit  Erklärung  von  Pindar,  3.  Griechische  Paläo- 
graphie,  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Papyri,  2. 

—  Brockelmann:  üebungen  zur  wissenschaftlichen  Gram- 
matik des  Hebräischen,  lg.  Der  syrische  Julianusroman, 
2  g.  Arabisch,  II.  Kursus,  2.  Erklärung  der  aramäischen 
Abschnitte  des  Alten  Testaments,  mit  grammatischer  Ein- 
leitung, 2.  —  Hultzsch:  Sanskrit,  III.  Kursus  (Böhtlingks 
Chrestomathie),  2  g.  Mägha.  2  g.  Sanskrit,  I.  Kursus 
(Kielhorns  Grammatik),  2.  Pali,  2.  —  Wohltmann:  Das 
Studium  der  Landwirtschaft,  mit  Demonstrationen  im  Ver- 
suchsfelde, 2  g.  Landwirtschaftliche  Ausflüge,  an  zu  be- 
stimmenden Tagen,  g.  Spezieller  Pflanzenbau,  I.  Teil 
(Körner-,  Hack-  und  Handelspflanzen),  5.  üebungen  im 
landwirtschaftlich-physiologischen  und  bakteriologischen 
Laboratorium,  gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  B ode,  30.  Land- 
wirtschaftliches Kolloquium  für  höhere  Semester,  gemein- 
sam mit  Prof.  Dr.  vonNathusius  und  Dr.  Steinbrück, 
2  pr.  u.  g.  —  Walther:  Aufgaben  des  geologischen  Un- 
terrichts (mit  Exkursionen),  alle  14  Tage,  2  g.  Geschichte 
der  Erde,  4.  Anfangsgründe  der  Geologie,  mit  beson- 
derer Berücksichtigung  der  Bodenkunde,  gemeinsam  mit 
Dr.  Scupin,  2.  Geologisches  Praktikum  für  Naturwissen- 
schaftler, 12.  Geologisches  Praktikum  für  Land  wirtschaft- 
ler, 12.    Leitung  selbständiger  Arbeiten,  ganztägig.  — 

—  Praechter:  Im  philologischen  Seminar,  II.  Abteilung: 
Grundzüge  der  Textkritik,  sowie  Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen Arbeiten,  2  g.  Demosthenes  ivranzrede,  mit 
Einleitung  in  die  Geschichte  der  griechischen  Beredsam- 
keit, 4.  —  Vorländer:  Ueber  die  Natur  der  Radikale,  1  g. 
Allgemeine  Experimentalchemie,  II.  Teil  (organische  Che- 
mie), 5.  Praktische  üebungen  im  chemischen  Laborato- 
rium, 30;  a)  ganztägig,  b)  halbtägig.  Chemisches  Prak- 
tikum für  Mediziner,  4,  gemeinsam  mitProf.Dr.  H.Schulze. 

—  Menzer:  Psychologie,  4.  Kants  Leben  und  Lehre,  2. 
Philosophische  üebungen  über  Kants  Ethik,  2  pr.  u.  g. 
üebungen  über  pädagogische  Fragen  der  Gegenwart, 
2pr.  u.  g.  —  Karsten:  Demonstrationen  im  Botanischen 
Garten,  alle  14  Tage,  2  g.  Grundzüge  der  Botanik,  5. 
Mikroskopisches  Praktikum  für  Anfänger,  4.  Anleitung 
zu  selbständigen  wissenschaftlichen  Arbeiten,  gemeinsam 
mit  Dr.  Pringsheim,  ganztägig.  —  Disselhorst:  Ana- 
tomie und  Mechanik  des  Einhuferfusses,  lg.  Entwicklungs- 
geschichte der  Haussäuger,  Geburt.  Geburtshilfe,  2.  Seu- 
chen und  Herdekrankheiten,  2.  Beurteilungslehre  des 
Pferdes  auf  Grund  der  Skelettmechanik,  mit  Berücksich- 
tigung äusserer  Erkrankungen,  mit  Demonstrationen,  l'Ai- 
Vergleichend-anatomische  Arbeiten  (für  Fortgeschritte- 
nere), 54  jir.  u.  g.  —  Haecker:  üebungen  in  der  Dar- 
stellung zoologischer  Gegenstände,  alle  14  Tage,  2  g. 
Allgemeine  Biologie,  besonders  Vererbungs-  und  Abstam- 
mungslehre, 3.    Einführung  in  die  wiäsenscliaftliche  Gr- 
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nithologie,  2.  Zootoinisch-vergleichend-anatomische  Ueb- 
UDgen,  2.  Grosses  zoologisches  Praktikam  (Anleitung 
zu  wissenschaftlichen  Arbeiten),  ganztägig,  gemeinsam 
mit  Dr.  ß  r  ü  e  1.  Zoologisches  Seminar  (Besprechung  neuer 
Arbeiten),  alle  14  Tage,  2  pr.  u.  g.  Zoologische  Exkur- 
sionen, in  noch  zu  bestimmender  Stunde,  gemeinsam  mit 
Dr.  Japha.  —  von  Nathusius:  Der  Weidebetrieb,  1  g. 
Landwirtschaftliche  Ausflüge  und  Demonstrationen,  an 
noch  zu  bestimmenden  Tagen.  Spezielle  Tierzuchtlehre 
(auch  mit  Berücksichtigung  der  deutschen  Kolonien),  4. 
Milchwirtschaft  und  Moikereiwesen,  mitDemonstrationen,2. 
Praktische  Hebungen  in  der  Beurteilungslehre,  alle  14 
Tage,  2.  Landwirtschaftliches  Kolloquium  für  höhere 
Seraester,  gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Wohltmann  und 
Dr.  St  ein  brück,  2  pr.  u.  g.  —  Deutschbein:  Englisches 
Seminar:  Shakespeares  Timon  von  Athen,  2  g.  Historische 
Grammatik  des  Englischen,  L  Teil:  Angelsächsisch,  4. 
Neuenglische  Laut-  und  Wortbildungslehre,  2.  Lektüre 
englischer  Komödien,  alle  14  Tage,  pr.  u.  g.  —  Krueger: 
Geschichte  der  neueren  Philosophie,  4.  Uebungen  zur 
Psychologie  der  Gefühle,  2  pr.  u.  g.  —  von  Stern:  Alt- 
historisches Seminar,  2  g.  Geschichte  der  römischen  Kai- 
serzeit, 4.  —  Schifiter:  Siedelungsgeographie  Deutsch- 
lands, 4.  Geograpisches  Seminar,  1.  Abteil.:  Uebungen 
für  Fortgeschrittenere  (Geomorphologie),  2  pr.  u.  g.  Geo- 
graphisches Seminar,  iL  Abteil.:  Besprechungen  und  kleine 
Ausflüge  zur  Einfülirung  in  die  Geographie  (für  Anfänger), 
2  pr.  u.  g.  Geographische  Ausflüge,  an  noch  zu  bestim- 
menden Tagen.  —  Waetzoldt:  Handzeichnungen  alter 
Meister,  1  g.  Geschichte  der  Kunstwissenscliaft  in  Deutsch- 
land, 2.  Rubens  und  Reuibrandt,  2.  Kunstgeschiclitliche 
Uebungen,  in  noch  zu  bestimmender  Stunde.  —  Schmidt: 
Theoretische  Optik,  4.  Anleitung  zu  selbständigen  physi- 
kalischen Arbeiten,  ganztägig.  Physikalisches  Kolloquium, 
alle  14  Tage,  2  pr.  u.  g.  —  Voretzsch:  Im  Romanischen 
Seminar:  Uebungen  an  Roileaus  Art  po^tique.  2  g.  Ge- 
schichte und  Encyclopädie  der  romanischen  Philologie,  4. 
Einfülirung  in  das  Studium  des  Altprovenzalischen,  2. 
—  Fries:  Pädagogische  Uebungen  über  Herbart,  1  g. 
Hodegetik  für  Studium  und  Lehramt,  2.  Besichtigungen 
und  Probestunden,  an  noch  zu  bestimmenden  Tagen  und 
Stunden.  —  Abert:  Musikgeschichte  des  Mittelalters,  2. 
Musikwissenschaftliche  Uebungen  (üebertragen  älterer 
Notationen),  2  pr.  u.  g.  Coliegium  musicum  (historische 
Kammer-  und  Orcliestermusikühungen),  alle  14  Tage. 
V,!.,  pr.  u.  g.  —  Taschenberg:  Das  System,  des  Tierreichs 
in  geschichtlicher  Entwicklung,  2  g.  Ausgewählte  Ka- 
pitel aus  der  Entomologie,  2.  —  Zachariae:  Sanskrit,  IL 
Kursus.  2  g.  Ausgewählte  Kapitel  der  indischen  Literatur- 
geschichte, ]  g.  Indische  Sitten  und  Gebräuche  (mit  Be- 
rücksichtigung der  vergleichenden  Sittenkunde),  2.  — 
Uphues:  Psychologie,  4.  Gescliichte  der  Philosophie,  4. 
Philosophische  Arbeiten,  in  noch  zu  bestimmenden  Stun- 
den, pr.  u.  g.  —  Eberhard:  Uebungen  zur  analytischen 
Geometrie  der  Ebene,  1  g.  Analytische  Geometrie  der 
Ebene,  4.  —  Fischer:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  land- 
wirtschaftliehen Betriebslehre,  1  g.  Viehmastbetriebe,  1  g. 
Allgemeine  Tierzüchtungs-  und  Fütterungslehre,  2.  Pferde- 
zucht, 2.  —  Schneidewind:  Ausgewählte  Kapitel  aus  dem 
Gebiete  der  landwirtschaftlichen  Nebengewerbe.  1  g.  Ex- 
kursionen und  Demonstrationen,  an  noch  zu  bestimmenden 
Tagen.  Agrikulturchemie,  II.  Teil  (die  Ernährung  der 
landwirtschaftlichen  Nutztiere,  Fütterungslehre),  4.  — 
Holdefleiss:  Einführung  in  die  Begriffe  der  Landwirt- 
schaft, für  Studierende  aller  Fakultäten,  1  g.  Landwirt- 
schaftliche Exkursionen,  Sonnabend  nachmittags,  g.  Spe- 
zieller Pflanzenbau,  II.  Teil  (Putter-  und  Wiesenbau),  3. 
Beurteilung  und  Auswahl  der  Sorten  unserer  Kulturpflanzen 
(Pflanzenzüchtung,  spezieller  Teil),  2.  Uebungen  auf  dem 
Gebiete  der  Pflanzenzüchtung  und  landwirtschaftlichen 
Pflanzenkunde,  für  Anfänger,  2,  für  Vorgesclirittene  täg- 
lich. Uebungen  in  der  Ausführung  meteorologischer  Be- 
obachtungen, nach  Verabredung,  pr.  u.  g.  —  Heldmann: 
Historisches  Proseminar,  2  g.  Einführung  in  die  Geschichts- 
wissenschaft, 1.  Die  literarischen  (Quellen  zur  deutschen 
Geschichte  im  Mittelalter,  4.  —  Bremer:  Uebungen  zur 
neuhochdeutschen  Grammatik  an  der  Hand  ausgewählter 
Texte,  1  g.  Deutsche  Metrik,  .8.  Deutsche  Orthographie 
und  Aussjirache,  mit  besonderf  r  Rücksicht  auf  die  Be- 
dürfnisse der  Schule,  2.    Die  deutschen  Mundaiten,  mit 


Ausflügen  und  Anleitung  zu  phonographischen  Aufnah- 
men, 2.  Phonetischer  Kursus  zur  Einübung  der  englischen 
und  französischen  Aussprache,  2,  im  Anschluss  daran 
Uebungen  am  Grammophon  und  Phonograph,  1.  —  Bode: 
Einführung  in  das  Verständnis  der  geologisch-agronomi- 
schen Karten,  mit  Uebungen  im  agronomischen  Kartieren, 
lg.  Landwirtschaftliche  Exkursionen,  an  zu  bestimmen- 
den Tagen,  g.  Landwirtschaftliche  Bodenkunde  als  (Grund- 
lage der  Bodenbeurteilung,  2.  Das  Leben  der  Klein- 
wesen  im  Boden  in  seiner  Bedeutung  für  die  Ernährung 
der  Kulturpflanzen,  mit  Demonstrationen,  alle  14  Tage,  2. 
Dünger  und  Düngen,  1.  Uebungen  im  landwirtschaftlich- 
physiologischen und  bakteriologischen  Laboratorium  (ge- 
meinsam mit  Prof.  Dr.  Wohltmann),  40.  —  Saran: 
Deutsches  Seminar  (neuere  Abteilung),  2  g.  Deutsches 
Proseminar  (Althochdeutsch),  1  g.  Goethes  Iphigenie,  2. 
Cursorische  Lektüre  der  Lieder  Heinrichs  von  Morungen 
(nach  des  Minnesangs  Frühling),  2.  Literarhistorisches 
Praktikum  (Dichtungen  des  jungen  Goethe),  2.  Im  pä- 
dagogischen Seminar:  Die  Lage  und  die  Aufgaben  des 
deutschen  Unterrichts  an  höheren  Schulen,  2.  —  Heinrich 
Schulze:  Chemische  Prüfung  der  Drogen  und  galenischen 
Präparate,  1  g.  Darstellung  und  Prüfung  der  Arzneimit- 
tel, I.  Teil,  2.  Chemisches  Praktikum  für  Pharmazeuten,  30. 
a)  ganztägig,  b)  halbtägig.  Chemisches  Praktikum  für 
Mediziner,  gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Vorländer,  4.  — 
Martiny:  Feldmessen,  Nivellieren  und  Planzeichnen,  2  g. 
Landwirtschaftliche  Maschinen  und  Geräte  (Feldmaschi- 
nen), 3.  Uebungen  und  Demonstrationen  an  landwirt- 
schaftlichen Maschinen,  2.  —  Brodnitz:  Finanzwissen- 
schaft, 4.  Bank-  und  Versicherungswesen,  mit  besonderer 
Berücksichtigung  genossenschaftlicher  Einrichtungen,  2. 
Staatswissenschaftliches  Seminar,  IV2  pr.  u.  g.  —  Boeke: 
Mineralogisch-petrographisches  Kolloquium,  alle  14  Tage, 
IV2  g.  Gesteinskun<le,  3.  Petrographisches  Praktikum,  2! 
Leitung  selbständiger  Arbeiten,  a)  halbtägig,  b)  ganztägig. 
Anleitung  zur  Benutzung  der  raineralogischen  und  petro- 
graphischenStudiensaramlung, täglich  zu  beliebigerStunde. 
pr.  u.  g.  —  Baumert;  Die  wichtigsten  Lebensmittel  und 
deren  Verfälschungen,  1  g.  Nahrungsmittelchemie,  2. 
Praktische  Uebungen  im  Laboratorium  für  Nahrungsmittel- 
chemie, a)  ganztägig,  b)  halbtägig,  30.  —  Ruhland:  Bo- 
tanische Exkursionen,  Sonnabend  nachmittags,  alle  14 
Tage,  g.  Systematik  und  Verbreitung  der  höheren  Pflan-' 
zen, mit  besonderer  Berücks'chtigung  der  Nutz-und  Arznei- 
pflanzen, auch  der  kolonialen,  3.  Uebungen  im  Unter- 
suchen und  Bestimmen  von  Blütenpflanzen,  2.  Pflanzen- 
physiologisches Praktikum,  4.  —  Gutzeit:  Chemie,  Physik 
uud  Physiologie  der  Milch  als  Grundlagen  des  Molkerei- 
betriebes, 2.  Uebungen  in  der  Untersuchung  von  Milch 
und  Molkereiprodukten,  2V2  pr.  u.  g.  ~  Schenck':  All- 
gemeine Klimatologie,  2.  Geographisches  Kolloquium, 
IV2  pr.  u.  g.  —  Schultze-Gall^ra:  Geschichte  der  deut- 
schen Literatur  d. XIX.  Jahrhunderts, TeilII(1850-1900),  2. 

—  Sommerlad:  Deutsche  Wirtschaftsgeschichte  seit  der 
Bildung  des  modernen  Staates,  1.  Geschichte  der  deut- 
schen Kolonisation  im  Mittelalter  und  in  der  Neuzeit,  1. 

—  Schulz:  Demonstrationen  im  Gelände  zur  Einführung 
in  die  Systematik  der  heiraischen  Phanerogaraen,  2',/2  g. 
Demonstrationen  im  Gelände  aus  dem  Gebiete  der  spe- 
ziellen Pflanzenphysiologie,  272  g-  Pflan'zengeographische 
Uebungen,  in  zwei  noch  zu  bestimmenden  Stunden  und 
auf  ganz-  und  mehrtägigen  Exkursionen  an  Sonntagen 
und  in  den  Ferien.  Anleitung  zu  wissenschaftlichen 
pflanzenökologischen,  pflanzengeographischen,  pHanzen- 
geschichtlichen  und  pflanzensystematischen  Arbeiten,  in 
noch  zu  bestimmenden  Stunden,  pr.  u.  g.  —  von  Ruville: 
Abriss  der  neuzeitlichen  Kolonialgeschichte,  1  g.  Ge-  ' 
schichte  der  Vereinigten  Staaten  von  Amerika,  2.  — 
Scupin:  Geologie  der  Umgegend  von  Halle,  mit  Aus- 
flügen, 1.  Praktische  Geologie  der  deutschen  Kolonien,  1.  I 
Ueber  Grundwasser  und  Quellen,  ihre  Bedeutung  für  In-  i 
dustrie  und  Landwirtschaft,  1.  Anleitung  zum  Bestimmen 
von  Versteinerungen  und  geologischen  Horizonten,  2. 
Anfangsgründe  der  Geologie  mit  besonderer  Berücksich- 
tigung der  Bodenkunde.  2,  gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Wal- 
ther. —  Steinbruck:  Landwirtschaftliche  Exkursionen. 
Sonnabend  Nachmittag,  g.  Landwirtschaftliche  Taxatioos- 
lehre.  verbunden  mit  praktischen  Uebungen,  3.  Agrar- 
politik, 2.    Landwirtschaftliches  Kolloquium  für  höhere 
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Semester,  gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Wohltmann  und 
Prof.  Dr.  von  Nathusius,  alle  14  Tage,  2  pr.  u.  g.  — 
Buchholz:  Wahrscheinlichkeitsrechnung  und  Theorie  der 
Ausgleichung  der  Beobachtungsfehler  (Methode  der  klein- 
sten Quadrate),  2.  Praktische  Hebungen  in  geographi- 
scher Ortsbestimmung  mit  Theodoliten  und  Sextanten, 
2  pr.  u.  g.  —  Erdmann;  Organische  Farbstoffe,  1.  Prak- 
tische Uebungen  im  Laboratorium  für  angewandte  Che- 
mie, 30,  für  Vorgeschrittene,  50.  —  Ritter:  Englisches 
Proseminar  (Mittelenglisch),  2  g.  Geschichte  der  eng- 
lischen Literatur  von  Milton  bis  Goldsmith,  3.  —  BrOel: 
Die  Protozoen,  mit  Hervorhebung  der  Tropenkrankheits- 
Erreger,  2.  Grosses  zoologisches  Praktikum  (Anleitung 
zu  wissenschaftlichen  Arbeiten),  gemeinsam  mit  Prof.-  Dr. 
Ha  eck  er,  ganztägig.  —  Hasenclever:  Geschichte  der 
orientalischen  Frage  im  19.  Jahrhundert,  1.  —  Tubandt: 
Elektrochemie,  2.  Physikalisch-chomitches  und  elektro- 
chemisches Praktikum,  a)  ganztägig,  b)  halbtägig,  30. 
Kleines  physikalisch-chemisches  Praktikum,  6.  —  Jahn: 
Geschichte  der  deutschen  Literatur  der  klassischen  Periode 
'Goethe  und  Schiller),  4.  Hebungen  zur  neueren  deut- 
schen Literaturgeschichte,  2  pr.  u.  g.  —  Kahle:  Einführung 
in  das  Studium  des  Talmud,  2  g.  Das  heutige  Aegypten 
'mit  Lichtbildern),  1  g.  Syrisch,  L  Kursus,  2.  Lektüre 
Bines  arabischen  Historikers,  2.  —  Pringsheim:  Die  Grund- 
lagen der  Deszendenztheorien,  2.  Anleitung  zu  selbst- 
jtändigen  wissenschaftlichen  Arbeiten,  ganztägig,  gemein- 
jam  mit  Prof.  Dr.  Karsten.  —  Wolff:  Nationalökono- 
mie, 4.  Die  Konsumgenossenschaften,  1.  Statistische 
[Jebungen,  1  pr.  u.  g.  —  Härtung:  Preussische  Geschichte 
ron  1786—1840,  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Ver- 
assungs-  und  Verwaltungsgeschiclite,  2.  Verfassungsge- 
jchichtliche  Uebungen,  für  Anfänger,  2pr.  u.  g.  —  Japha: 
Bestimmungsübungen  zur  Einführung  in  die  heimische 
Tierwelt,  2.  Zoologische  Exkursionen,  in  noch  zu  bestim- 
nender  Stunde,  gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Haecker, 
3r.  u.  g.  —  Bernstein:  Mechanisch-technisches  Prak- 
;ikum,  2.  —  Wigand:  Chemische  und  elektrische  Wir- 
rungen des  Lichts,  1.  Physikalisches  Handfertigkeits- 
Praktikum,  dreistündig,  zu  noch  zu  bestimmender  Zeit. 

-  Jantzen:  Hauptwerke  der  deutschen  Baukunst,  2. 
.Cunstgeschichtliche  Uebungen.  1  pr.  u.  g.  —  Leuze:Im 
)hilologischen  Seminar,  II.  Abteilung:  Griechische  und 
ateinische  Stilübungen,  1  g.  Im  philologischen  Seminar, 
'31.  Abteilung:  Griechische  und  lateinische  Stilübungen, 
1  g.  Althistorisches  Proseminar,  2  g.  Griechische  und 
ömische  Numismatik,  2.  —  Aubin:  Deutsche  Agrarge- 

,cliichte  unter  besonderer  Berücksichtigung  der  Siede- 
ungsgGscIiichte  (mit  Exkursionen  zur  Leipziger  Baufach- 
lusstellung),  1  g.  Einführung  in  die  Staats-  und  Wirt- 
chaftslehre  (Staatsbürgerkunde),  für  Hörer  aller  Fakul- 
äten,  2.  Geschichte  der  Nationalökonomie,  2.  Uebungen 
ür  Anfänger,  gemeinsame  Lektüre  ausgewählter  Stellen 
ur  theoretischen  Nationalökonomie,  mit  kleinen  schrift- 
ichen  Arbeiten,  IV2  pr.  u.  g.  —  Weege:  Griechische 
Luitstätten,  2.  Uebungen  über  Yasenscherben,  2  pr.  u.  g. 

-  Pfeiffer:  Darstellende  Geometrie,  II.  Teil,  4.  Ueb- 
.ngen  zur  darstellenden  Geometrie,  II.  Teil,  4  pr.  u.  g. 

-  Bauer:  Mesainschrift,  hebräische  und  phönikische  In- 
chriften,J[  g.  Einführung  in  das  Assyrisch-Babylonische, 
i.   Ghazali's  Autobiographie:  Munqid  min  ad-daläl,  2. — 


Crflger:  Gewerbliches  Genossenschaftswesen  (mit  Ueb- 
ungen), 2.  —  Rausch;  Uebungen  über  ausgewählte  Ka- 
pitel der  Pädagogik,  mit  Anstaltsbesuchen,  die  Zeit  für 
die  Anstaltsbesuche  nach  Verabredung,  1  g.  Erziehungs- 
lehro,  1.  —  Wiese:  Im  romanischen  Seminar:  Erklärung 
der  Gedichte  Giacomo  Leopardis,  1  g.  Einführung  in 
das  Italienische,  für  Studierende  aller  Fakultäten,  2.  — 
Havell:  Uebungen  im  englischen  Seminar,  2  g.  Eng- 
lischer Oberkurs,  2.  Englischer  ünterkurs,  2.  Uebungen 
im  Sprechen  und  Lesen  auf  Grund  der  Lektüre  eines 
englischen  Textes,  1.  Englische  Konversation,  auf  Grund 
der  englischen  Geschichte  und  Landeskunde,  1.  —  Fritze; 
Griechische  Dramatiker  und  Lyriker  in  Auswahl,  1  g. 
Griechischer  Anfängerkursus,  3.  Griechischer  Kursus  für 
Fortgeschrittene  (zur  Vorbereitung  auf  die  Ergänzungs- 
prüfung), 4.  Lateinischer  Anfängerkursus,  4.  Lateini- 
scher Kursus  für  Fortgeschrittene  (zur  Vorbereitung  auf 
die  Ergänzungsprüfungen),  4.  —  Reubke:  Liest  nicht. 
—  Knoch:  Liest  nicht.  —  Müller:  Demonstrationen  und 
Uebungen  in  der  Obstbaumpflege,  Sonnabend  nachmittags 
nach  Vereinbarung,  g.  Obst-  und  Weinbau,  2.  —  Beeck: 
Demonstrationen  und  Uebungen  auf  der  Zentralgeflügel- 
zuchtanstalt der  Landwirtschaftskammer,  an  besonriers 
zu  vereinbarenden  Nachmittagen,  g.  Die  Federviehzuclit 
im  landwirtschaftlichen  Betriebe,  2.  —  Kluge:  Demon- 
strationen an  den  Bienenstöcken  (bienenzüchterische  Ka- 
pitel), an  noch  zu  bestimmenden  Tagen,  je  nach  Anschlag 
am  Schwarzen  Brett  des  Landwirtschaftlichen  Instituts, 
g.  Bewirtschaftung  der  Wasserflächen  (Teichwirtschaft, 
Forellenzueht.  Seenausnutzung),  2.  —  Rabe:  Ausgewählte 
Kapitel  aus  dem  landwirtschaftlichen  Genossenschafts- 
wesen, 1.  Der  Einkauf  landwirtschaftlicher  Bedarfsar- 
tikel, 1.  —  Hollrung:  Pflanzenpathologie,  mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  landwirtschaftlichen  Kulturge- 
wächse, II.  Teil:  die  unparasitären  Erkrankungen,  mit 
Demonstrationen,  2.  —  Gelssler:  Praktischer  Kursus  in 
Stimmbildung  und  im  rednerischen  Vortrage,  2.  Im  pä- 
dagogischen Seminar:  Uebungen  im  Vortrag  deutscher 
Gedichte,  2.  —  Mierau :  Kulturtechnik  (Meliorationen, 
II.  Teil:  Moorkultur,  Bewässerungen.  Deichwesen),  2.  — 
Thiem:  Photograpliischer  Kursus,  2.  —  Felber:  Genossen- 
schaftsbuchführung, 2.  —  Rahlwes:  Harmonieleiire,  I.Teil, 
2.  Harmonielehre,  II.  Teil,  1.  Kontrapunkt,  1.  —  Fischer: 
Uebungen  im  Freihandzeichnen,  4.  Uebungen  im  Akt- 
zeichnen, in  noch  zu  bestimmenden  Stunden.  Uebungen 
im  Zeichnen  aus  dem  Gedächtnis  und  an  der  Wandtafel, 
in  noch  zu  bestimmenden  Stunden.  —  Zentgraf:  Forst- 
liche Betriebslehre,  1.  —  Rocco:  Tanzunterricht  (Einzel- 
unterricht), an  zu  verabredenden  Tagen.  —  Fessel;  All- 
gemeiner Turn-  und  Turnspielabend  (für  Nichtinkorpo- 
rierte  und  Angehörige  nichtturnender  Korporationen).  4  g, 
je  nach  der  Witterung  im  Turnsaal  oder  als  Freilicht- 
turnen auf  den  Turn-  und  Spielplätzen  der  Universität 
Turnen  bezw.  Turnspiele  der  Korporationen,  in  zu  ver- 
einbarenden Stunden,  g.  Staatlicher  Kursus  zur  Ausbil- 
dung von  angehenden  Turnlehrern  und  von  Studieren- 
den in  der  Leitung  von  volkstümlichen  Uebungen  und 
Spielen,  im  Juli  täglich  von  6  —  8  Uhr  g.  Staatlicher 
Schwimmlehrkursus,  in  zu  vereinbarenden  Stunden,  g. 
Unterricht  im  Hieb-  und  Stossfechten,  60.  —  Kirste: 
Reitunterricht,  5. 
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für  das  Sommer-Halbjahr  1913. 

Beginn  des  Semesters;  1.5.  April.    Erste  Immatrikulation:  19.  April.    Letzte  Immatrikulation:  20.  Mai. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.    Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 

I   Theolotrische  Fakiiltäf  -  ^-  ~  ^'  Schubert:  Alte  Kirchengesch.,  4.  Neueste 

V,u  t-aICUltat.  Kirchengesch.,  2.    Gesch.  u.  Betrieb  d.  äuss.  Mission,  1. 

Lemme:  Christi.  Doginatik  I  5.  Dogmengesch.  Sem.,     Ueb.  d.  kirchenhist  Sem.,  2  g.  —  Troeltsch:  Symbolik,  4- 


32  Universität 


Einführ.  i.  d.  theol.  Stud.,  1.  üeb.  d.  syst.  Sem.,  2  g. 
Allg.  Ethik,  4.  —  Weiss:  Erkl.  d.  synopt.  Ev.,  5. 
Bibi.  Theol.  d.  N.  T.,  5.  Lit.  und  Rel.  d.  Spätjuden- 
tums, 2.  üch.  d.  neutest.  Sem.,  2  g.  Noutest.  Prosem., 
lg.  —  Bauer:  Liturgik,  3.  Rom.  Messe  u.  Gottes- 
dienstordnungen  der  Keformationszcit,  Gesch.  der 
Predigt  von  Luther  bis  Schleiennacher  m.  Analys.,  2  g. 
Homil.  üob.  u.  Krit.  mit  Fromme! ,  4  g.  üeb.  z.  Bibel- 
kunde, 1  g.  Gesch.  d.  Altars  u.  der  kirchl.  Geräte, 
lg.  —  Beer:  Psalmen,  4.  Gesch.  d.  Volkes  Israel  b. 
a.  Alexander  d.  Gr.,  3.  Hebr.  Gram.  f.  Anf.  u.  t.  Vorger., 
je  !2.  Alttest.  Sem.,  2  g.  Jüdisch-hellen,  üeb.,  1.  — 
Grfitzmacher:  Heformationszeitalter  (III),  4.  D.  mod. 
deutsche  Dicht.,  ihre  Welt-  u.  Lebensanschaug.,  2.  Kir- 
chenhist.  Repetit.,  2  g.  —  Niebergall:  Homil.,  3.  Relig. 
Seelen-  u.  Volkskunde,  2.  Frakt.  Erkl  ausgew.  Abschn. 
d.  A.  T.,  lg.  —  Frommel:  Homil.  üeb.  u.  Krit.  mit 
Bauer,  4  g.  Bad.  Kirchenr.,  2  g.  Katech.  Ueb.  üb. 
d.  Stoff  d.  Oberst.,  lg.  —  Wolfrum:  Elementarmusiki.,  g 
Harmoniel.,  2  g.  Ciiorges.,  g.  Orgelspiel,  g.  —  Rohr- 
hurst: Volksschulw.,  IL,  2  g.  Katech.  üeb.  üb.  d.  ün- 
terrichtsstoff  d.  Mittelstufe,  1  g. 

II.  Juristische  Fakultät. 

Schroeder:  Deutsch.  Rechtsgesch.,  5.  Deutsch, 
bürgerl.  Recht,  Sachenr.  (BGB  III),  4.  —  von  Lilienthal: 
Deutsch.  Reiclisstrafr.,  6.  Zivilproz.  I.,  4.  Strafreehtl.  üebg. 
m.  schriftl.  Arb.,  2.  —  Endemann:  Syst.  d.  röm.  Privatr.,  G. 
Deutsches  bürgerl.  Recht,  Famil.-  u.  Erbrecht,  (i.  Ur- 
heberr.  u.  Erfinderr.,  1.  Prakt.  u.  exeg.  Ueb.  i.  röm. 
Eecht  f.  Anf.  m.  schriftl.  Arb.  2.  —  Gradenwitz:  Gesch. 
des  röm.  Rechts  u.  des  röm.  Zivilproz.,  5.  Deutsciies 
bürgerl.  Recht,  Allgem.  Teil,  5.  Ueb.  im  bürgerlichen 
Kecht  f.  Anfänger,  2.  Papyrus,  1  g.  —  F.  Fleiner: 
Deutsches  Verwaltungsr..  5.  Kathol.  und  ev.  Kirchen- 
recht,  4.  —  Einf.  in  die  Rechtswiss.,  4.  —  Heinsheimer: 
Deutsch,  bürgerl.  Recht,  Recht  d.  Schuldverhält.,  5.  Hand.- 
und  Wechselrecht,  4.  Ueb.  im  bürgerl.  Recht  f.  Vorger., 
2.    Zivilprozess.,  zugl.  d.  bürgerl.  Recht  umfass.  Ueb.,  2. 

—  Thoma:  Deutsch.  Reichs- u.  Landes-Staatsr.,  6.  Allg. 
Staatslehre  u.  Politik,  3.  Bad.  Verwaltungsr.,  2.  Ueb. 
i.  öffentl.  Recht.  2.  —  von  Jagemann:  Kriniinalpol.,  1  g. 

—  Seng:  Bad.  Landesprivatrecht,  1.  Zivili)rozess  II, 
1.  Konkursrecht,  1.  —  Walz:  Einf.  i.  d.  Reichsver- 
sieherung,  1.  —  von  Kirchenheim:  Deutsches  Reichs- 
strafr.,  ü.  Strafproz.,  4.  Völkerr.,  4.  Deutsches 
Militärr.,  lg.  —  Affolter:  Gründl,  d.  Pandekt.,  2.  In- 
ternat. Privatr.,  1.  Röm.  Zivilproz.,  1.  Pratt.  u.  exeget. 
Ueb.  i.  röm.  Recht  f.  Anf.  m.  schriftl.  Arb.,  2.  Pan- 
dcktenexegese  ,  2.  Ueb.  i.  bürgerL  Recht  f.  Anf.  m. 
schriftl.  Arb.,  2.  Konvers.  üb.  röra.  Recht,  1.  Konvers, 
üb.  d.  Recht  d.  BGB,  1.  —  Radbruch:  Strafproz.,  4. 
Rechtsphilos.,  2.   Repet.  d.  Strafr.  u.  Strafprozessr.,  1. 

—  Pereis:  Gesch.  u.  Grundz.  d.  deutsch.  Privatrechts,  4. 
Handelsrecht!.  Ueb.,  1.  —  Dochow:  Völkerr.,  4.  Uebers. 
üb.  d.  Rechtsentwickl.  i.  Preussen,  1.  Repet.  d.  Ver- 
walt.-  u.  Völkcrreclits.  1.  —  W.  Schoenborn:  Reg.  u. 
Pari.,  1.  Repetit.  d.  Staatsr.  u.  Kirchenrechts,  1.  —  von 
Künssberg:  Reclitsgesch.  d.  deutsch.  Dorfes,  1  g.  Lesen 
deutscli.  Rechtsquell.  1  g. 

III.  Medizinische  Fakultät. 

Wagenmann:  Klin.  d.  Augenkrankh.,  4.  Arb.  i.  La- 
borat.  d.  Augenkl.  —  A.  Kossei:  Experimentalphys.,  ü. 
Physiol.  Ueb.  f.  Anf.,  4.  Physiol.  üeb.  f.  Vorger.  u. 
wissensch.  Arb.  i.  Lab.  —  Gottlieb:  Allg.  Pharmak.,  2. 
Arzneiverordnungslehre  m.  Rezei)tierüb.,  2.  Arb.  i.  phar- 
mak. Institut,  mit  Rohde,  tägl.  g.  —  Krehl:  Mediz. 
Klinik,  l^U-  —  Ernst:  Spez.  i)atiiol.  Anat..  5.  Demonstr.- 
kurs  d.  path.  Anat,,  2.  Kurs  d.  path.  Histol..  4.  Arb. 
i.  path.  Inst.  f.  Geübt.,  tägl.  g.  —  Menge:  Geburtshilfi.- 
gyn.  Klinik,  5.    Arb.  i.  Laborat.  d.  Frauenkl.,  tägl.  g. 

—  Nissl:  Psychiatr.  Klinik,  4.  Anat.  u.  jiathol.  Anat. 
d.  Hirnrinde,  1.  Arb.  i.  anat.  Lab.,  mit  Ranke,  g.  — 
tl.  Kossei:  Bakteriol.  Kurs,  4.  Schutzi)ockeuimpf.,  1. 
Hyg.  Besi)r.,  1.  Arb.  i.  Lab.  f.  Geübt.,  m.  Lauben- 
heim er.  —  W.  Fletner:  Mediz.  Polikl.,  6.  —  Wilms: 
Chirurg.  Kl.,  7'/a.    Operationskurs,  (5.  -    Braus:  Anat. 
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d.  Menschen,  II.  Teil,  4.  Kurs  d.  Histol.  u.  d.  mikrosk. 
Anat.  m.  prakt.  Ueb.,  mit  Elze,  tJ.  üeb.  tägl.,  techn. 
Anl.  zu  diesen,  1.  Arb.  i.  anat.  Institut  f.  Vorger.,  tägl. 
Spez.  Entwicklungsgesch..  2.  —  Czerny:  Therapie  d. 
Krebse  u.  klin.  Visite,  mit  Werner,  1.  -  KQmmel: 
Klin.  d.  Ohr.,  Nas.,  u.  Kehlkopfkrankh.,  4'/-.;.  Stör.  ri. 
Stimme  u.  Sprache  u.  ihre  Behandlung,  lg.  —  Hoff- 
mann: Nervenkl.,  IVs-  —  Port:  Klin.  d.  Zahn-  u.  Mund- 
krankh.,  4.  Plombierkurs,  12.  Zahntechn  Kurs,  ganztäg. 
Path.  d.  Zähne,  2.  Metallurg,  u.  Technol.,  2.  Einf.  in 
die  konserv.  Zahnheilkunde,  2.  Mikrosk.  Kurs  d.  Pul- 
pakrankh.  2.  —  Bettmann:  Klinik  d.  Haut-  u.  Ge- 
schlechtskrankh.,  3.  —  Moro:  Kinderkl.,  A^l^.  Ernäh. 
u.  Ernährungsstör.  i.  Säuglingsalt.,  1V2-  —  Ewald:  Theoret. 
u.  prakt.  Kurs  d.  Histol.,  8.  —  G.  B.  Schmidt:  Verband- 
kurs; Frakt.  u.  Lux.,  2.  —  Vulpius:  Kurs  d.  diir.  u.  mech. 
Orthop.,  1.    Unfallheilk.  m.  ])rakt.  üeb.  i.  d.  Begutacht.,  1. 

—  Cohnheim:  Kreislauf  u.  Atmung,  2.  —  Starck:  The- 
rapie inn.  Krankh.,  1.  Immunitätsl.  1.  Balneol.  m.  Exkurs., 
mit  Roh  de,  n.  Vereinbar.,  g.  —  Hammer:  Aerztl.  Tech- 
nik, 2.  Physik.  Heilmeth.,  1.  —  Voeicker:  Chirurg. 
Propäd.,  2.  —  von  Wasielewski:  D.  tier.  Blutschma- 
rotzer a.  Seuchenerreg.  u.  ihre  Bekämpf.,  1.  Labora- 
toriumsarb, üb.  Geschwulstforsch,  u.  Parasitenk.  Kurs 
d.  parasitol.  Blutuntersuch.,  4.  Ferienkurs  d.  parasitol. 
Technik,  vom  1.  -  16.  Oktober,  halbtäg.  —  S.  Schoenborn: 
Klin.  Proi)ä(l.,  3.    Palp.  d.  krank.  Abd.,  1.    Soz.  Med.,  2. 

—  Wilmanns:  Forens.-psychiatr.  Prakt ,  2.  Gerichtl.  Psy- 
chiatrie, 2.  —  Arnsperger:  Ausgew.  Kap.  d.  Bauchchir., 

1.  —  Schreiber:  Augenspiegelkurs  f.  Vorgeschr.,  Vj^. 
Kurs  d.  Funktionsprüf.  d.  Auges,  1.  —  Werner:  Therap. 
d.  Krebse  u.  klin.  Visite,  mit  Czerny,  1.  Diagn.  d. 
Neubild.,  1.  Strahlenbehandl.  d.  Tumoren,  1.  —  Fischler: 
Phys.  Diagnostik,  mit  Gräfe,  4.  Ausgew.  Kap.  üb. 
Physiol.  u.  Pathol  m.  bes.  Berücks.  d.  Leber,  1.  — 
Schaeffer:  Geburtshilfl.  Operationskurs  f.  Anf.  m.  Pro- 
{)ädeut.  (1.  Geburtshilfe,  2—3.  Geburtsh.  Operationskurs 
f.  Vorger.  m.  seminar.  Ueb.,  2 — 3.  Gynäkol.  Operations- 
kurs, 2—3.  Oster-  u.  Herbstferien:  Geburtsliilfi.  Ope- 
rationskurs f.  Vorger.,  2— 3  wöchig.  Hirsche! :  Chir. 
d.  Mundhöhle,  2.    Chirurg.  Diagn.  a.  Krankenbette,  1. 

—  Neu:  Geburtsh.  Propäd.,  1  theoret,  1  üebungsst. 
Gynäkol.  Propäd.,  1  theoret.,  2  üebungsst.  Geburtsh. 
Operationskurs,  3.  —  O.  Ranke:  Psych.  Propäd.  1. 
Kurs  d.  Histol.  u.  Histopath.  d.  Zentralnervensyst.  mit 
bes.  Berücksicht.  d.  Hirnrinde,  2.  Arb.  i.  anat.  Lab.  d. 
psychiatr.  Klinik,  mit  Nissl,  g.  —  Marx:  Diagn.  d. 
Nasen-  u.  Kehlkopfkrankh.,  2.  Diagn.  d.  Ohrenkrankh., 

2.  —  Laubenheimer:  Sterilisat.  f.  Pharmaz.,  2.  Arbeiten 
i.  Lab.  f.  Geübtere,  mit  Kossei.  Bakt.  Kurs  f.  Zahn- 
ärzte, 2.  —  Zade:  Augenspiegelk.  f.  Anf.,  2.  Augen- 
operationsk.  m.  Ueb.  a.  d.  Leiche  u.  a.  Phantom.,  1.  — 
Gräfe:  Physik.  Diagnostik,  m.  Fischler,  4.  Pathol.  u. 
Ther.  d.  Stoffwechselkrankh.,  1.  —  Rohde:  D.  Fortschr. 
(1.  Physiol.  u.  Pharmakol.  unt.  d.  Einfl.  d.  pbysik.-chem. 
Forsch.,  1.  Balneol.  m.  Exk.,  m.  Starck,  g.  Arb. 
im  j)harmak.  Inst,  mit  Gottlieb,  g.  —  Moliison:  Allg. 
Anthro])ol,  1.    Kurs  d.  mikrosk.  Anat  d.  Mundhöhle,  2. 

—  Gross:  Sektionskufs,  2.  Gerichtl.  Med.,  2.  Kurs  d. 
pathol.  Histol.  f.  Zahnärzte,  2.  —  Homburger:  Ausgew. 
Kapitel  a.  d.  psychiatr.  Grenzgeb.,  1.  Franke:  Allg. 
Chir.,  2.  —  Baisch:  Kurs  d.  chir.  Röntgenlehrc,  2.  Einf. 
i.  (1.  Ortho)),  u.  orthop.  Techn.,  2.  —  Siebeck:  Kurs  d.  klin. 
Chem.  u.  Mikrosk., 2.  Funkt.  Diagnostik  inn.  Erkrank.,  1,  — 
Warburg:  Physiol.  d.  Zelle,  lg.  —  Elze:  Topogr.  Ana- 
tomie, 2.  Einl.  i.  d.  Anat.  u.  Skelettl.,  4.  Entwicklungs- 
gesch. Kurs,  2.  Kurs  d.  Histol.  u.  d.  mikrosk.  Anat.  m. 
prakt.  üeb.,  m.  Braus,  Kurs  6;  Ueb.  tägl.  —  Lust: 
Klin.  Visite  i.  d.  Kinderkl.  m.  diagn.-therap.  Ueb.  a. 
Krankenbett,  2.  '  Säuglingspflege  u.  Säuglingsfürs.  1. 

IV.  Philosophische  Fakultät. 

Windelband:  Psychol..  4.  Im  philos.  Sem.  Locke  u- 
Leibniz,  2  g.  —  Schoell:  Einl.  i.  d.  Stud.  d.  lat.  Gram, 
nebst  ausgew.  Kap.  lat.  Syntax,  4.  Philolo.  Sem.:  a)  In- 
terpretation V.  Ciceros  Philipp.  Reden  VI  u.  VII.,  2  g; 
b)  Besprech.  einger.  Arb.,  2  g.  —  v.  Duhn:  Gesch.  d. 
griech.  Kunst  v.  4.  Jahrh.  ab,  4.  Archäol.  Ueb.,  2.  — 
Braune:  Histor.  Gram.  d.  neuhochd.  Schrifcspr.,  4.  Erklär 


Universität 


(1.  mittelhochd.  Gedichts  Meier  Helmbrecht,  2.  Altd.  üeb. 
i.  germ.-rom.  Sem..  2  g.  —  F.  Neumann:  Histor.  Gram. 
3.  franz.  Sprache  I,  Lautl.,  4.  Lekt.  ii.  Interj)ret.  eines 
altfranz.  Textes,  2.  German. -roman.  Sem.:  Üeb.  a.  alt- 
französ.  u.  provenz.  Texten,  lg.  —  Gothein:  Prakt. 
Volks wirtschaftsl.,  4.  Gesch.  d.  Zeitalters  d.Gesenref.  3. 
Volkswirtsch.  Ansfl.,  Volkswirtsch.  Kolloquium,  1  g. 
Volkswirtsch.  Sem..  2  g.  —  v.  Domaszewski:  Rom.  Staats- 
recht, 4.  Histor.  üeb.,  2.  —  Bezoldt  Arab.  f.  An  f..  2. 
Erklär,  bilinj;'.  Keilschrifttexte,  2.  Oriental.  Sem.:  Semi- 
tistisfbe  üeb.  i.  einem  od.  zwei  Kursen,  2 — 3.  —  Bartho- 
lomae:  Vergl.  Gram.  d.  lat.  Spr.,  Laut-  u.  Formenlehre,  3. 
Sanskritüb.,  2.  Interpret,  osk.  Inschr.,  2.  Weit,  üebungs- 
kurse  n.  Bedarf.  —  Hoops!  Gesch.  d.  engl.  Spr..  4.  Er- 
klärung engl.  Dicht,  d.  16.  Jahrb.,  3.  Obersem.:  Literar- 
historische üeb.,  1  g.   Untersem.:  Sprachgeseh.  üeb.,  1  g. 

—  Hampe:  Staats-  n.  Kulturgesch.  d.  früh.  Mittelalt.,  4. 
Histor.  Seminar  :  üeb.  z.  frühmittelalt.  Gesch.,  2  g.— 
Boll:  Gesch.  d.  griech.  Lit.  u.  Kultur  i.  der  hellenist. 
Zeit,  4.    Kursor,  griech.  u  lat,  Lektüre,  2.  Philolo.  Sem.: 

a)  Interpret,  v.  Plutarchs  pyth.  Dial..  2  g;  b)  ßesprech. 
d.  eingereicht.  Arb..  2  g.  —  A.  Weber  (Dekan):  AUg. 
Volkswirtschafts].,  5.  Volkswirtsch.  u.  soziol.  üeb.  im 
Sem.,  2  g.—  Neumann:  Franz.  Kunst  i.  18.  u.  19.  Jahrb.,  4. 
Rembrandt  (für  das  Gesamtpublikum),  1  g.  Kunsthist. 
üeb..  2  g.  —  Oncken:  Allg.  Gesch.  d.  neuest.  Zeit  (1862— 
1912),  4.  D.  gros.  Historiker  d.  19.  Jahrb.,  1.  Hist.  Sem.: 
üeb.  7.  neuer.  Gesch.,  2  g.  —  tlettner:  Geogr.  d.  Orients 
u.  d.  Mittelmeerländer,  4.    Geogr.  Sem.,  unt.  Abt.:  Einf. 

1.  d.  Geogr.,  1  g. ;  ob.  Abt.:  Vorträge  u.  Referate  a.  d. 
Geogr.  Asiens.  2  g.  —  Uhiig:  Interpret,  v.  Aeschylus' 
Agamemnon,  2.  üeb.  d.  wichtigst,  pädag.  Streitfrag,  d 
Gegenw.  m.  Anseht,  v.  Diskuss.,  1.  —  Brandt;  Philolog. 
Proseminar:  Erklär.  T.Elegien  Tibulls,  2.  Lat.  Stilübun- 
gen. I.  1  g.  Lat.  Stilüb.,  IL  1  g.    Griech.  Stilüb.  1  g. 

—  Frhr.  v.  Waldberg:  Vorgesch.  des  klass.  Zeitalters.  3. 
Les.  u.  Erklär,  ausgew.  Werke  d.  Romantik,  1.  German. - 
roman.  Seminar.  I.Abt,  f.  An  f.:  a)  Lessings  krit.  Schrift. ; 

b)  An),  z.  wiss.  Arb.  lg;  II.  Abt.  f.  Vorgeschr.:  Lit. 
Fälsch,  u.  Plagiate,  2  g.  —  Wolfrum:  Harmonielehre,  3. 
Kontrapunkt,  üeb..  2.  Die  klass.  Symphonie  u.  ihre  Ver- 
treter. 1.  Orgelspiel.  Bachverein  u.  akad.  Gesangverein. 

—  Schneegans:  Franz.  Lit.  d.  17.  Jahrb.,  3.  Franz.  Lyrik 
s.  d.  Schule  d.  Parnasse  i.  ihr.  Hauptvertret.  u.  -Rich- 
tungen, 1.  Ausgew.  Kap.  d.  franz.  Syntax  m.  üeb.,  1. 
IJeufranz.  üeb.:  a)  Kurs  f.  Anf.,  2g;  b)Kurs  f.  Vorger., 2  g. 

—  H.  Ranke:  Aeg.  Gram,  2.  Kurs,  2.    Kopt.  Gram. 

2.  Kurs.  2.  Hierogl.,  hierat.  u.  kopt.  Lekt.  f.  Fortgeschr., 
3—4.  Ausgew.  Kap.  a.  der  ägypt.  Kulturgesch.,  1.  — 
Leser:  D.  Börse  u.  d.  Börsengesch.,  1.  —  A.  Koch:  Gesch. 
u.  Kritik  d.  pol.  Part.  i.  Deutschland,  1  g.  Prakt.  üeb. 
z.  Einf.  i.  d.  Journalistik.  2  g.  —  Waag:  Mittelhochd. 
Lyrik,  1.  —  Schott:  Einf.  i.  d.  Praxis  d.  Statistik.  2  g. 

—  Cartellieri:  Quellen  u.  Hilfsmittel  d.  deutsch.  Gesch. 
i.  Mittelalter,  2.  V.  Mittelalt.  z.  Neuzeit,  1.  Histor.  Sem. : 
üeb.  f.  Anf.,  2  g.  —  Lask:  Geschichtsphilos.,  2.  üeb. 
üb.  d.  Th  ema  d.  Vöries.,  2.  —  Stählin :  üeb.  z.  russ.  Kul- 
turgesch. (18.  Jahrb.)  m.  Asnaourow,  2  g.  Histor. 
Sem.:  üeb.  z.  neuer.  Gesch.  f.  Anf.,  2  g.  —  Levy:  Einf. 
i.  d.  Wirtschaftsgesch.  d.  Neuzeit,  2.  üeb.  a.  d.  Geh.  d. 
prakt.  Volkswirtschaftslehre  i.  volkswirtsch.  Semi.,  1  g. 

—  Driesch:  Descartes,  Spinoza,  Leibniz,  2.  ~  Neckel: 
Erkt.  V.  Eddalied.  a.  Einführ.  i.  Altnordische,  1.  Gesch. 
d.  norw.  Lit.  i.  Zeitalt.  Björnsons  u.  Ibsens,  2.  Einf.  i. 
d.  Stud.  d.  Althochd.,  3.  Germ.-rom.  Sem.:  a)  Tnglinga 
Saga,  2  g;  b)  Mittelhochd.  üeb.,  2  g.  —  F.  A.  Schmid: 
Grurdz.  d.  Logik u.  d.  Erkenntnistherorie,  2.  Log.  üeb.  IVo- 

—  Fehling:  Deutsche  Gesch.  v.  Westfäl.  Frieden  bis  z. 
Wiener  Kongress,  1648  -1815,  2.  —  Liebich:  Einf.  i.  d. 
Sanskritsprache  u.  Literatur,  2.  Sanskritspr..  2  g.  Lekt. 
ved.  Texte,  lg.  —  Wild  :  Gesch.  Englands  i.  19.  Jahrb.,  2. 
Die  Deutsche  Revol.  1848,  1.  Im  histor.  Sem.:  üeb.  i. 
der  Verwert.  d.  histor.  Materials  z.  wissenseh.  Darstell.,  2. 

—  Wätjen:  Deutsche  Handels-  u.  Schiffahrtsgesch.  bis 
z.  Gegenw.  2.  —  Salz:  Einführ.  i.  d.  Nationalökon.,  2. 
üeb.  üb.  Probleme  d.  Wirtschaftsgesch.  f.  Anf.,  1  g.  — 
V.  d.  Mülbe;: Baudenkmäler  Heidelbergs  u.  s.  ümgeb.  2  g. 
Einf.  i.  d.  jap.  Kunst,  1.  —  Rüge:  Einl.  i.  die  Philos.,  2. 
üeb.  üb.  Kants  „Kritik  der  reinen  Vernunft",  2.  — 
Bhrenberg :  Poetik,  m.  bes.  Berücks.  d.  dramat.  Kunst,  2. 
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Individ.  u.  Gemeinschaft,  1.  Erkenntnistheoret.  Ueb.  z. 
Widerleg,  des  Idealismus,  2  g.  —  Mückle:  Sozialpolitik,  2. 
üeb.  üb.  sozialgesch.  Fragen  d.  neuest.  Zeit  -  Altmann: 
Finanzwisg.  4.  —  Qundelfinger:  (Joethe,  2.  —  v.  Bubnoff : 
Platon'u.  d.  Piatonismus,  2.  Ueb.  üb.  Piatons  Theätet,  2  g. 

—  Walleser  :  Sanskrit,  2.  Tibetisch,  1.  —  Ruska:  Syrisch 
f.  Anf.  od  Vorger.,  2.  Oriental.  Sem.:  Lekt.  ausgew. 
Koransuren  od.  eines  Textes  aus  1001  Nacht,  2.  —  Le- 
derer: Arbeiterfrage,  2.  Ueb.  üb.  sozialpol.  Probleme,  1  g. 

—  Pfister:  Die  griech.  Geschichtsschreiber  h.  z.  Z.  Ale- 
xanders d.  Gr.,  2.  —  Qüntert:  Sprach  wiss.  Erläuter.  z. 
griech.  Grammatik,  2.  —  Strachan  :  Meisterwerke  d.  engl. 
Literatur,  II.  Dryden  bis  Johnson,  2.  Shakespeare  Rea- 
ding  Party,  1  g.  Vöries,  ausgew.  engl.  Dicht.,  1  g.  Engl, 
üeb.  i.germ. -roman. Seminar:  a)  unt.,b)  mitti.  c)  ob.,  je  2  g. 

—  Fehrle:  Kurse  in  Griechisch  u.  Latein.  I.  Griechisch 
f.  Anf..  4.  II.  Latein :  1)  Erst.  Fortbildungskurs,  2.  2)  Zweit. 
Fortbildungskurs,  2.  —  Olschki:Erkl.d.  göttl.  Komödie.  II, 
1.  Anl.  u.  Ueb.  z.  metri.  üebersetz.  lyr.  Gedichte,  1. 
Germ.-rom.  Seminar;  Ital.  üeb.  f.  Hör.  all.  Fak.  —  van 
der  Meer:  Lekt.  d.  mittelniederl.  Uebers.  v.  Froissart, 
chronique  de  Flandres,  2.  —  Asnaworian- Asnaourow: 
Russisch,  2.  Persisch  u.  Türkisch,  2.  Ueb.  pers.  Dicht.,  1. 
Tolstoi  als  Künstler  u.  Philosoph,  1.  üeb.  z.  russ.  Kul- 
turgesch. (18.  Jahrb.),  mit  Stählin,  2  g.  —  Mertens, 
Dipl.-Ing. :  Einf.  i.  d.  Masch.-  u.  Elektrotechnik,  f.  Jur. 
u.  Nationalök.,  m.  Exkurs.,  2  g.    Privatwirtsch.  üeb.,  1  g. 

—  Fritz  Schmidt:  Photogr.  Praktik,  2.  —  Hagen:  Die 
Australier,  1.  —  Hauck:  üeb.  i.  Kartenaufnahmen  m. 
Exkurs.  —  Godeck:  Rezitationen.  Praktische  Uebungen. 

—  Frl.  Bassermann:  Uebungen  in  gesundheitlichem 
Sprechen.  Vortragsübungen.  Rezitationen.  —  Winkler: 
Stenographie.  —  Waldraff:  Zeichnen  u.  Malen. 

V.  Naturwissenschaftlich=mathematische 
Fakultät. 

Koenigsberger:  Difif.  u.  Integralrechnung,  4.  Mathem. 
Unter-  u.  Oberseminar,  2.  —  Bfitschli:  Vergl.  Anat.,  5. 
Zool.  Prakt.  u.  Anl.  z.  wiss.  Arb.  —  Klebs:  Grundz.  d. 
Bot.,  6.   Mikrosko.  Prakt.  f.  Anf.,  4.   Bot.  Prakt.  f.  Geübt. 

—  Curtius:  Experimentalchemie  I.,  5.  Chem.  Prakt.  f. 
Anf.  u.  Geübt,  i.  anorg.,  org.,  physik.,  analyt.  u.  pharmaz. 
Chemie  (mit  Jannasch,  Knoevenagel,  Trautz, 
Stölln,  Ehler,  Muckermann  u.  Müller),  tägHch. 

—  Lenard:  Experimentalphysik,  4.  Physik.  Prakt.  m. 
Becker,  G.  Wissenscb.  Arb.  i.  physik.  u.  radiol.  Lab. 
Physik.  Sem.  u.  Kolloquium,  lg.  —  Stäckel:  Algebr. 
Analysis,  4.  Einf.  i.  d.  Zahlentheorie,  2.  Ueb.  i.  math. 
Sem.,  1.  —  Wolf:  Elem.  d.  Meteorol.,  2  g.  Ausgew.  Kap. 
a.  d.  Spektralanalyse,  1.  —  Wülfing:  Spez.  Mineral.,  4. 
Petrogr.,  2.  —  Mineralog.  Prakt.  i.  Anschl.  a.  d.  Vöries.,  2. 
Mineral.  Prakt.  f.  Vorger.,  3.  Arb.  i.  mineral.-petrogr. 
Institut.'—  Cantor:  Politische  Arithmetik,  2.  —  L.  Koch: 
Ueb.  i.  d.  mikrosk.  Unters,  v.  Nahrungs-  u.  Genussmitteln 
aus  d.  Pflanzenreiche,  3.  —  Goldschmidt:  Ueb.  Messen, 
Zeichnen  u.  Berechnen  d.  Krystalle,  2.  üeb.  i.  Best, 
d.  Mineralien,  2.  Lötrobranalyse,  2.  Anl.  z.  krystallogr. 
u.  mineral.  Arb.  i.  Lab.  —  Jannasch:  Titrier- Analyse,  2. 
Giftanalyse,  1.  Gasprakt  ,  m.  Ehler,  4.  Nahrungsmittel- 
Praktikum,  m.  V.  Mayer,  5.  —  Rockels:  Theoret.  Optik, 4. 
Ueb.  z.  theoret.  Optik,  1.  Elektronentheorie,  2.  —  Knoeve- 
nagel: Chem.  Techno!.,  2.  —  Salomon:  Geologie,  5. 
Geol.  Gesch.  d.  Heidelb.  Gegend,  1.  Arb.  i.  geol.-paläont. 
Institut.  Geol.-paläont.  Prakt.,  3.  —  Koehler:  Analyt. 
Geometrie  d.  Ebene,  3.  Synthet.  Theorie  d.  Flächen 
zweiter  Ord  nung,  1.  —  Trautz:  Physik.  Chemie,  S.  Einf. 
i.  d.  pbysikalisch-chem.  Prakt.,  1.  —  A.  Schmidt:  Techn. 
Geol.,  3.  —  Krafft:  Org.  Chemie,  4.  Prakt.-chem.  Arb. 
u.  Ueb.  i.  Lab.  Chem.  Prakt.  f.  Anf.  —  Haller:  Allg. 
Biol.  d.  Tiere,  lg.  —  Dittrich:  Quant.  Anal.  d.  Elektro- 
analyse,  1.  Chem.  Prakt.  Ferienpraktikum:  4  Wochen 
(in  d.  Osterferien  nach  Semesterschluss  beginnend,  in  d. 
Herbstferien  v.  Mitte  September  bis  Mitte  Oktober). 

—  Lauterborn:  Einf.  i.  d.  einheim.  Tierwelt:  Insekten,  3. 
B'erien-Exkurs.  z.  Stud.  d.  Tierwelt  d.  Rheins  u.  d.  Ge- 
birgswässer.  —  Qlflck:  Syst.  Darst.  d.  wicht.  Pflanzen- 
familien, 3.  Bot.  Exk.  Ueb.  i.  Best,  einheim.  Blüten- 
pflanzen, 2.  Ueb.  i.  d.  mikrosk.  Unters,  v.  oö'.  Drogen 
u.  Pflanzenpulvern,  3.  —  Stoll^:  Pharmaz.  Chemie  I.,  2. 
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Analyt.  Method.  d.  org.  Chemie,  1.  —  Boehm:  Theorie 
u.  Anwend.  d.  Determinanten,  4.f  Funktionentheorie,  4. 

—  Mohr:  Bespr.  neuerer  orii'.-chem.  Arb.,  1.  —  Herbst: 
Zool.  ücb.  u.  Demonstr.  f.  Anf.  u.  Med.,  4.  Krit.  Einf. 
i.  d.  Des/endenztheorie,  1.  Tieriisycliol.,  1.  —  Becker: 
liadiol.,  liadioaktivitcät  m.  Demonstr.,  2.  —  Ehler:  Spek- 
tralanalyse, 1.  Gasanalyse  u.  Gasvolumetrie,  1.  Gas- 
analyt.  Frakt.  mit  Jannasch,  4.  —  Kopff :  Balinbest.,!!.,  1. 

—  Bopp:  Part.  Ditferentialgieicli.,  2.  ~  Muckermann: 


Rei)et.  d.  Chemie  f.  Pliarma7..,  2.  üeberneuere  Arznei- 
mittel, 1.  —  Müller:  Rei>et.  d.  org.  Chemie,  2.  —  Rani- 
sauer: Lieh.  d.  opt.  u.  elekt.  Verhalten  schnell  bewegter 
Systeme,  1.  —  Schoenborn:  Physiol.  u.  Hyg.  d.  Spiele 
u.  volkstüml.  Ueb.,  (i  g.  —  Rissom:  Methodik  u.  Syste- 
matik d,  Spiele,  sow.  Si)ielgeräte-  u.  Spielplatzkunde,  8  g. 
Ueb.  Jugendpflege,  4  g.  Uebungen  im  Gelände.  —  Hor- 
bach: Praktische  Turnüb.  u.  Lehrproben. 


Vorl  e   M  o  ge  n 

an  der 

Universität  Jena 

vom  21.  April  1913  bis  9,  August  1913. 


I.  Theologische  Fakultät. 

Ordentl.  Proff.:  Wendt:  Dogmatik  II.  4;  Symbolik, 
4;  Erklärung  des  Galaterbriefe.i  2;  Theologrisches  Seminar, 
dogmatische  Abteilung:  Schleiermaehero  Reden  tlber  die 
Religion.  2.  —  ThOmmel :  Homiletik.  2 :  Kirchengeschichte, 
IV.  von  1648  bis  zur  Gegenwart,  4;  Homiletisches  Semi- 
nar, 2  g;  Katechetisches  Seminar.  2  g.  —  Weinel:  Er- 
klärung der  synoptischen  Evangelien.  '5;  Apostolisches 
und  nac.hapostoliSches  Zeitalter  mit  Erklärung  ausge- 
wählter Abschnitte  aus  der  Apostelgeschichte,  den  katho- 
lischen Briefen  und  der  Apokalypse,  4;  Theologisches 
Seminar,  neiitestamentliche  Abteilung:  Gnosis  im  Neuen 
Testament,  2  g.  —  Lietzmann:  Kirchengeschichte  I,  vom 
Beginn  bis  600,  .5:  Einleitung  in  das  Neue  Testament,  5; 
Das  Wesen  des  Christentums  und  die  Grund/üge  seiner 
geschichtlichen  Entwickelüng,  für  Hörer  aller  Fakultäten, 
insbesondere  für  Kandidaten  des  höheren  Lehran)ts,  2; 
Archäologische  Uebungen  über  altehristUche  Kunst  in 
Nordafrika,  l  g;  Theologisches  Seminar,  kirchengeschiehtl. 
Abteilung:  Luthers  reformatorische  Hauptschriften,  2  g. 
—  Staerk:  Erklärung  der  Genesis,  4;  Einführung  in  die 
Sagen  des  Pentateuch,  1;  Einleitung  in  das  Alte  Testa- 
ment, 4;  Theologisches  Proseminar,  alttestamentl.  Abtei- 
lung: Davidgeschichten.  2  g;  Theologisches  Seminar,  alt- 
testamentl. Abteilung:  Hauptprobleme  der  Eschatologie, 
2  g.—  Ausserordentl.-Prof. :  Glaue;  Katechetik:  Lehre 
vom  kirchlichen  Unterricht.  2;  Geschichte  der  Ausbrei- 
tung des  Christentums.  2;  Proseminar,  neutestamentlich- 
kirchengeschichtl.  Abteilung:  Abschnitte  aus  den  aposto- 
lischen Vätern  und  Tertullian  de  paenitentia  und  de  pu- 
dicitia,  2. 

II.  Juristische  Fakultät. 

Ordentl.  Proff. :  Loening;  Deutsches  Strafrecht,  6; 
Uebungen  im  Zivilprozessrecht  unter  Berücksichtigung 
des  Bürgerlichen  Rechts  mit  schriftlichen  Arbeiten  im 
juristischen  Seminar,  2.  —  Danz:  System  des  römischen 
Privatrechts,  5;  Uebungen  im  bürgerlichen  Recht  mit 
schriftlichen  Arbeiten.  2.  —  Rosenthal:  Deutsches  Reichs- 
und Landesverwaltungsrecht,  insbes.  preussisches  und 
thüringisches,  4;  Reichsgewerberecht,  1  g;  Staats-  und 
verwaltungsrechtliche  Uebungen  im  juristischen  Seminar, 
2.  —  Niedner:  Allgemeines  Staatsrecht,  2;  Deutsches 
Reichs-  und  Landesstaatsrecht,  insbes.  preussisches  und 
thüringisches,  4;  Völkerrecht,  2;  Verhältnis  des  Reichs 
zu  den  Einzelstaaten,  1.  —  Hedemann:  Einführung  in 
die  Rechtswissenschaft.  2;  Bürgerliches  Recht.  Teil  I,  4; 
Bürgerliches  Recht,  Teil  V.  3;  Privatseminar  über  neuere 
Rechtsgeschichte.  2  g.  —  Gerland:  Zivilprozessrecht  mit 
Konversatorium,  6;  Strafprozessrecht  mit  Konversatorium, 
4;  Konkursrecht,  2;  Strafrechtliche  Hebungen  mit  schrift- 
lichen Arbeiten,  2;  Seminaristische  Uebungen  auf  dem 
Gebiet  des  Straf-  und  Prozessrechts  mit  Anleitung  zu 
wissenschaftlichen  Arbeiten,  2  g.  —  Rauch;  Deutsche 
Rechtsgeschichte,  4;  Deutsches  bürgerliches  Recht,  Teil 
IV,  3;  Landwirtschaftsrecht,  nur  für  Landwirte,  1;  Das 
Recht  der  Handelsgesellschaften,  1;  Einführung  in  das 
Buchführungs-  und  ßilanzwesen,  1;  Handelsrechtliche 


Uebungen  mit  schrifthchen  Arbeiten,  2;  Germanistisches 
Seminar,  g.  —  Lehmann;  Deutsches  bürgerliches  Recht. 
Teil  III.  5;  Uebungen  im  bürgerlichen  Recht  mit  schrift- 
lichen Arbeiten,  für  Fortgeschrittene,  2;  Internationales 
Privatreeht,  1.  —  Ordentl.  Honorarprof.:  Kniep:  Das 
Zwölftafelrecht,  lg.  —  Ausserordentlicher  Prof.  Lent: 
Römische  Rechtsgeschichte,  4;  Römischer  Zivilprozess,  2; 
Bflrgerl.  Recht.  Teil  II,  6.  —  Privatdozent  Jerusalem; 
Bürgerkunde  für  Hörer  aller  Fakultäten,  1.  Geschichte 
der  deutschen  Rechtswissenschaft  im  19.  Jahrhundert,  1  g; 
Konversatorium  und  Repetitorium  des  Staats-  und  Kir- 
chenrechts, IVa- 

III.  Medizinische  Fakultät. 

Ordentliche  Proff.:  Gärtner;"Hygiene,  3;  Hygienisch- 
bakteriologischer Kurs,  4;  Impfung  mit  praktischen 
Uebungen,  2.  —  Biedermann:  Phvsiologie  mit  Ausschluss 
der  Sinnesphysiologie,  5;  Physiologisches  Praktikum  für 
Anfänger  mit  den  Professoren  Schulz,  Noll  und  Dr. 
St  übel.  4;  Arbeiten  im  Laboratorium  für  Fortgeschrit- 
tene, täglich.  —  Bin8wanger;'''Klinik  der  Geisteskrank- 
heiten. 4;  Zurechnungsfähigkeit.  1;5  Klinische  Visite  mit  , 
Prof.  Berger  gemeinsam  und  abwechselnd,  1;  Arbeiten 
im  klinischen  Laboratorium  mit  Prof.  jBerger.  g.  — 
Stintzing;  Medizinische  Klinik  und  Nervenklinik.  7;  Aus- 
gewählte Kapitel  der  Nervenkrankheiten,  lg.  —  Maurer: 
Systematische  Anatomie  des  Menschen,  Teil  II,  6;  Kur- 
sus der' Histologie  und  der  mikroskopischen  Anatomie,  6; 
Anleitung  zu  morphologischen  Arbeiten  für  Geübtere, 
tägl.  —  Henkel:  Geburtshilflich-gynäkologische  Klinik 
und  Poliklinik,  iVa;  Geburtshilflicher  Operationskurs,  3; 
Schwangerenuntersuchung,  1.  —  Stock:iAugenklinik,  4; 
Augenspiegelkurs,  8;  Arbeiten  im  Laboratorium  der  Kli- 
nik, g.  —  Lexer:  Chirurgische  Klinik,  6:  Arbeiten  im 
Laboratorium,  tägl.  —  Rossle:  Spezielle  Pathologie  und 
pathologische  Anatomie,  5;  Sektionskurs:  Gruppe  1,  2, 
Gruppe  2.  2;  Pathologisch-anatomischer  Demonstrations- 
kurs. 1;  Kurs  der  pathologischen  Histologie.  4;  Arbeiten 
im  pathologischen  Institut,  für  Geübte.  —  Ordentliche 
HonorarprofT. :  von  Bardeleben:  Anatomie  des  Menschen,  ;  S 
für  Nichtmediziner,  2.  —  Kionka:  Toxikologie,  2;  Bai-  K 
neologie  1;  Arbeiten  im  pharmakologischen  Institut,  tägl. 

—  Ausserordentl.Proff.:  Engelhardt:  Frauenkrankheiten, 2. 

—  Schulz;  Physiologie  als  Teil  der  Hauptvorlesung  (s.  ti 
Prof.  Biedermann);  Repetitorium  der  Physiologie,  2;  J; 
Arbeiten  im  Laboratorium,  tägl.;  Chemischer  Teil  des  ii 
physiologischen  Praktikums,  2.  —  von  Eggeling:  Ein-  | 
leitung  in  die  Anatomie  und  Skelettlehre,  mit  Repetitions-  Pi 
stunde,  5;  Topographisch-anatomische  Besprechungen,  3.  i 

—  Noll:  Physiologische  Propädeutik,  als  Einführung  in  i| 
die  Physiologie.  —  Grober:  Pathologie  des  Kreislaufs,!;  p 
Diätetik,  1;  Besprechungen  wichtiger  Themen  aus  dem  u 
Gebiete  der  internen  Medizin,  2;  Gesundheitskunde,  für  |J 
Studierende  aller  Fakultäten,  1.  —  Berger:  Physiologische  j 
Psychologie,  1;  Psychiatrische  Diagnostik.  1;  s.o.  Bins-  i( 
Wang  er.  —  Giese:  Gerichtlich-medizinische  Untersu-  Jf 
cliungsmethoden  einschl.  ünfallbegutachtung,  mit  khni- 
sehen  Demonstrationen,  Vk;  Gerichtliche  Medizin,  nur 
für  Juristen,  2.  —  Lommeit  Medizinische  Poliklinik,  3;  äi 
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•  Klinik  der  Kindeikranklieiten,  3;  DiBtriktapoliklinik,  Re- 
feratstuDile  und  ünifjang,  lg.  —  Wittmaack:  Klinik  der 

,  Erkrankungen  des  Ohres,  der  Nase  und  des  Keldkopt'es,  3; 
Kursus  der  Oliren-,  Nasen-  und  Halskranklieiten  für  Ge- 
übtere, mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Behandlungs- 
methoden mit  Dr.  Zange,  2;  Arbeiten  im  Laboratorium 
der  Klinik,  g.  —  Spiethoff;  Klinik  für  Haut-  und  Ge- 
schlechtskrankheiten, 3.  —  Strohmayer:  Allgemeine 
Psychopathologie,  1;  Vererbung,  Degeneration  und  Ras- 
senhygiene, lg.  —  iWeyer-Steineg:  Einführung  in  die 
Medizin,  1,  nur  während  der  ersten  Semesterhälfte;  Ge- 
schichte der  Medizin  in  ihren  Hauptepochen,  1  g;  Medizin- 
geschichtliche üebungen:  Galenos  und  seine  Werke,  4  g. 

—  Wrede:  Allgemeine  Chirurgie,  3;  Propädeutische  Kli- 
nik der  Chirurgie  und  Orthopädie,  3.  —  Hesse:  Poliklinik 
für  Zahn-  und  Mundkrankheiten,  5;  Zahnärztlicher  Ope- 
rationskurs, tägl.;  Zahnärztlich-technischer  Kurs,  tägl.; 
Zahnheilkunde,  1;  Orthodontisches  Praktikum,  2;  Poli- 
klinik für  Zahn-  und  Mandkrankheiten  für  Mediziner,  1. 

—  Busse:  Theoretische  Geburtshilfe,  2;  Kurs  geburts- 
hilflicher üebungen  am  Phantom,  2.  —  Brflnlngs:  Die 
Untersuchungsmethoden  des  Ohres  und  der  oberen  Luft- 
wege, 2.  —  Gumprecht:  Aerztliche  Rechts-  und  Gesetzes- 
kunde, 1.  —  Privatdozenten:  Bennecke:  Medizinisch-kli- 
nische Propädeutik  für  Anfänger,  3;  Medizinisch-klinische 
Propädeutik  für  Geübtere,  2;  Physikalische  Heilmethoden 
mit  praktischen  üebungen  und  Demonstrationen,  1 ;  Krank- 
heiten des  Harnapparates:  Pathologie,  Diagnose  und  Thera- 
pie einschl.  Kystoskopie,  1.  —  Thiemann:  Kursus  der 
Röntgentechnik  und  -Diagnostik  mit  praktischen  üebun- 
gen, 2;  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  speziellen  Chirur- 
gie, 2.  —  StQbel:  Experimentelle  üebungen  für  Anfänger 
(4.  und  5.  Semester),  4.  —  Rehn:  Operationskurs  an  Lei- 
chen, 6;  Kurs  der  Kystoskopie  und  funktionelle  Nieren- 
diagnostik, 1;  Röntgenkurs,  1.  —  Relchmann:  Kursus 
der  klinischen  Mikroskopie  und  Chemie,  3;  Kursus  der 
Nervenkrankheiten,  2;  Spezielle  Pathologie  und  Diagnostik 
der  Blutkrankheiten,  1.  —  Hegner:  Kurs  der  Funktions- 
prüfungen des  Auges,  1;  Pathologische  Anatomie  des 
Auges,  mit  Demonstrationen,  1. 

IV.  Philosophische  Fakultät. 

Ordentl.  Profif.:  Eucken:  Einleitung  in  die  Philoso- 
phie, 1;  Geschichte  der  alten  Philosophie,  3;  Logik,  2; 
Erkenntnistheoretische  üebungen  im  Anschluss  au  sein 
Buch  „Erkennen  und  Leben'',  1—2  g.  —  .Thomae:  Ele- 
mentare Funktionentheorie:  Algebraische  Analysis,  5. — 
Goetz:  Geschichte  der  römischen  Literatur  im  Zeitalter 
der  Republik,  4;  Im  philologischen  Seminar,  Abt.  I:  Te- 
renz'  Adelphoe  und  Besprechung  freier  Arbeiten.  2  g; 
Abt.  II:  Interpretation  ausgewählter  Dichtungen  CatuUs, 
2  g.  -  Stahl:  Allgemeine  Botanik,  5;  Mikroskopisch-bo- 
tanisches Praktikum  für  Anfänger,  4;  Botanisches  Labo- 
ratorium für  Geübtere,  tägl.;  Botanische  Exkursionen,  g. 

—  Plerstorff:  Allgemeine  Volkswirtschaftslehre,  5;  Ge- 
schichte der  Nationalökonomie,  2;  Staatswissenschaftli- 
ches Seminar,  Abt.  II.  für  Fortgeschrittene:  Referate  und 
selbständige  Arbeiten,  2;  Repetitorium  und  Konversato- 
rium,  1.  —  Hirzel:  Sophokles'  Elektra  mit  Einleitung,  4; 
Seminar,  Abt.  I:  Aristoteles'  Nikomachische  Ethik,  2.  — 
Knorr:  Allgemeine  Experimentalchemie,  Teil  I:  anorgani- 
sche Chemie,  5;  Analytisch-chemisches  Praktikum  mit 
Wolff :  a)  Vollpraktikum,  6tägl.;  b)  Halbpraktikum,  3tägl.; 
c)  Mediziner- Vollpraktikum,  6;  Mediziner-Halbpraktikuai, 
3;  Chem.  Praktikum  im  organ.  Laboratorium  und  Anlei- 
tung zu  wissenschaftliehen  Arbeiten  mit  Dr.  Schneider, 
40.  —  Linck:  Allgemeine  Geologie,  4;  Mineralogisches 
Praktikum  mit  Dr.  Ritzel:  a)  für  Studierende  der  Natur- 
wissenschaften, 6;  b)  für  Chemiker,  4;  Anleitung  zu  selbst- 
ständigen Arbeiten  in  Mineralogie,  Petrographie  und  all- 
gemeiner Geologie,  ganztäg.  —  Michels:  Deutsche  Lite- 
ratur ini  16.  und  17.  Jahrhundert,  3;  Interpretation  der 
Germania  des  Tacitus  als  Einführung  in  die  deutsche 
Altertumskunde,  2;  Im  deutschen  Proseminar,  ältere  Ab- 
teilung: Althochdeutsche  üebungen  nach  Braunes  althoch- 
deutschem Lesebuch.  1;  Im  deutschen  Seminar,  ältere  Ab- 
teilung: Wolframs  Titurel,  2.  —  Edler:  Landwirtschaft- 
liche Betriebslehre  (Wirtschaftslehre  des  Landbaus  I),  4; 
Spezielle  Pflanzenbaulehre,  4;  Landwirtschaftliches  Ge- 


nossenschaftswesen, 1;  üebungen  im  landwirtschaftlichen 
Laboratorium:  Mikroskopische  Futtermitteluntersuchun- 
gen usw.,  2;  Pflanzenzüchterische  üebungen,  2;  Tägliche 
Arbeiten  im  Laboratorium  und  Versuchsfeld  für  Fortge- 
schrittene; Landwirtschaftliches  Seminar,  2st.  14täg.  g.  — 
Cartellieri:  Geschichte  der  europäischen  Politik  im  19. 
Jahrhundert, 4;  üebungen  des  historischen  Seminars:  Zeit- 
alter Ludwigs  XIV.,  2  g;  Ausgewählte  Quellen  zur  deut- 
schen Kaisergeschichte,  1.  —  Haussner:  Differential-  und 
Integralrechnung,  Teil  I,  mit  üebungen,  5;  Analytische 
Geometrie  der  Ebene,  4;  Theorie  und  Anwendung  der 
Determinanten,  2;  Theorie  der  krummen  Flächen  II.  2: 
Mathematisches  Proseminar  im  Anschluss  an  die  Vorle- 
sung über  analytische  Geometrie  der  Ebene,  2  g;  Mathe- 
matisches Seminar,  Ist.  g.  —  Judeich:  Römische  Ge- 
schichte, Teil  I,  4;  Seminar  für  alte  Geschichte:  Thebens 
Hegemonie,  2  g.  —  Plate:  Zoologie  I:  Allgemeine  Zoo- 
logie und  Entwicklungslehre  mit  Führungen  im  phyleti- 
schen  Museum,  5;  Zoologisches  Praktikum:  a)  kleines,  3; 
b)  grosses,  tägl.  ausser  So.;  Anleitung  zu  selbständigen 
Arbeiten,  tägl.  ausser  So.  —  Wien:  Experimentalphysik  I: 
Mechanik,  Akustik,  Wärme,  4;  Physikalisches  Praktikum 
mit  Prof.  Baedeker:  a)  für  Physiker,  6;  b)  für  Chemiker 
und  Pharmazeuten,  4;  c)  für  Mediziner,  4;  Leitung  phy- 
sikalischer Spezialuntersuchungen  mit  den  Proff.  Strau- 
bel  u.  Baedeker  u.  Dr.  Pauli,  tägl.;  Physikalisches 
Kolloquium,  g.  —  Bauch:  Immanuel  Kant  und  seine  Nach- 
folger, 3;  Einführung  in  die  Ethik,  1;  üebungen  über 
Kants  Kritik  der  reinen  Vernunft,  1—2 st.  —  Hoepffner: 
Geschichte  der  französischen  Lyrik,  3;  Französische  Vers- 
lehre, 2;  Romanisches  Seminar:  Dante's  Divina  Commedia, 
2  g.  —  Rein:  Joh.  Fr.  Herbarts  Leben  und  Lehre,  2;  All- 
gemeine Didaktik,  2;  Ausländisches  Schulwesen,  1;  Pä- 
dagogisches Seminar  mit  praktischen  üebungen,  5.  — 
Sommer:  Griechische  Grammatik,  4;  Theokrit  mit  sprach- 
geschichtlichem Kommentar,  2:  Delbrück :  Neuhochdeut- 
sche Syntax,  2.  —  Ordentl.  Honorarproff. :  Frege:  Ana- 
lytische Mechanik  II,  4;  Begriffsschrift  II,  1.  —  Detmer: 
Systematische  Botanik  mit  besonderer  Berücksichtigung 
der  offizineilen  Pflanzen  und  Kulturgewächse,  besonders 
für  Pharmazeuten,  Studierende  der  Naturwissenschaft  und 
Landwirtschaft.  2;  Pflanzenkrankheiten  und  ünkräuter,  2; 
Naturphilosophie  (Lebensprozess)  und  einige  Probleme 
der  Methaphysik,  für  Studierende  aller  Fakultäten,  2: 
üebungen  im  Beschreiben  und  Bestimmen  der  Pflanzen,  1; 
Repetitorium  der  Botanik,  besonders  für  Mediziner,  die 
vor  dem  Physikum  stehen,  und  für  Pharmazeuten,  1;  Bo- 
tanische Exkursionen,  g.  —  Wilhelm:  Zarathustra,  ge- 
schichtliche Entwicklung  des  P  arsismus,  lg;  Grammatik 
der  arabischen  Sprache  für  Anfänger,  2;  Grammatik  der 
neupersischen  Sprache  und  Erklärung  leichterer  Lese- 
stücke (Grünert,  neupersische  Chrestomathie),  2  g;  Kur- 
sus I  im  Lateinischen  für  Juristen,  Gai  Institutiones,  3; 
Kursus  II  im  Lateinischen  zur  Einführung  in  die  Quellen 
des  römischen  Rechts,  3.  —  Pick:  Erklärung  ausgewählter 
Münzen,  lg.  —  Ausserordentl.  Proff, :  Cappeller:  Sanskrit- 
Grammatik,  2  g;  Lateinische  und  griechische  Kurse  a)  für 
Anfänger,  3;  b)  für  Vorgeschrittene.  2.  —  Auerbach:  Theo- 
retische Optik,  4;  Einführung  in  die  theoretische  Physik: 
Begriffe,  Prinzipien,  Methoden,  3;  Das  naturwissenschaft- 
liche Weltbild,  1.  —  Liebenam:  Das  Zeitalter  des  Pe- 
rikles,  1.  —  Wolff:  Massanalyse,  IV2;  Elektrolyse  und 
elektrolytisches  Praktikum,  2.  —  Knopf:  Bestimmung  der 
Bahnen  der  Himmelskörper,  3;  Zeit-  und  Ortsbestimmung 
mit  praktischen  üebungen  auf  der  Sternwarte,  4;  Prak- 
tische üebungen  in  der  Geländeaufnahme:  Nivellieren, 
Feldmessen  usw.,  2.  —  Straubel:  Interferenz  und  Beu- 
gung, 1;  s.  oben  Wien.  —  Leitzmann:  Mittelhochdeutsche 
Grammatik  mit  üebungen:  Wolframs  Willehalm,  3;  Ger- 
manische Mythologie  und  Religionsgeschichte,  2;  Ueber- 
sicht  über  die  Geschichte  der  deutschen  Literatur  im  Zeit- 
aher  der  Klassiker,  II,  1.  —  Ambronn:  Benutzung  des 
Polarisationsmikroskops  bei  histologischen  Untersuchun- 
gen, 1;  üebungen  in  der  Handhabung  des  Mikroskops 
und  seiner  Nebenapparate.  2;  üebungen  zur  Dunkelfeld- 
beleuchtung und  ültramikroskopie,  nur  für  Fortgeschrit- 
tenere, 1.  —  immendorff :  Grundzüge  der  anorganischen 
und  organischen  Chemie:  Experimentalchemie,  5;  Chemi- 
sches Praktikum  für  Landwirte,  a)  kleines,  7;  b)  grosses, 
tägl.  Vor-  und  Nachm.;  Agrikulturchemisches  Seminar 
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für  Fortpreschrittene,  2  g.  —  Anton;  Praktische  National- 
ökonomie :  Affrar-, Gewerbe- und  Handolspolitik,  4;  Grund- 
ziiffe  der  Statistik  mit  Einschliiss  der  Bevölkerung-sstati- 
stik.  2;  Deutsclie  Kolonialpolitik  II,  1;  Kolonial wiasen- 
schaftliehe  üebiingen,  2  g:.—  Mentz;  Geschichte  des 
Zpitalters  der  französischen  Revolution  und  Nai>oleons  I., 
1789  — 1R15,  4;  Urkundeniehre  mit  praktischpn  Uebungen, 
2;  Verfassungsgpschichtliche  üebungren:  Entstehung  des 
Kurfürstenkollegiums,  2  g.  —  Weber:  Kunstgeschicht- 
liche Heimatkunde.  1;  Exkursionen  zu  den  Bau-  und 
Kunstdenkmälern  Thüringens,  4.  —  Schlosser:  Richard 
Wagner  als  Dichter  und  Denker,  2;  Deutsches  Seminar, 
neuere  Abteilung:  Kleists  Michael  Kohlhaas.  2  g;  Deut- 
sches Proseminar,  neuere  Abteilung:  Die  Anfänge  der 
regelmässigen  Komödie  im  18.  Jahrhundert,  IVa  g.  — 
Vongerichten  :ChemischeTechnologie,  anorganischerTeil, 
mit  Exkursionen,  2;  Teclinisch  -  chemischer  Kursus  für 
Studierende  der  Nationalökonomie,  2;  Technisch-chemi- 
sches Praktikum,  ganz-  und  halbtägig.  —  Matthes:  Phar- 
mazeutische Chemie,  II:  Organische  Chemie.  3;  Darstel- 
lung und  Untersuchung  chemisch-pharmazeutischer  Prä- 
parate, Ausraittelung  der  Gifte,  15j  Praktische  und  theo- 
retische Uebungen  aus  dem  Gebiete  der  Nahrungsmit- 
telchemie, tägl.,  ausser  So.,  Vorm.  und  Nachm.;  Theo- 
retische und  praktische  Uebungen  in  der  Sterilisierung 
der  Arzneimittel  und  Verbandstoffe.  —  Qraef:  Geschichte 
der  griechischen  Kunst,  IV:  Die  Kunst  im  Zeitalter 
des  Hellenismus,  2;  Wege  und  Ziele  des  Kunst- 
verständnisses, 1;  Die  Malerei  in  Venedig,  1;  Archäo- 
logische Uebungen,  2  g.  —  Dinger:  Aesthetik  der  Kunst, 
2;  Aesthetisches  Praktikum,  2;  R.  Wagners  Drama  Ring 
des  Nibelungen,  lg.  —  Hilgenfeld:  Syrisch,  2  g.  —  Un- 
gnad:  Hebräische  Grammatik  für  Anfänger  und  weniger 
Geübte  nebst  Lektüre  ausgewählter  Abschnitte  des  Alten 
Testaments,  2;  Historisfhe  Texte  assyrischer  Herrscher, 
2;  Sumerisch-semitische  religiöse  Texte,  2;  Nordsemi- 
tische Inschriften,  1;  Babylonische  Kopierübungen,  lg.  — 
Meisenheimer:  Bau  und  Naturgeschichte  der  Vögel,  2; 
Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten,  tägl.  —  Schflcking: 
Die  poetische  Literatur  der  Engländer  von  Byron  bis 
Browning,  3;  Uebungen:  Beowulf-Interpretation,  2;  Se- 
minar: Si'hwierigere  angelsächsische  Texte,  2.— Wllckens: 
Geologie  Deutschlands,  2;  Die  paläontologischen  Grund- 
lagen der  Deszendenztheorie,  1;  Uebungen  in  praktischer 
Geologie  im  Institut  und  im  Felde,  2;  Anleitung  zu  selb- 
ständigen Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der  Stratigraphie 
und  Paläontologie,  tägl.;  Geologische  Exkursionen,  g.  — 
Baedeker:  Experimentalphysik  III:  Ergänzungen  zu  Teil 
I  des  Hauptkollegs,  für  Fortgeschrittene,  2  Praktikum 
für  Fortgeschrittene,  4.  —  Winkelmann:  Darstellende 
Geometrie  II:  Axonometrie,  Perspektive,  Photogramme- 
trie,  mit  Uebungen,  4;  Vektoranalysis  mit  Anwendungen, 
mit  Uebunesstunde,  3.  —  Marc:  Grundlagen  der  physi- 
kalischen Chemie,  II:  Elektrochemie,  2;  Spezielle  anor- 
ganische Chemie:  Chemie  des  Radiums  und  der  seltenen 
Erden,  1;  Anleitung  zum  selbständigen  Arbeiten  auf 
physikalisch-chemischem  Gebiete,  ganz-  bezw.  halbtäg.; 


Physikalisch-chemisches  Kolloquium,  14täg.  —  Hobstet- 
ter:  Tierärztliche  Geburtshilfe,  1;  Seuchenlehre,  1;  Ve- 
terinärklinische Demonstrationen,  1.  —  Vollmer:  Tech- 
nische Thermodynamik  mit  Exkursionen,  2;  Uebungen 
zur  technischen  Thermodynamik,  2;  Elektrotechnisches 
Praktikum  für  Fortgeschrittene,  tägl.;  Landwirtschaftliche 
Maschinen  II,  mit  Exkursionen,  1.  —  von  Zahn:  Länder- 
kunde von  Nordamerika,  5;  Die  Küsten  des  Meeres,  1  g; 
Geographisches  Kolloquium  für  Fortgeschrittene,  2  g; 
Geographisches  Seminar  für  Anfänger,  2  g;  Uebungen 
im  Kartenaufnehmen  und  morpholog.  Beobachten,  2; 
Geographische  Exkursionen,  g.  —  Kessler:  Sozialpolitik 
II:  Berufsvereine  und  Genossenschaften,  Arbeitskämpfe 
und  Einigungswesen,  2;  Städtische  Boden-  und  Wohnungs- 
fragen, 2;  Staatswissenschaftliches  Seminar,  Abt.  I.  für 
Anfänger:  Volkswirtschaftliche  u.  sozialpolitische  Uebun- 
gen, 2.  —  Draeger:  Rinder-,  Schaf-,  Schweine-  und  Zie- 
genzucht, 4;  Pferdezucht,  2;  Molkereiwesen,  2;  Demon- 
strationen am  lebenden  Tier,  2st.  I4täg.  —  Stein:  Beethoven 
in  seinen  neun  Symphonien,  1 ;  Harmonielehre  I,  IV2;  II, 
I/V2;  Liturgische  Uebungen,  g.  —  Privatdozenten:  Stoy: 
Weltgeschichte  der  Neuzeit  bis  1789, 1;  Historische  Uebun- 
gen, 2  g.  —  Linke:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Phäno- 
menologie, für  Fortgeschrittene,  1.  —  Nohl:  Einführung 
in  die  Pädagogik,  1;  Uebungen  über  Hegels  Rechtsphilo- 
sophie, 2.  —  Thaer:  Grundlagen  der  Analysis,  2.  — 
Schneider:  Chemie  der  Kolloide,' 1.  —  Ritzel:  Einfüh- 
rung in  die  Petrographie  der  Sedimente.  1;  Petrographi- 
sches  Praktikum,  2;  Mineralogisches  Praktikum  für  Land- 
wirte. I  u.  II,  2.  —  Hase:  Hydrobiologie,  mit  Exkursio- 
nen, 1;  Hydrobiologisches  Praktikum,  2.  —  Pauli:  Spek- 
tralanalyse, 1. —  Schaxel:  Allgemeine  Entwicklungsme- 
chanik (Methoden  und  Ergebnisse  der  experimentellen 
Zoologie),  2.  —  Elkan:  Allgemeine  Geschichte  im  Zeit- 
alter der  Gegenreformation  und  des  SOjähr.  Krieges,  1560 
bis  1648,  2;  Historische  Uebungen  für  Anfänger,  2  g.  — 
Barwick:  Vergils  Aeneis,  2;  Seminar,  Abt.  II:  Lateini- 
sche Stilübungen,  l*/-.;  Proseminar:  a)  bellum  Catilinae, 
2;  b)  Lateinische  Stilübungen,  IV?-  —  Geizer:  Kursori- 
sche Lektüre  eines  altfranzösischen  Textes  (Erec).  2;  Itahe- 
nische  Literaturgeschichte  bis  zu  Tasso.  —  Lektoren :  Des- 
douits:  Principaux  courants  de  la  litt^rature  au  XIX* 
siecle,  2;  Neufranzösische  Uebungen,  2;  Neufranzösische 
Uebungen  mit  schriftlichen  Uebersetzungen.  2;  Seminar, 
2  g.  —  Wright:  Dickens,  Thackeray  und  George  Eliot, 
2;  Neuenglische  Uebungen :  a)  für  Anfänger,  2.  b)  für  Fort- 
geschrittene, 2;  Neuenglische  Uebungen  im  Seminar,  2  g; 
Debattierkursus  für  Anglisten,  Imal  g.  —  Eigenbrodt: 
J.  L.  Runeburg.  1;  Neuschwedische  Uebungen,  Lektüre 
mit  Einführung  in  die  Grammatik,  für  Anfänger,  2.  — 
Zu  Vorlesungen  bezw.  Uebungen  berechtigt:  Buch: 
Uebungen  in  der  Technik  des  Sprechens  und  in  der 
freien  Rede,  1;  Uebungen  im  Vortrage  deutscher  Poesie 
und  Prosa,  1;  Deutsche  Uebungen  für  Ausländer,  2.  — 
Naumann:  Zeichnen  und  Malen.  Studienausflüge  in  Jenas 
Umgebung.   Architekturskizzieren,  2. 


Vorlesungen 

an  der 

Königlichen  Giiristian- Albrechts -Universität  zu  Kiel 

im  Sommer-Semester  1913. 

Beginn  des  Sennesters  am  16.  April  1913. 

Den  unentgeltlichen  Vorlesungen  ist  ein  g  beigefügt. 


Theologische  Fakultät. 

0.  Proff.:  Klostermann:  Ueb.  d.  alttest.  Sem.,  2  g. 
Gramm.  Erklär,  d.  Richterbuches  (Prosem.),  1.  Gesch. 
Israels  b.  a.  David,  4.  Jesajas,  Kap.  40 — 66,  4.  —  Baum- 
garten:  Katechetik,  4.    Katechet.  Ueb.,  2.  Homilet. 


Ueb.,  2  g.  Religionspsychologie  II:  Massenreligion  u. 
Volksaberglaube,  1.  Prakt.  Ausleg.  d.  Davidsgesch.,  1  g. 
—  Schaeder  (derz.  Dekan):  Systemat.  Sem.  (Die  Bedeu- 
tung (1.  apostol.  Glaubensbekenntn.),  2  g.  Ethik,  4.  Dog- 
mat.  Hauptfragen,  2.  —  Ficker:  KirchengeschiGhtl.  Ueb. 
i.  Sem.,  2  g.   Lekt.  kirchengeschichtl.  Quellenstücke  f. 
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Anf.,  1  g.  Archäol.  Ausflüge  n.  d.  bemerkenswert,  kirchl. 
Bauwerken  d.  Umgegend,  a.  z.  bestimm.  Tag.  mögl.  all. 
14  Tage,  g.  Gesch.  d.  christl.  Liebestätigkeit,  1  g.  Kir- 
chengescJi.,  I.  Teil  (Gesch.  d.  alt.  Kirche),  1.  —  Leipoldt: 
Neutest.  Sem. :  Paulus  als  Missionar,  2  g.  Erklär,  d. 
Johannesevang.,  4.  Einl.  i.  Neue  Testament,  4.  Gesch. 
d.  Bibel,  1  g.  Allg.  Religionslehre  (f.  Kand.  d.  höh.  Lehr- 
amts), 2.  —  Ao.  Prof.:  Eichhorn;  Ueber Heiligen-  u.  ße- 
iiquienverehrung,  1  g.  Kirchengesch.,  3.  Teil,  5.  —  Pri- 
.vatdoz. :  Lemp;  Gesch.  d.  Protestant.  Theol.  i.  18.  u. 
19.  Jahrb.,  3.  Die  Haupttypen  d.  Protestant.  Dogmatik 
i.  d.  Gegenwart,  2.  —  Balla:  Hebräische  Gramm,  f.  Anf. 
m.  Ueb.  i.  Uebersetz.  leicht,  prosaisch.  Texte,  4.  Genesis, 
4.    Assyrisch  f.  Auf.,  2. 

Juristische  Fakultät. 

0.  Proff. :  HBnel:  Deutsch.  Staatsrecht,  einschl.  d. 
partikul.  insbes.  preuss.  Staatsrechtes,  5.  —  Pappenheim: 
Handels-  u.  Schiffahrtsrecht,  5.    Wechsel- u.  Scheckrecht, 

1  g.  Bürgerl.  Recht  IIb,  4.  Ueb.  i.  bürgerl.  Recht  m. 
schriftl.  Arb.  f.  Fortgeschr.,  2.  —  Nletneyer:  Deutsch. 

"  bürgerl.  Recht  IIc,  V^.  Völkerrecht,  IVs.  Seekriegs- 
recht, 1.  Sem.  f.  Internat.  Recht  u.  Rechtsvergl.,  i.  z. 
verabred.  Stund.,  g.  Völkerrechtl.  Erörter.  polit.  Tagesfr. 
(f.  StuJ.  all.  Fak.),  1  g.  —  Kleinfeller  (derz.  Rektor) :  Zi- 
vilprozessr.,  I.,  5.  Strafprozessr.,  4.  Strafrechtl.  Ueb.  m. 
schriftl.  Arbeit.,  2.  Konversat.  üb.  ausgew.  Frag.  d. 
Prozessr.,  lg.  —  Triepel:  AUgem.  Staatsr.,  2.  Deutsch. 
Verwaltungsr.,  4.  Kirchenrecht,  4.  Staat  u.  Kirche.  1  g. 

—  Llepmann:  Deutsch.  Strafrecht,  5.  Zivilprozess,  II.,  3. 
Zivilprozess.  d.  bürgerl.  Recht  mitumfass.  Ueb.,  2.  Die 
Todesstrafe  (f.  Stud.  all.  Fak.),  1  g.  Kriminalist.  Sem.: 
Untersuch,  z.  Lehre  t.  Beweis  i.  Strafprozess,  alle  14  Tage, 

2  g.  —  Schulz  (derz.  Dekan):  Gesch.  u.  System  d.  röm. 
Privatr.  (m.  Ausschluss  d.  Gesch.  d.  Quellen  u.  d.  Zirii- 
prozesdes),  7.  Bürgert.  Gesetzbuch  IIa,  4.  Ueb.  i.  Zivil- 
rechtsakten (ohne  schriftl.  Arb.)  n.  Wagner- Wolff,  Prozess- 
fälle f.  d.  prakt.  Rechtsunterricht,  2  g.  —  Ao.  Proff.: 
Weyl:  Grundzüge  d.  deutsch.  Privatrechts,  4.  Deutsche 
Rechtsgesch.,  4.    Urheber-  u.  Erfinderrecht,  1  g.  Ueb. 

1.  bürgerl.  Recht  f.  Anf.  (m.  schriftl.  Arb.),  2.  —  Wede- 
meyer:  Emführ.  i.  d.  Rechtswissenschaft  (Jurist.  Enzy- 
klopädie), verb.  m.  Ueb.,  m. Kriegsmann ,  ö.  Bürgerl. 
Recht  la,  4.  Das  Recht  d.  Arbeitsvertrages,  1  g.  Bür- 
gerlichrechtl.  Seoi.  (nur  f.  Herren,  d.  schon  beide  bürger- 
lichrechtl.  Ueb.  belegt  hatten).  Anfertig,  u.  Bespr.  wis- 
senschaftl.  Arb.,  2.   Konrersätdr.  d.  bürgerl.  Rechts,  2. 

—  N.  N.:  Deutsches  Reichs-  u.  Laudes-  (insbes.  preuss.) 
Staatsrecht,  5.    Uebers.  ü.  d.  Rechtsentwickl.  in  Preussen, 

2.  Ueb.  i.  Staats- u.  Verwaltungsrecht,  2.  —  Privatdozz. : 
Opet:  Bürgerl.  Recht  la,  4.  Handelsrechtl.  Ueb.  (m. 
schriftl.  Arb.),  2.  Zivilprozessrepetitor.,  2.  —  Maschke: 
Gesch.  d.  röm.  Rechtsquellen  u.  d.  Zivdprozesses  (röm. 
Rechtsgesch.),  2.  Digestenexegese,  l'/4.  Reichsversicher- 
ungsrecht, 1  g.  Der  wirtschaftl.  Kampf  i.  anglo-amerikan. 
Recht,  alle  14  Tage  1  Stunde,  g.  Kurse  z.  Einf.  i.  d. 
Latinität  d.  röm.  Rechtsquellen:  a)  f.  Anf.  (Gaius),  2; 
b)  f.  Vorger.  (Justinians  Institutionen),  2.  Konvers.  d. 
bürgerl.  Rechts  m.  Klausurarb.,  2.  —  ßeseler:  Digeaten- 
exegetikum,  2.  —  Kriegsmann:  Deutsches  Strafrecht,  5. 
Einf.  i.  d.  Rechtswissensch.  (Jurist.  Enzyklopädie),  verb. 
m.  Ueb.  (m.  Wedemeyer),  6.  Kouversat.  d.  Strafrechts 
m.  Klausurarb.  (nur  f.  Herren,  welche  bereits  strafrechtl. 
Ueb.  gehört  hatten),  2.  Die  Grundlag.  d.  Zivilprozesscs, 
lg.  —  Kollmann:  Deutsch.  Strafrecht  (Besond.  Teil),  2. 
Konversat.  üb.  d.  Strafrechtsentwürfe,  1.  Examinatorium 
d.  Strafprozessrechts,  1. 

Medizinische  Fakultät. 

0.  Proff.:  N.  N.:  Tier.  Schmarotzer  d.  Menschen,  1  g. 
Spez.  pathol.  Anatomie  (auss.  Nervensystem,  üb.  das  Prof. 
Doehle  lesen  wird), 4.  Sektionsüb.  m.Doehle  u.  Wilke, 
18.  Pathol.-anatom.  Demonstrationskurs,  3.  Pathol.-hi- 
stol.  Kurs  f.  Anf.,  4.  Pathol.-histol.  Kurs  m.  diagnost. 
Ueb.  f.  Geübtere,  3.  —  Fischer:  Allg.  Hygiene  m.  De- 
monstr.,  3.  Verhütung  d.  übertragb.  Krankh.  m.  Demon- 
strat.,  1.  Impfkurs,  1.  Hyg.-bakteriolog.  Kurs,  5.  Hyg. 
Exkurs.,  alle  14  Tage,  2  g.  —  Siemerling:  Psychiatr.  ' 


u.  Nervenklin.,  3.  Forens.  Psychiatrie  f.  Med.  u.  Jur.  m. 
Krankenvorst.,  1.  Poliklin.  f.  Nervenkrankh.,  lg.  — 
Graf  V.  Spee:  Systemat.  Anat.  d.  Mensch.  II:  a)  Nerven- 
syst.,  b)  Gefässsyst.  (siehe  Prof.  Meves'  Ankünd.^,  4. 
Topogr.  Anat.  I:  Kopf,  Hals,  ob.  Extremität,  4.  Topogr. 
u.  Chirurg.  Anat.  f.  ält.  klin.  Sem.  (zus.  m.  Anschütz), 

1.  Embryol.  m.  Demonstrat.,  3.  Histolog.  Ueb.  f.  Anf. 
(zus.  m.  Meves),  4.  Embryol.  Ueb.  (zus.  m.  v.  Korff), 
3.  Anl.  z.  Spezialarb.  f.  Geübt,  (zus.  m.  Meves),  zu 
verabr.,  g.  —  Heine:  Augenklin.,  4.  Augenspiegelkurs, 

2.  Augenoperat.,  2  g.  Arb.  i.  Laborat.,  Stund,  z.  ver- 
abr. g.  —  Anschütz  (Dekan  bis  24.  Juni):  Chirurg.  Klin., 
Ö'/a-  Klin.Operat.,  lg.  Chirurg.  Operationskurs.  i.  2  Grupp. 
(zus.  m.  Zoeppritz),  S'/a-  Chirurg.-orthopäd.  Klin.  u. 
Technik  (zus.  m.  Brandes),  2.  Chirurg.-topograph.  Anat., 
nur  f.  ält.  klin.  Sem.  (zus.  m.  Graf  v.  Spee),l.  —  Lüthje 
(Dekan  v.  24.  Juni  ab):  Med.  Klin.,  6'/2.  Med.  Propädeut., 

2.  Klin.  Visite,  lg.  —  Stoeckel:  Geburtshilfl.-gynäkolog. 
Klinik,  5.  Geburtshilfl.  Operationskura.,  4.  Physiol.  u. 
Pathol.  d.  Wochenbetts,  lg.  —  Bethe:  Physiol.  (Allg. 
Physiol.,  peripheres  u.  zentrales  Nervensyst.,  tier.  Elek- 
trizität), 1.  Hauptteil,  4.  Muskelphysiol.,  1  g.  Physiol. 
Prakt.  m.  Klein  u.  Hob  er,  3.  Arb.  i.  Laborat.  f.  Ge- 
übt, m.  Klein  u.  Hob  er,  in  z.  verabr.  Stund.,  g.  — 
0.  Honorarprof. :  Hoppe-Seyler:  Diagnost.  u.  therapeut. 
Ueb.,  2.  Spez.  Pathol.  u.  Therapie  (Verdauungsorg.),  2. 
Chem.  u.  mikroskop.  Untersuch,  d.  Se-  u.  Exkrete  (m. 
Weiland),  2.   Ausgew.  Kap.  d.  Pathol.  u.  Therapie,  1  g. 

—  Ao.  Proff. :  Faiclc:  Experiment.  Toxikol.,  3.  Ueber 
ehem.  Konstitution  u.  pharmakol.  Wirkung,  1  g.  Rezep- 
tierkunde  m.  Ueb.  (m.  bes.  Rücks.  a.  Kassenpraxis),  3. 
Pharmakogn.  m.  Demonstrat.,  3.   Pharmakogn.  Prakt.,  4. 

—  V.  Starckt  Med. Pohklin.  m. anschliess. Referatstunde, 

3.  Kinder-Klin.  u.  Poliklin..  3.  Arb.  i.  Laborat.,  nach 
Verabred.  g.  —  Friedrich!  Untersuchungsmeth.  v.  Kehl- 
kopf, Nase  u.  Ohren  m.  prakt.  Ueb.,  2.  Klin.  Vöries,  üb. 
Ohren-,  Nasen- u.  Halskrankh.,  2.  —  Meves:  Skelettlehre, 
5.  Anat.  d.  Gefässsystems  (nach  Sctiiuss  d.  Vöries,  v. 
Graf  V.  Spee  üb.  Nervensyst.),  4.  Histolog.  Ueb.  f.  Anf. 
(Histol.  d.  einf.  Gewebe),  (m.  Graf  v.  Spee),  4.  Histol. 
Ueb.  f.  Vorgerückt.  (Histol.  d.  Org.),  4.  Spezialarb.  f. 
Geübte  (m.  Graf  v.  Spee),  tägl.  g.  —  KlingmüHer :  Klin. 
u.  Poliklin.  d.  Haut-  u.  Geschlechtskrankh.,  3.  Ueb.  d. 
Gefahren  d.  Geschlechtskrankh.,  f.  Stud.  all.  Fak.,  1  g. 

—  Ziemke:  Gerichtl.  Med.  m.  Demonstrat.  f.  Med.,  2. 
Gerichtl.  Med.  m.  Demonstrat.  f.  Jur.,  1.  Soz.  Med.  (Reichs- 
versicherungsordn.),  lg.  —  Doehle:  Sektionsüb.  (m. 
Wilke),  18.  Pathol.  Anat.  u.  allgem.  Pathol.  d.  Infek- 
tionskrankh.,  3.  Pathol.  Anat.  d.  Nervensyst.,  lg.  — 
Klein:  Physiol.  Chem.,  3.  Repetitor,  d.  Physiol.  (in.  Hö- 
ber), 3.  Physiol.  Prakt.  (vgl.  Bethe).  Physiol.-chem. 
Prakt.,  L  Abt.:  3.  IL  Abt.:  3.  L  u.  II.  Abt.:  1.  -  Privat- 
dozz.: Holzapfel:  Kolloq.  üb.  Geburtshilfe  u.  Gynäkol.,  2. 

—  Göbell:  Chirurg.-propädeut.  Klin.,  2.  Chirurg.  Poli- 
klin., 2.  Ueb.  Unterleibsbrüche,  lg.  —  v.  Korff:  Allg. 
Zellen-  u.  Gewebelehre  m.  Demonstr.,  2.  Embryol.  Ueb. 
(ra.  Graf  v.  Spee),  3.  Repetitor,  d.  Anat.  m. Demonstrat.,  3. 

—  Rüge:  Allgemein verständl.  Gesundheitslehre  f.  Stud. 
all.  Kak.,  1  g.  —  Hentze:  Poliklinik  f.  Zahn-  u.  Mund- 
krankh.,  5.  Kurs.  d.  konserv.  Zahnheilk.,  15.  Kurs.  d. 
Zahnersatzk.,  15.  Zahnärztl.  Kurs.  f.  Med.,  1  g.  Vorl.: 
Zahn-  u.  Mundkrankh.  LT.,  2.  Kolloq.  üb.  ausgew.  Kap. 
d.  Zahnheilk.,  1.  —  Stargardt:  Die  Syphilis  d.  Auges, 
1  g.  Ueb.  die  durch  Protozoen  hervorgeruf.  Augenkrankh., 
1.  —  Hoehne:  Kurs.  d.  geburtshilfl. Diagnostik  a.  Schwang, 
u.  Wöchnerinnen,  2.  Kolloq.  üb.  Geburtshilfe,  1.  —  Schade: 
Anleit.  z.  physico-cheui.  Arb.  f. Med.,  2.  Balneol.  u.  Bal- 
neotherapie, lg.  —  Baum:  Frakturen  u.  Luxationen  m. 
Verbandkurs,  2.  Urolog.  Poliklin.  m.  cystoskop.  Demon- 
strat., 1.  —  Bering:  Pathol.  u.  Therapie  d.  Syphilis  u. 
Gonorrhoe  m.  prakt.  Ueb.  u.  Demonstrat,  2.  Lupusbe- 
kämpfung u.  Lupusbehandl.  (m.  Meyer)  m.  bes.  Berück- 
sichtig, d.  Strahlentherapie,  1  g.  Schleimhauterkrank,  d. 
Mundes  m.  bes.  Berücksichtig,  d.  Lues.  Für  Stud.  d.  Zahn- 
heilk., 1.  — Müller:  Anleit.  Z.Mikrophotographie  f.  Med. 
u.  Naturwiss.,  1.  Hygiene  m.  Demonstrat.  f.  Stud.  d.  Zahn- 
heilk., 2.  —  Höber:  Physiol.  d.  Sinnesorg.,  2.  Physiol. 
Prakt.  (mit  Bethe  u.  Klein),  3.  Repetitor,  d.  Physiol. 
(mit  Klein),  3.  Arb.  i.  Laborat.  f.  Geübt,  (mit  Bethe 
u.  Klein),  tägl.  in  zu  verabr.  Stund.,  g.  —  Behr:  Funk- 
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tionsprüf.  d.  Auges,  2.  —  Michaud;  Kurs.  d.  Perkass.  u. 
Auskultat.  f.  Anf.,  3.  Allg.  Pathol.  d.  Stoffwechsels,  in 
zu_^ verabred.  Stunde  g.  —  Wilke:  Sektionsüb.  (zus.  m. 
Doehle),  18.  Spez.  pathol.  Anat.  d.  Mundhöhle  u.  ihr. 
Umgeb.,  f.  Stud.  d.  Zahnheilk.,  2.  Pathol.-histol.  Kurs  f. 
Stud.  d.  Zahnheilk.,  2.  —  Bauereisen:  Kurs.  d.  gynäkol. 
Diagnostik  u.  Therapie,  2.  Kurs.  d.  gynäkol.-urolog.  Dia- 
gnostik u.  Therapie,  1.  — Meyer:  Grundiag.  d.  Röntgen- 
diagn.  u.  Therapie  m.  Demonstr.,  2.  Röntgenol.  Prakt., 
halbtäg.,  Dauer  d.  Kurs,  nach  Vereinb.,  g.  Lupusbekämpf, 
u. Lupusbehandl.  (m.  Bering)  m.  bes.Berücks.  d. Strahlen- 
therapie, 1  g.  Radium  u.  radioaktive  Substanzen  i.  Bio- 
logie u.  Heilk.,  f.  Med.  u.  Naturwiss.,  1  g.  Anleit.  z.  Spe- 
zialarb.  auf  d.  Gebiete  d.  Röntgenol.  f.  Geübt.,  nach 
Verabr.,  g.  —  Runge:  Kurs  d.  psychiatr.  u.  neurol.  Unter- 
suchungsmeth.,  einschl.  Elektrodiagnostik,  1.  —  Böhme: 
Kurs.  d.Perkuss.  u.  Auskultat.  f.  Geübt.,  2.  Begutachtung 
innerer  Krankh.  m.  Krankendemonstrat.,  lg.  —  Bitter: 
Bekämpf,  d.  Volkskrankh.  m.  Demonstrat.,  f.  Hörer  all. 
Fak.,  lg.  —  Zoeppritz:  Chirurg.  Operationskurs  in 
2  Grupp.  (zus.  m.  An  schütz),  S'/s-  Chirurg.  Erkrank, 
d.  Mundes,  d.  Kiefer  u.  des  Halses  m.  Demonstrat.  (f. 
Stud.  der  Zahnheilk.),  1.    Prakt.  Kurs.  d.  kl.  Chir.,  S'/^. 

—  Schlecht:  Blutkrankh.  u.  Blutdiagn.  (m.  Demonstrat. 
u.  Ueb.  in  d.  hämatol.  Technik),  1.  Röntgendiagn.  u. 
Therapie  i.  d.  inn.  Med.  (m.  Demonstrat.),  1  g.  Rönt- 
genprakt.,  15.  Kurs  d.  klin.  Untersuchungsmeth.  f.  d. 
Stud.  d.  Zahnheilk.,  2.  —  Birk:  Ernähr,  u.  Ernährungs- 
störung, d.  Säuglings,  1.  Diagnostik  u.  Therapie  d.  Kin- 
derkrankh.,  1.  Probleme  d.  SäuglingsfQrsorge  u.  d.  Kinder- 
schutzes (f.  Hörer  all.  Fak.),  lg.  —  Weiland:  Chem. 
u.  mikroskop.  Unters,  d.  Se-  u.  Exkrete  (m.  Hoppe- 
Seyler),  2.  Therapie  inn.  Krankh.  auf  experimentell. 
Gründl.,  1  g.  Herzkrankh.  (m.  Demonstrat.  graph.  Unter- 
suchungsmeth.), 1  g. —  Brandes:  Orthopäd.-chirurg.  Klinik 
u.  Technik  (m.  Ansohütz),  2. 

Philosophische  Fakultät. 

O.  Proff.:  Pochhammer:  Einleit.  i.  d.  Algebra  u.  De- 
terminantenlehre, 4.  Differentialgeometrie,  4.  Ueb.  im 
math.  Sem.,  lg.  —  Reinke:  Grundz.  d.  ges.  Botanik,  6. 
Tägl.  Arb.  i.  bot.  Inst.  (zus.  m.  Schroeder  u.  Nord- 
hausen), 48.  Botan.  Exkurs,  (zus.  m.  Schroeder),  Frei- 
tag nachm.  g.  —  Brandt:  Grundz.  d.  Zoologie  u.  vergl. 
Anat.,  6.  Zoolog.  Prakt.,  6.  Gr.  Zoolog.  Prakt.  (Cölen- 
terat.,  Echinoderm.,  Würmer  und  Arthropoden),  (zus.  mit 
Kautzsch),  35.  Zoolog.  Unters.  (Anl.  z.  wissensehaftl. 
Arb.),  (zus.  m.  Reibisch  u.  Kautzsch),  39.  Exkurs,  auf 
d.  Kieler  Bucht  (zus.  m.  Reibisch),  an  näh.  zu  bestimm. 
Tagen,  g.  —  Gering:  Einführ.  i.  d.  poetische  Edda  nebst 
Erkl.  ausgew.  Lieder,  3.  Im  germanist.  Sem.:  Altsächs. 
Ueb.  (Interpretat.  d.  Genesisbruchstücke),  1  g.  Im  ger- 
manist. Sem.:  Altnord.  Ueb.  (Interpretat.  skald.  Dicht.),  lg. 

—  Deussen:  Gesch.  d.  Philos.  v.  ihr.  erst.  Anf.  i.  Indien 
u.  Griechenl.  b.  a.  d.  Christentum,  4.  Erklärung  ausgew. 
Stellen  d.  griech.  Philosophen,  i.  philosoph.  Sem.,  1  g, 
Interpretat.  philosoph.  Sanskrittexte,  im  philos.  Sem.,  1  g. 
Ueber  Goethe's  Faust,  lg.  —  Weber:  Potentialtheorie 
u.  Elektrostatik,  4.  Theorie  physikal.  Messapparate  m. 
anschHess.  Ueb.,  in  zu  bestimm,  üebungsstund.,  1.  Ausgew. 
physikal.  Messung,  u.  Untersuch.,  20.  Physikal.  Kolloq., 
2  g.  —  Kauffmann:  Nibelungensage  u.  Nibelungenlied,  3. 
Grundz.  d.  deutschen  Metrik,  2.  Germanist.  Sem.:  Nibe- 
lungenlied, 2  g.  —  Harzer:  Prakt.  Astronomie,  3.  Ueb. 
z.  prakt.  Astronomie,  i.  noch  z.  bestimm.  Stund.,  g.  — 
Volquardsen;  Zeigt  später  an.  —  Martius:  Gesch.  d. 
neuern  Philos.  v.  Descartes  b.  z.  Gegenw.,  4.  Philos.  Sem.: 
Ueb.  üb.  Kants  Prolegomena,  1  g.   Psychol.  Sem.,  2  g. 

—  Rodenberg:  Deutsche  Verfassungsgesch.i. Mittelalter, 4. 
Histor.  Sem.,  2  g.  —  Sudhaus:  Gesch.  d.  Komödie  m.  In- 
terpretat. a.  Aristophanes  u.  Menander,  4.  Einführung 
i.  d.  Altertumswissensch.,  2.  Sem.:  Lucretius,  2  g.  - 
Holthausen:  Histor.  Lautlehre  d.  Mittel-  u.  Neuenglischen, 
4.  Erklärung  ausgewählt,  mittelenglisch.  Texte,  2.  Pro- 
sem.: Neuengl.  Ueb.  (Phonetik  u.  Etymol.),  2.  Seminarüb.: 
Lekt.  kl.  engl.  Dichtungen,  2  g.  —  Harries  (Dekan  bis 
24.  Juni):  Anorg.  Experimentalchem.,  5.  Chem.  Prakt.  I: 
In  der  anorg.  Abt.  (m.  Mumm)  a)  ganzt.,  b)  halbt..  4U. 
Chem.  Prakt.  U:  In  d.  org.  Abt.  nur  ganzt.  45.  Chem. 


Prakt.  f.  Med.  (m.  Feist),  5.  Chem.  Gesellschaft  (Vortr. 
üb.  neue  Arb.  auf  all.  Gebieten  d.  Chem.,  zus.  m.  Rüg- 
heim er,  Feist,  Mumm,  Preuner  u.  Stark),  2  g.  — 
Jacoby:  Die  Literatur  d.  röm.  Kaiserzeit,  4.  Im  Sem.: 
Jonische  Elegiker,  2  g.  Im  Prosem.:  Vergils  Georgika, 
l7,i  g.  —  Dieterici  (Dekan  vom  24.  Juni  ab):  Experi- 
mentalphysik II:  Optik,  Elektrizität,  Magnetismus,  5. 
Physikal.  Prakt.  f.  Anf.:  a)  für  Mathem.  u.  Naturwissen- 
schaft!., 8;  b)  für  Med.  u.  Pharm.,  3.  Physikal.  Prakt.  f. 
Fortgeschr.,  48.  — Harms:  Allgem.  Volkswirtschaftslehre, 
zugl.  als  Einf.  in  d.  Stud.  d.  Staatsvvissensch.,  4.  Finanz- 
wissenschaft, Lehre  v.  Staats-  u.  Geuieindehaushalt,  4. 
Sozialismus  u.  Sozialdemokratie  i.  Deutschland,  1.  Staats- 
wissenschaftl.  Institut  I:  Alig.  Abt.:  Ueb.  a.  d.  Gebiete 
d.  spez.  Volkswirtschaftslehre,  2  g.  Staatswissenschaftl. 
Institut  II:  Abt.  f.  Seeverkehr  u.  Weltwirtschaft:  Besprech. 
wissensehaftl.  Arb.,  in  zu  bestimm.  Zeit,  g.  —  Rachfahl: 
Deutsche  Gesch.  i.  Zeitalter  d.  national.  Einigung,  4.  Ueb. 
d.  bist.  Sem.,  2  g.  —  Sieg:  Elemente  d.  Sanskrit,  2  g. 
Hymnen  d.  Rgveda,  2.  Interpretat.  eines  Sanskritdramas 
lu.  Einf.  in  das  Prakrit,  2.  —  Sauer:  Die  wicht.  Stätten 
antiker  Kunst  u.  Kultur,  4.  Ueb.  üb.  statuarische  Plastik, 
i.  d.  archäol.  Samml.,  2  g.  —  N.  N.:  Histor.  Gramm,  d. 
Französ.,  IL  T.,  4.  Französ.  Verslehre,  2.  Im  Sem.:  Alt- 
franz. Ueb.,  2  g.  —  Johnsen:  Allgem.  Mineralogie  nebst 
Kristallographie  (m.  Demonstrat.):  a)  Physikal.  Teil,  5; 
b)  Chem.  Teil,  2.  Ueb.  z.  allg.  Mineralogie  nebst  Kri- 
stallographie (f.  Anf.),  3.  Anleitung  z.  wissensehaftl.  Arb.. 
tägl.,  ganztäg.  od.  halbt.  Exkurs,  zur  Einf.  i.  d.  Stud.  d. 
Geologie  (zus.  m.  Wüst),  nach  bes.  Vereinb.,  g.  —  N.  N.: 
Wird  geograph.  V^orles.  a.  schwarz.  Brett  ankünd.  — 
Jacob:  Arabisch  f.  Anf.,  2.  Arabisch  f.  Vorg.:  Hariris 
Maqämen,  2.  Persisch^  II.  Kurs.:  Häfiz,  2  g.  Türkisch, 
nach  Verabr.,  2  g.  —  Strack:  Griech.  Gesch.  v.  Perikles 
b.  a.  Augustus,  4.  Histor.  Sem.:  a)  Röm.  Munizipalgesetze 
u.  and.  lat.  Inschriften,  2  g;  b)  Kursor.  Lektüre  griech. 
Historiker,  lg.  —  Graf  Vitzthum:  Gesch.  d.  Barock- 
Architektur,  2.   Rembrandt,  1  g.    Kunsthistor.  Sem.: 

a)  Ueb.  üb.  mittelalterl.  Architektur  (m.  Exkurs.),  2  g. 

b)  Lekt.v.  Quellenschrift,  z.  ital.Kunstgesch.  (f.  Fortgeschr.), 
i.  z.  vereinbar.  Stund.,  g.  —  N.  N.:  Differentialrechnung. 
Mathem.  Vöries,  f.  Stud.  höh.  Semester.  —  0.  Honorar- 
Proff. :  Tönnies:  Prakt.  Nationalökonomie,  4.  Moralstatistik 
d.  Deutschen  Reiches  (Verbrechen,  Vagabondage,  Pro- 
stitution), 2.  Staatswissenschaftl.  Institut  III:  Abt.  f.  Sta- 
tistik: Ueb.  üb.  Bevölkerungs-  u.  Moralstatistik,  2  g.  — 
Kobold:  Niedere  Geodäsie,  2.  Geodät.  Ueb.,  2  g.  — 
Ao.  Proff.:  RUgheimer:  Pharmazeut.  Chem.  (org.  Teil)  3. 
Ausgew.  Kap.  a.  d.  Gebiet  d.  physikal.  Chem.,  1  g.  Phar- 
mazeut.-chem.  Prakt.  i.  d.  pharmazeut.-chem.  Abt.  d.  chem. 
Instituts,  15.  —  Rodewald:  Allg.  l'flanzenbaulehre,  2. 
Ueb.  i.  landwirtschaftl.  Institut,  nach  Verabr.  betr.  Zeit 
u.  Gegenst.  Landwirtschaftl.  Samenkunde,  lg.  —  Berend: 
Repetit.  d.  organ.  Chem.  f.  Med.,  ^U.  Kolloqu.  d.  organ. 
Chem.  für  Naturwissenschaftl.,  n.  Verabr.,  g.  —  Wolff: 
Gesch.  d.  deutsch.  Literatur  im  neunzehnten  Jahrb.,  4. 
Literaturwissenschaft!.  Institut:  a)  Hebbels  dramat.  Frag- 
mente, 2  g;  b)  Ueb.  u.  Arb.  d.  Grupp.  f.  Poetik,  Theater- 
gesch.,  Gesch.  d.  deutsch.  Unterrichts  u.  prakt.  Literatur- 
kunde, 2  g.  —  SchneidemOhl :  Ausgew.  Kai>itel  a.  d. 
Staatstierheilk.  m.  bes.  Berücksicht.  d.  Nahrungsmitteiges., 
(1.  Fleischbeschauges.,  d.  büigerl.  Rechts  u.  d.  Tierseuchen- 
gesetzgebung m.  Demonstrat.  (f.  Jur.  u.  Nationalökon.),  1. 
—  Daenell:  Gesch.  der  skandinav.  Völker  (Dänemark,  Schwe- 
den, Norwegen),  2.  Histor.  Proseni.  (Ueb.  an  Urkunden), 2g. 
Panamerikanismus  u.  Europäische  Politik,  1.  —  Bickel:  Die 
Rehgion  d.  Römer,  2.  Griech.  Stilüb.,  1.  Prosem.  (E'ia- 
ton),  2  g.  —  Wüst:  Einführung  i.  d.  Stud.  d.  Geologie,  1  g. 
Exkurs,  z.  Einf.  i.  d.  Stud.  d.  Geologie  (zus.  mit  John- 
sen), nach  Verabr.,  g.  Geolog.  Prakt.  f.  Anf.  (Anl.  z.  Auf- 
nahmen i.  Gelände  u.  zum  Verstand,  v.  Karten  u.  Pro- 
filen), 2,  ausserdem  jeweils  nach  Vereinb.  i.  Gelände. 
Geologie  von  Norddeutschi.  u.Südskandinav.  (kurze  Uebers. 
u.  ausgew.  Kap.),  Vöries.,  Bespr.  u.  Exkurs.,  1  g.  Ex- 
kurs, jeweils  nach  Vereinb.,  g.  Allg.  Paläontol.,  2.  Geolog.- 
paläontolog.  Ueb.  u.  Arb.  f.  Vorgeschr.,  a)  an  ein.  zu  ver- 
einb. Nachmittag,  b)  halbt.,  c)  ganzt.  —  Dehn:  Analyti- 
sche Geometrie  d.  Ebene,  4.  Mechanik,  4.  Ueb.  u.  Vortr. 
a.  (1.  angewandt.  Mathematik  (m.  Neuen dorff),  1  g. — 
Hermann:  Griech.  Grammatik  (ohne  Syntax),  4.  Riiss. 
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üeb.  (Anfängerkurs.),  2  g.  —  Schroeder:  Botan.-mikro- 
skop.  Kurs  (f.  Anf.),  4.  Botan.  Prakt.  f.  Vorgerückt,  (zus. 
m.  Nordhausen),  4.  Ueb.  i.  Pflanzenbestiinm.,  2.  ßak- 
teriolog.  Kurs,  (alle  14  Tage),  2.  Botan.  Exkurs,  (zus.  m. 
Reinke),  Freitag  von  3  Uhr  ab,  g.  —  Privatdozz.:  Stoehr: 
Alkaloide,  1.  —  Lohmann:  Grundz.  d.  gesamt.  Hydro- 
biologie, I.  T.:  Die  Method.  u.  Probleme  d.  Plankton- 
forschung, sowie  Einleit.  i.  d.  Hydrobiologie  überhaupt,  2. 

—  Feist:  Chem.  d.  Benzolderivate,  Forts,  d.  Experimen- 
taikollegs  üb.  org.  Chem.  (Harries),  2.  Mod.  Eisengross- 
industrie (f.  Nationalökonom.,  Jur.  usw.),  1.  Chem.  Prakt 
f.  Med.  (zus.  m.  Harries\  4.  Kurze  Üebers.  üb.  anorg. 
u.  org.  Chem.  (f.  Med.  i.  Anschl.  a.  d.  Prakt.),  1.  —  Nord- 
hausen: Biolog.  Denionstrat.,  1.  Botan.  Prakt.  f.  Vorger. 
(zus.  m.  Schroeder),  4.  —  Reibisch!  Ueb.  i.  Bestimm. 
V.  Land-  u.  Süsswassertieren  Deutschlands,  II.  Insekt.,  m. 
Exkurs.,  2,  die  Exkurs,  nach  Verabr.  Zoolog.  Untersuch. 
(Anleit. z.wissenschaftl.  Arb., zus. m. Brandt  u.Kautzsch), 
39.  Exkurs,  auf  d.  Kieler  Bucht  (zus.  m.  Brandt),  Mon- 
tag 4  Uhr,  a.  näh.  z.  bestimm.  Tagen,  g.  —  Mensing: 
Gotisch,  2.  Niederdeutsche  Ueb.:  Fastnachtsspiele,  alle 
14  Tage,  2  g.  —  Preuner:  Einführg.  i.  d.  Elektrochem.,  2. 
Elektroanalyt.  Ueb.,  zwei-  bis  dreiwöchentl.  Kurs.  — 
Mayer- Reinach!  Gesch.  d.  Oper  u.  d.  musikal.  Dramas,  2. 
Eichard  Wagner,  1.  Musikwissenschaftl.  Ueb.:  Lekt.  v. 
Wagners  Oper  u.  Drama,  i.  noch  z.  bestimm.  Stunde,  g. 

—  Mumm:  Analyt.  Chemie,  2.  Chem.  Prakt.  i.  d.  anorg. 
Abt.  d.  Laborat.  (zus.  m.  Harries,  laut  dess. Ankünd.). 

—  Wegemann;  Gesch.  d.  Erdkunde,  Teil  I:  Vom  Alter- 
tum b.  z.  Ende  d.  17.  Jahrb.,  2.  Geograph.  Prakt.,  Teil  I: 
Netzentwurf  u.  a.,  2.  —  Zahn:  Ausgew.  physikal.  Experi- 
mente m.  math., Ergänzungen,  1.  —  Kern:  Die  Staats- 
lehre d.  Mittelalters,  lg.  Histor.  Ueb.,  2  g.  —  Fraenkel: 
Ueb.  üb.  serb.  Volkslieder,  1  g.  Fortsetzung  d.  Ueb.  üb. 
alt-litauische  Texte,  2.  Griech.  Elementarkurse  f.  Real- 
gymnasialabiturienten, a)  für  Anf.,  b)  Vorger.,  3.  —  Wil- 
kens:  Einführ.  i.  d.  Poincaresche  Unters,  d.  Planetenbe- 
weg.  f.  Stud.  d.  Mathematik,  1.  —  Neuendorff:  Ausgew. 


Kapitel  d.  techn.  Mechanik,  bes.  graphische  Statik  m. 
Zeichenüb.,  4.  Ueb.  u.  Vorträge  a.  d.  angcw.  Mathema- 
tik (zus.  m.  Dehn),  1  g.  —  Baron  v.  Brockdorff:  Grundz. 
d.  Logik,  2.  Gesch.  d.  neueren  Pädagogik,  2.  Erkeniit- 
nistheoret.  Ueb.,  lg.  —  Strauss:  Anfangsgründe  d. 
Sanskrit  II  (Lekt.  leicht.  Texte),  2  g.  Päli  (unt.  Voraus- 
setz, elementarer  Sanskritkenntn.),  2.  —  Stark:  Chemie 
d.  org.  Farbstoffe,  2.  Einführ.  i.  d.  Terpenchemie,  1.  — 
Menzel:  Einleit.  i.d.  Philosophie,  4.  Ueb.  üb.  d.  Kritik 
d.  rein.  Vernunft,  Fortsetz.,  Kritik  d.  rationalen  Psycho- 
logie (Paralogismen  d.  rein.  Vernunft),  2  g.  Lektüre  v. 
Hume's  Enquiry,  2  g.  —  Martienssen:  Ausgew.  Kap;  ■  d. 
techn.  Mechanik,  Schwingungslehre,  1.  —  Moll:  Verkehrs- 
wesen (Eisenbahn,  Schiffahrt,  Post),  2.  Eiuführ.  i.  d.  So- 
zialpolitik, 1.  Staatswissenschaftl.  Institut  I,  Allg.  Abt.: 
Volkswirtschaft].  Ueb.,  f.  Anf.,  2  g.  —  Kautzsch:  Ent- 
wickluugsgesch.,  2.  Gr.  zoolog.  Prakt.  (Cölenterat,,  Echino- 
derm.,  Würmer  u.  Arthropoden;  zus.  m.  Brandt),  35. 
Zoolog.  Unters. (Anl.  z.  wissenschaftl.  Arb.;  zus.  m.  Brandt 
u.  Reibisch),  39.  —  Lektoren:  Hughes:  Sem.  Exercises 
in  Idiom  and  Syntax,  2  g.  Conversat.  Exercises,  2.  Eng- 
lish  Readings,  2.  Composit.  Exercises  foi*  less  advanced 
Students,  l.  Some  Aspects  of  Modern  England,  1.  — 
Dumont:  Le  lyrisme  de  Lamartine  et  le  lyrisme  de  Vic- 
tor Hugo,  1.  Exercices  du  Serajnaire,  2  g.  Exercices  de 
conversat.,  2.  Exercices  de  traduction,  1.  Französ.  KoUoq. 
f.  Vorger.,  1.  —  Lehrer  f.  Künste:  Stange:  Harmonie- 
lehre f.  Anf,  lg.  Harmonielehre  f.  Vorger.,  lg.  Kam- 
mermusiküb.,  3  g.—  Brandt;  Fechtstunden,  Montag  bis 
Sonnab.  7—1  u.  2 — 8.  —  Brodersen:  Turnen,  V-jn  g.  — 
Hell:  Anfängerunterr.  i.  Syst.  Stolze-Schrey,  Ziel:  120  Silb. 
i.  d.  Minute,  2.  Einführ.  i.  d.  Kürzungswesen,  verb.  m. 
prakt.  Ueb.  i.  Schnellschreib.,  ausgeb.  v.  100  Stlb.  i.  d. 
Minute,  1  g.  —  Riedl:  Stenograph.  Ueb.  n.  Gabelsberg. 
Syst.  f.  Anf.,  2.  Stenograph.  Ueb.  n.  Gabelsberg.  Syst. 
f.  Fortgeschr.  (Redeschrift),  2  g.  Gesch.  d.  Stenographie, 
1.  —  ElemeataTkurse :  Nissen:  Lateinkurse  f.  Oberreal- 
schul-Abiturienten :  Schlusskurs.,  4  g. 
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Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.  —  Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung^unentgeltlich  ist. 


I.  Theologische  Fakultät. 

Benrath:  Kirchgeseh.,  I.  T.  (bis  800),  5.  Neuere 
Kirchgesch.  (17.  u.  18.  Jahrb.),  2.  Uebg.  d.  bist.  Abt.  d. 
theol.  Sem.,  2  g.  —  Dorner:  Sozietät,  2  g.  Dogmgesch.,  4. 
Apologie  in  Verbdg.  mit  Rel.gesch.,  4.  Syst.  Abt.  d. 
theol.  Sem.,  2  g.  —  Schulze:  Dogm.  Uebg.  1  g.  Dogm. 
I.  T.,  5.   Die  christl.  Reils.,  spez.  f.  zuk.  Oberlehrer,  2. 

—  Lohr:  Kursor.  Lekt.  d.  Mischna-Traktates  „Die  Sprüche 
d.  Väter"  (pirke  abot),  m.  Uebg.,  1  g.  Einl.  ins  A.  T.,  5. 
Erkl.  der  Genesis,  S.'vUebg.  i.  d.  alttest,  Abt.  d.  theol. 
Sem.,  2  g.-  Uckeley:  Prkt.  Theol,  II.  T.  (Liturg.  Ho- 
rail.),  4.  Hom.  Sem.,  2  g.  Katech.  Sem.,  2  g.—  Juncker: 
Neut.  Theol.,..5.  Erkl.  des  Matthäusevang.  m.  Berück- 
sicht.  d.  synopt.  Frage,  5,    Neut.  Uebg.  i.  theol.  Sem.  2  g. 

—  Lezius:*  Gesch.  d.  Kirchenliedes,  1  g.  Kirchgesch., 
III.  T.,  4.  Kirch  histor.  Uebg.,  2^'g.  —  Hoff  mann;  Ausleg. 
d.  Römerbrf.,  5.  Exeg.  Uebg.  (d.  evang.  Berichte  über 
den  Tod  u.  d.  Auferstehg.  Jesu),jlV2  S-  ~  Albert:  Hebr. 
Gramm,  m.  Ueb.  (f.  Anf.),  4  g.  Erkl.  d.  kl.  Prophet.,  5. 
Alttest.  Proseni.,  2  g.  —  Pott":  Neut.  Gräzität  m.  bes. 
Berücks.  d.  Septuaginta,  2.  —  Rust:  Das  Jenseits  i.  d. 
relig.  Epen  d.  Weltlit.,^  i;g.T.  Schleiermacher,  sein  Leb; 
u.  seine  Lehre,  2.    Syst.  d.  Relgphilos.  (m.  Ausschl.  d, 


Relgpsychol.),  1.  Religgesch.  Gesellsch.  (.Christent.  u. 
Buddhismus),  2  g.  —  Lackner:  Lit.  Sem.  6  g.  —  Grzy 
bowski:  Forts,  d.  Lekt.  d.  iEvang.  St.  Marci  u.  des 
Wahren  Christent.  von  Arndt;  daneben  Wiederhol,  gramm. 
Regeln  u.  Uebg.  i.  Sprech.,  g.  Erlern,  d.  Gramm,  nach 
Popiinski;  Uebg.  i.  Uebersetz.  aus  d.  Polnisch,  ins  Deut- 
sehe u.  umgekehrt,  g. 

Juristische  Fakultät. 

Manigk:  Zivil.  Sem.,  1  g.  Einf.  i.  d.  Rechtswsch. 
(Enzyklopädie),  4.  Röm.  Rechtsgesch.,  verb.  m.  Grund- 
züg.  d.  röm.  Wirtschaftsgesch.,  4.  Digest.-Exegese,  2. 
Röm.  Zivilpr.,  V-j^.  —  v.  Gierke  :  Hdelsr.,  5.  Bürg.  Recht, 
III,  (Sachr.),  4.  Privatversichr.,  1.  Germ.  Sem.,  g.  — 
Litten:  Jur.  Methodl.,  1.  Syst.  d.  röm.  Privatr.,  6,  verb. 
m.  Einfhrgsüb.,  1.  Prakt.  d.  bürg.  Rechts  (m.  schriftl. 
Arb.),  2.  Ldwirtschr.  (öffentl.  Recht),  1.  Rechtsvergl. 
BehdI.  ein.  zivil.  Thema,  g.iz. —  Kaufmann:  Besprchg. 
verwaltgsrechtl.  Geriehtsentscheidg.,|g.jj  Reichs-  u.  preuss. 
Staatsr.  5.  —  Graf  zu  Dohna:  Zivilpr.  II  (Rechtsm.,  bes. 
Verfahrsart.,  Zwgsvollstrckg.,  Konk.,  4.  Strfrcht,  5.  Zivil- 
prozprkt.,  2.  —  Knoke:  Schuldverhältn.  aus  unerlbt. 
Handig.,  1  g. '  Bürg.  Recht,  IV  (Familr.),  4.    Bürg.  Recht, 
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V  (Erbr.),  4.  üebg.  i.  bürgl.  Recht,  f.  Anf.,  m.  schriftl. 
Arb.,  2.  KoDversat.  d.  bgl.  Rechts,  2.  —  N.  N.:  Vermögs.- 
(lelikte,  1  g.  Zivilpr.,  I  (ord.  Erkeimtiiisverfahr.  erst. 
Instz.),  4.  Ötrafpr.,  4.  Strafrechtsprakt.,  1.  —  Fleisch- 
mann: Arbeiterversich.  u.  AngestelJtversichg.,  lg.  \^er- 
waltgsr.,  5.  Völkerr.  (ui.  Einschl.  e.  internat.  Verkehrsr.), 
5.  I'rakt.  d.  Staats-  u.  Verwaltgsr.  (m.  wahifr.  schriftl. 
Arb.),  2.  —  MQIler-Erzbach:  Bank-  u.  Börsen r.,  1  g. 
Dtsche.  Rechtsgsch.,  4.  Recht  d.  Wertpap.  unt.  bes.  Be- 
rücks.  d.  Wechseln,  2.    Hdelsrprakt.  m.  schriftl.  Arb.,  2. 

—  Klein:  Bürg.  Recht,  1  (allgera.  T.),  4.  Bürg.  Recht, 
II  (Schuldverh.),  4. 

Medizinische  Fakultät. 

N.  N.:  Üeb.  Stimme  u.  Sprehe.,  m.  Versch.,  f.  Hör. 
all.  Fak.,  1  g.  Experim.-Phys.,  I.  T.  (allgem.  Phys.  u. 
animai.  Funkt.),  6.  Phys.  d.  Sinnesorg.,  (Gesichtssinn, 
Gehör  u.  übr.  Sinne),  3.  Phys.  Prakt.,  ö.  Phys.  ünter- 
schg.  f.  Geübt.,  gem.  m.  Weiss,  tägl.  g.  —  Winter: 
Prakt.  d.  kleiner.  Gynäkol.,  1  g.  Geburtsh.-gyuäkol.  Klin., 
5.  —  Friedrich:  Dringl.  Operat.,  nur  f.  Prakt.  d.  Kl. 
Chirurg.  Klin.  u.  Polikl.,  7V2-  Chirurg.  Operatkurs.  a.  d. 
Leiche,  gem.  m.  Haecker,  6.  —  Meyer:  Gehirnkrankh. 
(ausgew.  Kap.),  1  g.  Psychiatr.  u.  Nervenklin.,  3.  Gerichtl. 
Psychiatrie,  m.  Krkvorstellg.  f.  Jur.  u.  Med.,  1.  —  N.  N.: 
Prakt.  üebg.  in  d.  pathol.-histolog.  Technik,  1  g.  Allgem. 
Pathol.  u.  patholog.  Anat.,  5.  Kurs.  d.  pathol.  Histo- 
logie, 4.  Pathol.-anat.  Demonstr.kurs,  l'/i-  Arb.  i.  Lab. 
d,  Inst.,  gem.  m  Lissauer,  tgl.  g.  —  Schieck:  Behdlg. 
d.  Granulöse,  m.  Dem.,  1  g.  Augklin.:  a)  Khn.  Dem.,  4; 
b)  Operat.  Dem.,  gem.  m.  Clausen,  2.  —  Elling^er:  D. 
wichtigst.  Vergiftgn.,  1  g.  Physiol.  u.  pathol.  Chem.,  3. 
Chem.  Prakt.  f.  Med.  (Anf.),  6.  Kurs.  d.  physiol.  Chem. 
(spez.  Harnanalyse),  4.  Arn.  i.  Lab.  f.  med.  Chem.  u. 
experim.  Pharmakol.  tgl.  g.  —  Kisskalt:  Hygien.  Be- 
sichtig., 2  g.  Hygiene,  I.  T.,  3.  Bakterl.-hygien.  Kurs.,  6. 
Bakterl.  Kurs.  f.  Pharmaz.,  2.  Arb.  i.  Lab.  f.  Geübt., 
tgl.  g.  —  Gaupp:  Anat.  am  Lehden.,  II:  Haltgen.  u. 
Bewegg.  d.  Mensch.,  1  g.  System.  Anat.  d.  Mensch.  II.  T.,  1. 
Mikrosk.  Anat.,  3.  Histolog.  Kurs,  gem.  m.  Zander,  8. 
Arb.  f.  Vorgeschr.,  tgl.  g.  —  Schittenhelm :  Klin.  d. 
Nervenkrankh.,  IV2  g-  Mediz.  Klin.,  6.  Kurs  d.  klin. 
Untersuchgsmeth.  (Perkuss.,  Auskult.  f.  Anf..  gem.  m. 
Meyer-ßetz,  6.  Therapeut,  üebg.  am  Krkenbett,  gem. 
m.  Meyer-Betz,  1.  Arb.  i.  Lab.  d.  Klin..  f.  Geübt., 
tgl.  g.  —  Schreiber:  Untersuchgsmeth.,  betr.  Speiseröhre, 
Mag.  u.  Darm,  1  g.   Me<l.  Poliklin.,  4.   Impftechnik,  I. 

—  Zander:  üeb.  d.  Entwcklg.  d.  Skelettsystems,  1  g. 
Knoch.-  u.  Gelenklehre,  3.  Entwcklgsgesch.  d.  Mensch, 
m.  Bercksichtig.  d.  wichtig.  Missbildgen,  3.  Anat.  Sem.  4, 
Histol.  Kurs,  gem.  m.  Gaupp.  —  Falkenheim:  Hygiene 
d.  Kindesalt.,  1  g.  Poliklin.  d.  Kinderkrkh.,  2.  Puppe: 
üeb.  soziale  Mediz.  unt.  bes.  Bercksichtig.  d.  Reichs- 
versichergsordng.,  m.  Dem.  von  ünfallverl.  u.  Inval.  f. 
Hör.  all.  Fak.,  1  g.  Für  Mediz.:  i)rakt.  Kurs  d.  gerichtl. 
Med.  (vorgeschrieb.  f.  die  Herren,  w.  spät.  d.  Kreisarzt- 
Exam.  abzuleg.  wünsch.),  4.  F.Jurist.:  üb.  gerichtl.  Med., 
m.  Dem.,  2.  —  Scholtz:  Pathol.  u.  Therapie  d.  Gonorrhoe, 
m.  prakt.  üebg.,  2  g.  Poliklin.  d.  Haut-  u.  Geschlkrankh., 
3.  Ausgew.  Kap.  d.  Hautkrkh.  u.  Syphilis,  m.  bes. 
Brckschtg.  d.  Erkrank,  d.  Mundschleimh.  (f.  Stud.  d. 
Zahnheilk.),  1.  —  Gerber:  Kurs  d.  Laryngosk.  u.  Rhi- 
nosk.,  1  g.  PolikUn.  d.  Hals-  u.  Nasenkrkh.,  l'/2.  — 
Stenger:  Indikation  u.  Technik  d.  klein,  oto-rhinolog. 
Eingriffe,  m.  prakt.  üebg.,  1  g.    Klin.  d.  Ohrkrkh.,  2. 

—  Samter:  üeb.  Orthopädie,  m.  Dem.,  1  g.  Ausgew. 
Kap.  d.  spez.  Chirurg.,  2.  —  Hilbert:  Kurs  d.  klin.  ün- 
terschgsmeth.  (Perkuss.,  Auskult,  usw.),  3.  D.  akut.  In- 
fektkrkh.  (m.  Dem.,  1.  —  Kafemann:  Ausbild.,  Pflege  u. 
Hygiene,  d.  Spreehsingstimme,  f.  Hör.  all.  Fak.,  g.  — 
R.  Cohn:  Bäderlehre,  1.  —  Rosinski:  Geburtshilfi. 
Operatkurs.,  gem.  m.  ü n  ter  1) e r  g  er,  4.  —  Braatz: 
Aus  d.  Gesch.  d.  Chirurg.,  1  g.  üeb.  d.  jetzige  Wund- 
behdlg.  (Antisept.  u.  Aseptik),  lg.  -  Hallervorden: 
Psychol.^'d.  Hamletdramas,  lg.  —  Askanazy:  Spez. 
Pathol.  u.  Therapie  d.  inn.  Krkh.  (Infekt.-,  Zirkulat.-, 
Respiratkrkh,),  4.  —  Weiss:  Ausgew.  Kaj).  aus  d.  ve- 
getat.  Physiol.,  2.    Physiol.  üntersuchg.  f.  Geübt.,  tgl. 

—  Ehrhardt:  Chirurg.  Kolloq..  lg.  —  Stieda:  Ortho- 
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pädie,  1.  —  Streit;  Kurs.  d.  Oto-,  Rhino-  u.  Laryngoskop., 
i  g.  Die  f.  d.  prakt.  Arzt  wichtigst.  Erkrkg.  d.  Ohr., 
d.  Nase  u.  d.  Kehlkopf.,  1  g.  Th.  Cohn:  Diagn.  d. 
Erkrkg.  d.  Harnorg.  m.  Krkvorstellgeii,  lg.  —  Joachim: 
Allgem.  Pathol.  u.  Therap.  inn.  Krkh.,  1  g.  Hofbauer: 
Grenzgebiete  d.  Geburtsh.  z.  inn.  Med.  u.  Chirurg.,  1  g. 

—  Goldstein:  Kurs  d.  neurol.  u.  j)sycljiatr.  Diagn.,  gem. 
ui.  Kliene'b erger,  3.  —  Lissauer:  Pathol.  Anat.  d. 
Knoch.  m.  Dem.,  1.  Diagn.  üebg.  i.  d.  pathol.  Histol. 
(f.  Vorgeschr.),  1.  —  Stein:  Zahn-  u.  Muuilkrkh.  m.  bes. 
Berckschtig.  d.  zahnärztl.  chirurg.  Eingriffe,  d.  Lokal- 
u.  Leitgsanästhesie  u.  d.  zahnärztl.  Röntgverfahr.,  — 
Borchardt:  Kurs  d.  klin.  Diagn.  mitt.  ehem.,  mikroskop. 
u.  bakt.  Meth.,  2.  Pathol.  Physiol.,  2.  —  Linck:  Pro- 
pädeut,  Kurs.  d.  Otoskopie  u.  Rhinosk.,  einschl.  d.  funkt. 
Ohruntersuchgsmeth.,  lg.  —  Rhese:  Die  wichtigst.  Kap. 
d.  Oto-,  Rhino-,  Laryngol.  ni.  Vorstellgn.  d.  Krken.  u. 
Gelegheit  zu  eigen,  üntersuchg.,  g.  —  Kirschner:  Allgem. 
Chirurg.,  3.  Emführg.  i.  d.  Orthoi)ädie,  m.  Dem.,  1.  — 
Telemann:  Röntg.-Technik,  Diagn.  u.  Therapie  bei  inn. 
Krkh.,  2.  —  Sachs:  Prakt.  Gynäk.,  1.  Gynäk.  Diagn. 
(einschl.  Cystokopie).  —  Scholz:  Technik  d.  Hydrotherap., 
Massage,  Elektrotherap.,  1  g.  Diagn.  u.  Therap.  d. 
Blutkrkh.  (m.  jirakt.  üebg.),  1.  —  Unterberger:  Phy- 
siol. u.  Pathol.  d.  Neugeb.,  1  g.  Geburtsh.  Operations- 
kurs, gem.  m.  Rosinski,  4.  —  Haecker:  Chirurg, 
Verbandkurs  einschl.  d.  Behandig.  d.  Frakt.  u.  Luxat.,  Ü. 
Kurs  d.  Chirurg.  Röntgenologie,  1.  Chirurg.  Opera- 
tionskurs a.  d.  Leiche,  gem.  m.  Friedrich,ö.  —  Kliene- 
berger:  Kurs  d.  psychiatr.  u.  neurol.  Diagn.,  gem. 
m.  Goldstein,  3.  Nerv.-  u.  Geisteskrankh.  nach 
Unfall.  (Einführg.  i.  d.  Begutachtgspraxis),  1.  —  Bolt: 
Chirurg,  d.  Mundhöhle,  m.  Krkdem.,  2.  —  Clausen: 
Behdlg.  d.  Granul.  m.  Dem.,  gem.  m.  Schieck,  1  g. 
Kurs  d.  Ophthalmosk.  u.  d.  Objekt.  Untersuchgsmeth. 
d.  Aug.,  2.  Kurs,  d-  Funktprüfgen  d.  Aug.,  1.  —  Frey: 
Klin.-diagn.  Kurs  f.  Vorger.,  2.    Neurolog.  Diagnostik,  1. 

—  Proell:  Zahnextraktionskurs  f.  Mediz.,  2.  Zahnärztl. 
Poliklin.  f.  Stud.,  4.  Zahnheilk.  Zahnhistol.  Kurs,  2.  — 
Bartels:  Grundz.  d.  Anthro|)ol.  (m.  Lichtbild.),  2.  — 
Ooebbelin:  Prakt.  Kurs  f.  ZahnfüUg.,  tgl.  v.  2  Uhr  ab. 
Prakt.  Kurs  f.  Zahnersatz,  25.  Prakt.  Kurs  f.  Zahn- 
extrakt., 3Ö. 


Philosophische  Fakultät. 

Bezzenberger:  Erklärg.  von  Yäskas  Niruktam,  1  g. 
Grundzüge  d.  vergleich.  Gramm,  indogerm.  Sprach.,  2  g. 
Got.  Gramm.  2.  -  Hahn:  Gesch.  u.  gegwärt.  Bedeut.  d. 
Eisenbahnen,  1  g.  Allgem.  u.  spez.  geogr.  Produkten- 
kunde, 3.  Geogr.  üebg.,  1  V2  8'-  —  Braun:  Die  tier.Paras. 
d.  Mensch.,  2  g.  Allgeib.  Zool.  m.  Dem.,  6.  Arb.  f.  Geübt., 
tgl.  —  Baumgart:  üeb.  Goethes  Lyrik,  1^/4  g.  Lessings 
Leb.  u.  Schrift.,  4.  Deutsch.  Sem.  üebg.  zu  Lessings 
krit.  Abhdlgen,  2  g.  —  Volkmann:  Mathem.  physik. 
Sem.  Ergänzgen  u.  Erläutergen  zur  Elektrodynamik,  m. 
bes.  Bercksichtig.  d.  Grdbegr.  u.  Grdsätze  d.  Mech.,  1  g. 
Elektrodynamik,  4.  Mathem.  physik.  Lab.  a)  Physik.- 
prakt.  üebg.  u.  Arb.  f.  Anf.  u.  Vorger.,  6.  b)  Leitg.  gross, 
spez.  Arb.  tgl.,  Anleitg.  zur  phisik.-techn.  Vorbereitg.  auf 
element.  Experimentalvorträge  m.  bes.  Rücks.  d.  ßedürfn. 
d.  Schule,  f.  Stud.  v.  6.  Sem.  an  bei  beschrkt.  Teilnzahl., 
gem.  m.  Ho  ff  mann,  2  g.  —  Rossbach:  Archäol.  üebg. 
f.  Anf.  üeb.  griech.  Vasenbild.,  1  g.  Philol.  Prosem. 
Erklärg.  d.  homer.  Hymnos  auf  Hermes  u.  Besprchg.  , 
d.  schriftl.  Arb.,  1  g.  Philol.  Sem.,  II:  Erklärg.  d. 
tmoKo^ozuvTcoaig  des  Seneca  u.  Besprchg.  d.  schriftl. 
Arb.,  2  g.  Leb.  u.  Werke  d.  Thukydides  u.  Erklärg.  d. 
erst.  Buch.  sein.  Gesch.,  3.  Gesch.  d.  altital.  u.  d.  röm. 
Kuuät,  2.  Archäol.  üebg.  f.  Vorgeschr. ;  Besprchg.  schriftl.  • 
Arb.,lV2g-  Haendcke:  D.  deutsche  Landschaftsmal.,  lg. 
Quattrocento-Kunst  in  Italien  u.  diesseits  d.  Alpen,  4.  | 
üebg.,  lg.  —  Klinger:  Besprchg.  neuer.  Arb.,  gem.  m.  f 
Benrath  u.  Blochmann,  1  g.  Organ.  Chem.  (auch  f.  j 
erste  Sem.),  4.  Chem.  Praktik.,  gem.  m.  Benrath  u. 
Blochmann,  10.  Chem.  Praktik,  f.  Med.  —  Meyer:  , 
Analyt.  Geom.  d.  Ebene,  m.  üebg.,  4.  Analyt.  Mechan.,  4. 
üebg.  zur  Mech.  i.  mathem.  Sem.,  lg.  Mathem.  Ge- 
seilsch.,  gem.  m.  Faber,  lg.  —  Stutzer:  Ldwirtsch.  Ex- 
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kurs.,  g.  Chem.  f.  Landw.,  3.  Agrik.  Chem.  (Ernährg., 
cl.  Pflanz.),  3.  Prakt.  üebg.  i.  chem.  Lab.,  tgl.  Praktik,  i". 
Nahrgsmitt.-Chem.,  gem.m.Qoy.,  tgl.  —  Krauske:  Europ. 
Gesch.  y.  Ausgange  Ludwigs  XIV.  b.  z.  Beg.  d.  franz. 
Revol.,  4.  Histor.  Sem.  (Abt.  f.  neuere  Gesch.),  2  g. 
Kaluza:  Engl.  Sem.,  I:  üebg.  z.  engl.  Metrik,  2  g.  Gesch. 
d.  engl.  Lit.  d.  XIX.  Jahrb.,  2.  Alteugi.  Gramm,  m. 
üebg.,  2.  —  WUqsch:  Philol.  Sem.,  I:  Interpret,  v.  Heron- 
(las  Mimiamben  u.  Besprchg.  d.  schrittl.  Arb.,  2  g.  Pro- 
sem.: Interpret,  aus  Saliusts  Gatiliua  u.  Besprchg.  d.  eing. 
Arb.,  1  g.  Gesch.  d.  röm.  Lit.  vor  Cicero,  4.  —  Gerlach: 
Staatswissenschaftl.  üebg.  i.  Sem.,  gem.  m.  Hesse,  2  g. 
Innere  Kolonis.  u.  Landarbeiteransiedlg.  (m.  Besprchg.) 
f.  Hör.  all.  Fak.,  2  g.  üebg.  in  d.  Techn.  d.  Idwsch. 
Verwalt.  u.  in  d.  ländl.  Wohlfahrts-  u.  Heimatpfl.,  f. 
Hör.  all.  Fak.,  2  g.  Prakt.  Nationalök.,  5.  D.  preuss. 
Agrarpolit.  d.  Gegen w.  f.  Hör.  all.  Fak.,  2.  Wirtsch.  u. 
hnanzpol.  üebg.  m.  schriftl.  Arb.,  2.  —  Battermann; 
Geogr.-astron.  Ortsbestimmg.,  2.  üebg.  zur  geogr.  Ürts- 
bestimmg.,  g.  —  N.  N.  Deutsch.  Sem.:  Erklärg.  althoch- 
dtsch.  Texte,  2  g.  Gesch.  d.  dtsch.  Lit.  von  1150  b. 
15UU,  4.  Mittelhochdtsch.  Gramm.,  Uebg.  an  mittelhoch- 
dtach.  Text.,  1.  —  Mitscherlich :  Landwschaftl.  Exkurs. 

u.  Dem.  im  Versuchs-Gart.,  g.  Spez.  Pflanzbaulehre,  3. 
Pflanzzüchtg.,  1.  Prakt.  üebg.  auf  d.  Gebiet,  d.  Bodkde., 

Püanzenzüchtg.  u.  Pflanzkrankh.  f.  Anf.  Arb.  i.  Lab.  d. 
landw.  Inst.  (Abt.  f.  Pflzbau),  f.  Geübt.,  g.  —  Ach:  Philos. 
Sem.:  üeb.  Induktion  u.  indukt.  B'orschg.,  l'U  g.  Gesch. 

d.  Philos.  d.  XIX.  Jahrb.,  2.    Kinderpsychol.  u.  experim. 

Pädagogik,  2.   Experim.  psycholog.  Arb.  (f.  Fortgeschr.), 

tgl.,  g.  —  Werminghoff :  Gesch.  d.  deutsch.  Historiogr. 

i.  Mittelalter,  3.    Hist.  Chronologie  d.  dtsch.  Mittelalters,  1. 

Hist.  Sem.  (Abt.  f.  mittelalt.  Gesch.):  Diplomat,  üebg. 

an  Kaiser-  u.  Papsturkden,  2  g.   Kaufmann:  Ergänzg. 

z.  Experimphys.,  ig.  Experimphys.,  I.  T.  (Mech.  Akustik, 
Wärme),  ö.    Anltg.  zu  selbst.  Arb.,  tgl.   Physik,  üebg. 

f.  Stud.  d.  Med.,  Chem.  u.  d.  biolog.  Wissenschaft.,  3. 
'  Physik.  Kolloq.,  2  g.  —  Goedeckemeyer:  Philos.  üebg. 

Kants  Kritik  d.  prakt.  Vernunft,  1  g.    Gesch.  d.  griech. 

u.  mittelalterl.  Philos.,  5.   Philos.  Sem.:  Schriftl.  Arb.  i. 

Anschl.  au  Werke  Piatos,  g.  —  Bergeat:  Deutschlands 

metallische  Bodenschätze,  i  g.  Emführg.  in  d.  Gesteins- 
kunde, 4.    Anweisg.  i.  Gebr.  d.  Polarisationsmikrosk.,  2. 

Prakt.  Ein  führ.  i.  d.  Kenntnis  d.  wichtigst.  Mineralien  u. 

Gesteine  (f.  Landw.  als  Ergänzg.  zu  früh.  Vorlesg.),  2. 

üebg.  im  Best.  v.  Gesteinen  (f.  d.  Hör.  d.  Vorlesg.  üb. 

Gesteinsk.),  4  g.    Arb.  f.  Geübt.,  g.  —  Tornquist:  Geol. 

Exkurs.,  g.   Allgem.  Geol.,  4.  Paläontol.  d.  Säugetiere,  1. 

Geol.  üebg.  f.  Anf.,  2.   Anleitg.  zu  selbst,  geol.  u.  zu 

paläontol.  Arb.  tgl.,  6.  —  Hesse:  Staatswschaftl.  üebg. 

i.  Sem.,  gem.  m.  Gerlach,  2  g.    Theor.  Nationalök.,  5. 

Finanz wsch.,  4.  —  Schulthess:  üeb.  Wesen  u.  ürsprg. 

d.  Islams,  l  g.   Einfhrg.  ins  Arabische,  2.    Einfhrg.  ins 

Syrische,  2.  —  Hansen:  Ldwschaftl.  Exkurs,  u.  Dem.  g. 

Spez.  Tierzuchtl.  (Pferde-,  Rinder-,  Schaf-  u.  Schweine- 
zucht), 6.   Seminarist,  üebg.  auf  d.  Geb.  d.  ldwschaftl. 

Betriebs-  u.  Tierzuchtl,  1  g.    Arb.  u.  üebg.  i.  ldwschaftl. 

Inst.  (Abt.  I  f.  Betriebsl.  u.  Tierzucht),  tgl.  —  Mez:  Dem. 

i.  bot.  Gart.,  g.  Allgem.  ßotan.  (Morphol.,  Anat.  u.Physiol. 
,  d.  Pflanz.),  5.   Bot.  Praktik,  f.  Anf.,  6.    Arb.  f.  Vor- 

geschr.,  g.  —  Pillet:  Einfhrg.  ins  Altfranz.,  3.  Gesch. 

d.  franz.  Lit.  i.  XVII.  Jahrb.,  2.   Rom.  Sem.  üebg.  an 

franz.  Texten  d.  XVI,  Jahrh.,  2  g.—  Mfinzer:  Griech. 

Staats verfassgen.,  4.  Hist.  Sem.  (Abt.  f.  alte  Gesch.).  2  g. 
,  —  Faber:  üeb.  Wert  u.  Wesen  d.  Mathem.,  1  g.  Diffe- 

rentialrechng,  m.  üebg.,  4.  Mathem.  Sem.  (Lektüre 
,  mathem.  Klassik.),  gem.  m.  Bieberbach  ,  2  g.  Mathem. 

Gesellsch.,  gem.  m.  F.  Meyer,  lg.  —  Deubner:  Philol. 

Sem.,  II:  Griech.  Inschrift,  u.  Besprchg.  d.  einger.  Arb.  2g. 

Relig.  u.^Kultus  d.  Römer,  4.  —    Schubert:  Hist.  ü^bg. 

f.  Anf.,  1  g.  Erklärg.  ausgew.  Abschn.  d.  Herodot,  1  g. 
,  Gesch.  d.  röm.  Kaiserzeit  v.  Diocletian  b.  Justinian,  2. 

—  '^Blochmann:  Besprchg.  ausgew.  Kap.  aus  d.  techn. 

Chem.,  1  g.  Ausgew.  Kap.  aus  d.  techn.  Chem.,  m.  anschl. 
'  Besichtig,  von  Fabrikanl.  Analyt.  Chem.,  IL  T.  (quantitat. 

Analyse),  2.  —  Franke:  Sanskrit- Gramm,  f.  Anf.,  3  g. 

Erklärg.  ein.  Sanskrit-Textes,  2.  —  Uhl:  Altsächs.  üebg. 

(Heliand),  1  g.    üeb.  d.  Sprache  Kants,  1.  —  Reiser: 

Kleine  Prophet.,  2  g.    Assyrisch,  f.  Anf.,  2.  Assyrisch, 

f. Fortgeschr.,  2.  —  Rupp:  Arzneimittelprüf.,  lg.  Pharmaz. 


Königsberg.  •  41 

~Chem.,  l!~Uebg.  i.  Lab.  —  MOIler:  Klin.  Dem.,  1^. 
Seuchen  u.seuchenartige Krankh. d. Haustiere, 2.  Qrundlag. 
d.  Gesundheitspflege  d.  Haustiere,  1.  Wesen  u.  Bedeutg. 
d.  Hufbeschlages,  1.  —  Hittcher:  Milchwirtsch.,  IL  T.,  2. 
Milchwirtsch.  Praktik,  f.  Anf.,  2.  Milchwirtsch.  Praktik, 
f.  (Jeübt.,  ö.  —  Benrath:  Gesch.  d.  Chemie,  1  g.  Elektro- 
chem.,  2.  —  Hagelweide:  Kulturtechn.  Exkurs.,  g.  Kul- 
turtechn.,  2.  Kulturtechn.  üebg.,  1  g.  Feldmess.  u. 
Nivelher.,  l'/a  g-  —  Jensen:  Philol.  Sem.,  I:  Interpret. 
V.  Ciceros  Cato  maior  de  senectute  u.  Besprchg.  cl.  schriftl. 
Arb.,  2  g.  Einfhrg.  in  d.  ant.  Rhetorik,  m.  Erklärg.  d.  Schrift 
rhgi  v^poog,  2.  Griech.  Gesellsch.,  Lekt.  d.  Schrift  Ijucians 
rhgi  tfjg  IlEQeyoirov  teltvzrjg,  1  g.  Anfangskurs,  i.  Latein, 
für  Abitur,  v.  Oberrealsch.,  2.  Tolkiehn:  Philol.  Prosem., 
stdist.  Abt.,  2  g.  Lat.  Gramm.,  f.  Philol.,  3.  Lat.  Ge- 
sellsch. (Tacitus  Dialogus),  l.g.  Anfangskurs.  i.  Griech., 
f.  Abitur.  V.  Realanst.,  3.  —  Rost:  Slav.  üebg.,  lg.  üebg.i. 
schriftl.  u.  mündl.  Gebreh.  d.  russ.  Sprache,  2  g.  Vergl. 
Gramm,  d.  slav.  Sprach.,  II.T.,2.  Russ.,  f.  Anf.,  2.  Russ.,  f. 
Fortgeschr.,  2.  Aethiop.,  f.  Anf.,  2.  —  Lühe:  Zoolog. 
Exkurs.,  g.  Bau  u.  Leben  d.  menschl.  Körpers,  f.  Stud. 
d.  Naturw.,  3.  Parasitolog.  Praktik.,  2  -3.  —  Kowalewski: 
Einltg.  in  d.  Philos.  (Methodologie  u.  Encyklop.),  2. 
Religpsychol.,  l.  Kolloq.  üb. Descartes\Meditationen",  lg. 
—  V.  Negelein:  Religgesch.  d.  ält.  Zeit,  2  g.  Sanskrit,  2. 
Abromeit:  Bot.  Exkurs.,  g.  Pharmakognosie,  3.  Mikro- 
skop, üntersuchg.  v.  Drog.  u.  Pflanzenpulv.,  2.  ße- 
stimmgsübg.,  2.  Anat.  üntersuchg.  d.  vegetabilisch. 
Nahrgs-  u.  Genussmittel.  —  Seraphim:  Brandenburg.- 
preuss.  Gesch.  b.  z.  Gross.  Kurfürst.,  m.  bes.  Berück- 
sichtig, d.  Deutschordensstaat,  in  Preuss.,  3.  Hist.  Uebg. 
f.  Anf.  (Mittelalt.),  2  g.  —  Stolze;  Franz.  Gesch.  seit  d. 
Ausgange  d.  Mittelalters,  im  üeberblick,  2.  —  Hist. 
üebung.  über  die  neueste  Geschichte,  2  g.  Spangen- 
berg: Deutsche  Verfassgsgesch.  v.  Interregnum  b.  z. 
neuest.  Zeit  (ca.  1278  b.  187U),  2.  —  Wreszinski:  Kultur- 
gesch.  d.  alt.  Aegyptens,  1  g.  Hieroglyph.  Texte  d. 
neu.  Reichs,  2.  Leichtere  hierat.  Texte,  2.  Kopt.  Gramni.,2. 
üabg.  z.  altägypt.  Kulturgesch.,  2  g.  Lekt.  v.  Herodots 
II.  Buch,  m.  sachl.  Erklärg.  —  Kaluza:  Angew.  Mathem. 
(Ausgleichgsrechng.,  Kollektivinasslehre,  Versiehergs wes. 
usw.,  nebst  ein.  Einltg.  in  d.  Wahrscheinhchkeitsrechng.),  4. 
Einfhrg.  in  d.  Mengenlehre,  2.  Repetit.  d.  Elementar- 
mathem.,  II.  T.,  2.  —  Bieberbach:  üeb.  Erdbebenwell.,  1  g. 
Ellypt.  Funkt.,  4.  Graph.  Method.,  2.  Mathem.  Sem.  Lekt. 
mathem.  Klassiker,  gem.  m.  Faber,  g.  —  Hoff  mann: 
Elektrizitätsleit.  in  Gasen,  1.  Anleitg.  z.  physik.-teehn. 
Vorbereitg.  auf  element.  Experimvorträge.,  m.  bes.  Be- 
rücksichtg.  d.Bedürfn.  d. Schule,  gem.  m.  Volk  mann,  2  g. 
Ziesemer:  Einfhrg.  in  d.  neuhochdtsche.  hist.  Gramm, 
(m.  Uebg.  üb.  Luther),  2.  —  Ehrlich:  Latein.  Gramm., 
n  (Formenl.),  2.  Altlat.  Inschrift.,  lg.  —  Goy:  Repetit. 
d.  ldwschaftl.  Chemie,  2.  Fütterungsfrag.,  einschl.  d. 
Futterberechng.,  1.  —  Skalweit:  Gesch.  d.  dtsch.  Land- 
wirtschaft, 1.  Ldwschaftl.  Buchführg.,  1.  —  Flamand: 
üebg.  i.  mündl.  u.  schriftl.  Gebrauche  d.  franz.  Sprache, 
f.  Anf.,  2.  Les  grands  mouvements  litteraires  au  18  ^  siecle 
et  au  19  e  siecle,  avec  resumes  oraux  et  ecrits  faits  par 
les  auditeur3,2.  Franz.  üebg.  f.  Mitgl.  d.  rom.  Sem.,  l'/o  g. 
Cours  sup^rieur  de  conversation,  l'/s-  Cours  sup^rieur 
de  conversation  pour  les  membres  qui  ont  suivi  le  cours 
des  coinmencants  de  l'hiver  1912 — I^IS,  Theure  sera  in- 
diquee  plus  tard.  —  Dunstan:  üebg.  d.  zweit.  Abt.  d. 
engl.  Sem.:  Neuengl.  Uebg.,  2  g.  Engl.  Vortr. :  Some 
Living  English  Writers,  m.  Lekt.  u.  Erklärg.  ein.  mod. 
Textes,  1  V2-  Mündl.  u.  schriftl.  üebersetzg.  aus  dem 
Deutsch,  ins  Engl.,  2.  —  Wesener:  Ausgew.  Teile  aus 
d.  Gebiete  d.  Forstschutzes  u.  d.  Forsteinrichtg.  verb. 
m.  forstl.  Exkurs.,  1  g.  —  Schröder:  Landwirtschaftl. 
Maschinenk.,  II,  1.  Einfhrg.  in  d.  Maschinenk.,  II,  2. 
üebg.  aus  d.  Geb.  d.  ldwschaftl.  Maschinenbaues,  g  Be- 
sichtig, industr.  Anlag.,  g.  —  Hosemann:  Ldwschaftl. 
Baukunde,  IT.  —  Brede:  Musikwissenschaftl.  Vortr.,  1. 
Harmonielehre,  I.  —  Fiebach:  Orgelbaulehre,  1  g.  Die 
Gesch.  d.  Oper,  1.  Kontrapunkt.  Sem.  —  Mentz:  Gesch. 
d.  ant.  Tachygraphie,  1  g.  Einfhrg.  in  d.  Stenogr.  (Syst. 
Gabt'lsberger),  lg.  —  Claus:  Einfhrg.  in  d.  Stenogr.- 
Syst.  Stolze-Schrey,  2  g.  üebg.  u.  Fortbildg.  f.  angeh. 
Stenogr.,  lg.  —  Rauschning:  Turnübg.,  g.  GrOneklee: 
Feehtkunst.  —  Voss:  Reitkunst.  —  Stoige:  Tanzkunst. 
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Verzeichnis 

der 

im  Sommer-Halbjahr  1913 

an  der 

Universität  Leipzig 

zu  haltenden 

Vorlesuzigezi. 

Der  Anfang  des  Semesters  ^ist  auf  den  15.  April,  der  Schluss  auf  den  16.  August  festgesetzt. 

Immatrikulationsfrist:  15,  April  bis  mit  26.  Mai. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.  —  Das  g  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlicli  ist. 


I.  Theologische  Fakultät. 

Ord  Proff.:  Ihmels  (Dekan  bis  31.  Okt.  1913):  Dog- 
matik  1.  5;  Enzyklopädie  u.  Methodologie  d.  Theologie 
als  Einführg.  in  das  theolog.  Studium  3;  Seminar  f.  syste- 
mat.  Theologie  I.  2  g;  Homilet.  Uebgn.  d.  Lausitzer  Pre- 
digersgesellsch.  g.  —  R.  Hofmann:  Ist  v.  d.  Verpflichtg. 
z.  Abhaltg.  V.  Vöries,  u.  Uebgn.  entbunden.  —  Brieger: 
Geschichte  d.  alten  Kirche  4;  Kirehengeschichtl.  Seminar 
2  g;  Kirehengeschichtl.  Proseminar  lg.  —  Hauck:  Ge- 
schichte d.  apostol.  Zeitalters  4;  Kirciiengeschichte  seit 
d.  Reformation  5;  Kirehengeschichtl.  Uebgn.  2  g.  —  Hein- 
rici:  Erklärung  d.  Matthäusevangeliums  5;  Evangel.  Ge- 
schichte 3;  Uebgn.  d.  Neutestamentl.  Seminars  2  g;  Biblico- 
theologicum  d.  Lausitzer  Predigergesellsch.  1'/.,  g.  —  Kit- 
tel: Erklärung  d.  Genesis  4;  Bibl.  Theologie  d.  Alten 
Testaments  5;  Hebräische  Uebgn.  TProseminar)  f.  jüngere 
(auch  erste)  Semester  (mit  Lie.  th.  D.  ph.  Kr  am  er)  l'/a  g; 
Alttestamentl.  Seminar  (mit  Lic.  th.  D.  ph.  Kram  er  u. 
Lektor  L  L  Kahan)  g.  ~  Rendtorff:  Prakt.  Theologie  I 
(Prinzipienlehre,  Liturgik,  Homiletik)  5;  Einleitg.  in  d. 
Neue  Testament  5;  Seminar  f.  prakt.  Theologie,  homilet.- 
liturg.  Abt.  1  u.  2^/2  g.  —  Althaus:  Erklärung  d.  Johannes- 
evangeliums 5;  Theolog.  Ethik  5;  Seminar  f.  systemat. 
Theologie  IL  2  g;  Katechetikum  d.  Lausitzer  Prediger- 
gesellsch. 2  g;  Wissenschaftl.  Uebgn.  d.  Theol.  Studenten- 
Vereins  üb.  d.  apostol.  Glaubensbekenntnis  1'/?  g-  —  Söder- 
biom:  Heiligkeit  (Entstehung  u.  Entwickig.  d.  Begriffe 
tabu,  heilig,  rein  etc.)  3;  Religionsgeschiclitl.  Seminar- 
dbungen  IVa  g.  —  Frenzel:  Pädagogik  auf  geschiciitl. 
Grundlage  5;  Seminar  f.  prakt.  Theologie,  katechet.  Abt. 
2  g;  Seminar  f.  Pädagogik  (f.  Stud.  d.  Theologie  z.  Ein- 
führg. in  die  Schulkunde  u.  Schulpraxis)  2  g.  —  Ord.  Hon.- 
Proff.:  Gregory:  ßibl.  Theologie  d.  Neuen  Testaments  4; 
Auslegung  d.  ersten  Korintherbriefs  4;  Christentum  und 
soziale  Fragen  1  g;  Neutestamentl. -exeget.  Gesellschaft 
IV2  g.  —  Paul:  Christentum  u.  Islam  im  Wettbewerb 
um  unsere  afrikan.  Kolonien  (f.  Hörer  aller  Fakult.)  1  g; 
Missionswissenschaftl.  Seminar  lg. —  Ausserord.  Proff.: 
Guthe:  Erklärg.  d.  Psalmen  4;  Erklärg.  v.  Jesaja  40— 6ö 
2;  Das  Israelit.  Prophetentum  2;  Alttestamentl.  Gesell- 
schaft 172  g;  Hebraicum  d.  Lausitzer  Predigergetellsch.  g. 

—  Schnedermann:  Dbgmatik  II  5;  Erklärg.  d.  Markus- 
Evangeliums  2;  Erklärg.  d.  Apostelgeschichte  l;  Exeget. 
Gesellschaft  Neuen  Testaments  I74  S-  —  Thieme:  Sym- 
bolik 5;  Dogmat.  Repetitorium  lg.  —  Priv.-Dozz.:  Jere- 
mias: Christusmythe,  Christusweissagung  u.  geschiciitl. 
Christus  2;  Muhammed  u.  seine  Zeit  1.  —  Hermelink: 
Die  Sekten  d.  Gegenwart  u.  ihre  Geschiclite  2;  Kirchen- 
geschichte d.  neuesten  Zeit  (seit  187Ü)  1.  —  H.  Windisch : 
Erklärg.  d.  Römerbriefs  4;  Das  Wesen  d.  Christentums 
(f.  Hörer  aller  Fakult.)  l  g;  Neutestamentl.  Uebgn.  IV2  g. 

—  Kahan,  Lektor  publicus:  Einleitg.  in  den  Talmud  2; 
Im  Auftr.  V.  Prof.  Kittel:  Alttestamentl.  Sem.,  Abt.  f.  spät- 
jüd.  Wissensch,  g.  —  Die  Vorlesungen  werden  vom  22. 
April  an  beginnen. 

II.  Juristische  Fakultät. 

Ord.  Proff.:  Mayer  (Dekan  bis  31.  Oktober  1913): 


Deutsches  Reichs-  u.  Landesstaatsrecht  5;  Völkerrecht  2; 
Allg.  Staatslehre  3.  —  Wach:  Deutsches  Zivilprozess- 
recht 7;  Deutsches  Strafprozessrecht  5;  Strafrechtsprak- 
tikum 2.  —  Sohm :  Deutsche  Rechtsgeschichte  4 ;  Kirchen- 
recht u.  Eherecht  ü;  BGB:  Erbrecht  4.  --  Strohal:  BGB: 
a)  Recht  d.  Schuldverhältn.  4;  b)  Sachenrecht  4;  c)  Mündl. 
u.  schriftl.  Uebgn.  f.  Vorgerücktere  2;  Königl.  Sachs.  Lan- 
des-Privatrecht  1.  —  Mitteis:  System  d.  röm.  Privatrechts 
0;  BGB:  Allg.  Teil  4;  Pandektenexegese  m.  schriftl.  Ar- 
beiten 2.  —  Jaeger:  Konkursreclit  u.  besond.  Verfahrens- 
arten 4;  BGB:  Familienrecht  4;  Zivilprozesspraktikum  2. 

—  Ehrenberg:  Handels-,  Wechsel-  u.  Schiffahrtsrecht  5; 
Grundzüge  d.  deutschen  Privatrechts  4;  Mündl.  Uebgn. 
im  Handels-,  Wechsel-  u.  Schiffahrtsrecht  2;  Im  Institut 
f.  Versicherungswissenschaft:  Vei'sicherungswissenschaftl. 
Uebgn.  (mit  Prof.  Stieda  u.  Drr.  Jellinek  u.  Hoeckner) 
2  g.  —  Siber:  Röm.  Rechtsgeschichte  u.  röm.  Zivilpro- 
zess  4;  Pandekten  als  romanist.  Einführg.  in  d.  bürgerl. 
Recht  ü;  Mündl.  u.  schriftl.  Uebgn.  im  deutschen  bürgerl. 
Recht  f.  Anf.  2.  —  Rieh.  Schmidt:  Deutsches  Strafrecht 
6;  Einführg.  in  d.  Rechtswissenschaft  4;  Einführg.  in  d. 
Programmbildung  u.  d.  Aufbau  d.  deutschen  Parteien  (mit 
Anl.  d.  Teilnehmer  zu  Vorträgen)  2  g.  —  Ord.  Hon.-Proff.: 
Stein:  Die  Zwangsvollstreckg.  in  d.  bewegl.  u.  unbewegl. 
Vermögen  2;  Anfänger-Uebgn.  z.  Einführg.  in  die  Pro- 
zesspraxis (als  Ergänzg.  d.  Vorlesg.  üb.  Zivilprozessrecht) 
1;  Interpretation  der  Peinl.  Gerichtsordnung  (Strafrecht, 
besond.  Teil)  1  g.  —  Häpe:  Deutsches  u.  sächs.  Verwal- 
tungsrecht, Verwaltung  d.  Innern  I.  4;  Kursor.  Lektüre 
.(1.  Institutionen  Justinians  (z.  Einführg.  f.  Anf.  u.  als  Re 
petitoriuin  f.  Geübtere)  2.  —  Ausserord.  Proff.:  Stintzing: 
BGB:  Sachenrecht  4;  Repetitorium  u.  Konversatorium 
üb.  d.  röm.  u.  gemeine  Recht  3.  —  Beer:  Intern.  Privat- 
recht 3;  Kolonialrecht  2;  Staatsbürgerkunde  (f.  Hörer  aller 
Fakult.)  2.  -  Planitz:  BGB:  Allg.  Teil  4;  Musterrecht  1 ; 
Urheber-  u.  Verlagsrecht  2;  Uebgn.  z.  deutschen  Rechts- 
geschichte: für  Juristen  (lg)  u.  Historiker  (IV2  g).  — 
Priv.-Dozz.:  Holldack:  Rechtsphilosophie  u.  vergleich. 
Rechts wissensch.  2;  Geschichte  d.  vonlerasiat.  Rechts- 
quellen 1  (f.  die  Hörer  des  Kollegs  1  g);  Uebgn.  z. 
vergleich.  Rechtsgeschichte  m.  besond.  Berücks.  d.  primi- 
tiven Kulturen,  f.  Historiker  l'/s  g-  —  von  Zahn:  Press- 
recht 1;  Sächs.  Landesstrafrecht  1  g;  Mündl.  u.  schriftl. 
üebgn.  im  Strafrecht  f.  Anf.  2;  Strafrech tsrepetitorium  2. 

—  3.  Schwarz:  Röm.  Zivilprozess  2;  Anfängerübgn.  z.  Ein- 
führg. in  (I.  röm.  Recht  2.  —  Peters:  Ausgew.  Lehren 
d.  Pandektenrechts  2;  Einführg.  in  d.  Papyruskunde  1.  — 
Rosenstock:  Verfassungsgeschichte  d.  Salier-  u.  Staufer- 
zeit  2;  Uebgn.  z.  Rechtsgesch.  d.  19.  Jahrh.  2.  —  Jellinek: 
Deutsches  Verwaltungsrecht  m.  besond.  Berücks.  d.  sächs. 
u.  d.  preuss.  Verwaltungsrechts  5;  Recht  d.  Arbeiter-  u. 
d.  Angestelltenversicherung  2;  Uebgn.  im  Staats-  u.  Ver- 
waltungsrecht 2;  Im  Institut  f.  Versicherungswissensch.; 
Versicherungswiss.  Uebgn.  (mit  Proff.  Stieda  u.  Ehren- 
berg u.  Dr.  Hoeckner)  2  g.  —  Glitsch:  Geschichte  d. 
deutschen  Gerichtsverfassg.  1;  Einführg.  in  d.  Rechts- 
quellen d.  fränk.  Zeit  lg. —  Jacobi:  Exegese  ausgewählter 
Stellen  d.  Corpus  Juris  Canonici  mit  Einführg.  in  die 
Glossatoren-  u.  Postglossatoren-Literatur  2;  Grundzüge 
d.  roman.-kanon.  u.  gemeinen  Prozesses  1.  —  Meister: 
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,  .  öeschiciite  d.  deutschen  Rechtsquellen  mit  Lektüre  aus- 
gewählter Stücke  2;  Konversatori  um  über  deutsches  Pri- 
,     vatrecht  1. 

III.  Medizinische  Fakultät. 

Ord.  Proff.:  Zweifel  (Dekan  bis  31.  Oktober  1913): 
Geburtshilfl.-gynäkolog.  Klinik  u.  Poliklinik  6.  —  Franz 
Hof  mann:  Ist  von  der  Abhaltg.  v.  Vorlesgn.  befreit.  — 
Bakteriolog.  Kurs  4;  Schutzpockenimpfung  und  Impf- 
technik 1;  Arbeiten  im  Hygien.  Institut  f.  Geübtere  tägl. 
vorm.  g.  —  Boehm:  Pharmakologie  mit  d.  Arzneiver- 
ordnungslehre 5;  Prakt.  üebgn.  in  d.  mikroskop.  Unter- 
suchg.  offizineller  Drogen  u.  Pflanzenpulver  (Pharma- 
kognost.  Praktikum)  8;  ExperimentelleArbeiten  im  Pharma- 
kolog.  Institut  f.  Fortgeschrittenere  tägl.  ganztäg.  g.  — 
Flechsig:  Psychiatrische  Klinik  3;  Forensische  Psychiatrie 
mit  Kranken  Vorstellung  2.  —  F.  A.  Hoff  mann:  Medizi- 
nische Poliklinik  (Ambulanz)  5;  Distrikts-Poliklinik  12; 
Spezielle  Therapie  Teil  I  2;  Für  Nichtmediziner:  Soziale 
;  Medizin  d.  Versicherungswesens  2. —  Sattler:  Klin.  Un- 
terricht in  d.  Augenheilkunde  5.  —  Hering:  Physiologie 
d.  Kreislaufs,  d.  Atmung,  Ernährung  u.  Absonderung  (mit 
Dr.  von  Brücke)  6;  Arbeiten  f.  Geübtere  im  Physiolog. 
Institut  25  g.  —  Marchand:  Allg.  Pathologie  u.  patholog. 
Anatomie  mit  Ausschluss  d.  Aetiologie  5;  Patholog.- 
anatom.  Demonstrationskurs  3;  Prakt.  Kurs  d.  patholog. 
Histologie  4;  Arbeiten  im  Patholog.  Institut  f.  Geübtere 
tägl.  ganztäg.  —  Rabl:  Entwicklungsgeschichte  mit  De- 
monstr.  3;  Topograph.  Anatomie  mit  Demonstr.  3;  Ar- 
beiten f.  Geübtereim  Anatom.  Institute  10  g.  —  vonStrOm- 
pell:  Medizinische  Klinik  Y'/s;  ferner  in  s.  Auftrage:  a)  durch 
Dr.  Ebstein:  Kursus  d.  Perkussion  u.  Auskultation  f. 
Anf.  (in  Gruppen)  5;  Kursus  d.  klin.-chem.  u. -mikroskop. 
Untersuchungsmethoden  am  Krankenbett  2;  b)  durch  Dr. 
Assmann:  Kursus  d.  Röntgenlehre  m.  bes.  Berücks.  d. 
inneren  Medizin  2.  —  Payr:  Chirurgische  Klinik  T'/a; 
Chirurg.  Operationskurs  8;  Experimentelle  Arbeiten  im 
Laboratorium  d.  Chirurg.  Klinik  f.  Vorgeschr.  tägl.  — 
Ord.  Hon.-Prolf.:  Sudhoff:  Geschichte  d.  Medizin  II.  (Mit- 
telalter u.  Neuzeit)  1  g;  Einleitg.  in  das  Studium  d.  Me- 
dizin 1;  Arbeiten  im  Seminar  f.  Geschichte  d.  Medizin 
18  g.  —  Rille:  Klin.  Vorlesgn.  üb.  Hautkrankh.  u.  Sy- 
philis, einschl.  Blennorhöe  u.  KompHkationen  3;  Prakt. 
[  Uebgn.  in  d.  Diagnose  d.  Haut-  u.  Sexualkrankheiten  2 
\  (f.  d.  Hörer  der  klin.  Vorlesung  g).  —  Etatsmäss.  ausserord. 
j"  Proff.:  Tillmanns:  Chirurg.  Poliklinik  m.  Orthopäd.  Uebgn. 
3;  Chirurgie  d.  Kindesalters:  Klin.  u.  poliklin.  Operationen 
u.  Demonstr.  im  Kinderkrankenhause  l'/j  g.  —  Kölliker: 
Poliklinik  d.  Orthopäd.  Chirurgie  3;  Verbandkurs  mit 
Operations-  u.  Instrumentenlehre  1;  Kriegschirurgie  u. 
Feldsanitätsdienst  lg.  —  Spalteholz:  Einführung  in  das 
Studium  d.  Medizin  'Studienplan)  an  einem  d.  ersten  Tage 
■  d.  Semesters,  Näheres  durch  Anschlag  g;  Systemat.  Ana- 
tomie d.  Menschen  (Knochen  u.  Gelenke)  3;  Histolog. 
Uebgn.  (mit  Prof.  Held)  Gruppe  I  6,  Gruppe  II  6;  Situs- 
demonstrationen  2;  Anatom.  Besprechgn.  2.  —  O.  Fischer: 
Einführg.  in  d.  mathemat.  Behandig.  d.  Naturwissenschaf- 
.  ten  (Differential- u.  Integralrechnung)  mit  Uebgn.  f.  Stud. 
d.  Medizin  u.  d.  Naturwiss.,  insbes.  d.  Chemie  3;  Allg. 
Gelenklehre,  im  Anschluss  an  d.  Vöries,  über  systemat. 
Anatomie  d.  Menschen  (Knochen  u.  Gelenke)  von  Prof. 
Spalteholz  1.  —  A.Barth:  Untersuchungsmethoden  u. 
Praktikum  d.  Ohren-,  Nasen-  u.  Halskrankheiten  5;  Thera- 
peut. Besprechgn.  1  g.  —  Siegfried:  Physiolog.  Chemie 
(im  Anschluss  an  d.  Vorlesg.:  Physiologie  des  Kreislaufs, 
d.  Atmung,  Ernährg.  u.  Absonderung  von  Prof.  Hering)  2; 
Physiolog.  Praktikum  (mitDrr.  von  Brücke  u.Dittler)  6; 
Physiolog.-chem.  Praktikum  tägl.  ganz-  od.  halbtäg.;  Chem. 
Praktikum  f.  Mediziner  halbtäg.  tägl.  —  Rockel  i  Gerichtl. 
Medizin  (mit  Denionstr.)  2;  Gerichtsärztl.  Praktikum  für 
[  Aerzte  u.  Stud.  ein-  bis  zweimal  wöch.  nach  Verabred.; 
Kriminalist.  Praktik,  mit  Demonstr.  u.  U  ebgn.  (f.  Juristen)  1 ; 
Arbeiten  im  Institut  f.  gerichtl.  Medizin  18  g.  —  Depen- 
dorf:  Poliklinik  f.  Zahnkrankheiten:  a)  f.  Fortgeschr.  4V2; 
,  b)  f.  Anf.  (durch  Hilfslehrer  Zahnarzt  Schuster)  3;  Zahn- 
j  ärztl.  Poliklinik  (Extraktionskursus)  f.  Mediziner  1;  Opera- 
,  tiver  Kursus  d.  konservierenden  Zahnheilkunde  (f.  Anf.: 
)  Kursus  am  Phantom  durch  Hilfslehrer  Zahnarzt  Schuster) 
15;  Arbeiten  f.  Getibtere  im  histolog.  u.  Röntgenlabora- 


torium;  In  seinem  Auftr.  durch  Hilfslehrer  Zahnarzt  Schu- 
ster: a)  Pathologie  d.  Zähne  u.  Therapie  d.  Zahnerkran- 
kungen 2;  b)  Vorlesung  über  Zahnfüllungsmethoden  im 
Anschluss  an  d.  Phantomkursus;  Ueber  Pulpen  u.  Wurzel- 
behandlungsmethoden m.  Demonstr.  1.  —  Pfaff  :  Die  Zahn- 
u.  Kieferanomalien  u.  ihre  Behandig.  (nur  f.  Fortgesclir.)  1 ; 
Kursus  d.  Zahnersatzkunde  f.  Anf.  (mit  Vorlesgn.  u.  De- 
monstr.) tägl.  ganztäg.;  Kursus  d.  zahnärztl.  Technik  u. 
d.  Orthodontie  mit  klin.  Uebgn.  u.  Vorlesgn.  f.  Fortgeschr. 
tägl.  ganztäg.;  Chemisch-physikal.  Uebgn.  (mit  Dr.  Schön- 
beck); In  seinem  Auftr.  durch  d.  1.  Assist.  Zahnarzt 
Nauen  bürg:  Ueber  Kieferbrüche  u.  Resektionsprothesen 
1.  —  Heineke:  Chirurgische  Poliklinik  5.  —  Thiemich: 
Klinik  u.  Pohklinik  f.  Kinderkrankh.  5;  Ausgew.  Kapitel 
aus  d.  Kinderheilkunde  lg.  —  Aüsseretatmäss.  ausserord, 
Proff.:  Schroeter;  Augenspiegelkursus  (sechswöch.)  2; 
Funktionsprüfung  d.  Augen  1  g.  —  Schoen :  Augenärztl.  Pro- 
pädeutik, sämtl.  Untersuchungsmethodon,  einschl.  Augen- 
spiegelkursus 6;  Die  Refraktionsanomalien  u.  Funktions- 
krankheiten d.  Auges  (Star,  Glaukom  usw.)  2  g.  —  O. 
Schwarz:  Leistungsppüfung  d.  Augen  mit  Uebgn. 2 ;  Augen- 
spiegelkursus 2.  —  Kaestner:  Missbildungen  1.  —  Koll- 
mann: Poliklinik  f.  Hautkrankheiten,  Syphilis  u.  Krank- 
heiten d.  Harnorgane  2;  Kurs  d.  Krankheiten  d.  Harn- 
organe (2.  Hälfte  d.  Semest.)  1.  —  G.  Köster:  Elektro- 
diagnostik  u. -Therapie,  mit  prakt.  Uebgn.  1;  Neuropatho- 
log. Demonstr.  u.  Uebgn.  in  d.  Untersuchung  Nervenkranker 
2  g;  Privatpohklinik  f.  Nervenkrankheiten  9  g.—  Arth. 
Birch-Hirschfeld:  Funktionsprüfung  d.  Auges  m.  prakt. 
Uebgn.  im  Brillenbestimmen  etc.  2;  Augenspiegelübgn. 
f.  Anf.  u.  Fortgeschr.  (mit  Dr.  Wolfrum)  2.  —  Riecke: 
Zeugungsfähigkeit  beim  Manne  1;  Diagnose  u.  Therapie 
d.  prakt.  wichtigen  Hautkrankheiten  1.  —  Lange:  Schul- 
hygiene u.  Schulkrankheiten  lg;  Pathologie  u.  Therapie 
d.  Kinderkrankheiten,  I.Teil  2.  —  Rolly:  Kursus  d.  Per- 
kussion u.  Auskultation  f.  Geübtere  (in  Gruppen)  je  2; 
Klin.  Propädeutik  (enzyklopäd.  Einführg.  in  d.  Medizin. 
Klinik)  3;  Einführg.  in  d.  innere  Medizin  f.  Stud.  d.  Zahn- 
heilk.  2.  —  DSllken:  Kriminalpsychologie  1  g;  Neurosen 
(einschl.  Hypnotismus)  mit  Krankenvorstellungen  2.  — 
Held:  Allg.  Histologie  3;  Feinerer  Bau  d.  Zentralnerven- 
systems u.  d.  Sinnesorgane  1Vl>;  Systemat.  Anatomie  d. 
Menschen  f.  Stud.  d.  Zahnheilk.  6;  Histolog.  Uebgn.  (mit 
Prof.  S  p  al  t  e  h  0 1  z),  Gruppe  1 6,  Gruppe  116.—  Löhlein;  Allg. 
Aetiologie  u.  Aetiologie  d.  Infektionskrankheiten  1;  Patho- 
logie d.  Harnorgane  1.  —  P.  Schmidt:  Hygiene  mit  De- 
monstr. (in  Vertretg.  von  Prof.  F.  Hof  mann)  4;  Ueber 
Gewerbehygiene  1.  —  Stadler:  Physikal.  Therapie,  m. 
prakt.  Uebgn.  in  d.  Technik  d.  Hydrotherapie  u.  Mas- 
sage 2.  —  Läwen:  Ueiier  Lokalanästhesie  1.  —  Priv.-Dozz. : 
Küster:  Augenärztl.  Pi  aktikum  3~  4.  —  Frhr.  von  Lesser: 
Chirurg.  Poliklinik  3;  Chirurg.  Verbandkursus  m.  bes.  Be- 
rücksicht.  d.  Knochenbrüche  u.  d.  Verrenkungen  Öwöcli.  2; 
Abriss  d.  Kriegschirurgie  1  g.  —  P.  Wagner:  Ausgewählte 
Kapitel  a.  d.  Nierenchirurgie  zweimal  wöch.  —  Heymann: 
Uebgn.  in  d.  Untersuchg.  v.  Hals,  Nase  u.  Ohr  (f.  Anf.)  2. 
—  Schütz:  Psychiatrie  niit  Demonstr.  2.  —  Friedheim: 
Spezielle  Therapie  d.  Geschlechtskrankheiten,  zweimal 
wöch.  —  Seiffert:  Allg.  Biologie  f.  Stud.  aller  Fakultät, 
lg.  —  von  Criegern:Privat-Poliklinik  fürinnere  Krankeö; 
Ausgewählte  Kapitel  aus  d.  Gebiete  d.  Herzkrankheiten 
1  g;  Ausgewählte  Kapitel  aus  d.  Gebiete  d.  Verdauungs- 
krankheiten lg.  —  Skutsch;  Kurs  geburtshilfl.  Opera- 
tionen 3V2;  Gynäkolog.  Diagnostik  IV2;  Gynäkolog.  Poli- 
klinik 6  g.  —  Quensel:  Demonstrationen  u.  Uebgn.  in  d. 
Untersuchg.  v.  psychisch  u.  Nervenkranken  2  g;  Soziale 
Medizin  in.  besond.  Berücks.  d.  Unfallnervenkrankheiten 
1  g.  —  Petersen:  Beurlaubt.  —  Klien:  Ueber  moderne 
Methoden  in  d.  Diagnostik  d.  Nervenkrankheiten  1 ;  Uebgn. 
in  d.  Diagnostik  d.  Nervenkrankheiten  lg.  —  Hohlfeld: 
Pädiatrische  Propädeutik  1;  Kursus  d.  klin.  Mikroskopie 
u.  Bakteriologie  i'/a-  "  Wolfrum:  Propädeut.  Kurs  in  d. 
Augenheilkunde 2;  Augenärztl.  Operationskurs  2  g;  Augen- 
spiegelübgn. f.  Anf.  u.  Fortgeschr.  (mit  Prof.  Arth.  Birch- 
Hirschfeld)  2.  —  Vers6:  Fatholog.-anatom.  Sektions- 
kurs 3;  Uebgn.  i.  d.  mikroskop. Diagnostik d. Geschwülste 2; 
Patholog.-anatom.  Besprechgn.  1.  —  von  Brücke:  Grund- 
züge d.  Physiologie  d.  Menschen  (f.  Stud.  d.  Zahnheilk.)  4  ; 
Physiolog.  Praktikum  (mit  Prof.  Siegfried  u.  Dr.  Ditt- 
1er)  6;  Physiologie  d.  Kreislaufs,  d.  Atmung,  Ernährung- 
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u.  Absonderung  (mit  Prof.  Herin gj  6.  —  Seefelder:  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  d.  Pathologie  u.  Therapie  d.  Augen- 
krankheiten (mit  Krankenvorstellung)  1;  Arbeiten  im  hi- 
stolog.  Laboratorium  d.  Augenklinik  f.  Geübtere  12  g.  — 
Lichtenstein;  Geburtsliilfl.  Üperationalehre  m.  üebgn.  am 
Phantom  4;  Gynäkolog.  Propädeutik  u.  Akiurgie:  Ein- 
führg.  in  d.  Gynäkologie  u.  gynäkolog.  Operationslehre  2. 

—  von  Niessl-Mayendorf;  Allg.  Therapie  d.  Geisteskrank- 
heiten einschl.  d.  Suggestionstherajjie  (Psychotherapie); 
Grundzüge  d.  topograph.  Anatomie  d.  Gehirns,  mit  besond. 
Berücks.  ihrer  lokalisatorischen  Bedeutung  (mit  Licht- 
bildern) L'/2-  —  Gregor:  Klin.  u.  experimentcll-psycholog. 
üntersuchg.  von  Geisteskranken  Gwöch.2.  —  Sick:  Chirurg. 
Besprechgn.  mit  besond.  Berücks.  d.  Unfallbegutachtung 
lg.  —  Dittler:  Physiolog.  Besprechungen  2;  Physiolog. 
Praktikum  (mit  Prof.  Siegfried  u.  Dr.  von  Brücke)  G. 

—  Gros:  Arzneiverordnungslehremit  Uebgn.f.  Zahnärzte  1. 

—  Vörner;  Kurs  f.  Dermatologie  6  g;  Allg.  Dermatologie 
2  g.  —  Siegibauer:  Embryolog.  üebgn.  3;  Anatomie  d. 
Beckens  1.  —  Huebschmann:  Prakt.  Kurs  d.  wichtigst. 
Serumreaktionen  (Wassermannsche  Reaktion  etc.),  zugl. 
Einführg.  in  d.  Immunitätslehre;  Spezielle  patholog.  Ana- 
tomie d.  Mundhöhlen,  ihrer  Nachbarorgane, mit  Demonstr. 
f.  Stud.  d.  Zahnheilk.  ^U;  Prakt.  Kursus  d.  patholog.  Ge- 
webelehre f.  Stud.  d.  Zahnheilk.  l'/j-  —  Melier ;  Chirurg. 
Propädeutik  3.  —  Frangenheim:  Kursus  d.  chirurg.  Ver- 
bandlehre sowie  d.  Frakturen  u.  Luxationen  3;  Chirurgie 
d.  Mundhöhle  mit  Demonstr.  u.  Uebgn.  f.  Stud.  d.  Zahn- 
heilkunde 2.  ^  Knick:  Einführg.  in  die  Oto-,  Rhino-,  La- 
ryngologie  mitüntersuchungsübgn.  3;  Die  Komplikationen 
bei  eitrigen  Mittelohrentzündungen  1. 

IV.  Philosophische  Fakultät. 

Ord.  Proff.:  Hölder  (Dekan  bis  31.  Okt.  1913):  Qe- 
wöhnl.  Differentialgleichungen  4;  Mathemat.  Seminar: 
üebungen  dazu  (mit  Dr.  König)  lg.  —  Wundt:  Völker- 
psychologie 3;  Institut  f.  exp.  Psychologie:  1.  Lehrkurse 
(mit  Prof.  Wirth  u.  Dr.  Klemm);  2.  Leitung  selbständ. 
Arbeiten  (mit  Proff.  Wirth  u.  Dittrich  u.  Dr.  Klemm) 
tägl.  nachm.  g  (ausschl.  Institutsbeitrag).  —  Leskien: 
Grammatik  d.  litauischen  Sprache  3;  Abriss  der  Ethno- 
graphie u.  älteren  Geschichte  d.  slav.  Völker  2  g;  üebun- 
gen im  Lesen  slav.  u.  litauischer  Texte  2  g.  —  M.  Lipsius: 
Griech.  Bühnen wesen  u.  Erklär,  von  Aischylos  Persern  4; 
Uebgn.  d.  Philolog.  Seminars  2  g.  — E.  Windisch:  Sanskrit- 
Grammatik  mit  vergleichender  Lautlehre  f.  Anf.  3;  Böht- 
lingk's  ^Chrestomathie  1  g;  Rgveda  l  g;  Das  Drama 
Mudraraksasa  1  g;  Einführg.  in  d.  Altirische  1.  —  Bruns 
(Rector  Magnifieus  bis  31.  Okt.  1918):  Geometr.  Optik  4; 
Praktikum  z.  Instrumentenkunde,  an  4  Nachm.;  Prakt. 
Arbeiten  in  d.  Sternwarte  g.  —  Brugmann:  Latein.  Gram- 
matik: Einleitg.,  Lautlehre,  Stammbildungslehre  4;  Ein- 
führg. in  das  wissenschaftl.  Sprachstudium,  bes.  f.  klass. 
Philologen,  Germanisten  u.  Romanisten  2;  Sprachwiss. 
Uebgn.  im  Indogerman.  Institut  2  g.  —  Pfeffer:  Allg. 
Botanik  ö;  Mikroskop,  üebgn.  f.  Anf.  4;  Botan.  Labora- 
torium f.  Vorgeschr.  tägl.  vorm.  —  Kirchner:  Landw. 
Betriebslehre  4;  Gewinnung  u.  Verwertg.  d.  Milch  2; 
Landw.  Genossenschaftswesen  1;  Landw.  Laboratorium: 
A.  Grosses  Praktikum  tägl.  (ausser  So.;  ganztäg.;  B. 
Kleines  Praktikum  tägl.  (ausser  So.)  halbtäg.;  Demonstr. 
auf  dem  Versuchsfelde  d.  Landw.  Instituts  in  Oberholz, 
So.  nachm.,  g.  —  Ad.  Birch-Hirschfeld:  Geschichte  d. 
französ.  Literatur  i.  lü.  u.  17.  Jhdt.  5;  Roman.  Seminar 
(mit  den  Assist.  Lekt.  Favre  u.  Marano)  g.  —  Lam- 
precht:  Deutsche  Kulturgeschichte  im  Zeitalter  d.  Re- 
formation u.  Renaissance  2;  Geschichte  d.  Vereinigten 
Staaten  v.  Nordamerika  2;  Deutsche  Kulturgeschichte  d. 
jüngsten  Vergangenheit:  Weltanschauung  u.  Wissen- 
schaft 1;  Institut  f.  Kultur-  u.  Universalgeschichte  g.  — 
Sievers;  Deutsche  Grammatik  II.  Flexionslehre  4;  Pho- 
netik 2;  Uebgn.  d.  Deutschen  Seminars  (ält.  Abt.)  2  g; 
Uebgn.  d.  Deutschen  Proseminars  (mhd.  Abt.):  a)  Vorkurs 
(unter  besond.  Leitung)  2  g;  b)  Hauptkurs  2  g.  —  Bücher; 
Allg.  Volkswirtschaftslehre  (Theoret.  Nationalökonomie) 
5;  Das  Zeitalter  d.  Kapitalismus  2;  Uebgn.  in  den  Ver- 
einigten staatswiss.  Seminaren,  Abt.  f.  Nationalökonomie: 
Kursus  f.  Vorgeschr.  2  g.  —  Schmarsow:  Deutsche  Kunst 
von  1813 — 1913, 1:  Historienmalerei  u.  Monumentalplastik 


2  g;  Einleitung  in  die  Kunstgeschichte  d.  Mittelalters  2; 
Kunsthistor.  Seminar  2;  Eventuell:  Forschungsabteilung  g. 

—  Volkelt:  Erkenntnistheorie  als  Einleitung  in  d.  Phi- 
losophie 3;  Die  Philosophie  Kants  3;  Philosophisches  Se- 
minar 2  g.  —  Seeliger:  Abendland.  Geschichte  im  Zeit- 
alter d.  Frührenaissance  u.  d.  Vorreformation  (1250  bis 
150U)  4;  Diplomatik  (Allg.  Teil  u.  Lehre  v.  d.  Kaiserur- 
kunden) 8;  Im  Histor.  Institut  B  (Seminar  f.  histor.  Hilfs- 
wiss.  u.  mittlere  Geschichte):  Hauptkurs  IV2  S-  —  Stud- 
niczka:  Hellenist,  u.  röm.  Kunstgeschichte  4;  Uebgn.  im 
Erklären  antiker  Bildwerke  d.  trojan.  Sagenkreises  1  g; 
Archäolog.  Seminar  2  g.  —  Stieda:  Spezielle  V^olkswirt- 
schaftslehre  u.  Wirtschaftspolitik  (Prakt.  Nationalökono- 
mie) 5;  Finanzwissenschaft  4;  Im  Volkswirtschaft!.  Semi- 
nar: a)  üebungen  f.  Anf.  durch  d.  Assist.  Dr.  Bräuer 
J-Va  g;  b)  üebungen  f.  Fortgeschritt.  2  g;  Im  Institut  f. 
Versicherungswissenschaft:  Versicherungs  wissenschaftl. 
Uebgn.  (mit  Prof.  Ehrenberg  u.  Drr.  Jellinck  u. 
Ho  eckner)  2  g.  —  Chun:  Allg.  Zoologie  5,  nebst  De- 
monstr. 1;  Prakt.  üebgn.  im  Laboratorium:  a)  Zootomischer 
Kurs  f.  Anf.,  b)  Mikroskop.  Kurs  f.  Portgeschr.  24  od.  12. 

—  A.  Köster;  Erklärung  d.  Gedichte  Goethes  in  zeitl. 
Reihenfolge  3;  Geschichte  u.  Theorie  d.  neuhochd.  Me- 
trik 2;  Die  Entwicklung  d.  Theaterwesens  v.  15.— 20.  Jhdt., 
mit  Anschauungsmaterial  2;  Uebgn.  d.  Deutschen  Semi- 
nars (neuere  Abt.)  2  g;  Uebgn.  d.  Deutschen  Proseminars 
(neuere  Abt.)  lg.  —  Wiener;  Experimentalphysik  I. 
(Mechanik,  Wärme,  Akustik)  5;  Mathemat.  Ergänzungen 
hierzu  f.  Mathematiker  1;  Selbständ.  physikal.  Arbeiten  f. 
Vorgeschr.  (mit  Prof.  Scholl  u.  Dr.  Füchtbauer),  tägl. 
halb-  od.  ganztäg.;  Physikal.  Praktikum  (mit  Dr.  J'iicht- 
bauer)  3,  6  od.  9;  Physikal.  Praktikum  f.  Mediziner  u. 
Pharmaz.  (mit  Prof.  Scholl  u.  Dr.  Füchtbauer)  3;  Phy- 
sikal. Kolloquium  (mit  Prof.  Des  Coudres)  2  g;  In  s. 
Auftrage  durch  Universitätsmechaniker  Donner:  Hand- 
fertigkeitsunterricht in  d.  Institutswerkstätte  3.  —  A. 
Fischer:  Hebräische  Formenlehre  (vergleichend)  2;  Lek- 
türe ausgewählter  Stücke  d.  Annalen  Tabari's  1;  Einfüh- 
rung in  d.  Verständnis  südarab.  Inschriften  1;  Arab.  Ge- 
sellschaft IVa  »•  —  Zimmern:  Babylonisch-Assyrisch,  I,  2; 
Syr.  Lektüre  (Fortsetzg.)  1;  Babylon.-assyr.  od.  sumeri- 
sche Lektüre  f.  weniger  Fortgeschr.  1;  Keilinschriften 
u.  Bibel  nach  ihrem  sagengeschichtl.  Zusammenhang  1; 
Assyriolog.  Gesellschaft  VI2  g.  —  Des  Coudres:  Elek- 
trizität u.  Magnetismus  (Maxwell'sche  Theorie)  4;  Ther- 
modynam.  üebgn.  (mit  Proff.  Drucker  u.  Freden- 
hagen) lg;  Selbständ.  physikal.  Arbeiten  f.  Vorgeschr. 
(mit  Prof.  Freden  ha  gen)  tägl.  ganztäg.;  Physikal.  Kol- 
loquium (mit  Prof.  Wiener)  2  g.  —  Hantzsch:  Anorgan. 
Experimental-Chemie  5;  Ergänzung  z.  anorgan.  Chemie 
1  g;  Analytisch-chem.  Praktikum  (mit  Dr.  Schaefer) 
tägl.  ganz-  u.  halbtäg.;  Anorgan.-chem.  Praktikum  (mit 
Dr.  Schaefer)  6  (f.  d.  analyt.  arbeitend.  Praktikanten  g); 
Pharmazeut.-chem.-toxikolog.  Praktikum  mit  Sterilisier- 
Ivurs  (mit  Dr.  Schaefer)  tägl.  ganz-  u.  halbtäg.;  Chem. 
Praktikum  f.  Studier,  d.  Medizin  u.  d.  Zahnheilk.  (mit 
Dr.  Schaefer)  12;  Organ.-chem.  Vollpraktikum  (mit  Dr. 
Reddelien)  tägl.  ganztäg.;  Chem.  Praktikum  f.  Fortge- 
schr. (mit  Proff.  Stobbeu.  Rassow  sowie  Drr.  Schaefer 
u.  Reddelien)  tägl.  ganztäg.  —  Brandenburg;  Allg. 
Geschichte  im  Zeitalter  d.  nationalen  Einheitskämpfe 
(1815—1871)  4;  Einführg.  in  d.  Grundsätze  d.  histor.  For- 
schung u.  Auffassung  u.  die  Geschichtsphilosophie  2; 
Histor.  Institute  (Seminar  f.  neuere  Geschichte):  Haupt- 
kurs 172  S'-  —  Steindorff:  Aegypt.  Religion  1;  Koptisch 
f.  Anf.  2;  Aegyptisch  II.  2;  Koptische  Lektüre  f.  Fort- 
geschr. 1;  Aegyptolog.  Seminar  2  g.  —  Röhn:  Analyt. 
Geometrie  d.  jEbene  4;  Uebgn.  hierzu  1  g;  Projektive 
Geometrie  2;  Uebgn.  hierzu  lg.  —  Partscht  Geographie 
V.  Amerika  (Natur  u.  Wirtschaftsleben)  4;  Uebgn.  d.  (Geo- 
graph. Seminars:  1)  Abt.  f.  Fortgeschr.  2  g;  2)  Abt.  f. 
Anf.  lg.  —  Bethe:  Griech.  Mythologie  2;  Catull  2;  Phi- 
lolog. Proseminar,  Abt.  A  (f.  Anf.)  2  g.  —  Heinze:  Ein- 
führg. in  d.  neuattische  Komödie  u.  Plautus,  nebst  Inter- 
pret, d.  Rudens  4;  Philolog.  Seminar  2  g;  Philolog.  Pro- 
seminar: Abt.  B  (f.  Vorgeschr.)  2  g.  —  Le  Blanc  (Pro- 
kanzellar bis  31.  Okt.  1913):  Physikal.  Chemie  II:  Elektro- 
chemie, mit  Demonstr.  unter  Berücks.  d.  Technik  3;  Phj^- 
sikal.-chem.  Praktikum,  f.  Fortgeschr.  tägl.  ganztäg.,  f. 
Anf.  auch  halbtäg.  (mit  Proff.  Böttger  u.  Drucker; 
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Photochem.-photoerraph.  Praktikum,  tägl.  ganztäg.  (mit 
Prof.  Schaum);  Chem.  Praktikum  (analyt.  u.  piäparative 
anorgan.  u.  organ.  Arbeiten)  tägl.  eranz-  u.  halbtäg.  (mit 
Prof.  Böttger);  Physika!,  ehem.  Einführungskurs,  auch 
f.  Mediziner,  auf  Wunsch  Darstellung  elektro-cheni.  Prä- 
parate (mit  Proif.  Schall  u.  Drucker)  4  od.  8;  Photo- 
ehem.  Uebgn.  (Spektralanalyse.  Photographie,  Photome- 
trie, Mikroskopie  [nach  Auswahl])  (mit  Prof.  Schaum)  4; 
Uebgn.  in  Elektroanalyse  mit  besond.  Berücks.  d.  Schnell- 
methoden (mit  Prof.  Böttger)  halbtäg  ;  Physikal.-chem. 
Kolloquiumfm.ProfF.  Schau  ra,  Böttger  U.Drucke  r)lV2  er. 

—  F.  Schmid:  Einführg.  in  d. Statistik (Geschiclite,  Theorie 
u.  Organisation)  2;  Bevölkerungsstatistik  u.  Bevölkerung.s- 
politik  2;  Versicherungswesen  u.  Versicherungspolitik 
(unter  Mitberücks.  d.  Prinzipien  d.  Arbeiter-  u.  d.  Ange- 
stelltenversicherung)  2;  Uebgn.  in  d.  Vereinigten  staats- 
wissenschaftl.  Seminaren,  Abt.  f.  Statistik  u.  Verwaltungs- 
iehre  2  g.  —  Herglotz:  Algebra  4;  Höhere  Probleme  d. 
Elementarmathematik  2;  Einführg.  in  neuere  funktionen- 
theoretische Literatur  (Vorträge  d.  Teilnehmer)  (mit  Prof. 
Koebe)  2  g.  —  Rinne;  Gesteinskunde,  üebersicht  d. 
Gesamtgebietes.  Mit  Uebgn.  5;  Mineralog.  Praktikum  f. 
Anf.  2;  Mineralog.-petrograph.  Praktikum  f.  Vorgeschr. 
(Eingehendes  Studium  mineralog.  u.  petrograph.  Metho- 
den, anschliess.  Anleitung  zu  min(!ralog.  od.  petrograph. 
Untersuchungen)  tägl.;  Kohle  u.  Erdöl  (f.  Stud.  aller  Fa- 
kult.)  lg.  —  Förster:  Üebersicht  üb.  d.  Entwicklg.  d. 
engl.  Literatur  v.  1500 — 1900,  mit  Erklär,  ausgew.  Ge- 
dichte 5;  Aussprache  u.  Orthographie  d.  Neuenglischen 
auf  phonet.  u.  histor.  Grundlage  4;  Engl.  Seminar  (mit 
Prof.  Weyhe  u.  Assist.  Lektor  Waterhouse)  g;  Wei- 
tere Konversations-  u.  Debattierkurse  werden  nach  Be- 
darf eingerichtet.  —  Paal:  Organ.  Experimentalchemie  5; 
Chem.  Praktikum,  analytisch, anorgan.  u.  organ.,  tägl.  ganz- 
u.  halbtäg.  (mit  Drr.  Deussen,  Scheiber,  Sieverts  u. 
Waentig);  Arbeiten  auf  d.  Gebiete  d.  Nahrgsmittel-Chem. 
tägl.  halb-  u.  ganztäg.  (mit  Drr.  Deussen  u.  Waentig); 
Pharmazeut.-chem.-toxikolog.  Praktikum  tägl.  ganz-  u. 
halbtäg.  (mit  Drr.  Deussen  u.  Scheiber);  Chem.  Prak- 
tikum f.  Stud.  d.  Medizin  u.  d.  Zahnheilk.  (mit  Drr.  Sie- 
verts u.  Waentig)  6;  Chem.  Praktikum  f.  Vorgerückt, 
tägl.  ganztäg.  (mit  Prof.  G.  Heller  u.  Drr.  Deussen, 
Seheiber,  Sieverts  u.  Waentig);  Chem. -techn.  Prak- 
tikum tägl.  ganz-  u.  halbtäg.  (m.  Prof.  G.  Heller);  Uebgn. 
im  Sterilisieren  f.  Stud.  d.  Pharmazie  d.  Laboratoriums 
(mit  Dr.  Deussen)  g.  —  Spranger :  Geschichte  d.  neueren 
Philosophie  v.  d.  Renaissance  bis  Kant  3;  Geschichte  d. 
deutschen  Schulgesetzgebung  u.  Schulverfassung  im  Zu- 
sammenh.  m.  d.  geist.  Kultur  2;  Uebg.  d.  philosoph.-pä- 
dagog.  Seminars  P/4  g.  —  Beloch:  Griech.  Geschichte  z. 
Zeit  d.  makedon.  Vorherrschaft  4;  Histor.  Institut  A  (Se- 
minar f.  alte  Geschichte)  2  g.  —  Stille:  Histor.  Geologie 
(Formationskunde)  4;  Geolog.  Uebgn.  2;  Arbeiten  im 
Geolog.-paläontolog.  Institut,  tägl.  ganztäg.;  Geolog.  Ex- 
kursionen u.  Untersuchgn.  im  Felde  (mit  Dr.  Krenkel)  g. 

—  Bjerknes:  Die  Elemente  einer  graph.  Mathematik  z. 
Behandlung  naturwissenschaftl.  Aufgaben,  im  besond.  d. 
Meteorologie  u.  d.  Hydrographie  2;  Arbeiten  im  Geophy- 
sikal.  Institut.  —  Örd.  Hon.-Proff:  von  Oettingen:  Das 
duale  Harmoniesystem  2  g.  —  Stumme:  Türkisch  2;  Arab. 
Reisebescbreibgn.  2;  Neuarab.  Uebgn.  2  g;  Afrikasprachl. 
Uebgn.  (Suaheli)  2  g.  —  Riemann:  Musiktheorie  u.  Noten- 
schrift v.  griech.  Altertum  bis  1600  2;  Musikwissenschaft!. 
Seminar  (Collegium  musicum):  Abt.  A  2  g;  Abt.  B  2  g; 
In  s.  Auftrage  unter  Leitung  von  Dr.  Schering:  Histor. 
Kammermusikübgn.  2  g.  ^  Jungmann;  Einführg.  in  d. 
Geschichte  d.  Pädagogik  2;  Praktisch-pädagog.  Seminar 
(mit  Proff.  Lehmann  u.  Hartmann)  4  g.  —  Etatsmäss. 
ausserord.  Proff.:  Gardthausen':  Kaisergeschichte  nach 
Augustus  4;  Augustus  lg.  —  von  Bahder:  Neuhoch- 
deutsche Grammatik  2;  Die  Gedichte  Walthers  v.  d.  Vogel- 
weide 3.  —  Howard:  Erfolge  d.  angewandten  exakten 
.Rechnung  in  d.  Landwirtschaft  2;  Praktikum  f.  landw. 

doppelte  Buchführung  6.  —  Lindner:  Grammatik  d.  avest. 
Sprache  2;  Lektüre  ausgew.  Stücke  des  Avesta  g;  Alt- 
armen. Lektüre  g.  —  Brockhaus:  Beurlaubt.  —  Mogk: 
Ueber  die  Sprache  u.  Literatur  d.  nordgerm.  Völker  2; 
Deutsches  Proseminar  (nord.  Abt.)  l'/2  g;  Institut  f.  Kul- 
tur- u.  Universalgeschichte  IV2  g-  —  Strecker:  Kultur 
d.  Wiesen  u.  Weiden,  mit  Uebgn.  im  Erkennen  u.  Be- 


stimmen d.  Gräser  2;  Bonitierung  u.  Kartierung  d.  Bodens 
1;  Landwirtschaft!.  Maschinenkunde  mit  Demonstrat.  2; 
Prakt.  Goouietrie,  mit  Uel)gn.  im  Foldinessen  u.  Nivel- 
lieren 2;  Techn.  Exkursionen  g.  —  Holz:  Mittclhocli- 
deutsclie  Grammatik  (f.  Anf.)  2;  Einführg.  in  das  Lied  d. 
Niljelunge  2;  Lektüre  d.  Liedes  d.  Nibelungo  1;  Einfüli- 
rung  in  d.  Studium  d.  Germanistik  1 ;  Deutsclies  Prose- 
minar (althoclid.  Abt.)  2  g;  Uebgn.  im  deutschen  Stil  (f. 
Fortgoschr.,  l)es.  f.  Ausländer)  2.  —  Weigand:  Italien. 
Grammatik  auf  histor.  Grundlage  2;  Albanes.  Grammatik 
im  südgpgisclien  Dialekt  2;  Rumän.  Grammatik  III :  Wort- 
bildungslelire  2  g;  Bulgar.  Grammatik  f.  Anf.  2  g;  Alt- 
französ.  Dialektologie  mit  Uebgn.  1;  Institut  f.  rumän. 
Spraclie  l'/a  g;  Institut  f.  bulgar.  Sprache  Vj.>  g.  —  Con- 
rady;  Chines.  Lektüre:  I.  Leichterer  klass.  Text  2;  II. 
Ausgewählte  Stücke  aus  dem  Tso-chuan  1:  III.  Vorklass. 
Text  2;  Ueberbhck  üb.  d.  indochines.  Sprachen  1;  Institut 
f.  Kultur-  u.  Universalgeschichte  IV2  g-  —  P-  Barth;  Die 
Geschichte  d.  neuesten  Philosophie  v.  Kant  einschl.  b.  z. 
Gegenw.  2;  Philosoph.  Seminar  IV2  g.  —  Eber:  Zeugung 
u.  Geburt  d.  landw.  Haustiere  nebst  den  wichtigsten  im 
Anschluss  an  d.  Geburt  auftret.  Krankheiten,  einschl. 
Euterleiden  u.  Krxnkheiten  d.  Neugeborenen  5;  Demon- 
strat. f.  Landwirte  (unter  besond.  Berücks.  der  bei  Un- 
glücksfällen u.  plötzlichen  Erkrankgn.  erford.  ersten  Hilfe- 
leistung) 2.  —  Stobbe:  Organ.  Experimentalchemie:  Die 
aromat.  Verbindungen  2;  Chem.  Praktikum  f.  Fortgeschr. 
(mit  Proff.  Kautzsch  u.  Rassow  sowie  Drr.  Schaefer 
u.  Reddelien)  tägl.  ganztäg.  —  J.  Wagner:  Zur  Me- 
thodik u.  Didaktik  d.  chem.  Unterrichts  1;  Didakt.  Be- 
sprechgn.  zum  Praktikum  f.  Lehrer  (Stoffwandlung)  1  g; 
Technik  d.  Experimentalchemie  u.  Demonstration  von 
Sehulversuchen  1,  f.  Teilnehmer  am  chem.  Praktikum  f. 
Lehrer  g;  Chem.  Praktikum  f.  Lehrer  (Schulversuche, 
Analysen.  Präparate)  tägl. ganz-  u.  halbtäg.  od.8.  — Weule: 
Vergleichende  Völkerkunde.  Anfänge  u.  Urformen  d. 
stoffl.  Kulturbesitzes  d.  Menschheit  2;  Üebersicht  üb.  d. 
Ethnographie  v.  Asien  1;  Ethnolog.  Kolloquium  1  g; 
Leitung  wissenschaftl.  Arbeiten  im  Museum  f.  Völker- 
kunde g.  —  Falke:  Spezielle  Pflanzenbaulehre  (Getreide, 
Hülsenfrüchte  u.  Futterpflanzen)  4;  Spezielle  Tierzucht- 
lehre (Pferde- u.  Schafzucht)  3;  Pflanzenzüchtung  u.  Saat- 
gutbehandlung 2;  Betriebswissenschaftl.  Uebgn.  2;  Uebgn. 
im  Seminar  f.  angewandte  Tierzuchtlehre  2;  Uebgn.  f. 
Pflanzenzüchter:  a)  f.  Anf.  4;  b)  f.  Vorgeschr.  tägl.  ausser 
So  ganz-  u.  halbtäg.;  Prakt.  Uebgn.  f.  Tierzüchter  g; 
Landwirtschaftl.  Exkursionen  g.  —  Rassow:  Gasanalyt. 
Uebgn.  1;  Chem.  Technologie,  Brenn-  u.  Leuchtstoffe  so- 
wie ausgewählte  anorgan.  Betriebe  (mit  Exkursionen)  2; 
Chem.  Praktikum  f.  Fortgeschr.  (mit  Proff.  Hantzsch  u. 
Stobbe  sowie  Drr.  Schaeferu.  Reddelien)  tägl.  ganz- 
täg.; Chem.-technolog.  Praktikum  tägl.  ganz-  od.  halbtäg., 
Metallurgie  (f.  Hörer  all.  Fakult.,  bes.  Juristen  u.  Natio- 
nalökonomen) mit  Exkursionen  1.  —  Martini:  Die  buko- 
lische Poesie  d.  Hellenen  nebst  Interpret,  ausgew.  Ge- 
dichte d.  Theokrit  2;  Philolog.  Proseminar,  Abt.  C  2  g. 
—  Kötzschke:  Das  Siedelungswesen  Europas  in  Vergan- 
genheit u.  Gegenw.  1;  Seminar  f.  Landesgeschichte  u. 
Siedelungskunde  lV2g  (Bibliotheksbeitrag) ;  Institut  f.  Kul- 
tur- u.  Universalgeschichte  IV2  S-  —  Woltereck;  Spe- 
zielle Zoologie:  Höhere  Wirbellose  u.  Ursprung  d.  Wirbel- 
tiere 2;  Biolog.  Besprechgn.  lg.  —  Wirth;  Die  erkennt- 
nistheoret.  u.  ethischen  Grundlagen  d.  Glaubens  2;  Uebgn. 
zu  d.  psycho-physischen  Massmethoden  1  g;  Institut  f. 
exp.  Psychologie  (mit  Prof.  Wundt):  II.  Selbständ.  psy- 
cholog.  Arbeiten,  1.  Abt.:  Psychophysik  tägl.  nachm.  g 
(ausschl.  Institutsbeitrag).  —  Miehe;  Systemat.  Botanik 
mit  Berücks.  d.  offizinellen  Pflanzen  2;  Die  Vegetation  d. 
Tropen  mit  Berücks.  d.  wichtigsten  Kulturpflanzen  (mit 
Lichtbildern)  l'g;  Uebgn.  im  Pflanzenbestimmen  IVa!  Bak- 
teriolog.  Praktikum  8;  Botan.  Exkursionen  g.  —  Schaum: 
Einführg.  in  d.  Gescnichte  d.  exakten  Naturwissenschaf- 
ten 1;  Anleitg.  z.  Behandl.  d.  wichtigsten  opt.  etc.  De- 
monstrationsapparate 1;  Grundfragen  d.  Photochemie 
(mit  Diskussion)  lg;  Photochem.-photograph.  Praktikum 
tägl.  ganztäg.  (mit  Prof.  Le  Blanc);  Photochem.  Uebgn. 
(Spektralanalyse,  Photographie,  Photometrie,  Mikroskopie 
[nach  Auswahl])  (mit  Prof.  Le  Blanc)  4;  Physikal.-chem. 
Kolloquium  (mit Proff.Le  Blanc,  Böttger  u.  Drucker) 
IV2  g.  —  Scholl:  Polarisiertes  Licht  (mit  besond.  Berücks. 
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'\.  Kristalloptik  u.  Saccliarimetrie),  experim.  behandelt  1; 
Seibständ.  physikal.  Arbeiten  f.  Vorgeschr.  (mit  Prof. 
VViener  u.  Dr.  Füchtbauer)  tägl.  halb-  od.  ganztäg.; 
Physikal.  Praktikum  f.  Mediziner  u.  Pharma/,,  (mit  Prof. 
Wiener  u.  Dr.  Füc h tbau er)  3.—  Koebe:  Funktioaen- 
theorie  4;  Fouriersche  Reihen  u.  bestimmte  Integrale  2; 
Einführung  in  neuere  funktionentheoretische  Literatur 
(Vorträge  d.  Teilnehmer)  (mit  Prof.  Herglotz)  2  g.  — 
Nacken:  Physikal.-chem.  Mineralogie  2.  —  Weyhe:  Histor. 
Grammatik  d.  Englischen  im  Grundriss  (Laut-  u.  Formen- 
lehre) 4;  Engl.  Proseminar  2  g.  —  Dittrich:  Elemente  d. 
Logik  2;  Prinzipien  d.  Wortbildung  2;  Institut  f.  exp. 
Psychologie:  Selbständ.  Arbeiten  üb.  exp.  Phonetik  u. 
Sprachpsychologie  g  (ausschl.  Institutsbeitrag).  —  Golf: 
Koloniale  Tierzucht  2;  Der  Landwirtschaftsbetrieb  in 
Nordamerika  1;  Einrichtung  u.  Bewirtschaftg.  v.  Farmen 
u.  Pflanzungen  (zugl.  kolonial-landw.  Kolloquium)  1  _g- — 
Krabbo:  Sphragistik,  Heraldik  u.  Genealogie  2;  Histor. 
Institut  B  (Seminar  f.  histor.  Hilfswissenschaften  u.  mitt- 
lere Geschichte) :  Hilfswiss.  Kurs  l'/o  g-  —  Ausseretatmäss. 
ausserord.  Proff. :  Settegast:  Provenzal.  Grammatik  nebst 
Erklärg.  ausgew.  Troubadourlieder  2.  —  Scholvin:  Russ. 
Syntax:  3.  Teil  1;  Uebersetzungsübgn.  z.  russ.  Gram- 
matik 1;  Russ.  Lektüre  1.  —  Zarncke:  Geschichte  d.  röm. 
Literatur  seit  d.  Ende  d.  Republik  2.  —  Felix:  Paläonto- 
logie (1.  Fisclie,  Amphibien  u.  Reptilien  1.  —  Simroth: 
Die  Wirbeltiere  d.  Heimat  2;  Zoolog.  Exkursionen  g. — 
Witkowski:  Die  jüngsten  Entwicklungsstadien  d.  deut- 
schen Literatur  3;  Geschichte  d.  deutschen  Dramas  v.  d. 
ält.  Zeiten  bis  auf  Lessing  2;  üebgn.  d.  Deutschen  Pro- 
seminars (neuere  Abt)  lg.  —  Salomon:  Histor.  Institut 
C  (Seminar  f.  neuere  Geschichte):  Hauptkurs  IV2  g.  " 
Prüfer:  Das  Leben  Richard  Wagners,  f.  Stud.  aller  Fakult. 
2  g ;  Geschichte  d.  Oper  im  19.  Jahrb.  2;  Musikwiss.  üebgn. 
2  g.  —  P.  Schwarz:  Arabisch,  Anfang9gründe_2;  Das 
Leben  Muhammeds  nach  Ihn  Hhischäm  2;  Gazali's  Aus- 
einandersetzungen mit  der  griech.  Philosophie  2;  üebgn. 
z.  hebräischen  Formenlehre  2  g.  —  Eulenburg:  Geld-, 
Kredit-,  Bank-  u.  Bör^enwesen  2;  Kolonialwirtschaft  u. 
Kolonialpolitik  2;  Vereinigte  Staats wiss.  Seminare,  Abt. 
f.  Nationalök.,  prakt.  Abt.  2  g.  —  Weissbach:  Geschichte 
(1.  alten  Vorderasiens  2;  üebgn.  z.  alten  Geschichte  Vor- 
derasiens 2  g.  —  Reinisch:  Mineralbestimmung  im  Dünn- 
schliff 2;  Petrograph.  Repetitorium  1.  —  Friedrich;  Na- 
tur U.Wirtschaft  im  Königreich  Sachsen  2;  üebgn.  f.  Stud.  d. 
Handelshochschule:  1)  f.  Anf.:Das  Wichtigste  aus  d.  phys. 
Geographie  als  Grundlage  d.  Wirtschaft  1  g;  2)  f.  Fort- 
gesehr.:  Wiederholungskursus  d.  Länderkunde  1  g.  — 
Marx:  Vektoranalysis  mit  Anwendgn.  auf  die  Physik  1. 

—  Scholz:  Geschichte  d.  Staatstheorien  v.  Altertum  bis 
z.  Gegenw.  2;  Histor.  Institut  B  u.  C  (Seminare  f.  histor. 
Hilfswiss.,  mittlere  u.  neuere  Geschichte):  Hauptkurs  lV2g- 

—  Nathanson:  Wird  später  ankündigen.  —  Dören:  Deut- 
sche Geschichte  v.  d.  ält.  Zeit>^n  b.  zu  d.  Karolingern  3; 
Institut  f.  Kultur-  u.  üniversalgeschichte  IV2  g-  —  Plenge: 
Beurlaubt.  —  Biermann:  Geschichte  d.  Nationalökonomie 
nach  dogmat.  Methode  2;  Volkswirschaftliches  Seminar 
IV2  g;  Institut  f.  Kultur-  u.  Universalgeschichte  1^/2  g.  — 
Schall:  Ausgewählte  Kapitel  d.  elektro-chem.  Technik  1; 
Die  Elektrosynthese  1;  Physikal.-chem.  Einführungskurs, 
auch  f.  Mediziner,  auf  Wunsch  Darstellung  elektrochem. 
Präparate  (mit  Proff.  Le  Blanc  u.  Drucker)  4  od.  8. — 
Böttger;  Elektroanalyse  1  g;  im  Anschluss  daran:  üebgn. 
in  Elektroanalyse  mit  besond.  Berücks.  d.  Schnellmetho- 
den (mit  Prof.  Le  Blanc)  halbtäg.;  Physikal.-chem.  Prak- 
tikum f.  Fortgeschr.  ganztäg.,  f.  Anfänger  auch  halbtäg. 
(mit  Proff.  Le  Blanc  u.  Drucker)  tägl.;  Chem  Prak- 
tikum (analyt.  u.  präparative  anorgan.  u.  organ.  Arbeiten), 
ganz-  u.  halbtäg.  (mit  Prof.  Le  Blanc),  tägl.;  Physikal.- 
chem.  Kolloquium  (mit  Proff,  Le  Blanc,  Schaum  u. 
Drucker)  IV2  g-  —  Schneider:  Philosophie  vom  Zweck 
aus,  1.  Teil:  Theorie  d.  richtigen  Handelns  u.  Wissen- 
schaftslehre 1.  —  G.  Heller:  Chemie  d.  organ.  Farbstoffe  2; 
Chem.  Praktikum  f.  Vorgerücktere  tägl.  ganztäg.  (mit 
Prof.  Paal  u.  Drr.  Deussen,  Scheiber,  Sieverts  u. 
Waenti  g);  Chem.-techn. Praktikum  tägl.  ganz-  u.  halbtäg. 
(mit  Prof.  Paal).  —  Löhnis:  Landwirtsch.  Produktions- 
lehre (f.  Stud.  all.  Fakult.,  speziell  f.  Juristen)  lg;  Mi- 
kroskop. Uebg.  f.  Landwirte  (Pflanzenkrankheiten,  Futter- 
mittelkontroile  etc.)  2;  Landw.-bakteriolog.  Laboratorium: 


A.  Grosses  Praktikum  40;  B.  Kleines  Praktikum  20.  — 
Drucker:  Physikal.-chem.  Thermodynamik  2;  Physikal.- 
chem.  Praktikum,  f.  Fortgeschr.  ganztäg.,  f.  Anfäng-er  aucli 
halbtäg.  (mit  Proff.  Le  Blanc  u.  Böttger)  tägl.;  Physikal.- 
chem.  Einfülirungskurs,  auch  f.  Mediziner,  auf  Wunsch 
Darstellung  elektrochem.  Präparate  (m\t  Proff.  Le  Blanc 
u.  Schall)  4  od.  8;  Physikal.-chem.  Kolloquium  (mit  Proff. 
Le  Blanc,  Schaum  u.  Böttger)  IV2  S;  Thermodynam. 
üebgn.  (mit  Proff.  Des  Cond  res  u.  Freden  hagen)  lg. 

—  Herre:  Entstehung:  d.  Staatensystems  d.  Gegenw.  1; 
Histor.  Institut  B  u.  C  (Seminare  f.  histor.  Hilfswiss.,  mitt- 
lere u.  neuere  Geschichte) :  Vorkurs  V/o  g.  —  Fredenhagen : 
Einführg.  in  d.  theoret.  Physik  2;  Thermodynam.  üebgn. 
(mit  Proff.  Des  Coudres  u.  Drucker)  lg;  Selbständ. 
physikal.  Arb.  f.  Vorgeschr.  (mit  Prof.  Des  Coudres) 
täirl.  ganztäg.  —  Priv.-Dozz.:  Mentz:  Hat  nicht  angekün- 
digt. —  Brahn:  Prakt.  Psychologie  (f.  Juristen,  Mediziner, 
Nationalökonomen,  Pädagogen),  2;  Institut  f.  exp.  Psycho- 
logie, Abt.  f.  exp.  Pädagogik  g.  —  Schulz:  Einführung 
in  d.  althist.  Quellenkunde  u.  Methodik  2;  Römer  u.  Ger- 
manen 2.  —  Deussen:  Harnanalyse  1;  Chem.  Praktikum, 
analytisch,  anorganisch  u.  organisch  tägl.  ganz  u.  halbtäg. 
(mit  Prof.  Paal  u.  Drr.  Scheiber,  Sieverts  u.  Waen- 
ti g),  Arbeiten  auf  d.  Gebiete  d.  Nahrungsmittelchemie 
tägl.  ganz-  u.  halbtäg.  (mit  Prof.  Paal  u.  Dr.  Waentig); 
Pharmazeut.-chem.-toxikolog.  Praktikum  tägl.  ganz-  u. 
halbtäg.  (mit  Prof.  Paal  u.  Dr.  Sch  eiber);  Chem.  Prak- 
tikum f.  Vorgerücktere  tägl.  ganztäg.  (mit  Proff.  Paal 
u.  G.  Heller,  sowie  Drr.  Scheiber,  Sie  verts  u.  Wa  en- 
tig); üebgn.  im  Sterilisieren  f.  Stud.  d.  Pharmazie  d.  La- 
boratoriums für  angew.  Chemie  (mit  Prof.  Paal)  g.  — 
Strieder:  Kolonialgeschichte  d.  europäischen  Nationen 
im  üeberblick  1 ;  Histor.  Institut  B  u.  C  (Seminare  f.  histor. 
Hilfswiss.,  mittlere  u.  neuere  Geschichte):  Vorkurs  1^/2  g. 

—  Schering:  Die  deutsche  Musikästhetik  seit  Kant  2; 
Liszts  symphon.  Dichtungen,  1;  Musikwiss.  Uebungen  2  g; 
Im  Auftr.  v.  Prof.  Riem  an  n:  Histor.  Kammermusikübgn. 
2  g.  —  Scheiber:  Massanalyse  f.  Pharmazeuten  u.  Che- 
miker 2;  Chem.  Praktikum,  analytisch,  anorganisch  und 
organisch,  tägl.  ganz-  u.  halbtäg.  (mit  Prof.  Paal  u. 
Drr.  Deussen,  Sieverts  u.  Waentig);  Pharmazeut.- 
chem.-toxikolog.  Praktikum  tägl.  ganz-  u.  halbtäg.  (mit 
Prof.  Paal  u.  Dr.  Deussen);  Chem.  Praktikum  f.  Vor- 
gerücktere tägl.  ganztäg.  (mit  Proff.  Paal  u.  G.  Heller, 
sowie  Drr.  Deussen.  Sieverts  u.  Waentig).  —  Sie- 
verts: Spezielle  anorgan.  Chemie  (insbes.  Chemie  d.  Me- 
talle u.  d.  techn.  wicht,  seltenen  Elemente,  mit  Experi- 
menten) l'/^;  Chem.  Praktikum,  analytisch,  anorganisch 
u.  oreranisch,  tägl.  ganz-  u.  halbtäg.  (mit  Prof.  Paal  und 
Drr.  Deussen,  Scheiber  u.  Waentig);  Chem.  Prakti- 
kum f.  Stud.  d.  Medizin  u.  d.  Zahnheilk.  (mit  Prof.  Pa  al 
u.  Dr.  Waentig)  6;  Chem.  Praktikum  f.  Vorgerücktere 
tägl.  ganztäg.  (mit  Proff.  Paal  u.  G.Heller,  sowie  Drr. 
Deussen,  Scheiber  u.  Waentig).  —  Ostwald:  Ange- 
wandte Kolloidchemie  1.  —  Merker:  Geschichte  d.  deut- 
schen Lyrik  bis  z.  Romantik  2;  Deutsches  Proseminar 
(neuere  Abt.)  lg.  —  Jaff6:  Elektronentheorie  d.  Metalle  1. 

—  Dieterich:  Byzanz  u.  die  Balkan  Völker  1;  Konstanti- 
nopel im  Mittelalter  1;  Neugriech.  Lektüre  f.  Vorgerückte: 
Meisterwerke  d.  Weltliteratur  (mit  Diskussionen  üb.  neu- 
griech. Sprachfrage  u.  Uebersetzungskunst)  2  g;  Institut 
f.  Kultur-  u.  Universalgeschichte  IV2  g-  —  Steche:  Ver- 
gleich. Physiologie  d. Tiere  112; Entomolog.Exkursionen  g. 

—  Schmeidler:  Geschichte  Europas  im  Mittelalter  im 
üeberblick  2;  Histor.  Institut  B  u.  C  (Seminare  f.  histor. 
Hilfswissenschaften,  mittlere  u.  neuere  Geschichte),  Vor- 
kurs IV2  g.  —  Klemm:  Psychologie  (mit  Experimenten 
u.  Demonstr.)2;  Institut  f  exp.  Psychologie,  a)  Einfüh- 
rungskursus z.  exp.  Psychologie  (nur  f.Mitgl.  d. Instituts)  2; 
b)  Einzelkursus  2  g;  c)  Selbständ.  psycholog.  Arbeiten 
2.  Abt.  tägl.  nachm.  (ausschl.  Institutsbeitrag).  —  Waentig: 
Das  Eiweiss  u.  seine  Bausteine  1;  Chem.  Praktikum,  ana- 
lytisch, anorganisch  u.  organisch,  tägl.  ganz-  u.  halbtäg. 
(mit Prof.Paalu.  Drr.  Deussen, Scheiberu.  Sieverts); 
Arbeiten  auf  d.  Gebiete  der  Nahrungsmittelcheraie  tägl. 
ganz-  u.  halbtäg.  (mit  Prof.  Paal  u.  Dr.  Deussen);  Chem. 
Praktikum  f.  Stud.  d.  Medizin  u.  d.  Zahnheilk.  (mit  Prof. 
Paal  u.  D.-.  Sieverts)  6;  Chem.  Praktikum  f.  Vorge- 
rücktere tägl.  ganztäg.  (mit  Proff.  Paal  u.  G.  Heller, 
sowie  Drr.  Deussen,  Scheiber  u.  Sieverts).  -  Süss: 
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Lateinisch  f.  Anf.  aus  aüpn  Fakult.:  Anfangskursus  (For- 
menlehre u.  leichtere  Lektüre)  4;  Philolog-.  Proseminar, 
Abt.  D  2  g;  Lektüre  d.  Bacchylides  1.  —  Schaefer :  Analyt. 
Chemie  unter  Berücks.  ihrer  theoret.  Grundlagen  (mit  De- 
monstr.)  2;  Analyt.-chem.  Praktikum  (mit  Prof.  dantzsch) 
tägl.  ganz-  u.  lialbtäg;  Anorgan.-chem.  Praktikum  (mit 
Prof.  Hantzsch)  6  (f.  d.  analyt.  arbeitenden  Praktikan- 
ten g);  Pliarmazeut.-chem.-toxikolog.  Praktikum  (mit  Prof. 
Hantzsch)  tägl.  ganz-  u.  halbtäg.;  Chem.  Praktikum  f. 
Stud.  d.  Medizin  u.  d.  Zahnheilk.  (mit  Prof.  Hantzsch)  6, 
Chem.  Praktikum  f.  Fortgesehr.  (mit  Proff.  Hantzsch, 
Stobbe,  Rassow  u.  Dr.  Reddelien)  tägl.  ganztäg. — 
Friedmann:  Erklärung  der  Divina  Comedia  (Inferno), 
für  Vorgerücktere  1  g;  Der  französ.  Roman  in  d.  2.  Hälfte 
d.  19.  Jhdts.  1;  Einführung  in  d.  Altfranzös.  u.  Erklärung 
d.  Rolandsliedes  3.  —  Lilienfeld:  Technik  d.  Gasverflüs- 
sigung lg.  —  Bergmann:  Geschichte  d.  Ethik  (von  d. 
Griechen  bis  auf  d.  neueste  Zeit)  2;  Philosoph.-pädagog. 
Seminar  l'/i  g.  —  Bergt:  Chem.  Petrographie  Sachsens, 

2.  Teil  lg.  —  Hempelmann:  Das  Leben  d.  staatenbil- 
denden Insekten  (Bienen.  Ameisen,  Termiten)  1.  —  Föcht- 
bauer: Strahlungstheorie  1 ;  Selbständ.  physikal.  Arbeiten 
f.  Yorgeschr.  (mit  Proff.  Wiener  u-  Scholl)  tägl.  halb- 
od.  ganztäg.;  Physikal.  Praktikum  (mit  Prof.  Wiener) 

3,  6  od.  9;  Physikal.  Praktikuui  f.  Mediziner  u.  Pharmaz. 
(mit  Proff.  Wienern.  Scholl)  3.  —  König:  Algebraische 
Analysis  2;  üebg.  in  gewöhnl.  Differentialgleichungen 
(mit  Prof.  Holder)  1  g.  —  Buder:  Uebgn.  z.  Krypto- 
gamenkunde  3;  Kryptogamen-Exkursionen  g.  —  Gröber; 
Beurlaubt.  —  Wackernagel:  Die  italien.  Plastik  im  Zeit- 
alter d.  roman.  u.  d.  goth.  Stils  2;  Kunsthistor.  Seminar 
2  g.  —  Reddelien:  Neuere  Theorien  u.  Forschungsergeb- 
nisse d.  Organ.  Chemie  1,  Organ,  chem.  Vollpraktikum 
(mit  Prof.  Hantzsch)  tägl.  ganztäg.;  Chem.  Praktikum 
f.  Fortgesehr.  (mit  Proff.  Hantzsch,  Stobbe,  Rassow 
u.  Dr.  Schaefer)  tägl.  ganztäg.  —  Krenkel:  Biologie  u. 
Stammesgeschichte  der  fossilen  Wirbeltiere.  Mit  einem 
Ueberblick  üb.  ihre  Systematik  2;  Paläontolog.  Repetito- 
rium  2;  Geolog.  Exkursionen  u.  Untersuchungen  im  Felde 
fmit  Prof.  Stille)  g,  —  F.  Lipsius:  Geschichte  d.  griech. 
Philosophie  2;  Das  religiöse  Problem  in  d.  Gegenwart  1. 
—  Metzger:  Die  Philosophie  d.  Gegenwart  2;  Grundfragen 
d.  Ethik  1;  Uebgn.  z.  Hegeischen  Philosophie  IV2  g-  — 
Menke-Glfickert:  Die  polit.  Parteien  d.  Gegenwart.  Ihre 
Geschichte  u.  ihre  Programme  2;  Die  Geschichtschrei- 
bung, vornehmlich  die  deutsche,  in  ihrer  Entwicklung  v. 
15.  Jhdt.  b.  z.  Gegen  w.  1;  Institut  f.  Kultur-  u.  Universal- 
geschichte Vlog-  —  Bergsträsser :  Einführung  ins  Neu- 
persische. 1;  Einführg.  ins  Jüdisch-Aramäische,  mit  Lek- 
türe V.  Stücken  aus  Dalman's  Dialektproben  1. 


Prof.  Dr.  Seydel,  Lehrer  d.  Vortragskunst  u.  Litur- 
gie: Prakt.  Kursus  in  rednerischer  Stimmbildung  u.  Vor- 
tragakunst  2;  hierzu  ein  Parallelkursus  ;  (für beide  Kurse 
wird  zu  noch  zu  best.  Zeit  je  eine  fakultative  u.  unent- 
geltl.  Uebungsstunde  durch  eine  Student.  Hilfskraft  abge- 
halten).;  Vortragsübgn.  f.  Vorgeschr.  1;  Gesangsübungen 
(Stimmbildunjr  u.  Elemente  d.  Kunstgesangs)  1;  Uebgn. 
in  deutscher  Rede  (Vorträge,  freies  Sprechen.  Disputation 
u.  Debatte)  1  g;  fsämtl.  Uebgn.  f.  Stud.  aller  Fakult.);  Li- 
turg.  Uebgn.  f.  Theologen  1  (mit  1  fakultativen  u.  unent- 
geltl.  Uebungsstunde).  —  Waterhouse,  B.  A.,  Lector  pu- 


blicus:  Einführung  in  die  engl.  Umgangssprache  4;  Literar. 
Wallfahrten  nach  England:  Charles  Dickens,  Thomas 
Hardy,  Charlotte  Brontr,  Hall  Caine  (Vortrag  in  engl. 
Sprache  mit  Lichtbildern)  1;  Uebgn.  im  Vortrag  engl. 
Prosa  u.  E'oesie  (auf  phonet.  Grundlage)  1;  Engl.  Semi- 
nar g.  —  Marano,  Lector  publicus:  II  romanzo  italiano 
nel  sec  XIX.  2;  Einltg.  ins  Italienische  2;  Romanisches 
Seminar  2  g.  —  Favre,  Lector  publicus:  Les  principaux 
romans  frangais  du  XIX^  siede  2;  Exercices  pratiques  de 
fran§ais  (Prononciation.  Lecture.  Conversation.  Traduc- 
tion),  t.  Stud.  aller  Fakult.  2;  Roman.  Seminar  g.  —  Grabbe, 
Lehrer  f.  Obst-  u.  Gartenbau:  Obst-  u.  Formobstbau  in 
Garten  u.  Feld  2;  Gemüsebau  in  Garten  u.  Feld  nebst 
Verwertung,  Samengemüsebau  u.  feldmäss.  Anbau  v.  Ge- 
würzkräutern 2.  —  Dr.  Kühr,  Universitäts-  u.  Oberturn- 
lehrer: Allgemeiner  Akademischer  Turnabend  an  der 
Universität  Leipzig  (A.  T.  A.):  1)  Turnen:  Geräte.  Frei- 
übungen, Sehwed.  Gymnastik  4;  2)  Turnspiele:  Faust-, 
Schleuder-,  Schlag-,  Fussball-,  Tennisspiel  usw.,  Leicht- 
athletik, volkstümliche  Uebungen  4;  Sonderveranstaltun- 
gen (Ausländerturnabend,  Fechten,  Schwimmen,  Sonnen- 
bad, Gondeln,  Tennisspiel)  werden  zu  Semesteranfang  in 
den  „Offiziellen  Mitteilgn.  d.  A.  T.  A."  bekanntgegeben; 

3)  Turnspielkursus  u.  prakt.  Lehrübgn.  der  Akad.  Turn- 
lehrervereinigung 1  g;  voraussiehtl.  wird  noch  ein  besond. 
allg.  Spielkursus  während  d.  Pfingstferien  abgehalten; 
Näheres  s. :  Anschlag  am  Schwarzen  Brett,  „Offizielle 
Mitteilungen"  u.  „Ordnung  für  den  A.  T.  A.  an  d.  Uni- 
versität Leipzig".  —  Prof.  Dr.  John:  Für  Mitglieder  d. 
„Pädagog.  Seminares  f.  Landwirtschaftslehrer"  bei  d. 
Landw.  Institute:  1)  Die  histor.  u.  pädasrog.  Grundlagen 
d.  landw.  Unterrichtsanstalten  2  g;  2)  Theoret.  Seminar- 
übgn.  2  g;  3)  Exp.  Vorbereitung  f.  d.  Unterricht  2  g; 

4)  Unterrichtserteilung  in  der  Uebungsschule.  zu  wenig- 
stens 2  Stunden  wöch.  nach  Massgabe  d.  Stundenplanes  g. 


Prof.  Dr.  Weigand:  Turnen  an  Geräten  u.  Freiübungen 
in  mehreren,  nach  Fertigkeit  geteilten  Riegen  2;  Eintritt 
jederzeit  ohne  bes.  Anmeldg.  (Semesterkarten  3  M.  in 
der  Turnhalle,  Turnerstr.  2.)  —  Der  staatliche  Turnlehrer- 
kurs f.  Studierende  hat  am  2.  Nov.  1912  ab.  7  Uhr  im 
Königl.  Lehrerseminar,  Zimmer  Nr.  82.  begonnen.  Er  er- 
streckt sich  auf  2  Semester.  Am  Ende  des  2.  Semesters 
legen  d.  Teilnehmer  ihre  Prüfung  an  d.  Turnlehrerbil- 
dungs-Anstalt  in  Dresden  ab.  Die  Teilnahme  am  Kursus 
ist  kostenlos.  Leiter:  Seminaroberl.  Groh,  Oberturnlehrer, 
Fiehtestr.  31  II.  r. :  1)  Unterricht  in  allen  Uebungsarten 
d.  deutschen  Turnens.  Geschichte  u.  Literatur,  Systema- 
tik u.  Methodik  d.  Turnens,  Lehrübgn.  in  allen  Jahr- 
gängen, Gerätkunde  6;  2)  Durch  Dr.  med.  Jäger:  Phy- 
siolog.  Anatomie  1.  Hospitieren  Studierender  ist  zu  je- 
der Zeit  gestattet.  Näheres  wird  einige  Tage  vor  Be- 
ginn d.  Kursus  am  Schwarzen  Brett  u.  in  d.  Tageszeitun- 
gen bekannt  gegeben.  —  Roux,  Universitätsl'echtmeister: 
Fechtunterricht  in  allen  Waffengattungen.  Anmeldung 
auf  d.  Universitätsfechtboden.  -  Sack,  Universitätsstall- 
meister: Reitunterricht. 


Prof.  M.  Seliger,  Direktor  d.  Königl.  Akademie  f. 
graph.  Künste  u.  Buchgewerbe,  gestattet  d.  Studierenden 
d.  Universität  Teilnahme  an  sämtl.  prakt.  u.  theoret.  Uebgn. 
in  d.  Akademie.  Vorher.  Anmeldg.  bei  d.  Direktor. 


Universität  iVlarburg. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  im  Sommer-Semester  1913 

vom  15.  April  bis  15.  August. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.  —  Das  g  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 


1,  Theologische  Fakultät. 

Herrmann:  Ethik,  4.  Dogmatik,  4.  Systematisches 
Seminar.  1  —  Jülicher:  Auslegung  der  Korintherbriefe.  5. 
Neutestamentliche  Theologie,  5.  Auslegung  von  II.  Ko- 
rinther, Kaj).  10-13,  2.  —  Budde:  Erklärung  von  Jesajas 
1—35,  4.  Biblische  Theologie  des  Alten  Testaments,  4. 


Alttestamentliche  Abteilung  des  theologischen  Seminars, 
2  g.  —  Boehmer:  Kirchengeschichte,  erster  Teil,  5.  Ein- 
leitung in  die  Geschichte  mit  besonderer  Berücksichtigung 
der  Kirchengeschichte,  2.  Kirchengeschichtliche  Abteilung 
des  theologischen  Seminars  (Augustins  Konfessionen),  2  g. 
—  Bornhäuser:  Praktische  Theologie  (Homiletik  und 
Liturgik),  4.   Innere  Mission,  ihre  Geschichte  und  ihre 
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Probleme,  für  Hörer  aller  Fakultäten,  1.  Homiletische 
Abteilung:  des  theolojjischen  Seminars,  2  g.  —  Heltmfiller: 
Matthaeus-Evangeliuni  mit  den  synopt.  Parallelen,  5.  Er- 
klärung des  Galater-  und  Pliilippcrbriefes,  2.  Neutesta- 
inentliclies  Seminar,  2  g.  —  Simons:  Praktisclie  Theologie 
(Katechetik.  Lehre  von  der  Seelsorge  und  von  der 
KirchenverfassuDg),  4.  Jesu  Gleichnisse  und  Wunder  in 
Predigt  und  Unterricht.  1.  Katechetische  Abteilung  des 
theologischen  Seminars,  2  g.  —  Rade:  Einführung  in  das 
theologische  Studium,  2.  Theologie  Luthers  und  Melanch- 
thons.  2.  Melanchthons  Loci  und  Luthers  De  libertate 
christiana.  —  Westphal:  Auslegung  der  Genesis,  4. 
Hebräische  Uebungen  für  Anfänger,  4.  Hebräische 
Uebungen  für  Fortgeschrittene,  2.  Lektüre  des  Misch- 
natraktates  Pirke  aboth.,  1  g  Bauer:  Das  apostolische 
Zeitalter  der  christlichen  Kirche,  2.  Neutestamentliche 
Uebungen  für  Anfänger,  2  g.  —  Stephan:  Geschichte 
der  protestantischen  Theologie  von  Kant  und  Schleier- 
macher bis  zur  Gegenwart,  2.  Monismus  und  Dualismus,  1. 

—  Günther:  Einführung  in  die  altchristliche  Kunst,  l. 
Die  rehgiöse  Dichtung  des  19.  Jahrhunderts,  1.  —  Börn- 
hausen: Schiller,  Goethe  und  das  Humanitätsideal,  1. 
Quellenkunde  amerikanischer  Religiosität  in  der  Theo- 
logischen Amerika-Bibliothek,  2.  —  Bultmann:  Erklärung 
der  Johannes-Apokalypse,  2. 

2.  Juristische  Fakultät. 

Enneccerus:  System  und  Geschichte  des  römischen 
Rechts,  fl.  Uebungen  im  römischen  Recht  für  Anfänger,  2. 
Ausgewählte  Schuldverhältnisse,  1.  —  Traeger:  Ein- 
führung in  die  Rechtswissenschaft  (.juristische  Enzyklo- 
pädie). 4.  _  Zivilprozessrecht,  4.  Strafprozessrecht,  4. 
StrafrechtHche  Uebungen  und  Konversatorium,  2.  Be- 
sprechung des  Entwurfs  zum  St.-G.-B.,  1.  —  Leonhard: 
Bürgerhches  Recht,  Sachenrecht,  4.  Bürgerliches  Recht, 
Erbrecht,  4.  Zweite  Uebung  im  bürgerlichen  Recht  mit 
schriftlichen  Arbeiten,  2.  Pandekten-Exegese,  2.  Pfand- 
recht an  beweglichen  Sachen  und  Rechten,  1.  —  Andr6: 
Bürgerliches  Recht,  Allgemeiner  Teil,  4.  Bürgerliches 
Recht,  Familienrecht,  4.  Erste  Uebung  im  bürgerlichen 
Recht,  2.  Reichsversicherungsrecht,  1.  —  Heymann: 
Kirchenrecht,  4.  Handels-  und  Seerecht,  4.  Konver- 
satorium n  über  bürgerliches  Recht  (Sachenrecht, 
Familienrecht,  Erbrecht), 4.  Wechselrecht.  L  -SchOckinj!;] 
Allgemeine  Staatslehre  als  Einleitung  in  das  Staatsrecht, 2. 
Deutsches  und  preussisches  Staatsrecht,  4.  Die  Grund- 
lagen der  staatlichen  Rechtsordnung  (Bürgerkunde  für 
Nichtjuristen),  2.  Uebersicht  über  die  Rechtsentwicklung 
in  Preussen,  2.  Die  Hauptprobleme  des  modernen  Völker- 
rechts, für  Studenten  aller  Fakultäten,  t.  —  Ensrelmann : 
Zwangsvollstreckung,  2.  Konkursrecht,  2.  Besondere 
Verfahren  der  Zivilprozessordnung,  1.  Strafrecht,  4. 
Zivilprozessrechtliche  Uebungen  in  Verbindung  mit 
bürgerlichem  Recht,  2.  —  Meyer:  Deutsche  Rechts- 
geschichte, 4.  Grundzüge  des  deutschen  Privatrechts,  4. 
Konversatorium  und  Uebungen  über  Handels-  und 
Wechselrecht,  2.  Die  Hauptlehren  des  Privatversicherungs- 
rechts, 1.  —  Bredt!  Verwaltungsrecht,  4.  Interpretation 
der  preussischen  Verfassung. 

3.  Medizinische  Fakultät. 

Mannkopf f:  üeber  Bekämpfung  der  Volkskrank- 
heiten, IV2.  —  Ahlfeld!  Geburtshilflich -forensisches 
Seminar.  Geburtshilfliches  Kolloquium.  —  Gasser:  Syste- 
matische Anatomie,  II.,  4.  Topographische  Anatomie  mit 
chirurgisch-klinischen  Erläuterungen,  mit  König,  2.  Mi- 
kroskopische Uebungen,  8.  Arbeiten  für  Geübtere,  tgl. 

—  Tuczek:  Psychiatrische  Klinik,  4.  Ueber  Wesen  und 
Ursachen  der  Geisteskrankheiten,  1.  —  von  Behring,  mit 
Römer:  Aetiologie  und  experimentelle  Therapie  der 
Infektionskrankheiten,  2.  —  Schenck:  Einführung  in  die 
Physiologie,  1.  Physiologie  I  (Muskeln,  Nerven,  Sinne),  5. 
Physiologisches  Praktikum,  mit  Kutscher,  4.  Anleitung 
zu  selbständigen  Arbeiten  im  physiologischen  Labora- 
torium, mit  Loh  mann,  tgl.  g.  —  Bonhoft:  Hygiene, 
II.  Teil,  3.  Ueber  biologische  Methoden  in  zu  verab- 
redender Stunde.  Bakteriologischer  Kursus,  4.  Hygieni- 
sches Praktikum,  2.  —  M.  B.  Schmidt:  Spezielle  patho- 


logische Anatomie,  5.  Kursus  der  ))athologischen  Histo" 
logie,  4.  Pathologischer  Demonstrationskursus,  1";.  Sek- 
tionskursus in  jedesmal  zu  bestimmenden  Stunden. 
Arbeiten  im  Laboratorium,  g.  —  Gfirber:  Toxikologie.  2. 
Arzneiverordnungskuis  mit  Rezei'tier-  und  Dispensier- 
übungen, 2,  und  freie  Uebungsstunden.  Geschichte  der 
Medizin:  Urzeit  und  Altertum,  1.  Arbeiten  im  pharma- 
kologischen Laboratorium,  g.  —  Zangemeister:  Geburts- 
liilflich-eynäkologisclie  Klinik,  5.  Kursus  der  Cvstoskopie 
des  Weii)es,  1.  Mikroskopisch-gvnäkologische  Diagnostik, 
mit  Esch.  2.  —  Matthen:  Medizinische  Klinik,  1 '/■.>. 
Kinderklinik.  2.  Klinische  Visite,  1.  Plivsikalisch-proi)ä- 
deutischo  Kurse  in  Gemeinschaft  mit  Prof.  Bruns, 
Dr.  Kirch  heim  und  Dr.  Hürter,  4.  Arbeiten  im  La- 
boratorium der  medizinischen  Klinik,  g.  —  König:  Chirur- 
gische Klinik  und  Poliklinik,  IV2.  Chirurgischer  Ope- 
rationskurs an  der  Leiche,  4.  Topographische  Anatomie 
mit  chirurgisch-khnischen  Erläuterungen,  mit  Gasser. 
Uebungen  im  Laboratorium  der  chirurgischen  Klinik.  — 
Bielschowsky:  Ophthalmologische  Klinik.  3.  P'unktions- 
prüfungen  des  Auges,  1.  Beziehungen  der  Augen-  zu 
Allgemeinerkrankungen,!.  —  Ostmann:  Ohrenklinik,  1. 
Oto-,  rhino-  und  laryngoskopischer  Kursus,  L  Poliklinik 
für  Geübtere.  1.  —  GSppert:  Entwickelungsgeschichte, 
II.  Teil,  2.  Systematische  Anatomie,  III.,  4.  Embryolo- 
gischer Kurs,  3.  Arbeiten  für  Geübtere.  —  Hildebrand; 
Gerichtliche  Medizin  für  Juristen,  2.  Aerztliche  Rechts- 
kundp,  1.  Impfkurs,  1.  Röntgenkurs,  mit  Dr.  Hürter,  1. 
—  Kutscher:  Stoffwechsel  und  Ernährung,  1.  Chemie 
und  Physiologie  der  Harnsekretion,  1,  g.  Chemisch- 
physiologisches Praktikum.  Physiologisches  Praktikum, 
mit  Schenck,  2,  —  Römer:  Tropenhygiene  und  Tropen- 
krankheiten, 2.  Aetiologie  und  experimentelle  Therapie 
der  Infektionskrankheiten,  mit  von  Behring,  2.  — 
Müller:  Medizinische  Poliklinik  und  Distriktspoliklinik,  5. 
Nervenkrankheiten,  1.  Innere  Medizin  für  Studierende 
der  Zahnheilkunde,  mit  Demonstrationen.  2.  Kursus  der 
chemisch-mikroskopischenUntersuchungsmethoden,  I.Teil, 
mit  Dr.  Kirchheim,  2.  —  Jahrmärker:  Psychiatrisch- 
propädeutische  Klinik,  2.  Gerichtlieh  -  psychiatrisches 
Praktikum,  a)  für  Mediziner,  2;  b)  für  Juristen.  2.  — 
Krauss :  Ophthalmoskopischer  Kurs  für  Anfänger,L  Augen- 
spiegelübungen für  Fortgeschrittenere,  1.  —  Lehmann: 
Spezielle  Nervenphysiologie,  1.  —  Physiologisches  Kollo- 
quium, 1.  Physiologische  Bedeutung  der  Turnspiele  und 
volkstümlichen  Uebungen,  in  noch  zu  verabredender 
Stunde.  Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten  im  physio- 
logischen Laboratorium,  mit  Schenck.  —  Rlelflnder: 
Geburtshilfhcher  Operationskurs,  2.  Geburtshilfhches 
Kolloquium,  in  noch  zu  verabredender  Stunde.  —  Reich: 
Entwicklung  der  Kiefer  und  der  Zähne.  1.  Die  zahn- 
ärztliche Technik  im  Dienste  der  allgemeinen  Chirurgie, 
mit  Demonstrationen  (auch  für  Mediziner),  1.  Zahnärzt- 
liches Kolloquium,  1,  g.  —  Fischer:  Ausgewählte  Kapitel 
der  Zahnheilkunde,  2.  Extraktionsübungen  und  Dia- 
gnostik erkrankter  Zähne,  für  Mediziner,  IV,.  Kursus 
der  zahnärzthchen  Chirurgie  und  Poliklinik  mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  lokalen  Anästhesie  und  der  Dia- 
gnostik, l'/s-  Zahntechnischer  Kursus,  tgl.  Kursus  der 
konservierenden  Zahnheilkunde,  tgl ,  ausser  Sonnabend. 
Mikroskopische  Uebungen  mit  spezieller  Berücksichtigung 
der  zahnärztlichen  Pathologie,  tgl.,  L  Arbeiten  im  wissen-  ' 
schaftlichen  Laboratorium  des  Instituts,  g.  —  Frey: 
Tierische  Gifte,  1.  Ueber  die  Wirkungen  von  Gift-  und 
Arzneistoffen,  für  Pharmazeuten,  2. —  Esch:  Allgemeine 
Gynäkologie,  2.  Kursus  der  Cystoskopie,  mit  Zange- 
meister, 1.  Mikroskopisch-gynäkologische  Diagnostik, 
mit  Zangemeister,  2.  Kursus  der  Schwangerenunter- 
suchung,  2.  —  Hübner:  Klinik  der  Haut-  und  Geschlechts- 
krankheiten, 2.  Praktische  Uebungen  in  der  Diagnose 
und  Therapie  der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten  (für 
Geübtere),  in  zu  bestimmender  Stunde.  —  Bruns:  Physi- 
kalische Therapie  innerer  Krankheiten,  l.  Physikahsch- 
propädeutische  Kurse,  a)  für  Anfänger,  4;  b)  für  Ge- 
übtere, 4,  in  Gemeinschaft  mit  Prof.  Matthes,  Dr.  Kirch- 
heim  und  Dr.  Hürter.  —  Veit:  Osteologie  und  Syndes- 
mologie,  4.  Embryologischer  Kurs,  mitGöppert,  3.  — 
Hohmeier:  Operationslehre  als  Ergänzung  zum  Opera- 
tionskurs, 1.  —  Frakturen  und  Luxationen  mit  Verband- 
kurs, 2.  Propädeutische  Chirurgie,  3.  —  Kirchhelm  t  Aerzt- 
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liebe  Technik,  1.  Pbyslkabscb-propädeutiscber  Kurs,  in 
Gemeinschaft  mit  Prof.  Matthes,  Prof.  Bruns  und 
Dr.  Hürter.  —  Grüter:  Die  Bakteriologie  des  Auges 
mit  praktisclien  üebungen,  1.   Augenoperationskursiis,  1. 

—  M.  Schenck:  Grundlagen  und  Methoden  dei:  Mass- 
analyse, 1.  Ciu'inie  der  Eiweisstoito,  1  g.  —  Berblinger: 
Die  patliologisclie  Anatomie  der  Drüsen  mit  innerer 
Sekretion,  1.  —  Hürter:  Physikalisch -propädeutischer 
Kurs  in  Gemeinschaft  mit  Prof.  Matthes,  Prof.  Bruns 
und  Dr.  Ivirchheim.   Röntgenkurs,  mit  Hildebrand. 

—  Hagemann:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  speziellen 
Chirurgie  und  Orthopädie,  2.  Kursus  der  Röntgentechnik, 
-diagnostik  und  -therapie  in  der  Chirurgie,  1.  Chirurgie 
der  Mundhöhle  (für  Studierende  der  Zahnheilkunde),  2. 

4.  Philosophische  Fakultät. 

Kissner:  liest  nicht.  —  Bauer:  Petrographie  mit 
Exkursionen,  3.  Physik  und  Chemie  der  Mineralien,  2. 
üebungen  im  Bestimmen  der  Mineralien,  2.  Kristalle- 
graphisch  -  optische  üebungen,  2.  Mineralogisch -petro- 
graphisches  Praktikum.  Anleitung  zum  Studium  der 
Lehrsammlungen.  —  Zincke:  Experiraental-Cbemio,  1. 
Teil,  oder  anorganische  Chemie  für  Chemiker  und  Medi- 
ziner. Praktische  üebungen  in  anorganischer,  organischer 
und  analytischer  Chemie,  sowie  selbständige  chemische 
Arbeiten,  in  Gemeinschaft  mit  Prof.  Fries.  Chemische 
üebungen  für  Mediziner,  mit  Prof.  Pries,  halbtägig. 
Praktisch -chemischer  Kursus  für  Mediziner,  mit  Proi^. 
Fries,  2.  —  Cohen:  liest  nicht.  —  von  der  Ropp:  Ge- 
schichte der  deutschen  Kultur  im  Mittelalter,  4.  Histo- 
risches Seminar:  üebungen  zur  Geschichte  des  Mittel- 
alters, 2  g.  —  Schmidt:  Qualitative  Analyse,  im  Anschluss 
an  die  praktischen  üebungen.  Praktische  üebungen  in 
der  analytischen  und  forensischen  Chemie,  sowie  in  der 
Untersuchung  der  Nahrungs-  und  Genussmittel,  und  selbst- 
ständige chemische  Arbeiten  in  Gemeinschaft  mit  Prof. 
Keller  im  Laboratorium  des  Pharmazeutisch-chemischen 
Instituts.  —  Vogt:  Walther  von  der  Vogelweide,  Ge- 
schichte seines  Lebens  und  Erklärung  seiner  wichtigsten 
Dichtungen,  4.  Geschichte  der  deutschen  Literatur  von 
der  ältesten  Zeit  bis  zur  Mitte  des  Ii.  Jahrhunderts,  2. 
üebungen  des  germanistischen  Seminars,  2.  —  Kayser: 
Allgemeine  Geologie,  4.  Geologie  von  Hessen,  mit  Ex- 
kursionen und  nachfolgenden  Besprechungen,  1.  Arbeiten 
im  Geologischen  Institut,  mit  Dr.  Herrmann,  täglich. 

—  Maass:  Die  griechischen  Lyriker,  4.  Goethe  und  die 
Antike,  L  Im  altphilologischen  Seminar  (I.  Stufe):  Pindar. 

—  Birt:  Einführung  in  die  klassische  Philologie:  Kritik, 
Hermeneutik  und  Buchwesen,  2.  Plautus'  Miles  gloriosus, 
mit  Einleitung,  .3.  Im  philologischen  Seminar,  2.  Stufe: 
Vergils  Catalepton,  1.  —  von  Sybel:  liest  nicht.  —  A. 
Meyer:  Allgemeine  Botanik,  5.  Botanisches  Kolloquium, 
1  g.  Mikroskopisches  pharmakognostisches  Praktikum,  6. 
Mikroskopisches  Praktikum  für  Nahrungsmittelchemiker, 
7V2-  Botanisches  Praktikum  über  Pilze  u.  Bakterien,  tägl. 
Botanisches  Praktikum  für  Fortgeschrittene,  Y'/j.  Arbeiten 
im  Botanischen  Institut  für  Fortgeschrittene.  —  Korscheit : 
Die  tierischen  Parasiten  des  Menschen,  2.  Entwicklungs- 
geschichte, 2.  Zoologisch-zootomischer  Kurs  für  Studie- 
rende der  Medizin  und  Naturwissenschaften,  4.  Mikro- 
skopisch-zoologischer Kurs  für  Studierende  der  Naturwis- 
senschaften (Arthropoden,  Mollusken,  Wirbeltiere),  an  3 
bis  4  Tagen  oder  täglich,  besonders  vormittags.  Embryo- 
logischer  Kurs,  3.  Zoologisches  Kolloquium,  2  g.  Arbeiten 
Fortgeschrittener  im  Zoologischen  Institut,  täglich.  — 
Busch:  Allgemeine  Geschichte  im  Zeitalter  der  Restau- 
ration und  Revolution  (1815—1851),  4.  Quellen  und  Be- 
arbeitungen zur  deutschen  Geschichte  lbl5 — 1851,  1.  Ge- 
schichte der  Erhebung  und  der  Freiheitskriege  (180r  bis 
181.0),  2.  üebungen  im  Historischen  Seminar  über  neuere 
Geschichte,  2.  —  Natorp:  Philosophische  Propäileutik  (All- 
gemeine Einleitung  in  die  Pliilosophie  und  Anfangsgründe 
der  Logik,  Ethik  und  Psychologie),  4.  Philosophisches 
Seminar:  üebungen  zur  philosophischen  Propädeutik,  2  g. 

—  Vietor:  English  Literature  in  the  IG'i^  Century,  .3.  On 
English  Metre,  2.  Englisches  Seminar,  philologische  Ab- 
teilung: a)  Piers  the  Plowman,  10;  b)  Thackeray,  Lec- 
tures,  l  g.  Englisches  Proseminar,  philologische  Abteilung: 
Pope,  Selections,  g.  —  Jensen:  Assyrisch  für  Fortge- 


schrittene, 2.  Assyrisch  in  mehreren  Kursen,  nach  Ver- 
abredung, in  noch  zu  bestimmender  Zeit.  Arabisch,  zweiter 
Kursus,  2  g.  —  Richarz:  Experimentalphysik,  1.  Hälfte: 
Mechanik,  Akustik,  Optik,  5.  Physikalisches  Kolloquium,  2. 
Physikalisches  Praktikum,  zusammen  mit  Prof.  Feuss- 
ner  und  Prof.  Schulze,  6.  Leitung  eigener  üntersuchun- 
gen.  —  Troeltsch:  Nationalökonomie,  I.  (Allgemeiner) 
Teil;  4.  Finanzwissenschaft,  4.  Staatswissenschaftliches 
Seminar,  2  g.  —  Hensel:  Analytische  Geometrie,  5.  Qua- 
dratische Zahlkörper,  3.  Mathematisches  Seminar,  lg.  — 
Elster:  Geschichte  der  deutschen  Literatur  des  18.  Jahr- 
hunderts; zweiter  Teil:  Sturm-  und  Drangperiode  und 
klassisches  Zeitalter,  4.  Riebard  Wagner  als  Dichter,  1. 
Germanistisches  Seminar,  2  g.  Germanistisches  Prosemi- 
nar: Erklärung  des  ersten  Teiles  von  Goethes  „Faust",  2. 
—  Kalbfleisch:  Lateinische  Stilistik,  2.  Erklärung  unver- 
öffentüchter  Papyrusurkunden,  2.1m  altphilologischen  Se- 
minar, I.  Stufe:  Erklärung  von  Apulejus'  Florida  und  Be- 
sprechung schriftlicher  Arbeiten,  2  g.  —  Geldner:  er- 
gleichende Grammatik  des  Sanskrit,  2.  Sanskrit-Üebungen 
nach  Bedarf,  2  g.  Interpretation  des  Rigveda,  2  g.  Avesta- 
üebungen,  1  g.  Buddha  und  der  Buddhismus,  1.  —  Kiebs: 
Eiideitung  in  die  freschichtswissenschaft  mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  alten  Geschichte,  4.  Althistorisches 
Seminar,  2.  —  Neumann:  Differential-  und  Integralrech- 
nung, Teil  I,  mit  üebungen,  5.  Differentialgleichungen 
der  mathematischen  Physik,  3.  Mathematisches  Seminar, 
2  g.  —  Wechssler:  Geschichte  der  französischen  Literatur 
im  19.  Jahrhundert,  4.  Crestien  von  Troyes  mit  Erklärung 
des  Conte  del  Graal  (Ausg.  Baist).  2.  Romanisches  Seminar : 
Dantes  Inferno,  2.  Romanisches  Proseminar:  Victor  Hugos 
Lyrik,  1.  Romanische  Gesellschaft:  Cervantes  Novellen, 
Vfo.  —  Schultze  Jena:  Allgemeine  Erdkunde  Teil  I.  Ein- 
leitung, Astronomische  Erdkunde,  Klimalehre,  Ozeano- 
graphie, 4.  Geographische  üebungen,  2.  Geographisches 
Praktikum:  Aufnahmen  im  Gelände,  4.  Anleitung  zu 
selbständigen  Arbeiten,  nach.  Verabredung.  Geographische 
Ausflüge,  nach  Verabredung  (s.  auch  Dr.  Obst).  — 
Jaensch:  Psychologie,  4.  Aesthetik,  2.  Demonstrationen 
zur  Vorlesung  über  Psychologie,  1  g.  Leitung  experi- 
mentell-psychologischer Arbeiten,  s.  —  Rathke:  Liest 
nicht.  -  Wenck:  Geschichte  des  Zeitalters  der  Refor- 
mation, 4.  Historische  üebungen  zur  Geschichte  des  Mit- 
telalters, 2  g.  —  Peussner:  Theoretische  Physik:  Elek- 
trizität und  Magnetismus,  4.  Physikalisches  Praktikum 
zusammen  mit  Prof.  Richarz  und  Prof.  Schulze,  6 
Theoretisch-physikalisches  Seminar,  2  g.  —  Wrede:  Go- 
tische Grammatik,  4.  Mundarten  und  Mundartenforschung 
in  Hessen-Nassau,  1.  Germanistisches  Proseminar:  Go- 
tische üebungen,  2  g.  Arbeiten  am  Sprachatlas  des  Deut- 
schen Reichs,  g.  —  von  Drach:  Liest  nicht.  —  Brack- 
mann: Geschichte  des  Unterganges  der  antiken  Welt  und 
der  Völkerwanderung,  2.  Historische  Chronologie  (Ge- 
schichte der  Zeitrechnung  vom  Altertum  bis  zur  Neu- 
zeit), 2.  Paläographische  üebungen  für  Geübtere,  lg.  — 
Koppe:  Nationalökonomie,  II.  (spezieller)  Teil,  4.  Aus- 
wärtige Handelspolitik,  1.  Bodenreform  und  Wohnungs- 
frage, 1.  Volkswirtschaftliches  Proseminar  (Konversa- 
torium),  1.  —  Diels:  üebersicht  der  Blütenpflanzen,  2. 
Allgemeine  Pflanzengeographie,  2.  üebungen  im  Be- 
stimmen der  Pflanzen,  1.  Botanische  Exkursionen,  g.  — 
Thiel:  Physikalische  Chemie,  I.  Teil,  3.  Orundzüge  der 
physikalischen  Chemie  für  Mediziner  und  Pharmazeuten,  1. 
Einführung  in  die  ijhysikalische  Chemie  und  theoretisch- 
chemische  üebungen,  1.  Anleitung  zu  selbständigen  ün- 
tersuchungen,  täglich.  Photochemisches  und  photographi- 
sches Praktikum  (für  Anfänger  und  Fortgeschrittene),  2, 
mit  Unterstützung  von  Assistent  Dr.  Stuchtey.  —  Jacob- 
sohn: Einführung  in  das  Studium  der  indo-germanischen 
Sprachwissenschaft,  2.  Griechische  Konjugation,  2.  Lek- 
türe litauischer  Texte,  lg.  —  Misch:  Die  Philosophie 
des  19.  Jahrhunderts  und  der  Gegenwart,  3.  Die  pan- 
theistische  Weltansicht  in  ihrer  Entwicklung  von  der 
Antike  bis  zum  deutschen  Idealismus,  2.  Üebungen  über 
Bergson,  Evolution  cr^atrice,  2.  —  Fries:  Technologie 
der  wichtigeren  anorganischen  Verbindungen  (mit  Exkur- 
sionen), 2.  Chemie  der  Terpene.  1.  Chemisches  Kollo- 
quium, 2.  Chemisches  Repetitorium  für  Mediziner  (orga- 
nische Chemie),  1.  —  Jacobsthal:  (ileschichte  der  griechi- 
schen Malerei.  3.  Erklärung  der  Gipsabgüsse,  für  Zuhöri  r 
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alier  Falcultäten,  1.  Arcliäologisciie  üel)ungen,  für  An- 
fänger. 1  g.  Arcliäologischo  Ueliunsen  für  Fortgesclirit- 
tene,  g.  —  Reissert:  Clicmie  der  Benzolverbindungen,  2. 
—  Fritsch:  Pyridindeiivate,  publice.  —  Thiele:  Märchen, 
Fabeln,  Novellen  und  Romane  bei  den  Grieciien  und 
Römern,  2.  Uebungen  über  den  lateinischen  Aesop,  2  g. 
Lateinischer  Anfangskursus,  4.  Lateinischer  Fortsetzungs- 
kursus, 3.  Lateinischer  Kursus  I  zur  sprachlichen  Ein- 
führung in  die  Quellen  des  Römischen  Rechts,  3.  Latei- 
nischer Kursus  II  zur  sprachlichen  Einführung  in  die 
Quellen  des  Römischen  Rechts,  2.  —  v.  Dalwigk:  Ana- 
lytische Mechanik,  4.  Graphische  Statik  mit  Hebungen,  4. 
Uebungen  aus  der  Geodäsie,  g.  —  Schulze:  Kinetische 
Gastheorie,  2.  Physikalisches  Praktikum,  zusammen  mit 
Prof.  Richarz  und  Prof.  Feussner,  b.  —  Bock:  Hessi- 
sche Baudenkmäler  mit  Exkursionen,  für  Hörer  aller  Fa- 
kultäten, 2.  Uebungen  über  deutsche  Baukunst,  L  Streit- 
fragen der  Kunstkritik,  2  g.  Kunstwissenschaftliche  Uebun- 
gen für  Anfänger,  (Erklärung  ausgewählter  Hauptwerke 
der  modernen  Kunst),  lg.  —  Schwantke:  Mineralogi- 
sches Repetitorium,  2.  —  Stengel:  Geschichte  der  deut- 
schen Reichsverfassung  bis  zum  Anfang  des  19.  Jahr- 
hunderts, 2.  Interpretation  ausgewählter  Quellen  zur 
Geschichte  der  deutschen  Reichsverfassung,  mit  Uebungen 
für  Anfänger,  2.  —  Keller:  Anorganische  Chemie  mit  be- 
sonderer Berücksichtigung  der  Pharmazie  und  Medizin,  6. 
Prüfung  der  Arzneimittel  II  (organische  Präparate),  1. 
Uebungen  im  Sterilisieren,  2.  Praktische  Uebungen  in 
der  Untersuchung  der  Nahrungs-  und  Genussmittel,  so- 
wie selbständige  chemische  Arbeiten,  in  Gemeinschaft  mit 
Prof.  Schmidt.  —  Hellinger:  P'unktionentheorie,  4. 
Matiiematische  Uebungen  für  mittlere  Semester,  2  pr.  — 
Wegener:  Beurlaubt.  —  Hartmann:  Geschichte  der  alten 
Philosophie,  3.  Uebungen  zur  alten  Philosophie.  Lek- 
türe und  Besprechung  ausgewählter  Stücke  aus  Piatons 
Dialogen,  im  Philosophischen  Seminar,  2  g.  —  Flade: 
-Kolloidchemie,  1.  —  Andr^e:  Der  geologische  Aufbau 
Europas  mit  besonderer  Berücksichtigung  Deutschlands 
I,  1.  Nutzbare  Lagerstätten  Deutschlands :  Kohlen,  Petro- 
leum, Salze,  Mineralquellen,  1.  Praktische  Anleitung  zum 
Verständnis  und  Gebrauch  geologischer  Karten,  mit  Ex- 
kursionen. 1.  —  Harms:  Allgemeine  Biologie,  mit  beson- 
derer Berücksichtigung  der  Insekten,  2.  Zoologische  Ex- 
kursionen nebst  Bestimmungsübungen  an  einheimischen 
Tieren.  —  von  Unwerth:  Angelsächsische  Grammatik,  2. 
Schillers  Dramen,  2.  Angelsächsische  Uebungen  für  An- 
fänger, 1.  Neudänische  (bezw.  norwegische)  Lektüre  für 


Anfänger,  1.  —  Take:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Elek- 
trizitätslehre, Experimentalvorlesung,  1.  Physikalische 
Technologie,  mit  Demonstrationen  und  Exkursionen,  für 
Hörer  aller  Fakultäten,  insbesondere  für  zukünftige  Ver- 
waltungsbeamte, 2.  —  Horst:  üeber  die  Eiitwickelung 
des  malerischen  Stiles  in  den  oberitalienischen  Schulen  II: 
Mailand,  Piemont,  Ferrara,  Bologna,  Parma,  2.  Kunst 
und  Sittlichkeit,  1.  Ueber  das  italienische  Portrait,  1. 
Uebungen  im  Anschluss  an  Nr.  2  und  3,  1  g.  ~  Glaser: 
Historische  Grammatik  der  französischen  Sprache  1.  (Ge- 
schichte der  französischen  Sprache,  Grundfragen  der 
Sprachentwickelung,  Lautlehre),  3.  Phonetische  und 
sprachliche  Probleme  des  Neufranzösischen,  1.  —  Herr- 
mann: Geologie  des  Quartärs  mit  besonderer  Berücksich- 
tigung der  Urgeschichte  des  Menschen,  1.  Geognostisch- 
paläontologische  Uebungen,  2  g.  Arbeiten  im  geologi- 
schen Institut,  mit  Prof.  Kayser.  —  Andreas:  Entwicke- 
lung  der  Orientalischen  Frage  im  Zusammenhang  der 
Europäischen  Politik,  seit  der  Eroberung  Konstantinopels 
durch  die  Türken  1453,  2.  Uebungen  zur  Brandenburgisch- 
preussischen  Verwaltungsgeschichte,  IV2  g-  —  Obst:  Lan- 
deskunde von  Australien  und  Ozeanien,  3.  Geographi- 
sche Uebungen,  Aufnahmen  im  Gelände  und  Ausflüge 
gemeinsam  mit  Prof.  Schultz e- Jena  (s.  oben).  —  Jach- 
mann: Aechylus  Agamemnon,  2.  Altphilologisches  Se- 
minar, II.  Stufe:  Griechische  Stilübungen,  1  g.  Altphilo- 
logisches Proseminar:  Theognis,  1  g.  Griechische  und 
lateinische  Stilübungen,  2  g.  —  Lektoren:  Mouillet:  La 
vie  sociale  en  France,  2.  Elements  du  frangais  parle,  für 
Hörer  aller  Fakultäten,  2.  Romanisches  Seminar,  prak- 
tische Abteilung:  a)  Cours  inf^rieur:  Conversation  sur 
la  Conference;  Lecture  de  Textes  phon^tiques;  Travaux 
6crits,dicteesetc. 2g;  b)Cours  superieur:  Conferences. Com- 
positions,  2  g.  —  Glover:  Introduction  to  spoken  English 
(für  Studierende  aller  Fakultäten),  2.  Essays  and  Discus- 
sions,  1.  England  and  the  English,  Part  II.  1.  Outlines 
of  Modern  English  Literature,  2.  Englisches  Seminar 
(praktische  Abteilung).  W.B.Yeats:  „Countess  Cathleen" 
and  „Land  of  Heart's  Desire",  1.  Englisches  Proseminar 
(praktische  Abteilung),  Reading  of  Plionetic  Text,  1.  — 
Jenner:  Franz  Schubert  und  sein  Lied,  mit  Vorführung 
Schubert'scher  Lieder,  1.  Harmonielehre,!.  Orgel-Unter- 
richt, 1.  "  Schürmann:  Unterricht  im  Freihandzeichnen, 
Aquarell-  und  Oelmalen,  2  od.  4.  Uebungen  in  der  Pro- 
jektionslehre und  darstellenden  Geometrie.  Schattenkon- 
struktion und  Linearperspektive,  2  od.  4. 
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pr.  1=  privatissime,  p.  =  publice,  g.  =  gratis. 


I.  Theologische  Fakultät. 

Schönfelder:  Liest  nicht.  -  Bardenhewer:  Einl.  i. 
d.  N.  Test.,  4.  Bibl.-exeget.  Sem.,  1  prg.  —  Knoepfler: 
Kirchengesch.,  5.  Kirchengesch.  lieb.  i.  Sem.,  1  p.  — 
Atzberger:  Dogmatik,  f).  Dogmat.  Ueb.,  1  prg.  —  Schnit- 
zer: Beurlaubt.  —  Goettsberger:  Erkl.  d.  Proph.  Daniel, 
4.  Syr.  Gram.,  2  p.  Biblisch-exesret.  Seminar,  1  prg. 
Walter:  Spez.  Moral,  5.  —  Seitz:  Rehgionsgesch.  Apolog., 
4.  —  GietI:  Kirchenr.,  5.  Ueb.  i.  kanon.  Sem.,  1  prg.  — 
Welgl:  Liturgik  IL,  5.  Theorie  d.  Predigt,  2  p.  Homil. 
Sem.:  Uebungen  i.  Unterkurse,  1  p.  -  GSttler:  Katech. 
als  Theorie  d.  religiös-sittl.  Erzieh,  u.  d.  Religionsunterr.,4. 
Katech.  Prakt.,  l—2prg.  Pädag.Prakt.,  2prg.  ev.4.  Bayer. 


Volksschulwes.,  U/z-  "  Franz:  Liest  nicht.  —  Schermann: 
Patrologie  II.  D.  christl.  Lit.  d.  4.-7.  Jahrb.  nebst  Einf.  i. 
Handschriftenstudium  u.  Textkritik, 2.  Christi.  Archäol.  H. 
Gesch.  d.  christl.  Plastik  i.  ersten  Jahrtaus,  mit  Uebers 
üb.  d.  weit.  Stilart.,  2  p.  Einf.  i.  d.  kirchl.  Hymnol.  d.  Morgen- 
u.  Abendl.,  2.  D.  christl.  Orient  u.  Rom  in  ihr.  kirchenpol 
Beziehungen  i.  ersten  Jährt.,  1.  —  Espenberger:  Apolo- 
getik I:  4.  Propäd.  d.  Theol.:  Der  theol.  Glaube  u.  s.  mod 
psychol.  Ableitungsversuche,  2.  Die  Entwicklungsl.  in  ihr. 
Verhältnis  z.  Christentum,  1.  —  Friedrich;  Dogmengesch. 
Die  Anf.  d.  Dogmas  i.  d.  alt.  Kirche,  2  p.  Griechentum 
Judentum  u.  werd.  Christentum,  1  p.  Dogmatik:  D.  Lehre 
V.  Gott  d.  Einen,  3.  —  Adam:  Dogmatik:  D.  kath.  Lehre 
v.  Gott  d.  Dreifalt.,  2.  Dogmengesch.:  Jesus  u.  Paulus,  1  p 
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—  Aufhauser:  Kirchengesch.  d.  neuest.  Zeit,  1.  Gesch. 
u.  Leg.:  Ausgew.  Legendentypen,  1.  D.  ostasiat.  ßiten- 
streit  m.  Lektüre  ausgew.  Aktenstücke,  l'/a  prg.  —  Vogels: 
Ueb.  z.  neutest.  Textkritik,  1  prg.  Erklär,  ausgew.  Pa- 
rabeln d.  Lukasev.,  1. 

II.  Juristische  Fakultät. 

V.  Ullmann:  Strafprozessrecht,  5.  Völkerrecht,  5.  — 
Gareis:  Deutsche  Eechtsgesch.  u.  Grundz.  d.  deutsch. 
Privatr.,  7.  Deutsch.  Handeis-,  Wechsel-  u.  Seerecht,  5. 

—  V.  Amira:  Deutsches  bürgerl.  Recht:  Farailienr.  u.  Erb- 
recht, 5.  Deutsches  bürgerl.  Recht:  Sachenr.  u.  ürheberr., 
5.  Deutsch.  Reichsstaatsrecht,  4.  Uebers.  üb.  d.  Rechts- 
entw.  i.  Bayern,  2.  Jur.  Seminar:  Erklär,  e.  altnord.  Textes, 

1  prg.  —  V.  Seuffert:  Rom.  Rechtsgesch.,  4.  Deutsch, 
bürgerl.  Recht;  Schuldverhältn.,  4.  Konkursr.  u.  Konkurs- 
proz..  2.  Ueb.  a.  d.  bürgerl.  Recht  m.  schriftl.- Arb.,  2  pr. 
Jur.  Sem:  Digesten-Exeg.,  1  prg.  —  v.  Birkmeyer:  Liest 
nicht.  —  V.  Stengel:  Deutsches  u.  bayer.  Vervvaltungsr.,  6. 

—  Friedricli  tiellmann;  Deutseh.  bürgerl.  Recht:  Fami- 
lienr.  u.  Erbr.,  5.  Deutsches  bürgerl.  Recht:  Sachenr.  u. 
ürheberr.,  4.  Deutsches  Zivilprozessrecht,  7.  —  v.  Beling: 
Strafr.,  6.  Rechtsphilos.,  4.  Strafrechtl.  Ueb.,  2  pr.  — 
Dyroff:  Bayer.  Staatsrecht.  5.  Kirchenrecht  d.  Kathol. 
u.  Protest,  m.  Einschl.  des  Eherechts,  5.  Oeffentl.-rechtl. 
Ueb.  m.  schriftl.  Arb.,  2pr.  —  Wenger:  Einf.  i.  d.  Rechts- 
wiss.,  3.  Syst.  d.  röm.  Privatrechts,  6.  Deutsch,  bürgerl. 
Recht:  AUgem.  Teil,  4.  Uebungen  i.  röm.  Privatreeht  f. 
Anf.  m.  schriftl.  Arb.,  2  pr.  Lekt.  byzant.  Papyri  i.  Sem. 
f.  Papyrusforsch.,  1  prg.  —  RotlienbOclier:  Deutsch.  Staats- 
recht (Reichs- u.  Landesstaatsr.  unt.  bes.Berücka.  d.  preuss. 
Staatsrechts),  5.  Allg.  Staatslehre  u.  PoHtik,  4.  —  Loe- 
wenfeld:  Sozialversicherungsrecht,  2.  —  Harburger: 
Grundz.  d.  allg.  Staatsrechts,  2.  —  Grueber:  Einf.  i.  d. 
Rechtsw.,  3.  Röm.  Rechtsgesch.  und  Syst.  d.  röm.  Pri- 
vatr., 10.  Ueb.  i.  röm.  Privatr.  f.  Anf.  m.  schriftl.  Arb.,  2. 
Ueb.  i.  deutsch,  bürgerl.  Recht  I.  m.  schriftl.  Arb.,  2  pr. 
Erkl.  V.  Stellen  d.  Institut.  Justinians  m.  schriftl.  Arb.,  IVs- 

—  Karl  Neumeyer:  Internat.  Strafrecht  u.  Strafprozess- 
recht, 2.  Kolonialrecht,  2.  —  Köliler:  Deutsch.  Strafpro- 
zessrecht, 5.  Gefängniswiss.,  2.  Krirainalpol.  Probl.  d.  Ge- 
genw..  2.  —  Kitzinger:  Strafr.,  6.  Prakt.  Ueb.  i.  Strafr. 
m.  schriftl.  Arb.,  2  pr.  —  Kress:  Prakt.  Ueb.  a.  d.  bür- 
gerl. Recht  m.  schriftl.  Arb.  f.  Anf.,  2  pr.  —  v.  Schwerin: 
Deutsche  Rechtsgesch.,  4.  Deutsch,  bürgerl.  Recht:  All- 
gem.  Teil,  4.  Ueb.  i.  bürgerl.  Recht  f.  Anf.  m.  schriftl. 
Arb.,  2  pr.  Ueb.  i.  bürgerl.  Recht  einschl.  Handelsr.  f.  Vor- 
ger, ni.  schriftl.  Arb.,  2  pr.  Jur.  Seminar:  Erkl.  altd.  Rechts- 
quellen, 1  prg.  —  Dörr:  D.  Gerichtsverfass.  Deutschlands 
u.  s.  Kolonien,  1.  D.  Gericiitsverf.  d.  übr.  europ.  Staaten,  1. 
Konversat.  u.  Prakt.  üb.  Strafr.  u.  Strafproz.  m.  schriftl. 
Arb.,  2  pr.  —  Semeka:  Rom.  Zivilprozess  m.  Berücks.  d. 
mod.  Prozessrechtes,  2.  Jurist.  Sem.:  D.  röm.-rechtl. 
Gründl,  d.  mod.  Privatr.,  1  prg. 

III.  Staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Brentano:  Wirtschaftgesch.  (Ueberblick  üb.  d.  Entw. 
d.  Volksw.  u.  ihr.  Org.  seit  dem  Unterg.  d.  röm.  Reichs 
bis  i.  19.  Jahrb..  5.  Staatsw.  Seminar,  nur  L  Vorgeschr., 

2  prg.  —  Endres:  Gesch.  d.  Forst-  u.  Jagdwesens,  3.  Forst- 
verwaltungslehre, 2.  Ueb.  i.  forstl.  Rentabilitätsberechn., 
p.  Exk.  z.  d.  Vöries,  i.  W.-S.  üb.  „Einführung  i.  d.  Forst- 
wissengchaft",  p.  —  Lötz;  AIlg.Volkswirtschaftsl.,6.  Bank- 
u.  Börsenwesen,  sowie  Handels-  u.  Verkehrspolitik,  5. 
Staatswirtschaftl.  Seminar,  2  prg.  —  v.  Mayr:  Prakt. 
(spezielle)  Nationalök.  m.  Einschl.  d.  Wirtschaftspol.,  5. 
Finanzwiss.,  5.  Statistik  (Theoret.  Statistik  u.  Bevölke- 
rungsstat.),  4.  Internat.  Fragen  d.  Sozialversich.,  1.  Sem. 
f.  Statistik  u.  Versicherungswiss.  m.  de  Waha,  2  prg. 

—  Ramann:  Agrikulturchemie, 5.  Bodenkundl. Prakt.  tgl. 
pr.  —  v.Tubeuf :  Pflanzenpath.  m.  bes.  Berücks.  d.  Krankh. 
forstl.  u.  landw.  Kulturpfl.  u.  in  Verbind,  m.  Demonstr. 
u.  Exkurs.,  5.  Leit.  wiss.  Arb.,  pr.  Spez.  Rot.,  IL  m.  Ueb. 
u.  Exkurs.,  5.  —  SchOpfer:  Geodäsie,  4.  Nivell.  u.  Weg- 
projekt., 3.  Prakt. Ueb. i.Verb.  m.  Exkurs. n.  bes.  Vereinb.,  p. 
Prakt.  Ueb.  m.  Exkurs,  n.  bes.  Vereinb.,  p.  —  Wasserrali: 
Systemausbau  d.  Nationalök.  in  soziolog.  u.  30ziali)ol. 
Rieht.,  1.    Soziol.  u.  soz.  Frage,  geschichtsphil.  Teil,  1. 


Grundz.  d.  Sozialpolitik,  1.  —  Pauly:  Forstzoologie  II.: 
Insekten,  5.  Ueb.  z.  d.  Vöries,  a.  Forstzoologie  I.  u.  II., 
sowie  Exkurs.,  prg.  —  Pabricius:  Forstbenutz.,  5.  Forst- 
schutz, 2.  Exkurs.,  p.  —  Sinzheimer:  Beurlaubt.  —  Bonn: 
Gesch.  u.  Kritik  d.  ök.  Theor.,  4.  Volksw.  Seminar,  2  prg. 

—  Jaff^:  D.mod.  Kapitalismus.  2.  Volkswirtsch.  Seminar, 
2  prg.  —  Leonhard:  Grundzüge  d.  Wirtschaftsgeogr.,  2. 

—  de  Waha:  Einf.  i.  d.  Grundzüge  d.  Sozialvere.,  2.  D. 
Lelire  v.  öff.  Kredit,  2.  Sem.  f.  Statistik  u.  Versicherungs- 
wiss. m.  V.  Mayr,  2  i)rg.  —  Vogelstein:  Geld  u.  Zah- 
lungswesen, 2.  Volkswirtsch.  Ueb.  f.  Anf.,  2  prg. 

IV.  Medizinische  Fakultät. 

Kraepelin:  Psychiat.  Klinik,  4.  Klin.  Demonstr.  f.  Vor- 
geschr., 2.  Anl.  t.  wiss.  Arb.,  prg.  —  v.  Angerer:  Chirurg. 
Klinik.  6.  Chir.  Operationslehre  u.  Operationskurs,  8  prg. 
Arb.  i.  Chir.-klin.  Inst.  f.  Geübt,  tgl.  g.  —  v.  Qruber:  Hyg. 
n..  5.  Hyg.  Prakt.  m.  Kaup  u.  Süpfle,  6.  Arb.  i.  Lab. 
f.  Geübte,  tgl.  prg.  —  v.  Müller:  Med.  Klinik  f.  Anf.,  6 
Kurs  d.  Perk.  u.  Ausk.  f.  Anf.:  Theoret.  Stunde  1.  Ue- 
bungst.  f.  jede  Gruppe  2  pr.  Arb.  f.  Geübte  i.  Lab.  d.  II. 
Med.  Klinik,  prg.  —  v.  Tappeiner:  Pharmak.,  4.  Ueb.  i. 
Arzneidispens.  f.  Fortgeschr.;  4  pr.  Arb.  i.  Inst.,  tgl.  g.  — 
V.  Hess:  Ophth.Klin.  u.  Polikl.  m.  op.  Demonstr. 6.  Funk- 
tionsprüf.  u.  Augenspiegelkurs,  m.  Lohmann  u.  Gil- 
bert, 4pr.  —  Doderlein:  Geburtsh.-gyn.  Klinik  m.  klin. 
u.  polikl.  Geburtsbeobacht.  u.  Touchierüb.,  6.  Anat.  u. 
bakt.  Arb.  i.  Lab.  d.  Frauenkl.  tgl.  p.  —  Rflckert:  Des- 
kript.  Anat.  II..  7.  Topogr.-chir.  Anat.,  5.  Arb.  f.  Geübte, 
tgl.  prg.  —  V.  Romberg:  Med.  Klin.  f.  Vorger.,  tgl.  6.  Arb. 
i.Lab.d.Kl.f. Geübt. m.Schlay  er,  prg.  Unt.  s.  Leit.Veiel: 
Kurs d. klin.  Chem. u. Mikrosk., 4pr.  Kurs  d. therap.Technik, 

1  pr.  —  Mollier:  Entwicklungsgesch.  d.  Wirbelt,  u.  d. 
Menschen,  6.  Mikrosk.-anat.  Ueb.,  6.  Histol.-embryolog. 
Kurs.  f.  Geübt.,  tgl.  pr.  Mikrotechn.  Kurs.  f.  Anf.,  2.  — 
Borst:  Allg.  Path.  u.  allg.  path.  Anat.,  6.  Kurs  d.  Sek- 
tionstechn.  6  pr.  Arb.  i.  Inst.  f.  Geübt.,  tgl.  prg.  —  Frank: 
Experimentalphysiol.,  6.  Physiol.  Prakt.  m.  Weinland, 
8  pr.  Anleit.  zu  wiss.  Untersuch.,  pr.  Physik  f.  Stud.  d. 
Zahnheilk.,  4  pr.  —  v.  Pfaundler:  Klin.  u.  Polikl.  d.  Kin- 
derkrankh.  einschl.  Physiol.  u.  Pathol.  d.  Säuglingsernähr., 
5.  Theoret.-prakt.  Impfkurs,  1  pr.  —  Emmerich:  Hyg. 
Prakt.  m.  bes.  Berücks.  d.  Physikatsex.,  Spr.  Bakteriol. 
Kurs,  4.  Hyg.  Exkurs.,  3  p.  —  Lange:  Orthop.  Klinik, 

2  p.  Orthop.  Polikl.,  6.  —  Messerer:  Medizinalverw.  u. 
Medizinalpol.  i.  Bayern,  2.  —  Stumpf:  Geburtsh.  Opera- 
tionskurs,5— 7pr.  —  Seydel:  Kriegschir.,lp.  Ueber  Schädel- 
verletz, u.  chir.  Behandl.  v.  Hirnkrankh.,  Ip.  —  Dieudonne: 
Immunität,  Schutzimpf.  u.  Serumtherapie,  2  pr.  —  Schön= 
Werth:  Chir.  d.  Bauchhöhle,  1.  Chir.  Topgr.  a.  Lebenden, 
1.  -    Posselt:  Syph.-dermat.  Klinik,  2.  Hautkrankh.,  2. 

—  Klaussner:  Chir.  Polikl.,  12.  Chir.  Propäd.,  3.  —  Karl 
Seitz:  Polikl.  d.  Kinderkrankh.,  4.  Kurs  d.  Perk.  u.  Aus- 
kult, f.  Anf.,  2  pr.  Impfkurs,"2.  —  Rieder:  Physik. Therapie, 
1.  Kurs  d.  röntg.  Diagn.,  2.  Ueberbl.  üb.  d.  Leist,  d.  Rönt- 
genverf.  a.  d.  Geb.  d.  Chir.  u.  inn.  Med.  m.  Grashey, 
T  p.  —  Berten:  Klin.  d.  Zahn-  u.  Mundkrankh.  f.  Stud. 
d.  Zahnheilk.  a)  f.  Anf.,9.  b)  f.  Vorger.,  auch  f.  Med.,  3. 
Path.  u.  Ther.  d.  Zahn-  u.  Mundkrankh.,  3.  Ausgew.  Kap. 
d.  Zahnheilk.,  1  p.  —  May:  Med.  Polikl.  a)  Demonstrat., 
5.  b)  Sprechst.,  2.  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Gesch.  d.  Med.,  1  p. 
Spez.  Pathol.  u.  Ther.  d.  Lungenkrankh.,  2  p.  Labora- 
toriumsarb, f.  Geübte.  —  Walkhoff:  Kurs.  d.  konserv. 
Zahnheilk..  12  pr.  Amann:  Propäd.-gynäk.  Klinik.  4. 
Geburtsh.  Operationskurs, 4.  Arb.i.  d.II.gynäk.KL.tgl.prg. 

—  Hans  Neumayer:  LarjTig.  Polikl.,  12.  Rhinolaryng. 
Klinik,  2.  Rhinolaryngosk.  Kurs,  2  pr.  Kurs  der  Rliino- 
chir.  a.  d.  Leiche,  2  pr.  D.  Krankh.  d.  ob.  Luftwege  i. 
Bez.  z.  d.  Allgemeinerkr.  d.  Körp.,  1  p.  Bronchoösopha- 
gosk.  Kurs,  1  pr.  —  Heine:  Otiatr.  Klinik  a)  Klinik  d. 
Erkrank,  d.  Ohres,  2.  b)  Ohrenspiegelkurs,  1  pr.  Arb.  i. 
d.  Ohrenpolikl.,  12.  Ohroperationslehre  m.  Ueb.  a.  Präparat 
u.  Demonstr.  a.  Leb.,  2  pr.  Arb.  f.  Geübt,  i.  Lab.  d.  Inst, 
tgl.  prg.  —  Richter:  Gerichtl.  Med.,  5.  Gerichtlich-med. 
Kurs,  2  pr.  Arb.  i.  Inst.,  tgl.  prg.  —  Wilhelm  Herzog: 
Chir.  u.  orthop.  Klinik  i.  Kindersp.  2  p.  Verbandkurs  m. 
prakt.  Uebungsst.  u.  Bespr.  d.  Frakt.  u.  Lux..  3  pr.  —  Kaup : 
Gewerbehyg.  u.  soz.  Gesundheitspflege,  4.  Hyg.  Prakt. 
m.  V.  Gruber  u.  Süpfle,  6.  Grundz.  d.  Gesundheitsl.  f. 
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Turnlehrer,  3.  —  Klein:  QynäJf.  Polikl.,  4.  D.  Gynäkol. 
d.  prakc.  Arztes:  Theoret.  Vortr.  u.  mikrosk. Projekt.,  Tou- 
chierüb.,  3pr.  —  Schlösser:  Krankvoist.  m.  ktin.  Bespr. 
(1.  wicht.  Augenkrankli.,  2.  Verletz,  d.  Aug.,  erste  Hiltel., 
for.  Bedeutung  u.  Begutacht.  d.  l*'olg.  m.  bes.  Berücks. 
tl.  üufallgesetzgeb.,  Ip.  —  Schmitt:  Verbandkurs, Frakt.  u. 
Lux.,4pr.  Uuladlieilk.,  Verletzg.  der.  Folg.  u.iBegutacht.,  m. 
Berucks.  d.  sozial,  üesetzgeb.  ui.  Krankenvorst.,  i  p.  — 
Sittmann:  lut.  Ujitalislolg.  m.  Vorst.  Verletzter  u.  in.  jirakt. 
lieb.  1.  d.  Begut.,  Ip.  Die  Keiclisversicherungsord  ,  1  p. 

—  V.  Stubenrauch:  Erkrank,  d.  Bewegungsapp.;  erste 
Hille  b.  Unlallen  (nur  f.  Turnlehrer),  4  pr.  —  Gudden: 
Psychiatr.  Jt'oiikl.,  i.  Ueb.  jugendl.  ISchwachsinnstoruien 
u.  fsychosen,  1.  — Weinland:  (irundz.  d.  Chemie  (f.Zahn- 
ärztej,  4.  l^hysiol.  Prakt.  ui.  i^'rank,  8  pr.  Ausgew.  Kap. 
aus  d.  vergl.  l'hysiol.,  Ipr.  —  Jodlbauer:  Pharniak.,Toxik:. 
u.  Arzneiverordnungslehre  f.  Zalmärzte,  4.  Emf.  i.  d.  exp. 
Therapie,  1.  —  Fessler:  Chir.  Diagn.  u.  Ttier.  m.  Kran- 
keuvorst.  u.  Eiul.  z.  Operat.,  2.  Oliir.  d.  Notfälle  u.  erste 
Hilfel.,  ip.  —  v.Sicherer:  Oi)iitlial.-propäd.Kurä  ui.Kran- 
keuvorst.,  2.  Hyg.  d.  Auges,  1  p.  —  Salzer:  Augenspiegel- 
kurs,  2  —  4  pr.  Kurs.  d.  Funktionsprüt.  d.  Aug.,  2pr.  — 
Ludwig  Lindemann:  Kurs  d.  Elektrodiagn.  u  Eiektro- 
tlier.,  i  pr.  —  Ludwig  Neumayer:  Histol.  d.  Zentralner- 
vensyst.  u.  d.  Öinnesorg.  d.  Menschen,  2.  Topogr.-anat. 
Ueiuoustratiouskurs  i.  Anschluss  a.  d.  topogr.-chir.  Vör- 
ies. V.  Rücke rt,  Ü.  Morpho-  u.  Histogenese  d.  periph. 
Nervensyst.  d.  Wirbeltiere  u.  d.  Menschen,  1  p.  Die  Zelle 
u.  d.  (iewebe,  1  p.  Anat.  a.  Leb.  u.  ihre  Anw.  i.  d.  bild. 
Kunst  f.  Hör.  all.  Fak.,  2.  —  Wanner:  Ohrenspiegelkurs 
u.  Einf.  i.  d.  Ohrenheilk.,  2  pr.  Kurs  d.  funkt,  l'riif.  d. 
Ohres,  2  i)r.  Öpez.  Pathol.  u.  Ther.  d.  Oiirenkrankh.,  1  p. 
Otiatr.  Trakt,  f.  üeübte:  Onrunters.  i.  Kindesalter,  2  p. 

—  Kattwinkel:  Uehirukrankh.  m.  Krankenvorst.  u.  De- 
moustr.,  2  p.  —  Kerschensteiner :  Gesch.  d.  Med.  II.,  1  p. 
Kurpfusclierei  u.  nicht  schuluiäss.  Med.,  1  p.  —  Gebeie: 
Kurs  d.  chir.  Diagnostik  u.  Tlier,  in.  prakt.  üeb.,  W.  Mo<l. 
Wundbeliaudlung,  1  p.  —  Trumpp:  Entwickl.  u.  Pflege 
d.  Kindes  i.  Säuglings-  u.  Spielalter,  2  prg.  Intub.  u.  Tra- 
cheotoiuie,  1.  —  Hecker:  D.  Säuglingssterblichk.  u.  ihre 
Bekämpf. m.Demoustr.  u.  Fülir.,ip.Therap.  Kurs  d.lvinder- 
krankh.,  2pr.  —  Nothafftv.  Welssenstein:  Gesch.  d.  vener. 
Krankh.,  1  p.  Die  f.  d.  ärztl.  Praxis  wicht.  Hautkrankh.  m. 
bes.  Berücks.  d.  speziell.  Kosmetik, m.  Demonstr.,  1  ])rg.  — 
Baisch:  Gebui  tsli.  Untersucliungskurs,  4  pr.  Gynäk.  Unter- 
sucliungskurs,  4 pr.  — Oberndorfer:  Patliol.-histol.Deinon- 
strationakiirs  f.  Geübt,  m.  diagn.  Ueb.,  2pr.  Pathol.  Vererl)., 
Ipr.— Schmincke:  Missbild. u.  infekt.  u.paras. Erkrank.,  als 
Teil  d. Vorl.  v.  B o r st ,ü.  Kursd.  patliol. Histol.  m.  H  ue ck,  8. 
PathoI.-aiiat.Demonstrationskurs in.  H  u eck,  2.  —  Patiiol.- 
Iiistoi.-teclin.  Kurs,  2  pr.  Mikrophotograph.  Kurs,  2pr.  — 
Grashey:  Verl)andkurs,  Diagn.  u.  Tiier.  d.  Frakt.  u.  Lux., 
ö  pr.  Kurs  d.  chir.  Untersuciiungsmeth.  einschl.  d.  Könt- 
geuverf.,  '6  pr.  Erste  Hilfe  b.  Unf.  u.  plötzl.  Erkrank., 
i  p.  Ueberbl.  üb.  d.  Leist,  d.  Köntgenverfahr.  a.  d.  Geb. 
d.  Ciiir.  u.  inn.  Med.  in.  Kieder,  1  p.  —  Neubauer:  Kurs 
d.  klin.  Chemie  u.  Mikrosk.,  4  i)r.  AlJg.  Pathol.  u.  Symp- 
tom, inn.  Krankh.,  2  p.  —  Heilner:  D.  pathol.  Physiol.  d. 
ötoti'wechs.,  1.  — Lohmann:  Augenspiegelkursm.  v.  Hess 
u.  Gilbert.  Augenerkrank.  u.  Allgemeinleiden,  2.  — 
Brasch :  Path.  u.  Ther.  d.  Magen-  u.  Darmerkrank.,  1  p.  Ueb. 
Volkskrankh.  u.  iliie  Bekämpf.,  1  p.  —  Ibrahim :  Therap. 
d.  Kinderkiankh.,  1  prg.  —  Spielmeyer:  D.  unat.  Gründl, 
d.  Geisteskrankb.,  1.  Uehirn  u.  Seele,  1.  Arb.  i.  Lab.  d. 
Psycliiatr.  Klin.,  48  prg.  —  Schlayer:  Kurs.  d.  Ausk.  u. 
Perk.  f.  Geüb.  ni.  Otten,  2  pr.  Ueb.  Krankenernähr.,  L 
Arb.  i.  Labor,  d.  I.  Med.  Klinik  m.  v.  lio  m  berg.  tgl.  prg. 

—  Wolf Steiner:  Liest  nicht.  —  Ziegenspeck:  Kurs  gynäk. 
Diagn.  u.  Ther.,  4.  Kurs  geburtsh.  Up.  am  Phantom,  4.  — 
Luxenburger:  Chir.  Demonstr.  a.  d.  Geb.  d.  Chir.  d.  Mund- 
hölde  u.  Nachbarorgane,  1.  Nachbehandl.  Chirurgiscli- 
Kranker,  1  p.  —  Specht:  D.  Wahrnehin.  u.  d. pathol.  Wahr- 
nehmungstäuscli.,  L  —  Uffenheimer:  Prakt.  Kurs.  d.  Säug- 
lingskrankh.  m.  bes.  Berücks.  d.  Säuglings-Ernähr.,  -Er- 
uährungsstör.  u.  Ernährungstlier.,  2  pr.  Klin.  Visite,  m. 
djagn.  u.  therapeut.  Ueb.  a.  Krankenliette,  2  pr.  —  Hein- 
rich Herzog:  Utosk.  rliino-laryng.  Kurs,  üpr.Spez.  Pathol. 
u.  Therapie  d.  Nasen-,  Rachen-  u.  Iveiilkopfkrankh.,  1  p. 
V.  Baeyer:  Orthop.  i.  d.  inn.  Med.,  1.  Kurs  d.  Massage  u. 
Heilgymnastik  f.  Stud.d.  Med.,  Ip.  —  Süpflei  Impfkurs,  2. 


Zoonosen  u.  Fleischbeschau,  1.  Hyg.  Prakt.  m.  v.  G  r  u  b  e  r 
u.  Kaup,  6.  —  Freytag:  Vergl.  Anat.  u. Physiol.  d.  Seh- 
organs m.  Demonstr.,  2.  Augenspiegeikurs,  2  i)r.  Arb.  i. 
Vergleicliend-oplithalmol.  Lab., 42 prg.  —  Rüdin:  Gerichil.- 
I)sychiatr.  Demonstr.,  2  p.  —  Plaut:  D.  Liquor  cerebro- 
spinalis, l.  —  Hasselwander:  Gelässlelire,  2.  Toj)ogr.-anat. 
Demonstrationskurs  zur  Vöries.  Rücke  rt,  (ipr.  üebungs-  '> 
kurs  i.  anat.  Zeulinen  u.  Modell.,  4  pr.  —  Marcus:  Ge- 
nerationsleiire,  2.  —  Schneider:  Sciiulhyg.,  2.  Bakteriol. 
d.  Auges  in.  Demonstr.,  i  p.  —  v.  Malaisö:  Klin.  Demonstr. 
Nervenkranker,  2  p.  —  Isserlin:  Ailg.  Psychopath,  m. 
Krankenvorst.  u.  Demonstr.,  2.  Klin.Experimentalpsycli.,  1. 
Psychotherap.  Kurs,  2  pr.  —  Edens:  Kim.  Visite  m.  diagn. 
u.  therap.  Ueb.  a.  Kraukenbett,  4  pr.  Path.  u.  Ther.  d. 
Erkiank.  d.  Kreislauforg.,  2  p.  —  Gilbert:  Augenspiegei- 
kurs in.  Hess  u.  Loh  mann.  Neurol.  d.  Auges,  2.  — 
Weber:  Theoret.  Geburtshilfe,  4pr.  Geburtsli.  Operations- 
kurs m.  Ueb.  a.  i'hcintom,  4  pr.  Geburtsliilfl.  Sem.  m.  prakt. 
Ueb.,2pr.  —  Kämmerer:  Diagn.u. Tiier. d.  Hlutkrankh.,  Ip. 
Diagn.  Ueb.  a.  polikl.  K  ranken,  1  pr.  Repet.-Kurs  d.  mn. 
Med.,  2  pr.  —  Kantorowicz:  Emf.  in  d.  konserv.  Zahn- 
iieilk.  m.  bes.  Berücks.  d.  Pathol.  d.  Zähne,  2  pr.  D.  Gründl, 
u.  Method.  d.  zalinärztl.  Anästh.,  1.  —  Otten:  Kurs.  d. 
Ausk.  u.  Perk.  f.  Geübtere  m.  Sciilayer,  2  pr.  Kurs  d. 
nervenärztl.  Diagnostik,  2  pr.  —  Hans  Fischer:  Pathol. 
Chemie,  1  p.  —  Bestelmeyer:  Verbandkurs  m.  Berücks. 
d.  Improvis.  b.  Unglücksfällen  u.  i.  Kriege,  2  pr.  Die  akut 
entzündl.  Prozesse  u.  ihre  Beliandl.  in  d.  Chir.,  1  p.  — 
Hueck:  Spez.  pathol.  Anat.  i.  ausgew.  Kap.,  2  pr.  Kurs 
d.  pathol.  Histol.  m.  Schmincke,  8  pr.  Patholog.-anat. 
Demonstrationskurs  m.  Schmincke,  2  pr.  —  Kielleuth- 
ner:  Klinik  d.  Harnkrankli.,  2.  Kurs  d.  Kystoskopie,  2  pr. 
Lehrer  aui  Zalinäiztlichen  Institut:  Meder;  F.  Anfänger: 
i'hantoinkurs.  d.  Zaiinersatzk.,  3  pr.  F.  Klinikpraktik. : 
Kursus  f.  Zahn-  u.  Kiefersatz,  3,  verb.  mit  Klinik,  ü  pr. 

Philosophische  Fakultät. 
I.  Sektion. 

V.  Müller:  Liest  nicht.  —  Friedrich:  Liest  nicht.  — 
Kuhn:  J^'orts.  d.  Sanskrit-Kurses,  4.  Sem.  f.  ar.  Phil.: 
Erkl.  ved.  Texte,  p.  —  Paul:  Erkl.  d.  Gedichte  Wal- 
thers V.  (1.  Vogel  weide,  4.  Sem.  f.  deutsche  Phil.: 
Wolframs  Willehahn,  'd  p.  —  Baeumker:  Logik  u.  Er- 
kenntnislehre, 4.  AUg.  Gesch.  d.  Philos.,  4.  Philos.  Sem.: 
Kants  Kritik  der  Urteilskraft,  2  p.  —  v.  RIezIer: 
Gesch.  Bayerns  v.  Kaiser  Ludwig  d.  Bayer  b.  z.  Durch- 
führ, d.  Gegenref.  unt.  Herzog  Albrecht  V.,  4.  Krit.  üeb. 
i.  Uistor.  Sem.,  IV2  P-  —  v.  Heigei:  Gesch.  d.  franzöa. 
Revol.  u.  Napoleon  1.,  4.  Krit.  Ueb.  i.  Histor.  Sem.,  1^/2  P- 

—  Grauert:  Deutsche  Verfassungsgesch.  v.  d.  ältesten 
Zeiten  b.  1871  m.  bes.  Berücks.  d.  Gesch.  d.  polit.  Ideen  j 
u.  d.  wirtscli.  Lebens,  4.  Krit.  Ueb.  i.  Hist.  Sem.,  IV2  P-  j 

—  Crusius:  Metrik  u.  Poetik  d.  Griech.  u.  Römer,  4.  j 
Ausgew.  Dicht,  d.  Theokrit  u.  Herondas,  2.  Sem.  (Mit-  j 
telkurs):  üeb.  üb.  d.  griech.  Elegiker  u.  Jambographen,  h 
2  p.  —  V.  Pöhlmann:  Köm.  Gesch.  in  d  Zeit  des  i, 
Königtums  u.  d.  Republik,  4.  Krit.  üeb.  i.  Sera.  f.  alte  j 
Gesch.,  IV2  p.  —  Lipps:  Liest  nicht.  —  Hommel:  An-  j 
fangsgründe  d.  Arabischen,  3.  Forts,  d.  arab.  Kurses: 
Kommentar  z.  d.  Muallakät,  2.  Forts,  d.  Keilschriftkurses:  j 
Bilingue  Texte,  2.  Ueb.  d.  Sem.  f.  semit.  Phil.,  2  prg.  —  j 
Wölftlin:  D.  Kunst  d.  Renaissance  in  Italien,  4.  D.Ar-  [ 
chitektur  Münchens,  1  p.  Kunstgesch.  Ueb.,  2  prg.  —  j 
Schick:  Einf.  i.  d.  Altengl.  f.  Anf.,  2.  D.  neueste  Lit.  [ 
Englands,2.  Engl.Seminar:Chaucer-Ueb.,2p.  —  Muncker:  ^ 
Gesch.  d.  deutsch.  Lit.  i.  Ausgang  d.  16.  u.  1.  17.  Jahrh.,  4.  „ 
Ueb.  d.  Sem.  f.  deutsche  Phil :  U eher  Klopstocks  Werke,  j 
2  p.  —  Streitberg:  Griech.  Gramm.,  4.  Deutsche  Etym.:  ,1 
Zusammens.  u.  Gesch.  d.  neuhochd.  Wortschatzes,  2.  Indog.  p 
Sem.:  Gramm.  Ueb.  i.  Anschl.  a.  d.  Interpret,  altlat.  Inschr.,  1 
1  prg.  —  Wolters:  Griech.  Kunstgesch.  I,  4.  Erkl.  d.  |, 
Bildwerke  i.  d.  K.  Glyptothek,  2.  Ueb.  d.  Archäol.  Se-  ( 
minars,  IV2  P-  ~  Weyman:  Erkl.  ausgew.  Satiren  d.  Ho-  j 
ratiüs,  Persius  u.  Juvenalis,  4.  Anl.  z.  philol.  Arb.  im  ^ 
Anschl.  a.  ausgew.  Kapitel  d.  spätantik.  Literaturgesch.,  2.  p 
Einf.  i.  d.  Studium  d.  altcliristl.  Lit.,  1.  Philo!.  Seminar:  j 
Apuleius,  Amor  u.  Psyche,  1  p.  —  Vollmer:  Catull,  Ti-  [ 
bull,  Properz:  Einl.  u.  Interpret.,  4.  Gesch.  d.  rom.  Lit.  \[ 
i.  Dachaugust.  Zeit,  2.  Philol.  Sem.:  Kritische  Ueb.  üb.  m 
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Ged.  (1.  latein.  Anthol.,  2  prsr.  —  v.  Bissing:  Gpsch. 
d.  ägypt.  Skiilpt.,  1.  Aegypt.  Texte  f.  Fortgeschr.,  2.  Ueb. 
i.  Best,  ägypt.  Altertümer,  l  prg.  —  Rehm:  Gesell,  ii. 
gegenw.  Organis.  d.  höh.  Schulwesens,  bes.  i.  Deutsch- 
land, 4.  Aristoteles'  Politik,  2.  Philolog.  Seminar:  Ari- 
stoteles' 'A'l}t]vato)v  noXntid,  2  p.  —  Berneker:  Russisch 
f.  Anf.,  2.  Vergl.  Gramm,  d.  slav.  Spr.  I:  Ein),  u.  Laut- 
lehre. 2.  Sem.  f.  slav.  Philol.:  Ueb.  z.  ält.  russ.  Spr.  u. 
Lit.,  2  prg.  —  Vossler:  D.  franz.  Lit.  d  18.  Jahrb.,  4. 
Altfranz.  Ueb.  i.  Sem.,  2  prg.  Lekt.  u.  Erkl.  aitprovenz. 
Texte.  2.  —  Sandberger:  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Musikgesch. 
Bayerns,  2.  Mnsikwiss.  Ueb.  f.  Anf.  u.  Fortgeschr.,  2. 
Musiktheoret.  Kurse  (m.  Scholz),  2.  —  Heisenberg; 
Griech.  Paläogr.  u.  Handschriftenkunde.  2.  Ueb.  d.  Sem. 
f.  mittel-  u.  neugrieeh.  Phil.,  2  prg.  —  Simonsfeld:  Einf. 
i.  d.  Urkundenlehre,  8.  Ueb.  i.  d.  latein.  Paläogr.:  a)  für 
Anf.,  2,  b)  f.  Geübtere,  2.  Geschichtl.  Literaturkunde,  z. 
Einf.  i.  d.  Geschichtsstudium,  1.    Histor.  Ueb.  IV2  prg. 

—  Gast  der  Universität:  M.  Sloane,  Prof.  a.  d.  Columbia 
University  in  New-York:  Parteiherrschaft  in  Amerika, 
2  p.  Seminarüb.  üb.  d.  amerikan.  Revolution,  2  prg.  — 
V.  Reber;  Liest  nicht.  —  Karl  Mayr;  Wird  später  an- 
kündigen. —  Doeberl:  D.  Zeitalt.  Ludwigs  XIV.  u.  s. 
Kultur,  2.  —  Voll:  Gesch.  d.  niederländ.  Malerei  i.  17. 
Jahrb.,  4.  Gesch.  d.  Malerei  i.  Rokoko,  2.  Führ,  durch 
d.  Neue  Pinakothek  u.  d.  Schaekgalerie,  1.  Kunstgesch. 
Ueb.,  2.  —  Gfittler:  ü.  philos.  Ström,  i.  19.  Jahrh.  und 
i.  d.  Gegenw.,  4.  —  Scherman:  Völkerkunde  v.  Birma 
einschl.  d.  Shan-Staaten,  2.  —  Sieper:  Englisclie  Realien- 
kunde a.  Einf.  i.  d.  Kultur  d.  mod.  Engl.,  4.  Shakespeares 
Meistertragödien.  2.  —  Borinski:  Ailg.  lit.  Einf.  i.  d.  Stu<l. 
des  Dante.  2.  D.  deutsche  Volkslied  n.  s.  Stellung  im 
Kreise  d.  eumpäischen,  2.  Naturaulfass  u.  Naturbeschreib, 
i.  d.  Poesie,  1.  Ueb.,  2.  —  Dyroff;  Einf.  id.  Koptische,  3. 
Forts,  d.  ägypt.  Kurses,  2.  Erkl.  kopt.  Texte,  1  prg.  — 
V.  d.  Pfordten;  Mozart,  4.  —  Richard  Simon;  Einl.  i.  d.  Pra- 
krit-Spr.  u.  Interpret,  d.  i^akuntalä,  1.  —  Drerup:  D.  fünfte 
Buch  d.  Ilias,  mit  Einf.  i.  d.  homer.  Poetik,  4.  Rechts- 
gesch.  u.  Rechtsaltert,  d.  Griech.,  4.  Philol.  Prosem.: 
Erkl.  d.  Aeschinesbriefe  u.  griech.  Stilüb.,  1  p.  Griech. 
Elementarkurs  (f.  Hör.  all.  Fakult.):  II.  Syntax  u.  Lektüre, 
4  pr.  —  Lindl:  Lekt.  hebr.  Psalmen,  2.  Forts,  d.  Keil- 
schriftkurses. 2.   Erkl.  arab.  Korankommentare.  1  pr.  — 

■  Kroyer;  Mod.  Oper,  2.  Stilkritik  a.  d.  Bereich  d.  Ars 
nova  u.  d.  frühniederländ.  Schule,  IV2  pr.  —  v.  d.  Leyen; 
Althochd.  f.  Anfänger,  2.  Mittelhochd.  f.  Anf.  (Einf.  i.  d. 
Gramm.,  Lekt.  d.  Meier  Helmbrecht),  2.  D.  deutschen 
Heldensagen,  2.  Deutsche  Ueb.  u.  Aufs.  (Goethes  Dra- 
naen),  2  pr.  D.  mod.  Drama,  1.  —  Pfänder:  Erziehungs- 
u.  Unterrichtslehre,  4.  Grundz.  d.  Psychol.  m.  Einführ, 
i.  d.  exp.  Psychol.,  4.  Log.  Ueb.,  1  pr.  —  Hellmann: 
Kulturgesch.  d.  Mittelalters,  4.  Ueb.  für  Anf.  im  Histor. 
Sem.,  IV2P.  Ueb.  f.  Vorger..  IV2  prg.  —  Bitterauf:  Allg. 
Gesch.  Europas  v.  Wiener  Kongress  bis  z.  Frankf.  Frie- 
den (1815-1871),  2.  Histor.  Ueb..  IVa  prg.  -  Rosen- 
lehner:  Polit.  Gesch.  Europas  v.  d.  Mitte  d.  17.  b.  Ende 
d.  18.  Jahrb..  4.  Histor.  Ueb.,  l'/2  prg.  —  Jordan:  Histor. 
Gramm,  d.  Französ. :  I.  Lautlehre.  4.   Altfranzös.  Ueb.,  1. 

—  Unger:  Gesch.  d.  deutsch.  Lyrik  i.  19.  Jahrb.,  2.  Sem. 
f.  deutsche  Philol.:  Heinrich  v.  Kleists  Werke,  2  p.  — 
Wilhelm:  Einf.  i.  d.  Got.,  2.  Einf.  i.  d.  deutsche  Philol ,  2. 
Lekt.  (1.  Nibelungenl.,  2.  Deutsche  Altertumsk.  (Goten-, 
Merovinger-  u.  Karolingerzeit),  2.  Lektüre  v.  Ruodlieb, 
1  prg.  Repet.  d.  mittelhochd.  Grammatik,  2.  —  Hart- 
mann, Lektor  f.  ital.  Sprache:  Boccaccios  Leben  u.Werke, 
,  m.  Interpr.  a.  d.  Decamerone,  2.  Einf.  i.  d.  ital.  Spr.,  2. 
Ueb.  d.  Italien.  Mundarten,  1.  —  v.  Aster:  Allg.  Gesch. 
d.  Philos.  i.  Umriss,  4.  Kants  Kritik  d.  rein.  Vernunft,  2. 
Philos.  Ueb.  i.  Anschl.  a.  ausgew.  Schriften  Ficlites,  1  pr. 

—  Burger:  Gesch.  d.  Malerei  v.  Anfange  d.  19.  Jahrh. 
•  b.  z.  Gegenw.,  4.   D.  Bedeut.  d.  mittelalt.  Kunstansch. 

f.  d.  Vergangenh.  u.  Gegenw.,  1.  Kunstwissensch.  Ueb., 
4  pr.    Ueb.  .  Betracht,  mod.  Bildwerke,  1.   Führ.  d.  d. 

"Alte  Pinakotihek,  1.  —  Geiger:  Einl.  i.  d.  Philos.,  4.  Philos. 
Ueb.  f.  Vorger.,  1  pr.  —  Kutscher:  Allg.  Gesch.  d.  Theaters, 
d.  Bühne  u.  d.  Schauspielkunst,  4.  Friedrich  Hebbels 
Leben  u.  Werke,  1.    Hauptström,  d.  deutsch.  Lit.  seit 

!  1880,  2.  Ueb.  i.  lit.  Kritik,  2.  Vortragskunst  m.  e.  Einleit. 
über  Sprechtechnik.  be>4.  f.  Berufsredner,  Theol.,  Jurist., 
Lehrer,l.  —  Aloys  Fischer:  Allg.  Aesthetik  u.  Theorie  d. 


Kunst,  4.  D.  soziale  Gedanke  i.  d.  Gesch.  d.  Philo.<i.  u.  i.  d. 
Weltansch.  d.  Gegenw.,  1.  Einf  i.  d.  Methodik  11.  Technik 

d.  exper.  Pädag.,  l'/s-  ^  Joachimsen:  Gesch.  d.  deutsch. 
Nationalbewusstseins  v.  s.  Anf.  b.  z.  Gegenw.,  ?>.  —  Kehrer; 
D.  spanische  Malerei  i.  Zeitalter  d.  Greco,  Velas<(uez  u. 
Murillo,  2.  Gesch.  d.  deutsch.  Kunst  v.  ihr.  Anf.  b.  z. 
Albrecht  Dürer,  4.  —  Meyer;  Psychol.,  .5.  Piaton  untl 
Aristoteles,  2.  Friedrich  Nietzsche,  1.  —  Schmitz:  Hugo 
Wolfs  Leb.  u.  Werke,  2.  D  weltl.  musikal.  Kimstlyrik 
Italiens  im  17.  Jahrb.,  2.  Ueb.  zur  Ae.fthetik  <l.  Oper, 
IV2  pr.  Moderne  Programmusik,  2.  —  Strich:  D.  deutsche 
Sturm  u.  Drang.  2.    Ueb.  zur  deutsch.  Roniantik,  1  pr. 

—  Herbig:  Gesch.  d.  lat.  Sprache,  2.  Sprach wiss  Ueb.: 
D.  Recht  von  Gortyn.  E.  Iingui.«t.  Kommentar,  in  noch 
zu  bestimmender  Zeit,  1  prg.  —  Brunswig:  Logik  u.  Er- 
kenntnislehre, 4.  Grundfrag.  d.  Ethik,  2.  —  Kafka:  Zur 
vergleich.  Psychol.  d.  Insekt.,  mit  be<i.  Berücks.  d.  soz. 
Hynienopleren,  1.  Experimentell-psychol.  Ueb..  2  pr. 
Kieckers:  Histor.  lat.  Syntax,  .S.  Altir.  Grammatik,  2. 
D.  Sprachstämme  u.  Sprach,  d.  Erde,  1. —  Steinberger: 
Besprech.  v.  Frag.  a.  d.  mittelalt.  u.  neuer.  Gesch.  i.  Form 

e.  Kolloquiums,  1—2.  Ueb.  i.  Histor.  Seminar:  Memoiren 
Ludwigs  XIV.  V.  Frankr..  1  p.  —  Max  Buchner;  Gesch.  d. 
Behörilenorg.  in  Deutschi.  u.  Frankr.  v.  9.  13.  Jahrb.,  2. 
Krit.  Ueb.  (bes.  f.  Anf.')  i.  Histor.  Seminar,  1  p.  —  Andreae: 
Ge.^sch.  d.  Pädag.  d.  19.  Jahrb.,  4.    Ueb.  üb.  ausgew.  Kap. 

a.  Natorps  Sozialpädag.,  1  p.  —  Lehmann;  Mittelalt. 
Oeberlieferungsgesch.  d.  röm.  Lit..  2.  Lekt.  d.  Ecbasis 
Captivi.  1.  Ueb.  z.  lat.  Paläogr.  u.  Handschriftenk.,  IV2  prg. 

—  Zucker:  Sophokles'  Oedipus  a.  Kolonos,  2.  Im  Vor- 
bereitungskurs  d.  Philol.  Sem.:  Lat.  Stilüb.  u.  Interpret, 
d.  Velleius,  1  p.  Lat.  Elementarkurs  IL:  Satzlehre  u. 
Lektüre,  4  pr.  —  Sflssheim:  Türkisch  (f.  Anf.),  2.  Tür- 
kisch: Erklär,  türk.  Texte  (Evlija  Tschelebi).  2.  Neu- 
persisch deicht.  Lekt.),  2.  —  Wolff :  Gesch.  d.  engl.  Drama? 
V.  d.  Anfängen  bis  zu  Shakespeare,  4,    Francis  Bacon,  1 

—  August  Mayer;  Gesch.  d.  venez.  Malerei  v.  Giorgione 

b.  Tiepolo.  1.  Gesch.  d.  christl.  Archit.  u.  Plastik  i.  Spa- 
nien, 2.  Kunsthistor.  Ueb.,  2.  —  Lippold;  D.  Portrait 
i.  d.  ant.  Kunst.  2.  Archäol.  Ueb.  (für  Anf.),  l'/o  p.  — 
LOtjens:  Eddalieder,  2.  Althochd.  Ueb.,  2.  Dänisch 
(norwegisch)  f.  Anf..  m.  Lektüre  e.  Dramas  v.  Ibsen,  2. 
Lekt.  e.  altnord.  Prosatextes.  1  prg.  —  Lektoren:  Jules 
Simon:  F.  Neuphilol.:  a)  Uebersetzungsüb.,  1  p;  b)  Frank- 
reich, Land  u.  Leute,  1  p;  c)  Interpretationsüb.,  2  p. 
F.  Stud.  all.  Pak.:  a)  Franz.  Literatur  d.  17.  Jahrb..  2; 
b)  Prakt.  Ueb.,  2.  —  Wells:  F.  Neuphilol.:  a)  The  Ex- 
pansion of  England,  p;  b)  Translat.  from  German  into 
English  1  p.  F.  Stud.  all.  Fak:  Prakt.  Ueb.  f.  Stud  im 
zweiten  Semester,  4. 

II.  Sektion. 

Radlkofer:  Leit.  bes.  Arb.  anat.  u.  systemat.  Rieht,  48  pr. 

—  V.  Baeyer:  Org.  Experimentalchemie,  5.  Prakt.  Arb.  i. 
Chem.  Lab.  m.  Piloty  unt.  Beizieh.  d.  Kustos  V an i n 0, 
mit  Pr  an  dt  1  in  d.  unorg.,  mit  D  i  m  r  0  th,  Dieckmann 
u.  Wieland  in  d.  organ.  Abt..  täglich  entw.  ganztäg.  od. 
halbtäg.  pr.  Chem.  Prakt.  f.  Med.  mit  Piloty  unt.  d. 
Kustos  Van  in  o,  4.  Prakt.  Arb.  i.  Ch^m.  Lab.  f.  fortgeschr. 
Med.  m.  Piloty,  pr.  —  v.  Groth:  Mineralogie.ll.  5.  Prakt. 
Uebg.  i.  Best.  d.  Mineral.  4.  Anleit.z.  selbst.  Arb.  a.  d.  Geb. 
d.  Kristallogr.  n.  Mineral,  tgl.  pr.  —  Röntgen;  Experi- 
mentalphysik IL,  5.  Anl.  z.  selbst.Arb.,  48  pr.  Prakt.  Ueb. 
i.  Physik.  Lab.  mit  Koch  u.  Wagner,  je  4  pr.  —  Lin- 
demann; Analyt.  Geom.  d.  Raumes,  5.  Thoor.  d.  best. 
Integrale  und  d.  B^ourier'schen  Reihen,  4.  Mcclianik  de- 
formierb.  Körper,  2.  Math.  Seminar,  l'/ä  prg.  —  v.  Hert- 
wig:  Zoologie  IL,  .5.  Zool.  Kurs  mit  (j  old sc  h  m  i  d  t,  4. 
Ganztäg.  im  Zool.  Institut  mit  Maas  u.  G 0 1 d  sc h  ni  i  d  t, 
tgl.  Seminar  f.  Vorger.  mit  Zimmer,  Maas  u.  Gold- 
schmidt, prg.  —  V.  Seeliger:  Wahrscheinlichkeitsrech- 
nung u.  Methode  d.  kleinst.  Quadrate,  4.  Praktisch-astron. 
Ueb.  mit  Grossmann,  jir.  —  v.  Goebel:  Syst.  u.  med.- 
pharmaz.  Bot.,  4.  Mikrosk.  Prakt.,  je  4.  Arb.  i.  Pflanzen- 
physiol.  Inst..  40  pr.    Pharmakogn.  Prakt.  m.  Zornig,  9. 

—  Ranke:  Anthropologie.  IL.  4.  Anl.  z.  wiss.  Arb.  i. 
Gesamtgeb.  d.  Anthropologie  m.  Birkner,  tgl.  prg. 
Anthropol.  Sem.  II:  Prähistor.  Sem.  mit  Birkner,  2  prg. 

—  Voss:  Integralrechnung,  4.  Ueb.  z.  Integralrechn.,  2 
pr.  Einl.  i.  d.  Theorie   d.  algebr.  Fläch,  u.  Kurv.,  3. 
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Mathem.  Sem.,  2  pr.  —  Pringshelm:  Ausgew.  Kapitel, 
a.  d.  Funktionentheorie,  4.  Algebra  II.  Teil,  4.  —  Roth- 
pletz:  Geologie,  4.  Geol.  d.  Alpen,  1.  Geolog.  Prakt.  m. 
üeb.  i.  Gebirge  mit  Broili,  2  pr.  —  Theodor  Paul: 
Anorg.  Chemie  m.  bes.  Berücks.  ihr.  Anwend.,  5.  Nahrungs- 
mittelchemie IL,  2.  Pharmaz.-chem.  Präparatenkunde,  3. 
Chem.  Prakt.  Prakt.  üeb.,  einschl.  phys.-chem.,  elektro- 
chem.  u.  nahrungsmittelchem.  Arb.  i.  Lab.  f.  angew. 
Chemie,  tgl.  pr.  Pharmaz.-chem.  Prakt.  Prakt.  üeb.,  ein- 
schl. d.  Üeb.  1.  (].  f.  d.  Apotheker  wicht.  Sterilisationsver- 
fahren mit  Heiduschka,  tgl.  pr.  —  v.  Drygalski:  Geogr. 
d.  Deutsch.  Reichs,  5.  Geogr.  Kolloquium.,  2  prg.  Geogr. 
Exkurs,  im  Anschl.  a.  d.  Kolloquiuni,  prg.  —  Sommer- 
feld: Partielle  Differentialgleich,  d.  Physik,  4.  Seminar: 
üeb.  üb.  d.  partiellen  Differentialgleich,  d.  Physik,  2  prg. 
Relativitätstheorie,  2.  Bespr.  üb.  Relativitätstheorie,  2  prg. 
Selbst.  Arb.  i.  Inst.  f.  theoret.  Physik,  24.  —  Graetz: 
Experimentalphysik  IL,  5.  Einl.  i.  d.  theoret.  Physik  IL, 

2.  Physik.  Prakt.,  je  4  pr.  Anl.  z.  selbst.  Arb.  a.  d. 
Physik.,  20  prg.  —  Brunn:  Anf.  d.  geometr.  Gestaltenlehre, 

3.  —  Zimmer:  Biol.  u.  Syst.  d.  Insekten.,  2.  Staatenbild! 
i.  Tierreich,  1.  Zool.  Bestimmungsüb.  u.  Exkurs.:  a)  Be- 
stimmungsüb.  a.  wirbell.  Tieren  m.  bes.  Berücks.  d.  In- 
sekten, 2;  b)  Exkurs,  pr.  Zool.  Seminar,  mit  Hertwig, 
Maas  u.  Goidschmidt,  prg.  —  Plloty:  Ueber  analyt. 
Chemie,  IL,  3.  Elektrolyt.  Prakt.  Prakt.  Arb.  i.  Chem. 
Lab.  m.  v.  B  aey  er  u.  Pran  dtl,  m.  Kustos  Vanino,  tgl. 
pr.  Chem.  Prakt.  f.  Med.  m.  v.  B  aey  er  unt.  Beizieh.  d. 
Kustos  Vanino,  4.  Prakt.  Arb.  f.  fortgeschr.  Med.  m. 
V.  ßaeyer,  tgl.  pr.  —  Weinschenk:  Lagerstättenlehre 
II.  Erzlagerstätten,  2.  üeb.  i.  Best.  v.  Gesteinen,  4.  Pe- 
trograph.  Sem.,  2  prg.  Anl.  z.  selbst.  Arb.  i.  Petrographie, 
tgl.  pr.  —  Dimroth:  Spez.  organ.  Chemie  I,  4.  Forstl. 
Chemie,  1.  Prakt.  Arb.  i.  d.  org.  Abt.  d.  Chem.  Lab.  m. 
V.  B  a  e  y  e  r.  —  Prandtl :  Spez.  unorg.  Experimentalchemie 
I.  Teil,  4.  Prakt.  f.  Gasanalyse,  4.  Prakt.  Arb.  i.  Chem. 
Lab.  m.  v.  Baeyer  u.  Piloty,  tgl.  pr.  —  Maas:  Allg. 
u.  exp.  Entwicklungsgesch.,  2.  D.  Tierwelt  d.  Meeres,  1. 
Ganztäg.  Arb.  i.  Zool.  Institut  mit  v.  Hertwig  u.  Gold- 
schmidt, tgl.  Zool.  Sem.  mit  v.  Hertwig,  Zimmer  u, 
Goidschmidt,  prg.  Dieckmann:  Alkaloide,  I  p.  Prakt. 
Arl).  i.  (I.  org.  Abt.  d.  Chem.  Lab.  m.  v.  Baeyer.  — 
Str.omer  v.  Reichenbach:  Paläont.  d.  Wirbeltiere,  1. 
L'aläont.  d.  Wirbeltiere  V,  1.  Paläont.  und  Deszendenz- 
tiieorie,  1.  —  Broili:  Paläont.  d.  Wirbeltiere  II -IV,  1. 
Einf.  i.  d.  Stratigraphie,  2.  Geol.  Prakt.  m.  üeb.  i.  Gebirge 


m.  Roth  pletz,  2.  Geol.-paläontol.  Prakt.  u.  Anl.  z.  selbst. 
Arb.  auf  d.  Geb.  d.  Geol.  u.  Paläont.  mit  Rothpietz, 
tgl.pr.  —  Grossmann :  Prakt.-astron.Ueb.m.v.S  e  e  1  i g  e  r,  pr. 

—  Birkner:  D.  vorgeschichtl.  Mensch  Bayerns  1  p.  Pädag. 
Anthropol.,1.  D.diluv. Mensch, s.Alteru.s. Verbreit., 1.  Anl. 
■/..  wiss.  Arb.  i.  Gesamtgebiet  ci.  Anthrop,  mit  Ranke. 
Anthrop.  Seminar  II:  Prähist.  Sem.  mit  Ranke.  — 
Goldschmidt:  Kurs  d.  vergl.  Anat.  d.  Wirbelt.,  4  pr.  Zoo- 
log. Kurs  mit  Hertwig  4.  Sem.  f.  Vorger.  mit  Hert- 
wig, Zimmer  u.  Maas,  pr  g.  Ganztäg.  Arb.  i.  Zoolog. 
Institut  mit  Hertwig,  tgl.  —  Wieland :  Technol.  d.  Metalle 
(Metallurgie),  mit  Exk..  2.  Neuere  org.  Arb.  i.  ausgew. 
Kap.,  1.  Prakt.  Arb.  i.  d.  org.  Abt.  d.  Chem.  Lab.  mit 
V.  ßaeyer.  —  Hegi:  üeb.  i.  Pflanzenbest.  (f.  Anf.),  2.  Bot. 
Exk.  Erläut.  z.  d.  bot.  Exkurs.,  1.  Systemat.  Botanik  f. 
Stud.  d.  Forstwiss.,4.  —  Hartogs:  Darstell.  Geometrie  II., 4. 
Üeb.  z.  darstell.  Geom.,  3.  —  Donle:  Doppelbrech.  u. 
damit  zusammenhäng.  Erscheinung.,  2.  —  Koch:  Photogr. 
a.  Hilfsmittel  d.  physikal.  Forschung,  1.  Physik.  Prakt. 
mit  Röntgen  u.  Wagner.  —  Gossner:  üeb.  z.  Mine- 
ralogie, 2.  Mineral,  u.  Gesteinskunde  m.  üob.,  4.  — 
Schmau8s:D.  Wetterprognose m. üeb. a.  d.  Wetterkarte,  2. 
D.  phys.  Grundlag.  d.  Ballonführung,  1.  —  Heiduschka: 
Neuere  Arzneimittel,  I.  Gerichtl.  Chemie  II.,2.  Chem.  Wert- 
best.  V.  Drogen  u.  galenischen  Arzneimitt.,  1.  Pharmaz.- 
chemische  üeb.  mit  Paul.  —  Wagner:  üeb.  d.  Schwin- 
gungsvorgänge a.  mech.-akust.  u.  optisch-elektr.  Ge- 
biete m.  Exp.,  1.  Physik.  Praktik,  mit  Röntgen  u.  Koch. 

—  Bidlingmaier:  Einf.  i.  Erdmagnetismus  u.  verw.  Geb. 
2.  Ueb.  dazu,  I  prg.  —  Pummerer:  Einf.  i.  d.  Färberei 
m.  prakt.  Üeb.,  3pr.  —  Kurt  Meyer :  Elektrochemie,  1. 

—  Böhm:  Integralgleich.  II:  Entwickl.  willkürl.  Funk- 
tionen, Anwend.  a.  Randwertaufgaben,  3.  Ausgew.  Kap. 
a.  d.  math.  Statistik  u.  Versicherungsmath.,  2.  Math.  Er- 
gänz, u.  Ueb.  z.  Lebensversich.,  2.  —  Renner:  Genera- 
tionswechsel, Apogamie  u.  Parthenogenesis  i.  Pflanzen- 
reich, 1.  —  Dacqu6:  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Paläont.  u.  Stra- 
tigr.,  m.  Exk.,  1.  —  Paul  Buchner:  Kurs  d.  Zellen-  u. 
Befruchtungslehre,  3  pr.  —  v.  Frisch:  Üeb.  Färbung  u. 
Farbweclisel  d.  Tiere,  1.  —  Kupelwieser:  Ausgew.  Kai»itel 
d.  Experinientalzool.  I.  Die  physikoch.  Beding,  d.  Lebens 
i.  Wasser,  1.  —  Leuchs:  Geol.d.  Wüsten,  1.  —  Boden: 
Geol.  d.  deutschen  Mittelgeb.,  I.  —  Kalb:  Heterocykl. 
Verbind.,  1.  —  Dingler:  El.  d.  Differentialgeom.  d.  eb. 
Kurven,  3.  —  Rosenthal:  Algebr.  Analysis  (f.  Anf.'),  4. 
Punktmengenlehre  m.  Anwend.  a.  Geom.  u.  Analysis, 3. 
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Die  arabischen  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.  Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 

tgl.  =  täglich. 


Theologische  Fakultät. 

Mausbach:  Moraltheologie,  IH,  Teil,  4.  Die  Zen- 
traldogmen der  Kirche,  ET.  Teil,  1  g.  Moraltheologisches 
Seminar,  1  g.  Hüls:  Katechetik,  I.  Teil  (Didaktik  und 
Methodik),  2.  Homiletische  Perikopenerklärung,  1  g. 
Das  Brevier,  1  g.  Homiletisches  Seminar,  lg.  —  Hitze: 
Sozialismus,  2  g.  Armenpflege,  2  g.  —  Diekamp:  Ghri- 
stologie,  4.  Eschatologie,  II.  Teil,  (Der  jenseitige  Zu- 
stand des  Menschen),  1  g.    Dogmatisches  Seminar,  1  g. 

—  Engelkemper:  Erklärung  der  Genesis,  3.  Einleitung 
in  den  Pentateuch,  1  g.   AlttestamentHches  Seminar,  1  g. 

—  Greving:  Kirchengeschichte  des  Mittelalters,  II.  Teil, 
4.    Kirchengeschichtliches  Seminar,  2  g.  —  Meinertz: 


Das  Johannesevangelium,  3.  Einleitung  in  das  neue 
Testament,  II.  Teil,  2  g.  Neutestamentliches  Seminar, 
lg.  —  Lux:  Kirchenreeht,  I.  Teil,  3.  Kirchliche  Rechts- 
quellen, 1  g.  Kirchenrechtliches  Seminar,  lg.  —  Bautzt 
Die  Lehre  von  der  Gnade,  4.  Apologetik  der  Kirche,  2  g. 
—  Dörholt :  Metaphysik,  I.  Teil,  2.  Apologetik,  I.  Teil, 
2  g.  Metaphysische  Hebungen,  lg.  —  Schmidlin: 
Kirchengeschichte  des  19.  Jahrhunderts,  2  g.  Katholische 
Missionslehre,  IL  Teil,  2.  Missionswissenschafthche  Uebun- 
gen,  2  g.  —  Dölger:  Die  religionsgeschichtliche  Beur- 
teilung der  altchristlichen  Leichenfeier,  2.  Das  alt- 
christliche Fischsymbol  in  reUgionsgeschichtlicher  Be- 
leuchtung, 1  g.  Religionsgeschichtliche  üebungen,  I.  Teil: 
Firmicus  maternus,  lg;  II:   Aberkiosinschrift,  lg.— 


üniTersität  Münster. 


55 


Vrede!  Johanneische  Christologie,  lg.  —  Ruland:  Die 

Willensfreiheit  als  Grundlage  des  sittlichen  Handelns,  1  g. 
Die  sozialen  Pflichten  der  gebildeten  Stände,  1  g.  — 
Cortner:  Der  gregorianische  Choral,  1  g.  Die  Kirchen- 
musik in  den  ersten  christlichen  Jahrhunderten,  1  g.  Ein- 
führung in  die  Kirchenmusik,  1  g. 

Rechts-  und  Staatswissenschaftliche 
Fakultät. 

Erman:  Römische  Rechtsgeschichte,  4.  Römisches 
Erbrecht,  2.  Pandektenexegese  mit  schriftlichen  Arbeiten, 
2.  Römisch-rechtliches  Seminar,  1  g.  Uebungen  im  Bür- 
gerlichen Recht,  mit  schriftlichen  Arbeiten  für  Fortge- 
schrittene, mit  Krückmann,  2.  Konversatorium  über 
B.  R.  II.  Teil,  Schuldverhältnisse,  2.  —  Krücktnann: 
Einführung  in  die  Rechtswissenschaft,  4.  Gerichtskursus, 
Besuch  und  Besprechung  von  Gerichtssitzungen  (Amts- 
gericht, Landgericht,  Versicherungsamt,  Oberversiche- 
rungsamt, Bezirksausschuss,  Kaufmannsgericht,  Oewerbe- 
gericht),  2.  Erbrecht,  BGB.  V.  Teil,  4.  Hebungen  im 
Bürgerlichen  Recht  für  Vorgeschrittene,  mit  schriftlichen 
Arbeiten,  mit  Erman,  2.  Besprechung  juristischer  An- 
schauungsmittel, lg.  —  Jacobi:  Rechtsfälle  nur  für  erste 
Semester,  1  g.  Konversatorium  über  den  allgemeinen 
Teil  des  BGB.,  2.  Sachenrecht  (BGB.  III),  mit  Ausschluss 
des  Hypothekenrechts,  4.  Hypothekenrecht  (für  Hörer 
des  Sachenrechts  unentgeltlich),  1.  Zivilprozess,  II.  Teil 
(Zwangsvollstreckung  und  Konkurs),  4.  Lektüre  deut- 
scher Rechtsquellen,  1  g.  Handelsrechtspraktikum  mit 
schriftlichen  Arbeiten  2.  —  von  Heckel:  Finanzwissen- 
schaft, 4.  Statistische  Uebungen,  2  g.  —  Rosenfeld: 
StrafrechtHches  Seminar,  1  g.  Strafprozessrecht,  4.  Zi- 
vilprozesspraktikum, unter  Berücksichtigung  des  Zivil- 
rechts, mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  Strafrechtspraktikum, 
mit  schriftlichen  Arbeiten  und  Vorübungen  zu  Klausuren, 
2.  Besprechung  von  Entscheidungen  kirchenrechtlichen 
Inhalts,  I.  g.  —  HIs:  üeberblick  über  die  Verfassungs- 
und Rechtsgeschichte  Westfalens,  1  g.  Allgemeines 
deutsches  und  preussisches  Staatsrecht,  4.  Rechtsent- 
wickelung in  Preussen,  2.  Völkerrecht,  3.  —  Schmöle: 
Praktische  Nationalökonomie  (Volkswirtschaftspolitik),  4. 
Geschichte  der  Nationalökonomie,  1  g.  Uebungen  des 
Staats  wissenschaftlichen  Seminars,  2  g.  —  Lukas:  All- 
gemeine Staatslehre,  2.  Verwaltungsrecht,  5.  Staats- 
und verwaltungsrechtliclies  Praktikum  mit  schriftlichen 
Arbeiten,  2.  Oeftentlich-rechtliches  Seminar,  lg.  — 
Naendrup:  Familienreoht,  BGB.,  IV.  Teil,  4.  Handels- 
und Schiffahrtsrecht.  4.  Wechselrecht  und  Recht  der 
Wertpapiere,  2.  Anfängerübungen  im  Bürgerlichen  Recht, 
mit  sehrifthchcn  Arbeiten,  2.  Kolonialrechtliches  Se- 
minar, lg.  —  Thomsen:  Strafrecht,  4.  Zivilprozess, 

1.  Teil,  2.  System  legislatorischer  Verbrechensbekämp- 
fung, lg.  —  Krfiger:  System  des  Römischen  Rechts, 
mit  Ausschluss  des  Erbrechts,  4.  Römischer  Zivilprozess, 

2.  Sprachliche  Einführung  in  die  Quellen  des  Römischen 
Rechtes,  3.  Konversatorium  über  System  und  Geschichte 
des  Römischen  Rechtes,  2.  Römisch-rechtliches  Pro- 
seminar, lg.  —  Konversatorium  über  das  BGB.,  III.  Teil: 
Sachenrecht,  2.  Anleitung  zu  bürgerlich- rechtlichen  Klau- 
surarbeiten, 2.  —  Ebers:  Kirchenrecht  mit  Ausschluss  des 
Eherechts,  5.  Grundzüge  des  katholischen  Missionsrechts, 

1.  Eherechts,  1  g.  Kirchenrechtliches  Seminar,  1  g.  — 
Modersohn:  Konversatorische  Uebungen  über  Bürger- 
liches Recht  unter  Besprechung  von  Entscheidungen 
des  Reichsgerichts,  2.  Konversatorium  über  Familien- 
und  Erbrecht,  Teil  IV  und  V  BGB.,  2.  -  Besserer: 
Liest  nur  im  Winter-Semester.  —  Többen:  Gerichtliche 
Psychiatrie,  mit  Demonstrationen,  in  der  Königlichen 
Strafanstalt,  2.  —  Poetsch:  BGB.  I.  (allgemeiner  Teil), 
4.  Grundzüge  des  Verkehrs-,  besonders  Eisenbahnrechts, 

2.  Die  Hauptlehren  des  BGB.  (für  Nichtjuristen),  2.  — 
Busz:  Grundzüge  des  deutschen  Privatrechts,  4.  Kon- 
versatorium über  deutsche  Rechtsgeschichte  und  deut- 
sches Privatrecht,  2. 

Philosophische   und  Naturwissenschaftliche 
Fakultät. 

Hlttorf:  Liest  nicht.  —  Stahl:  Liest  nicht.  —  Sal- 
kowski:  Organische  Chemie,  5.  Chemie  der  Metalle,  2  g. 


Chemisches  Praktikum,  85.  Anleitung  zu  wissenschaft- 
lichen Arbeiten,  mit  L  e  y ,  täglich,  ausser  Sa.  Chemisches 
Praktikum  für  Mediziner,  mit  Kassner  und  Ley,  ü.  — 
Killing:  Analytische  Mechanik,  I.  Teil,  4.  Diiforential- 
und  Integralrechnung,  I.  Teil,  4.  Uebungen  des  mathe- 
matischen ünterseminars,  2  g.  Uebungen  zur  Differential- 
und  Integralrechnung,  lg.  —  Seeck:  Geschichte  der 
römischen  Kaiserzeit,  4.  Uebungen  in  der  Interpretation 
lateinischer  Inschriften,  2  g.  —  Andresen;  Liest  nicht. 
Erler:  Das  Zeitalter  Kaiser  Wilhelm  1.,  3.  Verfassungs- 
geschichte Deutschlands  seit  dem  Endo  des  15.  Jahr- 
hunderts, 2.  Uebungen  über  ausgewählte  Fragen  aus 
der  Geschichte  des  Mittelalters  und  der  Neuzeit,  2  g.  — 
Lehmann:  Liest  nicht.  —  Sonnenburg:  Lyrische  Gedicht(3 
des  Horatius,  3.  Philologisches  Seminar,  Abt.  I,  2  g.  - 
König:  Uebungen  im  Laboratorium  der  Landwirtschaft- 
hchen  Versuchsstation,  täglich,  ausser  S.  nachm.  g.  - 
Kroll:  Lateinische  Syntax  und  Stilgeschichte,  4.  Philo- 
logisches Seminar,  Abt.  I,  2  g.  —  Busz:  Allgemeine 
Mineralogie  mit  Krystallographie,  4.  Mineralogische  und 
petrographische  Uebungen,  2.  Anleitung  zu  selbständigen 
Arbeiten  im  mineralogischen  Institut,  30.  —  von  Lilien- 
thal: Analytische  Geometrie,  Teil  I,  4.  Einleitung  in  die 
Theorie  der  Differentialgleichungen,  4.  Uebungen  zur 
analytischen  Geometrie,  1  g.  Uebungen  des  mathema- 
tischen Oberseminars,  2  g.  —  Jostes:  Deutsche  Gram- 
matik, 4.  Deutsches  b'roseminar,  2  g.   Deutsches  Seminar, 

2  g.—  Meistert  Westfälische  Geschichte,  Mittelalter  und 
Neuzeit,  3.  Wirtschaftsgeschichte  der  Neuzeit  3.  Hi- 
storisches Seminar,  2  g.--  Spannagel:  Einführung 
in  das  Studium  der  mittelalterlichen  und  neueren 
Geschichte,  3.  Chronologie  des  Mittelalters  und  der 
Neuzeit,  1.  Historisches  Proseminar,  2  g.  —  Ehren- 
berg:  Strasse,  Haus  und  Garten,  2.  Geschichte  der  alt- 
niederländischen  Malerei,  1  g.  Gemeinsame  Besichtigungen 
und  Ausflüge  an  zu  verabredenden  Tagen,  g.  —  Schmidt: 
Experimentalphysik  (Mechanik,  Akustik,  Wärme),  5. 
PhysikaUsches  Praktikum,  für  Anfänger,  mit  Matthies, 

3  und  ö.  Physikalisches  Praktikum,  für  ^fortgeschrittene, 
mit  Konen,  täglich,  ausser  Sa.  nachm.  Physikalisches 
Seminar,  mit  Konen  und  Matthies,  lg.  —  Ballowitz: 
Systematische  Anatomie  des  Menschen,  II.  Teil  (Gefäss- 
und  Nervenlehre,  mit  Ausschluss  der  Sinnesorgane),  5. 
Anatomie  der  Sinnesorgane,  1.  Entwickelungsgeschiehte 
des  Menschen  und  der  höheren  Wirbeltiere,  3.  Mikro- 
skopisch-anatomische Uebungen,  für  Studierende  der 
Medizin  und  der  Zahnheilkunde,  6.  Anleitung  zu  selbst- 
ständigen wissenschaftlichen  Untersuchungen  für  Geübtere, 
täglich,  ausser  Sa.,  in  Stunden  nach  Üebereinkunft^,  g.  - 
Rosemann:  Experimentalphysiologie,  I.  Teil,  5.  Physio- 
logisch-chemischer Kurs,  mit  Krummacher,  4.  Physio- 
logische Besprechungen,  1  g.  Anleitung  zu  selbständigen 
wissenschaftlichen  Arbeiten,  täglich,  nach  Uebereinkunft. 

—  Koepp:  Griechische  Städte,  3.  Archäologische  Auf- 
gaben in  Westfalen  (verbunden  mit  Führung  durch  die 
Altertumssammlung  des  Landesmuseums  und  Ausflügen), 
2  (etwaige  Ausflüge  Sa.  nachm.).  Uebungen  im  Archäolo- 
gischen Museum  (Vorträge),  2  g.—  Schwering:  Goethe,  3. 
Die  Befreiungskriege  im  Spiegel  deutscher  Dichtung,  l. 
Deutsches  Proseminar,  1  g.  Germanistisches  Seminar,  2  g. 

—  Hoff  mann:  Einführung  in  die  indogermanische  Sprach- 
wissenschaft, mit  besonderer  Berücksichtigung  des  Grie- 
chischen, Lateinischen  und  Deutschen,  3.  Elemente  der 
Phonetik,  2.  Sprachwissenschaftliche  Uebungen,  2  g.— 
Becher:  Psychologie,  4.  Uebungen  über  Berkeley,  nach 
Vereinbarung,  g.  —  Correns:  Allgemeine  Botanik,  5. 
Mikroskopischer  Kursus,  mit  Tobler,  3.  Anleitung  zu 
selbständigen  wissenschafthchen  Arbeiten,  täglich,  ausser 
Sa.  Botanische  Exkursionen,  mit  Tobler,  an  noch  zu 
bestimmenden  Sa.,  g.  —  Meinardus:  Morphologie  der 
Erdoberfläche,  4.  Geographische  Uebungen,  2  g.  Geo- 
graphische Exkursionen,  nach  Vereinbarung,  g.  — 
Keller:  Geschichte  der  englischen  Literatur  des  Mittel- 
alters, 3.  Einführung  ins  Altenghsche,  2.  _  Englisches 
Seminar,  2.  —  Grimme:  Grammatik  des  Biblisch-Aramä- 
ischen, 2.  Assyrisch,  II.  Kurs,  2.  Erklärung  der  Moallakat,  2. 
Höhepunkte  der  orientalischen  Literatur,  1  g.  Einführung 
in  die  semitische  Epigraphik,  lg.  —  Wiese:  Historische 
Syntax  des  Französischen,  3.  Französische  Literatur- 
geschichte im  Zeitalter  der  Renaissance.  2.  Romanisches 
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Seminar,  2  g.  —  Geyser:  Logik  und  Erkenntnislehre,  4. 
Die  Metaphysik  des  Aristoteles,  2.  Uebungen  über  die 
Gottesbeweise  bei  Thomas  vonAquin.  lg.  —  Stempell: 
Allgemeine  Zoologie  (Grundzüge  der  vergleichenden 
Anatomie  und  der  vergleichenden  Physiologie,  2;  ver- 
gleichende Entwicklungsgeschichte  und  Biologie,  3),  für 
Mediziner  und  Naturwissenschaftler.  Anleitung  zu  selb- 
ständigen wissenschaftlichen  Untersuchungen,  täglich,  in 
Stunden  nach  üebereinkunft.  Makroskopisch-zoologisches 
Praktikum,  für  Mediziner  und  Naturwissenschaftler,  mit 
Thienemann,  8.  Mikroskopisch-zoologisches  Praktikum,  7. 
Zoologische  Exkursionen  und  Demonstrationen,  mit 
Thienemann.  Sa.  nachm.,  alle  14  Tage  3— 4stündig,  g. 
—  Philippi:  Urkundenlehre  des  Mittelalters,  2.  —  Cauer: 
Erklärung  von  Aristoteles  Poetik,  2.  Ilodegetik  für  das 
höhere  Lehramt,  1.  Uebungen  über  Vergil  und  Homer, 

1  g.  —  Kassner:  Ueber  Gifte  und  deren  Nachweis  in 
Untersuchungsobjekten,  1  g.  Anorganische  Chemie,  mit 
besonderer  Berücksichtigung  der  Medizin  und  Pharmazie, 
4.  Kolloquium  über  pharmazeutische  Präparate  und  die 
Gegenstände  des  deutschen  Arzneibuchs,  1.  Ausgewählte 
Kapitel  der  chemischen  Technologie,  mit  besonderer 
Berücksiclitigung  der  Papier-  und  Zellulosefabrikation, 
sowie  der  Zündrequisiten,  1.  Pharmazeutisch-chemisclie, 
massanalytische  und  toxikologische  Uebungen  im  Labo- 
ratorium, 25.  Chemisches  Praktikum  für  Mediziner,  mit 
Salkowski  und  Ley,  6.  —  Einenkel :  Liest  nicht.  — 
Konen:  Optik,  4.  Uebungen  zur  Optik,  1  g.  Uebungen 
in  Demonstrationsversuchen  und  in  der  Anfertigung  ein- 
facher Apparate,  3.  Physikalisches  Praktikum  für  Fort- 
geschrittene, mit  Schmidt,  täglich,  ausser  Sa.  nachm. 
Physikalisches  Seminar,  mit  Schmidt  und  Matt hi es, 
lg.  —  MOnscher:  Sophokles  mit  Interpretationen  (Ich- 
neutai,  Aias,  Oidipus  auf  Kolonos),  4.  Philologisches 
Seminar:  Abt.  IIA,  2  g;  Abt.  III,  2.  —  Ley:  Physi- 
kalische Chemie,  II.  Teil,  2.  Ergänzungen  zur  physi- 
kalischen Chemie,  1  g.  Anleitung  zu  wissenschaftlichen 
Arbeiten,  mit  Salkowski,  täglich,  ausser  Sa.  Chemi- 
sches Praktikum  für  Mediziner,  mit  Salkowski  und 
Kassner,  6.  —  Tobler:  Mikroskopischer  Kursus,  mit 
Correns,  3.  Botanische  Exkursionen,  mit  Correns,an 
noch  zu  bestimmenden  Sa.,  g.  Botanische  Bestimmungs- 
übungen,  2  g.  Naturgeschichte  der  Flechten,  1.  — 
Wegner:  Allgemeine  Geologie,  4.  Geologie  von  West- 
falen, 1.  Gebirgsbildung,  1  g.  Geologische  Exkursionen, 
jeden  zweiten  Sonntag.  Pfingstwoche  Exkursion  in  die 
Eifel.  g.  Anleitung  zu  geologischen  Arbeiten,  täghch,  g.  — 
Schmidt:  Sanskrit- Grammatik,  I.  Kursus,  2.  Sarskrit- 
übungen  (Grammatik  und  Lektüre)  für  Vorgeschrittene, 

2  g.  —  Arneth:  Geschichte  der  Medizin,  1  g.  Allgemeine 
ärzthche  Technik  und  Krankenpflege,  lg.  —  Apffel- 
staedt:  Pohkhnik  für  Zahn-  und  Mundkrankheiten,  5. 
Kurse  der  zahnärzthchen  Technik,  30.  Kurse  der  kon- 
servierenden Zahnheilkunde,  80.  Ueber  die  beim  Zahn- 
ersatz gebräuchlichsten  Materialien,  1.  Pathologie  der 
Zähne,  3.  —  Simon:  Volksreligionen  in  Aegypten  und 
Europa,  lg.  Der  2.  Korintlierbrief  (Auswahl),  nach  dem 
Urtext,  lg.  —  Vandenlioff:  Hebräische  Grammatik, 
I.  Teil,  3.  Hebräische  Uebungen,  1.  Hebräische  Archä- 
ologie, 1.  Aramäische  oder  syrische  Uebungen,  lg.  — 
Krummacher:  Ernährung  und  Stoffwechsel,  2.  Pliysio- 
logiscli-chemischer  Kurs,  mit  Rosemann,  4.  —  Schmitz- 
Kallenberg:  Lateinische  Paläographie,  3.  Uebungen  für 
Anfänger,  lg.  —  Börner:  Untersuchung  der  Nahrungs- 
und  Genussmittel,  2  g.  Besprechung  ausgewählter  Kapitel 
der  Nahrungsmittelchemie,  lg.  —  Koch:  Geschichte  der 
deutsclien  Plastik  im  19.  Jahrhundert,  1.  Kunstgeschicht- 
liche Uebungen,  mit  Exkursionen,  1.  Rubens  und  seine 
Umgebung,  1.   —  Koppelmann:  Grundzüge  der  Ethik, 


Rechts-,  und  Staatsphilosophie,  3.—  Brodersen:  Knochen- 
und  Gelenklchre,  4.  Leitungsbahnen  des  Zentralnerven- 
systems, 1.  —  Voigt:  Kirchengeschichte  Deutschlands 
im  Mittelalter,  2.  Interpretation  von  Aktenstücken  zur 
mittelalterliclien Geschichte, 2g.  —  Gottlob:  Liest  niclit.  — 
Hielscher:  Geschichte  der  Philosophie  von  Descartes 
bis  Kant  einschliesslich,  3.  Uebungen  im  Anschluss  an 
Diels  Vorsokratiker,  2.  Uebungen  über  Herbarts  All- 
gemeine Pädagogik,  2.  —  Matthies:  Physikalisclies  Prak- 
tikum für  Anfänger,  mit  Schmidt,  3  und  (5.  Elektro- 
technisches Praktikum,  3.  Physikalisches  Seminar,  mit 
Schmidt  und  Konen,  1  g.  Geschichte  der  Physik  im 
19.  Jahrhundert,  1  g.  —  Thienemann:  Makroskopisch- 
zoologisches Praktikum,  für  Mediziner  uiul  Naturwissen- 
schaftler, mit  Stempell,  3.  Zoologische  Exkursionen 
und  Demonstrationen,  mit  Stempell,  alle  14  Tage, 
3— 4 stündig,  g.  Ueber  Insekten  (Entomologie),  2.  — 
Witte:  Interpretation  römischer  Historiker,  2.  Philolo- 
gisches Seminar,  Abt.  II  B,  2  g.  Griechischer  Anfänger- 
kursus, I.  Teil,  3;  II.  Teil,  2.  —  Bombe:  Beurlaubt.  — 
Timpe:  TechnischeMechanik,  Elastizität  und  Festigkeit), 1. 
Graphische  Methoden  und  mathematische  Instrumente,  1. 
Kolloquium  über  Fragen  der  angewandten  Mathematik, 
mit  Schewior,  1  g.  Uebungen  im  Gebrauch  der 
geodätisclien  usw.  Instrumente,  mit  Schewior,  1  g.  — 
Braun:  Geschichte  der  Philosophie  von  Kant  bis  zur 
Gegenwart,  4.  Geschichte  der  neueren  Pädagogik,  2. 
Uebungen  zur  Einführung  in  die  moderne  Pädagogik,  1. 
—  Kahrstedt:  Griechische  Geschichte,  3.  Geschichte  des 
alten  Aegypten,  1  g.  Uebungen  über  den  Historiker  von 
Oxyrynchos,  in  noch  zu  bestimmenden  Stunden  g.  - 
Hase:  Englisches  Seminar,  2  g.  Englische  Grammatik 
mit  schriftlichen  Uebungen,  2.  Englische  Konversations- 
übungen, 2.  —  Mettlich:  Ausgewählte  Kajjitel  der  fran- 
zösischen Grammatik,  V.  Teil,  2.  Französische  Sprech- 
und  Vortragsübungen,  im  Anschluss  an  die  Lektüre  von 
Ponsard's  Lucrcco,  2.  Romanisches  Seminar,  2  g.  — 
Piassmann:  Ueber  den  Mond,  2  g.  Die  astronomischen 
Instrumente,  2.  Interpolationsrechnung  und  mechanische 
Quadratur,  2.  Uebungen  im  Beobachten  und  Rechnen, 
nach  Vereinbarung  g.  —  Niessen:  Musiktheoretische 
Uebungen,  für  Anfänger  (Elementarlehre,  Harmonielehre), 
1  g.  Musiktheoretische  Uebungen  für  Fortgeschrittene 
(Harmonielehre,  Kontrapunkt,  Formenlehre,  Erläuterung 
der  Symphonien  von  Beethoveo,  mit  praktischen  Beispielen 
am  Klavier),  lg.  Chorgesangübungen, 2 g.  —  Seidel :Mikro- 
skopisch-odontologisches  Praktikum,  4.  Ausgewählte  Ka- 
pitel der  Zahnheilkunde,  1.  —  Schewior:  Elemente  der 
höheren  Geodäsie,  1.  Theorieder  geodätischen, einschliess- 
lich photogrammetrischen  Instrumente,  1.  Die  wesentlichen 
Methoden  der  Nautik,  1.  Grundzüge  der  Aeronautik,  1. 
Uebungen  zur  Nautik  und  Aeronautik,  1  g.  Uebungen 
im  Gebrauch  der  geodätischen  usw.  Instrumente,  mit 
Timpe,  1  g.  Kolloquium  über  Fragen  der  angewandten 
Mathematik,  mit  Timpe,  lg.  —  Sachse:  Die  Technik 
des  Sprechens,  mit  praktischen  Uebungen,  2.  Die  Kunst 
des  Vortrags,  mit  i)raktischen  Uebungen,  1  g.  —  Karst: 
Elementare  Uebungen  im  Freihandzeichnen,  Malen  und 
Modellieren,  nach  Gebrauchsgegenständen,  Natur-  und 
Kunstformen,  2  g.  Skizzieren  und  Malen  nach  Architek- 
tur- und  Landschaftsmotiveu.  2.  Bildniszeichnen  und 
-malen  nach  lebenden  Modellen,  2.  Tier-  und  Pflanzen- 
zeichnen,  nach  der  Natur,  2.  Mathematisches  Zeichnen 
für  Anfänger,  2.  Mathematisches  Zeichnen  für  Fort- 
geschrittene, 3.  Künstlerische  Schrift,  Kopieren  alter 
Handschriften,  1.  —  Wegener:  Fechtunterricht  im  Säbel-, 
Rapier-  und  Stossfechten,  tgl.  8—6.  Kontrafechten  der 
Korporationen,  tgl.  8—7.  Turnunterricht  g.  —  Riese: 
Tanzunterricht.  —  Deckwitz:  Reitunterricht. 
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Vorlesuingen  im  Sommer  1913. 

Anfang  des  Semesters  16.  April,  Schluss  14.  August. 
Evangelisch=theologische  Fakultät, 
tläring:  Dogmatik  I  4.  Theol.  Enzyklopädie  2, 


Erkl.  d.  Johannesbriefe  2.  —  v.  Schlatter:  Erkl.  d.  Evang. 
d.  Johannes  4.  Neutest.  Zeitgesch.  2.  Neutest.Sem.,  ob.  Abt. 
l'/2i  unt.  2.  —  V.  Malier:  Kirchengesch.  III^v.  15(30  an  5. 
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Kirchengesch.  d.  19.  Jahrh.  3.  Kirchengesch.  üeb.  i.  Sem.  V/o. 
—  v- Wurster:  Ethikl  (Grun(]legungu.Inciividualethik)4. 
Homiletik  2.  Homilet.  Behandlung,  ausgew.  Schrift- 
abschn.  2.  D.  evang.  Weltmission  i.  ihrem  gegenw.  Be- 
stand (unentgeltl.)  1.  Homilet,  u.  katechet.  Uebg.  in  d. 
Predigeranstalt.  —  Traub:  Erkl.  d.  Markusevang.  m. 
Einführg.  i.  d.  synopt.  Frage  4.  Dogm.  üeb.  1.  —  Ber- 
tholet :  Einl.  i.  d.  Alte  Test.  4.  Erkl.  d.  Proph.  Jesaya  4. 
Scheel:  Kirchengesch.  II  (Mittelalter  u.  Reformation)  5. 
Dogmengesch.d.  Protestantismus  (Reformation  bis  Gegen- 
wart) 2.  Kirchengesch.  Uebg.  i.  Sem.  1V2-  —  Volz:  Erkl. 
d.  Genesis  3.  Exeget.  Uebg.  i.  Alt.  Test.  1.  Volksleb. 
i.  Palästina  z.  Z.  Jesu  1.  Hebr.  Kurs  I  u.  II  je  3.  — 
SOskind:  Schleiermachers  Leben  und  Theologie  2.  Pan- 
theismus u.  Christentum  s.  d.  18.  Jahrh.  1.  —  Th. Schlatter: 
Einl.  i.  d.  Neue  Test.  3. 

Katholisch=theologische  Fakultät. 

V.  Belser:  Einl.  i.  d.  Neue  Test.  5.  Erkl.  d.  Johan- 
nesbriefe 3.  —  A.  Koch  :  Moraltheol.  II  5.  Pastoraltheol.  II 
(Liturg.)  2.  D.  ethisch.  Probleme  d.  soz.  Frage  1.  — 
Sigmüller:  Kirehenr.  (Verw.  d.  Kirche)  5.  Prakt.  Päda- 
gogik 3.  —  Riessler:  D.  4.  u.  5.  Psalmbuch  m.  Ausvv.  4, 
Isaias  Kapp.  40  ff.  3.  Babylonisch-Assyrisch  1.  —  Baur: 
Metaphysik  (d.  Scholastik)  114.  Christi.  Kunstarchäol.  2. 
Gesch.  d.  Spätscholastik  1.  Philos.  Uebg.  1.  —  W.  Koch: 
Dogmatik  II  5.  Apologetik  3.  —  Bihlmeyer ;  Kirchen- 
gesch, II  (v.  ca.  1300  an)  6.  —  Aicher;  l'liilos.  Grund- 
fragen d.  Apologetik  1. 

Juristische  Fakultät. 

V.  Rümelin:  Bürgerl.  Recht,  ailg.  Teil  6.  Bürgerl. 
Recht,  Recht  d.  Schuldverh.  6.  Uebg.  i.  bürgerl.  Recht, 
f.  Anf.  2.  —  V.  Frank:  beurl.  —  v.  Heck:  Handeis-  u. 
Seerecht  5.  Wechsel-  u.  Scheckrecht  2.  Grundz.  d. 
deutsch.  Privatr.  4.  Jurist.  Methodenlehre  2.  —  Geib  : 
Syst.  d.  röm.  Privatr.  6.  Gesch.  d.  röm.  Rechts  3.  Uebg. 
i.  röm.  Recht,  f.  Anf,  IVa-  —  v.  Blume:  Einf.  i.  d.  Rechtsw. 
3.  Bürg.  Recht,  Sachenr.  5.  D.  Formen,  d.  soz.  Orga- 
nisation 1.  Uebg.  i.  bürg.  Recht  f.  Fortgeschrittene.  2.  — 
Hegler:  Strafr,,  allg.  Teil,  5.  Strafr.,  spez,  T.,  2.  Zivil- 
prozessr.  (o.  Gerichtsverfrecht)  5.  Strafr.  Uebg.  2.  — 
Schmidt:  Deutsche  Rechts-  u.  Verfassgsgesch.  5.  Bür- 
gerl. Recht,  P"'amilienr.  3,  Bürgerl.  Recht,  Erbr.  3.  — 
 :  Strafprozessrecht (o.  Gerichtsverfrecht)  5.  Gerichts- 
verfrecht 1.  Uebg.  i.  Zivilproz.  2.  —  Müller:  Pandekten- 
exeget.  IV2.  Bürgerl.  Recht,  f.  Stud.  d.  Forstw.  2.  — 
Hesselmayer:  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Institutionen  d.Gajus  2. 

Medizinische  Fakultät. 

V.  Grützner:  Allg.  u.  vegetat.  Physiologie  ti.  Prakt. 
d.  vegetat.  Physiol.  4.  Physiol.  Arb.  f.  Geübt,  tägl.  — 
V.  Baumgarten:  Allg.  Pathologie  u.  pathol.  Anatomie  4. 
Theor.  Bakteriologie  m.  Demonstr.  I  1.  Sektionskurs  an 
zu  bestimm.  Tagen  u.  Stden.,  m.  Dibbelt  u.  Miller. 
Patholog.-anatom.  Demonstrkurs  1V2-  Bakteriol.  Kurs 
2'/4  m.  Miller.  Arb.  i.  pathol.  Inst.  f.  Geübt.,  tägl.  priv., 
unentgeltl.,  m.  Dibbelt  u.  Miller.  —  v.  Froriep: 
Systemat.  Anatomie  II  6.  Entwicklgesch.  2.  Arb.  i. 
anatom.  Inst,  f.  Geübt.,  tägl.  m.  Heidenhain.  — 
V.  Schleich;  Augenklinik  4.  Augenspiegelkurs  2  m. 
Fleischer  u.  Harms.  Arb.  i.  Laborat.  d.  Augenkl.  f. 
Anf.  u.  Geübt,  tägl.  m.  Fleischer  u.  Harms.  —  Wolf: 
Hygiene  I  2.  Kurs.  d.  hygien.  Untersuchmeth.  (spez.  f. 
d.  Kand.  i.  10.  Sem.)  2.  Schutzpockenimpf.  u.  Impftechn.  1. 
Arb.  i.  hygien.  Inst,  a)  f.  Med.,  b)  f.  Nahrgsmittelchem. 
tägl.  —  Gaupp:  Klinik  d.  Geistes-  u.  Nervenkrankh.  4. 
Arb.  i.  d.  Labor,  d.  Klin,:  priv.,  unentgeltl.,  m.  Busch 
u.  Brodmann.  —  Sellheim:  Geburtshilfl.-gynäkol.  Kli- 
nik 5.  Geburtshilfl.-gynäkol.  Untersuchgskurs  f.  Anf.  2. 
—  Jacob]':  Experim.  Pharmakologie  4.  Anorgan.  Arznei- 
mittel 1.  —  Perthes:  Chirurg.  Klinik  12.  Chir.  Oper.- 
Kurs  8  m.  Reich.  Arb.  i.  Labor,  d.  chir.  Klinik,  priv., 
unentg.  m.  Reich.  —  O.  Müller:  Med.  Klinik  u.  Nerv.- 
Kl.  6.  Arb.  i.  Labor,  d.  med.  Klinik  u.  Nervenkl.,  priv., 
unentg.,  m.  Weitz.  —  Vierordt;  Allg.  Therapie  innerer 
Krankh.  2.   Einführ.  i.  d.  mediz.;Literatur  1.  —  Wagen= 


hSuser:  Klinik  d.  Erkrankgen.  d.  Ohres  u.  Nasenrachen- 
raumes 2.  Untersuchgsmeth.  d.  Ohres  u.  Nasenrachen- 
raumes 1.  —  Peckert:  Polikl.  d.  Zahn- u.  Mundkrankh.  4. 
Kurs.  d.  konserv.  Zahnheilkunde  BG.  Zahntechn.  Kurs  36. 
Pathologie  d.  Mundliöhle  2.  Uebg.  i.  Füllen  m.  (iolil  u. 
Porzellan  1.  —  Linser;  Klinik  d.  Haut-  u.  (Jesohlcchts- 
krankh.  2.  —  Naegeli:  Poliklinik  u.  Kinder-Polikl.  3. 
Visite  i.  Distrikt  d.  Polikl.  2.  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Gebiete 
d.  inn.  Med.  1.  —  Heidenhain:  Osteologie  u.  Syndes- 
mologie  4.  Histologie  2.  Histol.  Uebg.  6  —  Bürker: 
Physiol.  Arb.  f.  Geübt,  tägl.  Repetprakt.  d.  animalen 
Physiol.  2.  Grundz.  d.  Lehre  v.  Leben  m.  Versuch  (f. 
Hörer  all.  Fak.)  2.  —  Fr.  Müller:  Topogr.  Anatomie  4. 
Repet.  d.  Anatomie  3.  —  v.  Brunn:  Ausgew.  Kap.  d. 
allg.  Chir.  2.  Kurs  d.  kl.  Chir.  m.  prak..  Uebg.  2.  — 
Fleischer:  Augenärztl.  Operatkurs.  1.  Ueb.  d.  f.  d.  Arzt 
wichtigsten  Teile  d.  Arbeiter- Versich.-Gesetzgeb.  u.  ü. 
ärztl.  Begutacht.,  1.  —  Harms:  Funktionsj)rüf.d.  Auges  m. 
prakt.  Ueb.  2.  Augenspiegelkurs  m.  v.  Schleich  u. 
FMeischer2.  Arb.  f.  Labor,  d.  Augenkl.  f.  Anf.  u. 
Geübt,  m.  v.  Schleich  u.  Fleischer.  Ophthalmolog. 
Kolloquium  1.  —  Basler;  Rejjetit.  d.  Physiologie  3. 
Physiol.  Arb.  f.  Geübt,  tägl.  —  Mayer:  Geburtshilfl.-gy- 
näkol. Untersuchkurs  f.  Geübt.  2.  Geburtshilfl.  Besprech. 
m.  sem.  Ueb.  1.  —  Dibbelt:  Regeneration,  Hytiertrophie, 
Hyperplasie  u.  Geschwulstbild.  2.  Sektionskurs  i.  Einzel- 
abt, m.  V.  Bau  mg  arten  u.  Miller.  Arb.  i.  pathol. 
Inst.  f.  Geübt,  priv.,  unentg.  m.  v.  Baumgarten  u. 
Miller.  —  Holzbach:  Ausgew.  Kap.  a.  d.  (>ynäkol.  1. 
Cystoskop. Untersuchkurs  1.  —  Busch;  Grund/.,  d.  Psycho- 
therapie m.  Krankenvorst.  1.  Arb.  i.  psychol.  Labor,  d. 
Kl.  f.  Gemüts-  u.  Nervenkrankh.,  priv.,  unentg.,  tägl.  m. 
Gaupp.  —  Olpp:  Kurs.  d.  Troi)8nkrankh.  II  u.  Tropen- 
hyg.  2.  —  Reich:  Operat.-  u.  Instrlehre  2.  Chir.  Operat- 
kurs m.  Perthes  8.  Arb.  i.  Labor,  d.  chir.  Klinik,  priv., 
unentg.  m.  Perthes.  —  Reiss:  Gerichtl.  Psychiatrie 
(m.  Vorstellgen)  f.  Jur.  u.  Med.  l'/a-  —  Brodmann:  Psy- 
chiatr.-neurolog.  Einfkurs  (m.  Demonstr.)  1.  Hirnanatom. 
Arb.  i.  mikrosk.  Labor,  d.  Klin.  f.  Gemüts-  u.  Nerven- 
krankh., priv.,  unentg.  —  Kolaczek;  (Chirurg.  Krankh. 
d.  Mundes  m.  Krankenvorst.,  f.  Stud.  d.  Zahnheilk.  u. 
Med.  2.  —  Stell:  Gerichtl.  Medizin  f.  Jur.  1.  —  Miller: 
Sektionskurs  a.  z.  bestimm.  Tag  u.  Stund.,  m.  v.  Baum- 
garten u.  Dibbelt.  Bakteriol.  Kurs  m.  v.  Baum- 
garten 2  /4.  Arb.  i.  pathol.  Inst.  f.  Geübt,  tägl.  priv., 
unentg.,  m.  v.  Baumgarten  u.  Dibbelt.  —  Schlöss- 
mann: Ausgew.  Kap.  a.  d.  Orthopädie  1.  —  Bertsch: 
Laryngoskop.  Kurs  1. 

Philosophische  Fakultät. 

V.Fischer:  Tacitus  Germania  3.  Deutsehe  Metrik  2. 
Deutsch.  Sem.  (höh.  Kurs):  Otfried  2.  —  v.  Lange:  Kunst- 
hist.  Exkurs,  i.  Tübingen  u.  Umgeg.  2.  Holzschnitt  und 
Kupferstich  (Techn.  u. Gesch.  d.  graphischen  Künste)  2. 
Feuerbach,  Böcklin  u.  Klinger  2.  —  v.  Garbe;  Anfangs- 
gründe d.  Sanskrit  (mit  Benutzung  von  Stenzlers 
Elementarbeiten  8.  Aufl.  v.  Pischel)  4.  Fortsetzung  des 
Sanskritk.  2.  Erklärung  schwieriger  Sanskrittexte  n.  Be- 
dürf.  1-2.  —  Schmidt  Einf.  i.  d.  Stud.  d.  klass.  Philol.  4. 
Euripides  Kyklops  1.  Philol.  Sem.  (unt.  Kurs,  ält.  Abt.): 
Martialis  2.  —  Seybold:  Arabisch  (höh.  Kurs)  2.  Syrisch 
2.  Geogr.  v.  Palästina  2.  —  Gundermann:  Verfass.  u.  Ver- 
walt.  d.  röm.  Staates  4.  Vergil  2.  Philol.  Sem.  (ob.  Kurs.): 
Properz  u.  (f.  beide  Kurse  gem.)  Leit.  d.  wissensch.  Aus- 
arb. 2.  —  Adickes:  Hauptprobl.  d.  philos.  Weltansch.  (Er- 
kenntnisth.  u.  Metaphysik)  4.  Goethes  Weltanscli.  (f.  Hör. 
all;  Fak.)  1.  Philos  Sem.:  Ueb.  ü.  erkenntnisth.  u.  meta- 
phys.  Fragen  i.  Ansehl.  a.  Werke  v.  Bergson,  Boutroux, 
Eucken,  James,  Külpe,  Ijiebraann  2.  —  Goetz;  Deutsche 
Kulturgesch.  d.  ausgeh.  Mittelalters  (13.— lü.  Jahrh.)  4. 
Dante  u.  s.  Zeit  1.  Hist.  Sem.  (Abt.  f.  Mittelalter):  Kaiser 
Friedr.  II.  2.  —  Franz:  D.  engl.  Lyrik  s.  d.  Seeschule  2. 
Interpr.  v.  Shakespeares  Henry  IV.  2.  Engl.  Sem.:  (höh. 
Kurs)  2.  (niederer  Kurs)  2. —  Kornemann:  Griechische 
Geschichte.  4.  Frühbyzantinische  Geschichte  1.  Hist. 
Sem.  (Abt.  f.  alte  Geschichte) :  Einftihrung  i.  d.  lateinisch. 
Epigraph.  2.  —  Noack:  Kunst-  u.  Stadtgesch.  v.  Athen  3. 
Griech.  Plastik  (m.  Benutz,  d.  Abgussamml.  i.  Tüb.  u. 
Stuttg.;  Sieglinexkurs.)  1.  Archäol.  Sem.:  a)  Ueb.  (auch 
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f.  Anf.):  kursor.  Lektüre  ausgew.  Kap.  a.  Pausanias  (Athen 
u.  Olympia)  1.  b)  Prakt.  (Arb.  i.  d.  Originalsamml.  Sieg- 
linexkurs.)  l'/a.  "  Haas:  Hist.  franz.  Formenlehre  3. 
Moliere  1.  Altital.  Ueb.  1.  Roman.  Sem.:  Roman.  Kurs: 
Altfranz.  Ueb.  i.  2  Xiirs.  je  2.  —  Wahl;  Allg.  Gesch.  i. 
Zeitalter  d.  Restaurat.  u.  Revolut.  (1815^18.50)  4.  Engl. 
Verfassgsgesch.  v.  17,  Jahrh.  b.  z.  Gegcnw.  1.  Hist.  Sem. 
(Abt.  f.  neu.  Gesch.):  Ueb.  z.  Gesch.  d.  polit.  Ideen  (17. 
—19.  Jahrh.)  2,  —  Uhllg:  Phys.  Geographie:  Lufthülle, 
Landoberfl  u.  Meer  3.  Die  Vereinig.  Staaten  v.  Nordani. 
u.  i.  Wirtsehaftsgeogr.  (f.  Hör.  all.  Fak.  2).  Geogr.  Sem. 
(unt.  Kurs):  Kartenprojekt,  u.  einf.  Kartenaufn.  2.  (Ob. 
Kurs):  Geogr.  Exkurs,  u.  d.  Vorbereit,  gem.  m.  Grad- 
mann.  —  Groos:  Gesch.  d.  neueren  Philos.  5.  D.  Auf- 
bau d.  Systeme  1.  Phil.  Sem.:  Schriften  v.  Descartes  u. 
Leibniz  2.  —  Spitta:  Einl.  i.  d.  Philos.  2.  Psychol.  4.  Aus- 
gew, ethische  u.  religionsphilos.  Probleme:  D.  Frage  u. 
d.  Wert  d.  Lebens  (f.  Hör.  all.  Fak.)  1.  Philos.  Ueb.  (f. 
Vorger.):  Erkl.  v.  Spinozas  Ethik  verb.  m.  schriftl.  Arb.  2. 
—  Günter:  Geschichte  der  germanischen  Mittelmeer- 
reiche 4.  Mittelalterl.  Heiligenleben  1.  Hist.  Seminar: 
Hist.  Ueb.  2.  —  v.  Mess:  Aristoteles  'A(^)}vaiov  JioXiveia  2. 
Philol.  Sem.  (unt.  Kurs.  jung.  Abt.):  Pünius  Briefe  2  (ob. 
Kurs):  Aristoteles  Politik  2.  —  Bohnenberger:  Nibe- 
lungenlied 2.  Deutsch.  Sem.  (nied.  Kurs):  Mittelhoch- 
deutsch 2.  —  Pfau:  Histoire  de  la  litt^rature  francaise 
au  XVIIL  si^cle  2.  Französ.  Stilüb.  2.  Paris,  ses  insti- 
tutions  et  ses  habitants  1.  Roman.  Sem.:  Nied,  franz. 
Kurs  3,  Höh.  Kurs  2.  —  Jacob:  Grundz.  d.  hist,  Geogr. 
V.  Deutschi.  2.  Preussen  u.  Deutschi.  (Preuss.  Gesch. 
s.  d.  Gross.  Kurfürsten)  2.  D.  auswärt.  Politik  d.  Deutsch. 
Reichs  s.  18?1  u.  d.  Weltlage  d.  Gegenw.  (f.  Hör.  all. 
Fak.)  l'/z.  Hist.  Sem.  (vorb.  Abt.):  Quellenkrit.  u.  meth. 
Ueb.  2.  —  Volbach:  Gesch.  d.  Oper  1.  D.  Kunst  der 
Sprache  1.  Harmonielehre  1.  —  Deuchler:  Pädagog. 
Psychologie  m.  Demonst.  (Jugendkunde  u.  experim.  Pä- 
dag.  eingeschl.)  4.  Pädag.  Sem.  (üntersem.):  Analyse  d. 
zeichnerisch.  Tätigkeit  2,  (Obersem.):  Frage  d.  sittl.  Bild, 
i.  Anschl.  a.  d.  Moralunterrichtsbestr.  2.  Selbst.  Arb.  i. 
l)ädag.  Inst.  tägl.  nachm.  —  Ritter:  Gesch.  d.  griecli. 
Philos.  4.  —  Heyfelder:  Aesthetik  d.  italion.  Renaisaance- 
malerei  (m.  Licbtbild.  f.  Hör.  all.  Fak.)  1.  —  Zinkernagel: 
Deutsche  Lit.  d.  17.  u.  ly.  Jahrii.  3.  Kleist  u.  Grill- 
parzer  (f.  Hör.  all.  Fak.)  1,  Shakespeares  Bekanntw.  i. 
Deutschi.  (Ueb.)  1.  —  Gradmann:  Allg.  PHanzengeogr.  1. 
(ieogr.  Sem.:  Exkurs,  u.  d.  Vorl)er.,  gem.  m.  Uhiig  2.  - 
Rapp:  D.  Gründl,  d.  mittelalt.  Verfass.  2.  Histor.  Sem.: 
Ueb.  i.  deutsch.  Verfassgsgesch.  (Reich  u.  Territorien)  2. 
-  Oesterreich:  D.  Phil.  d.  Gegenw.  (f.  Hör.  all.  Fak.)  1. 
Ausgw.  Kap.  a.  d.  Religionsjisychol.  (Ekstase,  Besessenli., 
(Jllossolalie,  Inspiration)  1.  Exjx'rim.-psychol.  Ueb.  1.  — 
Seufferheld:  Lamischaftszeiclinen,  -malen,  -radieren  vor 
d.  Natur  (b,  gut.  Wetter),  Zeichn.  n.  d.  lebend.  Modell  i. 
Zeicheiiinst.  (b.  ungünst.  Wetter)  ü.  Kurs  i.  Zeichnen  n. 
d.  leb  Tiere  i.  Freien  (b.  genüg.  Boteil.)  2  (a.  f.  Anf.,  n. 
Wahl  2 — 8).  Frau  Obrist-Jennicke :  m.  Genehm,  d.  K. 
Minist. :  Kurse  f.  Redetechii.  u.  Vortragsk.  2. 

Staatswissenschaftliche  Fakultät 

V.  BQhler:  Waldbau  II  (m.  Ueb.  u.  Exkurs.)  'S.  Anl. 
/,.  wissensch.  Arb.  1.  Ueb.  i.  d.  Versuchsanst.  2.  Exkurs, 
u.  Ueb.  —  Wagner:  Grumlbogr.  u.  Systcimat.  d.  Forstwis- 
sensch. 1.  Forststatistik  2.  Forstbenutzung  1  (techn.  Ei- 
gensch.  u.  gewerbl.  Verwendg.  d.  Hölzer)  3.  Seniübgen. 
4.  Exkurs.  —  Puchs:  Wirtschaftsgesch.  (m.  bes.  Berücks. 
d.  Neuzeit)  f.  Hör.  all.  Fak.  4.  Allg.  (theoret.l  Volks- 
wirtschlehre  (m.  Ausschl.  v.  Geld  u.  Kredit)  5.  Wohngs- 
frage  (  f.Hör.  all.  Fak.)  1.  Anlag,  z.  wissensch.  Arb.  (  Volks- 
wirtsch.  Sem.)  gem.  ra.  Ste|)hinger  2.  —  Sartorius: 
Verwaltgsr.5.  Kirchenr.  4.  Einf.  i.  d.  Reiclisversichordng.  1. 
Verwaltgsrechtl.  Konversat.  1.  —  Wilbrandt:  Spez.  (prakt.) 
Volkswirtsehlelire  4.  Karl  Marx  u.  s.  Lehre  (m.  Ueb.)  2. 


D.  prakt.  Sozialism.  (f.  Hör.  all.  Fak.)  1.  Nationalökono' 
misches  Konversat.  (f.  Jur.  u.  Stud.  d.  Staatswissensch.)  1- 
Volkswirtsch.  Sem.  (Anl.  z.  wissensch.  Arb.)  2.  —  Smend: 
Allg.  Staatslehre  2.  Deutsch.  Reichs-  u.  Laudesstaatsr.  5. 
Staatsrecht!.  Konversat.  1.  —  Stephlnger:  Bank  u.  Börse 
2.  Privat-  u.  Sozialversich.  l.  Volkswirtsch.  Ueb.  f.  Fort- 
geschr.  1.  —  Gutmann:  Ueber  Geldwesen  2.  Volkswirtsch. 
Prosem.  1.  —  Kurz:  Forstvermess.  m.  Ueb.  4. 

Naturwissenschaftliche  Fakultät. 

V.Brill:  Analyt.  Geometrie  d.  Raumes  3.  Theorie  d. 
Krümm,  d.  Flächen  4.  Ueb.  i.  math.  Sem.  2.  —  v.  Vöch- 
ting:  Systematik  d.  Phanerogamen  u.  Exper.- Physiologie 
5.  Mikrosk.  Kurs.:  a)  f.  Anf.,  b)  f.  Geübt.  4.  Arb.  i.  bo- 
tan.  Labor,  tägl.  —  Blochraann:  Vergl.  Anatomie  5.  D. 
tier.  Parasiten  d.  Menschen  m.  prakt.  Ueb.  3.  Zoolog. 
Ueb.  f.  Anf.  4.  Zoolog.  Prakt.  f.  Geübt,  tägl.  —  Paschen: 
Experimentalphysik  (Mechanik,  Optik)  5.  Physikal.  Ueb. 
f.  Anf.  i.  2.  Kurs.  4.  Physikal.  Ueb.  f.  Fortgeschr.  halbt. 
Selbst,  wissensch.  Unters,  ganzt.  —  Wlslicenus:  Organ. 
Chemie  (Experim.-Vorles.  ü.  allg.  Chemie  II)  5.  Ergänz, 
z.  organ.  Chemie  1.  Prakt.  Ueb.  i.  Labor,  f.  Anf.  u.  Fort- 
geschr. I.  Vollprakt.  tägl.  II.  Halbprakt.  tägl.  entw.  Vorm. 

0.  Nachm.  D.  Prakt.  zerfällt  i.  folg.  Abschn.  a)  analyt.- 
chem.  Prakt.  ganz-  o.  halbt.  m.  Bülow;  b)  chem.-phar- 
mazeut.  Prakt.  ganz-  o.  halbt.  m.  Weinland;  c)  Präpa- 
rat. Arb.  nur  ganzt.  m.  Kliegl;  d)  Physikal.-chem.  Ueb. 
m.  Magnus;  e)  Anl.  z.  selbst.  Unters,  ganzt.  unt.  Beteil. 
V.  Bülow,  Weinland,  Kliegl  u.  Magnus  (a.  d.  Ge- 
biete d.  physik.  Chemie).  —  Thierfelder:  Physiolog.  Che- 
mie d.  Eiweisstoöe,'  [Fette  u.  Kohlehydrate  2.  Prakt. 
ehem.  Ueb.  f.  Anf.:  a)  I.  Kurs,  (qualitat.  Analyse)  6,  b) 
II.  Kurs.  Quantität.  Analyse  u.  physiol.-chem.  Ueb.)  6. 
Physiol.-chem.  Arb.  f.  Geübt,  tägl.  —  Maurer:  Höh.  Ana- 
lysis  I  4.  Theor.  u.  Anwend.  d.  Determinanten  3.  Ueb. 

1.  niath.  Sem.  2.  —  Pompeck]:  Geologie  u.  Bodengestalt. 
Württenib.  4.^iPaläontologie  4.  Mineralog.  geolog.  u.  pa- 
läontolog.  Ueb.  2.  Anl.  z.  selbst.  Arb.  tägl.  —  Bülow: 
Analyt.  Chemie  (1.  Salzsäure-,  Schwefel  Wasserstoff- u.Schwe- 
felamrnoniumgruppe  m.  bes.  Rücks.  a.  d.  prakt.  Arb.  i. 
Labor.  3  (a.  f.  Anf.).  D.  maschin.  Hilfsmittel  d.  ehem. 
Technolog.  ni.^Exkurs.  1.  B.  genüg.  Beteilig.:  Repetit.  d. 
Chemie  f.  Med.  u.  Lehramtskand.  .3.  Analyt.-chem.  Prakt. 
m.  Wislicenus  ganz-  o.  halbt.  —  Weinland:  Chemie  d. 
Arzneisfcoffe  II  (organ.  Teil)  2.  (Quantität.  Unters,  d.  Arz- 
neistoife  1.  Nachweis  v.  Giften  f.  gerichtl.  Zwecke  1.  Me- 
tallammoniumverbind.l.  Chem.-pharmazeut.Prakt.  m. Wi  s- 
lieenus.  —  Perron:  Theorie  d.  gewoiml.  Differential- 
gleich. 4.  (  Theorie  d.  Funktionen  e.  reellen  Veräntlerl.  3. 
Ueb.  i.  Sem.  1.  —  Meyer :  Theoret.  Pliysik  I  (Einl.  u.  Theor. 
d.  Wärme)  3.  Meteorol.  u.  Klimatolog.  1./  üeb.Jz.  theoret. 
Pliysik  1.  —  Frhr.  v.  Huene:  D.  Gebirge  d.  Erde  1.  — 
Happel:  Vermessgskunde  m.  prakt.  Ueb.  2.  Polit.  Arith- 
metik 2.  —  Kliegl:  Mod.  ehem.  Probleme  (Umwandig.  d. 
Elem.,  Kolloide ;  Nutzbarmachg.  d.  Luftstickstoffs,  opt.  Ak- 
tivität anorgan.  Verbindgn.)  f.  Hör.  ah.  Fak.  1.  Präparat. 
Arb.  m.  Wi  slicenus  ganzt.  —  Rosenberg:  Sphär.  Astron. 
m.  bes.  Berücksicht.  d.  astron.-geogr.  Ortsbest.  2.  Prakt. 
Ueb.  z.  sphär.  Astron.  2.  Leitg.  selbst,  astron.  u.  astro-' 
physik.  Arb.  f.  Fortgeschr.  tägl.  —  Magnus:  Einf.  i.  d. 
höh.  Mathematik  f.  Stud.  all.  Fak.  1.  Analyt.  Chemie  v. 
l)hysiko-chem.  Standpunkt  1.  —  Lang:  Petrograph.  Prakt. 

2.  «  Geolog.  Kartierüb.  i.  t  elde  1.  (Jolloqu.  ü.  tekton.  Fra- 
gen 1.  —  Lehmann:  Ueb.  i.  Pflanzenbestimmen  2.  Botan. 
Exkurs.  Do.  Nachm.  —  Schmidt:  D.  Urgesch.  d.  bildend. 
Kunst  u.  (1.  Kunst  d.  Naturvölker  1  (f.  Hör.  all.  Fak.).  Ueb. 
z.  Bestiuun.  u.  Ausgrab,  prähistor.  Funde  (m.  Exkurs.)  1. 
Anl.  z.  selbst,  prähistor.  Unters,  tägl.  —  Vogel:  Ueb.  z. 
Einf.  i.  d.  heim,  Tierwelt  2.  —  . .  . .:  Pliarmacognosie  u. 
Forstbotanik.  —  .  .  . .:  Forstschutz,  zoolog.  Teil. 

Das  ausführliche  Verzeichnis  kann  durch  den  Ober- 
pedell unentgeltlich  bezogen  werden. 


Akademie  ßraunsberg.  —  Lyzeen  Bamberg  und  Dillingcn. 
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K.  Akademie  zu  Brauusberg. 

Sommer-Semester  1913. 


A.  Theologische  Fakultät. 

Poschmann,  z.  Dekan:  Apologetik  I  3;  Lehre  von 
den  Sakramenten  i.  Bes.  4;  Dogmatische  üebungen  1.  — 
Koiberg;  Kirchengeschichte  der  neueren  Zeit  4;  Kirchen- 
recht I  2;  Gesch.  d.  christl.  Kunst  (Frührenaissance)  1. 
—  Schulz:  Erklärung  der  Genesis  3;  Hebräische  Alter- 
tümer 2;  Alttestamentliche  Hebungen  1.  —  Steinmann: 
Erklärung  des  Johannesevangeliums  II  3;  ürchristliche 
Eschatologie  1;  Neutestamentliche  Hebungen  1.  —  Mar- 
quardt: wird  nicht  lesen.  —  Jedzink:  Besondere  Moral- 
theologie III  4;  Restitutionslehre  1;  Moraltheologische 
Hebungen  1.  —  Gigalski:  Leben  und  Schriften  des  hl. 
Paulus  2;  Patrologie  I  1. 


B.  Philosophische  Fakultät. 

Röhrich,  z.  Dekan:  Erniländische  Geschichte  I  2; 
Allgemeine  Geschichte  seit  1815  2;  Geschichte  der  deut- 
schen Literatur  iml9.  Jahrh.  I  2;  —  Weissbrodt :  Antike 
Epigraphik  2;  des  hl.  Augustinus  Bekenntnisse  2;  Aus- 
gewählte Oden  Pindars  1.  —  Niedenzu:i|Spezielle  Bo- 
tanik 3;  Experimentalphysik  2;  Botanische  Ausflüge  1.  — 
Switalslci:  Logik  I  2;  Psychologie  u.  Hebungen  3;  Die 
Philosophie  innerhalb  der  Hochscholastik  1.  —  Grunwald: 
Einleitung  in  die  Philosophie  1.  ~  M.  Switalski:  Pan 
Tadeusz  von  Mickiewicz  1;  Polnische  Grammatik  2. 


K.  Lyzeum  Bamberg. 

Sommersemester  1913.    Beginn  der  Vorlesungren:  Mitte  April. 


Theologische  Abteilung: 

Prorektor  Dr.  A.  Johannes:  Alttestamentl.  Schrift- 
erklärung,  mit  hebr.  Hebungen,  4  St.  w.  Literarhistorische 
Einleitung  ins  A.  T.,  2  St.  w.  Biblische  Altertumskunde, 
2  St.  w.  —  Ao.  Prof.  Dr.  G.  Aicher;  Die  letzten  Tage 
Jesu  in  Jerusalem  nach  Markus,  mit  Hebungen,  4  St.  w. 
Einleitung  in  das  N.  T.,  zweiter  Teil,  2  St.  w.  —  0.  Prof. 
Dr.  M.  Heimbucher:  Dogmatik  (Die  Person  Christi),  5 
St.  w.  Patrologie,  mit  Hebungen,  ]  St.  w.  —  Ao.  Prof.  Dr. 
A.  M.  Königer:  Kirchengeschichte,  zweiter  Teil  (Mittel- 
alter), 4  St.  w.  Kirchengeschichtliches  Seminar  (Didache), 
1  St.  w.  —  Ao.  Prof.  Dr.  P.  Lex:  Kirchenrecht,  zweiter 
Teil  (Verfassung  der  Kirche),  einschhesslich  Grundzüge 
des  bayer.  Verfassungs-  und  Verwaltungsrechts,  4  St.  w. 
EherechtHche  Kasuistik,  2  St.  w.  —  Ao.  Prof.  Dr.  Ph. 
Kuhn:  Allgemeine  Moraltheologie,  4  St.  w. -  Pastorelle 


Sakramentenlehre,  2  St.  w.  Moral-  und  pastoraltheo- 
logische Hebungen,  1  St.  w. 

Philosophische  Abteilung : 

Rektor  Dr.  W.  Hess:  Experimentalphysik,  4  St.  w. 
Physikalische  Hebungen,  2  St.  w.  —  0.  Prof.  Dr.  L.  Haas: 
Metaphysik,  4  St.  w.  Geschichte  der  mittelalterlichen  und 
neueren  Philosophie,  2  St.  w.  Theorie  der  Pädagogik,  Fort- 
setzung, 1  St.  w.  Psychologische  und  pädagogische  Hebun- 
gen, 1  St.  w.  —  0.  Prof.  Dr.  A.  Dürrwächter:  Deutsche 
Geschichte  im  Zeitalter  des  Humanismus,  der  Reformation 
und  Gegenreformation,  4  St.  w.  Historische  Hebungen, 
1  St.  w.  Geschichte  der  Pädagogik,  vierter  Teil,  1  St.  w. 

—  Ao.  Prof.  Dr.  A.  Ries:  Allgemeine  Botanik,  3  St.  w. 
Blütenbiologische  Hebungen,  1  St.  w.  Historische  Geo- 
logie, 1  St.  w.  Botanische  Exkursionen,  mit  Hebungen. 

—  Dozent  Dr.  R.  Schönwerth:  Neuere  Sprachen,  3  St.  w. 


K.  Lyzeum  Dillingen. 

Sommersemester  1913.    (Beginn  15,  April.) 


jTheologische  Abteilung. 

Rektor  Dr.  Leistle:  Lehre  v.  Gewissen,  Tugend  u. 
Sünde,  6.  —  Prorektor  Dr.  Specht:  Dogmatik  (Lehre  v. 
d.  Erlösung),  5.  —  O.Prof.  Dr.  Dausch:  Paulus,  s.  Leben 
u.  Wirken,  6;  Neutest.  Seminar,  1.  —  0.  Prof.  Dr.  Buringer; 
Alttest.  Einltg.  u.  Archäologie,  5;  Syrisch  (IL  K.),  1.  -  O.Prof. 
Dr.  Geiger:  Kath.  Eherecht  u.  Deutsch.  Zivilrecht,  4; 
Bayer.  Kirchengemeinde-Ordnung,  2.  —  Ao.  Prof.  Dr. 
Bigelmair:  Kirchengesch.  d.  M  A. bis  Gregor  VII.,  4 ;  Kirchen- 
gesch, d.  16.  u.  17.  Jahrb.,  1;  Gesch.  d.altkirchl.  Literatur,  1. 


Philosophische  Abteilung. 

0.  Prof.  Dr.  Zenetti:  Botanik,  3;  Org.  Chemie,  2; 
Prakt.  Hebungen,  2.  —  0.  Prof.  Dr.  Schröder:  Deutsch. 
Gesch.  V.  II.  Pariser  Fried,  bis  z.  Mitte  d.  19.  Jahrb.,  3; 
Gesch.  d.  Malerei  im  16.  u.  17.  Jahrb.,  2;  Kunstarchäolog. 
Hebungen,  alle  3  Wochen  3—4.  —  0.  Prof.  Dr.  Weber: 
Experimentalphysik,  4;  Höhere  Mathematik,  2;  Photogr. 
Praktikum,  2.  —  Ao.  Prof.  Dr.  Scherer;  Metaphysik,  4; 
Gesch.  d.  griech.  Philosophie,  2. 
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Königliches  Lyzeum  Freising. 

Sommer-Semester  1913.    Beginn  der  Vorlesungen:  15.  April. 


Theologische  Abteilung. 

Reuter:  Generelle  Moraltlieologie  (Schluss),  spezielle 
Moraltlieologie  5.  —  Molzhey:  Die  Psalmen  (20— 50)  nach 
dem  Urtext  2.  Hebräische  Sprache  II.  2.  Archäologie 
des  Alten  Test.  1.  Biblisch-Orientalisches  Seminar  1.  — 
Ludwig:  Kirchengeschichte  des  Mittelalters  I.  4.  Kirchen- 
histor.  Seminar  1.  Altchristl.  Literaturgeschichte  L  — 
Schauer:  Spezielle  Liturgik  4.  Homiletisches  Seminar  1. 
—  Heigl:  Einleitung  in  das  Neue  Test.  4.  Erklärung 
der  Apostelgesch.  1.  —  Muth:  Dogmatik  6.  Dogmatisches 
Seminar  L  —  Scharnagl:  Kirchenrecht:  Verwaltung  der 
Kirche  II.  5.    Kirchenrechtliches  Seminar  1. 


Philosophische  Abteilung. 

Schlecht:  Methodik  des  histor.  Studiums  (Schluss) 
Europäische  Staatengeschichte  des  13.  u.  14.  Jahrh.  4. 
Ausgewählte  Proben  der  altcliristlichen  Literatur  1.  Hi- 
storisches Seminar  1-  —  Mayer:  Experimentalphysik  5. 
Physikalisches  Seminar  1.  Polit.  Arithmetik  1.  —  Huber: 
Spezielle  Metaphysik  4.  Geschichte  der  Philosophie  3. 
Kunstgeschichte  2.  —  Weiss:  Botanik  4.  Mikroskopisches 
Praktikum  4.  —  Staudenmaier;  Organische  Chemie  3. 
Mineralogie  und  Geologie  1.  -  -  Randlinger:  Geschichte 
der  Pädagogik  4.   Pädagogisches  Seminar  1. 


K.  Lyceui 

Vorlesungsplan  pro 

Theologische  Abteilung: 

Lycealrektor  Dr.  Pell:  Weltsciiöpfung  und  Sündenfall; 
Soteriologie  und  Christologie.  Apologetisches  Seminar  (j. 
—Dr.  Seider:  Die  Kirchen geschichted.  Mittelalters, Schluss, 
und  die  Kircliengeschichte  der  neueren  Zeit,4;  In  derPatro- 
logie :  Die  Blütezeit  der  patristisclien  Literatur,  1;  Im 
kirchenhistorischen  Seminar:  Quellenlektüre  und  Vorträge 
der  Kandidaten,  1.  —  Dr.  Leonhard  SchmSlIer :  Religions- 
pliilosophie.  4;  Deutsche  Religionsphilosophie  seit  Kant, 
2;  Kritik  der  Gottesbeweise  bei  Kant,  1;  Elemente  der 
Baustile,  1.  —  Prof.Dr. O.  Happel:  Geschichte  und  Religion 
Israels  vom  Exil  bis  Christus,  3;  Uebersetzung  und  Er- 
klärung der  Ebed  -  Jahwestücke  im  Buch  Jesaias,  2; 
Im  Seminar:  Vorträge  der  Teilnehmer  (nach  Bedarf); 
Hebräische  Üebungen,  2.  —  Prof.  Dr.  Martin  Leitner: 
Im  Kirchenrecht:  Kirchenbeamtenrecht,  3;  Quellenrecht 
und  Eherecht  mit  praktischen  üebungen,  2;  Im  Staats- 
recht: Bayerische  Verfassung  und  Kirchengemeindeord- 
nung,  2.  —  Prof.  Dr.  K.  Weiss:  Ausgewählte,  gegen- 
wärtig besonders  erörterte  Worte  und  Reden  Jesu,  4; 
Einführung  in  die  Paulinen  (II.  Teil),  1.  —  Prof.  Dr.  Fr.  X. 
Eberle:  Allgem.  Moral:  Die  konstituierenden  Elemente 
der  Moralität;  Das  sittlich  Gute  u.  das  sittlich  Schlechte 
als  Akt  und  als  Habitus;  Spezielle  Moral:  Die  innere 


m  Passau. 

Sommersemester  1913. 

und  die  äussere  Gottesverehrung;  Moraltheologisches 
Seminar. 

Philosophische  Abteilung: 

Dr.  Putz:  Organische  Chemie  und  zwar  die  für  das 
Leben  wichtigsten  Kohlenstoifverbindungen.  Struktur- 
lehre der  Kohlenstoffverbindungen.  Chemie  der  Nahr- 
ungs-  und  Genussmittel:  Botanik:  Morphologie,  Anatomie 
und  Physiologie  des  Pflanzenreiches.  Systematik.  Pflan- 
zenkrankheiten. DieMikroben  der  Infektionskrankheiten. 
Üebungen  im  Bestimmen  von  Pflanzen  der  Flora,  6.  — 
Prof.  Dr.  Stöckl:  Experimentalphysik  (Optik,  Magnetis- 
mus, Elektrizität),  5;  Ueber  Planeten,  1;  Differential-  und 
Integral- Rechnung  mit  Üebungen,  4;  Darstellende  Geo- 
metrie, 1;  Physikalisches  Colloquium,  1;  Physikalisches 
Praktikum  4;  Physikalisches  Praktikum  für  Hörer,  2; 
Mathematische  Ergänzungen  zur  Experimentalphysik, 
1;  AstrononiischeDemonstrationen.  —  Prof.  Dr.  Fr.  X. 
Eggersdorfer:  Geschichte  der  Erziehung  und  des  Unter- 
richts in  der  Neuzeit,  4;  Pädagogisches  Praktikum  mit 
Kindern  der  Volksschule,  2;  Spezielle  Didaktik.  Metho- 
dik jener  Volksschulfächer,  welche  im  Praktikum  be- 
handelt werden,  1.  —  Dr.  Max  Heuwieser:  Die  Türkei  in 
der  Geschichte  Europas,  4. 


Kgl.  Lyzeum 

Sommersemester  1913. 

Theologische  Abteilung. 

Schenz:  Alttestamentl.  Exegese  (Das  1.  Königs- 
buch (Samuel);  Matutinpsalmen  der  feria  II  des  refor- 
mierten Breviers;  exeget.  üebungen  4.  Bibl.  Archäologie 
(Die  alttestamentl.  Liturgik)  2.  Hebr.  Sprache  (Satzlehre 
u.  Versionen)  2.  —  Weber:  Kirchengesch,  (vom  8.  bis 
14.  Jahrh.;  Seminaristische  üebungen)  5.  Kunstgesch. 
(Plastik)  2.  —  Sachs;  Dogmatik  (vom  Glauben)  6.  Apo- 
loget. Üebungen  1.  —  Behringer:  Moral  (Tugenclen  im 
allgemeinen;  Glaubenspflicht  und  deren  Verletzung; 
Nächstenliebe  im  allgemeinen  u.  im  besonderen)  5.  Ethi- 
sche Fälle  aus  der  Praxis  1.  —  Niederhuber:  Neutestmtl. 
Einltg.  4.  Besondere  Patrologie  (die  nachnik.  Zeit)  2. — 
Schaub:  Kirchenrecht  (Verfassung  der  Kirche)  4.  Se- 


Regensburg. 

(Beginn:  15.  April). 

minaristische  üebungen;  Bayer.  Verwaltungsrecht  (Volks- 
schulrecht) 2. 

Philosophische  Abteilung. 

Kalvoda:  Org.  Chemie  4.  Geologie  1.  —  Sepp:  Ge- 
schichte (vom  Tode  Barbarossas  bis  zum  Ende  des  Inter- 
regnum) 4.  Philologie  (Piatos  Gorgias)  2.  —  Sachs:  Reli- 
gionsphilosoi)hie  2.  —  Endres:  Metaphysik  4.  Gesch.  der 
Philosophie  im  Abriss  2.  —  Macher:  Experimentalphysik 
(Fortsetzung  u.  Schluss)  4.  Fortsetzung  der  Kolloquien  1. 
Fortsetzung  der  prakt.  physik.  u.  astronomischen  üeb- 
ungen nach  besonderer  Vereinbarung  1.  Mathematik 
oder  theoret.  Astronomie.  —  Killermann:  Botanik  4. 
Exkursionen  u.  prakt.  üebungen  2.  üebungen  für  Vor- 
gerücktere 1 — 2. 


Universität  Czörnowitz. 
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Verzeichnis  der  öffentlichen  Vorlesungen 

an  der 

k.  k.  Franz  Josephs-Oniversität  zu  Czernowitz 

im  SommerSemester  1913« 


Beginn:  1.  März  1913. 

A.  Qr.=or.  theologische  Fakultät. 
Tarnavschi  Vasile:  Einleitungin  die  Biiclier  desA.T.,3 ; 
Erklärung  des  Üuclies  Exodus  nach  dem  Originaltexte,  5; 
Kursorisclie  Lektüre  des  A.  T.  nach  der  romanischen  und 
deutscheu  Uebersetzung,  3  g.  —  Isopescul  Sylvester 
Oktavian:  Syrisch,  3;  Biblisch-aramäisch,  ii;  Hebräisches 
Kepetitorium,  3;  Lesung  und  Erklärung  des  Buches 
Judith,  lg.  —  Gheorghiu:  Einleitung  in  die  kanonischen 
Bücher  des  N.  T.,  3;  Erklärung  des  Lukasevangeliums, 
3;  Erklärung  der  Pastoralbriet'e,  k!;  Neutestamentliche 
Textkritik,  i  g;  Patristische  Lektüre,  3.  —  Gherman: 
Allgemeine  Iviichengeschichte,  IL,  8;  Kirchenhisto- 
risches Seminar,  1  g.  —  Saghin;  Eundaiuentaltheo- 
logie  oder  Apologetik,  5;  Apologetisches  Kepetito- 
rium, 2;  Lektüre  und  Erklärung  ausgewählter  Ab- 
schüitte  aus  den  Schriften  der  Apologeten,  g;  Spe- 
zielle Dogmatik,  L,  5;  Dogmaciachea  Kepetitorium, 
Symbolik,  2  g.  —  Wojucki:  Moraltheologie,  iL,  7;  Leaung 
der  zwei  Mönchsregeln  {oqol  -/.ata  nAdcog  xät  kut'  i:it.To- 
/n'/i')  des  hl.  Basilius  des  Grossen,  Z  g.  —  Popowicz 
Klemens  Konstantin:  Grriecliisch-orientalisches  Jlirchen- 
recht,  IL,  5;  (ieistlicher  Geschäftsstil,  Z  g;  Lesung  der 
apostolischen  üanones  nach  dem  Urtexte,  1;  Kirchen- 
rechtliches  Seminar  zugleich  mit  der  Lesung  der  Ab- 
handlung des  Theodorus  Balsamen  über  die  Vorrechte 
der  l'atriarcheu,  i  g.  —  Tarnavschi  Theodor :  Praktische 
Theologie:  Spezielle  Liturgik  und  Pastoral,  ö ;  Homiletische 
Uebungen,  i;  Liturgische  Erklärung  des  Tauf-  und 
l*'irmungsritus,  1  g;  Katecbetik,  II.  Teil  und  praktische 
Uebungen,  2;  — Jeremijiw:  Liturgik,  IL  Ted,  4;  Pasto- 
ral, 2;  Homiletische  Uebungen,  1;  Liturgisches  Semi- 
nar, 1  g;  Katechetik,  IL  und  katechetische  Uebungen,  2; 

—  Kozak:  Kirchenslavische  Grammatik,  IL,  2;  Praktische 
Uebungen  im  Kirchenslavischen,  I:  Sprachliche  Erklärung 
des  Mathäus-Evaijgeliums,  2;  Praktische  Uebungen  im 
Kirchenslavischen,  II.  Si)rachliche  Erklärung  des  hl.  Tauf- 
ritus, 1;  Uebersicht  der  Kirchenslavischen  Literatur  beiden 
Südslaven,  I'ortsetzung,  i ;  i-Me  Legenden  vom  hl.  Kyrill  und 
Methode,  2;  Ueber  Moldoslavisehe  Diplomatik,  1. 

B.  Rechts-  und  staatswissenschaftliche 
Fakultät. 

i  'i  Ehrlich:  Römisches  Recht,  Obligationen,  Erbrecht,  4; 
Seminar  für  lebendes  Recht,  2  g.  —  Kogier :  Oester- 
reichische Reichsgeschichte,  5;  Geschichte  des  deutschen 
Strafrechtes  und  Kechtsganges,  3;  Bergrecht,  3;  Seminar- 
übungen aus  deutschem  Reclit  und  österreicliisciier  Reichs- 
geschichte, 2  g.  —  Leder:  Kirchliches  Eherecht,  Z;  Kir 
chenrechtliches  Seminar,  1  g;  Kirchenrecntliches  Pro- 
seminar (Lesung  ausgewählter  Stellen  aus  dem  corpus 
iuris  canonici  und  den  fränkiscnen  Kapitularien),  1  g; 
Allgemeine  Rechtslehre,  3;  Geschichte  des  deutschen 
Lenenswesens,  2.  — Köstler:  Liest  nicht.  —  Adler:  Vor- 
besprechungen für  die  Seminare  des  Wintersemesters 
191c5/l4,  2  g.  —  Mauczka:  Oesterreichisches  Eaniilien- 
und  Erbrecht,  ü;  Ausgewählte  Lehren  aus  dem  öster- 
reichischen Privatrecht,  1;  Zivilrechtliches  Seminar,  k!  g. 

—  Last:  Modernes  Verkehrsrecht,  2;  Römisches  Recht: 
Sachenrecht,  4.  —  isopescul-Grecul;  Liest  im  SS.  1913 
nicht.  —  Exner:  Oesterreichisches  Strafprozessrecht,  5; 
Oesterreichische  Qefängniskunde  im  System  der  Krimi- 
nalpolitik, 'd\  Kriminalistische  Uebungen  für  Vorge- 
schrittene, 2  g.  —  Petschek:  Oesterreichisches  Zivilpro- 
zessrecht, II.  Teil  einschliesslich  Zwangsvollstreckungs- 


—  Ende  31.  Juli  1913. 

recht,  G;  Konkursrecht,  3;  —  Frisch,  Ritter  von:  Ver- 
walcungslehre  und  österreichisches  Verwaltungsrecht,  (J: 
Geschichte  und  Systeme  des  parlamentarischen  Wahl- 
rechts, lg.  —  Dungern,  Freiherr  von:  Liest  im  SS. 
iyici  nicht.  —  Amonn:  Volkswirtschaftspolitik,  5;  Finanz- 
recht, 3.  —  Roschmann-tlörburg,  Ritter  von:  Allgemeine 
vergleichende  und  österreichiscne  Statistik,-4;  StatistLsch- 
volks wirtschaftliches  Seminar,  (Gemeinsam  mit  Amonn) 
2  g;  Literaturgeschichte  der  Nationalökonomie,  lg.  — 
Lunz:  Staatsrechnungswissenschaft  mit  Eiuschluss  der 
merkantüen  Doppik,  ö.  —  Mayer:  Gerichtliche  Medizin,  4. 

C.  Philosophische  Fakultät. 

Wahle:  Geschichte  iler  neueren  Philosophie,  4;  Spe- 
zielle L>idaktik,  2.  —  Raubitschek:  Schulhygiene  (hyg. 
Pädagogik),  3.  —  Kaindl:  Kulturverhältnisse  Oesterreichs 
im  Mittelalter  mit  besonderer  Berücksichtigung  derRechts- 
geschichce,  3;  Oesterreichische  Geschichtsquellen  im 
Mittelalter,  II.  Teil  (Ungarn  und  Böhmen),  2.  —  Herz- 
berg-Fränkel:  Die  germanischen  Staatengründungeu,  2; 
Das  Zeitalter  der  Gegenreformation,  3;  Historisches  Se- 
minar, 2  g.  —  Kromayer:  Wirtschaftliche  und  soziale 
Entwicklung  Italiens  im  Altertum,  3;  Quellen  zur  römi- 
schen Geschichte  unter  besonderer  Berücksichtigung  der 
wirtschaftlichen  und  sozialen  Entwicklung,  2  g;  Seminar: 
Uebungen  im  Anschluss  an  Gato  de  re  rustica,  2  g. 
—  Milkowicz:  Byzantinische  (beschichte,  3;  Historische 
Uebungen,  Kunstgeschichte,  3.  —  Nistor:  Rumänische 
Geschichte  im  i5.  und  IG.  Jahrhundert,  3;  Ueschichte  der 
Donau-  und  Balkanländer  im  Mittelalter,  2.  —  Reichelt: 
Vergleichende  Grammatik  des  Lateinischen  (Fortset- 
zung), 2;  Urgermanische  Grammatik,  3;  Rigveda  in  Aus- 
wahl (Fortsetzung),  2;  Ak-  und  mittelpersische  Texte 
(I'ortsetzung),  ü.  —  Gerhard:  Geschichte  der  griechischen 
Elegie,  3;  Der  neue  Historiker  von  Oxyrhynchos,  2; 
Philologisches  Seminar:  Homerische  Hymnen,  2  g;  Phi- 
lologiscües  Proseminar:  Xenophons  Kyrupaideia,  Z  g.  — 
Hilberg:  Ovidius  Ars  amatoria,  5;  Im  philologischen 
Seminar:  Ovidius  Ainores,  2  g;  Im  philologischen  Pro- 
seminar: Lateinische  Stil-  und  Sprechübungen,  2  g.  — 
Zingerle  von  Summersberg:  Altdeutsche  Grammatik 
(1  ortsetzung),  3;  Das  deutsche  Drama  des  Mittel- 
alters, 2;  Seminarübungen,  2  g.  —  Kosch:  Aufklärung  und 
Reaktion  im  lö.  Jahrhundert,  2;  Oesterreichische  Dich- 
ter des  l'J.  Jahrhunderts,  1;  Die  deutsche  Lyrik  und  Ver- 
sepik im  l'J.  Jahrhundert,  2;  Seminarübuugen :  Die 
Anti-Xenien-Dicnter,  2  g.  —  Grienberger,  Ritter  von: 
Einleitung  in  die  Grammatik  des  Altsächsischen  mit  an- 
geschlossenen Uebungen  aus  dem  Heliand,  2.  —  Kellner; 
Mittelenglische  Lyrik,  2;  Milton,  3.  —  tierzog:  Franzö- 
sische Wortlehre,  IL,  3;  Einführung  ins  Spanische,  ü ; 
Altfranzösische  Interpretationsübungen,  lg;  Romanisches 
Seminar:  Malere  Pathelin,  2  g.  -  PuScariu:  Ueschicnie 
der  rumänischen  Literatur  im  XVIii.  Jahrhundert,  2; 
Rumänische  Wortbildungslehre,  2;  Der  aromunischc  Dia- 
lekt, 1  g;  Rumänisches  Seminar,  2  g.  ~  Kaluzniacki: 
Einführung  in  das  Studium  der  Mythologie  der  Slaven, 
Anleitung  zur  kyrillischen  Paläographie,  2.  —  Smal- 
Stockyj,  Edler  von:  Ruthenisches  Seminar,  2  g;  —  Ple- 
melj:  Differential-  und  Integralrechnung,  5;  Uebungen 
im  mathematischen  Seminar,  2  g;  Proseminar  für  Mathe- 
matik, z  g;  Besprechung  von  Fragen  der  Mathematik 
und  der  mathematischen  Physik,  gemeinsam  mit  Prof. 
Radakovic  und  Prof.  Hahn,  lg.  —  Hahn:  Ditferen- 
tialgeometrie,  3;  Variationsrechnung,  3;  Proseminar  ^ür 
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Mathematik  (über  ausgewählte  Fragen  der  Etementar- 
geomptrie).  2  g.  Seminar  für  Mathematilc  (üebungen 
zur  Variationsrechnung),  2  g.—  Kruppa:  Darstellende 
Geometrie  mit  konstruktiven  Uebunseii.  3.  —  Geitler, 
Ritter  von:  Experimentalphysik.  II.,  .5;  Physikali- 
sches Praktikum  für  Anfänger,  II.  a)  Für  Phy.>-iker 
und  Mathematiker,  6;  b)  für  Chemiker  und  Naturhisto- 
riker. 3;  Physikalische  üebungen  für  Fortgeschrittene,  3; 
Anleitungen  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten,  täglich,  a"; 
Schwingungen  gekoppelter  Systeme,  2  g.  —  Radakovic: 
Mechanik,  5;  Seminar  für  mathematische  Physik,  2  g, 
Proseminar  für  raathematische  Physik.  2  g;  —  Conrad: 
Kosmische  Physik  I.,  4;  Barometrische  Höhenmessung 
mit  prakt.  üebungen  und  einer  Exkursion,  1;  Anleitung 
zu  wissenschaftlichen  Arbeiten,  täglich,  g.  —  Pomeranz: 
Allgemeine  Chemie,  IL.  5;  Pharmazeutische  Chemie.  3; 
Praktische  üebungen  für  Anfänger,  15;  Praktische  üeb- 
ungen für  Vorgeschrittene,  20.  —  Lindner:  Stereoehemie, 
1;  -Anleitung  zu  chemischen  Schulexperimenten,  4.  • — 
Porsch:  Anatomie  und  Physiologie  der  Pflanzen,  5; 
Botanisches  Konversatorium,  2;  Bestimmungsübungen  3; 
Botanische  Exkursionen,  fallweise;  Wissenschaftliche  Ar- 
beiten für  Vorgeschrittene,  täglich.  —  Raubltschek:  Die 


Morphologie  der  Bakterienzelle,  1 ;  Die  bakteriellen  Gifte,  2; 
—  Netolitzky:  Mikroskopie  offizineller  Drogen,  (mit 
üebungen),  10;  Ausgewählte  Kajiitel  aus  der  Volksheil- 
kunde, 1.  —  Zelinka:  Zootomic  der  In  vertebraten;  Ver- 
gleichende Anatomie  der  Wirbeltiere,  2;  Mikroskopisch- 
zoologischer Kursus,  10;  Anleitung  zu  wissenscliaftlichen 
Arbeiten,  täglich,  g.  —  Botezat:  Allgemeine  Histologie 
des  Nervensystems,  1.  —  Stark:  Spezielle  Mineralogie,  5; 
Optisches  Praktikum,  2;  Anleitung  zu  wissenschaftlichen 
Arbeiten,  täglich,  g  —  Böhm.  Edler  von  Böhmersheim: 
Mathematische  Geographie,  IL,  5:  Geographische  üeb- 
ungen, 2  g.  —  Penecke:  Paläontologie  der  wirbellosen 
Tiere,  IL,  5.  —  Häusle:  Deutsche  Elementargrammatik, 
IL,  2;  üebungen  für  Anfänger,  2;  üebungen  für  Vor- 
geschrittene, 2.  —  Kuziela;  Ruthenische  Sprachübungen 
für  Anfänger.  1;  Ruthenische  Sprachübungen  für  Fort- 
geschrittene, 2.  -  Kasprzak:  Elementarkurs  der  polni- 
schen Sprache  für  Anfänger,  2;  Polnische  üebungen  für 
Fortgeschrittene,  1.  —  Gouvernet:  Französischer  Sprach- 
kurs für  Anfänger,  2;  Französischer  Sprachkurs  für  Fort- 
geschrittene, 2.  —  Gregor:  Harmonielehre,  LT.,  2;  Ein- 
führung in  die  Musikgeschichte  zu  praktischen  Beispielen, 
Mittelalter,  1;  Das  musikalische  Hören,  1. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen 

an  der 

K.  k.  Karl-Franzens-Universität  zu  Graz 

für  das 

Sommer=Semester  1913. 

Beginn  27.  IVIärz  1913.  —  End©  31.  Juli  1913. 


A.  Theologische  Fakultät. 

Michelitsch!  Metaphysik.  3  St.  Apologetik,  4  Std. 
Philosophisch-apologetische  üebungen,  1  St.  Philoso- 
phisch-apologetisches Seminar,  1 — 2  Std.  —  Bliemetz- 
rieder:  Liest  nicht.  —  Weiss:  Librorum  propheticorum 
Jonae  et  Malachiae,  3  St.  Libri  Proverbiorum  (contin.) 
et  libri  Cantici  cant.,  2  St.  Historia  sacra  a  Davide,  3  Std. 
Bibl.  Hermeneutik.  1  St.  Lingua  aramaica  et  syriaca, 
1^/2  St.  —  Stanonik:  Theoloe-ia  dosmatica,  G  Std.  — 
Ude:  Theologia  siieculativa,  4  Std.  Ethik.  3  Std.  Dog- 
matisch-spekulatives Seminar,  1  Std.  üeber  die  Ab- 
stammung des  Menschen,  1  St.  —  Wagner:  De  sacra- 
mcntis,  3  St.  —  Gutjahr:  Evangelium  sec.  Joannem, 
4  Std.  Introductio  in  ss.  libros  N.  T..  3  Std.  Epistula 
prior  ad  Corintbiose  e  textu  graeco,  2  St.  Exegetische 
üebungen,  1  Std.  —  K.  Weiss:  Theologia  moralis,  8  St. 
Casus  selecti,  1  St.    Moraltheologisches  Seminar,   1  St. 

—  Landner:  Historia  ecclesiae  Christi  universalis.  9  St. 

—  Köck:  Pastoraltheologie,  8  St.  Homiletische  üebungen, 
l  St.  Pastoraltbeologisches  Seminar,  1  St.  —  Katschner: 
Geschichte  der  Erziehung  und  Katechese,  2  Std.  Spe- 
zielle Pädagogik,  2  St.    Katechetische  üebungen,  2  St. 

—  Maring:  Kirchenrecht:  Kirch].  Verwaltungsrecht,  6  St. 
Besj)rechung  ausgewählter  Partien  aus  der  Gesellschafts- 
lehre, 1  Std.  —  Graus:  Architekturgeschichte  des  byzant., 
arab.  u.  roman.  Stiles,  1  St..  Architektur  der  ital.  Gotik, 
der  Renaissance.  Barock-  und  der  Rokoko-Baukunst  der 
Neuzeit  des  XIX.  Jahrb.,  1  St.  Entwicklungsgeschichte 
der  figuralen  Kunst  des  christlichen  Zeitalters,  1  Std. 


B.  Rechts-  und  staatswissenschaftliche 
Fakultät. 

Hanausek:  Pandekten:  Obligationenrecht,  5  St. 
Pandekten:  Sachenrecht,  2.  Pandekten:  Familienrecht, 
2  St.  Lektüre  ausgewählter  Pandektentitel,  2  St.  — 
Pfaff:  Pandekten:  Allgemeiner  Teil,  5  St.  Römischer 
Zivilprozess,  2  St.  Lektüre  lateinischer  und  griechi- 
scher Rechtsquellen,  1  St.  —  Hauke:  Oesterreiehische 
Reichsgeschichte,  5  St.  —  Puntschart :  Geschichte  des  deut- 
schen Strafrechtes  und  Reehtaganges, 8 St.  Germanistisches 


Seminar,  T  Std.  —  Pösctil:  Kirchenrecht,  IL  Teil,  2  St. 
GeschichtUcIie  Entwicklung  der  Verhältnisse  von  Staat 
und  Kirche,  2  St.  Kirchenrechtliche  Seminarübungen, 
2  St.  —  Steinlechner:  Oesterreichisches  allgemeines  Zi- 
vilrecht, II.  T.  9  St.  —  V.  Anders:  Repetitorium  aus  dem 
gesamten  allgemeinen  österreichischen  Zivilrecht,  6  St. 
Oesterreichisches  Agrarrecht,  2  St.  Zivilrechtliches  Se- 
minar, 1  St.  —  Reichmayr:  Das  österreichische  Grund- 
buchsrecht, 2  St.  Konkursrecht  mit  Einschluss  des 
Anfechtungsrechtes,' 2  St.  —  Gross:  Oesterreichisches 
Strafprozessrecht,  5  St.  Völkerrecht,  3  St.  Kriminalan- 
thropologie, 1  St.  —  Lenz:  Oesterreichisches  Strafi)ro- 
zessrecht.  .5  St.  Strafrechtliches  Seminar,  1  St.  —  Byloff : 
Oesterreichiselies  Strafrecht,  5  St.  Gefängniskunde,  2  St. 
Geschichte  der  Rechtsphilosophie,  4  St.  —  v.  Liszt:  Aus- 
gewählte Lehren  aus  dem  Besonderen  Teile  des  Straf- 
gesetzbuches, mit  Berücksichtigung  der  Entwicklung  und 
des  Entwurfes,  1  St.  —  Schumpeter:  Volkswirtschafts- 
politik, 5  St.  üebungen  im  Seminar,  2  St.  —  Rintelen: 
Oesterreichisches  Zivilprozessrecht,  II.  Teil.  6  St.  Zivil- 
lirozessrechts-Seminar,  2  St.  —  Hanausek:  Handels-  und 
Wechselrecht,  II.  Teil,  2  St.  üebungen  aus  dem  römi- 
schen Recht,  sowie  aus  dem  Handels-  und  Wechselrecht 
im  Seminar,  1  St.  —  Hauke:  Verwaltungslehre  und  öster- 
reichisches Verwaltungsrecht,  6  St.  Oeffentlich-rechtliche 
Seminarübungen,  1  St.  —  Layer:  Allgemeines  und  öster- 
reichisches Staatsrecht,  5  St.    Staatskirchenrecht.  2  St. 

—  Gürtler:  Allgeuieine  vergleichende  und  österreichische 
Statistik,  4  St.  Finanzrechtliches  Seminar,  1  St.  — 
Bischoff:  DieösterreichischeSozialversicherungim  Grund- 
riss,  1  St.  Konversatorium  über  einige  wichtigere  Fragen 
des  österreichischen  Gewerberechtes,  2  St.  —  Kryspin: 
Staatsrechnungswissenschaft,  II.  Teil,  6  St. 

C.  Medizinische  Fakultät. 

Moll:  Anatomie  des  Menschen,  6  St.  —  Zoth:  Phy- 
siologie des  Menschen,  5  St.  Praktische  üebungen,  3  St. 

—  Löhner:  Physiologie  der  Zelle,  2  St.  —  Schaffer: 
Histologische  üebungen,  6  St.  Embryologie.  2  St.  Prak- 
tische Arbeiten  für  Vorgeschrittene,  20  St.  —  Mofmann: 
Chemie  für  Mediziner,  5  St.  Medizinisch-chemische  üebun- 
gen, IL,  5  Std.  —  Klemensiewicz:  Allgemeine  Patho- 
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logie  (II.  T.),  2  St.  Praktischer  Kurs  in  der  Bakteriologie, 
vierwöchig.   Arbeiten  im  Institute  für  allgemeine  und 
experimentelle  Pathologie  für  Vorgesciirittene.  —  Loewi: 
ArzTieiverordnungslehre,  3  St.    Arbeiten  im  Piiurmakolo- 
giscli-]>liarniakognostise]icn  Institute,  30  S*-.  —  Müller: 
Hebungen  in  der  Pharmakognosie,  10  St.  Mikrosko- 
pische Analyse  der  Drogenpulver,  3  St.  Ausgewählte 
Kapitel  aus  der  Pharmakognosie,  1  St.  Mikrosko))i8che 
Untersuchung  der  vegetabilischen  Nahrungs-  imd  Genuss- 
mittel und  deren  Verfälschungen,  2  St.   —  Albrecht: 
S|»ezielle  i)athologische  Anatomie.  5  St.  Pathologische 
Sezierübungen,  3  St.   Pathologisch-histologische  Uebun- 
gen,  4  St.  —  Materna:  Pathologische  Anatomie  der  Or- 
gane mit  innerer  Sekretion,  4  St.  —  Lorenz:  Spezielle 
Pathologie,  Therapie  und  Khnik  der  inneren  Krankheiten, 
7V2  St.  —  Pfeiffer;  Praktische  Uebungen  in  der  Dia- 
gnostik und  Therapie  der  Lungentuberkulose.  —  Scholz: 
Die  physikalischen  Untersuchungsmethoden,  2  St.  Die 
Krankheiten  des  Blutes,  1  St.  —  Kossler:  Pathologie 
und  Therapie  der  wichtigsten  Vergiftungen,  2  St.  — 
Petry:  Klinische  Haematologie,  1  St.  —  Hartmann:  All- 
gemeine und  spezielle  Pathologie  der  Krankheiten  des 
Nervensystems  und  neurologisch-psychiatrische  Klinik, 
5  St.  Klinisch-pathologische  Arbeiten  für  Vorgeschrittene. 
Arbeiten  für  Vorgeschrittene,  mit  Frank,  9 St.  —  Müller: 
Elektrodiagnostik.  Elektrotherapie  und  elektrisches  Licht- 
Heilverfahren,  2  St.  —  Zinserle:    Praktische  Uebun- 
gen in  der  Untersuchung  und  Begutachtung  Unfallsner- 
venkranker, 4  St.  —  Langer:  Klinik  u.  Pohklinik  der 
Kinderkrankheiten,  5  St.   Impfkurs,  1  St.  —  Tobeitz: 
Differentialdiagnose  der  akuten   Exentheme,  1  St.  — 
Potpeschnigg:  Auskultation  und  Perkussion  am  gesunden 
und  kranken  Kinde,  1  St.   —  Matzenauer:  Khnik  der 
Hautkrankheiten  und  Syphilis  usw.,  5  St.  —  Polland: 
Kurs  über  Diagnostik  und  Pathologie  der  wichtigsten 
Hautkrankheiten  einschl.  Syphilis,  20  St.  —  Habermann: 
Klinik  der  Ohrenkrankheiten,  3  St.    Klinik  der  Nasen-, 
Eachen-  und  Kehlkopf  krankheiten,  3 St.  —  Barnick:  Prak- 
tischer Kurs  in  der  Ohrenheilkunde.  2  St.  —  v.  Hacker: 
Spezielle  chirurgische  Pathologie  und  Therapie,  chirur- 
gische Klinik,  7Vo  St.  —  Spitzy:  Orthopädische  Indika- 
tionen und  Therapie  mit  einem  Massagekurs,  2  St.  Hy- 
giene und  Erziehungswerth  des  Sportes,  1  St.  —  Wittek: 
Für  den  praktischen  Arzt  wichtige  Kapitel  der  Ortho- 
pädie, 2  St.   —   tlofmann:  Chirurgie  des  praktischen 
Arztes,  2  St.  —  Streissler:  Die  Lehre  von  den  Frakturen 
und  Luxationen,  2  St.    Chirurgische  Operationslehre  an 
der  Leiche.  2.  —  Trauner;  Zahnheilkunde  3  St.  Prak- 
tischer Kurs  an  Patienten  für  Vorgeschrittene,  durch  acht 
Wochen  je  10  St.  Zahnefsatzkunde.  —  Urbantschitsch: 
Diagnostik  und  Therapie  der  wichtigsten  Mund-  und  Zahn- 
erkrankungen, 2  St.  —  Baumgartner:  Stomatologische 
Vorträge,  2  St.  —  Salzmann:  Pathologie  und  Therapie 
der  Augenkrankheiten,  I.  Teil,  5  St.    Das  Hornbautge- 
schwür  und  seine  Folgenzustände,  2  St.  —  Birnbacher: 
Ueber  Refraktion  und  Akkommodation,  2  St.  —  Bla- 
schek:  Untersuchungsmethoden  des  Auges,  5  St.  —  Pos- 
sek:  Die  Verletzungen  des  Auges  und  ihre  Begutach- 
tung, 1  St.   Hygiene  des  Auges,  1  St.  —  Hesse:  Die 
Indikationen  zu  den  augenärztlichen  Operationen,  1  St. 
Augenspiegelkurs, 4 — 6 wöchig.  — Knauer:  Geburtshiflieh- 
gynäkologische  Klinik  und  Vorlesungen,  10  St.  Theore- 
tischer und  praktischer  Unterricht  für  Hebammen,  12  St. 
—  Börner:  Ausgepfählte  Kapitel  aus  dem  Gebiete  der 
Gynäkologie,  2  St.  —  Mathes:  Psychiatrie  in  der  Gynä- 
kologie, 1  St.  —  Stolz:  Die  physikalischen  Heilmethoden 
in  der  Gynäkologie,  1  St.  ■—  Fürst:  Pathologie  und  The- 
rapie der  Fehlgeburt,  1  St.  —  Steinbüchel  v.  Rheinwall: 
Gynäkologische  Propädeutik,  2  St.  —  Schauenstein:  Re- 
jietitorium  der  Geburtshilfe,  2  St.  —  Kratter:  Gericht- 
liche Medizin,  IL,  4  St.  —  Prausnitz:  Hygiene,  prakt. 
Teil,  2  St.    Bakteriologisch-hygienische  Arbeiten  für  Vor- 
geschrittene.    Bakteriologisch-hygienischer     Kurs.  — 
Müller:  Wie  entstehen  Infektionskrankheiten  und  wie 
schützt  sich  der  Organismus  dagegen?,  1  St.    Die  sero- 
diagnostischen Methoden,  1  St.  —   Hammerl:  Bespre- 
chung hygienischer  Tagesfragen,  1  St.  —  Eberstaller: 
Schulhygiene  für  Lehramtskandidaten,  3  St.  —  (Der  Vor- 
tragende wird  später  bekannt  gegeben):  Tierseuchenlehre 
und  Veterinärpolizei,  3  St. 
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D,  Philosophische  Fakultät. 

I.  Philosophie  und  Pädagogik. 

V.  Meinong:  Gegenstandstheoretische  Logik,  4  St. 
Philosophisches  Seminar,  2  St.  —  Spitzer:  Geschichte  der 
Philosophie  des  Altertums,  3  St.  [leber  Theologie  als 
heuristisches  Prinzip  der  organischen  Naturwissenschaften, 
2  St.  — Martinak:  Erziehungslehre,  4  St.  Philosophisches 
Seminar,  2  St.  —  Witasek:  Ausgewählte  Fragen  der 
psychologischen  Aesthetik,  3  St.  Arbeiten  im  Laboratorium 
für  experimentelle  Psychologie,  St.  n.  Bed.  —  Benussi: 
Gesetze  und  Anwendungen  der  Sinnestäuschungen,  3  St. 
Philosophisches  Seminar:  Arbeiten  zur  experimentellen 
Analyse  der  Zeitauffassung,  2  St. 

II.  Mathematik  und  Naturwissenschaften. 

V.  Dantscher:  Analytische  und  projektivische  Geo- 
metrie des  Raumes.  5  St.  Mathematisches  Seminar,  Abt.  I, 
2  St.  —  V.  Sterneck:  Differential  und  Integralrechnung, 
2  St.  Differentialgeometrie.  3  St.  Elementarmathematik  II, 
2  St.  Mathematisches  Seminar,  2  St.  —  Streissler:  Dar- 
stellende Geometrie  IV.,  3  St.  —  Wassmuth:  Mechanik 
nichtstarrerKörper(Elastizitätstheorie,Akustikund  Hydro- 
dynamik), 5  St.    Uebungen  im  Seminar  für  mathemati.sche 
Physik,  3  St.  —  Hillebrand:  Praktische  Astronomie,  3  St. 
Sphärische  Astronomie  (Fortsetzung),  2  St.  —  Benndorf: 
Experimentalphysik,  IL  Teil,  .3  St.   Physik,  IL,  2  St. 
Konversatorium,  2  St.   Physikalische  Uebungen:  I.  Kurs 
für  Chemiker  und  Naturhistoriker,  6  St.;  II.  Kurs  für  Ma- 
thematiker und  Physiker.  6  St.    Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen Arbeiten  für  Vorg.  —  Streintz:  Das  Leit- 
vermögen der  Metalle  und  nichtelektrolyt.  Metallverb., 
2  St.  —  V.  Ficker;  Dynamik  der  Atmosphäre,  2  St.  Luft- 
elektrizität, 2  St.    Föhnerscheinungen,  1  St.  —  Scholl: 
Allgemeine  und  anorganische  Experimentalchemie,  5  St. 
Chemische  Uebungen  für  Anfänger,  15St.  Chemische 
Uebungen  für  Med..  4  St.  Chemische  Uebungen  für  Vorg., 
20St.  Chemische  Uebungen  für  Lehramtskand.,6St.  Stereo- 
chemie, 1  St.  —  Kremann:  Physikalische  Chemie,  II .  3  St. 
Physikalisch-chemische  Rechenmethoden,  2  St.  Physi- 
kalisch-chemisches Praktikum,  20  St.  —  Skrabal:  Mass- 
analyse, 2  St.    Chemie  der  Metalle,  3  St.    Anleitung  zu 
wissenschaftlichen  Arbeiten,  2()st.  —  Hemmelmayr:  (Che- 
mische Technologie  der  Brennstoffe  und  des  Verbren- 
nungsprozesses, 2  St.  —  Scharizer:  Spezielle  Mineralo- 
gie, III.  Teil,  5  St.    Mineralogisches  Praktikum  für  An- 
fänger, 2  St.   Mineralogisch-petrographische  Uebungen 
für  Vorg.  —  Ippen:  Spezielle  Petrographie,  4  St.  Petro- 
graphisch-mikroskopisches  Praktikum,  3  St.  —  Hilber: 
(Geologie  von  Mittelsteiermark,  5  St.   -    Heritsch:  Ein- 
führung in  die  Geologie,  2  St.   Geologische  Uebungen, 
2  St.  —  Fritsch:  Blütenbiologie,  2  St.    Uebungen  im 
Bestimmen  von  Blütenpflanzen.  2  St.  Pflanzenmorpho- 
logisches Praktikum  für  Anf.,  4  St.    Anleitung  zu  wis- 
senschaftlichen botanischen  Arbeiten,  10 St.  —  Linsbauer: 
Biologie  für  Mediziner,  5  St.    Allgemeine  Botanik  für 
Pharmaz.,  3  St.   Pflanzenanatom.  Praktikum  f.  Anf.,  6  St. 
Anleitung  zu  wissensch.  Arbeiten,  10  St.  —  Palla:  Mor- 
phologie und  Systematik  der  Bacillariaceen,  1  St.  Prak- 
tikum aus  der  Morphologie  und  Systematik  der  Algen, 
4  St.   Praktikum  aus  der  Morphologie  der  Pilze,  4  St. 
Bau  der  Farn-Qefässbündel  (Praktikum),  2  St.  Uebungen 
im  Untersuchen  schwierigerer   einheimischer  Phanero- 
gamen-Familien,  2  St.  —  Fuhrmann:  Nitrifikation  und 
Denitrifikation  durch  Bakterien,  1  St.  —  Kubart:  E'aläo- 
botanische  Uebungen,  3  St.  —  Knoll:  Morphologie  und 
Anatomie  der  Phanerogamen  des  Süsswassers,  2  St.  — 
V.  Graff:  Arbeiten  im  Zoologisch-zootomischen  Institute 
für  theoretisch  und  praktisch  Vorgebildete,  12St  —  Böhmig : 
Naturgeschichte  der  wirbellosen  Tiere  (LH.  T.),  3  St. 
Zootomisches  Praktikum,  3  St.  —  v.  Wagner:  Einführung 
in  die  Oekologie  der  Tiere,  3  St.    Lamarck  und  Darwin, 
1  St.  —  V.  Stummer-Traunfels:  Vergleichende  Anatomie 
der    Wirbeltiere,    II.  Teil,  3  St.     Biologie    der  ein- 
heimischen Süsswasserfische  (Fischerei-Biologie),  I.  Teil, 
Bau   und    Funktion   des  Fischkörpeis,  2  St.   —  Die 
Lehrkanzel  für  Geologie  und  Paläontologie  ist  derzeit 
nicht  besetzt. 
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III.  Geschichte  und  Geographie. 

Bauer:  Geschichte  Roms  im  Zeitalter  der  Revolution, 
5  St.  Historisclies  Seminar,  2  St.  —  Cuntz:  Römische 
Staataverwaltunt;,  3  St.  Erklärung  der  römischen  Stadt- 
rectite,  2  St.  —  Loserth:  Allgemeine  Geschichte  in  der 
Zeit  der  Merowinger  und  Karolinger.  5  St.  Historisches 
Seminar,  2  Sc.  —  Uhlirz:  Oesterreicliische  Geschichte, 

2  St.  Oesterreichische  Geschichtsquellen,  III .  2  St.  Lehre 
von  den  l'rivaturkunden,  1  St.  Lateinische  Paläographie, 
IL,  2.  Historisches  Seminar,  2  St.  —  Käser:  Einführung 
in  das  politische  Verständnis  der  Gegenwart.  3  St.  Histo- 
rische Hebungen,  2  St.  —  v.  Srbik:  Deutsche  Wirtschafts- 
geschichte, IL,  3  St.  Einführung  in  das  Studium  der 
Geschichte  und  ihrer  Quellen,  IL,  2  St.  —  Sieger:  Län- 
derkunde der  Alten  Welt,  4  St.  Die  Grenze  als  anthropo- 
geographische  Erscheinung,  1  St.  Geographische  Ueb- 
ungen,  2  St. 

IV.  Philologie. 

Meringer:  Vergleichende  Grammatik  des  Germani- 
schen, IL,  3  St.  Indogeruianische  Hebungen,  2  St.  — 
Kirste:  Sisupälavadha,  2  St.  Prakritübungen,  3  St.  — 
Rhodokanakis:  Arabisch,  2  St.  Hebräisch,  2  St.  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  der  Kulturgeschichte  des  semit. 
Orients,  1  St.  —  Herzog:  Interpretation  aramäischer  Pa- 
pyrustexte, 2  St.  — Schenkl:  Geschichte  der  griechischen 
Philosophie,  2  St.  Lektüre  ausgewählter  platonischer 
Dialoge,  1  St.  Erklärung  der  Selbstbetrachtungen  des 
Kaisers  Marcus  Antonius  2  St.  Philol.  Seminar,  grieeh. 
Abt.,  2  St.  Philol.  Proseminar,  Oberstufe,  1  St.  —  Kukula: 
Interpretation  ausgewählter  Teile  der  Aeneis,  3  St.  Lek- 
türe des  Briefwechsels  zwischen  Tralau  und  Plinius,  2  St. 
Philol.  Seminar,  latein.  Abt.,  2  St.  Philol.  Proseminar, 
1  St.  —  Mesk:  Erklärung  ausgewählter  Dialoge  Lukians, 

3  St.  Philol.  Proseminar,  Unterstufe,  2  St.  —  Stalzer:  Die 
Textgeschichte  der  ßenediktinerregel,  2  St.  —  Zwierzina: 
Das  höfische  Epos,  4  St.  Erklärung  des  Widsith,  1  St. 
Seminar  für  deutsche  Philologie,  2  St.  —  Seuffert:  Lessing 
und  seine  Zeitgenossen,  4  St.  Seminar  für  deutsche  Philolo- 
gie, 2  St.  —  Polheim:  Geschichte  der  deutschen  Literatur 
im  15.  Jahrb.,  2  St.  —  Eichler:  Geschichte  der  mitteleng- 
lischen Literatur  bis  auf  Chaucer,  3  St.  Tennysons  Leben 
und  Werke,  2  St.  Seminar,  2  St.  —  Murko:  Geschichte 
der  südla wischen  Literatur  im  19.  Jahrhundert,  3  St.  Aus- 


gewählte Kapitel  aus  der  slawischen  Altertums-  und  Volks- 
kunde, 2  St.  Seminar  für  slawische  Philologie,  2  St.  — 
Zauner:  Geschichte  der  französischen  Literatur  im  16. 
Jahrli.,  3  St.  Provenzallsche  Texte,  2  St.  Seminar  für 
roman.  Philologie,  2  St.  —  Ive:  Giovanni  Boccaccio  e  la 
letteratura  novellistlca  Itallana,  3  St.  Italienische  Lektüre 
und  Konversationsübungen,  2  St.  Lotturae  spiegazione 
di  anticbl  testi  Itallanl,  2  St.  —  Die  Lehrkanzel  für  sla- 
wische Philologie  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
slowenischen  Sprache  und  Literatur  ist  derzeit  nicht 
besetzt. 

V.  Archäologie  und  Kunstgeschichte. 

Cuntz:  Archäol.-epigraph.  Seminar,  2  St.  —  Heber- 

dey :  Grundzüge  der  klassischen  Archäologie,  5  St.  Uebun- 
gen  Im  arehäol.  Seminar,  2  St.  —  Schmid:  Handwerk 
und  Teclinlk  der  Vorzeit,  1  St.  -  Egger:  Ikonographische 
Probleme,  2  S%  Entwicklung  der  gotischen  Baukunst  in 
Itahen,2St.  Lorenzo  Bernini,  1  St.  Kunsthistor.  Seminar, 
2  St.  Kunsthistor.  Proseminar,  1  St.  Suida:  Geschichte 
der  deutschen  Malerei  und  Plastik,  2  St.  Kunsthistorisühe 
Uebungen,  2  St. 

VI.  Neuere  Sprachen. 

Dupasquier:  Einführung  In  die  fianzöslsche  Sprache, 
2  St.  Franzöiisphe  Uebungen  für  Vorg.,  3  St.  —  Steil: 
Uebungen  in  deutscher  Vortragskunst:  a)  für  Lehramts- 
kandidaten, 2  St.;  b)  für  sonstige  Hörer  aller  Fakultäten, 
2  St.  —  Das  Lektorat  für  englische  Sprache  ist  derzeit 
nicht  besetzt. 

VII.  K.  k.  Turnlehrer-Bildungskurs. 

Loserth :  Geschichte  und  Literatur  der  Turnerei,  IL,  1. 
Ueber  das  Wesen  der  schwedischen  Gymnastik,  1  St.  — 
Nietsch:  Theoretisch-praktische  Uebungen  aus  dem  Ge- 
biete des  Schulturnens,  4  St.  — Tomazzoni:  Theoretisch- 
praktischer Fechtunterricht.  4  Sc. 

VIII.  Vorbereitungskurs  fQr  das  Lehramt  der 
Stenographie: 

Nedwed:  Geschichte  der  Stenographie,  3  St. 

Ix.  KOnste  und  Fertigkeiten. 
Tomazzoni:  Fechtkunst. 


Vorlese-Ordnung 

an  der 

k.  k.  Leopold-Franzens-Universität  zu  Innsbruck 

im  Sommer-Semester  1913 


Beginn  des  Semesters  am  27.  März  1913,  Schluss  am  31.  Juli  1913. 

(g  bezeichnet,  dass  die  betreffende  Vorlesung  unentgeltlich  gehalten  wird.) 


Theologische  Fakultät. 

Plunk:  Exposltlo  in  librum  Danielis,  3.  Exercltationes 
spectantes  ad  librum  Danielis,  1  g.  „Pesachim."  Der 
MlSnatraktat  Passafest.  Uebersetzung  und  Eiklärung  mit 
Berücksichtigung  des  neuen  Testamentes  (Text  nach  der 
Ausgabe  von  Herm.  L.  Strack),  lg.  —  Michael:  Kirch(u)- 
geschiclite  (IG.— 19.  Jahrhundert),  3.  Gescliiehte  der  christ- 
lichen K  unst.  Die  romanische  Periode  (mit  Lichtbildern), 
1  g.  Kirchengeschichtlicbes  Seminar,  1  g.  —  Hofmann: 
De  iurisdictlone  eecleslastica  et  censuris,  2.  —  Müller: 
Tlieologla  dogmatica  (de  ss.  eucliarlstiae  sacramento;  de 
mlssae  sacrlficlo),  5.  Dogmatlscbej  Seminar,  lg.  — 
Stufler:  Tlieologia  dogmatica  (de  ordine,  et  matrlmonlo),  5. 
—  Biederlack:  Tlieologia  moralls  et  pastoralis  (de  Eu- 
cliarlstla),  3.  Sozialpolitische  Fragen  und  soziales  Prak- 
tikum, 2  g.  —  Linder:  Introductio  generalis  et  specialis 
in  libros  sacros  V.  T.  cum  Archaeoiogia  Blblica',  (conti- 
nuatur),  3.  IlebrälsclK!  Grammatik  mit  Uebersotzungs- 
übungen,  2.  Biblisches  Seminar,  1  g. — Donat:  Psycho- 
logla,  4.   Philosophisch-apologetisches  Seminar,  lg.  — 


Krus:  Pädagogik,  1.  Katechetlk  (Fortsetzung),  1.  Ho- 
miletische Fortsetzung,  1.  Homiletisches  Seminar,  1  g. 
Praktische  Liturglk  für  die  Weihekandidaten,  3  g.— 
Dorsch:  Tlieologia  fundamentalls  (de  Insplratione  s. 
Scripturao.  eiusque  Inerrantla),  5.  —  SpäCil:^  Theologla 
fundamentalls  (de  ecclesla  et  Romano  pontifice  contin.; 
de  trailitione),  5.  —  Lercher:  Liest  nicht.  —  Schmitt: 
Theologla  moralls  et  pastoralis.  (De  sacramentis),  2. 
Pastoralkonferenzen,  lg.  —  Holzmeister:  Exegesis 
sublimior  in  epistolam  B.  Pauli  ad  Romanos,  3.  Ara- 
bische Grammatik  mit  Uebersetzungsübungen  II,  1  g. 

—  Bruders:  Dogmengescbichte.  Die  Eucharistie,  die 
Sakramente  der  Busse  und  der  Priesterweihe,  2  g.  Hi- 
storische Kritik,  Ihre  Anwendung  In  allen  positiven  Dls- 
zipbnen  und  ihre  Grundlinien,  2  g.  Missionsgeschichte.  1  g. 

—  Führich:  De  rebus  ecclesiae  temporallbus,  1.  Ethik,  1. 

—  Pangerl:  Theologla  dogmatica  compend.  (de  sacra- 
mentis coutinuat.  et  de  novissimis),  5.  Critlca,  4.  —  tlurter: 
Ralectiones  thcologicae  (de  romano  Pontifice,  de  fide),  1. 
Relectlonum  theolog.  series  altera  (de  Deo  Creatore,  de 
Incarnatione),  1  g. 
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Rechts-  und  Staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Kretschmar:  Pandekten:  Obligationenrecht:  Allge- 
meiner Teil,  3.  Römischer  Zivilprozess,  2.  Deutsches 
bürgerliches  Recht:  Allgemeiner  Teil,  3.  üebungen  im 
deutschen  bürgerlichen  Recht  für  Anfänger  mit  schrift- 
lichen Arbeiten,  2.  —  v.  Woess:  Pandekten:  Allgemeine 
Lehren  und  Sachenrecht,  G.  Deutsches  bürgerliches  Recht: 
Obligationen,  3.  Oesterreichisches  Privatrecht:  Ausge- 
wählte Lehren  aus  dem  Obligationenrechte,  1.  Romani- 
stisches Seminar,  1  g.  —  v.  Wretschko:  Oesterreichisclie 
Reichsgeschichte,  I.  Teil,  2.  Deutsches  Privatrecht,  I.  Teil, 

2.  Oesterreichisches  Wechsel-  und  Scheckrecht,  3.  Berg- 
recht, 3.  Deutschrechtliche  Uebungen,  1  g.  —  v.  Hör- 
mann:  Kirchenrecht  (Hauptkolleg),  5.  Oesterreichisches 
Zivilprozessrecht,  IL  Teil,  6.  Zivilprozessrechtliches  Se- 
minar, 2  g.—  Koban:  Oesterreichisches  Privatrecht: 
Allgemeine  Lehren,  4.  Oesterreichisches  Obligationen- 
recht: Allgemeiner  und  besonderer  Teil,  5.  Seminar- 
übungen aus  dem  österreichischen  Privatrechte,  1  g.  — 
Rittler:  Oesterreichisches  Strafprozessrecht,  5.  Die  Si- 
cherungsmittel nach  den  Regierungsentwürfen  zur  öster- 
reichischen Strafrechtsreform  unter  Berücksichtigung  des 
deutschen  und  des  schweizerischen  Vorentwurfs,  1  g.  Ge- 
fängniskunde, 2  g.  —  V.  Lentner!  Praktische  Kriminalistik. 
(Verhütung  und  Bekämpfung  der  Schwerverbrechen),  1  g. 
—  Freiherr  v.Myrbacli-RIieinfeld:  Finanz  Wissenschaft,  5. 
Oesterreichisches  Finanzrecht,  4.  —  Gerloff:  Allgemeine 
vergleichende  und  österreichische  Statistik,  4.  Agrarpolitik 
und  österreichisches  Agrarrecht,  3.  Konversalorium  über 
Geld-  und  Bankwesen,  2  g.  —  Kulisch:  Ausgewählte  Teile 
aus  dem  Gebiete  des  Staatsrechtes,  2.  Arbeiterunfall-Ver- 
sicherungsrecht, 2.  Seminarübungen,  1.  —  Lamp:  Oester- 
reichische Reichsgeschiehte,  II.  Teil  (Oesterreichische 
Verfassungsgeschichte  der  Neuzeit),  3.  Konversatorium 
für  Staats-  und  Verwaltungsrecht  (für  Vorgeschrittene), 
1  g.  Geschichte  der  Rechts-  und  Staatsphilosophie,  4. 
Völkerrecht,  4.  —  Ipsen:  Wichtige  Kapitel  aus  der  Gift- 
lehre mit  Vorführung  von  Versuchen,  lg.  —  Albert; 
Staatsrechnungswissenschaft,  6.  —  Haberer:  Kommer- 
zielles Verrechnungswesen  mit  besonderer  Berücksich- 
tigung der  Lehre  von  den  Bilanzen,  für  Fortgeschrittene,  2. 
Ueber  Bank-  und  Börsenwesen,  1. 

Medizinische  Fakultät. 

r 

Pick:  Systematische  Anatomie,  II.  Teil,  6.  Demon- 
stration anatomischer  Präparate,  g.  Anatomische  Ar- 
beiten für  Fortgeschrittene,  g.  —  Greil:  Topographische 
Anatomie,  II.  Teil,  4.  Prinzipien  der  Entwicklungsdyna- 
mik, 1.  —  RabI:  Entwicklungsgeschichte  des  Menschen 
und  der  Wirbeitiere,  3.  Histologische  üebungen,  6.  Em- 
bryologische üebungen,  2  g.  Arbeiten  im  histolog.-em- 
bryologischen  Institute  für  Vorgeschrittene,  g.  —  Tren- 
delenburg; Physiologie  IL,  5.  Physiologische  üebungen, 

3.  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Sinnesphysiologie,  1  g. 
Arbeiten  im  physiologischen  Institute  für  Vorgeschrittene, 
g.  —  Pregl:  Chemie  für  Mediziner,  II.  Teil,  5.  Chemi- 
sche üebungen  für  Mediziner  II.,  6.  Arbeiten  im  Insti- 
tute für  Medizinische  Chemie  für  Vorgeschrittene,  g.  — 
Malfatti;  Chemie  des  Harns,  2.  Physiologisch-chemische 
üebungen  für  Vorgeschrittene.  Chemisches  Praktikum 
für  Kandidaten  der  Physikatsprüfung.  —  Pommer:  Spe- 
zielle pathologische  Anatomie,  5.  Demonstrationen  mi- 
kroskopischer Präparate  aus  dem  Gebiete  der  speziellen 
pathologischen  Anatomie  mittelst  des  Projektions-Appa- 
rates, 2  g.  Pathologisch-anatomische  Sezierübungen. 
Arbeiten  im  pathologisch-anatomischen  Institute  für  Vor- 
geschrittene, g.  —  Loewit:  Allgemeine  Pathologie,  Fieber- 
lehre, Nervensystem,  Harnabsonderung,  Blutlehre,  3.  Bak- 
teriologische üebungen  für  Anfänger  (vom  Privatdozenten 
und  Institutsassistenten  Dr.  Bayer  unter  der  Leitung 
des  Institutsvorstandes),  5.  Experimentell-pathologische 
und  bakteriologische  Arbeiten  für  Vorgeschrittene  g.  — 
Bayer:  Stoffwechselpathologie,  1.  Einführung  in  die 
bakteriologische  Technik,  5.  —  ipsen;  Gerichtliche  Me- 
lizin  (II.  Teil),  5.  Gerichtlich-medizinische  Sezierübungen, 
l.  Gerichtlich-medizinisches  Praktikum  für  Physikats- 
candidaten.  Anleitung  zur  Ausführung  forensischer  ün- 
;ersuchungen.  Arbeiten  im  gerichtlich-medizinischen  In- 
ititute  für  Vorgeschrittene,  g.  —  Lode:  Hygiene  mit 


üebungen,  5.  Die  hygienischen  und  bakteriologischen 
Arbeiten  Geübterer,  g.  —  Ballner:  Die  Technik  der  sero- 
diagnostischen Methoden,  2.  Die  Methoden  der  prakti- 
schen Hygiene  (üntersuehung  des  Wassers,  der  Luft,  der 
Nahrungsmittel,  Kleidung,  Beleuchtung,  Ventilation)  ein- 
schliesslich der  bakteriologischen  üntersuchungsmethoden 
in  2— 3monatlichcn  Kursen.  —  Nevinny:  Mikroskopie  der 
ofücinellen  Drogen,  (angewandte  Pflanzenanatomie),  10. 
Oesterreichische  Medizinal-  und  Apothekergesetze,  Ver- 
ordnungen und  Erlässe,  2  g.  —  Mayer;  Diagnostik  und 
Behandlung  der  Geistesstörungen,  3.  Pathologie  und 
Therapie  der  Nervenkrankheiten,  2.  Psychiatrisch-neu- 
rologische Propädeutik,  lg.  —  Schmidt:  Spezielle  me- 
dizinische Pathologie,  Therapie  und  medizinische  Klinik, 
7V2.  Prinzipien  in  der  Behandlung  innerer  Krankheiten, 

1.  Kurs  über  Auskultation  und  Perkussion  von  den  kli- 
nischen Assistenten:  Dr.  Bauer,  Dr.  Gaisböck,  Dr. 
Helm,  Dr.  Streit  und  Dr.  Wegerer  unter  Leitung  des 
klin.  Vorstandes,  6.  —  Posselt:  Wird  später  ankündigen. 

—  Merk:  Allgemeine  und  spezielle  Pathologie,  Therapie 
und  Klinik  der  Haut-  und  venerischen  Krankheiten,  5. 

—  V.  Haberer:  Pathologie  und  Therapie  der  chirurgi- 
schen Erkrankungen,  (mit  Praktikum),  7^/2.  —  Freiherr 
V.  Saar;  Propädeutische  Chirurgie,  2  g.  Kurs  über  Ver- 
bandlehre vom  klinischen  Assistenten  Dr.  Lempp  unter 
Leitung  des  klinischen  Vorstandes,  6.  Kurs  über  Opera- 
tionslehre vom  klinischen  Assistenten  Dr.  v.  Rauchen- 
bichler  unter  Leitung  des  klinischen  Vorstandes,  6.  Kurs 
über  Frakturen  und  Luxationen  vom  klinischen  Assistenten 
Dr.  J.  Budis  a  vlj  e  vic  unter  Leitung  des  klinischen 
Vorstandes,  2.  —  Mayrhofer;  Klinik  der  Zahn-  und  Mund- 
krankheiten, 3.  Praktische  üebungen  an  Patienten,  ver- 
bunden mit  Demonstrationen,  gemeinsam  mit  dem  Assi- 
stenten, für  Vorgeschrittene,  g.  —  Bernheimert  Patho- 
logie und  Therapie  der  Augenkrankheiten,  II.  Teil,  5. 
Die  Anomalien  der  Refraktion  und  Akkommodation.  1  g. 

—  Ehrendorfer:  Geburtshilflich-gynäkologische  Vorträge 
mit  Praktikum  und  Klinik,  5.  Deutscher  Hebammen- 
unterricht, g.  —  Nebesky:  Gynäkologische  Propädeutik,  2. 

—  Juffinger:  Vorlesungen  über  Rhinologie,  Laryngologie 
und  Otiatrie  mit  praktischen  üebungen  in  der  Diagno- 
stik und  Therapie,  5.  —  Loos;  Klinische  Vorlesungen 
über  Pathologie  und  Therapie  der  Kinderkrankheiten,  5. 
Theoretisch-praktischer  Impfkurs,  1. 

Philosophische  Fakultät. 
Philosophische  Wissenschaften. 
Hillebrand:  Grundzüge  der  Ethik,  4.  Konversatorium, 

2.  —  Kastil:  Die  Theorien  über  das  Verhältnis  von  Leib 
und  Seele,  4.    Die  Frage  nach  dem  Dasein  Gottes,  1. 

Philologie  und  Sprachwissenschaft. 

Kaiinka:  Metrik  der  Griechen  und  Römer,  3.  Vul- 
gärlatein, 2.  Philologisches  Seminar:  Theokrit,  2  g.  Phi- 
lologisches Proseminar  für  Deutsche:  Lateinische  Stil- 
übungen, 1  g.  Philologisches  Proseminar  für  Italiener: 
Lateinische  Sprachübungen,  1  g.  Deutsche  Sprachübungen 
für  Italiener,  2  g.  —  Diehl;  Ciceros  Leben  und  Werke, 
4.  Aischylos'  Agamemnon.  1.  Seminar  für  klassische 
Philologie:  Altrömische  Tragiker,  2  g.  Proseminar  für 
Italiener;  Euripides'  Medea,  1.  —  JUthner;  Die  Periegese 
des  Pausanias,  Lektüre  ausgewählter  Partien,  3.  Apu- 
leius  de  Magia,  als  Einführung  in  den  antiken  Aber- 
glauben. 2.  Philologisches  Proseminar  für  Deutsche: 
Griechische  Stilübungen,  1.  —  Walde:  Historisch- ver- 
gleichende Grammatik  der  lateinischen  Sprache,  3.  Die 
Indogermanen.  Eine  üebersicht  über  das  Sprachgebiet 
und  die  Verwandtschafts- Verhältnisse  der  indogermani- 
schen Völker  und  über  die  Frage  nach  der  Urheimat 
der  Indogermanen,  2.  —  v.  Zingerle:  Wird  eventuell 
später  ankündigen.  —  v.  Ettmayer:  Französische  Wort- 
bildung, 3.  Altsardische  Sprachdenkmäler,  2.  Uebungen 
zur  altitalienischen  Metrik  (Seminar),  2  g.  —  Charles: 
Kurs:  Grammatik,  Diktat,  3.  Boileau,  sa  vie  et  l'Art 
poetique.   Dictees  et  Compositions,  3.   Konversation,  2. 

—  Quaresima;  Italienische  Syntax:  Theorie  und  üeb- 
ungen, 3.  Lesung  neuerer  ital.  erzählender  Schriftstücke 
in  Verbindung  mit  Sprechübungen,  2.  Giovanni  Pascoli,  1. 

—  Wackernell :  Grammatik  der  neuhochdeutschen  Schrift- 
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spräche,  II.  Teil,  3.  Leasings  Leben  und  Werke  von 
1706—1781,2.  Germanistisches  Seminar:  Neuhochdeutsche 
Uebungen,  2.  —  Schatz:  Das  Nibelungenüed,  3.  Altnor- 
disch (Lektüre  der  Gunnlaugsage),  2.  Germanistisches 
Seminar:  Engelhart  von  ivonrad  von  Würzbiirg,  2.  — 
Schlssel  V.  Fieschenberg;  Einführung  in  die  Literatur- 
wissenschaft, lg.  —  Fischer:  Mittelenglische  Gramma- 
tik, 2.  Neuenghsche  Literaturgeschichte,  2.  Interpreta- 
tion mittelenglischer  Texte,  1.  Seminar:  Chaucers  „The 
Knightes  Tale",  2.  —  Haworth:  Anfängerkurs,  2.  Kurs 
für  Vorgeschrittene,  2.  Konversation,  1.  Lektüre:  „The 
English  Comedy  of  Manners  in  the  Restauration  Period",  1. 
~  Haffner:  Arabische  üebungen,  3.  Aethiopische  Gram- 
matik mit  üebungen  (für  Anfänger,  1.  Synoptisclie  Lek- 
türe ( Arabisch- Aethiopisch-IIebräisch-Syriscii)  verbunden 
mit  allgemeiner  semitischer  Sprachvergleichung  (nur  für 
Fortgeschrittene),  1. 

Archäologie  und  Kunstgeschichte. 

Sitte:  Geschichte  der  griechisclien  Kunst  IL,  1.  Ar- 
chaische Periode,  4.  Besprechung  antiker  Denkmäler 
(für  Anfänger),  1  g.  Seminar:  Erklärung  antiker  Denk- 
mäler, 2  g.  —  Semper:  Kirchliche  Ausstattungs-  und 
Kleinkünste  vom  Anbeginn  bis  ins  17.  Jahrhundert,  4. 
Üebungen,  lg.  —  Hammer:  Der  Impressionismus  im 
19.  Jahrhundert,  1. 

Geschichte  und  Geographie. 

Friedrich:  Geschichte  des  alten  Orients,  2.  Aegyp- 
tiseli  (für  Anfänger),  1.  Assyrisch,  IL,  1.  Kursorische 
Lektüre  ägyptischer,  assyrischer  und  hebräischer  Texte, 

I.  —  V.  Scala;  Qescidchte  der  sozialen  Frage  im  Alter- 
tum, 3.  Geschichte  Ostroms  von  Konstantin  bis  auf 
Heraklios,  2.  Archäologisch-epigraphisches  Seminar:  Lek- 
türe von  Caesars  bellum  civile  I.,  Papyruslektüre,  2.  — 
V.  Pastor:  Liest  nicht.  —  Erben:  Deutsche  Geschichte 
vom  10.  bis  zum  12.  Jahrhundert,  5.  Historisches  Se- 
minar, 1.  —  Lechner  t  ürkundenlehre  des  Mittelalters 
mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Privaturkunden,  3. 
Quellenkunde  des  Mittelalters  und  der  neueren  Zeit, 

II.  Teil,  2.  —  Mayr:  Allgemeine  Geschichte  im  Zeit- 
alter der  Befreiungskriege  und  der  nachfolgenden  Periode 
bis  1830,  3.  Tirolisch-vorarlbergische  Landesgeschichte, 
II.  Teil,  2.  Die  Entwicklung  der  sozialen  Fragen  im 
19.  Jahrhundert,  1.  —  Dengel:  Allgemeine  Geschichte 
1618—1740,  4.  Weltgeschichte  der  Gegenwart  IIL  Teil, 
(China.  Japan),  1.  —  Wopfner:  Oesterreichische  Ge- 
schichte zur  Zeit  Maria  Theresia  und  Josef,  IL,  5.  Hi- 
storisches Seminar:  üebungen  aus  österreichischer  Ge- 
schichte und  Wirtschaftsgeschichte,  2.  —  Steinacker: 
Geschichte  üngarns  im  Rahmen  osteuropäischer  Ge- 
schichte, 3.  Ausgewählte  Abschnitte  aus  der  Verfassungs- 
geschichte des  19.  Jahrhunderts,  2.  Historisches  Seminar, 
1.  —  Stolz:  Geschichte  der  Verfassung  und  Verwaltung 
Tirols  im  Mittelalter  mit  Lesung  einschhlgiger  ürkunden, 
1.  —  V.  Wieser;  Die  Oberflächengestaltung  der  Erde,  3. 
Elemente  der  Kartographie,  2.  —  Marek:  Mittel-  und 
Süd.amerika,  3. 

Mathematik  nnd  Astronomie. 

Gmeiner;  Analytische  Geometrie  (Fortsetzung),  5- 
üebungen  im  mathematischen  Seminar,  2  g.  —  Zindler* 
Anwendung  der  Differentialrechnung  und  der  Integral- 
rechnung auf  Geometrie  und  Bewegungslehre  (Fort- 
setzung: Flächentheorie)  in  Verbindung  mit  üebungen 
des  mathematischen  Seminars,  5  g.  Ausgewählte  Ab- 
schnitte der  Topologie,  1.  Mathematisches  Seminar  für 
Anfänger:  Einführung  in  die  Differentialrechnung  und  die 
Integralreclinung  an  der  Hand  eines  Textes  (auch  für 
Naturhistoriker),  L  — Menger;  Elemente  der  projektiven 


Geometrie,  2  g.  —  Frey:  Veränderliche  Sterne,  2.  Karten- 

projektionen,  3. 

Physik  und  Chemie. 

Tumlirz:  Theoretische  Mechanik,  II.  Teil,  5.  üeb- 
ungen im  miitliematisch-physikalischen  Seminar,  2  g.  — 
V.  Schweidler:  Experimentalphysik,  IL,  5.  Physikali- 
sches Praktikum.  6.  Praktische  Üebungen  für  Mediziner, 
2  g.  Wissenscliaftliche  Arbeiten  Vorgeschrittener,  g.  — 
V.  Lerch:  Elektrizitätsleitung  durcli  Jonen  und  Elektronen, 
3.  —  Tollinger:  Wird  eventuell  später  ankündigen.  — 
Hammerl;  ElektrischeEnergieverteilung,  (LichtundKraft, 
Hochspannungsanlagen,  elektrische  Bahnen),  2  g.  — 
Exner:  Theorie  der  Winde,  3.  Geophysikalisches  Prak- 
tikum, 2.  —  Brunner;  Allgemeine  Chemie  (II.  Teil:  Or- 
ganische Ciiemie),  5.  Praktische  üebungen  im  chemischen 
Laboratorium  für  Chemiker  un<l  Pharmazeuten.  Clie- 
inisclie  üebungen  für  Mediziner,  6.  Theoretische  An- 
leitung zu  den  praktischen  üebungen  der  Anfänger,  1  g. 
—  Hopfgartner:  Pharmazeutische  Chemie.  5.  —  Zehenter: 
Chemische  Technologie  der  tierischen  Rohstoffe  mit  be- 
sonderer Berücksichtigung  der  Bedürfnisse  des  Nahrungs- 
mittel-Chemikers, 2  g. 

Beschreibende  Naturwissenschaften. 

A.  Mineralogie  und  Geologie. 
Cathrein:  Spezielle  Systematik  und  Physiographie 
der  Minerahen.  3.  üebungen  in  der  Mineralbestimmung 
und  Studium  der  Mineraliensammlungen  des  Universitäts- 
institutes, sowie  des  Landesmuseums,  2.  Mineralogiscli- 
petrographische  Exkursionen.  Grosses  Praktikum  und 
Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten  in  der  Minera- 
logie und  Petrographie,  18  g.  —  Blaas:  Geschichte  der 
geologischen  Erforschung  Tirols,  1.  Geologische  und 
paläontologische  üebungen  an  Karten,  Modell  und  im 
Felde,  4.  Geologische  Exkursionen,  gemeinsam  mit  Pri- 
vatdozent Dr.  Sander.  —  Sander:  Geologie  der  Ost- 
alpen. Uebersicht  und  ausgewählte  Kapitel.  Mit  Rück- 
sicht auf  Geographen,  1.  Einführung  in  geologisches 
Arbeiten  durch  Mitarbeit  bei  Aufnahmen.  Nur  für  Vor- 
gebildete. Geologische  Exkursionen.  Gemeinsam  mit 
Prof.  Dr.  Blaas. 

B.  Botanik. 

Heinricher:  Systematische  Botanik  I.  Teil:  Die 
Thallophyten.  3.  üebungen  im  Untersuchen  derPhanero- 
gamen  für  Lehramts-Kandidaten.  Botanische  Exkursionen, 
g.  Wissenschaftliche  Arbeiten  für  entsprechend  vorge- 
bildete Hörer.  — Wagner ;  Allgemeine  Botanik  (Pflanzen- 
physiologie) für  Pharmazeuten,  3.  üebungen  im  ünter- 
Buchen  der  Phanerogamen  mit  besonderer  Rücksicht  auf 
Medizinalpflanzen  (für  Pharmazeuten),  2.  Botanische  Ex- 
kursionen für  Pharmazeuten,  g.  Systematik  der  Kryp- 
togamen  für  Lyzeal-Kandidatinnen,  3.  —  Sperlich:  Pflan-j 
zenphysiologie  (Die  Reizersclieinungen),  2. 

C.  Zoologie. 

Heider:  Spezielle  Zoologie,  III.  Teil  (Arthropoden), 
Zootomisches  Praktikum,  4.  —  Heider  und  Steuer: 
Mikroskopisch-zoologischer  Kurs  für  Vorgeschrittene.  — | 
V.  Dalla  Torre:  Morpliologie,  Anatomie,  Biologie  undl 
Systematik  der  Insekten,  5.  —  Steuer:  Marine  Biologiej 
(Planktonkunde),  2.  Marine  Biologie  (Anleitung  zu  selb-3 
ständigen  wissenschaftlichen  Arbeiten).  <, 

Schulhygiene.  | 

Lode:  Schulhygiene  für  Lehramtskandidaten,  3  g.  ' 


Freih.  v.  Graffi 


Fertigkeiten. 

Turnunterricht,  3  g. 


K.  k.  deutscheKarl-Ferdinands-Universität  in  Prag. 


Theologische  Fakultät. 

Zaus:  Propaedeutica  philosophioo-theologica.  C^iä- 
stiones  psychologicae  3;  Theologia  fund;imentalis;  Ec- 


clesia  catholica  5.  —  Rieber:  Allgemeine  und  besondere 
Einleitung  in  die  Bücher  des  alten  Testamentes  5;  Er- 
klärung ausgewählter  Stücke  aus  den  Büchern  Genesis, 
Esther  und  Zakkaria  nach  dem  Urtexte  3;  Lektüre  und 
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Interpretation  altsyrischer  Texte  2;  Lektüre  und  Inter- 
pretation der  aramaeischen  Texte  in  der  Bibel  und  aus- 
gewählte Stücke  aus  dem  Targum  desOnkelos  l;Psaimen- 
erklärung  nach  dem  Urtexte  1.  —  Endler;  Thcologia 
dogmatica  5;  Tlieologia  speculativa  2  —  Steintnetzer : 
Erklärung  des  Lukasevangeliunis  4;  Erklärung  des  Römer- 
hriefes  2;  Geschichte  des  neutestamentlichen  Kanons  2; 
Leichte  assyrische  Inschriften  1.  -  Schneedorf  er;  Das 
lateinische  Sprachidioiii  der  Bibel  II.  Teil:  Wortlehre  2; 
Hermeneutica  bililica  2.  —  Hilgenreiner;  Moraltheolo- 
gische Uebungen  1;  Theologia  moralis  specialis  5.  — 
Naegle;  Kirehengeschichte  des  Mittelalters  und  der  Neu- 
zeit 4;  Patrologie:  Einige  altchristliche  Schriftsteller  1. 

—  Jatsch;  Pastoraltheologie  6;  Die  Verwaltung  des 
Bussakramentes  2;  Einführung  in  ilie  kirchliche  Verwal- 
tungspraxis 1;  Geschichte  der  kirchlichen  Paramente. 
Nach  Vereinbarung.  —  Eichmann:  Kirchenrecht  II.TeilS; 
Kirchenrechtliche  Uebungen  2;  Soziologie  IVa-  -  Hauer; 
Katechetik  2;  Schulpädagogik  1;  Praktische  kateehe- 
tische  Debungen  2. 

Wissenschaftlich=theoIogisches  Seminar. 

Zaus:  Philosophisch-theologisches  Seminar:  Wissen- 
schaft und  Kirche  1.  —  Rieber;  Alttestamentliches  Se- 
minar: Der  Prophet  Jesaia  c.  40— G6  unter  besonderer 
Berücksichtigung  der  Ebed-Jahwe  Frage  1.  —  Stein- 
tnetzer; Neutestamentliches  Seminar:  Uebungen  über 
die  Apostelgeschichte  1.  —  Naegle;  Patristisch-kirehen- 
historisches  Seminar:  Lektüre  und  Erklärung  des  Mar- 
ityrium  S.  Polycarpi  1. 

Rechts=  und  staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Koschaker:  Pandekten  I.  6;  —  Mayr-Harting;  Pan- 
dekten II.  6.  -  Weiss;  Quellen  und  Literatur  des  rö- 
mischen Eechtes  1;  Pandekten:  Familienrecht  2;  ßepe- 
;itorium  und  Examinatoriuin  des  römischen  Rechts  3; 
jeschichte  der  Literatur  und  der  Quellen  des  römischen 
Rechts  1.  — Zycha:  Oesterreichische  Reichsgeschichte  5. 
i— Rintelen;  Neuere  österreichische  Reichsgeschichte  2. 

—  Peterica:  Deutsches  Erbrecht  2;  Neuzeitliche  Verfas- 
l'ungsgeschichte  Böhmens  1.  —  Rintelen;  Quellenlektüre 
iius  dem  deutschen  Recht  2.  —  Zyclia;  Seereclit  1.  — 

»ander:  Geschichte  des  Welthandels  im  Mittelalter  3; 
Virtschaftsgeschichte  des  Altertums.  —  Kafka:  Einfüh- 
ung  in  das  Studium  des  A.  B.G.B.  2.  —  Singer:  Aus- 
:ewählte  Kapitel  des  Kirchenrechts  3.  —  Singer:  Enzy- 
lopädie  der  Rechtswissenschaft  2.  —  Graf  Gleispach: 
ieschichte  der  Rechtsphilosophie  4.  —  Pfersche  :  Oester- 
eicbisches  Privatrecht  6.  —  Mayr-Harting;  Oesterrei- 
hisches  Privatrecht  (Familienrecht)  2.  —  Kafka:  In- 
jrnationales  Privatrecht  2;  Repetitorium  des  österrei- 
fiischen  Privatrecht  ^Praktikum)  2.  —  Gleispach:  Oestor- 
eichisches  Strafprozessrecht  5;  Oesterreichische  Gefäng- 
iskunde  2.  —  Tesar:  Die  Delikte  gegen  die  Gesamt- 
eit  2.  —  Spiegel:  Grundzüge  der  österreichisch-Unga- 
schen  Heeresverfassung  2;  Ausgewählte  Lehren  des 
jterreiehischen  Staatsrechtes  3.  —  Zuckerkandl:  Finanz- 
issenschaft  5.  —  Spiethoff:  Finanzwissenschaft  5.  — 
jrankl;  Handelsrecht  II  2.  Ausgewählte  Fragen  des 
andelsrechtes  1.  —  Rintelen:  Die  Kapitalsgesellschaften 
}8  Handelsrechtes  2.  —  Skedl:  Oesterreichisches  Zivil- 
•ozessreoht  6.  —  Franki:  Konkursrecht  2.  —  Rauchberg: 
iiigemeine  und  österreichische  Statistik  4.  —  Dittrich: 
erichtsärztliches  Kasuistikum  für  Juristen  3.  —  Peters: 
esterreichische  Staatsverrechnung  TVa- 

Rechts=  und  staatswissenschaftliche 
Uebungen. 

>schaker;   Romanistisches  Seminar  2.  —  Rintelen: 

'  deutsche  Rechtsgeschichte  1;  b)deutsches  Privatrecht  L 
Singer :  Kirchenrechtliche  Seminarübungen  1.  Frankh 
jbungenaus  dem  Gebiete  der  besonderen  Privatrechte  1; 
Gleispach:  Strafrechtliche  Uebungen  im  Seminar  1; 
minarübungen   aus   Strafrecht  und    Strafprozess  für 
'ifänger  1.  —  Skedl:  Seminarübungen  aus  dem  öster- 


reichischen Zivilprozessrecht  2.  —  Spiegel;  Staats- und 
verwaltungsrechtliche  Uebungen  2,  -  Spiethoff:  Volks- 
wirtschaftliche Uebungen  im  staatswissenschaftlichen 
Institut  2. 

Medizinische  Fakultät. 

Grosser:  Systematische  Anatomie  6;  Ergänzung  zur 
Vorlesung  über  systematische  Anatomie  2  g;  Entwick- 
lungsgeschichte des  Menschen  B.  —  Rex:  Verghdchend- 
anatomisches  Praktikum  3.  —  Pischel  Alfred:  Topogra- 
phische Anatomie  des  Menschen  2;  Grundzüge  der  kau- 
salen Morphologie  2.  —  Kohn:  Histologische  Uebungen  G; 
Anleitung  zu  histologischen  Untersuchungen  täglich  g.  — 
Hofmann:  Physiologie  II. Teil  ö;  Physiologische  Hebungen 
II.  Semester  3;  Anleitung  zu  physiologischen  Untersuchun- 
gen täglich  g.   —  Kahn;  Vergleichend  physiologische 
Uebungen  2;  Physiologie  des  Gesichtssinnes  1.  —  Ritter 
V.  Zeynek:  Physiologisch-chemischer  Kurs  für  Anfängerö; 
Anleitung  zu  physiologisch  chemischen  Untersuchungen 
für  Vorgeschrittene  täglich  g;  Sanitätspolizeiliche  Unter- 
suchungen der  offizinellen  chemischen  Präparate  fürPhysi- 
katskandidaten  5.  —  Lippich;  Anwendung  der  Kolloid- 
chemie auf  physiologische  Vorgänge  1.  —  Ghon:  Patho- 
logische Anatomie  5;  Pathologisch-anatomische  Hebungen 
3;  Arbeiten  für  Vorgeschrittene  täglich  g.  —  Lucksch: 
Die  Missbildungen  der  Menschen  und  Tiere  1.  —  Verocay; 
Pathologisch-histologischer  Kurs  3.  —  Hering:  Experi- 
mental-pathologisclie  Uebungen  für  Geübtere  täglich  g; 
Demonstrationen  pathologischer  Symptome  am  Kranken- 
bette lg.  —  Wiener :  Pathologie  der  Nervenkrankheiten  2.  — 
RihI :  AUgemeinePathologie  des  Fiebers  1.  —  Wiechowski : 
Pharmakognostische  Uebungen  5;  Arbeiten  im  pharmako- 
logisch-pharmakognostischen  Institute  täglich  g;  Phar- 
makognosie für  Physikatskandidat.en  täglich  g.  —  Dexler; 
Tierseuchenlehre  und  Veterinärpolizei  5;  Wissenschaftliche 
Arbeiten  für  Vorgeschrittene  täglich  g.  —  Dittrich;  Ge- 
richtliche Medizin  5;  Gerichtsärztliches  Praktikum  2;  An- 
leitung zur  Begutachtung  von  Unfailsfolgen  2.  —  Bail; 
Bakteriologisches  Praktikum  2;  Hygienisches  Praktikum  2; 
Bakteriologische    und    serologische    Diagnostik   3.  — 
Weleminsky:  Ueber  Desinfektion  1.  —  Edmund  Weil: 
Hygienische  Untersuchungen  des  Erdbodens  1.  —  Gott- 
lieb Salus:  Entstehung,  Verbreitung  und  Verhütung  der 
seuchenhaften  Krankheiten  1.  —  K.  und  k.  Regimentsarzt 
Spät:  Hygiene  der  Wasserversorgung  1.  —  Ritter  von 
Jaksch:  Interne  Klinik  TVa;  Arbeiten  in  der  KHnik  für 
Vorgerückte  täglich  g;  Uebungen  in  der  Auskultation  und 
Perkussion  8.  —  Supplent:  Interne  Klinik  T'/^-—  Singer; 
Medizinische  Poliklinik  5  g.—  PetHna;  Diagnostik  innerer 
Krankheiten  2.  —  MQnzer:  Klinische  Untersuchungs- 
methoden 3.  —  Walko;  Magen-Darmkrankheiten  1.  — 
Rotky:  Klinische  Untersuchungsmethoden  4.  —  Pfibram; 
Allgemeine  Therapie  II.  Teil  (Diätetik)  2.  —  Bardachzi: 
Röntgendiagnostische  Uebungen  2;  Diagnostik  und  Thera- 
pie der  Magenkrankheiten  1.  —  K.  u.  k.  Stabsarzt  Sku- 
tetzky:  Klinische  Hydrotherapie  2.  —  Elschnig:  Augen- 
klinik 5.  —  Schenkl:  Diagnostik  und  Therapie  der  Augen- 
krankheiten 2.  —  Hirsch;  Semiotik  und  Diagnostik  der 
äusseren  Augenkrankheiten  2.  —  Robert  Salus:  Oph- 
thalmoskopie 4;  Augenoperationslehre  3.  —  Kleinhans; 
Geburtshilflich-gynäkologische  Klinik  10;  Hauptinomente 
aus  der  Geschichte  der  Geburtshilfe  lg.  —  Knapp:  Ge- 
burtshilflicher Operationskurs  5.  —  Schenk:  Gynäkolo- 
gische Polikhnik  1;  Die  geburtshilfliche  Untersuchung  2. 

—  Scheib:  Geburtshilfliche  Operationslehre  mit  Uebungen 
am  Phantom  3.  —  Garkisch:  Einführung  in  die  Gynäko- 
logie 2.  -  Ganghofner:  Kinderklinik  3;  Poliklinik  der 
Kinderkrankheiten  2.  —  Epstein:  Kinderklinik  mit  be- 
sonderer Berücksichtigung  des  ersten  Kindesalters  2, 
Praktikum  in  der  Kinderklinik  2;  Schutzpockenimpfung  1. 

—  Randnitz:  Diagnostik  der  Kinderkrankheiten  1.  — 
Rudolf  Fischl:  Praktischer  Kurs  der  Kinderkrankheiten  2. 

—  Schleissner;  Die  Sprachstörungen  der  Kinder  1.  — 
Kreibisch:  Klinik  der  Haut-  und  GeschlechtskranklieitenS. 

—  Winternitz;  Poliklinik  der  Haut-  und  Geschlechts- 
krankheiten 1.  —  Waeisch:  Die  Geschlechtskrankheiten 
der  Prostituierten  2.  —  Kraus;  Klinische  Untersuchungs- 
methoden bei  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten  2.  — 
PIffI:  Klinik  der  Ohrenkrankheiten  3.  —  Anton;  Aus- 
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gewäblte  Kapitel  aus  der  Ohrenlieilkunde  1.  —  Arnold 
Pickt  Nervenkrankheiten  3.  —  Marguli^s:  Nervenkrank- 
lieiten  einschliesslich  der  Psychoneurosen  3.  —  K.  ii.  k. 
Stabsarzt  Sträussler:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  1  sy- 
chiatrie  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  psychischen 
Eiki'ankungen  im  Heere  1.  —  Fischer!  Hirnlokahsation  1; 
Arbeiten  im  Laboratorium  der  psychiatrischen  Klinik  1. 

—  Scliloffer!  Chirurgische  Klinik  TV^.  -  Weil:  Chirur- 
gisches Ambulatorium  3.  —  Bayer!  Chirurgische  Dia- 
gnostik 1;  Chirurgie  des  Kindesalters  2.  -  Pietrzikowski: 
Kurs  zur  Begutachtung  Unfallverletzter  2.  —  Lieblein: 
Allgemeine  Chirurgie  2.  —  Doberauer:  Operationslehre 
mit  Tierexperiment  2.  —  Springer:  Orthopädische  Chi- 
rurgie  2;  Die  Lehre  und  Technik  der  Narkose  1.  — 
Milgenreiner:  Chirurgische  Operationslehre  mitUebungen 
an  der  Leiche  6.  —  Boennecken:  Theoretisch-praktische 
Zahnheilkunde  3;  Zahnärztlicher  Operationskurs  täglich 
(Honorar  100  K.).  —  Gottfried  Pick:  Kehlkopfkrank- 
heiten 3;  Geschichte  der  Prager  medizinischen  Fakultät  1. 

Philosophische  Fakultät. 

Marty :  Ethik;  Metaphysische  Fragen  1.  -  von  Ehren- 
fels: Philosophische  Propädeutik  4;  Die  Abhängigkeits- 
beziehungen zwischen  Physischem  und  Psychischem  1; 
Religion  und  Wissenschaft  1;  Philosophisches  Seminar  1. 

—  Kraus:  Geschichte  der  Philosophie  4.  —  Eisenmeier : 
Einleitung  in  die  Philosophie  1.  -  Toischer  :  Geschichte 
der  Erziehung  und  des  Unterrichts  im  19.  Jahrhundert  4; 
Kinderpsychologie  1;  Pädagogisclie  Seminarübuiigen  ^. 

—  Pick:  Differentialgleichungen  3;  Elliptische  J  unktionen 
2;  Mathematische  Uebungen  2.  —  Kowalewski:  Ausge- 
wählte Kapitel  der  analytischen  Geometrie  3;  Founersche 
Reihen  und  Integrale  2;  Uebungen  zur  Einführung  in 
die  Determinantentheorie  2.  -  Weinek:  Die  Theorie 
des  Aequatorials  und  'seiner  Mikrometer  3;  Uebung  im 
astronomischen  Beobachten  an  den  Instrumenten  der 
Sternwarte  2;  Doppelstern-  und  Satelliten-Bahnbestim- 
mung  1.  —  Scheller:  Grundzüge  der  Astrophysik  iL  ^. 

—  Lampa:  Experimentalphysik  II.  5;  Physikalisches  Prak- 
tikum IL;  Wissenschaftliche  Arbeiten  für  Vorgeschrittene. 

—  Weiss:  Dioptrik  zentrierter  Systeme  1.  —  Frank:  Die 
neueren  Theorien  der  Elektrizität  und  des  Magnetismus..; 
Einführung  in  die  Behandlung  der  partiellen  Ditterential- 
gleichungen  der  mathematischen  Physik  2;  Uebungen  über 
partielle  Differentialgleichungen  1;  Besprechung  neuerer 
Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der  Thermodynamik  1.  — 
Spitaler:  Atmosphärische  Elektrizität  2;  Ozeanographie 
(Physik  des  Meeres)         Rothmund:  Physikalische  Che- 
mie II  4;  Physikalisch-chemisches  Praktikum  4;  Anlei- 
tung zu  wissenschaftlichen  Arbeiten.  -  i*?®y®r* 
nische  Chemie  5;  Chemische  Uebungen  lo;  Chemische 
Uebungen  für  Mediziner  4;  Anleitung  zu  wissenschatt- 
lichen  Untersuchungen.  —  Kirpal:  Chemische  Grossmclu- 
strie  3.  —  Hönigschmid!  Analytische  Chemie  für  Medi- 
ziner 3.  -  Pelikan:  Mineralogie  II.  (Chemische  Minera- 
logie) 4;  Die  stereographische 'Krystallprojektion  1;  HiX- 
kursionen  zum  Zwecke  des  Studiums  der  Minerale  und 
Gesteine  in  der  Natur  1;  Uebungen  im  Bestimmen  der 
Minerale  2;  Mineralogisch-petrographisches  Praktikum  d; 
Arbeiten  für  Vorgeschrittene  10.  -  Wähner:  Geologi- 
scher Bau  Mitteleuropas  IL  3;  Paläozoologie:  Keptihen /; 
Geologische  und  paläontologische  Uebungen  für  Antanger 
2;  Geologische  und  paläontologische  Arbeiten  für  Vor- 
geschrittene 10;  Geologische  Exkursionen  2  —  Liebus: 
Paläontologie  der  Amphibien  1.  —  Grund:  Landeskunde 
von  Oesterreich-Ungarn  5,  Geographisches  Seminar  ^; 
Geographische  Uebungen  für  Anfänger.  —  ^^'^'^ 
Mannagetta:  Vergleichende  Systematik  der  Püanzen  5; 
Praktische  Einführung    in    die  Pflanzensystematik  d; 
Wissenschaftliche  Arbeiten  im  botanischen  Institute  iur 
Vorgeschrittene  10.  —  Pascher:  Bestimmungsübungen 
über  Samenpflanzen  und  Einführung  in  die  beschreibende 
Botanik  3;  Demonstration  der  wichtigsten  Gift-  und  Heil- 
pflanzen 1.  —  Czapek:  Allgemeine  Botanik,  5;  Arbeiten 
im  pflanzenphysiologischen  Institute  für  Anfänger  und 
Fortgeschrittene  10.  —  Nestler:  Anleitung  zum  Nach- 
weise von  Verfälschungen  vegetabiHscher  Nahrungs- und 
Genussmittel  3.  —  von  Lendenield:  Zoologie  5;  Ein- 
führung in  die  zoologiBchen  Üntersuchungsmethoden  i; 


Wissenschaftliche  Arbeiten  im  zoologischen  Institute  für 
Vorgeschrittene  8.  —  Freund:  Biologie  der  Tiere  (Ver- 
tebrata)  mit  Demonstrationen  3.  —  Langhans:  Quanti- 
tative Planktonforschung,  ihre  Aufgaben  und  Methodik,  1 ; 
Biologie  der  Tiere  (I.  Evortebrata)  mit  Demonstrationen  ^. 

—  Swoboda:  Einführung  in  die  griechische  Inschriften- 
kunde 3;  Geschichte  Alexanders  des  Grossen  2.  -  von 
Premerstein:  Römische  Geschichte  II.  3;  Das  Privat- 
leben der  Römer  IL  2;  Soziale  und  wirtschattliche  (ilie- 
derungen  der  römischen  Kaiserzeit  1;  Uebungen  an 
Inschriften  der  römischen  Republik  II.  2.  -  Bachmann: 
Oesterreich  im  Zeitalter  Kaiser  Friedrich  111.  2;  Ueb- 
ungen im  Anschlüsse  an  die  Lektüre  der  Urkunden  - ; 
Johannes  von  Böhmen  2.  -  Koss:  Geschichte  Böhmens  L  3. 

—  Werunsky:  Geschichte  des  Mittelalters  o;  Uebungen 
zur  Geschichte  des  Mittelalters  2.  -  Weber:  Allgemeine 
Geschichte  des  18.  Jahrhunderts  4;  Die  Entstehung  des 
neuen  deutschen  Reichs  1;  Uebungen  in  neuer  Ge- 
schichte 2.  —  Steinherz:  Historische  Chronologie  d;Pa- 
läographische  Uebungen  2;  Die  österreichischen  Irei- 
heitsbriefe  1.  —  von  Holzinger:  Demosthenes  Leben  und 
Werke  3;  Griechische  Syntax  II,  2;  Erklärung  ausge- 
wählter Siegesgesänge  Pindars  3.  -  Rzach:  Die  lateini- 
sche Deklination  in  ihrer  historischen  Entwicklung  nebst 
Exkursen  zur  Lautlehre  3;  Geschichte  der  elegischen  und 
iambischen  Poesie  der  Griechen  2;  Interpretation  von 
Cicero's  Rede  de  signis  2.  -  Reiter:  Grammatisch- 
stilistische  Uebungen  und  Lektüre  ausgewählter  Stucke 
aus  Wilamowitz-Moellendorffs  griechischem  Lesebuch^. 

—  Klotz:  Römische  Literatur  der  Kaiserzeit  o;  Römische 
Elegie  mit  Erklärung  ausgewählter  Elegien  des  Properz  ^ ; 
Vero-ils  Belogen  3.  -  Klein:  Geschichte  der  griechischen 
Kunst  II.  5;  Archäologische  Uebungen  2.  —  Schmerber: 
Der  Wohnbau  und  seine  innere  Ausstattung  vom  lo.  hjs  zum 
17.  Jahrhandertl.  -  GrOnwaId:Deutsc.he  Plastik  des  Mittcl- 
alters2.-Riet8ch:DiealtgriechischeMusik2;FranzLi8ztl, 
MusikwissenschaftlicheUebungenlVj.- Sauer  :Geschichte 
der  deutschen  Literatur  im  17.  Jahrhundert  5;  Die  poli- 
tische Lyrik  der  Jahre  1830-1848  3  -  Lessiak:  Ein- 
führung in  die  mittelhochdeutsche  Grammatik  2  Alt- 
deutsche Metrik  3;  Interpretation  althochdeutscher  Die  i- 
tungen  nach  Braunes  Lesebuch  2  -^.H«"«en:  Neuhoch- 
deutsche Grammatik  2;  Deutsche  Stilistik  2;  Literatur- 
geschichtliche Uebungen  für  Vorgeschrittene  (l^austbiicl 
1587)  2.  —  Schneider:  Geschichte  <ler  deutschen  Literatm 
in  der  Sturm-  und  Drangperiode  3;  Der  junge  Goethe  1. 

—  Wukadinovic:  Deutsche  Dramaturgie  vor  Hessing  l. 

—  Wihan:  Charles  Dickens,  Wilhelm  Raabe,  Alphonse 
Daudet  1.  -  Perger:  Systematische  Dramaturgie  ^; 
Dramaturgische  Uebungen  1.  -Preymond:  Geschichte 
der  altfranzösischen  Literatur  4;  Ausgewählte  Kapitel 
aus  der  historischen  französischen  Graminatik  1,  ita- 
lienische Uebungen  (Dante  Inferno)  2.  Ro"n;^L  Ar 
de  la  Prose  3;  Lektüre  und  Interpretation  ausgewählter 
Partien  aus  italienischen  Schriftstellern  des  l»-  Jahr- 
hunderts 2;  Le  dix-huititme  Siecle  en  France  4;  Phone 
tische  Uebungen  1.  -  Brotanek:  Formenlehre  der  alt- 
englischen Sprache  5;  Literarhistorische  Uebungen  um 
Interpretationen  nach  0.  Jiriczeks  Anthologie  „Viktoiia- 
nische  Dichtung"  2.  -  Butler!  Englische  Leseubungenund 
Konversationsstunde  3;  Readings  m  Modern  English  Prose. 
-Grünert:ArabischeProsa3tücke2;AethiopischeTexte2., 

Semitisch-philologischeUebungen.  -  Pollak:  Lektüre  uno 
Interpretation  des  Dodekapropheton  2;  Semitisch-philo- 
logische Uebungen  1.  -  Winternitz:  Interpretation  aus- 
gewählter Hymnen  des  Rigveda  2;  Lektüre  k  assische 
Sanskrittexte  aus  Böhtlingks  Chrestomathie  2;  A  lgeme,n(t« 
Völkerkunde  L,  Anfänge  der  materienen  Kultur  1.  - 
Trautmann:  Altitalische  Uebungen  1;  Historische  Gran 
matik  der  tschechischen  Sprache  II.  4;  Erklärung  vo. 
Dalimil's  Chronik  2.  -  Spina:  Die  Katharinenlegende  o 
Tschechische  Sprachkurse  3.  -  Schneider:  Harmonie 
lehre  2;  Stimmbildungsübungen  2;  Männerchor sludien  4 
-  Goldberger:  Redeschrift  des  Gabelsberger  sehen  bten 
graphiesystems  nach  dem  gegenwärtigen  Stande  seine: 
Entwicklung  1.  -  Pietrzikowski:  Spezielle  Anatornie  un 
Physiologie  des  Verkehrapparates;  Erste  Hilf\bei  plöt 
liehen  Unglücksfällen  2.  -  Hausmann:  Geschichte  de 
deutschen  Turnvereine  und  speziell  des  österreichische« 
Turnwesens  2.  -  Schantin!  Praktisches  Turnen  b.  J 
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Oeffentliche  Vorlesungen 

an  der 

K.  K.  Universität  zu  Wien 

im 

Sommer=Semester  1913. 


Die  Frist  zur  Immatrikulation  und  Inskription  beginnt  am 

A.  Theologische  Fakultät. 

Döller;  Geschichte  des  Alten  Testaments  von  Dayid 
bis  auf  Christus,  4.  Exegesis  secundum  textum  Vulgatae: 
Psalmi  selecti,  2.  Exegesis  secundam  textum  hebraicum: 
l.  Jona  et  capita  selecta  e.  1.  I.  Kegum,  2.  —  Schlögl: 
Fextkritische  Exegese  über  Ezechiel  (Fortsetzung),  2. 
Arabische  Sprache,  3.   Assyrische  Sprache,  II.  Kurs,  2. 

—  Innitzer:  Einleitung  in  das  neue  Testament  (Fort- 
letzung),  4.  Leben  Jesu  (Fortsetzung),  3.  Höhere  Ex- 
jgese:  Erklärung  des  1.  Korintherbriefes  (Fortsetzung),  2. 

—  Wolfsgruber:  Das  spätere  Mittelalter  und  die  Neu- 
!eit,  5.  Geschichte  der  Mystik  im  Mittelalter,  2.  —  Tomek: 
Das  Wiener  Klosterwesen  im  16.  und  17.  Jahrhundert,  1  g. 

—  Reinhold;  Theologia  fundamentalis:  Tractatus  de  Tra- 
litione,  Scriptura  et  Ecclesia,  5.  Die  altchristlichen  Apolo- 
geten, 2.  —  Lehner:  Theologiae  dogmaticae  speciahs 
Pars  altera,  8.  Lectio  et  interpretatio  ex  Summa  Theo- 
ogica  divi  Thomae:  P.  I.  quaestio  XXVII.— XLIII.  (Con- 
inuatio),  lg.  —  Werdenich!  De  sacramento  poenitentiae 
;raetatus  dogmaticus,  3  g.  —  Schindler:  Theologia  mo- 
•alis,  de  virtutibus  et  officiis  vitae  christianae  ejusque 
lubsidiis,  7.  —  Zehetbauer:  Das  kirchliche  Vermögens- 
■eeht,  lg.  —  Swoboda:  Pastoraltheologie,  II.  Teil,  6. 
lomiletische  Uebungen,  1.  Katechetik,  1  g.  Figural- 
:unst  und  Paramentik,  g.  —  Schlögl:  Seminarübungen 
iber  die  kleinen  Propheten  (Fortsetzung),  2.  —  Döller: 
3iblische  Zeitfragen,  1.  —  innitzer:  Neutest.  Apokryphen 
Fortsetzung)  und  Besprechung  der  Arbeiten,  1V2-  — 
Volfsgruber:  S.  Bernardi  11.  V  ad  Eugenium,  2.  — 
(einhoid:  Apologetische  Zeitfragen,  1.  —  Schindler: 
loraltheologische  Uebungen  im  Anschlüsse  an  die  alt- 
.hristliche  abendländische  Literatur  des  4.  Jahrhunderts  2. 

—  Swoboda:  Eucharistische  Probleme  (Fortsetzung),  2. 

B.  Rechts=  und  staatswissenschaftliche 
Fakultät. 

,     Grünberg:  Wirtschaftsgeschichte  (zugleich  als  Ein- 
cihrung  in  die  Volkswirtschaftslehre),  3.  —  Wlassak: 
andekten:  Allgemeine  Lehren  und  Sachenrecht,  8.  Roma- 
^(istische  Uebungen  (für  Vorgerücktere),  2.  —  Jörs:  Pan- 
ekten:  Obligationen-  und  Pfandrecht,  8.  Romanistische 
ebungen,  2.  —  Schrutka-Rechtenstamm:  Römisches 
rbrecht,  3.  —  Hupka:  Romanistisehe  Uebungen,  2.  — 
rassloff:   Grundriss  der   römischen  Rechtsgeschichte 
Staatsrecht  und  Rechtsquellen),  3.    Pandekten:  III.  Fa- 
,ilienrecht,  2.    Römischer  Zivilprozess,  2.  Einführung 
,  das  Studium  des  corpus  iuris  civilis,  verbunden  mit 
cegetischen  Uebungen  (für  Hörer  des  II.  Semesters),  2. 
lonversatorium  und  Repetitorium  des  röm.  Rechtes  (in- 
jusive  Zivilprozess),  3.  —  Pineles:  Pandekten:  Allge- 
■eine  Lehren  und  Sachenrecht.  8.   Pandekten:  Obliga- 
)nen-  und  Pfandrecht,  8.  Römisches  Familien-  und  Erb- 
ebt, 3.   Institutionen  des  römischen  Rechts  (mit  Uebun- 
,n)  6.  —  Schwind:  Deutsches  Sachenrecht:  Ausgewählte 
ihren  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  neuen  deut- 
-iien  und  Schweizer  Gesetzgebung,  2.   Besitz  und  Ge- 
irbe  im  neuesten  Rechte,  1.    Germauistische  Seminar- 
.ungen,  1.  —  Adler :  Deutsches  Erbrecht,  2.  Uebungen 
,1-  österreichischen  Reichs-  und  Rechtsgeschichte,  2. 
minar  zur  österreichischen  Reichs-  und  Rechtsgeschichte, 
—  Voltelini :  Oesterr.  Reichsgeschichte,  5.  —  Bartsch: 
pschichte  des  deutschen  Straf-  und  Prozessrechts,  3. 
tbungen  zur  deutschen  Rechtsgeschichtc,  2.  —  Gold- 
inn: Deutsche  Rechtsgeschichte  in  der  Neuzeit,  3.  Kon- 
j  rsatorium  und  Repetitorium  der  deu'tschen  Rechtsge- 


20.  März  1913  und  dauert  bis  einschliesslich  3.  April  191?. 

schichte  (inkl.  Geschichte  des  Strafrechts  und  des  gericht- 
lichen Verfahrens),  2.  —  Hugelmann:  Konversatorium  und 
Repetitorium  der  deutschen  Rechtsgeschichte  (einschl.  d. 
Geschichte  d.  Privat-,  Straf-  u.  Prozessrechtes),  verbunden 
mit  der  Lektüre  einzelner  Quellen),  3.  —  Gäl:  Grund- 
züge des  deutschen  Sachen-  und  Obhgationenrechts,  2. 

—  Schey:  Oesterreichisches  allgemeines  Privatrecht,  II. 
Teil,  9.  —  Wellspacher:  Oesterreichisches  allgemeines 
Privatrecht,  I.  Teil,  9.  Die  zivilpolitischen  Grundgedanken 
des  deutschen  bürgert.  Gesetzbuches  und  die  zivilrecht- 
lichen Reformbestrebungen  in  Oesterreich,  2.  —  Ehren- 
zweig: Oesterreichisches  Pfandrecht,  2.  Oesterr.  Obliga- 
tionenrecht, besonderer  Teil,  4.  Uebungen  aus  dem  öster- 
reichischen Privatrechte,  1.  Bergrechtliche  Uebungen,  1  g. 

—  Fischer-Colbrie:  Oesterr.  Vermächtnisrecht,  1.  —  Adler: 
Oesterreichisches  Marken-  und  Musterrecht,  1.  Konver- 
satorium u.  Repetitorium  des  österreichischen  bürgerlichen 
Rechtes  (Obligationen-  und  Sachenrecht),  2V3.  —  Lam- 
masch: Oesterreichisches  Strafprozessrecht,  5.  —  Stooss: 
Oesterreichisches  Strafprozessrecht,  5.  —  Lölfler:  Oesterr. 
Pressrecht  (mit  bes.  Berücksichtigung  des  Entwurfes),  2. 
Oesterr.  Gefängniskunde  im  Systeme  der  Kriminalpolitik,  2. 
Praktische  Uebungen  aus  dem  österr.  Strafprozessrechte,  2. 

—  Lelewer:  Militärstrafrecht,  4.  —  GrUnhut:  Wechsel- 
recht, 2.  —  Hupka:  Oesterreichisches  Handels- und  Wech- 
selrecht (II.  Teil),  2.  Handels-  und  wechseirechtliche 
Uebungen,  2.  —  Pisko:  Oesterreichisches  Handels-  und 
Wechselrecht  (II.  Teil),  2.  Repetitorium  des  österreichi- 
schen Handels-  und  Wechselrechtes,  2.  —  Schrutka- 
Rechtenstamm:  Oesterr.  zivilgerichtl.  Verfahren, IITeil, 6, 

—  Sperl:  Oesterr.  zivilgerichtl.  Verfahren,  II.  Teil,  6. 
Zivilprozessuales  Seminar,  g.  —  Pollak:  Oesterr.  Exeku- 
tionsrecht, 2.  —  Pollak  gemeinsam  mit  Walker:  Repe- 
titorium und  Konversatorium  des  zivilgericlitlichen  Ver- 
fahrens, 3.  —  Bernatzik:  Verwaltungslehre  und  österr. 
Verwaltungsrecht,  ü.  —  Bernatzik  gemeinsam  mit  Laun: 
Staats-  und  yerwaltungsrechthches  Seminar,  g.  —  Menzel : 
Verwaltungslehre  und  österr.  Verwaltungsrecht,  6.  Staats- 
und verwaltungsrechtliche  Uebungen,  g.  —  Laun:  Oesterr. 
öffentliches  Eisenbahn  recht,  2.  Oesterr.  öffentliches  Ge- 
werberecht, 2.  Oesterr.  öffentliches  Seerecht,  1.  —  Seid- 
ler: Grundzüge  des  österr.  Agrarrechts,  2.  —  Zweig: 
Die  politischen  Parteien  der  Gegenwart,  1.  —  Nawiasky: 
Oesterr.  Staatsdienstrecht  unter  bes.  Berücksichtigung  der 
Dienstpragmatik,  2.  Staatsrechtliche  Uebungen  für  An- 
fänger (Lektüre  und  Erklärung  der  Staatsgrundgesetze),  1. 

—  Hawelka:  Staatsbürgerschaft  und  Heimatrecht,  2.  — 
Wittmayer :  Einführung  in  die  allgemeine  Staatslehre,  2. 

—  Kelsen:  Allgemeines  und  österr.  Staatsrecht  (Repeti- 
torium), 3.  Die  Entwicklung  der  politischen  Thfeorien  im 
19.  Jahrhundert  (Liberalismus,  Anarchismus,  Sozialismus), 
1  g.  —  Lammasch:  Völkerrechtliche  Uebungen  im  Se- 
minar (Lektüre  der  Haager  Friedensakte  lü07),  1.  — 
Sperl:  Das  internationale  Zivilprozessrecht,  1  g.  --  Stri- 
sower:  Völkerrecht,  4.  Uebungen  im  Völkerrechte  und 
internationalen  Privatrechtc,  2.  —  Bernatzik:  Geschichte 
der  Rechtsphilosophie  mit  besonderer  Berücksichtigung 
der  politischen  und  sozialen  Theorien,  4.  —  Hold  v.  Fern- 
eck: Geschichte  der  Rechtsphilosophie,  4.  —  Philippo- 
vich:  Finanzwissenschaft  mit  besond.  Berücksichtigung 
des  österreichischen  Finanzrechtes,  5.  —  Wieser:  Finanz- 
wissenschaft mit  besond.  Berücksichtigung  des  österrei- 
chischen Finanzrechtes,  5.  —  Meyer:  Der  öffentliche 
Haushalt  und  seine  Ordnung,  2.  —  Vogel:  Staatswirt- 
schaftslehre (Theorieder  Staatswirtschaft,  Staatsvermögen, 
Ausgaben  Wirtschaft,  Budget,  Staatsschulden),  3.  Ein- 
führung in  die  ünanzwissenschafthclie  und  finanzrecht- 
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liehe  Literatur  mit  Uebungcn,  1.  —  Philippovich:  Volks- 
wirtschaftliche Uebungen,  g.  —  GrQnberg:  Wirtschafts- 
geschichte (zugleich  als  Einführung  in  die  Volkswirt- 
schaftslehre), 3.  Nationalökonomie  (Volkswirtschafts- 
lehre), 5.  Volkswirtschaftliche  und  wirtschaftsgeschicht- 
liche Uebungen,  1.  —  Schwiedland:  Nationalökonomie 
(Volkswirtschaftslehre),  5.  —  Schiff:  Volkswirtschafts- 
politik, 5.  —  PFibram:  Besprechung  ausgewählter  Pro- 
bleme der  Wirtschaftspolitik,  2.  —  Schiff:  Allg^mi-ine 
vergleichende  und  österreichische  Statistik,  4.  —  ^izek: 
Allgemeine  vergleichende  und  österr.  Statistik,  4.  — Seidler: 
Oesterreichische  Staatsverrechnung,  6.  —  Bischoff:  Ge- 
richtliche Psychiatrie,  2. 

C.  Medizinische  Fakultät. 

Neuburger;  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Geschichte) 
der  Medizin,  g.  Die  Äledizin  des  Mittelalters  und  der 
Renaissance,  2  g.  —  Tandler:  Anatomie  des  Menschen, 
II.:  Sinnes-,  Nerven-  und  Gefässlehre,  ü.  Topograpliisclie 
Anatonne,  2.  —  flochstetter :  Anatomie  des  Mensehen, 
IL:  Sinnes-,  Nerven-  und  Gefässlehre,  mit  Einschluss  der 
Topographie,  6.  Demonstrationen  anatomischer  und  ent- 
wickhmgsgeschichtlicher  Präparate  mit  Hilfe  des  Pro- 
jektionsapparates, 1  g.  ~  Schumacher:  Hirnnerven,  1. 

—  Ebner  v.  Rofenstein:  Praktische  Arbeiten  im  histo- 
logischen Institute  für  Geübtere,  in  Gemeinschaft  mit 
Lehner:  Histologische  Uebungen  für  Studenten,  ver- 
bunden mit  Vorträgen  über  die  anzufertigenden  Piäparate. 

—  Exner:  Physiologie,  II.  Teil.  5,  in  Gemeinschaft  mit 
Schwarz:  Physiologische  Uebungen.  Wissenschaftliche 
Arbeiten  der  Vorgeschrittenen,  g.  — Kreidl:  Physiologie 
der  Geschlechtsorgane,  \.  Ueber  die  Produktion  von 
Tönen  und  Geräuschen  im  Tierreiche,  1.  —  Durig: 
Wissenschaftliche  Arbeiten  für  Vorgeschrittene,  g.  — 
Fürth:  Gewebschemie  (m.  Demonstrationen),  1  g.  Wissen- 
scliaftliche  Arbeiten  auf  "dem  Gebiete  der  chemischen 
Physiologie,  g.  —  Schwarz:  Physiologie  der  inneren 
Sekretion,  1.  —  Stigler:  Wissenschaftliche  Arbeiten  aus 
dem  Gebiete  der  physiologischen  Optik,  g.  Repetitoriuin 
des  physiologischen  Praktikums.  Diskussion  physiolo- 
giscli-optisclier  Fragen,  L  —  Ludwig:  Chemie  für  Medi- 
ziner, 5.  Physiologische  und  pathologische  Chemie, 
II.  Teil,  g.  Praktische  Uebungen  in  der  allg.  Chemie 
sowie  in  der  angewandten  )ne(lizin.  Chemie,  5.  Chemische 
Uebungen  für  Mediziner,  4.  üeber  die  Methoden  der 
chemischen  Analyse,  für  im  Laboratorium  Arbeitende,  g. 

—  Mauthner:  Arbeiten  im  chenuschen  Laboratorium  für 
Vorgeschrittene,  6.  —  Panzer:  Chemie  der  Fette,  L 
Ueber  sauitätspolizeilich-chemische  Untersuchungen  und 
Prüfung  der  offiziellen  chenuschen  Arzneiprä])arate  (für 
Physikatskandidaten),  2.  —  Fränkel:  Theorie  der  Arznei- 
mittelsynthese, 1.  Qualitative  und  quantitative  Harn- 
analyse, G  woeh.  Arbeiten  im  ehem.  Laboratorium  für 
Vorgeschrittene  (ausschliesslich  gegen  vorherige  An- 
meldung). —  Gaertner:  Ueber  Sphygmographie  und 
Blutdruckmessung  am  Menschen,  1.  —  Biedi:  Experi- 
mentelle Pathologie  des  Nervensystems,  3.  Prakt.  Kurs 
über  Methodik  der  Experimentalforschung,  6  woch.  Ueber 
innere  Sekretion,  2.  —  Joannovics:  Ausgewählte  Kapitel 
aus  der  allgemeinen  und  experimentellen  Pathologie,  1. 
Patholog.-histolog.  Uebungen,  4.  —  Rothberger:  Experi- 
mentelle Pathologie  des  Herzens  und  der  Gefässe,  2. 
Kurs  über  Elektrokardiographie,  4  woch.  —  Doerr:  Bak- 
teriolog.  Kurse,  4— 5  woch.  —  Eisler  v.  Terramare:  Die 
pflanzlichen  Agglutinine,  ihr  Vorkommen  und  ihre  Be- 
deutung, 1.  —  Pribram:  Einführung  in  die  chemischen 
und  physikalisch-chemischen  Methoden  der  experimen- 
tellen Pathologie,  2.  —  Weichselbaum :  Spezielle  patho- 
logische Anatomie  und  pathoi.  Histologie,  5.  Patholog-.- 
histolog.  und  bakteriologische  Arbeiten  f.  Vorgeschrittene, 
täglich  g.  —  Stoerk:  Patholog. -histologische  Uebungen 
für  Studenten  und  Aerzte,  4.  —  Bartel  und  Schopper: 
Patholog.-histolog.  Uebungen  f.  Studenten,  4.  —  Wiesner: 
Pathologische  Sezierübungen  für  Studenten,  3.  Bakferiol. 
Kurs  für  Studenten,  2.  —  Schlagenhaufer:  Pathologische 
Sezierübungen.  —  Sternberg:  Histologische  Diagnose 
der  Geschwülste  mit  Demonstrationen  am  elektrischen 
Projektionsmikroskop,  1.  —  Landsleiner:  Arbeiten  aus 
dem  Gebiete  der  Immunitätslehre  und  Bakteriologie,  tägl. 


—  Brosch:  Leichonkonsorvierung  mit  prakt.  Uebungen 
an  Leichen,  4  wochig.  —  Bartel:  Patholog. -aiuitom.  und 
histologische  Demonstrationen  für  Studenten,  1.  — 
Maresch:  Patholog. -anatom.  Demonstrationen,  2.  — 
Meyer:  Toxikologie,  3,  in  Gemeinschal't  mit  Pick  und 
Fröhl  ich:  Arbeiten  im  pharmakologischen  Institute,  30  g. 
In  Gemeinschaft  mit  Fröhlich:  Vorlesungen  über 
Arzneiverordnungslehre  mit  prakt.  Uebungen,  2.  —  Pick; 
Ausgewählte  Kapitel  der  Pathologie  des  Stoffwechsels,  1. 
Einführung  in  die  experimentelle  Therapie  mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  Imnuinphänomene  (mit  Demon- 
strationen), 1.  —  Hausmann:  Arbeiten  auf  dem  Gebiete 
der  allgemeinen  und  vergleichenden  Pharmakologie, 
täglich  g.  —  Moeller:  Uebungen  in  der  Pharmakognosie 
mit  Anwendung  des  Mikroskops,  10.  —  Hockauf ;  Ausgew. 
Kapitel  aus  der  Mikroskopie  der  vegetabilischen  Nahrungs- 
und Genussmittel,  3.  Praktische  Uebungen  in  der 
Rezeptur,  2.  Mikroskopie  gepulverter  vegetabilischer 
Arzneimittel,  4.  —  Noorden:  Mediz.  Kliink  mit  Praktikum, 
T'/a-  —  Salomen:  Praktischer  und  theoretischer  Koch- 
kurs, 2.  Die  wichtigsten  Tropenkranklieiten,  L.  —  Türk; 
Meiliz.  Klinik  mit  Praktikum,  T'/a-  —  Fleckseder,  Bauer, 
Neumann:  Physikalische  Krankeuuntersuchung  (Per- 
kussion und  Auskultation),  5.  —  Ortner:  Mediz.  Klinik 
mit  Praktikum,  7  V2-  —  Pollitzer  u.  Radonii^iS:  Physi- 
kalische Krankenuntersuchung  (Perkussion  und  Aus- 
kultation), 5.  —  Stoerk:  Therapeutische  Technicismen, 

—  Pollitzer:  Kursus  der  klinischen  Hämatologie,  20.  — 
Chvostek:  Medizinische  Klinik  mit  Praktikum,  7V3-  — 
Byloff:  Klinische  Untersuchungsmethoden,  5. —  Blachu. 
Chiari:  Physikal.  Krankenuntersuchung  (Perkussion  und 
Auskultation),  5  wöch.  —  Hess:  Die  Erkrankungen  der 
blutbilden<len  Organe,  5  wöch.    Ueber  Chemotherapie,  1. 

—  Pal:  Klin.  Propädeutik  (speziell  physikal.  Kranken- 
untersuchung) für  Studierende,  3.  Klinisches  Praktikum,  6. 
Behandlung  gefahrdrohender  Erscheinungen  bei  inneren 
Erkrankungen.  —  Koväcs:  Diagnostik  innerer  Krank- 
heiten, 5.  —  Obermayer:  Chemische  Untersuchung  der 
Sekrete  und  Exkrete  mit  praktischen  Uebungen,  2.  — 
Frankl-Hochwart:  Einführung  in  die  spezielle  Diagnostik 
und  Therapie  der  Nervenkrankheiten,  2.  Kurs  über 
Diagnostik  und  Therapie  der  Nervenkrankheiten,  24.  — 
Heitier:  Physikalische  Diagnostik,  5  woch.  —  Pick: 
Therapie  der  inneren  Krankheiten,  2.  Diagnostik  und 
Therapie  der  Magen-  und  Darmkrankheiten,  2.  —  Stern- 
berg: Herzkrankheiten,  2.  —  Klein:  Die  Immunitäts- 
forscliuug  und  ihre  Bedeutung  f.  d.  interne  Medizin  (mit 
Berücksichtigung  der  Blutuntersuchungs-Methoden),  1.  — 
Mannaberg:  Poliklinik  innerer  Krankheiten  mit  Uebungen 
in  der  Diagnostik  und  Therapie,  4.  —  Schlesinger;  Ein- 
führung in  die  i)hysikalische  Krankenuntersuchung  (Per- 
kussion und  Auskultation)  für  Studierende,  mit  jirak- 
tischen  Uebungen,  2.  Diagnostik  und  Therapie  innerer 
Krankheiten  (für  Aerzte),  20.  —  Pauli:  Physikalische 
Chemie  in  der  Biologie  und  Medizin;  Arbeiten  auf  diesem 
Gebiete,  täglich.  -  Strasser:  Hydrotherapie  der  inneren 
Krankheiten  mit  prakt.  Uebungen,  5  woch.  —  Singer; 
Darmkrankheiten  (einschl.  der  Recto-Romanoskopie,  1. 
Diagnostik  und  Therapie  der  Magen-  und  Darmkrank- 
heiten,  6  woch.  —  Braun;  Ausgewählte  Kapital  aus  der 
Kreislaufspathologie,  Semestralkolleg,  2.  —  Drozda: 
Physikal.  Diagnostik,  5^6  woch.  Klinische  Kasuistik, 
mit  besonderer  Berücksichtigung  der  differentiellen  Dia- 
gnose und  der  Therapie,  3  monatig.  —  Biach:  Medika- 
mentöse Behandlung  der  inneren  Erkrankungen  (Rezep- 
tur), für  Stud.  u.  Rigorosanten,  2.  —  Pfungen:  Pathologie, 
Diagnostik  und  Therapie  der  Erkrankungen  des  Nerven- 
systems, 1.  —  Hammerschlag:  Diagnostik  und  Therai)ie 
der  Magen-  und  Darmkrankheiten,  2.  —  Schütz:  Grund- 
züge der  Diagnostik  und  Therapie  der  Magen-  und 
Darmkrankheiten,  4  woch.  Ambulatorium  der  Magen- 
und  Darmkrankheiten  mit  Uebungen  in  der  Diagnostik 
und  Therapie,  4  woch.  —  Herz;  Therapie  der  Herzkrank- 
heiten, 4  woch.  Ausgewählte  Kapitel  der  Herzpathologic 
und  Therapie,  2  — 4  woch.  g.  —  Kolisch;  Pathologie  und 
Therapie  des  Diabetes  melittus,  2.  Diätetische  Therapie 
chronischer  Krankheiten,  2.  —  Weiss:  Prakt.  Iherapie. 
Kurs  über  Arzneiverschreibung  mit  Uelningen  und  De- 
monstrationen (inklusive  der  physikalischen  Heilmethoden) 
bei  inneren  Krankheiten,  1  Vs-    Kurs  über  physikalische 
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Therapie  innerer  Krankheiten,  4  woch.  —  KatztCliemischc 
iiihI  iniicrosko|)ische  Untersuchunjjsmetlioden  bei  inneren 
Kranklieiten,  3.  Chemische  und  inikroskoi>ische  Unter- 
suchung der  Sekrete  und  Exkrete,  ü  woch.  —  Erben: 
Neurologie  mit  praktischen  Uebuiigen  im  Ambulatorium,  2. 

—  Pineles:  Auskultation  und  Perkussion,  1.  Poliklinik 
innerer  Erkrankungen,  2.  —  Türk:  Klinik  der  Leukämien, 
2.  Czyhlarz;  Klinik  der  Magen-  und  Darmkrank- 
heiten, 1.  Therapie  der  Tuberkulose,  1.  —  Freund: 
Elektrotherapie  (Hochfrequenzströme,  Jono-Kataphorese, 
Elektrolyse,  Diathermie),  10.  Medizin.  Radiologie  (Rönt- 
genuntersuchungen sowie  therapeutische  Anwendung  von 
Licht-,  Röntgen-,  Becquerelstrahlen  und  aiulcren  Strah- 
lungen), 4 woch.  —  Kienböck:  Grundlage  der  medizin. 
Radiolosie  (diagnostische  und  therapeutische  Röntgen- 
durchleuchtung), g.  Radiolog.  Praktikum,  ti  woch.  Kurse 
liber  Radiologie,  20.  —  iiolzknecht:  Radiologisches 
Praktikum,  4  woch.  Spczialkurse  über  Radiologie  oder 
deren  Teilgebiete,  4  woch.  —  Sorgo:  Klinik,  Prophylaxe 
und  Therapie  (I.Lungentuberkulose,!.  —  Schur;  Magen- 
Und  DarmkrankheiteH.  —  Breuer:  Thertti)ie  der  Herz- 
und  Lungenkrankheiten,  2.  —  Stejskal:  üeber  Herz- 
arrhythmie, 2.  --  Donath:  Diagnostik  und  Therapie  der 
Magen-  u.  Darmerkrankungen  (mit  prakt.  Uebungen),  2. 

—  Wechsberg:  Diagnostik  und  Therapie  innerer  Er- 
krankungen, 2.  —  Pa^lta:  Diagnostik  und  Therapie  innerer 
Krankheiten,  5  wocii.  Diagnostik  und  Therapie  der 
Magen-  lind  Darmkrankheitön,  5  woch.  Kurs.  Therapie 
der  ErkrankungÖiT  des  Stoffwechsels  uml  der  Verdauungs- 
organe, 4  woch.  —  Wiesel:  Ueber  Arteriosklerose,  1. 
Klinische  Anwendungs-  und  Wirkungsweise  der  sog. 
Herzmittel,  1.  —  Jellinek:  Begutachtung  elektrischer 
ünfallverletzungen  (mitDenionstrationeii  und  Exkursionen 
im  Elektrizitätswerke),  2.  —  Jagic:  Diag'nostik  und 
Therapie  der  Herz-  und  Lungenkrankheiten,  äii.  Plut- 
untersuchung  u.  klin.  Mikroskopie,  prakt.  Uebungen,  20. 
l^linische  Propädeutik  (Untersuchungsmethoden,  Kasu- 
istik). Interne  Medizin  für  Rigorosanten,  20.  —  Zweig: 
Diagnose  und  Therapie  der  Magen-  und  Darmkrankheiten 
einschliesslich  der  Rekto-Romanoskopie,  4woch.  Chemische 
und  mikroskop.  Untersuchungen  des  Mageninhaltes  und 
der  Faeces  (mit  prakt.  Uebungen),  1.  —  Glaessner:  Die 
Zuckerkrankheit  und  ihre  Behandlung,  1.  Diagnose  und 
Therapie  innerer  Krankheitea  mit  bes.  Berücksichtigung 
d.  Abilominalerkrankungen,  4  woch.  —  Reitter:  Spez. 
Tiieraj)ie  bei  inneren  Krankheiten  (mit  Demonstrationen),  3. 

—  Erben:  Therapie  innerer  Kranklieiten  mit  bes.  Berück- 
sichtigung der  Nebenwirkungen  der  Arzneimittel,  4.  — 
Porges:  Klinische  Lahoratoriumsarbeiten  für  Fortge- 
schrittene, täglich,  g.  Diagnostik  und  Therapie  innerer 
Krankheiten,  4  woch.  Uebungen  in  der  Diagnostik  innerer 
Krankheiten,  2.  —  Decastello:  Klinik  und  Pathologie  der 
Erkrankungen  des  Blutes,  2.  —  Fleckseder:  Ausgewählte 
Kafiitel  über  Arzneimittelindikationen  bei  inneren  Krank- 
heiten mit  bes.  Berücksichtigung  der  Pharmakodynamik, 
2.  —  Chiari:  Laryngo-  und  Rhinoskopie  mit  prakt. 
Uebungen  für  Studenten,  3.  —  Grossmann:  Laryngo- 
und  Rhinoskopie  mit  Demonstrationen  und  praktischen 
Uebungen,  6  woch.  Anatomie  und  Physiologie  des  Kehl- 
kopfes, 1.  —  Harmer:  Laryngo-rhinologische  Operationen 
an  der  Leiche,  4  woch.  Anatomie  und  Pathologie  der 
Nebenhöhlen  der  Nase,  4  woch.  —  R£thi:  Laryngo- 
Rhinoskopie  und  Lokaltherapie  mit  prakt.  Uebungen, 
4  bez.  (5  woch.  —  Koschier:  Laryngo-  und  Rhinologie, 
4  woch.  Laryngo-  und  Rhinologie,  2.  Laryngo-rhino- 
logischer  Operationskurs  mit  be^.  Berücksichtigung  der 
Anatomie.  —  Hajek:  Pathologie  und  Therapie  der  Neben- 
höhlenerkrankungen der  Nase  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung der  Operationsmethoden,  5  woch.  Praktische 
Laryngologie  und  Rhinologie,  5  woch.  Rhinologischer 
Operationskurs,  5  woch.  —  Roth:  Laryngo-  und  Rhino- 
skopie, 6  woch.  —  Fein:  Anatomie  des  Kehlkopfes  und 
der  Nase,  4 — 5  woch.  Laryngo-rhinologisches  Praktikum, 
4  woch.  Operationskurs  an  der  Leiche,  4— 5  woch.  — 
Glas:  Diagnostik  und  Therap-e  der  Nasen  und  Hals- 
krankheiten, 5  woch.  Rhino-laryngolog.  Operationskurs 
mit  bes.  Berücksichtigung  der  Anatomie,  5  woch.  Nasen- 
urid  Halskrankheiteu  bei  Kindern,  4  woch.  —  Pirquet: 
Säuglingskrankheiten,  3.  —  Fronz:  Ueber  Erkrankungen 
der  Neugeborenen  und  Säuglinge,  1.  —  Unger:  Impf- 


kunde: Die  Lehre  von  der  Schutzpockonimpfung  mit 
praktischen  Uebungen,  1.  —  Knöpfelmacher:  Säuglings- 
eriiährung,  L  Kurs  über  Kinderkrankhciitcn,  4.  —  Eisen- 
schitz:  Krankheiton  des  Kindesalters,  8 — 9  woch.  — 
Foltanek:  Ausgewählte  Kai)itel  aus  dem  Gebiete  der 
Kinderheilkunde  (mit  Demonstiationen  der  wichtigsten 
Infektionskrai  klieiten),  2.  -  Zappert:  Nervenkrankheitcm 
im  Kindesaltcr,  15.  —  Moser:  Die  Infektionskrankheiten 
des  Kindesalters,  1.  Repetitorium  der  Kinilerkiank- 
heiten,  1.  —  Hamburger:  Diagnose  und  Therapie  der 
Kinderkrankheiten, 4  woch.  2.  Perkussion  und  Auskultation 
mit  praktischen  Uebungen.  1.  Schutzpockenimpfung  mit 
praktischen  Uebungen,  1.  —  Hochsinger:  Diagnostik  un<l 
Therapie  der  Kinderkrankheiten,  2.  Ueber  hereditäre 
Syphilis,  1.  —  Jehle:  Klinik  und  Therapie  der  Krank- 
heiten des  Kindesalters ,  4  woch,  Klinik  und  Therapie 
der  Ernährungsstörungen  im  Säuglingsalter,  4  woch.  — 
Mioll:  Die  Ernährung  im  Säuglirgsalter,  lg.  —  Schick: 
Praktikum  der  Kinderkrankheiten,  2.  —  Leiner:  Derma- 
tosen des  Kindesalters,  4  woch.  —  Eiseisberg:  ('hirurg. 
Klinik  mit  Praktikum,  7'/j.  —  Hochenegg:  Chirurg. 
Klinik  mit  Praktikum,  5.  —  Clairmont:  Einführung  in 
die  Chirurgie,  2.  —  Ranzi:  Kurs  über  Frakturen  und 
Luxationen,  8— 10  woch.  —  Denk:  Typische  Operationen 
au  der  Leiche,  G — 8  woch.  —  Winiwartert  Verbandkurs 
mit  praktischen  Uebungen,  6  woch.  —  Frisch:  Kurs  über 
Urologie  mit  praktischen  üebungen,  6  woch.  Kuis  über 
Zystoskopie  und  Ure'erkatheterismus,  5  woch.  — Zucker- 
kandl:  Krankheiten  der  Harnwege,  2.  —  Schnitzler: 
Kurs  über  chirurgische  Diagnostik,  5  woch.  (Jhirurg. 
Praktikum  (mit  Demonstrationen  und  prakt.  Uebungen), 
l'/i;.  —  Büdinger:  Chirurgische  Technik,  6.  —  Föderl: 
Unterleibsbrüche  (mit  Demonstrationen),  2  monatig.  — 
Ewald:  Ueber  Anästhesierungsmethoden ,  6  woch.  — 
Friedländer:  Chirurgie  des  Kindesalters,  2.  —  Lotheissen: 
Diagnose  und  Therapie  chirurg.  Kranklieiten  (mit  prakt. 
Uebungen),  1.  Die  Methoden  der  Schmerzverhütung  in 
der  Chirurgie  (Narkose  etc.),  1.  —  Pupovac:  Diagnose 
und  Therapie  der  chirurg.  Krankheiten  des  Magendarm- 
kanales  mit  Demonstrationen  einschlägiger  Fälle  und 
Operationsübungen  am  Kadaver,  2.  —  Bum:  Massage 
und  Heilgymnastik  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
Unfallchirurgie  und  mechan.  Nachbehandlung  (nur  für 
Aerzte),  4  woch.  Apparatotherapie  im  Dienste  der  Unfall- 
heilkunde,! g.  —  Albrecht:  Ueber  dringliche  Operationen 
(m.  Uebungen  an  der  Leiche),  2.  —  Lorenz:  Chirurgie 
des  Killdesalters,  2.  —  Salzer:  Chirurgie  des  Kindes- 
alters, 2.  Chirurg.  Diagnostik  und  Therapie,  verb  inden 
mit  prakt.  Uebungen,  5  woch.  —  Frisch:  Die  chirurgischen 
Krankheiten  der  Gelenke,  2.  Ausgewählte  Kapitel  aus 
der  chirurgischen  Orthopädie,  g.  —  Leischner:  Chirurgie 
des  zentralen  und  peripheren  Nervensystems.  —  Blum: 
Einführung  in  die  Urologie.  Kurs  über  Urologie  (inkl. 
Kystoskopie  und  Ureterenkatheterismus  und  funktionelle 
Nierendiagnostik),  6  woch.  Urologische  Operationslehre 
mit  Uebungen  am  Kadaver.  —  Scheff:  Semestral-Vor- 
lesungen  über  operative  Zahnheilkunde,  5.  Semestrai- 
Vorlesungen  über  Zahnersatzkunde.  —  Spitzer:  Patho- 
logie und  Therapie  der  von  den  Zähnen  ausgehenden 
Erkrankungen,  1.  —  Loos :  Semestral-Vorlesung  über 
Zahnheilkunde  mit  Demonstrationen  und  prakt.  Uebungen, 
für  Mediziner,  3.  —  Wunschheim:  Semestral-Vorlesung 
überZahnheilkundefür  Mediziner,3.  Praktische  Uebungen 
in  konservierender  Zahnheilkunde  an  Patienten,  für 
Vorgeschrittene,  10.  —  Wallisch:  Zahnärztliche  Metall- 
technik, Ü  woch.  —  Fleischmann :  Pathologie  u.  Histologie 
der  Zähne,  2.  —  Urbantschitsch:  Semestrai  Vorlesung 
über  praktische  Ohrenheilkunde  für  Studierende,  4.  — 
Bing:  Ohrenheilkundi'  (Semestraikurs),  3.  Otologische 
Diagnostik,  mit  besonderer  Rücksicht  auf  Hörprüfung 
und  Stimmgabelversuche,  6  woch.  —  Pollak:  ünfalls- 
crkrankungen  des  Gehörorganes,  1.  —  Gomperz:  Patho- 
logie und  Therapie  der  Ohrerkrankungen  mit  bes.  Be- 
rücksichtigung des  frühen  Kindesaltcrs  (mit  Uebungen 
an  Ohrenkranken),  5-6  woch.  —  Alt:  Semestraikurs  über 
Ohrenheilkunde  für  Studierende,  2.  Ohrenheilkunde  für 
Aerzte  und  Studierende,  5 woch.  —  Alexander:  Oiiatrische 
Klinik  mit  Uebungen  an  .  Ohrenkranken ,  4  woch.  Die 
chirurgischen  Krankheiten  des  Ohres  und  die  otitischen 
Erkrankungen  des  Hirns,  der  Hirnhäute  und  der  Blut- 
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leiter,  2.  Semestralkurs  über  prakt.  Ohrenheilkunde  für 
Studenten, 3.  Mikroskopie  des  Gehörorganes,  2  monatig.— 
Hammerschlag;:  Diagnostik  und  Therapie  der  Ohren- 
kranklieiten,  20.  Ohrenheilkunde,  Semestralkolleg,  2.  — 
Hammerschlas— Frey:  Otochirurgischer  Operationskurs 
an  der  Leiche,  3—4  woch.  —  Frey:  Semestralkolleg  über 
Ohrenheilkunde,  für  Studierende,  3.  Allg.  Pathologie 
und  Diagnostik  der  Ohrenkrankheiten  mit  Berücksichti- 
gung ihrer  anatom.  und  physiolog.  Grundlagen  (mit 
Demonstrationen),  25.  —  Frey —Hammerschlag;:  Oto- 
chirurgischer  Operationskurs  an  der  Leiche,  3—4  woch.  — 
Neumann:  Praktische  Ohrenheilkunde,  4  woch.  Oto- 
chirurgie  mit  üebungen  an  der  Leiche, 4woch.  Semestral- 
kolleg über  praktische  Ohrenheilkunde,  2.  —  Bäräny: 
Funktionsprüfung  des  Gehörorgans  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung des  Vestibularapparates  und  Kleinhirns, 
20.  Otochirur  gie  am  Kadaver,  20.  Anatomie,  Physio- 
logie und  Pathologie  des  Vestibularapparates  und  Klein- 
hirns mit  Demonstrationen,  2.  —  Mayer:  Chirurgie  des 
Ohres,  4  woch.  Semestraivorlesung  über  Ohrenheilkunde 
für-  Studierende,  2.  Pathologische  Histologie  des  Gehör- 
organs, 6  woch.  —  Bondy:  Einführung  in  die  Ohren- 
heilkunde, 1.  Klinik  der  Olirenkrankheiten ,  20.  Die 
chirurgischen  Erkrankungen  des  Ohres  mit  Einschluss 
der  intrakraniellen  Komplikationen,  20.  —  Dimmer:  Die 
Lehre  von  den  Augenoperationen  mit  Rücksicht  auf  die 
Bedürfnisse  des  praktischen  Arztes,  mit  Demonstrationen 
und  üebungen,  3.  Die  Verletzungen  des  Auges,  mit 
Demonstrationen  von  Kranken  und  Präparaten,  2.  — 
Fuchs:  Praktikum  der  Augenheilkunde  für  Vorge- 
schrittene, 5.  —  Reusa:  Praktischer  Unterricht  in 
der  Augenheilkunde,  5.  —  Bergmeister:  Diagnostik 
und  Therapie  der  Augenkrankheiten,  2.  —  Sachs: 
Die  Anomalien  der  Stellung  und  der  Beweglichkeit 
der  Augen  (mit  Demonstrationen),  1.  Der  Farben- 
sinn und  seine  Störungen  (mit  Demonstrationen),  L  Oph- 
thalmoskopie in  prakt.  Kursen,  20.  —  Müller:  Funktions- 
störungen der  Augenmuskeln  im  Zusammenhange  mit  in- 
ternen und  Nervenerkrankungen,  mit  Krankende tnonstra- 
tion,  1.  Operationslehre,  Ophthalmoskopie,  2monatig.  — 
Topolanski:  Propädeutik  d.  Augenheilkunde  mit  prakt. 
Demonstrationen,  2.  Diagnostik  und  Therapie  der  Augen- 
krankheiten, 5 wochig.  —  Hanice:  Die  Verletzungen  des 
Auges  und  ihre  Sach  verständigenbegutachtung,einschliess- 
lich  des  Nachweises  der  Simulation,  1.  Bakteriologie  des 
Auges,  20.  —  Melier:  Diagnostik  äusserer  Augenkrank- 
heiten, 1.  Pathologische  Histologie  des  Auges,  1.  —  Lau- 
ber: Ophthalmoskopie,  20.  —  Ulbrich:  Die  Anomalien  der 
Refraction  und  Akkommodation,  L  Bakteriologie  des  Au- 
ges, 14.  —  Schauta:  Geburtshilfl.-gynäkolog.  Klinik  mit 
Praktikum  und  Liternat.  —  Frankl:  Path.  Histologie  der 
weiblichen  Genitalorgane.  —  Wertheim:  Geburtshilfl.- 
gynäkolog.  Klinik  mit  Praktikum  und  Internat,  10.  —  Pe- 
ters: Geburtshilflicher  Operationskurs  mit  üebungen  am 
Phantom,  5woch.  —  Herzfeld:  Einführung  in  d.  gynäkolog. 
Diagnostik  u.  Therapie,  mit  bes.  Berücksicht.  d.  Anatomie 
d.  Sexualorgane.  Repetitorium  der  Geburtshilfe  (Opera- 
tionskurs). Geburtshilfliche  Propädeutik  (theoretische  Ge- 
burtshilfe). —  Braun  v.  Fernwald:  Geburtshilfl.  Opera- 
tionslehre, 5  woch.  Gynäkolog.  Propädeutik,  2.  —  Mandl: 
Praktische  Kurse  über  Gynäkologie,  5 woch.  —  Halban: 
Einführung  in  d.  Klinik  d.  Frauenkrankheiten,  1.  Kurs 
über  operative  Gynäkologie.  Geburtshilflicher  Operations- 
kurs mit  üebungen  am  Phantom,  öwocli.  —  Peham:  Gy- 
näkologische Diagnostik,  2.  —  Latzko:  Cystoskopie  beim 
Weibe,  4  woch.  Diagnose  und  Therapie  der  Frauenkrank- 
heiten, 4 woch.  Gynäkologische  Propädeutik  mit  prakti- 
schen üebungen,  2.  Cystoskopische  Propädeutik,  1.  Gynä- 
kologischer Fortbildungskurs  für  praktische  Aerzte  (In- 
länder), 5  woch.  —  Schottlaender:  Anatom.-histolog.  De- 
monstrationen aus  dem  Gebiet  der  Geburtshilfe,  1V2-  Ar- 
beiten für  Vorgeschrittene  im  Laboratorium,  täglich.  — 
Kermauner:  Geburtshilfliches  Seminar  für  Vorgeschrittene. 
—  Braun  v.  Fernwald:  Repetitorium  der  Geburtshilfe,  ge- 
burtshilflicher Operationskurs,  4  woch.  —  Lihotzky:  Dia- 
gnose und  Therapie  der  Frauenkranklieiten,  2.  —  Ludwig: 
Gynäkolog.  Operationskurs  mit  üebungen  am  Kadaver.  — 
Neumann:  Vorbereitungskurse  für  die  geburtsliiifl.  und 
gynäkolog.  Klinik,  6  woch.  Die  entzündlichen  Erkrankun- 
gen des  weiblichen  Genitales,  1.  —  Savor:  Die  gonorrho- 


ischen Erkrankungen  des  weiblichen  Genitales, 3.  Geburts- 
hilflicher Operationskurs  am  Kadaver,  4.  —  Keitler:  Ein- 
führung in  d.  Diagnostik  u.  Therapie  der  Frauenkrank- 
heiten, 2.  Gynäkologische  Operationslehre  mit  üebungen 
am  Kadaver,  4woch.  —  Hitschmann:  Die  entzündlichen 
Erkrankungen  des  Uterus  und  seiner  Adnexe,  1.  —  Bucura: 
Die  Erkrankungen  des  Wochenbettes,  1.  Gynäkologische 
Operationslehre  mit  üebungen  am  Kadaver.  —  Blau:  Dia- 
gnostik und  Therapie  der  Frauenkrankheiten,  2.  Gynä- 
kologische Operationslehre  mit  üebungen  am  Kadaver.  — 
Foges:  Diagnostik  der  Frauenkrankheiten,  1.  —  Crlsto- 
folef.ti:  Pathologie  und  Therapie  des  Prolapses,  1.  Gynä- 
kologische Operationslehre  mit  üebungen  am  Kadaver.  — 
Adler:  Anatomie  und  Klinik  der  entzündlichen  Erkran- 
kungen des  Uterus,  1.  —  Riehl:  Dermatolog.  Klinik,  Vor- 
lesungen über  Pathologien.  Therapie  der  Hautkrankheiten 
und  venerischen  Affektionen,  5.  —  Riehl  u.  Arzt:  Histo- 
logie der  Haut  und  ihrer  Erkrankungen,  1.  —  Kerl:  Ein- 
führung in  die  Diagnostik  der  Haut-  und  Geschlechtskrank- 
heiten (unter  der  Leitung  des  klinischen  Vorstandes),  1. 

—  Schramek:  Pdzerkrankungen  der  Haut,  1.  Ueber  Ra- 
dium und  seine  therapeutische  Verwendung,  4, woch.  — 
Finger:  Klinik  der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten,  5. 
Die  Therapie  der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten.  — 
Mucha— MOIIer:  Praktische  üebungen  in  der  Diagnostik 
und  Therapie  der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten  unter 
Leitung  des  klin.  Vorstandes  (nur  für  inskribierte  Hörer), 
4woch.  —  Müller:  Serodiagnose  der  Lues  .(unter  Leitung 
des  klinischen  Vorstandes,  nur  für  Studenten),  2  woch.  — - 
Kyrie:  Demonstration  v.  mikroskop.  Präparaten  aus  d. 
Gebiete  d.  Histopathologie,  1.  —  Lang:  Praktische  De- 
monstrationen in  der  „Heilstätte  für  Lupuskranke".  — 
Ehrmann:  Diagnostik  u.  Therapie  d.  Hautkrankheiten  u. 
d.  Syphilis,  5  woch.  Praktischer  Kurs  in  der  Histopatho- 
logie der- Haut,  5  woch.  Die  Anwendungsweisen  der  Elek- 
trizität in  der  Dermatologie,  5woch.  Ueber  den  jetzigen 
Stand  der  Syphilisbehandlung,  mit  Demonstrationen,  g.  — 
Vajda:  Syphilis  (einschl.  der  vener.  u.  blennorrhag.  Affek- 
tionen) mit  Demonstrationen  an  Kranken  u.  Präparaten, 
5  woch.  Therapie  der  syphilitischen  und  blennorrhagischen 
Affektionen.  —  Ullmann:  Hautkrankheiten  und  Syphilis: 
Vorstellung  von  Krankheitsfällen  und  Behandlung,  5  woch 

—  Nobl:  Einführung  in  die  Diagnostik  und  Therapie  der 
Haut-  und  Geschlechtskrankheiten,  1.  Diagnostisch-thera- 
peutisches Praktikum  der  Haut-  und  Geschlechtskrank- 
heiten, 4  woch.  —  Weidenfeld:  Allgem.  Therapie  der  Haut- 
krankheiten, 2.  Kurs  über  Diagnostik  und  Therapie  der 
Hautkrankheiten  und  Syphilis,  24.  Kurs  über  Histologie 
der  Hautkrankheiten,  24.  —  Luithlen:  Einführung  in  die 
Therapie  der  Hautkrankheiten,  2.  Kurs  über  Hautkrank- 
heiten und  Kosmetik,  4  woch.  Kurs  über  Therapie  und 
Hautkrankheiten,  4woch.  —  Oppenheim:  Gewerbekrank- 
lieiten  der  Haut  mit  Krankendemonstrationen.  1.  Diagno- 
stik und  Therapie  der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten, 
4 woch.  —  Zumbusch:  Kurs  über  Hautkrankheiten  der 
Kinder,  4  woch.  Differentialdiagnose  von  Haut-  und  Ge- 
schlechtskrankheiten, 2.  —  Grosz:  Therapie  d.  Hautkrank- 
heiten, 4 woch.  Diagnostik  u.  Therapie  d.  Haut-  u.  Ge- 
schlechtskrankheiten, 6  woch.  Pathologie  und  Therapie 
der  Gonorrhoe  (einschliesslich  Urethroskopie),  6 woch.  — 
Brandweiner:  Vorlesungen  über  Haut-  und  Geschlechts- 
krankheiten, 2.  Diagnostik  und  Therapie  der  Haut-  und 
Geschlechtskrankheiten,  20.  —  Pick:  Hautkrankheiten  der 
Kinder,  1.  —  Kren:  Die  Tuberkulose  der  Haut,  1.  KUnik 
und  Therapie  der  Hautkrankheiten,  24.  —  Scherber:  Kli- 
nik und  Therapie  der  Hautkrankheiten,  'S.  Klinik  und 
Therapie  der  Gonorrhoe,  2.  —  Volk:  Pathologie  und  The- 
rapie der  Gonorrhoe,  1.  Neuere  Behandlungsmethoden  der 
Dermatosen.  —  Mucha:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Pa- 
thologie und  Therapie  der  Haut-  und  Geschlechtskrank- 
heiten, 1.  —  Wagner  v.  Jauregg:  Khnik  der  Nervenkrank- 
heiten, 5.  —  Fuchs  u.  Pötzl:  Psychiatrisch-neurologitche 
Kurse  für  Studenten,  20.  —  Obersteiner:  Arbeiten  über 
normale  und  pathologische  Histologie  des  Nervensystems, 
tägl.  —  Redlich;  Psychiatrische  Diagnostik  (für  Vor- 
geschrittene), 2.  —  Pilcz:  Forensische  Psychiatrie,  2.  — 
Raimann:  Psychiatrische  Klinik,  5.  —  Elzholz:  Psychi- 
atrische Symptomatologie  als  Einführung  in  die  Klinik  der 
Geisteskrankheiten,  1.  —  Sölder:  Psychiatrische  Diagno- 
stik, 1.  —  Bischoff:  Gerichtliche  Psychiatrie,  2.  —  Mar- 
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i  bürg:  Normale  und  pathologische  Histologie  des  mensch- 
I  liehen  Zentralnervensystems,  4-woch.  Die  Grundzüge  der 
I  Pathologie  des  menschlichen  Nervensystems,  1.  —  Puchs: 
f  Diiferentielle  Diagnostik  der  Nervenkrankheiten  für  Vor- 
'  geschrittene.  2.    Pathologie  und  Tlierapie  der  Nerven- 
krankheiten mit  Einschluss  der  wichtigsten  Psychosen, 
i  4woch.  Praktikum  in  Elektrodiagnostik  und  Elektrothe- 
I  rapie,  2.  —  Schüller:  Schädelpathologic.,  1.    Kurs  über 
I  Röntgendiagnostik  der  Erkrankungen  des  Kopfes.  — 
\  Stransky:  Praktikum  der  klinischen  Psychiatrie  (f.  Stu- 
j  dierende),  2.  —  Mattauschek:  Diagnostik  und  Therapie 
der  Nervenkrankheiten  mit  bes.  Berücksichtigung  der  sy- 
I)hiHtischeu  Erkrankungen,  2.  —  Berze:  Allgemeine  Psy- 
chopathologie mit  bes.  Berücksichtigung  der  psychologi- 
schen Theorie,  1.  —  Kollsko:  Gerichtl.  Medizin, a.  Gerichtl.- 
medizin.  Hebungen, 2.  Gerichtl.-medizin.  Demonstrationen, 
I   g.  —  Haberda:  Gerichtsärztliches  Praktikum,  4.  —  Reuter: 
r  Begutachtung  von  ünfallverletzungen,  2.  Seminar  für  Un- 
faJlmedizin,  2  g.  —  Meixner:  Vergiftungen  durch  Lebens- 
I   mittel  und  ihre  forensische  Beurteilung,  1.  Fruchtabtrei- 
j    bung,  1.  —  Schattenfroh:  Hygiene,  5.  Die  hygienischen 
j   Arbeiten  Geübterer,  tägl.  g.  —  Grassberger:  Schulhygiene 
für  Lehramtskandidaten,  2.  —  Grassberger  u.  Reichel: 
Hygienische  Exkursionsreise  fürPhysikatskandidaten,  1—2 
Wochen.  —  Reichel:  Hygienische  üebungen  und  Exkur- 
sionen für  Stud.,  2.  —  Teleky:  Soziale  Medizin  II.  Teil. 
(Exkursionen  in  gewerbliche  Betriebe  und  Einrichtungen 
sozialer  Fürsorge),  g.  Soziale  Versicherungsmedizin  (Be- 
gutachtung für  Zwecke  der  Kranken-,  Unfall-  und  Inva- 
liditätsversicherung), mit  praktischen  Uebungen,  1.  Se- 
minar für  soziale  Medizin  (Anleitung  zu  wissenschaftlichen 
Arbeiten,  2. 

D.  Philosophische  Fakultät, 

JodI:  Einführung  in  die  Psychologie  der  Gegenwart,  5. 
—  Höfler:  Mittelschulpädagogik,  4.  Lesung  und  Be- 
sprechung philosoph.-pädagog.  Schriften,  1.  Pädagogi- 
sches Seminar,  g.  —  Stfihr:  Logik.  Kants  Naturgeschichte 
des  Himmels,  lg. —  Reich:  Zur  Aesthetik  und  Technik 
des  Dramas,  4.  —  Jerusalem:  Praktische  Mittelschulpä- 
dagogik, 4.  Einführung  in  die  Philosophie  der  Gesell- 
schaft (.Soziologie),  für  Juristen  und  Lehramtskandidaten, 
3.  —  Kreibig:  Das  zentrale  Problem  der  Erkenntnis- 
theorie, 1.  —  Reininger:  Geschichte  der  neueren  Philo- 
■  Sophie  vom  Ausgange  des  Mittelalters  bis  Kant  (Fort- 
setzung), 3.  Uebungen  aus  der  Geschichte  der  Philo- 
sophie, 1.  —  Siegel;  üeberbhck  über  die  Geschichte 
der  neuzeitliehen  Philosophie,  3.  Uebungen  aus  der  Ge- 
schichte der  Philosophie,  1.  —  Gomperz:  Philosophische 
üebungen,  2.  —  Ewald:  Kant  und  die  philosophische 
Romantik,  2.  Die  philosophische  Bedeutung  des  Kul- 
turproblems, 2.  —  Escherich:  Bestimmte  Integrale,  5. 
Elementarmathematik.  Proseminar  für  Mathematik,  g. 
Seminar  für  Mathematik  g.  —  Wirtinger:  Algebra  (Fort- 
setzung), 3.  Elementarmathematik  (Fortsetzung),  2.  Ma- 
thematisches Seminar,  g.  Mathematisches  Proseminar,  g. 
Uebungen  zur  Elementarmathematik,  g.  Kurs  für  dar- 
stellende Geometrie.  (Kursleiter  Mack),  3.  —  Furt= 
wängler;  Differential-  und  Integralrechnung  II,  5.  Hebun- 
gen zur  Differential-  und  Integralrechnung),  g.  Proseminar 
(Uebungen  zur  Differential-  und  Integralrechnung),  g. 
Seminar,  g.  —  Oppenheim:  Wahrscheinlichkeitsrechnung, 
3^  —  Kohn:  Synthetische  Geometrie  (Fortsetzung),  4. 
Uebungen  zu  dieser  Vorlesung,  g.  Geometrische  Ver- 
wandtschaften, Tl.  Teil.  —  Tauber:  Versicherungsmathe- 
matik, 6.  Mathematische  Statistik,  3.  —  Blaschke:  Ein- 
führung in  die  matheniat.  Statistik,  II.  Teil,  3.  —  Hanni: 
Eulersche  Integrale,  1.  —  Mepperger:  Astrophysik,  3. 
Bahnbestimmung  spektroskopischer  Doppelsterne,  2.  — 
Oppenheim:  Periodische  Lösungen  im  Dreikörperpro- 
blem, 3.  Uebungen  dazu,  1.  Numerische  Differentiation 
und  Integration  sowie  Theorie  der  speziellen  Störungen, 
2.  —  Schräm:  Kalendariographie  und  Chronologie  ver- 
schiedener Völker  (mit  Rücksicht  auf  Historiker),  2.  — 
Ebert:  Elementare  Einführung  in  die  mathematische 
Geographie  (mit  praktischen  Uebungen)  3.  —  Lecher: 
Experimentalphysik  für  Lehramtskandidaten  und  Äledi- 
zirer,  II.  Teil,  5.  —  Exner:  Physikal.  Praktikum  für 
Lehramtskandidaten,  6.   Physikal.  Praktikum  für  Che- 


miker und  Naturhistoriker,  6.  Physikal.  wissenschaft- 
liche Arbeiten  Vorgeschrittener,  täglich.  —  Hasenöhrlt 

Wärmelehre  IL,  5.  Proseminar  f.  theoret.  Physik.  1  g. 
Seminar  f.  theoret.  Physik,  lg.  —  MasenShrl  gemeinsam 
mit  Ehrenhaft  und  Nabel:  Besprechung  neuerer  Arbei- 
ten über  theoretisclie  Physik.  —  Jäger:  Ausgewählte 
Kapitel  der  Wärmeleitung,  1.  —  Meyer:  Darstellung 
und  Eigenschaften  der  radioaktiven  Substanzen,  3.  — 
Ehrenhaft:  Elemente  der  theoretischen  Physik  (Optik 
und  Elektrizität),  .5.  —  Mache:  Die  spezifische  Wärme,  1. 

—  Hess:  Die  Theorie  und  die  wissenschaftliche  Ver- 
wertung des  Luftballons,  2.  —  Kohlrausch:  Physikali- 
sches Praktikum  für  Lehramtskandidaten,  G.  —  Haas: 
Geschichte  d.  Physik  im  19.  Jahrhundert,  2.  Bespre- 
chung ausgewählter  Abschnitte  aus  physikalischen  Klas- 
sikern des  19.  Jahrhunderts,  1  g.  —  Trabert:  Wetter- 
vorhersage, 2.  Thermodynamik  (mathematisch),  1.  — 
Defant:  Die  sekundären  Windsysteme  der  Erde,  1.  — 
Wegscheider:  Theoretische  und  physikal.  Chemie,  II. 
Teil,  5.  Chemische  Uebungen  für  Anfänger,  5.  —  Weg- 
scheider unter  Mitwirkung  von  Wenzel  und  Pollak; 
Arbeiten  im  I.  chemischen  Laboratorium  für  Vorge- 
schrittene, 6.  —  Goldschmiedt:  Experimentalchemie  II. 
Teil,  d.  i.  Organische  Chemie  für  Philosophen,  Mediziner 
und  Pharmazeuten,  5.  Chemische  Uebungen  für  An- 
fänger, 5.  Chemische  Uebungen  für  Vorgeschrittene,  5. 
Chemische  Uebungen  für  Mediziner,  4.  Anleitung  zu 
wissenschaftlichen  chemischen  Untersuchungen,  5.  — 
Herzig:  Pharmazeutische  Chemie,  5.  Uebungen  aus 
Pharmazeut.  Chemie  für  Pharmazeuten  im  IV.  Semester, 
5.  —  Pribram:  Kolloidchemie,  2.  —  Franke:  Anleitung 
zur  Ausführung  chemisch-wissenschaftUcher  Arbeiten  im 
II.  ehem.  Laboratorium,  5.  Uebungen  in  d.  Ausführung 
ehem.  Schulversuche  (f.  Lehramtskandidaten  d.  Physik 
u.  Chemie),  4.  Organische  Chemie  (im  Zusammenhange 
mit  den  praktischen  Uebungen  der  Mediziner),  2.  — 
Pollak:  Repetitorium  der  analytischen  Chemie  für  Phar- 
mazeuten, 2.  Uebungen  über  ausgewählte  Kapitel  der 
pharmazeutischen  Chemie,  4.  —  Wenzel:  Arbeitsmetho- 
den der  organischen  Chemie.  3.  —  Billiter:  Ausgewählte 
Kapitel  der  physikalischen  Chemie,  1.  —  Kohn:  Repeti- 
torium der  organischen  Chemie  (für  Hörer  der  Philo- 
sophie, Medizin  und  Pharmazie),  2.  —  Abel:  Elektro- 
chemie II.  Strommechanismus,  2.  —  Mossler:  Nicht- 
offizinelle Arzneimittel,  1.  —  Kailan:  Ausgewählte  Ka- 
pitel aus  der  physikalischen  Chemie,  1.  —  Becke:  Spe- 
zielle Slineralogie,  5.  Anleitung  zu  selbständigen  wis- 
senschaftlichen Arbeiten,  g.  —  Doelter:  Physikal.-chem. 
Mineralogie,  ö.  Mineralogisches  Lötrohr-Praktikum  für 
Anfänger,  4.  Anleitung  zu  selbständigen  wissenschaft- 
lichen Arbeiten,  tägl.  g.  —  Berwerth:  Meteoritenkunde, 
mit  Demonstrationen,  2.  —  Tertsch:  Praktisches  Repe- 
titorium der  Kristallographie  (für  Lehramtskandidaten), 
2.  Mineralogie  als  Mittelschullehrgegenstand  (für  Lehr- 
amtskandidaten), 1.  —  Himmelbauer:  Uebungen  im  Be- 
stimmen der  Mineralien  nach  äusseren  Kennzeichen,  3. 

—  Schaffer:  Formationskunde  (Fortsetzung):  Tertiär  mit 
besonderer  Berücksichtigung  des  Wiener  Beckens,  4. 
Praktische  Uebungen  im  Felde,  1.  —  Diener:  Die  Ent- 
faltung des  Tierreiches  im  Laufe  der  Erdgeschichte,  5. 
Anleitung  zu  wissenschaftl.  Arbeiten  für  Vorgeschrittene, 
g.  —  Suess:  Vulkanismus.  Ueber  Erdbeben  und  deren 
Beziehung  zur  Tektonik.  Geologische  Uebungen  für  An- 
fänger, g.  Anleitung  zu  wissenschaftl.  Arbeiten  für  Vor- 
geschrittene, g.  —  Suess  u.  Schaff  er:  Geologische  Ex- 
kursionen, g.  —  Diener  =Arthaber':  Paläontologische 
üebungen  für  Anfänger,  Gg.  —  Abel:  Grundzüge  der 
Paläobiologie,  5.  —  Arthaber:  Der  Entwickelungsgang 
der  wirbellosen  Tiere,  2.  —  Wettstein:  Allgemeine  Bio- 
logie mit  besonderer  Berücksichtigung  der  botanischen 
Verhältnisse  (für  Mediziner  und  Naturhistoriker),  5.  Sy- 
stematik, Morphologie  und  Entwicklungsgeschichte  der 
Blütenpflanzen  (zugleich  Fortsetzung  des  Kollegs  des 
Wintersemesters),  3.  Botan.  Praktikum  für  Anfänger,  2  g. 
Wissenschaftl.  Arbeiten  Vorgeschrittener,  g.  —  Molisch : 
Allgemeine  Botanik  für  Pharmazeuten,  3.  Die  Fort- 
schritte der  Pflanzenphysiologie  in  Referaten,  1  g.  Bo- 
tan. Praktikum  für  Anfänger,  5.  Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen Arbeiten,  g.  —  Schiffner:  Uebungen  im 
Untersuchen  und  Bestimmen  einheimischer  Bltitenpflan- 
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zen,  2.  Bryophyten  (Morphologie  und  Systematik),  3.  — 
Burgerstein:  Tvanspiratioii  und  Saftströmunj;',  l-  —  Fig- 
dor:  Ausgewählte  Kai>itol  der  Reizphysiolog'ie,  1.  Ar- 
beiten auf  dein  Gebiete  der  experimentellen  Morpliologie 
nnd  Entwieklungsphysiologie  (nur  für  Vorgeschrittene), 
tiiglicli.  —  Vierhapper:  Uebungen  im  Hestimineu  ein- 
heimischer Pflanzen,  mit  einleitenden  Vorträgen,  3.  Bo- 
tanisclie  Exkursionen,  1.  Pflanzengeographie  Oesterreich- 
Ungarns  (im  Anschlüsse  an  die  Botanischen  Exkursionen), 

1.  —  Zikes:  Einfülirung  in  d.  bakteriolog.  Untersuciiungs- 
niethoden,  6.  —  Gräfe:  Einführung  in  die  Biochemie 
(auch  für  Nichtchemiker),  Fortsetzung  vom  Winterseme- 
ster, 2.  Pliytobiochemisches  Praktikum,  ü.  —  Hayek: 
Spezielle  Systeuiatik  und  Morjjliologie  ausgewählter 
Syphonogamenfamilien  (Rosales),  1.  —  Richter:  Experi- 
mentelle Morphologie  (mit  Demonstrationen),  1.  Pflanzen- 
anatomisches  Praktikum  für  Pliarmazeuten  (I.  Teil),  mit 
Demonstrationen. — Janchen:  Oekologie  der  europäischen 
Blütenpflanzen  II:  ausgewählte  Kapitel  aus  der  Oeko- 
logie der  Vegetationsorgane,  2.  Konversatorium  über 
neuere  botanische  Arbeiten,  lg.  —  Grobben:  Spezieile 
Zoologie:  Tentaeulata.  Enteroi>neusta,  Chaetognatha, 
Tunicata,  1  g.  Anleitung  zu  wissenscliaftl.  Arbeiten,  täg- 
lich g.  —  Grobben-Pinter:  Zoolog.-mikroskop.  Praktikum 
für  Anfänger  (mit  Einleitungsvorlesung),  ü.  —  Grobben- 
Werner:  Zobtomischer  Kurs  für  Anfänger  (mit  Einlei- 
tungsvortrag), 3.  —  Hatschek:  Schädeilohre,  3  Das 
zoologische  System,  2  g.  Anleitung  zu  wissenschaftlichen 
Arbeiten,  täglicli  g.  —  Hatschek  Joseph:  Zootomische 
Uebungen  (I.  Hälfte),  2  g.  Zoologisch-mikroskopisches 
Praktikum  für  Anfänger  (Mediziner  und  Lehramts- 
kandidaten), G.  —  Pinter:  S|iezi(dle  Zoologie  für 
Lehramtskandidaten  III.,  2.  —  Schneider:  Tierpsycho- 
logisches Praktikum,  3.  —  Werner:  Uebungen  im  Unter- 
suchen und  Bestimmen  von  Insekten  (mit  Exkursionen), 

2.  Demonstration  und  Bespreeluuig  zoologischer  Objekte 
für  Lehramtskandidaten,  1.  —  Joseph:  Praktikum  über 
Zellen-  und  Befruchtungslehre,  2.  —  Przibram:  Arbeiten 
auf  dem  Gebiete  der  experiment.  Morjihologie  und  Ent- 
wicklungsphysiologie (nur  für  Vorgeschrittene),  5.  — 
Neresheimer:  Praktikum  der  Süsswasserfauna,  2.  — 
Oberhummer:  Afrika,  4.  Historische  Geographie  von 
OberösterrtMch  und  Salzburg  (mit  Exkursionen).  Geogr. 
Seminar,  g.  —  Brückner:  Länderkun.le  von  Europa 
(I.  Teil),  3.  Der  geographische  Zyklus,  2.  Geograph. 
Seminar,  g.  Geograph.  Uebungen  a)  f.  Anfänger,  b)  f. 
Vorgeschrittene,  10  g.  —  Müllner:  Ausgewählte  Kapitel 
der  Hydrographie  der  Binnengewässer  (II.  Teil),  1.  — 
Machatschek:  Geographie  von  Mittel-  und  Südamerika, 
1.  —  Krebs  :  Geographie  von  Oesterreich-Ungarn,  II.  Teil, 

3.  Landeskundliche  Aufnahmsübungen  (nur  für  A^or- 
geschrittene).  g.  —  Hanslik:  Boden  u.  Gescliichte  (II. Teil), 
1.  Städtekundliche  Uebungen,  lg.  —  Haberlandt : 
Volkskunde  Europas,  1.  Ethnograi)hische  Uebungen.  2. 
—  Hoernes:  Prähistorische  Ghi-onologie,  2.  Urgeschichte 
der  Keramik,  3.  —  Poch:  Praktische. Uebungen  im  anthro- 
pologischen Messen  und  Beschreiben,  2.  Anthropologisch- 
ethnographische  Keisetechnik,  lg.  —  Redlich:  Histo- 
rische Chronologie  des  Mittelalters  und  der  Neuzeit.  3. 
Archivkunde,  2.  —  Hirn:  Geschichte  des  18.  Jahrhunderts, 
I.Teil, 3.  Die  Befreiungskämi)fe  auf  tirolischera  Boden,  2  g. 
Historisches  Seminar,  Abteilung  für  österr.  Geschichte, 
2  g.  —  Dopsch:  Einführung  in  die  Sozial-  und  Wirt- 
schaftsgcschiciite,  2.  (Quellenkunde  der  Geschichte  Oester- 
reichs, II.  Teil,  3.  —  Fournier:  Geschichte  Euroi)as  in 
der  Zeit  der  Freiheitskriege  und  der  Kongresse  (1813  bis 
1823),  3.  Oesterr.  u.  ungar.  Verfassungsgeschiehto  der 
neuesten  Zeit,  1848—1907,  2.  Historisches  Seminar,  Ab- 
teilung für  neuere  Geschichte,  g.  —  Ottenthai:  Latei- 
nische Paläographie  des  Mittelalters,  IL,  mit  Uebungen, 
5  g.  —  Pribram:  Geschichte  des  19.  Jahrhunderts,  II.  Teil, 
3.  Uebungen  in  neuerer  Geschichte,  2.  —  Kubitschek: 
Einführung  in  das  Studium  gri(>chischer  und  römischer 
Papyri  (vom  antiquarisch-geschichtl.  Stand|iunkt  aus),  2. 
Numismatische  Uebungen,  g.  —  Uebersberger :  Geschichte 
der  orientalischen  Frage  seit  dem  Karlowitzer  Frieden 
(1699),  3.  Quellenkunde  zur  russischen  Geschichte,  1. 
Im  Seminarl  für  osteuropäische^^Geschichte:  Urkunden 
zur  Geschichte  des  moskauischen  Staates,  g. —  Kretsch» 
mayr:  Deutsche  und  österreichische  Gescliichte  von  18ä8 


bis  1871,  3.  —  Turba:  Geschichte  des  österreichisclien 
Verfassungsrechtes  seit  1705,  für  Hörer  der  Rechte,  3.— 
Hartmann:  Allgemeine  Geschichte  des  Mittelalters  U: 
Die  Entstellung  des  karolingischen  Kaiserreiches,  3,  — • 
Blttner:    Geschichte   und   System,  der  internationalen 
Vertragscldiessung,   mit   Uebungen   im   k.  u.  k.  Haus-, 
Hof-  und  Staatsarchiv,  2.  —  Hirsch:  Einführung  in  das 
Studium  d.  Geschichte  und  ihrei'  (Quellen  IL,  1.  —  Wil- 
helm: Griechische  Geschichte,  II.  Teil,  4.  Antokides' 
Mysterienrede,  1.    Epigrapliisch  -  historische  Uebungen 
(Inschriften  von  Porgamon),  lg.  —  Strzygowski:^  Die 
europäische  Kunst  im  Rahmen  der  vergleichenden  Kui;st- 
forschung,  2.   Konstantinopel— Salonik  und  die  «Kunst 
des  Balkan,    1.    Systematik  an   Werken   grosser  Mei- 
ster,   1.     Kunsthistorisches     Institut:     Arbeiten  für 
Vorgeschrittene,  täglicli  g.    Kunsthistorisches  Seminar 
(I.,  Franzensring    22):    Armenische    Kunst,    2  g.— 
Reisch:  Kunstgeschichtliche  Vorlesungen  und  Uebungen, 
—-  Schräder:  (beschichte  der  griechischen  Baukunst  im 
Abriss,  2.  Archäolog.  Uebungen,  1  g.  —  Dvoi'äkf  Grund- 
riss  einer  Geschichte  der  reproduzierenden  Künste,  2. 
Erklärung  ausgewählter  Kunstwerke,  1.  Kunsthistorische 
Uebungen,  2.  —  Schlosser:  Kunsthistorische  Uebungen, 
I.  Kurs,  Uebungen  an  Objekten,  2.  iL  Kurs,  Lektüre  der 
Biographien  Vasaris,  1.  —  Hermann:   Geschichte  der 
französischen  Malerei  und  Plastik  des  15.  Jahrhunderts,  1. 
Adler:  Musikalische  Sülperioden  II,  1.  Erklären  und  Bc 
stimmen  von   Älusikwerken.  2.    Uebungen  im  niusik- 
historischen  Institut,  2.  —  Wallaschek:  Geschichte  der 
Musikästhetik  seit  Kant,  3.  —  Dietz:  Die  Tontragödien 
LuUys  (mit  vielen  Musikbeispieler),  2V2-  —  Wallaschek  t 
Vortrags-  und  Redcüliungen  für  Hörer  aller  Fakultäten, 
I.  Kurs  für  Anfänger,  2.  Dasselbe,  II.  Kurs  für  Fort- 
geschrittene. —  Bormann:   Römische  Magistratur,^  5. 
Uebungen  der  epigraphischen  Abteilung  des  arcli-epigr. 
Seminars,  g.  —  Reisch:  Die  Göttergestalten  der  Griechen 
und  Römer.  3.   Erklärung  griechischer  Reliefs  nach  Gips- 
abgüssen, 1.     Archäologisches   Seminar:  Besprechung 
unteritalischer  Vasenbilder,  g.  —  Hauler:  Wortbedeu- 
tungslehre (Semasiologie)  und  Synonymik  mit  besonderer 
Berücksichtigung  des  Lateinischen,  3.  Ciceros  Somnium 
Scipionis,  2.    Im  philologischen  Seminar:  Auswahl  aus 
den  Pseudovergiliana  und  Bes|)rechung  der  schriftli^chen 
Arbeiten,  g.  Im  philologischen  Proseminar:  Livius  XXII. 
Band,  1.  —  Kretschmer:  Einleitung  in  die  indogerma- 
nische Sprachwissenschaft,  2.    Einführung  in  die  byzan- 
tinische und  neugriechisclie  Philologie,  3.  —  Arnim:  Ge- 
schichte des  attischen  Dramis,  5.    Im  philologischen 
Seminar:  Interpretation  von  Bruchstücken  des  Euripides 
nach,  .Supplementum  Euripidenm',  bearb.  von  H.  von 
Arnim,  g.    Im  philologischen  Proseminar:  Lektüre  aus- 
gewählter Gedichte  des  Theokritos  nach  .Bucolici  graeci' 
ed.  Wilamowitz,  1.  —  Radermacher:  Die  attische  Bered- 
samkeit, mit  Erklärung  von  Demosthenes  gegen  Midias.  5. 
Im  philolog.  Seminar:  AntikeZauberpapyri,  g.  Imphilolog. 
Proseminar:  Sophocles  Tra<'hinierinnen.  —  Otto:  Die 
Religion  der  Griechen,  I.  Teil:  Hom-r,  Die  Tragiker  ^ 
usw..  3.    Die  Satiren  des  Persius,  2.    Philolog.  Prosemi- 
nar: Lateinische  Stilübungen,  I.  (höherer)  Kurs,  g.  — 
Jurenka:  Einführung  in  die  Metrik  des  Sophokles,  1. 
Philolog.  Proseminar  (deutsch-griech.  Abteilung),  g.  Latein- 
kurs für  Realächulabsolventen    —  Bick:  Paläographie 
(1er  griechischen  Papyri  und  Ootraka  mit  Uebungen  an 
Originalen,  3.  —  Prinz:  Der  Roman  des  Apuleius,  mit 
Interpretation  ausgewählter  Stücke,  2.    Philolog.  Pro- 
seminar: Lateinische  Stilübungen,  II.  (unterer)  Kurs,  2  g. 
Mras:  Vergils  Jugendgedichte  (Catalepton),  2.  —  Much: 
Das  deutsche  Haus,  2.  Schwedische  Uebungen :  Lektüre 
von  Lagerlöfs  Herr  Arnes  penningar,  3.    Seminar  für 
deutsche  Philologie  (altdeutsche  Abteilung) :  Lektüre  des 
Nibelungenliedes,  g.  —  Jelllnek:  Historische  Grammatik 
der  deutschen  Sprache,  II.  Teil,  4.  Proseminar  für  deutsche 
Philologie:  Mittelhochdeutsche  Uebungen,  g.  —  Weil  v. 
Weilen:  Grundriss   der  deutschen  Literaturgeschichte 
(Fortsetzung):  Die  Romantik,  4.    Seminar  für  deutsche 
Philologie  (moderne  Abteilung):  Uebungen  an  Goethes 
,Urmeister',  g.  —  Arnold:  Erzählung  und  Drama  im 
lö.  Jahrhundert,  2.    Deutsches  Proseminar,  moderne  Ab- 
teilung, g.  —  Nagl:  Lautphysielogie,  2.:-  —  Hock:  Die 
deutsche  Romantik,  II.  Die  jüngere  Romantik,  4.  Deutsche 
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Dichtung-  der  Geg:enwart  (Gemeinsame  Besprechungen), 

2.  —  Junk:  Die  Lieder  Neitharts  von  Reuenthal,  1.  Die 
,    Sage  von  Tristan  und  Isoide  von  ihren  Anfängen  bis  zu 

Rieh.  Wagners  Bühnendichtung,  1.  —  Castle:  Gerhart 
Hauptmann, .3.  Interpretationsübungen,  bes.  für  Lehramts- 
kandidaten, l.  —  JireCek:  Die  Byzantiner  und  Südslawen 
im  IL— 12.  Jahrh.,  3.  Bulgarien  und  Thrakien  im  Mittel- 
alter in  geographischer  und  ethnographischer  Uebersicht, 
2.1m  Seminar  für  osteuropäische  Geschichte:  Vita  des  Ne- 
manja  von  König  Stephan,  g. — Reäetar:  Vergleichende 
Formenlehre  der  modernen  slawischen  Hauptsprachen,  3. 
Geschichte  der  serbokroatischen  Literatur  im  16.  Jahr- 
hundert (Fortsetzung),  2.  Hebungen  im  Seminar  für  sla- 
wische Philologie  (südslaw.  Abteilung),  g.  —  Vondräk: 
Die  Stammbildungslehre  im  Slawischen,  3.  Geschichte 
der  böhm.  Literatur  (mittlere  Zeit),  Fortsetzung,  2.  Se- 
minar (nordslaw.  Abteilung):  Hebungen,  g.  ■—  Meyer- 
Lfibke:  Interpretation  des  altfranzösischen  Rolandliedes, 

3.  Historische  spanische  Grammatik.  Im  romanischen 
Seminar:  Altportugiesische  Texte,  g.  Im  rumän.  Seminar: 
1.  RumäniBcher  Elementarkurs  (Syntax).    2.  Hebungen 

',  am  Sprachatlas,  g.  —  Becker:  Italienische  Literatur  seit 
Dante,  4.  Clement  Marot,  1.  Roman.  Seminar :  Free  von 
Chrestien  de  Troyes,  g.  —  Wurzbach:  Grundriss  der 
französischen  Literaturgeschichte  seit  dem  13.  Jahrhun- 
dert, 2.  —  Richter:  Darstellung  des  Altfranzösischen 
mit  Berücksichtigung  der  Hauptdialekte,  4.  —  Battlsti: 
Einführung  in  die  allgemeine  Phonetik,  2.  Interpreta- 
tionsübungen zu  Dantes  Inferno,  3.  —  Schipper:  Fort- 
setzung der  Geschichte  der  englischen  Literatur  des 
19.  Jahrhunderts:  Byron  und  Shelley,  2.  Englisches  Se- 
minar: Fortsetzung  der  Erklärung  ausgewählter  Gedichte 
Lord  Byrons.  Leitung  philolog.  Arbeiten,  g.  Englisches 
Proseminar.  —  Luick:  Geschichte  der  englischen  Litera- 
tur im  16.  Jahrhundert,  3.  Einführung  ins  Altenglische 
,  (für  Anfänger)  an  der  Hand  von  Zupitza-Schipper,  Alt- 
*  und  Mittelenglisches  Hebungsbuch,  2.  Englisches  Semi- 
nar: Phonetische  Hebungen  an  Sweets  Primer  ofSpoken 
English,  g.  —  Pughe:  Englische  Dichter  des  Victoria- 
nischen Zeitalters,  mit  Lektüre  von  ausgewählten  Dich- 
tungen, 3.  —  Karabacek:  Arabische  Paläographie  (II. 
Teil,  Hebungen),  3.  —  Schroeder:  Sanskritlektüre  für 
Anfänger  (Hitopate^a  nach  ßöthlingks  Chrestomathie),  3. 
Sakuntala,  Fortsetzung,  2.  —  Kretschmer:  Einleitung  in 
die  indogermanische  Sprachwissenschaft,  2.  Einführung 
in  die  byzantinische  und  neugriechische  Philologie,  3. — 
Bittner :  Lektüre  mittelschwerer  arabischer  Prosatexte,  2. 
Einführung  in  das  Studium  der  Mehri-Sprache  in  Süd- 
arabien, II.  Lektüre  ausgewählter  Texte,  2.  Auswahl  aus 
dem  Schähnäme  (persisch),  2.  Osmanisch- türkische  Lek- 
türe, 1.  —  Geyer:  Leichte  arabische  Texte,  2.  Altara- 
bische Gedichte,  2.  Weib  und  Familie  im  alten  und  neuen 
Arabien,  1.  —  Junker:  Texte  des  Alten  Reichs.  Hiera- 
tische Texte  aus  dem  Neuen  Reiche  und  der  Spätzeit. 
Koptisch,  Einführung  in  den  bohairischen  Dialekt.  Nu- 
bisch,  Kenüz-Dialekt,  lg.  —  Sktenär:  Vergleichende 
Stammbildungslehre  der  indoeuropäischen  Sprachen  (Fort- 
setzung), 2.  Heber  die  Silbenbildung,  1.  -  Kilhnert: 
Heber  chinesische  Musik,  1.  —  Geiger:  Dasakumära- 
carita  (Fortsetzung),  l._Emführung  in  das  Präkrit  (Lek- 
türe von  H.  Jacobis  Mähärästrl-Erzählungen),  1.  Mittel- 
persische Texte  (Bundahisn),  1.  Iranische  Hebungen,  1. 
—  Hrozny:  Lektüre  poetischer  oder  juridischer  Keil- 
schrifttexte, 2.  —  Woltsch:  Elementarkurs  der  nordchi- 
nesischen Umgangssprache  (Fortsetzung).  2.  Hebungen 
hiezu,  l  g.  —  Hüsing:  Geschichte  des  alten  Orients,  2. 
Orientalische  Eigennamen  in  griechischen  Texten,  1  g. 
Elamische  Texte,  2.  Chaldische  Texte,  lg.  —  Burger- 


stein:  Hygienische  Pädagogik,  2.  — Grassberger  :  Schulhy- 
giene, 2. —  Jurenka:  P]inführung  in  das  Studium  (1er  latei- 
nischen Sprache  und  Literatur,  5.  —  MenCik:  Syntax  der 
böhm.  Sprache  mit  Hebungen  (II.  Teil),  Scilübungen,  2. — 
Bagster:  Englische  Sprache  für  alle  Fakultäten :  1.  Kurs: 
für  Anfänger.  IL  Kurs:  für  Fortgeschrittene.  III.  Kurs: 
Lektüre  eines  schweren  Autors,  schriftliche  Arbeiten, 
Konversation.  —  Rey:  Franz.  Sprache  für  alle  Fakul- 
täten: 1.  Kurs:  für  Anfänger.  II.  Kurs:  für  Vorgeschrittene. 
Zomarides:  Neugriechisch,  .3.  —  Stockinger:  Ungarische 
Sprache:  a)  Elemente  der  ungar.  Grammatik,  2;  b)  Gram- 
matikalische Hebungen,  Uebersetzungs-  und  Sprechübun- 
gen, 2.  —  Pughe:  Engl.  Sprache  (Proseminar):  I.  Unterer 
Kurs:  Lese-,  Sprech-  und  Diktierübungen,  Mo.,  Mi.,  Fr. 
11^12,  g.  IL  Oberer  Kurs:  Lektüre  eines  mod.  Autors; 
Uebersetzung  aus  dem  Deutschen  ins  Englische;  Gram- 
mat.  Hebungen,  schriftl.  Arbeiten  und  Konversation,  g. 

—  Gratacap:  1.  Für  alle  Teilnehmer,  Le  roman  au  XIX  ™e 
siecle,  g.  II.  Für  alle  Teilnehmer:  Uebersetzung  aus  dem 
Deutschen  ins  Französische.  P^'ünf  Abteilungen:  Conver- 
sation  methodique  und  Lektüre.  —  Maddalena:  Ital.  Ab- 
teilung: a)  Limpido  rivo  Prose  e  poesie  di  Giovanni 
Pascoli  (Bologna,  Zanichelli,  1912),  Interpretation,  g. 
b)  Sprechübungen,  g.  —  Beer:  Cervantes,  La  Gitanilla, 
Lektüre  und  Interpretation,  g.  Spanische  Grammatik,  g. 
Nachtigall:  Russische  Sprache  für  Anfänger  und  Vor- 
geschrittene: I.  Für  Mitglieder  des  Seminars  für  slawische 
Philologie.  I.  und  II.  Kurs,  2  g.  II.  Für  Mitglieder  des 
Seminars  für  osteuropäische  Geschichte.  I.  und  II.  Kurs,  2g. 

—  Jahne:  Stenographie  (System  Gabelsberger).  Für  An- 
fänger: Wortbildungslehre.  Fortbildungskurs:  Wort-  und 
Satzkürzungslehre,  Diktatschnelligkeit  7U  Wörter.  Lehr- 
amtskurs (Vorbereitung  f.  d.  Lehramtsprüfung  aus  Steno- 
graphie): Geschichte,  Methodik,  prakt.  Lehrübungen, 
Diktatschnelligkeit  90  Wörter.  —  Flandorfer:  Stenogra- 
phie Gabelsberger:  Wortkürzungslehre  mit  Hebungen. 
Theorie  der  Satzkürzung  mit  Hebungen.  Logische  Kür- 
zung und  praktische  Hebungen  in  Debattenschrift  mit 
Erläuterungen.  —  Brabble :  Die  Gabelsbergersche  Rede- 
schrift unter  besonderer  Berücksichtigung  der  Worthäu- 
figkeit, 2.  —  Grfidener:  Harmonielehre  und  ihr  Zusam- 
menhang mit  der  Liedform.  Kontrapunkt,  Freie  Stimmen- 
bewegung, mit  2,  3  und  4  Stimmen,  2-,  3- und  4-stimmige 
Imitation.  —  Lukas:  Turnlelirer-Bildungskurs  für  Lehr- 
amtskandidaten der  Mittelschulen  (offiziell),  I.  Jahrg.,  g. 
II.  Jahrg.,  g.  Turnen,  tägl.  —  Pawel:  Die  Lehre  von 
der  Leichtathletik,  1  g.  Zur  Methodik  des  Mädchenturnens, 
lg.  —  Handmann:  Fechtkunst,  (Deutsche  Schule);  Un- 
terricht im  Fechten  mit  allen  Waffen.  Allgemeine  Fecht- 
übungen (für  schon  vorgeschrittenere  Schüler),  5  g.  Mili- 
tärisch -  gymnastischer  Turnunterricht  (schwedischen 
Systems).  —  Kasper:  Anleitung  zum  Zeichnen  niikro- 
undniakroskop.  natur  wissen  schaftl.Objekte,g.  —  Baschny : 
Freihandzeichnen,  Malen  und  Radieren,  4.  —  Daubrawa: 
Chorgesang  (als  Kirchengesang),  und  zwar  a)  Gregor. 
Choral  (Theorie  desselben,  prakt.  üebuugeu  aus  dem 
Graduale  und  Vesperale  Ronianum),  b)  mehrst.  Chor- 
übungen im  Violin-,  Bass-  und  Alt-Schlüssel,  1.  — Moser: 
Stimmbildung  für  den  Sologesang  (Fortsetzung),  2.  Ein- 
fache Gesangübungen  in  Verbindung  mit  einer  Einführung 
in  die  Elementarniusiktheorie,  musikalischem  Diktat  und 
Gehörbildung  (Fortsetzung),  1.  —  Werdnik:  Feclitkunst 
(Moderne  Scliule).  Unterricht  im  Florett-  und  Säl)elfechten. 
Assautübungon  für  vorgeschrittene  Fechter,  tägl.  g.  Kon- 
kurrenzfechten, g.  Spozial -Feehtkurs  für  Lehrer  und 
Lehramtskandidaten  der  Mittelschulen.  Fechtlehrer-Bil- 
dungskurs für  die  Kandidaten  des  Turnlehrer-Biidungs- 
kurses,  3  g. 


Verzeictinis  der  Vorlestingen 

an  der  k.  k.  evang. theolog*-  Fakultät  inWien 

im  Sommer=Semester  1913. 


Loesche:  Kirchen-  u.  Dogmengesch.  IL,  6.  Christi. 
Kunst,  2.  Kirchenhist.  Sem.  2.  —  Skalsky:  Homilet,  u. 
Gesch.  d.  Pred.,  5.  Kultuslehre,  3.  Seelsorge,  2.  Einf.  i.  d. 
prakt.  Theo]..  1.  Kat.  hom.  u.  lit.  Sem.,  3.  —  Beth:  Sym- 
bolik, 5.  Ethik,  5.  Syst.  Sem.,  2.  —  Knopf:  Matth.  Evang., 


4.  Gefang.  Briefe  d.  Paul,  4.  —  Wilke:  Jes.  I.,  f).  Archäol., 
3.  Kleine  Proph.,  2.  —  v.  Zimmermann:  Relig.philos.,  1. 
—  Witz=OberIin:  Symb.  h.  B.,  5.  —  Völker:  Gesch.  d. 
prot.  Theol.  19.  u.  20.  Jahrb.,  2.  Dogm.gesch.  Rep.,  1. 
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Vorlesungen  an  der  Universität  Basel 

1        im  Sommer-Semester  1913.  ^ 

A.n.fang  des  Sen-xesters  am  15.  April.    Scliluss  des  Semesters  Ende  Juli.  ^ 


Theologische  Fakultät. 

P r  0  f  f.  0  r  d. :  P.  W.  Schmidt :  1.  Cor.  u.  Einl.  in  2.  Cor., 2 ; 
Neutest.  Sem.:  Einf.  in  d.  Ev.  Joh.,  2;  Neutest.  Theol.,  2; 
Eyang.  Jesu  u.  heutiger  Christenglaube,  1  pbl.  —  Duhm: 
Gesch.  d.  israelit.  Religion,  4;  Jesaia,  4;  Alttest.  Sem.: 
Prophetengesch.  d.  A.  T.,  2.  —  Mezger,  d.  Z.  Dekan: 
Christi.  Apologetik,  4;  Bergpredigt,  2;  Syst.  Sem.:  Fragen 
d.  Ethik,  2.  —  Böhringer:  Kirchengesch,  bis  KoHstantin,  2; 
Leben  u.  Schriften  Augustins,  2.  —  Wernle:  Reforma- 
tionsgesch.,  5;  Protest.  Theol.  d.  19.  Jhd.,  2;  Lekt.  reform. 
Hauptschriften,  2  gr.  —  Wendland:  Konfessionskunde 
(Symbolik),  4;  Konvers,  zur  syst.  Theol.,  2;  Katech.  Sem., 
2.  —  Vlscher:  Enzykl.  d.  Theol.,  2;  Paulus,  2;  Kirchen- 
gesch. Sem.,  2;  Repet.  d.  Dogmengeseh.,  2.  — Pro  ff.  ex  tr.: 
Handmann:  Christi.  Liebestätigkeit,  2;  Homilet.  Sem.,  2. 
—  Riggenbach:  Markusev.,  3;  Markus  u.  d.  synopt.  Frage, 
1;  Apokalypse  2—3,  1.  —  Docc:  Goetz:  Neutest.  Wun- 
derg., 2;  Geschichtlichkeit  Jesu,  2;  Einf.  in  Eusebs  Kir- 
chengesch., 1.  —  Frohnmeyer:  Buddhismus  u.  Christen- 
tum, 2. 

Juristische  Fakultät. 

Proff.  ord.:  Heusler:  Deutsche Rechtsgesch., 5;  Ziril- 
prozessrecht,  5.  —  Wieland,  d.  Z.  Dekan:  Schweiz.  Privat^ 
recht:  Familienrecht,  4;  Handelsrecht,  L,  2;  Recht  der 
Wertpapiere,  2;  Zivilrechtl.  Ueb.  im  Sem.,  2.  —  Eger; 
Rom.  Rechtsgesch.  u.  Institut.,  7;  Schweiz.  Obligationen- 
recht, Spez.  Teil,  2;  Einf.  in  d.  Recht  der  Papyri,  1  pss. 
u.  gr.  —  Ruck:  Schweiz.  Verwaltungsrecht,  5;  Einf.  in  d. 
Rechts wiss.,  3;  Die  eidgen.  Sozialgesetzgebung,  1;  Oef- 
fentl.-rechtl.  Sem.,  gr.  —  Ein  neu  zu  ernennender  Prof.: 
Strafrecht  I;  Rechtsphilos.  —  Doc:  Peter:  Baselstädt. 
Einf.'recht  zum  Zivilgesetzbuch,  2. 

Medizinische  Fakultät. 

Proff.  ord.:  Kollmann:  Anatomie  d.  Nervensystems 
u.  d.  Sinnesorgane,  5.  —  von  Bunge:  Ausgew.  Kap.  d. 
organ.  Chemie,  2;  CoUoqu.  üb.  neuere  physiol.  Forschun- 
gen, 2;  Arb.  im  Labor.,  tägl.;  Physiol. -ehem.  Prakt.,  6.  — 
Albr.  Burckhardt,  d.  Z.  Dekan;  Hygiene,  H.,  3;  Klima- 
tobalneotherapie,  1;  Mediz.  Statistik,  1;  Private  Hygiene, 
1  pbl.;  Gesch.  der  Infektionskrankh.,  1  pss.  u.  gr.  — 
Metzner:  Exper.  Physiol.  d.  vegetat.  Funkt.,  6;  Physiol. 
d.  Absonderungen,  2;  Physiol.  üeb.,  3;  Physiol.  Besprech., 
1  pss.  u.  gr.;  Arb.  im  Inst.,  tägl.,  pss.  —  Meilinger: 
Ophthalm.  Klinik,  3;  Ophthalm.  Poliklinik;  Theoret.  Au-  , 
genheilk.,  2;  Arb.  im  klin.  Labor.,  tägl.;  Ein  ophthalmosk. 
Kurs  wird  vom  I.Assist,  abgehalten,  2.  —  v.  Herff:  Ge- 
burtshilfl.-gynäkol.  Klinik,  6;  Theorie  d.  Geburt,  2;  Die 
Geburt  bei  engem  Becken,  1  pbl.;  Klin.  Kränzchen,  1  pbl.; 
Der  Oberassistenzarzt  wird  einen  prakt.  Kurs  d.kl.Gynäkol. 
abhalten.  —  Jaquet:  Arzneiverordnuugslehre,  2;  Kurs  d. 
prakt.  Arzneidispensierkunde,  2;  Arb.  im  pharmakolog. 
Labor.,  tägl.,  pss.  u.  gr.  —  Siebenmann:  Kurs  der  Oto- 
Laryngoskopie,  2  pss.;  Klinik  u.  Poliklinik  d.  Ohren-, 
Nasen-  u.  Halskrankh.,  2  pss.;  dasselbe  12  pss.;  Arb.  im 
Labor.,  tägl.;  Otolaryngol.  Kränzchen,  jtss.  u.  gr.  —  Egger: 
AJlg.  PoUklinik,  6;  Arb.  im  Labor.  (1.  allg.  Poliklinik,  tägl, 
pss.  u.  gr.;  Kurs  d.  Diagnostik  d.  Nervenkrankh.,  1.  — 
Wolff :  Psychiatr.  Klinik,  2;  Allg.  Psychiatrie,  2;  Biolög. 
Psychol.,  1.  —  Hedinger:  Allg.  Pathol.,  5;  Sektionskurs, 
4;  Mikroskop.  Kurs,  1.,  4;  Pathol.-anatom.  Demonstr.,  2; 
Bakteriol.  Kurs,  6;  Theoret.  Teil,  2;  Prakt.  Teil,  4.  — 
de  Quervain:  Chirurg.  Klinik  u.  Poliklinik,  7  Vä"  Chirurg. 
Operationskurs,  4;  Klin.  Kränzchen,  1  pbl.  —  Stähelin: 
Mediz.  Klinik,  7V2;  Mediz.-klinische  Propädeutik,  mit  De- 


monst.,  3;  Spez.  Pathol.  u.  Therapie,  I.,  3;  Kurs  d.  phyaik. 
Diagnostik,  2;  Kurs  der  mikrosk.-chem.  Diagnostik,  2; 
Kurs  d.  ärztl.  Technik,  2;  Arb.  im  Labor.,  tägl.,  pss.  u. 
gr.;  Klin.  Kränzchen,  1  pbl.  —  Proff.  extr.:  Gönner:  Ge- 
burtshilfl.  Operationskurs,  3;  Wochenbettkrankh.,  1.  — 
Corning:  Osteel,  u.  Syndesmologie,  3;  Entwicklungs- 
gesch.,  4;  Mikrosk.  Kurs,  4,  —  Hägler:  Frakturen  u. 
Luxationen,  I.,  2;  Unfallmedizin,  2.  —  RUtimeyer:  Dia- 
gnostik, Pathol.  u.  Therapie  d.  wichtigst.  Magenkrankh., 
1;  Hydrotherapieu.  verwandte  Heilmethoden,!. —Wieland: 
Kinderklinik.  2;  Diagnost.  Kurs  der  Kinderkrankh.,  2.  — 
Docc:  Buri:  Repetit.  d.  Hautkrankh.,  2.  —  Streckeisen: 
Gerichtl.  Med.,  2;  Gerichtl.-mcd.  Ueb.  —  Hübscher:  Kurs 
d.  Massage  u.  Heilgymnastik,  1;  Ortho])äd.  Operationen 
u.  Verbände,'  IV2  Pss.  u.  gr.  —  O.  Burckhardt:  Repetit. 
d.  Geburtshilfe,  2;  Gynäkol.  Operationskurs,  2.  —  Hal- 
lauer: Augenheilkunde,  2  pss.;  Augenärztliche  Untersu- 
chungsmethoden, 1  pss.  —  Villiger:  Kurs  d.  Hirn-  u. 
Rückenmarksanatomie  mit  spez.  Berücksichtig,  d.  Lei- 
tungsbahnen, 3.  —  Wölfflin:  Diagnost.  Kurs  d.  Augen- 
krankh.,  1;  Die  Funktionsprüfungen  des  Auges  mit  prakt. 
Ueb.,  2  pss.  —  Saltykow:  Repetit.  d.  spez.  pathol.  Ana- 
tomie mit  mikrosk.  Demonstr.,  2.  —  Suter;  ürolog.  Tech- 
nicismen,  1  pss.  u.  gr.;  Chirurg.  Erkrankungen  d.  Harn- 
organe, 1.  —  Labhardt:  Frauenkrankh.,  II.,  2;  Pathol. 
der  inn.  Sekretion,  1.  —  Gelpke:  Unfallmedizin,  2  pbl.; 
Spez.  Chirurgie,  1.  —  Oppikofer:  Otorhinolog.  Opera- 
tionskurs, 1—2;  Ausgew.  Kap.  d.  Rhinolaryngol,,  1.  — 
Bing:  Repetit.  d.  Nervenheilk.,  2;  Neurasthenie  u.  Hysterie, 
1.  —  Stäubli:  Allg.  Pathol.  u.  Physiol.  inn.  Krankh.,  2  pbl. 

—  Knapp:  Prakt.  Ueb.  im  Bestimtiien  v.  Brillen,  1;  Aus- 
gew. Kap.  d.  Augenheilkunde,  1;  Arb.  im  Labor,  d.  oph- 
thalm. Klinik,  tägl.  —  Bloch:  Klinik  d.  Haut-  u.  Ge- 
schlechtskrankh.,  2;  Prakt.  Kurs  in  d.  Diagnose  u.  The- 
rapie d.  Geschlechtskrankh.,  1.  —  Hinrichsen:  Aetiol.  d. 
Neurosen  u.  Psychosen,  2.  —  Hagenbach:  Repetit.  d.  spez. 
Chirurgie,  3;  Röntgenol.  Diagnostik  mit  Ueb.,  1;  Pathol.  d. 
inneren  Sekretion,  1.  —  Gigon:  Kurs  d.  physik.  Dia- 
gnostik, 2;  Arb.  im  Labor,  d.  allg.  Poliklinik,  tägl.,  pss. 
u.  gr.;  Pathol.  d.  Stoif wechseis,  2.  —  P.  Preiswerk:  Kli- 
nik u.  Poliklinik  d.  Zahn-  u.  Mundkrankh.,  3;  Pathol.  u. 
Therapie  d.  Mundorgane,  1;  Extraktionskurs,  2.  —  iselin: 
Allg.  Chirurg.  Diagnostik,  2. —  Lekt.:  Eltner:  Zahnärztl. 
Labor.,  tägl.,  pss. 

Philosophische  Fakultät. 

Philologisch-historische  Abteilung. 
Proff.  ord.:  Baumgartner:  Gesch. d. Rom. Kaiserzeit, 
3;  Gesch.  d.  Zeitalters  Napoleons,  3;  Hist.  Sem.:  Quellen 
zur  Gesch.  d.  Goten,  2  pss.  u.  gr.  —  Boos:  Einf.  in  d. 
Stud.  d.  Gesch.  d.  Mittelalters,  2;  Hist.  Sem.:  Memoires 
de  Philippe  de  Comines,  2pss.  u.  gr.;  Lat.  Palaeographie, 
2  pss.  u.  gr.  —  Joel,  d.  Z.  Rektor :  Gesch.  d.  alten  Philos., 
4;  Philos.  Hauptrichtungen  d.  letzten  Jahrzehnte,  2; 
Kants  Kritik  d.  rein.  Vernunft  (Lektüre),  2  pss.  u.  gr.  — 
Mez:  Arabische  Prosa,  2  gr. ;  Aramäische  Texte,  1  gr.; 
Arabische  Dichter,  1  gr.  —  Tappolet:  Franz.  Wortbil- 
dung (Hist.  Gramm.  IlL),  2;  A.  Daudet,  Lettres  de  mon 
moulin,  2;  Q.  Giusti's  Gedichte,  2;  Kurs  in  französ.  Pho- 
netik, II,  1;  Sem.  für  roman.  l'hilologie:  Altfranz.' Ueb. 
(Alexiuslied),  2  pss.  u.  gr.  —  Hoffmann-Krayer,  d.  Z. 
Dekan :  Gotisch,  2;  Allgem.  Phonetik,  2;  Sem.  für  deutsche 
Philol.:  Volkskundl.-mundartl.  üeb.,<  2  pss.  u.  gr.  —  Her- 
zog: Sophokles  Antigene,  4;  Griech.  Stilübungen,  2  pss. 
u.  gr.;  Im  philol.  Sem.:  Demeterhymnus,  2  pss.  u.  gr. 

—  Landmann:  Lehre  vom  Gelde,  2;  Börse,  2;  Allg.  Pri- 
vatwirtschaftslehre des  Handels,  2;  Sem.  f.  Wirtschafts- 
kunde :  a)  Probleme  des  Schweiz.  Kapitalmarktes,  b)  Lekt. 
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ausgew.  Abschnitte  zur  Gesch.  der  Geldtheorie,  2.  — 
Kozak:  ürproduktions-  u.  Wasserwirtschaftspolitik,  4; 
Handwerks-  u.  Industriepolitik,  2;  Einf.  in  d.  Volkswirt- 
schaft!. Statistik,  2;  Im  Staats wiss.  Sem.:  Besprechungen 
im  Anschl.  an  d.  Vöries.,  nationalökon.  u.  statist.  üeb., 
2X2;  Prakt.  Anl.  zu  staatswiss.  Arb.;  Exkurs.,  pss.  u.  gr. 

—  Hecht:  Mittelenghsch,  3;  Grundzüge  der  engl.  Litera- 
turgesch.  iml9.  Jhd.,  2;  Phonetik  des  Englischen,  1 ;  Sem. 
für  engl.  Philol.:  Heldendichtung  d.  Angelsachsen.  2.  — 
Niedermann:  Lat.  Gramm.,  II.  3;  Sanskritkurs,  2;  Sem. 
für  indogerm.  Sprachwiss.:  Sprachl.  Kritik  u.  Editons- 
technik Vulgärlatein.  Texte,  2  pss.  u.  gr.  —  Pfuhl:  Stadt- 
gesch.  u.  Denkmäler  von  Athen,  2;  Erklärung  d.  Gips- 
abgüsse i.  d.  Skulpturhalle,  Ipbl;  Archäolog.  Sem.:  Pro- 
bleme d.  griech.  Plastik,  2  pss.  u.  gr.  —  Heidrich:  Kunst 
il.  Hochrenaissance  in  Florenz  u.  Rom,  4;  Mathias  Grüne- 
wald, 1;  Entwicklung  d.  Porträts  in  d.  neueren  Malerei,  1; 
Ivunsthist  Sem.,  2  pss.  u.  gr.  —  Lommatzsch:  Gesch. 
d.  röm.  Lit.,  I,  4;  Philol.  Sem.:  Horaz,  2  pss.  u.  gr. ; 
Philol.  Prosem.:  Terenz'  Adelphoe,  2  pss.  u.  gr. ;  Kursor. 
Lektüre  (aus  Cicero)  undUeb.  über  latein.  Paläogr.,  2  pss. 
u.  gr.  —  Petersen:  Gesch.  d.  deutschen  Lit.,  2;  Der  junge 
Goethe,  2;  Sem.  f.  deutsche  Philol.;  Grimmelshausens 
Simplicissimus  u.  d.  Roman  d.  17.  Jhds.,  2  pss.  u.  gr.; 
Prosem.  f.  deutsche  Philol.:  Lessings  Hamburgische  Dra- 
maturgie, 2  pss.  u.  gr.  —  Proff.  extr.:  Heman:  Logik,  2; 
Allg.  Pädagogik  u.  Didaktik,  4;  Pädagog.  Sem.,  I,  2.  — 
Bauer:  Finanzsysteme  u.  Steuerreformen  d.  Ggwart.,  2; 
Gesch.  d.  Nationalökonomie,  1;  Im  staatswiss.  Sem.: 
a)  Konvers.,  b)  Anl.  zu  staatswiss.  Arl).,  2  pss.  u.  gr.  — 
Gessler:  C.  F.  Meyer,  2;  Kritik  mod.  Novellen.  2.  — 
Schneider:  Hist.  Sem.:  Bismarcks  Gedanken  u.  Erinne- 
rungen, 2  pss.  u.  gr.  —  Ganz:  Malerei  u.  l'lastik  i.  d. 
Schweiz  im  19.  Jhd.,  II,  1;  Kunsthist.  Ueb.  im  Anschl. 
an  d.  Vorlesung,  1  gr.  —  Stückelberg:  Kunst  d.  Mittel- 
alters, 2.  —  Nef;  Sinfonien  Beethovens,  II,  1;  Gesch.  d. 
Kirchengesangs,  1;  Musikwiss.  Sem. :  Haydn's  u.  Mozart's 
Lieder  u.  Sonaten,  2  pss.  u.  gr.  —  D  occ:  Stähelin:  Gesch. 
d.  athen.  Staatsverfassung,  2.  —  Häberlin :  Die  Haupt- 
probleme d.  Philos.,  2.  —  Bächtold:  Deutsche  Verfas- 
sungsgesch.  im  Mittelalter,  2;  Grundzüge  d.  europ.  Han- 
dels- u.  Kolonialgesch.  im  17.  u.  18.  Jlid  ,  1;  Ueb.  zur 
Wirtschaftsgesch.  d.  mittelalterlichen  Städte,  2  pss.  u.  gr.. 

—  Sarasin:  Koranlektüre  2.  —  F.  Vischer:  Bismarcks 
Gedanken  und  Erinnerungen,  2  pss,  u.  gr.  —  Lekt. : 
Roches:  Grammaire:  tlieorie  et  exercices,  1, 1;  dass.,  II,  1; 
Traduetion  d'un  auteur  allemand,  1.  —  Clark:  Modern 
England.  Political  and  social  institutions,  1;  Elementary 
Course:  Modern  English  Syntax,  2;  Advanced  Course: 
Meredith,  The  Egoist.  Reading  and  Interpr.;  Exerc,  2. 


—  Hebungen  des  Lektors  für  Italienisch  werden  später 
angekündigt. 

Mathematisch-naturwissenschaftliche  Abteilung. 

Proff.  ord.:  C.  Schmidt:  Geologie,  3;  Mineralogie,  3; 
Mineralog.  Ueb.,  3;  Anl.  zu  selbst.  Arb.,  tägl.;  Geolog. 
Exkurs.,  gr.  —  Zschokke:  Naturgescli.  d.  wirbellosen 
Tiere,  6;  Repetit.  dazu,  1;  Zootom.  u.  mikroskop.  Ueb., 
2X3;  Zoolog.  Prakt.,  tägl.;  Zoolog.  Kränzchen,  pss.  u.  gr. ; 
Zoolog.  Exkurs.,  gr.  —  A.  Riggenbach:  Sphär.  Astro- 
nomie, 2.  —  Aug.  Hagenbach:  Experimentalphysik  I.,  6; 
Physik.  Prakt.  für  Vorger.,  tägl.;  Physik.  Prakt.  f.  Anf.,  8; 
Physik.  Kolloqu.,  1  pss.  u.  gr. ;  Demonstr'versuche.  1.  — 
Rupe,  d.  Z.Dekan:  Chemie  d.  Benzolderivate,  3;  Chem. 
Vollprakt.,  tägl.;  Chem.  Kolloqu.,  pbl.  —  Fichter:  Anorg. 
Experimentalchemie,  6;  Analyt.  Halbprakt.,  9;  Chem.  Voll- 
prakt.. tägl.;  Chem.  Kolloqu..  1  pbl.  —  Senn:  Spez.  Bo- 
tanik mit  bes.  Berücksicht.  d.  Kryptogamen,  4;  System 
d.  Phanerogamen,  3;  üeb.  im  Pflanzenbestimmen,  1;  Mi- 
kroskop. Ueb.,  3;  Anatom,  u.  physiol.  Ueb.;  Anl.  zu  wiss. 
Arb.,  tägl.;  Botan.  Exkurs.,  gr.  —  Ein  neu  zu  ernennen- 
der Prof.  für  Mathematik:  Differential-  und  Integralrech- 
nung II.,  4;  Kursusvorlesung,  4;  Mathem.  Prosem.:  Ueb. 
zur  Integralrechnung,  1  pss.  u.  gr.;  Mathem.  Sem.,  1  pss. 
u.  gr.  —  Prof  f.  extr.:  Kreis:  Chemie  d.  Nahrungs-  u.  Ge- 
nussmittel I,  2;  Ueb.  in  d.  Untersuchung  v.  Lebensmitteln, 
4;  Arb.  im  Lab.  für  angew.  Chemie,  tägl.  —  Veillon: 
Physik.  Prakt.,  8;  Vectoranalysis,  2.  —  Spiess:  Analyt. 
Geometrie  d.  Raumes,  4;  Mathemat.  Sem.,  1.  —  H.  Preis- 
werk: Mineralog.  u.  petrograph.  Bestimmungsüb.,  2;  Mi- 
neralog. Ueb.,  3.  —  Braun:  Länderkunde  v.  Mitteleuropa, 
4;  Geogr.  Einzelübungen,  2X2;  Geogr.  Exkurs,  u.  Feld- 
üb.,  gr.  —  A.  L.  Bernoulli:  Thermochemie  u.  neuere  Me- 
thoden (1.  Temperaturmessung,  2;  Physik.-chem.  Prakt.,  4; 
Spektral-chem.  Prakt.,  2;  Anl.  z.  selbst.  Arb.  in  physik.  Che- 
mie, tägl.;  Chem.  Kolloq.,1  pbl.  —  Do  cc:  Griesbach:  Allg. 
Histologie.  2;  Repetit.  d.  Histol.,  1;  Histol.  d.  Sinnesorgane, 
2.  —  Flatt:  Pädagog.  Sem.  math.-naturw.  Abt.  II,  2;  Me- 
thoden d.  darstell.  Geometrie,  2.  —  Buxtorf:  Paläontol. 
der  Wirbellosen  mit  bes.  Berücksicht.  d.  Leitfossilien,  Ö., 
1—2;  Paläontol.  Ueb.,  IL,  3;  Geol.  Exkurs.,  gr.  —  Stein- 
mann; Biol.  d.  Tracheaten  mit  spez.  Berücksicht.  d.  In- 
sekten, IVj-  —  Zickendraht:  Elektr.  Schwingungen  u. 
drahtlose  Telegraphie,  IVo-  —  Obermiller:  Brenn-  u. 
Leuchtstoffe,  2;  Chem.  Kolloqu.,  1  pbl.  —  Janicki:  Ver- 
gleichende Entwicklungsgesch.  der  wirbellosen  Tiere,  2. 

—  Beuttner:  Pharmakognosie,  3;  Pharmazeut.  Chemie 
u.  chem.  Toxikologie,  3;  Pharmazeut,  chem.  Prakt.,  tägl.'; 
Pharmakognost.  mikrosk.  Prakt.,  3;  Pharmazeut.  Kolloqu., 
1  pss.  u.  gr. 


Universität  Bern. 

Torlesungen  im  Sommer-Semester  1913. 

Dauer  der  Immatrikulation:  21  April  bis  15.  Mai.    Dauer  der  Vorlesungen:  22.  April  bis  26.  Juli. 

Die  Zahlen  bedeuten  die  wöchentliche  Stundenzahl,   p  =  publice,  g  =  gratis. 


1.  Evangelisch -theologische  Fakultät. 

Einl.  i.  d.  A.  Test.  4.  Erklär,  d.  Genesis  3.  Lekt.  u. 
Erklär,  d.  Mischnatraktats  „Sprüche  der  Väter"  1.  Marti. 
—  Das  Buch  Kohelet  2.  Maller.  —  Allg.  Religionsgesch., 
II.  3.  Römerbrief  2.  Neutest.  Hermeneutik  2.  Steck.  — 
Lekt.  u.  Erkl.  d.  Apostelgesch.  2.  Hadorn.  —  Kirchen- 
gesch, vom  Ende  d.  17.  Jahrh.  b.  z.Gegenw.  5.  Luther, 
8.  Entwicklungsgang  u.  s.  Lehre  2.  Hoffmann.  —  Schweiz. 
Kirchengesch,  bis  z.  Ref.  2.  Hadorn.  —  Johann  Calvin, 
II.  2,  Jeremias  Gotthelf  als  Dichter,  Pfarrer  u.  Volks- 
erzieherl. Bähler.  —  Dogmatik,  II.  4.  Dogmengesch.,  L4. 
Lüdemann.  —  Pastoraltheol.  3.  D.  christl.  Liebestätigkeit 
d.  neuern  Zeit  2.  Prakt.  Ausleg.  d.  Philipperbriefes  1. 
Lauterburg.  -  Seminar:  Jesaja,  40— 55  2.  Marti.  —  Aus- 
gew. Gleichnisse  2.  Steck.  —  Kirchengesch.  Ueb.  2.  Hoff- 
mann. —  Dogm.  Ueb.  2.  LOdemann.  -  Homilet,  u.  ka- 
techet.  Ueb.  4.  Lauterburg. 


2.  Katholisch=theoIogische  Fakultät. 

Erkl.  d.  Johannesev.  5.  Spez.  Einl.  i.  d.  N.  Test.  4. 
Herzog.  —  Spez.  Einl.  i.  d.  A.  Test.  3.  Erkl.  v.  Jesaja, 
1—39  4.  Einf.  i.  d.  Krankendienst  2.  Kunz.  —  Kirehengesch., 
I.  4.  Woker.  —  Lehre  v.  d.  Kirche  3.  Dogm.,  I.  2.  Ethik, 
in.  2.  Thürlings.  — Th^ol.  dogm.:  Traite  de  reucharistie3. 
Histoire  de  l'Eglise:  Les  trois  prem.  siecles  de  TEglise' 
ehret.  2.  Michaud.  —  Seminar:  Exeg.  Ueb.  2.  Homil. 
Ueb.  1.  Herzog.  —  Katech.  Ueb.  1.  Kunz.  —  Kirehen- 
gesch. Ueb.  2.  Woker.  —  Dogm.  Ueb.  2.  Liturg.-musikw. 
Ueb.  2.  Rituelle  Ueb.  1.  ThflHings.  —  Exercices  et 
rep6t.  1.  Michaud. 

3.  Juristische  Fakultät. 

Rom.  Privatrecht,  II.  4.  Gesch.  d.  röm.  Zivilproz.  2. 
Roman.  Sem.:  Exeg.  üeb. 2.  Lotmar.  --  Instit.  u.  Gesch. 
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d.  röm.  Privatr.  4.  Repet.  d.  röm.  Rechts  6.  Marcusen. 

—  Grundz.  d.  deutsch.  Privatr.  5.  Schweiz,  u.  deutsch. 
Handels-  u.  Wechselr.  5.  German.  Sem.:  üeb.  i.  deutsch. 
Privatr.  1.  GmOr. —Schweiz.  Privatr. (Sachenr.)5.  Schweiz. 
Privatr.  (Obligationenr.)  5.  Prakt.  Ueb.  i.  Schweiz.  Privatr. 
2.  E.  Huber.  —  Code  civile  suisse:  Les  succ.  5.  R^p^t. 
et  droit  civil:  Droit  d.  pars,  et  de  ia  fam.  1.  Folletlte. 

—  Encicl.  del  diritto  2g.  II  diritto  success.  dol  CCS.  2. 
Balli.  —  Versicherungsrecht  2.  Guhl.  —  Strafprozessr. 
m.  geschichtl.  Einl.  5.  Bundeszivilrechtspflege.  2.  Straf- 
rechtsprakt.  i. kriminal.  Sem.  2.  Zivilprozessprakt.  2.  Thor- 
mann. —  Ausgew.  Kapitel  d.  bern.  u.  d.  eidgen.  Straf- 
rechts 1.  Ueb.  i.  bern.  Strafr.  u.  Strafproz-.  3.  W.  Lauter- 
burg. —  Schweiz.  Schuldbetreibungsrecht  4.  Vergleich. 
Verwaltungsr.  d.  Schweiz.  Kant.  4.  Verwaltungsrechts- 
prakt.  2.  Notariatsrechtl.  Ueb.  1.  Blumenstein.  —  AUg. 
Staats-  u.  Verwaltungsr.  4.  Völkerrecht  4.  Staatsr.  Ueb.  2. 
Burckhardt.  —  Einf.  i.  d.  Rechtsvyiss.  3.  Repet.  d.  Schweiz. 
Bundesstaatsr.  2.  Repet.  d.  Völkern  2.  Sieber.  —  Bern. 
Staatsr.  m.  bist.  Einleit.  2.  Besprech.  einz.  Abschn.  d. 
Schwei/.  Wirtscliaftsgesch.  2.  Geiser.  —  Gesch.  d.  polit. 
Theorien  1.  Parlam.  Wahl  u.  Beschliissfass.,  Referendum  1. 
Tecklenburg.  —  Musterrecht.  Unlaut.  Wettbewerb  1. 
Les  Unions  iiiternat.  pour  la  prot.  de  lapropr.intellectuelle  1. 
Allg.  Pressr.  1.  Röthlisberger.  —  Theoret.  Nationalök.  5. 
Geld-,  Kredit-,  Bank-  u.  Börsenwesen  3.  Finanzwiss.  3. 
Volkswirtsch.  Sem.:  Frag.  d.  tlieor.  u.  prakt.  Nationalök. 
2  g.  Reicliesberg.  —  Gesch.  d.  Nationalök:  3.  Industr. 
Betriebsl.  2.  Buchungstheorie,  Bilanzanalyse  u.  ßilanz- 
kritik  3.  Volkswirtsch.  Prakt.  Gegenstände  d.  theoret.  Na- 
tionalökonomie I4tägig.  Weyermann.  —  D.  eidg.  Alko- 
holgesetzgeb, mit  bes.  BerQcks.  d.  Alkoholmonopols  2. 
Tabakbesteuerung  1.  Volkswirtsch.  Prakt.:  Gegenstände 
d.  theoret.  Nationalök.  14täg.  Milliet.  —  D.  indir.  Steuern 
(1.  Kantone  2.  Schweiz.  Verkehrswes.  u.  Verkehrspolitik  1. 
Steiger.  —  Wirtschaftsgeogr.  d.  Alpenländer  1.  Walser. 

—  Repet.  d.  Nationalök.  1.  Grundz.  d.  Wirtschaftspol.  1. 
Gesch.  d.  Nationalök.  1.  Grundbegr.  d.  Nationalök.  1. 
Auswärt.  Handelspol.  1.  Ueb.  i.  akt.  Fragen  d.  Wirtschafts- 
pol. 1.  Lifschitz.  —  D.  Buchhalt,  im  Bank-,  Hotel- u.  Fa- 
brikbetrieb 2.  Ausgew.  Kapitel  aus  d.  kaufm.  Arithmetik  1. 
Fisclier.  —  Gerichtl.  Psychiatrie  2-  3.  Walker.  —  Nippold 
beurlaubt. 

4.  Medizinische  Fakultät. 

Embryol.  3.  Histol.3.  Zentr.  Nervensystem  3.  Strasser. 
Mikrosk.  Kurs,  I.  u.  II.  5.  Embryol.  Kurs  2.  Strasser  u. 
Zimmermann.  —  Syst.  Anatomie,  II.  6.  Repet.  d.  Anat.  2. 
Repet. d.  Histol.u. mikrosk.  Anat. i.d.  Herbstferien.  Zimmer- 
mann. —  Physiol.  d.  Stoffwechsels  G.  Physiol.  üeb.  5. 
Physiol.  Arb.  Kronecker.  —  Physiol.  d.  Sinnesorg.  2.  Allg. 
Physiol.  1.  Repet.  d.  Physiol.  d.  Beweg,  u.  Empfind.  2. 
Aslier.  —  Physiol.  d.  Bcfrucht.  u.  Entwickl.  3.  D.  Schlaf 
u.  d.  physiol.  Gründl,  d.  Hypnose  1.  Mikrophot.  Untersuch. 
m.Berücks.d. gerichtl.  Photogr.  1.  D. wissensch.Kinemat.  1. 
Ries.  —  Pharraak.  u.  Toxikol.  5.  Kurs  i.  Herstellen  von 
Arzneien  2.  Arb.  i.  Laborat.  2.  Repet.  d.  Pharmakol.  2. 
Repet.  d.  mediz.  Chemie  2.  Bfirgi.  —  Kursus  d.  Bakteriol.: 
a)  Theoret.  3;  b)  Prakt.  5.  Arb.  f.  Vorgeschr.  i.  Lab.  üb. 
bakteriol.  u.  hyg.  Themata  6.  Kolle.  —  Repet.  d.  Hygiene  L 
Scliürmann.  —  Theor.  u.  Prax.  d.  Desinfekt.  1.  (jother- 
mundt.  —  Praktik,  d.  gerichtl.  Mediz.  u.Unfallheilk.  2— 3. 
Unfallheilk.  1—2.  Howald.  —  Sekt.-  u.  Demonstrations- 
kurs (mit  Wegelin)  ü.  Mikrosk.  Kurs  d.  pathol.  Anat.  4. 
Langlians.  —  Allg.  Pathol.  (3.  Wegelin.  —  Repet.  d.  pathol. 
Anat.  m.  Demonstr.  372-  Pathol.  d.  Organe  m.  inn.  Se- 
kretion l.  Frl.  Getzowa.  —  Med.  Klinik  u.  Poliklinik  9. 
Spez.  Pathol.  u.  Ther.  3.  Sahli.  —  Psychother.  a.  Gründl. 
d.Psychol.l.  Dubois. — Chemisch-mikrosk.  Untersuchungs- 
kurs 2.  Deucher.  —  Theoret.  u.  prakt  Hydrother.  m.  De- 
monstr. 1.  Tschlenoff.  —  Diagnose  u.  Ther.  d.  Erkrank, 
d.  Blutes  u.  d.  Verdauung  2-mal  wöch.  Seiler.  —  Spez. 
Pathol.  u.  Therapie.  Pathol.  Physiol.  1—2.  Kottmann.  — 
Physikal.  Therapie,  II. 2.  Christen. —  Einführ.  i.d. Psycho- 
therapie 1.  Schnyder.  —  Kurs  der  Untersuch.  Nerven- 
krankerl. Lotmar.  — Kliniku.Polikl.  d.Kinderkrankh.2V2- 
Ausgew.  Kapitel  aus  d.  Kinderheilk.  L  Stooss.  —  Ueb. 
Ernährungsstör.  d.  Säuglinge  an  Hand  prakt.  Beisp.  1. 
Döbeli.  —  Chirurg.  Klinik  u.  Pohkl.  9.  Chir.  Operat.  8  g. 


Chirurg.  Operationskurs  (m.  Pd.  Koch  er)  6.  Prof.  Kocher. 

—  Chirurg.  Operationskurs  (mit  Prof.  Kocher)  6.  Chir. 
Operationskurs  1.  Pd.  Kocher.  —  Allg.  u.  Lokalanästhesie 
1—2.  Dumont.  —  Topogr.  Anat.  d.  leb.  Körpers  2.  Allg. 
Anästhesie  in  prakt.  Ueb.  Verbandkurs  m.  prakt.  Ueb.  2. 
Arnd.  —  Bestimmung  d.  Arbeits-  u.  Erwerbsunfähigkeit 
n.  Verletz.  1.  Massage,  Mechanother.  m.  prakt.  Ueb.  1. 
BOeler.  —  Kurs.  d.  Cystosk.  2.  Diagn.  u.  Therapie  der 
Chirurg.  Krankh.  d.  Harnorg.  1.  Wildbolz.  —  Unfallmedizin 
1—2.  Frakt.  u.  Luxat.  1.  Steinmann.  —  Repetit.  d.  spez. 
Chir.  2.  Matti.  —  Geburtshültl.-gynäkol.  Klinik  9.  Geburts- 
hülfl.-gynäkol.  Operationskursö.  Geburtsh.-diagnost.Kurs. 
Propäd.  Vöries,  üb.  Geburtshülfe  u.  Gynäk.  3.  Guggis- 
berg.  —  Ausgew.  Abschn.  aus  d.  Geburtshülfe  u.  Gynäk.  2. 
Conrad.  —  Repet.  d.  Geburtshülfe  2.  Dick.  —  Ophthalm. 
Klinik  u.  Poliklinik.  6.  Augenspiegelkurs  f.  Vorger.  2. 
Augenspiegelkurs  f.  Anf.  2.  Klin.  Operat.  m.  Demonstr.  4. 
Siegrist.  ~  D.  augenärztl.  Uutersuchungsmeth.  2.  Hegg. 

—  Klinik  u.  Polikl.  d.  Krankh.  d.  Ohren,  d.  Nase  u.  d. 
Halses  4.  Kurs.  d.  Otol.,  Rhinol,  u.  Laryngol.  m.  prakt. 
Ueb.  u.  Demonstr.  2.  Diagn.  u.  Ther.  d.  Krankh.  d.  Kehlk.  1. 
Einführ.  i.  d.  ärztl.  Praxis.  Berufs-  u.  Standesfr.  1.  Lflscher. 

—  Ohrenheilk.  2.  Dutoit.  —  Prakt.-theor.  Kurs  d.  La- 
nugo-, Rhino-,  Otosk.  2.  Klin.- polikl.  Demonstr.  a.  d. 
Gebiet  der  Ohren-,  Nasen-  u.  Halskrankh.  2.  Llndt.  — 
Fernwirk.  d.  Ohr.,  Nas.  u.  Halskrankh.  auf  d.  übr.  Organe 
u.  den  Gesamtorg.  1  pg.  Schönemann.  —  Psychiatr. Klinik 
3'/2.  V.  Speyr.  —  Gerichtl.  Psychiatrie  2—3.  Walker.  — 
Pathol.  Histol.  d.  Zentralnervensyst.  1.  Pankhauser.  — 
Klinik  d.  Haut-  u.  Geschlechtskrankh.  3.  Pathol.  u.  Ther. 
d.  Syphilis  2.  KHn.  Visite  1.  Jadassohn.  —  Ueb.  Krankh. 
d.  Harnwege  2.  Collon.  —  Ueb.  Radium  u.  ultraviolette 
Strahlen  1.  Schwenter.  —  Ausgew.  Kapitel  a.  d.  Der- 
matol.  mit  Demonstr.  1.  Frau  Schwenter-Trachsler.  — 
Pharmaz.  u.  gerichtl.  Chemie  4.  Mikrosk.  Ueb.  m.  Rücks. 
auf  Drogen,  Nahrungs-  u.  Genussmittel  4.  Pharmakognosie 
ö.  Arb.  i.  d.  ehem.  Abt.  d.  pharmaz.  Institutes  m.  Oesterle 
tägl.  Selbst.  Arb.  i.  d.  ehem.  u.  mikrosk.  Abt.  d.  pharmaz. 
Inst.  tgl.  Tschirch.  —  Meth.  d. gerichtl.  Chemie  1.  Repet.  d. 
Pharmakoch.  1.  Prüfungsmeth.d. Pharmakopoe.  Oesterle. 

—  Angew.  Pflanzenanat.  1.  Mikrosk.  u.  mikroch.  Unter- 
such, gebräuchl.  Drogenpulver  1.  Tunmann. 

5.  Veterinär-medizinische  Fakultät. 

Entwicklungsgesch.6.  Repet.2.  Mikrosk. Kurs  f.  Anf. G. 
Mikrosk.  Kurs  f.  Vorger.  10.  Arb.  i.  vet.-anat.  Inst.  Rubeli. 

—  Ausgew.  Kap.  d.  Anat.  2.  Topogr.-chir.  Anat.  2.  Bflrgi. 

—  Histol.  3.  Zentralnervensyst  u.  Sinnesorg.  2.  Richter. 

—  Allg.  Pathol.  G.  Sektionskurs  3.  Bakteriol.  Prakt.  6. 
Arb.  i.  vet.-path.  Inst.  Guillebeau.  —  Vet.-med.  Klinik  12. 
Spez.  Pathol.  u.  Therapie  d.  Haustiere  4.  Arzneimittel- 
lehre 5.  Klin.  Untersuchungsmeth.  2.  Noyer.  —  Vet.- 
chir.  Klinik  12.  Chir.  d.  Haustiere  3.  Operat.lehre  .3.  Klin. 
Operat.  Untersuchungsmeth.  d.  Auges  1.  Schwendimann. 

—  Ambulat.  Klinik  tgl.  Geburtshülfe  2.  Ausgew.  Kap. 
aus  (1.  Bujatrik  3.  Hess.  —  Allg.  Zootechnik  2.  Hygiene 
1.2.  Beurteil. d.Pferdes4.  Gerichtl. Tiermedizin  2.  Repetit. 
d.  zootechn.  Fächer.  1—2.  Prakt.  f.  Vorger.  tgl.  Duerst.  — 
Einf.  i.d.  Gebiet  d.  Schlachthof  hyg. u  d.Schlachthofbauesg. 
Spez.  animal.  Nahrungsmittelkontrolle  g.  Ueb.  i.  Entwerf, 
u.  Begutacht.  v.  Schlacht-  u.  Viehhofanl.  g.  Liebe. 

6.  Philosophische  Fakultät. 
1.  Abteilung. 

Einl.  i.  d.  Philos.  2.  Gesch.  d.  Philos.  d.  19.  Jalirh.  4. 
Im  philos.  Sem.:  Ueb.  üb.  Descartes  „Discours  de  la  me- 
thode"  2.  Ueb.  üb.  ausgew.  philos.  Probleme  1.  Repet. 
z.  d.  Vöries.  1.  Freies  pliilos.  Kolloquium  1.  Herbertz.  — 
Psychol.  d.  Gefühls-  u.  Willenslebens  2.  Einleit.  in  d.  Psy- 
chol.  3.  Kinderpsychol.  1.  Erkenntnistheorie  2.  Kurs  z. 
Einf.  in  d.  experim.  Psychol.  2.  Dürr.  —  Gesch.  d.  Philo- 
sophie, III.  2.  Philos.  Sem.:  Lockes  „Essay"  u.  Leibnizens 
„Nouveaux  essais"  1.  Die  wicht.  Kunsttheorien  d.  16.,  17. 
u.  18.  Jahrh.  1.  Frl.  Tumarkin.  —  La  Psychol.  du  Mal  1. 
Les  Probl.  centraux  de  la  Pensee  et  de  l'Action  1  pg. 
Ledere.  —  Forts,  d.  Sanskritkurses  2.  Lekt.  u.  Interpret. 
ein.Puhtextes  2.  Müller-Hess.  —  Gram.  d.  aram.  Sprache  2. 
Josua  Stylites  2.  Lekt.  arab.  Texte  2.  Marti.  —  Aristoph. 
Frösche  2.  Vergl.  Laut-  u.  Formenlehre  d.  Latein.,  II.  2. 


ünivereität  Herfl. 


'  Properz  2.  Einf.  in  d.  lat.  Sprache  4.  Haag.  —  Gesch.  d. 
'  griech.  Literatur,  I.  4.  Griech.  Inschr.  1.  Latein.  Stilüb.  1. 
'  Philol.-Pädag.  Sem.:  BeUuin  Africanum  2.  Lekt.  e.  spätlat. 

Schriftst.  2.  Schulthess.  —  Gesch.  d.  deutsch.  Literatur  v. 

ihren  Anf.  bis  ins  13.  Jahrh.  3.  Mittelhochd.  ni.  (Job.  2. 
l  Deutsch.  Sem.:  Altniederdeutsch  2.  German.  Mythol.  2. 
1  Altnord.;  Edda,  Eleldenlieder  2.  Vetter.  —  German.  Laut- 
j  u.  Flexionslehre,  L  2.  Gesch.  d.  mittelhochd.  Lit.,  IL  2. 

Mittelhochd.  üeb.  f.  Vorger.  2.   Deutsch.  Seminar,  altd. 

Abt.:  Braune,  Got.  Grammatik  2.  Singer.  —  Der  junge 
f  Goethe.  2.  Ueberbl.  üb.  d.  Gesch.  d.  deutschen  Lit.  i.  18. 

Jahrh.  4.  Deutsch.  Sem.,  neuere  Abt.:  D.  Dramen  Gerhart 

Hauptmanns  2  g.  Anl.  z.  selbst,  wissensch.  Arb.  g.  Maync. 

—  Spittelers  ep.  Dicht.  1.  Elemente  d.  Stilistik  1.  FrSnkel. 

—  Histor.  Grammatik  d.  engl.  Sprache  2.  Gesch.  d.  engl. 
Lit.  i.  19.  Jahrh.  1.  Im  engl  Sem.:  a)  Altengl.  üeb.  2. 
b)  Neuengl.  Ueb.  2  g.  c)  Repet.  d.  engl.  Lit.-Gesch.  1  g. 
Müller-Hess.  —  Einf.  i.  d.  engl.  Spr.  3.  Repet.  d.  Formen- 
lehre u.  leichtere  Lekt.  engl.  Prosa  3.  Engl.  Syntax  1. 

'  Kurs.  Lekt.  engl.  Klassiker  2.  Kfinzler.  ~  Gesch.  d.  ital. 
Lit.  i.  17.  u.  in  d.  erst.  Hälfte  d.  18.  Jahrh.  2.  Ital.  Lektüre: 
Goldoni  1.  Gesch.  d.  altfranz.  Lit.  1,:  Aelt.  Denkra.  u.  Na- 
tionalepos  2.  Roman.  Sem.:  Ueb.  z.  altfranz.  Literatur- 
gesch.  2.  Jaberg.  —  Formenlehre  d.  ital.  Sprache  m.  üeb.  2. 
Ital.  Lektüre:  Racconti  e  bozzeti  di  Cordelia  1.  La  Geru- 
salemme  liberata  di  T.  Tasso  2.  Niggll.  —  Gram,  superieure: 
Syntax  et  Gallic.  2.  Expl.  d'aut.  frangais  2.  Rhetor.  et 
versific,  II.  1.  Hist.  de  la  litt,  frang.  au  17^  siecle  2.  Sem. 
de  frangais  mod. :  Exerc.  et  repet.  1.  Michaud.  —  Einf.  ins 
Russische  2.  Zweiter  russ.  Kurs  2.  Geogr.  d.  Reiche 
Dschingiskhans  und  Timurs  2.  Russ.-deutsche  üeb.  m. 
Russen,  Letten.  Polen  u.  Bulgaren  2.  Brahman.  u.  Bud- 
dhismus 1  pg.  Brunnhof  er.  —  Allg.  Gesch.  d.  Mittelalt.  4. 
Allg.  Gesch.  d.  neu.  Zeit  v.  d.  Ref.  bis  z.  franz.  Revol.  4. 
Histor.  Sem.:  a)  Abt.  f.  Quellenkunde  u.  Arb.  n.  d.  Quellen, 
h)  i'rakt.-pädag.  Abt.:  üeb.  auf  d.  Gebiet  d.  neuest.  Gesch. 
seit  187U.  Woker.  —  Ital.  Gesch.  seit  1815  1.  Deutsche 
Verfassungsgescb.  1.  Lessing.  —  D.  Feldzug  Oesterreichs 
geg.  Preussen  u.  Ital.  186G  1.  Feldmann.  —  Schweizer- 
gesch. V.  1^91-1474  2.  Schweizergesch  v.  1798-1815  2. 
Quellenk.  z.  Schweizergesch.  2.  Schweizergesch.  Sem.  2  g. 
Tobler.  —  Histor.  u.  Kunst- Altert,  d.  histor.  Museums  2. 
V.  Mülinen.  —  Schweizergesch,  seit  1857  1.  Feller.  — 
ürkundenlehre  2.  Ueb.  i.  Interpret,  v.  ürk.  2.  Türler.  — 
Gesch.  d.  Malerei  i.  d.  ital.  Renaiss.  2.  D.  Plastik  von  Do- 
natello  b.  Michelangelo  2.  Prosem.:  Einf.  i.  d.  Analyse  v. 
Kunstwerken  1.  Sem.:  üeb.  i.  Anschluss  a.  d.  Vöries.  IVo. 
Weese.  —  Gesch.  d.  deutsch.  Malerei  v.  14.-  16.  Jahrh.  2. 
Ueb.  1.  Worringen  —  Harmonielehre  2.  Kontrapunkt  2. 
Kurth. 

Die  nationalök.  Vöries,  siehe  „Juristische  Fakultät". 

Ii.  Abteilung. 

Kugelfunkt,  m.  Repetit.  3.  Besseische  Funkt,  m  Re- 
petit.  .3.  Integralrechn.  m.  Repetit.  3.  Differentialgleich.  2. 
Funktionentheorie  2.  Renten-  u.  Versicherungsrechn.  2. 
Mathemat.  Sem.  m.  Huber  l'/a.  Graf.  —  Algebr.  Ana- 
lyse, 1.2.  Differentialrechn.  2.  Analyt.  Geometrie  d.  Ebene, 
I.  2.  Ott.  —  Sphär.  Astron.  II.  2.  Analyt.  Geometrie  d. 
Raumes  m.  Theorie  d.  Flächen  2.  Grades  3.  Theorie  d. 
Enveloppen  u.  Brennlinien  2.  Mathem.  Sem.  m.  Graf  1. 
Huber.  —  Vorausberechn.  period.  wiederkehr.  Himmels- 
ersch.,  II.  1.  D.  astron.  Unterricht  a.  uns.  höh.  Mittel- 
schulen. Uebungen  dazu.  D.  kulturelle  ßedeut.  d.  Astron. 
ni.  bes.  Berücks.  d.  Kalenders  1  pg.  Mauderli.  —  Elem. 
d.  darst.  Geometrie  4.  Prakt.  Geometrie,  II.  3.  Benteli. 
—  Synth.  Geometrie  2.  Zentralprojekt.  2.  Geom.  üeb.  1. 
Crelier.  —  Witwen-  u.  Waisenkassen  u.  ihr  techn.  Auf- 
bau. Die  Intensitätsfunkt.  d.  Sterblichkeit  1.  Mathem.- 
versieherungswiss.  Sem.  1—2.  Moser.  —  Wahrscheinlich- 
keitsrechn.  2.  Bohren.  —  Exp. -Physik,  L  6.  Wärmelehre 
1  p.  Repet.  d.  Physik  2.  Theor.-prakt.  Kurs  d.  Photogr.  2. 
Physik.  Praktikum  4.  Forster.  —  Anal.  Mech.  3.  üeb. 
dazu  1.  Theor.  d.  opt.  Beugungsersch.  u.  ihr.  Anw.  2.  Sem. 
f.  theoretische  Physik.  Gruner.  —  Lösung  v.  Aufgaben 
auf  dem  Gebiete  d.  Wechselstromtechnik  1.  Blattner.  — 
Die  meteor.  El  u.  ihre  Beob.  m.  Berücks.  d.  äronaut. 
Meteor.l.  Luterbacher. —  Anorg.-chem. Prakt.  tgl.  Chem. 
Prakt.  f.  Med.  8.  Spez.  Chemie  u.  Elektroch.  d.  Schwer- 
met, u.  Nichtmetalle  3.  Kolloidchemie  1.  Kohlschfitter. 


—  Repet.  d.  anorg.  Chemie  f.  Med.  u.  Lehramtsk.  1.  Mal. 

—  Anal.  Chemie  3.  Repet.  d.  anorg.  Chemie,  2.  Elektroch. 
Prakt.  4.  Ephraim.  —  Organ.  Chemie,  I.  3.  Repet.  d.  org. 
Chemie,  I.  1.  Org.-chem.  Prakt.  tägl.  Tambor.  —  Arb.  i. 
Lab.  f.  physik.-chem.  Biologie.  Kurs  f.  d.  Untersuchung 
d.  Körperflüssigk.  Die  Praxis  d.  Fermentunters,  i.  Tier-  u. 
Pflanzenreich.  Physik.-chem.  Biol.  2.  Koll.  üb.  Fragen 
d.  physik.-chem.  Biol.  1.  Frl.  Woker.  —  Chemie  d.  Nah- 
rungs-  u.  Genussmittel,  I.  2.  Technol.  d.  Lebensmittel- 
gew. Schaffer.  -  Botanik,  II.  4.  Pharmaz.  Botanik  2. 
Repet.  d.  Botanik  1.  Demonstr.  i.  bot.  Garten  1  p.  üeb. 
i.  Pflanzenbest.  2.  Mikrosk.  Kurs  f.  Anf.  IL  2.  Arb.  i. 
bot.  Inst.  Ganzprakt.  tägl.  Fischer.  —  D.  Alpenpflanz., 
ihr  Bau,  ihr  Leb.,  ihre  Gesch.  2.  Rytz.  —  Vergl.  Anat.  d. 
Wirbelt.  5.  Zool..  IL:  Chordonier  4.  Zool.  üeb.  2V2.  Zool. 
Arb.  i.  Lab.  f.  Vorger.  Studer.  —  Ausgew.  Kap.  aus  d. 
Bionomie  u.  Biol.  d.  Tiere  1.  Der  Stamm,  d.  Arthrop.  1. 
Fauna  d.  Schweiz:  Wirbellose  1  pg.  Tiergeogr.:  Die 
geogr.  Verbreit,  d.  Vögel  1.  Bestim.-Üeb.  a.  i.  d.  Umgeb. 
Berns  z.  sam.  Insekten material.  Göldi.  —  Ausgew.  Kap. 
a.  d.  Hydrobiol.  1.  Hydrobiol.  Bestimmungskurs  verb.  m. 
Exkurs.  Baumann.  —  Die  ältest.  Spuren  d.  Menschen- 
geschi. 2.  Schwerz.  —  Geolog.-mineral.  üeb.  u.  Anleit. 
zu  selbst.  Arbeiten  3.  Geol.  2.  Baltzer.  —  Mineral.  3. 
Spez.  Petrographie  1.  Mikrosk.-petrogr.  Prakt.  Hugi.  — 
Allg.  Geogr.  I:  Physik.  Geogr.  3.  Geogr.  v.  Amerika  u. 
Austral.  3.  Wirtschaftsgeogr.  d.  Alpenländer  1.  Geogr. 
Kolloq.  IV2  g.  Geogr.  Exkurs,  m.  Nussbaum  g.  Walser. 

—  Völkerkunde  v.  Australien  u.  Ozeanien  1.  Demonstr. 
in  d.  ethnogr.  Samml.  d.  Histor.  Mus..  II.  1.  Zeller.  — 
Formenkunde  d.  Schweizerl.  1.  D.  Polarländer  1.  Nuss- 
baum. 

Lehramtsschule. 

L  1. 

Syst.  Pädag.  auf  exp.  psychol.  Grundlage,  I.  3.  Dfirr. 

—  Gesch.  d.  deutschen  Lit.  von  ihr.  Anf.  bis  ins  13.  Jahrh.  3. 
Mittelhochd.  üeb.  2.  Vetter. —  Gram.  fran?.  et  exerc.  3. 
Bessire.  —  Explic.  d'auteurs  frangais  2.  Michaud.  —  Einf. 
in  d.  engl.  Sprache  3.  Repet.  d.  Formenlehre  u.  leicht. 
Lektüre  engl.  Prosa  3.  Kfinzler.  —  Formenl.  d.  ital.  Spr. 
m.  Ueb.,  I.  2.  Lekt.  Racconti  e  bozzetti  di  Cordelia  1. 
Niggll.  —  Allg.  Gesch.  d.  Mittelalt.  4.  Woker.  —  Sohwei- 
zergesch.  von  1291 — 1474  2.  Tobler.  —  Allg.  Geographie, 

1.  3.  Walser.  —  Turnen:  Knabenturnen,  1.  u.  2.  Turnjahr; 
Mädchenturnen,  1.  u.  2.  Turnjahr  2.  Widmer. 

L  3. 

Allg.  Anat.  u.  Physiol.  d.  Menschen  3.  Vannod.  — 
Methodik  d.  Sekundarschulunterr.  2.  Lehrüb.  i.  Schulkl. 
Fischer.  —  Gesch.  d.  deutsch.  Lit.  im  18.  Jahrh.  4.  Maync. 

—  Ueb.  i.  deutsch.  Aufsatz  2.  Vetter.  —  Gram,  franc^.  et 
exerc.  3.  Bessire.  —  Hist.  de  la  litt,  frang.  au  XVII^  siecle  2. 
Rhethorique  et  versific,  II.  1.  Michaud.  —  Engl.  Syntax 
ra.  Ueb.  1.  Gram.  Ueb  ,  Lektüre  e.  mod.  Schriftstellers  2. 
Kfinzler.  —  Gesch.  d.  ital.  Lit.  i.  17.  u.  i.  d.  1.  Hälfte  d.  18. 
Jahrh.  2.  Ital.  Lektüre:  Goldoni  1.  Jaberg.  —  Allg.  Gesch. 
d.  neu.  Zeit  4.  Woker.  —  Schweiz ergesch.  von  1798— 1815 

2.  Tobler.  -  Geogr.  v.  Amerika  u.  Austral.  3.  Walser. 

—  Turnen:  Knabenturnen,  4.  Turnjahr;  Mädchenturnen, 
4.  Schuljahr  2.  Widmer. 

IL  1. 

Pädagogik  (s.  Abt.  I).  Dfirr.  — Neuhochd.  Gram.  m. 
üeb.  1.  Lekt.  v.  Schriftst.  d.  18.  Jahrh.  2.  Tobler.  — 
Algebr.  Analysis,  I.  2.  Goniometr.  u.  ebene  Trigon.  2. 
Math.  Ueb.  1.  Ott.  —  Elem.  d.  darstell.  Geom.  4.  Benteli. 

—  Experimental-Physik,  I.  6.  Forster.  —  Mineral.  3.  Ge- 
steinslehre 1.  Hugi.  —  Farbenlehre  m.  prakt.  Ueb.  3.  Natur- 
zeichnen 2.  Ritter.  —  Freie  Perspektive  2.  Dachselt.  — 
Turnen  (s.  Abt.  I).  Widmer. 

II.  3. 

Anat.  u.  Physiol.  (s.  Abt.  1).  Vannod.  —  Methodik 
(s.  Abt.  I).  Fischer.  —  Differentialrechn.  2.  Analyt.  Geom., 
L  2.  Math.  Ueb.  1.  Ott.  —  Prakt.  Geom.  3.  Benteli.  — 
Botanik:  Phanerog.  4.  Ueb.  i.  Pflanzenbest.  2.  Fischer. 

—  Syst.  Zool.  d.  Chordonier  4.  Studer.  —  Geol.  2,  Baltzer. 

—  Naturzeichnen  2.  Ritter.  —  Techn.  Zeichnen  2.  Wand- 
tafelüb.:  a)  Ornament  1;  b)  Skizzierüb.  1.  Dachselt.  — 
Turnen  s.  Abt.  I.  Widmer. 
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Semestre  d'6te  1913. 

Les  cours  commenceront  le  8  avril  1913,  et  la  cloture  du  semestre  aura  lieu  le  15  juillet  1913. 
Les  douze  derniers  jours  du  semestre  sont  consacres  aux  examens  de  grades  et  aux  examens  de  fin  d'annee. 


Facult^  des  Sciences. 

Cailler:  Calcul  difF6rentiel  et  integral,  3.  —  Exercices 
de  calcul  differentiel  et  integral,  2.  —  M^canique  ration- 
nelle  (Dynamique),  3.  —  Exercices  de  mecanique  ration- 
nelle,  2.  —  Conferences  d'analyse.  —  Fehr:  Elements  de 
math^matiques  sup^rieures,  3.  —  Exercices  d'^l^ments  de 
math^matiques  sup^rieures,  2.  —  G^om^trie  descriptive.  2. 
G^om^trie  appliqu6e:  Conferences  et  exercices  2.  —  S6- 
minaire  d'algt'bre  et  de  g^ometrie  sup6rieure,  2.  —  R. 
Gautier:  Astronomie  th4orique  (avec  exercices),  2.  — 
Oceanographie,  2.  —  Ch.  Guye:  Physique  exp^rimentale,  4. 

—  R^p^titoire  pratique  de  physique  3.  —  Laboratoire  in- 
term^diaire.  —  Laboratoire  de  recherches.  —  Am6  Plctet: 
Chimie  organique,  5.  —  Exercices  pratique  de  chimie  or- 
ganique.  —  Travaux  de  pr^parations  et  de  recherches. 

—  Ph.  Guye:  Chimie  technique,  2.  —  Chimie  th6orique,  1. 

—  Laboratoire  de  chimie  technique.  — Laboratoire  de  chimie 
th^orique.  —  Chavanne:  Chimie  pharmaceutique,  3.  — 
Travaux  pratiques  dans  le  laboratoire  de  pharmacie.  — 
Duparc:  Mineralogie,  3.  —  Description  des  min^raux,  1. 

—  Petrographie,  1.  —  Chimie  analytique,  1.  —  Toxicologie,  1. 

—  Travaux  pratiques  de  min^ralogie,  3.  —  Laboratoire  de 
min^ralogie.  —  Laboratoire  de  chimie  analytique.  —  Mon- 
nier:  Analyse  par  voie  seche  des  minerais  et  alliages,  2. 

—  Chimie  agricole  1.  —  Yung:  Zoologie  et  anatomie  com- 
par^e  des  vert^br^s,  5.  —  Travaux  pratiques  dans  le  la- 
boratoire de  microscopie  et  d'anatomie  compar^e.  —  Re- 
petitoire  pratique  de  Zoologie  et  d'anatomie  comparde,  4. 

—  Chodat:  Botanique  (Morphologie).  —  Biologie  et  Systö- 
matique  des  Archidiophytes,  5.  —  Botanique  pharmaceu- 
tique et  syst^matique  des  familles  exotiques,  2.  —  R^pö- 
titoire  pratique  de  botanique  3. —  Travaux  pratiques  dans 
le  laboratoire  de  botanique.  Travaux  pratiques  de  bac- 
t^riologie  dans  le  domaine  des  fermentations.  —  Excur- 
sions  botaniques  dans  le  bassin  du  Rhöne.  —  Lendner: 
Pharmacognosie,  2.  —  Determination  des  plantes,  1.  — 
Sarasln:  Paläontologie  des  invertebr^s,  4.  —  R^petitoire 
de  g^ologie,  1.  —  Travaux  pratiques  de  g^ologie.  —  Ex- 
cursions  göologiques.  —  Claparide:  Psychologie  du 
t^moignage.  —  Erreurs  de  perception  et  de  memoire;  im- 
portance  de  leur  ^tude  pour  la  science  judiciaire  et  l'edu- 
cation,  1.  —  Psychologie  speciale.  —  L'individualit6  et 
son  etude  experimentale.  Temperaments,  types  intellec- 
tuels,  etc.,  1.  —  Cours  pratique.  —  Etüde  des  m^thodes 
et  appareils;  exercices  de  Psychologie  animale,  2.  —  Re- 
cherches speciales. 

Privat-  Docents: 

Andr£:  Parasitologie  humaine:  arthropodes,  1.  — 
Baume:  Metallurgie:  La  metallographie  et  ses  applica- 
tions,  1.  —  Bernoud:  Histoire  de  reiectricite,  1.  —  Carl; 
Les  faunes  terreatres,  1.  —  Favre:  Preparation  aux  ex- 
cursions  geologiques,  1.  —  Ferrario:  Matieres  colorantes: 
teinture  et  Impression,  2.  —  Les  parfums  synthetiques,  1. 

—  Hochreutiner:  Les  theories  de  l'evolution,  1.  —  Kauf= 
mann;  Combinaisons  heterocycliques,  1.  —  Kennel:  Cys- 
tologie  generale.  —  La  biologie  cellulaire,  1.  —  Arnold 
Rietet:  Metamorphoses  des  insectes,  1.  —  Radecki:  Psy- 
chologie de  la  volonte,  1.  —  Les  lois  de  la  biologie  ge- 
nerale en  Psychologie,  1.  —  Reutter:  Des  composes 
chimiques  decouverts  dans  les  drogues  officinales  et  de 
leurs  syntheses,  1.  —  De  Tanalyse  des  resines;  de  leurs 
reactions  specifiques  et  de  leurs  falsifications,  1.  —  Rilliet: 
Les  methodes  de  la  chimie  organique,  2.  —  Scheuer: 
Radioactivite,  1.  —  Schidloff:  Conferences  de  physique 
appliqude  (Moteurs  thermiques),  1.  —  Viretr  Algues  d'eau 
douce,  1.  —  Wenger;  Principes  generaux  de  la  Chimie 
appliques  ä  la  Chimie  analytique,  2. 


Facult^  des  Lettres  et  des  Sciences  Sociales. 

Nicole:  Interpretation  d'auteurs  grecs.  —  Strabon: 
Textes  choisis.  —  Sophocle:  Philoctete,  4.  —  Histoire 
litteraire.  —  Lesprosateursatheniensdu  etduIV^  siecle, 
2.  —  Pal6ographie  grecque,  1.  —  P.  Oltramare:  Inter- 
pretation d'auteurs  latins.  —  Horace:  Odes,  livre,  IV.  — 
Minucius  Felix:  Octavius,  4.  —  Histoire  de  la  litterature 
latine.  —  La  critique^  litteraire  et  la  rhetorique,  2.  — 
Histoire  des  religions.  —  Le  bouddhisme.  2.  —  B.  Bouvler; 
Histoire  de  la  litterature  frangaise.  —  La  poesie  pendant 
la  seconde  moitie  du  XIX^  siöcle.  Les  symbolistes,  3.  — 
Conferences  pour  la  Licence  es  lettres.  Exercices  de  com- 
position  et  de  style,  2.  —  Explication  des  auteurs  de  la 
Licence,  1.  —  Muret:  Introduction  ä  l'etude  des  langues 
et  des  litteratures  romanes,  2.  —  Litterature  espagnole. 

—  Cervantes,  sa  vie  et  son  oeuvre,  1.  —  Conferences: 
Explication  de  la  Vie  de  saint  Louis  de  Joinville.  2.  — 
ExpHcation  de  la  Quarta  giornata  du  Decameron  de  Boc- 
cace,  1.  —  Explication  d'une  comedia  espagnole,  1.  — 
Franfois;  Histoire  de  la  langue  frangaise  moderne.  — i 
Le  XIX<^  siecle,  1.  —  Conference.  —  Etudes  sur  le  vo-  \ 
cabulaire  du  XVEII^  siecle,  1.  —  Conference.  —  Expli- 
cation des  auteurs  de  la  Licence.  —  Choix  de  lettres  du 
XVIIIe  sit'cle.  —  Victor  Hugo,  Notre-Dame  de  Paris,  1. 

—  Redard ;  Litteratures  anglaise  et  allemande.  —  Le  roman- 
tisme  en  AUemagne  et  en  Angleterre  (fin  du  XVIII^  et 
commencement  du  XIX^  siecle,  2.  —  Conference  (auteurs 
anglais).  —  Interpretation  et  commentaire  d'oeuvres  de 
Shelley  (Prometheus  unbound,  a  lyrical  drama)  et  de 
Thomas  de  Quincey  (Confessions  of  an  English  Opium- 
Eater),  1.  —  Conference  (auteurs  allemands).  —  Inter- 
pretation et  commentaire  d'a^uvres  de  Schiller  (Die  Jung- 
frau von  Orleans,  eine  romantische  Tragödie),  de  Jean- 
Paul  Richter  (Quintus  Fixlein)  et  de  H.  v.  Kleist  (Der 
Prinz  von  Homburg,  ein  Schauspiel),  1.  —  de  Saussure: 
Linguistique  greco-latine.  —  Phonetique  et  morphologie 
comparee  du  grec  et  du  latin,  2.  —  Linguistique  generale. 

—  La  vie  du  langage  et  l'evolution  des  langues,  2.  — 
Werner:  Histoire  de  la  philosophie.  Cours  general.  — 
La  Philosophie  moderne,  4.  —  Cours  special.  —  Leibniz,  1. 
Conference  de  philosophie.  —  Dissertations  et  discus- 
sions,  1.  —  A.  Naville;  Classification  des  sciences,  3.  — 
Malsch:  Pedagogie  generale,  2.  —  Conference  de  peda- 
gogie:  bibliographie,  travaux  de  seminaire,  preparation 
et  critique  de  legons;  visites  de  classes.  1.  —  De  Crue: 
Histoire  moderne.  —  Le  XVIII^  siecle.  Fondateurs  d'em- 
pire:  Pierre  le  Grand;  le  grand  Frederic,  2.  —  Histoire 
d'Orient.  —  Les  Grecs,  les  Serbes  et  les  Bulgares,  au 
moyen  äge  et  ä  l'epoque  moderne,  2.  —  Institutions  po- 
litiques  du  moyen  äge.  —  Etabhssement  du  regime  feo- 
dal,  1.  —  Seitz:  Histoire  ancienne.  -  Histoire  de  la 
Gr^ce  au  IV^  siecle  avant  J.-C,  2.  —  Conference  d'histoire 
ancienne.  —  Les  sources  litteraires  et  epigraphiques  de 
l'histoire  grecque,  1.  —  Histoire  contemporaine.  —  Les 
principaux  evenements  de  l'histoire  contemporaine,  du 
Congres  de  Berlin  ä  nos  jours,  2.  —  Conference  d'histoiM 
contemporaine.  Etüde  critique  de  documents  et  de  me- 
moires  relatifs  k  l'epoque  qui  fait  Tobjet  du  cours  d'his- 
toire contemporaine,  1.  —  Borgeaud:  Histoire  nationale. 

—  Histoire  constitutionnelle  de  la  Suisse:  Le  XIX^  siecle,  2. 

—  Conference.  —  Travaux  de  Seminaire,  2.  —  E.  Naville: 
Egyptologie.  —  Histoire  d'Egypte,  2.  —  Rosier  (Suppieant: 
Chaix):  Geographie  economique  de  l'Europe  et  de 
l'Amerique,  2.  —  Conferences  de  geographie,  1.  —  Geo- 
graphie politique  des  lies  Britanniques,  1.  —  Wuarin: 
Economie  sociale  ou  Sociologie  appliquee.  "—  La  popu- 
lation  humaine.  Son  recrutement  seien  Malthus  et  selon 
les  demographes.  Ses  deplacements:  emigration,  coloni- 
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sation.  Las  cauipagnes  et  les  villes  hier  et  aujourd'iiui 

—  Les  nouveaiix  monopolea  industriels  (trusts)  et  pro- 
fessionnels  (syndicats).  Lesproblemes  qu'ils  soulfevent,  3. 

—  Systemes  politiques.  —  Lea  graudes  batailles  d'idees 
du  moyen  äge  ä  la  Revolution  frangaise,  2.  — Conferences,  2. 

—  Milhaud:  Economie  politique.  Cours  gen^ral.  —  Cre- 
dit. Revenus.  —  Commerce  international.  —  Repartition 
et  consommation  des  richesses.  —  Probleme  de  la  po- 
pulation.  —  Les  crises,  3.  —  Conference  g^n^rale,  1.  — 
Cours  special.  —  L'exploitation  des  chemins  de  fer  par 
les  Compagnies  privees  et  par  FEtat,  1.  —  Conference 
speciale,  1.  —  X.:  Histoire  economique,  3.  —  Conference 
d'histoire  Economique,  1.  —  Winiarski:  Finances  publiques 
1.  —  Finances  publiques.  Partie  speciale,  1.  —  Conference 
generale  de  finances  publiques,  1.  —  Conference  speciale 
de  finances  priv6es,  1.  —  Montet:  Histoire  de  la  littera- 
ture  arabe,  1.  —  Arabe  classique.  Cours  inf^rieur,  1.  — 
Cours supErieur,  1.  —  Arabe  vulgaire  (dialecte  alg^rien);  1. 

S^minaire  de  frangais  moderne. 

B,  Bouvier:  Lecture  analytique  d'auteurs  frangais 
modernes,  1.  —  Exercices  de  rhetorique  et  de  composition,  1. 

—  Seitz:  Les  moeurs  et  les  institutions  de  la  France  au 
XYII^  sieele,  1.  —  Zbinden:  Methodologie  du  frangais. 

—  l'*  Examen  des  m^thodes  acluellement  en  usage  pour 
l'enseignement  du  frangais  aux  etrangers,  1.  —  2**  Con- 
ference d'application.  —  Legons  de  vocaijulaire,  de  lec- 
ture, de  grammaire.  d'elocution  et  de  composition,  faites 
par  les  membres  du  Seminaire  sous  la  direction  du  profes- 
seur,  2.  —  M.  Mercier:  Exercices  ecrits  de  langue  et  de 
style,  1.  —  Syntaxe  du  frangais  depuis  le  XVI®  siecle. 
Gallicismes,  1.  —  Sechehaye:  Elements  de  grammaire 
historique  du  frangais,  1.  —  Phonologie.  —  Prosodie,  vcrsi- 
fication,  1.  —  Thudichum:  Diction  et  prononciation  fran- 
gaises.  —  Phonetique.  I.  Etüde  pratique  des  sons  du 
frangais.  IL  Interpretation  de  morceaux  en  prose  et  en 
vers,  2.  —  Bally:  Stylistique  theorique,  1.  —  Exercices 
pratiques  de  stylistique.  —  Applications  k  l'enseignement 
des  langues  modernes,  1.  —  Stylistique  comparee  du 
frangais  et  de  l'allemand.  —  Traduction  commentee  de 
textes  allemands,  1.  —  A.  Mercier:  Exercices  de  stylisti- 
que. —  Traduction  commentee  de  textes  anglais,  1.  — 
Roussy;  Exercices  de  stylistique.  —  Traduction  com- 
mentee de  textes  russes,  1. 

Groupe  familier  de  conversation,  sous  la  direction 
de  M.  Henri  Mercier,  privat-doeent. 

Juvet:  Exercices  pratiques  de  frangais  destines  aux 
etudiants  etrangers  candidats  k  la  licence  es  sciences 
sociales,  1. 

Privat-Docents: 

Bally:  Stylistique  theorique  1.  —  Exercices  pratiques 
de  stylistique.  —  Applications  ä  Tenseignement  des  langues 
modernes,  1.  —  Stylistique  comparee  du  frangais  et  de 
l'allemand.  —  Traduction  commentee  de  textes  allemands, 
1.  —  Stylistique  du  gree  ancien.  Applications  pratiques  au 
theme  grec,  1.  —  Bersot:  Histoire  du  journalisme,  1.  — 
Conference,  l.  —  Chatterton-Hill:  Philosophie  sociale.  — 
La  lutte  contre  la  degenerescence  sociale.  1.  —  L'equi- 
libre  politique  de  l'Europe  et  l'expansion  des  races,  1.  — 
Courtols:  Histoire  generale  de  la  litterature  frangaise 
de  la  Renaissance  au  Romantisme,  2.  —  La  poesie  popu- 
laire  roumaine.  —  Les  haldouques,  l'epopee,  l'histoire,  1.  — 
Courvolsier:  Interpretation  d'auteurs  grecs.  —  Homere: 
Odyssee,  1.  —  Interpretation  d'auteurs  latins.  —  Horace: 
Morceaux  choisis,  1.  —  Deonna:  Histoire  comparee  de 
l'art  grec.  —  Les  methodes  qu'il  faut  employer  en  histoire 
de  l'art;  les  facteurs  de  Revolution,  les  lois,  les  recherches 
artistiques.  —  Application  k  l'art  grec,  1.  —  Dubois:  La 
formation  de  l'educateur,  1.  —  Fleury:  Les  Regles  de  la 
Methode  positive  en  science  sociale,  1.  —  Conference.  — 
La  Sociologie  d'A.  Comte  au  point  de  vue  de  la  Methode, 
1.  —  Hersch:  Probl^mes  theoriques  et  pratiques  du  cho- 
mage,  1.  —  Conference,  1.  —  Karad|iaii:  L'evolution 
politique  et  sociale  de  la  Russie  ä  l'epoque  contemporaine, 
1.  —  Karmin:  Les  origines  du  capitalisme,  d'apres  des 
travaux  de  Sombart,  Troelsch,  Oppenheimer,  etc.,  1.  — 
Sylvain  Marechal  (1750—1803),  sa  vie  et  son  oeuvre,  1.  — 
Lutoslawski:  Education  de  la  volonte,  1.  —  Conference 
de  Philosophie.  —  Discussion  des  questions  soulovees 


dans  le  cours,  2.  —  Metaphysique  generale,  1.  —  Theorie 
de  la  morale,  1.  —  Philosophie  slave:  Cieszkowski,  1.  — 
Meszleny:  Gojthe,  Thomme  et  l'onuvre,  2.  —  Meszieny 
et  Widmer:  La  litterature  suisse  allemandc  au  XIX^ 
siecle.  —  Seminaire  de  litterature  suisse  ailemande,  2.  — 
Pasmanik:  .1.  Stuart  Mill  comme  economiste  et  philo- 
sophe,  1.  —  de  Reynold:  Histoire  de  la  culture  artisti- 
que  et  intellectuelle  en  Suisse.  1.  Histoire  de  l'art  en 
Suisse,  1.  —  2.  Lectures  eommentees  d'anciens  textes: 
XVIII6  siecle,  1.  —  Roget:  Langue  et  litterature  anglaises. 

—  Analyse  des  textes  anglais  de  la  licence.  —  Lecture 
de  drames  shakespeariens,  2.  —  Conference  d'anglais 
moderne.  —  Grammaire  et  style,  2.  —  Spiro-Bey:  Arabe 
moderne,  2.  —  Thudichum:  Prononciation  et  diction  fran- 
gaises.  —  Phonetique  theorique  et  pratique,  2.  —  Vul- 
Ii6ty:  Histoire  de  l'art.  —  Les  arts  dans  les  cours  ita- 
liennes  du  XV^  au  XVIIP  siecle,  2.  —  Widmer:  La 
Suisse  artistique  (XIX^  et  XX^  siocles).  —  Conferences 
et  excursions,  1.  —  Cours  de  langue  et  de  litterature 
allemandes,  pour  etrangers,  2.  — Widmer  et  Meszieny: 
La  litterature  suisse  ailemande  au  XIX^  sieele.  • —  Semi- 
naire  de  litterature  suisse  ailemande,  2.  —  Wilmot:  Lec- 
ture et  commentaire  de  l'Esprit  de  Lois  de  Montesquieu,  1. 

Faculte  de  Droit. 

Gentet:  Droit  international  prive,  3.  —  Martin: 
Code  civil  suisse.  —  Les  droits  reels,  5.  —  Droit  civil 
frangais.  —  Successions.  Donations.  Contrats  de  mariage. 
Hypotheques.  Prescriptions,  3.  —  Gautier;  Procedure 
civile,  3.  —  Droit  penal.  —  Partie  speciale.  Etüde  des 
infractions  dans  leurs  eiements  constituifs.  Droit  gene- 
vois. Projet  suisse.  Droit  compare,  4.  —  Rehfous:  Droit 
commercial.  —  1.  Les  transports  par  chemin  do  fer.  — 
Le  Service  des  postes,  3.  —  2.  La  Faillite,  2.  —  3.  Aä- 
surance  contre  la  maladie  et  les  accidents,  1.  (Cours 
libre.)  —  Conference  de  droit  commercial,  1.  —  Code  civil 
allemand.  —  Droit  de  la  famille,  (B.  G.  B.  IV),  2.  —  Bor- 
geaud:  Histoire  nationale.  —  Histoire  constitutionnelle 
de  la  Suisse:  Le  XIX«  siecle,  2.  —  Conference.  —  Tra- 
vaux de  Seminaire,  2.  —  Moriaud:  Droit  prive  romain. 

—  III.  Obligations  (partie  generale),  4.  —  System  des 
römischen  Privatrechts.  —  I.  Personen-,  Familien-,  Obli- 
gationenrecht (en  frangais  et  en  allemand),  4.  —  ExEgese 
des  Pandectes,  1.  —  Conference  de  droit  romain.  —  Dis- 
cussion de  cas  pratiques  avec  travaux  ecrits,  1.  —  Legisla- 
tion civile  comparee.  —  II.  Capacite  civile,  mariage,  t& 
gimes  matrimoniaux,  3.  —  M^gevand;  Medecine  legale, 
1.  —  Milhaud:  Economie  politique.  —  Cours  general.  — 
Credit.  Revenus.  Commerce  international.  Repartition  et 
consommation  des  richesses.  Probleme  de  la  population. 
Les  crises,  3.  —  Conference  generale,  1.  —  Cours  special. 

—  L'exploitation  des  chemins  de  fer  par  les  compagnies 
privees  et  par  l'Etat,  1.  —  Conference  speciale,  1.  — 
Meumann:  Code  civil  allemand.  —  I.  Allgemeiner  Teil 
(en  allemand),  4.  —  III.  Sachenrecht  (en  allemand),  4.  — 
System  des  römischen  Privatrechts.  —  II.  Sachenrecht 
(en  allemand),  2.  —  Uebungen  im  bürgerlichen  Recht  für 
Anfänger  mit  schriftlichen  Arbeiten  (en  allemand),  2.  — 
Borel:  Droit  public  general,  4.  —  Introduction  k  la  science 
du  droit  (Einführung  in  die  Rechtswissenschaft)  (en  fran- 
gais et  en  allemand),  3.  —  de  Claparöde:  Histoire  et 
institutions  du  droit  moderne.  Droit  germanique:  II«  par- 
tie.: Droit  prive,  5.  Deutsche  Reichs- und  Rechts  (Verfas- 
sungs-)  Geschichte  (en  allemand),  4.  —  Code  civil  alle- 
mand. n.  Recht  der  Schuldverhältnisse  (en  allemand), 
5.  —  Baumgarten:  Droit  penal  allemand.  —  Deutsches 
Strafrecht  (en  allemand),  4.  —  X.:  Römische  Rechtsge- 
schichte (Histoire  du  droit  romain)  (en  allemand),  4.  — 
System  des  römischen  Privatrechts.  —  III.  Erbrecht  (en 
allemand),  2.  —  Code  civil  allemand.  —  V.  Erbrecht  (en 
allemand),  3.  —  Winiarski:  Finances  publiques,  1.  — 
Conference  generale  de  finances  publiques,  1. 

Privat-Docents. 

Caleb:  Des  societes  civiles  et  conimerciales  en  droit 
compare  (Partie  generale),  2.  —  Erzinkian:  Des  rela- 
tions  politiques  entre  la  Russie  et  la  Suisse,  au  XVHIe 
siecle,  1.  —  Fahmy:  Situation  internationale  de  l'Egypte. 
(Etüde  d'histoire  diplomatique  et  de  droit  international),  1. 
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—  Grodensky !  Philosophie  du  droit.  —  Questions  choi- 
sies,  1.  —  Logoz:  Droit  p6nal  (partie  speciale).  — 
Les  d^lits  de  publication  (calomnie,  injure,  diffamation, 
etc.).  La  banqueroute,  1.  —  de  Rabours !  Les  proces  lit- 
teraires  et  politiques,  de  la  ßestauration  k  la  chute  du 
second  Empire,  1.  —  SteinbrOck:  Introduction  ä  l'^tude 
du  droit  romain  (Explication  de  passages  choisis  du 
„Corpus  juris"),  1.  —  C^lebres  jurisconsultes  genevois  et 
leurs  Oeuvres,!.  —  Tevzaia;  Economie  internationale,  1. 

—  Werner!  Les  principes  du  droit  international  public,  1. 

Facult6  de  Theologie. 

Montet;  Histoire  de  la  religion  d'Israel,  2.  —  Ex6- 
g^se  de  l'Ancien  Testament.  —  Daniel,  2.  —  H^breu.  — 
Grammaire.  Interpretation  de  la  Genese,  1.  —  S^minaire 
d'h^breu,  2.  —  Histoire  d'Israel,  2.  —  Lectures  th^ologi- 
ques  en  langue  allemande.  Division  sup6rieure,  1.  —  Divi- 
sion inf^rieure,  2.  —  Histoire  de  la  litt^rature  arabe,  1.  — 
Arabe  classique.  Coursinf^rieur,  L  —  Cours  sup6rieur,  1. — 
Arabe  vulgaire  (Dialecte  alg^rien),  1.  —  Balavolne:  Mo- 
rales  apostoliques,  3.  —  Exercices  de  diction,  1.  —  PuIIi- 
quet:  Histoire  des  dogmes,  3.  —  Philosophie  de  la  Re- 
ligion, 1.  —  Introduction  k  l'^tude  de  la  th^ologie,  1.  — 
Choisyt  Histoire  du  christianisme  et  de  l'Eglise  au  V«  et 
au  VIe  si^cle,  2.  —  Calvin,  sa  vie  et  son  oeuvre,  2.  — 
Breitenstein:  Theologie  du  Nouveau  Testament.  —  La 
pensee  paulinienne,  2.  —  Exegese  la  2™^  Epltre  aux  Co- 
rinthiens,  2.  —  Lecture  cursive  de  la  aux  Corinthiens 
(petit  grec),  1.  —  Grec  du  Nouveau  Testament,  3.  —  Rochat : 
Lath^ologie  protestante  de  langue  fran^aisc  auXIX«  siecle, 
2.  —  Bard:  Eccl^siologie,  2.  —  Exercices  pratiques,  1.  — 
Nicole:  Lectures  grecques.  —  Evangile  selon  St.-Luc.  — 
Textes  choisis  des  Pferes  grecs  2.  —  Oltramare :  Patristi- 
que  latine,  1. 

Privat-Docents: 
Roelirich:   Musique  religieuse,  1.  —  tloclireutiner: 

Les  th^ories  de  l'^volution  et  de  la  biologie  g6n6rale,  1.  — 
Lectures  et  analyses  de  biologie  g6n6rale,  1.  —  Berguer: 
Psychologie  religieuse  anormale.  —  Proph^tisme,  mou- 
vements  religieux  des  foules,  ^pid^mies  rehgieuses,  1.  — 
Falk:  Johann  Kaspar  Lavater:  Leben,  Werke,  Zeitge- 
nossen, 2.  —  Conference.  —  Interpretation  et  commentaires 
d'oeuvres  philosophiques  de  Herder  (^d  Horst  Stephan, 
Philosophische  Bibliothek,  vol.  112,  Leipzig,  Meiner),  1. 

—  Kohler;  La  predication  catholique  au  XIXe  siecle,  ]. 

Facult6  de  M^decine. 

I^askowski:  Anatomie  normale  de  l'homme.  —  Neuro- 
logie. —  Centres  nerveux.  —  Nerfs  peripheriques.  —  Nerf 
grand  sympathique.  —  Organes  de  sens,  6.  —  Eternod; 
Histologie  normale.  —  2™e  partie :  Organes  et  appareils. 
Histologie  topographique,  3.  —  Embryologie.  —  2™e  partie : 
Embryologie  compar^e  et  humaine.  Organes  et  appareils. 
Embryologie  topographique,3.— Stomatologie.— 2™e  partie: 
Anatomie  normale  et  nosologie  .de  la  cavite  buccale  et 
des  dents,  2.  —  Laboratoire  pour  recherches  speciales.  — 
Laboratoire  et  Conferences  d'histologie  normale.  — 
Prevost:  Physiologie.  —  Fonctions  de  relation  ou  du 
Systeme  nerveux,  6.  —  Exercices  pratiques  dans  le  labora- 
toire, 4.  —  Laboratoire  pour  recherches  speciales.  —  Aska- 
nazy:  Anatomie  pathologique  speciale,  4.  —  Cours  des 
tumeurs,  1.  —  Laboratoire  d'histologie  pathologique,  6.  — 
Travaux  speciaux.  —  Bard:  Clinique  medicale,  7Vi.  — 
Stage  clinique.  —  Pour  medecins  et  eiöves  dont  la  scola- 
rite  est  terminee.  —  Exercices  d'auscultation,  2.  —  Qirard : 
Clinique  chirurgicale,  7Vj.  —  Cours  de  diagnostic  chirurgical 


(Methodes  d'investigation),  1.  —  Beuttner:  Clinique  obste- 
tricale  et  gynecologique,  5.—  Cours  theorique  de  gynecolo- 
gie,l.— Cours  d'operationa  obstetricales(pour  etudiants  avan- 
ces  seulement),2.  — D'Espine:  Clinique  infantile  et  patholo- 
gieinterne, 8.  —  Kummer:  Medecine  operatoire,8.  —  Opera- 
tions speciales  pour  eiöves  avances.  —  Veyrassat:  Poli- 
clinique  chirurgicale  et  demonstration  pratique  des  banda- 
ges  et  des  appareils, 2.  —  Mayor  ;Matiere  medicale  et  thera- 
peutique.  —  Modificateurs  des  fonctions  cutanees  genito- 
urinaires  et  digestives.  —  Modificateurs  du  sang  et  de 
la  nutrition,  4.  —  Laboratoire  pour  recherches  speciales. 

Policlinique  medicale,  2.  —  Exercices  pratiques  de  ma- 
tihre  medicale,  de  pharmacologie  et  d'art  de  formuler,  2. 

—  M^gevand:  Medecine  legale  et  deontologie  medicale,  3. 
1"  Cours  theorique  et  pratique.  Autopsies  par  les  ei^ves, 
Selon  materiel.  Redaction  de  rapports  medico-iegaux.  2° 
Devoirs  du  medecin.  Secret  medical.  Responsabilite  du 
medicin.  —  Recherches  speciales.  —  Weber:  Clinique 
psychiatrique,  2.  —  H.  Oltramare:  Clinique  et  policlini- 
que des  maladies  veneriennes  et  cutanees,  3.  —  Crlstiani: 
Bacteriologie,  2.  —  Travaux  pratiques  de  bacteriologie. 
Laboratoire  pour  recherches  speciales  d'hygi^ne.  de  bac- 
teriologie et  de  Pathologie  experimentale.  —  Kaltenhof f: 
Ophtalinologie  clinique  et  theorique,  3.  —  de  Seigneux: 
Policlinique.  Cours  th6orique  et  pratique,  2.  —  Stage, 
(participant  limites  k  deux  etudiants  par  mois). 

Privat-Docents: 
d'Arcls:  Repetitoire  de  medecine  operatoire,  1.  — 
Petite  clinique  pratique,  2.  —  Audeoud:  Hygiene  et  alimen- 
tation  de  l'enfance,  1.  —  Barth: Urologie  et  coprologie  dans 
les  maladies  gastro-intestinales,  1.  —  Besse:  Entretiens 
de  Physiotherapie,  1.  —  B^trlx:  Repetitoire  de  gyneco- 
logie  et  d'obstetrique,  2.  —  Brlssard:  Cours  de  massage, 
1.  —  Bujard;  Le  Systeme  nerveux.  —  Genese  et  structure 
histologique,  1.  —  Teratogenie  experimentale,  1.  —  Cham- 
pendal:  Hygiene  de  malades  ethygiene  des  enfants  (Pueri- 
culture),  2.  —  Collomb:  Repetitoire  pratique  d'ophtalmo- 
logie  avec  demonstrations  d'anatomie  pathologique  et  de 
bacteriologie  oculaires,  2.  —  Du  Bois:  Radiotherapie  theo- 
rique et  pratique,  1.  —  Gourfein:  Levens  cliniques  d'ophtal- 
mologie  et  de  bacteriologieoculaire,  2.  —  Guyot:  Laryngo- 
logie  et  otologie  eiementaires,  1.  —  Policlinique  oto-rhino- 
laryngologique,  1.  —  B.  Huguenint  Anatomie  pathologique 
des  organes  genitaux  delafemme,  1.— Repetitoire  de  Patho- 
logie generale,  1.  —  M.  Huguenin:  Ophtalmoscopie,  1. 

—  Humbert:  Repetitoire  de  pathologie  interne,  1.  —  Jul- 
liard:  Therapeutique  chirurgicale,  1.  —  von  Kcehler: 
Theorie  de  la  subsconscience:  sa  valeur  en  neuropatho- 
logie,  1.  —  Koenig:  Conferences  de  gynecologie,  2.  — 
Cours  d'operations  gynecologiques,  2.  —  Ladame:  Psy- 
chiatrie generale,  1.  —  Lardy:  Chirurgie  de  guerre,  1.  — 
Accidents  du  travail,  1.  —  Martin:  Maladies  des  enfants, 
IVa-  —  Navillet  Exercices  pratiques  de  diagnostic  des 
maladies  du  Systeme  nerveux,  1.  —  Patry:  Policlinique 
ophtalmologique,  1.  —  Perrier:  Cours  theorique  et  pratique 
d'anesthesie  generale  et  locale,  1.  —  Cours  pratique  de 
diagnostic  et  de  traitement  des  affections  chirurgicales 
des  voies  genito-urinaires  (Exploration,  catheterisme,  la- 
vages  vesicaux,  uretro- et  cystoscopie,  etc.),  1. —  Roch: 
Therapeutique  generale,  1.  —  Roethlisberger:  Goutte  et 
rheumatismes  chroniques,  1.  —  Stern:  Les  Processus  chi- 
miques  de  l'organisme  animal,  1.  —  Wiki:  Exercices  pra- 
tiques de  matiöre  medicale,  de  pharmacologie  et  d'art 
de  formuler,  2.  —  Wysst  Cours  de  policlinique  oto-rhino- 
laryngologique,  2. 

Le  Programme  d£talii£  est  envoy€  par  le  Secri- 
tariat  sur  demande. 
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Programme  des  Cours  du  semesfre  d'eK  1913 

(du  8  avril  au  25  juillet) 

Facul«  d,  tWoIogfe  protestante.  J'-^^J"  J/".  .^ty.jwli-..  d^e.  .0,.  ohoi..^de, 

M.  Vullleumler,  pr.  ord.:  Lect.  d'un  choix  de  psau-     canon.  de  TAnc.  Test.  2™e  part.,  4  h.;  Eist,  de  l'Eglise 
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du  Pays  de  Vaud  (suite)  -  ^poque  de  la  contre-r^format., 

1  h.  —  M.  Narbel,  pr.  ord.:  Hist.  Iitt6r.  du  Nouv.  Test. - 
les  Erang.,  3  h.;  Ex6g.  de  r^raug.  selon  St-Luc.  (suite), 
3  h.;  Ex6g.  de  l'epitre  aux  Rom.  (suite),  2  h.;  Ex6g.  de 
la  Ire  ^pitre  de  St-Jean,  1  h.  —  M.  Emery,  pr.  ord.: 
Dogmat.,  6  h.  —  M.  Chavan,  pr.  extr.:  Hist.  du  Christian, 
ie  moyen-äge,  4  h.;  Hist.  des  dogmes  -  le  moyen-äge,  3  h.; 
Symbol.  -  l'Eglise  cath.  rom.,  2  h.  —  M.  Fornerod,  charg6 
de  cours:  Hist.  des  relig.  -  les  Gaul.,  les  Germ.,  les  Slayes  - 
Conclus.,  2h.  —  M.  Colomb,  charg6  de  cours:  Cat^ch^t., 

2  h.;  Pr6dicat.  protest.  de  lang.  fran?.  au  XIXe  s.,  1  h.; 
Exerc.  prat.,  1  h.  —  M.  Chamorel,  charg6  de  cours:  Anal, 
de  textes,  2  h.;  Th6olog.  pastor.,  1  h.  —  M.  Goumaz, 
pr.-doc:  Lect.  et  ex6g.  curs.  du  Nout.  Test.  - 1  et  2  Corinth., 
2  h.  par  quinz.  —  M.  Perrlraz,  pr.  doc:  L'apötre  Paul 
et  les  myst.  grecs,  2  h.  par  quinz.  —  Trais  pröfesseurs  ä 
tour  de  r6U\  Exerc.  homil^t.  et  cat^chdt.,  1  h. 

Facult^  de  droit. 

M.  Rogulo,  pr.  ord.:  Introd.  aux  Stüdes  jurid.,  2h.; 
Dr.  civ.  comp.  -  les  dir.  l^gislat.,  2  h.;  Dr.  Internat,  priy. - 
introd.  histor.,  2  h.  —  M.  Pareto,  pr.  ord.:  (n'enseigne 
pas  ce  sem.).  —  M.  Millioud, pr.  ord.:  Sociol.  g6n6r.,  2h.;. 
S6min.  de  sociol.,  pr.,  g.,  1  soir.  par  quinz.  —  M.  Bonin- 
segnl,  pr.  extr. :  Econ.  polit.  -  [es  capit.  personn,  et  fon- 
ciers  et  l'^parg.,  3  h.;  Conf.  d'6con.  polit.,  Ih.;  Hist.  des 
doct.  ^con.,  Ih. ;  Statist.  -  m^thodol.,  2  h.;  Ldgislat.  soc. - 
les  assur.,  1  h.;  Sc.  financ. -le  budget,  1  h.  —  M.  de  F6- 
llce,  pr.  extr. :  Dr.  des  obligat.  -  div.  especes  de  contrats - 
contrat  d'entrepr.,  mandat  et  gest.  d'affaires,  comm.,  con- 
trat  de  transp.,  assignat.,  d^pot,  cautionnem.,  jeu  et  pari, 
rente  Tiag.,  3  h.;  Dr.  commerc.  -  les  soc.  en  g6n6r.;  la 
soc.  en  nom  collect,  et  en  command.,  2  h.  —  M.  Rambert, 
pr.  ord. :  Dr.  civ.  suisse  -  success..  3  h.;  Dr.  civ.  suisse - 
gage  immob.  et  mob.,  1  h.;  Proc6d.  civ.  -  pours.  pr.  dettes 
et  faillite,  2  h.  M.  Cordey,  pr.  extr. :  Dr.  publ.  g6n6r.  -  in- 
trod. -  les  Institut,  d^riv.  du  dr.  publ.  angl.  -  le  principe  de 
la  separat,  despouv.  -  les  libert6s  individ.,  2  h.;  Dr.  publ. 
f6d6r.,  1  h.;  Dr.  publ.  vaud.,  3  h.  —  M.  Mercler,  pr.  extr.: 
Dr.  crim.  -  part.  spdc.  -  d^lits  contre  l'indiv.,  la  fam.,  les 
mceurs,  la  foi  publ.,  4  h.;  Proc6d.  pönale,  2  h.;  Dr.  internat. 
publ.  -  dilf^r.  entre  Etats  -  moyens  de  solut.  -  arbit.  -  guerre, 
2  h.  —  M.  Herzen,  pr.  extr. :  Dr.  rom.  -  choses  et  fam.,  3  h ; 
Syst.  d.  rom.  Privatr.,  m.  üebung.,  8  h.  —  NB.  Die  Ueb- 
ung.  (2  St.  Priv.  könn.  auch  einzeln  belegt  werden);  Ex^g. 
des  Pandect.,  1  h;  S6m.  rem.,  pr.  et  g.,  1  soir.  par  quinz. 

—  M.  de  Tourtoulon,  pr.  extr.:  Hist.  du  dr.  dans  l'antiq., 

1  h.;  Hist.  g^ner.  du  dr.,  2  h.;  Hist,  8p6c.  des  Institut. - 
Testam.,  Ih. ;  Dr.  rom. -  obligat,  et  success.,  3h;  Dr.  «iv. 
fran^.,  g.,  1  h.;  Conf.  de  dr.  civ.  franQ.,  g.,  1  h.  —  M. 
HaH,  prof.  extr.:  Deutsche  Rechtsgesch.,  4  h.;  Qrundz. 
d.  deutsch.  Privatr.  m.  Berücksichtigung  d.  B.  Q.  B.  u. 
schweizer  Civilgesetzb.,  4  h.;  Allg.  Teil,  des  B.  G.  B.,  4 
h.;  Uebung.  z.  deutsch.  Rechts-  u.  Wirtschaftsg.,  pr.,  1  h. 

—  M.  Lewald,  pr.  extr.:  Röm.  Rechtsg.,  4  h.;  R«cht  der 
Schuldverhält,  d.  B.G.B.,  5  h.;  Uebung.  z.  B.G.B,  mit 
schriftl.  Arbeit.,  pr.,  2  h.  —  M.  Rougier,  pr.  extr.:  Dr. 
administr.  gknkx.  -  les  fonctionn.  publ.,  1.  h.;  la  separat, 
des  Eglises  et  de  l'Etat  en  France,  1  h.;  Dr.  civ.  frang. - 
las  ineap.;  la  classificat.  des  biens;  la  propri6t6,  2  h.  — 
M.  Favey,  juge  f6d6ral:  Dr.  diplom.,  pr.  et  g.,  2  h.— 
M.  Grenier,  juge  cantonal:  Dr.  administr.  -  vaud.  -  loi  sur 
l'inscript.  des  dr.  r6els  immob. -loi  sur  l'utilisat.  des  lacs 
et  cours  d'eau  -  loi  sur  les  mines,  1  h.  —  M.  Spengler, 
pr.  extr  :  M6d.  leg.  - 1^^  part.,  1  h.  —  M.  Reiss,  pr.  extr.: 
Police  seientif.  -  les  faux  -  l'expert.  des  faux  docum.,  l'iden- 
tific,  des  recidiv.,  etc.,  3  h.;  Trav.  prat.  de  pol.  seientif., 

2  h.;  Conf.  sur  la  criminal.,  1  h.  —  M.  Spiro,  pr.  extr.: 
Dr.  comp,  de  l'Orient.,  d'ap.  les  legislat.  de  Hammourabi, 
de  MoYse  et  Mohammed  (dr.  musulm.),  1  h. 

Ecole  des  sciences  sociales 

{Facultis  de  Droit) 

L'Universit6  confere  les  grades  de  licenci6  et  de 
docteur  es-sciences  sociales,  ä  la  suite  d'epreuves  Werltes 
ou  orales  portant  sur  six  matiferes  obligatoires  et  trois 
autres  ä  choisir  par  le  candidat  sur  onze  matieres  ä  Option 
(Voir  le  rfeglemeut). 


Etudes  de  police  scientifique 

{Faculte's  de  Droit,  de  Midecine  et  des  Sciences) 
L'üniversite  conföre  le  diplöme  d'6tudes  de  police 
scientifique  ä  la  suite  d'6preuves  th^-oriques  et  pratiques. 
Ce  diplome  est  destin^  aux  futurs  fonctionnaires  superieurs 
(techniques)  de  la  police  et  aux  futurs  experts  sp^cialistes 
aupres  des  tribunaux. 

Ecole  des  hautes  etudes  commerciales 

{^Fcuulti  de  Droit) 

L'üniversite  confere  les  grades  de  licenci6  et  de 
docteur  es-sciences  commerciales  ä  la  suite  d'epreuves 
6crites  ou  orales  portant  Sur  dix  matieres  obligatoires 
et  trois  autres  ä  choisir  par  le  candidat  sur  diverses 
matiferes  ä  Option.  (Voir  le  reglement). 

Les  cours  sp6ciaux  ä  cette  6cole  sont:  M.  Morf,  pr. 
extr.:  Introd.  aux  etudes  comm.  (obligat,  pr.  les  6tud. 
non  dipl.  d'une  ecole  sup6r.  de  comm.),  2  h.,  Techn.  comm.  - 
syst,  de  comptab.  -  anal,  de  bilans,  2  h.;  Semin.  -  exerc. 
prat.,  2  h.;  Comptab.  pub.-  la  comptab.  double  ds.  la 
compt.  publ.-comp"t.  canton.  vaud.  -  compt.  publ.  ital.,  1  h. ; 
MatWmat.  financ.  -  de  l'int^ret  continu  -  emprunts  d'Etat  - 
Convers.,  2  h.  —  Palllard,  prof.  extr.:  Econ.  commerc. - 
le  comm.  d'exportat.  -  organisat.,  techn.,  conquete  de  d6- 
bouch^s,  4  h. ;  Les  syst,  douan.  et  la  polit.  comm.  des 
princip.  pays  au  cours  du  siecle  dem.  (6vent.),  1  h.  — 
M.  de  Feiice,  pr.  extr.:  Dr.  des  transp.  (6vent.),  1  h.  — 
M.  Cordey,  pr.  extr.:  Ldgislat.  douan.  -  suite  du  prog.  du 
sem.  d'hiver,  1  h.  —  M.  Stockmar,  pr.:  Transp.  -  regime 
et  organisat.  des  ch.  de  fer  en  Suisse  et  ä  T^trang.  -  tarifs  - 
suite  du  prog.  du  sem.  d'hiver,  1  h.  —  M.  Blaser,  pr.: 
L'enseignem.  comm.,  son  d^velopp.,  ses  m6th.  -  suite  du 
prog.  du  sem.  d'hiver.  Event,  exerc.  prat.  (obligat,  pr. 
les  etud.  qui  se  dest.  ä  l'enseignem.),  1  h.  —  M.  Bier- 
mann,  pr.-doc:  Geogr.  6con.  -  condit.  geogr.  des  cult.,  des 
^levages  et  des  industr.  qui  en  d^coulent  -  g6ogr.  de  la 
circulat.,  2  h. 

Facult^  de  mddecine. 

M.  Bugnion,  prof.  ord.:  Embryol. :  1.  Embryol.  g^ner. 
Il.Organog.,  5  h.;  Trav.  embryol.,  2  ap.-m.;  Trav.  de 
laborat.  pr.  6tud.  avanc,  (avec  la  collabor.  de  M.  le  Dr.  Po- 
poff, chef  des  trav.),  t.  les  j.  —  M.  Roud,  pr.  ord.: 
Anat.  -  syst.    nerv,    et    organ.  des  sens,  5  h.    —  M. 
Arthus,  pr.  ord.:  Physiol.  du  syst,  nerv.,  6  h.;  Quest. 
chois.  de  physiol.,  pr.,  2  h. ;  Demonstr.  exp6riment.  - 
labor.,  2  ap.-m.  —  M.  Larguier,  pr.  extr.:  (ne  prof.  pas  ce 
sem.)  —  M.  Loewenthai,  pr.  extr.*  Histol.-part.  sp6c., 
3  h.;  Labor.d'bistol.,  2  ap.-m.;  Trav.  spec.  pr.  6tud.  avanc, 
t.  les  j.  —  M.  Beitzke,  pr.  extr.:  Pathol.  gener.,  4  h;  Cours 
prat.  d'histol.  pathol.,  4  h.;  Cours  prat.  d'autops.  (selon  le 
mat6r.);  Trav.  de  labor.  p^  6tud.  avances,  t.  les  j.  —  M. 
Bourget,  pr.  ord.:  Clin,  m^dic,  5  f.  par  sem.        h.;  Pa- 
thol. int.  (donn6e  par  le  Dr.  Cevey,  priv.-doc),  2  h ;  Exam. 
du  malade-auscult.  et  percuss.),  2  h.;  Exerc.  d'auscult.  et 
percuss.  diriges  par  le  chef  de  clin.,  2  h.  —  M.  Roux,  pr. 
ord.:  clin.  chirurg.  et  gyn^eol. ,  6  f.  par  sem.,  IVa  h. ;  Cours 
de  pathol.  externe  gen^r.,  l^e  part.  -  inflammat.  aigües, 
reparat.,  3  h.;  Cours  de  diagnost.  et  ansem.  (en  collabor. 
avec  le  chef  de  clin.),  2  f.  2  h.  —  M.  G.  Rossler,  pr.  extr.: 
Clin,  obst^tr.,  3  f.  par  sem.  l^/jh.;  Policlin.  obstat,  et  cours 
de  toucher,  pr.  et  g.,  6  h.;  Rep6tit.  d'op6rat.  obstetric. 
au  manneq.  (en  collaboration  avec  M.  le  Dr.  Weith, 
priv.-doc),  2  h.;  Obstetr.  norm. -cours  th6or.,  2  h.  — 
M.  Mce.  Muret,  prof.  extr.:  Gyn6col.  th6or.  les  malad,  de 
l'uterus  et  pathol.  de  la  menstruat.,  2  h.;  Policlin.  gyn6col.- 
cours  prat.,  4-6  h.  —  M.  Eperon,  pr.  extr.:  Clin,  ophtalm., 
3  h.;  Ophtalmosc,  1  h.;  Ophtalmol.  theor.,  2  h.  —  M. 
Spengler,  pr.  extr.:  M6dec.  16gale,  cours  th6or.,  3  h. ; 
Autops.  m^dico-l^gales,  (selon  le  mat6r.  dispon.)  —  M. 
Demf^ville,  pr.  extr.:  Policlin.,  3  f.  par  sem.  IV2  h.  — 
M.  Dind,  pr.  extr.:  Cours  clin.  avec  conf.  de  dermatol., 
2  h.;  Labor,  prat.  de  dermatol.  (avec  le  conc.  du  chef  de 
clin.),  1  h.  —  M.  Combe,  prof.  extr.:  Clin.  Infant.,  2  h. 
—  M.  Galli-Valerlo,  pr.  ord.:  Hygi&ne  (cours  th^or.  avec 
d^monstrat.)  -  introd.  -  sol,  eau,  air,  vetem.  et  soins  cor- 
por.,   prophyl.    des   malad,  parasit.),   3  h.;  Parasitol. 
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(cours  th6or.  et  d6monstrat.)  -  Parasites  v6g^t.  et  las 
malad,  qu'ils  döterm.  ds.  nos  clim.  et  ds.  les  pays  chauds, 
2  h.;  Cours  prat.  de  parasitol.  -  parasit.  aniin.  et  veget., 
3h.;  Hygiene  industr.  -  (cours  th^'or.  avec  deinonstr.,  Ih.; 
Trav.  de  laborat.  pr.  ^tud.  avanc,  m^d.,  v6ter.,  et  pharm., 
t.  les  j.  —  M.  Mahaim,  pr.  extr.:  Clin,  psychiatr.,  2  h.;  Poli- 
clin.  des  malad,  nery.,  2  h.  —  M.  Perret,  pr.  extr.:  M^dec. 
op^rat.-cours  th6or.  avec  exerc.  prat.,  6  h.  —  M.  Berdez, 
pr.  extr.:  Therapeut,  et  mat.  medic.-2rae  part.,  3  h  ; 
Electric,  m^d.,  2  h.  —  M.  Strzyzowski,  pr.  extr.:  Labor, 
de  chimie  physiol.-biochimie  norm,  et  pathol.,  1  ap.-m.; 
Trav.  sp^c.  pr.  6tud.  avanc6s,  t.  les  j.  —  M.  Mermod, 
pr.  extr.:  (ne  prof.  pas  ce  sem.).  —  M.  A.  Dufour,  priv.- 
doc:  Malad,  des  membranes  ext.  de  l'oeil,  g.,  1  h.  —  M. 
VulHet,  priv.-doc:  Chirurg,  spec.-abdomen,  g.,  2  h.  —  M. 
de  la  Harpe,  priv.-doc:  (ne  prof.  pas  ce  sem.)  —  M.  Gonin, 
priv.-doc.:  (ihap.  chois.  d'ophtalmol.,  g.,  1  h.  —  M.  Tail- 
lens,  priv.-doc:  R6petit.  de  m6dec.  interne,  g.,  2  h.;  Introd. 
ä  r^tude  de  la  m^d.  interne,  g.,  1  h.  —  M.  Weith,  priv.- 
doc:  Diagnost.  obstctrtc,  1  h.;  R^pet.  d'operat.-obstetric. 
(en  collaborat.  avec  M.  le  prof.  G.  Rossier),  2  h.  —  M.  Perrin, 
priv.-doc:  M^thod.  mod.  de  diagnost.  urolog.,  pub.,  2  h. 

—  M.  Cevey,  pr.-doc:  Cours  de  pathol.  interne- la  tubercul. 
pulmon.  et  son  traitem.,  2  h.  —  M.  Preisig,  pr.-doc:  Project. 
de  coupes  du  cerveau,  g.,  10  leg.  —  M,  de  Montet,  pr.- 
doc:  (ne  prof.  pas  ce  sem.).  —  M.  Popoff,  priv.-doc.: 
Chap.  chois.  d'anat.  microscop.,  2  h. 

Faculte  des  Lettres. 

M.  Olivier,  pr.  extr.:  La  com6die  lat.,  3  h.;  Trav. 
prat.  -  Ciceron  (de  Oratore),  2  h.  —  M.  Delhorbe,  pr. 
extr.:  Lat.  -  explicat.  de  textes  divers,  2  h.  —  M. 
Meylan-Faure,  pr.  ord.:  Litt(5r.  grec.  -  Periode  imp6r., 

2  h.;  Aristophane,  Acharniens,  2  h. ;  Conf.  de  gram. - 
dialectes  grecs,  1  h;  Conf.  litter.,  1  h.  —  M.  Sirven 
pr.  ord.:  Le  roman.  fran?.  au  XVIIP  s.,  2  h.;  Alfred  de 
Vigny,  1  h;  Conf.  et  exerc.  prat.,  2  h.;  Correct.  de  trav. 
ecrits  supplerat.,  par  M.  P.  Kohler,  lic.  es-lett.,  sous  la 
direct.  du  prof.,  2  h.  —  M.  Bonnard,  pr.  ord.:  Gramm,  comp, 
des  lang,  roman.  -  morphol.,  2  h.;  Hist.  de  la  lang,  fran?., 

1  h.;  Hist.  de  la  litt<^r.  fran?.  au  moyen-äge,  2  h.;  Hist. 
de  la  litter.  ital.,  -  P6trarque  et  Boccace,  Ib.;  Hist.  de  la 
litt^r.  proveng.,  g.,  1  h.;  Lect.de  textes  vieux  f^an?.,  1  h.; 
Lect.  de  text.  ital.,  1  h. ;  Lect.  de  text.  proven5.,g.,  1  h. 

—  M.  E.  Muret,  prof. :  Litt(5r.  espagn.  -  les  romans  picaresq., 
publ.,  1  h.;  Conf.,  -  explicat.  de  la  Verdad  sospechosa 
d'Alareon,  g.,  1  h.  —  M.  Maurer,  pr.  ord.:  Histor.  Stud. 
d.  deutsch.  Sprache  -  der  Nibelunge,  Not.  Sammig.  Gö- 
schen No  1,  1  h.;  Die  deutsch.  Roman,  nach  Heine  u.  M"'^ 
de  Stai'l  -  deutsch.  Vorträge,  Aufsätze,  Uebcrsetz.  u.  De- 
batten, Ih.;  Etudes  ethnops.  sur  le  romant.  allem.,  2  h.; 
Etudes  ethnops.  sur  le  th^ätre  russe  -  expos^s,  trav.  ecrits, 
discuss.  et  traduct.,  1  h.;  Litter  angl.  -  jirobl.  soc.  et  mor. 
souleves  par  les  romanc.  angl.  du  XIX^  s.  -  exposes,  et 
trav.  prat.,  1  h.  —  M.  Hausknecht,  pr.  extr.:  Conf.  et 
exerc.  prat.  (en  angl.)  -  Interpret,  et  traduct.  du  Samson 
Agonistes  de  Milton,  2  h.;  Chap.  chois,  de  l'hist.  litter. 
d'Angleterre  (en  angl.),  1  h.;  El6m.  de  phon^t.  angl. 
avec  exerc.  de  diet.  et  audit.  de  la  machine  parlante,  1  h.  — 
M.  E.  Rossier,  pr.  ord.:  Hist.  grecq.,  2  h.;  Hist.  de  l'Eü- 
rope  k  r^poque  du  l^''  emp.  frany.  et  du  Traite  de  Vienne, 

3  h.;  Lect.  de  textes  du  moyen-äge,  l  h.;  Conf.  et  trav. 
prat.,  pr.  et  g.,  1  h.  —  M.  Fornerod,  charg6  de  cours: 
Hist.  des  relig.  -  les  Gaul,  les  Germ.,  les  Slaves  -  Concliis., 

2  h.  —  M.  Millioud,  pr.  ord.:  Hist.  de  la  philos.  contemp., 

3  h.;  Philos.  gen^r.  -  les  probl.  et  les  appHcat.,  2  h.;  Sociol. 
gen^r. -les  probl.  de  l'^quilibre  soc.  et  les  syst,  soc,  2  h.; 
Semin.  de  sociol.,  pr.  et  g.,  1  soir  par  quinz.  —  M.  Lar- 
guier,  pr.  extr.:  (ne  prof.  pas  ce  sem.).  —  M.  Guex,  pr. 
extr.:  Chap.  chois.  de  didaet.,  1  h.;  Conf.,  1  h.  —  M.  Pareto, 
pr.  ord.:  (ne  professe  pas  ce  sem.)  —  M.  Boninsegni, 
pr.  extr.:  Econ.  polit.  -  les  capit.  personn,  et  fonc.  et 
l'epargne,  3  h.;  Conf.  d'econ.  polit.,  1  h.;  Hist.  des  doctr. 
^con.,  2  h.;  Statist.  -  methodol.,  2  h.;  Legislat.  soc.  -  les 
assur.,  1  h. ;  Sc  financ.  -  le  budget,  1  h.  —  M.  Spiro,  pr.  extr. : 
Arabe  mod.  -  6tude  th^or.  et  prat,  spec.  des  dialectes  de 
la  Tunisie  et  du  Maroc  -  exerc.  de  conversat.  et  de  cor- 
respond.,  pr.,  2  h.;  Arabe  litt^r.  -  explicat  des  Magämät 
de  al-Hartry  et  d'autres  ouv.,  1  h.;  Dr.  comp,  de  l'Orient., 
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d'ap.  les  lögislat.  de  Hammourabi,  de  Moise  et  de  Mo- 
hammed (dr.  musulm.),  1  h.;  Lang,  turque  -  explicat. 'do 
div.  aut.  mod.,  2  h.;  Koran  -  introduct.  histor.  et  chronol, 
1  h.;  Koran  -  explicat.  des  Souras  de  Medine  d'ap.  al- 
Baydaoui,  1  h.  —  M.  de  Molin,  pr.  extr.:  Hist.  de  la  peint. 
dans  les  Pays -Bas  (suite)  (pub.),  2  h.  —  M.  Chatelanat, 
pr.-doc. :  La  Renaiss.  k  Venise  au  XVI«  s.  -  Titien,  Tin  • 
toret.  Veronese,  2  h.  —  M.  Taverney,  pr.-doc:  Gramm, 
histor.  du  roum.,  pr.,  g.,  1  h.;  Versificat.  du  frang.  mod., 

1  h.  —  M.  Wellauer,  pr.-doc:  Les  institut,  polit.  d'Ath^nes 
(suite),  pub.,  1  h.  —  M.  Scliacht,  pr.-doc:  Suite  du  cours 
de  sansc.  du  sem.  d'hiver  -  Interpretat.  de  morc.  chois. 
et  exerc,  2  h.  —  M.  Feyler,  pr.-doc:  (ne  prof.  pas  ce 
sem.)  —  M.  Biermann,  pr.-doc:  üeogr.  6con.  -  cond.  g^ogr. 
des  cult.,  des  elevages  et  des  industr.  qui  en  d^coulent- 
geogr.  de  la  circulat.,  2  h.;  Excurs.  g^ogr.,  le  sam.  ap.- 
m.  pt  le  dim.;  A  la  fin  du  sem.,  excurs.  g4ogr.  d'une  sem. 

—  M.  Ch.  Gilliard,  pr.-doc:  Hist.  du  Pays  de  Vaud  -  pe- 
tites  seigneur.,  pub.,  1  h.  — M.  K.  Geissler,  pr.-doc:  Ein- 
fuhr, in  die  Philos.,  pub.,  1  h.  —  M.  Volait,  pr.-doc: 
Conf.  d'hist.  de  la  philos.  pr.  les  cand.  k  la  lic,  2  h.— 
Cours  libres:  M.  Cacciapuoti:  D'Annunzio  (suite  et  fin); 
de  Amicis,  pub.,  1  h.  —  M.  Andr^,  lect.:  Lang,  frang. - 
franQ.  mod.  et  frang.  contempor.,  lect.  anal,  et  gramm.  de 
scenes  de  comed.  des  XVH^,  XVIIIe  et  XTXe  g.,  et  de 
pages  chois.  de  Daudet,  2  h;  Lect.  frang.  -  notes  sur  les 
princip.  öcriv.  du  XIX^  s.,  lect.  de  pages  chois.  de  leurs 
oeuv.,  2  h.;  Lexicol.  -  correct.  des  fautes  de  frang.  les  plus 
comm.  -  neolog.  -  gallic,  1  h.;  Diction  -  regles,  exempl.  et 
exerc.  de  lect.  et  de  prononc,  1  h.;  Gramm.  -  6tude  de 
qq.  chap.  de  la  gramm.  frang..  -  exerc.  gramm.  et  lexicol. 

2  h.;  Etudes  lexicol.  -  exposes  propres  k  familiär,  les  au- 
dit. avec  les  termes  usuels  se  rapport.  aux  scienc,  aux 
beaux-arts,  aux  quest.  soc.  -  exerc.  de  rep6tit.  et  de 
discuss.,  1  h.;  Etudes  frang.  -  exposes  relat.  k  la  France 
et  k  qq.  pages  de  son  hist.  -  resum^s  et  lect.  de  romans 
et  drames  histor.,  1  h. 

Cours  de  vacances  (21  juillet  -  29  aoüt) 

M.  Bonnard,  pr.  ord.:  Hist.  de  la  lang,  frang.,  9  leg.; 
Semant.,  3  leg.  —  M.  Maurer,  pr.  ord.:  Traduct.  d'allem. 
enfrang.,  3  leg.;  Traduct.  d'angl.  en  frang., 3  leg. ;  Traduct. 
de  russe  en  frang.,  3  leg.;  Theor.  de  la  traduct.,  3  h.; 
Les  innovat.  prat.  dans  l'enseignem.  des  lang,  viv.,  6  leg. 

—  M.  E.  Rossier,  pr.  ord.:  Quest.  d'hist.  contemp.,  12 
leg.  —  M.  Millioud,  pr.  ord.:  Le  style  ds.  les  princip. 
p6riodes  de  la  litter.  frang.,  12  leg.  —  M.  Taverney,  pr.- 
doc:  Phonol.  du  frang.  mod.  -  etude  theor.  et  prat.  avec 
exerc.  k  l'aide  du  phonogr.  perfect.,  12  leg.  —  M.  Volait, 
pr.-doc:  Le  roman  frang.  au  XIX«  s.,  12  leg.  —  M.  Andr6, 
lect.:  (iuest.  contemp.- exposes  et  exerc.  de  discuss,  6  leg. ; 
Diction  -  regles  et  exempl.  de  lect.  et  de  prononc,  6  leg.; 
Frang.  contemp.  -  lect.  gramm.  de  recits  d'A.  Daudet,  6  leg. 

—  ün  certain  nombre  de  leg.  seront,  comme  d'habit.,  con- 
sacrees  ä  des  exerc.  Les  auditeurs  qui  desirent  faire 
plus  de  trav.  personn,  que  n'en  comporte  le  prog.,  auront 
la  facult6  de  prendre  des  inscript.  pr.  les  conf.  prat.  desi- 
gn^es  ci-dessous.:  21  juillet  -  8  aoüt. —M. Bonnard:  Exerc. 
d'etymol.,-  6  leg.  —  M.  Rossier:  Lect.  de  jour.  politiq.- 
explicat.  et  discuss..  6  leg.  —  M.  Taverney:  exerc  de 
prononc,  6  leg.  11-29  aoüt.  —  M.  Andr£:  Diction.  -  exerc. 
de  ect.  et  de  prononc,  6  leg.  Gramm.  -  correct.  de  textes 
faut.,  6  leg.  —  M.  Volait:  Anal,  et  explicat.  de  textes 
frang.  mod.,  6  leg.;  Composit.,  6  leg. 

Facult^  des  Sciences. 

La  Faculte  des  Sciences  est  divisee  en  trois  Sections:  Sect. 

des  sc.  mathemat physiq.,  et  natur.;  Sect.  des  sc.  phar- 

maceut.  ou  Ecole  de  pharmacie ;  Sect.  des  sc.  techniq.  ou 

Ecole  d'ingdnieurs.  . 

M.  Arnstein,  pr.  ord. :  Calc.  diff^r.  et  integr.,  II.  (suite), 
5  h.;  Exerc.  de  calc,  IL,  1  h.;  Th6or.  des  fonct.  ellipt., 

3  h.;  Theor.  des  Substitut,  et  des  ^quat.  algeb.,  2  h.*  — 
M.  Lacombe,  pr.  ord.:  G^om.  descript.,  II,  2  h.;  Epures 
de  geom.  descript.,  1  ap.-m. ;  Göomet.  anal.,  II,  3  h.;  Exerc 
de  geom.  anal.,  II,  2  h.;  Courbes  planes,2h.  —  M.  Mayor, 
pr.  ord.:  Mecan.  rationn.,  IL,  4  h.;  IV.  (suite),  2  h.;  Phys. 
mathemat.,  2  h.;  Statiq.  graph.,IV.,  1  h.;  VI.,  2  h.;  Epures 
de  statiq.  graph.,  4  h.  —  M.  Maillard,  pr.  extr.:  Astron.- 
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le  soleil,  la  lune,  le  syst,  planet.,  3  h.;  Calc.  int^gr.  avec 
applicat.  aux  sciences,  2  h.;  Exerc.  de  calc.  int^gr.,  1  h.; 
Mecan.  rationn.  -  dynam.,  2  h.  —  M.  Perrier,  pr.  extr.: 
Phys.  exp^riment.,  II,  5  h.;  Phys.  spec,  II,  3  h.;  Trav. 
pr.  Hüd.  avanc,  1. 1.  j.  — M.  Ct.  Dutoit,  pr.  extr.:  Labor, 
de  phys.,  2  ap.-m.  —  M.  Kehrmann:  pr.  ord.:  Chim.  organ.- 
a6rie  grasse,  II,  6  h.;  Labor,  de  chim.  organ.,  4  ap.-ra.; 
Trar.  pr.  6tud.  aranc,  t.  les  j.;  Exerc.  prat.  pr.  pharm.  - 
3«  sem.,  3  ap.-m.;  4^  sem.,  1  ap.-m.  —  M.  Pelet,  pr.  extr.: 
Chim.  industr.,  IV,  2  h.;  VI,  4  h.;  Labor,  de  chim.  inor- 
gan.,  4  ap.-m.  —  M.  P.  Dutoit,  pr.  extr.:  Chim.  phys., 
IV,  2  h.;  VI,  3  h.;  Electrochim.  industr.,  3  h.;  Trav.  de 
labor.,  t.  les  j.  —  M.  Mellet,  pr.  extr.:  Chim.  anal.,  2  h. 
—  M.  Strzyzowski ,  pr.  extr.:  Labor,  de  chim.  physiol. - 
biochim.  norm,  et  pathol.,  1  ap.-m.;  Labor,  de  chim.  toxi- 
col.,  2  ap.-m.;  Chim.  pharmaceut.  (suite),  IV2  h.  —  M. 
Seiler,  pr.  extr.:  Anal,  des  denrees  aUment.  et  des 
boiss.,  2^  part.,  8  h.;  Anal,  bacteriol.,  2«  part.,  2  h.;  Labor, 
d'anal.  des  denrees,  2  ap.-m.;  Trav.  de  labor.  de  ohim. 
et  de  bacteriol.,  t.  l.j.;  Pharm.,  2^  part.,  2  h. ;  Les  nouv. 
medicam.,  2e  part.,  g.,  1  h.  —  M.  Lugeon,  pr.  ord.:  Geol. 
gener.,  2  h.;  Geolog,  stratigr.,  Ih.;  Paleontol.,  2  h.;  Labor, 
pr.  commenQ., 4  h.;  Trav.  pr.  etud.  spec,  5j.  par  sem.;  Ex- 
curs.  g^olog.,  4  ä  8  j.  par  mois;  Lever  de  cartes  geolog., 
8  ä  10  j.  ä  la  fin  du  sem.  —  M.  Bonard,  pr.  extr.:  Mi- 
neral, gener.,  4  h.;  Mineral,  descript.,  2  h.;  Petrog.  -  fin 
des  roches  6rupt.  -  roches  sediment.  -  rocheg  cristalloph., 
2  h.;  Labor,  de  mineral.  et  de  petrogr.,  4  h.;  Labor,  pr. 
etud.  avanc,  t.  les  j.,  sauflesam.  —  M.  Blanc,  pr.  ord.: 
Anat.  comp,  et  syst,  des  verteb.,  6  h.;  Anat.  et  physiol. 
g^ner.,  2  h.;  Labor,  de  zool.  et  d'anat.  compar.-vert4b., 
4  h.;  Trav.  pr.  etud.  avanc,  t.  les  j.,  sauf  le  sam.  —  M. 
Bugnion,  pr.  ord.:  Embryol. -I,  embryol.  gener.,  IL,  or- 
ganog.,  5  h.;  Trav.  embryol.,  2  ap.-m.;  Trav.  de  labor. 
pr.  ^tud.  avanc,  t.  les  j.  —  M.  Wilczek,  pr.  ord.:  Botan. 
syst.,  4  h.;  Physiol.  v6get.,  2^  part.,  1  h.;  (Ce  cours  sera 
donn^  par  M.  Maillefer,  pr.-doc);  Dötermin.  des  plantes, 


2  h.;  Labor,  de  botan.,  2«  part.,  4  h;  Trav.  pr.  ^tud. 
avanc,  t.  lesj.;  Labor,  de  physiol.  v^get.,  pr.  6tud.  avanc, 
4  h;  Excurs.  botan.,  1  f.  par  sem.;  Botan.  pharmaceut., 
(suite),  2  h.;  Pharmacogn.  (suite),  2  h.;  Labor,  de  pharma- 
cogn.,  4  h.  — M.  Reiss,  pr.  extr.:  Photogr.  theor.,  Ih.; 
Labor,  de  photogr., 3  h.  —  M.  Galli-Valerio,  pr.  ord.:  Hy- 
giene, 3  h.;  Parasitol.  -  cours  prat.,  3  h.;  Hyg.  industr., 

1  h.-  Trav.  de  labor.,  t.  les  j.  —  M.  Mercanton,  pr.  extr.: 
M6teorol.,  2  h.;  Mesur.  61ectr.,  2  h.;  Labor,  de  phys.,  4  h. 
—  M.  Chenaux,  pr.  extr.:  Topogr.,  IV,  2  h.;  Sig.  de 
ehem.  de  fer,  VI,  2  h.;  Exerc  de  topogr.  sur  le  terr., 
IV,  4  h.;  Exerc.  de  g^odesie  sur  le  terr.,  VI,  4  h.—  M. 
Bossel,  pr.  extr.:  Ponts  en  ma^onn.,  IV,  3  h.;  Construct. 
de  routes  et  ehem.  de  fer,  IV.  2  h.;  VI,  2  h.;  Exerc  et 
proj.  de  routes  et  ehem.  de  fer,  8  h.  —  M.  Dommer,  pr.  ord.: 
Resist.  des  mater.,  II,  4  h.;  Constr.  m6tall.,  IV,  2  h.;  VI, 

2  h.;  Exerc.  et  proj.  de  construct.  metall.,  2  h.  —  M. 
Neeser,  pr.  extr.:  Elem.  des  mach.,  II,  1  h.;  IV,  1  h.;  Hy- 
draul., IV,  3  h.;  Machin.  hydraul.,  VI,  2  h.;  Exerc.  d'616m. 
des  mach.,  8  h.;  Exerc.  et  proj.  de  mach,  hydraul.,  8  h.; 
Exerc.  d'hydraul.,  IV,  1  h.  —  M.  Cochand,  pr.  extr. : 
Engins  de  levage,  IV,  2  h.;  Croq.  et  proj.  d'engins  de 
levage,  IV,  4  h. ;  Thermodyn.,  IV,  3  h.;  Machin.  therm., 
VI,  3  h.;  Exerc  et  proj.  de  machin.  therm.,  8  h.  —  M.  de 
Schoulepnikow:  pr.  extr.:  Trav.  hydraul.,  VI.,  4  h.  —  M. 
Landry,  pr.  extr.:  Electr.  industr.,  IV,  2  h.;  VI, 2  h.;  Con- 
struct. 4lectro-mecaniq.,  VI,  2  h.;  Exerc.  et  proj.  de  con- 
struct. 61ectro-m6can.,  VI  4  h.  —  M.  J.-L.  Spiro,  pr.  extr. : 
Legislat.  industr.,  VI,  2  h.  —  M.  Gaillard,  pr.  extr.:  In- 
stall.  electr.,  VI,  2  h. 

NB.  La  Section  des  sciences  techniques  est  une  Ecole 
technique  superieure  qui  delivre  les  diplömes  d'ingenieur- 
civil,  ingenieur-mecanicien,  ingenieur-electricien  et  inge- 
nieur-chimiste. 

Le  Kecteur, 
S.  de  Feiice. 
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Semestre 

Facult6  des  lettres. 

A.  Reymond:  Hist.  de  la  philos.  anc,  3.  Confer.  philos., 
L  Pcdag.  meth.  et  mat.  de  l'ens.  second.,  1.  La  pensee 
scient.  du  XVP  au  XVIIIe  siecle,  1.  Psychol,  1.  —  A.  Ale- 
xander: Hist.  de  la  philos.  angl.,  1.  Kant:  Grit,  raison  pure, 

1.  Volonte,  1.  —  E.  Lombard:  Psychol.  de  la  religion,  \. 

—  P.  Oessoulavy:  Litter.  grecque:  L'eloquence  k  Athenes. 

2.  Interpret.  Bacchylide,  2.  Exerc.  grecs,  1.  —  J.  Le 
Coultre:  Lucrece,  I.  IH,  4.  Topogr.  de  Rome,  1.  —  M. 
Niedermann:  Inscript.  dialect.  grecques,  1.  —  Chi.  Zum- 
bach:  Langue  latine,  3.  —  J.  Jeanjaquet:  Gramm,  hist.  du 
frangais:  Morphologie,  2.  Phonet.  Repet.  et  exerc,  1. 
Interpret.:  Chretien  de  Troyes,  Guillaum  d'Angleterre,  1. 
Gramm,  comp,  des  lang.  rom:Phonetique,l.—  A.Piaget:  Lit- 
t6r.  fran^.  du  moyen  äge,  4.  —  Ph.  Godet:  Liter,  frang.: 
Voltaire  ä  Ferney,  2.  Conf6r.,  2.  — A.Lombard:  Racine, 
Phedre;  E.  Augier  et  J.  Sandeau,  Le  Gendre  deM.Poi- 
rier,  1.  —  L.  Sobrero:  Lit6r.  ital.:  Dante,  La  Divina 
Commedia,  2.  Interpret.:  Dante,  Paradiso.  A.  Boito, 
Metistofele.  Otello,  1.  Langue  ital.  avec  exerc  C.  inf.  2. 
C.  sup.  2.  —  T.  Berträn:  Langue  espagn.  avec  exerc. 
C.  inf.,  3.  C.  sup.,  3.  —  W.  Domeier:  Liter,  allem.:  Gesch. 
d.  jüngeren  Romantik,  2.  Heinrich  Heine's  Lyrik,  L  Syn- 
tax der  deutsch.  Sprache,  l.  Mittelhochdeutsche  Vorle- 
sungen, 1.  —  J.-A.  Swallow:  American  Literature,  2. 
History  of  the  English  Language,  1.  Langue  angl.  avec 
exercices,  C.  inf.  2.  C.  sup.  2.  —Ch.  Robert:  Hist.  gen.: 
Reforme  en  Allem,  et  en  France,  2.  Hist.  nation. :  R^publ. 
helvet.,  2.  —  A.  Piaget:  Hist.  neuchätel.,  2.  —  E.  Farnys 
Hist.  contemp.  l'Europe  de  183U  ä  1848,  1.  La  question 
d'Orient,  1.  —  A.  Naef :  Archeol.  nation.  Excurs.  archeol. 

—  P.  Vouga:  Archeol.  prdhist.  Excurs.  —  P.  Dessoulavy: 


d'et6  1913. 

Archeol.  class.:  c6ramique  grecque,  1.  —  G.  J^quier: 
Egyptol.  Archeol.  6gypt.,  1.  Interpret,  de  textes  hi^ro- 
glyph.,  1.  —  G.  de  Blonay:  Elem.  d'indianisme,  1.  — 
J,  Wolff;  L.  arabe,  1.  —  Ch.  Knapp;  Eur.  mediter.,  2. 
Etats-Unis  et  Mexique  au  p.  de  v.  de  la  geogr.  ccon.,  1. 
Exerc.  prat.,  1  —  E.  Junod:  Econ.  polit.  L'evol.  agric.  et 
indust.  au  XIX s.,  3.  Statist,  econ.,  demogra.  et  mor.,  2. 
Saint-Simon,  Fourier  et  Proudhon,  1.  Confer.,  2.  —  A.  van 
Gennep:  devel.  de  l'ethnogr.  et  l'usage  de  la  meth. 
compar.  ethnogr.  aux  XVIII^  et  XIXe  siecles,  1.  Les 
techniques  primitives,  1. 

Söminaire  de  frangais  moderne  pour 

6trangers : 
P.  Dessoulavy  :Exer.  style,  2.  Comptes  rendus  oraux,2. 
Lect.:  Pages  choisies  de  P.  Bourget,  2.    Lettre  a  l'Aca- 
demie,  de  Fenelon,  1.  —  A.  Dubied:  Gramm,  avec  exer.,  2. 

—  G.-M.  Ragonod:  Coura  de  diction,  1.  —  A.  Dubied: 
Interpret.:  Les  meilleurs  pages  des  ^crivains  pedagogi- 
ques,  1.  Improv.,  1.  Galiic,  1.  M6thod.  de  l'ens.  du 
fran§.,  1.  —  P.  Dessoulavy:  Gramm. super.,  1.  —  E.  Junod: 
Discuss.  de  trav.  ecrits,  1.   Interpret.  J.-J.  Rousseau,  2. 

—  A,  Lombard:  Litt6r.  frang.  XVIII«  siecle,  1.  —  E.  Du 
Bois:  Phon^tique,  1. 

Cours  de  Vacances. 
Deax  Cours  de  frangais  moderne 
A.  du  14  juillet  au  9  aoüt. 
B.  du  11  aoüt  au  6  septembre. 

Faculte  des  sciences. 
G.  Du  Pasquier:  Applic.  du  cal.  diff^r.  et  int^gr.,  3- 
Exerc,  1.    d'^quations  diff^r.  simult.,  2.  Algebre  sup.,  2- 
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Science  actuarielle,  2.  —  L.  Gaberei:  Th6or.  des  fonct.,  2. 

—  H.  Stroele:,  TWor.  des  fr^quences,  1.  —  E.  Le  Grand 

Roy:  Astron.  Eclipses  et  occult.,  2.  G^odesie,  1.  Exerc. 
d'astron.,  1.  E16m.  de  m^caniq.  Celeste,  1.  —  L.  Arndt: 
Elem.  de  Tastrospectroc,  1.  —  A.  Jaquerod:  Physique 
exp6rim.:  Electricit^,  optique,  5.  R^p6t.,  1.  Thermodyna- 
mique,  1.    M^canique  rationnelle,  2.    Travaux  pratiques 

—  O.  Bllleter:  Chimie  org.,  6.  Complöments  de  chimie 
inorg.,  1.  Chimie  anal.,  i.  Analyse  gravim6trique ,  1. 
Repit.,  1.  Travaux  pratiques.  —  H.  Rivler:  Chimie  des 
combinaisons  cycliques,  2.  —  A.  Berthoud:  Cin^tique 
chimique,  2.  Travaux  pratiques.  —  E.  Argand:  Pal^ont.,  1. 
G^ol.  stratigr.  II.,  2.  Q6ol.  tect.,  I.,  2.  G^ol.  des  Alpes,  1. 
Laborat.  et  excurs.  g^ol.  —  M.  de  Tribolet:  Mineralogie 
speciale,  3.  Exercices,  2.  —  E.  B6raneck:  Biologie,  1. 
Embryog^nie  g^n^rale,  1.  —  O.  Fuhrmann:  Zoologie: 
Invert^br^s,  4.  Anatomie  compar^e,  3.  Laborat.  —  A. 
Chätelain:  Anatomie  et  Physiologie  humaines,  2.  Hygiene, 
1.  —  H.  Spinner:  Botanique  syst.,  4.  Chapitreschoisis,  1. 
Excurs.  botan.  Trav.  de  laborat.  —  F.  Kanngiesser: 
Toxicologie,  1. 

Facult^  de  droit. 

Ch.  Meckenstock:  Introduct.  ä  la  science  du  droit,  3. 

—  A.  de  Mäday:  Philosophie  du  droit,  2.   Sociologie,  1. 

—  P.  Rümpel:  Le  d^veloppement  du  droit  universel,  1. 

—  C.  Ott:  Hist.  et  syst,  du  droit  priv^  romain,  3.  —  Vacat: 
Syst.  d.  röm.  Privatr.,  6.  Rom.  Rechtsgesch.,  4.  —  P.  Rum* 
pel:  Le  ius  respondendi,  1.  —  Ed.  B^guelin:  Institutes 
de  Justinien,  2.  —  Vacat:  Uebungen  im  röm.  Recht,  2. 

—  W.  Anderssen:  Deutach.  Privatr.,  5.  —  P.  Rümpel: 
Deutsche  und  schweizer. Rechtsgesch., 3.  —  F.-H.  Mentha: 
Code  civil  suisse.  Droit  de  succession,  5.  —  Ed.  B6- 
guelln:  Code  civil  suisse.  Droit  des  obligations,  5.  Partie 
generale,  5.  Partie  speciale,  3.  —  P.  Rümpel:  Deutsches 


bürgerl.  Recht:  Teil  I,  5.  Teil  11,3.  Uebungen, 2.  Princ. 
dilf.  entre  1. codescivils allem. et. suisge,L  —  F.-H.  Mentha: 
Procedure  contentieuse,  2.  Poursuite  et  faillite,  4.  Code 
penal  neuchätelois,  2.  —  T.  Perrin:  Droit  pub.  f6d.,  4. 

—  W.  Anderssen:  Droit  pub.  gen.,  2.  —  Ed.  B^guelin: 
Droit  intern,  public  en  temps  de  conflit.,  2.  —  P.  Rüm- 
pel: Droit  intern.  priv6  et  commerc,  1.  —  G.  Sauer-Hall: 
La  Separation  des  Eglises  et  de  l'Etat,  l.  Droit  civil 
compar6,  2.  —  G.  Sandoz:  Expertise  m6dico-judiciaire,  1. 

Section  des  sciences  commerciales. 

G.  Paillard:  Le  commerce  d'exportation,  4.  —  P.-E. 
Bonjour:  Technique  des  Operations  de  banque  et  leur 
pratique  comptable,  2.  Les  bourses  de  marchandises  et 
de  fonds  publics,  2.  S6minaire,  2.  —  A.  deMaday:  L^is- 
lation  sociale,  2.  S^minaire:  Travaux  personnels,  1.  — 
E.  Junod:  Econ.  pol.  sp6c.,  3.  Statistique,  2.  —  Ch.  Knapp; 
G^ogr.  6coM.,  1.  —  O.  Du  Pasquler;  Science  actuarielle,  2. 

—  van  Gennep:  Hist.  comp,  des  civilisat.,  1. 

IV.  Facultö  de  th^ologie. 

E.  Dumont:  Encyclop.  des  sciences  th6ol.,  1.  — 
t1.  DuBois:  Morale,  4.  Hist.  de  la  pens6e  chr^tienne 
au  XIXe  siecle,  l.  —  L.-A.  Cart:  Exeg.  de  l'Anc.  Test.,  8. 
Crit.  de  l'Anc.  Test.,  2.  Arch^ol.  bibl.:  Epigraphie  s6mi- 
tique,  2.  Hist.  du  peuple  d'Israel:  L'^poque  de  la  Restau- 
ration, 2.  Langue  hebralque,  2.  —  E.  Morel:  Ex6g.  du 
Nouv.  Test.:  Evangile  selon  Saint  Marc,  1.  L'epttre  au:s 
Philippiens  et  les  6pltres  pastorales,  3.  Crit.  du  Nouv 
Test.:  Hist.  du  texte,  1.  —  J.  Paris:  Hist.  eccl^s.:  Hist 
du  Protest,  et  du  cathol.  au  XIX^  s.,  3.  —  W.  de  Cors- 
want:  Hist.  des  religions:  Le  Coran,  2.  —  E.  Dumont 
Homil6tique:  Hist.  de  la  pr^dic,  2.  Exercices  homil6ti 
ques,  1.  Exercices  de  pr6dication  diriges  par  les  profes 
seurs  de  la  Faculte,  2. 


Universität  Zürich. 

Vorlesungen  im  Sommersennester  1913. 

Anfang  des  Semesters,  sowie  der  Vorlesungen  am  15.  April.  Semesterschluss  2.  August.  Ausführliche; 
Verzeichnis  auf  Verlangen  für  50  Cts.  (Porto  inbegriffen)  von  der  Universitätskanzlei  im  Rechberg 


A.  Theologische  Fakultät. 

0.  Prolf.:  V.  Schulthess-Rechberg:  Dog.  Gesch.  I.,  4; 

Syst.-theol.  Sem.  2.  —  Schmiedel:  Lel)en  Jesu  4;  Drei 
ersten  Evangelien  4;  N.  T.  Seminar  f.  Anf.  2.  -  Meyer: 
N.T.  Theol.  4;  Predigtlehre  2;  N.  T.  Seminar  f.  Vrgrkt.  2; 
Homilet.  Sem.  2.  —  Hausheer:  Allg.  Relig.gesch.  5;  Je- 
saja  3;  A.  T.  Sem.  2;  Arabisch  II.,  2.  —  Ragaz.  Relig.- 
Philosophie  4;  Christentum  u.  soz.  Frage  2;  Ilelig.ü.richt2; 
Ueb.  dazu  2.  —  W.  Köhler:  Kirch.gesch.  IIL,  5;  Kirch.- 
gesch.  Repet.  1;  Symbolik  IL,  2;  Sem.  Ueb.  2.  —  A.Prof. 
L.  Köhler;  Hebr.  Gramm,  m.  Ueb.  2;  Hebr.  Kulturgesch.  1; 
Lekt.  kanaanäisch.  Inschriften  L  —  Doz.  Rüegg:  Schrift- 
kenntnis des  N.  T.  1—2. 

B.  Staatswissenschaftliche  Fakultät. 

0.  Proff.:  Zürcher:  Strafr.  5;  Kriminalpolitik  1  g; 
Zürch.  Zivilproz.  5;  Jugendstrafr.  u.  -Gerichtshöfe  1; 
Kriminal.  Sem.  2.  —  Cohn:  Dtsch.  u.  Schweiz.  R.gesch.  6; 
Dtseh.  u.  schw.  Handelsr.  6;  Handels-  u.  weehselr.  Ueb.  1. 
—  Schollenberger:ßundesverwltgsr.4;  Staatsr  d.  Schweiz. 
Kant.  4;  Polit.  Tagesfragen  u.  Ueb.  (Sem.)  2.  —  Egger: 
Schweiz.  ZGB.  IL,  6;  Ueb.  im  Schweiz.  Privatr.  2.  — 
Sieveking:  Gesch.  d.  Nat.ök.  u.  des  Sozialismus  2;  Fi- 
nanzwissensch. 4;  Soz.ök.  Konversat.  1;  Soz.ök.  Sem.  f. 
Vrgrkt.  2.  —  G.  Bachmann:  Ueberseehandel  8;  Buchhltg. 
u.  Bilanzkunde  2;  Besprechg.v.  Bilanzen  1;  Handelswiss. 
Ueb.  2.  —  Hafter:  Strafr.  besond.  T.  (im  Juni)  5;  Bun- 
des-Zivilproz.  2;  Schweiz.  Schuldbetreibgs.-  u.Konkursr.  4; 
Strafr.  Ueb.  2.  —  Reichel:  Röm.  gemeines  R.  8;  Pand.- 


Exeg.  2;  R.phil.  Ueb.  1.  —  A.  Proff. :  Huber :  Völkerrecht  4 
Kirehenr.  u.  Staatskirchenr.  2.—  Esslen;Allg.  od.  theor 
Volkswirtschaftsl.  4;  Geld  u.  Kredit  2;  Kartelle  u.  Trusts  ] 
Theor.volkswirtschaftl.  Ueb.  2.  —  Juzi:  Arbitrage  1:  Kauf 
männ.  Arithmetik  m.  Ueb.  f.  Vrgrkt.  2;  Ueb.  z.  Kontor- 
praxis 1;  Handelsfachunterricht  2.  —  Dozz.:  Wächter 
Zivilprozessprakt.  1.  —  Escher:  Kant.  Einführungsr.  z 
Schweiz.  ZGB.  I;  Gesch.  d.  Schweiz.  Rechts  lg.  —  Herold 
Eisenbahntransport  u.  Transportrecht  1.  —  Lehraufträge 
Wehrli:  Kolonialgeogr.  2;  Wirtschaftsgeogr.  Ueb.  1.  - 
Amberg:  Versichergstechn.  Ueb.  1.  —  Fehr:  Prkt.  engl 
Ueb.  2.  —  Vodoz:  Exercices  pratiq.  2.  —  Donatl:  Let 
ture  politico-sociali  2.  —  Hedinger;  Schweiz.  Aussen 
handel  1. 

C.  Medizinische  Fakultät. 

<).  Proff.:  Eichhorst:  Med.  Klin.  tgl.  l'/a  auss.  Freit. 
Klin.  d.  Haut-  u.  Geschlechtskrkh.  l'/zi  Krkh.  d.  Atmungs 
Werkzeuge  4;  Stoffwechselkrkh.  1.  —  Gaule:  Exp.  Phy 
siol.  IL,  6;  Prkt.  Ueb.  u.  Dem.  ehem.  T.  4,  physikal.  T.  2 
Lab.  Arb.  tgl.  —  Haab:  Augenklin.  u.  Polikl.  4;  Augen 
spiegelkrs.  f.  Vrgrkt.  2.  —  Wyder:  Geburtshülfl.-gynäk 
Klin.  u.  Polikl.  5;  Operat.  Krs.  5.  —  Rüge:  Anat.  IL  id 
Dem,  6;  Embryol.  m.  Dem.  3;  Histol.-mikr.  Kurs  10  (mi 
Felix);  Entwicklgsgesch.  7  (mit  Felix);  Lab.  Arb.  ; 
Geübt,  tgl.  —  Bleuler:  Psychiatr.  KHn.  4.  —  Cloetta 
Pharmakother.  2;  Lab.  Arb.  tgl.  —  Silberschmidt:  Hy-i 
IL,  3;  Schulhyg.  2;  Bakt.  Kurs  4;  Hyg.  Exkurs.  2  g 
Lab.  Arb.  tgl.  —  Sauerbruch:  Chir.  Klin.  u.  Polikl.  tgi 
IV2  auss.  Mi.;  Chir.  Op.  Krs.  6;  Publicum.  —  Busse:  Spez 
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pathol.  Anat.  I,  5;  Path.-histol.  Krs.  4;  Sekt.  u.  Dem. 
Krs.  m.  Dem.  7;  Dem.  Krs.  allein  3;  Lab.  Arb.  tgl.  - 
Zan^ger:  öerichtl.  Med.  3;  Dem.  üeb.  2;  Berufskrkh.  I.,  1; 
ünfallbegutachtg.  1;  Aufgaben  d.  Med.  in  d.  Rechtspflege 
1— 2  g;  Lab.  Arb.  tgl.  —  Feer:  Kinderklin.  3;  Klin.  Visite 
u.  ü.suchgskrs.  2.  —  A.  Proff.:  v.  Monakow:  Feinere 
Anat.  d.  Zentralnervensyst.  I.,  2;  Grosshirn  1;  Lab.  Arb. 
tgl.;  Nervenpolikl.  1V2-  —  FeUx:  Osteol.  u.  Syndesmolo- 
gie  m.  Dem.  3;  Topogr.  Anat.  IL,  m.  Dem.  3;  Chir.  Op. 
ßrs.  mit  chir.  anat.Vorträg.  u.  topogr.  Dem.  (mit  Sau  er- 
brach) 6.  —  MüHer:  Med.  Polikl.  6;  Polikl.  d.  Haut- u. 
Qeschlechtskrkh.  2  g;  Physikal.  Diago.  2.  —  Schlatter: 
Spez.  Chir.  2;  Verbandiehre  m.  üeb.  2.  —  Sommer:  Po- 
likl. f.  physikal.  Heilmeth.  3;  Balneother.  1;  Physikal. 
Ther.  m.  Dem.  f.  prkt.  Aerzte;  Neuere  Meth.  d.  physik. 
Ther.  f.  prkt.  Aerzte.  —  Schulthess:  Orthopäd.  Polikl.  2. 

—  Dozz.:  Kaufmann:  ünfallmed.  3;  Schweiz,  ünfallver- 
sichrg.  lg.  —  LOning:  Orthopädie  d.  Hüftgelenks  L  — 
Meyer-Rüegg:  Geburtshülfe  I.,  2;  Gynäk.  Rep.  1.  — 
Rohrer;  Otiatr.  Krs.  2.  —  Fick:  Privatpolikl.  f.  Augen- 
kranke 3.  — -  Huber:  Magen-  u.  Darmkrkh.  2.  —  Bern- 
heim! Säuglingskrkh.  u.  -Ernährg.  1.  —  Bühler:  Anat. 
U.suchgn.  am  lebend.  Menschen  m.  Massagekrs.  2.  — 
Oswald:  Verdauungskrkh.  1  —  Veraguth:  Rep.  d.  Ner- 
venkrkh.  m.  Dem.  1;  Psychother.  1.  —  Sidler:  üeb.  in 
Ther.  n.  Diagn.  d.  Augenkrkh.  2.  —  Meyer-WIrz:  Gynäk. 
Polikl.  u.  ü.suchgskrs.  5.  —  Wild:  Nasen- u.  Halskrkh.  1. 

—  Jung:  Psychoanalyse  2.  —  Bluntschli:  Ther.  u.  Praxis 
d.  mikroskop.  Technik  m.  üeb.  2V«.  —  Hottinger:  Cystos- 
kopie  u.  übr.  Untersuchgsmeth.  d.  Harnwege  1—2;  Harn- 
u.  Sexualorg.  lg.  —  Monnier:  Chir. Kinderkrkh. m.Dem. 
u.  üeb.  2.  —  Nager:  Oto-Rhino-Laryngoskopie  f.  Anf.  2; 
Polikl.  d.  Ohren-,  Nasen-  u.  Halskrkh.  f.  Vrgrkt.  2;  Voll- 
prkt.  in  d.  otolaryngol.  PoUkl.  5.  —  M.  O.  Wyss:  Chir. 
Diagn.  2.  —  v.  Wyss:  Klin. Rezeptierkd.  2;  Funkt. Diagn. 2 ; 
Rep.  d.  Innern  Med.  2.  —  Henschen:  Chir.-propäd.  Krs. 
m.  prkt.  üeb.  i.  d.  kl.  Chir.  2;  Lehre  v.  d.  Knochenbrü- 
chen u.  Verrenkgn.  2;  Lehre  v.  d.  Transplantation  1.  — 
Schumacher:  Spez.  Chir.  1.  —  Roth:  Physikal.  Diagn.  f. 
Anf.  3;  Physikal.  Diagn.  f.  Vrgrkt.  2;  Haematol.  Diagn. 
1V2-  —  Maier:  Psychiatr.  Pohkl.  IV2;  Forens.-psych.Krs.S; 
Psych.  Rep.  2. 

D.  Zahnarzt-Institut. 

Stoppany:  Rath.  u.  Ther.  d.  Mundorg.  3;  Polikl.  9. 

—  MachwOrth:  Operat.  u.  konserv.  Zahnheilk.  2;  Klinik  5; 
Op.kurs  f.  Vrgrkt.  6;  Prkt.  üeb.  in  Kronen-  u.  Brückarbt.  4. 

—  Gysi:  Techn.  Lab.  u.  techn.  Dem.  10;  Entwicklgs.- 
gesch.  u.  normale  mikr.  Anat.  d.  Zähne  1. 

E.  Veter.=med.  Fakultät. 

0.  Protf.:  Zschokke:  Spez.  Rath.  u.  Ther.  d.  Haus- 
tiere, inkl.  path.  Anat.  5;  Med.  Klin.  9.  —  Ehrhardt:  Ge- 
burtskunde 4;  Alig.  Tierzucht  3;  Exterieur  d.  Pferdes  4; 
Exter,  d.  Rindes  3;  Allg.  Ther.  2.  —  Bürgi:  Allg.  Chir.  4; 
Krkh.  d.  Beweggsorgane  4;  Huf  beschlag  2;  Chir.  Spital- 
klin.  6;  Klin.  Operat.  tgl.  g.  —  Zietzschmann:  Histol.  I.,  2; 
Mikr.  Krs.  f.  Anf.  4;  Histol.  U.,  3;  Embryol.  4;  Mikr.  Krs. 
f.  Vrgrkt.  6;  Top.  Anat.  f.  Kliniker  2;  Anat.  d.  Sinnes- 
org.  u.  Nerven  syst.  3;  Lab.-Arb.  tgl.  —  A.  Proff.:  Rüster» 
holz:  Ambulat.  Klin.  tgl.;  Bujatrik  3.  —  Frei:  Gesund- 
heitspflege 4;  Einf.  in  d.  Bakteriol.  1  g;  Bakt.  Prkt.  4; 
Path.-histol.  Prkt.  4;  Sektionskrs.  6;  Path.  Vollprkt.  tgl.. 

—  Lehrauftrag:  Schwarz:  Fleischschaukurs  15. 

F.  Philosophische  Fakultät,  I.  Sektion. 

O.  Proft'.:  Meyer  von  Knonau:  Alte  Gesch.  IL,  4; 
Neueste  Gesch.  s.  1814,  4;  Pädag.  Vortragsüb.  a.  d.  alt. 
Gesch.  2;  üeb.  a.  d.  mittl.  Gesch.  2.  —  Blümner:  CatuU  2; 
ßühnenwesen  d.  Griechen  u.  Römer  4;  Satiren  d.  Persius  2; 
Erklrg.  in  d.  archäol.  Sammig.  2:  Archäol.  üeb.  1  g.  — 
Hitzig:  Gesch.  d.  griech.  Prosalit.  bis  z.  alexapdr.  Zeit- 
alt. 4;  Lekt.  ein.  griech.  Autors  2;  Erklrg.  v.  Papyrus- 
texten 2;  Demosthenes  or.  54,  2.  —  Oechsli:  Schweiz.- 
Gesch.  III.,  3;  Quellen  z.  Reformat.- Gesch.  1;  Schweiz. 
Kulturgesch.  I.,  2;  Schweizergesch.  Konversat.  2.  Frey: 
Ahd.  u.  mhd.  Lit.-Gesch.  3;  Goethe  3;  Lit.-hist.  üeb.  2; 


Dtsch.-pädag.  üeb.  1;  Stilist,  üeb.  1.  —  A.  Bachmann: 
Dtsch.  Gramm.  II.,  3;  Hist.  Gramm,  d.  Nhd.  I.,  2;  Alt- 
sächs.  Bibeldichtg.  2;  Got.  u.  ahd.  üeb.  2;  Schweiz,  dtsch. 
Kränzchen  lg.  —  Vetter:  Satzlehre  d.  Neuengl.  1;  The 
English  novel  18.  cent.  2;  Engl.  Lit.  z.  Z.  d.  Königin 
Victoria  3;  Lekt.  v.  Byron's  Dichtgn.  1;  Angelsächs.  2; 
Neuengl.  üeb.  2.  —  Bovet:  Hist.  de  la  litt.  fn;.  1550  bis 
IG  10,  3;  Lect.  d'auteurs,  16.  s.,  2;  Ital.  Lit.-Gesch.,  15.  Jh., 
3;  Victor  Hugo  als  episch.  Dichter  2.  —  Qauchat:  Gesch. 
d.  frz.- Sprache  3;  Syntaxe  du  frg.mod.  2;  Lekt.  v.  Dante's 
Divina Commedia2,  Aelteste  roman.  Sprachdenkmälor2.  — 
Schweizer:  Histor.-poHt.  Geogr.  2;  Siegelkunde  u.  Heral- 
dik 2;  üeb.  an  Schweiz,  ürkunden  2  g.  —  Frey  tag:  Logik 
und  Erkenntnistheorie  5;  üeb.  z.  Gesch.  d.  Philos.  2; 
Lesen  u.  Erklrg.  einer  philos.  Schrift  d.  Gegenwart  1; 
Pädag.  üeb.  2.  —  Lipps:  Einführg.  in  d.  Philos.  2; 
Psychol.  L,  3;  Sem.  üeb.  2;  Psychol.  Lab.  f.  Vrgrkt.  tgl.; 
Allg.  Pädag.  3;  Exp.  Psychol.  u.  Pädag.  2.  —  Schwyzer: 
Sanskrit  IL,  3;  Histor.-vrglch.  Gramm,  d.  Griech.  1, 3;  Lekt, 
latein.  Autoren  2;  Griech.  Stilüb.  2.  —  A.  Profi".:  Brun: 
Kunstgesch.  üeb.  2;  Pet.  Paul  Rubens  u.  d.  Stecher  seiner 
Schule  1.  —  Wreschner:  Psychol.  IL,  3;  Exp.  Psychol.  m. 
Dem.  I,  2;  Physiol.  u.  Psycho!,  d.  Stimme  u.  Sprache  2.  — 
Ermatinger:  Roman  u.  Novelle  in  Dtschld.  1850—1880,  2; 
Dtsch.  Lyrik,  1;  üeb.  an  Heinr.  Leutholds  Gedichten  2.  — 
Lehraufträge:  Stettbacher:  Allg.  Didaktik  1;  Volks- 
schulkunde 2;  ü.richtspraxis  d.  Primarschule  9;  ü.richts- 
praxis  d.  Sek.-Schule;  Sprachunterrichts-Üeb.  2.  —  Leh- 
mann; Kirchl.  Altertümer  d.  Mittelalt.  1;  Schweiz.  Glas- 
malerei s.  Ende  d,  15.  Jh.  1.  —  Dozz.;  Morel:  Hist.  de 
la  litt.  fr5. 1800—1850,  1.  —  Eleutheropulos;  Aesthetik  2; 
Allg.  Soziologie  3;  Gesch.  d.  Philos.  d.  Gegenwart  3.  — 
Häne;  Gesch.  d.  alt.  Schweiz.  Wehrwesens  u.  d.  Schweizer- 
kriege, II,  1.  —  Donati;  Scrittori  ital.  mod.  1.  —  Ober- 
länder-Rittershaus: Altisländ.  Skaldenlyrik  m.üeb.  1.  — 
Ehrenfeld:  Theod.  Storm  1 ;  üeb.  in  literar.  Kritik  1.  — 
Fueter;  Gesch.  Englands,  19.  Jh.  1.  —  Waser;  Lat.  Ele- 
mentarkrs,  II,  4;  Erste  Blüte  d.  griech.  Kunst  1;  Früh- 
christi. Kunst  1;  üeb.  in  d.  archäol.  Sammig.  lg.  — 
Weber:  Leonardo  da  Vinci  u.  seine  Schule  1;  Malerei 
in  Spanien,  Ital.  u.  Frkr.,  i7.  Jh.,  2.  —  Schinz:  Neuere 
Philosophie,  16—19.  Jh.,  1.  —  Pestalozzi:  Braunes  ahd. 
Lesebuch  2.  —  Jud:  Method.  d.  roman.  Wortforsehg.  m. 
üeb.  2.  —  Schaer:  Oesterr.  Lyrik,  19.  Jh.  1;  Neuere 
Schweizer  Lyriker  1 ;  Dtsche.  Frauenlyrik  d.  Gegenwart  1.  — 
Werner:  Latein.  Gedichte  d.  Karolingerzt.  lg.  —  Ber- 
noulli:  Kammer-  u.  Konzertmusik  b.  z.  18.  Jh.  1;  Mu- 
siker als  Schriftsteller  lg.  —  Radecke:  Entwickig.  d. 
Musik  s.  R.  Schumann  b.  z.  Gegen wrt.  1.  —  Seidel:  Un- 
terricht u.  Erziohg.  1.  —  Jahn:  Gesch.  d.  ind.  Relig.  u. 
Philos.  2—3  g;  üpanisads  2—3  g.  —  Fehr;  Engl.  Lit. 
from  1880-1913;  1;  Lekt.  d.  mitt.  engl.  Gedichtes  „The 
Pearl"  1.  —  Gagliardi:  Franz.  Gesch.  s.  Heinrich  IV.,  2.  — 
Nabholz:  Schweiz.  Verfassgsgesch.,  19.  Jh.  1.  —  Faesi: 
Hauptvertreter  d.  mod.  dtsch.  Lit.  1;  Lit.-üeb.  1. 

Q.  Philosophische  Fakultät,  II.  Sektion. 

0.  Proff.:  Kleiner:  Exp.  Physik  5;  Physik.  Prkt.  f. 
Anf.  V2  T.;_  Vollpkt.  f.  Vrgrkt.  (mit  Laue)  tgl.;  Auf- 
gaben u.  Ziele  d.  physikal.  Forschg.  1.  —  Lang;  Voll- 
prkt. f.  Absolventen  tgl.  auss.  Fr.  u.  Sa.  nachm.  (mit 
Hoscheler  u.  Daiber).  —  Abeljanz:  Quant,  ehem. 
Analyse  2;  Chem.  u.  U.suchg.  d.  Nahrgs.-  u.  Genuss- 
mittel 1;  Anltg.  z.  chem.  Arb.  1;  Kolloq.  1  g;  Prkt.  f. 
Med.  u.  Vet.,  3  T.;  Prkt.  f.  Naturwissenschafter,  3  T.; 
Prkt.  f.  Lehrmtskd.  6;  üeb.  im  ü.suchen  v.  Lebensmit- 
teln 4.  —  Grubenmann:  Gesteinskunde  3;  Bestimmen 
V.  Gestein  1;  Vollprkt.  tgl.  —  Stoll:  Länderkunde  v. 
Europa  2;  Länderkde.  d.  aussereurop.  Erdteile  2;  Allg. 
Ethnologie  2;  Spez.  Ethnographie  IL,  1;  Länderkde.  d. 
Schweiz  2.  —  Schinz:  Botanik  II  (für  med.  Propäd.)  5; 
System.  Bot.  II.  (f.  Naturwissenschafter)  5;  Pflanzenbe- 
stimmen f.  Anf.  1;  Bot.  Halbprkt.  2—3  halbe  T.;  Voll- 
pkt. tgl.;  Exkursioneng.  —  Werner:  Org.  Exp.  Che- 
mie 5;  Chem.-analyt.  Prkt.  f.  Chemiker  tgl.;  Vollprkt. 
tgl.;  Halbprkt.  f.  Naturwissenschafter  V2  T.  —  Hescheler; 
Zoologie  0;  Mikr.-zootom.  üebgskrs.  f.  Anf.  4;  Zool. 
vergichd.-anat.  Vollprkt.  tgl.  auss.  Fr.  u.  Sa.  nachm.  — 
Ernst:  Pflanzenanat.  2;  Wachstum  u.  Bewegg.  d.  Pflan- 
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zen  2;  Bot.  Mikrotechn.  u.  Mikrochem.  2;  Bot.  Hlbpikt. 
2  -3  Hlbt.;  VoUprkt.  tgl.  auss.  Mi.  vor-  u.  Sa.  naclim.; 
Bespreclig.  neuerer  Lit.  u.  inethod.  TJob.  1  g.  —  Zermelo: 
Diff.  u.  Integr.  Rechg.  II.,  4;  Algebr.  üleiclign.  4;  Math. 
Sem.  f.  Vrgrkt.  2.  —  Schardt:  Geologie  d.  Schweiz  2; 
Geor.  d.  Gebirge  2;  Prkt.  f.  Anf.  '/j  T.;  Prkt.  f.  Vorgrkt. 
tgl.;  Exkursionen;  Bespreclig.  derselben  1.  —  A.  Proff.: 
Wolf  er:  Geogr.  Ortsbestimmung  3;  Ueb.  im  astrononi. 
Beobachten  9;  Mikrometermessungen  m.  prkt.  Ueb.  2.  — 
Weiler:  Darsteli.  Geometr.  II,  m.  üeb.  4;  Analyt. 
Geom.  IL,  3.  —  Pfeiffer;  Aromat.  Chemie  IL,  3; 
Heterocycl.  Verbin<lungen  2;  Kolloidchemie  1.  — 
Sclilaginhauf en ;  Allg.  Anthropologie  1;  Somatometr. 
Krs.  ni.  üeb.  2;  Grundzüge  d.  menschl.  Anat.  3;  VoUprkt. 
tgl.  —  Wehrli:  Physische  Geogr.  IL,  2;  Die  östHchen 
Mittelmeerländer  1;  Kolonialgeogr.  2;  Anthropogeogr. 
Ueh.  L  —  Laue:  Theor.  Optik  4;  Ueb.  dazu  1  g; 
Physikal.  VoUprkt.  (mit  Kleiner)  tgl.  —  Dozz.:  Kündig: 


Abteilung  für  Architektur. 

Professoren:  von  Brandis:  Freihandzeichnen  u.  Aqua- 
rellieren I  u.  II.  Aktzeichnen.  —  Hausmann:  Baukunst 
der  Renaissance.  Eisenbahnhochbau.  —  Henrici:  Bürger- 
liche Baukunst  I — III.  Städtebau.  Entwerfen  aus  dem 
Stegreif  —  Schmid:  Allgem. Kunstgeschichte  (Alte  Kunst). 
Ausgewählte  Gebiete  d.  Kunstgeschichte  (Moderne  Kunst), 
üebersicht  über  die  Stillehre.  — Scliupmann:  Formenlehre 
der  Baukunst  I  bis  IV.  —  Dozenten:  von  Loehr:  Orna- 
mentik I— III.  Innendekoration.  — Streicher :  Plastik. — 
Privatdozenten:  Buclikremer;  Künstler.  Perspektive. 
Kunstgewerbe  (christl.  u.  Profankunst).  — Wildt:  Raum- 
bildung u.  Raumausstattung  mit  bes.  Berücksichtigung 
der  Moderne. 

Abteilung  für  Bauingenieur wesen. 

Professoren:  Domke:  Statik  der  Hochbaukonstruk- 
tionen II  u.  III.  Eisenbetonbau  I.  —  Gast:  Praktische  Geo- 
metrie I  u.  II.  Geodätisches  Praktikum  I  u.  II.  Geo- 
graph. Ortsbestimmung.  Höhere  Geodäsie.  — Hertwig: 
Statik  der  Baukonstruktion.  Eisenbau  I  u.  II.  Ausgewählte 
Kapitel  aus  Statik  und  Eisenbau.  —  Hirsch:  Verkehrs- 
wasserbau I.  Uebg.  im  Verkehrswasserbau  II.  Schiff- 
fahrtsbetrieb. —  Holz:  Strassenbau.  Entwässerung  der 
Städte.  —  Quirll:  Flussbau  I  u.  Kulturtechnik  1.  Uebg. 
zu  Flussbau  II,  Seeuferbau  u.  Kulturtechnik  II.  —  Schimpft: 
Eisenbahnbau  I.  Eisenbahnbetrieb.  Steil-  u.  Seilbahnen. 
—  Sieben:  Baukonstruktion  I  u.  II.  Veranschlagen  und 
Bauführung.  —  Privatdozent  Mautner:  Eisenbetonkon- 
struktionen d.  Hochbaues,  Brücken-  u.  Tiefbaues. 
Abteilung  für  Maschineningenieur  wesen. 

Professoren:  Grotrian:  Allgem. Elektrotechnik.  Theo- 
ret. Elektrotechnik.  Elektrotechn.  Praktikum.  —  Köchy: 
Grundzüge  d.  Lokomotivbaus.  Lokomotivbau.  Eisenbahn- 
betriebs- u.  Sicherungsanlagen.  Eisenbahnwagenbau.  — 
Langer:  Wärmetechnik.  Maschinenlaboratorium  I  u.  II. 
Sprinklerlaboratorium.  Maschinenuntersuchungen.  Kraft- 
fahrzeuge. Dampfturbinen  u.  Turbokompressoren.  — 
Nieten:  Baukonstruktionslehre  f.  Maschinening.  u.  f.  Berg- 
u.  Hüttenleute.  Lasthebemaschinen.  —  Rasch:  Elektrische 
Bahnen.  Einleitg.  i.  d.  Elektrotechnik.  Konstruktionslehre 
d.  Elektrotechn.  Elektr.  Konstruktionsübg.  —  Rötscher : 
Einleit.  in  d.  Maschinenbau.  Mechan.  Technologie.  Uebg. 
i.  Labor,  f.  mechan.  Technologie.  Masehinenelem.  einschl. 
Kinematik.  —  Wallichs:  Fabrikorganisation.  —  N.  N.: 
Dampfmaschinen.  Dampfkessel.  Arbeitsmaschinen.  — 
Dozenten:  Finzi:  Elektr.  Zentralanlagen  u.  Leitungen. 
Elektromotorische  Antriebe  in  Berg-  und  Hüttenwerken. 


Einführg.  i.  d.  Botanik  1.  —  Standfuss:  Spez.  Insekten- 
kenntnis m.  Dem.  2;  Schädlinge  d.  Land-  u.  Forstwirt- 
schaft 2.  -  Gubler:  Polit.  Arithmetik  2.  —  Rollier:  Ce- 
phalopoden  2;  Stratigr.  d.  Triasformat.  2.  —  Bretscher; 
Die  Singvögel  d.  Schweiz  1.  —  de  Quervain;  Geophysik  1. 

—  Greinacher:  Radioaktivität  m.  Dem.  1.  —  Arbenz: 
Lagerstättenlehre  IL,  2.  —  Brockmann:  Pflanzengeogr. 
Exkursionen  m.  Besprechgn.  g;  Vegetation  d.  Schweiz  1. 

—  Thellung:  Gesch.  d.  Botanik  IL,  L  —  Strohl:  Exkret. 
u.  Exkretionsorg.  wirbelloser  Tiere  1.  —  Jantsch;  Ter- 
peneu.  Campher  2.  —  Reichinstein:  Galvan.  Polarisation  1. 

—  Baudisch:  Pflanzenchemie  1.  —  Tschulok:  Gesch.  d. 
Entwicklungslehre  l.  —  Bernays;  Diff.  geometr.  d.  Kur- 
ven u.  P'lächen  4;  Determinantentheorie  2;  Oeb.  z.  Diff.- 
u.  Integralrechg.  1. 

Der  Rektor: 
Zürich,  im  Januar  191ö.  .  „ 

A.  Egger. 


—  N.  N.:  Abriss  d.  Maschinenbaus.  Wasserturbinen  und 
Kreiselpumpen.  —  Privatdozenten:  Barth:  Ausgewählte 
Kapitel  d.  W^erkzeugmaschinenbaus.  —  Folkerts:  Organi- 
sation von  Fabrikbetrieben.  —  Grunewald:  Berg-  und 
Hüttenwerksmaschinen.  —  Mader:  Maschinentechnische 
Messungen. 

Abteilung  f.  Bergbau- u.  Hüttenkunde,  f.  Chemie 
u.  Elektrochemie. 

Professoren :  Borchers:  Kleines  metallurg.  Praktikum, 
umfassend  Lötrohr-  u.  hüttenmänn.  Probierkunst  u.  elektr. 
Schmelzverfahren.  Grosses  metallurg.  u.  elektrometallurg. 
Praktikum.  Üebersicht  über  d.  gesamte  Hüttenwesen.  — 
Bredt:  Organ.  Experimentalchemie  I.  Allgemeine  Üeber- 
sicht über  d.  organ.  Chemie.  Organ.  Praktikum.  —  Clas- 
sen:  Allgem.  u.  anorgan.  Experimentalchemie.  Anorgan. 
Praktikum.  Prakt.  f.  qual.  u.  quantit.  Analyse.  Spez. 
analyt.  Methoden.  Quantit.  Analyse  durch  Elektrolyse. 
Mass-,  Gas-  u.  Spektralanalyse.  Darstell,  anorgan.  Prä- 
parate. Ausführg.  selbst,  wissenschaftl.  Arb.  auf  d.  Geb. 
d.  analyt.  u.  anorg.  Chemie.  Elektrochem.  Praktikum. 
Darstell,  v.  Chemikalien  mittels  Elektrolyse.  Galvano- 
plastik U.S.  w.  Ausführ,  selbst,  wissensch.  Arb.  auf  d.  Geb. 
d.  Elektrochemie.  —  Dannenberg:  Erdgeschichte  (geo- 
log.  Formationslehre).  Geolog.  Uebg.  Elem.  d.  Minera- 
log.  u.  Geologie  (f.  Bauingen.).  —  Haussmann:  Mark- 
scheiden u.  Feldmessen  II.  Uebg.  i.  Marksch.  u.  Feldmess. 
Ausgleichungsrechnung.  —  Herbst:  Bergbaukunde  II. 
SaHnenkunde.  Entwerf.  v.  Aufbereitungs-,  Brikettierungs- 
u.  Kokereianlagen.  Bergmänn.  Seminar  (zus.  mit  Prof. 
Schwemann).  —  Klockmann;  Petrographie.  Petro- 
graph.  Uebg.  Mikroskop.  Gesteinsuntersuch.  Anleitg.  z. 
selbst.  Arb.  auf  d.  Geb.  d.  Krystallographie,  Mineralogie 
u.  Petrographie.  —  Mayer:  Energiegewinnung  u.  -Ver- 
teilung. —  Rau:  Chemische  Technologie  II  u.  IV.  Ent- 
werf. V.  ehem.  Apparaten  u.  Fabrikanl.  Chem.-techn.  Prak- 
tikum. —  Ruer:  Physikal.  Chemie  II.  Ausgewählte  Kap. 
d.  physik.  Chemie.  Uebg.  i.  physik.  Chemie  f.  Hüttenleute, 
für  Chemiker  u.  f.  Fortgeschrittene  Allgemeines  hütten- 
männ. Praktikum.  —  Schwemann;  Tiefbohrkunde.  Ent- 
werf, bergmänn.  u.  Tiefbohr- Anl.  Bergrecht  u.  Bergver- 
waltung. Bergwirtschaftslehre.  Bergwirtschaftl.  Seminar. 
Bergmänn.  Seminar  (zus.  mit  Prof.  Herbst).  —  Wüst; 
Geschichte  der  Metalle.  Grosses  eisenhütt.  Praktikum.  — 
Honorarprofessor :  Stegemann:  Der  Aachener  Steinkohlen- 
bergbau. —  Dozenten:  Goerens:  Elektrometallurgie  d. 
Eisens  u.  d.  Herstellung  u.  Eigenschaften  d.  SpezialStähle. 

—  von  Kapff :  Chemische  Technologie  d.  Gespinnstfasörn 


Vorlesungsverzeichnis. 

Köniyliehe  Teehnisehe  Hoehsehule  zu  Aaehen 

Vorlesungen  und  üebungen  im  Sommerhalbjahr  1913. 
Beginn  der  Einsehreibungen:  31.  März,  der  Vorlesungen:  7.  April. 
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(Färberei,  Bleicherei  u.  s.  w.)  —  Levin:  Physikal.  Metal- 
lurgie. —  Quasebart:  Hüttenmänn.  Konstruktionen.  Qlas- 
hüttenkunde.  Feuerungskunde.  —  Semper:  Steinkohlen- 
pflanzen. Geologie  f.  Hüttenleute  und  Chemiker.  Geolog. 
Kolloquium.  —  Wandhoff:  Markseheid.  Zeichen-  u. 
Rechenübg.  —  Wieler:  Spezielle  Botanik.  Eohstofflehre 
d.  Pflanzenreichs  III.  Mikroskop,  botan.'üebg.  I.  Anleitg. 
zu  selbst,  botan.  Arb.  aus  d.  Geb.  d.  reinen  u.  techn. 
Botanik.  —  Privatdozenten:  Bornemann:  AUgem.  Hütten- 
kunde. —  Flacher:  Massanalyse.  Spez.  Elektrochemie.  — 
Lambris:  Technologie  der  Stickstoff  Verbindungen.  — 
Levy:  Chemie  d.  Harnstoffs  u.  d.  Zuckers. 

Abteilung   f.  allgem.  Wissenschaften,  insbes. 
für  Mathematik  und  Naturwissenschaften. 

Professoren:  Blumenthal:  Höhere  Mathematik  I. 
Ausgew.  Kap.  d.  Mathematik  (Wahrscheinlichkeitsrech- 
nung). —  Hamel:  Höhere  Mathematik  III.  Elemente  d. 
Differential- u.  Integralrechnung.  —  Kähler:  Nationalöko- 
nomie. Die  deutsche  Volkswirtschaft  u.  d.  Weltmarkt. 
Geld-,  Bank-  u.  Börsenwesen.  Nationalökon.  üebg.  —  von 
Kärmän:  Mechanik  I  u.  II.  Flugtechn.  Aerodynamik.  — 
Kötter:  Darstell.  Geometrie,  zweiter  Teil.  Elem.  d.  dar- 
stell. Geometrie.  —  Passow:  Wirtschaft!.  Organisat.  u. 
Geschäftsbetr.  industrieller  u.  kommerzieller  Unterneh- 
mungen. Besprech.  über  Organisat.  u.  Geschäftsbetr. 
grosser  Kartelle.    Selbstkostenberechnung  industrieller 


Betriebe.  Wirtschaft.  Probleme  d.  Gemeinde-,  Kreis- 
und  Provinzialverwaltung.  Privatwirtschaft!.  Uebg.  — 
Stark:   Experimentalphysik  II.   Üebg.  i.  physik.  Labor. 

—  Dozenten:  Eckert:  Länderkunde  u.  Wirtschaftsgeo- 
graphie von  Deutschland  mit  besond.  Berücksichtigung 
der  Rheinprovinz  (im  Anschluss  Exkursionen).  Grundzüge 
der  allgem.  Wirtschaftsgeographie.  Geograph.  Praktikum. 

—  Gemünd:  Bau-  u.  Wohnungshygiene.  Bakteriologischer 
üntersuchungskursus.  —  Menne:  Feuerversicherungstech- 
nik. Feuerversicherungstechn.  Besprechungen.  —  Kayser: 
Grundz.  d.  Staats-  u.  Verwältungsrechts.  Gewerberecht, 
einschl.  Patentrecht.  —  Lehmann:  Wirtschaft!.  Tages- 
fragen. —  Schatz:  Bilanzierung.  —  Scholz:  Feuerlösch- 
wesen. —  Seitz:  Theoret.  Physik.  Experimentalphysik 
enz.  Kurs.  —  Storp:  Gewerbehygiene  u.  Unfallverhüt, 
verb.  m.  Fabrikbesicht.  —  Privatdozenten:  Polls:  Kli- 
matologie.  Meteorologische  Technik,  verb.  mit  Ueb.  im 
meteorolog.  Observatorium.  —  Steubing:  Photographie 
I  u.  II.  Theorie  d.  Wärmestrahlung.  —  Lektoren :  Brus- 
sow:  Russisch  II.  Russland,  Land  und  Leute.  Russ.  Sprech- 
übg.  —  Lombardo:  Italienisch  II.  —  Scharff:  Französisch 
II.  Frankreich,  Land  und  Leute.  Franz.  Si)rechübg.  — 
Vogel:  Spanisch  II.  —  Ward:  Englisch  II.  Engl.  Korres- 
pondenz. England,  Land  u.  Leute.  Engl.  Sprechübg.  Neuere 
engl.  Literaturgesch.  —  Marwedel:  Unterrichtskursus 
über  erste  Hilfe  bei  Unglücksfällen.  —  Quadflieg:  Ueber 
die  Gefahren  im  Bergbau  u.  Hüttenbetrieb  u.  deren  Ver- 
hütung. 

Preis  des  Programmes  einschl.  Porto  70  Pfg.  für  das  Inland,  80  Pfg.  für  das  Ausland  Voreinsendung 
des  Betrages  in  deutschen  Reichspostmarken  oder  mittels  Postanweisung  an  das  Sekretariat  der  Königlichen  Tech - 
nischen  Hochschule.    Keine  Nachnahme. 


Teehnisehe  Hoehsebule  zu  Berlin. 

Vorlesungen  und  Uebungen  im  Sommer-Semester  1913. 


Abteilung  für  Architektur. 

Blunck:  Denkmalpflege.  —  Borrmann:  Geschichte 
der  Baukunst  der  Renaissance  und  der  neueren  Zeit.  Bau- 
und  kunstwissenschaftliche  Uebungen  (gemeinsam  mit  Prof. 
Zimmermann).  —  Caesar :  Ländliche  Baukunst.  Landwirt- 
schaftliche Baukunde. —Genzmer:  Farbige  Dekorationen  I. 
Entwerfe^^n  von  Architekturen  und  architektonischen  Ein- 
zelheiten (Innendekorationen).  Städtebaukunst.  Geschicht- 
liches und  Stadttypen.  Architektonische  Elemente  des 
Städtebaues  und  ihre  künstlerische  Ausbildung.  Seminar 
für  Städtebau  zusammen  mit  Prof.  Brix.  —  Geyer:  Orna- 
mentales ModeUieren  nach  Vorlagen.  Figürliches  Model- 
lieren nach  Vorlagen;  Vortrag  über  Proportion  u.  Ana- 
tomie. Entwerfen  von  Figuren,  Skizzieren  aus  dem  Steg- 
reif. Zeichnen  und  Modellieren  nach  dem  lebenden  Modell 
(Akt).  —  Goecke:  Städtebau.  Anlage  und  Einrichtung  von 
'Gebäuden  vom  Standpunkte  der  allgemeinen  Wohl  fahrt  und 

^Ikserziehung.  —  Härtung:  Mittelalterliche  Baukunst, 
struktions-  und  Formenlehre  der  mittelalterlichen 
'nst.  Ausbau  gotischer  Gebäude.  Holzbau.  —  Hen- 
•  j|      '^igurenzeichnen  nach  Vorlagen  und  Gipsmodellen ; 

igu  -"lehnen  nach  dem  lebenden  Modell.  —  Jacob: 
ijands,  "^itszeichnen  nach  Vorlagen  in  Bleistift,  Feder, 
Kohle  und  Tusche.  Aquarellmalen  nach  Vorlagen  und 
nach  der  Natur.  —  Klingholz:  Formenlehre  und  Konstruk- 
tion der  Renaissance.  Zeichnen  von  Einzelheiten  der 
Aussen-  und  Innenarchitektur.  Entwerfen  von  Einzel- 
heiten der  Aussen-  und  Innenarchitektur.  —  Koch:  Bau- 
konstruktionslehre mit  Uebungen.  Innerer  Ausbau.  Bau- 
konstruktionen in  Holz.  Baukonstruktionslehre  (höherer 
Kursus).  BaumateriaUenkunde.  —  Laske:  Ornamentzeich- 
nen. Die  Blätterkapitelle  sämtlicher  Stilrichtungen.  Ent- 
werfen von  ornamentalen  Details  und  ornamentierten  Ar- 
chitekturteilen. —  Oetken:  Ornamente  und  farbige  De- 
korationen im  Stile  der  mittelalterlichen  Baukunst.  — 
O.  Raschdorff:  Perspektivisches  Arehitekturzeichnen.  — 
Schubring:  Uebungen  auf  dem  Gebiete  der  Geschichte 
der  dekorativen  Künste.  Kunstgewerbe  der  Antike  und 


des  Islam.  —  Seesselberg:  Philosophie  der  Baukunst. 
Raumkunst.  Detaillieren  in  den  Formen  des  Mittelalters 
zur  Vorbereitung  auf  das  Entwerfen  von  Werksteinbauten. 
Auftragen  von  mittelalterlichen  Profilen  und  ornamentalen 
Teilen  aller  Art.  Skizzierübungen.  — Stiehl:  Backstein- 
bau aller  Stilarten.  —  Schulz:  Antike  Baukunst,  Detail- 
übungen. Antike  Baukunst,  zusammengesetzte  Uebun- 
gen. —  Wolff:  Entwerfen  von  Hochbauten  mit  Durch- 
bildung derselben  im  Detail.   Uebungen  im  Skizzieren. 

—  Zimmermann:  Die  Kunst  des  17.  und  18.  Jahrhun- 
derts. Die  Kunst  des  19.  Jahrhunderts.  Kunst-  und  bau- 
wissenschaftliche Uebungen.  —  Graef:  Farbige  Deko- 
rationen aller  Stilweisen.  —  Günther-Naumburg:  Zeich- 
nen und  Aquarellieren  nach  Vorlagen  und  nach  der  Na- 
tur. Zeichnen  von  landschaftlicher  Staffage  für  architek- 
tonische Entwürfe  mit  Bleistift  und  Feder.  —  Hasak:  Pro- 
fangotik. —  Kohte:  Antike  Baukunst.  Einfache  Uebungen. 
Zusammengesetzte  Uebungen.  —  Lehnert;  Metallarbeiten, 
Glas  u.  keramische  Erzeugnisse,  ihre  Technik  und  ihr  Stil. 
Kunstgewerbliche  Uebungen.    Haus-  und  Zimmergärten. 

—  Marx:  Uebungen  im  Entwerfen,  Berechnen  und  Ver- 
anschlagen von  Heizungs-  und  Lüftungsanlagen.  —  Schopp» 
meyer:  Die  künstlerische  Ausstattung  der  Schrift  des 
Mittelalters  und  der  Neuzeit.  —  Schröder;  Griechische 
Plastik  nach  Alexander  d.  Gr.  und  in  der  römischen 
Kaiserzeit.  —  Seydel:  Malen  und  Zeichnen  in  verschie- 
denen Techniken,  verbunden  mit  Ausflügen.  —  Zeller: 
Uebungen  im  Aufnehmen  historischerBauten.  DerKirchen- 
bau  vom  XVI.  Jahrhundert  bis  zur  Neuzeit.  Geschichte 
des  Wehrbaues. 

Abteilung  für  Bau=Ingenieurwesen. 

Boost:  Baukonstruktionen  in  Holz  und  Stein  I  u.U. 
Brücken  in  Stein  und  Holz.  Theorie  und  Ausführung 
von  Beton- und  Eisenbetonbauten.  Eisenhochbau  für  Archi- 
tekten. —  Brix:  Strassenbau  und  Strassenbahneii.  Städt. 
Tiefbau  L  (Kanalisation  der  Städte).  Seminar  für  Städte- 
bau, zusammen  mit  Geh.  Hofbaurat  Prof.  Genzmer.  — 
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Gauert  Grundzüge  der  Bahnhofsanlagen  und  der  Eisen- 
bahnhochbauten. Grössere  Bahnhöfe,  Sicherungsanlagen, 
Eisenbahnbetrieb.  —  C.  Dolezalek;  Eisenbahn-Unterbau. 
Linienführung.  —  Crantz:  Flussbau  1  einschl.  Wehrbau. 
Flussbau  II  einschl.  Kultiirtechnik.  —  Reissner:  Mechanik 
1  u.  II.  Ausgewählte  Kapitel  der  Mechanik.  —  MOIIer- 
Breslau :  Statik  der  Baukonstruktionen  für  die  Abteilung 
für  Bauingenieurwesen.  Eiserne  Brücken  und  schwie- 
rige Eisenhochbau- Konstruktionen.  —  Siegmund  Müller: 
Statik  der  Hochbaukonstruktionen  I  u.  II.  Statik  der 
Hochbaukonstruktionen  III.  Eisenkonstruktionen  der  In- 
genieur-Hochbauten. Bewegliche  Brücken.  —  MQssig- 
brodt:  Architektonische  Formenlehre.  —  Petersen: 
Grossstädtisches  Verkehrswesen.  —  Salonion :  Entwurf, 
Betrieb  und  Beaufsichtigung  von  Anlagen  für  Wasserver- 
sorgung und  Beseitigung  der  Abfallstofife  in  Wohnplätzen. 

—  de  Thierry:  Gründungen,  Schleusen-  und  Kanalbau. 
Praktische  Hydraulik.  See-  und  Hafenbau,  üebungen  im 
Entwerfen.  —  Weihe:  Maschinenkunde  I  u.  II.  Bau- 
maschinen und  Anlagen.  Verkehrsanlagen.  —  Werner: 
Niedere  Geodäsie.  Praktische  üebungen  im  Feldmessen. 
Planzeichnen  zugleich  Bearbeitung  der  Aufahmen.  Höhere 
Geodäsie.  —  Wolff:  Aufnahme  und  Bearbeitung  eines 
Höhen-  und  Lageplatzes.  —  Günther:  Theorie  und  Pra- 
xis der  Messbildphotographie.  —  Janssen:  Preis- 
ermittelung und  Ausführung  der  Ingenieurbauten.  — 
Kassner:  Die  Luftströmungen.  —  Knauf f:  Die  Reinigung 
von  Stadtabwässern.  —  Mattern:  Wirtschaftliche  Grund- 
lagen des  Wasserbaues.  —  Probst:  Ausgewählte  Kapitel 
über  Eisenbeton.  —  Schulz:  Messungen  bei  Bauaus- 
führungen. 

Abteilung  für  Maschinen-Ingenieurwesen. 

Brabb6e:Heizungs- und  Lüftungstechnik.  Messmetho- 
den in  der  Heizungs-  und  Lüftuugstechnik.  Entwerfen 
von  Heizungs-  und  Lüftungsanlagen.  Grundzüge  der 
Heizungs-  und  Lüftungstechnik  auf  Kriegs-  und  Handels- 
schiffen. —  Franke:  Elektrische  Schwachstromtechnik 
einschl.  drahtlose  Telegraphie.  üebungen  im  Schwach- 
stromlaboratorium. —  Franz;  Tiefbau-Elemente  für  ma- 
schinentechnische Anlagen.  Bauanlagen  für  kommunale 
Maschinenbetriebe.  —  Heyn:  Mechanische  Technologie  I 
und  Eisenhüttenkunde.  Mechanische  Technologie  II  und 
Materialienkunde.  —  Josse:  Wärmetechnik  I  u.  II  einschl. 
Wärmekraftanlagen,  üebungen  im  Maschinenbau-Labora- 
torium. Schwierigere  Maschinenuntersuchungen  im  Ma- 
schinenbau-Laboratorium. —  Kämmerer:  Maschinenele- 
uiente.  Hebemaschinen.  Entwerfen  von  Hebemaschinen. 
Entwerfen  von  schwierigeren  Hebemaschinen  und  von 
Maschinen  zu  Verkehrsanlagen  für  staatHche,  kommunale 
und  industrielle  Betriebe.  —  Kloss;  Elektromaschinen- 
bau.  üebungen  im  Elektrotechnischen  Versuchsfelde.  — 
Leist:  Technik  der  Kälteerzeugung. —  Ludewig;  Wasser- 
kraftmaschinen (einschl.  Zentrifugalpunipen).  Dampfkessel. 

—  Martens:  Materialprüfungswesen  mit  üebungen.  — 
Matschoss:  Geschichte  der  Maschinentechnik.  —  Eugen 
Meyer :  Mechanik  I.  Technische  Physik  der  Verbren- 
nungskraftmaschinen. —  Obergethmann:  Lokomotiven 
und  Triebwagen.  Bau  und  Unterhaltung.  Eisenbahn- 
betrieb, Oberbau  und  Signalwesen.  Seminar.  —  Orlich: 
Grundlagen  der  Elektrotechnik,  üebungen  im  Elektro- 
technischen Laboratorium.  —  v.  Parseval:  Allgemeines 
Kolleg  über  Luftschiffahrt.  Spezialkolleg  über  Luftfahr- 
zeuge. —  E.  Reichel:  Einleitung  in  den  Maschinenbau. 
Wasserkraftniaschinen  (einschl.'  Zentrifugalpumpen).  ^ 
W.  Reichel:  Elektrische  Kraftanlagen  und  ßahnea.  — 
Riedier:  Arbeitsmaschinen.  Entwerfen  von  Arbeitsma- 
schinen und  Verbrennungsniaschinen.  —  Schlesinger: 
Werkzeugmaschinen.  Fabrikbetriebe  (mit  Seminar),  üeb- 
ungen im  Versuclisfelde.  —  Strecker:  Elektrotelegra- 
phie.  —  Stumpf  :Dampfmaschinenbau  (einschliessl.  Dampf- 
turbinenbau). —  Wedding:  üebungen  im  Elektrotech- 
nischen liaboratorium.  Elektrotechnische  Messkunde.  Be- 
leuchtungstechnik. —  Wehage;  Angewandte  Dynamik. 
Angewandte  Hydraulik.  —  Bauer:  Metallographie.  — 
Benischke:  Allgemeine  Wechselstromtechnik.  —  Bres- 
lauer; Berechnung  und  Prüfung  elektrischer  Maschinen. 

Franke:  Instrumenten-  und  Apparatenbau.  —  Gerst- 
meyer; Kommutator-Motoren  für  Drehstrom.  —  Hanszel: 


Dampfkessel-  und  Kraftmaschinenbetrieb.  —  W.  Hart- 
mann: Maschinen getriebe  (Anwendungen  der  Kinematik). 

—  A.  Hilpert:  Rationelle  Arbeitsmethoden  und  Kalku- 
lation II.  —  Leist:  Mechanik  I  u.  II.  —  Neubert:  Eisen- 
bahnwagenbau. —  Wagner:  Ausgleichungvorgänge  in 
Freileitungen,  Kabeln  und  Wicklungen.  —  Zehme:  Elek- 
trische Stadtschnellbahnen  und  Vorortsbahnen. 

Abteilung  für  Schiff-  u.  Schiffsmaschinen-Bau. 

Flamm:  Theorie  des  Schiffes.  Zeichnen  von  Schiffs- 
linien.Entwerfen  und  Konstruieren  von  Schilfen.  —  Gflmbel: 
Einleitung  in  den  Maschinenbau.  SchifFskessel.  Entwerfen 
von  Schiffskesseln.  Schiffshilfsmaschinen.  Baggereima- 
schinen.  —  Krainer:  Sehiffskolbenmaschinen.  Entwerfen 
von  Schiffskolbenmaschinen.  Entwerfen  von  Schiffsdampf- 
turbinen. Propeller.  Entwerfen  von  Propellern.  —  Krell: 
Schiffselektrotechnik.  —  Kretschmer:  Einrichtung  der 
Kriegsschiffe.  Einrichtung  und  Entwerfen  von  Einzel- 
konstruktionen im  Kriegsschiffbau.  —  Laas:  Schiffsele- 
mente I  und  II.  Werfteinrichtungen  und  Werftbetrieb. 
Seminar  für  Werftbetrieb.  —  Romberg :  Maschinenelemente. 
Schiffsgasmaschinen.  Flugmotoren.  Entwerfen  von  Schiffs- 
gasmaschinen und  Flugmotoren.  —  Rudioff:  Konstruk- 
tion der  Kriegsschiffe.  Entwerfen  von  Kriegsschiffen.  — 
Dietzius;  Luftschiffbau  und  Luftschiffahrt.  —  Pietzker: 
Lokale  Festigkeit  des  Schiffskörpers. 

Abteilung  für  Chemie  und  Hüttenkunde. 

von  Buchka:  Chemie  der  Nahrungsmittel  mit  Berück- 
sichtigung der  Nahrungsmittel-Analyse  und  Bakteriologie. 
Geschichte  der  Chemie.  —  Doeltz;  Allgemeine  und  Metall- 
hüttenkunde II.  Metallprobierkunde.  Metallhüttenmänni- 
sche Berechnungen  und  Konstruktionen.  Aufbereitungs- 
kunde. Praktische  Arbeiten  im  metallhüttenmännischen  La- 
boratorium. Hüttenmännische  Besprechungen  I  und  II. 

—  Franz  Fischer;  Spezielle  Elektrochemie.  Kleines 
elektrochemisches  Praktikum.  Elektrochemisches  Voll- 
praktikum. Selbständige  Arbeiten  und  Anleitung  dazu.  — 
Hanemann:  Grosses  metallographisches  Praktikum.  Ma- 
terialienkunde mit  üebungen.  —  Herzfeld:  üebungen  in 
Zuckeruntersuchungen.  —  Hirschwald:  Allgemeine  Geo- 
logie. Mikroskopische  üebungen  für  Chemiker  und  Hütten- 
leute. —  Hofmann:  Experimental-Chemie  (Chemie  der 
Metalle  mit  Einführung).  Analytische  Chemie.  Praktische 
Arbeiten  im  anorganischen  Laboratorium.  Gasanalyse.  — 
Holde:  Untersuchung  der  Kohlenwasserstofföle  und  ver- 
wandter Produkte  (Schmieröle,  Treiböle,  Leuchtöle,  Pa- 
raffin, Ceresin,  Asphalt  usw.).  —  Liebermann;  Organi- 
sche Chemie  II.  Praktische  Arbeiten  im  organischen  La- 
boratorium.—  Mathesius:  Eisenhüttenkunde, LT.:  Chemie 
des  Eisens,  Hochofenprozess.  Eisenprobierkunde.  Prak- 
tische Arbeiten  im  eisenhüttenmännischen  Laboratorhim. 
Eisenhüttenmännische  Konstruktionsübungen.  —  Miethe: 
Spektralanalyse.  Photochemie  und  photomechanische 
Prozesse.  Konstruktionstypen  photographisch-optischer 
Instrumente.  Praktische  Arbeiten  im  photochemischen 
Laboratorium.  Photographische  Üebungen  in  den  ge- 
bräuchhchen  Prozessen.  —  Pilger :  Systematische  Botanik. 
Mikroskopischer  Kursus  I.  Einführung  in  die  Pilzkunde.  — 
Schoch:  Bauwissenschaftliche  Technologie.  —  Schuberg; 
Mech.  Technologie.  Maschinenelemente  mit  üebungen 
im  Maschinenzeichnen.  Baukonstruktionslehi-e  mit  üebun- 
gen. Apparate  undllilfsaiaschincn  der  chemischen  Gross- 
industrie. —  Stauber:  Hüttenmaschinen  I  (Aufbau  und 
Betrieb  der  wichtigsten  Kraft  und  Arbeitsmaschinen  in 
Hüttenwerken)  Hüttenmaschinen  III  (Hebe-  und  Trans- 
portmittel für  den  Materialdurchgang  im  Hochofen-, 
Stahl-  und  Walzwerk).  Entwerfen  von  Hüttenmaschinen. 

—  Traube:  Thermochemie.  Physikalisch-chemische  üeb- 
ungen. —  Witt;  Chemische  Technologie  I.  Glas,  Keramik, 
Apparatenkiinde.  Praktische  Arbeiten  im  technisch-chemi- 
schen Institut.  — -  Arndt:  Technische  Anwendungen  der 
physikalischen  Chemie.  —  Börnstein;  Verbrennung  und 
Heizung.  —  Byk:  Chemie  der  photographischen  Prozesse. 

—  Gans;  Wasser-  und  Abwässerreinigung.  —  Guertler; 
Physikalische  Chemie  der  Metallegierungen  IV  (Elektrizi- 
tätslelire,  Magnetismus,  Optik.  Akustik  und  Mechanik). 
Synopsis  der  anorganischen  Chemie  vom  Standpunkte  der 
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heterogenen  Gleichgewichte.  —  Hanemann:  Ausgewählte 
Abschnitte  aus  der  Metallographie.  —  Häuser:  Chemie  der 
Kolloide  mit  ultramikroskopischen  Ucbungen.  —  Hecht: 
Keramik  II  (Ziegel,  Bauterrakotten,  feuerfeste  Fabrikate 
und  verwandte  Erzeugnisse).  Uebungen  im  Entwerfen  von 
Feuerungsanlagen  für  die  Tonwarenindustrie  und  ver- 
wandte Gebiete.  —  Herzfeld:  Ernährung  der  Kultur- 
pflanzen. —  Hilpert;  Theoretische  Chemie  in  ihrer  An- 
wendung auf  die  Prozesse  der  Hüttenkunde.  Kolloquium 
über  analytische  Chemie.  —  Hinrichsen:  Chemische 
Atomistik.  —  Krahmann:  Hütten wirtschaftslehre  und 
Montanstatistik.  —  Lehmann:  Die  Farbenphotographie.  — 
Simonis:  Repetitorium  der  organischen  Chemie  (in  Form 
von  CoUoquien).  Qualitative  und  quantitative  Analyse 
organischer  Verbindungen.  —  Stavenhagen;  Einführung 
in  die  Experimental-Chemie.  —  Tannhäuser:  üeber  die 
wichtigsten  Leitfossilien  der  geologischen  Formationen.  — 
Traube:  Kritische  Besprechung  einiger  physikalisch- 
chemischer Theorien  (Lösungstheorie  etc.)  —  Ullmann: 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Farbenindustrie.  —  Vos- 
winckel: Terpene  und  Kampfer.  —  Wolff enstein:  Die 
neueren  Arzneimittel  und  ihre  Fabrikation. 

Abteilung  für  Allgemeine  Wissenschaften. 

Bornhak:  Verwaltungskunde.  —  F.  Dolezalek :  Ex- 
perimentalphysik. Physikahsche  Uebungen.  Physikalische 
Chemie.  —  Dziobek:  Höhere  Mathematik.  Hebungen 
zur  höheren  Mathematik.  —  Grunmach:  Magnetische 
und  elektrische  Masseinheiten  und  Messmethoden.  Physi- 
kalische Massbestimmungen  und  Messinstrumente.  — 
Haentzschel:  Elemente  der  Mechanik.  —  Wolf:  Grund- 
lagen der  Volkswirtschaftslehre.  Finanzwissenschaft. 
Uebungen  im  Wirtschaftswissenschaftlichen  Institut.  — 
—  Hettner:  Höhere  Mathematik.  Uebungen  zur  höheren 
Mathematik.  Differentialgleichungen.  —  Jolles:  Dar- 
stellende Geometrie  II.  —  Kalischer:  Die  physikalischen 
Grundlagen    der  Elektrotechnik.    —    Krigar-Menzel : 


Theorie  des  Lichtes.  Theorie  der  Wärmeleitung  und  der 
Strahlung.  —  Kurlbaum:  Experimental-Physik.  Physi- 
kalische Uebungen.  —  Lampe:  Höhere  Mathematik.  Ueb- 
ungen zur  höheren  Mathematik.  Bestimmte  Integrale  und 
Differentialgleichungen.  —  Scheffers:  Darstellende  Geo- 
metrie II.  —  Wallenberg:  Ausgewählte  Kapitel  der 
Elementarmathematik.  Funktionentheorie.  Variations- 
rechnung. —  Warschauer:  Bank-  und  Börsengeschäfte. 
Handelsgeschäfte.  Uebungen  über  Bank-  und  Handels- 
geschäfte. —  Alexander-Katz:  Patent-,  Muster-  und 
Warenzeichenrecht.  — .  Felgentraeger:  Mass-  und  Ge- 
wichtswesen. Die  Messinstrumente  des  Chemikers.  — 
Fuchs:  Elliptische  Funktionen.  —  Qlatzel:  Aufbau  und 
Betrieb  praktischer  Stationen  für  drahtlose  Telegraphie 
und  Uebungen.  Physikahsche  Grundlagen  für  die  Kon- 
struktion von  Messinstrumenten  für  Gleichstrom  und 
Wechselstrom.  —  Gross:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
mechanischen  Wärmetheorie.  Energetik.  Theorie  des 
galvanischen  Stromes.  — vonignatowsky:  Vektoranalysis 
mit  Anwendungen  auf  verschiedene  Gebiete  der  Physik, 
insbesondere  auf  die  Maxwell'sche  Theorie  der  Elektrizität. 

—  Kalischer:  Elektromagnetismus  und  Induktion  mit 
besonderer  Berücksichtigung  der  Elektrotechnik.  Grund- 
züge der  Elektrochemie.  —  Koehne:  .Grundlagen  der 
Rechts-  und  Verwaltungskunde.  Besprechungen  aus  der 
Rechts-  und  Verwaltungskunde.  Geschichte  der  deutschen 
Industrie.  —  Lichtenstein:  Synthetische  Geometrie.  — 
Lippstreu:  ;Henrik  Ibsen.  —  Mollwo:  Erwerbsgesell- 
schaften. —  Petzoldt:  Raum,  Zeit  und  Bewegung.  — 
V.  Pirani:  Die  Laboratoriumsöfen  und  die  Messung  hoher 
Temperaturen.  —  Salkowski:  Darstellende  Geometrie  I. 
Voelcker:  Die  deutsche  Industrie,  ihre  Grundlagen, 
Existenzbedingungen  und  Entwickelungstendenzen.  — 
Weyl :  Hygiene  für  Architekten  und  Ingenieure,  II.  Teil.  — 
Zehnder:  Angewandte  Physik.  Physikalisches  Praktikum 
mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Telegraphenfcechnik. 

—  Krflger:  Englisch.  —  Malchin:  Russisch.  —  Neyreti 
Französisch.  —  Rossi:  Italienisch. 


Herzogliche  Technische  Hochschule 

zu 

Braunschweig 

Beginn  des  Soninier=Seniesters  am  15.  April,  der  Einschreibungen  am  14.  April  1913. 

Programme  sind  kostenlos  vom  Sekretariate  zu  beziehen. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen  im  Sommer-Semester  1913. 


Fricke:  Analytische  Geometrie  und  Algebra,  Diffe- 
rential- und  Integralrechnung  I,  mit  Uebungen,  Ausge- 
wählte Kapitel  aus  der  Funktionentheorie,  Theorie  der 
Fourierschen  Reihen.  —  Timerding:  Darstellende  Geo- 
metrie, Einführung  in  die  höhere  Mathematik,  beides  mit 
Uebungen.  —  Wernicke:  Statik  starrer  und  elastisch- 
fester Körper,  mit  Uebungen.  —  Schiink:  Technische  Me- 
chanik I  (Statik),  Technische  Mechanik  III  (HydrauUk), 
beides  mit  Uebungen,  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Theo- 
rie der  Konstruktionen.  —  Diesselhorst:  Experimental- 
physik, Thermodynamik  mit  Uebungen,  PhysikaHsches 
Praktikum  I  und  II,  Physikalisches  Kolloquium,  Theorie 
der  Wechselströme.  —  Bergwitz:  Kosmische  Physik. 
—  Witte:  Naturwissenschaft  und  Erkenntnistheorie.  — 
Peukert:  Elektrotechnik,  Elektroipotoren,  Blitzableiter 
und  elektrische  Sprengmethoden,  ElektrotechnischesPrak- 
tikum,  Arbeiten  im  elektrotechnischen  Laboratorium.  — 
BrOnlg:  Elektrotechnische  Konstruktionen,  mit  Uebun- 
gen. —  Mosler:  Radiotelegraphisch'es  Praktikum,  Draht- 
lose Telegraphie.  —  Meyer:  Organische  Experimental- 
chemie,  Chemische  Technologie  der  Faserstoffe,  Arbeiten 
im  chemischen  Laboratorium,  Chemisches  Kolloquium.  — 
Biehringer:  Analytische  Chemie  (für  technische  Chemi- 
ker), Chemisch-technische  Rechnungen,  HeizstofFe  und 
Kesselspeisewasser,  mit  Uebungen.  —  Freundlich :  Elektro- 


chemie, Chemische  Technologie  I,  Arbeiten  im  Labora- 
torium für  physikalische  Chemie  und  Elektrochemie,  Che- 
misches Kolloquium. —  Reinke:  Chemische  Technologie  II, 
2.  Teil,  Chemisch-technische  Analyse  II  für  Zucker-,  Stärke-, 
Gärungs- und  Molkereitechnik,  Enzyme,  Arbeiten  im  La- 
boratorium für  chemische  Technologie  II  und  landwirt- 
schaftlich-chemische Gewerbe,  Seminaristische  Uebungen 
auf  dem  Gebiete  der  chemischen  Technologie  II.  — 
Pommer;  Anbau  und  Pflege  der  Zuckerrübe.  —  tlugo 
Schultze:  Agrikulturchemie.  —  Beckurts:  Abwässerreini- 
gung, Wasser-  und  Harnuntersuchung,  Pharmazeutische 
Chemie,  Arbeiten  im  Laboratorium  für  Pharmazeutische 
Chemie  und  Nahrungsmittelchemie  und  in  der  Nahrungs- 
mitteluntersuchungsstelle. —  Tröger:  Analytische  Che- 
mie (für  Pharmazeuten),  Repetitorium  der  anorganischen 
und  organischen  Chemie  (für  Pharmazeuten).  —  Emde: 
Reaktionen  der  orgunischen  Chemie.  —  Linde:  Pharma- 
kognosie, Pharmakognostisches  Praktikum  I  und  II.  — 
Walter  Hans  Schultze:  Bakteriologische  Uebungen  (für 
Techniker  und  Äerzte),  Stoffwechsel  und  Ernährung.  — 
Tischler:  Spezielle  Botanik,  Mikroskopische  Uebungen 
I  und  II.  —  Stolley:  Geologie  II,  Mineralogische  Uebun- 
gen (für  technische  Chemiker),  Mineralogische  und  geo- 
logische Uebungen  (für  Architekten  und  Bauingenieure), 
Spezielle  mineralogische  und  geologische  Uebungen,  Pa- 
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läontologische  üebungen.  —  Näbauer:  Geodäsie  I  und  II 
(für  Bauingenieure),  Grundzüge  der  sphärischen  Astro- 
nomie, sämtlich  mit  üebungen,  Vermessungsübungen  I 
(für  Architekten  und  Maschineningenieure),  Vermessungs- 
tibungen II  (für  Bauingenieure),  Ausarbeitung  geodätischer 
Aufnahmen  (für  Bauingenieure).  —  Zeidler:  Freihand- 
zeichnen, Architektonische  Formenlehre  (üebungen  für 
Bauingenieure),  Figurenzeichnen,  Skizzieren  nach  der 
Natur  und  Aquarellieren,  Kunstgewerbliches  Entwerfen, 
Angewandte  Perspektive  und  Schattenlehre,  beides  mit 
üebungen.  —  Herting:  Ornament-  und  Architekturmodel- 
lieren, Ornament-  und  Figurenmodellieren.  —  Probst! 
Aktzeichnen.  —  LQbkei  Formenlehre  der  antiken  Bau- 
kunst mit  üebungen,  Einfache  Hochbauten,  Entwerfen 
einfacher  Hochbauten,  Formenlehre  der  Renaissance, 
Höhere  Baukunst,  Entwerfen  von  Monumentalbauten.  — 
Pfeifer:  Grundzüge  der  Ornamentik  (üebungen),  Raum- 
kunst I,  Detaillieren  von  Gebäudeteilen,  beides  mit  üeb- 
ungen, Raumkunst  II  (üebungen),  Entwerfen  von  Monu- 
mentalbauten mit  Berücksichtigung  farbiger  Innendeko- 
ration, Städtebau  mit  üebungen.  —  Winter:  Formen- 
lehre der  romanischen  und  gotischen  Baukunst,  Roma- 
nische und  gotische  Baukunst,  beides  mit  üebungen.  — 
Stubbe:  Baukonstruktionslelire  I  und  II,  Hochbaukon- 
struktionen einschl.  Berechnungen  I,  sämtlich  mit  üeb- 
ungen, Entwerfen  von  Fabrikgebäuden  (für  Maschinen- 
techniker und  technische  Chemiker).  —  Bohnsack:  Land- 
wirtschaftliche Baukunst  mit  üebungen,  Geschichte  der 
Baukunst.  —  Meier:  Allgemeine  Kunstgeschichte.  — 
Daun:  Geschichte  der  spanischen  Malerei.  —  Möller: 
Wasserbau  I  mit  üebungen,  Wasserbau  II  (üebungen), 
Wasserversorgung  und  Kanalisation  der  Städte.  —  Schön- 
höfer:  Eisenbetonbau  II,  Brückenbau  I  und  III,  sämt- 
lich mit  üebungen,  Grundzüge  des  Ingenieurbauwesens.  — 


Helm:  Eisenbahnbau  I  und  II,  beides  mit  üebungen.  Tech- 
nisches Verkehrswesen.  —  Pfleidecer:  Dampfmaschinen- 
bau, rumpmaschinenbau,  Gebläse-  und  Kompressorenbau 
sämtlich  mit  üebungen.  —  Friedmann;  Theorie  und 
Konstruktion  der  hydraulischen  Motoren  (üebungen),  Ma- 
schinenelemente mit  üebungen,  Grundzütre  des  Maschinen- 
baues.— Denecke:  Heizung  und  Lüftung  II,  Betriebsmittel 
für  Eisenbahnen,  Berechnung  und  Bau  der  Hebemaschinen, 
mit  üebungen,  Eisenbahnmaschinenbau,  üebungen  im 
Eisenbahnmaschinenbau,  Maschinenzeichnen,  Technisches 
Zeichnen  (für  Chemiker).  —  Schöttler:  Festigkeitslehre, 
Kinematik,  Angewandte  Wärmemechanik,  üebungen  zu 
theoretischer  Maschinenlehre,  Arbeiten  im  mechanischen 
Laboratorium  I  (für  Anfänger)  und  II  (für  Fortgeschrit- 
tenere). —  Zacharias:  Technisch  wichtige  Schwingungs- 
vorgänge. —  LQdicke:  Allgemeine  mechanische  Tech- 
nologie, Werkzeugmaschinen  mit  üebungen,  Spinnerei, 
Weberei,  Papierfabrikation,  Technologische  üebungen. 
—  Hampe:  Handelsrecht  nebit  Einführung  ins  Wechsel- 
recht. —  Morawitz:  Einführung  in  das  Patentrecht.  — 
Lenz:  Praktische  Volkswirtschaftslehre  (einschl.  Versiche- 
rungswesen) mit  üebungen,  Städtische  Boden-  und  Woh- 
nungspolitik. —  Kanter:  Kaufmännisches  und  gewerb- 
liches Verrechnungswesen  (Buchführung  und  Bilanz- 
wesen) mit  praktischen  üebungen.  —  Henning:  Ein- 
führung in  die  Philosophie.  —  Gauthey-Des-Gouttes: 
Französische  Sprache,  Neueste  französische  Romanlite- 
ratur. —  Coleman:  Englische  Sprache,  George  Bernard 
Shaw.  —  Raymann:  Italienische  Sprache,  Spanische 
Sprache.  —  E.  Zeidler:  Russische  Sprache.  —  Peters: 
Kurzschrift  I  und  II,  System  Gabelsberger.  —  Bioetz: 
Kurzschrift  I  und  II,  System  Stolze-Schrey.  —  Hirrich; 
ist  zur  Erteilung  von  Fechtunterricht  bereit. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Üebungen 

an  der 

Rönigiiehen  Teehnisehen  Hoehsehule  zu  Breslau 

im  Sommer-Semester  1913. 

V.  =  Vorträge,  Ueb.  —  üebungen. 
Die  arabischen  Zahlen  hinter  den  Vorlesungen  etc.  geben  die  Stundenzahl,  die  römischen  Zahlen  den  Jahreskurs  an. 


Abteilung  für  Maschinen=Ingenieurwesen 
und  Elektrotechnik. 

Professor  S)r.=3na.  Baer:  Dampfturbinen,  V.  3,111 
Turbokompressoren,  V.  1,  IV.  Entwerfen  von  Dampf- 
turbinen und  Turbokompressoren,  üeb.  4,  IV.  Ver- 
brennungsmaschinen, y.2  üeb. 4,  IV.  Wärmetechnik  (für 
Chemiker  u.  Hütteningenieure),  V.  2.  IL  Maschinen-Labo- 
ratorium I,  üeb.  4,  III.  Maschinen-Laboratorium  II,  Ueb. 
4,  IV.  Maschinen-Laboratorium  III,  üeb.  8,  IV.  —  Pro- 
fessor 5)r.=3n9Heinel:  Maschinenelemente  für  Masch. -Ing. 
und  Hütten-Ing.,  üeb.  4,  II.  Lasthebemaschinen,  V.  4,  IL 
Lasthebemaschinen,  üeb.  2,  III.  Transportanlagen,  üeb.  4, 

IV.  Maschineller  Aufbau  chemischer  Grossapparate,  V.  2 
Ueb.  2,  IV.  -  Professor  ®r.=Sng.  Hilpert:  Elektrotechnik  II, 

V.  4,  IL  Elektromaschinenbau  n,  V.  2,  III.  Apparatebau, 
V.  2,  ni.  üebungen  im  Elektromaschinenbau  und  Ap- 
paratebau, Ueb.  4,  III.  Elektrotechnisches  Laborat.  I, 
Ueb.  4,  IL  Elektrotechnisches  Laborat.  II,  Ueb.  4,  III. 
Elektrotechnisches  Laborat.  III,  Ueb.  8,  IV.  —  Professor 
Müller:  Baukonstruktionslehre,  V.  2  Ueb.  4,  II.  Bau- 
anlagen, V.  2  Ueb.  4,  IV.  Skizzierübungen  in  Baukon- 
struktionslehre,  V.  1  Ueb.  3,  IL  —  Professor  ©t-^ang. 
J.  Schenk:  Eisenbahnmaschinen  (Lokomotiven  und  Fahr- 
zeuge), V.  2  üeb.  4,  IV.  Dampfmaschinen,  Ueb.  2,  III. 
Dampfkessel  und  Kondensationsanlagen,  V.  2  Ueb.  4,  III. 
—  Professor  Schilling:  Herstellungsverfahren  und  Ma- 
teriaUenkunde,  V.  2  üeb.  2,  I.  üebungen  hierzu,  im  La- 
borat. für  Fabrikbetrieb  und  Werkzeugmaschinen,  üeb.  2,1. 
Betrieb  von  Fabriken,  V.  2  üeb.  2,  III.  üebungen  im 
Betrieb  von  Fabriken  im  Laborat.  für  Fabrikbetrieb  und 
Werkzeugmaschinen,  üeb.  2,  IlL  Eisenbahnbetrieb  (ein- 


schliesslich Oberbau  und  Signalwesen),  V.  2  Ueb.  2,  IV. 
—  Professor  Wagenbach:  Einführung  in  den  Maschinen- 
bau, V.2  üeb.5,1.  Wasserkraftmaschinen  (Seminar),  Ueb.  2, 
IV.  Turbinenregler  u.  Kreiselpumpen,  V.2, III.  Maschinen- 
zeichnen (für  Chemiker),  V.  1  Ueb.  3,  1.  —  Dozent 
^t.sSng.  Euler:  Elektrotechnische  Messkunde,  V.  2,  III. 
Elektrische  Kraftanlagen,  V.  2  üeb.  4,  IV.  —  Dozent  Tele- 
graphendirektor Grosse-Leege:  Telegraphie  und  Tele- 
phonie,  V.  2,  IV.  —  Doz.  Si^^LsSiig.  Seeberger:  Arbeits- 
maschinen, V.  2  Ueb.  4,  III, 


Abteilung  für  Chemie  und  Hüttenkunde. 

Professor  Dr.  phil.  Frech:  Einführung  in  die  tech- 
nische Geologie  mit  besonderer  Rücksicht  auf  die  Erz- 
lagerstättenlelire  V.  2,  II. — Professor  Friedrich:  Abriss 
der  Metallhüttenkunde,  V.  2,  III.  Metallographie,  aus- 
schHesslich  Eisen,  V.  1,  III.  Grosses  oder  kleines  metall- 
hüttenmännisches Praktikum,  Ueb.  tägl.  8,  III  u.  IV.  — 
Geh.  Reg.-Rat,  Prof.  Dr.  phil.  Hintze:  Einführung  in  die 
Mineralogie  (Terminologie,  Krystallographie  und  Kry- 
stallphysik,  V.  5  üeb.  1,  III.*  Mineralogische  und  kry- 
stallographische  üebungen),  Ueb.  2,  II.  —  Professor 
LQty:  Anorg.-chemische  Technologie,  III.  Praktikum  im 
Institut  f.  anorg.-chemische  Technologie  tägl.  8—4  Uhr. 
—  Professor  Dr.  phil.  Schenck:  Physikalische  Chemie  II, 
V.  2,  II  u.  III.  Physikalisch-chemisches  Praktikum  für 
Fortgeschrittenere,  üeb.  tägl.  III  u.  IV.  üebungen  (ganz- 
oder  halbtägig)  in  physikalischer  Chemie  und  Elektro- 
chemie (Winter  oder  Sommer)  Ueb.  4,  II.  Chemisches 
Kolloquium  (mit  den  Proff.  Semmle r  und  Stock,  sowie 
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mit  Proff.  der  Univers.,  unentgeltlich)  alle  14  Tage,  V.  2, 

IV.  —  Professor  Dr.  phil.  Semmler:  Organisch-chemisches 
Praktikum  (ganz-  oder  halbtägig),  Ueb.  tägL  Organi- 
sche Experimentalchemie,  V.4,  I.  Abriss  der  organischen 
Chemie,  V.  1,  II.  —  Professor  Simmersbach:  Konstruk- 
tive Hüttenkunde  (Entwurf  u.  Bau  von  Oefen  ii.  Anlagen 
auf  dem  Gebiete  des  Eisenhütten  u.  Metallhüttenfaches), 

V.  1  Ueb.  4,  IV.  Kokereikunde,  V.  1  Ueb.  4,  HI.  Grosses 
eisenhtittenmänn.  Praktikum  (Gesamtuntersuchungen  u. 
Schmelzversuche),  Ueb.  tägl.  IV.  Kleines  eisenhütten- 
männisches Praktikum  (Einzeluntersuchungen  im  eisen- 
hüttenmännischen, im  metallographischen  u.  im  Kokerei- 
Lab.,  sowie  in  der  Materialprüfung),  Ueb.  dreitägig.  III.  — 
Professor  Dr.  phil.  Stock:  Anorganisch-chemisches  Prak- 
tikum (ganz-  oder  halbtägig),  Ueb.  tägl,  I  bis  IV.  Analy- 
tische Chemie,  V.  3,  I.  —  Dozent  Dr.  phil.  Beutelt:  Mi- 
neralogie u.  Petrographie  der  Erzlagerstätten,  V.  2,  III. 
Dozent  Direktor  Engelhardt;  Elektrostahlöfen  (alle  14 
Tage),  V.  1,  IV.  —  Dozent  Professor  Dr.  phil.  Ehrlich: 
Die  chemischen  Vorgänge  bei  der  Gärung,  V.  1.  —  Dozent 
^r.sSng.  Günther;  Probierkunde,  V.  1,  Ueb.  4,  III.  Löt- 
rohrprobierkunde, V.  1  Ueb.  2,  ni.  —  Dozent  Dr.  phil. 
Hollmaan:  Feuerungskunde,  V.  2,  II  u.  IV.  Schlacken- 
verwertung u.  Zementfabrikation  (speziell  für  Eisenhütten- 
leute), V  2,  IV.  Entwerfen  von  keramischen  Oefen,  Ueb. 
4,  III.  Kleines  Praktikum  im  keramischen  Laboratorium, 
(h-eitägig,  Zeit  nach  Uebereinkunft.  Grosses  Praktikum 
im  keramischen  Laboratorium,  Ueb.  tägl.  —  Dozent 
S)t.=3n9-  Leber:  Metallurgische  Technologie  II,  V.  2,  IV. 
Geschichte  des  Eisens,  V.  1,  IV.  —  Dozent  Chefchemiker 
Dr.  phil.  Nauss:  Einführung  in  die  Gastechnik,  V  1,  III 
u.  IV.  -  Dozent  S)r.=Sn9-  Oberhoff  er:  Metallographie  u. 
Materialkunde,  V.  2,  III.  Abriss  der  Eisenhüttenkunde, 
V.  2,  III.  ElektrometaUurgie  des  Eisens  (Spezialstähle), 
V.  1,  IV.  Metallurgie  des  schmiedbaren  Eisens,  V.  2,  III. 
Eisenprobierkunst,  V.  1,  III.  —  Dozent  ®r.=3il9-  Puppe: 
Walzenkahbrieren  V.  4  Ueb.  4, IV.  Hüttenmaschinenkunde, 
V.  4  Ueb.  4,  in.  Materialdurchgang,  V.  2,  IV.  —  Dozent 
SilDl.=i5n9'  Schmolke;  Kokerei-  und  Gaswerksbau,  V.  2, 
IV.  —  Dozent  Direktor  Dr.  phil.  Schultz:  Einführung  in 
die  Tonwarenindustrie  (mit  besonderer  Berücksichtigung 
der  Feinkeramik),  V.  2.  III.  —  Dozent  3)it)I.=Sng.  Gross; 
Aufbereitung,  Ueb.  2,  III.  Abriss  der  Bergbaukunde,  V.  1, 
III.  —  Privatdozent  Dr.  phil.  Renz:  Geologische  Debungen 
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mit  Berücksichtigung  d.  Technischen  Geologie  (mit  Ex- 
kursionen), Ueb.  2. 

Abteilung  für  allgemeine  Wissenschaften. 

Professor  N.  N.:  Höhere  Mathematik,  S.S.  II,  V.  2, 
Ueb.  2,  I.  Ausgewählte  Kapitel  der  Analysis.  Mathe- 
matische Probleme  in  der  Technik,  V.  4.  —  Professor 
Dr.  phil.  tiessenberg:  Darstellende  Geometrie,  S.  S.  II, 
V.  2,  Ueb.  4,  I.  Analytische  Geometrie,  V.  3,  I.  Aus- 
gewählte Kapitel  der  Geometrie  und  ihrer  Anwendungen, 
Stundenzahl,  Zeit  und  Saal  nach  Verabredung.  —  Geh. 
Reg.-Rat  Professor  Dr.  phil.  Lummer;  Experimental- 
physik (Mechanik,  Akustik,  Wärme),  V.  5,  I.  Fhysika- 
hsches  Praktikum,  Ueb.  3,  I.  —  Professor  Sr.sSng.  Mann: 
Mechanik,  Graphische  Statik  S.  S.  II,  V.  4,  Ueb.  2, 1.  Me- 
chanik S.  S.  IV.  V.  2,  Ueb.  2,  IL  Eisenhochbau  einschL 
Eisenbetonbau,  S.  S.  H,  V.  2  Ueb.  2,  III.  Statik  der  Bau- 
konstruktionen. S.  S.  II,  V.  1,  III.  —  Professor  Dr.  phil. 
Steinitz:  Höhere  Mathematik  S.  S.  IV,  V.  4,  Ueb.  2,  IL 
Vektoranalysis,  V.  2.  —  Professor  Dr.  phil.  von  Wenck- 
stern:  Theoretische  Nationalökonomie  (Grundbegriffe), 
V.  2,  I  bis  IV.  Praktische  Nationalökonomie  (die  wich- 
tigsten Tatsachen,  auch  aus  der  Staatswirtschaft)  V.  2, 
ni  bis  VIII.  Nationalökonom.  Uebungen,  Ueb.  2,  III  bis 
VIII.  —  Dozent  Prof.  Dr.  phil.  von  dem  Borne;  Die  wis- 
senschaftliehen Grundlagen  der  Luftschiffahrt.  Theorie 
der  Flugzeuge,  V.  2.  Aeronautische  und  meteorolog. 
Uebungen,  Ueb.  2,  Zeit  und  Saal  nach  Vereinbarung. 
Grundzüge  der  Meteorologie,  V.  1.  Physik  der  Erdfeste, 
V.  2,  Zeit  nach  Vereinbarung.  —  Dozent  Gerichtsassessor 
Dr.  jur.  et  phil.  Fischer;  Gewerbl.  Erfinderrecht,  V.  1,  IV. 
Die  Gründung  industrieller  Unternehmungen  und  ihre 
rechtlichen  Grundlagen,  verbunden  mit  praktisch.  Uebun- 
gen aus  der  Bilanzlehre,  V.  2,  Zeit  nach  Verabredung.  — 
—  Dozent  Dr.  phil.  Lingelsheim;  Spezielle  Botanik 
(Systematik),  V  2,  III.  Mikroskopisches  Praktikum,  Ueb.  3, 

IV.  Mikroskopisches  Praktikum  für  Vorgeschrittene 
(insbesondere  für  Nahrungsmittelchemiker)  Ueb.  9.  — 
Dozent  Professor  Dr.  med.  Scheller:  Gewerbehygiene  II, 

V.  2.  Hygienische  Exkursionen,  Ueb.  1,  Zeit  nach  Ver- 
abredung. —  Lektor  Dr.  Grünenthal:  Russisch.  —  Lektor 
Rigal:  Französisch.  Praktische  Uebungen.  Ausserdem 
erteilt  Unterricht:  Privatdozent  Dr.  med.  Pritsch  über 
die  erste  Hilfeleistung  bei  plötzlichen  Unglücksfällen. 


Vorlesungs-Verzeichnis 


der 


Kgl.  Technischen  Hochschule  Danzig 


(Danzig-Liangfuhr). 


Einschreibungen  vom  1.  März  bis  30.  April  1913.  Beginn  der  Vorlesungen  gegen  den  25.  April  1913. 
Das  Programm  wird  vom  Geschäftszimmer  gegen  Einsendung  von  0,60  Mk.  einschliesslich  Porto,  in  das  Ausland 
gegen  0,85  Mk.  versandt. 


Abteilung  I;  Architektur.  Carsten:  Formenlehre 
der  antiken  Baukunst,  1  St.  V.  Antike  Baukunst  (Detail- 
übungen), 3  Std.  Ü.  Antike  Baukunst  (zusammengesetzte 
Übungen),  3  Std.  Ü.  Formenlehre  der  Renaissance,  2  Std. 
V.  Entwerfen  und  DetaiUieren,  8  Std.  Ü.  Geschichte  der 
Gartenkunst  2  Std.  V.  Oeffentliche  und  private  Hoch- 
bauten, 2  Std.  V.  Ornamentzeichnen,  2 Std.  Ü.  —  Kloeppel: 
Baukonstruktionslehre  I,  3  Std.  Ü.  2  Std.  V.,  Desgleiclien 
II,  2  Std.  V.,  3  Std.  Ü.  Landwirtschaftliche  Baukunde, 
1  Std.  V.  Deutscher  Städtebau  und  Wohnungswesen,  2  Std. 
V.  Entwerfen  und  Detailheren  4  Std.  Ü.  Entwerfen  von 
städtebaulichen  Anlagen,  4  Std.  Ü.  —  Matthaei:  Allge- 
meine Kunstgeschichte,  2  Std.  V.  Geschichte  der  Baukunst, 
4  Std.  V.  Kunstgeschichte  (ausgew.  Kapitel),  2  Std.  V. 
—  N.  N.:  Einführung  in  das  architektonische  Entwerfen, 

1  Std.  V.  Entwerfen  kleiner  Hochbauten  2  Std.  Ü.  Kon- 
struktions-  und  Formenlehre  der  mittelalterlichen  Bau- 
kunst, 2  Std.  V.  Kirchenbau,  2  Std.  V.  Entwerfen  und 
Detaillieren,  8  Std.  Ü.  Architektonische  Einzelgebiete, 

2  Std.  V.  —  Pf  uhl  e:  Freihandzeichnen  und  AquareUieren 


T,  (1.  Jahreskurs],  3  Std.  Ü.  Desgl.  4.  Semester  4  Std.  Ü. 
Freihandzeichnen  und  AquareUieren  II,  4  Std.  Ü.  Akt- 
zeichnen, 4  Std.  Ü.  —  Ehrhardt:  Veranschlagen  und 
Geschäftsführung,  1  Std.  V.,  1  Std.  Ü.  —  Gramberg: 
Heizung  und  Lüftung,  2  Std.  V.  —  Fischer:  Backstein- 
baukunst, 2  Std.  V..  2  Std.  Ü.  —  Phleps:  Architektoni- 
sche Formenlehre  für  Abt.  II  (mit  bes.  Lehrauftrag),  1 
Std.  V.,  2  Std.  Ü.  Geschichte  der  Holzbaukunst,  1  Std. 
V.  Entwerfen  von  Holzarchitekturen,  2  Std.  Ü.  Orna- 
mentale Studien  und  farbige  Architektur  nebst  Dekora- 
tionen (mit  bes.  Lehrauftrag),  5  Std.  Ü.  —  Carsten, 
Kloeppel,  N.  N.  gemeinsam:  Stegreifentwerfen  (unent- 
geltlich) nach  Vereinbarung. 

Abteilung  II;  Bauingenieurwesen.  Eggert:  Geo- 
däsie I,  2  Std.  V.  Desgl.  H,  2  Std.  V.  Praktische  Ueb- 
ungen im  Feldmessen,  4  Std.  Ü.  Geodätisches  Praktikum 
für  zu  Ostern  Eintretende,  2  Std.  Ü.  Geodätisches  Prak- 
tikum II,  2  Std.  Ü.  Geographische  Ortsbestimmung,  2  Std. 
V.,  nach  Vereinbarung.  —  Ehlers:  Flussbau  I,  4  Std.  V. 
Desgl.  11,2  Std.  V.  Desgl.  Übungen, 4  Std.  Ü.  -  Ger- 
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lach:  Seminar  für  Städtebau:  Bebauungspläne  und  Bau- 
ordnungen 2  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  Strassenbau  3  Std.  V.,  2  Std. 
Ü.  —  Kohnke:  Festigkeitslehre,  4  Std.V.,  3  Std.  Ü.  Stein- 
und  Eisenbeton,  1  Std.  V.,  2Std.  Ü.  Eisenbetonbau  1  Std. 
V.,  1  Std.  Ü.  Eisenkonstruktionen  des  Hochbaues,  1  Std. 
V.,  2  Std.  Ü.   —  Kr  oh  n:  Statik  der  Baukonstruktionen 

I,  4  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  Desgl.  für  Abt.  IV:  4  Std.  V.  Brü- 
cken- und  Eisenhochbau,  4  Std.  V.,  6  Std.  Ü.  —  Oder: 
Eisenbahnbau  I;  2  Std.  V.,  4  Std.  Ü.  Desgl.  II:  4  Std. 
V.,  5 Std.  Ü.  —  Schulze:  Schleusen-  und  Kanalbau,  4  Std. 
V.,  4  Std.  Ü.  See-  u.  Hafenbau,  4  Std.  Ü.  Baukonstruk- 
tionslehre für  Maschineningenieure  (Tiefbau)  2  Std.  V., 
2  Std.  Ü. —  N.  N.:  Verkehrswesen.  Eisenbahnrerwaltung, 
Betrieb  und  Tarife,  2  Std.  V.  Eisenbahnoberbau,  2  Std. 
V.  Eisenbahnhochbau,  2  Std.  V.,  1.  Std.  Ü. 

Abteilung  III:  Maschinen-Ingenieurwesen  und  Elek- 
trotechnllc.  Aumund:  Einführung  in  den  Maschinenbau 
f.  Abt.  III  und  IV:  2  Std.  V.,  5  Std.  Ü.  Desgl.  für  Abt. 

II,  2  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  Desgl.  für  Abt.  V.:  2  Std  V.,  3 
Std.  Ü.  Lasthebe-  und  Förderanlagen,  2  Std.  V.,  4  Std. 
Ü.  Lasthebe-  und  Baumaschinen  f.  Abt.  II:  2  Std.  V., 
2  Std.  Ü.  Maschinenelemente  für  Abt.  II:  1  Std.  V.,  2 
Std.  Ü.  Statik  der  Baukonstruktionen,  2  Std.  V.,  2  Std. 
Ü.  —  Jahn:  Eisenbahnmaschinenbau,  4  Std.  V.,  4  Std. 
Ü.  Dampfkessel  für  Maschinenbauer,  2Std.V.,  3  Std.  Ü. 
Desgl.  für  Elektrotechniker,  2  Std.  V.  Enzyklopädie  des 
Eisenbahnmaschinenwesens,  2  Std.  V.  Abriss  der  Kraft- 
maschinen, Kessel  und  Pumpen  für  Abt.  II,  2  Std.  Ü.  — 
Prinz:  Kolbenkraftmaschinen,  2  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  Desgl. 
für  Elektrotechnik,  2  Std.  V.  Herstellungsverfahren,  2  Std. 
V.,  2  Std.  Ü.  Desgl.  für  Abt.  IV,  2  Std.  V.  Werkstattbetrieb 
und  Fabrikorganisation,  2  Std.  V.,  2  Std.  0.  Desgl.  für 
Eisenbahnmaschinenbauer,  Elektrotechniker  und  SchifFs- 
maschinenbauer,  2  Std.  V.  —  Roessler:  Elektrotech- 
nik I,  4  Std.  V.  Elektrotechnisches  Laboratorium  1, 4  Std, 
Ü.  Elektrotechnik  II,  2  Std.  V.  Desgl.  für  Schiffbauer. 
2  Std.  V.  Elektrotechnisches  Laboratorium  II,  6  Std.  Ü. 
Desgl.  III,  9  Std.  Ü.  Projektierung  elektrischer  Anlagen, 
4  Std.  Ü.  —  Roessler  u.  Roth:  Berechnung  und  Ent- 
wurf elektrischer  Maschinen,  1  Std.  V.,  4  Std.  Ü.  — 
Schulze-Pillot:  Maschinenelemente,  2  Std.  V.,  8  Std. 
Ü.  Desgl.  für  Abteilung  IV,  2  Std.  V.,  4  Std.  Ü.  Kraft- 
u.  Arbeitsmaschinen  mit  Kreiselrädern,  4  Std.  V.,  4  Std.  Ü. 
Kraftanlagen  und  Energieverteilung  für  Abteilung  III, 
2  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  Desgl.  für  Abt.  II,  Eisenbahnmaschinen- 
bauer u.  Elektrotechniker,  2  Std.  V.  Messungen  an  Schleu- 
derpumpen und  Wasserturbinenanlagen  4  Std.  Ü.  nach 
Vereinbarung.  —  Wagener:  Wärmemechanik,  2  Std.  V. 
Maschinenlaboratorium  I,  4  Std.  Ü.  Desgl.  II,  4  Std.  Ü. 
Kolbenkraftmaschinen,  4  Std.  V.,  4  Std.  0.  Theorie  und 
Baulehre  der  Flugzeuge,  2  Std.  V.  —  Gramb  er g:  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  der  angewandten  Wärmelehre.  2  Std. 
V.  —  Grix:  Elektrische  Bahnen,  2  Std.  V.,  4  Std.  Ü.  Be- 
rechnung elektrischer  Leitungsnetze,  2  Std.  V.  —  Roth: 
Elektrotechn.  Messkunde  für  Elektrotechniker,  2  Std.  V. 

Abteilung  IV:  Schiff-  und  Schiffsmaschinenbau. 
Föttinger:  Schiffsturbinen  und  Propeller  I,  2  Std.  V. 
Entwerfen  von  Propellern  2  Std.  Ü.  Entwerfen  von  Schiffs- 
turbinen, 4  Std.  Ü.  Kraftanlagen  für  Schiffe,  1  Std.  V. 
Entwerfen  von  Schiffskesseln,  8  Std.  Ü.  Lasthebema- 
schinen, f.  Abt.  IV :  2  Std.  V.  Ausgewählte  Kapitel  aus 
der  Physik  der  technischen  Strömungserscheinungen, 
1  Std.  V.  nach  Vereinbarung.  —  Lienau:  Praktischer 
Schiffbau  I,  2  Std.  V.,  4  Std.  Ü.  Desgl.  II:  2  Std.  V.,  4  Std. 
Ü.  Statik  der  Schiffbaukonstruktionen,  2Std.  V.  —  Mentz: 
Schiffsdampfmaschinen,  3  Std.  V.  Entwerfen  von  Schiffs- 
dampfmaschinen (teilweise  seminaristisch),  4  Std.  Ü.  Ent- 
werfen von  Schiffshilfsmaschinen  (teilweise  seminaristisch), 
4  Std.  Ü.  Schiffsverbrennungsmotoren,  2  Std.  V.  Entwerfen 
von  Schiffsverbrennungsmotoren  (teilweise  seminaristisch), 
2Std.  Ü.  —  Schütte:  Zeichnen  von  Schiffslinien,  2  Std. 
Ü.  Entwerfen  von  Schiffslinien,  4  Std.  Ü.  Schiffstheorie  I: 
4  Std.  V.  Entwerfen  von  Schiffen  nebst  Einrichtungen  I: 
4  Std.  Ü.  Desgl.  für  Schiffsmaschinenbauer,  2  Std.  Ü.  Ent- 
werfen von  Schiffen  nebst  Einrichtungen  II:  4  Std.  Ü. 
Sehiffstheorie  II:  2  Std.  V.  —  N.  N.:  Konstruktion  der 
Kriegsschiffe,  2  Std.  V.  Entwerfen  von  Kriegsschiffen, 
3.  Jahreskurs,  4  Std.  Ü.  -  Sch  midt:  Einrichtung  der 
Kriegsschiffe,  2  Std.  V.  Entwerfen  von  Einzelheiten  der 
Kriegsschiffe,  4  Std.  Ü.  —  Wald  mann:  Gesetzliche 


Vorschriften  für  den  Entwurf  von  Schiffen,  2  Std.  V. 
Einführung  in  den  Entwurf  von  Schiffen  (f.  Abt.  II  bis 
IV),  l  Std.  V.  —  Horn:  Schwingungserscheinungen  auf 
Schiffen. 

Abteilung  V:  Chemie.  Ruff:  Anorganisch-chem. 
Technologie  I:  3  Std.  V.,  jährlich  wechselnd  mit  Anor- 
ganisch-chemische Technologie  II,  3  Std.  V.  Desgl.  III 
(Technische  Elektrochemie),  1  Std.  V.  Chem.  Colloquiuni 
(unentgeltlich),  2  Std.  Ü.  Praktikum  im  anorgan.-chem. 
Laboratorium,  49  Std.  Ü.  Praktikum  im  elektrochem. 
Laboratorium,  49  Std.  Ü.  —  Wohl:  Organische  Experi- 
mentalchemie  II,  2Std.  V.  Organisch-chemische  Techno- 
logie n,  4  Std.  V.  jährlich  wechselnd  mit  Organisch- 
chemischer Technologie  I,  3  Std.  V.  Untersuchung  von 
Heizstoffen  und  Gasanalyse,  3  Std.  Ü.  Praktikum  im  or- 
ganisch-chemischen Laboratorium,  49  Std.  Ü.  Praktikum 
im  Laboratorium  für  landwirtschafthche  Gewerbe,  49  Std. 
Ü.  —  V.  Wolff:  Geologie,  3  Std.  V.  Entstehung  der  Mi- 
neralien u.  Gesteine,  1  Std.  V.  Mineralogisch-geologische 
Uebungen,  I  u.  II:  2  Std.  Ü.  Praktikum  im  Mineralogisch- 
geologischen Institut,  täglich.  —  Krüger:  Physikalische 
C!hemie  lu.  II:  3  Std.  V.  Chemisches  Colloquium,  2  Std. 
Ü.  Kleines  physikalisch-chemisches  Praktikum  I  u.  II: 
4  Std.  Ü.  Grosses  physikalisch-chemisches  Praktikum,  49 
Std.  ü.  —  Plate:  Qualitative  chemische  Analyse,  2  Std. 
V.  -  Glimm:  Gerich'tliche  Chemie  S.S.  14  1  Std.  V. 
Technologie  des  Wassers,  1  Std.  V.  S.  S.  14  alljährlich 
wechselnd  mit  Chemie  und  Technologie  der  Nahrungs- 
u.  Genussmittel  W.  S.  12/1.3.  Chemie  der  Enzyme,  S.  S. 
13  1  Std.  V.  Einführung  in  die  technische  Mykologie, 
S.  S.  13  1  St.  V.  Praktikum  für  Untersuchung  der  Nahrungs- 
und Genussmittel  sowie  Gärungsphysiologie,  49  St.  Ü. 
Mikroskopische  Untersuchung  der  Nahrungs-  und  Genuss- 
mittel, 3  Std.  Ü.  Kursus  für  Gärungsgewerbe  in  zu  ver- 
abredender Zeit.  —  Jellinek:  Angewandte  physikaHsche 
Chemie  I  und  II,  2  Std.  V.  —  Lehmann:  Ausgewählte 
Kapitel  der  praktischen  Geologie,  2  Std.  V.  Zeit  nach 
Vereinbarung.  —  Claass:  Prüfungsmethoden  des  deut- 
schen Arzneibuches. 

Abteilung  VI:  Allgemeine  Wissenschaften.  Lor  enz: 
Einführung  in  die  Mechanik,  4  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  der  Mechanik,  (unentgeltl.),  2  Std. 
V.  —  Luckwaldt:  Geschichte  der  Vereinigten  Staaten 
von  Amerika,  2  Std.  V.  Historische  Uebungen,  1  Std.  Ü. 
—  V.Mangold  t:  Höhere  Mathematik  I  (mit  Uebungen), 
6  Std.  V..  1  Std.  Ü.  —  Schilling:  Darstellende  Geome- 
trie, 3  Std.  V.,  4  Std.  Ü.  Graphische  Statik,  2  Std.  V..  8  Std. 
Ü.  —  S  0  m  m  e  r :  Höhere  Mathematik  II,  2  Std.  \^.,  1  Std.  Ü. 
Einführung  in  die  höhere  Mathematik  (für  die  zu  Ostern 
Eintretenden),  5  Std.  V.  —  Thiess:  Volkswirtschaftliche 
Uebungen,  2  Std.  Ü.  Besprechung  selbständiger  volks- 
wirtschaftlicher Arbeiten  m.  Fortgeschrittenen  (unentgelt.), 
2  Std.  Ü.  Zeit  nach  Vereinbarung.  Praktische  National- 
ökonomie I.  Teil:  Landwirtschafts-  und  Handelspolitik, 

2  Std.  V.  Grundzüge  der  Statistik,  1  Std.  V.  Uebungen 
zur  Statistik,  1  Std.  Ü.  —  Zenneck:  Experimentalphy- 
sik II,  4  Std.  V.  Kleines  physikalisches  Praktikum, 4  Std. 
Ü.  Grosses  physikalisches  Praktikum  täglich  den  ganzen 
Tag.  —  V.  Bockelmann:  Wirtschaftsgeographie  von 
Asien,  2  Std.  V.  —  Grünewald:  Ausgewählte  Abschnitte 
der  Gewerbehygiene,  1  Std.  V. —  Kalähne:  Einführung 
in  das  physikalische  Praktikum,  1  Std.  V.  Theoretische 
Ergänzungen  zur  Experimentalphysik,  2  Std.  V.,  Photo- 
graphische Reproduktionsverfahren  und  Photographie, 

1  Std.  V.  Uebungen  in  Photographie-  und  Reproduktions- 
verfahren  I,  für  Anfänger,  II,  für  Fortgeschrittene  je 

3  Std.  Ü.  Anleitung  zu  selbständigen  wissenschafthchen 
Arbeiten  im  photographischen  Laboratorium,  täglich  den 
ganzen  Tag.  —  N.  N.:  Spezielle  Botanik,  2  Std.  V.  Bo- 
tanisch-mikroskopische Übungen  II,  3  Std  Ü.  Botanische 
Exkursionen  (unentg.)  Zeit  nach  Vereinbarung.  —  Löb- 
ner:  Deutsche  Literatur  des  19.  Jahrhunderts  (Sehluss), 

2  Std.  V.  Besprechung  ausgewählter  Dichtungen  (unent- 
geltlich), IStd.  Ü.  —  Loening:  Das  Bauwesen  in  Gesetz- 
gebung und  Verwaltung,  1  Std.  V.  Grundzüge  des  Han- 
delsrechts, 2 Std.  V.  — Petruschky:  Hygiene  IV (Wasser- 
versorgung und  Städtereinigung)  mit  Demonstrationen 
und  Besichtigungen  (unentgeltl.),  2  Std.  V.  —  Wex:  Ein- 
führung in  das  Gerichtswesen  und  in  die  Rechtskunde, 
2  Std.  V.  Post-  und  Telegraphenrecht,  1  Std.  V.  - 
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T.  Brunn:  Himmelsmechanik  I  (Bewegung  der  Schwer- 
punkte), 2  St.  V.  —  Pröll:  Anleitung  zur  Behandlung  me- 
chanischer Aufgaben  und  Aerodynamik,  1  Std.  Y.,  2  Std. 
Ü.  Grundzüge  der  Mechanik  (Elementarmechanik)  für  Ab- 
teilung III,  1.  Halbjahr  für  Ostern  Eintretende,  2  Std.  V. 
Besondere  Probleme  der  Flugtechnik,  2  Std.  V.  —  van 
der  Bergen:  Russische  Sprache  I,  II  und  nije2Std.  V. 


—  Medem:  Stenographie  l  (Verkehrsschrift),  (System 
Gabelsberger),  (unentgeltlich),  2  Std.  V.  Desgleichen  11 
(Redeschrift),  1  Std.  V.  — Reimann:  Englische  Sprache 
I,  f.  Anfänger,  2  Std.  V.  Desgl.  II  f.  Vorgeschr.,  2  Std. 
V.  —  Stentzler:  Französische  Sprache,  2  Std.  Ü.  — 
Lohflse:  Erste  Hilfe  bei  Unglücksfällen  (unentgeltlich), 
2  Std.  V. 


Teehnisehe  Hoehsehule  zu  Darmstadt. 

Vorlesungen  und  Uebungen  im  Sommer-Semester  1913. 

Einschreibungen  vom  18.  April  bis  20.  IVIai.   Beginn  der  Vo riesungen:  22.  April. 


Mathematische  Wissenschaften. 

Braun:  Hydraulik.  —  Oingeldey:  Höh.  Math.  I  f. 
ing.,  Masch,  u.  Elektr.;  Höh.  Math.  IL  —  Graefe:  Repetit. 
d.  Elem.-Math.;  Höh.  Math.  f.  Arch.,  Chem.,  Elektrochem. 
u.  Geom.;  Ausgew.  Kap.  a.  d.  höh.  Math.  —  Henneberg: 
Techn.  Mech.;  Mech.I;  Hydrodynamik.  —  Hohenner: 
Geodäsie;  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Geod.;  Geodät,  üeb.  I  u.  II; 
Geodät.  Ausarb.;  Prakt.  Geom.,  Ueb.  u.  Ausarb.  — 
Hörnt  Höh.  Math.  I  f.  Ing.,  Masch,  u.  Elektr.;  Partielle 
Differentialgleieh.;  Aeuss.  Ballistik.  —  Möller:  Darst. 
Geom.  I.;  Reine  Kinem.  —  Wiener;  Darst.  Geom.  I;  Ein- 
führ, i.  d.  Streckenrechnung;  Arb.  im  math.  Institut.  — 
Blaess:  Ausgew.  Absch.  a.  d.  techn.  Mech.  —  Gasser: 
Aeronautik;  Katastertech.  Berechnungen.  —  Schleier- 
macher: Mechanische  Quadratur;  Politische  Arithmetik. 

—  N.  N. :  Planzeichnen. 

Naturwissenschaften. 

Dieffenbach:  Elektrochem.;  Chem.  Technol.;  Metal- 
lurgie; Chem.,  Chem. -techn.  u.  Elektrochem.  Prakt.  — 
Finger;  Ausgew.  Kap.  a.  d.  organ.  Chem.;  Teerfarb- 
stoffe; Prakt.  im  Laborat.  f.  org.  Chem.;  Färberei-Prakt. 

—  Heuser:  Organ.-chem.  Prakt.  (für  Stud.  d.  Papier- 
ing.);  Papier- Färberei-Prakt.   (für  Stud.  d.  Papiering.). 

—  Heyl!  Pharmac.  Chem.;  Pharmac.  Chem.,  organ. 
Teil,  Repetit.;  Ausmittel,  der  Gifte;  Pharmakogn.  —  Koib: 
Grundz.  d.  Chem.  f.  Arch.  u.  Ing.;  Agrikulturohem.;  Anal. 
Chem.  I;  Meth.  d.  org.  Anal.;  Koll.  über  anorg.  Chem. 

—  Lepsius:  Geol.;  Mineral.  Prakt.;  Geolog.  Prakt.  f. 
Ing.;  Geol.  Exkurs.  —  List:  Allg.  Zool.;  Spez.  Zool.;  Zool. 
Prakt.;  Zool.  Exkurs.  —  Neumann:  Hüttenmänn.  Probier- 
kunst; Ausgew.  Kap.  a.  d.  techn.  Elektrochem.  -— 
Schenck:  Botanik;  Ausgew.  Kap.a.d.  Botanik;  Bot.  mi- 
krosk.  Ueb.;  Anl.  z.  Unters,  u.  Bestim.  offic.  Pflanzen; 
Bot.  Exkurs.;  Anl.  zu  selbst.  Arb.  a.  d.  Geb.  d.  Bot. — 
Schenck  u.  Heyl:  Mikroskop.  Unters,  v.  Drogen-  u.  Nah- 
rungsm.-Pulvern.  —  Schering!  Experim.-Physik;  Phys. 
Prakt.;  Selbst.  Arb.  a.  d.  Geb.  d.  Physik;  Elektr.  Schwing, 
u.  elektr.  Wellen.  —  Wöhler:  Spez.  Anorgan.  Chem.; 
Theoret.  Chem.  IL;  Chem.  Prakt.  —  Zeissig:  Experim.- 
Physik;  Repet.  d.  Experim.-Physik.  —  Baerwald:  Elek- 
tronentheorie. —  D'Ans:  Einführ.  i.  d.  Kolloidchem.; 
Chemie  in  Mineral,  u.  Geolog.  —  Friedlaender:  üeber 
natürl.  Farbstoffe.  —  Limmer:  Gründl,  d.  Photographie; 
Pbotogr.  Ueb.;  Farbenphotogr.  —  Meisel:  Theorie 
d.  opt.  Instrum.  LI.  —  Moldenhauer!  Die  Method.  d. 
chem.-techn.  Anal.;  Anwend.  d.  physikal.  Chem.  a.  chem.- 
techn.  Prozesse;  Elektrochem.  Ueb.  —  Schilling:  Ausg. 
Abschn.  a.  d.  Pflanzenphysiologie;  Techn.  wicht.  Roh- 
stoffe d.  Pflanzenreichs;  Repetit.  d.  Botanik.  —  Sonne: 
Chem.-techn.  Untersuch,  v.  Explosivstoffen.  —  Sonne  u. 
Steuer:  Geolog,  u.  chem.-techn.  Vorarb.  f.  d.  Wasser- 
versorg. —  Vaubel:  Theoret.  Chem.  II;  Ueb.  z.  theoret. 
Chem.;  Die  Steinkohlengasindustrie;  Die  maschinell. 
Hülfsm.  d.  chem.  Techn.;  Photochem.  —  Weller:  Unter«. 
T.  Nahrungsm.,  Qenussm.  u.  Gebrauchsgegenständen. 

Baukunst  und  Bauwissenschaften. 

Hartmann!  Zeichnen  u.  Malen.  —  Hofmann:  Gebäude- 
kunde  I  u.  II;  Entwerfen  t.  Geb.;  Bauführg.  —  Knapp: 


Statik  der  Hochbaukonstr.  I  u.  II.  —  Pinder:  Allg.  Kunst- 
gesch.;  Ausg.  Kap.  a.  d.  Kunstgesch.;  Kunstgesch.  Ueb.  — 
Pötzer:  Kirchenbau  II;  Ueb.  z.  Kirchenbau  I — III;  Städte- 
bau. —  Varnesi:  Ornamentzeichnen;  Ornamentik;  Modell, 
von  Ornam.  —  Walbe:  Hochbaukonstrukt.I;  Bürgerl.  Bau- 
kunst I;  Formenl.  f.  Ing.  —  Wickop:  Hochbaukonstr. 
III;  Wohnbaukunst  I.;  Ausbauu.Innendekorat.Iu.il; 
Entw.  u.  Detaill.;  Innendekorat.  —  v.  Willmann:  Bau- 
konstr.-Ueb.  —  Back:  Anleit.  z.  Betrachten  v.  Kunstwer- 
ken. —  Dammann:  Natur  u.  Stil.  —  Hülsen :  Gesch. 
u.  Theorie  des  Ornam.;  Das  Pflanzenornam.  u.  seine 
natürl.  Vorbilder;  Baudenkmäler  Altfrankfurts.  —  Meiss- 
ner: Hilfswissenschaften  d.  Denkmalpfl.;  Aufn.  u.  Auftr. 
histor.  Gebäude.  —  Vetterlein:  Baukunst  d.  Altert.; 
Formenl.  d.  ital.  Renaiss.;  Ueb.  zu  Bauk.  d.  Altert,  u. 
Formenl.  d.  ital.  Renaiss.;  Aesthet.  Betracht,  v.  Werken 
d.  Hoch-  u.  Tiefb. 

Bauingenieurwesen. 

Kayser:  Statik  d.  Baukonstr.;  Eisenbetonbau;  Ueb. 
zu  Statik  der  Baukonstr;  Ausgew.  Kapitel  des  Eisen- 
baues; Brückenb.  IV;  Ueb.  zu  Brückenb.  III  u.  IV,  sowie 
im  Eisenbetonb.  —  Koch:  Wasserb.  I  u.  III;  Ueb.  zu 
Wasserb.  I— IV;  Ausgew.  Kap.  d. Wasserb.;  Vorführungen 
im  Wasserb.-Lab.;  Prakt.  im  Wasserb.-Lab.  —  Niedner: 
Brückenb.  II ;  Städt.Tiefb.  II ;  Städt.Strassenbiiu  u.Strassen- 
bahnen;  Ueb.  zu  Grundb.,  Brückenb.  u.   städt.  Tiefb. 

—  Wegele:  Strassenb.;  Eisenbahnb.  III;  Ueb.  z.  Stras- 
senb.  u.  Eisenbahnb.  I— IV;  Ausgew.  Kap.  d.  Eisen- 
bahnwesens; Eisenbahntechn.  Prakt.  —  v.  Willmann: 
Steinschnitt;  Elem.  d.  Wasserb.  A.  —  Kleinlogel:  Be- 
hälter u.  Wassertürme  in  Eisenbeton.  —  Vetterlein: 
Architektur-  u.  Freihandzeich.  f.  Ing. 

Maschinenwesen. 

Berndt:  Allg.  Maschinenl.;  Grundz.  d.  Lokomotivb.; 
Allg.  Eisenbahnmaschinenb. ;  Konstr.-Ueb.  zu  Lokomotivb. 
u.  Gasmot.-Maschinenb.- Prakt.  III.  —  Braun:  Indirekte 
Regler.;  Konstr.-Ueb.  z.  Wasserkraftmasch. ;  Maschinenb.- 
Prakt.  V.  —  Gutermuth!  Pumpmasch.;  Maschinenanl.  u. 
ihre  Berechnung;  Konstr.-Ueb.;  Maschinenb.-Prakt.  I. 

—  Heidebroek:  Maschinenelem.;  Konstruktionsüb.  in 
Maschinenelem.;  Maschinenelem.  Ausgew.  Kap.  — 
Heuser!  Rohstoffe  u.  Halbstoffe  d.  Papierfabrikation; 
Chem.  Prakt.  f.  Stud.  d.  Papierind.  —  Koehler:  Ma- 
schinenzeichnen; Lasthebemasch.-Förderanl.  f.  Massen- 
güter; Dampfkessel;  Maschinenelem.  f.  Papiering.  — 
MQIIer  Fr.:  Maschinen  d.  Papierfabrik.  —  von  Roessler : 
Mech.  Technol.  I  u.  II;  Papierprüfung;  Werkzeugmasch. ; 
Hüttenmasch.  —  Blaess:  Ventilatoren.  —  Kollmann: 
Schiedsgerichte  u.  gewerbl.  Verträge;  Einf.i.  d.  deutsche 
Industrie.  —  v.  Pfister-Schwaighusen:  Waffentechnik; 
Führungen  i.  d.  kriegstechn.  Sammlung.  —  Preuss:  Die 
mikrosk.  Untersuch,  d. Metalle  unter  besond.  Berücksichtig, 
d.  prakt.  Anwendbarkeit. 

Elektrotechnik. 

Kittler !  Allg.  Elektrotechnik  II;  Allg.  Elektrot.  Ueb.; 
Selbständ.  Arb.  f.  vorgeschrittene  Stud.  (Praktik  III).  — 
Petersen:  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Gebiete  d.  Gleichstrom- 
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u.  Wechselstromtechnik;  Grundz.  d.  Hochspannungstech- 
nik.  —  Sengel:  Konstr.  elektr.  Masch,  u.  Apparate;  Elektr. 
Licht-  u.  Kraftanl. ;  Grundzüge  d.  Elektrotechnik;  Ueb.  i. 
elektrot.  Laborat.  —  Wirtz:  Allgern.  Elektrotechnik  I 
(Elem.  d.  Elektrot.);  Elektrotechn.  Messk.  I.;  Grundz.  d. 
Telegraph,  u.  Telephonie;  Ueb.  im  elektrot.  Laborat.; 
Radiotelegraph.  Prakt. 

Allgemein  bildende  Fächer. 

Berger:  Deutsch.  Gesch.  i.  19.  Jahrb.;  Das  Zeitalt. 
Goethes  u.  Schillers;  Gesch.  d.  deutsch.  Nationalbewusst- 
seins  v.  d.  ältesten  Zeiten  b.  z.  Gegen w.;  Koll.  ü.  Ficbtes 
Reden  an  die  deutsch.  Nation.  —  Berghof f-Ising:  Ge- 
werbe- u.  Handelspolitik;  Volkseinkommen  u.  soz.  Ivlas- 
senbild;  Volksw.  Seminar  u.  volksw.  Ueb.  —  Denby: 
Engl.  Sprache.  —  Goldstein;  Logik  u.  Methodenl.  d. 
Natur wissensch.;  Gesch.  d.  Pädagogik;  Technik  u.  Kultur. 


Juilüere:  Französ.  Sprache.  —  Meissner:  Grundz.  d. 
Verlags-  u.  Buchdrucktechn. ;  Einriebt,  u.  Betrieb  grossei 
Zeitungsdruckereien.  —  Olschki:  Ital.  Sprache.  —  v. 
Pfister-Schwaighusen:  Deutsch.  Sprache ;  Russ.  Sprache. 
—  Schräder:  Grundprobl.  d.  Psychologie;  Die  Philos. 
d.  Mittelalters.  —  Schwarz:  Grundz.  d.  Rechtswissen- 
schaft. 

Anmericung:  Infolge  Vertrags  zwischen  der  Kgl. 
Preussischen  und  Grossh.  Hessischen  Landesregierung 
besteht  Gleichstellung  und  gegenseitige  Anerkennung 
für  die  Vorprüfung  und  erste  Hauptprüfung  für  den 
Staatsdienst  im  Hochbau-,  Ingenieurbau-  und  Maschinen- 
baufache sowohl  hinsichtlich  der  seitherigen  vor  dem 
Technischen  Prüfungsamte  abgelegten  Staatsprüfungen 
als  auch  hinsichtlich  der  an  Stelle  derselben  getretenen 
auf  Grund  neuer  Diplomprüfungsvorschriften  abzuhalten- 
den Diplomprüfungen. 


Kgl.  Sächsische  Technische  Hochschule  zu  Dresden. 

Vorlesungen  und  Uebungen  im  Sommer=Semester  1913. 
Beginn  der  Anmeldungen:  16.  April,  der  Vorlesungen:  22.  April. 

Das  ausführliche  Verzeichnis  samt  den  Stunden-  und  Studienplänen  ist  gegen  Einsendung  von  60  Pfg.  (nach  dem 
Auslande  1  Mark)  von  der  Rektoratskanzlei  oder  Dressel's  Akademischer  Buchhandlung  (Inh.  Hayno  Pocken)  in 

Dresden-A.  zu  beziehen. 


Iiochbau= Abteilung. 

Beckert:  Arcliitekturmalerci;  Malerisches  Skizzieren 
u.  Aquarellieren  n.  d.  Natur.  —  Diestel:  Formenlehre  d. 
Antike;  Architekten.  Perspektive;  Einrichtung  öffentl. 
Gebäude;  Bauordnung  u.  Bebauungsplan  I.  —  Dfllfer: 
Entwerfen  v.  Hochbauten.  —  Gross:  Uebungen  i.  Archi- 
tekturplastik. —  Gurlitt:  Geschichte  d.  Baukunst  (Renais- 
sance); Franz.  Kunst  seit  Watteau;  Baugeschichtl.  Semi- 
nar; Städtebau  v.  Standpunkt  d.  Architekten  I.  —  O.  Hem- 
pel:  Ornamentales  u.  figürl.  Zeichnen ;  Architekten.  Skiz- 
zieren n.  d.  Natur;  Raumkunst.  —  Högg;  Raumkunst; 
Architekten.  Ausgestaltung  v.  Ingenieur-  u.  Industrie- 
bauten. —  tlUttig:  Heizung  u.  Lüftung.  —  Kühn:  Ent- 
werfen landwirtschaftl.  Bauten.  —  R.  Müller:  Baukon- 
struktion; Architekten,  u.  Techn.  Zeichnen;  Architekten. 
Ausgestaltung  v.  Ingenieur-  U.Industriebauten.  — Schnee- 
gans: Entwerfen  v.  Hochbauten,  Holzbau;  Klein  Wohnungs- 
wesen. —  N.  N.:  Skizzieren  a.  d.  Gebiete  d.  Hochbaues. 

Ingenieur- Abteilung. 

Engels:  Wasserbaulu.il;  Seebau;  Uebungen  i.  d. 
Uebigauer Versuchsanstalt.  —  M.  Foerster:  Bewegl.  Brük- 
ken;  Eisenkonstruktionen  d.  Ingenieur-Hochbaues  II;  In- 
genieur-Hochbauten; Ingenieur-Hochbau;  Eisenbetonbau; 
Statik  d.  Hochbaukonstruktion;  Festigkeitslehre;  Statik 
u.  Eisenkonstruktion.  —  Gehler:  Das  Entwerfen  v.  Eisen- 
betonbauten. —  Genzmer:  Städt.  Tiefbau;  Städtebau  v. 
Standpunkt  d.  Ingenieurs.  — Gravelius:  Wasserwirtschaft I; 
die  deutschen  Ströme.  —  Kögler:  Ausgew.  Kapitel  a.  d. 
Baustatik;  Besprech.  ausgef.  Eisenbauten. —  Lucas:  Erd- 
bau; Strassenbau;  Trassieren;  Eisenbahnbau.  —  Patten- 
hausen: Methode  d.  kleinsten  Quadrate;  Höh.  G«odäsieI; 
Sphär.  Astronomie  I ;  Vorübungen  z.  Planzeichnen;  Plan- 
zeichnen II ;  Geodät.  Praktikum ;  Skizzieren  geodät.  Instru- 
mente ;  Triangulierungsübungen ;  Gröss.  Terrainaufnahmen. 
—  N.  N.:  Statik  d.  Baukonstruktionen;  Eiserne  Brücken; 
Eiserne  Bogen-  u.  Hängebrücken. 

Mechanische  Abteilung. 

Maschinen-,  Elektro-  und  Betriebsingenieure. 

Barkhausen:  Elektr.  Messkunde;  Drahtlose  Tele- 
graphie;  Praktikum  f.  Schwachstromtechnik.  —  Buhle: 
Allgem.  Maschinenlehre;  Techn.  Zeichnen  u.  Skizzieren; 
Hebe-  u.  Transportmaschinen;  Konstruieren  v.  Hebe-  u. 
Transportmaschinen.  — Görges:  Allgem.  Elektrotechnik  I; 
Theorie  d.  Wechselstromes  I;  Elektrotechn.  Praktikum 


f.  Anfänger;  Elektrotechn.  Uebungen  f.  Geübtere;  Gross, 
elektrotechn.  Spezialarbeiten.  —  Hundhausen:  Fabrik- 
anlagen;  Maschinenfabrikation;  Entwerfen  v.Bearbeitungs- 
maschinen  u.  Fabrikationseinrichtungen;  Uebungen  i.  d. 
Maschinen-Lehrausstellung;  Selbständ.  Arbeiten  i.  d. 
Maschinen-Lehrausstellung.  —  Kühler:  Elektromaschinen- 
bau;  Elektrotechn.  Konstruktionsübungen.  —  Lewicki: 
Dampfkessel  u.  Ueberhitzer;  Kreiselradmaschinen;  Ma- 
schinenkonstruieren;  Skizzieren  v.  Maschinenteilen  n.  d. 
Gedächtnis.  —  Möllering:  Eisenbahnsignalwesen.  — 
Mollier:  Techn.  Wärmelehre ;  Kältemaschinen;  Kinematik ; 
Uebungen  i.  Maschinenlab.;  Selbständ.  Arbeiten  i.  Ma- 
schinenlab.—Ernst  Müller:  Allgem.  mechan.  Technologie; 
Müllerei;  Praktikum  f.  Faserstofiftechnik ;  Appreturmaschi- 
nen. —  Nägel;  Dampfmaschinen;  Pumpen  u.  Gebläse; 
Regelung  d.  Kraftmaschinen;  Maschinenkonstruieren ; 
Selbständ.  Arbeiten  i.  Maschinenlab.  —  Neümann:  Schwin- 
gungserscheinungen bei  Kraftmaschinen.  —  Nusselt: 
Heizung  u.  Lüftung.  —  Scheit:  Untersuchung  v.  Bau- 
materiahen;  Festigkeitslehre;  Gröss.  Arbeiten  i.  d.  Mech.- 
Techn.  Versuchsanstalt.  —  Wawrziniok:  Grundzüge  d. 
Metallographie.  —  N.  N.:  Maschinenelemente;  Maschinen- 
konstruieren. 

Chemische  Abteilung. 

Chemiker  und  Fabrikingenieure. 
Conradi:  Bakteriolog.  Kurs;  Gröss.  bakteriolog.  Spe- 
zialarbeiten; Ueber  Verhütung  d.  sexuellen  Infektions- 
krankheiten. —  Dietz:  Die  ehem.  Technologie  d.  Mörtel 
und  Zemente;  Die  ehem.  Technologie  des  Glases.  — 
F.  Foerster:  Experimentalchemie;  Anorgan.-chem.  Prak- 
tikum (Qualität.  Analyse);  Anorgan.-chem.  Praktikum 
(Quantität.  Analyse,  techn.  Titriermethoden,  Gasanalyse); 
Anorgan.-chem.  Praktikum  f.  Studierende  d.  Allgem.  Ab- 
teilung. —  Grube:  Die  elektr.  Oefen  d.  ehem.  Gross- 
industrie. —  König:  Heilmittel  d.  organ.  Chemie.  — 
Lottermoser:  Experimental- Chemie  der  ColloYde.  — 
von  Meyer:  Organ.-techn.  Chemie,  Technologie  d.  Kohle- 
hydrate; Zellulose,  Zucker,  Stärke,  Gärungsgewerbe,  Erd- 
öl, Aetherische  Oele;  Organ.-chem. Praktikum; Geschichte 
d.  Chemie  seit  Beginn  d.  19.  Jahrhunderts.  —  Erich 
Müller:  Physikal.  Chemie  I  (zugl.  Einführung  i.  d.  Elektro- 
chemie); Praktikum  f.  Elektrochemie;  Praktikum  f.  gröss. 
Arbeiten  a.  d.  Gebiete  d.  Elektrochemie  u.  physikal. 
Chemie. —  Renk:  Genussmittel  u.  Gebrauchsgegenstände; 
Gewerbehygiene;  Uebungen  i.  Untersuchen  v.  Nahrungs- 
u.  Genussmitteln;  Praktikum  f.  Nahrungsmittelchemiker; 
Hygien.  Praktikum.  —  Thiele:  Erzeugung  v.  Licht.  —  Frei- 
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herr  von  Walther:  Chemie  d.  heterozykl.  Verbindungen. 
—  N.  N.:  Chemie  u.  ehem.  Technologie  d.  organ.  Farb- 
stoffe; Praktikum  f.  Farbenchemie;  Praktikum  f.  Farben- 
chemie bezw.  f.  Färbereitechnik;  Praktikum  f.  gross. 
Arbeiten  a.  d.  Gebiete  d.  Farbenchemie  bezw.  Färberei- 
technik; Uebungen  a.  d.  Gebiete  d.  Patentwesens. 


Allgemeine  Abteilung. 

Mathematik  und  Naturwissenschaften. 

Dember:  Radioaktivität.  —  Drude:  Biologie  u.  Ent- 
wickelungsgeschichte  d.  Flora  v.  Europa;  Pflanzenphy- 
siolog.  Praktikum;  Seminarist,  üebungen  z.  Flora  von 
Europa.  —  Grübler;  Techn.  Mechanik  II;  Graphostat. 
üebungen;  Hydromechanik.  —  Hallwachs:  Experimental- 
physik II;  Physikal.Praktikum ;  Praktikum  f.  gross,  phy- 
sikal.  Arbeiten.  —  Heger:  Raumakust.Uebungen.  —  Helm: 
Höh.  Mathematik  III;  Versicherungstechn. Seminar;  Inter- 
ferenz u.  Beugung  d.  Lichtes.  —  Jacobi:  Die  Hauptgrup- 
pen d.  Tierreiches.  —  Kalkowsky:  Mineralogie;  Mine- 
ralog.  üebungen;  Mineralmikroskopie.  —  Krause;  Höh. 
Mathematik I;  Theorie  d.  ellipt.  Funktionen;  Mathemat. 
Seminar.  —  Ludwig;  Darstellende  Geometrie  I;  Analyt. 
Geometrie  d.  Kegelschnitte.  —  Luther:  Photograph. 
Praktikum;  Selbständ.  Arbeiten  i.  Wissenschaftl.-photogr. 


Institute;  Anwendungen  d.  Photographie  i.  Wissenschaft 
u.  Technik. —  Naetsch;  Sphär.  Trigonometrie;  Einleitung 
i.  d.  Theorie  d.  ganzen  Zahlen;  Seminarist,  üebungen  z. 
höh.  Mathematik  III.  —  Schwede:  Das  Bauholz,  seine 
Zerstörung  .durch  Pilze  u.  Konservierung;  Mikroskop. 
Praktikum.  —  Toepler:  Theoret.  Physik  I:  Mechanik. 
Allgemeine  Wissenschaften. 
Bruck:  Kunst  u.  Kultur  v.  Venedig;  Geschichte  d. 
Kunstgewerbesl;  Kunstgeschichtl. Seminar;  Baugeschichtl. 
Seminar.  —  Elsenhans;  Psychologie;  Geschichte  d.  Pä- 
dagogik; Philosoph.-pädagog.  Seminar.  —  Esche;  ür- 
heberrecht;  Staatsrecht.  —  Gess:  Der  Deutsch-franzüs. 
Krieg  1870/71.  —  Herrmann:  Pompeji:  Städte-  u.  Wohn- 
hauskultur i.  Altertum.  —  Reuschel:  Geschichte  d.  deut- 
chen Literatur  i.  Mittelalter;  Dichter  und  Dichtungen  d. 
Freiheitskriege.  —  Schäfer:  Städt.  Wohnungs-  u.  Boden- 
politik. —  Scheffler:  Die  techn.  Sprache  (engl.-franz.). 
Engl.  Aufsätze  über  Grundwissenschaften  d.  Technik, 
Lektüre  mit  franz.  Erläuterung.  In  Ergänzung  hiezu : 
Französ.  Vorträge  aus  Poese  u.  Technik;  Gand  et  son 
Exposition  universelle;  Engl.  Stenographie.  —  Watzel: 
Geschichte  d.  deutschen  Literatur  v.  1794—1832;  Kollo- 
quium üb.  deutsche  Literatur;  Deutsches  Seminar;  Die 
deutsche  Romantik  u.  d.  bildende  Kunst.  —  Wuttke: 
Die  gewerbl.  Arbeiterfrage;  Die  Kohlenindustrie;  Volks- 
wirtschaftl.  Hebungen;  Die  Organisation  an  Fabriken. 


Königliche  Technische  Hochschule  zu  Hannover. 

Vorlesungen  und  Uebungen  im  Sommersemester  1913« 

Die  Einschreibungen  erfolgen  vom  1.  bis  21.  April  1913. 
Beginn  der  Vorlesungen  und  Uebungen  am  10.  April  1913. 


Abteilung  I  für  Architektur. 

Mohrmann;  üebungen  im  Stil  der  frühgermanischen 
und  frühchristlichen  Kunst,  4;  Baukunst  des  Mittelalters  I, 
V.  2;  Baukunst  des  Mittelalters  III,  V.  2,  üeb.  2;  Ent- 
werfen im  Stil  des  Mittelalters,  üeb.  8.  —  Schleyer; 
Baukonstruktionslehre  II  für  Architekten,  V.  4,  üeb.  3; 
Land-  und  Stadtbau  I,  V.  2.  üeb.  3;  Land-  und  Stadtbau 
II,  V.  2;  Baumaterialienkunde,  V.  2.  —  Ross:  Allgemeine 
Kunstgeschichte,  V.  3;  Geschichte  der  Baukunst,  V.  2.  — 
N.  N.:  Baukunst  des  Altertums  II,  V.  2;  Baukunst  der 
neueren  Zeit  II,  V.  2;  Baukunst  der  neueren  Zeit  IV,  V. 
2;  üebungen  in  der  Baukunst  des  Altertums,  6;  Entwerfen 
im  Stil  der  neueren  Zeit.  üeb.  10.  —  Dr.-Ing.  Michel:  Statik 
der  Baukunst  I,  V.  4,  üeb.  2;  Statik  der  Baukunst  II,  V. 
2,  üeb.  2;  Baukonstruktionslehre  I  für  Architekten,  V.  2, 
üeb.  4.  —  Halmhuber:  Grundlagen  des  ornamentalen 
Entwurfs,  V.  2,  üeb.  5;  Innenarchitektur  mit  farbiger 
Dekoration,  üeb.  5;  Bauformenlehre  II,  üeb.  2.  —  Kanold; 
Entwerfen  und  Detailheren  von  Gebäuden,  üeb.  5;  Skiz- 
zieren und  Entwerfen  aus  dem  Stegreif,  üeb.  5;  Neu- 
zeitliche Bauaufgaben,  üeb.  5;  Die  architektonischen 
Aufgaben  des  Städtebaues,  V.  2.  —  Friedrich :  Figuren- 
zeichnen, üeb.  6;  Freihandzeichnen,  üeb.  6;  Aktzeichnen 
üeb.,  6.  —  Jordan: Freihandzeichnen,  üeb.  6;  Architektur- 
malerei, üeb.  8.  —  Voigt:  Landschaftzeichnen  und  Aqua- 
rellieren, üeb.  9.  —  Qundelach:  Modellieren  I,  üeb.  4; 
Modellieren  II,  üeb.  4.  —  Dr.-Ing.  Hölscher:  Entwerfen 
einfacher  Gebäude  für  Bauingenieure,  V.  1,  üeb.  2;  Archi- 
tekturzeichnen, üeb.  4.  —  Dr.  Haupt:  Deutsche  Renais- 
sance I,  V.  2;  Aelteste  Baukunst  der  Germanen,  V.  2.  — 
Siebern:  Denkmalpflege,  V.  1.  üeb.  2. 

Abteilung  II  für  Bauingenieurwesen. 

Dr.-Ing.  Hotopp;  Mechanik  für  Bauingenieure  I,  V. 
4,  üeb.  2;  Mechanik  für  Bauingenieure  II,  V.  4,  üeb.  2; 
Bewegliche  Brücken,  V.  2.  —  Dr.  Oertel:  Grundzüge  der 
praktischen  Geometrie,  V.  2,  üeb.  3;  Praktische  Geometrie, 
Planzeichnen,  üeb.  4;  Geodäsie  I,  V.  2,  üeb.  6;  Grund- 
züge der  astronomischen  Ortsbestimmung,  V.  mitUeb.  2.  — 
Oolezalek;  Grundzüge  der  Ingenieurwissenschaft,  V.  8, 


üeb.  3;  Baukonstruktionslehre  I  für  Bauingenieure, 
üeb.  4;  Baukonstruktionslehre  II  für  Bauingenieure, 
V.  4;  Uebungen  in  Baukonstruktionslehre  II  für  Bau- 
ingenieure 6.  —  Lang;  Baustoff  lehre  für  Bauingenieure, 
V.  2;  Bauingenieur-Laboratorium,  üeb.  3.  —  Quletmeyer: 
Mörtelkunde  I,  V.  mit  üeb.  2.  —  Otzen:  Eisenbeton- 
bau, V.  3,  üeb.  4;  Bauingenieurwesen  für  Architekten  II, 
V.  3;  Entwerfen  von  Eisenbauten,  üeb.  4.  —  Brugsch: 
Statik,  V.  3,  üeb.  2;  Eisenbau,  V.  3;  Uebungen  im  Eisen- 
bau 4.  —  Dr.-Ing.  Blum;  Eisenbahnwesen  I,  V.  4,  üeb.  2; 
Eisenbahnwesen  II,  V.  3,  üeb.  4;  Eisenbahnwesen  III, 
V.  2.  —  Dr.-Ing  Launhardt:  Erd-  und  Strassenbau,  üeb.  4; 
Trassieren,  üeb.  2.  —  Danckwerts:  Wasserwirtschaft  II, 
V.  5;  üebungen  im  Entwerfen  wasserwirtschafthcher  An- 
lagen 5;  —  Arnold:  Wasserbau  II,  V.  4,  üeb.  6. 

Abteilung  III  für  Maschinen=Ingenieurwesen. 

Frese:  Maschinen-Ingenieur-Laboratorium  I,  üeb.  6; 
Maschinen-Ingenieur-Laboratorium  II,  üeb.  6;  Kinematik, 
V.  4.  —  Troske:  Eisenbahn-Maschinenbau,  V.  3,  üeb.  4; 
Kraftwagenbau,  V.  2;  üebungen  im  Entwerfen  von  Fabrik- 
anlagen und  Eisenbahnhauptwerkstätten,  3;  Grundzüge 
des  Eisenbahnmaschinenbaues,  V.  2.  —  Klein:  Maschinen- 
zeichnen, üeb.  4;  Hebezeuge  und  Pumpen,  V2;  Ent- 
werfen grösserer  Hebezeuge  und  Pumpen,  üeb.  4;  Wasser- 
haltungs-.  Förder-  und  Gebläsemaschinen,  V.  3;  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  Hebezeugen  und  Pumpen,  V.  1; 
Baumaschinen,  V.  3.  ~  Weber:  Mechanik  I,  V.  4,  üeb.  1 ; 
Ausgewählte  Kapitel  der  Technischen  Mechanik,  V.  1; 
Aeromechanik  in  ihrer  Anwendung  auf  Motorluftschiffe 
und  Flugzeuge,  V.  1,  üeb.  1.  —  Dr.-Ing.  Nachtweh:  Allge- 
meine mechanische  Technologie,  V.  4;  Technologie  der 
Faserstoffe,  V.  2;  Fabrikationszweige  der  Faserstoff- 
Industrie,  V.  3;  Technologisches  Praktikum  mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  Paserstoff- Industrie,  üeb.  3.  — 
Rudeloff:  Maschinenelemente,  V.  4,  üeb.  7;  Bau  der  Ver- 
brennungskraftmaschinen,V.3. —  Dr.-Ing.  Braun:  Wasser- 
kraftmaschinen, V.  3,  üeb.  8.  —  Schwerd;  Werkzeug- 
maschinen, üeb.  2;  Fabrikorganisation  und  Betrieb,  V.  4, 
üeb.  3;  Ausgewählte  Kapitel  aus  dem  Gebiet  der  Ma- 
schinenfabrikation, V.'2.  —  Franke:  Dampfkraftmaschinen, 
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V.  3;  Entwerfen  von  Dampfmaschinen  für  Portgeschrittene, 
Ueb.  6;  Ausgewählte  Kapitel  des  Dampfmaschinenbaueg, 
V.  1;  Maschinenelemente  für  Bauingenieure,  Ueb.  2.  — 
Wilke :  Maschinen-Messkunde,  V.  2.  —  Dr.-Ing.  Willkomm : 
Untersuchung  u.  Prüfung  vonTextilstofifen,  allel4Tage,V.  2. 

Abteilung  IV  für  Chemie  und  Elektrotechnik. 

Dr.  Precht:  Experimentalphysik,  V.  4;  Arbeiten  im 
Laboratorium  der  Physik,  Ueb.  4;  Luftschiffahrt,  V.  2. 
—  Dr.  Lelthauser:  Photographie,  V.  2,  Ueb.  2;  Elek- 
trische Wellen  und  drahtlose  Telegraphie,  V.  2  g.  —  Dr. 
Seubert:  Grundzüge  der  Chemie,  V.  6;  Arbeiten  im  La- 
boratorium der  anorganischen  Chemie.  —  Dr.  Eschweiler: 
Massanalyse,  V.  2.  —  Dr.  Behrendt  Grundzüge  der  or- 
ganischen Chemie,  V.  3;  Arbeiten  im  Laboratorium  der 
Organischen  Chemie.  —  Dr.  Decker:  Einführung  in  die 
Patentliteratur,  V.  1;  Synthese  natürlicher  Stoffe,  V.  l.  — 
Dr.  Ost:  Zuckerindustrie  und  Gärungsgewerbe,  V.  3;  Farb- 
stoffe und  Färberei,  V.  2;  Arbeiten  im  Laboratorium  der 
technischen  Chemie.  —  Dr.  Keppeler:  Moorverwertung, 
V.  2;  Arbeiten  im  Laboratorium  für  Moorverwertung:  Die 
Glasindustrie,  V.  1;  Keramisches  Praktikum  I,  V.  3  g; 
Keramisches  Praktikum  H.  —  Dr.  Bodenstein :  Angewandte 
Elektrochemie,  V.  3;  Elektrochemische  Uebungen  4;  Ar- 
beiten im  elektrochemischen  Institut;  Uebungen  in  der 
Elektroanalyse  7.  —  Dr.  Jänecke;  Entstehung  und  Ver- 
wertung unserer  Kalilager,  V.  1.  —  Dr.  Bergius:  Anwen- 
dung der  physikalisch-chemischen  Betrachtungsweise  auf 
einzelne  Zweige  der  chemischen  Industrie, V.  1.  —  Dr.Weh- 
mer:  Ueber  Enzyme  und  Enzymwirkungen,  V.  1  g;  Tech- 
nische Bakteriologie  (einschl.  Mykologie),  V.  2  g;  Mi- 
kroskopierübungen, 2;  Uebungen  im  bakteriologischen  La- 
boratorium. —  Dr.  Laves:  Grundzüge  der  physiologi- 
schen Chemie,  V.  2.  —  Dr.  Erdmannsdorf f er:  Krystallo- 
graphie  I.  Teil,  V.  2,  Ueb.  2;  Grundzüge  der  Geologie, 
V.  4.  —  Hoyer:  Praktische  Geologie  II.  V.  2;  Geologie 
des  nordwestlichen  Deutschlands,  V.  1.  —  Dr.  Schendorf: 
Technisch  wichtige  Mineralien  und  Gesteine  Deutschlands, 
V.  2,  Ueb.  1;  Uebungen  im  Entwerfen  und  in  der  Ver- 
wertung geologischer  Karten  und  Profile,  1.  —  Dr.  Kohl- 
rausch: Grundzüge  der  Elektrotechnik,  V.  2;  Theoretische 
Elektrotechnik,  V.  4;  Elektrotechnisches  Laboratorium  I 
Ueb.  8;  Elektrotechnisches  Laboratorium  II  (Zeit  nach 
Uebereinkunft);  Elektrotechnisches  Laboratorium  III,  Ueb. 
8.  —  Dr.  Heim:  Elektrische  Anlagen  II,  V.  3,  Ueb.  2; 
Entwerfen  von  elektrischen  Maschinen  und  Transforma- 


toren, V.  3,  Ueb.  2;  Elektrische  Bahnen,  V.  2;  Elektrisch» 
Kraftübertragung  für  Maschineningenieure,  V.  2.  —  Dr.- 
Ing.  Beckmann:  Praktische  Elektrotechnik  für  Anfänger, 
V.  1;  Elektrotechnische  Messkunde  1,  V.  2;  Elektrotech- 
nische Messkunde  II,  V.  1;  Asynchronmotoren  V.  1  g.  — 
Dr.-Ing.  Brllckmann:  Einführung  in  die  Rechnung  mit  vek- 
toriellen  Grössen,  V.  1  g;  Drehstrom-Kollektormotoren, 
V.  1;  Elektrotechnisches  Seminar,  alle  8  Tage  1  Std.  Ueb. 

—  Dr.  Humann:  Elektrische  Kabel,  V.  2. 

Abteilung  V  für  allgemeine  Wissenschaften, 
insbesondere  für   Mathematik   und  Natur- 
wissenschaften. 

Dr.  Kiepert:  Höhere  Mathematik  II.  V.  6,  Ueb.  2; 
Ausgewählte  Kapitel  der  Mathematik,  V.  4.  —  Dr.Mfiller: 

Höhere  Mathematik  I A,  V.  6,  Ueb.  2;  Höhere  Mathematik, 
inA,  V.  3,  Ueb.  1.  —  Dr.  Rothe:  Grundzüge  der  höheren 
Mathematik  für  Architekten  und  Chemiker,  V.  3,  Ueb.  1; 
Ausgewählte  Kapitel  der  Elastizitätslehre,  V.  1.  Die 
Differentialgleichungen  der  technischen  Mechanik,  V.  1.  — 
Dr.  Rodenberg:  Darstellende  Geometrie,  V.  3,  Ueb.  6; 
Darstellende  Geometrie  I.  Teil,  V.  3,  Ueb.  6.  —  Dr.  Hess; 
Botanik  II,  V.  3,  Ueb.  1;  Die  Feinde  der  Bauwerke  im 
Tier-  und  Pflanzenreiche,  V.  1;  Die  Familie  der  Gräser, 
V.  1.  —  Dr.  Gehrig:  Geld-,  Bank-  und  Börsenwesen,  V.  1; 
Allgemeine  Volkswirtschaftslehre,  V.  2;  Grundzüge  der 
Finanzwissenschaft,  V.  1;  Volkswirtschaftliche  und  sozial- 
politische Uebungen  2.  —  Dr.  Brdmann:  Staats-  und  Ver- 
waltungsrecht, V.  2,  Ueb.  1.  —  Dr.  Kasten :  Englische 
Sprache  und  Literatur  für  Anfänger,  V.  2,  für  Geübtere, 
V.  2.  —  Dr.  Lohmann:  Französische  Sprache  und  Literatur 
für  Anfänger,  V.  2,  für  Geübtere,  V-  2.  —  Dr.  Köcher: 
Deutsche  und  allgemeine  Geschichte  im  19.  Jahrhundert, 
V.  2.  —  Nussbaum:  Gewerbliche  Gesundheitslehre,  V.  2  g. 

—  Dr.  Gelssler:  Die  erste  Hülfeleistung  bei  Unglücks- 
fällen g.  —  Dr.  Deetjen:  Grillparzers  Leben  und  Werke, 
V.  1.  —  Dr.  KrOger:  Wilhelm  Raabes  Leben  und  Werke, 
V.  2.  —  Dr.  Otto:  Bakteriologischer  Kursus  für  Anfänger 
40;  Die  Gefahren  der  Prostitution  und  ihre  Verhütung,  V. 
1  g.  — Dr.  Lessing:  Encyklopädie  der  Philosophie,  V.  1; 
Aesthetik  des  Dramas  und  des  Theaters,  V.  1;  Naturphilo- 
sophie, V.  1;  Kant,  V.  1;  Erziehungs-  und  Unterrichts- 
fragen, V.  1;  Soziologie,  V.  I.  —  Dr.  Budde:  Experimen- 
telle Pädagogik,  V.  2.  —  Riesenberg:  Praktische  Ueb- 
ungen im  Sprechen  und  Vortragen  2. 


Vörie  su.ogs-Verzeich.ois 


der 


Königl.  Technischen  Hochschule  iu  Stuttgart 

für  das  Sommerhalbjahr  1913. 

Beginn  der  Vorlesungen  16.  April;  der  Einschreibungen  15.  April  bis  20.  Mai. 

Das  Sekretariat  versendet  auf  Wunsch  die  Aufnahmebedingungen  unentgeltlich,  das  vollständige  Programm  gegen 

Einsendung  von  50  Pfg.  (Ausland  60  Pf.). 


1.  Mathematik  und  Mechanik. 

Halter:  Trigonometrische  Uebungen.  —  Kutta:  Hö- 
here Mathematik.  Mathematisches  Seminar.  —  Wölffing: 
Krümmuugstheorie.  —  Mehmke:  Darstellende  Geometrie. 
Analytische  Mechanik.  Mathematisches  Seminar.  —  Stfib° 
ler:  Mathematische  Geographie.  —  von  Weyrauch:  Ein- 
leitung in  die  mathematische  Theorie  der  Elastizität.  — 
Roth:  Perspektive.  —  Kriemler:  Technische  Mechanik 
(Dynamik  und  Hydraulik),  —  von  Hammer:  Praktische  Geo- 
metrie (Vermessungskunde).  Messungsübungen  zur  prak- 
tischen Geometrie.  Geodätische  Herbstexkursion.  Aus- 
gleichungsrechnung: DirekteZeit  und  geographische  Orts- 
bestimmung. —  von  Hammer  und  Heer:  Uebungen  in  prak- 
tischer Geometrie  für  Geodäten  und  Lehramtskandidaten. 


2.  Naturwissenschaften. 

Koch:  Experimentalphysik.  Theoretische  Physik. 
Physikalisches  Praktikum.  Handfertigkeitspraktikum  in 
Physik.  Physikalisches  Kolloquium.  —  von  Hell:  Unorga- 
nische Chemie.  Organische  Chemie.  Theoretische  Chemie. 
Uebungen  im  Laboratorium  für  reine  und  pharmazeutische 
Chemie.  —  Gutbier:  Physikalisehe  Chemie.  Technische 
Chemie.  Metallurgie.  Chemische  Technologie  der  Bau- 
materialien. Uebungen  im  Laboratorium  für  Elektroche- 
mie und  technische  Chemie.  —  KOster:  Pharmazeutische 
Chemie.  Toxikologie.  —  Kauffmann  (priv.):  Farbenche- 
mie. Chemische  Tagesfragen  aus  Wissenschaft  und  Tech- 
nik. —  Schmidt  (priv.):  Analytische  Chemie.  Ausgewählte 
Kapitel  der  organischen  Chemie.  —   H.  Bauer  (priv.): 
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Pharmazeutisch-chemische  Arbeitsmethoden.  Nahrungs- 
niittelverfälschungen.  —  Rohland  (.priv.):  Anwendung  der 
physikalischen  Chemie  auf  technische  Analysen  und  Pro- 
zesse. Technologie  der  Mörtel-  und  Tonmaterialien.  Che- 
mie der  unorganischen  Kolloide.  —  Brunner  (priv.):  Pho- 
tographisches Praktikum.  —  Sauer:  Geologie.  Geologi- 
sche Exkursionen.  Mineralogisch-geologisches  Praktikum. 
Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten  in  Mineralogie 
und  Geologie.  Bodenkunde  auf  geologischer  Grundlage 
mit  Uebungen  im  geologischen  Kartieren  und  in  Boden- 
aufnahmen. Petrographische  Untersuchungsmethoden.  — 
FQnfstflck:  Spezielle  Botanik.  Botanische  Exkursionen. 
Spezielle  Morphologie  und  Systematik  der  Kryptogamen. 
Botanisch-mikroskopische  Uebungen.  Anleitung  zu  bota- 
nisch-wissenschaftlichen Arbeiten.  —  Miule  (priv.);  Ueb- 
ungen im  Bestimmen  einheimischer  Blütenpflanzen.  — 
Ziegler:  Zoologie  (Wirbellose  Tiere).  Zoologisch-mikro- 
skopische Uebungen.  Zoologisches  Laboratorium.  Allge- 
meine Hygiene.  —  Hilzheimer  (priv.):  Einheimische  In- 
sekten. Vögel.  —  Gastpar:  Bakteriologie  mit  Uebungen 
und  Demonstrationen.  Arbeiten  im  bakteriologischen  La- 
boratorium (priv.). 

3.  Architekturfächer. 

Krlemler :  Technische  Mechanik  (Statik).  —  Gebhardt: 
Baukonstruktionslehre.  —  Jassoy:  Baumaterialienlehre. 
Hochbaukunde  und  Entwerfen.  —  Fiechter:  Bauzeich- 
nen. Bauformenlehre.  Baugeschichte  mit  Uebungen.  Bau- 
geschichtliches Seminar.  —  Elsässer:  Mittelalterliche  Bau- 
kunst. Entwerfen.  —  Bonatz;  Bauentwürfe.  —  Schmoll  von 
Eisenwerth:  Ornamenten-  und  Figurenzeichnen.  Aqua- 
rellieren. Dekoratives  und  ornamentales  Entwerfen,  — 
Janssen:  Aktzeichnen.  Modellieren.  —  StSbler;  Baukon- 
struktionen für  Maschinen-  und  Hütteningenieure. 

4.  Bauingenieurfächer. 

Fiechter: Bauzeichnen.  Bauformenlehre.  — vonWey- 
rauch:  Analytische  Theorie  der  Ingenieurkonstruktionen. 
—  Moerike:  Baukonstruktionslehre  mit  Uebungen.  — 
Schwend ;  Brückenbau.  Brückenkonstruktionsübungen. 
Gründung  der  Bauwerke.  —  KQbler:  Eisenbahnbau.  Erd- 
bau. Strassenbau.  Trassierung.  Uebungen  im  Eisenbahn- 
und  Strassenbau.  —  R.  Weyrauch;  Wasserversorgung. 
Städtekanalisation.  Wasserbau-Uebungen.  —  Schwab  und 
Schaal:  Uebungen  im  Eisenbahnhochbau. 

5.  Maschineningenieurfächer. 

von  Weyrauch:  AiTostatik  und  Aerodynamik.  — 
Maier:  Konstruktionsübungen  in  den  Fächern,  Hebezeuge 
und  Verbrennungsmotoren.  —  Thomann:  Wasserkraftma- 
schinen. Maschinenkonstruktionen.  Turbinenregulatoren. 
Maschinenkunde.  —  Bantlin:  Dampfturbinen.  Dampf- 
kessel. Maschinenkonstruktionen.  —  R,  Baumann  (priv.): 
Elastizitätslehre.  —  Ensslin  (priv.):  Elastizitätslehre.  — 
von  Bach:  Materialprüfungsanstalt.  Ingenieurlaborato- 


rium.  Erörterungen  für  Maschineningenieure.  —  Berg; 
Maschinenzeichnen.  Pumpen.  —  StQckle:  Uebungen  an 
den  Verbrennungsmotoren  des  Ingenieurlaboratoriums. 
Eis- und  Kälteerzeugungsmaschinen.  —  Widmaier:  Werk- 
zeugmaschinen. Konstruktionsübungen  hiezu.  Uebungen 
zur  mechanischen  Technologie  und  Eisenhüttenkunde. 
Rationelle  Arbeitsverfahren  und  Einrichtungen  in  Maschi- 
nenwerkstätten. —  Johannsen:  Verarbeitung  der  Faser- 
stoffe. In  den  Herbstferien:  Uebungen  im  Betrieb  des 
Technikums  für  Textilindustrie.  —  A.  Baumann:  Motoren 
für  Land-,  Wasser-  und  Luftfahrzeuge.  Flugmaschinen 
und  ihre  konstruktiven  Einzelheiten.  Ausführliche  Be- 
handlung wichtiger  Fragen  des  Kraftfahrzeugbaus.  —  R. 
Weyrauch:  Wasserbau  für  Maschinen-  und  Elektroinge- 
nieure (Allgemeiner  Wasserbau,  Wasserversorgung  und 
Kanalisation). 

6.  Elektroingenieurfächer. 

Vesenmeyer:  Grundlagen  der  Elektrotechnik,  Ueb. 
Elektrotechnische  Konstruktionselemente.  Dynamobau  für 
Elektroingenieure.  Elektrische  Maschinen.  Apparatebau 
für  Elektroingenieure.  Elektroteehnische  Maschinenkon- 
struktionen. Projektieren  elektrischer  Anlagen.  —  Emde: 
GleichstromtechniklfürElektro- und  Maschineningenieure. 
Gleiehstromtechnik  II  für  Elektroingenieure.  Elektrotech- 
nisches Laboratorium.  —  Herrmann:  Schwachstromtech- 
nik. Elektrotechnische  Messinstrumente  und  Messmetho- 
den. Elektrotechnisches  Laboratorium. 


7.  Allgemein  bildende  Fächer. 

V.  Westenholz:  Englische  Sprache:  a)  Anfängerkurs; 
b)  Kurs  für  Vorgerücktere;  c)  Leichtere  Lektüre  und  Rede- 
übungen. Shakespeares  Tragödien  (priv.).  English  Litera- 
ture  in  the  18  th  Century,  in  englischer  Sprache.  —  Ott; 
Französische  Sprache:  a)  Leichtere  Lektüre  und  Uebun- 
gen; b)  Literarische  und  sprachliche  Uebungen  für  Vor- 
geschrittene; c)  Einführung  in  das  Studium  der  techni- 
schen Sprache.  Romanisches  Seminar  (priv.).  Französische 
Literatur  in  französischer  Sprache  (Montaigne,  sa  vie  et 
ses  Oeuvres).  —  Cattaneo:  Italienische  Sprache  und  Li- 
teratur. —  Egelhaaf:  Zeitalter  Ludwig  XIV.  Historische 
Uebungen.  —  Marx  (priv.):  Deutsche  Kolonialgeschichte. 

-  Harnack:  Geschichte  der  deutschen  Literatur  im  19. 
Jahrhundert  I.  Teil  (Romantik).  Geschichte  der  deutschen 
Literatur  im  Mittelalter.  Schillers  philosophische  Gedichte 
und  aesthetische  Schriften.  —  Weizsäcker:  Deutsche  Re- 
naissance. Erklärung  der  staatlichen  Kunstsammlungen 
(Führung  durch  die  K.  Gemäldegalerie).  —  Baum  (priv.) ; 
Malerei  und  Plastik  der  Frührenaissance  in  Italien.  — 
Schrempf  (priv.):  Philosophische  Uebungen.  —  Demmler : 
Rechtskunde.  —  Kindermann  (priv.);  Hauptfragen  der 
modernen  Finanzwirtschaft,  insbesondere  der  Reichsfinan- 
zen. —  Kauila:  Spezielle  (praktische)  Volkswirtschaftslehre. 

—  Möllen  (priv.):  Stenographie  (Gabelsberger  System).  — 
Reiss:  Turnen. 


Kgl.  Säehs.TierärztlieheHoehsehulem  Dresden. 

[Sommer-Semester  1913. 

Beginn :  15.  April.  Immatriiculationsscliluss:  17.  Mai. 


Bllenberger:  Einleitung  i.  d.  Studium  d.  Tierheil- 
kunde. Physiologie,  Embryologie,  physiolog.  Kolloquium, 
mikroskop.  Uebungen,  physiolog.  Uebungen.—  Mfliler: 
Allgemeine  Therapie,  Materia  medica  u.  Rezeptierkde., 
Klinik  f.  kleine  Haustiere.  —  Baum:  Systemat.  Anatomie, 
Zoologie  (Wirbeltiere),  topograph.  Anatomie,  anatom. 
Uebungen.  —  Röder:  Spez.  Chirurgie,  Augenheilkde., 
Chirurg.  Klinik  f.  grosse  Haustiere.  Kunz-Krause:  An- 
org.  u.  angew.  Chemie,  ehem.  Uebgen.  —  Schmidt: 
Spez.  Pathologie  u.  Therapie,  gerichtl.  Tierheilkde.,  Bienen- 


kunde, mediz.  Klinik  f.  grosse  Haustiere.  —  Lfingwitz: 
Hufkunde  u.  Hufbeschlag,  Uebunjien  am  Huf.  —  Klimnrier : 
Infektionskrankhten.,  pathog.  Mikroorganismen,  Milch- 
kunde, bakteriolog.  Uebungen.  —  Joost:  Patholog.  Ana- 
tomie, Geschichte  d.  Tierheilkunde,  Sektionen,  patholog.- 
anatom.  Demonstrat.,  mikroskop.  Uebgen.  i.  d.  patholog. 
Anatomie.  —  Richter:  Exterieur  u.  Gestütskde., Uebungen 
i.  d.  Beurteilung  v.  Pferden,  Geburtshilfe,  Geburtshilfl.  Ueb- 
ungen a.  Phantom  und  embryotom.  Uebungen,  Geburts- 
hilfl. Klinik.  —  Edelmann:  Uebungen  i.  Anfertigen  v. 
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Berichten,  u.  Gutachten,  Fleischbeschaukursus.  —  Bieder- 
mann; Physik.  —  Naumann:  Botanik,  botan.  Hebungen 
u.  Exkursionen.  —  Scheunert:  Physiolog.  Chemie  ni. 
Hebungen.  —  Brandes:  Tierische  Parasiten  (wirbellose 
Tiere).  ~  Fambach:  Anibulator.  Klinik  u.  Kursus  i.  d. 
prakt.  Vet.-Pohzei.  —  Seeliger:  Pharmazeut.  Hebungen. 
—  Dittricli:  Veterinärtechn.  Zeichnen.  —  Bruck:  Kunst 
u.  Kultur  V.  Venedig.  —  Walzei:  Geschichte  d.  deutsch. 
Literat.,  deutsch.  Romantik  u.  d.  bildende  Kunst,  Kollo- 


quium ü.  deutsch.  Lit.,  deutsch.  Seminar.  —  Baut 
Allgem.  Rechtskunde  m.  bes.  Berücksichtigung  d.  Vio 
mängelgesetzgebung.  —  Steglich:  Land wirtschafti.  1) 
raonstr.  u.  Exkursionen.  —  Kelling:  Erste  Hilfe  b.  U 
glücksfällen.  —  Müller:  Demonstrat.  i.  V^ersuchsstall. 
Strubeil:  Opsen.  Arbeiten.  —  v.  Pflugk;  Augenspiepi 
kursus.  —  Weber:  Rassegeflügelzucht.  —  Burow:  Kiiii 
d.  Rindertuberkulose  m.  Demonstrat.  —  Wandollec 
Fischkunde  m.  Exkursionen. 


Königliche  Tierärztliche  Hochschule  Hannover. 

Sommersemestet*  1913.    Beginn:  15.  April  1913. 


Dr.  Tereg:  Enzyklopädie  und  Methodologie  der 
Tierheilkunde ;  Physiologie ;  Physiologische  Chemie ;  Phy- 
siologisches Praktikum.  —  Dr.  Arnold:  Organische  Chemie; 
Hebungen  im  chemischen  Laboratorium.  —  Boether :  Histo- 
logie; Embryologie;  Allgemeine  Anatomie, Osteologie  und 
Syndesmologie; Hebungen  in  der  Osteologie;  Histologische 
Hebungen.  —  Dr.  Malkmus:  Gerichtliche  Tierheilkunde; 
Hebungen  im  Anfertigen  von  schriftlichen  Gutachten  und 
Berichten;  Medizinisch-propädeutische  Klinik;  Spitalklinik 
für  grössere  Haustiere,  Abteihing  für  innere  Krankheiten 
und  Gewährmängel.  —  Frick:  Ophthalmoskopische 
Hebungen;  Hebungen  am  Hufe;  Chirurgisch-propädeu- 
tische  Klinik;  Spitalkhnik  für  grössere  Haustiere,  Ab- 
teilung für  äussere  Krankheiten;  Operationslehre;  All- 


gemeine Chirurgie.  —  Dr.  Rievel:  Allgemeine  Patholo^' 
und  allgemeine  pathologische  Anatomie ;  Pathologisc 
anatomische  und  pathologisch-histologische  Hebungt- 
Obduktionen  und  pathologisch-anatomische  Demonstr 
tionen.  —  Dr.  Künnemann:  Toxikologie;  Rezeptierkund 
Allgemeine  Therapie;  Spitalklinikfür  kleinere  Haustier 
—  Dr.  Mlessner:  Seuchenlehre  und  Veterinärpolizt 
Bakteriologie;  Bakteriologische  Hebungen.  —  Dr.  Oppe 
mann:  Geburtshilfe  mit  Hebungen  am  Phantom;  Fi 
terungslchre ;  Hebungen  in  der  Beurteilung  der  Tier 
Ambulatorische  Klinik.  —  Dr.  Ude:  Zoologie.  —  Ob( 
tierarzt  Koch:  Fleischbeschaukurse  auf  dem  Schlad 
hofe.  —  Dr.  Gerke:  Botanik;  Pharmazeutische  Hebungc 
Botanische  Exkursionen. 


Rönigliehe  Tierärztliehe  Hoehsehule  Münehen 
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Inskription:  15.  April  bis  8.  Mai;  Beginn  der  Vorlesungen:  24.  April. 


Giesenhagen:  Systematische  Botanik,  4  Std.  u.  botan. 
Exkursionen;  Pharmakognosie,  1  Std.  —  Hofer:  Allgem. 
Zoologie  und  Naturgeschichte  der  Wirbeltiere,  4  Std.; 
Fischkrankheiten  1  Std.;  Fischerei-Exkursionen.  —  Grätz: 
Physik  II,  5  Std.  —  Lipp:  Organ.  Chemie,  5  Std.  —  Stoss: 
Anatomie  und  Histologie  II,  3  Std.;  Embryologie,  1  Std.; 
Histologische  Hebungen,  je  4  Std.;  Embryolog.-histolog. 
Demonstrationen  mit  Kolloquium,  1  St. ;  histolog.-embryolog. 
Arbeiten  für  Geübtere,  nach  Hebereinkunft.  —  E.  Voit: 
Physiologie  I,  4'/2  Std.;  Physiologische  Chemie,  1  Std.; 
Diätetik,  3  Std.;  Physiolog.  Laboratorium  für  Geübtere, 
nach  Uebereinkunft.  —  Brandl:  Arzneimittellehre  und 
Toxikologie  I,  3  Std.;  Chemische  Hebungen  I,  gruppen- 
weise je  2  Std.;  Pharmazeutische  Hebungen  I,  grup- 
penweise; Pharmakolog.  Laboratorium  für  Geübtere, nach 
Uebereinkunft.  —  Kitt:  Allgem.  Pathologie  mit  allgem. 
pathol.  Anatomie,  4  Std.;  Seuchenlehre,  3  Std.;  Pathol.- 
anatom.  Demonstrationen  und  Sektionen,  je  2  Std.;  Bak- 
teriolog.  Laboratorium  für  Geübtere,  nach  Uebereinkunft. 


—  Albrecht:  Spezielle  Tierzuchtlehre,  einschliessli 
Geflügelzucht,  7  Std.;  Geburtshilfe.  4 Std.;  Embryotomisc! 
Hebungen,  2  Std.  —  F'r. Schmitt:  Spezielle  Pathologie  ui 
Therapie  II,  3  Std.;  Allgem.  Therapie,  2  Std.;  Klinisc' 
Propädeutik,  2  Std.;  Medizin.  Klinik,  0  Std.;  Polikliii 
u.  klinische  Behandlung;  Arbeiten  in  den  Laboratorien  i 
medizin.  Klinik  für  Geübtere,  nach  Uebereinkunft. 
Mayr:  Allgemeine  Chirurgie  u.  Operationslehre,  6  Sti 
Operations-Uebungen,  6  Std.;  Chirurgische  Klinik  0  Sti 
Poliklinik  u.  klinische  Behandlung;  Geschichte  der  Tit 
heilkunde,  1  Std;  Ophthalmologie  II.  IStd.;  Arbeiten 
Geübtere  nach  Uebereinkunft.  —  von  Vaersts  Gericl 
liehe  Tierarzneikunde,  3  Std.;  Ambulatorische  Klini 
Untersuchung  ron  Tieren  in  Sachen  der  Mängelgewäl 

—  Moser:  Beschirrungslehre,  1  Std.;  Hebungen  am  Hu: 
je  4  Std.;  Hebungen  für  Geübtere  im  Institute  für  Hl- 
künde,  nach  Uebereinkunft.  —  Müller:  Kurs  derFleise 
beschau  und  der  wichtigsten  Fleischhygienischen  Unte 
suchungen,  2  Std. 


Satzungen,  Vorlesungsverzeichnis  und  Prüfungsvorsehriften  werden  gegen  Bezahlung  von  70  Pf.,  ebenso  d 
Jahresbericht  gegen  50  Pf.  —  bei  Zusendung  durch  die  Post  gegen  Einsendung  von  80  Pf.  bezw.  1  Mk.  30  Pf. 
durch  das  Hochschul-Sekretariat  abgegeben. 

Vorlesungen  und  Uebungen 

an  der 

R.  u.  k.  Tierärztliehen  Hoehsehule  in  Wiei 

im  Sommer-Semester  1913. 


Postolka:  Geschichte  der  Tierheilkunde,  1  Stde.  — 
Pintnert  Zoologie  und  Parasitenkunde,  1  Std.  —  Vier- 
happer:  Botanik  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
Futter-,  Medizinal-  und  Giftpflanzen,  4  Std.;  derselbe :  Ex- 


kursionen in  Botanik.  —  Kaserer:  Exkursionen  in  dl 
Landwirtschaftslehre.  —  Stampfl:  Exkursionen  in  d| 
Alpwirtschaft.  —  Zaribnicky:  Milchhygiene,  2  Std. 
Panzer:  Chemie,  5  Std.;  derselbe:  Chemische  Uebungel 
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gl.  4  Std.  —  Gflnther:  Pharmakologie,  3  Std.;  derselbe : 
larmazeutische  üebungen,  tägl.  1  Std.;  derselbe:  Prak- 
iche  Kezeptenkunde,  1  Std.  —  Struska:  Systematische 
natomie,  5  Std.  —  Skoda:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
latomie,  1  Std.;  derselbe:  Anatomie  der  Extremitäten- 
iden,  1  Std.  —  V.Schumacher:  Histologie  und  Embryo- 
^ie,  2  Std.;  derselbe:  Histologische  üebungen,  tägl. 
Std.  (gruppenweise).  —  v.  Tschermak:  Physiologie, 
Std.  —  Hartl:  Allgemeine  Pathologie  und  pathologische 
aatomie,  5  Std.;  derselbe:  Pathologische  Sektionen, 
Std.;  derselbe:  Pathologisch-histologische  und  bakterio- 
gische  üebungen,  10  Std.  (gruppenweise).  —  Schindelka: 
'inische  Propädeutik  samt  üebungen  in  der  Kranken- 
itersuchung,  3  Std.;  derselbe:  Spezielle  Pathologie  und 
lerapie,  interne  Klinik,  8  Std.;  derselbe:  Poliklinik,  5  Std. 
Schnflrer:  Bakteriologie  und  Tierhygiene  (systema- 
che  Bakteriologie)  2  Std.  —  Muck:  Bienenwirtschaft 
id  Bienenpathologie,  3  Std.;  derselbe:  Exkursionen  in 


der  ßienenkunde,  4  Std.  —  Fiebiger:  Biologie  und  Pa- 
thologie der  Fische,  2  Std.  —  Reisinger;  Buiatrik,  2  Std.; 
derselbe:  Buiatrische  Klinik,  5  Std.;  derselbe:  Ambula- 
torische Klinik,  tägl.  —  Schmidt:  Chirurgie,  Augenheil- 
kunde, Chirurgische  Klinik,  8  Std.;  derselbe:  Operations- 
übungen und  praktische  Verbandslehre,  3  Std. ;  derselbe: 
Poliklinik,  5  Std.  ~  Keller:  Geburtshilfe,  3  Std.:  derselbe: 
Visite  an  der  Geburtshilflichen  Klinik,  5  Std.;  derselbe: 
Geburtshilfliche  üebungen,  2  Std.  (gruppenweise).  — 
Polansky:  Tierzucht,  4  Std.;  derselbe:  üebungen  in  der 
Beurteilung  der  Haustiere,  1  Std.;  derselbe:  Exkursionen 
zur  ünterweisung  in  der  Tierzucht.  —  Grossbauer:  Huf- 
kunde mit  üebungen  im  praktischen  Huf  beschlage,  5  Std. 

—  V.  Schoupp6:  Beschirrungs-  und  Sattlungslehre,  2  Std. 

—  Postolka:  Fleischhygienische  üebungen.  Unter 
Leitung  des  Rektorates:  Exponierung  in  die  Tierärzt- 
liche Praxis,  4  Wochen. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen 

an  der 

(önigl.  landwirtsehaftliehen  Hoehsehule  Berlin. 

(Beginn  der  Imnnatriiculation  am  16.  April  1913.) 


1.  Landwirtschaft,  Gartenbau  und 
Fo  rstwirtschaf  t. 

Geheimer  Regierungsrat,  Professor  Dr.  von  Rümker: 
)ezielle  Pflanzenbaulehre,  2.  Teil.  Ackerbaulebre,  2.  Teil. 
)ezielle  landwirtschaftliche  Pflanzenztichtung  (Getreide- 
chtung,  Kartoffelzüchtung,  Leguminosen-  und  Gras- 
ichtung).  —  Privatdozent  Dr.  Bornemann:  Lebensge- 
hichte  der  wichtigstenünkräuter  und  die  Methoden  ihrer 
3kämpfung.  —  Landes  -  Oekonomierat,  Professor  Dr. 
sreboe:  Landwirtschaftliche  Buchführung  mit  üebun- 
m.  Landwirtschaftliches  Seminar,  Abteilung:  Betriebs- 
hre.  Abriss  der  Betriebslehre.  Landwirtschaftliche  Ex- 
irsionen.  —  Privatdozent  Dr.  Hillmann:  üebungen  und 
esichtigungen  yur  Saatzucht  einschl.  der  Futterpflanzen 
id  tropischen  Nutzpflanzen,  nur  für  Vorgeschrittenere.  — 
eheimer  Regierungsrat,  Professor  Dr.  Lehmann:  Pferde- 
icht. Schweinezucht.  Molkerei  wesen.  Landwirtschaft- 
ihes  Seminar,  Abteilung:  Tierzucht,  üebungen  in  zoo- 
chnischen  üntersuchungen :  a)  Kleiner  Kursus,  b)  Grosser 
urgus  für  Fortgeschrittene.  —  Privatdozent  Dr.  Völtz: 
usgewählte  Kapitel  aus  der  landwirtschaftlichen  Fütte- 
ingslehre,  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  ausland- 
irtschaftlichen  und  technischen  Gewerben  (Brennerei, 
rauerei,  Müllerei  usw.)  stammenden  Futtermittel,  üeber 
e  Bedeutung  der  Vererbungstheorie  für  die  landwirt- 
haftliche  Tierzucht.  —  Privatdozent  Dr.  Mahn:  Die  Frau 

der  Geschichte  der  Wirtschaft.  Reiten,  Reittiere  und 
eitervölker.  —  Privatdozent  Dr.  Augstin:  Die  Land- 
irtschaft  in  den  Vereinigten  Staaten  von  Nordamerika. 

Professsor  Dr.  Lemmermann:  Düngerlehre.  Bakterio- 
gische  üebungen  für  Anfänger,  zusammen  mit  Dr. 
''ichers.  üebungen  in  der  Untersuchung  und  Beur- 
ilung  landwirtschaftlich  wichtiger  Stolfe  (Düngemittel, 
Littermittel,  Boden  usw.)  —  kleines  Praktikum  — .  Ar- 
iiten  in  der  landwirtschaftlichen  (agrikulturchemischen) 
ersuchsstation  für  Fortgeschrittenere,  welche  das  kleine 
raktikum  absolviert  haben  —  grosses  Praktikum  — . 
inführung  in  die  Tätigkeit  landwirtschafthcher  (agrikul- 
rcb emischer)  Versuchsstationen  —  nur  für  Fortgeschrit- 
nere  mit  abgeschlossener  Vorbildung.  —  Wirklicher  Ge- 
;imer  Ober-Regierungsrat,  Professor  Dr.  Fleischer:  Aus- 
Jwählte  Kapitel  der  Moorkultur.  —  Gartenbau-Direktor 
robben:  Gemüsebau.  —  Forstmeister  Kottmeier:  Wald- 
lu.  ForstHche  Betriebslehre.  Forstliche  Exkursionen. 
-  Zoologe  Dfirigen:  Geflügelzucht. 

2.  Naturwissenschaften. 

a)  Physik  und  Meteorologie.  Geheimer  Regierungs- 
it Professor  Dr.  Börnstein:  Experimental-Physik, 2. Teil: 


Licht,  Elektrizität.  Physikalische  üebungen.  Physika- 
lisches Praktikum.  —  Privatdozent,  Professor  Dr.  Less : 
üeber  die  jeweiligen  Witterungsvorgänge.  Meteorologi- 
sche üebungen.  Einführung  in  die  Klimatologie. 

b)  Chemie  und  Technologie.  Professor  Dr.  Meisen- 
heimer:  üeberblick  der  organischen  Experimental-Chemie. 
Chemische  üebungen,  gemeinschaftlich  mit  dem  Assi- 
stenten Dr.  Bu ebner.  Chemie  der  Enzyme  mit  Experi- 
menten. Chemisches  Praktikum  a)  ganztägig,  b)  halb- 
tägig. —  Dr.  Buchner:  Repetitorium  der  Chemie.  —  Geh. 
Reg.-Rat  Prof.  Dr.  Herzfeld:  Rübenbau  und  Zucker- 
fabrikation. 

c)  Mineralogie,  Geologie  und  Bodenkunde.  König- 
licher Bezirksgeologe  Dr.  Flieget:  Geologie  von  Nord- 
deutschland. Gleologische  Exkursionen.  —  Königlicher 
Bezirksgeologe  Dr.  Schucht:  Geologisch-agronomische 
Bodenaufnahme.  Praktische  Bodenuntersuchungen  im 
Felde. 

d)  Botanik.  Professor  Dr.  Baur:  Mikroskopisch- 
botanisches Praktikum  L  Systematische  Botanik,  mit 
besonderer  Berücksichtigung  der  einheimischen  und 
kolonialen  Nutzpflanzen.  Anleitung  zur  Ausführung 
von  Vererbungs-  und  Kreuzungsversuchen  als  2  stün- 
diges Praktikum.  Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten 
für  Fortgeschrittenere  im  botanischen  Institut  und  im 
Versuclisgarten.  Botanische  Exkursionen,  gemeinsam 
mit  Dr.  Duysen  und  Dr.  Burret.  Botanik,  2.  Teil, 
Morphologie  und  Systematik  der  Blütenpflanzen  mit 
besonderer  Berücksichtigung  der  landwirtschaftlicli  wich- 
tigeren Arten.  —  Professor  Dr.  Magnus:  Anleitung 
zur  Ausführung  physiologischer  Schulversuche.  Experi- 
mentalphysiologie  der  Pflanzen.  —  Dr.  Burret:  Mikro- 
skopisch-botanisches Praktikum  n  (Kryptogamen,  spe- 
ziell Krankheitserreger  der  Pflanzen).  Bestimmungs- 
übungen. —  Dr.  Duysen:  Gräser  und  Futterkräuter.  — 
Privatdozent,  Professor  Dr.  Kolkwitz:  Mikroskopische 
üebungen  in  der  Algen-  und  Pilzkunde. 

e)  Zoologie,  Tierphysiologie  und  Tierchemie.  Pro- 
fessor Dr.  Hesse:  Zoologie,  2. Teil:  Wirbeltiere.  Geschichte 
der  Haustiere.  Zoologisches  Praktikum  für  Anfänger.  Ar- 
beiten ira  zoologischen  Institut  für  Fortgeschrittenere. 
Zoologische  Exkursionen  und  Führungen  im  zoologischen 
Garten.  —  Dr.  Klatt:  üebungen  zur  landwirtschaftlichen 
Insektenkunde. —  Professor  Dr.  Schiemenz:  Fischzucht, 
2.  Teil.  Fischereiliche  Süsswasserbiologie.  Fischereibio- 
logische üebungen.  Fischereibiologische  Exkursionen. — 
Geheimer  Regierungsrat,  Professor  Dr.  Zuntz:  üeberblick 
der  gesamten  Tierphysiologie.  Tierphysiologisches  Prak- 
tikum gemeinsam  mit  dem  Privatdozenten  Professor  Dr. 
Caspari.  üeber  unsere  Sinne,  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung von  Schmecken  und  Riechen.    Arbeiten  im 
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tierphysiologischen  Laboratorium  für  Vorgeschrittenere. 

—  Privatdozent,  Professor  Dr.  Caspar! :  Physiologie  der 
Ernährung  und  Verdauung.  —  Professor  Dr.  Neuberg: 
Tierchemisehe  Uebungen  (Untersuchung  von  Blut,  Milch, 
Fleisch,  Harn  usw.). 

3.  Tierheilkunde. 

Oberstabsveterinär  Professor  Dr.  Toepper:  Hufbe- 
schlagsleiire.  —  Geheimer  Regierungsrat,  Professor  Dr. 
Schmaltz:  Geburtskunde  der  Haustiere.  —  Geheimer 
Regierungsrat,  Professor  Dr.  Frohnen  Innere  Krankheiten 
der  Haustiere.  —  Professor  Dr.  Eberlein;  Aeussere  Krank- 
heiten der  Haustiere. 

4.  Rechts-  und  Staatswissenschaft. 

Professor  Dr.  Auhagen:  Agrarpolitik,  grundlegender 
Teil.  Volkswirtschaftliche  Uebungen  im  Staatswissen- 
schaftlichen Seminar.  Finanzpolitik.  Volkswirtschaftliches 
Seminar  für  Fortgeschrittenere.  —  Professor  Dr.  Fass- 
bender: Allgemeine  Handelskunde  in  ihrer  Anwendung 
auf  den  Landwirtschaftsbetrieb.  Grundlagen,  Geschichte 
und  Anwendungsfornien  des  Genossenschaftswesens  in 
der  Landwirtschaft.  Zu  beiden  Vorlesungen  finden  Ex- 
kursionen statt.  —  Ober- Verwaltungsgerichtsrat  Jesse: 
Staatliche  und  kommunale  Verwaltungskunde,  I.  Teil. 

—  Ober-Landesgerichtsrat  Dr.  Stölzel :  Bürgerliches  Recht, 

1.  Teil.  —  Geheimer  Regierungsrat  Dr.  Freiherr  von  Liebig : 
Sozialversicherung.  —  Amtsrichter  a.  D.  Hetz:  Praktische 
Einführung  in  das  Genossenschaftsrecht.  —  Wirklicher 
Geheimer  Ober-Regierungsrat.  Ober-Verwaltungsgcrichts- 
rat  Spangenberg:  Seminar  für  Rechts- und  Verwaltungs- 
kunde. —  Professor  Dr.  Fassbender  und  Dr.  jur.  Jost: 
Seminar  für  Genossenschaftswesen. 

5.  Landwirtschaftliche  Maschinenkunde  und 
Baulehre. 

Professor  Dr.  Fischer:  Maschinen  und  bauliche  An- 
lagen für  industrielle  Nebenbetriebe  der  Landwirtschaft, 

2.  Teil.  Feldmessen  und  Nivellieren  für  Landwirte;  Vor- 
trag und  praktische  Uebungen.    Ausgewählte  Kapitel 


aus  dem  landwirtschaftlichen  Maschinenwesen.  Maschiner 
der  kolonialen  Landwirtschaft.  Grundlagen  der  Maschinen- 
technik der  Zuckerfabrikation,  1  Stunde  Vorlesung  'J 
Stunden  Uebungen. 

6.  Kulturtechnik. 

Regierungs-  und  Geheimer  Baurat,  Professor  KrOger: 
Wasserhaushalt  im  Boden. 

7.  Grundlegende  Wissenszweige. 

a)  Naturwissenschaften.  Geheimer  Regierungsrat. 
Professor  Dr.  Börnstein:  Dioptrik.  Hydrauhk.  —  Wirk- 
licher Geheimer  Ober-Regierungsrat,  Professor  Dr.  Flei- 
scher: Einführung  in  die  Bodencüemie.  Uebungen  zur 
Bodenchemie,  gemeinsam  mit  Dr.  Buchner. 

b)  Landwirtschaft.  Geheimer  Regierungsrat,  Pro- 
fessor Dr.  von  Rfimlcer:  Abriss  des  Pflanzenbaues. 

8.  Geodäsie  und  Mathematik. 

Geheimer  Regierungsrat,  Professor  Dr.  Vogler:  Prak- 
tische Geometrie.  Geodätische  Rechenübungen.  Aus- 
gleichungsrechnung. —  Professor  Hegemann:  Geographi- 
sche Ortsbestimmung.  Uebungen  im  Ausgleichen.  Zei- 
chenübungen. —  Professor  Dr.  Vogler  und  Professor 
Hegemann:  Messübungen.  —  Geheimer  Regierungsrat, 
Professor  Dr.  Reichel:  Analytische  Geometrie  und  höhere 
Analysis.  Algebraische  Analysis.  Trigonometrie.  Uebun- 
gen zur  Analysis.  Mathematische  Uebungen.  Uebungen 
zur  analytischen  Geometrie  und  Elementarmathematik. 

9.  Kulturtechnik  und  Baukunde. 

Wirklicher  Geheimer  Ober-Baurat  von  MQnster- 
mann:  Kulturtechnik.  Entwerfen  kulturtechnischer  An- 
lagen. Städtischer  Tiefbau.  —  Regierungs-  und  Geheimer 
Baurat,  Professor  Krüger:  Kulturtechnischer  Wasserbau. 
Baukonstruktionslehre.  Entwerfen  von  Bauwerken  des 
Wege-  und  Brückenbaues.  —  Regierungsbaumeister 
Tzschirntsch:  Erd-  und  Wegebau.  —  Wirklicher  Geheimer 
Ober-Regierungsrat,  ProfessorDr.  Fleischer:  Ausgewählte 
Kapitel  der  Moorkultur. 
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Verzeichnis  der  im  Sommer  1913  zu 

M.  DelbrQclc:  Sem.  f.  Technologie  d.  Gärungsgew.  m. 
Bode  u.  Fehrmann  (nur  für  Anwärter  d.  staatl.  Dipl.- 
Prüf.  f.  Brauerei- u.Brennerei-Ing.).  —  Fehrmann:  Wärme- 
lehre. Böttcherei.  Ueb.  im  maschinentech.  Lab.  —  Foth; 
Brennereibetriebslehre  m.  üeb.  —  Goslich:  Sem.  für 
Brauereianlagen  und  Maschinen -Betriebskontrolle  mit 
Haack  und  Fehrmann.  —  Haack:  Angew. Elektrizität. 
—  Heinzelmann:  Melassebrennerei.  —  Henneberg:  Botanik 
u.  Bakteriologie  m.  bes.  Berücksicht.  d.  Brennereibetriebs 
u.  d.  Stärkefabr.  m.  Ueb.  —  J.  F.  Hoff  mann:  Lagerung  u. 
Behandlung  von  Getreide.  —  Lange:  Technik  d.  Korn- 
brennerei u.  Presshefefabr.  m.  Ueb.  Brennerei-Betriebs- 
kontrolle m.  Ueb.  —  Mohr:  Ausgew.  Kap.  a.  d.  ehem. 
Technologie.  Sem.  f.  ehem.  u.  physik.  Fragen.  —  Parow: 


haltenden  Vorlesungen  und  Uebungen. 

Stärke-,  Stärkezucker-  u.  Dextrinfabr..  Kartoffeltrocknerei. 

—  Rommel  u.  Bode:  Chem.  u.  botan.  Arb.  i.  d.  Lab. 
Schönfeld:  Sem.  für  Rohstoffkunde,  Gär-  u.  Lagerkeller 
arbeit  u.  obergärigen  Brauereibetrieb.  —  Struve:  Gesetzes- 
kunde. Sem.  f.  wirtschaftspol.,  volkswirtschaftl.  u.  Jurist. 
Frageni. Brauereigew.,m.Schul  z  e-B ess e  und  Ki rm  s e. 

—  Völtz:  Pferdekunde.  —  Windisch:  Sem.  f.  Mälzerei,  Sud- 
hausarbeit u.  allg.  Brauerei-Betriebskontrolle. 

Arb.  f.  Praktikanten,  f.  Doktoranden  u.  andere  Vor- 
geschrittene i.  d.  techn.-wissenschaftl.  u.  biolog.  Lab.. 
im  feuerungstechn.  u.  physikal.  Lab.,  im  Stickstoff-,  im 
Maschinen-  u.  i.  d.  Betriebs.-Lab.,  sowie  im  ernährungs- 
physiolog.  Laboratorium. 


Bekanntmachung  der  Vorlesungen 


an  der 


K.  Württemberg,  landwirtschaftl.  Hoctischuie  Holienlieim 

im  Sommersemester  1913. 


I.  Fachwissenschaften :  Pflanzenbaulehre,  spez. 
Teil,  3  St.;  Züchtung  landw.  Kulturpflanzen,  2;  Hopfen- 
und  Tabakbau,  1;  Wiesen-  und  Weidenbau,  1;  Demonstr., 


2:  Wacker.  —  Weinbau,  1:  Mährlen.  —  Obst-  und  Ge- 
müsebau, 1:  Schönberg.  —  Pferdezucht,  einschl.  Exte- 
rieur und  Pferdehaltung,  3;  Gesundheitspflege  der  landw. 
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Haussäugetiere,  1:  Sohnle.  —  Spez.  Tierzuchtlehre  (Rin- 
der-, Schweine-,  Schaf-  und  Ziegenzucht),  5;  Fischzucht, 
1;  ö£fentl.  Massnahmen  zur  Förderung  der  Tierzucht,  1: 
Kraemer.  —  Bienenzucht,  1:  Rentschier.  —  Land  w.  Schät- 
zungslehre, 3;  Hohenheimer  Gutsbetrieb,  1;  Landw.  Han- 
delskunde und  Buchhaltung,  2;  Demonstr. ;  tJeb.  und  Ex- 
kursionen zur  Schätzungs-  und  Betriebslehre :  Waterstradt. 
—  Prakt.  landw.  Ueb.:  Gabriel.  —  Landw.  Exkursionen. 

II.  Grund-  und  Hilfswissenschaften:  Ex- 
perimentalphysik, II.  Teil,  4;  Geodäsie  mit  üeb.  im  Feld- 
messen und  Nivellieren,  4:  Mack.  —  Agrikulturchemic,  5; 
prakt.  üeb.  im  ehem.  Laborat.:  Morgen.  —  Organ.  Ex- 
perimentalchemie,  3:  Wlndlsch.  —  Geologie,  II.  Teil,  3; 
Versteinerungskunde,!;  mineralog.  und  geolog.  Ueb.,  2; 


geolog.  Exkursionen:  Plieninger.  —  Spez.  Botanik,  5; 
Pflanzenkrankheiten  und  Pflanzenschutz,  2;  üeb.  im  Be- 
stimmen von  Pflanzen,  1;  bot.  Exkursionen;  Ueb.  im  Mi- 
kroskopieren, II.  Teil,  2:  v.  Kirchner.  —  Tierische  Schäd- 
linge der  Kulturpflanzen  1:  Lang.  —  Spez.  Zoologie  (syste- 
mat.  üebersicht  und  landw.  schädl.  und  nützl.  Tiere),  2; 
zool.  üeb.  2:  Ziegler.  —  Tierheilkunde,  einschl.  Seuchen- 
lehre, 3:  Sohnle.  —  Spez.  Volkswirtschaftslehre,  4;  landw. 
Genossenschaftswesen,  1;  volksw.  üeb.,  2;  volksw.  Ex- 
kursionen :  Kindermann.  —  Landwirtschaftsrecht  (privat- 
rechtl.Teil),2: Scholl.  —  Waldbau,  3;  forstl.  Exkursionen: 

Schlnzlnger.  —  Landw.  Baukunde,  2:   —  Erste 

Hilfeleistung  bei  ünglücksfällen  mit  prakt.  üeb.,  1: 
Reihlen. 


üeber  die  Verhältnisse  der  Hochschule  und  die  mit  ihr  verbundene  Guts  Wirtschaft,  die  Lehrmittel,  die  Auf- 
nahmebedingungen usw.  geben  die  üebersicht,  der  Jahresbericht  und  der  Gutswirtschaftsplan  Auskunft,  welche  auf 
Verlangen  zugesandt  werden. 

Das  Sommersemester  beginnt  am  16.  April. 


Hohenheim,  im  Januar  1913. 


Für  den  Direktor:  Prof.  Dr.  O.Kirchner. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen 

an  der 

König].  Bayer.  Ahademie  für  Landwirtschaft  und  Brauerei 

In  Welhenistepliaii 

im  Sommersemester  1913  (Beginn  8.  April). 


I.  Landwirtschaftliche  Abteilung. 

Prof.  Dr.  Ulsch;  1.  Mineralogie  und  Geologie.  2.  Or- 
ganische Chemie  und  Gärungschemie.  3.  Chemisches 
Praktikum.  —  Prof.  Ganzenmüller:  Feldmessen  und  Nivel- 
lieren. —  Hofrat  Prof.  Dr.  Wagnert  1.  Betriebs-  und  Ta- 
xationslehre. 2.  Wirtschaftsführung.  3.  Geschichte  der 
Landwirtschaft.  4.  Hopfenbau.  —  Prof.  Dr.  Puchner:  Pflan- 
zen- und  Wiesenbaulehre.  —  Prof.  Dr.  Ahr:  1.  Ernährung  der 
landwirtschaftl.  Nutztiere.  2.  Moorkultur.  —  Prof.  Dr. 
Henkel:  Molkereiwesen.  Landw.  Seminar:  Milch  wirtschaft- 
liche üebungen.  —  Prof.  Dr.  Höflich:  1.  Anatomie  der 
landw.  Haustiere.  2.  Physiologie  der  landw.  Haustiere. 
3.  Landwirtsch.  Bakteriologie.  4.  Allgemeine  Pathologie. 

—  Prof.  Dr.  Kronacher:  1.  Spezielle  Tierzucht.  2.  Staat- 
liche Massnahmen  zur  Förderung  der  Tierzucht.  3.  Ge- 
burtshilfe und  Seuchenlehre.  4.  Geflügelzucht.  —  Prof. 
Dr.  Maas:  Zoologie.  —  o.  Hochschulprof.  Dr.  Weiss: 
1.  Systematik  der  Gewächse.  2.  Physiologie  der  Pflanzen. 
3.  Pathologie  der  Kulturgewächse.  4.  Botanische  Exkur- 
sionen und  Demonstrationen.  —  o.  Prof.  Dr.  Fabriclus: 
1.  Forstwirtschaft.  2.  Forstliche  Exkursionen.  —  Re- 
gierungs-  und  Baurat  Ebersperger:  Meliorationswesen. 

—  Regierungsassessor  Wirschinger:  Rechtskunde.  — 
Prof.  Fried:  Baukunde.  —  Regierungsrat  Rost:  Handels- 
und Verkehrsgeographie.  —  Prof.  Kober:  Landw.  Ge- 
nossenschaftswesen. —  Garteninspektor  Häberlein:  Obst- 


bau und  Demonstrationen  im  Obstbau.  —  Kreiswander- 
lehrer Schreiber:  Bienenzucht.  —  Landwirtschaftl.  De- 
monstrationen und  Exkursionen :  Verschiedene  Dozenten. 

—  Landw.  Seminar:  Verschiedene  Dozenten. 

II.  Brautechnische  Abteilung. 

Direktor  Prof.  Dr.  Vogel:  Betriebsstörungen.  — Prof. 
Krandauer:  1.  Technologie  der  Brauerei.  2.  Zymotech- 
nische  Analyse.  3.  Chemisches  Praktikum.  —  Prof.  Dr. 
Ulsch:  1.  Organische  Chemie.  2.  Gärungschemie.  —  Prof. 
GanzenmQller:  Brauereimaschinen  und  Einrichtungen. 

—  Hofrat  Prof.  Dr.  Wagner:  Hopfenbau.  —  Prof.  Dr. 
Bleisch:  Ausgewählte  Kapitel  aus  dem  Brauereibetrieb. 

—  Dr.  Schnegg:  1.  Mikroskopische  Betriebskontrolle. 
2.  Mikroskopisches  Praktikum.  —  Prof.  Kober:  Handels- 
wissenschaft und  Buchführung.  —  Regierungsassessor 
WIrschinger:  Rechtskunde.  —  Prof.  Fried:  Baukunde.  — 
Exkursionen:  Verschiedene  Dozenten. 

III.  Praktikantenlaboratorium  der  Versuchs- 
brauerei (Fakultativ  III.  und  IV.  Semester). 

Prof.  Dr.  Bleisch:  Chemische  üebungen.  Brauerei- 
Betriebskontrolle.  Für  Geübtere  selbständige  Arbeiten. — 
Prof.  Kober:  Praktische  üebungen  in  Bilanzwesen,  Buch- 
führung u.  Handelswissenschaft.  —  Dr.  Leberle:  Biolo- 
gische üebungen,  Hefereinzucht.  —  Ing.  Redenbacher: 
Maschinentechnische  üebungen. 


Oeffentliche  Vorlesun§:en 

an  der 

R.  E.  Hoehsehule  für  Bodenkultur  in  Wien 

im  Sommersemester  1913. 


I.  Mathematisch -geodätische  Fächer. 

Hellebrand:  Höhere  Mathematik,  II.  Teil  (für  Kultur- 
techniker), 4;  Elemente  des  Feldmessens,  2;  Geodätisches 
Praktikum,  2.  —  Tapla:  Darstellende  Geometrie,  4;  Kon- 
struktionsübungen zur  darstellenden  Geometrie.  4;  Nie- 


dere Geodäsie,  4.  —  Hellebrand:  Geodätisches  Praktikum 
(für  Forstwirte)  4;  Geodätisches  Praktikum  (für  Kultur- 
techniker), 6;  Geodätische  Feldarbeiten  (für  Landwirte), 
in  der  Woche  nach  Pfingsten;  Geodätische  Feldarbeiten 
(für  Kulturtechniker),  vom  7.— 31.  Juli;  Plan-  und  Terrain- 
zeichnen (für  Forstwirte),  4.  —  Tapla:  Geodätische  Feld- 
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Hochschule  für  Bodenkultur  Wien.  —  Forstakademie  EberswaUle. 


arbeiten  (für  Forstwirte),  vom  7.— 21.  Juli;  Geodätische 
Feldarbeiten  (für  Kulturtechniker),  an  Samstagen  und 
während  der  Woche  nach  Pfingsten;  Plan-  und  Terrain- 
/eichnen  (für  Kulturtechniker),  4.  —  Engel:  Höhere 
Geodäsie,  3.  —  Riebel:  Uebungen  zu  den  agrarischen 
Operationen,  3. 

II.  Naturwissenschaftliche  Fächer. 

Leon:  Technische  Mechanik  I.  Teil  (für  Land-  und 
Forstwirte),  3.  —  Liznar;  Meteorologische  Uebungen,  2.  — 
Hellebrand :  Barometrische  Höhenmessungen,  nach  Ueber- 
einkommen.  —  Zeisel:  Experiraental-Chemie,  11.  Teil,  5; 
Chemie  despflan/.liclienStoffwechsels  (Agrikulturchemie) 2; 
Chemisches  Praktikum  in  Geuieinschaft  mit  Stritar,  20. 

—  Schmidt:  Qualitative  chemische  Analyse,  2;  Agro- 
chemisches Praktikum  in  Gemeinschaft  mit  Fanto,  20.  — 
Stritar:  Chemie  der  Düngemittel,  2.  —  Wilhelm:  All- 
gemeine Botanik,  2;  Botanisches  Praktikum,  4;  Spezielle 
Botanik  für  Landwirte,  2;  Spezielle  Botanik  für  Forst- 
wirte, 8;  Botanische  Exkursionen,  an  Samstagen;  An- 
leitung zu  botanischen  Untersuchungen  für  Geübtere,  nach 
Uebereinkommen.  —  Koch:  Geologie  und  Bodenkunde,  5. 

—  Durig:  Anatomie  und  Physiologie  der  Haustiere,  L  Teil, 
Anatomie,  4;  Anatomisch-physiologische  Uebungen,  ge- 
meinsam mit  K olmer,  2.  —  Reach:  Die  Grundlagen 
der  tierischen  Ernährung,  2  nach  Uebereinkommen;  Erste 
Hilfe  bei  Erkrankungen  und  Unglücksfällen,  1  nach  Ueber- 
einkommen. —  Hausmann:  Grundzüge  der  Schutz- 
impfung und  Serumtherapie,  2  nach  Uebereinkommen.  — 
Rebel:  Entwicklungsgeschichte  der  Insekten,  1.  — 
Kaserer:  Ausgewählte  Kapitel  der  landwirtschaftlichen 
Bakteriologie,  1  nach  Uebereinkommen.  —  Haempel: 
Die  Krankheiten  unserer  Zuehtfische,  1.  —  Till:  Geo- 
morphologie (Gestaltung  der  Erdoberfläche  durch  geo- 
logische Kräfte),  1  nach  Uebereinkommen;  Geologische 
Exkursionen,  jede  zweite  Woche.  —  Zederbauer:  Grund- 
züge der  Pflanzengeographie  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung der  Kulturpflanzen,  1  nach  Uebereinkommen. 

III.  Staats=  u.  rechtswissenschaftliche  Fächer. 

V.  Schullern  zu  Schrattenhofen:  Volkswirtschafts- 
lehre, n.  Teil,  3;  Agrar-  und  Forststatistik,  2  nach  Ueber- 
einkommen. —  V.  Bauer:  Verwaltungslehre  und  Ver- 
waltungsrecht, 4;  Politische  und  Rechtsverhältnisse  des 
Meliorationswesens,  2;  Administrativ  -  seminaristische 
Uebungen,  1.  —  Hoffmeister:  Genossenschaftswesen, 
nach  Ankündigung.  —  Schiff:  Oesterreichische  Agrar- 
politik (Fortsetzung  u.  Schkiss),  2  nach  Uebereinkommen. 

IV.  Landwirtschaftliche  Fächer. 

Adametz:  Ti  erzuchtlehre,  IL  Teil  (Naturgeschichte 
der  Haustiere,  inklusive  Rassenkunde,  spezielle  Tierzucht- 
lehre  und  Wollkunde),  4;  Konversatorium  mit  Uebungen 
zur  Tierzuchtlehre,  II.  Teil,  2.  —  v.  Liebenberg:  Spezielle 
landwirtschaftliche  Pflanzenproduktionslehre,  3.  —  von 
Liebenberg  und  Kaserer:  Uebungen  im  landwirtschaft- 
lichen Laboratorium,  3:  Uebungen  im  landwirtschaft- 
lichen Laboratorium  (für  Vorgeschrittene),  täglich;  Demon- 
strationen auf  der  Versuchs  wirtschaft  in  Gross-Enzersdorf, 
an  Samstagen  nach  vorhergegangener  Ankündigung.  — 
V.  Tschermak:  Züchtung  der  landwirtschaftlichen  Kultur- 
pflanzen, II.  (spezieller)  Teil,  2;  Demonstrationen  im 
Hochschulgarten  und  auf  der  Versuchswirtschaft  in  Gross- 
Enzersdorf,  nach  vorhergegangener  Ankündigung;  Feld- 


gemüse und  Handelsgewächflbau,  3.  —  Winkler:  Molkerei- 
wesen, II.  Teil  (Butter-  und  Käsebereitung,  Molkerei- 
anlagen, Milchverwertung  etc.),  2;  Molkereiwesen,  ergän- 
zende Vorlesungen  für  Herren,  welche  sich  im  Molkerei- 
fache weiter  ausbilden  wollen,  2.  —  Hecke:  Pflunzen- 
pathologie  für  Landwirte,  3.  —  Sedlmayr:  Allgemeine 
landwirtschaftliche  Betriebslehre,  3;  Spezielle  landwirt- 
schaftliche Betriebslehre,  2;  Seminaristische  Uebungen 
zur  landwirtschaftlichen  Betriebslehre,  2.  —  Cluss:  Land- 
wirtschaftlich-chemische Technologie,  5;  Weinbereitung, 
zweistündig  nach  Uebereinkommen ;  Chemisch-technisches 
Praktikum,  6.  Hausmann:  Tierheilkunde,  4;  Demon- 
strationen zur  Tierheilkunde,  nach  Ankündigung,  — 
Muck:  Bienenzucht,  2.  —  Lauche:  Obstbau,  2.  —  Un- 
besetzt: Landwirtschaftliche  Handelskunde,  3.  —  Un- 
besetzt: Seminar  zur  landwirtschaftlichen  Handelskunde, 
2.  —  Lindner:  Landwirtschaftliche  Taxationslehre,  1; 
Praktikum  zur  landwirtschaftlichen  Taxationslehre,  1. 

V.  Forstwirtschaftliche  Fächer. 

Cieslar:  Waldbau,  II.  Teil,  5;  Seminaristische  Ueb- 
ungen zum  Waldbau,  1;  Uebungen  im  forstUchen  De- 
monstrations-  und  Versuchsgarten,  nach  Uebereinkommen 
(Praktikum  zum  Waldbau);  Exkursionen  zum  Waldbau 
und  zur  Forstbenutzung,  an  den  Samstagen  und  nach 
Bedarf  am  Nachmittage  eines  zweiten  Wochentages.  — 
Micklitz:  Forstbetriebseinrichtung,  3;  Forstverwaltungs- 
lehre und  Rechnungswesen,  3.  —  Leiningen  zu  Wester- 
burg: Forstliche  Standortslehre,  3;  Forstlich -chemische 
Technologie,  2.  —  v.  Liburnau:  ForstHche  Standorts- 
lehre, ausgewählte  Kapitel,  1  nach  Uebereinkommen.  — 
Seltner:  Forstschutz  und  forstliche  Entomologie,  4; 
Praktikum  zum  Forstschutz  und  zur  forstlichen  Ento- 
mologie, im  Naturahenkabinette  desselben,  tägUch  mit 
Ausnahme  der  Samstage,  Exkursionen  nach  Bedarf  an 
Samstagen.  —  Hecke:  Mikroskopische  Uebungen  zur 
Phytopathologie  für  Forstwirte  (unobligat),  nach  Ueber- 
einkommen (beschränkte  Teilnehmerzahl).  —  Schiffel: 
Holzmesskunde,  4;  Praktikum  zur  Holzmesskunde,  an 
Samstagen.  —  Marchet:  Forstliches  Bauingenieurwesen, 
3;  Konstruktionsübungen  zum  „Forstlichen  Bauingenieur- 
wesen", 4;  Forstwirtschaftliche  Handelskunde,  4. 

VI.  Kulturtechnische  Fächer. 

Friedrich:  Kulturtechnischer  Wasserbau,  I.  Teil  (Be- 
wässerung derGrundstücke),  3;  Kulturtechnischer  Wasser- 
bau, II.  Teil  fStauweiherbauten,  Entwässerung  der  Ort- 
schaften; Reinigung  der  Abwässer),  3;  Konstruktions- 
übungen zum  kulturtechnischen  Wasserbau,  I.  Teil  (für 
Landwirte),  3;  Konstruktionsübungen  zum  kulturtech- 
nisehen  Wasserbau,  I.  Teil  (für  Kulturtechniker),  S; 
Konstruktionsübungen  zum  kulturtechnischen  Wasserbau, 
II.  Teil,  10.  —  Fischer:  Aligemeiner  Wasserbau,  3;  Kon- 
struktionsübungen zum  allgemeinen  Wasserbau,  8;  Hy- 
draulik, 4;  Ausnützung  der  Wasserkräfte,  2  nach  Ueber- 
einkommen. —  Leon:  Konstruktionsübungen  zur  Bau- 
mechanik und  Brückenbau,  3.  —  Tiefenbacher;  Strassen- 
und  Eisenbahnbau,  3;  Konstruktionsübungen  zum  Strassen- 
und  Eisenbahnbau,  3.  —  Jentsch:  Spezielle  Hochbau- 
kunde, 3;  Konstruktionen  zur  speziellen  Hochbaukunde, 
4.  —  Rezek:  Kulturtechnischer  Maschinenbau,  3;  Kon- 
slruktionsübungen  zum  kulturtechnischen  Maschinenbau, 
3;  Landwirtschaftliche  Geräte-  und  Maschinenkunde,  4.  — 
Grau:  Elektrotechnik,  3. 


der 

Rönigliehen  Forstakademie  Eberswalde 

für  das  Sommer-Semester  (913. 


Oberforstmeiater  Prof.  Dr.  Möller:  Waldbau  (Allge- 
meiner Teil),  forstliche  Ausflüge.  —  Forstmeister  Dr.  Kie- 
nitz: Forstliches  Verhalten  der  Waldbäume,  Jagdkunde, 


Forstliches  Seminar,  ForstHche  Ausflüge.  —  Forstmeister 
Wiebecke:  Waldwegebau,  Forstliches  Seminar,  Forstliches 
Praktikum,  Forstliche  Ausflüge.  —  Professor  Schilling: 


Forstakademien  Eberswaldc,  Eisenach  und  Tharandt.  -  Bergakademie  Berlin. 
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Forsteinrichtung  (Durchführung  eines  praktischen  Bei- 
spiels, preussische  Instruktion),  Nationalökonomie  II.  Teil 
(Froduktionslehre),  Nationalökonomische  üebungen.  — 
Forstmeister  Zcising«  Waldwertrechnung,  Forstpolitik, 
Forstliche  Ausflüge.  —  Professor  Dr.  Schubert:  Geodäsie 
und  Planzeiohnen,  Geodätische  Instrumentenkunde,  Geo- 
dätische üebungen  und  Prüfungsaufnahme,  Forstliche  An- 
wendungen der  Mathematik.  —  Professor  Dr.  Krause: 
^^Geologie  des  Quartärs,  Geognostische  üebungen  und 
Das  Sommersemester  beginnt  am  Donnerstag,  den 


Ausflüge.  —   Professor  Dr.  Schwalbe:  Mineralogische 

üebungen,  Organische  Chemie,  Chemische  üebungen  und 
Ausflüge.  —  Professor  Dr.  Albert:  Bodenkunde  mit  Aus- 
flügen. —  Professor  Dr.  Schwarz:  Systematische  Botanik, 
Botanisches  Seminar,  Botanische  üebungen  und  Ausflüge. 
—  Professor  Dr.  Eckstein:  Insekten,  Zoologische  üebun- 
gen und  Ausflüge.  —  Professor  Dr.  Dickel:  Bürgerliches 
Recht  (allgemeiner  Teil)  und  Recht  der  Schuldverhält- 
nisse. 

10.  April  und  endet  am  Mittwoch,  den  20.  August. 


Anmeldungen  sind  schriftlich  an  die  Forstakademie  Eberswalde  zu  richten,  unter  Beifügung  der  Zeug- 
ftiBse  über  Schulbüdung,  forstliche  Lehrzeit,  Führung,  über  den  Besitz  der  erforderlichen  Mittel  zum  ünterhalt, 
|owie  unter  Angabe  des  Militärverhältnisses. 

Der  Direktor  der  Forstakademie: 
Dr.  Möller. 

Grossherzogl.  Sächsische  Forstakademie  Eisenach. 

Sommer-Semester  1913. 


Oberforstrat  Dr.  Matthes:  Waldbau  mit  Exkursionen, 
Volkswirtschaftspolitik  und  Finanzwissenschaft.  —  Ober- 
förster Fischer:  Einleitung  in  die  Forstwissenschaft,  Forst- 
einrichtung mit  praktischen  üebungen,  Forstbenutzung. 
—  Dr.  Jacobi:  Vermessungsübungen.  —  Prof.  Dr.  Migula: 
Spezielle  Botanik  (Kryptogamen),  Pflanzenkrankheiten, 
Einführung  in  die  Bakteriologie,  Fischerei,  Naturwissen- 
schaftliche Exkursionen,  Anatomisches  Praktikum.  — 
Prof.  Dr.  Höhn:  Trigonometrie,  Mathematische  üebungen 
Das  Sommersemester  beginnt 


und  Repetitionen.  —  Dr.  Heine:  Allgemeine  Zoologie, 
Meteorologie.  —  Dr.  Räuber:  Spezielle  Botanik  (Phanero- 
gamen),  Forstliche  Zoologie,  Naturwissenschaftliche  Ex- 
kursionen. —  Dr.  Marschall:  Mineralogie  und Geognosie, 
Geologische  Exkursionen,  Organische  Chemie.  —  Land- 
gerichtsrat Lincke:  Rechtskunde,  Sozialpolitische  Gesetz- 
gebung. —  Oberamtmann  Voigt:  Tierhaltung  und  Wie- 
senbau. —  Dr.  Brauer:  Buchführung.  —  Prof.  Schwarz: 
Vogelschutz  und  Naturdenkmalschutz  mit  Exkursionen, 
am  Montag,  den  2L  April  1913. 


Das  Studium  aller  zum  Vortrag  kommenden  Disziplinen  der  Forstwissenschaft,  sowie  deren  Grund-  und 
Hilfswissenschaften  erfordert  in  der  Regel  2  Jahre  und  kann  mit  jedem  Semester  begonnen  werden. 

Sämtliche  Vorlesungen  werden  in  einem  einjährigen  Turnus  gehalten  und  auf  2  ünterrichtskurse  verteilt. 
Anfragen  sind  an  die  Direktion  der  Grossherzoglichen  Forstakademie  zu  richten. 


Königlich  Sächsisclie  Forstal(ademie  Tliarandt. 

Vorlesungsverzeichnis  für  das  Sommerlialbjaltr  1913.  —  Beginn:  14.  April. 


Martin:  Forsteinrichtung,  4;  üebungen  in  der  Forst- 
einrichtung. —  Jentsch :  Volkswirtschaftslehre,  4 ;  Koloniale 
Forstwirtschaft  l.  —  Vater:  Geologie,  4;  Geologische 
üebungen,  1 ;  Standortslehre  (angewandter  Teil),  2;  Geo- 
logische und  bodenkundliche  Lehrausflüge.  —  Gross: 
Forstbenutzung,  4.  —  Wislicenus:  Anorganische  Che- 
mie, 3;  Organische  Chemie,  3;  Chemisches  Praktikum 
II.  —  Beck:  Einführung  in  die  Forstwissenschaft,  4; 
Waldbau,  II.  Teil,  2;  Praktische  forstliche  üebungen. — 
Neger:  Allgemeine  Botanik  (Morphologie  und  Syste- 
Anmeldungen  sind  unter  Beifügung  der  erfor 
Zungen  können  vom  Sekretariate  bezogen  werden. 


matik),  3;  Forstbotanik,  3;  Forstbotanisches  Praktikum; 
Botanische  Lehrausflüge  und  Bestimmungsübungen.  — 
Borgmann:  Waldwertrechnung,  2;  Praktische  üebun- 
gen in  Holzmesskunde  und  Waldwertrechnung.  —  Esche- 
rich: Allgemeine  Zoologie,  2;  Forstinsektenkunde,II.  Teil, 
2;  Zoologische  Lehrausflüge  und  üebungen.  —  Hugers- 
hoff:  Infinitesimalrechnung,  I.  Teil,  2;  Waldwegebau,  2; 
Planzeichnen,  2;  Messübungen.  ~  Müller:  Rechtskunde 
I.  Teil,  2.  —  Hierüber:  Allgemeine  Lehrausflüge. 

derlichen  Zeugnisse  an  das  Rektorat  zu  richten.    Die  Sat- 


Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Üebungen 

an  der 

Königl.  Bergakademie  in  Berlin 

im  Sommerhalbjalir  1913  vom  16.  Ipril  bis  31.  Jnli  1913. 


Professor  Dr.  Jahnke:  Analytische  Geometrie  und 
algebraische  Analysis.  Höhere  Mathematik  und  Mecha- 
nik II  mit  üebungen.  Ausgleichungsrechnung.  —  Ge- 
heimer Regierungsrat  Brelow:  DarsteUende  Geometrie  II 
mit  üebungen.  —  Professor  Dr.  Stavenhagen:  Anor- 
ganische Chemie  II.  Arbeiten  im  Chemischen  Labora- 
torium. —  Professor  Dr.  Mehner:  Einführung  in  die  phy- 
sikalische Chemie  und  Thermochemie  II  mit  üebungen. 
Arbeiten  imPhysiko-chemischen  Laboratorium.  —  Dr.Wölb- 
ling:  Analytische  Chemie  II.  Grundzüge  der  theoretischen 
Chemie.    Chemisches  Kolloquium.  —  Dr.  Rudolfi:  Ex- 


perimentelle Elektrizitätslehre  zur  Einführung  in  die 
Elektrotechnik.  Physikalisches  Kolloquium.  —  Geheimer 
Bergrat  Professor  Dr.  Scheibe:  Mineralogie  II.  Minera- 
logische üebungen.  —  Professor  Dr.  Rauff:  Palä- 
ontologie mit  üebungen.  —  Professor  Dr.  Potonlö: 
Paläobotanik.  Paläobotanische  Arbeiten.  Die  Ent- 
stehung der  Steinkohle  und  der  Kaustobiolithe  über- 
haupt. —  Dr.  Gothan:  Paläobotanisches  Praktikum. 
—  Prof.  Vater:  Maschinenlehre  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung der  Berg-  und  Hüttenwesen-Maschinen  II 
mit  üebungen.  —  Regierungsbaumeister  Phoenix:  Ein- 


106 


Bergakademien  Berlin,  Clausthal  und  Freiberg. 


fiihrung  in  die  Maschinenlehre,  üebungen  zur  Einführung 
in  die  Maschinenlehre.  Ausgewählte  Kapitel  der  Hebe- 
maschinen und  Transportanlagen.  —  Oberingenieur  Pro- 
fessor Philipp!:  Elektrotechnik  II.  Elektrotechnische 
üebungen.  —  Geheimer  Baurat  Beck:  Baukunde.  — 
Geheimer  Bergrat  Professor  Franke:  Bergbaukunde  II 
(Tiefbohren  und  Schachtabteufen)  mit  üebungen.  üebun- 
gen im  Laboratorium  für  Aufbereitung  und  verwandte 
Gebiete  des  Bergbaues.  Entwerfen  von  Aufbereitungs- 
und Brikettierungsanlagen.  Salinenkunde.  —  Bergrat 
Professor  Dr.  TObben:  Bergbaukunde  IV  (Wetterwirt- 
sehaft  und  Wasserhaltung)  mit  üebungen.  Entwerfen 
von  Bergwerksanlagen.  —  Professor  Krahmann:  Berg- 
und  Hüttenwirtschattslehre  einschl.  Montanstatistik,  üeb- 
ungen im  Bergwirtschaftlichen  Seminar.  —  Professor 
Fulirmann:  Markscheidekunde  und  Geodäsie  II  mit 
üebungen.  Einführung  in  die  Markscheidekunde.  Mark- 
scheiderisches Zeichnen.  —  Geheimer  Bergrat  Professor 
Dr.  Pufalil:  Spezielle  Metallhüttenkunde.  Einführung  in 
die  Metallhüttenkunde.  Metallurgische  Probierkunst  ein- 
schl. technischer  Gasanalyse.  —  Dr.  Krug:  Feuerungskunde 
u.  Ofenbaumaterialien.  Quantitative  Lötrohrprobierkunst, 
üebungen  im  Bestimmen  von  Mineralien  mit  Hilfe  des  Löt- 


rohrs. Entwicklung  des  Eisenhüttenwesens.  Kolloquium 
über  Eisenprobierkunst.  Arbeiten  im  Laboratorium  für 
Eisenprobierkunst  für  Geübtere.  —  Professor  Dr.  Peters: 
Elektrometallurgie  wässriger  Lösungen.  Elektroanalyse 
und  Galvanotechnik,  üebungen  in  Elektrometallurgie  für 
Anfänger.  Arbeiten  im  Elektrometallurgischen  Labora- 
torium für  Geübtere.  —  Professor  Elciilioff ;  Eisenhütten- 
kunde n.  Eisenhüttenkunde  IV.  Entwerfen  von  Eisen- 
hüttenwerken und  Einzelanlagen.  Eigenschaften  des  Eisens 
und  deren  Prüfung  im  Betriebe.   Furchung  der  Walzen. 

—  Dr.  Loebe:  Metallographie  I  mit  üebungen.  Ar- 
beiten im  Metallographischen  Laboratorium  für  Ge- 
übtere. —  Regierungsrat  Schlenker:  Formgebung 
und  Bearbeitung  der  Metalle  I.  —  Geheimer  Ober- 
bergrat Voelkel:  Einführung  in  die  Rechtswissenschaft 
und  Grundzüge  des  öffentlichen  Rechts  II.    Bergrecht  II 

—  Geheimer  Oberbergrat  Reuss:  Zivilrecht  II.  —  Ge- 
heimer Oberregierungsrat  Haber:  Koloniales  Bergrecht. 

—  Bankdirektor  Dr.  Schacht:  Volkswirtschaftslehre  II. 

—  Oberstabsarzt  Professor  Dr.  Bischoff:  Gesundheits- 
gefahren im  Bergbau  und  Hüttenwesen  und  die  erste 
Hilfe  bei  ünglücksfällen. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Üebungen 


an  der 


KöDigliclien  ßer^kademie  zu  Claustbal  i|llarz 

im  Sommer=Halbjahr  1913  (vom  16.  April  bis  31.  Juli  1913). 

Einschreibungen  erfolgen  vom  16.  bis  30.  April  1913. 
Die  Ziffern  geben  die  wöchentliche  Stundenzahl  an. 


Professor  N.  N.:  Höhere  Mathematik  und  Mechanik, 
2.  Teil  (8);  Ausgewählte  Kapitel  der  technischen  Mechanik 

—  Professor  Dr.  Valentiner:  Physik,  2.  Teil  (5); 
Physikalisches  Praktikum  (8);  Physikalische  Grundlagen 
der  Wärmetechnik  (2);  Vibrationslehre  (Einführung  in 
die  Wechselstromtechnik)  (l).  —  Professor  Dr.  W.  Biltz: 
Allgemeine  Chemie,  2.  Teil;  Metalle  (4);  Ausgewählte 
Kapitel  der  physikalischen  Chemie  (2);  Qualitative  und 
quantitative  chemische  Analyse  (Gewichts-  und  Massana- 
lyse), tägliches  Praktikum;  Lötrohrprobieren,  2.  Teil  (3). 

—  Privatdozent  Dr.  Mecklenburg:  Elektroanalyse  mit 
üebungen  (8);  Kolloquium  über  anorganische  Chemie  (2). 

—  Professor  Dr.  Bruhns:  Lagerstättenlehre,  2.  Teil  (3); 
Petrographie  (3);  Mineralogisch-petrographisches  Prakti- 
kum (3).  —  Privatdozent  Dr.  Baumgärtel:  Gesteins- 
mikroskopie (4);  Die  nichtmetallischen  nutzbaren  Minera- 
lien, ihr  Vorkommen,  ihre  Bedeutung  und  Gewinnung  (2). 

—  Professor  Dr.  Bode:  Geologie,  2.  Teil  (5);  Geologisch- 
paläontologisches  Praktikum  (2) ;  Paläontologie,  2.  Teil  (2). 

—  Professor  Süchting:  Maschinenkunde,  2.  Teil  (3);  Elektro- 
technik, 2.  Teil  (2);  Maschinenelemente  (2  Vortrag,  2  üeb- 
ungen); Projektierung,  Bau  und  Betrieb  elektrischer  An- 
lagen (2);  Maschinenzeichnen,  üebungen  (2).  —  Geh.  Berg- 
rat Fischer:  Bergbaukunde  HI  (4);  Verwaltungskunde  (2). 

—  Professor  Jüngst;  Aufbereitungskunde  (4);  Bergbau- 


kunde IV  (3);  Entwerfen  von  Bergwerksanlagen  (2).  — 
Oberbergamts-Markscheider  Gehrke:  Markscheidekunst 
mit  üebungen,  2.  Teil  (8);  Abriss  der  Markscheidekunde 
(2).  —  Professor  Moffmann:  Elektrometallurgie  (4);  Ent- 
werfen von  Metallhüttenanlagen  (3);  Hüttenmännisches 
Praktikum  (täglich);  Abriss  der  Metallhüttenkunde  (4). 

—  Dozent  N.  N.:  Metallurgische  Probierkunde,  Prakti- 
kum, 2.  Teil  (5).  —  Professor  Osann:  Eisenhüttenkunde!, 
2.  Teil  (2);  Eisenhüttenkunde  II,  2.  Teil  (2);  Metallurgische 
Technologie,  2.  Teil  (2);  Eisenprobierkunst  2.  Teil  (täg- 
lich); Entwerfen  von  Eisenhüttenanlagen,  2.  Teil  (8) 
üebungen  in  eisenhüttenmännischen  Berechnungen  (2) 
Ausserdem  an  mehreren  Tagen  üebungen  im  Entwerfen 

—  Baurat  Ziegler:  Baukonstruktionslehre  (2).  —  Geh 
Bergrat  Kast:  Einführung  in  das  bürgerliche  Recht  (4) 

—  Medizinalrat  Dr.  Riehn:  Erste  Hülfeleistung  bei  Un 
glücksfällen  (2). 

Zur  Ergänzung  werden  folgende  Kurse  und  üebungen 
abgehalten  werden:  Assistent  MarkscheiderThoni6:  Mark- 
scheiderisches Zeichnen  (2). 

Es  wird  darauf  hingewiesen,  dass  ausser  den  Stu- 
dierenden des  Berg-  und  Hüttenfachs  auch  Studierende 
der  Mathematik  und  der  Naturwissenschaften  für  sie  ge- 
eignete Vorlesungen  und  üebungen  an  der  Bergakademie 
belegen  können. 


Königlich  Sächsische  Bergakademie 

zu 

Freiberg. 

Die  Vorlesungen  im  Sommersemester  1913  und  der  praktisch-bergmännische  Vorbereitungskurs  beginnen  am 
15.  April.  Gesuche  um  Zulassung  zum  Vorbereitungskurs  sind  bis  zum  12.  April  d.  J.  beim  Sekretariat  der  Bergakademie 
einzureichen,  von  wo  Programm,  Statut  und  Ausführungsbestimmungen  unentgeltlich  bezogen  werden  können. 

Die  mit  *  bezeichneten  Vorlesungen  werden  ganzjährig  gelesen  und  haben  im  Oktober  1912  begonnen. 

Verzeiclinis  der  Vorlesungen. 

Beck:  Geologie*,  Lagerstättenlehre*,  Versteinerungs-  lehre*.  —  Brion:  Elektrotechnik*,  Elektrotechnisches 
lehre*,  üebungen  im  Bestimmen  von  Gesteinen  und  Ver-  Praktikum*,  Experimental-Physik*,  Physikalisches  Prak- 
steinerungen.  —  Birkner:  Volks-  und  Staatswirtschafts-     tikum*.    —    Brunck:    Anorganische  Chemie*,  Analy- 
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tische  Chemie*.  —  Döring:  Eiaenprobierkunde,  Tech- 
nisch-chemische Gasanalyse,  Chemische  Untersuchung 
von  Grubenwettern,  Chemische  Technologie*,  Salinen- 
kunde und  Kalisalzverarbeitung.  —  Fritzsche:  Tech- 
nische Mechanik*,  Seminaristische  üebungen  zur  tech- 
nischen Mechanik*,  Maschinenlehre*,  Maschinenzeichnen 
I  und  II*.  —  Galli;  Eisenhüttenkunde*,  Allgemeine 
mechanisch -metallurgische  Technologie*,  Spezielle  me- 
chanisch-metallurgische Technologie,  Feuerungskunde*. 
—  Heike:  Praktikum  zur  Metallographie,  Ausgewählte 
Kapitel  der  physikalischen  Chemie.  —  Kolbeck:  Minera- 
logie*, Kristallographisches  Praktikum*,  Mineralogisches 
Praktikum*,  üebungen  im  Kristallmodellieren*,  Vorzei- 
gung von  Mineralstufen  des  Werner-Museums,  Lötrohr- 
probierkunde*. —  Michael;  üebungen  zur  Rechtskunde, 
Bergrecht.  —  Nlppold:  Erste  Hilfeleistung  bei  ünglücks- 


fällen.  —  Papperitz:  Höhere  Mathematik  I.  und  II.  Teil*, 

Darstellende  Geometrie  und  graphische  Statik*,  Sphäri- 
sche Trigonometrie,  Algebra  (Determinanten  und  Theorie 
der  Gleichungen),  Mathematisches  Praktikum*.  —  Rocli: 
Baukunde*,  Entwerfen  von  Berg-  und  Hiittengebäuden*, 
Ergänzungen  zur  Baukunde,  Maschinenuntersuchungen. 
—  Schlffner:  Hüttenkunde.  I.— HI.  Teil*,  Elek- 
trometallurgie*, Hüttenmännisches  Praktikum*,  Metallur- 
gische Probierkunde*.  —  Treptow:  Die  Arbeiten  des 
praktischen  Kurses,  Allgemeine  Bergbaukunde*,  üebun- 
gen zur  Bergbaukunde,  Aufbereitungskunde,  Brikettieren, 
Ausgewählte  Kapitel  der  Bergwirtschaftslehre.  —  N.  N.: 
Radioaktivität  und  radioaktive  Substanzen.  —  Wilski: 
Plan-  und  Risszeichnen*,  Markscheidekunde  Teil  I  u.  IV, 
Sommermessübungen,  Feldübungen  für  Hüttenleute. 


Korporation  der  Kaufmannschaft  von  Berlin. 

Handels-Hochschule  Berlin. 

Erste  Immatpikulation:  Dienstag,  den  15.  April.  —  Beginn  der  Vorlesungen:  Donnerstag,  den  24.  April. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Üebungen  im  Sommer-Semesfer  1913. 

Die  Ziffern  geben  die  Zahl  der  Wochenstunden  an.  —  Die  einstündigen  Abendvorlesungen  sind  mit  einem  Stern  (*) 

bezeichnet. 

Genauere  Angaben  über  die  Vorlesungen  sind  in  dem  „Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Üebungen  im  Sommer- 
Semester  191.=J"  enthalten,  das  zum  Preise  von  30  Pfg.  durch  jede  Buchhandlung  (Verlag  von  Georg  Reimer, 
Berlin  W.  35)  sowie  vom  Pedell  der  Handels-Hochschule  (Spandauer-Str.  1,  Pförtnerloge)  bezogen  werden  kann. 

Anfragen  in  Unterrichtsangelegenheiten  sind  zu  adressieren:  An  den  Rektor  der  t1andels°l1ochschule 
Berlin  C  2,  Spandauer°Str.  1,  dessen  regelmässige  Sprechstunden  (insbesondere  auch  zur  Besprechung  des 
Studienplans  mit  den  neu  immatrikulierten  Studierenden)  von  der  ersten  Immatrikulation  des  Semesters 
ab  Dienstag  und  Mittwoch  von  10  bis  II  Uhr,  Freitag  von  11  bis  12  Uhr  im  Rektoratszimmer  der  Handels- 
Hochschule  stattfinden. 

Der  Rektor:  Prof.  Binz. 


1.  Allgemeine  Einführung  in  die  Studien.  Jastrow: 

Encyclopädie  des  gesamten  Handels-Hoehschul-Studiums  1. 

2.  Handelswissenschaften,  a)  Betriebslehre  des 
Handels  und  einzelner  Handelszweige.  Schär:  All- 
gemeine Handelsbetriebslehre  2;  Der  Zahlungsverkehr!. 

—  Hellauer:  Allgemeine  Welthandelslehre:  Die  Geschäfts- 
durchführung im  Warenhandel  2;  Spezielle  Welthandels- 
lehre: Der  Handel  in  und  uiitüebersep  (einschl.  des  näheren 
Orients)  2.  —  Leitner:  Spezielle  Betriebslehre:  Bank-  und 
Börsengeschäfte 3;  Spezielle  Betriebslehre:  Der  Industrie- 
betrieb 2.  —  Binz:  Die  chemische  Industrie  (für  Fabri- 
kanten, Kaufleute,  Juristen,  Beamte  usw.)  1*.  —  Paschke: 
Die  Organisation  des  deutschen  Buchhandels  1*. 

lieber  die  zu  Ende  des  Winter-  und  zu 
Anfang  des  Sommer  Semesters  in  der  Aula 
der  Handels- Hochschule  stattfindenden  „  Ge- 
werhliclien  JEinzet vortrage"  von  Vertretern 
der  Praxis  aus  Handel  und  Industrie  wird 
ein  besonderer  Prospekt  ausgegeben. 

b)  Buchhaltung.  Schär:  Das  Ganze  der  systemati- 
schen Buchhaltung  3.  —  Gerstner:  Einführung  in  die  Buch- 
haltung (Vorbereitungskurs  für  Studierende  ohne  Vor- 
kenntnisse) 2;  Abschlusstechnik  (für  Fortgeschrittene)  1. 

—  Leitner:  Buchhaltungsseminar  2. 

c)  Kaufmännische  Aritjimetik  usw.  Hellauer: 
Die  Kalkulation  im  Warenhandel  (mit  Üebungen)  2.  — 
Mantzke:  Einführung  in  das  kaufmännische  Rechnen,  ver- 
bunden mit  Üebungen  2.  —  Ziegel:  Die  mathematischen 
Grundlagen  der  Rechnungen  im  Bankgeschäft  1*;  Technik 
der  Anleihen  1*. 

d)  Handelswissenschaftliches  Seminar.  Schär: 
Handelswissenschaftliches  Seminar  2.  —  Leitner:  Handels- 
wissenschaftliches Seminar:  I.  Seminar  für  Vorgerückte  1; 
II.  Privatwirtschaftliche  üebungen:  a)  Abteilung  für  Bank- 
kaufieute  2  (14tägig);  b)  Abteilung  für  Waren-  und  Indu- 
striekaufleute 2  (14tägig).  —  Hellauer:  Handelswissen- 
schaftliches Seminar  2;  Besprechungen  und  Hebungen 
über  Banktechnik,  vornehmlich  Bankrechnen  2.  —  Hecht; 
Exportkolloquium  1*. 


3.  Volkswirtschaftslehre  und  verwandte  Fächer. 
Sombart:  Allgemeine  Nationalökonomie  4;  Die  Grund- 
züge der  modernen  Gesellschaft  1*;  üebungen  im  Volks- 
wirtschaftlichen Seminar  2.  —  Jastrow:  Praktische 
Nationalökonomie  4;  Volkswirtschaftliche  üebungen: 
a)  üebungen  im  VolkswirtschaftHchen  Seminar  2;  b)  Kollo- 
quium über  wirtschaftliche  Tagesfragen,  in  noch  zu  be- 
stimmenden Stunden.  —  Kuczynski:  Handelspolitik  und 
Weltwirtschaftspolitik  l*;  Französische  Wirtschaftsge- 
schichte 1*.  —  V.  Bortkiewicz:  Das  Geldwesen  V*.  — 
V.  Seefeld:  Staatliche  Gewerbeförderung,  mit  besonderer 
Berücksichtigung  des  gewerblichen  ünterrichtswesens  1. 
—  Rahts:  Statistische  üebungen  1*.  —  Somary:  Bank- 
und  Börsenwesen  1*;  Bankseminar  2  (Mtägig)*.  —  Kriele: 
Wirtschaftspolitische  üebungen  2. 

Kolonialwesen.  Köbner:  Koloniale  Probleme  der 
Gegenwart  1*.  —  Rohrbach:  Deutsche  Kolonialwirtschaft 
2.  —  Zoepfl:  Kolonialpolitik  1.  —  v.  Luschan:  Ausge- 
wählte Kapitel  aus  der  allgemeinen  Völkerkunde  (mit 
Lichtbildern)  1*. 

Versicherungslehre,  v.  Liebig:  Allgemeine  Ver- 
sicherungslehre 2;  Versicherungspraktikum  mit  beson- 
derer Berücksichtigung  der  Lebens-  und  der  privaten 
ünfall- und  Haftpflichtversicherung  2  (14tägig)*.  —  Manes: 
Die  wichtigsten  Versicherungszweige  (mit  Ausnahme  der 
Lebensversicherung)  1;  Lebensversicherung  1;  Versiche- 
rungsübungen (für  Anfänger)  1.  —  Hager:  Recht  des  Ver- 
sicherungsvertrages I*;  Sozialversicherung  unter  Berück- 
sichtigung der  Versicherung  für  Angestellte  1*. 

Genossenschaftslehre.  CrOger:  Aus  der  Praxis 
der  Genossenschaften  1*;  üebungen  im  Genossenschafts- 
wesen 2. 

Eisenbahnverkehr.  J.  Hoffmann:  Eisenbahnver- 
kehrs- und  Tarifwesen  1*. 

4.  Rechtswissenschaft.  Heilfron:  Bürgerliches  Recht 
4;  Zivilprozessrecht  (mit  üebungen)  1.  —  Meyer:  Wechsel- 
recht  1*;  Das  Recht  und  die  wirtschaftliche  Bedeutung  der 
Order-  und  Inhaberpapiere  im  Weltverkehr,  insbesondere : 
der  kaufmännischen  Anweisungen,  der  Schecks,  unter  Be- 
rücksichtigung des  Weltscheckrechtes  nach  den  Ergeh- 
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nissen  der  Haager  Internationalen  Konferenz  von  1912, 
der  Frachtbriefe,  Konnossemente  und  Lagerscheine  1*. 
—  Eitzbacher:  Handelsrecht  3;  Konkursrecht  1;  Juris- 
prudenz des  täglichen  Lebens  1*;  Uebungen  im  Handels- 
recht 1;  Juristische  Uebungen  für  Vorgerückte  2;  Juri- 
stisches Seminar,  14tägig  in  noch  zu  bestimmenden  Stun- 
den. —  Osterrieth:  Bekämpfung  des  unlauteren  Wett- 
bewerbs 1*.  —  Eger:  Post-,  Telegraphen-  und  Telephon- 
recht  1*.  —  Preuss:  Verwaltungsrecht  2;  Völkerrecht  2; 
Uebungen  im  öffentlichen  Recht  und  in  Finanzwissen- 
schaft 2.  —  Palme:  Russisches  Staatsrecht  1*. 

5.  Wirtschaftsgeographie  und  Wirtschaftsgeschichte. 
Tiessen:  Allgemeine  Wirtschaftsgeographie  3;  Geogra- 
phische Uebungen  2  (14tägig).  — Wegener:  Mittel-  und 
Südamerika  3;  Geographische  Uebungen  2  (14tägig).  — 
Marcuse:  Geographische  Ortsbestimmung  bei  Land-  und 
Seereisen,  sowie  bei  Luftfahrten,  unter  besonderer  Berück- 
sichtigung kolonialer  Aufgaben,  mit  Uebungen  auf  der 
astronomischen  Beobachtungsstation  der  Handels-Hoch- 
schule 1*;  Uebungen  für  geographische  Ortsbestimmung 
und  Vermessung  auf  der  astronomischen  Station  der  Han- 
dels-Hochschule im  Anschluss  an  die  Vorlesung  über  Orts- 
bestimmung 1*;  Himmelskundc,  in  allgemeinverständlicher 
Form  und  mit  besonderer  Berücksichtigung  ihrer  Bedeu- 
tung für  Geographie  und  Schiffahrt  (mit  Lichtbildern)  I*. 
—  Hoeniger:  Geschichte  des  deutschen  Handels  1*. 

6.  Reine  und  angewandte  Naturwissenschaften, 
Warenkunde,  Technologie.  Martens:  Mechanische  Tech- 
nologie 1*;  Physikalische  Grundlagen  der  Elektrotechnik 


8;  Technische  Ausflüge  3;  Photographisches  Praktikum  3; 
Kleines  physikalisch-tecnnisches  Praktikum  3;  Mittleres 
physikalisch-technisches  Praktikum  6;  Grosses  physika- 
lisches Praktikum,  täglich  9—6  Uhr.  —  Binz:  Organische 
Chemie  für  Industriekaufleute  3;  Kohle  und  Eisen  1;  Drei- 
stündiges chemisches  Praktikum;  Sechsstündiges  chemi- 
sches Praktikum. 

7.  Das  Handels-Hochschul-Seminar  für  fremde  Spra- 
chen. Mittel-  und  Oberkurse  sowie  einstündiger  Kursus 
für  Fortgeschrittene  im  EngHschen  und  Französischen; 
Unter-,  Mittel-  und  Oberkursus  im  Spanischen;  Unter-  und 
Mittelkursus  im  Russischen  und  Italienischen;  Russische 
Lektüre  2;  Deutsche  Sprachkurse  für  Ausländer  4. 

8.  Theorie  und  Praxis  des  kaufmännischen  Unter- 
richts, Pädagogik.  Kühne:  Kaufmännisches  Unterrichts- 
wesen des  Auslandes  1;  Seminar  für  Handelslehrer  I  2 
(14tägig);  Seminar  für  Handelslehrer  II  3. 

9 .  Allgemeine  wissenschaftliche  Ausbildung.  Frisch- 
eisen-Köhler: Die  Philosophie  derGegenwart  1*.  —  Herr- 
mann: Geschichte  der  deutschen  Literatur  im  Ausgang 
des  19.  Jahrhunderts  1*.  —  Justi:  Deutsche  und  nieder- 
ländische Kunst  im  XVI.  und  XVH.  Jahrhundert  (mit  Licht- 
bildern) 1*.  —  Spies:  English  Life  and  Manners  (with 
lantern-slides)  1*;  Allgemeine  und  speziell  englische  Pho- 
netik (mit  Demonstrationen  und  praktischen  Hebungen)  2. 
Haguenin;  Le  roman  fran^ais  contemporain  1*. 

10.  Fertigkeiten.  Coprian:  Stenographie  (System 
Stolze-Schrey),  ünterkursus  2,  Oberkursus  2. 


Städt-Handels-Hochschule  Cöln. 

Vorlesungs-Verzeichnis  für  das  Sommer-Semester  1913. 

Begitin  der  Vorlesungen  und  Uebungen  am  21.  April  1913. 

(Die  Ziffern  geben  die  Zahl  der  Wochenstunden  an.) 


I.  Volkswirtschaftslehre. 

Dresemann:  Journalistisches  Seminar,  2.  —  Eckert: 
Finanzwissenschaft,  2.  Seminar,  2.  —  tieider:  Eisenbahn- 
Tarif-Praktikura,  1.  —  Hirsch:  Handelspolitik,  1.  Kartelle 
und  Trusts,  1.  Privatbeamtenbewegung  und  Privatbeam- 
tenversicherung, 1.  Seminar,  2.  Sozialpolitisches  Kollo- 
quium, 2.  —  Kuske:  Handelspolitik,  2.  Kapitalismus,  2. 
Entwickelung  Amerikas,  1.  Geschichtliche  Entwickelung 
der  europäischen  Kolonialpolitik,  1.  Wirtschaftshistorisches 
Seminar,  2.  Hebungen,  1.  —  Landsberg;  Jugendfürsorge, 
2.  —  Neuhaus:  Statistik,  2.  —  Preuss:  Steuerlehre,  1.  — 
Schellmann:  Arbeitsmarkt  und  Arbeitsnachweis,  1.  — 
Sieblist:  Telegraph  und  Fernsprecher,  1.  —  Traub:  Or- 
ganisation des  Zeitungswesens,  1.  —  Trilling  mit  Drescher 
und  Ulrichs:  Gewerbliche  Anlagen  mit  Berücksichtigung 
des  Arbeiter-  und  Nachbarschutzes,  2.  —  Weber:  Einfüh- 
rung in  die  Volkswirtschaftslehre,  3.  Geld,  Banken  und 
Börsen,  3.  Kolloquium,  2.  Seminar,  2.  —  Wiedenfeld: 
Die  Organisation  des  Welthandels,  2.  Industrie-Organi- 
sation und  Gewerbepolitik,  2.  Kolloquium,  2.  Seminar,  2. 

—  Wirminghaus:  Sozialpolitik,  2.  Seminar,  2.  —  Witzel: 
Geschichte  der  Volkswirtschaftslehre,  1. 

II.  Rechtslehre. 

Aberer:  Bürgerliches  Recht  I.,  4.  Einführung  in  das 
Kechtsstudium,  1.  —  Cahen:  Unlauterer  Wettbewerb,  1. 

—  Flechthetm:  Handelsrecht  I.,  3.  Uebungen  im  Gesell- 
schaftsrecht, 1.  —  Friedrich:  Deutsches  Reichs-  und  Preus- 
sisches  Staatsrecht,  3.  Psychologische  Vorbildung  der 
Richter,  1.  ~  Gammersbach:  Handelsrecht  IL,  3.  Uebun- 
gen, 1.  —  Geffcken:  Völkerrecht,  2.  Kolonialrecht,  1.  — 

—  Graven;  Wechsel-  und  Scheckrecht,  2.  Zivilprozess,  2. 
Uebungen,  1.  —  Leist:  Bilanzrecht  und  Bilanztechnik.  1. 

—  Stier-Somio:  Recht  des  gewerblichen  Arbeitsvertrages, 
1.  —  Wieruszowski:  Bürgerl.  Recht  II.,  2.  Hebungen,  2. 


III.  Versicherungs-  u.  Genossenschaftswesen. 

Hirsch:  Privatbeamtenbewegung  und  Privatbeamtcn- 
versicherung,  1.  —  Moidenhauer:  Privatversicherungs- 
recht,! Versicherungswesen  I.,  2.  Genossenschaftsrecht,!. 
Uebungen,  2.  —  Wygodzinski:  Einführung  in  das  Genos- 
senschaftswesen, 1.  Uebungen  im  Genossenschaftswesen,  1. 

IV.  Geographie,  Naturwissenschaften  und 
Technik. 

Bermbach:  Einführung  in  die  Elektrochemie,  2.  — 
Darapsky:  Anorganische  Chemie,  2.  Chemische  Techno- 
logie organischer  Stoffe,  2.  Chemische  Analyse,  1.  Uebun- 
gen im  chemischen  Laboratorium,  9.  Anleitung  zur  Aus- 
führung chemischer  Untersuchungen,  täglich.  —  Esser: 
Mikroskopische  Uebungen,  2.  Biologische  Uebungen,  2. 
—  Hassert:  Verkehrsgeographie,  3.  Produktionsgeogra- 
phie des  Tierreiches,  1.  Geographische  Uebungen,  2. 
Schulgeographische  Besprechungen,  1.  —  Kamerase: 
Technisches  Zeichnen,  1.  —  Kesseler:  Gespinstfasern,  1. 
Färbereitechnische  Uebungen,  2.  —  Macco:  Bergbau- 
kunde I.,  1.  Erze  und  Metalle,  2.  —  Rinkel:  Allgemeine 
Maschinenlehre,  4.  PhysikaHsch-elektrotechnisches  Labo- 
ratorium, 9.  —  Schieritz:  Entstehung,  Beurteilung  und 
Kalkulation  von  Geweben,  1.  Textile  Rohstoffe,  1.  Die 
Herstellung  usw.  der  Garne,  1.  Kalkulation  von  textilen 
Fabrikanlagen,  1. 

V.  Sprachen. 

a)  Englisch. 
Carpenter:  Correspondence  Exercises,  3.  Correspon- 
dence  for  advanced  students,  3.  London,  1.  —  Collinson: 
Contemporary  English  Novel,  1.  —  Schröer:  5  englische 
Sprachkurse,  12.  Shakespeare  -  Grammatik,  -Metrik  und 
Textkritik,  2.   Englisches  Seminar,  1. 
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b)  Französisch. 

Bodin:  Frederic  II,  ecrivain  frangais,  1.  Le  Bour- 
geois und  Bodin:  Lectures  et  discussions,  1.  —  Lorck: 
5  französische  Sprachkurse,  14.  Die  Lustspiele  Moliferes,  1. 
c)  Sonstige  Sprachen. 

Brückmann:  Chinesische  Sprachkurse,  4.  —  Comper- 
nass:  4  Eussische  Sprachkurse,  14.  Neugriechische  Gram- 
matik, 2.  —  Harzmann:  Deutsche  Handelskorrespondenz 
(f.  Ausländer),  2.  —  Merzberg:  2  Portugiesische  Sprach- 
kurse, 4.  —  Horten:  Arabische  Sprachkurse,  1.  Neu-Per- 
sische Sprachkurse,  1.  Türkische  Sprachkurse,  1.  —  Jung= 
bluth:  Deutsehe  Satz-  und  Stillehre  mit  Berücksichtigung 
der  Kaufmannssprache,  1.  Deutsche  Sprachkurse  (haupt- 
sächlich für  Ausländer),  2.  —  Kirfel:  Anfangsgründe  des 
Sanskrit,  2.  —  van  Liere:  3  holländische  Sprachkurse,  4. 
—  Lombardo:  3  italienische  Sprachkurse,  6.  —  Lorck: 
Norwegisch-Dänische  Sprachkurse,  2.  —  Martner:  4  spa- 
nische Sprachkurse,  8. 

VI.  Privatwirtschaftslehre. 

1.  Allgemeine  Handelstechnik.  Harzmann:  Waren- 
verkehr. 2.  Buchführung  und  Bilanzkunde,  1.  Deutsche 
Handelskorrespondenz,  2.  Doppelte  Buchführung,  2  Kurse, 
7.  —  Leist:  Kaufmännische  Bilanz,  1.  —  Raderscheidt; 
Grundlagen  des  kaufmännischen  Rechnens,  2.  —  Sclima- 
lenbach:  Buchführung  und  Abschlusstechnik,  3.  —  Schma- 
lenbacli  mit  Mahlberg:  Buchhaltungslesen,  2.  —  Walb: 
Technik  des  Zahlungsverkehrs,  1.  Technik  des  Kapital- 
verkehrs, 1.  Seminar  für  Handelslehrer,  2.  —  2.  Handels- 
technik der  Fabrikbetriebe.  Schmalenbach :  Verwaltungs- 
technik der  Fabrikbetriebe,  1.  Seminar  für  Handelstechnik 
der  Fabrikbetriebe,  2.  —  3.  Handelstechnik  der  Waren- 
handelsgeschäfte. Harzmann:  Technik  des  Warenhan- 
dels, 2.  Technik  des  Güterverkehrs,  2.  Seminar  für  Han- 
delstechnik der  Handelsunternehmungen,  1.  —  4.  Handels- 
technik der  Banken.  Walb:  Verrechnungswesen  der  Ban- 
ken, 1.  Devisenverkehr,  1.  Technik  des  Geld-  und  Kapital- 
verkehrs mit  Bilanzkritik,  2.  Seminar  für  Banktechnik,  2. 

VII.  Pädagogisch-didaktische  Ausbildung 
für  Handelslehrer  und  Handelslehrerinnen. 
Cfippers:  Geschichte  der  Erziehung  bis  Pestalozzi,  1. 


Seminar,  1.  —  Hassert:  Schulgeographie,  1.  —  Hell;  Me- 
thodik der  Handelskunde,  1.  Seminar  für  Handelslehrer,  2. 
—  Kuske:  Wirtschaftshistorische  Hebungen,  besonders 
für  Handelslehrer,  1.  —  Räderscheidt:  Methodik  der  tech- 
nischen Fäclier  in  der  Handelsschule,  1.  —  Walb:  Handels- 
wissenschaftliches Seminar  für  Handelslehrc^r,  2. 


Witzel:  Einführung  in  die  Methodik  und  Technik 
wissenschafthcher  Arbeiten,  1. 

VIII.  Allgemeine  Geisteswissenschaften. 

Creutz:  Deutsche  Baukunst,  1.  —  Dyroff :  Logik,  1. 

—  Fischer:  Sprechtechnische  Vortragsübungen,  1.  — 
Hammacher:  Moderne  Kultur.  1.  —  Herrmann:  Die  aus- 
wärtige Politik  der  jüngsten  Vergangenheit,  1.  —  Klsky: 
Geschichte  der  Stadt  Cöln,  1.  —  Krautwig:  Städiehy- 
giene,  1.  —  Lippmann:  Aeronautik  1.  —  Litzmann: 
Goethe,  2.  —  Ohmann:  Die  grossen  Denker  von  der 
Renaissance  bis  Kant,  1.  —  Poppelreuter:  Burgen  und 
Paläste,  1.  Hebungen  im  Bestimmen  von  Kunstwerken,  i. 

—  Rademacher:  Vorgeschichte  der  Rheinlande,  1.  — 
Schiefferdecker:  Körperformen  des  Menschen  in  der 
Kunst.  1.  —  Schmid:  Moderne  Malerei  seit  1870,  2.  — 
Schmitt;  Szene  und  Drama,  1.  —  Seiter:  Aufgaben  der 
öffentlichen  Gesundheitspflege,  1.  —  Simchowitz:  Richard 
Wagner,  2.  —  Tischer:  Wolfgang  Amadeus  Mozart,  1. 

—  Wiedemann:  Sitten  und  Gebräuche  der  alten  Aegypter. 
1.  —  Witte:  Heimische  Trachtenkunde  im  Lichte  der 
Kunstdenkmäler  des  Mittelalters,  1.  —  Wunderlich:  Na- 
turgeschichte der  nutzbaren  Pelztiere,  1. 

Kurzschrift  -  Kurse  nach  Gabelsberger  und  Stolze- 
Schrey.  —  Kurse  in  englischer  u.  französischer  Kurzschrift. 


Vorlesungs-Verzeichnis,  Zulassungsbedingungen  so- 
wie die  sonstigen  Drucksachen  der  fiandels-Hochschule 
können  vom,  Sekretariat  der  Hochschule,  Claudiusstr.  1, 
bezogen  werden. 

Weitere  Auskunft  erteilt: 

Der  Studiendirektor 
Professor  Dr.  Chr.  Eckert. 


Akademie  für  Sozial-  und  Handelswissenschaften 

zu 

Frankfurt  a.  M. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  für  das  Sommer-Semester  1913. 

Semester'Beginn  24.  April. 


Volkswirtschaftslehre,  Völkerkunde  und 
Geographie. 

Entstehg.  u.  Verfassg.  d.  mod.  Volkswirtschaft  (Allg. 
od.  theoret.  Volkswirtschaftslehre,  L  Teil)  2;  Der  Kreis- 
lauf d.  Wirtschaftslebens  in  d.  mod.  Volkswirtschaft  (Allg. 
od.  theoret.  Volkswirtschaftslehre,  IL  Teil)  3.  Pohle.  — 
Geld-  u.  Kreditwesen  2.  Voigt.  —  Prakt.  Nationalöko- 
nomie (Wirtschafts-  u.  Soziali)olitik)  .5.  Arndt.  —  Genos- 
senschaftswesen 1.  Stein.  —  Theorie  u.  Gesch.  d.  Für- 
sorge 2;  Grundprobleme  d.  Jugendfürsorge  1.  Klumker. 
—  Kolonialwesen  u.  Kolonialpolitik  1.  Arndt.  —  Finanz- 
wissenschaft 3.  Voigt.  —  Wirtschaftl.  Elntwicklg.  d.  Ver. 
Staaten  1.  Franz.  —  Bespr.  wichtigerer  Fragen  d.  äuss. 
Wirtschafts-  u.  Machtpolitik,  insbes.  d.  Kolonialpolitik 
(14tägig)  2.  Arndt.  —  Bespr.  kommunal-  u.  sozialpolit. 
Fragen  m.  Besichtiggn.  2.  Stein.  —  Das  brit.  Weltreich  3. 
Deckert.  —  Allg.  polit.  Geographie  1.  Kraus.  —  Die 
Australier  u.  ihre  Kultur  1.  Hagen.  —  Volkswirtschaft- 
liches Seminar:  Mündl.  u.  schriftl.  Uebgn.  2.  Arndt.  — 
Referate  u.  Uebgn.  2.  Pohle  u.-Voigt.  —  Abt.  f.  Armen- 
u.  Fürsorgewesen:  Prakt.  Uebgn.  m.  Besichtiggn.  (Erzieh- 


ungsanstalten) 2;  Prakt.  Uebgn.  a.  d.  Gebiete  d.  Krimi- 
nalstatistik 1.  Klumker.  —  Geograi)h.  Seminar:  Semi- 
narübgn.  2;  Freie  Wissenschaft!.  Arbeiten  (n.  Bedarf). 
Deckert. 

Rechtswissenschaft. 

Recht  (1.  Handelsgesellschaften  3;  Ueber  Besitz  u. 
ausgew.  Fragen  d.  Sachenrechts  1.  Burchard.  —  Das 
Kaufgeschäft  m.  bes.  Berücks.  d.  Handelsverkehrs  1. 
Haymann.  —  Börse,  Börseneinrichtgn.  u.  Börsenge- 
schäfte 1.  Trumpler.  —  Allg.  u.  Reichs-Staatsrecht  2; 
Völkerrecht  2.  Freudenthal.  —  Oeffentl.  Gewerberecht 
(Recht  d.  Reichs-Gewerbeordnung)  m.  bes.  Berücksicht. 
d.  Rechtsd.  Arbeiterschutzes  1.  Cahn.  —  Kolonial.  Prozess- 
u.  Strafrecht  (14täg.)  1.  Freudenthal.  —  Jurist.  Semi- 
nare: Uebgn.  üb.  Bürgerl.  u.  Handelsrecht  (14täg.)  2. 
Burchard.  —  Uebgn.  z.  Einf.  in  d.  ölf.  Recht  (14täg.)  2; 
Wissenschaft!.  Arbeiten  im  Strafrecht  u.  öff.  Recht  (f. 
Juristen);  Vortr.  u.  Diskussionen  (14täg.)  2.  Freudenthal. 
—  Proseminar:  Uebgn.  a.  d.  Geb.  d.  Reichs-Versiche- 
rungsordnung  u.  d.  Angestelltenversicherungsgesetzes  1. 
Cahn. 
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Versicherungswissenschaft  und  Statistik. 

Oekonomik  d.  LebensTersicherung  1.  Bleicher.  — 
Grundzüge  d.  priv.  Versicherungsrechts  1.  Burchard.  — 
Das  Versicherungsgesetz  f.  Angestellte  u.  d.  priv.  Pen- 
sionskassen 2.  Brendel.  —  Versicherungs-Seminar: 
Versieherungsrechng.  m.  Uebgn.  (f.  Nichtmathematiker)  2. 
Brendel. 

Privatwirtschaftslehre 

(Handelswissenschaften). 
Warenhandel  1;  Börsengeschäfte  3.  Schmidt.  — 
Buchhaltungstheorie  (Privatwirtschaftliche  Rechnungs- 
führg.  einschl.  Kameralistik  u.  Statistik)  2;  Buchhaltungs- 
übgn.  (f.  Vorgeschr.)  2;  Fabrikbuchhaltg.  u.  industr.  Selbst- 
kostenberechng.l.  Calmes.— WarenkalkulatioB  2.  Schmidt. 

—  Devisen-  u.  Edelmetallrechng.  m.  Arbitragen  3.  Dröll. 

—  Polit.  Arithmetik  1.  Schmidt.  —  Han dels wissen- 
schaftl.  Seminar:  Referate  u.  Besprechgn.  2.  Calmes. 

—  Besprechgn.  u.  Referate  üb.  Börseneinrichtgn.  u.  Bör- 
senusanzen  (14täg.)  2.  Schmidt.  —  Handelslehrer- 
Seminar:  Neuere  Probleme  a.  d.  Geb.  d.  kaufm.  ünter- 
richtswesens.  AUg.  Methodik,  d.  kaufm.  Unterr.  Lehr- 
proben u.  Konferenzen  2.  Pfeifer.  —  Franz.  handels- 
techn.  Lektüre  2.  Seure.  —  Engl,  handelstechn.  Lektüre  2. 
Chalmers.  —  Franz.  Handelskorr.  f.  Anf.  2.  Pfeifer.  — 
Engl.  Handelskorr.  f.  Anf.  2;  desgl.  Mittelkursus  2;  desgl. 
f.  Vorgeschr.  2.  Chalmers.  —  Span.  Handelskorr.  u.  üebgn. 
im  Lesen  v.  span.  Originalbriefen  1.  Gräfenberg. 

Philosophie. 

Kants  Kritik  d.  reinen  Vernunft  2.  Cornelius.  — 
Grundzüge  d.  Naturphilosophie  2.  Schumann.  —  Erkennt- 
nistheoret. Probleme  2.  Wertheimer.  —  Die  Philosophie 
Henri  Bergsons  1;  Tonpsychologie  u.  Einl.  in  d.  Musik- 
psychologie 2.  Köhler.  —  Psychologie  d.  Gedächtnisses  1. 
Wertheimer.  —  Psychol.-pädagog.  üebgn.  L  Teil  2;  Lekt. 
V.  Kants  „Grundlegg.  z.  Metaphysik  d.  Sitten"  2.  Schnitze. 

—  Im  Seminar  f.  Philosophie  u.  Pädagogik:  Phi- 
losoph. Uebgn.  f.  Anf.  (Lekt.  u.  Bespr.  v.  Descartes'  Me- 
ditationen) 2:  Philosoph.  Uebgn.  f.  Fortgeschr.  (d.  erkennt- 
nistheoret.  Grundlagen  d.  exakten  Wissenschaften)  2.  Cor- 
nelius. —  Im  Psycholog.  Institut:  Experimentell-psy- 
chol.  Praktikum  (i.  G.  m.  Dr.  pliil.  A.  Gelb)  2;  Wissen- 
schaft!. Arbeiten  f.  Fortgeschr.  5.  Schumann. 

Geschichte  und  Kunstgeschichte. 

Das  heut.  England  in  geschichtl. Entwickig. 2.  Küntzel. 

—  Darstellgn.  d.  Volkslebens  in  d.  alt.  deutsch,  u.  nieder- 
länd.  Kunst.  M.  Liclitliild.  u.  Demonstrat.  in  d.  städt. 
Sammlgn.  2.  Müller.  —  Hi stor.  Seminar:  Abt.  A:  Akad.- 
histor.  Gesellschaft  (14täg.)  2;  Abt.  B:  Higtor.  Uebgn.  (aus 
d.  Gesch.  d.  polit.  Parteien,  insbes.  d.  polit.  Romantik)  2; 
Abt.  C:  Quellenlektüre  z.  Gesell,  d.  Mittelaiters  (14täg.)  2. 
Küntzel.  —  Kirchenhistor.  Abt.:  Uebungen  (14 tag.)  2. 
Foerster. 

Sprach=   und  Literaturgeschichte. 
Neuere  Sprachen. 

Walther  v.  d.  Vogelweide  2.  Panzer.  —  Einf.  in  d. 
niederländ.  Sprache  im  Anschl.  an  d.  Lekt.  e.  einf.  neu- 
niederländ.  Textes.  Sprech-  u.  Schreibübgn.  (f.  Anfänger)  2; 
Niederländisch  f.  Vorgeschr.:  Lekt.  e.  schwerer,  neunie- 
derländ.  'Textes  od.  Handelskorr.  n.  Wunsch  u.  Bedarf. 
Fortsetzg.  der  Sprech-  u.  Schreibübgn.  2.  van  der  Meer. 

—  Dryden  and  bis  Age  1.  Curtis.  —  Late  Victorian  and 
Contemporary  English  Poetry  1.  Denby.  —  Einf.  ins  Alt- 
engl.  m.  Lektüreübgn.  2.  Curtis.  —  Engl.  Lekt.  u.  Sprech- 
übgn.  Abt  A  (f.  Vorgeschr.):  Robert  Burns,  Poems  and 
Songs,  2;  desgl.  Abt.  B  (Mittelstufe):  Galsworthy,  Fra- 
ternity  2;  desgl.  Abt.  C  (f.  weniger  Geübte):  Doyle,  A 
Study  in  Scarlet  2.  Denby.  —  Lat.  Lekt.  f.  Studier,  d. 
ronaan.  Philol.  (Vulgärlatein)  2.  Meraeus.  —  Histor.  Syn- 
tax d.  franz.  Sprache  (Forts.)  2;  Gesch.  d.  franz.  Litera- 
tur in  d.  erst.  Hälfte  d.  XIX.  Jahrb.  1.  Friedwagner.  — 
Baudelaire,  Verlaine  et  leur  ecole  1;  Leichtere  französ. 


Lekt.  u.  Sprechübgn.:  Maeterlinck,  „L'Oiseau  bleu"  2; 
Französ.  Lekt.  u.  Sprechübgn.  (Mittelstufe):  George  Sand, 
„Lesbeaux  Messieurs  de  Boi8-Dor6"2;de8gl.  f.  Vorgeschr. : 
Alph.  Daudet,  „L'Immortel"  2.  de  la  Jullliöre.  —  Einf. 
in  d.  ital.  Sprache  2;  Ital.  Uebgn.  u.  leichtere  Lekt.  (Mit- 
telstufe) 2;  Ital.  Lekt.  u.  Sprechübgn.  f.  Vorgeschr.  2. 
Terracinl.  —  Einf.  i.  d.  rumän.  Sprache  im  Anschl.  an 
d.  Lekt.  rumän.  Texte  (f.  Anf.)  2;  Lekt.  rumän.  Texte  u. 
Sprechübgn.,  n.  Wunach  u.  Bedarf  auch  Handelskorr. 
(Mittelstufe)  2;  Rumän.  Lekt.  u.  Sprechübgn.  f.  Vorgeschr. 
Mihail  Eminescu  (Poezii);  Geniu  Pustiu  (Prosa)  1.  Toroutz. 

—  Einf.  in  d.  Stud.  d.  span.  Sprache,  II.  Teil  2;  Lekt.  e. 
neuer,  span.  Schriftstellers  1.  QrSfenberg.  —  Einf.  in  d. 
russ.  Sprache  (f.  Anf.)  2;  Lekt.  e.  neuer,  russ.  Schriftstel- 
lers u.  Sprechübgn.  (f.  Vorgeschr.)  2.  Adamantoff.  — 
Philolog.  Seminare:  1.  German.  Seminar:  Abt  A: 
Akad.-germanist.  Qesellsch.  (14 tag.)  2;  Abt.  B:  f.  Studier.: 
Got.  üebgn.  2.  Panzer.  — 2.  Engl.  Seminar:  Abt.  A: 
f.  Lehrer  höh.  Schulen  2;  Abt.  B:  f.  Studier,  d.  neuer. 
Sprachen  2.  Curtis.  —  Proseminar:  Neuengl.  Uebgn. 
f.  Neuphilologen.  Abt.  A  2 ;  Abt.  B  2.  Denby.  —  3.  R  o  m  a  n. 
Seminar:  Abt.  A:  f.  Lehrer  höh.  Schulen:  Dantes  „In- 
ferno" (14täg.)  2;  Abt.  B:  f.  Studier,  d.  neuer.  Sprachen: 
Uebgn.  z.  altfranz.  Sprache  u.  Literatur  2.  Friedwagner. 

—  Proseminar:  Mündl.  u.  schriftl.  Uebgn.  in  d.  mod. 
franz.  Sprache  f.  Neuphilologen.  Abt.  A:  üebersetzgn.  a. 
d.  Deutschen  ins  Franz.  u.  Lekt.  v.  Andre  Savignon,  „Les 
fiUes  de  la  pluie"  2;  Abt.  B:  Emile  Augier,  „Les  Four- 
chambault" ;  schriftl.  u.  mündl.  Uebgn.  2.  de  la  Juilliöre. 

—  Uebgn.  a.  d.  Gebiete  d.  altital.  Sprache  (nur  f.  Neu- 
philologen) 1.  Terracinl.  —  Rumän.  üebgn.  (nur  f.  Stu- 
dier, d.  neuer.  Sprachen)  1.  Toroutz. 


Mathematik,  Naturwissenschaften  u.  Technik. 

Zahlentheorie  2;  Allg.  Einleit.  in  d.  Differentialrech- 
nung 2.  Schoenflles. —  Hixperimentalphysik:  Mechanik  II 
(Aerostatik  u  Aerodynamik)  1;  Akustik  1.  Wachsmuth. 

—  Einrichtg.  d.  Mikroskopes  u.  s.  Anwendg.  1.  Seddig. 

—  Ueber  luftelektr.  Versuche  2.  Linke.  —  Physikal.  Kol- 
loquium (14täg.)  2;  Gr.  physikal.  Praktikum  (halbtäg.  od. 
ganztäg.);  Kl.  physikal.  Praktikum:  a)  Einführg.  in  d. 
Experimentalphysik;  b)  Einführg.  in  d.  Messmethoden  8. 
Wachsmuth.  —  Photogr.  Praktikum  4  od.  8.  Seddig.  -- 
Geophysikal.  Praktikum  2.  Linke.  —  Transformatoren  2; 
Gr.  elektrotechn.  Praktikum  f.  Fortgeschr.  (halbtäg.  od. 
ganztäg.);  Kl.  elektrotechn.  Praktikum  I.  Messtechnik  u. 
Photometrie  4;  Kl.  elektrotechn.  Praktikum  II.  Maschi- 
nen u.  Transformatoren  4.  D^guisne.  —  Abriss  d.  Metal- 
lurgie, e.  Uebersieht  üb.  d.  Gewinng.  d.  wichtigst.  Metalle 
(Eisen,  Kuf)fer,  Zink  etc.)  2;  Gr.  Praktikum  d.  physikal. 
Chemie  u.  Elektrochemie  (halbtäg.  od.  ganztäg.);  Kl.  Prak- 
tikum d.  physikal.  Chemie  u.  Elektrochemie  8.  Lorenz. 

—  Organ.  Experimentalchemie  (Chemie  d.  Benzolderivate, 
Teerfarbstoffe)  II.  Teil  2.  Freund.  —  Die  Aufgaben  d. 
Chemie  im  Wandel  d.  Zeiten  1.  Mayer.  —  Ueb.  selten 
vorkommende  Elemente  u.  deren  techn.  Verwendg.  1. 
Fleischer.  —  Einführg.  in  d.  Praktikum  d.  quantitat.  Ana- 
lyse (i.  G.  m.  Dr.  Speyer)  2;  Gr.  ehem.  Praktikum  (halb- 
täg. od.  ganztäg.);  Kl.  ehem.  Praktikum  f.  Anf.  (Darstell, 
ehem.  Präparate;  Einführ,  in  d.  qualitat.  u.  quantitat.  Ana- 
lyse ;  Nah rungsmittelanalyse)  8.  Freund.  —  Angew.  Chemie 
u.  Bakteriologie  in  Industrie,  Handel  u.  Gewerbe  — 
chem.-techn.  Warenkunde.  Ausgew.  Kapitel  d.  kolonial. 
Technik.  Mit  Exkursionen  2.  Becker.  —  Prakt.  Uebgn. 
in  d.  Färberei  d.  Textilfasern  2.  Freund  u.  Mayer.  — 
Kl.  ehem.  Praktikum.  (Uebgn.  i.  d.  Untersuch,  u.  Beurteil. 
V.  Handelswaren  im  ehem.  Laboratorium.)  [Auch  f.  Anf.]  5. 
Becker. 


Künste  und  Fertigkeiten. 

Uebgn.  in  der  Technik  des  Sprechens  2;  desgl.  für 
Vorgeschrittene  2.  Jugel. 

Das  vollständige  Vorlesungs-Verzeichnis  und  alle 
sonstigen  Drucksachen  der  Akademie  werden  unent- 
geltlich beim  Portier  verausgabt  oder  durch  die  Quästur 
der  Akademie,  Frankfurt  a.M.,  Jordanstr.  17,  zugesandt. 


Akademie  für  Soiial-  und  Handelswissenschaften  Frankfurt  a.  M.  —  Handelshochschule  Leipzig. 


Das  Studium  der  neueren  Sprachen  und  der  philosophisch-historischen  Disziplinen 


(Sprach-  und  Literaturgeschichte. 
Neuere  Sprachen. 
Walther  v.  d.  Vogelweide  2.  Panzer.  —  Einf.  in  d. 
niederländ.  Sprache  im  Anschl.  an  d.  Lekt.  e.  einf.  neu- 
niederländ.  Textes.  Sprech-  u.  Schreibübgn.  (f.  Anfänger)  2; 
Niederländisch  f.  V^orgeschr.:  Lekt.  e.  schwerer,  neunie- 
derländ.  Textes  od.  Handelskorr.  n.  Wunsch  u.  Bedarf. 
Fortsetzg.  der  Sprech-  u.  Schreibübgn.  2.  van  der  Meer. 

—  Dryden  and  his  Age  1.  Curtis.  —  Late  Victorian  and 
Contemporary  English  Poetry  1.  Denby.  —  Einf.  ins  Alt- 
engl.  m.  Lektüreübgn.  2.  Curtis.  —  Engl.  Lekt.  u.  Sprech- 
übgn.  Abt  A.  (f.  Vorgeschr.):  Robert  Burns,  Poems  and 
Songs,  2;  desgl.  Abt.  B  (Mittelstufe):  Galsworthy,  Fra- 
ternity  2;  desgl.  Abt.  C  (f.  weniger  Geübte):  Doyle,  A 
Study  in  Scarlet  2.  Denby.  —  Lat.  Lekt.  f.  Studier,  d. 
roman.  Philol.  (Vulgärlatein)  2.  Heraeus.  —  Histor.  Syn- 
tax d.  franz.  Sprache  (Forts.)  2;  Gesch.  d.  franz.  Litera- 
tur in  d.  erst.  Hälft,  d.  XIX.  Jahrh.  1.  Friedwagner.  — 
Baudelaire,  Verlaine  et  leur  ecole  l;  Leichtere  französ. 
Lekt.  u.  Sprechübgn.:  Maeterhnck,  „L'Oiaeau  bleu"  2; 
Französ.  Lekt.  u.  Sprechübgn.  (Mittelstufe):  George  Sand, 
„Les  beaux  Messieurs  de  Bois-Dore'' 2;  desgl.  f.  Vorgeschr. : 
Alph.  Daudet,  „L'Immortel"  2.  de  la  Juilfiöre.  —  Einf. 
in  d.  ital.  Sprache  2;  Ital.  üebgn.  u.  leichtere  Lekt.  (Mit- 
telstufe) 2;  Ital.  Lekt.  u.  Sprechübgn.  f.  Vorgeschr.  2. 
Terracini.  —  Einf.  i.  d.  rumän.  Sprache  im  Anschl.  an 
d.  Lekt.  rumän.  Texte  (f.  Anf.)  2;  Lekt.  rumän.  Texte  u. 
Sprechübgn.,  n.  Wunsch  u.  Bedarf  auch  Handelskorr. 
(Mittelstufe)  2;  Rumän.  Lekt.  u.  Sprechübgn.  f.  Vorgeschr. 
Mihail  Eminescu  (Poezii);  Geniu  Pustiu  (Prosa)  1.  Toroutz. 

—  Einf.  in  d.  Stud.  d.  span.  Sprache,  II.  Teil  2;  Lekt.  e. 
neuer,  span.  Schriftstellers  1.  Gräfenberg.  —  Einf.  in  d. 
russ.  Sprache  (f.  Anf.)  2;  Lekt.  e.  neuer,  russ.  Schriftstel- 
lers u.  Sprechübgn.  (f.  Vorgeschr.)  2.  Adamantoff.  — 
Philolog.  Seminare:  1.  German.  Seminar:  Abt  A: 
Akad.-germanist.  Gesellsch.  (14  tag.)  2;  Abt.  B:  f.  Studier.: 
Got.  üebgn.  2.  Panzer.  —  2.  Engl.  Seminar:  Abt.  A: 
f.  Lehrer  höh.  Schulen  2;  Abt.  B.:  f.  Studier,  d.  neuer. 
Sprachen  2.  Curtis.  —  Proseminar:  Neuengl.  üebgn. 
f.  Neuphilologen.  Abt.  A  2.;  Abt.  B  2.  Denby.— 3.  Ro man. 
Seminar:  Abt.  A:  f.  Lehrer  höh.  Schulen:  Dantes  „In- 
ferno" (14  täg.)  2;  Abt.  B:  f.  Studier,  d.  neuer.  Sprachen: 
üebgn.  z.  altfranz.  Sprache  u.  Literatur  2.  Friedwagner. 

—  Proseminar:  Mündl.  u.  schriftl.  üebgn.  in  d.  mod. 


franz.  Sprache  f.  Neuphilologen.  Abt.  A:  üebersetzgn.  a. 
d.  Deutschen  ins  Franz.  u.  Lekt.  v.  Andr6  Savignon,  „Les 
filles  de  la  pluie"  2;  Abt.  B:  Emile  Augier,  „Les  Pour- 
chambault";  schriftl.  u.  mündl.  üebgn.  2.  de  la  Juillidre. 

—  üebgn.  a.  d.  Gebiete  d.  altital.  Sprache  (nur  f.  Neu- 
philologen) 1.  Terracini.  —  Rumän.  üebgn.  (nur  f.  Stu- 
dier, d.  neuer.  Sprachen)  1.  Toroutz. 

Philosophie. 

Kants  Kritik  d.  reinen  Vernunft  2.  Cornelius.  — 
Grundzüge  d.  Naturphilosophie  2.  Schumann.  —  Erkennt- 
nistheoret. Probleme  2.  Wertfieimer.  —  Die  Philosophie 
Henri  Bergsons  1;  Tonpsychologie  u.  Einl.  in  d.  Musik- 
psychologie 2.  Kollier.  —  Psychologie  d.  Gedächtnisses  1. 
Wertheimer.  —  Psychol.-pädagog.  üebgn.  I.  Teil  2;  Lekt. 
V.  Kants  „Grundlegg.  z.  Metaphysik  d.  Sitten"  2.  Schnitze. 

—  Im  Seminar  f.  Philosophie  u.  Pädagogik:  Phi- 
losoph, üebgn.  f.  Anf.  (Lekt.  u.  ßespr.  v.  Descartes'  Me- 
ditationen) 2;  Philosoph,  üebgn.  f.  Fortgeschr.  (d.  erkennt- 
nistheoret.  Grundlagen  d.  exakten  Wissenschaften)  2.  Cor- 
nelius. —  Im  Psycholog.  Institut:  Experimentell-psy- 
chol.  Praktikum  (i.  G.  m.  Dr.  phil.  A.  Gelb)  2;  Wissen- 
schaft!. Arbeiten  f.  Fortgeschr.  5.  Schumann. 

Geschichte  und  Kunstgeschichte. 

Das  heut.England  in  geschichtl. Entwickig. 2.  Küntzel. 

—  Darstelign.  d.  Volkslebens  in  d.  alt.  deutsch,  u.  nieder- 
länd. Kunst.  M.  Lichtbild,  u.  Demonstrat.  in  d.  städt. 
Samnilgn.  2.  Mfiller.  —  Histor.  Se  min  ar:  Abt.  A:  Akad.- 
histor.  (Gesellschaft  (14 täg.)  2;  Abt.  B:  Histor.  üebgn.  (aus 
d.  Gesch.  d.  polit.  Parteien,  insbes.  d  polit.  Romantik)  2; 
Abt.  C:  Quellenlektüre  z.  Gesch.  d.  Mittelalters  (14 tag.)  2. 
Küntzel.  —  Kirchenhistor.  Abt.:  üebungen  (14 täg.)  2. 
Foerster. 

Künste  und  Fertigkeiten. 

üebgn.  in  der  Technik  des  Sprechens  2;  desgl.  für 
Vorgeschrittene  2.  Jugel. 

Das  vollständige  Vorlesungs-Verzeichnis  und  alle 
sonstigen  Drucksachen  der  Akademie  werden  unentgelt- 
lich beim  Pfortner  verausgabt  oder  durch  die  Quästur 
I  der  Akademie,  Frankfurt  a. M.,  Jordanstr.  17,  zugesandt. 


Handelshochschule  Leipzig. 

(Ritterstr.  8/10.) 

Sonimer=Semester  1913.    Beginn  15.  April,  Schluss  16.  August. 


A.  Vorlesungen  an  der  Universität. 

Staatswissenschaften. 

Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  Bücher:  Allgemeine  Volks- 
wirtschaftslehre. Mo.  bis  Fr.  7 — 8  ühr  vorm.  Das  Zeitalter 
des  Kapitalismus.  Mo.  u.  Do.  3 — 4  ühr.  —  Geh.  Hofrat 
Prof.  Dr.  Stieda:  Spezielle  Volkswirtschaftslehre  und 
Wirtschaftspolitik.  Di.  bis  So.  8 — 9  ühr.  Finanzwissen- 
schaft. Di.  bis  Fr.  9— 10  ühr.  —  Prof.  Dr.  Schmidt  Einf. 
in  die  Statistik.  Mo.  u.  Mi.  10 — 11  ühr.  Bevölkerungs- 
statistik und  Bevölkerungspolitik.  Mo.  u.  Mi.  11  bis  12  ühr. 
Versicherungswesen  u.  Versicherungspolitik.  Di.  u.  Do. 
5—6  ühr.  —  Prof.  Dr.  Eulenburg:  Kolonialwirtschaft 
u.  Kolonialpolitik.  Mo.  u.  Do.  5—6  ühr.  Geld-,  Kredit-, 
Bank-  und  Börsenwesen.  Di.  u.  Fr.  5—6  ühr.  —  Prof. 
Dr.  Biermann:  Geschichte  der  Nationalökonomie  nach 
dogmat.  Methode.  Mo.  u.  Do.  6—7  ühr. 

[Rechtswissenschaft. 

Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  O.  Mayer :  Völkerrecht.  Di.  u.  Do. 
10—11  ühr.  Deutsches  Reichs-  und  Landesstaatsrecht. 
Mo.  bis  Fr.  11—12  ühr.  Allgemeine  Staatslehre.  Mo.,  Mi. 
u.  Fr.  10-11  ühr.  -  Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  Jaeger;  Kon- 


kursrecht und  besondere  Verfahrensarten.  Mo.  bis  Do . 
7-  8  Uhr  vorm.  —  Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  Ehrenberg : 
Handels-,  Wechsel-  und  Schiffahrtsrecht.  Mo.  bis  Fr.  prä- 
zise 4—5  ühr.  Mündl.  üebungen  im  Handels-,  Wechsel- 
und  Schiffahrtsrecht.  Fr.  5—7  ühr.  —  Geh.  Reg. -Rat 
Prof.  Dr.  Iläpe:  Deutsches  u.  sächs.  Verwaltungsrecht. 
Verwaltung  des  Innern,  I.Teil.  Mo.  bis  Do.  9— 10  ühr. — 
Prof.  Dr.  Beer:  Staatsbürgerkunde  Mi. 4 — 6  ühr.  Kolonial- 
recht.  Di.  u.  Do.  4 — 5  ühr.  —  Prof.  Dr.  Planitz:  ürheber- 
und  Verlagsrecht.  Fr.  u.  So.  12 — 1  ühr.  Musterrecht. 
Mo.  12—1  Uhr.  —  Dr.  von  Zahn:  Pressrecht.  So.  9—10  ühr. 
—  Dr.  Jellinek:  Recht  d.  Arbeiterversicherung  und  der 
Angesteiltenversicherung.  Mi.  u.  Do.  3— 4  ühr.  Deutsches 
Verwaltungsrecht,  mit  bes.  Berücksichtigung  des  sächs. 
und  des  preuss.  Verwaltungsrechts.  Mo.  bis  Fr.  12 — 1  Uhr. 

Erdkunde  und  Geschichte. 

Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  Partsch:  Geographie  von 
Amerika  (Natur-  und  Wirtschaftsleben).  Mo.,  Di..  Do.  u. 
Fr.  12—1  Uhr.  —  Prof.  Dr.  Friedrich :  Natur  und  Wirt- 
schaft im  Königreich  Sachsen.  Mo.  u.  Do.  6—7  Uhr. 
Wirtschaftsgeographische  üebungen:  1)  für  Anfänger: 
Das  Wichtigste  aus  der  physischen  Geographie  als  Grund- 
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läge  der  Wirtschaft.  Mo.  4—5  Uhr.  2)  für  Fortgeschr.: 
Wiederholungskursus  der  Länderkunde.  Do.  4-  5  Uhr, 
privatissime,  aber  gratis.  —  Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  Lam- 
precht: Deutsche  Kulturgeschichte  im  Zeitalter  der  Re- 
formation u.  Renaissance.  Mo.  u.  Do.  6 — 7  Uhr.  Deutsche 
Kulturgeschichte  der  jüngsten  Vergangenheit:  Welt- 
anschauung und  Wissenschaft.  Mi.  5 — 6  Uhr.  —  Prof. 
Dr.  Kötzschke:  Das  Siedlungswesen  Europas  in  Ver- 
gangenheit und  Gegenwart.  Mi.  4 — 5  Uhr.  —  Dr.  Strie- 
der: Kolonialgesehichte  d.  europ.  Nationen  im  Ueber- 
blick.  Fr.  4-5  Uhr. 

Technologie. 

Prof.  Dr.  Rassow:  Chemische  Technologie;  Brenn- 
und  Leuchtstoffe,  sowie  ausgewählte  anorganische  Be- 
triebe, mit  Exkursionen.  Im  chemisch.  Laboratorium, 
Liebigstrasse  18.  Mi.  u.  Do.  2-3  Uhr.  —  Prof.  Dr. 
Schall:  Ausgewählte  Kapitel  der  elektrochemisch.  Tech- 
nik.   Im  Phys.-chem.  Instit.,  Linn6str.  2.   Mi.  12— 1  Uhr. 

—  Prof.  Dr.  Löhiiis:  Landwirtschaftl.  Produktionslehre. 
Mi.  5—6  Uhr.  Publice. 

Philosophie  und  Pädagogik. 

Für  die  Handelslehramtskandidaten. 
Wirkl.  Geh.  Rat  Prof.  Dr.  Wundt:  Völkerpsychologie. 
Di.,  Do.  u.  Fr.  5  —  6  Uhr.  —  Geh.  Hofrat  Prof.  Dr. 
Volkelt:  Die  Philosophie  Kants.  Di.,  Do.  u.  Fr.  10-11  Uhr. 

—  Prof.  Dr.  Barth:  Geschichte  der  neuesten  Philosophie 
von  Kant  einschliesslich  bis  zur  Gegenwart.  Mi.  3—5  Uhr. 

—  Dr.  Brahn :  Praktische  Psychologie.  Mo.  u.  Mi.  5— 6  Uhr. 

—  Dr.  Klemm:  Psychologie.  Di.  u.  Fr.  11—12  Uhr.  — 
Dr.  Metzger;  Die  Philosophie  der  Gegenwart.  Di.  u.  Fr. 
9 — 10  Uhr.  —  Prof.  Dr.  Spranger:  Geschichte  der  neueren 
Philosophie  von  der  Renaissance  bis  Kant.  Di.,  Mi.  u.  Fr. 
8—9  Uhr  vorm.  Geschichte  der  deutschen  Schulgesetz- 
gebung und  Schulverfassung  im  Zusammenhang  mit  der 
geistigen  Kultur.  Mo.  u.  Do.  8—9  Uhr  vorm.  —  Geh. 
Studienrat  Prof.  Dr.  Jungmann:  Einführung  in  die  Ge- 
schichte der  Pädagogik.  Mo.  u.  Do.  6—7  Uhr.  —  Prof. 
Dr.  Lange :  Schulhygiene  u.  Schulkrankheiten.  Mi. 6 — 7  Uh r. 
Publice.  —  Prof.  Dr.  Seydel:  Praktischer  Kursus  in 
rednerisch.  Stimmbildung  u.  Vortragskunst.  Di.  u.  Fr. 
6  —  7  Uhr.  Uebungen  in  deutscher  Rede.  Mo.  6 — 7  Uhr. 
Publice. 

Ausser  diesen  Vorlesungen  werden  die  Studierenden 
der  Handelshochschule  auf  das  durch  jede  Buchhandlung 
zu  beziehende  Vorlesungsverzeichnis  der  Universität 
Leipzig  für  das  Sommer-Halbjahr  1913  verwiesen,  aus 
welchem  auf  folgende  Vorlesungen  noch  besonders  auf- 
merksam gemacht  wird: 

Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  Kirchner:  Landwirtschaftliches 
Genossenschaftswesen.  Im  landw.  Institut,  Johannisallee  21. 
Di.  11—12  Uhr.  —  Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  Lamprecht: 
Geschichte  der  Vereinigten  Staaten  von  Nordamerika. 
Di.  u.  Fr.  5-6  Uhr.  —  Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  Köster: 
Erklärung  d.  Gedichte  Goethes  in  zeitlicher  Reihenfolge. 
Mo.,  Di.  u.  Fr.  12—1  Uhr.  —  Prof.  Dr.  Brandenburg:  All- 
gemeine Geschichte  im  Zeitalter  d.  nationalen  Einheits- 
kämpfe (1815-1871).  Mo.,  Di.,  Do.  u.  Fr.  11-12  Uhr.  - 
Prof.  Dr.  Stumme:  Türkisch.  Di.  u.  Fr.  9—10  Uhr.  Neu- 
arabische Uebungen.  Mi.  2— 4  Uhr.  Gratis.  Afrikasprachl. 
Uebgen.  (Suaheli).  Mo.  u.  Do.  3—4  Uhr.  Gratis.  —  Prof. 
Dr.  Conrady:  Chinesische  Lektüre  I.  Di.u.  Do.  9 — 10  Uhr. 
Chinesische  Lektüre  II.  Di.  10—11  Uhr.  Chinesische  Lek- 
türe IIL  Fr.  9—11  Uhr.  —  Prof.  Dr.  Weule:  Verglei- 
chende Völkerkunde.  Anfänge  u.  Urformen  des  stofflichen 
Kulturbesitzes  der  Menschheit.  Di.  u.  Fr.  4 — 5  Uhr. 
Uebersicht  über  die  Ethnographie  von  Asien.  Do.  4  -5Uhr. 

—  Prof.  Dr.  Rassow:  Metallurgie,  mit  Exkursionen.  Do. 
6 — 7  Uhr.  —  Prof.  Dr.  Witkowski:  Die  jüngsten  Ent- 
wicklungsstadien der  deutschen  Literatur.  Di..  Do.  u.  Fr. 
4 — 5  Uhr.  —  Prof.  Dr.  Scholz:  Geschichte  der  Staats- 
theorien vom  Altertum  bis  zur  Gegenwart.  Mo.  u.  Do. 
4— 5  Uhr.  —  Dr.  Menke-GlOckert:  Die  politischen  Par- 
teien der  Gegenwart.  Ihre  Geschichte  u.  ihre  Programme. 
Di.  u.  Fr.  6—7  Uhr.  —  Lektor  Favre:  Exercices  pratiques 
de  fran^ais.  Mo.  u.  Do.  5 — 6  Uhr. 

Auch  an  einzelnen  Seminarübungen  der  Univer- 
sität können  die  Studierenden  der  Handelshochschule  sich 
mit  Vorteil  beteiligen.  Um  die  Erlaubnis  hierzu  ist  per- 


sönlich bei  den  Leitern  der  betreffenden  Seminare  nach- 
zusuchen.(Näheres  im  Universitäts-Vorlesungsverzeichnis.) 

B.  Kaufmännische  Vorlesungen  u.  Uebungen 
im  Gebäude  der  Handelshochschule 
(Ritterstrasse  8/10). 

Handelsbetriebslehre. 

Dr.  Pape:  Allgemeine  Handelsbetriebslehre.  Mo.,  Di. 
u.  So.  9—10  Uhr.  Mit  Besichtigungen.  —  Dr.  Berliner: 
Die  Organisation  des  Exports.  Mo.  11—12  Uhr.  — 
Dr.  Obst:  Technik  des  Wechsel  Verkehrs.  Fr.8 — OUhrvorm. 

Kaufmännische  Arithmetik. 

Prof.  Dr.  Kämpfe:  Die  Elemente  der  kaufmännisch. 
Arithmetik  (I.Semester).  Di.,  Mi.,  Do.  u.  Fr.  10— 11  Uhr. 

—  Prof.  Stern:  Die  Arithmetik  des  Bankfaehes  (2.  Sem.). 
Mo.  u.  So.  9-10  Uhr,  Di.  u.  Fr.  11—12  Uhr.  —  Prof 
Winkler:  Arbitragen,  Warenkalkulationen  (3.  Sem.) 
Mo.  9-10  Uhr,  Mi.,  Do.  u.  Fr.  11-12  Uhr.  -  Prof.  Dr. 
Kämpfe:  Politische  Arithmetik  mit  Einschluss  der  Ele- 
mente des  Versicherungsrechnens  (4.  Sem.).  Di.,  Mi.,  Do. 
u.  Fr.  11—12  Uhr.  —  Prof.  Stern:  Prakt.  Uebungen  für 
Fortgeschr.    Mo.  u.  So.  12—1  Uhr. 

Buchführung. 

Prof.  Dr.  Adler:  Einführung  u.  Qrundzüge  (1.  Sem.). 
Mi.,  Do.  u.  Fr.  9-  10  Uhr.  —  Prof.  Stern:  Zusammen- 
hängende Geschäftsgänge  aus  dem  Waren-,  Bankfach  usw 
(2.  Sem.).  Mo.  u.  So.  10-11  Uhr,  Mi.  11-12  Uhr.  -  Prof 
Dr.  Adler:  Schwierigere  Fälle  der  Buchführung  aus  dem 
Gebiete  der  Waren-  u. Bankkommission,  Partizipation  usw., 
Abschlüsse  u.  Bilanzen  (3.  Sem.).  Mi.,  Do.  u.  Fr.  10—11  Uhr. 

—  Dr.  Berliner:  Buchhaltungslesen.  Mi.  5—6  Uhr.  — 
Prof.  Dr.  Adler:  Prakt.  Uebungen  für  Fortgeschr.  Mit 
Hausarbeiten.    Mi.  12 — 1  Uhr. 

Deutsche  Korrespondenz  und  sonstige  Kontorarbeiten. 

Prof.  Dr.  Doli:  Briefe  und  Schriftstücke  über  Waren- 
geschäfte für  eigene  Rechnung  und  deren  Abwicklung, 
Speditions-  und  Versicherungsgeschäfte  (1.  Sem.).  Mo. 
u.  So.  10-11  Uhr,  Di.  11—12  Uhr.  —  Prof.  Stern:  Briefe 
u.  Schriftstücke  ü.  Wechsel-,  Effekten-  u.  sonstige  Bank- 
geschäfte (2.  Sem.).  Mo.,  Do.  u.  So.  11-12  Uhr.  —  Prof. 
Dr.  Döll:  Briefe  und  Schriftstücke  über  Agentur-,  Kom- 
missions-  und  Partizipationsgeschäfte.  Prakt.  Uebungen 
mit  Hausarbeiten  (3.  Sem.).  Mo.  u.  So.  11—12  Uhr, 
Di.  10 — 11  Uhr.  —  Prof.  Stern:  Zusammenfassende  Ueb- 
ungen im  Musterkontor  (4.  Sem.).  Di.,  Mi.,  Do.  u.  Fr. 
9-11  Uhr. 

Französische,  Englische  und  Spanische  Handels- 
korrespondenz. 

Prof.  de  Beaux,  Officier  de  l'Instruction  publique: 
Französische  Handelskorrespondenz.  Mi.  u.  So.  7—9  Uhr. 

—  Dr.  Snyckers:  Exercices  pratiques  de  correspondance. 
Do.  u.  Fr.  6—7  Uhr.  —  Dr.  Rampendahl:  Enghsche 
Handelskorrespondenz.  Mo.  U.Di.  2— 4  Uhr.  —  Oberlehrer 
Hallier:  Spanische  Handelskorrespondenz  (2  Stunden). 

Versicherungswesen. 

Prof.  Dr.  Wörner:  Allgem.  Versicherungslehre  (1.— 4. 
Sem.).  Mo.  8— 10  Uhr.  Uebungen  üb.  die  reichsgesetzl. 
Arbeiter-  und  Angestelltenversicherung  (2.-4.  Sem.).  Jp 
den  Vereinigten  staatswissenschaftl.  Seminaren  der  Uni- 
versität.) Mo.  7—9  Uhr  abds.  Besprechungen  des  Ver- 
sicherungsarchivs.  In  noch  zu  bestimmender  Zeit. 

Rechtswissenschaft  für  Kaufleute. 

Prof.  Dr.  Wörner:  Handelsgewerberecht  (1.-4.  Sem.) 
Mo.  10-11  Uhr. 

Gewerblicher  Rechtsschutz. 

Rechtsanwalt  Dr.  Kirchberger:  Der  unlautere  Wett- 
bewerb. So.  10-11  Uhr. 

Genossenschaftswesen. 

Gerichtsassess.  Dr.  Deumer:  Das  Genossenschafts- 
wesen im  Flandel  und  Gewerbe.  P'r.  6—7  Uhr. 


Handelshochschulen  Leipzig  und  Mannheim. 
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^  Bankwesen. 

Dr.  Obst:  Börsengeschäfte,  Finanzierungen  und  Grün- 
dungen. So.  8-10  Uhr. 

Technologie. 

Prof.  Dr.  Pietsch:  Mechanische  Technologie  der 
Textilindustrie.  ImCheraiesaal  der  Oeffentlichen  Handels- 
lehranstalt, Löhrstr.  3/5.  Mi.  4—0  Uhr.  Mit  Exkursionen. 

Kunstgewerbe. 

Direktorialassistent  Dr.  Pelka:  Einführung  in  das 
Verständnis  d.  modern.  Raumkunst  u.  Innendekoration 
(1  Stunde). 

C.  Handelslehrersemtnar. 

Unter  Leitung  des  Studiendirektors  Professor  Dr.  Adler. 

Lehrproben  (mit  Schülern  der  Oeffentlichen  Handels- 
lehranstalt) und  Vorträge  über  Unterrichtsstoffe  der 
Handelsschulen,  Besprechung  über  Organisation  und 
Lehrpläne  dieser  Anstalten  usw.  Do.  7— 8V2  Uhr  abends. 
—  Dr.  Penndorf:  Methodik  d.  kaufmännischen  Unter- 
richts. Mi.  3—4  Uhr. 
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D.  Sprachkurse. 

Dr.  Snyckers:  Recapitulation  de  la  grammaire  fran- 
gaise  et  exercices  pratiques.  Do.  u.  Fr.  5-  6  Uhr.  — 
Prof.  Dr.  Rössger:  Englisch:  GrundzUge  der  Grammatik, 
Lektüre,  Konversation  für  Anfänger  (2  Std.)  und  Fort- 
geschr.  (2  Std).  Deutsch  für  Ausländer:  Sprach- u.  Stil- 
übungen f.  Fortgeschr.  (2  Std.).  —  Oberlehrer  Hallier: 
Spanisch:  Qrundzüge  der  Grammatik  für  Anfänger  (2  Std.), 
für  Fortgeschr.  (2  Std.).  —  Oberlehrer  Dr.  Buchheim; 
Italienisch.  Kursus  für  Anfänger:  Einführung  in  die 
italienische  Grammatik  an  der  Lektüre  von  De  Amicis' 
„Cuore".  Mi.  VaS— 4  Uhr.  Kursus  f.  Fortgeschr.:  Lektüre, 
Handelskorrespondenz,  Konversation.  So.  VaS — 4  Uhr. 
Lektüre:  Lombardo,  Su  e  giii  per  l'Italia.  Fr.  5— 6  Uhr. 
Publice.  —  Kaiserl.  Russ.  Gymnasialprof.  a.  D.  Werk- 
haupt: Russisch:  Grammatik  nebst  Uebungen, Einführung 
in  die  Handelskorrespondenz.    (3  Stunden.) 


E.  Stenographie. 
Oberlehrer  Pötschke:  Entwicklung  und  Durch- 
arbeitung des  Systems  bis  zur  Redeschrift.  Prakt.  Heb- 
ungen u.  Hausarbeiten  für  Anfänger  (2  Stunden).  Ge- 
schichte der  Kurzschrift.  Gabelsbergers  System  in  sein. 
Verhältnis  zur  Sprache.  Prakt.  Uebungen  in  Verkehra- 
u.  Redeschrift.  Lehrproben  und  Besprechungen  für  Fort- 
geschrittene (2  Stunden). 

F.  Leibesübungen. 

Den  Studierenden  ist  Gelegenheit  gegeben,  an  dem 
Allgemeinen  Akademischen  Turnabend  der  Universität 
Leipzig  teilzunehmen.    Turnen:  Mo.  u.  Do.  5^4  bis 
Uhr,  Otto-Schill- Str.  6.   Turnspiele:  Mi.  u.  So.  6—8  Uhr. 
Universitätsspielplatz,  Leipzig- Lindenau. 

Den  Herren  Studierenden  der  Handelshochschule 
stehen  zur  Verfügung: 

Die  handelstechnische  Fach biblioth ek  der  Han- 
delshochschule, das  mit  ihr  verbundene  Bilanzarchiv 
und  das  Versicherungsarchiv. 

Die  Universitätsbibliothek  (Beethovenstr.  6). 

Die  Bibliothek  und  der  Lesesaal  der  Han- 
delskammer (Neue  Börse,  Aufgang  B,  Erdgeschoss). 

Die  Bibliothek  der  Oeffentlichen  Handels- 
lehranstalt (Löhrstr.  3/5). 

Die  Akademische  Lesehalle  (Universitätsstr.7/9). 

Das  K  unstgewerbemuseum  (Grassimuseum,  Kö- 
nigsplatz 10/11).  Die  Bibliothek  des  Kunstgewerbemuseums 
steht  von  10—2  und  4—9  Uhr,  ausser  Mo.,  zur  Verfügung. 

Der  vierzehnte  Jahresbericht  der  Handelshochschule, 
der  sämtliche  Bestimmungen  über  die  Anstalt  enthält, 
kann  gegen  Einsendung  von  70  Pfennigen  von  der  Kanz- 
lei der  Handelshochschule,  Leipzig,  Ritterstr.  8/10, 
bezogen  werden. 

Die  ersten  Immatrikulationen  finden  am  19.  und 
26.  April  statt;  weitere  werden  nach  Bedarf  angesetzt. 
Anmeldungen  bis  8.  Mai.  Näheres  ist  in  der  Kanzlei 
(Geschäftszeit  8—12  und  2—5  Uhr,  Sonnabends  8—2  Uhr) 
zu  erfahren.  Ausserdem  ist  der  Studiendirektor  Prof. 
Dr.  Adler  gern  bereit,  weitere  Auskunft  zu  erteilen 
(Sprechstunden  Dienstag,  Mittwoch  und  Freitag  11  bis 
12  Uhr,  Ritterstr.  8/10). 
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Handels=Hochschule  Mannheim. 

Terzelehnis  der  Torlesungen  und  Debungen  Im  Sommer-Semester  1913. 

C.  Vorlesungen  über  Verkehrsbetriebe. 
(Siehe  Verkehrswissenschaften.) 

D.  Vorlesungen  über  den  Bankbetrieb. 
Nicklischt  Die    Organisation     der  Bankbetriebe 

(einschl.  der  Eigentümlichkeiten  der  Bankbuchhaltung)  1. 
Effekten  und  Effektenverkehr  2. 

E.  Versicherungswesen. 

Koburger:  Die  Versicherung  im  Dienste  des  Kauf- 
manns 1.  Einführung  in  die  Sozialversicherung  unter 
besonderer  Berücksichtigung  der  Reichsversicherungs- 
ordnung und  des  Angesteütenversicherungsgesetzes  1. 
Lebensversicherungswesen  1.  Versicherungsbuchhaltung  1. 

4.  Vereinigte  handelswissenschaftl.  Seminare. 
Nicklisch:  Beratung  und  Besprechung  selbständiger 

wissenschaftl.  Arbeiten  (anschliessend  Besichtigungen)  2. 
—  Schröter:  Beratung  und  Besprechung  selbständiger 
wissenschaftlicher  Arbeiten  2. 

5.  Seminar  für  Privat-  und  Sozialversicherung. 
Koburger:  Versicherungswissenschaftl.  Praktikum  1. 
6.  Vorlesungen  und  Uebungen,  die  haupt- 
sächlich für  zukünftige  Handelslehrer 

bestimmt  sind. 
Vorlesungen. 

Kohlhepp:  Allgemeine  Pädagogik  1.  —  Schröter: 

Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Handelsschulpädagogik  1.  — 
Kohlhepp:  Das  Handelsschulwesen  des  Auslandes  1. 
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I.  Handelswissenschaften. 

Privatwirtschaftslehre  des  Handels. 
1.  Vorkurs. 
Juckenburg:  Einführung  in  die  kaufmännische  Arith- 
metik 2.  Einführung  in  die  Buchhaltung  2.  Uebungen  in 
der  Geschäftspraxis  Abt.  1,  2. 
[2.  Allgemeine  Vorlesungen  und  Uebungen. 
Vorlesungen. 

Nicklisch:  Allgemeine  Betriebslehre  2.  —  Schröter: 
Allgemeine  Handelslehre  2.  —  Juckenburg:  Münz-  und 
Devisenverkehr  2.  —  Meitzer:  Politische  Arithmetik 
(Zins-,  Renten-  und  Versicherungsrechnung)  2. 

Uebungen. 

Schröter:  1.  in  der  Buchhaltung:  Uebungen  in  der 
Buchhaltung  mit  schriftlichen  Arbeiten  für  Fortge- 
schrittene 2.  —  Nicklisch:  Uebungen  in  der  Abschluss- 
technik 1.  —  2.  in  der  Geschäftspraxis:  Juckenburg: 
Fortführung  der  Uebungen  des  Vorkurses  (im  vorigen 
Semester)  über  denselben  Gegenstand  2. 

3.  Spezial-Vorlesungen. 

A.  Vorlesungen  über  den  Warenhandelsbetrieb. 

Kohlhepp:  Import  mit  Kalkulationen  2. 

B.  Vorlesungen  über  den  Betrieb  industrieller 
Unternehmungen. 

Schröter:  Die  Bilanzen  industrieller  Unterneh- 
mungen 1.  Industrielle  Selbstkosten  (mit  Einschluss  der 
Pabrikbuchhaltung)  1. 
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Handelslehrerseminar. 
Kohlhepp:  Metliodologische  Fragen  im  Handels- 
schiilunterriclit,  Besprechung  von  Lehrplänen  und 
schwebender  Fragen  1.  Pädagogische  Uebungen  (theo- 
retisch und  praktisch)  Abt.  I,  2.  Pädagogische  Uebungen 
(theoretisch  und  praktisch)  Abt,  II,  2. 

II.  Volkswirtschaftslehre. 

1.  Vorlesungen. 
1.  Volkswirtschaftstheorie. 
Altmann:   Allgemeine  Volkswirtschaftslehre  4.  — 
Behrend:  Geschichte  der  ökonomischen  Theorien  2. 
2.  Praktische  Volkswirtschaftslehre. 
Behrend:  üewerbej)olitik  und  innere  Handelspolitik 2. 
Aeussere  Handelspolitik  2.   —  Mayr:  Organisation  des 
Boden-  und  Komraunalkredits  2.  —  Endres:  Verkehrs- 
politik 1.  —  Blaustein:  Internationale  Handels-  und  Ver- 
kehrsbeziehungen  des  Rheingebiets  1.  —  Behrend:  Be- 
sprechung wichtiger  handelspolitischer  Tagesfragen  1.  — 
Fuchs:  Sozialpolitik  1.  —   Altmann-Gottheiner:  Die 
Armut,  ihre  Ursachen  und  ihre  Bekämpfung  2. 

3.  Wirtschaftsgeschichtliche  Vorlesungen. 
Gothein:  Allgemeine  Handelsgeschichte  4. 

4.  Finanzwissenschaftliche  Vorlesungen. 
Altmann:  Plnanz Wissenschaft  3. 

5.  Genossenschaftswesen. 
Mayr:  Uebungen  über  Genossenschaftswesen  1. 
6.  Statistik. 

Schott:  Einführung  in  die  Praxis  der  Statistik  1. 
7.  Versicherungswesen  (s.  unter  Handels  Wissenschaften). 
2.  Uebungen,  Seminare,  Exkursionen. 

Altmann  mit  Gothein:  Volkswirtschaftliches  Seminar  2. 
—  Behrend :  Volkswirtschaftliches  Seminar 2.  —  Altmann: 
Volkswirtschaftliches  Kolloquium  (mit  beschränkter  Teil- 
nehmerzahl)für  Fortgeschrittene!.  —  Gothein  u.  Mertens: 
Vorbesprechung  und  Kolloquium  der  volkswirtschaftlichen 
Ausflüge  2.  Volkswirtschaftliche  Auaflüge  (Samstag 
nachmittags.) 

III.  Rechtslehre. 

1.  Allgemeine  Vorlesungen. 
Grundlegende  Vorlesungen. 
Perels:  Einführung  in  die  Rechtswissenschaft  2.  — 
Landmann:  Staatsrecht  2.  —  Rumpf:  Bürgerliches  und 
Handelsrecht,  I.Teil,  6.  —  Erdel:  Bürgeriiches  und  Han- 
delsrecht, n.  Teil,  3.  —  Rumpf:  Wechsel-  und  Scheck- 
recht 2.  —  Erdel:  Zwangsvollstreckung  und  Konkurs  2. — 
Brehm:  Zivilprozessrecht  2.  —  Wimpfheimer:  Gesell- 
schaftsrecht  1. 

2.  Spezial- Vorlesungen. 
Brehm :  Unlauterer  Wettbewerb  1  —  Geiler:  Bank- und 
Börsenrecht  1. —  Radbruch:  Völkerrecht  (unter  besonderer 
Berücksichtigung  der  weltpohtischen  Ereignisse  der  letzten 
Jahre)  2. 

3.  Seminare. 
Rumpf:  Praktikum  I  (im  Anschluss  an  die  Hauptvor- 
lesung) 1.   Praktikum  II  1. 

IV.  Verkehrswissenschaft  und  Wirtschaftsgeographie. 

1.  Allgemeine  Vorlesungen. 
Endres:  Allgemeine  Verkehrslehre  1.  AllgemeineWirt- 
schaftsgeographie  (ohne  Verkehrsgeographie)  1.  All- 
gemeine Verkehrsgeographie  1. 

2.  Spezial- Vorjesu.ngen. 
Endres :  Verkehrspolitik  1.  —  Blaustein:  Internatio- 
nale Handels-  und  Verkehrsbeziehungen  des  Rheingebiets 
(siehe  unter  II.  Volkswirtschaftslehre)  1.  —  Thorbecke t 
Wirtschaftsgeographie  der  Tropenländer  2. 

3.  Uebungen,  Seminare  und  Exkursionen. 
Endres:  Verkehrs  wissenschaftliches  und  wirtschafts- 
geographisches Seminar  2,  14tägig.  Besichtigung  von  Ver- 
kehrsbetrieben (nach  Vereinbarung). 


V.  Naturwissenschaften  —  Warenkunde. 

1.  Allgemeine  Vorlesungen. 
Grundlegende  Vorlesungen. 
Pöschl:  Einführung  in  die  Warenkunde  (Grundzüge 
iler  Botanik)  2. 

2.  Spezial-Vorlesungen. 
Pöschl:  Warenkunden.  Teil  (Nahrungs-  und  Genuss- 
mittel ;  Fette,  Oele  und  Wachse ;  Kautschuk,  Gummi,  Harze 
und  ätherische  Oele;  Leder)  2.  Warenkunde  wichtiger 
minerahscher  Rohstoffe  (mit  Ausschluss  der  Kohlen,  des 
Erdöls  und  der  Metalle)  2. 

3.  Uebungen  und  Exkursionen. 
Pöschl:  Mikroskopische  Warenprüfungen  (Praktikum) 
4.    Warenkundlich-technologische  Exkursionen  in  indu- 
strielle Unternehmungen  (nach  Vereinbarung). 

VI.  Sprachen. 

Vorlesungen. 
Glauser:  Paris  sous  la  Restauration  (son  evolution 
politique  et  sociale)  1.  Inhalt  und  Form  der  Wortgruppe 
und  der  Satzreihe  im  Französischen  1. 

Kurse  und  Seminare. 
Fran  zösisch. 
A.  Kurse. 

Rufener:  Kurs  für  Studierende  mit  Vorkenntnissen  4. 
—  Ott :  Konversationskurs  für  Studierende,  die  ihre  Ferien 
im  Auslande  zu  verbringen  gedenken  2. 

B.  Seminare. 

Glauser:  Für  alle  Studierende:  Seminar  für  sprach- 
liche und  stylistische  Uebungen  2.  Seminar  für  französi- 
sche Handelskorrespondenz  2.  Für  Lehramtskandidaten : 
Praktische  Uebungen,  anschhessend  an  die  Vorlesung  In- 
halt und  Form  der  Wortgruppe  1.  Lektüre  ausgewählter 
Texte  moderner  französischer  Schriftsteller:  Le  roman 
contemporain  (les  Realistes)  2. 

Englis  ch. 
Kurse  und  Seminare. 
Marley:  Kurs  für  Studierende  mit  Vorkenntnissen  4. 
Seminar  für  sprachliche  und  stilistische  Uebungen  2.  Han- 
delskorrespondenz 2.  Lektüre  ausgewählter  Texte  moder- 
ner englischer  Schriftsteller  2.  Neuenglische  Grammatik  2. 
Italienisch. 
Rufener:  Kurs  für  Anfänger  4.    Kurs  für  Fortge- 
schrittene 4.   Italienische  Handelskorrespondenz  2. 
Spanisch, 

Marrades:  Kurs  für  Anfänger  4.    Kurs  für  Fortge- 
schrittene 4.    Spanische  Handelskorrespondenz  2. 
Streibich:  Deutsch  für  Ausländer  2—4. 
Für  Hospitanten. 
(Bei  Bedarf) 

Allgemein  zugänghche  Kurse  im  Französischen  und 
Englischen.  Für  Anfänger,  für  Fortgeschrittene  je  3.  Han- 
delskorrespondenz je  2.  Lektüre  von  wirtschafthchen  Tex- 
ten aus  französischen  und  englischen  Zeitungen  je  2. 
Ausschliesslich  für  Lehrer: 

Glauser:  Französisches  Disputatorium,  Methodologie 
des  fremdsprachlichen  Unterrichts,  aktuelle  Fragen  aus 
der  Laut-,  Formen-  und  Satzlehre  2. 

VII.  Stenographie. 

System  Gabelsberger  und  Stolze-Schrey.  Einführungs- 
und Fortbildungskurse  in  noch  zu  bestimmenden  Stunden. 

Vlil.  Oeffentliche  Vorlesungen. 
Behrend:  Besprechung  wichtiger  handelspolitischer 
Tagesfragen  1.  —  Mückle:  Deutsche  Geschichte  von  Be- 
ginn des  XIX.  Jahrhunderts  bis  zur  Gegenwart  2.  — 
Glauser:  Paris  sous  la  Restauration  (son  Evolution  poli- 
tique et  soziale)  1. 

IX.  Vortrags-Zyklus. 

Rosin-Freiburg  i.  Br.:  Das  Angestelltenversicherungs- 
gesetz ü. 

X.  Gewerbliche  EinzelvortrSge. 
Wimpfheimer:  Die  Technik  des  südwestdeutschen 
Getreidehandels,  insbesondere  des  Platzes  Mannheim  in 
rechtlicher  Beleuchtung  3—4. 


Akademie  Posen.  —  Hochschule  für  kommunale  und  soziale  Verwaltung  Cöln. 


115 


I 


Königliche  Akademie  zu  Posen. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  für  das  Sommer=Semester  1913. 


Die  Ziffern  geben  die  wöchentliche  Stundenzahl  an. 


1.  Rechtswissenschaft.  Burchard:  Handels- 
recht 2;  Konkursrecbt  2.  —  Genzmer:  Geschichte  der 
Brandenburgisch-Preussischen  und  der  Deutschen  Fi- 
nanzen 1.  —  Giese:  Bismarcks  Gedanken  zur  Reichsver- 
fassung 1;  Wahirechtsprobleme  1;  Geschichte  der  deut- 
schen Kolonialpolitik  1.  —  Heilfron:  Sachenrecht  1; 
Familien-  und  Erbrecht  1.  —  Rechtswissenschaft- 
liches Seminar:  Burchard:  Uebungen  1.  —  Genzmer: 
Uebungen  z.  Einführung  in  die  Technik  der  Gesetzes- 
fassung 1;  Verwaltungsrechtliche  Uebungen  2.  — Glese; 
Staatsrechtliche  Uebungen  2. 

2.  Volkswirtschaftslehre.  Mitscherlich:  Der 
soziale  Auibau  und  die  sozialen  Kämpfe  der  neuesten 
Zeit  1.  —  Volkswirtschaftliches  Seminar:  Mit- 
scherlich: Uebungen  2;  Kolloquium  1. 

3.  Medizin.  Wernicke:  Vorträge  über  Gesund- 
heitslehre, verbunden  mit  Besichtigung  wichtiger  hygie- 
nischer Einrichtungen,  wie  Wasserwerk,  Kanalisation, 
Schlachthaus,  Milchküche,  Krankenhäuser,  Schulen  usw.  1. 
—  Medizinisches  Seminar:  —  Wernicke:  Kursus 
der  hygienischen  üntersuchungsmethoden  (nur  für  Fach- 
interessenten;  Anmeldung  beim  Dozenten  erforderlich)  2; 
Besprechung  der  hygienisch-medizinischen  Tagesliteratur 
(nur  für  Aerzte,  Tierärzte,  Apotheker)  mit  Prof.  W  i  n  k  1  e  r 
2;  Arbeiten  im  Laboratorium  für  Vorgeschrittene  tgl.  4. 

4.  Philosophie  und  Pädagogik.  R.  Lehmann : 
Schillers  Weltanschauung  nach  seinen  Gedichten  und 
Dramen  1;  Geschichte  der  Erziehung  und  des  Unter- 
richts, I.  2.  —  Philosophisches  und  Pädagogi- 
sches Seminar:  R.  Lehmann:  Philosophische  Uebun- 
gen (Schillers  philosophische  Schriften)  (nur  für  Studie- 
rende, Lehrer  und  Lehrerinnen)  2;  Uebungen  zur  Einfüh- 
rung in  die  pädagogische  Wissenschaft  (nur  für  Studie- 
rende, Lehrer  und  Lehrerinnen)  2. 

5.  Geschichte  und  historische  Hilfswis« 
senschaften.  Buchholz:  Die  Ursprünge  des  römi- 
schen Papsttums  1;  Europäische  Geschichte  im  Zeitalter 
des  aufgeklärten  Absolutismus  (2.  Hälfte  des  18.  Jahr- 
hunderts) 1.  —  Weber:  Deutsche  Geschichte  im  Zeitalter 
der  Reformation  2.  —  Historisches  Seminar:  Buch- 
holz: Uebungen  zur  neueren  Geschichte  2.  —  Prümers: 
Paläographische  Uebungen:  a)  für  Anfänger  1;  b)  für  Vor- 
geschrittene 1.  —  Weber:  Uebungen  zur  neueren  Ge- 
schichte 1. 

6.  Literatur'  und  Spraphwissenschaft. 

a)  Deutsch.  Brecht:  Allgemeine  Geschichte  des  Ro- 
mans, vornehmlich  des  deutschen  (Forts.)  2.  —  Deutsch  es 
Seminar.  Abteilung  für  Sprache  und  ältere  Literatur: 
Brecht;  Uebungen  zur  althochdeutschen  Grammatik  im 
Anschhiss  an  Braunes  Althochdeutsches  Lesebuch  l'/a. 
Abteilung  für  neuere  Literaturgeschichte:  Brecht:  Liter- 
pretation  von  Schillers  Gedicht  „Die  Künstler"  (oder  auf 
Wunsch,  Fortsetzung  der  Interpretation  der  „Iphigenie") 
IVz-  — b)Englisch.  Jordan:  Byron,  Shelley,  Keats  und 


ihre  Zeit  1;  Historische  Grammatik  des  Altenglischen  (be- 
sonders für  Studierende,  Lehrer  und  Lehrerinnen)  2.  — 
Englisches  Se mina r. Jordan:  Mittelenglisch  (für  Stu- 
dierende, Lehrer  und  Lehrerinnen)  2'/2.  —  Watts:  Neu- 
englische Uebungen:  a)  Oberkursus  2;  b)  Unterkursus  2. 

—  c.  Französisch.  Bastier:  Vergleichende  Literatur- 
und  Kulturgeschichte  Frankreichs  und  Deutschlands 
im  XVIII.  u.  XIX.  Jahrhundert  1;  Die  französische 
Lyrik  seit  der  Renaissance  (für  Studierende.  Lehrer  und 
Lehrerinnen)  2.  —  Naumann:  Altfranzösisches  Drama  1. 

—  Französisches  Seminar.  Bastier:  Uebungen  zur 
vergleichenden  Literaturgeschichte  Frankreichs  und 
Deutschlands  im  XVIII.  und  XIX.  Jahrhundert  2; 
Uebersetzungsübungen  2.  —  Naumann;  Altfranzösische 
Grammatik  L  —  d)  Slawische  Sprachen.  Christian!: 
Neuere  russische  Lyrik  1;  Eussische  Uebungen  für  Vor- 
geschrittene 2. 

7.  Kunstgeschichte.  Hamann:  Der  Parthenon 
und  die  Blütezeit  griechischer  Kunst  1;  Anleitung  zur 
Betrachtung  von  graphischen  Kunstwerken  (Kupferstieb, 
Holzschnitt,  Handzeichnungen  usw.)  1.  —  Kunsthisto- 
risches Seminar:  Hamann:  Uebungen  über  griech- 
ische Vasenmalerei  1;  Uebungen  über  Dürers  Hand- 
zeichnungen im  Lesesaal  des  Kaiser  Friedrich-Museums 
IV2;  Psychologie  der  Raum-  und  Körperwahrnelunung  1 ; 
Photographie  mit  Spies  und  Wörner  2. 

8.  Mathematik  und  Naturwissenschaften. 

a)  Mathematik:  Kummerow:  Integralrechnung  'i.  — 

b)  Physik:  Spies:  Elektrizitätslehre  2;  Magnetismus  1. 

—  Physikalisches  Seminar:  Spies:  Physikalisches 
Kolloquium  1;  Praktische  Uebungen  3;  Uebungen  für 
Vorgeschrittene;  PhotographiemitH am ann  u.  Wörner  2. 

—  c)  Chemie  und  Mineralogi  e:  Wörner;  Chemie  der 
zyklischen  Kohlenstoffverbindungen  2.  —  Mendelsohn: 
Der  Aufbau  der  Erdrinde  1.  —  Chemisches  und  mi- 
neralogisches Seminar:  Wörner;  Chemische  Uebun- 
gen für  Anfänger  2;  Chemische  Uebungen  für  Geübtere; 
Photographie  mit  Sp  i  e s  und  Ham  an  n  2.  —  Mendelsohn; 
Mineralogische  und  chemisch-technische  Uebungen  2.  — 
d)  Botanik:  Pfuhl;  Heimatkunde  der  Provinz  Posen 
im  Rahmen  der  Naturwissenschaft  1;  Uebungen  im  Be- 
stimmen von  Blütenjiflanzen  1.  —  Botanisches  Se- 
minar: —  Pfuhl:  Botanisches  Kolloquium  1;  Mikrosko- 
pische Uebungen  für  Anfänger  und  Vorgeschrittene  4; 
Botanische  Exkursionen,  Führungen  im  Akademiegarten 
und  im  Pflanzengarten  des  Kgl.  Mariengymnasiums. 

9.  Technik.  Paur:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
technischen  Mechanik  1.  —  Technisches  Seminar: 
Uebungen  im  Anschhiss  an  die  Vorlesung  1. 

10.  Musikwissenschaft.  Hennig:  Vorlesung: 
Aesthetik  der  Tonkunst  1;  Uebung  zum  gesundheits- 
gemässen  Sprechen.  Lehrbuch:  Hennig.  „Lerne  ge- 
sundheitsgemäss  sprechen".  Hospitieren  nicht  gestattet  1. 


Hoclischüle  für  kofflmnnale  und  soziale  Verwaltung 

errichtet  durch  die  Stadt  Cöln. 

Vorlesungs- Verzeichnis  für  das  Sommer-Semester  1913. 

Beginn  der  Vorlesungen  und  Uebungen  am  21.  April  1913. 

(Die  Ziffern  geben  die  Zahl  der  Wochenstunden  an.) 


I.  Wirtschaftslehre  und  Kulturpflege. 

Bottier  mit  Rinkel;  Die  kommunalen  Betriebsunter- 
nehmungen (in  der  zweiten  Hälfte  des  Seraesters).  — 
Carpenter;  London,  1.  —  Dresemann:  Journalistisches 


Seminar,  2.  —  Eckert:  Finanz  Wissenschaft,  2.  —  Ham= 
macher :  Moderne  Kulturprobleme,  1.  —  Hirsch :  Kom- 
munale Sozialpolitik,  2.  Sozialpolitisches  Kolloquium,  2.  — 
Hövermann  mit  Terhalle:  Etats-,  Kassen- und  Rechnungs- 
wesen, 2.  —  Kisky;  Geschichte  der  Stadt  Cöln,  1.  —  Krauts 
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wfg:  Städtehygiene,  1.  —  Landsberg!  Jugendfürsorge 
und  Jugendpflege,  2.  —  Lflcker:  Geschäftsgang  der 
ländHchen  Kommunalverwaltung,  2.  —  Neuhaus:  Sta- 
tistik, 2.  —  Preuss:  Preussisches  direktes  Steuerrecht,  1. 

—  Rademacher:  Vorgeschichte  der  Rheinlande,  1.  — 
Schellmann:     Arbeitsmarkt   und    Arbeitsnachweis,  1. 

—  Schmittmann:  Wohnungsfrage  in  Stadt  und  Land, 
1.  —  Seiter:  OefFentliche  Gesundheitspflege.  1.  — 
Traub:  Organisation  des  Zeitungswesens,  1.  —  Trilling 
mit  Drescher  und  Ulrichs:  Errichtung  und  Betrieb  ge- 
werblicher Anlagen  mit  Rücksieht  auf  Arbeiter-  und 
Nachbarschutz,  2.  —  Walb:  Technik  des  Kapital  Ver- 
kehrs, 1.  Technik  des  Zahlungsverkehrs,  1.  —  Weber: 
Einführung  in  die  Volkswirtschaftslehre,  3.  Kolloquium 
über  Agrar-,  Gewerbe-  und  Industriepolitik,  2.  Kom- 
munales Praktikum,  2.  —  Wirminghaus:  Soziale  Frage 
und  Sozialpolitik,  2.  —  Witzel:  Geschichte  der  Volks- 
wirtschaftslehre, 1.  —  Wygodzinski:  Genossenschafts- 
wesen, 1.  üebungen  im  Genossenschaftswesen,  1. 

II.  Rechtslehre. 

Friedrich:  Reichsstaatsrecht  und  preussisches  Staats- 
recht, 3.  Kriminalpolitik,  2.  Die  psychologische  Vorbildung 
der  Richter,  1.  Kolloquium  über  Strafrecht,  2.  —  Froelich : 
Rechtwissenschaft,  2.  —  üebungen  im  Bürgerlichen  Recht 
und  im  Zivilprozessrecht,  2.  ~  Geffcken:  Kommunales 
Verfassungsrecht,  3.  —  tierrmann:  Kolloquium  über 
Preussische  Verwaltungsgeschichte.  1.  —  Leist:  Die 
kaufmännische  Bilanz  im  Recht  und  in  der  Technik  der 
verschiedenen  Unternehmungsformen,  1.  —  Moldenhauer: 
Genossenschaftsrecht,  1.  —  Ott:  Indirekte  Gemeinde- 
steuern in  Preussen,  1.  Kolloquium  über  Verfassungs- 
recht, 1.  —  Reeb:  KommunaleSchadensersatzgefahren,  1. 
Sonnen:  Bürgerliches  Recht,  Zivilprozess-  und  Konkurs- 
recht,  4.  —  Stier-Somio:  Verwaltungsrecht  im  Reich 
und  in,Preussen,3.  Rechtsgebiete  der  inneren  Verwaltung,  2. 
Recht  des  gewerblichen  Arbeitsvertrages,  1.  üebungen  im 
Verwaltungsrecht,  2.  üebungen  im  Sozialrecht,  1.  Staats- 
rechtliches Seminar,  2.  —  Wirsei:  Gemeinde  als  staat- 
liches Hilfsorgan,  1. 

III.  Versicherungslehre. 

Hirsch  :  Privatbeamtenbewegung  und  Privatbeamten- 
versicherung, 1.  —  Eisenhuth:  Praxis  der  Sozialversiche- 
rung. —  Lohmar:  Praxis  der  Sozialversicherung.  -  MoIden= 


hauer:  Versicherungswesen,  2.  Sozialversicherung,  3. 
Privatversicherungsrecht,  1.  Seminar  für  Sozialversiche- 


rung, 


Stier-SomIo:  üebungen  im  Sozialrecht,!. 


IV.  Technik. 

Macco:  Bergbaukunde,  1.  Erze  und  Metalle,  2.  — 
Reinhardt:  Technik  der  Landwirtschaft,  2.  —  Rinkel  mit 
Bottier:  Technik  und  Wirtschaft,  1.  —  Schoenfelder: 
Kommunales  Bauwesen,  2. 

V.  Sprachen. 

Le  Bourgeois:  Französischer  Sprachkurs  für  höhere 
V^erkehrsbeamte,  1.  Französischer  Sprachkurs  für  mittlere 
Verkehrsbeamte,  2. 

Ausserdem  wird  an  der  Handels-Hochschule  Unter- 
richt in  15  verschiedenen  Sprachen  erteilt,  die  die 
Studierenden  der  Hochschule  für  kommunale  und  soziale 
Verwaltung  belegen  können. 

■  VI.  Allgemeine  Bildung. 

Bodin:  Fr6d6ric  II,  ecrivain  frangais,  1.  —  Cahen: 
Unlauterer  Wettbewerb,  1.  —  Collinson:  The  Contem- 
porary  English  Novel,  1.  —  Creutz:  Deutsche  Baukunst,  1. 
Cfippers:  Geschichte  der  Erziehung  bis  Pestalozzi,  1.  — 
Darapsky:  Anorganische  Experimentalchemie,  2.  — 
Dyroff:  Logik,  1.  —  Massert:  Produktionsgeographie 
des  Tierreiches,  1.  Verkehrsgeographie,  3.  —  Herrmann: 
Auswärtige  Politik  der  jüngsten  Vergangenheit,  1.  — 
Kesseler:  Chemisclie  Technologie  der  Gespinstfasern,  1. 
-  -  Kuske:  Entwicklung  Amerikas,  1.  —  Lippmann : 
Aeronautik,  1.  —  Litzmann :  Goethe,  2.  —  Lorck:  Lust- 
spiele Molieres,  1.  —  Ohmann:  Die  grossen  Denker  von 
der  Renaissance  bis  Kant,  1.  —  Poppelreuter:  Burgen 
und  Paläste,  1.  üebungen  im  Bestimmen  von  Kunst- 
werken, 1.  —  Schiefferdecker :  Körperformen  des  Men- 
schen in  der  Kunst,  1.  Schieritz:  Die  textilen  Roh- 
stoffe, 1.  —  Schmid:  Moderne  Malerei  seit  1870,  2.  — 
Schmitt:  Scene  und  Drama,  1.  —  Schröer:  Sliakespeare- 
Grammatik,  -Metrik  und  -Textkritik,  2.  — Simchowitz: 
Richard  Wagner,  2.  —  Tischer:  Mozart,  1.  —  Wiede- 
mann:  Sitten  und  Gebräuche  der  alten  Aegypter,  1.  — 
Witte:  Heimische  Trachtenkunde,  1.  —  Wunderlich: 
Naturgeschichte  der  nutzbaren  Pelztiere,  1. 

Kurzschrift-Kurse  nach  Gabelsberger  und  Stolze- 
Schrey.  Kurse  in  enghscher  und  französischer  Kurzschrift. 

Vorlesungs-Verzeichnis,  Zulassungsbedingungen  sowie  die  sonstigen  Drucksachen  der  Hochschule  für  kom- 
munale und  soziale  Verwaltung  können  vom  Sekretariat  der  Hochschule,  Claudiusstrasse  1,  bezogen  werden. 
Weitere  Auskunft  erteilt  der  jnitunterzeichnete  Abteilungsdirektor. 


Der  Studiendirektor 
der  Cölner  Hochschulen 

Professor  Dr.  Chr.  Eckert. 


Der  Abteilungsdirektor  der 
Hochschule  für  kommunale  und 
soziale  Verwaltung 

Piofessor  Dr.  Adolf  Weber. 


Akademie  für  kommunale  Verwaltung  in  Düsseldorf. 

Vorlesungen,  Üebungen  und  Besichtigungen 

im  Sommer-Semester  1913. 

Beginn  des  Senaesters:  14.  April;  Ende:  31.  Juli. 


I.  Rechtswissenschaftliche  Vorlesungen. 

Krückmann:  Grundlegende  Kapitel  aus  dem  Gebiete 
des  Bürgerlichen  Rechts  für  Kommunalbeamte  2  Std.  ~ 
V.  Hoff  mann:  Staats-,  Kommunal-  Und  Eeichs  Verfassung 
5  Std.  —  Appelius:  I?eamten-,  insbesondere  Kommunal- 
beamtenrecht 1  Std.  —  V.  Hoff  mann:  Verwaltungsrecht 
3  Std.  —  Graef:  VerwaItungs.L,'erichtsbarkeit  IV2  Std.  — 
Schweling:  Steuerrecht  II.  Teil.  Kommunalabgabenwesen 
(mit  Besprechungen)  1  Std.  —  Appelius:  Oeffentliches 
Versicherungsrecht,  Reichsversicherungsordnung  1  Std. 
—  Abel:  Arbeiter- Vertrags-  und  Arbeiter-Schutzrecht  1 


Std.  —  V.  Hoffmann:  Verfassungsrechtliche  Üebungen 
1  Std.  —  V.  Hoff  mann:  Verwaltungsrechtliche  üebungen 
für  Anfänger  2  Std.  —  v.  Hoffmann:  Verwaltungsrecht- 
liche Hebungen  für  Vorgeschrittene  2  Std.  —  Lohmeier: 
Das  Dezernat  in  der  Gemeindeverwaltung  (3  Vorträge). 

II.  Staatswissenschaft,  Technik  und  Anderes. 

von  Wiese:  Allgemeine  Volkswirtschaftslehre  2  Std. 
—  von  Wiese:  Volkswirtschaftspolitik  3  Std.  —  Kump- 
mann: Geld-  und  Bankwesen  1  Std.  —  Kumpmann: 
Grundzüge  der  Finanzwissenschaft  1  Std.  —  Most:  Ein- 
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führung  in  die  Statistik  V2  Stf^-  —  Geurfen:  Bauyerwal- 
tung  (Städtischer  Tief-  und  Hochbau)  1  Std.  —  Herold: 
Schulwesen  und  Schulverwaltung  der  Gemeinden  1  Std. 

—  Balg:  Kaufmännische  Buchführung  Std.  —  Klapdor: 
Kameralistische  Buchführung  V2  Std.  —  V.  Wiese:  Volks- 
wirtschaftliche Hebungen  für  Anfänger  1  Std.  -  v.  Wiese: 
Volkswirtschaftliche  Hebungen  für  Vorgeschrittene  1  Std. 

—  Most:  Sozial-  und  wirtschaftspolitische  üebungen  für 
Vorgeschrittene  V2  Std.  —  Jaeschke:  Volksbildungspflege 
(6  Vorträge).  —  Baum:  Kommunale  und  freie  Wohlfahrts- 
pflege in  kleineren  Gemeinden  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung des  kindlichen  Lebensalters  (3  Vorträge).  — 
Wunstorf:  Die  geologischen  Grundlagen  für  die  Wasser- 
versorgung der  Gemeinden  (3  Vorträge). 


III.  Kommunale  Woche. 

In  der  Woche  nach  Pfingsten  wird  ein  Fortbildungs- 
kursus (Kommunale  Woche)  stattfinden,  für  den  ein  be- 
sonderes Programm  ausgegeben  wird. 


IV.  Seminar  für  Kommunalwesen. 

Anleitung  zu  grösseren  wissenschaftliehen  Arbeiten 
aus  dem  Gebiete  des  Kommunalwesens. 

V.  Besichtigungen. 

(Nach  näherer  Angabe  des  Vorlesungs-Verzeichnisses.) 

VI.  Allgemein  bildende  Vorlesungen  und 
Uebungen. 

(Akademische  Kurse  für  Allgemeine  Fortbildung  und 
Wirtschaftswissenschaften.) 
Kraeger:  Lord  Byrons  Leben  und  Werke  1  Std.  — 
Kraeger:  Literatur-  und  kunstgeschichtlicho  Uebungen 
1  Std.  —  Erythropel:  üebungen  über  Erziehungs-  und 
UnteTrichtsprobleme  der  Gegenwart  1  Std.  —  v.  Wiese: 
Geschichte  der  FamiHe  und  Familienwirtschaft  1  Std.  — 
V.  Wiese:  Uebungen  über  sozialpolitische  Probleme 
(Spencer)  l  Std.  —  Wilden:  Uebungen  aus  dem  Gewerbe- 
und  Arbeiterrecht  1  Std.  —  v.  Wiese:  Praktischer  Kur- 
sus über  Volkswohlfahrtspflege. 


Auskunft  und  Anmeldungen  beim  Sekretariat  der  Akademie,  Bilkerallee  129. 


Das  Kuratorium: 
Dr.  Oehler,  Oberbürgermeister. 


Der  Studiendirektor: 
Professor  Dr.  Edler  von  Hoffmann. 


Hamburgisches  Kolonialinstitut. 

Verzeiclmis  den  Vorlesungen  und  Uebungen 

vom  15.  April  bis  15  August  1913 


I.  Vorlesungen. 

1.  Geschichte,  Rechts-  und  Staatswissenschaften 
Prof.  Dr.  Keutgen:  Allgemeine  Kolonialgeschichte 
der  Neuzeit.  —  Prof.  Dr.  Pranke:  Die  Religionen  Chinas. 

-  Prof.  Dr.  Becker:  Gescliichte  und  spezieller  Charakter 
des  Islams  in  Afrika.  —  Dr.  Graefe:  Einführung  in  den 
Islam.  —  Prof.  D.  Haussleiter  (Halle  a.  S.):  Die  evan- 
gelische Mission  in  den  deutschen  Kolonien.  —  N.  N.: 
Katholische  Mission.  —  Prof.  Dr.  Pereis  und  Dr.  v.  Wro- 
chem:  Kolonialrecht,  II.  Teil.  —  Prof.  Dr.  Pereis:  üeb- 
ungen im  Kolonialrecht  für  juristisch  vorgebildete  Hörer. 

—  Dr.  Lüders:  üebungen  zur  Einführung  in  das  Kolo- 
nialrecht, II.  Teil.  —  Zache,  Bezirksamtmann  a.D.:  Ver- 
waltungs-und  Wirtschaftspraxis  in  den  Kolonien  (Deutsoh- 
Ostafrika).  —  Dr.  Brill,  ständiger  Hilfsarbeiter  im  Reichs- 
kolonialamt  (Berlin):  Die  Praxis  der  Verwaltung  im 
Schutzgebiete  Deutsch -Südwestafrika.  —  Steinhausen, 
Vortragender  Rat  im  Reichskolonialamt  (Berlin):  Verwal- 
tungspraxis in  den  Kolonien  (Tropisch-Westafrika). 
Prof.  Dr.  Rathgen:  Kolonialpolitik  mit  Uebungen.  IL  Teil, 
Wirtschaftspolitik.  —  Prof.  Dr.  Rathgen  und  Prof.  Dr. 
Voigt:  Besichtigung  von  Warenlagern,  Aufbereitungsan- 
stalten und  industriellen  Anlagen.  —  Osbahr:  Praktikum 
der  Buchführung  und  Bilanzkunde. 

2.  Kolonialwirtschaft  und  Naturwissenschaften 

m  Prof.  Dr.  Fesca:  1)  Allgemeine  Ackerbaulehre,  Klima- 
■  und  Bodenlehre.  2)  Spezielle  Pflanzenbaulehre,  (Ernäh- 
rungspflanzen,  Zuckerpflanzen,  Südfrüchte).  3)  Tierische 
Ernährungslehre  (Fütterungslehre).  4)  Uebungen  im  land- 
wirtschaftlichen Laboratorium  in  Gemeinschaft  mit  Dr. 
Grimme.— Prof.  Dr.  Voigt:  1)  Koloniale  Nutzpflanzen, 
ihre  Kultur  und  ihre  Produkte,  mit  Demonstrationen,  2 
Kurse.  2)  Praktische  Uebungen  im  Erkennen  und  Unter- 
suchen pflanzlicher  Erzeugnisse  des  Handels,  2  Kurse.  — 
Prof.  Dr.  Voigt  und  Prof.  Dr.  Rathgen:  Besichtigung  von 
Warenlagern,  Aufbereitungsanstalten  und  industriellen  An- 
lagen. —  Prof.  Dr.  Winkler:  Spezielle  Botanik.  —  Prof. 
Dr.  Klebahn:  Die  Grundlagen  der  landwirtscliaftlichen 


Pflanzenzüchtung.  —  Dr.  Reh:  Tierische  Schädlinge  der 
Kulturpflanzen  unserer  Kolonien  und  ihre  Bekämpfung. 

—  Prof.  Dr.  Brick:  Krankheiten  kolonialer  Nutzpflanzen: 
Die  nichtparasitären  Schädigungen.  Dr. Heering:  Grund- 
züge der  Pflanzengeographie  mit  besonderer  Berücksich- 
tigung der  deutschen  Kolonien.  —  Dr.  Neumann  :  1)  Rind- 
viehzucht mit  Berücksichtigung  der  Verhältnisse  der  Ko- 
lonien. 2)  Pferde-,  Esel-  und  Maultierzucht  mit  beson- 
derer Berücksichtigung  der  Kolonien.  3)  Landwirtschaft- 
liche Exkursionen.  -  Dr.  Schmidt:  Landwirtschaftliche 
Buchführungund  angewandte  Betriebslehre.  I.Teil:  Buch- 
führung.— Prof.Glage:  Milchhygiene(gesundeundkranke 
Milch).  —  Prof.  Dr.  Peter:  1)  Die  hauptsächlichsten  Tier- 
seuchen in  den  Kolonien,  die  Massnahmen  zu  ihrer  Ver- 
hütung und  Tilgung  (Reichsviehseuchengesetz).  2)  Ver- 
schiedene Krankheiten  der  Haustiere  (mit  Demonstrati- 
onen); ausgewählt  nach  ihrer  wirtschaftlichen  oder  foren- 
sischen Bedeutung.  3)  Besichtigung  von  Pferde-  und  Rin- 
derbeständen, Stalleinrichtungen,  Milchwirtschaften  in  Ver- 
bindung mit  den  landwirtschaftlichen  Exkursionen  von 
Dr.  Neumann.  —  Lübbert:  1)  Ausnutzung  von  Fisch- 
gewässern an  der  Küste  und  im  Binnenlande,  mit  prak- 
tischen Demonstrationen.  2)  Fischereiliche  Exkursionen. 

—  Dr.  Sokolowsky:  Führungen  durch  den  Zoologischen 
Garten  und  Hagenbecks  Tierpark,  verbunden  mit  Demon- 
strationen von  Nutz-  und  Haustieren  der  deutschen  Ko- 
lonien. —  Prof.  Dr.  Voller:  Praktische  Physik,  für  Land- 
wirte, n.  Teil:  Elektrizitätslehre.  —  Prof.  Dr.  yoigtlän= 
der:  Anorganische  Experimentalchemie  unter  Hinweis  auf 
ihre  Bedeutung  für  die  Kolonialwirtschaft  und  den  Welt- 
handel (insbesondere  auch  für  Landwirte).  (II.  Teil.)  — 
Baritsch:  1)  Uebersicht  über  das  Maschinenwesen  unter 
Betonung  der  für  die  Kolonien  wichtigen  Einrichtungen. 
2)  Exkursionen  zur  Besichtigung  industrieller  und  gewerb- 
licher Anlagen.  —  Prof.  Dr.  Gfirich:  1)  Die  wichtigsten 
nutzbaren  Minerale  und  Gesteine  der  deutschen  Schutz- 
gebiete, erläutert  in  praktischen  Uebungen.  2)  Uebungen 
im  geologischen  und  agronomischen  Kartieren.  3)  Geo- 
logische Exkursionen.  —  Dr.  Wysogorski:  Einführung 
in  die  Geologie. 


118 


Kolonialinstitut  Hamburg. 


8.  Landes-  und  Völkerkunde 
Prof.  Dr.  Passarge:  1)  Landeskunde  der  deutschen 
Kolonien.  (Südsee  und  Kiautscliau.)  2)  Exkursionen.  — 
Prof.  Dr.  Passarge  und  Dr.  Graff :  Anleitung  zu  Routen- 
aufnahnien  und  wissenschaftliclien  Beobachtungen  auf 
Reisen.  —  Prof.  Dr.  Schlee:  Grund/üge  der  allgemeinen 
Erdkunde  (zur  Einführung  in  das  Verständnis  der  Län- 
derkunde.) —  Dr.  Lütgens:  Wirtschaftsgeographie  von 
Mittelauierika  und  Westindien.  —  Prof.  Dr.  Thilenius:  1) 
Völkerkunde  der  deutschen  Kolonien  (Afrika).  2)  Ein- 
führung in  die  Völkerkunde.  3)  Ethnographisches  Kollo- 
quium und  Anleitung  zum  Sammeln  ethnographischen  Ma- 
terials. —  Dr.  Reche:  Anthropometrisches  Praktikum  (ein- 
schliesslich Anleitung  zu  anthropologischen  Beobaciitun- 
gen  auf  Reisen).  —  Dr.  Hambruch:  Völkerkunde  der  deut- 
schen Südsee  (mit  Demonstrationen). 

4.  Hygiene 

Prof.  Dr.  Mflhiens:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Tro- 
penhygiene. —  Prof.  Dr.  Fülleborn:  Verwendung  und  Zu- 
bereitung der  Nahrungsmittel  in  den  Tropen  (Kochkursus). 

ff.  Sprachen 

a)  Phonetik 

Dr.  Panconcelli-Calzia:  1)  Einführung  in  die  allge- 
meine Phonetik  mit  besomlerer  Berücksichtigung  der  afri- 
kanischen Sprachen.  2)  Phonetisches  Praktikum  für  An- 
fänger. 3)  Selbständige  phonetische  Arbeiten.  Für  Fort- 
geschrittene. 

b)  Afrikanische  Sprachen. 

Prof.  D.  Meinhof,  LL.  D.:  1)  Herero,  Anfängerkursus. 

2)  Ewe,  Anfängerkursus.  3)  Uebungen  im  Ewe  mit  dem 
eingeborenen  Sprachgehilfen  Victor  Toso.  4)Dua]a,Nama. 
5)  Uebungen  im  Duala  mit  dem  eingeborenen  Sprachge- 
hilfen Peter  Makembe.  6)  Vergleichende  Grammatik  der 
Bantuspraehen.  —  Prof.  Dr.  Dibelius,  in  Verbindung  mit 
dem  eingeborenen  Sprachgehilfen:  Negerenglisch.  — 
Heepe:  1)  Suaheli,  Aniangerkursus.  2)  Suaheli,  für  Fort- 
geschrittene- 3)  Uebungen  im  Suaheli  mit  dem  eingebo- 
renen Sprachgehilfen  Mtoro  binMwenyiBakari.  4)Jaunde. 
5)  Uebungen  im  Jaunde  mit  dem  eingeborenen  Sprach- 
gehilfen. —  N.  N. :  Ful,  Hausa.  —  Zache,  Bezirksamtmann 
a.  D.:  Suaheli-Uebungen  über  Eingeborenenbehandlung 
und  Eingeborenenrechtspflege. 

c)  Südsee-Sprachen 

Dr.  Dempwolff:  Einführung  in  die  melanesischen 
Sprachen  von  Deutsch-Neuguinea.  —  Dr.  Hambruch :  Ein- 
führung in  die  Sprache  der  Zentral-Karolinen  um  Ponape. 

d)  Orientalische  Sprachen 

Prof.  Dr.  Becker  und  Dr.  Graefe  in  Gemeinschaft  mit 
dem  Aegypter  R.  R.  Zaid :  Uebungen  im  Neuarabischen 
(gesprochene  Sprache,  Dialekt  von  Aegypten)  für  Anfän- 
ger und  Fortgeschrittene.  —  Ritter:  1)  Schrift-Arabisch 
für  Anfänger.    2)  Schrift-Arabisch  für  Fortgeschrittene. 

3)  Persisch  für  Anfänger.  4)  Persisch  für  Fortgeschrittene. 
—  Dr.  Graefe:  1)  Türkisch  für  Anfänger.  2)  Türkisch 
für  Fortgeschrittene. 


e)  Ostasiatische  Sprachen 

Prof.  Dr.  Franke:  1)  Erklärung  ausgewählter  chine- 
sischer Texte.  2)  Erklärung  der  nestorianischen  Inschrift 
Yon  Si-ngan  fu.  —  Dr.  Jaeger:  1)  Chinesisch  für  Anfän- 
ger. 2)  Chinesisch  für  Fortgeschrittene.  —  Dr.  Jaeger 
und  Schang  Yen  Liu;  Praktische  Uebungen.  1)  für  An- 
fänger. 2)  Für  Fortgeschrittene.  —  Schang  Yen  Liu: 
Schreibübungen  für  Anfänger  und  Fortgeschrittene.  — 
Prof.  Dr.  Hagen:  Japanisch  für  Anfänger.  —  Hara:  Ja- 
panisch für  Fortgeschrittene. 

f)  Romanische  Sprachen 
N.  N.:  1)  Französisch,  Kursus  lA  für  Anfänger  mit 
praktischen  Interessen.  2)  Französisch,  Kursus  I  B  für 
Anfänger  mit  literarischen  Interessen.  3) Französisch,  Kur- 
sus II  für  Fortgeschrittene.  —  Dr.  Rubiö  y  Balagner:  1) 
Spanisch,  Kursus  I  A  für  Anfänger  mit  praktischen  In- 
teressen. 2)  Spanisch,  Kursus  I  B  für  Anfänger  mit  lite- 
rarischen Interessen.  3)  Spanisch,  Kursus  II  für  Fortge- 
schrittene. —  Dr.  Wagner:  1)  Italienisch,  Kursus  I  A  für 
Anfänger  mit  praktischen  Interessen.  2)  Italienisch,  Kur- 
sus I  B  für  Anfänger  mit  literarischen  Interessen.  3)  Ita- 
lienisch, Kursus  II  für  Fortgeschrittene.  —  Fräulein  Ey: 

1)  Portugiesisch,  Kursus  I  für  Anfänger  mit  praktischen 
Interessen,  2)  Portugiesisch,  Kursus  II  für  Fortgeschrit- 
tene. 

g)  Englisch 
J.  A.  Falconer,  M.  A. :  Englisch  I  für  Anfänger.  — 
R.  G.  Roberts,  B.  A.:  1)  Englisch  II.  Fortsetzung  des 
Winterkursug  für  Anfänger.  2)  Englisch  III.  Oberkursus 
für  Fortgeschrittene. 

h)  Niederländisch 
Kloeke:  1)  Niederländisch  für  Anfänger.  2)  Nieder- 
ländisch für  Fortgeschrittene.  —  Prof.  Dr.  Borchling:  Kap- 
holländisch. 

i)  Neugriechisch 
Prof.  Dr.  Ziebarth:  1)  Neugriechisch  für  Anfänger. 

2)  Neugriechisch  für  Fortgeschrittene. 

k)  Russisch 
Dr.  Byhan:  Russisch  für  Fortgeschrittene. 

II.  Unterricht  in  technischen  Hilfsfächern, 

Prof.  Dr.  Voigt:  Demonstrationen  von  Ausrüstungen 
für  botanisches  Sammeln  auf  Reisen. —  Dr.  Reh:  Anlei- 
tung zum  Sammeln,  Beobachten  und  Konservieren  von 
Tieren.  —  Prof.  Dr.  Fesca:  Demonstrationen  und  Ueb- 
ungen im  Versuchsgarten.  (Pflanzenvermehrung,  Baum- 
pflege, Baumschnitt,  Veredlung).  —  N.  N.:  Haus-,  Wege- 
und  Brückenbau  in  den  Kolonien.  —  Winter:  Kai-  und 
Hafenbetrieb.  —  Dr.  Förster;  Anleitung  zum  Segeln' auf 
Fluss  und  See.  —  Präparatoren  des  Naturhistorischen 
Museums:  Anleitung  zum  Abbalgen,  Skelettieren,  Kon- 
servieren und  Ausstopfen  der  höheren  Wirbeltiere.  —  An- 
leitung zum  ethnographischen  Zeichnen.  —  Kursus  der 
Photographie. 

III.  Unterricht  in  körperlichen  Uebungen, 

Reiten.    Fechten.   Turnen.  Schwimmen. 


Zur  Ergänzung  der  Vorlesungen  des  Kolonialinstituts  werden  die  Hörer  und  Hospitanten  auf  die  Vor- 
lesungen und  Uebungen  des  Allgemeinen  Vorlesungswesens  hingewiesen.  Das  Diplom  über  die  koloniale  Aus- 
bildung kann  nach  einem  einjährigen  Kursus  erworben  werden.  Das  koloniallandwirtschaftliche  Studium 
dauert  vier  Semester  und  kann  ebenfalls  mit  einem  Diplomexamen  abgeschlossen  werden.  Für  Kaufleute  sind 
Studienpläne  über  Afrika,  Mittel-  und  Südamerika,  den  Orient,  Ostasien  und  Ozeanien  aufgestellt,  die  eine  Anleitung 
für  eine  zweckmässige  Fortbildung  junger  Kaufleute,  die  über  See  gehen,  bieten  sollen.  Die  Studienpläne  für  Kauf- 
leute und  Landwirte  werden  an  Interessenten  kostenlos  abgegeben.  Das  Vorlesungsverzeichnis,  das  auch  die  Vor- 
schriften für  die  Hörer  und  Hospitanten  über  Zulassung.  Gebühren  u.  s.  w.  und  ferner  die  Vorlesungen  und  Uebungen 
des  Allgemeinen  Vorlesungswesens  enthält,  ist  vom  Bureau  des  Kolonialinstituts,  Hamburg  36,  Vor- 
lesungsgebäude, und  im  Buchhandel  zu  beziehen. 
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Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  praktischen  Kurse 

der  Senckenbergischen  latarforschenden  Gesellschaft 

Frankfurt  a.  Main  im  Sommersemester  1913. 


Prof.Dr.O.  zur  Strassen:  1.  DasTierreich,  I.Fortsetzung. 
Dienstags  yon? — 7'A  Uhr.  2.  Mikroskopischer  Kursus.  Mitt- 
wochs von  4 — (j  Uhr.  3.  Leitung  wissenschaftlicher  Ar- 
beiten für  Vorgeschrittene.  Täglich  vor-  und  nachaiittags. 
—  Prof.  Dr.  M.  Möbius;  1.  Systematik  der  Blütenpflan- 
zen. Dienstags  und  Freitags  von  6— 6Ji  Uhr.  2.  Botanische 
Exkursionen.  Samstags  nachmittags.  3.  Mikroskopisches 
Praktikum  für  systematische  Botanik.  (Nur  für  Geübtere) 


Donnerstags  von  8— 6Uhr.  — Prof.  Dr.  W.Schauf :  l.Ueber 

Eruptivgesteine  nebst  ihren  Kontakt-  und  Verwitterungs- 
produkten. Mittwochs  von  b'/i— 7  Uhr.  2.  Mineralogische 
Exkursionen.  Samstags  nachmittags.  —  Dr.  F.  Drever- 
mann:  1.  Der  Taunus.  Montags  von  7—7  3/4  Uhr.  2.  Geo- 
logische Exkursionen.  Samstags  oder  Sonntags.  Beginn 
der  Vorlesungen  und  Kurse:  letzte  April woehe.  Beginn 
der  Exkursionen :  anfangs  Mai. 


Lehranstalt  für  die  Wissensehaft  des  Judentums 

Berlin,  Artilleriestrasse  14 

Begion  des  Sommer-Semesters      Mai  1013. 

Vorlesungen  u.  a   aus  folgenden  Gebieten  :  Bibel,  Talmud,  Jüdische  Geschichte,  Ge- 
schichte des  Gottesdienstes,  Religionsphilosophie. 

Alle  Vorlesungen  sind  unentgeltlich,    Spezial -Verzeichnis  ist  durch  das  Sekretariat 
zu  erhalten. 


ECOLE  DES  SCIENCES  DE  L'EDUCÄTION 

(INSTITUT  J.  J.  ROUSSEAU) 
GEN  EVE 

L'Ecole  a  pour  but  d'orienter  lea  personnes  se  destinant  aux  carrieres  pedagogiques  sur  l'ensemble  des 
disciplines  tombant  ^  Veducation.  Elle  vise  notamment  ä,  les  initier  aux  methodes  propres  ä  faire  progresser  la 
Psychologie  de  l'enfant  et  la  didactique. 

L'enseignement  est  donne  essentiellement  sous  la  forme  de  Conferences  de  seminaire,  les  eleves  faisant 
sour  la  direction  des  professeurs  un  travail  personnel. 

Le  semestre  A'6X6  s'ouvrira  le  9  avril  1913. 

I.  L'Enfant: 

Claparede:  Psychologie:  L'individualite,  1  h.  Le  Temoignage,  1  h.  Psychologie  experimentale,  2  h. 
Duvillard:  Les  experienees  en  classe,  1  h.  iW^e  de  Mäday:  Enquetes  sociales  sur  l'enfance,  L.  Godin:  Anthropo- 
metrie,  L.  Moriand:  Graphologie,  L.  Naville:  Hygiene  scolaire,  1  h.  Pathologie  et  clinique  des  anormaux.  1  h. 
M™e  Descoeudres:  Psychologie  et  pedagogie  des  anormaux,  1  h. 

II.  Lr'Enseignement: 

Ph.  A.  Guye:  Principes  de  l'energetique,  L.  Fehr:  L'enseignement  des  mathematiques,  1  h.  Pittard: 
L'enseignement  des  sciences  naturelles,  L.  Demolis:  L'ens.  de  la  physique  et  de  la  chimie,  L.  M^e  Artus:  Le 
dessin  \  l'ecole,  2  h.  M"«  Audemars:  L'education  des  tout.petits,  1  h.  Bovet:  Didactique. 

III.  Lr'Education: 

Ferridze  Bovet:  L'education  morale,  2  h.  Les  grandes  idees  pedagogiques  da  XIXe  siecle,  2  h.  Alf.  Qau- 
tier;  Les  tribunaux  d'enfants,  L. 

(L.  indique  des  legons  en  serie  tenant  le  milieu  entre  la  causerie  isolee  sur  un  sujet  special  et  le  cours 
universitaire  s'etendant  sur  tout  le  semestre.) 

Pour  les  renseignements  sur  les  conditions  d'admission,  le  diplome  etc.  voir  le  Programme  envoye  gratuite- 
ment  sur  demande. 

le  Directeur:   Pierre  Bovet 
5  Place  de  la  Taconnerie.  Geneve. 
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Oesterreichische  Akademie  für 

Brauindustrie. 

Staatlich  subventioniert  mit  Oeffentlichkeitsrecht. 

(Unter  Aufsicht  des  k,  k.  Ministeriums  für  öffentliche  Arbeiten  stehend.) 

Wien,  XVIII.  Michaelerstrasse  25. 
Vorlesungsverzeichnis  für  das  Sommersemester  1913. 


Prof.  Dr.  Beutel!  Organische  Chemie.  —  Prof.  Dr. 
Cluss;  Theorie  und  Praxis  der  Malz- und  Bierbereitung. 
—  Dr.  Gräfe:  Analytische  Chemie  I.Teil,  Chemisches  Prak- 
tikum. —  Dr.  Hermann:  Techn.  chemische  üntersuchungs- 
methoden,  Chem.  Praktikum.  —  Prof.  Honig:  Elektrotech- 
nik. —  Prof.  Dr.  Keller:  Zugviehhaltung.  —  Dr.  Kraupa: 


Bierbesteuerung  in  Oesterreich.  —  Ingenieur  Neudeck:  Ge- 
werbehygiene und  Unfallverhütung,  —  Inspektor  Schäcke: 
Betriebskontrolle.  —  Prof.  Walla:  Mechanische  Technolo- 
gie. —  Dr.  Zikes;  Technisch-biologische  üntersuchungs- 
methoden,  biologisches  Praktikum.  —  Ingenieur  Zoller: 
Mechanik,  AllgemeineMaschinenlehre,  Maschinenzeichnen. 


Hochschule  für  Frauen  in  Leipzig. 

Vorlesungen  und  Uebungen  im  Sommer-Semester  1913. 


I.  Allgemeine  Abteilung. 

A.  Philosophisch-historische  Gruppe. 

ßrahn:  Goethes  Weltanschauung,  1  Stde.  —  Bran- 
denburg: Deutsche  Geschichte  von  den  Befreiungskriegen 
bis  zur  deutschen  Kevolution  (1848),  1  Stde.  —  Dittrich: 
Die  Hauptrichtungen  des  philosophischen  Denkens  (Dua- 
lismus und  Monismus,  Empirismus  und  Rationalismus  usw.), 
IStde.;  Philosophisches  Kolloquium:  Grundfragen  der 
Psychologie,  unter  Zugrundelegung  von  Aristoteles'  Schrift 
„üeber  die  Seele",  2  Stdn.  —  Dören:  Dante  und  seine 
Zeit,  2  Stdn.  —  Förster:  Entwicklungsgang  der  englischen 
Literatur  von  1500-  1900,  1  Std.  —  Friedmann:  Der 
französische  Roman  von  der  Mitte  des  Ifl.  Jahrhunderts 
bis  zur  Gegenwart,  1  Std.  —  Lipsius:  Die  Geschichte 
der  Philosophie  im  19.  Jahrhundert,  2  Stdn.  —  Studniczka: 
Aus  der  griechischen  Plastik,  1  Std.  -  Witkowski:  Ge- 
schichte des  deutsehen  Dramas  und  Theaters  bis  zur 
Zeit  Lessins's,  2  Stdn. 

B.  Naturwissenschaftliche  Gruppe. 

Böttger:  Chemie,  II.  Teil:  Grundzüge  und  ausge- 
wählte Kapitel  der  organischen  Chemie,  1  Stde.  —  Lan- 
gerhans: Ernährungslehre  und  diätetische  Küche,  IStd.; 
Schulhygiene,  1  Std.  —  Marx:  Einführung  in  die  Physik, 
n.  Teil;  Elektrizität  und  Licht,  1  Std.  —  Nathansohn: 
Uebersicht  des  Pflanzenreichs  (mit  Besprechung  einiger 
wichtiger  Lebenserscheinungen),  1  Std.  —  Woltereck: 
Entwicklungsgeschichte  derTiere  und  des  Menschen,  1  Std. 

II.  Pädagogische  Abteilung. 
Brahn:  Das  normale  und  das  pathologische  Kind, 


1  Std.;  Kinderpsychologische  Uebungen:  Selbständige 
Beobachtungen  an  3— 6jährigen  Kindern.  —  Dietrich: 
Grundlagen  der  Fürsorge-Erziehung  I.Teil,  1.  Std. ;  Fragen 
der  Durchführung  der  Fürsorge-Erziehung  (mit  Besichti- 
gung von  Anstalten  und  der  einschlagenden  Abteilung 
der  Internationalen  Baufachausstellung),  1  Std.  —  Prüfer: 
Uebersicht  über  die  Erziehungsbestrebungen  der  Gegen- 
wart (unter  Benutzung  des  im  Erziehungsmuseum  ge- 
sammelten Materials),  2  Stdn.;  Methodische  Uebungen 
(ausgewählte  Kapitel    aus  der  Kleinkinderpädagogik),  i 

2  Stdn.  —  Taube:  Kinderpflege  der  modernen  Grosstadt  \ 
(mit  Besichtigungen),  1  Std.;  Theoretische  und  praktische  I 
Säuglingspflege,  1  Std. 

III.  Sozial-  und  rechtswissenschaftliche  Ab- 
teilung. 

Biermann:  Sozialwissenschaft,  IV.  Teil :  Einführung 
in  die  Statistik  und  ihre  Hauptergebnisse,  2  Stdn.;  Sozial- 
politisches Konversatorium,  IV.  Teil,  2  Stdn.  —  Holldack: 
Grundzüge  des  bürgerliehen  Rechts:  Uebersicht  über 
den  allgemeinen  Teil,  Recht  der  Schuldverhältnisse  und 
Sachenreclit,  2  Stdn. ;  Uebungen  im  bürgerlichen  Recht, 
1  Std.  —  von  Zahn:  Grundzüge  des  Handelsrechts,  1  Std.; 
Besprechung  praktischer  Reclitsfälle,  1  Std. 

Ausserdem  für  die  Krankenpflegerinnen: 

Agnes  Karll:  Geschichte  der  Krankenpflege,  1  Std. 
—  Poelchen:  Fragen  der  Organisation  des  Oberinnen- 
dienstes in  Krankenhäusern  und  Sanatorien,  1  Std. 


Böttinger  Studienhaus  in  Berlin. 

(Deutsches  Institut  für  Ausländer) 

Bui-eau:  Berlin  NW.  7,  Universitätsstr.  8  (in  unmittelbarer  Nähe  der  Universität). 

Zweck:  Das  Böttinger-Studienhaus  in  Berhn  will  Ausländern  Gelegenheit  geben,  die  deutsche  Sprache  zu 
erlernen,  sich  in  ihr  zu  vervollkommnen  und  die  deutsche  Kultur  in  ihren  Haupterscheinungen  kennen  zu  lernen. 

Diesem  Zwecke  dienen  praktische  Uebungen  im  mündlichen  und  schriftlichen  Gebrauch  der  deutschen 
Sprache,  Vorträge  über  deutsche  Literatur,  Kultur,  Geschichte  und  deutsche  Einrichtungen,  Ausflüge  nach  den 
Kulturstätten  Deutschlands,  Führungen  durch  die  Kunstschätze,  gesellige  Veranstaltungen. 


Böttinger  Studienhaus  Berlin.  — 


Ferienkurse  Kaiserslautern,  Salzburg  und  Lüttich. 
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Zulassung:  Als  Teilnehmer  wird  jeder  unbescholtene  Ausländer  ohne  Unterschied  des  Geschlechts  und  des 
Alters  zugelassen,  wenn  seine  Schulbildung  der  Leitung  die  Gewähr  für  einen  erfolgreichen  Besuch  der  Anstalt  bietet. 
.    Nächste  Kurse :  31.  März  bis  26.  April,  19.  Mai  bis  14.  Juni  und  7.  Juli  bis  2.  August. 

Im  ersten  der  angekündigten  Kurse  (31.  März  bis  26.  April)  werden  u.  a.  folgende  Vorlesungen 
stattfinden: 

Prof.  Dr.  Wilhelm  Paszkowski,  Direktor  des  Böttin-  1  Böhm:  Die  Weltanschauung  der  deutschen  Klassiker.  — 
ger-Studienhauses:  Von  deutscher  Art  und  deutschen  Ein-  Dr.  Marx  Möller;  Neuere  Lyrik  und  Balladenkunst  von 
richtungen.  —  Dr.  Ludwig  Sevin:  Verfassung  und  Verwal-  Goethe  bis  1890. —  Dr.  Bmii  Milan,  Lektor  für  Vortrags- 
tung  des  Deutschen  Reichs.— Lyzealdirektor  Dr.  Wilhelm  I  kunst  an  der  Universität  Berlin:  Phonetische  Uebungen. 


Ferienkurse  mr  Ausländer 

in 

Kaiserslautern. 

Tin.  Jahrgang:  15.  Jali  bis  2.  Angnst;  4.  bis  30.  August;  1.  bis  18.  September. 

Vorträge  zur  Einführung  in  das  deutsche  Leben  der  Gegenwart,  in  deutsche  Sprache,  Literatur,  Literatur- 
geschichte, Phonetik,  Sprachmethodik,  Pädagogik  etc.  —  Praktische  Uebungen:  Ober-,  Mittel-  und 
Unterstufe.  —  Sonderkurs  in  Mittelhochdeutsch,  deutscher  Handelskorrespondenz  und  englischer 
Korrespondenz.  —  Kurse  in  franz<5sischer  und  englischer  Sprache  für  Inländer. 

Ausführliche  Programme  durch  das  Sekretariat  der  Ferienkurse :  Hackstrasse  22. 


Wissenschaftliche  Hochschul-Ferialicurse  in  Salzburg 

vom  1. — 15.  September  1913. 

!XX.  .Jalirga.Mer- 


Verzeiciinls  de 

Professor  Dr.  Erwin  Baur  (Berlin):  Vererbungslehre, 
mit  Lichtbildern;  5  Stunden.  —  Professor  Phil.  Dr.  Aug. 
Becker  (Wien):  Die  Altfranzösische  Heldendichtung:; 
6  Stunden.  —  Professor  Dr.  W.  Branca  (Berlin):  Hypo- 
thesen über  die  Entstehung  der  Erde  und  des  Lebens. 
Die  Entstehung  der  Gesteine,  besonders  der  Steinkohlen 
und  des  Erdöls;  6  Stunden.  —  Professor  Dr.  Paul  Deussen 
(Kiel):  Religion  und  Philosophie  des  alten  Indiens,  mit 
Lichtbildern;  6  Stunden.  —  Privatdozent  Dr.  Norbert 
Krebs  (Wien):  Die  nordöstlichen  Alpen,  mit  Lichtbildern; 
6  Stunden.  Exkursion  (Tagesausflug  auf  die  Gotzenalm 
über  den  Königsee).  -  Professor  Dr.  B.  Mayrhofer  (Inns- 
bruck): Normale  und  pathologische  Entwicklung  des 
menschlichen  Gebisses  mit  besonderer  Berücksichtigung 
der  Prophylaxe  und  Therapie,  mit  Lichtbildern;  6  Stunden. 
—  Professor  Dr.  Paul  Müller  (Graz):  Schutzimpfung  und 
Serumtherapie  (mit  Lictitbildern),  4  Stunden.  — -Professor 
Dr.  Otto  Porsch  (Czernowitz) :  Ausgewählte  Kapitel  aus 
dem  Leben  der  Blüte,  mit  Demonstrationen  und  Licht- 
bildern und  einer  Exkursion;  b  Stunden.  —  Privatdozent 

Auskünfte  erteilt  und  nähere  Programme  versendet  der 


r  Vorlesungen: 

Dr.  Rudolf  Pöch  (Wien):  Körperbeschafifenheit  und  Kul- 
tur der  primitiven  Völker  der  Erde,  mit  Lichtbildern; 
6  Stunden.  —  Professor  Dr.  Felix  Raclifahl  (Kiel):  Die 
Revolution  von  1848  in  Deutschland;  b  Stunden.  —  Pro- 
fessor Dr.  F.  Rinne  (Leipzig):  Projektionsvorträge  über 
das  geometrische  und  physikalische  Wesen  der  krystal- 
lineu  Materie,  mit  Lichtbildern;  6  Stunden.  —  Professor 
Dr.  F.  Scliauta  (Wien):  Die  Gefahren  der  Geburt  für 
Mutter  und  Kind;  5  Stunden.  —  Professor  Dr.  Othmar 
Spann  (Brünn):  Ausgewählte  Kapitel  der  Soziologie; 
ti  Stunden.  —  Professor  Dr.  H.  Dexler  (Prag):  Psycho- 
logie der  Tiere;  6  Stunden.  —  Professor  Dr.  H.  Benndorf 
(Graz):  Physikalische  Grundlagen  der  drahtlosen  Tele- 
graphie,  mit  Experimenten;  5  Stunden.  —  Professor 
Dr.  Johannes  Weiss  (Heidelberg):  Die  Entstehung  der 
Evangelien;  5  Stunden.  —  Professor  Dr.  E.  Gothein 
(Heidelberg):  Die  Kultur  der  Renaissance  in  Italien; 
8  Stunden.  -  Professor  Dr.  K.  B.  Lelimann  (Würzburg): 
Hygiene  der  Ernährung,  mit  Demonstrationen ;  6  Stunden. 
Zusammen  104  Stunden. 

Ortsausschuss  für  Hochschul-Feriallcurse  in  Salzburg. 


Universitö  de  Liege. 

Cours  de  Francals  destin6s  aux  A.llema.ncls 

IDeux  series:  14  Juillet  —  2  A.out,    7  Aoiat  —  28  Aout 

Lepons  sur  la  langue  et  la  littörature  fran9aise.  —  Exercices  pratiques  de  diction  et  de  composition.  —  Explications  d'auteurs. 
Exercices  pratiques  de  traduction  de  Tallemand  en  fran9ais.  Conferences  sur  l'histoire,  la  göographie,  l'ßconomie  politique,  lessciences  et  les  arts. 

Visites-conferences  des  monuments  de  la  ville  et  des  Etablissements  industriels  du  pays.  —  Excursions.  —  Säances  intimes.  Cer- 
tiiicat  de  frfiquentation.  —  Prix  pour  cbaque  särie:  40  Eres.,  pour  les  deux  s6ries:  70  Eres. 

S'adresser  exciusivement  au  S6cr6taire  de  la  Comraission,  IMCr  le  X>r  Josepli  Bra.8sin.iie,  Bibliothecaire  de  l'Universite, 
Rue  Nfsten  30,  ILi^ee. 
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Ferienkurse  Grenoble,  Nancy  und  Genöve. 


Universität  Orenoble 

Französische  Sprachkurse 

Schuljahr  1.  November  bis  30.  Juni.  —  Ferienkurse  1.  Juli  bis  31.  Oktober, 

Während  des  Jahres  1911/1912  1495  Hörer  {863  während  der  Ferien). 
Literaturgeschichte,  Grammatik,  Lexikologie,  Uebersetzungen,  Aufsätze  (in  Gruppen  von 
25  Studenten),  Theorie  und  Praxis  der  Phonetik  (Lese-  und  Sprechkurse  in  Gruppen  zu  6). 

Familienpension  85  bis  160  Mk.  monatlich.  Wöchentlich  Ausflüge  ins  Gebirge,  in  die 
Städte  des  Rhonetales  und  an  die  Riviera,  Wintersport,  Turistik. 

Halbe  Fahrt  auf  den  Eisenbahnen. 
Programme,  illustrierte  Führer  und  Auskünfte  über  Pensionen  und  Fahrpreisermässigung  gratis   durch  das 
Comite  de  Patronage  Universität  Orenoble  (Frankreich). 

Universite  de 

Cours  de  Fran^ais  pour  les  Etrangfers. 

Ces  cours  ont  Heu  pendant  toute  l'annee ;  ils  sont  divises  en  trois  series :  1'^'  Semestre 
d'hiver  (du  1.  novembre  au  15.  mars) ;  2"  Semestre  d'ete  (du  1.  avril  au  1.  juiUet);  3"  Vacances,- 
du  1.  juillet  au  31.  octobre.  —  Iis  se  composent  d'exercices  pratiques  de  langue  ecrite  et  parl^e, 
de  cours  et  de  Conferences.  —  Un  diplöme  d'etudes  fran9aises  est  deiivre  par  l'Universite  apres 
des  examens  qui  ont  lieu  ä  la  fin  des  semestres  et  des  vacances. 

Pour  tous  renseignements  s'adresser  ä  M.  Joseph  Laurent,  directeur  des  Cours  pour 
les  Etrangers,  ä  l'Universite. 


UNIVERSITE  DE  GSNiS  VES 

Cours  de  Vacances  de  Franpais  Moderne  1913 

16  Juillet  —  28  Aoüt 

12  heures  de  legons  par  semaine;  les  legons  ont  lieu  tous  les  jours  sauf 
le  Samedi  qui  est  reserve  aux  excursions. 

Enseignement:  Litterature  classique  (6  legons).  -  Litterature  moderne 
(6  legons).  -  Lecture  classique  (12  legons).  -  Pedagogie  (12  legons).  -  Syntaxe 
(12  legons). 

Exercices  de  traductions  pour  les  participants  de  langue  allemande, 
anglaise,  hongroise,  italienne,  polonaise,  ru.sse,  scandinave  (suedois,  danois,  et 
norvegien),  tcheque.  -  Diction,  prononciation  et  phonetique.  -  Groupes  de  con- 
versation;  groupes  pour  la  correction  des  travaux  ecrits;  groupes  pour  la  lec- 
ture expressive  et  la  declamation. 

SECTION  DE  CHANT. 

Inscription  generale:  Fr.  40.-.  Inscription  speciale  pour  un  groupe 
Fr.  6.-.  Pour  les  indications  sur  les  pensions,  d'adresser  au  bureau  du  Comite 
de  patronage  ä  l'Universite. 

Demander  le  programme  detaille  ä       le  Secretaire  de  l'Universite. 


Nancy. 


Ferienkurse  Lausanne,  Florenz,  London  und  Oxford. 
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üniversite  de  Lausanne 

Cours  de  Frangais  pour  lesötrangers 

(21  juillet  —  29  aoüt) 

Litterature;  histoire  de  la  langue;  grammaire  et  lexicologie;  phonologie  et  prononciation ;  histoire 

contemporaine;  traductions. 

Le90ns  et  Conferences  sur  divers  sujets  d'un  interet  general, 
Exercices  pratiques;  discussions  et  travaux  ecrits. 
Promenades  et  excursions  en  commun. 
Programme  detaille  sur  demande.    Pour  tous  renseignements,  s'adresser  ä  M.  le  professeur  Bonnard, 

7,  Avenue  Davel,  Lausanne. 

Universitä  Estiva  in  Firenze 

(7.  Jahr) 

Ausserordentlicher  Zyklus  von  Vorträgen  im  Frühjahr  (15.  April  bis  31.  Mai  1913). 

Geschichte  der  Musik.  Kunstgeschichte.  Literaturgeschichte.  Geschichte  von  Florenz. 
Das  Italien  der  Gegenwart.    Besichtigung  der  Denkmäler  in  Florenz. 

Ordentlicher  Sommerkursus  (1.  August  bis  15.  September  1913). 

Geschichte  von  Italien.  Vorlesungen  über  Dante.  Literatur.  Uebersetzungsübungen  für 
Deutsche.  Kunstgeschichte.  Besuch  und  Erklärung  der  künstlerischen  Sehenswürdigkeiten  von 
Florenz.    Ausflüge  nach  S.  Gimignano,  Siena  und  Pisa. 

Für  Nachfragen  wende  man  sich  an  den  Sekretär  der  Universitä  Estiva,  Via  Tornabuoni,  4.  Florenz. 

Oniversity  of  London  Holiday  Courses. 

Director:  Walter  Rippmann,  M.  A. 

London  (lOtti  Vear):       JiAly  14  to  August  8. 
Ramsgfate  (2  nd  Year):  AuigList  11  to  29. 

Detailed  Prospectuses  of  these  Courses  are  now  ready  and  can  be  obtained  on  application  to 
(London  Course)  The  University  Extension  Registrar,  University  of  London,  South  Kensington,  London,  S.W. 
(Ramsgate  Course)  The  Assistant  Director,  County  School,  Ramsgate. 

The  Stndy  of  English  in  Oxford. 

The  Vacation  Course  in  St.  Hilda's  Hall  begins  Juiy4th  ends  Juli  31  st  1913. 
Lectures  and  Classes  by  University  Lecturers  and  Tutors. 

Subjects: 

„Some  features  of  English  Government".  J.  A.  R.  Mariott  Esq. 

„Shakespeare".  E.  L.  S.  Horsburgh  Esq. 

„England  under  Elizabeth".  Professor  St.  G.  de  Burgh. 

„The  English  Language''.  F.  H.  Penson  Esq. 

„The  English  Novel".  Miss  M.  Lee. 

Tennis.    Boating.    Large  shady  garden. 

Apply  Mrs  Burch.    Norham  Hall.  Oxford. 
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Ferienkurse;  Böttinger  Studienhaus,  Kaiserslautern,  Salzburg,  Li^ge,  Grenoble,  Nancy,  Genf,  Lausanne,  Florenz, 

London,  Oxford. 


Verzeichnis  der  Vorlesungfen 

an  (1er 

Königl.  Friedrich=Wilhelnis=Universität 

zu 

Berlin 

im  Winler-Semester  I9I3|I4,  vom  16.  Oktober  1913  bis  15.  März  1914. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an ;  das  g  (gratis)  bedeutet,   dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 


Theologische  Fakultät. 

Graf  V.  Baudlssin;  Einleitung  ins  Alto  Testament 
4;  Alttestamtntliches  Seminar  2,  g.  —  Deissmann:  Die 
Welt  des  Neuen  Testaments  2;  Synoptiker  unter  Zuf;rMn(le- 
leyung  des  Mattliäus-Evangeliunis  4;  Korintherbriefe  4; 
Neutestamentliches  Proseminar  2,  g;  Neutestamentliciies 
Seminar  2,  g.  —  Dr.  Harnack:  Kirchengescliichte  im 
Umriss  4;  Kirchengeschiclitliclies  Seminar  l'/a,  g-  — 
Holl:  Kirchengeschictite,  III.  Teil  5;  Konfessionskunde 
4;  Kircliengescliichtlielies  Seminar  l'/a,  g.  —  Kaftan: 
Dogmatik  I  4;  Galater-  und  Römerhrief  4;  Sozietät  für 
systematisclie  Tiieologie  2,  g.  —  Kleinert:  Homiletisclie 
Uebungen  l'/j,  g;  Kulturreligionen  4;  Religionen  der 
römischen  Kaiserzeit  2;  Kircliengescliichtlielies  Seminar 
1V>,  g.  ~  Mahllng:  Praktische  Theologie  4;  Homiletisches 
•  Seminar  2,  g;  Katechetisches  Seminar  2,  g;  Praktische 

I  Sozietät  2,  g.  —  Seeberg:  Ethik  4;  Dogmengeschichte 
4 ;  Sozietät  für  systematische  Theologie  2,  g.  -  Kawerau: 
Praktische  Theologie  4;  Ueber  Luther  im  Lichte  neuerer 
Forschung  1,  g;  Uebungen  im  Choral-  und  Altargesang 
1,  g.  —  Strack:  Psalmen  4;  Hebräische  Grammatik  4; 
Hieb  2;  Institutum  Judaicum  1,  g;  Biblisch  aramäische 

I  Graniniatik  1,  g.  —  Gressmann:  Genesis  4;  Alttestament- 
liche  Theologie  4;  Biblisch-archäologische  Hebungen  2,  g. 

-  Runze:  Dogmatik  II  4;  Schleiermachers  Dialektik 
und  Dogmatik  1;  Der  geschichtliche  Jesus  seit  lieimarus 

';    und  Lessing  1.  —  C.  Schmidt:  Kirchengeschichte  II  4; 
...  Cliristliche  Texte  in  koptischer  Siiraclie;  Kirclienge- 
';  schichtliche   Uebungen  l'/a,  g.  —  H.  Frhr.  v.  Soden: 
Neutestamentliche  Theologie  4.  —  Stuhlfauth:  Altchrist- 
liche Kunst  2;  Christlich-archäologische  Uebungen  2,  g. 

—  Dibelius:  Einleitung  in  das  Neue  Testament  4;  Paulus 


2;  Neutestamentliche  Uebungen  2,  g.  —  Fabricius:  Die 
religiösen  Bewegungen  und  Kämpfe  der  Gegenwart  2; 
Die  Theologie  der  Gegenwart  2;  Grundzüge  der  christ- 
lichen Religionslehre  1;  Systematische  Uebungen  1,  g.  — 
Lüttge:  Religionspsychologie  2;  Einführung  in  das  theo- 
logisciie  Studium  2;  Systematische  Uebungen  2,  g.  — 
Mulert:  Grundzüge  der  Religionsphilosopliie  2;  Staat 
und  Kirche  2;  Der  ünsterblichkeitsglaube  1,  g;  Geschichte 
der  evangelischen  Mission  in  Asien  3;  Missionswissen- 
scliaftlich(>  Uebungen  2,  g;  Die  Missionsarbeit  des  Apostels 
Paulus  1,  g;  Koloniale  Missionsprobleme  1,g.  -  Scholz: 
Geschichte  der  protestantischen  Theologie  4;  (Joethes 
Religion  1,  g;  Religionspliilosophische  Hebungen  1'/  ,  g. 
—  H.  Frhr.  v.  Soden:  Kirchengeschichte,  I.  T«il  4; 
Kirchengeschichtliche  Uebungen  1,  g.  —  Zscharnack: 
Kircliengeschichte  IV'  4;    Kirchenhistoribclie  Uebungen 

Juristische  Fakultät. 

AnschQtz:  Staatsrecht  4;  Uebungen  im  Staats-  und 
Verwaltungsrecht  2;  Ausgewählte  Lehren  des  Staatsrechts 
1,  g;  Wissenschaftliche  Uebungen  4,  g.  —  Brunner; 
Deutsche  Rechtsgeschichte  4;  Seminar  für  deutsches 
Recht  1,  g.  —  V.  Gierke:  (Jrumlzüge  des  deutschen 
Privatrechts  4;  Allgemeines  und  deutsches  Staatsreclit  4; 
Urheber-,  Erfinder-  und  Gewerl>erecht  2;  Wectiselreclit 
1,  g.  • —  Hellwig:  Bürgerliches  Recht,  Allgemeiner  Teil 
4;  Reicliszivilprozessrechtl  4;  Zivilprozessuale  Uebungen 2; 
Pandektenlektüre  1,  g.  —  Kahl:  Strafreeht  4;  Kirchen- 
recht  4;  Kircheureclitliche  Uebungen  1,  g.  Kipp: 
Römische  Rechtsgescliichte  und  des  Gerichtsverlahrens  4; 
Schuldverhältnisse  4;  Erbrecht  4;  Uebungen  im  deutschen 
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bürgerlichen  Recht  4;  Juristisches  Seminar  2^  gr.  — 
Kohler:  Sachenrecht  4;  Rechtspiiilosophie  und  ver- 
S'leicliende  Reclitswissenschaft  4;  Recht  der  Schiild- 
vcrhältnisse  4;  Völkerrecht  4;  Zivilprozessrecht,  Teil  II  4; 
Seminaristische  Hebungen  1,  g.  —  v.  Liszt:  Strafrecht  4; 
Strafprozessrecht  4;  Strafrechtspraktikum  2;  Kiiminali- 
stisches  Seminar  4,  g.  —  v.  Martttz:  Völkerrecht  4; 
Wissenschaftliche  Hebungen  im  Völkerrecht  l'/a;  Geschichte 
tier  politischen  Theorien  1,  g.  -  Seckel:  System  des 
römischen  Privatrechts  8;  Juristisches  Seminar  2,  g.  - 
Triepel :  Allgemeine  Staatslehre  und  vergleichendes 
Staatsrechts;  Deutsches  Verwaltungsrecht  4 ;  Abschnitte 
der  preussischen  Verfassungsurkunde  1,  g.  —  Riesser: 
Di»;  Aktiengesellschaft  und  ihr  Recht  2,  g.  —  Zeumer: 
Hebungen  in  der  deutschen  Rechtsgeschichte  2,  g.  — 
Bornhak:  Einführung  in  die  Rechtswissenschaft  3; 
Die  Rechtsentwicklung  in  Preussen  1;  Deutsches  Reichs- 
und Landesstaatsrecht  4;  Deutsches  un<l  preussischos 
Verwaltungsrecht  4;  Deutsche  Verfassungsgeschichte  im 
19.  Jahrhundert  1,  g;  Einführung  in  die  Rechtswissen- 
schaft 3;  Sachenrecht  4;  Römischer  Zivilprozess  1,  g; 
Exegetische  Hebungen  im  römischen  Recht  2.  -  Dickel: 
Reicliszivilprozessrecht  I  4;  Hebungen  mit  schrirtlichpn 
Arbeiten:  a)  im  bürgerlichen  Recht  2;  b)  für  Vorgerückte 
2;  Zivilprozessuale  Hebungen  2;  Konversatorium  über 
allgemeinen  Teil  und  Schuld  Verhältnisse  2;  Repctitorium 
des  Zivilprozesses  1 ;  Aktenfälle  1,  g.  —  POrstenau ; 
Kirchenrecht  4;  UebuBgen  im  Staats-,  Verwaltungs-  und 
Kirehenreclit  2;  Eheschliessung  und  Ehescheidung  1,  g. 

—  J.  Goldschmidt:  Reicliszivilprozessrecht,  Teil  II  4; 
Strafrechtspraktikum  2;  Pressrecht  1,  g.  —  Kaufmann: 
Völkerreclit  4;  Internationales  Privatrecht  2;  Internatio- 
nales Strafreoht  1,  g.  —  Köbner:  Moderne  Kolonialreiche 
1,  g;  Kolonialrecht  und  Kolonialpolitik  2.  —  M.  Wolff: 
Familienrecht  4;  Handels- und  Schiffahrtsrecht  4;  Hebun- 
gen im  Handelsrecht  2;  Privatversicherungsrecht  1,  g.  — 
Delaquis;  Konversatorium  über  das  geltende  Strafrecht  2; 
Kriminalistisches  Seminar  4,  g.  —  Kaskel:  Soziales  Ver- 
sicherungsreeht  2;  Hebungen  im  sozialen  Versicherungs- 
recht 2;  Soziales  Schutzrecht  1,  g.  —  Klee:  Strafprozess- 
recht 4;  Konversatorium  über  Strafprozessrecht  1,  g.  — 
Kormann:  Deutsches  und  preuss'sclies  Vervvaltungsrecht 
4;  Staats-  und  verwaltungsrechtliche  Hebungen  2;  Staats- 
und vervvaltUDgsrechtliche  Tagesfragen  1,  g.  —  Kuttner: 
Bürgerliches  Recht,  Allgemeiner  Teil  4;  Hebungen  im  bür- 
gerlichen Recht  2.  —  Lass:  Die  soziale  Gesetzgebung  des 
Deutschen  Reichs  2.  —  Frhr.  Marschall  von  Bieberstein: 
Deutsches  Verwaltungsrecht  4 ;  Die  Verwaltungsorganisa- 
tion des  Reichs  und  Preussens  1,  g.  Hebungen  im  Staats- 
und Verwaltungsrecht  2.  —  v.  Moeller:  Deutsche  Rechts- 
geschichte 4;  Rechtsentwicklung  in  Preussen  1.  —  Neu- 
becker; Sachenrecht  4;  Familienrecht  4;  Erbrecht  4; 
Hebungen  für  Anfänger  im  bürgerlichen  Recht  2 ;  für  Vor- 
gerückte 2.  —  Mutschmann:  Kursus  I  zur  sprachlichen 
Einführung  in  die  Quellen  des  römischen  Rechts  3; 
Kursus  II  3. 

Medizinische  Fakultät. 

Bier:  Chirurgische  Klinik  10;  Klinische  Operationen 
5,  g.  —  Bonhoeffer:  Klinik  der  Nerven-  und  Geistes- 
krankheiten 4;  Poliklinik  der  Nervenkrankheiten  1;  La- 
boratorium der  Nervenklinik  tägl.  g.  —  Bumm:  Geburts- 
hilflich-gynäkologische Klinik  7;  Poliklinische  Bespre- 
chungen 1,  g.  —  Czerny:  Klinik  und  Poliklinik  für  Kinder- 
krankheiten tägl.;  Kapitel  aus  der  Pädiatrie  1,  g.  — 
Plügge:  Hygiene,  I.Teil,  4;  Hygienisch-bakteriologische 
Hebungen  4;  Bakteriologischer  Anfängerkursus  2;  Impf- 
kursus 1;  Laboratorium  tägl.  g.  —  Franz:  Frauenklinik 
und  Tuschierübungen  7;  Poliklinische  Besprechungen  1,  g. 

—  Heffter:  Experimentelle  Pharmakologie  5;  Allgemeine 
Toxikologie  und  Giftnachweis  1,  g;  Pharmakologisches 
Laboratorium  tägl.,g.  —  Hertwig:  Entwicklungsgeschichte 
und  vergleichende  Anatomie  des  Menschen  und  der  Wirbel- 
tiere 5;  Praktische  Hebungen  in  der  mikroskopischen 
Anatomie,  Uebungsstunden  tägl ;  Embryologischer  Kursus 
IV2;  Laboratorium  des  Anatomisch-Biologischen  Instituts 
tägl.  —  tlildebrand:  Chirurgische  Klinik  7^^;  Klinische 
Operationen  1,  g;  Frakturen  und  Luxationen  2;  Kursus 
der  Wundbehandlung  und  Verbandalehre  4.  —  Hlst  Me- 


dizinische Klinik  4;  Medizinische  Poliklinik  4 Vs;  Kursus 
der  chemischen  und  mikroskopischen  Hntersuchunj^s- 
mcthoden2;  Kursus  der  ärztlichen  Technik  und  Kranken- 
pflege IV2;  Laboratorium  für  Ueübtere  tägl.;  Klinische 
Visite  1,  g;  Perkussion  und  Auskultation  für  Anfänger, 
Gruppe  A:  3,  Gruppe  B:  3;  Klinische  Propädeutik  3. 
Perkussion  und  Auskultation,  Gruppe  A:  3,  Gruppe  B:  3. 
Gruppe  C:  3.  —  Killian:  Laryngo-rliinologischer  Hnter- 
suchungskursus  2;  Laryngo-rhinologische  Klinik  2;  Ka- 
pitel aus  der  Laryngo-Rhinologie  1,  g;  Hebungen  in  der 
Poliklinik  für  Hals-  und  Nasenkranke  tägl.  —  Kraus: 
Medizinische  Klinik  5;  Medizinische  Poliklinik  -iV, ;  Kli- 
nische Visite  8,  g;  Si)ezielle  Pathologie  und  Therapie 
innerer  Krankheiten  3,  g;  Allgemeine  Pathologie  aus 
klinischen  Gesichtspunkten  l,g;  Praktischer  Kursus  der 
Perkussion  und  Auskultation  für  Anfänger  in  zwei  Grup- 
pen, je  3;  für  Fortgeschrittene  in  zwei  Gruppen,  je  3; 
Propädeutische  Klinik  3;  Spezielle  Pathologie  und  The- 
rapie der  oberen  Luftwege  V/.;  Kursus  der  mikroskopi- 
schen, chemischen  usw.  Hntersuchungsmethoden  2 ;  Kursus 
der  ärztlichen  Technik  2;  Kursus  der  klinischen  Häma- 
tologie.  —  KrQckmann:  Augenklinik  5;  Augenspiegel- 
übungen 2;  Brillenlelire  und  Reliandlungsmetlioden  2. 
Lesser'  Klinik  der  Haut-  und  Geschlpchtskrankheiten  4; 
Behandlung  der  Syphilis  1,  g;  Geschlechtskrankheiten 
1,  g.  —  J.  Orth:  Spezielle  pathologische  Anatomie  tägl.; 
Pathologisch-anatomischer  Kursus  4'/^;  Sektionstechnik 
IV2,  g;  Laboratoriumsarbeiten  tägl..  g;  Sezierübungen. 

—  Passow:  Klinik  der  Ohren-  und  Nasenkrankheiten  3; 
Praktischer  Kursus  der  Ohren- und  Nasenkrankheiten  8; 
Kursus  der  Otoskopie  und  Rhinoskopie  1.  —  Rubner: 
Physiologie  des  Menschen,  I.,  4;  Physiologisches  Prakti- 
kum 4;  Laboratorium  tägl.  —  Waldeyer:  Anatomie  des 
Menschen  5;  Präparierübungen  tägl.;  Leitung  anatomi- 
scher Arbeiten  für  Geübtere  2;  Neurologie  2,  g.  —  Ewald: 
Krankheiten  der  Verdauungsorgane  3;  Diät  und  diätische 
Kuren  1,  g.  —  Pritsch:  Hebungen  in  iler  histologischen 
Augenuntersuchung  2;  Mikroskopische  Arbeiten  tägl; 
Der  Mensch  im  Lichte  der  Abstammungslehre  1  1.  g.  - 
Qoldscheider:  Medizinische  Poliklinik  und  Klinik  tägl.; 
Propädeutische  Klinik  2;  Kursus  der  Auskultation,  Per- 
kussion und  Palpation  für  Geübtere  2:  für  Anfänger  2; 
Kursus  der  chemischen  und  mikroskopischen  Unter- 
suchungsmethoden 2;  Laboratorium  tägl.,  g.  —  ilirsch- 
berg:  Einführung  in  die  Augenheilkunde  g.  —  Rose: 
CoUoquia  chirurgia  1,  g.  —  Salkowski:  Chemie  für  Medi- 
ziner 3;  Chemisches  Laboratorium  des  Pathologischen 
Instituts  tägl.;  Grundzüge  der  physiologischen  und  patho- 
logischen Chemie,  IL.  g.  Sonnenburg:  Frakturen  und 
Luxationen  2.  —  v.  Wassermann:  Experimentelle  The- 
rapie 2;  Experimentelle  Diagnostik  und  Therapie  1,  g. 

—  Adolf  Baginsky:  Kursus  der  Kinderkrankheiten  4; 
Diagnostik  und  Therapie  der  Kinderkrankheiten  täsrl.; 
Schulkrankheiten  1,  g.  —  M.  Bernhardt:  Nervenkrank- 
heiten 2;  Nerven-  und  andere  Krankheiten  1,  g.  —  Bickel: 
Allgemeine  und  spezielle  pathologische  Experimental- 
physiologie  I  2;  Pathologisch-physiologisches  Praktikum 
1;  Laboratorium  im  Pathologischen  Institut  tägl.;  Grund- 
lagen der  Radium-,  Thorium-  und  Aktiniumtherapie  1,  g. 

—  M.  Borchardt:  Kapitel  der  speziellen  Chirurgie  2.  — 
Brieger:  Allgemeine  Therapie  2;  Spezielle  Pathologie 
und  Therapie  der  inneren  Krankheiten,  als  klinisches 
Propädeutikum,  2;  Praktische  Kurse  der  Hydrotherapie 
und  Balneotherapie  3;  Praktische  Kurse  der  Massage  l; 
Praktischer  Kursus  der  Behandlung  m'ttels  d'Arsonvali- 
sation  1.  —  Busch:  Zahn-  und  Mundkrankheiten  3.  — 
Dieck:  Halbkursus  der  konservierenden  Zahnheilkunde; 
Phantomkursus  5;  Pathologie  und  Therapie  der  Zähne  2; 
Röntgendiagnostik  1;  Entwicklung  und  Histologie  der 
Zähne  1,  g.  —  Ren6  du  Bois°Reymond:  Physiologie  für 
Studierende  der  Zahnheilkunde  6;  Wirkungen  der  Kultui 
auf  den  Menschen  1,  g.  —  Greeff:  Ophthalmologische 
Klinik  5;  Augenspiegelkursus  2.  —  Grunmach:  Heber 
die  Aktinographie  2;  Experimentelle  physikaUsch-dia- 
gnostische  und  therapeutische  Arbeiten  mittels  der  X 
Strahlen  2;  Pneumato-,  Spiro-,  Thorako-  und  Thermo- 
metrie  1,  g.  —  C.  Günther:  Baltteriologie  einschliesslich 
Immunitätslehre  1;  Kursus  der  Mikrophotographie.  — 
Joachimsthal:  Orthopädisch -chirurgische  Poliklinik  2 
Hebungen  in  den  chirurgischen  und  orthopÄdischw  Ver 
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bändon  2;  Kursus  der  Massajre  und  Heilgrymnastik  1  ; 
Die  Be^iitaclitiini'-  von  Unfallfoiiicn  VI.,;  Praktisf-he  Ueh- 
unjren  in  der  Universitäts-Poliklinik  für  orthopädische 
Chirüfgie  täi?l.  —  Klapp:  Chirurgisclie  Diagnostik  und 
'  Therapie  &;  Chirurgischer  Operationskursus  3  —  G.KIem- 
perer:  Diaiinostik  und  Therapie  innerer  Krankheiten  3. 

—  Koblanck:  Geburtshilfliches  Praktikum  4;  Frauenkrank- 
heiten 1,  g.  —  Köppen:  Diagnostische  Uebungen  an 
»leisteskranken  2;  Forensische  Uebungen  1,  Anatomie 
des  Gehirns  1;  Arbeiten  im  Laboratoriuni  tägl  ,  g.  —  F. 
Krause:  Chirurgische  Poliklinik  7  Chirurgie  des  Gehirns, 
Rückenmarks  und  der  peripheren  Nerven  g.  R.  Krause: 
Feinerer  Bau  des  Nervensystems  2.  —  Landau:  Gynä- 
kologie 2.  —  Moeli:  Die  Beziehungen  zwischen  Geistes- 

•  Störung  und  Rechtspflege  1.  g.  —  Nagel:  Geburtshilf- 
liche Operationslehre  3;  Gynäkologische  Diagnostik  und 
Therapie  3;  Geschichte  der  Geburtshilfe  1,  g.  —  Piper: 
Praktischer  Kursus  der  medizinischen  Physik  2;  Repeti- 
torium  der  Physiologie  2;  Physiologische  Optik  1.  — 
Posner:  Krankheiten  der  Harn-  und  männlichen  Ge- 

'  schlechtsorgane  2;  Medizinische  Tagesfragen  1,  g.  — 
Schröder:  Kursus  der  technischen  Zahnheilknnde  tägl.; 
Kursus  der  Kronen-  und  Brückenarbeiten  5;  Ueber  Ma- 
terialien des  künstlichen  Zahnersatzes  IV2;  Kapitel  und 
Demonstrationen  aus  dem  Gebiete  der  chirurgischen  Pro- 

•  these  1,  g;  Ueber  klinische  Technik  1,  g.  —  Silex:  Re- 

■  fraktions-  und  Akkommodationsbestimmung  2;  Hygiene 
des  Auges  1,  g.  —  H.  Steudel:  Chemisches  Praktikum  6; 

•  Physiologisch-chemisches  Praktikum  6;  Physiologische 

■  Chemie  1.  —  Fritz  Strassmann:  Gerichtliche  Medizin 
für  Juristen  2;  Gerichtliche  Medizin  für  Mediziner  2; 
Kursus  der  gerichtlichen  Medizin  6;  Laboratorium  der 
ünterrichtsanstalt  tägl,  g.  —  Virchow:  Skelettlehre  3; 
Präparierübungen  für  weibliche  Studierende  tägl.;  Lei- 
tung spezieller  anatomischer  Arbeiten  tägl.;  Anatomische 
Vorträge  für  Nicht-Mediziner  1,  g.  —  Warnekros:  Zahn- 
heilkunde 2.  —  Williger:  Poliklinik  5;  Mundkrankheiten 
3;  Mundchirurgie  1,  g.  —  M.  Wolff:  Kursus  der  mikro- 
skopischen, bakteriologischen,  serologischen  undRöntgen- 
Diagnostik  der  Lungenkrankheiten;  Pneumothorax-Ope- 
rationen 2;  Lungenkrankheiten  1,  g.  —  Abelsdorff:  Kur- 
sus im  Augenspiegeln  und  den  übrigen  Untersuchungs- 
methoden des  Auges  2   —  Adam:  Augenspiegelkursus  2. 

—  Albrecht:  Die  Untersuchungsmethoden  der  Luft-  und 
oberen  Speisewege  2.  —  Albu:  Klinische  Untersuchungs- 
niethoden 2;  Chemische  und  mikroskopische  Diagnostik 
2;  Verdauungskrankheiten  1,  g.  —  Arndt:  Syphilitische 
Erkrankungen  der  Mundhöhle  2;  Spezielle  Diagnostik  der 
Hautkrankheiten  1,  g.  —  Axhausen:  Allgemeine  Chirurgie 
3;  Chirurgische  Diagnostik  und  Therapie  4;  Operations- 
lehre 4;  Orthopädischer  Kursus  2.  —  B.  Baginsky:  La- 

;  ryngoskopisch-rhinoskopischer  Kursus2:  OtiatrischerKur- 
sus  2.  —  von  Bardeleben:  Kursus  der  gynäkologischen 
Diagnostik  und  Tlierapie  3;  Geburtshilflicher  Phantom- 
kursus 8;  Aus  den  Grenzgebieten  der  Gynäkologie  1,  g. 

—  G.  Behrend:  Prostitution  1,  g.  —  Benda:  Topogra- 
phische Anatomie  2;  Leitung  anatomischer  und  mikro- 
skopischer Arbeiten  tägl. —  Bendix:  Kinderkrankheiten 
2;  Säuglingskrankheiten,  Säuglingsernährung  1.  —  Ber- 
gell:  Repetitorium  der  medizinischen  Chemie  2.  —  Beyer: 
Praktischer,  diagnostischer  und  therapeutischer  Kursus 
der  Ohren-  und  Nasenleiden  2.  —  F.  Blumenthal:  Che- 
misch-mikroskopisch-bakteriologischer Kursus  2;  Spezielle 
Pathologie  und  Therapie  2;  Stand  der  Krebsforschung 
1,  g.  —  Blumreich:  Kursus  der  gynäkologischen  Dia- 
gnostik tägl.;  Geburtshilfe  2.  —  Bockenheimer:  Allge- 
meine Chirurgie  2;  Frakturen  und  Luxationen  1;  Ver- 
bandkursus und  Wundbehandlung  1.  —  Boruttau:  Bau 
und  Leben  des  menschlichen  Körpers  1,  g.  —  Branden- 

.  bürg;  Herz-  und  Lungenkrankheiten  2;  Neuere  Arznei- 
,  mittel  1,  g.  —  A.  Brückner:  Systematische  Augenheil- 
I  •  künde  2;  Augenuntersuchungsmethoden  2;  Augexispiegel- 
übungen  2.  —  Brühl:  Otoskopischer  Kursus  2.  —  Brugsch: 
Perkussion  und  Auskultation  in  2  Gruppen  tägl.;  Diätetik 
1,  g.  —  K.  Bruhns:  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten  1' 
g;  Therapie  der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten  1,  g. 

—  Burghart:  Chemischer  und  mikroskopischerKursus  1^/2; 
Diagnose  und  Therapie  der  Lungentuberkulose  1.  g.  — 
Buschke:  Krankheiten  der  Uarnwege  und  männlichen 
Geachlechtsorgane  1 ;  Syphilis  und  Hautkrankheiten  1, '2,  g; 


Arbeiten  auf  dem  Gebiet  der  Haut-  und  Geschlechts- 
krankheiten, tägl.  g.  —  Casper:  Cystoskopische  Uebungen 
2,  g.  --  R.  Cassirer:  Kursus  der  Nervenkrankheiten  2. 
—  Dönitz:  Chirurgischer  Operationskursus  3.—  Eckert: 
Infektionskrankheiten  l.  —  Ehrmann:  Kursus  der  Aus- 
kultation. Perkussion  uinl  Palpation  2;  Kursus  der  che- 
misch-mikroskopischen Untersucliungsmethoden  2;  Ver- 
dauungskrankheiten VI-,  g.  -—  Finkelstein :  Säuglings- 
krankheiten 1,  g.  -  Fleischmann:  Kursus  der  Perkussion 
und  Auskultation  für  Anfänger,  in  zwei  Gruppen  je  3; 
Klinische  Propädeutik  3.  —  Forster:  Allgemeine  Psy- 
chiatrie 1;  Forensische  Psychiatrie  VI-,.  ~  P.  Fraenckel: 
Kursus  der  gerichtlichen  Medizin  6;  Gewerbekrankheiten 
1,  g.  —  J.  FrSnkel:  Einführung  in  die  orthopädische 
Chirurgie  2:  Köriterliche  Erziehung  1,  g.  —  Freund; 
Geburtshilflicher  Operationskursus  in  zwei  Gruppen  3; 
Einführung  in  die  Geburtshilfe  1.  —  Friedberger;  Ge- 
werbehygiene 1,  g;  Einführung  in  die  Immiinitätslehre 
und  experimentelle  Therapie  1;  Laboratorium  für  Im- 
munitätsforschung und  experimentelle  Therapie  des  Phar- 
makologischen Instituts  tägl.;  Neuere  Fragen  aus  dem 
Gebiete  der  Immunität  und  experimentellen  Therapie  2, 
g.  —  Friedemann:  Aeussere  und  innere  Desinfektion 
(Chemotherapie)  1.  —  Friedenthal;  Allgemeine  Physio- 
logie 1,  g;  Arbeiten  für  Geübtere  tägl.  —  Fromme: 
Praktischer  Kursus  der  gynäkologischen  Diagnostik  und 
Therapie  an  der  Charit6-Frauenklinik  und  -Poliklinik,  in 
zwei  Abteilungen  4.  —  Gluck:  Chirurgie  und  Ortho- 
pädie des  kindlichen  Alters  3.  —  Gottschalk:  Geburts- 
hilflicher Operationskursus  2;  Gynäkologisch-diagnosti- 
scher Kursus  2;  Ueber  gerichtliche  Geburtshilfe  für  Me- 
diziner und  Juristen  1,  g.  —  Grabower;  Laryngologie  und 
Rhinologie,  nebst  Untersuehungsmethoden  und  prakti- 
schen Uebungen  1.  —  Gröber;  Allgemeine  Arzneiver- 
ordnungslehre 2.  —  Grotjahn:  Soziale  Hygiene  1,  g; 
Sozialhygienische  Exkursionen  1,  g;  Medizinalstatistische 
Uebungen  tägl.,  g.  —  Gudzent;  Lungenerkrankungen 
1;  StoEFwechselerkrankungen  1,  g.  —  Adolf  Qutmann: 
Kursus  im  Augenspiegeln,  Brillenbestimmen  2.  —  Qutz- 
mann:  Stimm-  und  Sprachstörungen  2;  Experimentelle 
Phonetik  2;  Gesundheitspflege  der  Stimme  1,  g;  Mathe- 
matische Analyse  normaler  und  pathologischer  Sprach- 
klänge 1.  —  Haike:  Untersuchungsmethoden  des  Ohres 
und  der  Nase  1.  —  v.  Hansemann:  Allgemeine  Patho- 
logie 4;  Arbeiten  für  Fortgeschrittene  tägl.  —  Helbron: 
Kursus  im  Augenspiegeln  und  den  übrigen  Unter- 
suchungsmethoden des  Auges  2.  —  Heller;  Demon- 
stration von  diagnostisch  wiclitigen  Fällen  aus  dem  Ge- 
biet der  Dermatologie  und  Syphilis  2;  Bedeutung  der 
Geschlechtskrankheiten  1,  g;  Die  Pathologie  der  Haut 
1,  g.  —  Henneberg:  Kursus  der  pathologischen  Ana- 
tomie des  Nervensystems  IV2.  S-  —  Herzog:  Augen- 
operationskursus 2;  Kursus  der  mikroskopsichen  und 
experimentellen  Pathologie  des  Auges  5;  Verletzungen 
des  Sehorgans  und  Unfallgesetzgebung  1,  g.  —  B.  Hey- 
mann: Impfkursua  1;  Kapitel  der  Hygiene  für  Zahn- 
ärzte 2.  —  Hiller:  Heeresgesundheitspflege  1.  —  F.Hirsch- 
feld;  Physiologie  und  Pathologie  des  Stoffwechsels  1  g. 
Ludwig  Jacobsohn;  Leitung  wissenschaftlicher  Arbeiten 
tägl.;  Diagnostik  der  Nervenkrankheiten  2;  Funktion 
des  Zentralnervensystems  1,  g.  —  Jochmann:  Klinik  der 
Infektionskrankheiten  2,  g.  —  Jolly;  Menschliche  Miss- 
bildungen 1,  g.  —  Joseph:  Uebungen  im  Katheterisieren 
1;  Chirurgische  Pathologie  und  Therapie  1,  g.  —  Jürgens: 
Klinische  Diagnostik  l.  —  J.  Katzenstein:  Oto-rhino- 
laryngologische  und  phonetische  Diagnostik  und  Be- 
handlungstechnik 2;  Bau  und  Verrichtungen  des  Stimm- 
organs 1,  g.  —  M.  Katzenstein;  Technik  des  praktischen 
Arztes  2;  Experimentelle  Chirurgie  1,  g.  —  F.Klemperer; 
Auskultations-  und  Perkussionskursus  3.  —  A.  Köhler; 
Kriegschirurgie  2;  Unfallheilkunde  1.  g.  ~  Kopsch; 
Anatomie  der  Sinnesorgane  IVai  Grundzüge  der  Anatomie 
des  Zentralnervensystems  2;  Uebungen  in  der  mikrosko- 
pischen Technik  4.  —  Kramer;  Kursus  der  Diagnostik 
der  Nervenkrankheiten  IV2;  Experimentelle  Psychologie 
1,  g.  —  Külbs;  Perkussionskursus  in  drei  Gruppen  je  3; 
Radium-  und  Röntgenstrahlen  1;  Sport  und  Gesundheit 
lg.  —  Laehr:  Nervosität,  Neurasthenie  und  Hysterie  1, 
g.  —  Langgaard:  Arzneimittellehre  4;  Ueber  neuere 
Arzneimittel  1,  g.  —  Langsteint  Entwicklung  und  Krank- 
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heiten  des  Kindes  1;  Hygiene  des  Kindesalters  und 
Säuglins'sfürsorge  IV2,  g-  —  Adolf  Lazarus:  Klinische 
Mikroskopie  1.  —  P.  Lazarus:  Therapie  innerer  Krank- 
heiten einschliesslich  der  Strahlenbehandlung  1,  g.  — 
Levinsohn:  Kursus  im  Augenspiegeln  und  den  übrigen 
Untersuchungsniethoden  des  Auges  1.  —  Lewandowsky : 
Leitung  wissenschaftlicher  Arbeiten  zur  normalen  und 
pathologischen  l'hysiologie  und  zur  Anatomie  des  Ner- 
vensystems tägl.,  g;  CoUoquium  über  das  Nervensystem 
2,  g.  —  Lewin:  Arzneimittellehre  4;  Toxikologie  2; 
Neuere  Arzneimittel  1,  g.  —  H.  Liepmann:  Praktischer 
Kursus  der  gerichtlichen  Psychiatrie  2;  lieber  Aphasie, 
Apraxie,  Agnosie  1,  g.  —  W.  Liepmann:  Phantomkursus 
und  Ueburtshilfliches  Seminar  3;  Einführung  in  die 
(iyuäkologie  1^2-  —  Loewy:  ßepetitorium  der  Physio- 
logie 4;  Untersuchungsmethoden  des  Blutes  und  der 
Atmung  1,  g.  —  Magnus-Levy:  Stoffwechselkrankheiten 
1,  g.  —  Max  Martens:  Lungenchirurgie  1,  g.  —  Martin: 
Anatomie  des  weiblichen  Beckens  1,  g;  Einführung  in 
die  Physiologie  der  Geburtshilfe  1;  Gynäkologischer 
Operationskursus  2.  —  Meisner:  Auge  und  Allgemein- 
leiden  1.  ■ —  E.  Meyer:  Uutersuchungsmethoden  der 
oberen  Luftwege  5.  —  Fritz  Meyer:  Therapie  innerer 
Krankheiten  2,  g.  —  L.  F.  Meyer:  Praktikum  der  i\\n- 
derkrankheiten  l.  g.  —  L.  Michaelis:  Physikalische 
Chemie  2;  Physikalisch-chemische  Arbeiten  tägl.  —  M. 
Micliaelis:  Kursus  der  Auskultation  und  Perkussion  für 
Anfänger  und  für  Geübtere  je  3;  Kursus  der  chemischen 
und  mikroskopischen  Uutersuchungsmethoden  2;  Uebcr 
klinische  Diagnostik  i,  g.  —  Morgenroth:  Bakteriolo- 
gischer Kursus  1;  Experimentelle  Tlierapie  i;  Arbeiten 
im  Pathologischen  Institut  tägl.;  CoUoquium  über  Fragen 
der  Bakteriologie  und  experimentellen  Therapie  1,  g; 
Infektionskrankheiten  und  ihre  Bekämpfung  1,  g.  —  F. 
Müller:  Exjierimentelle  Pharmakologie  und  Arzneiver- 
ordnungslehre 2;  Experimentelle  pharmakologische  Ar- 
beiten tägl.  —  Nicolai:  Propädeutische  Klinik  '6;  Allge- 
meine Pathologie  1,  g;  Röntgen-  und  Becquerelstrahlen 
in  der  inneren  Medizin  2;  Physiologische  Arbeiten  tägl.; 
Gehirn  und  Seele  1,  g.  —  Nicolaier:  Perkussion  und 
Auskultation  für  Anfänger  2;  Niereukrankheiten  1.  g.  — 
Oestreich:  Allgemeine  Patnologie  und  pathologische 
Anatomie  4;  Kursus  der  sjieziellen  patliologischen  Ana- 
tomie ü;  Praktischer  Kursus  der  pathologischen  Hi- 
stologie 4;  Diagnostisch-mikroskoiiischer  Kursus  an 
frisciiem  Material  2;  Bakteriologischer  Kursus  2;  Kursus 
der  pathologischen  Anatomie  und  Histologie  4.  — 
Pick:  Praktischer  Kursus  der  patliologischen  Histologie  4; 
Arbeiten  im  Laboratorium  tägl.  —  Pinkus:  Geschlechts- 
krankheiten IV2;  Verhütung  der  Geschlechtskrankheiten 
1,  g.  —  Plehn:  Exotische  Krankheiten  2;  Blutpatho- 
logie 2;  Tropenhygiene  1,  g.  —  Plesch:  Kepetitorium 
der  inneren  Medizin  1;  Köntgen-  und  Becquerelstrahlen 
in  der  inneren  Medizin  2;  l^'unkiionelle  Diagnostik  innerer 
Krankheiten  1,  g.  —  Poll:  Vergleiciiende  Anatomie: 
a)  Einführungskursus  2;  h)  für  Geübtere  2;  Vererliung 
beim  Menschen  1.  —  Rawitz;  Die  Darwinsche  Theorie 
1,  g.  —  Reyher:  Propädeutischer  Kursus  iler  Kintler- 
krankliciten  2;  Köntgendiagnostik  und  Röntgentherapie 
in  der  Kinderheilkunde  2;  Therapie  der  Kinderkrank- 
heiten 1,  g.  —  P.  F.  Richter:  Perkussion  und  Aus- 
kultation 'l',  Perkussion  und  Auskultation  2;  Stotf- 
wecliselkrankheiten  1,  g.  —  Ringleb:  Einführung  in  die 
Cystoskopie;  Die  physikalischen  Untersuchungsmethoden 
der  Harnröhre,  Blase  und  Nieren  1.  —  Th.  Rosenheim: 
Krankheiten  des  Magens  1.  —  Rosin:  Mikroskopisch- 
chemische  Diagnostik  2;  Auskultation,  Perkussion  2.  — 
Rost:  Chemische  Zusammensetzung  und  Wirkung  der 
Arzneimittel  1.  —  Rothmann:  Praktischer  Kursus  der 
Nervenkrankheiten  2;  Physiologie  des  Zentralnerven- 
systems 1;  Ueber  Gehirnlokalisation  1,  g.  —  Rümpel: 
Chirurgische  Erkrankungen  der  Harnwege;  Chirurgische 
Röntgendiagnostik  1.  —  de  Ruyter:  Chirurgiscii-dia- 
gnostischer  Kursus  und  Verbandkursus  2.  —  G.  Salomon: 
Chemie  des  Harns  2.  —  K.  Schaefer:  Anatomische  und 
physiologische  Grundlagen  der  Psychologie  2;  Anleitung 
zu  oto-physiologischen  Arbeiten  tägl.,  g.  —  Schmieden: 
Cliirurgischer  Verbaudkursus  4;  Chirurgischer  Kursus  l'/^. 
—  Schuster:  Anleitung  zur  Untersuchung  Nerven- 
kranker 2;   Unfallversicherung  und  Nervenkrankheiten 


1,  g.  —  Sigwart:  Geburtshilflicher  Operationskursus  4; 
Gynäkologische  Diagnostik  und  Therapie  1.  —  Spitta: 
Oetfentliche  Gesundlieitspdege  1.  —  Stadelmann:  Ab- 
dominal- und  Stoffwechselkrankheiten  3.  —  Stier: 
Geisteskrankheiten  bei  Soldaten  1;  Nerven-  und  Geistes- 
kranklieiten  des  Kindesalters  1,  g.  —  P.  Strassmann; 
Einführung  in  die  Gynäkologie  3;  Einführung  in  die 
Geburtshilfe  3;  Gynäkologisches  Laboratorium  tägl.; 
Krankheiten  der  Schwangeren  1,  g.  —  Strauch:  Ge- 
richtliche Medizin  für  Juristen  2;  Ueber  Zurechiiungs- 
fähigkeic  2.  —  Strauss:  Diätbeliandlung  innerer  Krank- 
heiten 1,  g.  —  K.  Thomas:  Scoüweciisellehre  und  Volks- 
ernährung  1.  —  Thorner:  Einführung  in  die  Augenheil- 
kunde 1,  g.  —  Tomasczewski:  Diagnose  und  Therapie 
der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten  2.  —  O.  Wagener: 
Otoskopie  und  Rhinoskopie  1;  Ohren-  und  Nasenopera- 
tionskursus 2.  —  Weber:  Der  Eintluss  psychischer  Vor- 
gänge auf  den  Körper  1,  g;  Untersuchung  der  physio- 
logischen Begleiterscheinungen  psychischer  Vorgänge 
VI-,  g.  —  Westenhöfer:  Allgemeine  Pathologie  5;  Patho- 
logische Histologie  4;  Pathologisch-anatomische  und 
histologische  Diagnostik  4.  —  Wollenberg:  Orthopädische 
Chirurgie  3;  Die  chronischen  Gelenkkraiiklieiten  1,  g.  — 
Wolpert:  Wolinungshygiene  1.  —  Ziemann:  Tropen- 
kranklieiten  4;  Tropenhygiene  1,  g.  —  Zinn i  Diagnostische 
und  therapeutische  Uebungen  bei  inneren  Erkrankungen 

2,  g.  --  Moffendahl:  Orthodontie  5;  Grundzüge  der 
modernen  Orthodontie  1,  g.  —  Schellhorn:  Ueber  prak- 
tische Methoden  der  technischen  Zahnheilkunde  1,  g; 
Einführung  in  die  klinische  Technik  6.  —  Schütz: 
Kursus  der  Mechanotlierapie  2;  Monatskurse  der  Heil- 
gymnastik und  Massage  3. 
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Beckmann:  Besprechung  neuerer  chemischer  Unter- 
suchungen, lg.  —  Ludwig  Bernhard:  l^'inanz  Wissenschaft  4 ; 
Staatsbürgerkunde  IV2;  CoUoquium,  g.  —  Branca:  All- 
gemeine Geologie  4;  Geologische  und  paläontologische 
Colloquia  2,  g;  Geologische  und  paläontologische  Ueb- 
ungen 2,  g;  Arbeiten  in  Geologie  und  Paläontologie 
tägl.,  g.  —  Brandl:  Beowulf  4;  Englische  Literatur  von 
Älilton  bis  Wordsworth  4;  Englisches  Seminar  2.  — 
A.  Brückner:  Russische  Literatur  im  19.  Jahrhundert  2; 
Polnische  Literatur  2,  g;  Slawische  Uebungen  2,  g.  — 
Cohn:  Bahnbestiinmung  der  Himmelskörper  3;  Ueb- 
ungen zur  Bahnbestimmung  (Seminar)  2,  g.  —  Delbrück: 
Weltgeschichte  IV  4;  Historische  Uebungen  2,  g.  — 
Delitzsch:  Grammatik  der  sumerischen  Sprache  2;  Ge- 
schichte und  Kultur  Babyloniens  und  Assyriens  2; 
Assyrisch  1  2,  g.  —  H.  Diels:  Demosthenes  4;  Philo- 
logisches Seminar  2,  g;  Proseminar  1,  g.  —  Engler: 
Grundzüge  der  Botanik  2;  Kapitel  der  Pflanzengeogra- 
phie 1;  Mikroskopische  Uebungen  in  3  Kursen,  je  1; 
Botanisch-morphologische  Uebungen  5;  Untersuchungen 
aus  dem  Gebiete  der  systematischen  Botanik  und  Pflanzen- 
geographie tägl.,  g;  Botanisches  CoUoquium  1,  g.  — 
Erdmann:  Logik  4;  Materialistische  Natur-  und  Ge- 
schichtsauffassung 2;  Philosophisches  Seminar  2,  g.  — 
Erman:  Religiöse  Texte  2;  Koptische  Dialekte  2; 
Epigraphisch-arcliäologisclie Uebungen  2, g.  —  E.Fischer: 
Uebungen  im  Chemischen  Institut  tägl.  —  Foerster: 
Geschichte  der  alten  Astronomie  2,  g;  Zur  astronomischen 
Messkunst  1,  g;  Polarlicht  und  Tierkreislicht  1,  g.  — 
Frobenius:  Zahlentheorie  4;  Mathematisches  Seminar  2,  g. 
—  Goldschmidt:  Geschichte  der  deutschen  Kunst  im 
Zeitalter  der  Gotik  4;  Landschaftsmalerei  1,  g;  Kunst- 
geschichtliche  Uebungen  2,  g.  —  de  Groot:  Kultur- 
geschichte und  Volkskunde  Chinas  2;  Uebungen  in  der 
chinesischen  Schriftsprache  4,  g.  -—  Haberlandt:  Physio- 
logische Ptianzenanatomie  3;  Jiotanisch-mikroskopisches 
Praktikum  4;  Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten 
tägl.,  g;  Anatomisch-physiologisches  CoUoquium  1,  g.  - 
Heitmann:  Allgemeine  Meteorologie  und  Kliinatologie  3 ; 
Meteorologisches  CoUoquium  1,  g;  Meteorologische  Ar- 
beiten tägl.,  g.  —  Helmert:  Gradmessungen  1;  Geo- 
dätische Dreiecke  1,  g.  —  Herkner:  Allgemeine  National- 
ökonomie 4;  Staatswissenschaftlich-Statistisches  Seminar 
2,  g.  —  Hintze:  Allgemeine  Verfassungsgeschichte  der 
neueren  Staaten  4;  Epochen  des  europäischen  Staaten- 
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Systems  1,  g:  Historische  Uebungen_2,  g.  —  O.  Hirschfeld: 

Geschichte  der  römischen  Kaiserzeit  4;  Historische  Ueb- 
ungeii  über  den  2.  Punischen  Krie^;:  2,  g.  —  Kretzschmar: 
Geschichte  der  Oper  4:  Einführung  in  das  Studium  der 
Musikgeschichte  1,  g;  Musikwissenschaftliche  Uebungen 
2,  g.  —  M.  Lenz:  Neuzeit  I  4;  Historische  Uebungen  2,  g. 

—  Liebisch:  Physikalisch-chemische  Mineralogie  4;  Mi- 
neralogisches Praktikum  2;  Mineralogisches  CoIIoquiuni 
2,  g;  Arbeiten  in  Mineralogie,  Kristallographie  und  Petro- 
graphie  tägl.,  g.  —  Loeschcke:  Geschichte  der  griechi- 
schen Kunst  4;  Römische  Kultur  in  Süd-  und  West- 
deutschland 1,  g;  Archäologische  Uebungen  2,  g.  — 
Lfiders:  Sanskrit  3;  Asoka-Inschriften  2;  Schwierigerer 
Sanskrittext  2,  g.  —  v.  Luschan:  Allgemeine  physische 
Anthropologie  4;  Völkerkunde  von  Ostafrika  1;  Arbeiten 
auf  dem  Gesamtgebiete  der  Anthropologie  tägl.;  Anthro- 
pologische Uebungen  4;  Anthropologie  der  Mittelmcer- 
länder  1,  g;  Antbropologiscbps  Colloquium  2,  g.  — 
E.  Meyer:  Geschichte  des  Altertums  4;  Israelitische 
Geschichte  2;  Historische  Uebungen  2,  g.  —  K.  Meyer: 
Altirische  Grammatik  2;  Kelten  und  Germanen  1,  g; 
iMtirische  Uebungen  2.  g.  —  Nernst:  Physikalische 
Chemie  4;  Chemische  Thermodynamik  1,  g;  Physiko- 
chemisches Colloquium  1,  g;  Physikalisch-chemisches  La- 
boratorium tägl.  —  E.  Norden:  Geschichte  der  römischen 
Literatur  in  der  Kaiserzeit  4;  Philologisches  Proseminar 
2,  g.  —  Penck:  Allgemeine  Erdkunde  I  4;  Geographische 
Uebungen  I;  Geographische  Arbeiten  tägl.;  Geographi- 
sches Colloquium  2,  g;  Geographische  Exkursionen,  g.  — 
Planck:  Elektrizität  und  Magnetismus  4;  Uebungen  1,  g. 

—  Riehl:  Allgemeine  Geschichte  der  Philosophie  4; 
Naturphilosophie  2;  Philosophisches  Seminar  in  2  AIi- 
teilungen  je  1,  g.  —  Roethe:  Geschichte  der  mittel- 
hochdeutschen Literatur  4;  Goethe  4;  Germanisches 
Seminar  2,  g;  Germanisches  Proseminar  1,  g.  —  Rubens: 
Experimentalphysik  II  5;  Mathematische  Ergänzung 
zur  Experimentalphysik  1,  g;  Physikalisches  Col- 
loquium IVs,  g;  Physikalisches  Laboratorium  tägl.  — 
Sachau:  Koran-Kommentar  2;  Glaube  und  Recht  im  Is- 
lam 1,  g;  Aramäische  Papyrus-Ürkunden  aus  Elephan- 
tine  2;  Syrische  Schriftsteller  2.  —  D.  Schäfer:  Allge- 
meine deutsche  Geschichte  4 ;  Historische  Uebungen  2,  g. 

—  Schiemann:  Probleme  der  Gegenwart  4;  Russland 
im  1^.  Jahrhundert  1,  g ;  Seminar  für  osteuropäische  Ge- 
schichte 2,  g.  —  V.  Schmoller:  Wesen  und  Geschichte 
der  sozialen  Klassen  2.  —  Schottky:  Theorie  der  elip- 
tischen  Funktionen  4;  Theorie  der  Raumkurven  und 
Flächen  4;  Mathematisches  Seminar  2,  g.  —  F.  E.  Schulze: 
Allgemeine  Zoologie 4;  Mikroskopisch-zoologischer  Kur- 
sus, I.  T.  tägl.;  Zoologisches  Institut,  tägl.  g.  —  W. 
Schulze:  Griechische  Grammatik  4;  Einleitung  in  die 
vergleichende  Grammatik  der  indogermanischen  Spra- 
chen, 2;  Uebungen  über  das  altpreussische  1,  g.  — 
Schwarz:  Analytische  Geometrie  4;  Synthetische  Geo- 
metrie 4;  Anwendungen  der  elliptischen  Funktionen  1,  g; 
Mathematische  Colloquien  4,  g:  Mathematisches  Seminar 
2,  g.  —  Sering:  Praktische  Nationalökonomie  4;  Deutsch- 
lands weltwirtschaftliche  Stellung  1,  g;  Staatswissen- 
ächaftlich-Statistisches  Seminar  2,  g.  —  Sieglin:  Gco- 
srraphie  von  Italien  und  den  Provinzen  des  römischen 
Reichs  2;  Seminar  für  Historische  Geographie  2,  g.  — 
Struve:  Einleitung  in  die  Theorie  der  Satelliten  3.  — 
Stumpf:  Psychologie  mit  Demonstrationen  4;  Weltan- 
äcliauungsfragen  2;  Psychologisches  Institut  1 ,  g.  — 
rangl:  Verfassungsgeschichte  des  Reichs  und  der  Kirche 
m  Mittelalter  4  ;  Lateinische  Paläographie  4;  Historisch- 
iiplomatische  Uebungen  2,  g;  Paläographisch-diploma- 
;ische  Uebungen  1,  g.  —  A.  Wagner:  Allgemeine  the- 
oretische Nationalökonomie  4;  Kredit,  Bankwesen  und 
Bankpolitik  1;  Kapitalismus  und  Sozialismus  1,  g.  — 
^ehnelt:  Physikalisches  Laboratorium  tägl.;  Physika- 
isches  Praktikum  für  Anfänger  7 ;  Physikalisches  Prak- 
;ikum  für  Pharmazeuten  3;  Praktikum  zur  Erlangung 
von  Handfertigkeit  für  das  physikalische  Arbeiten  3; 
Vfathematische  Ergänzungen  zum  physikalischen  Prakti- 
ium  1,  g.  —  V.  Wilamowitz-Moellendorff :  Griechische 
Literatur  der  Kaiserzeit  4;  Griechische  Heldensage  1,  a; 
Philologisches  Seminar  2,  g.  —  Schwarzschild:  Stellar- 
istronomie  L  —  Paul  Shorey:  Kultur  und  Demokratie 
n  Amerika  2;  Uebungen  über  Aristoteles'  de  anima2,  g. 


—  Archibald  C.  Coolidge:  Geschichte  der  auswärtigen 
Beziehungen  der  Vereinigten  Staaten  2,  g  ;  Grundpro- 
bleme der  internationalen  Politik  1,  g.  —  Brauer:  Wir- 
beltiere 3.  —  Lassen:  Allgemeine  Geschichte  der  Phi- 
losophie 4;  Logik  und  Erkenntnistheorie  4;  Von  Kant 
zu  Hegel  1,  g.  —  Lehmann-Pilh^s:  Int'^gralreclinung4 ; 
Determinanten  4.  —  v.  der  Leyen:  Verkehrspolitik,  ins- 
besondere Eisenbahnpolitik  2;  Eisenbahnpolitiscbe 
Uebungen  1,  g.  —  A.  Orth:  Kai)itel  aus  dem  Gebiete 
der  Landwirtschaftslehre  1,  g.  —  A.  Schmidt:  Elomen- 
tareTheorie  und  Anwendungen  der  Kugel-  und  Zylinder- 
funktionen 2;  Das  Innere  der  Erde  1,  g.  —  E.  Warburg: 
Kathodenstrahlen  und  andere  elektrische  Konvektions- 
strahlen  2.  —  Willstätter:  Colloquium  über  organische 
Chemie  1,  g.  —  Barth:  Arabische  Schriftsteller  2;  Ka- 
pitel der  vergleichenden  Grammatik  des  Hebräischen  1; 
Grammatik  und  Lektüre  der  Targümim  1,  g.  —  Benecke: 
Organographie  der  Pflanzen  2;  Pflanzenphysiologisches 
Praktikum  6;  Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten 
tägl.  g.  —  Biedermann:  Technische  Chemie,  II.  Teil  4. 

—  Blasius:  Uebungen  für  Anfänger,  I.  Teil  6;  Kursus 
für  Mediziner  3;  Uebungen  im  Anscbluss  an  das  Prak- 
tikum 1,  g.  —  V.  Bortkiewicz:  Allgemeine  Theorie  der 
Statistik  IVz;  Uebungen  auf  dem  Gebiete  der  theore- 
tischen Nationalökonomie  1V2>  g-  —  Breysig:  Deutsche 
Geschichte  von  1750~18L5  4;  Gesellschaftslehre  1;  Ge- 
schichtliche Uebungen  1,  g.  —  Dessau:  Finanzwesen 
des  klassischen  Altertums  2;  Lateinische  Inschriften  2,  g. 

—  Dessoir:  Einleitung  in  die  Philosophie  2;  Gnmdzüge 
der  Aesthetik   und  allgemeinen  Kunstwissenschaft  2. 

—  Fleischer:  Die  klassische  Musikperiode  Deutschlands  2; 
Musikgeschichte  Deutschlands  im  19.  Jahrhundert  1,  g; 
Musikwissenschaftliche  Uebungen  2,  g.  —  Frey:  Kunst 
von  Rom  bis  zur  Neuzeit  4;  Kunst  der  Gegenwart  1;  Ueb- 
ungen (Dürer)  2,  g. —  M.  Friedlaender:  Geschichte  des 
Liedes  II  2;  Musikwissenschaftliche  Uebungen  2,  g; 
Chorübungen  für  Stimmbegabte  Vl^,  g.  —  Gabriel: 
Chemisches  Institut  der  Universität  tägl.  —  Geiger: 
Goethes  Faust  2;  Heinrich  Heine  und  das  Junge  Deutsch- 
land 2:  Moliere  2;  Einleitung  in  das  Studium  der 
neueren  Literaturgeschichte  1.  g.  —  Gilg:  Pharmako- 
gnosie II  2;  Mikroskopische  Uebungen  3;  Mikrosko- 
pische Untersuchung  der  menschlichen  Nabrungs-  und 
Genussraittel  3;Pharmakognostisches  Colloquium  1,  g. — 
tiaguenin:  Französische  Literatur  1800 —1850  4;  Kultur- 
geschichte Frankreichs  1,  g;  Uebungen  über  literar-  und 
kulturhistorische  Themata  2,  g.  —  Hettner:  Wahrschein- 
lichkeitsrechnung und  Theorie  der  Beobachtungsfehler  2. 

—  Heusler:  Altnordische  Grammatik  m.  Uebgn.  3;  Altnor- 
(lischeDichtung  3.  —  Heymons:  Wirbeltiere  Deutschlunds 
I  1;  Uebungen  im  Bestimmen  einheimischer  Tiere  Lg.  — 
F.  Jaeger:  Geographie  des  Menschen  4;  Geographische 
Bilder  aus  den  deutschen  Kolonien  1 ,  g.  —  Jastrow ; 
Allgemeine  (od.  theoretische)  Nationalökonomie  2;  Staats- 
und verwaltungsvvissenschaftliche  Uebungen  l,  g.  —  Knob- 
lauch: Differentialrechnung  4;  Elliptische  Funktionen  4; 
Quadratur  des  Kreises  1,  g.  —  Kossinna:  Indogermani- 
sches Urvolk  und  die  Einzelvölker  4;  Uebungen  zur 
vorgeschichtlichen  Archäologie  2.  g.  —  Liebermann: 
Organische  Experimentalchemie  I  5;  Organisch-cheuii- 
sches  Laboratorium  tägl. —  P.  Magnus:  Naturgeschichte 
der  Thallophyten  4;  Botanisches  Colloquium  IV  ,  g.  — 
Marquart:  Awesta  für  Anfänger  2;  Armenisch  II.  Kur- 
sus 2;  Mittelpersisch  II.  1,  g.  —  Meister:  Römische 
Satire  3;  Philologisches  Proseminar  2,  g.  —  E.  Meyer: 
Moderne  Maschinentechnik  2;  Technische  Exkursionen  g. 

—  R.  M.  Meyer:  Deutsche  Grammatik  4;  Deutsche  Lite- 
ratur 4;  Mittelhochdeutsche  Uebungen  1,  g.  —  Neesen: 
Elektrische  Schwingungen  und  drahtlose  Telegraphie  2. 

—  Preuner:  Griechische  Bühnenaltertünier  2;  Archäo- 
logische Uebungen  1,  g.  —  Rambeau:  Spanisch  2;  Cal- 
deron  2;  Französische  und  spanische  Phonetik  2;  Tor- 
quato Tasso  1,  g.  -  Roediger:  Tacitus'  Germania  2; 
Gotische  Grammatik  2;  Kudrun  1,  g.  -  Scheiner:  Astro- 
physik 2;  Colloquium  1.  g.  —  R.  Schmitt:  Preussische 
Geschichte  1740—1814  4;  Uebungen  zur  Geschichte  der 
Befreiungskriege  1,  g.  —  Seier:  Mexikanische  Volks- 
und Altertvunskunde  4;  Mexikanische  Texte  2,  g.  —  Sim= 
mel:  Allgemeine  Geschichte  der  Philosophie  4;  Philo- 
sophie der  Kunst  2.  —  Sternfeld:  Deutsche  Geschichte 
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im  Mittelalter  4;  Englische  Geschichte  2;  Französische 
Geschichte  im  19.  Jahrhundert  1,  g;  Einführung  in  das 
Studiuni  des  Mittelaitors  2,  g.  —  Strecker:  Lateinische 
Erzälilungsliteratur  2;  Mittellateinische  üebuugen  2,  g. 

—  Thoms:  l'harmazeutische  Chemie,  anorganischer  Teil  J; 
Toxikologische  Chemie  iVvJ  Sterilisation  und  jihysiologi- 
sche  Prü'nng  der  Arzneimittel  1;  Chemische  Analyse 
tägl.  —  Traube:  Qualitative  chemische  Analyse  l'/j. 

V.  Wartenberg:  Elektrochemie  2;  Colloquium  1,  g.  — 
Wentzel:  Aristoteles  Poetik  2;  Ciceros  Reden  2;  Julius 
Cäsar  2;  Lateinische  Poesie  2,  g.  —  Wichelhaus:  Tech- 
nologie für  Juristen  und  Nationalökonomen  !'/.>;  Tech- 
nologie für  Chemiker  2;  Uebungen  im  Institut  täglich; 
Anleitung  im  Institut  tägl.  —  Zoepfl:  Weltwirtschaft 
u.  Weltwirtschaftspolitik  2;  Hebungen  über  Kolonial- 
politik und  VVeltwirtschaftsjjolitik  g.  Anselmino: 
Qualitative  Analyse  für  Apotiieker  1;  Quantitative  Me- 
thoden des  Arzneibuchs  1.  —  v.  Baeyer:  Kai)itel  aus 
der  Experimentalphysik  3.  -  Ballod:  Kolonien  und 
Kolonialpolitik  1V>;  Russische  Industrie  und  Finanzen 
1,  g.  —  Beckh:  Sanskrit  II.  2;  Tibetische  Texte  2.  - 
Belowsky:  Petrographie  2.  — Bosenick:  Technik,  Recht 
und  Wirtschaft  1,  g;  Die  Finanzwirtschaft  des  deutschen 
Reiches  2. —  v.  Buchka;  Ge&cliichte  der  Chemie  2;  Chemie 
der  Nahrungsmittel,  Genussmittel  und  Gebrauchsgegen- 
stände 2.  —  Byk:  Mathematische  Behandlung  der  Natur- 
wissenschaften 1.  Caspar:  Deutschlands  Geschichts- 
quellen im  Mittelalter  2,  g.  —  E. Cassirer;  Der  deutsclie 
Idealismus  von  Leibriiz  bis  Hegel  2.  —  Claussen:  Ver- 
gleichende Entwicklungsgescliichte  der  Moose  u.  Farne  2; 
Kryi)togamenexkursionen  g;  Ergänzungen  zu  denKrypto- 
gamenexkursionen  1,  g.  —  Dade:  Grundriss  der  prakti- 
schen Nationalökonomie  2;  Staatswissenschaftliche  Uebun- 
gen !'/■■,  g.  —  Deegener:  Naturgeschichte  der  Insekten  1. 

—  O.  Diels:  Anorganische  Experimeutalchemie  5;  Ein- 
führung in  die  organische  Chemie  1.  -  Eberstadt:  Ein- 
führung in  die  Nationalökonomie  und  Statistik  2;  Geld- 
wesen und  Börsengeschäfte  IV^.  —  Ehrenreich:  Völker- 
kunde von  Südamerika,  mit  Demonstrationen  3.  —  Em- 
merling;  Ciiemische  u.  biologische  Wasseruntersuchung  1. 

—  Eucken:  Kinetische  Theorie  I.  2.  —  Fock:  Ent- 
wicklungsgeschichte der  Physik  und  Cheuiie  im  19. 
Jahrhundert  1;  Elemente  der  Kristallographie  1.  — 
Franck:  Experimentelle  Grundlage  der  Atomistik  1.  — 
Paul  Friedländer:  Pindar  2;  Kursorische  Lektüre  2; 
Uebungen  über  Aristoteles'  Meteorologie  1,  g.  —  Frisch- 
eisen-Köhler: Allgemeine  Pädagogik  2;  Philosophie  der 
Gegen  wart  2 ;  Deutsches  Unterrichtswesen  1,  g.  —  Gehrcke : 
Kapitel  aus  der  neueren  Optik  1.  —  Grisebach:  Archi- 
tektur Italiens  von  der  Gotik  bis  zum  Barock  2;  Uebungen 
über  Kunstgewerbe;  Geschichte  des  Möbels  und  seiner 
Beziehung  zum  Raum  1,  g.  —  Groethuysen:  Französi- 
sche Philosophie  des  18.  Jahrhunderts  1,  g.  —  Gross- 
mann: Bespreclumg  chemisch-technischer  und  wirtschaft- 
licher Tagesfragen  1V2.  —  GrüneJsen:  Theorie  der  Wechsel- 
strommessungen 2.  —  A.  Günther:  Gesellschaftslehre  auf 
Grundlage  der  Bevölkerungs-  und  Moralstatistik  2;  Wirt- 
schaftsstatistik 2:  Einführung  in  die  Volkswirtschaftslehre 
und  Statistik  2:  Volkswirtschaftlich-statistische  Uebungen. 

—  von  Quttenberg:  Botanisch-mikroskopischesPraktikum 
6;  Reizphysiologie  der  Pflanzen  1;  Anleitung  zu  selb- 
ständigen Arbeiten  tägl ,  g.  -  Haake:  Brandenburgisch- 
preussische  Geschichte  von  l';4Ü— 1786  2;  Historische 
Uebungen  2,  g.  —  Haenisch:  Einführung  in  die  chinesi- 
sche Schriftsprache  I  u.  II.  je  4;  Chinesische  historische 
Texte  2,  g;  Mongolische  Texte  Lg.  —  Otto  Hahn:  Che- 
mie der  Radioelemente  1.  —  M  Hartmann:  Parasitische 
und  pathogene  Protozoen  1;  Kursus  der  parasitischen 
und  pathogenen  Protozoen  1;  Wissenschaftliche  Arbeiten 
in  der  Protistenkunde  tägl.  —  E.  Mennig:  Sedimentär- 
geologie Afrikas  1.  —  F.  Henning:  Einführung  in  die 
Vektoranalysis  und  ihie  Anwendung  in  der  Physik  1.  — 
Herrmann:  Historische  Einführung  ins  Neuhochdeutsche 
2;  Lesbing  1;  Geschichte  der  deutschen  Literatur  2; 
Literarhistorische  Uebungen  2,  g.  —  Herzfeldt:  Einige 
Probleme  der  historischen  Geograj)hie  Vorderasiens  1,  g; 
Kapitel  der  orientalischen  Archäologie  1,  g.  —  E.  Hilde= 
brandt:  Die  Kunst  des  19.  Jahrhunderts  3;  Kunstge- 
schichtliche Uebungen  1,  g.  —  Hoeniger:  Deutsche  Wirt- 
schafts- und  Sozialgeschichte  2;  Geschichte  und  heutige 


Bedeutung  des  Deutschtums  2;  Wirtschafts-  und  sozial- 
geschichtliche Uebungen  2,  g.  —  Hofmeister:  Geschichte 
der  deutschen  Kaiserzeit  4;  Historische  (ieographie  von 
Mitteleuropa  2;  Historische  Uebungen  2,  g.  —  Holter- 
mann: Allgemeine  Botanik  2;  Bau  und  Wuchs  der 
Pflanzen  1,  g.  —  Houben:  Die  ätherischen  Gele  1.  — 
P.Jacobson:  Besprechung  cliemischer  Tagesfragen  1. 
W.  Jaeger:  Römische  Elegiker  2;  Uebungen  über  Hesiod 
2,  g;  Griechischer  Anfangerkurs  3.  —  Jolles:  Früh- 
griechische  Plastik  2.  —  Karsch:  Allgemeine  Zoologie. 
Kiebitz:  Grundlagen  der  drahtlosen  Telegraphie  1.  — 
Knopp:  Funktionentheorie  IL,  4;  Algebra  4.  -  Köthner: 
Analogien  chemischer  Vorgänge  1.  —  KohlschQtter: 
Grundzüge  der  Navigation  1.  —  Kolkwitz:  Physiologische 
Uebungen  1.  —  Koppel:  Kapitel  der  allgemeinen  Chemie  1. 
Kretschmer:  Physische  und  historische  Geographie  der 
Balkanhalbinsel  2,  g;  Anthropogeographie  2,  g.  —  Krigar- 
Menzel:  Mi^chanik  der  Massenpunkte  und  starren  Kör- 
per 4. —  Kuntze:  Philosojihie  im  Unterricht  der  liöheren 
Schulen  2.  —  W.  Lenz:  Untersuchung  von  Blut,  Harn, 
Kot,  Magensaft  usw.  2.  —  Less:  Pr.iktische  Witterungs- 
kunde 2.  —  Leuchs:  Einführung  in  die  organische  Clie- 
iniell  1.  — Lewy:  Finnisch-ugrische  Si)raciien  2;  Uebungen 
(W.  V.  Humbüldt)2.  —  Lindau:  Bakteriologie  1;  Krypto- 
gamisches  Colloquium  1,  g.  -  Lockemann:  Cheaiie  und 
Biologie  1.  —  Löh:  Klinische  Chemie  2;  Physiologisch- 
chemisches  Laboratorium  tägl.  —  Lommatzsch:  Altfran- 
zösische Grammatik  4;  liomanisches  Seminar  2,  g;  Ro- 
manisches Proseminar  1,  g.  ~  Maas:  Menander  1;  Grie- 
chische Paläographie  und  Handschriftenkunde  2;  Byzan- 
tinische Uebungen  2,  g;  Griechischer  Allfängerkursus  'A. 

—  W.  Magnus:  Einführung  in  die  allgemeine  Biologie 
2;  Pflanzetnihysiologisches  Praktikum  3;  — Marckwald: 
Analytische  Chemie  2. — Marcuse:  Geographische  Orts- 
bestimmung l'/2;  Allgemeine  Himmelskunde  l'/j,"  Luft- 
schiffahrt mit  Ivichtbildern  2.  —  F.  Martens:  Anleitung 
zu  physikalischen  Untersuchungen  tägl.  g.  —  Meisenhei- 
mer:  Anorganische  Experimentalchciiiie  Anotganisch- 
und  organisch-chemisches  Praktikum  tägl.  —  Merz:  Die  Be- 
wegungsformen des  Weltmeeres  2;  Ozeanographisches 
Laboratorium  tägl.,  g.;  (ieographisches  Colloquium  2,  g.  — 
P.  M.  Meyer:  Römische  Verfassungsgeschichte  3;  Pa- 
I)yrologische  Uebungen  2,  g.  —  R.  J.  Meyer:  Chemie 
der  selteneren  Elemente  l'/i!  Anorganisch-chemisches 
Praktikum  mit  Dr.  Arthur  R o s  e  n  h  e  i  in  tägl.;  Uebungen 
in  der  Experimcntalclieinie  2.  —  Mittwoch:  Arabisch  4; 
Aethioiiische  Grammatik  und  Interpretation  2,  g;  Ein- 
führung ins  Mischnisch-Hebräische  2,  g.  —  G.  Möller: 
Demotisch,  III.  Kursus  2;  Hieratische  Texte  2. 
Mutschmann:  Euripides'  Medea  2;  Philologisches  Pio- 
seminar,  Unterstufe  A  u.  B  je  2,  g.  —  Neuberg:  Or- 
ganisch-chemisches Praktikum  tiigl. ;  Arbeiten  auf  dem 
Gebiete  der  Biochemie  tägl.  —  Oppenheimer:  Spezielle 
und  praktische  Nationalökonomie  4;  Geschichte  des  So- 
zialismus 2;  Soziologie  2;  Staats  wissenschaftliche  Ueb- 
ungen 1,  g;  Karl  Marx'  ökonomische  Ijehren  1,  g;  So- 
ziologische Uebungen  1,  g.  —  Pereis:  Geschichte  des 
Papsttums  im  Mittelalter  2;  Grundzüge  der  Urkunden- 
lelire  2;  Historische  Uebungen  2,  g.  —  Pilger:  Die 
Gymnospermen  1;  Botanisches  Colloquium  1,  g.  — 
Pohl:  Die  Polarisation  des  Lichtes  1.  —  Potoni^:  Ka- 
pitel aus  der  Paläobotanik  1;  Paläobotanische  Arbeiten 
tägl.,  g;  Geologisch-paläontologische  CoUoquia  2,  g.  ~ 
Pringsheim:  Physiologische  Ciiemie  l'/a-  —  Regener: 
Radioaktives  Praktikum  3;  Handfertigkeitsiiraktikiim  3. 

—  Regling:  Uebungen  zur  Einführung  in  die  Münz- 
kunde IV-,  g.  —  Reich:  Klassiiche  Erziehungslelire  1''.^; 
Klassische  Dramaturgie  1'/  ■  —  Reichenheim:  Physik 
der  Sonne  1,  g.  —  Reinhardt:  Morphologie  und  Physio- 
logie der  Pilze  2.  —  Riess:  Weltgeschichte  von  1814 
bis  1878  4;  Historische  Uebungen  2,  g.  ^  Rodenwaldt: 
Kunst  der  römischen  Kaiserzeit  2;  Archäologische  Ueb- 
ungen 1,  g.  —  A.  Rosenheim:  Anorganisch-cliemisches 
Praktikum  tägl.;  Uebungen  in  der  Experimeutalchemie  8; 
Uebungen  in  der  Gas- und  Massanalyse  4.  —  Rothstein: 
Ciceros  Briefe  2.  —  Rühl:  Länderkunde  von  Australien 
und  Ozeanien  2;  Geographisches  Colloquium  2,  g;  (ieo- 
graphisches Seminar  2,  g;  Geographische  Uebungen  1,  g; 
Wirtschaftsgeographisciie  Arbeiten  tägl,  g.  —  Rupp: 
Experimentelle  Pädagogik  2;  Das  Gedächtnis  und  seine 
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Bedeutung  2;  Psychologisches  Institut  2,  Psychologisches 
Colloquium  2.  —  Sachs:  Technisch  wichtige  .Synthesen 
der  organischen  Chemie  1.  —  H.  Schmidt:  Jüngste  Stein- 
und  Bronzezeit  Europas  2;  Prähistorisch-archäologische 
Hebungen  1,  g.  —  Schubotz:  Die  Fauna  unserer  Ko- 
lonien 2.   —  Skalweit:   Handelspolitik  VI';  Verkehrs- 
wesen und  Verkehrsiiolitik  V'-';  Volkswirtschaftliche  Ueb- 
ungen  Pk  —  v.  Sommerfeld:  Englische  Geschichte  bis 
1815  2;   üebuügen  2,  g.  -     Sorauer:  Obstbaumkrank- 
heiten 1,  g.  —  Spiegel;  Organische  Chemie  3;  Alkaloid- 
ciieniie  1.  —  Spies:  Mittelengliscli  4;  Grundzüge  der 
englischen  Syntax  2.  —  Stähler:  Allgemeine  und  anor- 
ganische Chemie  2.  —  v.  Staff:  Der  Bau  der  Alpen  2; 
Lesen  geologischer  Karten  1.  —  Stremme:  Paläontologie 
der  Wirbeltiere  4;  Der  fossile  iMensch  1.  —  Struck:  Re- 
volution 1818  in  Europa  2;  Historische  Hebungen  1,  g. 
Tannhäuser:  Lagerstättenlehre  l''^;  Exkursionen,  g.  — 
E.  Thomas:  Kapitel  der  lateinischen  Syntax  2;  Latei- 
nischer Anfangskursus  4;  Kursorische  Lektüre  lateinischer 
Schriftsteller 4;  Qriecliiseher  Jalireskursus  1  Kursorische 
Lektüre  griechischer  Scliriftsteller  2;   Lateinische  Stil- 
tibungen  1,  g;  Griechische  Stilübungen  1,  g,  —  Vier- 
kandt:  Ethik  und  Kulturphilosophie  2;  Entwicklungs- 
psychologie 1;  Anfänge  der  Wirtschaft  1;  Hebungen  zur 
Entwicklungspsychoiogie  1;  Uebungen  über  die  Anfänge 
der  Wirtschaft  1.        Wahnschaffe:  Die  Geologie  des 
Quartärs  1.    —    Walther:    Kolonialgeschichte  2;  Hi- 
storische Uebungen  2,  g.  —  O.  Warburg:  Tropische 
Nut/pHanzcn  2.  —  Weigert:  Chemische  Konstitutions- 
bestimmungen   1;    praktische    Uebungen    dazu    1.  — 
Weil:  Syrisch  (für  Anfänger")  2;   Erklärung  von  „1001 
Nacht"  2;  Hebungen  zur  islamisch-jüdischen  Religions- 
philosophie g.   —   Weinstein:  Das  Relativitätsprinzip 
und  die  Physik  der  bewegten  Materie  3;  Geschichte  der 
Physik  im  19.  Jahrhundert  1,  g.  —  Weisbach:  Geschichte 
der  italienischen  und   spanischen   Malerei  2;  Rubens 
und    seine     Zeit    1,    g;     Kunstgeschichtliche  Ueb- 
ungen g.    —   Westphal:    Wärmestrahlung   und  ultra- 
rotes Spektrum  1.    —   Winnefeld:   Baudenkmäler  des 
alten   Rom   2.    —    Witt:    Babnbestimniung    von  Ko- 
uieten  und  Planeten  3;  Sternwarte,  Uebungen  g.  — 
J.  Wolf:  Geschichte  der  Kontrapunktik  im  Mittelalter  2; 
Griindzüge  der  evangelischen  Kirchenmusik  seit  Bach 
l.  g;  Lektüre  musiktheoretischer  Traktate  des  Mittel- 
alters II  P/a,  g;  Uebungen  zur  musikalischen  Schriften- 
kunde l'/a,  g.  —  Wulff:  Kunstwissenschaftliche  Uebungen 
ü.    -  M.  G.  Zimmermann:  Franz  Hals,  Rembrandt  und 
ihre  Zeit  1,  g.  —  W.Zimmermann:  Hauptprobleme  der 
deutschen  und  der  internationalen  Sozialpolitik  1;  Arbeiter- 
gewerkschaften und  Arbeitgeberverbände  1;  Arbeitsrecht 
und  Wirtschaftsentwicklung  1;  Nationalökonomische  Ue- 
bungen 1.  —  F.  Hartmann:  Lateinischer  Anfängerkursus 
1.  4;  Griechischer  Jahreskursus  IL  4.  —  J.  Paszkowski: 
Quellenschriften  über  die  Stellung  von  König  und  Adel 
in  Polen  2,  g;  Lektüre  mittelalterlicher  polnischer  Ge- 
schichtsdenkmäler 2,  g.  —  M.  Schmidt:  Einführung  in 
die  lateinische  Stilistik  2;  Lateinische  Stilübungen  1,  g. 
—  Burmeister:  Darstellung  des  Stolzeschen  Stenographie- 
systems 2,  g;  Uebungen  in  der  Stenographie  2,  g.  — 
Delmer:  Dickens  und  seine  Nachfolger  1;  Englischer 
Reahenkursus  1  1;  Systematischer  Lehrgang  des  Eng- 
lischen, in  3  Abteilungen;  Syntax  (Oberkursus)  l'/a;  Stil- 
lehre 1;  Proseminar  l,g;  Seminar  IV2,  g- —  Groll:  Karto- 
graphische Uebungen  für  Anfänger  und  für  Vorgeschrit- 
tene je  2.  —  Harsley:  Neuenglisch  in   drei  Kursen; 
Einführung  in  die  englische  Phonetik  1;  Grundlinien  der 
englischen  Stilistik  1;  Englische  Leseübungen  1;  Eng- 
lische Konversationsstunde  1;  Heber  England  und  eng- 
hsches  Leben  1;  Dickens  und  Thackeray  1;  Englische 
„Social  Reformers"  von  Langland  bis  heute  1,  g;  — 
tiecker:  Italienische  Grammatik  2;  Italienische  Hebungen 


2;  Interpretation  Manzonischer  Lyrik  2;  Italienische  Se- 
minarübungen iV2i  g-  —  A.  Meyer;  Hebungen  im  Skiz- 
zieren in  den  Museen  3;  Zeichnen  nach  der  Natur  4.  — 
Milan:  Hebungen  im  Tortrag  deutscher  Gedichte  2; 
Deutsche  Prosa  für  künftige  Lehrer  2,  g;  Vortrags- 
übungen für  Theologen  2,  g.  —  Neuhaus:  Schwedisen 
für  Vorgeschrittene  1;  August  Strindberg  1;  Dänemark 
1;  Schwedisch  für  Anfänger  1,  g;  Dänisch  1,  g;  Finnisch 
1,  g;  Lappisch  1,  g.  —  Pariselle:  Französische  Stilistik 
2;  Französische  Uebungen  2;  Französischer  Konver- 
sationskursus; Romanisches  Seminar,  g.  —  W.  Paszkowski: 
Deutsch  für  Ausländer  in  2  Kursen,  je  2'/2;  Deutsche 
Stil-  und  Aufsatzübungen  1;  Uebungen  in  der  dialekt- 
freien Aussprache  des  Deutschen  1;  Deutsches  Leben 
und  deutsche  Einrichtungen  1. —  Schalfejew:  Russische 
Hebungen  für  Anfänger  und  für  Vorgeschrittenere  je  1,  g; 
Einführung  in  die  slawische  Paläographie  1,  g;  Elemente 
des  Kirchenslawischen  1,  g.  —  Scheffer:  Angewandte 
wissenschaftliche  Photographie  1;  Grundlagen  der  wissen- 
schaftlichen Mikroskopie  und  Mikrophotographie  1,  g.  — 
Tiktin:  Einführung  ins  Rumänische  für  Anfänger  u.  für 
Vorgeschrittene,  je  2,  g;  Hebungen  zur  rumänischen 
Sprachgeschichte  2,  g.  —  Wirth:  Einführung  in  die  nieder- 
ländische Sprache  1,  g;  Hebungen  für  Fortgeschrittenere 
1,  g:  Bühne  und  Bühnenliteratur  im  17.  Jahrhundert  2,  g. 


Seminar  für  Orientalische  Sprachen. 

Forke:  Chinesisch.  —  Tung  tIsi-Kuang:  Chinesisch.  — 
Hsüeh-Shen:  Chinesisch.  -  Chow  JinTje:  Chinesisch.  — 
Chiang  Chao-YOe:  Chinesisch.  —  Chang-Chi:  Chinesisch. 

—  Wang  Hung-Ming:  Chinesisch.  —  Lange:  Japanisch. 
Takahira  Tsuji:  Japanisch.  —  Hartmann:  Neuarabisch.  — 
Amin  Ma'arbes:  Neuarabisch.  —  Kampffmeyer:  Neu- 
arabisch.  -  Achmed  Waly:  Neuarabisch.  —  Hadj  Moham- 
med Bel-Arbi:  Neuarabisch.  —  Mittwoch:  Neuarabisch; 
Amharisch;  Aethiopisch.  —  Vacha:  Persisch.  —  Mirza 
Hassan:  Persisch;  Türkisch.  —  Giese:  Türkisch.  —  Forke: 
China.  —  Lange:  Japan.  — Hartmann:  Syrien.  —  Kampf f° 
meyer:  Aegypten;  Marokko.  —  Mittwoch:  Abessinien. — 
Vacha:  Persien.  —  Giese;  Türkei.  —  Hartmann:  Islam- 
kunde. —  Schulze:  Das  Konsularrecht. —  Velten:  Suaheli. 

—  Blumenthal ;  Suaheli.  —  Kidege  bin  Kachifa  und  Mdachi 
bin  Scharifu:  Suaheli.  —  Vacha;  Hindustani;  Guzerati. 

—  Westermann:  Haussa,  Ful,  Ewe,  Tschi,  Nama,  Ovambo, 
Phonetik.  —  Nekes:  Jaunde.  —  Vinzenz  Tsala;  Jaunde. 
Andreas  Anno:  Ewe.  —  GOssfeldt:  Theorie  und  Praxis 
der  geographisch-astronomischen  Ortsbestimmungen.  — 
Schnauder:  Hebungen  in  astronomischen  Ortsbestim- 
mungen. —  Moisel  und  Sprigade:  Theoretische  und 
praktische  Anleitung  zur  Routen-Aufnahme  verbunden 
mit  Hebungen  im  Gelände.  —  Gerstmeyer:  Die  wirt- 
schaftlichen Verhältnisse  der  deutschen  Schutzgebiete; 
Rechtsverhältnisse  und  Verwaltung  der  deutschen 
Schutzgebiete.  —  von  Ramsay:  Landeskunde  von 
Deutsch-Ostafrika,  Kamerun  und  Togo.  —  Veiten:  Ge- 
schichte Deutsch  -  Ostafrikas.  —  Westermann:  Die 
materielle  Kultur  der  Afrikaner.  —  Steudel:  Heber 
Tropenhygiene.  —  Schoenhals:  Samariterkursus.  —  War- 
burg: Tropische  Nutzpflanzen.  —  Krause:  Technologie 
der  Produkte  des  Welthandels.  —  Pfrank:  llandels- 
und  Wirtschaftsgeographie  Deutsch-Ostafrikas.  — .Weiss: 
Heber  die  Photographie,  Photogrammetrie,  Stereophoto- 
grammetrie  im  Dienste  der  kolonialen  Forschung.  — 
Johlinger:  Koloniale  Finanz-  und  Wirtschaftsfragen.  — 
Rambeau:  EngUsch.  —  Hamilton:  Englisch.  —  Hague- 
nin:  Französisch.  —  Francillon:  Französiscli.  —  Kalit- 
sunakis;  Neugriechisch.  —  Tiktin:  Rumänisch.  —  Lane: 
Russisch.  —  Palme:  Russisch;  Geschichte  Russlands.  — 
P.  de  Mugica:  Spanisch. 
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Verzeichnis  der  Vorlesung-en 

an  der 

Rhelnisehen  Friedrieh-Wilhelms-Universität 

zu 

Bonn 

und  der 

Landwirtschaftlichen  Al<ademie  zu  Bonn-Poppelsdorf 

für  das  Winterhalbjahr  1913/14  (15.  Oktober  bis  15.  März). 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.    Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 

Die  mit  *  bezeichneten  Vorlesungen  sind  entgeltliche. 


a)  Der  Dozenten  der  Universität. 
Katholische  Theologie. 

Brandt:  *llomiletik  4.  *Si)e7,ielle  Liturgik  2.  Beruf 
und  Vorbereitung  zum  Priestertum  1.  Katechetisches 
Seminar  2.  Homiletisches  Seminar  1.  —  Englert  (liest 
nicht).  —  Esser:  *Dogmatik  I.  Teil  6.  Grundgedanken 
der  Enzyklika  l'ascendi  2.  Dogmatisches  Seminar  2.  — 
Feldmann:  *  Einleitung  in  das  alte  Testament  4.  *Er- 
k'ärung  kleiner  Propheten  3.  Interpretationsübungen 
(l'salterium)  2.  Hebräische  Uebungen  1.  Alttestam.  Se- 
minar 2.  —  Feiten:  *.Iohannesevangelium  4.  Die  letzten 
Lebenstage  Jesu  2.  Neutestamentliches  Seminar  2.  — 
Dr.  Herkenne:  'Hebräische  Grammatik  und  Uebungen  3. 
Bd)lische  Hermeneutik  1.  Lektüre  äthiopischer  Bibeltexte  L 

—  Hilling:  Katholisches  Kirchenreeht  IL  Teil  6.  '^Ein- 
führung in  das  Kirchenrecht  2.  Kirchenreehtliche  Ueb- 
ungen 2.  —  Kellner  (liest  nicht).  —  Rademacher:  "Phil. 
Propädeutik  H  3.  *Kath.  Ajjologetik  4.  Phil.-propäd.  Kol- 
loquium pg.  L  Apologetische  Uebungen  pg.  2.  —  Rau- 
schen: '  Einführung  in  die  Kirchensprache  L  *Patrologie  2. 
Praktische  Uebungen  1.  —  Schnfitgen  (liest  nicht).  — 
Schrörs:  *Kirchengeschichte  seit  Mitte  17.  Jahrh.  3. 
Kirchengeschichtliche  Uebungen  pg.  2.  —  Tillmann :  *Moral 
L  Teil  6.    Seminar  2. 

EvangeHsche  Theologie; 

Lic.  Dr.  Bohatec:  Die  neuesten  Beziehungen  der 
Theologie  zu  den  Natur-  und  Geisteswissenschaften  L 
Kirchengeschichtlictie  Uebungen  2.  —  Ecke:  *Synibolik4. 
'Freikirchen  und  Sekten  L  Dogm.  Sozietät  pg.  2. 
Cioebel r  Heidelberger  Katechismus  L  —  Goeters:  *Neiieste 
Kircliengeschichte  4.  Evang.  Kirche  im  1*.  Jahrh.  L 
Kirchengeschichtl.  Uebungen  2.  —  Gräfe:  *Joh.  Ev.  4. 
Neutestamentl.  Seminar  2.  —  Ed.  König:  *AnIeitung  zum 
Hebräischlernen  3.  *Hebräische  Syntax  2.  ^Einleitung  ins 
Alte  Testament  4.  'Josaja.  Alttestamentliches  Seminar 2. 

—  Meinhold:  *Israel.  Religionsgeschichte  4.  *  Arnos  und 
Hosea  2.  Assyrisch  I  2.  —  Pfennigsdorf:  *Praktische 
Theologie  I  4.  Homiletisches  Seminar  pg.  2.  Katecheti- 
sches Seminar  pg.  2.  —  Ritsciil:  *Dogmengeschichte  4. 
*Dogmatik  II  4.  Syst.-theol.  Seminar  2.  —  Sachsse: 
*Homiletische  Behandlung  schwieriger  Perikopen  2.  • — 
Seil:  *Kirchengeschichte  des  Mittelalters  4.  *VVesen  und 
Geschichte  des  Christentums  2.  Kirchenhistorisehes  Se- 
minar 2.  —  Lic.  Strathmann:  *Galaterbrief  2.  *Hebräer- 
brief  2.  —  Weber:  *Neutest.  Theol.  4.  *Apokalypse  2. 
Neutest.  Uebungen  2. 

Rechtswissenschaft. 

Bergbohm:  *  Verwaltungsrecht  5.  *  Völkerrecht  4. 
Geschichte  der  Rechtsphilosophie  l.  —  Cosack:  *Handels- 
recht  5.  *See-,  Wechsel-,  Versicherungsrecht  3.  Börsen- 
recht 1.  —  Crome;  *  Bürgerliches  Recht  III  (Sachen- 
recht) 4.  *Zivilprozess  5.  *Rechtsentwicklung  Preussens  2. 
Urheber-  und  Uewerberecht  1.  "Zivilprozesspraktikum  3. 


—  Heimberger:  *Strafprozes8  5.  *Strafrechtspraktikum  2. 
*Strarpr()zesskonversatorium  1.  Zwangsvollstreckung  l.  — 
Dr.  Henle:  *Römische  Rechtsceschichte  (mit  Prof.  Pflü- 
ger) 4.  *l'ersoiienrecht  1.  *Justiniftns  Institutionen  2. 
'"Konversatorium  über  bürgpriiches  Recht  II  2.  "'Konver- 
satorium  über  bürgerliches  Rocht  III  2.  *Konkursrecht  2. 
*La*einkursc  für  Juristen  I  3.  *Lateinkurse  für  Juristen 
II  3.  —  Krüger:  *System  des  römischen  Privatrechts  4. 
♦Bürgerliches  Recht  V  3.  *Pandekten-Exegetikum  2.  Gai 
Institutiones.  —  Landsberg:  'Deutsches  Strafreclit  5. 
'Bürgerliches  Recht  IV  (P'ainilienrecht)  2.  *Anfänger- 
Uebungen  im  bürgerlichen  Recht  2.  Delikte  gegen  die 
Privatperson  L  —  H.  H.  Pfiflger:  'Römische  Rechtsgc- 
schichte  4.  —  Schreuer:  'Deutsche  Reclitsgeschichte  5. 
'Preussisches  Verfassungsrecht  4.  Deutsch  rechtliche  (i  lel- 
lenübungen  1.  —  v.  Schulte  (liest  nicht).  —  Stutz:  *Grund- 
züge  des  deustchen  Privatrechtsö.  *Kirchen-  u.  Eherecht5. 
K'rchenrechtliches  Seminar  (das  Vatikanische  Weissbuch 
betr.  den  Kirchenstreit  mit  Frankreich)  rg.  2.  —  Zitel° 
mann:  'Bürgerliches  Recht  I.  IL  8.  *Zivilrechtsi>rakti- 
kum  3.  Seminar  ]ig.  L  —  Zorn:  'Staatsrechts.  'Staats- 
recht!. Uebungen  2.   Staatsrechtl.  GescUsch.  2. 

Heilkunde. 

Bachem;  *Kursus  der  Arzneibereitung  1.  *Pharma- 
kologisches  Kolloquium.  —  Bohland:  Interne  Diagnostik 
und  Therai)ie  1.  —  Bonnet:  *Anatoinie  des  Menschen  II 
(Nerven-,  Ge'"äss-,  Harn-  und  Geschiechtssysteme)  6. 
*Toj>ographische  Anatomie  2.  *Präi)aricrübungen  43. 
Anatomisches  Laboratorium  42.  —  Bunge:  Spezielle 
chirurgisclie  Pathologie  und  Therapie  L  —  Dr.  Capelle: 
*Frakturen  und  Luxationen  3.  'Diagnostik  und  Therajiie 
der  Verletzungen  pr.  2.  —  Dr.  Cords:  Ausgewählte 
Kapitel  aus  der  Augenheilkunde  L  Seltene  Augcnhinter- 
grundsbefundo,  IL  Teil  L  —  Dr.  Cramer:  Physiologie 
und  Pathologie  des  Wochenbetts  1.  —  Doutrelepont: 
(liest  nicht).  —  Dr.  Dragendorff:  'Situs  viscerum  2. 
Anatomische  Rejietitionen  L  —  Dr.  Eichler:  Zahnarzt!. 
Operationskurs  3().  'Zahnteciinisches  Laboratorium  3(j. 
Zahnärztl.  diagnost.  Kurs  ö.  'Phantomkurs  für  Anfänger 
und  Geübtere  B.  Krankheiten  der  Zähne  uml  des  Mun- 
des 2.  Zal)uärztl.  diagnoat.  Kurs  für  Mediziner  1.  — 
Eschweiler:  "Diagnostischer  Kurs  L  'Praktikum  1.  — 
Esser:  'Kursus  der  mikroskop.-chem.  Diagnostik  2. 
Differentialdiagnose  innerer  Krankheiten  1.  —  Pinkeln- 
burg: 'Kursus  der  Auskultation  und  Perkussion  für 
Vorgeschrittene  2.  'Kursus  der  Nervendiagnostik  für 
Anfänger  1.  'Kursus  der  Nervendiagnostik  für  Geüb- 
tere 1.  —  von  Franqu^:  'Frauenklinik  6.  Geburtshilfliche 
Untersuchungen  1.  —  Dr.  Frieboes:  'Diagnostisch- 
therapeutischer Kurs  der  Haut-  und  Geschleclitskrank- 
heiten  2.  'Infektiöse  Ivrankheiten  des  Mundes  1.  — 
Fritsch:  (liest  nicht).  —  Fröhlich:  'Physiologie  der 
Atmung  und  des  Kreislaufes  L  Grundzüge  der  Physio- 
logie 1.  —  Garre:  'Chirurgische  Klinik  T'/a-  Visite  1.  — 
Graff:  'Cliirurgische  Erkrankungen  der  Mundhöhle  1. 
'Massagekursus.   'Diagnose  und  Therapie  frischer  Ver- 
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letzimfren  3.  —  Grube:  Physiologie  des  Stoffwechsels  1. 

—  Helderich:  *Anatomie  des  Rewef^iinssapparates  12. 
Anatomische  Bp]>ptitinnf'n  zus.  mit  Dr.  D  r a ff  e n  il  o  r f f  2. 
Anatomisniies  fjaboratoiium  zus.  mit  Prof.  RoTinPt4?. 

—  Hofftnann:  *Klinik  der  Flaut-  und  G(»scld('cht«krank- 
hpiten  3.  Arbeiten  im  Lahoratorium  18.  —  HObner: 
♦Forensisches  Praktikum  1.   *Geistig:  abnorme  Kinder  1. 

—  Hummelshelm:  Refraktinns-  und  Akkommodations- 
anomalien  einschliesslich  lirillenbestimmunfr  1.  —  Kocks: 
Synopsis  der  Frauenkrankheiten  1.  —  Krause:  *Medi7,in. 
Poliklinik  3.  *Ivurs  der  propädeut.  Diagnostik  3.  Rönt- 
gendiagnostik und  Therapie  1.  Arbeiten  im  Rnntgen- 
laboratorium  pg.  tägl.  —  Kuhnt:  *  Augenklinik  4.  *ünter- 
snchungsmethodon  des  Auge^  3.  Ophthalmologisches 
Praktikum  1.  Arbeiten  im  Laboratorium  pg.  12.  — 
Kruse:  *Hygiene  I.  Teil  2.  *Bakteriologiseher  Kursus  4. 
Oefi'entliche  Gesundheitspflege  1.  Arbeiten  im  Labora- 
torium tägl.  *Hygienise]ior  Kurs  (mit  Prof.  Pelter  und 
Dr.  Seit/)  4.  —  Leo:  *P]iarraakologie  5.  Ptiarmakolo- 
gisches  Laboratorium.  —  Machol:  *Allgenieine  Chirur- 
gie 3.  *Röntgendiagnostik  18.  *Kursu3  der  Apparat- 
technik 18.  —  Dr.  Makkas;  (beurlaubt).  —  Nussbaum: 
Biologisches  Laboratorium  täglich.  Biologie  II.  Teil  1. 
*Anatomie  der  Sinnesorgane  3.  —  Pelman:  (liest  nicht). 

—  Pietzer:  Allg.  gvn.  Diagn.  u.  Therapie  1.  —  Dr.  O. 
Prym;  *Technik  der  Laryngoskopie  1.  Kursus  der 
Krankheiten  der  Verdauungsorgane  1.  —  Dr.  P.  Prym: 
*Sektionsübungen  (mit  Prof.  Ribbert).  *Pathologisch- 
histologischer  Kurs  für  Vorgerückte  2.  Arbeiten  im 
Laboratorium.  —  Pütter:  *Repetitorium  der  Physiologie 
2.  —  Reifferscheid:  *Geburt8hiIflicher  Oporationskurs  4. 
*Gynäkologische  Diagnostik  und  Therapie  1.  *Theorie 
der  Geburtshilfe  1.  —  Reis;  Pathologische  Anatomie  des 
Auges  1.  • —  Ribbert:  *Allgemeine  Pathologie  5.  *Demon- 
strations-  n.  Sektionskurs  8.  Arbeiten  im  Institut.  —  Rie- 
der :  Das  Unfallversiclierungsgesetz  1.  *Begutachtung  von 
ünfallkrarkeTi  4.  Behandlung  von  Unfallkra"ken  2.  -  - 
Rumpf:  Reichsversicherungsordnung  usw.  1.  *üebungen 
in  der  Begutachtung  1.  Anfertigung  von  ärztlichen  Gut- 
achten 1.  Erhaltung  der  körperl.  u.  geist.  Gesundheit  1. 

—  Schiefferdecker :  *Der  Mensch  und  sein  Bau  2.  *Die 
Entwicklung  des  Menschen  2.  —  Arbeiten  im  anthrop. 
Laboratorium.  —  Dr.  Schmiz:  Geschichte  der  Medizin 
(Griechen)  1.  —  Schondorff:  *Phvsiologie  der  Sekretion 
mit  bes.  Berücksichtigung  des  Harns  1.  Arbeiten  im 
pliysiologisch-chemischen  Laboratorium  pg.  täglich.  — 
Schultze:  *Medi7inische  Klinik  1^1,,.  *Nervpnkraikheiten 
2.  Rückenmarkskrankheiten  1.  —  Dr.  Seitz:  Hygieni- 
scher Kur-^us  4.  Ausgewählte  Kapitel  der  Infektions- 
und Desinfektionslehre  1.  —  Seiter:  Hygienisch-bak- 
teriologischer Kurs.  Schulgesundheitspfles-e.  —  Sturs= 
berg:  *Mikroskopisch-chemischer  Kurs  2.  *Physikalische 
Heilverfahren  1.  —  Thomsen:  Bau  und  Funktion  von 
Gehirn  und  Rückenmark  1.  —  Ungar:  *Gerichtl,  Medi- 
zin 2.  Gerichtsärztl.  Praktikum  2.  — Verworn:  *Physio- 
logie  des  Menschen  II.  Teil  5.  *Allgemeine  Physiologie 
2.  Selbständige  Arbeiten  im  Laboratorium  tägl  — 
Walb:  *Poliklinik  für  Ohren-,  Hals-  und  Nasenkranke  4. 
Anleitung  zu  eigenen  Arbeiten.  —  Dr.  Wassermeyer: 
Bau  und  Funktion  von  Gehirn  und  Rückenmark  1.  — 
Westphal:  *Psychiatrische  Klinik  3.  Poliklinik  für  psych, 
und  Nervenkrankheiten  1.   Arbeiten  im  Laboratorium  1. 

—  Zurhelle:  Gynäkologische  Propädeutik  1. 

Philosophische  Wissenschaften. 

AnschQtz;  Chem'sches  Kolloquium  1.  Organische 
E.xperimentalchemie  6.  *Ohemisches  Praktikum  mit  den 
ProfF.  Benrath.  Prerichs  und  Klippenberger  38. 
•Chemisches  Praktikum  für  Mediziner  mit  Prof.  Benrath 
35.  —  Dr.  Bally:  *Vererbungslehre  1.  *Botanische  Ueb- 
ungen  für  Geübtere  3.  ~  Benrath:  Ausgewählte  Kapitel 
der  speziellen  anorganischen  Chenue,  I.Teil  1.  *Analy- 
tische  Chemie,  I.  Teil  2.  —  v.  Bezold:  *XIX.  Jahrhun- 
dert II  3.  Histor.  Seminar:  XIX.  Jahrhundert  2.  —  Bor= 
gert:  *Tierpsyohologie  1.  —  Brauns:  *Allgemeine  Mine- 
ralogie 3.  *Petrographie  I.  Gesteinsbildende  Mineralien  2. 
*Kristallograph.üebungen2.  Praktikum  täglich.  —  Brink= 
mann,  A.:  *Platon  4.  *Vergilg  Aen.  VI  mit  Jenseitsvor- 
stellungen L  Philo].  Seminar  I  2.  Philol.  Seminar  II  Unter- 


stufe l.  —  Brinkmann,  Th.!  *Entwicklung  der  Landwirt- 
schaft!. Seminar  1.  —  Bucherer:  Ausgewählte  Ka[)itp| 
der  neueren  Elektrizitätslohre  1.  —  Dr.  BOhler:  *Kinder- 
psycliologie  und  Pädagogik  3.  *Einführungskurs  2.  Psy- 
chologisches Kolloquium  pg.  2.  Psychologische  Arb(!iten 
pg. —  BUIbring:  *Ohl  Englisb  Literature2.  ^Interpretation 
of  Old  English  Poetrv  2.  *Lord  Byron  I.  Sir  Perceval 
of  Gales  2.  —  Dr.  Cardauns:  *Geschiehte  Italiens  im 
Mittelalter  2.  —  Giemen.  C?  *Religionen  der  Kult-urvöiker 
II  3.  Buddhismus  1.  Religionsgeschichtliclie  Hebungen 
2.  —  Giemen,  P.:  *Geschichte  der  deutschen  Kunst  seit 
1400  2.  *Albrecht  Dürer  1.  *Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
Geschichte  des  Kunstgewerbes  1.  Geschichte  der  fran- 
zösischen Kunst  im  10.  Jahrhundert  1.  Kunsthistorische 
üebungen  2.  Kursus  im  Aktzeichnen  2.  —  Dr.  Cöln: 
Bürgerliches  und  kirchliches  Recht  im  Patriarchat  Ale- 
xandrien 2.  *Tbn  al  'Assal  2.  —  Dr.  Deschauer:  *Aufbau 
der  Kohlenstoffverbindungen  1.  —  Dietzel:  *Allgempine 
Nationalökonomie  4.  *Agrarstaat  und  Industriestaat  1. 
Staatswissenschaftiiclies  Seminar  2.  —  Dyroff :  *Psycho- 
logie  4.  *Philosophen  des  Auslands  2.  Seminar:  Des- 
cartes  2.  —  Eckert;  *Kolonialpolitik  2.  —  Elter:  *Grie- 
chische  Epigraphik  3.  *Rechts  und  T,inks  1.  Philolog. 
Seminar  I  Photius  2.  —  Dr.  Enders;  *Einführung  in  die 
deutsche  Literaturgeschichte  3.  *Der  deutsche  liistorisehe 
Roman  1.  *Litorarhistorische  Uebungen  2.  ~  Eversheim; 
*AngewandteElektrizitätslehre 2.  Anfängerpraktikum  mit 
Prof.  Kayser  8.  Grundzüge  der  Elektrotechnik  1.  — 
F!rmenich=Richartz:  *Niederländische  Malerei  2.  Deutsche 
Kunst  im  19.  Jahrhundert  1  —  Lektor  Dr.  Fischer:  *Tech- 
nik  des  SpreohoTis  2.  *Vortrag8übungen  1.  —  Eitting: 
Bota-'isches  Kolloquium  pg.  2.  *Mori)hol()gie  und  Syste- 
matik der  Kryptogamen  3.  *Botanisch-mikroskop.  üeb- 
ungen f.  Anfänger4.  *Botanisch-mikrosko]).  Hebungen  für 
Geübtere  mit  Dr.  Bally  3.  *Botanisches  Laboratorium 
und  Leitung  selbständiger  Arbeiten  mit  Prof.  Küster  40. 

—  Foerster  (liest  nicht).  —  Franck;  *Altsächsi8ch  und 
IJeliand  3.  Fränkische  Mundarten  2.  Germani.sticbes  Se- 
minar 2.  —  Frerichs:  *Pharmazeutische  Chemie  I.  Teil  3. 
*Arzncimittelprüfuna-  1.  *Sterilisieren  von  Arzneimitteln 
1  Pharmazeutische  Chemie  III.  Teil  1.  —  Dr.  Frost: 
*Allg.  Gesehichte  der  Philosophie.  —  Lektor  Dr.  Funaioli: 
♦Italienisch  für  Anfänger  3.  *Dante.  Boccaccio  2.  Ro- 
manticismo  e  A.  Manzoni  1.  —  Gaufinez:  *Le  roman 
fran^ais  au  XVIIP  s.  2.  Le  theätro  de  Racine  1.  *Ex- 
plication  des  Femmes  savantes  de  Meliere  1.  *Französi- 
sche  Stilübungen  2.  —  Dr.  Gerth:  Geologie  von  Amerika 
1. — Dr  Gewecke:  *Repetitorium  der  anorganischen  Che- 
mie 2.  *Gewichtsanalyse  1.   *Einführung  in  die  Chenue 2. 

—  Goetz:  *Christliche  Lehrentwickinng  3.  Philosophisch- 
propädeutisches  Seminar  2.  —  Dr.  Graebner:  *Da8  Wirt- 
schaftsleben auf  den  älteren  Kulturstufen  2.  Technik 
und  Handwerk  auf  den  älteren  Kidturstufen  1.  — 
Dr.  Qrebe:  Theorie  der  Elektrizität  4.  Angewandte  Elek- 
trizitätslehrf  2.  Laboratoriumfür  AnfängerS.  —  Dr.  Ham- 
macher:  ^Einleitung  in  die  Philosophie  2.  *Geschichts- 
philf)sophie.  *Kant-Uebungen  2.  *Recbtsphilosoj)hische 
üebungen  1.  —  Dr.  Hashagen:  *Der  Abfall  der  Nieder- 
lande 1.  *üebungen  über  Regino  usw.  2.  —  Dr.  fleiss: 
*Historische  französische  Flexionslehre  2.  *Victor  Hugo  1. 
*Tnterprctation  des  Alexiuslebens  2.  —  Dr.  Herrmann: 
*Napoleon  T,  2.  —  Dr.  Horten:  *Knlturgeschichte  des 
Islam  1.  *Igis  Stationen  2.  —  Jacobi:  (beurlaubt).  — 
Dr.  Jmelmann:  *Arthursage  in  England  1.  Chaucer2. — 
Kayser:  *Experimentalphysik  II  Teil  5.  *Laboratorium 
für  Anfänger  8.  *Laboratorium  für  Vorgeschrittene  GO. 
Kolloquium  2.  —  Kippenberger :  ^Chemische  Technolo- 
gie', anorganischer  Teil  2.  '^Einführung  in  die  chemische 
Grosstechnik  I.  Teil  1.  Besprechung  nahrungsmittel- 
chemischer Gutachten  1.  —  Koenlg  A.:  (beurlaubt).  — 
Koernicke :  *Anatoinie  und  Physiologie  der  Pflanzen  4. 
^Einführung  in  die  Biologie  der  Pflanzen  1.  Besprechung 
von  Fragen  der  pflanzlichen  Zellforschimg  1.  —  KQppers: 
^Zeichnen  und  Modellieren  4.  Portraitierung  1.  —  Küster: 
*üebuugen  im  Bestimmen  von  Kryptogamen  2.  *Phar- 
niakognosie  I  4.  *üntersuchung  von  Nahrungs-  und 
nussmitteln  4.  Entwicklungsmechanik  der  Pflanzen  1.  — 
Küstner:  *Sphärische  Astronomie  3.  Fixsternkunde  1. 
*Praktische  Uebungen  im  astrononnschen  Beobachten  60.— 
Dr.  Kumpmann:  *Sozialpolitik  und  soziale  Fürsorge  2.  — 
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Laar:  *Photographisches  Praktikum.  —  Levlson:  *Que)- 
lenkunde  der  Geschichte  des  Mittelalters  4.  *Lateinische 
Paläographie  2.  Uebiingen  des  historischen  Seininars  2. 

—  Lektor  van  Liere:  *Holländisch  I  2.  *Holländisch  II  '2. 

—  Dr.  Litt!  Lateinisclie  und  griechische  Stilübungcn  2. 

—  Litzmann:  *Qeschiehte  des  deutschen  Roinuns  im  17. 
u.  IS.  Jahrh.  3.  *Das  deutsche  Drama  1870-191Ü  1. 
♦Literarhistorische  Uebungen  II.  Kurs  2.  Germanistisches 
Seminar  Abt.  f.  n.  d.  L.  I.Kurs  2.  Germanistisches  Se- 
minar Abt.  f.  n.  d.  L.  II.  Kurs  2.  —  London:  *Analytische 
Geometrie  4.  *Synthetische  Geometrie  2.  Hebungen  zur 
analytischen  Geometrie  1.  Uebungen  zur  synthetischen 
Geometrie  1.  Mathematisches  Seminar.  —  Lektor  Lote: 
*S[)rech-  und  Schreibübungen  für  weniger  Geübte  3. 
*Sprech-  und  Schreibübungen  für  Vorgeschrittene  2. 
EmiieZola  1.  — Ludwig:  *  Allgemeine  Zoologie  und  verglei- 
chende Anatomie  6.  *Zootomische Uebungen  (für  Anfänger) 
5.  *Selbständige  Arbeiten  (für  Geübtere)  30.  Zoologische 
Demonstrationen  1.  —  Dr.  Mannheim:  *Methoilen  der  Was- 
ser-und  Harnanalyse  1.  -  -  Dr. Mannstaedt:  *Finanzwissen- 
schaft  4.  —  Lektor  Martner:  ^Spanische  Uebungen  2.  — 
Marx:  *Römische  Literaturgeschichte  4.  Metrische  UeWun- 
gen  1.  Im  Proseminar:  Horatius  1.  Im  Proseminar .  Schrift- 
liche Arbeiten  1.  —  Dr.  Meerwein:  *Benzol(lerivate  2.  — 
Meissner:  *Altgfrmanische  Dichtung.  Die  ältesten  deut- 
schen Denkmäler3.  *Norwegische  Literatur  im  19.  Jahrh. 3. 
Althochdeutsche  Uebungen  (Deutsches  Seminar)  2.  — 
Mönnichmeyer:  *Praktische  Uebungen  im  astron.  Beob- 
achten nach  Verabredung  täglich.  Gebrauch  der  astron. 
Jahrbücher  2.  —  Dr.  Müller:  *Determinantentheorie  2. 
*  Variationsrechnung  3.  —  Dr.  Olimann:  *Erkenntnis- 
theorie  2.  *Musikästhetik  1.  *Kunst  und  Künstler  1. 
*üebungen  1.  —  A.  Pflüger:  *Mechanik  5.  —  Philippson: 
*Allgem('ine  Geographie  II  5.  Geographisches  Seminar  2. 

—  Dr.  Platzhoff:  ^Allgemeine  Kolonialgeschichte  2. 
*Uebungen  zur  Geschichte  Friedrieh  des  Grossen  2.  — 
Pohlig:  *Eiszeit  und  Urgeschichte  1.  Geologische  Aus- 
flüge Einleitendes  zu  den  Ausflügen  1.  —  Lektor 
Price:  *iMittel3tufe  3.  *AdTance(l  Students  2.  Phonetic 
Exercises  1.  *Present  Day  Literature  1.  —  Dr.  Quelle: 
*Uebungen  in  Kartenkunde  für  Anfänger  als  Proseminar  2. 
Länderkunde  von  Ostindien  1.  —  Dr.  Reichensperger: 
*Mimikry  1.  ^Bestimmungsübungen  1.  *Zoolog.  Kollo- 
qumm  2.  —  Rein:  (liest  nicht).  —  Dr.  Reiners:  *Spät- 
mitt'lalterliclie  Ikonographie  1.  Deutsche  Dome  1.  — 
Rimbach:  ^Physikalische  Chemie  I.  Teil  3.  Chemische 
Tiiermodynamik  ]>g.  1.  *Physikalisch-chemische  Mess- 
metlioiien  3.  —  Ritter:  (Liest  nicht).  —  Ruhm:  Tech- 
nische Mechanik  2.  —  Dr.  Schiedermair:  *Geschichte 
der  Symphonie  2.  *Der  junge  Beethoven  1.  *Harmonie- 
leiire  1.  ^.Musikwissenschaftliche  Uebungen  2.  —  Dr. 
Schmidt:  *Fortpflanzung  und  Vererbung  2.  *Bestim- 
mungsübungen  l.  *Zoolog.  Kolloqujum  2.  —  Schnee° 
gans:  *Franz.  Literatur  im  IG.  u.  1^.  Jahrh.  4.  *Dante 
und  die  göttl.  Komödie  1.  Sprachgeogr.  Uebungen.  — 
Dr.  Schneider:  *Mittelhochdeutsche  Grammatik  3*.  Wol- 
tram  v.  Eschenbach  1.  Proseminar  2.  —  Schulte: 
*Deut8che  V^erfassungsgeschichte  4.  Iiistor.  Seminar: 
Uebungen  2.  —  Schumacher:  Spezielle  Volkswirtschafts- 
lehre 4.  Börsenweben  1.  Volkswirtschaftliches  Seminar  2. 

—  Schur:  *  Differential-  und  Integralrechnung  II.  Teil  4. 
*Lineare  Substitutionen  2.  ünterseminar  pg.  1.  Mittel- 
seminar pg.  2.  -  Dr.  Selz:  *Geschiclite  der  Philosophie 
von  Descartes  bis  Kant  2.  *üebungen  über  Hume  1.  — 
Steinmann:  *Allgemeine  Geologie  5.  Probleme  der  Ab- 
stammungslehre 1.  Geologisches  Kolloquium  2.  *Geo- 
logische  und  paläontologische  Uebungen  2 — 8.  *Anleitung 
zu  selbständigen  Arbeiten  täglich.  Strubell:  *Wirbei- 
tiere  Deutschlands  3.  -  Study:  *Differentialgeoraetrie  2. 
Höhere  Geometrie  1.  *Funktionenthe()rie  4.  Seminar  1. 

—  Thurneysen:  *Griechische  Grammatik  4.  *Sanskrit  3. 
Keltische  Texte 2.  —  Dr.  Tilmann:  *Eisenerzlagerstätten  1. 
*FossiIe  Wirbeltiere  1.  —  Trautmann:  (Liest  nicht).  — 
Dr.  Uhiig:  *Neuere  mineralogische  u.  petrographische 
Untersuchungsmethoden  1.  -  Dr.  Verweyen:  *Ethik  2. 
*Philosophie  der  Gegenwart  1,  *Monismus  und  Dualis- 
mus 1.  *E.eligionsphilosopliie  2.  —  Voigt:  Anatomie  der 
Tiere  1.  Einheim.  Insekten  1.   Gewebelehre  der  Tiere  1. 

—  Wanner:  *Einführurg  in  die  Paläontologie  2  —  Dr. 
Welter:  *Ge8chichte  der  Geologie  1.    —  Wentscher: 


*Geschichte  der  Philosophie  seit  Kant  4.  ^Geschichte  der 
Pädagogik  2.  Uebungen  zum  Erkenntnisproblem  2.  — 
Wiedemann:  *Aegyptisciie  Texte  2.  Schwierige  ägypti- 
sche Texte  2.  Sitten  der  alten  Aegypter  1.  —  Wilcken: 
^Römische  (jleschichte  (bis  auf  Caesar)  4.  Hellenistische 
Urkunden  (Inschriften  und  Pai)yri)  2.  —  Dr.  Willers: 
*(}eschichte  der  römischen  Kunst  2.  -  Winter:  *Akro- 
polis  von  Athen  ;>.  *Griechische  Plastik  I  2.  Archäolo- 
gische Hebungen  2.  —  Wolff:  Oper  im  19.  Jahrh.  2. 
Musikaiisclie  Formen  1.  *Orgelunterricht  tägl.  ausser 
Sa.  —  Wygodzinski:  Die  deutsche  Volkswirtschaft  1. 
Die  Agrarfrage  der  Gegenwart  1.  Volkswirtschaftliche 
Uebungen  1. 

b)  Landwirtschaftliche  Akademie  Bonn-Poppelsdorf. 

Die  mit  einem  •  Rezeichneten  sind  zugleich  Dozenten 
an  der  Universität. 
"Brauns:  Mineralogie  2.  Mineralogische  Uebungen  1. 

—  "Brinkmann:  Geschichte  d.  Land wirtscliaft  1.  Betriebs- 
lehre 2.  Abschätzungslehre  1.  Landwirtschaftliches  Se- 
minar 1.  —  Peldmann:  Genossenschaftliche  Praxis  1.  — 
Gieseler:  Expeiimentalphysik  (Elektrizität  und  Mecha- 
nik)2.  Physikalisches  und  maschinellesPraktikum  4.  Land- 
wirtschaftliche Maschinenkunde (Motore,  Dreschmaschinen 
ussv.)  l.  Grundzüge  der  Mechanik  und  Hydraulik  2.  — 
Grebe:  Seuchen  und  innere  Krankheiten  der  Haustiere  3. 

—  Hagemann:  Anatomie  und  Physiologie  der  Haus- 
säugetiere 3.  Vererbung  und  Fortpflanzung  der  Säuge- 
tiere 1.  Spezielle  Gesundheitspflege  der  Haustiere  1.  — 
Hecker:  Landwirtschaftliche  Klimalehre  (II.  Teil)  1.  — 
tlilimer  Landesvermessung  für  II.  Studienjahr  2.  Land- 
mess-  und  Instrumentenlehre  für  I.  Studienjahr  2.  Geodä- 
tisches Seminar  für  II.  Studienjahr  2.  Darstellende  Geo- 
metrie für  I.  Studienjahr  1.  Geodätische  Uebungen  (I. 
Studienjahr:  Landmesslehre  und  Zeichnen,  II. Studienjahr: 
Landmess-  und  Instrumentenlehie,  Landesvermessung) 
2  Tage,  Fr.  u.  Sa.  —  Hoff  mann:  Forstbenutzung  2.  — 
Forst-  und  Jagdgeschiclite  1.  —  Huppertz;  Landwirt- 
schaftliche Baukunde  1.  Brücken-,  Wehr-.  Schleusen-  und 
Wegebau  3.  Bautechnische  Uebungen  4.  Bautechnisches 
Seminar  2.  Fischzucht  1.  —  "Koernicke:  Anatomie  u. 
Physiologie  der  Pflanzen  4.  Mikroskopische  Uebungen 
4  (ausserdem  Hebungen  für  Vorgeschrittene  in  näher  zu 
vereinbarenden  Stunden).  —  Kreusler:  Anorganiscjie 
Experinientalchemie  4.  Chemisches  Praktikum  4  (ver- 
mehrte Stunden  nach  Bedarf;  ausserdem  Uebungen  für 
V^orgeschrittene  in  näher  zu  vereinbarenden  Stunden). 
Landwirtschaftliche  Technologie  2.  —  Künzel:  Kulturtech- 
nik, für  I.  Studienjahr  2.  Kulturtechnisches  Seminar,  für 
II.  Studienjahr  2.  Kulturtechnische  Uebungen,  für  II. 
Studienjahr  2.  —  "Müller:  Tracieren,  für  I.  Studienjahr 
2.  Ausgleichungsrechiiung,  für  I.  Studienjahr  1.  Geoiläti- 
sches  Rechnen,  für  I.  Studienjahr  1.  Ausgleichungsrech- 
nung, für  II.  Studienjahr  2.  Geodätisches  Seminar,  für 
II.  Studienjahr  2.  Geodätische  Uebungen  (I.  Studienjahr; 
Nivellieren,  Ausgleichungsrechnung  und  geographische 
Ortsbestimmung,  II.  Studienjahr:  Ausgleichungsrechnung, 
Tracieren)  2  Tage.  Fr.  u.  Sa.  —  Neubauer:  Warenkunde, 
2.  —  Polls:  Witterungskunde  1.  —  Remy:  Boden-  un<l 
allgemeine  Pflanzenbaulehre  3.  Hackfrucht-  und  Han- 
delsgewächsbau 2.  Demonstrationen  auf  dem  Versuchs- 
felde. —  Richardsen:  Allgemeine  Tierzucht  {I.  Teil: 
Züchtungslehre ;  II.  Teil :  Pütterungslehre)  4.  Pferdezucht 
1.  Uebungen  zur  Fütterungsl^^re  2.  Landwirtschaftliche 
Demonstrationen  auf  dem  akademischen  Gute  Dikopshof. 

—  Ruhm;  Sphärische  Trigonometrie  für  I.  Studienjahr  1. 
Entwerfen  von  Kartennetzen  für  1.  Studienjahr  1.  Ana- 
lytische Geometrie  für  I.  Studienjahr  2.  Höhere  Ana- 
lysis  für  I.  Studienjahr  3.    Mathematische  Uebungen  4. 

—  Samel:  Mathematische  Behandlung  von  Versuchs- 
zahlen 1.      Schauseil:  Privates  Versiche>ungswesen  I. 

—  Schumacher:  Bürgerliches  Recht,  mit  Uebungen  3. 
Besondere  Rechtskunde  1.  Besondere  Verwaltungskunde  1. 
Genossenschaftsrecht  1.  —  "Seiter:  Persönliche  und  so- 
ziale Gesundheitspflege  i.  —  "Strubel:  Landwirtschaft- 
liche Zoologie  (I.  Teil)  3.  —  "Wygodzinski:  Volkswirt- 
schaftslehre 3.  Agrarfrage  der  Gegenwart  1.  Landwirt 
schaftliche  Verwaltung  1.  Volkswirtschaftliche  Uebungen  I . 
Volkswirtschaftliches  Seminar  für  Vorgeschrittene  (alle 

1  14  Tage  je  2  Stunden)  L 
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Verzeichnis  der  Vorlesungen 

an  der 

Schlesischen  Friedrich  Wilhelms=Universität 

zu 

Breslau 

im  Winter=Semester  1913/14  vom  15.  Oktober  1913  bis  15.  März  1914.  ■ 
(Die  mit  g  bezeichneten  Vorlesungen  werden  unentgeltlich  gehalten.    Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.) 


Evangelisch-theologische  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren :  Kropatscheck:  g  Systenia- 
l  tische  Uebungen  im  theologischen  Seminar,  2.  Ethik,  4. 
-  Arnold:  g  Kirchengeschichtliche  Uebungen  im  theo- 
logischen Seminar,  2.  Kirchengeschichte  II.  Teil,  Refor- 
niationsgeschichte  bis  1555;  dazu  einleitend  die  Kirchen- 
geschichte des  Mittelalters  von  Karl  dem  Grossen  an,  5.  Dog- 
mengeschichte, 5  (ausserdem  eventuell  entweder  Schle-" 
sische  Kirchengeschichte  oder  Missionsgeschichte),  3.  — 
VVobbermin:  g  Systematische  Uebungen  im  theologischen 
Seminar  (Schleiermachers  Glaubenslehre),  2.  g  Hauptpro- 
bleme der  allgemeinen  Religionswissenschaft,  1.  Dognia- 
tik  I.  Teil  (Apologetik),  4.  —  Rothstein:  g  Älttestament- 
liches  l'roseminar:  Einführung  in  die  exegetische  und 
theologische  Arbeit  am  alten  Testament,  2.  g  Alttesta- 
mentliche  Uebungen  im  theologischen  Seminar,  2.  g  Die 
alttestainentlichen  Yorstellungeo  von  der  Endzeit  (Escha- 
tologie),  1.  Alttestamentliche  Theologie,  4.  Ausgewählte 
Psalmen,  4.  —  Steinbeck:  g  Homiletische  Uebungen 
im  praktisch-theologischen  Seminar,  2.  g  Katechetische 
Uebungen  im  praktisch-theologischen  Seminar,  2.  Uebun- 
gen im  evangelischen  Gemeindegesang  im  akademischen 
Institut  für  Kirchenmusik,  1.  Praktische  Theologie  II.  Teil 
(Homiletik,  Seelsorge,  Verfassung),  5.  Auslegung  des  klei- 
nen Katechismus  für  den  Unterricht,  2.  —  Hoennicke:  g 
Neutestamentliche  Uebungen  im  theologischen  Seminar, 
:  2.  g  Christlich-archäologische  Uebungen,  2.  Erklärung 
des  Johannesevangeliums,  4.  Erklärung  des  Hebräer- 
briefes, 2.  Ordentlicher  Honorar-Professor:  von  tiaase: 
g  Buddhismus  und  Christentum.  1.  g  Die  Wiedervereini- 
gung der  christHchen  Kirchen,  1.  —  Ausserordentliche 
Professoren  :  von  Walther :  g  Kirchengeschichtliche  Ue- 
bungen (ausgewählte  Stücke  aus  Eusebius),  2.  g  Chri- 
stentum und  Sozialismus  in  Geschichte  und  Gegenwart, 
1.  Kirchengeschichte  I  (bis  auf  Karl  den  Grossen),  5.  — 
Bauer:  g  Neutestamentliche  Zeitgeschichte  (Geschichte 
des  jüdischen  Volkes  im  Zeitalter  Jesu),  2.  Neutestament- 
liche Theologie.  4.  Erklärung  des  Galaterbriefes,  2.  — 
Ausserordentlicher  Honorar-Professor  Hoffmann:  g  Er-- 
klärung  der  zweiten  Epistelreihe  der  Eisenacher  Peri- 
kopen,  1.  Kirchengeschichte  des  19.  Jahrhunderts,  3.  — 
Privatdozenten:  Herrmann:  g  Das  Buch  Hieb  (mit  Er- 
klärung ausgewählter  Stücke),  2.  Einleitung  in  das  Alte 
Teotum  nt,  4.  Hebräische  Grammatik  II  (Syntax,  Ergän- 
zimg der  Formenlehre,  mit  Uebungen),  2.  —  Schmidt: 
g  Biblische  und  babylonische  Urgeschichte,  2.  Hebräische 
Grammatik  für  Anfänger,  4. 

i 

Katholisch -theologische  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren:  Triebs:  System  des  Kir- 
cften/ecbts  II,  5.  Kanonischer  Prozess,  1.  g  Kirchenrecht- 
iii'he  Uebungen,  1.  —  Laemmer:  g  Grundzüge  des  Staats- 
kirchenrechts, 1.  —  Koenig:  Liturgik,  4.  g  Geschichte  der 
Messe,  1.  —  Pohle:  g  Dogmatische  Uebungen  im  theo- 
I  logischen  Seminar.  1.  g  Mariologie,  1.  Spezielle  Dogmatik, 
III.  Teil,  5.  —  Nikel:  g  Alttestamentliche  exegetische 
Uebungen  im  theologischen  Seminar,  1.  Biblische  Ar- 
chäologie, 8.  Erklärung  der  kleinen  Propheten,  8.  — 
Renz:  g  Erwerbsmoral,  1.  Generelle  Moral,  4.  —  Sicken- 
berger: g  Neutestamentliche  exegetische  Uebungen  im 
theologischen  Seminar,  2.  g  Einleitung  in  das  Neue  Te- 
stament (Schluss).  1.  Erklärung  der  Apostelgeschichte,  4. 
Ordentlicher  Honorar- Professor  Jungnitz:  g  Diplomatische 


Uebungen,  1.  —  Ausserordentliche  Professoren:  von 
Tessen-Wesierski:  Apologetik,  II.  Teil,  4.  Philosophisch- 
theologische Propädeutik,  11,2.  g  Apologetische  Uebungen 
(vergl.  Religionswissenschaft),  1.  —  Wittig:  g  Kirchen- 
geschichtliche Uebungen  im  theologischen  Seminar,  1. 
Altchristliehe  Kunst,  2.  Allgemeine  Kirchengeschichte, 
III.  Teil,  5.  —  Privatdozenten :  Ziesche :  g  Thomistische 
Uebungen.  De  conceptione  et  nativitate  Christi.  S.  Th. 
III,  32  sqq.,  1.  Theorie  und  Praxis  des  Schriftbeweises,  1. 
—  Seppelt :  Patrologie,  2  Geschichte  der  Päpste  von 
1550—1800,  1.  —  Wagner:  g  Die  wichtigsten  Probleme 
der  Ethik,  1.  Moraltexte  aus  Thomas  v.  Aquin,  V/-,.  — 
Rücker:  Erklärung  des  ersten  Korintherbriefes  des 
Apostels  Paulus,  4.  —  Karge:  Hebräische  Grammatik  für 
Anfänger,  2.  g  Hebräische  Uebungen  für  Fortgeschrittene, 

1.  g  Religionsgeschichtliches  Material  zur  Genesis  und 
unsere  Stellungnahme  dazu,  1.  g  Biblisch-archäologische 
Uebungen  im  Museum  des  Seminars,  1. 

Juristische  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren:  Leonhard:  Deutsches  bür- 
gerliches Recht  I  (allgemeiner  Teil),  4.  System  des  rö- 
mischen Privatrechts  (Institutionen),  8.  Praktische  Ue- 
bungen im  römischen  Recht  (Pandektenexegese)  mit 
schriftlichen  Arbeiten,  2.  g  Im  juristischen  Seminar:  Ein- 
führung in  das  englisch-amerikanische  Privatrecht  mit 
rechtsvergleichenden  Uebungen,  1.  ■ —  Brie:  Kirchen- 
recht  der  Katholiken  und  der  Evangelischen,  5.  Deut- 
sches und  preussisches  Verwaltungsrecht,  4.  g  Im  juri- 
stischen Seminar:  Erklärung  der  deutschen  Reichsver- 
fassung, mit  schriftlichen  Arbeiten.  1.  —  Fischer:  Deut- 
sches bürgerliches  Recht  IV.  Teil  (Familien- und  Erbrecht), 
6.  ZivilprozessmitAusschluss  von  Zwangsvollstreckung  und 
Konkurs,  aber  einschliesslich  der  Gerichtsverfassung,  5. 
üebersicht  über  die  Rechtsentwicklung  in  Preussen,  2. 
Uebungen  im  bürgerlichen  Recht,  für  Fortgeschrittene, 
mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  g  Im  juristischen  Seminar : 
Streitfragen  des  bürgerlichen  Rechts,  1  —  Gretener: 
Strafrecht,  5.  Völkerrecht,  3.  Rechtsphilosophie,  2.  g  Ein- 
leitung ins  Strafrecht.  1.  —  Schott:  Deutsches  bürger- 
liches Recht  II.  Teil  (Schuldverhältnisse),  mit  Konversa- 
torium,  5.  Deutsches  bürgerliches  Recht  III.  Teil  (Sachen- 
recht), mit  Konversatorium,  5.  Internationales  Privatrecht, 

2.  g  Der  gewerbliche  Arbeitsvertrag  in  seinen  modernen 
Erscheinungsformen,  1.  Uebungen  im  bürgerliehen  Recht, 
für  Anfänger,  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  —  Meyer! 
Deutsche  Rechtsgeschichte,  5.  Grundzüge  des  deutschen 
Privatrechts,  5.  Recht  der  Wertpapiere  und  Wechsel- 
recht, 2.  Lektüre  und  Auslegung  deutscher  Rechtsquellen, 
1.  g.  Im  juristischen  Seminar:  Anleitung  zu  wissenschaft- 
lichen Arbeiten,  2.  —  Ausserordentliche  Professoren : 
Heilborn:  g  Deutsches  Konsularrecht,  1.  Deutsches  Reichs- 
und  preussisches  Staatsrecht,  5.  Kolonialrecht  und  Ko- 
loniaipolitik,  2.  Stra^prozess,  5.  Konversatorium  und  Prak- 
tikum des  Strafrechts,  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  — 
Klingmüller:  Römische  Rechtsgeschichte,  4.  Römischer 
Zivilprozess,  2.  Zwangsvollstreckung  und  Konkurs,  3. 
Freiwillige  Gerichtsbarkeit  des  Deutschen  Reiches  und 
Preussens,  l.  Landwirtschaftsrecht,  l.  g  Römisches  Edikts- 
recht (Kursorische  Lektüre  des  Edictum  perpetuum),  1. 
Zivilprozesspraktikum  und  -Konversatorium  mit  schrift- 
lichen Arbeiten,  2,  —  Buch:  Einführung  in  die  Rechts- 
wissenschaft   (Enzyklopädie  des;  Rechts),  5.  Deutsches 
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Handels-  und  Schiffahrtsrocht.  4.  Urhebpf-,  Verlasrs-  und 
Erfinderreebt,  1,  Bantlplsrechts-Piaktikum  und  -Konver- 
patoriiim.  mit  schriftlit'lien  Arbeiten,  2.  Konversatoriscbo 
llebinifj  im  deutsoben  Privatrecbt  und  in  dor  deutsclien 
llpclitsjroschiplite.  2.  g:  Juri<itiscbe  Resprechuitren.  nur 
für  Studierende  des  ersten  Semesters.  1.  —  FaVnitäts- 
assistetiten :  Werner":  Das  bürfrerlifibe  Recbt  mit  Griind- 
bucborrlnung  und  freiwilbVer  Geri^btsbarkeit.  llandels- 
recbt.  Wecbselreclit,  Zivilpro-zess.  Kenkurs,  Zwanesvoll- 
streckuuf?,  Strafproress  und  Strafrecht,  in  7wei  Repeti- 
torien,  srenieinsobaftlicb  mit  Gericbtsassessor  W  e  n  d  e  ,  S. 
—  Wende:  Das  bürgerliche  Reidit  mit  Grundbncbortl- 
nnnjr  und  freiwilliger  G(>richtsbarkeit,  Handelsrecht, 
Wech  sei  lecbt.Zivilprozoss,  Konkurs,  Zwangs  voll  Streckung, 
Strafpro/.ess  und  Strafrecbt,  in  zwei  Repetitorien.  ge- 
meijiscbaftlich  mit  Gerichtsassessor  Dr.  Werner,  8. 

Medizinische  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren:  Neisser:  Klinik  und  Poli- 
klinik d^r  Haut-  unil  venerischen  Krankheiten,  4'/5.  g 
riistopathol'tgie  der  Hautkrankheiten.  1.  —  Hasse:  g  An- 
le  tuntr  zu  selbständigen  anatomischen  Arbeiten  für  Vor- 
geschrittene, täglich.  Allgemeino  und  spezielle  Anatomie 
und  Kntwicklungsgeschichte  des  Menschen. I.TeiUMuskel- 
und  Eingpwcidelehre).  7.  Topographische  Präparier-  und 
Sektionsübungen  für  Vorareschrittene.  39.  Präparier-  und 
Sektionsübungen  für  Anfänger,  3^.  Präparier-  und  Sek- 
tionsübungen für  Studierende  der  Zahnheiikunde,  cemein- 
spliaftlich  mit  Dr.  Wetzel.  SD  —  Küstner:  Geburts- 
hilfliche tind  gynäkologische  Klinik  und  Poliklinik,  5. 
g  Gviiäkologiscbe  Ojierationen  und  Demonstrationen,  für 
die  Besucher  der  Klinik,  tä£rlich.  g  lieber  Schwangerschaft 
mit  Demonstrationen  und  Uebungen,  1.  g  Anleitung  zu 
wissenschaftlichen  Arbeiten  in  der  Klinik,  zusammen  mit 
Dr.  Hanne«)  und  Dr.  Küster,  priratissime,  täglich. 
Geburtshilflicher  Operationskurs  für  Fortgeschrittenere, 
zusammen  mit  Dr.  Hannes.  —  Uhthoff:  Ophthnlmolo- 
gische  Klinik  und  Poliklinik,  4'/,,  g  [Jeher  den  Zusam- 
menhang der  Augenerkrankungen  mit  Allgemeinerkran- 
kungen des  Körpers,  mit  Krankenvorstelbingen,  1.  g  Ar- 
beiten im  Laboratorium  der  Klinik,  gemeinsam  mit  Dr. 
Lenz.  —  Pohls  g  Arlioiten  im  pharmakologischen  Institut, 
24.  Exiierimentelle  To.xikologie,  3.  Arzneiverordnungs- 
lehre mit  Hebungen  im  Rezeptschreiben,  2.  —  Hfirthle: 
Physiologie  des  Menschen:  Bewegung  und  Empfindung, 
fi.  g  Arbeiten  im  physiologischen  Institut.  24.  Physio- 
logisches Praktikum,  gemeinschaftlich  mit  Dr.  Fuchs,  4. 
Physiologisch-chemisches  Praktikum,  gemeinschaftlich 
mit  Prof.  Dr.  Röhmann,  G.  —  Pfeiffer:  Hygiene,  ein- 
schliesslich Bakteriologie,  mit  Demonstrationen.  ,5.  g  Ar- 
beiten im  hygienischen  Institut  für  Fortgeschrittene,  ge- 
meinschaftlich mit  Dr.  Scheller.  42  nrivatissime.  — 
Minkowski:  Medizinische  Klinik,  (i.  g  Klinisclie  Visite. 
1.  —  KOttner:  Chirurgische  Klinik  und  Poliklinik,  7. 
g  Aseptische  0[)erationen,  7'/2.  g  Klini-ichci  Visite.  2.  — 
Menke:  g  Leitung  der  Arbeiten  im  pathologischen  Institut 
(gemeinsam  mit  Dr.  Stumpf),  42.  Allgemeine  Pathologie 
und  pathologische  Anatomie,  5.  Pathologisch-anatomischer 
Sektions- Kursus  mit  diagnostischen  Uebungen,  2  für  alle 
Teilnehmer,  in  kleinen  Gruppen  (gemeinschaftlich  mit 
Dr.  Stumpf),  ß.  Pathologisch-anatomischer  Demonstra- 
tions-Kursus, 2^  ,.  —  Tobler:  Klinik  und  Poliklinik  der 
Kinderkrankheiten,  3.  g  Arbeiten  im  Laboratorium  der 
Kinderklinik,  privatissime.  —  Alzheimer:  Psychiatrische 
und  Nervenklinik,  3.  g  Ergänzungsvorlesung.  Demon- 
stration ambulanter  Nervenkranker,  1^2.  g  Praktische 
Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der  Anatomie  und  Pathologie 
des  Gehirns,  35  ])rivatissime.  —  Ordentlicher  Hono- 
rarprofessor: Röhmann:  Physiologisch-chemisches 
Praktikum,  gemeinsam  mit  Professor  Di'.  Hürthle,  6. 
Arbeiten  im  chemischen  Laboratorium  des  physiologischen 
Instituts,  48.  g  Physiologische  Chemie,  II.  Teil,  1.  — 
Ausserordentliche  Professoren:  Lesser:  Uebungen 
in  der  Begutachtung  von  Einzelfällen  (für  Mediziner). 
(Gerichtliche  Medizin  (für  Mediziner),  2.  Praktischer  ge- 
richtsärztlichei'  Kufs  (Sezierübungen.  mikroskoj)ische  etc. 
Untersuchungen).  Gerichtliche  Medizin  einschliesslicli  der 
Lehre  von  der  Zurechnungsfähigkeit,  für  Juristen,  mit 
Demonstrationen,  2.  —  Partsch:   Poliklinik  für  Mund- 


und  Zahnkrnnkheiten,  für  Studierende  der  Zahnheilkunde, 
7  /.,,  für  Mediziner  in  höheren  Somestern.  1*',.  Spezielle 
Chirurgie  der  Mundgebilde  (Weichteile).  2.  gGescbwlilste 
der  Mundgebilde.  1.  Chirurgischf-s  KoUoonium  für  Medi- 
zinerin höheren  Semestcirn.  —  Klaatsch:  Toj)Ographische 
Anatomie,  3.  Anthropomorphologie.  Aufbau  des  mensch- 
lichen Organismus  auf  Grund  seiner  Stammesgeschichte, 

1.  Anthropologische  Arbeiten  für  Vorereschrittene  (nach 
dem  Physikum).  —  Hinsbers::  Klinik  der  Obren-,  Nasen- 
und  Kchlkopfkrankheiten  für  Anfänger,  Grui)pe  I,  2; 
Gruppe  IT.  2;  Grupne  III,  2.  Klinik  der  Ohren-,  Nasen- 
und  Kehlkopfkrankheiten  für  Fortgeschrittene,  1.  — 
Ausserordentlicher  Honorar' -Professor:  Triepel: 
Bau-  und  Entwickelungsgeschichte  der  Sinnesorgane  des 
Menschen,  3.  g  Arbeiten  für  Vorgeschrittene  in  der  ent- 
wickebingsgeschichtlichen  Abteilung  des  anatomischen 
Instituts,  täglich.  —  Privatdozenten:  Alexander: 
g  Die  Unt(>rsuchung  des  Harns  und  des  Auswurfs  zu 
klinisch-diagnostischen  Zwecken  mit  praktischen  Uebun- 
gen, 1.  Poliklinische  Krankenvorstellungen,  2.  —  Groe- 
nouw:  g  Die  Arbeiterversicherungsgesetze  in  ihrer  Be- 
ziehung zur  klinischen  Medizin,  mit  prakHschen  Uebun- 
gen in  der  ärztlichen  SachverständigentätiE'keit,  gemein- 
schaftlich mit  Dr.  Mann  und  Dr.  Ludloff,  l'/a.  Ausren- 
spiegelkursus für  Anfänger,  2.  —  Mann:  Praktischer  i 
Kursus  in  der  Diagnostik  und  Therapie  der  Nerven-  * 
kr;inkheiten,  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Elek- 
trodiagnostik  und  Elektrotherapie,  g  Neurasthenie  und 
Hysterie  mit  Krankendemonstrationen.  g  Die  Arbeiter- 
versicheruugsgesetze  in  ihrer  Beziehung  zur  klinischen 
Medizin,  mit  j>rakti<icheu  Uebungen  in  der  ärztlichen 
Sachverständigentätiffk^it,  gemeinsam  mit  Dr.  Groe- 
nouw  und  Dr.  Ludloff,  1^  j.  —  Sachs:  g  Gehirn  und 
Seele,  1.  Untersuchung  und  Begutachtung  von  Unfall- 
folgen mit  Demonstrationen  uiul  praktischen  Uebungen, 

2.  —  Schäffer:  Spezielle  Therapie  der  Hautkrankheiten 
mit  praktischen  IJeliungen,  1.  g  Bedeutung  und  Proj)hvlaxe 
der  Geschlechtskrankheiten,  für  Studierend^  aller  Fakul-  | 
tät<>n,  1.  —  Ludloff:  g  Die  Arbeitervorsicherungsgesetze  i 
in  ihrer  Beziehung  zur  klinischen  Medizin,  mit  praktischen  1 
Uebungen  in  der  ärztlichen  Sachverständieentätigkeit,  I 
gemeinsam  mit  Dr.  Groenouw  und  Dr.  Mann,  l''^.  1 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Orthopädie  einschliesslich  f 
der  Massage,  mit  praktischen  Uebungen.  Allgemeine 
Chiriirg'e.  gemeinsam  mit  Dr.  Coen en.  —  Wetzel:  Osteo- 
logie  und  Syndesmologie  (bis  Weihnachten),  ^.  Anatomie 
für  Zahnärzte  (Topographische  Anatomie  und  Entwicke- 
bingslehre)  (bis  Weihn!>chten).  2.  Präparier-  und  Sektions- 
übungen für  Studierpude  der  Zahnheilkunde,  gemeinsam 
mit  Professor  Dr.  Hasse,  42.  —  Puchs!  Physiologie 
der  Kreislaufs-  und  Atmungsorsrane.  2.  Phvsioloe-isches 
Kolloquium,  2.  Vergleichende  Physiologie,  III.  Teil  (Sin- 
nesorgane), 2.  Phvsiolos'ie  für  Studierende  der  Zahnheil- 
kunde, 3.  Physiologisches  Praktikum,  gemeinsam  mit 
Professor  Dr.  Hürthle.  4.  —  Gottstein:  Diagnose  und 
Therapie  der  chirurgischen  Erkrankunsren  dpr  Harnorgane 
(einschliesslich  Cystoskopie  etc.).  2.  Endoskopische  Dia- 
gno.stik  und  Therapie  der  Erkrankungen  der  Luft-,  Spei'e- 
uud  Harnwege(Tracheo-Bronchoskopip,Oesophagoskopie. 
Recto-Sigmeodoskopie,  Cystoskopie  etc.),  2.  Asepsis  und 
Antisepsis  mit  praktischen  Uebungen,  1.  —  Ercklentz: 
Ueber  Stoifvvechselerkraukungen,  2.  g  Ernährungsthe- 
rapie, 1.  —  Foerster:  Kursus  der  Diagnostik  und  The- 
rapie der  Nervenkrankheiten  mit  praktischen  üebimgen 
(Lumbalpunktion.  Hirnpunktion,  Injektionstechnik,  Ueb- 
ungstherapie,  Elektrotherapie  etc.).  —  Biberfeld:  Arznei- 
bereitungskursus für  Mediziner,  1'/  .  Arzneimittellehre 
für  Studierende  der  Zahnheilkunde  (mit  Uebungen  im 
Rezeptscbreiben).  ?.  —  Fraenkel:  Gynäkologische  Poli- 
klinik, in  Gruppen  (in  der  zweiten  Hälfte  des  Semesters), 

1.  g  Geburtshilflich-gynäkologisches  Kolloquium  (in  der 
zweiten  Hälfte  des  Semesters).  —  Goebel:  Kriegschirurgie. 
—  Scheller:  g  Arbeiten  im  hygienischen  Institut  für 
Vorgeschrittene,  gemeinschaftlich  mit  Professor  Dr. 
Pfeiffer,  42  privatissime.  Entstehung  und  Bekämpfung 
von  ansteckenden  Krankheiten,  1.  Soziale  Hygiene  (mit 
Lichtbildern,  Demonstrationen  und  Exkursionen)  für  Hörer  ■ 
aller  Fakultäten,  L  —  Boenninghaus:  Praktische  Ueb- 
ungen in  der  Diagnostik  und  Therapie  der  Ohren-,  Nasen-  > 
und  Halskrankheiten,  IVa-  —  Ziegler:  Medizinische  Poli-  ^ 


üniversitäfc 


Breslau. 


kiiiiik,  2',  2-  Perkussionskursus  für  Vorgeschrittene,  ge- 
meinschatilich  mit  Dr.  Forsctibacii,  b.  —  Strecker: 
bau-  und  Encwickelungsgejcliichte  der  Öinnesorgaiie,  6. 
Missbildungen  und  Varietäten  des  Menschen  und  ihre 
tiutstehung,  1.  g  Welt-  und  Lebensdarstellungen  der 
heutigen  Naturwissejischat't  mit  Lichtbildern,  für  Hörer 
aller  Fakultäten,  1.  —  Hannes:  Uynäkologischer  Kursus 
(Propädeutik,  Diagnostik  und  kleine  Therapie)  (nur  bis 
Mitte  Februar),  3.  Propädeutik  der  Geburtshilfe,  3.  üe- 
burtsliiltlicher  Operationskursus  für  fortgeschrittenere, 
zusammen  mit  Professor  Dr.  Küstner.  g  Ueburts- 
liilfliche  Referatstunde  für  die  Hauspraktikunten  der 
Klinik,  1.  g  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten 
in  der  Klinik,  zusammen  mit  Professor  Dr.  Küstner 
und  Dr.  Küster,  privatissime,  täglich.  —  Bittorf: 
Kursus  der  pliysikalibchen  Diagnostik  für  Anfänger,  3. 
Diagnostisch-therapeutischer  Kursus  der  Nervenkrank- 
heiten (einschliesslich  der  Elektro-Diagnostik,  Elektro- 
therapie und  UebungstherapieJ,  2.  Kursus  der  Rönt- 
gendiagnostik und  Röntgentherapie,  I.  —  Schmid: 
Ivrankheiten  der  Zirkulations-  und  Respirationsorgaiie 
mit  Demonstrationen,  i',2-  Medizinisch-cliemische  und 
mikroskopische  Untersuchungen  (für  Ciieiniker  und  Pliar- 
niazeuten),  2.  —  Forschbach:  Kursus  der  mikroskopi- 
schen und  chemischen  Diagnostik,  3.  Kursus  der  thera- 
peutischen Handgriäe  am  Krankenbette  mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  Krankenpflege,  2.  Perkussions- 
kursus für  Vorgeschrittene,  gemeinschaftlich  mit  Dr. 
Ziegler,  3.  —  Coenen:  Kursus  der  chirurgischen  Dia- 
gnostik und  Therapie  (kleine  Chirurgie),  3  /2.  Frakturen 
und  Luxationen  mit  Demonstrationen,  3.  Allgemeine 
Chirurgie,  gemeinsam  mit  Dr.  Ludloff.  —  Most:  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  der  speziellen  Chirurgie,  i2.  g  Chi- 
rurgie des  Lymphgefässystems,  1.  —  Lenz:  Ophthalmo- 
skopischer Kursus  lür  Vorgerücktere,  2.  Funktionsprüfung 
des  Auges,  1.  g  Hygiene  des  Auges,  für  Studierende 
aller  i<  akultäten,  1.  g  Arbeiten  im  Laboratorium  der 
Klinik,  genieinsam  mit  Professor  Dr.  U  hthoff.  —  Bruck: 
Pathologie  und  Therapie  der  üonorrhoe  mit  praktischen 
Uebungen,  l'/2-  —  Stertz:  Gericlitliche  Psychiatrie  (Kran- 
kenvorstellungen) für  Mediziner  und  Juristen,  i  /j.  Pro- 
pädeutische Psychiatrie,  1.  —  Oettinger:  Sechswöchiger 
Kursus  zur  Erlernung  der  wichtigsten  Sterilisierungs- 
verfahren  und  bakteriologischen  Untersuchungsmethoden 
für  Pharmazeuten  (in  der  zweiten  Hälfte  des  Semesters), 
4.  Krankheit  und  soziale  Lage,  1.  —  Dreyer:  Verbaiul- 
kursus  mit  praktischen  Uebungen  und  Kranken  Vorstel- 
lungen. —  Stumpf:  Mikroskopische  Uebungen  in  der 
Geschwulstdiagnostik,  Pathologisch-anatomischer  Sek- 
tionskurs  mit  diagnostischen  Uebungen,  2  für  alle  Teil- 
nehmer, in  kleinen  Gruppen,  gemeinschaftlich  mit  Pro- 
fessor Dr,  Henke,  ü.  Pathologie  der  Knochen  und 
Gelenke,  1.  g  Arbeiten  im  Laboratorium  des  Instituts, 
gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Henke,  42.  —  Fritsch: 
Nachbehandlung  Verletzter  und  Operierter.  —  Küster: 
Physiologie  und  Pathologie  des  Wochenbettes  und  der 
ersten  Lebenstage,  mit  Demonstrationen  und  Kranken- 
vorstellungen, 1.  Kursus  der  pathologischen  Anatomie 
und  Histologie  der  weiblichen  öexualorgane,  2.  Anato- 
mische und  histologische  Diagnostik  in  Geburtshilfe 
und  Gynäkologie,  2.  g  Anleitung  zu  wissenschaftlichen 
Arbeiten  in  der  Klinik,  zusammen  mit  Professor  Dr. 
Küstner  und  Dr.  Hannes,  täglich,  privatissime.  — 
Riegner:  Klinik  für  Zahn-  und  Kieferersatz,  10,  ver- 
bunden mit  Arbeiten  im  Laboratorium,  35.  g  Theorie 
der  zahnärztlichen  Technik,  1.  Kursus  der  Orthodontie 
mit  Uebungen  im  Röntgenlaboratorium ,  gemeinsam 
mit  Hilfslehrer  F abiunke,  3.  —  Bruck:  Kursus  der 
konservierenden  Zahnheilkunde,  gemeinsam  mit  Dr. 
Feiler,  7', 2-  Uebungen  in  der  konservierenden  Zahu- 
heilkunde  am  Phantom  (nur  für  solche  Studierende,  die 
noch  nicht  am  Patienten  gearbeitet  haben),  gemeinsam 
mit  Dr.  Feiler,  772.  g  Ausgewählte  Kapitel  der  konser- 
vierenden Zahnheilkunde.  —  Prausnitz:  g  Koloniale  und 
Tropenhygiene,  1.  —  Feiler:  Kursus  der  konservierenden 
Zahnheilkunde,  gemeinsam  mit  Walther  Druck,  7'/2- 
Uebungen  in  der  konservierenden  Zahnheilkunde  am 
Phantom  (nur  für  Studierende,  die  noch  nicht  am  Pa- 
tienten gearbeitet  haben),  gemeinsam  mit  Walt  Ii  er 
Bruck,  7V2.  Kursus  der  Therapie  der  Alveolarpyorrhöe, 


2.    Pathologie  und  Therapie  der  erkrankten  Zahnpulpa, 

2.  —  Meinrichsdorff :  Spezielle  pathologische  Physiologie 
mit  besonderer  Berücksichtigung  der  anatomischen  Ur- 
ganveränderungen,  ii.  Uel)ungen  in  der  pathul.-histol. 
Diagnose,  1  Pathologie  der  Tuberkulose,  1.  Bondy: 
Praktische  Geburtshille,  2.  g  Das  Kindbettheber,  1.  — 
Heimann :  Ausgewählte  Kapitel  aus  dem  Gebiete  der 
Gynäkologie  mit  Demonstrationen,  g  Die  Röntgen- 
therapie, in  der  zweiten  Hälfte  des  Semesters,  L  priva- 
tissime. —  Landois:  g  Einlühruiig  in  die  chirurgische 
Teciinik,  mit  selbständigen  Uebungen,  privatissime. 

Philosophische  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren:  Cichorius:  g  Im  altliistori- 
schen  Seminar,  Abteüung  A:  Uebungen  zur  Geschiclite 
Spartas;  Abteilung  B:  Die  tiuellen  zur  Geschichte  der 
catilinarischen  Verschwörung,  2.  Römische  Kaiserge- 
schichte, 4.  —  Foerster:  g  Püilologisches  Seminar:  So- 
phokles' Elektra  und  Disputationen  über  s(,'hriftlichc  Ar- 
beiten, 2.  g  Archäologisches  Seminar:  1.  Abteilung,  l; 
iL  Abteilung  (Proseminar),  L  Griechische  Literaturge- 
schichte L  Teii,  4.    Griechische  Ivuiistgeschichte  1.  Teil, 

3.  —  Sturm:  Analytische  Geometrie  der  Ebene,  4.  Zalilen- 
theorie,  2.  —  Fraetorius:  g  Erklärung  von  Targumen 
(im  Seminar),  1.  Arabische  Grammatik  mit  Vergleichung 
des  Hebräischen,  3.  Hebräische  Lautlehre,  2.  Erklärung 
des  Mufasaal,  2.  —  tliilebrandt:  g  Lektüre  des  Vedan- 
tasutra,  2.  g  Lektüre  indischer  Grammatiker,  L  An- 
fangsgründe der  Sanskritgrammatik  mit  Uebungen,  3. 

—  Kaufmann:  g  Uebungen  des  historischen  Seminars,  2. 
Das  Zeitalter  der  Reformation,  4.  —  Kneser:  g  Uebun- 
gen des  mathematisch-physikalischen  Seminars,  Z.  Va- 
riationsrechnung, 4.  Determinanten,  2.  —  Appel:  Ge- 
schichte des  französischen  Theaters,  4.  g  Im  rumänischen 
Seminar:  Italienische  Uebungen,  2  i>rivatissime.  g  Uebun- 
gen im  Bestimmen  von  Mineralien  und  Ivrystallformen, 
gemeinschaftlich  mit  Dr.  Herz,  Dr.  Sachs  und  Dr. 
Beutell,  1.  Spezielle  Mineralogie,  5.  Anleitung  zum  Stu- 
dium der  Lehrsaminlungen,  4^;,  privatissime.  Anleitung  zu 
selbständigen  krystallographischen,  mineralogischen,  i)e- 
trographiachen  und  mineralcheiniscnen  Arbeiten,  täglich, 
gemeinschaftlicii  mit  Dr.  Sachs  und  Dr.  Beutell,  i)ri- 
vatissime.  —  Moldefleiss:  g  Demonstrationen  iin  Rasse- 
vielistall  und  in  den  zugehörigen  Sammlungen,  1.  Spe- 
zielle Tierzuchtleüre,  einschliesslich  Milchproduktion  und 
Geflügelzucht,  ü.  Uebungen  im  Institut  für  landwirt- 
schaftliche Tieriiroduktionslehre,  ganztägig.  Landwirt- 
scnaftlich-mikroskopische  Uebungen,  2.  g  Seminaristische 
Uebungen  im  Gebiete  der  Tierzuchtlehre,  alle  14  Tage, 
2  [irivatissime.  —  Pax:  g  Anleitung  zu  selbständigen  bo- 
tanischen Arbeiten,  54.  Allgemeine  Botanik  (JMorpholo- 
gie,  Anatomie,  Physiologie  der  Pflanzen),  4.  Archego- 
uiaten,  2.  Mikroskopischer  Kursus  1  (für  Anfänger)  und 
II  (für  Fortgeschrittene),  4.  Pharmakognostisches  ±'rak- 
tikum,  gemeinschaftlich  mit  Dr.  Winkler,  privatissime. 

—  Gercke:  g  Philologisches  Seminar:  Arbeiten  über 
Ciceros  philosoithische  Schriften  2.  Theokrit  und  Kulli- 
iiiachos,  mit  einer  Einführung  in  die  Kultur  des  Helle- 
nismus, 4.  g  Griechische  Gesellschaft:  hellenistische 
Dichter,  1.  —  Koch:  g  Im  germanistischen  Seminar: 
a)  Friecirich  Hebbels  dramatischer  Nachlass,  2;  b)  Der 
junge  Goethe,  2;  Geschichte  des  deutscheu  Dramas  und 
Theaters  von  seinen  Anfängen  bis  auf  Schiller,  3.  — 
Frech:  g  Geologisches  Kolloquium  (gemeinschaftlicii  mit 
Dr.  Sachs,  Dr.  von  dem  Borne  und  Dr.  Lachmann), 
alle  14  Tage,  1  privatissime.  Einführung  in  die  Geologie, 
mit  Exkursionen  und  Skioptikon-Darsteilungen,  4,  priva- 
tissime. Geologie  der  Steinkohle,  1.  Anleitung  zum 
Studium  der  geologischen  Lehrsammlungen  (kleines  l'rak- 
tikum  für  Anfänger),  42  privatissime.  Anleitung  zu  selb- 
ständigen Arbeiten  auf  oen  Gebieten  der  Palaeontologie, 
der  theoretischen  und  praktischen  Geologie,  42,  privatis- 
sime. —  Baumgartner:  g  Imphilosophischen  Seminar :  Ari- 
stoteles und  Kant,  l'/o.  Psychologie,  4.  (jeschiclite  der  grie- 
chischen Philosophie,  2.  —  Kükenthal:  Vergleichentle  Ana- 
tomie der  Wirbeltiere,  3.  Praktikum  der  vergleichenden 
Anatomie  der  W  irbeltiere,ö.g  Anleitung  zu  Arbeiten  imzoo- 
logischen  Laboratorium,  bU  privatissime.  — Kroll:  g  Phi- 
lologisches Proseminar,  Oberstufe :  Wilamowitz,  Griechi- 
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sches  Lesebuch  II  und  Oiceros  Briefe,  2.  Plautus,  4.  — 
Sarrazin:  g  Durchnahme  kleinerer  Dichtunijen  von  John 
Milton  (Engl.  Seminar),  2.  Ueher  Milton  und  seine  Zeit, 
2.  Geschiciite  der  alteuglischen  T-iteratur,  2.  —  Pfeiffer: 
g  Seminaristisclie  Uebungen  auf  dem  Gebiete  der  Pfian- 
zeneruährungslehre,  alle  14  Tage,  2.  Tierernährungs- 
lehre. 4.  Anleitung  zu  agrikulturchemischen  Arbeiten, 
nur  für  P'ortgeschrittene,  48.  —  Gadamer:  g  Prüfung  der 
Arzneimittel,  1.  Organische  Experimentalchemie  mit  be- 
sonderer Berücksichtigung  der  Pharmazie,  G.  Praktisch- 
chemische  ITebungen  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
Pharmazie,  der  forensischen  Chemie  und  Nahrungsmittel- 
chemie, täglich,  a)  ganztägig,  b)  halbtägig,  privatissime. 
Kleines  chemisches  Praktikum,  G  privatissime.  —  Siebs: 
g  Im  germanistischen  Seminar:  Gotische  und  althoch- 
deutsche Texte  mit  vergleichenden  Uebungen,  altnieder- 
deutsch, 1^/2.  g  Im  germanistischen  Proseminar:  Neu- 
hochdeutsche grammatische  Uebungen,  1.  Deutsche  Syn- 
tax, 3.  Einführung  ins  Mittelhochdeutsche  und  Erklä- 
rung Walthers  von  der  Vogel  weide,  3.  —  Kampers: 
g  Historische  Uebungen,  l'/a-  Allgemeine  Geschichte 
von  Konstantin  bis  auf  Karl  den  Grossen,  4.  —  Lummer: 
Experimental- Vorlesung  II  (Elektrizität,  Magnetismus, 
Optik),  5.  Physikalisches  Praktikum  für  Anfänger,  ge- 
meinsam mit  Professor  Dr.  Schaefer  und  Dr.  Waetz- 
mann,  3.  Physikalisches  Praktikum  für  Anfänger,  ge- 
meinsam mit  Professor  Dr.  Schaefer,  Dr.  Waetzmann 
und  Dr.  Ladenburg,  3.  Physikalisches  Praktikum,  be- 
sonders für  Studierende  der  Technischen  Hochschule, 
gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Schaefer,  8.  Physika- 
lisches Praktikum,  besonders  für  Mediziner,  gemeinsam 
mit  Dr.  Ladenburg,  3.  Physikalisches  Praktikum  für 
Pharmazeuten,  gemeinsam  mit  Dr.  Laden  bürg,  3. 
g  Phvsikalisehes  Kolloquium,  gemeinsam  mit  Professor 
Dr.  Pringsheim  und  Professor  Dr.  Schaefer,  2  pri- 
vatissime. Physikalisches  Praktikum  für  Geübtere,  ge- 
meinsam mit  Professor  Dr.  Pringsheim,  Professor  Dr. 
Schaefer  und  Dr.  W  a  e  tz  m  ann  .  täglich,  privatissime. 
—  Pringslieim:  Theorie  der  Wärme,  4.  Physikalisches 
Praktikum  für  Geübtere,  täglich,  gemeinschaftlich  mit 
Professor  Dr.  Lummer,  Professor  Dr.  Sch  aef  er  und  Dr. 
Waetzmann,  privatissime.  g  Uebungen  des  mathema- 
tisch-physikalischen Seminars,  14tägig  2,  privatissime. 
g  Physikalisches  Kolloquium,  gemeinschaftlich  mit  Pro- 
fessor Dr.  Lu m  m er  und  Professor  Dr.  Schaefer,  2 priva- 
tissime. —  Kflhnemann!  Einführung  in  die  Philosophie, 
4.  Friedrich  Nietzsches  Zarathustra-Dichtung,  1.  g  Philo- 
sophisches Seminar:  Uebungen  über  Fichtes ,, Bestimmung 
lies  Menschen",  l'/a  privatissime.  — Aereboe:  Landwirt- 
schaftliche Betrieb.slehre.  4.  Betriebswissenschaftliches 
Seminar,  2.  g  Landwirtscliaftliche  Buchführung  mit  Ueb- 
ungen, 1  privatissime.  —  vonWenckstern;  g  Die  Führer 
der  Entwicklung  des  Deutschen  Reichs  1R71- 1913,1.  Theo- 
retische Nationalökonomie  (Volkswirtschaftslehrel),  3.  Fi- 
nanzwissenschaft (Volkswirtschaftslehre  III),  3.  Volks- 
wirtschaftliches Praktikum  und  Konversatorium  mit 
schriftlichen  Arbeiten,  2.  g  Uebungen  des  staatswissen- 
schaftlich-statistischen Seminars  für  Nationalökonomen 
und  ältere  Herren  aller  Fakultäten,  2  privatissime.  — 
Preuss:  g  Historische  Uebungen,  2.  Geschichte  Bran- 
denburg-Preussens  von  1040  -1740,4.  —  Schmidt:  Ellip- 
tische Funktionen,  4.  Mengenlehre,  2.  g  Uebungen  des 
mathematiscli- physikalischen  Seminars,  2  privatissime.  — 
Supan:  g  Das  Meer,  1.  Geographie  von  Europa,  II.  Teil, 
4.  g  Geographische  Uebungen  für  Anfänger,  1.  g  Geo- 
graphisches Kolloquium  für  fortgeschrittenere,  1.  — 
Sclirader:  Einführung  in  das  Gotische  und  Erklärung 
des  Wulfila,  2.  (Erklärung  des  W.)  1.  g  Im  indogerma- 
nischen Seminar:  Erklärung  griechischer  Dialektinschriften, 
1^/2  privatissime.  —  Kautzscli:  g  Geschichte  der  modernen 
Malerei  seit  185'\  1.  Kunstgeschichte  des  Mittelalters,  4. 
g  Im  kunstgeschichtlichen  Seminar:  Uebungen  im  Gebiet 
der  Kunstgeschichte  des  Mittelalters,  2  privatissime.  — 
Dieis:  g  Vergleichende  Formenlehre  der  slavischen  Spra- 
chen, Fortsetzung,  2.  Geschichte  der  russischen  Literatur 
von  Puschkin  an,  2.  g  Uebungen  im  slavisch-philologi- 
schen  Seminar,  2  privatissime.  —  Meissner:  g  Keilin- 
achriften  und  das  Alte  Testament,  1.  Assyrisch,  zwei- 
ter Kursus,  2.  Lektüre  leichter  syrischer  Texte,  2,  — 
Blitz:  g  Chemische  Referatenstunde  (für  Vorgeschrittene), 


gemeinsam  mit  Professor  Dr.  v.  Braun,  Dr.  Meyer. 
Dr.  Sackur.  Dr.  Koenigs  und  Dr.  Arndt,  am  2.  und 
4.  Freitag  Jeden  Monats.  2.  Organische  E.x|)erimental- 
ciiemie,  4.  (Chemisches  l'raktikum  in  der  organisclien 
Abteilung  des  eiiemischen  Institutes,  nur  gau/tägig,  pri- 
vatissime. ('heuiischi's  Praktikuni  in  der  unorganischen 
Abteilung  des  chemiBchcn  Institutes,  g^neinsam  mit 
Professor  Dr.  v.  Braun,  ganztägig  oder  halbtägig,  pii- 
vatissirne  Chemisches  Praktiktim  für  Mediziner,  geraein- 
sam mit  Dr.  Meyer,  4  pri vatissiuu>.  (!hemisches  Prak- 
tikum für  Landwirte,  4  privatissime.  —  Ordentliche  Ho- 
norar-Professoren: Casper:  Anatomie  und  Physiologie 
der  Haustiere  mit  Demonstrationen,  4.  Geburtshilfe  bei 
Haustieren.  1.  —  Scheer:  g  Lateinisch-griechische  Ue- 
bungen, 4.  Ais(diylos  Agamemnon,  3.  —  Schenck:  g  Phy- 
sikalische Chemie  der  Metalle,  1.  Physikalische  Chemie  I, 

3.  Uebungen  in  physikalischer  Chemie  utuI  Elektrochemie, 
für  Anfänger,  privatissime,  4.  Grosses  Praktikum  in  phy- 
sikalischer Chemie  und  Elektrochemie,  privatissime.  54. 

—  Rohde:  Vergleichende  Histologie,  3.  —  Drescher: 
Einführung  ins  germanische  Altertum  (Sprache,  Schrift, 
Literatur.  Mythologie),  2.  g  Uebungen  zur  Literatur 
des  16.  .Tahrhunderts  (Hans  Sachs)  privatissime.  — 
Ausserordentliche  Professoren:  Luedecke:  g  Moorkultur, 
1.  Meliorationslehre  II.  Teil  (Ent-  und  Bewässerung),  2. 
Maschinenlehre  II.  Teil  (landwirtschaftliche  Maschinen),  2. 

—  Rosen:  g  Naturdarstedung  in  der  bildenden  Kunst.  1. 
Biologie  der  blütenlosen  Pflanzen,  3.  Gärung,  Fäulnis 
und  ihre  Erreger,  1.  Arbeiten  im  pflanzenphysiologischen 
Institut,  für  Fortgeschrittene,  täglich,  privatissime.  — 
Stern:  Allgemeine  Geschichte  der  Philosophie,  als  Ein- 
führung in  .die  Probleme  der  Philosophie,  4.  Die  Psycho- 
logie im  Dienste  der  Wissensehaften  und  der  Praxis 
(ausgewählte  Kapitel  aus  der  angewandten  Psychologie), 
für  Hörer  aller  Fakultäten,  1.  g  Uebungen  zur  Psycho- 
logie der  Kindheit  und  des  Jugendalters,  im  psycholo- 
gischen Seminar,  2  privatissime.  -  Ehrlich:  g  Die 
chemischen  Vorgänge  in  der  Pflanze,  1.  Landwirtschaft- 
lich-chemische Technologie,  I.  Teil  (Zucker,  Stärke  etc.), 
mit  Exkursionen,  2.  Chemische,  biochemische  und  tech- 
nische Arbeiten  im  landwirtschaftlich  -  technologischen 
Institut  (für  Anfänger  und  Fortgeschritt'  ne),  50.  Gas- 
analytische und  chemisch-teclinische  Untersuchungen,  4. 
Chemischer  Einführungskursus  für  Landwirte,  3.  — 
Ziegler:  gPhilologisches ProseminarfUnterstufe):  Supple- 
mentum  Euripideum  und  Aubonius  Moseila,  2.  Caesar,  2. 
Lateinischer  Fortbildungskursus  für  Studierende  der 
Rechtswissenschaft,  II  (Digesten),  8.  Griechischer  An- 
fängerkursus I,  3.  —  V.  Braun:  g  Chemische  Referaten- 
stunde  für  Vorgeschrittene,  gemeinsam  mit  Professor  Dr. 
Biltz,  Dr.  Meyer,  Dr.  Sackur.  Dr.  Koenigs  und  Dr. 
Arndt,  am  2.  und  4.  Freitag  jedes  Monats,  2.  g  Be- 
sprechung selbständiger  wissenschaftlicher  Arbeiten,  1. 
Analytische  Chemie  I,  2.  Chemisches  Praktikum  in  der 
unorganischen  Abteilung  des  chemischen  Instituts,  ge- 
meinsam mit  Professor  Dr.  Biltz,  ganz-  oder  halbtägig, 
privatissime.  —  Schaefer:  Theoretische  Pltysik  II :  Mecha- 
nik der  Kontinua  (Elastizitätstheorie  un  1  Hydrodynamik), 

4.  Physikalisches  Praktikum  für  Anfänger,  gemeinschaft- 
lich mit  Professor  Dr.  Lummer  und  Dr.  Waetzmann, 

3.  Physikalisches  Praktikum  für  Anfänger,  gemeinsam 
mit  Professor  Dr.  Lummer,  Dr.  Waetzmann  und  Dr. 
Ladenburg,  3.  Physikalisches  Praktikum  für  Studie- 
rende der  Technischen  Hochschule,  gemeinschaftlich  mit 
Professor  Dr.  Lummer.  3.  Physikalisches  Praktikum 
für  Geübtere,  gemeinschaftlich  mit  Professor  Dr.  Lum- 
mer, Professor  Dr.  Pringsh  eim  und  Dr.  Waet  zmann, 
täglich,  privatissime.  g  Physikalisi  lies  Kolloquium,  ge- 
meinschaftlich mit  Professor  Dr.  liUmmer  und  Professor 
Dr.  Pringsheim,  2  privatissime.  Ziekursch:  Das 
Zeitalter  der  französischen  Revolution  und  Napoleons  I, 

4.  g  Kritische  Uebungen  (Rastatter  Gesandtenmord  u.  a.). 
2  privatissime.  —  Berkner:  g  Seminaristische  Uebungen 
im  Gebiete  der  landwirtschaftliehen  Pflanzenproduktions- 
lehre, alle  14  Tage,  2.  Ackerbaulehre,  4.  Gärtnerische 
Feldkulturen,  1.  Pflanzhche  und  tierische  Schädlinge 
an  unseren  Kulturpflanzen  und  ihre  Bekämpfung,  1. 
Uebungen  im  Institut  für  landwirtschaftHche  Pflanzen- 
produktionslehre, grosses  Praktikum,  ganztägig,  priva- 
tissime. —  Privatdozenten:  Cohn:  Griechische  Historie- 
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graphie,  2.  —  Leonhard:  Länderkunde  von  Ostasien,  1. 

—  Herzt  g  Besprei'hunnen  zur  qualitativen  Analyse. 
Eiiiliiliruni;-  in  die  iiliysikalisolie  Chemie,  2.  Die  physi- 
kaliscli-chctriischen  Grun(lla.:;en  der  aiialytisclien  Chemie 
(für  Studierende  in  den  ersten  Semestern),  2.  Gruiidlaiien 
der  Massanalyse,  1.  Anwendungen  der  Massanalyse 
(mit  besonderer  Berücksichtigung  des  Deutschen  Arznei- 
Imchesj,  1.  g  Uebungen  im  Bestimmen  von  Mineralien 
und  Krystallformen.  gemeinsam  mit  Professor  Dr.  H  i  n  t  z  e , 
Dr.  Sachs  und  Dr  Beutel!,  1.  —  Sachs:  g  Ausge- 
wüldte  Abscdinitte  aus  der  speziellen  Mineralogie,  1. 
g  Uebungen  im  Bestimmen  von  Mineralien  und  Kristall- 
formen, gemeinschaftlich  mit  i'rofessor  Dr.  Hintze,  Dr. 
Heiz  und  Dr.  Beutell,  1.  g  Geologischem  Kolloquium, 
gemeinschaftlich  mit  Professor  Dr.  Fr ecli ,  Dr.  von  dem 
Borne  und  Dr.  Lachmannn.  alle  14  Tage,  1  priva- 
tissime.  Anleitung  zu  selbständigen  krystallographischen, 
mineralogischen,  petrographischen  und  mineralchemischen 
Arbeiten,  gemeinschaftlich  mit  Professor  Dr.  Hintze  unil 
Dr.  Beutell,  täglich,  privatissims.  —  Meyer:  Chemie 
der  Metalle,  2.  Chemisches  Praktikum  für  Mediziner, 
gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Biltz,  4  pri vatissime. 
Gasanalytisclies  Praktikum,  gemeinsam  mit  Dr.  Arndt, 

'  3.  g  Physikalisch-chemisches  Kolloquium,  gemeinsam  mit 
Dr.  Sackur,  l  privatissime.  g  Chemische  Referaten- 
stunde für  Vorgeschrittene,  gemeinsam  mit  Professor  Dr. 
Biltz,  Professor  Dr.  von  Braun,  Dr.  Sackur,  Dr. 
Koenigs  und  Dr.  Arndt,  am  2.  und  4.  Freitag  jeden 
Monats,  2.  —  Gerhardt:  g  Tierische  Parasiten.  1.  Grund- 
züge der  allgemeinen  Entwicklungsgeschichte  der  Tiere,  2. 

—  Sackur:  Radioaktivität  mit  Experimenten,  1.  Bestim- 
mung von  Molekidargewicht  und  Konstitution  nach  physi- 
kalisch-chemischen Methoden,  1.  Praktische  Uebungen 
hierzu.  3.  Einführung  in  die  Chemie,  für  Studierende 
der  Zahnheilkunde.  3.  g  Physikalisch-chemisches  Kollo- 
quium (mit  Dr.  Meyer),  1  privatissime.  g  Chemische 
Referatenstunde  für  Vorgeschrittene  (mit  Professor  Dr. 
Biltz,  Professor  Dr.  von  Braun,  Dr.  Meyer,  Dr, 
Koenigs,  Dr.  Arndt),  am.  2.  und  4.  Freitag  jeden  Mo- 
nats, 2.  -  von  dem  Borne:  Meteorologie,  3.  g  Geophysi- 
kalische Uebungen  uml  Besprechungen,  privatissime. 
g  Geologisches  Kolloquium,  gemeinsam  min  Professor 
Dr.  Frech,  Dr.  Sachs  und  Dr.  Lach  mann,  alle  14  Tage, 
1  privatissime.  —  tlönigswald:  Die  Philosophie  der 
Gegenwart,  4.   Tlieorie  pädagogischer  Grundbegriffe,  1. 

,    g  Uebungen  zur  Philosophie  der  Gegenwart,  1'/?  priva- 
'    tissime.  —  Quante:  Bodenkunde  nnd  Bodenbeurteilung,  2. 
Futterbau,  2.  —  Winkler:  Biologisches  Seminar:  Studien 
über  die  Entwiclslung  der  Abstammungslehre  seit  Darwin, 

1.  Pharmakognoslisches  Praktikum,  gemeinschaftlich  mit 
Professor  Dr.  Pax,  privatissime.  —  Fischer:  Kolloid- 
chemie n,  die  Adsorption,  1.  —  Waetzmann:  Einführung 
in  die  theoretische  Physik,  Elektrizität  und  Optik,  2. 
Physikalisches  Praktikum  für  Anfänger,  gemeinsam  mit 
Professor  Dr.  Lummer  und  Professor  Dr.  Schaefer,  3. 
Physikalisches  Praktikum  für  Anfänger,  gemeinsam  mit 
Professor  Dr.  Lummer,  Professor  Dr.  Schaefer  und 
Dr.  Ladenburg,  3.  Physikalisohes  Praktikum  für  Fort- 
geschrittene, gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Lummer, 
Professor  Dr.  Pringsheim  und  Professor  Dr.  Schaefer, 
täglich,  privatissime.  —  Seger:  g  Einführung  in  die  Ur- 
geschichte des  Menschen,  1.  Archäologische  Uebungen  im 
Schlesischen  Museum  für  Kunstgewerbe  und  Altertümer,  1, 
privatissime. —  Abicht:  g  Uebungen  zur  Einführung  in  die 
russische  Sprache,  2.  —  Patzak:  g  Kultur  und  Kunst 
an  der  Brennerstrasse  (von  Kufstein  bis  Verona).  Ent- 
wickelungsgeschichte  der  italienischen  Malerei,  3.  g  Prak- 
tische Uebungen  im  künstlerischen  Sehen  und  in  der 
heimatlichen  Denkmalpflege  in  den  Breslauer  Kirchen 
und  Museen  (für  Hörer  aller  Fakultäten"),  privatissime.  — 
Rabitz:  Pädagogik,  2.  g  Pädagogische  Uebungen,  1 
privatissime.  g  Philosophie  geschichtliche  Uebungen 
(Leibniz),  1  privatissime.  —  Laubert:  Der  Staatsbegriff 
in  Mittelalter  und  Neuzeit,  l.  g  Historische  Uebungen: 
Macchiavelli,  Hobbes,  Rousseau,  Bismarck  usw.,  2  priva- 
tissime. —  Ladenburg:  Theorie  der  optischen  Abbildung, 

2.  Physikalisches  Praktikum  für  Anfänger  (gemeinsam 
mit  Professor  Dr.  Lummer,  Professor  Dr.  Schaefer 
und  Dr.  Waetzmann),  3.  Physikalisches  Praktikum, 
besonders  für  Mediziner  (gemeinsam  mit  Professor  Dr. 
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Lummer),  3.  Physikalisches  Praktikum,  besonders  für 
Pharmazeuten  (gemeinsam  mit  Professor  J)r.  Lummer), 
3.  —  Schnee:  Integralrechnung,  4.  Uebungen  ztir  Integral- 
rechnung, 2.  —  Kinkeldey:  Geschichte  der  Klaviermusik, 

2.  g  Musikwissenschaftliche  Uebungen,  T/2  iirivatissime. 
—  iPoebel:  Babylonisch-Assyrisch,  für  Anfänger,  2.  Ge- 
schichte der  babylonischen  Schrift,  1.  Sumerisch,  1. 
Syrisch,  für  Anfänger,  2.  Priedensburg:  Einführung 
in  die  Münzkunde  des  Altertums.  Guttmann:  Ein- 
leitung in  die  Geisteswissenschaften  und  ihre  Methoden. 

3.  g  Uebungen  über  die  Philosophie  Lockes  und  Humes, 
privatissime.  -  Pax:  g  Korallen  und  Korallenriffe,  -1. 
Uebungen  im  Bestimmen  einheimischer  Inst-kten,  2.  — 
Prinz:  g  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Kulturgeschichte 
Frühgriecherlands,  mit  Lichtbihlern,  l.  Einführung  in 
die  Papyruskunde,  mit  Uebungen,  2.  Geschichte  des 
Judentums  seit  dem  Exil,  1.  -  Reeder:  Die  Entwicklung 
der  ägyptischen  Kultur  von  den  Anfängen  bis  zur  römi- 
schen Zeit  (Geschichte,  Kunst,  Religion,  Literatur),  mit 
Lichtbildern,  1.  Aegyptisch  für  Anfänger,  2.  Aegyptisch 
für  Fortgeschrittene,  l.  Leichte  koptische  Texte,  1. 
Koptische  Bibeltexte,  l.  g  Aegvptologische  Uebungen, 
1  privatissime.  —  Schaade:  g  Lektüre  leichter  arabischer 
Texte,  1.  Hebräische  Uebungen,  2.  Türkisch  für  An- 
fänger, 2.  Lektüre  der  Prophetenbiographie  des  Ihn 
Hischäm,  1.  —  Beutell:  g  Uebungen  im  Bestimmen  von 
Mineralien  und  Krystallformen,  gemeinschaftlich  mit  Pro- 
fessor Dr.  Hintze.  Dr.  Herz  und  Dr.  Sachs,  1.  Ge 
steinskunde,  2.  Anleitung  zu  selbständigen  krystallogra- 
phis  dien,  mineralogischen,  petrographischen  und  mineral- 
chemischen Arbeiten,  gemeinschaftlich  mit  Professor  Dr. 
Hintze  und  Dr.  Sachs,  täglich,  privatissime.  —  Koenigs: 
g  Chemische  Referatenstunde  für  Vorgeschrittene,  ge- 
meinsam mit  Professor  Dr.  Biltz,  Professor  Dr.  V.  Braun, 
Dr.  Meyer,  Dr.  Sackur  und  Dr.  Arndt,  am  2.  und 

4.  Freitag  jeden  Monats,  2.  Farbstoffe,  l.  —  Arndt: 
g  Chemische  Referatenstunde  für  Fortgeschrittenere,  ge- 
meinsam mit  Professor  Dr.  Biltz.  Professor  Dr.  v.  Braun. 
Dr.  Meyer  Dr.  Sackur  und  Dr.  Koenig-s,  am  2.  nnd 
4.  Freitag  jeden  Monats,  2.  Synthetische  Methoden  der 
orga'  ischen  Chemie,  1.  Gasanalytisches  Praktikum,  ge- 
meinsam mit  Dr.  Meyer,  3.  Landsberger:  Leonardo 
da  Virci  und  die  Kunstanschauung  seiner  Zeit.  1.  g  Im 
kunsthistorischen  Seminar:  Kuns^^gesehichtliche  Uebungen 
(Die  Sixtinische  Kapelle),  privatissime.  —  Andreae:  Ver- 
fassungsgeschichte der  mittelalterlichen  Kirche,  1.  g  Histo- 
rische Uebungen:  Einführung  in  die  Quellerkunde  zur 
neueren  Geschichte,  II.  Teil,  privatissime.  —  tlilka:  Ge- 
schichte des  französischen  Romans  seit  dem  XVIII.  Jahr- 
hundert, II.  Teil,  2.  Altfranzösische  Uebungen.  2.  — 
Lachmann:  g  Die  Bildung  von  Gebirgen,  1.  Praktische 
Geologie  mit  Uebungen  (Nichterze,  Salz.  Petroleum),  2. 
g  Geologisches  Kolloquium,  gemeinsam  mit  Professor 
Dr.  Frech,  Dr.  Sachs  und  Dr.  von  dem  Borne,  alle 
14  Tage,  1  privatissime.  —  Danckwortt:  Ausmittelung 
der  Gifte,  2.  —  Steinitz:  Analysis  situs  und  Polyeder,  ,3. 
g  Uebungen  zur  Analysis  situs,  l.  —  Mit  Halten  von 
Vorlesungen  beauftragt:  Carganico:  g  Ueber  Forstschutz, 
1.  g  Forstliche  Exkursionen.  Ausgewählte  Kapitel  aus 
der  Forstbenutzung,  1.  —  Maas:  Landwirtschaftliche 
Hochbauten,  1. 

Lektoren  und  Lehrer  für  Künste. 

Lektoren:  Abicht:  Uebungen  zur  Einführung  in 
die  altbulgarische  Sprache,  1.  Uebungen  zur  Einfühnmg 
in  die  polnische  Sprache,  2.  Lektüre  eines  noch  zu  be- 
stimmenden polnischen  Textes,  1.  Lektüre  eines  noch 
zu  bestimmenden  russischen  Textes,  1.  —  Stoy:  g  Pro- 
seminar (für  eng.  Phil.):  Lektüre  und  Interpretation 
„Prince  Otto"  v.  R.  L.  Stephenson  2.  Mittelstufe:  Gra- 
mati k,  Lektüre,  Sprechübungen,  vermittelnde  Methode,  2. 
Oberstufe:  Uebersetzung  eines  deutschen  Autors  ins 
Englische,  1.  Konversationskursus  an  der  Hand  von 
Delmers  „Spoken  English",  1.  Vortrag  in  englischer 
Sprache:  Sir  Walter  Scotts'  life  and  works,  1.  privatis- 
sime. Lichtbildervortrag  in  englischer  Sprache,  Teil  I, 
England  im  19.  Jahrhundert  in  V7 ort  und  Bild  1,  privatis- 
sime. —  Riga!:  g  Im  Seminar:  Explication:  Moliere, 
Les  Femmes  Savantes.  Exercices  Berits:  traduction,  ex- 
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plication,  dissertation,  2.  Plionetique  exporinientale: 
Elements  La  plirase  IVangaise.  prose  et  vers,  1.  üebor- 
setzuns-sübungen,  Kursus  A:  Monatlicli,  eine  schriftliche 
Uebung,  1.  üebersetzungsübungen,  Kursus  B:  Fianzö- 
sische  Synonyiniiv,  1.  Vortrag  in  französischer  Spraciie,  1. 
b'ranlcreich,  Land  und  Leute:  (Lc  Nord  de  la  i^'rancc  et 
les  environs  de  i'aris),  mit  Lichtbildern,  1,  privatissime. 

—  Riesenfeld:  g  Die  riiotographie  und  ihre  Technik,  l. 
Photographisches  Praktikum,  L*.  —  Seile:  g  Elementar- 
kursus zum  Erlernen  der  Stenographie  (System  Gabeis- 
berger),  g  Kortbildungskursus,  verbunden  nat  praktisciien 
Uebungen  und  der  Lehre  der  Redeschrift  oder  Parla- 
meTitsstenographie   (nach    dem    System  Gabelsberger). 

—  Riesenfeld:   Landwirtschaftliehe    llandelskurse  II 


Die  Zahlen  geben  die  wöchentliche  Stundenzahl  an. 

I.  Theologische  Fakultät. 

von  Koide:  Kirchengesch.  s.  Beg.  d.  Ref.  5.  Kir- 
clienhist.  Sem.,  2  pr.  g.  —  Caspari:  Prakt.  Theol.  L,  4. 
Allg.  Päd.  u.  Did.  m.  bes.  Herücks.  der  Volksschule,  4. 
Uomil.  Sem.,  2  i)r.  g.  Kat.  Sem.,  2  pr.  g.  i'ädag.  Prak- 
tikum, 2  pr.  g.  —  Lötz:  Erkl.  d.  Genesis,  5.  Theol.  d. 
Alt.  Test.,  4.  Alttest.  Sem.,  2  pr.  g.  —  Bachmann:  Dog- 
matik  L,  5.  Matthäusev.,  4.  ÄJod.  Propheten,  f.  Hörer 
all.  Fak.,  1  j).  Systemat.  Sem.,  2  pr.  g.  —  Wohlenberg: 
Gesch.  d.  apost.  Zeitalt.,  4.  Ausleg.  d.  erst.  Korinther- 
briefes,  5.  Neutestam.  Sem.,  2  pr.  g.  —  GrQtzmacher : 
Ethik,  4.  Apologetik,  4.  Apologet.  Semin.,  1  pr.  g.  -~ 
Müller:  Dogmatik  IL,  G.  Einl.  i.  d.  N.  Test.,  4.  Ueb. 
i.  neutest.  Bibelkunde  2.  Sem.  f.  ref.  Theologie:  Calvins 
Institutio,  2  pr.  g.  —  Jordan:  Kirchengesch.  d.  Mittel- 
alters, 5.  Dogmengesch.,  5.  Seminar  f.  christl.  Kunst- 
archäologie.   Ueb.  z.  Gesch.  d.  altchristl.  Kunst,  1  i)r.  g. 

—  Caspari:  Joel,  Übadja,  Jona,  Nahum,  Habakuk,  Ze- 
jdianja,  llaggai,  Sacharja,  Maleachi  erklärt,  2.  Arnos, 
Jrlosea  und  Micha  erklärt,  2.   üeb.  a.  Septuaginta,  1  i)r.  g. 

—  Behm:  Erklär,  d.  Gleichnisse  Jesu,  2.  Neutest.  Zeit- 
geschichte, 2.  —  Oechsler:  Liturg.  Gesang,  1  g.  Orgel- 
spiel, lü.  Theorie  d.  Musik,  2.  F.  Geübt.:  Kontrapunkt. 
Uebung.;  d.  Theorie  d.  Kirchentonart.  D.  Musik  d.  alt. 
Kirche,  d.  evang.  Kirchenlied  in  musik.  Bez.,  1.  Chor- 
ges.  i.  Akad.  Verein  f.  Kirclienmus.,  2  g.  Repetitorien 
werden  besonders  angezeigt.  Je  ein  hebräischer  Sprach- 
kurs für  Anfänger  und  für  Fortgeschrittene.  Kirchen- 
recht  :  S.  Juristische  Fakultät. 

II.  Juristische  Fakultät. 

Sehling:  Kath.  u.  prot.  Kirchenr.,  nebst  Eherecht,  5. 
Grundz.  il.  deutsch.  Privatr.,  4.  Bayer.  Landeszivilr.,  L 
l'raktik.  üb.  Handels-  u.  Wecliselreclit,  2  jir.  Repet.  d. 
(ieirtsch.  Privatrechts,  m.  Lektüre  deutsch.  Rechtsquell., 
1  pr.  —  Allfeld:  Deutsch.  Strafrecht,  rn.  Berücksiclit.  (I. 
bayer.  Landesstrafr.,  G.  Konvers,  über  ausgew.  Lehren 
(1.  Strafr.,  1.  Einf.  i.  d.  Rechtswiss.,  3.  Prakt.  üb.  Str-af- 
l)rozess  u.  d.  bes.  Teil  d.  Strafr.,  2  pr.  —  Oertmann ;  Bür- 
gerl. Reclit:  Sachenrecht,  4.  ßeichszivilprozessr-.  L,  6. 
Intei-pret.  ausgew.  Stellen  a.  d.  B.G.B.,  1.  Exeget.  un(i 
Konversat.  d.  röru.  Rechts  (f.  Anf.  v.  d.  Zwischenex.), 


(Spezieller  Teil,  2.  Abschnitt) :  Oi'ganisation  und  Technik 
des  kaufmännischen  (bankmässigen)  Zahlungs-  und  Kre 
ditvei-kelirs,  insb(!sondere  Kontokor-rent-,  Depositen- 
Wechsel-,  Scheck-  und  (Jiro- Verkehr,  mit  Fonnularien 
und  Uebungen,  2.  —  Musiklehrer.  Kinkeldey:  g  Har- 
monielehre IL  Teil,  2.  g  ür-geljiursus,  4.  —  Cichy: 
g  Gesangübungen  des  St.  Cäcilienchores,  2.  g  Uebun 
gen  im  gemischten  Chor-,  1. 

Lehrer  für  körperliche  Fertigkeiten. 

Unterricht  im  Fechten  erteilt  der  Universitäts- Fecht- 
meister Luckner,  im  Reiten  der  Universitäts-Reitlehrer 
Scholz,  im  Tanzen  der  Universitäts-Tanzlelirer  Reif. 


fi 


iU 

g.  =  gratis,  p.  =  publice,  pr.  =  privatissime. 

2  pr.  Zivilproz.  d.  Bürg.  Recht  m.  umfass.  Ueb.,  2  i)r. 
—  Rieker:  Reichsstaatsr.,  4.  Verwaltungsr.,  4.  Oeffentl. 
Versiclierungsr-.,  2.  —  Kiibler:  Syst.  d.  röm.  Privatr.,  7. 
Bürgerl.  Recht:  Erbr-echt,  4.  Konvers.  u.  Rep.  d.  Bürg. 
Rechts:  Allg.  Teil  u.  Schuldverhält.,  2  pr-.  —  Riezier; 
Büi-gerl.  Recht:  Allg.  Teil,  4.  Bür-gerl.  Recht:  Familien- 
recht, 3.  Recht  d.  Wertpapiere,  1.  Prakt.  d.  Bürgerl. 
Rechts,  2  pr.   Interpret,  v.  Gaius  Inst.  IV,  L 

III.  Medizinische  Fakultät. 

Rosenthal:  Physiol.  des  Menschen  I.,  5.  Physiol. 
Prakt.  f.  Anf.  m.  Schulz,  4  jir.  Anl.  z.  physiol.  Vers., 
zugl.  Prakt.  f.  Fortgeschr.  m.  Schulz,  tägl.  jir.  —  Pen- 
zoldt:  Med.  Klinik,  T'/a-  Arb.  f.  Fortgeschr.  i.  Lab.  d. 
Klinik  mit  Königer  und  Toeniessen,  tägl.  pr.  g.  — 
Gerlach:  Syst.  Anat.  d.  Menschen  I.,  G.  Anat.  Pi-aktik. 
(Sezierüb.j  m.  Herrn  ann  und  Sjtuler,  28.  —  Hauser: 
Spez.  pathol.  Anat.  rn.  Merkel,  5.  Patholog.-anatorn. 
Dernonstr.-  u.  Sektionskurs,  4.  Patli.-histol.  Kurs  f.  Ge- 
übtere, 4.  —  Öller:  Klin.  Unterricht  d.  Augenheilk.,  5. 
Augenspiegelkurs,  2  pr.  —  Graser:  Chirurg.  Klinik,  VVo. 
Ausgew.  Kap.  d.  klin.  Chir.,  1  p.  Arb.  i.  Lab.  d.  Chir-. 
Klinik,  tägl.  pi'.  g.  —  Heim:  Oeff.  und  private  Gesund- 
heitsiidege,  4.  Kurs  d.  Bakteriol.  u.  Sterilisationstechn. 
f.  Pharmaz.,  3  ])r.  Hyg.-bakteriol.  Arbeit,  f.  Fortgeschr. 
tägl.  iir.  —  Specht:  Psych.  Klinik  m.  Kleist,  4.  Unfall- 
und  Invalidenbegutacht.  m.  Kleist,  1  pr.  g.  —  Jamin: 
Mediz.  Poliklinik,  3.  Kinderklinik,  2.  Physiol.  u.  Pathol. 
d.  Säuglingsalter-s,  1  p.  Arb.  i.  Pharmak.-Polikl.  Institut 
m.  Heinz,  tägl.  pr.  g.  —  Seitz:  Geburtshiltl.-gynäkol. 
Klinik,  6  pr.  Geburtsh.  Oper.  a.  Phant.,  3. —  Hermann: 
Skelettlehre,  5.  To])Og.-anat.  Dernonstr.  f.  Stud.  d.  4.  u. 
5.  Sern.,  2.  Anat.  Praktikum  (Sezier  üb.),  m.  Ger  lach 
u.  Spuler,  28.  —  v.  Kryger:  Allg.  Ciiirurgie,  4.  Chir-. 
Propäd.,  2.  Klin.  Orthopäd.,  1V2-  Unfallvers.  u.  Begut- 
achtung, l.  —  Heinz:  Arzneiverordnungslelire ,  Rezep- 
tierübungen,  2.  Giftlehre,  2.  Arzneibereitungslehr-e  mit 
Lim  ji  ach,  2.  Arb.  i.  Pharmak.-Polikl.  Inst.  m.  Jamin 
tägl.  jtr.  g.  —  Scheibe:  Klinik  der  Ohren-,  Nasen-  und 
Kehlkopfkr-ankheit.,  3.  Kurs  d.  Uutersuchungsmeth.  d. 
Ohres,  il.  Nase  u.  d.  Kehlkopfes  m.  Brock,  2  pr.  — 
Merkel:  Sj)ez.  i)athol.  Anat.  rn.  Haus  er,  5.  Qerichtl. 
Mediz.  ui.  Dernonstr.  f.  Juristen,  2.    Pathol.-anat.  Collo- 
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quium,  1  pr.  —  KSnlger:  Kurs  d.  Perk.  u.  Ausk.  f  An- 
fänger, 2  \)V.  Klin.-diagn.  Kurs  f.  Geübt.,  2  pr.  Mikrosk.- 
cliem.  Kurs,  2  pr.  Begutacht.  Inn.  Krankh.,  in.  üeb.  i. 
d  Untersucii.  v.  Unfall-  u.  Invaliditäts-Patienten,  1.  Arb. 
f.  Fortgesclir.  i.  Lab.  d.  Klin.  m.  Penzoldt,  tägl.  pr.  g. 

—  Spuler:  Mikrosk.-anat.  Kurs,  4  pr.  Anat.  Praktikum 
(Sezierüb.)  m.  Gerlach  u.  Hermann,  28.  —  Schulz: 
Chem.  Prakt.  f.  Med.,  4  pr.  Physiol.  Prakt.  f.  Anf.  m. 
Rosenthal,  4  i)r.  Anl.  z.  physiol.  Untersuch,  m.  Rosen- 
tlial,  tägl.  pr.  Repet.  d.  Chemie  f.  Med.,  4.  AUg.  Biol. 
f.  Hör.  all.  Fak.,  1  p.  —  Hauck:  Klinik  d.  Haut-  u.  Ge- 
schlechtskrankheiten, 2.  Path.  u.  Ther.  d.  Geschlechts- 
krankheiten, 2.  —  Kreuter;  Frakt.  u.  Luxat.,  2.  Kurs 
d.  chir.  üntersuchungsmeth.,  2.  Verbandkurs  u.  Instru- 
mentenlehre, 2.  —  Weichardt:  Kui-s  d.  hyg.  üntersuch- 
ungsmeth., 2.  Schulhyg.  f.  Philol.,  2.  Serol.  Diagnost. 
m.  prakt.  Ueb.,  2.  Einf.  i.  d.  mod.  Immunitätsforsch.,  1. 
Theorie  u.  Praxis  d.  akt.  u.  pass.  Immunis.,  tägl.  pr.  Hyg.  d. 
tägl.  Lebens,  f.  Hör.  all.  Fak.,  1  p.  —  Euler:  Klinik  d. 
Zahn-  u.  Mundkrankh.,  4.  Extraktionskurs  f.  Mediz.,  1. 
Teehn.  Kurs,  1.  Plombierkurs,  15.  Ausgew.  Kapitel  a. 
d.  Pathol.  u.  Ther.  d.  Zähne,  2.  Einf.  i.  d.  Orthodont. 
und  feinere  Metalltechnik  mit  Bock-Nürnberg,  4.  — 
Kleist:  Gerichtl.  Psychiatrie  f.  Med.,  1.  Gerichtl.-psych. 
Prakt.  f.  Stud.,  die  später  d.  Prüf.  f.  d.  ärztl.  Staatsdienst 
abzul.  gedenken,  1  i)r.  Soz.  u.  gerichtl.  Bed.  d.  Geistesstö- 
rungen, f.  Hör.  all.  Fak.,  bes.  f.  Jur.,  1.  Unfall-  u.  Invaliden- 
begutacht.  v.  Nerven-  u.  Geisteskr.  m.  Specht,  1.  —  Kfim- 
mell:  Anl.  z.  Unters,  v.  Augenkr.,  1.  D.  Anom.  d.  Brechg.,  1. 
Augenärztl.  Sprechst ,  1.  -    v.  Liebermann:  Beurlaubt. 

—  Engelhorn:  Einf.  i.  d.  Geburtsh.  m.  bes.  Berücksicht. 
:1.  geburtsh.  Unters.,  3  pr.  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Gynä- 
kologie m.  Demonstrat.,  1.  —  Brock:  Kurs  der  Unter- 
äuchungsmeth.  d.  Ohres,  d.  Nase  u.  d.  Kehlkopfes  mit 
Scheibe,  2  pr.  Ueb.  i.  d.  klein,  therap.  Eingr.  a.  Leb. 
j.  a.  Präparat,  f.  Geübt.,  2  pr.  —  Lobenhoffer:  Chir.  d. 
Harnorg.,  m.  cystoskop.  Ueb.,  3. 


IV.  Philosophische  Fakultät. 

von  Steinmeyer;  Gesch.  d.  deutsch.  Lit.  im  18. 
fahrh.,  4.  Ueb.  d.  Deutsch.  Sem.,  2  pr.  g.  —  Luchs: 
Glesch,  d.  röm.  Lit.  b.  Augustus,  4.  Klass.-Philolog.  Sem.: 
Erkl.  V.  Tacitus'  Dialogus  de  oratoribus  u.  lat.  Stilüb., 
l  pr.  g.  —  Varnhagen:  Ueb.  Robert  Burns,  nebst  Erkl., 
3ed.,  4.  Engl.  Sem.:  a)  Altengl.  Ueb.  f.  Anf.,  4  pr.;  b) 
Altengl.  Ueb.  f.  Fortgeschr.,  2  pr.;  c)  Ueb.  a.  d.  Geb.  d. 
leuengl.  Lit.,  2  pr.  g.  —  von  Eheberg:  AUg.  Volks- 
,virtscba?tsl.,  .5.  Finanzw.,  5.  Staatsw.  Sem.,  U/2  pr.  Sem. 
'.  Versicherungswiss.,  1  pr.  —  O.  Fischer:  Anorg.  Ex- 
jerimentalch.,  5.  Prakt.  Ueb.  i.  Ghem.  Lab.:  a)  Analyt.- 
ihem.  Ueb.,  20  pr.;  b)  Vollpraktik,,  40  pr.;  c)  Prakt.  f. 
Med.,  4  pr.  —  Wiedemann:  Experimentalphysik,  5. 
'hysik.  Prakt.  f.  Anf.,  2  pr.  Physik.  Halbprakt.  20  pr. 
Physik.  Vollprakt.  40  pr.  —  Noether:  Anal.  Geom.  I,  4. 
4.nal.  Mech.  II,  4.  üeb.  zu  d.  Vorl.,  j)r.  g.  Math.  Sem. 
)r.  g.  —  Paickenberg:  Gesch.  d.  Philos.  v.  Kant  b. 
aegel  u.  Herbart,  4.  Phil.  Ueb.  üb.  Lotzes  Gesch.  d. 
A.esthetik  i.  Deutschi.,  1  pr.  g.  —  Geiger:  Allg.  Religions- 
?esch.,  Einf.  i.  d.  Religionswiss.,  4.  Orient.  Seminar: 
l\.  d.  Sanskrit,  2.  —  Lenk:  Allg.  u.  spez.  Mineralogie,  5. 
ffin.  Anfängerprakt.,  2  pr.  Min.  petrogr.  u.  geol.  Arb. 
.  Institut,  m.  Krumbeck:  a)  Vollprakt.,  40;  b)  Halb- 
)rakt.,  20;  beide,  pr.  Geol.  u.  min.  Coli.,  2  pr.  g.  — 
^^leischmann:  Biol.  d.  Wirbelt.,  5.    Zool.  Prakt.  2.  Anl. 

wiss.  Ueb.,  tgl.  pr.  —  Solereder:  Allg.  Bot.,  5. 
irundz.  d.  allg.  Bot.,  2.  Mikrosk.  Praktika:  a)  Anfängerk., 
y,  b)  Pharmakog.  Kurs  I.,  4;  c)  Pharmakog.  Kurs  IL, 
l;  d)  Kurs  f.  Nahrungsmittelchem.,  4;  sämtlich  pr.  Anl. 
!.  wiss.  Arb.,  ganz- "od.  halbt.,  pr.  Pharmakogn.,  1. 
80t.  Colloquium,  2  p.  —  Heerdegen;  Erkl.  d.  Kranzrede 


d.  Demosthenes,  4.  Klass.-Philol.  Sem.:  üeb.  üb  Ciceros 
Brutus,  2  pr.  g.  —  Hensel:  l'sychol.,  4.  Rousseau,  1. 
Ueb.  üb.  Kants  Kritik  d.  Urteilskraft,  2  pr.  g.  —  Schul- 
ten: Gesch.  d.  röm.  Kaiserz.,  4.  Sem.  f.  alte  Gesch.: 
Histor.  Ueb.  üb.  Caesar  De  belle  Gallico,  2  pr.  g.  — 
Beckmann:  Deutsche  Gesch.  v.  Interregnum  b.  z.  Re- 
form., 4.  Prakt.  Einf.  i.  d.  Stud.  d.  Gesch.,  2.  Iiistor. 
Ueb.  i.  Sem.  f.  mittl.  u.  neu.  Gesch.,  2  pr.  g.  —  E.  Fischer: 
Diff.-  u.  Integralrechn.  I,  4;  dazu  Uebungen,  1,  g.  Zahlen- 
tbeorie,  4.  Math.  Sem.,  pr.  g.  —  Busch:  Pharm az. 
Chemie,  3.  Gründl,  d.  Nahrungsmittelchem.,  2.  Chem. 
Prakt.:  a)  Vollprakt.,  44  pr.;  b)  Halbprakt.  24  oder  20  pr. 
Pharmaz.-chem.  Prakt. :  I.  f.  Pharmaz.  d.  3.  Sem.,  20. 
II.  f.  Pharmaz.  d.  4.  Sem.,  20  pr.  Nahrungsmittelchem. 
Prakt.:  a)  Vollprakt.,  40  pr.;  b)  Halbprakt.,  20  pr.  Collo- 
quium üb.  neu.  chem.  Lit.,  mit  Jordis,  1  pr.  g.  —  Pirson: 
Histor.  Syntax  d.  Franz.,  4.  Einf.  i.  d.  Altfranz.,  2.  Ro- 
man. Sem.:  a)  Sprachhist.  Ueb.  a.  ein.  Text  d.  XVI. 
Jahrb.,  f.  Fortgeschr.,  2;  b)  Phonet.  Ueb.,  1;  c)  Litorar- 
histor.  Ueb.,  1;  alles  pr.  g.  —  Curtius:  Gesch.  d.  griech. 
Kunst  d.  V.  u.  IV.  Jahrb.,  4.  D.  Akropolis  v.  Athen,  1  ]>. 
Archäolog.  Convers.  f.  Anf.,  2  pr.  —  Hell:  Arab.  Gramm., 
2.  Interpret,  ausgew.  altarab.  Poesien,  2.  Bibl.  Aram. 
(Einf.  u.  Lekt.),  2.  Oriental.  Sem.:  Keilinschriftl.  Prakt., 
pr.  g,  —  Volz:  Phys.  Erdkunde  II,  4.  Amerika,  2.  Geogr. 
Ueb.,  1  p.  Kartogr.  Ueb.,  1  p.  —  Neuburg:  Einf.  i.  d. 
Stat.  u,  Bevölkerungsstat,  4.  Versicherungswes.  u.  Ver- 
sicherungsstat.,  3.  Stat.  Ueb.,  2.  —  Reiger:  Theor. 
Physik  n.,  4.  Ueb.  z.  Theoret.  Physik,  1  pr.  g.  Physik. 
Coiloq.,  m.  Würschmidt,  1  pr.  g.  —  Henrich:  Anal. 
Chemie:  QuaH.  u.  quant.  Analyse  d.  Metalle,  3.  Ausgew. 
Kap.  a.  d.  Org.  Chemie,  zugl.  Chem,  Sem.  III,  2.  Gasa- 
nalyse, 2.  Anl.  z.  Ausf.  selbst,  wissensch.  Unters.,  pr.  g. 

—  Haack:  Barock  u.  Rokoko,  Kunstgesch.  d.  17.  u.  18. 
Jahrb.,  4.  Rundgang  d.  d.  Germ.  Museum  i.  Nürnberg, 
2  p.  üeb.  i.  Best.  u.  Betr.  v.  Kunstw.,  f.  Anf.,  2  p.  Anl. 
z.  kunstwiss.  Arb.  u.  Bespr.  d.  neuest,  kunstwiss.  Lit.,  pr. 
Jordis:  Physik.  Chemie  I,  2.  Chem.  Sem.,  2  pr.  Elek- 
troch.,  phys.-chem.  u.  kolloidchem  Prakt.,  4  pr.  Collo- 
quium üb.  neu.  chem.  Lit.,  m.  Busch,  1  pr.  g.  —  Leser: 
ReligioDsphil.  i.  Grundriss,  2.  Philos.  üeb.  üb.  Schillers 
philos.  Schriften.  2  pr.  g.  —  Gebhardt:  Deutsche  Mund- 
artenkunde, 2.  Altg.  Metrik,  2.  Uebungen,  2  p.  — 
Zander:  Anl.  z.  wiss.  Arb.  a.  d.  Gebiete  d.  Insektenkunde, 

a)  als  Vollprakt.;  b)  als  Halbprakt.  Bau  u.  Leben  d. 
Fische,  2.  —  Krumbeck:  Histor.  Geol.,  3.  Geol.  palaeontol. 
Arb.,  mit  Lenk:  a)  ganzt.,  40  pr. ;  b)  halbt.,  20  pr. 
Palaeont.  üeb.  f.  Anf.,  2  pr.  Geol.-palaeont.  Ueb.  f. 
Fortgeschr.,  2  pr.  —  WQrschmidt:  Thermodyn.,  2.  Physik. 
Colloq.,  mit  Reiger,  1  pr.  g.  —  Baldus:  Darst.  Geom  I, 
4.  Ueb.  z.  Darstell.  Geom.,  2  pr.  g.  Elementarmath.  v. 
höh.  Standp.,  2.  Polit.  Arithmetik  f.  Jur.,  1:  dazu  Ueb. 
1  pr.  Wahrscheinlichkeitsrechn.  f.  Versicherungsmath.  2: 
dazu  Uebungen,  1  pr.  —  Brunstäd:  D.  Weltanschauung 
d.  Mittelalt.,  1.  üeb.  üb.  Hegels  Geschichtsphilos.,  pr.  g. 

—  Smith:  Engl.  Kurse  f.  Neuphilol.  i.  Engl  Sem.:  a)  f. 
Anf.,  3;  b)  f.  Fortgeschr.,  3;  beide  pr.  g.  Engl.  Kurse 
f.  Stud.  all.  Fak.:  a)  f.  Fortgeschr.,  2;  b)  f.  Anf.,  2.  The 
British  Isles,  their  peoples  a.  institutions,  1.  —  Bodart: 
Franz.  Kurse  f.  Neuphil.  i.  Rom.  Sem.:   a)  f.-  Anf.,  3; 

b)  f.  Fortgeschr.,  3;  beide  i)r.  g.  Franz.  Kurs  f.  Stud. 
all.  Fak.,  2.  —  D.  Vöries,  des  neu  zu  beruf.  Professors  f. 
griech.  Philol.  u.  Gymnasialpädagogik  werd.  später 
angekündigt.  —  Reissinger:  Lat.  Kurse:  a)  f.  Anf., 
Gramm.,  3  pr. ;  b)  f.  Fortgeschr.,  Caesars  bellum  Gal- 
licum,  ev.  Curtius'  Alexandergesch.,  3  pr.  —  Zanlboni: 
Ital.  Sprachkurse  f.  Stud.  all.  Fak. :  a)  Kurs  f.  Anf.;  Ital. 
Grammatik  m.  prakt.  Ueb.,  2;  b)  Kurs  f.  Fortgeschr.: 
Lektüre  u.  Interpret,  ei.  ital.  Textes  m.  Konversationsüb.,  2. 
Vortr.  i.  ital.  Spr.,  1.  —  Naegle:  Zeichnen.  —  Bauer: 
Stenographie.     Loch:  Turnspiele.  —  Fehn:  Fechtkunst. 

-  Bergmann:  Tanzkunst.  -    Sclilee:  Reitkunst. 
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ÜniTersität  Giessen. 


"V^onlesung-e-Vesrzeicliiiis 

der 

Orossherzoglich  Hessischen  Ludwigs-Universität 

zu 

WInter'Semester  1913/14. 

Beginn  der  Immatrikulation:  20.  Oktober.  —  Beginn  der  Vorlesungen:  27.  Oktober. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.    Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 


Evangelisch-theologische  Fakultät. 

KrDger:  Kirchengeschiciite  III.  Teil,  5;  Die  Aufklä- 
rungszeit und  ihre  führenden  Geister,  1.  —  Baldensper- 
ger:  Erklärung  des  Johannesevangeliuins,  3;  Neutesta- 
mentliche  Zeitgeseiiichte,  2.  -  Eck:  Entstehung  der  pro- 
testantischen Symbole,  1 ;  Dogniatik  I.  Teil,  5;  üescliichte 
der  Beziehungen  zwischen  Theologie  und  Philosophie,  4. 

—  Gunkel:  Erklärung  des  Propheten  Jesaia8,4;  Geschichte 
der  israelitischen  Religion  (Biblische  Theologie  des  A.  T.), 
5;  Hebräische  Dichtungen,  1,  — Schian:  Praktische  Theo- 
logie II.  Teil,  5;  Geschichte  der  Predigt,  2;  Der  evan- 
gelische Pfarrer  der  Gegenwart,  wie  er  sein  soll,  1.  — 
Holtzmann:  Paulus,  seine  Persönlichkeit  und  Geschichte, 
mit  Lektüre  der  Quellen,  3;  Josephus'  Schrift  gegen  Apion, 
eine  Apologie  des  Judentums  aus  urcbri&tlieher  Zeit,  2. 

—  Freiherr  von  Gall:  Tod  und  Jenseits  im  Glauben  des 
alten  Orients,  1;  Die  griechische  Religion,  s.  philos.  Fak. 

Theologisches  Seminar.  Gunkel:  Alttestament- 
liche  Abteilung;  Lektüre  ausgewählter  prophetischer 
Stücke,  IV2  g.  —  Baldensperger:  Neutestamentliche  Ab- 
teilung :  Inschriften material  zum  Studium  des  N.  T.,  IV2  g- 

—  Krüger:  Kirchengeschichtliche  Abteilung:  Justins  Apo- 
logie, 2  g.  —  Eck:  Systematische  Abteilung:  Rudolf 
Eucken,  IV2  g.  —  Schian:  Praktisch-theologische  Abtei- 
lung: Das  allgemeine  Priestertum,  2  g. 

Alttestamentliches  Proseminar.  Gunkel:  He- 
bräische Grammatik  und  Lektüre  leichterer  hebräischer 
Stücke,  2  g. 

Uebungen  des  Repetenten.  Vollrath:  Das  Buch 
der  Richter,  2;  Melanchthons  Loci,  2;  Hebräischer  Kur-> 
sus  für  Anfänger.  2. 

Juristische  Fakultät. 

Leist;  Handels-  und  Wechselrecht,  4;  Antikes  und 
modernes  Privatrecht,  entwicklungsgeschiclitliche  Streif- 
züge, 2;  Uebungen  im  römischen  Recht  für  Vorgeschrit- 
tene, mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  —  Mittermaier :  Zi- 
vilprozessrecht, G;  Strafprozes&recht,  4;  Strafrechtsübun- 
gen mit  schriftlichen  Arbeiten,  2;  Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen Arbeiten  im  Gebiet  des  Strafrechts  und  Straf- 
prozessrechts, nach  Vereinbarung,  g.  —  van  Calkers 
Nachf. :  Allgemeine  Staatslehre  und  Deutsches  Reichs- 
und Landesstaatsrecht,  5;  Völkerrecht,  3;  Grundlage 
des  Arbeiterversicherungsrechts  (Reichs  versicherungsord- 
nung), 1;  Verwaltungsrechtliche  Uebungen  mit  schriftli- 
chen Arbeiten,  2.  —  tifibner:  Grundzüge  des  deutschen 
Privatrechts,  4;  Deutsche  Rechtsgeschichte,  4.  —  Fischer: 
Bürgerliches  Recht,  allgemeiner  Teil,  10  (bisWeihnachten); 
Bürgerliches  Recht,  Recht  der  Schuldverhältnisse,  10  (von 
Weihnachten  an);  Uebungen  im  bürgerlichen  Recht  für 
Anfänger  mit  schriftHchen  Arbeiten,  2;  Uebungen  im 
bürgerlichen  Recht  für  Vorgeschrittene  mit  schriftlichen 
Arbeiten,  2.  —  Rosenberg:  Einführung  in  die  Rechts- 
wissenschaft, 3;  Gerichtsverfassungsrecht,  1;  Uebungen 
im  römischen  Recht  für  Anfänger  mit  schriftlichen  Ar- 
beiten, 2;  Uebungen  im  Zivilprozessrecht  mit  schriftlichen 
Arbeiten,  2. 

Uebungen  des  Assistenten  werden  später  an- 
gekündigt. 

Medizinische  Fakultät. 

1.  Medizinische  Fakultät  im  engeren  Sinn. 
Bostroem;  Allgemeine  Pathologie  und  pathologische 


Anatomie, 5;  Pathologitch-anatomischer  Demonstrations- 
und Sektionskursus,  4;  Sektionen  hierzu  10;  Gerichtliche 
Medizin  für  Mediziner,  2.  -  Vosslus:  Ophthalmologische 
Klinik  und  Poliklinik,  4;  Beziehungen  zwischen  Augen- 
und  Allgemeinleiden,  1.  —  Vossius  und  Jess:  Augen- 
spiegelübungen, 2.  —  Strahl:  Anatomie  des  Menschen 
L  Teil  (allgemeine  Anatomie.  Muskellehre,  Eingeweide- 
lehre),5;  Entwickelungsgeschichte,2.  —  Strahl  und  Henne- 
berg: Präparierübungen,  30;  Demonstration  der  Körper- 
höhlen, 2  g.  —  Sommer:  Psychiatrische  Klinik,  3;  Kurs 
der  Nervenkrankheiten  (besonders  Unfall-Nervenkrank- 
heiten) und  Elektrotherapie,  für  Medizinstudierende  und 
Aerzte,  1;  Experimentelle  Psychologie  und  Psychopatho- 
logie, 1  g;  Forensische  Psychiatrie  für  Juristen  und  Me- 
diziner, 1.  —  Geppert:  Toxikologie,  2;  Pharmazeutisch- 
pharmakognostischer  Kursus  für  Veterinärmediziner,  2.  — 
Poppert:  Chirurgische  Klinik  und  Poliklinik,  8. —  Voit: 
Medizinische  Klinik,  7.  —  Garten:  Physiologie  IL  Teil,  5. 
Allgemeine  Physiologie,  2.  —  Garten  und  Sülze:  Physi- 
ologisches Praktikum,  6.  —  Neumann:  Hygiene  und  In- 
fektionskrankheiten mit  Einschluss  der  Immunitätslehre, 
4;  Tropenhygiene  und  Tropenkrankheiten,  für  Hörer  aller 
Fakultäten,  1  g;  Arbeiten  im  Laboratorium  für  Geübtere, 
täglich.  —  von  Eicken:  Kursus  der  Untersuchungsmetho- 
den des  Ohres  und  der  oberen  Luft-  und  Speisewege,  2; 
Klinik  der  Krankheiten  des  Ohres  und  der  oberen  Luft- 
und  Speisewege,  2.  —  Opitz:  Geburtshilflich-gynäkolo- 
gische Klinik,  5;  Geburtshilfhches  Seminar,  2.  —  Opitz 
und  Jaschke:  Geburtshilf Hoher  Operationskursus,  3.  — 
Walther:  Geburtshilfliche  Besprechungen  für  Vorge- 
schrittene II.  Teil  (Physiologie  und  Pathologie  der  Ge- 
burt und  des  Wochenbettes),  1.  —  Jeslonek:  Klinik  der 
Haut-  und  Geschlechtskrankheiten,  2;  Allgemeine  Patho- 
logie und  Therapie  der  Hautkrankheiten,  1.  —  Henne- 
berg: Osteologie  und  Syndesmologie,  3;  Ausgewählte 
Kapitel  aus  der  Anthropologie,  1.  —  Koeppe;  Kinder- 
heilkunde, 2;  Kinderpoliklinik,  2.  —  Soetbeer:  Pathologie 
und  Therapie  der  Magen-  und  Darmkrankheiten,  lg. — 
Brüning:  Chirurgische  Propädeutik,  2;  Frakturen  und 
Luxationen,  2;  Verbandkursus,  1. —  Berliner;  Poliklinik 
für  psychische  und  nervöse  Krankheiten,  1  g;  Klinische 
Anatomie  des  Zentralnervensystems,  1  g;  Geistesstörun- 
gen bei  Allgemeinerkrankungen,  lg.  —  Hohlweg:  Me- 
dizinische Poliklinik,  2;  Khnische  Technizismen,  1.  — 
Weber:  Kurs  der  Perkussion  und  Auskultation  für  An- 
fänger 2;  Kurs  der  Perkussion  und  Auskultation  für  Vor- 
geschrittene, 2.  —  Thles;  Allgemeine  Chirurgie,  2.  — 
Stepp;  Kolloquium  über  innere  Krankheiten,  1;  Kursus 
der  Röntgentechnik,  1;  Medizinische  Propädeutik,  1.  — 
Jaschke:  Physiologie  und  Pathologie  der  Geburt,  1;  Ge- 
burtshilflich-gynäkologischerUntersuchungskursus  für  An- 
fänger, 2.  —  Sülze:  Physiologische  Besprechungen,  2; 
Physiologie  des  Stoffwechsels,  2;  Uebungen  zur  allge- 
meinen Mikroskopie  für  Mediziner  und  Aerzte,  s.philos.  Fak. 

2.  Veterinärmedizinisches  Kollegium.  Pfeiffer; 
Chirurgische  Klinik  und  Polikhnik,  7^2;  Spezielle  Chirur- 
gie einschl.  Augenkrankheiten,  4;  Operationsübungen,  2; 
Theorie  des  Hufbeschlags  mit  praktischen  Uebungen,  2. 
—  Olt;  Spezielle  pathologische  Anatomie  der  Haustiere, 
5;  Fleischbeschau  und  Milchkunde  mit  Demonstrationen, 
3;  Pathologisch-anatomische  Demonstrationen  und  Sek- 
tionen. —  Martin:  Systematische  und  topographische 
Anatomie  des  Pferdes,  5;  Einführungskurs  in  das  ana- 
tomische Präparieren  (Präparierübungen  I),  10;  Anatomi- 
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sehe  Präpariclübuiijjen  ciua.h!;  Situs  der  Eingeweide, 
15;  Äusgrewäiilte  Teile  aus  der  angrewandten  Anatomie 
einschl.  Situs  der  Eingeweide,  1;  Situs  nach  Verabr.  — 
Gmeiner:  Medizinische  Klinik,  6;  Spezielle  Pathologie 
und  Therapie,  4;  Praktikum  und  Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen Arbeiten,  täglich.  —  Knell:  Poliklinik,  täg- 
lich; Geburtshilfe  mit  Uebungen  am  Phantom,  2;  Bespre- 
chung poliklinischer  Fälle,  1  g;  Viehversicherungswesen, 
lg.  —  Schauder:  Geschichte  der  Tierheilkunde;  All- 
gemeine Anatomie  der  Haustiere. 

Die  für  das  tierärztliche  Stuiliiim  erforderlichen  Vor- 
lesungen über  Physik,  Chemie,  Zoologie,  Botanik,  Tier- 
zucht siehe  bei  der  philosophischen  Fakultät,  jene 
über  Physiologie,  allgemeine  Pathologie  und  pathologische 
Anatomie,  Arzneimittellehre,  Rezeptierkunde  und  Hygiene 
bei  der  medi  zinisch  en  Fakultät.  Für  Tierzuchtinspek- 
toren werden  entsprechende  landwirtschaftliche  Vorle- 
sungen abgehalten. 

Philosophische  Fakultät. 

Philosophie  und  Pädagogik.  Siebeck:  Ge- 
schichte der  Bildung  und  der  Pädagogik  seit  dem  Zeit- 
alter des  Humauismus,  3;  lieber  Wesen,  Ursprung  und 
Entwicklung  der  Sprache,  2;  Seminar:  Kants  Kritik  der 
reinen  Vernunft,  2.  ~  Messer;  Psychologie,  4;  Geschichte 
der  Philosophie  im  19.  Jahrhundert,  2;  Seminar:  Lektüre 
von  Fichtes  Bestimmung  des  Menschen,  2.  —  Kinkel: 
Enzyklopädie  der  Philosophie,  3;  Schiller  als  Philosoph, 
1;  Lektüre  von  Kants  Kritik  der  reinen  Vernunft,  2.  — 
Weidenbach:  Der  Kampf  um  die  Weltanschauung,  2. 

—  Koffka:  Psychologie  der  Aufmerksamkeit,  2;  Philo- 
sophische Uebungen  über  R.  Avenarius  und  E.  Mach,  1; 
Anleitung  zu  experimental-psychologischen  Arbeiten, 
nach  Verabr. 

Mathematik  und  Physik.  Konig:  Experimental- 
physik II.  Teil  (Elektrizität,  Optik),  5;  Grundlagen  der 
Molekularphysik,  1;  Physikalisches  Praktikum  für  Mathe- 
matiker und  Naturforscher,  6;  Physikalisches  Praktikum 
für  vorgeschrittene  Mathematiker  und  Naturforscher; 
Physikalisches  Praktikum  für  Chemiker,  Mediziner,  Phar- 
mazeuten nnd  Landwirte,  3;  Leitung  selbständiger  phy- 
sikalischer Arbeiten,  täglich.  —  König  und  Fromme: 
Physikalisches  Kolloquium,  2.  —  Engel:  Analytische 
Geometrie  des  Raumes,  1;  Höhere  Algebra,  4;  Partielle 
Differentialgleichungen,  3;  Mathematisches  Seminar,  2  g. 

—  Schlesinger:  Differential-  und  Integralrechnung,  4; 
Uebungen  zur  Differential-  und  Integralrechnung,  1; 
Bestimmte  Integrale,  3;  Mathematisches  Seminar:  Ueber 
Differentialgleichungen,  lg.  —  Fromme:  Geometrische 
und  physikaHsche  Optik,  3;  Theoretisch-physikalische 
Uebungen,  1.  —  Grassmann:  Analytische  Mechanik 
II.  Teil  mit  Uebungen,  5;  Konforme  Abbildungen  mit 
Anwendungen  auf  Kartenprojektion,  2;  Uebungen  hierzu, 
1;  Mathematisches  Seminar,  1.  —  Noack:  Physikalisches 
Handfertigkeits-Praktikum  mit  Experimentierübungen, 
3  mal  3  Std.  —  Uller:  Theorie  und  Gebrauch  physika- 
lischer Apparate,  1.  —  Cermak;  Das  Grenzgebiet  zwi- 
schen Optik,  Elektrizität  und  Magnetismus,  1.  —  Peppler: 
Das  Klima  von  Mitteleuropa,  1.  —  Jentzsch:  Kinetische 
Theorie  der  Gase  und  Flüssigkeiten,  1;  Uebungen  zur 
allgemeinen  Mikroskopie,  für  Mediziner  und  Aerzte,  2. 

Chemie,  Mineralogie  und  Geologie.  Elbs: 
Chemisches  Praktikun;,  täglich;  Elektrochemisches  Prak- 
tikum, täglich;  Chemisches  Praktikum  für  Landwirte, 
halbtägig,  Chemisches  Kolloquium,  IVa)  Organische  Ex- 
perimentalchemie,  5;  hierzu  eine  Ergänzungsvorlesung 
in  der  zweiten  Hälfte  des  Semesters,  lg.  —  Elbs  und 
Brand:  Chemische  Uebungen  für  Mediziner,  5;  Chemische 
Uebungen  für  Veterinärmediziner,  5.  —  Kaiser:  Gesteins- 
kunde und  Abriss  der  Formationslehre,  4;  Mineralogische 
und  petrographische  Uebungen,  4;  Arbeiten  im  minera- 
logischen Institut,  täglich.  —  Brand:  Experimentelle 
Elektrochemie:  Einleitung  zur  Vorlesung  über  spezielle 
experimentelle  Elektrochemie  von  Dr.  Elbs,  2;  Techno- 
logie der  Farbstoff-  und  Heilmittel-Zwischenprodukte,  1. 

—  Thomae:  Kolloidchemie  und  Ultramikroskopie,  1.  — 
Feist:  Pharmazeutisch-chemische  Präparate,  organischer 
Teil,  2;  Untersuchung  von  Trinkwasser  und  Harn,  2.  — 
Freiherr  von  Liebig:  Chemie  der  Pflanzenstofife,  Benzol- 
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abkömmlinge,  1;  Grenzfragen  der  Chemie,  lg.—  Beschke; 
Die  Arbeitsmethoden  der  organischen  Chemie,  2.  — 
Meyer:  Leitfossilien  mit  Uebungen,  2;  Die  Entstehung 
der  Sedimentgesteine,  1.  —  Vogel  von  Faickenstein: 
Methoden  der  geologischen  Bodenkunde,  1. 

Botanik  und  Zoologie.  Spengel:  Zoologie  und 
vergleichende  Anatomie  II.  Teil,  5;  Zoologische  Uebun- 
gen und  Demonstrationen  für  Anfänger,  4;  Zoologisches 
Praktikum  für  Vorgeschrittene  und  Anleitung  zu  zoolo- 
gischen Arbeiten,  täglich  ausser  Sa.  —  Hansen:  Wichtige 
Kapitel  der  Biologie  der  Pflan  zen,  1;  Die  Pflanzen  des 
deutschen  Arzneibuchs  und  ihre  Drogen,  für  Pharma- 
zeuten und  Veterinärmediziner,  1;  Mikroskopisches  Prak- 
tikum für  Anfänger.  6;  Untersuchung  der  Drogen  und 
Pflanzenpulver  für  Pharmazeuten,  6.  —  Versluys:  Bau 
und  Systematik  der  rezenten  und  fossilen  Säugetiere,  2. 

—  Bruck:  Probleme  der  deutschen  Kolonialwirtschaft,  1. 

—  Demoll :  Das  Urogenitalsystem  der  Wirbeltiere,  2.  — 
Becher:  Tunikaten,  2.  —  Schramm:  Algen  und  Pilze, 
2;  Repetitorium  der  Botanik,  1. 

Geographie.  Sievers:  Anthropogeographie,  2; 
Geographie  von  Asien  II.  Teil:  Südasien,  Ostasien,  4; 
Die  deutschen  Kolonien  in  der  Südsee,  2;  Geographi- 
sches Kolloquium,  2. 

Staats-  und  Kameralwissenschaften.  Wim- 
menauer:  Waldwertrechnung  und  forstliche  Statik  nach 
seinem  Grundriss,  3;  Forsteinrichtung  nach  hessischer 
Vorschrift,  2,  mit  Exkursionen;  Anleitung  zum  Plan- 
zeichnen, 2.  —  Biermers  Nachf.:  Allgemeine  theoretische 
Nationalökonomie,  3;  Verkehrswesen  und  Verkehrspolitik, 
einschl.  Weltverkehr,  2;  Volkswirtschaftliche  Uebungen, 
2;  Uebungen  im  staatawissenschaftliehen  Seminar  für 
Vorgeschrittene,  g.  —  Gisevius:  Enzyklopädie  der  Land- 
wirtschaft, 2;  Allgemeine  Pflanzenproduktionslehre,  4; 
Allgemeine  Tierproduktionslehre  einschl.  Gestütswesen 
und  Fütterungslehre,  4;  Maschinenlehre  und  Pflanzen- 
schutz, 4;  Landwirtschaftliches  Seminar,  g;  Kleines  land- 
wirtschaftliches Praktikum,  4;  Anleitung  zu  wissenschaft- 
lichen Arbeiten,  ganz-  oder  halbtägig.  —  Weber:  Forst- 
benutzung I.  Teil,  4;  Forstpolitik  I.  Teil,  3;  Forsttech- 
nologie, 2;  Forstverwaltungslehre,  2;  Praktischer  Kursus 
über  Forstbenutzung  und  Forsttechnologie.  —  Kleber° 
ger:  Tierernährungslehre  und  Fütterungslehre,  3;  Land- 
wirtschaftliche Technologie:  Spiritusfabrikation  und  Troek- 
nerei,  IV2;  Kleines  landwirtschaftliches  Praktikum  a)  Fut- 
termittelkontrolle, halbtägig,  b)  Futterberechnungen,  4. 

—  Walther:  Einführung  in  die  exakte  Erblichkeitsfor- 
schung, 1,  für  Landwirte,  Naturwissenschaftler  und  Medi- 
ziner; Einführung  in  die  mathematische  Behandlung  bio- 
logischer Probleme  mit  Uebungen,  1  g;  Milchwirtschaft- 
liches Praktikuip,  halbtägig. 

Geschichte.  Roloff:  Allgemeine  Geschichte  von 
1815—1871,  4.  —  Laqueur:  Römische  Geschichte  von 
den  Gracchen  bis  zum  Tod  des  Kaisers  Augustus,  4.  — 
Hallers  Nachf.:  Deutsche  Geschichte  im  späteren  Mit- 
telalter (1250-1500),  4.  —  Vogt:  Deutsche  Städtege- 
schichte, 2;  Uebungen  zur  Einführung  in  das  Stadium 
der  Geschichte,  lg.  —  Historisches  Seminar:  Roloff: 
Historische  Uebungen,  2  g;  Kriegsgeschichtliche  Uebun- 
gen, lg.  —  Laqueur:  Thukydides,  2  g.  —  Hallers  Nachf.: 
Historische  Uebungen  über  Probleme  des  frülieren  Mit- 
telalters, 2  g.  —  Die  Aufklärungszeit  und  ihre  führenden 
Geister,  a.  theol.  Fak. 

Archäologie.  Watzinger:  Leben  und  Sitten  der 
Griechen  nach  den  Denkmälern,  2;  Pompeji,  seine  Bau- 
werke und  seine  Kunst,  1;  Archäologisches  Seminar: 
I.  Bauten  und  Weihgeschenke  in  Delphi,  2;  II.  Ausge- 
wählte griechische  Münzbilder  Unteritaliens,  2. 

Kunstwissensehaft.  Rauch:  Die  Kunst  Frank- 
reichs, 2;  Kunstwissenschaftliche  Uebungen  für  Anfänger 
über  ausgew.  Kapitel  franz.  Kunst,  1  g;  Uebungen  für 
Vorgeschrittene  über  gotische  Plastik  in  Deutschland 
und  Frankreich,  2. 

Klassische  Philologie.  Körte:  Die  griechische 
Religion,  3;  Ovid,  2.  —  Immischs  Nachf.:  Homer,  4.  — 
Hepding:  Lukian,  2.  —  Philologisches  Seminar  I.  Kurs: 
Körte:  Plinius  Briefwechsel  mit  Trajan  und  Besprechung 
von  Arbeiten,  2;  Immischs  Nachf.:  Theokrit  und  Be- 
sprechung von  Abhandlungen,  2.  —  Philologisches  Se- 
minar II.  Kurs:    Immischs  Nachf.:  Pseudo-Xenophon, 
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Staat  der  Athener,  2;  Hirt:  Altlateinische  Inschriften,  1. 
—  Philologisches  Proseminar:  Körte;  Lysias,  2.  —  Knoel- 
linger:  Lateinische  und  griechische  Stilübungen,  2;  La- 
teinkurs für  Oberrealschulabiturienten,  für  Anfänger,  4; 
Lateinkurs  für  Oberrealschulabiturienten,  für  Vorgeschrit- 
tene, 3;  Griechisch  für  Abiturienten  realistischer  An- 
stalten, für  Vorgeschrittene,  3. 

Neuere  Sprachen.  Behaghel  t  Geschichte  der  deut- 
schen Literatur  von  ihren  Anfängen  bis  auf  Luther,  3; 
üeber  Sprachgebrauch  und  Sprachrichtigkeit,  2;  Die 
Wortbildung  des  Deutschen,  1;  Seminaristische  Hebungen 
für  jüngere  Studierende,  1;  UebungC'n  des  germanischen 
Seminars,  2.  —  Behrens;  Französische  Grammatik  L  Teil, 
Lautlehre,  3;  Uebungen  zur  Syntax  mit  Lektüre  eines 
altfranzösischen  Textes,  2;  Französische  Verslehre,  1; 
Romanisches  Seminar,  2.  —  Horn;  Historische  englische 
Syntax  3;  Erklärung  von  Cynewulfs  Elene,  mit  Uebungen 
zur  altenglischen  Grammatik  und  Metrik,  2;  Der  eng- 
lische Versbau,  1;  Englisches  Seminar:  Shakespeares 
Merehant  of  Venice,  2.  —  Collin;  Geschichte  der  deut- 
schen Romantik,  2.  —  Helm;  Althochdeutsche  Uebungen 
für  Vorgeschrittene,  2;  Tacitus'  Germania,  2.  —  Franz; 
Ueberblick  über  die  französische  Literatur  des  19.  Jahr- 
hunderts, 2;  Einführung  in  das  Italienische,  2.  —  Prak- 
tisches Seminar  für  neuere  Sprachen.  I.  Französisch : 
Behrens:Phonetische  Uebungen, 2.  —  Thomas: Uebungen 
im  freien  schriftHchen  und  mündlichen  Gebrauch  der  fran- 
zösischen Sprache,  3  Kurse  je  IV2)  I-e  Th^ätre  moderne 
et  contemporain  en  France,  1.  —  II.  Spanisch:  Thomas; 
Lektüre  und  Erklärung  des  Romancero  Morisco,  2.  — 


III.  Italienisch:  Thomas;  Lektüre  und  Erklärung  eines 
modernen  Schriftstellers  mit  Einleitung  in  die  Sprache,  2. 
—  IV.  Englisch:  Horn;  Das  moderne  englische  Drama, 
Interpretation,  1.  —  Montgomery:  Uebungen  im  freien 
mündUchen  und  schriftlichen  Gebrauch  der  englischen 
Sprache,  3  Kurse  je  2;  The  Essayists,  Historians  and 
Biographers  of  the  XIX'^"  Century,  1. 

Vergleichende  indogermanische  Sprach- 
wissenschaft. Hirt;  Griechische  Grammatik,  3;  Ur- 
heimat und  Kultur  der  Indogermanen,  2;  Seminar,  Fort- 
setzung der  Sanskritlektüre,  2;  Seminar,  sprachwissen- 
schaftliche Uebungen,  1;  Philologisclies  Seminar,  altlatei- 
nische Inschriften,  l.  —  Junker:  Sanskrit  für  Anfänger,  3; 
Rigveda-Interpretation  (Samwädalieder),  2;  Mittelpersisch 
PahlavI),  2  g. 

Semitisch  eSp  räch  e  n.  Schwaily ;  Hebräische  Gram- 
matik, 3;  Syrisch  2;  Arabisch,  2. 

Andere  orientalische  Sprachen.  Schwaily; 
Türkisch,  2. 

Musik.  Trautmann:  Johann  Sebastian  Bach  und 
seine  Werke  mit  Beispielen  am  Klavier,  1;  Uebungen 
in  Harmonielehre  und  Kontrapunkt,  3  Kurse  je  1. 

Modellier-  und  Zeichenkurse  werden  später 
angekündigt. 

Leibesübungen.  Müller,  akademischer  Turn-  und 
Sportleiter:  Turnen  und  Sport.  —  Fehn,  Universitäts- 
Fechtlehrer:  Fechten.  —  Himmrich,  Universitäts-Reit- 
lehrer: Reiten.  —  Will,  Universitäts-Turn-  und  Tanz- 
lehrer: Turnen  und  Tanzen. 
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Die  arab.  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.   Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich 
ist.  Arb.  ----  arbeiten,  ü.  =  über.  Ueb.  =  Uebungen.  Sem.  =  Seminar.  Oberst.  =  Oberstufe,  tgl.  =  täglich, 
m.  =  mit.  Gesch.  ==  Geschichte,  f.  =  lür.  s.  a.  =  siehe  auch.  z.  =  zur. 


Theologische  Fakuhät. 

Knoke:  Geschichte  d.  evangel.  Kirchenliedes  2.  — 
Smend:  Einleitung  i.  d.  alte  Testament  5;  die  aittestam. 
Ueb.  d.  Sem.  2  g.  —  Bonwetsch:  Dogmengeschichte  4; 
Kirchen-  u.  dogmengesch.  Sem.  I  2  g.  —  Titius:  Ethik 
4;  System.  Sem.  II  2;  Galaterbrief  2;  Leben  Jesu- 
Forschung  2;  Religiöse  Denker  u.  Dichter  d.  Neuzeit 
lg.  —  KfihI:  Johannesevangelium  4;  Bjiblische  Theol. 
d.  neuen  Testaments  4;  Neutestam.  Abt;  d.  theol.  Sem. 
2  g.  —  J.  Meyer;  l'rakt.  Theologie  I,  Grundlegung, 
Katechetik  u.  Liturgik  4;  Liturg.  Ueb.  2  g;  Homilet. 
Ueb.  (m.  Stange)  2  g;  Katechetische  Ueb.  lg.  — 
Mirbt:  Kirchengeschichte  d.  Mittelalters  5;  Geschichte 
d.  christl.  Mission  d.  Neuzeit  2;  Kirchengesch.  Sem.  II 
g.  —  Stange;  Dogmatik  II  4:  Gesch.  d.  Ethik  v.  Kant 
bis  zur  Gegenwart  1;  Einführung  i.  d.  christl.  Religions- 
lehre f.  Philologen  2;  System.  Sem.  I  (Augustana  u. 
Ai)ologie)  2  g;  Homilet.  Sem.  2  g.;  Katechet.  Sem.  1  g. 
—  Bousset;  Römerbrief  .5;  Religionsgeschichte  u.  Neues 
Testament  2;  Uebungen  (Christologie  i.  Neuen  Testa- 
ment) 2;  die  Entstehung  d.  (Christentums  1  g.  — 
Rahlfs;  Jesaia  4;  Hebräische  Grammatik  f.  Anf.  5; 
Aral)isch  f.  Anf.  3.  —  Otto;  Glaubenslehre  14.— 
Heinzelmann;  Korintherbriefe  4;  Philipperbrief  1.  — 
Kohlmeyer:  Geschichte  d.  apostol.  u.  nacliapostol.  Zeit- 
alters 2. 

Juristische  Fakultät. 

Frensdorff :  Deutschlands  staatsrechtliche  Ereignisse 
V.  1848-187Ü  1  g".  —  V.  Bar:  liest  nicht.  -  Detmold: 
Bürgerliches  Recht,  allgem.  Lehren  4;  Zivilprozess- 
praktikum 2;  Rechtsentwicklung  in  Hannover  lg.  — 


V.  Hippel;  Zivilprozess  4;  Strafprozess  4;  Strafrechts- 
praktikum 2;  Strafrechtl.  Tagesfragen  lg.  —  Schoen; 
Deutsches  u.  preussisches  Staatsrecht  4;  Völkerrecht 
u.  Staatenpolitik  3;  Verwaltungsrechtspraktikum  2; 
Behördenorganisation  lg.  —  Beyerle:  Deutsche  Rechts- 
geschichte m.  Einführung  i.  d.  Rechtsquellen  5;  Deut- 
sches Privatrecht  4;  Landwirtschaftsrecht  II.  Teil  2; 
Deutschrechtliches  Sem.  2  g.—  Titze;  Rom.  Rechts- 
geschiehte  2;  Röm.  Zivilprozess  2;  Recht  d.  Schuld  Ver- 
hältnisse 4;  Konkursrecht  2;  Ueb.  i.  BGB.  f.  Vorge- 
rücktere 2;  Die  DeHktsobligationen  des  BGB.  lg.  — 
K.  Lehmann;  Handels-  u.  Schiffahrtsrecht  5;  Wechsel- 
und  Scheckrecht  1;  Familienrecht  3;  Praktikum  des 
Handelsrechts  2;  Sem.  f.  Versicherungswissenschaft  2  g; 
Lektüre  altnordischer  Rechtsquellen  lg.  —  Rabel; 
Römisches  Privatrecht  G;  Sachenrecht  4;  Römischrechtl. 
Ueb.  f.  Anf.  1;  Anfängerüb.  i.  BGB.  2;  Romanistisches 
u.  Papyrussem.  2  alle  14  Tage  g.  —  Hatscheck;  Deut- 
sches und  preussisches  Verwaltungsrecht  4;  Kirchen- 
recht 4;  Staatspraktikum  2;  Gesch.  d.  polit.  u.  soz. 
Theorien  1;  Der  preuss.  Verwalt.-Prozess  g.  —  Höpfner; 
Strafrecht  4;  Strafrecht  bes.  Teil  2;  Rechtsentwicklung 
in  Preussen  2;  Einführung  in  die  Rechtswissenschaft  2; 
Das  Gaunertum  u.  seine  Bekämpfung  lg.  —  Schreiber; 
Bürgerliches  Recht,  Erbrecht  4;  Sozial- Versicherung  3; 
Sachsenspiegel  Uebungen  2;  Konversatorium  BGB. 
Buch  IV  2;  Urheber-  u.  Erfinderrecht  2.  —  Lenel; 
Gewerberecht  2;  Verwaltungsgesch.  Ueb.  2  (14 tag.); 
Deutschrechtl.  Ueb.  2  g. 

Medizinische  Fakultät. 
Merkel;  Syatemat.  Anatomie  1 6;  Sezierüb.  I  u.  II  40; 
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Topographisch-anatom.  Sezierkurs  (in.  Voit)  40;  Selbständ. 
Arbeiten  Geübterer.  —  A.  v.  Hippel:  Ophthalmologische 
Klinikö;  Allgemeine  Krankheiten  u.  Augenerkrankungen  I. 
lg.  —  Kaufmann:  Spezielle  pathologische  Anatomie  5; 
Sektionskurs  2;  Mikroskopische  Geschwulstdiagnostik  2; 
Demonstrationskurs  2;  Arbeiten  i.  Laboratorium  g.  — 
Hirsch:  Medizinische  Klinik  l^U;  Klinisches  Kränzchen 
n.  Verabredung  g.  —  Jung;  Geburtshilfliche  gynäkolog. 
Klinik  6;  Geburtshilflicher  Operationskurs  3.  —  Jensen: 
Physiologie  des  Menschen  II  (Energetik  u.  Sinne)  5; 
Physiologisches  Praktikum  f.  Anf.  (m.  Ehrenberg  u. 
Ebbecke)  4;  Physiolog.  Praktikum  f.  Fortgeschrittene 
tgl.;  selbständ.  Arbeiten  i.  Labor,  tgl.  g.  —  Heubner: 
Pharmakologie  5;  Gewerbliche  Vergiftungen  1  g;  Arb. 
i.  Pharmakol.  Inst.  g.  —  Reichenbach:  Hygiene  II  3; 
Bacteriol.  Kurs  4;  Arbeiten  i.  Institut  tgl.;  Ausgewählte 
Kapitel  d.  Hygiene  lg.  —  Stich:  Chirurgische  Klinik  7^2; 
Erste  Hilfe  bei  plötzlichen  Unglücksfällen  lg.  —  E. 
Schnitze:  Klinik  d.  Geistes- u.  Nervenkrankheiten  4;  Poli- 
klinik f.  Nervenkrankheiten  1;  Gerichtl.  Psychiatrie  2; 
Anleitung  z.  Anfertigung  v.  Gutachten  g;  Arbeiten  i. 
Labor,  g.  —  Esser:  Anatomie,  Physiologie  d.  Haustiere 
u.  Seuchenkunde  5;  Klinik  6  g;  Klinische  Demonstra- 
tionen lg.  —  Ehrlich :  Liest  nicht.  —  Rosenbach :  (Chirur- 
gische Infektionskrankheiten  2;  Antigenbehandlung  der 
chirurgischen  Tuberkulose  g.  —  Damsch:  Klinische  Propä- 
deutik 3;  Laryngoskop.  Kurs  1;  Fürsorgemassnahmen  z. 
Bekämpfung  d.  Tuberkulose  lg.  —  BQrltner:  Ohren- u. 
Nasenklinik  3;  Ohrenkrankheiten  bei  Allgemeinleiden  lg. 

—  Lochte:  (Gerichtliche  Medizin  (f.  Mediz.)  2;  Arbeiter- 
versicherung (f.  Medizin.)  1;  Gerichtl.  Medizin  (f.  Jur.) 
1  g;  Arbeiten  i.  Institut  f.  gerichtl.  Medizin  36  g.  — 
Göppert:  Klinik  u.  Poliklink  d.  Kinderkrankheiten  4; 
Hausärztl.  Therapie  1  g;  Ernährung  u.  Ernährungs- 
störungen i.  Säuglingsalter  1  g.  —  Voit:  Topographische 
Anatomie  3;  Entwicklungsgeschichte  der  Sinn*sorganc 
u.  d.  Urogenitalapparates  1;  Mikroskop.  Kurs  f.  Geübtere  4; 
Anatomie  d.  Gehirns  lg.  —  Droysen:  Geburtshilfe  2. 

—  Doering:  CoUoquium  über  ausgew.  Kapitel  d.  speziellen 
Chirurgie  2.  —  Uffenorde:  Propädeutik  d.  Ohren-  u. 
Nasenheilkunde  m.  Ueb.  i.  Spiegeln  2;  Poliklinik  d.  Kehl- 
kopfheilkunde 1.  —  Rosenthal:  Gewerbehygiene  1;  Im- 
munität u.  Infektion  lg.  —  Creite:  Frakturen  und  Luxa- 
tionen verbunden  mit  Verbandkursus  3.  —  W.  Schnitze: 
Spezielle  pathol.  Anatomie  d.  Magen-  u.  Darmkanales  1. 

—  Elchelberg;  Psychiatrische  Propädeutik  1;  Psycho- 
pathologie des  Kindesalters  lg.  —  Lichtwitz:  Medi- 
zinische Poliklinik  5;  Chemische  Pathologie  1.  —  Loeb: 
Arzneiverordnungslehre  (m.  Rezeptur-  u.  Dispensierüb.)  2; 
Experimentelle  Therapie  1;  Prakt.  Toxikologie  1  g.  — 
Port;  Kursus  d.  Haut-  u.  Geschlechtskrankheiten  2; 
Kursus  d.  Perkussion  u.  Auskultation  f.  Vorgerückte  2; 
Bakteriologie  a.  Krankenbett  1.  —  Zoepprltz:  Geburts- 
hilfliche Propädeutik  2;  Geburtshilflich-gynäkologisches 
Kolloquium  1.  —  Fromme:  Chirurgisch-diagnostischer 
Kursus  2;  Therapeutische  Technik  1.  —  Leber;  Augen- 
spiegelkursus f.  Anfänger  2;  Augenspiegelkursus  f.  Fort- 
geschrittene 1;  Funktionsprüfungskurs  des  Auges  2; 
WissenschaftHche  Arbeiten  i.  Laboratorium  tgl.  g.  — 
Oehme:  Kursus  d.  Perkussion  u.  Auskultation  f.  Anf.  2; 
Kursus  d.  klin.  Chemie  u.  Mikroskopie  2.  -  Ehrenberg: 
BiologischePhysikchemie2;  Physiologisch-chemische  Ueb, 
4.  —  Hauschild:  Osteologie  3;  Anthropologie  2.  —  Eb- 
becke: Physiologie  d.  Blutes  u.  d.  Blutbewegung  2;  Ein- 
führung i.  d.  experimentell-biologische  Forschung  lg.  — 
Klieneberger:  Kursus  d.  psychiatr.  u.  neurolog.  Diagnostik 
2;  Verbrecher  u.  Verbrechen  1  g. 

Philosophische  Fakultät 

Philosophie.  Baumann:  Gesamtgeschichte  der 
Philosophie  3;  eine  Gotteslehre  auf  Grund  der  realen 
Wissenschaften  1  g;  Disputatorium  über  Kant  1  g.  — 
MOIIer;  Psychologie  4;  Experimentell-psychologische 
Arbeiten  36  g.  —  Husserl;  Kant  u.  die  Philosophie  der 
Neuzeit  4;  Allgemeine  Geschichte  der  Pädagogik  2; 
Philos.  Ueb.  ü.  Kants  Kritik  d.  prakt.  Vernunft  2;  Phä- 
nomenologische Ueb.  f.  Fortgeschrittene  2  g.  —  Maler: 
Die  griech.  Philosophie  in  ihrer  Blütezeit  3;  Erkenntnis- 
theorie u.  Metaphysik  3;  phil.  Sem. :  Ueb.  ü.  Schopenhauers 
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Welt  als  Wille  u.  Vorstellung  2  g.  —  Nelson:  System 
der  Ethik  (einschl.  Pädagogik,  Rechtslehre  u.  Politik)  4; 
Ueb.  z.  Ethik  2.  —  Reinach:  Greschichte  der  neueren 
Philosophie  4;  Philosophische  Ueb.  2  g.—  Katz:  Ein- 
leitung i.  d.  Philosophie  2;  Psycholog.  Kolloquium  2. 

Mathetnatiii,  Astronomie  und  Ceonomie, 
experimentelle  u.  technische  Physilt.  Riecke: 

Experimentalphysik  II.  Teil  3;  Physikalische  Uebungeii 
8;  Wissenschaftliche  Arb.  Vorgeschrittener  4U  g.  -  Voigt: 
Potentialtheorie  4;  Physikalisches  Praktikum  8;  Wissen- 
schaftliche Beobachtungen  tgl.;  Sem.:  Spektrosko])i(!  2  g; 
üeb.  z,  Potentialtheorie  2  g.  —  Hilbert:  Analytische 
Mechanik  4;  Elektromagnetische  Schwingungen  2  g.  — 
C.  Runge:  Differential-  u.  Integralrechnung  2.  Teil  6, 
Sem.:  Mechanik  der  Continua  2  g;  Sem.:  Spektroskopie 
2  g.  —  Wiechert:  Elektrodynamik  4;  Vermessungswesen 
4;  mathem.-phys.  Sem.:  Vorträge  d.  Mitgl.  über  geoiio- 
mische  P'ragcn  1  g;  Geophysikal.  Praktikum  g.  —  Prandtl: 
Hydrodynamik  u.  Aerodynamik  3;  Mechanikpraktikuin 

1  u.  II  je  3;  Wissenscliaftl.  Arbeiten  4U;  Seminar  (mit 
Runge)  2  g;  Anleitung  zur  Mechanik  u.  Wärmelehre 
tgl.;  Luftfahrtskolloquium  1  g.  —  H.  Simon:  Elektrische 
Schwingungen  4;  Elektrotechnisches  Praktikum  I  u.  II 
je  3;  Sem.:  Angew.  Elektrizität  2  g;  Elektrotechnisches 
Seminar  3  g;  Physik.  Uebung.  8;  Wissenscliaftl.  Arbeiten 
48  g.  —  Landau;  Zahlentheorie  4;  Seminar  lg.  —  Hart- 
mann: Allgemeine  Astrophysik  1;  Astropliysikalisches 
Praktikum  3;  Leitung  v.  Arbeiten  Fortgeschrittener  12; 
Astronom.  Uebung.  f.  Anf.  3;  Astronomisches  Seminar 

2  g.  —  Carath^odory:  Projektive  Geometrie  4;  Kon- 
forme Abbildungen  4;  Seminar  (m.  Courant)  1  g.  — 
Ambronn;  ßahnbestimmungeu  der  Kometen  u.  Planeten 
2;  Astronomische  Ueb.  f.  Anf.  4—5;  Leitung  astronomi- 
scher Arbeiten  f.  Fortgeschr.  tgl.;  Ueb.  z.  d.  Bahnbestira- 
mungen  g.  —  Bernstein:  Mathem.  Statistik  u.  Versiche- 
rungsmathematik B;  Ausgew.  Kapitel  d.  Wahrscheinlich- 
keitsrechnung 1;  Versicherungsrechn.  2;  Sem.:  Vorträge 
d.  Mitglieder  2  g.—  Nachtweh:  Einführung  i.  d.  Tech- 
nologie u.  T(;chnik  2.  —  Bestelmeyer:  Pliysikal.  Seminar 
(m.  Runge)  g.  —  Toeplitz:  Partielle  Differentialgleich- 
ungen (einschl.  Integralgleichungen)  4;  Elementarmathe- 
matik V.  höh.  Standpunkt  4.  —  Born;  Grundzüge  d.  ma- 
thematischen Physik  II,  4.  —  Weyl:  Kurven  u.  Flächen 
4;  Guloisselie  Theorie  4.  —  v.  Sanden:  Graphische  Statik 
3;  Ueb.  zur  graphischen  Statik  2;  Vektoranalysis  2.  — 
Rümelin:  Einführung  in  d.  mathemat.  Behandlung  d. 
Naturwissenschaften  m.  üeb.  3.  —  Courant:  Unendliche 
Reihen  u.  Anwendungen  4;  Ueb.  u.  Anwendung  d.  Diffe- 
rentialgleichungen; Seminar  (m.  Car atheodory)  g.  — 
Hertz:  Strahlungstheorie  u.  Quantentheorie  2.  —  Hecke: 
Üeb.  z.  Mechanik  2;  Historische  Entwicklung  d.  mathe- 
matischen Grundbegriffe  2.  —  Reich:  Geschichtliche  Wand- 
lungen d.  Theorie  d.  Elektrizität  1.  —  Madelung:  Magne- 
tismus 1.  —  Rausch  V.  Traubenberg:  Radioaktivität  1. 

Beschreibende  Naturwissenschaften. 
Ehlers:  Spez.  Zool.  H  5;  Zootomischer  Kurs  4;  Zool. 
Uebung  15;  Zoolog.  Sozietät  g.  —  v.  Koenen:  Ueber 
Tertiär  Faunen  lg.  —  Berthold:  Pfianzenanatomie  3; 
Mikroskopisch  botanischer  Kursus  f.  Anf.  4;  tägl.  Arbei- 
ten im  pflanz.-physiol.  Inst.  24  u.  40;  Kapitel  aus  d.  Physio- 
logie d.  Kryptogaraen  lg.  —  Peter:  liest  nicht.  —  Mügge: 
Allgemeine  Mineralogie  u.  Krystallographie  II  (Chemie  d. 
Min.)  4;  Mineral.  Ueb.  f.  Anf.  2;  Arbeiten  f.  Vorgeschr. 
tgl.  g;  Mineral.  Kolloquium  lg.  —  Stille:  Historische 
Geologie  4;  Geol.  paläontol.  Ueb.  f.  Anf.  2;  Arbeiten  i. 
geol.  paläont.  Inst.  tgl.  g.  —  Hoff  mann:  Biologie  d.  niede- 
ren Wirbeltiere  2;  Descendenztheorie  u.  Darwinisnms  1. 
—  SV.  Simon:  Morphologie  u.  Systematik  d.  Thallophy- 
ten  2.  —  Saalfeld:  Cephalopoden  2.  —  Voss:  Süss wasser- 
biologie  u.  Planktonkunde  1.  —  Wedekind:  Kapitel  a. 
d.  Paläontologie  1.  —  Preudenberg:  Paläontologie  u. 
Descendenzlehre  2.  —  Dürken:  Entwicklungsgeschichte 
d.  Wirbeltiere  2;  AUgem.  Biologie  (gemeinverständlich) 
1.  —  Weigel;  Synthese  d.  Mineralien  u.  Gesteine  1; 
Mineralog.  Kolloquium  1  g. 

Allgemeine  Chemie,  physikalische  Che« 
mie,  technische  Chemie.  Wallach:  Anorganische 
Experimental-Chemie  6;  Chemisches  Praktikum  20—40; 
Chemisches  Kolloquium  f.  Fortgeschrittene  lg.  —  Tarn- 
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mann:  Physikalische  Chemie  2;  Cham.  Thermodynamik 
1;  Physikalisch-cliemisches  Praktikum  f.  Anf.  u.  Yorge- 
schnttene,halb-  u.  ganztägig ;  Pliysik.-cheai.  Arbeiten  Kollo- 
quium 1  g.  —  Toliens:  liest  nicht.  —  Zsigmondy :  Kolloide, 
Oxyde,  hulfide  u.Salzo  1;  Praktikum  d.  anorgan.  Chemie 44; 
Praktikum  der  Kolloidchemie  2;  Eeversible  Kolloide  lg. 

—  Analytische  Chemie  2;  Vergleichende  Chemie 
1;  Chemisches  KonTersatorium  1;  Kolloquium  üb.  che- 
mische Technologie  lg;  Studienreise  i.  d.  chemischen 
Grossindustrie.  —  Mannich:  Pharmazeutische  Chemie, 
Organ.  Teil  4  -Nahrungsmittelchemie  2 ;  Ueb.  in  pli  armazeu- 
tisch er,  toxikologischer  und  Nahrungsmittelchemie  35; 
Kollt^quium  üb.  pharmazeutische  Chemie  1  g.  —  Coehn: 
Photographisches  Praktikum  3;  Physikalische  Chemie 
auf  technische  Prozesse  1;  Photochemische  Arbeiten 
ganz-  u.  halbtägig.  —  Borsche:  Chemie  d.  heterocyklisch. 
Verbindungen  2;  Chemische  Technologie  organischer 
Verbindungen  II  2.  —  Sielisch:  Chemie  der  Eiweiss- 
körper  1;  Chemische  Besprechungen  f.  Me  diziner  2. 

Landwirtschaft.  Fleischmann;  Allgemeine  Tier- 
zuchtlehre 4;  Geschichte  d.  deutschen  Landwirtschaft  3; 
üeb.  i.  milch vvirtschaftl.-chem.  Arbeiten  3;  Ueb.  i.  milch- 
wirtschaftl.-bakteriol.  Arbeiten  3  ;Die  Haupterzeugnisse 
d  Milchwirtschaft  1  g.  —  v.  Seelhorst:  Allgemeiner 
Pflanzenbau  3;  Pflanzenzüchtung  1;  kleines  Praktik.  2; 
grosses  Praktikum  45  g;  landw.  Uebungen  1^^  g.  — 
Frölich:  Betriebslehre  4;  Abstammungsforschung  an  der 
Hand  d.  Trakehner  Stutbuches  1;  Förderungsmittel  d. 
Landwirtschaftig,  Seminarist,  üeb.  IVag.  —  F.Lehmann: 
Ernährung  d.  landw.  Nutztiere  3;  Demonstrationen  üb. 
Tierernährung  lg.  —  Koch:  Bakteriologie  1;  Bakteriol. 
Arbeiten  39;  Bakteriol.  üeb.  f.  Pharmazeuten  u.  Che- 
miker 1;  desgl.  f.  Landwirte  3;  Bakteriol.  Kolloquium 
2  g.  —  Ehrenberg:  Landwirtschaftliche  Bodenkunde  2; 
Technologie  d.  landwirtschaftlichen  Gewerbe  (Zucker, 
Stärke,  Spiritus.  Bier,  Trocknungsindustrie)  2;  Einführung 
1.  d.  agrikult.-chem.  Praktikum  2;  Halbtagspraktikum  2V2; 
agnkultur-chem.  Inst.  f.  Anf.  10,  Ganztagspraktikum  f. 
Fortgeschr.  39;  Landw.  Ueb.  IVa  g  —  Nachtweh :  Land- 
wirtschaftl.  Maschinen  u.  Geräte  2. 

Orientalische  Philologie.  Smend:  Einleitung 
i.  d.  alte  Testament  5.  —  Wellhausen:  wird  später  an- 
gekündigt. ~  Wackernagel:  Lektüre  altindischer  od. 
mittelind.  Texte  3  g.  —  Sethe:  Leichtere  altägypt.  Texte 
2;  Die  Koptischen  Canones  apostolorum  2;  Einführung 
i.  d.  Hieratische  2;  Koptische  Lektüre  f.  Fortgeschrittene 

1  g;  Geschichte  d.  alten  Aegypter  2.  —  Oldenberg: 
Grammatik  d.  Sanskrit  3;  Einleitung  in  den  Veda  2; 
Philosophische  Sanskrittexte  1  g;  Buddha  u.  d.  alte 
Buddhismus  1  g.  —  Andreas:  Einführung  i.  d.  Studium 
des  Av\esta2;  Ossetisch  2  g;  Armenisch  f.  Fortgeschrit- 
tene 2  g.—  Rahlfs:  Arabisch  f.  Anf.  3;  Syrische  Lek- 
türe 1  g;  Arabische  Lektüre  lg.  —  Klauber:  Assyrisch- 
Babylonisch  2;  Leichtere  assyr.-babyl.  Texte  2;  Baby- 
lonische Kulturgeschichte  1  g. 

Klassische  Philologie  und  Archäologie. 

Leo:  Horatius  4;  Philol.  Sem.  2.  Abt.:  Hesiods  Scutum 
und  Varro  de  re  rustica  4  g.  —  K5rte:  Bildwerke  z. 
troischen  Sagenkreise  4;  Archäolog.  Seminar  I.  Abt.  2  g. 

—  Wendiand:  Homer  4;  Seminar  I:  Auetor  ad  Heren- 
nium  2  g.  —  Pohlens:  Herodot  u.  Thukydides  4;  Phil. 
Sem.  I:  Plutarchs  MoraUain2g;  Phil.  Prosem.  Thiiky- 
dideische  Eeden  2  g.  --  Schultz:  Euripides  Bakchen  2; 
Altsprachliche  Kurse  f.  Realabiturienten  10;  Griech.  Stil- 
übungen (Phil.  Sem.)  2  g.  —  Pasquali:  Griechische  Epi- 
graphik  3;  I.  Lateinkurs  f.  Jur.  2;  II.  Lateinkurs  f.  Jur.  2. 

Mittellateinische  Philologie.   W.  Meyer: 

Erklärung  des  Ludus  de  Antichristo  3;  MitteUateinische 
Uebgn.  2  g. 

Deutsche  Philologie.  Schröder:  Geschichte 
d.  deutschen  Schriftsprache  u.  ausgew.  Kapitel  d.  neu- 
hochdeutschen Grammatik  4;  Deutsch.  Sem.:  üeb.  z.  alt- 
deutschen Literaturgesch.  u.  schriftl.  Arb.  2  g;  Deutsch. 
Prosem.:  Das  mittelhochdeutsche  Gedicht  v.  Peter  v. 
Staufenberg  lg.  —  Weissenfeis:  Schiller  2;  Gedichte 
a.  d.  Zeit  d.  Befreiungskriege  1;  Sem.:  Goethes  Werther 

2  g;  Deutsch.  Prosem.:  Gotische  üeb.  lg.  —  Ranket 


Göttingen. 

Einführung  ins  Mittelniederdeutsche  2;  die  deutschen 
Volkssagen  2;  Deutsch.  Sem.,  Mittelstufe;  Parzival  1  g. 

Staatswissenschaft.  Cohn:  Nationalökonomie, 
grundig.  Teil,  Einleitung  i.  d.  Studium  d.  Sraatswissensch. 
4;  Finanzwissensehaft  mit  besond.  Berücks.  auf  d. Deut- 
sche u.  Preussische Steuergesetzgebung 4;  Ueb.  d.Staatsw. 
Seminars  2  g.  —  Lexis:  Praktische  Nationalökonomie  4; 
üebungen  i.  Sem.  f.  Versicherungswissenschaft  (m.  K. 
Lehmann)  2  g.  —  Bernstein:  Mathematische  Statistik 
u.  Versicherungsmathematik  3;  Versicherungsrechnung  2; 
Mathem.Klassed.  Seminars  f. Versicherungswissenschaft 2g. 

Erd'und  Völkerkunde.  Wagner:  Länderkunde 
von  Deutschland  4;  Kartographischer  Kursus,  Kartenpro- 
jektionen 2;  Geogr.  Einzelübungen  (Oberst.)  2  g;  Geogr. 
Kolloquium  2  g.  -  Wolkenhauer:  Deutsche  Kolonien  2; 
Klimatologie  2;  Geogr.  Einzelübungen  (Unterst.)  2. 

Geschichtswissenschaft.  M.  Lehmann:  Zeit- 
alter des  Absolutismus  u.  d.  Aufklärung  (lü48  — 1789)  4; 
Zeitalter  d.  EVeiheitskriege  (1808  —  1815)  1;  üebung.  über 
neue  Geschiclito,  histor.  Seminar  2  g.—  Busolt:  Grie- 
chische Geschichte  vom  7.  Jahrhundert  an  4;  Histor.  üeb. 
über  Saliusts  Catilina  2  g.  —  Brandl:  Geschichte  d.  Hi- 
storiographie d.  Mittelalters  u.  d.  Neuzeit  4;  Verfassungs- 
geschichte d.  mittelalterlichen  Kirche2;  Histor.  Proseminar 
2  g.  —  Stein:  Geschichte  d.  Mittelalters  bis  z.  Ausgang 
d.  salischen  Kaiserhauses  4;  Histor.  Sem.  üeb.  z.  mittel- 
alterlichen Geschichte  2  g.  —  Darmstädter:  Das  britische 
Weltreich  2;  Kolonialpolitische  üebungen  2  g.  —  Will- 
rich: Historische  üebungen  über  Kaiser  Tiberius  2  g.  — 
—  Mollwo:  Geschichte  der  deutschen  Reformation  2;  Hi- 
storische Uebungen  2  g. —  Niese:  Diplomatik  (m.  Ueb.)  4. 

Kunstgeschichte.  Schmid:  Deutsche  Kunst  d. 
15.  u.  lü.  Jahrhunderts  3;  Dürer  und  Grünewald  1  g;  Kunst- 
histor.  Ueb.  2  —  Fischer:  Die  graphischen  Künste  2: 
üeb.  im  Kupferstich- Kabinet  2  g. 

Vergleichendesprachwissenschaft.  Wak- 
kernagel:  Die  Sprachen  d.  alten  Italiens  mit  oskisch- 
umbrischer  Gnmmatik  2;  üeb.  an  altlateinischen,  oski- 
schen  und  umbrischen  Inschriften  2  g. 

Englische  Philologie.  Mörsbach:  Chaucers 
Leben  u.  Werke  4;  Engl.  Phonetik  2;  Engl.  Sem.:  Er- 
klärung d.  Parlament  of  the  three  Ages  2  g.  —  Roeder: 
Engl.  Literatur  i.  Zeitalter  d.  Pseudoklassicismus  2;  Engl. 
Prosem.:  Einführung  i.  d.  Mittelengl.  2  g.  —  Peach:  Vic- 
torian  Literature  2;  English  educational  Systems  1;  Unter- 
stufe, Engl.  Conversations  2;  Oberstufe,  English  compo- 
sitions  2  g. 

Romanische  Philologie.  Stimming:  Proven- 
zalische  Grammatik  u.Interpretationprovenzalischer  Dicht- 
werke 4;  Molieres  Leben  u.  Werke  2;  rom.  Sem.-  Alt- 
franz. Ueb.  2  g.  —  Suchier:  Franz.  Literaturgeschichte 
d.  17.  Jahrhunderts  2;  Rumänisch  f.  Anf.  1;  i.  Prosem.: 
Villons  Gedichte  1  g.  —  Claverie;  La  po6sie  romantique 
2;  Unterkurs  4;  Oberkurs  2  g.  —  Albano:  Italienisch: 
Einfülirung  i.  d.  ital.  Sprache  mit  gram,  üebung.  f.  Anf. 
i.  deutscher  Sprache  4;  Fideho  v.  Arturo  CoUauti  f.  Vor- 
geschr.  1;  Land  u.  Leute  d.  mod.  Itahens  m.  Lichtbild, 
(deutsch)  1;  Spanisch:  Einführung  i.  d.  span.  Sprache  f. 
Anf.  2;  Ueb.  f.  Vorgeschr.  1. 

Bibliothekhülfswissenschaften.  Pietsch- 
mann;  Bibliothek  wesen  2;  üebungen  üb.  Buch-  U.Biblio- 
thekswesen 1  g. 

Schöne  Künste.  Freiberg:  Ensemblespiel  1; 
Violin-,  Klavier-  u.  Orgelspiel,  Harmonielehre  u.  Kontra- 
punkt 2  g;  Ueb.  im  gem.  Chor  3  g.—  Peters:  Zeichn. 
u.  Malen  2  g. 

Fechtkunst  lehrt  Üniv.-Fechtm.  GrOneklee  50.  — 
Reitkurse  werden  vom  Üniv.-Stallmstr.  v.  Block  tgl. 
abgehalten.  —  Tanzkunst  lehrt  Üniv.-Tanzmstr.  Höltz- 
cke  4.  —  Turnübungen  u.  Leitung  d.  Turnlehrer 
Eulert  und  Zimmermann. 

Ein  staatlicher  Kursus  von  Turnlehrern  und 
Schwimmlehrern  flndet  von  Mitte  Oktober  statt. 
Schriftl.  Anmeldung  bis  1.  Sept.  b.  Kgl.  Kuratorium, 
Theaterstr.  7. 
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Verzeichnis  der  Vorlesungen 


der 


Königlichen  Universität  zu  Greifswald 

im  Winterhalbjahr  1913114,  vom  15.  Oktober  an. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.   Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 


Theologische  Fakultät. 

Procksch:  Einl.  i.  d.  A.Test., 5.  Kl.  Prophet.,  4.  Targ. 
Onketos,  lg.  —  Alt:  P.salmen,  4.  Israel.  Volksieben,  lg 

—  Haussleiter:  Johanues,  4.  —  Kögel:  Römerbr.,  5. 
Leidensgesch.  Jesu,  2.  —  Seeberg:  Apost.  Zeitalt.,  3.  — 
Schultze:  Kirchengesch.  I,  4.  evang.-kirchl.  Kunst,  1  g. 

—  Wiegand:  Kirchengesch.  IV,  4.  Mission  in  d.  deutsch. 
Kolonien,  1  g.  Ueberblick  über  d.  Religionsl.,  2.  —  Kunze: 
Dogmat.  I,  5.  —  Dunkmann:  Ethik,  5.  Luthers  Theol., 

2.  Jakobus  u.  I.Johannes,  lg.  —  von  der  Goltz:  Prakt. 
Theol.  I,  5.  Soziale  Aufgabe,  lg.  —  Theol.  Seminare  u. 
üebungen:  Procksch:  Alttest.  Seinin.,  2  g.  —  Hausslelter: 
Neutest.  Sem.,  2  g.  —  Schultze;  Kirchengesch.  Sem.,  2g. 
Kunze:  Dogmat.  Semin.,  2  g.  —  Dunkmann:  Homil.  Pro- 
seminar, 2  g.  —  von  der  Goltz:  Homil.  Semin.,  2.  Ka- 
techet. Semin.,  2  g.  —  Zingel:  prakt.-liturg.  üebung,  lg. 

—  Alt:  Alttest.  Ueb.,  2  g.  —  Kögel:  Neutest,  üebung., 
i  g.  —  Seeberg:  Kirchengesch.  Ueb.,  2g.  —  Dunkmann: 
Dogmat.  Ueb.,  2g.  —  Schultze:  archäol.  Ueb.,  lg. 

Juristische  Fakultät. 

Pescatore:  Zivilprozess  Teil  I,  4.  Zweite  Uebung  im 
Bürgerl.  Recht,  2.  Digestenexege8e,3.  — Weismann:  Straf- 
prozess,  3.  Zivilprozesspraktikum,  2.  Besprechung  reichs- 
gerichtlicher Entscheidungen,  lg.  -  Stampe:  Bürgerl. 
Recht,  Teil  VI  (Urheber-,  Erfinder-  und  Versicherungs- 
recht), 3.  Repetitionskolleg  über  den  allgemeinen  Teil 
des  Bürgerl.  Rechts  und  das  Recht  der  Schuldverhält- 
nisse, 3.  —  Frommhold;  Deutsche  Reichs-  um!  Rechts- 
geschichte, 4.  Bürgerl.  Recht,  Teil  I  (Allgemeiner  Teil), 

3.  Konversatorium  über  deutschrechtliche  Materien,  2.  — 
Hubrlch;  Preussisches  und  deutsches  Staatsrecht,  4.  Kir- 
chenrecht, 3.  Grundzüge  des  öffentl.  Reichsversicherungs- 
rechtes, 1.  Konversatorium  über  Staats-  und  Verwal- 
tungsrecht, 2.  Repetitionskolleg  in  sämtl.  Fächern  des 
öffentl. Rechts,3.  —  von  Marek;  Privatversicherungsrecht, 
2:  —  Merkel:  Rechtsentwickelung  in  Preussen,  2.  Zivil- 
pro7ess  Teil  II,  3.  Strafrechtspraktikum,  2.  Repetitions- 
kolleg über  Strafrecht  und  Strafprozess,  4.  —  Langen: 
Bürgerl.  Recht  Teil  II  (Recht  der  Schuldverhältnisse),  3. 
Bürgerl.  Recht  Teil  V  (Erbrecht),  3.  Anfertigung  von 
Klausurarbeiten,  2.  —  Pohl:  Preussisches  und  deutsches 
Verwaltungsrecht,  4.  Völkerrecht,  ö.  Gegenwartsfragen 
der  Politik,  lg.  Konversatorium  über  Kirchenrecht  und 
Völkerrecht,  2.  —  Coulin:  Grundzüge  des  deutschen 
Privatrechts.  4.  Lektüre  mittelalterlicher  deutschrecht- 
licher Quellen,  lg.  —  Pescatore,  Weismann,  Stampe, 
Fromhold,  Hubrich,  Merkel,  Langen,  Pohl;  Anleitung 
zu  grösseren  wissenschaftlichen  Arbeiten,  pr.  u.  g. 

Medizinische  Fakultät. 

Kallius:  SystematischeÄnatomie  des  Menschen,  I.  Teil, 
6.  —  Kallius  U.Peter:  Präparierübungen.  —  Kallius:  Kollo- 
quium der  Anatomie  und  Entwickelungsgeschichte,  1.  Ab- 
stammung desMenschen,  lg.  — Kallius  u.  Peter:  Arbeiten 
für  Vorgeschrittene,  g.—  Peter  :03teologie und  Syndesmo- 
logie,4.  Muskellehre,  2.  —  Peter  u.  Kallius:  Arbeiten  für 
Vorgeschrittene.—  Peter:  Feinere  Anatomie  und  Leitungs- 
bahnen des  Zentralnervensystems,  1.  —  Bleibtreu:  Physio- 
logie desMenschen,  6.  Physiologisches  Praktikum,  4.  An- 
leitung zu  selbstständiger  Bearbeitung  physiologischerThe- 
mata,  g.  Kolloquium  der  Physiologie,  6.  —  Grawitz:  Allge- 
meine Pathologie,  5.  Praktische  Arbeiten  in  der  patho- 
logischen Histologie,  g.  Demonstrativer  Kursus  der  pa- 
thologischen Anatomie  mit  praktischen  Mikroskopier- 
übungen, 7.  —  Schulz;  Arzneimittellehre,  4.  Therapeu- 


tisches Praktikum,  2.  Deutsche  Giftpflanzen,  1.  —  Schulz 
und  Kochmann:  Praktische  Arbeiten  im  pharmakolo- 
gischen Institut,  tgl.  g.  Kochmann:  Repetitorium  der 
Pharmakologie  unter  Berücksichtigung  der  neueren  Arz- 
neimittel, 2.  —  Steyrer:  Medizinische  Klinik,  7.  Klini- 
sches Kolloquium,  1.  Medizinische  Poliklinik,  2.  Einlei- 
tung in  die  physikal.  Diagnostik,  pr.  u.  g.  Kursus  der 
physikal.  Diagnostik  für  Anfänger,  2.  —  Gross:  Kursus 
der  physikal.  Diagnostik,  4.  Kursus  der  ehem.  und  rai- 
kroskop.  Diagnostik  innerer  Krankheiten,  2.  Diagnostik 
der  Nervenkrankheiten.  Pathologie  u.  Therapie  der  Ver- 
dauungskrankheiten, 1.  Kursus  der  therapeut.  Eingriffe  am 
Krankenbett,  1.  —  PelsLeusden:  Chirurgische  Klinik  und 
Poliklinik,  7.  Arbeiten  im  Laboratorium  der  chirurgi- 
schen Klinik  für  Fortgeschr.,  tgl.  g.  Dringliche  Operationen, 
—  Schöne:  Frakturen  und  Luxationen  mit  Verbandkurs, 
3.  Allgemeine  Chirugie,  2.  Operationsübungen  am  Tier, 

1.  —  A.  Hoff  mann:  Praktische  Uebungen  in  endoskopischen 
Untersuchungen,  1.  Chirurgie  der  Mundhöhle,  2.  Chirurgi- 
sche Propädeutik,  .3.  —  E.  Hoff  mann:  Topogr.  Anatomie 
am  Lebenden,  verbunden  mit  Repetitorium  der  speziel- 
len Chirurgie,  2.  —  Kroemer:  Geburtshilfl.-gynäkolog. 
Klinik  und  Poliklinik,  5.  Schwangerenuntersuchung,  1.  Kur- 
sus der  Cystoskopie  beim  Weibe,  1.  Geburtshilfl.  Ope- 
rationskursus, J.  Praktische  Arbeiten  im  Laboratorium 
der  Klinik.  —  Cohn;  Geburtshilfl.-gynäkolog.  Kolloquium, 

2.  Erkrankungen  des  Wochenbettes  und  der  ersten  Le- 
benstage, 1.  —  Römer;  Augenärztliche  Klinik  und  Poli- 
klinik, 4.  Augenspiegelkursus,  1.  Funktionsprüfung  des 
Auges,  1.  —  Löhlein:  Augenheilkunde  des  praktischen 
Arztes  (Repetitorium),  2.  Hygiene  des  Auges,  1.  —  Gebb: 
Augen-  und  Allgemeinleiden,  1.  Einführung  in  die  Augen- 
heilkunde, 2.  —  Loeffler:  Hygiene  I.Teil,  3.  Bakteriolo- 
gischer Kursus,  3.  Hygienischer  Kursus,  l'/a-  Anleitung  zu 
selbständigen  Bearbeitungen  hygienischer  Themata.  — 
Walter:  Gewerbehygiene,  1.  Tropenhygiene.  —  Schrö° 
der:  Klinik  der  Geistes-  und  Nervenkrankheiten,  4.  All- 
gemeine Psychopathologie,  1.  Arbeiten  im  Laboratorium 
der  Nervonklinik.  —  Vorkastner:  Kursus  der  neurolo- 
gischen Diagnostik,  1.  Forensische  Psychiatrie.  1.  — 
Beumer:  Gerichtlich-medizinischer  Kursus,  2.  Seminar 
für  soziale  Medizin,  2.  —  Peiper:  Poliklinik  für  Haut-  und 
Syphiiiskranke,  1.  Kinderklinik  und  Poliklinik,  4.  Ein- 
führung in  die  Kinderklinik,  1.  —  Lange:  Untersuchungs- 
methoden des  Ohres.  2.  Üntersuchungsniethoden  der  Nase 
und  des  Kehlkopfes,  2.  Ohren-,  Nasen-  und  Kehlkopf- 
Klinik,  2.  Ohren-,  Nasen-  und  Halskrankheiten  für  Zahn- 
ärzte, 1.  —  Adloff:  Kursus  der  konservierenden  Zalinheil- 
kunde,  12'/..  Zahnärztliche  Poliklinik,  9.  Extraktionskur- 
sus für  Mediziner,  1.  Kursus  für  Zahn-  und  Kieferursatz, 
45.  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  konservierenden  Zahn- 
heilkunde, 2.  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten 
im  Laboratorium  des  Instituts,  pr.  u.  g. 

Philosophische  Fakultät. 

Rehmke:  Geschichte  der  Philosophie,  4.  Ethik,  2. 
Konvers.,  2.  Philosoph.  Seminar  2g.  —  Schwarz:  Logik 
und  Erkenntnisth.,  4.  Einführung  in  die  experiment. 
Psychologie,  2.  Philos.  Seminar,  2'g.  —  Schmekel;  Ge- 
schichtsphilosophie, 2.  Uebungen  in  Aristoteles,  2  g.  — 
Jacoby:  Philosophie  der  Gegenwart,  4.  Philos.  Seminar, 
2g.  -  Vahlen;  Analytische  Mechanik,  4.  Gleichungen 
5.  Grades,  1  g.  Mathem.  Seminar,  1  g.  —  tiausdorff : 
Funktioneutheorie,  4.  Algebraische  Zahlen,  2g.  Matliem. 
Seminar,  lg.  —  Thaer:  Differential-  und  Integralrech- 
nung, 4.  Uebungen,  1  g.  Wahrscheinlichkeits-  und  Aus- 
gleichungsrechnung, 2.  —  Mie;  Theorie  der  Elektrizität 
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und  des  Magnetismus,  4.  Uebungen,  1  g.  Physikalische 
Ucbungen  f.  Studierende  d.  Naturw.,  6.  Leitung  selbst, 
physik.  Unters,  tägl.  —  Mie  u.  Herweg:  Handfertigkeits- 
übungen, 2.  —  Mie  u.  Starke:  Phys.  Kolloquium,  2g.— 
Starke:  Experimentalphysik  II,  2.  Mathem.  Ergänzungen 
dazu,  lg.  Physik.  Praktikum  f.  Med.  u.  Pharm.,  2.  — 
Herweg:  Spektroskopie  mit  Experimenten,  2.  —  N.  N.: 
Organ.  Experimentalchemie,  4.  ehem.  Praktikum,  ganz- 
tägig und  halbtägig.  —  N.  N.  u.  Scholtz:  Chem.  Prak- 
tikum f.  Pharm,  u.  Nahrungsmittelchemiker,  ganztägig 
u.  halbtägig.  Schlusskapitel  der  anorg.  Chemie,  4  g  in 
den  ersten  beiden  Wochen  d.  Sem.  —  Scholtz:  Pharm. 
Chem.,  3.  Ausmittelung  d.  Grifte,  1.  Pharm.  Kolloquium, 
lg.  —  Roth:  Physik.  Chemie,  2.  Physik.-chem.  Uebg. 
nach  Wunsch  1  od.  2  tägig.  Phys.-chem.  Kolloquium,  lg. 
-  Posner:  Chemie  der  heterocyklischen  Verbindung,  2. 
Chem.  Kolloquium,  lg.  —  Strecker :  Qualitative  Ana- 
lyse, 2.  Spec.  anorg.  Chemie  I,  2.  Chem.  Kolloquium  f. 
Mediz.,  2.  —  Jaekel:  Geologie  I,  4.  Palaeontologie  II, 
2.  Anleitung  zu  wiss.  Arb.  in  Geol.  u.  Pal.,  täglich.  — 
Jaekel  u.  Philipp;  Geol.-pal.  Praktikum,  2.  Geol.  Kol- 
loquium, 2;  zweimal  monatl.  g.  —  Milcht  Eigenschaften 
u.  Vorkommen  der  wichtigeren  Mineralien,  4  g.  —  Milch 
u.  Philipp:  Mineral-Praktikum,  2.  Bodenkunde,  1.  Allg. 
Petrographie,  2.  Anleitung  zu  selbst.  Arb.  in  Kristallo- 
grai)hie,  Mineralogie  u.  Petrographie,  tägl.  —  Milch  u. 
Philipp;  Anleitung  zum  Studium  der  Lehrsammlg.  tägl. 
g.  —  Philipp:  Geologie  (1.  deutsch.  Mittelgebg.,  2.  Uebg. 
zur  Gletscherkd.,  2.  Uebg.  im  Bestimmen  d.  Mineralien 
nach  äuss.  Kennzeichen,  2.  —  SchQtt:  System.  Botanik, 
4.  Botan.  Praktikum,  ganztägig,  tägl.  Botan.  mikroskop. 
und  pharmakognost.  Prakt..  4.  Kl.  botan.  Praktikuni  (f. 
Mediz.), 2.  System. Ueb.,  2g.  Pharmakognosie. 2.  -  Müller: 
Entomologie,  2.  Zool.  Praktikum  (mikrosk.)  4.  Ueb.  im 
Bestimmen  heim.  Tiere,  1  g.  Zool.  Praktikum  f.  Geübtere, 
tägl.  — Friederichsen:  Geographie  d.  Mittelmeerländer, 4. 
D.  Ostsee  u.  ihr  Gebiet,  lg.  Karthograph.Kursus  I,  2.  Geo- 
graph. Einzel-  u.  Gruppenüb.,  2.  Geograph.  Kolloquium 
f.  Fortgeschrittenere,  2g.  Anleitung  zu  selbst,  wiss.  Arb., 
täglich  g.  —  Oldenberg:  Praktische  oder  spezielle  Na- 
tionalökonomie, 4.  Geschichte  der  Nationalökonomie  u. 
des  Sozialismus,  1.  Ausgew.  Probl.  der  Nationalökon.,  1. 
Volkswirtschaftl.  Konversat.,  2g.  —  Oldenberg,  Gebauer 
und  Zadow;  Besichtigung  industrieller  Betriebe,  einmal 
nio7iatl.  g.  —  Gebauer;  Finanzwissenschaft,  2.  Bank-  u. 
Börsen wesen,  1.  Volkswiss.Ucb.,2g.— Zadow;  Ueber  deut- 
sche Weltwirtschaft  u.  WeltpoHtik,  1  Volkswirtschaftl. 
Ueb.,  2,  alle  14  Tage  g.  —  Otto;  Römische  Geschichte 


I,  4.  Althistor.  Seminar,  2  g.   —    Bernheim:  Deutscht 
Geschichte  im  Mittelalter,  4.  Histor.  Seminar,  2.  —  Gla^ 
gau:  Allgem.  Geschichte  Europas  1815—71,  4.  Ilistoi 
Seminar,  2  g.  —  Curschmann:  Einführung  in  d.  Urkun 
denlehre,  2.  Ueb.  aus  d.  Gebiete  der  histor.  Hilfswissen- 
schaften, 2  g.  —  BergstrBsser;  Gescinchte  der  neuere; 
Historiographie,  2.  —  Bergsträsser  u.  Pohl:  Gegenwarts 
fragen  der  Politik,  1.    Kursorische  Lektüre  der  Reichs 
Verfassung  v.  1849,  2  g.    —   Pernice:  Topographie  von 
Athen  u.  Rom,  4.  Archäolog.  Ueb.,  g.  —  Semrau:  Ba- 
rock und  Rokoko,  3,   Rembrandt,  1  g.  Kunstgeschichtl 
Ueb.,  2g.  -    Heller:  Sanskrit,  4.  Dandins  Dasakumära 
carita,  2g.  Awesta,  2  g.  —  Zupitza:  Vergl.  Laut-  un( 
Formenlehre  d.  Griech.,  4.    Latein.  Inschriften,  lg.  — 
Lidzbarski;  Syr.  Historiker,  2.   Arab.  Grammatik  I,  2g 
Murban'ids  Kämil,  2  g.  —  Lommatzsch:  Geschichte  dei 
röm.Literatur,4.  —  Schöne: Encyklopädie  der klass.  Alters 
wiss.,4.  Griech.  Gesellschaft:  Aristoteles  Staat  derAthener 
2  g.  —  Mewaldt;  Griech.  Komödie,  2.—  Schmekel:  Griech 
Anfangskursus,  3.  —  Mewaldt;  Lateinkursus  f.  Jur.,  3 
Philol.  Seminar.  —  Oberst.  Schöne:  Griech.  Inschriften 
2g.  —  Lommatzsch:  Persius  u.  Arb.,  2g.  —  Lommatzsch 
u.Mewaldt :  Philodemus  de  ira,  2g.  —  Lommatsch :  Valerius 
Flaccus,  2g.  —  Unterst.  Schöne:  Homers  Odyssee,  1  g. — 
Mewaldt:  Griech.  Stilübg.,  lg-  —  Ehrismann:  Gesch. 
d.  deutschen  Literatur,  3.  Schiller,  2.  German.  Prosem.: 
Ausgew.  Gedichte  v.  Goethe,  2  g.  —  Germ.  Sem.:  Mittel- 
hochdeutsche Ueb.,  2g.  —  Pietsch:  Neuhochd.  Gram- 
3.  Neuhochdeutsche  Ueb.,  lg.  —  Heller: Gram.  Erklärung 
gotisch  er  u.  althochd.  Texte,  2.  —  Stengel:  Proven^a- 
lische  oder  ital.  Ueb.  g.  —  Thurau:  Histor.  Lautlehrt 
des  Frz.,  5.  Frz.  Literatur  seit  1870.,  2.  Roman.  Sem.: 
Chateaubriand,  lg.  Li  dis  dou  vrai  aniel,  2g.  —  Heu- 
ckenkamp:  Vom  Mittelalter  zur  Renaissance,  2.  Honore 
de  Balzacs  Romane,  2.  Roman.  Seminar,  2g.  —  Plessis: 
Les  relations  litteraires  de  la  France  et  de  l'Allemagne. 
2.  Gallicismes  et  Germanismes,  1.  Stilist.  Ueb.,  1.  Frz 
Proseminar,  2  g.  —  Konrath:  Aelt.  engl.  Literatur,  4 
Engl.  Seminar,  2g.  —  Macpherson:  The  Viktorian  Era. 
2.  Uebersetz.  Uebg.,  2.   Engl.  Prosem.,  g.    —  Zingel: 
Musikgeschichte :  Wagner  u.  Strauss,  1.  Theorie  d.  Mu- 
sik, 1.  Prakt.  liturg. Ueb.,  lg.  —  Meyer;  Staatl.  Turnlehrer- 
kursus, g.  Turnen  der  Korporationen  der  Nichtinkorpo- 
rierten,  2  g.  Hieb-  u.  Stossfechten,  tägl.  —  Kreutzfeld: 
Zeichnen  und  Malen  nach  anatoni.  Präparaten.,  2g.  Zeich- 
nen u.  Malen  nach  Natur,  2g.  ^ —  Ziemer:  Stenographie- 
kursus f.  Anfänger,  lg.  Kursus  für  Kenner,  lg.  Prakt. 
method,  Uebg.,  1.  —  Eggerss:  Reitunterricht. 
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Die  Ziifern  geben  die  Stundenzahl  an,  g  bedeutet  gratis,  pr.  u.  g.  privatissirae  und  gratis 


Theologische  Fakultät. 

Hering:  Ist  von  der  Verpflichtung,  Vorlesungen  zu 
halten,  entbunden.  —  Kattenbusch;  Dogmatik,  II.  Teil 
(System  der  christlichen  Lehre),  5.  Im  Königl.  tlieol. 
Seminar:  Systematische  Abteilung  (Schleiermachers  Glau- 
benslehre), 2  g.  —  Loofs:  Kirchengeschichte,  II.  Teil,  5. 
Dogmengeschichte,  5.  Im  Königl.  theol.  Seminar:  Kirchen- 
geschichtliche Abteilung  (Augustins  Confessiones),  2  g. 
Homiletisches  Proseminar,  2  g.  —  Cornill:  Auslegung 
des  Jesaja,  Cap.l— 39,  4.  Einleitung  in  die  kanonischen 
Bücher  des  Alten  Testaments,  5.  Im  Königl.  theol. 
Seminar:  Alttestam entliche  Abteilung,  l'/j  g.  —  Feine: 
Auslegung  des  Römerbriefs,  4.  Auslegung  der  katho- 
lischen Briefe,  2.   Geschichte  der  Offenbarung  im  Alten 


und  Neuen  Testament  (auch  für  Kanditiaten  des  höheren 
Lehramts),  2.  Im  Königl.  theol.  Seminar:  Neutestament- 
Uche  Abteilung  (A):  Für  ältere  Semester  (Probleme  der 
johanneischen  Theologie),  2  g.  Proseminar  (Apostelge- 
schichte), in  Gemeinschaft  mit  einem  Assistenten,  2  g. 
—  LOtgert:  Geistige  und  religiöse  Bewegungen  der 
Gegenwart,  1  g.  Biblische  Theologie  des  Neuen  Testa- 
ments, 4.  Erklärung  der  synoptischen  Evangelien,  4.  Im 
Königl.  theol.  Seminar:  Neutestamentliche  Abteilung  (B), 
gemeinsam  mit  Lic.  Büchsei,  2  g.  Apologetische  Ab- 
teilung, gemeinsam  mit  Lic.  Dr.  Heim,  2.  g.  —  v.  Fob- 
schfitz:  Für  das  laufende  Semester  von  der  Verpflichtung. 
Vorlesungen  zu  halten,  entbunden.  —  Haussleiter:  Die 
Mission  in  der  Bibel,  1  g.  Die  konfessionefle  Frage  in 
der  Mission,  1  g.   Missionskunde  der  Gegenwart.  3.  Im 
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Königl.  tlieul.  Seminar:  Homiletische  Abteilung?  (A),  2  g. 
Missionswis  enscliat'tliclies  Soniinar,  2  g.  —  Eger;  Prak- 
tische Theologie,  il  Teil(Liturgik,  Homiletik,  Katechetik), 
4.  Im  Köiii;;!.  thcol.  Seminar:  Ilomiletische  Abteilung  (B), 
2  g.  Kate  hetischi!  Abteilung,  2  g.  —  Voigt:  Kirchen- 
geschichte, III.  Tril  (16.-18.  Jahrhundert),  4.  Kirohon- 
geschichtl  clie  Ue'ujngen,  1  pr.  u.  g.  —  Achelis:  Kirchen- 
geschiclite,  IV.  Teil,  4.  Einführung  in  die  altchristliche 
Kunst,  2.   Christlich-archäologische  üebungen.  2  pr.  u.  g. 

—  Steuernagel:  Erklärung  der  Psalmen,  4.  Theologie 
des  Alten  Testaments,  5.  Hebräische  Grammatik,  für 
Oberlehreraspiranten,  l*/,.  Alttestamcntliche  exegetische 
Hebungen,  2  pr.  u.  g.  —  Lang:  Der  Heidelberger  Katechis- 
mus nach  Geschichte  und  Lehre,  1  g.  Geschichte  der 
reformierten  Kirche,  4.  —  Hölscher:  Mose  und  die  älteste 
hebräische  üeberlieferung,  mit  Auslegung  derErzählungen 
in  den  Büchern  Exodus  und  Numeri,  2.  Geschichte  Und 
Religion  des  Judentums  im  Zeitalter  Jesu  Christi,  4. 
Hebräische  Grammatik,  1.  Kursus  (Vorbereitung  auf  das 
Hebraicum),  4.  —  Heimr  Dogmatik,  I.  Teil,  4.  Im  Königl. 
theol.  Seminar:  Apologetische  Abteilung,  gemeinsam  mit 
Prof.  Lütgert,  2g..—  Bachsei:  Einführung  in  die 
Religionsphilosophie,  1  g.  Erklärung  des  Kolosser-, 
Epheser-  und  Philipperbriefs,  3.  Im  Königl.  theol.  Se- 
minar: Neutestamentliche  Abteilung  (B),  gemeinsam  mit 
Prof.  Lütgert.  2  g. 

Juristische  Fakultät. 

Pitting:  Ist  von  der  Verpflichtung,  Vorlesungen  zu 
halten,  entbunden.  —  Lastig!  Uebersicht  über  die  Rechts- 
entwicklung in  Preussen,  2.  -  Loening:  Sozialgesetz- 
gebung des  Deutschen  Reichs  (Gewerberecht  und  Reichs- 
yersichcrungsordnung),  l'/j  g.  Kirchen-  und  Eherecht, 
insbesondere  Verfassungsrecht  der  evangelischen  Kirche 
Preussens,  4.  Verwaltungsrecht,  4.  Staats-  und  Ver- 
waltungsrechtliehe  üebungen,  mit  schriftlichen  Arbeiten 
(für  die  Hörer  der  Vorlesung  über  Vtjrwaltungsrecht 
gratis),  2.  —  Stammler:  Die  Rechts-  und  Staatstheorien 
der  Neuzeit,  1  g.  Bürgerliches  Recht,  Erbrecht,  3.  Bür- 
gerHches  Recht,  Familienrecht,  3.  Praktische  üebungen 
ini  bürgerlichen  Recht  (Sachenrecht,  Familien-  und  Erb- 
recht), für  Anfänger,  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  — 
Finger:  Lektüre  und  Interpretation  der  Verfassungs- 
urkunde für  das  Deutsche  Reich,  1  g.  Strafrecht,  5. 
Deutsches  Reichs-  und  Landes-Staatsrecht,  3.  Völker- 
recht, 2.  —  Biermann:  üebungen  im  römischen  Recht 
für  Anfänger,  lg.  System  des  römischen  Privatrechts,  5. 
Bürgerliches  Recht,  Allgemeiner  Teil,  4.  Genossenschafts- 
recht (mit  Konversatorium),  2.  Exegetische  üebungen 
im  römischen  Recht  (Erklärung  des  Corpus  juris  civilis 
in  Vergleichung  mit  dem  BGB),  2.  Praktikum  des  bürger- 
lichen Rechts,  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  —  Rehme: 
Sachsenspiegel-Exegose,  1  g.  Grundzüge  des  deutschen 
Privatrechts,  4.  Bürgerliches  Recht,  Recht  der  Schuld- 
verhältnisse, 4.  Praktische  üebungen  im  bürgerlichen 
Recht  (Allgemeiner  Teil,  Recht  der  Schuldverhältnisse), 
für  Anfänger,  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  Deutsch- 
rechtliche  üebungen,  1.  —  Schwartz:  Ist  von  der  Ver- 
pflichtung, Vorlesungen  zu  halten,  entbunden.  —  Lang= 
heineken:  Grundzüge  der  mathematischen  Jurisprudenz, 
1  g.  Zivilprozessrecht,  Teil  I  (Erkenntnisverfahren),  5. 
Strafprozessrecht,  5.  Zivilprozessuale,  das  bürgerliche 
Recht  mit  umfassende  üebungen  (mit  schriftlichen  Ar- 
beiten), 2.  üebungen  im  Strafrecht  und  Strafprozessrecht, 
mit  schriftlichen  Arbeiten, 2.  Ausgewählte  Kapitel  aus  dem 
Zivilprozessrecht  (Einreden,  Beweislast,  Eidesbeweis),  1. 

—  Fehr:  Volk  und  Recht,  für  Hörer  aller  Fakultäten,  1  g. 
Deutsche  Rechtsgeschichte.  4.  Handels-  und  Seerecht,  4, 
Wechsel-  und  Scheckrecht,  1.  Praktische  üebungen  im 
Handelsrecht,  mit  schriftliehen  Arbeiten,  2.  —  Pagen- 
stecher: Konversatorium  über  Zivilprozessrecht,  Teil  II, 
für  Anfänger,  1  g.  Zivilprozessrecht,  Teil  H  (Zwangsvoll- 
streckung und  Konkurs),  3.  Bürgerliches  Recht,  Sachen- 
recht, 4.  —  V.  Brünneck;  liest  nicht.  —  Raape:  Antike 
Rechtsurkunden,  alle  14  Tage,  2  g.  Römische  Rechts- 
geschichte, 4.  Römischer  Zivilprozess,  1.  Industrierecht, 
1.  System  des  Landwirtschaftsrechts,  2.  Kursus  zur 
sprachlichen  Einführung  in  die  Quellen  des  Römischen 
Rechts,  für  Realabiturienten,  in  noch  zu  bestimmenden 


Stunden.  —  v.  Hollander:  Exegetikum  des  Römischen 
Rechts  nach  ausgewählten  Fragmenten  der  Digesten,  2. 
ürheber-  und  Erfinderrecht,  1.  —  Krahmer:  Einführung 
in  die  Rechtswissenschaft,  .H.  —  Polenske:  Ideen  zur 
Rechtsgeschichte,  1  g.  Hebungen,  Kritik  und  Politik 
des  Bodenrechts,  in  zu  bestimmender  Stunde,  pr.  u.  g. 
—  Hein:  Einführung  in  das  bürgerliche  Recht,  mit  Berück- 
sichtigung des  Handelsrechts  (im  Seminar  für  (Jenossen- 
schaftswesen ;  zugleich  für  Hörer  aller  Fakultäten),  2. 
Immaterialgüterrecht,  1.  Privatversicherungsrecht,  1. 
üebungen  im  Zivilprozessrecht,  für  Anfänger,  mit  schrift- 
lichen Arbeiten,  1.  Konversatorium  über  bürgerliches 
Recht  und  Zivilprozessrecht,  Teil  I,  2.  üebungen  auf 
dem  Kgl.  Land-  und  Amtsgericht:  a)  Besuch  und  Be- 
sprechung von  Zivilprozesssitzungen,  3  pr.  u.  g.,  b)  Ein- 
sicht und  Besprechung  von  Grundakten  und  andern  Ur- 
kunden der  freiwilligen  Gerichtsbarkeit,  in  zwei  zu  be- 
stimmenden Stunden,  pr.  u.  g.  —  Joerges:  Die  Rechts- 
philoso])hie  Kants  und  Hegels,  1.  Konversatorium  zur 
Wiederholung  des  bürgerlichen  Rechts,  Teil  I  (Allge- 
meiner Teil,  Schuldverhältnisse  und  Sachenrecht),  3.  Kon- 
versatorium zur  Wiederholung  des  bürgerlichen  Rechts, 
Teil  II  (Familien-  und  Erbrecht),  2.  Tyi)isehe  Rechtsfälle 
und  die  Methoden  ihrer  Lösung,  2.  üebungen  zu  den 
Typischen  Rechtsfällen  und  den  Methoden  ihrer  Lösung, 
mit  schriftlichen  Arbeiten,  1.  Konversatorium  zur  Wieder- 
holung des  römischen  Rechts,  1. 

Medizinische  Fakultät. 

Weber:  Ist  von  der  Verpflichtung,  Vorlesungen  zu 
halten,  entbunden.  —  Bernstein:  Ist  von  der  Verpflich- 
tung, Vorlesungen  zu  halten,  entbunden.  —  Schmidt- 
Rimpler:  Ist  von  der  Verjjflichtung,  Vorlesungen  zu  hal- 
ten, entbunden.  —  Eberth:  Ist  von  der  Verpflichtung, 
Vorlesungen  zu  halten,  entbunden.  —  Harnack:  Arznei- 
mittellehre und  Pharmakologie,  mit  Demonstrationen,  5. 
Pi'aktische  üebungen  im  Rezei)tschreiben,  1.  Ai'beiten 
im  pharmakologischen  Institut  für  Vorgerücktere,  42  pr. 
u.  g.  —  Roux:  Entwicklungsmeclianik,  lg.  Systematische 
Anatomie,  I.  Teil  (Muskel  und  Eingeweidelelire),  5.  Prä- 
parierübungen am  Menschen,  27.  —  Fraenken:  Tropen- 
hygiene, 1  g.  ürsachen  und  Verhütung  der  ansteckenden 
Krankheiten, 3.  Kursus  der  bakteriologischen  und  hygieni- 
schen üebungsverfahren,  4.  Bakteriologisches  und  hy- 
gienisches Laboratorium,  im  hygienischen  Institut,  54. 
Hygienische  Ausflüge,  Sonnabend  um  4  ühr,  pr.  u  g.  — 
Anton:  Die  geistigen  Störungen  des  Kindesalters,  be- 
sonders die  Störungen  der  Entwicklung,  lg.  Systematische 
Klinik  der  Geistes- u.  Nervenkrankheiten,  P/j;  mitklinischer 
Visite,  1.  Methodik  der  üntersuchung  des  Geisteszustandes, 
mit  praktischen  Krankenuntersuchungen,  Konversatorium, 
besonders  für  Philosophen,  1.  —  Veit:  Koloniale  und 
soziale  Fragen  aus  der  Geburtshilfe  und  Gynäkologie.  1  g. 
Geburtshilflich-gynäkologische  Klinik,  6.  Gynäkologische 
Diagnostik,  mit  üebungen,  2.  —  Beneke:  Praktischer 
Kurs  der  speziellen  Experimentalpathologie  (in  Verbin- 
dung mit  Dr.  K. Loening),  lg.  Allgemeine  pathologische 
Anatomie,  5.  Kursus  der  makroskopischen  Diagnostik,  4. 
Sektionsübungen,  in  zu  bestimmenden  Stunden.  Patho- 
logische Demonstrationen,  2.  Arbeiten  im  [lathologiselien 
Institut,  für  Geübtere,  48  pr.  u.  g.  —  Denker:  Ausgewählte 
Kapitel  aus  dem  Gebiete  der  Ohren-,  Nasen-  und  Kehl- 
kopfkrankheiten, 1  g.  Klinik  der  Ohren-,  Nasen- und  Kehl- 
kopfkrankheiten,2'/3.  Kursus  der  üntersuchungsmethoden 
des  Obres,  der  Nase  und  des  Kehlkopfs,  2  gemeinsam 
mit  dem  Assistenten  der  Klinik.  —  Schmidt:  Einführung 
in  die  klinische  Medizin  (für  Studierende  im  5.  und  6. 
Semester),  1  g.  Medizinische  Klinik,  7.  Propädeutisches 
Praktikum  für  die  Praktikanten  der  medizinischen  Klinik, 
gemeinsam  mit  Dr.  v.  Ho  es  s  Ii n,  Dr.  Grund  und  den 
Assistenten  der  Klinik,  Ipr.  u.g.  Arbeiten  im  Laboratorium 
der  medizinischen  Klinik,  59pr.  u.  g.  —  von  Hippel :  üeber 
den  Zusammenhang  von  Augenleiden  mit  Allgomeiiier- 
krankungen,  II.  Teil,  lg.  Klinik  der  Augenkrankheiten, 

4.  —  Abderhalden:  Kolloquium  über  biologische  Tages- 
frugen,  lg,  Physiologie,  I.Teil:  Allgemeine  Physiologie, 
Stoffwechsel,  mit  Einschluss  der  physiologischen  Chemie, 

5.  PhysiologischesPraktikum  (physikalische  Methoden),  4. 
Physiologisches  Praktikum  (chemische  Methoden),  4.  Phy- 
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Biologisch-chemisches  Praktikum  für  Vorgerücktere,  täg- 
lich in  frei  zu  wählenden  Stunden.  Leitung  wissenschaft- 
licher Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der  Physiologie  und  der 
physiologischen  Chemie,  üG.  Repetitorium  der  physiolo- 
gischen Methodik,  an  zu  vereinbarenden  Stunden,  pr  u. 
g.  -  N.  N.:  Chirurgische  Klinik,  tägUch  9— IOV2  ühr,  9.  — 
Oberst:  Chinirgiscli-diagnostisches  Praktikum,  2  g.  Khnik 
der  Unfall  Verletzungen,  mit  üebungen  in  der  Begutach- 
tung, 2.  —  Schwarz:  üeber  Woclienbettkrankheiten,  2  g. 
UeberFrauenkranklieiten  mit  klinischen  Demonstrationen, 
4.  ~  Bunge:  Diagnose  der  Augenkrankheiten,  2  g.  Augen- 
spiegelkursus, 4.    —   Nebelthau:  Ist  von  der  Verpflich- 
tung, Vorlesungen  zu  halten,  entbunden.  —  Eisler:  Ueber 
periphere   Nerven  des  Menschen,  1  g.  Topographische 
Anatomie  des  Menschen,  4.  —  Stoeltzner:  Kolloquium 
über  beliebige  Fragen  aus  dem  Gebiete  der  Kinderheil- 
kunde, lg.  Poliklinik  der  Kinderkrankheiten  und  Säug- 
lingsklinik, 2.  Arbeiten  im  Laboratorium  der  Kinderpoli- 
klinik, 48pr.  u.  g.  —  Schulz:  Soziale  Medizin  (die  Kran- 
ken-, Unfall-,  Invaliden-  und  Hinterbliebenen-Versicherung 
der  Reichsversicherungsordnung,  rechtliche  Stellung  des 
Arztes),  lg.  Gerichthche  Medizin,  mit  Demonstrationen, 
für  Mediziner  im  pathologischen  Institut,  2.  Gerichtliche 
Meilizin,  mit  Demonstrationen,  für  Juristen,  2.  —  Geb- 
hardt:   Das  Mikroskop  und  seine  Nebenapparate  (mit 
Demonstrationen),  für  Studierende  aller  Fakultäten,  lg. 
Knochen-  und  Bänderlehre  des  Menschen  (einschliesslich 
der  Statik  und  Mechanik  des  Skeletts,  (nach  Weihnach- 
ten wöchenHich  zweistündig.),  5.  —  Mohr:  Radiodiagnostik 
und  Radiothei-apie,  lg.  Medizinische  Poliklinik,  3.  Kursus 
der  pliysikttlisclien  Untersuchungsmethoden  (Auskultation, 
Perkussion,  Röntgenuntersuchung  usw.),  für  Geübte,  3. — 
Grouven:  Therapie  der  Geschlechtskrankheiten,!  g.  Klinik 
der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten,  3.   Kursus  der 
Haut-  und  Geschlechtskrankheiten,  mit  mikroskopischen, 
diagnostischen  und  therapeutischen  Uebungen,  1.  —  Hess- 
ler: Die  Untersuchung  des  Ohres,  der  Nase  und  des 
Rachens,  1  g.  Ausgewählte  Kapitel  der  Ohrenheilkunde, 
mit  praktischen  Uebungen,  2.  —  Braunschweig:  Augen- 
spiegelkursus, 2.  —  Haasler:  Aerztliche  Tätigkeit  in  den 
Kolonien,  wöchentlich  eine  Stunde  nach  Verabredung. 
Allgemeine  Chirurgie,  2.  —  Vahlen:  Arzneimittellehre 
für  Zahnärzte,  2.  —  Koerner:  Anatomie  und  Pathologie 
der  Zähne,  2.  Zahnärztliche  Poliklinik,  mit  Uebungen  im 
Extrahieren,  5.  Kursus  im  Füllen  der  Zähne,  für  Anfänger 
und  Geübtere,  10.  Kursus  in  der  zahnärztlichen  Technik, 
einschliesslich   der  Kronen-  und  Brückenarbeit,  30.  — 
Winternitz:  Klinisches  Kolloquium  für  Vorgerücktere, 
1  pr.  u.  g.  —  Frese:  Bau  und  Funktion  der  Stimmorgane 
un(l  ihre  krankhaften  Störungen  (für  Studierende  aller  Fa- 
kultäten), 1  g.  Die  Erkrankungen  der  Nase  und  ihrer 
Nebenhöhlen,  für  Studierende  der  Zahnheilkunde,  1.  — 
Hildebrandt:  hat  nicht  angezeigt.  —  Levy:  Ueber  den 
feineren  Bau  des  Auges,  einstündig  nach  Verabredung, 
g.  -  Stieda:  Chirurgische  Propädeutik  und  Diagnostik, 
8.  Chirurgisches  Kolloquium  für  ältere  Semester,  2.  — 
Pfeifer:  Ausgewählte  Kapitel  der  Psychiatrie,  zweistündig 
in  noch  zu  bestimmenden  Stunden.  —  Siefert:  Ausge- 
wählte Kapitel  aus  der  Lehre  vom  Verbrechen,  für  Zu- 
hörer aller  Fakultäten,  1  g.  Gerichtliche  Psychiatrie,  für 
Juristen  und  Mediziner,  mit  Demonstrationen,  Ipr.  u.  g. 
—  Loening:  Ueber  die  Bekämpfung  der  Schwindsucht, 
für  Studierende  aller  Fakultäten,  lg.  Praktischer  Kursus 
der  speziellen  Experimentalpathologie,  gemeinsam  mit 
Prof.  Dr.  Beneke,  Ipr.  u.  g.  —  Oppel:  Mikrotechnisches 
Praktikum,  2,  von  Weihnachten  ab  4.  Arbeiten  im  histo- 
logischen, embryologischen  und  entwicklungsmechanischen 
Laboratorium,  für  Geübte,  den  ganzen  Tag.  —  Kauffmann : 
Psychologie  des  Verbrechens,  mit  Lichtbildern,  1.  —  von 
Drigalski:  Oeffentliche  Gesundheitspflege,  1.  Hygiene 
der  Erziehung,  für  Mitglieder  des  pädagogischen  Seminars, 
zugleich  für  Hörer  aller  Fakultäten,  2.  —  vonHoesslin: 
Kursus  der  Diagnostik  innerer  Krankheiten,  für  Anfänger, 
Teill:  Physikalische  Untersuchungsmethoden  (Perkussion, 
Auskultation,  etc.),  3.  Spezielle  Pathologie  und  Therapie 
der  inneren  Krankheiten,  I.  Teil,  2.  Kursus  der  Röntgen- 
diagnostik, Ipr.  u.  g.  Propädeutisches  Praktikum  für  die 
Praktikanten  der  medizinischen  Klinik  (gemeinsam  mit 
Prof.  Dr.  Ad.  Schm i dt,  Dr.  G  r  un  d  und  den  Assistenten 
der  Klinik),  Ipr.  u.  g.  —  Grund:  Allgemeine  neurologische 


Diagnostik,  unter  besonderer  Berücksichtigung  der  Elek- 
trodiagnostik,  mit  praktischen  üebungen,  lg.  Kursus  der 
Diagnostik  innerer  Krankheiten,  für  Anfänger,  Teil  II: 
Chemische  und  mikroskopische  Untersuchungsinethoden, 
3.  Propädeutisches  Praktikum  für  die  Praktikanten  der 
medizinischen  Klinik  (gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Ad. 
Schmidt,  Dr.  v.  Hoe sslin  und  den  Assistenten  der 
Klinik),  Ipr.  u.  g.  —  Laqueur:  zeigt  später  an.  —  igers- 
heinier:Augenspiegelkursus,  2.  P]inführung  in  die  Augen- 
heilkunde, mit  praktischen  Uebungen,  1.  Poliklinische 
Uebungen,  1.  —  Heynemann:  GeburtshilflicherOperations- 
kursus,3.  Cystoskopischer  Kurs,  1.  -  Sowade:  Einführung 
in  das  Studium  der  Hautkrankheiten,  1  g.  Syphilis  und 
syphilisähnHche  Erkrankungen  des  Mundes  und  Rachens, 
mit  Demonstrationen,  für  Mediziner  und  Studierende  der 
Zahnheilkunde,  1  —  Aichel:  Anthropologie,  II.  Teil  unter 
besonderer  Berücksichtigung  der  Rassenfragen,  für  Hörer 
aller  Fakultäten,  1.  —  Lehnerdt:  Säuglingsfürsorge,  lg. 
Pathologie  und  Therapie  der  Konstitutionskrankheiten 
des  Kindesalters,  2. 

Philosophische  Fakultät, 

Conrad:  Staatswissenschaftliches  Seminar,  2  pr.  u.  g. 
—  Qrenacher:  Ist  von  der  Verpflichtung,  Vorlesungen 
zu  halten,  entbunden.  —  Suchler:  Ist  von  der  Verpflich- 
tung, Vorlesungen  zu  halten,  entbunden.  —  Lindner: 
Ist  von  der  Verpflichtung,  Vorlesungen  zu  halten,  ent- 
bunden. —  Cantor :  Ist  von  der  Verpflichtung,  Vorlesungen 
zu  halten,  entbunden.  —  Robert:  Herakles  in  Religion, 
Sage,  Dichtung  und  Kunst,  1  g.  Griechische  Kunst- 
geschichte, 4.  Uebungen  im  Interpretieren  etruskischer 
Urnen,  2  pr.  u.  g.  —  Wangerin:  Integralrechnung,  mit 
Uebungen,  4.  Synthetische  Geometrie,  3.  Analytische 
Mechanik,  Teil  II,  2.  üebungen  de»  mathematischen 
Seminars,  alle  14  Tage,  2pr.  u.  g.  —  Dorn:  Linsentheorie, 
Interferenz  und  Beugung  (zugleich  Ergänzung  zur  Ex- 
perimentalphysik n.  Teil),  2  g.  Experimentalphysik, 
I.  Teil  (Mechanik,  Akustik,  Wärmelehre),  4.  Physika- 
lisches Laboratorium:  a)  Uebungspraktikum,  6;  b)  Halb- 
praktikum, 3;  c)  Arbeiten  von  Geübten,  täglich.  —  Wissowa; 
Im  philologischen  Seminar,  II.  Abteilung:  Antike  Länder- 
kunde des  westlichen  Mittelmeergebietes  im  Anschluss 
an  Pomponius  Mela,  sowie  Anleitung  zu  wissenschaftlichen 
Arbeiten,  2  g.  Römische  Staatsaltertümer  (Verfassung 
und  Verwaltung  des  römischen  Staates),  3.  CatuU,  2.  — 
Vaihinger:  Ist  von  der  Verpflichtung,  Vorlesungen  zu 
halten,  entbunden.  —  Strauch:  Deutsches  Seminar:  Früh- 
neuhochdeutsch, 2  g.  Deutsches  Proseminar:  Mittelhoch- 
deutsch, 1  g.  Geschichte  der  mittelhochdeutschen  Lite- 
ratur seit  1160,  5.  —  Bechtel:  Lateinische  Formenlehre,  3. 
Litauische  Texte,  1  pr.  u.  g.  —  Waentig:  Wird  später 
anzeigen.  -  -  Fester:  üebungen  des  historischen  Semi- 
nars, 2  g.  Geschichte  vom  Westfälischen  Frieden  bis 
zum  Tode  Friedrichs  des  Grossen,  4.  —  Gutzmer:  An- 
wendung der  elliptischen  Funktionen,  2.  Zahlentheorie,  4. 
Uebungen  des  mathematischen  Seminars,  alle  14  Tage, 
2  pr.  u.  g.  —  Kern:  Im  philologischen  Seminar,  I.  Ab- 
teilung: Hygini  fabulae  und  Besprechung  schriftlicher 
Arbeiten  der  Mitglieder,  2  g.  Im  philologischen  Semi- 
nar, III.  Abteilung:  Herodots  Novellen,  2  g.  Griechische 
Literaturgeschichte  bis  zum  Ende  des  fünften  Jahrhun- 
derts, 4.  Der  Gottesdienst  der  Griechen,  2.  —  Voretzsch: 
Im  Romanischen  Proseminar:  Altpro venzalische  Texte, 

1  g.  Im  Romanischen  Seminar:  üebungen  an  dem  alt- 
französischen Epos  von  Isembart  und  Qormont,  2  g.  Histo- 
rische Erklärung  der  neufranzösischen  Schriftsprache,  4. 
Einführung  in  das  Studium  des  Altfranzösischen,  2.  — 
Brockelmann:  Arabische  Historiker,  2  g.  Arabisch,  I.  Kur- 
sus, 2.  Syrisch,  I.  Kursus,  2.  Die  ältesten  syrischen 
Sprachdenkmäler,  2.  —  Hultzsch:  Sanskrit,  II.  Kursus, 

2  g.  Neupersische  Grammatik  und  Erklärung  des  Shäh- 
näme,  2  g.  Grammatik  des  Tamil  und  Erklärung  des 
Panchatantram,  2.  Rigveda,  2.  —  Wohltmann:  Tropische 
Landwirtschaft,  mit  besonderer  Berücksichtigung  unserer 
Kolonien  (mit  Lichtbildern),  2  g.  Allgemeine  Acker- und 
Pflanzenbaulehre,  5.  Praktische  Uebungen  im  landwirt- 
schaftlich-physiologischen und  bakteriologischen  Labo- 
ratorium, gemeinschaftlich  mit  Prof.  Dr.  Bode,  40.  Land- 
wirtschaftliches Kolloquium  für  höhere  Semester,  gemein- 
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sam  mit  Prof.  Dr.  von  Nathusius  und  Dr.  Steinbrück, 
2  pr.  u.  g.  —  Walther:  Entwicklung  des  Lebens,  1  g. 
Allgemeine  Geologie,  3.  Einführung  in  das  Verständnis 
geologischer  Karten  (für  Geographen  und  Naturwissen- 
schaftler), 1.  Qeologisch-paläontologisches  Praktikum  für 
Geographen  und  Naturwissenschaftler,  12.  Geologisches 
Praktikum  für  Landwirte,  12.  Leitung  selbständiger  Ar- 
beiten, ganztägig.  —  Praechter:  Im  philologischen  Semi- 
nar, 1.  Abteilung:  Erklärung  ausgewählter  Fabeln  des 
Babrios,  sowie  Besprechung  schriftlicher  Arbeiten  der  Mit- 
glieder, 2  g.  Piatons  Symposion,  mit  Einleitung  über 
Piatons  Leben,  Werke  und  Lehre,  4.  —  Vorländer:  Spe- 
zielle Kapitel  der  anorganischen  Chemie,  1  g.  Allgemeine 
Experimentalchemie,  J.  Teil  (anorganische  Chemie),  5. 
Praktische  Hebungen  im  chemischen  Laboratorium,  30, 
a)  ganztägig,  b)  halbtägig.  Chemisches  Praktikum  für 
Mediziner,  gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  H.  Schulze,  4.  — 
Menzer:  Logik  und  Erkenntnistheorie,  4.  Allgemeine 
Pädagogik,  2.  Philosophische  üebungen  über  Piatos 
Ideenlehre,  2  pr.  u.  g.  Uebungen  über  pädagogische 
Fragen  der  Gegenwart,  2  pr.  u.  g.  —  Karsten:  Botani- 
sches Kolloquium,  gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Ruhland 
und  Dr.  Pringsheim,  alle  14  Tage  2  g.  Oekologie 
der  Pflanzen,  3.  Mikroskopisches  Praktikum  für  An- 
fänger, 4.  Anleitung  zu  selbständigen  wissenschaftlichen 
Arbeiten,  gemeinsam  mit  Dr.  Pringsheim,  60.  — 
Disselhorst;  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Seuchen - 
lehre,  mit  Einbeziehung  tropischer  Tierkrankheiten,  lg. 
Vergleichende  Anatomie  und  Physiologie  der  Haussäuger, 
mit  besonderer  Berücksichtigung  tierzüchterischer Fragen, 
4.  ßeurteilungslehre  auf  Grund  der  Skelettmechanik, 
unter  Berücksichtigung  der  hierher  gehörigen  äusseren 
Erkrankungen,  mit  Demonstrationen,  IV2.  Anatomische 
Präparierübungen  am  Kadaver,  für  Tierzüehter,  in  der 
zweiten  Hälfte  des  Semesters,  4.  Vergleichend-anatomi- 
sche Arbeiten  für  Geübtere,  54  pr.  u.  g.  —  Haecker:  Be- 
sprechung heuer  Arbeiten  (Zoologisches  Seminar),  2  g. 
Einführung  in  die  Zoologie  und  vergleichende  Anato- 
mie, 5.  Fortpflanzungs-  und  entwicklungsgeschichtliche 
Üebungen,  2:'  Ganztägiges  zoologisches  Praktikum  (An- 
leitung zu  wissenschaftlichen  Arbeiten),  54.  —  von  Na= 
thusius:  Unsere  jagdliche  Tierwelt  und  ihre  Bedeutung 
für  die  Landwirtschaft,  1  g.  Allgemeine  Tierzuchtlehre,  4. 
Pferdezucht,  2.  Förderungsmittel  der  Tierzucht,  1.  Land- 
wirtschaftliches Kolloquium  für  höhere  Semester,  gemein- 
sam mit  Prof.  Dr.  Wohltmann  und  Dr.  Steinbrück, 
2pr.  u.g.  —  Dfeutschbein:  Englisches  Seminar:  üebungen 
zur  germanischen  Sagengeschichte,  2  g.  Geschichte  der 
Englischen  Romantik,  3.  Angelsächsische  üebungen,  2.  — 
Krueger:  Einleitung  in  die  Philosophie,  2.  Entwicklungs- 
psychologie der  Kultur  (mit  besonderer  Rücksicht  auf 
die  Naturvölker),  2,  üebungen  über  moralphilosophische 
Grundsätze  in  der  pädagogischen  Literatur  der  Gegen- 
wart, 2  pr.  u.  g.  Anleitung  zu  psychologischen  und  päda- 
gogischen Arbeiten,  für  Fortgeschrittene,  in  zu  verab- 
redenden Stunden,  pr.  u.  g.  —  von  Stern:  Althistorisches 
Seminar,  2  g.  Geschichte  Griechenlands  bis  zur  Periode 
der  makedonischen  Vorherrschaft,  4.  —  Schlüter:  Geo- 
graphie von  Asien  (ohne  Vorderasien),  4.  Anleitung  zu 
selbständigen  Arbeiten,  ganztägig.  Geographisches  Se- 
minar, I.  Abteil.:  Üebungen  für  Fortgeschrittenere  (Ver- 
kehrs- und  Siedelungsgeographie),  2  pr.  u.  g.  Geogra- 
phisches Seminar,  II.  Alsteil.:  Kartographische  üebungen 
für  Anfänger,  2  pr.  u.  g.  —  Waetzoldt:  Rom  zur  Zeit 
der  Renaissance  und  des  Barock,  1  g.  Die  Kunst  des 
18.  Jahrhunderts,  4.  Kunstgeschichthche  üebungen  über 
Bildnismalerei,  1  pr.  u.  g.  —  Schmidt:  Einleitung  in  die 
theoretische  Physik,  4.  Anleitung  zu  selbständigen  Ar- 
beiten, ganztägig.  Physikalisches  Kolloquium,  alle  14  Tage, 
2.  pr.  u.  g.  —  Fries:  Pädagogische  üebungen  über  Come- 
nius,  1  g.  Bücherkunde,  1  g.  Geschichte  der  Pädagogik 
seit  dem  Ausgang  des  Mittelalters,  2.  Besichtigungen  und 
Probestunden,  an  noch  zu  bestimmenden  Tagen  und 
Stunden,  pr.  u.  g.  —  Abert:  Mozart,  1  g.  Job.  Seb.  Bach 
und  sein  Zeitalter,  3.  Musikwissenschaftliches  Seminar, 
2  pr.  u.  g.  Collegium  amsicum  (historische  Kammer-  und 
Orchestermusikübungen),  alle  14  Tage,  IV2  pr.  u.  g.  — 
Taschenberg:  Das  System  des  Tierreichs  in  geschicht- 
licher Entwicklung,  1  g.  Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
Entomologie,  2.  —  Zachariae:  üebungen  zur  vergleich- 


enden Literaturgeschichte,  im  Anschluss  an  die  Lektüre 
des  lateinischen  Dolopathos,  1  g.  Sanskrit,  IIL  Kursus, 
2  g.  Anfangsgründe,  des  Sanskrit,  2.  —  Uphues:  Ein- 
führung in  die  moderne  Logik,  2.  Naturphilosophie,  1. 
Geschichtsphilosophie,  1.  Allgemeine  Geschichte  der 
Philosophie,  4.  Arbeiten  über  logische  Fragen,  in  noch 
zu  bestimmenden  Stunden,  pr.  u.  g.  —  Eberhard:  üebun- 
gen zur  Raumgeometrie,  1  g.  Analytische  Geometrie  des 
Raumes,  4.  —  Fischer:  Koloniale  Tierzucht,  1  g.  Der 
Ackerboden  und  die  mechanische  Bodenbearbeitung,  1  g. 
Milchwirtschaft,  2.  Rinderzucht  und  Rinderhaltung, 
Schaf-  und  Schweinezucht,  2.  —  Schneidewind:  Tech- 
nologie der  Kohlehydrate  (Zuckerfabrikation),  1  g.  Ex- 
kursionen und  Demonstrationen,  an  zu  bestimmenden 
Tagen,  g.  Agrikulturchemie,  I.  Teil  (die  Ernährung  der 
landwirtschaftlichen  Kulturpflanzen,  Bodenkunde  und 
Düngerlehre),  4.  Technologie  der  Kohlehydrate  (Spiritus- 
fabrikation), 1. —  Holdefleiss :  Landwirtschaftliche  Wit- 
terungskunde, auch  unter  Berücksichtigung  der  Tropen, 
verbunden  mit  Demonstrationen  und  üebungen,  1  g. 
Landwirtschaftliche  Taxationslehre  (Abschätzung  und 
Reinertragsveranschlagung),  2.  Pflanzenzüchtung,  mit 
besonderer  Berücksichtigung  des  Getreides  und  der  Hack- 
früchte, 2.  Futterberechnung  und  Futterbewertung,  2. 
üebungen  auf  dem  Gebiete  der  Pflanzen  Züchtung  und 
landwirtschaftlichen  Pflanzenkunde,  für  Anfänger.  2,  für 
Vorgeschrittene  täglich,  üebungen  in  der  Ausführung 
meteorologischer  Beobachtungen,  nach  Verabredung, 
pr.  u.  g.  —  tleldmann:  üebungen  des  historischen  Pro- 
seminars, 2  g.  Lateinische  Paläographie  für  Historiker 
und  Philologen,  mit  praktischen  üebungen,  3.  Die  An- 
fänge germanischer  Staatenbildung,  1.  —  Bremer:  Go- 
tische üebungen,  1  g.  Metrische  üebungen,  1  g.  Deutsche 
Grammatik  (ürgermanisch.  Gotisch,  Althochdeutsch, 
Mittelhochdeutsch,  Neuhochdeutsch),  6.  Goethes  Faust,  2. 
Bode:  Der  landwirtschaftliche  Pachtvertrag,  1  g.  Land- 
wirtschaftliche Bodenkunde  als  Grundlage  der  Boden- 
beurteilung, 2.  Gutsübernahme  und  Betriebseinrichtung, 
2.  Bodenbearbeitung  und  Feldbestellung,  ^4-  üebungen 
im  landwirtschaftlich-physiologischen  und  bakteriologi- 
schen Laboratorium  (gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Wohlt- 
mann), 40.  —  Saran:  Deutsches  Seminar  (neuere  Ab- 
teilung), 2  g.  Geschichte  der  deutschen  Romantik,  2. 
Literarhistorisches  Praktikum  über  H.  v.  Kleists  Werke,  2. 

-  Schulze:  Die  Purinderivate,  1  g.  Darstellung  und 
Prüfung  der  Arzneimittel,  II.  Teil,  2.  Chemisches  Prak- 
tikum für  Pharmazeuten,  30,  a)  ganztägig,  b)  halbtägig. 
Chemisches  Praktikum  für  Mediziner,  gemeinsam  mit 
Prof.  Dr.  Vorländer,  4.  —  Martiny:  Landwirtschaft- 
hche  Maschinen  und  Geräte  (Hofmaschinen,  Motoren, 
Elektrizität,  Feldbahnen),  3  g.  üebungen  und  Demon- 
strationen an  landwirtschaftliehen  Maschinen,  2.  —  Brod- 
nitz:  Einführung  in  das  Genossenschaftswesen,  lg.  All- 
gemeine Volkswirtschaftslehre  (Nationalökonomie),  4. 
Staatswissenschaftliches  Seminar,  l'^pr.  u.  g.  — Boeke: 
Mineralogisch-petrographisches  Kolloquium,  afle  14  Tage, 
IV2  g-  Mineralogie,  Uebersicht  des  Gesamtgebiets,  4. 
Mineralogisches  Praktikum,  2.  Mineralogisch-kristallo- 
graphische  üebungen,  für  Vorgeschrittene,  8.  Leitung 
selbständiger  Arbeiten,  ganztägig.  Anleitung  zur  Be- 
nutzung der  mineralogischen  und  petrographischen  Stu- 
diensammlung, täglich  zu  beliebiger  Stunde,  pr.  u.  g.  — 
Baumert:  Die  Chemie  im  Dienste  der  Strafrechts- 
pflege, 1  g.  Gerichtliche  Chemie,  1.  Praktische  üebungen 
im  Laboratorium  für  Nahrungsmittelchemie,  ganz-  und 
halbtägig,  30.  Gerichtlich-chemisches  Praktikum,  3.  — 
Ruhland:  Botanisches  Kolloquium,  alle  14  Tage,  ge- 
meinsam mit  Prof.  Dr.  Karsten  und  Dr.  Pringsheim, 
2  g.  Morphologie  und  Biologie  der  Kryptogamen,  2. 
Pharmakognosie  des  Pflanzenreichs,  2.  üebungen  in  der 
mikroskopischen  Untersuchung  von  Drogen,  andern  Nutz- 
pflanzen (auch  kolonialen)  und  ihren  Pulvern,  4.  Bota- 
nisch-mikroskopischer Kursus  für  Nahrungsmittelchemiker, 
4stündig,  in  noch  zu  bestimmenden  Stunden.  —  Gutzeit: 
üebungen  in  der  Untersuchung  von  Milch  und  Molkerei- 
produkten, 2^/2  g.  Die  Mikroorganismen  im  Molkerei- 
betriebe, mit  Demonstrationen,  2.  —  Schenk:  Landes- 
kunde der  deutschen  Kolonien,  2.  Geographisciies  Kol- 
loquium, IV2  pr.  u.  g.  —  Schultze-Galldra:  Liest  nicht. 

—  Sommeriad:  Deutsche  Wirtschafts-  und  Gesellschafts- 
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geschicht(!  im  Mittelalter,  2.  Neuere  Kolonialgeschichte 
und  Kolonialpolitik,  1.  Historische  Hebungen  (Lektüre 
und  Besprechung-  lateinischer  Gcschichtsquellen  des  Mittel- 
alters), 1.  —  Schulz:  Geschichte  der  kultivierten  Getreide, 

1  g.  Geschichte  der  phanerogamen  Flora  und  Pflanzen- 
decke Deutschlands  seit  der  Pliocänzeit,  1.  Anleitung  zu 
wissenschaftlichen  pflanzenökologischen,  pflanzengeogra- 
l>liischeii  und  pflanzengescliichtlichen  Arbeiten,  in  noch 
zu  bestimuienden  Stunden,  pr.  u.  g.  ~-  v.  Ruvllle:  Ge- 
schichte der  britischen  Kolonien,  vornehmlich  im  19.  Jahr- 
hundert. 2  g.  Geschichte  des  fränkisch-deutschen  Reichs 
bis  zum  Ausgang  der  Salier,  2.  —  Scupin:  Paläontologie 
(wirbellose  Tiere),  mit  Uebungen,  8.  Repetitorium  der 
Erdgeschichte,  Mittwoch  von  3—5  Uhr.  Wasser  und 
Lanil  in  der  Vorzeit,  1.  Qesteinslehre  als  Grundlage  der 
Bodenkunde,  mit  Uebungen,  2.  —  SteinbrOck:  Land- 
wirtschaftliche Beti'iebslehre,  4.  Landwirtschaftliche  Buch- 
führung und  Buchführungsübungen,  1V2.  Landwirtschaft- 
liches Kolloquium  für  höhere  Semester,  gemeinsam  mit 
Prof.  Dr.  Wohltmann  und  Prof.  Dr.  von  Nathusius, 

2  pr.  u.  g.  —  Buchholz:  Theorie  der  Bahnbestimmung 
der  Himmelskörper  (Vorausberechnung  von  Kometen  etc.), 
für  Mathematiker,  L  Störungstheorie,  2.  —  Brdmann: 
Ohemisclio  Technologie,  L  Teil  (Wärmeerzeugung,  Kälte- 
erzeugung, chemische  Grossindustrie),  2.  Praktische 
üebungeti  im  Laboratorium  für  angewandte  Chemie,  30. 
Praktischer  Kursus  in  Gasanalyse,  Heizwertbestimmungen 
und  technischer  Analyse,  4.  —  Ritter:  Englisches  Pro- 
seminar (Burns),  2  g.  Englische  Phonetik,  2.  Im  päda- 
gogischen Seminar:  Die  Aussprache  des  Englischen  im 
Schulunterricht,  1.  —  Berndt:  Hat  nicht  angezeigt.  — 
Brüei:  Säugetiere,  biomorphologisch  und  tiergeogra- 
phisch, mit  Hervorhebung  der  Kolonialfauna,  1.  Zoolo- 
gisch-mikroskopische Uebungen,  für  Anfänger,  gemeinsam 
mit  Dr.  Jajiha,  4.  Ganztägiges  zoologisches  Praktikum 
(Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten),  gemeinsam 
mit  Prof.  Dr.  Haecker,  54  pr.  -  Hasenclever:  Deutsche 
Kaisergeschichte  im  Zeitalter  der  Ottonen,  Salier  und 
Hohenstaufen  (,911 — 1254),  2.  Historische  Uebungen  für 
Anfänger  (Zeitalter  der  Reformation),  2  pr.  u.  g.  — 
Tubandt:  Physikalische  Chemie,  L  Teil,  2.  Physika- 
lisch-chemisches und  elektrochemisches  Praktikum,  30, 
a)  ganztägig,  b)  halbtägig.  Kleines  physikalisch-che- 
misches und  elektrochemisches  Praktikum,  6.  —  Jahn: 
Geschichte  der  deutschen  Literatur  im  Zeitalter  des 
Sturms  und  Drangs  (Der  junge  Goethe),  3.  —  Kahle: 
Einführung  in  das  Studium  der  Targume,  1  g.  Die 
religiöse  Entwicklung  des  Islam,  1  g.  Syrisch.  II.  Kur- 
sus, 2.  Uebungen  zur  wissenschaftHchen  Grammatik 
des  Hebräischen,  1.  —  Prlngsheim:  Botanisches  Kol- 
loquium (gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Karsten  und  Prof. 
Dr.  Ruhland),  alle  14  Tage,  2  g.  Repetitorium  der  all- 
gemeinen Botanik  (nur  für  solche  Studierende,  die  schon 
Botanik  gehört  haben),  2.  Physiologische  Anatomie  der 
Pflanzen,  2.  Anleitung  zu  selbständigen  wissenschaftlichen 
Arbeiten,  gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Karsten,  60.  —  Wolff: 
Die  soziale  Frage,  1  g.  Volkswirtschaftsiiolitik,  4.  Sta- 
tistische Uebungen,  1  pr.  u.  g.  —  Härtung:  Allgemeine 
Verfassungsgeschichte  der  neuereu  Zeit  (von  der  Mitte 
des  15.  bis  zum  Ende  des  18.  Jahrhunderts),  2.  —  Japha: 
Zoologisch-mikroskopische  Uebungen,  für  Anfänger,  ge- 
meinsam mitDr.  Brüel,  4.  —  Bernstein:  Einführung  in 
die  theoretische  Maschinenlehre,  lg.  —  Wigand:  Neuere 
Probleme  der  Wärmelehre  (Entropie,  Energiequanten),  1. 
Physikalisches  Handfertigkeits-Praktikum,  dreistündig, 
nachmittags,  zu  noch  zu  bestimmender  Zeit.  —  Jantzen: 
Die  Kunst  der  Frührenaissance  in  Italien,  2.  Kunstge- 
schichtliche  Uebungen,  in  noch  zu  bestimmenden  Stun- 
den, pr.  u.  g.  —  Leuze:  Im  philologischen  Seminar, 
II.  Abteilung:  Griechische  und  lateinische  Stilübungen, 
1  g.  Im  philologischen  Seminar,  III.  Abteilung:  Grie- 
chische und  lateinische  Stilübungen,  2  g.  Römische  Ge- 
schichte bis  133  vor  Chr.,  3.  —  Aubin:  Finanz  Wissen- 
schaft, 4.  Praktische  Uebungen   für  Anfänger,  IV2.  — 


Weege:  Die  Kunst  des  alten  Italien,  2.  Uebungen  zur 
römischen  Epigraphik,  2  pr.  u.  g.  —  Pfeiffer:  Graphische 
Statik,  4.  Uebungen  zur  graphischen  Statik,  4  pr.  u.  g. 

—  Bauer:  liest  nicht.  —  Böhmer:  Kultur  und  Bewirt- 
schaftung von  Moor-  und  Oedländereien,  2.  —  CrQger: 
Gewerbliches  Genossenschaftswesen,  unter  besonderer 
Berücksichtigung  der  Kreditgenossenschaftpn  (mit  Uebun- 
gen), 2.  —  Rausch:  Unterrichtslehre,  1.  Uebungen  über 
ausgewählte  Kapitel  der  Pädagogik,  mit  Anstalts-  und 
Unterrichtsbesuchen,  (die  Zeit  für  die  Anstaltsbesuche 
nach  Verabredung),  1.  —  Wiese:  Im  Romanischen  Se- 
minar: Erklärung  von  Boccaccios  Ninfale  Fiesolano,  1  g. 
Einführung  in  das  Italienische,  für  Studierende  aller 
Fakultäten,  2.  Dantes  Leben  und  Werke,  nebst  Erklärung 
ausgewählter  Stücke  aus  der  Göttlichen  Komödie,  2.  — 
Havell:  Uebungen  im  englischen  Seminar,  2  g.  Eng- 
lischer Oberkurs,  2.  Englischer  Unterkurs,  2.  Englischer 
Anfängerkurs,  für  Studierende  aller  Fakultäten,  2.  Eng- 
lish  History,  with  special  reference  to  the  Historical 
Dramas  of  Skakspeare,  1.  Englische  Konversation,  auf 
Grund  der  Lektüre  eines  englischen  Textes,  1. — Fritze:  Grie- 
chischer Anfängerkursus,  3.  Griechischer  Kursus  für  Fort- 
geschrittene (zur  Vorbereitung  auf  die  Ergänzungsprü- 
fung), 4.  Lateinischer  Anfängerkursus,  4.  Lateinischer 
Kursus  für  Fortgeschrittene  (zur  Vorbereitung  auf  die 
Ergänzungsprüfungen),  4.  —  Lavoipiöre:  Französischer 
Unterkursus:  Exercices  pratiques  de  vocabulaire,  de 
grammaire  et  de  lecture.  2.  Französischer  Oberkursus: 
Exercices  pratiques  d'elocution,  de  traduction  et  de  style, 
2.  Phonetique:  Etüde  analytique  des  sons  du  fran?ais 
(Ile  partie)  et  exercices  pratiqes  d'articulation  et  de 
diction,  2.  Histoire  litteraire:  Le  XVI«  siecle,  2.  Exer- 
cices du  Seminaire:  Dissertations  et  legons  d'etudiants 
sur  le  Th^ätre  et  le  Roman  dans  la  seconde  moiti^  du 
XlXe  siecle,  2  pr.  u.  g.  —  Knoch:  Liest  nicht.  —  MQIler: 
Praktische  Uebungen  in  der  Obstbaumpflege,  im  Zu- 
sammenhang m;t  der  Vorlesung,  an  besonders  zu  be- 
stimmenden Sonnabend -Nachmittagen  g.  Obstbau  und 
Feldgärtnerei, 2. —Beeck:Demonstrationen  und  Uebungen 
auf  der  Zentralgeflügelzuchtanstalt  der  Landwirtschafts- 
kammer,  an  besonders  zu  vereinbarenden  Nachmittagen,  g. 
Die  Federviehzucht  im  landwirtschaftlichen  Betriebe,  2. 

—  Kluge:  Bewirtschaftung  der  Wasserflächen  (Teich- 
wirtschaft, Forellenzucht,  Seenutzung,  mit  fischereibiolo- 
gischen Exkursionen  und  Planktonmikroskopie),  2.  — 
Rabe:  Geld-  und  Kreditverkehr  in  der  Landwirtschaft, 
unter  besonderer  Berücksichtigung  der  genossenschaft- 
lichen Organisationen  zur  Befriedigung  des  Real-  und 
Personalkredits,  2.  —  Hollrung:  Pflanzenpathologie,  mit 
besonderer  Berücksichtigung  der  landwirtschaftlichen 
Kulturpflanzen,  1.  Teil:  Tier-  und  i)ilzparasitäre  Erkran- 
kungen, mit  Demonstrationen,  2.  —  Geissler:  Deutsche 
Rhetorik,  mit  Uebungen,  1  g.  Praktischer  Kursus  in 
Stimmbildung  und  im  rednerischen  Vortrage,  2.  Uebungen 
in  der  Technik  des  Sprechens  und  in  der  Kunst  des 
Vortrages  (im  pädagogischen  Seminar),  2.  —  Mierau: 
Kulturtechnik  (Meliorationen),  I.  Teil:  Entwässerung, 
Drainagen,  Deich wesen,  2.  —  Thiem:  Photographischer 
Kursus,  2.  —  Felber:  Genossenschaftsbuchführung  und 
Buchführungsrevision,  2.  —  Rahlwes:  Harmonielehre, 
I.  Teil,  2.  Harmonielehre,  II.  Teil,  1.  Harmonielehre, 
III.  Teil,  1.  Kontrapunkt,  L  Teil,  1.  —  Fischer:  Zeichnen 
und  Malen  nach  Kunst-  und  Naturformen,  4.  Zeichnen 
aus  dem  Gedächtnis  und  an  der  Wandtafel,  in  noch  zu 
bestimmenden  Stunden.  Aktzeichnen  in  noch  zu  be- 
stimmenden Stunden.  —  Zentgraf:  Forstwirtschaft  im 
Privatwald,  1.  Wild  und  Jagd,  1.  —  Rocco:  Tanzunter- 
richt in  geschlossenen  Zirkeln,  zweimal  wöchentlich  an 
zu  verabredenden  Tagen  von  8  -  10  Uhr  abends.  —  Fessel ; 
Allgemeiner  Turnabend  (für  Nichtinkorporierte  und  An- 
gehörige nichtturnernder  Korporationen),  4.  Staatlicher 
Turnlehrerbildungskursus,  12  g.  Unterricht  im  Hieb-  und 
Stoßsfechten,  tiO.  —  Kirste:  Reitunterricht  für  Anfänger 
und  Vorgeschrittene,  5. 
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Beginn  des  Semesters:  15.  Oktober,    Erste  Immatrikulation;  25.  Oktober.    Letzte  Immatrikulation: 
15.  November,  —  Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.    g  =  gratis. 


I.  Theologische  Fakultät. 

Lemme:  Christi.  Dogra.  II,  5.  Dogmengesch.  Sem., 
2  g.  —  V.  Schubert!  Kirchengesch.  II,  4.  Dogmengesch.,  5. 
Kirchenhist.  Sem.,  2  g.  —  Troeltsch:  Christi.  Ethik,  4. 
Einl.  in  die  Philos.,  4.  Syst.  Sem.,  2  g.  —  Weiss:  Einl. 
ins  N.  Test.,  5.  Johannes-Ev.,  4.  Palästina,  1.  Neutest. 
Sem.,  2  g.  Jüdisch-hellen.  Ueb.,  lg.  —  Bauer:  Gesch. 
d.  Päd.,  3.  Reformbestr.  d.  deutsch-evang.  Kirche  d.  19. 
Jahrb.,  2.  Schleiermachers  Leben  u.  Werke,  1.  Prakt.- 
theol.  Sem.:  Homil.  Ueb.  u.  Krit,  mit  Frommel,  4  g. 
Gesch.  d.  Predigt  v.  Schleiermacher  an  m.  Predigtana- 
lysen, 2  g.  Katech.Ueb.  üb.  d.  Unterrichtsstoff  d.  Oberst., 
2  g.  —  Beer:  Einl.  ins  A.  T.,  4.  Jesaia,  4.  Hebr.  f.  Anf. 
und  f.  Vorger.,  je  2.  Alttest.  Sem.,  2  g.  —  GrOtzmacher: 
Gesch.  d.  Urchristentums,  4.  Erkl.  d.  kath.  Briefe  u.  d. 
Apokalypse,  4.  Neut.  Repet.,  2  g.  —  Niebergall:  Katech.,3. 
Dogm.  u.  eth.  Probl.  in  d.  Praxis,  2.  Kasualreden,  1  g. 

—  Frommel: Lehre  v.  Konfirmandenunterrieht,  1  g.  Lehre 
V.  d.  Seelsorge,  2  g.  Homil.  Ueb.  u.  Krit.,  mit  Bauer, 
4  g.  —  Wollrum:  Evang.  Kirchenlied  i.  musik.  Bez.,  1  g. 
Elementarmusikl.,  g.  Harmoniel.  in  3  Abt.,  3  g.  Chor- 
gesang-Ueb.,  g.  Orgel,  g.  —  Rohrhurst:  Katech.  Ueb. 
üb.  d.  UnterrichtsstüfiF  d.  Mittelst.,  IV2  S-  Gesch.  d.  bad. 
Volksschule  m.  Volksschulbesuchen,  2  g. 

IL  Juristische  Fakultät. 

Schroeder:  Gesch.  u.  Grundz.  d.  deutschen  Privatr.,  4. 
Handelsr.  I,  Allgem.  Teil  u.  d.  Handelsr.  i.  eng.  Sinne 
fHGB  I— III),  Wechsel-  u.  Scheckrecht,  5.  Deutschrechtl. 
Ueb.,  lg.  —  von  Lilienthal:  Einf.  i.  d.  Rechtswiss.,  4. 
ätrafprozessr.,  4.  Strafr.  Ueb.  m.  schriftl.  Arbeiten,  2.  — 
Endemann:  Gesch.  d.  röm.  Rechts  u.  röm.  Zivilproz.,  5. 
Deutsch,  bürgerl.  Recht,  Allgem.  Teil  (BGB  I),  5.  Ueb. 
m  bürgerl.  Recht  f.  Anf.,  2.    Pandektenexegese ,  2. 

—  Gradenwitz!  Syst.  d.  röm.  Privatrechts,  G.  Deutsches 
aürgerl.  Recht,  Recht  d.  Schuldverhältn.  (BGB  II),  5. 
deb.  üb.  Papyri  u.  Inschr.  (Bruns,  Fontes),  2.  —  Fleiner: 
Deutsche  Rechtsgeseh.,  5.  Völkerr.,  3.  Oeffentl.-rechtl. 
[Jeb.  m.  schriftl.  Arb.,  2.  Einf.  in  d.  kirchl.  Rechtsquellen, 
1  g.  —  Heinsheimer:  Deutsch,  bürgerl.  R.,  Sachenr.  (BGB 
m),  Urheber-  u.  Erfinderr.,  4.  Zivilprozess  (I  u.  II),  5. 
Bad.  Landesprivatr.,  1.  Ueb.  i.  bürgerl.  Recht  f.  Vorger.,  2. 

—  Thoma:  Deutsch.  Reichs-  u.  Landes-Verwaltungsr. 
preuss.  u.  bad.),  4.  Bad.  Staatsr.,  1.  Deutsches  Reichs- 
1.  Landesstaatsr.  (preuss.  u.  bad.),  5.  —  von  Jagemann: 
lesch.  d.  Kriminalwes.,  lg.  —  Seng:  Zivilprozess.,  das 
oürgerl.  Recht  umf.  Ueb.  m.  schriftl.  Arb.,  2.  —  Walz: 
Reichsversicherungsord.,  lg.  —  von  Kirchenheim:  Strafr., 
;).  Kath.  u.  ev.  Kirchenr.  m.  bes.  Beriicks.  d.  Verhältn.  v. 
:3taat  u.  Kirche,  4.  Strafr.  Ueb.  m.  schriftl.  Arbeiten,  2. 

—  Affolter:  Deutsch,  bürgerl.  Recht,  Erbr.  (BGB  V),  4. 
Konkursr.,  1.  Internat.  Privatr.,  1.  Ueb.  i.  röm.  Recht  f. 
kxit  m.  schriftl.  Arb.,  2.  Ueb.  i.  bürgerl.  Recht  f.  Anf. 
n.  schriftl.  Arbeiten,  2.  —  Radbruch:  Strafr.,  5.  Krimi- 
lalpsych.  Ueb.,  mit  Wilmanns,  Dochow  u.  Grüble, 
i  g.  —  Pereis:  Deutsch,  bürgerl.  Recht,  Familienr.  (BGB 
[V),  3.  Handelsr.  II  (Schiffahrtsrecht  u.  Privatversiche- 
•ungsrecht),  1.  Ueb.  i.  Handels-  u.  Wechselr.  m.  schriftl. 
Ä^rb.,  2.  —  Dochow:  Kath.  u.  ev.  Kirchenr.,  4.  üeber- 
richt  üb.  d.  Rechtsentw.  i.  Preussen,  1.  Repet.  d.  Staats- 


u.  Kirchenr.,  1.  Kriminalpsych.  Ueb.,  mit  Wilmanns, 
Radbruch  u.  Gruhle,  2  g.  —  W.  Schoenborn:  Allg. 
Staatslehre  u.  Politik,  2.  Qrundzüge  d.  deutschen  Ko- 
lonialr.,  1.  Repet.  d.  Verwaltungs-  u.  Völkerr.,  1.  — 
Frhr.  von  KOnssberg:  Vergl.  germ.  Rechtsgesch.,  1  g. 
Peinl.  Gerichtsordn.  Karls  V.,  1  g.    Sachsenspiegel,  1. 

III.  Medizinische  Fakultät. 

Wagenmann:  Klinik  d.  Augenkrankh.,  4.  Arb.  i. 
Laborat.  d.  Augenkl.  —  A.  Kossei:  Experimentalphysiol. 
einschl.  physiol.  Chemie,  6.  Wissensch.  Arb.  Physiol. 
Ueb.  f.  Vorger.  —  Gottlieb:  Experim.  Pharmak.,  4.  Arb. 
i.  pharmakolog.  Inst.,  mit  Rhode,  g.  —  Krehl:  Mediz. 
Klinik,  Tit.  —  Ernst:  Allg.  Path.  u.  path.  Anat.,  5.  De- 
monstrationsk.  d.  path.  Anat.,  2.  Arb.  i.  pathol.  Inst.  f. 
Geübt.,  g.  —  Menge:  Geburtsh.-gyn.  Klinik,  5.  Geburtsh. 
Operationskurs,  4.  Arb.  i.  Lab.  d.  Frauenkl.,  g.  —  Nissl: 
Psychiatr.  Klinik,  4.  Anat.  u.  path.  Anat.  d.  Grosshirn- 
rinde, 1.  Arb.  i.  anat.  Labor,  d.  psychiatr.  Klinik,  mit 
Ranke,  g.  —  H.  Kossei:  Hygiene,  4.  Arb.  i.  Lab.  f.  Geübt., 
mit  Laubenheimer.  —  W.  Fleiner:  Mediz.  Polikl,  6. 

—  Wilms:  Chirurg.  Klinik,  7V2.  —  Braus:  Anat.  d.  Men- 
schen I,  6;  Demonstr.  1.  Anat.  Präparierüb.,  mit  Elze  u. 
Peters  en.  Arb.  i.  anat.  Institut  f.  Vorger.,  täglich.  Allg. 
Entwicklungsgesch.,  1.  —  Czerny:  Ther.  d.  Krel)se  u. 
klin.  Visite,  mit  Werner,  1.  —  KQmmel:  Klinik  d. 
Ohren-,  Nasen-  u.  Kehlkopfkrankb.,  4V2-  Operat  am  Ohr 
u.  an  d.  ob.  Luftwegen,  mit  Beck,  l.  —  Hoffmann: 
Klin.  d.  Nervenkrankh.,  IVa-  —  Port:  Klinik  d.  Zahn-, 
u.  Mundkrankh.,  4.  Plombierkurs,  12.  Zalintech.  Kurs, 
ganztägig.  Path.  d.  Zähne  III,  2.  Metall,  u.  Technol.  f. 
Zahnärzte  I,  2.  Einführ,  in  d.  konserv.  Zahnheilk.,  2.  — 
Bettmann:  Klinik  d.  Haut-  u.  Geschlechtskrankh.,  3.  — 
Moro:  Kinderklinik,  4V2-  —  Ewald:  Theoret.  u.  prakt. 
Kurs  d.  Histol.,  8.  —  G.  B.  Schmidt:  Verbandkurs  mit 
d.  Lehre  v.  d.  Frakt.  u.  Luxat.,  2.  —  Vulpius:  Kurs  d. 
Orthopäd.  Chir.  m.  prakt.  Ueb.,  1.  Unfallheilk.  m.  prakt. 
Ueb.,  1.  —  Starckt  Ther.  inn.  Krankh.,  1.  Klinik  (1.  inn. 
Sekretion,  1.  —  Hammer;  Pathol.  u.  Ther.  d.  Lungen- 
tuberk.,  1.  Physik,  lleilmeth.,  1.  —  Voeicker:  Chirurg. 
Propäd.,  2.  —  von  Wasiliewski:  Einf.  i.  d.  exp.  Krebs- 
forsch,  m.  Demonstr.,  1.  Laboratoriumsarb.  i.  parasit.  u. 
serol.  Lab.  d.  Inst.  f.  Krebsf.  P^erienkurs  d.  parasitol. 
Technik,  1.-16.  Okt.  1913,  Osterferien  1014.  -  S.  Schoen- 
born t  Physik.  Diagn.,  m.  Gräfe,  4.  Soz.  Medizin,  2.  — 
Wilmanns:  Gerichtl.  Psychiatrie,  2.  Forens.-psychiatr. 
Prakt.,  1  g.  Kriminalpsych.  Ueb.,  mit  Radbruch,  Do- 
chow u.  Grüble,  2  g.  —  Arnsperger:  Ausg.  Kap.  d. 
Bauchchir.,  1.  —  Schreiber:  Augenspiegelk.  f.  Anf,  2. 
Kurs  d,  Funktionsprüf.  d.  Auges,  1.  —  Werner:  Ther. 
d.  Krebse  u.  klin.  Visite,  mit  Czerny,  1.  D.  mod.  diagn. 
u.  therap.  Methoden  i.  Dienste  d.  Krebsbehandl.,  1.  — 
Fischler:  Klin.  Propäd.  m.  Krankenvorst.,  3.  Diätetik  b. 
inn.  Krankh.,  1 — 2.   Palpation  d.  kranken  Abdomen,  1. 

—  Hirschel:  Chir.  d.  Mundhöhle,  2.  Chirurg.  Diagn.  am 
Krankenbette,  1.  —  Schaeffer:  Geburtsh.  Operationskurs 
f.  Anf.  m.  Propädeut.  d.  Geburtsh.,  3.  Geburtsh.  Opera- 
tionsk.  f.  Vorger.  mit  seminar.  Ueb.,  3.  Gynäk.  Operations- 
kurs, 2—3.  Herbst-  u.  Osterferien:  Geburtsh.  Operationsk. 
f.  Vorger.,  2 — 3 wöchig.  —  Neu:  Geburtsh.  Propäd.,  1 
theoret.,  1  Uebungsst.  Gynäk.  Propäd.,  1  theoret.  Stunde 
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1  Uebungst.  Geburtsh.-seuiiuar.  Ueb.,  1.  —  O.  Ranke; 
Psychiatr.  Propäd..  1.  Kurs  d.  Histol.  u.  Histopathol.  d. 
Zentralnervensystems  II,  2.  Arb.  i.  anat.  Lab.  d.  psych. 
Klinik,  mit  Nissl,  g.  —  Marx:  Diagn.  d.  Kelillcopf-  u. 
Nasenkrankh.,  2.  Pathologie  u.  Therapie  d.  Nebenhöhlen- 
erkran k  ,  1.  —  Laubenheimer:  Alig.  Bakteriol.  u.  Im- 
munitätsl.,  1.  Tropenhyg.  u.  Tropenkrankh.,  1  g.  Einf. 
i.  d.  Hyg.  u.  Bakt.,  1.  Arb.  i.  Lab.  f.  Geübt.,  m.  H.  Kos- 
sei. —  Zade:  Augenspiegelk.  f.  Vorgcschr.,  3.  Bez.  d. 
Augenl.  z.  Allgemein-Erkrank.,  lg.  —  Gräfe:  Physik. 
Diagn.,  mit  S.  Schoenborn,  4.  Pathol.  Physiol.  I.  Teil 
(Verdauung,  Stoffwechsel),  l.  —  Rohde:  D.  exp.  Grundl. 
d.  Lehre  v.  d.  inn.  Sekret.,  1.  Pharnuk.  u.  Arzneiver- 
ordnungslehre f.  Zahnärzte,  2.  Arb.  i.  pharmak.  Inst., 
mit  Gbttlieb,  g.  —  Mollison:  Anthrop.  d.  Organsyst. 
u.  Rassenkunde,  l.  —  Gross:  Sektionskurs.  4.  Gerichtl. 
Med.,  2.  Pathol.  Anat.  d.  Nervensyst.,  2.  —  Homburger: 
Geist.  Stör.  d.  Kindesalt.,  1.  Polikl.  Demonstr., 4.  —  Franke: 
Allg.  Chir.,  2.  —  Baisch:  Einf.  i.  d.  Orthop.  u.  orthop. 
Techn.,  2.  Kurs  d.  chir.  Röntgenlehre,  l'/a-  —  Siebeck: 
Kurs  d.  klin.  Chemie  u.  Mikrosk.,  2.  Die  Prinz,  der  Funk- 
tionsprüf.  in  d.  inn.  Med.,  mit  Ueb.,  1.  —  Warburg: 
Physiol.  d.  Zelle,  lg.  —  Elze:  Topogr.  Anat.,  3.  Anat. 
Präparieriib.,  mit  Braus  n.  Petersen.  —  Lust:  Klin. 
Vis.  i.  <1.  Kinderkl.  mit  diagn. -therap.  Ueb.  .a.  Kranken- 
bett, 2.  Säuglingsfürs.  u.  Säuglingspflege,  1.  —  Gruhle: 
Angew.  Psychol.,  2.  Kriminalpsychol.  Ueb.,  mit  Rad- 
bruch, Wilmans  u.  Dochow,  2  g.  —  Beck:  Diagn. 

d.  Ohrenkrankh.,  2.  Operat.  am  Ohr  u.  an  den  ob.  Luftw., 
mit  Kümmel,  L 

IV.  Philosophische  Fakultät. 

Windelband:  Gesch.  d.  alt.  u.  mittelalt.  Philos.,  4. 
Philos.  Sem.:  Aristoteles, Metaphysik  I,  2  g.  —  Scholl:  Einl. 
i.  d.  Stud.  d.  Plautus  nebst  Interpret,  der  Mostellaria,  4. 
Philol.  Sem.:  a)  Interpret,  v.  Plutarchs  Cato  major,  2  g; 
b)  Bespr.  einger.  Arb.,  2  g.  —  von  Duhn:  Gesch.  d.  griech. 
Kunst  V.  Ende  d.  5.  Jahrh.  ab,  4.  Arehäol.  Ueb.  (Olym- 
pia), 2.  —  Braune:  Einl.  i.  d.  Nibelungenlied  m.  Inter- 
pret, ausgew.  Stücke,  4.  Erkl.  althochd.  Texte,  2.  Altd. 
Ueb.  im  germ.-rom.  Sem.,  2  g.  —  F.  Neumann:  Histor. 
Formenl.  d.  franz.  Spr.,  4.  Lekt.  u.  Interpret,  e.  altfranz. 
Textes, 2.  Im  germ.-rom.  Sem.:  Ueb.  a.  altfranz. u. pro venz. 
Text.,  1.  —  Gothein:  Allg.  Volkswirtschaftsl.,  5.  Finanz- 
wiss.,  4.  Sozial-  u.  Wirtschaftsgesch.  d.  XIX.  Jahrb.,  4. 
Volkswirtsch.  Koll.,  1.  Volkswirtsch.  Exkurs,  m.  Mer- 
tens. Volkswirtschaftl.  Sem.:  üeb.,2g.  Ueb.  üb.  K.  Marx, 
lg.  —  von  Domaszewski :  Verf.  d.  röm.  Kaiserstaates,  1. 
Gesch.  d.  röm.  Republik  bis  a.  d.  Gracchen.  2.  Histor. 
Ueb.,  2.  —  Bezold:  Forts,  d.  Arab.  (Prosateite),  2.  Erkl. 

e.  syr.  Schriftst.,  2.  Orient.  Sem.:  Babylonisch -assyr., 
arab.  od.  äthiop.  Ueb.,  2—3.  —  Bartholomae:  Einf.  i.  d. 
vergl.  Grammatik  d.  indo-germ.  Spr.,  2.  Altital.  Inschr.,  2. 
Ueb.  i.  Sem.,  2.  —  Hoops:  Erkl.  v.  Chaucer's  „Canter- 
bury  Tales",  8.  Gesch.  d.  engl.  Dramas,  4.  Engl.  Unter- 
sera.: Literarhistor.  Ueb.,  1.  Engl.  Obersem.:  Sprachgesch. 
Ueb.,  1.  —  Hampe:  Deutsche  Verf.-,  Wirtsch.-  u.  Sozial- 
gesch, v.  d.  Urzeit  b.  z.  Ausg.  d.  Mittelalt.,  4.  D.  Jahr- 
hundert päpstl.  Weltmacht  1198—1303,  lg.  Histor.  Sem.: 
Ueb.  7.  deutsch.  Verfassungsgesch.,  2  g.  —  Boll:  Gesch. 
d.  griech.  Trag.,  4.  Griech.  Bühnenwesen,  1.  Philol.  Sem.: 
a)  Interpret,  v.  Apuleius  Metamorphosen,  2  g;  b)  Bespr. 
d.  einger.  Arb.,  2  g.  —  A.Weber:  Prakt.  Volkswirtschaftsl., 
5.  Volkswirtsch.  u.  soziol.  Ueb.  i.  Sem.,  2  g.  —  C.  Neu- 
mann: Michelangelo,  Tizian,  Bernini,  Rubens,  4.  Kunst- 
histor.  Ueb.,  2  g.—  Oncken:  Allg.  Gesch.  i.  Zeitalt.  d. 
Reform.,  4.   D.  grossen  Mächte  u.  d.  ausw.  Politik  d. 

_  Deutsch.  Reichs  v.  1871  bis  1912,  1.  Hibtor.  Sem. :  Ueb. 
z.  neu.  Gesch.  (Reformationsz.),  2  g.—  Mettner:  Afrika, 
mit  bes.  Berücks.  d.  deutsch.  Kolonien,  4.  Geogr.  Sem.: 
Einf.  i.  d.  Geogr.,  lg.  —  Uhüg!  Gesch.  d.  Erzieh.,  d. 
ünterr.  u.  d.  pädag.  Theorien,  2.  Leit.  d.  Lekt.  v.  pädag. 
Klass.  Herbarts  „Allg.  Pädagogik  u.  Umriss  pädag.  Vör- 
ies.", 1  g.  Ueb.  (1.  Forschungsraeth.  u.  schwierig.  Kapitel 
d.  griech.  Syntax,  2.  —  Wille:  ürkundenlehre  m.  Ueb.,  2. 
—  Brandt;  Philol.  Prosem.:  Erklär,  v.  Lucian,  D.  Hahn,  2. 
Latein.  Stilüb.  I.  Kurs,  1.  Latein.  Stilüb.  IL  Kurs,  1. 
Griech.  Stilüb.,  1.  —  Frhr.  von  Waldberg:  Gesch.  d. 
deutseh.  Lit.  i.  klass.  Zeitalter  b.  Schillers  Tod,  3.  Gesch. 


d.  Romaus  i.  Doutschl.,  1.  Germ.-rom.  Sem.:  Deutsche 
Ueb.  I.  Abt.  f  Anf.  a)  Volksl.  u.  Kunstlied  i.  Anschl.  an 
s.  Ausg.  d.  „Venusgärtlein";  b)  Anl.  z.  wissenschaftl.  Arb., 

1  g.  II.  Abt.  f.  Vorgeschr.,  Otto  Ludwig  u.  Friedrich 
Hebbel,  2  g.  —  Wolfrum:  Bv.  Kirchenlied  in  musikal. 
Bez.,  IL  Teil,  1.  Harmonielehre  in  3  Abt.,  3.  Kontra- 
punkt. Ui'b  ,  2.    Orgel.    Akad.  Qesangv.  u.  Bachverein, 

2  g.  —  Schneegans:  Franz.  Lit.  d.  19.  Jahrh.  (Romantik 
i.  franz.  Sprache),  3.  Dramat.  Lit.  Frankreichs  i.  18.  Jahrb., 
1.  Ausgew.  Kap.  d.  franz.  Syntax,  1.  Neufranz.  Ueb.: 

a)  Kurs  f.  Anf.,  2;  b)  Kurs  f  Vorger.  m.  Interpret,  d. 
Oden  V.  Ronsard  u.  Hterarhist.  Ueb.,  2.  —  H.  Ranke: 
Lekt.  leicht,  hieroglyph.  Texte,  2.  —  Lekt.  leicht,  kopt. 
Texte,  2.  Hierat.  Lekt.,  2.  —  Lask:  Logik  (allg.  Logik 
u.  Erkenntnistheorie),  4.  Philos.  Sem.:  Ueb.  üb.  Aesth.. 
2  g.  —  Leser;  Gesch.  d.  Nationalök.,  1.  —  Waag:  Deut- 
sche Lyriker  d.  19.  Jahrb.,  1.  —  Schott;  Erläut.  d.  wicht. 
Statist.  Meth.,  2  g.  —  Cartellieri:  Schriftw.  u.  Paläogr. 
d.  Mittelalt.  m.  prakt.  Ueb.  an  Handschr.  u.  Urk.,  3.  Histor. 
Sem.:  Ueb.  z.  polit.  u.  Kulturgesch.  d.  Mittelalt.  f.  Anf.,  2  g. 

—  Stählin:  Deutsche  Gesch.  v.  d.  Gründ.  d.  Deutschen 
Bundes  bis  z.  Beginn  v.  Bismarcks  Minist.  (1815—1862),  2. 
Ueb.  z.  neu.  Gesch.  f.  Anf.,  2  g.  —  Levy:  Einf.  i.  d.  Na- 
tionalök., 2.  Nationalök.  Ueb.  f.  Anf.  i.  volkswirtschaftl 
Sem.,  lg.  —  Driesch:  Naturphilos.,  2.  Ueb.  z.  Natur- 
philos.,  g.  —  Neckel:  Laut-  u.  Formenl.  d.  Altnord.,  2. 
Grammat.  Erkl.  e.  altisl.  Text.,  1.  Got.  Qrammat.,  2.  Einf. 

1.  d.  wissensch.  Studium  d.  Mittelhochd.,  2.  Germ.-rom. 
Sem.:  a)  Aitnord.  Ueb.,  2;  b)  althochd.  Ueb.,  2.  —  F.  A. 
Schmid:  Ueb.,  IV2  g-  —  Fehling:  Gesch.  d.  preuss.  Re- 
formzeit u.  d.  Befreiungskr.  (1807—1815),  2.  —  Liebich: 
Einf.  i.  d.  Sanskritspr.  u.  Lit.,  2.  Sprach wiss.  Sem.:  San- 
skritspr.,  2  g.  Lekt.  ved.  Texte,  1  g.  ~  Wild:  Gesch.  d. 
franz.  Rev.  y.  1789,  2.  —  Wätjen:  D.  Zeitalt.  Ludwig  XIV., 

2.  D.  Entwickl.  d.  ostasiat.  Problems  bis  z.  Gegenw.,  1  g. 

—  Salz;  Gesch.  u.  Theorie  d.  Kapitalismus  I.,  d.  Handels- 
u.  d.  Finanzkapital,  2.  —  von  der  Mülbe;  D.  mittelalt. 
Kathedr.  Frankr.,  3.  —  Rüge:  Job.  Gottl.  Fichte,  2.  Ueb. 
üb.  Fichte,  Qrundz.  d.  gegenw.  Zeitalt.,  2.  —  Mückle: 
Mod.  Kulturid.  in  soz.  Beleucht.,  2.  Ueb.  üb.  sozialgesch. 
Probl.,  2  g.—  Altmann:  Geld  u.  Kredit  a.  Einl.  in  d. 
Geld-  u.  Bankwesen,  2.  Ueb.  üb.  Geld-  u.  Bankwesen  i. 
Anschl.  an  d.  Handelst,  gross.  Zeit.,  1  g.  D.  Schulden- 
wes.  i.  Staat  u.  Gemeinde,  1.  —  Gundelf Inger :  Deutsch. 
Lit.  i.  d.  Reformationsz.,  1.  —  von  Bubnoff:  Kant,  2. 
Ueb.  üb.  Kant's  „Kritik  d.  reinen  Vernunft",  2  g.  — 
Walleser t  Einf.  i.  d.  buddh.  Lit.,  1.  Lekt.  buddh.  San- 
skritt.,  2.  —  Ruskar  Arab.  f.  Anf.,  2.  Orient.  Sem.:  Bib- 
lisch-aram.  Gramm,  u.  Lekt.,  1—2;  oder  arab.  Ueb.,  1.  — 
Pagenstecher;  Gesch.  d.  griech. -röm.  Malerei,  2.  Ueb 
üb.  griech.  Vasenmal.,  IV2  g-  —  Lederer:  Wirtschaftspol. 
Ueb.,  lg.  —  Pfistert  D.  röm.  Dicht,  i.  d.  august.  Zeit,  2. 
Alexander  d.  Gr.  in  d.  Weltlit.,  1  g.  Kursor,  lat.  Lekt., 
1.  —  Güntert:  Urgerm.  Gram.,  2.  Kursor.  Lekt.  d. 
Mahabharata  -  Episode  v.  Nala  u.  Damayanti,  1  g.  — 
Olschki:  Einf.  i.  d.  Stud.  d.  span.  Spr.  u.  Lit.,  2.  Ital. 
Ueb.  i.  germ.-rom.  Sem.:  1)  Anfängerk.,  2;  2)  Kurs  f. 
Vorger.,  2.  —  Fehrle:  Erkl.  v.  Cicero  de  legibus,  2.  Kursor, 
griech.  Lekt.,  1.  Fortbildungsk.  i.  Latein  u.  Griech.  L 
Griech.  f.  Anf,  4.  II.  Latein:  1)  Erst.  Fortbildungsk.  (f. 
alle  Fak.),  2.   2)  Zweiter  Fortbildungsk.  a)  f.  Jur.,  2; 

b)  f.  d.  and.  Fak.,  2.  —  Strachan:  Meisterwerke  d.  engl. 
Lit.  III,  Wordsworth  bis  Tennyson,  2.  Shakespeare  Rea- 
ding  Party,  1  g.  Vorl.  u.  Erkl.  ausgew.  engl.  Dicht.,  1. 
Engl.  Ueb.  i.  germ.-rom.  Sem.:  a)  Unter.  Kurs,  2  g; 
b)  mittl.  Kurs,  2  g;  c)  ober.  Kurs,  2  g.  —  van  der  Meer: 
Lekt.  d.  mittelniederl.  Ged.  „Van  den  Vos  Reinaerde" 
mit  e.  Einl.  über  d.  Entw.  d.  Tiersage  u.  d.  Tierepos  i. 
allg.,  2.  Einf.  i.  d.  Neuniederl.  im  Anschl.  a.  d.  Lekt.  e. 
leicht,  neuniederl.  Textes,  2.  —  Asnaworian-Asnaourow: 
Russ.  f.  Anf.  u.  f.  Vorgeschr.,  je  2.  Lit.  v.  Puschkin  bis 
z-  Neuzeit,  1.  —  Mertens;  Einf.  in  d.  Masch.- u.  Elektro- 
technik f.  Juristen  u.  Nationalök.  m.  Exkurs.,  2  g.  Pri- 
vatwirtsch.  Ueb.,  lg.  —  Fritz  Schmidt:  Photogr.  Prakt. 

—  Hauck;  Ueb.  i.  Kartenlesen  u.  Kartenz.,  2.  —  Godeck; 
Rezit.  a.  Fichtes  Reden  a.  d.  deutsche  Nation,  1  g.  Prakt. 
Ueb.  im  engst.  Anschluss  an  diese  Rezit.,  1.  —  Frl. 
Bassermann:  Ueb.  i.  gesundheitl.  Sprechen  f.  Anf.,  2. 
Vortragsüb.  f.  Vorgeschr.,  1.  Rez.  a.  Dante  Alighieri's 
göttlicher  Komödie  III.,  Paradies,  lg.    —  Winkler; 
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Stenogr.,  Kurs  I,  2.  Stenogr.,  Kurs  II,  1.  Parlaments- 
iätenogr.,  1  g.  Gesch.  d.  Satzkürz.  v.  Zeplichal  bis  Schaible, 

1.  —  Waldraff;  Ueb.  i.  künstl.  u.  anat.  Zeichn.  u.  Mal., 

2.  Ueb.  i.  Aktzeichn.,  2. 

V.  Naturwissenschaftlich-mathematische 
Fakultät. 

Königsberger  r  Analyt.  Mech.,  4.  —  Differential-Inte- 
gralr.  II,  3.  Matiiemat.  Unter-  u.  Obersem. :  2.  —  Bfitschli: 
Zool.,6.  Zooi.  Prakt.u.Anl.z.  wissensch.Arb.  i.  Labor.,  tägl. 
Klebs:  Exper.  Pflanzenphysiol.,  4.  Mikrosk.  Prakt.  f.  Anf., 
4.  Bot.  Prakt.  f.  Geübt.,  tägl.  —  Curtius:  Experimental- 
chemie  II,  6.  Chem.  Prakt.  f.  Anf.  u.  Geübt.,  mit  Jan- 
nasch, Knoevenagel,  Trautz,  Stolle,  Ebler, 
Muckermann  u.  Müller.  Einbegriffen  spez.  Kurse: 
Knoevenagel:  prakt.  Anw.  org.  Färbst,  i.  Färberei  u. 
Druckerei;  Trautz:  prakt.  Einf.  in  d.  phys.  u.  Elektro- 
chemie, je  4—6  Woch.  Chem.  Prakt.  f.  Med.  —  Lenard: 
Experimentalphysik,  4.  Physik.  Prakt.,  mit  Becker,  6. 
Wissensch.  Arb.  Fortgeschr.  i.  phys.  u.  radiolog.  Inst., 
mit  Becker  u.  Ramsauer,35.  Physik.  Sem.  u.  Kolloq., 
lg.  —  Stäckel:  Krumme  Linien  u.  Flächen,  4.  Einf.  in 
d.  Integralgleich.,  2.  Math.  Untersem.,  1.  Math.  Obersem., 
1.  —  Wolf:  Elem.  d.  Astr.,  3  g.  —  Wülfing:  Allg. 
Mineral.,  4.  Petrogr.,  2.  Mineralog.  Prakt.  im  Anschl.  an 
d.  mineral.  Vorl.,  2.  Mineral.  Prakt.  f.  Vorger.,  3.  Arb. 
im  mineralog.-petrogr.  Inst.  —  Salomen:  Geol.,  5.  Pa- 
läontol.  d.  Wirbell.,  2.  Qeolog.-paläont.  Prakt.,  3.  Arb. 
i.  geol.-paläontol.  Inst.  —  L.  Kocht  Ueb.  i.  d.  mikrosk. 
Unters,  offiz.  Drogen  u.  Pflanzenpulver  II,  3.  —  Gold- 
schmidt:  Messen,  Zeichn.  u.  Berechn.  d.  Krystalle,  2. 
Ueb.  i.  Best.  d.  Min.,  2.  Lötrohranalyse,  2.  Anl.  z.  kry- 
Btallogr.  u.  mineral.  Arb.  i.  Lab.  —  Jannasch;  Gewichts- 
analyse, 2.    Chem.  Unters,  d.  Nahr.-  u.  Genussmittel,  1. 


Gasanalyt.  Prakt.,  mit  Ehler,  4.  Analyt.  Prakt.  z.  Unters, 
d.  Nahr.-  u.  Genussm.,  mit  v.  Mayer,  5.  —  Rockels: 
Wärmeth.,  3.  Ueb.  z.  Wärmeth.,  1  g.  Krystallphysik,  2. 

—  Knoevenagel;  Chemie  d.  Bnnzolderivate,  3.  Chem.  u. 
Technol.  d.  Teerfarbst.,  2.  —  Koehler;  Analyt.  com.  d. 
Raumes,  4.  —  Trautz:  Physik.  Chem.  I,  3.  Einf.  in  d. 
physik.-chem.  Prakt.,  1.   Photoch.  (theoret.  Qnindl.),  2. 

—  A.  Schmidt:  Techn.  Geol.,  3.  —  Krafft:  Anorg.  Chem.,  4. 
Prakt.-chem.  Ueb.  u.  Arb.  i.  Lab.  Chem.  Prakt.  f.  Anf. 
Chem.  Ferienk.,  vierwöchig.  —  Haller:  Allg.  Bio!,  d.  Tiere, 
2  g.  Vergl.  Anat.  d.  Wirbelt.,  3  g.  —  Lauterborn:  Einf. 
i.  d.  einh.  Tierwelt  I,  3.  —  Glück:  Pharmakognosie,  3. 
System.  Darst.  d.  wichtigst.  Pflanzenfam.,  mit  Exk..  3. 
Ueb.  i.  Best.  v.  nied.  Pflanzen,  2.  --  Stoil^:  Pharmaz. 
Chemie  II,  3.  Qualit.  Anal.,  2.  Synth.  Meth.  org.  Chemie,  2. 

—  Boehm:  Diff.-  u.  Integralrechn.,  4.  Ellipt.  Funkt.,  3. 
Numer.  Rechnen,  2.  —  Mohr:  Stereochemie,  1.  —  Herbst: 
Zool.  Ueb,  u.  Demonstr.  f.  Anf.  u.  Med.,  4.  Sek.  Ge- 
schlechtschar.,  Geschleehtsbest.,  Befr.  u.  Vererb.,  2.  — 
Becker:  Radio!.,  2.  üeberbl.  üb.  d.  Theorien  d.  Elektri- 
zität, 1.  —  Ebler:  Radioakt.  u.  radioakt.  Subst.,  1.  Kolloq. 
üb.  anorg.  u.  anal.  Chemie,  1.  Gasanal.  u.  Gasvolumetrie,  1. 
Gasanalyt.  Prakt,  mit  Jannasch,  4.  —  Kopff:  Wahr- 
scheiniichk.-  u.  Ausgleichsrechn.,  1.  —  Bopp:  Nichteukiid. 
Geom.,  2.  —  Muckermann:  Analyt.  Meth.  offiz.  Arznei- 
mittel, 2.  Wasser-  u.  Harnanalyse,  2.  —  Müller:  Repet. 
d.  anorg.  Chemie,  2.  —  Ramsauer:  Wechselstrom  u. 
elektr.  Schwing,  m.  Demonstr.,  1.  —  Turnlehrerbil- 
dungskurs. Niebergall:  Pädagogik  in  ihr.  Anw.  a.  d. 
körperl.  Erz.,  lö  g.  —  Cartellierit  Gesch.  d.  Turnwes. 
u.  d.  Jugendpflege,  24  g.  —  S.  Schoenborn:  Med.  Hilfs- 
wiss.,  40  g.  —  Rissom:  Methodik  u.  Systematik,  32  g. 
Gerätek.,  16  g.  ~  Wehlitz:  Prakt.  Ueb.:  a)  prakt.  Tur- 
nen, 80  g;  b)  Lehrüb.,  48  g. 


an  der 


Universität  Jena 


vom  29.  Oktober  1913  bis  14.  MSrz  1914. 


I.  Theologische  Fakultät. 

Ord.  ProfF.:  Wendt:  Christliche  Ethik,  4;  Johannes- 
evangelium, 4;  Dogmatisches  Seminar:  Confessio  Augu- 
stana 2.  —  Thflmmel:  Lehre  von  der  Seelsorge  und  von 
der  Diakonie  2;  Kirchenrecht,  Kirchenverfassung  und 
Kirchenverwaltung,  2;  Das  Wesen  des  Protestantismus, 
lg;  Homiletisches  Seminar,  2  g;  Katechetisches  Seminar, 
2  g.  —  Weinel:  Leben  Jesu,  4;  Erklärung  des  Römer- 
briefes, 4;  Der  Gottesglaube,  1  g;  Neutestamentliches 
Seminar:  Auferstehungsberichte,  2  g.  —  Lietzmann; 
Kirchengeschichte  II  (Deutsche  Kirchengeschichte  I), 
Mittelalter,  4;  Geschichte  der  altchristlichen  Kunst,  2; 
Kirchengeschichtl.  Seminar:  Gemeindeleben  in  der  alten 
Kirche,  2  g.  —  Staerk:  Erklärung  der  Psalmen,  4;  Jeremia 
und  seine  Zeit,  mit  Erklärung  ausgewählter  Stellen  aus 
Micha,  Habakuk.,  Jeremia,  Zephanja,  2;  Die  politische 
Entwicklung  Israels  bis  zur  Perserzeit,  1;  Text  und  Kanon- 
geschichte des  Alten  Testaments,  I  g;  Alttestamentliches 
Proseminar,  2  g;  Alttestamentliches  Seminar:  Lektüre 
altjüdischer  Liturgien,  2  g.  —  Ausserord.  Proff.:  Glaue: 
Liturgik  2;  Die  evangelische  Kirche  und  die  sozialen 
Probleme,  1  g;  Neutestamentlich-kirchenhistorisches  Pro- 
seminar: altchristliche  liturgische  Stücke,  2.  —  Haas: 
Einführung  in  Geschichte  und  üauptschulen  der  verglei- 
chenden Religionsforschung,  2;  Laotse  und  Confucius,  1  g. 

II.  Juristische  Fakultät. 

Ord.  Proflf.:  Loenlng:  Deutsches  Zivilprozessrecht,  6; 
Strafrechtliche  Hebungen  mit  schriftlichen  Arbeiten  im 
juristischen  Seminar,  2.  —  Danz:  Einführung  in  die  Recht- 
sprechung, 2.  —  Rosenthal:  Deutsches  Reichs-  und  Lan- 
desverwaltungsrecht, insbea.  preussisches  und  thüringi- 
sches, 4;  Deutsches  und  internationales  Verkehrsrecht: 
Eisenbahn-,  Post-,  Telegraphenrecht,  1.  —  Niedner: 


Evangelisches  und  katholisches  Kirchenrecht,  4;  Deut- 
sches Reichs-  und  Landesstaatsrecht,  4,  Uebersicht  über 
die  preussische  Rechtsentwickelung.  1;  Staats-  und  ver- 
waltungsrechtliche Hebungen,  2.  —  Hedemann:  Ein- 
führung in  den  praktischen  Rechbsbetrieb :  Besuch  von 
Gerichtssälen,  Redeübungen  usw.,  1;  Deutsches  bürger- 
liches Recht  II:  Recht  der  Schuldverhältnisse,  5;  Deut- 
sches bürgerhches  Recht  IV:  Pamilienrecht,  3;  Hebungen 
im  bürgerlichen  Recht  mit  schriftlichen  Arbeiten  für  Fort- 
geschrittene, 2;  Urheber-  und  Erfinderrecht,  1;  Privat- 
seminar über  neuere  Rechtsgeschichte,  2  g.  —  Gerland: 
Strafrecht  mit  Konversatorium,  6;  Zwangsvollstreckung,  ] ; 
Hebungen  im  Zivilprozess  unter  Berücksichtigung  des 
bürgerlichen  Rechts  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2;  Straf- 
prozesspraktikum mit  schriftlichen  Arbeiten,  2;  Semina- 
ristische Hebungen  auf  dem  Gebiet  des  Straf-  und  Pro- 
zessrechts mit  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten, 
2  g.  —  Rauch:  Grundztige  des  deutschen  Privatrechts,  4; 
Handels-  und  Seerecht,  4;  Recht  der  Wertpapiere  und 
Wechselrecht,  2;  Deutschrechtliche  üebungen:  Sachsen- 
spiegelexegese mit  Lichtbildern  aus  der  Dresdner  Bilder- 
handschrift mit  Beyer  le,  1;  Handelsrechtliche  Hebungen 
mit  schrifthchen  Arbeiten,  6;  Germanistisches  Seminar,  g. 
—  Lehmann:  Deutsches  bürgerliches  Recht  I,  allgemeiner 
Teil,  5;  System  des  römischen  Privatrechts  mit  Konver- 
satorium, 5;  Hebungen  im  bürgerlichen  Recht  mit  schrift- 
lichen Arbeiten  für  Anfänger,  2;  Industrierecht,  1.  — 
Ordentl.  Honorarprof.  Knlep;  Erklärung  des  Digesten- 
titels  De  usuris,  lg.  —  Ausserordentl.  ProfF.:  Lent:  Rö- 
mische Rechtsgeschichte,  4;  Deutsches  Bürgerliches  Recht 
III:  Sachenrecht,  4;  Deutsches  Bürgerliches  Recht  V: 
Erbrecht,  3;  Pandektenexegese,  2.  —  Ein  zu  berufender 
Professor:  Strafprozessrecht,  4.  —  Privatdozenten:  Jeru- 
salem; Völkerrecht,  2;  Repetitorium  und  Konversatorium 
des  Verwaltungsrechts,  1V2.  —  Beyerie:  Deutsche  Rechts- 
geschichte, 4;  S.  o.  Rauch. 
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III.  Medizinische  Fakultät. 

_  Ordentl.  Proff.:  Gärtner:  Spezielle  Hygiene,  3;  Aetio- 
logie  und  Prophylaxe  der  Infektionskrankheiten,  3;  Kol- 
loquium über  ausgewählte  Kapitel  der  Hygiene,  1;  Hy- 
gienische Arbeiten,  g.  —  Biedermann:  Physiologie  mit 
Ausschluss  des  Nervensystems,  5;  Physiologisches  Prak- 
tikum für  Anfänger  mit  den  Prof.  Schulz  und  Noll,  4; 
Arbeiten  im  Laboratorium  für  Fortgeschrittene  tägl.  — 
Binswanger:  Klinik  der  Geisteskrankheiten, 2;  Allgemeine 
Psychiatrie,  1  g;  Klinische  Visite  mit  Berger,  1;  Ar- 
beiten im  klinischen  Laboratorium  füi-  Fortgeschrittene,  g. 

—  Stintzing:  Medizinische  Klinik  und  Nervenklinik,  6V2; 
Arbeiten  für  Vorgerückte  im  Laboratorium  der  medi- 
zinischen Klinik,  g.  —  Maurer:  Systematische  Anatomie 
des  Menschen  I,  6;  Anatomische  Präparierübungen,  tägl.; 
Zellen-  und  Gewebelehre,  2;  Anleitung  zu  morphologi- 
schen Arbeiten  für  Geübtere,  tägl.  —  Henkel:  Geburts- 
hilflich-gynäkologische Klinik  und  Pohklinik,  4V2-"  Qe- 
burtshilliicher  Operationskurs  am  Phantom,  3;  Unter- 
suchung Schwangerer  mit  Dr.  Zweifel,  1;  Arbeiten  im 
klinischen  Laboratorium,  g.  —  Stock:  Augenklinik,  4: 
Augenspiegelkurs,  3;  Arbeiten  im  Laboratorium  der  Kli- 
nik, g.  —  Lexer:  Chirurgische  Klinik,  6;  Klinische  Vi- 
site, 1;  Arbeiten  im  Laboratorium.  —  Rössle:  Aligemeine 
Pathologie  und  allgemeine  pathologische  Anatomie,  5;  Sek- 
tionskurs, 6;  Pathologisch-anatomischer  Demonstrations- 
kurs, 1;  Pathologisch-liistologischer  Kurs  für  Geübtere,  4; 
Arbeiten  im  pathologischen  Institut  für  Geübte,  tägl.  g. 

—  Ordentl.  HonorarprofF. :  von  Bardeleben:  Topogra- 
phische Anatomie  des  Menschen,  3.  —  Kionka:  Arznei- 
mittellehre mit  Demonstrationen  für  das  6.  and  7.  Se- 
mester, 4;  Rezeptierkunde  mit  praktischen  Uebungen  für 
das  7.  und  8.  Semester,  2;  Arbeiten  im  pharmakologi- 
schen Institut,  tägl.  —  Ausserordentl.  ProfF.:  Engelhardt; 
Theoretische  Geburtshilfe,  2.  -  Schulz:  Repetitorium  der 
Physiologie,  2;  Physiologisches  Praktikum,  chemischer 
Teil  (s.  o.  Biedermann);  Arbeiten  im  Laboratorium, 
tägl.  —  von  Eggeling:  Einführung  in  die  Anatomie  und 
Skelettlehre  des  Mensehen  mit  Repctitionsstunde,  tägl., 
I.  Semesterhälfte;  Entwicklungsgeschichte  der  Wirbeltiere 
und  des  Menschen,  2;  Einführung  in  die  vergleichende 
Anatomie  der  Wirbeltiere,  2,  II.  Semeeterhälfte.  —  Noll; 
Nervenphysiologie,  2.  —  Grober:  Klinische  Propädeutik 
für  Anfänger,  2;  Physikalische  Heilmethoden,  1;  Patho- 
logische Physiologie  des  Kreislaufs,  1;  Gesundheitskunde 
für  Hörer  aller  Fakultäten,  1.  —  Giese:  Gerichtliche  Me- 
dizin nur  für  Mediziner,  2,  Gerichtliche  Medizin  nur  für 
Juristen,  2.  —  ßerger;  Gerichtliche  Psychiatrie  mit 
Kranken  Vorstellungen  für  Mediziner  und  Juristen,!;  Ge- 
hirnanatomie und  Qehirnphysiologie,  1;  Uebungen  in  der 
Untersuchung  und  Begutachtung  von  Gehirn-  und  Geistes- 
krankheiten, 1.  —  Lommel:  Medizinische  Poliklinik,  3; 
Klinik  der  Kinderkrankheiten,  3;  Nervenkrankheiten,  1; 
Distriktspoliklinik,  Referatstunde  und  Umgang,  1  g.  — 
Wittmaack;  Klinik  der  Erkrankungen  des  Ohres,  der 
Nase  und  des  Kehlkopfes,  3;  Arbeiten  im  Laboratorium 
der  Klinik,  g.  —  Spiethoff:  Klinik  für  Harn-  und  Ge- 
schlechtskrankheiten, 3.  —  Strohmayer:  Psychopatho- 
logie des  Kindesalters,  1;  Die  Sexualität  des  Kindes, 
1.  —  Meyer-Steineg;  Einführung  in  die  Medizin,  1;  Ge- 
schichte der  Medizin,  lg;  Medizingeschichtliche  Uebun- 
gen, 4  g.  —  Wrede;  Allgemeine  Chirurgie,  3;  Propä- 
d(!utische  Klinik,  3;  Akiurgie  mit  praktischen  Uebungen,  4. 

—  Busse:  Frauenkrankheiten,  1V2,'  Geburtshilfliches  Kol- 
loquium, IV2;  Kurs  geburtshilflicher  Uebungen  am  Phan- 
to?n,  IV2.  —  Hesse:  Poliklinik  für  Zahn-  und  Mundkrank- 
heiten, 5;  Zahnärztlicher  Operationskurs,  5mal;  Zahn- 
ärztlich-technischer Kurs,  tägl;  Pathologie  der  Mund- 
höhle und  zahnärztliche  Chirurgie,  2 mal  Nachm.;  Poli- 
klinik für  Zahn-  und  Mundkrankheiten  und  Uebungen  im 
Extrahieren  für  Mediziner,  1.  —  Brünings:  Die  Unter- 
suchungsmethoden des  Ohres  und  der  Luftwege,  2.  — 
von  Rohr:  Die  optischen  Vorgänge  beim  Sehen,  1.  — 
Gumprecht:  Soziale  Medizin  (Arbeiterversicherung,  Stan- 
desptlichten,  Fürsorgewesen  u.  ähnl.),  lg.  —  Privat- 
dozenten: Thiemann:  Kursus  der  Röntgentechnik  und 
-Diagnostik  mit  praktischen  Uebungen,  2;  Einführung  in 
die  Chirurgie,  2.  —  Stflbel:  Nervenphysiologie  II,  2;  Ein- 
führung in  die  Physiologie  für  Studierende  der  Natur- 


wissenschaften mit  Demonstrationen  und  praktischen  Ueb- 
ungen, 2.  —  Rehn:  Frakturen  und  Luxationen,  2;  Ver- 
bau dkurs,  1;  Kurs  der  Kyscoskopie  und  funktionelle  Nieren - 
diagnostik,  1;  Kurs  der  Röntgentechnik  und -Diagnostik; 
Kurs  der  Orthopädie,  2.  -  Reichmann:  Medizinisch- 
klinische Propädeutik  für  Geübtere,  2;  Kursus  der  klini- 
schen Mikroskopie  und  Chemie,  3;  Kursus  der  Nerven- 
krankheiten, 2.  —  Hegner:  Kur^  der  Funktionsprüfungen 
des  Auges,  1;  Pathologische  Anatomie  des  Auges  mit 
Demonstrationen,  1.  —  Zange:  Kursus  der  Otologie,  Rhino- 
logie  und  Laryngologie  mit  besonderer  Berücksichtigung 
der  Behandlungsmethoden  für  Geübtere,  2. 

IV.  Philosophische  Fakultät. 

Ordentl.  Proif. :  Bücken:  Geschichte  der  mittleren 
und  der  neueren  Philosophie  bis  Kant,  3;  Leitende  Ideen 
der  Gegenwart:  Darstellung  und  Kritik,  1;  Uebersicht  über 
die  Geschichte  der  neueren  Pädagogik,  1;  Philosophische 
Uebungen:  Hauptprobleme  der  Religionsphilosophie,!— 2g. 

—  Thomae:  EHiptische  Funktionen  mit  Anwendung,  5. 

—  Goetz:  Geschichte  der  römischen  Literatur  von  der 
Augusteischen  Zeit  an,  4 ;  Philologisches  Seminar,  Abt.  IL: 
Properz  Buch  I,  2  g;  Phüologisches  Seminar,  Abt.  I:  Ver- 
gib Aeneis  VI  und  Besprechung  freier  Arbeiten,  2g.  — 
Stahl:  Ausgewählte  Kapitel  der  Biologie  und  Pflanzen- 
geograpliie,  3;  Botanisches  Praktikum  für  Anfänger,  4; 
Botanisches  Laboratorium  für  Geübtere,  tägl. ;  Botanisch- 
pharmakognostische  Uebungen,  4.  —  Pierstorff:  Finanz- 
wissensch a/t,  insbesondere  Steuerlehre,  5;  Verkehrswesen 
und  Verkehrspolitik,  insbes.  Eisenbahnen  und  Wasser- 
strassen, 2;  Staatswissenschaftliches  Sendnar,  Abt.  II,  für 
Fortgeschrittene:  Referate  und  schriftliche  Arbeiten,  2; 
Ivonversatorium  und  Repetitorium,  !.  —  Hirzel:  wird 
später  anzeigen.  -—  Knorr:  Allgemeine  Experimental- 
chemie,  II:  organische  Chemie,  5;  Chemisches  Praktikum 
im  analytischen  Laboratorium  mit  Wolff:  a)  Vollprak- 
tikum, 30  St.;  b)  Hali)praktikum,  löst;  c)  Mediziner- Voll- 
praktikum, (j;  (1)  Medi  iner-Halbpraktikuiu,  3;  Chemisches 
Praktikum  im  organischen  Laboratorium  und  Anleitung 
zu  wissenschaftlichen  Arbeiten  mitSchlenk  und  Schnei- 
der, 40  st.  —  Linck:  Mineralogie,  4;  Mineralogisches  Prak- 
tikum mit  Ritzel:  a)  für  Studierende  der  Naturwissen- 
schaft, G;  b)  für  Chemiker,  4;  Anleitung  zu  selbständigen 
Arbeiten;  Mineralogi  chcs  und  geologiichps  Kolloquium 
mit  Wil k en  s,  Ma rc  und  Ri  t  z el,  g.  —  Michels: Deutsche 
Literaturgeschichte  im  18.  Jahrhundert,  3 ;  Walther  von 
der  Vogelweide,  2;  Das  deutsche  Drama  des  19.  Jahr- 
hunderts, für  Hörer  aller  Fakultäten,  1;  Deutsches 
Seminar:  AltsächsischeGenesis,2g;  —  Edler:  Allgemeine 
Acker-  und  Pflanzenbaulehre,  4;  Wirtschaftslehre  des 
Landbaues  II:  Taxationslehre,  2;  Landwirtschaftliche  Buch- 
führung,!; Uebungen  im  landwirtschaftlichen  Laboratorium: 
Samenuntersuchungen  usw.,  2;  Landwirtschaftliches  Se- 
minar, 2g,  14täg.  —  Cartellieri:  Einleitung  in  die  Ge- 
schichtswissenschaft und  Grundzüge  der  Methodenlehre, 
2;  Euro])äische  Geschichte  im  13.  und  14.  Jahrhundert, 
2;  Historisches  Seminar:  Deutscher  Thronstreit,  Bouvenes, 
2g.  Haussner:  Algebra,  4;  Differential-  und  Integral- 
rechnung II  mit  Uebungen,  5;  Analytische  Geometrie  des 
Raumes,  4;  Mathematisches  Proseminar  im  Anschluss  an 
die  Vorlesung  über  analytische  Geometrie  des  Raumes, 
2  g;  Mathematisches  Seminar,  1.  —  Judeich:  Grie- 
chische Geschichte  I,  4;  Seminar  für  alte  Geschichte: 
Rom  und  König  Pyrrhos,  2  g.  —  Plate:  beurlaubt.  — 
Wien:  Experimentalphysik,  II:  Elektrizität  und  Magne- 
tismus, Optik,  4;  Physikalisches  Praktikum  mit  Bae- 
deker: a)  für  Mathematiker  und  Physiker,  6;  b)  für 
Chemiker,  Pharmazeuten,  Mediziner,  4;  Leitung  phy- 
sikalischer Spezialuntersuchungen:  mit  Straubel, 
Baedeker  und  Pauli,  tägl.;  Physikalisches  Kollo- 
quium, g.  —  Bauch;  Logik,  3;  Einführung  in  den  Zu- 
sammenhang philosophischer  und  naturwissenschaftlicher 
Erkenntnis,  1;  Uebungen  über  Kants  Kritik  der  reinen  Ver- 
nunft, Fortsetzung  der  Uebungen  des  Sommersemesters, 
1V2  g-  —  Hoepffner:  Interpretation  von  Boileau's  „Art 
po^tique",  3;  Geschichte  der  französischen  Literatur  im 
14.  und  15.  Jahrhundert,  2;  Romanisches  Seminar:  I-iterar- 
historische  Uebungen  über  Molieres  Tartuffe,  2  g.  —  Rein: 
Spezielle  Didaktik  I,  2;  Ausländisches  Bildungswesen,  2; 
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Pä(]agogischps  Seminar  mit  praktisclien  Uebungen,  g.  — 
Sommer:  Einführung  in  das  Studium  der  Sprache  für 
Alt-  und  Neuphilologen,  2;  Griechische  Syntax,  2;  Gotische 
Grammatik  und  Uebungon,  2.  —  Jensen:  Geschichte  der 
griechischen  Komödie  mit  Interpretation  ausgewählter 
Abschnitte   aus  Aristophanes'  Ritter  und  Menander's 
Epitrepontes,  4;  Philologisches  Seminar;  Interpretation 
des  Euripideischen  Jon  nebst  Besprechung  freier  Ar- 
beiten, 2.  —  DelbrOck:  Neuhochdeutsche  Formenlehre,  2. 
—  Ordentl.  Honorarproff.;  Frege:  Analytische  Mechanik  I, 
4;  Begriffsschrift,  lg.  —  Detmer:  Experimentalphysio- 
logie  der  Pflanzen,  2;  Bodenkunde,  zugleich  Einleitung 
in  das  Studium  der  Pflanzenphysiologie,  2.  —  Wilhelm: 
Geschichte  der  persischen  Literatur,  2;  Erklärung  von 
Sadfs  Büstän,  2;  Erklärung  arabischer  Schriftsteller,  2; 
Kursus  lim  Lateinischen  für  Juristen:  Gai  Institutiones,  3; 
Kursus  II  im  Lateinischen  zur  Einführung  in  die  Quellen 
des  römischen  Rechts,  3.  —  Pick:  Einführung  in  die 
griechische  Numismatik,  1.  —  Ausserordentl.  Proif. :  Cap- 
peller: Sanskrittexte,  2  g;  Lateinische  und  griechische 
Kurse  a)  für  Anfänger,  3;  b)  für  Vorgeschrittene,  2.  — 
Auerbach:  Theorie  der  Elektrizität  und  des  Magnetis- 
mus, 4;  Grundzüge  der  Witterungskunde,  2.  —  Liebenam: 
Die  Zeit  Cäsars  und  das  Ende  der  römischen  Republik,  1; 
Quellenkunde  der  römischen  Kaiserzeit,  1.  —  Wolff: 
Analytische  Chemie,  3;  Elektrolyse  und  elektrolytisehes 
Praktikum,  2.  —  Knopf:  Berechnung  des  scheinbaren 
Laufes  der  Planeten  und  Kometen,  2;  Sphärische  Astro- 
nomie, 2;  Interpolationsrechnung  und  mechanische  Qua- 
dratur, 1.  —  Straubel:  Theorie  der  sekundären  Abbildung, 
1;  s.  0.  Wien.  —  Leitzmann:  Althochdeutsches  Inter- 
pretatorium,  2;  Goethes  Leben  und  Werke  I,  2;  Deutsches 
Seminar:  Schillers  Jugenddramen,  2  g;  Deutsches  Pro- 
seminar: Hans  Sachs,  lg.  —  Ambronn:  Einleitung  in  die 
Theorie  des  Mikroskops,  2;  üebungen  in  der  Handhabung 
des  Mikroskops  und  seiner  Nebenapparate,  2;  Mikrophoto- 
graphie und  Projektion,  1.  —  Immendorff:  Agrikultur- 
chemie I:Pflanzenernährungslehre,3;  Agrikulturchemiell: 
Tierernährungslehre,  2;  Grundzüge  der  organischen  Che- 
mie für  Landwirte,  1;  Grosses  und  kleines  chemisches 
Praktikum  für  Landwirte ;  Agrikulturchemisches  Seminar 
für  Fortgeschrittene,  2st.  tägl.  —  Anton:  Einführung  in 
die  Volkswirtschaftslehre:  theoretische  Nationalökonomie 
2;  Grundzüge  der  Statistik,  1;  Einführung  in  die  Sozial- 
politik:  Individualismus,  Sozialismus,  Sozialreform,  1; 
Kolonial  Wirtschaft  Deutschlands,  2;  Kolonialwissenschaft- 
liche Uebungen,  2  g.  —  Mentz:  Deutsche  Verfassungsge- 
schichte von  1356 — 1871,  2;  Lateinische  Paläographie  mit 
Uebungon,  2;  Historisches  Seminar:  Geschichte  der  Frei- 
heitskriege, 2  g;  Deutsche  Geschichte  im  19.  Jahrhundert 
seit  1815.  für  Hörer  aller  Fakultäten,  1.  —  Weber:  Die  Kunst 
im  Zeitalter  der  Reformation,  für  Hörer  aller  Fakultäten, 
2;  Kunstgeschichtliche  Uebungen,  2.  —  Schlösser:  Fried- 
rieh Hebbel  und  Otto  Ludwig,  2;  Deutsches  Proseminar, 
neuere  Abteilung;  Goethes  italienische  Reise,  2.  —  Von= 
Berichten:  Technologie  der  Teerfarhen  und  verwandter 
Industriezweige,   2;    Technisch-chemisches  Praktikum; 
Chemischer  Kursus  für  Studierende  der  Nationalökono- 
mie, 4;  Technisch-chemische  Methoden,  4.  —  Matthes: 
Pharmazeutische  Chemie  I:   anorganische  Chemie,  3; 
Pharmazeutisch-chemisches   Praktikum:  Untersuchung 
und  Darstellung  chemisch-pharmazeutischer  Präparate, 
Ausmittelung  der  Gifte,  tägl.;  Praktische  und  theoretische 
Uebungen  aus  dem  Gebiete  der  Nahrungsmittelchemie, 
tägl.  —  Graef :  Griechische  Vasenmalerei  mit  Benutzung 
der  Sammlungen  des  archäologischen  Museums,  3;  Rem- 
brandt,  1;  Archäologische  Uebungen,  2  g.  —  Hilgenfeid: 
Syrisch,  2g.  —  Ungnad:  Hebräisch  für  Anfänger  und 
weniger  Geübte  mit  Einführung  in  die  Lektüre  leichterer 
Abschnitte  des  alten  Testaments,  2;  Babylonische  IJt- 
kunden,  für  Vorgeschrittene,  2;  Arabisch  für  Anfänger, 
2;  Uebungen  im  Lesen  babylonischer  Originaltexte,  2  g. 
—  Meisenheimer:  Zoologie  II:  Systematisch:  biologische 
und  vergleichend  anatomische  Uebersicht.  5;  Anleitung 
zu  selbständigen  Arbeiten,  tägl.  —  Schücking:  Die  ästhe- 
tische Bewegung  in  England  von  Rossetti  bis  auf  Oscar 
Wilde,  3;  Geschichte  der  englischen  Sprache,  2;  Seminar: 
Interpretation  von  Gedichten  Robert  Brownings,  2.  — 
Wilckens:  Erdgeschichte,  2;  Paläontologie,  2;  Praktische 


Anleitung  zum  Präparieren  und  Bestimmen  von  Versteine- 
rungen, 2;  Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten  auf  dem 
Gebiete  der  Stratigraphio  und  Paläontologie,  tägl.  — 
Baedeker:  Experimentalphysik  IV:  Ergänzung  zu  Teil 
II  dos  liauptkollegs,  für  Fortgeschrittene:  Elektrizität, 
Optik,  2;  Praktikum  für  Fortgeschrittene,  4.  —  Winkel- 
mann: Technische  Mechanik  I  mit  Uebungen,  5;  Mathiv 
matisclie  Nälierungsmethoden  mit  numerischen  und  gra- 
phischen Uebungen,  3.  —  Marc:  Grundlagen  der  physi- 
kalischen Chemie,  I,  2;  Anleitung  zum  selbständigen 
Arbeiten  auf   physikalisch  -  chemischem   Gebiete,  tägl.; 
Physikalisch-chemisches  Kolloquium,  g.  —  Hobstetter: 
Anatomie  und  Physiologie  der  Haustiere,  2;  Krankheiten 
der  Haustiere,  2;  Veterinärklinische  Demonstrationen,  1. 
—  Vollmer:  Einführung  in  die  Gleich-  und  Wechselstrom- 
technik, 2;  Elektrotechnische  Mosskunde,  1;  Landwirt- 
schaftliche Maschinen  I,  1;  Elektrotechnisches  Praktikum, 
3;  Praktikum  für  Fortgeschrittene,  tägl.  —  von  Zahn: 
Allgemeine  Geographie  I,  Meereskunde  und  Klimato- 
logie,   5;    Geographie  der  Nutzprodukte:  Allgemeine 
Wirtschaftsgeographie  I,  2;  Landeskunde  von  Thüringen, 
1  g;  Geographisches  Kolloquium  für  Fortgeschrittene, 
2g;  Geographisches  Seminar  für  Anfänger,  2  g;  Ueb- 
ungen   im  Kartenzeichnen    für   Anfänger   und  Fort- 
geschrittene, 2.  —  Kessler:  Praktische  Nationalökonomie, 
insbesondere  Gewerbe-  und  Handelspolitik,  4;  Staats- 
wissenschaftliches Seminar,  Abt.  I,  für  Anfänger:  Volks- 
wirtschaftliche  und    sozialpolitische    Uebungen,  2.  — 
Draeger:  Allgemeine  Tierzuchtlehre,  4;  Förderungs- 
mittel der  Tierzucht,  1;  Schweinezucht,  1;  Landwirt- 
schaftliches Seminar,  23t.  I4täg.  —  Stein:  Musikalische 
Formenlehre:  die  musikalischen  Hauptformen  in  ihrer 
historischen  Entwicklung  mit  Demonstrationen  am  Klavier, 
Teil  I,  1;  Harmonielehre  I  (IV2)  und  II  (IV2).  —  Schlenk: 
Chemie  der  heterocyklischen  Verbindungen,  2.  —  Privat- 
dozenten. Stoy:  Geschichte  der  Freiheitskriege,   1  g; 
Historische  Uebungen  2  g.  —  Linke:  Psychologie  mit 
Demonstrationen,  3;  Philosophische  Uebungen  über  das 
Realitätsproblera,  2  g.  —  Nohl:  Geschichte  der  antiken 
Philosophie,  2;  Philosophische  Uebungen, 2  g.  —  Schneider: 
Chemie    der   hydroaromatischen  Verbindungen,  1.  — 
Ritzel:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Geophysik,  1; 
Photographisches  Praktikum,  2;  Mineralogisches  Prakti- 
kum für  Landwirte  I  und  II,  2.  —  Haase:  Zoologisches 
Praktikum:  a)  kleines,  3;  b)  grosses,  tägl.  ausser  So.; 
Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten,  tägl.;  Die  wichtig- 
sten tierischen  Parasiten  bes.  des  Menschen,  2.  —  Pauli: 
Ueber  Messungen  bei  tiefen  Temperaturen,  1.  —  Schaxel: 
Allgemeine  Entwicklungsmechanik ;  Methoden  und  Ergeb- 
nisse der  experimentellen  Zoologie,  2.  —  Geizer:  Die 
ältesten  französischen  Sprachdenkmäler,  2;  Einführung 
ins  Altprovenzalische  mit  Interpretation,  2.  —  Barwick; 
Ciceros  Orator,  2;  Philologisches  Se  ninar,  Abt.  II:  stili- 
stische Uebungen,  IV2  g',  Philologisches  Proseminar: 
a)  stilistische  Uebungen,  l'/2  g;  b)  Ausgewählte  Ab- 
schnitte aus  Ovid,  2  g.  —  Elkan:  Geschichte  Preussens, 
2;  Historische  Uebungen  für  Anfänger,  2  g.  —  Kappen: 
Bakteriologie,  unter  besonderer  Berücksichtigung  der 
natürlichen  und   der  technisch  wichtigen  mikrobiellen 
Vorgänge,  1;  Praktische  Anleitung  zu  bakteriologischen 
Arbeiten,  3;  Technologie  der  landwirtschaftlichen  Neben- 
gewerbe, 1.  —  Bode:  Die  Technik  des  Bank-  und  Bör- 
senverkehrs mit  Uebungen,  3;  Deutsche  Agrargeschichte 
und  Agrarpolitik,  2.  —  Lektoren:  Desdouits:  La  vie  et 
les  Oeuvres  de  Jean  Jaques  Rousseau,  2;  Französische 
Uebungen:    Lektüre,  Konversation,  mündliche  Ueber- 
setzung,  2;  Dasselbe  mit  schriftlichen  Uebersetzungen,  2; 
Uebungen  im  romanischen  Seminar,  g.  —  Watts:  Pope 
and  his  age,  2;  Neuenglische  Uebungen:  a)  für  Anfänger, 
2,  b)  für  Fortgeschrittene,  2;  Neuenglische  Uebungen  im 
Seminar,  2;  Debattierkursus  für  Anglisten,  2.  —  Zu  Vor- 
lesungen bezw.  Uebungen  berechtigt:  Buch:  (für  Hörer 
aller  Fakultäten)  Uebungen  in  der  Technik  des  Sprechens 
und  in  der  freien  Rede,  1;  Uebungen  im  Vortrag  deut- 
scher Dichtungen,  2.  —  Eigenbrodt:  Neuschwedische 
Uebungen  a)  Lektüre  mit  Einführung  in  die  Grammatik 
für  Anfänger,  2;  b)  Lektüre  aus  Runebergs  Dichtungen, 
für  Fortgeschrittene,   lg.  —  Naumann:  Uebungen  im 
Zeichnen  und  Farbensehen,  2. 
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Vorlesungen 

.  an  der 

Königlichen  Gliristian-Albreclits- Universität  zu  Kiel 

im  Winter-Semester  I9i3|l4. 

Beginn  des  Semesters  am  16,  Oktober  1913. 
Den  unentgeltlichen  Vorlesungen  ist  ein  g  beigefügt. 


Theologische  Fakultät. 

0.  Proff.:  Klostermann:  Ueb.  d.  alttest.  Sem.,  2  g. 
Gesch.  Israels  v.  Salome  b.  z.  Nehemia,  4.  Erkl.  v.  Jesaja 
1—39,  4.  Qrammat.  Erkl.  des  Eichterbuch.  (als  Prosem.), 
1.  —  Baumgarten:  Lehre  v.  d.  Seelsorge  (m.  Einschl.  d. 
Inner.  Mission),  4.  Lehre  v.  d.  Kirche  u.  ihren  Aemtern 
Grundfragen  d.  prakt.  Theol.),  2.  Katechet.  Ueb.,  2. 
Homilet.  Deb.,  2  g.  Die  Wunder  d.  Neuen  Test,  (reli- 
gionsgeschichtl.  u.  prakt.),  lg.  —  Schaeder  (Dek.  b. 
1.  Jan.):  Systemat.  Sem.  (Christusfrage),  2  g.  Dogmatik, 

1,  4.  Ronversat.  üb.  Schleiermachers  Reden  u.  Herrmanns 
Verkehr  d.  Christen  m.  Gott,  2.  —  Ficker  (Dek.  v.  L 
Jan.  ab):  Kirchengeschichtl.  Ueb.  i.  Sem.,  2  g.  Kirchen- 
geschiehtl.  Ueb.  f.  Anf.,  1  g.  Kirchengesch.,  III.  (Refor- 
mationsgesch.  m.  ein.  Ueberblick  üb.  d.  Mittelalter),  2.  — 
Leipoldt:  Neutest.  Sem.:  Jesu  Charakter  u.  geist.  Ge- 
sundheit, 2  g.  Neutest.  Theol.,  5.  Erkl.  d.  Korinther- 
briefe,  4.  —  Ao.  Prof.:  Elchhorn:  Dogmengeschichtl. 
Repetitor.,  3.  —  Privatdozz.:  Lempp:  Besprech.  religions- 
philosoph.  Probleme,  1  g.  Ethik,  4.  —  Balla:  Erkl.  aus- 
gew.  Psalmen,  2.  Die  Propheten  Israels,  f.  Stud.  all. 
Fak.,  1  g.  Hebräische  Ueb.  f.  Anf.:  Lektüre  prosaischer 
Texte  m.  Repetition  d.  Grammatik,  2.  Assyrisch,  2.  — 
Weinreich:  Homilet.  Ueb.,  2  g.  Liturgik  m.  Gesch.  d. 
Gottesdienstes,  4. 

Juristische  Fakultät. 

0.  Proff.:  Hänel:  Interpretat.  d.  Verfass.  d.  Deutsch. 
Reich.  V.  16.  April  1871,  1.  —  Pappenheim:  Bürgerl. 
Recht  U  a,  4.  Urheber-  u.  Ertinderrocht,  1  g.  Handels- 
rechtsprakt.,  2.  —  Niemeyer:  Ueb.  i.  ßürgerl.  Recht  f. 
Fortgoschr.  m.  schriftl.  Arb.  2.  Internat.  Privatrecht,  2. 
Einführ.  i.  d.  Kolonialrecht,  1  g.  Völkerrechtl.  Ueb.,  1V2- 
—  Kleinfeller  (derz.  Rektor) :  Strafrecht,  5.  Zivilprozess- 
recht, II.  (Zwangsvollstr.  u.  Konkursreeht),  3.  Qefängnis- 
kunde,  1  g.  Zivilprozessrechtl.,  d.  bürgerl.  Recht  mitum- 
fass.  Ueb.,  2.  —  Liepmann:  Strafproz.  (m.  Ueb.),  4. 
Zivilproz.  I  (m.  Ueb.),  5.  Strafrechtsüb.  (m.  schriftl.  Arb.), 

2.  Kriminalist.  Sem.:  Strafprozess.  Fragen,  2  alle  14 
Tage,  g.  —  Schulz  (Dek.  b.  1.  Jan.) :  Bürgerl.  Recht 
Ib  (Recht  der  Schuld verhältn.),  4.  Bürgerl.  Recht  II  b. 
4.  Romanist.  Sem.:  1.  Einführ.  i.  d.  mod.  romanist. 
Quellenforsch.,  2.  Kursor.  Lekt.  v.  Scaevolas  llesponsen, 
2  g.  —  van  Calker  (Dek.  V.  I.Jan,  ab):  Deutsch.  Reichs- 
u.  Laiidesstaatsrecht  m.  bes.  Berücksicht.  d.  preuss. 
Staatsrechts  5.  Völkerrecht  3.  Die  staatlich.  Ilerrschafts- 
formen,  1  g.  Ueb.  i.  Staats-  u.  Verwaltungsr.,  2.  —  Ao. 
Proff.:  Weyl:  Bürgerl.  Recht  II  c,  4.  Handels-  u.  Schiff- 
fahrtsrecht, T).  Wechselrecht,  1  g.  Ueb.  im  bürgerl.  Recht 
f.  Anf.  (m.  schriftl.  Arb.),  2.  —  Wedemeyer:  Bürgerl. 
Recht  la,  4.  Gesch.  d.  Privatrechtswissenschaft i. Deutsch- 
land V.  d.  Rezeption  b.  z.  Inkrafttreten  d.  B.  G.  B.,  1  g. 
Digestenexegese,  2.  Konversat.  üb.  röm.  Recht  f.  spät. 
Sem.,  2.  —  Gmelin:  Deutsch.  Reichs-  u.  Landesver- 
waltungsrecht m.  bes.  Berücksicht.  d.  preuss.  Verwal- 
tungsrechts, 4.  Kirchenrecht,  4.  Adgem.  Staatslehre,  2. 
Ausgew.  Kap.  a.  d.  Verfassungsgesch.  Europas  i.  10.  Jahrb., 
lg-  —  Opet:  Deutsche  Rechtsgesch.,  4.  Grundzüge  d. 
deutsch.  Privatrechts,  4.  Zivilprozesskonversat.,  2.  — 
Maschke:  System  d.  röm.  Rechts,  4.  Einführ.  i.  d.  Rechts- 
wissenschaft (Enzyklopädie),  4.  Kurse  z.  Einführ.  i.  d. 
Latinität  d.  röm.  Rechtsquell.:  a)  f.  Anf.,  2.  b)  f.  Vorger., 
2.  Bürgerl.-rechtl.  Sem.:  Anleit.  z.  wissenschaftl.  Arb.,  2. 
Ueb.  (1.  sozialpolit.  Gesetzgcl).  (Arbeiterschutz-,  Arbeiter- 
versiclierungsges.  usw.)  f.  Hör.  all.  Fak.,  2  g.  Ueb.  üb. 
den  Arbeitsvertr.,  lg.  —  Beseler;  Röm.  Rochtsgeseh. 


4.  —  Kollmann:  Konversat.  d.  Strafrechts  ra.  Klausurarb. 
(nur  f.  Herren,  welche  bereits  strafrechtl.  Ueb.  belegt 
hab.),  2.  Konversat.  d.  Strafprozessreclits,  (alle  14  Tage), 

2.  Einführ.  i.  d.  Rechtsphilosoph,  (m.  Lekt.  rechtsphilo- 
soph.  Texte),  2.   Deutsch.  Strafrecht  (Besond.  Teil),  2. 

Medizinische  Fakultät. 

O.  Proff.:  Fischer:  Grundzüge  d.  Hygiene,  m.  Demon- 
strat.,  3.  Grundzüge  d.  Seuchenbekämpf.,  m.  Demonstrat., 
1.  Hygien.-bakteriol.  Kurs,  5.  Trink-  u.  Abwasser,  m.  De- 
monstrat., lg.  —  Siemerling:  l^sychiatr.  u.  Nervenklin.,  3. 
l'olikl.  f.  Nervenkrankh.,  1  g.  Forens.  Psychiatrie  f.  Med. 
u.  Jur.,  m.  Krankenvorstell.,  1.  Bau  u.  Leben  d.  Gehirns, 
m.  Demonstr.,  lg.  —  Graf  v.  Spee:  Systemat.  Anat.  d. 
Menschen  I,  6.  Topograph.  Anat.  II  (Brust,  Bauch,  unt. 
Extremität), 3,Tor Weihnachten, 4V2-  Anatom. Präparierüb., 
zus.  ni.  M  e  V  e  s  u.  N.  N.,  Kurs  I  u.  II,  39.  Anat.  u.  Histol. 
d.  Sinnesorg.,  1  g.  Anleit.  f.  Geübte,  zus.  m.  Meves,  z. 
verabred.,  g.  —  Heine:  Augenklin.,  4.  Augenspiegelkurs,  2. 
Augenoperat.,  2  g.  Arb  i.  Laborator.,  Stund,  z.  verabred. 
Hygiene  d.  Auges,  lg.  —  Anschfltz:  Chirurg.  Klin.,  6V2. 
Asept.  Operat.,  1  g.  Chirurg.-ortliopäd.  Poliklin.  inkl.  Mas- 
sagekurs, 1.  —  Lüthje  (derz.  Dek.):  Med.  Klin.,  5V2- 
Med.  Sem.,  1  g.  —  Stoeckel:  Geburtshilfl.-gynäkol. 
Klin..  5.  Physiol.  u.  Pathol.  d.  Wochenbetts,  1  g.  — 
Bethe:  Experimontal-Physiol.,  II  (Sinnesorg.,  Verdau- 
ung, Stoffwechsel  u.  Sekretion),  5.  Muskelphysiol.,  1  g. 
Physiol. .  Prakt.,  zus.  m.  Kl  ei  n  u.  H  ö  b  er ,  5.  Arb.  i. 
Laborator.  f.  Geübt.,  zus.  m.  Klein  u.  Hob  er,  tägl.  i. 
z.  verabred.  Stund  ,  g.  —  Lubarscht  Allgem.  Pathol., 
6.  Patholog  -anatom.  Demonstrationskurs,  2,  Patholog. 
Sem.  (Diagnost.  Ueb.,  Besprech.  allgem.  patholog.  Fragen, 
Anfertig,  ebensolch.  Arb.  usw.),  nur  f.  Geübt,  u.  m.  be- 
schränkt. Teilnehmerzahl,  3.  Sektionsüb.  (m.  Doehle  u. 
Wilke),  15.  Krankheitswesen  u.  Krankheitsursachen,  1  g. 

—  0.  Honorarprof.:  Hoppe-Seyler:  Diagnost.  u.  thera- 
peut.  Ueb.,  2.  Chem.  u.  mikroskop.  Untersuch,  d.  Se-  u. 
Exkrete  (zus.  m.  Weiland),  2.  Ausgew.  Kap.  d.  Pathol. 
u.  Therapie,  lg.  —  Ao.  Proff.:  Faick:  Experimentelle 
Pharmakol.,  5.  Rezeptierkunde  m.  Ueb.  (m.  bes.  Rück- 
sicht auf  Kassenpraxis),  3.  Pharmakolog.  Prakt.  (f.  Med.), 
2'/4.  Ueber  chem.  Konstitution  u.  pharmakol.  Wirkung, 
1  g.  Arzneimittellehre  f.  Stud.  d.  Zahnheilkunde,  2.  — 
V.  Starck:  Med.  Poliklin.  (m.  anschliess.  Referatstunde), 

3.  Kinder -Poliklin.  u.  Klinik,  3.  Arb.  i.  Laborator.  d. 
Klinik,  zu  verabred.,  g.  —  Friedriehl  Untersuchungs- 
method.  v.  Kehlkopf,  Nase  u.  Ohren  m.  prakt.  Ueb.,  2. 
Klin.  Vöries,  üb.  Ohren-,  Nasen-  u.  Kehlkopfkrankh.,  2. 

—  Meves:  Anat.  d.  Kopfes,  l'/i-  Histolog.  Ueb.  f.  Anf. 
(Histol.  d.  einfach.  Gewebe),  4, 1.  Quartal  2.  Histolog.  Ueb. 
f.  Vorger.  (Histol.  d.  Organe),  4,  I.  Quartal  2.  Anatom. 
Präparierüb.  (s.  Ankünd.  v.  Graf  v.  Spee),  39.  Anleit.  z. 
Arb.  f.  Geübte  (zus.  m.  Graf  v.  Spee).  nach  Verabred.,  g. 

—  Klingmfiller:  Klinik  u.  Poliklin.  d.  Haut-  u.  Geschleclits- 
krankh.,  3.  Ueb.  d.  Gefahren  d.  Geschlechtskrankh.  f. 
Stud.  all.  Fak.,  in  der  Aula,  lg.  —  Ziemke:  Gerichtl. 
Med.  m.  Demonstrat.  f.  Med.,  2.  Gerichtl.  med.  Kurs, 
obligat,  f.  K.reisarztkand.,  1V2-  Gerichtl.  Med.  m.  Demon- 
strat. f.  Jur.,  Soz.  Med.  (Reichsversicherungsordn.  u. 
Angestelltenvcrsich.),  lg.  Arb.  i.  Institut  f.  gerichtl.  Med., 
42  g.  —  Doehle:  Sektionsüb.  (zus.  m.  Lubarsch  u. 
Wilke),  18.  Pathol.-histol.  u.  diagnost.  Kurs  f.  Vorgeschr. 
i.  z.  verabred.  Stund.  Arb.  i.  pathol.  Institut  (zus.  m.  Lu- 
barsch u.  W  i  1  k  e)  ,  nach  Verabred.,  g.  —  Klein :  Physiol. 
Chem..  3.  Repetitor,  d.  Physiol.  (m.  Höber),  3.  PhysioL 
chem.  Prakt.,  L  Abt  ,  3;  IL  Abt.,  3;  L  u.  IL  Abt.,  1.  Phy- 


Universität  Kiel. 


35 


siol.  Prakt.  u.  Arb.  f.  Geübt,  vgl.  Bethe.  —  Privatdozz.: 
Seeger:  üeb.  vener.  Krankh.,  unbestimmt.  —  Paulsen: 
Halskrankh.,  zu  bestimmen.  Holzapfel:  Qeburtshilfl. 
Operationskurs,  ö'/s-  —  Gobell;  Chirurg-.  Polikl.  (f.  Ge- 
übtere), 2.  Chirurj,'.-propädeut.  Klinik,  (f.  Anf.),  2.  1). 
Chirurg.  Erkrank,  d.  Harnorg.  (m.  zystoskop.  Demonstrat.), 
1.  Chirurg.-orthopäd.  Kurs,  1.  Experiment.  Chirurgie  (f. 
Vorger.),  1.  -  Rüge:  Tropenkrankh.,  lg.  —  Hentze: 
Poliklin.  f.  Zahn-u.Mundkrankh.,5.  Kurs.  d.  konserv.  Zahn- 
heilkunde (zus.  m.  Scherf),  27.  Kurs.  d.  Zahnersatzkunde 
(zus.  m.  Scherf),  38.  Zahnärztl.  Kurs.  f.  Med.,  1  g.  Vör- 
ies.: Krankh.  d.  Kiefer  u.  Zähne,  2.  Kolloqu.üb.  ausgew. 
Kap.  d.  Zahnheilkunde,  1.  —  Stargardt:  Patholog.  Anat.  d. 
Auges,  1.  Die  syphilit.  Erkrank,  d.  Auges,  lg.  —  Hoehne: 
Kurs.  d.  gynäkolog.  Diagnostik  U.Therapie,  2.  KoUoqu.  üb. 
Geburtshilfe  u.  Gynäkol.,  2.  —  Schade:  Physikal.-chem. 
Prakt.  f.  Med.,  2.  Die  Ergebnisse  d.  physikochem.  Forschung 

1.  d.  inner.  Med.,  lg.  —  Baum:  Fraktur,  u. Luxation.,  1.  Ver- 
bandkurs, 1.  Urolog.  Poliklin.  m.  zystoskop.  Ueb.,  1.  — 
Bering:  Pathol.u.  Therap.  d.  Syphilis  u.  Gonorrhoe  m.  prakt. 
Ueb.  u.  Demonstrat., 2.  Lupusbekämpf. u.  Lupusbehandlung 
(zus.  m.  Meyer)  m.  bes.  Berücksicht.  d.  Strahlentherapie, 
1  g.  Schleimhauterkrank,  d.  Mund.  ra.  bes.  Berücksich- 
tigung d.  Lues,  f.  Stud.  d.  Zahnheilk.,  1.  —  Mfiller:  Bak- 
teriol.  m.  prakt.  üeb.,  f.  Stud.  d.  Zahnheilkunde,  2.  Hygiene, 
einschl.  Schulhygiene  m.  Demonstrat.,  f.  Nichtmod.,  1  g. 

—  Höber:  Physiol.  d.  Blutes,  d.  Kreislaufs  u.  d.  Atmung, 

2.  Repetitor,  d.  Physiol.  (zus.  m.  Klein),  3.  Physiol. 
Prakt.  (zus.  m.  Bethe  u.  Klein),  5.  Arb.  i.  Laborat.  f. 
Geübt,  (zus.  m.  Bethe  u.  Klein),  tägl.  in  zu  verabred. 
Stund.  —  Behr:  Funktionsprüf.  d.  Auges.  —  Michaud: 
Kurs.  d.  Perkuss.  u.  Auskultat.  f.  Anf.,  3.  Einführ.  i.  d. 
Diagnostik  d.  Ncrvenkrankh.  (m.  Krankenvorstell.),  2.  — 
Wilke:  Ueb.  i.  Protokollieren,  2.  Sektionsüb.  (m.  Lu- 
barsch  u.  Doehle),  3.  Spez.  patholog.  Anat.  d.  Mund- 
höhle u.  ihr.  Umgeh,  f.  Stud.  d.  Zahnheilk.,  2.  Patholog.- 
histolog.  Kurs.  f.  Stud.  d.  Zahnheilkunde,  2.  —  Bauer- 
eisen: Kurs.  d.  geburtshdfl.  Diagnostik  an  Schwangeren 
u.  Wöchnerinnen,  2.  Geburtshilfl.  Propädeutik  m.  Demon- 
strat., 2.  —  Meyer:  Grundlag.  d.  Köntgendiagnost.  u. 
Therapie  m.  Demonstrat.  (einschl.  Licht-  u.  Radiumthera- 
pie), 1.  Röntgenolog.  Prakt.,  halbtäg.,  Dauer  d.  Kurs,  nach 
Vereinbar.,  g.  Anleit.  z.  Spezialarb.  a.  d.  Gebiete  d.  Rönt- 
genologie f.  Geübt.,  nach  Vereinbar.,  g.  Lupusbekämpf, 
m.  Lupusbehandlung  (zus.  m.  B  e  r  i  n  g)  m.  besond.  Berück- 
sicht. d.  Strahlentherapie,  lg.  —  Runge:  Kurs  d.  neuro- 
log.  u.  psychiatrisch.  Untersuchungsmethod.  einschl.  Elek- 
trodiagnostik,  1.  AUgem.  Psychiatrie,  lg.  —  Böhme: 
Kurs.  d.  Perkuss.  u.  Auskultat.  f.  Geübt.,  2.  Pathol.  u. 
Therapie  d.  Infektionskrankh.,  1  g.  —  Bitter:  Körper- 
pflege (Kleid.,  Bäder,  Turnen,  Sport)  m.  Demonstrat.  f.  Hör. 
all.  Fak.,  lg.  —  Zoeppritz:  Prakt.  Kurs  d.  kl.  Chirurg., 
3'/2.  Ueb.  allgem.  u.  lokale  Schmerzbetäubungsmethod. 
(m.  prakt.  Ueb.),  f.  Stud.  d.  Zahnheilkunde,  1.  —  Schlecht: 
Kurs  d.  therapeut.  Technik  (m.  bes.  Berücksicht.  d.  Hydro- 
u.  Elektrotherap.),  1.  Kurs  d.  Röntgendiagnostik  u.  Thera- 
pie i.  d.  inner. Med.,  1.  Kurs  d.  klin. Untersuchungsmethod., 
f.  Stud.  d.  Zahnheilk.,  2.  —  Birk:  Propädeut.  d.  Kinder- 
krankh.,  1.  Ernähr,  u.  Ernährungsstörung,  d.  Säuglings,  2. 

—  Weiland:  Mikroskop.-chem.  Untersuchungskurs  d.  Se- 
u.  Exkrete,  m.  Hoppe-Seyler,  2.  Diätet.  Therap.  inn. 
Krankh.,  lg.  —  Brandes:  Orthopäd.-chirurg.  Klin.  u. Tech- 
nik (zus.m.  An  schütz),  2.  Kurs  d.  Massage,  l,ev.  Parallel- 
kurs, 1.  Die  Orthopädie  i.  Röntgenbild.,  jeden  ersten  Mitt- 
woch im  Monat,  lg.  —  Käppis:  Allgem.  u.  lokal.  Schmerz- 
still, m.  prakt.  Ueb.,  1.  Spez.  Chirur.  d.  Bauchhöhle,  1.  — 
Konjetzny :  Allgem.  Chirur.  m.  Demonstrat.,  3.  Die  chirurg. 
wichtigst.  Knochenerkrank,  m.  Demonstrat.,  1  g.  Chirurg, 
pathol.  Demonstrat.  (Im  Anschluss  a.  d.  Klinik),  1  g.  — 
Kehrer t  Grenzgebiete d.Psychiatrio, lg.  Prakt.  d.  psychia- 
trisch-neurolog.  Begutachtung,  1. 
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O.  ProfF.:  Pochhammer:  Bestimmte  Integrale,  4. 
Analyt.  Mechanik,  4.  Ueb.  i.  math.  Sem.,  lg.  —  Reinke: 
Anat.  u.  Physiol.  d.  Pflanzen,  4.  Tägl.  Arb.  i.  Botan.  Institut 
(zus.  m.  Schroeder  u.  Nordhausen),  3G.  Grundzüge 
d.  allgem.  Biologie,  f.  Hör.  all.  Fak.,  1.  Ueb.  e.  botan. 
Sozietät  (zus.  m,  Schroeder),  l'/a  g-  —  Brandt;  Vergl. 


Anat.  d.  vegetat.  Org.  (m.  Einschl.  d.  Fortpflanzungsorg.), 
4.  Ueb.  d.  Plankton  <1.  Meeres,  1  g.-  Zoolog.  Prakt.  (Mi- 
kroskop. Ueb.),  6.  Gross,  zoolog.  Prakt.  (Protozoen, 
Mollusken,  Vertebraten),  (zus.  m.  Kautzsch),  35.  Zoolog. 
Untersuch.  (Anleit.  z.  wissenschaftl.  Arb.),  (zus.  m.  Rei- 
bisch u.  Kautzsch),  39.  —  Gering:  Gesch.  d.  altnord. 
Literat.,  4.  Im  germanist.  Sem.:  Got.  Ueb.,  1  g.  Im  ger- 
manist.  Sera.:  Altnord.  Ueb.  (Interpretat.  ausgew.  Edda- 
heder),  lg.  —  Deussen:  Gesch.  d.  Philosoph,  v.  d.  erst. 
Anf.  (1.  christl.  Gedankens  i.  Aegypten,  Babylonien  u.  Iran 
b.  a.  d.  Gegenwart,  4.  Goethes  Faust,  IL,  1  g.  Ausgew. 
Texte  d.  griech.  Philosoph,  i.  philosoph.  Sem.,  1  g.  Inter- 
pretat. Philosoph.  Sanskrittexte,  i.  philosoph.  Sem.,  1  g.  — 
Weber ;  Elektrodynamik, 4.  Absolut.  Masssystem,  1.  Theo- 
rie physikal.  Messapparate  m.  anschliess.  üeb.,  1.  Aus- 
gew. physikal.  Messungen  u.  Untersuch.,  20.  —  Kauff- 
mann:  Deutsche  Altertumskunde  (Das  Zeitalter  d.  Völker- 
wanderung), 5.  Germanist.  Sem.:  Althochdeutsch  (Otfrid), 
2  g.  —  Harzer:  Fehlertheorie  u.  Ausgleichungsrechn. 
(Methode  d.  kleinst.  Quadrate),  3.  Dift'eronzenrechn.,  1  g. 

—  Martlus:  Psychologie,  4.  Philosoph.  Sem.:  üeb.  üb. 
Kants  Kritik  d.  prakt.  Vernunft,  1  g.  Psycholog.  Sem., 
2  g.  —  Rodenberg:  Deutsche  Gesch.  v.  Ende  d.  Karo- 
lingerzeit b.  z.  Interregnum,  4.  Histor.  Sem.,  2  g.  — 
Sudhaus:  Gesch.  d.  griech.  Literatur,  4.  Sem.:  Hyperides, 
2  g.  Prosem.:  Lysias,  2  g.  —  Holthausen:  Formenlehre 
u.  Wortbild.  d.  engl.  Sprache,  4.  Prosem.:  Lektüre  d. 
älteren  Genesis,  2.    Sem.:  Nath.  F^ee's  Sophonisba,  2  g. 

—  Harries:  Organ.  Experimentalchem.,  4.  Chem.  Prakt.  I: 
Anorgan.  Abt.  (zus.  m.  Mumm),  a)  ganztäg.,  b)  halbtäg., 
40.  Chem.  Prakt.  II:  Organ.  Abt.  (zus.  m.  Stark),  nur 
ganztäg.,  45.  Chem.  Gesellschaft  (Vorträge  üb.  neue  Arb. 
a.  all.  Gebiet,  d.  Chem.),  zus.  m.  Rügheimer,  Feist, 
Mumm,  Preuner  u.  Stark),  2  g.  —  Jacoby:  Ciceros 
Leben  u.  Werke,  4.  Sem.:  Die  Ps.-(iuintilian.  Deklamat.,  2. 

—  Dieterici:  Experimentalphysik  I:  Mechanik,  Akustik, 
Wärme,  5.  Phys.  Prakt.:  a)  f.  Med.  u.  Pharmaz.,  3.  h)  f. 
Naturwissenschaftl.  u.  Math.,  8.  c)  f.  Fortgeschr.,  tägl. 
ganztäg.  Physikal.  Kolloqu.  (zus.  m.  Weber,  Zahn, 
Martienssen  u.  Schmidt),  lg.  —  Harms:  Einf.  i.  d. 
wirtschaftl.  u.  soz.  Verständnis  d.  Gegenwart,  2.  Staats- 
wissenschaftl.  Institut  I:  üeb.  z.  Methodologie  u.  Bcgriffs- 
bild.  i.  d.  Wirtschaftswissenschaft.,  2  g.  Staatswissen- 
schaftl.  Institut  II:  üeb.a.  d.Gebietd.Weitwirtschaftslehre, 
2  g.  Staats  wissenschaftl.  Institut  II :  Besprech.  wissenschaftl. 
Arb.,  2  g.— Rachfahl:  Brandenburg.  preuss.Gesch.m. besond. 
Berücksicht.  d.  Verfassungs-,  Verwaltungs-  u.  Wirtschafts- 
gesch.,  4.  Histor.  Sem.  (Abt.  Neuzeit),  2  g.  —  Sieg:  Sans- 
krit-Ueb.  (als  Fortsetz.  d.  „Elemente"),  2.  Ved.  Prosa- 
texte, 2.  Interpret,  schwier.  Sanskrittexte  nach  Wahl,  2  g. 

—  Sauer:  Erklär,  ausgew.  antik.  Bildwerke,  zugl.  als 
Einf.  i.  d.  archäolog.  Methodik,  3.  Die  schriftsteiler.  Ucber- 
liefer.  üb.  antike  Kunst,  1.  Kunststätten  d.  alten  Italien, 

1  g.  üeb.  üb.  antike  Wandmalerei,  2  g.  —  Johnsen : 
Die  wichtigst.  Mineralien  (m.  Demonstrat.),  5.  Die  wich- 
tigst. Gesteine  (m.  Demonstrat.),  2.  Ueb.  i.  Untersuch. 
V.  Mineralien  u.  Gestein,  (f.  Anf.),  2.  Anleit.  z.  wissen- 
schaftl. Arb.  f.  Vorgeschr.,  tägl.  ganztäg.  od.  halbtäg. 
Mineralog.  geolog.  Kolloqu.  (zus.  m.  Wüst),  lg.  — 
Jacob:  Syrisch  f.  Anf.,  2.  Arab.,  II.  Kurs.,  2.  Arab.  f. 
Vorger.:  Kitäb  al-agäni,  2  g.   Türkisch,  II.  Kurs.,  2  g. 

—  Strack:  Rom.  Gesch.  v.  d.  Graochen  b.  z.  Regierung 
d.  Kaisers  Tiberius,  3.  Histor.  Sem.:  a)  Demosthenes  u. 
König  Philipp,  2  g.  b)  Lekt  latein.  Histor.,  lg.  —  Graf 
Vitzthum  V.  Eckstädt:  Die  Kunst  d.  19.  Jahrb.,  4.  Kunst- 
histor.  Sem.:  Ueb.  i.  Kupferstichkabinett  d.  Kunstlialle, 

2  g.  —  Jung:  Integralrechn.,  4.  Ellipt.  u.  algebr.  Funk- 
tion., 4.  Ueb.  i.  math.  Sem.,  lg.  —  Mecking:  Geographie 
y.  Europa  4.  Geograph,  üeb.,  2.  Geograph.  Kolloqu., 
lg.  —  Ebeling:  Histor.  Syntax  d.  Franz.,  4.  Neuitalien. 
Laut-  u.  Formenlehre,  histor.  betrachtet,  2.  Prosem.: 
Altfranz.  Ueb.,  2.  Sem.:  Provenzal.Ueb.,  2g.  —  O.Honorar- 
ProfF.:  Tönnies:  Einleit.  i.  d.  Statistik  u.  Bevölkerungs- 
stat.  d.  Deutsch.  Reich.,  2.  Staatswisscnschafcl.  In&titut  III 
(Abt.  f.  Statistik):  üeb.  üb.  Bevölkerungs-  u.  Moralstati- 
stik, 2  g.  —  Kobold:  Theorie  d.  Bahnbestimm.,  2.  üeb. 
z.  Bahnbestimm.,  nach  Verabred.,  lg.  —  Ao.  Proff.:  Rüg- 
heimer: Pharmaz.  Chem.  (anorg.),  1.  Pharmaz. -chem. 
Prakt.,  15.  —  Rodewald:  Fütterungslehre,  2.  üeb.  i.  land- 
wirtschaftl.  Institut,  nach  Verabred.  betr.  Zeit  u.  Gegen- 
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stand.  Ueb.  i.  Futterberechnung:.,  1  g. —  Berend:  KoUoqu. 
(1.  organ.  Cheni.  f.  Naturwissensi'luiftler,  1  g.  Repetitor, 
d.  Organ.  Chemie  f.  Med.,  'Vi-  —  WoHf :  Gesch.  d.  deutsch. 
Literatur  v.  westfäl.  Fried,  b.  z.  Lessings  Tod,  4.  Litera- 
turwissenschaft!. Institut:  a)  Goetlies  Gedichte,  2  g.  b)  Ueb. 
u.  Arb.  d.  Grupi).  f.  Poetik,  f.  Theatergesch.,  f.  prakt. 
Literaturkunde  u.  f.  Gescb  d.  deutsch.  Unterrichts,  2  g. 
—  Daenell:  Das  Zeitalter  des  Absolutismus  n.  Merkan- 
tilismus (m.  bes.  Berücksicht.  d.  skandinav.  Staaten),  2. 
Engl.  Kolonialpo!.,  einst  u.  jetzt,  1.  Histor.  Prosem. 
(schlesw.-holstein.  Geschichtsquell.'),  2  g.  —  Dickel:  Ein- 
führ, i.  d.  griech.  u.  röm.  Epigrapiiik,  2.  Latein.  Stilüb., 
1  Frosem. :  Seneca  Apocolocyntosis,  2  g.  —  Wüst:  Grund- 
zOge  d.  Erdgesch.,  3.  Geolog. -paläontolog.  Prakt.  f.  Anf., 
2.  Geolog.-paläontolog.  Ueb.  u.  Arb.  f.  Vorgeschr.  a)  1, 
b)  tiigl.  halbtäg.,  c)  tägl.  ganztäg.  Mineralog.-geolog. 
KoUoqu.  (zus.  m.  J  o  Ii  n  s  e  n),  lg.  —  Dehn:  Analyt.  (Geo- 
metrie d.  Raumes,  4.  Höhere  Algebra,  3.  Ueb.  u.  Vor- 
träge a.  d.  angewandten  Mathematik  (zus.  n).  Neuen- 
dorff), lg.  —  Schröder:  Botan.  -  mikroskop.  Kurs,  4. 
ßakteriolog.  Prakt.,  alle  14  Tage,  2.  Offizinelle  Pflanzen,  2. 
Ausgew.  Kap.  a.  d.  Biochemie  d.  Pflanzen,  1.  l^otan.  Prakt. 
f.  Vorgerückt,  (zus.  m.  Nordhaus  en),  3.  Ueb.  e.  botan. 
Sozietät  (zus.  m.  Reinke),  1  V2  8'-  —  Hermann:  (üriech. 
Dialekte,  2.  Russ.  Ueb.  f.  Anf.,  2  g.  Siirachwissenschaftl. 
Interpretat.  v.  ausgew.  Abschnitten  a.  Homer,  2.  Ver- 
wend.  d.  Sprachwissenschaft  i.  Gymnasial -Unterricht, 
lg.  —  Privatdozz.:  Stoehr:  Ausgew.  Kap.  d.  organ. 
Chemie,  1.  —  Feist:  Stereochem.,  1.  Chem.- Teehnol. 
(organ.  Betriebe)  mit  Exkurs.,  1,  Kohlen-  u.  Koks- 
industrie, Teerdestillation,  Farbstoffe  (org.-chem.  Gross- 
industrie), f.  Jur.,  Nationalökon.  usw.,  1.  Organ.  Expe- 
rimentalchem.  f.  Zahnärzte,  2.  —  Nordhausen:  Botan. 
Prakt.  f.  Vorger.  (m.  Schroeder),  3.  —  Reibisch:  Wir- 
bellose Tiere  m.  Ausschl.  d.  Protozoen,  4.  Zoolog.  Unter- 
such. (Anleit.  z.  wissenschaftl.  Arb.,  zus.  m.  Brandt  u. 
Kautzsch),  39.  —  Mensing:  Althochdeutsch,  2.  Nieder- 
deutsche Ueb.:  Theo]thilus  (mittelniederdeutsch.  Drama), 
alle  14  Tage,  2  g.  —  Preuner:  Einführ.  i.  d.  physikal. 
Chemie,  2.  Eleklroanalyt.  Ueb,  zwei-  b.  dreiwöchentl. 
Kurs.  —  Mayer-Reinach:  Einführ.  i.  d.  Musikwissenschaft, 
2.  Gesch.  d.  Oratoriums,  lg.  —  Mumm:  Chom.  d.  Me- 
talle, 3.  Cheni.  Prakt.  i.  d.  anorg.  Abt.  d.  Laborator. 
(zus.  m.  Harries,  laut  dess.  Ankünd.).  —  Wegeraann: 
Ueb.  Lanil-  und  Seekarten,  2.  Geograjih.  Praktikum  II 
(Kartometrie  u.  a.),  2.  —  Zahn:  Grundzüge  d.  elektro- 
magnet.  Lichttlieorie,  1.  —  Kern:  Dante  (f.  Hörer  all. 
Fak.),  1  g.  Gesch.  d.  Papsttums,  2.  Histor.  Hilfswissen- 
schaften (f.  Histor.  u.  Pliilol.):  a)  Paläographie,  1.  b)  Di- 
plomat. Ueb.,  1  g.  —  iiasenkamp:  Theoret.  National- 
ökon., 4.    Staatswissenschaftl.  Institut  II,  Abt.  f.  Seever- 


kehr u.  Weltwirtschaft:  Ueb.  f.  Vorger.,  2  g.  —  Fraenkel : 

Vergleich.  Lautlehre  d.  Griech.,  Tiatein.  u.  Germ.,  2.  Alt- 
jioln.  Texte,  1  g.  Griech.  Elementarkurse  f.  Realgym- 
nasialabitur., a)  f.  Anf,  b)  f.  Vorger.,  je  3.  —  Wilkens: 
Tlieorie  d.  Satcllitenbewegung.,  1.  —  Neuendorff:  Aus- 
gew. Ka|i.  d.  tochn.  Mechanik  II.  m.  Ueb.,  B.  Ueb.  u. 
Vorträge  a.  d.  angewandten  Mathematik,  lg.  —  Baron 
V.  Brockdorff:  Grundzüge  d.  Gesch.  d.  neuer.  Philosophie, 
2.  Einführ.  i.  d.  Pädagogik,  2.  D.  Problem  d.  Dialektik  i. 
d.  Philosoph,  d.  Romantiker,  2  g.  —  Strauss:  Anfangs- 
gründe d.  Sanskrit,  2  g.  Pili  (unt.  Voraussetz,  elementar. 
Sanskritkenntnisse),  2.  —  Stark:  Einführ.  i.  d.  Alkaloid- 
chemie,  zu  bestimm.  Chem.  Prakt.  i.  d.  organ.  Abt.  (zus. 
m.  Harries,  laut  dess.  Ankünd.)  Ueb.  i.  d.  prakt.  An- 
wcnd.  V.  Farbstoffen,  2.  —  Menzel:  Immanuel  Kant,  sein 
Leben  u.  seine  Lehre,  3.  Philosoph,  (xrundprobleme  u. 
ihr.  Gesch.,  2.  Ueb.  üb.  d.  Kritik  (1.  rein.  Vernunft,  Fort- 
setz.: Antinomien,  2  g.  Lektüre  v.  Hume's  Dialogues  con- 
cerning  natural  religion,  2  g.  —  Martienssen:  Einführ, 
i.  d.  Elektrotechnik,  2.  —  Moll:  Prakt.  Nationalökon,,  3. 
Geld-  u.  Kreditwesen,  2.  Staatswissenschaftl.  Institut  I: 
Allgem.  Abt.:  Ueb.  z.  Einführ.  i.  d.  Studium  d.  Wirt- 
schaftswissenschaften, IV2  »■  —  Kautzsch;  Entwicklungs- 
gesch.,  2.  Grosses  zoolog.  Prakt.  (Protozoen,  Mollusken. 
Vertcbraten)  (zus.  m.  Brandt),  35.  Zoolog.  Untersuch. 
(Anleit.  z.  wissenschaftl.  Arb.  (zus.  m.  Brandt  u.  Rei- 
bisch), 39.  —  Schmidt:  Einführ.  i.  d.  physikal.  Mess- 
method.  m.  Experimenten,  2. 

Lektoren. 

Hughes:  English  Idiom  and  Syntax:  Seminarüb.  2  g. 
English  Readings,  2.  Conversat.  Exercices,  2.  Exercices 
in  (3om]iosit.  for  less  advanced  Students,  1.  Soine  Writers 
of  the  XIX tli  Century,  1.  —  Dumont:  Beaumarchais  et 
ses  (euvres,  1.  Exercices  du  Seminaire,  2  g.  Exercices 
de  conversation,  2.  Exercices  de  traduction,  1.  Franz. 
Kolloqu.  f.  Vorger.,  1. 

Lehrer  f.  Künste. 

Stange:  Harmonielehre  f.  Anf.,  1  g.  Harmonielehre 
f.  Vorger.,  1  g.  Kammermusiküb.,  2  g.  —  Brandt:  Fecht- 
stund., (30.  —  Brodersen:  Turnüb.,  9  g.  —  Hell:  Anfänger- 
unterricht i.  Syst.  Stoize-Schrey,  Ziel:  12U  Silben  i.  d. 
Min.,  1.  Einführ.  i.  d.  Kürzungswes.  verb.  m.  prakt.  Ueb. 
i.  Schnellschreib.,  ausgeh.  v.  lUÜ  Silb.  i.  d.  Min.,  lg.  — 
Riedl;  Stenograph.  Ueb.  nach  Gabelsberg.  Syst.  f.  Anf.,  2. 
Redeschrift  n.  Gabelsberg.  Syst.,  2  g.  Gesch.  d.  Steno- 
grai)h.,  1.  —  Nissen:  Lateinkurse  f.  Oberrealschulabitur, 
a)  Kurs.  f.  Anf.,  4  g.  b)  Kurs.  f.  Fortgeschr.,  4  g.  c) 
Schlusskurse,  4  g.—  Johannsen:  Hygien.  Sprechen  \>. 
Atemkunde,  1. 


Vorlesungen 
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im  Winter-Halbjatire  IQlSjl^. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.  —  Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 

Theologische  Fakultät.  geschichtl.  üebungen,  2  g.—  Hoffmann:  Korinther- 

*  *  briefe,  5.    Neutestamentl.  Uebg.  (Galaterbrief),  2  g.  — 

Albert:  Hebräische  Grammatik  f.  Anfänger,  4  g.  Psalmen, 
.5.  Alttestam.  Proseminar,  2  g.  —  Pott:  Neutestamentl. 
Zeitgeschichte,  2.  —  Rust:  Religionsgeschichtl.  Gesell- 
schaft: Christentum  und  Buddhismus  II.,  2  g.  D.christolog 
Problem  d.  Gegenwart,  —  Lackner:  Litauisches 
Seminar,  6  g.  —  Grzybowski:  Polnisches  Seminar  in 
2  Abt.,  g. 

Juristische  Fakultät. 

Manigk:  Romanistisches  Seminar,  1  g.  Bürgerliches 
Recht  L,  4.  Uebungen  im  römischen  Recht,  mit  schriftl. 
Arbeiten,  2.  Praktikum  d.  bürgerl.  Rechts,  mit  schriftl. 
Arbeiten,  2.  Rechtsphilosophie,  2.  —  von  Glerke:  Gesch. 


Benrath;  Gesch.  d.  kathol.  Kirche  v.  Tridentinum 
b.  z.  Vatikanum,  1  g.  Kirchengesch.  d.  Mittelalters 
(800-1317),  4.    Historisch.  Abt.  d.'theol.  Seminars,  2  g. 

—  Dorner:  Sozietät,  2  g.  Theologische  Ethik,  5.  Enzy- 
kloiiädie,  2.  Systematische  Abt.  d.  Sem..  2  g.  —  Schulze: 
Dogmatische  üebungen,  1  g.  Dogmatik  IL,  5.  —  Lohr: 
Jesaias,  5.  Ausgew.  Abschn.  aus  d.  Gesch.  Israels,  2. 
Alttest.  Abt.  d.  theol.  Sem.,  2  g.  —  Uckeley:  Gesch.  der 
Predigt,  3.  Innere  Mission,  2.  Gesch.  d.  Heidonmission, 
2.  Homiletisches  Sem.,  2  g.  Kateclietisches  Seminar,  3  g. 

—  Juncker:  Johannesevangelium,  5.  Katholische  Briefe, 
2.  Neutestam.  Abt.  d.  theol.  Sem.,  2  g.  —  Lezius:  Gesch. 
d.  Baptismus,  1  g.  Neueste  Kirchengeschichte,  4.  Kirchen- 


Ii  Universität 

I  d.  deutschen  Rechtsganges,  1  g.  Deutsche  Rechtsgesch., 
4.    Gesch.  u.  Grundzüge  d.  deutschen  l'rivatrechts,  4. 

I  Recht  d.  Wertpapiere  (Wcchselrecht),  2.  Rochtsentwick- 

]'  lung  in  Preussen,  2.  Handelsrechtspraktikum,  mit  scliril'tl. 
Arb.,2.  —  Litten:  Bürgcri.Recht  IL,  4.  Bürgerl.  ReclitllL, 
4.  Landwirtschaftsrecht,  3.  Digestenexegese,  2.  Methodik 
rechtswissenschafcl.  Arboiten,  lg.  —  Kaufmann:  Ge- 

I  scliiclitl.  Grundlagen  d.  Reichsstaatsrechts,  1  g.  Staats- 
recht, 5.  Verwaltungsrecht  L,  4.  Praktikum  des  Staats- 
und Verwaltungsrechts,  2.  —  Graf  zu  Dohna:  Straf- 
prozoss  4.  Zivilprozess  I,  4.  Strafrcchtspraktikum, 
mit  schriftlichen   Arbeiten,   2.    Strafrechtl.   Sera.,   1  g. 

—  Knoke:  System  d.  römischen  Rechts,  2;  mit  einer  Ein- 
führungsübung, 1.  üebung.  im  bürgerl.  Recht,  f.  Anf.,  mit 
schriftl.  Arbeiten,  2.  Konvcrsatorium  d.  bürgerl.  R(>chts, 
2.  Kursus  II.  zur  sprachl.  Einführg.  in  d.  Quellen  d.  röm. 
Rechts,  2.  —  Fleischmann:  Einführg.  in  d.  Rechtswissen- 
schaft, 4.  Kolonialrecht,  l.  Verwaltungsrrcht  IL,  2. 
Kirchenrecht,  4.   Völkerre^  ht,  4.   Staatsrecht!.  Sera.,  1  g. 

—  Mfiller-Erzbach :  Handelsrecht,  5.  Bürgerl.  Recht  IV, 
4.  Wirtschaftsrechtl.  Sem.,  lg.  -  Kriegsmann:  Straf- 
recht, 4.  Zivilprozess  IL,  4.  Zivilprozesspraktikum,  mit 
schriftl.  Arbeiten,  2.  (Mit  Prof.  Graf  zu  Dohna):  Straf- 
rechtl. Sem.,  lg.  —  Klein  (mit  Prof.  Fleisch  m  a  n  n): 
Einführg.  in  d.  Rechtswissenschaft,  4.  Bürgerliches  Recht 
V.,  4.   Internationales  Privatrecht,  1. 

Medizinische  Fakultät. 

Winter:  Untersuchung  von  Schwangeren,  1  g.  Ge- 
burtshilfl.-gynäkolog.  Klinik,  5.  Geburtshilfl.  Operations- 
kurs, 3.  —  Friedrich:  Ausgew.  Kap.  aus  d.  Grenzgebieten 
von  Chirurgie  u.  innerer  Medizin,  1  g.  Chirurgische 
Klinik  u.  Poliklinik,  6.  Dringliche  Operationen  (für  Prak- 
tikanten der  Klinik),  jederzeit  nach  Ruf.  —  Meyer: 
Nervenpoliklinik,  1  g.  Psychiatrische  u.  Nervenklinik,  3. 
Forensische  Psychiatrie,  mit  Krankenvorstellungen,  für 
Juristen  und  Mediziner,  1.  —  Schieck:  Demonstrationen 
in  der  Granuloseabteil.,  1  g.  Augenklinik,  4.  Operative 
Demonstrationen,  1.  —  Ellinger:  Ausgew.  Kap.  aus  d. 
Pathologie  d.  Stoffwechsels,  1  g.  Arzneimittellehre,  5. 
Cham.  Praktikum  f.  Mediziner,  6.  Physiologische  Chemie 
(speziell  Harnanalyse),  4.  Arbeiten  im  Laboratoriura  für 
experimentelle  Pharmakologie  und  medizinische  Chemie, 
täglich.  —  Kisskalt:  Hygienische  Exkursionen,  Sonn- 
abend nachmittags.  Hygiene,  3.  Bakteriologisch-hygie- 
nischer Kurs,  G.  Bakteriologische  Uebungen  für  Pharma- 
zeuten, 2.  Bakteriologischer  Kursus  f.  Stud.  d.  Zahnheil- 
kunde, 4.  Arbeiten  im  Laboratorium,  für  Geübtere,  täg- 
lich g.  —  Gaupp:  Anatomie  am  Lebenden,  1  g.  Syste- 
matische Anatomie,  6.  Präparierübungen,  tägl.  Arbeiten 
für  Vorgeschrittene,  tägl.  g.  —  Schittenhelm;  Klinik 
der  NtTvenkrankh.,  1  g.  Medizinische  Klinik,  5.  Arbeiten 
im  Laboratorium  der  Klinik,  f.  Geübtere,  tägl.  g.  — 
Hofmann:  Innere  Sekretion,  1  g.  Experiinental-Physio- 
logie,  6.  Physiologisches  Praktikum,  6.  Physiologische 
Untersuchungen,  für  Geübtere,  tägl.  g.  —  Kaiserling: 
Allgem.  pathologisch-anatomische  Diagnostik,  mit  Proto- 
kollierübungen, lg.  Spezielle  pathologische  Anatomie,  5. 
Sidvtionskursus,  mit  diagnost.  Uebg.  ü.  Pathologisch- 
anatomische Demonstrationen,  1V>-  Arbeiten  im  Labora- 
torium des  Instituts,  tägl.  g.  —  Schreiber:  Untersuchungs- 
methoden über  Speiseröhre,  Magen  u.  Darm,  1  g.  Medi- 
zinische Poliklinik,  5.  —  Zander:  Ausgew.  Kapitel  d. 
Eotwickelungsgesch.,  1  g.  Topographische  Anatomie,  3. 
Präparierübungen,  tägl.  —  Falkenheim:  Ausgew.  Kap. 
d.  Kinderkrankh ,  1  g.    Poliklinik  d.  Kinderkrankh.,  2. 

—  Puppe:  Soziale  Medizin,  mit  Demonstrationen,  unter 
besonderer  Berücksichtigung  der  Reichsversicherungs- 
'ordnung,  für  Hörer  aller  Fakultäten,  1  g.  Ueber  Zu- 
rechnungsfähigkeit, mit  Demonstrationen  Geisteskranker, 
1  g.  Gerichtliche  Medizin,  für  Mediziner,  mit  Demon- 
strationen, 3.  —  Scholtz:  Pathologie  u.  Therapie  d. 
Syphilis,  1  g.  Poliklinik  d.  Haut-  u.  Qeschlechtskrankli., 
4.  —  Gerber:  Laryngo-  u.  Rhinoskopie,  1  g.  Poliklinik 
d.  Hals-  und  Nasenkrankh.,  IV2.  —  Stenger:  Praktischer 
Kurs.  d.  kleineren  oto-rhinologischen  Eingriffe,  1  g. 
Klinik  und  Poliklinik  d.  Ohrenkrankh.,  2.  —  Samter: 
Orthopädie,  1  g.  Knochenbrüche  u.  Verrenkungen,  2. 
Unfall-  und  Invaliditätsbegutachtung,  mit  Uebungen.  — 
Hilbert:  Kurs.  d.  klinischen  Untei-suchungsmethoden,  3. 
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Spezielle  Therapie  innerer  Krankheiten,  2.  —  Kafem^nn; 

Ausbildung,  Pflege  und  Hygiene  der  Sprechstirame,  für 
Hörer  aller  Fakultäten,  lg.  —  Rudolf  Cohn:  Allgemeine 
Arzneiverordnungslehre,  2.  —  Rosinski:  Die  wichtigsten 
gynäkologischen  Operationen  und  die  gynäkologische 
Röntgentherapie,  1  g.  —  Braatz:  Schiiierzverhütung,  lg. 
Chirurgische  Technik,  1  g.  —  Haflervorden:  Psychologie 
der  Mimik,  Stimme  und  Sprache,  1  g.  —  Askanazy: 
Spezielle  l'athologie  u.  Therapie  d.  Erkrankgn.  d.  Ver- 
dauungsai)parates,  2.  —  Weiss:  Ausgew.  Kap.  aus  d. 
animalischen  Physiologie,  2.  —  Ehrhardt:  Chirurgie  d. 
Schilddrüse,  lg.  —  Stieda:  Orthopädie,  1.  —  Streit: 
Die  für  den  praktischen  Arzt  wichtigsten  Eikrankgn.  d. 
Ohres,  d.  Nase  und  d.  Kehlkopfes,  1  g.  Oto-,  Rbino- 
und  Laryngoskopie,  2.  —  Theodor  Cohn:  Pathologie  u. 
Therapie  d.  Harnorgane,  g.  —  Joachim:  Sj)ezielle  Patho- 
logie u.  Therapie  d.  Herzkrankh.,  lg.  —  Goldstein: 
Psychiatrisch-neurologische  Diagnostik,  2.  Pathologische 
Anatomie  d.  Nervensystems,  1.  —  Lissauer:  Pathologie 
d.  Geschwülste,  1.  Sj)ezielle  Pathologie  d.  Nervensystems 
u.  d.  Sinnesorgane,  1.  —  Stein:  Klinik  d.  Zahn-  und 
Mundkrankli..  4.  —  Borchardt;  Klinische  Untersuchunes- 
niethoden,  2.  Pathologische  Physiologie.  2.  —  Linck: 
Oto-  und  Rhinoskopie,  1  g.  —  Rhese:  Wichtigste  Kap. 
d.  Oto-,  Rhino-  u.  Laryngologie,  g.  Praktischer  Kurs 
d.  direkten  Laryngo-  und  Bronchoskopie,  g.  —  Kirschner: 
AllgeTneine  (.'liirurgie,  3.  Einführg.  in  d.  Orthopädie,  1. 
Kriegschirurgie,  1.  —  Telemann:  Röntgendiagnostik 
innerer  Medizin,  1  g.  Allgem.  Röntgentechnik,  2.  — 
Sachs:  Gynäkologische  Diagnostik,  einschl.  Cystoskopie, 

2.  Geburtshilfliches  Sera.,  2.  —  Scholz:  Diagnostik  und 
Therapie  d.  Blutkrankh.  2.  Klinische  Seroiliagnostik,  1. 

—  Unterberger:  Gynäkologische  Poliklinik,  5.  -  Hacker: 
Chirurg.  Diagnostik  mit  prakt.  Uebg.,  4.  Cystoskopie,  1. 

—  Boit:  Chirurgie  d.  Mundhöhle,  2.  Ausgew.  Kap.  aus 
d.  speziellen  Chirurgie,  1.  —  Clausen:  Demonstrationen 
in  d.  Granuloseabt.  d.  Augenklinik,  1  g.  Ophthalmoskopie 
und  objektive  Untersuchungsmeth.  d.  Auges,  2.  Funk- 
tionsprüfungen d.  Auges,  1.  —  Frey:  Klinisch-diagnosti- 
scher Kurs  f.  Vorgerückte,  2.  Neurologische  Diagnostik, 
1.  —  Proell:  Zahnextraktionskursus,  2.  Zahnärztliche 
Poliklinik,  4.  Pathologie  u.  Therapie  d.  Zahn-  u.  Mund- 
krankh..  2.  —  Bartels:  l'rimitive  Medizin,  1  g.  Knochen- 
u.  Bänderlehre,  5.  Anatomie  d.  Blut-  u.  Lymi)hgefässe,  1. 
Mikroskopisch-technischer  Kurs.  ! —  Meyer-(Bef z):  Kli- 
nische Untersuchungsmeth.,  3.  Therapeutische  Uebgn.,  1. 

—  Henke;  Ausgew.  Kaj).  d.  Rhino-Laryngologie,  einschl. 
Bronchoskopie,  lg.  —  Reiter:  Schulhygiene,  1  g.  Im- 
munität u.  Schutzimpfung,  1.  —  Nippe:  Gerichtlich-medi- 
zinische Diagnostik,  1.  —  Benthin:  Allgem.  Gynäkologie, 
lg.  —  Riesser:  Physiologische  u.  pathologische  Chemie 
d.  Blutes,  mit  Einschluss  der  Immunchemie,  lg.  — 
Doebbelin:  Zahnersatz,  tägl.  Zahnfüllung  tägl.  Zahn- 
extraktionen tägl. 

Philosophische  Fakultät. 

Bezzenberger:  Griechische  Lautlehre,  2  g.  Sanskrit- 
graramatik,  3.  —  Hahn:  Uebersicht  der  Kolonien  d. 
(leutsch.  Reiches,  1  g.   Allgem.  u.  spezielle  Völkerkunde, 

3.  Geographische  Uebungen,  IVa  g-  —  Braun:  Ver- 
erbungstheoi'ien,  1  g.  Vergleichende  Anatomie,  5.  Ar- 
beiten für  Geübtere,  tägl.  g.  —  Baumgart:  Goethes 
„Wilhelm  Meister",  2  g.  Goethes  Leben  u.  Schriften,  4. 
Deutsches  Sem..  2  g.  —  Volkmann:  Math.-physik.  Sem.: 
Ergänzg.  u.  Erläuterg.  zur  Theorie  d.  Lichtes,  1  g. 
Theorie  des  Lichtes,  4.  Math.-physik.  Labor,  a)  Phy- 
sikalisch-praktische Uebg. u.  Arbeiten. G;  b)Leitung grosser 
spezieller  Arbeiten,  tägl.  —  Rossbach:  Archäologische 
Uebg.  über  kampanische  Wandgemälde,  IW2  S-  Philol. 
Sem.  II:  Kursorische  Lektüre  der  Perser  des  Aeschylos 
nebst  Erklärg.  d.  Perser  d.  Timotheos  u.  Besprechg.  d. 
schriftl.  Arbeiten,  2  g.  Einführg.  in  d.  Studium  d.  Archäo- 
logie d.  Kunst,  4.  —  Haendcke:  Rom  und  d.  bildende 
Kunst,  1  g.  Gesch.  d.  niederländisch-französisch-deutschen 
Kunst  des  XV.  Jahrb.,  3.  Uebung.  über  kunstgeschichtl. 
Fragen  aus  dem  italienischen  Quattrocento,  1 V2  S-  — 
Klinger:  Besprechg.  neuer  Arbeiten,  1  g.  Allgem. 
u.  anorganische  Chemie,  4.  Medizinerpraktikum,  halb- 
tägh;  Uebungen  im  Laboratorium,  ganz-  u.  halbtägig. 

—  Meyer:  Analytische  Geometrie,  4.    Einleitg.  in  die 
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Zahlentheorie  4.  Uebunsen  zur  Zahlentheorie,  1  g. 
Mathematische  Gesellschaft,  lg.  —  Stutzer:  Ausgew. 
Abschnitte  aus  d.  Düngerlehre,  1  g.  Technologie  d. 
Kohlehydrate,  2.  Fütterungslehre,  2.  Chemisches  Prak- 
tikum, tägl.  Praktikum  für  Nahrungsmittel -Chemiker, 
tägl.  —  Krauske:  Europäische  Gesch.  im  Zeitalter  d. 
Reformation,  4.  Plistorisches  Seminar  (Abt.  f.  neuere 
Gesch.),  2  g.  —  Kaluza:  Uebg.  der  ersten  Abteilung  des 
engl.  Sem.:  Byrons  Leben  und  Werke,  2  g.  Beowulf- 
liod,  2.  Mittelengl.  Grammatik,  2.  —  Gerlach:  Uebg. 
im  staatswissenschaftl.  Sem.,  2  g.  Theoretische  National- 
ökonomie, 5.  Finanzwissenschaft,  4.  Sem.  f.  landwirt- 
scluiftl.  Verwaltungskunde,  2  g.  —  Battermann:  Allge- 
meine Astronomie,  1  g.  Sphärische  Astronomie,  2.  — 
Mitscherlich:  Seminaristische  Uebg.  auf  d.  Gebiete  d. 
landwirtschaftl.  Pflanzenbaulehre,  1  g.  AUgem.  Pflanzen- 
baulehre, 4.  Praktische  Uebg.  auf  d.  Gebieten  d.  Boden- 
kunde u.  Samenkunde,  f.  Anf.,  halbtägig.  Arbeiten  im 
Labor,  d.  landwirtschaftl.  Instituts  (Abt.  f.  Pflanzenbau), 
für  Geübtere,  halbtägig  u.  ganztägig.  —  Ach:  Uebg.  aus 
d.  Gebiete  d.  Logik,  1  g.  Logik,  3.  Philosoph.  Sem.: 
Experimentell-psychologische  Arbeiten,  tägl.  g.  —  Wer- 
minghoff:  Englische  u.  französische  Gesch.  im  Mittel- 
alter, 3.  Gesch.  d.  deutschen  Städtewesens  im  Mittel- 
alter, 1.  Historisches  Seminar  (für  mittelalterl.  Gesch.), 
2  g.  —  Kaufmann:  Ergänzungen  zur  Experimentalphysik 
(für  Studierende  d.  Mathematik  u.  Physik),  1  g.  Neuere 
Forscliungsergebnisse  aus  der  Wärmelehre,  1  g.  Experi- 
mental])hysik,  5.  Physikalische  Uebungen  für  Studierende 
der  Mathematik  und  Physik,  6.  Uebungen  f.  Vorge- 
schrittene u.  Anleitg.  zu  selbständigen  Arbeiten,  tägl. 
Physikalisches  Kolloquium,  2  g.  —  Goedeckemeyer: 
Gesch.  d.  Pädagogik,  4.  Philosophisches  Sem. :  Erkennt- 
nibtheoretische  Fragen,  g.  —  Bergeat:  Kristallographische 
u.  Kristalloptische  Messungen,  2  g.  Mineralogie,  5.  Mine- 
ralogische Uebg.  (Ergänzung  d.  Vorlesg.  über  Mineralogie), 
4  g.    Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten,  tägl.  g. 

—  Tornquist:  Erdbebenkunde,  1  g.  Gesch.  d.  Erde  u. 
ihrer  fjebewesen,  3.  Paläontologie  der  niederen  Tiere,  2. 
Geologisches  u.  paläontologisches  Praktikum  f.  Anf.,  2. 
Anleitg.  zu  selbständigen  geologischen  u.  paläontologi- 
schen Arbeiten,  tägl.  Geologische  Studienreise  nach 
Dalmatien,  Beginn  25.  Februar,  g.  —  Hesse:  Staats- 
wissenschaftliche Uebg.  im  Sem.,  2  g.  Praktische  National- 
ökonomie, 5.  Theorie  u.  Technik  d.  Statistik,  2.  — 
Schulthess:  Hebräische  Uebungen,  2  g.  Arabische 
Grammatik,  2.  Biblisch-Aramäisch,  lg.  —  Hansen: 
Demonstrationen  auf  d.  Gebiete  d.  Landwirtsch.  g.  Ein- 
fülirg.  in  d.  Studium  d.  Landwirtsch.,  2.  Allgem.  Tier- 
/,uchtlehre,3.  Arbeiten  u.  Uebungen  im  landwirtsch.  Institut, 
tägl.  g.  Seminaristische  Uebg.  auf  d.  Gebiete  d.  landwirt- 
schaftl. Betriebs-  u.  Tierzuchtlehre,  lg.  —  Mez:  Bota- 
nisches Kolloquium,  2  g.  Spezielle  Botanik,  mit  beson- 
derer Berücksichtigung  d.  Nutz-  u.  Arzneigewächse,  5. 
Mikroskopisches  Praktikum  f.  Anf.,  G.  Anleitung  zu 
wissenschaftl.  Arbeiten  f.  Vorgeschrittene,  tägl.  g.  — 
Pillet:  Historische  Laut-  u.  Formenlehre  d.  Französischen, 
4.  Romanisches  Sem.  Altfranz.  Uebg.,  2  g.  Franz. 
Konversationskurs  f.  Anf.,  lg.  —  Münzer:  Griechische 
Gesell.,  4.  Histor.  Sem.  (f.  alte  Gesch.),  2  g.  —  Deubner: 
Philologisches  Sem.  I:  Uebungen  zur  attischen  Heorto- 
logie  u.  Besprechg.  d.  eingereichten  Arbeiten,  2  g. 
Philologisches  Prosem.:  Ciceios  Briefe.  1  g.  Metrische 
Uebg.  an  d.  Hand  d.  Lektüre  des  Hephästion,  1.  Piatos 
Symposion,  3.  —  Rupp:  Pharmazeutisch-wissenschaftl. 
Kolloquium,  1  g.  Pharmazeutische  Cliemie,  2.  Aus- 
mittelung von  Giften,  1.  Uebg.  im  pharmaz.-chem.  Labor., 
tägl.  —  Schubert:  Histor.  Uebg.  f.  Anf.,  1  g.  Römische 
Geschichte  v.  d.  Gracchen  bis  zur  Schlacht  bei  Actium, 
3. —  Blochmann:  Technische  Chemie,  1  g.  Massanalyse,  2. 

—  Franke:  Sanskrit-Grammatik,  2  g.  Sanskrit- Texte, 
2  g.  Geschichte  der  altin(Hschen  Literatur,  2.  —  Uhl: 
Paläographisehe  Uebungen-,  1  g.  Mittelhochdeutsche 
Grammatik,  2.  —  Peiser:  Kleine  Propheten,  2  g.  Assy- 
risch, 2.  —  Müller:  Klinische  Demonst.  in  d.  Tierklinik, 
1  g.  Anatomie  u.  Physiologie  d.  Haustiere,  3.  Geburts- 
hilfe bei  Haustieren,  1.  Präparierübungen,  tägl.  g.  — 
Hittcher:  Milchwirtschaft,  2.  Milchwirtschaft!.  Praktikum 
f.  Anf.,  2.  Milch wirtschaftl.  Praktikum  f.  Geübtere,  6.  — 
Hagel  weide:  Kulturtechnik,  2.   Kulturtechnische  Uebg., 
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1  g.  Fischzucht  u.  Teichwirtschaft,  lg.  —  Jensen: 
Philolog.  Sem.  I:  Interpretation  von  Ciceros  Cato  maior 
de  senectute  u.  Besprechung  d.  schriftl.  Arbeiten,  2  g. 
Philologisches  Proseminar:  Euripides'  Kyklops  u.  Be- 
sprechg. d.  eingereichten  Arbeiten,  1  g.  Ausgew.  Kap. 
d.  griechischen  Syntax,  3.  Griechische  Gesellschaft: 
Lektüre  von  Aristoteles'  Rhetorik,  1  g.  Anfangskursus 
im  Lateinischen,  für  Abiturienten  von  Oberrealschulen.  — 
Baesecke:  Einführg.  ins  Althochdeutsche,  3.  Gesch.  d. 
deutschen  Literatur  von  den  Anfängen  bis  1150,  2.  Im 
deutschen  Sem.:  Die  deutschen  Verstheorien  vor  Lach- 
mann, 2  g.  —  Tolkiehn:  Philologisches  Proseminar: 
Stilistische  Abteilung,  2  g.  Lateinische  Grammatik,  3. 
Lateinische  Gesellschaft  (Plautus),  1  g.  Anfangskursus 
im  Griechischen  für  Abiturienten  von  Realanstalten,  3.  — 
Rost:  Uebg.  im  mündl.  u.  schriftl.  Gebrauche  d.  russi- 
schen Sprache,  IV2  S-  l^ie  traditionelle  Volkspoesie  d. 
Russen,  1  g.  Altkirchenslavische  Grammatik,  2.  Russisch, 
f.  Anfänger,  2.  Russisch,  für  Fortgeschrittene,  2.  Assy- 
risch-babylonische Briefliteratur,  IV2.  —  Lühe:  Systematik 
d.  Wirbeltiere,  mit  Bestimmungsübungen,  3.  Zoologisches 
Praktikum  f.  Anfänger,  3.  —  Kowalewski:  Gesch.  d. 
neueren  Philosophie  von  Descartes  b.  z.  Gegenwart,  4. 
Geschichtspliilosophie,  1.  Kolloquium  über  die  Haupt- 
schriften von  Henri  Bergson,  lg.  —  von  Negelein: 
Sanskrit-Uebungen,  2.  —  Abromeit:  Pharmakognosie,  2. 
Uebg.  in  d.  mikroskop.  Untersuchg.  von  Drogen  und 
Pflanzenpulvern ,  3.  Mikroskopie  der  vegetabilischen 
Nahrungs-  u.  Genussmittel,  3.  Grundzüge  d.  Pflanzen- 
geographie von  Afrika,  1.  —  Seraphim:  Geschichte 
Russlands,  2  g.  Historische  Uebungen  für  Anfänger 
(Neuzeit),  2  g.  —  Stolze:  Deutsche  Geschichte  im  XIX. 
Jahrb.,  2.  Uebg.  zur  neuesten  Gesch.,  2  g.  —  Spangen- 
berg: AUgem.  Gesch.  d.  Mittelalters  im  XIV.  u.  XV. 
Jahrb.,  2.  Historische  Uebg.,  (Einführung  in  die  Ur- 
kundenlehre), 2  g.  —  Wreszlnski:  Aegyptische  Gram- 
matik, f.  Anf.,  2.  Hieroglyphische  religiöse  Texte,  2. 
Hieratische  Texte  d.  mittleren  Reiches,  2,  —  Kaluza: 
Angewandte  Mathematik,  II.  Teil,  4.  Projektive  Geo- 
metrie, 2.  Vektoranalysis,  2.  —  Hoff  mann:  Einführg. 
in  d.  Elektrotechnik,  1.  —  Ziesemer:  Einführg.  ins 
Gotische,  2.  Uebg.  an  Grimmelshausens  „Simplicius 
Simi)licissimu8'',  1.  —  Ehrlich:  Litauische  Grammatik,  2. 
Sprach  wissenschaftl.  Gesellschaft:  Interpretation  der 
Iguvinischen  Tafeln  u.  Besprechg.  von  Arbeiten,  g.  — 
Goy :  Kurzer  Abriss  der  landwirtschaftl.  Chemie,  2.  Dnter- 
suchg.  landwirtschaftl.  u.  gewerblich  wichtiger  Stoffe,  2. 
—  Skalweit:  Landwirtschaftl.  Betriebslehre,  3.  Land- 
wirtschaftl. Buchführung,  I.  —  Sonn:  Ueber  Farbstoffe, 
2.  —  Eisenlohr:  Gesch.  d.  Chemie,^  1  g.  Einführg.  in  d. 
physikalische  Chemie,  2.  Repetitorium  d.  Chemie,  f.  Me- 
diziner, 2.  —  Hoffmeister:  Landwirtschaftl.  Versiche- 
rungswesen, 2  g.  —  Freiherr  von  Gayl:  Uebungen  im 
Vorseminar  für  landwirtschaftliche  Verwaltungskunst, 
über  innere  Kolonisation  und  Landarbeiteransiedlung, 
mit  schriftlichen  Arbeiten,  2  g.  —  Seelmann :  Ländliches 
Genossenschaftswesen,  2  g.  —  Flamand:  Cours  de  tra- 
duetion,  2.  Les  roniantiques  et  les  parnassiens ;  des 
r^sumes  oraux  et  ecrits  seront  faits  par  les  auditeurs,  2. 
Uebg.  für  d.  Mitglieder  d.  romanischen  Sem.,  2  g.  Cours 
superieur  de  conversation,  2.  —  Dunstan;  Engl.  Sem.  II: 
Der  engl.  Roman,  2  g.  Englische  Konversationsübungen, 
172-  Lektüre  eines  leichteren  englischen  Textes,  für 
Hörer  aller  Fakultäten.  2.  —  Wesener;  Waldbau  und 
forstliches  Verhalten  der  Waldbäume;  forstliche  Exkur- 
sionen, 2  g.  —  Schröder:  Einführg.  in  d.  Maschinenkunde, 
2.  Landwirtschaftl.  Maschinenkunde,  1.  Besichtigung 
industrieller  Anlagen,  g.  Uebg.  aus  d.  Gebiete  d.  land- 
wirtschaftl. Maschinenbaues,  g.  —  Hosemann:  Landwirt- 
schaftliche Baukunde,  1. 

Lehrer  der  Künste  und  Fertigkeiten. 

Brode:  Harmonielehre.  Musikgeschichtliche  Vor- 
träge. —  Fiebach:  Orgelbaulelire,  g.  Orgelübungen,  g. 
Kontrapunktische  Uebungen.  Geschichte  d.  Tanzes.  — 
Mentz:  Einführg.  in  das  Studium  der  Tironischen  Noten, 

1  g.  Einführg.  in  d.  Stenographie  (System  Gabelsberger), 
lg.  —  Claus:  Einführg.  in  die  Kurzschrift  Stolze-Sclirey, 

2  g.  —  Grfineklee:  Fechtkunst.  Rauschning:  Turn- 
übungen, g.  —  Voss:  Reitkunst.  —  Stoige:  Tanzkunst. 
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Verzeictiois 

der 

im  Winter-Halbjatire  1913/14: 

an  der 

Universität  Leipzig 

zu  haltenden 

Vorlesungen. 

Der  Anfang  des  Semesters  ist  auf  den  15.  Oktober  1913,  der  Schluss  auf  den  15.  März  1914 
festgesetzt.    Immatrikulationsfrist:  15.  Oktober  bis  mit  25.  November. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.  —  Das  g  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 


I.  Theologische  Fakultät. 

Ord.  Proff.:  Ihmels  (Dekan  bis  31.  Oktober  1913): 
Dogmatikll  5;  Erklärg.  d.  Röinerbriefes  4;  Seminar  I  für 
systemat.  Theologie  2  g;  Homilet.  Uebgii.  d.  Lausitzer 
Predigergesellsch.  g.  —  R.  Hofmann:  I.  v.  d.  Verpflichtg. 
zur  Abhaltg.  v.  Vöries,  u.  üebg.  entbunden.  —  Brieger; 
Dogmengeschichte  4;  Kirchengeschichtl.  Seminar  I  2,  II 
lg.  —  Hauck:  Geschichte  d.  alten  Kirche  4;  Kirchen- 
gesch, d.  19.  Jahrh.  2;  Geschichte  d.  kirchl.  Kunst  2;  Ar- 
chäol.  Uebgn.  2  g.  —  Heinrici;  Erklär,  d.  Ephesierbriefs 
1  g;  Neutestamentl.  Theologie  4;  üebg.  d.  Neutestamentl. 
Seminars  2  g;  Biblico-theologicum  d.  Lausitzer  Prediger- 
gesellsch. Vlig.  —  Kittel:  Erklärg.  v.  Jesaja  40-66  2; 
Erklärg.  d.  kl.  Prophetenschriften  i.  Ausw.  2;  Einleit.  i. 
Alte  Testament  (Literatur  d.  alt.  Israel)  5;  Hebräische 
Uebgn.  (Prosem.)  f.  jüngere  (auch  erste)  Semester  (mit 
Lie.  th.  D.  ph.  Kram  er)  l'/j  g;  Alttestamentl.  Seminar 
(mit  Lic.  th.  ph.  Kram  er  u.  Lektor  I.  I.  Kahan)  g.  — 
—  Rendtorff  (Dekan  vom  31.  Oktober  1913  ab):  Prakt. 
Theologie  II  (Katechetik  und  Poimenik)  5;  Erklärg.  d. 
Johannesevangeliums  4;  Seminar  f.  prakt.  Theologie,  ho- 
milet.-liturg.  Abt.  1  u.  2'/2  g.  —  Althaus:  Erklärg.  d.  Jo- 
hannesbriefe 2;  Dogmatik  I  5;  Auslegg.  d.  Gleichnisse 
Jesu  u.  bes.  Berücksichtgg.  ihrer  Verwendg.  i.  d.  Gegen- 
wart 2;  Seminar  II  für  System.  Theologie  2  g;  Wissen- 
schaftl.  Uebgn.  d.  Theolog.  Studentenvereins  l'/a  g-  — 
Soderblom:  Vergl.  Eschatologie  3;  Gottesgemeinschaft 
(Entw.  d.  Vorstellgn.  v.  Gottesgemeinschaft,  Gottesver- 
wandtschaft und  Incarnation  i.  d.  Religionsgesch.)  1  g; 
Religionsgeschichtl.  Seminarübgn.  IVsg-  —  Frenzel:  Prakt. 
Theologie  I  (Prinzipienlehre,  Liturgik,  Homiletik)  5;  Se- 
minar f.  prakt.  Theologie,  katechet.  Abt.  2  g;  Seminar  f. 
Pädagogik  (für  Stud.  d.  Theologie  z.  Einführg.  in  die 
Schulkunde  und  Schulpraxis)  2  g.  —  Ord.  Hon.-Proff. : 
Gregory:  Auslegg.  des  Hebräerbriefs  4;  Theologie  in 
Deutschland  im  19.  Jahrh.  1  g;  Neutestamentl.-exegetische 
Gesellschaft  IVaS-  —  Paul:  Deutschlands  Anteil  an  den 
Missionsbestrebgn.  d.  christl.  Kirche  i.  d.  Gegenwart  2; 
Missionswissenschaftl.  Seminar  lg.  —  Ausserord.  ProfF.: 
Guthe:  Erklärg.  von  Jesaia  1—39  4:  Biblische  Theologie 
d.  Alten  Testaments  5;  Alttestamentl.  Gesellschaft  IVa  g; 
Hebraicum  der  Lausitzer  Predigergesellschaft  g.  — Schne- 
dermann:  Christi.  Ethik  4;  Auslegg.  d.  Briefes  Pauh  an 
die  Korinther  4;  Exegetische  Gesellschaft  Neuen  Testa- 
ments l'/i  g-  —  Thieme:  Christliche  Apologetik  2;  Er- 
klärg. d.  Augustana  1;  Dogmatisches  Repetitorium  1  g; 
Dogmaticum  d.  Lausitzer  Predigergesellschaft  g.  —  Priv.- 
Dozz.:  Jeremias:  Jahvereligion  und  Volksreligion  in 
Israel  1;  Politische  Geschichte  Israels  von  Assyrien  aus 
gesehen  1;  Religionsgeschichtl.  Uebgn.  IV*  g-  —  Herme- 
link:  Kirchengeschichte  des  Mittelalters  4;  Kirclienge- 
schichtl.  Uebgn.  IV2  g-  —  Windisch:  Einleitg.  in  das  Neue 
Testament  5;  Hellenistische  Abt.  d.  Neutestamentl.  Semi- 
nars 1  u.  1  g;  Neutestamentl.  Uebgn.  IV2  g-  ~  Kahan, 
Lector  publicus  :  Alttestamentl.  Seminar,  Abt.  f.  spät-jüd. 
Wissenschaft  g.  Die  Vorlesungen  werden  vom  22.  Ok- 
tober an  beginnen. 


II.  Juristische  Fakultät. 

Ord.  Proff.:  Mayer  (Dekan  bis  31.  Oktober  1913): 
Deutsches  Verwaltungsrecht  5;  Sächsisches  Staatsrecht  2; 
Kirclienrecht  und  Eherecht  4.  —  Wach:  Deutsches  Straf- 
recht 6;  Ausserord.  Zivilprozessarten  (Konkursprozess, 
summarische  Prozesse)  2;  Prakt.  üb.  Zivilprozess  u.  Zivil- 
recht 2.  —  Sohm:  Grundzüge  des  deutschen  Privatrechts  4; 
Handels-,  Wechsel-  u.  Schififahrtsrecht  6.  —  Strohal: 
BGB.:  Allgemeiner  Teil  4;  BGB.:  Erbrecht  4;  Mündl.  u. 
schriftl.  Uebgn.  im  BGB.  2.  —  Mitteis:  Grundlehren  d. 
Pandekten  als  romanist.  Einführg.  i.  d.  heutige  bürgerl. 
Recht  G;  BGB.:  P'amilienrecht  4;  Mündl.  u.  schriftl.  Uebgn. 
im  BGB.  f.  Vorger.  2;  Romanist.  Uebgn.  im  Seminar  l  g. 

—  Jaeger  (Dekan  vom  31.  Oktober  1913  ab):  Zivilpro- 
zessrecht 6;  Einführg.  i.  d.  Rechtswissenschaft  (Rechts- 
enzyklopädie) 4;  BGB.:  Schuldrecht  2.  —  Ehrenberg: 
Deutsche  Rechtsgeschichte  4;  Privatversicherungsrecht 
(als  Ergänzg.  d.  Vöries,  üb.  Bürgerl.  Recht  und  Handels- 
recht) 2;  Praktik,  d.  Handels-,  Wechsel-  und  Sehiffahrts- 
rechts  2;  Im  Institut  f.  Versicherungswissenschaft:  Ver- 
sicherungswissenschaftl.  Uebgn.  (mit  Prof.  Stieda  und 
Drr.  Jellinek  u.  Hoeckner)  2  g.  —  Siber:  System 
des  römischen  Privatrechts  3;  BGB.:  Sachenrecht  4;  Exe- 
gese aus  den  Digesten  u.  aus  modernen  Zivilgesetzen  2. 

—  Schmidt:  Allgem.  Staatslehre  (System.  PoUtik)  4; 
Deutscher  Strafprozess  5;  Strafrechtspraktikum  2.  — 
Ord.  Hon.-Proff.:  Stein:  Deutsches  Gerichtsverfassungs- 
reeht2;  Konversatorium  üb.  ausgew.  Kapitel  d.  Zivilpro- 
zessrechts 1  g;  Interpretation  von  Gaius'  Institutionen, 
Buch  IV  (Zivilprozess)  lg.  —  Häpe:  Deutsches  und  säch- 
sisches Verwaltungsrecht;  Verwaltung  des  Innern,  IL 
Teil  4;  Gewerberecht  1  (f.  d.  Hörer  des  Kollegs  1  g).  — 
Ausserord.  Proff.:  Stintzing:  Römische  Rechtsgeschichte 
einschl.  Zivilprozess  4.  —  Beer :  Völkerrecht  2.  —  Priv.- 
Dozz.:  Holldack:  Rechtsphilosophie  u.  vergleich.  Rechts- 
wissenschaft 2;  Kolonialrecht  2;  Grundlehr.  d.  Philosophie 
Kants  als  Einleitg.  in  eine  Prinzipienlehre  der  Wertver- 
wirklichung in  Recht  u.  Wirtschaft  2  (f.  d.  Hörer  des  Kol- 
legs 1  g.);  Ausgew.  Kapitel  aus  der  Geschichte  des  röm. 
Provinzialrechts  im  Orient  u.  in  Spanien  2  (f.  d.  Hörer 
des  Kollegs  1  g);  Uebgn.  z.  vergl.  Rechts-  und  Verfas- 
sungsgesehichte,  f.  Juristen  und  Historiker  IV2  g-  — 
von  Zahn:  Pressrecht  1;  Geschichte  des  deutschen  Straf- 
rechts 2  g.  —  Schwarz:  Römische  Rechtsgeschichte  m. 
Einschl.  d.  Zivilprozesses  4;  Uebgn.  z.  römischen  Pro- 
zessgeschichte Vl2g.  —  Peters:  Einführg.  in  das  Bürgerl. 
Gesetzbuch  (Grundgedanken  u.  Geschichte)  2;  Lektüre 
der  Institutionen  Justinians  (als  Einführg.  f.  Anf.  u.  Re- 
petitorium f.  Geübt.)  2;  Uebgn.  im  römischen  Recht  (In- 
terpolationen in  den  Digesten)  2  g.  —  Rosenstock:  Ge- 
schichte der  Rechtswissenschaft  2;  Deutsches  Landes- 
privatrecht  2;  Uebungen  über  Sachsenspiegel  u.  verwandte 
Quellen  g.  —  Jellinek:  Deutsches  Reichs-  und  Landes- 
staatsrecht  4 ;  Uebgn.  im  Staatsrecht  (ansehl.  an  die  Vorl.)  1, 
f.  d.  Hörer  d.  Vöries,  g;  Im  Institut  für  Versicherungs- 
wissensch.: Versicherungswiss.  Uebgn.  (mit  Proff.  Ehren- 
berg, Stieda  u.  Dr.  Ho  eckner)  2g.  —  Glitscht  Wech- 
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sei-  u.  Seheckvecht  1;  Landwiitscliaftsiecht  2.  -  Jacobl: 
Exes"ose  aiisgew.  Stellen  des  Corpus  Juris  Canonici  mit 
Elinfülirg.  in  dicGlosgatoren-u.  Postglossatoren-Literatur2; 
Das  sächsische  Staatskirchenreclit  der  Gegenwart  2.  — 
Meister:  Patentrecht  2;  Uebgn.  z.  deutsclien  Rechts- 
goschichte  1. 

III.  Medizinische  Fakultät. 

()rd.  Proff.:  Zweifei:  (Dekan  bis  31.  Okt.  Iül3):  Ge- 
hurtshüfl.-gynäkolog.  Klinik  u.  Poliklinik  6;  Geburtsliilö. 
Operationslelire  ni.  Üebg.  am  Phantom  4.  —  Boelini; 
Pharmakologie  mit  der  Arzneiverordnungslehre  4;  Phar- 
makognosie des  Pflanzenreichs  und  Tierreichs  4;  Expe- 
rimentelle Arbeiten  im  Pharmakologiselien  Institut  für 
Fortgeschr.  tilg!,  ganztäg.  g.  —  Flechsig:  Psychiatrische 
Klinik  3;  Forensische  Psycliiatric  mit  Krankenvorstell. 
2.  —  Moffmann:  Medizinische  Poliklinik  (Ambulanz)  5; 
Distrikts-Poliklinik  6;  Spezielle  Therapie  2.  —  Sattler 
(Dekan  vom  31.  Oktober  1913  ab):  Klin.  Unterricht  i.  d. 
Augenheilkunde  5.  —  Hering:  Physiologie  d.  Nerven- 
u.  Muskelsystems  (mitDr.  von  Brücke)  6;  Anlcitg.  zu  phy- 
siolog.  Untersuchgn.  f.  Fortgeschr.  25  g.  —  Marchand: 
Spezielle  pathologische  Anatomie  (Zirkulations-,  Respi- 
rations-,  Yerdauungsorgane)  5;  Patholog.-anatom.  Demon- 
strationskurs 3;  Arbeiten  im  Patholog.  Institut  f.  Geübt, 
tägl.  ganztäg.  g.  —  RabI:  System.  Anatomie  d.  Menschen 
(Eingeweide,  Nervensystem  u.  Sinnesorgane)  ü;  Präpa- 
rierübungen (m.  Proff.  Spalteholz  u.  Ileld)  tägl.  ganz- 
täg. —  von  Strümpell:  Medizinische  Klinik  7^/-,',  ferner 
in  s.  Auftrage:  a)  durch  Dr.  Ebstein:  Kursus  d.  Per- 
kussion u.  Auskultation  f.  Fortgeschr.  (in  Gruppen)  4; 
Kursus  der  diagnost.  und  therapcut.  Technik  am  Kran- 
kenbett 2;  b)  durch  Dr.  Assmann:  Kursus  der  klin.- 
chem.  u.  mikroskop.  Untersuchungsmethoden  2;  Kursus 
d.  Röntgentechnik  u.  Röntgendiagnostik,  interner  Teil 
(chirurg.  Teil  durch  Dr.  Frangenheim)  2.  -  Payr: 
Chirurgische  Klinik  T'/V,  Aussew.  Kapitel  aus  d.  Grenz- 
gebieten d.  Chirurgie  u.  inn.  Medizin  (Lunge,  Rippenfell, 
Herzbeutel)  1  g;  Experiment.  Arbeiten  im  Laborat.  d. 
Chirurg.  Klinik  f.  Vorgeschr.  —  Kruse:  Hygiene  I.  Teil 
2;  Bakteriolog.  Kurs  3V;;  Schutzimpfung  und  Impftech- 
nik 1;  Bakteriolog.  u.  hygien.  Arbeiten  f.  Geübt,  tägl. 
ganztäg.  g;  Hygien.  Besichtigungen  und  Besprechgn.  g 
—  Ord.  Hon.-Proff.:  Sudhoff:  Geschichte  d.  Medizin 
(Altertum)  lg;  Arbeiten  im  Institut  f.  Gesch.  d.  Medizin 
18  g;  Gesch.  (1.  Zahnheilkunde  1.  —  Tillmanns:  Chirurg. 
Poliklinik  m.  Orthopäd.  Ueb.  6  g;  Chirurgie  des  Kindes- 
alters. Klinische  u.  poliklin.  Operationen  u.  Demonstra- 
tionen im  Kinderkrankenhaus  l'/a  g.  —  Rille:  Klin. 
Vöries,  üb.  Hautkrankh.  u.  Syphilis,  nebst  Blennorrhoe 
und  Komplikationen  3;  Prakt.  üebg.  i.  d.  Diagnose  d. 
Haut-  u.  Sexualkrankheiten  2  (f.  d.  Hörer  d.  klin.  Vor- 
lesg.)  g.  — Etatsmäss.  ausserord.  Proff.:  Kölliker:  Poli- 
klinik d.  Orthopäd.  Chirurgie  3,  i.  Anschl.  an  Dr.  Sick: 
Neuere  Methoden  d.  Narkose  u.  Lokalanästhesie,  üeber 
Knochenbrüche  u.  Verrenkungen  1;  Kriegschirurgie  u. 
Feldsanitätsdienst  lg.  —  Spalteholz:  Einführg.  in  das 
Studium  d.  Medizin  (Studienplan)  g;  Systemat.  Anatomie 
d.  Menschen  (Knochen  u.  Gelenke)  2;  System.  Anatomie 
d.  Menschen  (Muskeln,  Herz  und  Gefässe)  3;  Histolog. 
Uebgn.  (mit  Prof.  Held)  2;  Anatom.  Besprechgn.  2.  — 
Fischer:  Einf.  in  d.  mathemat.  Behandig.  d.  Naturwis= 
senschaften  (Differential-  u.  Integralrechnung)  mit  üebg. 
f.  Stud.  d.  Med.  u.  d.  Naturwissenschaften,  insbes.  d. 
Chemie  3;  Ueb.  d.  Wirkg.  d.  Muskeln  im  Anschl.  an 
d.  Vorlesg.  üb.  System.  Anatomie  (Knochen,  Gelenke  u. 
Muskeln)  von  Prof.  Spalteholz  1;  Die  Lehre  v.  d.  Ton- 
empfindungen (Physiologie  d.  Gehörs,  d.  Stimme  u.  Sprache) 
f.  Stud.  all.  Fakult.  2.  —  Barth:  Untersuch  ungsmethoden 
u.  Praktikum  d.  Ohren-,  Nasen  u.  Halskrankh.  5;  Hör- 
prüfg.  m.  Uebg.  lg.  —  Siegfried:  Prakt.  Chemie  d.  Di- 
ätetik, 1;  Besprechgn.  üb.  organ.  Chemie  f.  Mediziner  1. 
Physiolog.-chem.  Praktik,  tägl.  ganz-  oder  halbtäg.;  Chem. 
Praktikum  f.  Mediziner  halbtäg.  tägl.;  Physiolog.  Prak- 
tikum (mit  Drr.  von  Brücke  u.  Dittler)  G.  ~  Kockel: 
Gerichtl.  Medizin,  m.  Demonstr.  (f.  Juristen)  1;  Gerichts- 
ärztl.  Praktikum  f.  Studier,  u.  Aerzte  nach  Verabred.; 
Kriminalist.  Prakt.  m.  Demonstr.  (f.  Juristen)  1 ,  Arbeiten 
im  Institut  für  gerichtl,  Medizin  18  g.   —   Dependorf : 


Poliklinik  f.  Zahnkrankh.  a)  f.  Fortgeschr.  4V2;  b)  f.  Anf. 
(durch  Hilfslehrer  Zahnarzt  Schuster)  3;  Zahnärztl. 
Poliklinik  (Extraktionskursus)  f.  Mediziner  1;  Operat. 
Kursus  d.  konservier.  Zahnheilk.  (f.  Anf.;  Kursus  am 
Phantom)  mit  Hilfslehrer  Zahnarzt  Schuster  35;  Ar- 
beiten f.  Geübt,  im  histolog.  u.  Röntgenlaboratorium.  In 
seinem  Auftr.  durch  Hilfslehrer  Zahnarzt  Schuster:  a) 
Vorlesung  üb.  Pathologie  d.  Zähne  u.  Therapie  d.  Zahn- 
erkrankgn.  2;  b)  Vorlesg.  üb.  Zahnfüllungsmethoden  im 
Anschl.  an  den  Phantomkursus;  e)  Anatomie  u.  Histolo- 
gie d.  menschl.  Zähne  mit  Einschl.  d.  Entwicklungsge- 
sclnchte  1.  —  Pf  äff:  Kursus  d.  Zahnersatzkunde  f.  Anf. 
m.  Vorlesgn.  u.  Demonstrat.  aus  d.  Gebiete  d.  zahnärztl. 
Technik  u.  Metallurgie,  tägl.  ganztäg;  Kursus  d.  zahn- 
ärztl. Technik  u.  d.  Orthodontie  m.  klin.  Uebgn  f.  Fort- 
geschr.: a)  Zahn-  u.  Kieferersatz,  b)  Kronen- u.  Brücken- 
arbeiten, c)  Orthodontie  u.  Keramische  Arbeiten,  d)  Tech- 
nisches Laboratorium  tägl.  ganztäg.  In  s.  Auftr.  durch 
Zahnarzt  Nauenburg:  Ueber  Kieferbrüche  u.  Resek- 
tionsprothesen, 1.—  Heineke:  Chirurg.  Poliklinik  5:  All- 
gemeine Chirurgie  1;  Poliklinik  f.  Mund-  u.  Kieferkrank- 
heiten 2.  —  Thieniich:  Klinik  d.  Kinderkrankh.  4 ;  Poli- 
klinik d.  Kinderkrankh.  lg.  —  Ausseretatsmäss.  ausser- 
ord. Proff. :  Schroeter:  Augenspiegelkursus  (sechswöch.)  2 ; 
Funktionsprüfung d.  Augen  1  g.-  Schoen:  Augenärztliche 
Propädeutik;  sämtl.  Untersuchungsmethoden,  einschl. 
Augenspiegelübungon  6;  Die  Refraktionsanomalien  u. 
Funktionskrankheiten  d.  Auges  (Star,  Glaukom  u.  Schie- 
len) 2  g.  —  Schwarz:  Leistungsprüfung  d.  Augen  m. 
Uebgn.  2;  Augenspiegelkursus  2.  —  Kaestner:  Ueber 
Zeugung  u.  Vererbung  lg.  —  Kollmann:  Poliklinik  f. 
Hautkrankh.,  Syphilis  u.  Krankheiten  d.  Harnorgane  2: 
Kurs  d.  Krankheiten  d.  Harnwege  (2.  Hälfte  d.  Semest.) 
1.  —  Köster:  Neuropatholog.  Demonstr.  u.  Uebgn.  i.  d. 
Untersuchg.  Nervenkranker  g;  Poliklinik  f.  Nervenkrankh. 
9  g.  Elektrodiagnostik  u.  -Therapie  m.  prakt.  Uebgn.  1. 

—  Birch-Hirschfeld:  Anomalien  d.  Refraktion  u.  Akko- 
modation m.  prakt.  Uebgn.  im  Brillenbestimmen  2;  Augen- 
spiegelübgn.  f.  Anf.  u.  Fortgeschr.  (m.  Dr.  Wolfrum)  2.  — 
Riecke:  Zeugungsfähigkeit  beim  Manne  1;  Diagnose  u. 
Therapie  d.  prakt.- wicht.  Hautkrankh.  1.  —  Lange:  Schul- 
hygiene u.  Schulkrankheiten  lg;  Erkrankungen  des  Re- 
spirationsapparats im  Kindesalter  IVa-  —  Rolly:  Klini- 
sche Propädeutik  nebst  Kursus  d.  Perkussion  u  Auskul- 
tation f.  Anf.  (in  Gruppen)  5;  Kursus  d.  klinisch-bakte- 
riologischen u.  serologischen  Untersuchungsracthoden  1. 

—  Döllken:  Kriminalpsychologie  1  g;  Zurechnungsfähig- 
keit lg;  Neurosen  (einschl.  Hypnotismus)  1.  —  Löhlein: 
Prakt.  Kursus  d.  patholog.  Histologie  (m.  Prof.  Verse)  3; 
Patholog.  Anatomie  d.  Harn- u.  männl.  Geschlechtsorgane 
1;  Ueber  Infektion  n.  Immunität  lg.  —  Schmidt:  Ue- 
ber Gewerbehygiene  1;  Tropenhygiene  u.  Tropenkrank- 
heiten 1;  Ueb.  ausgew.  Kapitel  aus  d.  Gebiete  d.  Hygiene 
1 ;  Hygiene  u.  Bakteriologie  f.  Zahnärzte  1.  —  Held : 
Histologische  Uebgn.  (m.  Prof.  Spalteholz)  4;  Histo- 
log. Kurs  f.  Stud.  d.  Zahnheilkunde  2.  —  Vers6:  Ueber 
die  Geschwülste  1;  Patholog.-anatom.  Sektionskurs  3; 
Prakt.  Kursus  d.  patholi)g.  Histologie  (m  Prof.  Löhlein) 
3;  Allgem.  Pathologie  f.  Stud.  d.  Zahnheilkunde  2.  — 
Priv.-Dozz.:  Kfister:  Augenärztl.  Praktikum  (Poliklinik) 
3.  —  Frhr.  von  Lesser:  Chirug.  Poliklinik  m.  bes.  Be- 
rücksichtigung d.  Knochenbrüche  u.  d.  Verrenkungen  3; 
Chirurg.  Verbandkursus  2;  Chirurg.  Operationslelire  1  g. 

—  Wagner:  Ausgew.  Kapitel  aus  d.  Nierenchirurgie  1. 

—  Heymann:  Uebgn.  in  der  Untersuchg.  von  Hals, 
Nase  u.  Ohr  (f.  Anf.)  2.  —  Schütz:  Psychiatrie  mit  De- 
monstr. 2.  —  Friedheim:  Behandig.  d.  Syphilis.  — 
Seiffert;  Die  Biologie  als  Grundlage  d.  öffentl.  Gesund- 
heitspflege lg.  —  von  Criegern:  Ausgew.  Kapitel  aus 
dem  Gebiete  d.  Herzkrankheiten  lg.  —  Skutsch:  Kurs 
geburtshilfl.  Operationen  3'/,;  Gynäkolog.  Diagnostik  l'/i>; 
Gynäkolog.  Privatpoliklinik  Gg.  —  Quensel:  Demonstr. 
u.  Uebgn.  i.  d.  Untersuchg.  von  psychischen  u.  Nerven- 
krankheiten 2g;  Soziale  Bedeutung  u.  Prophylaxe  d. 
Nervenkrankheiten  (f.  Stud.  aller  Fakult.)  lg.  —  Klien: 
Ueb.  neuere  Methoden  i.  d.  Diagnostik  d.  Nervenkrank- 
heiten 1;  Uebgn.  i.  d.  Diagnostik  d.  Nervenkrankheiten 
lg.  —  Hohlfeld:  Die  akuten  Exantheme  u.  die  Diph- 
therie (mit  Demonstr.)  2.  —  Wolfrum:  Propädeut.  Kurs 
i.  d.  Augenheilkunde  2;  Augenspiegelübgn.  f.  Anf.  u.  Fort- 
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gesclir.  (mit  Prof.  Birch-  Hirschfeld),  in  2  Gruppen, 
je  2;  Ausgew.  Kap.  aus  d.  Entwicklungsgeschiclite  u. 
Anatomie  d.  Auges  lg.  —  von  Brücke:  Physiologie  des 
Nerven-  n.  Muskclsystcms  (mit  Prof.  Hering)  ü;  Phy- 
siolog.  Praktikum  (mit  Prof.  Siegfri  ed  u.  Dr.  Dittler) 
6.  —  Seefelder:  Ausgew.  Kapitel  aus  d.  Pathologie  u. 
Therapie  d.  Augenkrankheiten  (mit  Krankenvorstellg.) 
1;  Arbeiten  im  Laborat.  d.  Universitätsaugenklinik  f.  Ge- 
übt, 12  g.  —  Lichtenstein:  Geburtshifi.  Propädeutik: 
Einführg.  i.  d.  Physiologie  u.  Pathologie  d.  Schwanger- 
schaft u.  Geburt,  mit  Demonstr.  3.  —  von  Niessl-Mayen= 
dorf:  Topische  Diagnostik  d.  Geliirn-  n.  Kückenmarks- 
gesch Wülste  1;  Die  neurolog.  Uutersuchungsteehnik  1; 
Histologie  u.  Histopathologie  d.  Zentralnervensystems 
(vierwöch.  Kurse  vor  u.  nach  Weihn.)  6;  Vom  zentralen 
Mechanismus  d.  Sprache  (f.  Hör.  all.  Fakult.)  lg.  — 
Gregor:  Klin.  u.  experimentell- psycholog.  üntersuchg. 
V.  Geisteskranken,  sechswöchentl.  2.  —  Sick:  Neuere 
Methoden  d.  Narkose  u.  Lokalanästhesie  i.  Anschl.  a.  d. 
Poliklinik  f.  Orthopäd.  Chirurgie  (Prof.  Kölliker)  1  g.  — 
Dittler:  Physiolog.  ßesprechgn.  2;  Physiolog.  Praktikum 
(m.  Prof.  Siegfried  u.  Dr.  von  Brücke)  6;  Grundzüge 
d.  Physiologie  d.  Menschen  u.  d.  Säugetiere  (f.  Lehr- 
amtskandidaten) 3.  —  Gros:  Pharmakologieu. Toxikologie 
f.  Zahnärzte  2;  Pharmakolog.  Untersuchungsmethoden 
(m.  Demonstr.)  IVz-  —  Vörner:  Dermatologie  u.  Syphilis 
3;  Urologie  u.  Gonorrhoe  3.  —  Siegibauer:  Grunclzüge 
d.  Anatomie  d.  Menschen  (f.  Lehramtskandidaten)  II  l'/2. 
—  Huebschmann:  Spezielle  patholog.  Anatomie  d.  weibl. 
Genitalorgane  1;  Bakteriolog.  Untersuchgn.  von  Leichen- 
material. —  Heller:  Frakturen  u.  Luxationen  m.  prakt. 
Uebgn.  i.  d.  Verbandlehre  3.  —  Frangenheim:  Chirurg. 
Propädeutik  m.  prakt.  Uebgn.  i.  d.  kleinen  Chirurgie  3; 
Kursus  d.  Eöntgentechnik  u.  Röntgendiagnostik,  chirug. 
Teil  (interner  Teil  durch  Dr.  Assmann)  2.  —  Knick: 
Einführg.  in  die  Oto-,  Rhino-  Laryngologie  m.  Uebgn. 
3;  Direkte  Laryngoskopie,  Bronchoskopie  u.  Oesopha- 
goskopie  m.  Uebgn.  1.  —  Schweitzer:  Einführg.  in  die 
Ciynäkologie  u.  gynäkolog.  Operationslehre  2.  —  Dr. 
med.  Assmann:  Wird  später  ankündigen. 


IV.  Philosophische  Fakultät. 

Ord.  Proff.:  Holder  (Dekan  bis  81.  Oktober  1913): 
Differential-  u.  Integralrechnung  5;  Partielle  Differential- 
gleichgn.  2;  Uebgn.  in  Differential-  u.  Integralrechnung 
(mit  Dr.  König)  lg.  —  Wundt:.  Gesch.  d.  neueren 
Philosophie  m.  ein.  einleit.  Uebersicht  üb.  d.  Gesch.  d. 
älteren  Philosophie  4;  Institut  für  experiment.  Psycho- 
logie: 1.  Lehrkurse  (gemeinsch.  mit  Prof.  Wirth,  Dr. 
Klemm);  2.  Leitg.  selbständ.  Arbeiten  (gemeinsch.  mit 
Profif.  Wirth  u.  Dittrich  u.  Dr.  Klemm),  tägl.  nachm. 
g  (ausschl.  Institutsbeitrag).  —  Leskien:  Grammatik  d. 
litauischen  Sprache  3;  Uebgn.  i.  Lesen  litauischer  Texte, 
Mi  12—1  U.,  publice.  —  Hebungen  im  Lesen  altslav. 
Texte  2  g.  —  Lipsius:  Gesch.  d.  griech.  Beredsamkeit 
3;  Uebgn,  des  Philolog.  Seminars:  Erklärg.  v.  Tacitus 
Agricola  u.  Besprechg.  v.  Arbeiten  2  g.  —  Windisch: 
Interpretat.  d.  i.  Pischel's  Elementarbuch  des  Sanskrit 
enthalt.  Lesestücke  (f.  Anf.)  2;  Ueberblick  üb.  d.  poet. 
Literatur  d.  Inder  1;  Böhtlingk's  Chrestomathie  1  g; 
Sämkhyakärikäs  1  g;  Rg  veda  lg.  —  Bruns:  AUgem. 
Astronomie  4;  Prakt.  Arbeiten  i.  d.  Sternwarte  g.  — 
Brugmann:  Latein.  Grammatik:  Flexionslehre  u.  Syn- 
tax 4;  Einführg.  i.  d.  Gotische  m.  Lektüre  2;  Sprach- 
wissensch. Erklärg.  altlatein.  Inschriften  2.  —  Pfeffer: 
Experimentalphysiologie  d.  Pflanzen  3;  Mikroskop.  Uebgn. 
f.  Anf.  4;  Botan.  Labor,  f.  Vorgeschr.  tägl.  vorm.  — 
Kirchner:  Allgem.  Ackerbaulehre  4;  Allgem.  Züchtungs- 
u.  Fütterungslehre  3;  Landwirtschaft!.  Laborat.  m.  Se- 
minar: A.  (Grosses  Praktik,  tägl.  (ausser  So.)  ganztäg.; 
B.  Kleines  Praktikum  tägl.  (ausser  So.)  halbtäg.;  De- 
monstr. i.  Rassenstalle  d.  Landwirtschaftl.  Instituts  g; 
In  s.  Auftr.  d.  Realschuloberl.  Dr.  Krancher:  Die  Bie- 
nenzucht u.  ihre  landwirtsch.  Bedeutg.  1.  —  Birch-Hirsch- 
feld:  Französ.  Syntax  4;  Die  französ.  Literatur  s.  d.  Tode 
Victor  Hugos  (1885)  2;  Roman.  Seminar:  (mit  dem  Assist. 
Lekt.  Favre  u.  Marano)  g.  —  Lamprecht:  Deutsche 
Kulturgesch.  im  Zeitalter  d.  Absolutismus  2;  Gesch.  d. 


Expansion  d.  europäisch.  Mächte  üb.  die  Welt  I:  Ent- 
deckgn.  u.  Kolonisationen  v.  15.  bis  z.  Mitte  d.  18.  Jahrh. 
2;  Einführg.  i.  d.  polit.  Verständnis  d.  Gegenwart  1;  In- 
stitut f.  Kultur-  u.  Universalgeschichte  g.  —  Sievers: 
Deutsche  Metrik  4;  Einführg.  in  das  Stud.  d.  Althochd. 
nebst  Erklärg.  ausgew.  Texte  aus  Braune's  Ahd.  Lese- 
buch 2;  Uebgn.  d.  Deutscli.  Seminars  (ält.  Abt.)  2  g. 
Uebgn.  des  Deutschen  Proseminars  (mhd.  Abt.):  a)  Vor- 
kurs unt.  bes.  Leitung  2  g;  b)  Hauptkurs  2  g.  —  Bücher: 
Spez.  Volkswirtschaftslehre  u.  Wirtschaftspolitik  (Prakt. 
Nationalökonomie)  5;  Finanzwissenschaft  4;  Uebgn.  i.  d. 
Vereinigt,  staatswisscnsch.  Seminaren,  Abt.  f.  National- 
ökonomie: Kurs.  f.  Vorgeschr.  2  g.  —  Schmarsow: 
Aesthetik  d.  modernen  Architektur  1:  Deutsche  Kunst 
1813-1913.  II:  Der  Mensch  u.  die  Landschaft  2;  Kunst- 
hist.  Institut  2.  —  Volkelt:  Gesch.  d.  Philosopnie  nach 
Kant  (im  Zusammenhang  m.  d.  Entwickl.  d.  deutsch 
Dichtung)  3;  Aesthetik:  Kunst  u.  künstlerisches  Schaffen 
2;  Philosoph.  Seminar  2  g.  —  Seeliger:  Sozial-  u.  Ver- 
fassungsgeschichte d.  abendländ.  Völker  i.  Mittelalter 
(bis  1500)  4;  Histor.  Chronologie  des  Mittelalters  u.  d. 
Neuzeit  1;  Im  Histor.  Institut  B  (Sem.  f.  bist.  Hilfs- 
wissenschaften u.  mittl.  Geschichte)  Hauptkurs  l'/a-  — 
Studniczka:  Die  Darstellung  göttl.  Wesen  i.  d.  antik. 
Kunst  4;  Prakt.  Einführg.  in  die  griech.  Vasenkunde  1  g; 
Archäolog.  Seminar  2  g.  —  Stieda:  Allgem.  Volkswirt- 
schaftslehre (Theoret.  NatioBalökonomie)  5;  Die  Lehre 
von  der  Versicherung  (Volkswirtschaft!,  u.  statist.)  2; 
Volkswirtschaft!.  Seminar:  a)  Uebgn.  f.  Anf.  2  g;  b)  Ue- 
bgn. f.  Fortgeschr.  2  g;  Im  Institut  f.  Versicherungs- 
wissenschaft: Versicherungswissonschaftl.  Uebgn.  (mit 
Prof.  Ehren berg,  Drr.  Jellineku.  Hoeckner)  2  g. 
—  Chun:  Vergl.  Anatomie  5  nebst  Demonstr.  1;  Prakt. 
Uebgn.  im  Laborat.:  a)  Zootomischer  Kurs  f.  Anf.,  b) 
Mikroskop.  Kurs  f.  Fortgeschr.  24  od.  12.  —  Köster: 
Schiller  2;  Faustsage  u.  Faustdichtung,  mit  Interpret,  v. 
Goethes  Faust  3;  Uebgn.  d.  deutschen  Seminars,  (neuere 
Abt.)  2  g.  Uebgn.  d.  Deutsch.  Proseminars  (neuere  Abt.) 
lg.  —  Wiener:  Experimentalphysik  II.  (Magnetismus, 
Elektrizität,  Licht)  5;  Mathemat.  Ergänzgn.  z.  Vorlsg. 
üb.  Experimentalphysik  1;  Selbständ.  physik.  Arbeiten 
f.  Vorgeschrittene  (mit  Prof.  Scholl  u.  Dr.  Fücht- 
bauer)  tägl.  halb-  oder  ganztäg.;  Physika!.  Praktikum 
(mitDr.  Füchtbauer)  3,  6  od.  9;  Physika!.  Praktikum  f. 
Mediziner  u.  Pharmaz.  (mit  Prof.  Scholl  u.  Dr.  Fücht- 
bauer) 3;  Physika!.  Kolloquium  (mit  Prof.  DesCoudres) 
2  g.  — A.  Fischer :  Ausgew.  Stücke  aus  arab.  Bibelübersetzun- 
gen (nach  Kahle,  Die  arab.  Bibelübersetzungen)  1;  Kur- 
sor. Lektüre  d.  1001  Nacht  1;  Einführg.  in  das  Aethi- 
opische  1;  Palmyren.  nabat.  u.  sinait.  Inschriften  1;  Arab. 
Gesellsch.  IV2  g-  —  Zimmern:  (Dekan  vom  31.  Okto- 
ber 1913  ab):  Babylonisch-Assyrisch,  II.  Kursus  2;  Su- 
merisch, f.  wenig.  Fortgeschr.  1;  Syrisch,  Anfangskurs 
1;  Hebräisch,  Laut-  u.  Formenlehre  (vergl.)  1;  Assyriolog. 
Gesellsch.  IV2  8'-  —  D©8  Coudres:  Einleitg.  i.  d.  theoret. 
Physik  1;  Uebgn.  dazu  1  g;  Selbständ.  physikal.  Arbeiten 
f.  Vorgeschr.  (mit  Prof.  Fredenhagen)  tägl.  ganztäg.; 
Physikal.  Kolloquium  (mit  Prof.  Wiener)  2  g.  — 
Hantzsch:  Organ.  Experimental-Chemie  5;  Analyt.-chem. 
Praktikum  (mit  Dr.  Schaefer):  tägl.  ganz-  u.  halbtäg.; 
Anorgan.-chem.  Praktikum  (mit  Dr.  Schaefer)  ü,  f.  die 
analyt.  arbeit. Praktik,  g;  Pharmaz.-chem.-toxikolog. Prak- 
tikum mit  Sterdisier-Kurs  (mit  Dr.  Schaefer);  tägL 
ganz-  u.  halbtäg.;  Chem.  Praktik,  f.  Stud.  d.  Medizin  u. 
(1.  Zahnheilk.  (mit  Dr.  Schaefer)  12;  Organ.-chem.  Voü- 
Praktikum  (mit  Dr.  Reddelien)  tägl.  ganztäg.;  Chem. 
Vollpraktikum  f.  Fortgeschr.  (mit  Proff.  Stobbe,  Ras- 
se w,  Schaefer  u.  Dr.  Reddelien)  tägL  ganztäg.  — 
Brandenburg:  Deutsche  Geschichte  v.  ältesten  Auftreten 
d.  Germanen  bis  z.  Gründg.  des  Neuen  Deutschen  Reiches 
(1871)  4;  Weltgeschichte  d.  Gegenwart  (seit  1871)  2;  Im 
Histor.  Institut  C  (Seminar  f.  neuere  Geschichte),  Haupt- 
kurs IV2  g.  —  Steindorff:  Aegypt.  Kunstgeschichte  2; 
Aegyptiscli  f.  Anf.  2;  Koptiscli  II.  Kursus  2;  Erklärg. 
ägypt.  histor.  Texte  1;  Aegyptolog.  Seminar  lg.  — 
Röhn:  Geometrie  d.  Raumes  4;  Uebgn.  hierzu  1  g;  De- 
terminanten 2.  —  Partsch:  Geographie  von  Mitteleuropa 
(Natur  u.  Wirtschaftsleben)  3;  dazu  Vorführg.  v.  Pro- 
jektionsbildern "(n.  Bedarf)  1;  Uebgn.  d.  Geograph.  Se- 
minars: 1)  Abt.  f.  Fortgeschr.  2  g.  2)  Abt.  f.  Anf.  (mit 
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Dr.  Scheu)  1  g.  —  Bethe:  Plato,  Einführg.  u.  Interpre- 
tation 4;  Plnlolog.  Seminar:  Theokrit  u.  Besprechg. 
schriftl.  Arbeiten  ü  g;  Philoiog.  Proseminar,  Abt.  A  (f. 
Anf.)  2  g.  —  tielnze:  Einführg.  in  die  klass.  Philologie 
(Gesch.  u.  EncyclopäJie)  4;  Philoiog.  Proseminar:  Abt. 
15  (f.  Vorgeschr.)  2  g.  —  Le  Blanc  (Prokanzellar  bis 
31.  Oktober  1913):  Physikal.  Chemie  (ausseht.  Elektro- 
chemie) 4;  Chem.  Praktikum  (analytische  u.  präparative 
anorgan.  u.  organische  Arbeiten)  tägl,  ganz-  u.  halbtäg. 
(mit  Dr.  Volmer);  Physikal.-chem.  Praktikum,  tägl.  ganz- 
täg.  f.  Anf.  auch  lialbtäg.  (mit  Prof.  Böttger);  Photo- 
chem.-photograph.  Praktikum,  tägl.  ganztäg.  (mit  Prof. 
Schaum);  Physikal.-chem.  Einführungskurs,  auch  f.  Me- 
diziner; auf  Wunsch  Darstellg.  elektrochem.  Präparate 
(mit  Prof.  Schall)  4  od.  8;  Photochem.  Uebgn.  (Spek- 
tralanalyse, Photographie,  Photometrie,  Mikroskopie  [n. 
Ausw.])  mit  Prof.  Schaum)  4;  Physikal.-chem.  Kollo- 
quium (mit  Proff.  Schaum,  Böttger,  Druckern. 
Dr.  Volmer)  Vl>  g.  —  Schmid;  Moral-  u.  Bildungs- 
statistik 2;  Sozialstatistik  1;  Einf.  i.  d.  Verwaltungslehre 
(Begriff  d.  Verwaltg.,  Organisation  u.  Uebersicht  d.  ein- 
zelnen Verwaltungszweige)  2;  Grundzüge  d.  städt.  Ver- 
waltungspolitik 1;  Uebgn.  i.  d.  Vereinigt.  Staats wissen- 
schaftl.  Seminaren,  1.  Sekt.  (f.  Kameralisten)  2.  2.  Sekt, 
(f.  Juristen  u.  Verwaltungsbeamte,  d.  f.  Vorgeschr.)  1  g. 
—  Herglotz:  Mechanik  5;  Differentialgeometrie  3;  Einf. 
in  neuere  funktionentheor.  Literatur  (Konforme  Abbild.) 
(Vorträge  d.  Teilnehmer)  (mit  Prof.  Koebe)  2  g.— 
Rinne:  Mineralogie.  Uebersicht  d.  Gesamtgebietes  3; 
Minerulog.  Praktikum  f.  Anf.  Ausüb.  kristallograph.  Un- 
tersuchungsmethoden 2;  Mineral.-petrograph.  Praktikum 
f.  Vorgeschr.  Eingeh.  Studium  miueralog.  u.  petrograph. 
Methoden ;  anschl.  Anleitg.  zu  mineralog.  od.  petrograph. 
Untersuchgn.,  ganztäg.  (ausser  So)  sechstäg.  od.  dreitäg. 
(nach  Vereinbar.).  —  Förster!  Die  Hauptströmungen  d. 
engl.  Literatur  im  19.  Jhrh.  (seit  1830)  4;  Einführg.  in 
das  Altenglische  (zugl.  als  Einleitg.  in  die  histor.  Gram- 
matik (1.  Engl.  4;  Engl.  Seminar  (mit  Prof.  Weyhe  u. 
Assist.  Lektor  Waterhouse)  g.  Weitere  Konver- 
sationskurse werden  nach  Bedarf  eingerichtet.  — 
Paal;  Anorgan.  Experimental-Cheniie  5;  Chem.  Prakti- 
kum, analytisch,  anorgan.  u.  organ.,  tägl.  ganz-  u.  halbtäg. 
(mit  Drr.  Deussen,  Scheiber,  Sieverts  u.  Waen- 
tig);  Arbeiten  auf  dem  Gebiete  d.  Nahrgsmittel-Chem., 
tägl.  ganz-  u.  halbtägig  (mit  Drr.  Deussen  u.  Waen- 
tig);  Pharmaz.-chem.-toxikolog.  Praktikum,  tägl.  ganz- 
u.  halbtäg.  (mit  Drr.  Deussen  u.  Scheiber);  Chem. 
Praktikum  f.  Stud.  d.  Medizin  u.  Zahnheilk.  (mit  Dr. 
Waentig)  6;  Chem.  Praktikum  f.  Vorgerückt.,  tägl. 
ganztäg.  (mit  Prof.  G.Heller  u.  Drr. Deussen,  Schei- 
ber, Sieverts  u.  Waentig);  Chem.-techn.  Praktikum 
tägl.  ganz-  u.  halbtäg.  (mit  Prof.  G.  Heller);  Uebgn.  im 
Sterilis.  f.  Stud.  d.  Pharmazie  d.  Laborat.  (mit  Dr.  Deus- 
sen) g.  —  Spranger;  Pädagogik  I  (Philosoph.  Qrundleg. 
u.  Gesch.  d.  Pädagogik  bis  zu  Rousseau)  3;  Die  Philo- 
sophie Piatos  1;  Uebgn.  des  philosoph.-pädagog.  Semi- 
nars: Die  Pädagogik  Piatos  u.  d.  Piatonismus  IV2  g-  — 
Bjerknes:  Statik  flüssiger  u.  elastisch  fester  Körper  mit 
Anwendgn.  auf  die  Geophysik  2;  Arbeiten  im  Geophysikal. 
Institut  f.  Vorgeschr.  (mit  Dr.  Wenger),  tägl.,  privatis- 
sime.  Geophysikal.  Praktikum  (mit  Dr.  Wenger)  6; 
Geoidiysikal.  Kolloquium  (mit  Dr.  Wenger)  Ig.  — 
Ord.  Hon.-Proff. :  von  Oettingen:  Geometr.-perspektiv. 
Zeichnen  lg.  —  Stumme:  Arabische  Lektüre  2;  Türkisch 
2;  Neuarabischc  Uebgn.  2;  Atrikasprachl.  Uebgn.  — 
Riemann:  Musikal.  Grammatik  u.  Syntaxis  auf  histor. 
u.  ästhet.  Grundlage  2;  Musikwissenschaftl.  Seminar  (Col- 
legium  musicum):  A.  (ält.  Abt.)  1'/?  g.  B.  (neuere  Abt.) 
IV2  g;  Histor.  Kammermusikübgn.  (unt.  Leitg.  v.  Dr. 
Schering)  2  g.  —  Jungmann:  Geschichte  d.  gelehrt. 
Unterrichts  s.  d.  Reformation  2;  Praktisch-pädagog.  Se- 
minar (mit  Proff.  Lehmann  u.  Hartmann)  4  g.  — 
Etatsmäss.  ausserord.  Proff.:  Qardthausen:  Öriech.  Ge- 
schichte 4;  Monumentum  Ancyranum  1  g.  — von  Bahder: 
Geschichte  d.  Neuhochdeutschen  Schriftsprache  2;  Die 
Gedichte  Walthers  v.  d.  Vogelweide  2.  —  Howard:  Land- 
wirtschaftl.  Rechnungswesen,  spez.  dopj).  Buchhaltg.  2; 
Praktikum  f.  landwirtschaftl.  dopp.  Buchführg.,  I.  Teil 
f.  Anf.,  II.  Teil  f.  Portgeschr.  je  6.  —  Lindner:  Altarmcn. 
Grammatik  2;  Armen.  Lektüre  g;  Lektüre  ausgew.  Stücke 


des  Avesta  g.  —  Mogk:  Altgermanische  Religionsge- 
schichte 2;  Deutsches  Proseminar  (nord.  Abt.)  l'/a  g-  — 
Strecker:  Bodenkunde,  einschl.  Bodenbearbeitg.  u.  die 
dazu  erforderl.  Geräte  2;  Kulturtechnik  (Ent-  u.  Bewäs- 
serungen, Moorkultur,  Urbarmachgn.,  Regulierungen  etc.) 
2;  Landwirtschaftl.  Maschinenkunde  m.  Demonstr.  u. 
Lichtbildern  2;  Kulturtechn.  Praktikum;  Techn.  Exkur- 
sionen g.  —  Holz:  Geschichte  d.  deutschen  Literatur  v. 
Anf.  bis  ins  11.  Jahrh.  2;  Hans  Sachs  Leben  u.  Werke, 
nebst  Lekt.  ein.  Fastnachtsspiels  1;  Einf.  i.d.  mittelhochd. 
Lyrik  (m.  Lekt.  v.  „Minnesangs  Frühling")  2;  Repetitorium 
d.  deutsch.  Grammatik  1;  Uebgn.  d.  deutsch.  Proseminars 
(althochd.  Abt.)  2  g;  Uebgn.  im  deutsch.  Stil  (für  Fort- 
geschr.,  bes.  f.  Ausländer)  2.  —  Weigand:  Span.  Gram- 
matik u.  Interprctat.  des  Don  Quijote  3;  Einicit.  in  das 
Studium  d.  Rumänischen  2  g;  Bulgarische  Grammatik 
(Fortsetz.)  2  g;  Institut  f.  rumän.  Sprache  l'/ag;  Institut 
für  bulgarische  Si)rache  IV2  g.  —  Conrady:  Chines. 
Lektüre  I  (Leicht,  klass.  Text)  2;  Chines.  Lektüre  II 
(K'üh  qüans  T'ien  wen)  1 ;  Chines.  Lekt.  III  (vorklass. 
Text)  1;  Interpretat.  des  qüan  yu  4;  Uebersicht  üb.  d. 
ält.  chines.  Literatur  1;  Chines.  Paläographie  1;  Institut 
f.  Kultur-  u.  Universaigesch.  IV2  g-  —  Barth;  Logik  u. 
Einleit.  i.  d.  Philosophie  2;  Philosoph.  Seminar  l'/o  g.  — 
Eber;  Gesundheitspflege  u.  inn.  Krankheiten  d.  Haus- 
säugetiere nebst  ein.  Abriss  d.  Physiologie  als  Einleit. 
5;  Demonstr.  f.  Landwirte  2.  —  Stobbe:  Die  heterocykl. 
Verbindungen,  m.  bes.  Berücks.  d.  Alkaloide  u.  d.  künstl. 
Arzneimittel  1;  Mehrkernige  aromat.  Verbindgn.  (Gruppe 
d.  Diphenyls,  d.  Polyphenylmethane,  d.  Naphtalins,  An- 
thracens  usw.)  1;  Chem.  Vollpraktikuni  f.  Fortgeschr.  (mit 
Proff. Kautzsch,  Rasso  w,  Schaefer  u.  Dr.Reddelien), 
tägl.  ganztäg.  —  Wagner;  Experim.  Einführg.  i.  d.  Chemie 
auf  physikal.  Grundlage  (f.  Stud.  all.  Fakult.)  1  g;  Chem. 
Praktikum  f.  Lehrer  (Schulversuche,  Analyse  u.  Präparate), 
tägl.  ganz- u.  halbtäg.  od.  8;  Didakt.  Besprechgn.  z.  Chem. 
Praktikum  f.  Lehrer  (Elektrochemie)  1.  g  —  Weule : 
Völkerkunde  von  Afrika,  ni.  bes.  Berücks.  d.  deutschen 
Kolonien  2;  Vergl.  Völkerkunde.  Anfänge  d.  Wirtschaft 
u.  d.  Gesellschaft,  Sitte  u.  Brauch  1 ;  Ethnolog.  Kolloquium 
1  g;  Leitung  wissenschaftl.  Arbeiten  im  Museum  f.  Völker- 
kunde. —  Falke:  Spez.  Pflanzenbaulehre  (Hackfrüchte, 
Handelsgewächse,  Futterpflanzen)  4;  Spez.  Tierzuchtlehre 
(Schweine-  u.  Rinderzucht)  3;  Oeffentl.  Massnahmen  z. 
Förd.  d.  Tierzucht  1;  Die  Weidewirtschaft  im  intensiven 
Landwirtschaftsbetriebe  1;  Seminar  f.  angew.  Tierzucht- 
lehre 1;  Uebgn.  f.  Tierzücliter  (nur  für  Mitgl.  des  Seminars 
f.  angew.  Tierzuclitlehre)  g;  Uebgn.  f.  Pflanzenzüchter: 
a)  f.  Anf.  4,  b)  f.  Vorgeschr.,  tägl.  ausser  So  ganztäg.; 
Landwirtschaftl.  Exkursionen  g.  —  Rassow;  Chem.  Tech- 
nologie; Organ.  Betriebe  (Zucker,  Stärke,  Gärungsgewerbe, 
Fette  und  Oele),  m.  Exkursionen  2;  Chem.  Vollpraktikum 
f.  Fortgeschr.  (mit  Proff.  Hantzsch,  Stobbe  u.  Drr. 
Schaefer  u.  Reddelien),  tägl.  ganztäg.;  Chem.-techn. 
Praktikum;  Ausgew.  Betriebe  d.  chem.  Grossindustrie 
m.  Exkursionen;  f.  Hörer  aller  Fakultäten,  insbes.  Juristen 
u.  Handelshochschüler  2.  —  Martini:  Geschichte  d.  griech 
Poesie  i.  Zeitalter  d.  Hellenismus  2;  Philoiog.  Proseminar, 
Abt.  C  2  g.  —  Kötzchke:  Kulturgeschichte  Sachsens  2; 
Seminar  f.  Landesgeschichte  u.  Siedelungskunde  1V2-  — 
Woltereck;  Zoologie:  Wirbeltiere  I  2;  Der  Darwinismus 
u.  d.  heutige  Stand  d.  Descendenztheorie  1;  Biolog.  Be- 
sprechgn. (mit  Drr.  Hempelmann  u.  Steche)  2  g.  — 
Wirth:  Die  Philosophie  d.  Gegenwart  2;  Die  Psychologie 
d.Willenshandlung  (mit  experiment.  Demonstr.)  1;  Institut 
f.  experiment.  Psychologie  (mit  Prof.  Wundt):  II.  Selb- 
ständige psycholog.  Arbeiten,  I.Abt.:  Psychophysik  tägl. 
nachm.  g  (ausschliessl.  Institutsbeitrag).  —  Miehe:  Grund- 
züge d.  allgem.  Bakteriologie  2;  Moose,  Farne  u.  Gymno- 
spermen 2;  Uebgn.  im  mikroskop.  Untersuchen  v.  Nahr- 
ungs-  u.  Genussmitteln  1.  —  Schaum:  Ausgew.  Kapitel 
aus  dem  Gebiete  d.  exakt.  Naturwissenschaften  1  g;  Anleit. 
zu  optisch.  Demonstr.  1;  Photochem. -photograph.  Prak- 
tikum, tägl.  ganztägig  (mit  Prof.  Le  Blanc);  Photochem. 
Uebgn.  (Spektralanalyse,  Photographie,  Photometrie,  Mi- 
kroskopie [n.  Ausw.])  (mit  Prof.  Le  Blanc)  4;  Physikal.- 
chem.  Kolloquium  (mit  Proff.  Le  Blanc,  Böttger, 
Drucker  u. Dr.  Vol  m er)  l'/2--  Scholl: Elektr.  Schwinggn. 
u.  drahtlose  Telegraphie  (mit  Experimenten),  f.  Hörer 
all.  Fakult.  2;  Selbständ.  physikal.  Arbeiten  f.  Vorgeschr. 
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(rajt  ProP.  Wiener  u.  Dr.  Füchtbauer)  tägl.  halb-  od. 
ganztäg.;  Physikal.  Praktik,  f.  Mediziner  u.  Pharmazeuten 
(mit  Prof.  Wiener  u.  Dr.  Füchtbauer)  3.  —  Koebe: 
Eilipht.  Funktionen  (mit  Anwendgn.)  5;  Einführg.  in 
neuere  funktionentheoret.  Literatur  (Konforme  Abbildg.) 
(Vorträge  d.  Teilnehmer)  (mit  Prof.  Herglotz  2.  g.  — 
Nacken:  DioEntstehg.d. Kalisalzlagerl;  üebgn.i.Bestimm. 
V.Gesteinen  2;  Einführ,  in  die  Gesteinskunde  auf  physikal.- 
chem.  Grundlage  lg.  —  Weyhe:  Altengl.  Heldendichtung, 
mit  Erklär,  ausgew.  Stücke,  bes.  des  Beowulf  4;  Engl.  Pro- 
seminar 2  g.  —  Dittrich;  Prinzipien  d.  Psychologie  2;  Psy- 
cholog. Institut:  Selbst.  Arbeiten  üb.  experiment.  Phonetik 
u.  Sprachpsychologie g  (ausschl.  Institutsbeitrag).  —  Golf: 
Pflanz.-  u.  Farmwirtschaft  i.  d.  deutschen  Kolonien  (Licht- 
bildervorträge) 1  g;  Acker-  u.  Pflanzenbau  i.  d.  Tropen 
u.  Subtropen  2;  Bewirtschaft.  des  leichten  Bodens  2.  — 
Krabbo:  Urkundenlehre  (Die  Lehre  v.  d.  Papsturkunden 
u.  V.  d.  Privaturkunden)  4;  Geschichte  d.  deutschen 
Stämme  v.  d.  ältesten  Zeiten  bis  z.  Ausgang  d.  Mero- 
vingerzeit  2;  Histor.  Institut  B  (Seminar  f.  histor.  Hilfs- 
wissenschaften u.  mittl.  Geschichte):  Hilfswissenschaftl. 
Kurs  lg.  —  Ausseretatsmäss.  ausserord.  Proff'.:  Sette- 
gast:  Sprachvergl.  Erklärung  ausgew.  roman.  Texte  2. 
—  Scholvin:  Grammatik  d.  russ.  Sprache  (f.  Anf.)  3.  — 
Zarncke :  Gesch.  d.  röm.  Literatur  seit  d.  Ende  d.  Re- 
publik 2.  —  Felix:  Paläontologie  d.  Fische,  Amphibien 
u.  Reptilien  1.  —  Simroth  :  Die  Wirbeltiere  d.  Heimat  II 
1;  Ueb.  d.  Stammbaum  d.  Tiere  1.  —  Witkowski:  Ge- 
schichte d.  deutschen  Literatur  i.  Zeitalter  d.  Renaissance, 
d.  Barock  u.  d.  Rokoko  (1450  -  1740)  4;  Das  deutsche 
Drama  u.  Theater  v.  Lessing  bis  Heinrich  v.  Kleist  2; 
Anleitg.  zur  literarisch,  u.  Theaterkritik  (f.  ein.  kl.  Kreis 
V.  Teilnehmern)  1;  Uebgn.  des  Deutsch.  Proseminars 
(neuere  Abt.)  lg.  —  Salomon:  Deutsche  Parteigeschiclite 
2;  Histor.  Institut  C  (Seminar  für  neuere  Geschichte): 
Hauptkurs  IV2  g-  —  Prüfer:  Zur  Vorbereitung  auf  die 
Bühnenfestspiele  in  Bayreuth  im  Sommer  1914,  I:  Der 
Ring  des  Nibelungen  v.  Rieh.  Wagner  3;  Die  hervorrag. 
musikal.  Gestaltungen  d.  „Faust"  lg;  Musikwissenschaft!. 
Uebgn.  g.  —  Schwarz:  Koran  1;  Arab.  Syntax  u.  leichte 
Texte  2;  Nöldeke,  Delectus  veterum  carminura  arabi- 
corum  2  g;  Hieb  2.  —  Eulenburg; :  Allgem.  Handelsgesch. 
bis  zur  Gegenwart  4;  Sozialismus  u.  Sozialist.  Bewegung 
d.  Gegenwart.  F.  Hörer  all.  Fakult.  1 ;  Vereinigte  staats- 
wissensch.  Seminare  4  g.  —  Weissbach:  Gesch.  des  alten 
Vorderasiens  2;  Lektüre  babylon.-assyr.  Privaturkunden 
1  g;  Uebgn.  auf  dem  Gebiete  d.  altoriental.  Geschichte 
lg.  —  Reinisch:  Makroskop.  Bestimm,  v.  Mineralien 
(ohne  Lötrohr)  2;  Herstellg.  v.  Dünnschliffbildern  1.  — 
Friedrich:  Allgem.  Wirtschaftsgeographie  4;  Uebgn.  f. 
d,  Studier,  d.  Handelshochschule:  1)  f.  Anf.:  Das  Wich- 
tigste aus  d  phys.  Geographie  als  Grundlage  d.  Wirt- 
schaft 1;  2)  f.  Fortgeschr.:  Wiederholungskursus  d.  Län- 
derkunde (Asien  u.  Australien)  lg.  —  Marx:  Elektro- 
technik (f.  Stud.  all.  Fakult.  2.  —  Scholz:  Geschichte  d. 
Verfassg.  d.  röm.  Kirche  2;  Histor.  Institut  B  u.  C  (Se- 
minare f.  histor.  Hilfswissenschaften,  mittl.  u.  neuere 
Geschichte):  Hauptkurs  IV2  —  Nathansohn:  Repeti- 
torium  d.  allgem.  Botanik  2.  —  Dören:  Zeitalter  der 
Karolinger  1;  Institut  f.  Kultur-  u.  Universalgeschichte 
3  g.  —  Biermann:  Grundz.  d.  Sozialpolitik  2;  Einführg. 
i.  d.  Geschichte  d.  politischen  Parteien  Deutschlands, 
1.  Teil:  Die  Sozialdemokratie  (f.  Hörer  all.  Fakult.)  1; 
Volks  Wirtschaft!.  Seminar  IV2  g;  Institut  f.  Kultur-  u. 
Universalgeschichte  IV2  g-  —  Schall:  Ausgew.  Kapitel 
d.  elektrochem.  Technik  (II.  Teil)  1;  Physikal.  ehem. 
Einführungskurs,  auch  f.  Mediziner;  auf  Wunsch  Dar- 
stellg.  elektrochem.  Präparate  (mit  Prof.  Le  Blanc)  4 
od.  8.  —  Böttger:  Analytische  Chemie  (Ausgew.  Kapitel 
d.  Qualitativen,  d.  Mass-  u.  Gewichtsanalyse,  unter  bes. 
Berücksichtigung  mikro-  u.  physikal.-chem.  Methoden) 
mit  Demonstr.  2;  Physikal.-chem.  Praktikum, f. Fortgeschr. 
tägl.  ganztäg.,  f.  Anf.  auch  tägl.  halbtäg.  (mit  Prof.  Le 
Blanc);  Physikal.-chem. Kolloquium  (mitProft. LeBlan c , 
Schaum,  Drucker  u.  Dr.  Volmer)  1^2-  —  Schneider: 
Philosophie  vom  Zweck  aus,  I:  Logik  1;  Institut  f.  Kul- 
tur- u.  Universaigesch.  IV2  g.  —  Heller:  Praxis  des 
Farbenchemikers  1;  Chem.  Prakt.  f.  Vorger.  tägl.  ganz- 
täg. (mit  Prof.  P aal,  Drr.  Deussen,  Scheiber,  Sieverts 
u.  Waentig);  Chem.-techn.  Praktikum  (mit  Prof.  Paal) 


tägl.  ganz-  u.  halbtäg.  —  Löhnis:  Landwirtschaft!.  Bak- 
teriologie 2;  Die  Krankheiten  der  Kulturgewächse  u.  ihre 
Bekämpfung  1;  Landwirtschaftl.-bakteriolog.  Laborato- 
rium: a.  tägl.  (ausser  So)  ganztäg.;  b.  tägl.  (au.sser  So) 
halbtäg.  —  Drucker:  Chemie  d.  extremen  Temperaturen 
1;  Physikal.-chem.  Kolloquium  (mit  Proff.  Le  Blanc, 
Schaum,  Böttger  u.  Dr.  Volmer)  IV2.  —  Herre: 
Zeitalter  d.  deutsehen  Erhebung  (1807—1815)  IV2  g; 
Histor.  Institut  B  u.  G.  (Seminare  f.  histor.  Hilfswissen- 
schaften, mittl.  u.  neuere  Geschichte):  Vorkurs  IV2  g-  — 
Fredenhagen:  Aktuelle  P"'ragen  aus  den  Grenzgebieten 
d.  Physik  u.  Chemie  1  g;  Selbständ.  physikal.  Arbeiten 
f.  Vorgeschr.  (mit  Prof.  Des  Coudres)  tägl.  ganztäg. — 
Priv.-Dozz.:  Mentz:  Hat  nicht  angekündigt.  —  Brahn: 
Psychologie  4;  Kinderpsychologie  1;  Institut  f.  experiment. 
Psychologie,  Abt.  f.  experiment.  Pädagogik  1  +  2  (ausschl. 
Institutsbeitrag).  —  Schulz:  Geschichte  d.  röm.  Kaiserzeit 
4;  Querschnitte  antiker  Technik  u.  Kultur  1.  —  Deussen: 
Ausgew.  Kapitel  d.  Nahrungsmittelchemie  1;  Chem.  Prak- 
tikum, analytisch,  anorgan.  u.  organ.  tägl.  ganz-  u.  halb- 
täg. (m.  Prof.  Paal, Drr.  Scheiber,  Sieverts  u.  Waen- 
tig); Arbeiten  auf  d.  Gebiete  d.  Nahrungsmittel-Chemie 
tägl.  ganz-  u.  halbtäg.  (mit  Prof.  Paal  u.  Dr.  Waen- 
tig); Pharmaz.-chem.-toxikolog.  Praktikum  tägl.  ganz- 
u.  halbtäg.  (mit  Prof.  Paal  u.  Dr.  Scheiber);  Chem- 
Praktikum  f.  Vorger.  tägl.  ganztäg.  (mit  Prof.  Paal,  Drr. 
G.  Heller,  Scheiber,  Sieverts  u.  Waentig);  Uebgn. 
im  Sterilis.  f.  Stud.  d.  Pharmazie  des  Laborat.  f.  angew. 
Chem.  (mit  Prof.  Paal)  g.  —  Strieder:  Deutsche  Wirt- 
schafsgesehichte  im  19.  Jahrhundert  1;  Histor.  Institut  B 
u.  C  (Seminave  f.  histor.  Hilfswissenschaften,  mittl.  u. 
neuere  Geschichte):  Vorkurs  l'/?  g.  —  Schering:  Die 
Oper  im  18.  Jahrh.  2;  Johannes  Brahms  1;  Hebungen  in 
der  Stilkritik  (zweifelhaft  begl.  Werke  Seb.  Bachs  i.  d. 
gross.  Bachausgabe)  2  g;  I.  Auftr.  v.  Prof.  Riemann: 
Histor.  Kammermusikübungen  2  g.  —  Scheiber:  Arznei- 
mittelprüfung 2;  Repetit.  d.  Chemie  (f.  Chemiker,  Pharmaz. 
u.  Naturwissenschaftler)  in  Seminarist.  Behandig.  (mit  Dr. 
W  aentig)  2;  Chem.  Praktikum,  analyt., anorgan.  u.  organ. 
tägl.  ganz-  u.  halbtäg.  (mit  Prof.  Paal,  Drr.  Deussen, 
Sieverts  u.  Waentig); Pharmaz.-chem.-toxikolog. Prak- 
tikum tägl.  ganz-  u.  halbtäg.  (mit  Prof.  Paal  u.  Dr.  Deus- 
sen); Chem.  Praktikum  f.  Vorger.  tägl.  ganztäg.  (mit  Prof. 
Paal,  Drr.  G.  Heller,  Deussen,  Sieverts  u.  Waen- 
tig). —  Sieverts:  Chemie  d.  Gase  (mit  bes.  Berücksicht. 
techn.  Prozesse  u.  d.  Gasanalyse)  1;  Im  Anschl.  hieran: 
Uebgn.  i.  d.  techn.  Qasanalyse  1 ;  Chem.  Praktikum,  analyt., 
anorgan.  u.  organ.  tägl.  ganz-  u.  halbtäg.  (mit  Prof.  Paal, 
Drr.  Deussen,  Scheiber  u.  Waentig);  Chem.  Prakti- 
kum f.  Vorger.  tägl.  ganztäg.  (mit  Proff.  Paal,  G.  Hel- 
ler, Drr.  Deussen,  Scheiber  u.  Waentig).  —  Ost- 
wald: Angew.  Kolloidchemie  2.  —  Merker:  (beschichte 
des  mittelhochdeutschen  Epos  2;  Repetitor,  d.  deutschen 
Literaturgeschichte  1;  Deutsches  Proseminar  (neuere  Abt.) 

1  g.  —  Jaff^:  Theoret.  Optik  isotroper  Medien  2.  —  Die- 
terich: Byzanz  u.  d.  Balkanvölker  1;  Charakteristik  d. 
neugriech.  Sprache  1;  Interpretat.  mittelgriech.  Texte  aus 
W.  Wagners  Carmina  graeca  medii  aevi,  Lipsiae,  1874 

2  g;  Institut  f.  Kultur-  u.  Universalgeschichte  IV2  g-  — 
Steche:  Vergl.  Physiologie  d.  Tiere  III.  Reizleituug  u. 
Reizbeantwortung  2;  Biolog.  Besprechgn.  (mit  Prof.  Wol- 
ter eck  u.  Dr.  Hem  p  elm  ann)  2  g.  —  Schmeidler:  Gesch. 
d.  deutsch.  Kaiserzeit  (911—1250)  2;  Histor.  Institut  B  u. 
C  (Seminare  f.  histor.  Hilfswissenschaften,  mittl.  u.  neuere 
Geschichte):  Vorkurs  Ving.  —  Klemm:  Institut  f.  expe- 
riment. Psychologie:  a)  Einführungskurs  z.  experiment. 
Psychologie  (n.  f.  Mitgl.  d.  Instituts)  2;  b)  Einzelkursus 
2;  c)  Selbständ.  psycholog.  Arbeiten  2.  Abt.  g  (ausschl. 
lustitutsbeitrag).  —  Waentig:  Grundlagen  d.  analyt.  Che- 
mie IV2;  Repetit.  d.  Chemie,  f.  Chemiker,  Pharmaz.  u. 
Naturwissensch.,  in  Seminarist.  Behandig.  (mit  Dr.  Schei- 
ber) 2;  Arbeiten  auf  d.  Gebiete  d.  Nahrungsmittel-Che- 
mie tägl  ganz-  u.  halbtäg.  (mit  Prof.  Paal  u.  Dr.  Deus- 
sen); Chem.  Praktikum,  analyt  ,  anorgan.,  organisch  tägl. 
ganz-  u.  halbtäg.  (mit  Prof.  Paal, Drr.  Deussen, Schei- 
ber u.  Sieverts);  Chem.  Praktikum  f.  Vorger.  tägl.  ganz- 
täg. (mit  Proff.  Paal,  G.  Heller ,  Drr.  De  ussen ,  Schei- 
ber u.  Sieverts);  Chem.  Praktikum  f.  Stud.  d.  Medizin 
u.  Zahnheilkunde  (mit  Prof.  Paal)  6.  —  Süss:  Lateinisch 
f.  Anf.  aus  all.  Fakultäten:  Ergänzungskuräus  (Repetit.  d. 
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Formenlehre,  Syntax,  leicht.  Lektüre)  4;  Philolog.  Pro- 
seminar, Abt.  A:  2  g;  Abt.  D:  2  g;  Geschichte  d.  antiken 
Rhetorik  2.  —  Schaefer:  Spez.  anorgan.  Chemie  unt.  Be- 
rücksichtig, neuerer  l'"'orschungen  (m.  Demonstr.)  2;  An- 
weudg.  optischer  Methoden  auf  ehem.  Probleme  (m.  De- 
monstr.) 1 ;  Analyt.-ehem.  Praktikum  (mit  Prof.  H  an  tzsch) 
tägl.  ganz-  u.  halbtäg.;  Anorgan. -ehem.  Praktikum  (mit 
Prof.  Ilantzsch,  6;  f.  d.  analyt.  arb.  Praktikanten  g; 
Pharmaz.-chem.-toxikolog.  Praktikum  mit  Sterilisier- Kurs 
(mit  Prof.  11  a  n  ts  ch)  tägl.  ganz-  und  halbt.äg. ;  Chem.  Prak- 
tikum f.  Stud.  d.  Medizin  u.  d.  Zahnheilk.  (mit  Prof. 
Hantzsch)  6;  Chem.  V^ollpraktikum  f.  Fortgeschr.  (mit 
Protf.  IJantzsch,  Stolibe,  Rassow  u.  Dr.  Reddelien) 
tägl.  ganztäg.  —  Friedinann:  Die  französische  Komödie 
von  Moliere  bis  Beaumarchais  1;  llistor.  Formenlehre  d. 
Französ.  (Flexion  u.  Wortbild.,  letztere  m.  bes.  Berück- 
sichtig, d.  heutig.  Sprache)  3;  Erklär,  des  Clievalier  au 
Hon  vor  Chrestien  de  Troyes  l'/s-  —  Lilienfeld:  Erzeu- 
gung u.  Anwend.  tiefer  Teniperaturon  lg.  —  Bergmann: 
Geschichte  des  Erkenntnisproblems  i.  d.  neueren  Pliilo- 
sophie  2;  Die  Pädagogik  Rousseaus,  Pestalozzis  u.  ITer- 
barts  1;  Philosojjh.-pädagog.  Seminar  l'/4  g.  —  Bergt: 
Die  wichtigsten  Erze  in  Natur  u.  Technik  lg.  —  Hem- 
pelmann:Tierpsychologie  1;  Biolog.  Be.si)rechgn. (mit Prof. 
Woltereck  u.  Dr.  Steche)  2  g.  —  Füchtbauer:  Kine- 
tische Gastheorie  1;  S.'lbst.  physikal.  Arbeiten  f.  Vorge- 
schr.  (mit  Proff.  Wi en  er  u.  Sch  oll)  tägl.  halb-  oder  ganz- 
täg.; Physikal.  Praktikum  (mit  Prof.  Wiener)  3,  G  od.  9; 
Physikal.  Praktikum  f.  Mediziner  u.  Pharmaz.  (mit  Proff. 
Wiener  u.  Scholl)  3.  —  König:  Höhere  Algebra  2; 
Uebgn.  in  Differential-  u.  Integralrechnung  (mit  Prof. 
Hölder)  lg.  —  Buder:  Anatomie  d.  Pflanzen  (m.  mi- 
kroskop.  Demonstr.)  2.  —  Gröber:  Beurlaubt.  —  Wacker- 
nagel: Die  Kunst  d.  Barock  u.  d.  Rokoko  in  Frankreich 
2;  Kunstgeschiehtl.  Uebungen  2  g.  —  Reddelien:  Im 
Chem.  Laboratorium:  Die  hydroaromat.  Verbindungen 
(mit  Einschl.  d.  Chemie  d.  Kautschuks  u.  d.  wichtigsten 
Riechstoffe)  1;  Organ.-chem.  Vollpraktikum  (mit  L^rof. 
Hantzsch)  tägl.  ganztäg.;  Chem.  Vollpraktikum.  f.  Fort- 
geschr. (mit  Proff.  Hantsch,  Stobbe,  Rassow  u.  Dr. 
Schaefer)  tägl.  ganztäg.  —  Krenkel:  Geologie  v.  Sach- 
sen nebst  Ueberblick  üb.  d.  geolog.  Aufbau  Deutschlands 
2.  —  Lipsius;  Immanuel  Kants  Leben  u.  Lehre  1;  Reli- 
gionsphilosoph. Uebg.  2  g.  —  Metzger :  Griechische  Denker 
(v.  Sokrates  bis  zu  d.  Neuplatonikern)  2;  Grundfragen  der 
Erkenntnistheorie  1;  Uebgn.  zur  Hegeischen  Philosophie 
l*/i  g.  —  Menke=Glückert:  Geschichte  d.  Renaissance  in 
Italien  u.  Deutschland  2;  Die  grossen  Geschichtschreiber 
des  18.  u.  19.  Jahrh.  1;  Institut  f.  Kultur-  u.  Universal- 
geschichte l'/ag-  —  Bergsträsser:  Arabisch  I  2.  —  Vol- 
mer: Die  Bedeutg.  d.  Radioaktivität  u.  Elektronik  f.  d. 
Chemie  1;  Chem.  Praktikum  (analyt.  u.  präparative  an- 
organ. u.  organ.  Arbeiten)  tägl.  ganz-  u.  halbtäg.  (mit 
Prof.  Le  Blanc);  Physikal.-chem.  Kolloquium  (mit  Proff. 
Le  Blanc,  Schaum,  Böttger  u.  Drucker)  l'/j.  — 
Scheu:  Geographie  v.  Australien  u.  d.  Sildsee  2;  Die 
geograph.  V'^erbreitg.  d.  Erdbelien  u.  ihre  Beziehung  zum 
Relief  d.  Erdoberfläche  1;  Zu  beid.  Vöries.  Vorführg.  v. 
Projektionsbild,  (je  n.  Bed.)  1;  Geograph.  Exkursionen  g. 
—  Hävers:  Urgeschichte  u.  älteste  Kultur  d.  Indoger- 
manen  2;  Erklärg.  altital.  Inschriften  g. 


Prof.  Dr.  Seydel,  Lektor  d.  Vortragskunst  u.  Litur- 
gie: Hauptkursus  in  rednerischer  Stimmbildg.  u.  Vortrags- 
kunst 2;  Vortragsübgn.  f.  Vorgeschr.  1;  Prakt.  Uebung 
f.  pädagog.-teclin.  Korrektur  v.  Sprachfehlern,  Spruchge- 


brechen u.  bes.  Schwächen  d.  Atmung  1;  zu  dies.  Kursen 
werd.  zu  noch  zu  best.  Zeit  fakultat.  u.  unentgeldl.  Ueb- 
ungsstunden  d.  eine  Student.  Hilfskraft  abgehalten ;  Uebgn. 
in  deutscher  Rede  (Vorträge,  freies  Sprechen.  Disputation 
u.  Debatte)  1  g;  Gesangübungen  (Stimmbildung,  Lieder, 
Arien)  1,  (Sämtl.  Uebgn.  f.  Stud.  all.  Fakult.);  Liturg. 
Uebgn.  f.  Theologen  1  (mit  ein.  fakultativ,  u.  unentgeltl. 
Uc^bungsstunde).  —  Waterhouse,  B.  A.,  Lector  publicus: 
Einführg.  in  die  engl.  Umgangssprache  2;  Die  Bezie- 
hungen d.  deutschen  Literatur  z.  englischen  im  17.  Jahrh. 
(Vortrag  in  engl.  Sprache)  2;  Die  Vereinigt.  Staaten  u. 
Kanada:  Land  u.  Leute  (Vortrag  in  engl.  Sprache  mit 
Lichtbildern)  2;  Engl.  Seminar  g.  —  Marano,  Lector  pub- 
licus: La  lirica  italiana  nel  sec.  XIX.  2;  Einführg.  ins 
Italienische  2;  Roman.  Seminar  III.  1  g.  —  Favre,  Lector 
publicus:  Le  theätre  en  France  depuis  le  romantisme  2; 
Exercices  pratiques  de  fran(;ais  (lectnre,  prononciation, 
traduction,  conversation),  f.  Stud.  all.  Fakult.  2;  Roman. 
Seminar  II  g.  —  Grabbe,  Lehrer  für  Obst-  und  Garten- 
bau: Obst-  u.  Formobstbau  in  Garten  und  Feld  2;  Ob^it- 
u.  Gemüseverwertung  in  Haushalt  u.  fabrikmäss.  Betriebe 
1;  Gemüsebau  in  Garten  u.  Feld  nebst  Treiberei  u.  An- 
l)au  T.  Gewürzkräutern  2.  —  Weinmeister,  Lector  für 
Stenographie:  Geschichte  d.  deutschen  Einheitssteno- 
graiihie-Bestrebungen  m.  ein.  Ueberbhck  üb.  d.  wichtig, 
deutschen  Stenographiesysteme  d.  Neuzeit  (zugl.  als  Vor- 
bereitung auf  d.  staatl.  Prüfung  f.  Stenographielehi'er)  1 
g;  Die  (Jabelsbergersche  Satzkürzung  in  Theorie  u.  Pra- 
xis (f.  Hörer  all.  Fakultäten)  1.  —  Jolin:  Für  Mitglieder 
(1.  „Pädagog.  Seminars  f.  Landwirtschaftslehrer"  beim 
Landwirtschaft!,  Institute;  Unterrichtslehre  f.  Landwirt- 
schaltslehrer  1;  Theoret.  Seminarübgn.  1  g  u.  experiment. 
Vorbereitgn.  f.  d.  Unterricht  1  g;  Besuch  v.  Schulen,  Lehr- 
mittelsamml.  u.  dergl.  3  g;  Unterrichtserteil,  in  der  üeb- 
ungsschule  zu  wenigstens  2  Stunden  wöch.  n.  Massg.  d. 
Stundenplanes  g.  —  Dr.  Kühr,  Universitäts-  u.  Oberturn- 
lehrer :  Allgem.  Akad.  Turnabend  an  der  Univers.  Leipzig 
(A.  T.  A.):  Turnen:  Geräte,  Frei-  u.  volkstüml.  Uebgn., 
Schvved.  Gymnastik.  Alle  Sonderveranst.  (Schwimmen, 
Eislaufen,  Fussball,  Fechten  usw.)  werd.  zu  Semesterbe- 
ginn am  Schw.  Brett  u.  in  der  „Akad.  Zeitschr.  f.  Leibes- 
übgn."  bek.  gegeb.  Prakt.  Lehrübgn.  d.  Akad.  wissen- 
schaftl.  Turnlehrervereinigg.  lg.  —  Roux,  Universitäts- 
fechtmeister: Fechtunterricht  in  all.  Waffengattgn.  An- 
meldg.  auf  d.  Universitätsfechtboden.  —  Ernst  Sack,  Uni- 
versitätsstallmeister:  Reituntorricht. 


Weigand:  Turnen  an  Geräten  u.  Freiübgn.  in  mehr, 
n.  Fertigkeit  get.  Riegen  2  in  der  Stadt.  Turnballe,  Lep- 
laystr.  —  Der  staatl.  Turnlehrerkurs  f.  Stud.  beginnt  am 
1.  Nov.  1913  ab.  7  Uhr  im  Königl.  Lehrerseminar,  Zim- 
mer Nr.  82.  Er  erstreckt  sich  auf  2  Semester.  Am  Ende 
des  2.  Sen)ester3  leg.  d.  Teiln.  ihre  Prüfg.  an  der  Turn- 
lehrerbildungs-Anstalt  in  Dresden  ab.  Teilnahme  am  Kurs, 
kostenlos.  Leiter:  Seminaroberl.  Grob,  Obernturnl., 
Fichtestr.  31.  II.  r.  1)  Unterr.  in  all.  Uebungsarten  des 
deutschen  Turnens;  Gesch.  u.  Literatur,  Systematik  u. 
Methodik  d.  Turnens;  Lehrüb.  in  all.  Jahrg.;  Gerätkundeü; 
2)  Durch  Dr.  med.  Jäger:  Physiolog.  Anatomie  1.  Ho- 
spitieren Studier,  ist  zu  jed.  Zeit  gestattet.  Näheres  wird 
einige  Tage  vor  Beginn  d.  Kursus  am  Schwarzen  Brett 
u.  in  d.  Tageszeitgn.  bekannt  gegeben. 


Prof.  M.  Seliger,  Direktor  d.  Kgl.  Akademie  f.  graph. 
Künste  u.  Buchgewerbe,  gestattet  den  Studier,  d.  Univer- 
siiät  Teilnahme  an  sämtl.  prakt.  u.  theoret.  Uebgn.  in  d. 
Akademie.    Vorher.  Anmeldg.  b.  d.  Direktor. 


arburg. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen  im  Winterhalbjahre  1913|14 

vom  15.  Oktober  1913  bis  15.  März  1914. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.  —  Das  g  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 

I.  Theolojrische  Fakultät.  l  g.  —  Jülicher:  Dogmengeschichte,  5.  Kirchengeschicht- 

**  liches  Seminar,  2  g.  —  Budde:  Erklärung  der  kleinen 

Herrmann:  Dogmatik  II,  4.  Systematisches  Seminar,     Propheten,  4.  Spezielle  Einleitung  in  das  Alte  Testament 
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4.  Alttestamentliche  Abteilung  des  Theologischen  Semi- 
nars, 2  g.  —  Boehraer:  Kirchengeschichte  II  (Mittelalter), 

5.  Symbolik  (vergleichende  Konfessions-  und  Kirchen- 
kunde), 4.  Franz  von  Assisi  und  die  Renaissance,  1  [>.  — 
Bornhäuser:  Praktische  Theologie  (Katcchetik,  Lehre  von 
der  Seelsorge  unrl  von  der  Kirchenverfassung),  4.  Der 
Pfarrer  und  sein  Amt  (Pastoraltheologie),  2  p.  Homileti- 
sches Seminar,  2  g.  —  HeitmQller:  Erklärung  des  Römer- 
briefes, 4.  Einleitung  in  das  neue  Testament,  4.  Neutesta- 
mentliche  Abteilung  des  Theologischen  Seminars,  2  g. 

—  Simons;  Praktische  Theologie  (Homiletik  und  Litur- 
gik),  4.  Praktische  Auslegung  des  1.  Petrus-  und  iles 
Jacobusbriefs,  2  p.  Katechetischos  Seminar,  2  g.  —  Rade: 
Geschichte  der  protestantischen  Theologie  von  Luther  bis 
Schleiermacher,  2.  Lessing  und  Herder  als  Theologen, 
1  p,  für  Hörer  aller  Fakultäten.  —  Westphal:  Auslegung 
der  Psalmen,  4.  Hebräische  Uebungen.  Lektüre  einiger 
wichtiger  Papyrus  aus  Elephantine,  1  p.  —  Stephan:  Die 
sittlichen  Hauptprobleme  der  Gegenwart,  2.  —  Günther: 
Eiuführung  in  das  Gesangbuch,  1.  Religiöse  Kunst  dos 
19.  Jahrhunderts,  1  p.  —  Bornhausen:  Religionspsycho- 
logie, 2.  Uebungen  zur  Religionspsychologie:  William 
James,  2  prg,  in  der  Theologischen  Amerika-Bibliothek. 

—  Bultmann:  Erklärung  der  Pastoralbriefe.  2.  Neutesta- 
mentliche  Uebungen  für  Anfanger,  2  g. 

2.  Juristische  Fakultät. 

Enneccerus:  Bürgerliches  Recht,  Teil  I  (Allgemeiner 
Teil  und  Recht  der  Scliuldverhältnisse),  9.  Die  Lehre  vom 
objektiven  Recht  und  seiner  Auslegung,  1  p.  —  Traeger: 
Strafrocht,  4.  Konkurt,r>icht,  2.  ZwangsvoUstreckungs- 
reeht,  2.  Zivilprozessreehtliehe  Uebungen  in  Verbindung 
mit  bürgerlichem  Recht,  2.  Die  besonderen  Veifahrens- 
arten  der  Z.  P.  0.,  1  p.  —  Leonhard:  Bürgerliches  Recht, 
Familienrecht,  4.  Zweite  Uebung  im  bürgerlichen  Recht 
mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  Kon versatorium  über  bür- 
gerliches Reeht  I  (allgemeiner  Teil  und  Scliuldrecht),  4. 
Konversatorium  über  römisches  Recht  für  Vorgeschrit- 
tenere, 2.  Geschichte  der  deutschon  Rechtswissenschaft, 

1  p.  —  Andre:  System  des  römischen  Rechts,  4.  Ge- 
schichte des  lömischen  Rechts,  4.  Erste  Uebung  im  bür- 
gerlichen Rocht,  2.  Pundektenexegese,  2.  Römischer 
Zivilprozess,  Ip.  —  Heymann:  Deutsche  liechtsgeschichte, 
4.  Deutsches  IVivatrecht,  4.  Sachenrecht,  4.  Handels- 
rechtspraktikuni  und  Konversatorium  mit  schriftlichen 
Arbeiten,  2.  Exegese  deutscher  Reclitsquellen,  1  prg.  — 
SchOcking:  Kirclienrecht,  4.  Verwaltungsrecht,  4.  Völ- 
kerrecht, 3.  Oeffentlich-rechtliche  Uebungen  im  Staats- 
und Verwaltungsreclit,  U/s-  Die  Idee  der  internationalen 
Organisation  und  die  Bedeutung  der  Haager  Konferenzen, 
für  Studierende  aller  Fakultäten,  1.  —  Engelmann:  Zivil- 
prozessrecht, 5.  Strafprozesärecht,  4.  Vermögensverbre- 
chen, 1  p.  Strafrechthche  Uebungen,  2.  —  Meyer:  Bür- 
gerliches Recht,  Elbrecht,  4.  Handels-  und  Seerecht,  4. 
Wechseirecht,  l  p.  —  Bredt:  Staatsrecht,  einschl.  allgem. 
Staatslehre,  4.  —  Wolzendorff :  Encyklopädie,  4.  Das 
öffentliche  Reciit  der  deutschen  Kolonien,  1  p. 

3.  Medizinische  Fakultät. 

Mannkopf f:  Ueber  Verhütung  von  Krankheiten  f. 
Zuhörer  aller  Fakultäten,  IVa  p.  —  Ahlfeld:  liest  nicht. 

—  Gasser:  Systematische  Anatomie,  I.  Teil,  5-  Präparier- 
übungen, pr.  Situsdemonstrationen,  5  p.  Arbeiten  im 
anatornisclien  Institut  für  Geübtere,  pr.  g.  —  Tuczek: 
Psychiatrische  Klinik,  4  pr.  Ueb^r  Wesen  und  Ursachen 
der  Geisteskrankheiten,  1  p.  —  von  Behring:  Aetiologie 
und  experimentelle  Therapie  der  Infektionskrankheiten, 

2  p.  —  Schenck:  Einführung  in  die  Physiologie,  i.  Phy- 
siologie des  Blutes,  des  Kreislaufs,  der  Atmung,  der 
Verdauung,  5.  Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten  im 
physiologischen  Laboratorium,  mit  Dr.  Lohm ann,  tgl.  g. 
Physiologisches  Praktikum,  mit  Kutscher,  4.  —  Bon-' 
hoff:  Hygiene,  I.,  3.  Ueber  tierische  Parasiten  (Protozoi'n), 
1  p.  Bakteriologischer  Kursus,  4.  Hygienisches  Praktikum, 
1.  —  GOrber:  Allgemeine  und  spezielle  Pharmakologie, 
4.  Geschichte  der  Medizin  (Mittelalter  und  Neuzeit),  1. 
Arbeiten  im  pharmakologischen  Institut,  tgl.  pr.  g.  — 
König:  Chirurgische  Klinik  und  Poliklinik.  Experimen- 


telle chirurgische  Operationen,  mit  Hohmeier,  1.  Ar- 
beiten im  Laboratorium  der  Klinik,  p.  —  Zangemeister: 

Geburtsh.  gynäkol.  Klinik,  5.  Geburtsh.  Kollo<iuiuin,  1  p. 
Geburtsh. ( )perationskursus,  mit  Kirstein,  3.  Matthes  : 
Medizinische  Klinik,  7'/._j  pr.  Klinische  Visite,  1  p.  Patho- 
logische Physiologie,  1  pr.  Kinderklinik, m.  Kl e i  n sch  mid  t, 
2pr.  Arbeiten  im  Laboratorium  der  mediz.  Klinik  für-  l''(>rt- 
gegchrittene,  täglich,  p.  Physikalisch-propädeutische  Kurse 
inGeiiieinschaftmit  B  ru  ns.  Hü  rt  er  und  Ki  r  c  h  he  i  m :  a.für 
Anfänger,  4;  b.  für  Geübtere,  4.  —  Bielschowsky :  Oph- 
thalmologische Klinik  und  Poliklinik,  3.  Augensjiiegei- 
übungen  für  Anfänger  u.  für  Geübtere,  gemeinsam  mit 
Grüter,  2.  Funktionsprüfung  des  Auges,  1.  —  Jores: 
Allgemeine  Pathologie  und  pathologische  Anatomie,  5. 
Kursus  der  makroskopischen  Diagnostik,  3.  Pathologisch- 
anatomische  Demonstrationen,  l'^.  Sektionsübungen  zu 
jedesmal  zu  bestimmenden  Stunden.  Arbeiten  im  fjabo- 
ratorium,  täglich,  pr.g.  —  Ostmann:  Poliklinik  für  Ohren- 
krankheiten, 1.  Poliklinik  für  Nasen-  und  Halskrankheiten, 

1.  Diagnostische  Uebungen  für  Geübtere,  1  p.  —  Göppert: 
Entwicklungsgeschichte,  I.  Teil  (Allgem.  Entwickig.),  1. 
Zellen-  und  Gewebelehre,  3.    Situsdemonstrationen,  5  g. 

—  Hildebrand:  Gerichtliche  Medizin  der  Mediziner,  ver- 
bunden mit  eiuem  i)raktischen  Kursus,  2.  Soziale  Medizin, 
1  p.  Röntgenkurs  (Technik,  Anwendung  auf  dem  Gebi(!t 
der  Chirurgie  und  inneren  Medizin,  Therapie,  1.  —  Kut- 
scher: Ge webscheinie,  2.  Chemisch-physiologischer  Kurs 
für  Vorgerückte,  täglich,  pr.  Selbständige  Arbeiten  auf 
dem  Gebiete  der  physiologischen  Chemie,  g.  Physiolo- 
gisches Praktikum,  mit  Schenek,  4.  —  Römer:  Beur- 
laubt. —  MOIIer:  Medizin.  Poliklinik  und  Distriktspoli- 
klinik, 5.  Nervenkrankheiten,  1  p.  Innere  Medizin  für 
Studierende  der  Zahnheilkunde  (mit  Demonstrationen), 

2.  Kursus  der  chemisch-mikroskopischen  Untersucliungs- 
metlioden,  lt.  Teil,  gemeinsam  mit  Kirchheiin,  2.  — 
Jahrmärker:  Psychiatrisch-propädeutische  Klinik,  2.  Ge- 
richtlich-psychiatrisches Praktikum,  a.  für  Mediziner,  2; 
b.  für  Juristen,  2.  —  Lohmann:  Physiologische  Methodik 
mit  Demonstrationen,  I'/j-  Medizinische  Hülfswissen- 
SL'liaften  für  Turnlehrer,  3.  Physiologisches  Kolloquium,!. 
Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten  im  physiologischen 
Laboratorium,  tägl.  g.  -  Kraus:  Beurlaubt.  —  Rieländer: 
Physiologie  und  l'atliologie  des  Wochenbetts,  1.  —  Reich: 
Entwicklung  der  Zähne  unil  der  Kiefer,  L  Ueber  Kronen- 
uml  Brückenarbeiten,  Kieferprothesen  und  Opturatoren, 
Regulierungen  von  Zahnstellung-  und  Kieferanomalien, 
mit  Demonstrationen,  1.  Zahnärztliches  Kolloquium,  1  g. 

—  Fischer:  Ausgewählte  Kapitel  der  Zahnheilkunde,  2. 
Kursus  der  zahnärztlichen  Chirurgie  und  Poliklinik  mit 
besonderer  Berücksichtigung  der  lokalen  Anästhesie  und 
der  Diagnostik,  täglich.  Extraktionsübungen  und  Dia- 
gnostik erkrankter  Zähne,  für  Mediziner,  IV2  pr.  Kursus 
(1er  konservierenden  Zaiinheilkunde,  täglich.  Zahnärztlich- 
technischer Kursus,  täglich.  Mikroskopische  Uebungen 
mit  spezieller  Berücksichtigung  der  zahnärztlichen  Patho- 
logie, 6.  Arbeiten  im  wissenschaftlichen  Laboratorium 
des  Instituts,  g.  Spezielle  Bakteriologie  der  Mundhöhle, 
1.  Ueber  Kronen-  und  Brückenarbeiten,  2.  —  Frey: 
B.iliieologio,  1.  Pharmakologisches  Praktikum,  2.  —  Esch: 
Physiologie  und  Pathologie  des  Neugeborenen  mit  De-, 
monstrationen  und  Kranken  Vorstellungen,  1.  Kursus  der 
Schwangerenuntersuchung,  2. —  Hübner:  Klinik  der  Haut- 
und  Geschlechtskrankheiten,  2.  Praktische  Uebungen  in 
der  Diagnose  und  Therapie  der  Haut-  und  Geschlechts- 
krankheiten (für  Geübtere),  1.  —  Bruns:  Einführung  in 
die  innere  Medizin,  3.  Prop.-physikal.  üntersuehungskurs 
für  Anfänger,  mit  Kirchheim  u.  Hürter,  3.  Physika- 
lischer Üntersuehungskurs  für  Geübte,  mit  Kirehheim- 
und  Hürter,  4.  — Veit:  Osteologie  und  Syndesmologie,  2. 
Vergleichende  Anatomie  tler  Wirbeltiere  für  Mediziner 
(Integument,  Skelettsystem),  2.  —  Hohmeier:  Frakturen 
und  Luxationen  mit  Verbandkurs,  3.  Chirurg.  Propädeutik 
mit  Operationsübungen,  3.  Kursus  der  Elektroskopie  mit 
besomlerer  Berücksichtigung  der  Cystoskopie,  1.  Expe- 
rimentelle chirurgische  Operationen,  gemeinsam  mit 
König,  1.  —  Kirchheim:  Ueber  Indikationen  zur  klima- 
tischen und  Bäderbehandlung,  1.  Physikalisch-propädeu- 
tische  Kurse  in  Gemeinschaft  mit  Matthes,  Bruns  und 
Hürter,  für  Anfänger,  3,  für  Geübtere,  4.  Kursus  der 
ehem. -mikroskopischen  Untersuchungsmethoden,  II.  Teil, 
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gemeinsam  mit  Müller,  2.  —  GrOter:  Augenspiegel- 
kiirsus  für  Anfänger,  Augensj)iegelkursus  für  Geübtere, 
in  Gemeinschaft  mit  Bielscho  wsky.  DiagTiostiscli-tliera- 
peutiseber  Kursus  verbunden  mit  Repetitorium,  l.  — 
Schenck;  Ueber  Harnuntersuchung,  1.  —  Berblinger: 
Uebor  Misabildiingen,  1.  Spezielle  piitholoiiische  Anatomie 
der  Mundhöhle  und  der  anliegenden  Regionen,  mit  De- 
monstrationen für  Studierende  der  Zahnheilkunde,  1.  — 
Hfirter:  Ueber  Krankonernährung  mit  praktischen  Ueb- 
ungen  in  der  Diätküche  der  medizinischen  Klinik,  2. 
Röntgendiagnostik  und  Röntgentiierapie  innerer  Erkrank- 
ungen, 1.  Physikalisch-propädeutische  Kurse  in  Gemein- 
scliaft  mit  Matth  es,  Bruns  und  Kirch  heim,  für  An- 
fänger, 3,  für  Geübtere,  4.  —  Hagemann:  Allgemeine 
Chirurgie,  2.  Orthopädische  Chirurgie,  1.  Chirurgie  der 
Mundhöhle,  2.  Kursus  der  Röntgendiagnostik  undThera]iie 
in  der  Chirurgie,  1.  —  Kleinschmidt:  Kinderklinik,  ge- 
meinsam mitMatthes,  pr.  Säuglingspflege  u.  Säuglings- 
fürsorge, 1  pr.  —  Kirstein:  Geburtshülfliche  Propädeutik, 
1.  GeburtshülHicher  Operationskursus  (gemeinsam  mit 
Zange m ei ster),  3. 

4.  Philosophische  Fakultät. 

Kissner:  Liest  nicht.  —  Bauer:  Mineralogie  nebst 
Kristallographie,  5.  Petrographische  üebungen,  2  jtr. 
Mineralogisch-petrographisches  Praktikum,  täglich  pr. 
Anleitung  zum  Studium  der  Lehrsammlungen,  täglich  p. 
—  Zincke:  Liest  nicht.  —  Cohen:  Liest  nicht.  —  von 
der  Ropp:  Deutsche  Verfassungsgeschichte  bis  zur  Er- 
richtung des  deutschen  Rundes,  4.  flistorisches  Seminar: 
UebuBgen  zur  mittelalterlichen  Geschichte,  2.  -  Schmidt: 
Qualitatiye  Analyse,  im  Ansehluss  an  die  praktischen 
Uebungen,  g.  Praktische  Uebungen  in  der  analytischen 
und  forensischen  Chemie,  sowie  in  der  Untersuchung  der 
Nabrungs-  und  Genussmittel  und  selbständige  cliemische 
Arbeiten,  mit  Keller,  pr.  —  Vogt:  Geschichte  der 
mittelhochdeutschen  Literatur  (1050-1300),  4.  Einfüh- 
rung in  das  Althochdeutsche  und  Erklärung'von  Stücken 
aus  Otfrieds  Evangelienbuch,  2.  Im  germanistischen 
Proseminar:  Uebungen  zur  Einführung  in  das  Althoch- 
deutsche, 1  p.  Im  germanistischen  Seminar:  Frühmittel- 
hochdeutsche Dichtungen,  2  prg.  —  Kayser:  Geologische 
Formationsiehre  (historische  Geologie)  mit  Berücksichti- 
gung der  Leitfossilien,  3.  Abriss  der  Paläontologie  der 
niederen  Tiere,  3.  Geologisch-paläontologische  Ueb- 
ungen, 2  prg.  Geologisches  Kolloquium  für  Fortgeschrit- 
tene, zusammen  mit  Andree.  Arbeiten  im  geologischen 
Institut,  täglich.  —  Maass:  Die  griechischen  Historiker,  4. 
Im  altphilologischen  Seminar,  II.  Stufe:  Griechische  In- 
schriften, 1.  —  Birt»  Römische  Literaturgeschichte, 
erster  Teil,  bis  Cicero's  Tod,  3.  Interpretation  des  Pro- 
perz,  2.  Im  philologischen  Seminar:  Pseudolongin  jikji 
wpoovs  nebst  Besprechung  schriftlicher  Arbeiten,  2.  — 
von  Sybel:  Liest  nicht.  —  A.  Meyer:  Pilze,  1.  Pharma- 
kognosie, 2.  Erstes  mikroskopisches  Praktikum,  5  pr. 
Botanisches  Praktikum  über  Pilze  und  Bakterien,  täglich 
pr.  Arbeiten  im  Botanischen  Institut,  täglich  jir.  Bo- 
tanisches Kolloquium,  p.  —  Korscheit:  Zoologie  und 
vergleichende  Anatomie,  5.  Mikroskopisch-zoologischer 
Kurs  (für  Studierende  der  Naturwissenschaften).  Zoo- 
logisches Kolloquium,  2  prg.  Arbeiten  im  zoologischen 
Institut,  täglich.  —  Busch:  Allgemeine  Geschichte  im 
Zeitalter  Bismarcks  (seit  1851),  4.  Der  deutsch-franzö- 
sische Krieg  1870 — 71,  1.  Quellen  und  Bearbeitungen 
zur  deutschen  Geschichte  seit  1851,  1.  Uebungen  im 
historischen  Seminar  über  neuere  Geschichte,  2.  — 
Natorp:  Geschichte  der  alten  Philosophie,  4.  Geschichte 
der  Pädagogik  seit  den  Anfängen  der  Neuzeit,  3.  Ueb- 
ungen über  Plate  im  philosophischen  Seminar,  2  g. 
Uebungen  über  Herbarts  Psychologie,  Ethik  und  Päda- 
gogik im  philosophischen  Seminar,  2  g.  —  Victor:  Eng- 
lish  Literature  in  the  17th  Century,  3.  English  Pho- 
netics,  2.  Englisches  Seminar,  philologische  Abteilung: 
a)  Elizabethan  Sonnets,  1;  b)  Carlyle,  Sartor  Resartus,  1. 
Proseminar:  Freeman,  A  Short  History  of  the  Normann 
Conquest,  1.  —  P.  Jensen:  Assyrisch-babylonisch  für 
Fortgeschrittene,  mehrere  Kurse,  g.  Assyrisch  für  An- 
fänger, 2.  Syrisch  für  Anfänger,  2.  Arabisch,  Lektüre 
des  Koran,  2  g.—  Richarz:  Experimentalphysik,  2.  Hälfte  : 


Lehre  von  der  Wärme,  Magnetismus  und  Elektrizität,  5. 
Physikalisches  Kolloquium,  2  p.  Physikalisches  Prakti- 
kum, mitFeussner  u.  Schulze,  (i  pr.  Leitung  eigener 
Untersuchungen,  täglicii  pr.  —  Troeltsch:  National- 
ökonomie, II.  (spezieller)  Teil,  4.  Arbeiterfrage  (Ein- 
füliTung,  Gewerkschaftsbewegung),  1.  Volkswirtschaft- 
liche Staatsbürgerkunde,  für  Hörer  aller  Fakultäten,  1. 
Volkswirtschaftliches  Proseminar,  1.  Staatswissenschaft- 
liches Seminar:  Uebungen  über  Kredit  und  l^ankwesen, 
2  prg.  —  V.  Auwers:  Experimental-Chemie:  Zweiter 
Teil  oder  organische  Chemie  für  Chemiker  und  Medi- 
ziner, 5.  Praktische  Uebungen  in  anorganischer,  orga- 
nischer und  analytischer  Chemie,  sowie  selbständige 
chemische  Arbeiten,  in  Gemeinschaft  mitFr  i  es,  täglich  pr. 
Chemische  Uebungen  für  Mediziner,  halbtägig,  in  Ge- 
meinschaft mit  Strecker.  Praktisch-chemischer  Kursus 
für  Mediziner,  in  Gemeinschaft  mit  Strecker,  4.  Che- 
misches Kolloquium,  in  Gemeinschaft  mit  Fries,  2  p. 

—  Mensel:  Analytische  Geometrie  des  Raumes,  4.  All- 
gemeine Theorie  der  Curven  und  Flächen,  3.  Mathe- 
matisches Proseminar,  1  prg.  —  Elster;  Geschichte  der 
deutschen  Literatur  des  19.  Jahrhunderts,  erster  Teil,  3. 
Neuhochdeutsche  Metrik,  2.  Germanistisches  Seminar, 
2  prg.  Germanistisches  Proseminar:  Erklärung  von 
Otto  Ludwigs  Dramen,  2  p.  —  Kalbfleisch:  Ciceros 
rhetorische  Schriften  mit  Erklärung  ausgewählter 
Stellen,  2.  Einführung  in  die  griechische  Paläographie,  2. 
Im  altphilologischen  Seminar,  I.  Stufe:  Erklärung  des 
Persius  und  Besprechung  der  eingereichten  Arbeiten,- 2  g. 

—  Geldner:  Sanskrit-Grammatik  für  Anfänger,  2.  Er- 
klärung der  Upanishaden  und  Einführung  in  die  ältere 
Philosophie  der  Inder,  2.  Sanskritübungen  nach  Bedarf, 
2  g.  Interi)retation  des  Rigveda,  2  g.  Avesta-Ueb- 
ungen,  lg.  —  Klebs:  Römische  Verfassungsgeschichte 
bis  zum  Ende  der  Republik,  3.  Althistorisehes  Seminar, 
2  prg.  —  Neumann:  Differential-  und  Integralrechnung, 
Teil  II  mit  üebungen,  5.  Theorie  der  Auflösung  der 
algebraischen  Gleichungen,  4.  Mathematisches  Seminar, 
lg.  —  Wechssler:  t'ranzösische  Syntax  I  (Redeteile),  4. 
Geschichte  der  franzcisischen  Literatur  im  16.  Jahr- 
hundert, 2.  Romanisches  Seminar:  Paul  Verlaine,  1  g. 
Romanisches  Proseminar:  Crestiens  von  Troyes  Conte 
del  Graal,  1  g.  Romanische  Gesellschaft:  Dantes  Pur- 
gatorio  und  Paradiso,  prg.  —  Schultze=Jena:  Morpho- 
logie der  Erdoberfläche,  4.  Geographisches  Praktikum 
(Kartenkonstruktion),  gemeinsam  mit  Obst,  2.  Geo- 
graphische Uebungen  für  Anfänger,  mit  Obst,  2.  Geo- 
graphische Uebungen  für  Fortgeschrittene,  gemeinsam 
mit  Obst,  2.  Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten, 
täglich.  —  Jaensch:  Geschichte  der  neueren  Philo- 
sophie, 4.  Uebungen  zur  Einführung  in  die  experimen- 
telle Psychologie,  2  prg.  Leitung  eigener  experimentell- 
psychologischer  Arbeiten,  täglich  prg.  —  Hamann:  Ein- 
führung in  die  Kunstbetrachtung  und  Kunstwissenschaft,  2. 
Das  Werden  des  monumentalen  Stiles  im  Mittelalter 
Prankreichs  und  Deutschlands,  2.  Uebungen  über  Rem- 
brandts  Radierungen,  2  g.  Uebungen  über  mittelalter- 
liche Architektur  und  Plastik,  prg.  —  Rathke:  Liest 
nicht.  —  Wenck:  Deutsche  Geschichte  im  Zeitalter  der 
Staufer,  2.  Historische  Uebungen  zur  Geschichte  des 
Mittelalters,  2  prg.  —  Feussner:  Theoretische  Physik: 
Lehre  vom  Licht,  4.  Physikalisches  Praktikum,  zusammen 
mit  Richarz  und  Schulze,  6  pr.  Theoretisch-physi- 
kalisches Seminar,  2  prg.  —  Wrede:  Deutsche  Wort- 
bildungslehre, 2.  Die  altsächsische  Bibeldichtung,  2. 
Frühneuhochdeutsche  Interpretation  (Luthers  geistliche 
Lieder),  1.  —  von  Drach:  Liest  nicht.  —  Brackmann: 
Europäische  Geschichte  im  Zeitalter  der  Reformkonzilien 
und  des  Humanismus  (1378  bis  1517),  3.  Allgemeine 
Urkundenlehre  (Geschichte  der  Urkunde  vom  Altertum 
bis  zur  Neuzeit),  3.  Interpretation  ausgewählter  Quellen 
zur  Geschichte  der  ostdeutschen  Kolonisation  und  der 
Ostmark,  auch  für  Anfänger,  2  prg.  —  Koppe:  National- 
ökonomie, I.  (allgemeiner)  Teil,  4.  Statistik,  insbesondere  Be- 
völkerungsstatistik, 2.  Uebungen  über  Sozialpolitik,  1V2-  — 
Oiels:  üebersicht  der  Kryptogamen,  ohne  die  Pilze  (Algen, 
Moose,  Pteridophyten),  2.  Vererbung  und  Variation  im 
Pflanzenreich,  1.  Die  Vegetation  der  Erde,  Ipg.  —  Thiel: 
Physikalische  Chemie,  II.  Teil,  3.  Theoretische  Uebungen 
über  ausgewählte  Kapitel  der  physikalischen  Chemie,  1  p. 
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Anleitung  zu  selbständigen  Untersuchungen,  täglich,  pr. 
Photochemisches  und  photographisches  Praktikum  (für 
Anfänger  und  für  Fortgeschrittene),  mit  Unterstützung 
von  Stuchtey,  2  pr.  Demonstrationsübungen  für  künf- 
tige Oberlehrer,  in  Gemeinschaft  mit  Fl  ade,  2.  —  Jacob- 
sohn: Geschichte  der  griechischen  Dialekte,  3.  Sprachen 
und  Völker  im  alten  Europa,  1  p.  Uebungen  über  griechi- 
sche Dialektinschriften,  Iprg.  Lektüre  altlitauischer  Texte 
im  indogermanischen  Seminar,  1.  —  Misch:  Einleitung  in 
die  Philosophie  (Philosophische  Propädeutik), 4.  Uebungen 
über  Kants  Prolegomena,  2.  —  Fries:  Chemie  der  Terpene, 

1.  Chemische  Technologie  für  künftige  Verwaltungsbe- 
amte, 2.  Chemisches  Repetitorium  für  Mediziner  (anorga- 
nische Chemie),  1.  Chemisches  Kolloquium,  in  Gemein- 
schaft mit  V.  Auwers,  2  p.  —  Jacobsthal:  Einführung 
in  die  Archäologie,  Die  Grabkunst  der  Grieidien  und 
Römer,  1  pg.  Archäologisches  Seminar,  Oberstufe,  prg. 
Archäologisches  Seminar,  Unterstufe,  1  prg.  —  Reissert: 
Chemie  der  organischen  Farbstoffe,  1.  —  Thiele:  Ein- 
führung in  die  Komödien  des  Plautus  (Kursorische  Lek- 
türe und  Colloquium),  2.  Lateinischer  Anfangskursus,  4. 
Lateinischer  Fortsetzungskursus,  3.  Lateinischer  Kursus  I 
zur  sprachlichen  Einführung  in  die  Quellen  des  Römischen 
Rechts,  3.  Lateinischer  Kursus  II  zur  sprachlichen  Ein- 
führung in  die  Quellen  des  Römischen  Rechts,  2.  — 
vonDalwigk:  Mechanik  II.  Teil,  2.  Perspektive  und  Photo- 
grammetrie  mit  Uebungen,  4.  ■ —  F.  A.  Schulze:  Neuere 
Probleme  der  theoretischen  Physik  (Relativitätstheorie, 
Energiequantentheorie),  2.  Physikalisches  Praktikum,  zu- 
sammen mit  Richarz  und  Feussner,  (5  pr.  —  Bock: 
Rembrandt,  seine  Werke  und  seine  Bedeutung,  3.  Ein- 
führung in  die  Kunst  Venedigs,  2  prg.  —  Schwantke: 
Zeichnung,  Projektion  und  Berechnung  der  Kristallformen, 

2.  Mineralogisches  Repetitorium,  2.  Ubbungen  im  Be- 
stimmen von  Kristallformen,  1  prg.  —  Stengel:  Latei- 
nische Paläographie  (Geschichte  der  Schriftentwickelung 
bis  ins  18.  Jahrhundert),  2.  Paläographische  Uebungen  für 
Anfänger  (im  Anschluss  an  die  Vorlesung),  IV2  prg.  — 
Keller:  Organische  Chemie  mit  besonderer  Berücksich- 
tigung der  Pharmazie  und  Medizin,  6.  Zusammensetzung 
und  Untersuchung  von  Nahrungs-  und  Genussmitteln,  2. 
Prüfung  von  Arzneimitteln  III  (neuere  Arzneimittel),  1. 
Uebungen  im  Sterilisieren,  2.  Praktische  Uebungen  in 
der  Untersuchung  der  Nahrungs-  und  Genussmittel,  sowie 
selbständige  chemische  Arbeiten,  in  Gemeinschaft  mit 
Schmidt.  —  tlellinger:  Höhere  Funktionentheorie,  4. 
Integralgleichungen  und  Gleichungen  mit  unendlich  vielen 
Unbekannten,  2.  Mathematische  Uebungen  für  Fortge- 
schrittene, 2  prg.  —  Wegener:  beurlaubt.  —  Hartmann: 
Allgemeine  Psychologie,  4.  Uebungen  zur  Psychologie 
(Lektüre  und  Besprechung  zeitgenössischer  Psychologen) 
im  Philosophischen  Seminar,  2  prg.  —  Flade:  Grund- 
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I.  Theologische  Fakultät. 

Schönfelder:  Liest  nicht.  —  Bardenhewer:  Erkl.  d. 
Romerbr.,  4.  Bibl.-exeg.  Sem.,  1  prg.  —  Knoepfler:  Kir- 
chengesch., erstes  Zeitalter:  D.  Christentum  i.  Ber.  d. 
griech.-röm.  Welt,  5.  Kirchengesch.  Ueb.,  1  p.  —  Atz- 
bergert  Dogmatik,  5.  Dogmat.  Ueb.,  1  p.  —  Goettsberger: 


lagen  der  analytischen  Chemie,  1.  Ausgewählte  Kapitel 
der  chemischen  Thermodynamik,  1.  Gasanalytisches  Prak- 
tikum, 3.  Demonstrationsübuniien  für  künftige  Obcrleiirer, 
gemeinschaftlich  mit  Thiel,  2.  —  K.  Andr^e:  Geologie 
von  Europa  mit  l)esonderer  Berücksichtigung  Deutsch- 
lands, II,  L  Nutzbare  Lagerstätten  Deutschlands,  Jl  (Erze, 
Bausteine  und  Erden),  1.  Sediinentbildung  am  Meeres- 
boden und  auf  Kontinenten,  1  pg.  Praktische  Einführung 
in  die  geologische  Gesteinskunde,  1.  —  Harms:  Hau  und 
Naturgeschichte  der  niederen  Wirbeltiere  (Fische  und 
Amphibien).  2.  —  von  Unwerth:  Altnordisclie  Grammatik, 
2.  Altnordische  Uebungen  für  Anfänger,  1.  Neudänische 
Lektüre  für  Fortgeschrittenere,  1.  —  Take:  Interferenz, 
Polarisation  und  Kristalloptik,  1.  —  Horst:  Ueber  die 
Entwickelung  des  malerischen  Stiles  in  den  oberitalieni- 
schen Malersehulen  II:  Lombardei  (vor  und  nach  Leonardo), 
Piemont,  Ferrara,  Bologna,  Parma,  2.  Ueber  Kunst  und 
Religion,  1.  Rafaels  Leben,  Werk  und  Wirkung,  1  p. 
Uebungen  über  Kunst  und  Religion,  1  prg.  licktüre 
neuerer  Malertheoretiker,  2.  —  Glaser:  Historische  Gram- 
matik der  französischen  Sprache  II:  Formenlehre,  3. 
Französische  Wortbildungs-  und  Bedeutungslehre,  1.  — 
Hermann:  beurlaubt.  —  Andreas:  Allgemeine  Geschichte 
im  Zeitalter  Ludwigs  XIV  (1660—1715),  2.  Uebungen  über 
Montesquieu,  2  prg.  —  Obst:  Landeskunde  von  Süd- 
amerika, 2.  Geographische  Uebungen  für  Anfänger,  ge- 
meinsam mit  Schnitze  Jena,  2.  Geographische  Uebungen 
für  Fortgeschrittene,  gemeinsam  mit  SchultzeJena,  2. 
Geographisches  Praktikum  (Kartenkonstruktion),  gemein- 
sam mit  Schultze  Jena,  2.  —  Jachmann:  Tacitus 
scripta  minora,  1  g.  Altphilologisches  Seminar,  II.  Stufe: 
Griechische  Stilübungen.  1  g.  Altphilologisches  Prosemi- 
nar: Ovidius  fasti,  1  g.  Altphilologisches  Proseminar: 
Griechische  und  lateinische  Stilübungen,  2  g.  —  Lek- 
toren. Mouillet:  Le  roman  frangais  contemporain,  2. 
L'art  frangais  contemporain  (für  Hörer  aller  Fakultäten), 
2.  Romanisches  Seminar,  praktische  Abteilung:  a)  Cours 
inferieur:  Conversation  sur  la  Conference  principale.  Lec- 
ture  de  textes  phon6tiques.  Travaux  ecrits,  dictoes  etc., 
2  g.  Cours  superieur:  Conferences,  compositions,  2  g.— 
Glover:  English  Poetry  of  the  19  th  Century,  1.  Essays 
and  Discussions,  1.  Introduction  to  spoken  Englisli  (für 
Studierende  aller  Fakultäten),  2.  Englisches  Seminar 
(praktische  Abteilung):  C.  F.  G.  Masterman,  „The  Con- 
dition  of  England",  1.  Englisches  Proseminar  (praktische 
Abteilung) :  English  Phonetics,  with  Reading  of  Texts,  1. 

—  Jenner:  Franz  Schubert  und  sein  Lied,  p.  Harmonie- 
lehre und  praktische  Uebungen,  1.    Orgel-Unterricht,  1. 

—  N.  N.;  Unterrieht  im  Freihandzeichnen,  Aquarell-  und 
Oelmalen,  2  od.  4.  Uebungen  in  der  Projektionslehre 
und  darstellenden  Geometrie,  Schattenkonstruktion  und 
Linearperspektive,  2  od.  4. 


Einl.  in  d.  A.  Test,  4.  Hebr.  Elementargram.,  2.  Erkl. 
ausgew.  Psalmen  n.  d.  Vulgata,  1  p.  Bibl.  Sem.  1  prg.  — 
Walter;  Spezielle  Moral  (Schluss),  5.  D.  Sexualproblem 
u.  d.  Weltansch.  d.  Christentums  (f.  Hör.  all.  Pak.,  1.  — 
Seitz:  Apologetik  I:  Gründl.  Teil,  4.  Apolog.  Ueb.,  1  prg. 
—  GletI:  Kirchenr.:  Quellen  d.  Kirchenr.  u.  Verf.  d.  Kirche, 
5.  Ueb.  i.  Kanoni.st.  Sem.,  1  prg.  —  Weigl:  Liturgik,  4. 


Yerzeichnis  der  Vorlesungen 

an  der 

udwig- Maximilians -Universität 


zu 


IKEiilichen 

im  Winter-Semester  1913/14. 

Die  Immatrikulation  beginnt  im  Winter-Semester  1913/14  am  15.  Oktober  und  dauert  bis  8.  November 
(in  Ausnahmefällen  beim  Nachweis  ausreichender  Entschuldigungsgründe  bis  30.  November.) 
Die  Vorlesungen  nehmen  satzungsmässig  ihren  Anfang  am  21.  Oktober. 

pr.  =  privatissime,  p.  =  publice,  g  =  gratis. 
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Verwalt.  d.  Buasakraments,  2  p.  Fillircramt.  2  p.  Pasto- 
raltlieol.  Prakt,  1  p.  Homil.  Sem.  Ueb.  f.  d.  Oberkurs,  1  p. 

—  Göttler:  Syst.  d.  Pädag-  I.  Prinzipien,  Methode  u. 
Organis.  d.  Erziehung?,  4.  Didakt.  Prakt.,  2  prg-.  Katecli. 
Prakt.,  l'/a  prg.  —  Franz:  Liest  nicht.  —  Schermann: 
Patrol.  III.  frühchristl.  Volkslit.  d.  Apostel-  u.  Heili- 
geuleg.  u.  d.  geh.  Offenb.,  2.  Christi.  Arcbäol.  III.  üesch. 
(1.  frühchristl.  Malerei  u.  Kunstsymbolik,  2  p.  Rom  u.  d. 
Renaiss.,  1.  —  Espenberger:  Apolog.  Jesus  Christus, 
Gottessohn  ii.  Gott,  4.  Propäd.  d.  Theol.:  Wissen  u.  Glau- 
ben, 2.  D.  Monotheismus  d.  Bibel  i.  Rahmen  d.  relig. 
Entwickl.  d.  Menschheit  (f.  Hör.  all.  Fak.),  1.  —  Fried= 
rieh:  Dogmengesch.  d.  Urchristent.:  Die  Ausbild.  d.  Dog- 
mas i.  Kampfe  m.  d.  Gnostiz.  u.  Montanismus,  2  p.  Dog- 
matik:  D.  Lehre  y.  Christi  Person  u.  Werk,  2.  D.  Chri- 
stusproblem i.  d.  Gegenw.,  f.  Hör.  all.  Fak.,  1  p.  —  Adam: 
D.  kirchl.  Lehre  v.  d.  Schöpf.,  2.  D.  Selbstbewusstsein 
Jesu,  1  p.  —  Aufhauser;  ('hristent.  u.  Islam  i.  Kampfe 
u.  d.  animist.  Ileidenvölker,  m.  bes.  Berücks.  uns.  Kolon., 
2.  Relig.  Toleranz  i.  christl.  Altert  u.  Mitteialt.,  1.  Kir- 
chengesch. Ueb.,  IV2  prg-  —  Vogels:  Erkl.  d.  Evang. 
n.  Markus,  2. 

II.  Juristische  Fakultät. 

Gareis:  Einl.  i.  d.  Rechtsw.,  2.  Deutsch,  bürgerl.  Recht: 
Sachenr.  11.  Urhebern,  5.  Deutsch,  bürgerl.  Recht:  Fami- 
lienr  u.  Erbr.,  5.  Versicherungsr.,  2.  —  v.  Amira:  Handels- 
u.  Wechselr.,  5.  Deutsche  Rechtsgesch.  u.  Grundz.  d. 
deutsch.  Privatrechts,  7.  Jurist.  Seminar:  Erkl.  deutsch. 
Rechtsdenkm.,  1  g.  —  v.  Seuffert:  Zivilprozessr..  G.  Syst. 
d.  röm.  Privatr.,  ü.  Ueb.  i.  Zivilproz.  u.  bürgerl.  Recht 
m.  schriftl.  Arb.,  2  pr.  —  v.  Birkmeyer:  Liest  niclit.  — 
V.  Stengel :  Rechtsenz,ykl.  f.  Forstkand.,  5.  —  Hellmann: 
Syst.  d.  röm.  Privatr  u.  röm.  Rechtsgesch.,  10.  Deutsch, 
bürgerl.  Recht:  Schuldverhältn.,  4.  Prakt.  Ueb.  i.  bürgerl. 
Recht  f.  Vorger.,  2  pr.  Anfängerüb.  i.  röm.  Privatr.,  1  prg. 

—  V.  Beling:  Strafprozessr.,  5.  Ueb.  i.  Strafprozessr.  m. 
schriftl.  Arb,,  2  pr.  —  Anton  Dyroff:  Allg.  Staatsr.  m. 
allg.  Soziallehre  d.  Staates  u.  Politik,  4.  Deutsches  Staatsr., 
5.  Deutsches  u.  bayer.  Verwaltungsr.,  G.  —  Wenger; 
Röm.  Rechtsgesch.,  4.  Deutsch,  bürgerl.  Recht:  Allg. 
Teil,  4.  Ueb.  i.  bürgerl.  Recht  f.  Anf.  m.  schriftl.  Arb., 
2  pr.  Konvers.  üb.  d.  ges.  röm.  Recht  m.  Pandektenexeg. 
u.  schriftl.  Arb.,  2  pr.  Lekt.  d.  Dikaiomata  i.  Sem.  f.  Pa- 
pyrusforsch., 1  prg.  —  Rothenbücher:  Kirchenr.  d.  Ka- 
tholik, u.  Protest,  einschl.  d.  Eherechts,  5.  Oeffentl.-rechtl 
Ueb.  m.  schriftl.  Arb.,  IV2  pr.  Jurist.  Sem.:  Staat  u.  kath. 
Kirche  i.  W.  Jahrb.,  1  prg.  —  Loewenfeld:  Deutsch, 
bürgerl.  Recht:  Allg.  Teil,  4.  —  Harburger:  Konvers, 
üb.  Strafprozessr.,  1.  Internat.  Strafrecht,  1.  —  Qrueber: 
Deutsches  bürgerl.  Recht:  Allg.  Teil  u.  Recht  d.  Schuld- 
verhältn., 8.  Ueb.  i.  deutsch,  bürgerl.  Recht  f.  Anf.  m. 
schriftl.  Arb.,  2  p.  Prakt.  Ueb.  i.  röm.  Privatr.  f.  Anf.  m. 
schriftl.  Arb.,  2.  Erkl.  v.  Digestenstellen  m.  schriftl.  Arb., 
2.  —  Karl  Neumeyer:  Internat.  Privatrecht,  'd.  D.  Ehe- 
recht  d.  Staaten  Europas,  1.  —  Köhler;  Deutsches  Straf- 
recht, G.  Prakt.  Ueb.  im  Strafr.  m.  schriftl.  Arb.,  2  pr. 
Kriminalpol.  Probl.  d.  Gegenw.  (f.  Hör.  all.  Fak.),  2.  Ge- 
fängniswiss.  (m.  Besicht,  ein.  Gefängn.),  2.  —  Kitzinger: 
Strafprozessr.,  5.  Pressreeht,  1.  Im  Jurist.  Sem.:  Ueb.  i. 
Strafr.  einschl.  d.  Hilfswiss.,  2  prg.  —  Kress;  Grandbuch- 
recht, 1.  Prakt.  u.  exeget.  Ueb.  i.  röm.  Zivilr.  f.  Anf,  m. 
schriftl.  Arb.,  1  pr.  —  v.  Schwerin:  Deutsch.  Privatr.,  4. 
Deutsch,  bürgerl  Recht:  Allg.  Teil,  4.  Deutsch,  bürgerl. 
Recht:  Recht,  d.  Schuldverhältn.,  4.  Ueb.  i.  bürgerl.  Recht 
f.  A7if.  m.  schriftL  Arb.,  2  pr.  Jurist.  Sem.:  Lekt.  ein. 
nordgerm.  Textes,  1  prg.  —  Dörr:  Gesch.  d.  deutsch. 
Straf-  u.  Strafprozessr.,  1.  Deutsch.  Kolonial-Zivil-  u. 
-Strafprozessr.,  1.  Strafrechtsprakt.,  1  pr.  Strafrechtswiss. 
Ueb.  i.  Jurist.  Sem.,  1  prg.  —  Semeka:  Röm.  Zivilprozess 
m.  Berücks.  d.  mod.  Prozessr.,  2.  Jurist.  Sem.:  D.  röm.- 
rechtl.  Gründl,  d.  mod.  Privatrechts,  1  prg. 

III.  Staatswirtschaftliche  Fakultät. 

Brentano:  Allg.  od.  theoret.  Volkswirtschaftsl.,  5. 
Oek.  Pol.,  5.  Staatswirtsch.  Sem.,  2  prg.  —  Endres:  Forst- 
pol., 5.  Waldwertrechn.  u.  forstl.  Statik,  4  pr.  Ueb.  i.  Wald- 
wertrechn  u.  forstl.  Statik,  p.  Einf.  i.  d.  Forstwiss.,  3.  — 
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Lötz:  Finanzwiss.,  5.  Staatswirtsch.  Sem.  f.  Vorger.,  2  prg-  :, 

—  Georg  Ritter  v.  Mayr:  Syst.  d.  ges.  Sozialpolitik  m- 
Einschl.  d.  Armenvvcsens  u.  (1.  Grundz.  d.  Sozialversich.,  ' 

4.  Enz.ykl.  d.  ges.  Staatswissensch.,  z.  Einfuhr,  i.  d.  Staats-  ' 
wiss.  Stud.,  2.  Versicherungsw.  m.  bes.  Jlerücks.  d.  allg. 
Versicherungslelire,  4.  Sem.  f.  Statistik  u.  Versicherungs- 
wiss.  (m.  de  VVaha),  3  prg.  —  Ramann:  BodeLk.  m.  Exk., 

5.  Bodenkundl.  Prakt.  f.  Geübt.,  i>r.  Kl.  bodenkundl. 
Prakt.,  2  i).  —  Freih.  v.  Tubeuf:  Anat.  u.  Physiol.  d. 
PHanzen,  4.  Mikroskop.  Prakt.,  H  prg.  Leitung  wissensch. 
Arb.,  tgl.  pr.  —  Schüpfer:  Forsteinr.,  f).  Baum-  u.  Be- 
standesmassenermitti.  m.  Zuwachsl.  u.  Ertragsk.,  3.  Prakt.  j 
Ueb.  i.  Forsteinr.  Ueb.  i.  Baum-  u.  Bestandesmassener- 
mittl.,  je  3  p.  —  Fabricius:  Waldbau,  G.  Exkurs.,  p.  —  ' 
Wasserrab:  Systeniausbau  d.  Nationalök.  i.  soziol.  Rieht., 

I.  1.  Einf.  i.  d.  Nationalök.  m.  bes.  Rücks.  a.  Bayern,  d. 
deutsche  Volkswirtsch.  u.  Weltwirtsch.,  1.  Soziol.  u.  soz. 
Frage,  sozialiihilos.-syst.  Teil,  1.  —  Pauly:  Forstzool.  I. 
Wirbeltiere,  5.  Forstentomol.  Prakt ,  2.  —  Sinzheimer: 
Wird  später  ankündigen.  —  Bonn:  Theorie  u.  Prax.  d. 
Internat.  Wirtschal'tsbezieh.,  2.  Volkswirtsch.  Sem.,  2  prg. 

—  Jaffö:  Geld  u.  Zahlungsverkehr,  2.  Volkswirtsch.  Ueb. 
f.  Anf.,  2  prg.  —  Leonhard:  Gesch.  d.  Welth.,  2.  Grundz. 
d.  Genossenschaftswes.,  1.  —  de  Waha:  D.  Privatver- 
sicherungswes.,  4.  Sem.  f  Statistik  u.  Versicherungswiss. 
(m.  V.  Mayr),  3  prg.  —  Vogelstein:  Bankwes.,  2.  Volks- 
wirtscii.  Sem.,  2  i)rg. 

IV.  Medizinische  Fakultät. 

Kraepelin:  Psychiatr.  Klinik,  4;  Klin.  Demonstrat. 
f.  Vorgeschritt ,  2;  Anl.  z.  wiss.  Arb..  pr.  —  v.  Angerer: 
Chir.  Klinik,  G;  Allg  Chir.  4;  Arb.  i.  Chir.-klin.  Inst.  f. 
Geübt,  tgl.  g.  —  V.  Gruber:  Rakteriol.  u.  Uyg.  I.  Teil, 5; 
Hyg.  Prakt.  m.  Kaup  u.  Süpfle,  4;  Arb.  Vorgeschr. 
prg.:  Sozialhyg.  Sem.  f.  Vorgeschritt.  u.  Aerzte  (m. 
Kaup)  2  prg.  —  v.  Müller:  Mediz.  Klinik  f.  Anf.  6; 
Kurs  d.  Perkuss.  u.  Auskult.  f.  Anf.  ])r.;  Gehirnkrankh. 
2  p.;  Arb.  f.  Geübte  i.  Lab.  d.  IL  Mediz.  Klinik,  prg. 
-  V.  Tappeiner:  Pharmakol.  II.  Toxikol.  u.  Arzneivor- 
ordnungslehre,  4.  Ueb.  i.  Arzneidispens.  f.  Fortgeschr. 
4  pr.;  Arb.  i.  Inst.  g.  —  v.  Hess:  Ophthalm.  Klinik  u. 
Polikl.  m.  operat.  Demonstr.  G;  Funktionsprüf.  u.  Augen- 
spiegclkurs  (m.  Lo  h  mann  u.  G  i  1  b  ert),  4.  —  Döderlein: 
Geburtsh.-gynäk.  Klinik  m.  klin.  u.  polikl.  Geburtsbe- 
obaclitungen  u.  Touchierüb. 6;  Geburtsh.  Operationslehre 
m.  Phantomüb.,  4  pr. ;  Arb.  i.  d.  Frauenkl.,  pr.  g.  — 
Rückert:  Deskrip.  Anat.  L,  9;  Präparierüb.,  tgl. ;  Arb.  i. 
Labor,  f.  deskript.  u.  topogr.  Anat,  tgl.  pr.  g.  —  v.  Rom- 
berg: Mediz.  Klinik  f.  Vorger.  6;  Arb.  f.  Geübte  i.  Lab. 
d.  I.  Med.  Klinik  (m.  Schlayer),  pr.  g.  —  Mollier: 
Histol.  G;  Mikrosk.-anat.  Ueb.,  G;  Mikrotechn.  Kurs  f. 
Anf.,  2;  Arb.  f.  Geübte,  tgl.  pr.  —  Borst:  Spez.  pathol. 
Anat.  (m.  Seil  m  i nck  e),  5;  Pathol.- anat.  Demonstrations- 
kurs, 2  pr. ;  Kurs  d.  pathol.  Histol.  je  4  pr.;  Arb.  i.  Inst, 
f.  Geübtere,  tgl.  pr.  —  Frank:  Experimentalphysiol.  Ver- 
dauung, Atmung,  Stoffwechsel,  Wärme,  6;  Physiol.  Prakt. 
(m.  Weinland),  8  pr.;  Anl.  7.  wissensch.  Unters,  im 
Physiol.  Inst.,  t^l.  pr. ;  Allg.  Physiol.  I:  Prinzii)ien  d. 
Stoffw.,  1  pr.  g.  —  V.  Pfaundler:  Klinik  u.  Polikl.  der 
Kinderkrankh.  einschl.  Physiol.  u.  Pathol.  d.  Ernähr,  im 
Säuglingsalter,  5.  —  Emmerich:  Bakteriol.  Kurs  f.  Me- 
diziner, 4;  Bakteriol.  Kurs  f.  Chemiker  u.  Pharmaz.,  4  pr.; 
Hygien.  Prakt.  m.  Berücks.  d.  Anford.  d;  Physikatsex., 
8  pr.  —  Lange:  Orthop.  Polikl.  6;  Orthop.  Klinik,  2  p. 

—  Messerer:  D.  f.  prakt.  Aerzte  wichtigst.  Medizinal- 
gesetze, L  —  Stumpf:  Ueber  Geburtshilfe,  4.  —  v.  Seydel: 
Kriegschirurgie,  1  p.  —  Dieudonne:  Tropenhyg.  und 
Tropenkrankh.,  1.  —  Schönwerth:  Chir.  d.  Bauchhöhle,  1; 
Chir.  Topogr.  a.  Lebenden,  1. —  Posselt:  Syphil.-dermat. 
Klinik,  2;  Vener.  Krankh.,  2.  --  Klaussner:  Chir.  Polikl. 
12;  Chirurg.  Propäd.,  3;  Ausgew.  Kap.  a.  d.  spez.  Chi- 
rurgie m.  bes.  Berücks.  d.  Bedürfn.  d.  prakt.  Arztes,  2. 

—  Karl  Seitz:  Pädiatr.  Polikl.,  4;  Diagn.-therap.  Kurs 
d.  Kinderkrankh.  (m.  Heck  er)  4  p;  Kurs  d.  Perk.  u. 
Ausk.  f.  Anf.,  2pr.  — Rieder:  Kurs  d. röntgen.  Diagn.,2; 
Physik.  Therapie,  1.  —  Berten:  Klinik  d.  Zahn-  u.  Mund- 
krankh.  f.  Stud.  d.  Zahnheilk.  9;  a)  f.  Anf.;  b)  f.  Vorger.  ,| 
a.  f.  Med.,  3;  Path.  d.  Zahn-  u.  Mundkrankh.  (m.  A  Ii  r  0  ns)  j  1 
4;  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Zahnheilk.  speziell  Einf.  in  die  ^  j 
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Technik  d.  Zahnextr.  u.  Lokalanästhesie  (m.  Ahrens),  2. 

—  May :  Med.  Polikl. :  a)Demonstrationsst.,tgl;  b)  Sprech- 
stunden, 2;  Infektionskrankh.,  2  p.;  Laboratoriumsarb.  f. 
Geübtere.  —  Walkhoff  ;  Kurs.d.  konserv.  Zahnheilk.,  12 pr. 

—  Amann:  Propäd.-gynäk.  KHnik,  4;  Vorl. üb.  Gynäk.,4; 
Arb.  i.  d.  IL  Gynäk.  Klinik,  tgl.  pr.  g.  —  Hans  Neumayer: 
Laryngo-rhinol.  Polikl.  12;  Laryngo-rhinol.  Klinik  2; 
Laryngo-rhinosk.  Kurs,  2  pr.;  Broncho  -  ösophagosk. 
Kurs,  1  pr.  —  Heine:  Otiatr.  Klinik:  a)  Klinik  d.  Erkrank, 
d.  Ohres,  2;  b)  Ohrenspiegclkurs  in  Gruppen,  3  pr;  Arb.  i. 
d.  Ohrenpoliklinik,  12;  Oliroperationsl.  ni.  üeb.  am  Prä- 
parat und  Demonstrat.  a.  Leb.,  2  pr. ;  Arb.  f.  Geübt,  im 
Lab.  d.  Inst.  pr.  g.  —  Richter:  Gerichtl.  Med.,  4;  Arb. 
im  Gerichtl.-med.  Inst.,  40  pr.  g.  —  Wilhelm  Herzog:  Ohir. 
u.  orthop.  Klinik  i.  Kinderspital,  2  p.;  Verbandkurs  m. 
prakt.  Uebungsst.  u.  ßesprech.  d.  Frakt.  u.  Lux.,  3  pr. 

—  Kaup:  Soz.  Hyg.  L:  Rassenhyg.  u.  gesundheitl.  Wohl- 
fahrtspflege, 2;  Hygipn.  Praktikum  (m.  v.  Gruber  u. 
Süpfle),  4;  Sozialbyg.  Seminar  f.  Vorgeschr.  u.  Aerzte 
(m.  V.  Gruber),  2  pr.  g.  —  Klein;  Gynük.  Polikl.  In 
Gruppen  Teiln.  an  den  Sprechst.,  4.  —  Schlösser:  Die 
üntersuchungsmeth.  d.  Auges  u.  ophthahn.  Diagn.  mit 
Kranken  Vorst,  u.  prakt.  üeb.  4.  pr.;  Arb.  f.  Geübte  im 
Lab.  s.  Augenheilanst ,  tgl.  pr.  g.  —  Schmitt:  Verbandk.. 
Frakt.  u.  Lux.,  mit  prakt.  üeb.  u.  Krankenvorst.,  3  pr. 
Unfallheilk.,  Verletz.,  deren  Folgen  u.  Begutacht.  m.  Be- 
rücks.  d.  soz.  Gesetzgeb.  m.  Krankenvorst.,  1  p.  —  Sitt= 
mann:  Interne  ünfallfolg.,  1  p;  Aerztl.  Standesfrag.,  1  p. 

—  V.  Stubenrauch:  Kurs.  d.  Verbandsl.  nebst  Vorträg, 
üb.  die  wichtigsten  Formen  d.  Frakt.  u.  Luxat.,  2.  — 
Gudden:  Psychiatr.  Polikl.,  1;  Ueb.  jug^ndl.  Schwach- 
sinnform.  u.  Hilfsschulwesen,  1.  -  Weinland:  Physiolog. 
Chemie,  2;  Physiol.  Prakt.  (m.  Frank),  8  pr.;  Physiol. 
f.  Turnlehrer.  2  pr.  —  Jodlbauer:  Neiiere  Arzneimittel 
m.  bes.  Berücks.  v.  Konstitution  u.  Wirkung,  1  pr.  — 
Fessler:  Erste  ärztl.  Hilfe  b.  plötzl.  Unglücksfällen,  1  p; 
Chir.  Diagn.  u.  Ther.  m.  prakt.  Ueb.  u.  Einlad.  z.  Ope- 
rationen, 2.  —  V.  Sicherer:  Ophthalmol.-propäd.  Kurs 
m.  Krankenvorstell.,  2.  —  Salzer:  Augenspiegelkurs,  2  pr. 

—  Ludwig  Lindemann:  Kurs  d.  Elektrodiagn.  u.  Elektro- 
therapie, 1  pr.  —  Ludwig  Neumayer:  Gefässlehre,  2; 
Die  Zelle  u.  d.  Gewebe,  Ip.;  Vergi.  Entwicklungsgesch. 
d.  Zentralnervensyst.  d.  Wirbeltiere  u.  des  Menschen,  Ip; 
Topogr.-anat.  Demonstr.  an  noch  zu  bestim.  Tagen,  6; 
Die  Anat.  a.  Leb.  u.  ihre  Anwend.  in  der  bild.  Kunst. 
Mit  Demonstrat.  in  den  Kunstsamml.  des  Staates,  2.  — 
Wanner:  Ohrenspiegeik.  u.  Einf.  i.  d.  Ohrenheilk.,  2  pr. ; 
Kurs  d.  funkt.  Prüf.  d.  Olires,  2pr.;  Spez.  Path.  u.  Ther. 
d.  Olirenkrankh.,  1  p.;  Otiatr.  Prakt.  f.  Geübte:  Ohren- 
untersuchungen im  Kindesalter,  2  p.  —  Kattwinkel: 
Klinik  d.  Nervenkrankh.  u.  neurolog.  Demonstrat.,  2.  — 
Kerschensteiner:  Gesch.  d  Med.  III:  v.  1600  bis  zur 
Gegenwart,  1  p. ;  Kur])fuscherei,  n.  scliulmäss.  Mediz.,  1  p. 

—  Gebele:  Chirurg.  Diagn.  u.  Ther.,  H;  Mod.  Wundbe- 
handl.,  1  p.  —  Trumpp;  Intub.  u.  Tracheot.,  1.  —  Hecker: 
Körp.  Erzieh,  d.  Kindes,  1  p.;  Diagn.-therap.  Kurs  der 
Kinderkrankh.  (m.  Seitz),  4  pr.  —  v.  Notthafft :  Allg. 
u.  spez.  Kosmetik,  3  pr.  g.  —  Baisch:  Geburtsh.  ünter- 
suchungskurs  4-6  pr.;  Path.  u.  Ther.  d.  Frauenkrankh. 
m.  Projekt.,  8  pr.  —  Oberndorfer:  Path.-his'.  Demon- 
strationskurs f.  Geübt,  m.  diagnost.  Uebungen  2  pr.; 
Path. -anat. -diagn.  Kurs,  1  pr.  —  Schmincke:  Erkr.  der 
Knochen,  Muskeln  und  des  Nervensyst.  als  Teil  d.  Vorl. 
von  Borst  üb.  spez.  pathol.  Anat.,  5;  Kurs  d.  Sektions- 
teehnik,  8;  Kurs  der  patholog.-histol.  Technik,  2  pr.  — 
Grashey:  Verbandskurs,  Vorst,  u.  ßehandl.  v.  Frakt. 
u.  Luxat.,  3  pr. ;  Röntgenkur-;  m.  bes.  Berücksicht.  der 
Chir.,  2  pr.;  Schmerzverh.  i.  d.  Cliir.  m.  prakt.  Ueb.,  1  p. 

—  Neubauer:  Klin.  Visite  mit  diagn.  u.  therap.  Ueb.,  4pr; 
Stoffwechselkrankh.  2  p.  —  Ibrahim:  Ther.  d.  Kinder- 
krankheiten, 2.  —  Heilner;  Pathol.  Physiol.  II:  Atmung, 
Blut,  Nervensystem,  1.  —  Lohmann;  Augenspiegelk.  (m. 
V.  Hess  u.  Gilbert);  Augenerkrank.  u.  Allgemeini.,  2. 

—  Brasch:  Path.  u.  Therap.  d.  Magen-  u.  Darmerkrank. 
1  p;  Ueb.  Volkskrankh.  u.  ihre  Bekämpf.,  1  p.  —  Spiel= 
meyer;  Gehirn  und  Seele  (f.  Hör.  aller  Pak.),  1;  Arb. 
i.  Laborat.  d.  Psychiatr.  Klinik,  4S  pr.  —  Schlayer: 
Kurs.  (1.  Perk.  u.  Ausk.  f.  Geübtere  (m.  Otten),  2  pr.; 
Ueb.  phys.  Ther.  m.  prakt.  Ueb.  1;  Path.  u.  Ther.  der 
Nierenkrankh.,  2;  Arb.  f.  Geübte  i.  Lab.  d.i.  Med.  Klin. 


(m.  Romberg),  tgl.  pr.  g.  —  Wolf  steinet :  Liest  nicht. 

—  Ziegenspeck:  Kurs  geburtsh.  Op.  am  Phantom,  4; 
Kurs  gynäk.  Diagn.  u.Ther.,  4.  —  Luxenburger:  Clnr. 
Demonstr.  a.  d.  Gebiete  d.  Chir.  d.  M-mdhöhle  u.  Nach- 
barorgane, 1;  Nachbehandlung  Chir.-Ki'anker,  1  p.  — 
Specht:  Die  Neurosenlehre  u.  Traumd.  Fi'euds,  1.  — 
Uffenheimer:  Prakt.  Kursus  d.  Säuglingskrankh.  in.  bes. 
Berücks.  der  Säugl. -Ernähr.,  Ernährungsstör.  ii.  Ernäh- 
rungsthera[>ie,  2  pr. ;  Klinisciie  Visite  in.  diagn.  u.  thera- 
peutischen Ueb.  a.  Krankenb.,  2  pr.  —  Heinrich  Herzog; 
Otosk.,  rhino-laryngosk.  Kurs,  3  jir. ;  Spezielle  Path.  und 
Ther.  d.  Nasen-,  Rachen-  und  Kehlko|>fkraid<li.,  1  j).  — 
Hans  V.  Baeyer:  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Ortliop.,  Heilgymn. 
u.  Massage  f.  Stud.  d.  Med.,  1  p.;  Orthop.  i.  d.  inn.  Med.,  1  p. 

—  Süpfle:  Impfkurs,  1  pr.;  Hyg.  f  Zahnärzte,  5;  Hyg. 
Prakt.  (m.  v.  Gruber  u.  Kaupj,  4.  —  Freytag:  Vergl. 
Anat.  u.  Physiol.  (I.  Sehorgans  m.  Demonstrat.,  2;  Augen- 
spiegelkurs, 2  pr.;  Arb.  i.  Vergi.-ophth.  Lab.  42  pr.  g. — 
Rüdin:  Einf.  i.  d.  klin.  Psycliiatrie  m.  Krankenunters, 
u.  Demonstr.;  2.  —  Plaut:  Gerichtl. -psychiatr.  Demon- 
strationen, 2.  —  Hasselwander:  Angew.  Anatom,  am 
Leb.,  mit  bes.  Berücks.  des  Röntgenb.,  3  pr.;  Grundzüge 
d.  Anat.,  4  pr.  —  Marcus:  Anat.  des  sympath.  und  des 
periph.  Nervensyst.,  1  pr. ;  Morphol.  d.  Kopfe.'?,  2.  — 
Schneider;  Schulhyg.  2;  Bakteriol.  d.  Auges  m.  Demon- 
strationen, 1  p.  —  V.  Malaisö:  Klin.  Demonstr.  Nerven- 
kranker m.  diagn.  üeb.,  2  p.  -  Isserlin:  l'sychoth.  mit 
bes.  Berücks.  d.  Lehre  v.  Hypnose,  Suggest.  u.  Psycho- 
analyse. 1;  Psychotlierap.  Kurs.  2  pr.  —  Edens:  Mikrosk.- 
chein.  Kur.s,  4  pr.;  Ther.  inn.  Krankh.,  1  {).  —  Gilbert: 
Augenspiegelk.  (in.  v.  Hess  u.  Loh  mann).  Kurs  der 
path.  Anat.  u.  Hist.  d.  Auge-i,  -1  ])r.  —  Weber:  (icynäk. 
Untersuchungsk.,  4  jir. ;  («eburtsh.  Seminar  m.  prakt.  üeb. 
2  pr.  —  Kämmerer:  Path.  u.  Tlier.  d.  Blutkrankh.  1  p.; 
Diagn.  üeb.  an  jtolikl.  Kranken,  1  pr. ;  Repetitionskurs 
d.  inn.  Med.,  2.  -  Heuck:  Kurs  d.  Diagn.  u.  Ther.  d. 
Haut-  u.  Gesclileehtskrankh.,  2  pr. ;  Infekt.  Erkrank,  d. 
Mundliöhle  u.  bes.  Berücks.  d.  Syphilis  m.  Krankenvor- 
stellurigen  u.  Demonstrat.,  l  p.;  Die  mod.  Gonorrhöebe- 
handlung m.  prakt.  üeli.,  l'/s  pr.  —  Kantorowicz:  Einf. 
i.  d.  kons.  Zahnheilkunde  m.  bes.  Berücks.  d.  pathol. 
Hist.  d.  Zähne  m.  Demonst.,  3  pr. ;  Zahn-  u.  Munderkr. 
bei  Allgemeinleiden,  1.  —  Otten:  Kurs.  d.  Perk.  u.  Ausk. 
f.  Geübtere  (m.  Schlayer),  2  i)r.;  Kursus  d.  neurol. 
Diagn.,  2  pr.  -  Veiel:  Kurs  d.  khn.  Chemie  u.  Mikrosk., 
4  pr.;  Kurs  d.  therap.  Technik  d.  inn.  Med.  1  pr.  — 
Hans  Fischer;  Path.  Chemie,  1  p.  —  Bestelmeyer: 
D.  plast.  Chir.,  1  p.  —  Hueck:  Allg.  Path.  u.  path.  Anat. 
i.  ausgew.  Artikeln  :  Innere  Sekretion  u.  Geschwülste,  2. 

—  Kielleuthner:  Klinik  d.  Harnkrankh.  (Urologie)  mit 
bes.  Berücks.  d.  mod.  üntersuchungsmeth.  üeb.  i.  Send., 
Katiietr.  u.  Endosk.,  1  pr.  g.;  Kurs  d.  Kystosk.  und  des 
Ureterenkatli.,  2  pr.  —  Groth:  Medizinalst>)t.  üeb.,  1  pr. g. 

—  Ach:  Chir.  Diagnost.  und  Ther.  einschl.  chir.  ünter- 
suchungsmeth., 4;  Kurs  d.  Endosk.,  1  pr.  g.;  Thorax- 
chirurgie, 1  pr.  g.  —  Gottfried  Böhm:  Diagn.  u.  Ther. 
d.  Erkrank,  d.  Verdauungskanals  m.  Demonstr.,  2  pr,  g. 

—  Ahrens:  Path.  d.  Zahn-  u.  Mundkrankh.  (in.  Berten). 
Materialienk.,  3;  Ausgew.  Kapitel  a.  d.  Zahnheilk.:  Einf. 
i.  d.  Techn.  d.  Extrakt,  u.  Lokalanästh.  (m.  Berten).  — 
Fritz  Meder:  F.  Auf.  (I.  u.  II.  Sem.):  Phantomkursus  d. 
Zahnersatzk.  3  i)r.;  F.  Klinikpraktik.:  Kursus  f.  Zahn- u. 
Kieferersatz  Demonstr.  u.  Klinik,  8  pr.;  Kursus  für 
Kronen-  u.  Brückenarb.  m.  [»rakt.  üeb.,  3  pr. 

V.  Philosophische  Fakultät. 
1.  Sektion. 

V.  Müller:  Liest  nicht.  —  Friedrich;  Liest  nicht.  — 
Kuhn:  Anfangsgr.  d.  Päli-Spr.,  3.  Sem.  f.  ar.  Phil.  Erkl. 
schwier.  Sanskrit-Texte,  p.  —  Hermann  Paul;  Gesch.  d. 
deutsch.  Lit.  i.  Mittelalt.,  4.  Mittelnochd.  Ueb.  f.  Anf  Lek- 
türe V.  Hartmanns  Gregorius,  2.  Ueb.  d.  Sem.  f.  deutsch. 
Phil.,  2  p.—  Baeumker:  Psychol,  4.  Gesch.  d.  neu.  Philos., 
4.  Phil.  Sem.,  2  prg.  —  von  Riezier:  Gesch.  Bayerns  v. 
d.  Zeiten  d.  Gegenref.  b.  z.  Tode  d.  Kurf.  Karl  Theodor,  4. 
Krit.  üeb.  i.  Hist.  Sem  ,  1  V2  P-  —  v.  Heigel:  Liest  nicht. 

—  Grauert;  Gesch.  d.  deutsch.  Kaiserzeit  v.  800— 1378  m. 
bes.  Berücks.  d.  wirtschaftl.  Kultur  u.  d.  geist.  Lebens,  4. 
Kulturgesch.  d.  Renaissance  m.  bes.  Berücks.  Italiens  nebst 
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e.  Einl.  ü.  Dantes  Leben  u.  Werke,  4.  Krit.  üebunsen  i. 
Plist.  Sem.,  IV2  p.  —  Crusius:  Einf.  i.  d.  Stud.  d.  klass. 
Phil.  u.  Altertumswiss.,  4.  Piniol.  Sem.:  Kallimaclios  u. 
neu  entd.  hellenist.  Dicht.,  2  p.  —  v.  Pdhltnann;  Griech. 
Kuiturgesch.  m.  e.  Einl.  üb.  d.  Problem  d.  Kulturgesch. 
i.  allg.,  4.  Sem.  f.  alte  Gesch.:  Die  pseudoxenoph.  Schrift 
T.  Staate  d.  Athener,  l'/s  p.  —  Lipps:  Liest  nicht.  — 
Hommel:  Einf.  i.  d.  Babyl.-assyr.,  '6.  Furts.  d.  arab. 
erst.  Kurses,  2.  Forts,  d.  arab.  zweit.  Kurses,  2.  Forts, 
d.  Keilschriftkurses,  2.  Sem.  f.  semit.  Phil.,  l'/j  prg.  — 
Mareks:  Allg.  Gesch.  i.  Zeitalter  Bismarcks,  4.  Ueb.  7.. 
neu.  (Jesch.  i.  Ilist.  Sem.,  2  prg.  —  Wölfflin:  D.  archit. 
Stilbild.  (I.  Mittelalters  u.  d.  neur.  Zeit,  m.  bes.  Rerücks. 
d.  Haugesch.  Deutschlands,  4.  Gesch.  d.  graph.  Künste,  2. 
Ueb.  i.  d.  Stil.  Analyse,  1  p.  —  KQIpe;  Logik,  4.  Psy- 
cholog. Kolloquium  f.  Fortgeschr.,  2  prg.  Experim.- 
psychol.  Arbeiten  f.  Fortgeschr.,  pr.  Einführungsk.  z. 
experiin.  Psych.,  2  pr.  —  Schick:  Les.  alt-  u.  mittelengl. 
Texte,  4.  Engl.  Sem.:  a)  Byrons  Childe  Harold's  Pilgri- 
niage,  b)  Literarhist.  Ueb.,  2  p.  —  Muncker:  Gesch.  d. 
deutsch.  Lit.  i.  18.  Jahrh.  b.  z.  ßeg.  d.  Sturms  u.  Drangs, 
4.  Goethes  „Faust",  1.  Ueb.  d.  Sem.  f.  deutsche  Piiil. 
üb.  Grillparzers  Werke,  2  p.  —  Streitberg:  Die  indog. 
Sprachw.,  ihre  Gesch.,  ihre  Meth.  u.  ihre  Probl.:  eine 
Einf.  i.  (1.  wiss.  Sprachst,  f.  klass.  Pliilol.,  German,  u. 
Rom  ,  4.  Got.  Gramm,  nebst  Ueb.,  2.  Interpretation  d. 
Inschrift  V. Gortyn,  1  p.  —  Wolters:  Griech.  Kunstgesch.II., 
4.  D.  griech.  Vasenmalerei,  2.  Arcliäol.  Sem.:  Uel).  f. 
Anf.,  1'/)  p.  —  Weyman:  Cüesch.  d.  röm.  Lit.  i.  republik. 
Zeitalter  m.  bes.  Berücks.  d.  Prosa,  4.  Ausgevv.  Kap.  a. 
d.  Gesch.  d.  altchristl.  Lit.,  1.  Philol.  Sem.:  Apiileius, 
Amor  u.  Psyche,  1  p.  —  Vollmer:  Vergils  Leben  u.  Werke 
m.  Interpret.,  4.  Köm.  Literaturgesch.  d.  Kaiserzeit  II,  2. 
Philol.  Sem.:  Krit.  Ueb.  üb.  Ov'id,  2  j)  —  v.  Bissing: 
Gesch.  d.  ägypt.  Archit.,  1.  D.  Kunst  d.  Völker  Vordor- 
asiens  i.  Ueberblick,  2.  Lektüre  ägypt.  Texte  f.  Fort- 
geschr., 1  pr.  —  Rehm:  Thukydides'  VI.  u.  VII.  Buch 
m.  Einf.  i.  d.  Stud.  d.  grieeli.  Hist.,  4.  D.  pädag.  Theorie 

1.  Zeitalter  d.  Aufkiär.  u.  d.  Romantik,  2.  l'hilol.  Sem.: 
Senecas  Naturales  (iuaestiones,  2  p.  —  Berneker:  Russ. 
Texte  f.  Fortgeschr.,  2.  V'ergl.  Gramui.  d.  slav.  Sprachen  II, 

2.  Sem.  f.  slav.  Philol.:  a)  Einf.  i.  d.  Serbokroat;  b)  Alt- 
kirchenslav.  Ueb.,  2  prg.  —  Vossler:  Einf.  i.  d.  roman. 
Si)rachw.  m.  bes.  Berücks.  d.  Franz.,  4.  Ueb.  üb.  altfr. 
Lit.  i.  rom.  Sem.,  2  prg.  —  Sandberger:  Musiktheor. 
Kurse  mit  Scholz,  je  2.  —  Heisenberg:  Hist.  Gram- 
matik d.  Neugriech.,  2.  Erkl.  ausgew.  neugriech.  Texte,  1. 
Ueb.  d.  Sera.  f.  mittel-  u.  neugriech.  Philol.,  2  p.  Einf.  i. 
d.  Gesch.  u.  Probl.  d.  byzant.  Kunst,  2.  —  v.  Reber: 
Liest  nicht.  —  Schnitzer:  Allg.  Religionsgesch.,  4.  — 
Karl  Mayr:  Allg.  Kuiturgesch.  v.  d.  Mitte  d.  17.  bis  z. 
Mitte  d.  19.  Jahrb.,  4.  —  Doeberl:  (iesch.  Bayerns  i. 
19.  Jahrh.  m.  bes.  Berücks.  d.  Entst.  u.  Entw.  d.  mod. 
Staates  u.  damit  d.  Gründl,  d.  bayer.  Staatsbürgerkunde,  2. 
Histor.  Ueb.  Untersuch,  üb.  d.  staatsr.  Entwickl.  Bayerns 
i.  19.  Jahrh.  u.  Anleit.  z.  Unterweis,  i.  d.  Staatsbürger- 
kunde, 1  p.  —  Voll:  Gesch.  d.  franz.  u.  deutsch.  Malerei 
i.  19.  Jahrb.,  4.  —  GOttler:  Einl.  i.  d.  Philos.,  Logik  u. 
Erkenntnislehre,  4.  —  v.  Meckel:  Urkundenl.,  4.  Ueb.  z. 
Einf.  i.  d.  Urkundenforsch.,  1 '/o  prg.  —  Scherman: 
Ausgew.  Kap.  d.  ind.  Kultur-  u.  Kunstgesch.,  2.  —  Sieper: 
Gesch.  d.  engl.  Lit.  i.  Zeitalt.  d.  Romantik,  4.  Gliaucer- 
Ueb.,  2.  —  Borinski:  Poetik,  Rhetorik,  Stilistik,4  .  Michel- 
angelo nach  s.  univers.  Bedeutung  f.  Leben,  Dicht,  u. 
Kunst,  1.  Seminar  f.  deutsche  Philol.  Ueb.  z.  Gesch.  d. 
deutschen  Metrik,  2  p.  —  Karl  Dyroff:  Erkl.  altägypt. 
Texte  f.  Geübte,  2.  Erkl.  kopt.  Texte  f.  Geübte,  2.  — 
V.  d.  Pfordten:  Die  Oper  v.  Gluck  bis  Wagner,  4.  — 
Richard  Simon:  Sanskrit-Grammatik  m.  Berücks.  d.  verw. 
Sprachen  I.,  4.  —  Drerup:  Die  attische  Beredsamk.  m. 
Erkl.  Demosthenes'  dritter  philipp.  Rede,  4.  Verfassungs- 
gesch.  u.  Staatsaltert.  d.  Griechen,  4.  Philol.  Pros.:  Inter- 
pret. V.  Pseudo-Longinos  negi  vipovg  u.  griech.  Stilüb.  1  p. 
Griech.  Elementarkurs  f.  Stud.  all.  Fak.,  4  pr.  —  Lindl: 
Syr.  Gram.,  2.  Lekt.  hist.  Keilschrifttexte,  2.  Interpret, 
altpers.,  ev.  aram.  Texte,  1.  —  Kroyer j  Führ.  Geister  d. 
Tonkunst  v.  16.— 18.  Jahrb.,  4.  Einf.  i.  d.  spek.  Musik- 
theorie, 1.  Paläogr.  Ueb.  IV2  pr.  —  v.  d.  Leyen:  Be- 
urlaubt. —  Pfänder;  Sachl.  u.  hist.  Einl.  i.  d.  Philos.,  4. 
Grundz.  d.  Ethik,  2.  Ueb.  z.  Erkenntnistheorie,  1  pr.  — 
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Hellmann:  Einf.  i.  d.  Stud.  d.  Gesch.,  4.  Hist.  Ueb.  üb. 
Einhards  V.  Karoli  Magni,  IV2  pi"S-  —  Bitterauf :  D.  F]utst. 
d.  mod.  Europa.  E.  Ueberbl.  üb.  s.  Grundlegg.  i.  d.  Zeit 
(1.  Renaissance,  Reformation  u.  Gegenref.  (ca.  1300  bis 
1048),  2.  Hist.  Ueb.  U/  prg.  —  Rosenlehner:  Gesch. 
(1.  deutsch.  Heerwesens  v.  d.  ält.  Zeiten  b.  z.  Gegenw.,  2. 
Gesch.  d.  deutsch.  Städtewesens  u.  Bürgertums  b.  z.  Anf. 
d.  19.  Jahrh.,  2.  Hist.  Ueb.,  l'/o  i)rg.  —  Jordan:  Hist. 
Gram.  d.  Franz.  II.  Formenlehre,  4.  Altfranz.  Ueb.,  1.  — 
Unger:  Einf.  i.  d.  neu.  Literaturw.,  2.  Schillers  Leben  u. 
Werke,  2.  Ueb.  üb.  Novalis'  Schrift,  u.  d.  deutsche  Ro- 
mantik i.  allg.,  2.  —  Wilhelm!  Deutsche  Gram-,  4.  Lek- 
türe V.  Gotfrids  Tristan,  2.  Einf.  i.  d.  deutsche  Verslehre 
m.  Ueb.,  2.  Germanist.  Prakt.,  2.  Mittellat.  Lekt.:  Visio- 
nen, 2.  —  Hartmann:  Vergl.  Interpr.  d.  Ciddramen.  De 
Castros  u.  Corneilles,  2.  Neuere  ital.  Literaturgesch.,  2. 
Einf.  i.  d.  ital.  Spr.  I.  (f.  Stud.  all.  Fak.),  2.  Einf.  i.  d.  ital. 
Spr.  III.,  1  j).  —  V.  Aster:  Phil.  d.  19.  Jahrh.  v.  Fichte 
b.  zur  (ilegenw.,  2.  D.  Grundproblem  d.  Erkenntnistheorie 
u.  s.  Gesch.,  2.  Philos.  Ueb.  f.  Anf.  Die  Entwickl.  d.  engl. 
IMiilos.  V.  Locke  b.  Hume,  2.  —  Bürger:  D.  Kunst  d. 
Hochrenaiss.  i.  Ital.,  4.  D.  Bed.  d.  Kunsttheorien  f.  d. 
Entwick.  d.  Kunstgesch.  u.  d.  Kunst  s.  d.  Renaiss.,  1.  D. 
künstl.  l'robl.d.  Städtebaues  i.  Vergangenh.  u.  Gegenw.,  1. 
Kunst w.  Ueb.:  Anl.  z.  method.  Entwickl.  d.  Gesichtsvorst, 
z.  Zwecke  d.  stilkrit.  Erkenntnis,  l'/o-  Führ,  durch  d. 
Schackgalerie  u.  d.  Neue  Pinakothek,  1.  —  Geiger:  Aesthe- 
tik,  4.  Philos.  Ueb.  f.  Borger.:  Ilusserls  log.  Untersuch., 
1  pr.  —  Kutscher:  D.  deutsche  Lit.  i.  19.  Jahrh.  v.  Heine 
bis  z.  Gegenw.,  4.  Goetlies  Lyrik,  1.  Theater  und  Kirche 
in  ihr.  Wechselwirk.,  1.  Uel>.  üb.  d.  neu.  Drama  a.  Hand 
(1.  Spielplans  uns.  Bühnen,  2.  Rhetorik  u.  Vortragskunst 
m.  e.  Einl.  i.  d.  Sprechtechnik,  bes.  f.  Berufsredner,  2.  ■ — 
Aloys  Fischer:  Allg.  Psycho!,  m.  Domonstr.  u.  Exp.,  4. 
Einf.  i.  d.  philos.  Ström.  (1.  Gegenw.,  1.  Ueb.  z.  Aesthetik 
d.  Plastik,  1.  —  Joachimsen:  Renaiss.  u.  Ref.  i.  kuitur- 
gesch. Zusammenh.,  2.  Ueb.  z.  Didaktik  d.  Geschichts- 
unterr.  a.  Gymnasien  u.  Realsch.,  2  p.  —  Kehrer:  Allg. 
Einf.  i.  d.  Stud.  d.  Kunstgesch.  bis  z.  Empire-  u.  Bieder- 
meierstil, 4.  Gesch.  d.  deutsch.  Kunst  v.  ihr.  Anf.  b.  z. 
Ende  d.  14.  Jahrh.,  2.  Ueb.:  Die  altd.  Kunst  m.  Lekt. 
ausgew.  Abschn.  a.  Dürers  Tagebuch,  2.  —  Hans  Meyer: 
Logik  u.  Erkenntnisl.  nebst  ein.  Einl.  i.  d.  Philos.,  5. 
Grundprobl.  d.  Naturpliilos.  u.  Metaphysik,  2.  ~  Schmitz: 
Richard  Wagners  Leben  u.  Werke,  4.  D.  Musik  d.  Trou- 
badours, Trouveres,  Minne-  u.  Meistersinger,  2.  Ueb.  z. 
Aesthetik  d.  Instrumentalmusik,  1  pr.  Einf.  i.  d.  Musik- 
gesch.  d.  Antike,  1  pr.  —  Strich:  Gesch.  d.  deutsch. 
Dramas  v.  d.  Anf.  bis  Heinrich  v.  Kleist,  2.  Ueb.  i.  d. 
Analyse  v.  Dicht.,  1  prg.  —  Brunswig:  Allg.  Gesch.  d. 
Philos  ,  4.  D.  Probl.  d.  Willensfreiheit  u.  s.  Bedeut.  f. 
Sittlichkeit,  Recht,  Erzieh,  (f.  Hör.  all.  Fak.),  1.  —  Kafka: 
Grundz.  d.  Tierpsychologie  I:  D.  Wirbellosen  m.  Aus- 
nahme d.  Insekten,  2.  —  Kieckers:  Altirisch:  Forts.,  2. 
Ueberbl.  üb.  d.  griech.  Dialekte  m.  Erkl.  ausgew.  Inschr.,  2. 
Vulgärlatein  (f.  klass.  Philol.  u.  Romanist.),  1.  Armen. 
Gram.,  2.  Ueb.  oskisch-umbr.  Inschr.,  2  p.  —  Steinberger: 
Gesch.  d.  polit.  u.  kirchenpolit.  Publizistik  i.  Deutschi.,  Ita- 
lien u.  Frankr.  bis  i.  d.  17.  Jahrh.,  1.  Histor.  Uebg.:  Lekt. 
u.  Interpr.  d.  Memoiren  d.  Kardinals  v.  Retz,  1  p.  —  Max 
Buchner:  Gesch.  d.  deutsch,  u.  franz.  Königt.,  2.  Hist. 
Piakt.,  bes.  f.  Anf.,  1  pr.  —  Lehmann:  Gesch.  d.  lat.  Lit. 
d.  Mittelalt. v. Cassiodor b. Bonifatius.  2.  D. Wiederentd. alt. 
röm.  Lit.  d.  d.  ital.  u.  deutsch.  Humanist,  d.  14.— 16.  Jahrb., 

1.  Anl.  z.  wiss.  Arb.  a.  d.  Geb.  mittelalt.  Geisteslebens,  1  pr. 
Paläogr.  Ueb. :  Die  lat.  Schrift  d.  Gotik  u.  d.  Renaiss.,  IV-jprg- 

—  Zucker:  Menander:  Interpr.,  m.Einf.  i.  d. neue  Komödie, 

2.  Vorbereitungskurs  d.  Sem.  f.  klass.  Phil.:  Lat.  Stilüb.  u. 
Interpr.  des  Velleius,  1  p.  F.  Stud.  all.  Fak.:  Lat.  Ele- 
mentarkurs I,  4  pr.  —  Sfissheim:  Türkisch:  Gram.  u. 
leicht.  Lektüre,  2.  Persisch  f.  Anf.,  2.  —  Wolff:  Shake- 
speares Leben  u.  Werke,  4.  Lekt.  altengl.  Texte,  1.  — 
August  Mayer:  Gesch.  d.  span.  Malerei  v.  11.— 18.  Jahrb., 2. 
Kunstgeschichtl.  Ueb.,  2.  Führ,  durch  d.  Alte  Pinakothek,  1. 

—  Lippold:  Rom  i.  Altert.,  2.  Archäol.  Ueb.  f.  Vorger., 
IVsPrg.  —  LütJens:Germ.  Mythol.,  2.  Althochd.  f.  Anf.,  2. 
Einf.  i.  d.  Altnord.  (Altisländische),  2.  Heldenl.  d.  Edda 
m.  sagengesch.  Ueb.,  2  pr.  Dänische  Lektüre:  Jacobsen, 
Niels  Lyhne,  IVa-  —  Konig:  Gesch.  d.  deutsch.  Univ.,  2. 

—  Jules  Simon:  Französ.  I.  F.  Neuphil.:  a)  Ueberset- 
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ngsüb,.  Ip,;  b)  Frankr.,  Land  u.  Leute,  1  p.;  c)  Inter- 
etationsüb.,  2  p.  IL  F.  Stud.  all.  Fak.:  a)  Franz.  Lit.  d. 
.  Jahrb.,  2  p;  b)  Prakt.  üeb.2.  —  Wells,  B.  A.:  Englisch. 
F.  Neuphil. :  a)  Phonet.  üeb.  u.  Lekt.  eng-1.  Texte,  2  prg.; 
Uebers.  i.  Englische,  2  p.  II.  F.  Stud.  all.  Fak.:  1.  The 
Century  a.  its  Lit.  i.  Engl.,  2.  2.  Mit  Assistent 
assermann  a)  Einf.  i.  d.  engl.  Spr.,  4;  b)  Prakt.  Ueb. 
etwas  Vorger.,  4;  c)  Interpret,  e.  engl.  Klassikers,  2. 

II.  Sektion. 

Radlkofer:  Leit.  bes.  Arb.  anat.  u.  systemat.  Rieht., 

pr.  —  Adolf  V.  Baeyer:  Unorg.  E.xi)erimentalcli.  5; 
akt.  Arb.  i.  ehem.  Labor,  mit  Piloty  und  Van  in  o, 
randtl,  iJimroth,  Dieckmann,  Wieland,  pr.; 
akt.  Arb.  i.  Chem.  Lab.  f.  fortgeschr.  Med.  m.  Piloty, 
.;  Chem.  Prakt.  f.  Med.  mit  Piloty  und  Vanino,  4. 

V.  Groth:  Mineral.  I.  Physik,  u.  ehem.  Kristallogr.,  5; 

prakt.  Ueb.,  2;  Kristallogr.  Prakt.  m.  Gossner,  4; 
nl.  z.  selbst.  Arb.  auf  d.  Geb.  d.  Kristallogr.  u.  Mineral.. 
.  —  Röntgen:  Experimentalphysik  I.,  5;  Anl.  z.  selbst, 
rb  ,  48  pr;  Prakt.  Ueb.  i.  Physik.  Lab.  mit  Koch  u. 
'^agner,  je  4  pr.  —  Lfndemann:  Diff.-  u.  Int-Kechn.,  5; 
aeorie  d.  Kurven  u.  Flächen  i.  Räume,  4;  Ueb.  Linien- 

Kugelgeom.,  2;  Math.  Sem.,  IV2  Pi'- »■  —  v.  tiertwig: 
)olog.,  5;  zoolog.  Kurs,  m.  Goldschmidt,  4;  Ganzt. 
•b.  i.  zool.  Inst.,  m.  Maas  u.  G ol ds  c h  m  i  d t,  tgl.;  Sem. 
Vorger.,  m.  Zimmer,  Maas,  Goldschmidt,  pr.  g. 

V.  Seeliger:  Mech.  d.  Himmels,  4;  Astron.  Kolloq., 
.  g.  —  V.  Goebel:  Allg.  Bot.,  5;  mikroskop.  Prakt., 
Urs  A  u.  B.,  4;  pharmakogn.  Prakt.  m.  Zornig,  8; 
•b.  i.  Pllanzenphysiol.  Inst.,  40  pr.  —  Ranke:  Anthrop. 
m.  Ethnogr.  d.  ür-  u.  Naturvölker,  4;  Anthrop.  Ueh. 

Anl.  z.  vviss.  Arb.  i.  Gesamtgeb.  d.  Anthrojjol.  m. 
irkner,  tgl.  pr.  g;    anthropol.  Sem.  m.  ßirkner, 

pr.  g.  —  Voss:  Algebra,  4;  Einl.  in  d.  Theorie  d.  gew. 
Iferentialgleich.,  4;  Math.  Sem.,  2  pr.  g.  —  Prings- 
lim:  Gründl,  d.  Arithm.  u.  Analysis,  4;  Ellipt.  Funkt.,  4. 

Rothpietz:  D.  Entfalt.  d.  Tior-  u.  Pflanzenr.  i.  Laufe 
geol.  Period.,  4;  Tekt.  Geol,  1;  Geol.  Kolloq.,  2  pr.  g; 
3ol.  paläont.  Prakt.  u.  Anl.  z.  selbst.  Arb.  i.  Geb.  d. 
jol.  u.  Paläont.  m.  Broili,  tgl.  pr.  —  Theodor  Paul: 
•g.  Chemie  m.  bes.  Berücks.  ihr.  Anw.,  5;  Pharmaz.- 
em.  Präparatenkunde,  3;  Nahrungsmittfdch.  1.  Teil,  2; 
lem.  Prakt.:  Prakt.  Ueb.,  einschl.  phys.-chem.,  elektro- 
em.  u.  nabrungsmittel-chem.  Arb.,  tgl.  pr.;  Pharmaz.- 
em.  Prakt.:  Prakt.  Ueb.  einschl.  d.  Ueb.  i.  d.  für  d. 
jotheker  wicht.  Sterilisationsverf.  m.  Heidusciika, 
I.  pr.;   Ueb.  f.  prakt.  Apoth.  m.  Heiduschka.  — 

Drygalski:  Vergl.  Geogr.  d.  Kontinente,  5;  Geogr. 
jlloq.,  2  pr.  g.  —  Sommerfeld:  Mech.,  4;  Ausgew. 
.  d.  Statistik  f.  Vorgeschr.,  2  pr.  g.;  Sem.:  Uebungs- 
fg.  z.  Mechanik,  2  pr.  g.;  AdI.  z.  selbst.  Arb.  i.  Inst, 
theor.  Physik,  24  pr.  —  Graetz:  Experimentalphysik  I, 

Physik.  Prakt.:  a)  Ueb.  i.  physik.  Demonstr. ;  b)  Ueb. 
physik.  Mess.,  4  pr.;  Einl.  i.  d.  theor.  Physik  I.,  3; 
il.  z.  selbst.  Arb.  a.  d.  Physik,  pr.  g.  —  Brunn:  Elem. 
höh.  Math.  f.  Stud.  all.  Fak.,  4.  —  Zimmer:  Natur- 
sch.  d.  heim.  Wirbelt.,  m.  Bestimmungsüb.,  4;  Biol. 
Tiere  I,  2;  Zoolog.  Sem.  m.  v  Hertwig,  Maas  u. 
Dld Schmidt,  pr.  g.  —  Piloty:  Analyt.  Chemie  I.,  3  pr; 
ektrolyt.  Prakt.,  ganztäg. ;  Ueb.  i.  Chem.  Lab,  m. 
Baeyer  u.  P  ran  dt],  Vanino,  tgl, ;  Prakt.  Arb.  i. 
lem.  Lab.  f.  fortgeschr.  Med.  m.  v.  Baeyer,  pr.; 
lem.  Prakt.  f.  Med.  m.  v.  Baeyer,  Vanino,  4.  — 
einschenkt  Allg.  u.  spez.  Petrogr.,  4;  Lagerstätten- 
ire  I:  Nutzb.  Miner.  u.  Gesteine,  2;  Anl.  z.  Gebr.  d. 
larisationsmikrosk.,  2;  Anl.  z.  selbst.  Arb.  a.  d.  Geb. 
Petrogr.,  tgl.  pr. ;  Petrogr.  Sem.,  2  pr.  g.  —  Dimroth: 
ez.  org.  Chemie  II:  Benzolderivate,  3;  Prakt.  Arb. 


in  d.  organ.  Abt.  d.  Chera.  Lab.  m.  Baeyer.  —  Prandtl: 
Spez.  unorg.  Experimentalchemie  II:  Metalloide  u. 
Schwermetalle,  4;  Prakt.  f.  Gasanalyse,  4;  Ueb.  i.  Chem. 
Lab.  m.  v.  Baeyer  u.  Piloty,  tgl.  [)r.  —  Hartogs: 
Darst.  Geom.  I.,  4;  Ebene  u.  sphär.  Trigon.  m.  Anwend.,  2; 
üeb.  z.  darst.  Geom.,  3.  —  Maas;  Kurs  d.  vergl.  Ent- 
wicklungsgesch.  m.  Demonstr.,  3;  Ganztäg.  Arb.  i.  Zool. 
Institut  mit  llertwig  und  G  o  1  d  sch  m  i  d  t;  Zool.  Sem. 
mit  Hertwig,  Zimmer  u.  Goldschmidt.  —  Dieck- 
mann: Chemie  der  Kohlehydrate,  1  p.;  Prakt.  Arb. 
in  d.  org.  Abt.  d.  Chem.  Lab.  m.  Baeyer.  —  Stromer 
V.  Reichenbach:  Paläont.  d.  Evertebraten  ausseid.  Mol- 
lusken u.  Moiluskoideen,  2;  Prakt.  Ueb.  i.  d.  Forschungs- 
meth.  d.  Paläont.  u.  Einf.  i.  d.  Paläobiol.  m.  Demonstr. 
i.  d.  Staatssammlungen,  2  pr.  —  Broili:  Paläont.  d. 
Evertebr. :  Mollusken  u.  Moiluskoideen  m.  bes.  Berücks. 
d.  Leitfoss.,  2;  Geol.  v.  Bayern,  1;  Geol. -paläont.  Prakt. 
u.  Anl.  z.  selbst.  Arb.  11.  d.  Geb.  d.  Geol.  u.  Paläont  in. 
Rothpietz,  tgl.  pr.  —  Grossmann:  Math.  Geogr.,  2.  — 
Birkner:  Allg.  Naturgesch:  D.  Mineralien,  Pflanzen  u. 
Tiero  i.  Dienste  d.  Ur-  u.  Naturvölker,  4;  D.  anthropo- 
metr.  u.  daktylosk.  Meth.  z.  Identif.  d.  Verbrecher,  f. 
Jur.,  1;  D.  Rassen  u.  Völker  d.  Menschheit  i.  d.  Ver- 
gangenh.  u.  Gegenw.,  1;  Anl.  z.  wiss.  Arb.  i.  Gesamtgeb. 
d.  Anthropol.  m.  Ranke,  tgl.  pr.  g. ;  Anthrop«d.  Sem. 
m.  Ranke,  2  {)r.  g.  —  Goldschmidt:  D.  Abstammungs- 
lehre u.  ihre  exakt.  Gründl.,  2;  Vererbungswiss.,  2; 
Zool.  Kurs  m.  v.  Hertwig,  4;  Ganzt.  Arb.  i.  Zool.  Inst, 
m.  Hertwig  u.  Maas;  Zool.  Sem.  m.  Hertwig,  Zim- 
mer u.  Maas.  —  Wieland:  Org.-chem.  Technol.,  2; 
Prakt.  Arb.  i.  d.  org.  Abt.  d.  Chem.  Lab.  m.  Baeyer. — 
Hegi:  Biol.  d.  Blütenpfi.,  1;  Flora  u.  Pflanzengeogr.  von 
Deutschland,  1.  —  Donle:  Physik.  Masse  u.  Messmetli.,  2. 

—  Koch:  Grundz.  d.  Spektralanal.,  1;  Prakt.  Ueb.  i. 
Physik.  Inst.  m.  Röntgen  u.  Wagner.  —  Gossner: 
Chem.  Theor.  d.  Mineralbild.  u.  bes.  Berücks.  d.  Stein- 
salzlager u.  Eruptivgesteine,  1;  Kristallogr.  Prakt.  m. 
Groth,  4.  —  Schmauss:  Allg.  Meteorol.  u.  Klimat.,  4. 

—  Heiduschka:  Harnanalyse,  1;  Ausmitt.  von  Giften,  2; 
Galenische  Präparate,  ihre  Darst.  u.  Prüf.  m.  Berücks. 
d.  mod.  masch.  Hilfsm.,  1;  Pharmaz.-chem.  Ueb.  m. 
Paul;  Ueb.  f.  jjrakt.  Apoth.  m.  Paul.  —  Wagner: 
Ueb.  d.  Schwingungsvorg.  a.  mech.-akust.  u.  opt.-elektr. 
Gebiete  m.  Exp.,  1;  Prakt.  Ueb.  i.  Physik.  Lab.  m. 
Röntgen  u.  Koch.  —  Bidlingmaier:  Einf.  i.  d.  Lehre 
V.  Potential  u.  d.  Kugelfunkt,  m.  ihr.  Anw.  in  d.  Geo- 
physik, 3;  Ueb.  dazu,  1  pr.  g.  —  Pummerer:  Gesch.  d. 
Chemie  s.  Lavoisier  m.  bes.  Berücks.  d.  Valenzproblems, 
l.  —  Kurt  Meyer:  Phys.-chem.  Praktikum,  4  pr.  — 
Friedrich  Böhm:  Analyt.  Geom.  d.  Fb.,  4;  Elem.  Einf. 
i.  d.  Probleme  d.  Lebensvers.  f.  Nationalök.  u.  Math.  m. 
ein.  Uebungsstunde,  4;  Dividendenpläne  d.  Lebonsver- 
sicherungsgea.,  1.  —  Renner:  Grundz.  d.  i)hysiol.  Pflan- 
zengeogr., 1.  —  Dacqu6:  Gründl,  u.  Meth.  d.  Paläogeogr., 
2;  Prakt.  Ueb.  i.  d.  Forschungsmeth.  d.  Paläont.  u. 
Einf.  in  d.  Paläobiol.  m.  Demonstr.  m.  Stromer  v. 
Reichenbach.  —  Paul  Buchner:  Vergl.  Zellen-  u. 
Gewebelehre,  2;  D.  Protozoen  a.  Krankheitserreger,  1. 

—  V.  Frisch:  Vergl.  Anat.  u.  Physiol.  d.  Sinnesorg.,  2. — 
Kupelwieser:  Physiol.  d.  Befrucht.,  1.  —  Leuchs:  Geol. 
Inneras.  u.  ihre  Bed.  f.  d.  Bau  v.  Eurasien,  2.  —  Boden: 
Geol.  V.  Italien  u.  ihre  Bez.  zu  d.  benachb.  Mittelmeerl., 
1.  —  Kalb:  Kolloq.  über  org.  Chemie,  1  pr.  — Dingler: 
Elementarmath.  v.  höh.  Standp.  mit  ein.  Uebungsst.,  4; 
Einf.  in  d.  Gesch.  d.  Math.  v.  Altertum  bis  jetzt,  2; 
Besi)r.  üb.  ausgew.  Frag.  d.  Gründl,  d.  Math.,  2.  — 
Rosenthal:  Synthet.  Geom.,  4;  Ueb.  z.  synth.  G(H)m  ,  l; 
Ueb.  üb.  ausgew.  Frag.  d.  höh.  Math.,  2.  —  Bleyer; 
Beurlaubt. 
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Verzeichnis  der  Vorlesungen 


an  der 


Westfäli  sehen  Wilhelms  -Uni  versi  tat 

zu 

iViünster 

für  das  Winter-Semester  1913|14  vom  15.  Oktober  bis  15.  IHärz 


Die  arabischen  Ziffern  geben  die  Stundenzalil  an.  Das 

tgl.  = 

Theologische  Fakultät. 

Mausbach:  Moraltheologie,  IV.  Teil,  4.  Gottesglaube 
und  modernes  Denken,  1  g.  Seminarühungen  1  g.  —  Hüls: 
Kateclietik,  2.  Liturgik  des  Messopfers,  2  g.  Hotniletisches 
Seminar,  lg.  —  Hitze:  Dreissig  Jahre  <leutsc-her  Ar- 
beiter-Sozialpolitik, 2  g.  Ausgewählte  Kapitel  aus  iler 
christlichen  Gesollschaftslehre,  2  g.  —  Diekamp:  Die 
Lehre  von  der  göttlichen  Gnade,  4,  Mariologic,  1  g. 
Dogmatisches  Seminar,  lg.  —  Engelkemper:  Erklärung 
ausgewählter  Psalmen,  H.  Einleitung  in  die  poetischen 
Schriften  des  alten  Testaments,  1  g.  Alttestamentliches 
Seminar,  lg.  —  Greving:  Kirchcngeschichte  der  neueren 
Zeit,  4,  Kirchengeschichtliches  Seminar,  2  g.  —  Meinertz: 
Geschichte  des  Leidens  und  der  Verklärung  Jesu,  3.  Neu- 
testamentliches  Seminar,  1  g.  —  Lux:  Kirchenreclit,  IL 
Teil,  3.  Eherecht,  2  g.    Kirehenreclitliches  Seminar,  1  g. 

—  Bautz:  Sakramentenlehre,  4.  Eschatologie,  2  g.— 
Dörholt:  Metaphysik,  II.  Teil,  2.  Metaphysische  Hebun- 
gen, lg.  Apologetik,  II.  Teil,  2  g.  —  Schmidlin:  l'atro- 
logie,  2.  Die  katholische  Wiedererhebung  in  Deutschland 
nach  iler  Glaubensspaltung,  2  g.  Patristische  Uebungen, 
1  g.  Dogmengeschiehtliche  Uebungen,  lg.  —  Dölger: 
Die  Erlösung  in  <len  antiken  Mysterienreligionen,  2.  Dä- 
monenabvvehr  in  der  Kultur  des  Altertums.  1  g.  Religions- 
gescliichtliche-  Uebungen :  Altcbristliche  lateinische  In- 
schriften, lg.  —  Vrede:  Der  Judas-  und  zweite  Petrus- 
brief, lg.  —  Ruland:  Das  wirtschaftliche  Leben  der  Neu- 
zeit im  Lichte  der  Ethik,  lg.  —  Struker:  Thomas  von 
Aquin,  lg.  —  Cortner:  Der  gregorianische  Choral,  1  g. 
Stimmbildungslehre,  1  g.    Die  „Editio  Vaticana'",  1  g.  — 

Rechts-  und  Staatswissenschaf  tliche  Fakultät. 

Erman:  Römisch-rechtliches  Seminar,  1  g.  Bürger- 
liches Recht  IL,  Schuldverhältnisse,  i.  Bodenrecht  und 
Bodenkredit  in  unserem  städtischen  Siedelungswesen,  1. 
Konversatorium  über  B.  R.  I.:  Allgemeiner  Teil,  2. 
Uebungen  für  Anfänger  im  B.  R.,  2.  Uebungen  in  der 
Anfertigung  von  Klausuren  im  Bürgerlichen  Recht,  mit 
Krückmann,  3.  —  KrOckmann:  Bürgerliches  Recht  III: 
Sachenrecht,  4.  Konversatorium  über  Schuldrecht,  2. 
Pandektenexegese  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  Inter- 
nationales Privatrecht,  1.  Klausurübungen,  mit  Erman,  3. 
Lektüre  von  Reichsgerichtsentscheidungen,  lg.  —  Jacobi: 
Konversatorium  über  Sachenrecht  (BGB.  III),  2.  BGB., 
Allgemeiner  Teil,  4.  Zivilprozess  I  (ohne  Zwangsvoll- 
streckung, aber  mit  G.  V.  G.),  4.  Prozessrechtsfälle  für 
Anfänger,  nur  für  die  Hörer  von  Zivilprozess  I,  1  g. 
Recht  der  Wertpapiere,  des  Wechsels  und  des  Schecks,  2. 

—  Rosenfeld:  Kirchenrecht,  4.  Strafrecht,  vorwiegend 
allgemeiner  Teil,  4.  Zivilprozesspraktikum,  2.  Oeffent- 
lichreohtliche  Klausurarbeiten,  mit  Lukas,  2.  Konver- 
satorium über  Zivil-  und  Strafprozess,  2.  Strafrecht- 
liches Seminar,  für  Fortgeschrittene,  lg.  —  His:  SehifF- 
fahrtsrecht,  1  g.  Grundzüge  des  deutschen  ?rivatreclits, 
5.  Handelsrecht,  4.  Lektüre  deutscher  Reclitsquellen 
mit  Konversatorium  über  deutsche  Rechtsgeschichte  und 
deutsches  Privatrecht,  2.  —  Schmöle:  Finanz  wissen- 


g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  istjj 
täglich. 

Schaft,  4.  Ausgewählte  Fragen  der  Sozialpolitik,  1 
Lukas:  Allgemeines,  deutsches  und  preussisches  Staatsjiii 
recht,  4.  Völkerrecht,  3.  Rechtsentwicklung  in  Preussen,  1; 
Oetfentlichrechtliche  Klausurarbeiten,  mit  Rosenfeld, 
Ausgewählte  Kapitel  aus  dem  deutschen  Staatsrecht,  1  ^ 
Oeffentlichrechtliches  Seiiunar,  lg.  —  Plenge:  Theort 
tische  Nationalökonomie,  4.    Volkswirtschafiliches  Pro 
Seminar,  2.    Volkswirtschaftliches  Hauptseminar,  1  g.  - 
Naendrup:  Deutsche  Rechtsgeschiciite,  4.  Uebungen  in 
Bürgerlichen  Recht  für  i'ürtgesciirittene ,  2.  Kolonia 
recht,  1  g.  ■ —  Thomsen:  Zivilprozess  II,  4.  Strafprozes.sif 
4.    Klausuren   im  Strafrecht,   2.  Strafrechtspraktikunjo 
verbunden  mit  schriftl.  Arbeiten,  2.    System  legislatori 
scher  Verbrechensbekämpfung,  lg.  —  Krüger:  Sprach|ä 
liehe  Einführung  in  die  tiuellen  des  römischen  Rechts,  3 
Konversatorium  über  System  und  Geschichte  des  römi 
sehen  Rechts,  2.    Römisch-rechtliches  Proseminar,  1  gle 
Bürgerliches  Recht  V:  Erbrecht,  4.  —  Ebers;  Einführung  i| 
in  die  Rechtswissenschaft,  4.    V^erwaltungsrecht,  5.  Prak 
tikum  des  öffentlichen  Rechts,  mit  schriftlichen  Arbeiten 
2.    Konversatorium  über  öli'entliches  Recht,  2.  Kirchen 
rechtliches  Seminar,  lg.  —  Modersohn:  Liest  nicht.  — 
Besserer:  Gerichtliche  Medizin,  1,  mit  Demonstrationer 
und  Uliduktionen,  1  g.  Bekämi)fung  ansteckender  Volks 
krankheiten,  lg.  —  Többen:  Liest  nur  im  Sommer 
Semester.   —  Poetsch:  Liest  nicht.  —   Busz;  Staats 
bürgerkunde  (Einführung  in  die  Staats-  und  Wirtschafts 
lehre),  2.  Konversatorium  über  Familien-  und  Erbrecht,  2 


Philosophische  und  Naturwissenschaftliche 
Fakultät. 

Hittorf:  Liest  nicht.  —  Stahl:  Liest  nicht.  —  Sal 
kowski:  Anorganische  Chemie,  5.   Organische  Chemif 
II.  Teil :  Cyklische   Verbindungen,  2  g.  Chemischet 
Praktikum,  35.    a)  Fär  Anfänger  (chemisciie  Analyse) 
b)  Für  Vorgeschrittene,   c)  Anleitung  zu  wissenschaft- 
lichen Arbeiten,  mit  Ley,  35.  Chemisches  Praktikum  für 
Mediziner,  mit  Kassner  und  Ley,  6.  —  Killing:  Analy- 
tische Mechanik,  IL,  4.   Differential-  und  Integralrech 
nung,  II,  4.    Uebungen  des  mathematischen  Untersemi 
nars,  2  g.    Uebungen  zur  Differential-  und  Integral- 
rechnung, lg.  —  Seeck:  tjuellenkunde  zur  alten  Ge- 
scliichte,  4.    Uebungen  in  der  Interpretation  der  Quellea  1 
zur  Geschichte  Constantins  des  Grossen,  2  g.  —  Andresensii 
Liest  nicht.  —  Lehmann:  Liest  nicht.  —  Sonnenburg:  [Ii 
Geschichte  der  römischen  Literatur  im  Zeitalter  derPh 
Republik,  4.    Philologisches  Seminar  Abt.  I,  2  g.  — 
König;  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten  undi  i 
Untersuchungen    auf   dem  Gebiete    der    angewandten  i 
Chemie,  mit  Börner,  40  g.  —  Busz:  Mineralogie,  II.Teil,4.  ni 
Mineralogische  und  petrographiscJie  Uebungen,  2.  An-Ci] 
leitung  zu  selbständigen  Arbeiten  im  mineralogischen  PI 
Institut,  30  g.  —  Wünsch:  Aristophanes' Ritter,  4.  Phi-p 
lologisches  Seminar,  Abt.  II  A,  2  g.  Philologisches 
Seminar,  Abt.  III,  2.   —  von  Lilienthal:  Analytische 
Geometrie  Teil  II,  4.    Funktionentheorie,  3.  Elemente 
der  Determinantentheorie  uml  der  Algebra,  2.  Uebungenijjii 
des  mathematischen  Oberseminars,  2  g.  —  Jostes:  Ein 
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hrung  in  das  Studium  der  deutschen  Philologie,  2. 

'ittelhochdeutsclie  Lyrik,  3.  Germanistisches  Proseminar, 
g.   Germanistisches  Seminar,  2  g.  —  Meister:  Vom 

'nter^rang  der  Antike  bis  /.um  Ende  der  Karolinger,  4. 
eraldik,  1.  Historisclies  Seminar,  2  g.-—  Spannagel: 
eschichte  der  deutschen  Kaiserzeit  von  Heinrich  1.  bis 
im  Ende  der  Hohenstaufen,  4.  Uebungen  zur  neueren 
eschichte,  2  g.  —  Ehrenberg:  Deutsche  Malerei  und 

:  lastik  des  15.  und  16.  Jahrhunderts,  2.  Rom,  1  g.  Kunst- 
storische Uebungen,  1.  —  G.  Schmidt:  Experimental- 
lysik,  5.  Physikalisches  Praktikum  für  Anfänger,  3 
1(1  6.  Physikalisches  Praktikum  für  Fortgeschrittene, 
it  Konen,  3n.   Physikalisches  Seminar,  mit  Konen,  1  g. 

-  Ballowitz:  Systematische  Anatomie  des  Menschen, 
,  Teil,  5.  Präparierübungen,  30.  Zellen-  und  Gewebe- 
.'hre  mit  Demonstrationen,  3.  Der  Urogenitalapparat 
^s  Menschen,  1.  Zoologisch  zootomisches  Praktikum 
,r  Mediziner  und  Naturwissenschaftler,  3.  Anatomische 
emonstrationen,  1  g.  Anleitung  zu  selbständigen  wissen- 
diaftlichen  Untersuchungen  für  Geübtere,  tgl.  g.  — 
osemann:  Experimentalphysiologie  II.  Teil,  5.  Physi- 
ogie  der  Sinnesorgane,  2.  Physiologisches  Praktikum, 
it  Krummacher,  4  Physiologisch-chemisches  Labora- 
)rium  für  Fortgeschrittene,  tgl.  lieber  den  Bau  und 
ie  Funktionen  dos  menschlichen  Körpers,  1  g.  Anleitung 
a  selbständigen  wissenschaftlichen  Arbeiten,  tgl.  — 
oepp:  Ueber  den  Parthenon,  3.  Geschichte  der  Archäo- 
)gie,  2  g.  Archäologische  Uebungen,  2  g.  —  Schwering: 
chilior.  Sein  Leben  und  seine  Werke,  2.  Walther  von 
er  Vogelweide,  2.  Die  Hauptströmungen  in  der  euro- 
äischen  Literatur  der  lieiden  letzten  Jahrzehnte,  1  g. 
'eutsches  Proseminar,  1  g.  Deutsches  Seminar,  2  g.  — 
offmann:  Griechische  Grammatik,  Laut-  und  Formen- 
ihre,  4.  Gotische  Grammatik  mit  Eiklärimg  ausge- 
ählter  Abschnitte  der  Bibelübersetzung  des  Ulfilas,  3. 
prachwissenschaftliche  Uebungen.  Abteilung  I  (für  Au- 
inger),  1  g,  Abteilung  II  (für  Vorgerückte),  1  g.  — 
^echer:  Logik  und  Erkenntnistheorie,  4.  Selbständige 
xperimenteil  -  psychologische  Arbeiten  nach  Vorein- 
arung.  Philosophisches  Kolloquium,  1  er.  —  Correns: 
pezielle  Botanik  (Systematik),  5.  Mikroskopisctier 
.ursus,  mit  Tobler,  3.  Kursus  im  Untersuchen  von  Nali- 
iings-  und  Genussmitteln  (aus  dem  Pflanzenreich)  mit 
em  Mikroskop.  3.  Kolloquium  über  neuere  botanische 
literatur,  mit  Tobler,  1  g.  Anle'tuiig  zu  wissenscliaft- 
chen  botanischen  Arbeiten,  tgl.  ausser  Sa.  g.  Einführung 
1  die  moderne  Vererbungslehre,  lg.  —  Meinardus:  Das 
eutsche  Reich,  4.  Geographische  Uebungen,  2  g.  —  Kel= 
ir:  Geschichte  der  englisclien  Literatur  im  liS.  und  17. 
ahrhundert,  3.  Cliaucer,  2.  Englisches  Seminar,  2  g.  — 
Irimme:  Grammatik  der  altarabischen  Sprache.  2.  Eie- 
lente  der  Ilieroglyplien,  2.  Erklärung  der  aramäisciien 
llephantinefoxte,  1.  Leben  und  Lelire  Mohammeils,  1  g. 
»rientalisches  Seminar,  2  g.  —  Wiese:  Historische  Syntax 
es  Französischen.  3.  Französische  Literaturgescliiclite 
es  Mittelalters,  2.  Romanisches  Seminar:  Uebungen,  2  g. 

-  Geyser:  Psychologie  mit  besonderer  Berücksichtigung 
ädagogischer  Fragen,  5.  Die  Philoso]ihie  Kants,  1.  Ueb- 
ngen  über  Kants  „Pro'egomena".  1  g.  —  Stempell: 
pezielle  Zoologie,  I.  Teil,  3.  Vergleicliende  Anatomie 
er  Wirbeltiere  (für  Mediziner  und  Naturwissenschaftler), 
.  Die  moderne  Abstammungslehre,  1  g.  Anleitung  zu 
elbständigen  wissenschaftlichen  Untersuchungen,  tgl. 
ioologisches  Seminar  (Vorträge  und  Literaturbespre- 
liungen:  Stempell  und  Thienemann,  1.  Museums-  und 
ammlungstechnik:  Stempell,  3.  Bestimmungsübungen: 
'hienemann,  2).  Tierpliysiologisches  Praktikum,  3.  — 
'hillppi:  Rechts-  und  wirtschaftsgeschii;htliche  Uebungen, 
g.  —  Cauer:  Geschichte  des  höhei'en  Unterrichtswesens 
om  18.  Jahrhundert  bis  zur  Gegenwart,  2.  Erklärung 
on  Apuleius'  Amor  und  Psyche,  1.  Pliilologische  üeb- 
ngen,  lg.  —  Kassner:  Massanalyse,  1  g.  Organische 
!heaiie  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Medizin  und 
'harmazie,  4.  Ausgewählte  Kapitel  der  chemischen 
'echnologie  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  An- 
wendungen des  elektrischen  Stromes,  1.  Kolloquium 
ber  pharmazeutische  Präparate  und  die  Gegenstände 
es  deutschen  Arzneibuchs,!.  Pharmazeutisch-chemische, 
lassanalyti.sche  und  toxikologische  Uebungen  im  Labo- 
atorium,   Darstellung  chemischer  Präparate.   Für  Vor- 


gerücktere Bearbeitung  selbständiger  wissenschaftlicher 
oder  technischer  Aufgaben.  Gasanalyso,  2.5.  Chemisches 
Praktikum  für  Mediziner,  mit  Saikowski  und  l^ey,  G.  — 
Einenkel:  Liest  nicht.  —  Konen:  Theorie  der  Wärme,  4. 
Uebungen  zur  Theorie  der  Wärme,  1  g.  Physikalisches 
Praktikum  für  Fortgeschrittene,  mit  Schmidt,  .3!).  l'hysi- 
kalisches  Seminar,  mit  Schmidt,  1  g.  —  MQnscher:  I'hi- 
lologisches  Seminar,  Abt.  I,  2  g.  Metrik  dei-  Griechen 
und  Römer,  4.  Metrische  Uebungen,  2  g  (für  Hörer  der 
Vorlesung).  —  Ley:  Einleitung  in  die  physikalische  Che- 
mie, 2.  Stereochemie,  1.  Anleitung  zu  selbständigen 
wissenschaftlichen  Arbeiten,  mit  Saikowski,  35.  Cliemi- 
sches  Praktikum  für  Mediziner,  mit  Salkowsky  und  Kass- 
ner, ü.  Uebungen  in  Demonstratior sversuchen  und  in  der 
Anfertigung  einfacher  Apparate  (Chemisclier  Teilj,  3.  — 
Tobler:  Mikroskopisches  Praktikum,  mit  Correns,  3. 
Pharmakognosie,  2.  Mikroskopische  Untersuchung  von 
Drogen  und  Drogenpulvern,  4.  Kolonialbotanik.  1  g. 
Pflan/enphysiologisches  Praktikum,  mit  Heilbronn,  4. 
Kolloquium  über  botanische  Literatur,  mit  Correns,  1  g. 
—  Wegner:  Spezielle  Geologie,  3.  Anleitung  zu  selb- 
ständigen Arbeiten,  tgl.  g. —  R.  Schmidt:  Sanskrit-Gram- 
matik I.  Kursus,  2.  Sanskrit-Literaturgeschichte  im  Um- 
riss,  1  g.  Sanskrit-Lektüre  nach  Bedarf,  1  g.  —  Börner: 
Analytische  Chemie  (Metalle),  1.  Herstellung,  Zusammen- 
setzung und  Verfälschung  der  Nahrungsmittel,  verbunden 
mit  Besichtigungen  einschlägiger  Betriebe,  2  g.  Anlei- 
tung zu  wissenschaftlichen  Arbeiten  und  Untersucliungen 
auf  dem  Gebiete  der  angewandten  Chemie  füi-  Fortge- 
schrittene, mit  König,  40  g.  —  Arneth:  Geschichte  der 
Medizin,  1  g.  Allgemeine  ärztliche  Technik  und  Kranken- 
pflege, 1  g.  —  Apffelstaedt:  Poliklinik  für  Zahn-  und 
Mundkrankheiten,  b.  Kurse  der  zahnärztlichen  Technik, 
30.  Kurse  der  konservierenden  Zahuheilkunde  30.  Pa- 
thologie der  Zähne  (Fortsetzung),  3.  —  Simon:  Ursprung 
und  Anfänge  der  Religion,  l  g.  Johannesevangelium 
(^Auswalil),  lg.  —  Vandenhoff:  Hebräische  Grammatik, 
II.  Teil,  3.  liebräische  Uebungen,  1.  Aramäische  oder 
syrische  Uebungen,  lg.  —  Krummacher:  Grundzüge 
der  Physiologie,  2.  Harn  und  Harnuntersuchung,  1.  Phy- 
siologisches Praktikum,  mit  Rosemann,  4.  —  Schmitz- 
Kallenberg:  Geschichte  des  Reformationszeitalters,  3. 
Die  Lehre  von  den  Papsturkunden,  2. —  Koch:  Geschichte 
der  Düsseldorfer  Malerschule  von  ihren  Anfängen  bis  zur 
Gegenwart,  1.  Führungen  durch  das  Landesmuseum,  1. 
Kunstgeschichtliche  Uebungen,  1.  —  Koppelmann:  Phi- 
losophische Propädeutik,  3.  —  Brodersen:  Knochen-  und 
Gelenklehre,  3.  Situs  viscerum  des  Menschen,  2.  —  Voigt: 
Geschichte  Brandenburgs  und  des  preussischen  Ordens- 
staates bis  zur  Einführung  der  Reformation,  2.  Prosemi- 
naristische Uebungen,  2  g.  —  Gottlob:  Deutsche  Kultur- 
gefchichte  von  der  Frankenzeit  bis  zum  Interregnum,  2. 
Historische  Uebungen,  2  g.  —  Hielscher:  Geschichte  der 
Philosophie  im  Utnriss,  4.  Lektüre  zur  neueren  (vor- 
kaniischen)  Philosoi)hie,  2.  —  Thienemann:  Geschichte 
der  Zoologie  bis  zum  Durchbruch  des  Descendenzgedan- 
kens,  L  Zoologisches  Seminar  (Vorträge  und  Literatur- 
besprechungen: Stenipeil  und  Thienemiinn,  1.  Museums- 
und Sammlungstechnik:  Stempel!,  3.  Bestirtimungsübun- 
gen:  Thienemann,  2).  —  Witte:  Tacitus,  2.  Philologisches 
Seminar  II  B,  2.  Griechischer  Anfängerkursus,  I.  Teil,  3. 
Griechischer  Anfängerkursus,  II.  Teil,  2.  —  Bombe:  Das 
Romantische  in  der  Kunst  alter  und  neuer  Zeit,  1  g.  Die 
Aufgaben  der  Malerei,  1.  Die  Hauptmeister  der  italieni- 
schen Frühronaissance,  1.  —  Timpe:  Partielle  Differeutial- 
gliiichungen  (mit  Anwendungen),  2.  Darstellende  Geo- 
metrie (mit  Berücksichtigung  der  projektiven  Geometrie 
und  der  Krümmungstheorie),  4.  Uebungen  zur  darst(d- 
lenden  Geometrie,  2  g.—  Braun:  Geschichte  der  Philo- 
sophie im  Altertum  und  Mittelalter,  3.  Einführung  in  die 
Pädagogik,  2.  Philosophie  der  Geschichte,  1.  Philosoi)iiie 
und  Politik  der  preussischen  fleformzeit,  alle  14  Tage 
Isiündig  g.  —  Kahrstedt:  Geschichte  des  Hellenismus,  3. 
Uebungen  über  Thukydides  B.  VIII.,  noch  zu  bestimmen 
g. —  Hase:  Englisches  Seminar,  2  g.  Für  Mitglieder  des 
englischen  Semio  ars:  Englische  Stilübungen,  2  g.  Eng- 
lische Grammatik  mit  schriftlichen  Uel^ungen,  2.  Eng- 
lische Konversationsübungen,  2.  —  Mettlich:  Ausge- 
wählte Kapitel  der  französischen  Grammatik,  I.  Teil,  2. 
Französische  Sprech-  und  Vortragsübungen  im  Anschluss 
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an  die  Loktüre  von  Ponsard's  „L'Honneur  et  l'Aigent", 
2.  Für  die  ordentlichen  Mitglieder  des  ronianisclien  Se- 
minars: Französische  Stil-  und  Uebersetzungsühungen,  2 
g.  —  Plassmann:  Sphärische  Trigonometrie  und  Anfangs- 
gründe der  sphärisciien  Astronomie,  2.  Zeitrechnung  und 
Kalend(;rkun(ie,  2.  Uebungen  im  Beobachten  und  Rech- 
nen, nach  Zeit  und  Gelegenheit,  g.  Mathematisclie  Oeo- 
graphie  und  elementare  Astronomie,  2  g.  —  Niessen: 
Musiktheoretisclie  Hebungen  für  Anfänger,  1  g.  Musik- 
theoretische  Uebungen  für  Fortgeschrittene,  1  g.  Clior- 
gesang- Uebungen,  2  g.  —  Schewior:  Methoden  der  Geo- 
däsie, 2.  Geographische  Ortsbestimmung,  2.  Praktisclie 
Uebungen  zur  geographischen  Ortsbestimmung,  lg.  — 


Sachse:  Die  Technik  des  Sprechens  mit  [iraktischen  Uel 
ungen,  2.  Die  Kunst  des  Vortrags  mit  praktischen  Uel 
ungen,  lg.  —  Karst:  Anatomische  Zeichen-  und  M( 
dellierübungon,  sowie  Akt-  und  Portraitzeiclinen  nar 
lebenden  Modellen,  2.  Künstlerisches  Freiliand/.eichne 
und  Malen  nach  der  Natur  bezw.  nach  lebenden  Modelle' 
2.  Mathematisches  Zeichnen  für  Anfänger  und  Fortg! 
schrittone,  3.  Systematisches  Pflanzen-  und  Tierzeichner 
2.  —  Wegener:  Fechtunterricht  im  Säbel-,  Rapier-  ur 
Stossfechten,  täglich  8-Ü.  Kontrafechten  der  Korporü 
tionen,  täglich  8—7.  Turnunterricht.  —  Riese:  Tanz 
Unterricht.  —  Deckwitz:  Reitunterricht. 


Kgl.  Württeml).  Eberhard-Kaiis-Üniversität  TiibiDgen 

Vorlesungen  im  Winter  1913|14. 

Anfang  des  Semesters  16.  Oktober  1913,  Schluss  14.  März  1914. 


EvangeUsch=theologische  Fakultät. 

V.  Häring:  Dogmatik  II  4.  Erkl.  d.  Römerbriefs  4. 
Dogni.  Uebg.  1.  —  v.  Sclilatter:  Erkl.  d.  beiden  Korinther- 
briefe  4.  Ausgew.  Probleme  a.  d.  religiösen  Anthropo- 
logie 2.  Neutest.  Sem.:  ob.  Abt.  IV2,  unt.  Abt.  2.  — 
V.  MQIIer:  Kirchengesch.  I  5.    Kirchengesch.  Sem.  1'/.. 

—  V.  Wurster:  Ethik  II  4.  Prakt.  Theologie  II  (Kate"- 
chetik  u.  Kirchenverf.)  4.  Homilet,  u.  katechet.  Uebg. 
i.  d.  Predigeranstalt.  — *Traub:  Erkl.  d.  Apostelgesch.  2. 
Religionsphilos.  2.  —  Berttiolet:  Erkl.  d.  Saniuelisbüeher2. 
Erkl.  V.  Jesaja  40—66  2.  Theol  d.  Alten  Test.  4.  — 
Sclieel:  Dogmengesch.  6.  Kirchengesch.  III  (bis  zur  Aufkl. 
einschl.)  5.  Kirchengesch.  Sem.  IVj.  —  Volz:  ICrkl.  ausgew. 
Psalmen  3.  Die  messian.  Erwart.  z.  Z.  Jesu  1.  Uebg. 
i.  d.  vergl.  Religionskunde  1.  Hebr.  Kurs  f.  Anf.  3.  Hebr. 
Kurs  f.  Fortgeschr.  3.  —  SOskind:  Neueste  Formen  d. 
Dogmatik  2.    Dogm.  Uebg.  IVz- 

Katholisch=theologische  Fakultät. 

V.  Beiser:  Synopt.  Erkl.  d.  Leidensgesch.  5.  Erkl. 
d.  zweiten  Korintherbr.  4.  —  A.  Kocli:  Moraltheol.  I  5. 
Pastoraltheol.  I  (Lehre  v.  Priestert. ;  Homilet,  u.  Katech.)  2. 
Homilet.  Uebg.  1.  —  Sägmüller:  Kirchenr.  I  (Verf.  d. 
Kirch<0  5.  Theoret.  Pädagogik  3.  Pädag.  Ueb.  1.  — 
Riessler:  Einl.  i.  d.  Alte  Test.  4.  D.  Buch  d.  Sprüche  3. 
Babylonisch-assyrische  Keilschrift  1.  —  Baur:  Metaphysik 
(d.  Scholastik)  I  4.  Ethische  Prinzipienlehre  (d.  Scho- 
lastik) 2.  Philos.  Ueb.  1.  -  W.  KocIi:  Dogmatik  (Einl. 
u.  I.  Teil)  6.  —  Bililmeyer:  Allg.  Kirchengesch.  I  5. 
Gesch.  d.  altkirchl.  Literatur  2.  —  Aichert  Form  u.  Trag- 
weite d.  Gottesbeweise  n.  d.  Lehre  d.  kathol.  Tüb.  Schule  1. 

Juristische  Fakultät. 

V.  RDmelin:  Bürgerl.  Recht,  Sachenr.  5.  Zivilpro- 
zessr.  6.  Ueb.  i.  bürgerl.  Recht  f. Fortgeschr.  2.  —  v. Frank: 
Einf.  i.  d.  Rechtsw.  3.  Strafr.,  bes.  Teil  2.  Strafjirozessr.  4. 

—  V.  Heck:  Bürg.  Recht,  allg.  Teil  5.  Orundz.  d.  deutsch. 
Privatr.  4.  D.  neben  d.  BGB  gelt.  Reichs-  u.  Landesr.  2. 
Ueb.  i.  Handels-  u.  Wechselr.  IV2.  —  Geib:  Bürg.  Recht, 
Recht  d.  Schuldverh.  5.  Württ.  Privatr.  2.  Pandekten- 
exeget.  IVu.  —  v.  Blume:  Gesch.  d.  röm.  Rechts  3.  Sy- 
stem d.  röm.  Privatr.  5.  Ueb.  i.  röm  Recht,  f.  Anf.  Vj-,. 
Ueb.  i.  bürg.  Recht,  f.  Anf.  2.  —  Sctimidt:  Deutsche 
Rechts-  u.  Verfassgsgesch.  5.  Bürg.  Recht,  Faniilienr.  3. 
Bürg.  Recht,  Erbr.  3.  Deutschrechtl.  Ueb.  VI..  —  Hegler: 
Strafr.,  allg.  Teil  5.  Gerichtsverfassgsr.  1.  Strafr.  Ueb.  2. 
Uebungen  i.  Zivilproz.  2.  Strafr.  u.  Strafprozessr.  f.  Stud. 
(1.  Forstw.  2.  —  Müller:  Konkursr.  2.  —  Hesselmeyer: 
Ausgew.  Kap.  a.  d.  Institutionen  d.  Justinian  2. 

Medizinische  Fakultät. 

V.  Griitzner:  Anim.  Physiologie  6.  Prakt.  d.  anim. 
Psysiol.  2.  Physiol.  Arb.  f.  Geübt,  tägl.  D.  Alkoholfrage 


f.  Hör.  all.  Fak.  m.  Gaupp  1.  —  v.  Baumgarten:  Spez 
pathol.  Anatomie  1 4.  Theor.  Bakteriologie  II  m.  Demonstr. 
Prakt.  Kurs  der  pathol.  Histol.  m.  Dibbelt 4.  Sektion 
kurs  (i.  Einzelabt.)  m.  bes.  Berücks.  d.  gerichtl.  Medizi 
m.  Dibbelt 'u.  Miller.    Arb.  i.  pathol.  Inst.  f.  Geübt 
tägl.  m.  Dibbelt  u,  Miller.  —  v.  Froriep:  System 
AnatomieI6.  Anat.  Präparierübungen  m.  Heidenhaii 
Fr.  Müller,  V.  Kor  ff  18  (ausserd.  ist  d.  Präpariersaal  der 
ganz.  Tag  geöffnet).    Arb.  i.  anat.  Inst.  f.  Geüb.  tägl.  ni 
Heidenhain.  —  v.  Schleich:  Augenklinik  4.  Augen 
spiegelkurs  m.  Fleischer  u.  Harms  2.  Arb.  i.  Laborat 
d.  Augenkl.  f.  Anf.  u.  Geübt,  m.  Fleischer  u.  Harms 

—  Wolf:  Hygiene  II  3.  Hyg.  Kurs  (sj)ez.  f.  d.  Kand 
i.  lU.  Sem.)  2.  Oeffentl.  Gesundhpflege  f.  Hörer  all.  Fak. 
bes.  f.  d.  Kand.  d.  höh.  Lehrdienstes  1.  Arb.  i.  hygien 
Inst.  tägl.  a)  f.  Med.,  b)  f.  Nahrungsmittelchemiker.  - 
Gaupp:  Klinik  der  Geistes- u.  Nervenkrankh.  4.  Gerichtl 
Psychiatrie  Vj.,.  Alkoholfrage  m.  v.  Grützner  1.  — 
Sellheim:  Geburtshilfi.-gynäkol.  Klinik  5.  Geburtshilfi 
Operationskurs  2.  —  Jacob]:  Experim.  Toxikologie  mit 
Giftnachweis  3.  —  Perthes:  Chirurg.  Klinik  7.  Arb.  i 
Laborat.  d.  chir.  Klinik  m.  Schioessmann.  —  Otfried 
Müller:  Mediz.  Klinik  u.  Nervenkl.  6.  —  Vierordt:  Gesch 
d.  Medizin  2.  Literatur  d.  alt.  med.  Klassiker  1.  —  Wagen- 
häuser: Klinik  d.  Krankh.  d.  Ohres  u.  Nasenrachen 
raumes  2.  Untersuchgsmeth.  d.  Ohres  und  Nasenrachen- 
raumes 1.  —  Peckert:  Polikl.  d.  Zahn-  u.  Mundkrankh.  4. 
Kurs.  d.  konserv.  Zahnhcilk.  ganztäg.  Zahntechn.  Kurs, 
ganztäg.  Path.  d.  Mundhöhl.  2.  Ueb.  i.  Füllen  m.  Gold 
u.  Porzellan  1.  —  Linser:  Klinik  d.  Haut-  u.  Geschlechts- 
krankh.  2.  —  Naegeli:  Mediz.  Polikl.  m.  Visite  i.  Distrikt 
d.  Pokl.  i.  Einzelgruppen  6.  Mediz.  Polikl.  3.  —  Heiden^ 
hain:  Ausgew.  Kap.  d.  Anatomie  z.  Ergänz,  d.  Hauptkoll.4. 
Histol.  Colloqu.  1,  Anatom.  Präparierüb.  m.  v.  Froriep  18. 
Arb.  i.  anat.  Inst.  f.  Geübt,  m.  v.  Fro  riep  tägl.  —  Bürker: 
Physiol.  Arb.  f.  Geübt,  tägl.  Repetprakt.  d.  veget.  Phys.  2. 
Grundz.  d.  Lehre  v.  Leben  (popul.  Physiol.)  m.  Versuch.  2. 

—  Fr.  Müller:  Osteologie  u.  Syndesmologie  4.  Spez. 
Entwicklgsgesch.  3.  — Fleischer:  Kurs  d.  Funktionsprüf. 
d.  Auges  (m.  bes.  Berücks.  d.  Refraktion  u.  Akkommoda- 
tion) 2.  Augenspiegelkurs  2.  Ueb.  d.  f.  d.  Arzt  wichtigen 
Teile  d.  Reichsversichordn.  u.  ü.  ärztl.  Begutacht.  1.  - 
Harms:  Ueber  d.  Zusammenhang  zw.  Augenstör.  u.  All- 
gemeinleiden 1.  Augenspiegelkurs  m.  v.  Schleich  u. 
Fleischer  2.  Hygiene  d.  Auges  1.  Arb.  i.  Laborat.  f 
Anf.  u.  Geübt,  m.  v.  Schleich  u.  Fleischer  tägl.  — 
Basler:  Rejietit.  d.  Physiol.  3.  Physiol.  Arb.  f.  Geübt, 
tägl.  —  Mayer:  Geburtshilfi.-gynäkol.  Untersuehkurs  f. 
Geübt.  2.  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Gynäkol.  1.  —  Dibbelt : 
Spez.  pathol.  Anatomie  d.  Digestapparates  1.  Prakt.  Kurs 
d.  pathol.  Histologie  m.  v.  ßaumgarten  4.  Sektions- 
kurs  i.  Einzelabt.  m.  bes.  Berücks.  d.  gerichtl.  Medizin 
m.  V.  Baumgarten.  Arb.  i.  pathol.  Inst.  f.  Geübt,  vo. 
v.  Baumgarten.  —  Holzbach:  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Ge- 
burtshilfe 1.  Ueber  Strahlenbehandlg.  i.  d.  öynäkol.  m. 
prakt.  Arb.  im  Röntgenlaborat.  1.  —  Büschs  Ausgew. 
Kap.  a.  d.  Psychopathologie  bes.  d.  Kindesalters  (mit 
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Demonstr.)  1.  Arb.  im  psycholog.  Laborat.  d.  Klinik  f. 
Gemüts-  u.  Nervcnkrankh.  —  OIpp :  Kurs  d.  Tropenkrankb. 
I  2.  —  Reich:  Kurs.  d.  kleinen  Cbirurgie  m.  i)rakt.  Ueb.  2. 

—  Reiss:  üeber  Entartung  (f.  Hör.  all.  Fak.)  1.  Ein- 
führkurs i.  d.  allg.  Psychiatrie  m.  Krankenvorstellgen.  1. 

—  Brodmann:  Gehirn  u.  Sprache  (f.  Hör.  all.  Fak.)  1. 
Aphasie,  Agnosie,  Apraxie  1.  Hirnpathol.  Ueb.  i.  Laborat. 
tägl.  —  Kolaczek:  Ausgew.  Kap.  d.  spez.  Chirurgie  2. 
Chirurg.  Krankh.  d.  Mundes.  —  Stoll:  Gerichtl.  Medizin  f. 
Mediz.  2.  —  Miller:  Sektionskurs  je  nach  Gelegenh.  mit 
V.  Baumgarten  u.  JJibbelt.  Spez.  pathol.  Anat.  des 
weibl.  Genitaltraktus  1.  —  Scliloessmann :  Frakturen  u. 
Luxationen  m.  Verbandübgen  3.  —  v.  Korff:  Anatomie 
u.  spez.  Histologie  d.  Mundhöhle  u.  ihrer  Anhangsorgane 
f.  Stud.  d.  Zahnheilk.  2.  Repet.  d.  Anatomie  3.  —  Wal- 
baum: Rezeptierüb.  1.  Tier.  Gifte  1.  —  Weitz:  Kurs, 
d.  Perkussion  u.  Auskultation  f.  Anf.  2.  Kurs.  d.  Perk. 
u.  Auskult.  f.  Geübt.  4.  —  Kommereil:  Kurs.  d.  klin. 
Mikroskopie  u.  Chemie  2.  —  Zöppritz:  Laryngoskop. 
Kurs  1.  —  Ulmer:  Zahn-Extraktionskurs  f.  Med.  2. 

Philosophische  Fakultät. 

V.  Fischer:  Deutsche  Literaturgesch.  bis  z.  Refor- 
mation 3.  Schülers  Leben  u.  Werke  2.  Deutsch.  Sem. 
(höh.  Kurs):  flans  Sachs,  Fastnachtsspiele  2.  —  v.  Lange: 
Kirchenbau,  Denkmalpflege  u.  kirchl.  Kunst  2.  Plastik 
u.  Malerei  d.  Gegen w.  2.  Rubens  u.  Rembrandt  2.  — 
V.  Garbe:  Anfangsgründe  d.  Sanskrit  m.  Benutzg.  v. 
Stenzlers  Elementarb.  (8.  Aufl.  v.  Pischel)  3.  II  Sanskritk. 
2.  Erkl.  schwierig.  Sanskrittexte  1 — 2.  —  Schmid: 
Gesch.  d.  griech.  Literatur  I  4.    Xenophons  Memorabilien 

1.  Philol.  Sem.  (ob.  Kurs):  Rutilius  Namatianus  2.  — 
Seybold:  Arabisch  (f.  Anf.)  2.  Arab.  (Iiöh.  Kurs)  2. 
Syrisch  od.  Neupersisch  2.  —  Gundermann:  Laut-  u. 
Formenlehre  d.  latein.  Sprache  4.    Erkl.  altlatein.  Inschr. 

2.  Philol.  Sem.  (unt.  Kurs,  ält.  Abt.):  Menander  2.  — 
Adickes;  Logik  u.  Methodologie  4.  Einl.  i.  d.  Philoso- 
phie (f.  Hör.  all.  Fak.)  2.  Philos.  Sem.:  Ueb.  i.  Anschl. 
an  Schriften  Fichtes,  Windelbands,  Rickerts  2.  —  Franz: 
Engl.  Syntax  3.  Mittelengl.  Ueb.  2.  Engl.  Sem.:  höh. 
Kurs  2,  nied.  Kurs  2.  Kornemann:  Alexander  d.  Grosse 
u.  d.  hellenist.  Reiche  3.  Italien  i.  Altert.,  Land  u.  Leute 
2.  Histor.  Sem.,  Abt.  f.  alte  Gesch.:  D.  Monumentum 
Ancyranum  u.  and.  gröss.  epigraph.  Denkm.  d.  röm. 
Kaiserzeit  2.  —  Noack:  Gesch.  d.  griech.  Kunst  4.  Ar- 
chäol.  Sem.:  üeb.  (auch  f.  Anf.)  ü.  Denkmäler  z.  griech. 
Heldensage  1.  Prakt.  f.  Fortgeschr. :  röm.  Provinzial- 
kunst  l'/a-  —  Haas:  Französ.  Syntax  8.  Interpret,  d. 
Yvain  f.  Anf.  2.  Mistral  Mireio  1.  Roman.  Si  in.  (ob. 
röman.  Kurs):  Boileau  Art  poetique  2  (unt.  roman.  Kurs): 
Altfranzös.  Ueb.  2.  —  Wahl:  Allg.  Gesch.  v.  d.  Mitte  d. 
19.  Jahrh.  b.  z.  Gegenw.  4.  Allg.  Kolonialgesch.  d.  Neu- 
zeit I  (bis  1815)  1.  Histor.  Sem.  (Abt.  f.  neu.  Gesch.): 
Ueb.  z.  Verfassgsgeseh.  d.  19.  Jahrh.  2.  —  Uhlig;  D.  Ko- 
lonialgebiete d.  europ.  Staaten  unt.  bes.  Berücks.  d. 
deutsch.  Kolonien  4.  Geograph.  Sem.:  (unt.  Kurs):  Einf. 
i.  d.  Verständnis  d.  Karte  u.  and.  geograph.  Lehrmittel 
m.  Ueb.  2.  Geogr.  Sem.  (ob.  Kurs):  anthropogeogr.  Ueb. 
gemeins.  m.  Gradmann  2.  Anl.  z.  eigenen  Arb.  an  drei 
Tag.  d.  Woche.  —  Groos:  Gesch.  d.  griech.  Philosoph.  4. 
Psycliologie  4.  Philos.  Sem.:  Psychol.  Experim.  u.  Ueb. 
(m.  Oesterreich)  2.  —  Maller:  Deutsche  Gesch.  y.  d. 
Anfängen  b.  z.  Unterg.  d.  Alten  Reiches  4.  D.  Entstehg. 
d.  Papsttums  1.  Histor.  Sem.  (Abt.  f.  mittl.  Gesch.)  Ueb. 
ü.  d.  Anf.  d.  Kirchenstaats  2.  —  Spitta:  Philos.  Ethik, 
m.  Einschl.  ausgew.  Abschn.  a.  d.  Gebiet  d.  RechtS- 
philos.  4.  Sage  u.  Märchen,  Untersuchgen.  z.  vergl.  Psy- 
chologie (f.  Hör.  all.  Fak.)  1.  Philos.  Ueb.  (f.  Vorgerückt.): 
Psychol.  Untersuchgen.  i.  Anschl.  a.  Goethe's  Faust  verb. 
m.  schriftl.  Arb.  2.  —  Gfinter:  D.  Kreuzzüge  2.  D.  Ka- 
tholizism.  i.  19.  Jahrh.  3.  Histor.  Sem.:  Bernheim,  Quel- 
len z.  Gesch.  d.  Investiturstreites  II  2.  —  v.  Mess:  Ca- 
tuU  2.  Plato  u.  Sokrates  (f.  Hör.  all.  Fak.)  1.  Philol. 
Sem.  (unt.  Kurs,  jung,  Abt.):  Hypereides  2,  (ob.  Kurs): 
Ilellenika  v.  Oxyrliynchos  u.  (f.  beid.  Kurse  gemeins.) 
Leit.  d.  wissenschaftl.  Ausarb.  2.  —  Pfaut  Histoire  de 
la  litterature  francaise  au  19e  siecle  2.  Uebersetzgen.  a. 
Gottfried  Keller  2.  Leichte  Italien.  Lektüre  1.  Rom. 
Sem.  (nied.  franz.  Kurs)  3,  (höh.  franz.  Kurs)  2.  —  Bohnen- 


berger:  Gesch.  d.  Neuhochdeutsch.  Sprache  1.  Deutsch. 
Sem.  (nied.  Kurs):  Althochdeutsch  2.  —  Jacob:  (Quellen- 
kunde d.  Deutschen  Gesch.  2.  Vor  100  Jahren:  Fremd- 
herrschaft u.  Freiheitskriege  l'/?-  D.  innere  I'olitik  i. 
Deutschen  Reiche  s.  1871  u.  d.  Kämpfe  d.  Parteien  iVa- 
Hist.  Sem.  (Abt.  f.  neu.  Gesch.):  Ueb.  z.  Gesch.  d.  Grossen 
Kurfürsten  2.  —  Volbach :  D.  Oper  u.  d.  musikal.  Drairia 
d.  Gegenw.  1.  Die  Kunst  d.  Sprache  1.  Harmonielehre 
1.  —  Deuchler:  Gesch.  d.  i)ädagog.  Ideen  u.  d.  Bildgs- 
wesens  4.  D.  math.  Unterr.  (insbes.  d.  höh.  Scliulenl  1. 
Pädag.  Seminar  (unt.  Abt.):  Willmanns  Didaktik  1,  (ob. 
Abt.):  D.  Entwickig.  d.  Denkens  i.  Kindes-  u.  Jugend- 
alter (m.  Versuchen)  2.  Selbständ.  Arb.  Nachm.  — 
Ritter:  Gesch.  u.  System  d.  Unterr.  a.  d.  höh.  Schu- 
len Deutschi.  3.  D.  Problem  d.  Willensfreiheih.  u.  d. 
prakt.  Folgergen.  a.  s.  Lösung  1.  —  Heyfelder;  System 
d.  Aesthetik  2.  —  Zinkernagel:  Fr.  Hebbel  u.  s.  Zeit  I. 
üeb.  ü  Lessing  1.  —  Gradmann:  Geographie  d.  Deut- 
schen Reiches  2.  Geogr.  Sem.  (ob.  Kurs):  Anthropo- 
geogr. Ueb.  (gemeins.  m.  Uhlig)  2.  —  Rapp:  D.  Zeit- 
alter Friedr.  d.  Grossen  1.  Histor.  Sem.:  Ueb.  i.  ürkun- 
denlehre  u.  Paläographie  2.  —  Oesterreich:  Gesch.  d. 
neueren  Philosophie  5.  Experimentell-psycholog.  Ueb. 
(m.  Groos)  2.  —  Haering:  Gesch.  u.  Kritik  ausgew. 
Grundbegriffe  d.  wissenschaftl.  Erkennens  1.  Philosoph. 
Ueb.  ü.  ausgew.  Abschn.  a.  Kants  Kritik  d.  reinen  Ver- 
nunft 2.  —  Seufferheld:  Zeichnen  n.  d.  lebend.  Modell 
(Kopf)  6st.  Aktzeichnen  2st.  —  Frau  Obrist-Jenicke  m. 
Genehmig,  d.  K.  Minist.:  Kurse  f.  Redetechn.  u.  Vor- 
tragsk.  m.  vorw.  prakt.  Ueb.  2. 

Staatswissenschaftliche  Fakultät. 

V.  Bfihler:  Einl.  i.  d.  Forstwissensch.  2.  Forstpolitik 
u.  Forstverwalt.  3.  Forstgesch.  1.  Seminarist.  Ueb.  1. 
Exkurs,  u.  Ueb.  —  Wagner:  Forsteinricht.  I  (Grundlagen, 
Methoden  d.  Ertragsregel.)  3.  Forstbenutz.  II  3.  Baum- 
u.  Bestandesschätz.  2.  Sem.üb.  2.  Exkurs.  —  Fuchs:  Spez. 
(prakt)  Volkswirtschaftsl.  (einschl.  d.  gewerbl.  Arbeiter- 
frage) 5.  Kultur  Ostasiens  i.  Vergangenh.  u.  Gegenw.  (f. 
Hör.  all.  Fak.)  m.  Wilbrandt  1.  Volkswirtschaftl.  Sem.: 
Anl.  z.  wissenschaftl.  Arb.  (m.  Stephinger)  2.  —  Sar- 
torius:  Deutsches  Reichs-  u.  Landesstaatsr.  5.  Württ. 
Staatsr.  2.  Württ.  Verwaltungsr.  2.  Verwaltungsrechtl. 
Ui'b.  1*/.;.  —  Wilbrandt:  Allg.  (theor.)  Volkswirtschaftsl. 
5.  Volkswirtschaftl.  Sem.  2.  Kultur  Ostasiens  m.  Fuchs 
1.  Konversat.  1.  —  Smend:  Deutsches  Verwaltungsr.  5. 
Völkerr.  3.  Staatsrechtl.  Ueb.  l'/a.  Staatsrechtl.  üeb.  f. 
Vorger.  2.  —  Stephinger:  Wertlehre  1.  Berufl.  u.  soz. 
Glieder,  d.  kapitalist.  Volkswirtschaft  1.  Sozialversich.l.  1. 
Ueb.  (Wertlehre)  1.  Volkswirtsch.  Sem.:  Anl.  z.  wissensch. 
Arb.  m.  Fuch  s  2.  —  Gutmann:  Finanzwissensch.  4.  üeber 
Kommunalpolitik  1.  Volkswirtsch.  Prosem.  1.  —  Kurz: 
Württ.  Forstgesetzgeb.  u. -Verwalt.  2.  Jagdkunde  1.  Kar- 
tier.gswesen  m.  üeb.  2. 

Naturwissenschaftliche  Fakultät. 

V.  Brill:  Einf.  i.  d.  höh.  Mathematik  4.  Theorie  d. 
algebr.  Kurven  3.  Ueb.  i.  mathem.  Sem.  2.  —  v.Vöchting; 
Allg.  Botanik  u.  spez.  Morphologie  d.  Kryptogamen  4. 
Mikroskop.  Kurs.  4.  Leit.  selbständ.  Unters,  tägl.  —  Bloch- 
mann:  Allg.  u.  spez.  Zoologie  5.  Vergl. -histol.  Kurs  4. 
Zoolog.  Prakt.  tägl.  —  Paschen:  Experim.physik  5. 
Physikal.  Anf.-üeb.  4.  Physikal.  Ueb.  f.  Fortgeschr.  lialbt. 
Selbst,  wissenschaftl.  Unters,  ganzt.  —  Wislicenus:  An- 
organ.  Chemie  (Experim.vorl.  ü.  allg.  Chemie  I)  5.  Ergänz, 
z.  anorgan.  Chemie  f.  d.  Hör.  d.  Hauptvorl.  1.  Prakt.  üeb. 
i.  ehem.  Laborat.  f.  Anf.  u.  Fortgeschr.  tägl.  a)  analyt.- 
chem.  Prakt.  ganz  o.  halbtäg.  m.  Bülow.  b)  chem.-phar- 
mazeut.  Prakt.  ganz  o.  halbtäg.  m.  Wein  1  and.  c)  Prä- 
parative  Arb.  nur  ganzt.  m.  Kliegl.  d)  Physikal.-chem. 
Ueb.  m.  Magnus,  e)  Anl.  z.  selbst.  Unters,  ganzt.,  privat, 
m.  Bülow,  Weinland,  Kliegl,  Magnus  (a.  d.  Geb.  d. 
physikal.  Chemie),  f)  Abgek.  ehem.  Praktikum  f.  Stud.,  d. 
Chemie  als  Nebenf.  betreiben,  m.  Bülow.  —  Thierfelder: 
Organ. Chemie  f.  Med.  4.  Prakt.-chem.  Ueb.  f.  Anf.:  a)  Kurs. 
I  (qualit.  Analyse)  6.  b)  Kurs.  II  (quantit.  Analyse  u.  phy- 
siol.-chem.  Ueb.)  6.  Physiol.-chem.  Arb.  f.  Geübt.,  ganz- 
o.  halbt.  —  Maurer:  Höh.  Analysis  II  4.  Höh.  Algebra  3 
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Ueb.  i.  math.  Sem.  2.  —  Pompeckj:  Allg.  Geologie,  Erd- 
gescb.  u.  Palaeogeogr.  5.  ralueontologie  u.  Deszendenz- 
lehren (f.  Hör.  all.  Fak.)  1.  Geol.  u.  palaeontol.  Ueb.  a)  f. 
Anf.  4.  b)  f.  Vorgesehr.  tägl.  —  Bfilow:  Analyt.  Chemie 
I  m.  bes.  Berücks.d.prakt.Arb.i.  ehem.  Laborat.  3.  Ausgew. 
Kap.  d.  allgem.  ehem.  Technologie!  1.  Analyt -ehem.  Frakt. 
ni.  Wislicenus'  a)  ganz-  o.  halbtäg.  b)  Abgek.  Trakt, 
f.  solche  Stud.,  d.  Chemie  a.  Nebenf.  betreiben.  —  Wein- 
land: Massanalyse  1.  Chem.  ArzneistofFe  I  (anorgan,  Teil) 
2.  Chemie  d.  Nahrungsmittel  1.  Phariiiaz.-chem.  Prakt. 
m.  Wislicenus  ganz-  u.  halbtäg.  —  Perron:  Darst. 
Geometrie  3.  Nied.  Analysia  4.  Sem.  3.  —  Meyer:  Tiieor. 
d.  Elektrizitcät  3.  Ueb.  i.  Sem.  1.  —  Lehmann:  Einf.  i.  d. 
Meth.  d.  mikrosk.  Drogenunters.  2.  Mikrosk.  Unters,  v. 
Nahrs.-  u.  Genussmitteln  2.  Ueber  Pilze  u.  Algen  2.  D. 
wichtigsten  Probleme  d.  Vererbg.  (f.  Hör.  all.  Fak.)  1.  — 
Frhr.  v.  Huene:  Stammesgesch.  u.  Lebensweise  d.  foss. 
Amphibien  u.  Reptilien  1.  —  Happel:  Part.  Differential- 
gleich, d.  math.  Physik  2.  Einf.  i.  d.  Variationsrechn.  l.  — 
Jordan:  D.  Physiol.  d.  Nervensystems  (Gehirnphysiol.)  b. 


d.  Tieren  1.  Naturphilos.  Weltansch.  (Entwickl.lehre  u. 
Monismus  b.  Oken,  Lemarck,  Goethe,  Darwin  u.  Haeckel 
(f.  Hör.  all.  Fak.)  1.  —  Kliegl:  Coiloq.  ü.  anorgan.  Chemie 
1.  Coiloq.  ü.  org.  Chemie  1.  Präparat.  Arb.  m.  Wislicenus 
ganztäg.  —  Rosenberg:  Populäre  Astronomie  (m.  De- 
monstr.)  f.  Hör.  all.  Fak.  2.  Einf.  i.  d.  Spectralanalyae 
d.  Gestirne  L  Leit.  selbst,  astronom.  u.  astrophysikal. 
Arb.  f.  Fortgeschr.  tägl.  —  Magnus:  Allg.  physikal. 
Chemie  2.  Physikal.-chem.  Prakt.  m.  Wi  slicenus  4.  Gas- 
analyt.  Prakt.  m.  Wislicenus  2.  —  Schmidt:  Urgesch. 
u.  Abstammung  d.  Menschen  (f.  Hör.  all.  Fak.)  1.  Ueb. 
z.  Bestimm,  u.  Ausgrab,  prähist.  Funde  (mit  Exk.)  1.  Anl. 
z.  selbst,  prähistor.  Unters,  tägl.  —  Vogel:  Naturgesch.  d. 
Vögel  1. 

Leibesübungen. 

W.  u.  E.  Fritz:  Reiten.  —  Bader:  Fechten.  —  Sturm: 
Turnen.  —  Geiger:  Tanzen. 

Das  ausführliche  Verzeichnis  kann  durch  den  Ober- 
pedell unentgeltlich  bezogen  werden. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen 

an  der 

Königlichen  Ai<ademie 

zu 

Braunsberg 

im  Winter=SeiTiester  1913/14. 


A.  Theologische  Fakultät. 

steinmann,  z.  Dekan:  Rümerbrief  3;  Urchristl.  Mia- 
sionsgeschiclite  l;  Neutest.  Seininarübungen  1;  Biblische 
Zeitfragen  1.-  Kolberg:  Kirchengeschichte  der  neuesten 
Zeit  2;  Kirchenrecht  II  2;  Kunstgeschichte  der  Hochrenais- 
sance 1.  —  Schulz:  Moses  u.  sein  Werk  3;  Amos  1;  Alt- 
testamentliche  Seminarübungen  1 ;  Hebräische  Uebungen 
1.  —  Poschmann:  Apologetik  n  3  ;  Einrülirung  in  dieDog- 
matik  u.  dogmatische  Erkenntnislehre  1;  Lehre  von  Gott 
dem  Einen  u.  Dreieinen  2;  Doguiatische  Uebungen  1.  — 
Marquardt:  Wird  nicht  lesen.  —  Jedzink:  Allgemeine 
Moraltheologie  4 ;  Hauptfragen  der  christlichen  Sozialethik 
1;  MoraltheologischeUebungen  1.  —  Gigalski:  Kirche  und 
Priestertum  im  apostolischen  Zeitalter  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung der  Pastoralbriefe  des  hl.  Paulus  2;  Pa- 
trologio  (Väter  des  2.  Jahrhunderts)  1. 

Braunsberg,  2.  Juli  1913. 


B.  Philosophische  Fakultät. 

Switalski,  z. Dekan :  Logikll  (Methoden-  u.Erkenntnis- 
lehre)2;  Ontologie3;  Philosophische  Uebungen  (Descartes, 
Methode  desriclitigen  Vernunftgebrauchs)  1 ;  Pädagogische 
Uebungen  2.  —  Weissbrodt:  Antike  Kunst  2;  Tertullians 
Apologeticum  1;  Christliche  Epigraphik  1.  —  Niedenzu: 
Allgemeine  Botanik  3;  Mikroskopisch-botanische  Uebungen 
2;  Astronomie  1;  Mineralogie  1.  —  Röhrich;  Ermländische 
Geschichte  II.  2;  Geschichte  der  deutschen  Literatur  im 
19.Jahrh.II.2;  Paläograjjhische  Uebungen  l.  —  Grunwald: 
Geschichte  der  Pädagogik  bis  zur  Gegenwart  2.  —  M. 
Switalski:  Maria  von  Malczewski  1;  Uebungen  im  Polnisch- 
sprechen unter  Zugrundelegung  von  Schuen,  Katechis- 
mus auf  der  Kanzel  2. 

Kolberg,  z.  Rektor. 


K.  Lyzeum  Bamberg. 


Winter-Semester  1913/14.  Beginn 

Theologische  Abteilung: 

Prorektor  Dr.  A.  Johannes:  Alttestainentl.  Schrift- 
erklärung mit  Uebungen,  4  St.  w.  Hebräisch,  2  St.  w. 
Alttestamentl.  Einleitung,  2  St.  w.  —  Ao.  Prof  Dr. G.  Aicher: 
Erklärung  des  Matthäuscvangeliurns  mit  Uebungen,  4  St. 
w.  Spexiellc  Einleitung  in  das  Neue  Testament,  2  St.  w. 
—  0.  Prof.  Dr.  M.  Heirabucher:  Apologetik  (Lehre  von 
der  christi.  Offenbarung),  4  St.  w.  Dogmatik  (Gnadcn- 
lehre).  1  St.  w.  Enzyklopädie  u.  Methodologie  der  kath. 
Theologie,  1  St.  w.  —  Ao.  Prof.  Dr.  A.  M.  Königer: 
Kirchengeschichte  III  (Renaissance  und  Reformation), 
4  St.  w.  Kirchengeschichtl.  Seminar,  1  St.  w.  Katechetik 
1  St.  w.  Ao.  Prof.  Dr.  P.  Lex:  Kirchenrechtl.  Ein- 
leitung (Quellenkunde),  I.  Teil:  Verfassung  samt  einschl. 
Partien  des  bayer.  Verfassungs-  u.  Verwaltungsrechts, 
4  St.  w.  Bayer.  Volksschulrecht,  1  St.  w.   Bayer.  Armen- 


der  Vorlesungen:  Ende  Oktober. 

recht,  1  St.  w.  —  Ao.  Prof.  Dr.  Ph.  Kuhn:  Spezielle  Mo- 
raltheologie, 4  St.  w.  Pastorelle  Sakranientenlehre,  2  St. 
w.  Ausgewählte  Traktate  aus  der  Moral-  u.  Pastoraltheo- 
logie mit  Uebungen,  1  St.  w. 

Philosophische  Abteilung: 

Rektor  Dr.  W.  Hess:  Experimentalphysik,  4  St.  w. 
Höhere  Mathematik,  2  St.  w.  —  0.  Prof.  Dr.  L.  Haas: 
Einltg.  in  die  Philosophie  und  empirische  Psychologie, 
4  St.  w.  Logik  u.  Erkenntnistheorie,  2  St.  w.  Gesch.  d. 
antiken  Philosophie  2  St.  w.  —  0.  Prof.  Dr.  A.  Dürr- 
wächter: Gescniclite  des  Mittelalters  bis  1250,  verbunden 
mit  historischen  Uebungen,  4  St.  w.  Gesch.  d.  Pädagogik, 
1.  u.  2.  Teil  2  St.  w,  —  Ao.  Prof.  Dr.  A.  Ries:  Experi- 
mentalcheniie,  5  St.  w.  Allg.  Geologie  1  St.  w.  —  Dozent 
Dr.  R.  Schönwerth:  Neuere  Sprachen,  3  St.  w. 


Lyzeen  Dillingen,  Freising  und  Passau. 
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K.  Lyzeum  Dillingen. 

Wintersemester  I9I3|I4.    (Beginn:  21.  Oktober). 


Theologische  Abteilung. 

Rektor  Dr.  Leistle:  Lehre  v.  d.  Sünde,  v.  d.  Tugenden 
im  allgem.  u.  im  bes.,  6.  —  Prorektor  Dr.  Specht:  Lehre 
V.  d.  Sakramenten  im  allgem.  ii.  im  bes..  5.  —  0.  Prof. 
Dr.  Dausch:  Neutest.  Einltg.,  3;  ßibl.  Hermeneutik,  1; 
Hebräisch,  '2.  —  0.  Prof.  Dr.  Euringer:  Klagelieder  u. 
ausgew.  Psalmen,  5;  Hieroglyphenschrift  u.  altegypt. 
Grammatik,  ev.  Koptisch  od.  Aethiopisch  od.  Armenisch,  1. 
—  O.  Prof.  Dr.  Geiger:  Kirchenrecht,  4;  Verfassungs- 
recht, 1;  Kirchengemeinde- Ordnung,  1.  —  Ao.  Prof. 


Dr.  Bigelmair:  Kirchengesch.  d.  MA.  Von  (Tregor  VII. 
bis  z.  Reformation,  5;  Gesch.  d.  altkirchl.  I^iteratur,  1. 

Philosophische  Abteilung. 

O.  Prof.  Dr.  Zenetti:  Anthropologie  u.  Zoologie,  3; 
Anorg.  Chemie,  2;  Prakt.  Hebungen,  2;  Lichtbildervor- 
führungen, monatl.  1.  —  0-  Prof.  Dr.  Schröder:  Deutsch. 
Gesch.  unter  d.  Herrschern  aus  dem  sächs.  Hause,  2; 
Gesch.  d.  Erziehung,  1;  Kirch!.  Kunstarchäologie,  2.  — 
O.  Prof.  Dr.  Weber:  Experimentalphysik,  4;  Höhere 
Mathematik,  2.  ~  Ao.  Prof.  Dr.  Scherer:  Psychologie,  4; 
Logik  u.  Noetik,  2;  Pädagogik  u.  Didaktik,  L 


Königliches  Lyzeum  Freising. 

Wintersemester  1913/1914.    Beginn  der  Vorlesungen  22.  Oktober. 


Theologische  Abteilung. 

Reuter:  Spezielle  Moraltheologie  5.  —  tlolzhey :  Exe- 
gese des  Propheten  Ezechiel  2.  Alttestam.  Einl.  2.  Hebr. 
Sprache  I.Kurs  2.  Orientalisches  Seminar:  Syrisch  1. — 
Ludwig:  Kirchengeschichte  4.  Altchristi.  Literaturgesch. 
1.  Gesciiichte  der  theologischen  Aufklärung  u.  Restauration 
1.  —  Schauer:  Pastoraltheologie  4.  Homiletische  u.  litur- 
gische Uebungen  1.  —  Heigl:  Erklärung  des  Matthäusevan- 
gehums4.  Biblisch-neutestamentl.  Seminar  L  —  Muth :  Dog- 
matische Erkenntnislehre,  Sakramentenlehrc  6.  Dogmati- 
sches Seminar  1.  —  Scharnagl:  Kirchenrecht  I.Teil  4.  All- 
gem. Bayer. Staatskirchenrecht  1.  Kirchenrechtl.  Seminar  1. 


Philosophische  Abteilung. 

Schlecht:  Einführung  in  das  Historische  Studium, 
Literatur-  und  Quellenkunde,  Grundlinien  der  bist.  Hilfs- 
wissenschaften 4.  Proben  der  altchristlichen  Literatur  des 
3.  Jahrb.  1.  Historisches  Seminar  1.  —  Mayer:  Experi- 
mentalphysik 4.  Astronomie  1—2.  Astronomisch-physika- 
lisches Seminar  1.  —  tluber:  Logik,  Erkenntnislehre  und 
Ontologie4.  Gesciiichte  der  Philosophie  2.  Kunstgeschichte 
1.  —  Weiss:  Allgemeine  Biologie  4.  —  Staudenmaier : 
Anorganische  Experimeutalchemie  4.  —  Randlinger: 
System  der  Pädagogik  mit  Uebungen  4. 


K.  Lyzeum  Passau. 

Vorlesungen  für  das  Wintersemester  1913/14. 


t 

Theologische  Abteilung. 

Lyzealrektor  Dr.  Pell:  Die  Lehre  von  der  Gnade  und 
den  Sakramenten,  mit  seminaristischen  üebiineren,  ü.  — 
Prof.  Dr.  Seider:  Kirchengeschichte  des  christlichen  Mit- 
telalters, 4;  Patrologie:  Einleitung,  Die  apostolischen 
Väter,  1;  Im  kirchenhistorischen  Seminar:  aj  (iuellenlek- 
türe  und  Vorträge,  1;  b)  Paläographische  Uebungen,  1.  — 
Prof.  Dr.  O.  Happel:  Palästina,  Geograjihie  und  Ge- 
schichte, bis  Weihnachten;  die  biblische  Urgeschichte,  4; 
Seminarübungt'U,  1 ;  Hebräische  Grammatik,  2.  —  Prof. 
Dr.  Leitner:  Ln  Kirchenrecht:  Eintritt  in  den  kirchlichen 
Laien-  und  Geistlichen -Stand,  3;  kirchliches  und  staat- 
liches Eherecht,  2;  im  bayerischen  Verwaltungsrecht: 
Das  Schull)erlarfsgesetz  mit  Seminarübungen,  2.  —  Prof. 
Dr.  Weiss:  Einleitung  in  das  neue  Testament,  4;  Her- 
meneutik, 1.  —  Prof.  Dr.  Eberle:  Spezielle  Moral  II.  Teil, 
5;  Moraltheologisches  Seminar. 

Philosophische  Abteilung. 

Prof.  Dr.  Leonhard  Schmöller:  Naturphilosophie  und 
Psyciiologie  I.  Teil,  4;  Geschichte  der  mittelalterlichen 


Philosophie,  2;  Lesung  aus  Thomas  von  Aquins  Summa 
theol.,  L  —  Prof.  Dr.  Stöckl:  Experimentaljihysik  T.  Teil, 
4;  Physikalisches  Praktikum,  4;  Physikalisclics  Colloqui- 
um,  1;  Ueber  Sternsystcuu!,  1;  Physikalische  Grundlagen 
der  Wetterprognose,  1;  Differential-  und  Integral-Rech- 
nung mit  Uebungen,  4;  Grundlagen  der  theoretischei. 
Physik,  2;  Mathematische  Ergänzungen  zur  Ex|peri- 
nicntaiphysik,  1;  Die  Elektrizität  im  modernen  wirt- 
schaftlichen Leben,  1;  Astronomische  Demonstrationen. 
—  Prof.  Dr.  Eggersdorfer:  Gnindzüge  der  allgemeinen 
Pädagogik,  4;  Spezielle  Methodik  der  einzelnen  Voiks- 
schulfächer  (parallel  mit  den  Uebungen  im  Praktikum),  i ; 
Pädagogisches  Praktikum:  Methodische  Uel)Uiigen  mit 
Kindern  der  Volksschule,  2.  —  Prof.  Dr.  Brunner:  An- 
organische Experimental  -  Chemie  mit  Mineralogie:  Die 
wichtigsten  Elemente  und  deren  Verbindungen,  Krystal- 
lographie,  Besprechung  der  Mineralien  im  Anschluss 
an  die  Elemente  bezw.  Verbindungen  der  Elemente,  3; 
Chemisches  Praktikum:  a)  für  Anfänger,  b)  für  Fortge- 
schrittene, 3;  Biochemie  I.Teil,  1;  Chemisches  Coiloqui- 
um,  1;  Biologie  I.  Teil.  Mensch  und  Tier.  —  Der  Dozent 
für  Weltgeschichte  Dr.  Heuwieser:  Kultur-  und  Sozial- 
geschichte der  untergehenden  antiken  Welt,  4. 


58  Lyzeum  Regensburg.  —  Universität  Czernowitz. 

Kgl.  Lyzeum  Regeiisburg. 

Wintersemester  1913|14.    (Beginn  der  Vorlesungen:  21.  Oktober.) 


Theologische  Abteilung. 

Rektor  Dr.  Schenz:  Aittestmtl.  Einleitung  4.  Eibl. 
Hermeneutik  1.  llebr.  Sprache  in.  Uebungen  2.  —  Dr. 
Weber:  Kirchengescli.  {vom  Beginn  des  14.  bis  zur  Mitte 
des  17.  Jahrhdts.)  4.  Kunstgeseh,  2.  —  Dr.  Sachs:  Dog- 
uiatik  (Gottes-  und  Schöpfungslehre)  6.  Uebungen  in 
2  Abteilungen.  —  Dr.  Behringer:  Moral:  Pflichten  gegen 
Gott  6.  —  Dr.  Niederhuber:  Neutestmtl. Exegese (Apostel- 
gesch.)  3.  Seniinarübungen  1.  Tlieol.  Enzyklop.  und  Metho- 
(iol.  1.  Patrologie  2.  —  Dr.  Schaub:  Kirchenrecht  (Kirche 
u.  Staat,  Verwaltg.  d.  Kirche)  4.  Bayer.  Verfassungs-  u. 


k.  k. 


Beginn:  1.  Oktober  1913. 
A.  Gr.=or.  theologische  Fakultät. 

Tarnavschi  Vasile:  Enzyklopädie  und  Methodologie 
der  theologisclien  Studien,  2;  Biblische  Archäologie,  3; 
Hehräischü  Sprache,  5;  Ausgewählte  Stücke  aus  den  Psal- 
men und  Propheten  nach  dein  hebräischen  Texte,  2; 
Heilige  Geschichte  des  A.  B.,  3,  g;  Alttestamentliches 
Seminar,  1,  g.  —  Isopescul:  Arabisch,  3;  Armenisch,  3; 
Geschichte  der  Könige  Juda  und  Israel,  1.  g.  —  Ghe- 
orghiu:  Einleitung  in  die  kanonischen  Bücher  des  M  T., 
3;  Erklärung  des  Römerbriefes,  3;  Biblische  Hermeneutik, 
1;  Grammatik  dos  neutestamentlichen  Griechisch,  1;  Neu- 
testamentliclies  Seminar,  l.g;  Patrologie,  3.  —  Gherman: 
Allgemeine  Kirchengeschiclite,  L,  8;  Kirchenhistorisches 
Repetitoriuin,  2,  g;  Einführung  in  das  Quellenstudium 
der  Bukowiner  Ivirchengeschichte ,  1,  g.  —  Saghin: 
Fundamentaltheologie  oder  Apologetik,  5;  Apologeti- 
sches Repetitoriuin,  3;  Apologetische  Zeitfragen,  1,  g; 
Spezielle  Dogmatik,  I.,  5;  Dogmatisches  Re|)etitoriuin, 
3;  Dogmatisches  Seminar,  1.  g.  —  Wojucki:  Moral- 
theologie, I.,  8;  Moraltheologisches  Repetitorium,  1,  g. 
—  Popowicz  Klemens  Konstantin:  Griechisch-orien- 
talisches Kirchenrecht,  L,  G;  Lesung  der  Kanones  der 
ökumenischen  Synoden,  2;  Lesung  des  Briefes  des  Pa- 
triarchen von  Konstantinopel  an  den  Papst  Hadrian  über 
die  siinonistischen  Cheirotonien,  1,  g.  —  Tarnavschi  The- 
odor: Praktische  Theologie:  Einleitung,  Homiletik  und 
Liturgik,  L,  8;  Uebungen  im  Vortrage,  2;  Katechetik,  L, 
2.  —  Jeremijiw:  Einleitung  in  die  praktische  Theologie 
uud  Homiletik,  3;  Liturgik,  L,  5;  Homiletische  Uebungen, 
2;  Katechetik,  I.,  2.  —  Kozak;  Kirchenslavische  Gram- 
matik, L,  2;  Praktische  Uebungen  im  Kirchenslavisclien, 

1.  :  Sprachliche  Erklärung  ausgewählter  Psalmen,  2;  Prak- 
tische Uebungen  im  Kirchenslavisclien,  IL:  Sprachliche 
Erklärung  der  Liturgie  des  hl.  Grigoiius,  1;  Uebersicht 
der  kirchenslavischen  Literatur  bei  den  Ostslaven,  1;  Die 
kirciionslavische  Bibelübersetzung,  2;  Lesung  des  Pro- 
logs 1,  g. 

B.  Rechts=  und  staatswissenschaftliche 
Fakultät. 

Ehrlich:  Römisches  Recht  mit  Ausnahme  der  Quel- 
len und  Verfassungsgesehichte,  8;  Römisches  Recht  in 
seinen  Gruiulzügen  mit  Berücksichtigung  der  byzantini- 
schen Fortentwicklung,  4;  Seminar  für  lebendes  Recht, 

2,  g.  —  Kogler:  Deutsches  Recht,  I.  (Geschichte  der 


Verwaltungsrecht  2.  Wichtige  Fragen  aus  dein  Gebiet 
d.  Nationalökonomie  2. 

Philosophische  Abteilung. 

Rektor  Dr.  Schenz:  Pädagogik  2.  —  Prorektor  Dr. 
Kalvoda:  Anorg.  Chemie 4.  Mineralogie  1.  —  Dr.  Sepp: 
Geschichte  Europas  im  19.  Jahrhundert  4.  Tacitus  Agri- 
cola  1.  —  Dr.  Endres:  Philosophie  (Einleitung  Logik, 
Noi'tik,  Psychologie)  G.  —  Dr.  Macher:  Experimental- 
physik (I)  4.  Mathematik  1.  Kolloquien  1  ad  libit.  Physik. 
Uebungen  ad  libit.  —  Dr.  Killermann:  Anthrop.  u. 
Zoologie  5.    Uebungen  2. 


—  Ende :  28.  Februar  1914. 

Quellen  und  des  öffentlichen  Rechtes),  5;  Deutsches  Recht, 
II.  (Geschichte  und  System  des  Privatrechtes),  5.  —  Leder: 
Kirchenrecht,  7;  Kirchenrechtliches  Proseminar  (Lesung 
kirchlicher  Rechtsquellen),  2;  Kirchenrechtliches  Seminar, 
1,  g;  Allgemeine  Rechtslehre,  3,  g;  Einführung  in  das 
rechtsgeschichtliche  Studium,!.  —  Adler:  Handels-  und 
Wechselrecht,  7;  Obligationenrecht,  G;  Zivilrechtl.  Semi- 
narübungen, 1,  g;  Hamlelsreclitl.  Seminarübungen,  1,  g. 
—  Mauczka:  Oesterreich,  allgemeines  Privatrecht,  I.,  (5; 
Zivilistisches  Seminar,  1,  g.  —  Last:  Oesterreich.  Sachen- 
recht, 2;  Römisches  Recht:  (iuellen,  Verfassungsgeschichte 
und  Zivilprozess,  4.  —  Exner:  Oesterreichisches  Straf- 
recht, 5;  Strafrechtliches  Seminar,  2,  g;  Geschichte  der 
Rechtsphilosophie  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
politischen  und  sozialen  Theorien,  4.  —  Isopescul-Grecul 
Ritter  von  wird  im  Wintersemester  1913/14  nicht  lesen.  — 
Petschek:  Oesterreich.  Zivilprozessrecht,  I.,G;  Verfahren 
ausser  Streitsachen,  2;  Besprechung  ziviliirozessrechtl.  Ta- 
gesfragen aus  Literatur  und  Praxis,  2,  g.  —  Frisch:  All- 
gemeines und  österreichisches  Staatsrecht,  5;  Völkerrecht, 
4;  Oeffentlich-rechtliche  Uebungen  im  Seminar,  2,  g  (ge- 
meinsam mit  Prof.  V.  Dungern).  —  Dungern:  Verwal- 
tungslehre und  österreichisches  Verwaltungsrecht,  G;  Eng- 
lische Vorfassungsgeschii'hte,2;  Staatsrecht  des  Deutschen 
Reiches,  2;  Oesterreichische  Bürgerkunde,  3.  —  Amonn: 
Finanzwissenschafk,  5;  Volkswirtschaftspolitik,  3;  Kapi- 
talismus um!  Sozialismus,  1,  g;  Uebungen  an  ausgewählten 
Problemen  der  ökonomisclien  Theorie  im  Anschluss  an 
die  Lektüre  von  A.  Smith,  2,  g.  —  Roschmann-Hörburg: 
Theoretische  Wirtschaftslehre,  5;  Agrar-Politik,  2;  Die 
wirtschafthclien  Zustände  der  Germanen  zu.  den  Zeiten 
Caesars  und  Tacitus,  1;  Statistisch-volkswirtschaftliches 
Seminar,  2,  g.  —  Lunz:  Staatsrechnungswissenschaft  mit 
Einschluss  der  merkantilen  Doppik,  5. 

C.  Philosophische  Fakultät. 
Wahle:  Logik  und  Erkenntnislehre,  4;  Kant,  2.  — 
Siegel:  Geschichte  der  Philosophie  I.,  4;  Goethe  als 
Pliiloso|)h,  1.  —  Kaindl:  Gleschiehte  Oesterreichs  von 
152G— 1740,  5;  Volkskundliche  Uebungen,  1,  g.  —  Herz- 
berg°Fränkel:  Das  Zeitalter  Ludwig  XIV.,  3.  Die  Vor- 
herrschaft der  Franken,  2;  Historisches  Seminar,  2,  g.  — 
Kromayer:  liest  im  Wintersemester  nicht.  Milkowicz: 
Byzantinische  Geschichte,  3;  Historische  Uebungen,  2; 
Kunstgeschichte,  3.  —  Nistor:  Rumänische  Geschichte 
im  XVII.  Jahrhundert,  3;  Verfassungs- und  Verwaltungs- 
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greschiclitc  der  Donau fürstentümer  und  ihrer  Nachbar- 
länder, 2.  —  Dungern:  Oesterreichisclie  ßürgerkunde,  3. 

—  Reichelt:  Griechische  Laut-  und  Formenlelire,  4;  Ür- 
germanisclie  Grammatik,  2;  Rigveda  in  Auswahl,  2,  g.  — 
Gerhard:  Gesciiiclite  der  grieciiischen  Komödie  und  Er- 
klärung von  Menanders  Epitrepontes,  5;  Philologisches 
Seminar:  Griechische  Privatbriefe,  2,  g,  Philologisches 
Proseminar:  a)  Lektüre  des  griechischen  Lesebuches  von 
ü.  V.  Wilamowitz-Moellendorff,  1,  g;  b)  Griechisclie  Stil- 
übungen, 1,  g. —  Hilberg;Juvenalis' Satiren,  5;  Uebungen 
in  der  lateinischen  Prosodie  und  Metrik,  1,  g;  im  philo- 
logischen Seminar:  Plautus'  Menaechmi,  2,  g;  im  philo- 
logischen Proseminar:  Lateinische Stil-und  Sprechübungen, 
2,  g.  —  Zingerle  von  Summersberg:  Erklärung  der  Ku- 
drun,  3;  Altdeutsche  Metrik,  2;  Seminariibungen,  2,  g.  — 
Kosch;  Goethe  und  Schiller,  3;  Die  deutsche  Literatur 
im  Reformationszeitalter,  2;  Seminar:  Das  Balladenjahr 
1797,  2,  g.  —  Grienberger  R.  v.:  Wird  später  ankündigen. 

—  Kellner:  Mittelengiische  Epik,  2;  Shakesi)eare,  Ri- 
chard III.,  3,  g;  Seminar:  Textkritische  Hebungen  an 
Shakespeares  Hamlet,  2,  g.  —  Herzog:  Französische  Wort- 
bildungslehre, 3;  Ami  und  Amile,  2;  Romanisches  Semi- 
nar: Neufranzösische  Dialekttexte,  2,  g.  —  PuScariu: 
Geschichte  der  rumänischen  Literatur:  Diesiebenbürgische 
Schule,2;  Historische  Grammatik  der  rumänischen  Sprache: 
Der  Konsonantismus,  3;  Einleitung  in  das  Studium  der 
rumänischen  Spraclio.  Lg;  Uebungen  im  Rumänischen 
Seminar,  2,  g.  —  Kaluzniacki:  Altslovenische  faltkirchen- 
slavische)  Lautlehre,  2;  Neuere  russische  Literatur  von 
Puschkin,  2.  —  Smal° Stockyj  Edler  von:  Ruthenisches 
Seminar:  2,  g. —  Plemelj:  Funktionentheorie,  5;  Seminar 
für  Mathematik,  2,  g;  Proseminar  für  Mathematik,  2,  g.  — 
Hahn:  Grundlagen  der  Geometrie,  3;  Im  mathematischen 
Proseminar:  Uebungen  zu  dieser  Vorlosung,  2,  g;  Deter- 
minanten, 3;  Im  mathematischen  Seminar:  Uebungen  zu 
dieser  Vorlesung,  2,  g.  —  Kruppa:  Analytische  Geome- 
trie, 3.  —  Geitler  R.  v.:  Experimentalphysik,  I.  Teil, 5 ;  Physi- 
kalisches Praktikum  für  Anfänger,  I. :  a)  für  Physiker  und 
Mathematiker,  (5,  b)  für  Cliemiker  und  Naturhistoriker,  3; 


Physikalische  Uebungen  für  Fortgeschrittene,  3;  Anleitung 
zu  wissenschaftlichen  Arbeiten,  10,  g,  gemeinsam  init 
Radakovic  und  Conrad;  Bos|)rocliung  iihysikalischor 
Fragen,  2,  g.  —  Radakovic:  Elektrizität  und  Magiictis- 
nuis,  5;  Seminar  für  mathematische  Physik,  2,  g. 
Conrad:  Kosmische  Physik;  Bewegungsvorgänge  auf 
und  in  der  Erde,  4;  Einführung  in  die  Erdhebenkunde,  1; 
Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten,  lO,  g.  — 
Pomeranz:  Allgemeine  Chemie,  I.  Teil,  .'>;  Thermochemie 
und  Photochemie,  2,  g;  Chemische  Uebungen  für  Anfänger. 
1.'3;  Chemische  Uebungen  für  Vorgeschrittene,  20;  An- 
leitung zu  wissenschaftlichen  Arbeiten,  20.  —  Lind- 
ner: Aromatische  Verbindungen,  2,  g.  —  Porsch:  Qrund- 
züge  der  Systematik  der  Blütenpflanzen  (Anthophyta)I.,  h\ 
Praktikum  der  systematischen  Botanik,  ü;  Wissenschaft- 
liche Arbeiten  für  Vorgeschrittene,  10,  g.  —  Raubitschek: 
Morphologie,  Biologie  und  Systematik  der  Bakterien,  4; 
Die  Morphologie  der  Bakterionzelle,  1.  —  Netolitzky: 
Pharmakognosie,  5;  Die  Genussrnittel  der  Alkoholgrupjie, 
1,  g.  —  Zelinka:  Allgemeine  Zoologie,  5;  Vergleichende 
Anatomie  der  Wirbeltiere,  1;  Mikrosko])isch-zoologischer 
Kursus,  10;  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten, 
10,  g.  —  Botezat:  Organisation  und  Funktionen  des 
menschlichen  Körpers,  1.  —  Stark:  Gesteinslehre,  5; 
Praktikum  hiezu,  2;  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Ar- 
beiten, 10,  g.  —  Böhm:  Kartographie,  5;  Mathematische 
Geographie  für  Lehramtskandidaten,  2;  Geographische 
Uebungen,  2,  g.  ■ —  Penecke:  Allgemeine  Geologie,  5.  — 
Häusle:  Deutsche  Elementargrammatik,  I.,  2;  Uebungen 
für  Anfänger,  2;  Uebungen  für  Vorgeschrittene,  2.  — 
Müller:  Stenographie,  2.  —  Kuziela:  Ruthenische  Sprach- 
übungen für  Anfänger,  2;  Praktische  Uebungen  im  Ru- 
thenischen für  Vorgesclirittene,  2.  —  Kasprzak:  Ele- 
mentarkurs der  polnischen  S{)rache,  2;  Polnisclie  Uebungen 
für  Fortgeschrittene,  1.  —  Gouvernet:  I'ranzösischc 
Uebungen  für  Anfänger,  2;  P^ranzösische  Uebungen  für 
Vorgeschrittene,  2.  —  Gregor:  Einführung  in  die  Musik- 
geschichte des  19.  Jahrhunderts,  2;  Grundlagen  des 
Kontrapunktes,  1.  —  Fieles:  Tanzuntorricht,  4. 


an  der 

K.  k.  Karl-Franzens=LJniversität  zu  Graz 

für  das 

Winter=Semester  1913/14.  —  Beginn  1.  Oktober  1913.  —  Ende  1.  April  1914, 


A.  Theologische  Fakultät. 

Haring:  Einführung  in  das  Studium  der  Theologie, 
fünf  Vortr.  —  Michelitsch  :  Geschichte  der  griechischen 
Philosophie,  1  St.  Erkenntnistheorie,  2  St.  Allgemeine 
Religionsgeschichte,  1  St.  Religionsphilosopliie,  3  St. 
Philosophisch-apologetische  Uebungen,  1  St.  Phil.-apo- 
logct.  Seminar,  1  bis  2  St.  —  Joh.  Weiss:  Lingua  heb- 
raica,  3  St.  Librorum  historicorum  V.  Foed.  partes  se- 
lectae  e  textu  Vulgatae  editionis,  2  St.  Introductio  ge- 
neralis in  libros  V.  Foed.  et  historia  sacra  V.  F.  usque 
ad  Davidem,  3  St.  Hermeneutik,  1  St.  Lingua  arabica, 
2  St.  —  (Der  Vortragende  wird  später  bekanntgegeben): 
Theologia  dogmatica,9  St.  —  Ude:  Dogmatica speculativa, 
4  St.  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Psychologie,  3  St. 
Dogmatisch-spekulatives  Seminar,  1  bis  2  St.  —  Gutjahr: 
Evangelium  sec.  Matthaeum,  4  St.  Introductio  in  ss.  lib- 
ros N.  T.,  3  St.  Epistula  ad  Romanos  (pars  prior)  e  tex- 
tu graeco,  2  St.  Exegetische  Uebungen,  1  St.  —  Weiss: 
Theologia  moralis  generalis.  Moraltheologisches  Seminar, 

1  St.  —  (Der  Vortragende  wird  später  bekanntgegeben): 
Historia  ecclesiae  Christi  universalis,  7  St.  Patrologia, 

2  St.  Kirchengeschichtliches  Seminar,  1  St.  —  Köck: 
Pastoraltheologie,  8  St.  Homiletische  Uebungen,  1  St. 
Pastoraltheologisches  Seminar,  1  St.  —  Katschner:  Iva- 
techetik,  3  St.    Allgemeine  Pädagogik,  1  St.  Kateche- 


tisfihe  Hebungen  mit  ausgew.  Lektüre,  2  St.  —  Haring: 
Kirchenrecht:  Rechtsquf'llen,  ü  St.  Lektüre  und  Bespre- 
chung ausgewählter  Kirchenrechtsquellen,  1  St. —  Graus: 
Allgemeine  l^Lunstgeschichte  und  christliche  Archäologie, 
3  St. 

B.  Rechts=  und  staatswissenschaftliche 
Fakultät. 

Hanausek:  Römische  Rechtsgeschichte.  3  St.  Pan- 
dekten: Erbrecht,  3  St.  Lektüre  ausgewählter  Titel  der 
Institutionen  Justiniaiis,  2  St.  Romanistische  Hebungen 
im  Seminar,  1  St.  —  Pfaff:  Institutionen  des  römischen 
Rechts,  7  St.  Romanistisches  Seminar,  2  St.  —  San  Nicolo : 
Pandekten  t  Obligationenrecht  (spez.  Teil),  3  St.  Ein- 
führung in  das  Studium  der  Jurisprudenz.  3  St.  Lektüre 
wichtiger  juristischer  Papyrusurkunden,  1  St.  —  Punt= 
schart:  Deutsche  Rechtsgeschichte,  5  St.  Deutsches  Pri- 
vatrecht, 5  St.  —  Pöschl:  Kirchenrecht,  I.  Teil,  5  St. 
Kirchenrechtliche  Seminarübungen,  2  St.  —  (Der  Vor- 
tragende wird  später  bekanntgegeben):  Allgemeines 
österreichisches  Zivilrecht,  I.  Teil,  9  St.  Zivilrechtliches 
Seminar,  1  St.  —  Anders:  Allgemeines  österreichisclies 
Zivilrecht,  Obligationenrecht,  Allg.  Teil,  5  St.  Oester- 
reichisches Bergrecht,  2  St.  Oesterreichisches  Wasser- 
recht, 1  St.  —  Steinlechner:  Zivilrechtliche  Uebungen, 
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1  St.  —  Reichmayr:  Das  Recht  der  Schuldverhäitnisse, 
Bes.  Teil,  2  Std.  —  Gross:  Oesterreichisches  Strafreclit, 
5  St.  Strafrechtliches  Seminar,  1  St.  Kriminalstatistik, 
1  St.  Praktikum  hiezu.  Stunden  nach  Bedarf.  —  Lenz: 
Oesterreichisches  Strafrecht,  5  St.  Die  allgemeinen 
Lehren  des  Strafgesetzentwurfes  in  der  Fassung 
der  Herreniiausbeschlüsse,  1  St.  —  Byloff:  Üester- 
reichisches  Strafprozessrecht,  5  St.  Enzj'kloi)ädie  der 
lieclits-  und  Staatswissenschuften,  3  St.  —  Liszt:  Die 
strafrechtlichen  Nebengesetze,  1  St.  —  Schumpeter: 
Volkswirtschaftslehre,  5  St.  Seminar  für  politische 
Oekonomie,  2  St.  Finanzwissrnschaft,  5  St.  —  Gürtler: 
Oest<Treichisches  Finanzrecht,  3  St.  Soziologie,  3  St. 
Statistisches  Seminar,  ISt.  —  Rintelen:  Oesterreichisches 
zivilgerichtliches  Verfahren.  I.  Teil,  6  St.  —  tianausek: 
Oesterreichisches  Handels-  u.  Wechselrecht,  I.  Teil.  5  St.  — 
Hauke  :  Allg.  und  österr.  Staatsrecht,  f)  St.  Oeffentlich- 
rechtliche  Seminarübungen,  1  St. —  Layer:  Verwaltungs- 
iehre  und  österr.  Verwaitungsrecht,  6  St.  Geschichte  der 
Staatstheorien,  2  St.  —  Bischoff:  Die  gesetzliehen  Grund- 
lagen des  polit.  Lehens  in  Oesterreich,  2  St.  —  Kratter: 
Gerichtltche  Medizin  für  Juristen,  4  St.  —  Kryspin :  Staats- 
rechnungswissensehaft,  I.  Teil,  6  St. 


C.  Medizinische  Fakultät. 

Fossel:  Einführung  in  das  Studium  der  Medizin, 
fünf  Vorlesungen;  Geschichte  der  Medizin,  1  St.  — 
Holl:  Anatomie  des  Menschen,  G  St.  Aratomie  der 
äusseren  Formen  des  menschlichen  Körpers,  1  St.  Ana- 
tomische Sezierühungen,  6st.  Kursus  der  topographischen 
Anatomie,  3  St.  wöchentl.  —  Zoth:  Physiologie  des 
Menschen,  f)  St.  Praktische  Uehungen  im  Physiologischen 
Institute.  3  St.  —  Löhner:  Allgemeine  Physiologie,  1  St. 

—  Schaff  er:  Histologie,  5  St.  Arbeiten  für  Vorgeschrit- 
tene im  Institute  für  Histologie  und  Embryologie.  — 
(Der  Vortragende  w'rd  später  bekanntgegeben):  Chemie 
für  Mediziner  (I.  Teil:  Anorg.  Chemie),  5  St.  Medizinisch- 
chemische  Hebungen,  I.  Teil,  5  St.  wöchentl  —  Klemen- 
siewicz:  Allgemeine  Pathologie,  5  St.  Praktischer  Kurs 
in  der  Buktei'idlogie,  vierwöchig.  Arbeiten  für  Vorge- 
s^-hritlem^  im  Laboratorium.  —  Pfeifler:  Ausgewählte 
Kapitel  der  experimentellen  l'athologie,  2  St.  Loewi: 
Pharmakologie,  4  St.  Arbeiten  im  Pharmakologischen 
Institute,  3H  St.  —  MQIIer:  Pharmakognosie,  5  St.  I'iiar- 
niakogijostisches  Praktikum,  5  St.  Mikroskopische  Unter- 
suchung der  vegetabilischen  Nahrungs-  und- Genussmittel 
und  deren  Verfälschungen,  2  St.  —  Albrecht:  Allgemeine 
und  sjiezielle  pathologische  Anatomie,  5  St.  Pathologi- 
sche Sezierübungen,  3  St.  Mikroskopischer  Kurs  der 
jiathologischen  Anatomie.  4  St.  —  Lorenz:  Spezielle 
Pathologie,  Theraiiie  und  Klinik  der  inneren  Krankheiten, 
TVa  St.  —  Th.  Pfeiffer:  Klinik  der  Lungentuberkulose,  2St. 

—  Scholz:  Die  physikalischen  Dntersuchungsmethoden, 
2  St.    Pathologie  und  Therapie  der  Herzkrankheiten, 

2  St.  —  Petry:  Funktionelle  Magendiagnostik,  1  St.  — 
Kossler:  Spezielle  Pathologie  und  Therapie  der  Stoff- 
wechselkrankheiten, 2  St.  —  Hartmann:  Allgemeine  und 
si)ezielle  Pathologie  der  Krankheiten  des  Nervensystems 
und  neurologisch-psychiatrische  Klinik,  5  St.  JClinisch- 
]iathologische  Arbeiten  für  Vorgeschrittene.  Arbeiten 
für  Vorgeschr'itteno  im  pathologisch-histologischen  Labo- 
ratorium der  Klinik.  —  Franz  Müller:  SjjeziellG  Patho- 
logie und  Therapie  dr-r  Krankheiten  des  gesamten  Nerven- 
systems, 2  St.  —  Zingerle:  Die  traumatischen  Erkran- 
kungen des  Nervensystems,  2  St.  Praktische  Uebungen 
in  der  Untersuchung  und  Begutachtung  von  nervösen 
Unfallserkrankungen,  2  St.  —  Langer:  Klinik  und  Poli- 
klinik der  Kinderkrankheiten,  b  St.  Imi)fkur3,  nur  für 
Physikats-Kandidaten,  zählt  Ist.  Kolleg;  —  Tobeitz: 
Infektions-Ki-ankheiteii,  2  St.  —  Potpeschnigg:  Einführ- 
ung in  die  klinische  Diagnostik  am  kranken  Kinde,  1  St. 

—  Matzenauer:  Klinik  der  Hautkrankheiten  und  Syphilis 
usw.,  ')  St.  —  Polland:  Einführung  in  das  Studium  der 
Dermatologie,  1  St.  Kurs  über  Diagnostik  und  Patho- 
logie der  wichtigsten  Hautkrankheiten  einschl.  Syijhilis, 
2U  St.  ~  Habermann:  Klinik  der  Krankheiten  des  Ohres, 

3  St.  Klinik  der  Krankheiten  der  Nase  und  des  Kehl- 
koi)feä,  3  St.  —  Barnick:  Die  häufigsten  Erkrankungen 


des  Gehörorgans  im  Kindesalter,  2  St.  —  Hacker:  Spe- 
zielle chirurgische  Pathologie,  Therapie  und  Klinik,  VI-, 
St.  —  Spitzy:  Orthopädische  Indikationen  und  Therapie 
mit  einem  Massagekurs,  2  St.  Vorlosungen  über  körper- 
liche Erziehung,  1  St.  —  WIttek:  (Chirurgische  Ortho- 
pädie des  Bewegungsai)parates,  2  St.  —  Max  Hofmann: 
(Chirurgie  des  praktischen  Arztes,  durch  vier  Wochen  je 
6  St.  —  Hertie:  Allgemeine  Chirurgie,  2  St.  Einführung 
in  die  Krankenpflege,  1  St.  —  Streissler:  Chirurgische 
Operationslehre  an  der  Leiche,  2  St.  Die  Lehre  von  den 
Frakturen  und  Luxationen,  1  St.  —  Trauner:  Zahnheil- 
kunde, 6  wöchiger  Kurs.  Praktischer  Kurs  an  Patienten 
für  Vorgeschrittene,  durch  aclit  Wochen  je  10  St.  Zahn- 
ersatzkunde, 6  St.  —  Urbantschitsch:  Diagnostik  und 
Therapie  der  wichtigsten  Mund-  und  Zahnerkrankungen. 
2  St.  —  Baumgartner:  Zahnersatzkunde,  3  St.  —  Salz- 
mann: Pathologie  und  Therai)ie  der  Augenkrankheiten, 
II.  Teil,  5  St.  —  Birnbacher:  üeber  normalf*  und  {»atho- 
logische  Anatomie  des  Sehorgans,  4  St.  —  Possek:  Oku- 
listische Proiiädeutik,  1  St.    Hygiene  des  Auges,  1  St. 

—  Blaschek:  üntersuchungsmethoden  des  Auges,  5  St. 

—  Hesse:  Grenzgebiete  der  Augenheilkunde.  1  St. 
Funktionsprüfung  des  Auges,  2  St.  —  Knauer:  Geburts- 
hilflich-gvnäkologische  Klinik  für  Anfänger,  5  St.  Ge- 
burtshilfliche und  gynäkologische  Klinik,  für  Vorge- 
schrittene, 5  St.  Geburtshilflicher  Operationskurs.  4  St. 
Fortbildungskurs  für  praktische  Hebammen,  12  St.  — 
Börner:  Ausgewählte  Kai)itel  aus  dem  Gebiete  der  Gy- 
näkologie, 2  St.  —  Rossa:  Gynäkologische  Propädeutik, 

2  St.  —  Mathes:  Gynäkologischer  Operationskurs  an  der 
Leiche,  2  St.  —  Stolz:  Gynäkologische  Diagnostik,  1  St. 
Die  Beziehungen  zwischen  dem  weiblichen  Genitale  und 
den  akuten  Infektion.«krankheiten,  1  St.  —  Fürst:  Ge- 
burtshilfliche Indikationslehre,  1  St.  Gynäkologische 
Diagnostik  und  Therapie.  2  St.  —  Steinbüchel  v.  Rhein- 
wall: Gynäkologische  Propädeutik,  2  St.  —  Schauenstein: 
Geburtshilfliche  Proi)ädeutik,  sechswöchiger  Kurs.  — 
Kratter:  Gerichtliche  Medizin,  I.,  5  St.  Staatsärztliches 
Praktikum,  5  St.  —  Prausnitz:  Hygiene.  I.  Theoretischer 
Teil,  St.  Bakteriologisch-hygienische  Arbeiten  für  Vor- 
geschrittene. Rakterioloiri  ich -hygienischer  Kurs,  drei- 
wöchig. —  Paul  Th.  Müller:  Infektion  und  Immunität, 
1  St.  Hygiene  des  Geschlechtslebens,  1  St.  —  Hammerl: 
Ausgewählte  Kapitel  aus  dem  Gebiet  der  Infektions- 
krankheiten, 1  St.  —  Eberstaller:  Physiologische  Ana- 
tomie, I.  Teil,  l'/o  St.  -  (Der  Vortragende  wird  später 
bekanntgegeben):  Tierseuchenlehre  und  Veterinärpolizei, 

3  St. 


D.  Philosophische  Fakultät. 

I.  Philosophie  und  Pädagogik. 

Meinong;  Allgemeine  Werttheorie,  4  St.  Philoso|ihi- 
sches  Seminar,  2  St.  —  Spitzer:  Geschichte  der  Philo- 
sophie des  Altertums,  3  St.  Ueber  Raum-  und  Zeitwahr- 
reh mutigen,  2  St.  —  Martinak:  Psychologische  und  lo- 
gische Grundlagen  der  ünterrichtslehre,  4  St.  Pliiloso- 
j>hisches  Seminar,  2  St.  —  Witasek:  Allgemeine  Aesthe- 
tik,  4  St.  Philosoi)hisches  Seminar,  2  St.  Arbeiten  im  La- 
boratorium für  e.xp.  Psychologie.  —  Benussi:  Psycho- 
logie, 4  St.  —  Pichler:  Erkenntnistheorie  und  Methodo- 
logie, 2  St.       Mally:  Exakte  Logik,  2  St. 

II.  Mathematik  und  Naturwissenschaften. 

Dantscher:  Allgemeine  Arithmetik,  5  St.  Mathema- 
tisches Seminar,  Abteilung  I,  2  St.  —  Daublebsky:  Grund- 
züge der  analytischen  Geometrie,  4  St.  Ergänzungen  zur 
Differential-  und  Integralrechnung,  1  St.  Mathemati- 
sches Seminar,  2  St.  ^  Streissler:  Darstellende  Geo- 
metrie, 3  St.  —  Wassmuth:  Elektrizität  und  Magnetismus, 
5  St.  Uebungen  im  Seminar  für  mathematische  Physik, 
3  St.  —  Hillebrand:  Theoretische  Astronomie  in  elemen- 
tarer Darstellung,  3  St.  Astronomische  Chronologie,  1  St. 
Einführung  in  die  Theorie  der  Integralgleichungen,  1  St. 
—  Benndorf:  Experimentalphysik,  I.  Teil,  3  St.  Phvsik, 
III.  Abschnitt,  2  St.  Physikalische  Uebungen:  I.  Kurs 
für  Chemiker  und  Naturhistoriker,  6  St.  II.  Kurs  'ur  Ma- 
thematiker und  Physiker,  ü  St.  Anleitung  zu  wissenschaft- 
lichen Arbeiten  für  Vorgeschrittene.  Physikalisches  Kon- 
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versatorium,  2  St.  —  Streintz:  üeberneuere  Forschung 
auf  dem  Gebiet  der  Wärmelehre,  2  St.  —  R.  Ficker: 
Allgemeine  Meteorologie,  3  Sc.  Einitihrung  in  die  Ozeano- 
graphie. 2  St.  —  Scholl:  Allgemeine  und  anorganische 
Experinientalchemie,  ö  St.  Chemische  Hebungen  für  Anf., 
löst.  Kolleg.  Chemische  Uebungen  für  Mediziner,  4  St. 
Chemische  Uebungen  für  Vorg.,  2Ust.  Koll.  Chemische 
Uebungen  für  Lehramtskandidaten,  ti  bezw.  'M  St.  — 
Kremann:  Physikalische  Chemie,  III.  Teil,  3  St.  Die 
physikalisch-chemischen  Arbeits-  und  Messmethoden,  2  St. 
Physikalisch-chemisches  und  metallographisches  Prakti- 
kum, 20  St.  —  Skrabal:  Pharmazeutische  Chemie,  4  St. 
Analytische  Chemie,  1  St.  Praktikum  aus  anorganischer 
und  analytischer  Chemie  für  Vorg.,  20st.  Kolleg.  — 
Hemmelmayr:  Chemische  Fabrikindustrie  der  anorgani- 
schen Stoffe,  2  St.  —  Scharizer:  Allgemeine  Mineralogie, 
5  St.  Ueber  die  Verbreitung  des  Kohlenstoffes  und  des 
Chlors  in  der  anorganischen  Natur,  1  St.  Mineralogisch- 
petrographisches  Praktikum  für  Anfänger,  2  St.  Minera- 
logisch-petrographische  Arbeiten  für  Vorg.  —  Ippen: 
Allgemeine  Petrographie,  4  St.  Petrograpliisches  Prak- 
tikum, I.  Teil,  3  St.  Die  Bedingungen  der  Kristallisation. 

1  St.  —  Hilber:  Paläontologie  Steiermarks,  2  St.  Die 
Menschen  der  Steinzeiten  in  anthropologischer,  geolo- 
gischer und  kultureller  Hinsicht,  2  St.  Anleitung  zum 
Studium  der  geologischen  Abteilung  am  Joanneum,  St. 

—  Heritsch:  Diagenese  und  Metamorphose,  1  St.  Strati- 
graphiö  der  Triasformation,  1  St.  —  Fritsch:  Systema- 
tische Botanik  für  Lehramtskand.  und  Pharm.,  5  St.  Ueber 
botanische  Nomenklatur,  1  St.  Botan.  Praktikum,  4  St. 
Anleitung  zur  Ausführung  wissenschaftlicher  Arbeiten 
aus  dem  Gebiete  der  syst.  Botanik,  iOst.  Kolleg.  — 
Linsbauer:  ürundzüge  der  Ptianzenauatoinie,  3  St.  Bo- 
tanisches Konversatorium,  2  St.  Pdanzenanatomisches 
Praktikum  für  Anf.,  bSt.  Anleitung  zu  wissenschaftlichen 
Arbeiten  für  Vorg.,  10 st.  Kolleg.  —  Palla:  Morphologie 
und  Systematik  der  Cyanophyceen,  1  St.  Praktikum  aus 
der  Morphologie  der  Lebermoose,  2  St.  Das  Absorptions- 
system der  Pflanzen,  2  St.  —  Fuhrmann:  Einführung 
in  die  bakteriologischen  üntersuchuugsmethoden,  sechs 
Wochen  je  sechs  Stunden.  —  Kubart:  Die  fossilen  Fili- 
cinae  und  ihre  phylogenetische  Weiterentwicklung,  1  St. 
Paläobotanische  Uebungen,  2  St.  —  Knoll:  Ausgewählte 
Kapitel  aus  der  Physiologie  der  höheren  Pilze,  1  St. 
Methoden  und  Erfolge  verschiedener  Arbeitsrichtungen 
der  Pflanzenanatomie,  1  St.  —  Scharfetter:  Grundzüge 
der  Pflanzengeographie,  2  St.  —  Graff:  Allgemeine  Zoo- 
logie für  Lehramtskand.  und  Biologie  für  Mediziner,  5  St. 
Arbeiten  im  Zoologisch-zootomischen  Institute,  I2st.  Kol- 
leg. —  Böhmig:  Naturgeschichte  der  wirbellosen  Tiere, 
IV.  Teil,  4  St.  Zoologisches  Praktikum,  6  St.  —  Wagner: 
Physiologie  der  Fortpflanzung  und  Vererbung  im  Tier- 
reich, 3  St.  Zoologisches  Kolloquium,  1  St.  —  Stummer» 
Traunfels:  Vergleichende  Anatomie  der  Wirbeltiere,  III. 
Teil,  3  St.  Biologie  der  einheimischen  Süsswasserfische. 
IL  Teil,  2  St. 

III.  Geschichte  und  Geographie. 

Bauer:  Geschichte  Roms  in  der  Zeit  des  Uebergangs 
von  der  Republik  zur  Monarchie,  4  St.  Antike  und  christ- 
liche Weltgeschichte,  1  St.  Historisches  Seminar,  2  St. 

—  Cuntz:  Erklärung  des  sechsten  Buches  des  Polybius, 

2  St.  —  Loserth:  Allgemeine  Geschichte  im  Zeitalter  der 
deutschen  Oberherrlichkeit,  5  St.  Uebungen  im  Histori- 
schen Seminar,  2  St.  —  Uhlirz:  Ausgewählte  Abschnitte 
aus  der  österreichischen  Verfassungsgeschichte,  5  St. 
Urkundenlehre,  I.  Teil,  3  St.  Historisches  Seminar,  2  St. 

—  Käser;  Geschichte  der  jüngsten  Vergangenheit,  3  St. 
Historische  Uebungen,  2  St.  —  v.  Srbik:  Verfassungs- 
gescbichte  der  mittelalterlichen  Kirche,  3  St.  Geschichte 
Europas  im  Zeitalter  Ludwigs  XIV.,  2  St.  —  Meli:  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  der  österreichischen  Verwaltungs- 
geschichte,  2  St.  —  Sieger;  Wirtschaftsgeographie,  5  St. 
Geographische  Uebungen,  2  St.  Geographisches  Konver- 
satorium,  1  St. 

IV.  Philologie. 

Meringer:  Vergleichende  Grammatik  des  Lateini- 
schen, I.  Lautlehre,  3  St.  Erklärung  altlateinischer  In- 
schriften, 2  St.  —  Kirste:  Avesta,  2  St.   Indische  In- 


schriften, 'ö  St.  —  Rhodokanakis:  Hebräische  Grammatik, 
Anfängerkurs,  2  St.  Lektüre  biblischer  Texte,  1  St. 
Aethiopische  Grammatik,  Anfangerkurs,  1  St.  Südarabi- 
sehe  Inschriften,  1  St.  —  Herzogt  Arabische  Grammatik, 
2  St.  —  Schenkl;  Griechische  Metrik,  3  St.  Philologi- 
sches Seminar,  2  St.  Philologisches  Proseminar,  l  St.  — 
Kukula:  Geschichte  der  römischen  Bühnendichtung  und 
Erklärung  dei  „Captivi",  3  St.  Einführung  in  die  älteste 
Literatur  des  Christentums,  2  St.  Philologisches  Seminar, 
2  Std.  Philologisches  Proseminar,  1  St.  -  Mesk:  Ge- 
schichte der  attischen  Beredsamkeit,  3  St.  Philologi- 
sches Proseminar,  2  St.    Philologisches  Proseminar,  2  St. 

—  Stalzer:  Kasuslehre  des  Lateinischen  auf  historischer 
Grundlage,  2  St.  —  Zwierzina:  Das  mittelhochdeutsche 
Volksepos,  4  St.  Interpretation  ausgewählter  Teile  des 
Nibelungenliedes,  1  St.  Seminar  für  deutsche  l'hilologie, 
Abteilung  für  ältere  Zeit,  2  St.  —  Seuffert:  Deutsche 
klassische  Literatur  I,  3  St.  Einführung  in  die  neuere 
deutsche  Philologie,  1  St.  Seminar  für  deutsche  Philo- 
logie, 2  St.  Polheim:  Bibliographie  und  Ouellenkiinde, 
2  St.  Vagantenlyrik,  1  St.  —  Eichler:  Geschichte  der 
mittelenglischen  Literatur  von  Chaucer  an,  1  St.  Histori- 
sche Grammatik  des  Englischen  I.,  3  St.  Einführung  in 
die  Phonetik,  1  St.  Englisches  Semi;iar,  2  St.  Murko: 
Geschichte  der  südslawischen  Literatur  im  19.  Jahrhun- 
dert, 3  St.  Grammatik  der  polnischen  Sprache,  2  St. 
Seminar  für  slawische  Philologie,  2  St.  —  Zauner:  Hi- 
storische Gramaiatik  des  Französischen,  3  St.  Die  älte- 
sten französchen  Sprachdenkmäler,  2  St.  Seminar  für 
romanische  Philologie,  2  St.  —  Ive:  Storia  della  lettera- 
tura  italiana  nel  Cinquecento  e  nel  Seicento,  3  St.  Ein- 
führung ins  Italienische,  2  St.  Lettura  e  spiegazione  di 
antichi  testi  italiani  (Crestomazia  Monaci),  2  St. 

V.  Archäologie  und  Kunstgeschichte. 

Cuntz:  Lateinische  Epigraphik,  3  St.  Archäologisch- 
epigraphisches  Seminar,  2  St.  —  Heberdey:  Uriechische 
Plastik,  4  St.  Erklärung  von  Gipsabgüssen  plastischer 
Kunstwerke,  1  St.  Uebungen  im  archäologischen  Seminar, 
2  St.  —  Schmid:  Noricum  und  Illyrien,  Grundzüge  der 
römischen  Siedlungsarchäologie  Oesterreichs,  1  St.  Kul- 
turgeschichte der  Steinzeit,  1  St.  —  Egger:  Geschichte 
der  holländischen  Malerei  des  17.  Jahrhunderts,  2  St. 
Gemäldekunde,  1  St.  Kunsthistorisches  Seminar,  St. 
Kunsthistorisches  Proseminar,  2  St.  —  Suida:  Geschichte 
der  Kunst  in  Genua,  1  St.  Uebungen:  Technik  und  Ge- 
schichte der  reproduzierenden  Künste,  2  St. 

VI.  Neuere  Sprachen. 

Dupasquier:  Einführung  in  die  französische  Sprache, 
2  St.  Konversationsübungen  für  Vorg.,  1  St.  Französi- 
sche Uebungen  für  Vorg.,  2  St.  —  Parker:  Outlines  of 
English  History  from  the  Norman  Conquest  to  Present 
Time,  1  St.  Uebersetzung  eines  deutschen  Lustspieles, 
2  St.  Anfängerkurse,  nur  für  Anglisten,  Romanisten  und 
Germanisten,  2  St.  Englisch,  2  St.  Enghsehe  Damen- 
kurse, 2  St.  —  Steil:  Uebungen  in  deutscher  Vortrags- 
konst:  a)  für  Lehramtskandidaten;  b)  für  sonstige  Hörer 
aller  Fakultäten,  je  2  St. 

VII.  K.  k.  Turnlehrer-Bildungskurs. 

Eberstaller:  Physiologische  Anatomie,  I.  Teil,  l'/2  St. 

—  Nietsch:  Theoretisch-praktische  Uebungen  aus  dem 
Gebiete  des  Schulturnens,  4  St.  —  Tomazzoni:  Theore- 
tisch-praktische Uebungen  aus  dem  Gebiete  des  Schul- 
fechtens, 4  St.  Geschichte  und  Literatur  der  Fecht- 
kunst, 2  St. 

VIII.  Vorbereitungskurs  für  das  Lehramt  der 
Stenographie. 

Nedwedt  Der  Aufbau  des  Lehrgebäudes  '„Gabels- 
berger'. 

IX.  Künste  und  Fertigkeiten. 

Tomazzoni:  Fechtkunst  (moderne  Schule):  a)  Fleuret- 
Feehtkurs;  b)  Säbel  -  Fechtkurs;  c)  Spezial  -  Fechtkurs 
(Fleuret). 
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Vorlese-Ordnung 

an  der 

k.  k.  Leopold-Franzens-Universität  zu  Innsbruck 

im  Wintersemester  1913/14:. 
ß3ginn  des  Semesters  am  1.  Oktober  1913.  Dauer  bis  zum  Mittwoch  vor  dem  Palmsonntag,  d.  1.  1.  April  IQM. 

Die  Vorlesungen,  welche  unentgeltlich  gelesen  werden,  sind  mit  g  bezeichnet. 


Theologische  Fakultät. 

Flunk:  Exegesis  in  Vaticinia  Messiana,  3.  E.xerci- 
tationes  spectantes  ad  Vaticinia  Messiana,  I  g.  Die  Esclia- 
tologie  Altisraels,  lg.  —  Michael:  Kircliengeschichte 
(l. — ü.  Jahrhundert),  3.  Geschichte  der  christliclien  Kunst. 
Die  gotische  Periode  (mit  LichtbilderD),  1  g.  Kirciien- 
geschichtliches  Seminar,  lg.  —  Hofmann;  De  fontibus 
juris  ecdesiastici.  De  statu  laicali  et  clericali,  2.  MOI= 
ler:  Theologia  dogmatica  (de  Deo  uno),  5.  Exercitationes 
scholasticae,  1  g.  Dogmatisciies  Seminar,  lg.  —  Stuf= 
ler!  Theologia  dogmatica  (de  Deo  creanto  et  elevante),  5. 
Exercitationes  scholasticae,  1  g.  —  Biederlack:  Theolo- 
gia raoralis  et  pastoralis,  2.  Sozialpolitische  Fragen  und 
soziales  Praktikum,  2  g.  —  Linder:  Introductio  in  libros 
sacros  N.  T.  cum  Hermeneutica  Biblica,  3.  Hebräische 
Grammatik  mit  UebersetzungsQbungen,  2.  Hebräische 
Uebungen  für  Fortgeschrittene,  1  g.  Biblisches  Seminar, 
lg.  —  Donat:  Cosmologia,  4.  Exercitationes  philoso- 
phicae,  1  g.  Philosophisch-apologetisches  Seminar,  1  g. 
—  Krus:  Katechetik,  1.  Homiletik,  2.  Liturgik,  1.  Homi- 
letisches Seminar,  2  g.  —  Dorsch:  Tlieologia  fundamen- 
talis  (de  ecclesia  (-hristi),  5.  Exercitationes  scholasticae, 
ig.  —  Spdeil:  Theologia  fundamentalis  (de  religione  in 
genere,  (le  religione  revelata),  5.  Exercitationes  scho- 
lasticae, 1  g.  (iiiaestiones  selectae  ad  controversias  et 
unionem  ecciesiae  Romanae  cum  ecclesiis  orientalibus 
spectantes,  lg.  — Bruders: Dogmengeschichte.  DieLehre 
von  Gott  mit  Berücksichtigung  des  Hellenismus,  2  g.  — 
Lercher»  Liest  nicht.  —  Schmitt:  Theologia  moralis  ge- 
neralis, 3.  Pastoral  konferenzen,  1  g.  —  Holzmeister: 
Exegesis  in  historiam  passionis  et  glorificationis  (Christi, 
3.  Syrisclie  und  bibelaramäische  Grammatik  mit  Ueber- 
setzungsübungen,  2.  —  v.  Fflhrich:  De  jure  Ecciesiae 
publice,  ].  Ethik,  1,  —  Pangerl:  Theologia  dogmatica 
compend.  (de  Deo  uno  et  trino ;  de  Deo  creante  et  ele- 
vantej,  5.  Exercitationes  theolog.-scholasticae,  2.  Logi- 
ca  et  Metajibysica  generalis,  4.  Exercitationes  philos.- 
scholasticac,  1.  —  Murter:  Relectiones  theologicae  (de 
theologia  speciali),  2  g. 

BOrgerkunde. 
Gerloff:  Oesterreichische  Bürgerkunde,  sozialökono- 
mischer Teil,  lg.  Für  Hörer  aller  Fakultäten.  —  Lamp: 
Die  Grundlagen  politischer  Bildung  (Oesterreichische  Bür- 
gerkunde, staatsrechtlich-politischer  Teil),  2  g.  Für  Hörer 
aller  Fakultäten. 

Rechts=  und  staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Kretschmar:  Geschichte  und  Institutionen  des  römi- 
schen Rechtes,  6.  Romanistischea  Seminar,  1  g.  Oester- 
reichisches Handelsrecht,  4.  —  v.  Woess:  Pandekten; 
letzter  Teil  (Obligationenrecht,  spezieller  Teil,  Familien- 
recht, Erbrecht),  G.  Die  Reformbestrebungen  im  österr. 
Zivilrecht  und  die  ausländische  Zivilgesetzgebung,  1  g.  Pa- 
pyrusübungen, 2  g.  —  V.  Wretschko!  Deutsche  Reclits- 
geschichte,  5.  Deutsches  Privatrecht,  II.  Teil,  3.  Kon- 
versatorium  aus  deutschem  Rechte,  lg.  —  v.  Hörmann! 
Einführung  in  die  Rechts-  und  Staatswissenschaften,  3  g. 
Ausgewählte  Partien  aus  dem  Kirchenrechte,  :(insbe3on- 
dere  Verwaltungsreeht  und  Quellen),  3.  Kanonisches  Ehe- 
recht, (mit  Berücksichtigung  der  österr.  Ehegesetzgebung), 
2.  Kirchenrechtliches  Seminar,  2  g.  Oesterreichisches 


Zivilprozessrecht,  I.  Teil,  0.  -  Koban:  Oesterreichisches 
Sachenrecht,  4.  Oesterreichisches  Familienrecht,  2.  Oestor- 
reichisches  Erbrecht,  3.  —  Rittler:  Oesterreichisches 
Strafrecht,  5.  Strafrechtliche  Uebungen,  2  g.  —  v.  Lent= 
ner:  Elemente  der  Krimiualsoziologie  und  Verbrechens- 
prophylaxe, 2  g.  —  Gerloff!  V^olks Wirtschaftspolitik.  5. 
Volkswirtschaftlich-statistisches  Seminar,  2  g.  Oesterrei- 
chische Kürgerkunde,  sozialökonomischer  Teil,  1  g.  Für 
Hörer  aller  Fakultäten.  Volkswirtschaftslehre  (I.  Teil)  ö. 
(Die  Lehrkraft  wird  später  bekannt  gegeben  werden).  — 
Kulisch:  Allgemeines  und  österreichisches  Staatsrechts. 

—  Lamp:  Verwaltungslehre  und  österreichisches  Verwal- 
tungsrecht, ().  Oeffentlichrechtliche  Uebungen,  2  g.  Die 
Grutidlagen  iiolitischer  Bildung  (Oesterreichische  Bürger- 
kunde, staatsrechtlich-politischer  Teil),  2  g.  Für  Hörer 
aller  Fakultäten.  —  Ipsen:  (gerichtliche  Medizin  für  Ju- 
risten, 4.  Einführung  in  die  Beurteilung  zweifelhafter 
Geisteszustände,  1  g.  —  Albert:  Staatsrechnungswissen- 
schaft, ü.  —  tlaberer:  Wird  eventuell  später  ankündigen. 

Medizinische  Fakultät. 

Fick:  Systematische  Anatomie,  I.  Teil,  ü.  Demon- 
stration anatomischer  Prä()arate,  täglich,  g.  Präparier- 
übungen an  der  Leichd»,  G.  Präparierübungen  für  Rigo- 
rosanten, 2.  —  Greil:  Tojjographische  Anatomie,  I.Teil, 

4.  —  Rabl:  Histologie  des  Menschen  und  der  Wirbeltiere, 

5.  Histologisches  Re])etitorium  für  Rigorosanten,  täglich, 
g.  Wissenschaftliche  Arbeiten  im  histolog.-embryologi- 
sclien  Institute,  g.  —  Trendelenburg:  Physiologie,  I.,  5. 
Physiologische  Uebungen,  'S.  Arbeiten  im  physiologischen 
Institute  für  Vorgeschrittene,  täglich,  g.  Pregl:  Chemie 
für  Mediziner,  I.  Teil,  5.  Praktische  Uebungen,  täglich. 
Arbeiten  im  Institute  für  medizinische  Chemie  für  Vor- 
geschrittene, täglich,  g.  —  Malfatti:  Physiologische 
(!heinie,  2.  Physiologisch-chemische  Uebungen  für  Vor- 
geschrittene, 3.  Chemisches  Praktikum  für  Kandidaten 
der  Physikatsprüfung,  6.  —  Pommer:  Allgemeine  patho- 
logische Anatomie  und  Histologie,  f>.  Demonstrationen 
mikroskopischer  Präparate  aus  dem  Gebiete  der  Vorle- 
sungen über  allgemeine  pathologische  Anatomie  und  Histo- 
logie mittels  des  Projektions  -  Apparates,  2  g.  Patholo- 
gisch-anatomische Sezierübungen,  3.  Pathologisch-histo- 
logische  Uebungen  mit  Berücksichtigung  der  Bakteriolo- 
gie, 3.  Arbeiten  im  pathologisch-anatomischen  Institute 
für  Vorgeschrittene,  g.  —  Freih.  v.  Werdt:  Die  patho- 
logische Anatomie  der  Harnorgane,  1  Stunde  wöchentlich. 
Anleitung  zur  Isolierung  und  Bestimmung  der  wichtigsten 
Infektionserreger,  1  Stunde  wöchentlich.  Pathologisch- 
anatomische Sezierübungen.  Gemeinsam  mit  Herrn  Prof. 
Dr.  Pommer.  Pathologisch  -  histologische  Uebungen. 
Gemeinsam  mit  Herrn  Prof.  Dr.  Pommer.  (Siehe 
dessen  Ankündigung.)  —  Loewit:  Allgemeine  Patho- 
logie, 5.  Experimentell -pathologische  und  bakteriologi- 
sche Arbeiten  für  Vorgeschrittene,  täglich,  g.  —  Bayer! 
Pathologie  der  inneren  Sekretion  (mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung der  Nebennierenerkrankungen),  1.  —  Ip- 
sen: Gerichtliche  Medizin  (I.  Teil),  B.  Gerichtlich-medi- 
zinische Sezierübungen,  2.  Gerichtlich-medizinisches  Prak- 
tikum für  Phyüikatskanilidaten,  täglich.  Arbeiten  im  ge- 
richtlich-metlizinischem  Institute  für  Vorgeschrittene,  g. 

—  Lode:  Hygiene  mit  Uebungen,  5.  Hygienisches  Prak- 
tikum u.  zw:  Untersuchung  des  Wassers,  der  Luft,  iler 
Nahrungsmittel,  Kleidung,  Beleuchtung,  täglich,  g.  Bäk- 
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jriologischer  Kurs,  g.  Die  hygienischen  und  bakterio- 
)gischen  Arbeiten  Geübterer,  täglich,  g.  —  Ballner;  Die 
'echnik  der  serodiagnostischen  Methoden,  2.  Bakterio- 
)gischer  Kurs,  g.  Die  Methoden  der  praktischen  Hy- 
iene,  kl.  —  Nevinny:  Experimentelle  Pnarmakologie 
nd  Rezepticrkunde,  3.  Uebungen,  2.  Pharmokognosie, 
erhundeii  mit  Hebungen,  5.  —  Mayer:  Diagnostik  und 
iehan(ilung  der  Geistesstörungen,  3.  Pathologie  und 
'herapie  der  Nervenkrankheiten,  2.  —  Schmidt:  Spe- 
ielle medizinische  Pathologie,  Therapie  und  medizini- 
che  KUnik,  T'/s-  Prinzipien  in  der  Behandlung  innerer 
..rankheiten,  1.  Kurs  über  Auskultation  und  Perkussion 
on  den  klinischen  Assistenten,  G,  Dr.  Gaisböck,  Dr. 
i^egerer,  Dr.  Bauer,  Dr.  Helm  und  Dr.  Streit.  — 
'osselt:  Klinische  Propädeutik,  3.  Diagnostik  der  Ab- 
ominalerkrankuDgen,  2.  —  Merk:  Allgemeine  und  spe- 
ielle  Pathologie,  Therai)ie  und  Klinik  der  Haut-  und 
enerischen  Krankheiten,  ;">.  —  v.  Haberer:  Pathologie 
nd  Therapie  der  chirurgischen  Erkrankungen  (mit  Prak- 
ikum),  7V2.  Typische  Operationen  an  der  Leiche,  g. 
!olloquium  als  Praktikum,  1.  Kurs  über  Verbandlehre 
om  klinischen  Assistenten  Dr.  v.  liauchenbichler,  b. 
Curs  über  Frakturen  und  Luxationen  vom  klinischen 
Lssistenten  Dr.  v.  Budisaoljevic,  2.  —  Freih.  v.  Saar: 
'ropädeutische  Chirurgie,  2  g.  —  Mayrhofer:  Klinik  der 
iahn-  und  Mundkrankheiten,  3.  Pathologie  und  Therapie 
es  Zahnschmerzes,  1  g.  Praktische  Uebungen  an  Patien- 
en,  verbunden  mit  Demonstrationen,  5.  —  Bernheimer: 
'athologie  und  Therapie  der  Augenkrankheiten,  ö.  — 
ährendorfer:  Geburtshilflich-gynäkologische  Vorträge  mit 
'raktikum  und  Klinik,  10.  Italienischer  Ilebammenunter- 
icht,  g.  —  Nebesky:  Gynäkologische  Propädeutik,  2. 
Geburtshilflicher  Operationskurs.  —  Juffinger:  Vorle- 
ungen  über  Rhinologie,  Laryngologie  und  Otiatrie  mit 
Taktischen  Uebungen  in  der  Diagnostik  und  Therapie,  5. 
-  Loos:  Klinische  Vorlesungen  über  Kinderkrankheiten, 
.  Ueber  die  Infektionskrankheiten  des  Kindesalters,  1. 

Bürgerkunde. 
Gerloff:  Oesterreichische  Bürgerkunde,  sozialökono- 
lischer  Teil,  1  g,  für  Hörer  aller  Fakultäten.  —  Lamp: 
)ie  Grundlagen  politischer  Bildung  (Oesterreichische 
lürgerkunde,  staatsrechtlicher  Teil),  2  g,  für  Hörer  aller 
'akultäten. 

Philosophische  Fakultät. 
Philosophische  Wissenschaften. 
Hillebrand:  Psychologie  I.  Teil,  4.  Konversatorium, 
.    -  Kastil:  Geschichte  der  Philosophie  der  Neuzeit,  4. 
linleitung  in  die  Philosophie,  1  g. 

Philologie  und  Sprachwissenschaft. 

Kaiinka:  Das  griechische  Drama  (mit  Einleitung  über 
as  Theaterwesen),  3.  Papyrus-Urkunden,  2  g.  Philolo- 
isches  Seminar:  Quintihan  X,  2  g.  Philologisches  Pro- 
eminar  für  Deutsche:  Lateinische  Stilübungen,  1  g. 
'hilologisches  Proseminar  für  Italiener:  Lateinische 
prachübungen,  1  g.  Lateinischer  Elementarkurs  (auch 
ir  Lehramtskandidaten  zur  Einführung  in  die  Didaktik), 
.  Deutsche  Spracliübungen  für  Italiener,  2  g.  —  Diehl: 
'opographie  von  Rom  und  römisches  Leben  im  Altertum, 
.  Geschichte  der  Philologie,  2.  Seminar  für  klassische 
'hilologie:  Supplementum  Euripideum,  2  g.  Proseminar 
ir  Italiener:  Aristophanes'  Frösche,  lg.  —  Jüthner: 
Lomer,  3.  Homerische  Kultur,  2.  Philologisches  Pro- 
äininar  für  Deutsche:  Griechische  Stilübungen,  lg.  — 
^alde:  Historisch- vergleichende  Grammatik  der  grie- 
(lischen  Sprache,  4.  Uebungen  auf  dem  Gebiete  der 
tteinischen  Sprachgeschichte,  1  g.  Altirisch,  2.  —  v.  Ett= 
layer:  Romanische  Lautlehre,  4.  Die  Dialekte  Frank- 
jichs,  1.  Uebungen  im  Artikulieren  und  phonetischen 
'ranskribieren  romanischer  Texte  (Seminar),  2  g.  — 
harles:  Kurs  für  Anfänger,  3.  Kurs  für  Vorgeschrittene, 
.  Chateaubriand-Konversation,  3.  —  Quaresima:  Italie- 
isohe  Phraseologie  und  Synonymie  auf  Grund  einer 
icktüre,  2.  Sprechübungen,  2.  Lesung  und  Erklärung 
on  „La  cena  della  beffe",  2.  Giacomo  Leopardi  e  la 
ja  inliuenza  sulla  poesia  italiana,  1.  —  Wackerneil; 
'ie  deutsche  Literatur  zwischen  1450  u.  1624,  2.  Goethes 
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Leben  und  T^yrik,  3.  Germanistisches  Seminar:  Goethes 
Faust,  2  g.  —  Schatz:  Deutsche  Wortbildung,  2.  (Je- 
sohichtc  der  älteren  deutschen  Literiitur,  2.  Lautlehre 
der  hochdeutschen  Mundarten,  1  g.  Germanistisches  Se- 
minar: Mittelhochdeutsche  Uebungen,  2  g.  -  Schissel 
V.  Fieschenberg!  Geschichte  der  deutschen  fjteratur  im 
XVII.  Jahrhundert,  3.  —  Fischer:  Altenglische  Literatur- 
geschichte, 3.  Neuenglische  (irainmatik,  2.  Seminar:  l>al- 
laden,  2.  —  Haworth:  Anfängerkurs,  2.  Kurs  für  Vor- 
geschrittene, 2.  Konversation,  1.  The  development  of 
the  Fnglish  Essay,  Lektüre,  1.  —  Haffner:  Arabische 
Grammatik  (für  Anfänger),  2.  Arabische  Lektüre,  1. 
Aetliiopische  Grammatik,  1.  Aethiopische  Lektüre,  2. 

Archäologie  und  Kunstgeschichte. 

Sitte:  Geschichte  der  griechischen  Kunst  11,  2.  Be- 
sprechung antiker  Denkmäler  (für  Anfänger),  1  g.  Se- 
m  nur:  Erklärung  antiker  Denkmäler,  2  g.  Semper: 
Italienische  Skulptur  des  15. — 10.  .lahrhunderts,  2.  Aus- 
gewählte Abschnitte  aus  der  Geschiciite  der  Skuii)tur 
vom  17.  l'J.  Jahrhundert,  2.  Uebungen,  1.  —  Hammer: 
Rubens  und  Rembrandt,  1. 

Geschichte  und  Geographie. 

Friedrich:  Geschichte  des  alten  Orients,  2.  Baby- 
lonisch-assyrische Texte,  1.  Assyrisch  (für  Anfänger),  1. 
Aegyiitische  Texte,  1.  Kursorische  Lektüre  und  Exegese 
altorientalischer  Texte,  lg.  —  v.  Scala:  Allgemeine 
Geschichte  des  Altertums  I,  4.  Papyrusurkunden,  2. 
Archäologisch-epigraphisches  Seminar:  Lateinische  In- 
schriften, 2  g.  —  V.  Pastor:  Liest  nicht.  —  Erben:  Ge- 
schichtliche Zeitrechnung,  3.  Kriegswesen  des  Miitelalters, 
2.  His;orisches  Semmar,  lg.  —  Lechner:  Lateinische 
l'alä()giai)hie,  3.  Geschichte  des  fränkischen  Zeitalters,  2. 
Mayr:  Allgemeine  Geschichte  der  Neuzeit  vom  Wiener 
Kongresse  bis  1852,  3.  Uebungen  aus  allgemeiner  und 
tirolischer  Geschichte,  2  g.  —  Dengel:  Allgemeine  (Je- 
schichte  im  18.  Jahrhundert,  4.  Deutschland  itn  Ii).  Jahr- 
hundert, 1.  Historisches  Seminar,  1  g.  —  Wopfner: 
Oesterreichisehe  Geschichte  im  Mittelalter,  5.  —  Stein= 
acker:  Oesterreichische  Geschichte  von  Josef  II.  bis 
1807,  2.  Die  politischen  Ideen  und  die  Verfassungseni- 
wicklung  Europas  im  Zeitalter  Metternichs,  3.  Historisches 
Seminar,  1  g.  —  Stolz:  Liest  nicht.  —  v.  Wieser;  (ieo- 
grai)hie  von  Mitteleuropa,  3.  Geographische  Uebungen, 
2.  —  Marek:  Grundzüge  der  Geographie  des  Menschen,  2. 

Mathematik  und  Astronomie. 

Gmeiner:  Differentialrechnung,  3.  Arithmetik,  2: 
Uebungen  im  mathematischen  Seminar,  2  g.  —  Zindler  . 
Vektoranalysis  und  Ausdehnungslehre  in  Verbindung  mit 
Uebungen,  5.  Mengenlehre,  1.  Mathematisches  Seminar, 
lg.  —  Menger:  Darstellende  Geometrie,  2g.  —  Prey: 
Grundlagen  der  Astronomie,  3.  Die  B^igur  der  Himmels- 
körper, 2. 

Physik  und  Chemie. 

Tumlirz:  Theoretische  Optik,  5.  Uebungen  im  ma- 
thematisch-physikalischen Seminar,  2  g.  —  v.  Schweidler : 
Experimen'alphysik  I,  5.  Physikalisches  Praktikum,  0. 
Praktische  Uebungen  für  Mediziner,  2  g.  Wissenschafi- 
liche  Arbeiten  Vorgeschrittener,  täglich,  g.  —  v.  Schweid= 
ler  u.  V.  Lerch:  Besprechung  neuer  Arbeiten  aus  dem 
Gebiete  der  Radioaktivität  und  Jonentheorie,  1  g.  — 
V.  Lerch:  Physik  für  Pharmazeuten,  5.  —  TolHnger: 
Die  physikalischen  Eigenschaften  des  Bodens  und  ihre 
Beziehungen  zum  Pflanzenleben,  2.  —  Hammerl;  Elek- 
trotechnik I.  Teil,  2  g.  —  Exner:  Ausgewählte  Kapitel 
aus  der  kosmischen  Physik,  3.  Anwendungen  der  mecha- 
nischen Wärmetheorie  auf  die  Erdatmosphäre,  1.  Semi- 
naristische Uebungen  aus  Meteorologie,  lg.  —  Brunner  : 
Allgemeine  Chemie  (I.  Teil:  Anorganische  Chemie),  5. 
Praktische  Uebungen  im  chemischen  Laboratorium  für 
Chemiker  und  Pharmazeuten,  8.  Praktische  Uebungen 
für  Lehramtskandidaten,  4.  Chemische  Uebungen  für 
Mediziner,  6.  —  Hopfgartner:  Grundzüge  der  Photo- 
chemie, 2.  Massanalyse,  1.  Thermochemie,  1.  —  Zehenter: 
Einführung  in  die  chemische  Technologie  mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  Technologie  der  Brennstoffe  und  dos 
Wassers,  sowie  der  Schwefelsäure-  und  Soda-Industrie, 2  g. 
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Beschreibende  Naturwissenschaften. 

A.  l\lineriilogie  und  Geologie. 
Cathrein:  Mikromiueralogie  als  solche  und  als  Ein- 
führung in  die  Petrographie,  5.  a)  Allgemeine  (geometri- 
sche, physikalische  und  chemische)  Mikromiueralogie,  2. 
b)  Spezielle  (systematische  und  physiographische)  Mikro- 
miueralogie. 2.  c)  Uel)er  eine  einfache  mikrosko])isclu^ 
und  chemische  Restimmungsmetliode  der  Mineralien  und 
(Jesteinselemente  (Mikrominei'aldiagnose),  1.  Orosses  mi- 
kromineralogisches und  }ietrogTHphisches  Praktikum,  18  g. 
Anleitung  zu  selbständigen  wissenschaftliehen  Arbeiten 
in  der  Mikromiueralogie  und  Peirographie,  18  g.  — 
Blaas:  Palaeontologie,  2.  Uebungen  und  Kolloquien, 
2  g.  Ueschiehte  der  geologischen  Erforschung  Tirols,  1. 
—  Sander:  Liest  nicht. 

B.  Botanik. 

Heinricher:  Ptlanzenbiologie,  ;').  Mikroskoi)isches 
Praktikum  für  Anfänger,  4.  Grosses  botanisches  i'rakti- 
kum  für  Vorgebildete  JI.  Teil,  10.  Anleitung  zu  wissen- 
schafilichen  Arbeiten  für  entsprechend  vorgebildete  Hörer, 
täglich.  —  Wagner:  .S|iezielle  Botanik  für  i'harmazeaten, 
5.  Mikroskopisches  Prakiikum  für  Anfänger,  4.  -  Sper= 
lieh:  PHanzenphysiologie,  2. 


C.  Zoologie. 

Heider:  Allgemeine  und  systematische  Zoologie,  5. 
Zoologische  Kolloquia,  2  g.  Einleitung  in  die  Vererbungs- 
lehre, lg.  —  Heider  u.  Steuer:  Mikroskopisch-zoologi- 
scher Kurs  für  Vorgeschrittene,  täglich.  —  v.  Da!la=Torre: 
Die  Tierwell  bei  den  («riechen  untl  liöinern  (zoologisch 
nicht  philologisch  behandelt),  b.  —  Steuer:  Marine  Bio- 
logie ( l'lanktonknnde,  spi^zieller  Teil),  2.  Marine  Biologie 
(Anleitung  zu  selbständigen  wissenschaftlichen  Arbeiten),  3. 

Schulhygiene. 

Lode:  Die  Vorlesungen  über  Schulhygiene  finden 
nur  im  Sommersemester  statt. 

Bürgerkunde. 

Gerloff:  Oesterreichische  Bürgerkunde,  sozialökono- 
mischer Teil,  1  g.  Für  Hörer  aller  Fakultäten.  -  Lamp: 
Die  Grundlagen  politischer  Bildung  (Oesterreichische 
Bürgerkunde,  staatsrechtlieh-|iolitischer  Teil),  2  g.  Für 
Hörer  aller  Fakultäten. 

Pertigiceiten. 

Freih.  v.  Graff:  Turminterricht,  4  g. 


K.k.  deutsche  Karl-Ferdinands-Üniversität  in  Prag. 


I.  Theologische  Fakultät» 

Zaus:  Propaedeutica  philosophieo-theologica  3;  Theo- 
logia  fundamentalis  5.  —  Rieber:  Biblische  Geographie 
und  hebräische  Altertümer  5;  Grammatik  der  biblisch- 
hebräischen Sprache  5;  Grammatik  der  schriftarabischen 
Spraclie  2;  Grammatik  der  aethiopischen  S{)rache  1.  - 
Endler:  Theologia  dogmatica  8;  Theologia  si)eculativa 
2.  —  Steinmetzer:  Einleitung  in  das  neue  Testament  4; 
Erklärung  des  Johannesevangeliums  2;  Erklärung  des 
Galaterbriefes  2;  Assyrische  Inschriften  1.  —  Schnee» 
dorfer:  llermeneutica  biblica  2;  Das  lateinische  Sprach- 
idiom der  Bibel:  Wortverbindung  2.  -  Hilgenreiner: 
Theologia  moralis  S;  Moraltheologische  Uebungen  1.  - 
Naegle:  Kirchen-  und  Dogmengeschichte  des  christlichen 
Altertums  und  der  ersten  Hälfte  iles  Mittelalters  8; 
Patrologie:  Einige  altchristliche  Schriftsteller  1.  — 
Jatsch:  Pastoraltheologie  (Homiletik  und  allgemeine 
Liturgik)  6;  D:e  Verwaltung  des  Bussakramentes  2; 
Homiletische  üebung(;n  1.  —  ...  .  :  Kirchenrecht  5; 
Kirclionrechtliche  Uebungen  2;  Soziologie  2.  —  Hauer: 
Kateclietik  2;  Schulpädagogik  1;  Praktische  katechetische 
Uebungen  2. 

Wissense haftlich-theologiach es  Seminar. 

Zaus:  Phdosophisch-theologisches  Seminar:  Erkennt- 
nistheoretische Systeme  1.  —  Rieber:  Alttestamentliches 
Seminar:  Text-  und  literarkritisehe  Behandlung  der  Pro- 
phezeiungen dos  Sacharja  1.  —  Steinmetzer:  Neu- 
testarnentliches  Seminar:  Einzelne  Fragen  der  neutesta- 
mentlichen  Theologie  1.  —  Naegle:  Patristisch  kirchen- 
historisches Seminar:  Lektüre  und  Erklärung  eines 
altchristlichen  Schriftstellers  im  Urtext.  1. 

II.  Rechts»  und  staatswissenschaftliche 
Fakultät. 

Koschaker;  Geschichte  und  Institutionen  des  römi- 
schen Eechts  8.  —  R.v.Mayr :  Römischer  Zivilprozess  2.  — 
Weiss:  Pandekten:  Sachen- und  Erbrechts;  Einführung 
in  die  Papyrusfonschung  1.  —  Zycha:  Deutsche  Eechts- 
geschichte  5.  —  Rintelen:  Deutsches  Privatrecht  5.  — • 
Peterka:  Neuere  deutsche  Rechtsgeschichte  1 ;  Einführung 
in  die  Rechtsgeschichte  Böhmens  1.  —  Sander:  Deutsche 
Wirtschaftsgeschichte  der  Neuzeit  3;  Einführung  in  die 
Quellen  und  Probleme  der  Wirtschaftsgeschichte  (mit 
Uebungen)  2. —  Singer:  Kirchenrecht  7.  —  Rauchberg: 
Völkerrecht  3.  —  Pf  ersehe:  Oesterr.  Zivilrecht  6.  -  R.  v. 


Mayr:  Oesterr.  Zivilrecht  (Erbrecht)  4.  —  Kafka:  Wasser- 
recht  2;  Repetitorium  des  österr.  Zivilrechts  3;  Anfech- 
tungsrecht 1.  —  Frankl:  Bergrecht  2;  Ausgewählte 
Lehren  aus  dem  Bergrechte  1.  —  Graf  Gleispach:  Oesterr. 
Strafrecht  5.  —  Tesar:  Das  Verfahren  vor  dem  Schwur- 
gerichte  und  ilas  Rechtsmittelverfahren  2;  Oesterr.  Press- 
recht (Presstrafrecht  anti  l'ressverfahren)  unter  Berück- 
sichtigung der  Entwürfe  2;  Oesterr.  Militärstrafprozess- 
recht. (Ges.  V.  5./7.  1912,  R.  G.  Bl.  Nr.  130)  3;  Repetito- 
rium des  österr.  Strafrechtes  u.  Strafprozesses  2.  — 
Spiegel:  Allgemeines-  und  österr. Staatsrecht 5.  —  Zucker- 
kand!: Volkswirtseliafrslehre  5.  —  Spiethoff :  Volks  Wirt- 
schaftspolitik f).  —  Frankl:  Handels-  und  Wechselrecht  5. 

—  Skedl:  Oesterr.  Zivilprozessrecht  13;  Verfahren  ausser 
Streitsachen  2.  —  Spiegel:  Verwaltungslehre  und  österr. 
Verwiiltungsrecht;  Allgemeiner  Teil  3;  Bürgerkunde  3. 

—  Rauchberg:  Verwaltungslehre  und  österr. Verwaltungs- 
recht, besonderer  Teil  3.  Dittrich:  Gerichtliche  Medi- 
zin für  Juristen  3.  Peters:  Allgemeine  Verrechnungs- 
kunde 7'/-. 

Rechts-  und  sta at s  wis sensc h  a ftl  ich  e  Uebungen. 

Mayr:  Seminarübungen  aus  römischem  Rechte  1. 
Zycha:  Deutschrechtliches  Seminar  2.  —  Pfersche: 
Seminarübungen  aus  österr.  Zivilrecht  2.  —  Spiegel: 
Staats-  und  verwaltungsrechtliche  Uebungen  2.  —  Zucker- 
kandl:  Seminarübungen  in  politischer  Oekonomie  2. 

III.  Medizinische  Fakultät. 

Grosser:  Systematische  Anatomie  des  Menschen  6; 
Anatomische  Präparierübungen  G.  —  Rex:  Vergleichende 
Anatomie  der  Wirbeltiere  3.  -  Fischel:  Topographische 
Anatomie  des  Menschen  1;  Grundzüge  der  kausalen 
Morphologie  2.  —  Kohn:  Allgemeine  und  spezielle  Histo- 
logie 5;  Anleitung  zu  histologischen  Untersuchungen 
und  Uebungen  in  der  mikroskopischen  Technik.  Täglich 
(g).  —  V.  Tschermak:  Physiologie  I.  Teil  5;  Physiolo- 
gische Uebungen  3.  —  Kahn:  Physiologie  der  Drüsen 
mit  innerer  Sekretion  1;  Physiologische  Uebungen  für 
Vorgeschrittene  2.  —  Ritter  von  Zeynek:  Vorlesungen 
über  physiologische  Chemie  4;  Physiologisch-chemische 
Uebungen  für  Anfänger  2;  Anleitung  zu  physiologisch- 
chemischen Untersuchungen  für  Vorgeschrittene.  Täglich 
(g);  Sanitätspolizeiliche  Untersuchungen  und  Prüfung  der 
offizinell-chemischen  Präparate,  für  Physikatskandidaten. 
Täglich.  —  Lippich:  Anwendung  der  Kolloid-Chemie 
auf  physiologische  Vorgänge  1.  —  Ghon:  Pathologische 
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Anatomie  5;  Patiiologisch  -  anatomische  Uebungen  3; 
rathologiscli-liistologische  üebungen  3;  Arbeiten  für 
Vorgeschrittene.  Täglich,  (g).  —  Lucksch:  üeber  die 
Missbilduiigen  der  Menschen  und  Tiere  1.  —  Verocay: 
Technische  und  diagnostische  Hebungen  aus  der  patho- 
logischen Histologie  2.  —  Wiener:  Stoffwechselpathoh)gie 
'  2.  —  Rihl:  Pathologische  Physiologie  der  Verdauung  1. 

—  Wiechowski:  Experimentelle  Pharmakologie  4;  Toxi- 
^  kologie  1;  Pharmakognosie  5;  Pharmakognosie  für  Phy- 

sikatskandidaten  ö;  Arbeiten  im  pharmakologisch-phar- 
makognostischen  Institute.  Täglich  (g).  —  Starkenstein: 
Pharmakologisches  Konversatorium  1.  —  Dexler:  Tier- 
seuchenlehre unil  Veterinärpolizei  5;  Arbeiten  für  Vor- 
geschrittene. Täglich  (g).  —  Dittrich:  Gerichtlich-medi- 
zinisches Praktikum  mit  Sezierübungen  'S.  —  Bail:  Hy- 
giene 5;  Bakteriologisches  Praktikum  2;  Hygienisches 
Praktikum  2;  Schulhygiene  2;  Hygienische  Hebungen 
für  Physikatskandidaten  3;  Bakteriologisch-serologische 
Hntersuchungen  für  Vorgeschrittenere  4.  —  Weleminsky: 
Grundzüge  der  spezifischen  Therapie  von  Infektions- 
krankheiten 2.  —  Weil:  Hygienisch -bakteriologische 
Hntersuchung  des  Trinkwassers  2.  —  Salus  Gott- 
lieb: Patliogene  Mikroorganismen  2.  —  K.  u.  k.  Re- 
gimentsarzt Spät:  Prophylaxe  der  Infektionskrank- 
[  holten  2.  —  von  Jaksch:  Interne  Klinik  TV-.;  Arbeiten 
:  in  der  Khnik  für  Vorgerückte.  Täglich  (g);  üebungen 

in  der  Auskultation  und  Perkussion  3.  —  :  Interne 

Klinik  T'/o.  —  Singer:  Medizinische  Poliklinik  5  (g).  — 
Mfinzer:  Klinische  üntersuchung9metho<len  3;  Hydro- 
therapie, Krankenpflege  1.  —  Gottfried  Pick:  Endos- 
kopische Hntersuchungsmethoden  der  Atmungs-  und 
Verdauungsorgane  1.  —  Walko:  Diätetik  u.  Stoffwechsel- 
krankheiten 1.  —  Hoke:  Die  Erkiankungen  des  Herzens 
und  der  Gefässe  2.  —  Rotky:  Klinische  Hntersuchungs- 
methoden 4.  —  P^ibram:  Thera])ie  der  inneren  Krank- 
heiten 2;  Klinische  Haematologie  1.  —  Bardachzi:  Das 
Rönf  genverfahren  in  der  internen  Medizin  1.  —  K.  u.  k. 
Stabsarzt  Skuteizky:  Hntersuchungsmethoden  der 
menschlichen  Se-  und  Exkrete  4.  —  Elschnig:  Augen- 
klinik 5.  —  Hirsch:  Einführung  in  die  Augenheilkunde 
l'/a-  —  Robert  Salus:  Ophthalmoskopie  4;  Augenopera- 
tionslelire  3.  —  Kleinhans:  Geburtshilflich-gynäkologi- 
sche Klinik  10.  —  Knapp:  Geburtshilfliche  Propädeutik 
5.  —  Schenk:  Geburtshilfliche  Operationslehre  mit 
Hebungen  am  Phantom  3;  Gynäkologische  Poliklinik  1. 

—  Scheib:  Hebungen  in  dir  gynäkologischen  Diagnostik 
1;  Mikroskopische  Diagnostik  gynäkologischer  Erkran- 
kungen 1. — Garkisch:  Geburtshilflicher  Operationskurs 
am  Phantom  3.  —  Ganghofner:  Kinderklinik  3;  Poli- 
klinik der  Kinderkrankheiten  2.  —  Epstein:  Kinderklinik 
mit  besonder(  r  Berücksichtigung  di's  ersten  Kindes- 
alters 2;  Praktikum  in  Kinderkrankheiten  2.  —  Raud- 
nitz:  Hebungen  in  der  Diagnostik  der  Kinderkrank- 
heiten 1.  —  Fischl  Rudolf:  Poliklinik  der  Kinderkrank- 
heiten 3;  Praktische  Hebungen  in  der  Diagnostik  und 
Therapie  der  Kinderkrankheiten  1.  —  Schleissner: 
Pädiatrisches  Repetitorium  1.  —  Kreibich:  Klinik  der 
Haut-  und  Geschlechtskrankheiten  5.  —  Winternitz: 
Poliklinik  der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten  3;  Pro- 
jihylaxe  und  abortive  ambulante  Behandlung  der  Ge- 
schlechtskrankheiten 1.  —  Waeisch:  Gonorrhöe  desMannes 
2.  —  Kraus:  Klinische  Hntersuchungsmethoden  bei  Haut- 
und  Geschlechtskrankheiten  l'/j-  — Pi*f !  Die  Erkrankungen 
des  Gehörorganes  mit  klinischen  Demonstrationen  3; 
Die  Erkrankungen  der  Nase  und  ihrer  Nebenhöhlen  2. 

—  Anton:  Einleitung  in  die  Ohrenheilkunde  1.  —  Pick 
Arnold:  Psychiatrische  Klinik  f).  —  Margulies:  Patho- 
logie und  Therapie  der  Nervenkrankheiten  3.  —  K.  u.  k. 
Stabsarzt  Sträussler:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
Psychiatrie  1.  —  Fischer:  Arbeiten  im  Laboratorium 
der  psychiatrischen  Klinik  1;  Psychiatrisch-neurologische 
Hntersuchungsmethoden  1.  —  Schloffer:  Chirurgische 
Klinik  T'/a-  —  Bayer:  Chirurgie  des  Kindesalters  2; 
Chirurgische  Diagnostik  l'/o.  —  Pietrzikowski:  Die  für 
jeden  Arzt  unbedingt  notwendigen  (jirundbegriffe  der 
Unfallheilkunde  2.  —  Lieblein:  Allgemeine  Chirurgie  2. 

—  Doberauer;  Experimenteller  Operationskiirs  2.  — 
Springer:  Ortho[iädische  Chirurgie  2;  Nurkoseübungen  2. 

—  Hilgenreiner:  Chirurgische  Operationslehre  4.  — 
Rubrltius:  Hrologie  und  Cystoskopie  2.  -  Boennecken: 


Zahnheilkunde  3;  Zahnärztlicher  Operationskurs:  Täglich 
2  (Honorar  100  K);  Kurs  der  zahnärztlichen  Technik  2 
(Honorar  100  K).  —  Pick  Gottfried:  Kelilkopfkrank- 
heiten  3;  Geschichte  der  Präger  medizinischen  l'^akultät 

1.  —  Zörkendörfer:  Balneologie  und  Kurortehygieno  1. 

Philosophische  Fakultät. 

Freiherr  von  Ehrenfels:  Praktische  Philosophie  4; 
Lektüre  ausgewählter  Schriften  1;  Aegthetik  1.  —  Kraus: 
Geschichte  der  griechischen  Philosophie  4;  IVIotaphysi- 
sche  Fragen  1.  --  Eisenmeier:  l'raktischo  Philosophie  4. 

—  Toischer:  Der  dcjutsche  Hnterricht  an  höheren  Lehr- 
anstalten 4;  Joh.  Amos  Comcnius  1;  Theoretische  und 
jiraktische  Seminarübungen.  —  Pick:  Elemente  der  In- 
finitesimalrechnung 4;  üebungen  hiezu  1;  Mathematische 
Hebungen  2.  —  Kowalewski :  Analytische  Mechanik  mit 
Hobungen  4;  Einführung  in  die  Mengenlehre  1;  Mathe- 
matisches Colloquiuin  1.  —  Weinek:  S[ihäri8clie  Astro- 
nomie I.  3.  —  Scheller:  Kometen  und  Meteore  1.  — 
Lampa:  Experimentalphysik  I.  5;  Physikalisches  Prakti- 
kum I.  G;  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten  für 
Vorgeschrittene  1(J.  —  Frank:  Elektrische  Lieht-  und 
Wärmestrahlung  4;  Molekularphysik  1;  Hebungen  Inder 
mathematischen  Behandlung  ])hysikalischer  Probleme  1; 
Statistische  Mechanik  2.  —  Weiss:  Jonentheorie  und 
atmos[)härische  Elektrizität  1.  —  Spitaler:  Meteorologie 
III.  Teil  (Hydrometeore)  3;  Die  Eiszeiten  der  Erde  2. — 
Rothmund:  Physikalische  Chemie  L  4;  Mathematische 
Ergänzungen  zur  Vorlesung  über  physikalische  Chemie  1; 
Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Hntersuchungen  10.  — 
Meyer:  Anorganische  Chemie  5;  Chemische  Hebungen 
15;  Cliemische  Hebungen  für  Mediziner  4;  Anleitung  zu 
wissenschaftlichen  Hntersuchungen  für  Vorgeschrittene  15; 
Hebungen  im  Hebersetzen  fremdsprachiger  chemischer 
Abhandlungen  1 ;  Hebungen  in  der  Ausfütirung  von  Vor- 
lesungsexperimenten 2. —  Kirpal:  Pharniazeutiicho  Che- 
mie 4.  —  Hönigschmid:  Analytische  Chemie  3.  —  Herzog: 
Ausgewählte  Kapitel  der  Biochemie  I.  1;  Anleitung  zu 
wissenschaftlichen  biochemischen  Arbeiten.  —  Fortner: 
Chemie  der  Nahrungsmittel  mit  praktischen  Hebungen  3. 

—  Pelikan:  Mineralogie  III.  5;  Einrichtung  und  Gebrauch 
des  Polurisations-Mikroskopes  und  seiner  Nebenapparate 
1;  Arbeiten  im  raineralogisch-petrographischen  Institute 
10;  Besprechung  der  neuen  mineralogisch-geologischen 
Literatur,  Vortragsübungen  1.  —  Wähner:  Stratigraphi- 
sche  Geologie  (Formationslehre)  3;  Palaeozoologie :  Rep- 
tilien 1;  Ausgewählte  Abschnitte  der  technischen  Geo- 
logie 1;  Geologische  und  paläontologische  Arbeiten  lO. 

—  Liebus:  Anleitung  zu  paläontologischen  Hntersuchun- 
gen mit  Bestimmungsübungen  1.  —  Grund:  Landeskunde 
von  Mitteleuropas;  Geographisches  Seminar  2;  Geogra- 
phische Hebungen.  —  Beck  von  Mannagetta:  Allgemeine 
Biologie  für  Mediziner  und  Naturhistoriker  5:  liotanisch- 
mikroskopisches  Praktikum  für  Anfänger  3 ;  Wissenschaft- 
liche Arbeiten  für  Vorgeschrittene  10.  —  Pascher:  Spe- 
zielle Botanik  5;  Zeit-  und  Streitfragen  der  Abstammungs- 
und Entwicklungslehre  1.  —  Czapek:  Anatomie  und  Phy- 
siologie der  Pflanzen  5;  Die  Adsorptionserscheinungen 
in  der  lebenden  Zelle  1;  Arbeiten  im  pflanzenphysiolo- 
gischen Institute  10.  —  Nestler:  Praktische  üebungen 
im  Nachweisen  von  Verfälschungen  vegetabilischer  Nah- 
rungs-  und  Genussmittel  3;  Zoologie  5;  Wissenschaft- 
liche Arbeiten  im  zoologischen  Institute  10.  —  Freund: 
Zootomisches  Praktikum  (Vertebraten)  3.  —  Lang- 
hans: Die  tierische!  Zelle  2.  —  Tsojan:  Die  Sinnes- 
organe der  Tiere  II.  1;  Die  tierischen  Parasiten  1.  — 
Swoboda:  Staatsverfassung  von  Athen  3;  Geschichte  der 
Nachfolger  Alexanders  des  Grossen  2;  Hebungen  über 
ältere  griechische  Inschriften  2.  —  von  Premerstein:  Rö- 
mische Geschichte  III.  3;  Einführung  in  die  römische  In- 
schriftenkunde 2;  Lesung  und  Erklärung  des  Monumen- 
tum  Ancyranum  2.  —  Bachmann:  Oesterreichischo  Ge- 
schichte im  Zeitalter  Karls  V.  und  Ferdinands  I.  2;  Hi- 
storische Seminarübungen  2.  —  Koss:  Geschichte  Oester- 
reichs 3;  Einführung  in  das  Studium  der  Geschichte  1. 

—  Wostry:  Quellenkunde  zur  österreichischen  Geschichte 

2.  —  Werunsky:  Geschichte  des  Mittelalters  III.  3;  Ge- 
schichtsschreiliung  des  Mittelalters- 2;  üebungen  zur  Ge- 
schichte des  Mittelalters  2.  —  Weber:  Europa  im  Zoit- 
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alter  Her  französischen  Revolution  4;  „1848"  l;  üebungen 
in  der  Geschichte  der  Neuzeit  2.  —  Steinherz:  Einführung 
in  die  Münzgeschichte  des  Mittehilters    ;  Urkiiiidenlehrc  .!. 

—  von  Molzinger:  Piatons  Leben  und  Werke  3;  Griechische 
Syntax  2;  Erklärung  von  Sophokles'  Tracliineriimen  3. 

—  Rzach:  Historisehe  Grammatik  der  griechischen  Si)rache 
mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Dialekte  3;  Exegese 
ausgewählter  Partien  aus  Petroniiis2;  Inter]iretation  aus- 
gewählter Stücke  ausOvidius'  Metamorphosen  2.  —  Klotz: 
Syntax  der  lateinischen  Sprache  3;  Geschichte  der  helle- 
nistischen Literatur  2;  Plautus'  Hudens  3.  —  Klein:  Ge- 
schichte der  griechischen  Kunst  5;  Archäologische  Üeb- 
ungen 2.  —  Reiter:  Grammatisch-stilistische  Uebungen 
im  philosophischen  Proseminar.  —  Schmerber;  DerWolin- 
bau  und  seine  innere  Ausstattung  iui  18.  und  19.  Jahr- 
hundert 1.  —  Grünwald!  Spanische  Kunst  2.  — Rietsch: 
Geschichte  der  mittelalterlichen  Musik  2;  Franz  Schubert 
und  die  neuere  Wiener  Schule  1;  Musikwissenschaftliche 
üebungen  IVs-  —  Sauer:  Geschichte  der  deutschen  Lite- 
ratur im  Zeitalter  der  Aufklärung  4;  Grill{)arzers  Leben 
und  Werke  1;  Erklärung  ausgewälilter  Schriftsteller  des 
17.  Jahrhunderts  3.  —  Lessiak:  Deutsche  Grammatik. 
I.Teil  (Lautlehre)  3;  Geschichte  der  deutschen  Literatur 
vom  Ende  des  11.  bis  zur  Wende  des  12.  Jahrhunderts  2; 
Uebungen  an  mundartlichen  Texten  1;  Interjiretation  aus- 
gewählter Gedichte  Walthers  von  der  Vogelweide  2.  — 
Hauff en:  Deutsche  Volkskunde  4;  Otto  Ludwigs  „Die 
Makkabäer"  2.  —  Schneider:  Erklärung  ausgewählter 
Gedichte  1.  —  Wihan:  Der  englische  Roman  des  18.  Jahr- 
hunderts und  sein  Einfluss  auf  Deutschland  unil  Frank- 
reich 1.  —  Perger:  Das  deutsche  naturalistische  Drama  1. 

—  Freymond:  Geschichte  der  altfranzösischen  Literatur 


III  4;  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  historischen  franzö- 
sischen Grammatik  1;  AltfranzösischeUebungen  (Crestien 
de  Troies.  Yvain)  2.  —  Rolin:  Phonetik  mit  praktischen 
Uebungen  2;  Le  (lix-se|>tieme  Siecle  en  France  3;  Fran- 
zösische Stilübwngen  3.  —  Brotanek:  Lautlehre  der  mittel- 
englischen Siiraclie  3;  Geschichte  der  altenglischen  Lite- 
ratur 2;  Alteijgli.sche  Üebungen  2.  —  Butler:  Einführung 
in  die  englische  Umgangssprache  3;  Phonetic  Exercises, 
Readings  in  Modern  English  Prose,  Modern  English 
Syntax  and  Translation  2;  Neuenglisehe  Uebungen  3.  — 
Schärft:  Französischer  Sprachkurs  3.  —  Finzi:  Ita- 
lienischer Sprachkurs  3.  —  Grünert:  Arabische  Gram- 
matik 2;  Die  poetische  Literatur  der  Araber  vor  Muha- 
med  1;  Neupersische  Grammatik  2;  Semitisch-philologische 
Uebungen  2.  —  PoIIak:  Semitisch-philologische  Uebungen 
2;_Syrischo  Grammatik  2.  —  Winternitz:  Lektüre  von 
Kalidäsas  Sakuntala  mit  einer  Einleitung  über  das  indische 
Drama  und  Einführung  in  die  Grammatik  des  Prakrit  3; 
Iuterpretationphilo30])hischerVedatexte2;  Völkerkunde  1. 

—  Trautmann:  Einleitung  in  die  vergleichende  Sprach- 
wissenschaft 3;  Litauische  Grammatik  2;  Kirchenslavische 
Uebungen  2.  —  Spina:  Die  alttschecliische  Literatur  von 
der  Zeit  Karls  IV.  an  2;  Uebungen  an  ausgewählten 
tschechischen  Texten  1;  Tschechische  Sprachkurse.  — 
Thumser:  Künstlerischer  Vortrag  4.  —  Schneider:  Musik- 
theorie 3;  Neuere  Chor-Komponisten  und  ihre  Werke  in 
])raktiseher  V' orführung  4;  Singschule  für  Männerstimmen  2. 

—  Goldberger:  Vorbereitung  zur  Staatsprüfung  für  das 
Lehramt  der  Stenographie  an  Mittelschulen  2.  —  Pietrzi- 
kowski:  Anatomie,  Physiologie  und  Diätetik  (deutscher 
Turnlehrerbildungskurs)  2.  —  Hausmann:  Theorie  desTur- 
nens, Turngeschichte  2.  —  Schantin:  Praktisches  Turnen  6. 


Oeffentliche  Vorlesungen 

an  der 

K.  K.  Universität  zu  Wien 

im 

Winter=Semester  1013|14. 


A.  Theologische  Fakultät. 

Grabmann:  Einleitung  in  die  Philosophie.  Grund- 
fragen der  Metajihysik,  4.  Philosophie  der  Kirchenväter, 
1.  System  der  theoretischen  Pädagogik,  I.  Teil,  2.  — 
Döller:  Geschichte  des  Alten  Testaments  bis  auf  David, 

3.  Hebräische  Sprache,  2.  Hermeneutica  biblica,  semel, 
sabbato  hora.  Exegesis:  Liber  II.  Mach,  (continuatio),  bis, 
feria  IV.  et  VI.  hora.  —  Schlögl:  Textkritische  Exegese 
über  Jesaia  36 — 48,  2.  Syrisch-Aramäisch,  3.  Assyrische 
Sprache,  2.  —  Musllt  Arabisch  für  Anfänger,  2.  Histo- 
rische Topographie  des  vorderen  Orientes  (Palästina  und 
Syrien),  2.  —  lanitzer:  Einleitung  in  das  Neue  Testament, 

4.  Exegese  der  Sonn-  und  Festtagsevangelien,  3.  Höhere 
Exegese:  Erklärung  der  Briefe  an  die  Galater  und  Ephe- 
sier,  2.  —  Wolfsgruber:  Das  christliche  Altertum  und 
das  frühere  Mittelalter,  5.  Propädeutik  und  Darstellung 
der  Patrologie,  2.  —  Reinholdt  De  religione  naturali  et 
revelatione  christiana,  quinquies,  feriis  IL,  IV.  et  sabbato 
hora.  Entwicklungslehre  und  Christentum,  2.  —  Lehner: 
Theologiae  dogmaticae  specialis  Pars  prior,  octies,  feriis  II., 
IV.,  VI.  Lectio  et  interpretatio  ex  Summa  Theologica  divi 
Thoniae:  P.  I.  quaest.  XLIV— XLIX  cum  exercitiis  dispu- 
tatoriis,  semel,  g.  —  Werdenich:  De  sacramentis  in  genere 
tractatus  dogmaticus,  ter,  g.  —  Bichmann:  Kirchenrecht, 
I.  Teil,  5.  Kirchenrechtliches  Konversatorium  mit  Ueb- 
ungen. g.  —  Zehetbauer:  Kirchlichem  Elierecht,  g.  — 
Swoboda:  Homiletik  und  allgemeine  Liturgik,  6.  Vor- 
tragsübungen, 1.  Katechetik,  g.  —  Dorfmann:  Hervor- 
ragende Prediger  der  neueren  Zeit,  lg.  —  Swoboda: 
Die  Prinzipien  des  katholischen  Kaltbaues,  g.  —  Schlögl: 


Seminarübungen  über  Ezechiel  40— 48,  2.  —  Döller;  Bib- 
lische Zeitfragen,  1.  —  Innitzer:  Apokryphe  Apostelge- 
schichten, l'/a-  —  Wolfsgruber:  A.  Boethii,  de  consola- 
tione  i)hilosophiae  11  V,  2.  —  Grabmann:  Uebungen  zur 
philo3oi)hischen  Methode  des  hl.  Thomas  von  Aquin,  1. 
Reinhold:  Apologetische  Zeitfragen,  1.  —  Eichmann: 
Kaiserkrönungsrecht,  1.  —  Swoboda:  Grundfragen  der 
Grosstadtseelsorge,  2. 

B.   Rechts-  und  staatswissenschaftliche 
Fakultät. 

Adler:  Enzyklopädie  der  Rechts-  und  Staatswissen- 
schaften (zur  Einführung  in  das  Fakultätsstudium,  für 
Hörer  des  I.  Semesters),  2.  —  Bernatzik:  Allgemeine 
Staats-  und  Gesellschaftslehre  (für  Hörer  des  I.  Semester.'«), 
2.  —  Wlassak:  Geschichte  und  Institutionen  des  römischen 
Rechts,  8.  Romanistische  Uebungen  (im  Seminar),  2.  — 
Jörs:  Geschichte  und  Institutionen  des  römischen  Rechts, 
8.  Römische  und  griechische  Rechtsurkunden  (im  Semi- 
nar), 2.  —  Schrutka  v.  Rechtenstamm:  Römischer  Zivil- 
prozess,  3.  —  Brassloff:  Römisches  Obligationenrecht, 
spezieller  Teil,  2.  Pandekten,  IV.  Teil:  Erbrecht,  2.  Rö- 
misches Strafrecht  und  Strafprozess,  2.  Uebungen  im  römi- 
schen Recht:  Lektüre  der  Institutionen  des  Gaius  und 
leichter  Pandektenstellen,  2.  Konversatorium  und  Repeti- 
torium  des  römischen  Rechts  mit  Quellenlektüre,  2.  — 
Pineles:  Geschichte  und  Institutionen  des  römischen 
Rechts,  8.  Gaius'  Institutionen  (Lektüre  und  Erklärung 
des  Buches  1,  des  Buches  II  §§  1—96  und  des  Buches  III 
§§  8S— 225,  Personen-,  Sachen-  und  Obligationenrecht), 
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,  verbunden  mit  leichten  Parallelstellen  in  den  Pandekten, 
i.  -  Schwind:  Deutsche  Rechtsgescliiclite,  5.  Deutsches 
, Privatrecht,  5.  —  Voltelini:  Deutsche  Rechtsgeschichte, 
5.  Deutsches  Privatrecht,  5.  deriii anistische  Seminar- 
libungen,  2  g.—  Adler:  Oesterr.  Reichsgeschichte,  5. 
Seminar  zur  österr.  Reichs-  und  Rechtsgeschichte,  1  g. 

—  Bartsch:  Ausgewählte  Partien  des  deutschen  Privat- 
!  rechts,  2.  —  Goldmann:  Geschichte  des  deutschen  Straf- 
rechts und  des  gerichtlichen  Verfahrens,  2.  —  HugeN 
mann;  Deutsches  Privatrecht:  Farailienrecht,  1.  Systema- 
tische Darstellung  der  Reichsverfassung  seit  dem  jüngsten 
Reichsabschied,  1.  —  Gäl:  Besprechung  ausgewählter  Par- 
tien des  deutschen  Rechtes,  2.  —  Schey:  Oesterr.  allgem. 
Privatrecht,  7.  Oesterr.  Farailienrecht,  2.  Hebungen  aus 
dem  österreichischen  Privatrecht  im  Seminar,  1.  —  Well- 
spacher:  Oesterr.  allgem.  Privatrechl,  7.  Oesterr.  Fami- 
h'enreclit,  2.  Uebungen  aus  dem  österr.  Privatrecht  im 
Seminar,  1.  —  Ehrenzweig:  Oesterr.  Erbrecht,  3.  Obli- 
gationenrecht, Allgemeiner  Teil,  2.  Uebungen  aus  dem 
österr.  Privatrecht  im  Seminar,  2.  Oesterr.  Bergrecht,  1. 

—  Adler:  Oesterr.  Urheberrecht,  1.  Uebungen  aus  dem 
österr.  Patentrecht,  1.  —  Bartsch:  Materielles  Konkurs- 
und Anfechtungsrecht,  1.  —  Fischer-Colbrie:  Oester- 
reichisches Vormundschafts-  und  Kuratelsrecht  mit  ein- 
schlägigen Uebungen,  1.  —  Rappaport:  Oesterr.  Hypo- 
thokenrecht,  3.  —  Lammasch:  Oesterr.  Strafrecht,  5.  — 
Stooss;  Oesterr.  Strafrecht.  5.  Uebungen  im  Seminar,  1  g. 

—  Löffler:  Die  Rechtsmittel  im  österr.  Strafverfahren 
mit  besonderer  Berücksichtigung  der  neuen  Militärstraf- 
prozessordnung,  2.  Praktische  Uebungen  aus  dem  österr. 
Strafrechte,  2.  Strafrechtliche  Reformfragen  (Seminar- 
übungen f.  Vorgeschrittene),  1.  —  Lelewer:  Militärstraf- 
prozessrecht, 2.  —  Mupka:  Oesterr.  Handels-  und  Weclisel- 
recht,  5.  Oesterr.  Privatversicherungsrecht,  1.  —  Pisko: 
Oesterr.  Handels-  u.  Wechselrecht,  5.  Oesterr.  Privatsee- 
recht, 1.  —  Schrutka  v.  Rechtenstamm:  Oesterr.  zivil- 
gerichtl.  Verfahren  (I.  Teil),  6.  Zivilprozessuale  Uebungen 
im  Seminar  (nur  für  Doktoren  der  Rechte),  1.  —  Sperl: 
Oesterr.  zivilgerichtl.  Verfahren  (I.  Teil),  6.  —  Pollak: 
Oesterr.  Verfahren  ausser  Streitsachen  mit  Einschluss  des 
Konkursrechtes,  2.  —  Walker:  Die  Grundlagen  der  Zivil- 
prozessgesetze in  den  europäischen  Staaten,  2.  —  Ber- 
natzik:  Allgemeines  und  österr.  Staatsrecht,  5.  —  Laun: 
Staats-  und  verwaltungsrechtliches  Seminar,  g. —  Menzel: 
Allgemeines  und  österr.  Staatsrecht,  5.  —  Laun:  Oesterr. 
öffentliches  Versicherungsrecht,  2.  —  Bernatzik:  Staats- 
und verwaltungsrechtliches  Seminar,  g.  Die  Verwaltungs- 
rechtspflege in  Deutschland,  Frankreich  und  England  im 
Vergleiche  mit  jener  in  Oesterreich,  2.  Grundzüge  des 
Völkerrechtes  und  des  internationalen  Verwaltungsrech- 
tes, mit  besonderer  Berücksichtigung  der  österreichischen 
Reclitssätze  des  internationalen  Verwaltungsrechtes,  1.  — 
Nawiasky:  Staatsrechtliche  Uebungen  für  Anfänger  (Lek- 
türe und  Erklärung  .der  Staatsgrundgesetze),  2.  —  Witt- 
mayer: Staats-  und  verwaltungsrechtliches  Repetitorium, 
3.  Die  bosnischen  Verfassungseinrichtungen,  1.  —  Kelsen: 
Der  österreichisch-ungarische  Ausgleich,  1  g.  Allgemeine 
Staatslehre,  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Sozio- 
logie, .3.  —  Sperl:  Eherecht  und  Ehpi»rozess  in  Deutsch- 
land, Ungarn,  Frankreich  und  der  Schweiz,  2  g.  —  Stri- 
sower:  Internationales  Privatrecht,  2.  —  Hold  v.  Ferneck: 
Völkerrecht,  4.  —  Laun:  Grundzüge  des  Völkerrechtes  und 
des  internationalen  Verwaltungsrechtes,  mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  österreichischen  Rechtssätze  des 
internationalen  Verwaltungsrechtes,  1.  —  Strisower:  Ge- 
schichte der  Rechtsphilosophie,  4.  —  Kelsen:  Einfülirung 
in  die  Methodologie  3er  Rechtswissenschaft  (Methode  der 
Rechtsanwendung  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
Freirechtsbewegung),  Seminar,  lg  —  Phiiippovich: 
Nationalökonomie  (Volkswirtschaftslehre),  5.  —  Böhm- 
Bawerk:  Nationalökonomie  (Volkswirtschaftslehre),  5. 
Uebungen  über  Themen  der  theoretischen  Nationalöko- 
nomie, lg.  —  Phiiippovich:  Volkswirtschaftliche  Ueb- 
ungen, g.  —  Grfinberg:  Ueber  Sozialismus  und  so- 
ziale Reformparteien  der  Gegenwart,  2.  Volkswirtschaft- 
liche und  wirtschaftsgeschichtliche  Uebungen,  2.  —  Feil- 
bogen: Die  wirtschaftliche  und  soziale  Entwicklung  des 
gegenwärtigen  Frankreich,  1.  —  Phiiippovich:  Volks- 
wirtschaftspolitik, 5.  —  Wieser:  Volkswirtschaftspolitik, 
5.  —  GrQnberg:  Ueber  nationalen  und  internationalen 


Arbeiterschutz,  1.  —  Pf  ibram:  Besprechung  ausgewählter 
Probleme  der  Wirtschaftspolitik,  2.  —  Mises:  Geld-  und 
Hankwesen,  2.  Einführung  in  die  Probleme  der  Handels- 
politik (mit  Uebungen),  1.  —  Tezner:  Oestorr.  Finanz- 
rocht, 4.  —  Vogel:  Finanz  Wissenschaft  mit  besonderer 
Berücksichtigung  des  österr.  Finanzrechts,  5.  —  Meyer 
und  Schiff:  Statistisches  Seminar,  2.  —  Schiff:  Allge- 
meine vergleichende  und  österr.  Statistik,  4.  -  Meyer: 
Statistisches  Seminar,  2.  —  Gruber:  Besprechung  einzel- 
ner Probleme  der  Währungsstatistik,  1.  —  Laun:  Oester- 
reichische Bürgerkunde  für  Hörer  aller  Fakultäten,  ins- 
besondere für  Lehramtskandidaten,  3.  —  Seidler:  All- 
gemeine Staatsverrechnung,  6.  —  Haberda:  Gerichtliche 
Medizin,  5.  —  Bischoff:  Gerichtliche  Psychiatrie,  2.  — 
Raimann:  Forensische  Psychiatrie,  4.  —  Pilcz:  Foren- 
sische Psychiatrie,  2. 

C.  Medizinische  Fakultät. 

Neuburger:  Einführung  in  die  Geschichte  der  Me- 
dizin, 2  g.  Medikohistorische  Skizzen,  lg.  —  Sen- 
felder:  Die  österreichischen  Sanitätsgesetze  der  ältesten 
und  neuesten  Zeit,  Gwoch.  Kurs.  —  Tandler:  Anatomie 
des  Menschen,  Knochen-,  Muskel-  und  Eingeweidelehre,  6. 
Demonstrationen  und  Uebungen  im  Seziersaale.  Topo- 
graphische Anatomie,  2.  —  Hochstetter:  Anatomie  des 
Menschen,  Knochen-,  Muskel-  und  Eingeweidelehre,  mit 
Einschluss  der  Topographie,  G.  Demonstrationen  und 
Uebungen  im  Seziersaale.  Demonstrationen  anatomischer 
und  entwicklungsgeschichtlicher  Präparate  mit  Hilfe  des 
Projektionsapparates,  1  g.  Histologie  nebst  Anleitung 
zum  Gebrauche  des  Mikroskops,  5.  —  Lehner:  Histo- 
logische Uebungen  für  Studenten,  mit  Vorträgen  über  die 
anzufertigenden  Präparate,  6.  Prakt.  Arbeiten  im  histo- 
logischen Institute.  —  Kolmer:  Allgemeine  Zytologie  mit 
Berücksichtigung  der  vergleichenden  Histologie,  1.  — 
Exner:  Physiologie,  5. —  Schwarz:  Physiol. Uebungen,  3. 
Wissenschaftliche  Arbeiten  der  Vorgeschrittenen,  g.  — 
Kreidl:  Geschichte  der  Physiologie,  1.  Physiologie  der 
Sinnesorgane,  2.  —  Durig  r  Wissenschaftliche  Arbeiten 
für  Vorgeschrittene,  tägl. ;  Hochschule  für  Bodenkultur, 
physiolog.  Lab.,  g.  —  Fürth :  Physiologische  u.  pathologische 
Chemie  des  Stoffwechsels,  1.  Wissenschaftliche  Arbeiten 
auf  dem  Gebiete  der  ehem.  Physiologie,  g.  Physiolog. 
Chemie  des  Blutes  und  der  Sekrete  (mit  Demonstra- 
tionen), g.  —  Schwarz-S.  Exner:  Physiolog.  Uebungen, 
Erläuterung.  Physiologische  Methodik  (Praktikum  für 
Vorgeschrittene).  —  Stigler:  Die  Lehre  von  den  Licht- 
empfindungen, 1.  Wissenschaftliche  Arbeiten  aus  dem 
Gebiete  der  physiologischen  Optik,  g.  Die  Physiologie 
des  Badens,  Schwimmens  und  Tauchens,  1.  Repetitorium 
des  physiologischen  Praktikums,  —  Der  Vortragende  wird 
später  bekanntgegeben :  Chemie  für  Mediziner,  5.  Phy- 
siologische und  pathalogische  Chemie,  I.  Teil,  g.  Prakt. 
Uebungen  in  der  allgem.  Chemie  sowie  in  der  angew. 
medizin.  Chemie.  —  Der  Vortragende  wird  später  be- 
kanntgegeben: Chem.  Uebungen  für  Mediziner.  Metho- 
den der  chem.  Analyse,  2  g.  Gerichtl.  Chemie  und  prakt. 
Uebungen  in  gerichtl.  chem.  Analyse  für  Kandidaten  der 
Lebensmittel-Expertise,  dreimal.  —  Mauthner :  Neuere 
Ergebnisse  der  Chemie  physiologisch  wichtiger  Stoffe, 
Freitag  4'l-, — 6.  Arbeiten  im  chem.  Laboratorium,  für 
Vorgeschrittene,  tägl.,  chem.  Lab.  d.  Allgem.  Poliklinik.  — 
Fränkel :  Physiologische  Chemie,  2.  Arbeiten  im  chem. 
Laboratorium  für  Vorgeschrittene.  Sechswöchige  prakt. 
Kurse  der  Harnanalyse  etc.  —  Panzer :  Chemie  der  ein- 
zelligen Organismen  (insbes.  Bakterien  u.  Protozoen,  1. 
Ueber  sanitätspoHzeilich-chemische  Untersuchungen  und 
Prüfung  der  offizineilen  chemischen  Arzneipräparate  (für 
Physikatskandidaten),  2.  —  Pick:  Einführung  in  die  ex- 
perimentelle Therapie  (m.  Demonstrationen),  I.Teil,  1. — 
Paltauf:  Allgem.  und  experimentelle  Pathologie,  5.  Pa- 
tholog.-bakteriolog.  Kurs,  ca.  8 wöchig.  —  Gärtner:  Ex- 
perimentelle Pathologie,  Vorführung  der  wichtigsten  Ver- 
suche aus  der  Lehre  vom  Kreislaufe,  der  Atmung  und 
der  Absonderung,  4  wochiger  Kurs.  —  Biedl :  Experi- 
mentelle Pathologie  (Kreislauf,  Atmung  u.  Stoffwechsel),  4. 
Prakt.  Kurs  über  Methodik  der  Experimentalforschung, 
6  wochig.  Ueber  innere  Sekretion,  2.  —  Joannovics : 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  allgem.  und  experiment. 
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Pathologie,  1.  Pathol.-histolog.  Uebunsen  mitPaltiuf,  4. 

—  Rothberger:  Experiment.  Pathologie  des  Herzens  und 
der  Gefässe  sowie  der  Atmung,  2.  Kurs  über  Elektro- 
kardiographie, 4\voc'h.  —  Winterberg:  Die  Störungen 
des  Herzrhythmus  (mit  experiment.  Demonstrationen), 
8woch.  Kurse.  —  Doerr :  Immunitätslehre,  2.  Baivtorio- 
logische  Kurse,  4—5  woch.  -  Eisler  Edler  v.  Terramare  : 
lieber  ßakterienfarbstotfe,  1.  —  Pribram  :  üeher  Bak- 
terien, Hefen  und  Pilze  (mit  Demonstrationen  und  prakt. 
Uebungen),  2.  Arbeiten  aus  dt-m  Gebiete  der  patholog. 
Chemie,  täglich  g.  —  Weidiselbaum  :  Allgem.  und  spe- 
zielle patholog.  Anatomie  und  pathoi.  Histologie,  5.  Pa- 
thol-histol.  und  bakteriolog.  Arbeiten  für  Vorgeschrittene, 
täglich,  g.  —  Bartel-Schopper:  Patholog.-histol.  Hebungen 
für  Studenten,  4.  —  Weichselbaum  :  Mikroskopiersaal.  — 
Wiesner :  Pathologisclie  Sezierübungen  für  Studenten,  3.— 
Weichselbaum :  Soziersaal  für  jiath.  Anatomie.  —  Hak- 
teriol.  Uebungen  für  Studenten,  1.  —  Kretz:  Medizinische 
Hodegetik  (ärztl.  Berufswahl  und  medizin.  Studiengang),  4. 
üeber  erworbene  Infektionsempfängliclikeit,  1.  —  Schla- 
genhaufer  t  Die  Technik  der  patholog. -anatoni.  Sektionen 
mit  jirakt.  Uebung(>n,  3.  Patholog.-anatofii.  Demonstra- 
tionen, 1.  —  Stoerk  :  Patholog.-anatom.  Demon?trations- 
kurse, 30. —  Sternberg:  Patholog. -histologische  Demon- 
strationen, 1.  —  Landsteiner:  Arbeiten  aus  dem  Gebiete 
der  Bakteriologie  und  Immunitätslehre.  —  ßrosch :  l'a- 
tholog.-anatomisehe  Demonstrationen,  1  g.  Ijpichenkon- 
servierung  mit  |irakt.  Uebungen  an  Leiclien,  4wocli.  Kurs.— 
Bartel :  l'atholog.-anatom.  und  histolog.  Demonstrationen 
für  Studenten,  1.  —  Maresch  :  Patholog.-anatom.  Demon- 
strationen, 2.  —  Meyer :  Experiment.  Pharmakologie,  4.~ 
Meyer:  Pharmakologische  Arbeiten,  in  Verbindung  mit 
Prof.  E.  Pick  und  Prof.  Fröhlich,  3ii.  —  Fröhlich:  Aus- 
gewählte Kapitel  der  Toxikologie:  Vergiftungen  durch 
Nahrungsmittel  und  durch  Bakteriengifte  (mit  E.\])eri- 
mentea),  1.  —  Hausmann:  Allgcuioine  u.  vergleichende 
Pharmakologie,  1.  —  Moeller:  Pharmakognosie,  5.  — 
Hockauf;  Wissenschaftliche  Grundlagen  der  Pharmako- 
gnosie, 1.  Mikroskopischer  Nachweis  forensisch  wichtiger 
Giftpflanz(-n  (Pflanzengifte),  2.  Praktische  Uebungen  in 
der  Rezeptur,  2.  —  Der  Vi-rtragende  wird  später  bekannt- 
gegeben: Meiiizinische  Klinik  mit  Praktikum,  T'/a-  — 
Falta:  Physikal.  Krankenuntersiichung  (Perkussion  und 
Auskultation),  öwoch.  Kurse,  fünfmal.  —  Eppinger:  Klin. 
Ciiemie  und  Mikroskojiie,  2.  Porges  :  Klinisclie  Labo- 
ratoriumsarbeiten für  Eortgescliritteiie,  täglich,  g.  Kurs 
für  pliysikalische  Therapie,  b  woch.  Kurs,  fünfmal.  — 
Elias-Saxl ;  Poliklinischer  Kurs  iiiier  Diagnostik  u.  The- 
ra|)ie,  4  woch.  Kurse,  g.  —  Ortner  :  Mediz.  Klinik  mit  Prak- 
tikum, 7V2<  fünfmal.  —  Decastello°Radoni£i£ :  Assisten- 
ten: Physikalische  Krankenuntersuchung  (Perkussion  und 
Auskultation),  .5  woch.  Kurse.  —  Stoerk:  Kurs  der  thera- 
peutischen Technizismen  (Punktionen,  Ausspülungen  etc.), 
einmal  wöch.  —  Chvostek:  Medizin.  Klinik  mit  Prakti- 
kum, 7'/2  —  Byloff,  Biach,  Chiari,  Hess;  Assistenten: 
Physikalische  Krankenuntersuchung  (Perkussion  u.  Aus- 
kultation), öwoch.  Kurse.  —  Biach:  Mikroskopische  De- 
monstrationen aus  ilem  Gebiete  «ler  Neuro-Ilistologie,  1.  — 
Chiari:  Untersuchung  der  Sekrete  und  Exkrete,  öwoch. 
Kurse.  —  Hess:  Diagnostik  der  Abdominalerkrankungen, 
öwoch.  Kurse.  Einführung  in  die  Chemotherapie,  wöch. 
einmal.  —  Foerster:  Die  Technik  diagnostischer  und 
therapeutischer  EingritFe,  Kurs,  einmal  wöch.  —  Pal: 
Klinische  Untersuehungsmethoden  (speziell  Perkussion 
und  Auskultation)  für  Studierende,  2.  Klinisches  Prak- 
tikum für  Studierende,  G  tägl.  Ueber  die  Beziehungen 
der  Pathologie  und  Therapie  innerer  Krankheiton  zur 
experimentellen  Medizin,  1.  Krankheiten  der  Bauchorgane, 
1.  —  Koväcs:  Diagnostik  innerer  Krankheiten,  4  — (3  woch. 
Kurse.  —  Obermayer:  Chem.  Untersuchung  der  Sekrete 
und  Exkrete  mit  [)raktischen  Uebungen,  2.  —  Frankl= 
Hochwart:  Einführung  in  die  spezielle  Diagnostik  der 
Nervenkrankheiten.  Kurs  über  spezielle  Diagnostik  der 
Nervenkrankheiten,  24  Stunden  nach  Uebereinkunft;  eben- 
dort.  —  Heitier:  Physik.  Diagnostik,  4  woch.  Kurse. 
Lungen-  und  Herzkrankheiten,  1.  —  Sternberg:  Thera- 
peutische Technik,  2.  Diagnose  und  Therai)ie  interner 
Erkrankungen,  öwoch.  Kurse. —  Mannaberg:  Poliklinik 
innerer  Krankheiten  mit  Uebungen  in  der  Diagnostik  und 
Therapie,  8 woch.  Kurs.  —  Schlesinger:  Physikalische 


Krankenunterauchung  (Perkussion  und  Auskultation)  für  ^ 
Studenten,  mit  praktischen  Uebungen,  1.  Die  Krankheiten  ^' 
des  höheren  Lebensalters,  1.  —  Pick:  Diagnostik  und  ''■ 
Therapie  der  Magen-  und  Darmkrankheiten,  mit  Ambu- 
latoriiim,  10 woch.  Kurse.    Diagnostik  und  Therapie  der 
inneren  Krankheiten,  2.  —  Klein:  Immunität  und  Sero-  • 
logio  in  ihren  Beziehungen  zur  inneren  Medizin,  1.  — 
Strasser:  Hydrotherapie  der  inneren  Krankheiten  mit 
prakt.  Uebungen,  ö  woch.  Kurse,  3.  Hydrotherapie,  2.  Nur 
für  Studierende  der  Medizin.   —   Pauli:  Die  liiokolloid-  ' 
cliemie  und  ihre  Anwendung,  1.   Arbeiten  auf  diesem  Ge-  ^] 
biete  für  Vorgeschrittene,  täglich.  —  Singer:  Neuerungen 
auf  dem  Gebiete  der  Darrnerkrankungen  (einschl.  der  Recto-  J,'; 
Romanoskopie),  1.    Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Klinik 
innerer  Krankheiten  (mit  Uebungen  am  Krankenbette),  J' 
öwoch.  Kurse.   Diagnostik  und  Therapie  der  Magen-  und 
Darmkrankheiten,  (iwoch.  Kurse.       Braun:  Die  Klinik  s'' 
der  Herz-  und  Lungenkranklieiten,  2.  —  Pineles:  Aus- 
kultation  und  Perkussion,  1.    Poliklinik  innerer  Erkran-  ' 
kungen,  2.  —  Türk:  Klinik  der  Leukämien,  2.  Klinische 
Blutuntersuchung,  2östünd.  Kurse.  —  Salomen:  Prakti-  J,' 
scher  Kurs  der  diätetischen  Therapie  (Kochkurs),  2.  Die  J' 
wichtigsten  Troponkrankheiten,  1.  —  Drozda:  Physika-  * 
lische  Diagnostik,  5    (iwoch.  Kurse.  Klinische  Kasuistik,  »' 
mit  besonil.  Berücksichtigung  der  ditferentiellen  Diagnose  ' 
u.  der  Theriipie,  3 monatige  Kurse.  —  Biach:  Medika- 
mentöso  Behandlung  der  inneren  Erkrankungen  (Rezeptur)  l 
für  Studenten  u.  Rigorosanten,  2.  —  Pfungen:  Ueber  Pa-  J 
tliologie,  Diagnostik  und  Theraide  iler  Erkrankungen  des  * 
Nervensystems,  1.  —  Hammerschlag:  Diagnostik  und 
Therapie    der    Magen-    und    Darmkranklieiten,   2.  — 
Schütz:  Grundzüge  der  Diagnostik  und  Therapie  der  * 
Magen-  und  Darmkranklieiten,  4  woch.  Kurse.    Ambula-  } 
toriiim  der  Magen-  und  Darmkrankheiten  mit  Uebungen  j 
in   der   Diagnostik   und   Therapie,    4 woch.  Kurse.  —  ö 
Herz:  Therapie  der  Herzkrankheiten,  4  wochig,  ö.  Aus-  ' 
gewählte  Ka|)itel  der  Herzpatliologie  und  Therapie,  2 —  I« 
4  wochig,  g.    —   Kolisch:  Pathologie  und  Therapie  des  k 
Diabetes  mellitus,  2.    Diätetische  Therapie  chronischer  n 
Krankheiten,  2.  —  Katz:  Chem.  und  mikroskop.  Unter-  J 
suchungsmethoden  bei  inneren  l\ rankheiten,  3.  Chemische  ' 
und  mikroskop.  Untersuchung  der  Sekrete  und  Exkrete,  n 
(j  wochige  Kurse.  —  Erben:  Neurologisches  Praktikum  l 
für  Kassen-  und  Amtsärzte,  einschl.  die  bezüglichen  Un-  U 
fallikrankheiten,  l.  Teil  (Diasnose),  10  wochiger  Kurs,  j 
Neurolog.  Praktikum,  Ii.  Teil  (Therapie),  8  stündiger  Kurs. 
Nervenkrankheiten,  2 st.   —   Schiff:  Magen-  und  Darm- 
krankheiten  mit  prakt.  Uebungen  i.  den  spez.  Unter-  ' 
suchungsmethoden   einschliesslich  Recto-Romanoskopie.  ' 

—  Czyhlarz:  Theraiiie  der  Lungentuberkulose,  l  stündig.  « 
Klinik  der  Magenkrankheiten.  —  Freund:  Medizin.  Ra-  1 
diologie  (Röntgenuntersuchungen  sowie  therapeut.  An-  ,  J 
Wendung  von  Licht-,  Röntgen-.  Becquerelstrahlen  und  |  j 
anderen  Strahlungen),  4  wochige  Kurse.  Einführung  in  « 
die  Radiologie,  1.  Kienböck:  Medizin.  Radiologie  ;  f 
(Köntgeniiurchleuchtung),  1.  Kurs  über  mediz.  Radiologie  !  j 
(diagnost.  Röntgendurchleuchtung  und  Radiotherapie),  !  f 
20  Stunden.  —  Holzknecht:  Röntgenologisch.  Praktikum,  i 
4  wochig.  Kurse  über  Röntgenologie  oder  deren  Teil-  ^  J 
gebiete,  4  wochig.  —  Sorge:  Prophylaxe,  Therapie  und  ,  I 
Klinik  d.  Lungentuberkulose,  1.  —  Schur:  Jlagen-  und  1 
Darmkrankheiten,  1.    Therapie  der  Lungentuberkulose,  i 

1.  —  Schlesinger:  Die  diätetische  Küche,  mit  Exkursionen  I 
in  die  Schulküche  des  Wiener  Hausfrauen- Vereines  zur  i 
prakt.  Vorführung,  4  wochiger  Kurs.  Physikalische  und 
diätetische  Therapie  bei  inneren  Krankheiten,  2.  Diät  I 
und  Küche,  12  Vorlesungen.  Diagnostik  und  Therapie  ' 
der  Magen-,  Darm-  und  Stoffwechselkrankheiten, 4  wochig.  1 

—  Breuer:  Klinik  d.  Herz-  u.  Lungenkrankheiten,  3.  —  i 
Stejskai:  Ueber  d.  Einfluss  d.  neueren  Experimental-  i 
forschungen  auf  d.  Klinik  d.  Herzkrankheiten,  1.  —  Do-  J 
nath:  Einführung  in  die  Diagnostik  und  Therapie  der  I 
Magen-Darmerkrankungen  (mit  praktischen  Uebungen), 

2.  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Diagnostik  und  Therapie 
innerer  Erkrankungen,  2.  —  Wechsberg:  Diagnostik  u. 
Therapie  innerer  Erkrankungen,  2.  —  Wiek:  Kurs  über 
Balneologie,  1  —  Falta:  Diagnostik  und  Therapie  der 
Magen-  Darm-  und  Stoffwechselkrankheiten,  4  wochig.  i 
Klinik  u.  Pathologie  der  Blutdrüsen-  u.  Stoffwechseler- 
krankungen, 2.  Strahlentherapie  in  der  inneren  Medizin, 
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^1.  —  Eppinger;  Allgemeine  Pathologie  und  Therapie 
innerer  Krankheiten,  2.  Erkrankungen  der  Abdorninal- 
organe,  (i  wochiger  Kurs.  Choiiiische  Untersuchungs- 
'niethod(Mi  (Harn,  Magensaft,  Stuhl,  Blut),  ü  wöchig.  — 
Kaufmann:  Diagnostik  derMigen-  und  Darmkrankheiten, 
2.  Analyse  der  Puls-Arythmien,  2.  Praktische  Uebungen 
in  Perkussion  und  Auskultation,  4 — 6  wöchentl.  Kurse.  — 
Wiesel:  Das  Exterieur  hei  inneren  Krankheiten,  1.  Er- 
i  krankungen  der  Schilddrüse,  1.  —  Weinberger:  Physik, 
r iitersuchungsniethoden  innerer  Krankheiten  (Perkussion, 
Auskultation,  Palpation  und  Radioskopie),  Kurse  dt^v 
Diagnostik,  Pathologie  und  Therapeutik  innerer  Krank- 
heiten, 4 — 6  wochige  Kurse.  —  Jellinek:  Pathologie  und 
Therapie  der  elektrischen  Verletzungen  (insbes.  tech- 
nische und  klinische  Aufgaben  der  ersten  Hilfe,  mit 
Demonstrationen  und  Lichtbildern),  1.  —  Jagic:  Diagno- 
stik u.  Therapie  der  Herz-  u.  Lungenkrankheiten,  2U  st. 
Kurse.  Blutuntersuchung  u.  klin.  Mikroskojiie,  prakt. 
Hebungen,  20  stund.  Kurse.  Klinische  Propädeutik  (Unter- 
suchungsmetlioden,  Kasuistik).  Perkussion  und  Auskul- 
tation, praktische  Uebungen,  2.  —  Zweig:  Diagnose  u. 
Therapie  d.  Magen-  u.  Darinkrankheiteii  einschl.  d.  Rekto- 
Romanoskopie,  4  wochige  Kurse,  5.  Chemische  u  mikros- 
kop.  Untersuchungen  iles  Mageninhaltes  u.  d.  Fäces,  1. 
—  Qlaessner:  Therapie  der  wichtigsten  Stoffwechseler- 
krankungen,  2.  Diagnose  u.  Therapie  der  Magen-  und 
Darmkrankheiten,  4  wochig,  5.  —  Reitter:  Spez.  Therapie 
bei  inneren  Krankheiten,  3.  —  Erben:  Therajiie  innerer 
Krankheiten  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Ne- 
benwirkungen der  Arzneimittel,  2.  —  Porges:  Diagno- 
stik und  Therapie  der  Magen-  und  Darmkrankheiten,  4 
wochige  Kurse.  Uebungen  in  der  Diagnose  innerer 
Krankheiten,  2.  —  Fleckseder:  Innere  lleilmittel  und 
ihre  Anwendung  nach  klinischen  und  pharmakologischen 
Gesichtspunkten,  2.  —  Decastello:  Klinik  und  Pathologie 
der  Erkrankungen  des  Blutes,  2.  —  Bauer:  Funktions- 
iprüfung  innerer  Organe,  2.  —  Müller:  Herz-  und  Gefäss- 
krankheiten,  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Fort- 
schritte, 2.  —  Neumann:  Pathologie  u.  Tlierapie  der 
Lungenkrankheiten,  mit  besond.  Berücksichtigung  der 
Tuberkulose,  2.  —  Chiari:  Laryngo-  und  Rliinoskopie, 
mit  prakt.  Uebungen  für  Studenten,  2.  —  Grossmann: 
Laryngo-  u.  Rliinoskoi)ie  mit  Demonstrationen  u.  i)rakt. 
Uebungen,  (3  wochige  Kurse.  Anatomie  und  Physiologie 
des  Kehlkopfes,  L  —  R^thi:  Laryngo-Rhinoskopie  uiul 
Lokaltherapie,  mit  prakt.  Uebungen,  4,  bezw.  ü  wöchige 
Kurse.  —  Koschier:  Laryngo- und  Rhinologie  4  wochige 
Kurse.  Laryngo-rhinolog.  Operationskurs  mit  besonde- 
rer Berücksichtigung  der  Anatomie.  Laryngo-  u.  Rhi- 
nologie, Semestralkollegium.  —  Flarmer:  Laryngo-rhino- 
logisehe  Oi)erationeD  an  der  Leicrhe,  4  wochiger  Kurs. 
Anatomie  und  Pathologie  der  Nebenhöhlen  der  Nase, 
4  wochiger  Kurs.  —  Hajek:  Pathologie  und  Tlierapie 
der  Nebenhöhlenerkrankungen  der  Nase  mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  Operationsmethoden,  5  wöchige 
Kurse.  Prakt.  Laryngo-  und  Rhinologie,  5  wochige  Kurse. 
Rhinologischer  Oi»erationskurs,  5  wöchig.  —  Roth:  i.,a- 
ryngo  und  Rhinoskopie,  5  wochige  Kurse.  —  Fein:  Atia- 
tomii'  des  Kehlkopfes  und  der  Nase,  ü — "wöchige  Kur.so. 
Laryngo-rhinolotjisclies  Praktikum,  4  wochig.  Operations- 
kurs  an  der  lioiche,  4-ü  wochig.  —  Glas:  Diagnostik 
urul  Therapie  der  Nasen-  und  Ilalskrankheiten,  5  wochige 
Kurse.  Rhino-laryngolog.  Operationskurs  mit  bes.  Be- 
rücksichtigung der  Anatomie,  5  woch.  Kurse.  UeberNasen- 
und  Ualskranklieiten  bei  Kindern,  4  wochig.  —  Pirquet: 
Pädiatrische  Klinik  und  Poliklinik.  4V2.  —  Schick:  Pä- 
diatrische Propädeutik,  4  wochige  Kurse.  —  Mayerhofer, 
Rath,  Nobel:  Praktikum  der  Kinderheilkunde  für  Schul- 
ärzte, 4  wochige  Kurse.  —  Fronz:  Ueber  Säuglingser- 
nährung, 8  wochige  Kurse.  —  Eisenschitz:  Krankheiten 
des  Kindesalters,  8 —9  wochige  Kurse.  —  Unger:  Impf- 
kunde: Schutzpockenimpfung  mit  prakt.  Uebungen.  1. 
Krankheiten  der  Neugeborenen  mit  Rücksicht  auf  Hy- 
giene und  Diätetik  und  Uebungen  in  der  Untersuchung, 
Diagnostik  u.  Therapie,  2.  —  Knöpfelmacher:  Krank- 
heiten des  Kindesalters,  4  wochige  Kurse.  Ernährungs- 
störungen des  Säuglings,  1.  —  Zappert;  Uober  Nerven- 
krankheiten im  Kindesalter,  15  st.  Kurse.  —  Moser;  Die 
Infektionskrankheiten  des  Kindesalters,  l.  Repetitorium 
der  Kinderkrankheiten  (nur  für  Studenten),  4  wochige 


Kurse.  —  Hamburger:  Praktikum  der  Kinderdiagnostik, 
2.  Perkussion  und  Auskultation  mit  praktischen  Uebun- 
gen, 1.  Fortbildungskurs  in  der  Päiliatrie,  l.  —  Hoch- 
singer: Diagnostik  und  Therapie  der  Kinderkrankheiten, 
2.  -  Jehle:  Klinik  und  Therapie  d(;r  Krankheiten  des 
Kindesalters,  4  wochige  Kurse.  Klinik  und  Theraiiii;  der 
Ernährungsstörungen  im  Säuglingsalter,  4  wochig.  — 
Moll:  Ernährung  und  Stoffweclisel  im  Säuglingsalter,  1. 
Die  Aufgaben  des  Säuglingaschutzes,  lg.  —  Schick: 
Praktikum  der  Kinderkrankh.,  1.  —  Leiner:  Dc^rmatoson 
des  Kindesalters,  4.  —  Neurath:  Die  Geschlechtsreifi! 
und  ihre  Pathologie,  1.  Diagnostik  der  Kinderkrank- 
heiten, 6  woch.  Kurs.  —  Elselsberg:  Chirurgische  Klinik 
mit  Prakt.,  7^2.  —  Hochenegg:  Chirurgische  Klinik  mit 
Praktikum,  7'/2.  —  Fraenkel:  Allgemeine  (Jhirurgie.  7V:.- 
Chirurgisch-propädeutische  Klinik:  Vorlesungen  über 
Chirurg.  Propädeutik,  7V2.  —  Eiseisberg:  Ausgewählte 
Chirurg.  Operationen  an  der  Leiche,  1.  —  Ranzi:  Frak- 
turen und  Luxationen,  8  woch.  Kurs.  —  Denk:  Typische 
Operationen  an  der  Leiche,  6-8  wochig.  —  Ehrlich: 
Verbandkurs  mit  prakt.  Uebungen,  G  wochig.  —  Schlein= 
zer:  Chirurg.  Operationsübungen,  8  wochiger  Kurs.  — 
Demmer:  Verbandkurs  mit  prakt.  Uebungen,  G  wochig. 

—  Heyrovsky:  Frakturen  -und  Luxationen,  8  wöchiger 
Kurs.  —  Frisch:  Kurs  über  Urologie?  m.  prakt.  Ueb.,  6 
wochig.  Kurs  über  Cystoskopie  und  Ureterkatheterismus. 
5  wochig.  —  Lorenz:  Orthopädische  Chirurgie,  4  wochige 
Kurse,  Orthiii)ädische  Chirurgie,  Semestraivorlesung.  — 
Zuckerkandl:  Klinik  der  Urologie,  5  wochiger  Kurs.  — 
Schnitzler:  Chirurgische  Demonstrationen  und  praktische 
Uebungen,  1.  —  BQdinger:  Chirurgische  Technik,  10.  — 
Föderl:  Propädeutik  der  Chirurgie  (mit  Demonstrationen 
und  Uebungen).  Chirurg.  Operationskurs  (Uebungen  an 
der  Leiche),  2  monatig.  —  Ullmann:  Chirurg.  Operations- 
kurs. 4—5  wochig.  Eitdeitung  in  die  chirurg.  Diagnostik 
und  Thera])ie,  dreimal.  Ewald:  Einführung  in  die 
praktische  ('hirurgie  mit  Uebungen,  nur  für  Vorgeschrit- 
tene, 3  monatiger  Kurs.  • —  Funke:  Einführung  in  die 
jiraktische  Chirurgie,  G  wochiger  Kurs.  —  Friedländer: 
Chirurgie  des  Kindesalters,  2.  —  Lotheissen;  Diagnose 
und  Therapie  chirurg.  Krankheiten  (mit  ])raktischen  Ue- 
bungen), 1.  —  Pupovac:  Chirurgie  des  jiraktischen  Arztes 
mit  Demonstrationen,  2.  —  Bum:  Massagi?  und  Heil- 
gymnastik mit  besond.  Berücksichtigung  der  Unfallchi- 
rurgie und  median.  Nachbehandlung  (nur  für  Aerzte), 
4  wochig.  Aerztüche  Unfallkunde;  Uebungen  in  der  Be- 
gutachtung von  Unfallverletzungen,  1.  —  Albrecht:  Ueber 
(Iringliche  Operationen  (mit  Uebungen  an  der  Leiche), 
2.  —  Salzer:  Chirurgie  des  Kindesalters,  2.  (chirurgische 
Propädeutik,  4.  —  Lorenz:  Chirurgie  des  Kindesalters.  2. 

—  Leischner:  Cliirurgie  des  perii)lieren  und  zentralen  Ner- 
vensystems, 1.  —  Blum:  Einführung  in  die  Urologie,  Seme- 
stralkolleg.,  2.  Kurs  über  Urologie  (inkl.  Kystoskopio  und 
llretereiikatheterismus  und  funktionelle  Nierendiagnostik), 
G  wochig.  —  Urologisclie  Operationslelire  mit  Uebungen  am 
Kadaver.  —  Scheff:  Semestrai -Vorlesungen  über  operat. 
Zahnheilkunde,  10.  Semestralvorlesungen  über  Zahnersatz- 
kunde, 10.  —  Klein:  Kurs  über  Extraktion  der  Zähne  mit 
firakt.  Uel)g,,4  wochig.  Spitzer: Semestralvoi  lesung über 
Zahnheilkuiule  für  Rigorosanten,  mit  prakt.  Uebg.,  2.  Patho- 
logie und  Therapie  der  von  denZälinen  ausgeh  endenErkran- 
kungen,  1.  —  Loos:  Semestraivorlesung  über  Zahnheil- 
kunde,  mit  Demonstrationen  und  jirakt.  Uebungen,  für 
Mediziner,  2.  —  Weiser:  Semestraivorlesung  über  aus- 
gewählte Kai)itel  aus  der  konservierenden  und  oi)era- 
tiven  Zahnheilkunde,  sowie  aus  der  Zahnersatzkunde.  — 
Wunschheim:  Semestralvorlesung  über  Zahnheilkunde, 
für  Mediziner,  2.  Prakt.  Uebungen  in  konservierender 
Zahnheilkunde,  10.  —  Wallisch:  Semestralvorlesung  über 
Zahnheilkunde.  —  Fleischmann:  Entwicklungsgeschichte, 
normale  und  pathologische  Histologie  und  allgemeine 
Pathologie  der  Zähne,  2.  —  Urbantschitsch:  Klinik  der 
Ohrenkrankheiten,  Semestralvorlesung,  für  Mediziner,  2. 

—  Bing:  Ohrenheilkunde  (Semestraikurs),  2.  Ohrenheil- 
kunde, 5— G  woch.  Kurse.  Otologische  Diagnostik,  mit 
besonderer  Rücksicht  auf  Hörprüfunc:  und  Stimmgabel- 
versuche, G  woch.  Kurse.  —  Pollak;  Diagnostik  und  Be- 
gutachtung der  durch  Unfälle  bedingten  Erkrankungen 
des  Ohre^,  2.  —  Gomperz:  Seniestralkurs  ül)er  prakt. 
Ohrenheilkunde  für  Studenten,  2.  Pathologie  und  Thera- 
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pie  der  Ohrenerkrankungen  mit  besond.  Berücksichtigung 
des  frühen  Kindesalters  (mit  Uebungen  an  Ohrenkran- 
ken), 6woch.  —  Alt:  Semestraikurs  über  Ohrenheilkunde 
für  Studierende,  2.  Ohrenheilkunde  für  Aerzte  und  Stu- 
dierende, 5woch.  Kurse.  —  Blehl:  Praktische  Uebungen 
in  der  Ohrenheilkunde,  3.  Praktische  Ohrenheilkunde 
mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Erkrankungen  der 
Nase  und  des  Halses,  öwoch.  —  Alexander:  Otiatrische 
Klinik  mit  Uebungen  an  Ohrenkranken,  4woch.  Kurse. 
Die  chirurgischen  Krankheiten  des  Ohres  und  die  otiti- 
schen Erkrankungen  des  Hirns,  der  Hirnhäut«  und  der 
Blutleiter,  2.  Semestraikurs  über  prakt.  Ohrenheilkunde 
für  Studierende,  3.  Histopathologie  des  Gehörorganes,  8. 

—  Mammerschlag:  Praktische  Ohrenheilkunde,  öwoch. 
Kurse.  Ohrenheilkunde,  SemestralkoUeg  (für  Studenten 
und  Aerzte),  2.  —  Hammerschlag-Frey:  Otochirurgie 
(mit  prakt.  Uebungen  am  Kadaver).  —  Frey:  Ohrenheil- 
kunde für  Studierende,  2.  AUg.  Pathologie  und  Therapie 
der  Ohrenkrankheiten,  mit  Berücksichtigung  der  Funk- 
tionsprüfung und  Chirurg.  Indikationsstellung  auf  anatom.- 
physiol.  Grundlage,  4  woch.  Kurs.  Otochirurgischer  Opera- 
tionskurs, 4woch.  Kurs.  —  Neumann:  Prakt.  Ohrenheil- 
kunde, 4  woch.  Kurs.  Otochirurgie  mit  Uebungen  ander 
Leiche,  4 woch.  Kurs.  SemestralkoUeg  über  eitrige  und 
nichteitrige  Erkrankungen  des  Labyrinths,  2.  —  Bäräny; 
Funktionsprüfung  des  Gehörorgans  mit  besond.  Berück- 
sichtigung des  Bogengangapparates  und  Kleinhirns,  20. 
Ausgewählte  Kapitel  der  Physiologie  und  Pathologie  des 
Gehörorgans  (SemestralkoUeg),  2.  Operationskurse  aui 
Kadaver,  20.  —  Mayer:  Chirurgie  des  Ohres,  4 woch. 
Kurs,  Abteilung  für  Ohren-,  Nasen-  und  Halskranke  im 
Kaiser -Jubiläums  -  Spital  in  Lainz.  Semestralvorlesung 
über  Ohrenheilkunde  für  Studierende,  2.  Pathologische 
Histologie  des  Gehörorgans,  Gwöch.  Kurs.  —  Bondy: 
Einführung  in  die  Ohrenheilkunde,  1.  Klinik  der  Ohren- 
krankheiten, 20.  Die  chirurgischen  Erkrankungen  des 
Ohres  mit  Einschluss  der  intrakraniellen  Komplikationen, 
20.  —  Dimmer:  Ophthalmolog.  Khnik,  10.  Skioptikon- 
demonstrationen  zu  den  klinischen  Vorlesungen  über 
Augenheilkunde,  g.  —  Ruttin,  Lerperger:  Uebungen  im 
Gebrauche  des  Augenspiegels,  4 woch.,  10.  —  Fuchs: 
Ophthalmolog.  Klinik,  10.  Pathologisch-anatomische  De- 
monstrationen mittels  Projektion  als  Ergänzung  zu  den 
klinischen  Vorlesungen  über  Augenheilkunde,  g.  — 
Purtscher,  Lindner,  Krämer:  Augenspiegel  -  Kurs  für 
die  an  der  Klinik  inskrib.  ordentl.  Hörer,  4woch.  v.  15.  Okt. 

—  Reuss!  Prakt.  Unterricht  in  der  Augenheilkunde.  — 
Bergmeister:  Diagnostik  u.  Therapie  der  Augenkrank- 
heiten, 2.  —  Königstein:  Praktische  Uebungen  in  der 
Diagnostik  und  Therapeutik  der  Augenkrankheiten,  5. 

—  Klein:  Pathologie  und  Therapie  der  Augenkrankheiten, 
theoretisch  und  praktisch,  4  woch.  Kurse.  Propädeutik  d. 
Augenheilkunde,  1.  —  Wintersteiner:  Typische  und 
atypische  Augenoperationen,  ca.  4  woch.  Kurse.  Patho- 
logische Histologie  des  Auges,  für  Vorgeschrittene.  Dia- 
gnostik und  Therapie  der  Augenkrankheiten,  mit  beson- 
derer Berücksichtigung  ihres  Zusammenhanges  mit  All- 
gemeinerkrankungen, 1.  —  Sachs:  Ophthalmoskopie  in 
prakt.  Kursen,  4— öwoch.  Die  Anomalien  der  Stellung 
u.  der  Beweglichkeit  d.  Augen  (mit  Demonstrationen),  1. 
Ueber  die  klinischen  Untersuchungsmethoden  d.  Auges,  1. 

—  Mflller:  Funktionsstörungen  der  Augenmuskeln  im 
Zusammenhange  mit  internen  und  Nervenerkrankungen, 
mit  Krankendemonstration,  1.  Operationslehre,  2monatg. 
Ophthalmoskopie,  2monat.  Kurs.  —  Topolanski:  Propä- 
deutik (1.  Augenheilkunde  mit  prakt.  Uebungen,  2.  Dia- 
gnostik und  Therapie  der  Augenkrankheiten,  6  woch.  — 
Hanke:  Die  Verletzungen  des  Auges  und  ihre  Sacliver- 
ständigenbegutachtung,  einschl.  des  Nachweises  d.  Simu- 
lation, 1.  —  Meiler:  Patholog.  Histologie  des  Auges,  30. 
Diagnostik  u.  Therapie  der  äusseren  Augenkrankheiten,  1. 
Augenoperationen,  20.  --  Lauber:  Die  Erkrankungen  der 
inneren  Augenhäute,  1.  Ophthalmoskopie,  20.  —  Ulbrich: 
Die  Anomalien  der  Refraktion  und  Akkommodation  und 
die  okulistischen  Untersuchungsmethoden  mit  Ausschluss 
der  Ophthalmoskopie,  mit  prakt.  Uebungen,  1.  Bakterio- 
logie des  Auges,  Swoch.Kurs.  —  Schauta:  Geburtsiiilfl.- 
gynäkolog.  Klinik  mit  Praktikum  und  Internat.  —  Adler, 
Thaler:  GeburtshilflicheOperationsübungen,4  woch. Kurse. 

—  Wertheim;  Geburtshilfl.-gynäkolog.  Klinik  mit  Prak- 


tikum und  Internat,  10.  —  Schottlaender :  Anatomisch- 
histologische  Demonstrationen  aus  dem  Gebiete  der  Gy- 
näkologie, l'/j.  Arbeiten  für  Vorgeschrittene  im  Labora- 
torium, täglicii.  —  Peters:  Geburtshiltl.  Operationskurs 
mit  Uebungen  am  Phantom,  öwoch.  —  tierzfeld:  Ein- 
führung in  die  gynäkolog.  Diagnostik  u.  Therapie,  mit 
bes.  Berücksichtigung  der  Anatomie  der  Sexualorgane,  8. 
Kepctitoriuni  der  Geburtshilfe  (Operationskurs),  Semestral- 
kurs.  Geburtshilfliche  Propädeutik  (für  Hörer,  welche  im 
nächsten  Semester  die  Klinik  frequentieren),  2.  — Mandl: 
Diagnostik  und  Therapie  der  IVauenkrankheiten,  öwoch. 
Kurs.  —  Latzko:  Cystoskopie  beim  Weibe,  4  woch.  Dia- 
gnose und  Therapie  der  Frauenkrankheiten,  4  woch.  Gy- 
näkologische Proi)ädeutik  mit  praktischen  Uebungen,  2. 
Gynäkologischer  Fortbildungskurs  für  praktische  Aerzte,2. 

—  Halban:  Gynäkologische  Diagnostik  und  Therapie,  2. 
Kurse  über  gynäkolog.  Operationslehre  am  Kadaver.  — 
Peham:  Physiologie  und  Pathologie  der  Geburt  (Theoret. 
Vorlesung  mit  praktischen  Uebungen  am  Phantom  und 
am  Kadaver),  2.  —  Neumann:  Vorbereitungskurse  für 
die  geburtshilfliche  und  gynäkologische  Klinik,  Üwoch. 

—  Kermauner:  Geburtshiltl.  Seminar  für  VorgeschrittCLe. 

—  Braun  v.  Fernwald:  Repetitorium  der  Geburtshilfe, 
geburtshilfl.  Operationskurs,  4 woch.  —  Ludwig:  Gynä- 
kolog. Propädeutik,  3.  Gynäkologischer  Operationskurs 
mit  Uebungen  am  Kadaver.  —  Dittel:  Wochenbett- 
erkrankungen mit  bes.  Rücksicht  auf  Therapie,  2.  Gynä- 
kolog. Operationslehre  mit  Uebungen  am  Phantom  und 
Kadaver,  3— 4  woch.  Kurse.  —  Savor:  Die  gonorrhoischen 
Erkrankungen  des  weiblichen  Genitales,  3.  Geburtshiltl. 
Operationskurs  am  Kadaver,  4.  —  Fabricius:  Einführung 
in  die  gynäkolog.  Diagnostik  und  Therapie,  2.  —  Keitjer: 
Gynäkologische  Diagnostik  und  Therapie,  2.  Gynäkolog. 
Operationslehre  (Uebungen  am  Kadaver),  4  woch.  — 
tlitschmann:  Einbettung  und  Entwicklung  des  mensch- 
lichen Eies,  einmal.  —  Bucura:  Ausgewählte  Kapitel  der 
allgemeinen  Gynäkologie  (Hygiene,  Symptomatologie  u. 
Krankheitsursachen  d.  Frau),  1.  GynäkologischeOperations- 
lehre  mit  Uebungen  am  Kadaver,  Stunde  nach  Lieberein- 
kunft. —  Blau :  Gynäkolog.  Operationslehre  mit  Uebungen 
am  Kadaver,  Stunde  nach  Uebereinkunft.  Geburtshilfl. 
Operationslehre,  Seinestralkurs,  1.  -  Foges:  Gynäkolog. 
Diagnostik  (praktische  Uebungen),  1.  —  Cristofoletti: 
Pathologie  u.  Therapie  der  gynäkologischen  Blutungen,  2. 
Gynäkolog.  Oi)erationslehre  mit  Uebungen  am  Kadaver, 
nach  Uebereinkunft.  —  Adler:  Einführung  in  die  Klinik  der 
Frauenkrankheiten, 2.  Kursüberoperative Gynäkologie.  — 
Riehl:  Dermatolog.  Klinik,  Vorlesungen  über  Pathologie 
und  Therapie  der  Hautkrankheiten  und  venerischen  Affek- 
tionen, ö.  —  Arzt:  Histologie  der  Haut  und  ihrer  Er- 
krankungen, 1.  —  Kerl:  Einführung  in  die  Diagnostik  der 
Haut-  u.  Geschlechtskrankh.,  1.  —  Schramek:  Pilzerkrank- 
ungen der  Haut,  1.  Ueber  Radium  und  seine  therapeutische 
Verwendung,  4 woch.  Kurse,  2  g.  —  Finger:  Klinik  d. 
Haut-  u.  Geschlechtskrankheiten,  ö.  Die  Bedeutung,  Ver- 
breitung und  Vorbeugung  derGeschlechtskrankheiten,3g. 

—  Müller:  Serodiagnose  der  Lues  (unter  Leitung  des  kli- 
nischen Vorstandes,  nur  für  Studenten),  2  woch.  —  Kyrie: 
Demonstration  v.  mikroskop.  Präparaten  a.  d.  Gebiete  der 
Histopathologie,  1.  —  Mucha:  Frühdiagnose  und  Früh- 
behandlung der  Syphilis,  1.  —  Müller:  Praktische  Ueb- 
ungen in  der  Diagnostik  und  Therapie  der  Haut-  und 
Geschlechtskrankheiten  unter  Leitung  des  klin.  Vorstandes 
4 woch.  Kurse.  —  Lang:  Prakt.  Demonstrationen  in  der 
„Heilstätte  für  Lupuskranke",  Donnerstag  g.  —  Ehrmann: 
Diagnostik  u.  Therapie  d.  Hautkrankheiten  u.  d.  Syphilis, 
öwoch.  Die  Anwendungsweisen  der  Elektrizität  in  der 
Dermatologie,  inkl.  Kosmetik,  ö.  Die  moderne  Syphilis- 
therapie und  ihre  Grundlagen,  g.  —  Zumbusch:  Diflfe- 
rentialdiagnose  der  Hautkrankheiten,  1.  —  Zeissl:  Haut- 
krankheiten, Syphilis  und  Blennorrhagie  mit  Uebungen 
im  Katheterisieren,  Owoch.  Kurse.  —  Vajda:  Syidiilis 
(i.  e.  konstitutionelle  Syphilis,  sog.  venerische  u.  blen- 
norrhagische  Affektionen),  mit  Demonstration,  an  Kranken 
U.Präparaten,  8  woch.  Kurse.  Kurs  über  das  gleicheTlieuia 
mit  bes.  Berücksichtigung  derbezügl.  Urethro-Cystoskopie 
u.  mit  i)rakt.  Uebungen,  lU  bis  12  woch.  Die  Therapie  der 
syphilitischen  und  blennorrhagischen  Affektieren,  1.  — 
Ullmann:  Diagnostik  und  Therapie  der  Haut-  und  Ge- 
schlechtskrankheiten einschliesslich  der  Gonorrhoe,  mit 
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Krankendemonstrationen,  4  woch.  Dermatosen  und  Haut- 
veränderungen als  Folgen  innerer  Störungen,  1.  — Nobl: 
Einführung  in  die  Diagnostik  u.  Therapie  der  Haut-  u. 

'  Geschlechtskrankheiten,  1.  Diagnost.-therapeut.  Praktikum 
-  der  Haut-  u.  Geschlechtskrankheiten,  4  woch.  Weiden- 
feld: Kurs  über  Diagnostik  u.  Therapie  der  llautkrank- 
iieiten  und  Syphilis,  4  woch.  Kurse.  Allgemeine  Diagnostik 
und  Therapie  der  Hautkrankheiten,  1.  Luithlen:  Aus- 
gewäldte  Kapitel  a.  d.  Pharmakologie  der  Haut-  u.  Ge- 
schlechtskrankheiten, 1.  Einführung  in  die  Thera])ie  der 
Hautkrankheiten,  2.  Kurs  über  Therajiie  der  Hautkrank- 
heiten, 4  woch.  • —  Oppenheim:  Histologie  und  Bakterio- 
logie der  Haut-  u-  Geschlechtskrankheiten,  mit  Skioptikon- 
(lemonstrationen  im  Anschluss  an  die  klinische  Vorlesung,  2. 
Bedeutung,  Verbreitung  und  Bekämpfung  der  Geschlechts- 
krankheiten mit  Krankendemonstrationen,  für  Studenten 
aller  Fakultäten,  g.  Diagnostik  und  Therapie  d.  Haut-  u. 
Geschlechtskrankheiten,  4  woch.  Kurse  —  Grosz:  Ein- 
führung in  die  Dermatologie,  mit  Demonstrationen,  1. 
Diagnose  und  Therapie  der  Haut-  und  Geschlechtskrank- 
heiten, 6  woch.  —  Brandweiner:  Vorlesungen  über  Haut- 
und  Geschlechtskrankheiten,  2.  Diagnostik  und  Therapie 
der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten,  20.  —  Pick:  Die 
Pathologie  u.  Therapie  der  Syphilis,  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung des  Salvarsans,  1.  —  Kren:  Einführung  in 
die  Dermatologie.  1.  Diagnostik  und  Therapie  der  Haut- 
krankheiten, 4woch.  Kurs.  —  Scherber:  Klinik  u.  Thera- 
pie der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten.  3.  —  Volk: 

.  Bakteriologie  u.  Bakteriotherapie  der  Haut-  u.  Geschlechts- 
krankheiten, 1.  —  Wagner  v.  Jauregg:  Psychiatrische 
Klinik,  5.  —  Obersteiner:  Arbeiten  über  normale  und 
pathologische  Histologie  des  Nervensystems,  täglich.  — 
Freud:  Einzelne  Kapitel  aus  der  Lehre  von  der  Psycho- 
analyse, Samstag.  —  Redlich:  Nervenkrankheiten,  3.  — 
Hirschl:  Demonstration  Nervenkranker,  1.  —  Pilcz:  Fo- 
rensische Psychiatrie,  2.  —  Karplus;  Anatomie  u.  Physio- 
logie des  Zentralnervensystems,  ausgewählte  Kapitel,  1.  — 
Ralmann:  Forensische  Psychiatrie,  4.  —  Fuchs;  Diffe- 
rentielle  Diagnostik  der  Nervenkrankheiten  fürVorgeschrit- 
tene,  2.  Pathologie  u.  Therapie  der  Nervenkrankheiten 
mit  Einschluss  der  wichtigsten  Psychosen,  4  woch.  Prak- 
tikum in  Elektrodiagnostik  und  Elektrotherapie,  2.  — 
Fuchs,  Pötzl:  Psychiatrisch-neurologische  Kurse  für  Stu- 
denten, 20.  —  Elzholz:  Allgemeine  Psychopathologie  als 
Einführung  in  die  Klinik  der  Geisteskrankheiten,  l.  — 
Sölder;  Psychiatrische  Diagnostik,  1.  —  Bischoff:  Ge- 
richtliche Psychiatrie,  2.  —  Marburg:  Bau  und  Leistungen 

V  des  menschlichen  Nervensystems,  1.  Normale  u.  patholog. 
Histologie  des  menschl.  Zentralnervensystems,  4woch. 
Kurse.  —  Schüller:  Nervenkrankheiten  U.Sprachstörungen 
im  Kindesalter,  1.  Röntgendiagnostik  der  Erkrankungen 
des  Kopfes,  4  woch.  Kurs.  —  Stransky:  Wandlungen  und 
Streitfragen  der  neueren  Psychiatrie,  2.  —  Mattauschek: 
Diagnostik  u.  forensische  Beurteilung  zweifelhafter  Geistes- 
zustände, 1.  —  Bonvicini:  Klinik  der  Aphasie  u.  Ergeb- 
nisse der  Hirnlokalisation,  1.  —  Pötzl:  Topische  Diagnostik 
der  Hirn-  und  Rückenmarkskrankheiten,  2.  —  Berze: 
D  agnostisches  Praktikum  der  Psychiatrie,  1.  Allgemeine 
Psychopathologie,  1.  Stern:  Elektrodiagnostik  u.  Thera- 
pie, 1.  —  Kolisko:  Gerichtl.  Medizin.  Fortsetzung  derVor- 
lesungen  des  Soramersemesters,  3.  Gerichtl.-medizin.  Ueb- 
ungen,  2.  —  Maberda:  Einführung  in  die  gerichtsärztliche 
Praxis,  2.  —  Reuter:  Vergiftung  und  Unfall,  2.  Die 
traumatischen  Erkrankungen  der  Wirbelsäule  und  ihre 
Begutachtung  im  Sinne  des  Arbeiter-Unfallversicherungs- 
gesetzes,2.  —  Meixner;  Schädigungen  durch  Lebensmittel 
vom  Standpunkte  des  Gerichtsarztes,  1.  —  Schattenfroh: 
Hygiene,  5.  Die  hygien.  Arbeiten  Geübterer,  tägl.,  ausser 
Samstag  nachmitt. ;  ebendort,  g.  —  Grassberger:  Schul- 
hygiene mit  bes.  Berücksichtigung  der  körperlichen  Er- 
ziehung für  Lehramtskandidaten  der  philosophischen  Fa- 
kultät, 2.  Hygienisches  Praktikum  für  Schulärzte,  2  woch. 
Kurse.  —  Grassberger=Reichel:  HygienischesPraktikum,8. 
—  Reichel:  Hygienische  üebungen  und  Exkursionen  für 
Studierende,  2.  Kronibholz=Eugling:  Bakteriologische 
üebungen  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  hygienisch 
wichtigen  üntersuchungsmethoden,  6  woch.  Kurse.  — 
Teleky:  Soziale  Medizin  (Volkskrankheiten  und  deren  Be- 
kämpfung, Sterblichkeit  und  Erkrankungshäufigkeit  nach 
Klassen  und  Berufen),  2.  Gewerbekrankheiten,  Klinik  und 


Pro|)hylaxe,  1.  Soziale  Versicherungsmedizin  der  Kran- 
ken-, Unfall-  und  Invaliditätsversicherung)  mit  praktischen 
Hebungen,  1.  S(uninurübungen  auf  demGebieto dersozialen 
Medizin  (Anleitung  zu  wissenschaftl.  Arbeiten),  2. 

D.  Philosophische  Fakultät. 

JodI:  Geschichte  der  neueren  Philosophie  vom  Zeit- 
alter der  Reformation  und  des  Humanismus  bis  gegen 
Ende  des  18.  Jahrb.,  5.  —  Höfler:  Kants  „Kritik  der 
reinen  Vernunft"  und  die  gegenwärtige  Erkenntnistheorie 
(für  Hörer  aller  Fakultäten),  4.  Besprechungen  zur  Er- 
kenntnislehre der  Mathematik  und  Physik  (insbesondere 
für  Lehramtskandidaten  dieser  Fächer,  im  Anschluss  an 
das  Kant-Kolleg),  1.  Pädagogisches  Seminar,  2  g.  — 
Stöhr;  Geschichte  der  Philosophie,  Neuzeit  und  neueste 
Zeit,  5.  Arbeiten  aus  Philosophie  und  Psychologie,  g.  — 
Foerster:  Erziehungslehre  (II.  Teil),  4.  Geschichte  der 
Pädagogik.  —  Reich:  Praktische  Philosophie  (für  Juristen 
giltig),  4.  —  Reininger:  Geschichte  der  Philosophie  des 
Altertums,  4.  Schopenhauer,  1.  Hebungen  aus  der  Ge- 
schichte der  Philosophie,  1.  —  Jerusalem:  Einleitung 
in  die  Philosophie.  Vorführung  der  wichtigsten  philoso- 
phischen Probleme  und  ihrer  Lösungsversuche  (für  Ju- 
risten und  Lehramtskandidaten),  4.  —  Kreibig:  Ueber 
das  Fundament  der  Ethik,  1.  —  Gomperz:  Einleitung 
in  die  Philosophie,  2.  Piulosophische  Hebungen,  2.  Ein- 
führung in  die  philosophische  Bücherkunde  1460—1860, 1. 

—  Ewald:  Hauptprobleme  der  Philosophie  (Realismus, 
Idealismus,  Dualismus,  Monismus,  Intellektualismus,Volun- 
tarismus),  2.  Die  philosophische  Bedeutung  des  Kultur- 
problems, 2.  Hebungen,  1.  —  Escherich;  Funktionen- 
theorie, 5.  Proseminar  für  Mathematik,  g.  Seminar  für 
Mathematik,  g.  Elementarmathematik,  g.  —  Wirtinger: 
Elemente  der  Differential-  und  Integralrechnung,  5.  Üeb- 
ungen zu  dieser  Vorlesung,  g.  Mathem.  Seminar,  g.  Ma- 
themat.  Proseminar,  g.  Am  mathematischen  Seminar: 
Kurs  über  darstellende  Geometrie  (Mack),  g.  —  Furt- 
wängler:  Zahlentheorie,  4.  Gruppentheorie,  1.  Prosemi- 
nar, g.  Seminar,  g.  Elementarmathematik,  g.  —  Kohn: 
Analytische  Geometrie,  4.  Invariantentheorie  mit  geo- 
metrischen Anwendungen,  2.  —  Tauber:  Versicherungs- 
mathematik I.  4.  Mathematische  Statistik  I,  2.  —  Blaschke: 
Einführung  in  die  mathematische  Statistik,  I.  Teil,  3. — 
Hanni:  Arithmetik  und  Analysis  der  Vektoren  und  Qua- 
ternionen,  2.  —  Roth:  Der  Integralbegriff  und  seine  Ver- 
allgemeinerungen, 2.  —  Oppenheim:  Theorie  der  Gleich- 
gewichtsfiguren und  der  Gestalt  der  Himmelskörper,  3. 
Einleitung  in  die  höhere  Geodäsie,  2.  Hebungen  zit  bei- 
den Vorlesungen,  lg.  —  Ebert:  Theoretische  Astrono- 
mie, 3.  —  Leeher:  Experimentalphysik  für  Lehramtskan- 
didaten und  Mediziner,  5.  Physikalische  Demonstrationen 
für  Mittelschulen  (als  physikalisches  Praktikum  für  Hörer 
des  Hauptfaches  im  7.  Semester,  welche  bereits  2  Se- 
mester Praktikum  absolviert  haben),  6.  Anleitung  für 
wissenschaftliche  Arbeiten,  täglich  mit  Ausnahme  von 
Samstag  nachmittag  (nur  für  Absolventen  der  Praktika 
gegen  vorherige  Anmeldung  nach  Massgabe  des  Platzes). 

—  Exner:  Allgemeine  Physik  als  Grundlage  der  Natur- 
wissenschaften, 3.  Ergänzungen  hierzu  (speziell  für  Phar- 
mazeuten), 2.  Physikal.  Praktikum  für  Lehramtskandi- 
daten, 6.  Physikal.  Praktikum  für  Chemiker  unil  Natur- 
historiker, (3.  Wissenschaftliche  Arbeiten  Vorgeschrit- 
tener, täglich.  —  tiasenöhrl:  Mechanik  5.  Kinetische 
Gastheorie,  2.  Proseminar  für  theoretische  Physik,  1  g. 
Seminar  für  theoretische  Physik,  1  g.  —  F.  Ehrenhaft 
u.  J.  NabI:  Besprechung  neuer  Arbeiten  über  theoretische 
Physik.  —  Meyer :  Radioaktivität,  3 .  —  Ehrenhaft :  Grund- 
züge der  Mechanik  unter  bes.  Berücksichtigung  der  Vec- 
torrechnung;  Thermodynamik,  5.  Theoretisches  und  Ex- 
perimentelles aus  der  Physik  der  Kolloide,  1.  —  Kohl: 
Theorie  des  thermodynamischen  Potentials  und  seine 
Anwendungen,  2.  —  Przibram:  Einführung  in  die  Ato- 
mistik der  Materie  und  der  Elektrizität,  1.  —  NabI:  Geo- 
metrische Optik,  3.  —  Kohlrausch:  Atmosphärische  Elek- 
trizität, 2.  —  Haas:  Die  Prinzipe  der  theoretischen  Phy- 
sik (dargestellt  auf  Grund  der  geschichtlichen  Entwick- 
lung): I.  Mechanik,  1.  Die  klassischen  Werke  der  Me- 
chanik von  Archimedes  bis  Heinrich  Hertz,  1.  —  Defant; 
Zyklonen  und  Antizyklonen,  Beobachtungstatsachen  und 
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Theorien,  1.  —  Wegscheider:  Anorganische  Chemie  mit 
bes.  Berücivsielitig'unf;-  der  Metalle, 5.  Chemische  IJebunj^en 
für  Anfänger  (für  Hörer  der  riiilosophie  und  der  l'har- 
niazie),  5.  —  Wegscheider,  Wenzel  u.  Pollak:  Arbeiten 
im  I.  ehemischen  Laboratorium  für  Vorgeschrittene,  6. 

—  Goldschmiedt:  Exiierimentalchemie,  I.  Teil,  d.  i.  an- 
organische (Miemie  für  Philosophen,  Mediziner  u.  Pharma- 
zeuten, 5.  Cliemische  Uebungen  für  Anfänger,  5.  ('he- 
misclie  Uebungen  für  Vorgeschrittene,  5.  Chemisclie 
Uebungen  für  Alodiziuer,  4.  Anleitung  zu  wissenschaft- 
liclien  chemischen  Untersuchungen,  5.  —  Herzig:  Chemie 
der  Benzolderivato,  5.  Uebungen  aus  pharmazeut.  Che- 
mie für  Pharmazeuten  im  IV.  Sem.,  5.  —  Schacherl: 
Ausgewählte  Kapitel  der  Chemie  und  Teciinoiogie  der 
Nahrungsmittel,  2.  —  Franke:  Anleitung  zur  Ausführung 
chemisch-wissenschaftlicher  Arbeiten,  5.  Analytische  Che- 
mie (im  Anschlüsse  an  die  chemischen  Uebungen  für 
Mediziner).  1.  —  Pollak:  Chemische  Technologie:  Or- 
ganische Farbstoffe  und  ihre  Anwendungen,  3.  Färberei- 
chemische Uebungen.  5.  —  Wenzel:  Chem.  Technologie: 
Brennstoff'e  und  Silikate,  3.  -  Kohn:  Die  organische 
Synthese,  1.  —  Abel:  Elektrolyse,  1.  Physikaliscii-che- 
misches  Konversatorium,  1.  —  Mossler;  Ausgewählte 
Kapitel  aus  ih-r  Chemie  der  Pflanzeninhaltsstoffe,  1.  Harn- 
analyse mit  Mikroskopie  des  Sedimentes,  G.  -  Kailan: 
Einführung  in  die  Chemie  u.  Technologie  der  Fette,  1. 

—  Zellner:  Methoden  der  chemischen  Ptianzenanalyse,  2. 

—  Becke:  Kristallographie,  8.  Projektion  und  Kristall- 
zoichnen,2.  Kristallographisch- mineralogisches  l*raktikam 
für  Anfänger,  4  g.  Anleitung  zu  selbständigen  wissen- 
schaftlichen Arbeiten,  g.  —  Doelter:  Allgemeine  Minera- 
bigie,  5-  Mineralogisches  Praktikum  für  Anfänger,  4  g. 
Anleitung  zu  selbständigen  wisscnschaftl.  Arbeiten,  nacli 
Uebereink.,  g.  -  Berwerth :  Petrographisches  Praktikiyn 
für  Mineralogen,  Geologen  und  Geographen,  2.  --  Tertsch: 
Nutzbare  Minerale(für  Lehramtskandidaten),  2.  —Himmel- 
bauer: Anwendungen  der  Gesetze  der  physikalischen 
Chemie  auf  die  Mineralogie  u.  Petrographie.  1.  Repe- 
titorium  der  Oesteinslehre  (für  Lehramtskandidaten).  2. 

—  Suess:  Allgemeine  Geologie,  L  Teil,  5.  Geolog.  Ueb- 
ungen für  Anfänger,  L  Teil,  4  g.  Anleitung  zu  wissen- 
schattlichen  Arbeiten  für  V^orgeschrittene,  nach  Ueberoin- 
kunft.  g.  Fortschritte  der  Geologie  in  Referaten,  lg.  — 
Schaffer:  JJihlung  und  Untersuchung  der  Sedimeutgo- 
steine,  4.  —  Diener:  Paläontologie  der  wirbellosen  Tiere,  5. 
Anleitung  zu  wissenscliaftliclieu  Arbeiten  für  Vorgeschi'it- 
tene,  nach  Uebereinkunft.  g.  —  Diener= Arthaber:  Palä- 
ontologische Uebungen  für  Anfänger.  G  g,  nach  Ueber- 
einkunft; jialäontolog.  Institut.  —  Abel:  Vergleichende 
Osteologie  und  Stammesgeschichte  der  Wirbeltiere  auf 
paläontologischer  Grundlage,  5.  —  Arthaber:  Die  Ent- 
wicklung des  Stammes  der  Reptilien,  2.  Wettstein: 
Grundzüge  der  botanischen  Systematik,  Moi'phologie  und 
Entwicklungslehre  für  Naturhistoriker  und  Pharmazeuten, 
b.  Botanisches  Praktikum  für  Anfänger,  2.  \Vis9ons(^haft- 
liclie  Arbeiten  Vorgeschrittener,  nach  Uebereinkunft; 
butan.  Inst.  (Gilt  als  lOst.  Kollog),  g. Mollisch:  Ana- 
tomie und  Physiologie  der  l'flanzen,  5.  Botanisches  Prak- 
tikum für  Anfänger.  Anleitung  zu  wisssenschaftlicdien 
Arbeiten,  g.  —  Schiffner:  Systematische  Botanik  für 
Pharmazeuten,  5.  Prakt.  Uebungen  im  Untersuchen  und 
Bestimmen  der  Bryophyten,  verbunden  mit  biologischen 
Exkursionen,  g.  Richter:  Neue  Ergebnisse  und  Pro- 
bleme der  Zellforschung,  1.  Pflanzenanatomisches  Prak- 
tikum für  Pharmazeuten  IL,  3.  —  Figdor:  Ueber  das 
Bewegungsvermögen  der  Pflanzen,  1.  Arbeiten  auf  dem 
Gebiete  der  experimentellen  Morphologie  und  Entwick- 
lungsptiysiologie  (für  Vorgeschrittene;,  G.  —  Vierhapper: 
Uebungen  im  Bestimmen  einheimischer  Pflanzen  mit  ein- 
leitenden Vorträgen,  3.  —  Gräfe:  Die  chemischen  und 
chemisch-physikalischen  Grundbegriffe  der  Biochemie.  2. 
Biochemisches  Praktikum,  G.  Die  Biochemie  der  Reiz- 
prozesse, Fortpflanzung,  Vererbung  und  Artverwandt- 
schaft, 1.  —  Zikes:  Allgemeine  Bakteriologie,  für  Bo- 
taniker, Chemiker  und  Pharmazeuten.  2.  —  Hayek:  Phy- 
siologische und  ökologische  Pflanzengeographie,  2. 
Adamovic:  Formationslehre,  3.  Entwicklungsgeschichte 
der  Flora  der  Balkanhalbinsel,  vierwöchentl.  Kurs.  — 
Janchen:  Morphologie  der  Blütenpflanzen  (mit  besonderer 
Rücksicht  auf  die  europäische  Flora),  2.  Konversatorium 


über  neuere  botanische  Arbeiten,  lg.  —  Grobben;  All- 
gemeine Biologie,  zoolog.  Teil  (für  Mediziner,  zugleich 
als  Einleitung  in  das  Studium  der  Zoologie  für  Lehramts- 
kandidaten). 5.  Afüeitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten, 
täglich  g.  —  Hatschek:  Aichitektur  des  Wirbeltierkör- 
pers, 2.  Systematische  Uehersicht  der  Wirbeltiere,  3. 
Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten,  täglich  g.  — 
Hatschek -Joseph:  Zootomisehe  Uebungen  (IL),  2.  — 
Pintner:  Parasitologie,  2.  Elemente  der  Vererbungs- 
lehre, 1.  Parasitologisches  Praktikum  (mit  Einleitungs- 
vorlesungen),  3.  —  Werner:  Spezielle  Zoologie:  Wirbel- 
tiere (Amphibien,  Reptilien),  1.  S|iezielle  Zoologie:  In- 
sekten, 2.  —  Joseph:  Die  Protozoen,  2.  Praktikum  der 
vergleichenden  Histologie,  4.  —  Przibram:  Funktionen 
des  Tierkörpers,  1.  Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der  expe- 
rimentellen Morphologie  und  Entwicklungsphysiologie 
(nur  für  Vorgeschrittene),  täglich.  —  Kammerer:  Exjie- 
rimentelle  Morphologie,  IV.,  Entwicklungshdire  (Phylo- 
genese), 1.  —  Neresheimer:  Praktikum  der  Süsswasser- 
fauna,  2.  —  Oberhummer:  Allgemeine  Geographie  des 
Menschen,  I.  Teil,  3.  Wandlungen  und  Ziele  der  Erd- 
kunde seit  der  Renaissance,  1.  Wien  (Lage  und  Ent- 
wicklung), 1.  Geographisches  Seminar.  —  Brückner 
Eduard:  Mathematische  Geographie.  Länderkunde  von 
Europa,  II.  Teil.  Geographisches  Seminar,  g.  Geogra- 
[thische  Uebungen:  a)  für  Anfänger,  b)  für  Vorgeschrit- 
tene, g.  —  Müllner:  Geschichte  der  Methodik  des  enl- 
kundlichen  Unterrichts,  1.  — Machatschek:  Geograjihie 
von  Nordeurapa,  2.  —  Krebs:  Geographie  Vorderasiens, 
2.  Ungarn,  1.  Landeskundliche  Referate,  1  g.  —  Hanslik: 
Erd-  und  Gesellschaftskunde  des  Orientes,  1.  Erd-  und 
gesellschaftskundliche  Uebungen,  2.  —  Hoernes:  Prä- 
historische Formenlehre  I.  (Wirtschaft,  Behausung,  Tracht 
und  Schmuck),  5.  Uebungen  im  Bestimmen  ])rähistori- 
scher  Kunstdenkmäler,  lg.  —  Bayer:  Der  Mensch  im 
Eiszeitalter,  2.  —  Menghin:  Die  Bronzezeit  in  Europa  I. 
Topographischer  Teil,  2.  —  Pöch;  Systematische  Anthro- 
pologie. 2.  Allgemeine  Ethnographie,  2.  Literaturbes]ire- 
chungen  (Anthropologisch-ethnograi)hi8che  Literatur  von 
Australien  und  der  Südsee),  lg.  —  Dopsch:  Oesterrei- 
chische Reichsgesehichte,  5.  Historisches  Seminar,  2  g.  — 
Fournier:  Allgeuun'ne  Geschichte  im  Zeitalter  der  Re- 
naissance und  der  Reformation,  3.  Historisches  Seminar, 
Abteilung  für  ntniere  Geschichte,  g.  Ueber  neuere  Na- 
poleonforachung,  2.  —  Ottenthai:  Urkundenlehre,  I.  Die 
mittelalterliche  Königsurkunde  mit  Uebungen,  5.  —  PrI- 
bram:  Entwicklung  und  Fall  der  französischen  Monarchie, 
2.  Lektüre  und  Kritik  von  Tocquevilles  „Ancien  regime 
et  la  revolution"',  1.  llandschriftenkunde  des  16.  — 18. 
Jahrhundorts,  2.  —  Kubitschek:  Römische  Geschichte 
II.  Teil:  Von  den  Gracchen  bis  zum  Jahre  31  v.  Chr.,  2. 
Numismatische  Uebungen,  lg.  —  Uebersberger:  Russi- 
sche Geschichte  des  18.  Jahrhunderts,  3.  Die  erste  Tei- 
lung Polens,  1.  Im  Seminar  für  osteuropäische  Geschichte, 
„Russland  unter  der  Regierung  Alexej  Michailoviu'",  2.  — 
Bibl:  Kulturgeschichte  des  IG.  und  17.  Jahrhunderts,  2. 
Uebungen  zur  (ieschichte  der  Reformation  und  Gegen- 
reformation, 1.  Entwicklung  der  ])olitischen,  sozialen  und 
wirtschaftlichen  Ideen  der  Gegenwart,  2.  —  Kretschmayr; 
Neueste  österreichische  Geschichte  (ab  1848)  als  Grund- 
lage des  Verständnisses  der  Gegenwart  (für  Hörer  aller 
Fakultäten),  3.  —  Turba:  Geschichte  der  ., pragmatischen" 
Angelegenheiten  der  Monarchie  mit  besonderer  Rück- 
sicht auf  (las  ungarische  Verfassungsrecht  seit  Kaiser 
Karl  VI.,  3.  —  Hartmann:  Geschichte  der  Karolingerzeit 
mit  besonderer  Berücksichtigung  Italiens,  2.  Historische 
Uebungen,  1.    Soziologische  Grundlagen  der  Politik,  1. 

—  Schiitter:  OesterreichischcGeschichte  von  1815— 1848, 1. 

—  Bauer:  Die  öffentliche  Meinung  als  )>olitischer  Ge- 
danke, 2.  —  Hirsch:  Einführung  in  das  Studium  der  (ie- 
scliichte  und  ihrer  Quellen  L,  1.  Geschichte  der  deut- 
schen Kaiserzeit,  2.  -  Wilhelm:  Aristoteles'  Staat  der 
Athener,  4.  Historisch  epigraphisehe  Uebungen  (Erklä- 
rung ausgewählter  attischer  Inschriften),  2  g.  —  Strzy- 
gowski:  Giorgione — Böoklin,  systematisch  vergleichend 
betrachtet,  2.  Ravennas  Stellung  in  der  altchristlichen 
Kunst,  2.  Kunsthistorisches  Seminar:  Zentralasiatische 
Kunst,  2  g.  Arbeiten  für  Vorgeschrittene  im  Kunsthistor. 
Institut  (I.,  Fraizensring  22)  (gegliedert  nach  den  Ab- 
teilungen: Oesterreich,  Westeuroiia,  Osteuropa,  West- 
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asien,  Ostasien,  Grenzwissenschaften  und  Systematik). 
Kunstgeschiehtliche  Vorlesungen.  -  Schräder:  Die  Bron- 
zen der  kaiserliclien  Antikonsammlungen,  2.  Aichäolo- 
gische  üebunji'en  in  den  kaiserlichen  Antikensainmlungen, 
lg.  —  Dvorak:  Geschichte  der  abendländischen  Kunst 

!im  Mittelalter,  3.  Kunsthistorische  ücbungen,  2.  — 
Schlosser:  Kunsthistorische  Uebungen  I  (Vasarilektüre), 
1.  Kunsthist  trisclie  Uebungen  II  (Beschreiben  und  Er- 
klären von  Kunstwerken),  2.  —  Dreger:  Museumskunde 
,  (II.,  Kunstgewerbe),  1.  —  Tietze:  Die  Kunstdenkmäler 
■  Oesterreichs,  3.  Kunsthistorische  Uebungen:  Oesterreich- 
ische Kunst,  2.  —  Adler:  Die  stihstischen  Hauptströ- 
mungen in  der  Musik  des  19.  Jaiirhunderts.  1.  Erklären 
und  Bestimmen  von  Musikwerken,  2.  Uebungen  itu 
niusikhistorischen  Institut,  2.  —  Dietz:  Instrumentahnusik 
in  Frankreich  seit  175U  bis  zur  Neuzeit  in  Sinfonie  und 
Oper  (mit  vielen  Musikbeispielen  und  Analysen  von  Wer- 
ken deutscher,  italienischer  und  französischer  Tonmeister, 
3.  —  Wallaschek:  Psychologische  Aesthetik  (mit  be- 
sonderer Berücks'chtigung  der  Tonkunst),  3.  Vortrags- 
uud  Redeübungen  für  Hörer  aller  Fakultäten.  1.  Kurs 
für  Anfänger.    2.  Kurs  (nur  für  ehemalige  Hörer  des 

1.  Kurses).  —  Bormann:  Das  römische  Reich  in  der 
Kaiserzeit,  5.  Uebungen  der  eiiigraphischen'  Abteilung 
des  arch.-epigr.  Seminars,  g.  —  Reisch:  Geschichte  der 
griechischen  Kunst,  3.  Erklirung  grief^hischer  Va^en- 
bilder  (mit  Uebungen),  1.  Archäologisches  Seminar: 
Erklärung  hellenistischer  mid  römischer  Bildwerke,  g.  — 
Hauler:  Geschichte  der  römischen  Literatur  im  August 
eischeo  Zeital  er,  3.  Berühmte  Philologen,  2.  Im  philo- 
logischen Seminar:  Korrespondenz  Frontos  mit  Ma-^c 
Aurel  und  Besprechung  schriftlicher  Arbeiten,  g.  Im 
philologischen  Proseminar:  Floraz'  Epoden,  g.  —  Kret- 
schmer:  Griechische  Grammatik,  4.  Sprachwissenschaft- 
liche Uelningen  für  Lehramtskandidaten  (Homer),  1.  — 
Arnim:  Piatons  Leben,  Lehre  und  Schriften,  4.  Aischylos 
Agamemnon,  2.  Im  pliilologischen  Seminar:  Ausgewählte 
Gediciite  Pindars  ed.  0.  Schröder,  Besprechung  der 
schrifilichen  Arbeiten,  g.  Im  philologischen  Proseminar: 
Isokrates'  Panegyrikos,  1  g.  —  Radermacher :  Grie- 
chische Metrik,  5.  Im  philologischen  Seminar:  Philo- 
stratus  Heroicus  und  Besprechung  der  eingereichten 
Arbeiten,  g.  Im  ijhilologischen  Proseminar:  Musaios 
Hero  und  Lemder.  —  Otto:  Ciceros  Briefwechsel.  All- 
gemeine Einfdhrung  und  Interpretation  ausgewählter 
Stücke,  3.  Religion  der  Römer,  II.  Teil:  Die  einzelnen 
Götter,  2.  Im  philologischen  Proseminar:  Lateinische 
Stilübungen,  höherer  Kurs,  2  g.  —  Jurenka:  Pindaros 
in  Auswahl,  2.  Philologisches  Proseminar  (deutsch-grie- 
chische Abteilung):  1.  Kurs  g.  —  Bick:  Griechische  Pa- 
läographie  (mit  Ausschluss  der  Papyri  und  Ostraka)  mit 
Uebungen  an  Originalen,  2.   —  Prinz:  Sophokles  Aia«, 

2.  Philolog.  Proseminar:  Lateinische  Stilübungen,  II. 
(unterer)  Kurs.  —  Mayer:  Kallimachos  von  Kyrene  mit 
einer  Einleitung  in  die  hellenistische  Poesie,  3.  —  Much: 
Germanische  Geographie  und  Ethnographie,  2.  Lektüre 
der  Gunnlaugssaga  onnstungu  (für  Anfänger).  2.  Heb- 
ungen aus  dem  Gebiet  der  germanisclien  Altertumskunde, 
2.  —  Kraus:  Geschichte  der  deutschen  Literatur  von  den 
ältesten  Zeiten  bis  zum  12.  Jahrhundert,  3.  Interpreta- 
tion kleiner  althochdeutscher  Dichtungen  (mit  Einleitung), 
2.  Seminar  für  deutsche  Philologie  (^ältere  Aiäteilung): 
Uebungen  an  (iedicliten  des  IL,  12.  Jahrhunderts,  2. — 
Jellinek:  Historische  Grammatik  der  deutschen  Sprache, 
III.  Teil  (Flexionslehre),  2.  Uebungen  an  frühneuhoch- 
deutschen Texten,  2.  Proseminar  für  deutsche  Philologie: 
Gotische  und  mittelhochdeutsche  Uebungen,  2  g.  —  Weil: 
Erklärung  Shakespearescher  Dramen  in  Schlegels  Ueber- 
setzung,  3.  —  Arnold:  Geschichte  der  deutschen  Literatur 
vom  Ausgang  der  Romantik  bis  zur  Gegenwart,  4.  Pro- 
seminar für  deutsche  Philologie:  Interpretation  von 
Goethes  Faust  (Teil  II),  2  g.  —  Wolkan:  Geschichte  der 
deutschen  Literatur  im  1(5.  Jahrhundert,  2.  —  Nagl: 
Deutsche  Wortlehre  mit  besonderer  Berücksichtigung 
der  geographischen  Namen,  2.  —  Hock:  Die  jüngere 
Romantik,  4.  Grillparzers  dramatisciie  Fragmente  (Ueb- 
ungen auch  für  Anfänger),  2.  —  Junk:  Einführung  in 
die  Germanistik  (auch  für  Anfänger),  2.  —  Castle: 
Goethes  „Faust"  mit  einer  Einführung  über  Dr.  Fa'ist 
in  Geschichte,  Sage  und  Dichtung,  3  g.  Interpretatious- 


übungen  an  Schillers  Balladen,  1  g.  Deutsche  Uebungen 
für  Nichtdeutsche  (für  Hörer  aller  Eiikultäten),  6  wöchent- 
licher Kurs,  wöchentlich  6.  —  JireCek:  Die  Staaten  und 
Völker  der  Balkanhalbinsel  im  13.  und  14.  Jahrhundort, 
4.  Albanien  im  Mittelalter,  1.  Im  Seminar  für  osteunj- 
päisclie  Geschichte:  Die  altrussische  Chronik  des  Nestor, 
g.  —  Reäetar:  Vergleichende  Lautlehre  der  mod(;rnen 
slawischen  Hauptsprachen,  3.  Geschichte  der  serbokro- 
atischen Literatur  im  17.  uml  18.  Jahrhunilert  (Fort- 
setzung), 2.  Seminar  für  slawische  Philologie  (südsla- 
wische Abteilung)  g.  —  Vondräk:  Vergleichende  Syntax 
der  slawischen  Sprachen,  3.  (jleschichte  der  böhmischen 
Literatur  {neuere  Zeit),  2.  Seminar  (nordslawische  Ab- 
teilung): Uebungen,  2  g.  —  Meyer-Lübke:  Französische 
Lautlehre.  Im  Seminar:  Riiteboeuf  g.  Rumänische  Ab- 
teilung: Altrumänische  Texte,  2  g.  —  Becker:  Die 
französische  Literatur  im  Mittelalter,  5.  Romanisches 
Seminar:  Metrische  Uebungen,  g.  —  Wurzbach:  Griind- 
riss  der  französischen  Literaturgeschichte  im  17.  Jahr- 
hundert, 2.  Interjtretation  ausgewählter  altfranzösisdier 
Texte.  1.  —  Richter:  Französische  Syntax  in  der  Form 
von  Wortgescliichten  (Geschichte  der  Indoklinabilien 
inkl.  der  Ausdrücke  für  Frage  und  Verneinung;  Cieschichte 
des  reflexiven  Ausdruckes  u.  a.),  2.  Gesc'nichte  der 
romanischen  Wortstellung  (auch  für  Anfänger),  1.  — 
Battisti:  Historische  Italien.  Grammatik:  I.  Die  Sprach- 
frage; Lautlehre,  2.  Intcirpretationsübungen  zu  Dantes 
Purgatorio,  3.  —  Spitzer:  Einführung  in  das  Studium 
der  romanischen  Sprachen,  2.  —  Luick:  Geschichte  der 
englischen  Literatur  im  17.  Jahrhundert,  3.  Einführung 
ins  Mitteienglische  und  Erklärung  ausgewählter  Chaucer- 
Texte  (Compiete  Works  of  G.  Gliaucer  ed.  by  Skeat,  in 
one  vol.),  2.  Englisches  Semimtr:  Literarhistorische  Ueb- 
ungen an  Herrig-Förster  British  Classical  Authors,  2  g. 
Einführung  in  die  englische  Philolo.gie  (für  Anfänger), 
3 wochiger  Kurs.  —  Pughe:  Englische  Landeskunde,  3. 
Kerabacek:  Arabische  Paläographie  (I.  theoret.  Teil),  3. 
Die  historische  Chronologie  der  muhammedanischen  Völ- 
ker, mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Schiitt-  und 
Kunstdenkmäler  (für  Orientalisten),  1  g.  —  Schroeder: 
Altarische  Religion,  2.  Rigveda,  3.  Arische  Weltanschau- 
ung 1  g.  —  Kretschmer:  Griechische  Grammatik,  4. 
Sprachwissenschaftliche  Uebungen  für  Lehramtskandi- 
daten (Homer),  1.  —  Bittner:  Lektüre  ausgewählter  Mehri 
und  Shauri-Texte,  2.  Sprachvergleichende  lioktüre  ara- 
bischer und  äthiopischer  Texte,  1.  Neupersiseh,  2.  — 
Junker:  Neuägyptische  Grammatik,  6 wochiger  Kurs,  g. 
Hieratisch  für  Fortgeschrittene,  ß  wochiger  Kurs,  g.  Nu- 
bisch,  II.  Kurs,  2  g.  —  Geyer:  The  six  Divans,  2.  Ein- 
leitung in  die  Arabistik,  2.  (^uranlektüre,  1.  —  Sklenär: 
Vergleichende  Flexionslehre  der  indoeurop.  Sprachen,  2. 
Ueber  Aspiration,  Palatalisierung.  Labialisierung  und 
Doi)pelkonsonantierung  in  den  indoeurop.  Sprachen,  2. 
—  Kühnert:  Ueber  das  Wi'sentliche  der  cliine.sischen 
Zeitrechnung  und  der  hauptsächlichsten  Perioden  der- 
selben, 1.  —  Hrozny:  Assyrisch,  I.  Kurs:  Assyrisch-baby- 
lonische Grammatik  und  Lektüre  leichter  Keilschrifttexte, 
2.  —  Geiger:  Sanskrit  für  Anfänger,  3.  Einführung  in 
die  Lektüre  philosoph.  Sanskrittexte  (Tarkasauigraha),  1. 
A westa-Lektüre  (Vendidad  mit  Pählävi-Koiniuentar),  1. 
Mittelpersische  Texte:  Hundahisn  (Fortsetzung),  1.  Ira- 
nische Uebungen  zu  Tabai'is  Geschichte  der  Sasanidon, 

1.  —  Woitsch!  Lektüre  eines  chinesischen  Autors,  1.  — 
fifising:  Assyrische  Geschichte,  2.  Mythengeschichte 
Ivans,  1.  Elamische  und  chaldisclie  Texte,  2.  —  JokI: 
Vergleichend-historische  (Jrammatik  des  Albanesischen, 

2.  —  Grassberger:  Schulhygiene  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung der  körperlichen  Erziehung  für  Lehramtskan- 
didaten der  iihilosopliischen  Fakultät,  2.  —  Jurenka: 
Einführung  in  das  Studium  der  lateinischen  Sprache  und 
Literatur  (Jahre.-kurs  zur  Vorbereitung  fürdie  Ergänzungs- 
matura), 5.  —  Laun:  Oesterreichische  Bürgerkunde  für 
Hörer  aller  Fakultäten,  insbesondere  für  Lehramtskandi- 
daten, 8.  —  Mencik:  Grammatik  der  böhmischen  S[irache 
mit  Uebungen  (für  Anfänger).  Lektüre  und  Eiklärung 
der  böhmischen  Prosaiker  seit  Halek,  1.  P>öh mische 
Phraseologie,  1.  —  Bagster:  Englische  Sprache  für  alle 
Fakultäten:  I.  Kurs  für  Anfänger.  Tage  und  Stunden 
nach  Uebereinkunft.  II.  Kurs  für  Vorgeschrittene.  III, 
Kurs :  Lektüre  eines  schweren  Autors,  schriftliche  Arbeiten 
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Konversation.  —  Rey:  Franz.  Spraclic  für  alle  Fakul- 
täten, I.  Iviirs  für  Anfänger,  II.  Kurs  für  Vori;'esclirittpne. 

—  Zomarides:  Neugriecliiscli  für  Anfänger,  2  g.  Neu- 
g-rieehisch  für  Vorsi'sclirittene,  l-J  g.  —  Stockinger: 
ünsarisclie  Sprache:  a)  Elemente  der  ungar.  (xramiiiatik, 

2.  b)  tJraminatikalisclie  Ucbungen,  Uebersetzungs-  und 
Sprechübungen,  2.  —  Lewinsky:  Kurs  für  dialektfreie 
Ausspraelie,  Atemtechnik  und  Vortrag,  2.  —  Pokorny: 
Irisch  für  Anfänger,  1.  Irisch  für  Vorgeschrittene,  1.  — 
Pughe:  Engl.  Spraclie  (Proseminar):  I.  Unterer  Kurs: 
Lese-,  Sprech- und  Diktierübungen  im  Anschluss  an  Plates 
Lehrgang  der  engl.  Sprache,  Teil  I,  Dresden,  Ehlermann, 

3.  Engl.  Sprache  (Prosem.),  II.  Oberer  Kurs:  Lektüre 
eines  mod.  Autors;  üebersetzung  aus  dem  Deutschen 
ins  Englische;  Grammat.  Uebungen,  schriftliche  Arbeiten 
und  Konversation,  3  g.  —  Gratacap:  I.  Für  alle  Teil- 
nehmer: Vortrag  des  Lektors:  Le  roman  franeais  con- 
temporain,  g.  II.  Für  alle  Teiinelimer:  Uebersetzungen 
aus  dem  Deutschen  ins  Französische,  g.  III.  Fünf  Ab- 
teilungen: Lektüre  und  persönliche  Uebungen,  g.  — 
Maddalena:  Italien.  Abteilung,  a)  Petrarca.  Le  Eime 
(commentate  da  ü.  Carducci  e.  S.  Ferrari.  I'irenze,  San- 
soni).  Interpretation,  2  g.  b)  (Jrammatik.  Praktisclie 
Uebungen,  2  g.  -  Beer:  ('alderon,  La  Vida  es  Sueno, 
Lektüre  und  Interpretation,  g.   Siiaiiischc  Grammatik,  g. 

—  Nachtigall:  llussisclie  Spraclie  (für  Mitglieder  des 
Seminars  für  siaw.  l'lulologie  und  des  Seminars  für  ost- 
europäische Geschichte).  Kurs  für  Anfänger  und  Vorge- 
schrittene, 2  g.  —  Jahne:  Stenograi)h;e  (System  Gabels- 
bergerl Für  Anfänger:  Wortbildung&lehre.  Fortbildungs- 
kurs: Wort-  utul  Satzkürzutigslehre,  schnellschriftiiche 
Uebungen  (70  Wörter  pro  Minute).  Lehramtkurs  (A^or- 
bereitung  für  die  Lehramtsprüfung  aus  Stenographie): 
Geschichte,  Methodik,  Systemlehre,  schnellschriftliche 
Uebungen  (90  Wörter  pro  Minute).  -  Flandorfer:  Ste- 
nographie (Syst.  Gabelsberger):  Wortbildungs-  und  Wort- 
kürzungslehre mit  Uebungen  (Anfängerkurs).  Theorie 
der  Satzkürzung  mit  Uebungen.  Logische  Kürzung  und 
prakt.  Uebungen  in  Debattenschrifc  mit  Erläuterungen. 
Kurs  zur  Eleranbildung  von  stenographischen  Praktikern 
(Kammerstenographen),  Stenographenbureau  des  Abge- 
ordnetenhauses (TeilnehmerzahlTaeschränkt),  g. —  Brab- 
b6e;  Vorbereitungskurs  für  das  Lehramt  der  Stenographie, 
(Methodik,  Systematik,  Geschichte),  2.  —  Scheller: 
Gabelsbergers  Wortbildung  und  Wortkürzung  (Korre- 
spondenzschrift), 2.  Gab(dsbergers  Satzkürzung  (Debatten- 
schrift), 1.  —  Hinterberger:  Ein  photographisches  Prak- 


tikum, 6  g.  Ein  praktischer  Kurs  über  Mikrophotographie,! 
20  g.  ~  GrSdener:  Harmonielehre.  Kontrapunkt,  zwei-l 
jähr.  2.  Wintersemester:  Die  2-,  3-  und  4-atimmige  Fugel 
und  die  Anfänge  des  doppelten  Kontrapunktes,  Uebungen« 
an  der  Tafel.  —  Lukas:  Turnlehrer-Bildungskurs  für 
Lehramtskandidaten  d^r  Mittelschulen  (offiziell),  I.  Jahr- 
gang, g.  Turnlehrer- Hildungskurs  für  fjehramtskandidaten, 
II.  Jahrg.,  g.  —  Pawel:  Gymnastik  und  Agonistik  der 
Griechen,  g.  Zur  Methode  des  Turnunterrichts,  lg.  — 
Handmann:  Fechtkunst  (Deutsche  Schule);  Unterricht 
im  Fechten  mit  allen  Waffen,  24  Lekt.  (6  mal  wöcb.), 
12  Lekt.  (3  mal  wöch.).  Allgemeine  Fechtübungen  (für 
schon  vorgeschrittene  Schüler),  5  g.  Militärisch-gymna- 
stischer Turnunterricht  (schwedischen  Systems).  Ein  Kurs 
zu  12  Lekt.,  zu  24  Lekt.  —  Kasper:  Anleitung  zum 
Zeichnen  mikro-  und  makroskop.  naturwissenschafd. 
Objekte;  I.  Kurs  für  Anfänger,  II.  Kurs  für  Vorgeschrit- 
tene, g.  —  Baschny:  Praktische  Uebungen  im  Zeichnen, 
Malen  und  Kadieren,  (istünd.,  2  Nachmittage  und  1  Abend 
per  Woche.  —  Pawlikowsky:  Stimmschulung  mit  beson- 
derer Rücksichtnahme  auf  den  Chorgesang,  2.  —  Dau- 
brawa;  Chorgesang  (insbesondere  Kirchengesang):  a) 
mehrstimmig,  b)  Vatikanischer  Choralgesang,  1.  —  Moser: 
I  Stimmbildung  für  Sologesang, 2.  EinfacheGesangsübungen 
I  in  Verbindung  mit  einer  Einführung  in  die  Elementar- 
musiktheorie, musikaliscliem  Diktat  und  Gehörbildung 
(für  Anfänger  u.  Fortgeschrittene),  Ist.,  Sa.  ö'/j— 6V>  — 
Werdnik:  Fechtkunst  (moderne  Schule),  6.  Unterrichts- 
stunden nach  üebereinkommen.  Assautübungen  für  vor- 
geschrittene Fechter,  g.  Konkurrenzfechten,  2  g.  Spezial- 
Fechtkurs  für  Lehrer  und  Lehramtskandidaten  der  Mittel- 
schulen, 3.  FecLtlehrer-Bildungskurs  im  Rahmen  des 
Turnlehrer-Bildungskurses  für  die  Kandidaten  dieses 
Kurses,  3  g. 

Pharmazeutischer  Kurs. 

I.Jahr.  Wintersemester:  Physik,  wöchentlich  5. 
Systematische  Botanik,  5.  Allgemeine  Chemie,  5.  (Nach 
Umständen  Mineralogie  u.  Zoologie  je  5  Stunden  wöchentl.) 
—  Sommersemester:  Allgemeine Botanik,3.  Uebungen 
im  Bestimmen  der  Pflanzen,  2.  Uebungen  in  der  chemi- 
schen Analyse,  15.  Allgemeine  Chemie,  5.  —  II.  Jahr. 
Wintersemester:  Pharmakognosie  5.  Pharmazeutische 
Chemie,  4.  Uebungen  in  der  chemischen  Analyse,  15.  — 
Sommersemester:  Uebungen  in  der  Pharmakognosie, 
mit  Anwendung  des  Mikroskops,  10.  Uebungen  in  der 
pharmazeutischen  Chemie,  15. 


Vorlestingen  an  der 

k.  k.  evang:.=theol.  Fakultät  in  Wien 

im  Winter=Semester  1913/14. 


Loesche:  Kirchen-  u.  Dogmengesch.,  1.  u.  3.  Teil, 
je  5.  —  Skalsky:  Kirchenrecht,  5.  Katech.,  3.  Kirchen- 
rechtl.  u.  homil.  Sem.,  3.  —  Beth:  Dogmatik,  7.  Einf.  in 
d.  theol.  Studium,  3.  —  Knopf:  Ilermeneut.,  2.  Markus- 
evang.,  3.  Neut.  Theol.,  4.  Neut.  Sem.  2.  —  Wilke:  tiebr. 


Gramm.,  ,5.  Einl.  i.  d.  A.  Test.,  4.  —  v.  Zimmermann 
Relig.-philos.,  1.  —  Völker:  Protest,  Wirtsch.  u.  soz 
Frage,  L  Reform.  Schrift.  Luthers  1520,  1.  —  Witz- 
Oberlin:  wird  später  ankündigen. 


Universität  Basel 

Vorlesungen  im  Winter  Semester  1913|I4. 

Anfang  des  Semesters  am  15.  Oktober.  —  Schluss  des  Semesters  Ende  März. 


Theologische  Fakultät. 

Proff.  ord.:  P.  W.Schmidt:  Galatcrbrief,  2;  Neutest. 
Sem.:  Synopt.  Evang.,  2;  Offenbarung  Joh..  2;  Neutest. 
Repetit.,  2  pss.  u.  gr.  —  Duhm:  Allg.  Religionsgesch.,  4; 
Genesis,  4;  Alttest.  Sem. :  Amos,  Hosea,  Micha,  2.  —  Alez- 
ger,  d.  Z.  Dekan:  Christi.  Dogmatik,  spez.  Teil,  4;  Rö- 
merbr., 3;  Christentum  u.  Sozialismus,  1;  System.  Sem.: 
Schleiermaclieis  Glaubenslehre,  2.  —   BShringer:  Kir- 


chengesch. V.  Konstantin  d.  Gr.  bis  Gregor  d.  Gr.,  2! 
Kirchengesehichtl.  Repetit.,  2.  —  Wernle:  Neuere  Kir- 
chengesch., 5;  Kirchentlist.  Sem.:  (Briefe  Luthers),  2;  Dog- 
mengesch. Lektüre,  2.  —  Wendland:  Christi.  Ethik,  4; 
Lukas  Evang.,  3;  Leben  u.  Schriften  Schleiermachers,  1; 
Homilet.  Sem.,  2.  —  E.  Vischer:  Einl.  in  d.  Neue  Test, 
3;  Albrecht  Ritsehl,  1;  Lektüre  ausgew.  Stücke  aus  Ritsehl, 
2;  Lektüre  v.  Mirbts  Quellen  zur  Kirchengesch.,  1—2  pss. 
u.  gr.  —  Proff.  extr.:  Handmann:  Hauptprobl.  d.  Homi- 


Universität  Basel. 


75 


letik  u.  Katechetik,  2;  Katechet.  Sera.,  2.  —  E.  Riggen- 
bach: Johannesevan^.,  3:  Die  jolianneische  Frafje,  1.  — 
Docc. :  Goetz:  Religion  u.  Sitte  des  Urchristentums,  3; 
l;iturgik,  2;  Thomas  a  Kempis,  Lektüre,  1.  -  Prohnmeyer: 
Missionsprobleme  in  Indien  u.  Ostasien,  2  gr.  —  Schmitz: 
Autorität  u.  Freiheit  im  Neuen  Test.,  2. 

Juristische  Fakultät. 

Proff.  ord.:  C.  Wieland,  d.  Z.  Dekan:  Schweiz.  Zi- 
vrilrecht;  Allg.  Teil,  Personen-  u.  Sachenrecht,  5;  Han- 
delsrecht, IL,  3;  Prakt.  Ueb.  im  Zivilrecht,  im  Sem.,  1. 

—  Eger:  G-rundlehren  d.  Pandekten,  7;  Schweiz.  Obli- 
gationenrecht, L,  3;  Pandektenexegese,  2;  Papyrolog.Ueb., 
2ps8.  u.  gr.  —  Ruck;  Allg.  Staats-  u.  Verwaltungsrecht, 
4;  Die  Restauration  d.  kath.  Kirche  im  19.  Jhd.,  2;  Prakt. 
Ueb.  im  Schweiz.  Verwaltungsrecht,  2;  Oeifentl.-rechtl. 
Sem.,  2  gr.  —  Schoetensack:  Strafrecht,  bes.  Teil,  4; 
Strafprozessrecht,  4.  —  Planitz:  Deutsches  Privatrecht. 

—  Doc:  Peter:  Schweiz,  internationales  u.  intertempo- 
rales Privatrecht,  2. 

Medizinische  Fakultät. 

Proff.  ord.:  Kollmann:  Anatomie  des  Menschen,  6; 
Secierübungen,  tägl.;  Situs  viscerum,  2  pss.  u.  gr.  —  v. 
Bunge:  Physiolog.  Chemie,  2;  Kolloq.  über  neuere  phy- 
siolog.  Forschungen,  2gr.;  Arb.  im  Labor.,  tägl.:  Phy- 
siolog.-chem.  Prakt.,  6;  —  Albr.  Burckhardt,  d.  Z.  Dekan  : 
Hygiene.  I.,  3;  Toxikologie,  1;  Schulhygiene,  Ipbl. ;  Arb. 
im  hygien.  Institut,  tgl.,  pss.  —  Metzner:  Experim.  Phy- 
siol.  der  animalen  Funktionen,  6;  Physiol.  Ueb.,  3;  Physiol. 
Besprechungen,  1  pss.  u.  gr.;  Arb.  im  Institut,  tägl.  pss.  — 
Meilinger:  Ophthalmol.  Klinik, 3;  Ophthalmol.  Poliklinik, 
6—12;  Theoret.  Augenheilk., 2;  Arb.imklin.  Labor,  tägl. ; 
ein  ophthalmosk.  Kurs  wird  vom  I.Assist,  abgehalten.  2.  — 
von  Herff:  öeburtshilfl.  gynäkol.  KHnik,  6;  Geburts- 
hiltl.  Operationskurs,  3;  Krankheiten  des  Wochenbettes, 
Ipbl.;  Klin.  Kränzchen,  Ipbl.;  Praktischer  Kurs  d.  kl. 
Gynäkologie,  gehalten  vom  Oberassistenzarzt.  —  Jaquet: 
Arzneimittellehre,  4;  Rezeptierübungen,  1;  Arbeiten 
im  pharmakol.  Laboratorium,  tgl.,  pss.  —  Siebenmann: 
Otolaryngoskop.  Kurs, 2 pss.:  Klinik u. Pohklinikd. Ohren-, 
Nasen-  und  Halskrankheiten  2  u.  12;  Arb.  im  Labor., 
tägl.,  pss.;  Otolaryngol.  Kränzchen,  pss.  u.  gr.  —  Egger: 
Allg.  Pohklinik,  6;  Arb.  im  Labor,  d.  allg.  Poliklinik,  tägl., 
pss.  u.  gr. ;  Kurs  der  Elektro-Diagnostik,  1.  —  WolH: 
Psychiatr.  Klinik,  2:  Spez.  Psychiatrie,  2.  —  Hedinger]: 
Spez.  pathol.  Anatomie'  5;  Sektionskurs,  4;  Mikrosk.  Kurs. 
IL,  4;  Patholog.-anatom.  Demonstr.,  2;  ßakteriolog.  Kurs  : 
a)  Theoret.  Teil,  2;  b)  Prakt.  Teil,  4;  —  de  Quervain: 
Chirurg.  Klinik  u.  Poliklinik,  8;  Klin.  Kränzchen,  1  pbl, 

—  R.  Stähelin:  Mediz.  Klinik,8;  Mediz.-klin.  Propädeutik, 
3;  Spez.  Pathologie  u.  Therapie,  3;  Kurs  d.  physik.  Dia- 
gnostik, 2;  Kurs  d.  mikrosk.-chem.  Diagnostik,  2;  Kurs 
d.  ärztl.  Technik,  2;  Kurs  d.  physik.  Therapie,  2;  Arb. 
im  Labor.,  tägl.,  pss.  u.  gr.:  Klin.  Kränzchen,  Ipbl.  — 
Proff.  extr.:  Gönner:  Repetit.  d.  Geburtshilfe,  1;  Physiol. 
u.  Pathol.  der  Geburt,  2.  —  Corning:  Topogr.  Anatomie, 
3.  —  Hägler:  Allg.  Chirurgie,  3;  Frakturen  u.  Luxationen, 
1.  —  Rfitimeyer:  Diagnostik.  Klinik  u.  Therapie  der 
Magen-  u.  Darmkrankh.,  1;  Physik.-diätet.  Heilmethoden, 
1.  —  E.  Wieland:  Khnik  d.  Kinderkrankh.,  2;  Diagnost. 
Kurs  der  Kinderkrankh.,  2.  —  Streckeisen:  Gerichtl. 
Med.  2.  —  Villiger:  Repetit.  d.  Anatomie  des  Nerven- 
systems, 2;  Neurolog.  Demonstr..  1  pss.  u.  gr.  —  Bloch: 
Klinik  d.  Haut-  u.  Geschlechtskrankh.,  2;  Prakt.  Kurs  d. 
Diagnose  u.  Therapie  d.Hautkrankh.,  1.  —  Docc:  Buri: 
Repetit.  d.  Hautkrankh.,  2.  —  O.  Burckhardt:  Physiol. 
u.  Pathol.  der  Geburt,  2;  Schwangerschaft  u.  Erkrankung 
anderer  Organe,  1.  —  Hallauer:  Repetit.  d.  Augenheilk., 
1  ps3.:  Augenärztl.  Untersuchungsmethoden,  1  pss.  — 
Wölfflin:  Diagnost.  Kurs  d.  Augenkrankh.,  1  pss.;  Ge- 
sichtsfeldstörungen, 1  pss.  —  Saltykow:  Repetit  der  allg. 
Pathol.  mit  mikrosk.  Demonstr.,  2.  —  Suter:  Urolog. 
Technicismen,  2  pss.  u.  gr.;  Die  chirurg.  Krankheiten  d. 
Harnorgane,  1.  —  tabhardt:  Frauenkrankheiten,  L,  2; 
Physiol.  u.  Pathol.  d.  Fortpflanzung,  1.  —  Oppikofer: 
Otorhinolog.  Operationskurs,  1—2;  Ausgew.  Kap.  aus  d. 
Otologie.  1.  —  Bing:  Krankh.  d.  Rückenmarks,  2.  Einf. 


in  d.  Nervenheilkunde,  1 ;  Neurol.  Demonstr.,  1  pss.  u.  gr. 

—  Stäubli:  D.  physiol.  Einfluss  d.  Höhenklimas,  1  ;  Funkt. 
Diagnostik  inn.  Krankh.,  1.  —  Knapp:  Prakt.  Ueb.  mit 
bes.  Berücksicht.  d.  Brillen-Bestimmung,  1:  Ausgew.  Kap. 
d.  Augenheilk.,  1;  Arb.  im  Lab.  d.  Augenklinik,  tägl.  — 
Hinrichsen:  Repetit.  d.  Psychiatrie,  1;  Psychopathol.  u. 
Literaturgesch.,  2.  —  E.  Hagenbach:  Chirurg.- topogr. 
Anatomie  mit  Ueb.,  2;  Repetit.  d.  spez.  Chirurgie,  2.  — 
Gigon:  Kurs  d.  physik.  Diagnostik,  2;  Arb.  im  Labor,  d. 
allg.  Poliklinik,  tägl.,  pss.u.  gr.;  Pathol.  d.  Stoffwechsels, 
2.  —  P.  Preiswerk:  Klinik  u.  Poliklinik  d.  Zahn-  und 
Mundkrankh.,  2;  Extraktionskurs,  l.  —  Iselin:  Verband- 
kurs mit  Prakt.  d.  Frakturen  und  Luxationslehre,  2.  — 
Lekt.:  Eltner:  Zahnärztl.  Labor,  inkl.  chirurg.  Prothese, 
tägl,  pss. 

Philosophische  Fakultät. 

Philologisch -  historische  Abteilung. 
Proff.  ord.:  Baumgartner:  Gesch.  d.  Völkerwande- 
rung u.  d.  früheren  Mittelalters,  3;  Griech.  Gesch.  bis 
Perikles,3 ;  Hist.  Sera.:  Quellen  zur  Gesch.  Karl  d.  Grossen, 
2  pss.  u.  gr.  —  Boos:  Kultur  d.  19.  Jhd.,  1  pbl.;  Hist. 
Sem.:  a)  Reichstag  v.  Worms  1521,  2  pbl.;  b)  Kaiserur- 
kunden, 2  pbl.  —  Joel,  d.  Z.  Rektor:  Gesch.  d.  neueren 
Philos.,  4;  Philos.  Richtungen  d.  Ggwart,  1;  Repetit.  d. 
antiken  Philos.,  1;  Lekt.  Kants,  2  pss.  u.  gr.  —  Mez: 
Syrisch  od.  Aethiopisch,  2;  Arab.  Dichter,  1  gr.;  Orien- 
talist. Besprechungen,  1  gr.  —  Tappolet:  Hist.  du  roman 
en  France  (17^  et  18^  siecles),  2;  Mohere,  Tartufe  u.  Misan- 
thrope,  Interpret.,  2;  Prakt.  Kurs  in  franz.  Methodik,  1; 
Sem.  f.  roman.  Philol.:  Das  altfranz.  Rolandslied,  2;  Pro- 
sem.: Neufranz.  Syntax,  2.  —  Hoffmann-Krayer,  d.  Z. 
Dekan:  Althochdeutsche  Grammatik  m.  Ueb.,  2;  Deutsche 
Stilistik,  2;  Prosem.  für  deutsche  Philol.:  Grundfr.  d. 
Sprachgesch.  2  pss.  u.  gr.  —  Herzog:  Die  griech.  Ko- 
mödie (m.  Erkl.  ausgew.  Stücke  aus  Aristophanes  u.  Me- 
uander),  4;  Neugriechisch  2;  Im  philol.  Sem.:  Xenophons 
Poroi,  2  pss.  u.  gr.;  Im  Prosem.:  Hypereides,  1  pss.  u.  gr. 

—  Landmann:  Die  Schweiz. Volkswirtschaft,  3;  Deröffentl. 
Kredit,  1;  Wirtschaftsgesch.  d.  19.  Jhd.,  2;  Sem.  f.  Wirt- 
schaftskunde; Volks-  u.  Privatwirtschaft!.  Ueb.,  2  pss.  u.  gr. 

—  Hecht:  Gesch.  d.  engl.  Lit.  im  Mittelalter,  3;  Mittel- 
englisch, IL,  2;  Anfänge  d.  Dramas  in  England,  1;  Sem. 
f.  engl.  Philologie:  Beowulf,  2  pss.  u.  gr.  —  Nieder- 
mann: Einf.  in  d.  sprachwiss.  Homerkritik  m.  Interpr., 
2;  Russisch,  2;  Im  Sem.:  Verwertung  d.  Ergebnisse  d. 
sprachwiss.  Forschung  im  Mittelschul  Unterricht,  2pss.  u.gr. 

—  Pfuhl:  Die  jüngere  griech.  Kunst,  3;  Ueb.  d.  archäol. 
Sem.,  2  pss.  u.  gr.  —  Heidrich:  Die  Kunst  v.  Venedig,  3; 
Deutsche  Kunst  im  Mittelalter,  2;  Gesch.  d.  Kupferstichs, 
2;  Kunsthist.  Sem.:  Albrecht  Dürer,  2  pss.  u.  gr.  — 
Petersen:  Goethe  u.  Schiller,  3;  Deutsche  Dramatiker 
d.  19.  Jhd.,  1;  Sem.  f.  deutsche  Philol.:  Nibelungensage 
u.  -lied,  2  pss.  u.  gr. ;  Prosem,:  Schillers  Don  Carlos  u. 
dramat.  Fragmente,  2  pss.  u.  gr.  —  W.  F.  Otto:  Gesch. 
d.  röm.  Lit.  vom  Tode  Ciceros  bis  Quintilian,  4;  Re- 
ligion d.  Römer,  2;  Philol.  Sem.:  Persius,  2  pss.  u.  gr. ; 
Prosem.:  Senecas  Apocolocyntosis,  1  pss.  u.  gr.  — 
Proff.  extr.:  Heman:  Psychologie,  3;  Gesch.  d.  neue- 
ren Pädagogik,  2;  Pädagog.  Sem.:  II.  prakt.  Kurs,  2.  — 
Thommen:  Gesch.  d.  Schweiz  b.  z.  Reformation,  2; 
Chronologie  d.  Mittelalters  u.  d.  Neuzeit,  1;  Latein.  Paläo- 
graphie,  I.  bis  14.  Jhd.,  2  gr. ;  Hist.  Sem.:  Die  Verträge 
d.  Eidgenossen  mit  den  Habsburgern,  2  gr.  —  Bauer: 
Volkswirtschaftspolitik,  I.,  3;  Im  staatswiss.  Sem.:  Anl. 
zu  staatswiss.  Arb.  u.  Konvers.,  2.  —  Gessler:  Die  klas- 
sische Ballade,  2.  —  Schneider:  Allg.  Gesch.  1848—1871, 
2;  Im  Sem.:  Napoleon  I.,  2  pss.  u.  gr.  —  Stflckelberg: 
Gesch.  d.  Porträtsbildnisses,  1 ;  Wappen-  u.  Sigelkunde, 
1.  —  Nef:  Einf.  in  die  Musikgeseh.,  1;  Im  musikwiss. 
Sem.:  Iländels  Messias,  2  pss.  u.  gr.  —  Docc:  F.  Stähelin: 
Gesch.  d.  hellenist.  Reiche,  2.  —  Häberlin:  Das  Problem 
„Leib  u.  Seele",  1;  Grundfr.  d.  Erziehung,  1 — 2.  —  Escher: 
Die  Gotik  in  Italien.  2;  Ueb.  über  ausgewählte  Themata 
d.  kirchl.  Kunst  im  Mittelalter,  1.  —  Dürr:  Die  Gründung 
d.  westeuropäischen  Nationalstaaten  u.  deren  Gesch.  v. 
1450-1520,  2;  üeb.:  Die  Memoiren  des  Philippe  de  Com- 
mines  u.  die  franz.  Historiographen  seiner  Zeit,  2  pss.  u.  gr. 

—  Bächtold:  Kaisertum  u.  Papsttum  im  Mittelalter,  1; 
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Europ.  Handels-  u.  Kolonialsesch.  im  Zeitalter  d.  Revo- 
lution u.  Napoleons,  1;  Ueb.  zur  deutelten  Verfassunfts- 
jjesch.  im  Mittelalter,  1 — 2  pss.  u.  gr.  —  F.  Vischer :  Gesch. 
d.  Schweiz  1.S15— 1818,  2;  Lekt.  ausi;ew.  Quellen  zur 
neueren  Soh\vei/.eri;escli.,  1—2  pss.  u.  frr.  —  Sarasin: 
Arabisch,  2;  Arabische  Prosa,  2.  —  Lekt.:  Clark:  Modern 
Enf?land.  Tolitical  u.  Social  Institutions  (continued),  1 ; 
Element.  Course:  a)  Reading  a.  Interpret,  of  Sheridan, 
School  for  8candal,  b)  Introduction  to  Modern  Encliah: 
Grammar,  Translation,  2;  Advanced  Course:  Life  a.  Works 
of  Byron,  lleading'  a.  Inter|iret.  of  Selected  passages, 
Exerciseä,  2.  —  Crespi:  CorsoII  d'ItaliaDO,  Grammatica  ed 
esercizi,  2;  Corso  III  d'Italiano.  Esercizi  orali  e  scritti,  2; 
Lettura  ed  Interpret,  del  l'urj^atorio  di  Dante,  2. 

Mathematisch-naturwissenschaftliche 
Abteilung'. 

Prof  f.  ord.:  C.  Schmidt;  Mineralogie,  1;  Mineralog. 
Ueb.,  2;  Opt.  Untersuch,  d.  Mineralien,  2;  Erzlagerstätten, 
2;  Anl.  zu  selbst.  Untersuch.,  tägl.:  Geolog.  Kolloqu.,  2  gr. 
—  Zschokke:  Systematik  u.  vergleichende  Anatomie  d. 
Wirbeltiere,  5:  Repetitorium  dazu,  1;  Zootom.  u.  mikrosk. 
Ueb.  mit  Besprechung  d.  Schweiz.  Wirboltiore,  3;  Zoolog. 
Prakt.,  tägl.;  Zoolog.  Kränzchen,  ])S3.  u.  gr.  —  A.  Riggen- 
bach: Astronom.  Geographie,  3  pbl.  —  A.  tiagenbach: 
Experimentalphysik,  IL,  6;  Physik  Prakt.,  tägl.;  Physik. 
Prakt.,  f.  Anf.,  8;  Physik.  Kolloqu.,  1  pss.  u.  gr.  —  Rupe: 
d.  Z.  Dekan:  Ürgan.  Experimentalchemie,  5;  Chem.  VoU- 
j)rakt.,  tägl.;  Chem.  Kolloqu.,  1  pbl.  —  Fichter:  Analyt. 
Chemie,  2;  Exi)erimpntalchemie  d.  seltenen  Metalle,  1; 
Analyt.  Halbprakt.,  9;  Chem.  VoUprakt.,  tägl.;  Chem. 
Kolloqu.,  1  pbl.  —  Senn:  Anatomie  u.  l'liysiol.  d.  Pflanzen, 
4;  Mikrosk.  Ueb.,  3;  Mikrosk.  u.  physiol.  Ueb.;  Anl.  zu 


wiss.  ArV).,  tägl.;  Botan.  Kolloqu.,  1:  Thallophyten-Kurs, 
2.  —  Bieberbach:  Differential-  u.  Integralrechnung,  L, 
4;  ProsPin. :  Ueb.  z.  Differential-  u.  Integralreeimung,  1., 
l  pbl.;  Differentialgleichungen,  4;  Mathem.  Sem,  2  pss. 
u.  gr. ;  Konforme  Abbildung,  1 ;  Auspew.  Kap.  der  Zahlen- 
theorie, 2;  Ueb.  zur  Vorlesung  üb.  Differentialgleichun- 
gen, 1  pbl.  —  Braun:  West-  und  Südeiiropa.  3;  Ein!,  in 
die  physikal.  Geographie,  1;  Ueb.  f.  Anf..  2;  Ueb.  f.  Vor- 
ger., 2;  Exkurs.,  pbl.  —  Proff.  extr.:  Kreis:  Chemie  d. 
Nahrungs-  u.  Genussmittel.  II,  2;  Ueb.  in  d.  Untersuch,  v. 
Lebensmitteln,  4;  Arb.  im  Labor.,  tägl.  — Veillon:  Physik,, 
Prakt.,  8;  Repetit.  d.  Experimentalphysik,  2.  —  Spiess; 
Fragen  derElementarmathematik,  3;  llathem.  Sem.,  2ps8. 
u.  gr.  —  H.  Preiswerk;  Krystallmessen,  3;  Lötrohrprakt., 
3;  Mineralog.  Ueb.  2;  Oi)t.  Untersuchung  d.  Mineralien, 
2.  —  A.Bernoulli:  Elektrochomie,2;  Physik.-chem.  Prakt., 
4;  Anl.  zu  selbst.  Arb.,  tägl:  Chem.  Kolloqu.,  1  gr.  — 
Matthies:  Einl.  in  die  theoret.  Physik,  4;  hierzu:  ma- 
them.-physik,  Uebungen.  1;  Hydro-  u.  Aerodynamik,  2. 
—  Doec. :  Griesbach:  Spez.  Histol.,  2.  —  Flatt:  Päda- 
gog.  Sem.,  math.-naturwiss.  Abt.  I.,  3;  Projektive  Geo- 
metrie, 2.  —  Buxtorf;  Ausgew.  Abschnitte  aus  d.  allg. 
Geologie,  2;  Ueb.  im  geolog.  Kartenlesen  n.  Protilzeich- 
nen,  3;  Geolog.  Exkurj.,  gr.  —  Steinmann;  Regeneration, 
Wundverschluss  und  Transplantation,  1;  Methodik  des 
naturgesch.  Unterrichts.,  2.  —  Zickendraht:  Spektros- 
ko(>ie,  2.  —  Obermiller:  Der  Steinkoldenteer  u.  d.  Zwi- 
schenprodukte d.  Farbstoffindustrie,  2;  Chem.  Kolloqu., 
1  gr.  —  Janicki:  Ausgew.  Grujipen  wirbelloser  Tiere,  1; 
Instinkte  im  Tierreich,  1.  —  Beuttner;  Pharmakognosie, 
3;  Pharmazeut.  Clu^mie  u.  ehem.  Toxikologie,  3;  Phar- 
makognostisch-niikrosk.  Prakt.,  3;  Pliarmazeut.-chem. 
Prakt.,  tägl.;  Pharmazeut.  Kolloqu.,  1  pss.  u.  gr. 
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Dauer  der  Immatrikulation;  ^0.  Oktober  bis  15.  November. 

Die  Zahlen  bedeuten  die  ' 

1.  Evangelisch=theologische  Fakultät, 

Erklär,  v.  .Isaja  1-39,  4.  Gesch.  d.  Entst.  d.  alttest. 
Kanons  u.  Textes,  2.  J^ekt.  d.  ara.  Pajjyri  v.  Elephantine, 
2.  Marti.  —  Alttest.  Arcliäol.,  2.  Haller.  —  Einl.  i.  d.  N. 
T.  I,  5.  Hynopt.  Erkl.  d.  Markusev.,  2.  Steck.  —  D.  Aufer- 
steluiiigsber.  i.  N.  T.,  1.  Hadorn.  —  Ivirchengesch.  I,  5. 
Koll.  üb.  Kireliengescli.  I,  1  g.  Gesch.  d.  Verhältn.  v.  Kirche 
und  Staat,  bes.  i.  d.  neuest.  Z.,  1.  Hoffmann.  —  ]3ern.  Re- 
formationsgeseli.,  2.  Hadorn.  —  D.  Schweiz.  Protestantis- 
nnis  i.  19.  Jahrb.,  2.  Bahlen  —  Gesch.  d.  neue.  Piiilosoiihie, 
4.  Dogniengesch.  II  u.  III,  5.  Dogmatik  III,  2.  Lüdemann. 

—  Ethik  I,  4.  Kateciietik,  2.  Lauterburg.  —  Ein  f.  i.  d. 
Orgellit.  v.  ihr.  Anf.  bis  zu  Job.  Seb.  Bach,  2.  Graf.  — 
Seminar:  D.  Buch  d.  Richter,  2.  Marti.  —  Galaterbrief,  2. 
Steck.  —  Kirchengesch.  Ueb.  (iuellen  a.  d.  Neuzeit,  2. 
Hoffmann.  —  Syst.  tlieol.  Ueb.  Lüdemann.  —  Homilet, 
u.  katech.  Ueb.,  4.  Lauterburg.  —  Prakt.  Ueb.  i.  kirchl. 
Orgelspiei.  Graf. 

2.  Katholisch-theologische  Fakultät. 

Erkl.  d.  Matthäusev.,  5.  Allg.  Einl.  i.  d.  N.  T.,  3.  Erkl. 
,1.  Pastoralbr.,  2.  Herzog.  -  Allg.  Einl.  i.  d.  A.T.,  2.  Erkl. 
d.  Buciies  Iliob.,  3.  Gram.  d.  Bibl.  Aram.  u.  Erkl.  d.  aram. 
Stücke  in  Daniel  u.  Esra,  2.  Gesch.  d. Predigt  ni.  Lek.  ausgew. 
Beispiele,  1.  Kunz.  —  Kirchengesch.  II,  4.  Woker.  —  Dog- 
matik II,  2.  Etliik  I,  2.  Liturgik,  3.  Thürlings.  —  Theol. 
dogmatique:  Traite  du  Cliristianisme,  3.  Hist.de  l'Eglise: 
Les  IV*^  et  V^  siecles,  2.  Michaud.  —  Seminar:  Exeg. 
homil.  Ueb.,  2.  Herzog.  —  llebr.  Interpret.,  1.  Kunz.  — 
Kirchengesch.  Ueb.u.Repet.  i.kirchenhist.  Sem.,  2.  Woker. 

-  Dogm.  Ueb.,  2.  Liturg.-musikwiss.  Ueb.,  2.  Rituelle  Ueb., 
1.  Thürlings.  —  Exercices  et  repetitions,  1.  Michaud. 


.  Dauer  der  Vorlesungen:  21. Oktober  1913  bis  G.März  1914. 

wöchentliche  Stundenzald. 

3.  Juristische  Fakultät. 

Rom.  Privatr.  I,  4.  Romanist.  Sem.:  Pandektenprakt., 
2.  Lotmar.  —  Deutsche  Reclitsgescli.,  4.  German.  Sem. 
Reehtsgesch.  Ueb.,  1.  Kirchenr.,  2.  Schweiz.  Gewerber.,  2. 
Bern.  Zivilr.  nach  d.  Einführungsges.,  2.  GmUr.  —  Schweiz. 
Privatr.  Allg. Teil,  4.  Schweiz.  Privatr. (Famil.-  u.Erbreciit), 
4.  Reclitsphil..  2.  Prakt.  Ueb.  i.  Schweiz.  Privatr.,  2.  Huber. 

—  D.  Scblusstitel  d.  Schweiz.  Zivilgesetzbiiciies, 2.  Mutzner. 
~  Code  civil  suisse,  4.  Repi't.  de  droit  civil :  Les  successions, 

1.  Hist.  du  droit  en  France  et  dans  Ic  Jura,  1.  Folletdte. 
~  11  diritto  delle  persone  del  C.  C.  S.,  2.  Enciclopedia  del 

diritto,  2  g.  Balli.  -  Schweiz. Wcrtjjapier- u  Wechselrecht, 

2.  Seil  weiz.  Grundbuch-  u.  Vermessungsr.,  2.  Guhl.  —  Straf- 
reciit,  5.  Bern.  Zivilprozessrecht  auf  Gründl,  d.  gem.  Zivil- 
prozessreclits,  5.  Strafrechtsprakt.  i.  kriminal.  Sem.,  2. 
Thormann.  —  Bern.  u.  oidg.  Strafi)rozessrecht,  2  Ueb.  i. 
bern.  Strafr.  u.  Strafprozess,  2.  Lauterburg  —  Ausgew. 
Kap.  a.  d.  Strafr.,  1  g.  Segesser  von  Brunegg.  —  Ver- 
waltungsr.  d.  Kantons  Bern,  4.  Bern.  Notariatsrecht,  B. 
Zivilprozessprakt.:  Anwaltstechn.  Ueb.,  1.  Prakt. i.  Schuld- 
betreib., 2.  Blumenstein.  —  Bundesstaatsrecht,  ü.  Einf.  i. 
d.  Rechtswiss.,  3.  Staatsr.  Ueb.,  2.  Burckhardt.  —  Völker- 
recht, 4.  Allg. Staatsrecht a.  rechtsvergl. Gründl.,  2.  Sieber. 

—  Bern.  Staatsrecht  m.  histor.  Einleit.,  2.  Bespr.  einz. 
Abschn.  d.  Schweiz.  Wirtschaftsgesch.,  2.  D.  Ausnütz.  d. 
Wasserkräfte  u.  ihre  gesetzl.  Regelung,  1.  Geiser.  —  D. 
Bundesgesetze  betr.  Urheber-,  Eriinder-,  Muster-  u.  Marken- 
recht, 1.  D.  Internat,  Unionen  u.  ihre  Organe,  1.  Ausgew. 
Rechtsfr.  aus  d.  Pressewesen,  1.  Röthlisberger.  —  Prakt. 
Nationalök., 5.  Gesell. d.Nationalök., 3.  D.Schweiz  i. Lichte 
(1.  Statistik,  2.  Volks wirtsch.  Sem.:  Fragen  d.  theoret.  u. 
prakt.  Nationalökonomie, 2g.  Reichesberg.  —  Allg.Privat- 
wirtschaftsl.  d.  Handels,  3.  Börsenwesen  u.  Börsengesch., 
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Bespr.  ausg-ew.  Fragend,  theoret.  Nationulök.  u.  Finanz- 
wiss.,  '2.  Handclsvviss.  Sem.,  2.  Weyermann.  —  Einf.  i.  d. 
Schweiz.  Wirtscliaftsicunde,  B.  B(!si)r.  ausgew.  Fragen  d. 
tlicO!  et.Nationalök./2.  Milliet.  -  Einf.  i.  d. Finanzhaushalt 
V.  Bund  u.  Kantone,  2.  Schweiz.  Industrie  u.  Zollpolitik, 
1.  Steiger.  —  Repet.d.  Nationalök.,  1.  Einf.  i.d.  Nationalök., 
l.  Notenbankw.  u.  Notenbankpol.,  1.  üruiidz.  d.  Methodol. 
([.Nationalök.,  1.  Bankwesen  (mit  Ausschluss  des  Notcn- 
hankwesens),  1.  Kart.,  Syndikate  u.  Trusts,  1.  Lifschitz. 

Einf.  i.  d.  Buchhaltungs-  u.  Bilauzierungsteclmik,  1. 
Iluchhaltungsteehn.  i'rakt.,  1.  Ausgew.  Kap.  a.  d.  kaufm. 
Arithmetik  U,  1.  Fischer. 

4.  Medizinische  Fakultät. 

Syst.  Anat.  I.,  1.  Topogr.  Anat.,  3.  Ausgew.  Kap.  d. 
vergi.Anat.u  Entwicklungsgesch.,  l.  Präparierüb.  Strasser. 

—  bsteol.  u.  Syndesmol.,  ü.  Topogr.  Anat.  d.  Brust-, 
]{auch-  u.  Beckenorg.,  2.  Repet.  d.  Histol.  u.  mikrosk. 
Anat.  m.  Demonstr.,  4.  Repet.  d.  Anat.,  2.  Zimmermann. 

—  AUg.  Anthropol.,  2.  Arb.  im  anthrop.  Lab.,  tgl.  Landau. 

—  Physiol.  d.  iieweg.  u.  Empfind.,  Ü.  Ueb.  z.  Physiol.  d. 
Stotfw.,  5.  Physiol.  Arb.  Kronecker.  —  Physiol.  d.  Stoff- 
wechsels u.  d.  Ernährung,  1.  Spez.  Physiol.  d.  zentr.  Ner- 
vensyst.,  1.  Physiol.  d.  Drüsen  m.  äuss.  u.  inn.  Sekretion,  1. 
Repetit.  d.  Physiol.  d.  Stoffwechsels,  2.  Asher.  —  Physiol. 
d.  Befrucht.  u.  Entwickl.,  3.  Der  Schlaf  u.  d.  physiol. 
Qrundl.  d.  Hypnose,  1.  Wachstum,  Altern  u.  Sterben  d. 
Körpers  u.  d.  einz.  Organe,  1.  Ries.  —  Physiol.  u  pathol. 
Chemie,  3.  Klin.-chem.  Kurs,  2.  Arb.  i.  Lab.  Repetit.  d. 
Pharmak.,  2.  Bürgi.  —  Hyg.  L  u  II.,  ü.  Arb.  i.  Lab.  üb. 
hyg.  u.  bakt.  Them.,  tgl.  Kolle.  —  liepet.  d.  Bakterie].,  2. 
Schfirmann.  —  Theorie  u.  Praxis  der  Desinfektion,  1. 
Rothermundt.  —  Schulhygiene,  1.  Vannod.  —  Gerichtl. 
Med.u.  Unfallheilk.,ö.  Unfallheilk.,  1— 2.  Prakt.d.  gerichtl. 
Med.  u.  Unfallheilk.,  2-3.  Howald.  —  Mikrosk.  Kurs  d. 
pathol.  Anat.,  4.  Sektionskurs  m.  Demonstr.,  b.  N.  N.  — 
Spez.  pathol.  Anat.,  6.  Wegelin.  —  Repet.  d.  pathol. 
Anat.  m.  Demonstr.,  372-  l^'r'-  Getzowa.  —  Med.  Klinik 
u.  Poiikl.,  tgl.  Spez.  Pathol.  u.  Ther.,  3.  Physik.-diagn. 
Kurs  durch  d.  klin.  Assist.  Prakt.  Kurs  d.  Untersuchungs- 
jnetli.  d.  Nervensyst.  inklu3.  Elektrodiagnostik  u.  Elektro- 
therapie durch  d.  klin.  Assist.  Sahli.  —  Ueb.  rationelle 
Psychotherapie,  1.  Dubois.  —  Repet.  d.  inn.  Med.,  2. 
Deuclier.  —  Diagnose  u.  Therapie  d.  Erkrank,  d.  Ver- 
dauungsorg, u.  (i.  Blutes,  3.  Seiler.  —  Pathol.  Physiol., 
1-  2.  Spez.  Pathol.  u.  Ther.  Kottmann.  —  Theoret.  u. 
prakt.  llydrother.  m.  Demonstr.,  1.  Tschlenoff.  —  Physik. 
Therapie  1 ,  2.  Mediz.  Physik,  1.  Cliristen.  —  Allg. 
Symptomat.  d.  Nervenkrankh.,  2.  Repetit.  d.  Nervenkrankh., 
1.  Lotmar.  —  Gesch.  d.  Neurosen,  1.  Schnyder.  —  Klinik 
u.  Poiikl.  der  Kinderkrankh.,  2  /2.  Ausgew.  Kap.  a.  d. 
Kiuderheilk.,  1.  Stooss.  —  Repet.  d.  Kinderheilk.  m.  bes. 
Berücks.  d.  Czernyschen  u.  I'inkelsteinschen  Lebten,  L 
Döbeli.  —  Chir.  Klinik  u.  Polikl.,  tgl.  Prof.  Kocher.  —  Allg. 
u.  Lokalanästhesie,  12.  —  Dumont.  —  Best.  d.  Arbeits- 
u.  Erwerbsunfähigkeit  n.  Verletzungen,  1.  Massage,  Me- 
ciianotherapie  m.  prakt.  Ueb.,  1.  Büeler.  —  Kursus  d. 
Cystoskopie,  2.  Klin.  Vöries,  üb.  Chirurgie  der  Harn- 
organe, 1.  Wildbolz.  —  Allg.  Chirurgie,  8.  Verbandkurs 
in  prakt.  Ueb.,  2.  Topogr.  Anat.  d.  leb.  Körpers,  2.  Arnd. 

—  Chirarg.-propäd.  Klinik,  2.  Chir.  Operaiionskurs,  1.  Pd. 
Kocher.  —  ünfallmed.,  2.  b  rakt.  u.  Luxat.,  1.  Steinmann. 

—  Repet.  d.  spez.  Chir  ,  2.  Operationskurs  u.  Repet.,  4. 
Matti.  —  D.  Chir.  d.  Notfälle,  2.  Dumont.  —  Geburts- 
hülfl.-gynäk.  Klinik  u.  Poiikl.,  tgl.  Gyn.-propäd.  Unter- 
suchungsk.  Gebunsh.  Uutersucliungsk.  (mit  d.  Assist.). 
Guggisberg.  —  Ausgew.  Abschn.  a.  d.  Gyn.,  2.  Conrad. 

—  Kepet.  d.  Geburtshülfe  u.  geburtshülfl.  Operationskurs 
f.  Vorger.,  3  —4.  Steiger.  —  Ophthalmol.  Klinik, 6.  Anomal, 
d.  Refrakt,u.  Akkommod.,  1.  Augenspiegelkurs  f.  Vorger.,  2. 
Augenspiegclkurs  f.  Anf.,  2.  Klin.  Operat.  m.  Demonstr., 
372-  Siegrist.  —  Augenärztl.  üntersuchungsineth.,  2.  Hegg. 

—  Ohrenheilk.,  2.  Dutoit.  —  Klin.  u.  Polikl.  d.  Krankh. 
d.  Ohren,  d.  Halses  u.  d.  Nase,  4.  Kurs.  d.  Laryngosk., 
Otosk.  u.  Rhinosk.  m.  prakt.  Ueb.  (mit  Schönemann),  2. 
Diagn.  u.  Ther.  d.  Krankh.  d.  Ohres  ni.  Vorst.,  1.  ßerufs- 
u.  Standesfr.,  1.  Lüscher.  —  Prakt.-theoret.  Kurs  d.  La- 
ryngo-,  Rhino-,  Otoskopie,  2.  Klin.-poJiklin.  Demonstr. 
a.  d.  Geb.  d.  Ohren-,  Nasen-  u.  Halsbrankh.,  2.  Lindt. 


—  Kurs.  (1.  Otol.,  Rhinol.,  Laryngol.  m.  prakt.  Ueb.  (mit 
Lüscher),  2.  Einf.  i.  d.  Oto-,  Rhino-,  Laryng.,  1  p. 
Schönemann.  —  Psychiatr.  Klinik,  3.  Spez.  Psychiatrie,  2 
V.  Speyr.  —  Geächtl.  Psychiatrie,  2,  Walker.  —  Fascr- 
verlauf  u.  top.  Diagnostik  d.  Zentralnervensyst.  Fank- 
hauser.  —  Klinik  d.  Haut-  u.  Geschlechtskrankh.,  .3.  Pa- 
thol. u.  liier,  d.  gonorrh.  Erkrank,  nebst  prakt.  Ueb.  in 
d.  Diagn.  u.  Behandl.  d.  vener.  Krankh.,  2.  Klin.  Visite,  1. 
Jadassohn.  —  Einf.  i.  d.  Strahlmbeh.,  1.  Schwenter.  — 
Infektiöse  Frauenkrankh.,  1.  Frau  Schwenter-Trachsler. 

—  Pharmaz.  Chemie  u.  chein.  Toxikol.,  G.  Mikrosk.  Ueb. 
m.  Rücksicht  a.  Drogen,  Nalirungs-  u.  Genussniittel,  4. 
Ausgew.  Kap.  a.  d.  Pharmakognosie,  1  p.  Arb.  i.  d.  ehem. 
Abt.  d.  pharmaz.  Inst.  (m.  Oesterle),  tgl.   Selbst  Arb. 

1.  d.chem.  u.  mikrosk.  Abt.  d.  pharmaz.  Inst.,  tgl.  Tschirch. 

—  Chemie  d.  Pllanzenstoffe,  2.  Prüfungsmeth.  d.  Pharma- 
kopoee,  1—2.  Repetit.  d.  Pnarniakochemie.  Oesterle.  — 
Angew.  Pflanzenanatomie,  1.  Mikrosk.  u.  mikroch.  Unters, 
gebräuchl.  Drogenpulver,  1.  Tunmann. 

5.  Veterinär=medizinische  Fakultät. 

Syst.  Anat.,  l^/n.  Topogr.  Anat.,  5.  Repet.  d.  allg. 
Anat.,  2.  Präparierüb.,  tägl.  3-  Rubeli.  —  I'atholog.  Anat. 
(1.  Haustiere,  ö.  Sektionskurs,  4.  Pathol. -histol.  Kurs,  10. 
Arb.  i.  veterinär-pathol.  Inst.,  tgl.  Huguenin.  —  Vet.- 
mediz.  Klinik,  12.  Spez.  Pathol.  u.  Ther.  d.  Haustiere,  4. 
Klin.  Üntersuchungsineth.,  4.  Allg.  Therapie.  2.  Noyer.- 

—  Vet.-chir.  Klinik,  12.  Chir.  d.  Haustiere,  5.  Operations- 
üb.  ö.  Theorie  d.  llutbeschl.  u.  d.  iluf krankh.,  3.  Klin. 
Operat.,  tgl.  Schwendimann.  —  Ambulat.  Kunik.,  tgl. 
Seuclienlehre  u.  Veteriiiäriiolizei.  3.  Einf.  i.  d.  Viehver- 
fcicli.,  1.  Ausgew.  Kap.  a.  d.  ßujatrik,  2.  Hess.  —  Spez. 
Zootechnik,  4.  Hygiene  II.,  3.  Beurteil,  d.  Rindes,  2. 
Repet.  d.  zooteihu.  Fächer,  1—2.  Prakt.  f.  Vorger.,  tgl. 
Duerst.  —  Osteel.,  Syndesmol.  u.  Arthrol.,  2.  Haut-  u. 
Sinnesorgane,  1.  Richter.  —  Einf.  i.  d.  prakt.  Fleisch- 
beschau, 2.  Buri. 

6,  Philosophische  Fakultät. 
I.  Abteilung, 

Gesch.  (I.  neuzeitl.  antimetaphys.  Denkweise,  4.  Einf.  i.d. 
Naturphilos.,  2.  pliilos. Seminar:  a]  Ueb.  üb.  d.  Pliiios.  Henri 
Bergsons,  2.  b)  Ueb.  üb.  ausgew. pliilos. Probleme,  1.  Repet. 
z.  d.  Vöries.,  1.  Freies  pliilos.  Kolloquium,  1.  Herbertz. 

—  Psych.  (1.  Sprache  u.  d.  Kunst,  1.  Syst.  Pädg.  a.  psychol. 
Grundlage,  2.  Herbarts  Pädag.,  1.  Entw.  d.  Pädag.  i.  19. 
Jahrb.,  1.  Metaphysik,  2.  Psychol.  Seminarüb.  Aufmerk- 
samkeit II.  Interesse,  2.  Dürr.  —  Kant  ii.  s.  Nachf.,  2.  Logik 
u.  Erkenntnistheorie,  2.  Philos.  Seminar:  Kants  „Grund- 
legung d.  Metaphysik  d.  Sitten",  1.  Tumarkin.  —  L'uti- 
lisation  de  la  Science  en  Morale  pratique,  1.  L'Evolution 
de  la  Morale,  1  pg.  Ledere.  —  Forts,  d.  Sanskritkurses, 
2;  Lekt.  u.  Interpr.  ei.  Pälitextes,  2.  Mülier=Hess.  — 
Lekt.  d.  aram.  Papyri  v.  Elephaiitine,  2.  Einf.  i.  d.  syr. 
Spr.,  2.  Interpr.  d.  Korans  u.  arab.  Dichter,  2.  Marti.  — 
Ausgew.  Gedichte  Catulls,  2.  Aristophaues  Frösche.  2. 
Vergl.  Laut-  u.  Formenlehre  d.  Griechischen,  2.  Einf.  i. 

d.  lat.  Sprache  I,  4.  Haag.  —  Griech.  Lyriker,  3.  Erkl. 
röin.  Munizipalordnungen,  1.  Phil.-pädag.  Seminar:  De- 
mosthenes,  Rede  gegen  Konon,  2.  Lat.  Stilüb.,  2.  Lekt. 

e.  lat.  Scliriftst.,  2.  Schulthess.  —  Gesch.  d.  deutsch.  Lit. 
V.  13.  b.  z.  Ende  d.  17.  Jahrb.,  3.  Repet.  d.  ält.  deutsch. 
Literaturgesch.  u.  Grammatik,  2.  Vorchr.  Lit.  d.  germ. 
Völker,  2.  Deutsch.  Seminar,  altd.  Abt.:  Angelsächsisch, 
2  g.  Vetter.  —  Gesch.  d.  mittelliochd.  Literatur  II,  2, 
German.  Laut-  u.  Flexionslehre  II,  2.  Mittelliochd.  Ueb.  f. 
Vorger.:  Wolframs  Titurel,  2.  Deutsch.  Sem.,  altd.  Abt.: 
Braune,  Althochd.  Lesebuch,  2  g.  Gesch.  d.  deutsch.  Spr., 

2.  Singer.  —  Ueberbi.  üb.  d.  Gesch.  d.  deutschen  Lit.  i. 
19.  Jahrb.,  3.  Faust.  Gesch.  d.  Stoff,  u.  Einf,  i.  d.  Goetli. 
Dicht.,  2.  Lessings  Leb.,  Werke  u.  Zeit,  2.  Deutsch.  Sem., 
neuere  Abt.:  Lit.-histor.  Ueb.  über  Jeremias  Gotthelf.  2. 
Repet.  üb.  d.  deutsch.  Lit.  d.  18.  u.  19.  Jahrb.,  2.  Anieit. 
zu  selbst,  wissensch.  Arb.,  g.  Maync.  —  Herder,  1.  Ueb. 
üb.  Conrad  Ferdinand  Meyers  Ged.,  1.  Fränkel.  —  Sha- 
kespeares dramat.  Werke,  2,  Hist.  Grammat.  d.  engl.  Spr., 
1.  Im  engl.  Sem.:  a)  Altengl.  Ueb.  nach  Morris  u.  Skeat, 
Bd.  III.,  2,  b)  Neuengl.  Ueb.,  1  g.  c)  Repet.  d.  engl.  Li- 
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teraturgesch.  1  g.  Möller-Hess.  —  Er\¥eit.  u.  Absclil.  d. 
ongl.  Formenl.,  Beginn  <1.  Syntax  (Abt.  A),  1.  Lekt.  u. 
Erkl.  leicht,  ongl.  Scliiiftst.  (Al)t.  A).  1.  Neuengl.  Syntax 
ni.  Ueb.  i.  Ueborsetz.  i.  Engl.  (Abt.  ]5),  1.  Kursor.  Lekt., 
Dikt.  u.  engl.  Konvers.  (Abt.  B),  2.  Reading  uml  Inter- 
pretation of  Englisli  Classics,  incluiling  Sliakesj)eare,  1. 
Outlines  of  tbe  History  of  Englisli  Literatiiro  since  Sha- 
kespeare, 2.  KUnzler.  —  Gesch.  d.  itai.  Lit.  v.  174S— 1S48, 
2.  Ital.  Lekt.;  l'roniessi  Sposi,  1.  Gesch.  d.  altfranz.  Lit.: 
Höfisches  Epos,  2.  Altfranzös.  Lekt.:  Cliges,  2.  Roman. 
Sem.:  Altital.  üeb.  (Monaci,  Crestomaz.ia),  2.  Jaberg.  — 
Formenl.  d.  ital.  Spr.,  m.Ueb.  2.  Ital.  Syntax  m.  Ueb.,  1  Ital. 
Lekt. :  Novelle  e  Paesi  Valdostani  d.  G.  Ciacosa,  1.  l'rosatori 
principaii  del  Cinquecento,  2.  Niggli.  —  Synonymes  et 
Homonymes  de  la  langue  francaise,  2.  Explication  d'au- 
teiirs  frangais,  1.  Rhetorique  et  versification,  1, 1.  Histoire 
de  la  litterature  fran(,'aise  au  18^  siecle,  2.  Histoire  de  la 
litterature  fran(,'aise  au  19^  siecle,  2.  S^minaire  de  fran- 
q.-dis  moderne:  Exercices  et  repetitions,  1.  Michaud.  — 
Einf.  i.  Russ.  Lekt.  v.  Augenbergs  russ.  Lesebuch,  2. 
n.  russ.  Kurs.  Unregelniässige  Zeitwörter.  Vidi.  Lekt.  v. 
Gogols  Revisor,  2.  Russ.-deutsche  Ueb.  f.  Russen,  lietten, 
Polen  u.  Bulgaren, 2.  D.  kulturgeograph.  l^eziehgn.  zwisch. 
Ostas.  u.  d.  Abendl.  i.  Altert,  u.  Mittelalt.,  2.  Brahma- 
nisinus  u.  Buddhismus,  1  g.  Brunnhofen  —  AUg.  Gesch. 
(l.  Altert.,  4.  Allg.  Gesell,  d.  neuest.  Zeit  s.  1815,  4.  Hist. 
Sem.:  Abt.  f.  Quellenk.  u.  Arb.  nach  d.  Quellen,  1.  Repet. 
.d.  allg.  Gesch.,  1.  Woker.  —  Gesch.  Frankr.  v.  Hugo 
Capet  b.  Franz  I,  1.  Herald.  Ueb.,  1.  v.  MUlinen.  —  D. 
Bez.  zw.  Deutschi.  u.  Frankr.  seit  1871,  1.  Lessing;.  — 
D.  Frühjahrs-  u.  Herbstfeldzug  i.  J.  1813  i.  Deutsehl..  1, 
Feldmann.  —  Schweizergescli.  v.  1474 — 1650,  2.  Schwei- 
zergesell. V-  1815—1848,  2.  Quellenk.  z.  Schweizergescli., 
Sem  :  Krit.  Ueb.,  2.  Tobler.  —  Bündn.  d.  Schweiz  ra.  d. 
Ausland,  1.  Feller.  -  Chronologie,  2.  Paläogr.  Ueb.,  2. 
Türler.  —  Gesch.  d.  Barock  i.  Italien,  Spanien  u.  Frankr.,  2. 
Die  Maler  des  nord.  Barock.  Rembrandt  u.  Rubens,  2. 
Prosem.,  1.  Sem.:  Ueb.  z.  Gesch.  d.  Barock  1V2-  Weese. 

—  Entwicklungsgesch.  d.  europ.  Architektur  v.  Ausgang 
d.  Antike  bis  z.  Renaiss..  2.  Allg.  Einf.  i.  d.  Kunstgesch., 
1.  Worringer.  —  Harmonielehre.  2.  Kontrapunkt,  1. 
Einf.  i.  d.  Stil  d.  ält.  klass.  Schule,  2.  Collegium  inusicum. 
2  g.  Kurth. 

II.  Abteilung. 

Kugelfunkt,  m.  Repetit.,  3.  Besseische  Funkt,  m. 
Repet.,  3.  Integralrechn.  m.  Repetit.,  3.  Differential- 
gleich., 2.  Funkeionentheorie,  2.  Renten-  und  Versiche- 
rungsrechnung, 2.  Mathem.  Seminar  m.  G.  Huber,  1V2- 
Graf.  —  Algebr.  Analysis  II,  2.  Sphärische  Trigono- 
metrie m.  Anw.,  2.  Integralrechnung,  2.  Analyt.  Ge- 
ometrie II,  2.  Ott.  —  Mechanik  d.  Himmels,  2.  Fou- 
riersche  Reihen  u.  Integrale  m.  Anwend.  a.  d.  Physik,  3. 
Theorie  d.  Raumkurven  u.  abwickelh.  Flächen,  2.  Repe- 
titorium  d.  Astron.,  1.  Math.  Seminar  m.  Graf,  1.  G. 
tluber.  —  D.  astr.  Unterricht  a.  uns.  höhern  Mittelschu- 
len, 1.  Ueb.  dazu.  Wissensch.  Rechn.,  1.  Ueb.  dazu. 
Math.  Theorie  einiger  in  d.  Astron.  gebräuchl.  Messin- 
strumente, 1.  Mauderli.  —  Darstell.  Geom.  Kurven, 
Stralilenflächen,  regul.  Polyeder,  2.  Darstell.  Geometrie: 
üeb.,  Repet.,  2.  Prakt.  Geom.  L  1.  Benteli.  —  Synth. 
Geom,,  2.  Geom.  d.  Beweg.,  2.  Geom.  Erheb.,  1.  Crelier. 

—  Theorie  d.  Versich.  auf  zwei  und  mehr  Leben,  2. 
Techn.  Untersuch,  üb.  d.  beruische  akad.  Witwen-  und 
Waisenkasse.  Mathem. -versicherungswiss.  Seminar  1—2. 
Moser.  —  Pol.  Arithmetik.  2.  D.  soziale  Versich.  u. 
ihre  Grundlagen,  1.  Bohren.  —  Exp. -Physik  II  6.  Tlieor. 
Optik,  1  p.  Repet.  der  Physik,  2.  Physik.  Prakt.,  8. 
Forster.  —  Theorie  d.  Elektrizität,  3.  Ueb.  z.d.  Theorie 
d.  Elektrizität,  1.  Mech.  deformierb.  Körper,  2.  Elem. 
d.  Vektoranalysis,  1.    Sem.  f.  theoret.  Physik.  Gruner. 

—  Elektr.  Bahnen  :  Traktionsmotoren  u.  Ausricht.  d.  Trieb- 
fahrzeuge, 1.    Grundzüge  d.  Elektrotechnik,  1.  Blattner. 

—  Mech.,  Dynamik  d.  fest.  Körper,  1.  Luterbacher.  — 
Allg.  anorg.  Experimental-Chemie,  6.  Anorg.-chem. 
Prakt.,  tgl.  Chem.  Prakt.  f.  Med.,  8.  Kohlschütter.  — 
Einf.  i.  d.  Elektroch.,  2.  Elektroch.  Prakt.,  4.  Repet. 
d.  anorg.  Chemie  f.  Chemiker,  2.  Ephraim.  —  Repet. 
d.  anorg.  Chemie,  1.  Mai.  —  Org.  Chemie  II,  5.  Repet. 
d.  organ.  Chemie  1, 1.  Org.  chem.  Praktikum,  tgl.  Tambor. 


—  Arb.  i.  Lab.  f.  pbysik.  ehem.  Biel.  Kurs  f.  d.  Unter- 
suchung (1.  Körperflüssigkeiten,  4.  Theorie  d.  Lebens- 
erscheinungen, 1-2.  Immunoeliemie,  1.  Katalyse  und 
I;öslichkeitsbeeinfluss.  m.  bes.  Berücks.  ihrer  Rollen  i.  d. 
Biologie,  1.  Frl.  Woker.  —  Chem.  d.  Nahrungs-  und 
Genussinittel  IL,  2.  Technol.d.Lebcnsmittelgew. Schaffer. 

—  Botanik  I.,  6.  Hiol.  d.  parasit.  Pilze,  1.  Reiiet.  d.  Bot.,  1. 
Referierabend  f.  neuere  bot.  Literatur,  1  g.  Mikrosk. 
Kurs  f.  Anfänger  I  m.  Pd.  Rytz,  2.  Arb.  i.  bot.  Institut. 
Fischer.  —  D'  Kulturpflanzen  u.  ihre  Gesch.,  2.  Rytz.  — 
Zool.  I:  Allg.  Zool.  u.  Systematik  d.  wirbell.  Tiere,  6. 
Ausgew.  Kap.  aus  Zool.  u.  vergl.  Anat.,  2.  Zool.  Ueb. 
f.  Auf.  2V2.  Zool.  Arb.  i.  Lab.  f.  Vorger.  Studer.  — 
Ausgew.  Kap.  a.  d.  Bion.  u.  Biol.  d.  Tiere.  1.  D.  Stamm 
d.  Arthropoden.  1.  Fauna  d.  Schweiz:  Wirbellose  d. 
Schweiz,  1  p.  g.  Tiergeogr.:  D.  geogr.  Verbr.  d.  nied. 
Vertebraten,  1.  Göldi.  —  Die  Fauna  der  Binnenge- 
wässer 2.  Hydrcbiol.  Bestimmungskurs  verb.  m.  Refe- 
rierübungen. Baumann.  —  Einf.  i.  d.  Anthropol.  1  p.  g. 
Schwerz.  -  Oeol.,  2.  Geol.-mineral.  Ueb.  3—0.  Baltzer. 

—  Allg.  Petrographie,  2.  Kristalloptik,  1.  Mikrosk.- 
lietrogr.  Prakt.  Ueb.  i.  makrosk.  Best.  v.  Mineralien 
u.  Gesteinen.  Hugi.  —  Allg.  Geographie  II,  2.  Kultur- 
geographie d.  Schweiz,  1.  Geogr.  v.  Europa,  3.  Allg. 
Wirtschaftsgeogr.,  1.  Sem.  abwechselnd  kartogr.  und 
Referierüb.  IV2.  Re|)etit.  d.  Geogr.,  1.  Walser.  —  Völ- 
kerkunde V.  Asien,  1.  All^.  Völkerkunde,  1.  Zeller.  — 
Morphol.  d.  Landes,  1.  Elem.  d.  Kartenprojekt,  mit 
Uebungen,  1.  Nussbaum. 

Lehramtsschule. 

I.  2. 

Einf.  i.  d.  Pädag.,  2.  Balsiger.  —  Syst.  Pädag.  jisychol. 
Grundlagen,  2.  Ilerbarts  Pädagogik,  1.  Dürr.  —  Gesch.  d. 
deutsch.  Lit.  v.  13.  b.  zu  Ende  d.  17.  Jahrb.,  3.  Vetter.  — 
Neuhochd.  Gram.  m.  Ueb.,  1.  Tobler*  —  Gram,  frangaise  et 
exercices,  3.  Bessire.  —  Explic.  d'auteurs  frang.,  1.  Hist. 
de  la  litt,  frang.  au  18^  siecle,  2.  Michaud.  —  Abt.  A:  Engl. 
Gram.,  1.  Lekt.  11.  Erkl.  leicht,  engl.  Schriftst.,  2.  Abt.  B : 
Vorger.  Engl.  Syntax  m.  Ueb.  i.  Uebers.  i.  Englische,  1. 
Kurs.  Lekt.,  Diktat  u.  engl.  Konvers.,  2.  Künzier.  — 
Formenl.  d.  ital.  Spr.  m.  üeb..  2.  Ital.  Syntax  m.  Ueb.,  1. 
Lekt.:  Novelle  e  Paesi  Valdostani  di  G.  Giacosa,  1. 
Niggli.  —  Allg.  Gesch.  d.  Altertums,  4.  Woker.  — 
Schweizergesch.  1474—1798,  2.  Tobler.  —  Allg.  Erd- 
kunde II:  Geogr.  d.  Menschen,  2.  Geogr.  d.  Schweiz,  1. 
Walser.  —  Knabenturnen,  7.  Turnjahr,  1.  Mädchen- 
turnen, 7.  Turnjahr,  1.  Widmer. 

I.  4. 

Allg.  Gesundheitslehre,  Schül-  u.  ünterrichtsbyg.,  2. 
Vannod.  ■ —  Meth.  d.  Sekundarschulunterr.,  2.  Lelirüb.  in 
Schulklassen.  Fischer.  —  Gesch.  d.  deutsch.  Lit.  im 
19.  Jahrb.  v.  Schillers  Tode  b._  z.  Gottfried  Keller,  3. 
Maync.  —  Ueb.  i.  deutsch.  Aufsatz,  i.  Deutschlesen  u. 
Deutschsjirechen,  2.  Repetit.  d.  ält.  deutsch.  Lit.  u.  d. 
deutsch.  Gram.  m.  Ueb.  i.  Erklären,  2.  Vetter.  —  Gram, 
frang.  et  exerc,  3.  Bessire.  —  Rhetor.  et  versific.  1. 
Hist.  de  la  litt,  frang.  au  19^  siecle,  2.  Michaud.  —  Out- 
lines of  the  History  of  Englisli  Lit.  since  Shakespeare,  2. 
Reading  a.  Interpr.  of  English  Classics,  incl.  Shakespeare), 

1.  Kfinzler.  -  Gesch.  d.  ital.  Lit.  v.  1748—1848,  2.  Lekt.: 
Promessi  sposi,  1.  Jaberg.  —  Allg.  Gesch.  d.  neuest.  Zeit 
V.  Beg.  d.  franz.  Revol.  b.  zur  Restaur.,  4.  Repetit.  d.  allg. 
Gesch.,  IV2.  Woker.  —  Scbweizergesch.  v.  1815—1848,  2. 
Repetit.  d.  Schweizergesch.,  1.  Tobler.  —  Geogr.  v. 
Europa,  3.  Repetit.  d.  Geogr.,  1.  Walser.  —  Knaben- 
turnen, 9.  Turnjahr,  1.  Mädehenturnen,  9.  Turnjahr,  1. 
Widmer. 

n.  2. 

Einführ,  in  die  Pädagogik,  Balsiger.  —  Pädagogik, 
Dürr.  —  Lekt.  deutsch.  Schriftst.  d.  19.  Jahrb.,  2.  Tobler. 

—  Algebr.  Analysis  U..  2.  Sphär.  Trigonom.  ni.  Anwend., 

2.  Mathem.  Ueb.,  1.  Ott.  —  Darstell.  Geom.,  2.  Prakt. 
Geom.I,  1.  Benteli.  —  Experimentalphysik  II,  6.  Forster. 

—  Anorg.  Experimental-Chemie,  6.  KohlschOtter.  — 
Bot.  I,  G.  Fischer.  —  Zool.  L  6.  Studer.  —  Allg.  Geol.,  2. 
Baltzer.  —  Stil-  u.  Formenlehre,  2.  Dachselt.  —  Techn. 
Zeichnen,  2.  Plast.  Zeichnen,  2.  Ritter.  —  Turnen  (siehe 
I.  2),  Widmer. 
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II.  4. 

Hygiene,  Vannod.  —  Methodik  u.  Lelirüb.,  Fischer. 
Gesch.  d.  deutscli.  Lit.  i.  10.  Jahrh.,  3.  Maync.  — 
Integralrechnung,  2.  Analyt.  Geom.  II,  2.   Mathem.  Uob. 
u.  Repetit.,  1.  Ott.  —  Darst.  Geom.,  Ueb.  u.  Repetit.,  2. 


Bentell.  —  Physik.  Prakt.,  4.  Forster.  —  Ciiein.  Prakt., 
6.  Kohlschütter.  —  Bot.  mikrosk.  Kurs,  2.  Fischer. 
Zoolog,  üol).  f.  Anf.,  2V>.  Studer.  —  Geolog,  n.  minorul. 
Ueb.,  ;5.  Baltzer.  -  T<'clui.  Zeichnen,  2.  Ritter.  Wand- 
tafelül).  (natuikundl.  Zeichnen),  1.  (ievverld.  Zeichnen,  2. 
Wandtafeliibungen  (Ornament),  1.  Dachselt.  —  Turnen 
(siehe  I.  4),  Widmer. 


Uniirersite  de  Geneve 

Semestre  d'hiver  1913|14. 

Les  cours  commenceront  le  25  octobre  1913. 


Facult6  des  Sciences. 

Cailler:  Calcul  difif^renti'el  et  integral  3.  Exercices 
de  calcul  differentiel  et  integral  2.  Meeanique  rationnelle  3. 
Exercices  de  meeanique  rationnelle  2.  Conferences  d'ana- 
lyse:  Theorie  des  fonctions  elliptiques  2.  —  Fehr:  Ele- 
ments de  math^matiques  superieures  3.  Conferences 
d'algebre  et  de  g^ometrie  2.  Exercices  pratiques  sur 
les  Clements  de  math^matiques  superieures  2.  Geometrie 
projective  1.  Seminaire  de  g^ometrie  sup^rieure:  Geome- 
trie infinitesimale  2.  —  Gautier;  Astronomie  generale  2. 
Climatologie  2.  —  C  E.  Guye:  Physique  experimentale  4. 
R^petitoire  pratique  3.  Laboratoire  interniediaire.  — 
Laboratoire  de  recherches.  —  Am^  Pictet:  Chimie  inor- 
ganique  5.  Chimie  organique,  2™^  partie  (cours  superieur) 
2.  Travaux  de  preparations  et  de  recherches  (chimie  in- 
organique  et  organique).  —  Ph.  A.Guye:  Chimie  theorique. 
I^e  partie  2.  Chimie  th^orique,  II"'^  partie  1.  Laboratoire 
de  chimie  technique.  —  Laboratoire  de  chimie  th^orique. 

—  Duparc:  Mineralogie  3.  Description  des  mineraux  1. 
Chimie  analytique  2.  Gltes  metalliferes  1.  Travaux  pra- 
tiques de  min6ralogie  3.  Laboratoire  de  mineralogie.  — 
Laboratoire  de  chimie  analytique.  —  Monnier:  Deter- 
mination des  mineraux  au  chalumeau  et  applications 
pratiques  ä  la  prospection  2.  Chimie  agricole  1.  — 
Chavanne:  Chimie  pharmaceutique2.  Pharmaciel.  Chimie 
aiimentaire  3.  Urologie  1.  Travaux  pratiques  dans  le  la- 
boratoire de  pharmacie.  —  Yung:  Zoologie  et  anatomie 
comparee  5.  Travaux  pratiques  dans  les  laboratoires  de 
microscopie  et  d'anatomie  comparee.  —  Etüde  speciale 
du  Zooplankton  lacustre  et  exercices  de  pechos.  —  Re- 
petitoire  pratique  de  Zoologie  et  d'anatomie  comparee  4. 

—  Andr^:  Zoologie  generale  2.  —  Chodat:  Hotanique. 

—  Physiologie,  anatomie  et  syst6matique  des  Thallopiiy- 
tes  5.  Bacteriologie  et  fermentations  1.  Travaux  prati- 
ques dans  le  laboratoire  de  hotanique  et  de  tnicroscopie. 

—  Repetitoire  pratique  3.  Travaux  pratiques  de  bacterio- 
logie et  de  fermentations.  —  Lendner:  Pharmacognosie  2. 
Pathologie  vegetale  1.  —  Sarasin;  Geologie  4.  Laboratoire 
partiel.  —  Laboratoire  complet.  —  Repetitoire  de  geologie 
1.  —  Flournoy:  Psychologie  et  histoire  des  sciences.  — 
Chapitres  choisis  2.  —  Claparöde:  Psychologie  de  I'enfant. 

—  La  pensee  et  le  langage,  leur  developpement.  Obser- 
vations  et  experiences  1.  Cours  pratique  de  Psychologie 
experimentale  2.  —  Recherches  speciales. 

Cours  de  Privat-Docents. 

r  Baume:  Metallurgie  generale;  chimie  metallurgique. 
Metallographie  1.  —  Bernoud:  Histoire  de  l'eiectricite 
au  XIXe  siöcle  1.  —  Bron:  Les  pierres  precieuses  1.  — 
Cardoso:  Chapitres  choisis  de  Chimie  physique  1.  — 
Carl:  Zoogeographie:  Les  regions  faunistiques  1.  — 
Ferrario:  Matieres  colorantes.  —  Teinture  et  Impression  2. 
Les  parfums  synthetiques  1.  —  ilochreutiner :  Les  theo- 
ries  de  l'evolution  l.  Lectures  et  analyses  de  biologie 
generale  1.  —  Kaufmann:  Alcaloides  L  —  Kennel: 
Biologie  cellulaire  1.  Le  vitalisme.  —  Etüde  theorique 
et  critique  1.  —  Misner:  Constitution  chimique  et  ac- 
tion  physiologique  1.    Recherches  sur  la  Constitution 


des  alcaloides  vegetaux  1.  —  Arnold  Pictet:  Instinct  et 
intelligence  des  insectes  1.  —  Reutter:  Commentaires 
de  la  Pharmacopee  helvetique  2.  Classification  de  la 
pharmacie  galenique  2.  —  Rilliet:  Compiements  de  chimie 
organique  2.  —  Scheuer;  Radioactivite  1.  —  Schidloff: 
Thermodynamique  L  Tcherniavsky;  Introduction  ä 
la  theorie  mathematique  de  l'eiectricite  1.  —  Wenger: 
Principes  generaux  de  la  Chimie  appliques  k  la  Chimie 
analytique  2. 

Faculte  des  Lettres  et  des  Sciences  Sociales. 

Nicole:  Interpretation  d'auteurs  grecs.  —  Piaton: 
Republique,  livre  I.  —  Aristophane:  Les  Chevaliers  4. 
Histoire  litteraire.  —  La  litterature  grecque  k  l'epoque 
alexandrine  2.  Paieographie  grecque  1.  —  Paul  Oltra- 
mare:  Interpretation  d'auteurs  latins.  —  Properce: 
Elegies,  livre  IV.  —  Lucain:  Pharsale,  livre  VI  4.  His- 
toire de  la  litterature  latine.  —  Piaute  et  Terence  2. 
Histoire  des  roligions.  —  Les  Grecs  2.  —  Bernard 
Bouvier:  Histoire  de  la  litterature  fran^aise.  —  Le 
XVIII^  sieele.  Les  oeuvres  et  les  doctrines  3.  Conferences 
pour  la  Licence  es  lettres  3.  —  Muret;  Grammaire  histo- 
rique  deslangues  romanes.  —  Lesconsonnes  3.  Litterature 
italienne.  —  Le  XVI^  siecle  1.  Conferenbes:  Explication 
d'anciens  textes  espagnols,  d'apres  1' Altspanisches  Ele- 
mentarbueh  de  Zauner  1.  Explication  du  Principe  de 
Machiavel  1.  Explication  de  la  Chanson  de  Roland  1.  — 
Fran^ois:  Histoire  de  la  langue  frangaise  moderne.  — 
Le  XVIe  et  le  XVIIe  siecle  1.  Conference.  —  Questions 
de  grammaire:  Le  Verbe  1.  Conference.  —  Explication 
des  auteurs  de  la  Licence.  Marguerite  de  Navarre:  Hepta- 
nieron.  —  La  Fayette:  Princesse  de  Cleves  1.  —  Ton- 
nelat:  Langues  et  litteratures  germaniques.  Conferences. 

—  Bally:  Linguistique  generale  et  stylistique  (cours  et 
Conference)  2.  Linguistique  greco-latine  2.  Conference 
de  linguistique  greco-latine.  —  Etudes  d'etymologie,  lec- 
ture  de  textes  grecs  et  latins  avec  commentaire  linguis- 
tique 1.  Stylistique  comparee  de  l'allemand  et  du  frangais. 

—  Traduction  de  textes  allemands  1.  —  Werner:  His- 
toire de  la  Philosophie.  Cours  general.  —  La  philosophie 
depuis  les  origines  de  la  pensee  grecque  jusqu'ä  Des- 
cartes  3.  Cours  special.  —  Kant  1.  Conference  de  philo- 
sophie. —  Lecture  et  Interpretation,  de  la  Contingence 
des  lois  de  la  nature  de  M.  Boutroux  (Paris,  librairie 
Alcan).  —  Dissertations  et  discussions  2.  —  Adrien 
Naville;  Logique.  Cours  general  2.  Conference  de  logique 
(Prof.  Werner,  suppieant)  1.  —  Malsch;  Didactique 
generale  et  methodologie  de  l'enseignement  primaire  2. 
Conference  de  pedagogie:  bibliographie,  travaux  de 
seminaire,  preparation  et  critique  de  legons,  visites  de 
classes  2.  —  De  Crue:  Histoire  moderne.  —  L'Europe 
au  temps  du  grand  Frederie  2.  Institutions  politiques.  — 
Le  moyen  äge:  la  feodalite  1.  Conference.  —  Sources 
de  l'histoire  du  moyen  äge;  auteurs  de  la  licence  1. 
Paieographie  et  diplomatique.  —  Textes  latins  et  fran- 
Qais  du  moyen  äge  1.  —  Seitz:  Histoire  ancienne.  — 
Histoire  de  Rome  jusqu'aux  guerres  puniques  2.  Confe- 
rence d'histoire  ancienne.  —  Sources  de  l'histoire  de 
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Rom«  jusqu'aux  g:uerres  puiiiques.  Travaux  modernes 
relatifs  i\  cette  histoire  1.  Histoire  contein(toraino.  —  La 
RöYolution  trangaise  jusqu'a  la  chute  de  la  Royaut(3  2. 
Conference  d'liistoire  contemporaine.  —  Ktude  critique 
de  documents  et  de  menioires  relatifs  ä  l'epoque  qui  fait 
Tobjet  du  cours  d'histoire  contemporaine  1.  —  Borgeaud: 
Ilist(tire  nationale.  —  La  Restauration  de  la  Reimblique 
de  Geneve  en  18L4  2.  Conference.  —  Travaux  de  Semi- 
naire 2.  Droit  constitutionnel  compare.  —  Constitutions 
des  Etats  anglo-saxons  (Angleterre,  Ktats-Ünis  d'Amerique, 
Australie)  et  de  la  Republique  francaise  2.  —  X.:  Archeo- 
logie  classique  2.  —  Rosier  (Suppleant:  Chaix):  Geo- 
graphie politique.  Geographie  economique  i.  Confe- 
rence de  geographie  1.  —  Wuarin:  Economie  sociale 
(Sociologie  appliquee).  —  Le  contre-coup  de  la  machine 
il  vapeur  et  des  transports  rapides:  la  grande  revolution 
economique  et  demograpliique  iles  temps  modernes.  Les 
campagnes  et  les  villes.  Trade-unionisme  et  syndicalisme. 
La  liitte  contre  les  plaies  sociales  3.  Systemes  politiques. 

—  La  revolution  fran(;aise.  Ses  precurseurs,  ses  ouvriers, 
ses  continuateurs  2.  Conferences.  2.  —  Milhaud:  Cours 
general  d'economie  politique.  —  Notions  fondamentales. 
La  valeur.  La  monnaie.  Le  capital  3.  Conference  generale 

1.  Cours  special.  —  Le  profit  d'entreprise  et  l'interet  du 
capital  1.  Conference  sjjeciale  L  —  X:  Histoire  econo- 
mique. Conference  d'histoire  economique.  —  Winiarski: 
Einances  puhliques.  Partie  generale  1.  Conference  de 
finances  publiques.  Partie  speciale  1.  Statistique  \.  Con- 
ference de  statistique  1.  —  Moriaud:  Lt^gislation  civde 
comparee.  —  L  Histoire  externe  du  droit  compare.  Italic, 
France,  Allemagne,  Suisse,  Russie,  etc.  Turquie  et  droit 
musulman.  Colonies,  Amerique,  Australie,  Japon  1.  — 
Montet:  Histoire  de  la  litterature  arabe  1.  Arabe  clas- 
sique  2.  Arabe  vulgaire  (dialecte  algerien)  L 

S^minaire  de  frangais  moderne. 
Bernard  Bouvier:  Lecture  analytique  d'auteurs  fran- 
eais  modernes  1.  Exercices  de  rhetorique  et  de  compo- 
aition  J.  —  Seitz:  Les  nid'urs  et  les  institutions  de  la 
Erance  au  XYlLl^  siecle  1.  —  Bally:  Linguistique  gene- 
rale et  stylistique  (cours  et  Conference)  2.  Stylistique 
comparee  de  Tallemand  et  du  frau^ais.  —  Traduction  de 
textes  allemands  1.  ■ —  Zbinden:  Methodologie  du  fran- 
^ais.  —  \S>  Examen  des  methodes  actuellement  en  usage 
pour  l'enseignement  du  franyais  aux  etrangers  1.  Con- 
ference d'application.  -  Leyons  de  vocabulaire,  de  lecture, 
de  grammaire,  d'elocution  et  de  composition,  faites  par 
les  membres  du  Seminaire  sous  la  direction  du  professeur 

2.  —  Henri  Mercier:  Exercices  {»erits  de  langue  et  de 
style  \.  .Syntaxe  du  fran(;ais  depuis  le  XVle  siecle.  Gal- 
licismes  1.  —  Sechehaye:  Elements  de  grammaire  liisto- 
rique  du  franyais  l.  Prosodie  et  versification  L  —  Thu- 
dichum:  Diction  et  prononciation  franyaises  2.  —  L  Phone- 
tique  theorique  et  pratique.  Les  sons  du  franyais; 
exercices  d'articidation.  IL  Exercices  de  lecture  expres- 
sive et  de  dechiniation.  —  Alfred  Mercier:  Exercices 
de  stylistique.  Traduction  commentee  de  textes  anglais 
1.  —  Roussy:  Exercices  de  stylistique.  —  L  Traduction 
commentee  de  textes  russes  1.  iL  Traduction  commentee 
de  textes  polonais  1. 

Ceux  des  membres  (reguliers  ou  libres)  du  Seminaire 
qui  auront  pris  l'inscription  speciale  de  iU  francs  par 
semestre,  se  reuniront  chaiiue  semaitie  une  fois,  le  soir, 
en  groupe  familier  de  conversation,  sous  la  direction  de 
M.  Henri  Mercier,  privat-docent. 

Juvet:  Exercices  pratiques  de  franyais  destines  aux 
etudiants  etrangers  candidats  ä  la  licence  es  .sciences 
sociales  1. 

Coursde  Privat-Docents: 
Bersot:  Histoire  du  journalisme  1.  Conference  L^ — 

—  Chatterton°Hill;  Philosophie  sociale  2.  —  Choisy: 
Litterature  comparee.  Les  origines  germaniques  du 
romantisme.  —  Renaissance  de  la  poesie  lyrique  en  Alle- 
magne et  en  Angleterre  ii  la  fin  du  XYlIl*^  siücle  — 
G<ethe,  Schiller,  Novalis.  —  Wordsworth,  Coleridge, 
Hyron,  Shelley  1.  —  Courtois:  Histoire  generale  (le  la 
litterature  franyaisc  de  la  Renaissance  au  Romantisme. 

—  L  De  la  Plei'ade  t\  Montesquieu  2.  La  poesie  popu- 
laire  roumaine.  —  Les  haülouques,  Tepop^e,  Thistoirc. 
1.  —  Courvoisier:  Interpretation  d'Homere:  Iliade  1. 


Interpretation  d'auteurs  latins.  —  Ciceron:  Pro  Roscio 
Amerino  1.  —  Deonna:  Histoire  comparee  de  l'art  grec. 

—  La  methode  comparative  en  histoire  de  l'art.  L'etude 
des  lois  et  des  rythnies  artistiques.  Application  ä  l'art 
grec  1.  -  Dubois:  La  p6dagogie  anticiue:  la  Grece  et 
Rome  i.  —  Dufour:  Protagonistes  et  th6oriciens  socia- 
listes  de  la  Cooperation:  Fourier,  Owen,  Cabet,  Buchez, 
Leroux,  Louis  HIanc,  Lassalle  L  —  M'ne  Dufour-Brocher : 
L'evolution  de  la  philosophie  depiiis  l'aiiparition  du  chris- 
tianismo  jusqu'ii  nos  jours  L  -  M"«  Ellcan;  Explication 
et  commentaire  d'auteurs  allemands  de  la  licence:  Jean- 
Paul  Richter:  Quintus  Fixlem.  —  Otto  Ludwig:  Der 
Erbförster.  —  Gottfried  Keller:  Der  grüne  Heinrich 
(fragments)  1.  —  Fleiiry:  La  methode  positive  en  science 
sociale  L  La  sociologie  d'A.  Comte  au  point  de  vue  de 
la  Methode  1.  —  tlerscli:  Introdiiction  a  l'etude  des 
sciences  sociales.  —  Objct,  methode,  lois  sociologiques, 
prinoipales  ecoles;  conclusions  pratiques  1.  Emigration  et 
eniigrants  coiitemporaius  L  —  Karadjian:  Les  grandes 
pliases  du  developpement  |)oliti(}ue  et  social  de  la  Russie 
du  commencement  du  XL\.e  siecle  i\  nos  jours  L  — 
Lutoslawski:  Metaphysique  generale  1.  • —  Meszieny: 
Le  „Faust  de  Goethe".  —  et  ll^'s  parties.  —  Origine, 
developpement  et  explication  de  l'oeuvre  L  La  litterature 
contemjjoraine  en  Allemagne  2.  Das  Niebelungenlied.  — 
Conference,  exjilication  du  texte  (grammaticale,  synta- 
xi(iue  et  litteraire)  1.  —  Georges  Nicole:  Archeologie 
classique.  —  Les  origines  de  l'art  grec  L—  M™«  Pasmanik: 
Theorie  de  la  population  1.  —  Reverdin:  Theorie  de 
l'Experience  1.  —  de  Reynold:  Histoire  de  la  culture 
artistique  et  intellectuelle  en  Suisse.  —  Histoire  des  arts 
en  Suisse:  XVI[e— XVllI«  siecles  1.  Lectures  commen- 
tees  d'aneiens  textes:  historiens  desX VII^— XVJIIe  siecles 
L  —  Roget:  Langue  et  Utterature  anglaises.  —  Analyse 
des  textes  anglais  de  la  licence.  —  Lecture  de  drames 
shakespeariens  2.  Conference  d'anglais  moderne.  —  Gram- 
maire et  style  2.  —  Sechehaye:  Quelques  principes  de 
linguisti(iue  th6orique  et  leur  application  ä  l'onsoignement 
(los  langues  L  —  Thudichum:  Diction  et  prononciation 
franyaises  2.  —  L  l'lionetique  pratique.  11.  Diction.  • — 
Vulli^ty:  Histoire  de  l'art.  —  Developpement  de  l'art 
en  Europc  et  en  Orient  depuis  la  chute  de  l'empire 
romain  kJ.  ■ —  Widmer:  Ferdinand  Hodler,  sa  vie  et  son 
o'uvre.  I'"'^  Partie  L  Actualites  litteraires  de  FAIlemagne 
et  de  la  Suisse  allemande.  Conferences  et  lectures  L  — 
Wilmot:  La  i)liilosoi)hie  sociale  au  XVIU'^  siecle:  Mon- 
tesijuieu,  Voltaire,  Rousseau  et  Condorcet  L 

Faculte  de  droit. 

Gentet:  Droit  international  public  3.  —  Martin;  Les 

obligations  en  droit  suisse  et  en  droit  franyais  G.  Droit 
civil  franyais  —  Li  vre  I:  Des  personnes.  —  Li  vre  II: 
Des  biens.  —  Li  vre  III:  Successions  2.  Conference  de 
droit  civil.  —  Alfred  Gautier:  Droit  penal.  —  Partie 
generale  5.  Conference  de  droit  penal  1.  —  Rehfous: 
Droit  commercial.  —  Cours  general:  Les  commeryants. 
Operations  commerciales.  Les  Societes  (en  nom  collectif; 
en  commandite;  par  actions;  cooperatives).  Droit  de 
change  5.  Conference  de  droit  commercial  1.  Code  civil 
suisse.  —  Droit  dos  personnes  et  de  la  famille  2.  Code 
civil  allemand.  —  Droit  de  la  famille  2.  —  Borgeaud: 
Droit  constitutionnel  compare.  —  Constitutions  des  Etats 
anglo-saxons  (Angleterre,Etats-Unis  d'Amerique,Anstralie) 
et  de  la  Republique  franyaise  2.  Conference.  —  Travaux 
de  Seminaire  2.  —  Moriaud:  Systeme  du  droit  prive 
romain.  —  I.  Personnes,  famille,  successions  4.  IV.  Obli- 
gations. Partie  speciale  2.    Conference  de  droit  romain. 

—  Discussion  de  cas  pratiques  sur  l'ensemble  du  droit 
prive.  Travaux  ecrits  1.  Seminaire  de  droit  romain  3. 
Legislation  civile  comparee.  —  I.  Histoire  externe  du  droit 
comjiai-e.  Italie,  France,  Allemagne,  Suisse,  Angleterre, 
Russie,  etc.  Turquie  et  droit  musulman.  Colonies,  Ame- 
rique, Australie,  Japon  1.  III.  Partie  generale  3.  — 
M^gevand:  Medecine  legale  1.    Accidents  du  travail  1. 

—  Milhaud :  Cours  general  d'economie  politique.  —  Notions 
fondamentales.  —  La  valeur.  —  La  monnaie.  —  Le 
capital  3.  Conference  generale  1.  Cours  special.  —  Le 
profit  d'entreprise  et  l'interet  du  capital  1.  Conference 
speciale  1.  —  Meumann:  Systeme  du  droit  prive  romain. 
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n.  Droits  reels  3.  Code  civil  allemand.  —  I.  Allgemeiner 
Teil  (en  allemand)  3.  III.  Sachenrecht  (en  allemand)  4. 
Hebungen  im  bürgerlichen  Recht  für  Anfänger,  mit  schrift- 
lichen Arbeiten  (en  allemand)  2.  —  Borel:  Droit  public 
federal  suisse.  —  Introduction  historique.  Partie  g6n6- 
rale:  la  Confederation  et  les  cantons;  les  diverses  com- 
petences  federales  4.  Introduction  k  la  science  du  droit  3. 

—  Winiarski:  Finances  publiques.  —  Partie  generale  1. 

—  de  Claparfede:  Histoire  et  institutions  du  droit  moderne 
(Droit  germanique):  partie:  Droit  public  et  sources 
(Histoire  externe  du  droit  germanique)  4.  Code  civil 
allemand.  —  II.  Reclit  der  Schuldverhältnisse  (en  alle- 
mand) 4.  Grundzüge  des  deutschen  Privatrechts  (en  alle- 
mand) 4.  —  Baumgarten;  Droit  penal  allemand.  — 
Deutsches  Strafrecht  (en  allemand)  4.  —  Bruck:  Histoire 
du  droit  romain  (sans  la  proc6dure)  3.  Procedure  civile 
romaine  1.  System  des  römischen  Privatrechts.  —  III.  Ob- 
ligationenrecht (en  allemand)  2.  Code  civil  allemand.  — 
V.  Erbrecht  (en  allemand)  2. 

Cours  de  Privat-Docents. 

Caleb:  Des  societes  civiles  et  commerciales  en  droit 
compare  2.  Les  Etats  balkaniques  et  leur  construction 
juridique:  Constitution,  lois  organiques,  traites  internatio- 
naux,  etc.  1.  —  Erzinkian:  Des  relations  politiques  entre 
la  Russie  et  la  Suisse,  au  XVIII^  siede  1.  —  Fahmy: 
Situation  internationale  de  l'Egypte.  (Etüde  d'histoire 
diplomatique  et  de  droit  international)  1.  —  Folliet: 
La  verification  des  comptes  dans  les  Sucietes  anonymes 
1.  —  Grodensky:  Philosophie  du  droit.  —  Questions 
choisies  1.  —  4-.ogoz!  Droit  penal.  Partie  generale.  — 
La  notion  d'imputabilite.  Influence  de  Tage  sur  l'impu- 
tabilite.  Tribunaux  speciaux  pour  mineurs  1.  —  de  Ra- 
bours; La  plaidoirie  romantique  1.  —  Sotile:  Droit 
international  public.  —  La  guerre  1.  Legislation  penale 
comparee.  —  La  peine  de  mort  1.  —  Steinbrück:  Intro- 
duction ä  l'etude  du  droit  romain  (Explication  de  pas- 
sages  choisis  du  „Corpus  juris")  1.  Exegese  du  Corpus 
juris  1.  Celebres  jurisconsultes  genevois  et  leurs  ceuvres 
1.  Droit  administratif  allemand  2.  —  Tevzaia:  Introduc- 
tion ä  l'etude  de  Feconomie  politique  1.  Conference  1. 
Werner:  Le  droit  public  et  administratif  du  Canton  de 
Qeneve  1. 

Faculte  de  Theologie. 

Montet:  Archäologie  biblique  2.  Exegese  de  l'Ancien 
Testament.  —  Psaumes  1.  Papyrus  arameens  d'E16phan- 
tine  1.  H6breu.  —  Grammaire.  Interpretation  de  la  Ge- 
nese 2.  Seminaire  d'hebreu  2.  Histoire  d'Israel  1.  Lec- 
tures  theologiques  en  langue  allemande.  4.  Histoire  de 
la  litt6rature  arabe  1.  Arabe  classique  2.  Arabe  vulgaire 
(Dialecte  alg^rien)  1.  —  Balavoine:  Le  Fait  moral  dans 
l'humanit^  (Etudes  positives)  3.   Exercices  de  diction  1. 

—  Pulliquet:  Dogmatique.  —  l'^e  partie:  La  personnne 
etToeuvre  de  J^sus-Christ  3.  Christianisme  social  1.  Intro- 
duction ä  l'etude  de  latheologie  protestante  1.  Le  miracle, 
rinspiration  et  la  revelation  2.  —  Choisy:  Histoire  du 
christianisme  et  de  l'Eglise  au  moyen  äge  3.  Histoire  ge- 
nerale du  christianisme  1.  L'evolution  du  christianisme 
de  Constantin  k  Gregoire  VII  (313—1085)  1.  Conference. 

—  Travaux  de  seminaire  —  Breitenstein:  Exegese  du 
Livre  des  Actes  3.  Theologie  du  Nouveau  Testament.  — 
L'apotre  Paul  1.  Lecture  cursive  du  Nouveau  Testament: 
Les  Epitres  pastorales  1.  —  Rochat:  Histoire  de  latheo- 
logie contemporaine.  —  La  theologie  allemande.  L'eeole 
critique,  les  principaux  representants,  leurs  ceuvres  2. 

—  Bard:  Homiletique  2.  Exercices  pratiques  1.  —  Nicole: 
Lectures  grecques.  —  Les  Actes  des  Apotres.  —  Textes 
choisis  des  Peres  grecs  2.  —  P.  Oltramare:  Patristique 
latine  1. 

Exercices  de  Predieation.  Treis  fois  par  semaine 
devant  un  jury  de  la  Faculte. 

Cours  de  Privat-Docents. 

Roehrich:  Musique  religieuse  1.  —  Hochreutiner : 

Les  theories  de  l'evolution  et  de  la  biologie  generale  1. 
Lectures  et  analyses  de  biologie  generale  1.   —  Falk: 


Lessing's  Philosophie  und  ReHgion  2.  Interpretation  et 
commentaires  d'oeuvres  philosophiques  de  Lessing  1. 
Vulfila  und  die  gotische  Bibelübersetzung  favec  exer- 
cices) 1.  —  Kohler:  Methodologie  1.  —  Muller:  L'hygiöne 
des  intellectuels  (Education  physique  et  psychiquc)  1. 

Faculte  de  Medecine. 

Laskowski:  Anatomie  normale  de  l'homme.  —  Ap- 

pareils  de  la  digestion  et  de  la  respiration.  Organes 
genito-urinaires  6.  Exercices  pratiques  de  disscction.  Con- 
ferences pratiques  d'anatomie  normale  avec  demonstra- 
tion  6.  —  Eternod:  Histologie  normale.  —  1  ""e  partie  3. 
Embryologie.  —  l""^  partie  3.  Stomatologie  normale  et 
pathologique.  —  1^^  partie  2.  Laboratoire  d'embryologie 
et  d'histogenie;  conferonces  d'embryologie  et  d'histologie. 
Laboratoire  pour  recherches  speciales.  —  Battelli:  Phy- 
siologie. —  Fonctions  de  nutrition  6.  Demonstrations  et 
exercices  pratiques  dans  le  laboratoire  4.  Laboratoire 
pour  recherches  speciales.  —  Askanazy:  Pathologie  gene- 
rale 4.  Cours  d'autopsies  et  de  demonstrations:  a)  De- 
monstrations 2.  b)  Autopsies  pour  tons  les  etudiants  ins- 
crits  aux  cours  2.  c)  Autopsies  par  groupes  (i'ctudiants 
et  sur  convocation.  d)  Conferences  sur  des  chapitres  choisis 
de  l'anatomie  pathologique.  Travaux  speciaux.  —  Bard: 
Clinique  medicale  T'/s-  Stage  clinique.  —  Pour  medecins 
et  eleves  dont  la  scolarite  est  terminee.  Exercices  d'aus- 
cultation  2.  —  Girard:  Clinique  chirurgicale  T'/a.  —  Beutt- 
ner:  Clinique  obstetricale  et  gynecologique  5.  Seminaire 
d'obstctrique  1.  Cours  d'operations  obstetricales  2.  De 
l'examen  en  obstetrique  et  en  gynecologie  1.  Cours  pra- 
tique  de  cystoscopie  1.  • —  Haltenhoff :  Clinique  ophtal- 
mologique  3.  —  D'Espine:  Pathologie  interne  et  clinique 
infantile  3.  —  Kummer:  Pathologie  externe  (Chirurgie 
generale)  2.  —  Veyrassat:  Policlinique  chirurgicale  avec 
demonstration  pratique  des  bandages  et  appareils  2.  Chi- 
rurgie journaliere  1. —  Mayor:  Matiere  medicale  et  thera- 
peutique.  —  Antiseptiques.  —  Modificateurs  du  Systeme 
nerveux,  de  l'appareil  circulatoire  et  de  l'appareil  respira- 
toire.  Diuretiques  4.  Laboratoire  pour  recherches  spe- 
ciales. PolicUnique  medicale  2.  Exercices  pratiques  de 
matiere  medicale,  de  pharmacologie  et  d'art  de  formuler. 

—  M6gevand;  Medecine  legale.  —  Cours  th^orique  et  pra- 
tique 2.  Cours  d'autopsies  m^dico-iegales  2.  —  Recherches 
speciales.  Accidents  du  travail  1.  —  Weber:  Clinique 
psychiatrique  2.  —  Cristiani:  Hygiene  publique  et  hygiene 
experimentale  4.  Travaux  pratiques  de  bacteriologie. 
Laboratoire  pour  recherches  speciales  d'hygiene,  de  bac- 
teriologie et  de  Pathologie  experimentale.  —  de  Seigneux: 
Policlinique.  —  Cours  th^orique  2.  Stage  (participants 
limites  ä  deux  Etudiants  par  mois). 

CoUrs  de  Privat-Docents. 

d'Arcis:  Repetitoire  de  medecine  operatoire  1.  — 
Aubert:  Cours  theorique  d'obstetrique  1.  —  Audeoud: 
Hygiene  et  alimentation  de  l'enfanee  1.  —  Barth*  Urologie 
et  coprologie  dans  les  maladies  gastro-intestinales  et  de 
la  nutrition  1.  • —  Besse:  Cours  de  dietetique  1.  —  B^trix: 
Repetitoire  de  gynecologie  1.   Repetitoire  d'obstetrique  1. 

—  Brissard:  Cours  pratique  de  massage  2.  —  Bujard: 
Les  giandes.  —  Genese  et  morphologie  1.  Teratogcnie  ex- 
perimentale 1.  -  M"e  Champendal :  Les  soins  aux  malades 
2.  —  CoHomb:  Repetitoire  pratique  d'ophtalmologie  avec 
demonstrations  d'anatomie  pathologique  et  de  Ijacterio- 
logie  oculaires  2.  —  Du  Bois:  Dermatologie  elementaire  1. 

—  Gourfein:  Le^ons  cliniques  d'ophtalmologie  et  de  bac- 
teriologie oculaire  2.  —  Huguenin:  Ophtahnoscopie  pra- 
tique 1.  —  Humbert:  Rep^titoire  de  pathologie  interne  1. 

—  Julliard:  Th^rapeutique  chirurgicale  1.  —  von  Koehler: 
Theorie  de  la  subconscience ;  sa  valeur  en  neuropathologie  1. 

—  Koenig:  Conferences  de  gynecologie  et  d'obstetrique  2. 

—  Ladame:  Psychiatrie  generale  1.  —  Lardy:  Accidents 
du  travail  2.  Les  premiers  secours  1.  —  Mailet:  Cours 
de  technique  de  clinique  infantile  2.  —  Martin:  Maladies 
des  enfants  IV2.  —  Naville:  Cours  pratique  de  diagnostic 
des  maladies  du  Systeme  nerveux  1.  —  A.  Patry:  Policlinique 
ophtalmologique  1.  —  G.  Patry:  Bandages  et  appareils  2. 
Diagnostie  chirurgial  1.  Chirurgie  gastro-intestinale  (Tech- 
nique operatoire  et  indications)  1.  —  Pcrrier:  Cours  pra- 
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tique  d'urologie  chirurgicale  2.  Cours  pratique  d'anesthe-  de  policlinique  oto-laryngologique  2.  Pathologie  et  th^ra- 

sie  generale  et  locale  1.  —  Roch:  Th^rapeutique  clinique  1.  pie  des  troubles  de  la  parole  1. 

—  Roethfisberger:  Goutte  et  i  huniatisnies  chroniques  1. 

—  M"e  Stern :  Les  Processus  cliiniiquos  de  l'organisnie  ani- 

mal  1.  —  Wiki:  Exercices  pratiques  de  matiere  ni6dicale,  Le  Secretariat  de  l'üniversit^  envoic  sur  demande 

de  pharmacologie  et  d'art  de  formuler  2.  —  Wyss:  Cours  le  Programme  d^taille  des  Cours. 


Universite 

Semestre  d' 

Faculte  des  lettres. 

A.  Reymond:  Ilist.  de  la  jibilos  mod.  Renaissance 
a  Kant,  3;  Confer.  philos.  Le  Ph(5don,  1 ;  Philos.  du  devenir, 
1;  La  pensee  scient.  au  XIX«  s.,  1;  Pedag.,  1.  —  A.  Ale- 
xander: Hist.  de  la  philos.  angl.,  L  —  E.  Lombard:  Psy- 
chol.  de  la  religion,  1.  —  G.  Du  Pasquier:  D4vel.  de  la 
notion  du  nombre,  1.  —  P.  Dessoulavy;  Litter.  grecque: 
Homrre  et  Hesiode,  1;  M^trique  grecque,  1;  Interpret.: 
Thucydide.  Liv.  IL  2;  Exerc.  grecs,  1.  —  J.  LeCoultre: 
Hist.  de  la  litter.  rom.,  2;  Terence,  Les  Adelphes,  2; 
Topogr.  de  Ronie,  1.  —  C.  Burnier:  Interiir^tation  de 
quelques  morceaux  d'Ausone,  de  Prudence  et  de  Claudien, 
2.  —  M.  Niedermann:  Interpiet.  d'un  texte  en  latin 
vulg.,  L  —  Ch.  Zumbach:  Langiie  latiiie,  S.  —  J.  Jean° 
jaquet:  Gramm,  liist.  du  frai  cais:  Morjdiologie,  2;  Inter- 
pret.: Morceaux  ciioisis  du  XVl^  sieclc,  par  Darmesteter 
et  Hatzfeld,  2;  Introd.  h  retu<le  des  lanij.  rotn.,  1.  —  A. 
Piaget:  Litter.  franr.  du  m.  age:  Le  XV^  si(''cle.  2:  Lect. 
du  Uuadrilogue  invectif  d'Alain  (Jhartier,  2.  —  Ph.  Godet: 
Littrr.  frane.:  I^ii  vieillesse  de  Voltaire,  2;  Confer.,  2.  — 
A.  Lombard:  Hoileau.  Art  poetique;  E.  Angler  et  J.  San- 
deau,  Le  Gendre  de  M.  Poirier;  V.  Hugo,  Contemplutions, 
1.  —  L.  Sobrero:  Littör.  ital.:  II  Rinascimento,  2;  Inter- 
pret.: G.  Giusti,  Poesie,  1;  Langue  ital.  avec  exerc.  2.  — 
T.  Berträn;  Langue  espagn.  avec  exerc,  2.  —  W. 
Domeier:  Deutsche  Literaturgesch.:  Das  Junge  Deutsch- 
land, 2;  Sprachgebrauch  und  Sprachrichtigkeit  im  Deut- 
schen, 1;  Friedrich  Hebbels  dramat.  Kunst,  1;  Mittelhoch- 
deutsche Uebungen,  1.  —  J.-A.  Swallow;  Litter.  angl.: 
Milton  and  his  times,  2;  Gramm,  hist.  et  mori)hol.,  1  ; 
Langue  angl.  avec  exerc,  2.  —  G.  Jöquier:  Langue 
egyptienne:  Interpret,  de  textes  hieroglyph.,  1;  Ai-cheol. 
egypt.,  l.  —  G.  de  Blonay  :  Elements  dMndianisme,  l. — 
J.  Wolff;  Langue  arabe,  1;  Langue  arameenne,  l.  — 
Ch.  Robert:  Hist.  gen.:  Reforme  cathol.  et  guerres  de 
religion,  2;  Hist.  nation.:  Epoque  de  la  Rerol.,  2.  — 
A.  Piaget:  Hist.  neuchätel.:  Exerc.  p rat.,  2.  —  E.  Farny: 
Hist.  contemp.:  L'Europe  de  1848  k  1870.  Unite  ital.  et 
unite  allem.,  1;  Guerre  de  l'ind^pend.  allem,  de  1813,  1. 
P.  Vouga:  Arch6ol.  prc'hist.:  L'epoque  de  la  Tene,  1.  — 
A.  N«ef:  Archeol.  nation.:  Conferences  avec  projections. 
—  P.  Dessoulavy:  Archeol.  classique:  Architect.  grecque, 
1.  —  P.  Godet:  Lii.  peinture  venitienne,  1.  -  Ch.  Knapp: 
Mediterranees  du  Nord  de  TEurope,  2;  Ressources  <^^con. 
de  l'Afrique,  1;  Trav.  jirat.,  1.  —  E.  Junod:  Econ.  i)olit. : 
Product.,  repart.,  circul.  et  consommation  des  richesses, 
f);  Industrie?  des  transi)orts,  1;  Confer.  dY^con.  polit.,  2.  — 

A.  van  Gennep:  Meth.  compar.  ou  ethnograph.  au 
XVIIIe  et  au  XIX^  siede,  1;  Techniques  primitives; 
c('remonies  de  passage,  1. 

S^minaire  de  Franpais  moderne 
pour  ^trangers. 

P.  Dessoulavy:  Exerc.  d.  style,  2.  —  A.  Dubied: 

Comptes  rendus  oraux,  2;  Lecture:  Pages  choisies  <le 
Flaubert,  2.  Le  monde  oii  l'on  s'ennuie,  de  Pailleron,  1; 
Gramm,  avec  exerc,  2.  —  G.-M.  Ragonod:  Cours  de 
diction,  1.  —  A.  Dubied:  Interiir6t.:  Les  meilleures  pages 
des  6crivaiDS  iiedagogiques,  1;  Improv.,  1;  Gallic,  1;  Me- 
thod.,  1.  —  P.  Dessoulavy :  Grammaire  sup^rieuro,  1.  — 

B.  Junod;  Discuss.  d.  trav.  t'crits,  1:  Interpret,  d.  Lettres 
de  M™e  de  Sevigne.  2,  —  A.Lombard:  Litter.  fran^..  du 
XVII"  siecle,  1.  —  E.  DuBois:  Phonetique  et  el^ni.  de 
versific,  1. 


de  NeuchäteL 

hiver  19I3|14. 

II.  Faculte  des  Sciences. 

comprenant  los  cours  preparant  aux  premicrs  examens 
fcd^raux  de  medecine. 
G.  DuPasquier:  Calc  differ.  et  integr.,  3;  Exerc.  et 
r^pet.,  1;  Dc'vel.  hist.  de  la  notion  de  nombre,  1;  Calc. 
iniin.  Series  de  Fourier,  2;  Theorie  de  Galois,  l;  Science 
actuarielle,  1.  —  L. Gaberei:  Fonct. anal., 2.  —  H.Stroele; 
Meth.  des  moindres  carres,  1.  ^  E.  LeGrand  Roy:  Astron. 
spher.,  2;  Meteorol.,  1;  Exerc,  1;  Astronomie,  1.  —  L. 
Arndt;  Introduct.  ä  l'astrophys.,  1.  —  A.  Jaquerod : 
Phys.  exp^rim.  Chaleur,  acoustique,  electrostatique,  5; 
R6pet.,  1;  Energie  rayonnante,  2;  Mecan.  ration.,  2;  Labo- 
rat.  de  phys.  et  de  mecan.  —  O.  Billeter:  Chim.  inorg. 
thoor.  et  experim.,  G;  Rop^t.  de  chim.  inorg.,  1 ;  Trav.  prat.; 
Chim.  anal..  1;  Chapitres  ciioisis  de  chimie,  1.  -  H.  Rivier; 
f'liim.  des  cnnibinaisons  cycliques,  2.  —  A.  Berthoud: 
Statique  chimique,  2;  Trav.  prat.  —  E.  Argand:  Geol. 
gen.:  Dynam.  ext.et  morphol.,  2;  Gdol.tect.:  III.  L'Eurasie, 
ly.  L'Amerique,  2;  Geol.  des  Alpes:  Les  nappes  preal- 
pines  et  austroalpines,  1:  Paleobotanique,  1;  Laborat.de 
geol.  —  M.  de  Tribolet :  Miner.  gen.,  3;  Trav.  prat.,  2. — 
E.  B^raneck:  Biologie:  Le  darwinisme,  1;  Embryog.  gen.; 
L  —  O.  Fuhrmann:  Zool.:  Invertebres,  4;  Anat.  comp.,  3; 
Laborat.  de  zool.,  3.  —  A.  Chatelain:  Anat.  et  physiol. 
hum.:  Systeme  nerveux.  Org.  de  la  circul.  et  de  la  rospir., 
2;  Osteol.  et  syndesmol-  Exerc  prat.  au  laborat.  d  anat., 
3.  Hygiene.   Les  maladies  mentales.  Hippocrate,  1.  — 

H.  Spinner;  Botan.  g6n.:  Anat.  et  physiol.,  2;  Botan. 
syst.:  Cryptogames  et  gymnospermes,  2;  Chapitres  choisis, 
1;^  Trav.  de  laborat.  —  F.  Kanngiesser;  Les  plantes 
veneneuses  (avec  d^monstrations),  1. 

III.  Faculte  de  Droit. 

Ch.  Meckenstock:  Intrd.  ä  la  seience  du  droit.,  3.  — 
A.  de  Mäday:  Philos.  du  droit  2;  SocioL,  L  —  C.  Ott: 
Hist.etsyst.dudr.i)r.  rom.  Introd. hist.  Droit  des  personnes, 
3;  Conferences,  1.  —  G.  Boehmer:  System  des  römisch. 
Privatr.,  (j;  Rom.  Rechtsgesch.,  4;  üebungen  im  röm. Recht, 
2.  —  Ed.  B^guelin:  Lect.  et  Interpret,  des  Institutes,  2. 
—  W.  Anderssen:  Deutsches  Privatrecht,  4.  —  P.  Rümpel : 
Deutsche  und  schweizer.  Rechtsgesch.,  3.  —  F.-H.  Mentha: 
Code  civil  suisse:  Droits  des  personnes  et  de  la  famille, 
5.  -  Ed.  B^guelln:  Code  civil  suisse.  Droit  des  obligations: 

I.  Part,  gener.,  5.  2.  Part,  sp^c,  3.  —  P.  Rümpel:  Deut- 
sches bürgerliches  Recht:  Teil  I,  6;  Uebungen  mit  schriftl. 
Arbeiten,  2.  —  F.-H.  Mentha:  Organis,  judic.  Proc^d 
content.,  3;  Droit  penal:  Part,  g^ner.,  3;  Proc6d.  pen.: 
Hist.  et  princ  g^n^r.,  2.  —  T.  Perrin:  Droit  admin.: 
Th<5or.  gen^r.  Administr.  fed.  Princ  serv.  publ.,  4.  —  Ed. 
B^guelin;  Droit  intern,  publ.  en  temps  de  paix,  2.  — 
G.  Sauser-Hall:  Droit  intern.  priv6,  2.  —  P.  Rümpel; 
(iuest.  sp(5c.  de  droit  intern.,  3.  —  G.  Sauser-Hall ;  Droit 
civil  eompare,  2.  —  G.  Sandoz:  Attentats  aux  moeurs 
et  ä  la  reprod.  de  Tespece,  1. 

Section  des  sciences  commerciales. 

G.  Paillard:  Valeurs  mobiheres  et  march^  financier, 
2;  Assur.  au  ji.  de  v.  commerc.  et  econ.,  2.  —  P.-E.BonJourr 
Revis.  et  exi)ert.  en  mat.  de  comptab.,  1;  Statist.  ai)pliq. 
aux  affaires,  2;  Method.  en  usage  dans  Tenseign.  commerc, 
1;  Introd.  aux  et.  commerc,  2.  ■ —  E.  de  Maday:  Introd. 
a  la  legisl.  soc:  Syst.  pol.,  2;  L^gisl.  soc,  2;  Sociol.,  1; 
Semin.  de  legisl.  soc,  1.  —  E.  Junod:  Econ.  pol.  —  Ch. 
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Knapp:  G^ogrr.  6coii,  —  G.  Du  Pasquier:  Science  actua- 
rielle,  —  van  Gennep:  Les  techniqucs  primitives,  1. 

IV.  Facult^  de  Theologie. 

Dumont:  Encyclop.  des  sciences  tlieol..  1.  —  H.  Du 
Bois:  Tlieol.  du  Nouv.  Test.,  5.  —  L.-A.  Cart:  Exeg.  de 
1'Adc.  Test.:  Genese  1—11,  3;  Grit,  de  TAnc.  Test.:  Livres 
hist.,  2;  Archeol.  bibl.:  Antiq.  privees,  2;  tlist.  du  peuple 


d'Israi'l :  le  Mosafsme,  2;  Laugue  höbraYque,  2.  —  E.  Morel: 
Exeg.  du  Nouv.  Test.:  Ep.  aux  Qalates,  1;  Ev.  de  Luc,  1; 
Discours  de  Jesus  dans  l'ev.  de  Matthieu,  2;  Grit,  du  Nouv. 
Test.:  Hist.  de  la  vie  et  des  lettres  de  l'apötre  l'aui,  2.  - 
J.Paris:  Hist.eccles.  Orig.  et  prern.d6vel.de  l'Egl. cathol., 
3;  Rep6t.  d'liist.  eccles.,  1.  —  W.  Corswant:  Hist.  des 
relig. :  Bouddhisine,  2.  —  E.  Dumont:  Tlieol.  pastor.,  2; 
Exerc.  homil.,  1:  Exerc.  de  pr6dic.  diriges  par  les  prof.,  2. 


Universität  Zürich. 

Vorlesungen  im  Wintersemester  1913|14:. 

Anfang  des  Semesters,  sowie  der  Vorlesungen  am  15.  Oktober.  Semesterschluss  28.  Februar  19 14. 
Ausführliches  Verzeichnis  auf  Verlangen  für  ,50  Cts.  (Porto  inbegriffen)  von  der  Universitätskanzlei. 


A.  Theologische  Fakultät, 

0.  Proflf. :  V.  Schulthess-Rechberg :  Gesch.  d.  protest. 
Tlieol.  bis  1800,  3;  Grosse  Denker  d.  Christentums  1  g; 
Ethik  d.  Gegnwrt.  2.  —  Schmiedel:  Beruf  u.  Studium 
d.  Theologen  2;  Einleit.  ins  N.  T.  5;  Konversat.  dazu 
1  g;  N.  T.  Sem.  f.  Vorgrkt.  2.  —  A.  Meyer:  Johannes- 
evangel.,  4;  Aeussere  Mission  1 ;  Moderne  P^ormen  der 
Evang.  Verkündg.  I  g;  N.  T.  Sem.  f.  Anf.  2;  Kat.  Ueb.  2. 

—  Hausheer:  Relig.gesch.  Ueb.  2;  Einleit.  ins  A.  T.  5; 
A.  T.  Sem.  2;  Arab.  od.  Syrisch  2.  ~  Ragaz:  Dogmatik  4; 
Si)z!  u.  seelsorg.  Arbeit  d.  Kirche  2;  Relig.pliilos.  Sem.  2; 
Homil.  Sem.  2.  —  W.  Köhler:  Kirch. -Gesch.  I  V.,  4;  Schweiz. 
Kirch.-Gesch.  I.,  2;  Philosophie  d.  Kirch. -Gesch.  2;  Kirch.- 
gesch.  Sem.  2.  —  A.  Prof.:  L.  Köhler:  Erkl.  d.  Jeremia  3; 
Prophetentum  d.  A.  T.  lg.  —  Doz.  ROegg:  Briefe  Paulus 
an  die  Korinther  2. 

B.  Staatswissenschaftliche  Fakultät. 

0.  Proff.:  Zürcher:  Gesch.  Einleit.  in  d.  Strafr.-Wiss.  2; 
Zivilprozess  5;  Strafprozess  4;  Gefänguiswesen  lg.  — 
Cohn:  Deutsches  Privatr.  6;  Wechsel-  u.  Seheckr.  2; 
Dtsch.  u.  Schweiz.  R.quellen  1;  Entscheid,  v.  privat-  u. 
hdlsr.  Fällen  1.  —  Schollenberger:  Schweiz,  ßundes- 
staatsr.  4;  Verwaltgsr.  d.  Schweiz.  Kantone  4;  Verwaltgsr. 
Sem.  2.  —  Egger:  Schweiz.  Z.G.B.  I..  5;  Schweiz.  Z.G.B. 
V..  6.  —  Sieveking:  Neuere  Wirtschattsgesch.  - ;  Han- 
dels- u.  Gewerbepolitik  3;  Sozialök.  IConversat.  1;  So- 
zialök.  Sem.  2.  —  G.  Bachmann:  Allg.  Handelsbetriebs- 
lehre2;  Fabrikbetrieb2;  Schweiz.  Bankwesen  1;  Besprechg. 
V.  Bilanzen  1;  Zürch.  Barkpraxis  2.  —  Hafter:  Allg. 
R.lehre  u.  Einfiihrg.  in  d.  R.wissensch.  3;  Strafr.  5;  Gesch. 
d.  Zivilprozesses  (im  Dezbr.);  Ueb.  in  allg.  R.lehre  f. 
Anf.  1.  —  Reichel:  Rom.  Privatr.  5;  Rom.  Rgesch.  3; 
Rom.  Zivilprozess  1;  Pand.  Exegese  2;  Rom.  reclitl.  Ueb. 
f.  Anf.  1;  R.philoa.  Ueb.  1.  —  Esslen:  Agrarpolitik  I.,  2; 
Statistik  3;  Weltwirtschaft  2;  Volkswirtschaftl.  Ueb.  2. 

—  A.  Proff.:  Huber:  Internat.  Recht  1;  Allg.  Staatsr.  3; 
Völkerr.  Sem.  1.  —  Juzi:  Zürch.  Bankpraxis  2;  Kontor- 
praxis 5;  Lehrüb.  in  Handelsfächero  2.  —  Dozz.:  Wächter: 
Prkt.  d.  Schweiz.  Zivilr.  2.  —  Escher:  Schweiz.  Erbr.  2. 

—  Herold:  Eisenbahnbetrieb!.  -  Lehrauiträge :  Usteri: 
Schweiz.  Kranken-  u.  ünfallversichrg.  1.  —  Jaberg :  Bank- 
praxis 1.  —  Eleutheropulos:  Soziologi.^  3;  Besprechg. 
soziol.  Lit.  1.  —  Wehrli:  Wirtochafts-  u.  Kolonialgeogr. 
(\.  brit.  Kol.  in  Asien  2;  Wirtschaftsgeogr.  Ueb.  1.  — 
Amberg:  Personen versicherg.  1  g.  —  Meyer:  Handels- 
presse 1.  —  Fehr:  Engl.  Sprechüb.  2.  —  Vodoz:  Lect. 
de  morceaux  choisis  d'un  ecrivain  polit.  2.  —  Donati: 
Letture  politico-sociali  2. 

C.  Medizinische  Fakultät. 

0.  Proff.:  Eichhorst:  Med.  Klin.  tgl.  ausser  Fr.  l'/o; 
Klin.  d.  Haut-  u.  Geschlechtskrkh.  IV2;  Nervenkrkh.  4; 
Drüsenkrkh.  1.  —  Gaule:  Exp.  Physiol.  I,  6;  Physiol. 
Chem.  3;  Innere  Sekret.  1;  Lab.  Arb.;  Prkt.  Ueb.  —  Haab: 
Augenklin.  u.  Polikl.  4;  Augenspiegelkrs.  f.  Vrgrkt.  2.  — 


Wyder:  Geburtshülfl.  KHn.  u.  Pohkl.  G;  Qynäkol.  3.  - 
Rüge:  Priip.  Ueb.  (m.  Felix  u.  Bluntschli);  Histol.  u. 
Anat.  I.,  tgl.;  Lab.  Arb.  tgl.  —  Bleuler:  Psych.  Klin.  4; 
Allg.  u.  spez.  Psych.  2;  Colloqu.  1.  —  Cloetta:  Exp. 
Pharmakol.  4;  Lab.  Arb.  tgl.  —  Silberschmidt:  Hyg.  I.,  4; 
Allg.  Bakteriol.  1;  Bakt.  Kursö;  Lab.  Arb.  tägl.  —  Sauer- 
bruch: Chir.  Klin.  tgl.  IV2  auss.  Mo.;  Topogr.  Anat.  am 
Lebenden  1.  —  Busse:  Allg.  Path.  u.  pathol.  Anat.  5; 
Sekt.  u.  Dem.  Krs.  7;  Dem.  allein  3;  Pathol.  histol.  Krs. 
IL,  2;  Diagn.  Ueb.  1;  Lab.  Arb.  tgl.  —  Zangger :  Einzel- 
vorträge über  gericbtl.  Med.  1;  Begutachtg.  1;  Herufskrkh. 
IL,  1;  Traumat.  Tuberkulose  1;  Ueb.  u.  Dem.  2;  Ger. 
med.  Lab.  tgl.  —  Feer:  Kinderklin.  3;  Klin.  Visite  u. 
U.suchgskrs.  2.  —  A.  Proff.:  v.  Monakow:  Feinere  Anat. 
d.  Zentralnervensystems  IL,  1'/^;  Hirnanatom.  Lab.  tgl.; 
Nervenpolikl.  1.  ~  Felix:  Knochen-,  Bänder-  u.  Muskel- 
lehre 6;  Muskellehre  f.  Vrgrkt.  3—4;  Angewandte  Anat. 
I.,  3.  —  Müller:  Med.  Polikl.  6;  Polikl.  f.  Haut-  u.  Ge- 
schlechtskrkh. 2;  Ueb.  in  physikal.  Diagn.  2.  —  Schlatter: 
Allg.  Chir.  4;  l'rkt.  Ueb.  in  Begutachtg.  Unfallverletzter,  2. 

—  Sommer:  Polikl.  f.  physikal.  Heilmethoden  3;  Hydro- 
ther.  1;  Dem.  f.  prjikt.  Aerzte  Imal  monatl.  2.  —  Schulthess: 
Orthopäd.  Chir.  2. —  Dozz.:  Kaufmann:  Unfailmed.  2. — 
Lüning:  Orthopäd.  Chir.  2.  —  Meyer-Rüegg:  Geburts- 
hülfl. Op.  Krs.  IVj;  Geburtshülte  2.  —  Rohrer:  Otriatr. 
Krs.  2.  —  Fick:  U.suchgsmeth.  d.  Augen  2;  Privatpolikl. 
f.  Augkrkh.  3.  —  Huber;  Magen-  u.  Darmkrkh.  2  g.— 
Bernheim:  Säuglingskrkh.  u.  Ernähr.  1.  —  Bfihler:  Anat. 
U.suchgn.  am  lebenden  Menschen,  mit  Massage  2.  — 
Oswald:  Verdauungskrkh.  1.  --  Veraguth:  Rep.  d.  Ner- 
venkrkh. f.  Vrgrkt.  1;  Ueb.  im  U.suchen  Nervenkranker 
f.  Anf.  1;  Psychother.  1.  —  Sidler:  Ueb.  in  Ther.  und 
Diagn.  d.  Augenkrkh.2.  —  Meyer-Wirz:  Gynäk.  Polikl.  5. 

—  Wild:  Nasen-  u.  Halskrkh.  1.  —  Jung:  Psych ol.  2. 

—  Bluntschli:  Gefässlehre  2;  Anat.  u.  Embryol.  f.  Stud. 
d.  Zahnlieilkunde  I.,  2.  —  HottInger:  Kystoskopie  1—2; 
Rep.  d.  Krkh.  d.  Harn-  u.  Sexualorg.  lg.  —  Monnier: 
Chirurg.  Erkrkg.  d.  Kinder  2.  —  Nager:  Oto-Rhiuo-Laryn- 
goskopie  4;  Polikl.  f.  Ohren-,  Nasen-  u.  Halskrkh.  2; 
Vollprkt.  5.  —  M.  O.  Wyss:  Rep.  d.  allg.  Chir.  1.  — 
V.  Wyss:  Rep.  d.  Innern  Med.  2.  —  Henschen:  Diagn. - 
therap.  Krs.  2;  Verbandkurs  m.  Ueb.  2;  Transplan- 
tation 1.  —  Schumacher:  Propäd.  Chir.  2.  —  Roth: 
Physikal.  Diagn.  f.  Anf.  3,  f.  Vorgrkt.  2;  Hämatolog. 
Diagn.  IV2.  —  Maier:  Psychiatr.  Polikl.  2;  Störung  der 
seel.  Gesundht.  2;  U.such.  u.  Begutachtg.  Geisteskranker 
f.  Anf.  2.  —  Tieche:  Dermat.  u.  Syphilis  1. —  Minkowski: 
Physiol.  d.  Zentralnervensyst.  1—2;  Bau  u.  Funkt,  d. 
Gehirns  1. 

D.  Zahnarztschule. 

Sfoppany:  Polikl.  9;  Congenit.  u.  erworb.  Kiefer-  u. 
Gaumendefekte  u.  ihre  Prothesenther.  2;  Anomal,  d.  Zahn- 
stellg.  u.  ihre  Orthopädik  1,  Chir.-prothet.  l'kt.  1.  — 
MachwUrth:  Operat.  u.  konservier. Zahnheilkd.  2;  KlinikS; 
Opkrs.  f.  Vrgrkt.  G;  Prkt.  Ueb.  in  Kronen-  u.  Brückarbtn.  4. 
— Gysi :  Techn.  Lab.  u.  tech .  Dem.  tgl. ;  Histol.  d .  pathol.  Zahn- 
gewebe 1;  Histol.  Lab.  tgl.;  Zahntechnik  u.  Metallurgie  1. 

0* 


81 


Universität  Zürich. 


E»  Veter.-med,  Fakultät. 

O.  Proff.:  Zschokke:  Patiiol.  u.  Ther.  d.  Haustiere  5; 
Mod.Spitalkliii.G;  Prkt..Milehprüfi;-.2.- EhrhardtrGer.Tier- 
lieilkd.  2;  Poliz.  Tierlilkd.  3;  Arziieimitteil.  u.  pharraakol. 
Ueb.  ö;  Tlieor.  Fleischscl]aukurs  2.  —  Btirgi:  Spez.  Chir. 
4;  Aui;-eiikrkh.  2;  Chir.  Spitalklin.  6;  Operat.  Ueb.  (i; 
Prkt.  Hufbescblag  4.  —  Zietzschmann:  Anat.  1.,  5;  Anat. 
IL,  7;  Prä]».  Ueb.  m.  Situs  12;  Lab.  Arb.  tgl.  —  A.  Proff.: 
Rusterholz:  Ambulat.  Klin.  tgl.;  Ausgew.  Kap.  d.  Buja- 
trik  3.  —  Frei:  Allg.  Pathol.  5;  PhysioL  d.  Nutztiere  4; 
Sektionskrs.  1 ,  Pathol.  Vol]])rkt.  tgL 

F.  Philosophische  Fakultät,  I.  Sekt. 

0.  Proff.:  Meyer  von  Knonau:  Alte  (Jescli.  III.,  4, 
Gesch.  d.  Mittelalt.  4;  Neueste  Gesch.  s.  1871,  1  g;  Ueb. 
aus  d.  alt.  Gesch.  2;  Pädag.  Vortragsüb.  a.  d.  neuern 
Gesch.  2.  —  BlQmner:  Kurs.  Lekt.  Aristophan.  Komödien 
2;  Satiren  d.  Juvenal  2;  Archäolog.  Propädeutik  4;  Ar- 
oliäol.  Ueb.  1  g;  Lukians  Schritt  üb.  Geschichtschreibg.  2. 

—  Hitzig:  Attische  Staats-  u.  Rechtsaltertüiner  4;  l'apy- 
ruskunde  2;  Kurs.  Lekt.  lat.  Autoren  2;  Plinius,  Episteln 
2.  —  Oechsli:  Schweiz.  Gesch.  IV.,  3;  Quellen  z.  Schweiz. 
Gesch.  I,  1;  Schweiz.  Kulturgescli.  im  Mittelalter  2; 
Schweiz.  KouFcrsat.  2.  —  Frey:  Aufgaben  d.  Lit.  Gesch. 
1;  Die  Romantiker  4;  Dramatiker  d.  19.  Jhrh.l;  Lit.  bist. 
Ueb.  2;  Dtscli.-pädag.  Ueb.  1;  Stilist.  Ueb.  1.  —  A.  Bach- 
mann: Dt-tcli.  Gramm.  III.  2;  Gesch.  Gramm,  d.  Nhd.  IL 
2;  Ahd.  Ueb.  (Otl'rid)  2;  Mhd.  Ueb.  2.  —  Vetter:  Aelt. 
engl.  Lit.grsch.  3;  Sliakesi>pare's  Contempor.  and  Follo- 
wers  1;  Shakespeare's  Hamlet  2;  Neuere  u.  neueste  engl. 
Lit.  1;  Angelsächs.  2;  Neuengl.  Sem.  2.  —  Bovet:  Ilist. 
de  la  litt.  fr(;.  liilO-1715,  3;  Lect.  de  Moliere  2;  Ariosto 
u.  seine  Zeic  3;  Die  ital.  Tragödie,  16.  Jh.  2.  —  Gauchat: 
Vrglclid.  Formenlehre  d.  rom.  Sprachen  3;  Stylist,  frc;  2; 
Altitai.  2;  Jjpct  curs.  de  te.xtes  vieux  fr^.  2.  —  Schweizer: 
Gesell  (1.  Reform. zeit  2;  Quellenkunde  d.  neuern  Gesch.  2; 
Histor.  Chronologie  l;  Ueb.  üb.  Quellen  d.  Reform. zeit 
2  g.  —  Freytag:  (iesch.  d.  Philos.  1(5.— 19.  Jh.  4;  Philos. 
Ueb.  2;  Lesen  u.  Erklär,  ein.  philos  Schrift  d.  Gegenwart 
1;  Gesch.  d.  Pädag.  3.  —  Lipps:  Exp.  Psychol.  2;  Psy- 
chol.  IL,  3;  Philos.  Sem.  2;  Exper.  Ueb.  tgl.;  Aestlietik 
2 ;_  Pädag.  Ueb.  2.  —  Schwyzer:  Altslav.  2;  III.  Sans- 
kritkurs 2:  Hist.-vergl.  Gramm,  d.  CIriech.  II,  2;  Griech. 
Dialektinschriften  2;  Lat.  u.  griech.  Stilüb.  2.  —  A.  Proft. : 
Brun:  Kunstgescli.  Ueb.  2;  Kunst  u.  Künstler,  17. — 19. 
Jh.  2.  -  Wreschner:  Psychol.  I.,  3;  Exp.  Pädag.  2; 
Einf.  in  d.  Ex]).  Psvchol.,  m.  Dem.,  IL,  2;  Erkenntnis- 
theorie 2.  -  Ermatinger:  Gesch.  d.  dtsch.  Lit.  l880-in(JO, 
2;  Weltanschauung  u.  Diclitg.  19.  Jh.  1;  Krit.  ästhet. 
Heb.  2 ;  Vortragsüb.  üb. Themata  a.  d.  dtsch.  Lit.  19.  Jh.  1.  — 
Zemp:  Kunstgescli.  Ueb.  1 ;  Ital.  Kunst  17.  Jh.  2.  Niedorl. 
Kunst,  17.  Jh.  2.  —  L(dirauftiiigc : Stettbacher:  Didaktik;  d. 
l'rimarKchulunterr.2;  d.  Sek.schulunterr.2;  U.riclitspraxis  d. 
Primarschule  3;  U.riclitspraxis  d.  Sek.sehiile:  sprachl.-hist. 
Ricbtg.  3,  matli.-iiaturwiss.  Richtg.  3.  —  Lehmann:  Dtsch. 
Altertümer  12. u.  13.  Jh.  2;  Kirchl.  Altertümer  d.  M.alters,II, 
1.  —  Dozz.:  Morel:  Les  grands  prosateurs  frg.,  17.  s.  2. 

—  Eleutheropulos:  Kunst  u.  Künstler  2;  Ethik  2;  Soziol. 
Lit.  1;  Allg.  Gesch.  d.  Philos.  3.  Häne:  (Jesch.  d.  alt. 
Schweiz.  Wehrwesens  I,  2.  -  Donati:  Scrittori  ital.  mod. 
(sec.  19)  L  -  Oberländer-Rittershaus:  Einfuhr,  ins  Alt- 
isländ.  2;  August  Strindbcrg  1.  -  Ehrenfeld:  Poetik  u. 
Metrik  1;  Ueb.  d;izu  1.  -  Fueter:  Span.  Gesch.  1.  - 
Waser:  Griech.  Elementarkrs.  I.,  4;  Griech.  Kunst  1; 
Rom  das  alte  im  neuen  1.  —  Weber:  Ital.  Plastik  u. 
Malerei,  13.  u.  14.  Jh.,  1;  Dtsche.  Malerei,  15.  u.  lü.  Jh., 
2;  Rafael  ii.  Correggio  1;  Kiiiistiiist.  Ueb.  1  g.  -  Schinz: 
Re](.  d.  alt.  Piiilos.  1;  Lekt.  v.  Descartes'  Meditationen  L 

—  Pestalozzi:  (lerman.  Altertumskde.  1;  Dtsch.  Ritter- 
ei>os.  1.  —  Jud:  Metliod.  d.  rem.  Wortforschg.  II,  2.  — 


Schaer!  Mörikes  Leben  u.  Werke  1;  Dtsch.  Meisterlyriker 
1.  —  Bernoulli:  Sachsens  Stellg.  in  d.  Musikgesch.  1; 
Ueb.  z.  Gesch.  d.  Notation  l'/.j  g.  —  Radecke:  Dtsche. 
kom.  Oper  1750—1909,  1.  —  Seidel:  Staatsbürgerl.  Er- 
ziehg.  1;  Diesterweg  1.  —  Jahn:  Interpret,  d.  Sakuntalä 
2  3  g;  Lekt.  V.  Texten  d.  Veda  2-3  g.  —  Fehr:  Will. 
Siiakesiieare  2.  —  Gagliardi:  Memoiren  Phil,  de  Com- 
mynes'  2  g.  —  Nabholz:  Krit.  Ueb.  in  Schweizergesch. 
2  g.  —  Faesi:  G.  Keller,  C.  F.  Meyer,  C.  Spitteier  1; 
Ueb.  1-2.  —  Walser:  Lit.  d.  frz.  Renaissance  2.  — 
Hegi:  Genealogie  u.  Famil.gescli.  1;  Gesch.  d.  österr. 
Vorlande  1  g.  —  Howald:  Gesch.  d.  griech.  Lit.  in  d. 
Alexand.zeit  2. 

G.  Philosophische  Fakultät,  II.  Sekt. 

0.  Proff.:  Kleiner:  Exp.  Physik  5;  Physikal.  Prkt. 
f.  Auf.  '/,  T.;  Prkt.  f.  Vrgrkt.  tgl.  (m.  v.  Laue).  -  Lang: 
Zool.  vrgl.  anat.  VoHjirkt.  für  Absolventen  (m.  Hescheler 
u.  Daiber)  tgl;  Elemente  d.  exper.  Vererbgslelire  2.  — 
Abeljanz:  Ciual.  ehem.  Analyse  2;  Anleit.  z.  ehem.  Lab. 
Arb.  1;  Chcm.  Kolloq.  1  g;  Prkt.  f.  Med.  u.  Vet.  3  T.; 
Prkt,  f.  Naturwissenschafter  3  T.;  Prkt.  f.  Lehrmtskd.  G ; 
Ueb.  im  U.suchon  v.  Lebensmitteln  4.  —  Grubenmann: 
Mineralogie  4;  Mineralbestimmen  3;  Mineral.- petrogr. 
Ueb.  f.  Auf.  2;  Vollprkt.  tgl.  —  Schinz:  Botanik  L  (f.  med. 
Projiäd.)  4;  Syst.  Bot.  (f.  Naturwissenschafter)  I.,  3; 
Kryptogamenbestimmen  f.  Anf.  3;  Halbprkt.  1—3  Halbe- 
tage; Vollprkt.  tgl.  Werner:  Anorg.  Exp.  Chemie  6; 
Chem.- analyt.  Prkt.  f.  Chemiker,  tgl.;  Vollprkt.  tgl.; 
Halbprkt.  f.  Stud.  d.  Naturwiss.  T.  —  Hescheler: 
Vrgl.  Anat.  G;  Mikroskop.-zootom.  Uebgskrs.  f.  Anf.  4; 
Zool.  yrgl.-anat.  Vollprkt.  (m.  Daiber)  tgl.  —  Ernst:  Allg. 
Botanik  I.,  4;  Cystol.  u.  Embryol.  d.  Angiospermen  1; 
Tropenpflanzen  1;  Bot.-mikr.  Uebgskrs.  2;  Vollprkt.  tgl.; 
Bespieclig.  neuer.  Lit.  in.  Ueb.  1  g;  Halbprkt.  2  —  3  Halbet. 
—  Zermelo:  Diff.  u.  Integralrechg.  I.,  4;  Fourier,  u,  ver- 
wandte Entwicklgn.  2;  Arithmetik  2;  Math.  Ueb.  2.  — 
Schardt:  Allg.  Geologie  4;  Geol.  Prkt.  f.  Anf.  3;  Voll- 
prkt. tgl.;  Kolloquium  1.  —  VVehrli:  Phys.  Geogr.  I.,  2; 
Länderkunde  Indien-Hinterindien  2;  Ethnologie  2;  Geogr. 
Sem.  2  g  (ni.  de  Quervain);  Wirtschaftsgeogr.  Ueb.  1; 
Reil.  d.  Länderkde.  L  —  A.  I'röff.:  Wolfer:  Astronomie 
3;  Ueb.  dazu  2;  Bahnbestimmung  2.  —  Weiler:  Darst. 
Geom.  in.  Ueb.  I.,  4;  Analyt.  Geoin.  m.  Ueb.  L,  4;  Math. 
Geogr.  2.  —  Pfeiffer:  Aromat.  Chemie  I.,  3;  Stereochemie 
2;  Chem.  Statik  u.  Kinetik  1.  —  Schlaginhaufen:  Syst. 
Anthropol.  2;  Kraniometr.  u.  osteometr.  Krs.  f.  Anf.  2; 
Menschl.  Anat.  f.  Nichtmed.  I.,  3;  Vollprkt.  tgl.  —  v.  Laue: 
Thermodynamik  4;  Ueb.  dazu  1  g;  Strahlgstheor.  2;  Phy- 
sikal. Vollprkt.  tgl.  (in.  Kleiner).  —  Dozz.:  Kündig: 
Einf.  in  d.  Botanik  (f.  Stud.  all.  Fak.)  1.  —  Standfuss: 
Biologie  d.  Insekten  2;  Insektenkenntnis  m.  Dem.  1.  — 
Gubler:  Algebr.  Analysis  2;  Sphär.  Trigonometrie  1.  — 
Rolier:  Petrefaktenkd.  in.  Ueb.  2;  Stratigr.  d.  Paläozoi- 
cum  2.  —  Bretscher:  Wat-  u.  Schwimmvögel  d.  Schweiz 
1  g.  —  de  Quervain:  Physikal.  Geogr.  u.  Meteorologie 
1;  Geogr.  S(-m.  (ni.  Webrli)  2.  —  Greinacher:  Elektrizität 
in  Gasen  (m.  Exper.)  1.  —  Arbenz:  Bau  d.  Schweizer- 
alpen 2.  —  Brockmann:  Allg.  Pflanzengeogr.  2.  — 
Thellung:  Anthropobotanik  I.,  1.  —  Strohl:  Echino- 
dermen  2  g;  Energiejirodukt.  bei  d.  Tieren  1.  —  Jantsch: 
Nitride,  fJarbide  u.  analoge  Verbgn.  1.  —  Reichinstein: 
Elektrochemie  2.  —  Baudisch:  Physiol.  u.  patholog. 
Chemie  1;  Pfianzenclieinie  II,  1.  —  Tschulok:  Allg. 
Biologie  I,  1;  Entwickigslelire  s.  1859,  1.  —  Bernays: 
Diti.  gleich,  <. ;  Math.  Ü(!b.  f.  Anf.  2.  —  Daiber:  Mikro- 
technik  2.  —  Ratnowsky:  Vektoranalys.  2;  Elektronen- 
theor.  d.  Metalle  2. 

Zürich,  im  Juli  1913. 

Der  Rektor. 
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Vorlesungs  -  Verzeichnis. 

Königliehe  Teehnisehe  Hoehsehule  zu  Aaehen. 

Vorlesungen  und  Uebungen  im  Winterhalbjahr  19!3|I4. 
Beginn  der  Einschreibungen:  6.  Oktober,  der  Vorlesungen:  13.  Oktober  1913. 


Abteilung  für  Architektur.  j 
Professoren :  V.Brandis:  Freihandzeichnen  u.  Aquarel-  | 
lieren  I  u.U.  Aktzeichnen.  —  Hausmann:  Baukunst  d. Re- 
naissance. Landwirtschaft!.  Baukunst.  Arciiitekton. Zeich- 
nen f.  Bauiuf^.  —  Henrici:  Bürgerliche  Baukunst  I,  II  u.  III. 
Städtebau.  Entwerf.  aus  d.  Stegreif.  —  Schmid:  Allgeni. 
Kunstgesch.  (Alte  Kunst).  Ausgew.  Gebiete  d.  Kunstgesch. 
(Moderne  Kunst).  —  Schupmann:  Formenlehre  d.  Bau- 
kunst I,  II,  III  u.  IV.  —  Dozenten:  von  Loehr:  Orna- 
mentik I,  II  u.  III.  Innendekoration.  —  Streicher:  Plastik. 

—  Privatdoz.:  Budikremer;  Künstler. Perspektive.  Kunst-  . 
gewerbe  (christl.  u.  Profankunst).  —  Wildt:  Raumbildung 
u.  Raumausstattung  mit  bes.  Berücksichtigung  d.  Moderne. 

Abteilung  für  Bauingenieurwesen. 

Professoren:  Domke:  Statik  d.  Hochbaukonstr.  I  u. 
III.  Brücken  in  Stein  u.  Holz.  Eisenbetonbau  II.  —  Gast: 
Prakt.  Geometrie  I.  Geodät.  Praktikum  I.  Geodätische 
Ausarbeitungen.  Eisenbahntrassieren.  Höhere  Geodäsie. 

—  Hertwig:  Statik  d.  Baukonstruktion.  Eisenbau  I  u.  II. 
Ausgew.  Kap.  aus  Statik  u.  Eisenbau.  —  Hirscli :  Grundbau. 
Verkehrswasserbaulu.il.  üebung.  im  Verkehrswasser- 
bau II.  —  Holz:  Wehrbau  u.  Talsperrenbau.  Wasser- 
versorgung. Wasserkraftgewinnung.  —  Quirl! :  Fluss- 
bau I  u.  Kulturtechnik  I.  Flussbau  II,  Seeuferbau  u.  Kultur- 
technik II.  üeb.  zu  Flussbau  II.  Seeuferbau  u.  Kultur- 
technik II.  —  Schimpff :  Eisenbahnbau  I  u.  II.  Eisenbahn- 
bau f.  Verkehrsingen.  —  Sieben:  Baukonstruktionen  I. 
Baukonstruktionen  II  (Innerer  Ausbau).  Baustofflehre. 

—  Dozent:  N.  N.:  Erd-  und  Tunnelbau.  —  Privatdoz.: 
Mautner:  Eisenbetonkonstr.  d.  Hochbaues,  Brücken-  u. 
Tiefbaues.  —  Pirlet:  Abriss  des  Wasser-,  Brücken-  u. 
Wegebaues.  Statik  der  statisch  unbestimmten  Systeme. 

Abteilung  für  Maschineningenieurwesen. 

Professoren:  Grotrian:  Physikal.  Grundlagen  d.  Elek- 
trotechn.  Theoret.  Elektrotechnik.  Elektrotechn.  Prakti- 
kum. —  Köchy:  Lokomotivbau.  Eisenbahnbetr.- u.  Siche- 
rungsanlag.  Allgem.  Transportanl.  —  Langer:  Wärme- 
technik. Masch.-Lab.  I  u.  II.  Masch.-Lab.  I  u.  Sprinklerlab. 
Verbrennungsmasch,  u.  Kraftfahrzeuge.  Dampfturbinen  u. 
Turbokompressoren.  —  Nieten:  Baukonstr.-Lehre  f.  Ma- 
schineningen, desgl.  f.  Berg-  u.  Hüttenleute.  Entwerfen  von 
Lasthebemaschinen.  —  Rasch:  Ausgew.  Kap.  d.  prakt. 
Elektrotechnik.  Einl.  i.  d.  Elektrotechnik.  Konstr.-Lehre 
d.  Elektrotechnik.  Elektr.  Konstr.-Uebung.  —  Rötscher: 
Einl.  i.  d.  Maschinenbau.  Mechan.  Technologie.  Uebg.  im 
Labor,  f.  mechan.  Technologie.  Masch.-Eiemente  einschl. 
Kinematik.  —  Wallichs:  Werkzeugmaschinen.  Bergwerks- 
masch. —  Bonin:Dampfmasch.Dami)fkessel.  Arbeitsmasch. 

—  N.  N. :  Heizung  u.  Lüftung.  Abriss  d.  Masch.-Elemcnte. 
Wasserturbinen  u.  Kreiselpumpen.  —  Dozenten:  Finzi: 
Elektr. Zentralanl.u.  Leitungen.  —  Hamacher:  Prakt.  Tele- 
graphie  u.  Telephonie.  —  Privatdozenten:  Barth:  Kine- 
matik der  Maschinengetriebe.  —  Mader:  Theorie  u. 
Konstrukt.  einzelner  Messinstrumente.  —  Zerkowitz: 
Techn.  Thermodynamik. 

Abteilung  für  Bergbau-  u.  Hüttenkunde,  für 
Chemie  u.  Elektrochemie. 
Professoren :  Borchers :  Hüttenkunde  d.  Metalle  ausser 
Eisen  u.  Elektrometallurgie.  Kleines  metall.  Prakt.,  um- 
fassend Lötrohr-  u.  hüttenmänn.  Probierkunst  u.  elektr. 
Schmelzverfahren.  Grosses  metall.  u.  elektrometall.  Prakt. 

—  Bredt:  Organ.  Experiraentalchemie  IL  Organ.  Prakti- 
kum. —  Classen:  Allgem.  u.  anorgan.  Experimentalchemie. 
Anorg.  Piakt.  Prakt.  f.  qualit.  u.  quantit.  Analyse.  Spez. 


j  aiialyt.  Methoden.  Quantit.  Analyse  durcii  Elektrolyse. 
Mass-,  Gas-  u.  Spektralanalyse.  Darstllg.  anorg.  Präparate. 
Ausführg.  selbst,  wissensch.  Arbeit,  auf  d.  Gebiet  d.  Elek- 
trochemie. —  Dannenberg:  Allgem.  Geologie.  Elem.  d. 
Mineral,  u.  Geologie  (f.  Bauing.)  —  Haussmann:  Uebung 
i.  Marksclioiden  u.  Feldmessen.  Abriss  d.  Marksch.-  und 
Fcldmesskunde.  Ausgleichungsrechn.  Sphärische  Trigo- 
nometrie. Trigonora.  Uebung.  —  Herbst:  AuFbereitungs- 
kunde.  15rikettierung.  Kokerei.  Entw.  v.  Aufbereitungs- 
Brikett.-  u.  Kokereianlagen.  —  Klockmann:  Mineralogie. 
Mineral.  Prakt.  Krystallographie,  verb.  m.  Uebg.  Anleitung 
zu  sell)st.  Arb.  auf  d.  Geb.  d.  Krystall.,  Mineralogie  u. 
Petrographie.  Lehre  von  d.  Erzlagerstätten.  —  Mayer: 
Energiegew.  u. -Verteilg.  Ilüttenmaschinenkunde.  —  Rau: 
Chem.  Technologie  I  (Allgem.  Feuerungskunde).  Cham. 
Technologie  ül.  Entw.  v.  chem.  Apparaten  u.  Fabrikanl. 
Chem.-techn.  Prakt.  —  Ruer:  Physikal.  Chemie  I.  Uebung. 
i.  physik.  Chemie  f.  Hüttenleute,  Chemiker  u.  Fortge- 
schrittene. Allg.  hüttenmänn.  Prakt.  —  Schwemann;  Berg- 
.  baukunde  I.  Entw.  bergm.  u.  Tief bohr-Anlagen.  Bergrecht 
(incl.  Koionialbergrecht)  u.  Bergverwaltg.  Bergwirtschaftl. 
Uebungen.  Bergm.  Seminar,  zus.  m.  Prof.  Herbst.  — 
WOst:  Mechan.-metallurg.  Tehnologie  I.  Grosses  eisen- 
hüttcnmänn.  und  giessereitechnisches  Prakt.  —  Honorar- 
professor Stegemann:  Grubenbrände  u.  Schlagwetter- 
explosion^^n.  —  Dozenten:  Cloeren:  Analytische  Chemie. 
E.xpcrimentalcliemie,  enc.  Kurs.  —  Goerens:  Eisenhütten- 
kunde. Materialkunde.  —  von  Kapff:  Ciiem.  Technologie 
(1.  Gespinstfasern  (Färberei,  Bleicherei  usw.).  —  Levin: 
Eiseuprobierkunde.  —  Quasebart:  Konstruktive  Hütten- 
kunde. Mech.-metallurg.  Technologie  II.  —  Schumacher: 
Chemie  der  Nahrungs-  u.  Genussmittel.  —  Semper:  Ver- 
steinerungskunde. Uebg.  in  Versteinerungskunde.  Geolog. 
Kolloquium.  —  Wandhoff:  Marksch.  u.  Feldmessen  I. 
Marksch.  Zeichen-  u.  Rechenübg.  —  Wieler:  Allgem.  Bo- 
tanik. Rohstofflehre  des  Pflanzenreichs  I  u.  II.  Mikroskop, 
botan.  Uebung.  II.  Anleitg.  z.  selbst,  botan.  Arb.  aus  d. 
Gab.  d.  reinen  u.  techn.  Botanik.  —  Privatdozenten: 
Bornemann:  Anwend.  d.  Lehre  vom  heterogenen  Gleich- 
gew, auf  d.  Metallhüttenkunde.  —  Doerinckel:  Metallo- 
graph. Untersuchungsmethoden.  —  Fischer:  Allgem.  Elek- 
trochemie. —  Levy:  Synthese  organischer  Verbindungen. 

Abteilung  für  allgemeine  Wissenschaften  ins- 
bes.  f.  Mathematik  u.  Naturwissenschaften. 
Professoren:  Blumenthal:  Höh.  Mathem.  I.  Ausgew. 
Kap.  d.  Mathem.  (Hydrodynamik  u.  Hydraulik).  —  Hamel: 
Höh.  Mathem.  I.  Ausgew.  Kap.  d.  Mathem.  (Funktionen- 
theorie). —  Kähler:  Nationalökonomie.  Soz.  Gesetzge- 
bung. Versicherungswesen.  Politik.  Nationalökonomische 
Uebung.  —  v.  Karman:  Mechanik  I  u.  II.  Flugtechn. 
Aerodynamik.  —  Kötter:  Darstellende  Geometrie.  Gra- 
phische Statik.  Ausgew.  Kap.  aus  d.  graph.  Statik.  — 
Passow:  Wirtsehaftl.  Organ.-  u.  Geschäftsbetr.  industr.  u. 
kommerz.  Unternehmungen.  Einf.  i.  d.  Verst.  geschäftl. 
Bil.  m.  bes.  Berücksichtig,  industr.  u.  bergb.  Unternehm. 
Problem  d.  Weltwirtschaft.  —  Stark:  Experimentalphysikl. 
Uebung.  i.  physik.  Labor.  —  Dozenten:  Eckert:  Länder- 
kunde V.  Afrika,  Australien  u.  Asien  m.  bes.  Berücksichtig,  d. 
wirtsch.  Verhältnisse.  Allg.  Verkehrsgeogr.  Die  deutscheu 
Kolonien  (m.  Projektionsbildern).  Geogr.  Prakt.  Geogr. 
Uebungen  und  Exkursionen.  —  Gemünd:  Grundzüge  d. 
Hygiene.  Bau-  u.  Wohnungshygiene.  Hygiene  d.  Wasser- 
versorg, u.  Entwässerungsani.  —  Henne:  Feuerversiche- 
rungstechnik. Feuerversicherungstechn.  Besprechungen  u. 
Uebung.  —  Kayser:  Rechtsenzyklopädie  nebst  Grund- 
zügen d.  Zivilrechts.  Wechselrecht.  —  Lehmann:  Unter- 
nehmer- u.  Arbeitgeberverbände.  —  Schatz:  Buchführungs 
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Systeme.  —  Seitz:Mechan. Wärnietheorie.  Theoret. Physik. 
Experimentalphysik  enc-  Kurs.  —  Storp:  Gewcrbehysiene 
u.ünfallverhütg:.,verb.  rn.  Fabrikl)esiclitigungeii.  — Wilden: 
Grundzüge  d.  Zivilpro/.pssreclits.  —  Privatdozcnteii:  Polis: 
Allfjem.  Meteorologie.  Ausgewählte  Kap.  d.  Meteorologie 
f.  Stud.  d.  Wasserbuuingenieurfaches.  Meteorol.  Technik, 
verb.  mit  üobgn.  im  meteorolog.  Observatorium.  —  Steu= 
bing:  Photographie  I  u.  II.  Spektrosko|>ie.  —  Lektoren: 
Brussow:  Russisch  I.  Russland,  Land  u.  Leute.  Russ. 
Sprechübung.  —  Lombardo:  Italienisch  I.  —  Schärft: 


Französisch  I.  Französische  Korrespondenz.  Frankreich, 
Land  u.  Leute.  Französ.  S[)rechübung.  ~  Vogel :  Spanisch  I. 
—  Ward:  Englisch  I.  Engl.,  Land  u.  Leute.  Engl.  Siirech- 
übuiig.  Neuere  engl.  Literaturgeschichte.  —  Marwedel: 
ünterrichtskursus  über  erste  Hilfe  bei  Unglücksfällen.  — 
Quadflieg:  Ueber  d.  Gefahren  im  Bergbau  und  Hütten- 
botrii'b  u.  deren  V^erhütung. 

Das  Programm  wird  nach  Einsendung  von  70  Pfg. 
i.  Inland,  v.  80  Pfg.  nach  d.  Ausland  vom  Sekretariat 
versandt. 


Teehnisehe  Hoehsehule  zu  Berlin. 

Vorlesungen  und  Uebungen  im  Winter-Semester  1913|14. 

Programme  sind  vom  Sekretariat  für  üO  Pfg.  (nach  dem  Auslande  für  1  Mk.)  einschl.  Porto  zu  beziehen. 


Abteilung  für  Architektur. 

Blunck:  Denkmalpflege.  —  Borrmann:  Geschichte 
der  Baukunst  des  Altertums.  Bauliche  Einrichtung  u. 
Ausstattung  der  Kirchen  in  den  historischen  Zeitaltern. 

—  Caesar:  Ländliche  Baukunst.  Landwirtschaftliche  iJau- 
kunde.  —  Genzmer:  Farbige  Dekorationen.  Entwerfen 
TonArchitekturenu.architpktonischen  Einzelheiten.  Städto- 
baukunst. Seminar  für  Städtebau  zusammen  nut  Prof. 
Brix.  —  Gerhardt:  Elemente  des  Wasser-, Wege-,  Brücken- 
und  Maschinenbauts.  —  Geyer:  Ornamentales  Modellieren 
nach  Vorlagen.  Figürliches  Modellieren  nach  Vorlagen: 
Vortrag  über  Proportion  u.  Anatomie.  Entwerfen  von 
Figuren,  Skizzieren  aus  dem  Stegreif  mit  Vortrag  über 
Bewegung  und  Pouderation.  Zeichnen  und  Modellieren 
nach  dem  lebenden  Modell  (Akt).  —  Goecke:  Städtebau. 
Anlage  und  Einrichtung  von  Gebäuden  vom  Standpunkte 
der  allgemeinen  Wohlfahrt  und  Volkserziehung.  —  Har= 
tung:  Mittelalterliehe  Baukunst.  Entwerfen  in  der  Hau- 
stein-, Backstein-  und  Holzarchitektur.  Konstruktions-  und 
Formenlehre  der  mittelalterlichen  Baukunst.  Ausbau  goti- 
scher Gebäude.  Holzbau.  Henseler:  Figurenzeichnen 
nach  Vorlagen  und  Gipsmodellen;  Proportionslehre.  Fi- 
gurenzeiclinen  nach  dem  lebenden  Modell;  Tierstudien; 
Skizzieren.  —  Jacob:  Landschaftszeichnen  nach  Vorlagen 
und  nach  der  Natur  in  jeder  Technik.  —  Klingholz: 
Formenlehre  und  Konstruktion  der  Renaissance.  Entwerfen 
von  Einzelbildungen  der  Aussen-  und  Innenarchitektin'. 
Entwerfen  von  Aussen-  und  Innenarchitekturen  in  grösse- 
rem Masstab.  —  Koch:  Baukonstruktionslehre  mit 
Uebungen.  Innerer  Ausbau.  Baukonstruktionen  in  Stein 
und  Betonbau  (höherer  Kursus).  Baukonstruktionslehre 
(höherer  Kursus)  und  Entwerfen  kleiner  Gebäude  mit  be- 
sonderer Berücksichtigung  der  Konstruktionen.  Baufüh- 
rung und  Veranschlagen.  —  Laske:  Ornamentzeichnen 
aus  den  Gebieten  der  hellenischen,  römischen  und  Renais- 
sanccibaukunst.  Die  Grundformen  des  Ornaments  unter 
Berücksichtigung  der  Naturvorbilder.  —  Oetken:  Orna- 
mente und  farbige  Dekorationen  im  Stile  der  mittelalter- 
lichen Baukunst.  —  O.  Raschdorff :  Perspektivisches  Archi- 
tekturzeichnen. —  Schubring:  Geschichte  des  Kunstge- 
werbes der  romanischen  Völker.  Uebungen  über  die 
dekorative  Plastik  der  italienischen  Renaissance.  Kultur- 
geschichte der  italienischen  Renaissance.  —  Schulz:  An- 
tike Baukunst  I.  Antike  Baukunst  II.  —  Seesselberg: 
Philosophie  der  Baukunst.  Raumkunst.  Detaillieren  in  den 
Formen  des  Mittelalters  zur  Vorbereitung  auf  das  Ent- 
werfen von  Werksteinbauten.  Auftragen  von  mittelalter- 
lichen Profilen  und  ornamentalen  Teilen  aller  Art  nach 
gegebenen  Skizzen  oder  nach  Entwürfen  der  Studieren- 
den. Skizzierübungen  für  kirchhche,  bürgerliche  und 
bäuerische  Kunst.  —  Stiehl :  Backsteinbau  aller  Stilarten. 

—  Wolff:  Entwerfen  von  Hochbauten  mit  Durchbildung 
derselben  im  Detail.  Uebungen  im  Skizzieren  nach  syste- 
matisch geordneten  Aufgaben  aus  dem  Gebiete  des  Hoch- 
baues. —  Zimmermann:  Antike  Kunst.  Plastik  und  Ma- 
lerei im  Zusammenhang  mit  der  mittelalterlichen  Archi- 
tektur. —  Graef;  Farbige  Dekorationen  aller  Stilweisen. 


—  Günther-Naumburg:  Zeichnen  und  Aquarellieren  nach 
Vorlagen  und  nach  der  Natur.  Zeichnen  von  landschaft- 
licher Staffage  für  architektonische  Entwürfe  mit  Bleistift 
und  Feder.  —  flasak:  Profangotik.  —  Kohte:  Antike  Bau- 
kunst. —  Lehnert:  Gewebe,  Tapeten  und  Möbel,  ihre 
Technik  und  ihr  Stil.  Kunstgewerbliche  Uebungen.  Woh- 
nungseinrichtung. —  Marx:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
Heizungs-  und  Lüftungsteclinik  in  Verbindung  mit  Exkur- 
sionen. —  Schoppmeyer:  Die  Schriftformen  des  Abend- 
landes, ihre  Entwicklung  und  Anwendung  in  der  Praxis. 

—  Schröder:  Griechische  Kleinkunst  (Vasen,  Bronzen, 
Terrakotten).  —  Seydel:  Zeichnen  und  Malen  (Aquarel- 
lieren) von  Architekturen.  —  Zeller:  Uebungen  im  Auf- 
nehmen liistorischerBauten.Derlvirchenbau  vom  XVI.  Jahr- 
hundert bis  zur  Neuzeit.  Ausarbeitung  von  Kultusanlagen 
und  kirchlicher  Ausstattung.  Geschichte  des  Wehrbaues. 

Abteilung  für  Bau-Ingenieurwesen. 

Boost:  Baukonstriiktionen  in  Holz  und  Stein  I  u.  II. 
Brücken  in  Stein  und  Holz.  Theorie  und  Ausführung 
von  Beton-  und  Eisenbetonbauten.  Eisenhochbau  für 
Architekten.  —  Brix:  Strassenbau  und  Strassonbalinen. 
Städtischer  Tiefbau  II.  Städtischer  Tiefbau  für  Architekten. 
Seminar  für  Städtebau,  zusatinnen  mit  Geh.  Hofbaurat 
Prof. Genzmer.  —  Cauer:  Grundzüge  der  Kahnhofsanlagen 
und  der  Eisenbahnhochbauten.  Grössere  Bahnhöfe,  Siche- 
rungsanlagen, Eisenbahnbetrieb.  —  C.  Dolezalek:  Eisen- 
bahn-Oberbau. Erd-  und  Tunnelbau.  Bergbahnen,  Zahn- 
bahnen, Seilbahnen.  —  Grantz:  Flussbau  I  einschl.  Wehr- 
bau. Blussbau  II  einschl  Kulturtechnik.  —  MQiler-Bres- 
lau:  Statik  der  Baukonstruktionen.  Eiserne  Brücken  und 
schwierige  Eisenhochbau- Konstruktionen.  —  Siegmund 
MQIIer:  Statik  der  Hochbaukonstruktionen  I,  II  u.  III. 
Eisenkonstruktionen  der  Ingenieur-Hochbauten.  —  Müs- 
sigbrodt:  Architektonische  Formenlehre.  —  Petersen: 
Grosstädtisches  Verkehrswesen.  —  Reissner:  Mechanik 
und  graphische  Statik  I  u.  II.  —  Rudeloff:  Materialprü- 
fungswesen mit  Uebungen.  —  Salomon:  Untersuchung 
und  Beurteilung  des  Wassers.  —  deThierry:  Gründungen, 
Schleusen-  und  Kanalbau.  See-  und  Hafenbau.  —  Weihe: 
Maschinenkunde  I  u.  II.  Baumaschinen  und  Anlagen.  — 
Werner:  Niedere  Geodäsie.  Geodätisches  Praktikum  I. 
Planzoichnen  zugleich  Bearbeitung  der  Aufnahmen.  Höhere 
Geodäsie.  —  Wolff:  Niedere  Geodäsie  im  Abriss.  —  Bern- 
hard: Ueber  Brücken  und  Eisenkonstruktionen  des  Indu- 
striebaues unter  Berücksichtigung  ästhetischer  Gesiclits- 
punkte.  —  Günther:  Theorie  und  Praxis  der  Messbild- 
photogiapliie.  —  Janssen:  Preisermittelung  und  Ausfüh- 
rung der  Ingenieurbauten.  —  Knauff:  Städtereinigungs- 
systeme mit  rechnerischer  Begründung.  —  Mattern:  Tal- 
sperrenbau und  Ausnutzung  der  Wasserkräfte.  —  Probst: 
Ausgewählte  Kapitel  über  Eisenbeton.  —  Schulz:  Mes- 
sungen bei  Bauausführungen. 

Abteilung  für  Maschinen=Ingenieurwesen. 

Brabble:  Heizungs-  und  Lüftungstechnik  mit  beson- 
derer Berücksichtigung  der  Abwärmeverwertung.  Mess- 
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iiiethoden  in  der  Heizungs-  und  Lüftungstechnik.  Ent- 
werfen von  Heizunss-  und  Lüftungsanlagen.  Heizungs- 
und Lüftimgstechnik  mit  besonderer  Berücksichtigung 
baulicher  Einriciitungen.  Urundzüge  der  Heizungs-  und 
Lüftungstechnik  auf  Kriegs-  und  Handelsschiffen.  — 
Franke:  Elektrische  Fernmeldetechnik  einscldiessl.  draht- 
lose Telegrapliie.  üebungen  im  Laboratorium  füi'  Kern- 
mehletechnik. —  Franz:  Hochbauelemente  für  maschinen- 
technische Anlagen.  Bauanlagen  für  industrielle  Maschi- 
-  nenbetriebe  im  Zusammenhang  mit  wirtschaftliciien  Be- 
rechnungen und  technischer  Verwaltung.  —  W.  Hart" 
mann:  Kinematische  Geometrie  u.  theoretische  Kinematik. 

—  Heyn:  Mechanische  Technologie  I  und  Eisenhütten- 
kunde. Mechanische  Technologie  II  und  Materialienkunde. 

—  Josse:  Wärmetechnik  I  und  II  einschl.  Wärmekraft- 
anlagen, üebungen  im  Maschinenbau  -  Laboratorium. 
Schwierigere  Maschinenuntersuchungen  im  Maschinenbau- 
Laboratorium.  —  Kämmerer:  Maschinenelemente.  Ent- 
werfen von  Hebemaschinen.  —  Kloss:  Elektromaschinen- 
bau.  üebungen  im  Elektrotechnischen  Versuchsfelde.  — 
Ludewig:  Wasserkraftmasehinen  (einschliesslich  Zentri- 
fugalpumpcn).  Entwerfen  von  Wasserkraftmaschinen  und 
Dampfkesseln.  —  Martens:  Materialprüfungswesen  mit 
üebungen  im  Materialprüfungsamt  zu  Berlin- Lichterfelde- 
West.  ~  Matschoss:  Geschichte  der  Technik.  —  Eugen 
Meyer:  Mechanik  I  u.  II.  Aerodynamik  und  Mechanik 
der  Flugzeuge.  —  Obergethmann:  üebersicht  über  den 
Eisenbahn-Maschinenbau:  Lokomotiven,  Wagen  und  Ma- 
schinenanlagen. Lokomotiven  und  Triebwagen.  —  Or- 
lich:  Grundlagen  der  Elektrotechnik,  üebungen  im  Elek- 
trotechnischen Laboratorium.  Elektrotechnische  Mess- 
kunde. —  V.  Parseval:  Motorluftschiffe.  Flugzeuge, 
üebungen  im  Bau  von  Luftfahrzeugen.  —  E.  Reichel: 
Einleitung  in  den  Maschinenbau.  Wasserkraftmaschinen. 

—  W.  Reicliel:  Elektrische  Kraftanlagen  und  Bahnen 

—  Riedler:  Verbrennungsmaschinen  u.  Kraftfahrzeuge 
(Gasmaschinen,  Gasmaschinenbetriebe,  Oelmaschinen, 
Kraftwagen,  Flugmaschiiien).  Entwerfen  von  Arbeitsma- 
schinen und  Verbrennungsmaschinen.  —  Schlesinger: 
Werkzeugmaschinen  (mit  Seminar).  Fabrikbetriebe  (mit 
Seminar),  üebungen  im  Versuchsfelde.  —  Stumpf:  Dampf- 
maschinenbau (einschl.  Dampfturbinenbau).  —  Wedding: 
Grundlagen  der  Elektrotechnik,  üebungen  im  Elektro- 
technischen Laboratorium.  —  Wehage;  Ausgewählte 
Kapitel  aus  der  höheren  technischen  Mechanik.  —  Bauer; 
Metallographie.  Benischke:  Allgemeine  Wechselstrom- 
technik. Spezielle  Wechselstromtechnik  für  Hochspan- 
nungsanlagen. —  Breslauer:  Berechnung  und  Prüfung 
elektrischer  Maschinen  nach  den  in  der  Praxis  herrschen- 
den Gepflogenheiten.  —  Franke:  Instrumenten-  u.  Appa- 
ratenbau der  Mess-  und  Fernmeldetechnik.  —  Gensecke: 
Maschinentechnische  üntersuchungsmethoden.  —  Gerst- 
meyer: Kommutator- Motoren  für  Wechselstrom.  — 
W.  Hartmann:  Maschinengetriebe  (Anwendungen  der 
Kinematik).  —  A.  Hilpert:  Rationelle  Arbeitsmethoden 
und  Kalkulation  I.  —  Kurrein:  Die  Herstellung  und 
Prüfung  derMessmaschinen  und  Messwerkzeuge.  —  Leist: 
Technische  Mechanik.  —  Löffler:  Oelmaschinen  (Diesel-, 
Glühkopf- u.  a.  Maschinen  —  Neubert:  Eisenbahnwagen- 
bau mit  Bremsen.  —  Rodenberg:  ürsachenundWirkungen 
von  -Oberschwingungen  in  elektrischen  Stromkreisen.  — 
Schultheis:  Ausgewählte  Kapitel  aus  dem  Hebemaschi- 
nenbau. —  Wagner:  Berechnung  von  Wirbelstromer- 
scheinungen. —  Zehme:  Elektrische  Haupteisenbahnen 
und  Zwischenstadtbahnen. 

Abteilung  für  Schiff =u.  Schiffsmaschinen=Bau. 

Flamm:  Zeichnen  von  Schiffslinien.  Theorie  des 
Schiffes.  Entwerfen  und  Konstruieren  von  Schiffen.  Se- 
minar für  Theorie  u.  Entwerfen  von  Schiffen.  —  GUmbel: 
Einleitung  in  den  Maschinenbau.  Schiffskessol.  Entwer- 
fen von  Schiffskesseln.  Schiffshilfsmaschinen.  —  Hüll= 
mann:  Kriegsschiffbau.  —  Krainer:  Schiffskolben- 
maschinen. Entwerfen  von  Schiffsdampfmaschinen.  Pro- 
peller. Entwerfen  von  Propellern.  —  Krell:  Schiffselek- 
trotechnik. —  Laas:  Schiffselemente  II.  Besondere  Bau- 
teile von  Handelsschiffen.  Werfteinrichtungen  und  Werft- 
betrieb. Seminar  für  Werftbetrieb.  —  Romberg:  Maschi- 
nenelemente.  Schiffsgasmaschinen.  Entwerfen  von  Schiffa- 


gasmaschinen und  Flugmotoren.  —  Weber:  Mechanik 
I  u.  II.   Ausgewählte  Kapitel  der  technischen  Mechanik. 

—  Dietzius:  Luftschiffbau  und  Luftschiffahrt.  —  Pietz- 
ker:  Lokale  Festigkeit  des  Schiffskörpers. 

Abteilung  für  Chemie  und  Hüttenkunde. 

von  Buchka:  Chemie  der  Nahrungsmittel  mit  Berück- 
sichtigung der  Nahrungsmittel-Analyse  und  Bakteriologie. 
Geschichte  der  Chemie.  ~  Doeltz:  Allgemeine  und  Metail- 
hüttenkundel.  Metallprobierkunde.  Metallhüttenmännisclie 
Berechnungen  und  Konstruktionen.  Praktische  Arbeiten  im 
metallhüttenmännischen  Laboratorium.  Hüttenmännische 
Besprechungen  I  u.  II.  —  F.  Dolezalek :  Physikalische 
Chemie  einschl.  theoretische  Elektrochemie.  Kleines 
physikalisch -chemisches  und  elektro- chemisches  Prakti- 
kum. Praktische  Arbeiten  im  physikalisch -chemischen 
und  elektro-chemischen  Institut.  —  Hanemann:  Grosses 
metallographisches  Praktikum.  Metallographie.  —  Herz- 
feld: Landwirtschaftliche  Gewerbe  (Zucker,  Bier,  Brannt- 
wein usw.).  —  Hirschwald:  Krystallographie  und  Mine- 
ralogie.Krystallographisch-mineralogisches  Praktikum  und 
Lötrohranalyse.  Allgemeine  Mineralogie.  —  Hof  mann: 
Experimental-Chemie.  Analytische  Chemie.  Praktische 
Arbeiten  im  anorganischen  Laboratorium.  Ausgewählte 
Kapitel  aus  der  Chemie.  —  Holde:  Untersuchung  von 
Fetten,  Oelen,  Wachsen  und  Seifen.  —  Liebermann:  Or- 
ganische Chemie  I.  Praktische  Arbeiten  im  organischen 
Laboratorium.  —  Mathesius:  Eisenhüttenkunde,  II.  T.: 
Eisenprobierkunde.  Einrichtung  und  Betrieb  von  Eisen- 
giessereien.  Praktische  Arbeiten  im  eisenhüttenmännischen 
Laboratorium.  Eisenhüttenmännische  Konstruktionsübun- 
gen. —  Miethe:  Spektralanalyse.  Allgemeine  Photogra- 
phie. Einführung  in  die  photographische  Optik.  Astrono- 
mische Photographie  mit  üebungen  am  photograph.  Re- 
fraktor. Praktische  Arbeiten  im  photochemischen  Labora- 
torium. Photographische  üebungen  in  d.  gebräuchHchen 
Prozessen.  Spektrographisches  und  spektralanalytisches 
Praktikum  für  Fortgeschrittenere.  —  Pilger:  Morphologie 
und  Physiologie  der  Pflanzen.  Mikroskopie  der  Faser- 
pflanzen. Mikroskopischer  Kursus  II,  üntcrsuehung  der 
Nahrungs-  und  Genussmittel.  —  Schoch:  Bauwissenschaft- 
liche Technologie.  —  Schuberg:  Elemente  der  darstellen- 
den Geometrie  mit  üebungen.  Maschinenelemente  mit 
üebungen  im  Maschinenzeichnen.  Allgemeine  Maschinen- 
lehre mit  üebungen  im  Maschinenzeichnen.  Die  techni- 
schen Einrichtungen  chemischer  Fabriken.  —  Stauber: 
Hüttenmaschinen  I  u.  II.  Entwerfen  von  Hüttenmaschinen. 

—  Traube:  Einleitung  in  die  physikalische  Chemie.  Physi- 
kalisch-chemische üebungen.  —  Witt:  Chemische  Tech- 
nologie II.  Technologie  der  Teerfarbstoffe  und  ihrer  Ver- 
wendungen (Färberei,  Zeugdruck).  Praktische  Arbeiten 
im  technisch-chemischen  Institut.  —  Arndt:  Die  elektro- 
chemische Industrie.  —  BSrnstein:  Die  Brennmaterialien, 
ihre  Bearbeitung  und  Verwendung.  —  Byk:  Einführung 
in  die  mathematische  Behandlung  der  Naturwissenschaften. 

—  Dieckmann:  Spezielle  analytische  "Methoden  fürEisen- 
hüttenleute.  —  Gans:  Wasser-  und  Abwässerreinigung 
(mit  Exkursionen).  —  Freih.  v.  Glrsewald:  üeber  die 
Zusammensetzung  und  Wertbestimmung  der  Brennstoffe. 

—  Guertler:  Physikalische  Chemie  derMetaUegierungenl, 
Konstitution  binärer  Systeme.  Physikalische  Chemie  der 
Metallegierungen  II,  Konstitution  ternärer  Systeme.  — 
Hanemann:  Ausgewählte  Abschnitte  aus  der  MetaUo- 
graphie.  —  Hauser:  Chemie  der  selteneren  Elemente 
mit  spezieller  Rücksicht  auf  ihre  technische  Verwendung. 

—  Hecht:  Keramik  I  (Töpferei,  Steingut,  Steinzeug,  Por- 
zellan), üebungen  im  Entwerfen  von  Feuerungsanlagen 
für  die  Keramindustrie.  —  Hilpert:  Theoretische  Chemie 
in  ihrer  Anwendung  auf  die  Prozesse  der  Hüttenkunde. 
Kolloquium  über  analytische  Chemie  im  Anschluss  an  die 
betreffende  Vorlesung  des  Prof.  Dr.  Hofmann.  —  Hin^ 
richsen:  Theorie  der  Lösungen.  —  Krahmann:  Bergwirt- 
schaft und  Montanstastik.  —  Lehmann:  Die  Farben- 
photographie.  —  H.  Liebermann:  Die  Formen  der  Iso- 
merie  organischer  Verbindungen.  —  Seegert :  Ausge- 
wählte Kapitel  aus  der  Spektralanalyse.  —  Simonis: 
Repetitorium  der  organischen  Chemie  (in  Form  von  Kol- 
loquien). Qualitative  und  quantitative  Analyse  organischer 
Verbindungen.  Organisch-chemische  Arbeitsmethoden  (der 
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Oxydation,  Reduktion,  Sulfurierung  usw.)  —  Stavenhagen: 
Eintuhruns  in  die  Experiniental-Choniie.  ~  Tannhäuser: 
Ueber  LasHTung-sforiueTi,  Bildung  und  Vorkoinmeii  der 
Erz-  und  Kohlenlagerstätten.  —  Traube:  Ueber  Kolloide. 

—  Ulimann:  Arbeitsmethoden  der  Farlienindustrie.  — 
Voswinckel:  Einführung  in  die  organische  Olieuiie.  — 
Wolffenstein:  Die  Chemie  der  Alkaloide. 

Abteilung  für  allgemeine  Wissenschaften. 

Bornhak:  Staatskunde.  —  Dziobek:  Höhere  Mathe- 
matik. —  Grunmach:  Magnetische  und  elektrische  Mass- 
einlieiton  und  Messnu?thoden.  Physikalische  Massbe- 
stimmungen und  I\lessinstrumente.  —  Haentzschel:  Ele- 
mente der  DittVrential-  und  Integralrechnung  und  der 
analytischen  Geometrie.  —  liettner:  Höhere  Mathematik 
(Diiferential-  und  Integralrechnung,  Analytische  Geo- 
metrie). —  Jolles:  Darstellende  Geometrie  I.  (Jraphischc 
Statik.  —  Kalischer:  Die  physikalischen  Grundlagen  der 
Elektrotechnik.  —  Krigar-Menzel ;  Allgemeine  Mechanik 
I.Teil.  (Gleicligewiclit  und  Bewegung  von  Massenpunkten 
und  starren  Körpern).  Theoretische  Akustik.  —  Kurlbaum: 
Experimental-l'hysik. Physikalische  Uebungen.  —  Lampe: 
Höhere  Mathematik  (Differential-  und  Integralrechnung, 
Analytische  Geometrie).  Bestimmte  Integrale  und  Diffe- 
rentialgleichungen. —  Scheffers:  Darstellende  Geome- 
trie I.  —  Wallenberg:  Ausgewählte  Kapitel  der  Ele- 
mentarmathematik. Funktionentheorie.  Potential theorie. 

—  Warschauer:  Bank-  und  Börsengeschäfte.  Handels- 
geschäfte.  Uebungen  über  Bank-  und  Handelsgeschälte. 

—  Wolf  Julius:  Grundlagen  der  Volkswirtschaftslehre. 
Uebungen  im  Wirtschaftswissenschaftlichen  Institut.  — 


Alexander-Katz:  Baurecht.  —  Feigentraeger:  Mass-  und 
Gewichtswesen.  Die  Konstruktion  der  Spiegel-  und  Lin- 
seninstrumente. —  Fuchs;  Partielle  Differentialgleich- 
ungen nebst  Anwendungen.  — -  Glatzel:  Drahtlose  Tele- 
graphie  I.  Methoden  zur  Erzeugung  von  Hochfrequenz- 
Strömen,  Konstruktion  der  Sende-  und  Em[)fangsapparate. 
—  von  Ignatowsky :  Vektoranalysis  mit  Anwendungen  auf 
verschiedene  Gebiete  der  Physik,  insbesondere  auf  die 
MaxwelTsche  Theorie  der  Elektrizität.  —  Jacobsthal: 
Ivepetitorium  der  hölieren  Mathematik  (Integralrechnung, 
analytische  Geometrie  des  Raumes).  —  Kalischer :  Gruml- 
züge  der  l'otentialtheoiie  und  ihre  Anwendung  in  der 
Elektrizitätslehre.  Elektrische  Schwingungen  und  Fuu- 
kentelegraphie.  —  Kassner:  Wetteikunde  für  Techniker, 
mit  Beispielen  aus  der  Praxis.  —  Kock:  Ausgewählte 
Ka[dtel  aus  der  Elektri/.itätslelire.  —  Koehne:  Grund- 
lagen der  Rechtswissenschaft  (Rechts-  und  V'^erwaltungs- 
kunde).  Hesprechungen  aus  der  Rechtswissenschaft.  Finanz- 
wissenschaft. Recht  der  Arbeiter-  und  Angestellten- Ver- 
sicherung. —  Lichtenstein:  Fourier'sche  Reihen  und 
Integrale  nebst  Anwendungen.  —  Lippstreu:  Goethe's 
Faust,  I.Teil.  —  Mollwo:  Handelspolitik.  —  Petzoldt: 
Der  Mensch  als  sich  noch  immer  entwickelnder  Organis- 
mus. —  V.  Pirani:  Elemente  der  graiihischen  Darstel- 
lung und  des  graphischen  Rechnens,  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung physikalischer  und  technischer  Anwend- 
ungen. —  Salkowski:  Darstellende  Geometrie  II.  — 
Zehnder:  Ueber  physikalische  Weltanschauungen.  Phy- 
sikalisches Praktikum  mit  besonderer  Berücksichtigung 
der  Telegraphentechnik.  — Krüger;  Englisch.  —  Malchin: 
Russisch.  —  Neyret:  Französisch.  —  Rossi:  Italienische 
Grammatik. 


Herzogliche  Technisclie  flochschule  za  Brannschweig. 

Beginn  des  Winter=Semesters  am  21.  Oktober,  der  Einschreibungen  am  14.  Oktober  1913. 

Programme  sind  kostenlos  vom  Sekretariate  zu  beziehen. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen  im  Studienjahre  1913/14. 


Dedekind:  Elemente  der  Zahk-ntheorie,  Einleitangin 
die  VN'aiirscheinlichkeitsrechnung.  —  Fricke:  Analytische 
Geometrie  und  Algebra,  Differentialrechnung  I  und  II, 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Funktionentheorie,  Grund- 
lagen der  Theorie  der  Fourier'schen  Reihen.  —  Timer= 
ding:  Darstellende  Geometrie,  Einführung  in  die  höhere 
Mathematik,  beides  mit  Uebungen,  Algebra,  Geometrie 
der  Lage.  —  Wernicke:  Statik  starrer  und  elastisch  fe- 
ster Körper  mit  Uebungen.  —  Schlink:  Technische  Me- 
chanik I  — III,  sämtlich  mit  Uebungen,  Berechnung  und 
Konstruktion  von  Flugzeugen,  Stabilitäts-  und  Steuerungs- 
fragen der  Luftfahrzeuge,  Graphische  Statik, EisenhochbaLi- 
ten,  Statik  der  Baukonstruktionen  I,  sämtlich  mitUebungen, 
Statik  der  Baukonstruktionen  II,  Uebungen,  Ausgewählte 
Kai)itel  aus  der  Theorie  der  Konstruktionen.  —  Diessel- 
horst:  Exi)erimentalphysik,  Thermodynamik,  Elektro- 
magnetismus, beides  mit  Uebungen,  Elektromagnetische 
Schwingungen,  Physikalisches  Praktikum  I  und  II,  Phy- 
sikalisches Kolloquium.  —  Weber;  Potentialtheorie  mit 
Anwendungen  auf  die  Elektrostatik.  —  Bergwitz:  Elek- 
trizitätsleitung in  Gasen,  Erdelektrizität  und  Erdmagne- 
tismus oder  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  kosmischen 
Physik.  —  Witte:  Analytische  Mechanik,  Naturv\  issen- 
schaft  und  Erkenntnistheorie.  —  Peukert;  Grundzüge 
der  Elektrotechnik,  Elektrotechnische  Messungen,  Elek- 
trotechnik, Elektrotechnische  Uebungen,  Grundzüge  der 
Elektrochemie,  Elektrotechnisches  Praktikum,  Arbeiten 
im  elektrotechnischen  Laboratorium.  —  BrQnig:  Elektro- 
technische Konstruktion  mit  Uebungen.  —  Mosler:  Te- 
legraphie  und  Telephonie,  Einführung  in  die  Automobil- 
technik. —  tlofmann:  Grundlagen  für  den  Automobilbau. 
—  Meyer:  Unorganische  Experimentalchemie,  Organi- 
sche p]xperimentalchemie,  Chemie  der  organischen  Farb- 
stoffe, Chemische  Technologie  der  Faserstoffe,  Arbeiten 
im  chemischen  Laboratorium.  —  Freundlich  und  Meyer: 
Chemisches  Kolloquium.  —  Biehringer:  Analytische  Che- 
mie, Grundzüge  der  Chemie,  Chemisch-technische  Rech- 


nungen, Heizstoffe  und  Kesselspeise wasser  mit  Uebun- 
gen. —  Freundlich:  PhysikalischeChemie, Elektrochemie. 
Metallurgie,  Chemie  der  Metalle,  Chemische  Technologiel, 
Arbeiten  im  Laboratorium  für  physikalische  Chemie  und 
Elektrochemie.  —  Reinke:  Chemische  Technologie  II 
(Stärke-,  Gärungs-  und  Molkereitechnik),  Chemische  Tech- 
nologie II  (technische  Herstellung  der  Zuckerartenj, 
Chemisch-technische  Analyse  I,  Chemisch-technische  Ana- 
lyse II  für  Zucker  ,  Stärke-.  Gärungs-  und  Molkereitecli- 
iiik,  Enzyme,  Arbeiten  im  Laboratorium  für  chemische 
Technologie  II  und  landwirtschaftlich-chemische  Gewerbe, 
Chemische  Teciinologie  in  den  deutschen  Kolonien  mit 
Berücksichtigung  der  tropischen  und  kolonialen  Land- 
wirtschaft, Seminaristische  Uebungen  auf  dem  Gebiete 
der  chemischen  Technologie  II.  —  Pommer:  Anbau  und 
Pflege  der  Zuckerrübe.  —  Schultze:  Agrikulturchemie. 
—  Beckurts:  Chemie  der  Nahrungs-  und  Genussmittel, 
Abwässerreinigung,  Wasser-  und  Harnuntersuchung,  Ge- 
richtliche Chemie,  Qrundzüge  der  Massanalyse,  Pharma- 
zeutische Chemie,  Arbeiten  im  Lab.  für  pharmazeutische 
Chemie  und  Nahrungsmittelchemie  und  in  der  Nahrungs- 
mitteluntersuchungsstelle. —  Troeger:  Analytische  Che- 
mie, Chemie  der  Benzolderivate,  Repetitorium  der  an- 
organischen und  organischen  Chemie.  —  Emde:  Che- 
mische Tagesliteratur.  Analyse  und  Synthese  organischer 
Stoffe  mit  physiologischer  Wirkung.  —  Linde:  Pharma- 
kognosie, Pharmakognost.  Laboratorium.  — W.H.  Schul- 
tze: Bakteriologie,  Bakteriologische  Uebungen,  Gewerbe- 
krankheiten und  (leren  Verhütung,  Stoffwechsel  und  Er- 
nährung. —  Tischler:  Allgemeine  Botanik,  Spezielle  Bo- 
tanik, Mikroskopische  Uebungen  I  und  II.  Uebungen  im 
Bestimmen  von  Blütenpflanzen,  Anleitung  zu  selbstän- 
digen botanischen  Arbeiten.  —  Stolley:  Grundzüge  der 
Mineralogie,  Mineralogie,  Geologie  I  und  II,  Mineralogi- 
sche Uebungen,  Mineralogische  und  geologische  Uebun- 
gen, Spezielle  mineralogische  und  geologische  Uebungen, 
Paläontologische  Uebungen.  —  Sohle:  Lötrohrpraktikum, 


Lelire  von  den  Lagerstätten.  —  Näbauer:  Grxindzüge 
der  (leodiisie,  Geodäsie  I  und  II,  Höhere  Geodäsie,  Aus- 
gleichuiigsrecliming  nach  der  Metliode  der  kleinsten  Qua- 
drate, Orundzüi^e  der  sphärischen  Astronomie  mit  üe- 
bungen,  V'ermessungsübungen  I  und  Ii,  Phinzeiciinen, 
Ausarbeitunggeodätischer  Aufnahmen.  —  G  Zeidler:  Frei- 
handzeiciinen,  Grundzüge  der  piastisciien  Anatomie  des 
menschliclien  Körpers,  Architektonisclie  Formenlehre, 
(Hebungen),  Aktzeichnen,  Skizzieren  nach  der  Natur  und 
Aquarellieren,  Ornamentik  der  mittelalterlichen  Baustile, 
Kunstgewerbliches  Entwerfen,  Angewandte  Perspektive 
und  Schattenlehre,  beides  mit  üebungeii.  —  Hofmana: 
Ornament-, Architektur-  und  FigurenmoiU liieren. — Probst: 
Aktzeichnen.  —  Lübke:  Formenlehre  der  antiken  Hau- 
kunst mit  Uebungen,  Einfache  Hochbauten,  Entwerfen 
einfacher  Hochbauten,  Formenlehre  der  Renaissance, 
Höhere  Baukunst,  Entwerfen  von  Monumentalba  iten.  — 
Pfeifer:  Grundzüge  der  Ornamentik,  Raumkunst  I  und  II, 
Detaillieren  von  Gebäudeteilen,  Städtebau,  sämtlich  mit 
Uel)ungen,  Entwerfen  von  Monumentalbauten  mit  Berück- 
sichtigung farbiger  Innendekoration,  Baustile  der  Re- 
naissance. —  Winter:  Formenlehre  der  romanischen  und 
gotischen  Baukunst,  Romanische  und  gotische  Baukunst, 
beides  mit  Uebungen.  —  Stubbe:  Baukonstruktionslehre 
I  und  II,  Hochbaukonstruktionen  einschl.  Berechnungen 
I  und  II,  sämtlich  mit  Uebungen,  Entwerfen  von  Fabrik- 
gebäuden, Baumaterialienkuiide  und  Veranschlagen.  — 
Bolinsack:  Landwirtschaftliche  Baukunst,  Ingenieurhoch- 
bauten, beides  mit  Uebungen,  Geschichte  der  Baukunst. 
—  Meier:  Allgemeine  Kunstgeschichte.  —  Daun:  Die 
Kunst  der  Niederlande  von  den  Anfängen  bis  zur  Gegen- 
wart in  Architektur,  Malerei  und  Plastik,  Kunstgeschicht- 
liche Uebungen,  Geschichte  der  englischen  Malerei.  — 
Möller:  Wasserbau  I  und  11,  Betonbau-  und  Eisenbeton- 
bau I,  sämtlich  mit  Uebungen,  Wasserversorgung  und 
Kanalisation  der  Städte.  —  Sclionhöfer:  Eisenbetonbau 
II,  Brückenbau  I  — III,  sämtlich  mit  Uebungen,  Ausge 
wählte  Gebiete  aus  dem  Eisenbau,  Eisenbau  des  Maschi- 
nenwesens, Grundzüge  des  Ingenieurbauweaens.  —  tlelm: 
Strassenbau,  Technisches  Veikehrswesen,  Eisenbahnbau 
I  und  II  mit  Uebungen.  —  Pfleiderer:  Allgemeine  Ma- 
schinenlehre, Dampfmaschinenbau,  Pumpmaschinen-,  Ge- 
bläse- und  Kompressorenbau.  beides  mit  Uebungen.  — 
Friedmann  :  Theorie  und  Konstruktion  der  hydraulischen 


Motoren,  Maschinenelemente,  beides  mit  üel)ungen,  Grunil- 
züge  dos  Maschinenbaues.  —  Stellfeld:  Tiepctitorium 
der  Maschinenelementc.  —  Denecke:  Heizungund  f^üftiing 
I  und  IL  Betriebsmittel  für  Eisenbahnen,  Berechnung 
und  Bau  der  Hebemaschinen  mit  Uebungen,  Kisenl>ahn- 
maschinenbau,  Uebungen  im  Eisenbahnmaschinonbau, 
Maschinenzeichnen,  Techniftches  ZeichiKui  —  Schöttler: 
Festigkeitslehre,  Arbeiten  im  mechanischen  riaboratoriiim 
I,  beides  mit  Uebungen,  Kinematik,  Angewandte  WäruK;- 
mechanik,  Uebungen  zu  theoretischer  Mascliinenlebrc, 
Arbeiten  im  mechanischen  Laboiatorium  H,  Arl)eit(m  im 
mechanischen  Laboratorium  für  Bauingenicure,  Arb(Mten 
im  mechanischen  Laboratorium  für  (Jhernikcr.  —  Zacha- 
rias: Technische  Messungen,  Technisch  wichtige  Schwin- 
gungsvorgänge. —  Lüdicke:  Allgemeine  mechanisclie 
Technologie,  Fabrikardagen  und  Werkstatteinrichtungen, 
Spinnerei.  Weberei,  Mühlen wesen.  Technologische  Ue- 
bungen, Werkzeugmaschinen  mit  Uebungen.  —  Westert 
kamp:  Förderanlagen  für  Massengüter.  —  Meyenberg: 
Organisation  und  Betrieb  von  Fabriken.  —  Kanter:  Fin- 
führung  in  das  kaufmännische  uml  gewerbliche  Verrech- 
nungswesen,  Bilanzwesen  und  Hilanzkritik,  Praktische 
Uebungen  in  der  Buchführung.  —  Hampe:  Einführung 
in  das  Reclit,  Baureclit  und  Verwaltungsw(;sen,  Handels- 
recht nebst  Einführung  ins  Wechselrccht.  —  Morawitz: 
Einführung  in  das  Patentrecht.  —  Len/.:  Allgemeine 
Wirtschaftslehre,  System  der  deutschen  Sozialpolitik. 
Deutschlands  Finanzen,  System  der  deutschen  Wirt- 
schaftspolitik, Wohnungswesen  und  Wohnungsfrage, 
Deutschlands  wirtschaftliche  Weltstellung,  Volkswirt- 
schaftliche Uebungen.  —  Schewe:  Verkehrsi)olitik.  — 
—  Schultz:  Einführung  in  Goethe's  Faust.  —  Henning: 
Ethik,  Die  Philosophie  Eduard  von  Hartmanns.  —  Mi- 
cheler: Einführung  in  die  Photographie,  Die  Photo- 
graphie in  natürlichen  Farben,  Spezielle  Photograpliif, 
Photographische  Uebungen.  —  Gauthey°Des  Gouttes: 
Französische  Sprache,  Alfred  de  Musset's  Leben  und 
Werke,  Neueste  Theaterliteratur.  --  Coleman:  Englische 
Sprache,  George  Eliot  18L9-  18S0,  George  Gordon  Byron, 
1788— 18_'4.  —  Raymann:  Italienische  und  Spanische 
Sprache.  —  E.  Zeidler:  Russische  Sprache.  —  Peters: 
Kurzschrift  I  und  II  (System  Gabelsberger),  —  Bioetz: 
Kurzschrift  I  und  II  (System  Stolze-Schrey).  —  Hirrich: 
Fechtunterricht. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen 

1^  an  der 

Rönigliehen  Teehnisehen  Hoehsehule  zu  Breslau 

im  Winter-Semester  1913/14. 

V.  =  Vorträge,  Ueb.  =  Uebungen. 
Die  arabischen  Zahlen  hinter  den  Vorlesungen  etc.  geben  die  Stundenzahl,  die  römischen  Zahlen  den  Jahreskurs  an. 

Abteilung  für  Maschinen=lngenieurwesen  und 
Elektrotechnik, 

Professor  '3)t.=3n9-  Baer  (Masch.-Laborat.):  Techni- 
sche Wärmemecbanik,  V.  4,  III.  Entwerfen  von  Dampf- 
turbinen und  Turbokompressoren,  Ueb.  4,  IV.  Verbren- 
nungsmaschinen, V.  2,  Ueb.  4,  IV.  Maschinen-Laborat.  I, 
Ueb.  4,  IIL  Maschinen-Laborat.  II,  Ueb.  4,  IV.  Ma- 
schinen-Laborat. m,  Ueb.  8.  —  Professor  '2)r.  =  3n9. 
Meine!  (HG,  Z.  25):  Maschinenelemente  f.  Masch.-  und 
Hütten-Ingenieure,  V.  4,  Ueb.  8,  II.  Maschinenelemente  f. 
Chemiker,  V.  L  II.  Lasthebemaschinen,  Ueb.  4, 3.  Trans- 
portanlagen, V.  2,  Ueb.  4,  IV.  —  Professor  ®r.=3ng.  Hil- 
pert (Elektr.  Inst.):  Elektrotechnik  I,  V.  4,  II.  Elektro- 
niascliinenbau  I  u.  II,  V.  2,  III.  Uebungen  im  Elektro- 
maschinen-  und  Apparatebau,  Ueb.  4,  III,  IV.  Elektro- 
technisches Laboratorium  II,  Ueb.  4,  III.  Elektrotech- 
nisches Laboratorium  III,  Ueb.  8.  IV.  —  Professor  Müller 
(HG,  Z.  42):  Baukonstruktionslehre,  V.  2,  Ueb.  4,  IL 
Baustofflehre,  V.  1,  IL    Bauanlagen,  V.  2,  Ueb.  4,  IV. 


Skizzierübung,  in  Baukonstruktionslehre,  V.  1,  II,  Ueb. 

3,  III.  ~-  Professor  "3)r.=Sna.  J.  Schenk  (HG,  Z.  23): 
Dampfmaschinen,  V.  4,  III.  Eisenbahnmaschinen,  V.  2, 
Ueb.  4,  IV.  Dampfkessel-  und  Kondensationsanlagen, 
Ueb.  4,  IV.  -  Professor  Schilling  (HG,  Z.  18):  Herstel- 
lungsverfahren und  Materialienkunde,  V.  2,  Ueb.  2,  II. 
Uebungen  im  Laborat.  für  Fabrikbetriebe  u.  Werkzeug- 
niasch.,  Ueb.  2,  II.  Betrieb  von  Fabriken  W.  S.  Masch.- 
Fabrikat.,  V.  2,  Ueb.  2,  IV.  Werkzeugmasch.,  V.  2,  Ueb. 

4,  IV.  Selbständige  Arb.  im  Laborat.  f.  Werkzeugmasch, 
u.  Fabrikbetr.,  8  stündig,  Zeit  nach  Vereinb.  —  Professor 
Wagenbach  (HG,  Z.  32):  Einführung  in  den  Maschinenbau, 
V.  1,  Ueb.6, 1.  Wasserkraftmaschineneinschi.  Kreiselpum- 
pen, V.  4,  III.  Entwerfen  von  Wasserkraftmaschinen  und 
Kreiselpumpen,  Ueb.  4,  IV.  —  Dozent  Professor  Sr.^Sng. 
Euler  (E.):  Elektrotechn.  Messkunde  I  und  II,  V.  2,  III. 
Elektr.  Kraftanlagen  I  (Winter),  V.  2,  IV.  Ueb.  im  Bau 
elektr.  Kraftanlagen  und  Bahnen,  Ueb.  4.  IV.  —  Dozent 
Telegraphendirektor  Grosse=Leege  (E.):  Telegraphie  und 
Telephonie,  V.  2,  IV.  —  Dozent  "S'^L-ong.  Seeberger 
(Masch.-Laborat.):  Arbeitsmaschinen,  Ueb.  4,  IV'. 


00 


Teohnisclie  Hochschulen  Breslau  uml  Danzig. 


Abteilung  für  Chemie  und  Hüttenkunde. 

Professor  Dr.  phil.  Frech  (Geol.  Institut  d.  Univ.): 
Geolofiio,  V.  3,  II.  Geolosjie  der  Steinkohle,  V.  1,  II.  — 
Prof.  Friedrich  (Hüttenm.  Institut):  Metallkunde,  V.  4,  III. 
Grosses  iiictallhüttenniäiiiiisches  Praktikinn,  Ueb.  tägl.  8, 

IV.  Kleinesmetall hüttenmännisches Praktikum,Up.b.  tägl. 4, 
III.  —  Geh.  Keg.-Rat,  Prof.  Dr.  pliil.  Hintze  (Min.  Insti- 
tut d.  Univ.):  Grundzüge  der  Mineralogie,  V.  2,11.  Spe- 
zielle Mineralogie,  V.  5,  Ueb.  1,  IV.  —  Professor  Lüty 
fHüttenm.  Inst.):  Anorg.-cheinische  Technologie,  V.  4,  III. 
Praktikum  im  Institut  f.  anorg. -chemische  Technologie, 
täglich  8  -4  Uhr.  -  Professor  Dr.  phil.  R.  Schenck  (Chem. 
Inst):  Physikalische  Chemie  1  und  II,  V.  3,  II.  Physi- 
kalisch-chemisclies  Praktikum  für  Fortgeschrittenere,  Ueb. 
tägl.,  III  u.  IV.  Uebungen  in  physikalisclier  Chemie  und 
Elektrochemie  (Winter  oder  Sommer),  Ueb.  4,  II.  Che- 
misches Kolloquium  (mit  den  Proff.  Sem  ml  er  und  Stock, 
sowie  mit  Proff.  der  Univers.,  unentgeltlich)  alle  14  Tage, 

V.  2,  IV.  —  Professor  Dr.  phil.  Semmler  (Chem.  In- 
stitut): Organische  Technologie,  V.  3,  III.  Organisch- 
chemisches Praktikum  (ganz-  oder  halbtägig),  Ueb.  tägl. 
Chemisches  Kolloquium  (mit  den  Proff.  Schenck  und 
Stock,  sowie  mit  Professoren  der  Universität,  unent- 
geltlich) alle  14  Tage,  V.  2,  IV.  —  Professor  Simmers- 
bach (Hüttenm.  Institut):  Konstruktive  Hüttenkunde  (Ent- 
wurf u.  Bau  von  Oefen  u.  Anlagen  auf  dem  Gebiete  des 
Eisenhütten-  u.  Metallhüttenfaches),  V.  1,  Ueb.  4,  IV. 
Kokereikunde,  Ueb.  4.  III  Eisenhüttenkunde,  V.  4,  III. 
Grosses  eisenliüttenmäno.  Praktikum  (Gesamtuntersucli- 
ungen  u.  Schmelzversuche),  Ueb.  tägl.,  IV.  Kleines  eisen- 
hüttenm.  Praktikum  (Einzeluntersuchungen  im  eisenhüt- 
tenmännischen, im  metallographischen  u.  im  Kokerei- 
Lab.,  sowie  in  der  Materialprüfung),  Ueb.  dreitägig,  III. 
—  Prof.  Dr.  phil.  Stock  (Chem.  Inst.):  Allgemeine  und 
anorganische  Experimentalcliemie,  V.  5,  I.  Anorganisch- 
chemisches Praktikum  (ganz-  oder  halbtägig),  Ueb.  tägl., 
I  bisIV.  ChemisehesKolloquium  (mit  denPrott".  Schenck 
und  Semmler.  sowie  mit  Professoren  der  Univei'sität, 
unentgeltlich),  alle  14  Tage,  V.  2,  IV.  —  Dozent  Professor 
Dr.  phil.  F.  Ehrlich;  Die  chemischen  Vorgänge  bei  der 
Gärung,  V.  1.  —  Dozent  ^r.=Sn(l-  Günther  (Hüttenm. 
Inst.):  Probierkunde,  V.  1,  Ueb.  4,  III.  Löthrohrprobier- 
kunde,  V.  1,  Ueb.  2,  III.  —  Dozent  Generaldirektor 
Hartmann:  Chamottesteinfabrikation,  V.  2,  IV.  — Dozent 
Dr.  phil.  Hollmann  (Hüttenm.  Inst.):  Keramik,  mit  be- 
sonderer Berücksichtigung  der  feuerfesten  Materialien, 
V.  3,  III.  Kleines  Praktikum  im  Keramischen  Labora- 
torium, dreitägig,  Zeit  nach  Uebereinkunft.  Grosses  Prak- 
tikum im  Keramischen  Laboratorium,  Ueb.  tägl.  —  Do- 
zent Dr.=3ng.  Leber:  Giessereikunde,  V.  3,  IV.  —  Do- 
zent Chefchemiker  Dr.  phil.  Nauss :  Technische  Gasana- 
lyse V.  1,  III  u.  IV.   ~  Dozent  ®r.=3no.  Oberhoffer 


(Hüttenm.  Institut):  Metallurgische  Technologie  I  (ins- 
besondere für  Maschinen-Ingenieure),  V.  2,  I.  Metallo- 
graphie u.  Materialkunde,  V.  2,  III.  —  N.  N.  (Hütteiun. 
Inst.):  Hütteninaschiiienkunde  V.  4,  Ueb.  4,  III.  Mecha- 
nische Walzwerkskunde  V.  3,  Ueb.  4,  IV.  —  Dozent 
'S)!))!  "Snil.  Schmolke:  Kokerei-  und  Gaswerksbau,  V.  2, 
IV.  —  Dozent  Si^jl.s^ng.  Gross:  Aufbereitung,  V.  2, 
Ueb.  2,  in. 


Abteilung  für  Allgemeine  Wissenschaften. 

Professor  Dr.  Dehn  (üG,  Z.  57):  Höhere  Math(mia- 
tik,  V.  2,  Ueb.  2,  II.  Höheie  Mathematik  für  Chemiker 
und  Hüttenleute,  V.  3,  Ueb.  1,  I.  —  Professor  Dr.  [)hil. 
Hessenberg  (HCJ,  Z.  59):  Darstellende  Geometrie,  V.  4, 
Ueb.  4,  I.  Flächentheorie  und  Differentialgeometrie, 
Stundenzahl,  Zeit  und  Saal  nach  Verabredung.  —  Geh. 
Reg.-Rat,  Professor  Dr.  phil.  Lummer  (Phys.  Inst.  d. 
Univ.):  Experimentalphysik  (Magnetismus,  Elektrizität, 
Optik),  V.  5,  I.  Physikalisches  Praktikum  Ueb.  3,  I.  — 
Professor  'Sr.=Sntl.  Mann  (HG,  Z.  5(l):  Mechanik,  Gra- 
phische Statik,  V.  3,  Ueb.  2,  L  Mechanik,  V.  3,  Ueb.  2, 
II.  Eisen hochbau  einschl.  Eisenbetonbau,  V.  2,  Ueb.  3, 
IV.  Statik  der  Baukonstruktionen,  V.  1,  III.  Ausgew. 
Kapitel  a.  d.  Mechanik,  V.  2,  IV.  —  Professor  Dr.  phil. 
Steinitz  (HG,  Z.  5ü):  Höhere  Mathematik,  V.  5.  Ueb.  3, 
I.  —  Professor  Dr.  phil.  von  Wenckstern  (HG,  Z.  3tt): 
Theoretische  Nationalökonomie  (Grundbegriffe),  V.  2,  I 
bis  IV.  Praktische  Nationalökonomie  (die  wichtigsten 
Tatsachen,  auch  aus  der  Staatsvrirtschaft),  V.  2,  III  bis 
VIII.  Nationalökonomische  Uebungen,  Ueb.  2.  III  bis 
VIII.  Privatvvirtschaftslehre,  V.  2,  IV  bis  VIII.  —  Dozent 
Professor  Dr.  phil.  von  dem  Borne  (HG,  Z.  ,3!)):  Die 
wissenschaftlichen  Grundlagen  der  Luftschiffahrt:  Theorie 
der  Luftschiffahrt,  V.  2.  —  Dozent  Dr.  phil.  Lingelsheim 
(Bot.  Inst.  d.  Univ.):  Allgemeine  Botanik  (Morphologie, 
Anatomie,  Physiologie)  V.  2,  III.  Mikroskopisches  Prak- 
tikum, Ueb.  3,  IV.  —  Dozent  Professor  Dr.  med.  Scheller 
(HO,  Z.  40):  Allgemeine  Hygiene,  V.2.  Gewerbehygiene 
I  und  II,  V.  2.  Hygienisch-bakteriologisches  Praktikum, 
Ueb.  2.  — Privatdozent  Dr.  Loeschmann:  Freihandzeich- 
nen für  Ingenieure,  Ueb.  2,  Zeit  und  Saal  nach  Verein- 
barung. —  Privatdozent  Dr.  phil.  Schnee:  Ausgewählte 
Kapitel  der  Analysis,  Stundenzahl,  Zeit  und  Saal  nach 
Vereinbarung.  —  Lektor  Dr.  phil.  Grünenthal:  Russisch: 
Anfängerkursus.  V.  2,  Mittelkursus,  V.  2,  Russland,  Land 
und  Leute,  V.  1,  Zeit  und  Saal  nach  Vereinbarung.  — 
Lektor  Rigal:  Französisch  :  Lektüre  und  Grammatik,  V.  1. 
Konversatiopskursus,  V.  1.  Frankreich  (Land  und  Leute, 
mit  Lichtbildern),  V.  1'  —  Ausserdem  erteilt  Unterricht: 
Privatdozent  Dr.  med.  Frltsch  über  die  erste  Hilfelei- 
stung bei  plötzlichen  Unglücksfällen. 


Vorlesun^s=Verzeichnis 

der 

Königl.  Technischen  Hochschule  Danzig 

(Danzig-Langfuhr). 

Einschreibungen  vom  20.  September  bis  30.  Oktober  1913.  Beginn  der  Vorlesungen  den  20.  Oktober  1913.  Das 
Programm  wird  von  dem  Gescliäftszimmer  gegen  Einsendung  von  0,60  Mk.  einschliesslich  Porto,  in  das  Ausland 

gegen  0,90  Mk.  versandt. 


Abteilung  I:  Architektur.  Carsten:  Formenlehre 
der  antiken  Baukunst  1  Std.  V.  Antike  Baukunst  (Detail- 
übungen) 3  Std.  V.  Antike  Baukunst  (zusammengesetzte 
Uebungen)  3  Std.  Ü.  Formenlehre  der  Renaissance  2  Std.  V. 
Entwerfen  und  Detaillieren  8  Std.  Ü.  Oeffentliche  und  pri- 
vate Hochbauten,  (ausgew.  Kap.)2  Std.  V.  Ornamentzeich- 
nen 2  Std.  Ü.  Desgl.  für  Bauingenieure  3  Std.  Ü.  Künst- 
lerische Ausbildung  des  Stadtbauplanes  1  Std.  V.  —  Klöp- 
pel: Baukonstruktionslehre  I.  2  Std.  V,  3  Std.  Ü.  Desgl.  II 
2  Std.  V,  3  Std.  Ü.  Einführung  in  das  architektonische  Ent- 
werfen 1  Std.  V.  Landwirtschaftliche  Baukunde  1  Std.  V. 


Deutscher  Städtebau  und  Wohnungswesen  2  Std.  V.  Ent- 
werfen und  Detaillieren  4  Std.  Ü.  Entwerfen  von  städtebau- 
lichen Anlagen  4  Std.  Ü.  —  Matthaei:  Allgemeine  Kunst- 
geschichte 2  Std.  V.  Geschichte  der  Baukunst  4  Std.  V. 
Kunstgeschichte  (ausgew.  Kap.)  1  Std.  V.  —  Petersen: 
Konstruktions-  und  Formenlehre  der  mittelalterlichen  Bau- 
kunst 2  Std.  V.  Kirchenbau  2  Std.  V.  Entwerfen  und 
Detaillieren  12  Std.  Ü.  Architektonische  und  kunstge- 
werbliche Einzelgebiete  2  Std.  V.  —  Pfuhle:  Freihand- 
zeichnen und  Aquarellieren  I  (1.  Jahreskurs)  3  Std.  Ü. 
Freihandzeichnen  und  Aquarellieren  II  4  Std.  Aktzeichnen 
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4  Std.  Ü.  —  Ehrhardt:  Baumaterialienkiinde  1  Std.  V. 

—  Gr  ambers:  Heizung:  und  Lüftung  2  St.  V.  —  Fischer: 
Backsteinbaukunst  2  Std.  V.  Dosgl.  2  Std.  Ü.  —  Phleps: 
Gescliichte  der  Holzbauknnst  1  Std.  V.  Entwerfen  von 
Holzarchitekturen  2  Std.  Ü.  Die  Wohnungseinrichtungen 
von  den  Aegyptern  bis  zur  Gegenwart  1  Std.  V.  Ent- 
werfen von  Möbeln  2  Std.  Ü.  Ornamentale  Studien  und 
farbige  Architektur  nebst  Dekorationen  (mit  besonderem 
Lehrauftrag)  3  Std.  Ü.  —  Architektonische  Formenlehre 
für  Abt.  II  (mit  besonderem  Lehrauftrag)  1  Std.  V, 

2  Std.  Ü. —  Carsten,  Kloeppel,  Petersen:  Stegreif- 
entwerfen (unentgeltlich)  nach  Vereinbarung. 

Abteilung  II:  Bauingenieurwesen.  Eggert:  Geo- 
däsie I  2Std.  V.  Desgl  II  2Std.V.  Planzeichnen  2  Std.  Ü. 
Geodätisches  Praktikum  I.  2  Std.  Ü.  Desgl.  II.  für  die 
zu  Ostern  Eintretenden  2  Std.  Ü.  —  Ehlers:  Flussbau 

1  4  Std.  V.  FLussbau  II  2  Std.  V.    Flussbau  4  Std.  Ü. 

—  Gerlach:  Geschichtliche  Entwickelung  und  Grundzüge 
des  Städtebaues  (unentgeltlich)  2  Std.  V.  Wasserversor- 
gung der  Städte  2  Std.  V.,  1  Std.  Ü.  —  Kohnke:  Sta- 
tik der  Hochbaukonstruktionen  I,  Abriss  der  Höheren  Ma- 
thematik 2  Std.  V.   Statik  der  starren  Körper  2  Std.  V., 

3  Std.  Ü.  Statik  der  Hochbaukonstruktionen  II,  Fachwerk-, 
Erddruck-  und  Gewölbetheorie  2  Std.  V.  2  Std.  Ü.  Statik 
der  Hochbaukonstruktion  III,  Eisen  und  Holz  1  Std.  V, 

2  Std.  Ü.  Eisenbetonbau  2  Std.  V,  1  Std.  Ü.  -  Krohn: 
Statik  der  Baukonstruktionen  I  4  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  Statik 
der  Baukonstruktionen  I  für  Abt.  IV  4  Std.  V.  Statik 
der  Baukonstruktionen  II  2  Std  V.  Brücken-  und  Eisen- 
hochbau 4  Std.  V,  6  Std.  Ü.  —  Oder:  Eisenbahnbau  I 
2  St.  V,  4  Std.  Ü.  Eisenbahnbau  U  4  Std.  V,  6  Std.  Ü.  - 
Schulze:  Wasserbau  2  Std.  V,  2  Std.  Ü.  Grundbau  2 
Std.  V.,  2  Std.  Ü.  See-  und  Hafenbau  4  Std.  V.  —  N.  N.: 
Verkehrswesen,  Eisenbahnverwaltung,  Betrieb  und  Ta- 
rife 2  Std.  V.  Eisenbahnoberbau  2  Std.  V.  Eisenbahnhoch- 
bau 1  Std.  V,  1  Std.  Ü.  Elemente  des  Wasser-,  Wege-, 
Brücken-  u.  Maschinenbaues  1  Std.  V. 

Abteilung  III:  Mascliineningenieurwesen  und  Elek- 
trotechnik. Aumund:  Einführung  in  den  Maschinenbau 
für  Abt.  III  u.  IV  1  Std.  V,  5  Std.  Ü.  Dasselbe  für  Abt. 
II  1  Std.  V,  2  Std.  Ü.  Desgl.  für  Abt.  V  1  Std.  V,  2 
Std.  Ü.    Grössere  Lasthebe-  und  Förderanlagen  2  Std.  V, 

4  Std.  Ü.  Eisenhüttenkunde  2  Std.  V.  —  Jahn:  Eisen- 
bahnmaschinenbau 4  Std.  V,  4  Std.  Ü.  Eisenbahnma- 
schinenbau (Lokomotivbau)  4  Std.  V.  Eisenbahnbetrieb 
2Std.V.  Abriss  der  Kraftmaschinen,  Kessel  und  Pumpen 
(für  Abt.  II)  2  Std.  V.  —  Prinz:  Abriss  der  Materiahen 
und  Herstellungsverfahren  für  Abt.  II  und  IV  (Schiffbau) 
2  Std.  V.  Kolben-Arbeitsmaschinen  2  Std.  V,  2  Std.  Ü. 
Oesgl.  für  Elektrotechnik  2  Std.  V.  Materialienkunde 
2  Std.  V.  Herstellungsverfahren.  Werkzeugma- 
schinen 2  Std.  V,  4  Std.  ij.  Dasselbe  für  Eisenbahnma- 
schinenbauer, Elektrotechniker  und  Abt.  IV  2  Std.  V. 
Werkzeugkunde  1  Std.  V.  —  Eoessler:  Elektrotechnik 
II  4  Std.  V.  Elektrotechnisches  Laboratorium  II  6  Std.  Ü. 
Desgl.  III  9  Std.  Ü.  Elektrotechnisches  Laboratorium 
IV  für  Schiffsmaschinenbauer  9  Std.  Ü.  Elektrotechni- 
sches Laboratorium  IV  für  Fortgeschrittene  (Elektro- 
techniker) 11  Std.  Ü.  Projektierung  elektrischer  Anlagen 
2  Std.  V,  4  Std.  Ü.  Desgl.  für  Maschinenbauer  und  Schiffs- 
maschinenbauer 2  Std.  V.  —  Eoessler  u.  Roth:  Berech- 
nung und  Entwurf  elektrischer  Maschinen  2  Std.  V,  4  Std.  Ü. 

—  Schulze- Pillot:  Maschinenelemente  4Std.V. 8 Std.  Ü. 
Maschinenelemente  für  Abt.  IV  4  Std.  V,  4  Std.  Ü.  Was- 
serturbinen und  Schleuderpumpen  4  Std.  Ü.  Kraftan- 
lagen und  Energieverteilung  für  Abt.  III  3  Std.  V,  2  Std.  Ü. 
Dasselbe  f.  Abt.  II,  Eisenbahnmaschinenbauer  und  Elek- 
trotechniker 3  Std.  V.  —  N.  N.:  Wärmemechanik  2  Std.  V. 
Maschinenlaboratorium  I  4  Std.  Ü.  Kolbenkraftmaschi- 
nen 4  Std.  V,  4  Std.  Ü.  Verbrennungskraftmaschinen 
für  Land-,  Wasser-  und  Luftfabrzeuge  1  Std.  V,  3  Std.  Ü. 
Desgl.  für  Schiffbauer  1  Std.  V.  —  Gramberg:  Ma- 
schinenuntersuchungen 2  Std.  V.  —  Grix:  Elektrische 
Hausinstallationen  und  Beleuchtungstechnik  1  Std.  V. 
Elektrische  Bahnen  2  St.  V.,  4  Std.  Ü.  Schwachstrom- 
technik (einschl.  Hochfrequenztechnik)  2  Std.  V.  —  Roth: 
Elektromaschinenbau  1  Std.V,  4  Std.  Ü.  Desgl.  für  Elektro- 
techniker 1  Std.  V.  Elektrotechnische  Messkunde  für 
Elektrotechniker  2  Std.  V.  Desgl.  für  Maschinenbauer 
2  Std.  V.   Apparate  und  Schalttafelbau  2  Std.  V,  4  Std.  Ü. 


Abteilung  IV :  Schiffs-  und  Schiffsmaschinenbau. 

l*'öttinger:  Einführung  in  die  Physik  der  technischen 
Strömungsersch(!inungen  2  Std.  V.  Dani|)fturl)inc!n  3  Std. 
V.  Entwerfen  von  Propellern  für  Wasser-  und  f^uft- 
f.'ihrzeuge  2  Std.  Ü.  Entwerfen  von  Dampfturbinen  4  Std. 
Ü.  Schiffskessel  2  Std.  V.    Entwerfen  von  Schiflskesseln 

3  Std.  Ü.  —  Lienau:  Praktischer  Schiffsbau  I:  3  Std. 
V,  4  Std.  Ü.  Desgl.  II  2  Std.  V.  4  Std.  Ü.  Desgl.  für 
Schiffsmaschinenbau  2  Std.  V.  Praktischer  Schilfsbau  III 
einschl.  üebungcn  in  Statik  in  Schiffsbaukonstruktionen 

4  Std.  Ü.  Werfteinrichtungen  und  Werftbetrieb  2  Std.  V. 

—  Mentz:  Schiffsdampfmaschinen  4  Std.  V.  Entwerfen 
von  Schiffsdampfmaschinen  (teilweise  seminaristisch)  4 
Std.  Ü.  Schiffbölmaschinen  I  2  Std.  V.  Dasselbe  II  2  Std. 
V.  Entwerfen  von  Schiffsölmaschinen  (teilweise  seminari- 
stisch) 4  Std.  Ü.  Entwerfen  von  Schiffshilfsmaschinen 
(teilweise  seminaristisch)  2  Std.  Ü. —  Sch  ütte:  Zeichnen 
von  Schiffslinien  2  Std.  Ü.  Entwerfen  von  Schiffslinien 
4  Std.  Ü.  Anleitung  zum  Entwerfen  von  Schiffen  2  Std. 
V.  Schiffstheorie  I  2  Std,  V.  Entwerfen  von  Schiffen 
nebst  Einrichtungen  I  2  Std.  Ü.  Desgl.  für  Schilfs ma- 
schinenbauer  2  Std.  Ü.  Entwerfen  von  Schiffen  nebst  Ein- 
richtungen 4  Std.  Ü.  Desgl.  für  Schiffsmaschinenbauer 
4  Std.  Ü.  Schiffstheorie  II  3  Std.  V.  Statik  und  Dynamik 
der  Luftschiffe  und  praktischer  Luftschiffbau  (nach  Fer- 
tigstellung der  Aerodynamischen  Versuchsanstalt)  2  Std. 
V.  —  Arendt:  Konstruktion  der  Kriegsschiffe  2  Std.  V. 
Entwerfen  von  Kriegsschiffen,  4  Jalireskurse  4  St.  Ü.  — 
Schmidt:  Einrichtung  der  Kriegsschiffe  2  Std.  V.  Ent- 
werfen von  Einzelheiten  der  Kriegsschiffe  4  Std.  Ü.  — 
Waldmann:  Seminaristische  Übungen  im  Entwerfen 
von  Schiffen  2  St.  Ü.  —  Horn:  Schwingungserschei- 
nungen auf  Schiffen  2  Std.  V. 

Abteilung  V:  Chemie:  Ruff:  Anorganische  Experi- 
mentalchemie  4  Std.  V.  Chemisches  Colloquium  (unent- 
geltlich) 2  St.  Ü.  Praktikum  im  anorganisch-chemischen 
und  elektro-chemischen  Laboratorium  49  Std.  Ü.  — 
Wohl:  Organische  Experimentalchemie,  I  4  Std.  V. 
Chemisches  Colloquium  (unentgeltHch)  2  Std.  Ü.  Prak- 
tikum im  organisch-chemischen  Laboratorium  49  Std. 
Ü.  Praktikum  im  Laboratorium  für  landwirtschaft- 
liche (3lewerbe  49  Std.  Ü.  —  v.  Wolff:  Mineralogie  und 
Petrographie  4  Std.  V.  Die  Tierwelt  der  geologischen 
Vergangenheit.  Einführung  in  die  Paläontologie  1  Std.  V. 
Mineralogisch-geologische  Übungen  I  und  II  2  Std.  Ü. 
Praktikum  im  mineralogisch-geologischen  Institut  täglich. 

—  N.  N.:  Physikalische  Chemie  I  und  II  3  Std.  V.  Ein- 
führung in  die  mathematische  Behandlung  der  Naturwissen- 
schaften 3Std.  V.  Chem.  Colloquium  (unentgeltlich)  2  Std. 
Ü.  Kleines  physikahsch-chemisches  Praktikum  I  und  II 

4  Std.  Ü.  Grosses  physikalisch-chemisches  Praktikum 
49  Std.  Ü.  —  Claas s:  Quantitative  chemische  Aoalyse 
2Std.  V.  ~  Gli  m  m:  Spezielle  Technologie  der  Gärungs- 
gewerbe WS.  1913/14  2  Std.  V.  Physiologische  Chemie 
WS.  1913/14  2  Std.  V.  Chemie  und  Technologie  der 
Nahrungs-  und  Genussmittel  WS.  1914/15  4  Std.  V.  Prak- 
tikum für  Untersuchung  der  Nahrungs-  und  Genussmittel 
sowie  Gärungsphysiologie  49  Std.  Ü.  Kurse  für  Gärungs- 
gewerbe in  zu  verabredender  Zeit.  —  Jellinek:  Ange- 
wandte physikalische  Chemie  I  und  II  2  Std.  V. 

Abteilung  VI;  Allgemeine  Wissenschaften:  Lorenz: 
Dynamik  starrer  Körper  2  Std.  V,  2  Std.  Ü.  Festigkeits- 
lehre und  Hydrauhk  4  Std.  V,  3  Std.  Ü.  Desgl.  für  Abt. 
II  u.  IV  4  Std.  V.  3  Std.  Ü.  —  Luckwaldt:  Bismarck 
2  Std.  V.  Das  Zeitalter  der  Befreiungskriege  1808/15 
1  V.  —  V.  Mango! dt:  Höhere  Mathematik  II  4  Std. 
V.  1  Std.  Ü.  —  Schilling:  Darstellende  Geometrie  3  Std. 
V,  5  Std.  Ü.  Analytische  Theorie  der  Raumkurven  (un- 
entgeltlich' 1.  Std.  V.  —  Sommer:  Höhere  Mathema- 
tik I  mit  Übungen  6  Std.  V.  Ausgewählte  Kapitel  aus 
der  Theorie  der  Differentialgleichungen  1  Std.  V.  — 
Thicss:  Allgemeine  Nationalökonomie  als  Einführung  in 
die  Volkswirtschaftslehre  4  Std.  V.  Volkswirtschaftliche 
Übungen  2  Std.  Ü.  Besprechung  selbständiger  volks- 
wirtschaftlicher Arbeiten  mit  Portgeschrittenen  (unent- 
geltlich) 2  Std.  Ü.  Deutsche  Schiffahrt  und  Schiffahrts- 
pohtik  1  Std.  V.  —    Krüger:   Experimentalphysik  I 

5  Std.  V.  Kleines  physikalisches  Praktikum  4  Std.  Ü. 
Grosses  physikalisches  Praktikum  täglich  den  ganzen  Tag. 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  technischen  Physik  1  Std. 
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V.  —  V.  Bockelmann:  Das  deutsche  Kolonialreicli 
auch  im  Vergleieli  mit  anderen  euro|iäischen  Völkern 
2  Std.  V.  Das  Weltmeer  und  seine  Bedeutung  für  den 
Mensehen  (unentgeltlich)  1  Std.  V.  —  G  rü  n  e  w  al  d:  Ar- 
beiterschutz im  allgemeinen  uud  Unfallverhütung  1  Std. 
V.  —  Kalähne:  Einfülirung  in  das  physikalische  Prak- 
tikum 1  Std.  V.  Theoretische  Ergänzungen  zur  Ex- 
perimentalphysik 2  Std.  V.  Photographie  und  photogra- 
phisches lieproduktionsverfahren  1  Std.  V.  Übungen  in 
Photographie  in  ßeproduktionsverfahren  3  Std.  Ü.  An- 
leitung zu  selbständigen  wissenschaftlichen  Arbeiten  im 
photographischen  Laboratorium  des  physikalischen  In- 
stituts täglich  den  ganzen  Tag.  —  N.  N.:  Allgemeine  Bo- 
tanik 2  St.  V.  —  Löbner:  Deutsehe  Literatur  des  19. 
Jahrhunderts  (Schluss)  2  Std.  V.  Besprechung  ausgew. 
Dichtungen  (unentgeltlich )  1  Std.  Ü.  -  L o  e n  in g:  Staats- 
und Verwaltungsrecht  2  Std.  V.  Einführung  in  die  Reichs- 
verfassung 1  Std.  V.  —  Petruschky:  Ausgewählte  Ka- 
pitel der  Hygiene  I:  Hygienische  Lebenstechnik,  Körper- 
pflege, Sport,  Schulhygiene,  Seuchenbekämpfung  mit  Licht- 


bildern und  Demonstrationen  2  Std.  V.  Bakteriologischer 
Kursus,  4  Wochen  lang  viermal  wöclientl.  0—8  Übungen, 
Beginn  laut  Anschlag.  Voraussichtlich  im  März.  —  We.x: 
Orundzüge  des  deutschen  bürgerlichen  Rechts  2  Std.  V.  — 
V.  Brunn:  Theorie  der  Bahnbestimmung  der  Planeten  und 
Kometen  2  Std.  V.  Zeit  nach  Vereinbarung.  —  Gelil- 
hoff:  Jonen  und  Elektronen  einschl.  Kathodenstralden, 
Kanalstrahlen  und  Röntgenstrahlen,  Experimentell  1  Std. 
V.  Zeit  nach  Vereinbarung.  —  N.  N.:  Theorie  der  Regu- 
lierung 2  Std.  V.,  1  Std.  Ü.  Zeit  nach  Vereinbarung.  Aero- 
dynamik 2  Std.  V.  Zeit  nach  Vereinbarung.  —  van  den 
Bergen:  Russische  Sprache  I  2  Std.  V.  Russische 
Sprache  II  2  Std.  V.    Russische  Sprache  IH  2  Std.  V. 

—  Medem:  Stenographie  I  (Verkehrssclirift)  (System 
Gabelsberger;  (unentgeltlich)  2  Std.  Ü.  Stenographie  II 
(Redeschrift)  (System  (iabelsberger)  (unentgeltlich)  1  Std.Ü. 

—  Reimann:  Englische  Sprache  I  (für  Anfänger)  2  Std. 
V.  Englische  Sprache  II  (für  Fortgeschrittene)  2  Std.  V. 

—  Stentzler:  Französische  Sprache 2  Std.  Ü.  —  Lohsse: 
Erste  Hilfe  bei  Unglücksfällen  (unentgeltlich)  2  Std.  V. 


Teehnisehe  Hoehsehule  zu  Darmstadt. 

Vorlesiiiigeu  und  Uekngen  im  Whiter-Semester  19I8|li 

Einschreibungen  vom  17.  Oktober  bis  17.  November.    Beginn  der  Vorlesungen  21.  Oktober, 


Mathematische  Wissenschaften. 

Uingeldey:  Höh.  Math.  I.  f.  Ing.,  Masch,  u.  Elektr.; 
Ausgew.  Kap.  a.  d.  Geom.  —  Graefe;  Trigonom.;  Höh. 
Matli.  f.  Arch.,  Clieni.,  Elektrochem.  u.  Geom.;  Gesch. 
d.  Math.  —  Henneberg:  Techn.  Mechan.;  Mech.  II;  Die 
allg.  Theorien  d.  bestim.  eben.  Fachw.  ~  Hohenner: 
Geodäsie;  Höh.  Geod.;  Geod.  üeb.  I;  Geod.  Ausarb., 
Ausgleich.  Rechn.  nach  d.  Method.  d.  kleinst.  Quadr. ; 
Prakt.  Geom.  ~  Horn:  Höh.  Math.  I  f.  Ing..  Masch,  u. 
Elektr.;  Höh.  Math.  IL  -  R.  Müller:  Durst.  Geom.  I; 
Darst.  (Jeom.  II.  —  Wiener:  Darst.  Geom.  I;  Kurveu- 
konstr. ;  Arbeiten  im  math.  Inst.  —  Blaess:  Ausgew. 
Abschn.  a.  d.  tech.  Mech.  —  Gasser:  Katastertechn.  Be- 
rechn.;  Aeronautik.  —  Schlelermacher:  Rechenapp.  u. 
wissenschaftl.  Rechnen;  Aerodynam.  in  Bezieh,  z.  Luft- 
schiffahrt. 

Naturwissenschaften. 

Dieffenbach:  Elektrochem.;  Chem.  Techn.;  Chem., 
Cliem.-techn.  u.  Elektrochem.  Prakt.  —  Finger:  Org.  Ex- 
perim.-Cheni.;  Ausg.  Kap.  a.  d.  Chem.  d.  Alkaloide; 
Praktik,  im  Laborat.  f.  org.  Chem.;  Heuser:  Org.  Ex- 
perimentalchera..  einschl.  Cellulosechem.  u.  Teerfarben- 
chem. ;  Org.-chem.  Prakt.  f.  Stud.  d.  Papiering.;  Paj».- 
Färb.-Prakt.  f.  Stud.  d.  Papiering.  —  Heyl :  Pharmaz. 
Chem.;  Pharmakogn.;  Pharm.  Gesetzeskunde;  Bakteriol. 
u.  Stcrilisationstech.  —  Klemm:  Mineral,  f.  Chem.;  Einf. 
in  d.  Gesteinsl.  —  Koib:  Analyt.Chem.il;  Analyt.  Chem. 
d.  seit.  Elem.;  Koll.  über  org.  Chem.  —  Lepsius:  Geo- 
logie; Mineral.  Prakt.;  Geol.  Prakt.  f.  Ing.  —  List:  Allg. 
Zoologie;  Zool.  Prakt.;  Zool.  Exkurs.  —  Neumann:  Gas- 
analyt.  Meth.  —  Schenck:  Botanik;  Ausg.  Kap.  a.  d. 
Bot.;  Bot.-mikrosk.  üeb.;  Bot.  Exkurs.;  Anl.  z.  selbst. 
Arb.  auf  d.  Geb.  d.  Bot.  ~  Schenck  u.  Heyl:  Mikrosk. 
Ünters.  v.  Drogen-  u.  Nahrungsm.-Pulv.  —  Schering: 
Exi..-Physik;Phys. Prakt.;  Selbst.  Arb.  a.  d.  Geb.  d.  Pliysik; 
Mech.  Wärmetheorie;  Physik.  Koll.  —  Wöhler:  Anorg. 
Experim.-Chem. ; Theoret.  Chem.  I;  Koll.  über  ehem.  Tages- 
fragen ;  Chem. Prakt.  —  Zeisig:  Experim.-Physik;Physikal. 
Mess-  u.  Instrum.-Kunde;  Seismometrie  u.  ihreAnwend.; 
Ausg.  Kap.  a.  d.  allg.  Physik.  —  Baerwald:  Allg. 
Elektronik.  —  D'Ans:  Heterog.  Gleichgew.  v.  Standp.  d. 
Phasenl.;  Einf.  z.  d.  üeb.  z.  theoret.  Chem.;  Ausg. 
Kap.  a.  d.  allg.  Chem.  —  Friedlaender:  Üeber  Zwisclien- 
prod.  d.  Teerfarbenfabrik.  ~  Greim:  Morphol.  d.  Erd- 
oberfläche; Meth.  u.  Ililfsm.  d.  geograph.  Unterrichts.  — 


—  Limmer:  Photogr.  üeb.  A  und  B;  Ausg.  Kap.  a.  d. 
Photogr.;  Die  Herst,  von  Lichtbild,  u.  Vergröss.;Phot.  Koll. 

—  Meisel:  Theorie  d.  opt.  Instrum.  I.  —  Moldenhauer; 
Die  Theorie  d.  elektrolyt.  Dissociation;  Elektrochem. 
üeb.  ■ —  Schilling:  Naturgesch.  d.  nied.  Pflanzen;  Techn. 
wicht.  Rohst,  d.  Pflanzenreichs;  Abstammungsl.;  Repet. 
d.  Botanik.  —  Steuer:  Geol.  u.  paläontol.  Arb.  f.  Fort- 
geschr. ;  Beschaffenheit  u.  Gewinn,  d.  natürl.  Bausteine. 

—  Sonne:  Chem. -techn.  Unters,  von  Explosivst.  —  Vaubel: 
Theor.  Chem.;  üeb.  z.  theoret.  Chem.;  Die  phys.  u. 
chem.  Meth.  d.  quant.  Bestim.  org.  Verb.;  Chemie  d.  Fette 
u.  Oele  u.  daran  ansclil.  Firnisse  u.  Lacke.  —  Weller:  ünters. 
V.  Nahrungsm.,  Genussm.  u.  Gebrauchsgegenständen. 

Baukunst  und  Bauwissenschaften. 

Hartmann:  Zeich,  u.  Mal.  —  Hof  mann:  Gebäude- 
kunde I  u.  II;  Entw.  von  Geb.;  Bauführ.;  Baumaterialien. 

—  Knapp:  Statik  d.  Hochbaukonstr.  I;  Eisenkonstr.  d. 
Hochb.  —  Pinder:  Allg.  Kunstgesch.;  Ausg.  Ka]).  a.  d. 
Kunstgesch.;  Kunstg.Ueb.  ~  Pützer:  Kirchenbau  I  u.III; 
üeb.  z.  Kirchenb.  1 — III;  Mal.  Perspekt.;  Stegreifentw. 

—  Varnesi :  Ornamentzeich.,  Ornamentik;  Modell,  v.  Ornam. 
^  Walbe:  Hochbaukonstr.  I  u.  II;  Bürgerl.  ßauk.  I;  Entw. 
von  Hochbauten.  —  Wickop:  Hochbaukonstr.  III ;  Wohn- 
baukunst II;  Ausbau  u.  Innendekor.;  Entw.  u.  DetaiU.; 
Innendekor.  —  von  Willmann:  Baukonstruktionsl.;  Bau- 
konstrukt.-Ueb.  —  Hülsen:  Gesch.  u.  Theorie  d.  Ornam.; 
Das  Pflanzenorn.  u.  s.  natürl.  Vorb.  —  Meissner:  Entwickl. 
d.  Klöster  u.  Ordenskirchen;  Hilfsw.  d.  Denkmalpfl.  — 
Vetterlein:  Bank.  d.  Altertums;  üeb.  z.  Bauk.  d.  Altert, 
u.  Formenl.  d.  ital.  Renaiss. 

Ingenieurwissenschaften. 

Kayser:  Statik  der  ßaukonstr.;  üeb.  zu  Statik  d.  Bau- 
konstr.  u.  Eisenbetonb.;  Ausg.  Kap.  d.  Statik  u.  d.  Eisenb.; 
Brückeub.  III;  üeb.  i.  Brückenb.  III  u.  IV  u.  Eisenbeton- 
bau. —  Koch:  Wasserbau  Ilu.  IV;  üeb.  z.  Wasserb.  I — IV; 
Ausg.  Kap.  d.  Wasserb. ;  Vorführ,  im  Wasserbaulab.;  Prakt. 
im  Wasserbaulab.  —  Niedner:  Grundb.;  Brückenb.  I; 
Städt.  Tiefb.  I;  üeb.  z.  Grundb.,  Brückenb.  I  u.  II  u. 
städt.  Tieft.;  Bebauungspläne  v.  Standp.  d.  Ing.;  Städt. 
Betriebe.  —  Wegele:  Eisenbahnbau  I,  II  u.  IV;  üeb. 
z.  Strassenb.  u.  Eisenbahnb.  I— IV.  —  v.  Willmann: 
Elem.  d.  Wege-u.  Brückenb.; Elem.  d.  Wasserb.  B.  — Klaas: 
Elem.  d.  Kulturtectin.;  Feldbereinigung;  Wiesenb.  u. 
Drainage.  —  Kleinlogel:  Die  ßalimenkonstr.  d.  Eisen- 
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betonb.  —  W.  E.  Müller:  Elem.  d.  Landwirtschaftsl.  — 
Preuss:  Matcrialprüfg.  f.  Bauing.  —  RQth:  Anwend.  d. 
Eisenbetonb.  —  Steuer:  Techn.  Geol.  I  u.  II.  —  Vetterlein; 

Architektur-  u.  Freihandz. 

Maschinenwissenschaften. 

Berndt:  Allg.  Mascbinenl.;  Ausg.  Absclin.  a.  d.  Festig- 
keitsl.;  Gasmotoren;  Konstr.-Üeb.  zu  Lokomotivbau-  u. 
Gasin.  —  Braun;  Wasserkraftmasch.  I.;  Konstr.-Ueb.  z. 
Wassorkraftmasch.;  Ausg.  Kap.  z.  Wasserkraftmasch.  — 
Gutermuth:  Dampfmasch,  u.  Dampfturb.;  Konstr.-Ueb. 

—  Heidebroek;  Masch.  Eleui. ;  Konstr.-Ueb.  z.  Masch.- 
Elem.;Getriebelehre ;  Kalkulation.  —  Koehler; Maschinen- 
zeichn.;  Lasthebemasch.  I. ;  Fördcranl.  f.  Massengüter; 
Baumaschinenzeichn. ;  Masch. -Elem.  f.  Ing.  ii.  Papierm. 

—  Fr.  Müller:  Papierfabr.  u.  d.  Masch. ;  Masch. -Prakt.  VIL 

—  Neumann;  Eisenhüttenk. ;  Verbrennungsvorg.,  Ileiz- 
u.  Kraftg.  u.  d.  Unters. ;  Fouei'ungskontr.  —  von  Roessler: 
Mech.  Technol.  I.  u.  II;  Papierprüfg. ;  Werkzeugmasch.; 
Heizung  u.  Lüftung.  —  Blaess:  Ventilatoren.  —  Koll- 
mann:  Schiedsgerichte  u.  gewerbl.  Vorträge;  Einf.  in  d. 
deutsch.  Industr.  —  von  Low:  Automobil -Bau  und 
-Betrieb.  —  v.  Pfister°Schwaighusen:  Watt'entochnik; 
Führung,  in  d.  kriegstechn.  Samml. 

Elektrotechnik. 

Kittler:  Allg.  Elektrot.  II;  Allg.  Elektrot.  Ueb.; 
Selbst.  Arb.  f.  vorgeschr.  Stud.  —  Petersen:  Grundz. 
d.  Hochspannungstechn.;  Ueb.  im  Hochspannungslab.; 
Ausg.  Kap.  aus  d.  Geb.  d.  Gleichstrom-  u.  Wecbsel- 
stromtechnik.  —  Sengel:  Konstr.  elektr.  Masch,  u.  App.; 
Elektr.  Licht-  u.  KraftanJ.;  Elektr.  Bahnen ;  Ueb.  im  elektrot. 


Lab.  —  Wirtz:  Allg.  Elektrot.  I;  Elektrotechn.  Mess- 
kunde II;  Elektr.  Wellen;  Ueb.  im  elektrotechn.  Lab. 

Allgemein  bildende  Fächer. 

Berger:  Kulturgescb.  d.  Mittelalt.;  Goethes  Faust 
u.  d.  I'austs.;  Das  Zeitalter  d.  Roman,  in  Deutsch].;  Koil. 
ü.  Heinrich  v.  Kleist  als  Dramat.  —  Berghoff-Ising: 
Grundz.  d.  Volkswirtscbaftsl. ;  Arl)eiterfr.,  Sozialism.  u. 
Soziiiireform ;  Volkswirtsehaftl.  Seminar.  —  Best :  Grundz. 
d.  Rechtsw.  ■ —  Calmes:  Kaufm.  Buciihaltung.  —  Denby : 
Engl.  Sprache.  —  Goldstein:  Philos;  Ström,  d.  Gegenw.; 
Schopenhauer  u.  Nietzsche;  Philos.  Ueb.  —  de  la  Juil= 
liere:  Französ.  Sprache.  —  von  Koebke:  Die  Reichsvers. - 
Ordn.  —  Meissner:  Wesen,  Bedeutg.  u.  Aufgab,  d.  deutscli. 
Faclipresse;  Einriebt,  u.  Betr.  gross.  Werkdruck.  —  Nagel: 
Richard  Wagner;  Gesangsüb.  —  Olschki:  Ital.  Sprache. 
—  von  Pfister-Schwaighusen:  Deutsche  Sprache;  Russ. 
Sprache.  —  Roller:  Pädagog.  Hygiene;  Besprech.  v. 
Comenius  „Grosse  Unterrichtsl.".  —  Schräder:  Ausg. 
Kap.  a.  d.  Hilfswissensch.  d.  allg.  Psychol.;  Schiller  als 
Philosoph;  Philos.  Ueb.  —  Staedel: Patent- u.  Gebrauchs- 
rausterrecht. 

Anmerkung:  Infolge  Vertrags  zwischen  der  Grossh. 
Hessischen  und  der  Kgl.  Preussischen  Landesregierung 
besteht  Gleichstellung  und  gegenseitige  Anerkennung  für 
die  Vorprüfung  und  erste  Hauptprüfung  für  den  Staats- 
dienst im  Hochbau-,  Ingenieurbau-  u.  Maschinenbaufache 
sowohl  hinsichtlicti  der  seitherigen  vor  dem  Technischen 
Prüfungsamte  abgelegten  Staatsprüfungen  als  auch  hin- 
sichtlich der  an  Stelle  derselben  getretenen,  auf  Grund 
neuer  Diplomprüfungsvorschriften  abzuhaltenden  Diplom- 
prüfungen. 


Kgl.  Sächsisck  Technische  Hochschule  zu  Dresden. 

Vorlesungen  und  Uebungen  im  Wintersemester  191314. 

Beginn  der  Anmeldungen:  14.  Oktober,  der  Vorlesungen.  21.  Oktober. 

Das  ausführliche  Verzeichnis  samt  den  Stunden-  und  Studienplänen  ist  gegen  Einsendung  von  60  Pfg.  (nach 
dem  Auslande  1  Mark)  von  der  Rektoratskanzlei  oder  Drcssels  Akademischer  Buchhandlung  (Inh.  Hayno  Focken) 

in  Dresden-A.  zu  beziehen. 


Hochbau-Abteilung. 

Beckert:  Architektur  maierei.  —  Diestel:  Formen- 
lehre d.  Antike  I,  II;  Architekten.  Perspektive;  Oeffentl. 
Gebäude;  Bauordnung  und  Bebauungsplan  II;  Städtebau- 
Seminar  I.  —  Dülfer:  Entwerfen  v.  Hochbauten;  Einrich- 
tung d.  Wohnhauses.  —  Gross:  Architekturplastik.  — 
Gurlitt:  Geschichte  d.  Baukunst  II;  Formenlehre  d.  Mittel- 
alters; Baugeschichtl.  Seminar;  Städtebau;  Städtebau- 
Seminar  I.  —  Hempel,  O.;  Ornamental,  u.  figürl.  Zeich- 
nen; Aktzeichnen;  Raumkunst.  —  Högg:  Raumkrmst;  Ein- 
führung i.d.  Bauformenlehre  I  f.  Bauingen.;  Architekten. 
Ausgestaltung  v.  Ingen.-  u.  Industriebauten.  —  HQttig: 
Heizung  u.  Lüftung.  —  Kühn:  Entwerfen  landwirtschaftl. 
Bauwerke;  Landwirtschaftl.  Bauten.  —  Müller,  R.;  Bau- 
konstruktion II;  Baukonstruktion  IV;  Fabrik-  u.  Industrie- 
bauten; Architekt.  Ausgestaltung  v.  Ingen.-  u.  Industrie- 
bauten. —  Schneegans:  Entwerfen  v.  Hochbauten;  Ein- 
richtung d.  Wohnhauses;  Backsteinbau.  —  N.  N.:  Skiz- 
zieren a.  d.  Gebiete  d.  Hochbaues. 

Ingenieur- Abteilung. 

Bau-  und  Vermessungs-Ingenieure. 
Engels;  Wasserbau  I;  Wasserbau  II.  —  Foerster.M.: 

Eisenkonstruktion;  Eisenkonstruktion  d.  Ingenieur-Hoch- 
baus; Holz-,  Stein-  u.  Eisenbetonbrücken;  Baumaterialien- 
lehre; Graphostatik  u.  Festigkeitslehre.  —  Gehler:  Festig- 
keitslehre; Statik  der  Baukonstruktionen  I.  u.  IL;  Eiserne 
Balkenbrücken  I  u.  II;  Das  Entwerfen  v.  Eisenbeton- 
bauten. —  Genzmer:  Städtischer  Tiefbau  I;  Elemente  d. 
Ingenieurwissenschaften;  Städtebau-Seminar  I;  Kultur- 
technik. —  Gravelius;  Wasserwirtschaft  II;  Die  deutschen 


Kolonien  i.  Afrika;  Die  Lehre  v.  d.  Witterungsänderungen 
Geographie  d.  deutsch.  Reichsgrenze.  —  Kögler:  Die 
neueren  Gewölbetheorien;  Strassenreinigung.  —  Lucas: 
Grundzüge  d.  Eisenbahnbetriebes;  Eisenbahnbau  I,  LH; 
Städt.  Strassen- u.  Schnellbahnen;  Tunnelbau;  Eisenbahn- 
bau; Uebungen  i. Trassieren;  Städt.  Strassen-  u.  Strassen- 
bahnbau.  —  Pattenhausen:  Geodäsie  I,  II;  Höhere 
Geodäsie  II;  Geodätische  Ausarbeitungen  f.  Bauinge- 
nieure; Graph.  Ausarbeitungen  f.  Vermessungsingenicure; 
Geodät.  Rechenübungen  ;  Skizzieren  geodätischer  Instru- 
mente; Katastervermessung  I;  Planzeiclinen  I. 

Mechanische  Abteilung. 

Maschinen-,  Elektro-  und  Betriebsingenieure. 

Barkhausen:  TeIe|)honie  u.  Telegraphie;  Praktikum 
f.  Schwachstromtechnik  I  u.  II;  Schaltvorgänge.  —  Buhle: 
Allgem.  Maschinenlehre;  Techn.  Zeichnen  u.  Skizzieren  II; 
Hebe-  u.  Transportmaschinen;  Maschinenkonstruieren ; 
Eisenbahnmaschinenwesen  I.  —  Görges:  Allgem.  Elektro- 
technik II;  Theorie  d.  Wechselstromes  II;  Elektrotechn. 
Uebungen  f.  Geübtere;  Elektrotechn.  Praktikum;  Grössere 
elektrotechn.  Spezialarbeiten;  Starkstromanlagen.  —  Hund- 
hausen; Maschinentechnologie ;  Entwerfen  v.Bearbeitungs- 
maschinen  u.  Fabrikationseinrichtungen;  Uebungen  i.  d. 
Maschinen-Lehrausstellung;  Selbst.  Arbeiten  i.  d.  Ma- 
schinen-Lehrausstellung. —  Kübler:  Elektromaschincn- 
bau  II;  Elektromaschinenbau  IV  ;  Elektrotechn.  Kon- 
struktionsübungen ;  Heizer-  u.  Maschinistenkursus.  —  Kutz- 
bach:  Maschinenelemente;  Maschinenkonstruieren.  — 
Lewicki:  Kreiselradmaschinen  I;  Maschinenkonstruieren; 
Herstellungs-  u.  Betriebskosten  v.  Kraftmaschinenanlagen. 
—  Möllering:  Eisenbahnsignalwesen.  —  Mollier:  Techn. 


Dresden  und  Hannover. 


Wärmelehre  II;  Kältemaschinen;  Kinematik;  Uebnngen 
i.  Maschinenlaboratorium  ;Selbständ.  Arbeiten  i.  Masciiinen- 
laboratorium.  —  Mfiller,  Ernst:  AllKcm.  mech.  Techno- 
logie II;  Weberei;  Technolog.  Praktikum  f.  d.  Faserstotf- 
technik;  Näh-  u.  Stickmaschinen.  —  Nägel:  Dampf- 
maschinen II;  Maschinenkonstruieren;  Gasmaschinen  u. 
Oeimaschinen ;  Selbständ.  Arbeiten  i.  Maschinenlabora- 
torium. —  Neumann:  Dynamik  d.  Kraftmaschinenregler. 

—  Nusselt;  Entwerfen  v.  Heizungs- u.  Lüftungsanlagen ; 
Konstruktion  u.  Berechnung  d.  PMugzeugs.  —  Scheit: 
Dynamometr.  Untersuchungen  v.  Getrieben,  Kraftfahr- 
zeugen und  Fahrzeugmotoren;  Untersuchung  v.  Bau- 
materialien I;  Kraftfahrzeuge.  —  Wawrzinlok:  Grund- 
züge d.  Metallographie;  Metallograph.  Untersuchungen. 

Chemische  Abteilung. 

Chemiker  und  Fabrik-Ingenieure. 
Conrad! !  Einführung  i.. d.  Bakteriologie  u.  Serologie; 
Erste  Hilfeleistung  bei  Unglücksfällen;  Ueber  Essen  und 
Trinken;  Wasser  u.  Abwasser;  Grössere  bakteriol.  Spe- 
zialarbeiten.  —  Dietz:  Chem.  Technologie  d.  Tonwaren. 

—  Foerster,  F.:  Ausgew.  Kapitel  a.  d.  spez.  anorgan. 
Chemie;  Anorgan.-chem.  Praktikum  ((lualitat.  Analyse); 
Anorgan. -chem.  Praktikum  (quantitat.  Analyse,  techn. 
Titriermethoden,  Gasanalyse);  Kolloquium.  —  Grube: 
Die  Phasenlehre.  —  Hempel,  W. :  Chem.  Grossindustrie; 
Metallurgie.  —  König:  Chemie  d.  Textilindustrie;  Chemie 
d.  Steinkohlenteers;  Praktikum  f.  Farbenchemie;  Desgl. 
bezw.  f.  Färbereitechnik;  Praktikum  f.  grössere  Arbeiten 
a.  d.  Gebiete  d.  Farbenchemie  bezw.  Färbereitechnik; 
Kollo(iuium.  —  Lottermoser:  Ausgew.  Kapitel  a.  d. 
angewandt,  physik.  Chemie  II;  Physik.-chem.  Kolloquium. 

—  von  Meyer:  Organ.  Chemie;  Organ. -chem.  Praktikum; 
Kolloquium.  —  Müller,  Erich:  Elektrochemie;  Physikal. 
Chemie  II;  Praktikum  f.  Elektrocheuiie;  Praktikum  f. 
gross.  Arbeiten  a.  d.  Gebiete  d.  Elektrochemie  u.  physi- 
kal. Chemie;  Physik.-chem.  Kolloquium.  —  Renk:  Nah- 
rungsmittelchemie; Wohnungshygiene;  Uebungen  i.  Un- 
tersuchen V.  Nahrungs-  u.  Genussmitteln;  Praktikum  f. 

Nahrungsmittelchemiker.  —  Thiele;  Brennmaterialien; 
Theorie  d.  Feuerungen;  Anorgan.-chem.  Praktikum.  — 
Freiherr  von  Walther:  Chemie  u.  Technologie  d.  Riech- 
stoffe; Kolloquium. 

Allgemeine  Abteilung. 

Mathematik  und  Naturwissenschaften. 
Dember:   Die   elektromagnet.  Strahlen;  Physikal. 


Kolloquium.  —  Drude:  Pflanzenphysiologie  u.  botan.  Roh- 
stofflehre; Pflanzenphysiol.  Praktikum,  Kurs  II;  Techn.- 
mikroskop.  Praktikum  f.  Fabrik-Ingen.;  Ptianzengeogra- 
jdiie.  -  Grfibler:  Techn.  Mechanik  I  u.  III.;  Einführung 
i.  d.  Elastizitätslehre.  —  Hallwachs :  Experimentalphysik 
I;  Physikal.  Praktikum  I  u.  II;  Praktikum  f.  grössere 
physikal.  Arbeiten;  Physikal. Kolloquium.  —  Heger:  Ebene 
Kurven.  —  Helm:  Höh.  Mathematik  IV  V.;  Poteiitial- 
theorie;  Physikal.  Kolloquium.  —  Jacobi:  Die  Hauptgrup- 
pen d.  Tierreiches  II;  Wirbeltiere.  —  Kalkowsky:  Geo- 
logie u.  Mineralogie;  Ueber  d.  vorgeschichtl.  Menschen; 
Kristallogruph.  u.  mineralog.  Uebungen.  —  Krause:  Höh. 
Mathematik;  Höhere  Mathematik  f.  d.  Flochbau-  u.  Chem. 
Abteilung;  Höhere  Algebra;  Mathem.  Seminar;  Seminar. 
Uebungen  f.  Studierende  d.  Physik.  —  Ludwig:  Darstel- 
lende Geometrie  II;  Darstellende  Geometrie  II:  Perspek- 
tive; Analyt.  Geometrie  d.  Flächen  II.  Grades;  Geschichte 
der  Mathematik  i.  Altertum.  —  Luther:  Photographie; 
Photogr.  Praktikum;  Selbständige  Arbeiten  i.  Wissen- 
schaftl.-photogr.  Institute;  Physik.-chem.  Kolloquium.  — 
Naetsch:  Theorie  d.  Raumkurven  u.  krummen  Flächen; 
Elementare  Algebra  u.  Analysis ;  Anwendungen  d.  Theorie 
d.  ellipt.  Funktionen;  Seminarist.  Uebungen  z.  höh.  Ma- 
thematik IV;  Seminarist.  Uebungen  f.  Studierende  d.  Phy- 
sik. —  Schwede:  Mikroskojiie  tl.  Nahrungs-  u.  Genuss- 
mittel a.  (i.  Pflanzenreich ;  Mikroskoii.  Praktikum  i.  PHan- 
zenanatomie  f.  Anfänger.  —  Toepler:  Theoret.  Physik: 
Wärme;  Physikal.  Kolloquium;  Mechanik. 

Allgemeine  Wissenschaften. 

Bruck:  Plastik  d.  neueren  u.  neuesten  Zeit;  Bau- 
gescliichtl.  Seminar;  Instandsetzung  alter  Kunstdenk- 
mäler; Geschichte  <1.  span.  Malerei.  —  BIsenlians:  Ge- 
schichte d.  neuesten  Philosophie;  Philosoph.-pädagog.  Se- 
minar; Die  Philosophie  Kants.  —  Esche:  Gewerbe-,  An- 
gestellten- u.  Arbeiterrecht;  Wichtige  Kaiiitel  a.  d.  deut- 
schen Zivilrecht  I;  Besprechung  v.  Rechtsfragen.  —  Gess: 
Zeitalter  d.  ISefreiungskriege.  —  Herrmann:  Kunst  u. 
Kultur  Griechenlands  in  d.  zweiten  ßlüteejioche.  —  Krantz: 
Unfallverhütung.  —  Reuschel:  Grundzüge  d.  Volkskunde; 
Deutschenglische  Literaturbeziehungen.  —  Schäfer:  Stadt. 
Verwaltungspohtik;  Städtebau-Seminarll.  —Waizel:  Goe- 
thes Faust;  Der  Dichteru.d. Dichtung;  GerhartHauptmann 
u.  (1.  neuere  deutsche  Drama;  Deutsches  Seminar;  Be- 
sprechung d.  Literatur  d.  Gegenwart.  —  Wuttke :  Deut- 
sche Staatsbürgerkunde;  Volks wirtschaftl.  Uebungen; 
Verkehrspolitik  d.  deutschen  Eisenbahnen. 


Königliche  Teclinisclie  Hoclischule  zu  Hannover. 

Vorlesungen  und  Uebungen  im  Wintersemester  191314. 

Die  Einschreibungen  erfolgen  vom  1.  bis  28.  Oktober  1913. 
Beginn  der  Vorlesungen  und  Uebungen  am  14.  Oktober  1913. 


Abteilung  für  Architektur. 

Mohrmann:  Frühgermanische  und  frühchristliche 
Kunst,  V. '2;  Baukunst  des  Mittelalters  II,  V.  2,  Ueb.  3; 
Holzbau,  V.  2;  Entwerfen  im  Stil  des  Mittelalters,  Ueb.  8; 
Kleinkunst  u.  Ausbau  des  Mittelalters,  V.2  g.  —  Schleyer: 
Baukonstruktionslehre  II  für  Architekten,  V.  3,  Ueb.  4; 
Land-  und  Stadtbau  I,  V.  2,  Ueb.  3;  Land-  und  Stadtbau 
II,  V.  2;  Heizung,  Lüftung  und  sonstige  technische  An- 
lagen in  Gebäuden,  V.  2.  —  Ross:  Allgemeine  Kunstge- 
schichte, V.  3.  Geschichte  der  Baukunst  I,  V.  2;  Geschichte 
der  Baukunst  IL  V.  1.  —  Dr.-Ing.  Michel :  Statikder  Bau- 
kunst L  V.  4  Ueb.  2;  Statik  der  Baukunst  II,  V.  2,  Ueb.2; 
Baukonstruktionslehre  I  für  Architekten,  V.  3,  Ueb.  4.  — 
Halmhuber:  Grundlagen  des  ornamentalen  Entwurfs, 
V.  2,  Ueb.  5;  Innenarchitektur  mit  farbiger  Dekoration, 
V.  1;  Uebungen  in  der  Innenarchitektur  mit  farbiger 
Dekoration  o;  Bauformenlehre  I  für  Bauing.,  V.  1,  Ueb.  2. 
—  Kanold:  Entwerfen  und  Detaillieren  von  Gebäuden, 
Ueb.  4;  Einzelheiton  des  architektonischen  Entwurfs  V.  1; 


Skizzieren  und  Entwerfen  aus  dem  Stegreif,  Ueb.  5; 
Neuzeitliche  Bauaufgaben,  Ueb.  5.  —  Weber:  Formen- 
lehre der  antiken  Stile  I,  V.  2;  Baukunst  der  Renaissance 
und  des  Barock,  V.  2;  Uebungen  im  Zeichnen  antiker 
Bauformen,  6;  Uebungen  im  Entwerfen  im  Stil  der  Renais- 
sance und  des  Barock,  7.  —  Friedrich:  Figurenzeichnen, 
Ueb.  6;  Freihandzeichnen,  Ueb.  6;  Aktzeichnen,  Ueb.  ü. 
—  Jordan:  Architekturmalerei,  Ueb.  2;  Anatomie  und 
Proportionslehre,  V.  2.  —  Gundelach:  Modellieren  I, 
Ueb.  4;  Modellieren  II,  Ueb.  4.  — Hölscher:  Architektur- 
zeichnen, Ueb.  4;  Architektonische  Formenlehre  für  Bau- 
ingenieure, Ueb.  2;  Entwerfen  einfacher  Gebäude  für 
Bauingenieure,  V.  1.  —  Dr.  Haupt:  Deutsche  Renaissance 
II,  V.  2;  Aelteste  Baukunst  der  Germanen,  V.  2. 

Abteilung  für  Bauingenieurwesen, 

Dr.  Ing.  Hotopp:  Mechanik  für  Bauingenieure  I,  V.  4, 
Ueb.  1;  Mechanik  für  Bauingenieure  II,  V.  4,  Ueb.  2.  — 
Dr.  Oertel :  Geodäsie  I,  V.  4,  Ueb.  2 ;  Geodäsie  II,  V.  2,  Ueb.  2; 
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Höhere  Geodäsie,  V.  2.  — Dipl.-In^.  Dolezalek:  Öriin<l7.il{<e 
der  Injjeiiieurwissenschaften,  V.  4,  üeb.  2;  Baukonstruk- 
tionslehre  I  für  Bauingenieure,  L'eb.4;  Baukonstruktions- 
lehre II  für  Bauingenieure,  V.  5;  üebungen  in  Baukon- 
struktiouslehre  II  für  Bauingenieure  5.  —  Lang:  Bau- 
stofflehre  für  Bauingenieure,  V.  2;  Bauingenieur-Labo- 
ratorium, üeb.  3.  —  Dr.-Ing.  Quietmey er:  Mörtelkunde 
II,  V".  2;  Untersuchung  der  Elastizität  verschiedener  Bau- 
stoffe, üeb.  1.  —  Otzen:  Stein-  und  Holzbrücken,  V.  3; 
Entwerfen  von  Stein-  und  Holzbrückcn,  üeb.  4;  Abriss 
des  Eisenbaues,  V.  3.  —  Moyer  i.  V.:  Elemente  des  Was- 
ser-, Brücken- und  Wegebaues,  V.  2.  —  Brugsch:  Statik, 
V.  3,  üeb.  2;  Eisenbau,  V.  4;  üebungen  im  Eisenbau  G. 
~  Dr.-Ing.  Blum:  Kommunal  Wirtschaft,  V.  1;  Eisenbahn- 
wesen I,  V.  3;  Eisenbahn vi'csen  II,  V.  1,  üeb.  4;  Verkehrs- 
politik, V.  2;  Städtebau,  V.  2;  Skizzen  aus  dem  Welt- 
verkehr, V.  1  g.  —  Dr.-Ing.  Launhardt:  Eni-  und  Stras- 
senbau,  V.  2;  Trassieren,  V.  1,  üeb.  2.  —  Danckwerts: 
Wasserwirtschaft  I,  V.  4.  üeb  4.  —  N.  N.:  Wasserbau  I, 
V.  6,  üeb.  6. 

Abteilung  für  Maschinen-Ingenieurwesen. 

Frese:  Maschinen-Ingenieur-Laboratorium  I,  üeb.  4; 
Maschinen-Ingenieur-Laboratorium  II,  üeb.  4;  Wcärme- 
mechanik  und  deren  Anwendung  auf  das  Maschinenwesen, 
V.  4.  —  Troske:  Eisenbahn-Maschinenbau,  V.  3,  Ueb.  3; 
Fabrikanlagen  und  Eisenbahnhauptwerkstätten,  V.  2.  — 
Di|)l.-Ing.  Klein:  Einführung  in  das  Maschinenwesen,  V.  4; 
Maschinenzeichnen,  üeb.  4;  Hebezeuge  und  Pumpen,  V.  2., 
üeb.  2;  Baumaschinen,  V.  1,  üeb.  3.  —  Dr.-Ing.  Naclitweh: 
Mechanische  Technologie  und  Hüttenkunde,  V.  5;  Techno- 
logie derBau-und  Kunstgewerbe, V. 3;  F'abrikationszweige 
der  Faserstoff-Industrie,  V.  3;  Technologisches  Praktikum, 
mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Faserstoffe-Industrie, 
üeb.  3.  —  Dipl.-Ing.  Rudeloff :  Maschinenelemente,  V.  4, 
üeb.  7;  Bau  der  Verbrennungskraftmaschine,  üeb.  2; 
Theorie  und  Konstruktion  der  Dieselmotoren,  V.  L  — 
Dipl.-Ing.  Schwerd:  Die  Werkzeugmaschine,  V.  4; 
üebungen  zur  Vorlesung  über  die  Werkzeugmaschine,  2; 
Heizung,  Lüftung  und  Beleuchtung  geschlossener  Eäume, 
V.  3.  —  Franke:  Dampfkraftmaschinen,  V.  4,  üeb.  6; 
Maschinenelemente  für  Bauingenieure,  V.  3,  üeb.  4.  — 
Dr.  Ing.  Oesterlen:  Regulierun-g  der  Kraftmaschinen  V.  2; 
Wasserkraftmaschinen,  V.  2;  Entwerfen  grösserer  Wasser- 
kraftmaschinen, üeb.  4;  Wasserkraftanlagen,  V.  1.  — 
N.  N. :  Mechanik  I,  V.  3,  üeb.  1;  Mechanik  II,  V.  4,  üeb.  1  ; 
Mechanik  III,  V.  3,  üeb.  1.  —  Dipl.-lng.Wilke:  Maschineu- 
Messkunde,  V.  2.  —  Dr.  Ing.  Willkomm:  Die  Materiahen 
der  Faserstoff-Industrie,  ihre  Verwendung  und  Unter- 
suchung, V.  1. 

Abteilung  für  Chemie  und  Elektrotechnik. 

Dr.  Precht;  Experimentalphysik,  V.  4;  Arbeiten  im 
Laboratorium  der  Physik, Ueb.  4.— Dr.  Leithäuser:  Grund- 
züge der  Physik,  V. 3;  Praktische  Physik,  V.  2  ;PhotogTaphie, 
Ueb.  4.  —  Dr.  Seubert :  Anorganische  Chemie,  V. 4;  Arbeiten 
im  Laboratorium  der  anorganischen  Chemie.  —  Dr.  Esch- 
weiler: Analytische  Chemie,  V.  3.  —  Dr.  Behrend:  Or- 
ganische Chemie,  V.  3;  Arbeiten  im  Laboratorium  der  or- 
ganischen Chemie.  —  Dr.  Oecker:  Organisch-chemische 
Arbeitsmethoden,  V.  1.  —  Dr.  Ost:  Grundzüge  der  che- 
mischen Technologie,  V.  2;  Allgemeine  chemische  Tech- 
nologie, V.  4,  Ueb.  2;  Arbeiten  im  Laboratorium  der  tech- 
nischen Chemie.  -—  Dr.  Keppeler:  Arbeiten  im  Labora- 
torium für  Moorverwertung;  Die  Tonindustrie,  V.  1; 
Keramisches  Praktikum  I,  üeb.  3;  Keramisches  Prakti- 
kum II.  —  Dr.  Bodenstein:  Physikalische  Chemie,  V.  3; 
Elektrochemische  üebungen  4;  Arbeiten  im  elektrochemi- 
schen Institut,  üebungen  in  der  Elektroanalyse,  7.  — Dr. 
Jänecke:  Die  Salzlagerstätten  in  physikalisch-chemiseher 
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Behandlung,  V.  1.  —  Dr.  Bergius!  Hüttenkunde  (für  Che- 
miker), V.  2.  —  Dr.  Wehmer;  Einführung  in  die  Bak- 
teriologie, V.  1  g;  Technische  Bakteriologie  (einschl.  My- 
kologie), V.  2  g;  Mikroskopierübungen  2;  üebungen  im 
bakteriologischen  Laboratorium.  —  Dr.  Laves:  Grundzüge 
der  Nahrungsmittelchemie,  V.  2.  —  Dr.  Erdmannsdörffer: 
Grundzüge  der  Mineralogie,  V.  2;  Kristallographie  II, 
V.  1,  Ueb.  1;  Geologie  II,  V.  1;  Technisch-petrographische 
üntersuchungen  g.  —  Moyer:  Praktische  Paläontologie, 
V.  2.  Ueb.  1;  Praktische  Geologie  I,  V.  2,  üeb.  1.  —  Dr. 
Schöndorf:  Die  geologischen  Verhältnisse  der  Umgebung 
von  Hannover,  V.  1;  Die  geologischen  Kräfte  und  ihr 
Eintiuss  auf  die  Gestaltung  des  Landschaftsbildes,  V.  1. 

—  Dr.  Kohlrausch:  Grundzüge  der  Elektrotechnik,  V.  3; 
Theoretische  Elektrotechnik,  V.  4;  Elektrotechnisches 
Laboratorium  I,  Ueb.  8;  Elektrotechnisches  Laborato- 
rium II;  Elektrotechnisches  Laboratorium  III  für  Maschi- 
nen-Ingenieure, Ueb.  8;  Elektrotechnisches  Kolloquium, 
alle  14  Tage,  V.  2  g.  —  Dr.  Heim:  Elektrische  Anlagen  I, 
V.  3,  Ueb.  2;  Entwerfen  von  elektrischen  Maschinen  und 
Transformatoren,  V.  2,  üeb.  2;  Telegraphie  und  Tele- 
phonie,  V.  2;  Elektrische  Bahnen,  V.  2;  Elektrische  Kraft- 
übertragung, V.  2.  —  Dr.-Ing.  Beckmann:  Praktische 
Elektrotechnik  für  Anfänger,  V.  1;  Elektrotechnische  Mess- 
kunde I,  V.  2;  Die  Wickelungen  der  elektrischen  Ma- 
schinen. V.  1  g.  —  Dr.-Ing.  Brückmann:  Turbogenera- 
toren, V.  1  g;  Elektrotechnisches  Seminar,  Ueb.  1.  — 
Dr.  Humann:  Elektrische  Kabel  und  ihre  Verlegung,  V.  1. 

Abteilung  für  allgemeine  Wissenschaften, 
insbesondere  für    Mathematik  und  Natur- 
wissenschaften. 

Dr.  Kiepert:  Höhere  Mathematik  I,  V.  6,  Ueb.  2 
Höhere  Mathematik  III,  V.  2;  Ausgewählte  Kapitel  der 
Mathematik,  E  nführunu,-  in  die  analytische  Geometrie, 
V.  2.  —  Dr.  Müller:  Höhere  Mathematik  II  A,  V.  G, 
Ueb.  2;  Geschichte  der  technischen  Mechanik,  V.  2.  — 
Dr.  Müller  und  Dr.  Rothe:  Mathematisches  Praktikum. 

—  Dr.  Rothe:  Grundzüge  der  höheren  Mathematik,  be- 
sonders für  Architekten  und  Chemiker,  V.  3,  Ueb.  1;  Prak- 
tische Mathematik,  V.  2.  —  Dr.  Rodenberg:  Darstellende 
Geometrie,  V.  3,  üeb.  6;  Darstellende  Geometrie  II,  V.  3, 
Ueb.  6.  —  Petzold:  Algebraische  Analysis  und  Trigono- 
metrie, V.  3.  —  Dr.  Hess:  Zoologie,  V.  5;  Grundzüge 
der  Zoologie,  V.  2;  Botanik  I,  V.  3.  —  Dr.  Gehrig:  Ein- 
führung in  die  Sozialwissenschaften,  insbesondere  in  die 
Volkswirtschaftslehre,  V.  1;  Praktische  Nationalökonomie 
(Gewerbeökonomie),  V.  2;  Volkswirtschaftliche  und  so- 
zialpolitische Üebungen,  2;  Politische  Staatsbürger- 
kunde, V.  1;  Probleme  der  Kommunalwirtschaft  und 
Kommunalpolitik,  Ueb.  1.  —  Dr.  Erdmann:  Handels-,  In- 
dustrie- und  Verkehrsrecht,  V.  2,  Ueb.  1.  —  Nussbaum  : 
Gesundheitslehre  (Hygiene),  V.  2  g.  —  Dr.  Geissler:  Die 
erste  Hilfeleistung  bei  Unglücksfällen,  g.  —  Dr.  Kasten: 
Englische  Sprache  und  Literatur,  2  V.  für  Anfänger,  2  V. 
für  Geübtere.  —  N.  N.:  Französische  Sprache  und  Litera- 
tur, 2  V.  für  Anfänger,  2  V.  für  Geübtere.  —  Dr.  Köcher: 
Deutsche  und  allgemeine  Geschichte  im  19.  Jahrhundert. 
V.  2.  —  Dr.  Deetjen:  Ibsen  und  Björnson,  mit  besonderer 
Berücksichtigung  ihres  Einflusses  auf  das  deutsche  Drama 
der  Gegenwart,  V.  1;  Der  junge  Goethe,  V.  1;  Geschichte 
des  neueren  deutschen  Theaters  und  der  Schauspielkunst, 
V.  1.  —  Dr.  Krüger:  Neuere  deutsche  Lyrik,  V.  1;  Lek- 
türe und  Erklärung  ausgewählter  Teile  von  Goethes 
Faust,  V.  1  —  Dr.  Otto:  Ausgewählte  Kapitel  aus  dem 
Gebiet  der  Hygiene  und  Bakteriologie,  V.l.  —  Dr.  Les- 
sing: Aesthetik  der  bildenden  Künste,  V.  1;  Grosse  Män- 
ner und  Frauen,  V.  1;  Friedricli  Nietzsche's:  Also  sprach 
Zarathustra,  V.  1.  —  Dr.  Budde:  Pädagogische  Probleme 
der  Gegenwart,  V.  2.  —  Riesenberg:  Praktische  Hebungen 
im  Sprechen  und  Vortragen,  V.  2  für  Anfänger,  alle  14 
Tage  V.  2  für  Geübtere. 
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Vorlesungs-Verzeichnis 

der 

Königl.  TechnischeD  HochHchnle  in  Stuttgart 

auf  das  Winterhalbjahr  191314. 

Beginn  der  Einschreibungen  8.  Oktober;  der  Vorlesungen  13.  Oktober. 

Ausführliches  Programm  gegen  Einsendung  von  50  Pf.  (Ausland  60  Pf.);  Aufnahmebedingungen  unentgeltlich. 


1.  Mathematik  und  Mechanik. 

Haller:  Ebene  und  sphärischeTrigonometrie.  —  Stüb- 
ler:  Niedere  Analysis.  Elemente  der  Differential- und  Inte- 
gralrechnung (priv.).  —  Kutta:  Höhere  Mathematik  II, 
Mathematisches  Seminar.  —  Wölffing: Funktionentheorie 
I.  —  Mehmke:  Darstellende  Geometrie.  Graphisches 
Rechnen.  Punktrechnung.  Mathematisches  Seminar.  — 
Kommerell  (priv.):  Die  Graudiagen  der  Geometrie.  — 
Roth:  Schattenkonstruktionen  und  Beleuchtungskiindo. 
—  Kriemler:  Technische  Mechanik.  —  Heer:  IMan-  und 
Geländezeichnen.  —  v.  Hammer:  Ausarbeitung  geodäti- 
scher Aufnahmen.  Praktische  Geometrie  (Vermessungs- 
kunde). Kartenprojektionen  für  kartographisclie  und  geo- 
dätische Zwecke.  Grundzüge  der  höheren  Geodäsie. 
Barometrische  Höhenmessung.  —  Heer;  Geodätische 
Uebungen. 

2.  Naturwissenschaften. 

V.  Koch:  Experimentalphysik.  Theoretische  Physik  (als 
Einleitung:  Mathematische  Ergänzung  zur  Experimental- 
physik). Uebungen  im  Physikalischen  Institut.  Uandfer- 
tigkeitspraktikum  in  Piiysik.  Physikalisches  Kolloquium. 
Meteorologie.  —  v.  Hell;  Unorganische  und  organische 
Chemie.  Uebungen  im  Laboratorium  für  reine  und  phar- 
mazeutische Chemie.  —  Gutbier:  Elektrochemie.  Tech- 
nische Chemie.  Analytische  Chemie.  Uebungen  im  Labo- 
ratorium für  Elektrochemie  und  technische  Chemie.  — 
Häussermann:  Chemische  Technologie  der  Brenn-  und 
Leuchtstoffe.  —  Küster:  Pharmazeutische  und  Nahrungs- 
mittelchemie. Laboratoriumsübungen  im  Bereich  <ier 
organischen  Chemie.  —  Kauffmann  (priv.):  Radioakti- 
vität und  Elektronik.  Farbenchemie.  —  Schmidt,  J. (priv.) : 
Analytische  Chemie.  Einführung  in  die  Stöchiometrie. 
Chemisches  Seminar.  —  Bauer,  H.  (priv.):  Stereochemie. 
Die  chemische  Untersuchung  des  Harns.  —  Brunner 
(priv.):  Photographie.  —  Sauer:  Mineralogie.  Gesteins- 
kunde. Geologie  von  Württemberg.  Mineralogisch-geo- 
logisches Praktikum.  Anleitung  zu  wissenschaftlichen 
Arbeiten  in  Mineralogie  und  Geologie.  —  Schmidt,  M. (priv. 
und  honorarfrei):  Versteinerungskunde  (besonders  schwä- 
bische Leitfossilien  L  Teil).  —  FfinfstOck:  Allgemeine 
Botanik.  Spezielle  Morphologie  und  Systematik  der  Kryp- 
togamen.  Botanisch-mikroskopische  Uebungen.  Anleitung 
zu  botanisch-wissenschaftlichen  Arbeiten.  Pharmakognosie 
mit  Uebungen.  —  Mäule  (priv.) :  Oekologie  der  Pflanzen 
(I.Teil:  Oekologie  der  Arten).  —  Ziegler:  Zoologie  der 
Wirbeltiere.  Zootomische  Uebungen.  Zoologisches  Labo- 
ratorium. Zoologisches  Seminar.  Deszendenztheorie  und 
Vererbungslehre.  Gescliichte  der  naturwissenschaftlichen 
Weltanschauung.  —  Gastpar:  Bakteriologie.  Bakterio- 
logischer Kurs  für  Geübtere  (priv.).  Arbeiten  im  bak- 
ter  ologischen  Laboratorium  (priv.).  Ausgewählte  Kapitel 
aus  der  Hygiene  (priv.).  —  v.  Scheurlen;  Gewerbehygiene 
mit  Exkursionen.  —  Burk:  Erste  Hilfeleistung  bei  Un- 
glücksfällen. 

3.  Architekturfächer. 

Gebhardt:  Baukonstruktionslehre  (in  Stein,  Holz 
und  Eisen,  einschliesslich  der  Grundzüge  des  Eisenbeton- 
baus). Baukostenberechnung.  —  Kerschbaum:  Heizung 
und  Lüftung.  —  Fiechter:  Bauzeitdinen.  Bauformenlehre. 
Baugeschichte.  Baugeschichtliches  Seminar.  — Elsässer: 
Mittelalterliche  Baukunst.  Entwerfen  I.  —  Lambert; 
Stilkunde  der  si)äteren  Architekturperioden.  Schmoll 
V.  Eisenwerth:  Dekoratives  und  ornamentales  Entwerfen. 


Ornamenten-  und  Figurenzeichnen  und  Aquarellieren.  — 
Lauser  (priv.):  Formenlehre  der  Architektur-Ornamentik. 

—  Janssen:  Aktzeichnen.  Modellieren.  —  Jassoy;  Hoch- 
baukunde und  Entwerfen.  —  Bonatz:  Entwerfen  II. 
Uebungen  im  Städtebau.  —  Stäbler:  Baukonstruktions- 
lehre für  Maschinen-  und  Hütteningenieure. 

4.  Bau=Ingenieurfächer. 

Kriemler:  Gra[)hische  Statik  der  Brückenkonstruk- 
tionen. —  V.Weyrauch:  Analytisclie  Theorie  der  Ingenieur- 
konstruktionen. —  Moerike:  Baukonstrwktionslehre  nn't 
Uebungen.  Fisenbahnhochbau. —  Schwend:  Brückenbau 
einschliesslich  Tunnelbau  mit  Uebungen.  Gründung  der 
Bauwerke.  —  KQbler:  Erdbau.  Eisenbahnbau.  Uebungen 
i.  Eisenbahn- u.  Strassenbau. —  :  Uebun- 
gen im  Eisenbahnhochbau.  —  Weyrauch,  R. :  Wasser- 
bau mit  Uebungen.  Stauanlagen.  Wasserkraftanlagen. 
Meliorationswesen.  —  Widmaier:  Eisenhüttenkunde.  — 
Euting:  Grundzüge  des  Strassen-  und  Eisenbahnbaues.  — 
In  den  Vorlesungen  von  V.Weyrauch,  Moerike,  Schwend, 
R.  Weyrauch:  Eisenbetonkonstruktionen. 

5.  Maschinen=Ingenieurfächer. 

Kriemler:  Technische  Mechanik  II,  Uebungen.  — 
V.Weyrauch;  Mechanische  Wärmetheorie.  —  Heinrich: 
Erfahrungszahlen  der  Wärmelehre.  —  Berg :  Maschinen- 
zeichnen. Schattenkonstruktionen  und  Perspektive.  Pum- 
pen. —  Maier:  Maschinenelemente  mit  Uebungen.  Hebe- 
zeuge. Verbrennungsmotoren  mit  Uebungen.  — Thomann: 
Fabrikanlagen.  Maschinenkonstruktionen.  Maschinen- 
kunde. —  Bantlin :  Dampfmaschinen.  Maschinenkonstruk- 
tionen.—Baumann,  R.  (priv.):  Elastizitätslehre  II.  Uebun- 
gen. Untersuchung,  der  Konstruktionsmaterialien.  Die 
wissenschaftlichen  Grundlagen  der  Berechnung  der  Eisen- 
betonkonstruktionen anhand  von  Vorsuchen  aus  neuester 
Zeit.  —  Ensslin  (priv.):  Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
Elastizitätslehre.  Elastizitätslehre,  Uebungen.  —  v.  Bach: 
Materialprüfungsanstalt  und  Ingenieurlaboratorium.  Er- 
örterungen für  Maschineningenieure.  —  Dauner:  Eisen- 
bahnfahrzeuge. —  Widmaier:  Mechanische  Technologie 
(Verarbeitung  der  Metalle,  Hölzer  usw.)  Eisenhüttenkunde. 

—  Johannsen  (priv.):  Ausgewählte  Kapitel  für  Textil- 
ingenieure. —  .  .  .  .  :  Arbeiterschutz.  —  Baumann,  A. ; 
Geschichte  des  Kraftmaschinenbaus.  Freiballon-  und 
Luftschiffbau.  Kraftfahrzeuge.  Der  heutige  Stand  von 
Luftschiffahrt  und  Flugtechnik.  —  Weyrauch,  R.;  Stau- 
anlagen. Wasserkraftanlagen. 

6.  Elektrotechnik. 

Veesenmeyer:  Grundlagen  der  Elektrotechnik :  Kon- 
struktionen und  Anlagen.  Elektrotechnische  Konstruk- 
tionselemente. Dynamobau  mit  Uebungen.  Elektrotechni- 
sche Maschinenkonstruktionen.  Elektrische  Betriebe. 
(Elektrische  Bahnen  und  Fahrzeuge).  Projektieren  elek- 
trischer Anlagen.  Uebungen  in  elektrischen  Konstruk- 
tionen und  Anlagen  für  Maschineningenieure.  —  Emde: 
Grundlagen  der  Elektrotechnik:  Beschreibung  des  elek- 
tromagnetischen Feldes.  Wechselstromtechnik  I  und  II 
mit  Uebungen.  —  Herrmann:  Elektrische  Messinstru- 
mente und  Messmethüden  I  und  II  mit  Ueb.  Schwach- 
stromtechnik V.  und  Ueb.  Grundzüge  der  Elektrotechnik 
für  Bauingenicure. 
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7.  Allgemein  bildende  Fächer. 

von  Westenholz:  Englische  Sprache  (Kurs  für  An- 
fänger und  Vorgerücktere).  Einführung  in  die  englische 
technische  Fachspraclie.  English  Literature  in  the  l!Uh 
('(>ntury.  Englische  Literatur  im  Aufkliirungszeitalter 
(iniv.).  Altenglische  Uebungen  (priv.).  Ott:  Französi- 
sclie  Sprache  (Lektüre,  literarische  und  sprachliche 
Uebungen).  Einführung  in  das  Studium  der  technischen 
Sprache.  Romanisches  Seminar  (priv.).  Französische  Lite- 
ratur: Le  Thcätre  francais  des  oiigines  au  commence- 
nient  du  XVIIe  siecle;  Corneille,  sa  vie  et  ses  oeuvres. 
Italienische  Sprache.  Italienische  Literatur:  Interpretation 
von  Dantes  ^Vita  Nuova"  mit  einer  Einleitung  über 
Dantes  Leben  und  Werke.  —  Egelhaaf:  Uebersicht  der 
Geschichte.  Gegenwartsfragen  in  geschichtlicher  Be- 
leuchtung.—  Marx  (priv.):  Bismarck  und  der  Krieg  1870/71. 


—  Harnack:  Geschichte  der  deutschen  Literatur  von 

Goethes  Tod  bis  zur  Gegenwart.  Goethes  Werke  und 
Weltanschauung.  Aesthetik.  Literarhistorische  Uebungen 
(Lektüre  des  Nibelungenlieds).  —  Weizsäcker:  Geschichte 
der  niederländischen  Malerei  im  Zeitalter  von  Rubens 
und  Rembrandt.  Meisterwerke  der  griechisch-römischen 
Bildhauerkunst.  Kunstgeschiclitliche  Demonstrationen : 
Ausgewählte  Beispiele  der  monumentalen  Malerei  in  ge- 
schiciitlicher  Folge.  —  Baum  (priv.):  Süddeutsche  Kunst 
im  Zeitalter  Dürers.  —  Schrempf  (iiriv.):  Moderne  l'ro- 
phtten  (Carlyle,  Emerson,  Kierkegaard,  Tolstoj,  Nietz- 
sche. Maeterlinck).  —  Waldmüller:  Praktikum  des  ge- 
werblichen Rechts.  —  Kiaiber:  Verwaltungskunde.  — 
Kindermann:  Allgemeine  (theoretische)  Volkswirtschafts- 
lehre. Deutschlands  wirtschaftliches  Aufsteigen  seit  An- 
fang des  in.  Jahrhunderts  (priv.)  —  Kauila  (priv.):  Grund- 
züge der  Steuerpolitik.  —  Möllen  (priv.):  Buchfüiirung. 

—  Reiss:  Turnen. 


Vorlesungen 

an  der 

K.  i  deutschen  Franz-Joseph-Teclinischen  Hochschflie  in  Brünn 

für  das  Studienjahr  19I3|14. 

,V.  bedeutet  Vortrag.  Ue.  Uebungen.  Die  Ziffer  gibt  die  Stundenzahl  an.  *  bedeutet  „ausserordentliche  Vorlesungen". 


Dr.  Tietze:  Mathematik  I.  a  W.  S.  7  St.  V.  und  1  St. 
Korr.;  Mathematische  Näherungsmethoden  (Mathematik 
zweiter  Kurs  iür  Hörer  des  Geonieter-  und  Versicher- 
ungstechnischen  Kurses  S.  S.  4  St.  V. ;  Uebungen  in  mathe- 
niatischeii  Näherungsniethoden*  S.  S.  1  St.;  Integral- 
gleichungen* S.  S.  2  St.  V.  —  Waeisch:  Mathematik  I.  b 
W.  S.  3  St.  V.  und  1  St.  Korr.,.S.  S.  2  St.V.  und  1  St.  Korr.; 
Darstellende  Geometrie  und  konstruktives  Zeiclmen  W.  S. 
.  5  St.  V.  8  St.  üe.,  S.  S.  5  St.  V.  6  St.  Ue.  (konstr. 
Zeichnen).  —  Dr.  v.  Schrutka:  Mathematik  IL  1.  Teil 
S.  S.  3  St.  V.  und  1  St.  Korr.;  Mathematik  II.  2.  Teil  W.  S. 
3  St.  V.  und  1  St.  Korr.;  Elemente  der  höheren  Mathematik 
(für  die  Hörer  der  Hochbauschuie  und  tler  chem.-techn. 
Schule)  4  St.  V.  und  1  St.  Korr.;  Der  logarithmische 
Rechenschieber*  mit  Uebungen  S.S.  1  St.;  Nomographie* 
W.  S.  1  St.  V.  (verlegbar);  Funktionentheoric  S  S.  2  St.  V. 
—  Dr.  Benze:  Wahrscheinlichkeitsrechnung  I  (in  elemen- 
tarer Darstellung)  W.  S.  2  St.  V.;  Wahrscheinlichkeits- 
rechnung II  (mit  Anwendungen)  3  St.  V.;  Mathematische 
Statistik  2 St.  V.  —  Dr.  Fanta:  Versicherungsmathematik  I. 
2  St.  V.  1  St.  Ue.;  Versicherungsmathematik  II.  2  St.  V. 
1  St.  Ue.;  Reformen  im  Rechnungswesen  von  Versicher- 
ungsanstalten* S.  S.  1  St.V.  —  Akad.  Maler  Strnischtie: 
Figurenzeichnen  I  W.  S  5  St.  Ue.,  S.  S.  G  St.  Ue.;  Fi- 
gurenzeichnen II  W.  S  4  St.  Ue.,  S.  S.  5  St.  Ue.  — 
Vacat:  Technisches  Zeichnen  I.  K.  (Elemente  des  Hoch- 
baues) für  die  Hörer  der  Ingenieurschule  und  der  kultur- 
technischen  Abteilung  2  St.  V.  4  St.  Ue.  —  Dr.  techn.  Dell: 
Architektonische  Formenlehre  W.  S.  3  St.  V.;  Skizzierübun- 
gen an  technischen  Objekten*  S.  S.  3  St.  Ue.  —  Dr.  lechn. 
Loescliner:Technisches  Zeichnen  II.  K.  (Plan- und  Gelände- 
zeichnen) für  die  Hörer  der  Ingenieurschule  unil  des  kultur- 
technischen  Kurses  W.  S.  4  St.,  S.  S.  2  St.  Ue.;  Situations- 
zeichnen (Plan-  und  Geländezeichnen)  für  die  Hörer  des 
Geometerkurses  W.  S.  4  St.,  S.  S.  4  St.  Ue. ;  Niedere  Geo- 
däsie W.  S.  5  St.  V.,  S.  S.  2  St.  V.;  Verme3sung3ül)ungen 
W.  S.  St.  (2  Gruppen  ä  27.*  St.);  Zimmerübungen  S.  S. 
durchschnittlich  12  St.  Ue.  bei  jeder  Witterung;  Elemente 
der  niederen  Geodäsie,  Situationszeichnen  für  die  Hörer 
der  Hochbauschuie  W.  S.  2  St.  Ue.;  Höhere  Geodäsie 
W.  S.  3  St.  V.;  Sphärische  Astronomie  S.  S.  2  St.  V.  — 
Musil:  Technisches  Zeichnen  (Maschinenzeichnen)  für  die 
Hörer  der  Maschinenbauschule  6  Sc.  Ue.;  Maschinenbau- 
elemento  4  St.  V.;  Konstruktionsübungen  l'iir  Mascliinen- 
bauelemente  W.  S.  4,  S.  S.  8  St.;  mit  Dr.  Kaplan:  Ma- 
schinenlehre und  Maschinenbau  I  (Theorie  und  Bau  der 


Wassermotoren)  W.  S.  .5  St.  V.  und  1  St.  Ue.  im  Ver- 
suchsi'aum;  Konstruktionsübungen  für  Maschinenbau  I.  K. 
S.  S.  8  St.  Ue.  —  Steiner:  Elemente  der  niederen  Geo- 
däsie S.  S.  2  Sc.  V.  3  St.  Ue.  —  Dr.  Jaumann:  Allgemeine 
und  technische  Physik  3V2  St.  V.;  Theoretische  Physik 
1''2  St.  V.;  mit  Dr.  Lohr:  Physikalisches  Praktikum  für 
Chemiker  3  St.  Ue. ;  Physikalisches  Praktikum*  für  Ma- 
schinenbauer 3  St. Ue.;  mit  Dr.  S  z  a  r  vassi :  Physikalisches 
Praktikum*  für  Bauingenieure  3  St.  Ue.  —  Dr.  Lohr: 
Physik  für  die  Hörer  der  Hochbauschule  S.  S.  4  St.  V.; 
Elektromagnetische  Theorien  für  bewegte  Körper*  VV.  S. 
2  St.  V.  —  Dr.  Szarvassi:  Eiektrizitätsleitung  in  Gasen 
W  H  2  St.  V. ;  Meteorologie  und  Klimatologie  S.  S.  3  St.  V  . ; 
Mechanik  I.  K.  S.  S  5  St.  V.  2  St.  Ue.;  Mechanik  II.  K.  a 
W.  S.  3V2  St.  V.  2  Sc.  Ue.;  Mechanik  IL  K.  b  \V.  S.  1'/,  St.V. 
—  Vacat:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Mechanik*  W.  S. 
2  St.  V.;  Mechanisches  Seminar*  für  Fortgeschrittene 
W.  S.  IV2  St.  V.  —  Dr.  techn.  Bortsch:  Elemente  der 
Mechanik  und  Festigkeitslehre  I.  K.  für  die  Hörer  des 
I.  Jahrg.  der  Hochbauschule  und  der  kulturtechn.  Ab- 
teilung S.  S.  4  St.  Ue.;  Elemente  der  Elastizitäts-  und 
Festigkeitslehre  W.  S.  4  St.  V.  —  Dr.  techn.  Hawranek: 
Elastizitäts-  und  Festigkeitslehre  I.  Teil  für  die  Hörer  der 
Bauingenieurschule  und  Maschinenbauschule  S.  S.  2  St.  V.; 
Elastizitäts-  und  Festigkeitslehre  II.  Teil  für  die  IKirer 
der  Bauingenieur-  und  Masehinenbauschule  und  im 
Studienjahre  1!U3/14  auch  für  Kulturtcchniker  \V.  S. 
5  St.  V.;  Elastizitäts-  und  Festigkeitslehre,  Korrepeti- 
tionen*  W.  S.  l'/i  St.  V.;  Ausgewählte  Abschnitte  der 
Festigkeitslehre*  W.  S.  l'/a  St.  V.  —  Neumann:  Bau- 
mechanik I.  K.  1.  Teil  für  die  Hörer  der  Bauingenieur- 
schule S.S.  4'/2St.  V.;  Baumechanik,  Korrepetitionen  I.K. 

I.  Teil*  für  die  Hörer  der  HauingenieurschuleS.  S.  l'/^St.  V.; 
Baumechanik  I.  K.  2.  Teil  für  die  Hörer  der  Hauingenieur- 
schule und  im  Studienjahr  1013/14  auch  noch  f.  d.  Hörer 
d.  kulturtechn.  Abteilung  W.  S.  3  St.  V.;  Bauniechanik, 
Korrepetitionen  I.  K.  2.  Teil  W.  S.  l'/a  St.;  Baumechanik 

II.  K.  für  die  Hörer  der  Bauingenieurscliule  und  im 
Studienjahr  1013/14  auch  fiir  jene  der  kulturtechn.  Ab- 
teilung'W.  S.  4'/j  St..  S.  S.  VI-,  St.  V.;  Baumechanik,  Kor- 
repetitionen II.  K.*  Vlo  St.  V.;  Ausgewählte  Absclitutte  der 
Bnumeehanik*  S.  S.  l'/j  St.  V.  —  Dr.  techn.  Bortsch:  Bau- 
mechanik III.  K.  (Eisenbetonbau  I.  Teil)  für  die  Hörer 
der  Bauingenieurscluilo,  der  Hochbauschuie  und  der 
kulturtechn.  Abteilung  S.  S.  4  St.  V.;  Elemente  der  Bau- 
raechanik  I.  K.  für  Hörer  der  Hochbauschule  und  der 
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kulturteclin.  Abteilun«-  S.  S.  2  St.  V.  —  Dr.  teclin.  Haw- 
ranek:  Elemente  der  Baumechanik  II.  K.  für  Hörer  der 
Hochbauschule  und  der  kvdturteclin.  AbteilungS.  S.  3  St.  V. 

—  Rzehak:  Mineralogie  W.  S.  3  St.  V.  2  St.  Ue.;  Geologie  I 
(Petrographie)  W.  S.  3  St.  V.  (mit  Demonstrationen);  Geo- 
logie II  S.  S.  4  St.  V.  1  St.  Demonstrationen.  —  Dr.  Oppen^ 
heimer:  Paläontologie*  W.  S.  1  St.  V.  —  Dr.  Mikosch: 
Allgemeine  Botanik  W.  S.  3  St.  V.;  Spezielle  Botanik  S.  S. 
3  St.  V.;  Zoologie  W.  S.  3  St.  V.;  Technische  Mikroskopie 
W.  S.  1  St.  \^  2  St.  Ue.;  Technische  Warenkunde  der  or- 
ganisierten Kohstoffe  mit  mikroskopischen  Uebungen 
S.S.  3St.  V.  1  St.  Ue.  -  Dr.  Illts:  Mendelismus  W.  S. 

1  St.  V.;  Ueber  harz-  und  kautschukliefernde  Pflanzen 
S.  S.  1  StV.  —  Vacat:  Allgemeine  Hygiene*.  —  Dr.  Mayer: 
Gewerbe-  und  Schulhygiene*  W.  S.  2  St.,  S.  S.  1  St.  V.  — 
Dr.  Spietschka:  Erste  Hilfe  bei  Unglücksfällen  (mit  be- 
sonderer Berücksichtigung  der  gewerblichen  Erkrankungen 
und  Vergiftungen)*  W.  S.  2  St.  V.  und  jirakt.  Uebungen; 
Praktische  Uebungen  zur  ersten  Hilfe  bei  elektrischen 
Verletzungen*  (Verbrennung,künstliche  Atmung)  v.  lO./U. 
bis  10./12.  1  St.  V.  —  Dr.  Schmefchler:  Schutz  und  Pflege 
der   Augen    im    technischen  Beruf*    W.  S.  1  St.  — 

—  Dr.  Sternberg:  Technische  Mykologie  W.  S.  1  St.  V.; 
Praktikum  aus  technischer  Mykologie  2  St.  Ua  — 
Dr.  Frenzel:  Anorganische  Chemie,  W.  S.  G  St.  V.;  Analy- 
tische Chemie  I.  Kurs  (allgemeiner  Teil),  S.  S.  2St.  V.; 
Analytische  Chemie  II.  Kurs  (spezielle  analytische  Metho- 
den) W.S.  2St.  V.;  Chemische  Uebungen  I.  Kurs  W.S. 
22  St.,  S.  S.  19  St.  Ue. ;  Chemische  Uebungen  II.  Kurs  W.  S. 
19'/'.  St.,  S.  S.  5  St.  Ue.;  Grundzüge  der  Elektrochemie 
S.  S.  2St.  V.;  Elektrochemisches  Praktikum*  3  St.  Ue., 
(Beginn  im  Jänner);  Physikahsche  Chemie  I.  Teil  S.S. 
3  St.  V.;  Physikalische  Chemie  II.  Teil  W.  S.  3  St.  V.  - 
Moenig:Ornanische  Chemie  I.Teil  S.  S.  r)St.  V.;  Organische 
Chemie  II.  Teil  W.S.  4  St  V.;  Agrikulturchemie  W.S. 

3  St.  y.;  Chemische  Uebungen  IH.  Kurs  S.S.  20  St.  Ue.; 
Chemische  Uebungen  aus  Agrikultur-  u.  Nahrungsmittel- 
chemie W.S.  11  St.  Ue.;  Chemie  der  Nahrungs-u.  Genuss- 
mittel S.  S.  3  St.  V.  —  Ing.  Groeger:  Enzyklopädie  der 
technischen  Chemie  für  die  Hörer  der  Bauingenieurschule, 
der  kulturtechnischen  Abteilung  und  der  Hochbauschule 
W.S.  IV2  St.  V.,  S.  S.  l'/2  St.  V.;  Enzyklopädie  der  tech- 
nischen Chemie  für  die  Hörer  der  Maschinenbauschule 
und  der  elektrotechnischen  Abteilung  W.  S.  3  St.  V.;  Die 
Rübenzuckerfabrikation*  (unter  besonderer  Berücksich- 
tigung der  technischen  Betriebskontrolle)  S.  S.  3  St.  V.  — 
Dr.  Knoepfer:  Konstitutionsbestimmungen  organischer 
Verbindungen*  W.  S.  2  St.  V.;  Synthese  organischer  Ver- 
bindungen* S.  S.  2St.  V.  —  Donath:  Chemische  Techno- 
logie anorganischer  Stoffe  I.  Kurs  3  St.  V.;  Chemische 
Technologie  anorganischer  Stoffe  II.  Kurs  3  St.  V.;  Che- 
mische Technologie  organischer  Stoffe  I.  Kurs  3  St.  V., 
mit  Dr.  Margosches:  Uebungen  im  Laboratorium  für  che- 
mische Technologie  I.  20  St.  Ue.  —  Dr.  techn.  Margosches: 
Chemische  Technologie  organischer  Steife  dritter  Kurs 
W.  S.  2  St.  V.;  Chemische  Technologie  Jll  2  St.  V.;  Che- 
mische Technologie  der  organischen  Kolloide*  2  St.  V.  — 
Uh-ich:  Chemische  Technologie  organischer  Stoffe  II.  Kurs 

4  St.  V.;  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Chemie  der  aroma- 
tischen Verbindungen*  1  St.  V.;  Uebungen  im  Labora- 
torium für  chemische  Technologie  II  (insbesondere  der 
Färb-  und  Faserstoffe)  W.  S.  14  St.,  S.  S.  25  St.  Ue.;  Spe- 
zielle chemische  Technologie  der  Farbstoffe*  1  St.  V. ; 
Spezielle  chemische  Technologie  der  Faserstoffe*  1  St.  V.; 
Grundzüge  der  Textilchemie*  W.S.  1  St.  V.  —  Dr.  techn.  Liss- 
ner:  Metallographie  und  Metallurgie  des  Eisens*  2  St.  V., 

2  St.  Ue.  —  Weinreb:  Spezielle  Färberei  und  Zeug- 
druckerei* 2  St.  V.  u.  Ue.  —  Dipl. -Ing.  Haussner:  Mecha- 
nische Technologie  I.  Kurs  (Metalle  und  Holz)  5  St.  V., 
Uebungen  zur  mechanischen  Technologie  I.  Kurs  S.  S. 
1  St.  Ue.;  Mechan.  Technologie  II.  Kurs  b  (Papierfabrika- 
tion) S.  S.  1  St.  V.;  Mechanische  Bautechnologie  W.  S.  2  St.; 
S.  S.  3  St.  V.;  Maschinenfabrikation*  W.  S.  2  St.  V.;  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  der  Papierfabrikation*  S.  S.  iSt.  V. 

—  Ing.  Bergmann:  Mechanische  Technologie  II.  Kurs  a 
(Spinnerei  und  Weberei)  W.  S.  2V2  St.,  S.  S.  l'h  St.  V.; 
Mechanische  Textiltechnologie*  (Si)innerei)  3  St.  V.,  1  St. 
Ue.;  Mechanische  Textiltechnologie*  (Weberei)  3  St.  V., 
1  St.  Ue.;  Mechanische  Textiltechnologie*  (Lehre  über 
Gewebebindungen)  1  St.  V.,  1  St.  Ue.;  Mechanische  Textil- 


technologie* (Appretur)  3  St.  V.  —  Ing.  Zickler :  Alljj 
meine  Elektrotechnik  W.  S.  5  St.  V;  Elektrotechniscl 
Messungen  S.  S.  2  St.  V. ;  Elektrische  Beleuclitungsanlagi 
S.S.3St.V.;  Elektrotechnisches  Praktikum  I  S.S.4St.U' 
Elektrotechnisches  Praktikum  II  W.  S.  8  St.  Ue.,  mit  H 
Niethammer:  Elektrotechnisches  Praktikum  III  S.  S.  8  ^ 
Ue.,  8  St.  Ausarbeitung.  —  Dr.  Niethammer;  Bau  ele 
trischer  Maschinen  I.  Rurs  S.  S.  3  St.  V.;  Bau  elektrischi 
Maschinen  II.  Kurs  W.  S.  3St.  V.;  Elektrische  Appara 
S.  S.  1  St.  V.;  Projektierung  elektrischer  Anlagen  W.  S.  28 
S.  S.  2St.  V.;  Elektrische  Bahnen  S.  S.  ISt.V;  Elekti 
technische  Konstruktionsübungen  I.  Kurs  S.  S.  2  St.,  W. 
lOSt.  Ue.;ElektrotechnisclieKonstruktionsübungen  II.Ku 
W.  S.  2  St,  S.  S.  8  St.  Ue.  -  Dr.  techn.  Siegel:  Elemen 
der  Elektrotechnik  W.  S.  2  St.  V.  —  Oberbaurat  Filepel 
Telegraphie  und  Telephonie  W.  S.  2  St.  V.;  Ausgewähl 
Kapitel  aus  der  Telegraphie  und  Telephonie  W.S.  2  St.  V. 
Dr.  techn.  Heini :  Enzyklopädie  des  Maschinenwesens I.T( 
S.  S.  5  St.  V.,  II.  Teil  3^2  St.  V  ,  1  St.  Ue.,  mit  Ing.  Pol 
Uebungen  im  Modellsaal  für  Maschinenbau  II*.  —  T 
techn.  Kaplan:  Allgemeine  Maschinenkunde  4  St.  V.;  Bi 
der  Wasserturbinen  mit  besonderer  Berücksichtigung  d 
Francisturbinen*  W.  S. 3  St.  V. —Dipl.-Ing.  Kliment :  Masel 
nenlehre  und  Maschinenbau  II  a  S.  S.  3  St.  V.,  W.  S.  1  St.  A 
Konstruktionsübungen  zu  Maschinenbau  II  aW.  S.  8  St.  ü 
Maschinenlehre  und  Maschinenbau  IIb  S.  S.  G"o  St.  \ 


IIb  W.  S.  11  St.  Ue.;  Maschinenlehre  und  Maschinenb; 
IIc  W.  S.  1  St.  V.,  S.  S.  2  St.  V.;  Konstruktionen  zu  M 
schinenbau  IIc  S.  S.  4  St.  Ue. ;  Ausgewählte  Kapitel  aus  di 
maschinentechnischen  Praxis*  W.  S.  1  Sc.  V.  —  Ing.  Dut 
Maschinenlehre  und  Maschinenbau  Illa  W.S.  b  St.  \ 
Konstruktionsübungen  zu  Maschinenbau  Illa  S.  S.  10 
Ue.;  Maschinenlehre  und  Maschinenbau  III  b  S.  S.  4'/ii  St.\ 
Konstruktionsübungen  m  Maschinenbau  Illb  W.  S.  6 
Ue.;  Maschinelle  Einrichtungen  für  Eisenhütten*  S.  S.  2 
—  Ing.  Schiel:  Heizung  und  Lüftung*  W.  S.  3  St.  V. 
Dipl.-Arch.  Hrach:  Hochbau  I.  Kurs  VV. S.  4  St.,  S.  S.  3 St. V 
Hochbau  II.  Kurs  a  W.  S.  l'/a  St.  V.;  Hochbau  IL  Kurs 
S.  S.2  St.V.;  Hochbau-Konstruktionsübungen  I.  Kurs  W. ; 
9  St.  Ue. ;  Hochbau-Konstruktionsübungen  II.  Kurs  S. 
11  St.  Ue.;  Enzyklopädie  des  Hochbaues  2  St.  V.  2  Ue. 
Dr.  techn.  Hawranek:  Hochbau  III.  Kurs  (Eisenhochbii 

I.  Teil)  W.  S.  2  St.V.;  Hochbau-Konstruktionsübungen  II 
Kurs  (zu  Eisenhochbau  I.  Teil)  S.  S.  2  St.  üe.;  Eisenhocl 
bau  II.  Teil*  S.  S.2  St.  V.;  Konstruktionsübungen  zu  Eise : 
hochbau  IL  Teil*  W.  S.  und  S.  S.  je  2  St.  Ue.;  Element 
des  Brückenbaues  W.  S.  4St.  V.;  Konstruktionsübung( 
für  Elemente  des  Brückenbaues  S.  S.  6  St.  —  Dr.  tech 
Dell:  Architektonisches  Zeichnen  I.Teil  ü  St.  Ue.;  Arch 
tektonisches  Zeichnen  IL  Teil  W.  S.  9  St. Ue.,  S.  S.  II  St.  U( 
Architekturgeschichte  W.  S.  4  St.  V.  —  Dr.  techn.  Bortscli 
Eisenbetonbau*  H.  Teil  W.  S.  3  St.  V.  1  St.  Ue.  -  Dipl.-In . 
Dafinger;  Baukostenvoranschlag*  S.S.  2  St.  V.u.  1  St.Ue 
Strassen-,  Eisenbahn-  und  Tunnelbau  I.  Kurs  W.  S.  4  St.A 
S.S.  3  St.V.;  Konstruktionsübungen  für  Strassen-,  Eisei 
bahn-  lind  Tunnelbau  L  Kurs  W.  S.  4  St.,  S.  S.  8  St. 
Strassen-,  Eisenbahn-  und  Tunnelbau  H.  Kurs  I.  Teil  S. 
2  St.V.;  Strassen-,  Eisenbahn-  und  Tunnelbau  II.  Kui 

II.  Teil  W.  S.  3  St.  V. ;  Konstruktionsübungen  für  Strassei^ 
Eisenbahn-  und  Tunnelbau  IL  Kurs  W.  S.  8  St.V.;  Enz 
klopädie  des  Eisenbahnbaues  W.  S.  2  St.  V.  —  Ing.  Walze 
Brückenbau  I.  Kurs  W.  S.  6  St.V.,  S.  S.  4  St.V.;  Brücket 
bau-Konstruktionsübungen  I.  Kurs  W.  S.  6  St.,  S.  S.  8  S 
Ue.;  Brückenbau  II.  Kurs  W.  S.  2  St.V.;  Brückenbai 
Konstruktionsübungen  II.  Kurs  W.  S.  8  St.;  Ausgewählt 
Teile  des  Brückenbaues*  W.S.  1  St.V.;  Enzyklopäd' 
des  Brückenbaues  S.  S.  2  St.V.  —  Dr.  techn.  Wolfschüts 
Erd-  und  Strassenbau  W.  S.  3  St.  V.,  S.  S.  Ue.;  Flus 
bau*  W.S.  1  St.V.;  Binnenschiffahrt*  S.S.  1  St.V. 
Ing.  Kienast:  Eisenbahnbetriebslehre*  I.  Teil  S.  S.  2  St.\ 
Eisenbahnbetriebslehre*  II.  Teil  W.  S.  2  St.  V.  -  Dipl.-Inj 
Kresnik:  Wasserbau  I.  Kurs  S.  S.  2  St.  V. ;  Wasserbau  I 
Kurs  W.  S.  4  St.  V.,  S.  S.  2  St.  V.;  Konstruktionsübunge 
zu  Wasserbau  II.  Kurs  W.  S.  6  St.,  S.  S.  8  St.  Ue. ;  Wasse 
bau  III.  Kurs  W.  S.  3  St.  V.;  Konstruktionsübungen 
Wasserbau  III.  Kurs  W.  S.  6  St.  Ue.;  Enzyklopädie  dt' 
Wasserbaues S.  S. 2  St.  V.;  Wildbachverbauung  S.  S.  1  St.  V 
Konstruktionsübungen  zum  Meliorationswesen  W.S. 
St.,  S.  S.  9  St.  Ue. ;  Wasserrecht  (einschliessHch  Meli 
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ratiousi2:esetz)  W.  S.  1  St.  V.  —  Ing.  Meixner:  Meliora- 
tionswesen (landwirtschaftlicher  Wasserbau)  W.  S.  4  St. 
V.  —  Schindler:  Ackerbaulehre  W.  S.  4  St.  V.;  Uebungen 
7  ur  Ackerbaulehre  W.  S.  4  St.  üe.;  Wiesenbau  S.  S.  2  St.  V. ; 
Uebungen  zum  Wiesenbau  S.  S.  2  St.  üe.;  Spezieller 
Ptianzenbau  (Pflanzenbau  II)  S.  S.  3  St.  V.;  Uebungen  zum 
speziellen  Pflanzenbau  S.  S.  2  St.  üe.;  Landwirtschaf't- 
hche  Tierzucht*  W.  S.  2  St.  V.;  Landwirtschaftliche  Be- 
triebslehre S.  S.  2  St.  V.  —  Dr.  Ostermayer:  Oekonomik 
und  Technologie  landwirtschaftl.  Maschinen*  W.  S.  und 
S.  S.  je  1  St.;  Elemente  der  Wertbemessung  (Taxation) 
von  (Grundstücken  und  Landgütern*  W.  S.  und  S.  S.  je 
1  St.  —  Dr.  Spann:  Nationalökonomie  I.  Teil  W.  S.  'd  St.  V.; 
Nationalökonomie  II.  Teil  S.  S.  3  St.  V.:  Nationalökonomi- 
sches und  statistisches  Seminar*  W.  S.  1  St.,  S.  S.  1  St.  üe.; 
Allgemeine  Einleitung  in  die  Statistik*  W.  S.  1  St.  V.; 
Ausgewählte  Kapitel  der- sozialwissenschaftlichen  Metho- 
denlehre* W.  S.  1  St.  V.;  Ausgewählte  Kapitel  der  So- 
zialpolitik S.  S.  1  St.  V.;  Finanzwissenschaft  S.  S.  1  St.  Y. 
—  Dr.  Herz:  Oesterreichische  Gewerbe-  und  Arbeiterschutz- 
gesetzgebung* 1  St;  Handels-,  Wechsel-  und  Seerecht 
W.  S.  3  St.  V.;  Privates  Versicherungsrecht  S.  S.  2  St.  V. 


—  Dr.  Mayer:  Aktuelle  wirtschaftspolitische  Fragen*  W.  S. 

1  St.  V.;  Ueber  wirtschaftliche  Verhältnisse  in  den  Ver- 
einigten Stauten  von  Amerika,  Ergebnisse  einer  Studien- 
reise* S.  S.  1  St.  V.  —  Schnitzler:  Die  österreichische  So- 
zialversicherung 2  St.  V.  —  Dr.  Fux  von  Volkwart:  Ele- 
mente des  österreichischen  Verwaltungs- und  Verfassungs- 
rechtes W.  S.  3  St.  V. ;  Eisenbahngesetzkunde  W.  S.  1  St.  V. ; 
Grundbuchsgesetze  S.  S.  1  St.  V.;  Die  Grundzüge  des  öster- 
reichischen Zivilrechtes  und  ZivilYcrfahrens*  S.  S.  1  St.  V. 

—  Dipl.-Arch.  Hrach:  Baugesetzkunde  W.  S.  1  St.  V.  — 
Jellinek:  Kataster wesen  W.  S.  S'/a  St.  V.;  Agrarische 
Operationen  S.S.  2  St.  V.;  Enzykloiiädie  der  Forstwirt- 
schaft W.  S.  2  St.  V.  —  Watzke:  TechnLsehe  Buchhaltung 
W.S.  3  St.  V.;  Geschäftskunde  für  Techniker*  W.  S.  1  St.  V.; 
Buchhaltung  im  Versicherungswesen  S.  S.  1  St.  V.  —  Or- 
liczek:  Staatsrechnungswissenschaft*  5  St.  V.  —  Dr.  Bret= 
holz:  Oesterreichische  Geschichte  von  1648  angefangen  bis 
1848*  1  St.  V.  —  Dr.  Freude:  Geschichte  der  preussischen 
Literatur  des  18.  Jahrhunderts*  1  St.  V.  —  Sauer:  Eng- 
hsche  Sprache*  3  St.  V.  —  Vacat:  Französische  Sprache* 

2  St.  —  Dr.  Lene£ek:  Tschechische  Sprache*  4  St.  — 
Schloeger:  Stenographie*  3  — 3'/2  St. 
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Vorlesungen  und  Uebungen  im  Studienjahre  I9I3II4. 

Das  Winter=Semester  beginnt  am  1.  Oktober  1913  und  endet  am  28.  Februar  1911.  —  Das 
Sommer=Semester  beginnt  am  1.  März  und  endet  am  31.  Juli. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.  Die  Buchstaben  WS.  und  SS.  bedeuten  Winter-Semester  und  Sommer-Semester 
und  sind  jenen  Disziplinen  beigesetzt,  welche  sich  nicht  über  beide  Semester  erstrecken 


Prof.  Dr.  HoCevar:  Mathematik  I.  Kurs:  Algebra 
und  Analysis;  Analytische  Geometrie,  Vorträge  6,  Uebun- 
gen 2.  —  Dozent  Dr.  Weitzenböck ;  Elemente  der  höheren 
Mathematik  4.  Sphärische  Trigonometrie  und  deren  An- 
wendungen, 2.  —  Prof.  Dr.  Peithner  Freiherr  v.  Lich- 
tenfels: Mathematik  II.  Kurs:  Geometrie,  Integral- 
rechnung, Differentialgleichungen,  Vorträge  4,  Hebun- 
gen 2.  —  Prof.  Dr.  Schüssler:  Darstellende  Geome- 
trie, Vorträge  5  WS.,  3  SS.,  Uebungen  6.  Hiezu  Repeti- 
torium,  2.  —  Projekt.  Geometrie,  I.  Kurs.  Vorträge  3  WS. 
II.  Kurs  3  SS.  Uebungen  aus  projektiver  Geometrie  (für 
Lehramtskandidaten  obligat)  8.  —  Seminarübungen  aus  dar- 
stellender Geometrie  (für  Lehramtskandidaten):  a)  Unter- 
seminar b)  Oberseminar  2.  Geometrische  Abbildungen  (für 
Lehramtskandidaten)  2.  Hieran  anschhessend  Konstruk- 
tionsübungen 2.  —  Prof.  Dipl.  Ing.  Wittenbauer:  Allgem. 
Mechanik  (einschliesslich  der  Elemente  der  graph.  Statik)  4, 
Uebungen:  für  Hörer  der  Bauingenieur-  und  Maschinen- 
bauschule 3,  für  Hörer  der  Hochbauschule  2.  —  Tech- 
nische Mechanik  I.  Kurs  (Elastizitäts-  und  Festigkeits- 
lehre),4  WS.  —  Technische Mechanik  II.  Kurs  (Hydrostatik, 
Hydraulik,  Mechanik  der  Gase,  Flug-  und  Luftschiffahrt), 
3  SS.  —  Prof.  dipl.  Ing.  Klingatsch:  Niedere  Geodäsie,  4. 

—  Elemente  der  niederen  Geodäsie,  4  WS.  —  Geodä- 
tische Zimmerübungen  WS.;  Geodätische  Feldübungen  SS. 

—  Höhere  Geodäsie  (Methode  der  kleinsten  Quadrate;  das 
Präzisions- Nivellement ;  Landesvermessung),  4  WS.  — 
Geodätisches  Seminar,  6  WS.  —  Sphärische  Astronomie, 
2  SS.  —  Katasterverraessung,  3  SS.;  Uebungen,  16  SS.  — 
Situations-  und  Terraindarstellung:  für  Hörer  der  Bau- 
ingenieurschule, 2  WS.;  für  Hörer  der  Hochbauschule, 
2  WS. ;  für  Hörer  des  geodätischen  Kurses,  4. —  Prof. 
Hofrat  Dr.  v.  Ettingshausen;  Physik  (für  die  Hörer  der 
Bauingenieur-,  Hoch  bau  u.  Maschinenbauschule):  Mechanik 
der  festen,  flüssigen  und  gasförmigen  Körper;  Wärme, 
Elemente  der  mechanischen  Wärmetheorie;  Magnetismus, 
Elektrostatik,  Galvanismus,  Elektromagnetismus,  Induk- 
tion, 5.  —  Elektrizitätslehre  (für  die  Hörer  der  chemiscli- 
technisehen  Schule,  5  SS.  —  Elektrotechnik,  3 ;  Elektro- 


technische Uebungen,  8.  —  Prof.  Dr.  Streintz:  Physik 
(für  die  Hörer  der  chemisch-technischen  Schule):  Mecha- 
nik, Optik  und  Wärmelehre,  5  WS.,  4  SS.  —  Physik  für 
die  Hörer  des  geodätischen  Kurses:  Mechanik  und  geo- 
metrische Optik,  5  WS.  —  Der  Bleiakkumulator,  IV2  SS. 

—  Prof.  Emich:  Anorganische  Chemie,  7  WS.  —  Orga- 
nische Chemie,  I.  Teil,  5  SS.  —  Anleitung  zu  wissenschaft- 
lichen Arbeiten  i.  ehem.  Laboratorium  (f.  Vorgeschrittene). 
Anleitung  zur  mikrochemischen  Analyse:  (Kurse  nach 
Vereinbarung,  für  Vorgeschrittene).  —  Privatdozent  Dr. 
V.  Cordier:  Geschichte  der  Chemie  von  Lavoisier  bis 
zur  Gegenwart.  2.  —  Ueber  Alkaloide  und  ihre  Synthese, 
1  WS.  —  Dozent  Univ.-Prof.  Dr.  v.  Hemmelmayr :  Enzy- 
klopädie der  technischen  Chemie,  2  WS.  —  Agrikultur- 
chemie. 2  SS.  —  Privatdozent  Univ.-Prof.  Dr.  Kremann: 
Das  Massenwirkungsgesetz  und  seine  Anwendung  auf  tech- 
nische Probleme,  2  WS.  —  Die  Phasenlehre  und  ihre  An- 
wendung auf  technische  Probleme,  2  SS.  —  Prof.  Dr.  Koss- 
mat:  Mineralogie,  2,  Uebungen,  für  die  Hörer  der  Bau- 
ingenieurschule 2,  für  die  Hörer  der  chemisch-technischen 
Fachschule,  2  WS.,  4  SS.  —  Geologie:  a)  Petrographie 
und  dynamische  Geologie,  3  WS.  b)  Tektonische  und  hi- 
storische Geologie  in  Verbindung  mit  den  Grundzügen  der 
Paläontologie,  3  SS.  —  Geologische  Uebungen,  2.  — 
Geologische  Exkursionen,  SS.  —  Der  geologische  Bau  von 
Oesterreich-Ungarn,  2  WS.  —  Privatdozent  Dr.  Mohr: 
Gesteinbildende  Mineralien  mit  besonderer  Berücksichti- 
gung der  modernen  Untersuchungsmethoden,  2  WS.  — 
Geologie  der  feuerfesten  Materialien,  1  SS.  —  Prof.  Friedr. 
Reinitzer:  Botanik,  (Technische  Mikroskopie,  I.  Kurs,) 
3  WS.  —  Rauchschäden,  2  SS.        Warenkunde,  4  SS. 

—  Mikroskopier-Uebungen  für  Anfänger,  4  SS.  —  Techni- 
sche Mikroskopie,  II.  Kurs,  4  WS.  —  Anleitung  zu  wissen- 
schaftHchen  Arbeiten  aus  dem  Gebiete  der  reinen  und  an- 
gewandten Botanik  (für  Vorgeschrittene).  —  Prof.  Dr.  R. 
V.  Heider:  Zoologie  (Biologie,  Physiologie  und  systema- 
tische Uebersicht  des  Tierreiches),  3.  —  Die  erste  Hilfe- 
leistung bei  Unfällen,  1  WS.  —  Das  Geschlechtsleben  des 
Menschen,  1  SS.  —  Supplent  Prof.  Dr.  Thallmayer:  Enzy- 
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klopädie  der  Land-  und  Forstwirtschaft,  I.  2 ;  II.  2  WS. — 
Prof.  Krausz:  Mechanische  Technologie  I.  Kurs,  Feuer- 
ungen für  technologisi^he  Zwe?ke.  Grundzdge  der  Me- 
tallurgie des  Eisens  und  der  übrigen  technisch  verwendeten 
Metalle  und  Legierungen.  Arbeitseigensciiaften  des  Holzes 
und  der  Steine.  Formgebung  durch  Glessen,  Schmieden, 
Walzen,  Ziehen.  3  WS.,  2  SS.  —  Mechanische  Technologie, 
II.  Kurs:  Formgebung  durch  Abtrennen  von  Teilen.  Hiezu 
dienende  Werkzeuge  und  Werkzeugmaschinen,  2.  —  Me- 
chanische Technologie,  III.  Kurs:  Verarbeitung  der  Faser- 
stoffe: Spinnerei,  Weberei,  Papierfa,brikation,  2.  —  Mecha- 
nische Schutzmittel  gegen  Unfälle,  2  SS.  —  Prof.  Benj. 
Reinitzer:  Chemische  Technologie  der  anorganischen 
Stoffe:  a)  Eisen-  und  Metallhütteukunde,  4  WS.;  b)  Tech- 
nologie der  Silikate,  4  SS.  —  Quantitative  chemische  Ana- 
lyse: Vortrag  1 ;  Seminar,  2  WS.  —  Laboratoriums-Unter- 
richt und  Uebungen  in  der  quantitativen  chemischen  Oe- 
wiclits-Analyse,  2Ü  WS.  —  Laboratoriums-Untenicht  und 
U(^bungen  in  der  chemischen  Massanalyse,  20  SS.  —  Labo- 
ratoriunis-Unterricht  und  Uebungen  in  der  anorganisch- 
teclinisch-chemischen  Analyse,  2U  WS.  —  Laboratoriums- 
Unterricht  und  Uebungen  in  der  Darstellung  anorga- 
nisch-chemischer Präparate,  20  SS.  -  Anleitung  zu 
wissenschaftlichen  Arbeiten  aus  dem  Gebiete  der  anor- 
ganischen Chemie  und  der  chemischen  Technologie 
anorganischer  Stoffe  (für  Vorgeschrittene).  —  Elektro- 
chemie, I.  Teil  —  (Theoretische  Elektrochemie),  2  SS.  — 
Prof.  Andreasch;  Qualitative  ciiemische  Analyse,  I.  Teil, 

2  WS.;  II.  Ted,  2  SS.  —  Laboratoriums-Unterriclit  und 
Uebungen  in  der  qualitativen  chemischen  Analvse,  I.  Teil, 
14  WS.;  II.  Teil,  l(i  SS.  —  Chemische  Technologie  der 
organischen  Stoffe:  a)  Technologie  der  Kohlenhydrate 
und  Gärungsgewerbe,  4  WS.;  b)  Technologie  der  Fette 
und  Mineralöle,  4  SS.  —  Laboratoriums  Unterricht  und 
Uebungen  in  der  Darstellung  organisch-chemis(!her  Prä- 
parate, 20  WS.  —  Laboratoriums-Untenicht  und  Uebun- 
gen in  der  organiscli-teclinisch-chemischen  Analyst-,  20  S.S. 

—  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten  aus  dem 
Gebiete  der  organischen  Chemie  und  der  chemiscl;on 
Technologie  organischer  Steife  (für  Vorgeschrittene).  - 
Prof  Dr.  Fuhrmann:    Technische  Mykologie:  Vortrag, 

3  WS.,  Uebungen  H  WS.  —  Chemie  der  Nalirungs-  und 
Genussmittel:  Vortrag,  3  SS.,  Uebungen,  4  SS.  Prof. 

 :  Theoretische  Maschineidehre  I.  Kurs,  2.  — 

Theoretische  Maschiiienlehro  II.  Kurs,  a)  (Wasserkraft- 
niaschinen),  2'/2WS.;  b)  (Wärmekraftmaschinen),  2  WS., 
2'/2  SS.  —  Allgemeine  Maschinenkunde,  II.  Kurs  b)  (Lo- 
komotiven. Schiebebühnen,  Drehscheiben),  l'/s  SS.  — 
Maschinenbau  II.  cj  (Lokomotiven)  l'/2  SS.  —  lvon.struk- 
teur  Privatdozent  Dr.  teclin.  Magg:  Regelung  der  Kraft- 
maschinen, l'/nWS.  —  Technische  Thermodynamik,  3  SS. 

—  Technisches  Zeichnen  (für  Uörer  der  Maschinenbau- 
scluile),  4.  —  Supplent  Staatsgewerbeschidlelirer  Iberer; 
Enzyklopädie  des  Maschinenwesens  (für  die  Hörer  der 
chemisch-technischen  Schule),  (i  WS.,  4  SS.  —  Allgemeine 
Maschinenkunde,  L  Kurs,  4  WS.;  II.  Kurs  a)  2'l.,  SS. 
Pror.Bendl:Maschineiiteile,3VVS.,  4SS.;  Uebungen,  10  WS., 
8  SS.  —  Lasthebemaschinen,  3  WS.;  Uebungen,  10  WS. 

—  Turbinen  und  Pumpen,  3  SS.;  Uebungen,  H'/a  SS.  — 
Dampfkessel  und  Dampfmaschinen,  4  WS.,  1'/^  SS.;  Ueb- 
ungen, IT).  —  Prof.  Dr.  techn.  Postuvanschitz:  Baumecha- 
nik (Haustatik),  I.  Kurs  (für  die  Hörer  der  ßauingenieur- 
und  iiochbau-ScIiule):  Gra()hische  Statik.  Ebene  Trag- 
weike.  Coulomb'sche  Erddrucktlieori(^.  Statik  der  Massiv- 
tragwerke. Genietete  Vollwandträger.  4'/-j  WS.,  —  II. 
Kurs  (für  die  Hörer  der  Jiauiugenieurschule) :  Einfluss- 
linien. Allgemeine  Hehandlung  statisch  unbestimmter 
Systeme,  lierechnungsinethoden  bei  ruhender  und  be- 
wcgiichcr  Belastung,  4Vi>  SS.;  Haumechanik  (Haustatik); 
Uelningen,  für  Hörer  der  Bauingenieur-Schule:  5'/?  WS., 
5  SS.;  für  Hörer  der  Hoch  bausch  ule :  4  WS.  —  Ausge- 
wählte Kapitel  aus  der  Baustatik  (für  Hörer  der  Bauin- 


genieur Schule)  (privat),  U/ä  WS.,  IV2  SS.  —  Seminar- 
übungen aus  Baustatik  (für  Hörer  der  Bauingenieur- 
Schule)  (privat),  2  WS.,  3  SS.  —  Prof.   :  Hoch- 
bau, I.  Teil,  2.  —  Hochbau,  II.  Teil,  4  WS  ,  2  SS.;  Uebun- 
gen, 10.  —  Prof.  Baurat  Theyer:  Hochbaukunde:  (für 
die  Hörer  der  Bauingenieurschule),  2  WS.;  Uebungen,  4 
WS.;  (für  die  Hörer  der  Hochbau  Schule)  2.  —  Hoch- 
baukunde-Kompositions-Uebungen,  I.Kurs,  10;  II.  Kurs, 
10  WS.  —  Freihandzeichnen,  5  Kurse  und  zwar:  I.  bis 
IV.  Kurs,  4;  V.  Kurs,  4  WS.  —  Technisches  Zeichnen 
(für  die  Hörer  der  Bauingenieu  -Schule):  a)  Formenlehre, 

2  WS.;  b)  Freihandzeichnen  und  Skizzieren,  3  WS.;  c) 
Anwendungen  der  darstellenden  Geometrie,  3  S?.  —  Prof. 
ilipl.  Arch.  V.  Low:  Baustil-  und  Formenlehre,  I.  Kurs,  2 
WS.;  II.  Kurs,  2  SS.  —  Architektonisches  Zeichnen:  I. 
Kurs,  6  WS.,  10  SS.;  II.  Kurs,  8;  IIL  Kurs,  6  WS.,  12  SS. 

—  Malerische  Perspektive,  2  WS.;  Uebungen,  4  SS.  — 
Baukunst  (Kirchenbaukunst),  2  WS.,  4  SS.  —  Architek- 
tonische Kompositions-Uebungen:  I.  Kurs,  18  WS.,  12  SS.; 
II.  Kurs,  15  WS.  —  Tit.  Prof.  städt.  Haurat  Sartory; 
Enzyklopädie  dos  Hochbaues,  3  WS.;  Uebungen,  4  SS. 

—  Dozent  Univ.-Prof.  Dr.  Suida;  Cieschichte  der  Archi- 
tektur, I.  Kurs,  2  WS.;  II.  Kurs,  2  SS.  —  Geschichte  der 
Malerei  und  Bildhauerei,  I.  Kurs,  2  WS.;  II.  Kurs,  2  SS. 

-  Prof.  Cecerle:  Brückenbau  (Historische  Einleitung;  Höl- 
zerne, steinerne  und  eiserne  Brücken, Eisenbetonbrücken), 
7  WS.,  4  SS.,  Uebungen,  8  WS.,  11  SS.  ~  Statik  der 
Iloehbaukonstruktionon  und  Eisenhochbau,  1  WS.,  2  SS., 
Hebungen,  2  SS.  —  Prof.  Teischinger:  Strassen-  und 
Eisenbahnbau,  I.Teil:  Eisenbahnbau  im  Besonderen;  II. 
Teil:  a)  Tunnelhau,  b)  Erdbau,  5  WS..  8  SS.;  IIL  Teil: 
a)  Eisenbahnoberbau  im  Besonderen,  b)  Strassenbau,  3 
WS.;  Uebungen,  5  SS.,  25  WS.  -  Prof.  Dr.  Forchheimer; 
Wasserbau,  I.  Kurs  (Grundbau,  Messen  der  Wasserge- 
schwindigkeit und  Wassermenge),  3  SS.;  II.  Kurs(Wild- 
bachverbauung,  Flussbau,  Schiffahrtskanäle,  Seebau, 
Städtische  Wasserversorgung,  Städtische  Entwässerung, 
Landwirtschaftlicher  Wasserbau),  5  WS.,  3  SS.;  Uebungen, 
9  WS..  7  SS.  —  Supplent  Zivilingenieur  Schenkel :  Enzy- 
klo()ädie  der  Ingenieur  Wissenschaften,  3  WS. ;  Uebungen, 

3  WS.  —  l'rivatdozent  Univ.-Prof.  Dr.  tlammerl:  Allge- 
meine Hygiene  und  Städte-Assanierung,  2  WS.  —  Aua- 
gewählte Kaiiitel  aus  dem  Gebiete  der  öffentlichen  Ge- 
sundheitspflege ISS  —  Dozent  Univ.-Prof.  Dr.  Freiherr 
von  Anders:  Baugesetzkunde,  3  WS.  —  Eisenbahnge- 
setzkunde, 2  WS.  —  Handels-  und  Wechselrecht,  4  SS. 
—  Dozent  Dr.  Reichmayr;  Grundbuchsrecht,  IV2  WS. 

-  Dozent  Oberstadtrat  Dr.  Bischoff:  Staatswissen- 
schaften I.  Teil  (Elemente  des  österreichischen  Verfas- 
sungs-  und  Verwaltungsreohtes) ,  2  WS.  Verwaltungs- 
rechtliches Konversatorium;  2  SS.  —  Dozent  Univers.- 
Prof.  Dr.  Schumpeter:  Staatswissenschaften  II.  Teil 
(Volkswirtschaftslehre  und  Finanzwissenschaft),  2  WS., 

4  SS.  —  Supplent  Evidenzhaltungsdirektor  Klomser: 
Katastergesetze  und  Evidenzhaltung  des  Grundsteuer- 
katasters, IV2  WS.  —  Dozent  akadem.  Maler  Marussig; 
I'igurales  Zeichnen  und  Aquarellieren,  4.  —  Staatsge- 
werbeschulproressor  Winkler:  JModellieren  (ornamentales 
und  figurales  Modellieren  nach  Gipsmodellen,  Vorlagen 
und  nach  der  Natur),  4.  —  Dozent  Dr.  Polheim;  Der 
neuere  deutsche  Roman,  2  WS.  —  Dozent  Univ.-Prof. 
Dr.  Käser:  Das  Zeitalter  der  Renaissance,  2.  —  Handels- 
akademieprofessor Föhrer:  Buchhaltung,  2WS.  —  Real- 
schulprofessor Dr.  Dietrich;  Französische  Sprache,  2  WS. ; 
für  Vorgeschrittene,  2.  —  Italienische  Sprache  1.  Kurs, 
3;  II.  Kurs,  2.  —  Univ.- Lektor  Parker:  Englische  Sprache, 
4  Stunden  in  zwei  Kursen.  —  Gymnasialprofessor  KoSan: 
Slowenische  Sprache,  2.  —  Riedl:  Stenographie,  2.  — 
Dipl.  akad.  techn.  Fechtmeister  Tomazzoni;  Fechtkunst 
(moderne  Schule)  Säbel-Fechtkurs,  für  Hörer  aller  Fach- 
schulen, 2.  (Monatskurs  8). 
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Verzeichnis  der  Vorlesung:en  und  Uebungen, 

welche 

im  Studienjahre  1913/14 

an  der 

t  k.  deutsehen  teehnisehen  Hoehsehule  in  Prag 

abgehalten  werden. 

Die  einem  Gegenstande  beigesetzte  Stundenzahl  gibt  die  Anzahl  der  wöchentlichen  Lehrstunden  an. 
Die  Buchstaben  W.  und  S.  bedeuten  Winter  und  Sommer-Semester. 


A.  Mathematische  Fächer. 

Prof.  Dr.  Karl  Carda:  Mathematik  I.  Kurs  W.  6, 
S.4;  Elemente  der  höheren  Mathematik  W. 6,  S.2.üebung.l. 

—  Prof.  Dr.  W.  Blaschke:  Mathematik  IL  Kurs  a)  S.  5, 
Uebung.  2;  Mathematik  IL  Kurs  b)  W.  5,  Uebung.  2.  — 
Prof. Dr.  Karl  Carda:  Mathematik  für  Kandidaten  des  Lehr- 
amtes an  höheren  Handelsschulen  W.  u.  S.  3;  Wahrsciiein- 
lichkeitsrechnung  W.  2;  Ausgewählte  Kapitel  der  Diffe- 
rential- und  Integralrechnung.  Lineare  Integralgleich- 
ungen W.  2.  —  Prof.  Dr.  W.  Blaschke:  Ausgewählte 
Kapitel  der  höheren  Mathematik  W.  u.  8.  2.  —  Prof. 
Dr.  Gustav  Rosmanith:  Versicherungsmatliematik  I.  Kurs 
W.  4  u.  S.  3;  Versicherungsmathematik  IL  Kurs  a)  W.  2 
u.  S.  1;  Versicherungsmathematik  II.  Kurs  b)  W.  u.  S.  2; 
Politische  Arithmetik  W.  2.  —  Prof.  Eduard  Janisch: 
Darstellende  Geometrie  W.  5,  S.  3;  Darstellende  Geome- 
trie. Konstruktive  üebungen.  a)  für  die  Hörer  der  Bauin- 
genieur-, Maschinenbau-  u.  der  Kulturingeniciirabteilung 
W.  8  u.  S.  4.  b)  für  die  Hörer  der  Hochbausehule  W.  8  u.  S. 

4.  c)  für  die  Hörer  des  geodätischen  Kurses  W.  G  u.  S.  4; 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  darstellenden  und  projek- 
tiven Geometrie  S.  3,  Uebung.  4;  üebungen  in  der  dar- 
stellendenGeometrie  für  Vorgeschr.  W.  6;  Geometrie  der 
Lage  W.  3,  Uebung.  4.  —  Privatdoz.  Dr.  Anton  GrOnwald: 
Besondere  Beziehungen  zwischen  Strahlengebilden  desRaii- 
mes  und  ebenen  Punktsystemen  W.  u.  S.  2.  —  Prof.  Dr.  Th. 
Pöschl!  Allgemeine  Mechanik,  Vortrag  W.  3,  S.  4.  üeb.  W. 
u.  S.  1.  Für  die  im  Studienjahre  1913/14  im  II.  Jahrgange 
der  Bauingenieur-,  Maschinenbau-  und  Kultuiingenieur- 
abteilung  eingesciiriebenen  Hörer  W.  6;  Hydromechanik 

5.  3;  Besondere  technische  Probleme  der  hölieren  Dy- 
namik. S.  3,  Vortrag.  —  Prof.  Dr.  August  Gessner:  En- 
zyklopädie der  Mechanik  W.  3.  —  Hon.  Doz.  Dr.  Alfred 
Haerpfer:  Elemente  der  niederen  Geodäsie  W.  3.  Uebung. 
W.  u.  S.  2.  —  Prof.  Jos.  Adamczik:  Niedere  Geodäsie 
(Praktische  Geometrie  L  Semester)  W.  4V2.  Uebung. 
W.  4.  (Praktische  Geometrie  II.  Semester.)  S.  4  '/•>•  Eerner 
geodätische  Schlussübungen  ausserhalb  Prags,  15  Tage  inkl. 
Reisezeit  dauernd.  Höhere  Geodäsie  (Praktische  Geo- 
metrie III.  Semester)  W.  3.  Uebung.  2;  Grundzüge  der 
sphärischen  Astronomie  S.  3.  Üebungen  2;  Anwendungen 
der  Geodäsie  auf  Kulturtechnik  S.  2.  Üebungen  2;  Geo- 
dätisches Rechnen  I.  Kurs  W.  u.  S.  2.  II.  Kurs  W.  u.  S.  2. 

—  Priv.-Doz.  Dr.  A.  Haerpfer:  Theorie  der  Karten- 
projektionen W.  u.  S.  1. 

B.  Reine  und  angewandte  Naturwissen= 
Schäften  (mit  Ausnahme  der  Chemie). 

Prof.  Dr.  Josef  Tuma:  Physik  W.  u.  S.  5;  Physik 
für  die  Hörer  der  Kulturingenieur- Abteilung  und  des 
geodätischen  Kurses  W.u.  S.  3;  Thermodynamik  für  Hörer 
der  Maschinenbau-Abteilung  S.  .5;  Physikal.  Praktikum 
W.  u.  S.  3  Hörer  in  zwei  Gruppen;  Für  Lehramtskandi- 
daten W.  u.  S.  G.  —  Supplent  Prof.  Dr.  M.  Rex:  Ele- 
mente der  Zoologie  (Bau,  Entwicklung,  Typen)  u.  zootomi- 
sches  Praktikum  W.  4.  —  Prof.  Dr.  Krasser:  Botanik  S. 
Vortrags,  Uebung.  2;  Mikroskopierübungen  für  Anfänger 
W.  2;  Warenkunde  und  technische  Mikroskopie  W.  S.  Vor- 


trags; Praktische  Üebungen  aus  der  technischen  Mikro- 
skopie W.  11.  S.  Vortrag  3.  —  Privatdozent  Prof.  Dr.  A. 
Pascher:  Üebungen  im  Bestimmen  einheimischer  (Je- 
wächse  S.  2.  —  Prof  Dr.  K.  A.  Redlich:  Mineralogie 
W.  Vortrag  3.  Üebungen  2;  Mineralogische  Üebungen 
W.  2,  Geologie  I.  Kurs  W.  Vortrag  2;  Petrograph.  Üeb- 
ungen W.  2;  Geologie  II.  Kurs  S.  Vortrag  5;  Geologische 
Üebungen  S.  1.  Geologische  Exkursionen  S  Nach  Verein- 
barung. —  Prof.  Dr.  Jos.  Pichl:  Meteorologie  und  Klima- 
tologie  W.  3;  Klimatologisches  Praktikum  S.  1.  Pri- 
vatdozent Dr.  J.  Rambousek:  Allgemeine  Gewerbehy- 
giene W.  2.  Mit  Exkursionen;  Gewerbehygiene  in  der 
chemischen  Industrie  S.  1.  Mit  Exkursionen;  Erste  Hilfe 
und  Schutztechnik.  (Unfallverhütung.)  W.  u.  S.  1.  Mit 
Exkursionen. 

C.  Bauingenieurfächer. 

Prof.  Josef  Adamczik:  Technisches  Zeichnen  A.  (Plan- 
und  Torrainzeichnen)  W.  4.  —  Oberbaurat  Prof.  Th.  Bach: 
Technisches  Zeichnen  B.  für  die  Hörer  der  Bau-  und  Kul- 
tur-Ingenieurabteilung S.  G.  —  Prof.  Otto  Hlouschek:  Me- 
clianisclie  Teciinologie  (für  Hörer  der  Bauingenieur-  und 
lIochl)auabteilung)  Vortrag  W.  5.  —  Professor  Dr.  Au- 
gust Nowak:  Festigkeitslehre  S.  Vortrag  4;  Baume- 
ehanik  Vortrag  W.G;  Baumechanik  Üebungen  S.4;  Eisen- 
beton im  Ingenieurwesens.  Vortrag  2.  —'Hofrat Prof.  dipl. 
Ing.  Josef  Melan:  Brückenbau  I.  Vortrag  W.  3,  S.  1; 
Brückenbau  I.  Konstruktive  Hebungen  S.  4;  Brücken- 
bau II.  Vortrag  W.  2,  S.  3;  Brückenbau  II.  Konstruktive 
üebungen  W.  u.  S.  6;  Brückenbau  III.  Vortrag  W.  2;  Brük- 
kenbau  III.  Konstruktive  Hebungen  W.  IG;  Ueber  Bogen- 
u.  Hängebrücken  S.  2.  —  Prof.  A.  Rosenkranz:  Hydrogra- 
phie ((Gewässerkunde)  Oesterreich-Ungarns  Vortrag  W.  3. 
Üebungen  W.  2.  —  Hofrat  Prof.  W.  Rippl:  Wasserbau  I. 
Kurs  Vortrag  S.  2;  Wasserbau  ILKurs  Vortrag  W.G;  Was- 
serbau IL  Kurs  Konstruktive  Hebungen  W.  8;  Wasserbau 
III.  Kurs  Vortrags.  2;  Wasserbau  III.  Kurs  Konstruktive 
üebungen  S.  9.  —  Prof.  A.  Rosenkranz:  Kanalisation  von 
Ortscliaften  und  Reinigung  der  Abwässer  Vortrag  S.  2. 
üel)ungeu  S.  4.  —  Prof.  dipl.  Ing.  Alfred  Birk:  Strassen-, 
Eisenbahn-  und  Tunnelbau  I.  Kurs  W.  u.  S.  Vortrag  2; 
Strassen-,  Eisenbahn-  und  Tunnelbau  II.  Kurs  Vortrag 
W.  2,  S.  3;  Strassen-,  Eisenbahn-  und  Tunnelbau  II.  Kurs 
Konstruktive  Hebungen  W.  u.  S.  G;  Strassen-,  Eisen- 
bahn und  Tunnelbau  III.  Kurs  Vortrag  W.  2;  Strassen-, 
Eisenbahn-  und  Tunnelbau  III.  Kurs  Konstruktive  Heb- 
ungen W.  9;  —  Privat-Doz.  Dr.  O.  Kalda:  Eni-  und 
Strassenbau  und  Kleinbahnen  (für  Kulturingenieure)  Vor- 
trag W.  3,  S.  2 ;  Hebungen  S.  4.  —  Prof.  dipl.  Ing.  Josef 
Melau:  Enzyklopädie  der  Ingenieurwissenschaften  a)  W.  3. 

—  Hofrat  Prof.  Rippl:  Enzyklopädie  der  Ingenieurwissen- 
schaften b)  W.  3.  —  Honorierter  Dozent  Hofrat  Jaroljmek : 
Enzyklopädie  der  Bergbaukunde  W.  u.  S.  3. 

D.  Hochbau=  und  architektonische  Fächer. 

Hon.-Doz.  A.  Rieber:  Akt-  und  Figurenzeichnen  W.  6. 

—  Prof.  Franz  Schwertner:  Freihandzeichnen  S.15;  Orna- 
mentenzeichnen 1.  Kurs  W.  U.S.  6;  Ornamentenzeichneu 
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II.  Kurs  W.  u.  S.  6.  —  Hon. -Dozent  A.  Rieber:  Mo- 
dellieren. Figurale  und  ornamentale  Richtung  für  die 
Hörer  der  Hochbauabteilung  S.  12.  —  Prof.  Franz  Schwert- 
ner: Aquarellmalerei  W.  u.  S.  4.  —  Prof.  Zdenko  Schu- 
bert R.  von  Soldern:  Architektonische  Formenlehre  W.  2, 
S.  1 ;  Architektonisches  Zeichnen  W.  9,  S.  15.  -  Oberbau- 
rat Th.  Bach:  Hochbau  I.  Kurs  Vortrag  für  die  Hörer  der 
Bauingenieur-  und  Hochbauabteilung  W.  u.  S.  2;  Hoch- 
bau I.  Xurs  Hebungen  S.  9;  Hochbau  II.  Kurs  Vortrag 
für  die  Hörer  der  Bauingenieur-  und  Hochbauabteilung 
W.  u.  S.  3;  Hochbau  II.  Kurs  Hebungen  für  die  Hörer 
der  Bauingenieurabteilung  W.  8,  S.  4.  —  Prof.  Dr. 
A.  Nowak:  Hochbau  III.  Kurs  (Eisen-  u.  Eisenbeton- 
Hochbau)  Vortrag  W.  2;  Hochbau  III.  Kurs  (Eisen-  u. 
Eisenbeton-Hochbau)  Hebungen  W.  2,  S.  4.  —  Prof.  Dr. 
Friedrich  Kick:  Eisenbahnhochbau  für  Bauingenieure 
und  Architekten  Vortrag  W.  1,  Hebungen  S.  4.  — 
Prof.  Dr.  Karl  Järay :  Enzyklopädie  des  Hochbaues  I.  Kurs 
Vortrag  (für  die  Hörer  der  Maschinenbau-,  chemischen  und 
Kulturingenieurabteilung)  W.  2;  Konstruktions-Uebungen 
W.  u.  S.  für  Maschinenbauer  und  für  Kulturingenieure  und 
für  Chemiker  2;  Enzyklopädie  des  Hochbaues  II.  Kurs 
(Eisen-  und  Eisenbeton-Hochbau)  Vortrag  (für  die  Hörer 
der  Maschinenbau- Abteilung)  W.  2;  Hebungen  (für  die 
Hörer  der  Maschinenbau-Abteilung)  S.  2;  Eisenbetonhoch- 
bau Vortrag  S.2;  Bauökonomie  und  Bauleitungslehre  Vor- 
trag W.  2;  Heizungs-  und  Lüftungsanlagen  Vortrag  W. 
2.  —  N.  N.:  Disposition  und  Skizzieren  Ton  Fabriks- 
anlagen S.;  Skizzier-Uebungen  nach  üebereinkunft  4. 
Prof.  Dr.  techn.  Friedrich  Kick:  Utilitätsbaukunde  (Ge- 
bäudelehre vom  zwecklichen  und  künstlerischen  Stand- 
punkte) Vortrag  I.  Kurs  S.  6;  Vortrag  II.  Kurs  W.  3 ; 
Hebungen  W.  u.  S.  8;  Baukünstlerische  und  technische 
Anforderungen  ausgewählter  ßauanlagen  W.  u.  S.  Vortrag 
2,  Hebungen  4.  —  Prof.  Zd.  Schubert  von  Soldern:  Bau- 
kunst des  Altertumes  Vortrag  W.  1,  S.  1;  Hebungen  W. 
lU,  S.  13.  —  Weinbrenner:  Baukunst  des  Mittelalters 
I.  Teil  Vortrag  W.  2,  S.  1;  Baukunst  des  Mittelalters 
I.  Teil  W.  20;  Baukunst  des  Mittelalters  II.  Teil,  W.u. 
S.  2,  Hebungen  S.  12.  —  Prof.  Zd.  Schubert  Ritter  von 
Soldern:  Geschichte  der  Architektur  des  Altertumes  W.  2, 
S.  alternierend  das  eine  Jahr  die  Geschichte  der  Ar- 
chitektur des  Mittelalters,  das  andere  Jahr  die  Ge- 
schichte der  Renaissanceperiode  im  6.  und  8.  Sem. 
des  Hochbaues  2;  Baukunst  des  Altertums,  Vortrag  W.  1; 
Hebungen  W.  10,  S.  12.  Baukunst  der  Renaissance-  und  die 
der  neueren  Zeit  W.  u.  S.  Vortrag  4;  Baukunst  d.  R.-  u. 
d.  d.  n.  Z.  Architektonische  Kompositionsübungen  W.  30. 
—  Prof.  Schmerber:  Kunstgeschichte  und  zwar:  a)  Die 
Kunst  im  19.  Jahrhundert,  W.  u.  S.  1;  b)  Rembrandt  u. 
Rubens  W.  u.  S.  1;  c)  Hebungen  W.  u.  S.  1.  —  Ober- 
baurat Prof.  Th.  Bach:  Städtebau  W.  3. 


E.  Maschinenbau=Fächer. 

Prof.  Schiebel:  Maschinenzeichnen  W.  u.  S.  4.  — 
Prof.  Gessner:Materialienlehre  W.  u.  S.  1.  (Praktische Heb- 
ungen; Elastizitäts-  und  Festigkeitslehre  W.  u.  S.  4;  Re- 
petitorium  W.  u.  S.  1;  üebungen  zur  Elastizitäts-  und 
Festigkeitslehre  W.  u.  S.  2.  —  Prof.  Dr.  J.  PuluJ:  Allge- 
meine Elektrotechnik,  obligat  für  die  Hörer  der  Maschinen- 
bauabteilung im  III.  Jahrgange,  Vortrag  W  4,  S.  3;  Prak- 
tische Hebungen,  W  4;  S.  Praktische  Hebungen  4 ;  Ausge- 
wählte Kapitel  der  Wechselstrom-Elektrotechnik  W.  u. 
S.  Vortrag  2.  —  Prof.  Dr.  A.  Schiebel:  Lehre  u.  Bau  der 
Maschinenelemente  (1.)  Vortrag  W.  u.  S.  2;  Konstruktive 
Hebungen  S.  4;  (2.)  Vortrag  W.  4,  S.  2;  Konstruktions- 
Hebungen  W.  14,  S.  8.  —  Prof.  Dr.  Doerfel:  Lehre  u.  Bau 
der  Wärmemaschinen  I.  Teil.,  Vortrag,  W.  u.  S.  3;  Heb- 
ungen im  Maschinen  bau- Laboratorium  W.  6,  S.  12;  Lehre 
u.  Bau  der  Wärmemaschinen,  II.  Teil,  Vortrag  W.  6,  S.  2; 
Konstruktive  Hebungen  W.  6,  S.  12;  Hebungen  im  Ma- 
schinenbau-Laboratorium W.  u.  S.  2  jede  2.  Woche.  — 
Prof.  Körner:  Lehre  u.  Bau  der  Hebemaschinen,  Pumpen 
u.  Wassermotoren.  I.Teil,  Hebemaschinen  S.  3;  II.  Teil, 
Wassermotoren  u.  Pumpen  W.  3'/2,  S.  2;  Konstruktions- 
übungen W.  8,  S.  14;  Hebungen  im  Maschinenbau-Labo- 
ratorium W.  u.  S.  2,  jede  2.  Woche;  Maschinenbau,  aus- 
gewählte Kapitel  (Theorie  u,  Bau  von  Flugmaschinen)  Vor- 


trag W.  und  S.  2,  bei  genügender  Hörerzahl.  — Prof.  Miko- 
laschek:  Mechanische  Technologie  I.  W.  Vortrag  5;  Mech. 
Textil-Technologie  W.3;  8.2;  Textiltechnologische  üel.- 
ungen  S.  3.  —  Prof.  Schiebel:  Allgemeine  Masehinen- 
kunde  W.  u.  S.  Vortrag  3.  —  Prof.  Otto  Hlouschek: 
Fabrikbetrieb  W.  3.  —  Honorardozent  Oberingenieur 
Karl  Gödl:  MaschinelleEinrichtungen  von  Zuckerfabriken 
Vortrag  W.  2,  S.  1. 


F.  Chemische  Fächer. 

Prof.  Dr.  Otto  Hönigschmid :  Anorganische  Chemie - 
W.  u.  S.  4;  Analytische  Chemie  (anorganisch,  qualitativ) 
W.  2;  Analytische  Chemie  (anorg.,  quantitativ)  S.  2; 
Hebungen  im  anorganisch-chemischen  und  analytischen 
Laboratorium  I.  u.  H.  Teil  W.  u.  S.  (als  20  stündiges 
Praktikum  anrechenbar);  Anleitung  zu  wissenschaftlichen' 
chemischen  Untersuchungen  für  Geübtere  (für  eine  be- 
schränkte Anzahl  von  Teilnehmern)  W.  u.  S.  30.  —  Prof. 
P.  Rabe:  Organische  Chemie  W.  4,  S.  5;  Analytische 
und  synthetische  Methoden  der  organischen  Chemie  W.  1; 
Hebungen  im  organisch-chemischen  Laboratorium,  W.  u. 
S.  20;  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  chemischen  Hn- 
tersuchungen  für  Vorgeschr.  W.  u.  S.  44.  —  Prof.  L. 
Storch:  Chemie  der  Metalle  und  technische  Metallge- 
winnung (I  b  u.  II.  Gruppe  d.  period.  Syst.)  W.  u.  S.  2; 
Die  wissenschaftlichen  Grundlagen  der  Massanalyse  W. 
u.  S.  1;  Physikalische  Chemie  I.  Teil  (ehem.  Statik  u. 
Dynamik)  W.  2;  Physik.  Chemie  II.  Teil  (Thermochemie) 
S.  2;  Physikalische  Chemie  IV.  Teil  (Elektrochemie)  W. 
3;  Kleines  physikalisch-chemisches  Praktikum  (zugleich 
Physikalische  Methoden  der  Untersuchung  von  Nahrungs- 
mitteln) W.  Vortrag  1,  Hebungen  3;  Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen chemischen  Untersuchungen  W.  u.  S.  15.  — 
Prof.  Dr.  H.  Ditz:  Chemische  Technologie  anorganischer 
Stoffe  1.  Teil.  Chemische  Grossindustrie,  W.  Vortrag  6, 
2.  Teil:  Brennstoffe,  Wasser,  Gewinnung  des  Eisens, 
Mörtelmaterialien,  Glas-  und  Tonwarenerzeugung  S.  6; 
Uebungen  im  anorganisch-technologischen  Laboratorium 
(als  20  stündiges  Praktikum  anrechenbar).  —  Prof.  Dr. 
Georg  von  Georgievics:  Chemische  Technologie  orga- 
nischer Stoffe  :  I.  Teil.  Erzeugung  von  Zucker,  Stärke,  Bier, 
Spiritus,  Wein,  Essig.  Natürliche  und  künstliche  Farb- 
stoffe. Technologie  der  Fette,  Oele  und  Erdöle  W.  ö'/a; 
II.  Ted.  Gespinstfasern,  Bleicherei,  Färberei,  Zeugdruck, 
Appretur  S.  6'/a;  üebungen  im  organisch-technologischen 
Laboratorium  W.  u.  S.  (als  20  stündiges  Praktikuui  an- 
rechenbar). —  Prof.  L.Storch:  Elektrochemische  Pro- 
zesse der  Industrie,  S.  3.  —  Privatdoz.  Dr.  A.  Harpf: 
Technologie  des  Schwefeldioxydes  S.  1.  —  Prof.  Dr. 
W.  Ritter  von  Gintl:  Enzyklopädie  der  technischen 
Chemie  W.  u.  S.  2;  Praktische  Uebungen  in  der  Aus- 
führung von  Heizgasuntersuchungen  S.  1;  Chemie  der 
Nahrungs-  und  Genussmittel  und  Untersuchung  von 
Rohstoffen  und  Gebrauchsgegenständen  Vortr.  W.  u.  S.  3, 
Uebungen  8;  Methoden  der  quantitativen  Mineralanalyse 
W.  2;  Praktische  Metallographie  Vortrag  2;  Gasanalyse 
mit  praktischen  üebungen  S.  1;  Gerichtlich-chemische 
Hntersuchungen  mit  Demonstrationen  S.  1.  —  Prof.  L. 
Ausserwinkler:  Photographie  W.  u.  S.  Vortr.  1.  Hebung. 

4.  —  Prof.  Dr.  R.  O.  Herzog:  Agrikulturchemie,  für  Hörer 
der  ehem.  Abtlg.  W.  3,  für  Hörer  der  Kulturing.-Abtlg. 
W.  u.  S.  3;  Technische  Mykologie,  Vortrag  W.  2,  Uebungen 

5.  6;  Biochemische  Arbeitsmethoden  W.  1;  Biochemische 
Analyse  S.  2;  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Unter- 
suchungen für  Vorgeschrittene,  W.  u.  S.  20.  —  Prof. 
Dr.  W.  Sigmund:  Biochemie  der  Kohlenhydrate  und 
Glukoside.  W.  Vortrag  1;  Biochemie  der  Fette  und  Ei- 
weisskörper,  S.  Vortrag  1. 

G.  Land=  und  Forstwirtschaftliche  und 
Kulturingenieurfächer. 

Prof.  Dr.  J.  Pichl:  Landwirtschaftliche  Pfianzen- 
produktionslehre  W.  Vortrag  5;  Praktische  Uebungen  2; 
LandwirtschaftUehe  Tierzucht  W.  Vortrag  2;  Landwirt- 
schaftliche Betriebslehre  S.  Vortrag  4;  Pedologie  (ßoden- 
lehre)  S.  Vortrag  3,  üebungen  2;  Wiesenkultur  und  Bq- 
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'ehung  S.  Vortrag  2,  Hebungen  2.  -  Prof.  A.  Rosen- 
cranzT  Meliorationslehre  I.  Kurs.  Vortrag,  S  2 ;  Hebungen, 
i  4-  Meliorationslehre  II.  Kurs.  Vortrag,  W.  u.  b.  2;  Ueb- 
Dgen,  W.  u.  S.  6.  -  Hon.-Doz.  F.  Knotek:  Enzyklopa- 
Ue  der  Forstwirtschaft.  W.  Vortrag  2.  -  Hon.-Doz  P. 
(Vinter:  Forstliche  Wildbachverbauung  W.  2.  —  Supplent 
Ingenieur  Eduard  Nikodem:  Landwirtschaftliche  Ma- 
chinen und  Geräte.  W.  u.  S.  Vortrag  3.  -  Prof.  Dr.  F. 
«ck!  Landwirtschaftliche  Baukunde  für  Kulturrngenieure 
Vortrag,  W.  2;  Hebungen  W  6.  -  Prof-  O.  »erzog: 
^grikulturchemie  S.  Vortrag  2.  -  ^ny.-po%.  Dr  W. 
Sigmund:  Ausgewählte  Kapitel  der  Chemie  für  Kultur- 
ngenieure  W.  2;  Chemie  der  Düngemittel  S.  1;  Die  Ver- 
anreinigungen  der  Gewässer,  des  Bodens  und  der  Luit 
iurch  Abwässer,  Rauchgase  und  Staub  b.  d. 

H.  Rechts»  und  staatswissenschaftliche  und 
handelswissenschaftliche  Fächer. 

Hon  Doz.  Inspektor  Otto  Schwerak:  Vermessungs- 
gesetzkunde, inkl.  Grundbuchsrecht.  Für  die  Hörer  des 
geodätischen  Kurses  im  2.  Jahrg.  W.  Vortrag  4,  - 
Hon  Doz.  K.  M.  Hergel:  Kommassations-  und  Meliora- 
tions- Gesetze.  Für  die  Hörer  der  Kulturingenieur-Ab- 
teilung  im  IV.  Jahrg.    W.  Vortrag  3.  -  Hon.  Doz. 
Insp    Schwerak:  Bau-Gesetzkunde.  W.  2;  Eisenbahn- 
Gesetzkunde.  W.  2V2-  -  Honorierter  Doz.  ....  .:  Ver- 

waltungs-  und  Rechtslehre  für  Kulturingenieure  (im  III. 
Jahrgange).  W.  Vortrag  5,  S  3;  Verfassungs-  und  Verwal- 
tungsrecht. (Für  die  Hörer  des  geodätischen  Kurses.)  W. 
3  S  3  _  Suppl  :  Nationalökonomie  (Volkswirt- 
schaft 'u  Finanz  Wissenschaft).  W.  5;  Staats  Wissenschaft, 


3-  Handels-  un(r][n(lustrie-Stati8tikrS.2 ;  Handels-  und 
Wechselrecht.  W.  8.  -  Priv.-Doz.  Dr.  R.  Marschner: 
Versicherungsrecht  u.  Versicherungswesen.  W.  1,  b. 
Privatseerecht  und  Seeversicherung.  W.  1.  1  rot.  .  .  .  .: 
Wasserrecht  f.  Kulturing.im  IV.  Jahrg.  un.l  die  Hörer  des 
geodätischen  Kurses,  S.  2.  -  Prof.  Dr.  Schmerber:  A  l- 
gemeine  und  internationale  Handelskunde.  I.  Kurs.  Der 
Warenhandel.  W.  u.  S.  2;  HandelskoiTespondenz  und 
Kontorarbeiten.  W.  u.  S.  2;  Buchhaltung  W.  2,  S,  1, 
Versicherungsbuchhaltung  S.  1.  -  Supplent  k  k.  Regier- 
ungsrat Direktor  Theodor  Ried:  Buchhaltung.  Geschichte 
und  Theorie  der  Buchhaltung;  Buchhaltungs-Systeme; 
Unterrichtsmethoden.  Im  besonderen  die  Buchhaltung  im 
Waren-,  Fracht-,  Speditions-  und  Assekuranzgeschatte. 
W  u  S  3  —  Prof.  Dr.  Schmerber:  Kaufmännische 
Arithmetik.  W.  u.  S.2;  Seminar  für  Metho.lik  des  kom- 
merziellen Unterrichtes,  S.  2.  -  Supplent  Emil  Steiner : 
Bank-  und  Börsenwesen.  S.  2.  -  Supplent  Franz  Saratka : 
Eisenbahntariflehre  S.  1.  -  Supplent  Ober-Inspektor 
Emil  Carmine:  Zollwesen.  W.  2. 

J.  Literatur,  Sprachen  und  Stenographie. 

Honor.-Doz.  Univ.-Prof.  Dr.  Gustav  Rolin:  Fran- 
zösische Sprache  W.  u.  S.  3;  ItaUenische  Sprache  I.  Kurs 
für  Anfänger  W.  u.  S.  3;  ItaHenische  Sprache  II.  Kurs 
für  Vorgeschrittene  W.  u.  S.  2.  -  Lehrer  Wenzel  Steinitz: 
Enghsche  Sprache  W.  u.  S.  3.  -  Honor.-Doz  Univ -Prof. 
Dr  Adolf  Hauff en:  Goethes  Leben  und  Werke  W.  u  b. 
2  —  Lehrer  Professor  Josef  Quaisser:  Tschechischer 
Sprachkurs  für  Anfänger.  W.  u.  S.  3;  Tschechischer  Sprach- 
kurs für  Vorgeschrittene.  W.  u.  S.  3.  —  Lehrer  Ad).  Ant. 
Kahler:  Stenographie  W.  3. 


R.  K.  Teehnisehe  Hochschule  in  Wien. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen  pro  1913/14. 

Die  Vorlesungen  beginnen  an  allen  Abteilungen  in  der  zweiten  Oktoberwoche. 


A.  Mathematische  Fächer. 

Zsigmondy:  Mathematik  I.  — Rothe:  Mathematik  I. 

—  Czuber:  Mathematik  IL  —  Suppantschitsch :  Ele- 
mente der  höheren  Mathematik.  —  Der  Name  des  Vor- 
tragenden wird  später  bekanntgegeben:  Enzyklopädie 
der  Mathematik  für  Kandidaten  des  Lehramts  an  höheren 
Handelsschulen.  —  Czuber:  WahrscheinHchkeitsrechnung. 

—  Reich:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  höheren  Algebra. 

—  Rothe:  Einführungin  die  Grassmann'sche  Ausdehnungs- 
lehre und  in  die  Hamilton'sclien  Quaternionen.  —  Tauber: 
Versieherungsmathematik  I.  Versicherungsmathematik  II. 

—  Förster:  Politische  Arithmetik.  —  Blaschke:  Einfüh- 
rung in  die  mathematische  Statistik.  —  Müller:  Dar- 
stellencle   Geometrie   und  konstruktives  Zeichnen.  — 
Schmid:  Darstellende  Geometrie  und  konstruktives  Zeich- 
nen. —  Müller:  Zyklographie.  Seminar  für  darstellende 
Geometrie.  —  Schmid!  Projektive  Geometrie  I.  Projektive 
Geometrie  II.  —  Adler:  Graphisches  Rechnen.  —  Wieg- 
hardt: Mechanik  I.  Teil  (Mechanik  der  starren  und  flüs- 
sigen Körper).  —  Jung:  Mechanik  I.Teil  (.Mechanik  der 
starren  und  flüssigen  Körper).  —  Kirsch!  Mechanik  II. 
Teil  (Elastizitäts-  und  Festigkeitslehre).  —  Girtler:  En- 
zyklopädie der  Mechanik.   Theorie  und  Anwendung  des 
Kreisels.  —  Jung:  Vektoranal ysis.  Theoretische  Hydro- 
dynamik. —  Leon:  Ausgewählte  Kapitel  der  Festigkeits- 
lehre und  Materialprüfung.  —  Pollack:  Elemente  der 
niederen  Geodäsie.  Praktische  Uebungen  zu  den  Elemen- 
ten der  niederen  Geodäsie.  —  Oole^al:  Niedere  Geodäsie. 
Uebungen  zur  niederen  Geodäsie.  —  Dokulil:  Hebungen 
zur  niederen  Geodäsie.    Geodätisches  Zeichnen.  —  Do= 
Ie2al:  Geodätisches  Seminar.  Photographische  Messkunst. 
(Photogrammetrie.)  —  Dokulil;  Technik  des  Kataster- 
wesens. Technische  Terrainlehre.  —  Schumann:  Höhere 
Geodäsie.  Ausgewählte  Kapitel  aus  höherer  Geodäsie. 


Sphärische  Astronomie.  Uebungen  im  Beobachten  und 
Rechnen.  —  Dokulil:  Geodätische  Rechenübungen. 

B.  Naturwissenschaftliche  Fächer. 

Jäger:  Physik.  Ausgewählte  Kapitel  der  Physik.  — 
Mache!  Physik.   -  Jäger:  Optik  für  die  Hörer  des 
o-eodätischen  Kurses.  -  Liznar:  Meteorologie  und  die 
wichtigsten  Lehren  der  KUmatologie  für  Ingenieure.  - 
BambSrger:  Anorganische  Chemie.  -  Suida:  Organi- 
sche Chlmie  L  Organische  Chemie  II.  -  Bamberger: 
Uebungen  im  Laboratorium  der  allgemeinen  Experimental- 
Chemie   -  Vortmann:  Analytische  Chemie.  Uebungen 
im  Laboratorium  der  analytischen  Chemie.  --  Moser:  Che- 
mie der  seltenen  Elemente.    Qualitative  chemische  Ana- 
lyse. -  Bamberger:  Enzyklopädie  der  technischen  Che- 
mie —  V  Jüptner:  Theoretische  und  physikalische  Che- 
mie I.  Theoretische  und  physikalischeChemie  II.  -  Prae= 
torlus!    PhvsikaUsch-chemisches  Messen  und  Rechnen. 
Thermodynamik  (Repetitorium).  -Böck:  Arbeitsmetho- 
den in  der  organischen  Chemie.    Chemie  der  naturhchen 
Alkaloide  —  Paweck:  Technische  Elektrochemie.  Die 
elektroteciinischenAkkumulatoren.-  Abel:  Kolloidchemie 
Elektrolyse.  -  Suida:  Die  wichtigsten  Kapitel  aus  der 
Chemie  der  aromatischen  Verbindungen.  -  Klimoni: 
Chemie  der  Fette.  Chemie  der  hydroaromatischen  Ver- 
bindungen und  Terpene.  Chemie  der  Mineralole.  -  Ulzer . 
Technische  Analyse  organischer  Stoffe.      Eder:  Photo- 
chemie und  angewandte  Photographie.  Photographisches 
Praktikum.  -  Marenzeller:  Allgemeine  Zoologie.  Phy- 
siologie des  Stoffwechsels  der  höheren  Tiere  und  des 
Menschen.  -  Höhnel:  Botanik.  T  La*ar:  Techni^^^^^^^^ 
Mykologie.  Uebungen  für  Anfänger  in  technischei  Mykolo 
gie.  Arbeiten  für  Vorgeschrittene  im  Laboratorium  tur 
Gärungsphysiologie  und  IBakteriologie.t  Cheraiejder  Nah- 
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runijs-  und  Genussmittel.  Mikrobiologische  üntersuclunig 
des  Wassers,  der  Nalirung's-  und  Genussmittel.  Aj;rikul- 
turcheuiie.  —  Toula:  Mineralogie.  —  Rosiwal:  Mineralogie 
und  l'etrographie.  —  Toula:  Geologie  I.  Teil.  Geologie 
II.  Teil.  —  Porsche:  Geologie  I.  Ti>il.  Geologie  II.  Teil. 

—  Fruwirth:  Ijundwirtscliaftslehre  I  und  II.  —  Kosso- 
wicz:  Mykologie  der  Nahrungsmittelgewerbe,  I.  Teil. 
Mykologie  der  Nahrungsmittelgewcrbe,  II.  Teil.  Aideitung 
zur  Durchführung  selbständiger,  wissenschaftlicher  Arbei- 
ten auf  dem  Gebiete  der  Mykologie  der  Nahrungsndttel- 
gewerbe.  Praktische  Uebungen  auf  dem  Gebiete  der  Myko- 
logie der  Nahrungsmittelgewcrbe  für  Anfänger.  Die  Me- 
thoden der  mykolügischen  (bakteriologisclien)  Unter- 
suchung <ler  Nahrungsmittel.  Morphologie.  Physiologie, 
Systematik  und  kulturelles  Verhalten  der  wichtigsten  auf 
Nahrungsmitteln  vorkommenden  Bakterien,  Sproaspilze 
und  Scliimmeli)ilze. 

C.  Technologische  Fächer. 

Ludwik:  Mechanische  Technologie,  I.  Teil.  —  Urba- 
nek:  Mechanische  Technologie,  II.  Teil.  —  Der  Name  des 
Vortragenden  wird  s|)äter  bekanntgegeben  werdt'n: 
Mechanische  Technologie,  III.Teil.  -  Ludwik :  Mechanische 
Technologie.  (Für  die  Hörer  der  Haiiiugenieur-  u.  Bau-  [Ar- 
'chitekten-]  S^diule  )  —  Urbanek:  Werkzeugmaschinenbau. 

—  V.  Schrott:  Die  Verfahren  und  Maschinen  der  graphi- 
schen Ivünste  und  Industrien.  —  Urbanek:  Fabrikwesen. 
Ludwik:  Technologische  Mechanik.  —  von  Jüptner:  Che- 
mische Technologie  anorganischer  Stoffe.  Uebungen  im 
Laboratorium  der  chemischen  Technologie  anorganischer 
Stoffe.  —  Hermann:  Die  Fabrikation  der  Schwefelsäure. 

—  von  JQptner:  Technische  Feuerungen.  —  Strache: 
Beleuclitungsindiistrie.  Uebungen  im  Laboiatorium  der 
Versuchsanstalt  für  Gasbeleuchtung.  —  Suida:  Chemisehe 
Technologie  oi'garuscher  Stoffe.  Uebungen  im  Ivabora- 
torium  der  chemischen  Technologie  organischer  Stolle. 

—  Erban:  (Üiemische  Te.xtilindustrie,  I.  und  II.  Teil.  - 
von  tlöhnel:  Warenkunde  und  technische  Mikroskopie 
nebst  Uebungen.  —  Russ:  Neuere  Verfahren  der  an- 
organisch-chemischen Grossindustrie.  Einl'ührung  in  die 
Behandlung  der  Patentliteratur  der  chemischen  Industrie. 

D.  Maschinenbaufächer  und  Elektrotechnik. 

Kobes:  Theoretische  Maschinenlehre  I.  Teil.  Theore- 
tische Maschinenlehre  II. Teil.  —  List:  Maschinenzeichnen. 

—  Seidler:  Bau  von  Dampfkesseln,  Dampfapparaten  und 
lieliiiltern.  Bau  von  Dampfkesseln.  Maschineneleniente. 
Dami)fkessel-  Dampfaiiparate  und  Behälterbau.  -  Bau° 
diss:  Bau  der  Wärmekraftmaschinen,  I.  Teil.  Bau  der 
Wärmekraftmaschinen  II.  Teil.  Konstruktionsübungen 
zu  den  Vorträgen  über  den  Bau  der  Wärmekraftmaschinen. 

—  Budau:  Wasserkraftmaschinen  I.  Teil,  llydrometrische 
Uebungen.  Wasserkraftmaschinen  II.  Teil.  Puinjienbau. 
Konstruktionsübungen  zu  den  Vorträgen  über  Wasser- 
kraftmaschinen und  Pumpenbau.  Enzyklopädie  der  Was- 
serkraftmaschinen. —  List:  Bau  der  Lasthebemaschinen. 
Konstruktionsübungen  zu  den  Vorträgen  über  den  Bau 
der  Lasthebemaschinen.  —  Wagner:  Schift'bau.  —  Totz: 
Schiffsmaschinenbau. —  Dlrmoser:  Allgemeine  Maschinen- 
kunde für  die  Hörer  der  Bauingenieur-  und  der  Bauschule 
(Architekturschule).  —  Gelinek:  Allgemeine  Maschinen- 
kunde für  die  Hörer  der  Chemisch-technischen  Schule. 

—  Meter:  F'euerungstechnik,  Heizung,  Lüftung  und 
.sonstige  gesundheitstechnische  Ausbildung  von  Wohn-, 
Fabriks-  und  öffentlichen  Gebäuden. —  v.Stockert:  Eisen- 
bahnbetriebsmittel für  Hörer  der  Maschinenbauschule, 
(Lokomotivbau,  Wagenbau).  Eisenbalinbetriebsmittel  für 
Hörer  der  Bauingenieurschule.  Eisenbahnbetrieb  für  Hörer 
der  Maschinenbauschule.  Eisenbahnbetrieb  für  Hörer  der 
Bauingenieurschule.  Eisenbahnmaschinenwesen. —  Sauzin: 
Lokomotivbau  für  Hörer  des  IV.  Jahrganges  der  Maschinen- 
bauschule. Konstruktionsübungen  zu  den  Vorträgen  über 
Lokomotivbau.  Ausgewählte  Kapitel  aus  dem  Eisenbahn- 
Maschinenwesen.  —  Knoller:  Luftschiö'ahrt-  u.  Automobil- 
wesen. —  Sahulka:  Elektrotechnik  für  die  Hörer  der 
Maschinenbauschule.  Elektrotechnische  Messkunde.  Vor- 
träge.—  Reithoff  er:  Enzyklopädie  der  Elektrotechnik.  — 
Sahulka  und  Reithoffer:  Elektrotechnik.  Praktische  Ueb- 


ungen I.  —  Pichelmayer:  Dynamobau.  Dynamobau.  B. 
Konstruktionsübungen.  Elektrotechnik.  Praktische  Ueb- 
ungen II.  —  Hochenegg:  Elektrische  Arbeitsübertragung. 
Bau  und  Betrieb  elektrischer  Aidagen  einschliesslich 
Stromverteilung.  Uebungen  zu  den  Vorträgen  über  Bau 
und  Betrieb  elektrischer  Anlagen.  —  Reithoffer:  Elek- 
trische Schwingungen  und  Wellen.  Uebungen  zu  den  Vor- 
trägen über  elektrische  Schwingungen  und  Wellen. 
Wechselstromtechnik.  —  Max  JQIIig:  Elektrische  Tele- 
graphie  und  Eisenbahn-Signal wesen.  —  Zelisko:  Die 
Fernsprechtechnik. 

E.  Bauingenieur-,  Hochbau-  und  Architektur- 

fächer. 

Zschetzsche:  Baumechanik  und  graphische  Statik. 
Vorträge.  Baumechanik  und  graphische  Statik.  Kon- 
struktionsübungen. Statik  der  Hochbau -Konstruktionen. 
Eisenhochbau,  Konstruktionsübungen.  —  Saliger:  Me- 
chanik (Statik  des  Hochbaues,  I.  Teil).  Mechanik  (Statik 
des  Hochbaues,  II.  Teil).  Baumechanik  (Eisen-  und  Eisen- 
betonbau). —  Daub:  Technisches  Zeichnen.  Elemente 
des  Hochbaues.  —  Artmann:  Hochbau,  Vorträge.  Kon- 
struktionsübungen zum  Hochbau.  —  Röttinger:  Baulei- 
tungslehre, Adaptierungen,  Gerüstung.  Privat- ßauöko- 
nomik.  —  Daub:  Enzyklopädie  des  Hochbaues.  —  Meter: 
Heizung  und  Lüftung  von  Wohnräumen.  Gebäudehygiene. 

Simony:  Utilitätsbaukunde.  Architektonische  Kom- 
l)ositionsübungen  zur  Utilitätsbaukunde.  Allgemeine  Ge- 
bäudelehre. —  JDer  Name  des  Vortragenden  wird  bekannt 
gegeben  worden:  Eisenbahnbau  I  und  Strasseubau,  Vor- 
träge. Eisenbahnbau  I  und  Strassenbau,  Konstruktions- 
übungen. —  V.  Reckenschuss:  Eisenbahnbau  II.  Vorträge, 
I.Teil.  Eisenbahnoberbau,  Vorträge,  II.  Teil.  Eisenbahn- 
oberbau, Konstruktionsübungen.  Ueber  Eisenbahnen  be- 
sonderer Bauart.  —  Steiner:  Hoch-  und  Untergrundbahnen. 
Verkehrsfragen  der  Grosstädte.  —  Halter:  Wasserbau  I. 
Wasserbau  II.'  —  Söllner:  Wasserbau,  Konstruktions- 
übungen. —  Hofer:  Reinhaltung  (Kanalisation)  und  Was- 
serversorgung der  Städte.  —  Der  Name  des  Vortragen- 
den wird  8i)äter  bekanntgegeben  werden:  Brückenbau. 

—  Pollack:  Konstruktionsübungen  zum  Brückenbau.  En- 
zyklopädie  der  Ingenieurwissenschaften.  —  Kirsch:  Bau- 
materialienkunde. Praktische  Arbeiten  im  mechan.-tech- 
nischen  Laboratorium.  —  Rosiwal:  Die  technischen  Unter- 
sucliungsmethoden  der  Steinbaumaterialien.  —  Mayreder : 
Architektonische  Formenlehre.  Architektonisches  Zeich- 
nen I.  Teil.  Architektonisches  Zeichnen  II.  Teil.  —  Der 
Name  des  Vortragenden  wird  später  bekanntgegeben 
werden:  Baukunst  des  Altertums.  —  v.  Ferstel:  Altchrist- 
liche Baukunst  und  Baukunst  des  Mittelalters.  — ,  Der 
Name  des  Vortragenden  wird  später  bekanntgegeben 
werden:  Baukunst  der  Renaissance.  Architektonische 
Zeichnungs- und  Kompositionsübungen  I.  —  v. Ferstel:  Ar- 
chitektonische Zeichnungs-  und  Kompositionsübungen  II. 

—  Der  Name  des  Vortragenden  wird  si)äter  bekannt- 
gegeben werden:  Architektonische  Kompositionsübungen 
III.  —  Mayreder;  Malerische  Perspektive.  Städtebau.  — 
Holey:  Architekturgeschichte  I.  Teil.  Neuwirth:  Ar- 
chitekturgeschichte II.  Teil.  —  Bodenstein:  Geschichte 
der  Entwicklung  des  Interieurs  vom  Zeitalter  des  roma- 
nischen Stiles  bis  zur  Zeit  des  Merkantilismus  mit  beson- 
derer Berücksichtigung  der  Monumente  Oesterreich-Un- 
garns. Kunst-Topogrtlphie  und  Denkmälerkunde  Nie- 
derösterreichs. III.  Teil.  Komparative  Charakteristik  der 
hauptsächlichsten  Typen  der  Formensprache  der  Archi- 
tektur. III.  Teil.  —  Stiassny;  Der  Kunstbetrieb  des  Mit- 
telalters und  der  Renaissance.  Architekturplastik.  — 
Voit:  Enzyklopädie  der  Ingenieurwissenschaften.  — 
Holey:  Denkmalkunde.  —  JodI:  Aesthetik  der  bildenden 
Künste. 

F.  Staats- und  rechtswissenschaftliche  Fächer. 

Schwiedland  :  Volkswirtschaftslehre.  Gewerbe-,  In- 
dustrie- und  Sozialpolitik.  Statistik.  Finanzwissenschaft. 

—  Laun:  Grundzüge  des  Verfassungsrechtes.  —  Redlich: 
Grundzüge  des  Verwaltungsrechtes.  —  Laun:  Baugesetz- 
kunde. Eisenbalingesetzkunde.  —  Redlich:  Oeffentliches 
und  privates  Versicherungsrecht.  —  Komorzynski;  Die 
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Kechtsverhältnisseder^rewerblichen  Betriebsanlasren.  Die 
Gewerbeinspektion  in  Oesterreich.  Gewerbliciier  Arbeiter- 
schutz in  Oesterreich.  --  Adler:  Grinuizüjje  des  öster- 
reichisclieii  bürfrerhchen  Rechtes.  Handels-,  Wechsel-  und 
Privat-SeiTccht.  Oesterreichisches  l'atentrecht.  —  Fuchs 
und  Beredick:  Gesetze  und  Verordnungen  über  Grund- 
liüidier  und  Grundsteuer  sowie  agrarische  Operationen.  — 
Gaertner:  Entwicklungsgeschichte  der  industriellen  Gross- 
produktion. 

G.  Zeichnen  und  Modellieren. 

Veith:  Freihaudzeichnen  I.  Kurs.  Freihandzeichnen 
II.  Kurs.  —  Fabiani:  Ornatnentzeichnen,  Oiranientik  und 
Innendekoration,  I.  Teil.  Ornamentzeichnen,  Ornamentik 
und  Innendekoration,  II.  Teil.  —  Veith:  Uebungen  im 
Landschaftszeichnen  und  Aquarellieren.  Aktzeichnen  nach 
lebendem  Modell.  —  Weyr:  Modellieren  I.  Kurs.  Model- 
lieren n.  Kurs.  —  Heller:  Die  Lehre  vom  Bau  und  den 
Proportionen  der  menschlichen  Gestalt. 

H.  Allgemein  bildende  Vorlesungen. 

Guglia:  Lektüre  und  Erklärung  ausgewählter  Par- 
hirnentsreden  und  der  Gedanken  und  Erinnerungen  des 
Fürsten  Hismaick.  Gescliiehte  der  modernen  iiolitischen 
Parteien.  —  Turba:  Oesciiiciite  der  Verfassung  unserer 
Monarcliie  von  1804  —  101)7.—  Kögler:  Sozialversicherung 
und  Arbeiterschutz.  Das  für  den  Ingenieur  Wichtigste 
aus  der  Sozialversicherung  und  dem  Arbeiterscliutz.  — 
Schmid:  Kommerzielle  Organisation  und  kaufmännischer 
Betrieb  technischer  Unternehmungen.  Buchhaltung  tech- 


nischer Unternehmungen.  Buchhaltung  im  Versicherungs- 
wesen. —  Ottel:  Allgemeine  und  internationale  llandels- 
kunde.  —  Schima:  Technik  der  Feuerversiciieruiig.  — 
Strunz:  Geschichte  der  Naturwissenschaften  und  der  Na- 
turbetrachtung in  der  Uenuissanco  und  Neuzeit,  I.  Teil. 
Geschichte  der  Naturwissenschaften  und  der  Naturbo- 
trachtungin  der  Neuzeit,  II. Teil.  Goetiie  als  Naturfoi  sclier. 
Geschichte  der  Chemie  und  Alchemie.  Uebungen.  — 
Weilen:  Ausgewählte  Kapitel  der  Geschichte  des  deut- 
schen Dramas  im  10.  Jahrhundert.  Castle;  Die  geistigen 
Strömungen  des  19.  Jahihunderts  im  Spiegel  der  deut- 
schen Literatur.  -  BiPezina:  Gewerbohygiene.  Hygiene 
des  Städte-  und  Häuserbauea.  -  Freund:  Erste  Hilfe  b(!i 
Unfällen. 

J.  Sprachen. 

Guilleniain:  Französische  Sprache  und  Literatur,  I. 
Kurs.  Französische  Sprache  und  Literatur  IL  Kurs.  — 
Donner:  Englische  Si)rache  Vorkurs  I.  Englische  Sprache 
Vorkurs  II.  Englische  Sprache,  Kurs  für  Vorgeschrittene. 
Englische  Literatur.  —  Battisti:  Italienische  Sprache  uiul 
Literatur  I.  Abteilung.  Italienische  Sprache  und  Litera- 
tur II.  Abteilung. 

K.  Stenographie. 
Brabble:  Gabelsberger  Stenographie. 

L.  Lehrmittelsammlungen  und  Laboratorien. 
M.  Exkursionen. 


Eidgenössische  Technische  Hochschule  in  Zürich. 

VerzeieliDis  der  Vorlesungen  im  Winlersemester  1913/14 

Die  V'orlesuugen  des  Sommersemesters  werden  in  einem  besondern  Programme  angekündigt,  das  am  Ende  dos 

Wintersemesters  ausgegeben  wird. 


I.  Architektenschule  (7  Semester). 

1.  Semester.  Rudio:  Höhere  Mathematik  mit  Ueb- 
ungen.—  Kollros:  Applications  de  la  geometrie  descrip- 
tive  avec  exercices.  —  Recordon ;  Construction  civile  I; 
exercices  de  construction  civile.  —  Lasius:  Architek- 
tonisches Zeichnen;  Perspektive  mit  Uebungen;  Skizzier- 
übungen. —  Graf:  Freihandzeichnen  nach  Modellen.  -- 
Zemp:  Kunstgeschichte  des  Altertums.  -  Empfohlen: 
Graf:  Modtsilieren. 

3.  Semester.  Lasius;  Stillehre  mit  Uebungen;  Ge- 
bäudelehre I  (Wohnhaus).  —  Bluntschli:  Kompositions- 
übungen; dekorative  Entwürfe.  —  Gull:  Architektonische 
Entwürfe;  Ornamentik.  —  Recordon:  Construction  ci- 
vile III;  exercices  de  construction  civile.  —  Schüle;  Bau- 
statik mit  Uebungen.  —  Graf:  Figurenzeichnen  (Akt).  — 
Roth:  Bauhygiene. 

5.  Semester.  Bluntschli:  Architektur  (Renaissance) 
mit  Skizzierübungen;  Kompositionsübungen;  dekorative 
Entwürfe.  —  Gull:  Architektur  (Kompositionslehre)  mit 
Skizzierübungen;  architektonische  Entwürfe;  dekorative 
Entwürfe.  —  Lasius;  Installationen;  Gebäudelehre  II 
(öffentliche  Gebäude).  —  Löhie:  Uebungen  in  Eisen- 
konstruktionen. —  Graf :  Figurenzeichnen  (Akt).  —  Rölli: 
Verkehrsrecht  II  (Personen-  und  Obligationenrecht).  — 
Empfohlen:  Maillart:  Eisenbeton  mit  Uebungen. 

7.  Semester.  Bluntschli:  Architektur  (Renaissance) ; 
Kompositionsübungen;  dekorative  Entwürfe.  —  Gull; 
Architektur  (Kompositionslehre)  mit  Skizzierübungen: 
architektonische  Entwürfe;  dekorative  Entwürfe.  —  Rölli: 
Technisches  Recht  (Ausgew.  Kapitel). 

H         II.  Ingenieurschule  (7  Semester). 

1.  Semester,  a)  Bau-  und  b)  Kulturingenieure. 
Hirsch:   Höhere  Mathematik  I  mit  Uebungen.  — 
Franel:  Dasselbe  französisch.  — Grossmann:  Darstellende 


Geometrie  mit  Uebungen.  —  Kollros:  Dasselbe  fran- 
zösisch. —  Weyl:  Analytische  Geometrie  mit  Uebungen. 

—  Recordon:  Architecture  et  construction  civile  I;  das- 
selbe deutsch,  kurz  zusammengefasst;  exercices.  — 
Becker:  Planzeichnen,  Vorlesung  und  Uebungen.  —  Em- 
pfohlen: Früh:  Meteorologie  und  Klimatologie.  —  Tread- 
well:  Chemie. 

c)  Vermessungsingenieure. 
Hirsch:  Höhere  Mathematik  I  mit  Uebungen.  — 
Franel:  Dasselbe  französisch.  —  Grossmann:  Darstellende 
Geometrie  mit  Uebungen.  —  Kollros:  Dasselbe  französisch. 

—  Weyl:  Analytische  Geometrie  mit  Uebungen.— Becker: 
Planzeichnen,  Vorlesung  und  Uebungen.  —  Schweitzer: 
Optik.  —  Zwicky:  Technisches  Rechnen.  —  Früh: 
Meteorologie  und  Klimatologie.  —  Empfohlen :  Treadwell: 
Chemie. 

3.  Semester,  a)  Bauingenieure. 

Meissner:  Mechanik,  II.  Teil,  mit  Uebungen.  — 
Bäschlin:  Vermessungskunde  II.  —  Röhn:  Baustatik  I 
mit  Uebungen.  —  Schweitzer:  Physik  I.  —  Kummer: 
Maschinenlehre  I  mit  Uebungen.  —  Schardt:  Technische 
Geologie.  —  Empfohlen:  Hirsch:  Höhere  Mathematik  III 
mit  Uebungen.  Franel :  Dasselbe  französisch, 
b)  Kulturingenieure; 

Bäschlin;  Vermessungskunde  II.  —  Röhn:  Baustatik  I 
mit  Uebungen.  —  Schweitzer:  Physik  I.  —  Kummer: 
Maschinenlehre  I  mit  Uebungen.  —  Schardt:  Allgemeine 
Geologie.  —  Düggeli:  Botanik  und  Bodenkunde  I.  — 
Zwicky:  Technisches  Kechnen;  Flächenrechnen, 
c)  Vermessungsingenieure: 

Meissner:  Mechanik,  II.  Teil,  mit  Uebungen.  — 
Bäschlin:  Vermessungskunde  II.  —  Schweitzer:  Physik  I. 

—  Schardt:  Allgemeine  Geologie.  —  Zwicky:  Erd-  u. 
Strassenbau,  mit  Uebungen.  —  Barbieri:  Photographie  I; 
photographisches  Praktikum.  —  Graf:  Modellieren.  — 
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Empfohlen:  Hirsch:  Höhere  Mathematik  III  mit  üebungen. 

—  Franel:  Dasselbe  französisch.  —  DUggeli:  Botanik 
und  Bodenkunde  I. 

5.  Semester,  a)  Bauingenieure. 

Röhn:  Brückenbau  II  mit  Uebunj^en.  —  Schflie: 
Teclinologie  du  fer.  —  Narutowicz: Grundbau  mit  üebun- 
gen ;  Wasserbau  I  mit  Uebungen.  —  Becicer:  Topo- 
graphisches Zeichnen.  —  Rölli:  Verkehrsrecht  I  (Per- 
sonen- und  Obligationenrecht).  —  Wyssling:  Elektrische 
Anlagen  I.  —  Empfohlen:  Maillart:  Eisenbeton  mit 
Uebungen.  —  Roth:  Hygiene  der  Wasserversorgung, 
b)  Kulturingenieure. 

Röhn:  Brückenbau  II  mit  Uebungen.  —  Narutowicz: 
Grundbau  mit  Uebungen;  Wasserbau  I  mit  Uebungen. 

—  Zwicky:  Erd-  u.  Strassenbau  mit  Uebungen;  Kultur- 
technik I  mit  Uebungen.  —  Girsberger:  Katasterwesen. 

—  Becker:  Topographisches  Zeichnen.  —  Rölli:  Ver- 
kehrsrecht I  (Personen-  und  Obligationenrecht).  —  Em- 
pfohlen: Roth:  Hygiene  der  Wasserversorgung. 

c)  Vermessungsingenieure. 

Bäschfin:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Vermessungs- 
kunde mit  Uebungen.  —  Wolfer:  Einleitung  in  die  Astro- 
nomie; Uebungen.  —  Rölli:  Verkehrsrecht  I  (Personen- 
und  Obligationenrecht).  —  Zwicky:  Kulturtechnik  I  mit 
Uebungen.  —  Girsberger:  Katasterwesen.  —  Früh:  Geo- 
graphie der  Schweiz.  —  Wenner:  Städtischer  Tiefbau 
(Wasserversorgung  und  Kanalisation  städtischer  Ortschaf- 
ten). —  Burger:  Graphische  Vervielfältigung.  —  Becker: 
Topographisches  Zeichnen. 

7.  Semester,  a)  Bauingenieure. 

Hennings:  Strassen-  und  Eisenbahnbau  II;  Kon- 
struktionsübungen. —  Studer:  Eisenbahnbetrieb.  —  Mail- 
lart: Eisenbeton  mit  Uebungen.  —  Wenner:  Städtischer 
Tiefbau  (Wasserversorgung  und  Kanalisation  städtischer 
Ortschaften).  —  Bäschlin:  Geodätisches  Praktikum.  — 
R5lli:  Technisches  Recht  (Ausgew.  Kapitel).  —  Empfoh- 
len: Platter:  Grundlehren  der  Nationalökonomie.  — 
Charten:  Economie  politique.  —  Bäschlin:  Höhere  Geo- 
däsie. —  Röhn:  Besondere  Eisenkonstruktionen,  üebun- 
gen; Bewegliche  Brücken.  —  Tobler:  Elektrische  Sig- 
nalapparate für  Eisenbahnen.  —  Narutowicz:  Wasser- 
bau, ausgewählte  Kapitel.  —  Leemann:  Grundbuch-  und 
Vermessungsreeht.  —  Lüchinger:  Kostenanschläge  für 
Ingenieurarbeiten.  —  Kummer:  Ausgew.  Kapitel  über 
elektrische  Traktion. 

b)  Kulturingenieure. 

Bäschlin:  Geodätisches  Praktikum.  —  Wenner:  Städti- 
scher Tiefbau  (Wasserversorgung  und  Kanalisation  städti- 
scher Ortschaften).  —  Moos;  Alpwirtschaft.  —  Rölli:  Tech- 
nisches Recht  (Ausgew.  Kapitel).  —  Platter:  Grund- 
lehren der  Nationalökonomie.  —  Charten:  Economic  poli- 
tique.  —  Bäschlin  und  Zwicky:  Vermessungstechnische 
und  kulturtechnische  Diplomarbeiten.  —  Leemann :  Grund 
buch-  und  Vermessungsrecht.  —  Emi)foblen:  Burger: 
Graphische  Vervielfältigung.  —  Narutowicz:  Wasserbau, 
ausgewählte  Kapitel.  —  Maillart:  Eisenbeton  mit  Ueb- 
ungen. —  Lüchinger:  Kostenanschläge  für  Ingenieur- 
arbeiten. 

c)  Vermessungsingenieure. 
Bäschlin:  Höhere  Geodäsie;  geodätisches  Praktikum. 

—  Platter:  Grundlehren  der  Nationalökonomie.  — Charten: 
Economic  politique.  —  Rölli:  Technisches  Recht  (Ausgew. 
Kapitel).  —  Bäschlin  und  Zwicky:  Diplomarbeiten  aus 
dem  Gebiete  des  Vermessungswesens  und  der  Kultur- 
technik. —  Leemann:  Grundbuch-  und  Vermessungsrecht. 

Anmerkung:  Vorlesungen  für  Studierende,  die  sich 
dem  Berufe  des  Gasingenieurs  zu  widmen  gedenken, 
siehe  Masoh.-Ing.-Schule,  am  Schluss. 

III.  Maschineningenieurschule  (7  Semester). 

1.  Semester.  Hirsch:  Höhere  Mathematik  I  mit 
üebungen.  —  Franel:  Dasselbe  französisch.  —  Gross- 
mana:  Darstellende  Geometrie  mit  üebungen.  —  Kollros: 
Dasselbe  französisch.  —  Weyl:  Analytische  Geometrie 
mit  üebungen.  —  Meyer:  Maschinenzeichnen  (Vorlesung 
und  Uebungen).  —  Treadwell:  Chemie. 


3.  Semester.  Meissner;  Mechanik,  II.  Teil,  mit 
üebungen.  —  Weiss:  Physik.  —  Meyer:  Maschinenele- 
mente mit  Konstruktionsübungen.  —  Escher;  Mechanische 
Technologie  II  (Materialverarbeitung).  —  Empfohlen: 
Hirsch:  Höhere  Mathematik  III  mit  üebungen.  —  Franel: 
Dasselbe  französisch.  —  Escher:  Papierfabrikation;  tech- 
nologisches Praktikum.  —  Meissner;  Ausgew.  Kapitel 
der  Festigkeitslehre  (Krumme  Stäbe  u.  a.). 

5.  Semester,  a)  Maschineningenieure. 

Präsil:  Hydraulische  Motoren  II;  Konstruktions- 
übungen; Uebungen  in  der  hydraulischen  Abteilung 
des  Maschinenlaboratoriums.  —  Stodola:  Wärmekraft- 
maschinen I  (techn.  Wärmelehre);  Uebungen  in  der  ka- 
lorischen Abteilung  des  Maschinenlaboratoriums.  —  Wie- 
singer: Wärmekraftmaschinen  I  (Kolbendampfmaschinen) 
mit  Uebungen.  —  Kuhlmann:  Theoretische  Elektrotech- 
nik II.  —  Wyssling:  Elektrische  Anlagen  I.  —  Empfohlen: 
Farny:  Elektrische  Maschinen  I.  —  Escher;  Mechanische 
Technologie  IV  (Spinnerei,  Fortsetzung;  Weberei);  Papier- 
fabrikation. —  Roth:  Gewerbehygiene. 

b)  Elektroingenieure. 
Stodola:  Grundlagen  der  Wärmekraftmaschinen.  — 
Kuhlmann:  Theoretische  Elektrotechnik  II;  Messkunde; 
Elektrotechnisches  Laboratorium  I.  —  Wyssling:  Elek- 
trische Anlagen  I.  —  Farny:  Elektrische  Maschinen  I. 

—  Empfohlen:  Präsil:  Konstruktionsübungen  in  hydrau- 
hschen  Motoren ;  Uebungen  in  der  hydrauhschen  Abteilung 
des  Maschinenlaboratoriums.  —  Stodola:  Uebungen  in 
der  kalorischen  Abteilung  des  Maschinenlaboratoriums. 

—  Löhle:  Baukonstruktionsübungen.  —  Roth:  Gewerbe- 
hygiene. —  Tobler:  Schwachstromtechnik  I. 

7.  Semester,  a)  Maschineningenieure. 
Stodola:  Dampfturbinen  II.  —  Empfohlen:  RölH; 
Verkehrsrecht  (Personen-  und    Obligationenrecht).  — 
Platter:  Grundlehren  der  Nationalökonomie.  —  Charten: 
Economic  politique.  —  Löhle;  Baukonstruktionsübungen. 

—  Stodola:  Konstruktionsübungen  und  Entwerfen  von 
Dampf  kraftanlagen ;  Uebungen  in  der  kalorischen  Abtei- 
lung des  Maschinenlaboratoriums.  — Meyer: Dampfkessel. 

—  Präsil:  Ausgewählte  Kapitel  über  hydraulische  An- 
lagen; Konstruktionsübungen  hiezu;  Uebungen  in  der  hy- 
draulischen Abteilung  des  Maschinenlaboratoriums.  — 
Wiesinger:  Eisenbahnniaschinenbau  II  (elektrische  Trieb- 
mittel); Konstruktionsübungen  (Eisenbahnmaschinenbau 
I  u.  II  und  Autobau) ;  Luftfahrzeuge.  —  Farny :  Uebungen 
in  der  elektrischen  Abteilung  des  Maschinenlaboratoriums. 

—  Ott:  Licht-  und  Wärmeerzeugung.  —  Tobler:  Elek- 
trische Signalapparate  für  Eisenbahnen. 

b)  Elektroingenieure. 

Wyssling:  Konstruktionsübungen  in  elektrischen  An- 
lagen. —  Emj)fohlen:  Rölli:  Verkehrsrecht  (Personen- 
und  Obligationenrecht). —  Platter:  Grundleliren  der  Na- 
tionalökonomie. —  Charten:  Econouiie  politique.  — 
Farny:  Konstruktionsübungen  in  elektrischen  Maschinen 
(Gleichstrom).  —  Kuhlmann:  Theoretische  Elektrotech- 
nik III;  elektrotechn.  Konstruktionsübungen  (Wechsel- 
strom); elektrotechnisches  Laboratorium  II.  —  Farny: 
Uebungen  in  der  elektrischen  Abteilung  des  Maschinen- 
laboratoriums. —  Tobler;  Elektrische  Signalapparate  für 
Eisenbahnen.  —  Präsil:  Konstruktionsübungen  über  hy- 
(Iraul.  Anlagen.  —  Ott:  Licht-  und  Wärmeerzeugung. 

Den  Studierenden,  die  sich  dem  Berufe  des  Gas- 
ingenieurs widmen  wollen,  wird  empfohlen,  einige  ergän- 
zende Vorlesungen  zu  hören.  Als  solche  sind  zu  nennen: 

Bosshard:  Chemische  Technologie  der  Wärme  und 
der  Brennstoffe.  —  Ott:  Licht-  und  Wärmeerzeugung.  — 
Treadwell:  Gasanalyse  mit  üebungen.  —  Rölli;  Tech- 
nisches Recht  (Ausgew.  Kapitel). 

IV.  Chemische  Schule  (7  Semester). 

I.Semester.  Rudio:  Höhere  Mathematik  mit  üebun- 
gen. —  Staudinger:  Anorganische  Chemie.  —  Tread- 
well: Analytische  Chemie  I.  —  Staudinger  und  Tread- 
well: Analytisches  Praktikum.  —  Grubenmann:  Minera- 
logie —  Empfohlen:  Jaccard:  Allgemeine  Botanik. 
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3.  Semester.  Staudinger:  Organische  Chemie  II 
(Renzol(lerivate).  —  Bosshard:  Anorganische  chemische 
Teclinologie  (Wasser,  Salze,  Säuren);  chemische  Tech- 
nologie der  Wärme  und  der  Brennstolfe.  —  Bosshard 
und  C^rösole:  Technisch  -  chemisches  Praktikum.  — 
Schweitzer:  Physik.  —  Weiss  und  Schweitzer:  Physi- 
kcilisches  Praktikum  für  Anfänger.  —  Kummer:  Maschinen- 
lehre II;  Maschinenlehre  III  mit  üebungen.  ~  Empfohlen : 
Schardt:  Allgemeine  Geologie.  — Grubenmann:  Hebungen 
im  Mineralbestimmen.  —  Rikli:  Systematische  Botanik  I. 

—  Hartwich:  Technische  Mikroskopierübungen  I  (Fa- 
sern und  Stärke).  —  Escher:  Papierfabrikation.  — 
Schweitzer:  Theoret.  Ergänzungen  zur  Experimental- 
physik. 

S.Semester.  C^r^sole:  Organische  Technologie  I 
(Bleicherei,  Färberei,  Farbstoffe).  ~  Bosshard:  Metal- 
lurgie. —  Staudinger  und  Treadwell:  Analytisch-chemi- 
sches Praktikum.  —  Bosshard  und  C^rösole:  Technisch- 
chemisches Praktikum.  —  Treadwell:  Gasanalyse  mit 
üebungen. —  Roth:  Gewerbehygiene.  —  Baur:  Physika- 
lische Chemie  II;  allgemeine  Elektrochemie;  physikalisch- 
chemisches   Praktikum;    elektrochemisches  Praktikum. 

—  Empfohlen:  Hartwich:  Lebensmittelanalyse  mit  üeb- 
ungen. —  Escher:  Papierfabrikation.  -  Roth: Ernährungs- 
hygiene; Hygieneder  Wasserversorgung;  bakteriologische 
üebungen  für  Anfänger;  bakteriologische  üebungen  für 
Vorgerücktere. 

7.  Semester.  Staudinger  und  Treadwell:  Analy- 
tisch-chemisches Praktikum.  —  Bosshard  und  C^r^sole: 
Technisch-chemisches  Praktikum.  —  Platter :  Grundlehren 
der  Nationalökonomie.  —  Charton:  Economic  politique. 

—  Baur,  Bosshard,  C^r^sole,  Staudinger  und  Treadwell : 
Chemisches  Praktikum  für  Vorgerücktere  in  sämtlichen 
Laboratorien.  —  Empfohlen:  Rölli:  Verkehrsrecht  (Per- 
sonen- und  Obligationenrecht). 

V.  Pharmazeutische  Schule  (4  Semester). 

1.  Semester.    Staudinger:  Anorganische  Chemie. 

—  Treadwell;  Analytische  Chemie  I.  —  Staudinger  und 
Treadwell:  Analytisches  Praktikum.  —  Grubenmann: 
Mineralogie.  —  Jaccard :  Allgemeine  Botanik.  —  Schröter: 
Spezielle  Botanik,  I. 

3.  Semester.  Schweitzer:  Physik.  —  Hartwich: 
Pharmazeutisch-chemisches  Praktikum;  Pharmakognosie; 
mikroskopische  üntersuchung  pharmazeutischer  Droguen; 
Lebensmittelanalyse  mit  üebungen.  —  Staudinger:  Orga- 
nische Chemie  II  (Benzolderivate).  —  Roth:  Ernährungs- 
hygiene. —  Schröter:  Pharmazeutische  Botanik.  — 
'Empfohlen:  Weiss  und  Schweitzer:  Physikalisches  Prak- 
tikum für  Anfänger.  —  Hartwich:  Technische  Mikros- 
kopierübungen  I  (Fasern  und  Stärke);  pharmakognos- 
tische  üebungen  für  Vorgerücktere.  —  Roth;  Bakterio- 
logische üebungen  (für  Anfänger  und  für  Vorgerücktere).  — 
Jaccard  und  Schellenberg:  Mikroskopierübungen, II.  Teil. 

Den  Studierenden  der  Abteilungen  IV,  V  und  IX,  die 
sich  als  Nahrungsmittel-Chemiker  ausbilden  wollen,  wer- 
den speziell  noch  folgende  Vorlesungen  und  üebungen 
empfohlen : 

Hartwich:  Technische  Mikroskopierübungen  I  (Fasern 
und  Stärke);  gerichtlich-chemisches  Praktikum;  Lebens- 
mittelanalyse mit  üebungen.  —  Rikli:  Systematische 
Botanik,  I.  Teil.  —  Roth:  Ernährungshygiene;  Hygiene 
der  Wasserversorgung. 

VI.  Forstschule  (7  Semester). 

1.  Semester.  Rudio:  Höhere  Mathematik  mit  üebun- 
gen. —  Winterstein:  Anorganische  Chemie.  —  Jaccard: 
Allgemeine  Botanik.  —  Schröter:  Spezielle  Botanik, 
I.  Teil.  ~  C.  Keller:  Allgemeine  Zoologie.  —  Schardt: 
Allgemeine  Geologie.  —  Zwicky:  Planzeichnen;  tech- 
nisches Rechnen.  —  Früh:  Meteorologie  und  Klimato- 
logie  (physikalische  Geographie).  —  Empfohlen :  C.  Keller: 
Zoologisches  Praktikum  für  Forst-  und  Landwirte. 

3.  Semester.  Schweitzer:  Physik.— Engler: Wald- 
bau I;  Exkursionen  und  üebungen  zum  Waldbau.  — 
Wiegner:  Bodenkunde.  —  Schellenberg:  Pflanzenpatho- 
logie. —  Jaccard  und  Schellenberg:  Mikroskopierübungen 
(II.  Teil).  —  Platter:  Grundlehren  der  Nationalökonomie. 


—  Charton!  Economic  politique.  —  Grubenmann:  Makro- 

skoj)isches  Gesteinsbestimmen. 

5.  Semester.  Felber:  Forsteinrichtung;  Forstbe- 
nutzung und  Technologie;  Exkursionen  und  Üebungen. 

—  Engler:  Waldbau,  II.  Teil  (ausgewählte  Kapitel).  -— 
Zwicky:  Erd-  u.  Strassenbau,  mit  üebungen;  Mechanik 
mit  üebungen.  —  Roelli:  Verkehrsrecht  (Personen-  und 
Obligationenrecht).  —  Platter:  Finanzwissenschaft.  — 
Charton:  Science  financiere. 

7.  Semester:  Decoppet:  Porati)olitik  und  Forstver- 
waltung; exercices  et  seminaire.  —  Felber:  Waldwert- 
berechnung mit  üebungen.  —  Moos:  Alpwirtschaft. 

VII.  Landwirtschaftliche  Schule.  (6  Semester). 

1.  Semester.  J.  Keller:  Mathematik.  —  Winter- 
stein: Anorganische  Chemie.  —  Jaccard:  Allgemeine 
Botanik.  —  Schröter:  Spezielle  Botanik  I.  Teil.  —  C.  Kel- 
ler: Allgemeine  Zoologie.  —  Schardt:  Allgemeine  Geo- 
logie. —  Platter:  Grundlehren  der  Nationalökonomie. 

—  Charton:  Economie  pohtique.  —  Laur:  Betriebslehre  I 
(Agrargeschichte  und  Einführung  in  die  Wirtschaftswis- 
senschaften des  Landbaues).  —  Empfohlen:  Schröter: 
Alpenflora.  —  C.  Keller:  Zoologisches  Praktikum  für 
Forst-  und  Landwirte. 

3.  Semester.  Schweitzer:  Physik.  —  Laur:  Be- 
triebslehre III.  —  Moos:  AUgemeine  Tierproduktions- 
lehre. —  Früh:  Meteorologie  und  Khmatologie  (physika- 
hsche  Geographie).  —  Schellenberg:  Beackerung  und 
Düngung;  Pflanzenpathologie.  —  DOggeli:  Bakteriologie, 
I.  Teil.  ~  Wiegner:  Agrikulturchemie  I  (Bodenkunde  und 
allgemeine  Düngerlehre).  —  Jaccard  und  Schellenberg: 
Mikroskopierübungen  (II.  Teil).  —  O.  Keller:  Landwirt- 
schaftliche Maschinen  und  Geräte,  I.  Teil.  —  Wiegner 
und  Winterstein:  üebungen  im  agrikulturchemischen 
Laboratorium.  —  Grubenmann:  Makroskopisches  Ge- 
steinsbestimmen. —  Empfohlen:  Platter:  Finanzwissen- 
schaft. —  Charton:  Science  financiere.  —  Wiegner: 
Chemie  der  Milch  und  Milchprodukte.  —  Winterstein: 
üntersuchung  landwirtschaftlich  wichtiger  Produkte. 

5.  Semester.  Laur:  Betriebslehre,  Schluss.  —  Moos: 
Rindviehzucht  II.;  Kleinviehzucht;  landwirtschaftlich- 
seminaristische üebungen;  Alpwirtschaft.  —  Düggeli: 
Agronomische  üebungen,  Milchuntersuchung;  Bakterio- 
logische üebungen.  —  Oirsberger:  Landwirtschaftliches 
Meliorationswesen.  —  Schellenberg:  Agronomische  üeb- 
ungen; Weinbereitung.  —  Peter:  Molkereiwesen:  Technik 
II  und  milch  wirtschaftliche  Betriebslehre.  —  Roelli:  Ver- 
kehrsrecht (Personen-  u.  Obligationenrecht).  —  Zschokke: 
Gesundheitspflege  der  Haustiere.  —  Empfohlen :  Wiegner: 
Landwirtschaftlich- chemische  Technologie  (Zucker-  und 
Spiritusfabrikation). 

VIII.  Abteilung  für  Fachlehrer  in  Mathematik 

und  Physik  (8  Semester). 

1.  Semester.  Hirsch:  Höhere  Mathematik  I  mit 
üebungen.  —  Franel:  Dasselbe  französisch.  —  Weyl: 
Analytische  Geometrie  mit  üebungen.  —  Grossmann: 
Darstellende  Geometrie  mit  üebungen.  —  Kollros:  Das- 
selbe französisch. 

3.  Semester.  Hirsch:  Höhere  Mathematik  IH  mit 
üebungen.  —  Franel:  Dasselbe  französisch.  —  Meissner: 
Mechanik  II  mit  üebungen.  —  Weiss:  Physik  (Wärme- 
lehre). —  Grossmann:  Projektive  Geometrie.  —  Kollros: 
Geometrie  de  position. 

5.  und  7.  Semester.  Hurwitz:  Algebraische  Gleich- 
ungen. —  Hurwitz  und  Weyl:  Mathematisches  Seminar. 

—  Weyl:  Flächentheorie.  —  Einstein:  Elektrizität  und 
Magnetismus;  Strahlenoptik  und  Beugung;  physikalisches 
Seminar.  —  Meissner:  Ausgewählte  Kapitel  der  Festig- 
keitslehre (Krumme  Stäbe  u  a.).  —  Baeschlin;  Ver- 
messungskunde IL;  höhere  Geodäsie.  —  Weiss  und 
Schweitzer:  Physikal.  Praktikum  für  Anfänger.  —  Weiss 
und  Einstein:  Wissenschaftliche  Arbeiten  im  physika- 
lischen Institut.  —  Kuhlmann:  Theoretische  Elektro- 
technik II;  Messkunde;  Eiektrotechn.  Laboratorium  I; 
Theoretische  Elektrotechnik  III;  Eiektrotechn.  Labora- 
torium II.  —  Cherbuliez:  Geschichte  der  Physik  im 
19.  Jahrhundert,  II.  Teil.  —  Wolfer:  Einleitung  in  die 
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Astronomie;  Uebungen  dazu;  BahnbeBtiramiing  von  Pla- 
neten und  Kometen.  —  Amberg:  Mathematik  der  Pen- 
sionsversicherung-.  —  Brandenberger:  Einführung  in  den 
matheinatisclien  Unterriciit  I.  —  Dumas:  Fonctions  alg6- 
briques  de  deux  variables  independantes.  Questions  di- 
verses. —  Kienast:  Anwendungen  der  Theorie  der  Funk- 
tionen komplexer  Variabein.  —  Medicus:  Giordano  Bruno 
und  Toinmaso  Canipanella;  Religionsphilosophie;  Päda- 
gogische Prinzipienfragen;  Philosophische  Uebungen  im 
Anschluss  an  Schopenhauers  Parerga  und  Paralipomena. 

IX.  Abteilung  für  Fachlehrer  in  Naturwissen- 
schaften (8  Semester). 

1.  Semester.  Rudio:  Höhere  Mathematik  mit  Uebun- 
gen. —  Staudinger:  Anorganische  Chemie.  —  Tread- 
wel):  Analytische  Chemie  I.  —  Staudinger  und  Tread- 
well:  Chemisches  Praktikum.  —  Grubenmann:  Minera- 
logie. —  Jaccard:  Allgemeine  Botanik.  —  Schröter: 
Spezielle  Botanik,  I. 

3.  Semester.  Schweitzer:  Physik.  —  Staudinger: 
Organische  Chemie  II  (Benzolderivate).  —  Staudinger 
und  Treadwell:  Chemisches  Praktikum  (inklusive  Yor- 
lesungs versuche).  —  Grubenmann:  Uebungen  im  Mineral- 
bestimnion;  ininei'alogiseh-petrograi)hische  Uebungen  am 
Mikroskop  (Anfängerpraktikum).  —  Schardt:  Allgemeine 
Geologie.  —  Früh:  Meteorologie  und  Ivlimatologie  (phy- 
sikalische Geographie).  —  Hescheler:  Vergleichende 
Anatomie. 

5.  Semester,  a)  Botan.-zoolog.  Richtung. 

Lang:  Elemente  der  experimentellen  Vererbungslehr9. 

—  Hescheler :  Zoologiscli-vergleichend-anatomisches  VoU- 
jiraktikiirri.  —  Schlaginhaufen:  Grundzüge  der  Anatomie 
des  Menschen  I,  mit  besonderer  Demonstrationsstunde. 

—  Roth:  Bakteriologische  Uebungen  für  Anfänger.  — 
DOggeli:  Bukterioiogiscln'  Uebungen  (wpeziell  für  Bota- 
niker, Landwirte  und  Molkereitechniker)  für  Anfänger.  — 
Standfuss:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Biologie  der 
Insekten.  —  Früh:  Geographie  der  Schweiz.  —  Schröter 
u.  Früh;  Seminaristische  Uebungen.  —  Jaccard:  Ptianzen- 
aiiatotnisclies  llalbpraktikum.  —  Schröter:  Botanisch- 
systematisches  Praktikum.  —  Schedenberg:  Pflanzen- 
pathologie. —  Jaccard  und  Schellenberg:  Mikroskopier- 
übungen dazu.  —  Rikli:  Kryptogamen  I.  —  Empfohlen: 
C.  Keller:  Die  Fauna  der  Hochgebirge.  —  Schröter: 
Alpenflora;  Naturwissenschaftliche  Skizzen  von  einer  Reise 
um  die  Erde;  die  Flora  der  Vorwelt.  —  Standfuss: 
Spezielle  Insektenkenntnis. 

b)  Chemisch-physikalische  Richtung. 

Weiss  und  Schweitzer;  Physikalische  Uebungen  für 
Anfänger.  —  Baur:  l'hysikalische  Chemie  II;  jjhysikalisch- 
chemisclies  Praktikum;  allgemeine  Elektrochemie;  elektro- 
ciiemisches  Praktikum.  —  Staudinger  und  Treadwell: 
Analytisch-chemisches  Praktikum.  —  Bosshard  und  C6r6= 
sole:  Technisch  cliemisches  Praktikum.  —  Wiegner  und 
Winterstein:  Uebungen  im  agrikultur-chemischen  Labo- 
ratorium. —  Bosshard:  Anorganische  chemische  Techno- 
logie (Wasser,  Salze,  Säuren).  —  Früh:  Geograt)hie  der 
Schweiz.  —  Schröter  und  Früh:  Seminaristische  Uebungen. 

—  Emiifohlen:  Schlaginhaufen:  Grundzüge  der  Anatomie 
des  Menschen,  I,  mit  besonderer  Demonstrationsstunde. 

—  Roth:  Hygiene  der  Wasserversorgung;  Ernährungs- 
hygiene. 

c)  Geologisch-mineralogische  Richtung. 

Grubenmann:  Mineralogisch-i)etrographisches  Prak- 
tikum (für  Vorgerücktere).  —  Schardt:  (Geologisches  Prak- 
tikum fiir  Vorgerücktere.  —  Rollier:  Stratigraphie  des 
Paläozoikums.  —  Schlaginhaufen:  Grundzüge  der  Ana- 
tomie des  Menschen  I,  mit  besonderer  Demonstrations- 
stunde. —  Früh:  Geographie  der  Schweiz.  —  Schröter 
und  Früh:  Seminaristische  Uebungen.  —  Rollier:  Petre- 
faktenkunde  mit  Uebungen:  Brachiopoden  und  Artikulaten. 

—  Empfohlen :  Schardt:  Geologisches  Kolloquium. — Baur: 
Physikalische  Chemie  II.  —  C.  Keiler:  Die  Fauna  der  Hoch- 
gebirge. —  Früh:  Länderkunde  der  atlantischen  Staaten 
Europas  (Skandinavien,  Niederlande.  Frankreich).  —  Roth: 
Hygiene  der  Wasserversorgung;  Ernährungshygiene. 


7.  Semester,  a)  Botan.-zoolog.  Richtung. 
Lang:  Elemente  der  experimentellen  Vererbungs- 
lehre; Leitung  selbständiger  Arbeiten  für  Absolventen 
des  zoologischen  Volli)raktikums.  —  Jaccard:  Ptianzen- 
anatomisch-physiologisches  Vollpraktikum.  —  Schröter: 
Botanisch-systematisches  Vollpraktikum.  —  Roth:  Bak- 
teriologische Uebungen  für  Vorgerücktere.  —  Düggeli: 
Bakteriologische  Uebungen  (sj)eziell  für  Botaniker,  Land- 
wirte und  Molkereitechniker)  für  Vorgerücktere.  —  Früh : 
Geographische  Uebungen  (Karteninhalt  und  Kartometrie). 

—  Empfohlen:  Schröter:  Naturwissenschaftliche  Skizzen 
von  einer  Reise  um  die  Erde;  die  Flora  der  Vorwelt.  — 
Hartwich;  Technische  Mikroskopie rübuTigenl  (Fasern  und 
Stärke).  —  C.  Keller :  Der  heutige  Stand  des  Darwinismus.  — 
Früh:  Länderkunde  der  atlantischen  Staaten  Euro])as(Skan- 
dinavien,  Niederlande.  Frankreich).  —  Roth:  Hygiene  der 
Wasserversorgung;  .Ernährungshygiene.  —  Früh  und 
Schröter:  Seminaristische  Uebungen.  —  Medicus;  Gior- 
dano Bruno  und  Tommaso  Campanella;  Religionsphilo- 
sophie; Pädagogische  Prinzipienfragen;  Philosophische 
Uebungen  im  Anschluss  an  Schopenhauers  Parerga  und 
Paralipomena. 

b)  Chemisch-physikalische  Richtung. 

Weiss  und  Einstein:  Wissensciiaftliclie  Arbeiten  im 
physikalischen  Institut.  —  Staudinger  und  Treadwell: 
Analytisch-chemisciies  Praktikum.  —  Bosshard  und  C6r6- 
sole:  Technisch-chemisches  Praktikum.  —  Wiegner  und 
Winterstein:  Agrikultur-chemisches  Praktikum.  —  Baur; 
Physikalisch-chemisches  und  elektro-chemisches  Prakti- 
kum für  Vorgerücktere.  —  Treadwell:  Oasanalyse  mit 
Uebungen.  —  Empfohlen:  C^r^sole:  Organische  Tech- 
nologie I  (Bleicherei,  Färberei,  Farbstoife).  —  Hartwich; 
Technische  Mikroskopierübungen  (Fasern  und  Stärke); 
Lebensmittelanalyse  mit  Uebungen.  —  C.  Keller:  Der 
heutige  Stand  des  Darwinismus.  —  Früh  und  Schröter: 
Seminaristische  Uebungen.  —  Medicus:  Giordano  Bruno 
und  Tommaso  Campanella;  Religionsphilosophie;  Päda- 
gogische Prinzipienfragen;  Philosophische  Uebungen  im 
Anschluss  an  Schoi)enhauers  Parerga  und  Paralipomena. 
c)  Geologisch-mineralogische  Richtung. 

Früh:  Geographische  Uebungen  (Karteninhalt  und 
Kartometrie).  —  Schardt:  Geologisches  Praktikum  für 
Vorgerücktere.  —  Rollier:  Petrefaktenkunde  mit  Ueb- 
ungen: Brachiopoden  und  Artikulaten.  —  Grubenmann: 
Mineralogisch-petrographisches  Praktikum  für  Vorgerück- 
tere; Arbeiten  im  chemischen  Laboratorium  des  mineralo- 
gisch-petrogra[)hischeii  Institutes.  -  Empfohlen:  Schardt: 
Gleologisches  Kolloquium.  —  C.  Keller:  Der  heutige  Stand 
des  Darwinismus.  —  Früh  und  Schröter;  Seminaristische 
Uebungen.  —  Medicus:  Giordano  Bruno  und  Tommaso 
Cami)anella;  Religionsphilosophie;  Pädagogische  Prinzi- 
pienfragen; Philosophisclie  Uebungen  im  Anschluss  an 
Schoiienliauers  Parerga  und  Paralipomena. 

X.  Militärschule.  (Für  Offiziere  d.  Schweiz.  Armee). 

L  Semester.  Affolter:  Praktische  Ballistik  (äussere 
und  innere).  —  Audeoud:  Histoire  de  la  guerre.  — 
Becker:  Militärtopogra})hie.  —  Feyler:  Etüde  de  regle- 
ments  tactiques  compares.  —  Fiedler;  Das  Schiessen  der 
Infanterie;  I.  Schiesslehre;  Infanterieschiessübungen.  — 
Geraci;  Fechten.  —  Gessner:  Militärsanitätswesen.  — 
Häne:  Geschichte  des  alten  schweizerischen  Wehrwesens 
und  der  alten  Schweizerkriege  I  (Das  Wehrwcsen; 
Demonstrationen  im  J^andesmuseum)-  —  Meyer:  Feld- 
unil  Behelfsbefestigung.  —  Steinbuch;  Grundsätze  der 
Taktik  I.  —  Schwyter;   Pferdopflege;  Pferdekenntnis. 

—  Schwendimann:  Reiten.  —  Wille;  Heeresorganisation. 

—  Zeller:  Miiitärverpflcgungswesen  I.  —  B.  Zschokke: 
Militärsprengtechnik. 

3.  Semester.  Affolter:  WafTenlehre;  Seminar.  — 
Audöoud:  Histoire  de  la  guerre.  —  Barbieri:  Militär- 
photographisehe  Uebungen  im  Terrain.  —  Becker: 
Militärgeographie  der  Schweiz.  —  Feyler:  Service  en 
montagne,  guerre  de  montagne.  —  Gessner:  Militär- 
sanitätswesen. —  Geraci;  Fechten.  —  Hilfiker:  Militär- 
verkehrswesen. —  Steinbuch  mit  Meyer:  Taktische 
Uebungen  II.  —  Schwyter:  Pferdekenntnis.  —  Schwen- 
dimann: Reiten.  —  Weber:  Kampf  um  befestigte  Stel- 
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lungen,  erläutert  an  kriegsgesehichtlichcn  Beispielen.  — 
Weber  mit  Meyer:  Seminar  über  das  gesamte  Befesti- 
gungsvvesen.  —  Wille  mit  Meyer:  Taktisches  Seminar. 

—  Zeller:    Militär^erpflegungswesen  II.    —  Merkli: 

Kriegsrecht;  Militärstrafrecht  (Gruudzüge). 

XI.  Allgemeine  Abteilung  (Freifächer), 
a)  Philosophische  und  staatswissenschaflliche  Sektion. 

1.  Literatur,  Sprachen  und  Philosophie. 
Baumgartner:  Deutsche  Sprache  (für  Nichtdeutsche).  — 
Ermatinger:  Goethes  erzählende  Dichtungen;  JertMiiias 
üüttlielf  und  Conrad  Ferdinand  Meyer;  die  grossen 
deutschen  Er^äliler  in  der  '2.  Hälfte  des  19.  Jalirhunderts. 

—  Medicus:  Giordano  Bruno  unti  Tornmaso  Campa- 
nella; Religionsphilosophie;  pädagogische  Piinzipien- 
fragen;  philosophisclie  Uebungen  im  Ansclduss  an  Scho- 
penhauers Parerga  und  Paralipomena.  —  Pizzo:  Figure 
eil  episodi  del  Purgatorio  e  del  Paradiso  di  Dante;  la 
ietteratura  deil'  etä  napoleonica;  scrittoi  i  contemporanei 
(E.  De  Amicis,  A.  Foga/.zaro,  G.  Pascoli  ecc);  letture  o 
conversazioni ;  corso  el(!mentare  di  iingua  italiana.  — 
Saitschick:  Richaril  Wagntr  (seine  Persönlichkeit  und 
seine  Werke);  Ueber  Menschenkenner  und  Mensclien- 
kenntnis;  Russische  Sprache  für  Anfänger;  Russische 
Sprache  für  Vorgerücktere.  —  Schaer:  Lyrisciie  llaui>t- 
motive  und  ihre  dichterischen  Fassungen  in  der  neueren 
deutschen  und  schweizerischen  Liedkunst  (mit  ausge- 
wählten Proben).  —  Seidel:  Die  staatsi)ürgerliche  Er- 
ziehung im  Laufe  der  Jahrliunderte  und  die  neuesten 
Bestrebungen;  Diesterweg,  der  deutsche  Pestalozzi;  seine 
Zeit  und  sein  Leben.  —  Seippel:  Emde  Zola  et  le 
naturalisme;  leotures  d'auteurs  modernes  (les  roman- 
tiques);  actualites  litteraires;  cours  superieur  de  langue 
fran^aise.  Exercices  litteraires.  Discussions  etc.;  cours 
moyen  de  langue  franc^aise.  —  Vetter:  Englischer 
Elementarkurs;  Lektüre  und  Erklärung  von  Shakespeares 
Hamlet;  neuere  und  neueste  Erscheinungen  auf  dem 
Gebiete  der  englischen  Literatur.  —  Wreschner:  E.xpe- 
rimentelle  Pädagogik. 

2.  Historische  und  politische  Wissenschaf- 
ten. Brun:  Kunst  und  Künstler  am  Ausgang  des  17.  und 
im  18.  und  1!).  Jahrhundert;  kunstgeschichtliche  Hebungen. 

—  Charton:  Economie  politique;  science  linanciere.  — 
Guilland:  La  guerre  franco-allemande  (1870/71);  les 
Anglais  dans  l'Afrique  du  Sud  (Cap,  Natal,  Transvaal  et 
Rhodesia);  l'expansion  russe  en  Asie :  Siberie  et  Turke- 
stan.  —  Heinemann:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Ent- 
wicklungsgeschichte der  modernen  Technik  (gratis).  — 
Laur:  Industrie  und  Landwirtschaft  (Einführung  in  die 
Wirtschaftspolitik).  —  Leemann:  Grundbuch-  und  Ver- 
messungsrecht. —  Oechsli:  Schweiz.  Kulturgeschichte  im 
Mittelalter;  Schweizerische  Politik.  —  Platter:  Grund- 
lehren der  Nationalökonomie;  Finanzwissenschaft.  — 
Roelli:  Verkehrsrecht  (Personen-  und  Obligationenrecht); 
technisches  Recht  (ausgewählte  Kapitel).  —  Stern: 
Demokratie  und  Sozialismus  in  der  neueren  Geschichte; 
Geschichte  Europas  seit  der  Revolution  von  1818;  histo- 
rische Hebungen  auf  dem  Gebiete  der  neueren  Geschichte. 

—  Zemp:  Kunstgeschichte  des  Altertums;  die  italieni- 
sche Kunst  des  17.  Jahrhunderts;  die  niederländische 
Kunst  des  17.  Jahrhunderts. 

3.  Künste.  Graf:  Freihandzeichnen  nach  Modellen; 
Modellieren ;  Figurenzeichnen. 

b)  Mathem.^naturw.-techn.  Sektion. 

1.  Mathematik,  Physik  und  Chemie.  Amberg: 
Mathematik  der  Pensionsversicherung.  —  Beyel:  Rechen- 
schieber mit  Hebungen;  darstellende  Geometrie;  pro- 
jektive Geometrie;  Perspektive  (Theorie).  —  Cherbuliez: 
Geschichte  der  Physik  im  19.  Jahrhundert,  IL  Teil; 
dasselbe  französisch;  Leonhard  Euler  und  Daniel  Ber- 
noulli  als  Physiker.  —  Dumas:  Procedes  graphiques  de 
simplification  du  calcul  Nomographie;  exercices  relatifs 
au  cours  precedent;  fonctions  algebriques  de  deux  vari- 
ables independantes.  Questions  diverses.  —  Einstein: 
Elektrizität  undMagnetismus;  Strahlenoptik  und  Beugung; 
physikalisches  Seminar.  —  Grossmann:  Projektive  Geo- 


metrie. —  Hurwitz:  Algebraische  Gleichungen.  — 
J.  Keller:  Vollständige  Theorie  der  Zentralprojoktion 
mit  Anwendung  auf  Collineation  und  praktische  Per- 
spektive. —  Kienast;  Anwemlungen  der  Theorie  der 
Funktionen  komplexer  Variabein.  —  Kollros:  Geometrie 
de  Position.  —  Kraft:  Ausdehnungslclire  (Ci  r  as s  mann); 
Vektoranalysis  I  (ICinführung) ;  Voktoranalysis  II;  V'ek- 
toraiialysis  IV;  Vektoranalysis  V.  —  Meissner:  Ausge- 
wählte Kapitel  der  Fostigke  tslehre  (Krumme  Stäbe  ii.  a.). 

—  Erwin  Ott:  lleterocyklische  Verbindungen.  Trier: 
Chemie  und  Biochemie  der  natürlichen  Farbstoffe  (gratis); 
die  Grenzen  der  chemischen  Synthese  ''gratis).  —  Wey!: 
Flächentheorie.  —  Winterstein:  Alkaloide.  —  Wolfer: 
Einleitung  in  die  Astronomie;  Uebungen  dazu;  Bahnbe- 
stiinmung  von  Planeten  und  Kometen.  —  Wolfke: 
Theorie  der  optischen  Instrumente. 

2.  Naturwissenschaften.  Arbenz:  Bau  der  Schwei- 
zeralpen.—  DQggeli:  Gärung  und  Gärungsorganismen  1. 

—  Ernst;  Cytologie  und  Embryologie  der  Angiospermen; 
Bilder  aus  der  Pflanzenwelt  der  Tropen.  —  Früh: 
Meteorologie  und  Klimatologie  ([»hysikalische  Geogra- 
phie); Geograi)hie  der  Schweiz;  Länderkunde  der  atlan- 
tischen Staaten  Europas  (Skandinavien,  Nietlerlande, 
Frankreich).  -  Grubenmann:  Mineralogie;  Hebungen  im 
Milleralbestimmen ;  mineralogiscli-pctrographische Uebun- 
gen am  Mikroskop  (Anfängerpraktikum);  mineralogisch- 
p(!trographisches  Praktikum  (für  Vorgerücktere);  Arbeiten 
im  chomischon  Laboratorium  des  tninoralogisch-petrogra- 
phischen  Institutes.  Herzog:  Die  Pflanzenwelt  Süd- 
amerikas; ausgewählte  Kapitel  aus  der  Biologie  der 
Tropenpflanzen;  Entwicklungsgeschichte  und  Systematik 
der  Bryophyten;  Bestimmungsübungen  (Bryophyten).  — 
Hezner:  Petrochemic  der  magmatischen  Gesteine.  — 
C.  Keller:  Abstanmiungsgeschichte  der  Haustiere;  die 
I'auna  der  Hochgebirge;  der  heutige  Stand  des  Darwinis- 
mus. —  Niggli:  Einführung  in  die  physikil.  Chemii^  mine- 
rogenetischer  und  petrogenetischer  Systeme.  -  De  Quer= 
vain;  Ausgewählte  Kapitel  der  physikalischen  Geogra- 
phie und  Meteorologie.  —  Rikli:  Kry{)to£:amen  I;  syste- 
matische Botanik  I(fiir  Lei)eusinitti  Ichemiker) ;  die  Floren- 
reiche (Allgemeiner  Teil,  Holarciis  Ii.  —  Rollier:  Petre- 
faktenkunde  mit  Uebungen:  Brachiopoden  und  Articu- 
hiten;  Stratigraphie  des  Paläozoikums.  —  Schardt:  All- 
gemeine Geologie;  geologisches  Praktikum  für  An'anger; 
geologisches  Praktikum  für  Vorgerücktere;  geolosjisches 
Kolloquium.  —  Schellenberg:  Grundlagen  der  Pflanzen- 
züchtung. —  Schröter:  Alpenflora;  naturwissenschaftl. 
Skizzen  von  einer  Reise  um  die  Erde;  die  Flora  der  Vor- 
welt. Standfuss:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Bio- 
logie der  Insekten;  spezielle  Insektenkenntnis  mit  De- 
monstrationen, I.  Teil. 

3.  Technische  Fächer.  Barbieri:  Photographie  I; 
photographisches  Praktikum.  —  Becker:  Kartenzeichnen. 

—  Bernoulli:  Städtebau  mit  Uebungen.  —  Bertschinger: 
Binnenschiffahrt.  —  Burger:  Graphische  \' ervicdfältigung. 

—  Constam:  Brennstoffe.  —  Grete:  Düngiingslehre  und 
Düngerfabrikation  (gratis).  —  Hartwich:  Technische  Mi- 
kroskopierübungen I  (Fasern  und  Stärke).  —  Kummer: 
Ausgewählte  Kajiitel  über  elektrische  Traktion.  —  Emil 
Ott:  Licht-  und  Wärmeerzeutrung.  —  Ritter;  Statik  der 
Eisenbetonbauten;  Theorie  der  Gewölbe.  —  Roth:  Go- 
werbehygiene ;  Ernährungshygiene.  —  Thurnherr:  Ver- 
gleichende Kostenberechnungen  über  Eisen-  und  Eisen- 
betonbauten. -  Tobler :  Schwachstromtechnik  L  —  Winter- 
stein: Untersuchung  landwirtschaftlich  wichtigerProdukte. 

4.  Militärische  Fächer.*)  Affolter:  Wallen kon- 
struktionslehre  (Innere  Ballistik;  Geschützröhren).  — 
Bircher:  Geschoss-  und  Watten wirkung.  —  Fiedler;  In- 
fanterieschiesslehre;  Infanterieschiessübungen.  —  Häne: 
Geschichte  des  alten  schweizerischen  Wehrwesens  und 
der  alten  Schweizerkriege  I.  (Das  Wehrwesen;  Demon- 
strationen im  Landesmuseum.)  —  Meyert  Permanente 
Befestigung.  —  Steinbuch:  Geschichtliche  Entwicklung 
der  Taktik  von  Friedrich  dem  Grossen  bis  zur  Neuzeit. 

—  Wiesinger:  Bau  und  Betrieb  der  Luftfahrzeuge  für 
den  allgemeinen  und  den  Militärgebrauch. 

*)  Die  „Militärischen  Fächer"  sind  honorarfrei. 


HO 


Teclinisclie  Hochschule  Zürich.  —  Tierärztl.  Uoclischulcn  Berlin,  Dresden  und  Hannover. 


Das  Studienjahr  1913/14  beginnt  mit  dem  2  Oktober 
191.B.  Die  Vorlesungen  nehmen  am  14.  Oktober  ihren 
Anfang. 

Die  schriftlichen  Anmeldungen  sind  spätestens  bis 
27.  September  an  das  Rektorat  einzusenden.  Sie  sollen 
folgende  Angaben  enthalten:  a)  Namen  und  Heimatort 
des  Bewerbers,  b)  Abteilung  und  dahreskurs,  c)  Be- 
willigung und  Adresse  des  Vaters  oder  dos  Vormundes, 
wenn  der  Bewerber  nicht  volljährig  ist.  —  Beizulegen 
siud  ein  Ausweis  über  das  zurückgelegte  18.  Altersjahr, 


ein  Sittenzeugnis,  sowie  Zeugnisse  über  wissenschaftliche 
Vorbereitung  und  allfiillig(^  praktische  Berufstätigkeit. 

Die  Aufnahmeprüfungen  beginnen  am  2.  Oktober, 
üeber  die  gefoi'dcrten  Kenntnisse  gibt  ilas  Aufnahme- 
regulativ  Aufschluss,  das  nebst  dem  Programm  und  dem 
Anmeldeformular  zum  Preise  von  üO  Cts.  von  der  Rekto- 
ratskanzlei bezogen  werden  kann. 

Zürich,  den  1.  August  1913. 

Der  Rektor  der  Eidg.  Technischen  Hochscliulc: 
E.  Bosshard. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  praktiselien  üebungen 

an  der 

Rönigliclien  Tierärztlichen  Hoclisclinle  za  Berlin 

im  Wintep-Semesfer  I913|I4. 

Beginn:  15.  Oktober.    Ende:  15.  März. 


Dr.  Schütz,  Geh.  Regierungsrat,  Professor:  Spezielle 
pathologische  Anatomie.  —  Dr.  Eggeling,  Geh.  Re- 
gierungsrat, Professor:  Geburtshilfe  und  Uebungen  am 
Phantom,  Amliulatorische  Khnik,  Kursus  in  der  Geburts- 
hilfe. —  Dr.  Fröhner,  Geh.  Regierungsrat,  Professor:  Spe- 
zielle Pathologie  und  Therapie,  Klinik  für  grosse  Haus- 
tiere, Abteilung  für  innere  Krankheiten  und  Gewähr- 
mängel, Propädeutik  der  medizinischen  Klinik.  —  Dr. 
Schmaltz,  Geh.  Regierungsrat,  Professor:  Vergleichende 
Anatomie,  Anatomie  des  Pferdes,  Anatomische  Präparier- 
übungen, Exterieurübungen.  —  Dr.  Eberlein,  Professor: 
Spezielle  Chirurgie  einschl.  Augenheilkunde,  Klinik  für 
grosse  Haustiere,  Abteilung  für  äussere  Krankheiten, 
Operationsübungen,  Propädeutik  der  chirurgischen  Klinik. 

—  Dr.  Regenbogen,  Geh.  Regierungsrat,  Professor:  Phar- 
makologie und  Toxikologie  1.,  Klinik  und  Polikliink  für 
kleine  Haustiere,  Geflügelzucht  und  Geflügelkrankheiten, 
Propädeutik  der  Klinik  für  kleine  Haustiere,  Harnunter- 
suchungen für  die  klinische  Propädeutik,  Rezeptierkunde. 

—  Dr.  Frosch,  Geh.  Medizinalrat,  Professor:  Allgemeine 
Seuchenlehre  und  Bakteriologie,  Bakteriologisclie  Ueb- 
ungen. —  Dr.   KSrnbach,   Professor:    Krankheiten  des 


Hufes,  Allgemeine  Tierzuchtlehre,  Hebungen  am  Hufe, 
Poliklinik  für  grosse  Haustiere,  Fütterungslehre.  —  Dr. 
Schroeter,  Professor:  Organische  Chemie,  Chemische 
Uebungen.  —  Dr.  Cremer,  Professor:  Physikalische  Phy- 
siologie, Leitung  wissenschaftlicher  Arbeiten  auf  dem  Ge- 
biete der  Biologie.  —  Bongert,  Professor:  Ordentliche 
Pdeischbeschau  und  Fleischbeschaugesetzgebung,  Demon- 
strationen der  Fleischbeschau  in  der  Demonstrationshalle 
der  Hochschule,  Demonstrationen  der  ausserordentlichen 
Fleischbeschau  und  animalischen  Nahrungsmittelkunde 
sowie  Schlachthauskunde  auf  dem  Städtischen  Schlacht- 
hofe. —  Dr.  Wittmack,  Geh.  Regierungsrat,  Professor: 
Anatomie  und  Physiologie  der  Pflanzen.  —  Professor 
(fehlt  z.  Zt.):  Physik.  —  Dr.  Hesse,  Professor:  Zoologie. 
—  Dr.  Nevermann,  Geh.  Regierungsrat  und  vortragender 
Rat  im  Ministerium  für  Landwirtschaft,  Domänen  und 
Forsten:  Veterinärpolizei  und  Seuchengesetzgebung. 
Dr.  Knuth,  Professor,  Vorsteher  der  Tropenabteilung  am 
Hygienischen  Institut:  Uebungen  in  der  Protozoenkunde, 
Arbeiten  im  Laboratorium  fürTropenhygiene.  Spezialkurse, 
Kolloquium  und  Praktikum  für  ausserordentliche  Hörer 
nach  Beilarf. 


Königl.  Sachs.  Tierärztliche  Hochschule  in  Dresden. 

Winter=Semester  1913|(4. 

Immatrikulation  bis  20.  November.   Beginn  des  Semesters :  20.  Oktober. 


Ellenberger:  Physiologie,  Histologie,  physiolog.,  em- 
bryolog, u.  histolog.  Kolloquium.  —  Müller:  Materia  medica 
u.  Pharmakognosie,  Klinik  f.  kleine  Haustiere.  —  Baum: 
Systematische  u.  topographische  Anatomie,  anatom.  Ueb- 
ungen. —  Röder:  Allg.  Chirurgie.  Diagnostik,  chirurg. 
Krankheiten  und  propäd.  Klinik,  Akiurgie,  Operations- 
ühungen,  Chirurg.  Klinik  f.  grosse  Haustiere.  —  Kunz- 
Krause;  Organ. u.gerichtl.Chemie,  ehem.  Prakt.  —  Schmidt; 
Spez.  Pathologie  u.  Therapie.  Diagnostik  innerer  Krank- 
heiten u.  prop.  Klinik,  Geflügelkrankheiten,  medizin.  Klinik 
f.  grosse  Haustiere.  —  Lungwitz:  Hufkrankheiten,  Be- 
schirrung u.  Bekleidung  d.  Haustiere.  —  Klimmer:  Hy- 
giene, bakteriolog.  Uebungen.  —  Joest;  Allgemeine  Patho- 
logie u.  spez.  patholog.  Anatomie,  patholog.-anatom.  De- 
monstrationen u.  Sekt.  —  Richter;  Allgem.  u.  bes.  Tier- 
zucht u.  Rassenkunde,  geburtshilfl.  Klinik.  —  Edelmann: 
Veterinärpolizei u. Seuchenlehre,  F''leischhygiene.  —  Bieder- 


mann; Physik.  —  Naumann:  Botanik,  v-  Scheunert;  Kol 

loquium  über  physiolog. Tagesfragen.  —  Brandes:  Heutiger 
Stand  d.  Deszendenzlehre.  —  Fambach;  Ambulatorische 
Klinik.  Propäd.  Klinik  a.  Rind  u.  prakt.  Kursus  i.  d.  Vet.- 
Polizei.  —  Seeliger;  Pharmazeut.  Uebungen.  —  Dittrich; 
Veterinärtechn.  Zeichnen.  —  Bruck;  Geschichte  d.  span. 
Malerei.  —  Walzel:  Gerhart  Hauptmann  u.  d.  jüngste 
deutsche  Drama.  —  Baum  II:  Staats-  u.  Verwaltungsrecht 
m.  Vet.-Polizeigesetzgebung.  —  Steglich;  Land- u.  Volks- 
wirtschaftslehre. —  Kelling;  Erste  Hilfe  b.  inneren  Er- 
krankungen. —  Wandolleck;  Fischkunde.  —  Müller:  Ver- 
erbung V.  Krankheiten.  — -  Strubell:  Innere  Krankheiten 
d.  Menschen.  Immunreaktionen.  —  v.  Pflugk:  Ophthal- 
mologisch-histologische  Arbeiten.  —  Oieterich:  I  harma- 
kochemie  (1.  Drogen.  —  Weber;  Milchkunde.  —  Burow; 
Impftherapie.  —  Hecker;  Die  grosse  Zeit  v.  1813^1815. 


Königlielie  Tierärztliehe  Hoelisehule  Hannover. 

Wintersemester  1913|I4.    Beginn:  15.  Oktober  1913. 

Dr.  Tereg:  Enzyklopädie  und  Methodologie  der  Tier-  —  Boether;  Anatomie  der  Haustiere ;  Anatomische  Ueb- 
heilkunde;  Physiologie  IL;  Physiologische  Chemie.  —  ungen.  —  Dr.  Malkmus:  Spezielle  Pathologie  und  Thera- 
Dr.  Arnold:  Chemische  Uebungen;  Anorganische  Chemie.     pie;  Medizinisch-propädeutische  Klinik;  Spitalkhnik  für 


Tierärztliche  Hochschulen  ttannover,  München  und  Wien. 


tu 


grrosse  Haustiere  (medizinische  Kliniii).  —  Frick:  Theorie 
des  Hiifbeschlages;  Spezielle  Chirurgie;  Chirurgisch-propä- 
deutische  Klinik;  Spitalklinik  für  grosse  Haustiere  (chirur- 
gische Ivlinik);  Operationsühungen. —  Dr.  Rievel:  Fieisch- 
iieschau  mit  Demonstrationen;  S[)eziclle  pathologische 
Anatomie;  Milch  und  Milchkontrolle;  Pathologisch-anato- 
mische Demonstrationen ;  Obduktioneji.  —  Dr.  Kfinnemann: 
Arzneimittellehre  (Pharmakognosie  und  Pharmakodyna- 
mik); Spitalklinik  für  kleine  Haustier«-.  —  Dr.  Miessner: 
Diätetik  ( Hygiene) ;  Flygienisclie  und seuclienklinische  Ueb- 
ungen  und  Demonstrationen  ;  Uebungcn  im  Anfertigen  von 
Berichten.  —  Dr.  Oppermann:  Exterieur  des  Pferdes  und 
der  übrigen  Arbeitstiere;  Tierzuclitlehre  und  Ocstiitskunde; 


Bujatrik;  Ambulatorische  Klinik.  —  Haeseler:  Physik; 
Physikalisclui  üebungen.  —  Dr.  Otto:  Lieber  das  Wesen 
und  die  Bekämpfung  der  Gesclilechtskrankheiten  des 
Menschen  und  sonstige  hygienisciK!  Fragen.  —  Dr.  Ude: 
Zoologie.  —  Koch:  Fleischbeschaukurse  auf  dem  hiesigen 
Schlachthofe.  —  Dr.  Herbig:  Anatomisches  Kepetitorium. 

—  Glässer:  Kepetitorium  der  pathologischen  Anatomie. 

—  Dr.  Wolff:  Chemische  Repetitorien;  Qualitative  che- 
mische Analyse.  —  Dr.  Lorscheid:  Uebuiigen  in  ibsr 
chemischeil  und  mikroskopischen  Diagnostik.  Dr.Gerke: 
Pharmazeutische  üebungen;  Arznei-  und  Futter|dlanzen. 

—  Dr.  Gehne:  Kepetitorium  der  Chirurgie. 


Königliehe  Tierärztliehe  Hoelisehule  Münetien. 

Winter=Semester  19I3|14, 

Inskription:  15.  Oktober  bis  8.  November.  Beginn  der  Vorlesungen:  27.  Oktober. 


Giesenhagen:  Allgemeine  Botanik,  4  Std.  —  Hofer: 
Zoologie,  1.  Teil  (Allgemeine  Zoologie  und  Naturgeschichte 
der  Wirbellosen),  4  St.;  Fischkunde,  2'/,  Std.  —  Graetz: 
Physik  I,  5  Std.  —  Stoss:  Anatomie  und  Histologie  I 
(Knochen,  Muskeln  und  Eingeweide).  7  Std.;  Präparier- 
üebungcn,  lU  Std.  für  das  III.  Sem.  u.  G  Std.  f.  d.  I. 
Sein.;  Arbeiten  im  Laboratorium  für  Geübtere.  —  E.Voit: 
Physiologie  II,  6  Std.;  Physiologische  üebungen,  4  Std.; 
Arbeiten  im  Laboratorium iur Geübtere.  —  Brandl:  Arznei- 
mittellehre und  Toxikologie  II,  3  Std.;  Receptierkunde, 
1  Std.;  Chemische  üebungen,  4  Std  ;  Pharmazeutische 
üebungen,  täglich  gruppenweise;  Arbeiten  im  Labora- 
torium für  Geübtere.  —  Kitt  (vertretungsweise):  Spe- 
zielle pathologische  Anatomie,  5  Std.;  Sektionsübungen 
und  pathol. -anatomische  Demonstrationen,  2  Std.,  Sek- 
tionen nach  Anfall;  Arbeiten  im  Laboratorium  für  Geüb- 
tere. —  Albrecht:  Allgemeine  Tierzuchtlehre,  7  Std.;  Ex- 


terieur des  Pferdes  und  der  übrigen  Haustiere,  2  Std.  — 
Schmitt:  Spezielle  Pathologie  und  Therapie  I,  3  Std.; 
Medizinische  Klinik,  G  Std.;  Medizinische  Poliklinik,  tägl. 
gruppenweise;  Arbeiten  im  Laboratorium  für  Geübtere. 
—  Mayr:  Chirurgische  Klinik,  6  Std.;  Chirurg.  Poliklinik 
täglich  gruppenweise;  Augenheilkunde,  1  Std.;  Spezielle 
Chirurgie,  5  Std.;  Ophthalmoskopie  1  Std.;  ophthal- 
moskopische üebungen,  1  Std.  Arbeiten  für  Geübtere.  — 
von  Vaerst:  Veterinärpolizei  3  Std.;  Praktikum  in  der 
Staatstierheilkunde,  2  Std.;  Ambulatorische  Klinik;  Ge- 
währschafts-Klinik.  3  Std.  —  Moser:  Hufkunde  I  (Huf- 
beschlag), 2  Std.;  Hufkunde  II  (Hufkrankheiten),  2  Std.; 
Praktikum  in  der  Hufkunde,  2  Std.  gruppenweise.  — 
Arbeiten  im  Institut  für  Hufkunde  für  Geübtere,  nach 
üebereinkiinft.  —  Mölter:  Animalische  Viktualienbe- 
schau,  2  Std.  —  Müller:  Infektion  unter  besonderer  Be- 
rücksichtigung der  Fleischhygiene,  1  Std. 


Satzungen,  Vorlesungsverzeichnis  und  Prüfungsvorschriften  werden  gegen  Bezahlung  von  70  Pf.,  ebenso  der 
Jahresbericht  gegen  50  Pf.  —  bei  Zusendung  durch  die  Post  gegen  Einsendung  von  80  Pf.  bezw.  1  Mk.  80  Pf. 
durch  das  Hochschul-Sekretariat  abgegeben. 

Vorlesungen  und  Üebungen 

an  der 

K.  u.  k.  Tierärztliehen  Hoehsehule  in  Wien 


im  Winter-Semester  1913114. 


Hess:  Physik  für  Veterinärmediziner,  3  St.;  derselbe; 
Physikalisches  Kepetitorium  mit  praktischen  Hebungen, 
3  Std.  —Pintner;  Allgemeine  Zoologie  und  Parasitenkunde, 
5  Std.  —  Fiebiger:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Para- 
sitologie  nebst  üebungen  im  Bestimmen,  IV2  Std.  — 
Vierhapper:  Botanik  für  Veterinärmediziner  mit  be- 
sonderer Berücksichtigung  der  Futter-,  Medizinal-  und 
Giftpflanzen,  1  Std.  —  Kaserer:  Enzyklopädie  der  Land- 
wirtschaftslehre mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
Krankheiten  der  Futterpflanzen,  2  Std.  —  Stampfl: 
Alpwirtschaft,  Viehversicherung  und  Genossenschafts- 
wesen, 1  St.  —  Panzer :  Fütterungslehre,  3  Std. ;  derselbe : 
üebungen  in  der  üntersuchung  der  Futtermittel,  4  Std. 
(gruppenweise) ;  derselbe :  Medizinische  Chemie  für  Veteri- 
närmediziner, 5  Std.;  derselbe:  Chemische  üebungen, 
täglich  4  Std.  (gruppenweise).  —  Günther:  Pharmakologie, 
5  Std.;  derselbe:  Pharmazeutische  üebungen,  täglich 
1  Std.  (gruppenweise).  —  Struska:  Systematische  Anatomie 
der  Hautiere,  5  Std.;  derselbe:  Anatomische  Präparier- 
übungen, täglich  4  Std.  (gruppenweise);  derselbe:  Topo- 
graphische Anatomie  der  Haustiere,  2  Std.  —  v.  Schu- 
macher: Histologie  und  Embryologie,  3  Std.  —  Vacat: 
Physiologie,  5  Std.  —  Harth  Spezielle  pathologische  Ana- 
tomie der  Haustiere,  5  Std.;  derselbe:  Pathologische  Sek- 
tionsübuDgen,  5  Std.;  derselbe:  Pathologisch-anatomische 


Sezierübungen,  2  Std.;  derselbe:  Gerichtliche  Tierheil- 
kunde, 1  Std.  —  Binder:  Veterinärpolizei  samt  Exkur- 
sionen. 2  Std.  —  Postolka:  Fleischhygiene,  2  Std.;  der- 
selbe: Fleischhygiene  (Seminar),  2  Std.  —  Vacat:  Spezielle 
Pathologie  und  Therapie  und  medizinische  Klinik,  7  V2  Std. ; 
derselbe:  Poliklinik  der  medizinischen  Tierkranklieiten, 
5  Std.;  derselbe:  Seuchenlehre,  2  Std.  —  Schnürer:  Bak- 
teriologie und  Tierhygiene  (Immunitäts-  und  Desinfek- 
tionslehre) mit  üebungen,  3  Std.  —  Reisinger:  Buiatrische 
Khnik,  5  Std.  (gruppenweise);  derselbe:  Buiatrik,  2  Std.; 
derselbe:  üebungen  in  der  Kastration  von  Kühen,  4  Std. 
(gruppenweise);  derselbe :  Hebungen  in  der  rektalen  und 
vaginalen  üntersuchung  von  Kühen,  2  Std.  (gruppen- 
weise); derselbe:  Ambulatorische  Klinik,  täglich  (gruppen- 
weise). —  Schmidt:  Chirurgie,  Augenheilkunde  und  Chi- 
rurgische Klinik,  l'l^  Std.;  derselbe:  Operationsübungen 
und  praktische  Verbandlehre,  3  Std. ;  derselbe :  Instrumen- 
ten-, Verband-  und  Operationslehre,  3  Std.;  derselbe: 
üebungen  im  Gebrauche  des  Augenspiegels,  5  Std.  — 
Polansky:  Tierzucht,  5  Std.;  derselbe:  üebungen  in  der 
Beurteilungs-  und  Rassenlehre  der  Haustiere,  1  St.  — 
Keller:  Geburtshilfliche  klinische  Visite,  1  Std.;  derselbe: 
Visite  an  der  geburtshilflichen  Klinik,  täglich;  derselbe: 
Embryotomische  üebungen,  2  Std.  (gruppenweise).  — 
Grossbauer:  Hufkunde  mit  praktischen  Hebungen,  2  Std. 
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Landwirtschaftliclio  Hooliscliule  Berlin. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen 

an  der 

Königl.  Landwirtsebaftiiehen  Hoehsehule  Berlin 

im  Winter-Semester  1913/14. 


(Beginn  der  Immatrikulation  am  15.  Oktober  1913.  De 

zenten  durch  Anschlag  am 

1.  Landwirtschaft,  Gartenbau  und  Forst= 
Wirtschaft. 

Geheimer  Regicrungsrat,  Professor  Dr.  von  ROmker : 
Ackerbaulohre.  Kübenzüehtung.  -  N.  N.:  Landwirtschaft- 
liche Betriebslehre.  Landwirtschaftliche  Abschätzungs- 
lehre. —  Privatdozent  Dr.  Augstin:  Neuzeitliche  Bodenbe- 
arbeitung. Lniidwirtscliaftliche  Uebungen.  Weide  Wirtschaft 
und  Viehweiden.  —  Privatdozent  Prof.  Dr.Bornemann:  Ueb- 
ungen in  Buchführung.  Einrieiitung  und  Betriel)  moderner 
Landwirtschal't.  -  Privatdozent  Dr.  iiillmann:  Die  Land- 
wirtschaft der  aussereuropäischen  Erdteile  mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  deutschen  Kolonien  (ivhma,  Boiien, 
Nutzpflanzen  und  Tiere,  Betriebsoinrichtung,  die  ein- 
zelnen Erdteile  und  Kolonien).  —  Gelieimer  Itegierungs- 
rat  Professor  Dr.  Lehmann:  Allgemeine  Tierzuchtlehre. 
Rindviehzucht.  Landwirtschaftliche  Fütterungslehre.  Ueb- 
ungen in  zootechnischen  Untersuchungen:  a)  Kleiner  Kur- 
sus, b)  Grosser  Kursus  für  Fortgeschrittenere.  —  Privpt- 
dozent  Dr.  Völtz!  Staatliche  und  private  Massnahmen  zur 
Hebung  der  Tierzucht  in  Deutschland.  —  Professor  Dr. 
Lemmermann :  Neuere  Erfahrungen  auf  dem  Gebiete 
der  Agrikulturchemie  und  Agrikulturbakteriologie.  Uebun- 
gen in  der  Untersuchung  und  Beurteilung  landwirtschaft- 
lich wichtiger  Stoffe  (Düngemittel,  P'uttermittel,  Boden 
usw.)  —  kleines  Praktikum  — .  Arbeiten  in  dem  Institut 
lur  Versuchswesen  und  Bakteriologie  für  Fortgescli rit- 
tenere  —  grosses  Praktikum  — .  Einführung  in  die  Tätig- 
keit landwirtschaftlicher  (agrikulturchemisclier)  Kontroll- 
stationen nur  für  Fortgeschrittenere  mit  abgeschlossener 
V^orbiidung.  ~  Wirklicher  Geheimer  Oberregierungsrat 
Professor  Dr.  Fleischer:  Die  naturwissenschaftlichen 
Grundlagen  der  Moorkultur.  Gartenbaudirektor  Grob- 
ben: Olistbau.  Forstmeister  Kottmeier:  Forstbenut- 
zung. Forstschutz.  Forsteinrichtung.  • —  Prof.  Dr.  üoff- 
mann;  Getre  debewertung,  Getreidebehandlung,  Speicher- 
bauten. —  Zoologe  DQrigen:  Geflügelzucht  und  deren 
Betriebe. 

2.  Naturwissenschaften. 

a)  Physik  und  Meteorologie.  N.  N.:  Experimental- 
physik, 1.  Teil:  Mechanik,  Akustik,  Wärmelehre.  Physika- 
lische Uebungen.   Wetterkunde.   Physikalische  Arbeiten. 

—  Privatdozent  Prof.  Dr.  Less:  Praktische  Witterungs- 
kunde.   Meteorologische  Uebungen. 

b)  Chemie  und  Technologie.  Prof.Dr.Meisenheimer: 
Anorganische  Experimental-Chemie.  Chemisches  Prakti- 
kum a)  ganztägig,  b)  halbtägig.  —  Dr.  Buchner:  Ein- 
führung in  die  analytische  Chemie.  —  Geh.  Reg. -Rat, 
Prof.  Dr.  Delbrück:  Einführung  in  die  Technologie  der 
Gärungsgewerbe  mit  Dr.  F.  Hayduck.  Seminar  für 
Teclinologie  der  Gärungsgewerbe  mit  Dipl.-Ingenieur 
Dr.  ing.  Feh r mann  und  Dr.  Bode. 

c)  Mineralogie,  Geologie  und  Bodenkunde.  Kgl. 
P)ezirksgeologe  Dr.  Fliegel:  Einführung  in  die  Geologie. 
Mineralogie  und  Gesteinskunde.  Geologische  Exkursionen. 

—  Kgl.  Bezirksgeologe  Dr.  Schucht:  Wissenschaftliche 
Bodenkunde. 

d)  Botanik.  Prof.  Dr.  Baur:  Allgemeine  Botanik.  Ar- 
beiten für  Fortgeschrittenere  im  botanischen  Institut.  Ein- 
führung in  die  Vererbungslehre.  —  Kaiserl.  teidinischer  Rat, 
Prof.  Dr.KrOger:  Pflanzenkrankheiten  und  Pflanzenschutz. 

—  Privatdozent  Prof.  Dr.  Magnus:  Praktikum  der  Ernäli- 
rungsphysiologie  der  Pflanzen.  Anleitung  zu  pflanzenphy- 
siologischen Untersuchungen.  —  Dr  Burret:  Botanisches 
Praktikum  II  speziell  Pflanzenkrankheiten.  —  Privatdozent 


r  Beginn  der  Vorlesungen  wird  seitens  der  einzelnen  Do- 
schwarzen  Brett  Jiiitgeteilt). 

Prof.  Dr.  Kolkwitz:  Pflanzenphysiologisches  Praktikum  in 
der  Universität  —  Prof.  Dr.  Buchwald:  Die  Getreide-  und 
Futtermittel,  ihre  Verarbeitung  und  Gewinnung  mit  be- 
sonderer Berücksichtigung  der  Roggen-  und  Weizen- 
miillerei.  —  Dr.  Neumann;  Die  pflanzlichen  Nahrungs- 
und GcTiussmittel  unter  besonderer  Berücksichtigung  der 
Brotversorgung  des  Volkes.  —  Prof.  Dr.  Buchwald  und 
Dr.  Neumann:  Mikroskopie  der  Nahrungs-  und  Futter- 
mittel. —  Dr.  Duysen:  Samenkunde. 

e)  Zoologie,  Tierphysiologie  und  Tierchemie.  Prof. 
Dr. Hesse:  Allgemeine  Zoologie  uml  wirbelloseTiore.  Zoo- 
logisches Praktikum  für  Geübtere.  Arbeiten  im  zoologi- 
sclien  Institut  für  I'ortgeschrittenere.  —  Dr.  Klatt: 
Landwirtschaftliche  Itisektenkunde.  —  Prof.  Dr.  Schie- 
menz:    Fischkrankheiten  u.  Fischsterben.  Fischzuciit, 

1.  Teil.  Fischereibiologische  Uebungen.  Fischereibiolo- 
gische Exkursionen.  —  Geh.  Reg.-Rat  Prof.  Dr.  Zuntz: 
Gesundheitspflege  der  Haustiere.  Physiologie  des  tieri- 
schen Stoffwechsels.  Arbeiten  im  tierphysiologischen  La- 
boratorium für  Fortgeschrittenere.  —  Priyatdozent  Prof. 
Dr.  Caspart:  Ausgewählte  Kapitel  aus  dem  Gebiete  der 
Volksernährung.  —  Prof.  Dr.  Neuberg:  Tierchemische 
Uebungen. 

3.  Tierheilkunde. 

Geh.  Reg.-Rat  Prof.  Eggeling:  Seuchen  und  parasi- 
tische Krankheiten  der  Haustiere.  —  Geh.  Reg.-R.  Prof. 
Dr.  Schmaltz:  Anatomie  der  Haustiere,  verbunden  mit 
Demonstrationen.  —  Prof.  Dr.Toepper:  Hufbeschlagslehre. 

4.  Rechts»  und  Staats  Wissenschaft. 

Professor  Dr.  Auhagen:  Nationalökonomie.  Ausge- 
wählte Kai)itel  aus  der  Agrari)olitik.  Volkswirtschaft- 
liche Uebungen  für  Anfänger  im  Staatswissenschaftlichen 
Seminar.  Volkswirtschaftliche  Uebungen  für  Fortgeschrit- 
tenere im  Staatswissenschaftlichen  Seminar.  —  Geheimer 
Ober-Regierungsrat  Peltzer:  Reichs-  und  preussisches 
Recht  mit  besonderer  Rücksicht  auf  die  für  den  Land- 
wirt, den  Landmesser  und  Kulturtechniker  wichtigen 
Rechtsverhältnisse.  —  Ministerialdirektor  a.  D.  Dr.  Her- 
mes:  Staatliche   und   kommunale  Verwaltuugskunde, 

2.  Teil  und  Landwirtschaftliche  Verwaltungskunde.  ~ 
Ober-Landesgerichtsrat  Dr.  Stölzel:  Bürgerliches  Recht, 
2.  Teil.  —  Geheimer  Regierungsrat  Dr.  Frhr.  v.  Liebig: 
Privatversicherung.  —  Wirklicher  Geheimer  Ober-Regie- 
ungsrat, Ober- Verwaltungsgerichtsrat  Spangenberg:  Se- 
minar für  Rechts-  und  A^erwaltungskunde.  —  Professor 
Dr.  Fassbender:  Das  Genossenschaftswesen  in  seiner 
Bedeutung  für  die  Landbevölkerung  als  wirtschaftliche 
Unternehmung  und  soziale  Wohlfahrtseinrichtung.  Tech- 
nik des  Zahlungs-,  Kredit-  und  Börsenverkehrs.  Seminar 
für  Genossenschaftswesen  in  Verbindung  mit  Königlichem 
Bankinspektor  Dr.  jur.  Jost.  Königlicher  Bankinspektor 
jui'.  Dr.  Jost;  Die  Technik  der  genossenschaftlichen  Verwal- 
tung einschliesslich  der  Verwaltung  der  Genossenschafts- 
verbände. Seminar  für  Genossenschaftswesen  in  Verbin- 
dung mit  Professor  Dr.  Fassbender.  —  Amtsrichter  a.D. 
Hetz:  Praktische  Einführung  in  das  Genossenschaftsrecht. 

5.  Landwirtschaftliche  Maschinenkunde  und 
Baulehre. 

ProfessorDr.  Fischer:  Landwirtschaftliche  Maschinen- 
kunde. Anwendung  der  Elektrizität  in  der  Landwirtschaft. 
Einführung  in  die  Maschinenkunde  für  Landwirte  und 
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Zuckerfabrikingeiiieure.  Maschinentechnische  Uebungon 
und  Demonstrationen.  —  Regierungs-  und  Baurat  Noack: 
Landwirtschaftliche  Baulehre. 


6.  Kulturtechnik. 

Regierungs-  und  Geheimer  liaurat,  Professor  Krüger: 
Wasserhaushalt  im  Boden. 


7.  Geodäsie  und  Kulturtechnik. 

"  1.  Grundlegende  Wissenszweige,  a)  Naturwis- 
senschaften. N.  N.:  Experimentalphysik,  I.Teil:  Me- 
chanik, Akustik,  Wärmelehre.  Mechanik.  Wetterkunde. 
—  Wirkhcher  Geheimer  Ober-Regierungsrat,  Professor 
Dr.  Fletscher:  Bodenkunde,  b)  Rechts-  und  StaatS- 
wissens cha f t.  Professor  Dr.  Auhagen:  Nationalöko- 
nomie. —  Geheimer  Ober-Regierungsrat  Peltzer:  Reichs- 
und preussisches  Recht  mit  besonderer  Rücksicht  auf  die 
für  den  Landwirt,  den  Landmesser  und  Kulturtecliniker 
wichtigen  Rechtsverhältnisse. 


2.  Geodäsie  und  Mathematik.  Geheimer  Regierungs- 
rat Professor  Dr.  Vogler:  Tracieren.  Grundzüge  der 
Landesvermessung.  Praktische  Geometrie.  Geodätisches 
Seminar.  Geodätische  Rechenübungen.  —  Professor  Hege- 
mann:  Kartenprojektionen.  Das  deutsche  Vermessungs- 
wesen. Uebungen  zur  Landesvermessung.  Zeichenübungen. 
—  Professor  Dr.  Vogler  und  Professor  Hegemann:  Mess- 
übungen für  die  älteren  Semester,  für  die  jüngeren  Se- 
mester, für  das  erste  Semester.  —  Geheimer  Regierungs- 
rat, Professor  Dr.  Reichel:  Höhere  Analysis  und  analy- 
tische Geometrie  (Fortsetzung).  Darstellende  Geometrie. 
Mathematische  Uebungen  bez W.Nachträge.  Mathematische 
Hebungen  bezw.  Nachträge.  Zeichenübungen  zur  darstel- 
lenden Geometrie  mit  Assistenten. 

3.  Kulturtechnik  und  Baukunde.  Wirklicher  Ge- 
heimer Ober-ßaurat  v.  MQnstermann:  Kulturtechnik. 
Entwerfen  kulturtechnischer  Anlagen.  Kulturtechnisches 
Seminar.  Städtischer  Tiefbau.  —  Regierungs-  und  Ge- 
iieimer  Baurat,  Professor  KrQger:  Kulturtechnischer 
Wasserbau.  Brückenbau.  Entwerfen  wasserbaulicher  An- 
lagen. —  Wirklicher  Geheimer  Ober-Regierungsrat,  Pro- 
fessor Dr.  Fleischer:  Die  naturwissenschaftlichen  Grund- 
lagen der  Moorkultur. 


Iiistitnt  für  Gärangsgewerk  nad  Stärkefabrikation. 

Berlin  N.,  Seestrasse, 
in  Verbindung  mit  der  Königlichen  Landwirfscliaffliclien  Hocliscliule. 


Verzeichnis  der  im  Winter  1913/14  zu 

Geh.  Reg.-Rat  Prof.  Dr.  Delbrück  und  Dr.  F.  Hayduck: 

Einführung  in  die  Technologie  der  Gärungsgewerbe  mit 
besonderer  Berücksichtigung  der  Brauereibetriebslehre. 
Brennereibetriebslehre. —  Geh.Reg.-Rat  Prof.  Dr.  Delbrück 
mit  Prof.  Dr.  Parow  und  Dipl.-Ingenieur  Fehrmann:  Son- 
derkursus für  Kartoffeltrocknerei,  Spiritus-  und  Lufthefe- 
fabrikation, mit  Hebungen  in  den  Versuchsfabriken.  — 
Geh.  Reg.-Rat.  Prof.  Dr.  Delbrück  mit  Dipl.-Ingenieur  Fehr= 
mann  u.  Dr.  Bode:  Seminarübungen  in  aüen  Fächern.  — 
Prof.  Dr.  Lange:  Brennereibetrii^bslehre  (Kornbrennerei 
und  Presshefefabrikation).  Brennereibetriebskontrolle  m. 
Uebungen.  —  Dr.  Wüstenfeld:  Essigfabrikation  mit  Ueb- 
ungen. —  Prof.  Dr.  Parow:  Stärke-,  Stärkezucker-  und 
Dextrinfabrikation  und  Kartoffeltrocknung.  —  Prof.  Dr. 
W.  Windisch:  Brauerei-Technologie  und  Betriebskontrolle. 
—  Prof.  Dr.  Lindner:  Botanik  und  Bakteriologie  mit 
besonderer  Berücksichtigung  des  Brauereibetriebes.  — 
Prof.  Dr.  Schonfeld :  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Brauerei- 
betriebslehre. Heber  Gersten-  und  Hopfenbau  und  Boni- 
tierung  mit  Uebungen.  —  Dr.  Rommel:  Mikroskopische 


haltenden  Vorlesungen  und  Uebungen. 

Hebungen,  Hefenreiukultur,  biologische  Betriebskontrolle. 
—  Dr.  Bode:  Chemische  Uebungen  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung des  Brauereibetriebes.  —  Prof.  Dr.  Kenne- 
berg: Botanik  und  Bakteriologisches  Praktikum  für  Bren- 
nerei und  Presshefenfabrikation.  — Prof.  Dr.  Mohr:  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  dorPhysik  und  Chemie.  — Dr.  Duntze: 
Lik()rfabrikation.  —  Prof.  Dr.  Struve:  Buchführung. 
Gesetzeskunde.  —  Prof.  Goslich:  Maschinenlehre.  Brau- 
erei-Anlagen. —  Prof.  Haack:  Angewandte  Elektrizität. 
Brennercianlagen.  —  Dipl.-Ingenieur  Fehrmann:  Zeichen- 
übungen und  Maschinenkontrolje;  Kohlen-  und  Dainpf- 
verbrauch  in  der  Brauerei.  —  Dr.  Foth:  Melassebrennerei, 
Destillation  und  Rektifikation.  Kartoffelbrennerei. 

Ausserdem  finden  Praktika  statt  in  den  beiden 
technisch-wissenschaftlichen  Laboratorien,  den  bakteriolo- 
gisclien,  im  feuerungstechnischen,  mascliinentechnisclien 
ernährungs-physiologischen,  sowie  im  Rohstoff-Laborato- 
rium und  in  den  Betriebs-Laboratorien  der  Versuchsan- 
stalten. 


Bekannlmaohung  der  Vorlesungen 

an  der 

■(.Württemberg.  landwirtschaftl.HochscItule  in  Hoheniieim 

im  Wintersemester  i9l3{l4. 


I.  Fachwissenschaften:  Allg.  Pflanzenbau- 
lehre, 4;  Praktikum  in  Pflanzonbaulehre,  2:  Wacker.  — 
Landw.  Maschinenlehre,  3;  Demonstr.  1:  Holldack.  — 
Kulturtechnik,  2:  Canz:  —  Obstbau,  1:  Schönberg.  — 
Allg.  Tierzuchtlehre  einschl.  der  Rassengeschichte,  5; 
Beurteilungslehre  des  Rindes  mit  Demonstr.  im  Rassen- 
stall, 1:  Kraemer.  —  Geschichte  und  Literatur  der  Land- 
wirtschaft, 1 ;  Wirtschaftslehre  2.  Teil.  Betriebslehre  und 
Sehätzungslehre,  3;  Hohenheimer  Gutsbetrieb,  1;  Semi- 
nar für  Betriebslehre,  2:  Waterstradt.  —  Landw. 
Technologie  (Brennerei  und  Brauerei),  3;  Molkerei wesen, 
2;  Technologie  des  Weines  und  der  Obstweine,  2;  Ex- 
kursionen: Windisch.  —  Prakt.  landw.  Ueb.:  Water- 
stradt und  Gabriel. 


II.  Grund-  und  Hilfswissenschaften :  Ex- 

perinientalphysik,  L.  Teil,  3;  Meteorologie  und  Klimato- 
logie  (mit  Ueb.  in  der  Wetterprognose),  2;  Akustik  und 
Grundlagen  der  musikalischen  Harmonie,  1:  Mack.  — 
Anorg.  Experimentalcliemie,  4;  prakt.  Ueb.  im  ehem. 
Laboratorium,  4:  Morgen.  —  Repetitor,  der  allg.  Che- 
mie, 1:  Schoeler.  —  Künstliche  Düngemittel  und  Kraft- 
futtermittel, 1:  Neumann.  —  Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
Fütterungslehre,  1:  Beger.  —  Geologie,  I.  Teil,  B;  Grund- 
züge der  Mineralogie,  1;  mineralog.  Ueb.,  2:  Plieninger. 

—  Einführung  in  die  Botanik,  2;  Anatomie  und  Physio- 
logie der  Pflanzen,  4;  Mikroskopier-Ueh.,  I.  Teil,  2: 
V.  Kirchner.  —  Pflanzenkrankheiten,  allg.  Teil,  1 :  Lang. 

—  Landw.  Bakteriologie,  2:  Mansfeld.  —  AHg.  Zoologie 
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(Abstammungs-  und  Vererbungslehre),  2:  Ziegler.  — 

Anatomie  und  Physiologie  der  ffaussäugetiero,  4;  tier- 
ärztliche Geburtshilfe  und  Hufbcschlagslchrp,  8:  Sohnle* 
~    Volkswir'tsehartslehre,   allg.   Teil,  4;  Exkursionen: 


Kindermann.  —  Landwirtschaftsrecht  (öffentl -rechtl. 
Teil)  2:  Scholl.  —  Forstschutz  und  forstl.  Betriebslehre, 
3;  Natur-  und  Vogelschutz,  1;  forstl.  Exkursionen: 
Schinzinger. 


üeber  die  Verhältnisse  der  Uochschule  und  die  mit  ihr  verbundene  Gutswirtsclial't,  die  Lc^hrniittel,  die 
Aufnahmebedingungen  usw.  geben  die  Uebersicht,  der  Jahresbericht  und  der  Gutswirtschaftsplan  Auskunft,  welche 
auf  Verlangen  zugesandt  werden. 


Das  Wintersemester  beginnt  am  16.  Oktober 
Hohenheim,  im  Juli  1913. 


I.  V 


Die  Direktion: 

Prof.  Dr.  0.  Kirchner. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen 

an  der 

Königl.  Bayer.  Akademie  für  Landvirtschaft  und  Brauerei 

in  Weiheniitephaii 

im  Wintersemester  1913/14.    Beginn  15.  Oktober. 


1.  Landwirtschaftliche  Abteilung. 

Prof.  Dr.  Ulsch:  1.  Anorganische  Chemie.  2.  Einfüh- 
rung in  das  Chemische  Praktikum.  —  Prof.  Ganzenmüller: 
1.  Physik.  2.  Elektrotechnik.  3.  Allgemeine  Maschinen- 
kunde. —  Prof.  Dr.  Wagner:  1.  Landwirtschaftliche  Be- 
triebslehre. 2.  Buchführuü'g.  —  Prof.  Dr.  Puchner:  1.  Land- 
wirtschaftliche Geräte  und  Maschinenkunde.  2.  Ackerbau- 
lehre einschliesslich  Bodenkunde.  —  o.  Prof.  Dr.  Bücheler: 
1.  Brennerei.  2.  Breunereipraktikum.  —  Prof.  Dr.  Ahr: 
1.  Ernährung  der  landw.  Kulturpflanzen.  2.  Agrikultur- 
chemische  Analyse.  3.  Agrikulturchemisches  Praktikum.  — 
Prof.  Dr.  Höflich:  1.  Anatomie  und  Embryologie  der  land- 
wirtschaftlichen Haustiere.  2.  Anatomische  Demonstratio- 
nen und  Uebungen.  3.  Physiologie  der  landw.  Haustiere. 
4.  Landw.  Bakteriologie.  5.  Allgemeine  Pathologie.  — 
Prof.  Dr.  Bleisch:  Brauerei.  —  Prof.  Dr.  Kiessling :  Pflan- 
zenzüchtung und  Saatenkunde.  —  Prof.  Dr.  Kronacher: 

1.  Allgemeine  Tierzucht  und  Hygiene.  2.  Tierproduktions- 
lehre. 8.  Tierärztliche  Nothilfe  und  Viehgewährsehaft.  — 
Diplom-Ingenieur  Redenbacher:  1.  Technisches  Zeichnen. 

2.  Maschinentechnische  Uebungen.  —  Bezirksamtmann 
Wirschinger:  Landwirtschaftliche  Rechtskunde.  —  üni- 
versitätsprofessor  Dr.  Fabricius:  Forstwirtschaft.  — 
0.  Prof.  Dr.  Henkel  bez.  Dr.  Fleischmann:  Molkerei.  — 
a.  0.  Prof.  Dr.  Maas:  1.  Zoologie.  2.  Zoologisches  Prak- 
tikum. —  Oberst  a/D.Dr.  von  Renauld:  Volkswirtschafts- 
lehre. —  0.  Hochschul-Prof.  Dr.  Weiss:  1.  Anatomie  der 
Pflanzen.  2.  Pathologie  der  Pflanzen.  3.  Morphologie  der  Ge- 
wächse. 4.  Mikroskopisches  Praktikum.  —  Leiter  der 
Buchstelle  Professor  Kober:  Landwirtschaft!.  Genossen- 


schaftswesen. —  Laudw.  Seminar:  Dr.  Ahr,  Dr.  Bücheler, 
Dr.Kiessling,Dr.  Kronacher,  Dr.  Puchner  und  Dr.Wagner. 

2.  Brautechnische  Abteilung. 

Direktor  Prof.  Dr.  Vogel :  Betriehskontrolle.  —  Prof. 
Krandauer:  1.  Chemische  Analyse.  2.  Chemisches  Prak- 
tikum. 3.  Brauereibetriebslehre.  —  Prof.  Dr.  Ulsch:  An- 
organische Chemie.  —  Prof.  Ganzenmüller:  1.  Physik. 

2.  Elektrotechnik.  3.  Allgemeine  Maschinen-  und  Feuer- 
ungskunde. 4.  Maschinentechnische  Uebungen.  —  Prof. 
Dr.  Wagner:  1.  Gersten-  und  Hopfenkunde.  2.  Hopfen- 
bonitierungsübungen.  —  Prof.  Dr.  Bleisch:  Ausgewählte 
Kapitel  aus  dem  Brauereibetrieb.  —  Prof.  Dr.  Schnegg: 
1.  Anatomie  der  Rohmaterialien.  Qärungsorganismen  und 
Hefereinzucht.  2.  Mikroskopisches  Praktikum.  —  Leiter 
der  Buchstelle  Prof.  Kober:  Handelswissensehaft  und  Buch- 
führung. —  0.  Prof.  Dr.  Bücheler:  Brennerei.  —  Prof. 
Dr.  Kronacher:  Gespannviehhaltung.  —  Diplom-Ingenieur 
Redenbacher;  Technisches  Zeichnen. 

3.  Praktikantenlaboratorium  der  Versuchs» 

Brauerei. 

(Fakultativ  III.  u.  IV.  Semesterl) 

Prof.Df.  Bleisch:  Chemisch-technologische  Uebungen; 
Praktische  Betriebskontrolle.  —  Dr.  Leberle:  Biologische 
Uebungen;  Biologische  Betriebskontrolle.  —  Reden- 
bacher: Maschinenteehnische  Uebungen;  Maschinentech- 
EischeBetriebskontroUe.  — Prof.  Kober :  Praktische  Uebun- 
gen in  Bilanzwesen;  Buchführung  und  Handelswesen. 


Oeffentliche  Vorlesungfen 

an  der 

R.  K.  Hoehsehule  für  Bodenkultur  in  Wien 

im  Wintersemester  f9l3|l4. 


I.  Mathematisch-geodätische  Fächer. 

Hellebrand:  Höhere  Mathematik,  4;  Mathematisches 
Repetitorium,  2;  Elemente  des  Feldmessens,  3;  Geodä- 
tisclies  Praktikum,  2;  Elemente  der  darstellenden  Geo- 
metrie, 3;  Konstruktionsübungen  hiezu,  2.  —  Unbesetzt: 
Darstellende  Geometrie,  3;  Konstruktionsübungen  hiezu,  4; 
Niedere  Geodäsie,  4.  —  Hellebrand:  Geodätisches  Prak- 
tikum für  Forstwirte,  4;  Geodätisches  Praktikum  für  Kultur- 


techniker, 6.  —  Unbesetzt:  Plan-  und  Terrainzeichnen 
für  Forstwirte,  4;  Plan-  und  Terrainzeiclinen  für  Kultur- 
techniker, 4.  —  Engel:  Flöhere  Geodäsie,  3.  —  Wang: 
l'hotogrammetrie  und  Stereophotogrammetrie,  2.  —  Un= 
besetzt:  Katasterwesen,  1.  —  Riebel:  Agrarische  Ope- 
rationen, techn.  Teil,  2. 

II.  Naturwissenschaftliche  Fächer. 
Qrau:  Elemente  der  Physik,  4.  —  Liznar:  Meteoro- 
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loi^ie  und  Klirnatoiogie,  3.  —  Zeisel :  Experimeutal-Choinie 

1.  Teil,  4.  —  Stritar;  Ex])erimental-Chemie  für  Forst- 
wirte, 4;  —  Zeisel:  Chemie  des  ptlatr/l.  Stoffweelisels, 

2.  —  V.  Schmidt:  Quantitativ  cheiiiischc  Analvse,  2. 
—  Zeisel  und  Stritar:  Oliemisches  Praktikum  II.  Teil, 
tägl.  —  V.  Sclimidt  und  Panto:  Anrocheinisclies  Prak- 
tikum, tägl.  —  Fanto:  Müllerei  uml  Bäckerei  für  Land- 
^virte,  2.  —  Wilhelm:  Allgemeine  Botanik  I.  Teil,  5; 
Botanisches  Praktikum,  2;  Anatomie  des  Holzes  mit  An- 
wendung auf  die  Erkennung  und  Unterscheidung  der 
wichtigsten  Holzarten,  1;  Anleitung  zu  botanisciien  Unter- 
suchungen, nach  Uebereinkommen.  • —  Fanto:  Konser- 
vierung von  Nalirungsmitteln,  1.  —  Koch:  Mineralogie 
und  Petrographie,  5.  —  v.  Lorenz:  Zoologie,  3.  —  Durig: 
Anatomie  und  Physiologie  der  Haustiere,  4.  —  Kolmer: 
Histologie  (Aufbau  des  Nervensystems  und  der  Sinnes- 
organe), 1.  —  Rebel:  Organisation  der  Insekten,  1 ;  Ver- 
gleichende Larvenkunde,  1.  —  Kaserer:  Einführung  in 
die  Chemie  und  Biologie  des  Wassers,  1.  —  Russ:  Hy- 
giene. Ausgewählte  Kapitel,  2,  nach  Uebereinkommen.  — 
Till:  Geologische  Einführung  in  die  Bodenkunde,  1; 
Geologisches  Praktikum,  tägl.,  nach  Uebereinkommen.  • — 
Haempel:  Naturgeschichte  der  Süsswasserfische  und  ihre 
Zucht,  1.  —  Zederbauer:  Biologie  unserer  Waldbäume,  1. 

III.  Staats=  u.  rechtswissenschaftliche  Fächer. 

V.  Schullern:  Volkswirtschaftslehre  I.  Teil,  3;  Volks- 
wirtschaft III.  Teil,  2.  —  Hoffmeister:  Volkswirtschafts- 
lehre I.  Teil,  3;  Volkswirtschaftslehre  III.  Teil,  2.  — 
V.  Bauer:  Verwaltungslehre  und  Verwaltungsrecht,  4.  — 
Unbesetzt:  Zivil-,  Handels-  und  Wechselrecht,  3.  —  Moff= 
meister:  Agrar-  und  Forstpolitik,  2;  Genossenschafts- 
wesen, 2.  —  V.  Pantz:  Agrarische  Operationen,  Jurist. 
Teil,  1. 

IV.  Landwirtschaftliche  Fächer. 

Adametz:  Tierzuchtlehre  T.  Teil,  4;  Landwirtschaft- 
liche Fütterungslehre,  2.  —  v.  Liebenberg:  Allgemeine 
landwirtschaftliche  Pflanzenproduktionslehre,  4;  üebungen 
im  landwirtschaftlichen  Laboratorium,  9;  Demonstrationen 
auf  der  Versuchs  Wirtschaft  in  Gr.-Enzersdorf.  —  Kaserer: 
Landwirtschaftliches  Versuchswesen,  1;  Bodenljakterio- 
logischer  Kurs,  nach  Ankündigung.  -  v.  Tschermak: 
Züchtung  der  landwirtschaftlichen  Kulturpflanzen,  2.  — 
Winkler:  Molkereiwesen  I.Teil,  2;  Praktikum  zum  Mol- 
kereiwesen, 3;  Ergän/ungsvoilesungen  zum  Molkerei- 
wesen, l;  Landwirtschaftliche  Mikrobiologie,  3;  Bakterio- 
logisches Praktikum,  4.  —  Seitner:  Lehre  von  den  der 
Landwirtschaft  schädlichen  Insekten,  2;  Praktikum  hiezu, 
tägl.  —  Sedlmayer:  Allgemeine  landwirtschaftliche  Be- 
triebslehre, 3;  Seminaristische  Uebungen  hiezu,  2;  Spe- 
zielle landwirtschaftliche  Betriebslehre,  2.    —  Cluss: 


Landwirtschaftlich-chemische  Technologie,  .5;  Ohemisch- 
technisches  Praktikum,  tägl.  —  Schmidt:  Chemisch-tech- 
nische Untersuchungsmethodon,  2.  —  Jalowetz:  Chemisch- 
tecluiische  Untersuchungsmethoden,  2.  —  Schmidt:  Er- 
gänzoiules  Kapitel  zur  hindw.-cliem.  Technologie,  2.  — 
Adametz:  Alpenwirtschaft,  2.  —  Bersch:  Moorkultur  und 
Torfverwertung,  2.  —  Unbesetzt:  Tierlieilkunde,  3.  — 
Hausmann:  Grundlagen  urul  Ui'sachen  der  Haustierkrank- 
lieiten,  1.  —  Haempel:  Fischen-i wirtscliaftsiohre,  2.  — 
Weigert:  Weinl)au,  2.  —  Olschowy:  Enzyklopädie  der 
Laiulwirtschaft,  3.  —  Jesenko :  Experimentelle  Grund- 
lagen der  Vererbungslehre,  I. 

V.  Forstwirtschaftliche  Fächer. 

Cieslar:  Waldbau  I.  Teil,  4;  Praktikum  im  waldbau- 
lichen Laboratoriu7U,  tägl.;  Waldbauliches  Seminar,  I.- 
Demonstrationen und  Uebungen  im  Forstgarten;  Forst- 
benutzung, 3.  —  Mlcklitz:  Einführung  in  das  Studium 
der  Forstwirtschaft,  1.  —  Seltner:  Forstschutz  und  forst- 
liche Entomologie,  3;  Praktikum  hiezu,  tägl.;  Konversa- 
torium  zum  Forstschutz  und  forstlichen  Entomologie,  1. 
—  Hecke:  Pflanzenpathologie  für  Forstwirte,  2;  Demon- 
strationen und  mikroskopische  Uebungen  hiezu,  nach 
Ankündigung.  —  Micklitz:  Forstbetriebseinrichtung, 
Praktikum  zur  Forstbetriebseinrichtung,  1.  —  Schiffet: 
Waldwertreehnung  und  forstl.  Statik,  3.  —  Marchet: 
Forstlichem  Bauingenieurwesen,  3;  Konstruktionsübungen 
hiezu,  4;  Allgemeine  Baukunde  für.  Forstwirte,  3;  Kon- 
struktionsübungen hiezu,  4.  —  Leiningen  zu  Wester- 
burg: Forstliche  Standortsichre,  2.  —  Leeder:  Wild- 
kunde und  Jagdbetrieb,  2.  —  Haempel:  Fischerei wirt- 
seliaftslehre.  —  Schiffel:  Forstwirtschaftslehre  für  Land- 
wirte, 4.  —  Eggert  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Wald- 
wertrechnung und  forstl.  Statik,  2. 

VI.  Kulturtechnische  und  technische  Fächer. 

Friedrich:  Kulturtechnischer  Wasserbau  I.Teil,3 ;  Kul- 
turtechnischerWasserbau  II.  Teil.  3  ;Konstruktionsübungen 
hiezu,  10.  —  Fischer:  Allgemeiner  Wasserbau,  3;  Kon- 
struktionsühungen  hiezu,  4.  —  Leon:  Technische  Mechanik 
I[.  Teil  (einschliesslich  Baumechanik  und  Brückenbau),  3; 
Konstruktionsübungen  hiezu,  4.  —  Tiefenbacher:  Stras- 
sen- und  Eisenbahnbau,  3;  Konstruktionsübungen  hiezu, 
3.  —  Wang:  Das  forstl.  System  der  Wildbach-  und 
Lawinenverbauung,  2;  Konstruktionsübungen  hiezu,  2.  — 
Fischer:  Kanalisation  der  Ortschaften  und  Reinigung  und 
Verwertung  von  Abwässern,  2.  —  Jentsch:  Allgemeine 
Hochhaukunde,  3;  Konstruktionsübungen  hiezu,  3.  — 
Rezek:  Allgemeine  Masehinenkunde,3;  Landw.Maschinen- 
und  Gerätekunde,  2;  Kulturteehnischer  Maschinenbau,  3; 
Konstruktionsübungen  hiezu,  3.  —  Janka:  Mechanische 
Technologie  des  Holzes. 


Vöries  ixogjsverzeiclioi^ 


der 


Forstakademie  zu  Eberswalde 


für  das  Wintersemester  1913|14. 


Oberforstmeister  Professor  Dr.  Möller:  Waldbau  (an- 
gewandter Teil),  Ueber  die  Bedeutung  der  Pilze  für  das 
Leben  des  Waldes,  forstliche  E.xkursionen.  —  Forstmeister 
Dr.  Kienitz:  Forstschutz.  Landwirtschaft  (Ackerbau), 
forstliche  Exkursionen.  —  Forstmeister  Wiebecke:  Forst- 
benutzung, forstliches  Praktikum  mit  Seminar,  forstliche 
Exkursionen.  —  Professor  Schilling:  Forsteinrichtung 
(Theorie  und  Methoden),  Statik,  Nationalökonomie  I.  Teil, 
nationalökonomische  Hebungen,  forstliche  Exkursionen. 
—  Geh.  Reg.-Rat  Professor  Dr.  Schwappach:  Holzmess- 
kunde, Forstgeschichte,  Forätverwaltung,  forstliche  Ex- 


kursionen. —  Forstmeister  Zeising:  Einleitung  in  die 
Forstwissenschaft,  Uebungen  in  Waldwertrechnung,  forst- 
liche Exkursionen.  —  Professor  Dr.  Schubert:  Geodä- 
tische Aufgaben,  geodätische  Instrumente,  Physik,  Me- 
teorologie. —  Professor  Dr.  Schwalbe:  Mineralogie,  allge- 
meine und  anorganische  Chemie,  chemische  Uebungen, 
chemisch-technische  Exkursionen.  —  Professor  Dr.  Krause: 
Geologie  mit  min(M'aIogisch-geognostischem  Praktikum, 
geognostische  Exkursionen.  —  Professor  Dr.  Albert: 
Bodenkunde  (Technologie),  bodenkundliche  Exkursionen. 
—  Geh.  Reg.-Rat  Professor  Dr.  Schwarz:  Allgemeine 
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Botanik  mit  Praktikum,  botanisches  Seminar.  —  Professor 
Dr.  Eckstein:  Allgemeine  Zoologie,  Wirbeltiere,  wirbel- 
lose Tiere  (ohne  Insekten),  Fischzucht,  zoologische  Uebun- 


g-en  und  Exkursionen.  —  Professor  Dr.  Dickel:  Rechts- 
kunde (Sachenrecht).  --  Dr.  med.  Heideraann:  Erste  Hilfe 
bei  plötzlichen  Unglücksfällen. 
Das  Wintersemester  beginnt  am  Mittwoch,  15.  Oktober  1913  und  endet  am  Freitag,  20.  März  1914. 
Anmeldungen  sind  baldmöglichst  an  die  Fürstakademie  Eberswalde  zu  richten  unter  Beifügung  der  Zeug- 
nisse über  Schulbildung,  forstliche  Lehrzeit,  Führung,  Besitz  der  erforderlichen  Mittel  zum  Unterhalt,  sowie  unter 
Angabe  des  Militärverhältnisses.  Der  Direktor  der  Forstakademie: 

Dr.  Möller. 


Grossherzogl.  Sächsische  Forstakademie  Eisenach. 


Winter=Semester  1913/14:, 


Oberforstrat  Dr.  Matthes:  Forstschutz  einschl.  Wild- 
bachverbauuiig  4  st;  Nationalökonomie  3  st.  —  Ober- 
förster Fischer:  Forstpolitik  4  st.;  Waldwertrechnung  und 
Statik  3  St.;  Waldwegebau  mit  praktischen  Uebungen 
Ü  St.;  Forst  Verwaltungslehre  1  st.;  Einleitung  in  die 
höhere  Mathematik  2  st.  —  Dr.  Jacobi:  Forstgeschichte 
2st.;  Forstvermessungslehre 8  st.;  Planzeichnen 3 Nachmtg. 
—  Hofrat  Prof.  Dr.  Migula:  Allgemeine  Botanik  3  st.; 
Bodenkunde  2st. ;  Jagdkunde  Ist.;  Naturwissenschaftl. 


Repetitionen  1  Nachmtg.  —  Dr.  Räuber:  Physik  3  st.; 
Zoologie  (speziell  Vogelkunde)  2  st.;  Forstl.  Entomologie 
1  st.  —  Dr.  Marschall:  Anorganische  Chemie  4  st.; 
Chemische  Uebungen  1  Nachmtg.  —  Prof.  Dr.  Höhn: 
Stereometrie  2  st.;  Analytische  Geometrie  1  st.  — 
Landgerichtsrat  Lincke:  Rechtskunde  IL  Teil  3  st.;  Sozial- 
politische Gesetzgebung  1  st.  —  Dr.  Heine:  Allgemeine 
Zoologiell.T.  2st.  —  Oberamtmann  Voigt:  Landbau  u. Tier- 
zucht 2  st. —  Professor  Schwarz:  Naturdenkmalschutz  1  st. 


Das  Wintersemester  beginnt  Montag,  den  20.  Oktober  1913. 

Das  Studiuin  aller  zum  Vortrag  kommenden  Disziplinen  der  Forstwissenschaft,  sowie  deren  Grund-  und 
Hilfswissenschaften  erfordert  in  der  Regel  2  Jahre  und  kann  mit  jedem  Semester  begonnen  werden. 

Sämtliche  Vorlesungen  werden  in  einem  einjährigen  Turnus  gehalten  und  auf  zwei  Unterrichtskurse  verteilt. 

Anfragen  sind  an  die  Direktion  der  Qrossherzoglichen  Forstakademie  zu  richten. 


Königlich  Sächsische  Forstakademie  Tharandt. 

Vorlesungsverzeichnis  für  das  Winterhalbjahr  I9I3|I4.  —  Beginn:  20.  Oktober. 


Martin:  Statik  des  Waldbaues  (2);  Methoden  der 
Forsteinrichtung  mit  Uebungen  (1).  —  Jentsch:  Forst- 
j)olitik(8);  Forstgeschichte  (2);  Forstpolitische  und  volks- 
wirtschaftliche Uebungen  (2).  —  Vater:  Mineralogie  und 
Petrographie  (4);  Mineralog.  Praktikum;  Standortslehre 
(naturwissenschaftlicher  Teil)  (3).  —  Gross:  Forstver- 
waltungskunde (3).  —  Wisiicenus:  Chemische  Forst- 
technologie (3) ;  Rauchschällen  (L);  Chemisches  Praktikum 
ni;  Fabrikexkursionen.  —  Beck:  Waldbau  I.  Teil  (2); 
Forstschutz  (3).  —  Neger:  Allgemeine  Botanik  (Anatomie 


u.  Physiologie)  (3);  Botanisches  Praktikum  (2);  Pflanzen- 
pathologie (2).  —  Borgmann:  Holzmesskunde  (2);  Uebun- 
gen in  Wald  Wertrechnung  (2);  Jagdkunde  (2).  —  Esche- 
rich: Wirbeltierkunde  (3);  Forstinsektenkunde  I.  Teil 
(2).  —  Hugershoff:  Vermessungskunde  (4);  Infinitesimal- 
rechnung IL  Teil  (2);  Meteorologie  (2);  Vermessungs- 
übungen (2);  Planzeichnen  (2).  —  Müller;  Rechts- 
kunde II.  Teil  (2);  Verwaltungsrecht  (2).  —  Schmuhl: 
Landwirtschaftslehre  (4).  —  Haupt:  Gesundheits- 
lehre (2). 


Anmeldungen  sind  unter  Beifügung  der  erforderlichen  Zeugnisse  an  das  Rektorat  zu  richten.  Die  Satzungen 
können  vom  Sekretariate  bezogen  werden. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen 

an  der 

Königl.  Bergakademie  in  Berlin 

im  Winlerlialbjalir  1913|I4  vom  17.  Oktober  1913  bis  15.  März  1914. 


Professor  Dr.  Jahnke:  Höhere  Mathematik  und  Me- 
chanik I  mit  Uebungen.  —  Geheimer  Regierungsrat 
Brelow:  Darstellende  Geometrie  I  mit  Uebungen.  ~  Ge- 
heimer Bergrat  Professor  Dr.  Stavenhagen:  Anorganische 
Chemie  I,  Arbeiten  im  Chemischen  Laboratorium.  —  Pro- 
fessur Dr.  Wölbling:  Analytische  Chemie  I.  Einfülirung  in 
in  die  Chemie.  Chemisches  Kolloquium.  —  Professor  Dr: 
Mehner:  Einführungindie  PhysikalischeChemie  undTtier- 
mochemie  I  mit  Uebungen.  Arbeiten  im  Phy  siko-chemischen 
Laboratorium.  —  Dr  Rudolfi:  Radioaktivität  mit  be- 


sonderer Berücksichtigung  radioaktiver  Mineralien  und 
Gewässer.  Radioaktive  Uebungen.  Physikahsches  Kol- 
loquium. —  Geheimer  Bergrat  Professor  Dr.  Scheibe: 
Min(^ralogie.  Mineralogische  Uebungen.  —  Geheimer 
Bergrat  Professor  Dr.  Wahnschaffe:  Allgemeine  Geolo- 
gie. Geologie  des  Quartärs  mit  Exkursionen.  —  Pro- 
fessor Dr.  Rauff :  Formationslehre.  —  Dr.  Harbort:  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  der  Paläontolagie  mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  für  die  Geologie  Deutschlands  wich- 
tigsten Leitfossilien  nebst  Anleitung  zu  deren  Bestimmung. 


Bergakademien  Berlin  und  Claustiial. 
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Das  Mesozoikum  Norddeufcschlands.  —  Geheimer  Bergrat 
Professor  Dr.  Potoni^:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
Paläobotanik.  Paläohotanisclies  Kolloquium.  Paläohota- 
nisi'he  Arbeiteu  für  P'ortgeschrittene.  —  Dr.  Gothan: 
Paläobotanisches  Praktikum.  —  Professor  Dr.  KQhn: 
Petrographie.  —  Dr.  Finckh:  Methoden  der  Gesteins- 
untersuchung mit  Uebungen.  Die  wichtigsten  gcstcins- 
bildenden  Mineralien.  —  Professor  Dr.  Kühn  und  Dr. 
Finckh:  Petrographische  Uebungen.  Petrographische  Ar- 
beiten für  Fortgeschrittene.  —  Geheimer  Burgrat  Pro- 
fessor Dr.  Beyschlag:  Lagerstättenlehre  (Kohle,  Salz, 
Petroleum).  —  Professor  Dr.  Krusch :  Erzlagerstättenleiire. 
Uebungen  in  Erzlagerstättenlehre.  Die  Versorgung- 
Deutschlands  mit  metallischen  Rohstoffen  (Erzen  und 
Metallen).  —  Dr.  Bärtling:  Die  Lagerstätten  der  nicht 
metallischen  nutzbaren  Mineralien.  —  Geheimer  Bergrat 
Professor  Dr.  Keilhack:  Anleitung  zu  geologischen  Beob- 
achtungen. —  Professor  Dr.  Denckmann:  Die  Geologie 
des  Siegerlandes  und  ihre  Nutzanwendung  auf  die  Spat- 
eisensteingänge des  Siegerlandes.  —Professor  Dr.  Michael : 
Die  Geologie  Deutschlands  mit  besonderer  Berücksich- 
tigung der  nutzbaren  Lagerstätten.  —  ProfessorDr.  Gagel; 
Geologie  der  deutschen  Schutzgebiete  mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  nutzbaren  Lagerstätten.  —  Pro- 
fessor Dr.  Weihsermel:  Geologie  der  deutschen  Braun- 
kohlengebiete.  —  Geheimer  Bergrat  Professor  Vater: 
Maschinenlehre  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
Berg-  und  Hüttenwesen-Maschinen  I  mit  Uebungen.  — 
Regierungsbaumeister  Phoenix:  Einführung  in  tlie  Ma- 
schinenlehre. Uebungen  zur  Einführung  in  die  Ma- 
schinenlehre. Ausgewählte  Kapitel  der  Hebemaschinen- 
und  Transportanlagen.  —  Professor  Philippi:  Elektro- 
technik I.  Elektrotechnische  Uebungen.  —  Geheimer 
Baurat  Beck:   Baukunde.   —  Geheimer  Bergrat  Pro- 


fessor Pranke:  Bergbaukunde  I  (Erschürfung,  Auf- 
schliessung und  Abbau  der  Lagerstätten,  Grul)enau3bau) 
mit  Uebungen.  Aufbereitungskunde  einschl.  Brikettberei- 
tung.  Uebungen  im  Laboratorium  für  Aufl)eroitung  und 
vorwandte  Gebiete  des  Bergbaues.  —  Bergrat  Professor 
Dr.  TUbben:  lieigbaukunde  Iii  (Kraftwirtscliuft,  Gowia- 
nung,  Förderung)  mit  Uebungen.  —  Professor  Krahmann: 
Berg-  und  Hüttenwirtschaftslehre  einschl.  Montanstatistik. 
Die  deutsciie  Rohstoffwirtschal't.  Uebungen  im  lierg- 
wirtsehafdiclien  Seminar.  —  Professor  Fuhrmann:  Mark- 
scheidekunde und  Geodäsie  I  mit  Uebung<;n.  Mark- 
scheidekunde und  Geodäsie  III  mit  Uebungen.  Markschei- 
derisclies  Zeichnen.  —  Geheimer  Bergrat  Professor  Dr. 
Pufahl:  Allgemeine  Hüttenkunde.  Metallurgische  Probier- 
kunst einschliesslich  technischer  Gasanalyse.  Lötrohr- 
probierkunst. Chemische  Technologie.  —  Professor  Dr. 
Peters:  Elektrochemie.  Elektrometallurgie.  Labora- 
toriumsübungen in  Elektrochemie  und  Elektrometallurgie 
für  Anfänger.  Arbeiten  im  Elektrometallurgischen  La- 
boratorium für  Geübtere.  —  Professor  Bichhoff:  Eisen- 
linttenkunde  I.  Eisenhüttenkunde  III.  Entwerfen  von 
Eisenhüttenwerken  und  Einzelanlagen.  —  Professor  Dr. 
Krug:  Einführung  in  die  Eisenhüttenkunde.  Eisenprobier- 
kunst einscliliessiiidi  technischer  Gasanalyse  für  Anfänger. 
Arbeiten  im  Laboratorium  für  Eisenprobierkunst  für  Ge- 
übtere. —  Dr.  Loebe:  Metallographie  II  mit  Uebungen. 
Arbeiten  im  Metallograi)hischen  Laboratorium.  Kokerei- 
chemie. —  Regierungsrat  Schlenker:  Formgebung  und  Be- 
arbeitungder Metalle  II.  -  GeheimerOberbergrat  Voelkel: 
Einführung  in  die  Rechtswissenschaft  und  Grundzüge  des 
öffentliclien  Rechts  I.  Bergrecht  1.  —  (jleheimer  Ober- 
bergrat Reuss:  Zivilrecht  I.  —  Dr.  Schacht:  Volks- 
wirtschaftslehre I. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen, 

welche  an  iler 

EöDiglichen  Bergakademie  zu  Clansthai  iarz 

im  Winterhalbjahr  1913/14  (vom  16.  Oktober  1913  bis  14.  März  1914) 

gehalten  werden. 

Einschreibungen  erfolgen  vom  16.  bis  31.  Oktober  1913. 
Die  Ziffern  geben  die  wöchentliche  Stundenzahl  an. 


Professor  Dr.  Mohrmann:  Höhere  Mathematik  und 
analytische  Mechanik  (mit  Uebungen),  I.  Teil  (6);  Dar- 
stellende Geometrie  (mit  Uebungen)  (4).  —  Professor  Dr. 
Valentiner:  Physik,  I.  Teil  (5);  Physikalisches  Praktikum 
(3).  —  Privatdozent  Dr.  Wallot:  Physikalisches  Repeti- 
to rium  (2).  —  Professor  Dr.  Biltz:  Allgemeine  Chemie, 
I.Teil  (4);  Quaütative  und  quantitative  ehemische  Analyse 
tägl.  Praktikum;  Lötrohrprobieren  I.  Teil  (3).  —  Privat- 
dozent Dr.  Mecklenburg:  Einführung  in  dieElektrochemie 
und  Elektroanalyse  mit  Uebungen  (3);  Kolloquium  über 
anorganische  Chemie  (2).  —  Professor  Dr.  Bruhns:  Mi- 
neralogie (6);  Mineralogisches  Praktikum  (ö);  Lagerstät- 
tenlehre, I.  Teil  (3).  —  Privatdozent  Dr.  Baumgärtel : 
Gesteinsmikroskopie  (4);  Die  nichtmetallischen  nutzbaren 
Mineralien,  ihr  Vorkommen,  ihre  Bedeutung  und  Gewin- 
nung (1).  —  Professor  Dr.  Bode:  Geologie,  I.  Teil  (3); 
Paläontologie,  I.  Teil  (2);  Geologiseh-paläontologisches 
Praktikum  (3).  —  Professor  SOchting:  Maschinen-Ele- 
mente (4);  Maschinenzeichnen  (2);  Elektrotechnik  (6). — 
Geheimer  Bergrat  Fischer:  Volkswirtschaftslehre  und 
Gewerbestatistik  (4);  Bergbaukunde  I  (4).  —  Professor 
Jüngst:  Bergbaukunde  II  (6>;  Seminar  für  Bergbau-  und 
Aufbereitungskunde  (2);  Entwerfen  von  Bergwerksanlagen 
(2).  —  Oberbei-gaintamarkscheider  Gehrke:  Alarkscheide- 
kunde  mit  Uebungen,  I.Teil  (ü);  Abriss  der  Markscheide- 


kunde (2).  —  Professor  Dipl.  Ing.  Hoffmann:  Allgemeine 
Hüttenkunde  (4);  Metallhüttenkunde  I  (4);  Entwerfen  von 
Metallhüttenanlagen  (3);  Metallhüttenmännisches  Prakti- 
kum (täglich).  —  Professor  Osann:  Vorkokungs-  und  Bri- 
kettierungskunde  (2);  Eisenhüttenkunde!,  I.Teil  (2);  Eisen- 
hüttenkunde II  (einschliesslich  Berechnungen),  I-  Teil  (3); 
Metallurgische  Technologie,  I.  Teil  (2);  Eisenprobierkuiist 
(täglich);  Eisenhüttenmännisches  Praktikum  (halbtägig); 
Entwerfen  von  Eisenhüttenanlagen  und  Apparaten,  II.  Teil 
(6).  — Dozent  Dr.  Hommel:  Metallographie,  Vortrag  (1); 
Metallograpliische  Uebungen  (3);  Metallurgische  Probier- 
kunde, Vortrag  (1);  Metallurgische  Probierkunde,  Uebun- 
gen (5);  Chemische  Technologie  (2);  Untei'suchung  von 
Brennstoffen  (2).  Baurat  Ziegler:  Baukonstruktions- 
lehre (2).  —  Geheimer  Bergrat  Kast:  Bergrecht  (4).  — 
Medizinalrat  Dr.  Riehn:  Erste  Hülfeleistung  bei  Unglücks- 
fällen (2). 

Zur  Ergänzung  werden  folgende  Kurse  und  Uebun- 
gen abgehalten  werden :  Assistent  Markscheider  Thome: 
Markscheiderisches  Zeichnen  (2). 

Es  wird  darauf  hingewiesen,  dass  ausser  dc^n  Studie- 
renden des  Berg-  und  Hüttenfachs  auch  Studierende  der 
Mathematik  und  der  Naturwissenschaften  für  sie  geeig- 
nete Vorlesungen  und  Uebungen  au  der  Bergakademie 
belegen  können. 
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Bergakademien  Clausthal  und  Freiberg.  —  Montanistische  Hochschule  Leoben. 


Königlich  Sächsische  Bergaicademie 

zu 

Freiberg. 

Beginn  der  Vorlesungen  1913/14  den  15.  Oktober  1913.   Inskription  vom  13.  Oktober  1913  ab.   Programm,  Satzung 
und  Ausführungsbestimmungen  sind  unentgeltlich  vom  Sekretariate  der  Bergakademie  zu  beziehen. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen. 


Beck:  Geologie,  Lagerstättenlehre,  Tersteinerungs- 
lehre.  Mikroskopische  Untersuchung  der  gesteinsbildenden 
Mineralien,  üebungen  im  Bestimmen  von  Gesteinen  und 
Versteinerungen.  -  Birkner:  Volks-  u.  Staatswirtscliafts- 
Ichre,  Finanzwissenschaft,  Soziale  Versicherung,  Berg- 
und  liüttenstatistik.  —  Brion:  Elektrotechnik,  Elektro- 
technisches Praktikum,  E-tperimental-Physik,  Physikali- 
sches Praktikum.  —  Brunck:  Anorgan.  Chemie,  Analy- 
tische Chemie.  —  Döring:  Eisenprobierkun<le,  Massana- 
lyse, Technisch-chemische  Qasanalyse,  Chemische  Unter- 
suchung von  Grubenwettern,  Chemische  Technölogie,  Sa- 
linenkunde und  Kalisalz  Verarbeitung.  —  Fritzsche:  Tech- 
nische Mechanik,  Seroinaristische  Üebungen  zur  Techni- 
schen Mechanik,  Maschinenlehre,  Maschinenzeiclinen  I.  und 
II.  —  Galli:  Eisenhüttenkunde,  Abriss  der  Eisenhütten- 
kunde, Allgem.  mechanisch-metallurgische  Technologie, 
Spezielle  mechanisch-metallurgische  Technologie,  Feuc- 
rungskunde,  Ucber  Eisenhüttenanlagen.  —  Heike:  Me- 
tallographie, Praktikum  zur  Metallographie,  Ausgewählte 
Kapitel  der  physikalischen  Ciiemie.  —  Moppe:  Berg- und 
hüttenmännische  Rechnungswissenschaft.  —  Knautli: 
Deutsche  Literatur.  —  Kolbeck:  Mineralogie,  Kristallogra- 
phisches  Praktikum,  Mineralogisciies  Praktikum,  Üebungen 
im  Kristallmodellieren,  Vorzeigung  von  Mineralstufen  des 
Werner-Museums,  Lötrohrprobierkunde.  —  Ludewig:  Phy- 
sikalische Grundlagen  der  Luftschifl'alirt,  Drahtlose  Tele- 
graphie.  —  Michael:  Allgemeine  Rechtskunde,  Üebungen 


zur  Rechtskunde,  Bergrecht,  Koloniales  Bergrecht.  — 
Nippold:  Oeffentliche  Gesundheitspflege  mit  besonderer 
Berücksichtigung  des  berg-  und  hüttenmännischen  Stan- 
des, Erste  Hilfeleistung  bei  Unglücksfällen.  —  Papperitz: 
Höhere  Mathematik  I.  u.  II.  Teil,  Darstellende  Geometrie 
und  graphische  Statik,  Sphärische  Trigonometrie,  Algebra 
(Determinanten  und  Theorie  der  Gleichungen),  Mathe- 
matisches Praktikum,  Ergänzungen  zur  höheren  Mathe- 
matik. —  Roch:  Baukunde,  Entwerfen  von  Berg-  und 
Hüttengebäuden,  Ergänzungen  zur  Baukunde,  Maschinen- 
untersuchungen. —  Schiffner:  Hüttenkunde,  I.,  II.  und 
III.  Teil,  Elektrometallurgie,  Hüttenmännisches  Praktikum, 
Metallurgische  Probierkunde.  —  Schmidt:  Radioaktivität 
u.  radioaktive  Substanzen.  —  Stutzer:  Kohle,  Kali  u. 
Petroleum,  Üebungen  im  geologischen  Kartieren.  — 
Treptow:  Die  Arbeiten  des  praktischen  Kurses,  Allge- 
meine Bergbaukunde,  Spezielle  Bergbaukunde,  Üebungen 
zur  Bergbaukunde,  Aufbereitungskunde,  üebungen  zur 
Aufbereitungskunde,  Brikettieren,  der  Bergbau  in  den 
deutschen  Kolonien  u.  Schutzgebieten.  —  Wilski:  Plan- 
zeichnen, Risszeichnen,  Markscheidekunde  Teil  1,  2,  3,  4, 
Gruben  mcssübungen,  Sommermessübungen,  Üebungen 
zur  Iiistrumentenkunile,  Feldübungen  für  Hütteuleute, 
Einführung  in  die  Magnetometrie,  Magnetometrische 
Rechenübungen.  — Zinke :  Englische  Üebungen,  Geschichte 
der  neueren  englischen  Literatur  von  Shakespeare  bis 
Tennyson. 


K.  K.  Montanistische  Hochschule  in  Leoben  (Steiermark). 

Die  Einschreibungen  für  das  Studienjahr  1013/14  finden  im  Winterhalbjahr  am  6.  und 
7.  Oktober  1913,  im  Sommerhalbjahr  am  1.  und  2.  März  1914  statt. 

Vorlesungen  und  Üebungen  an  der  Fachschule  für  Bergwesen  und  der  Fachschule  für 

Hüttenwesen  für  beide  Halbjahre: 


Prof.  Dr.  Kobaid:  Höhere  Mathematik  m.  Uebg.,  Ver- 
sicherungsmathematik, Physik.  —  Prof.  Dr.  teclin.  Seyl= 
ier:  Darstellende  Geometrie  nnt  Konstruktionsübungen, 
Baukunde  mit  Konstruktionsübg.  —  Prof.  Dr.  Aut)ell: 
Geodäsie  mit  prakt.  Uebg.,  Markseheidekunde  mit  prakt. 
Uebg.,  Situationszeichnen,  Ausführung  v.  Grubenplänen. 

—  Prof.  (unbesetzt):  Geologie,  Paläontologie 

u.  Lagerstättenlehre.  —  Prof.  Jeller:  Allgem.  und  analy- 
tische Chemie  und  Probierkunde,  präparative  und  quali- 
tative chemische  Üebungen,  quantitative  chemische  Üeb- 
ungen und  Probieren,  techn.  Gasanalyse  m.  Uebg.  — 
Prof.  Wendelin:  Elektrotechnik  ra.  Uebg.,  technische 
Mechanik  I.  Teil  m.  Uebg.  —  Prof.  Bauer:  Allgem.  Ma- 
schinenbaukunde m.  Konstruktionsübg.;  Technische  Me- 
chanik II,  Festigkeitsmaschinen  und  Versuche.  —  Prof. 
Peter:  Berg-  und  Hüttenmaschinenbaukunde  m.  Kon- 
struktionsübg. —  Prof.  Waltl:  Bergbaukunde  u.  Aufbe- 
reitungslehre. —  Prof.  Dr.  V.  Elirenwertli :  Eisenhütten- 


kunde m.  Uebg.  —  Prof.  SchramI:  Allgemeine  Metall- 
und  Sudhüttenkunde  m.  Uebg.  —  Prof.  Dr.  Granigg: 
Mineralogie  m..  Uebg.,  Petrographie.  — Adjunkt  Nowotny : 
Enzyklopädie  der  Borgbaukunde.  —  Adjunkt  Brisker  (m. 
Titel  u.  Charakter  eines  ao.  Prof.):  Enzykloi)ädie  der 
Hüttenkunde.  —  Dozent  Dr.  Fugger:  Erste  Hilfeleistung 
bei  Linglücksfällen,  Hygiene  ra.  bes.  Berücks.  f.  Berg-  u. 
Hüttenleute.  —  Dozent  Dr.Kroisleitner:  Volkswirtschafts- 
lehre. —  Dozent  Waink:  Buchhaltung.  —  Dozent  Dr. 
Santo-Passo:  Vertrags-,  Wechsel-  und  Bergrecht.  — 
Dr.  Vetters:  Privatdozent  für  Tektonische  Geologie.  — 
Adjunkt  Brisker  (m.  T.  u.  Chr.  e.  ao.  Prof.):  Privat- 
dozent für  Metallographie  s.  üeljg.  —  Prof.  Dr.  Granigg: 
Die  Begutachtung  von  Erzlagerstätten  und  Kohlenterrains 
in  den  verschiedenen  Stadien  ihres  Aufscidusses.  — 
Dr.  Karpf:  Lektor  für  englische  Sprache.  —  Supplent 
H.  Rommel:  Lektor  für  französisciie  Sprache. 


Mit  den  Vorlesungen  über  allgem.  Maschinenbaukunde,  Geologie,  Elektrotechnik,  Berg-  und  Hütten- 
maschinenbaukunde, Bergbaukunde  und  Hüttenkunde  sind  Exkursionen  verbunden;  nach  Schluss  der  Vorlesungen 
findet  eine  grössere  geologische,  bergmännische  und  hüttenmännische  Exkursion  statt.  —  Mit 


Markscheidekunde  sind  gr.  Vermessungen  verbunden.    (Gegen  Ende  d.  SS.) 


lit  der  Geodäsie  und 


Montanistische  Hochschule  Pfibratn.  —  Handelshochschule  Berlin. 
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K.  k.  montanistische  Hocliscliule  in  Pribram  (Bölimen). 


Verzeichnis  der  Vorlesungen. 


Prof.  Dr.  Theurer:  Höhere  Mathematik  mit  Ueburigen, 
Versicherungsmatliematik,  Teelinisclie  Physik,  Vektor- 
Auiilysis,  Piiysikalisc'lics  Praktikum.  —  Prof.  Dr.  Czepek: 
Tecliiiisohe  Mechanik  I  mit  Uebuiisen,  AiigcuK'ine  Elektro- 
technik mit  Ucbungcn,  Hpezieile  iClektrotechnik  für  IJerj^- 
und  [lütteiileute.  -  Prof.  Dr.  Stör:  Toohtiisciio  Mechanik  11, 
Elasti^itäts  und  l''estif;keitalehre,  Allg(^meiiie  Masciiineii- 
liaukutule  mit  Ivoiistruktionyübuiigen.Fesiigkeitsmaschiuen 
und  Pestigkeitsversuclie.  ~  Prof.  Kral:  Darsttdlende  Geo- 
metrie mit  konstruktivem  Zeichnen,  Baukuiide  mit  Kon- 
struktionsübungen. —  Prof.  Dr.  Köhler:  Geodäsie  mit 
üebunyen,  Siluationszeichneri,  Markscheidekunde  mit 
Uebungen,  Ausfüliruiig  von  Grubenplänen.  —  Prof.  Dr. 
Ryba:  Mineralogie  mit  mineralogischem  Praktikum,  Petro- 
graphie  mit  Uebungen,  Geologie  mit  Uebungen,  Paläon- 
tologie mit  Uebungen,  Lagerstättenlehre,  Gesteinsniikro- 
skopio  samt  Uebungen.  —  Prof.  tiarpf ;  Allgemeine  Che- 


mie, Analytische  Cliemie  und  Probierkunde,  Präparative  und 
qualitative  cheuiisclie  Uebungen,  Technische  Gasanalyse 
samt  Uebungen,  (Quantitative  chetniache  Uebungen  und  Pro- 
bieren. —  Prof.  Kirschner:  Px'rgbaukunde,  Aufbereitungs- 
lehre. —  Adjunkt  Macka:  ßergmaschinenbaukunde  mit 
Konstruktionsübungen ,  llüttenmascliinenbaukunde  mit 
Konstrukti(jnsübungen.  -  Prof.  Cästek:  AllgemeirKs  Hüt- 
tenkunde mit  Uebungen,  Metallliüttenkuude  mit  Uebun- 
gen. —  Prof.  Vambera:  Eisenhüttenkunde  mit  Uebungen. 
—  Adjunkt  Krejci:  Enzyklopädie  <ler  Bergbaukunde.  — 
N.  N.;  Enzyklopädie  der  Hüttonkunde.  —  Dozent  Dr. 
Babänek:  Volkswirtschaftslehre,  Vertrags-  und  Wechsel- 
recht.  —  Dozent  Dr.  Fischer:  Bergrecht.  —  Dozent 
Stuchl:  Buchhaltung.  —  Dozent  Dr.  Korbelius:  Erste 
Hilfeleistung  bei  Unglücksfällen,  Hygiene  der  Berg-  und 
Hüttenarbeit.  —  Privatdozent  Dr.  Fleissner:  Ueber  Che- 
mie der  8ilikate. 


Korporation  der  Kaufmannscliaft  von  Berlin. 

Iiandels=Hochschuie  Berlin. 


Erste  ImmatPikulation:  Freitag,  den  24,  Oktober. 


Beginn  der  Vorlesungen:  Mittwoch,  den  29.  Oktober. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen  im  Winter-Semester  18 

Die  Ziffern  geben  die  Zahl  der  W^ochenstunden  an.  —  Die  einstündigen  Abend vorlesmigen  sind  mit  einem  Stern  (*) 

bezeichnet. 

Genauere  Angaben  über  die  Vorlesungen  sind  in  dem  „Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen  im  Winter- 
Semester  iyi.'J/i4"  enthalten,  das  zum  Preise  von  3(J  Pfg.  durch  jede  Buclihandhmg  (V' erlag  von  Georg  Reimer, 

Berlin  W.  '6j)  sowie  vom  Pedell  der  Handels-Hoehschule  (Spandauerstr.  1  Pförtnerloge)  bezogen  werden  kann. 
Anfragen  in  Unterrichtsangelegenheiten  sind  zu  adressieren:  An  den  Rektor  der  Handels-Hochschule 
Berlin  C  2,  Spandauerstr.  1,  dessen  regelmässige  Sprechstunden  (insbesondere  auch  zur  Besprechung  des 
Studienplans  mit  den  neu  immatrikulierten  Studierenden)  von  der  ersten  Immatrikulation  des  Semesters 
ab  Mittwoch  von  10  bis  12  Uhr  und  Freitag  von  10  bis  11  Uhr  im  Rektoratszimmer  der  Handels-Hochschule 

stattfinden. 

Der  Rektor:  Prof.  Dr.  A.  Binz. 


1.  Allgemeine  Einführung  in  die  Studien.  EItz= 
bacher:  Einführung  in  das  Studium  an  der  Handels-Hoeh- 
schule  (in  den  ersten  zwei  Wochen  des  Semesters).  —  Gold- 
schmidt: Geschichte  und  Ortskundo  von  Berlin  1*. 

2.  Handelswissenschaften,  a)  Betriebslehre  des 
Handels  und  einzelner  Handelszweige,  Handels- 
journalistik. Hellauer:  Allgemeine  Weichandelslehre 
(Allgemeine  Handelslehre  mit  besonderer  Berücksichtigung 
des  internationalen  Warenhandels)  3;  Spezielle  Welt- 
handelslehre: der  Handel  Europas  nebst  Ausblicken  auf 
den  überseeischen  Produktenhandel  2;  Bank-  und  Börsen- 
verkehr (mit  Berücksichtigung  der  Rechnungstechnik)  2 ; 
Der  Börsenverkehr  im  Warenhandel  1*.  —  Leitner:  All- 
gemeine Betriebslehre  (Privatwirtschaftslehre  kaufmännr- 
scher  Betriebe)  2.  —  Schär:  Der  Handelsbetrieb  unter 
dem  Einlluss  der  Konkurrenz  und  der  kapitalistisclien  und 
so/.ialen  Konzentration  1*;  Wechselkunde  und  Wechsel- 
recht  1.  —  Prion:  Bankbetriebslehre  3;  Finanzierung 
kaufmännischer  und  industrieller  Unternehmungen  (kauf- 
männische Finanzpolitik)  2;  Private  Kapitalanlage  und 
Vermögensverwaltung  l*.  —  Norden;  Handelsjournalistik 
und  wirtschaftliche  Berichterstattung  1*.  —  Mantzke: 
Einführung  in  Ilandelskunde  und  llandelsbriefwechsel  1. 
—  J.  F.  Hoffmann:  Bewertung,  Behandlung  und  Ver- 
wertung des  Getreides  sowie  Einrichtung  von  Getreide- 
speichern 1*.  —  Paschke:  Die  Technik  des  Buclulrucks  I*. 

Ueber  die  zu  Ende  des  Winter-  und  zu  An- 
fang des  Sommersemesters  in  der  Aula  der 
Handels  -  Hoclischule  stattfindenden  Ge- 
werblic/ien  Einzelvorträge"  von  Vertretern 
der  Praxis  aus  Handel  und  Industrie  ivir'd 
ein  besonderer  Prospekt  ausgegeben. 

b)  Buchhaltung.  Leitner:  Th(;orie  und  Technik  der 
Buchhaltung  (Allgemeine  Buchhaltungslehre)  2;  Bilauz- 


kunde2. —  Schär:  Buchhaltungsseminar  2.  —  Gerstner: 
Einführung  in  die  Buchhaltung  mit  Uebungen  (für  Stu- 
dierende ohne  Vorkenntnisse)  3.  i 

c)  K auf m  än  nis eh  e  Arithmetik  u.  s.  w.  Schär: 
Kaufmännische  und  industrielle  Kalkulation  2.  — Ziegel: 
Arithmetik  und  Algebra  P;  Zinseszins-  und  Renten- 
rechnung 1*.  —  Mantzke:  Einführung  iu  das  kaufmän- 
nische Rechnen,  verbunden  mit  Uebungen  1. 

d)  Handelswissenschaftliches  Seminar.  Schär: 
Handelawissenschaftliches  Seminar  2.  —  Leitner:  Privat- 
wirtschaftliche Uebungen:  I.  Proseminar  a)  Abteilung  für 
Bankkaufleute  2  (14tägig);  b)  Abteilung  für  Waren-  und 
Industriekaufleute  2  (i4tägig);  II.  Privat wiitschaftliches 
(handelswissenschaftliehes)  Seminar  2  (14tägig);  III.  Kol- 
loquium über  privatwirtschaftliche  1' ragen,  in  noch  zu  be- 
stimmenden Stunden.  —  Hellauer:  Handelswissenschaft- 
liehes Seminar  2.  —  Prion:  Seminar  für  Bank-  und 
Finanzwesen  2;  Besprechungen  über  Konjunktur,  Geld- 
markt und  Börseniage  (mit  Uebungen  in  der  Markt- 
berichterstattung) 2.  —  Hecht:  Exportkolloquium  1*. 

3.  Volkswirtschaftslehre  und  verwandte  Fächer. 
Jastrow:  Allgemeine  Nationalökonomie  4;  Arbeiterschutz 
(einschliesslich  Gehilfenschutz)  1;  Volkswirtschaftliche 
Uebungen:  a)  Uebungen  im  Volkswirtschaftlichen  Semi- 
nar 2;  b)  Kolloquium  über  wirtschaftliche  Tagesfragen 
in  noch  zu  bestimmenden  Stunden.  —  Sombart;  Spe- 
zielle Nationalökonomie  4;  Die  Entstehung  des  modernen 
Kapitalismus  1*;  Uebungen  im  Volkswirtschaftlichen  Se- 
minar 2.  —  Zoepfl:  Weltmarkt  und  Weltwirtschaft  1*.  — 
Preuss:  Finanzwisseuschaft  3.  —  v.  Bortkiewicz:  Die 
Lehre  vom  Einkommen  1*.  —  Kuczynski:  Die  Handels- 
politik Englands  und  der  Vereinigten  Staaten  1*;  Gross- 
stadtprobleme 1.  —  Kriele:  Wirtschaftliehe  Interessen  1 ; 
Wirtschaftspolitische  Uebungen  2.  —  v.  Erdberg:  Wohl- 
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i'alirtspHcge  als  Faktor  im  wirtscliaftlichen  Tjolion  (mit  Ho- 
sichti^junjcen  sozialer  Einriclitung'Pii  in  Gross- Berlin)  1*. — 
Palme:  RiHsisciie  Ayrarpolitiii:  1*.  —  Rahts:  Statistiselie 
Uelningen  1*. 

K  o  1 0  II  i a  1  w esen.  Köbner:  Entstehiinf:;  und  Vor- 
fassnni;-  dor  modernen  Koloniuireiebe  1*.  —  Rohrbach: 
Vergleichende  Darstellung  der  Kolonial wirtscliaft  2.  — 
von  Luschan:  Völkerkunde  der  deutsclion  Schutzgebiete 
(mit  Lichtbildern)  1*. 

Ve  r  sicli  0 ru n g  sl eb r e.  Manes:  Allgemeine  Ver- 
sicberungslebr:'  2;  Die  sozialpolitische  V^ersicheruiig'  der 
Arbeiter  und  der  Angestellten  1;  Konversatorium  über 
die  Versicherung  im  Dienste  des  Kaufmanns  ( V^ersici.'^- 
rungsiibutigen,  auch  für  Anfängei')  1.  —  V.  Liebig:  l'rivat- 
versicherung  2;  Versicberungspraktikum  mit  besonderer 
Herüeksicbtigung  der  i)rivaten  Feuerversicbei'ung  2  (14- 
tägig)*.  —  Hager:  Versicberungs-Verwaltungsrecht  1*. 

G  eil  oss e n  soll a  ftsl e hre.  Crüger:  Aus  der  Ge- 
schichte des  deutschen  Genossenschaftswesens  l;  üebun- 
gen  in  der  Genossenscbaftslehre  2. 

Verkehrswesen.  J.  Hoff  mann:  Eisen  l)alin  Verkehrs- 
und  Tarilwesen  1*.  —  Rothe:  Postverkehrswesen  1*. 

4.  Rechtswissenschaft.  Eitzbacher:  Bürgerliches 
Recht  3;  Zivilprozess  und  Zwangsvollstr<'ckung  (mit 
Hebungen)  2;  Juristische Uebungeu  für  AnfängerAbt.  A  2; 
Abt.  B  2;  Juristisches  Seminar,  14tägig  in  noch  zu  be- 
stimmenden Stunden.  —  Heilfron:  Grundstücksrecht  1*; 
Handelsrecht  3;  Bank-  und  liörsenrecht  1*.  -  Meyer: 
Wechselrecht  l*;  Handelsrecht  im  Weltverkehr  1*.  —  von 
Seefeld:  Reichsgewerbeordimng  1.  —  Osterrieth:  Patent- 
recht 1*.  —  Eger:  Eisenbahnrecht  1*.  —  Preuss:  Deutsches 
und  preussisches  Staatsrecht  2;  Deutsche  Verfassungc- 
geschichte  1. 

5.  Wirtschaftsgeographie  u.  Wirtschaftsgeschichte. 
Tiessen:  Allgemeine  Geographie  als  Grandlage  der  Witt- 
schaftsgeographie 2;  Mitteleuropa  1;  Geographische  U(!bun- 
gen  2  (14tägig).  —  Wegener:  Spezielle  Wirtschaftsgeo- 
graphie 1.  Ttil,  3;  Wi  tschaftsgeographische  ITebungen 
im  geographischen  Seminar  2  (14tägig).  —  Marcuse:  In- 
strumentenkunde und  Lehre  vom  Messen,  besomlers  für 
Ortsbestimmung  und  Vermessung  auf  Reisen  und  in  den 


Kolonien,  mit  Exkursionen  in  mechanische  Werkstätten 
1*;  Uebungen  für  geographische  Ortsbestimmung  und  ^'er- 
mossinig  auf  der  astronomischen  Station  der  I  landels-IIoch  - 
Sehlde  im  Anschhtss  an  die  Vorlesung  über  Instrumenten- 
kunde  1*;  Gegenwärtiger  Stand  der  Luftschiffahrt  in  all- 
gemeiner Darstellung  (mit  Lichtbildern)  1*.  —  Hoeniger: 
Allgemeine  Handelsgeschichte  unter  Berücksichtigung  der 
welthistorischen  Beziehungen  1*;  Das  Deutschtum  im  Aus- 
land und  seine  Bedeutung  für  den  deutschen  Handel  1*. 

(>.  Reine  und  angewandte  Naturwissenschaften, 
Warenkunde,  Technologie.  Martens:  Maschinenhdire  3; 
Physikalische  Grundlagen  der  l'^lektroteciinik  1*;  Tech- 
nische Austliige  3;  Kleines  physikalisch-technisches  Prak- 
tikum 3;  Mittleres  physikalisches  Praktikum  G;  Photogra- 
phisches Praktikum  3;  Grosses  physikalisches  Praktikum, 
täglich  i)  bis  ()  Uhr.  —  Binz:  Anorganische  Chemie  und 
Technologie  (Warenkunde)  3;  Kohle  und  Eisen  1*;  Che- 
misches Kidlmiuium  2  ( 14  tiigig) ;  Dreistündiges  chemisches 
Praktikum;  Seciisstümliges  chemisches  Praktikum. 

7.  Handels-Hochschulseminar  fOr  fremde  Sprachen. 
Mittel-  und  Oberkurse  sowie  einstündiger  Kursus  für 
Fortgeschi'itteni!  im  Englisclien  und  Franzeisischen; 
Unter-,  Mittel-  und  Oberkursus  im  S[)aniscben;  Unter- 
und  Mittelkursus  im  R  issisehen  und  Italienischen;  Rus- 
sische Ijcktüre  2;  Deutsche  Sprachkurse  für  Ausländer  4. 

8.  Theorie  und  Praxis  des  kaufmännischen  Unter- 
richts, Pädagogik.  Kühne:  Kaufmännisches  ßildungs- 
we^ei)  in  Deutschland  1;  Handelslehrerseminar  I  2  (14- 
täg'g);  IIan(l(dslehrer.«eininar  II  3. 

9.  Allgemeine  wissenschaftliche  Ausbildung.  Prisch° 
eisen-Köhler :  S[)in()/,a  l*.  —  Herrmann:  ICrklärung  von 
Meisterw  erken  der  de'itschen  Literatur,  zugleich  zur  Ein- 
führung in  das  Wesen  der  dramatischen  Dichtkunst  1*. 
—  Justi:  Die  italienische  Kunst  der  Renaissance  (mit  Licht- 
bildern) 1*.  —  Jessen:  Die  Kunst  im  Geschä'tsleben  des 
Kaufmanns  l*.  —  Spies:  Das  Studium  des  Englischen  mit 
Rücksicht  auf  die  Praxis  2;  England  past  and  present 
(with  lant 'rn-slides)  1*.  -  Haguenin:  Les  Courants  intel- 
lectuels  dans  la  France  contemporaine  1*. 

10.  Fertigkeiten.  Coprian:  Stenographie  (System 
Stolze-Schrey),  Unterkursus  2,  Oberkursns  2. 


Städtische  Handels-Hochschule  Cöln. 

Vorlesungs-Verzeichnis  für  das  Winter-Semester  1913/14. 

Beginn  der  Vorlesungen  und  Uebungen  am  21.  Oktober  1913. 

(Die  Ziffern  geben  die  Zahl  der  Wochenstunden  an.) 


I.  Volkswirtschaftslehre. 

Beckmann:  Volkswirtschaftliche  Verteilungslehre,  1. 
Uebungen  2.  —  Dietzel:  Handelspolitik,  1.  —  Eckert: 
Volkswirtschaftslehre,  3.  Seminar,  2.—  Heider:  Uebungen, 
1.  —  Jung:  Deutsches  Zeitungswesen,  1.  —  Jutzi:  Be- 
richterstattung der  Tagespresse,  1.  —  Kuske:  Gewerbe- 
politik, 2.  Welthandel,  2.  Wirtschaftliche  Entwicklung 
Asiens,  Afrikas  und  Australiens,  1.  Uebungen,  1.  Semi- 
nar, 2.  • —  Lücker:  Finanzpolitik  der  Stadt  Köln,  1.  — 
Preuss:  Preussische  Steuergesetzgebung,  1.  —  Reinhardt; 
Agrarpolitik,  2.  —  Seidel:  Deutsches  Zollwesen,  2.  —  Sieb- 
list: Die  Post  als  Beförderungsanstalt,  1.  —  Traub:  Organi- 
sation des  Zeitungswesens,  1.  —  Trilling:  Arbeiterschutz  1. 
—  Weber:  Gewerbe-  und  Industriepolitik,  1.  Sozial 
Politik,  2.  Kolloquium,  2.  Seminar,  2.  —  Wiedenfeld:  Ver- 
kehrsorganisation und  Verkehrspolitik,  2.  Geld,  Banken 
und  Börsen,  3.  Kolloquium,  1.  Seminar,  2.  —  Wirming- 
haus:  Finanzwissensehaft,  2.  Seminar,  2.  —  Witzel:  Zeit- 
und  Streitfragen,  1. 

II.  Rechtslehre. 

Aberer:  Bürgerliches  Recht  II,  2.  Uebungen,  2.  — 
Cahen:  Patentrecht,  1.  —  Flechtheim:  Handelsrecht  II,  3. 
Uebungen,  1.  —  Friedrich:  Kolonialrecht,  2.  Kolloquium  1. 
• — Gammersbach:  Handelsrecht I,  3.  Uebungen,  1.  — Geff- 
cken:  Staatsrecht,  3.   Seminar,  2.  —  Graven;  Wechsel- 


I  und  Scheckrecht,  2.  Zwangsvollstreckung,!.  Uebungen,  1. 

—  Leist:  Bank-  und  Börsenrecht,  1.  —  Stier-Somio; 
Politische  Strömungen  und  parlamentarische  Kämpfe  im 
heutigen  England,  1.  —  Wieruszowski:  Einführung  in 
das  Rechtsstudium,  1.  Bürgerliches  Recht  I,  4. 

III.  Versicherungswissenschaft  u,  Genossen» 
Schaftswesen. 

Moldenhauer:  Die  wichtigsten  Versicherungszweige, 
2.  Sozialversicherung  2.  Kommunale  V^ersicherungspro- 
bleme,  1.  Uebungen  aus  der  allgemeinen  Versicherungs- 
lehre, 1.  Seminar  1.  U(^bungen  im  Genossenschaftsrecht,  I. 

—  Wygodzinski:  Versicherungswesen,  1.  Genossen- 
schaftswesen, 1. 

IV.  Geographie,  Naturwissenschaften 
und  Technik. 

Bermbach:  Elektrizität  in  Gasen,  2.  —  Darapsky : 

Chemische  Technologie  anorganischer  Stoffe,  2.  Organische 
Experimentalchemie,  2.  Praktische  Uebungen  im  chemi- 
schen Laboratorium,  f.  Anleitung  zur  Ausführung  wissen- 
schaftlich-chemischer Untersuchungen,  täglich.  —  Esser: 
Mikroskopie,  2.  Biologisehe  Uebungen,  2.  —  Hassert:  Geo- 
graphie des  Seeverkehrs,  2.  Produktionsgeographie  des 
Mineralreiches,  2.  Schulgeographie,  1.  Die  Vereinigten 
Staaten,!.  Uebungen,  2.  —  Kamerase:  Automobilverkehr, 
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].  Fliotogriif)hiscim9  Praktikum.  2.  —  Kesseler:  Gespinst- 
fasern 11,1.  Färbereitechnische  UebuiiKen,  2.  —  Lippmann: 
Flugzeuge,  2.  —  Macco:  Torf  und  Kohle,  2.  ßerfijbau- 
kunde,  1.  Geologie,  1.  —  Rinkel:  Eisenindustrie  und  Ma- 
schinenindustrie, 2.  Elektrotechnik,  1.  Funkentelogra- 
phie  und  Funkentelephonie,  1.  rhysikaliscli-elektrotech- 
nisches  Laboratorium,  9.  —  Schieritz:  Textile  Fabrikan- 
lafjeo,  1.  Spinnerei  und  Garnkalkulation,  1.  Gewebebeur- 
teilung und  Kalkulation,  2. 

V.  Sprachen. 

a)  Englisch.  Carpenter:  Correspoiulence  Exercices,  3. 
Correspondence  for  advaneed  students,  3.  Wanderings 
in  the  United  Kingdoni,  1.  —  Fryer ;  Contemporary  English 
Drama,  1.  —  Schröer:  5  englisclie  Sprachkurse,  11. 
Othello,  2.  üebungen,  1.  —  b)  Französisch.  Bodin:  Mon- 
naie,  banques  et  bourses,  1.  —  Le  Bourgeois  und  Bodin: 
Lectures  et  discussions,  1.  Les  grands  monuments  de  la 
France,  1.  —  Lorck:  5  französische  Sprachkurse,  14.  Don 
Juan  in  der  Weltliteratur,  1.  —  c)  Deutsch.  Jungbluth: 
Die  heutige  Kaufmannssprache,  1.  Deutscher  Sprach- 
kursus, 2.  —  d)  Italienisch.  Lombardo:  3  italienische 
Sprachkurse,  ü.  Su  e  giu  per  l'Italia,  1.  —  e)  Spanisch. 
Martner:  4  spanische  Sprachkurse,  8.  Espana  y  los 
j)aises  de  habla  espaüola,  1.  —  f)  Portugiesisch.  Herz- 
berg: 2  Portugiesische  Sprachkurse,  4.  —  g)  Russisch. 
Compernass:  4  russische  Sprachkurse,  7.  —  h)  Hollän- 
disch, van  Liere:  3  holländische  Sprachkurse,  4.  • —  i)Skan- 
dinavisclie  Sprachen.  Lorck:  Norwegisch-dänische  Sprach- 
kurse, 2.  — kj  Chinesisch.  BrOckmann:  Chinesische  Sprach- 
kurse, 2.  —  0  Türkisch.  Horten:  Türkische  Sprachkurse,  1. 
—m) Indogermanisch.  Compernass:  Vergleichende  Si)rach- 
wissenschaft,  2.  —  n)  Indisch.  Kirfel:  Sanskritkurs  II,  2. 

—  o)  Arabisch.  Horten:  Neu-Arabische  Sprachkurse,  1. 

VI.  Privatwirtschaftslehre. 

1.  Allgemeine  Handelstechnik.  Harzmann:  Doppelte 
Buchführung,  Kurs  [  und  la,  7.  —  Hirsch:  Warenverkehr, 2. 

—  Mahlberg:  Nachrichtenverkehr,  1.  Buchhaltungslesen, 2. 

—  Räderscheidt:  Uebungen  im  kaufmännischen  Rech- 
nen, 2.  —  Walb:  Kreditverkehr,  2.  Seminar  für  Handels- 
lehrer, 1.  —  2.  Handelstechnik  der  Fabrikbetriebe.  Mahl- 
berg: Absatztechnik,  2.  —  Schmalenbach:  Selbstkosten- 
wesen, 2.  Finanzierungen,  2.  Verwaltungstechnik  2.  — 
Walb:  Effektenverkehr,  3.  —  3.  Hamlelstechnik  der 
Warenhandelsgeschäfte.  Harzmann:  Technik  des  Ham- 


burgischen Exports,  2.  Seminar  1.  —  Hirsch;  Detail- 
handel, 1.  Seminar,  2.  —  4.  Handelstechnik  der  l>anken. 
Leist:  Die  Rank  im  Dienste  des  Uebersechandcis,  1.  — 
Schmalenbach:  Finanzierungen.  2.  —  Walb:  Flfekton- 
verkehr,  3.  Seminar,  2.  —  5.  Seminar  für  Treuhänder. 
Schmalenbach:  2. 

VII.  Pädagogisch=didaktische  Ausbildung  für 
liandelslehrer  und  Handelslehrerinnen. 

Cüppers:  Geschichte  der  Erziehung,  1.  Pädagogisch- 
didaktisches Seminar,  1.  —  Fleck:  Schulrecht,  1.  —  Hell: 
Methodik  der  Buchführung,  1.  Seminar,  2.  —  Räder- 
scheidt: Geschichte  der  Erziehung,  l.  Unterrichtstcchuik; 
1.  —  Landsberg:  Jugendfürsorge,  1. 

VIII.  Allgemeine  Geisteswissenschaften. 

Aschaffenburg:  Kriiainalpsycholugie,  1.  —  Creutz: 
Kunsthistorische  Wanderungen  durch  die  Rheinlande,  1. 

—  Dyroff :  Philosophische  Charakterköpfe  der  Neuzeit,  1. 

—  Graebner:  Die  Anfänge  der  nuMischlichon  Kultur,  1. 

—  Hagelstange:  Die  Gemähb^galerie  des  Wallraf-Richartz- 
Museums,  1.  —  Hashagen:  Der  Abfall  der  Niederlande,  1. 

—  Heimann:  Gcsciiichte  des  Cölner  Doms,  2.  —  Horten: 
Kulturgeschichte  des  Islam,  1.  —  Kirfel:  Indische  Kunst,  1. 

—  Krautwig:  Ausgewählte  Kapitel  der  Hygiene,  1.  — 
Litzmann:  Der  deutsche  Roman,  2.  —  Meinhold:  Baby- 
lonisch-assyrische Keilinsclu-iften,  1.  —  Poppelreuter: 
Italienische  Kunst  der  Hochrenaissance,  1.  Uebungen  im 
Bestimmen  von  Kunstwerken,  1.  —  Schulte:  Geschichte 
der  Befreiungskriege  1::<13/1815, 2.  —  Simchowitz : Goethes 
Faust,  2.  —  Tischer:  Richard  Wagner  und  sein  Werk,  1. 

—  Wagner:  Organisation  von  Ausstellungen,  1.  —  Witte: 
Kunsthistorische  Wanderungen  durch  Apulien  und  Ka- 
labrien,  1.  —  Wrede:  Rheinische  Sprach-  und  Literatur- 
pflege, 1.   


Kurzschrift-Kurse  nach  Gabelsberger  und  Stolze- 
Schrey.  Kurse  in  englischer  und  französischer  Kurzschrift. 


Vcriesungs-Verzeichnis,  Zulassungsbedingungen  so- 
wie die  sonstigen  Drucksachen  der  Handels-Hochschule 
können  vom  Sekretariat  der  Hochschule,  Claudiusstrasse  1, 
bezogen  werden. 

Weitere  Auskunft  erteilt 

Der  Studiendirektor 
Prof.  Dr.  Chr.  Eckert. 


Akademie  für  So2ial=  und  Handelswlssenschaften 

zu 

Frankfurt  a.  M. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  für  das  Winter-Semester  191314. 

Semester-Beginn  28.  Oktober. 


Volkswirtschaftslehre,  Völkerkunde  und 
Geographie. 

Voigt:  Einl.  in  d.  Volkswirtschaftslehre  4.  —  Arndt: 
Geld-  u.  Kreditwesen  2.  —  Voigt:  Ethik  u.  Volkswirtschaft 
1.  —  Arndt;  Finanz  Wissenschaft  3.  —  Stein:  Die  Arbeiter- 
frage 2.  —  Klumker:  Gesch.  u.  Praxis  d.  Kinder-  u. 
Jugendfürsorge  2;  Das  Armenwesen  d.  Deutsch.  Reiches  1. 

—  Arndt:  Besprach,  wichtigerer  Fragen  d.  äuss.  Wirt- 
schafts- u.  Machtpolitik,  insbes.  d.  Kolonialpolitik  (14  tag.)  2. 

—  Stein:  Besprech.  sozial-  u.  komraunalpolit.  Fragen  mit 
Besicht.  1.  —  Bruck:  Kolon. Produktion  U.Weltwirtschaft 
(d.  Qrosskulturen  d.  Textilpflanzen,  d.  Kautschuks,  d. 
Zuckers,  Kaffees,  Kakaos  u.  anderer  Gewächse)  2.  — 
Meissner:  Allg.  ii.  spez.  Gewerbehygiene  1.  —  Hagen: 
Die  Südsee-Insulaner  u.  ihre  Kultur  1.  —  Deckert:  Allg. 
Wirtschaftsgeographie  3.  —  Franz:  Gesch.  d.  Weltver- 
kehrs b.  z.  Beginn  d.  19.  Jahrh.  1;  Entwickig.  d.  Welt. 
Verkehrs  im  19.  u.  20.  Jahrh.  1.  —  Kraus:  Das  russ.  Welt- 


reich 1.  —  Deckert:  Die  geograph.  Ausrüste,  der  Nord- 
amerikan.  Union  als  Wirtschaftsgebiet  u.  Weltmacht  1.  — 
Volkswirtschaftl.  Seminar:  Arndt:  Mündl.  u.  schriftl. 
üebgn.  2.  —  Voigt:  Referate  u.  Uebgn.  2.  ^  Abt.  f. 
Armen-  u.  t'ürsorgewesen:  Klumker:  Prakt.  Uebgn. 
m.Besichtiggn.2.— Geogr.  Seminar:  Deckert:  Seminar- 
übungen 2;  Freie  wissenschaftl.  Arbeiten  (nach  Bedarf). 

Rechtswissenschaft. 

Freudenthal  :Einf.  in  d.  Rechtswissenschaft  3;  l'reuss. 
Staatsrecht  2.  —  Cahn:  Das  Parlamentär.  Wahlrecht  in 
d.  med.  Kulturstaaten  [gesch.  Entwickl..  Theorie,  Tech- 
nik] 1.  —  Burchard:  Das  Recht  d.  Handelsgeschäfte,  Allg. 
Teil  2;  Die  allg.  Regeln  d.  Rechts  d.  Schuldverhältnisse  2. 
—  Saenger:  Bürgerl.  Reclit.  Allg.  Teil  [H.Q.H.  I.  Buch 
ausschl.  d.  Titels  „Jurist.  Personen"]  3.  —  Wirth:  Techn. 
u.  rechtl.  Besprechg.  ausgew.  Patentfälle  2.  —  tlaymann: 
Kreditgewährg.  u.  Kreditsicherg.  im  geltend.  Recht  1.  — 
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Trumpler:  Börse,  ßörseneinrichtgn.  u.  Börsengeschäfte  1. 

—  Jurist.  Seniinure:  Freudenthal:  Uebgn.  z.  Einf.  in 
d.  öffentl.  Recht  (14tägig)  2;  Wissensohaftl.  Arbeiten  im 
Strafrecht  u.  im  öffentl.  Recht  [f.  Juristen],  Vorträge  u. 
Diskussionen  (14  tägig)  2.  —  Burchard:  üebgn.  i.  Bürgerl. 
u.  Handelsrecht  (14  tag  ig)  2. 

Versicherungswissenschaft  und  Statistik. 

Bleicher:  Einf.  in  d.  Versicherungslehre  1.  —  Cahn: 
Reichsversicherungsordng.  u.  Angestelltenversicherungs- 
gesetz  2.  —  Versich e  r  ung s-Sem i  n  ar:  Brendel:  Ver- 
sicherungsmath, üebgn.  a)  f.  Mathematiker,  b)  f.  Nicht- 
mathematiker  (abwechselnd  14tägig)  2.  —  Volkswirt- 
schaftl.  Seminar:  Abt.  f.  Armen-  u.  Fürsorgewesen: 
Klumker :  Prakt.  üebgn.  a.  d.  Gebiete  d.  Kriminalstatistik  1. 

Privatwirtschaftslehre 

(Handelswissenschafte  n). 
Schmidt:  Banktechnik  2.  —  Calmes:  Finanzierungen 
(Privatwirtschaft).  Kapitalbeschaffg.  u.  Kapitalverwaltg., 
einschl.  Gesellschaftsgründgn.,  Fusionen  u.  Saniergn.)  l. 

—  Schmidt:  Zahlungsverkehr  2.  —  Calmes:  Einf.  in  die 
Buchhaltg.  1 ;  üeb.  z.  Einf.  in  d.  Buchhaltg.  1;  Bilanzen  J. 

—  Schmidt:  Einführg.  in  d.  kaufm.  Rechnen  (Prozent-, 
Zins-,  Diskont-,  Termin-,  Kontokorrent-,  Effekten-  u.  De- 
visenrechnen)3.  — Dröll:  Kontokorrente  1;  Effektenrechng. 
m.  Arbitragen  2;  Prakt.  üebgn.  im  kaufm.  Rechnen  1. — 
Handelswissenschaftl.  Seminar:  Calmes: Referate  u. 
Besprechgn.  2.  —  Schmidt:  Referate  u.  Besprechgn. 
üb.  Buchhaltg.  u.  Buchhaltungseinrichtgn.  (14 tag.)  2.  - 
Handelslehrer-Seminar:  Pfeifer:  Methodik  d.  Rech- 
nens u.  d.  Buchführg.  Das  üebungskontor.  Lehrproljen 
u.  Konferenzen  2.  —  Seure:  Franz.  handelstechn.  Lek- 
türe 2;  Franz.  Handelskorr.  f.  Anf.  2;  desgl.  Mittelkursus 
2;  desgl.  f.  Vorgeschr.  2.  —  N.  N.:  Engl,  handelstechn. 
Lektüre  2;  Engl.  Handelskorr.  f.  Anf.  2;  desgl.  Mittci- 
kursus  2;  desgl.  f.  Vorgeschr.  2.  —  Gräfenberg:  üebgn. 
in  span.  Handelskorr.  u.  im  Lesen  v.  Originalbriefon  1. 

Philosophie. 

Cornelius:  Einl.  i.  d.  Philosophie  2.  —  Wertheimer; 

ürsprünge  d.  Philosophie  [m.  Einschl.  d.  nichteurop.  Ent- 
wicklgn.]  1.  —  Köhler:  Angew.  Psychologie  1.  —  Schu- 
mann: Psychologie  II.  Teil  [Intellekt.  Vorgänge,  Gefülde, 
Willenshandlgn.J  2.  —  Köhler:  Die  körperl.  Grundlagen 
d.  Bewusstseins  1.  —  Köhler  u.  Wertheimer:  Bespr. 
neuerer  psycholog.  Arbeiten  m.  besond.  Berücksicht.  d. 
Medizin2.  —  Schnitze: Experim. Pädagogik2;  Besprechgn. 
u.  üebgn.  üb.  experim.  Pädagogik  2.  —  Im  Seminar  f. 
Philosophie  u.  Pädagogik:  Cornelius:  Philosoph, 
üebgn.  f.  Anf.  [Thema:  ausgew.  GruD<lproblei(ie  d.  Plii- 
losophie  2;  Phdosoph.  üebgn.  f.  Fortgeschr.  [Thema: 
Logik  d.  Naturwissenschaften.]  2.  —  Im  Psycholog. 
Institut:  Schumann:  Einführungskursus  i.  d.  experimenl. 
Psychologie  (i.  G.  m.  Dr.  phil.  A.  Gelb)  2;  Wissenschaftl. 
Arbeiten  f.  Fortgeschr.  5. 

Geschichte  und  Kunstgeschichte. 

KQntzel:  Das  Zeitalter  d.  Freiheitskriege  2.  —  N.N.: 
Einl.  in  d.  Gesch.  d.  Mittelalters  2.  —  Foerster:  Gesch. 
d.  christl.  Sozialismus  1.  —  Müller:  Darötellgn.  d.  Volks- 
lebens in  d.  alt.  deutsch,  u.  niederländ.  Kunst.  M.  Licht- 
bildern u.  Demonstrationen  2.  —  N.N.:  Vöries,  a.  d.  Geb. 
d.  Archäologie  od.  alt.  Gesch.  —  Histor.  Seminar: 
KOntzel:  Abt.  A:  Akad.-histor.  Gesellschaft  [Bespr.  neuer 
Erscheingn.  d.  histor.  Fachliteratur]  (14  tag.)  2;  Abt.  B: 
Einf.  in  d.  Studi  um  d.  Gesch.  2;  Abt.  C:  üebgn.  f.  Fort- 
geschrittenere: Zur  Gesch.  d.  polit.  Parteien  in  Deutschi. 
2.  —  Foerster:  Kirchenhistor.  Abtlg. :  üebgn.  (14täg.)  2. 

Sprach=  und  Literaturgeschichte.  Neuere 
Sprachen. 

Panzer:  Einf.  ins  Althochdeutsche  1;  Der  junge 
Goethe  2.  —  van  der  Meer:    Einf.  in  d.  niederländ. 


Sprache  im  Anschl.  an  d.  Lektüre  e.  einf.  neunieder- 
länd.  Textes,  od.  Einf. in  d.  Hamlelskorr.  Sprech- u.  Schreib- 
übgn. (f. Anf.)  2;  Niederländ. f. Vorgeschr.:  Lokt. e. schwerer, 
neuniederläntl.  Textes  od.  Handelskorr.  Forts,  d.  Sprech- 
u.  Schreibübgn.  2.  —  Curtis:  Shakespeare  and  the  Eli- 
zabethan  Drama  2;  Reading  and  Interpretation  of  Shake- 
speare's„RichardIII"2.  —  Denby:  The RonianticMovement 
inEngland  2;  Engl.  Lekt.  u.  Sprechübgn.  Abt.  A  (f.  Vor- 
geschr.): Carlyle,  Sartor  Resartus  2;  Desgl.  Abt.  B  (Mittel- 
stufe): Thomas  Hardy,  Tess  2;  Desgl.  Abt.  C  (f.  weniger 
Geübte):  H.  G.  Wells,  History  of  Mr.  Polly  2.  —  Heraeus: 
Lat.  Lekt.  f.  Studier,  d.  roman.  Philologie  (Vulgärlatein) 
2.  —  Friedwagner:  Franz.  Phonetik  2;  Franz.  Literatur 
im  XVIIL  Jahrh.  1.  —  de  la  Juilliere:  Les  Parnassiens: 
Th^ophile  Gautier,  Theodore  ile  Banville  (in  franz.  Spr.) 
1;  Leichtere  franz.  Lekt.  u.  Spreciiübgn.  f.  Anf.:  B.  de 
St.  Pierre,  Paul  et  Virginie  2;  Franz.  Lekt.  u.  Sprechübgn., 
Mittelstufe:  L'abbe  Prevost,  Manon  Lescaut  2;  Desgl.  f. 
Vorgeschr.:  Th.  Gautier,  Le  Capitaine  Fracasse  2.  - 
Bianchi:  Einf.  in  d.  ital.  Sprache  2;  Ital.  Sprechübgn.  u. 
leichtere  Lekt.  (Mittelstufe)  2;  Ital.  üebgn.  u.  Lekt.  f. 
Vorgeschr.  2.  ~  Toroutz:  Einf.  i.  d.  ruuiän.  Spr.  im  Anschl. 
an  d.  Lekt.  leichter  rumän.  Texte  (f.  Anf.)  2;  Lekt.  rumän. 
Texte  u.  Sprechübgn.  Ausführl.  systemat.  Kursus  (f.  Vor- 
geschr.) 2.  —  GrSfenberg:  Einf.  i.  d.  Studium  d.  span.  Spr., 

1.  Teil  2;  Lekt.  e.  neuer,  span.  Dramas  1.  —  Adamantoff: 
Einf.  i.  d.  russ.  Spr.:  Element.  Grammatik  (f.  Anf.)  2;  Russ. 
Grammatik,  zweite  Stufe,  u.  Sprechübgn.  (Mittelstufe)  2; 
Lekt.  e.- neuer,  russ.  Schriftstellers  (f.  Vorgeschr.)  2.  -— 
Schwally:  Arabisch  2;  Türkisch  2.  —  Philolog.  Semi- 
nare: 1.  German.  Seminar.  Panzer:  Abt.  A.:  Akadem.- 
germanist.  Gesellsch.  (L4täg.)  2;  Abt.  B.  f.  Studierende: 
Wolframs  Titurel  2.  —  2.  E  n  g  l.  S  e  m  i  n  a  r.  Curtis:  Abt.  A : 
f.  Lehrer  höh.  Schulen:  The  Elizabethan  Drama  (Forts.) 
2 ;  Abt.  B :  f.  Studier,  d.  neuer.  Sprachen :  Mittelengl.  üebgn. 

2.  —  Denby:  Proseminar:  Mündl.  u.  schriftl.  üebgn.  in 
d.  mod.  engl.  Sprache.  Abt.  A  2;  Abt.  B  2.  ~  H.  Roman. 
Seminar.  Friedwagner:  Abt.A:  f.  Lehrer  höh. Schulen: 
Victor  Hugo's  „Legende  des  Siecles"  (Utäg.)2;  Abt.  B: 
f.  Studier,  d.  roman.  Philologie :  Phonet.  u.  sprachgeograph. 
üebgn.  [Sprachatlas]  2.  —  de  la  Juilliere:  Proseminar: 
Mündl.  u.  schriftl.  üebgn.  i.  d.  mod.  franz.  Sprache  f.  Neu- 
philologen. Abt.  A:  f.  weniger  Geübte:  AI.  Dumas,  La 
dame  aux  Camillas  2;  Abt.  B:  f.  Vorgeschr.:  Marivaux, 
Le  jeu  de  l'amour  et  du  hasard  2.  —  Proseminar: 
Bianchi:  üebgn.  auf  d.  Geb.  d.  altitalien.  Sprache  1.  — 
Proseminar:  Toroutz:  Rumän.  üebgn.  f.  Studier,  d. 
roman.  Philologie  1. 


Mathematik, Naturwissenschaften  u.  Technik. 

Schoenflies:  Einf.  in  d.  Integralrechnung  2;  Einf.  in 
(1.  analyt.  Mechanik  2.  —  Brendel:  Wahrscheinlichkeits- 
rechnung 2;  üebgn.  in  astronom.  Orts-  u.  Zeitbestimmg.  m. 
Berücksicht.  d.  Bedürfnisse  d.  Luftschiffahrt  [i.  G.  m.  Dr. 
Brill!  4.  —  Wachsmuth:  Experimentalphysik:  Wärme  1; 
Einf.  in  d.  Maxwell'sche  Theorie  1.  —  Seddig:  Spektral- 
Analyse  1 ;  Wissenschaftl.  Photographie  1.  —  Linke:  Allg. 
Meteorologie  2.  —  Wachsmuth:  Physikal.  Kolloquium 
(I4täg.)  2;  Gr.  ])liysikal.  Praktikum,  (täglich,  halbtäg.  od. 
ganztäg. ;  Kl.  physikal.  Praktikum:  a)  Einf.  in.  d.  Experi- 
mentalphysik; b)  Einf.  in  d.  Messmethoden  8.  —  Seddig: 
Photügr.  Praktikum  4  od.  8.  —  Linke:  Geoi>hysikal.  üebgn. 
2.  —  D^guisne:  Einf.  in  d.  Elektrotechnik.  I.  Gleich- 
strom 2;  Gr.  elektroteehn.  Praktikum  f.  Fortgeschr.,  (täg- 
lich, halbtäg.  Oll.  ganztäg.);  Kl.  elektroteehn.  Praktikum  I. 
Messtechnik,  Photometrie  4;  dass.  II.  Maschinen,  Trans- 
formatoren 4.  —  Lorenz:  Atomistik  [Kinet.  Theorie  d. 
Materie]  2;  Gr.  Praktikum  d.  physikal.  Chemie  u.  Elektro- 
chemie, (täglich,  halbtäg.  od.  ganztäg.);  Kl.  Praktikum  d. 
physikal.  Chemie  u.  Elektrochemie  8;  Wissenschaftl.  Ar- 
beiten f.  Vorgeschr.  (ganztäg.).  —  Freund:  Anorgan. 
Experimentalchemie  [m.  spez.  Berücksicht.  d.  Technologie] 
I.  Teil  2.  —  Mayers  Einf.  i.  d.  organ.  Chemie  auf  dement. 
Grundlage  1.  —  Fleischer:  Synthet.  Methoden  d.  organ. 
Chemie  2.  —  Mayer:  Chemie  u.  Teciinologie  d.  Farb- 
stoffe 2.  —  Fleischer:  Chemie  d.  neuer.  Arzneimittel  1.  — 
Freund:  Einf.  in  d.  Praktikum  d.  qualitat.  Analyse  |i.  G. 
m.  Dr.  Speyer]  2;  Gr.  ehem.  Praktikum,  (täglich,  halbtäg.. 
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od.  ganztäg.);  Kl. ehem. Praktikum  f.  Anf.  [Darstellg.  ehem. 
Präparate;  Einf.  in  d.  qaaiitat.  u.  quantitat.  Analyse;  Nah- 
runssniittelanalyse]  8.  —  Becker:  Angew.  Chemie  u.  Bak- 
teriologie in  Industrie,  Handel  u.  Gewerbe  —  chem.-techn. 
-Warenkunde.  Ausgew.  Kap.  d.  kolonial.  Technik.  Mit 
Exkursionen  2.  —  v.  Kapff :  Textilwaren,  deren  Rolistofte, 
Verarbeitg.  U.Eigenschaften  2.  —  Freund  u. Mayer:  Prakt. 
Uebgn.  in  d.  Färberei  d.  Textilfasern  2.  —  Becker:  Kl. 
ehem.  Praktikum.  (Uebgn.  in  d.  Untersuchg.  u.  I^eurteilg. 
V.  Handelswaren  im  ehem.  Laboratorium.)  [Auch  I".  Anf.J  5. 
—  Berndt:  Allg.  Maschinenlehre  (öewinng.  u.  Verarbeitg. 


des  Eisens.  Dampfkessel  u.  Dampfmaschinen,  Gas-,  Ben- 
zin-, Putrol.-  u.  Spiritusmotore)  2. 

Künste  und  Fertigkeiten. 

Jugel:  Uebgn.  i.  d.  Technik  d.  Sprechens  2;  desgl. 
f.  Fortgeschr.  2. 

Das  vollständige  Vorlesungs-Verzeiclinis  und  alle 
sonstigen  Drucksachen  der  Akademie  werden  unent- 
geltlich beim  Pförtner  verausgabt  oder  durch  die 
Quästur  der  Akademie,  Frankfurt  a.  M.,  Jordanstr.  17, 
zugesandt. 


Das  Stadium  der  neuereü  Sprachen  und  der  pliilosophisch-liistorischen  Disziplinen 
im  Winter-Semester  19i3|14.  Semester-Beginn  28.  Olitober. 


Sprach-  und  Literaturgeschichte.  Neuere 
Sprachen. 

Panzer:  Einf.  ins  Althochdeutsche  1;  Der  junge  Goethe 
2;  -  van  der  Meer:  Einf.  in  d.  niederländ.  Sprache  im 
Anschl.  an  d.  Lektüre  e.  einf.  neuniederländ.  Textes,  od. 
Emf.  m  d.  Handelskorr., Sprech- u.  Schreibübgn.  (f.  Anf.)  2: 
Niederländ.  f.  Vorgescbr.:  Lekt.  e.  schwere!',  neunieder- 
länd. Textes  od.  Handelskorr.  Forts,  d.  Sprech-  u.  Schreib- 
übgn. 2  Curti«:  Shakespeare  and  the  Elizabethan 
Drama  2;  Reading  and  Interpretation  of  Shakespeare's 
„Richard  III'  2.  -  Denby:  The  Romantic  Movement  in 
England  2;  Engl.  Lekt.  u.  Sprechübgn.  Abt  A  (f.  Vor- 
geschr.):  Carlyle,  Sartor  Resartus  2;  Desgl.  Abt.  ß  (Mittel- 
stute): Thomas  Hardy,  Tess2;  Desgl.  Abt.  C.  (f.  weniger 
Geübte):  H.  G.  Wells,  Histofy  of  Mr.  Polly  2.  -  Heraeus: 
Lat.  Lekt.  f.  Studier,  d.  roman.  Philologie  (Vulgärlatein)  2. 
VT7^7  r  T^u"*^"*""'  Piionetik  2;  Franz.  Literatur  im 

u  .  ~         Juilliöre:  Les  Parnassiens:  Theo- 

phile  Gautier,  Theodore  de  Banville  (in  franz.  Spr.)  1: 
Leichtere  tranz.  Lekt.  u.  Sprechübgn.  f.  Anf.:  B.  d.  St. 
Pierre,  Paul  et  Virginie  2;  Franz.  Lekt.  u.  Sprechübgn., 
Mittelstufe:  L'abb6  Prevost,  Manon  Lescaiit  2;  Desgl  f 
Vorgeschr.:  Th.  Gautier,  Le  Capitaine  F  racasse  2.  — 
Bianchi:  Einf.  i.  d.  ital.  Sprache  ^;  Ital.  Sprechübgn.  u. 
leichtere  Lekt.  (Mittelstufe)  2;  Ital.  Uebgn.  u.  Lekt.  f. 
Vorgeschr.  2.  —  Toroutz!  Einf.  i.  d.  rumän.  Spr.  im  Anschl. 
an  d.  Lekt.  leichter  rumän.  Texte  (für  Auf.)  2;  Lekt. 
rumän.  Texte  u.  Sprechübgn.  Ausführl.  system.  Kursus 
(1.  Vorggehr.)  2.  —  Gräfenberg:  Einf.  i.  d.  Studium  d. 
span.  Spr.  L  Teil  2;  Lekt.  e.  neuer,  span.  Dramas  1.  — 
Adamantoff :  Einf.  i.  d.  russ.  Sprache :  Element.  Grammatik 
(1.  Anf.)  2;  Russ.  Grammatik,  zweite  Stufe,  u.  Sprechübgn. 
(Mittelstufe)  2;  Lekt.  e.  neuer,  russ.  Schriftstellers  (f. 
Vorgeschr.)  2.  —  Schwally:  Arabisch  2;  Türkisch  2.  — 
Philolog.  Seminare:  1.  German.  Seminar:  Panzer: 
Abt.  A:  Akad.-germanist.  Gesellsch.  (14täg.)  2;  Abt.  B  f 
Studierende:  Wolframs  Titurel  2.-2.  Engl.  Seminar: 
Curtis:  Abt.  A:  f.  Lehrer  höh.  Schulen:  The  Elizabethan 
Drama  (t  orts.)  2;  Abt.  B:  f.  Studier,  d.  neuer.  Sp  rächen: 
Mittelengl.  Uebgn.  2.  —  Denby:  Proseminar:  Mündl. 
u.  schriftl.  Uebgn.  in  d.  mod.  engl.  Sprache.  Abt.  A  2; 
Abt.  B  2.  —  3.  Roman.  Seminar:  Friedwagner:  Abt. 

o-V  1       .  Schulen:  Victor  llugo's  „Legende  des  Jugel:  Uebgn. 

biecles(14täg.)  2;  Abt.  B:  f.  Studier,  d.  roman.  Philologie:  i  f.  Fortgeschr.  2. 
Das  vollständige  Vorlesungs-Verzeichnis  und  alle  sonstigen  Drucksachen  der  Akademie  werden  unentgeltlich 
beim  Pfortner  verausgabt  oder  durch  die  Quästur  der  Akademie,  Frankfurt  a.  M.,  Jordanstr.  17,  zugesandt. 


Phonet.  u.  sprachgeogr.  Uebgn.  (Sprachatlas)  2.  —  de  la 
Juillidre:  Proseminar:  Mündl.  u.  schriftl.  Uebgn.  i.  d. 
mod.  franz.  Sprache  f.  Neuphilologen.  Abt.  A:  f.  weniger 
Geübte:  AI.  Dumas,  La  dame  aux  cam6lias  2;  Abt.  B:  f. 
Vorgeschr.:  Marivaux,  Le  jeu  de  l'amour  et  du  hasard  2. 
—  Proseminar:  Bianchi:  Uebgn.  auf  d.  Geb.  d.  altital. 
Spraclic  I.  —  Proseminar:  Toroutz:  Rumän.  Uebgn. 
f.  Studier,  d.  roman.  Philologie  1. 

Philosophie. 

Cornelius:  Einl.  i.  d.  Philosophie  2.  —  Wertheimer: 

Ursprünge  d.  Philosophie  (ra.  Einschl.  d.  nichteurop.  Ent- 
wicklgn.)  1.  —  Köhler:  Angew.  Psychologie  1.  —  Schu« 
mann:  Psychologie  II.  Teil  (Intellekt.  Vorgänge,  Gefühle, 
Willenshandign.)  2.  —  Köhler:  Die  körperl.  Grundlagen 
d.  Bewusstseins  1.  —  Köhler  u.  Wertheimer:  Bespr. 
neuerer  psycholog.  Arbeiten  m.  besond.  ßerücksicht.  d. 
Medizin  2.  —  Schnitze:  Experim.  Pädagogik  2;  Besprechgn, 
u.  Uebgn.  üb.  experim.  Pädagogik  2.  —  Im  Seminar  f, 
Philosophie  ii.  Pädagogik:  Cornelius:  Philosoph. 
Uebgn.  f.  Anf.  (Thema:  ausgew.  Grundprobleme  d.  Phi- 
losophie) 2;  Philosoph.  Uebgn.  f.  Fortgeschr.  (Thema: 
Logik  (1.  Naturwissenschaften)  2.  —  Im  Psycholog.  In- 
stitut: Schumann:  Einführungskursus  i.  d.  experiment. 
Psychologie  (i.  G.  m.  Dr.  phil.  A.  Gelb)  2;  Wissenschaftl. 
Arbeiten  f.  Fortgeschr.  5. 

Geschichte  und  Kunstgeschichte. 

KUntzel:  Das  Zeitalter  d.  Freiheitskriege  2.  —  N.  N.: 
Einl.  in  d.  Gesch.  d.  Mittelalters  2.  —  Foerster:  Gesch. 
d.  christl  SoziaHsmus  1.  -—  Müller:  Darstellgn.  d.  Volks- 
lebens in  d.  alt.  deutsch,  u.  niederländ.  Kunst.  M.  Licht- 
bildern u.  Demonstratif)nen  2.  —  N.  N. :  Vöries,  a.  d.  Geb. 
d.  Archäologie  od.  alt.  Gesch.  —  Histor.  Seminar: 
KUntzel:  Abt.  A:  Akad.- histor.  Gesellschaft  [Bespr.  neuer 
Erscheingn.  (L  histor.  Fachliteratur]  (I4täg.)  2;  Al)t.  B: 
Einf.  in  d.  Studium  d.  Gesch.  2;  Abt.  C:  Uebgn.  f.  Fort- 
geschrittenere: Zur  Gesch.  d.  polit.  Parteien  in  Deutschi. 
2.  —  Foerster:  Kirchenhistor.  Abtlg.:  Uebgn.  (14täg.)  2. 

Künste  und  Fertigkeiten. 

i.  d.  Technik  d.  Sprechens  2;  desgl. 


HandelsliocliscMe  zu  Leipzig. 

(Ritterstr.  8/1(1.) 

Wintersemester  ]*)13/U.    Beginn  15.  Oktober.    Schi  uss  15.  März. 


A.  Vorlesungen  an  der  Universität. 

Staatswissenschaften. 

Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  Bücher:  Spezielle  Volkswirt- 
schaftslehre und  Wirtschaftspolitik  Mo.  bis  Fr.  8—9  Uhr. 
Finanzwissenschaft.  Mo.,  Di.,  Do.  u.  Fr.  9—10  U.  —  Geh. 


Hofrat  Prof.  Dr.  Stieda:  Allgemeine  Volkswirtschafts- 
lehre. Mo.  bis  Fr.  4—5  U.  Die  Lehre  ?on  der  Versiche- 
rung. Mo.  u.  Do.  3  -  4  Uhr.  —  Prof.  Dr.  Schmid:  Moral- 
und  Bildungsstatistik.  Mo.  u.  Do.  5—6  Uhr.  Sozialstati- 
stik. Di.  5— ö  Uhr.  Einführung  in  die  Verwaltungslehre. 
Mo.  u.  Do.  6—7  Uhr.  Grundzüge  der  städtischen  Ver- 
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waltungspolitik.  Mi.  5—0  ühr.  —  Prof.  Dr.  Eulenburg: 

Sozialismus  u.  sozialistische  Rcnvegung:  der  Gegenwart. 
So.  4—5  Uhr.  —  Prof.  Dr.  Biermann:  örundzüge  der 
Sozialpolitik.  Mo.  u.  Do.  G— 7  ülir.  Einführung  in  die 
Geschichte  der  |)olitischen  Parteien  Deutschlands,  1.  Teil: 
Die  Sozialdemokratie.  Mi.  12-1  Uhr. 

Rechtswissenschaft. 

Geh.  Ilofrat  Prof.  Dr.  Ehrenberg:  Praktikum  des 
Handels-,  Wechsel-  und  Schiffahrtsrechts.  Mit  schrift- 
lichen Arbeiten.  Mi.  G — 8  Uhr.  Deutsche  Rechtsgeschichte. 
Mo.,  Di.,  Do.  u.  Fr.  4 — 5  Uhr.  Privatversicherungsrecht. 
Di.  u.  Fr.  3-4  Uhr.  —  Geheimer  Rat  Prof.  Dr.  Sohm: 
Handels-,  Wechsel-  und  Schiffalirtsrecht.  Täglich  Mo.  bis 
So.  9-10  Uhr.  —  Geh.  Ilofrat  Prof.  Dr.  O.  Mayer:  Deut- 
sches Verwaltungsrecht.  Mo.  bis  Fr.  10-11  Uhr.  Säch- 
sisches Staatsrecht.  Mo.  und  Do.  9 — 10  Uhr.  —  Geh. 
Hofrat  Prof.  Dr.  Jaeger:  Einführung  in  die  Rechtswissen- 
schaft. Mo.  bis  Do.  '.I  — 10  ühr.  Deutsches  bürgerliches 
Recht  (Schuldrecht).  Fr.  u.  So  9  -11  Uhr.  —  Geh.  Reg.- 
Rat  Prof.  Dr.  Häpe:  Deutsches  und  sächsisches  Verwal- 
tungsrecht. Verwaltung  des  Innern  II.  Di.  bis  Fr.  9  —  10 
Uhr.  Gewerberecht.  Fr.  5— G  ühr.  —  Prof.  Dr.  Beer: 
Völkerrecht.  Di.  u.  Do.  4-5  Uhr.  —  Dr.  Holldack:  Ko- 
lonialrecht. Mo.  u.  Do.  3—4  Uhr.  —  Dr.  Glitsch:  Wech- 
sel- u.  Sciieckrecht.  Di.  G— 7  Uhr.  —  Dr.  Meister:  Pa- 
tentrecht. Di.  u.  Fr.  12  —  1  ühr.  —  Dr.  von  Zahn:  Press- 
recht   So.  9    10  Uhr. 

Erdkunde  und  Geschichte. 

Geh.  Ilofrat  Prof.  Dr.  Partsch:  Geographie  von 
Mitteleuropa.  Mo.,  Di.,  Do.  u.  Fr.  12-1  ühr;  dazu  Mo. 
G  7  Uhr,  N'orführung  von  Projektionsbildern  (nach  Be- 
darf). —  Dr.  Scheu:  Geographie  von  Australien  und  der 
Südsee.  Di.  n.  D,).  4—5  ühr.  —  Prof.  Dr.  Friedrich: 
Allgemeine  Wirtschuftsgeograpbie.  Di.,  Do.  u.  Fr.  G— 7 
Uhr.  —  Wirtschaftsgeographische  Uebungen :  a)  für  An- 
fänger: Das  Wichtigste  aus  d()r  physischen  Geographie 
als  Grundlage  der  Wirtschaft.  Di.  3 — 4  ühr;  b)  für  Fort- 
geschrittene: Wiederliolungskursus  der  Länderkunde. 
(Asien  u.  Australien).  Do.  4 — 5  ühr,  je  privatissime,  aber 
gratis.  —  Prof.  Dr.  Eulenburg:  Allgemeine  Handelsge- 
schiclite  bis  zur  (iegenwart.  Mo.,  Di.,  Do.  u.  Fr.  5— G  ühr. 

—  Dr  Strieder:  Deutsche  Wirtschaftsgeschichte  im 
19.  Jahrhundert.  Do.  4—5  Uhr. 

Technologie. 

Prof.  Dr.  Rassow:  ClieniischeTechnologie;  organische 
Betriebe.  Di.  u.  Mi.  12—1  ühr.  Mit  Exkursionen.  —  Prof. 
Dr.  Scholl:  Elektr.  Schwingungen  und  drahtlose  Tele- 
graphie.  Di.  G-S  Uhr.  — Prof.  Dr.  Schall:  Ausgewälilte 
Kapitel  der  elektrochemischen  Technik  (II.  Teil).  Mitt- 
woch 12—1  ühr. 

Philosophie  und  Pädagogik. 
Für  die  Handelslehramtskandidaten. 

Wirkl.  Geh.  Rat  Prof.  Dr.  Wundt:  Geschichte  der 
neueren  Philosophie  mit  einer  einleitend.  Uebersicht  über 
die  Geschichte  d.  älter.  Piiilosophie.  Mo.,  Di.,  Do.  u.  Fr. 
5— G  Uhr.  —  Prof.  Dr.  Barth:  Logik  u.  Einleitung  in  die 
Philosoiihic.  Mittw.  3—5  Uhr.  —  Geh.  Hofrat  Prof.  Dr. 
Volkelt:  Geschichte  der  Philosophie  nach  Kant.  M.,  Di. 
u.  Do.  10 -IL  Uhr.  —  Prof.  Dr.  Wirth:  Die  Philosophie 
der  Gegenwart.  Mo.  u.  Do.  11—12  Uhr.  —  Geh.  Studien- 
rat Prof.  Dr.  Jungmann:  Geschichte  des  gelehrten  Unter- 
richts seit  der  Reformation.  Mo.  u.  Do.  6—7  ühr.  — 
Dr.  Brahn:  Psychologie.  Mo.,  Di.,  Do.  u.  Fr.  4—5  Uhr. 
Kinderpsychologie.  Mittwoch  6—7  Uhr.  —  Prof.  Dr. 
Spranger:  Pädagogik.  I.  Teil.  Di.,  Mi.  u.  Fr.  8    9  Uhr. 

—  Dr.  Bergmann:  Die  Pädagogik  Rousseaus,  Pestaloz- 
zis u.  Herbarts.  Fr.  11—12  Ulir.  —  Prof.  Dr.  Lange: 
Schulhygiene  und  Schulkrankheiten.  Mittwoch  6—7  Uhr. 
PubHce.  —  Prof.  Dr.  Seydel;  Hauptkursus  in  redne- 
rischer Stimmbildung  und  Vortragskunst.  Dienst,  und 
Freit.  6—7  Uhr.  Uebungen  in  deutscher  Rede.  Mo  6-7 
Uhr.  Publice. 

Ausserdem  wird  auf  folgende  Vorlesungen  der  Uni- 
versität noch  besonders  aufmerksam  gemacht: 

Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  Lamprecht:  Einführung  in 
das  politische  Verständnis  d.  Gegenwart.  Mi.  5—6  Uhr. 
Geschichte  der  Expansion  der  europäischen  Mäelite  über 
die  Welt  I:  Entdeckungen  und  Kolonisationen  vom  15. 


cliulo  Leipzig. 

bis  zur  Mitte  des  18.  .lahrhund.  Di.  u.  Fr.  6-7  ühr. 
Deutsche  Kulturgeschichte  im  Zeitalter  des  Absolutis- 
mus. Mo.  u.  Do.  G  -7  Uhr.  —  Prof.  Dr.  Brandenburg: 
Deutsche  Geschichte  vom  ältesten  Auftreten  der  Ger-, 
manen  bis  zur  Gründung  des  Neuen  Deutschen  Reiches 
(1871).  Mo.,  Di,  Do.  u.  Fr.  11-12  Uhr.  Weltgeschichte 
der  Gegenwart  (seit  1871).  Mo.  u.  Do.  5-6  ühr.  —  Geh. 
Ilofrat  Prof.  Dr.  Köster:  Faustsage  u.  Faustdichtung, 
mit  Interpretation  von  Goethes  Faust.  Mo.,  Di.  u.  Do. 
12-1  ühr.  Schiller.  Mo.  u.  Do.  U-12  Uhr.  -  Prof.  Dr. 
Witkowski:  Das  deutsche  Drama  u.  Theater  von  Lessing 
bis  Heinrich  von  Kleist.  Di.  u.  Fr.  3—4  Uhr.  Geschichte  der 
deutschen  Literatur  im  Zeitalter  der  Renaissance,  des 
Barock  und  des  Rokoko  (I4")(l -1740).  Mo.,  Di.,  Do.  u. 
Fr.  4 -5  Uhr.  —  Prof.  Dr.  Kötzschke:  Kulturgeschichte 
Sachsens.  Mo.  u.  Do.  4—5  Uhr.  —  Prof.  Dr.  Weule: 
Vergleichende  Völkerkunde.  Anfänge  der  Wirtschaft  u. 
der  Gesellschaft;  Sitte  u.  Brauch.  Do.  4-5  Uhr.  Völker- 
kunde von  Afrika,  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
deutschen  Kolonien.  Di.  u.  Fr.  4-5  Uhr.  —  Prof.  Dr. 
Holz:  Uebungen  im  deutschen  Stil  (für  Fortgeschrit- 
tenere, besonders  für  Ausländer).  Di.  8  —  10  Uhr  Ab.  — 
Prof.  Dr.  Rassow:  Ausgewählte  Betriebe  der  chemischen 
Grossindustrie.  Ali.  G  8  Uhr.  Mit  E.xkursionen.  —  Prof.  Dr. 
Conrady:  Chinesische  Lektüre  I  (leichterer  klassischer 
Text).  Di.  u.  Do.  9-10  ühr.  Chinesische  Lektüre  II 
(K'üh  qüails  T'ien-wen).  Fr.  9— 10  Uhr.  Chinesische  Lek- 
türe III  (vorklassisoher  Text).  Fr.  10-11  Uhr.  —  Prof. 
Dr.  Stumme:  Türkisch.  Di.  u.  Fr.  9  —  10  Uhr.  Neuara- 
bische Uebungen.  Mo.  u.  Do.  3—4  ühr.  Gratis.  Afrika- 
spraehliciie  Uebungen.  Mo.  u.  Do.  2—3  Uhr.  Gratis.  — 
Prof.  Dr.  Steindorff:  Aegyptisch  für  Anfänger.  Di.  u. 
Fr.  6  -7  ühr.  —  Lektor  Favre:  Exercices  pratiques  de 
franeais.  Mo.  u.  Do.  5 — 6  ühr. 

Auch  an  einzelnen  Seminarübungen  der  Univer- 
sität können  die  Studierenden  der  Handelshochschule  sich 
mit  Vorteil  beteiligen.  Um  die  Erlaubnis  hierzu  ist  per- 
sönlich bei  den  Leitern  der  betreffenden  Seminare  nachzu- 
suchen. (Näheres  im  Universitäts-Vorlesungsverzeichnis.) 

B.  Kaufmännische  Vorlesungen  u.  Uebungen 
im  Gebäude  der  Handelshochschule 
(Ritterstrasse  8/10). 
Handelsbetriebslehre. 
Dr.  Pape:  Fabrik-  und  Warenhandelsbetriebe.  Mi. 
12-1  ühr  u.  So.   10-12  ühr.    Mit  Besichtigungen.  — 
Dr.  Obst:  Privatwirtschaftslehre  des  Handels.  So.  11—1 
Uhr.    Fabrikbetriebe  u.  Fabrikorganisation.    Fr.  11—12 
Uhr.   Mit  Exkursionen. 

Kaufmännische  Arithmetik. 

Prof.  Winkler:  Die  Elemente  der  kaufmännischen 
Arithmetik  (I.Semester).  Mo,  Di.  u.  Do.  10-11  Uhr.  — 
Prof.  Dr.  Kämpfe:  Die  Arithmetik  des  Bankfaches  (2.  Sem.). 
Mo.,  Di.  u.  Do.  11-12  ühr.  —  Prof.  Stern:  Arbitragen, 
Warenkalkulationen  (3.  Sem.).  Mi.  10—11  ühr.  Do. 
11—12  ühr  u.  So.  9-10  ühr.  —  Prof.  Winkler: 
Politische  Arithmetik  mit  Einschluss  der  Elemente  des 
Versicherungsrechnens  (4.  Sem.).  Mo..  Di.  u.  Do.  11  -12 
Uhr.  —  Prof.  Stern:  Praktische  Uebungen  für  Fortge- 
schrittene. Mi.  9-10  Uhr  u.  So.  12-1  Uhr. 

Buchführung. 

Prof.  Dr.  Adler:  Einführung  u.  Grundzüge  (I.Sem.) 
Mi.  10—11  ühr,  Do.  u.  Fr.  11-12  Uhr.  —  Prof.  Dr. 
Adler:  Zusammenhängende  Geschäftsgänge  aus  dem 
Waren-,  Bankfach  usw.  (2.  Sem.).  Mi.  9-lÜ  Uhr,  Do.  u. 
Fr.  10—11  Uhr.  —  Prof.  Stern:  Schwierigere  Fälle  der 
Buchführung  aus  dem  Gebiete  der  Waren-  und  Bank- 
kommission, Partizipation  usw.,  Abschlüsse  und  Bilanzen 
(3.  Sem.).  Mo.,  Mi.  u.So.  11- 12  Uhr.  —  Prof.  Dr.  Penndorf: 
Fabi'ikbuchhaltung  (für  höhere  Semester).  Mi.  3—4  Uhr. 
—  Prof.  Dr.  Adler:  Praktische  Uebungen  für  Fortge- 
schrittene.   Mit  Hausarbeiten.    Mi.  12—1  Uhr. 

Deutsche  Korrespondenz  und  sonstige  Kontorarbeiten. 

Prof.  Dr.  Doli:  Briefe  und  Schriftstücke  über  Waren- 
Speditions-  u.  Versieherungsgescliäfte  (1.  Sem  ).  Mo.,  Di. 
u.  Mi.  11—12  ühr.  -  Prof.  Dr.  Doli:  Briefe  und  Schrift- 
stücke über  Wechsel-,  Effekten-  und  sonstige  Bankge- 
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Schäfte  (2.  Sem.).  Mo.  Di.  u.  Mi.  10-11  Uhr.  —  Prof. 
Stern:  Briefe  u.  Schriftstücke  über  Agentur-,  Kommis- 
sions- und  Partizipationsgeschäfte  (3.  Sem.).  Di.  u.  Fr. 
11-12  Uhr,  So.  10—11  Uhr.  -  Prof!  Stern:  Zusammen- 
fassende Uebungen  im  Musterkontor  (4.  Sem.).  Mo.,  Di., 
Do.  u.  Fr.  9— 11  Uhr. 

Französische,  Englische  und  Spanische  Handels- 
Jjk  korrespondenz. 
'P  Prof.  de  Beaux!  Französische  Handelskorrespondenz. 
Mi.  u.  So.  8— 10  Uhr.  —  Dr.  Snyckers:  (im  Anschlüsse 
an  die  Vorlesung  von  Prof.  de  Beaux)  Exercices  pra- 
tiques  de  correspondance.  Do.  u.  Fr.  6-7  Uhr.  —  Prof. 
Dr.  Rampendahl:  Englische  Handelskorrespondenz.  Mo. 
u.  Di.  2—4  Uhr.  —  Oberlehrer  ilailier:  Spanische  Han- 
delskorrespondenz unter  besonderer  Berücksichtigung 
des  Waren-  u.  Speditionsgeschäfts  (2  Stunden). 

Versicherungswesen. 
Prof.  Dr.  Wörner;  ßesond.  Versicherungslehre  (2. — 
4.  Semester).  Mi.  11—1  Uhr.  Angestellten-,  Invahden-  u. 
Hinterbliebenenversicherung  nach  dem  Versicherungsge- 
setz f.  Angestellte  u.  d.  Reichsversicherungsordnung  (1. — 
4.  Sem.).  Mi.  5— ß  Uhr.  Kranken-  u.  Unfallversicherung 
nach  der  Reichsversicherungsordnung  (l.— 4.  Sem.)  Mi. 
4 — 5  Uhr.  Uebungen  über  Privatversicherung  (2.-4.  Sem.) 
(In  den  Vereinigten  staatswissenschaftl.  Seminaren  d.  Uni- 
versität.) Mi.  8—10  Uhr  abends. 

Rechtswissenschaft  für  Kaufleute. 
Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  Jaeger:  Konkursrecht  Mo.  u. 
Di.  10— 11  Uhr.  —  Rechtsanwalt  Dr.  Fischer:  Grundzüge 
des  Aktienrechts  (3. — 4.  Sem.)  Fr.  3—4  Uhr. 

Gewerblicher  Rechtsschutz: 

Rechtsanwalt  Dr.  Kirchberger:    Warenzeichen  u. 
Muster.   Mit  Beispielen  aus  der  Praxis.  So.  10-11  Uhr. 
Bankwesen. 

Dr.  Obst;  Ausgewählte  Kapitel  aus  dem  Bankwesen, 
mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Bankenorganisation 
u.  der  Bankbilanzen.  Fr.  12—1  Uhr.  (Für  Fortgeschrit- 
tene.) 

Verkehrswesen. 

Finanzamtmann  Dr.  Kittel:  Das  Eisenbahnfraclitrocht 
u.  die  deutschen  Eisenbahntarife.  Fr.  6—7  Uhr. 
Technologie. 

Prof.  Dr.  Pietsch:  Mechanische  Technologie  der 
Textilindustrie.  Im  Chemiesaal  der  Oeffentlichen  Ilandels- 
lehranstalt,  Löhrstr.  5/5  Mi.  4—6  Uhr.  Mit  Exkursionen. 

Kunstgewerbe. 

Direktorialassistent  Dr.  Pelka:  Die  kaufmännische 
Reklame  u.  die  Kunst.  Fr.  6—7  Uhr. 

C.  Handelslehrerseminar. 

Unter  Leitung  des  Studiendirektors  Professor  Dr.  Adler. 
Lehrproben  (mit  Schülern  der  Oeffentlichen  Handelslehr- 
anstalt) und  Vorträge  über  Unterrichtsstoffe  der  Handels- 
schulen, Besprechung  über  Organisation  und  Lehrpläne 
dieser  Anstalten  usw.  Do.  7-8'/2  Uhr  abends. 
Prof.  Dr.  Penndorf:  Methodik  des  kaufmännischen 
Unterrichts.  II.  Teil.  Mi.  4—5  Uhr. 

D.  Kurs  zur  Ausbildung  von  Bücherrevisoren. 
Beginn  der  Vorlesungen  den  23.  Oktober. 
Prof.  Dr.  Adler:  Bilanzkunde  und  Gründungsrevision. 


Di.  u.  Do.  12—1  Uhr.  —  Prof.  Stern:  Technik  der  Bücher- 
revision. Mo.,  Mi.  u.  Do.  4-6  Uhr.  —  Geh.  Ilofrat  Prof. 
Dr.  Jaeger:  Konkursrecht.  Mo.  u.  Di.  10  —  11  Uhr.  — 
Prof.  Dr.  Wörner:  Vermögensverwaltung  u.  Testaments- 
vollstreckung. Mo.  9-10  Uhr.  Ausserdem  finden  prak- 
tische Uebungen  bei  einem  beeidigten  Bücherrevisor  in 
noch  zu  bestimmender  Zeit  statt. 

E.  Sprachkurse. 

Dr.  Snyckers:  Französisch:  Recapitulution  de  la 
grammaire  ä  l'aide  de  la  terminologie  cominerciale,  Do. 
u.  Fr.  5—6  Uhr.  —  Prof.  Dr.  Rössger:  Englisch:  Grund- 
züge  der  Grammatik,  Lektüre,  Konversation  für  Anfänger 
(2  Stunden)  u.  Fortgeschrittene  (2  St.).  Deutsch  für  Aus- 
länder: Sprach-  u.  Stilübungen  für  Fortgeschrittene  (2 
St.).  —  Oberlehrer  Hallier:  Spanisch:  Grundzüge  der 
Grammatik,  Uebersetzungs-  und  Sprechübungen  für  An- 
fänger (2  St.),  für  Fortgeschrittene  (2  St.).  —  Dr.  Buch- 
heim:  Italienisch:  Kursus  für  Anfänger:  Einführung  in 
die  italienische  Grammatik  an  der  Lektüre  von  De  Amici's 
„Cuore".  M'.  — 4  Uhr.  Kursus  für  Fortgeschrittene: 
Lektüre,  Handelskorrespondenz,  Konversation.  So.  ','23— 
4  Uhr.  Lektüre:  „I  promessi  sposi."  Fr.  5— 6  Uhr.  Pub- 
lice. —  Kaiserl.  Russ.  Gymnasialprof.  a.  D.  Werkhaupt: 
Russisch:  Grammatik  nebst  praktischen  Uebungen,  Ein- 
führung in  die  Handelskorrespondenz  (8  St.). 

F.  Stenographie. 

Oberlehrer  Pötschke:  Entwicklung  und  Durcharbei- 
tung des  Systems  bis  zurRedeschrift.  (B'ür  Anfänger  2  Std.) 
Geschichte  der  Kurzschrift.  Gabelsbergers  System  in  sei- 
nemVerhältnis  zur  Sprache.  (Für  Fortgeschrittene  (2Std.). 

G.  Leibesübungen. 

Den  Studierenden  ist  Gelegenheit  gegeben,  an  dem 
Allgemeinen  Akademischen  Turnabend  der  Universität 
Leipzig  teilzunehmen. 

Den  Herren  Studierenden  der  Handelshochschule 
stehen  zur  Verfügung: 

Die  handelstechnische  Fachbibliothek  der  Han- 
delshochschule, das  mit  ihr  verbundene  Bilanzarchiv 
und  das  Versicherungsarchiv. 

Die  U ni  ve  rsi  tätsb i bli o t h  ek  (ßeethovenstr.  6). 

Die  Bibliothek  und  der  Lesesaal  der  Han- 
delskammer (Neue  Börse,  Aufgang  B,  Erdgeschoss). 

Die  Bibliothek  der  Oeffentlichen  Uandels- 
lehranstalt  (Löhrstr.  3/5). 

DieAcademischeLesehalle(  Uni  versitätsstr.  7/9). 

Das  Kunstgewerbemuseum  und  dessen  Biblio- 
thek (Grassimuseum,  Königsplatz  10/11). 

Von  der  Kanzlei  der  Handelshochschule,  (Ritterstr. 
8/10)  sind  der  Jahresbericht  für  40  Pf.,  die  Satzungen 
einschl.  Ordnungen  für  20  Pf.,  das  Vorlesungsverzeichnis 
für  10  Pf.  zu  beziehen. 

Die  ersten  Immatrikulationen  finden  am  21.  und  25. 
Oktober  statt;  weitere  werden  nach  Bedarf  bis  12.  No- 
vemberangesetzt; Näheres  ist  in  der  Kanzlei  (Geschäfts- 
zeit8y2-12V2und-^V2-5V2Ühr,  Sunnabends8'/2-2V2 Uhr) 
zu  erfahren. 

Ausserdem  ist  der  Studiendirektor  Prof.  Dr. 
Adler  gern  bereit,  weitere  Auskunft  zu  erteilen  (Sprech- 
stunden Dienstag  und  Mittwoch  11—12  Uhr,  Freitag  9— 
10  Uhr,  Ritterstr.  8/10). 


Iiandels  =  Hochschule  Mannheim. 

Yorlesungsverzeiclinis  für  das  Wintersemester  1913|i4. 

Erste  Immatrikulation  20.  Oktober,  Beginn  der  Vorlesungen  21.  Oktober  1913. 

(Die  Bezeichnung  einer  Vorlesung  mit  einem  *  bedeutet,  dass  deren  Besuch  dem  grösseren  Publikum  ohne  Nach- 
weis einer  besonderen  Vorbildung  offen  steht.) 


A.  Kaufmännische  ElnzelwirtschaftS' 
lehre.  Juckenburg:  {Einführung  in  die  kiiutmännische 
Arithmetik,  1.  Einführung  in  die  Buchhaltung,  2.  Hebun- 
gen in  der  Geschäftspraxis,  2.  —  Allgemeine  Privatwirt- 
schaftslehre: Nicklisch:  Allgemeine  Betriebslehre,  1.  — 


Schröter:  Allgemeine  Handelslehre,  2.  Die  Lehre  vom 
Kontokorrent,  1.  -  Kohlhepp:  Wechsel-  und  Scheck- 
lehre, 1.  —  Koburger:  Politische  Arithmetik,  3.  Nick- 
lisch: EftVktenrechnen,  1.  —  Buchhaltung:  Juckenburg: 
Uebungen  für  Anfänger,  2.  —  Schröter:  Uebungen  für 
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Fortgeschritten»»,  2.  —  Kohlhepp:  Import  mit  Kalkiiiatio- 
uen,2.  —  Nicklisch:  Die  Karteile  als  Mittel  der  Absatz- 
entwickelung', 1.  —  Schröter:  Hetrichölehre  dor  industriel- 
len Uiitcriiehmuiigen,  2.  —  Nicklisch:  Die  (»escliärte  des 
Bankhetriebes,  2.  Finanzierung  und  Sanierung  privatwirt- 
schaftlicher Unternehmungen,  1.  —  Juckenburg::  Arbi- 
trage, 1.  -  Koburger:  Allgemeine  und  besondere  Ver- 
siclierungslelire  2,  —  Juckenburg:  Arbeiten  aus  der  pri- 
vatwirtsidiaftlielien  Literatur,  2.  —  Nicklisch:  Beratung 
und  Besprechung  selbständiger  wissenschaftlicher  Arbei- 
ten, 2.  —  Schröter:  Beratung  und  Besprechung  selbst- 
ständiger  wissenschaftlicher  Arbeiten,  2.  —  Koburger: 
Versicherungswissenschaftliclies  Praktikum,  1.  —  Kohl- 
hepp: Allgemeine  Pädagogik:  Die  grossen  Erzieher,  2. 
Pädagogische  Uebungen,  Abt.  I,  2.  Pädagogische  Ueb- 
ungen,  Abt.  II,  2.  Methodologische  Behandlung  kleiner 
zusammenhängender  Lehrgänge  für  den  Unterricht,  2. 

B.  Volkswirtschaftslehre.  Gothein:  Allge- 
meine A'olkswirtschaftslehre,  4.  —  Altmann:  Urproduk- 
tion (Agrarwesen  und  Bergbau),  2.  Geld-  und  Bankwesen 
2.  Die  Börse,  1.  *Besprechung  schwebender  volkswirt- 
schaftlicher Fragen  im  Anschluss  an  den  Handelsteil 
grosser  Zeitungen,  1  g.  —  Fuchs:  *Sozialpolitik,  1.  — 
tloltzmann:  Gewerbehygiene  mit  besomlerer  Berück- 
sichtigung der  gewerblichen  Gifte,  1.  —  Altmann-Gott- 
heiner: *ßesprechung  sozialpolitischer  Tagesfragen.  2.  — 
Altmann:  Finanzwissenschaft  spez.  Teil  2.  —  Mayr: 
Genossenschaftswesen,  2.  -  Meitzers  Handelsstatistik,  1. 
—  Altmann:  Volkswirtschaftliches  Setidnar  2.  —  Alt- 
mann mit  Gothein:  Volkswirtschaftliches  Seminar  für 
B'ortgeschrittene,  2.  Gothein  mit  Mertens:  Ausgewählte 
Kapitel  aus  der  praktischen  Volkswirtschaftslehre  ani 
besonderer  Berücksichtigung  grossindustrieller  Fragen 
und  anschliessenden  Ausflügen,  2.  —  Volkswirtschaftliche 
Ausflüge. 

C.  Rechtslehre.  Radbruch;  Einführung  in  die 
Rechtswissenschaft,  2.  —  Rumpf:  Bürgerliches  und  Han- 
delsrecht, L  Teil.  Ü.  Bürgerliches  und  Handelsrecht,  II. 
Teil,  3.  —  Pereis:  Wecliselrecht  (im  Hinblick  auf  die 
Neuordnung)  und  Scheckrecht,  2.  —  Erdel:  Prozess- 
recht, 2.  Konkursrecht,!,  —  Pereis:  Das  Recht  des  pri- 
vaten Versicherungsvertrages,  1.  —  Landmann:  *Staats- 
reeht,  2.  —  Brehm:  Gewerbeordnung,  1.  —  Radbruch: 
♦Bürgerkunde,  2.  —  Erdel:  Grundzüge  des  bürgerlichen 
Gesetzbuches  (namentlich  für  Hospitanten),  2.  -  Geiler: 
Grundzüge  des  Handels-,'  Wechsel-  und  Scheckrechts 
(namentlich  für  Hospitanten),  1.  ~  Rumpf:  Praktische 
Uebungen  (im  Anschluss  an  die  Hauptvorlesung),  1.  — 
Geiler:  Praktische  Uebungen  für  Fortgeschrittene  aus 
dem  Gebiete  des  Handelsrechts,  des  Wechsel-  und  Scheck- 
recbts  und  des  Bank-  und  Bürsenreclits,  1. 

D.  Verkehrswissenschaft  und  Vt^irt' 
Schaftsgeographie.  Endres:  Weltverkehr  und  Welt- 
wirtschaft, 2.  Grundzüge  des  Verkehrsrechts,  1.  Spezielle 
Verkehrslehre  der  Eisenbahnen.  1.  —  Blaustein:  *Euro- 
päische  Binnenschiffahrt.  1.  —  Müller:  Post-,  Scheck- und 
üeberweisungsverkehr,  Postsi)arka8senwesen,  1.  —  Thor- 
becke: *Die  deutschen  Kolonien  (mit  Lichtbildern),  2. 
Klimatologie,  1.  —  Endres:  Verkehrswissenschaftliches 
Vorlesungsverzeichnis,  Prüfungsordnungen  und  die 
lieh  bezogen  werden.    Weitere  Auskunft  auf  Anfrage. 


und  wirtsehaftsgeographisches  Seminar, 2.  —  Thorbecke: 
Uebungen  zur  allgemeinen  Länderkunde,  1.  —  Endres: 
Besichtigung  von  Verkehrsbetrieben  (nach  Vereinbarung). 

E.  Naturwissenschaften  —  Warenkunde. 

Pöschl:  Grundzüge  der  Cüieniie  als  Einführung  in  die 
Warenkunde,  2.  *  Warenkunde:  Holz,  organ.  Drechsler- 
stoffe, Fasern  (Spinnerei,  Weberei  und  Papierfabrikation), 
die  wichtigsten  organisch-cheitdschen  Industrien, 2.  Waren- 
kunde neuerer  Artikel  des  Welthandels,  2.  —  Pöschl: 
Mikroskopische  und  physikalische  Warenprüfungen  ^Prak- 
tikuni)  für  Anfänger  und  Vorgeschrittene,  3.  Waren- 
kundliches Seminar  an  Hand  der  Sammlungsobjekte,  2 
(14tägig).  Warenkundlich-technologische  Ausflüge  in  in- 
dustrielle Unternehmungen. 

F.  Sprachen.  Französisch.  Glauser :  *Pari8 
sous  la  monarchie  constitutionnelle  et  le  second  empire 
(Evolution  politique  et  sociale).  Laut-  und  Formenlehre 
der  französischen  Sprache  der  Gegenwart.  1.  —  Begro: 
Kurs  für  Studierende  mit  Vorkenntnissen,  4.  —  Ott:  Kon- 
versationskurs für  Studierende,  die  ihre  Ferien  im  Aus- 
land zu  verbringen  gedenken,  2.  Glauser:  Praktische 
Uebungen  im  Anschluss  an  die  Vorlesung  über  Laut- 
und  Formenlehre  der  franz.  Sprache,  1.  Französische 
Handelskorrespondenz,  2.  Sprachliche  und  stilistische 
Uebungen,  2.  Lektüre  ausgewählter  Texte  französischer 
Schriftsteller  (Le  roman  fran^ais  de  1800—1850),  2.  — 
Für  Hospitanten:  Begro:  Kurs  für  Anfänger,  3.  Kurs 
für  Fortgeschrittene,  3.  Französische  Handelskorrespon- 
denz, 2. —  Ott:  Lektüre  aus  französischen  Zeitungen,  2. 

Englisch.  Marley:  Kurs  für  Studierende  mit  Vor- 
kenntnissen,4.  Englische  Handelskorrespondenz, 2.  Sprach- 
liche und  stilistische  Uebungen,  2.  Analytische  Lektüre 
mit  anschliessenden  grammatischen  Uebungen,  3.  — 
Für  Hospitanten:  Marley:  Kurs  für  Anfänger,  3.  Kurs 
für  Fortgeschrittene, 3.  Englische  Handelskorrespondenz, 2. 
Lektüre  aus  englischen  Zeitungen,  2. 

Italienisch.  Für  Studierende  und  Hospitanten: 
Begro:  Kurs  für  Anfänger,  4.  Kurs  für  Studierende  mit 
Vorkenntnissen,  4.   Italienische  Handelskorrespondenz,  2. 

Spanisch.  Für  Studierende  und  Hospitanten:  Mar- 
rades:  Kurs  für  Anfänger,  4.  Kurs  für  Fortgeschrittene,  4. 
Spanische  Handelskorrespondenz,  2. 

Niederländisch.  Kurse  für  Anfänger  und  Fort- 
geschrittene (bei  Bedarf). 

Deutsch.  Streibich:  Deutsche  Sprachkurse  für 
Ausländer,  3. 

G.  Stenographie.  System Gabelsberger.  u.Stolze- 
Schrey.  Einführungs-  und  Fortbildungskurse  (für  Stu- 
dierende bei  Bedarf). 

H.  Allgemein  bildende  Vorlesungen.  Glau- 
ser: *Paris  sous  la  monarchie  constitutionnelle  et  le  se- 
conde  empire  (Evolution  politique  et  sociale),  1  g.  — 
Mückle:  *Soziale  Strömungen  und  Theorien  (vom  Ur- 
christentum bis  K.  Marx),  2.  —  Stahl:  *Die  geistigen 
und  soziologischen  Strömungen  in  der  modernen  deut- 
schen Literatur,  1. 

J.  Vortragszyklen.  Dr.  Lederer:  System  der 
Mittelstandspolitik, 
sonstigen  Drucksachen  können  vom  Sekretariat  unentgelt- 
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Inskriptionen  vom  27.  bis  30.  September  1913.  Programm  und  Vorlesungsverzeichnis  gegen  Einsendung 

von  40  h  erhältlich. 


Beginn  des  Studienjahres  i9i3|14  am  U  Oktober  1913. 


I.  Spezielle  Vorlesungen  für  Hörer  der 
Allgemeinen  Abteilung. 

Fremde  Sprachen. 

Französische  Sprache  und  Korrespondenz,  I.  Kurs 


(für  Anfänger,  Abiturienten  von  Gymnasien),  Kurs  I  a, 
Di,  Mi,  Do  5—7;  Kurs  I  c,  Di  11-1,  Do  10-12,  Fr  11—1, 
Priebsch.  —  Französische  Sprache  und  Korrespondenz, 
II.  Kurs  (für  Hörer,  welche  bereits  2—4  Jahre  Französisch 
studiert  haben),  Kurs  II  a,  Di  8-10,  Fr  8-10,  Sa  5-6; 
Kurs  II  c,  Di  11-  1,  Mi  5-6,  Fr  11-1,  Kolisch.  —  Fran- 
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zösische  Sprache  und  Korrespondenz,  III.  Kurs  (für  Hörer, 
welche  bereits  G — 7  Jahre  Französisch  studiert  haben, 
Abiturienten  von  Realscluilen),  Kurs  III  a,  Di  11—1, 
'  Sa  5-7;  Kurs  III  b,  Mi  5—7,  Fr  11—1,  Decker.  —  Eng- 
lisclie  Sprache  und  Korrespondenz.  I.  Kurs  (für  Anfänger), 
Di  8-10  (I  a),  Mi  8-10  (la  u.  b),  Do  8-10  (I  b),  Sa  9-  11 
(lau.  b);  Kurs  Ic,  Di  3-5,  Mi  10-12,  Fr  8— 10,  Donner. 

—  Englische  Spraclie  und  Korrespondenz,  II.  Kurs  (für 
'Vorgeschrittene,  Abiturienten  von  Realschulen),  Di  8—10, 

Mi  8—9,  Sa  10-11,  Langridge.  -  Italienische  Sprache 
und  Korrespondenz,  Mo  12—1,  Di  6—7,  Mi  12—1,  Fr  3—4, 
Sa  11—1,  de  Bln.  —  Si)anische  Sprache  und  Korrespon- 
denz, Mo  3—5,  Mi  12—1,  Fr  5-7,  Sa  11-12,  Priebsch. 

—  Portugiesische  Sprache  und  Korrespondenz,  Mo  3—5, 
Mi  6-8,  Fr  5— 7,  Kolisch.  —  Russische  Sprache,  I.Kurs 
(für  Anfänger),  Mo  12—1,  Di  6-8,  Mi  12-1,  Sa  5—7, 
Nachtigall.  —  Russische  Sprache,  II.  Kurs  (für  Vorge- 
schrittene). Sa  11 — 1,  Nachtigall.  —  Serbo  kroatische 
Sprache,  Mo,  Do  6—8,  Sa  5-7,  Nagy,  —  Deutsche 
Sprache  für  nicht  deutsche  Hörer,  Mi  5—6,  Do  5—7, 
Strigl;  für  Vorgeschrittene  Do  4 — 6,  Lorenzoni. 

Kommerzielle  Fächer. 

Wirtschaftsgeographie,  Abteilung  A,  Di,  Fr  3 — 4;  Ab- 
teilung B,  Di  10—11,  Fr  4 -5,  Heiderich;  Abteilung  C, 
Di  8—9,  Fr  5—6,  Leiter.  —  Warenkunde,  Abteilung  A, 
Mo  3—4,  Mi  3—5;  Warenkundeübungen,  Di  11—12;  Ab- 
teilung B,  Mo  8  —  10,  Fr  8—9;  Warenkundeübungen, 
Mo  12—1;  Abteilung  C,  Di  5—7,  Fr  10— 11;  Waronkunde- 
übungen,  Samstag  12—1,  Reinthaler.  —  Volkswirtscliafts- 
lehre,  Abteilung  A,  Di  4-5,  Sa  3—5;  Abteilung  B,  Mi 

3-  5,  Fr  5-6,  Grunzel;  Abteilung  C,  Mo  4—6,  Sa  8—9, 
Wagner.  —  Handels-  und  Wechselrecht,  Abteilung  A, 
Montag  11-1,  Sa  8-9,  Strauss:  Abteilung  B,  Di  4-6, 
Wechselrecht  (im  Oktober  und  November),  Do  8—10, 
Pollak  und  Grünberg;  Abteilung  C.  Mo  8  - 10,  Sa  9-10, 
Kelsen.  —  Kaufmännische  Arithmetik,  Abteilung  A,  Mo, 
Di,  Mi  10—11,  Sa  11-12,  Ferjan£ie;  Abteilung  B,  Mo 

4-  6,  Mi  11—12,  Sa  9-  10,  FerjanCiC;  Abteilung  C,  Mo, 
Di  10—11,  Fr  4—5,  Oberparieiter.  —  Kontorarbeiten 
und  Korrespondenz  im  Wintersemester,  Abteilung  A, 
Mo  8-10,  Fr  4-6;  Abteilung  B,  Mo  10-12,  Fr  9-11, 
im  Sommersemester  3  stündig.  Ziegler  und  Oberparieiter; 
Abteilung  C,  Mo  11-1,  Di,  Mi  9—10,  FerjanCie.  —  Buch- 
haltung, im  Wintersemester  3 stündig,  Abteilung  A,  Mo 
4-6,  Mi  11-12;  Abteilung  B,  Mi  9-11,  Fr  3-4;  im 
Sommersemestcr  4 stündig.  Ziegler  und  FerjanSic;  Ab- 
teilung C,  Mi  3-5,  Sa  10—11,  FerjanciC. 

Kurse. 

Gesundheitspflege,  Do  5—6,  Ullmann.  —  Stenogra- 
phie, I.  Kurs  (für  Anfänger),  Mi  12—1,  Fr  6—7,  Strigl; 
Stenographie,  II.  Kurs  (für  Vorgeschrittene),  Di  6 — 7, 
Sa  5—6,  Strigl;  Stenographie,  III.  Kurs  (englische  und 
französische  Stenographie  für  Hörer,  welche  die  Fremd- 
sprache und  die  deutsche  Stenographie  bereits  beherr- 
schen), im  Wintersemester  englische  Stenographie,  Mo 
6—7,  im  Sommersemester  französische  Stenographie,  Mo 
6—7,  Strigl.  —  Kalligraphie,  Mo  3—4  oder  Sa  12—1, 
Strigl.  —  Maschinschreiben  in  Gruppen,  Mo  ^lii—^/jo, 
Mi  5—7,  Do  8—10  und  10—12.  —  Turnen,  im  Winter- 
und  Sommersemester,  Mo,  Do  3—4,  GSttinger. 

II.  Export=Akademie. 

Erster  Jahrgang. 

Fremde  Sprachen. 

Französische  Sprache  und  Korrespondenz,  I.  Kurs 
(für  mindervorgoschrittcne  Hörer),  Mo  3—5,  Di  4—6,  Fr 
o — 7,  Decker.  —  Französische  Sprache  und  Korrespon- 
denz, II.  Kurs  (für  vorgeschrittene  Hörer),  Di  4—6,  Sa 
3 — 5,  Decker.  —  Englische  Sprache  und  Korrespondenz, 
I.  Kurs  (für  Anfänger),  im  Wintersemester  Mo  9 — 11, 
Mi  3—5,  Sa  8—9;  im  Sommersemester  Mi  3—5,  Sa  8—9, 
Donner;  —  ferner  im  Wintersemester  Sa  3 — 5;  im  Som- 
mersemester Mo  9 -11,  Sa  3— 5,  Langridge.  —  Englische 
Sprache  und  Korrespondenz,  II.  Kurs.  Mo  9—11,  Mi  3—5 
(für  die  Hörer,  welche  Französisch  II  besuchen),  bezw. 


Sa  3 — 5  (für  alle  Hörer,  welche  Französisch  I  besuchen), 
Langridge.  —  Eventuell  auch  italienische,  spanische, 
portugiesische,  russische  oder  serbo-kroatisciie  Sprache 
und  Korresi)ondenz.  (Die  Vorlesungsstunden  sind  unter 
dorn  II  Jahrgang  angegeben.) 

Vorlesungen  und  Uebungen. 

Wirtschaftl.  Seminar:  Volkswirtschaftslehre,  Agrar- 
politik, Indiistriepolitik,  Innere  Handelspolitik,  öster- 
reichischer Zolltarif,  Di  9  -11,  Fr  3— 5,  Sa  9-10,  Grunzel 
und  Wagner.  —  Welthandelslehre,  Mo  U-l,  Sa  12—1, 
Oberparieiter.  —  Wirtschaftsgeographie,  im  Winter- 
semester Di  8  9,  Fr  11 — 12,  im  Sommersemester  3stün- 
dig,  ileiderich.  —  Wirtschaftsgeographisches  Seminar, 
Do  4—6,  Heiderich  und  Leiter.  —  Warenkunde,  Mi  9—11, 
Sa  10-12,  Feitier.  —  Warenkundeübungen,  Di  8—4, 
Reinthaler. 

Juristisches  Seminar. 

I.  Zivilrecht  mit  Einschluss  des  Handelsrechtes,  im 
Wintersemester  Mi,  Do  8—9,  im  Sommersemester  Mo, 
Mi  8—9,  Pollak. 

II.  Wechsel-  und  Scheckrecht,  im  Wintersemester 
Mi  5—7,  Strauss.  Kaufmännische  Betriebslehre,  Handels- 
technik und  Uebungskontor. 

Wiederholung  der  kommerziellen  Fächer.  Allgemeine 
und  spezielle  kaufmännische  Betriebslehre,  Technik  des 
Exportgeschäftes,  Di  11—1,  Fr  10—11,  Schmid  und  Tindl. 
Handelstechnische  Uebungen  Fr  12 — 1,  Tindl. 

Kurse- 

Verfassungs-  und  Verwaltungslehre  sowie  Statistik, 
Fr  8— 10,  Seidler  und  Kelsen.  —  Seewesen  und  Seerecht, 
Mo  5—7,  Schreckenthal.  —  Transport  und  Tarifwesen, 
Mi  5—7,  Ondraczek.  —  Stenographie,  I.  Kurs  (für  An- 
fänger), Mi  12-1,  Fr  6—7,  Strigl.  —  Stenographie,  II.  Kurs 
(für  Vorgepchrittene),  Di  6—7,  Sa  5—6,  Strigl.  —  Kalli- 
graphie, Mo  3—4  oder  Sa  12—1,  Strigl.  —  Maschin- 
schreiben in  Gruppen,  Do,  Sa  Va^— VA 

Zweiter  Jahrgang. 

Fremde  Sprachen. 

Französische  Sprache  und  Korrespondenz,  Mo  5-  6, 
Mi  3—5,  Fr  4—5,  Decker.  —  Englische  Sprache  und 
Handelskorrespondenz,  Mo  8—9,  Mi  9—10,  Sa  8—10, 
Langridge.  —  Italienische  Sprache  und  Korrespondenz, 
Mo  12-1,  Di  6—7,  Mi  12-1,  Fr  3-4,  Sa  11-1,  de  Bin. 
—  Spanische  Sprache  und  Korrespondenz,  Mo  3—5,  Mi 
12—1.  Fr  5—7,  Sa  11—12,  Priebsch.  —  Portugiesische 
Sprache  und  Korrespondenz,  Mo  3 — 5,  Mi  6—8,  Fr  5—7, 
Kolisch.  —  Russische  Sprache  und  Korrespondenz,  I.Kurs, 
Mo  12-1,  Di  6-8,  Mi  12-1.  Sa  5  -7,  Nachtigall.  - 
Russische  Sprache,  II.  Kurs  (für  Vorgeschrittene),  Sa 
11-  1,  Nachtigall.  —  Serbo-kroatische  Sprache  und  Korre- 
spondenz, Mo,  Do  6—8,  Sa  5—7,  Nagy. 

Vorlesungen  und  Uebungen. 

Wirtschaftliches  Seminar.  Internationale  Handels- 
politik, Verkehrspolitik,  Finanzwissenschaft,  im  Winter- 
semester Mo  9  —  11,  im  Sommersemester  Mo,  Do  9—11, 
Grunzel  und  Wagner.  —  Welthandelslehre,  Di  11—1,  Sa 
10—11,  Oberparieiter.  —  Wirtschaftsgeographie,  Di  5—6, 
Fr  9 — 11,  Heiderich.  —  Wirtschaftsgeographisches  Se- 
minar, Do  4—6,  Heiderich  und  Leiter.  —  Warenkunde, 
Di  9—11,  Fr  11—1,  Feitier.  —  Warenkundeübungen, 
Sa  3—5,  Reinthaler. 

Juristisches  Seminar. 

Zivilrecht  mit  Einschluss  des  Handelsrechtes,  Di, 
Fr  8-9,  Pollak. 

Kaufmännische  Betriebslehre,  Handelstechnik  und 
Uebungskontor. 

I.Buchhaltung  bei  Aktiengesellschaften,  Buchhaltungs- 
systeme und  Formen,  französische  und  englische  Buch- 
haltung. Spezielle  kaufmännische  Betriebslehre.  II.  Prak- 
tische Uebungen,  Mo  11—12,  Mi  10—12,  Schmid  und 
Tindl.  —  III.  Repetitorium  und  Uebungen,  Mi  8—9,  Tindl. 
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Kurse. 

Reclitsverfülguns"  im  In-  und  Auslande,  im  Winter- 
semester Istündis',  im  Jänner  und  Februar  jeden  Don- 
nerstag- 8-10,  Grfinberg.  —  Transport-  und  Tarifvvesen, 
Di  3-5,  Ondraczek.  —  Stenoiiraphie,  im  Winteisemester 
englisclie  Stenogfrai)iiie,  im  Sommersemester  französische 
StenogTapliie,  Mo  C— 7,  Strigl.  —  Mascliinschreiben, 
Do,  SaV2  4  — V2Ö,  eventuell  Mi  oder  Fr '(2  6 -7.  —  Ge- 
sundheitspflese,  im  Wintersemester  Do  5— (3,  Ullmann.  — 
Turnen,  im  Winter-  und  Sommersemestcr  Mo.  Do  3-  4, 
Göttinger.  — 


III.  Fremdsprachliche  Uebungen. 
Leiter:  Samalens,  Gipps,  Adam. 

Allgemeine  Abteilunj;-. 

Französisch,    I.  Kurs,  Mo  6—7, 

II.  „  Mi  6-7, 

III.  „  Sa  12-1, 

Englisch,       I.  „  Mo  6-7, 

I.  „  Sa  12-1, 

II.  „  Mi  6-7, 

II.  „  Sali— 12. 

Erster  Jahrgang. 

Französisch,   I.  Kurs,  Mi  12—1, 
II.     „     Sa  8-9, 
Englisch,     I.     „     Mi  12-1, 
I.     „     Sa  8—9. 

Zweiter  Jahrgang. 

Französisch,  Do  8—9, 
Sa  5-6. 
Englisch       Mi  5-6, 
Do  9-10, 

Die  weiteren  Uebungsstunden  werden  im  Einver- 
nehmen mit  den  Hfirern  festgesetzt. 


IV.  Spezialkurse  für  das  Bankgeschäft. 

Technik  des  Geld-,  Zahlungs-  und  Kreditverkehrs 
im  Wintersemester  Di  7'/4— 8'/;,  Singer.  —  Die  Technik 
des  Bankgeschäftes  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
Korrespondenz,  im  Wintersemester  Fr  V26— 8,  Oberpar= 
leiter.  —  Allgemeine  Bankbuchhaltung,  im  Winter-  und 
Sommersemester  Mi  7'/4— 9,  PerjanciiS.  —  Spezialgebiete 
der  Bankbuchhaltung,  im  Wintersemester  Mi  6 — 7,  Fer= 
ian£i£.  —  Bücher-  und  Bilanzrevision,  im  Wintersemester 
Mo  7'/4  — 9,  Singer.  —  Die  Rechnungen  im  inländischen 
und  internationalen  Bankbetriebe,  im  Wintersemester  Mo 
7—9,  Ferjan£i(5.  —  Politische  Arithmetik,  im  Winter-  und 
Sommersemester  Mo  6 — 7,  Ludwig.  —  Der  heutige  Wert 
des  Wiener  Zinshauses,  im  Wintersemester  Di  6—7, 
Mully  von  Oppenried. 


¥♦  Kommerzielle  Kurse  für  Juristen. 

Im  Wintersemester  Di,  Fr6V>  -8,  Schmid  und  Ziegler. 

VI.  Allgemein  zugängliche  Spezialkurse  und 

Abend  Vorlesungen. 

Seewesen  und  Seerecht,  im  Winter-  und  Somraer- 
semoster,  Mo  5—7.  Schreckentiial.  —  Transport-  und 
Tarifvvesen,  im  Winter-  und  Sominerseuiester,  Di  3—5, 
Ondraczek,  oder  im  Sommerseinester,  Mi  5  -7.^ —  Bücher- 
und  Bilanzrevision,  im  Wintersemester,  Mo  7'/i— 9,  Singer. 

—  Das  österreichische  Gebührengesetz,  im  Winter-  und 
Sommersemester,  Fr  7—8,  Loew.  —  Portugiesische  Sprache 
und  Handelskorrespondenz,  im  Winter-  und  Sommer- 
semester, Mo  3—5,  Mi  6-8,  Fr  5-7,  Koliscli.  —  Serbo- 
kroatische Sprache  und  Handelskorrespondenz,  im  Winter- 
und  Sommersemester,  Mo,  Do,  6  -8,  Sa  5—7,  Nagy.  — 
Einführung  in  die  Kartographie,  im  Winter-  und  Som- 
mersemestcr, über  Kartenentvvurf  und  Kartenlesen,  Do 
7—8,  über  Geländedarstellung,  Do  8 — 9,  Peucker.  — 
Wirtschaftsgeographisches  Seminar,  im  Winter-  und  Som- 
merseniester,  Do  4—  6,  Heiderich  und  Leiter.  —  Kolonial- 
wesen und  Kolonialwirtschaft,  im  Winter-  und  Sommer- 
semester,  Di  7 — 9,  Fischer.  —  Vorkurs  für  politische 
Arithmetik  und  Versicherungsmathematik,  im  Winter-  und 
Sommersemester,  Mi  6—7,  Mack.  —  Politische  Arithmetik, 
im  Winter-  und  Sommersemester.  Mo  6—7,  Ludwig.  — 
Versicherungsmathematik,  im  Winter-  und  Sommer- 
semester, Fr  6—8,  Ludwig.  —  Konstruktion  und  Ver- 
wendung von  Rechenmaschinen  und  anderen  Beiielf'en 
des  numerischen  Rechnens,  im  Winter-  und  Sommer- 
semester. Mi  5  —  6,  Mack.  —  Organisation  und  Buchhal- 
tung im  Versicherungsgeschäft,  im  Winter-  und  Sommer- 
semester, Mi  77.1—9,  Schwetter.  —  Eisenbahnrecht,  im 
Wintersemester,  Di  67^—8,  Juster.  —  Seminarübungen: 
Praktische  Fragen  aus  dem  Eisenbahnrecht,  im  Sommer- 
semester, Di  6—7,  Juster.  —  Buchführung  bei  Eisen- 
bahnunternehmungen, im  Winter-  und  Sommersemester, 
Sa  5—7,  Feifalik.  —  Die  Erwerbs-  und  Wirtschaftsgenos- 
senschaften in  Oesterreich  unter  besonderer  Berücksich- 
tigung der  Reformvorschläge,  im  Wintersemester,  Mo 
7—8,  Qrünberg. —  Mechanisch-technologische  Grundlagen 
der  grossindustriellen  Fabrikation,  im  Winter-  und  Som- 
mersemester, Sa  5 — 7,  Edelstein.  —  Textilindustrie,  im 
Winter-  und  Sommersemester,  Mi  7'/; — 9,  Schwarz.  — 
Einführung  in  die  allgemeine  Chemie,  im  Winter-  und 
Sommersemester,  Mo  6—8,  Reinthaler.  —  Sozialpolitik 
nn't  besonderer  Berücksichtigung  der  Bedürfnisse  des 
Handelsstandes,  im  Wintersemester,  Do  7—8,  Kompert: 

—  Bürgerkunde,  im  Winter-  und  Sommersemester,  Di 
774—9,  Kelsen.  —  Fabriksorganisation, im  Wintersemester, 
Do  7—8,  Koring.  —  Die  Kalkulation  des  Industriellen, 
im  Wintersemester,  Mo  7—8,  Koring.  —  Wirtschaftsge- 
schichte und  -geographie  der  Balkanhalbinsel,  Sa  5—6, 
Hanslik.  —  Die  öffentlichen  rechtlichen  und  wirtschaft- 
lichen Verhältnisse  der  Balkanstaaten,  Do  6—8,  Kelsen. 

—  Die  handelspolitischen  Beziehungen  Oesterreich-Un- 
garns zu  den  Balkan  Staaten,  Do  5—6,  Sauter.  —  Der 
Handel  in  und  mit  den  Baikauländern  und  der  europäi- 
schen Türkei,  Sa  6—7,  Oberparieiter. 


Böttinger  Studienhaus  in  Berlin. 

(Deutsches  Institut  für  Ausländer) 

Bureau:  Berlin  NW.  7,  Universitätsstr.  8  (in  unmittelbarer  Nähe  der  Universität). 

Z  weck:  Das  Böttinger-Studienhaus  in  Berlin  will  Ausländern  Gelegenheit  geben,  die  deutsche  Sprache  zu 
erlernen,  sich  in  ihr  zu  vervollkommnen  und  die  deutsehe  Kultur  in  ihren  Haupterscheinungen  kennen  zu  lernen. 

Diesem  Zwecke  dienen  praktische  Uebungen  im  mündlichen  und  schriftlichen  Gebrauch  der  deutsehen 
Sprache,  Vorträge  über  deutsche  Literatur,  Kultur,  Geschichte  und  deutsche  Einrichtungen,  Ausflüge  nach  den 
Kulturstätten  Deutschlands,  Führungen  durch  die  Kunstschätze,  gesellige  VerAnstaltungen. 
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Zulassung:  Als  Teilnehmer  wird  jeder  unbescholtene  Ausländer  ohne  Unterschied  des  Geschlechts  und  des 
Alters  zugelassen,  wenn  seine  Schulbildung  der  Leitung  die  Gewähr  für  einen  erfolgreichen  Besuch  der  Anstalt  bietet. 


A.  11,  Kursus  vom  20.  Oktober  bis 
13»  Dezember  1913. 

Prof.  Dr.  Wilhelm  Paszkowski,  Direktor  des  Böt- 
tinger-Studienhauses: Von  deutscher  Art  und  deutschen 
Einrichtungen  8  Stunden,  wöchentlich  1  stündig.  —  Prof. 
Dr.  Eichard  M.  Meyer:  Goethe  4  Stunden,  wöchentlich 
1  stündig  (während  der  ersten  4  Wochen).  —  Lyzeal- 
direktor Dr.  W.  Böhm:  Schiller  4  Stunden,  wöchenthch 
Istündig  (während  der  zweiten  4  Wochen).  —  Dr.  Emil 
Milan:  Phonetische  Debungen  8  Stunden,  wöchentlich 
Istündig.  —  Dr.  Marx  Möller:  Aus  der  neueren  deut- 
schen Lyrik  8  Stunden,  wöchentlich  Istündig.  —  Herr 
Carl  Clewing,  Königlicher  Hofschauspieler:  Die  Ent- 
wicklung des  deutschen  Volksliedes,  mit  musikalischen 
Erläuterungen  am  Flügel  (Ibach)  und  auf  alten  Instru- 
menten 8  Stunden,  wöchentlich  Istündig.  —  Prof.  Dr. 
Richard  Sternfeld:  Bilder  aus  der  branden burgisch-preus- 
sischen  Geschichte  4  Stunden,  wöchentlich  Istündig.  — 


Dr.  Ludwig  Sevln:  Verfassung  und  Verwaltung  des  deut- 
schen Reiches  4  Stunden,  wöchenthch  Istündig. 

B.  12.  Kursus  vom  12.  Januar  bis  7.  März  1914. 

Prof.  Dr.  Wilhelm  Paszkowski,  Direktor  des  Böt- 
tinger-Studienhausos:  Aus  dem  deutschen  Kulturleben 
der  Gegenwart  8  Stunden,  wöchentlich  Istündig.  —  Prof. 
Dr.  Max  Herrmann:  Einführung  in  die  neuere  deutsche 
Literatur  8  Stunden,  wöchentlich  Istündig.  —  Privat- 
dozent Dr.  M.  Fri8cheisen=Köhler:  Kant  und  Schiller 
8  Stunden,  wöchenthch  Istündig.  —  Lyzealdirektor  Dr. 
W.  Böhm:  Das  Drama  des  19.  Jahrhunderts  8  Stunden, 
wöchenthch  Istündig.  —  Dr.  Emil  Milan:  Phonetische 
üebungen  8  Stunden,  wöchentlich  Istündig.  —  Dr.  Marx 
Möller:  Aus  der  neuesten  deutschen  Tiyrik  8  Stunden, 
wöchentlich  Istündig.  —  Herr  Carl  Clewing,  König- 
licher Hofschauspieler:  Die  deutsche  Ballade  ü  Stunden, 
wöchentlich  1  stüodig. 


Lehranstalt  für  die  Wissensehaft  des  Judentums 

Berlin  N.,  Artilleriestrasse  14. 

Beginn  des  Winter -Semesters  Montag,  den  27.  Oktober  1913. 

Vorlesungen  u.  a.  aus  folgenden  Gebieten :  Bibel,  Talmud,  Jüdische  Geschichte,  Ge- 
schichte des  Gottesdienstes,  Religionsphilosophie. 

Alle  Vorlesungen  sind  unentgeldich.    Spezialverzeichnis  ist  durch  das  Sekretariat 
zu  erhalten. 


Hochschule  für  komninnale  nnd  soziale  Verwaltung 

errichtet  durch  die  Stadt  Cöln. 

Vorlesungs-Verzeichnis  für  das  Winter-Semesler  I9I3|I4. 

Beginn  der  Vorlesungen  und  Uebungen  am  21.  Oktober  1913, 

(Die  Ziffern  geben  die  Zahl  der  Wochenstunden  an). 


l.  Wirtschaftslehre  und  Kulturpflege. 

Aschaffenburg:  Kriminaipsychologie,  1.  —  Beck- 
mann: Probleme  der  volliswirtsehaftlichen  Verteihings- 
lehre,  1.  —  Berkermann,  Dengler,  Seul:  Praxis  der 
ländlichen  Kommunalyerwaltung,  2.  —  Creutz:  Kunst- 
historische  Wanderungen  durch  die  Rheinlande,  1.  — 
Eckert:  Einführung  in  die  Volkswirtschaftslehre,  3.  — 
Hirsch:  Kolloquium  über  Wirtschafts-  und  Sozialpolitik, 
2.  —  Hovermann:  Etats-,  Kassen-  und  Rechnungs- 
wesen, 1.  —  Jung:  Das  deutsche  Zeitungswesen,  1.  — 
Jutzi:  Die  wirtschaftliche  Berichterstattung  der  Tages- 
presse, 1.  —  Kahl:  Schulwesen  und  Schulverwaltung,  1. 

—  Krautwig:  Ausgewählte  Kapitel  der  Hygiene,  L.  — 

—  Kuske:  Geschichtliche  Entwicklung  des  deutschen 
Gewerbes  und  der  Gewerbepolitik,  2;  Wirtschafts-  und 
Finanzgeschichte  der  deutschen  Städte,  1.  —  Liicker; 
Die  Finanzpolitik  der  Stadt  Cöln  seit  dem  Ausgang  der 
Reichszeit,  1794— lijl2,  1;  Die  soziale  Fürsorge  auf  dem 
Lande,  1;  Einführung  in  den  Geschäftsgang  der  länd- 


lichen Kommunalverwaltung,  II.  Teil,  1.  —  Mahlberg: 
Grundzüge  des  Nachrichtenverkehrs,  1.  —  Mendelson: 
Einführung  in  die  Sozialstatistik,  2.  —  Neuhaus:  Ein- 
führung in  die  Wirtschaftsstatistik,  2.  — -  Preuss:  Die 
preussische  direkte  Steuergesetzgebung,  1.  —  Reinhardt: 
Organisation  der  volkswirtschaftlichen  Produktion,  I: 
Agrarpolitik,  2.  —  Schmittmann:  Die  Wohnungsfrage, 
1.  —  Schoenfelder:  Die  kommunale  Bauverwaltung  und 
ihre  Aufgaben,  2.  —  Simchowitz:  Der  moderne  Theater- 
betrieb und  das  öffentliche  Leben,  1.  —  Stier=Som!o: 
Politische  Strömungen  und  parlamentarische  Kämpfe  im 
heutigen  England,  1.  —  Traub:  Organisation  des  Zeitungs- 
wesens, 1.  —  Waib:  Die  kaufmännische  Bilanz,  1;  Die 
Technik  des  Hypotheken-  und  Effekten  Verkehrs,  3;  Die 
Grundlagen  der  Technik  des  kurzfristigen  Kreditver- 
kelirs,  2.  —  Weber:  Organisation  der  volkswirtschaft- 
lichen Produktion  II,  1;  Soziale  Frage  und  Sozial 
Politik,  2;  Kolloquium  2;  Kommunalwirtschaftliches 
Praktikum,  2.  —  Wirminghaus:  Finanzwissenschaft,  2. 
—  Witzel:  Kolloquium  zur  Einführung  in  die  Statistik, 
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1.  —  Wygodzinski :  Die  wirtschaftlichen  Grundlagen  des 
Genossenschaftswesens,  1. 

II.  Rechtslehre. 

Bottier:  Kommunal-Beamtenrecht,  1.  —  Fleck: 
Scluilrecht,  1.  —  Friedrich:  Kommunales  Verfassungs- 
recht  für  l'reussen,  3;  Kolonialrecht,  2;   Kolloquium,  1. 

—  Froelicht  (Jnin<l7,üge  des  hürgorlichen  Hechts,  o.  — 
Geffcken:  Grundzüge  des  deutschen  Reichs-  und  Landes- 
staatsreclits,  Grundlagen  des  Verwaltungsrechts  im 
Reich  und  in  Preussen,  H;  üebungen,  2;  Oeffentlich- 
rechtliclies  Seminar,  2.  ~  Greven:  Armenfürsorge  und 
Armenrecht,  1.  —  Landsberg:  Die  rechtlichen  Beziehungen 
der  Jugendfürsorge,  1.  —  Moldenhauer:  üebungen  im 
Genossenschaftsrecht,  1  .  —  Ott:  Steuerrechtliche  üebungen, 

2.  - —  Reeb:  üebungen,  2;  Kolloquium  2.  —  Sonnen:  Ein- 
führung in  die  Rechtswissenschaft,  2;  üebungen,  2.  — 
Stier-Somlo:  Einführung  in  das  (iffentliche.  Recht,  1; 
Kraiiken\ orsiclieningsreclit,  1;  Inneres  Verwaltungs- 
recht I,  H;  l'raktisclie  üebungen  im  Verwaltungsreclit, 
2.  —  Trilling:  Arbeiterschutzgeset/gebung  und  Wobl- 
fahrtspdege,  1.  —  Wirsei:  Strafrecht,  2. 

III.  Versicherungslehre, 

Cramer-Lohmar :  Heilung  und  Entschädigung  der 
Verletzungsfotgen,  1.  —  Eisenhuth:  Praxis  der  Ivranken- 
versicherung,  2.  —  Jacobssohn:  Grundlagen  der  Sozial- 
versicherung, 2.  —  Lohmar:  Die  Praxis  der  ünfallver- 
sicherung,  2.  —  Moldenhauer:  Grundlagen  der  Sozial- 
versicherung, 2;  Konununale  Versichcrungsprobleme,  1; 
Die  wichtigsten  Versicherungszweige,  2;  üebungen  im 
sozialen  Versicherungsrecht,  2;  Seminar  für  Privatver- 
sicherungswesen, 2;   Seminar  für  Sozialversicherung,  2. 

—  Scheiimann:    Praxis   der  Invalidenversicherung,  2. 

IV.  Technik. 

Kamerase:    Automobilverkehr,    1.    —  Lippmann: 

Luftfahrzeuge  und  Motoren,  2.  —  Macco:  Bergbaukundo 
II.  1;  Geologie-  und  Lagerstättenkunde,  1;  Torf  und 
Kohle,  2.  —  Rinkel:  Eisen-  und  Maschinenindustrie,  2; 
Elektrotechnik,  1.  —  Schieritz:  Textilo  Fabrikanlagen, 
1.  —  Schoenfelder:  Die  kommunale  Bauverwaltung  und 
ihre  Aufgaben,  2. 

V.  Sprachen. 

Le  Bourgeois:  Französischer  Sprachkurs  für  mittlere 
Verkehrsbeamte,  2. 

Der  Studiendirektor 
der  Cölner  Hochschulen 

Professor  Dr.  Chr.  Eckert. 


Ausserdem  wird  an  der  Handels- Hochschule  Unter- 
rieht in  14  verschiedenen  Sprachen  erteilt,  die  die  Stu- 
dierenden der  Hochschule  für  kommunale  und  soziale 
Verwaltung  belegen  können. 

VI.  Allgemeine  Bildung. 

Bermbach:  Elektrizität  in  Gasen,  2.  —  Le  Bour- 
geois und  Bodin:  Les  grands  monuments  de  la  France, 
1.  —  Cahen:  Patentrecht,  1.  —  Carpenter:  Wanderinga 
in  the  ünited  Kingdom,  1.  —  CQppers:  Geschichte  der 
Erziehung,  1.  —  Darapsky:  Organische  Experimental- 
chemie,  2.  —  Dyroff:  l'hdosophisclie  Charakterküpfe 
der  Neuzeit,  1.  —  Fryer:  Gontemporary  English  Drama, 
1.  —  Graebner:  Die  Anfänge  der  menschlichen  Kultur, 

1.  —  Hagelstange:  Die  Gemäldegalerie  des  Wallraf- 
Richartz-Museums  II,  1.  —  Hashagen:  Der  Abfall  der 
Niederlande,  1.  —  ilassert:  Die  Vereinigten  Staaten  von 
Amerika,  1;  Geographie  des  Seeverkehrs,  2;  Produktions- 
geographie des  Mineraireiches,  2;  Schulgeographie,  1.  — 
Heimann:  Geschichte  des  Cölner  Domes,  2.  —  Horten: 
Geschichte  der  islamischen  Kultur,  1.  —  Jungbluth:  Die 
heutige  Kaufinannss|>raclie,  1.  —  Kesseler:  Gespinst- 
fasern II,  1.  —  Kirfel:  Indische  Kunst,  1.  —  Kuske: 
Weltwirtschaftliche  Entwicklung  Asiens,  Afrikas  und 
Australiens,  1.  —  Leist:  Bank  und  Börsenrecht,  1.  — 
Litzmann:  Der  deutsche  Roman  von  160U-19Ü2.  — 
Lombardo:  Su  e  gii'i  per  Tltalia,  1.  —  Lorck:  Don  Juan 
in  der  Weltliteratur,  1.  —  Martner:  Espana  y  los  paises 
de  habla  espanola,  1.  —  Meinhold:  Babylonisch-assyri- 
s  he  Keilmschriften,  1.  —  Poppelreuter:  Italienische 
Kunst  der  Hochrenaissance,  1  ;  Hebungen  im  Bestimmen 
von  Kunstwerken,  1.  —  Rinkel:  Funkentelegraphie  und 
Telephonie,  1.  —  Schieritz:  Entstehung,  Beurteilung  und 
Kalkulation  von  Geweben,  2.  —  Schröer:  Einführung  in 
das  Studium  Shakespeares  und  Erklärung  des  Othello, 

2.  —  Schulte:  Geschichte  der  Befreiungskriege  181.8—15, 
2.  —  Simchowitz:  Goethes  Faust,  2.  -  Tischer:  Richard 
Wagner  und  sein  Werk,  1.  —  Wagner:  Organisation  von 
Ausstellungen,  1.  —  Witte:  Kunsthistorische  Wanderungen 
durch  Apulien  und  Kalabrien,  1.  —  Wrede:  Rheinische 
Sprach-  und  Literaturpflege,  1. 


Kurzschriftkurse  nach  Gabelsberger  und  Stolzc- 
Schrey.  Kurse  in  englischer  und  französischer  Kurz- 
schrift. 

Vorlesungs-Verzeichnis,  Zulassungsbedingungen  so- 
wie die  sonstigen  Drucksachen  der  Hochschule  für  kom- 
munale und  soziale  Verwaltung  können  vom  Sekretariat 
der  Hochschule,  Claudiusstrasse  1,  bezogen  werden. 

Weitere  Auskunft  erteilt  der  mitunterzeichnete  Ab- 
teilungsdirektor. 

Der  Abteiluugsdirektor 
der  Hochschule  für  kommunale 

und  soziale  Verwaltung 
Professor  Dr.  Adolf  Weber. 


Düsseldorfer  Akademie  für  praktisehe  Medizin. 

13.— 18.  Oktober  1913: 

Eine  Woche  Bauchchirurgie 

für  chirurgische  und  gynäkologische  Aerzte. 

Sonderkursus  an  der  Akademischen  chirurgischen  und  gynäkologischen  Klinik  gehalten  von  Geh. 
Med. -Rat  Professor  Dr.  Witzel  und  Professor  Dr.  Pankow  mit  klinischen  Vorträgen,  Operationen 

und  Demonstrationen,  zugesagt  von  den  Herren: 


D'Arcy-Power,  London:  Colitis.  —  Bassini,  Padua: 
Inguinalhernieo.  —  Bastianeiii,  Rom:  Thema  vorbehalten. 
—  Bumm,  Berlin :  Peritoneale  Wundbehandlung.  —  Burci, 
Florenz:  Bauchhernien.  —  de  Clairmont,  Wien:  Magen- 
geschwür. —  Czerny,  Heidelberg:  Nichtoperative  Be- 
handlung der  Unterleibsgeschwülste.  —  Depage,  Brüssel: 
Rectumcarcinom.  —  Franz,  Berlin:  Operative  Behand- 
lung des  üteruscarcinoms.        v.  Franquö,  Bern:  Geni- 


taltuberculose.  —  Füth,  Cöln:  Die  Tubargravidität.  — 
Hackenbruch,  Wiesbaden:  Oertliche  Schmerzbetäubung 
bei  Bauchoperationen.  —  v.  Hacker,  Graz:  Gastroentero- 
stomose.  —  Hartmann,  Paris:  Carcinoma  ventriculi.  — 
Haudeck,  Wien:  Radiologie  des  Unterleibes.  —  Israel, 
Berlin:  Chirurgie  der  Nierensteine.  —  Janssen,  Düssel- 
dorf: Prostatahypertrophie.  —  Jung,  Göttingen:  Lei- 
stungsfähigkeit der  vaginalen  Cöliotomie.  —  de  Keating« 
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neart,  Paris:  Ful^aration  in  der  Baiichchirurgie.  — 
Th.  Kocher,  Rem:  Ileus.  —  Körte,  Berlin:  l'ankreastii- 
inoren.  —  Lanz,  Amsterdam:  Bruclieinklemiiiung  und 
Fiilge/.ustände.  —  Lorthiroir,  Brüssel:  Lapoi otomie  heim 
Kinde.  --  Madelung,  Strassburg:  Echinococcon  des  Unter- 
leibes. —  Menge,  Heidelberg:  Die  operative  Beliundlung 
der  Lageveränderungen  des  Uterus.  —  Michel,  Nancy: 
Pankreatitis.  —  Molineus,  Düsseldorf:  Appendicitis.  — 
Moynihan,  Leeds:  Duodenalgeschwür.  —  Mönckeberg, 
Düsseldorf:  Wege  des  Carcinonis  im  Abdomen.  -  Opitz, 
Glessen:  Operative  Behandlung  des  Myom.  —  Pankow, 
Düsseldorf:  Strahlenbehandlung  bei  benignen  und  ma- 
lignen Neubildungen.  —  Poncet,  Paris:  Bauchtubercu- 
lose.  —  Riedel,  Jena:  Gallensteine.  —  Rovsing,  Kopen- 
hagen :  Splanchnoptosis ;  Gastroduodenoskopie.  —  Schlim- 


per,  Freiburg:  Die  Narkose  in  der  Gynäkologie.  — 
Schmieden,  Berlin:  Orientierung  in  d(!r  Bauchhöhle, 
Allfiemeine  Technik  am  MageTi  und  Darm.  —  Seilheim, 
Tübingen:  Kaiserschtiittcchnik.  —  Sonnenburg,  Berlin: 
Perforationen  der  Hohlorgane  des  Unterlejlies.  —  Spren- 
gel, liraunschweig:  Bauclideckenschnitt  und  l)auchnalit.  — 
Stöckl,  Kiel:  Die  Beziehungen  dos  uropoctischen  Systems 
zu  den  weibl.  Oenitalorganen.  —  Tilmann,  Cöln:  Ver- 
letzungen des  Unterleibes.  —  Waithard,  Frankfurt  a.  M.: 
Der  Einfluss  gynäkologischer  0()erationen  auf  den  Ge- 
samtorganismus der  Frau.  —  Walther,  Paiis:  Chronische 
Apjiendizitis.  —  Witzel,  Düsseldorf:  Thromboembolie. — 
Zaaijer,  Di'.  Leiden:  (!ardiacarcinom.  —  Zangemeister, 
Marburg:  Die  operative  Behandlung  i)uerperaler  Infek- 
tionen. —  Zuckerkandl,  Wien:  Nierentumoren. 


Der  geschäftsführende  Professor:  tloffmann. 
Anmeldungen  beim  Sekretariat  der  Akademie  tunlichst  bis  zum  20.  September  1913.  —  Zur  Kosten- 
deckung wird  eine  Einschreibegebühr  von  25  Mark  erhoben. 

Die  medizinische  Klinik  in  Düsseldorf  hält  vom  20.  bis  29.  Oktober  1913  in  Verbindung  mit  dem 

Pathologischen  Institut  ihren 

VI.  Kursus  der  Pathologie,  Diagnostik  und  Therapie  d»r 
Erkrankungen  des  Herzens  und  der  Gefässe. 

Tageseinteilung:  9—10:  üntersuchungsmethoden  fHoffmann,  von  den  Velden,  Grau).  10—11:  Klinische 
Demonstrationen  (Hoffmann,  von  den  Velden,  Grau),  ll'/o— 127^:  Praktische  üebungen  (Hoffmann,  von  den  Velden, 
Grau,  Baetge,  Taschenberg,  Fleischhauer).  Nachmittag:  4—5:  Pathologische  Anatomie  etc.  (Mönckeberg,  Pankow). 
,5—6:  Therapie  (IIofFmann,  von  den  Velden). 

Der  Kursus  ist  unentgeltlich.    Es  wird  eine  Einschreibegebühr  von  Mark  25. —  erhoben. 

Der  Direktor  der  Medizinischen  Klinik:  tloffmann. 
Anmeldungen  und  Anfragen  zu  richten  an  das  Sekretariat  der  Akademie.  Moorenstrasse  5. 

Akademie  für  kommnoale  Verwaltan^  in  Düsseldorf. 

(Durch  die  Stadt  Düsseldorf  errichtete  und  staatlich  genehmigte  Hochschule.) 

Vorlesungen,  Vorträge,  üebungen  und  Besiclitigungen  im  Winter-Semester  1913/14. 


Beginn  des  Semesters:  20. 

I.  Rechtswissenschaftliche  Vorlesungen. 

V.  Hoffmann:  Staats-,  Kommunal-  und  Reichsverfas- 
sung 5  Std.  — V- tloffmann:  Verwaltungsrecht  3  Std.  — 
Adams:  Land  Wirtschaftsverwaltung,  Fischerei-  und  Was- 
serwesen 1  Std  —  Wilden:  Deutsches  Gewerberecht  1  Std. 

—  Mattliias:  Wege-,  Strassen-  und  Baurecht  1  Std.  — 
Graef:  Schulrecht  1  Std.  —  Greve:  Armenrecht  und 
Armenwesen  1  Std.  —  Seul :  Jagdrecht  1  Std.  (alle 
14  Tage).  —  Moll:  Steuerrecht  I.Teil.  Einkommen-  und 
Ergänzungssteuer(mit  Besprechungen)  1  Std.  —  Appelius: 
Privates  Versicherungsrecht  und  Privatangestellten- Ver- 
sicherung 1  Std.  —  Rosenfeld:  Einführung  in  das  deut- 
sche Strafrecht  und  den  deutschen  Strafprozess  für  Kom- 
munalbeamte 1  Std.  — Peipers:  Freiwillige  Gerichtsbar- 
keit und  Konkurs  1  Std.  —  Becker:  Zivilprozess  und 
Zwangsvollstreckung  1  Std.  —  Loock:  Kriminalistik  uiul 
Nahrungsinittelpolizeil Std.  —  v.  tloffmann:  Verfassungs- 
rechtliche Hebungen  1  Std.  —  v.  tloffmann:  Verwaltungs- 
reehtliche  üebungen  3  Std.  —  Vorträge:  Vollmer:  Die 
Verwendung  des  Kartensystems  in  den  verschiedenen 
Verwaltungszweigen  2  Std.  —  Schmidt:  Verwaltungs- 
kunst 1  Std. 

II.  Staatswissenschaft,  Technik  und  Anderes. 

V.  Wiese:  Allgemeine  Volkswirtschaftsletire  2  Std. 
Kumpmann:  Soziale  Fragen  der  Gegenwart  1  Std.  — 
Most:  Kommunale  Wirtschafts-  und  Sozialpolitik  2  Std. 

—  Most:  Kommunales  Finanzwesen  1  Std.  —  Schrakamp: 
Oeffentliches  Gesundheitswesen  und  öffentliclie  Gesund- 
heitspflege 1  Std.  -  Zander:  Heimatpflege  1  Std.  (alle 
14  Tage).  —  v.  Wiese:  Volkswirtschaftliche  Hebungen 
3  Std.  -  Vorträge:  Klein:  Pressewesen  1  Std.  — 
Meyer:  Kommunale  Organisation  der  privaten  Wohl- 
fahrtspflege 1  Std.  —  Wentzcke:  Stadtarchive  1  Std. 

Das  Kuratorium: 
Dr.  Oehler,  Oberbürgermeister. 


Oktober;  Ende:  ^1.  Februar. 

I  III.  Oeffentliche  Vorträge. 

Scholz:  Die  Reform  des  Kommunalabgabengesetzes 
(vor  Weihnachten).  —  Lukas:  Oesterreichisehe  und  preus- 
sische  Gemeindeselbstverwaltung  (nach  Neujahr). 

IV.  Seminar  für  Kommunalwesen. 

Anleitung  zu  grösseren  wissenschaftlichen  Arbeiten 
aus  dem  Gebiete  des  Kommunalwesens. 

V.  Besichtigungen. 

(Nach  näherer  Angabe  des  Vorlesungsverzeichnisses.) 

VI.  Allgemein  bildende  Vorlesungen  und 
Üebungen. 

(Akademische  Kurse  für  Allgemeine  Fortbildung  und 
Wirtschaftswissenschaften.) 
Wirtschaftskursus:  Most:  Rheinland  und  West- 
falen in  Kultur  und  Wirtschaft  1  Std.  —  v.  Wiese:  In- 
dustriepolitik 1  Std.  -  Potthoff:  Deutsches  Arbeitsrecht 
1  Std.  —  Schwarz:  Fabrikbuchführung  und  -bilanzwesen 
1  Std.  —  Albrecht:  Rt^klame  1  Std  —  v.  Hoffmann: 
Rechte  und  Pflichten  der  Staatsbürger  1  Std.  —  v.  t1an= 
dorff !  Maschineuwirtschaft  in  Bergwerks-  und  Hüttenbe- 
trieben 1  Std.  —  Vorlesungen  aus  anderen  Fach- 
gebieten, tlowe:  Die  Kunst  der  Hoch- und  Spätrenais- 
sance in  Italien  und  in  Spanien  2  Std.  —  Meier:  Cöln  in 
seiner  politischen,  wirtschafts-  und  kunstgeschichtiichen 
Bedeutung  bis  lüOO  1  Std.  —  Ohmann:  Ilauptrichtungen 
der  gegenwärtigen  Philosophie  1  Std.  —  Erythropel:  Er- 
gebnisse der  neueren  Jugendpsychologie  1  Std.  —  Speit- 
kamp:  Physik  im  täglichen  Leben  1  Std.  —  Blondel=Paris: 
Volkswirtschaftliche  Entwicklung  Frankreichs  seit  Beginn 
des  20.  Jahrhunderts  1  Std. 

Der  Stutlien direkter: 
Professor  Dr.  Edler  von  Hoffmann. 

9* 
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Vorlesungen  und  Kurse 

der  Senckenkrgischeii  Natiirforscliendeo  Gesellschaft, 

Frankfurt  a.  Main  im  Winter-Semester  1913/14. 

Beginn  der  Vorlesungen  und  Kurse:  27.  Oktober  1913. 


Prof.  Dr.  O.  zur  Strassen:  1.  Das  Tierreich.  Diens- 
tags von  7-"7'V4  üiir.  2.  Zootomisclier  Kursus.  Mitt- 
wochs von  4 — (3  Uhr.  3.  Leitung  wissenichaftlichcr  Ar- 
beiten für  Vorgesclirittene.  Täglicli  vor-  und  nacliinittags. 
—  Prof.  Dr.  M.  Möbius:  Ptianzengeographie.  Diens- 


tags und  Freitags  0— G^/i  Uhr.  —  Prof.  Dr.  W.  Schauf: 
Ueber  Sedimente  und  Krystalline  Wcliiefer.  Mittwoclis 
von  b'/i— 7  Ulir.  —  Dr.  F.  Drevermann:  Die  Eiszeit  und 
der  vurgesciiichtliclic  Mensch.    Montags  von  7—7'/;  Uiir. 


ECOLE  DES  SCIENCES  DE  L'EDUCATION 

(INSTITUT  J.  J.  ROUSSEAU) 
G  E  N  EV  E 

Ps)'chologie  de  Tenfant  (Prof.  Claparede):  La  penseo  et  le  langage  1  h.  —  Psychologie  experinientale : 
Tochni<]ue  psychologique.  Laboratoire  (Prof.  ('laparede  et  M''^  Qi roud)  4  h.  —  La  croissance.  Anthropometrie. 
scolaire  (D""  Paul  Godin).  —  Maladies  des  enfants.  Patliologie  et  clinique  des  anormaux  (D""  Naville)  2  b.— 
Psychologie  et  p6dagogie  des  anormaux  (M"*^  Descteudres).  —  llistoire  et  j)hilosophie  des  educateurs.  La  for- 
mation  de  Teducateur  (M.  Jules  Dubois)  2  h.  —  Education  moraie  (M.  Pierre  Bovet):  La  lutte  contre  les  defauts 
de  l'enfant.  L'cducation  sexuelle  1  h.  -  Les  enquetcs  sociales  sur  l'enfance  (M"'e  de  Maday).  —  L'education  des 
tout  petits  (M"'=  Audemars)  l  h.  —  Pedagogie  et  didactiquc  exp^rimentales  (M.  Duvillard)  2  h.  —  Les  travaux 
manuels  au  serviee  de  l'enseignement  (M.  Tli.  Matthey)  2  ii.  —  Le  dessiri  au  Service  de  Tenseignement  (Mf^e  Artus) 
2  h.  —  Didactiques  speciales  (M.  Bovet)  1  h. 

("onferences  en  s(§rie:  le  langage  graphique  de  l'enfant  (M.  G.  Rouma),  Les  probleuies  actuels  de  l'edu- 
cation  religieuse  dans  les  diverses  confessions.    L'enseignement  des  langues  etc. 

Du  G  au  IG  octobre  1913.    Cours  pratique  pour  medecins:  La  <  roissance  (D""  Paul  Godin). 

Pour  tous  rensei gn  e m ents,  s'adresser  au  Directeur:  M.  Pierre  Bovet,  Taconnerie  5,  Geneve. 


Hamburgisches  Kolonialinstitut. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen 

vom  15.  Oktober  1913  bis  15.  März  1914. 


I.  Vorlesungen. 

1.  Geschichte,  Rechts-  und  Staatswissenschaften. 

Prof.  Dr.Keutgen:  1)  Allgemeine  Ivolonialgeschichte 
der  Neuzeit.  II.  2)  Uebungen  zur  Kolonialgeschichte.  — 
Prof.  Dr.  Pranke:  Geschichte  des  chinesischen  Staats- 
wesens. I.  Teil.  Vom  hohen  Altertum  bis  zum  7.  Jahr- 
hundert n.  Chr.  —  Prof.  Dr.  Becker:  Allgemeine  Islam- 
kunde einschl.  des  islamischen  Rechts.  —  Prof.  Dr.  Pereis 
und  Dr.  v.Wrochem:  Kolonialrecht,  I.  Teil.  —  Dr.  Lüders: 
Uebungen  zur  Einführung  in  das  Ivolonialrecht,  I.  Teil. 
—  Zache,  Bezirksamtmann  a.  D.:  Verwaltungs-  und  Wirt- 
schaftspraxis in  den  Kolonien  (Deutsch  -  Ostafrika).  — 
Dr.  Brill,  ständiger  Hilfsarbeiter  im  Reichskolonialamt 
(Berlin):  Die  Praxis  der  Verwaltung  im  Schutzgebiete 
Deutsch- Süd westafrika.  —  Steinhausen,  Vortragender 
Rat  im  Reichskolonialamt  (Berlin):  Eingeborenenrecht- 
sprechung in  den  Kolonien  (Tropisch- Westafrika).  —  Prof. 
Dr.  tiarms  (Kiel):  Die  politischen  und  wirtschaftlichen 
Grundlagen  der  Kolonialpolitik.  —  Dr.  Waltz:  Die  wirt- 
tcliai'tliche  Entwicklung  der  deutschen  Schutzgebiete.  — 
Prof.  Dr.  Voigt:  Besichtigung  von  Warenlagern,  Auf- 
bereitungsanstalten und  industriellen  Anlagen.  —  Dr.  Re- 
gendanz:  Die  finanzielle  Beurteilung  deutsch-kolonialer 
Erwerbsgesellschaften.—  Dr.  Goebel  (Schleusingen  i.Th.): 
Russische  Kolonisation  in  Sibirien  und  dem  Amur-Gebiet 
mit  ihrer  Rückwirkung  auf  Handel  undlndustrie.—  Osbahr: 


1)  Buchführung  und  Bilanzkunde.  2)  Die  Buchführungs- 
und Bilanzierungsgrundsätze  der  kolonialen  Unternehm- 
ungen mit  einleitender  Einführung  in  das  Wesen  der 
Buchhaltung  und  Uebungen. 

2.  Kolonialwirtschaft  und  Naturwissenschaften. 

Prof.  Dr.  Winkler:  Allgemeine  Botanik.  —  Prof. Dr. 
Pesca:  1.  Allgemeine  Ackerbaulehre  (Pfianzenernährung, 
Pflanzenzüchtung  und  Düngung).  2.  Spezielle  Pflanzenbau- 
lehre (Stimulanten,  Kaffee,  Kakao,  Kolanuss,  Tee,  Tabak 
und  wichtige  Palmen).  3.  Farm-  und  Plantagenwirtschaft. 
4.  Landwirtschaftliches  Laboratorium,  in  Gemeinsciiaft 
mit  Dr.  Grimme.  5.  Landwirtschaftliches  Kolloquium.  — 
Prof.  Dr.  Voigt:  1.  Koloniale  Nutzpflanzen,  ihre  Kultur 
und  ihre  Produkte.  2.  Praktische  Uebungen  im  Erkennen 
und  Untersuchen  pflanzlicher  Erzeugnisse  des  Handels. 
3  Kurse.  3.  Besichtigung  von  Warenlagern,  Aufbereitungs- 
anstalten und  industriellen  Anlagen.  —  Prof.  Dr.  Klebahn: 
Bodenkunde.  —  Prof.  Dr.  Brick:  Krankheiten  kolonialer 
Nutzpflanzen:  Die  durch  Pilze  erzeugten  Schädigungen. 
—  Dr.  Heering:  (irundzüge  der  Pflanzengeographie  mit 
besonderer  Berücksichtigung  der  deutschen  Kolonien.  — 
Dr.  Schubotr:  1.  Einführung  in  die  biologischen  Wissen- 
schaften. 2.  Allgemeine  Zoologie.  3.  Einführung  in  die 
Tierwelt  unserer  Kolonien  mit  Berücksichtigung  ihrer 
wirtschaftlichen  Bedeutung.  —  Dr.  Neumann :  1.  Aflgemeine 
Tierzucht  (Züchtungslehre).  2.  Kleinviehzucht  mit  Be- 


Hauiburgisuhes  Kolonialinatitut. 


rücksichtiffung  der  Verhältnisse  der  Kolonien.  3.  Land- 
wirtsciiaftliche  Exkursionen.  —  Prot.  Dr.  Peter:  Anatomie 
und  Pliysiologie  der  Haustiere,  verbunden  mit  der  Lelire 
vom  Exterieur.  —  Dr.  Sokolowsky :  Führungen  durcli  den 
Zoologischen  Garten  und  Hagenbecks  Tierpark,  verbunden 
mit  Demonstrationen  von  Nutz-  und  Haustieren  der  deut- 
schen Kolonien.  —  Prof.  Dr.  Voller:  Praktische  Physik,  für 
Landwirte.  I.  Teil.  —  Prof.  Dr.  Voigtiändert  Organidche 
Experimentalchemie  unter  Hinweis  auf  ihre  Bedeutung 
für  die  Kolonialwirtschaft  und  den  Welthandel.  —  Prof. 
Dr.  Gfirich:  l.Die  geologischen  Verhältnisse  der  deutschen 
Schutzgebiete.  2.  Die  geologischen  Grundlagen  der  Boden- 
kunde. S.Exkursionen. —  Dr.  Wysogorski:  Die  Wasser- 
führung des  Bodens  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
Verhältnisse  in  den  Kolonien. 

3.  Landes-  und  Völkerkunde. 

Prof.  Dr.  Passarge:  1.  Landeskunde  der  deutschen 
afrikanischen  Kolonien.  —  Dr.  Lütgens:  Allgemeine  Wirt- 
schaftsgeographie mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
deutschen  Handelsinteressen.  —  Prof.  Dr.  Thilenlus: 
1.  Allgemeine  Völkerkunde.  2.  Ethnographisches  Kollo- 
quium und  Anleitung  zum  Sammeln  ethnographischen 
Materials.  —  Dr.  Hambruch:  Demonstrationen  in  der 
ozeanischen  Abteilung  des  Museums  für  Völkerkunde. 

4.  Hygiene. 

Prof.  Dr.  Nocht:  Tropenhygiene.  —  Prof.  Dr.  FOlle- 
born  und  Prof.  Glage:  Verwendung  und  Zubereitung 
der  Nahrungsmittel  in  den  Tropen  einschliesslich  Fleisch- 
beschau (Kochkursus).  —  Dr.  Rothfuchs:  Samariterkursus. 

5.  Sprachen. 

a)  Phonetik. 

Prof.  Dr.  Schädel:  Einführung  in  die  Phonetik,  mit 
besonderer  Berücksichtigung  der  Spracherlernung.  — 
Dr.  Panconcelli-Calzia:  L  Einführung  in  das  linguistische 
Gebiet  der  Phonetik  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
afrikanischen  Sprachen  nebst  Hör-  und  Artikulations- 
übungen. 2.  Die  Experimentalphonetik  als  Hilfswissen- 
schaft in  dem  Studium  lebender  Idiome  und  in  der  histo- 
rischen Sprachforschung.  H.  Anleitung  zur  wissenschaft- 
lichen Verwertung  der  glyphischen  Apparate  (Phonograph 
und  Grammophon).  4.  Phonetisches  Praktikum  für  An- 
fänger. 5.  Selbständige  phonetische  Arbeiten. 

b)  Afrikanische  Sprachen. 
Prof.  p.  Meinhof,  LL.  D. :  1.  Aufgabe  und  Methode 
der  vergleichenden  Sprachforschung  in  Afrika.  2.  Duala, 
Anfängerkursus.  3.  Uebungen  im  Duala  mit  dem  einge- 
borenen Sprachgehilfen  Peter  Makembe.  4.  Ewe,  Anfän- 
gerkursus. 5.  Uebungen  im  Ewe  mit  dem  eingeborenen 
Sprachgehilfen  Victor  Toso.  6.  Hcrero,  Nama.  7.  Uebungen 
im  Nama  mit  dem  Sprachgehilfen  Christian  Bau  mann. 
8.  Vergleichende  Grammatik  der  Bantuspraclien.  -  Prof. 
Dr.  Dibelius,  in  Verbindung  mit  dem  eingeborenen  Sprach- 
gehilfen: Negerenglisch.  —  Heepe:L  Suaheli,  Anfänger- 
kursus. 2.  Suaheli  für  Fortgeschrittene.  3.  Uebungen  im 
Suaheli  mit  dem  eingeborenen  Sprachgehilfen  Mtoro  bin 
Mwenyi  Bakari.  4.  Jaunde,  Anfängerkursus.  5.  Jaunde 
fiir  Fortgeschrittene.  6.  Uebungen  im  Jaunde  mit  dem 
eingeborenen  Spracbgehilfen.  —  Klingenheben:  L  Ful, 
Anfängerkursus.  2.  Uebungen  im  Ful  mit  dem  eingeborenen 
Sprachgehilfen  AbuduRashid.  3.  Hausa,  Anfängerkursus. 
4.  Hausa  für  Fortgeschrittene.  5.  Uebungen  im  Hausa 
mit  dem  eingeborenen  Sprachgehilfen  Ahudu  Rashid.  — 
Zache,  Bezirksamtmann  a.  D.:  Suaheli- Uebungen  über 
Eingeborenenbehandlung  und  Eingeborenenrechtspflege. 


c)  Südsee-Sprachen. 
Dr  Hambruch:  l.  Grammatik  und  Texte  (ior  Sprachen 
von  Ponape  und  Truk.   2.  Einführung  in  die  Sprache  von 
Nauru. 

d)  Orientalische  Sprachen. 

Prof.  Dr.  Becker  und  Dr.  Graefe  in  Gemeinschaft 
mit  R.  R.  Zaid  Efendi:  Uebungen  im  Neuarabischen  (ge- 
sprochene Sprache,  Dialekt  von  Aegypten).  —  Ritter: 
1.  Schrift-Arabisch  für  Anfänger.  2.  Schrift- Arabisch  fiir 
Fortgeschrittene.  3.  Persisch  für  Anfänger.  4.  Persisch 
für  Fortgeschrittene  in  Gemeinschaft  mit  Mir/a  Daud 
Nisdn.  —  Dr  Graefe:  1.  Türkisch  für  Anfänger.  2.  Türkisch 
für  Fortgeschrittene. 

e)  Ostasiatische  Sprachen. 

Prof.  Dr.  Pranke:  L  Erklärung  chinesischer  Texte 
modernen  Stils.  2.  Erklärung  eines  geschichtlichen  oder 
philosophischen  chinesischen  Textes.  —  Dr.  Jäger:  1.  Chi- 
nesisch für  Anfänger.  2.  Chinesisch  für  Fortgeschrittene. 

—  Dr.  Jäger  und  Schang  Yen  Liu:  Praktische  Uebungen. 

1.  für  Anfänger.  2.  für  Fortgeschrittene.  —  Schang  Yen 
Liu:  Schreibübungen  für  Anfänger  und  Fortgeschrittene. 

—  Prof.  Dr.  Hagen:  Japanisch  für  Anfänger.  —  Hara: 
Japanisch  für  Fortgeschrittene. 

f)  Romanische  Sprachen. 
N.  N.:  1.  Französisch,  Kursus  I  A  für  Anfänger  mit 
Vorkenntnissen  im  Französischen  und  jiraktischen  In- 
teressen. 2.  Französisch,  Kursus  I  B  für  Anfänger  mit 
französischen  Schulkenntnissen  und  literarischen  Inter- 
essen. 3.  Französisch,  Kursus  II  für  Fortgeschrittene. 

—  N.  N.:  l.  Spanisch,  Kursus  I  A  für  Anfänger  mit  prak- 
tischen Interessen.  2.  Spanisch,  Kursus  I  B  für  Anfänger 
mit  literarischen  Interessen.  3.  Spanisch,  Kursus  II  für 
Fortgeschrittene.  —  Dr.  Slataper:  1.  Italienisch,  Kur- 
sus I  A  für  Anfänger  mit  praktischen  Interessen.  2.  Ita- 
lienisch, Kursus  I  B  für  Anfänger  mit  literarischen  Inter- 
essen 3  Italienisch,  Kursus  II  für  Fortgeschrittene.  — 
Fräulein  Ey:  1.  Portugiesisch,  Kursus  I  für  Anfänger  mit 
praktischen  Interessen.  2.  Poitugiesisch,  Kursus  II  für 
Fortgeschrittene. 

g)  Englisch. 
N.  N.:  Englisch  I  für  Anfänger.  —  R.  G.  Roberts, 

M.  A.:  1.  Englisch  II.  2.  Englisch  III.  Oberkursus  für 
Fortgeschrittene. 

h)  Niederländisch. 

Prof.  Dr.  Borchling:  Kapholländische  Uebungen.  — 
Kloeke:  1.  Niederländische  Uebungen  für  Anfänger.  2.  Nie- 
derländische Uebungen  für  Fortgeschrittene. 

i)  Neugriechisch. 

Prof.  Dr.  Ziebarth:  1.  Neugriechisch  für  Anfänger. 

2.  Neugriechisch  für  Fortgeschrittene. 

k)  Russisch. 
Dr.  Byhan:  Russisch  für  Fortgeschrittene. 

II.  Unterricht  in  technischen  Hilfsfächern. 

Prof.  Dr.  Voigt:  Demonstrationen  von  Ausrüstungen 
für  botanisches  Sammeln  auf  Reisen.  —  Präparatoren 
des  Naturhistorischen  Museums:  Anleitung  zum  Ali- 
balgen,  Skelettieren,  Konservieren  und  Ausstopfen  der 
höheren  Wirbeltiere.  —  Anleitung  zum  ethnographisch  en 
Zeichnen.  —  Kursus  der  Photographie. 

III.  Unterricht  in  körperlichen  Uebungen. 

Reiten.   Fechten.    Turnen.  Schwimmen. 


Zur  Ergänzung  der  Vorlesungen  des  Kolonialinstituts  werden  die  Hörer  und  Hospitanten  auf  die  Vorlesungen 
und  Uebungen  des  Allgemeinen  Vorlesungswesens  hingewiesen.  Das  Diplom  über  die  koloniale  Ausbildung 
kann  nach  einem  einjährigen  Kursus  erworben  werden.  Das  kolonial-landwirtschaftliche  Studium  dauert 
4  Semester  un(l  kann  ebenfalls  mit  einem  Diplomexamen  abgeschlossen  werden.  Für  Kaufleute  sind  Studien- 
pläne über  Afrika,  Mittel-  und  Südamerika,  den  Orient,  Ostasien  und  Ozeanien  aufgestellt,  die  eine  Anleitung  für 
eine  zweckmässige  Fortbildung  junger  Kaufleute,  die  über  See  gehen,  bieten  sollen.  Die  Studienpläne  für  Kauf- 
leute und  Landwirte  werden  an  Interessenten  kostenlos  abgegeben.  Das  Vorlesungsverzeichnis,  das  auch  die  Vor- 
schriften für  die  Hörer  und  Hospitanten  über  Zulassung,  Gebühren  usw.  und  ferner  die  Vorlesungen  und  Uebungen 
des  Aflgemeinen  Vorlesungswesens  enthält,  ist  vom  Burea'u  des  Kolonialinstituts,  Hamburg  36,  Vorl  esungs- 
ge'b'äu'de,'und  im^Buchhandel  zu  beziehen. 
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Hochschule  fflr  Frauen  Leipzig 

Vorlesiangen  Lind  Uebungen 

im  Winter-Semester  1913/14. 


I.  Allgemeine  Abteilung. 
A.  Philosophisch-historische  Gruppe. 

Dittrich:  Einführung  in  die  Philosophie,  1  Stde.  — 
Brahn:  Wille  und  Willensfreiheit,  1  Stde.  —  Lipsius: 
Griechische  Philosophie,  1  Stde.  —  Bergmann:  Philoso- 
l)hie  der  Gegenwart,  1  Stde.  —  Dittrich:  Philosophisches 
Kolloquium;  Welt-  und  Lebensanschauungen  im  Anschluss 
an  Fechner:  üeber  die  Tagesansicht  gegenüber  der 
Nachtansicht,  Stdn.  —  Lamprecht:  Einführung  in  das 
kulturgeschichtliche  Verständnis  der  Gegenwart,  1  Stde. 
—  Dören:  Kultur  der  Renaissance,  1  Stde.  —  Branden- 
bürg;  Deutsche  Geschichte  im  Zeitalter  der  Reformation 
und  Gegenreformation,  1  Stde.  —  Witkowski:  Das 
deutsche  Drama  und  Theater  von  Lessing  bis  Gerhart 
Hauptmann,  1  Stde.  —  Friedmann:  Die  französische 
Lyrik  von  1850  bis  in  die  jüngste  Zeit,  nebst  Erklärung 
ausgewählter  Stücke,  1  Stde.  —  Schmarsow :  Altnieder- 
ländische Milierei  von  Hubert  van  Eyk  bis  Quentin  Metsys, 
1  Stde.  —  Stritt:  Geschichte  der  deutschen  Frauen- 
bewegung, 1  Stde. 

B.  Naturwissenschaftliche  Gruppe. 

Schaum:  Einführung  in  das  Studium  der  Natur- 
wissenschaften. 1  Stde.  —  Deutschland:  Weltraum  und 
Weltkörper,  1  Stde.  —  Böttger:  Angewandte  Chemie: 
üeberblick  über  die  wichtigsten  Gebrauchsgegenstände 
und  chemischen  Vorgänge  des  täglichen  Lebens,  2  Stdn. 
Praktische  Uebungen  in  Verbindung  mit  seminaristischen 
Besprechungen,  14tägiger  Ferienkursus.  —  Woltereck: 
Uebersicht  des  Tierreichs  mit  Besprechung  biologischer 
Fragen,  1  Stde.  —  Dittler:  Einführung  in  die  Physio- 
logie des  Menschen,  1  Stde.  —  Hempelmann:  Einfüh- 
rung in  die  Psychologie  der  Tiere,  1  Stde.  —  Nathan- 
söhn:  Uebersicht  des  Pflanzenreichs,  IL  Teil:  höhere 
Pflanzen,  1  Stde.  —  Miehe:  Einführung  in  die  Bakterio- 
logie, 1  Stde. 


C.  Gesundheits°  und  Krankenpflege. 
Poelchen:  Die  Krankenpflege  in  ihrer  anatomisch- 
physiologischen Begründung,  2  Stdn.;  Berufskunde  und 
Berufsethik  für  Krankenschwestern,  1  Stde.  —  Langer- 
hans: Sozialhygiene,  1  Stde.  —  Skutsch:  Grundzüge  der 
Gynäkologie  (insbesondere  Physiologie  und  Prophylaxe)," 
1  Stde.  —  Taube:  Theoretische  und  praktische  Säug- 
lingspflege, 1  Stde. 

II.  Pädagogische  Abteilung. 

Brahn:  Pädagogische  Reformbestrebungen  der  Ge- 
genwart, 1  Stde.  —  Müller:  Unsere  grosstädtischen 
Schulen  und  iiire  Organisation,  l  Stde.  —  Prüfer:  Fried- 
rich Fröbel,  2  Stdn.  —  Dietrich:  Bekämpfung  und  Ver- 
hütung der  Verwahrlosung  der  Jugend  (^Grundlagen  der 
Fürsorge-Erziehung,  II.  Teil),  IStde. ;  Durchführung  der 
Fürsorge-Erziehung,  1  Stde.  ~  Prüfer:  Methodische 
Uebungen  über  ausgewählte  Kapitel  der  Kinderpsycho- 
logie, 2  Stdn.  —  Kursus  für  Lehrerinnen  zur  Einführung 
in  die  Fröbelsche  Kindergartenpraxis. 

III.  Sozial  und  rechtswis-senschaftliche 

Abteilung. 
Bernays:  Sozial  Wissenschaft,  I.  Ted:  Allgemeine 
V<dkswirtscha''tslehre,  2  Stdn.;  Uebungen  in  der  allge- 
meinen Volkswirtschaftslehre,  2  Stdn.  —  Biermann: 
Sozialpolitisches  Konversatorium,  I.  Teil,  2  Stdn.  —  Ber- 
nays: Praktische  Sozialpolitik,  I.  Teil:  Besprechung  der 
wichtigsten  Frauenberufe  in  Industrie  und  Handel  an  der 
Hand  von  Einzelschilderungen,  (mit  Besichtigung  von 
Gewerbebetrieben),  1  Stde.  —  von  Zahn:  Staatsbürger- 
kunde, I.  Teil,  1  Stde.;  Uebungen  zur  Staatsbürgerkunde, 

1  Stde.  -  Holldack:  Grundzüge  des  bürgerlichen  Rechts, 
I.  Teil  (Geschichtliche  Einleitung  und  allgemeiner  Teil), 

2  Stdn.;  Uebungen  zum  bürgerlichen  Recht,  1  Stde. 


Oesterreichische  Akademie  für 

Brauindustrie. 

Staatlich  subventioniert  mit  Oeffentlichkeitsrecht. 

Wien,  XVIII.  Michaelerstrasse  25. 
Vorlesungsverzeichnis  für  das  Wintersemester  I9I3II4. 


Ph.  Dr.  Cluss,  k.  k.  o.  ö.  Professor  an  der  k.  k. 
Hochschule  für  Bodenkultur  in  Wien,  Rat  des  k.  k.  Pa- 
tenigerichtshofes,  Direktor  der  Versuchsstation  und 
Akademie  für  Brauindustrie:  Theorie  und  Praxis  der 
Malz-  und  Bierbereitung.  —  Ph.  Dr.  Victor  Gräfe,  Pro- 
fessor, Privatdozent  für  Biochemie  an  der  k.  k.  Univer- 
sität: Anorganische  Chemie,  Chemisches  Praktikum.  — 
Architekt  Erich  Gschöpf,  n.  ö.  Landes-Bauinspektor : 
Baukunde.  —  Dr.  Richard  Hermann,  Vorstand  der  chemi- 
schen Abteilung  der  Versuchsstation:  Chemisch-technisclie 
üntersuchungsmethoden,  Chemisches  Praktikum:  Fakul- 
tativer Kurs  (Chem.  Teil).  —  Oskar  Huss,  Privat-Brauerei- 
inspektor:  Brauerei-Maschinenkunde.  —  Josef  Klaudy, 
dipl.  Chemiker,  k.  k.  Professor  am  k.  k.  Technolog.  Ge- 
werbemuseum: Physik.  —  Josef  Rezek,  o.  ö.  Professor 
an  der  k.  k.  Hochschule  für  Bodenkultur:  Maschinenlehre. 
—  August  Riedel,  Beamter  der  I.  österr.  Sparkasse, 
Dozent  an  der  Wiener  Handelsakademie:  Buchführung.  — 
Inspektor  Ferdinand  Schäcke,  Vorstand  der  Abteilung 


für  Betriebskontrolle  an  der  Versuchsstation,  Brau- 
meister an  der  Versuchsbrauerei:  Brauereipraktikum 
und  Betriebskontrolle.  —  Dr.  Josef  Schmidt,  Adjunkt 
an  der  Lehrkanzel  für  chemische  Technologie  an  der 
k.  k.  Hochschule  für  Bodenkultur:  Analytische  Chemie. 
—  Ingenieur  Hans  Wittmann,  Assistent  an  der  k.  k. 
Hochschule  für  Bodenkultur:  Darstellende  Geometrie  und 
Geometrisches  Projektionszeiclinen.  —  Jur.  Dr.  Witz- 
Oberlin,  Sekretär  der  n.-ö.  Handels-  und  Gewerbekammer: 
Nationalökonomie  und  Rechtslehre.  —  Ph.  Dr.  Heinrich 
Zikes,  Professor,  Vorstand  der  physiologischen  Abteilung 
der  Versuchsstation,  Privatdozent  an  der  k.  k.  Universi- 
tät: Botanik,  MateriaHenlehre,  Mikroorganismen  und 
Hefereinkultur,  Fakultativer  Kurs  (Biolog,  Teil).  — 
Johann  Zoller,  k.  k.  Oberingenieur  im  Technischen  Ver- 
suchsamt, Leiter  der  k.  k.  Versuchsanstalt  für  Kraft- 
fahrzeuge: Mathematik  —  Peter  Zwiauer,  Ingenieur, 
Direktor  der  Dampfkessel-Untersucliungs-  und  Versiclie- 
rungs-Gesellschaft,  A.  G.:  Heizungstechnik. 


Ankünfligungen. 
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Technische  Hochschule  München 


WinterBemester  1913|14. 

I  bis    12.  November 


Immatrikulation:  ^^^^nde^  ^1"'°^' 

Auslander  28.  Oktober 


YorlfiSUn^SVfirZfiichnisSG '        60Pfg.  (Post-Ausland  75  Pfg.)  durch  J.  Lindauersche 

Universitätsbuchhandlung,  Kaufingerstrasse  29 

Anfragen    wegen  Aufnahme:  Rektorat  oder  Syndikat  der  Hochschule,  Arcisstr.  21 


Der  Rektor. 


Handelshochschule  München 

Beginn  der  Vorlesungen :  21.  Oktober  1913. 

Das  Vorlesungfs-Verzeichnis 

für  das  Winter-Semester  1913;i4 

ist  zu  haben  in  den  meisten  hiesigen  Buchhandlungen  oder  direkt  vom  Sekretariat. 

Städtische  Handels  =  Hochschule 

St.  Gallen 

□  unter  Leitung  des  Kaufmännischen  Direktoriums  □ 
Subventioniert  von  der  Schweizerischen  Eidgenossenschaft 

Einzige  selbständige  Handels=Hochschule  der  Schweiz 

Abteilungen  für  Handel,  Versicherung,  Verwaltung 
Ausbildung  von  Handelslehrern  und  Bücherrevisoren 
Sprachen:  Deutsch  (f.  Fremdsprachige),  Franzö= 
sisch,  Italienisch,  Englisch,  Spanisch,  Portugiesisch, 
::  Holländisch,  Russisch  :: 

Semesterbeginn:  8.  Oktober   ::   Schluss:  Mitte  März 

Vorlesungsverzeichnisse  gratis  durch  das  Sekretariat  der  Handels-Hochschule 

St.  Gallen,  Notkerstrasse  20 


Universite  de  Rennes  f 

Spezial-Kurse  für  .^usläiKleir. 


1   Ferienkurse  in  Saint-Malo  (Ecoles  de  Rocabey)  August. 

2.  Winter=  und  Sommer=Semester  in  Rennes  (15.  November  bis  15.  Februar;  1.  März 
bis  8.  Juni).   

Phonetik,  Unterhaltung,  Grammatik,  freie  Aufsätze,  Uebersetzungen  usw. 

Es  wird  gebeten  alle  Anfragen  an  das  „Bureau  de  renseignements,  Fakulte  des  Lettres 
Place  Hoche,  Rennes",  zu  richten. 


INHALTS-VERZEICHNIS. 


I.  Universitäten.  pag. 

1.  Berlin   1 

2.  Bonn   8 

3.  Breslau   11 

4.  Erlangen   IG 

5.  Glessen   18 

6.  Göttingen   20 

7.  Greifswald   23 

8.  Halle   24 

9.  Heidelberg   20 

10.  Jena   31 

11.  Kiel   34 

12.  Königsberg   3G 

13.  Leipzig   39 

14.  Marburg   44 

15.  München   47 

16.  Münster   52 

17.  Tübingen   54 
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Verzeichnis  der  Vorlesungfen 

an  der 

Königfl.  Friedrich=Wilhelms=Universität 

zu 

Berlin 

im  Sommer-Semester  1914,  vom  16.  April  bis  15.  August  1914. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an;  das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 


Theologische  Fakultät. 

Graf  von  Baudissin:  Erklärung  des  Buclies  Jesaja  4; 
Alttestamentiiclies  S  'ininar  l,g.     Deissmann:  Erklärung 
des  Römerbriüfes  4;  Neutestamentliche  Theologie  4; 
Neutestamentliches  Proseminar  2,  g;  Neutestarnentliclies 
[Seminar  2,  g.  —  tiarnack:  Neues  Testament  4;  Kirchen- 
I  geschichtlich  es  Seminar  l'/a.g-  —  Holl:  Kirchen  geschichte, 
'IV.  Teil   (10.  Jahrhundert)   4;    Dogmengeschichte  6; 
Kirchengeschichtliches  Seminar  IV2,  g.  —  Kaftan:  Dog- 
matik  II  4;  Sozietät  für  systematische  Theologie  2,  g. 

—  Kleinert:  Flomiletische  Uebungen  l'/2i  ff-  ~  Mahling: 
Praktische  Theologie  4;  Homiletisches  Seminar  2,  g; 
Katechetisches  Seminar  2,  g;  Praktische  Sozietät  2,  g. 

Seeberg:  Dogmatik  I  4;  Synoptische  Eyangelien  4; 

-Sozietät  für  systematische  Theologie  2,  g.  —  Kawerau: 
Praktische  Theologie  4;  Homiletisclie  Perikopen-Aus- 
legung  2,  g;  Uebungen  im  Choral- und  Altargesat  g  1,  g. 

.—  Strack:  Genesis  4;  Hebräische  Grammatik  2;  Haupt- 
probleme der  alttestamentlichen  Theologie  2;  Mischna- 
trdktate,  Götzendienst,  Versöhnungstag  1,  g;  Institutum 
Judaicum  1.  g.  —  Gressmann:  Auslegung  der  Psalmen  4; 
Altes  Testament  4;  Biblisch-archäologische  Uebungen  2,  g. 

—  Runze:  Religionsgeschichte  2;  Theologie  seit  Schleier- 
maeher  l'^j  Religionslohre  für  Schulamtskandidaten  1. 
Monismus,  Agnostizismus  und  Jenseitsglaube  1,  g.  — 
Schmidt:  Altchristl  che  Literaturgeschichte  2;  Christ- 
liche Texte  in  koptischer  Sprache  2.  —  Stuhlfauth: 
Protestantischer  Kirchenbau  2;  Uebungen  über  kirch- 
lichoDet;kfnäler2, g.  —  Dibelius:  Johannes-Evangelium 4; 
Roligionsgeschichte  des  Hellenismus  2;  Neutestament- 
liche Uebungen  2,  g.  —  Eissfeldt:  Kleine  Propheten  4; 
'Flebräische  Grammatik  4;  Alttestamentliche  Uebungen 
l'/2  —  Fabricius:  Enzyklopädie  der  Theologie  2; 
'Christliche  Ethik  4  —  Lüttge:  Koufrssionskunde  4.  — 
jMulert:  Schleiermachor  2;  Hauptfragen  der  Gegen- 
iwart  1,  g;  Religionsunterricht  an  höheren  Schulen  IV2,  g. 

Richter:  Missionsgeschichte  von  Afrika  3;  Christliche 
^Mission  in  deutschen  Kolonien  1.  g;  Anteil  Deutschlands 


an  der  Weltmission  1,  g;  Missionsübungen  2,  g.  — 
Scholz:  Religionsphilosophie  4;  Geschichte  des  Pantheis- 
mus 2;  Religionsphilosophische  Uebungen  l'/o,  g-  — 
Frhr.  von  Soden:  Kirchengeschichte  4;  Kirchengeschicht- 
liche Uebungen  1,  g.  —  Zscharnack:KirchergeschichteI  4; 
Entstehungsgeächichte  des  Christentums  1,  g;  Kirchen- 
historische  Uebungen  IV4,  g. 

Juristische  Fakultät. 

Anschütz:  Kirchenrecht  4;  Verwaltungsrecht  4; 
Preussische  Verwaltung  l'/2.  g-  —  Brunner:  Deutsches 
Privatret  ht  4;  Wechselrecht  l,  g.  —  v.  Gierke:  Deutsche 
Rechtsgesehiehte  4;  Familienrecht  4;  Reclitsquellen  des 
deutschen  Mittelalters  2,  g.  —  Heymann:  Sachenrecht  4; 
Reichszivilprozessrecht  4;  Handelsrechtliche  Uebungen  2. 
—  Kahl:  Strafprozessrocht  4;  Reichs-  uml  Landesstaals- 
reclit  4;  Eheschliessung  und  Ehescheidung  1.  g.  — 
Kipp:  Röuiisches  Privatrecht  4;  Bürgerliches  Recht: 
Allgemeiner  Teil  4  ;  Bürgerliches  Recht  für  Anfänger  2; 
Jurisiisches  Seminar:  Römisches  und  bürgerliches  Recht 
2,  g.  —  Kohler:  Einführung  in  die  Rechtswissenschaft  3; 
Zivilprozesareclit,  Teil  II  4;  Strafrecht  4;  Erbrecht  4; 
Handels-,  See-  und  Binnenschiffalirtsrecht  2;  Urheber-, 
Erfinder-  und  Gewerberecht  2;  Uebungen  im  Strafrecht 
und  in  vergleichender  Rfchtswisscnschaft  1,  g.  —  v.  Liszt; 
Reclitsphilosophio4;Völkeirecht4;  Strafrechtspraktikum  2; 
Strafrechtliche  Uebungen  2,  g.  —  v.  Martitz:  Allgemeine 
Staatslehre  4;  Recht  der  Reichsverwaltung  2,  g.  — 
Seckel:  Römisches  Recht  und  Gerichtsverfahren  4; 
Recht  der  Schuhlverhältnisse  4;  Dogmengeschichte 
des  gemeinen  Rechts  1,  g.  -  Triepel:  Reichs-  und 
Landesstaatsrecht  4;  Völkerrecht  4;  Staats-  und  ver- 
waltungsrechtliche Uebungen  'S;  Lehren  des  deutschen 
Staatsrechts  1.  g.  —  Bornhak:  Einführung  in  die 
Rechtswissenschaft  3;  Rechtsentwicklung  in  Preus- 
sen  2;  Deutsches  und  preussisches  Verwaltungs- 
recht 4;  Repetitorium  u  id  Praktikum  des  öffentli- 
chen Rechts  2;  Politik  und  allgemeine  Staatslehre  1,  g.  — 
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2 


Universität  Berlin. 


Brupo:  Erbrecht  4;  Exegetische  Uebungen  im  römischen 
Pccht  2;  Uebungen  im  bürgerliclien  Recht  2;  Grundzüge 
des  Hypothekenwesens  1,  g.  —  Dickel:  Keichszivil- 
prozessrecht  I  4;  Uebungen  a)  im  bürgerlichen  Recht, 
für  Anfänger  2;  b)  im  bürgerlichen  Recht,  für  Vor- 
gerückte 2;  Zivilprozessuale  2;  ivonversatoriuui:  a)  All- 
gemeiner Teil  1;  b)  Sachenrecht  2;  Rechtsfälle  1,  g.  — 
Fürstenau:  Kirchenreeht  4;  Kirchenrechtliche  Uebungen 
1,  g.  —  Qoldschmidt:  Reichszivilprozessreeht  4;  Straf- 
recht 4;  Zivili>rozessua'e  Uebungen  2;  Konversatorium : 
Strafrecht  und  Strafprozessrecht  1,  g.  —  Kaufmann: 
Völkerrecht  4;  Internationales  Privatrecht  2;  Einleitung 
in  das  Völkerrecht  1,  g.  —  Köbner:  Ivolonialrecht  und 
Kolonialpolitik  2;  Koloniale  Probleme  1,  g.  —  Deiaquis: 
Strafrecht  2;  Strafrechtspraktikum  2;  Kriminalistisches 
Institut,  2,  g;  Künftiges  Strafrecht  der  Schweiz  1, 
g.  —  Kaskel:  Soziales  Versicherungsrecht  2;  Soziales 
Sehutzrecht  2;  Konversatorium:  Soziales  Versiche- 
rungsrecht 2;  Uebungen  im  Sozialrecht  1,  g.  — 
Klee:  Strafprozess  4;  Strafrechtspraktikum  2.  — 
Kormann:  Deutsches  und  preussisches  Verwaltungs- 
recht 2;  Staats-  und  yerwaltungsrechtliche  Uebungen  2; 
Entscheidungen  des  Oberverwaltungsgerichts  1,  g.  — 
Kuttner:  Recht  der  Schuldverhältnisse  4;  Reichszivil- 
prozessrecht,  Teil  I  4;  Lehren  des  englischen  Privat- 
rechts 1,  g.  —  Lass:  Soziale  Gesetzgebung  des  Deutschen 
Reichs  2.  —  v.  Moeller:  Deutsche  Rechtsgeschichte  2; 
Rechtsentwicklung  in  Preussen  2.  —  Neubecker:  Allge- 
meiner Teil  2;  Familienrecht  4;  Erbrecht  4;  Uebungen 
im  bürgerhchen  Recht  (Anfänger)  2;  Uebungen  im  bürger- 
lichen Recht  (Vorgerückte)  2.  —  Waldecker:  Genossen- 
schaftsrecht 3;  Verkehrsrecht  1,  g.  —  Paul  M.  Meyer: 
Kursus  I:  Sprachliche  Einführung  in  die  (Quellen  des 
römischen  Rechts  3;  Kursus  II  desgl.  3.  —  v.  Schlayer: 
Militärstrafprozess  2. 

Medizinische  Fakultät. 

Bier:  Chirurgische  Klinik  10;  Klinische  Operationen 
5,  g.  —  Bonhoeffer:  Klinik  d.  Nerven-  u.  Geisteskrank- 
heiten 4V4;  Poliklinik  der  Nervenkrankheiten  2,  g.;  La- 
boratorium d.  Nervenklinik  tägl.,  g.  —  Bumm:  Geburts- 
hilfl.-gynäkolog.  Klinik  7;  Poliklin.  Besprechungen  1,  g. 
—  Czerny:  Kinderklinik  tägl. ;  Masern,  Scharlach,  Diph- 
therie 1,  g.  —  Flügge:  Hygiene,  II.  T.  4;  Hyg.-bakteriolog. 
Uebungen  8V2J*  Bakteriol.  Anfängerkursus  2;  Impfkur- 
sus 1;  Laboratorium  tägl.,  g.  —  Franz:  Geburtshilfl.- 
gynäkolog.  Klinik  7;  Poliklin.  Besprechungen  1,  g.  — 
Heffter:  Pharmakologie  4;  Arzneiverordnungslehre  2; 
Pharmakologisches  Laboratorium  tägl.,  g.  —  Mertwig: 
Anatomie  4;  Gewebelehre  u.  mikrosk.  Anatomie,  2  Abt.: 
I.  6;  II.  6;  Uebungsstunden  tägl. ;  Embryologischer  Kur- 
sus 2'/2;  Anat.-Biolog.  Institut  tägl.  —  Hildebrand:  Chi- 
rurgische Klinik  7V2;  Operationen  1,  g.;  Chirurgie  3; 
Frakturen  und  Luxationen  2;  Verbandkursus  2.  —  His: 
Medizinische  Klinik  5;  Medizinische  Pohklinik  3;  Klin. 
Vis.  1,  g.;  Propädeutische  Klinik  3;  Perkussion  u.  Aus- 
kultation I.  A.:  3;  B.:  3;  Perkussion  u.  Auskultation  II. 
A:3;  B:3;  C  ev.;  Lungenerkrankungen  1;  Stoffwechsel- 
erkrankungen 1;  Aerztl.  Technik  IV2;  Üntersuchungs- 
methoden  2;  Inn.  Krankheiten  u.  Trauma  1,  g. ;  Labora- 
torium tägl.  —  Killian:  Laryngo- rhinolog.  Untersuch- 
ungskursus 2;  Laryngo-rhinolog.  Klinik  2;  Kapitel  aus 
Laryngo-Rhinologie  1,  g.;  Poliklinik  für  Hals-  u.  Nasen- 
kranke tägl.  —  Kraus:  Med.  KHnik  7V2;  Med.  Poliklinik 
4V2;  Klin.  Visite  1,  g. ;  Pathologie  1,  g.;  Perkussion  u. 
Auskultation  für  Anfänger  A:  3;  ß:  3;  Perkussion  und 
Auskultation  für  Fortgeschrittene  A:  3;  B:  3;  Propädeu- 
tische Klinik  3;  Mikroskop.,  ehem.  Kursus  A:  2;  B:  2; 
Aerztl.  Technik  2;  Klin.  Hämatologie  2.  —  Krfickmann: 
Augenkrankheiten  tägl.;  Augenuntersuchungsuietlioden  1; 
Augenspiegelübungen  2.  —  Lesser:  Dermatolog.  Klinik 
4;  Gonorrhoe  1,  g.  —  Orth:  Allgem.  Pathologie  tägl.; 
Pathol.-anat.  Kursus  4;  Sektionstechnik  l'/2,  g. ,'  Patholog. 
Laboratorium  tägl.,  g.  —  Passow:  Ohren-  u.  Nasen- 
krankheiten 3;  Ohren-  u.  Nasenkrankheiten  8;  Otoskopie 
u.  Rhinoskopie  1.  —  Rubner:  Physiologie  II.  4;  Physio- 
log.  Praktikum  4;  Laboratorium  tägl.  —  Waldeyer: 
Topogr.  Anatomie  6;  Mikrosk.  Kursus  tägl.;  Nerven- 
system 2,  g.;  Anatomische  Arbeiten  2.  —  Ewald:  Krank- 


heiten d.  Verdauungsorgane  3;  Diät  1,  g.  —  Fritsch: 

Histolog.  Augenuntersuchung  2;  Mikroskopisch.  Arbeiten 
tägl.;  Abstammung  des  Menschen  II  1,  g.  —  Goldschei- 
der:  Med.  Poliklinik  u.  Klinik  tägl.;  Propädeutische 
Klinik  2;  Auskultation,  Pcikussion  u.  Palpation  II  2; 
Auskultation,  Perkussion  u.  Palpatioji  I  2;  Untersuch- 
ungsniethoden 2;  Laboratorium  tägl.  —  Hirschberg: 
Augenheilkunde  2,  g.  ~  Rose:  Colloquia  chirurgica  1,  g. 

—  Salkowskl:  Chemie  für  Mediziner  3;  Chemisches 
Laboratorium  tägl.;  Physiolog.  u.  patholog.  Chemiel.  2,  g. 

—  Sonnenburg:  Frakturen  u.  Luxationen  2.  —  v.  Was- 
sermann: Experimentelle  Therapie  3.  —  Baginsky: 
Kinderkrankheiten  2;  Diagnostik  u.  Therapie  d.  Kinder- 
krankheiten tägl.;  Diätetik  L  g.  —  Bickel:  Patholog. 
Experimentalphysiologie  2;  Patholog.-physiolog.  Prakti- 
kum 1;  Pathologisches  Laboratorium  tägl.;  Radium-, 
Thorium-  und  Aktiniumtherapie  I,  g.  —  Borchardt: 
Operationskursus  L  —  Brieger:  Allg.  Therapie  2;  Patho- 
logie u.  Therapie  1;  Hydrotherapie  u.  Balneotherapie  3; 
Massage  mon.;  Arsonvalisation,  Diathermie,  radioaktive 
Substanzen  mon.  —  Busch:  Zähne  u.  Mund  3.  —  Dleck: 
Prakt.  Halbkursus  24;  Phanton kursus  20;  Pathologie  u. 
Therapie  d.  Zähne  2;  Munderkrankungen  1,  g.;  Röntgen- 
diagnostik 1.  —  Ren6  du  Bois-Reymond :  Physiologie  6; 
Physik  u.  Physiologie  d.  Leibesübungen  1,  g.  —  Eulen- 
burg: Se.xuelle  Psychologie  u.  Psychopathologie  1,  g.  — 
Fasbender:  Geburtshilfe  4;  Enges  Becken  1,  g.  —  Ficker: 
Wohnungshygiene  1.  —  Greeff:  Ophthalmolog.  Klinik  5; 
Augenspiegelkursus  2.  —  Grunmach:  Aktinographie  2; 
Experimentelle  Arbeiten  mittels  X-Strahlen  2;  Traumato-, 
Spiro-,  Thorako-  und  Thcrmometrie  1,  g.  —  Günther: 
Bakteriologie  i;  Mikrophotographie  1.  — Joachimsthal: 
Orthopädisch-chirurg.  Poliklinik  2;  Chirurg,  u.  Orthopäd. 
Verbände  2;  Massage  u.  Heilgymnastik  1;  Werkstatt  d. 
Poliklinik  f.  orthopädische  Chirurgie.  —  Klapp:  Chirurg. 
Diagnostik  u.  Therapie  6;  Operationskursus  tägl.;  Kriegs- 
chirurgie 1.  —  Klemperer:  Krebskrankheit  1,  g.  —  Kob- 
lanck:  Geburtshilfliches  Praktikum  4;  Frauenkrankheiten 
1,  g.  —  Koppen:  Diagnost.  Uebungen  2;  Forensische 
Uebungen  1;  Anatomie  des  Gehirns  1;  Laboratorium 
tägl.,  g.  —  F.  Krause:  Klin.  Chirurgie  2;  Grehirn,  Rücken- 
mark und  periphere  Nerven  g.  —  R.Krause:  Auge  u.Ohr  2. 

—  Landau;  Gynäkologie  2.  —  Moeli:  Geistesstörung  u. 
Rechtspflege  1,  g.  —  Morgenroth:  Bakteriolog.  Kursus 
2;  Experiment.  Therapie  II.  1;  Bakteriologisches  Labo- 
ratorium tägl.;  Chemotherapie  1,  g.  —  Nagel:  Geburts- 
hilfliche Operationslehre  3;  Gynäkolog.  Diagnostik  und 
Therapie  3;  Geburtshilfe  1,  g.  —  Piper:  Physiologie  d. 
Muskeln  u.  Nerven  1;  Medizinische  Physik  2;  Physio- 
logie (Rep.)  2.  —  Posner:  Harnorgane  2;  Nierenkrank- 
heiten 1,  g.;  Hygiene  d.  Geschlechtslebens  1,  g. —  Schrö- 
der: Techn.  Zahnheilkuude  30;  Zahnärztl.  Prothese  2; 
Laboratorium  G;  Materialien  d.  Zahnersatzes  1;  Prakt. 
Fälle  a.  d.  techn.  Zahnheilkunde  1,  g.  —  Silex:  Augen- 
spiegeln 2;  Augenhygiene  1,  g.  —  Steudel:  Physiolog. 
Chemie  1;  Chem.  Praktikum  6;  Physiolog.-chem.  Prak- 
tikum 6.  —  Strassmann:  Gerichtl.  Medizin  2;  Kursus  d. 
gerichtl.  Medizin  G;  Laboratorium  20,  g.  —  Virchow: 
Skolettlehre  3;  Topogr.  Präparierübungen  tägl. ;  Labora- 
torium tägl.  —  Williger:  Poliklinik  lU;  Operationslehre 
2;  Mundcliirurgie  1,  g.  —  Wolff:  Lungenkrankheiten  2; 
Lungenkrankheiten  1,  g.  —  Abelsdorff:  Augenspiegeln  2. 

—  Adam:  Staroperation  1,  g.  —  Albrecht!  Luft-  und 
Speisewege  2.  —  Albu:  Klin.  Untersuchungsmethoden  2; 
Chem.  u.  mikrosk.  Diagnostik  2;  Verdauungskrankheiten 
1,  g.  —  Arndt:  Mundhöhlensyphihs  2.  —  Axhausen: 
Chirurgie  3;  Chirurg.  Diagnostik  u.  Therapie  4;  Opera- 
tionskursus a)  f.  Anfänger  6;  b)  f.  Geübtere  2;  Orthopäd. 
Kursus  2.  —  Baginsky:  Laryngoskop.-rhinoskop.  Kur- 
sus 2;  Otiatrischer  Kursus  2.  —  von  Bardeleben:  Gynä- 
kolog. Diagnostik  u.  Therapie  3;  Geburtshilfl.  Phantom- 
kursus 3;  Gynäkolog.  Blutungen  1,  g.  —  Behrend:  Pro- 
stitution 1,  g.  —  Benda:  Wissenschaftl.  Photographie  2; 
Anat.  u.  mikrosk.  Arbeiten  tägl.  —  Bendix:  Kinderkrank- 
heiten 2;  Säuglingskrankheiten  1,  g.  —  Bergell:  Med. 
Chemie  (Rep.)  2.  —  Beyer:  Ohren-  u.  Nasenleiden  2; 
Oto-  u.  Rhinoskopie  1;  Ohren-  u.  Nasenoperationen.  — 
Blumenthal:  Chem.-mikrosk.-bakteriol.  Kurs  2;  Krebs- 
forschung 1,  g.  —  Blumreich:  Gynäkolog.  Diagnostik  u. 
Therapie  4;  Geburtshilfe  2.  —  Bockenheimert  Allgem 
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Chirurgie  IV2;  Frakturen  und  Luxationen  1;  Verband- 
kiirs  1.  —  Boruttau:  Geschichte  d.  biologisch.  Wissen- 
scliaften  1;  Leib,  Seele  u.  Geschlecht  1,  g.  —  Branden- 
burg: Perkussionskursus  1;  Herzkrankheiten  1,  g.  — 
Brückner:  Syst.  Augenheilkunde  2;  Augenspiegeln  2; 
Augenuntersuchung  1.  —  Brühl :  Otoskopischer  Kurs  2. 

Brugsch:  Perkussion  u.  Auskultation  5;  Diätetik  1.— 
Bruhns:  Haut-  u.  Geschlechtskrankheiten  1,  g;  Syphilis 
.  1,  g.  —  Burghart:  Ghem.-mikrosk.  Kurs.  IV2;  Lungen- 
[  tuberkulöse  1,  g.  —  Buschke:  Krankheiten  der  Harn- 
j  wege  1;  Syphilis  u.  Hautkrankheiten  l'/?,  g;  Haut-  und 
!  Geschlechtskrankheiten  (klin.  Visite)  tägl.,  g.  —  Casper: 
j  Katheterisierübungen  2,  g.  —  Cagslrer:  Nervenkrank- 
i  heiten  2.  —  Ceelen:  Sektionskursus  4V2;  Histologischer 
Kursus  6;  Mikrosk.  Diagnostik  2;  Kreislaufstörungen  1,  g. 
—  Donitz:  Operationskurs  tägl.  —  Eckert:  Infektions- 
krankheiten 1.  —  Bhrmann :  Auskultation,  Perkussion 
und  Palpation  H  2;  Mikrosk.  und  ehem.  üntersuchungs- 
methoden  2;  Laboratorium  tägl.,  g.   —  Pinkelstein: 
Säuglingskrankheiten  1,  g.  —  Pleischmann:  Propädeu- 
tische Klinik  3;   Perkussion  und  Auskultation  15.  — 
Forster:  Allgem.  Psychiatrie  1;  Forensische  Psychiatrie 
l'/o.  —  P.Fraenkel:  Gerichtl.  Medizin  6;  Gerichtl.  Medizin 
f.  Juristen  2;  Gewerbekrankheiten  1,  g.  —  J.  Fränkel: 
Orthopäd.  Chirurgie  2.  —  Freund:  Geburtshilfl.-gynäko- 
logische  Propädeutik  2.  —  Friedberger:  Lnmunitäts- 
lehre  2;  Arb.  f.  Vorgerücktere  tägl;  Bakteriologie  und 
Immunität  2,  g;  Hygiene  1.  g.  —  Friedemann:  Immuni- 
tätsforsehung  tägl.;  Bakteriolog.  u. Immunitätslehre  1,  g.- 
Friedenthal:  Allg.  Physiologie  1,  g;  Naturgeschichte 
des  Menschen  2.  —  Friedmann:  Physiolog.-chem.  Arb. 
tägl.,  g.  —  Fromme:  Gynäkolog.  Untersuchungskursus  5; 
Geburtshilfl.  Operationskurs.  4.  —  Gluck:  Chirurgie  u. 
Orthopädie  5.  —  Gottschalk:  Geburtshilfl.  Operations- 
kursus 2;  Gynäkologie  2.  —  Grotjahn:  Rassenhygiene 

1,  g;  Sozialhygienische  Exkursionen,  g;  Medizinalsta- 
tistische Hebungen,  g.  -  Gudzent:  Stoffwechselkrank- 
heiten 1,  g;  Lungenerkrankungen  1.  —  Gutmann  s 
Augenspiegeln  2.  —  Gutzmann:  Stimm-  u.  Sprachstö- 
rungen 2;  Experiment.  Phonetik  2;  Gesundheitspflege 
der  Stimme  1,  g.  —  Haike:  Ohr.  und  d.  Nase  1.  — 
V.  Hansemann:  Spez.  patholog.  Anatomie  4;  Arbeiten  f. 
Fortgeschrittenere  tägl.  —  Helbron :  Augenspiegeln  2. 

—  Heller:  Dermatologie  u.  Syphilidologie  2;  Bedeutung 
der  Geschlechtskrankheiten  1,  g;  Anatomie  der  Hautl,  g. 

—  Henneberg:  Pathol. Anatomie  des  Nervensystems lV2g- 

—  Herzog:  Augenoperationskursus  2;  Pathol.  Histologie 
des  Auges  20.  —  B.  Heymann:  Impfkursus  1;  Gesund- 
heitspflege 1,  g.  —  P.  Heymann:  Laryngo-rhinolog. 
Kurs.  2;  Ob.  Luft- u.  Speise  wege  1,  g.  —  Hiller:  Heeres- 
gesundheitspflege II.  1.  — Hirschfeld:  Klin.  Diagnostik 

2.  —  Jacobsohn:  Nervensystem  tägl. ;  Geistesschwache 
Kinder  lg.  —  Jochmann:  Klinik  der  Infektionskrank- 
heiten 2,  g.  —  Jolly:  Weibliche  Geschlechtsorgane  1  g. 

—  Joseph:  Chirurg.  Pathologie  u.  Therapie  lg;  Ueb. 
im  Katheterisieren  1.  —  Jürgens:  Klin.  Diagnostik  lg. 

—  J.  Katzenstein:  Oto-rhino-laryngol.  üntersuchungs- 
methoden  1;  Stimme  u.  Sprache  lg.  —  M.  Katzenstein: 
Technik  des  prakt.  Arztes  2.  —  Klemperer:  Perkussions- 
kursus 3.  —  Köhler:  Unfallheilkunde  1  g;  Kriegschirurgie 
2.  —  Kopsch:  Anatomie  des  Kopfes  2;  Zentralnerven- 
system 2.  —  Kramer:  Nervenkrankheiten  IV2;  Nerven- 
krankheiten nach  Unfällen  1,  g.  —  Kflibs:  Perkussions- 
kursus II  tägl.;  Sport-  u.  Gesundheit  1,  g;  Eadium  und 
Röntgenstrahlen  1.  —  Laehr:  Begutachtung  Nerven- 
kranker 1,  g.  —  Langgaard:  Arzneimittellehre  4.  — 
Langstein:  Hygiene  d.  Kindesalters  1,  g;  Kinderlieil- 
kunde  1.  —  A.  Lazarus:  Hämatologie  2,  g.  —  P.  Lazarus: 
Strahlentherapie  1,  g. —  Levinsohn:  Augenspiegel  2.  — 
Lewandowsky:  Physiologie  u.  Anatomie  d.  Nervensy- 
stems tägl.  —  Lewin:  Arzneimittellehre  4;  Toxiko- 
logie 2;  Neuere  Arzneimittel  1,  g.  —  H.  Liepmann: 
Psychiatr.  Diagnostik  2;  Gerichtl.  Psychiatrie  1,  g.  — 
W.  Liepmann:  Geburtshilfl.  Operationskursus  3;  Gynä- 
kologie IVa!  Operationsanatomische  Arbeiten.  —  Loewy: 
Physiologie  (Rep.)  2;  Blut  u.  Atmung  1,  g.  —  Magnus- 
Levy:  Stoffwechselkrankheiten  1,  g.  —  Martens:  Lun- 
genchirurgie 1,  g.  —  Martin:  Gynäkolog.  Operations- 
kursus  2;  Frauenkrankheiten  1;  Weibl.  Becken  1,  g.  — 
Meisnert  Augenspiegeln  L  2;  Augenspiegeln  2. —  Ed. 


Meyer;  Ob.  Luftwege  3.  —  Fritz  Meyer:  Innere  Krank- 
heiten 2,  g.  —   Ludw.  F.  Meyer:  Kinderkranklieiten 
V/.j;  Ernährung  1,  g.  —  L.  Michaelis:  Biolog.  Wissen- 
schaften 2;   Physik.  Biochemie  tägl.  —   M.  Michaelis: 
Auskultation  u.  Perkussion  I.  3;  II.  3;  Chem.  u.  mikrosk. 
Untersuchungsmethoden  2.  —  Müller:  Experimentelle 
Pharmakologie  2;  Pharmakol.  Arbeiten  30.   —  Nicolai: 
Propädeutische  Klinik  3;  Allg.  Pathologie  1,  g;  Strahlcn- 
diagnostik  2;  Herzkrankheiten  1,  g;  Ijaboratoriumsarb. 
tägl.;  Biologie  1,  g.  —  Nicolaier:  Perkussion  u.  Aus- 
kultation 2.  —  Oestreich:  Spez.  patholog.  Anatomie, 4; 
Prakt.  Patholog.  anatomisch.  Kursus  4;  Patholog.  Histo- 
logie 4;  Bakteriolog.  Kursus  4;  Allgem.  patholog.  Ana- 
tomie f.  Zahnärzte  3.  —  Pappenheim:  Hämatologie  2; 
Hämatolog.  Arbeiten  tägl. —  Pick:  Patholog.  Histolog. 
4V2;  Laboratorium  tägl.  —  Pinkus:  Geschlechtskrank- 
heiten 1;  Prophylaxe  1,  g.  —  Plehn :  Herz- und  Gefäss- 
krankheiten  2;    Blutpathologie  2;    Exot.  Krankheiten 
1,  g.  —  Plesch :  Innere  Medizin  (Rep.)  2;  Röntgen- 
diagnostik 2;  Funktionelle  Diagnostik  1,  g.    —  Poll: 
Vergl.  Anatomie  4;   Experim.  Vererbungslehre  1.  — 
Rawitz:  Abstammung  des  Menschen  1,  g.  Reiher:  Pro- 
pädeutischer Kursus  d.  Kinderkrankheiten  1 ;  Röntgen- 
diagnostik u.  -therapie  1.  —  Richter:  Perkussion  u.  Aus- 
kultation 2;  Stoffwechselkrankheiten  1,  g.  —  Ringleb: 
Cystoskopie  2;   Harnröhre,    Blase  u.  Nieren  1,'  g.  — 
Rosenheim:  Magen  1,  g.  —  Rosin:  Mikrosk.-chemische 
Diagnostik  2;  Perkussion,  Auskultation  2;  Herzkrank- 
heiten 1,  g.  —  Rost:   Arzneimittel  1.  —  Rothmann: 
Nervenkrankheiten  2;  Zentralnervensystem  1;  Hysterie 
u.  Neurasthenie  1,  g.   —  Rümpel:  Chirurg.  Röntgen- 
diagnostik 1;  Erkrank,  d.  Harnwege  1.  —  de  Ruyter: 
Chirurg.-diagnost.  Verbandkurs.  2.  —  Schaefer:  Psycho- 
logie 2;  Oto-physiolog.  Arbeiten  tägl.,  g.  —  Schilling: 
Tropenhygiene  1;  Infektionskrankheiten  1.  —  Schuster: 
Neurolog.  Untersuchungsmethoden  2,  g.  —  Sigwart: 
Geburtshilfl.  Operationskursus  4;  Gynäkolog.  Diagnostik 
tägl.  —  Spitta:  Gesundheitspflege  1.  —  Stadelmann: 
Leberkrankheiten  1,  g.  —  Stickel:  Geburtshilfl.  Opera- 
tionskursus 4.  —  Stier:  Geisteskrankheiten  1.  —  Stolte: 
Ernährung  2;  Kinderheilkunde  2,  g.  —  Strassmann: 
Gynäkologie  2;  Geburtshilfe  tägl.;  Krankh  d.  Schwang. 
1,  g.  Gynäkolog.    Laboratorium  tägl.  —  Strauch:  Ge- 
richtliche Medizin  2;  Zurechnungsfähigkeit  2.  —  Strauss: 
Laboratoriumsarbeiten  tägl.;  Inn.  Krankheiten  1,  g  — 
Thomas:  Ernährungsfragen  1,  g;   Stoffwechsel  u.  d. 
Ernährung  tägl.,  g.  —  Thorner:  Augenheilkunde  1,  g.  — 
Tomasczewski:  Haut-  u.  Geschlechtskrankheiten  1.  — 
Weber;  Einfluss  psych.  Vorgänge  auf  den  Körper  1,  g. 
Physiolog.     Begleiterscheinungen     psych.  Vorgänge 
l^'a  g.  —   Weissenberg:  Protozoen-Entwicklung  2.  — 
Westenhöfer:  Spez.  patholog.  Anatomie  tägl.;  Patholog. 
Histologie  3;  Makrosk.  u.  mikrosk.    Diagnostik  4.  — 
Wollenberg:  Orthopäd.  Chirurgie  3;  Röntgendiagnose 

1,  g.  —  Wolpert:  Wohnungshygiene  1.  —  Ziemann: 
Tropenkrankheiten  2;  Tropenhygiene  1,  g.  —  Zinn:  Dia- 
gnostische u.  therap.  Hebungen  bei  inn.  Erkrankungen 

2,  g.  —  Adam:  Massage  u.  Gymnastik  1.  —  Hoffendahl: 
Orthodontie  5;  Mod.  Orthodontie  1,  g.  —  Schellhorn; 
Klin.  Technik  6;  Techn.  Zahnheilkunde  1,  g.  —  Schütz: 
Mechanotherapie  2;  Heilgymnastik  u.  Massage  3. 

Philosophische  Fakultät, 

Beckmann:  Besprechung  chem.  Untersuchungen  1,  g. 

—  Bernhard;  Allg.  Nationalökonomie,  4;  Nationalökon. 
Praktikum  IV?;  Staatswiss.-Statist.  Seminar  g.  —  Branca: 
Histor.  Geologie  4;  Geolog.-paläontol.  Hebungen  2,  g.  Ge- 
ologie u.  Paläontologie,  tägl.  g.  —  Brandl:  Mittelenglisch. 
4 ;  Scott  u.  Byron  4;  Engl.  Seminar  2,g.  —  Brückner:  Russ. 
Literatur  2 ;  Poln.  Literatur  2 ;  Slaw.  Uebun  gen  2,  g.  —  Cohn : 
Ausgleichungsrechnung  2;  Spez.  Störungen  2;  Seminar 
2,g.  —  Delbrück:Weltgeschichte4;Histor. Hebungen  2,  g. 

—  Delitzsch:  Sumerisch:  2,  Arabisch:  2;  Hebräisch:  4; 
Assyrisch:  2.  —  Diels:  G  iech.  u.  röm.  Literatur  4;  Philo- 
log.  Seminar:  2,  g.  Proseminar  1,  g.  —  Engler:  Spez.  Bo- 
tanik 4V2;  Pflanzengeographie  1;  Mikroskop.  Hebungen, 
3;  Systemat.  Botanik  u.  Pflanzengeographie  tägl.  g  Bota- 
nische Exkursionen  g.  —  Erdmann:  Psychologie  4;  Mo- 
nismus 1,  g.  Philosoph.  Seminar:  2,  g.  —  Ermann:  Aegyp- 
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tische  Grammatik,  2;  Aegypt.  Uebimgen  2  g.  Aegyptische 
Denkmäler  1,  g-  —  Fischer:  Cham.  Laboratorium,  tägl,  — 
Foerster:  Mittelalterl.  Astronomie  2,  g;  Orts-  u.  Zeit- 
Hestiiuraung  1,  Kalenderwosen  u.  -Reform  1,  g.  — 
Frobenius:  Determinanten  4;  Mathemat.  Seminar  2,  g.  — 
Goldschmidt:  Deutselie  Kunst  4;  Venezian.  Malerei  l,g; 
Kunstgescliichtl.  üebungen  1,  g.  —  de  Groot:  Kultur- 
geschichte 11.  VolkskundeChinas  2;  Chiiies.  Scliriftspraclie 
4,  g.  ■ —  Haberlandt:  Botanik  4;  Botan.-mikroskop.  Prak- 
tikum ü;  Selbst.  Arbeiten,  tägl.,  g.  —  Hellmann:  Theo- 
ret. Meteorologie  1;  Meteorolog.  Praktikum  2;  Metooro- 
log.  CoUoquium  1,  g.  —  Helmert:  Erdmessung  1,  g.  — 
Herkner:  Prakt.  Nationalökonomie  4;  Uebungen  2,  g. — 
Heusler:  Altnord.  Prosa  3;  German.  Altertum  2;  Ger- 
man. Seminar  IVe,  g.  —  Hintze:  Preuss.  Verfassungs- 
gesehichte  4;  Begründung  d.  Deutsch.  Reiches  1,  g; 
Histor.  Uebungen  2,  g.  —  Hirschfeld:  Rom.  Verfassungs- 
geschichte 4;  Tacitus  Historiae  2,  g.  —  Kretzschmar: 
Kirchenmusik  4;  Organisation  1,  g,  Musikhistor.  Seminar 
2,  g.  —  Liebisch:  Mineralogie  u.  Kristallographie  4; 
Mineralog.  Praktikum  2;  Mineralog -petrograph.  Exkur- 
sionen, g;  Selbst.  Arbeiten,  tägl.,  g.  —  Loeschcke:  Hellen. 
Kunst  4;  Archäolog-  Uebungen  2,  g;  Arcliäolog.  Ueb- 
ungen 1,  g.  —  Lüders:  Sanskrit  2;  Vedische  Texte  8; 
Sciiwierig.  Sanskrittext  1,  g.  —  v.  Luschan:  Anthropo- 
logie 4;  Südafrika  1;  Selbst.  Arbeiten,  tägl.;  Ant]iroi)ol. 
Uebungen  4;  Verunstaltungen  1,  g;  Anthropolog.  CoUo- 
quium 2,  g.  —  Ed.  Meyer:  Rom.  Geschiclite  5;  Juden- 
tum 2;  Histor.  Uebungen  2,  g.  —  Kuno  Meyer:  Kymr. 
Grammatik  2;  Altir.  Uebungen  2,  g;  Races  and  Languages 
of  Britain  1,  g.  —  Morf:  Französ.  Literatur  4;  Französ. 
Phonetik  2;  Roman.  Seminar  2,  g;  Roman.  Proseminar 
],  g.  —  Nernst:  Physikal.-chem.  Laboratorium,  tägl.  — 
Norden:  Vergilius  4;  Seminar  2,  g;  Proseminar  1,  g. — 
Penck:  Allg.  Erdkunde,  tägl.;  Geograph.  Uebungen  I 
1,  g;  Physikal.-geogr.  Uebungen  II  1,  g;  Geograph.  Ar- 
beiten II,  tägl.,  g;  Geograph.  Colloquium  2,  g;  Geograph. 
Exkursionen  g.  —  Planck:  Theoret.  Optik  4;  Mathemat.- 
physikal.  Uebungen  1,  g.  —  Riehl:  Logik  4;  Idealismus 
2;  Philosoph.  Seminar  II  1,  g.  —  Roethe:  Deutsch. Piii- 
lologie  3;  Deutsch.  Literatur  3;  Germ.  Seminar  2Vo,  g; 
Germ.  Proseminar  1,  g.  —  Rubens:  Experimentalphysik  5 ; 
Mathemat.  Ergänzg.  1,  g.  Physikal.  Colloquium  l'/o,  g. 
Physikal.  Laboratorium,  tägl.  —  Sachau:  Mufassal  2; 
Mukaddasi  2  Hariri  2,  g;  Spicilegium  Syriacum,  2.  — 
Schäfer:  German.  Völkerstämme  4;  Histor. üebungen  2,  g. 

—  Schiemann:  Bismarck  4;  Polen  l,  g;  Uebungen  2,  g. 

—  V.  Schmoller:  Kreditgeschäfte  u.  -Organe  2.  — 
Schottky:  Analyt.  Geometrie  4;  Tlietafunktionen  4;  Ma- 
tliemat.  Seminar,  2,  g.  —  Franz  Eilh.  Schulze:  Zootom. 
Kursus  4;  Mikroskop. -zoolog.  Kursus,  tägl.;  Zoolog.  In- 
stitut, tägl  ,  g.  —  Wilh.  Schulze:  Westgerm.  Grammatik 
4;  Gram,  üebungen  2,  g.  —  Schwarz:  Krumme  Flächen 
4;  Variationsrechnung  4;  Kegelschnitte  2,  g;  Mathemat. 
CoUoquieu  2,  g;  Math.  Seminar  2,  g.  —  Sering:  Volks- 
wirtschaftslehre 4;  Staatswissenscliaftl.  Seminar  2,  g.  — 
Sieglin:  Geographie  im  Altertum  2;   Geographie  von 


Griechenland  2,  g. 


Struve:  Jupiter  u.  Saturn  3. 


Stumpf:  Geschichte  der  Philosophie  5;  Tbeoret.  Uebun- 
gen 1,  g.  —  Tangl:  Stauferzeit  4;  Chronologie  2;  Tironi- 
sche  Noten  2;  Histor.  üebungen  2,  g;  Uebungen  1,  g.  — 
Wagner:  Finanzwissenschaft  4'/  ;  Handels- u.  Zollpolitik 
2;  Staatswissenscliaftl.  Seminar  2.  g.  —  Wehnelt:  Math. 
Ergänzungen  1,  g;  Physik.  Laboratorium,  tägl.;  Physik. 
Praktikum  14;  Physikal.  Praktikum  3;  Handfertigkeits- 
Praktikum  G.  —  V.  Wilamowitz-Moellendorff :  Qriech. 
Lesebucli  II  4;  Aischylos  1,  g;  Proseminar  2  g.— 
Brauer:  Tiergeographie  1;  Zoolog.  Colloquium  1,  g.  — 
Gabriel:  Organ.  Chemie  5;  Chem.  Institut  tägl.  — 
Lasson:  Philosophie-Geschichte  4;  Logik  4;  Kant- 
Hegel  1,  g.  —  Lehmann-Filh^s:  Analyt.  Mechanik  4; 
üebungen  in  Mechanik  1,  g.  —  v.  der  Leyen:  Eisen- 
bahnverkehrsrecht 2;  Eisenbahn  Verkehrsordnung  1.  — 
A.  Orth:  Landwirtschaftslehre  1,  g.  —  Ad.  Schmidt: 
Gezeiten  2;  Kl.  Quadrate  1,  g.  —  Warburg:  Elektr. 
Leitungsvermögen  2.  —  Wichelhaus:  Technologie  4; 
üebungen  tägl.;  Chem.  Untersuchungen  tägl.  —  Will- 
stätter:  Organ,  Chemie  1,  g.  —  Barth:  Korän  2;  Im- 
rulqeis  1,  g;  Koränkritik  1,  g.  —  Biedermann:  Techn. 
Chemie  2;  Explosivstoffe  1,  g.  —  Blasius:  Uebungen  in 


Mechanik,  Optik  für  Mediziner  7;  Kursus  fürMediziner  31/3; 
Uebungen  1,  g.  —  v.  Bortkiewicz:  Bevölkcnung  2; 
Seminar  l'/j,  g.  -  Breysig:  Deutsche  Geschichte  4; 
Germanentum  1,  g;  Uebungen  ),  g.  —  Dessau:  Aus- 
gang d.  Altertums  2;  Latein.  Inschriften  2,  g.  —  Dessoir: 
Neuere  Philosophie  4;  Psycliologie  2;  Philos.  Uebungen 

1,  g.  —  Ludw.  Diels:  Vegetation  Mittel-Europas  2;  Ho- 
tanische  Exkursionen,  g.   —   Fleischer:  Tonschriften 
künde  2;  Aesthctik  der  Tonkunst  1,  g;  Musik.  Uebungm 

2,  g.  —  Frey:  Kunst  der  Niederländer  4;  Dürer-Holbcin 
1,  g;  üebungen  2  g.  —  M.  Friedlaender:  Geschichte  d. Lie- 
des, l'/o;  Musikwissenschaftl.  Uebungen,  2  g;  Chorübungen 
1V2<  g'-  —  Geiger:  Schiller2;  DeutsciierRoman  2;  Rousseau 
2;  Französ.  Literatur  1,  g.  —  Gilg:  Pharmakognosie  4;  Mi- 
kroskop. Uebungen  3;  Pliarmakognost.  Colloquium,  g;  Mi- 
kroskop, üebungen,  3.  —  Haguenin:  Französ.  Literatur  2; 
Französ  Roman  1,  g;  Französ.  liiteratur  2,  g.  —  Hettner: 
Differentialgleichungen  2.  —  Heymons:  Süsswasser- 
fauna  1;  Entomolog.  üebungen  1,  g.  —  Hoetzsch:  Riiss. 
Geschichte  2,  g;  Russ.  Agrarfrage  1,  g;  Histor.  Uebungen 
(Russland)  l'/o,  g;  Histor.  üeb;!n';en  (Polen)  1  /,,  g; 
Russ.  Agrargesetzgebung  1,  g.  —  Jastrow:  National- 
ökonomie 4;  Staatswissenscliaftl.  Uebungen,  g.  —  Knob- 
lauch: Ellipt.  Funktionen  4;  Integralrechnung  4;  Ueb- 
ungen in  d.  Differential-  u.  Integralrechnung  1,  g.  — 
Kossinna:  Bronzezeit  3;  Uebung.  z.  Vorgeschichte  2.  g. 

—  Liebermann:  Organ.  Chemie  5;  Chem.  Laboratorium 
tägl.  —  Paul  Magnus:  Arcliegoniaten  3;  Bestäubunga- 
einrichtungen  d.  Blütenpfianzcn  1,  g.  —  Marquart: 
Awesta  2;  Neupersisch  2;  Neuarmenisch  1'/.^,  g.  — 
Meister:  Vulgärlatein  3;  Philolog.  Proseminar  2,  g.  — 
Eug.  Meyer:  Techn.  Mechanik  2.  —  Rieh.  M.  Meyer: 
Deutsche  Syntax  4;  Goethe  4;  Literarhist.  Uebungen 

1,  g.  —  Neesen:  Geometr.  Optik  2.  —  Preuner: 
Olympia  2;  Archäolog.-epigraph.  Uebungen  1,  g.  — 
Pschorr:  Alkaloide  1.  —  Rambeau:  Spanisch  2;  Cer- 
vantes, „Don  Quijotc"  2;  Französ.  u.  ital.  Phonetik  2; 
Manzoni  1,  g.  -  Roediger:  Althochdeutsch  2;  Mittel- 
hochdeutsche Lyrik  3;  Deutsche  Volkskunde  1,  g. 
Herd.  Schmidt:  Pädagogik  II  4;  Kanteinführung  4; 
Pädag.  Seminar  1'/.,,  g.  —  Rieh.  Schmitt:  Deutsche,  Ge- 
schichte 4;  Histor.  üebungen  1,  g.  —  Seier:  Maya- 
Völker  4;  Maya-Sprachen  2,  g.  —  Sternfeld:  Deuttche 
Geschichte  4;  Diplomatik  4;  Histor.-diploui.  Uebungen 

2,  g.  —  Strecker:  Mittellatein.  Philologie  2;  Mittellatein, 
üebungen  2,  g.  —  Thoms:  Pharmazeut.  Chemie  3; 
Pharmazeut.  Institut  tägl.  —  Traube:  Quantitative  Ana- 
lyse 1.  —  Wentze!:  Verfassung  v.  Athen  3;  Geschichte 
d.  Philologie  .'  ;  Goethe  u.  d.  Antike  2;  Tacitus  Dialog; us 
2,  g.  —  Zoepfl:  Weltwirtschaft  u.  Weltwirtschafts- 
politik V/2',  Kolonien  u.  Kolonialpolitik  l'/s;  üebungen 
über  Kolonialpolitik  u.  Woltwirtschaftspolitik  VI2,  g.  — 
Anselmino:  Qualität.  Analyse  1;  Arzneibuch  1;  Arznei- 
mittelgesetzgebung 1.  —  V.  Baeyer:  Radioaktivität!. — 
Ballod:  Wirtschaftsstatistik  2V2;  Russ.  Agrarfrage  1,  g. 
Beckh:  Sanskrit  2;  Philosoph.  Sanskrittexte  1;  Tibetisch 
1;  Tibetische  Uebungen  1.  —  Belowsky:  Mineralien, 
Uebungen  2.  —  Bosenick:  Deutschlands  Wirtschaftsver- 
hältnisse 2.  —  V.  Buchka:  Geschichte  d.  Chemie  Nah- 
rungsmittelchemie 4.  —  Byk:  Absolutes  Messy.stem  1.  — 
Caspar:  Geschichte  d.  Papsttums  2;  Histor.  üebungen 
2,  g.  —  E.  Cassirer:  Piaton  2;  Philosoph.  Empirismus  2; 
Philosoph.  Uebungen  2  g.  —  Claussen:  Gymnospermen 
u.  Angiospermen  2;  Blütendiagramme  1,  g;  Kryjitogamen- 
exkursionen  g.  —  Dade:  Uebungen  l'/o,  g.  —  Deegener: 
Histologie  1;  Biologisches  Colloquium  2,  g.  —  Otto  Dieis: 
Organ.  Arbeitsmethoden  1.  —  Eberstadt:  Bankwesen  u. 
Bankgeschäfte  l'/a;  Börsengeschäfte  1;  Nationalökon. 
üebungen  2.  —  Ehrenreich:  Mythologie  2.  —  Emmer- 
ling:  Hydrochemie  u. Hydrobiologie  1.  —  Eueken ;  Quanten- 
theorie 1.  —  Fock:  Atomtheorie  1,  g;  Kristallographie  1,  g. 

—  Franck:  Elektrizität,  Magnetismus  u.  Licht  1.  —  P. 
Friedländer:  Homer  2;  Formprobleme  d.  Epos  2,  g, 
Augustin  1,  g;  Philolog.  Proseminar,  1,  g.  —  Frischeisen- 
Köhler:  Einleitung  in  d.  Philosophie  2;  Pädagog.  Re- 
forinbewegungen  2;  Philosophie  d.  Kunst,  2;  Philosoph, 
üebungen  1.  —  Gehrcke:  Höhere  Mathematik  l'/s-  — 
Grisebach:  Renaissance-  u.  Barockarchitektur  2;  Be- 
schreiben von  Kunstwerken  2;  Architekturgeschichtl.  Ex- 
kursionen g.  —  Grossmann:  Chem.  Industrie  1;  Chem. 
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u.  Wirtschaft!.  Tagesfragen  1V2-  —  Grüneisen:  Wahr- 
scheinlichkeitsrechnung 2.  —  A.  Günther:  Gewerbepo- 
litik 2;  Teuerung  1;  Moralstatistik  1.  —  von  Guttenberg: 
ßotan.  Praktikutn  3;  Selbständ.  Arbeiten  tägl.,  g.  — 
Haacke:  Zeitalter  der  Renaissance  2;  Histor.  Uebungen 
2,  g.  —  HaenJsch:  Chines.  Sprachlehre  1;  Chines.  Schrift- 
sprache 2;  Gespräche  d.  Konfuzius  2,  g;  Uebungen  2; 
Mandschuli-Grammatik  1,  g.  —  Ot(o  Hahn:  Atom/.erfal] 

1.  —  Max  Hartmann;  Allg.  Protistenkunde  1;  Wissen- 
schaftliche Arbeiten  tägl.,  g  —  Ed.  Hennig:  Afrika  2; 
Fossile  Fische  1.  —  Friedr.  Henning;  Anwendung  physi- 
kalischer Theorien  in  der  Natur  1.  —  Herrmann:  Go- 
tisch 2;  Theater-Geschichte  2;  Romantiker  2;  Literar- 
histor.  Uebungen  2,  g.  —  Herzfeld:  Sasanidische  Kunst  2; 
Babylon.  Archäologie  1;  Euphrat-Tigris-Länder  1,  g.  — 
Ed.  Hildebrandt:  Kunsthistor.  Uebungen  g.  —  Hobohm: 
Neuere  Geschichte  Vj^;  Histor.  Uebungen  2,  g.  —  Hoe= 
oiger:  Wirrschafts-  u.  Sozialgeschichte  4;  Uebungen  2,  g. 

—  Hofmeister:  Quellenkunde  3;  Staat  u.  Kirche  2;  Hist. 
Uebungen  2,  g ;  Paläograph.  Uebungen  1,  g.  —  Holter- 
mann: Botanik  2;  Probleme  1,  g.  —  Houben:  Chem. 
Entdeckungen  1.  —  Hübner:  Altsächsisch  2;  Goethische 
Gedichte  2.  —  W.  Jaeger:  Sophokles  2;  Griech.  An- 
fängeikurs.  3;  M-atrik  2;  Uebung.  üb.  Cicero  2,  g.  — 
Kiebitz:  Elektr.S  hwingungen  l,g.  —  Knopp:  Differential- 
rechnung 4;  Unendl.  Reihen  4;  Differentialrechnung  IVa.  g. 
Köthner:  Gruppen-  u.  Elementreaktionen  2.  —  KohI° 
schütter:  Figur  d.  Erde  1;  Geländeaufnehnien  g.  — 
Koikwitz:  Hydrobiologie  1.  —  Koppel:  Allg.  Chemie  1,  g. 

—  Kretschmer:  Kartenentwurfslehre  2;  Gesch.  d.  Kar- 
tographie 1,  g.  —  KrJgar=Menzel:  Elastizität  u.  Hydro- 
dynamik 4.—  Kuntze:  Philosophie  d.  Gegenwart  2;  Les- 
sing u.  Schiller  l,g;  Uebungen  I,g.  —  Lenz:  Nahrungs- 
mitteluntersuchungen l'/o;  Mikrochem.  Analyse  2.  —  Less: 
Klimatologie  1;  Witterungsrorgänge  1,  g.  —  Leuchs: 
Organ.  Arbeiten  1.  —  Lewy:  Magyarisch  2.  — Lindau: 
Bakteriologie  1;  Pilze  1;  Exkursionen  g.  —  Lockemann: 
Mod.  Chemie  1.  —  Lob:  KHn.-chem.  Kurs.  2;  Physiol.- 
nhem.  Laboratorium  tägl.  —  Lommatzsch:  Altpro^enz. 
Sprache  u.  Literatur  3;  Altfranz.  Gedichte  3;  Dante,  Pe- 
trarca, Boccaccio  2.  —  Maas:  Griech.  Dichtersprache  2; 
Byzant.  Uebungen  2,  g;  Griech.  Anfäogerkursus  2.  — 
W.  Magnus:  Pflanzenphysiol.  Praktikum  4;  Pflanzen- 
physiologie 2.  —  Marckwald:  An org.  Chemie  5;  Anorg.- 
chem.  Uebungen  tägl.  —  Marcuse:  Astronomische  In- 
strumentenkunde IV2;  Astronomische  Geographie  IV5; 
Himmelskunde  1V2-  —  Fr-  Martens:  Physikal.  Unter- 
suchungen tägl.,  g.  —  Meisenheimer :  Organ.  Experi- 
mentalche  nie  5;  Enzym.  Chemie  1;  Chem.  Laboratorium 
tägl.  —  Merz:  Seenkunde  3;  Ozeanograph.  Laboratorium 
20,  g;  Geograph.  Colloquium  2,  g.  —  Paul  M.  Meyer: 
Papyrusoriginale  2,  g;  Jurist.  Papyrusurkunden  1,  g.  — 
Rieh.  J.  Meyer:  Anorg.-chem.  Praktikum  tägl.;  Experi- 
ment. Chemie  1  ;  Elektroanalyse  9.  —  Mittwoch:  Ara- 
bisch II.  2:  Aethiop.  Apokrypher;  2,  g;  Sü'darabisch  1,  g; 
Peschitta  1,  g.  —  G.  Möller:  Alt-  u.  Mittelhieratisch  2; 
Demotiscli  2.  —  Neuberg:  Biochemie  tägl.  g;  Organ. -chem. 
Ärbe  ten  tägl.,  g.  —  Oppenheimer:  Theoret.  National- 
ökonomie 4;  Geschichte  d.  Nationalökonomie  3;  Uebungen 
2  —  Perels:Ge3chiclite  d,  Mittelalters  2;  Histor.  Uebungen 

2.  g.  —  Pilger:  Meeresalgen  1;  Morphologie  1.  —  Pohl: 
Interferenz  I;Elektri/,itätslchre  L  —Pringähelm:  Alkohol. 
Gärung  !.  — Regener:  Radioaktive  Messungen  3;  Hand- 
fertigkeitspraktikum 3.  —  Regling:  Münze  IV2,  g-  — 
Reich:  Roman  2;  Klass  Pädagogik  1,  g.  —  Reiche:  Elek- 
tronentheorie 2.  —  Reichenheim:  Gasentladung  1.  — 
Reinhardt:  Mykolog.  Praktikum  2.  -  Riess:  Geschichts- 
wissenschaft 2;  Histor.  Uebungen  2,  g.  —  Rodenwaldt: 
Antike  Malerei  2;  Archäolog.  Uebungen  I,  g.  ~  Rosen- 
berg: Griech.  Geschichte  4;  Histo'-.  Uebungen  2,  g.  — 
Arth.  Rosenheim:  Anorg.-chem.  Praktikum  tägl.;  Ex- 
perinientalchemie  8;  Gas- u.  Massanalyse  4.  —  Rothstein: 
Virgil  2.  —  Rühl:  Wirtschaftsgeographie  2;  Geograph. 
Seminar  2,g:  Geograph.  Ueb. 2;  Geograph.  Colloquium  2, 
g;  Wirtschaftsgeograph.  Arbeiten  tägl., g.  -  Rupp:  Psycho- 
logie 2;  Raumanschauung  2;  Ueb.  f.  Anfänger,  2 ;  Ueb. 
für  Vorgeschritt.  2;  Colloquium  L  — Sachs:  Organ.  Ver- 
bindungen 1.  —  Hub.  Schmidt:  Stein-  u.  Bronzezeit  2; 
Vorgeschichtl.-archäolog.  Uebungen  ],  g.  —  v.  Sommer= 
feld:  Brandenburg. Geschichte  l,g;  Franz.  Geschichte  2.  — 


Spethmann:  Asien  2;  Exkursionen  g.  —  Spiegel;  Anor. 
Chemie  .3.  —  Stähler:  Anorg.  Chami-e  1.  -  von  Staff: 

Erdolberäachengestaltung  2;  Geologisch.  Kart(;nlosen  1. 

—  Stremme:  Geologie  v-  Deutschland  1;  Hauptboden- 
typen 1;  Geologisch.  Exkursionen  g.'  —  Struck:  Ge- 
schichte Napoleons  L  2;  Histor.  Uebungen  1,  g.  —  Tann- 
häuser; Petrographie  l'/a;  Petrograph.-mikrosk.  Uebun- 
gen 1'/.,;  Polarisationsmikrosk.  1  Exkursionen  g.  — 
Emil  Thomas;  Ovids  Fasten  2;  Latein  Anfangskursus  4; 
Lateinisch.  Lektüre  4;  Griechisch.  3;  Griechisch.  SchritV 
steller  2;  Latein.  Stilübungen  1,  g;  Griechisch.  Stil- 
übungen 1,  g.  —  Vierkandt:  Anfänge  d.  Kunst  2;  Uebun- 
gen. —  Walther:  Allg.  Geschichte  2;  Histor.  Uebungen 
2,  g.  —  Otto  Warburg:  Vegetation  Afrikas  2.  —  Wei- 
gert: Physikal.  Chemie  IVj-  —  Weil:  Arabische  Dichter 
2;  JuHanus-Roman.,  2.  —  Weinstein:  Mechanik  3;  Vek- 
toranalysis  2;  Pantheismus  1,  g.  —  Weisbach:  Italienisch. 
Malerei  2;  Bernini  1,  g:  Kunstgeschichtl.  Uebungen  g.  — 
Westphal:  Ultrarotes  Spektrum  1.  —  Witt:  Sphärisch. 
Astronomie  1;  Uebungen  a.  d.  Sternwarte  6.  —  Joh. 
Wolf:  Musikgeschichte  2;  Evang.  Choral  1;  Musiktheor. 
Traktate  g;  Uebungen  z.  Musikgeschichte  IV2,  g-  — 
Max  G.  Zimmermann:  Uebungen  1,  g.  —  WaPd.  Zim- 
mermann: Nationalökonomie  1;  Sozial.  Frage  1;  See- 
wirtschaftskunde 1;  Uebungen  IVa-  —  Felix  Hartmann: 
Lateinisch  4;  Griechisch  4.  —  Jos.  Paczkowski:  Poln. 
Geschiehtsquellen  1,  g;  Poln.  Reichstage  1,  g;  Gesciiichte 
Polens  IV2,  g-  —  Max  Schmidt:  Lat.  Stilistik  2,  g ;  Lat. 
Stdübungen  1,  g.  —  Schneider:  Literaturgescliichte, 
19.  Jahrhund.  4;  Rieh.  Wagner  1,  g;  German.  Seminar 
2,  g.  —  Burmeister;  Stolzescii.  Stenographie  2,  g;  Ge- 
schichte d.  Stenographie  1,  g;  Stenograph.  Uebungen  l,g. 

—  Delmer:  Realien  1;  Syntakt.  Uebungen  2;  Engl.  Syn- 
tax 1'/.,;  Stillehre  1;  Engl.  Proseminar  1,  g;  Seminar 
Uebungen  IV2,  g-  —  Groll:  Kartograph.  Uebungen  I  2; 
Kartograph.  Uebungen  II  2,  g.  —  Harsley:  Engl.  An- 
fängerkursus IV2;  Engl.  Kurs  I/o;  Syntax  2^2;  Uebun- 
gen II  2;  Engl.  Phonetik  1;  Engl.  Stilistik  1;  Leseübun- 
gen 1;  Engl.  Konversationsstunde  1;  England  1;  „In 
Memoriara"  2;  Tennyson  1,  g.  —  Hecker:  Italien.  Gram- 
matik 2;  Ital.  prakt.  Kursus  1;  Ital.  Uebungen  II  2; 
Romanisch.  Seminar  2,  g.  —  Ad.  Meyer:  Zeichnen  nach 
d.  Natur  4;  Skizzieren  3.  —  Milän:  Gedichtübungen  2; 
Prosaübungen  2,  g;  Vortragsübungen  f.  Theologen  2,  g. 

—  Neuhaus;  Ibsen  u.  Kierkegaard  1;  Ibsen,  Björnson, 
Sfcrindberg  1;  Schwedisch  II  1;  Schwedisch  I  1,  g;  Dä- 
nisch 1,  g;  Prakt.  Dänisch  1,  g;  Dänisch  II  1,  g;  Fin- 
nisch I  1,  g;  Lappisch  1,  g. —  Pariselle;  Französ.  Syn- 
tax 2;  Französ.  Uebungen  2;  Französ.  Konversation 
2;  Romanisch.  Seminar  IV2,  g-  —  Wilh.  Paszkowski; 
Deutsch  f.  Ausländer  I  3;  II  3;  Deutsche  Stilübungen  1. 

—  Schalfejew:  Slaw.  Paläographie  1,  g;  Kirchensla- 
wisch. I  1,  g;  Kirchenslawisch  II  1,  g;  Russ.  Uebungen  I 
1;  Russ.  Uebungen  IL  1,  g;  Russ.  Uebungen  III  1,  g.  — 
Scheffer;  Angcw.  wissenschaftl.  Photographie  1;  Mikrosk. 
u.  Mikrophotographie  1,  g.  —  Tiktin:  Rumänisch  I  2,  g; 
Rumänisch.  Uebungen  112,  g;  Rumän.  Sprachgeschichte 
2,  g.  —  WIrth;  Niederländisch  I  1,  g;  Uebungen  II  1,  g; 
„Van  de  Koe"  2,  g. 


Seminar  für  Orientalische  Sprachen, 

Forke:  Chinesisch.  —  Tung  Hsi  Kuang:  Chinesisch. 

—  Hsüeh  Shen:  Chinesisch.  —  Chow  Jin-TJe:  Chine- 
sisch. —  Schüler:  Chinesisch.  —  Wang  Chi  Hu  u.  Wu= 
Chang:  Chinesisch.  —  Lange:  Japanisch.  —  Takahira 
Tsusji:  Japanisch.  —  Hartmann:  Neuai'abisch.  —  Amin 
Ma'arbes:  Neuarabisch.  —  Kampffmeyer:  Neuarabisch, 

—  Achmed  Waly:  Neuarabisch.  —  Mohammed  Bel-Arbi: 
Neuarabisch.  —  Mittwoch:  Schriftarabisch;  Amhariseh; 
Aethiopisch.  —  Vacha;  Persisch.  —  Mirza  Hassan: 
Persisch,  Türkisch.  —  Giese:  Türkisch.  Schulze: 
Handelspolitik   der  Grossmächte.    —   Velten:  Suaheli. 

—  Blumenthal;  Suaheli.  —  Mdachi  bin  Scharifu: 
Suaheli.  —  Vacha:  Hindustani.  Guzerati.  —  Westermann: 
Ful,  Ewe,  Tschi,  Nama.  —  Subeiru  bin  Adami: 
Hausa;  Ful.  —  Nekes:  Jaunde.  —  Vinzenz  Tsala: 
Jaunrte.  —  Andreas  Anno:  Ewe.  —  GOss= 
feldt:    Berechnen    astronomischer   Beobachtungen.  — 
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Schnauder:  Astronomisches  Beobachten.  —  M.  Moisel 
und  P.  Sprigade;  Routen- Aufnahme.  —  Gerstmeyer: 

Deutsche  Schutzgebiete.  —  von  Ramsay:  Deiitsch-Ost- 
afrika,  KatiuTun  uud  Togo.  —  P.  Nekes:  Jaunde.  — 
Westermann:  Cireistise  Kultur  d.  Afrikaner.  —  Steudel: 
Tropenliygieno.  —  Schoenhals:  Sam  iriterkursus.  —  War- 
burg: A'egetation  Afrikas.  —  Krause:  Produkte  des  Welt- 


handels. —  Chr.  Pfrank;  Handel  Deutsch-Ostafrikas.  — 
Weiss:  Photographie.  —  Jöhlinger:  Koloniale  Finanz- 
fragen, II.  —  Rambeau:  Englisch.  —  L.  Hamilton:  Eng- 
lisch. —  Haguenin:  Französisch.  —  C.  Francillon:  Fran- 
zösisch. —  Kalitsunakis:  Neugriechisch.  —  Anuplio  de 
Lemos:  Portugiesisch.  —  Tiktin:  Rumänisch.  —  Ad.  Lane: 
Russisch.  —  Palme:  Russisch.  —  de  Mugica:  Spanisch. 


Verzeichnis  der  Vorlesung^en 


an  der 


Rheinisehen  Friedrieh-Wilhelms-Universität 

zu 

Bonn 


und  der 


Landwirtschaftlichen  Al(ademie  zu  Bonn-Poppelsdorf 

für  das  Sommerhalbjahr  1914,  15.  April  bis  15.  August. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.    Die  mit  *  bezeichneten  Vorlesungen  sind  entgeltliche. 


Katholische  Theologie. 

Brandt:  *Katechetik  4.  Katechetisches  Seminar  2. 
Homiletisches  Seminar  pg.  1.  —  Englert  (liest  nicht).  — 
Esser:  *Dogmatik  II.  Teil  6.   Dogmatisches  Seminar  2. 

—  Feldmann:  *Messianische  Weissagungen  4.  Interpre- 
tationsübungen: Ezechiel  2.  Hebräische  Uebungen  1.  Alt- 
testam.  Seminar  2.  —  Feiten: *Einleitung  in  das  Neue 
Testament  4.  I.  Korintherbrief  3.  Neutestamentliches 
Seminar  2.  —  Dr.  Herkenne:  *Hebräische  Grammatik 
und  Hebungen  3.  *Biblische  Altertümer  2.  Einführung  in 
die  Lektüre  armenischer  Bibeltexte  1.  —  Hilllng:  *Ka- 
tholischesKirchenrechi^I.6.  Kirchenrechtliche  Uebungen  2. 

—  Kellner  (liest  nicht).  —  Neuss:  *Der  altchristliche 
Bilderkreis 2.—  Rademacher:  *Philos.Einloitung 3.  *Apoio- 
getik4. Apologetische Uebungen2.  —  Rauschen:  *Einfüh- 
rung  in  die  Kirchensprache  2.  *Geschichtliche  Erklärung 
der  hl.  Messe  2.  Patristische  Hebungen  1.  -  Schnfltgen 
(liest  nicht).  —  Schrörs:  *Kirchengeschichte  seit  Mitte 
des  17.  Jahrh.  3.  Einführung  in  das  Studium  der  Theo- 
logie 1.  Kirchengeschichtliche  Hebungen  2.  —  Tillmann: 
*Moral  II.  Teil  6.  Moratheol.  Seminar  2. 

Evangelische  Theologie. 

Ecke:  *Dogmatik  I.  4.    Dogmatisches  Seminar  2. 

—  Goebel:  Auferstehungsgeschichte  Jesu  Christi  1.  — 
Goeters:  *Kirchengeschichte  I  5.  Stand  der  Heidenmis- 
sion 1.  Kirchengoschichtl.  Uebungen  2.  —  Gräfe  (liest 
nicht).  —  König,  Ed.:  *Hebräische  Grammatik  4.  *  Alt- 
testamentliche  Theologie  4.  »Erklärung  der  Psalmen  4. 
Alttestamenthches  Seminar  2.  —  Meinhold:  *Genesis  4. 
*Jesaja  40— 5G.  2.  Assyrisch  II.  —  Pfennigsdorf:  *Prak- 
tische  Theologie  II.  Teil  4.  Grundfragen  der  christl.  Welt- 
anschauung 1.  Homiletisches  Seminar  2.  Katechetisches 
Seminar  2.  —  Ritsehl:  *Ethik  4.  Theologie  der  Refor- 
matoren 1.  —  Sachsse:  »Geschichte  der  Pädagogik  und 
des  Schulwesens  in  Deutschland  seit  der  Eeformation  2. 

—  Seil  :*TheologischeEnzyklopädie  2.  »Kirchengeschichte 
III  5.  Kirchenhistorisches  Seminar  2.  —  Lic.  Strathmann: 
♦Einleitung  in  das  Neue  Testament  4.  Uebungen  2.  — 
Weber:  »Synoptiker  4.  Bergpredigt  1.  —  N.  N.:  »Römer- 
brief 4.  Neutestamentliches  Seminar  2. 

Rechtswissenschaft. 

Bergbohm :  »Allgem.  u.  Reichs-Staatsrecht  5.  *Preus- 
sisches  Staatsrecht  4.   Geschichte  der  i>olit.  Theorien  1. 

—  Dr.  Coenders:  *Strafrecht,  besonderer  Teil  ausser 
Deliktengegen  die  Privatperson  3.  »Strafrechtliche  Neben- 
gesetze 2.  —  Cosack:  »Bürgerliches  Recht  5.  »Einführung 


4.  Seminar  1.  —  Creme:  *Bürgerliches  Recht  IV  u.  V 
(Familien-  u.  Erbrecht)  6.  *Konkursrecht  u.  Konkursver- 
fahren 2.  *Zivilrechtspraktikum  3.  *Römischer  Zivilpro- 
zess  2.  Geschichte  d.  deutschen  Rechtseinheit  1.  —  Heim- 
berger:  *Kirchenrecht  5.  *Strafrecht  5.  »Zivilprozess  5. 
*Zivilprozesspraktikum  3.  Delikte  gegen  die  Privatper- 
son 1.  —  Henle:  *Konversatorium  über  bürgerliches 
Recht  I  2.  »Konversatorium  über  bürgerliches  Recht  II  2. 
♦Konversatorium  über  bürgerliches  Recht  IV  1.  ♦Latein- 
kurse für  Juristen  I  3.   *Lateinkurse  für  Juristen  II  3. 

—  Krüger:  »Geschichte  des  römischen  Privatrechts  6. 
♦Bürgerliches  Recht  I  3.  Römisch-rechtliches  Seminar  1. 

—  Landsberg:  ^Deutscher  Strafprozess  5.  *Strafrecht- 
liche  Uebungen 2.  Vormundschaftsrecht  1.  —  Pflflger,  H  H  t 
»Bürgerliches  Recht  II  5.  —  Dr.  Sassen:  *Deutsche  Ko- 
lonialpolitik und  deutsches  Kolonialrecht  2.  Konversa- 
torium über  Staats-  und  Verwaltungsrecht  2.  —  Dr. 
Schmidt,  R.;  »Konversatorium  über  bürgerliches  Recht 
II'  2.   »Konversatorium  über  bürgerliches  Recht  III  2. 

—  Schreuer:  'Wechsel-,  See-,  Versicherungsrecht  3. 
»Reehtsentwicklung  in  Preussen  2.  *Handelsrecht  5.  *An- 
fängerpraktikum  im  bürgerl.  Recht  2.  Deutsch-rechtliches 
Seminar  2.  —  v.  Schulte  (liest  nicht).  —  Stutz:  »Deut- 
sche Rechtsgeschichte.  *Grundzüge  des  deutschen  Pri- 
vatrechts. Kirchenrechtliches  Seminar  (Der  Kölner  Kir- 
chenstreit und  ■  seine  Rechtsfragen).  —  Dr.  Wenzel: 
*  Oelfentliches  Versicherungsrecht  2.  *Konversatorium 
über  Staats-  und  Verwaltungsrecht  2.  —  Zitelmann: 
*Systein  des  röm.  Privatrechts  5.  »Einführung  (mit  Prof. 
Cosack)  4.  *Exegetische  Hebungen  4.  Seminar  (Inter- 
nat. Privatrecht)  1.  —  Zorn :  *Verwaltungsrecht  5.  *  Völ- 
kerrecht 4.  »Staatsrecht!.  Hebungen  2.  Staatsrechtl.  Ge- 
sellschaft 2. 

Heilkunde. 

Bachem:  »Mineralquellen-  und  Bäderlehre  1.  Neuere 
Arzneimittel  1.  —  Bohland:  Diagnostik  und  Therapie 
am  Krankenbett  1.  —  Bonnet:  *Anatomie  I.  6.  »Ent- 
wicklungsgeschichte 3.   Anatomisches  Laboratorium  42. 

—  Bunge:  Spezielle  chirurgische  Pathologie  und  Thera- 
pie 1.  Urologische  Chirurgie  1.  —  Dr.  Capelle:  *Prak- 
tischer  Kurs  der  Urologie  gemeinsam  mit  Dr.  Hinsel- 
mann pr.  2.  *  Verbandkurs  2.  —  Dr.  Cords:  »Untersu- 
chungsmethoden (mit  Prof.  Kuhnt  und  Prof.  Reis)  3. 
Motilitätsstörungen  1.  —  Dr.  Cramer:  Geburtshilfliche 
und  gynäkologische  Indikationen  1.  —  Doutrelepont: 
(liest  nicht).  —  Dr.  Dragendorf f:  »Mikroskopischer  Kurs 
für  Studierende  der  Zahnheilkunde  4.  *Kursus  der  Ent- 
wicklungsgeschichte 2.  Anatomische  Repetitionen  2.  — 
Dr.  Eichler:  *Zahnärztl.  Operationskurs  36.  *Zahnärztl.- 
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(liagnost.  Kurs  5.  *Krankheiten  der  Zähne  und  des  Mundes 
2.  *Phantomkurs  für  Anfänger  und  Geübtere  6.  Zalinärztl.- 
diagnost.  Kurs  für  Mediziner  1.  *Zahiiersatzkunde  für  An- 
fänger und  Geübtere  3G.  Zalinärztl.  Kolloquium  mit  Re- 
ferierübungen 2.  —  Eschweiler:  *Diagnostischer  Kurs  1. 
*Fraktikum  1.  —  Esser;  ^Mikroskopisch-chemische  Dia- 
gnostik 2.  Differentialdiagnose  1.  Ernährungstherapie  1. 

—  Finkelnburg:  *Kursus  der  Nervendiagnostik  und  Un- 
fallbegutachtung 1.  von  Franqu^:  •Geburtshilflich- 
gynäkologische Klinik  6.  *Qeburtshilflicher  Operations- 
kurs 4.  Geburtshilfliche  Untersuchungen  1.  —  Dr.  Frie= 
boes:  *Kurs  der  Diagnostik  und  Therai)ie  der  Haut-  u. 
Geschlechtskrankheiten  2.  Syphilis  dos  Mundes  1.  — 
Fritsch:  (liest  nicht).  —  Fröhlich;  *Physiologie  des  Ner- 
Tensystems  2.  —  Garre;  *Chirurgische  Klinik  7.  *Opera- 
tionskurs  VVa-  —  Graff:  *Diagnostik  u.  Therapie  frischer 
Verletzungen  1.  Unfallchirurgie  1.  —  Grube;  Innere 
Sekretion  1.  —  Heiderich;  ^Feinerer  Bau  u.  Faser^er- 
lauf  im  Zentralnervensystem  2.  *Kursus  der  Entwick- 
lungsgeschichte 2.  Anatomisches  Laboratorium  .80.  Ana- 
tomische Repetitionen  2.  —  Dr.  tlinselmann:  *Schwanger- 
schaft,  Geburt  und  Wochenbett  2.  *ürologisch-kystosko- 
pischer  Kurs  mit  Dr.  Capelle  2.  —  Hoffmann:  *Klinik 
der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten  3.  Gefahren  und 
Verhütung  der  Geschechtskrankheiten  1.  —  Hfibner: 
*Forensisch-psychische3  Praktikum  1.  Kriminaipsycho- 
logie  i.  —  Hummelsheim:  Die  Funktionsprüfungen  des 
Auges  1.  —  Kocks:  Synopsis  der  Frauenkrankheiten  1. 

—  Krause;  *Medizin.  Poliklinik  3.  *Kurs  der  klinisch. 
Propädeutik  (Perkuss.  usw.)  3.  Arbeiten  im  Röntgenla- 
boratorium  pg.  1.  Distriktspoliklinik  mit  therapeut.  Kollo- 
quium 1.  —  Kuhnt:  *Augenklinik  4.  *üntersuchungs- 
methoden  inkl.  Oi)hthalmoskopie  3.  Augenpoliklinik  1. 
Arbeiten  im  Laboratorium  12.  —  Leo:  *Kurs  der  Arz- 
neiverordnung 2.  *Toxikologie  2.  Pharmakologisches  La- 
boratorium. —  Machol:  *Operationskurs  7','o.  Erste  Hilfe  1. 

—  Neumann:  *Hygiene,  II.  Teil  2.  *  Kursus  der  Mikro- 
biologie 4.  Hygienische  Besichtigungen  1.  Arbeiten  im 
Laboratorium.  —  Nussbaum:  *Mikroskopischer  Kursus 
für  Geübte  8.  Biologie  I.  Teil  L  Biologisches  Laborato- 
rium pg.  täglich.  —  Pelman:  (liest  nicht).  —  Pietzer: 
AuSgew.  Kapitel  aus  Geburtsh.  u.  Frauenkrankheiten  1. 

—  Dr.  O.  Prym:  *Technik  der  Laryngoskopie  1.  *Kursus 
der  mikroskop.-chem.  Diagnostik  2.  Kursus  der  Krank- 
heiten des  Verdauungsapparates  1.  —  Dr.  P.  Prym: 
*Sektionsübungen  (mit  Prof.  Ribbert).  Patholog.  Labo- 
ratorium. —  Pütter:  *Repetttorium  der  Physiologie  pr.  2. 

—  Reif  ferscheidt:  *Gynäkologische  Diagnostik  und  Thera- 
pie L  —  Reis;  'Untersuchungsmethoden  (mit  Prof.  Kuhnt 
und  Dr.  Cords)  3.  Pathologische  Anatomie  des  Auges  L 

—  Ribbert;  *Denionstrations-  u.  S 'ktionskurs  8.  ♦Mikro- 
skopischer Kurs  4.  *Sjiezielle  itathologische  Anatomie  5 
Arbeiten  im  Institut.  —  Rumpf:  Aerztliche  Rechte  und 
Pflichten  1.  *üebungen  in  der  Beurteilung  1.  Anfertigung 
von  Gutachten  L  —  Schiefferdecker:  *Buu  des  Zentral- 
Nervcnsystems  2.  ''Körperformen  d.  Menschen  2.  Arbei- 
ten im  anthrop.  Laboratorium.  —  Dr.Schmiz:  *Einfü]irung 
i.  d.  Medizin  L  Primitive  Medizin  1.  —  Schöndorff: 
*Nahrungs-  und  Genussmittel  1.  Arbeiten  im  physiolo- 
gisch-chemischen Laboratorium  tägl.  vorm.  u.  nachm.  — 
Schnitze:  *Medizinische  Klinik  T'/a.  *Krankheiten  der 
Atnuings-  u.  Kreislauforgane  2.  Krankheiten  der  Nieren  1. 

—  Dr.  Seitz;  (beurlaubt).  —  Seiter;  Sozialhygiene  l.  — 
Stursberg:  *Physikalische  Untersuchungsmethoden  2. — 
Thomsen;  Zurechnungsfähigkeit  1.  —  Ungar:  *Gericht- 
liche  Medizin  2.  *Impfkurs  Ueber  Schutzpoekenimpfung  1. 
*Kin(lerpoliklinik  2.  — Verworn:*Physiologie  des  Mensehen 
5.  *Physiolog.  Praktikum  f.  Anfänger  4.  *Physiol.  Prak- 
tikum f.  Vorgeschrittene.  Selbständige  Arbeiten  im  phy- 
siologischen Laboratorium.  Physiologische  Diskussions- 
stunde 1.  —  Walb:  *Poliklinik  für  Ohren-,  Hals-  und 
Nasenkranke  4.  Anleitung  zu  eigenen  Arbeiten.  —  Dr. 
Wassermeyer:  Spezielle  Psychiatrie  l.  —  Westphal: 
*Psychiatrische  Klinik  3.  Psychiatrische  Poliklinik  1.  Ar- 
beiten im  Laboratorium.  —  Zurhelle:  (beurlaubt). 

Philosophische  Wissenschaften. 

^  '  Anschfitz  t  Chemisches  Colloquium  1.  *Anorgan.  Ex- 
perimentalehemie  6.  *Chemi9ches  Praktikum  mit  den 
Proff.  Benrath,  Frerichs  und  Kippenberger  41. 


*Chemischos  Praktikum  für  Mediziner  mit  Prof.  Ben- 
rath 40.  —  Dr.  Bally:  *Pflanz(inleben  der  Gewässer  1. 
*Botanisch  mikroskopische  Uebungen  für  Geübtere  4.  — 
Becker;  *Geschichte  des  Orients  2.  *Islampolitik  2.  *Sy- 
risch  II.  2.  *Arabisch  IL  2.  Orient.  Seminar,  Arab.  Lit.- 
Gesch.  2.  —  Dr.  Behn:  *Kant  1.  *üebungen  über  Kants 
Aesthetik  1.  —  Benrath:  Seltnere  Metalle  1.  *Analyti- 
sche  Chemie.  11.2.  Gasanalyse 3.  —  v.  Bezold;  *Mitt(dalter 
L  4.  XIX.  Jahrhundert  2.  —  Borgert:  *Hydrobio- 
logisches  Praktikum  2.  —  Brauns:  *Mineralogie  II.  3. 
*Petrographie  II.  2.  *üebungen  im  Bestimmen  von  Mi- 
neralien 2.  *Prakt  kum  täglich.  E.xkursionen.  —  A.  Brink- 
mann: *Griech.  Mythologie  u.  Religionsgeschichte  4. 
Alexandr.  Poesie  \.  Philol.  Seminar  I.  Abt.  2.  —  Th. 
Brinkmann:  *Landw.  Betriebslehre  1.  Landw.  Seminar  1. 

—  Bucherer:  Vectoranalysis  1.  —  Bfilbring:  *Engli8h 
Drama  3.  *English  Sounds  since  1400  2.  Medieval  English 
Drama  2.  —  Dr.  Cardauns:  *Aufklärung  2.  *Investitur- 
streit  2.  —  C.  Giemen:  *Religion  der  Primitiven  2.  Re- 
ligionsgeschichtliche Uebungen  2.  Religionsgeschicht- 
liches Kolloquium  1"..  —  P.  Giemen:  *Geschichte  der 
italienischen  Kunst  bis  zu  Ende  des  15.  Jahrh.  2.  Ge- 
schichte der  Kunst  in  den  Rheinlanden  2.  Kunsthisto- 
rische Uebungen.  Kursus  im  Aktzeichnen  und  im  Bewe- 
gungszeichnen 2.  —  Dr.  Göln:  (beurlaubt).  —  Dr.  Gurtius: 
*Crestien  von  Troyes,  Yvain  2.  *Gei8tige  Strömungen 
in  der  zeitgenössischen  französischen  Literatur  1.  *Pro- 
venzalisch  2.  —  Dr.  Deschauer;  Koblensäurederivate 
pr.  1.  —  Dietzel:  *Finanzwissenschaft  4.  *Geldwesen  1. 
Staatswissenschaftliches  Seminar.  •—  Dyroff:  *Logik  4. 
*Mittelalterl.  Philosophie  2.  Seminar:  Kant,  Kritik  der 
reinen  Vernunft  2.  —  Eckert:  Sozialpolitik  2.  —  Biter: 
*Cicero  4.  *Organisation  der  wissenschaftlichen  Arbeit  1. 
Philologisches  Seminar  II.  2.  —  Dr.  Enders;  *Deutsche 
Literatur  im  10.  und  17.  Jahrh.  3.  *Deutsche  Lyrik  im 
19.  Jahrh.  1.    *Literarhistorische  Uebungen.   1.  Kurs  2. 

—  Eversheim;  *Ijiterf'erenzoptik  2.  Grundzüge  d.  Elek- 
trotechnik 1.   Anfängerjiraktikum  mit  Prof.  Kayser  8. 

—  Firmenich=Richartz:  *Geschichte  der  deutschen  Ma- 
lerei I  2.  Michelangelos  Leben  und  Werke  1.  —  Lektor 
Dr.  Fischer:  *Sprachtechnik  2.  *Vortrag8übungen  1.  — 
Eitting:  *Grundzüge  d.  Botanik  5.  Demonstrationen  im 
botan.  Garten  1.  *Botaniseh-mikroskop.  Uebungen  für 
Anfänger  4.  *Botanisch-mikroskop.  Uebungen  für  Ge- 
übtere mit  Dr.  Bally  4.  *BotaDiiches  Laboratorium  und 
Leitung  selbständiger  Arbeiten  mit  Prof.  Küster  44. — 
Foerster:  (liest  nicht).  —  Frerichs:  *Pharmazeutische 
Chemie  II.  3.  *roxikologische  Analyse  1.  *Sterilisieren 
von  Arzneimitteini.  Pharmazeutische  Chemie  III.  1.  — 
Frost:  *Philosophie  der  Gegenwart  2.  —  Lektor  Dr.  Fu- 
naioli:  (beurlaubt).  —  Gaufinez:  *Lacomedie  de  Regnard 
ä  Musset  2.  *Les  Caracteres  de  La  Bruyere  1.  *Fran- 
zösisehe  Stilübungen  2.  Französische  literarhistorische 
Uebungen  2.  —  Dr.  Gerth:  *Geologie  von  Afrika  1.  — 
Dr.  Gewecke:  *Gevviclitsanalyse  1.  —  Goetz:  *Christ- 
liche  Lehrentwicklung  3.  Philosoph. -proi)ädeut.  Seminar 
3.  Russisch  2.  —  Dr.  Graebner:  *Kulturgeschichte  2. 
Der  Mensclrund  die  Erde  1.  —  Dr.  Grebe:  *Meteorologie 
2.  *üebungen  für  Lehramtskandidaten  2.  —  Dr.  Ham- 
macher:  *Geschichte  der  Philosophie  von  Kant  an  4. 
*Rechts-  und  Staatsphilosojihie  1.  *Uebungen  zu  Kants 
Ethik  1.  —  Hashagen:  *Reformationsgeschichte  3.  *Ver- 
fassungsgeschichtliche  Uebungen  2.  —  Dr.  Heiss:  *Hi- 
storische  Syntax  2.  *Chanson  de  Roland  2.  Praktische 
Bibliographie  1.  —  Horten;  *Arabi3che  Grammatik  2. 
Arabische  Lektüre  2.  —  Jacobi;  *Pänini  4.  Fortsetzung 
des  Sanskritkursus  2.  Schwieriger  Sanskritschriftsteller  2. 

—  Dr.  Imelmann:  *Beowulf  3.  *Neueste  englische  Li- 
teratur 2.  —  Kayser:  *Experimentalphysik  I.  Teil  5. 
*Laboratorium  für  Anfänger  8.  ^Laboratorium  für  Vor- 
geschrittene 60.  Physika!.  Kolloquium  2.  —  Kippenber- 
ger: *Grundzüge  der  Nahrungsmittelchemie  2.  *Chemi- 
sühe  Technologie,  organischer  Teil  2.  *Einführung  in  die 
chemische  Grosstechnik  II.  Teil  1.  Besprechung  tech- 
nisch-chemischer Betriebskontroflen  1.  —  Dr.  Koch;  *Ge- 
schichte  der  griechischen  Architektur  2.  Archäol.  Uebun- 
gen 2.  —  A.  Koenig;  (beurlaubt.)  —  Koernicke:  *Bakterio- 
logie  1.  *Pflanzliche  Zellforschung  1.  Botanische  Ex- 
kursionen.—  Küppers:  *Zeichnen  und  Modellieren.  Grie- 
chische, römische  und  mittelalterliche  Gewandung.  — 
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Küster:  *Morph.  und  Syst.  der  Blütenpflanzen  3. 
*UebuDgen  im  Bestimmen  von  Blütenpflanzen  2.  *Phar- 
makognosie  4.  Botanische  Exkursionen.  —  Kfistner: 
*Theoiie  und  Praxis  der  astron.  Instrumente  3.  Astro- 
nomisches Kolloquium  1.  *Praktische  astron.  Uebun- 
gen.  —  Dr.  Kumpmann:  *Bank-  und  Börsenwesen  1. 
*Volks\virtschaftliche  Anfängerübungen  1.  —  Laar: 
*Oruudlagen  der  Photographie.  I.  Teil  2.  *A]ateri- 
aiien  der  graphisehrn  Künste  und  der  Malerei.  I.Teil  1. 
*Photographisches  Praktikum.  —  Levison:  *Lateini- 
sche  Palcäographie  3.  Die  Einigung  Italiens  1.  üeb- 
ungen  des  historischen  Si-minars  2.  —  Lektor  van  LJere: 
»Holländisch  I  2.  ^Holländisch  II  2.  —  Dr.  Litt:  Latei- 
nische und  griechische  Stilübungen  2.  —  Litzmann: 
*Deutsche  Dichtung  im  Zeitalter  Schillers  und  Goethes  2. 
Schillers  Dramen  1.  *Literarhistorische  üebungen  f.  An- 
fänger II.  Kurs  2.  Germanistisches  Seminar  Abt.  f.  n.  d.  L. 

1.  Kurs  2.    Germanistisches  Seminar  Abt.  f.n.d. L.  II.Kurs 

2.  —  Lektor  Dr.  Lombardo:  *üebungen  für  Anfänger  3. 
*Bandello,  Giusti  2.  Le  piccole  citta  d'Italia  1.  —  Lon- 
don: *Dar8tellende  Geometrie  4.  *Analytische  Geo- 
metrie Teil  II  3.  Uebungen  zur  darstellenden  Geometrie 
1.  Mathemat.  Seminar.  —  Lektor  Lote:  *Sprech-  und 
Schreibübungen  für  weniger  Geübte  3.  *Sprech-  und 
Sclireibübungen  für  Vorgeschrittene  2.    *G.  Flaubert  1. 

—  Mannlieim:  *Chemie  der  Drogen  und  Pfl^nzenstofte  2. 

—  Dr.Mannstaedt:  *Gewerbepolitik2.  —  Lektor  Martner: 
*Spani9che  üebungen  für  Anfänger  2.  *Spanische  Ueb- 
ungen für  Fortgeschrittene  2.  —  Marx:  *Sophokles  An- 
tigone  4.  Ausonius  Mosella  1.  Plautus  Casina  2.  Lu- 
cians  Ikaromenippos  1.  —  Dr.  Meerwein:  *Intramole- 
kulare  Atomverschiebungen  1.  *Ilepetitorium  der  organ. 
Chemie  2.  —  Meissner:  *Walther  v.  d.  Vogehveide  4. 
üebungen  des  german.  Seminars  2.  Althochdeutsche 
üebungen  für  Anfänger  1V2-  —  Mönnichmeyer:  *Qeo- 
graphische  Ortsbestimmungen  2.  *üebungen  im  astron. 
Beobachten.  —  Dr.  J.  O.  Mflller:  »Differential-  und  In- 
tegralrechnung 4.  Uebungen  pg.  1.  —  Dr.  Ohmann: 
'"Erkenntnistheorie  2.  »Willensfreiheit  1.  *Spinozaübun- 
gen  2.  —  A.  Pfiflger:  *Wärmetheorie  4.  Uebungen  l.  — 
Phillppson:  *Amerika  4.  Balkanhalbinsel  1.  Geograph. 
Seminar  2.  üebungen  in  Kartierung  2.  Exkursionen.  — 
Dr.  Platzhoff:  *ßrandenburgisch-preussische  Geschichte 
bis  auf  Friedrieh  den  Grossen  2.  —  Pohiig:  »Allgemeine 
Geologie  4.  Abstammungsgesetz  2.  Einführung  in  die 
Geologie  1.  Erdgeschichtliche  Spaziergänge  V2  Nachm. 
Einleitungen  zu  den  Ausflügen  Vi-  —  Lektor  Dr.  Price: 
'"Mittelstufe  3.  »Advanced  Studcnts  2.  »Novi  1  from  Defoe 
to  Scott  l.  —  Dr.  Quelle  (beurlaubt).  —  Dr.  Reichen- 
sperger:,  *Staatenleben  2.  »Land wjitschaftl.  Zoologie  3. 
Rein  (liest  nicht).  —  Dr.  Reiners:  »Deutsche  Plastik  1. 


*Betrachtung  von  Kunstwerken  1.  —  Rimbach:  *Physi- 
kalische  Chemie  II.  Teil  3.  *Physikalisch-chemische  Mess- 
methoden 3.  Chemisches  Rechenseminar,  Unterstufe  2, 
Oberstufe  2.  —  Ritter  (liest  nicht).  —  Dr.  Schledermalr : 
»Der  gregorianische  Choral  1.  *Kontrapunkt  2.  *Musik- 
historische  Uebungen  2.  »„Collegium  musicum"  2.  ~ 
Dr.  W.  Schmidt:  »Bau  uml  Funktion  des  Nervensystems 
der  Tiere  2.  —  Schneegans:  *Frauz.  Lautlehre  4.  *Franz. 
Literatur  im  17.  Jahrh.  2.  Spanische  üebungen  2.  — 
Dr.  Schneider  (beurlaubt).  —  Schulte:  ^Geschichte  der 
Zeit  der  Franz.  Revolution  und  Napoleons  4.  Uebungen 
des  historischen  Seminars,  vorbereitender  Kursus  2.  — 
Schumacher:  *Allgcmeine  Volkswirtschaftslehre  4.  *  Ver- 
kehrswesen 2  Volkswirtschaftliches  Seminar  2.  — 
Schur:  »Zalilentheorie  4.  *Fouriersche  Reihen  2.  Mittel- 
seminar 2.  —  Dr.  Selz:  »Psychologie  der  Denkvorgänge 
2.  —  Steinmann:  ^Erdgeschichte  5.  Geschichte  der 
Pflanzenwelt  L  Geologisches  Kolloquium  2.  Geologische 
und  paläontologische  Uebungen  a)  für  Lehramtskandi- 
daten, 2,  b)  für  Fortgeschrittene  4 — 8.  ^Anleitung  zu 
selbständigen  Arbeiten.  —  Störring:  *Psychologie  4. 
*Einführg.  in  die  Philosophie  2.  Philosophisches  Seminar: 
1.  Positivistische  Erkenntnistheoretiker  2.  2.  Psycholo- 
gisches Kolloquium  2.  3.  Exp.  psych.  Arbeiten.  — 
Strubell:  *Wirbeltiere  3.  ~  Study:  »Ellipt.  Funktionen 

4.  Seminar  l.  —  Thurneysen:  »Entwicklung  des  Ver- 
bums vom  Altlateinischen  bis  ins  Neufranzösische  2. 
*Altirisch  2.  Griech.  Dialektinschriften  2.  —  Dr.  Til- 
mann:  »Geologie  von  Deutschland  2.  —  Trautmann 
(liest  nicht).  —  Dr.  Uhlig:  »Chemische  Petrographie  1. 

—  Dr.  Verweyen:  *Naturpliilosophie 2.  »Logik2.  *ßerg- 
son  1.  *Uebungen  1.  —  Voigt:  Gewebelehre,  anatomi- 
scher Bau  der  Tiiederen  Tiere  1.  Bau  und  Entwicklungs- 
geschichte der  Tiere  L  Einheimische  Hautflügler  1.  — 
Wanner;  *Anleitung  zu  geologischen  Beobachtungen  2. 

Dr.  Welter:  *Alpengeologie  2.  —  Wentscher:  *Ge- 
schichte  der  Philosophie  4.  *Pädagogik  2.  Uebungen 
zur  Ethik  2.  —  Wledemann:  *Hieratische  Texte  2. 
Schwierige  ägyptische  Texte  2.  —  Wilcken:  »Geschichte 
der  römischen  Kaiserzeit  4.    Griechische  Geschichte  im 

5.  Jahrh.  v.  Chr.  2.  —  Dr.  Willers:  Uebungen  über 
griechische  Gemmen,  Münzen  2.  —  Winter:  *Pompeji  3. 
»Griech  Plastik  des  5.  Jahrh.  2.  Archäologische  üeb- 
ungen 2.  —  Wolff:  Oper  im  19.  Jahrh.  2.  Formen  der 
Vokalmusik  1.  *Orgelunterricht.  —  Wygodzinski:  Spe- 
zielle Volkswirtschaftslehre  I  Teil  (Agrarpolitik)  2.  »(jre- 
nossenschaftswesen  1.  *  Volkswirtschaftliche  üebungen  1. 

—  N.  N.:  *Biologie  der  Tiere  3.  *Tierische  Parasiten 
des  Menschen  1.  "'Mikroskopische  Uebungen  (für  An- 
fänger) 5.  »Selbständige  Arbeiten  (für  Geübtere)  40.  — 
»Praktikum  über  tierische  Parasiten  2. 


Vorlesungen  an  der  Königlichen  landwirtschaftlichen  Akademie 

Bonn-Poppelsdorf. 

Die  m^t  ®  Bezeichiieten  sind  zugleich  Dozenten  an  der  Universität. 


^Brauns:  Geognosie  2.  Mineralogische  Uebungen  1. 
Geologische  Ausflüge  (nach  Verabredung)  Sa.  oder  So. 
—  "Brinkmann:  Betriebslehre  (II.  Teil)  2.  Landwirtschaft- 
liche Buchführung  1.  Landwirtschaftliches  Seminar  1.  Land- 
wirtschaftliche Betriebslehre  (für  Geodäten)  1.  —  Feld- 
mann, Direktor  der  Genossenschaftsbank  für  Rheirpreus- 
sen:  Uebungen  zur  Genossenschaftspraxis  1.  —  Kreistier- 
arzt Dr.  Grebe:  Aeussere  Krankheiten  der  Haustiere  2. 
Ilufbeschlag  und  Geburtshilfe  1.— Hagemann:  Physio- 
logie der  Haustiere  4.  Demonstrationen  zur  Vorlesung 
über  Physiologie2.  Sinnesphysiologie  (für  Geodät*  n)  1.  — 
Dr.  tlecker:  LandwirtschaftHche  Klimalehre  (I.  Teil)  1. 
Hillmer:  Landmess-  u.  Instrumentenlehre  für  I.  Smdienj. 
2.  Landmess-  u.  Instrumentenlehre  für  II.  Studienj.  2.  Geo- 
dätisches Seminar  (Landmess-  u.  Instrumentenlehre)  für  II. 
Studienj.  2.  Geodätische  Uebungen :  Landmesslehre  für  I. 
u.  II.  Studienj.  2  Tage,  Fr.  u.  Sa.  Feldni.  und  Nivellieren 
mit  Uebungen  (für  Landwirte)  1.  —  Moffmann:  Waldbau 
(II.  Teil)  2.  Forstschutz  1.  Forstwirtschaftliche  Ausflüge 
(nach  Verabredung)  Sa.  oder  So.  —  •Koernicke:  Spezi- 
elle Botanik  (einscljl.  i'flanzenkraukh.)  4.  Allgemeine  Bak- 


teriologie 1.  Pflanzenphysiol.  u.  mikroskoi)ischc  üebun- 
gen 4.  Botanische  Exkursionen  und  üebungen  im  Be- 
stimmen von  Pflanzen,  alle  14  Tage  Mi.  nachm.  Dctnon- 
strationen  im  ökon.-botan.  Garten  Sa.  nachm.  -  Kreusler: 
Grundzüge  der  Chemie  2  Organische  Experimentalcliemie 
4.  Chemische  Besprechungen  u.  Anleitung  zu  Versuche  n 
2  (in  Ersatz  des  chemischen  Praktikums,  welches  wegen 
baulicher  Veränderungen  des  Laboratoriums  für  dieses 
Semester  ausfallen  muss).  —  Künzel:  Kulturieclinisch;; 


,L  lies  ciieuiisuiieu  x  lannR-uuiB,  wriouoa  »uo^n 
baulicher  Veränderungen  des  Laboratoriums  für  dieses 
Semester  ausfallen  muss).  —  Künzel:  Kulturieclinisch;; 
Uebungen  für  IL  Studienjahr  4.  —  "Machol:  Erste  Hilfe- 
leistung bei  plötzlichen  Unglücksfällen  1.  -  «Müller:  Nivel 
lieren  für  I.  Studienj  1.  Geodät.  Rechnen  für  I.  Studienj. 
A iiao-lAif>hnnp-srpehniinjr  für  TT   Studien!.  2  Tr.icieren 


itrii   lux   -L.  Olim  1  üiij .  X.   v^rjvjv.iau.  i^ij^y^nnuii  il 

2.  Ausgleichungsrechnung  für  II.  Studienj.  2.  Tracieren 
für  II.  Studienj.  2.  Geodät.  Seminar  (Au-gleichungsrech- 
nung,  Tracieren  u.  Nivellieren)  für  II.  Studienj  2.  Ge 
oilät,  Uebungen  (Nivellieren  für  I.  Studienj.,  Tracieren 
und  Nivellieren  für  II.  Studienj.  Geograph.  Ortsbe- 
stimmung für  Fortgeschrittene)  2  Tage,  Fr.  u.  Sa.  — 
Neubauer:  Landwirischaftiiche  Handelskunde  I.  — 
Hauptlehrer  Oden:  Bienenzucht  1.  ~  Polis  (liest  nicht). 
•Dr.  Reichensperger :  Landwirtschafdiche  Zoologie  (II. 


Universitäten  Bonn  und  Breslau. 


Teil)  3.  —  Remy:  Allgemeiner  Pflanzenbau  (Dlinger- 
Ifihro)  2.  Spezieller  THan/enbau  ( Hülsen fnichtbau)  2. 
Fcidt'utterbau,  Wiesen- ii.  Weidekultur  2.  Demonstrationen 
und  Uebungen  in  der  Bodenabscliät/nng  ].  —  Richardsen: 
Rindvielizucht  3.  Schafzucht  1.  Molkereiwesen  2.  OefFent- 
liidie  Massnahmen  zur  Förderung  der  landwirtschäftl. 
Tierzucht  1.  Milchwirtschaft!.  Praktikum  (in  Verbindung 
mit  Dr.  Schmidt)  2.  Landwirtschaftliche  Demonstra- 
tionen auf  deui  akad^uiischen  Gute  Dikopsliof,  alle  14 
Tage  Mi.  nachm.  ~  Ruhm:  Algebra  für  I.  Studienj.  2. 
Darst-^llende  Geometrie  und  Scpreometric  für  I.  Studienj. 
3.  Analytische  Geoni'^trie  für  I.  Studienj.  2.  Mathema- 
ti  clie  Uebungen  für  I.  und  II.  Studienj.  (I.  Studienj.: 
Trigonometrie)  4.  —  Dr.  Samel:  Die  Figur  der  Erde  1. 
—  Dr.  Schaffnit:  PHanzenschiitz  2.  Demonstrationen 


über  Pflanzenschutz.  —  Dr.  Schauseil:  Sozialversiche- 
rung 1.  —  Dr.  Schmidt:  Koloniale  Landwirtschaft  1.  — 
Schumacher:  Verwaltunj^sreclit  mit  Hebungen  2.  Lan- 
d'  skulturgesetzgebung  mit  Uebungen  l.  Uebungen  zur 
Rechts-  u.  Verwaltungskunde  2.  —  •Wygodzinski:  Agrar- 
politik 2.  Genossenschaftswesen  1.  (irundzüge  des  Fi- 
nanz- u.  Steuerwesens  1.  Kredit-,  Bank-  und  Börsen wc- 
sen  1.  Volkswirtschaftliche  Uebungen  L  Volkswirtschaft- 
liches Seminar  für  Vorgeschrittene  (alle  14  Tage  2  Stun- 
den) 1.  —  N.  N.:  Experimentalphysik  (L  Teil:  Schall, 
Licht,  Wärme  und  Wetterkunde)  2.  Landwirtschäftl.  Ma- 
schitienkundeniitUebungen2.  Anleitung  zu  physikalischen 
Experimenten  2.  —  N.  N.t  Baustottiehre  1.  Bauverband- 
lehre 2.  Wasserbau  4.  —  N.  N.:  Gemüsebau  und  Ge- 
müseverwertung 2. 


Verzeichnis  der  Vorlesung^en 


an  der 


Schlesischen  Friedrkli  Wilhelms  Universität  zn  Breslau 


r 


im  Sommer=Semester  1914  vom  16.  April  bis  14.  August  1914. 

(Die  mit  g  bezeichneten  Vorlesungen  werden  unentgeltlich  gehalten.    Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.) 


Evangelisch=theologische  Fakultät. 


Ordentliche  Professoren:  Rothstein:  g  Alttestament- 
liclies  Proseminar:  Exegetische  Einführung  in  das  alttesta- 
inentliche  Studium  für  jüngere  Semester  (.Exodus),  2.  g 
Alttestamentliches  Seminar,  2.  Jesaja  I,  4.  Geschichte 
des  Volkes  Israel,  4.  Einleitung  in  die  prophetischen 
Bücher  des  Alten  Testaments  (einschl.  Danielbuch),  2. 
Uebräisch  (II.  Kursus,  Syntax),  2.  —  Arnold:  g  Kirchen- 
geschichtliches Seminar,  2.  Kircbengeschichte  der  Neu- 
zeit von  1.555  ab,  5.  Geschichte  der  evangelischen  Kirche 
Schlesiens  und  Posens,  3.  Allgemeine  Geschichte  der 
evangelischen  Heidenmission,  nach  ethnographischen  Ge- 
sichtspunkten dargestellt,  II.  Teil  (Ostindien,  Hinterindien, 
Japan),  2.  —  Wobbermin:  g  Systematische  Debungen 
im  theologischen  Seminar,  2.  Dograatik.  II.  Teil,  4.  — 
Kropatscheck:  g  Systematisclie  Uebungen  im  theologi- 
schen Seminar,  2.  Dogmatik,  I.  Teil,  4.  —  Steinbeck: 
g  Geschichte  des  Kirchenliedes,  1.  g  Katechetisches  Semi- 
nar, 2.  g  Hoaiiletisches  Seminai',  2.  Praktische  Theologie, 
I.  Teil  (Prinzipienlehre,  Katechet,  Liturgik),  5.  — 
Hoennicke:  g  Neutestamentliches  Seminar,  2.  Erklärung 
des  Römerbriefes,  4.  Einleitung  in  das  Neue  Testament, 
4.  Ausserordentliche  Professoren:  von  Walter:  g  Kirchen- 
geschichtliche Uebungen  (Luther  und  Erasmus),  2.  Kirchen- 
geschichte II  (Mittelalter  und  Reformation  von  Karl  dem 
Grossen  bis  1555),  5.  Symbolik  (Kirchen-  und  Sekten- 
kunde),  4.  —  Bauer:  Neutestamentliche  Uebungen  für 
Anfänger,  2.  Auslegung  der  synoptischen  Evangelien,  4. 
Das  apostolische  Z(-italter  der  christlichen  Kirche,  2. 
Ausserordentliclier  Honorar-Professor:  Hoffmann;  g  Die 
preussische  Agende  und  die  Bestrebungen  zu  ihrer  Reform, 
L  g  Geschichte  der  Predigt,  1.  Geschichte  der  altchrist- 
lichen Literatur,  3.  —  Privatdozenten :  Schmidt:  g  Alt- 
cestamentliche  Archäologie,  mit  Lichtbildern,  2.  Hebräi- 
äche  Grammatik  für  Anfänger,  4.  —  Behm:  g  Neute- 
stamentliche Uebungen  (Philipperbrief),  2.  Leben  Jesu,  4. 


I 


Katholisch=theologische  Fakultät. 


Ordentliche  Professoren :  Pohle;  g  Dogmatische  Ueb- 
angen  im  theologischen  Seminar,  1.  g  Das  Sakrament 
■  ier  letzten  Oelung  und  die  Lehre  vom  Ablass,  1.  Spezi- 
jlle  Dogmatik,  I.  Teil.  5.  —  Laemmer:  g  Kirchenpatro- 
.  latsrecht,  1.  —  Koenig::  g  Seelsorge  und  soziale  Für- 
sorge. 1.  Theorie  der  Seelsorge,  4.  -  Nikel:  g  Alttesta- 
nentliche  exegetische  Uebungen  im  theologischen  Semi- 
lar,  1.  Alttestamentliche  Theologie,  2.  Erklärung  des 
Propheten  Jeremias,  3.  —  Renz:  g  Eigentumsverletzung 
imi  Ersatzpflicht,  1.  Spezielle  Moraltheologie,  I.  Teil,  4. 


—  Sickenberger!  g  Neutestamentliche  exegetische  Uebun- 
gen im  theologischen  Seminar,  2.  Erklärung  der  Katho- 
lischen Briefe,  4.  —  Triebs:  g  Kanonistisches  Konver- 
satorium,  1.  g  Kirchenrechtliche  Uebungen,  1.  System  des 
Kirchenrechts,  I.  Teil,  5.  Kirchliches  Vermögens-  und 
Steuerrecht,  2.  Das  Erbe  des  katholischen  Priesters,  1. 
Das  Zölibat  des  katholischen  Priestertums,  1.  Ordentlicher 
Honorar-Professor:  Jungnitz:  g  Diplomatische  Uebungen 
1.  Ausserordentliche  Professoren:  von  Tessen-Wesierski: 
g  Apologetische  Uebungen,  1.  Apologetik,  I.  Teil,  4.  — 
Wittig:  g  Kirchengeschichtliche  Uebungen,  2.  Die  vor- 
nicänischen  Kirchenväter,  2.  Allgemeine  Kirchengeschichte, 
I.  Teil,  5.  Privatdozenten:  Zische:  g  Dogma  und  Leben 
(für  Hörer  aller  Fakultäten),  1.  Ueber  die  dogmatische 
Verwertung  des  Zwölfproplietenbuches  1.  —  Seppelt: 
Breslauer  Diözesangeschichte,  2,  —  Wagner:  Kunst  und 
Moral  (für  Hörer  aller  Fakultäten),  1.  —  Rücker:  Erklä- 
rung ausgewählter  Parabeln,  1.  —  Karge:  g  Hebräische 
Uebungen  für  Fortgeschrittene,  1.  g  Biblisch-archäologi- 
sche Uebungen  im  Museum  des  kathoHsch-tlieologischen 
Seminars,  1.  Hebräische  Grammatik  für  Anfänger,  ^.  Die 
Hauptgottboiten  der  semitischen  Religionen  und  ihr  V^er- 
hältnis  zum  Alten  Testament,  1. 

Rechts-  und  staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren:  Fischer:  Einführung  in  die 
Rechtswissenschaft  (Enzyklopädie  des  Rechts),  5  Inter- 
nationales Privat-  und  Prozessrecht,  2.  Zwangsvollstrek- 
kung  und  Konkurs,  8.  Freiwillige  Gerichtsbarkeit  des 
Deutschen  Reiches  und  Preussens,  1.  g  Juristische  Be  pre- 
chungen,  nur  für  Studierende  des  ersten  Semesters,  1. 
Zivilprozess-Praktikum  und  Konversatorium,  iint  schrift- 
lichen Arbeiten,  2.  —  Brie:  Staatsrecht  des  Deutschen 
Reiches  und  Preussens,  5.  g  Im  juristischen  Seminar: 
Erklärung  der  deutschen  Reichsverfassung,  unt  schriftli- 
chen Arbeiten,  1.  —  Leonhard:  Römische  Rechtsgeschich- 
te,  4.  Rechtsphilosophie,  2.  Das  Recht  der  Arbeiterver- 
sicherung, 2.  g  Der  Einfluss  der  Rechtsphilosophie  auf 
die  neuere  juristische  Literatur,  1.  Uebungen  im  bürger- 
lichen Recht  für  Vorgeschrittenere  mit  schriftlichen  Ar- 
beiten, 2.  —  Gretener:  Strafprozess,  5.  Deutsches  und 
preussisclies  Verwaltungsrecht,  4.  Konversatorium  un<l 
Praktikum  des  Strafreclits  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2. 
g  Im  juristischen  Seminar:  Lesung  des  Vorentwurfs  zu 
einein  Deutschen  Strafgesetzbuch,  1.  —  Schott:  System 
des  römischen  Privatrechts  (Institutionen)  mit  Konver- 
satorium, 8.  Römischer  Zivilprozess,  2.  Zivilprozess  mit 
.\usschluss  von  Zwangsvollstreckung  und  Konkurs,  aber 
einschliesslich  der  Gerichtsverfassung,  mit  Konversatori- 
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um,  5.  g  Urheber-,  Verlags-  und  Erfinderrecht,  1.  Prak- 
tische Uebuiigon  im  römischen  Recht  (Pandekfcenexegese) 
mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.—  Meyer:  Uebersicht  über  die 
Rechtsentwicklung  in  Preussen,  2.  Deutsches  bürgerliches 
Recht,  IV.  Teil,  A:  Familienrecht,  3.  Deutsches  Haridels- 
und  Schitfahrtsrecht,  nebst  dem  Privatversicherungsrecht, 
5.  Uebungen  im  bürgerlichen  Recht  für  Anfänger,  mit 
schriftlichen  Arbeiten,  2.  g  Im  juristischen  Seminar: 
Deutsch-rechtliche  Uebungen,  1,  —  Weber:  Allgemeine 
Volkswirtschaftslehre,  4.  Pioanzwissenscliaft,  4.  g  Staats- 
wissenschaftlich- statistisches  Seminar:  a)  Uebungen  für 
Vorgeschrittane,  2.  b)  Privatwirtschaftliche  Unterwei- 
sungen (der  kaufmännische  Geschäftsverkehr  1.  Teil),  2. 
—  Heilborn:  Völkerrecht,  3.  Straf  recht,  5  g  Einleitung 
ins  Strafrecht,  1.  Kirchenrecht  der  Katholiken  und  Pro- 
testanten, 5.  g  Im  juristischen  Seminar:  Uebungen  im 
Kolonialrecht  für  Studierende,  welche  die  Vorlesung  üb^r 
Staatsrecht  bereits  gehört  haben.  1.  Ausserordentliche 
Professoren:  KlingmQller:  Deutsches  bürgerliclies  Recht, 
I.  Teil  (Allg.  Teil),   4.   Deutsches  bürgerliches  Recht, 

III.  Teil  (Sachenrecht),  5.  Deutsches  bürgerliches  Recht, 

IV.  Teil  ß,  (Erbrecht),  3.  g  Im  juristischen  Saminar: 
Papyruskunde,  1.  —  Buch:  Deutsche  Rechtsgeicliichte, 
5.  Grundzüge  des  deutschen  Privatrechts,  5.  Deutsches 
bürgerliches  Recht  II  (Schuld  verhältnisse),  5.  Recht  der 
Wertpapiere  und  Wechselrecht,  2.  Lektüre  und  Ausle- 
gung deutscher  Rechtsquollen  (Sachsenspiegel),  1.  Privat- 
dozent: Bfihler:  Aligemeine  Staatslehre  und  allgemeines 
(vergleichendes)  Staatsrecht,  2.  Finanzrecht,  1.  Repetito- 
riuni  uiul  Konversatorium  des  öffentlichen  Rechts,  2.  — 
Fakultäts-Assistenten:  Werner;  Bürgerliches  Recht  ein- 
schliesslich Handelsrecht  und  Wechselreclit,  Ziviljjrozoss 
einschliesslich  Zwangsvollstreckung  und  Konkurs,  frei- 
willige Gerichtsbarkeit,  Strafrecht  und  Strafprozess,  in 
zwei  Repetitorien,  gea)einschaftlich  mit  Gerichtsassessor 
Em  icke,  8.  —  Emicke:  Bürgerliclies  Recht  einschliess- 
lich Handelsreclit  und  Wechselrecht,  Zivilprozess  ein- 
schliesslich Zwangsvollstreckung  und  Konkurs,  freiwillige 
Gerichtsbarkeit,  Strafrecht  und  Strafprozess,  in  zwei  Re- 
petitorien, gemeinschaftlich  mit  Gerichtsassessor  Dr. 
Werner,  8. 

Medizinische  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren:  Pfeiffer:  g  Arbeiten  im 
hygienischen  Institut  für  Vorgeschrittene,  in  Gemeinschaft 
mit  Dr.  S  che  He  r,  privatissime,  42.  Ueber  Schutzimpfungen 
mit  praktischen  Uebungen  in  der  Schutzpockenimpfung, 
1.  Dreimonatlicher  Kuraus  der  bakteriologischen  und  hy- 
gienischen Ontersuchungsmethoden,  in  zwei  Abteilungen, 
(alternierend  mit  den  Abteilungen  des  chirurgischen  Opera- 
tionskursus) je  4.  g  Kolloquium  der  Hygiene  mit  Ex- 
kursionen. —  Masse:  g  Anleitung  zu  selbständigen  ana- 
tomischen Arbeiten  für  Vorgeschrittene,  täglich.  Allge- 
meine und  spezielle  Anatomie  und  Entwickelungsge- 
schichte  des  Menschen,  II.  Teil  (Gefäss-  und  Nervenlehre), 
7.  Bau-  und  Entwickelungsgeschichte  der  Sinnesorgane 
des  Menschen,  3.  Mikroskopische  Uebungen  für  An- 
fänger, gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Triepel  und  Dr. 
Strecker,  in  mehreren  Abteilungen,  12.  —  Kfistner: 
Geburtshülfliche  und  gynäkologische  Klinik  und  Poliklinik, 
5.  Praktische  Geburtshilfe  mit  Uebungen  am  Phantom, 
zusammen  mit  Dr.  Hannes,  4.  g  Ueber  Schwanger- 
schaft mit  Demonstrationen  und  Uebungen,  1.  g.  Gynä- 
kologische Operationen  und  Demonstrationen  für  die  Be- 
sucher der  Klinik,  täglich,  g  Anleitung  zu  wissenschaft- 
lichen Arbeiten,  zusammen  mit  Dr.  Hannes,  Dr.  Küster, 
Dr.  Bondy,  Dr.  Hei  mann,  täglich.  —  Uhthoff :  Ophthal- 
mologische Klinik  und  Poliklinik,  4V2-  g  Arbeiten  im  Labo- 
ratorium der  Klinik,  gemeinschaftlich  mit  Dr.  Lenz.  g. 
Ueber  die  Therapie  der  Augenerkrankungen  mit  Ein- 
schluss  der  Lehre  von  den  Augenoperationen,  1.  —  Pohl: 
g  Arbeiten  im  pharmakologischen  Institut,  24.  Experimen- 
telle Pharmakologie,  4.  Kurs  der  Pharmakognosie,  für 
Mediziner,  2.  —  HQrthle:  Experimentalphysiologie,  Teil  I 
(Assimilation),  6.  Arbeiten  im  physiologischen  Institut, 
täglich.  Physiologisches  Praktikum,  gemeinschaftlich 
mit  Dr.  Fuchs,  in  der  ersten  Hälfce  des  Semesters,  8. 
Physiologisch-chemisches  Praktikum,  gemeinschaftlich  mit 
Prof.  Dr.  Röh  m  ann,  ö.  —  Minkowslii:  Medizinische  Kli- 


nik, 6.  gKlinischeVisite,  1.  — KOttner:  Chirurgische  Klinik 
und  Poliklinik,  7.  g  Aseptisciie  Operationen,  772-  Chirurgi- 
scher Operationskursus  mit  Uebungen  an  der  Leiche,  ge- 
meinsam mit  Dr.  Coenen,  7'/2- ~  Henke:  Spezielle  patho- 
logische Anatomie,  G.  Patliologisch-anatomischer  Demon- 
strationskursus, 3.  Praktischer  Kursus  der  pathologischen 
Histologie,  G.  g  Leitung  der  Arbeiten  im , Laboratorium 
des  Instituts,  gemeinsam  mit  Dr.  Stu  mp  f ,  42.  —  Neisser: 
Klinik  und  Poliklinik  der  Haut-  und  venerischen  Krank- 
heiten, 4V3.  g  Histopathologie  der  Hautkrankheiten.  — 
Tobler:  Klinik  und  Poliklinik  der  Kinderkrankheiten,  3. 
Ernährungslehre  im  Kindesalter,  1.  g  Arbeiten  im  La- 
boratorium der  Kinderklinik,  privatissime.  —  Alzheimer: 
Psychiatrische  und  Nervenklinik,  3.  g  Ergänzungsvor- 
lesung, Demonstration  ambulanter  Nervenkranker,  IVa- 
g  Histologie  und  Histopathologie  des  Nervensystems,  1. 
Praktische  Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der  Anatomie  und 
Pathologie  des  Geliirns,  35.  —  Ordentliche  Honorarpro- 
fessoren: Röhminn:  Physiologische  Chemie,  2.  g  Ueber 
Nahrungs-  und  Genussmittel,  1.  Physiologisch-chemisches 
Praktikum,  gemeinschaftlich  mit  Professor  Dr.  Hürthle, 
G.  Arbeiten  im  chemischen  Laboratorium  des  physiolo- 
gischen Instituts,  48.  —  Ludloff:  Ueber  Frakturen  und 
Luxationen  mit  praktischen  Uebungea  im  Anlegen  von 
V^erbänden.  Arbeiter-Ver.sicherungsgesetze  und  Un- 
fallheilkunde nebst  praktischen  Uebungen  in  der  Unter- 
suchung und  Begutachtung  Verletzter,  mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  Röntgenologie.  Ausgewählte 
Kapitel  aus  der  Orthopädie  einschliesslich  der  Massage, 
mit  praktischen  Uebungen,  —  Ausserordentliche  Pro- 
fessoren: Lesser:  Uebungen  in  der  Begutachtung  von 
Einzelfällen,  für  Mediziner.  Geiichtliche  Medizin  (für 
Mediziner),  2.  Praktischer  gerichtsärztlicher  Kurs  (Se- 
zierübungen, mikroskopische  etc.  Untersuchungen).  Ge 
richtliche  Medizin  einschliesslich  der  Lehre  von  der  Zu- 
reclinungsfähigkeit,  für  Juristen,  mit  Demonstrationen,  2. 
~  Partsch:  Poliklinik  für  Mund-  und  Zahnkrankheiten, 
für  Studierende  der  Zahnheiikun  le,  7V21  für  Mediziner 
in  höheren  Semestern,  1''^.  Allgemeine  Chirurgie  (in 
ausgewählten  Kapiteln),  2.  g  Ueber  Erkrankungen  der 
Knochen,  l.  Chirurgisches  Kolloquium  für  Mediziner  in 
höheren  Semestern.  —  Kiaatsch:  Anthropomorphologie, 
II.  Teil,  Mensch  werdung  und  Rassengliederung,  1.  g  An- 
thropologische Arbeiten  für  Vorgeschrittene  (nur  nach  dem 
Physikum).  —  Hinsberg:  Klinische  Uebungen  in  der 
Laryngologie ,  Rhinologie  und  Otologie,  für  Fortge- 
schrittenere, privatissime:  Gruppe  a:  3.  Gruppe  b:  3. 
gDie  Komplikationen  der  eitrigen  Mittelohrerkraokungen 
mt  Operationsübungen,  172-  —  Ausserordentlicher  Ho- 
norarprofessor: Triepel:  Allgemeine  und  spezielle  Kno- 
chen- und  Bänderielire,  3.  Mikroskopische  Uebungen  für 
Anfänger,  gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Hasse  und  Dr. 
Strecker,  in  mehreren  Abteilungen,  12.  Embryologie 
des  Menschen  mit  Demonstrationen,  2.  g  Arbeiten  für 
Vorgeschrittene  in  der  entwickoliingsgeschichtlichen  Ab- 
teilung des  anatomischen  Institutes,  täglich.  —  Privat- 
dozenten: Alexander:  g  Die  Untersuchung  des  Harns 
und  des  Auswurfs  zu  klinisch-diagnostischen  Zwecken 
mit  praktischen  Uebungen,  1.  Poliklinische  Kranken- 
vorstellungen, 2.  —  Groenouw:  Augenspiegelkursus  für 
Anfänger,  2.  g  Arbeiten  im  Laboratorium.  —  Mann: 
Praktischer  Kursus  in  der  Diagnostik  und  Therapie  der 
Nervenkrankheiten,  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
Elektrodiagnostik  und  Elektrotherapie,  g  Neurasthenie 
und  Hysterie  mit  Krankendemonstrationen.  —  Sachs: 
g  Unfallneurosen,  1.  Untersuchung  und  Begutachtung 
von  Unfallfolgen  mit  praktischen  Uebungen.  2.  —  Schiffer : 
Spezielle  Therapie  der  Hautkrankheiten  mit  praktischen 
Uebungen,  1.  —  Wetzel:  Gewebelehre  und  mikroskopi- 
sche Anatomie  mit  Demonstrationen,  2.  Mikroskopische 
Uebungen  für  Vorgeschrittene,  2.  Anatomie  für  Zahn- 
ärzte, Teil  I,  einschliesslich  des  histologischen  Kursus 
für  Zahnärzte,  7.  —  Puchs:  Physiologie  des  Zentralner- 
vensystems und  der  Sinne,  3.  Physiologisches  Kolloquium, 
im  Anschluss  an  die  Vorlesung  von  Professor  Dr.  Hürthle 
über  Experimentalphysiologie,  I.  Teil,  2.  Physiologisches 
Praktikum,  gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Hürthle,  in  der 
ersten  Hälfte  des  Semesters,  8.  —  Gottstein:  Diagnose 
und  Therai)ie  der  chirurgischen  Erkrankungen  der  Harn- 
organe (einschliesslich  Cystoskopie  etc.),  2.  Endoskopi- 
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sehe  Diagnostik  und  Therapie  der  Erkrankungen  der 
Luft-,  Speise-  und  Harnwege  (Tracheo-Bronchoskopie, 
Oesophagoskopie,Recto-Sigmoidoskopie,Cystoskopieetc.)) 
2.  —  Erklentz:  Die  Erkrankungen  des  Herzens  und  ihre 
Behandlung,  2.  Hydrotherapie  und  Balneotherapie,  mit 
Demonstrationen  und  Ausflügen  in  die  schlesischen  Bäder, 

1.  —  Foerster:  g  Die  Lehre  von  der  Aphasie,  1.  Kursus 
der  üebungstherapie  bei  Nervenkrankheiten,  2.  g  Die 
Leitungsbahnen  des  Zentralnervensystems,  1.  —  Biber- 
feld: Ueber  neuere  Arzneimittel,  für  Chemiker  und  Phar- 
mazeuten, 1.  Die  experimentellen  Grundlagen  der  Bal- 
neologie, 1,  —  Fraenkel:  Gynäkologische  Pohklinik,  1. 
Normale  und  pathologische  Sexualphysiologie  des  Weibes. 

—  Goebel:  Allgemeine  Chirurgie,  3.  Tropenkrankheiten 
und  Tropenhygiene,  1.  —  Scheller:  g  Arbeiten  im  hy- 
gienischen Institut  für  Vorgeschrittene,  gemeinschaftlich 
mit  Professor  Dr.  Pfeiffer,  privatissime,  42.  Allgemeine 
Hygiene,  für  Hörer  aller  Fakultäten  (unter  besonderer 
Berücksichtigung  der  Entstehung,  Be'kämpfung  und  so- 
zialhygienischen Bedeutung  ansteckender  Krankheiten, 
sowie  unter  Berücksichtigung  der  wichtigsten  Kapitel 
der  Gesundheitspflege),  mit  Demonstrationen  und  Exkur- 
sionen. Bakteriologie  für  Zahnärzte  mit  Demonstrationen, 

2.  Sechswöchiger  bakteriologischer  Kursus  für  Zahnärzte, 
gemeinschaftlich  mitDr.  Pr  ausnitz,  4.  —  Boenninghaus: 
Praktische  Uebungen  in  der  Diagnostik  und  Therapie  ^ler 
Ohren-,  Nasen-  und  Halskrankheiten,  l'/s-  —  Strecker: 
Allgemeine  und  spezielle  Knochen-  und  Bänderlehre,  3. 
Mikroskopische  Hebungen  für  Anfänger,  gemeinsam  mit 
Professor  Dr.  Hasse  und  Professor  Dr.  Triepel,  in 
mehreren  Abteilungen,  12.  —  Mannes:  Gynäkologischer 
Kursus  (Propädeutik,  Diagnostik  und  kleine  Therapie), 
nur  bis  Mitte  Juli,  3^/4.  Praktische  Geburtshilfe  mit 
Hebungen  am  Phantom,  zusammen  mit  Professor  Dr. 
Küstner,  4.  g.  Geburtshilfliche  Referatstunde  für  die 
Hauspraktikanten  der  Klinik,  1.  g.  Anleitung  zu  wissen- 
schaftHchen  Arbeiten,  zusammen  mit  Professor  Dr.  Küs  t- 
ner,  Dr.  Küster,  Dr.  Bondy  und  Dr.  Hei  mann, 
täglich.  —  Bittorf:  Medizinische  Poliklinik,  3.  Perkus- 
sionskurs für  Vorgeschrittenere,  3.  Pathologische  Phy- 
siologie, I.  Teil  (Atmung,  Kreislauf),  2.  —  Schmld:  Krank- 
heiten der  Zirkulations-  und  Kespirationsorgane  mit  De- 
monstrationen, 1'/:.  Medizinisch-chemische  und  mikro- 
skopische Untersuchungen  (für  Chemiker  und  Pharma- 
zeuten), 2.  —  Forschbach:  Perkussionskursus  für  An- 
fänger, 3.  Erkrankungen  dei  Magens  und  des  Darms,  1. 

—  Coenen:  Kursus  der  chirurgischen  Diagnostik  und 
Therapie  (Kleine  Chirurgie),  S'/s-  Chirurgischer  Opera- 
tionskursus mit  Hebungen  an  der  Leiche,  gemeinsam  mit 
Professor  Dr.  Küttner,  7V2-  —  Most:  Ausgewählte 
Kapitel  der  speziellen  Chirurgie,  2.  g.  Die  Lehre  von 
den  Unterleibsbrüchen,  1.  —  Lenz:  Ophthalmoskopischer 
Kursus  für  Vorgerücktere,  2.  g.  Arbeiten  im  Labora- 
torium der  Klinik,  gemeinschaftlich  mit  Professor  Dr. 
Uhthoff.  —  Stertz:  Psychiatrischer  Kurs  für  Fortge- 
schrittenere (Untersuchungen  am  Krankenbett),  1%.  g. 
Einführung  in  die  Neurologie  und  Hirnpathologie  (De- 
monstrationen) 1.  —  Oettinger:  Krankheit  und  soziale 
Lage,  j.  —  Dreyer:  Demonstration  der  wichtigeren 
0|)erationen  am  Tier  mit  selbständigen  Uebungen.  Kriegs- 
chirurgie mit  Einschluss  der  dinglichen  Chirurgie  des 
Friedens,  1.  —  Stumpf:  Mikroskopische  Hebungen  in 
der  Geschwulstdiagnostik,  2.  Allgemeine  Pathologie 
und  spezielle  pathologische  Anatomie,  für  Studierende 
der  Zahnheilkunde,  4.  Die  Krankheiten  der  Knochen 
und  Gelenke,  1.  g.  Leitung  der  Arbeiten  im  Labora- 
torium des  Instituts,  gemeinsam  mit  Professor  Henke, 
42.  —  Fritsch:  Nachbehandlung  Verletzter  und  Ope- 
rierter. Verbandkurs  mit  praktischen  Hebungen  und 
Krankenvorstellungen.  —  Küster:  Physiologie  und  Pa- 
thologie_  des  Wochenbetts  und  der  ersten  Lebenstage,  2. 
g.  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten,  zusammen 
mit  Professor  Dr.  Küstner,  Dr.  Hannes,  Dr.  Bondy 
und  Dr.  Heimann,  täglich.  —  Riegner:  Klinik  für 
.Zahn-  und  Kieferersatz,  10.  Arbeiten  im  Laboratorium, 
35.  g.  Theorie  der  zahnärztlichen  Technik,  1.  Kursus 
der  Orthodontie  mit  Uebungen  im  Röntgenlaboratorium, 
gemeinsam  mit  Hilfslehrer  F ab i unke,  3.  —  Bruck: 
Kursus  der  konservierenden  Zahnheilkunde,  gemeinsam 
mit  Dr.  Feiler,  I2V2.  —  Uebungen  in  der  konservieren- 


den Zahnheilkunde  am  Phantom  (nur  für  Studierende, 
die  noch  nicht  am  Patienten  gearbeitet  haben),  gemein- 
sam mit  Dr.  Feiler,  I2V2.  g.  Demonstrationen  aus  dem 
Gebiet  der  konservierenden  Zahnheilkunde,  am  Phantom 
und  am  Patienten.  —  Prausnitz:  Schulhygiene,  mit  De- 
monstrationen und  Exkursionen,  für  Hörer  aller  Fakul- 
täten, 1.  Sechswöchiger  bakteriologischer  Kursus  für 
Zahnärzte,  gemeinsam  mit  Dr.  Schell  er,  4.  —  Peiler: 
Kursus  der  konservierenden  Zahnheilkundc,  gemeinsam 
mit  Dr.  Walther  Bruck,  12'/2-  Uebungen  in  der  kon- 
servierenden Zahnheilkunde  am  Phantom  (nur  für  Stu- 
dierende, die  noch  nicht  am  Patienten  gearbeitet),  ge- 
meinsam mit  Dr.  Walther  Bruck,  I2V2.  Kursus  der 
Therapie  der  Alveolarpyorrhöe,  2.  Einführung  in  die 
konservierende  Zahnheilkunde,  2.  g.  Zahnärztliches  Kol- 
loquium, 2.  —  Heinrichsdorff:  Hebungen  in  der  i)atho- 
logisch-histologischen  Diagnostik,  2.  Pathologie  der  Le- 
ber, 1.  —  Bondy:  Praktische  Geburtshilfe,  2.  g  Anlei- 
tung zu  wissenschaftlichen  Arbeiten,  zusammen  mit  Pro- 
fessor Dr.  Küstner,  Dr.  Hannes,  Dr.  Küster  und 
Dr.  Heimann,  täglich.  —  Heimann:  Ausgewählte  Ka- 
pitel aus  dem  Gebiete  der  Gynäkologie  mit  Demonstra- 
tionen, 2.  g.  Strahlentherapie,  in  der  zweiten  Hälfte  des 
Semesters,  1.  g.  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Ar- 
beiten, zusammen  mit  Professor  Dr.  Küstner,  Dr.  Han- 
nes, Dr.  Küster  und  Dr.  Bondy,  täglich.  —  Frank: 
Kursus  der  mikroskopischen  und  chemischen  Diagnostik, 
3.  Kursus  der  therapeutischen  Handgriffe  am  Kranken- 
bette mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Kranken- 
pflege, 2.  Physikalische  Therapie  einschliesslich  der 
Behandlung  mit  radioaktiven  Substanzen,  verbunden  mit 
praktischen  Uebungen,  2.  —  Gräper:  Allgemeine  Bio- 
logie, 2.  Anatomie  der  Körperoberfläche  für  Studierende 
in  den  ersten  Semestern,  2. 

Philosophische  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren:  Gadamer:  g  Prüfung  der 
Arzneimittel,  1.  Anorganische  Experimentalchomie  mit 
besonderer  Berücksichtigung  der  Pharmazie,  G.  Prak- 
tisch-chemische Uebungen  mit  besonderer  Berücksichti- 
gung der  Pharmazie,  der  forensischen  Chemie  und  Nah- 
rungsmittelchemie, täglich,  a)  ganztägig,  b)  halbtägig, 
privatissime.  Kleines  chemisches  Praktikum,  privatissime, 
6.—  Foerster:  g  Uebungen  des  philologischen  Seminars : 
Euripides'  Medea  und  Besprechung  schriftlicher  Arbeiten 
der  Mitglieder,  2.  g  Hebungen  des  archäologischen  Se- 
minars: Abteilung  I,  1;  Abteilung  II  (Proseminar),  1. 
Griechische  Literaturgeschichte,  II.  Teil:  Drama  und  Ge- 
schichtsschreibung, 4.  Griechische  Kunstgeschichte,  IL 
Teil:  Geschichte  der  klassischen  Kunst,  4.  —  Sturm: 
Analytische  Geometrie  des  Raumes,- 3.  Geometrische 
Verwandtschaften  I,  3.  —  Praetorius:  g  Arnos,  1.  g  Luz- 
zatto's  Philoxenos  (im  Seminar),  1.  Syrische  Grammatik, 
2.  Einführung  in  die  altarabische  Dichtung,  2.  —  Hille- 
brandt: g  Fortsetzung  des  Sanskritkursus  für  Anfänger, 
2.  g  Einleitung  in  das  Studium  des  Veda,  1.  Indische 
und  iranische  Religionsgeschichte,  2.  —  Kaufmann:  g 
Hebungen  des  historischen  Seminars,  2.  Geschichte  von 
Deutschland,  England  und  Frankreich  1815—1840,  2. — 
Kneser:  g  Uebungen  des  mathematisch -physikalischen 
Seminars,  2.  Fouriersche  Reihen  und  Differentialglei- 
chungen der  mathematischen  Physik,  4.  Anwendungen 
der  Variationsrechnung,  2.  —  Appel:  Interpretation  eines 
altfranzösischen  Textes  (zur  Einführung  ins  Altfranzösi- 
sche), 3.  Einführung  in  die  spanische  Sprache  (Gram- 
matik und  Interpretation),  2.  g  Im  romanischen  Seminar: 
Neufranzösische  Hebungen,  privatissime,  2.  —  Hintze: 
g  Uebungen  im  Bestimmen  von  Mineralien  und  Krystall- 
formen,  gemeinschafthch  mitDr.  Herz,  Dr.  Sachs  und 
Dr.  Beuteil,  1.  Einführung  in  die  Mineralogie  (Termino- 
logie, Krystallographie  und  Krystallphysik),  5.  Anleitung 
zum  Studium  der  Lehrsammlungen,  42.  Anleitung  zu 
selbständigen  krystallographischen,  mineralogischen,  pe- 
trographischen  und  mineralchemischen  Arbeiten  im  mi- 
neralogischen Institut  und  mineralchemischen  Laborato- 
rium, täglich,  gemeinschaftlich  mit  Dr.  Sachs  und  Dr. 
Ben  teil,  privatissime.  —  Holdefleiss:  g  Demonstrationen 
im  Rasseviehstall,!,  g  Land  wirtschaftliche  Exkursionen. 
Allgemeine  Tierzuchtlehre,  6.  Uebungen  im  Institut  für 
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laiidwirtschaftlicho Tierproduktionslehre, ganztägig.  Land- 
wirtscliaftlicli-iiiikroskopische  üebiingen,  2.  g  S(Mninari- 
stiscliü  Uebun^en  im  Gebiete  der  Ticrzuchtlehre,  alle  14 
Tage.  privatissMTie,  2  —  Pax:  g  Anleitung  zu  selbstän- 
digen botanischen  Arbeiten,  54.  Angiospermen  (Biologie 
und  Systematik  der  Blütenpflanzen),  4.  l'liarmakognoaie, 
2.  Mikroskopischer  Kursus,  Teil  1  (für  Anfänsrer)  und 
Teil  II  (für  Vorgesclirittene),  je  2.  Pharmakognostisehes 
Praktikum,  gemeinschaftlich  mit  Dr.  Winkler,  priva- 
tissime.  —  Gercke;  g  Im  {diilologischen  Proseminar  (Ober- 
stufe): Senecas  Naturales  Qiiaestiones  und  Arbeiten  über 
griechische  Autoren,  2.  Uriechisciie  Grammatik  (Laut- 
uiid  Formenlehre),  3.  Einführung  in  die  griechische  Epi- 
graphik,  3.  g  Griechische  Gesellsch  ift  (Inschriften),  pri- 
vatissinie,  1.  —  Koch;  g  Im  ger  •  anistisclien  Seminar: 

a)  Nibelungendramen  des   19.  uid  2U.  Jahrhunderts,  2; 

b)  Schillers  „Don  Kariös",  2.  Geschichte  der  deutschen 
Literatur  vom  Ausgang  des  16.  Jahrhunderts  bis  zu  Gott- 
sched, 3.  —  Frech:  Geologisches  Kolloquium,  gemeinsam 
mit  Dr.  Sachs,  Dr.  von  dem  Borne,  Dr.  Lach- 
mann  und  Dr.  Dyhrenfurth,  alle  14  Tage,  privatis- 
sime,  1.  Erdgeschichte  mit  Exkursionen,  4.  Technische 
Geologie,  2.  Erzlagerstätten,  2.  Kleines  Praktikum  (An- 
leitung zum  Studium  der  ge<dogischen  und  paläontolo- 
gischen Lehrsammlungen,  42.  Grosses  Prakiikum  (An- 
leitung zu  selbständigen  Arbriten  auf  den  Gebieten  der 
Paläontologie,  Geologie,  Bodenkunde  und  Lagerstätten- 
lehre), privatissime,  42.  Anleitung  zu  geologischen  und 
agronomisch -kartographischen  Aufnahmen  im  Gelände, 
alle  14  Tage,  privatissime  (gratis  für  Hörer  des  Haupt- 
kollegs), 1.  —  Baumgartner:  g  Im  philosophischen  Se- 
minar: Die  Metaphysik  des  Aristoteless  1'/  •  Metaphysik. 

4.  Geschichte  der  neueren  Philosophie  bis  Kant  inkl.,  2. 
—  Kükenthal:  Grundzüge  der  Zoologie  und  vergleichen- 
den Anatomie  für  Studierende  der  Naturwissensidiaften 
und  für  Mediziner,  (j.  Zoologisches  Praktikum  für  An- 
fänger: a)  für  Studierende  der  Naturwissenschaften  und 
für  Landwirte,  6;  b)  für  Mediziner,  4.  g  Anleitung  zu 
wissenschaftlichen  Ai  beitenim  Zoologischen  Laboratorium, 
täglich,  privatissime,  72.  —  Kroll:  g  Philologisches  Se- 
minar: Persius  und  schriftliche  Arbeiten,  2.  Ciceros  rlie- 
torische  Sclirifcen  (mit  Einleitung  über  die  Geschichte 
der  Rhetorik),  4.  —  Sarrazin:  g  Durchnahme  ausgewähl- 
ter Gedichte  von  Robert  Burns  (Englisclies  Seminar),  1. 
Besprechung  englischer  Präpositionen  (Englisches  St-mi- 
nar),  1.  Interpretation  des  ßeowulfliedes,  3.  Geschichte 
der  englischen  Sprache  I.,  2.  -  Pfeiffer:  g  Seminuristi- 
sche  Uebungen  auf  dem  Gebiete  der  Tierernährungslehre, 
alle  14  Tage,  2.  Pflanzenernährungslehro,  4.  Anleitung 
zu  agrikulturehemischen  Arbeiten,  nur  für  Fortgeschrittene, 
54.  —  Cichorius:  g  Im  althistorischen  Seminar,  Abteilung 
A.:  Uebungen  über  die  älteste  römische  Gescliichts- 
sclireibung.  Abteilung  B.:  Die  Quellen  zur  Geschichte 
des  Yierkaiserjahres,  2.  Griechische  Gesciiichte  vom 
Ende  der  Perserkriege  an,  4.  —  Siebs:  g  Im  germani- 
schen Seminar:  Deutsche  Mundarten- und  Wortforschung, 
2.  g  Im  germanistischen  Proseminar:  Hebungen  in  neu- 
hochdeuticber  Grammatik,  1.  Deutsche  Literatu-ge- 
fachichte  vom  12.  Jahrhundert  bis  auf  die  Neuzeit,  3.  Ein- 
füiirung  ins  Althochdeutsche  und  Altniederdeutsche  und 
Erklärung  von  Texten  nach  Braune's  Lesebuch,  3.  — 
Kampers:  g  Geschichtliche  Uebungen  des  Seminars,  1. 
Allgemeine  Geschichte  von  800  —  1250,  4.  —  Lummer: 
Experimentalphysik  Teil  I  (Mechanik,  Akustik,  Wärme), 

5.  Pliysikaliscties  Praktikum  für  Anfänger,  gemeinsam 
mit  Professor  Dr.  Schaefer,  Dr.  Waetzmann  und  Dr. 
Ladenburg,  0.  —  Physikali.-ches  i'raktikum  für  Stu- 
dierende der  Technischen  Hochschule,  gemeinsam  mit 
Professor  Dr.  Schaefer,  3  Physikalisches  Praktikuni 
für  Mediziner,  gemeinsam  mit  Dr.  La  d en  b urg,  3.  Phy- 
sikalisches Praktikum  für  Pharmazeuten,  gemeinsam  ni't 
Dr.  Waet/mann,  3.  Pliysikalisehes  Praktikum  für  Ge- 
übtere, täglich  gemeinsam  mit  Professor  Dr.  P  rings - 
heim,  Prof.  Dr.  Schaefer  und  Dr.  Waetzmann, 
privatissime.  g  Physikalisches  Kolloquium,  gemeinsam 
mit  Professor  Dr.  Pringsheim  und  l'roiessor  Dr. 
Schaefer,  privatissime,  2.  —  Pringsheim:  Kinetische 
Theorie  der  Materie  und  der  Elektrizität,  4.  g  Ptiysika- 
lisches  Kolloquium,  gemeinschaftlich  mit  Professor  Dr. 
Lummer  und  Professor  Dr.  Seh  ae  fe  r,  privatissime,  2. 


Physikalisches  Praktikum  für  Geübtere,  genieinscliaftlich 
mit  Professor  Dr.  Lummer,  Professor  Dr.  Schaefer 
und  Dr.  Waetzmann,  täglich,  privatissime.  — Kühne- 
mann: Aesttietik  im  Sinne  des  deutsclien  Idealismus,  2. 
Di(>  Philosophie  Piatos  und  der  Platonisnuis  in  der  Phi- 
losophie, 2.  g  Philosophisclies  Seminar:  Uebungen  über 
Schillers  philoso(diische  Schriften  und  Gedichte,  priva- 
tissime, 2.  —  Aereboe:  g  Teichwirtschaft,  1.  Taxutions- 
lolire,  3  Seminaristische  Uebungen,  2.  -  von  Wenck- 
stern;  g  Deutsclil.uid,  1.  Spezielle  Nationalökonomie 
(Volkswirtschaftslehre  II),  4.  Bevölkerungstheorie,  -Sta- 
tistik, -politik,  l'/j-  g  Uebungen  des  staatswissenscliaft- 
lichen-statistischen  Seminars:  a)  Volkswirtschaftliches 
Praktikum  und  Konversatorium  mit  schriftlichen  Arbeiten, 

2.  b)  Uebungen  für  Na  ionalökonomcn,  privatissime,  2. 

—  Preuss;  g  Historisches  Seminar,  2.  Die  Gründung 
des  Reiches  (1848—71),  4.  —  Schmidt:  g  Uebungen  des 
mathematisch-physikalischen  Seminars,  2.  Algebra,  4. 
Elliptische  Funktionen  II,  2.  —  Supan:  g  Uebungen  zur 
mathematischen  Geographie  und  Proiektionslehre,  1. 
g  Kolloquium  für  Fortgeschritte;  ere,  1.  Geograjihie  von 
Asien  und  Australien,  4.  —  Schräder:  gim  indogerma- 
nischen Seminar:  Besii  echung  von  Fragen  tler  indoger- 
manischen Altertumskunde,  IV2  Emführung  in  die 
Sprachwissenschaft  (für  Alt-  und  Neu-Philologen),  2.  Ein- 
leitung in  die  Germania  des  Tacitus  und  Erklärung  der- 
selben (für  Philologen  und  Juristen),  2.  —  Kautzsch: 
g  Albrccht  Dürer,  1.  Die  deutsche  Kunst  des  lö.  und 
IG.  Jahrhunderts,  4.  g  Im  kunstgeschichtlichen  Seminar: 
Uebungen  im  Gebiet  der  deutschen  Renaissancekunst,  2. 

—  Diels:  g  Vergleichende  Lautlehre  der  slavischen  Spra- 
chen, 2.  Einführung  ia  die  tscheciii;che  Grammatik,  2. 
g  Uebungen  im  slavisch-philologischen  Seminar,  priva- 
tissime. 2.  —  Meissner:  g  Einführung  in  das  Sumerische, 
1.  g  Syrisch,  Lektüre  von  Kaiila  und  Dimna,  1.  Assy- 
risch, Erklärung  von  Hammurab  s  Gesetzbuch,  2.  Lek- 
türe von  Beläduri's  Kitäb  futüh  elbuldän,  2.  —  Biltz: 
g  Chemische  Referatenstunde  für  Vorgeschrittenere,  ge- 
meinsam mit  Professor  Dr.  v.  Braun,  Dr.  J.  Meyer, 
Dr.  Koenigs,  Dr.  Arndt,  am  2.  und  4.  Freitag  jedes 
Monats,  l'/a-  Unorganische  E.xperimentalcheinie,  6.  Che- 
misches Praktikum  in  der  organischen  Abteilung  des  che- 
mischen Instituts,  nur  ganztägig,  privatissime.  Chemi- 
sclies  Praktikum  in  der  unorganischen  Abteilung  des  che- 
mischen Instituts  gemeinsam  mit  Professor  Dr.  von 
Braun,  Montag  bis  Freitag,  a)  gan/.tägig,  b)  halbtägig, 
lirivatissime.  Chemisches  Praktikum  für  Mediziner,  ge- 
mein am  mit  Dr.  Meyer,  privatissime,  4.  Cliemisclies 
Praktikum  für  Landwirte,  privatissime,  4.  —  Ordentliche 
Honorarprofessoren:  Casper:  g  Die  Tierseuchen  und  ihre 
Bekämpfung,!.  Die  wichtigsteninneren  und  äusserenKrank- 
heiten  der  Haustiere  mit  Demonstrationen,  4.  Exterieur 
und  Beurteilungslehre  des  Pferdes  mit  Demonstrationen, 
1.  —  Scheer:  g  Lateinisch-griechische  Stilübungen,  4. 
Lakeini^ch-deutscha  Stilistik,  3.  —  Schenck:  g  Ausge- 
wählte Kapitel  der  physikalischen  Chemie  1.  Physikali- 
sche Chemie  II  (Elektrochemie  und  Photochemie),  Experi- 
mentalvorlesung,  2.  Physikal  sch-cliemisches  Praktikum 
für  Fortgeschrittenere,  privatissime,  54.  Uebungen  in 
physikalischer  Chemie  und  Elektrochemie,  privatissime,  4. 

—  Rohde:  Anatomie  (incl.  mikroskopische)  des  Menschen, 

3.  —  Drescher:  Deutsche  Literaturgeschichte  im  Zeit- 
alter der  Romantik,  3.  g  Deutsche  Uebungen  (Goethes 
Lyrik  in  ihrer  historischen  Entwicklung),  privatissime,  2. 

—  Ausserordentliche  Professoren:  Luedecke:  g  Gräser- 
kunde. Kultur  der  Wiesen  und  Weiden,  1.  Meliorations- 
lehre, I.  Teil,  2.  Feldmessen  und  Nivellieren  mit  Demon- 
strationen und  Uebungen,  l'/ä-  Einführung  in  das  Ver- 
ständnis topographischer  und  agronomischer  Karten,  1. 

Kosen:  (irundzüge  der  Botanik,  4.  Mikroskopisches 
Praktikum  für  Anfänger,  3.  g.  Arbeiten  im  ptianzen- 
physiologisclien  Institut  für  Geübtere,  täglich,  privatis 
sime.  —  Stern:  Psychologie,  4.  g  Psyeholoj;ische  Ueb- 
ungen im  An3clilu>s  an  die  Vorlesung.  Im  psychologi- 
schen Seminar,  iirivatissime,  2.  —  Ehrlich;  g  Die  En- 
zyme nn<l  ihre  Bedeutung  für  das  Pflanzen-  und  Tier- 
leben, 1.  Landwirtschaftlich-chemische  Technologie,  II. 
Teil,  Die  Gärungsindustrien,  Brennerei,  Brauerei  etc.),  2. 
Die  Milch,  ihre  technische  Verarbeitung  und  Verwertung 
(Molkerei  etc,),  1.    Praktische  Uebungen  und  Untersuch- 
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ungcn  auf  dem  öebiete  der  Zacker-,  Brennerei-,  Brauerei- 
clifinie  uiul  -toohnik,  4.  Chemische,  biochemische  und 
tee-iiiiische  Arbeiten  im  liindwirtschat'tlich-tcchnologisohen 
Institut  (für  Anfänger  und  Fortgeschrittene),  ganz-  oder 
liaibtiigig,  50.  Grundzüge  der  organischen  Ohcimie  für 
Landwirte,  2.  —  Ziegler:  g  Philologisches  Proseminar, 
Unterstufe:  Terentius  Eunuehus,  2.  Petronius  mit  Ein- 
leitung über  die  Geschichte  des  griechischen  Romans,  2. 
Latein!  sc  lierFortbildungskursus  für  Studieren  de  d  erRechts- 
\s'issenschaftI(Gaius).S,Griecliiseher Anfängerkursus  L,.3.  — 
V.  Braun:  g  Chemische  Referatenstunde  für  Vorgeschrit- 
tenere, gemeinsam  udt  Professor  Dr.  Biltz,  Dr.  Meyer, 
Dr.  Königsund  Dr.  Arndt,  am  2.  und  4.  Freitag  Jedes 
Monats,  l'/.>.  g  Besprechung  selbständiger  wissenschaft- 
licher Arbeiten,  ].  Analytische  Chemie  II,  1.  Chemi- 
sche Tagesfragen,  1.  Chemisches  Praktikum  in  der  un- 
organischen Abteilung  des  '  lieraischen  Instituts,  gemein- 
sam mit  Professor  Dr.  Biltz,  ganz  oder  halbtägig,  pri- 
vatissime.  —  Schaefer:  Theorie  der  Elektrizität  und  des 
Magnetismus,  4.  Physikalisches  Praktikum  für  Anfänger, 
gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Lummer,  Dr.  Waetz- 
ni  an  n  und  Dr.  Lad  e  n  b  u  r  g ,  6.  Physikalisches  Praktikum 
für  Studiei'ende  der  Technischen  Hochschule,  gemein- 
schaftlich mit  Professor  Dr.  Lummer.  .S.  Physikali- 
sches Praktikum  für  Geübtere,  gemeinschaftlich  mit  Pro- 
fessor Dr.  Lummer,  Professor  Dr.  Pringsheim  und 
Dr.  Waetzmann,  täglich  privatissime.  g  Physdaili- 
sches  Kolloquium,  gemeinschaftlich  mit  Professor  Dr. 
L  u  m  m  er  und  Professor  Dr.  Pringsheim,  privatissime,  2. 

—  Ziekursch:  Geschichte  der  deutschen  Lander  östlich 
der  Elbe  vom  Beginne  der  Germanisation  bis  zum  West- 
fälischen Frieden,  4.  g  Kritische  Uebungcn  zur  schlesi- 
schen  Agrargeschichte  des  18.  und  1''.  Jahrhunderts,  pri- 
vatissime, 2.  —  Berkner:  g  Demonstrationen  auf  dem 
landwirtschaftlichen  Versuchsfelde  (alle  14 Tage), 2g.  Land- 
wirtschaftliche Exkursionen.   Spezielle  Pflanzenbaulehre, 

1.  Teil,  4.  Uebungen  im  Institut  für  landwirtschaftliche 
l'flanzenproduktionslehre,  grosses  Praktikum,  ganztägig, 
mit  Ausnahme  von  Sonnabend  nachmittag;,  priv^atissime. 

—  Privatdozenten:  Cohn:  Griechisch-römische  Historio- 
graphie seit  Polybius.  2.  —  Leonhard:  Verkehrsgeogra- 
phie, 1.  —  Herz:  g  BesprechungeiT  zur  qualitativen  Ana- 
lyse, 1.  Die  physikalisch-chemischen  Grundlagen  der  ana 
lytischen  Chemie  (für  Studierende  in  den  ersten  Semestern), 

2.  Geschichte  der  Chemie,  I.  Grundlagen  der  Mas^ana- 
lyse,  1.  Anwendungen  der  Massanalyse  (mit  beson- 
derer Berücksichtigung  des  Deutschen  Arzneibuches), 
1.  g  Uebungen  im  Bestimmen  von  Mineralien  ucd 
Krystallformen  ,  gemeinschaftlich  mit  Professor  Dr. 
Ilintze,  Dr.  Sachs  und  Dr.  Beut  eil,  1.  —  Sachs: 
g  Die  Bodenschätze  Schlesiens :  Erze,  Kohlen,  nutzbare  Ge- 
steine, L  g  Uebungen  im  Bestimmen  von  Mineialien  und 
Krystallformen, gemeirs^•llai'tlichmit  Professor  Dr.  H  i  n  tze. 
Dr.  Herz  und  Dr.  Boutell,  1.  g  Geol()^^■isches  Ivollo- 
quium,  gemeirschaftli'di  mit  Professor  Dr.  Frech,  Dr. 
von  dem  Borne,  Dr.  Lach  mann  und  Dr.  Dyliren- 
furth,  alle  14  Tage,  [irivatissime,  1.  Anleitung  zu  selb- 
ständigen krystallographischen,  mineralogischen,  jjctro- 
graphischen  und  mineralehemischen  Arbeiten  im  minera- 
logischen Inst  tut  und  mineralchemischen  Laboratorium, 
gemeinschaftlich  mit  Professor  Di-.  U  intze  und  Dr.  Beu- 
teil, täglich  privatissime.  —  Meyer:  g  Chemische  Re- 
feratenstunde für  Vorgeschrittene,  gemeinsam  mit  Pro- 
fessor Dr.  Biltz,  Profess.>r  Dr.  von  Braun,  Dr.  Koe- 
nigs  und  Dr.  Arndt,  am  2.  und  4.  Freitag  jedes  Monats, 
V/o.  Physikalische  Chemie  I,  Experimentalvorlesung,  2. 
ilathematische  Ergänzungen  zur  physikalischen  Chemie,  1. 
g  Physikalisch-chemisches  Kolloquium  privatissime  1.  Che- 
misches Praktikum  für  Mediziner,  gemeinsam  mit;  Professor 
Dr.  Biltz,  privatissime,  4.  —  Gerhardt:  g  Probleme  der 
Vererbung,  1  Entwicklungsgeschichte  der  wirbellosen 
Tiere,  2.  —  von  dem  Borne:  Physik  der  Erdfeste  (Geo- 
physik), 3.  g  Geophysikalische  Uebungen  und  Bespre- 
chungen, privatissime.  g  Geologisches  Kolloquium,  ge- 
meinschaftlich mit  Professor  Dr.  Frech,  Dr.  Sachs, 
Dr.  Lach  mann  und  Dr.  D  y  h  ren  f urt h  ,  alle  11  Tage, 
jirivatissime,  1.  —  Hönigswald:  Kant  und  seine  Lehre,«2. 
Linführung  in  die  Probleme  der  modernen  L^'gik,  2. 
g  Uebungen  zur  Theorie  pädagogischer  Grundbegriffe, 
(irivatissime  1V>.  —  Winkler:  Bo'-anische  Bestimmungs- 


übungen (Phanerogamen  und  höhere  Kryptogamen,  l'/j. 
Systematische,  pflanzengeographische  und  luologische 
Demonstration  im  Hotanischon  Garten  und  Museum,  vior- 
zehntägig,  1.  Pharmakognostischcs  Praktikum  gemein- 
schaftlich mit  Pi'ofessor  Dr.  l'ax,  jirivatissime.  —  Fischer: 
Kolloidphysik,  1.  Ifandfertigkeitspraktikum.  Unterwei- 
sung in  der  für  wissenschaftliche  Arbeiten  nötigen  Kennt- 
nis der  Bearbeitung  von  Holz,  Glas  und  Metall,  nach 
Wahl,  jirivatissime,  3.  —  Waetzmann:  Die  Resonanz  in 
der  Mechanik,  Akustik,  Optik  und  Elektrizität  (experi- 
mentell), 2.  Physikalisches  Praktikum  für  Anfänger,  ge- 
meinsam mit  Professor  Dr.  Lummer,  Professor  Dr. 
Schaefer  und  Dr.  Ladenburg,  G.  Physikalisches  Prak- 
tikum für  Pharmazeuten,  gemeinsam  mit  Professor  Dr. 
Lummer,  3.  Physikalisches  Praktikum  für  Eortgesclirit- 
tene,  gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Lummer,  Professor 
Dr.  Pringsheim  und  Professor  Dr.  Schaefer,  täglich 
privatissime.  —  Seger:  Vorgeschichtliche  Altertumskundi? 
Schlesiens,  verbunden  mit  Uebungen  und  Exkursionen,  1. 

—  Abicht:  Altbulgarisch  für  Anfänger,  2.  -  Patzak: 
Entwicklungsgeschichte  der  italienischen  Alalerei,  (II.  Fort- 
setzung). Seminaristische  Uebungen  auf  dem  Gebiete 
der  schlesischen  Kunstgeschichte,  privatissime.  —  Kabitz: 
Einführung  in  die  Philosophie,  2.  Geschichte  der  neueren 
Pädagogik,  2.  g  Philosophische  Uebungen  (Grundfragen 
der  Geschiehtsi)hilosophie),  privatissime,  1.  —  Laubert: 
Allgemeine  Geschichte  im  Zeitalter  der  Renaissance,  2. 

—  Ladenburg:  Die  Atome  der  Materie  und  der  Energie 
(Quanten)  auf  Grund  neuerer  Versuche  aus  der  Radio- 
aktivität, 0])tik  und  V^ärmelehre  (experimentell),  1.  Phy- 
sikalisches Praktikum  für  Anfänger,  gemeinsam  mit  Pro- 
fessor Dr.  Lummer,  Professor  Dr.  Schaefer  und  Dr. 
Waetzmann,  (3.  Pliysikalisches  P  aktikum  für  Medi- 
ziner, gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Lummer,  3.  — 
Schnee:  Dilferentialrechnung,  4.  Ergänzungen  zur  Dif- 
ferential- und  Integralrechnung,  (nicht  für  Anfanger),  2. 
Uebungen  zur  Differentialrechnung,  2.  —  Kinkeldey: 
Mozarts  Leben  und  Werke,  2.  g  Musikwissenschaftliche 
Uebungen,  l'/-2.  —  Poebel:  Babylonisch-assyrisch  für  An- 
fänger, 2.  Altbabylonische  akkadische  Texte,  1.  Sume- 
rische Texte  (mit  Einführung  in  die  Grammatik),  1. 
Leichte  arabische  Texte,  2.  —  Priedensburg:  g  Einfüh- 
rung in  die  römische  Münzkunde.  —  Guttmann:  Ge- 
schichte der  Philosoj)liie  von  Kant  bis  zur  Gegenwart,  3. 
g  Uebungen  zur  Logik  und  Erkenntnistheorie,  privatis- 
sime. —  Pax:  Allgemeine  Entomologie,  2.  Besprechung 
der  Zoologischen  Exkursionen,  1.  g  Zoologische  Exkur- 
sionen, privatissime.  —  Prinz;  Untergang  des  römischen 
Reiches,  2.  g  Uebungen  über  hellenistische  (Jeschichte, 
privatissime,  2.  —  Roeder:  Koptisch  für  Anfänger  nach 
Steindorff,  Kopt.  (iramraatik  (2.  Aufl  ).  2.  Pistisch  S  ophia 
(koptisch-gnostisches  Werk),  l.  Leichte  hierfglyphische 
Texte.  1.  Seil wieiige  hieroglyphische  Texte,  1.  g  Aegyp- 
tologisclie  Uebungen,  privatissime,  1.  —  Beutelt:  g  Ueb- 
ungen im  Bestimmen  von  Mineralien  und  KiistHlH'ormen, 
gemeinschaftlich  mit  Professor  Dr.  Hin  tze,  Dr.  Herz 
und  Dr.  Sachs,  1.  Mineralogie  und  Petrographie  der 
Erzlagerstätten,  mit  Exkursionen,  2.  Ausgewählte  Ka- 
[)it(d  aus  der  physikahäch-chemischen  Minerabvgie,  1. 
Uebungen  im  Gebrauch  krystallographisnlier  und  petro- 
graiihischer  Instrumente,  2.  Anleitung  zu  selbständigen 
krystallographis  lien,  mineralogischen,  petrographischen 
und  mineralehemischen  Arbeiten  im  mineralogischen  In- 
stitut und  mineralehemischen  Laboratorium,  gemeinschaft- 
lich mit  Professor  Dr.  Hintze  und  Dr.  Sachs,  täglich, 
privatissime.  —  Koenigs:  g  Chemische  Referatenstunde 
für  Vorgeschrittenere,  gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Biltz, 
Professor  Dr.  von  Braun,  Dr.  Meyer  und  Dr.  Arndt, 
am  2.  und  4.  Freitag  jedes  Monats,  l'/s.  Benzolderiva^e,  2. 

—  Arndt:  g  Chemische  Referatenstunde  für  Vorgeschrit- 
tenere, gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Biltz,  Professor 
Dr.  von  Braun,  Dr.  Meyer  und  Dr.  Koenigs,  jeden 
zweiten  und  vierten  Freitag  im  Monat,  l'/s.  Ausgewählte 
Kapitel  der  chemischen  Technologie,  in  elemei  tarer  Dar- 
stellung, mit  Exkursionen,  Zeit  nach  Veieinliarung,  2. 
Theoretische  Besprechung  des  anorganisch-chemischen 
Anfänger  Praktikums,  in  der  ersten  Semesterhälfte.  2 
bezvv.  1.  —  Landsberger:  Rokoko  und  Klassizismus,  2. 
g  Uebungen  zur  Geschichte  des  Porträts,  im  kunstliisto- 
rischen  Seminar,  privatissime.    —  Andreae:  Goschichto 
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der  orientalischen  Frage  von  Peter  dein  Grossen  bis  zum 
Berliner  Kongress,  2.  g-  Historische  Uebungen:  Einfüh- 
rung in  die  Quellenkunde  zur  neueren  Geschichte,  III. 
Teil:  Archivwesen  und  Akteni)ublikationen,  privatissiuie. 

—  Hilka:  Victor  Hugo,  sein  Leben  und  seine  Werke.  2. 

—  Lachmann:  g  Die  natürlichen  Landschaften  Deutsch- 
lands, nüt  Lichtbildern,  1.  Geologie  und  l^ergbau,  2. 
g  Geologisches  Kolloquiuni,  gemeinsam  mit  Professor  Dr. 
Frech,  Dr.  Sachs,  Dr.  von  dem  Borne  und  Dr.  Dyli- 
renfurth,  alle  14  Tage,  privatissinie,  L  —  Danckwortt: 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Chemie  der  menschlichen 
Nahrungs-  und  Genussmittel,  mit  Exkursionen.  2.  ^ 
Steinitz:  Zahlentheorie,  4.  Uebungen  zur  Z^ihlentheorie, 
privatissime,  1.  —  Stimming:  Einführung  in  die  Ur- 
kundenlehre, l.  g  Historisch-diplomatische  Uebungen, 
privatissinie,  2.  —  Dyhrenfurth:  g  Ueber  den  Bau 
der  Alpen,  1.  Paläontologische  Uebungen,  2.  g  Geo- 
logisches Kolloquium,  gemeinsam  mit  Professor  Dr. 
Frech,  Dr.  Sachs,  Dr.  von  dem  Borne  und  Dr. 
Lach  mann,  alle  14  Tage,  privatissime  1.  Mit 
Halten  von  Vorlesungen  beauftragt:  Carganico:  g  Ein- 
leitung in  die  Forstwirtschaftslehre,  1.  g  Grundsätze 
der  Ertragsregelung  und  Berechnung  des  Wertes  der 
Waldungen,  1.  g  Forstliche  Exkursionen.  Das  Ver- 
halten unserer  wichtigsten  Waldbäume,  ihre  Verjüngung 
und  Prtege  im  forstlichen  Betriebe,  1.  —  Maas:  Land- 
wirtschaftliche Hochbauten,  1. 

Lektoren  und  Lehrer  für  Künste. 

Lektoren:  Abicht:  g  Polnisch  für  Anfänger,  2.  Rus- 
sisch für  Anfänger,  2.  Polnisch  für  Fortgeschrittene,  1. 
Russisch  für  Fortgeschrittene,  1.  —  Stoy:  Anfängerkur- 
sus, für  Studierende  aller  Fakultäten,  1.  g  Proseminar 
(für  engl.  Philol.):  Lektüre  und  Interpretation  von  Lord 
Bulwer  Lytt(^n's  „Last  Days  of  Ponipeii",  2.  SimpHfied 
Spelling.  Uebungen  und  Prüfen  der  neuen  Orthographie 
an  der  Hand  von  „Literatur-Proben",  Cliffe's  Selections,  1. 


Uebersetzung  von  H.FIeine's  Harzreise  ins  Englische,  1.  Vor- 
trag in  englischer  Sprache  und  Lektüre  ,,Die  modernsten 
der  modernen  Schriftsteller  Englands"  privatissime,  2. 
Lichtbilder,  Vortrag  in  englisclierSprache.  „Sunny  England" 
an  historical,  literary  and  geographica!  survey,  1.  — 
Rigal:  g.  lui  Seminar:  Explication  de  Lettres  du  XVIII? 
siecle:  Voltaire,  Fred^rie  II,  etc.  (edition  Lanson,  libr, 
Hachotte),  2.  Für  Anfänger:  Französische  Grammatik 
(Verbes,  prepositions,  adrerbes,  conjonctions)  mit  Ueb- 
ungen, nach  Berel,  Grammaire  fran^aise,  1.  Für  alle 
Studierenden :  Uebersetzungsübungen  (monatlich  eine 
schriftliche  Uebung),  2.  Vortrag  in  französischer  Sprache: 
Le  theätre  frangais  contemporain.  Origines:  le  th^ätie 
Romantique:  A.  Dumas,  Hugo,  Vigny,  Musset,  2.  Ober- 
Kuraus:  Explication  de  Cyrano  de  Bergerac  d'Edmond 
Rostand,  1.  —  Riesenfeld:  g.  Die  Photographie  und  ihre 
Technik,!.  Photographisches  Praktikum,  2.  —  Seile:  g. 
Fortbildungskursus,  veibunden  mit  praktischen  Uebun- 
gen und  der  Lehre  der  Redeschrift  oder  Parlaments- 
ftenographie,  nach  dem  System  Gabelsberger.  —  Riesen- 
feld :  Landwirtschaftliche  Handelskurse  I :  Allgemeiner 
Teil  (Kaufmännische  Grundsätze  im  landwirtschaftlichen 
Gewerbebetriebe,  handelsgewerbliche  Nebenbetriebe)  und 
spezieller  Teil  I :  Warenbandelsverkelir  (Handelsgeschäfte 
und  Handelsgebräuche,  insbesondere  beim  Ein-  und  Ver- 
kauf landwirtschaftlicher  Bedarfsgegenstände  und  Er- 
zeugnisse), 2.  —  Musiklehrer.  Kinkeldey:  g.  Harmonie- 
lehre I.Teil,  2.  g.  Orgelkursus,  4.  —  Cichy:  g.  Gesang- 
übungen des  St.  Cäcilienchores,  2.  g.  Uebungen  im  ge- 
mischten Chor,  1.  —  Naturwissenschaftlicher  Zeichner: 
Loesclimann:  Zeichnen  und  Malen  nach  der  Natur,  wis- 
senschaftliche und  künstlerische  Uebungen,  2. 

Lehrer  für  körperliche  Fertigkeiten, 

Unterricht  im  Fechten  erteilt  der  Universitäts-Fecht- 
meister Luckner,  im  Reiten  der  Universitäts-Reitlehrer 
Scholz,  im  Tanzen  der  Universitäts-Tanzlehrer  Reif. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen 

welche  an  der 

Königlich  Bayerischen  Friedrich-Alexanders-Universität 

Erlangen 

im  Sommer-Semester  1914 

gehalten  werden  sollen. 

Die  Immatrikulation  beginnt  am  15.  April  und  dauert  bis  8.  Mai. 
Die  Vorlesungen  beginnen  am  21.  April  und  endigen  am  31.  Juli. 

Die  Zahlen  geben  die  wöchentliche  Stundenzahl  an.    g.  =  gratis,  p.  =  publice,  pr.  =  privatissime. 


l.  Theologische  Fakultät. 

von  Zahn:  Liest  nicht.  —  Caspari:  Prakt.  Theol.  II., 
4.  Erkl.  d.  luther.  Katechism.,  2.  Homil.  Sem.,  2  pr.  g. 
Kat.  Sem.,  2  pr.  g.  Pädag.  Repetit.,  1  pr.  g.  —  Lötz: 
Erkl.  d.  Psal  men,  5.  Erkl.  d.  Jesaja,  4.  Alttest.  Sem., 
2  pr.  g.  —  Bachmann:  Dogmatik  IL,  5.  Römerbriof, 
4.  Ueb.  d.  Sem.  f.  syst.  Theol.,  2  pr.  g.  —  Wohlenberg: 
Erkl.  d.  Johannesev.,  4.  Gesch.  (Leben)  Jesu,  4.  Paulus, 
d.  Apostel  Jesu  Christi,  1  p.  Ueb.  d.  Neutest.  Sem.,  2  pr.  g. 
—  Grfitzmacher:  Dogmatik  I.,  5.  Gesch.  u.  Kritik  d.  theol. 
u.  kirchl.  Richtungen  i.  19.  u.  20.  Jahrb.,  2.  Einf.  in  d. 
theol.  Stud.,  2.  Sozialethik,  1.  Apol.  Sem.  (Buddhismus 
und  Christentum),  1  pr.  g.  —  Mfiller:  Ethik,  4.  Bibl.  Theol. 
d.  N.  Test.,  4.  Ausleg.  d.  Galaterbriefs,  2.  Sem.  f.  ref.  Theo- 
logie, 2  pr.  g.  —  Jordan:  Kirchengesch.  d.  Ref.  u.  Gegen- 
ref.,  f).  Symbolik,  5.  Kirchlich-archäolog.  Sem.,  1  pr.  g.  — 
Caspari:  Einl.  i.  d.  A.  Test.,  5.  Ueb.  a.  messian.  Texten, 
1  pr.  g.  —  Oechsier:  Liturg.Ges.  1  g.  Orgelspiel.  Theorie 


d.  Musik,  2.  D.  Musik  d.  alt.  Kirche,  1.  Chorgesang  i. 
Akad.  Verein  f.  Kirchenmusik,  2  g. 

II.  Juristische  Fakultät. 

Sehling:  Handels-  u.  Wechselrecht,  5.  Priv.  Ver- 
sicherung8r.,l.  Rechtsentwickl.  in  Bayern,  1.  Kirchenrechtl. 
Ueb.,  2  pr.  Kon vers.  üb  Handels-,  Binnenschiffahrts-,  Wech- 
sel-, Versich.-  u.  deutsches  bürgerl.  Recht  ausserhalb  d. 
BGB.  u.  bayer.  Landrecht,  2  pr.  Kirchenr.  f.  Theologen, 
3.  —  Allfeld:  Strafprozesse,  6.  Völkerr.,  4.  Prakt.  üb.  d. 
allg.  Teil  d.  Strafr.,  2  pr.  —  Oertmann:  Reichszivilpro- 
zessrecht  IL,  2.  Konkur3recht,.2.  Bürgerl.  Recht:  Schuld- 
verhältnisse, 5.  Zivilprozessuale,  d.  bürgerl.  Recht  mit 
umf.  Ueb.,  m.  schriftl.  Arb.,  2  pr.  —  Rieker:  Deutsche  u. 
bayer.  Rechtsgesch.,  4.  Bayer.  Staatsrecht,  5.  Konvers.  üb. 
Staats-  u.  Verwaltungsr..  2pr.  —  Kühler:  Bürgerl.  Recht: 
Allg.  Teil,  5.  Bürgerl.  Recht:  Sachenrecht,  5.  Konvers, 
u.  Repet.  d.  bürgerl.  Rechts:  Sachenr.,  FamiHenr.,  Erbr., 
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2  pr.  Exeg.  Ueb.  i.  röm.  Reclit,  2  pr.  Ueb.  üb.  rechtshist. 
Papyrusurk.,  2  pr.  g.  —  Riezier:  Röm.  Rechtsgesch.  m. 
Einschl.  d.  Zivilprozessrechts,  5.   Bürgerl.  Recht:  Erb- 
.  recht,  3.   Prakt.  d.  bürgeri.  Rechts,  2  pr. 

III.  Medizinische  Fakultät. 

Rosenthal:  Liest  nicht.  —  Penzoldt:  Med.  Klinik, 
7^2.  Arb.  in  d.  Klinik  f.  Fortgeschr.,  mit  Königer  u. 
Toeniegsen,  pr.  g.  —  Gerlach:  Syst.  Anat.  d.  Men- 
schen IL,  6.  Mikrosk.-arat.  Kurs:  Struktur  d.  Organe,  4.  — 
Hauser:  AUg.  Patb.  u.  path.  Anat.,  5.  Path.-hist.  Kurs,  4. 
DemoDstr.  u.  Sektionskurs,  4.  —  Oeller:  Klin.  Unterr  in 
d.  Augeuheilk.,  5.  Augenspiegelk.,  2  pr.  —  Graser: 
Chirurg.  Klinik,  772-  Chirurg.  Operationskurs,  9  pr.  Arb. 
i.  Lab.  d.  chirurg.  Klinik,  pr.  g.  —  Heim:  Hyg.,  3.  Bak- 
terie]. Kurs  f.  Med.,  2.  Kurs  d.  Bakteriöl.  u.  Sterilisations- 
technik f.  Pharmaz.,  3  pr.  Hyg.-bakteriol.  Arb.  f.  Fort- 
geschr., pr.  —  Specht:  Psychiatr.  Klinik,  4.  Unfall-  u. 
invalidenbegutacht.,  mit  Kleist,  1  pr.  g.  Prakt.  Ueb.  i. 
Untersuch,  v.  Geisteskranken,  1  pr.  g.  —  Jamin:  Med. 
.  Polikl.,  3.  Kinderkl.,  2.  Impfkurs,  2  pr.  Arb.  i.  Phar- 
makol.-polikl.  Institut,  mit  Heinz,  tgl.  pr.  g.  —  Seitz: 
Geburtsh.-gynäk.  Klinik,  6.  Arb.  i.  Lab.  d.  Frauenkl.  pr.  g. 

—  Weinland:  Physiol.  IL,  5.  Physiol.  Praktikum,  mit 
Schulz,  4  pr.  Wissensch.  Arb.,  pr.  g.  —  Hermann: 
Anat.  d.  Blut-  u  Lymphgefässe,  3.  Ausgew.  Kap.  d.topogr. 
Anat.,  4.  —  von  Kryger:  Chirurg.  Propäd.,2.  Klin.  Orthop.. 
172-    Spez.  Chirurgie,  3.    Invaliden-  u.  Unfallversicli.,  1. 

—  Heinz:  Arzneimittellehre  m.  Exp.  u.  Demonstr.,  4. 
Organ-  u.  Serunitherapie,  1.  Arb.  i.  Pharmakol.-polikl. 
Inst.,  mit  Jamin,  pr.  g.  —  Scheibe:  Klinik  d.  Ohren-, 
Nasen-  u.  Kehlkopfkrankh.,  3.  Kurs  d.  Untersuchungs- 
metli.  d.  Ohres,  d.  Nase  u.  d.  Kehlkopfes,  mit  Brock, 
2  pr.  —  Merkel:  Prakt.  Ueb.  i.  d.  makr.  path.-anat.  Dia- 
gnostik, f.  Fortgeschr ,  2  pr.  D.  Geschwülste  d.  Menschen, 
m.  Demonstr.,  2.  Gerichtl.  Med.,  .3.  Gerichtl.-med.  Prakt. 
für  d.  ärztl.  Staatsdienst,  2  pr.  Anl.  z.  wissensch.  Arb. 
i.  Inst.,  f.  Fortgesch.  mit  Haus  er,  pr.  g.  —  Königer: 
Kurs  d.  Perk.  u.  Ausk.  f.  Anf.,  2  pr.  Neurol.  Unter- 
suchungsk.,  1  pr.  Mikrosk.-ehem.  Kurs,  2  pr.  Klin.-diagn. 
Kurs  f.  Geübt.,  2  pr.  Begutacht.  inn.  Krankh.,  m. 
Ueb.  i.  d.  Unters,  v.  Unfall-  u.  Invalid. -Patienten,  1.  Gesch. 
d.  Med.,  1.  Arb.  f.  Fortgeschr.  i.  Lab.  d.  Klinik,  m.  Pen- 
zoldt, pr.  g.  —  Spuler:  Entwicklungsgesch.  d.  Wirbelt., 
insbes.  d.  Menschen,  6  pr.  Gewebelehre  m.  prakt.  üeb., 
4  pr.  Einf.  i.  d.  Anthrop.  f.  Stud.  all.  Fakult.,  4.  Im  An- 
schluss  daran  osteol.  Ueb.  f.  Med.,  1  pr.  Beteil.  am  Un- 
terrieht i.  mikrosk.-anat.  Kurs.  —  Schulz:  Chem.  Prakt. 
f.Med.,4pr.   Physiol.  Prakt.,  m.  We  in  land ,  4  pr.  Repet. 

.  d.  Chemie  f.  Med.,  4.  Physiologie  d.  Drüsen  ohne  Aus- 
führungsgang, 1.  —  Hauck:  Klinik  d.  Haut-  u.  Geschlechts- 
krankh.,  3.  —  Kreuter:  Kurs  d.  cliir.  Untersuchungsmeth., 
f.  Fortgeschr,  2.  —  Weichardt:  Kurs  d.  hyg.  Unter- 
suchungsmeth., 2.  Schulhyg.,  bes.  f.  Philol.,  2.  Serol. 
Diagnostik,  jü.  prakt.  Ueb.,  2.  Einf.  in  d.  Immunitäts- 
forsch., 1.  Theorie  u.  Praxis  d.  akt.  u.  pass.  Immunis.,  pr. 

—  Euler:  Klin.  d.  Zahn-  u  Mundkrankli.,  4.  Extraktions- 
kurs f.  Med.,  1.  Techn.  Kurs.  Plombierkurs,  15.  Ausgew. 
Kapitel  a.  d.  Pathol.  u.  Ther.  d.  Zähne,  2.  Kurs  d.  Or- 
thod.  u.  fein.  Metallarb.,  m.  Bock,  4.  —  Kleist:  Gerichtl. 
Psychiatrie,  f.  Med.,  1.  Gerichtl.-psychiatr.  Prakt.  f.  d. 
ärztl.  Staatsdienst,  1  pr.  Unfall-  u.  Invalidenbegutacht. 
V.  Nerven-  u.  Geisteskr.,  m.  Specht,  1  pr.  g.  Gehirn  u. 
Seele,  1  p.  —  KUmmell:  Augenärztl.  Sprechst.,  1.  Anl. 
z.  Unters.  Augenkr.,  1.  —  von  Liebermann:  Beurlaubt. 

—  Engelhorn:  Geburtsh.  Operat.  am  Phantom,  3  pr. 
Physiol.  u.  Path.  d.  Wochenbettes,  1.  —  Brock:  Kurs 
d.  Untersucliungsmeth.  d.  Ohres,  d.  Nase  u.  d.  Kehlkopfes, 
m.  Scheibe,  2  pr.  Ueb.  in  d.  kl.  therap.  Eingr.  an  Leb. 
u.  a.  Präparat,  f.  Geübt.,  2  pr.  Stimme  u.  Sprache,  f. 
flör.  all.  Fak.,  1  i)r.  g. 

IV.  Philosophische  Fakultät. 

von  Steinmeyer:  Liest  nicht.  —  Luchs:  Gesch.  d. 
röm.  Lit.  seit  Augustus,  4.  Klass.-philol.  Sem.:  Erkl.  d. 
Adelphoe  d.  Terenz  u.  lat.  Stilüb.,  2  pr.  g.  —  Varnhagen: 
Hist.  engl.  Formenlehre,  4.  Engl.  Sendnar:  a)  Mittelengl. 
Ueb.,  3  pr.,  b)  Ueb.  auf  d.  Geb.  d.  neuengl.  Lit.,  3  pr.. 
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c)  Schriftl.  engl.-deutsche  Uebers.,  1  pr.  g.  —  von  Ehe- 
berg: Spez.  (prakt.)  Volkswirtschaftslehre:  T.  Agrar-  u. 
Gewerbepolitik,  5.  S])ez.  Volkswirtschaftsl.:  II.  Handels- 
politik, 2.  Arbeiterversich.  i.  Deutschen  Reich, 2.  Konvers, 
üb.  Oogenst.  d.  Volkswirtschaftslehre  u.  Finanzwiss.,  27'2. 
Staatsw.  Sem.,  IVa  pr.  Sem.  f.  Versicherungswiss.,  1  |)r. 

—  O.  Fischer:  Org.  Experimentalchem.,  5.  Prakt.  Ueb. 
i.  chem.  Lab., mit  Henrich,  a)  Vollprakt.,40 pr.;  b)  Analyt.- 
chem.  Ueb.,  20  pr.  Prakt.  f.  Med.,  4  pr.  —  Wiedemann: 
Experimentalphysik  IL,  ^.  Physik.  Prakt.  f.  Anf.,  2  pr. 
Physik.  Halbprakt.,  20  pr.  Physik.  Vollprakt.,  40  pr.  — 
Noether;  Analyt.  Geom.  d.  Raumes, 4.  Differentialgeom.,4. 
Ueb.,  pr.  g.  Math.  Sem.,  pr.  g.  —  Faickenberg:  Gesch. 
d.  griech.  Philos.,  4.  —  Geiger:  Einf.  in  d.  indog.  Sprach- 
wiss.,  4.  Orient.  Sem.:  Sanskrit  oder  Päli,  nach  Bedarf, 
2—3  pr.  g.  —  Lenk:  Allg.  u.  histor.  Geol.,  5.  Mineral. 
Anfängerprakt.,  2pr.  Ueb.  in  d.  makrosk.  Gesteinsbest., 
mit  Krumbeck.  2  pr.  Mineral.,  petrogr.  u.  geol.  Arb., 
i.  Institut,  mit  Kr  u  m b e ck ,  a)  Vollprakt.,  40  pr.,  b)  Halb- 
prakt, 20  pr.  Geol.  Exkurs.,  p.  —  Fleischmann:  Biol. 
d.  Wirbellosen,  4.  Zool.  Prakt.  f.  Lehramtskand.,  4.  Anl. 
zu  wissensch.  Arb.,  pr.  —  Solereder:  Syst.  Bot.,  4. 
Mikrosk.  Prakt.,  a)  Anfängerk.,  4;  b)  Pharmakogn.  Kurs, 
I.,  4;  c)  Pharmakogn.  Kurs,  IL,  4;  d)  Mikrosk.  Fortbil- 
dungskurs 4,  sämtl.  pr.  Ueb.  i.  Best.  v.  Pflanzen,  mit 
morphol.  Demonstr.,  2.  Bot.  Colloq.,  2  p.  Exk.,  p.  Ganz-  • 
od.  halbtäg.  Praktikum:  Anl.  z.  wissensch.  Arb.,  pr.  — 
Heerdegen:  Tacitus' Annalen,  I.,  4.  Klass.-philol.  Seminar: 
Ciceros  Rede  p.  S.  Roscio,  2  pr.  g.  —  Hensel:  Die  Ro- 
mantiker 4.  Ethik,  2.  Ueb.  üb.  Hume's  Versuch  üb.  d. 
menschl.  Verstand,  2  pr.  g.  —  Stählin:  Gesch.  d.  griech. 
Lit.  IL,  4.   Allg.  Theorie  d.  Pädag.,  mit  bes.  Berücksicht. 

d.  mod.  Erziehungsprobl.,  4.  Klass.-philol.  Sem. :  Aeschy- 
lus  Perser,  u.  giieeh.  Stilüb.,  2  pr.  g.  —  Schulten:  Griech. 
Gesch.  IL,  4.  Sem.  f.  alte  Gesch.:  Ueb.  üb.  histor.  Inschr. 
u.  Münzen,  2  pr.  g.  —  Beckmann:  Deutsche  Gesch.  v. 
Unterg.  d.  alten  b.  z.  Begründ.  d.  neuen  Reiches,  4.  Ueb. 

1.  Sem.  f.  mittl.  u.  neuere  Gesch.,  2  pr.  g.  —  E.  Fischer: 
Funktionentheorie,  4.  Differential-  u.  Integral-Reehn. 
IL,  3.  Mathem.  Sem.:  a)  Ueb.  z.  Differential- u.  Integral- 
Rechn.,  1;  b)  Algebraisch-funktionentheoret.  Ueb.,  2,  bei- 
des pr.  g.  —  Busch;  Pharmaz.  Chemie,  Anorg.  Teil,  3. 
Chem.  Technol.:  Org.  Grossindustrie,  m.  Exkurs.,  2. 
Ausmitt.  V.  Giften,  1.  Chem.  Prakt.:  a)  Vollprakt.,  40  pr.; 

b)  Halbprakt.,  24  bezw.  20  pr.  Pharmaz.-chem.  Prakt.: 
a)  f.  Pharmaz.  des  3.  Sem.,  20  pr.;  b)  f.  Pharmaz.  des 
4.  Sem.  20  pr.  Nahrungsmittelchem.  Prakt.:  a)  Vollprakt., 
40  pr.;  b)  Halbprakt.,  20  pr.  —  Pirson:  Hist.  Syntax  des 
Franz.  IL,  2.  La  litterature  dramatique  en  France  au 
IJ-'e  siede,  2.  Einf.  in  das  Altfranz.,  2.  Roman.  Sem.: 
a)  Altfranz.  Ueb.  f.  Fortgeschr.,  2;  b;  Literarhistor.  Ueb.,  1; 

c)  Phonet.  Ueb.,  1  pr.  g.  —  Curtius:  Gesch.  d.  griech. 
Kunst  i.  IV.  Jahrh.  v.  Chr.,  4.  Konvers.  i.  Archäol.  Sem., 
2  pr.  Archäol. -kunstgesch.  Studienreise,  pr.  g,  —  Hell: 
D.  Islam  d.  Gegenw.,  2.  Semit.  Epigr.,  2.  Vulgär-Arabisch, 

2.  Orient.  Sem.:  Arab.  Prakt.,  prg.  —  Volz:  Asien,  4. 
Uns.  Kolonien  u.  ihr.  wirtsch.  Bed.,  2.  Geogr.  Ueb.,  1  pr.  g. 
Geogr.  Exk.,  p.  Prakt.  Ueb.  i.  Geländeaufn.,  mit  Wür- 
schmidt,  2  pr.  g.  Anl.  zu  selbst.  Arb.,  pr.  g.  —  Saran: 
Gesch.  d.  deutsch.  Lit  im  16.  Jahrb.,  2.  Altd.  Metrik,  2. 
Literarhist.  Prakt.  üb.  Lessings  Nathan,  2.  Deutsch.  Sem.: 
Got.  Gramm,  u.  Lekt.  got.  Texte,  2  pr,  g.  —  Neuburg: 
Sozial- u.  Wirtschaftsstat.,  4.  Moralstat.,  2.  Statist.  Ueb.,  2. 

-  Reiger:Theor.PhysikIIL,4.  Elektrotechn.Prakt.,3pr.  - 
Henrich:  Anal.  Chemie:  Qualit.  u.  quant.  Anal.  d.  Metal- 
loide, 3.  Prakt.  Ueb.  i.  Chem.  Lab.,  m.  0.  Fischer: 
a)  Anal.-chem.  Ueb.,20pr.  b)  Vollprakt.,  40  pr.  D.  wichtigst. 
Darstellungsmeth.  u.  Synthesen  d.  organ.  Chemie,  2.  Gesch. 
d.  Chemie  b.  Lavoisier,  1.  —  Haack:  Albrecht  Dürer  u. 
d.  Nürnberger  Kunst,  4.  Ueb.  f.  Anf.,  i.  Betracht,  u.  Best. 
V.  Kunstw.,  2  p.  Anl.  z.  kunstwiss.  Arb.,  2  pr.  Bespr. 
d.  neuest,  kunstwiss.  Lit.,  2  pr.  —  Jordis:  Spez.  anorg. 
Chemie  u.  Kolloidchemie,  2.  Physik.  Chemie  IL,  2.  Elek- 
trochem.  Prakt.,  4  pr.  Chem.  Sem.,  2  pr.  —  Leser:  Gesch. 
d.  Philos.  V.  Kant  bis  z.  Gegenw.,  4.  Pädag.  Ueb.  üb. 
Pestalozzi  u.  Herbart,  2  pr.  g.  —  Gebhardt;  Gesch.  deut- 
sche Gram.,  4.  Erkl.  ausgew.  Fabeln  u.  Schwänke  v. 
Hans  Sachs,  2  p.  —  Zander:  Anl.  z.  entomol.  Arb.  — 
Krumbeck:  Einf.  i.  d.  Geol.  d.  Deutschen  Reiches,  2. 
Paläont.  Ueb.  f.  Anf.,  2  pr.   Geol.-paläont.  Ueb.  f.  Fort- 
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geschr.,  ^  pr.  üeb.  i,  makrosk.  Best.  v.  »iest.,  m.  Lenk. 
2  pr.  Geol.  u.  paläont.  Arb.,  in.  Lcin  k,  pr.  Geol.  Exk.,  p. 
—  Würschmidt:  Astrophysik,  l'rakt.  Ueb.  in  Ge- 
liindeautn.,  in.  Volz ,  2  pr.  g.  —  Baldus:  Darst.  Geoin.  IL, 
4.  Ueb.  z.  darstell.  Geom.,  2  pr.  g.  Nicliteukl.  Geoni..  2. 
Eleui.  Versiclieriingsraath.  IL,  in.  Ueb.,  je  l.  Versiclie- 
rungsinath.  f.  Math.,  2,  ni.  Ueb.,  L  —  Brunstäd:  Eeli- 
giünsphil.  u.  allg.  Religionsgesch.,  4.  (JoUoq  i.  i.  Aiisclil. 
a.  (1.  Vorlesung,  pr.  g.  —  Häuser:  Lhotogr.,  m.  Ueb.,  1 
pr.  g.  —  Smith:  Engl.  Kurse  f.  Neupliil.,  a)  f.  Anf.,  3. 
b)  f.  I*''ortgesclir.,  3;  beides  pr.  g.    Engl.  Kurs  f.  Angeli.  I 


all.  Fak,  2.  —  Bodart:  Franz.  Kurse  f.  Neuphil.,  a)  f. 
Anf.,  3,  b)  f.  Fortgesehr.,  3;  I)eide8  pr.  g.  Franz.  Kurs 
f.  Stud.  all.  Fak,  2.  Franz.  Vortr.  üb.  Land  u.  Leute  i. 
Frankr.,  1.  —  Reissinger:  Lat.  Kurse,  a)  f.  Anf.,  3,  b)  f. 
Fortgesehr.:  Ovids  Metamorphosen,  ;5  pr.  —  Zaniboni: 
Ital.  Si)rachkurse,  a)  K.  f.  Anf.,  2,  b)  K.  f.  Fortgesehr.,  2. 
Vortr.  üb.  neuere  ital.  Kulturgpseh.,  1.  Bauer:  Steno- 
g'-aphie  —  Le  i b  e s  ü bu n  i;- en.  Loch:  Turnspiele. 
Fehn:  Fechtkunst.  —  Bergmann:  Tanzkunst.  —  Schlee: 
Reitkunst. 


"Vöries  ui.ia.srs-'Vor'szselolxia.ls 

der 

Grossherzoglich  Hessischen  Ludwigs-Universität 

zu 

Glessen. 

Sommer-Semester  t9l4. 

B9ginn  der  Smmatrikulation:  20.  April.  Beginn  der  Vorlesungen:  27.  April. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.   Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 


EvangeIisch=theologische  Fakultät. 

Krüger:  Kirchengeschichte  I.  Teil,  5;  Kirchenge- 
schichte  des  18.  und  19.  Jahrhunderts, 2.  — Baldensperger: 
Erklärung  der  Synoptiker,  4;  Neutestainentliclie  Religions- 
geschichte (Biblische  Theologie  des  N.  T.),  4.  —  Eck: 
Geschichte  der  altprotestantischen  Theologie,  3;  Dog- 
matik  II.  Teil,  5.  —  Gunkel:  Erklärung  der  CJeuesis,  4; 
Geschichte  des  Volkes  Israel,  4;  Jesus  Sirach,  2.  —  Schian: 
Einführung  in  das  theologische  Studium,  2;  Konfessions- 
kunde, 4;  Geschichte  der  Pädagogik,  3;  Die  innere  Mis- 
sion, ihre  Geschichte  und  ihre  Probleme,  2.  —  Holtzmann: 
L'  ktüre  des  ersten  Thessalonischer-,  des  Galater-  und  des 
Phi!ii)perbricfes.  3;  Die  apokryphen  Evangelien,  2.  — 
Freiherr  v.  Galt;  Erklärung  jüdisch-aramäischer  Stücke 
in  und  ausserhalb  des  A.  T.,  1;  Geschichte  der  nioss'a- 
nibclien  Hoffnung,  2. 

Theologisches  Seminar.  KrOger:  Kirchenge- 
sch  chtliche  Abteilung:  Die  apostolischen  Väter,  2  g.— 
Baldensperger:  Neutestamentliche  Abteilung:  Die  ka- 
nonisclu-n  und  ausserkanonischen  Apokalypsen,  IV2  g-  — 
Eck:  Systematische  Abteilung:  Schleiermacher.  Monolo- 
gen. 2  g.  —  Gunkel:  Alttestamcntliche  Abteilung:  Er- 
zählungen im  Buche  des  Jeremias,  l'/4  g.  —  Schian: 
Praktiäch-theologische  Abteilung:  Das  hessische  Gesang- 
buch, 2  g. 

Alttestamantliches  Proseminar.  Gunkel:  Hi- 
storische Stücke,  2  g. 

üebungen  des  Repetenten.  Köppler:  Lektüie  der 
katholischen  Briefe, 2 ;  Dogtnengeschichi liehe  Uebungen,2. 

Juristische  Fakultät. 

Leist:  Geschichte  undSystem  des  römischen Rechts,8; 
Urheberrecht,  1;  Handelsrechtliche  üebungen  mit  schrift- 
lichen Arbeiten,  2.  —  Mittermaier:  Einführung  in  die 
Rechtswissenschaft  (zugleich  für  Studierende  der  Forst- 
und  der  Landwirtschaft),  4;  Strafrecht,  5;  Zivili)rozessuale, 
das  bürgerliciio  Rf  cht  umfassende  üebungen.  mit  schrift- 
lichen Arbeiten,  2;  Strafprozessuale  Üebungen  mit  schrift- 
lichen Arbeiten,  2.  —  Mittermaler  und  Sommer:  S.minar 
für  gerichtliche  Psychologie,  IVa-  —  Hübner:  Bürger- 
liches Recht:  Famihenrecht,  3;  Kirchenrecht,  4;  Staat 
und  Kirche  (für  Hörer  aller  Fakultäten),  1.  —  Fischer: 
Bürgerlichos  Recht:  Erbrecht,  4;  Privatversicherungs- 
recht, 1;  Üebungen  im  bürg(  rlichen  Rocht  für  Vorge- 
schrittene mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  —  Gmelin:  All- 
gemeine Staatslehre  (Ptilitik),  2;  Deutoches  Heichs-  und 
Landesverwaltungsrecht,  5;  Uebuiiffen  itn  Staats-  und 
Völkerrecht,  2.  —  Rosenberg:  Bürgelliches  Recht:  Sachen- 
reclit,  ö;  Konkursrecht,  2;  Hebungen  im  römischen  Recht 


für  Anfänger  rnit  schriftlichen  Arbeiten,  2;  Hebungen  im 
römischen  Recht  für  Vorgeschrittene  mit  schriftlichen 
Arbeiten,  2;  Hebungen  im  bürgerlichen  Recht  für  An- 
fänger mit  schriftlichen  Arbeiten,  2;  Konkursrechtliches 
Praktikum,  1. 

Hebungen  des  Assistenten.  Ruth:  Konversato- 
riuin  über  B.  G.  B. :  Allgemeiner  Teil  und  Recht  der 
Schuld  Verhältnisse,  2. 

Medizinische  Fakultät. 

Bostroem:  Spezielle  jjathologische  Ana'.omie,  5;  Kur- 
sus der  pathologischen  Histologie,  4.  —  Vossius:  Oph- 
thalmologisehe  Klinik  und  Poliklmik,  4;  Funktionsprüfung 
des  Auges  mit  praktischen  Hebungen,  1.  —  Strahl:  Ana- 
tomie des  Meudchen,  II.  Teil  (Nervenlehre,  Sinnesorgane), 
4;  Mikroskopisch-anatomische  Hebungen,  6;  Topographi- 
sche Anatomie  (Ausgewählte  Kapitel),  2.  —  Sommer: 
Der  vorgeschichtliche  Mensch,  1;  Psychiatrische  Klinik,  3; 
Kurs  der  Nervenkrankheiten  und  Elektrotherapie  (mit  be- 
sond.  Berücksichtigung  der  Unfallnervenkrankheiten),  1; 
Experimentelle  Psychologie  und  Psychiatrie,  lg.  — 
Sommer  und  Mittermaier:  Seminar  für  gerichtliche  Psy- 
chologie und  Psychiatrie,  H/o-  —  Geppert:  Arzneimittel- 
lehre, 3;  Rezeptierkundt^  für  Mediziner,  1;  Rezeptier- 
kuiide  für  Vetei'inärmediziner,  1;  Arbeiten  im  pharma- 
kologischen Institut  (täglich).  —  Poppert:  Ch  rurgische 
Klinik  und  Poliklinik,  8.  —  Poppert  und  Thies:  Opera- 
tionsübungen an  der  Leiche,  6.  —  Voit:  Medizinisclie 
Klinik.  6.  —  Garten:  Physiologie  I.  Teil,  5;  Arbeiten  im 
physiologisclien  Institut  (täglich);  Physiologische  Chemie, 
1.  —  Garten  und  Sülze:  Physiologisches  Praktikum,  G. 

—  Neumanns  Nachfolger:  Bakteriologischer  Kurs  mit 
Einschluss  der  medizinisch  wichtigen  Protozoen,  4;  Hy- 
gienische Untersuchungsinethoden  mit  Kolloquium,  1; 
Schut/pockc'nim})fung  nebst  Teilnahm'?  an  öilentlichen 
Impfterminen,  1;  Sterile-ationsmethoden  für  Pharmazeu- 
ten, 1;  Arbeiten  im  Luboratorium  für  (geübtere  (täL'licli)- 

—  von  Eicken  und  Briiggemann :  Kursus  der  Unter- 
suchungsinethoden des  Ohres  und  der  oberen  Luft- und 
Speisewege,  2.  —  von  Eicken:  Klinik  der  Krankheiten 
des  Ohres  und  d'  r  oberen  Luft-  und  Speisewege,  2.  — 
Opitz:  Geburtshilflich-gynäkologische  Klinik  uml  Poli- 
klinik,   \  Heber  Stralilenbeliandlung  von  Frauenleiden,  1. 

—  Waither!  Geburtshilflich-gynäkolOi?isclie  Besprechun- 
gen I.  Teil  (Physiologie  und  P;ithoIogie  der  Schwanger- 
schaft), 1;  Geburtshilflicher  0|ierationskuraus  mit  üebun- 
gen am  Phantom,  1.  —  Jesionek:  Klinik  der  Haut- und 
Geschlecht- krankheiten,  2;  Allgemeine  Pathologie  der 
Hautkrankheiten,  1.  —  Koeppe:  Kinderheilkunde,  2;  Kin- 
derpoliklinik, 2.  —  Henneberg:  Osteologie  und  Syndes- 
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nologie,  3;  Anatomie  des  öefässystems,  1;  Einführung 
n  die  Gewebelehre  (Praktikum),  4;  Ausgewählte  Kapitel 
lus  der  Embryologie  und  Einführung  in  die  embryologi- 
iche  Technik,  1;  Der  vorgeschichtliche  Mensch,  1.  — 
Soetbeer:  Therapie  innerer  Krankheiten,  lg.  —  Brüning: 
jtrundzüge  der  Orthopädie  und  Massage,  1;  Ausgewählte 
lapitel  der  sozialen  Medizin  und  Unfallheilkunde,  1;  Kol- 
oquium  für  Geübtere,  1.  —  Berliner:  Klinische  Ana- 
;omie  des  Zentralnervensystems,  1  g;  Versicherungs-Ge- 
letzgebung  und  soziale  Fürsorge  in  ihren  Beziehungen 
5ur  Begutachtung  und  Behandlung  psychischer  und  ner- 
röser  Krankheiten,  lg.  —  Hohlweg:  Medizinische  Poli- 
slinik,  2;  Kursus  der  Mikroskopie  und  Chemie  am  Kran- 
cenbett,  2.  —  Weber:  Kurs  der  Perkussion  und  Aus- 
cultation  für  Anfänger,  2;  Kurs  der  Perkussion  und  Aus- 
iultatioQ  für  Geübtere,  2.  —  Tliies:  Propädeutisch-chi- 
rurgischer  Kurs  mit  praktischen  Uebungen,  2;  Praktische 
(Jebungen  in  der  Begutachtung  Unfallverletzter,  1.  — 
3tepp;  Kolloquium  über  innere  Krankheiten,  1;  Medi- 
jinische  Propädeutik,  1.  —  Jaschke:  Geburtshilflich-gy- 
Däkologischer  Untersuchungskurs  für  Vorgeschrittene,  2; 
Spezielle  gynäkologische  Diagnostik,  1.  —  Sülze:  Phy- 
siologie des  Gehörs,  der  Stimme  und  Sprache,  1;  Phy- 
jiologische  Besprechungen,  2.  —  Jess:  Augenoperations- 
kurs verbunden  mit  Repetitionen  aus  der  Augenheilkunde 
[Stunden  werden  später  angekündigt).  —  BrUggemann: 
Ausgewählte  Kapitel  der  Oto-Rhino-Laryngologie,  1;  Be- 
ziehungen der  Ohren-,  Nasen-  und  Halsleiden  zu  Allge- 
meinerkrankungen,  1. 

Veterinärmedizinisches  Kollegium.  Pfeiffer: 
iiigemeine  Chirurgie,  3;  Gerichtliche  Veterinärmedizin,  3; 
Akiurgie,  2;  Krankheiten  der  Hufe  und  Klauen,  1;  Ueb- 
ungen mit  dem  Augenspiegel,  1;  Chirurgische  Klinik  und 
Poliklinik,  7V2-  —  Olt:  Kurs  der  pathologischen  Histo- 
logie, 4;  Bakteriologischer  Kurs,  2;  Obduktionsübungen 
und  pathologisch-anatomische  Demonstrationen  (nach  Ver- 
abredung); Seuchenlehre,  2.  —  Martin:  Histologie  und 
mikroskopische  Anatomie  der  Haustiere,  3;  Entwicklungs- 
geschichte der  Haustiere,  2;  Uebersicht  über  die  ver- 
gleichende Anatomie  der  Haustiere,  3;  Kursus  der  Ge- 
webelehre und  mikroskopischen  Anatomie  der  Haustiere,  6. 
—  Gmeiner:  Medizinische  Klinik,  5;  Gesundheitspflege 
(Diätetik),  3;  Allgemeine  Therapie,  1;  Praktikum  und 
Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten  (täglich).  — 
Kneif:  PoHklinik,  ambulatorische  Klinik  (täglich  nachmit- 
tags) ;  Veterinärpolizei,  2 ;  Besprechung  poliklinischer  Fälle, 
lg;  Abdeckerei wesen,  1  g.  —  Schauder:  Einführung  in 
die  Mikroskopie  (im  Auftrage  von  Dr.  Martin),  3; 
Beurteilungslehre  des  Pferdes  und  der  übrigen  Arbeits- 
tiere (im  Auftrage  von  Dr.  Martin),  1. 

Die  für  das  tierärztliche  Studium  erforderlichen  Vor- 
lesungen über  Physik,  Chemie,  Zoologie,  Botanik,  Tier- 
zucht siehe  bei  der  philosophischen  Fakultät,  jene  über 
Physiologie,  Arzneimittellehre,  Rezeptierkunde  und  Hy- 
giene bei  der  medizinischen  Fakultät.  Für  Tierzucht- 
inspektoren werden  entsprechende  landwirtschaftliche 
Vorlesungen  abgehalten. 


Philosophische  Fakultät. 

Philosophie  und  Pädagogik.  Siebeck:  Einlei- 
tung in  die  Philosophie,  1;  Geschichte  der  Philosophie 
I.  Teil  (Altertum,  Mittelalter,  Beginn  der  Neuzeit),  4.  Phi- 
losophisches Seminar:  Aristoteles  „Von  der  Seele",  2.  — 
Messer:  Systematische  Pädagogik  einschliesslich  der  all- 
gemeinen Methodik,  4;  Experimentelle  psychologische 
Hebungen  über  intellektuelle  und  Wertungs-Vorgänge,  2; 
Philosophisches  Seminar:  Lektüre  von  Kants  Kritik  der 
praktischen  Vernunft,  2.  —  Kinkel:  Lebensanschauungen 
grosser  Denker.  2;  Faust,  der  Tragödie  II.  Teil,  philo- 
sophisch erläutert,  1;  Grundfragen  der  Aesthetik,  1;  Lek- 
türe ausgewählter  Kapitel  aus  grundlegenden  Werken  der 
Aesthetik,  1.—  Weidenbach:  Letzte  Entscheidungen  in 
der  Philosophie,  2;  Besprechung  von  schwierigen  philo- 
sophischen Fragen,  2  g.  —  Koffka:  Die  Philosophie  des 
Pragmatismus,  2;  Assoziationspsychologie  oder  Denkpsy- 
chologie?, 1;  Anleitung  zu  experimentell-psychologischen 


Arbeiten,  (Nach  Verabredung).  —  Lukrez,  mit  einer  Einlei- 
tung über  den  Materialismus  bei  den  Griechen.  Siehe  klas- 
sische Philologie.  —  Indische  Philosopheme  :Bhagavadgita. 
Siehe  indogermanische  Sprachwissenschaft.  ~  M  ath  e  m  a- 
ti k  u  n  (1  P hy 3 i  k.  König:  Experimentalphysik  I.  Teil  (Me- 
chanik, Akustik,  Wärme).  5;  Physikalisches  Praktikum 
für  Mathematiker  und  Naturwissenschaftler,  6;  (Für  Vor- 
geschrittene in  zu  verabredenden  Stunden.)  Physikalisches 
Praktikum  für  Chemiker,  Mediziner,  Pharmazeuten  und 
Landwirte.  3;  Leitung  selbständiger  physikalischer  Arbei- 
ten, (An  allen  Wochentagen  ausser  Samstag  Nachmittag). 

—  König  und  Fromme:  Physikalisches  Kolloquium,  2.  — 
Engel:  Elementare  Algebra,  4;  Diiferentialgeometrie,  3; 
Uebungen  zur  Differentialgeometrie,  1;  Mathematisches 
Seminar,  IV2  S-  —  Schlesinger:  Uebungen  und  Ergänzun- 
gen zur  Differential- undlntegralrechnung,  1;  Analytische 
Geometrie,  4;  Uebungen  zur  analytischen  Geometrie, 
1;  Potentialtheorie,  3;  Mathematisches  Se'minar,  (Ueber 
das  Problem  der  drei  Körper),  lg.  —  Fromme:  Theore- 
tische Elektrizitätslehre, 4;  Theoretisch-physikalische  Ueb- 
ungen, 1;  Niedere  Geodäsie  3,  mit  praktischen  Uebungen 
Mittwochs  von  2  Uhr  an;  Uebungen  im  Feldmessen  und 
Nivellieren  für  Landwirte,  (Mittwoch  von  2  Uhr  an).  — 
Grassmann:  Seminar  über  analytische  Mechanik,  (Alle 
14  Tg.),  1;  Synthetische  Geometrie  mit  Uebungen,  5;  Fes- 
tigkeitslehre mit  Uebungen  4.  —  Noack:  Physikalisches 
Handfertigkeits-  Praktikum,  3. —  Ulier:  Theorie  und  Ge- 
brauch physikalischer  Apparate  (Fortsetzung),  1.  —  Cer- 
mak:  Radioaktivität,  1;  Elementarmathematische  Ergän- 
zungen zur  Experimentalphysik,  1.  —  Peppler:  Das  Kli- 
ma von  Afrika,  1.  —  Jentzsch:  Polarisation  und  Doppel- 
brechung, 2. 

Chemie,  Mineralogie  und  Geologie.  Elbs:  Che- 
misches Praktikum,  täglich ;  Elektrochemisches  Praktikum, 
täglich;  Chemisches  Praktikum  für  Landwirte,  halbtägig; 
Anorganische  Experimentalchemie,  5.  (In  der  zwei- 
ten Hälfte  des  Semesters  eine  sechste  Stunde).  Elbs  und 
Brand:  Chemische  Uebungen  für  Mediziner,  5;  Chemi- 
sche Uebungen  für  Veterinärmediziner,  5;  Uebungen  in 
Unterrichtsversuchen  für  Lehramtskandidaten,  (An  zu  be- 
stimmenden Nachmittagen),  g.  —  Elbs  und  Feist:  Phar- 
mazeutisch-chemische und  nahrungsmittelchemische  Ueb- 
ungen, täglich;  —  Kaiser:  Allgemeine  Geologie,  6;  Minera- 
logische und  petrographische  Uebungen,  4;  Arbeiten  im 
Mineralogischen  Institut,  täglich.  —  Kaiser  und  Mayer: 
Geologische  Exkursionen,  ganz  oder  halbtägig,  alle  14  Tg. 

—  Brand:  Organische  Farbstoffe,  2.  —  Feist:  Pharmazeu- 
tisch-chemische Präparate,  anorganischer  Teil  2;  Chemie 
der  menschlichen  Nahrungsmittel,  ihre  Verfälschungen  und 
deren  Erkennung,  1 ;  Die  wichtigsten  Gesetze  für  Apothe- 
ker und  Nahrungsmittelchemiker,  1.  —  Thomae:  Die  Er- 
zeugnisse der  deutschen  Kolonien  und  ihre  warentechni- 
sche Beurteilung,  1;  Kolloidchemie  und  Ultramikroskopie, 
1;  Pharmazeutische  Geheimmittel  und  ihre  Untersuchung, 
1.  —  Freiherr  von  Liebig:  Grundanschauungen  der  Che- 
mie in  ihrer  geschichtlichen  Entwicklung,  1  g;  Chemie  der 
Pflanzenstoffe:  Aromatische  Reihe,  1.  —  Meyer:  Die  pa- 
läozoischen Formationen  Westdeutschlands,  1;  Der  vor- 
geschichtliche Mensch,  1.  —  Vogel  von  Faickenstein:  Die 
Bodenverwitterung  mit  Exkursionen,  1;  Gesteins-  und 
Bodenbildung  (physikalisch-chemisch  behandelt),  1. 

Botanik  und  Zoologie.  Spengel:  Zoologie  und 
vergleichende  Anatomie,  I.  Teil,  5;  Die  Parasiten  des 
Menschen  und  der  Haustiere,  mit  Ausschluss  derProtozoen, 
2;  Zoologische  Uebungen  und  Demonstrationen  für  An- 
fänger, 6;  Zoologisches  Praktikum  für  Vorgeschrittene 
und  Anleitung  zu  zoologischen  Arbeiten,  täglich,  aus- 
genommen Samstag.  —  Hansen:  Morphologie  und  Phy- 
siologie der  Pflanzen,  4;  Physiologisches  Praktikum,  3; 
Praktikum  der  mikroskopischen  Untersuchung  von  Pflan- 
zenkrankheiten. Vorbedingung:  Kenntnis  der  mikrosko- 
pischen Technik,  3;  Arbeiten  im  botanischen  Institut, 
täglich.  —  Versluys:  Spezielle  Entomologie,  mit  beson- 
derer Rücksicht  auf  Forst-  und  Landwirtschaft,  2;  De- 
monstrationen und  Uebungen  im  Bestimmen  von  Insek- 
ten, 1.  —  Demoll;  Organologie,  2,  —  Becher:  Einhei- 
mische Wirbeltiere  I.  Teil,  2;  Tunicaten,  1.  —  Schramm: 
Uebungen  im  Bestimmen  der  Pflanzen.  Im  Auftrage  des 
Direktors  des  botanischen  Instituts,  2. 
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Geographie.  Sievers!  Geographisches  Kolloquium, 
2;  Kartographische  üebungen  II,  Karteninhalt  3;  Geo- 
graphie von  Afrika,  4;  Geschichte  der  grossen  Ent- 
deckungen II.  Teil,  2.  —  Das  Klima  von  Afrika  (siehe  Ma- 
thematik und  Physik). 

Staats  Wissenschaft,  Forstvs'issenschaft  und 
Landwirtschaft.  Wimmenauer:  Waldwegbau  nach 
seinem  Grundriss,  4;  Waldertragsregelung  nach  seinem 
Grundriss,  4.  —  Gisevius:  Landwirtschaftliche  Betriebs- 
lehre, 4 ;  Allgemeine  und  spezielle  Pflanzenzüchtung  mit 
Demonstrationen, 2;  Spezielle  Pflanzonproduktionslehr(',4; 
Spezielle  Tierproduktionslehre  nebst  Wollkunde,  H;  Mol- 
kereiwesen, 2;  Wiesenbau  nebst  Grundzügen  der  Kultur- 
technik,  2;  Kleines  landwirtschaftliches  Praktikum  (halb- 
tägig nach  Verabredung);  Anleitung  zu  wissenschaftlichen 
Arbeiten  (halb-  oder  ganztägig  nach  Verabredung).  — 
Weber:  Waldbau,  I.  Teil,  4;  Eigenschaften  und  forst- 
liches Verhalten  der  wichtigeren  Holzarten  mit  Demon- 
strationen und  üebungen,  3;  Konversatorium  über  forst- 
liche Produktionslehre  und  die  Forstverwaltungsfächer,  2; 
Praktischer  Kursus  über  Waldbau.  Samstag.  —  Skalweit: 
Haupttheorien  der  Volkswirtschaftslehre,  1;  Praktische 
Nationalökonomie,  4;  Einführung  in  die  Finanzwissen- 
schaft, 2;  Volkswirtschaftliche  üebungen,  2.  —  Kleberger: 
Pflanzenernährungslelire  und  Düngerlehre  (Agrikultur- 
chemie I.  Teil),  3;  Landwirtschaftliche  Technologie  (Bier- 
brauerei und  Zuckerfabrikation),  1^2;  Landwirtschaft- 
liches Praktikum:  a)  Düngerkontrolle,  4;  b)  Statische 
Berechnungen  (Samstag  nach  Vereinbarung)  g ;  c)  Arbeiten 
für  Fortgeschrittene,  täglich.  —  Walther:  Die  wissen- 
schaftlichen Grundlagen  derTierzucht  (ausschliesslich  Ver- 
erbungslehre), 1. 

Geschichte.  Laqueur:  Geschichte  Alexanders  des 
Grossen  und  der  hellenistischen  Reiche,  4;  Historisches 
Seminar:  üebungen  über  die  ältere  römische  Geschichte, 
2.  —  Roloff:  Allgemeine  Geschichte  von  1871  bis  zur 
Gegenwart,  2;  Preussische  Geschichte  vom  Beginn  der 
östlichen  Kolonisation  bis  1786,2;  Historische  üebungen,  2. 
—  tloltzmann;  Einleitung  und  Quellenkunde,  zur  Ge- 
schichte des  Mittelalters,  4;  Historische  üebungen  über 
die  Zeit  der  Salischen  Kaiser,  2.  —  Vogt:  Geschichte 
der  Deutschen  Kaiserzeit  (911—1250),  3;  Historisches  Pro- 
seminar: Nithard,  1. 

Archäologie.  Watzinger:  Vorgeschichtliche  Kul- 
tur Europas  und  der  Mittelmeerländer,  3;  Pompei,  seine 
Bauwerke  und  seine  Kunst,  1;  Der  vorgeschichtliche 
Mensch,  1;  Archäologisches  Seminar:  I.  Abteilung:  Er- 
klärung der  Originale  in  der  Vaseiisammlung,  2;  II.  Ab- 
teilung: Attische  Vasenmaler  des  strengen  Stiles,  2;  Ex- 
kursionen des  Seminars,  Samstag  alle  14  Tage. 

Kunstwissenschaft.  Rauch:  Französische  Kunst 
von  Franz  I.  bis  auf  unsere  Zeit,  2;  Kunstwissenschaft- 
liche üebungen  für  Anfänger  über  englische  und  fran- 
zösische Kunst,  1  g;  Kunstwissenschaftliche  üebungen 
für  Vorgeschrittene  über  Baukunst  und  Plastik  in  Hes- 
sen und  im  Rhein-Main-Gebiet,  verbunden  mit  Exkur- 
sionen und  praktischen  üebungen,  (Privatissime  im  kunst- 
wissenschaftlichen Institut). 

K lass i  sch  e  Philolo gie.  Körtes  Nachfolger:  Grie- 
chische Komödie,  4;  Philologisches  Seminar:  I.  Kurs: 
Attische  ürkunden  und  Besprechung  von  Arbeiten,  2; 
II.  Kurs:  Der  homerische  Demeter-Hymnus  und  Bespre- 
chung von  Arbeiten,  2.  —  Kalbfleisch:  Lukrez,  mit  einer 
Einleitung  über  den  Materialismus  bei  den  Griechen,  3; 
Die  wichtigsten  Handschriften  der  lateinischen  Klassiker, 
1;  Philologisches  Seminar:  I.  Kurs:  Persius  und  Bespre- 
chung von  Arbeiten,  2;  Philologisches  Proseminar:  Sta- 
tins Achilleis,  2.  —  Hirt:  Philologisches  Seminar:  II.  Kur- 
sus: Griechische  Dialektinschriften,  1.  —  Hepding:  Die 
Religion  der  Römer,  2.  —  Knoellinger  (üebungen  des 
Assistenten):  Philologisches  Proseminar:  Lateinische  und 


griechische  Stilübungen,  2;  Lateinkurs  für  Oberrealschul- 
Abiturienten,  I.  Teil:  für  Anfänger,  4;  Lateinkurs  für 
Oberrealscliulabiturienten,  II.  Teil:  für  Vorgeschrittene,  3; 
Griechisch  für  Abiturienten  reaHstischer  Anstalten,!.  Teil: 
für  Anfänger,  4. 

Neuere  Philologie.  Behaghel:  Deutsche  Syntax, 
3;  Erklärung  des  Nibelungenliedes,  2;  Erklärung  von 
Lessings  Hamburgischer  Dramaturgie,  1;  Seminaristische 
üebungen  für  jüngere  Studierende,  1;   üebungen  des 
germanischen  Seminars,  l'^^.  —  Behrens:  Französische 
Formenlehre,  4;  Einführung  in  das  Studium  des  Proven- 
zalischen.  1;  Die  Anfänge  des  französischen  Dramas  mit 
Lektüre  und  Erklärung  des  Adamsspiels,  2;  üebungen 
des  romanischen  Seminars,  2.  —  Horn:  Geschichte  des 
englischen  Dramas,  3;  Einführung  in  das  Altenghsche,  2; 
Ausgewählte   Kapitel   der   englischen  Schulgrammatik, 
sitrachwissenschaftlich  erläutert,  1;  üebungen  des  eng- 
lischen Seminars,  2.  —  Collin:  Der  deutsche  Roman  im 
10.  Jahrhundert,  2;  Goethes  Faust,  1.  —  Helm:  Althoch-  \ 
deutsehe  Grammatik  für  Anfänger,  2;  Althochdeutsche 
üebungen  für  Anfänger,  1  g;  Geschichte  der  didaktischen  ii 
Dichtung  in  Deutschland,  1.  —  Franz:  Dante  2;  Italic-  1 
nisch  II.  Kurs,  2;  Kursorische  Lektüre  von   Racines  i 
Werken,  1  g. 

Praktisch  es  Seminar  für  neuere  Sprachen:!. 
Französisch :  Behrens:  a)  Erklärung  ausgewählter  Auto- 
ren des  18.  Jahrhunderts,  1.  —  Thomas:  b)  üebungen 
im  freien  schriftlichen  und  mündlichen  Gebrauch  der  fran- 
zösischen Sprache.  In  drei  Kurse?),  4,  c)  Les  grands  pen-  | 
seurs  francais  au  XVIII  Siecle.  Im  Auftrage  des  Direk-  i 
tors  der  französischen  Abteilung  des  praktischen  Seminars, 
1.  —  II.  Spanisch:  Thomas:  Lektüre  und  Erklärung  aus- 
gewählter Dichtungen  aus  dem  XVI.  und  XVII.  Jahrhun- 
dert, 2.  —  III.  Italienisch:  Thomas:  Lektüre  und  Erklä- 
rung ausgewählter  Dichtungen  aus  dem  XVI.  und  XVII. 
Jahrhundert,  2.  —  IV.  Englisch  :  Horn:  a)  Englische  Pho- 
netik (Vorlesungen  und  üebungen),  1.  —  Montgomery:  b) 
üebungen  im  freien  mündlichen  und  schriftlichen  Gebrauch 
der  englischen  Sprache.  In  drei  Kursen,  6;  c)  Types  of  j 
English  Men  and  Wonieu  in  the  Novel  since  1860.  —  Im  i 
Auftrage  des  Direktors  der  englischen  Abteilung  des  prak- 
tischen Seminars,  1. 

Ver  gleic  h  e  n  d  e  in  d  ogerma  n  i  sc  he  Spr  ach  w  i  s- 
senschaft.  Hirt:  Vergleichende  Syntax  des  Griechischen 
und  Lateinischen,  2;  Altbulgarische  (altkirchenslawische) 
Grammatik  mit  üebungen,  2;  Einführung  in  das  Sanskrit, 
2;  Im  sprachwissenschaftlichen  Seminar:  Etymologische 
üebungen  auf  dem  Gebiete  des  Griechischen  und  Latei- 
nischen, 1;  Im  klassisch-philologischen  Seminar:  Griechi- 
sche Dialektinschi'iften,  1.  —  Junker:  Sprach wissenschaft- 
lich-phonet'sche  üebungen:  Die  Aufnahme  lebender  Spra- 
chen, 2;  Neupersische  ümgangssprache,  3;  Indische  Plii- 
loso])heme:  Bhagavadgiti,  3. 

Semitische  Sprachen.    Schwally:  Hebräische 
Grammatik,  3;  Arabisch,  2;  Syrisch,  2. 

Andere  orientalische    Sprachen.  Schwally: 
Türkisch,  2. 

Musik.  Trautmann:  Die  Zeitgenossen  Johann  Se- 
bastian Bach's  mit  besonderer  Berücksichtigung  ihrer 
Haus-  und  Kammermusik  mit  Beispielen  am  Klavier,  1; 
üebungen  in  Harmonielehre  und  Kontrapunkt,  3  Kurse  je  1. 

Zeichen-  und  Modellierkurse.  Fries:  Zeichen- 
kurse. —  Ködding:  Modellierkurse. 

Leibesübungen.  Müller,  akademischer  Turn- und 
Sportleiter:  Turnen  und  Sport.  —  Fehn,  üniversitäts- 
Fechtlehrer:  Fechten.  —  Himmrich,  Universitäts-Reit- 
lehrer; Reiten.  —  Will,  Üniversitäts-Turn-  und  Tanz- 
lehrer: Turnen  und  Tanzen. 


Universität  üöttingen. 


19 


Vorlesu.  ii  gen 

der 

Universität  Göttingen. 

Sommer-Semester  1914. 

Die  arab  Ziffern  geben  die  Stundenzalil  an.    Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich 
ist.   Arb   =  arbeiten,  ü.     -  über.  Ueb.  =  Uebungen.  Sem.  =  Seminar.  Oberst.     -  Oberstufe,  tgl.  = 
täglich,   m   —  mit.   Gesch.  =  Geschichte,   f.  =  lür.   s.  a.  =  siehe  auch.   z.  =  zur. 


Theologische  Fakultät. 

Knoke:  liest  nicht.  —  Bonwetsch:  Neutestamentiiche 
Einleitung  4;  Kirchengeschichte  I  (Gesch.  <].  Kirche  im 
Altertum)  4;  Kirchenhistor.  Sem.  2  g.  —  Titius:  Dog- 
matikI4;  Konfessionskunde  4;  Theolog.  Encyklopädie  2; 
Prot.  Sekten- u.  Sondergemeinschaften  lg;  Untersuchungen 
über  das  Gebet  2  g.  —  Kühl:  Erklärung  der  Korinther- 
briefe  4;  Leben  Jesu  4;  üeb.  des  neutestamentl.  Sem. 
2  g;  Neutestamentl.  Ueb.  f.  Anf.  2  g.  —  Joh.  Meyer: 
Prakt.  Theologie  II  (Homiletik,  Seelsorge,  Kirchen  Ver- 
fassung) 4;  Innere  Mission  2;  Religiöse  Volks-  u.  Kirchen- 
kunde Niedersachsens  2;  Pastoralbriefe  2;  Homilet.  Sem. 
(m.  Stange)  2  g;  Liturg.  Sem.  2;  Katechet.  Prosem.  1  g. 

—  Mirbt:  Kirchengeschichte  III.  Teil  (Reformation  u. 
Gegenreformation)  4;  Gesch.  d.  katholischen  Kirche  seit 
dem  Vatikanischen  Konzil  1;  Kirchengesch.  Sem.  I  (Gre- 
gor VII.)  2  g.  —  Stange:  Ethik  4;  Hauptprobleme  d.  Re- 
ligionsphilosophie 2;  Das  Bekenntnis  der  lutherischen 
Kirche  in  seiner  Bedeutung  für  die  Gegenwart  2;  Syste- 
matische Ueb.  I  (Christologie  Schleiermachers)  2 g ;  Homilet. 
Ueb.  (m.  Meyer)  2  g;  Katechet.  Ueb.  lg.  —  Bousset: 
Neutestamentl.  Theologie  5;  Erklärung  der  synoptischen 
Evangelien  5;  üeb.  z.  Leidensgeschichte  nach  den  synop- 
tischen Evangelien  2  g.  —  Rahlfs:  Einleitung  in  das  Alte 
Testament  4;  Psalmen  4;  H(;br.  Grammatik  für  Anfänger  5; 
Gesch.  des  alttestamentl.  Kanons  u. Textes  lg.  —  Otto: 
Glaubenslehre  II  4.  —  fleinzelmann:  Römerbrief  4;  Dog- 
raatisches Konversatorium  2.  —  Kohlmeyer:  Kirchen- 
geschichte II  4.  —  Althaus:  Gesch.  der  Theologie  von 
Schleiermacher  bis  Ritsehl  2;  Erklärung  des  1.  Petrus- 
briefes 1  g.  —  N.  N.:  Erklärung  der  Genesis  4;  Sem. 
alttest.  Ueb.  2  g. 

Juristische  Fakultät. 

Frensdorff:  Deutsches  u.  preussisches  Staatsrechts 

—  Detmold;  Erbrecht  3;  Civilprozess  4;  Ueb.  im  Civil- 
recht  f.Vorger. 2; Zwangsvollstreckung  lg.  —  R.v. Hippel: 
Strafrecht,  Aligemeiner  Teil  4;  Strafrecht,  besonderer 
Teil  2;  Einführung  in  die  Rechtswissenschaft  2;  Civil- 
prozesspraktikum  2;  Gefängniswesen  lg.  —  Schoen: 
Deutsches  und  preussisches  Verwaltungsrecht  4;  Kirchen- 
recht 4;  Uebersicht  über  die  Rechtsentvvicklung  in  Preus- 
sen  2;  Staatsrechtliche  Ueb.  2;  Eheschliessung  u.  Ehe- 
scheidung nach  kirchl.  u.  bürgerl.  Recht  lg.  —  Beyerle: 
Bürgerliches  Recht.  Familienrecht  3;  Handels-  u.  SchifF- 
fahrtsrecht  4;  Wechsel-  u.  Scheckrecht  1;  Handelsrechts- 
praktikum 2;  Deutschrechtl.  üeb.  2;  Deutschrechtl.  Sem. 
(m.  Lenel)  lg.  -  Titze:  Römisches  Privatrecht  6;  Recht 
d.  Schuldvorhältnisse  5;  Anfängerüb.  im  B.G.B.  2;  Rö- 
mischrechtl.  üeb.  für  Anf.  1  g.  —  K.  Lehmann:  Deutsche 
Rechtsgeschichte  4;  Privatversicherungsrecht  2;  Sem.  f. 
Versicherungs Wissenschaft  2  g.  —  Rabel:  Römische  Rechts- 
geschichte u.  Zivilprozess  4;  Digestenexegese  2;  Sachen- 
recht 4 ;  Papyrusurkunden  2  (alle  14  Tage)  g.  —  Hatschek : 
Völkerrechts;  Verwaltungsrechtspraktikum  2;  Grundzüge 
der  allgemeinen  Staatslehre  1;  Lektüre  der  Völkerrechts- 
quellen lg.  —  Schreiber:  Bürgerl.  Recht.  Allgemeiner 
Teil  4;  Deutsches  Privatrecht  4;  Ueb.  z.  Sozial-Versiche- 
rung  2;  Konversatorium,  B.G.B.,  allgem.  Teil  2;  Kon- 
versatorium, ß.G.B.,  Recht  d.  Schuldverhältnisse  2.  — 
Lenel:  Preuss.  ßehördenorganisation  1;  Preuss.  Steuer- 
gesetzgebung 2;  Verwaltungsgeschichtl.  Ueb.  2  g  (alle 
14  Tage).  —  N.  N.:  Theoretische  Nationalökonomie  4. 


Medizinische  Fakultät. 

Merkel:  Systematische  Anatomie  II  G;  Knochen-  u. 
Bändcrielne  3;  Allg.  Anatomie  3;  Entwicklungsgeschichte 
2;  Selbständige  Arbeiten  Geübterer  g.  —  v.  Esmarch: 
liest  nicht.  —  A.  v.  Hippel:  Ophthalmologische  Klinik  4; 
Refraktionsanomalien  lg.  —  Kaufmann;  Allgemeine 
Pathologie  u.  pathol.  Anatomie  5;  Patholog.- histolog. 
Kurs  4;  Sektionskurs  4;  Demonstrationskurs  1 ;  Arbeiten 
im  Laboratorium  g.  —  Hirsch:  Medizinische  Klinik  ü; 
Klinisches  Kränzchen  g;  Kursus  der  Röntgendiagnostik 
u.  -therapie  (durch  Assistenten)  1.  —  Jung;  Geburts- 
hülflicli-gynäkologische  Klinik  5.  —  Jensen:  Physiologie 
des  Menschen,  I.  Teil,  5;  Praktische  üeb.  f.  Anf.  (mit 
Ehrenberg  und  Eb  b  ecke)  4,  desgl.  f  Fortgeschrittene 
tgl.  Selbständige  Arbeiten  im  physiolog.  Laboratorium 
tgl.  g.  —  Heubner:  Pharmakologie  II  2;  Balneologie  1; 
Biochemisches  Kolloquium  IV2  g;  Arb.  im  Pharmakolo- 
gischen Institut  tgl.  g.  —  Reichenbach:  Hygiene  I.  Teil  3; 
Hygienisch-bakteriol.  Kurs  3;  Hygien.  Kolloquium  1  g; 
Arb.  im  hygien.  Institut  tgl.  g.  —  Stich:  Chirurgische 
Klinik  6;  Operationskurs  (durch  Assistenten)  10;  Chirurg. 
Diagnostik  (m.  Fromme)  2;  Aseptische  Operationen  4  g. 

—  E.  5  chultze:  Klinik  der  Geistes-  U.Nervenkrankheiten  4; 
Anl»Mt  mg  z.  Anfertigung  von  Gutachten  (m.  Kliene- 
bergerjg.  Arbeiten  im  Laboratorium  g.  —  Esser:  Be- 
urteilungalehre  des  Pferdes  und  Rindes  und  äussere  Krank- 
heiten (lesselben  5;  Klinik  18  g*;  Klinische  Demonstra- 
ti'onen  1  g.  —  Ehrlich:  Kest  nicht.  —  Rosenbach:  Ueber 
die  Behandlung  der  chirurgischen  Tuberkulose  u.  d.  Lu- 
pus 2;  IvHjjitel  aus  der  Lehre  der  chirurgischen  Infek- 
tion.skrar  kheiten  lg.  —  Damsch:  Klinische  Propädeutik 
mit  Demonstrationen  2;  Laryngoskopischer  Kurs  1;  Impf- 
kur^  2;  üeber  staatliche  u.  private  Fürsorgemassuahmen 
zur  Hekainpfiing  der  Tuberkulose  1  g.  ^ —  Lochte:  Gerichtl. 
Medizin  (Praktikum);  Soziale  Medizin  für  Mediziner  1; 
Aeiziliclie  Berufs-  und  Sonderfragen  1  g;  Arb.  im  Institut 
für  i;:ericiitliclie  Medizin,  36  g.  —  Göppert:  Klinik  der 
Kinderkrankheiten  3;  Praktische  Ueb.  1;  Ernährungslehre 
1  —  Voit:  Kursus  der  allgem.  Histologie  (m.  Hau- 
schild) 2;  Kursus  d.  mikroskopischen  Anatomie  (für 
Geübtere)  1;  Kursus  der  niikroskop.  Technik  1;  Entwick- 
lungsgeschichtliclie  Ueb.  2;  üeber  den  Situs  des  Scammes 
un(l  der  Extremitäten  2;  Mikroskopisclie  Technik  1  g. — 
Lange:  Ohren-,  Nasen-  und  Ilalsklinik  2^l-i;  Störungen 
der  Stimme  und  Sprache  lg.  —  Droysen:  Ueber  Frauen- 
krankheiten 2.  —  Döring:  Allgem.  Chirurgie  3.  —  Uffen- 
orde:  Diagnostischer  Kurs  der  Ohren-  und  Nasenheil- 
kunde 2.  —  Rosenthal:  Gewerbehygiene  m  Exkursionen 
1;  Tropenhygiene  1;  Soziale  Hygiene:  Wohnung  und 
Siedelung  lg.  —  Creite:  Kolloquium  über  ausgewählte 
Kapitel  der  speziellen  Chirurgie  2.  —  W.  Schnitze:  Pa- 
thologisch-anatomische Diagnostik  an  frischem  Material  1. 

—  Eichelberg!  Psychiatrische  Propädeutik  1;  Nervosität, 
ihre  ürsaclien  und  Behandlung  lg.  —  Lichtwitz:  Me- 
dizinische Poliklinik  3^4;  Chemische  Pathologie  1.  — 
Loeb:  Experimenteile  Pathologie  und  Therapie  2;  Prak- 
tische Toxikologie  lg.  —  Port:  Kursus  der  Perkussion 
u.  Auskultation  für  Anfänger  2;  Kursus  d.  Haut-  u.  Ge- 
schlechtskrankheiten 2;  Kursus  der  physikalischen  Heil- 
methoden 1.  —  Zoeppritz:  Geburtsliülflich-gynäkologi- 
scher  Untersuchungskurs  2;  (Jeburtshülliich-gynäkologi- 
sches  Kolloquium  1.  —  Fromme:  Operationskurs  (gem. 
m.  Stich)  10.  —  Fischer:  beurlaubt.  —  Leber:  Augen- 
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spiegelkurs  Für  Anfiing:er  2;  Ueb.  im  Augensi)iegeln  für 
Fortgeschr.  1.  —  Oehme:  Kursus  der  Perkussion  und 
Auskultation  für  Fortgesclirittene  2;  Kursus  der  klinischen 
Chemie  und  Alikroskopie  2.  —  Ehrenberg:  Physiologische 
Chemie  H.  —  tiauschild:  Kursus  der  ailgem.  Histologie 
(ca.  Voit)  2;  Anatomie  am  Lebenden  2;  Anatomische 
Vorträge  1;  Anatomie  im  Röntgenbild  1.  —  Ebbecke: 
Elektroph ysiologie  2;  Das  autonome  (sympathische,  ne- 
gative) Nervensystem  1.  —  Klieneberger:  Einführung 
in  die  Neurologie  und  Psychiatrie  2.  —  Loewe:  Che- 
mische Grundlagen  der  Pliarmakologie  2;  Tierische  und 
pflanzliche  Gifte  1  g;  Allgemeine  Pharmakologie  1  g. 

Philosophische  Fakultät. 

Philosophie.  Baumann:  Geschichte  der  Pädagogik 
2;  Lehre  von  der  Willens-  und  Charakterbildung  2;  Kon- 
versationen über  die  Verschiedenheit  dichterischer  und 
wissenschaftlicher  Weltansicht  lg.  —  G.  E.  Müller: 
Logik  3;  Uebcr  das  Gedächtnis  2;  Experimentell-psycho- 
logische Arbeiten  3G  g.  —  Husserl:  Allgem.  Geschichte 
der  Philosophie  4;  Grundfragen  der  Ethik  2;  PhiUiso- 
phische  üebungen  über  Kants  Grundlegung  2  g;  Philos. 
Seminar  u.  phänomenologische  Probleme  2  g. —  H.  Maier: 
Einleitung  in  die  Philosophie  3;  Geschichte  der  Philoso- 
phie seit  der  Mitte  des  19.  Jahrhunderts  2;  Probleme  der 
modernen  Geschichtsphilosophie  1;  Philos.  Seminar:  üeb- 
ungen über  Fichte's  Wissenschaftslehre  2  g.  —  Nelson: 
Philosophische  Rechtslehre  und  Politik  3;  Einführung  in 
die  Philosophie  (Ueb.)  2;  Uebungen  über  ausgewählte 
Fragen  der  Staatsphilosophie  2  g.  —  Reinach:  Hume  u. 
d.  englische  Empirismus  2;  Philos.  Anfängerübungen  2; 
Uebungen  zur  Kategorienlehre  2  g.  —  Katz:  Angewandte 
Psychologie  2;  Philos.  Ueb.  über  Berkeley  1. 

IVIathematik,  Astronomie  und  G-aonomie, 
theoretische,  experimentelle  und  ange* 
wandte  Physik.  Riecke:  Experimentalphysik,  1.  Teil, 
Mechanik,  Akustik,  Optik,  3;  Physikalische  Uebungen  8; 
Wissenschaftliche  Arbeiten  Vorgeschrittener  40  g.  — 
Voigt:  Mechanik  der  Continua  4;  Physikalisches  Prak- 
tikum 4;  Wisserschaftliche  Arbeiten  Vorgeschrittener  40; 
Kristalloptik  2  g.  —  Hilbert:  Differentialgleichungen  4; 
Ausgewählte  Kapitel  der  statistischen  Mechanik  2;  Se- 
minar über  Fragen  der  statistischen  Mechanik  2  g.  — 
Runge:  Graphische  Methoden  mit  Uebungen  2;  Math. 
Seminar:  Hydrodynamik  2  g;  Numerisches  Rechnen  4.  — 
Wiechert:  Geophysik  (Meteorologie,  Ebbe  und  Flut)  4; 
Vermessungswesen  (F'eldmessung)  4;  Elektrizität  u.  Mag- 
netismus 4;  Mathemat.-phys.  Seminar:  Geonomisehe  Fra- 
gen 1  g;  Geophysikal.  Praktikum  (m.  Angenh  eister) 
nach  Verabredung  g.  —  Prandtl:  Einführ.  i.  d.  Thermo- 
dynamik 3;  Mechanikpraktikum  I  3;  Thermodynamik- 
praktikum 3;  Selbständige  Arbeiten  40;  Seminar  über 
Hydrodynamik  u.  Aerodynamik  2  g.  —  M.  Th.  Simon: 
Glüh- u.  lichtelektr.  Erscheinungen  2;  Elektrotechn.  Prak- 
tikum I  u.  II  je  8;  Elektrotechn.  Seminar  2;  Wissen- 
schaftliehe Arbeiten  48  g.  —  Landau:  Differential-  und 
Integralrechnung  I  4;  Theorie  der  endlichen  Gruppen  4; 
Uebungen  zur  Differential-  u.  Integralrechnung  lg.  — 
Hartmann:  Spektralanalyse  der  Gestirne  1;  Astronomi- 
sches Seminar  2  g.  —  Carath^odory :  Funktionen  reeller 
Veränderlichen  4;  Seminar  (m.  Courant)  lg.  —  Am- 
bronn:  Sphärische  Astronomie  3;  Uebungen  für  Anfänger 
5—6;  Leitung  astronomischer  Arbeiten  Fortgeschrittener 
tgl.;  Populäre  Astronomie  für  Hörer  aller  Fakultäten  1  g. 
—  Bernstein:  Versicherungsrechnung  2;  Wahrscheinlich- 
keitsrechnung 3;  Math.  Klasse  des  Seminars  für  Versiche- 
rungswissenschaft 2  g.  —  Bestelmeyer:  Kolloquium  ü. 
physik.  Tagesfragen  1.  —  Born:  Elektronentheorie  und 
Relativitätsprinzip  2;  Konstitution  der  Materie  2.  —  Angen- 
heister:  Geoiihysik  1;  Kosmische  Physik  lg.  —  v.  Sau- 
den: Darstellende  Geometrie  14;  Uebungen  zur  darstel- 
lenden Geometrie  4;  Techn.  Mechanik  3;  Uebungen  zur 
techn.  Mechanik  1.  —  Rümelin:  Ausgewählte  Kapitel  der 
neueren  Wärmelehre  1.  —  Courant:  Analytische  Geo- 
metrie 4;  Uebungen  dazu  2;  Seminar  (m.  Caratheo- 
dory)  1  g.  —  Hertz:  Strahlungstheorie  u.  Quanten- 
theorie 2.  —  Hecke:  Funktionentheorie  komplexer  Vari- 
abler 4;  Uebungen  in  Differentialgleichungen  2.  —  Reich: 
Einführung  in  die  Maxwellsche  Theorie  1.  — Madelung: 
Uebungen  in  der  quantitativen  Beurteilung  physikalischer 


Göttingen. 

Probleme  2.  —  Rausch  v.  Traubenberg:  Elektrizität  i" 
Gasen  l;  Praktikum  der  Radioaktivität  u.  Elektronik  3. 
—  Winkler:  Uebungen  in  physikal.- technischer  Hand- 
fertigkeit 4.       N.  N  :  Algehra  4. 

Allgemeine  Chemie,  physikalische  Che- 
mie, technische  Chemie.  Wallach:  Organische 
Chemie  5;  Praktische  Uebungen  im  Laboratorium  20—40; 
Besprechung  wissenschaftl.  Arbeiten  g.  — Tammann :  Elek- 
trochemie 2;  Chemische  Thermodynamik  1;  Anfänger- 
Praktikum,  Physikalisch-chemische  Arbeiten;  Kolloquium 
lg.  —  Tollens:  liest  niclit  —  Zsigmondy:  Besprechung 
hervorragender  Arbeiten  1;  Praktikum  der  anorganischen 
und  Kolloidchemie 41;  Kolloidchemie  1  g.—  Kötz:Einführg. 
i.  d.  Chemie  3;  Kolloquiumder  organischen Chemielg;Ex- 
kursionen  (Pfingstwoche)  g;  Chemische  Grossinduslrie  1  g. 
Prinzipien  u.  Theorien  analytischer  u.  anorgan.  Prozesse 
1;  Chem.  Uebungen  im  Laboratorium  25—40.  —  Mannich: 
Pharmazeutische  Chemie  (anorgan)  4;  Auffindung  der 
Gifte  1;  Uebungen  in  pharmazeutischer  und  Nahrungs- 
mittelchemie 35;  Kolloquium  ü.  pharmazeutische  Chemie 
1  g;  Chem.  Uebungen  im  Laboratorium  2U— 40.  —  Coehn: 
Photochemie  2;  Photographisches  Praktikum:  a)  für  An- 
fänger, b)  für  Fortgeschrittene  8;  Photochemische  Ar- 
beiten tgl.  —  Dorsche:  Chemie  der  organ.  Farbstoffe  2; 
Chemische  Technologie  organischer  Verbindungen  III.  2; 
Färbereichemische  Uebungen  3;  Chemische  Uebungen  im 
Laboratorium  20—40.  —  Sielisch:  Chemie  iler  organ. 
Stickstoffverbindungen  1 ;  Chemische  Besprechungen  für 
Mediziner  2.  —  Vogel:  Metallographie  1;  Chemische  Ueb- 
ungen im  Laboratorium  20  4(). 

Beschreibende  Naturwissenschaften. 
Ehlers:  Zoologie,  Uebersicht  des  Gesamtgebietes  G;  Zoo- 
tomischer  Kurs  4;  Zoologische  Uebungen  20;  Zoologische 
Societät  g.  —  V.  Koenen:  Uebungen  in  geologischen  Auf- 
nahmen u.  Untersuchungen  2  g.  —  Berthold:  Grundzüge 
der  Botanik  5;  Mikroskopisch-botanischer  Kursus  für  An- 
fänger 4;  Tägl.  Arbeiten  im  Institut  24  u.  40;  Demonstra- 
tionen im  botanischen  Garten  lg.  —  MOgge:  Allgem. 
Mineralogie  und  Kristallographie  I  4;  Mineral.  Uebungen 
für  Anfänger  2;  Sedimente  u.  kristallinische  Schiefer  1  g; 
Anleitung  zu  Arbeiten  tgl.  g.  —  Stille:  Allgemeine  Geolo- 
gie 4;  Geologie  von  Mittel-  und  Nordwestdeutschland  und 
Exkursionen  2;  Aufnahmen  geologischer  Karten  (mit  Sal- 
feld):  1  (Nachmittag);  Arbeiten  im  Geolog.-paläontolog. 
Institut  45  g.  —  Hoffmann:  Biologie  der  Tiere  2.  —  S. 
V.  Simon:  Biologie  der  Gewächse  mit  Demonstrationen 
4;  Uebungen  im  Untersuchen  und  Bestimmen  von  Blüten- 
pflanzen 2.  Salfeld:  Juraformation,  mit  Hebungen  und 
Exkursionen  2;  Uebungen  in  Aufnahmen  geolog.  Karten 
(m.  Stille)  2.  —  Voss:  Hydrobiologie  u.  Planktonkunde 
1;  Uebungen  im  Untersuchen  u.  Bestimmen  einheimischer 
Tiere  (einschl.  wirtschaftlicher  Tiere)  3;  Zoologisehe  Ex- 
kursionen g.  —  Wedekind:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
Paläontologie  II  2.  —  Freudenberg:  Paläontologie  der 
Wirbeltiere  2.  —  Dfirken:  Experimental-Zoologie  1.  — 
Welgel:  Einführung  in  die  Freilagerstättenlehre  1. 

Landwirtschaft.  Agrikulturchemie.  Bak- 
teriologie. Fleischmann:  Spezie'le  Tierzuchtlehre  mit 
Ausschluss  der  Rinderzucht  4;  Fortschritte  der  Landwirt- 
schaft im  19.  Jahrhunderts;  Uebungen  in  milchwirtschaftl.- 
chemischen  Arbeiten  3;  Üebungen  in  milch wirtschaftl.- 
bakteriolog.  Arbeiten  3;  Verwertung  der  Eiweisstoffe 
der  Kuhmilch  1  g.  —  v.  Seelhorst:  Spezieller  Pflanzen- 
bau 4;  Wiesen-  und  Weidenbau  1;  Kleines  Praktikum  2; 
Grosses  Praktikum  40  g;  Exkursionen  (m.  Ehrenberg 
u.  Frölich)  g;  Uebungen  im  Anschluss  an  die  Exkur- 
sionen (m.  Ehrenberg  u.  Frölich)  IV2  g;  Demon- 
strationen auf  dem  Versuchsfelde  1.  —  Frölich:  Taxa- 
tionslehre 4;  Hauptfragen  der  Buchführung  1  g;  Ueb.  im 
Anschluss  an  die  Exkursionen  1  g.  —  F.  Lehmann:  Spe- 
zielle Tierernährungslehre  2;  Züchtung  und  Ernährung 
des  Schweines  1.  —  Koch:  Bakteriologische  Arbeiten  39; 
Bakteriologische  Uebungen  3u.  6;  Biologie  der  Bakterien 
und  niederen  Pilze  1;  Landwirtschaftliche  Stickstoff- 
fragen lg.  —  P.  Ehrenberg:  Ernährung  der  landwirt- 
schaftlichen Gewächse  und  Anwendung  der  Düngemittel  4; 
Agrikulturchemisches  Halbtagspraktikum  10;  Agrikultur- 
chemisches  Ganztagspraktikum  34;  Landwirtschaft!.  Ex- 
kursionen (m.  V.  Seelhorst  u.  I'rölich)  5— 10g;'3üeb- 
ungen  zu  den  Exkursionen  (mit  v.  Seelhorst  u.  Frö- 
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lieh)  IVj  g-  —  Nachtweh!  Landwirtschaftliche  Maschinen 
und  Geräte  2. 

Staatswissenschaft.  Cohn:  Praktische  Na- 
tionalökonomie mit  besonderer  Rücksicht  auf  die  Gesetz- 
gebung des  Deutschen  Eeiehes  4;  Ucbungen  des  staats- 
wissenschafti.  Sern.  2  g.  —  LexJs:  Oekonomik  u.  Statistik 
(los  Versicherungswesens  3. 

Erd-  und  Völkerkunde.  Wagner:  Allgem. 
|ih) sikaiische  Geographie  4;  Kartographischer  Kurs  II. 
Kartenuihalt  2;  Geograph.  Einzelübungen  Oberstufe  3  g; 
(leograph.  Kolloquium  2g. —  Wolkenhauer:  Mittelmeer- 
länder  jl;  Geschichte  der  Kartograi)hie  1;  Geogr.  Einzcl- 
übungen  Unterstufe  2;  Topograph.  Uebungen  2;  Geogr. 
Exkursionen  g. 

Geschichtswissenschaft.  M.  Lehmann:  Zeit- 
alter der  französischen  Revolution  u.  d.  Napoleonischen 
Kaiserreichs  4;  Deutsche  Geschichte  1815 -1848  1;  Ueb- 
ungen im  Histor.  Seminar  über  neuere  Geschichte  2  g. — 
Busolt:  Kömische  Geschichte  von  der  Zeit  der  Gracchen 
an  4;  Histor.  Uebungen  über  Plutarchs  Biographien  des 
Agis  und  Kieomenes  2  g.  —  Brandl:  Allgem.  Geschichte 
des  Mittelalters  4;  Histor.  Sem. -Uebungen  über  mittel- 
idterliche  Geschichte  ^  g;  Latein.  Paläographie  3.  — 
Stein:  Gesch.  d.  späteren  Mittelalters  4;  Hist.  Sem.: 
Uebg.  über  mittelalterliche  Geschichte.  2  g.  —  Darm- 
sttldter:  Geschichte  der  Vereinigten  Staaten  von  Amerika 
2;  Kolonialgeschichtl.  Uebungen  2  g.  —  Willrich:  Gesch. 
der  römischen  Kaiserzeit  vo'n  Tode  Augustus  ab  2.  — 
Mollwo:  Allgem.  Verfassungsgeschiclite  der  Neuzeit  4; 
Uebg.  zur  neueren  Verfassungsgescbichte  2g.  —  Niese: 
Entstehung  der  deutschen  Territorien  im  Mittelalter  2. 

Kunstgeschichte.  Schmid:  Italienische  K.unst 
des  16.  Jahrhunderts  4;  Kunsthistor.  Uebungen  2  g.— 
Fischer:  Uebungen  zur  ostasiatischon  Kunst  2;  Die  ost- 
asiatische Kunst  2  g;  Einführung  in  die  kirchl.  Kunst 
des  Mittelalters  2. 

Orientalische  Philologie.  Wackernagel:  Ira- 
nische Uebungen  gemeinsam  mit  Andreas  2  g;  Lektüre 
vedischer  Texte  1—2  g.  —  Sethe:  Aegyptisch  f.  Anf.  2; 
Koptisch  für  Anfänger  2;  Erklärung  leichterer  sahidischer 
Texte  2;  Koptische  Lektüre  für  Fortgeschrittene  lg.  — 
Oldenberg:  Grammatik  des  Paii  und  aitbudJhistisclie 
Literatur  2;  Mallinatha's  Kommentar  zum  Meghaduta, 
mit  Ueb.  über  Panini  2;  Leichte  Sanskrittexte  2  g;  Re- 
ligion und  Mythologie  des  Veda  lg.  —  Littmann:  Ara- 
bische Lektüre  2;  Syrische  Lektüre  2;  Einführung  in  das 
Aethiopische  2;  Türkische  Lektüre  l;  Einführung  in  das 
Studium  altsemitischer  Inschriften  1  g.  —  Andreas:  Mit- 
teliranisch 2;  Ossetisch  2  g;  Armenisch  für  Fortgeschrit- 
tene 1  g;  Iranische  Uebungen  gemeinsam  m.  VV acker- 
nage 1  2  g.  —  Klauber:  Assyrisch-Babylonisch  2;  Lek- 
türe der  Gesetze  Hammurapis  2;  Uebungen  zur  baby- 
lonischen Kulturgeschichte  1  g. 

Klassische  Philologie  und  Archäologie. 
Wackernagel:  Lateinische  Grammatik  4;  Sprach wissen- 
schaftl.  UeT)ungen  auf  dem  Gebiete  des  Latein  2  g.  — 
Körte:  Topographie  von  Rom  2;  Führung  durch  die  Ab- 
gussammlung  1;  Archäologisches  Seminar  II  1'/^  g.  — 
Wendland:  Demostbenes  4;  Philolog.  Seminar  I:  Homer  g; 
Philolog.  Proseminar:  Tacitus'  Dialogus  2  g.  —  Pohlenz: 
Plato  3  Staat  (m.  Einleitung  über  Plato's  Leben  und  Schrif- 
ten) 4;  Philolog.  Seminar:  Plato's  Gesetze  2  g;  Scnecas 
Briefe  2  g.  —  N  N.:  eine  4stündige  Vorlesung  aus  dem 
Gebiet  der  römischen  Literatur  wird  später  angekündigt 
werden.  —  Schultz:  Piodar  2;  Altspracld.  Kurse  für  Real- 


abiturienten 10;  Latein.  Stilübungen  2  g.  —  Pasquali: 

Sallust  2;  Einführung  in  die  Sprache  der  röm.  Rechts- 
quellen 2;  Uebungen  über  Vorsokratiker  2  g.  —  K.  Müller: 
Geschichte  der  Baukunst  im  Altertum  2;  Archäolog.  Se- 
minar I  2  g. 

Mittellateinische  Philologie,  w.  Meyer; 

Die  Gedichte  des  Primas  3;  Mittellateinische  Uebungen  2  g. 

Deutsche  Philologie.  Schröder:  (xeschichte 
der  deutschen  Dichtung  und  des  deutschen  Schrifttums 
bis  zu  den  Krouzzügen  3;  Walther  von  der  Vogelweide  '■>; 
Deutsches  Seminar  (Oberstufe):  Fortsetzung  der  Uebungen 
zur  altdeutschen  Literaturgeschichte  2  g;  Deutsches  Pro- 
seminar: Althochdeutsche  Uebungen  1  g.  —  Weissenfeis: 
Deutsche  Literatur  vcm  Luther  bis  Opitz  3;  Ausgewählte 
Kapitel  der  Poetik  1;  Interpretation  von  (Gedichten  Goe- 
thes 1;  Murners  Narrenbeschwörung  2  g;  Goethes  Ur- 
faust  lg.  —  Ranke:  Gotische  Qrammatik  2;  HöH^che 
Kultur  in  Deutschland  im  13.  Jahrhundert  2;  Deutsches 
Proseminar:  Reinke  de  Vos  1  g;  Volkskundliches  Kol- 
loquium 2  g. 

Englische  Philologie.  Morsbach:  Geschichte 
der -engl.  Literatur  seit  Shakespeare  bis  zum  Tode  Dry- 
dens  4;  Cynewulfs  Elene  nebst  Einleitung  über  Leben 
und  Werke  2;  Engl.  Seminar:  Shelley's  Prometheus  Un- 
bound  2  g.  —  Roeder:  Interpretation  alt-  und  mittel- 
englischer Texte  2;  Literarhistorische  Uebungen  über 
Wilde,  Kipling  und  Vertreter  der  angloirischen  Renais- 
sancedichtung 2;  Im  Engl.  Proseminar:  Einführung  in 
das  Altenglische  2  g.  —  Peach:  The  Romantic  Movement 
in  English  Poetry  2;  Englische  Uebg.,  Unterstufe  2  g; 
Engl.  L  ebg.,  Oberstufe  2  g. 

Romanische  Philologie.  Stimming:  Histo- 
rische Syntax  d.  Französischen  4;  Geschichte  d.  franzö- 
sischen Sprache  2;  Im  Romanischen  Seminar:  proven- 
zalische  Uebungen  2  g.  —  Suchier:  Französische  Pho- 
netik 2;  Einführung  ins  Altfranzösische  2;  Rumänische 
Uebungen  1;  Romanisches  Proseminar:  Rabelais  Gar- 
gantua  1  g.  —  Claverie:  La  tragedie  classique  2;  Unter- 
kursus 2;  Oberkursus  2  g.  —  Albano:  Einführung  in  die 
italienische  Sprache  verbunden  mit  Uebungen  für  An- 
fänger in  deutscher  Sprache  4;  Anleitung  zur  richtigen 
Aussprache  und  zum  Verständnis  der  in  der  Musik,  Ma- 
lerei und  Kunstgeschichte  vorkommenden  italienischen 
Ausdrücke  und  Künstlernamen  1;  Inhaltsangabe  der 
„Göttlichen  Komödie",  erläutert  durch  Zeichnungen  d. 
Cinquecento  (m.  Lichtbildern)  in  deutscher  Sprache  1; 
Einführung  in  die  spanische  Sprache  verbunden  mit  Uebg. 
für  Anfänger  2;  Spanische  Konversationsübüngen  für 
Vorgeschrittene  l. 

Bibliothekshülfswissenschaften.  Pietsch- 
mann:  Ueb.  Buchwesen  2;  Ueber  Geschichte  und  Ein- 
richtungen der  Universitäts-Bibliothek  zu  Göttingen  1  g; 
Uebungen  über  Buch-  und  T^ibliothekswesen  1  g. 

Schöne  Künste.  Freiberg:  Ensemblespiel  1; 
Harmonielehre,  Kontrapunkt  2  g.  —  Peters:  Unterricht 
im  Zeichnen  und  Malen  2  g. 

Fechtkunst  lehrt  Univ-Fechtmeister  Grüneklee 
50.  —  Reitkurse  werden  vom  Univ-Stallmstr.  v.  Block 
tgl.  abgehalten.  —  Tanzkunst  lehrt  Univ.-Tanzmstr. 
Höltzcke4.  —  Turnübungen  unter  Leitung  der  Turn- 
lehrer Eulert  unfl  Zimmermann. 

Ein  staatlicher  Kursus  zur  Ausbildung  von  Stu- 
dierenden aller  Fakultäten  in  der  Leitung  von  volkstüm- 
lichen Uebungen  und  Spielen  hndet  voraussichtlich  von 
'  Anfang  .Mai  1914  statt;  Meldungen  beim  Kuratorium. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen 


der 


Königlichen  Universität  zu  Greifswald 

im  Sommerhalbjahr  1914,  vom  15.  April  an. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.    Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 
Theologische  Fakultät. 


V.  Schnitze:  Kircheugesch.  IV,  4;  Kirchenbau,  1 


llaussleiter:  Galat.  2.  Neut.  Th.,  ,5.  —  Kunze:  Symb. 
4.  —  Wiegand:  Kirchengcscli.  III,  5.  Dogmeng.,  4.  — 
Procksch:    Jes.  I,  4.    Gesch.  Isr.,  4.  —  v.  d.  Goltz; 


22  Universität 


Encycl.  3.  Prakt.  Tli.  II,  4.  —  Dunkmann :  Dogiii.  II, 
5.  Luthers  Th.,  2.  —  Kogel:  Matth.,  5.  Neutest.  Zeit- 
gesch.,  2.  Jesus  u.  d.  mod.  Skeps.,  1  g.  —  N.  N.t  Genes., 
4.  —  Seeberg:  Charakterbihi.  aus  d.  Gesch.  d.  C^liristent., 
1  g.  Prot.  Tli.,  2.  —  Hänel:  Berachoth,  1  g.  Hehr. 
Gramm.  4.  —  Seminare  u.  Uebungen:  A.  Test,  (i'roeksch, 
N.  N.,  Hänel).  N.  Test.  (Haussleiter,  Kögel).  Kirclieng. 
(Wiegand,  Seeberg).  Dogmat.  (Kunze,  Dunkraanii).  Honiil. 
(v.  d.  Goltz,  Dunkmann).  Katech.  (v.  d.  Goltz).  Archäol. 
(V.  Schultze).   Prakt.-Liturg.  (Zingel). 

Juristische  Fakultät, 

Merkel :  Einführung  in  das  Recht,  3.  Strafrecht,  5. 
Strafprozess,  4.  —  Langen:  Römische  Rechtsgescliichte, 

3.  Deutsches  Bürgerhches  Recht,  Teil  III  (Sachenrecht), 

4.  —  Pescatore:  System  des  römischen  Rechts  (Insti- 
tutionen), 4.  Zivilprozess  Teil  II,  3.  —  Stampe :  Deut- 
sches Bürgerliches  Recht,  Teil  V  (Erbreclit),  3.  -  Fromm= 
hold:  Handels-,  Wechsel-  und  Sciiiffahrtsrecht,  4.  — 
Weismann:  Zivilprozess  Teil  I,  4.  —  Pohl:  Deutsches 
und  Preussisches  Staatsrecht,  4.  Kirchenrecht,  -  3.  — 
Hubrich:  Preussisches  und  Deutsches  Verwaltungsrecht, 
4.  Völkerrecht,  3.  Kolonialrecht,  1.  -  v.  Marek:  Pri- 
vatversicherungsrecht nebst  Praktikum  über  Schadens- 
versicherung, 1.  —  Langen:  Uebungen  für  Anfänger  im 
Bürgerlichen  Recht,  2.  Ivonversatorium  über  Grundbucii- 
und  Immobiliarsachenrecht,  1.  —  Stampe:  Zweite 
Uebung  im  Bürgerlichen  Recht,  2.    Digesten-Exegese,  3. 

—  Merkel:  Zivilprozesspraktikum,  2.  —  Weismann: 
Strafrechtspraktikum,  2.  —  Pohl:  Konversatorium  über 
öffentliches  Recht,  Teil  I,  2.  —  Hubrich:  Konversatorium 
über  öffentliches  Recht,  Teil  II,  2.  Repetitionskolleg  in 
sämtlichen  Fächern  des  öffentlichen  Rechts,  3.  —  Fromm- 
hold:  Konversatorium  über  Handelsrecht,  2.  —  Pesca- 
tore, Weismann,  Stampe,  Frommhold,  Hubrich,  Mer° 
kel,  Langen,  Pohl:  Anleitung  zu  grösseren  wissenschaft- 
lichen Arbeiten,  pr.  u.  u. 

Medizinische  Fakultät. 

Kallius;  Anatomie  des  Menschen,  zweiter  Teil,  5. 
Topographische  Anatomie  (incl.  Situs)  für  die  klinischen 
Semester,  mit  Demonstrationen,  3.  Entwickelungsge- 
schichte  des  Menschen  und  der  höheren  Wii  beltiere,  3. 
Entwiekelungsgeschiclitliche  Uebungen,  2.  Kolloquium 
der  Anatomie  und  Entwickelungsgeschichte,  1.  —  Kallius 
und  Peter:  Arbeiten  im  anatomischen  Institut,  tägl. 
Mikroskopische  anatomische  Uebungen  für  Studierende 
der  Medizin  und  Zahuheilkunde,  13.  —  Peter:  Ostcologie 
und  Syndesmologie,  3.  Uebungen  in  mikroskoj>isclier 
Technik  und  Diagnostik,  4.  —  Bleibtreu:  Pliysiologie 
des  Menschen,  6.  Physiologisches  Praktikum,  2.  Phy- 
siologie des  Menschen  (Eine  Hälfte)  für  Studierende  der 
Zahnheilkunde,  3.  Kolloquium  der  Physiologie,  1  n'.  An- 
leitung zu  selbständiger  Bearbeitung  physiologischer 
Themata,  g.  -  Grawitz:  Spezielle  pathologische  Ana- 
tomie, 4.  Demonstrativer  Kursus  der  patholog.  Ana- 
tomie und  Mikroskopierübungen,  372-  Praktische  Ar- 
beiten im  pathologisch-anatomischen  Laboratorium,  tägl. 
g.  Sezierübungen  mit  Anleitung  zur  Abfassung  des 
Sektionsprotokolls,  4.  —  Schulz:  Arzneiniittellelire  und 
Arzneiverordnungslehre,  4.    Therapeutisches  Praktikum, 

2.  Brunnen-  und  Bäderlehre,  1.  Arbeiten  im  pharma- 
kolog.  Laboratorium,  tägl.  g.  Arzneimittellehre  für  Stu- 
dierende der  Zahnheilkunde,  2.  —  Römer:  Hygiene,  II. 
Teil,  3.  Bakteriologischer  Kursus,  3.  Hygienischer  Kur- 
sus, 1V2-  Römer  und  Walter:  Anleitungen  zu  selbstän- 
digen Bearbeitungen  hygienischer  Themata,  täglich,  g. 

—  Walter:  Nahrungsmittedhygienc,  1.  Tropenhygiene, 
1.  —  Morawitz:  Medizinische  Klinik,  7.  Medizinische 
Pohklinik,  2.  Kursus  der  physikal.  Untersuchungsmetho- 
den, f.  Anfänger,  2.  Einleitung  in  die  physikal.  Dia- 
gnostik, f.  Anfänger,  1.  Arbeiten  im  Laboratorium  der 
Klinik,  tägl.  g.  —  Gross:  Pathologie  und  Therapie  der 
Lungen-Krankheiten,  Physikalische  Diagnostik,  4.  Kur- 
sus der  chemischen  und  mikroskop.  Diagnostik  innerer 
Krankheiten,  3.  — Peiper:  Kinder-Klinik  und  Poliklinik, 

3.  Schutzpockenimpfung  mit  Impfübungen,  4.  Polikli- 
nik für  Hautkrankheiten,  1.    Säuglingskrankheiten,  1. 
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Pels  Leusden:  Chirurgische  Klinik  und  Poliklinik,  7. 
Arbeiten  im  Laboratorium  der  chirurg.  Klinik,  tägl.  g. 
Chirurgischer  Operationskursus  an  der  Leiche,  ü.  Dring- 
liche Operationen  für  Hörer  der  Klinik,  tägl.  —  Ad.  Hoff- 
mann: Chirurgische  Propädeutik,  3.  Praktische  Uebgn. 
in  endoskop.  Untersuchungen,  1.  Chirurgie  der  Mund- 
höhle, 2.  —  Schöne:  Frakturen  und  Luxationen,  2. 
Krankenpflege  mit  praktischen  Uebungen,  1.  Praktischer 
Kursus  der  Orthopädie  mit  Verbandkurs,  3.  Kursus  der 
Röntgendiagnostik  und  Therapie,  L  —  E.  Hoff  mann: 
Topographische  Anatomie  am  Lebenden,  2.  —  Kroemer: 
Geburtshilflich-Gynäkolog.  Klinik  und  Pohklinik,  5.  Ge- 
burtshilflicher Operationskurs,  2.  Kursus  derSchwange- 
ren-üntersuchung,  1.  Praktische  Arbeiten  im  Labora- 
torium der  Klinik,  tägl.  g.  Kursus  der  Cystoskopie  und 
des  Ureterenkatheterismus  beim  Weibe,  1.  —  Kroemer 
mit  Fries:  Gynäkologisch -Diagnostischer  Kursus,  2. 
Theoretische  Geburtshilfe  und  Gynäkologie,  3.  — 
P.  Römer :  AugenärztlicheKlinik  undPoliklinik,4.  Augen- 
sjiiegelkursus,  1.  Funktionsprüfung  des  Auges,  1.  Ar- 
beiten im  Laboratorium  der  augenärztl.  Klinik,  tägl.  g. 

—  Löhlein:  Repetitorium  der  Augenheilkunde,  2.  —  Gebb: 
Einführung  in  die  Augenheilkunde,  2.  —  Schröder:  Kli- 
nik der  Geistes-  und  Nervenkrankheiten,  4.  Die  soziale 
Bedeutung  der  Geisteskrankheiten,  \.  Arbeiten  im  La- 
boratorium der  psychiatrischen  und  Nervenklinik,  tägl.  g. 

—  Vorkastner:  Forensische  Psychiatrie  für  Mediziner 
uud  Juristen,  1.  Allgemeine  Psychiatrie,  1.  —  Beumer: 
Gerichtliche  Medizin,  3.  Seminar  für  soziale  Medizin,  2. 

—  Wagener:  Ohren-,  Nasen-  und  Kehlkopfklinik,  2.  ün- 
tersuchungsmethoden  des  Ohres,  2.  Untersuchungsmetho- 
den der  Nase,  des  Halses  und  des  Kehlkopfes,  2.  Ohren-, 
Nasen-  und  Halskrankheiten  für  Zahnärzte,  1.  —  Adloff: 
Kursus  der  konservierenden  Zahnheilkunde,  12^2-  Zahn- 
ärztliche Poliklinik,  tägl.  Kursus  für  Zahn-  und  Kiefer- 
ersatz,  45.  Anleitung  zu  wissenschaftl.  Arbeiten  im  La- 
boratorium des  zahnärztl.  Instituts,  tägl.  g.  Pathologie 
und  Therapie  der  erkrankten  Zahnpulpa,  2.  Extraktions- 
kursus für  Mediziner. 

Philosophische  Fakultät. 

Rehmke:  Psychologie,  4.  Gesch.  d.  Philosophie  v. 
Kant  b.  zur  Gegenwart,  2.  Konversatorium  über  Ethik,  2. 
Philos.  Seminar,  2g.  —  Schwarz:  Grundfragen  d.  Welt- 
anschauung, 4.  Gesch.  u.  System  d.  Pädagogik,  4.  Philos. 
Seminar,  2  g.  —  Schmekel:  Einleitung  in  d.  Philos.,  2. 
Logik,  2  Uebg.  in  Plate,  2.  —  Jacoby:  Einführ,  in  d. 
akad.  Studium,  3.  D.  Philos.  d.  deutsch.  Klassiker,  2.  — 
Vahlen:  Analytische  Mechanik  II,  4.  Ausgew.  Kapitel 
a.  d.  höh.  Algebra,  2.  —  Hausdorff:  Elliptische  Funkti- 
onen, 4.  Integralgleichungen,  2.  —  Thaer:  Analyt.  Geo- 
metrie d.  Ebene,  4.  Uebungen  hierzu,  1  g.  Graphische 
Statik,  2.  —  Vahlen,  Hausdorff,  Thaer:  Mathem.  Seminar, 
2  g.  —  Mie;  Experimentalphysik  I,  5.  Physik.  Uebungen 
f.  Stud.  d.  Naturwiss.,  6.  Erläuterungen  z.  phys.  Prak- 
tikum, 1  g.  Leitung  selbst,  physikal.  Untersuch.,  tägl.  — 
Mie  u.  Herweg:  Handfertigkeitsübungen,  2.  —  Mie  u. 
Starke:  Besprechungen  neuerer  physik.  Arbeiten,  2  g.— 
Starke:  Theoretische  Physik  I,  4.  Uebg.  zur  theor.  Me- 
chanik, 1  g.  Physik.  Praktikum  f.  Med.  u.  Pharm,,  2.  — 
Herweg:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Spektroskopie 
mit  Demonstrationen,  1.  —  Dimroth:  Anorganische  Ex- 
perimentalchemie,  6.  Chem.  Praktikum  i.  d.  anorgan.  Abt., 
ganztäg.  u.  halbtäg.  —  Dimroth  u.  Posner:  Chem.  Prakti- 
kum i.  d.  Organ.  Abt.,  ganztäg.  —  Dimroth  u.  Scholtz: 
Chem.  Praktikum  f.  Pharm,  u.  Nahrungsmittelchem.,  ganz- 
täg. u.  halbtäg.  —  Dimroth:  Chem.  Praktikum  f.  Med.,  4, 
Erläuter.  z.  chem.  Praktikum  f.  Med.,  '/2  S-  —  Scholtz: 
Pharm.  Chemie  (organ.  Teil),  3.  Chemie  d.  Nahrungs-  u. 
Genussmittel,  2.  Sterilisationskurse  f.  Pharm.,  2.  Pharm. 
Koll,  lg.  —  Roth:  Einführung  i.  d.  rechnerische  u,  mathem. 
Behandlung  naturwiss.  Probleme,  2.  Massanalyse,  l.  Phy- 
sik.-chem.  Uebg.,  2täg.  D.  Gesetz  v.  d.  Erhaltung  d. 
Energie,  lg.  —  Posner:  D.  Arbeitsmethoden  d.  organ. 
Chemie,  2.  Chem. Technologie  L,  2.  Technol.  Exkursionen 
z.  Besieh  tigung  chem.  Fabriken ,  g.  —  Jaekel :  Geologie  IL,  2. 
Palaeontologie  I.,  2.  Anleitung  zu  selbst.  Arbeiten  in 
Geol.  u.  Pal.,  tägh  Geol.  Exkursionen,  g.  —  Jaekel  u. 
Philipp:  Geol.-pal.  Praktikum,  2.  —  Milch:  Allgem.  Mi- 
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neralogie,  4.  D.  Zusammensetzung  d.  festen  Erdrinde,  2. 
Anleitung  zu  selbst.  Arbeiten  in  Min.  u.  Petrograpliie, 
tägl.  —  Milch  u.  Philipp:  Mineral.  Praktikum,  2.  An- 
leitung z.  Studium  d.  Lehrsammlungen,  tägl.  g.  —  Philipp: 
Geologie  d.  nordd.  Flachlandes,  2.  Hebungen  im  Lesen 
u.  Zeichnen  geol  Karten  u.  Profile.  Ausgew.  Kapitel  a. 
(i.  speziell.  Mineralogie,  1  g.  —  Schfitt:  AUgem.  Botanik,  5. 
Botan.  Praktikum,  4.  Pharmakogn.  Praktikum,  4.  Botan.- 
mikrosk.  u.  physiol.  Praktikum  f.  Geübtere,  tägl.  —  Schütt 
u.  Leick:  Botan.  Exkursionen  u.  Demonstr.  im  botan. 
Garten,  g.  —  Leick:  Thallophyten,  2.  D.  neueren  Be- 
strebungen a.  d.  Gebiete  d.  biolog.  Unterrichts,  l  g.  — 
Müller:  Grundzüge  d.  Zoologie  u.  vergleich.  Anatomie,  6. 
Zool  Praktikum,  4.  Zool.  Praktikum  f.  Med.,  2.  Zool. 
Exkursionen,  g.  Zool.  Praktikum  f.  Geübtere,  tägl.  — 
Priederichsen:  Allgem.  Geographie  III..  4:  Kartograph. 
Kursus  IL,  2.  Geogr.  Einzel- u.  Gruppenüb.,  2.  Geograph. 
Koil.  f.  fortgeschrittenere,  2g.  Geograph.  Exkursionen,  g. 

—  Oldenberg:  Finanzwissensehaft,  4.  Einfülirung  in  d. 
soziale  Frage,  1.    Volkswirtschaft!.  Konversatorium,  2  g. 

—  Oldenberg,  Gebauer,  Zadow:  Besichtigung  landwirt- 
schaftl.  u.  industrieller  Betriebe.  —  Gebauer:  Theoretische 
Nationalökonomie,  4.  Praktische  Nationalökonomie,  4. 
Volkswirtschaftl.  üebg.,  2g.  —  Zadow:  Grundlagen  d. 
Versicherungswissenschaft,  2.  Volkswirtschaftl.  üebg.,  lg. 

—  Otto:  Griech.  Geschichte  v.  d.  Perserkriegen  an,  4. 
Uebg.  d.  althistor.  Seminars,  2g.  —  Bernheim:  Geschichte 
d.  Papsttums  im  Mittelalter,  4.  Historisches  Seminar,  2.  — 
Glagau:  Allgem.  Geschichte  in  d.  Zeitaltern  Ludwigs  XIV. 
u.  Friedrichs  d.  Grossen,  4.  Histor.  Seminar,  2g.  —  Cursch- 
mann:  Wirtschafts-  u.  Sozialgeschichte  d.  deutsch.  Volkes 
V.  d.  ältesten  Zeiten  b.  z.  Ausbildung  d. Territorialstaates,  2. 
Uebg.  z.  Urkundenlehre,  2g.  —  Bergsträsser:  Geschichte 
(1.  neuesten  Zeit,  2.  üebg.:  Bismarck  u.  d.  polit.  Partei- 
en, 2g.  —  Pernice:  Pompeji,  3.  Archaeologische Uebg., lg. 

—  Semrau:  Geschichte  d.  deutsch.  Kunst  b.  Dürer,  4. 
Italien.  Renaissancemaler,  1  g.  Kunstgeschichtl.  Uebg.,  1. 

—  Heller:  Sanskrit,  4.  Rgveda.  2  g.  Kälidäsas  Kumära- 
sambhava,  2  g.  —  Zupitza:  D.  Nominalbildung  im  Griech. 
u.  Latein.,  2.  Sprach wiss.  Uebg.,  ig.  —  Lidzbarski: 
Syrische  Grammatik,  2g.  Erklärung  des  Qoran,  2.  Delectus 
carminum  Arabicorum,  2g.  —  Lommatzsch:  Plautus,  4. 
Einführ  in  d.  röm.  Epigraphik,  2.  —  Schöne:  Griech. 
Literaturgeschichte  I.,  4.  Griech.  Ges.:  Piatons  Kritias,  2g 

—  Mewaldt:  Römische  Elegie,  2.  Griech.  Anfangskursus, 3. 


Lateinkursus  f.  Juristen,  3.  —  Lommatzsch:  Philolog. 

Seminar,  Oberst. :  Demosthenes  in  Midiam,  2  g.  Unterst.: 
Lateinische  Stilübungen,  1  g.  —  Schöne:  Piniol.  Seminar, 
Oberst.:  Velleius,  2g.    Mittelst.:  Seneeae  epistulae,  2g. 

—  Mewaldt:  Philol.  Seminar,  Mittelst.:  (ialeuus  de  optima 
doctrina,  2g.  Unterst.:  Polybius  III.,  1  g.  —  Ehrismann: 
Einleitung  in  d.  Studium  d.  deutsch.  Grammatik,  3.  Goethes 
Faust,  2.  Germanistisch.  Proseminar  I:  Uebg.  üb.  d. 
deutsch.  Volkslied,  1.  Germanist.  Proseminar  II :  Syntak- 
tische u.  stillst.  Uebg.,  1.  Germanist.  Seminar  I:  Mittel- 
hochdeutsche Uebg.,  1.  Germanist.  Seminar  II :  Text- 
kritische Uebg..  1.  —  Pietsch:  Lessings  Leben  u.  Schriften, 
2.  Erklärung  ausgew.  Dichtungen  Walthera  v.  d.  Vogel- 
weide, 2.  Neuhochd.  Uebg.,  lg.  —  Heller:  Uebg.  a.  d. 
Gebiete  d.  histor.  Grammatik  d.  Deutsch,  an  d.  Hand  v. 
Texten,  2.  —  Richter:  Einführung  ins  Althochdeutsche,  2. 
Geschichte  d.  deutsch.  Literatur  v.  Luther  bis  Opitz,  2. 

—  Jacoby:  Die  Philosophie  der  deutscheu.  Klassiker,  2. 

—  Thurau:  Französische  Verslehre,  4.  Racine.  2.  Roma- 
nisches Seminar:  Zeitgenössische  französische  Lyrik,  1  g. 
Einführende  Uebungen  für  Italienisch,  1  g.  Rolandsliecl, 
2  g  —  Heuckenkamp:  Phonetik  d.  franz.  Sprache,  4. 
Französ.  Leben  u.  Dichten  im  XV.  Jahrhundert,  1.  Ro- 
man. Seminar:  Sprachliche  u.  literarhistor.  Uebg.,  2  g. 
Italienisch  f.  Anfänger,  1  g.  —  Stengel:  Provengalisehe 
Uebg.  —  Plessis:  Les  grandes  institutions  scientifiques 
de  France,  1.  Mündl.  u  schriftl.  Stilübg..  2.  Literarhistor. 
Uebg.  z  neufranzös.  Roman,  1.  Franz.  Proseminar,  Mittel- 
st.:  Konversatorium  üb.  d.  Hauptströmungen  d.  neufranzös. 
Literatur,  lg.  Unterst.:  Sprechübungen  üb. Frankreich,  lg. 

—  Spies:  Geschichte  d.  mittelengl.  Litt  ratur,  4.  Interpre- 
tationen mittelengl.  Texte,  2.  Üeb.  im  engl.  Seminar,  2 
g  Phonetische  Uebg.  im  engl.  Seminar,  2  g.  —  Mac- 
pherson:  Phonetische  Uebg.  zurneuengl.  Aussprache,  2. 
Shakespeares  Julius  Caesar,  2.  Engl.  Proseminar:  Sprech- 
übungen, 2  g.  —  Zingel:  Musikgeschichte:  Richard 
Wagner,  1.  Musiktheorie:  a)  f.  Anfänger  1,  bj  f.  Vor- 
gerücktere, 1.  Praktisch-liturgische  Uebg.,l,g.  —  Meyer: 
Staatlicher  Spielkursus  8,  g.  Staatlicher  Schwiuimlehrer- 
kursus,  g.  Turnen  u.  Spielen  d.  Korporatioi  en  u.  des 
„Freien  Turnerbundes",  g.  Unterricht  im  Hieb-  u.  Stoss- 
fechten,  tägl.  *—  Kreutzfeldt:  Malen  u.  Zeichnen  nach 
der  Natur,  2,  g.  Malen  u.  Zeichnen  nach  dem  lebenden 
Modell.  2,  g.  —  Ziemer:  Stenographie,  1,  g.  —  Eggerss: 
Reitunterricht. 
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Beginn  der  Imnaatrikulation:  16.  April  1914:. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.    g  bedeutet  gratis,  pr.  und  g.  privatissime  und  gratis. 


I.  Theologische  Fakultät. 

Hering:  Istvonder  Verpflichtung,  Vorlesungen  zu  hal- 
ten, entbunden.  —  Kattenbusch:  Ethik,.5.  Königl.  theol.  Se- 
mi  n  ar :  Systemati  sehe  Ab  tei  lung  (Confessio  A  ugustan  a),  2  g. 
—  Loofs:  Kirchengeschichte,  III.  Teil,  (Reformation  und 
Gegenreformation),  5.  Königl.  theol.  Seminar:  Kirchenge- 
schichtliche Abteilung  A,  2  g.  Homiletisches  Proseminar, 
2  g.  —  Cornill:  Geschichte  des  Volkes  Israel,  o.  Auslegung 
der  Kapitel  40 — 66  des  Buches  Jesaja,  2.  Königl.  theol. 
Seminar:  Alttestamentliche  Abteilung,  2  g.  —  Feine;  Ein- 
leitung in  die  Schriften  des  Neuen  Testaments,  4.  Erklär- 
ung des  Johannesevangeliums,  4.  Im  Königl.  theol.  Semi- 
nar: Neutestamentliche  Abteilung  (B):  für  ältef^e  Semes- 
ter (Apokalypse),  2  g,  für  jüngere  Semester  (kleinere  pau- 
linische  Briefe),  2  g.  —  Lütgert:  Dogmatik,  I.  Teil  (Ein- 
leitung und  Apologetik),  4.  Leben  Jesu,  4.  Im  Königl. 
theol.  Seminar:  Systematisch-apologetische  Abteilung,  2 
g.  —  von  Dobschütz:  Urtext  und  Uebersetzungen  der 
Bibel,  1  g.  Erklärung  der  Korintherbriefe,  4.  Einführung 


in  das  theologische  Studium  (Enzyklopädie  der  Theolo- 
gie), 2.  Das  Urchristentum  (auch  für  Nichttheologen),  2. 
Im  Königl.  theol.  Seminar:  Neutestamentliche  Abteilung 
A,  2  g.  —  Haussleiter:  Unser  Anteil  an  der  Mission  in 
Ostasien  und  Ozeanien,  1  g.  Das  Werden  der  Kirche 
auf  dem  Missionsfelde,  2.  Im  Königl.  theol.  Seminar: 
Homiletische  Abteilung  B,  2  g.  Missionswissenschaftliches 
Seminar,  2  pr.  u.  g.  —  Eger:  Geschichte  des  evange- 
hschen  Kirchenliedes,  2  g.  Praktische  Theologie,  I.  Teil 
(Prinzipienlehre,  evangelische  Kirchenkunde  und  rehgiöse 
Volkskunde).  5.  Im  Königl.  theol.  Seminar:  Homiletische 
Abteilung  A,  2  g.  Katechetische  Abteilung,  2  g.  — 
Voigt:  Kirchengeschiehte,  IV.  Teil  (bis  zur  Gegenwart), 
4.  Dogmengeschichte,  4.  Dogmengeschichtliche  LTebungen, 
1  pr.  u.  g.  —  Achelis:  Kirchengeschichte,  I.  Teil,  4. 
Deutscher  Kirchenbau  im  Mittelalter  und  in  der  Neuzeit, 
2.  Im  Königl.  theol.  Seminar:  Kirchengeschichtliche  Ab- 
teilung B,  2  g.  Ausflüge  zur  Besichtigung  mittelalterlicher 
Kunstdenkmäler,  Sonnabend  nachmittags,  pr.  u.  g.  — 
Steuernagel:  Erklärung  der  Genesis,  4.  Biblische  Archäo- 
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logie,  4.  Hebräische  Grammatik,  I.  Kursus  (Vorbereitung 
auf  das  Hebraicum),  4  pr.  Alttestanientliclie  exegetische 
Uebungen,  2  pr.  u.  g.  —  Lang:  Innere  Mission,  mit 
Besichtigung  von  Anstalten,  1  g.  —  Hölscher:  Erklärung 
der  Psalmen,  4.  Geschichte  der  jüdischen  Religion  im 
Zeitalter  Jesu  Christi, 4.  Hebräische  Grammatik,  II.  Kursus 
(Wiederholung  der  Formenlehre  und  Einführung  in 
syntaktische  Fragen),  2.  —  Heim:  Dogmatik,  II.  Teil, 
5.  —  BOchsel:  Erklärung  des  Hel)räerbriefs,  2.  Neutestii- 
mentliche  Hebungen  für  Anfänger,  2  pr.  u.  g. 

II.  Juristische  Fakultät. 

Fitting!  Ist  von  der  Verpflichtung,  Vorlesungen  zu 
halten,  entbunden.  —  Lastig:  Ist  von  der  Verpflichtung, 
Vorlesungen  zu  halten,  entbunden.  —  Loening;  Deutsche 
Reichsverfassung,  1  g.  Internationales  Privatrecht  nach 
dem  BGB,  l.  Deutsches  und  Preussisches  Staatsrecht,  4. 
Genossenschaftsreclit  (mit  Konversatorium),  2.  Völker- 
recht, _2.  —  Stammler:  Berühmte  Zivilrechtsfälle  der 
Neuzeit,  1  g.  System  ißs  römischen  Privatrechts,  5. 
Praktische  Uebungen  im  römischen  Recht,  für  Anfänger, 
mit  schriftlichen  Arbeiten  (für  die  Hörer  der  Vorlesung 
über  System  des  römischen  Privatrechts),  2  g.  Rechts- 
philosophie, 3.  Praktikum  des  bürgerlichen  Rechts,  mit 
schriftlichen  Arbeiten,  2.  —  Finger:  Gefängniskunde  und 
Kriminalpolitik,  1  g.  Deutsches  Strafprozessrecht,  5. 
Hebungen  im  Strafrecht  und  Strafprozessrecht,  mit 
schriftlichen  Arbeiten,  2.  —  Biermann:  Soziales  Ver- 
sicherungsrecht, 1  g.  Bürgerliches  Recht,  Sachenrecht, 
5.  Deutsches  und  preussisches  Verwaltungsrecht  4.  Prak- 
tische Uebungen  im  bürgerlichen  Recht,  für  Anfänger 
(Sachenrecht,  Familienrecht  und  Erbrecht),  mit  schrift- 
lichen Arbeiten,  2.  —  Rehme:  Probleme  des  bürgerlichen 
und  Handelsrecht,  1  g.  Deutsche  Rechtsgeschichte,  4. 
Handels-  und  Schiffahrtsrecht,  5.  Wertpapier-  und  Wech- 
selrecht, 1.  Handelsrechtliche  Uebungen,  mit  schriftlichen 
Arbeiten  (für  die  Hörer  der  Vorlesung  über  Handels- 
und Schiffahrtsrecht,  2  g.  —  Schwartz:  Ist  von  der 
Verpflichtung,  Vorlesungen  zu  halten,  entbunden.  — 
Langheineken:  Materielles  Konkursrecht,  1  g.  Deutsches 
Strafrecht,  5.  Zivilprozessreclit,  Teil  II  (Zwangsvoll- 
streckung und  Konkurs),  3.  Ausgewählte  Kapitel  aus 
dem  Zivilprozessreclit  (Versäumnis,  Fristen,  Zuständig- 
keit), 1.  Ausgewählte  Kapitel  aus  dem  Strafreclit  (Versuch, 
Konkurrenz,  Vermögensdelikte),  1.  —  Fehr:  Urheber- 
und  Patentrecht,  1  g.  Kirchenrecht,  für  Juristen  und 
Theologen,  4.  Grundzüge  des  deutschen  Privatrechts,  4. 
Uebungen  im  Sachsenspiegel  und  andern  Reciitsquellen, 
2.  Romanistisch-germanistische  Uebungen  aus  der  Rezep- 
tionszeit, alle  14  Tage,  gemeinsam  mit  Dr.  Polenske, 
2  pr.  u.  g.  —  Pagenstecher:  Konversatorium  über  Zivil- 
prozcssrecht,  Teil  I  (Erkenntnisverfahren),  für  Anfänger, 
1  g.  Bürgerliches  Recht,  Fainilienrecht,  3.  Ziviiprozess- 
recht,  Teil  I  (Erkenntnisverfahren),  5.  Zivilprozessuale, 
das  bürgerliche  Recht  mit  umfassende  Uebungen  (mit 
schriftlichen  Arbeiten),  2.  -  von  BrOnneck:  Liest  nicht. 

—  Raape:  Romanistische  Uebungen,  1  g.  Bürgerliches 
Recht,  Erbrecht,  3.  Digestenexegese,  mit  schriftlichen 
Arbeiten,  2.  Praktische  Hebungen  im  bürgerlichen 
Recht  (Allgemeiner  Teil  und  Recht  der  Schuldver- 
hältnisse), für  Anfänger,  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2. 
Kursus  zur  sprachlichen  Einführung  in  die  Quellen  des 
Römischen  Rechts,  in  noch  zu  bestimmenden  Stunden. 

—  Frhr.  Marschall  v.  Bieberstein:  Preussische  Verwal- 
tungsorganisation in  Staat  und  Gemeinde,  1  g.  Einfüh- 
rung in  die  Rechtswissenschaft,  3.  Staats-  und  verwal- 
tungsrechtliche Uebungen,  mit  schriftlichen  Arbeiten,  l'/2- 

—  von  Hollander:  Bürgerliches  Recht,  Recht  der  Schuld- 
verhältnisse, 5.  —  Krahmer:  Uebersicht  über  die  Rechts- 
entwicklung in  Preussen,  2.  —  Polenske:  Bürgerliches 
Recht,  Allgemeiner  Teil,  4.  Allgemeine  und  deutsche 
Rechtspolitik,  2.  Konversatorium  über  Rechtskritik  und 
Rechtspolitik,  für  Zuhörer  der  Vorlesung  über  Rechts- 
politik g.,  in  noch  zu  bestimmenden  Stunden.  Römischer 
Zivilprozess,  l.  Romanistisch-germanistische  Hebungen  aus 
der  Rezeptionszeit,  alle  14  Tage  abends,  gemeinsam  mit  Prof. 
Dr.  Fehr,  2  pr.  u.  g.  —  Hein:  Einführung  in  das  bürger- 
liche Recht,  mit  Berücksichtigung  des  Handelsrechts  (im 
Seminar  für  Genossenschaftswesen;  zugleich  für  Hörer 


aller  Fakultäten),  2.  Deutsches  Hypothekenrecht,  1.  Kon-  N 
versatorium  über  bürgerliches  Recht,  für  Anfänger,  2.  Ii 
Hebungen  im  Zivilprozessrecht,  für  Anfänger,  mit  schrift-  il 
liehen  Arbeiten,  1.    Konversatorium  über  bürgerliches  '  i 
Recht  und  Zivilprozessrecht,  Teil  II,  2.    Hebungen  auf  |  i 
dem  Kgl.  Land-  und  Amtsgericht:  a)  Besuch  und  Bespre-  ii 
chung  von  zivilgerichtlichen  Verhandlungen;  b)  Einsicht  1 
und  Besprechung  von  Grundakten  und  andern  Urkunden  I 
der  freiwilligen  Gerichtsbarkeit,  4  pr.  u.  g.  —  Joerges:  1 
Gesetzesauslegung.  1.  Römische Rechtsgeschichte,4.  Kon- 
versatorium zur  Wiederholung  des  bürgerlichen  Rechts,  i 
auf  der  Grundlage  des  allgemeinen  Teils,  Dienstag  bis 
Freitag,  4.  Rechtsfälle  zum  Konversatorium  über  bürger-  ! 
liches  Recht,  mit  schriftlichen  Arbeiten,  1.  Bürgerliches 
Recht,  Recht  der  Schuldverhältoisse,  5. 

III.  Medizinische  Fakultät. 

Weber:  Ist  von  der  Verpflichtung,  Vorlesungen  zu 
halten,  entbunden.  —  Bernstein:  Ist  von  der  Verpflich- 
tung, Vorlesungen  zu  halten,  entbunden.  —  Schmidt- 
Rimpler:  Ist  von  der  Verpflichtung,  Vorlesungen  zu  halten, 
entbunden.  —  Eberth:  Ist  von  der  Verpflichtung,  Vor- 
lesungen zu  halten,  entbunden.  —  Harnack:  Die  Ver- 
giftungen des  Menschen  (Toxikologie),  mit  Tierversuchen, 
3.  Hebersicht  über  die  Mineralwässer,  1.  Arbeiten  im 
pharmakologischen  Institut  für  Vorgerücktere,  42pr.  u.  g. 
—  Roux:  Histologie,  spezifische  Struktur  und  Entwick- 
lung der  Stütz-  und  Bindeorgane,  1  g.  Systematische 
Anatomie,  II.  Teil  (Gefäss-  und  Nervensystem,  Sinnes- 
organe), ö'/i.  Mikroskopisch-anatomische  Uebungen  in 
der  normalen  Gewebelehre,  6.  —  Fraenken:  Heber  Lüf- 
tung und  Heizung,  1  g.  Ursachen  und  Verhütung  der 
ansteckenden  Krankheiten,  3.  Kursus  der  bakteriologi- 
schen Untersuchungsverfahren,  4.  Arbeiten  im  hygieni- 
schen Institut,  48.  —  Anton:  Die  durch  Syphilis  und 
Alkohol  hervorgerufenen  Geisteskrankheiten  und  Ent- 
wicklungsstörungen, 1  g.  Systematische  Klinik  der  Nerven- 
und  Geisteskrankheiten,  mit  klinischer  Visite,  4.—  Veltt 
Gerichtliche  und  soziale  Fragen  aus  der  Geburtshilfe  und 
Gynäkologie,  lg.  Geburtshilflich-gynäkologische  Klinik, 
6.  —  Beneke:  Heber  Geschwülste.  1  g.  Spezielle  pa- 
thologische Anatomie,  5.  Kursus  der  pathologischen  Hi- 
stologie, 4.  Pathologisch-anatomischer  Demonstrations- 
kurs, 2.  Sektionsübungen,  je  nach  Material.  Arbeiten 
im  pathologischen  Laboratorium  48  pr.  u.  g.  —  Denker: 
Ausgewählte  Kapitel  aus  dem  Gebiete  der  Ohren-,  Nasen- 
und  Kehlkopfkrankheiten,  1  g.  Klinik  der  Ohren-,  Nasen- 
und  Kehlkopfkrankheiten,  2'/2.  Kursus  derUntersuchungs- 
metlioden  des  Ohres,  der  Nase  und  des  Kehlkopfs,  ge- 
meinsam mit  den  Assistenten  der  Klinik,  2.  —  Schmidt! 
Einführung  in  die  klinische  Medizin  (für  Studierende  des 
5.  und  6.  Semesters),  1  g.  Medizinische  Klinik,  7.  Pro- 
pädeutisches Praktikum  für  die  Praktikanten  der  medi- 
zinischen Klinik,  1  pr.  u.  g.,  gemeinsam  mit  Dr.  von 
Hoesslin,  Dr.  Grund  und  den  Assistenten  der  Klinik. 
Arbeiten  im  Laboratorium  der  medizinischen  Klinik,  täglich 
nachmittags,  ausser  Sonnabend.  Balneologie  und  Klima- 
tologie,  mit  Exkursionen,  in  noch  zu  verabredenden 
Stunden  (mit  Dr.  v.  Hoesslin  und  Dr.  Grund).  — 
von  Hippel:  Heber  den  Zusammenhang  von  Augenkrank- 
heiten mit  Allgcmeinleiden,  I.Teil,  1  g.  Klinik  der  Augen- 
krankheiten, 4.  —  Abderhalden:  Kolloquium  über  biolo- 
gische Tagesfragen,  1  g.  Physiologie,  II.  Teil:  Funk- 
tionen der  Organe,  ü.  Physiologisches  Praktikum  (phy- 
sikalische Methoden),  4.  Physiologisches  Praktikum 
(chemische  Metboden),  4.  Physiologisch-chemisches  Prak- 
tikum für  Vorgerücktere,  täglich  in  frei  zu.  wählenden 
Stunden.  Leitung  wissenschaftlicher  Arbeiten  auf  dem 
Gebiete  der  Physiologie  und  der  physiologischen  Chemie, 
66.  Re))etitorium  der  physiologischen  Methodik,  in  zu 
vereinbarenden  Stunden,  pr.  u.  g.  —  Schmieden:  Klini- 
sche Visite,  1  g.  Chirurgische  Klinik,  7V2.  Chirurgischer 
Operationskursus  an  der  Leiche,  (gemeinsam  mit  Dr. 
Stieda),  12.  —  Oberst:  Klinik  der  Unfallverletzungen, 
mit  Uebungen  in  der  Begutachtung,  2  g.  Chirurgisch- 
diagnostisches Praktikum,  2.  —  Schwarz:  Heber  Krank- 
heiten der  Wöchnerinnen,  2  g.  Heber  Frauenkrankheiten, 
mit  kUnischen  Demonstrationen,  4.  —  Bunge:  Diagnose 
der  Augenkrankheiten,  2  g.   Augenspiegelkursus,  4,  — 
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Nebelthau:  Ist  von  der  Verpflichtung,  Vorlesungen  zu 
halten,  entbunden.  —  Eisler:  Vergleicheode  Anatomie 
des  Schädels,  1  g.  Knochen-  und  Bänderlehrc  des  Men- 
schen, H,  Anatomie  für  Studierende  der  Zahnheilkunde, 
4.  Anatomisches  Seminar  für  Geübtere,  zweistündig 
nach  Vereinbarung.  —  Stoeltzner:  Kolloquium  über  be- 
liebige Fragen  aus  dem  Gebiete  der  Kinderheilkunde, 
1  g.  Poliklinik  der  Kinderkrankheiten  und  Säiiglings- 
klinik,  2.  Imjifkurs,  2.  Arbeiten  im  Laboratorium  der 
Kinderpoliklinik,  48  pr.  u.g.  —  Schulz:  Soziale  Medizin 
(die  Kranken-,  Unfall-,  Invaliden-  und  Hinterbliebenen- 
Versicherung  der  Reichsversicherungsordnung,  rechtliche 
Stellung  des  Arztes),  1  g.  'Gerichtliche  Medizin,  mit  De- 
monstrationen, für  Mediziner,  2.  Gerichtliche  Medizin, 
mit  Demonstrationen,  für  Juristen,  2.  Gerichtlich-medi- 
zinischer Kursus,  3.  —  Gebhardt:  Bau-  und  Lebens- 
erscheinungen der  Zelle  (mit  Demonstrationen),  l'/a  S- 
Histologie  (allgemeine,  sowie  spezielle  der  aktiv  fun- 
gierenden Organe),  3.  Embryologie  der  Wirbeltiere,  spe- 
ziell des  Menschen,  3.  —  Mohr:  Ueber  physikalische 
Therapie  (Hydro-,  Mechano-,  Thermo-  und  Radiotherapie), 
1  g.  Medizinische  Poliklinik,  3.  Kursus  der  physikali- 
schen UntersuchungsQiethoden  (Auskultation,  Perkussion, 
Röntgenuntersuchung  usw.)  für  Geübte,  3.  Arbeiten  im 
Laboratorium  der  medizinischen  Poliklinik,  66  . pr.  u.  g. 

—  Grouven:  Die  Geschlechtskrankheiten,  ihre  Gefahren 
und  Verhütung,  für  Studierende  aller  Fakultäten,  1  g. 
Klinik  der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten,  3.  Derma- 
tologisches Laboratorium,  1.  —  Hessler:  Die  Untersu- 
chung des  Ohres,  der  Nase  und  des  Rachens,  lg.  — 
Ausgewählte  Kapitel  der  Ohrenheilkunde,  mit  praktischen 
Uebungen,  2.  —  Braunschwelg:  Augenspiegelkursus,  2. 

—  Maasler:  Chirurg.  Diagnostik  und  Therapie,  4.  Soziale 
Fürsorge  bei  Krankheit  und  Unfall,  2.  —  Vahlen:  Repe- 
titorium  der  Arzneimittellehre,  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung der  neueren  Arzneimittel,  2.  —  Koerner:  Ma- 
terialien und  Herstellungsmethoden  des  Zahnersatzes, 
1  g.  Theorie  der  konservierenden  Zahnheilkunde,  1  g. 
Anatomie  und  Pathologie  der  Zähne,  2.  Zahnärzt- 
liche Poliklinik,  mit  Uebungen  im  Extrahieren,  5.  Kursus 
im  Füllen  der  Zähne,  10  pr.  Kursus  in  der  zahnärzt- 
lichen Technik,  80.  —  Winternitz:  Ueber  traumatische 
Entstehung  innerer  Krankheiten,  1  pr.  u.  g.  —  Frese: 
Spezielle  Pathologie  und  Therapie  der  Erkrankungen  des 
Kehlkopfs,  1.  —  Hildebrandt;  Hat  nicht  ang'ezeigt.  — 
Stleda:  Chirurgische  Propädeutik  und  Diagnostik,  3. 
Chirurgische  Erkrankungen  der  Mundhöhle,  für  Stu- 
dierende der  Zahnheilkunde,  IV?.  Chirurgischer  Opera- 
tionskursus an  der  Leiche  (in  Verbindung  mit  Prof.  Dr. 
Schmieden),  12.  —  Pfeifer :  Praktikum  der  psychiatri- 
schen Untersuchung  und  Diagnostik,  l'/j-  —  Slefert: 
Gerichtliche  Psychiatrie,  mit  Demonstrationen,  für  Juri- 
sten und  Mediziner,  1  pr.  u.  g.  —  Loening:  Krankenpflege, 
für  Studierende  aller  Fakultäten,  1  g.  Klinische  Physio- 
logie, 1  pr.  u.  g.  Praktischer  Kursus  der  speziellen  Ex- 
perimentalpathologie,  1  pr.  u.  g.,  gemeinsam  mit  Dr. 
Justi.  —  Oppel:  Embryologisches  Praktikum,  3.  Ar- 
beiten im  histologischen,  embryologischen  und  entwick- 
lungsmechanischen Laboratorium,  für  Geübte,  den  ganzen 
Tag.  —  Kauffmann:  Psychologie  des  Verbrechens, 
mit  Lichtbildern,  1.  —  v.  Drlgalskl:  Repetitoriura  der 
allgemeinen  Hygiene,  1.  Hygiene  der  Erziehung,  II.  Teil, 
für  Mitglieder  des  pädagogischen  Seminars  und  für  Hörer 
aller  Fakultäten,  1.  —  von  Hoesslin:  Die  Erkrankungen 
des  Herzens,  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  neu- 
eren diagnostischen  Untersuchungsmethoden,  1  g.  Kur- 
sus der  Diagnostik  innerer  Krankheiten,  für  Anfänger, 
Teil  II:  Chemische  und  mikroskopische  Untersuchungs- 
methoden, 3.  Propädeutisches  Praktikum  für  die  Prak- 
tikanten der  medizinischen  Klinik,  1  pr.  u.  g.  (gemein- 
sam mit  Prof.  Dr.  Ad.  Schmidt,  Dr.  Gnind  un(l  den 
Assistenten  der  Klinik).  Balneologie  und  Kliinatologie, 
mit  Exkursionen,  in  noch  zu  verabredenden  Stunden  (ge- 
meinsam mit  Prof.  Dr.  Ad.  Schmidt  und  Dr.  Grund),  pr. 
u.  g.  —  Grund:  Die  Begutachtung  innerer  Krankheiten 
(Invalidität,  Unfallzusammenhang),  mit  praktischen  Ueb- 
ungen, 2  g.  Kursus  der  Diagnostik  innerer  Krankheiten, 
für  Anfänger,  Teil  I:  Physikalische  Untersuchungsmetho- 
den (Perkussion,  Auskultation  etc.),  3.  Praktisch-  diagnosti- 
sche Uebungen  am  Krankenbett,  für  Vorgerücktere,  2V2- 


Propädeutisches  Praktikum  für  die  Praktikanten  der  medi- 
zinischen Klinik  (gemeinsam  mit  Prof.  Ad.  Schmidt, 
Dr.  V.  Hoesslin  und  den  Assistenten  derKlinik),  1  pr.g.  — 
Balneologie  unil  Klimatologie,  mit  Exkursionen,  in  noch  zu 
verabredenden  Stunden  (gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Ad. 
Sch  m  i  dt  und  Dr.  v.  Hoess  lin),  pr.  u.  g.  -  Igersheimer: 
Augers|)iegelkursus,  2.  Die  Funktionsprüfung  des  Auges, 
mit  praktischen  Uebungen,  1.  Poliklinische  Uebungen. 

I.  —  Heynemann:  Theorie  der  Geburtshilfe,  2.  Geburts- 
hilflicher Oi)erationskurs,  2.  Cystoskot)i8cher  Kurs,  1.  — 
Sowade:  Ueber  Syphilis,  1  g.  Pathologie  und  Therapie 
der  Gonorrhoe,  mit  praktischen  diagnostischen  und  thera- 
peutischen Uebungen,  2.  —  Lehnerdt:  Säuglingsfürsorge, 

1  g.  Physiologie  des  Kindesalters,  2.  —  Willige:  Ueber 
Erkrankungen  des  Rückenmarks  und  der  peripheren  Ner- 
ven, 1  g.  Ueber  Neurosen  und  Psychosen  nach  Unfall,  1. 
Justl:  Tropenkrankheiten  in  einer  zu  bestimmenden  Stun- 
de. Mikrotechnisches  Praktikum,  2.  Praktischer  Kurs  der 
speziellen  Experimentalpathologie,  in  Verbindung  mit  Dr. 
K.  Loening,  1  pr.  u.  g.  —  Härtel:  Chirurgischer  Ver- 
bandkursus, 2.  Kursus  der  Röntgendiagnostik,  1. 

IV.  Philosophische  Fakultät. 

Conrad:  Volkswirtschaftspolitik,  4.  Staatswissen- 
schaftliches Seminar,  2  pr.  u.  g.  —  Grenacher,  ist  von 

der  Verpflichtung,  Vorlesungen  zuhalten,  entbunden. — 
Suchler,  ist  von  der  Verpflichtung,  Vorlesungen  zu  hal- 
ten, entbunden.  —  Lindner,  ist  von  der  Verpflichtung, 
Vorlesungen  zu  halten,  entbunden.  —  Cantor,  ist  von 
der  Verpflichtung,  Vorlesungen  zu  halten,  entbunden.  — 
Robert:  Archäologische  Interpretationsübungen,  1  g.  Die 
Bildwerke  zur  griechischen  Heldensage,  4.  Interpreta- 
tion von  Pausanias  Beschreibung  der  athenischen  Akro- 
polis,  2  pr.  u.  g.  —  Wangerin:  Theorie  des  Potentials 
und  der  Kugelfunktionen,  5.  Differentialgleichungen,  4. 
Uebungen  des  Mathematischen  Seminars,  alle  14  Tage 

2  pr.  u.  g.  —  Dorn:  Einführung  in  die  elektromagne- 
tische Theorie  des  Lichtes,  2  g.  Experimentalphysik, 

II.  Teil  (Elektrizität,  Magnetismus,  Licht),  4.  Physika- 
lisches Laboratorium:  a)  üebungspraktikum,  6,  b)  Halb- 
praktikum, c)  Arbeiten  von  Geübten,  täglich,  3.  —  Wls- 
sowa:  Im  philologischen  Seminar,  I.  Abteilung:  Erklärung 
von  Senecas  Apocolocyntosis,  sowie  Besprechung  schrift- 
licher Arbeiten  der  Mitglieder,  2  g.  Einführung  in  die 
klassische  Philologie,  3.  Tacitus  Germania,  2.  —  Vai- 
hlnger,  ist  von  der  Verpflichtung,  Vorlesungen  zu  halten, 
entbunden.  —  Strauch:  Deutsches  Seminar:  Mittelhoch- 
deutsche Uebungen  und  Besprechung  wissenschafthcher 
Arbeiten,  2  g.  Deutsches  Proseminar:  Frühneuhoch- 
deutsche Uebungen,  1  g.  Geschichte  der  deutschen  Li- 
teratur von  Luther  bis  in  den  Anfang  des  18.  Jahrhun- 
derts, 5.  —  Bechtel:  Lateinische  Lautlehre,  3.  Der 
Kratylos  des  Piaton  als  Einleitung  in  die  Etymologie,  1 
pr.  u.  g.  —  Waentlg:  Finanzwissenscbaft,  4.  Seminaris- 
tische Uebungen  für  Anfänger,  2  pr.  u.  g.  Besprechung 
grösserer  wissenschaftlicher  Arbeiten,  in  noch  zu  be- 
stimmenden Stunden,  pr.  u.  g.  —  Fester;  Historisches 
Seminar,  Al)teilung  für  neuere  Geschichte,  2  g.  Das 
Zeitalter  der  französischen  Revolution  und  Napoleons!., 
4.  —  Gutzmer:  Analytische  Geomotiie  der  Eiiene,  4. 
Höhere  Algebra,  4.  Uebungen  des  Mathematischen  Se- 
minars, alle  14  Tage  2  pr.  u.  g.  —  Kern:  Philologisches 
Seminar,  II.  Abteilung:  Kolloquium  über  die  Geschichte 
der  griechischen  Schrift  und  Anleitung  zu  wissenschaft- 
lichen Arbeiten,  2  g.  Griechische  Literaturgeschichte 
vom  Ende  des  fünften  Jahrhunderts  bis  30  v.  Chr.,  4. 
Ovids  Metamorphosen  mit  einer  Einleitung  über  das 
Leben  des  Dichters,  2.  —  Voretzsch:  Im  Romanischen 
Proseminar:  Uebersetzung  der  altfranzösischen  Chancun 
de  Guillelme,  1  g.  Im  Romanischen  Seminai :  Uebungen 
an  den  Liedern  des  Bertran  de  Born,  2  g.  Geschichte 
der  französischen  Literatur  im  Mittelalter,  mit  Berück- 
sichtigung der  übrigen  romanischen  Literaturen,  4.  Ein- 
führung in  das  Studium  der  neuprovenzalischen  Sprache 
und  Literatur,  2.  —  Brockelmann:  Interpretation  arabi- 
scher Geographen,  2  g.  Uebungen  zur  wissenschaft- 
Uchen  Grammatik  des  Hebräischen,  1  g.  Arabisch,  II.Kur- 
sus,  2.  Türkisch,  für  Anfänger,  2.  Interpretation  syri- 
scher Märtyrerakten,  1.  —  Hultzsch:  Tamil  (Fortsetzung), 
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2  g.—  Shahname  (Fortsetzung:),  2  g.  Anfangsgründe 
des  Sanskrit,  2.    Sanskrit-Texte  (nach  Bedarf),  2pr.  ii.g. 

—  Wohltmann:  Das  Studium  der  Landwirtschaft,  mit 
Demonstrationen  im  Versuchsfehle  und  im  tropischen 
Gewächshause,  2  g.  —  Landwirtscliaftliche  Ausflüge,  an 
zu  bestimmenden  Tagen,  g.  Spezieller  Pflanzenbau, 
I.  Teil  (Körner-,  Hack-  und  Handelspflanzen),  5.  üebun- 
gen  im  landwirtschaftlich-physiologischen  und  bakterio- 
logischen Laboratorium,  gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Bode, 
40.  Landwirtschaftliches  Kolloquium  für  höhere  Se- 
mester, gemeinsam  mit  Dr.  Steinbrück,  2pr.  u.  g.  — 
Walther:  Geologische  Aufgaben  im  erdkundlichen  Unter- 
richt, mit  Exkursionen,  alle  14  Tage  2  g.  Geologie 
Deutschlands,  4.  Anfangsgründe  der  Geologie,  gemein- 
sam mit  Dr.  Sc up in,  2.  Geologisch-paläontologisches 
Praktikum  für  Geographen  und  Naturwissenschaftler,  12. 
Geologisches  Praktikum  für  Landwirte,  12.  Leitung 
selbständiger  Arbeiten,  ganztägig.  —  Praechter:  Im 
philologischen  Seminar,  1.  Abteilung:  Erklärung  von  Ari- 
stoteles Politik,  Buch  HI,  sowie  Besprechung  schriftlicher 
Arbeiten  der  Mitglieder,  2  g.  Im  philologischen  Seminar, 
in.  Abteilung:  Tacitus  Annalen,  Buch  XIV,  2  g.  Aus- 
gewählte Reden  des  Thukydides,  mit  Einleitung  in  Thu- 
kydides  Werk,  4.  —  Wenninghof f:  Historisches  Seminar, 
Abteilung  für  mittelalterliche  Geschichte,  2  g.  Einführung 
in  das  Studium  der  deutschen  Geschichte  im  Mitteliilter, 
4.  —  Vorländer:  Allgemeine  Experitnental  -hemie,  II. Teil 
(organische  Chemie),  5.  Praktische  Uebungen  im  chemi- 
schen Laboratorium:  a)  ganztägig,  b)  halbtägig.  Che- 
misches Praktikum  für  Mediziner,  gemeinsam  mit  Prof. 
Dr.  H.  Schulze,  4.  Chemische  Kristallographie  der 
Flüssigkeiten  (mit  Demonstrationen),  1  pr.  u.  g.  — 
Menzer:  Aesthetik  der  deutschen  Klassiker,  1  g.  Allge- 
meine Geschichte  der  Philosophie,  I.  Teil  (von  Beginn 
bis  zur  Renaissance), 4.  Philosophische  (Jebungen  über 
Piatos  Ideenlehre,  2  pr.  u.  g.  —  Karsten:  Demonstrati- 
onen im  botanischen  Garten,  alle  14  Tage  2  g.  Grnnd- 
züge  der  Botanik,  5.  Mikroskopisches  Praktikum  für 
Anfänger,  4.  Anleitung  zu  selbständigen  wissenschaft- 
lichen Arbeiten,  gemeinsam  mit  Dr.  Pringsheim.  ganz- 
tägig. Demonstrationsübungen  im  botanischen  Garten, 
alle  14  Tage  2  pr.  u.  g.  —  Disselhorst:  Anatomii>  und 
Entwicklung  der  Zähne,  Altersbestimmung,  1  g.  Ent- 
wicklungsgeschichte der  Säuger,  Geburt,  Geburtshilfe,  2. 
Herdekrankheiten,  2.  Beurteilungslehre  auf  Grund  der 
Skelettmechanik,  unter  Berück •iichtigung  der  einschlägigen 
äusseren  Erkrankungen,  mit  Demonstrationen,  IVa-  Ver- 
gleichend-anatomische Arbeiten  für  Geübtere,  54  pr.  u.  g. 

—  tiaecker:  Besprechung  neuerer  zoologischer  Arbeiten 
(Zoologisches  Seminar),  2  g.  Allgemeine  Biologie,  be- 
sonders Vererbungs-  und  Abstammungslehre,  3.  Tier- 
psychologie, 2.  Zootomisch -vergleichend  -  anatomische 
Uebungen,  2.  Ganztägiges  zoologisches  Praktikum  (An- 
leitung zu  wissenschaftlichen  Arbeiten),  gemeinsam  mit 
Dr.  Brüel,  48.  Zoologische  Exkursionen,  in  zu  verab- 
redenden Stunden,  zusammen  mit  Dr.  Japha,  pr.  u.  g.  — 
Deutschbein:  Englisches  Seminar:  Uebungen  zur  Rng- 
lischen  Romantik,  2  g.  Neuenglische  Syntax,  I.  Teil 
(Syntax  des  Nomens),  4.  Lektüre  neüenglischer  Komö- 
dien, Freitag  von  S'/a  Uhr  abends  ab,  alle  14  Tage  pr.  u.  g. 

—  Krueger:  Psychologie,  4  Uebungen  zur  Eiitwi<'.k- 
lungspsyehologie  der  Religion,  2  pr.  u.  g.  Anleitung  zu 
j)sychologischen  und  i)hilosophischen  Arbeit  n,  für  Fort- 
geschrittene, in  zu  verabredenden  Stunden,  pr.  u.  g.  — 
V.  Stern:  Altliistorisches  Seminar,  2  g.  Geschichte  Roms 
bis  zum  Prinzipat,  4.  —  Schlüter;  Allgemeine  Klimato- 
logie  und  Ozeanographie,  4.  Geographisches  Seminar, 
für  Fortgeschrittenere  (länderkundliche  Themata),  2  pr. 
u.  g.  Aideitung  zur  geographischen  Beobachtung,  nn't 
ein-  und  mehrtägigen  Ausflügen,  2  iir.  u.  s.  —  Waetzoldt: 
Meisterwerke  da  itscher  Plastik,  1  g.  Einführung  in  das 
Studium  der  Kunstsreschichte,  2.  Velasquez  und  Murillo,  2. 
Kunstwissenschafiliche  Uebungen  über  Farbensehen  und 
Farbenbeschreiben  (gemeinsam  mit  Dr.  Jantzen),  in 
noch  zu  bestimmenden  Stunden,  j>r.  u.  g.  Schmidt: 
Theorie  iler  Wärme,  4.  Anleitung  zu  selbständigen  Ar- 
beiten, ganztägig.  Physikahsches Kolloquium, alle  1 4 Tage, 
2pr.  u.g.  —  Fries:  Pädagogische  Uebungen  über  Locke, 
lg.  Bücherkunde,l  g.  Das  preussische  Schulwesen  in  seiner 
geschichtlichen  Entwicklung,2.  Besichtigungen  und  Probe- 


stunden, an  noch  zu  bestimmenden  Tagen  und  Stunden, 
pr.  u.  g.  —  Abert;  Die  Kunst  Richard  Wagners  und  ihre 
Grundlagen,  2.  MusikwissenschaftHches  Seminar  (Lektüre 
von  R.  Wagners  Schrift  „Oper  und  Drama"  und  Nota- 
tionsübungen, 2pr.  u.  g.  (Jollegium  musicum  (historische 
Kammer-  und  Orche=termusikübungen) ,  alle  14  Tage 
IVa  pi'.  g.  —  Taschenberg:  Giftige  Tiere,  1  g.  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  der  Entomologie,  2.  —  Erdmann: 
Chemische  Technolojrie,  II.  Teil  (Lichterzeugung  und 
elektrische  Energie,  Technologie  des  Wassers,  der  Luft 
und  der  Gase,  Kunstdünger, Mörtel,  Tonerdeverbindungen), 
2.  Praktische  Uebungen  im  Laboratorium  für  angewandte 
Chemie,  30  pr.  u.  g.  —  Zacharlae:  Sanskrit,  II.  Kursus, 
2  g.  Ausgewählte  Kapitel  der  vergleichenden  Volkskunde, 
mit  besonderer  Berücksichtigung  der  indischen  Sitten 
und  Gebräuche,  2  g.  Einführung  in  das  Studium  des  Päli 
und  Erklärung  von  Andersens  Päli  Reader,  2. —  Uphues: 
Schriftliche  Arbeiten,  in  noch  zu  bestimmender  Stunde,  g. 
Einführung  in  die  Psychologie,  2.  Ethik  und  Religions- 
philosophie, 2.  Geschichte  der  Philosophie  (Probleme),  4.  — 
Eberhard:  Uebungen  zur  Differentialrechnung,  1  g.  Dif- 
ferentialrechnung, 4.  —  Schneidewind:  Ausgewählte 
Kapitel  aus  ilem  Gebiete  der  landwirtschaftlichen  Neben- 
gewerbe,  1  g.  Exkursionen  und  Demonstrationen,  an  zu 
bestimmenden  Tagen,  g.  Agrikulturchemie,  II.  Teil  (die 
Ernährung  der  landwirtschaftlichen  Nutztiere.  P'ütterungs- 
lehreX  4.  —  Holdefleiss:  Einführung  in  die  Begriffe  der 
Landwirtschaft,  für  Studierende  aller  Fakultäten,  1  g. 
Landwirtschaftliche  Exkursionen,  Sonnabend  nachmittags, 
g.  Spezieller  Pflanzenbau,  II.  Teil  (Futter-  und  Wiesen- 
bau), .8.  Beurteilung  und  Auswahl  der  Sorten  unserer 
Kulturpflanzen  (Pflanzenzüchtung,  spezieller  Teil),  2. 
Uebungen  auf  dem  Gebiete  der  Pflanzenzüchtung  und 
landwirtschaftlichen  Pflanzenkunde,  für  Anfänger,  2,  für 
Vorgeschrittene,  täglich.  Uebungen  in  der  Ausführung 
meteorologischer  Beobachtungen,  nach  Verabredung,  pr, 
u.  g.  -  tleldmann:  Historisches  Proseminar.  2  g.  Ver- 
fassungs-  und  Verwaltungsgeschichte  des  fränkisch-deut- 
schen Reiches  vom  Ende  des  5.  bis  zum  Ende  des  12. 
Jahrhunderts.  4.  —  Bremer:  Althochdeutsche  Uebungen, 
1  g.  Phonetik,  2.  Einführung  in  das  Studium  der  deut- 
schen Philologie,  1.  Neuhochdeutsche  Grammatik,  4. 
Friesisch,  1  i).  —  Bode:  Einfilhrimg  in  das  Verständnis 
der  geologisch-agronomischen  Karten,  mit  praktischen 
Uebungen  im  agronomischen  Kartieren,  1  g.  Lehraus- 
flüge, an  zu  bestinunenden  Tagen,  g.  Landwirtschaftliche 
Bodenkunde  als  Grundlage  der  Bodenbeurteilung,  2.  Die 
Kleinlebewesen  des  Bodens  in  ihren  Beziehungen  zur 
Ernährung  der  Kulturpflanzen,  mit  Demonstrationen,  1. 
Dünger  und  Düngen,  1.  Uebungen  im  landwirtschaftlich- 
physiologischen und  bakteriologischen  Laboratorium  (ge- 
meinsam mit  Prof  Dr.  Wohltmann),  40.  —  Schulze: 
Darstellung  und  Prüfung  der  Arzneimittel,  I.  Teil,  4. 
Chemisches  Praktikum  für  Pharmazeuten,  30,  a)  ganz- 
tägig, b)  halbtägig.  Chemisches  Praktikum  für  Medi- 
ziner, gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  VorIän der,  4.  Uebun- 
gen im  Sterilisieren  (für  Pharmazeuten),  in  noch  zu  be- 
stimmenden Stunden,  pr.  u.  g.  —  Martiny:  Feldmessen, 
Nivellieren  und  Planzeichnen,  2  g.  Landwirtschaftliche 
Maschinen  und  Geräte,  3.  Uebungen  und  Demonstrationen 
an  landwirtschaftlichen  Maschinen,  2.  —  Brodnitz:  Sozial- 
politik und  soziale  Frage,  2.  Staatswissenschaftliche  Ue- 
bungen, IVj  pr.  u.  g.  -  Boeke:  Mineralogisch-petrogra- 
phisches  Kolloquium,  alle  14  Tage,  IV2  g.  Gesteins- 
kunde, .3.  Petrographisches  Praktikum,  2.  Miueralogisch- 
petrngraphisches  Praktikum  für  Vorgeschrittene,  8.  Lei- 
tung selbständiger  Arbeiten,  ganztägig  (ausser  Sonn- 
abend nachmittags).  Benutzung  der  mineralogischen  und 
jietrographischen  Studiensammlung,  täglich  zu  beliebiger 
Stunde  (ausser  Sonnabend  nachmittags),  pr.  u.  g.  — 
Baumert:  Die  wichtigsten  Lebensmittel  und  deren  Ver- 
fälschungen, 1  g.  Chemie  der  Nahrungs-  und  Genuss- 
mittel, 2.  Praktische  Uebungen  im  Laboratorium  für  Nah- 
rungsmittelcheniie,  ganz-  oder  halbtägig,  30.  —  Ruhland: 
Botanische  Ausflüge,  an  noch  zu  bestimmenden  Tagen,  g. 
Systematik  und  Verbreitung  der  höheren  Pflanzen,  mit 
besonderer  Berücksichtigung  der  Nutz-  und  Arzneipflan- 
zen, auch  der  kolonialen,  3.  Uebungen  im  Untersuchen 
und  Bestimmen  von  Blütenpflanzen,  2.  Geschichte  der 
Botanik,  1.  —  Jahn:  Deutsches  Seminar,  neuere  Abtei- 
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lung,  2  g.  Uebungen  in  der  Lektüre  eines  gotisciien 
Textes,  1  g.  Geschichte  der  deutschen  Literatur  von 
Gottsched  bis  zum  Sturm  und  Drang  (Klopstock-Wieland- 
Lessing),  4.  —  Gutzeit:  Anweisung  zur  Untersuchung 
von  Milch  und  Molkereiprodukten,  2  g.  Milchwirtschaft 
und  Molkerei  wesen,  2.  —  Schenck:  Länderkunde  von 
Nordamerika,  3.    Geographisches  Kolloquiun,  l'/a  pr.  u.  g. 

—  Schultze-Gallera:  Geschichte  der  deutschen  Literatur 
von  1830  ab,  2.  —  Sommerlad:  Geschichte  der  Provinz 
Sachsen,  1.  —  Allgemeine  Wirtschafts-  und  Kolonialge- 
schichte des  19.  Jahrhunderts,  1.  —  Schulz:  Demonstra- 
tionen im  Gelände  zur  Einführung  in  die  Systematik  der 
heimischen  Phanerogamen.  27^  »•  Demonstrationen  im 
Gelände  aus  dem  Gebiet  der  speziellen  Pflanzenphysio- 
logie, 2'/2  g.  Pflanzengeographische  Uebungen,  in  zwei 
noch  zu  bestimmenden  Stunden  und  auf  halb-  und  ganz- 
tägigen Exkursionen  an  Wochen-  und  Sonntagen.  An- 
leitung zu  wissenschaftlichen  pflanzenökologischen,  pflan- 
zengeographischen und  pflanzengeschichtlichen  Arbeiten, 
an  noch  zu  bestimmenden  Tagen,  pr.  u.  g.  —  von  Ru= 
ville:  Geschichte  des  Zeitalters  der  Entdeckungen,  2  g. 
Geschichte  der  Wiederaufrichtung  des  Deutschen  Reiches 
(1848—1871),  2.  —  Scupio!  Erdgeschichte,  3.  Anfangs- 
gründe der  Geologie,  gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Wal- 
ther, 2.  Geologie  der  Umgegend  von  Halle  mit  Aus- 
flügen. 1.  Praktische  Geologie  der  deutschen  Kolonien,  1. 

—  Steinbruck:  Landwirtschaftliche  Taxationslehre,  ver- 
bunden mit  praktischen  Uebungen,  2'/).  Agrarpolitik,  2. 
Landwirtschaftliche  Buchführung,  Teil  IL  1.  Landwirt- 
schaftliches Kolloquium  für  höhere  Semester,  gemeinsam 
mit  Prof.  Dr.  Wohltmann,  2  pr.  u.  g.  —  Buchholz: 
Grundlagen  der  theoretischen  Astronomie,  4.  Praktische 
Uebungen  in  geographischer  Ortsbestimmung,  2  pr.  u.  g. 

—  Ritter:  Englisches  Proseminar  (Etymologische  Uebun- 
gen), 2  g.  Einführung  in  das  Mittelenglische,  2.  —  Brüel: 
Meeresfauna  (einschliesslich  Plankton),  1.  Histologisch- 
prganologische  Uebungen,  gemeinsam  mit  Dr.  Jap  Ii a,  4. 
'Ganztägiges  zoologisches  Praktikum  (Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen Arbeiten),  gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Haecker, 
48.  —  Hasenclever:  Geschichte  der  orientalischen  Frage 
im  19.  Jahrhundert,  1  s.  Deutsche  Geschichte  im  Zeit- 
alter der  Reformation,  2.  —  Tubandt:  Physikalische  Che- 
mie, II.  Teil  (Elektrochemie),  2.  Physikalisch-chemisches 
und  elektrochemisches  Praktikum  30,  a)  ganztägig,  b) 
halbtägig.  Kleines  physikahsch-chemisches  und  elektro- 
chemisches Praktikum,  6.  —  Kahle:  Muhamed  und  der 
Islam,  1  g.  Biblisch-aramäische  Texte  und  die  Papyri 
von  Elcphantine,  2.  Arabische  Texte,  2.  —  Pringsheim: 
Pflanzenphysiologisehes  Praktikum,  4.  Anleitung  zu  selb- 
ständigen wissenschaftlichen  Arbeiten,  gemeinsam  mit 
Prof.  Dr.  Karsten,  ganztägig.  —  Wolff:  Bevölkerungs- 
lehre und  Bevölkerungspolitik  ein,-jchliesslich  der  Bevöl- 
kerungsstatistik, 2.  Die  Konsumgenossenschaften,  I.  Me- 
thodische Uebungen,  1.  —  Härtung;  Deutsehe  Ge- 
schichte im  18.  Jahrhundert,  2.  Historische  Hebun- 
gen (für  Anfänger),  2  pr.  u.  g.  —  Japha:  Histologisch- 
organologische  Uebungen,  gemeinsam  mit  Dr.  Brüel, 
4.  Zoologische  Exkursionen,  gemeinsam  mit  Prof.  Dr. 
Haecker,  in  zu  verabredenden  Stunden,  pr.  u.  g.  — 
Bernstein:  Die  Verbrennungskraftmaschinen  (Motoren 
für  Gas,  Benzin  etc.),  Demonstrationen  nach  Verab- 
redung, lg.  —  Wigand:  Gruntizüge  der  Aerophysik 
und  Geophysik,  2.  Physikalisches  Handfertigkeits-Prak- 
tikum, 3  pr.  —  Jantzen;  Deutsche  Kunst  in  Sachsen 
(kunstgeschichtliche  Heimatskunde),  für  Hörer  aller  Fa- 
kultäten, 1  g.  Geschichte  der  holländischen  Malerei  im 
17.  Jahrhundert,  2.  Kunstwissenschaftliche  Uebungen 
über  Farbensehen  und  Farbenbeschreiben,  gemeinsam 
mit  Prof.  Dr.  Waetzoldt,  in  noch  zu  bestimmenden 
Stunden,  pr.  u.  g.  Leuze:  Im  philologischen  Seminar, 
n.  Abteilung:  Griechische  und  lateinische  Stilübungen, 
1  g.  Im  philologischen  Seminar,  III  Abteilung:  Grie- 
chische und  lateinische  Stilübungen,  2  g.  Althistorisches 
Proseminar,  lg.  Quellenkundeder  griechischen  Geschichte, 
2.  —  Aubin:  Allgemeine  Volkswirtschaftslehre  (National- 
ökonomie), 4.  Einführung  in  die  Staats-  und  Wirtschafts- 
lehre (Staatsbürgerkunde),  für  Hörer  aller  Fakultäten,  2. 
Praktische  volkswirtschaftliche  Uebungen  für  Anfänger 
(mit  schriftlichen  Arbeiten),  l'/a.  —  Weege:  Das  alte  Rom 
(mit  besonderer  Berücksichtigung  der  neuesten  Funde),  2. 


Uebungen  an  den  Gipsabgüssen  des  Museums,  2  pr.  u.  g. 

—  Pfeiffer:  Einführung  in  die  Geodäsie,  4.  Uebungen  zur 
Geodäsie,  4  pr.  u.  g.  —  Bauer:  Ueberblick  über  die  Ge- 
schichte und  Kultur  Bab.vloniens  und  Assyriens  (mit 
Lichtbildern),  1  g.  1.  Buchari,  Traditionen,  2.  Syrisch. 
K.  Kursus,  2.  —  Böhmer:  Unkraut  und  seine  Bekämpfung, 

1.  Aufgaben  und  Ziele  des  praktischen  Versuchswesens 
im  landwirtschaftlichen  Acker-  und  Pflan  enbau,  1.  — 
Henseler;  Landwirtschaftliche  Exkursionen  und  Demon- 
strationen, an  noch  zu  bestimmenden  Tagen,  g.  Pferde- 
zucht, in  zwei  noch  zu  bestimmenden  Stunden,  2.  Der' 
Weidebetrieb,  in  einer  noch  zu  bestimmenden  Stunde,  l. 

—  Grlinfeld:  Einführung  in  das  Genossenschaftswesen, 

1  g.  Kolonialpolitik,  2.  Volkswirtschaftliche  Uebungen 
für  Anfänger,  mit  schriftlichen  Arbeiten,  1V,>.  —  Beschke: 
Spezielle  Kapitel  der  organi  eben  Chemie,  lg.  —  Crüger: 
Das  gewerbliche  Genossenschaftswesen  unter  besonderer 
Berücksichtigung  der  Kreditgenossenschaften,  2.  —  Wiese: 
Im  Romanischen  Seminar:  Erklärung  von  Gedichten  Pe- 
trarcas, 1  g.  Einführung  in  das  Italienische,  für  Studie- 
rende aller  Fakultäten,  2.  —  Fritze:  Griechischer  An- 
fängerkursus. 3.  Grii-chischer  Kursus  für  Fortgeschrittene 
(zur  Vorbereitung  auf  die  Ergänzungsprüfung),  4.  Latei- 
nischer Allfängerkursus,  4.  Lateinisch^  r  Kursus  für  Fort- 
geschrittene (zur  Vorbereitung  auf  die  Ergänzungsprüfun- 
gen), 4.  —  Lavoipifere:  l'ranzösischer  Unterkursus:  Exer- 
cices  pratiques  de  vocabulaire,  de  grammaire  et  de  lecture, 

2.  Französischer  Oberkursus:  Exerciees  pratiques  d'elo- 
cution,  de  traduction  et  de  style,  2.  Phonetique:  Exerciees 
pratiques  d'articulation  et  de  diction,  2.  Histoire  litteraire: 
Le  XVII^  siecle,  2.  Exerciees  du  Seminaire:  Alphonse 
Daudet  (leg.ons  d'etudiants  et  travaux  ecrits),  2  pr.  u.  g. 

—  Pughe:  Praktische  Uebungen  im  Englischen  Seminar, 

2  g.  Englischer  Kursus  für  weniger  Fortgeschrittene,  2. 
Englischer  Kursus  für  Fortgeschrittene,  2.  Great  Victo- 
rian  Poets,  2.  —  Knoch:  Liest  nicht.  —  Müller:  Prak- 
tische Uebungen  in  der  Obstbaumpflege,  ijn  Zusammen- 
hang mit  den  Vorlesungen,  an  besonders  zu  bestim- 
menden Sonnabend-Nachmittagen,  g.  Obst-  und  Wein- 
bau, 2.  —  Beeck:  Demonstrationen  und  Uebvmgen  auf 
der  Zentralgeflügelzuchtanstalt  der  Landwirtschafts- 
kammer, an  besonders  zu  vereinbarenden  Nachmittagen,  g. 
Die  Federviehzucht  im  landwirtschaftlichen  Betriebe,  2. 

—  Kluge:  Demonstrationen  an  den  Bienenstöcken,  in 
noch  zu  bestimmenden  Stunden,  g.  Bewirtschaftung  der 
Wasserflächen  (Teichwirtschaft,  Forellenzucht,  See- 
nutzung, mit  Planktonmikroskopie  und  Exkursionen),  2. 

—  Rabe:  Der  Einkauf  landwirtschaftlicher  Bedarfsartikel, 
1.  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Praxis  des  landwirtschaft- 
lichen Genossenschaftswesens,  1.  —  Hollrung:  Pflanzen- 
pathologie, unter  besonderer  Berücksichtigung  der  land- 
wirtschaftlichen Kulturgewächse,  II.  Teil:  die  nicht  para- 
sitären Erkrankungen,  mit  Demonstrationen,  2.  —  Geiss- 
ler:  Praktischer  Kursus  in  Stimmbildung  und  im  redner- 
ischen Vortrage,  2.  Die  deutsche  Ballade,Vortragsübungen 
(im  pädagogischen  Seminar),  2.  —  Mierau:  Kulturtechnik 
(Meliorationen),  II. Teil:  Moorkultur, Bewässerung,  Wasser- 
versorgung, 2.  —  Thiem:  Photographischer  Kursus.  2.  — 
Felber:  Elemente  der  kaufmännischen  Buchführung,  zu- 
gleich als  Grundlage  der  Genossenschaftsbuchführung, 
I.  Teil  (für  Studierende  aller  Fakultäten),  1.  Genossen- 
schaftsbuchführung (II. Teil)  mit  Uebungen,  1.  —  Fischer: 
Zeichnen  und  Malen  nach  Kunst-  und  Naturformen  (mit 
Exkursionen),  in  noch  zu  bestimmenden  Stunden.  Akt- 
zeichnen, in  noch  zu  bestimmenden  Stunden.  Skizzier- 
übungen in  den  verschiedenen  Zeichentechniken,  in  noch 
zu  bestimmenden  Stunden  —  Zentgraf:  Grundzüge  der 
Forstwirtschafr.  1.  -  Rahlwes:  Uebungen  im  Choral-Satz 
und  im  Generalbassspiel,  2  Kontrapunkt,  1.  Harmonie- 
lehre, IL  u.  III.  Teil,  1.  —  Rocco:  Tanzunterricht  (Einzel- 
unterricht), an  zu  verabredenden  Tagen.  —  Fessel:  All- 
gemeiner Turn-  und  Turnspielabend  (fürNichtinkorporierte 
und  Angehörige  nichtturnender  Korporationen),  4  g.  Tur- 
nen bezw.  Turnspiele  der  Korporationen,  in  zu  verein- 
barenden Stunden,  g.  Staatlicher  Kursus  zur  Ausbildung 
von  angehenden  Turnlehrern  und  von  Studierenden  in  der 
Leitung  von  volkstümlichen  Uebungen  und  Spielen,  im 
Juli  täglich  von  ö— S  Uhr  abends,  g.  Staatlicher  Schwimm- 
lehrkursus, in  zu  vereinbarenden  Stunden,  g.  Unterricht 
im  Hieb-  und  Stossfechten,  60.  —  Kirste:  Reitunterricht,  5. 
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vom  20.  April  bis  15.  August  lOU. 


I,  Theologische  Fakultät. 

Ordentl.  Proff.:  Wendt:  Dogmatik  I,  4;  Erklärun.s- 
Her  Briefe  des  Paulus  an  die  Tliessalonichcr  und  KÖ- 
losser,  2;  Das  Wesen  des  Cliristentums  und  die  Grund- 
züge seiner  geschichtlichen  Entwicklung,  für  Hörer  aller 
Fakultäten,  insbesondere  für  Kandidaten  des  höhern  Lehr- 
amts, 2;  Theologisches  Seminar,  dogmatische  Abteilung: 
Anselra's  Cur  Deus  homo,  2.  —  Thümmel:  Katechetik,  2; 
Auslegung  des  Ebräerbriefes,  2;  Homiletisches  Seminar, 
2  g;  Katechetisches  Seminar,  ü  g.  —  Weineh  Biblische 
Theologie  des  neuen  Testaments,  5;  Erklärung  der  Ko- 
rintherbriefe.  4;  Theologisches  Seminar  neutestamentliche 
Abteilung:  Ethische  Probleme  im  Neuen  Testament,  2  g. 
—  Lietzmann:  Kirchengeschichte  III  (Deutsche  Kirchen- 
geschichte Ilj,  Vorreformation,  Reformation,  Gegenrefor- 
mation, 5;  Kirchengeschichte  IV,  Neuzeit  (1648—1900),  4; 
Theologisches  Seminar,  kirchengeschichtliche  Abteilung: 
Anfänge  des  Papsttums,  2  g;  Archäologische  Hebungen 
über  christliche  Kultbauten,  lg—  Staerk:  Erklärung 
von  Jesaias  40— 55,  auch  für  jüngere  Semester,  2;  Ge- 
schichte der  israelitischen  Religion,  4;  Theologisches 
Proseminar,  alttestamentliche  Abteilung:  Mosesagen  in 
Exodus  und  Numeri,  2  g;  Theologisches  Seminar,  alt- 
testamentliche  Abteilung:  Gen.  49  und  verwandte  Stücke 
der  politischen  Dichtung,  2  g.  —  Ausserordentl.  Proff.: 
Glaue:  Homiletik,  2;  Thüringische  Kirchengeschichte  und 
Kirchenkunde,  2;  Theologisches  Proseminar,  kirchenge- 
schichtlich-neutestamentliche  Abteilung:  Die  katholischen 
Briefe,  2.  —  Haas:  Einführung  in  die  Religion  von  China, 
2;  Die  heiligen  Schriften  der  Völker,  1. 

II.  Juristische  Fakultät. 

Ordentl.  Profit".:  Danz:  Einführung  in  die  Recht- 
sprechung, 2.  —  Rosenthal:  Deutsches  Reichs-  und  Lan- 
desstaatsrecht, insbes.  preussisches  und  thüringisches,  4 ; 
Deutsche  Verfassungsgeschichte  im  Ii).  Jahrhundert:  Ge- 
schichte der  deutschen  Einheitsbestrebungen,  1  g;  Recht 
der  Arbeitskämpfe;  Streiks,  Aussperrung,  Boykott.  1; 
Oefi'entlichrechtliche  Uebungen,  2.  —  Niedner:  Allge- 
meines Staatsrecht,  2;  Völkerrecht,  2;  Verwaltungsrecht, 
4;  Kirchenrechtliche  Uebungen,  14täg.  2g.  -  Hedemann: 
Einführung  in  die  Rechtswissenschaften,  2;  Römische 
Rechtsgeschichte,  4;  Freiwillige  Gerichtsbarkeit,  1;  Ue- 
bungen für  Fortgeschrittene  im  bürgerliehen  Recht 
mit  schriftlichen  Arbeiten,  2;  Privatseminar  über  neuere 
Rechtsprobleme,  2  g.  —  Gerland:  Strafrecht  mit  Kon- 
versatorium,  6 ;  Strafprozessrecht  mit  Konversatorium,  2; 
Koukursrecht,  2;  Strafrechtliche  Uebungen  mit  schrift- 
lichen Arbeiten,  2;  Seminaristische  Uebungen  auf  dem 
Gebiet  des  Straf-  und  Prozessrechts  mit  Anleitung  zu 
wissenschaYtlichen  Arbeiten,  2  g.  —  Rauch:  Bürgerliches 
Recht,  Teil  II:  Schuldverhältnisse,  5;  Das  Recht  der 
Handelsgesellschaften,  1;  Einführung  in  dasßuchführungs- 
und  Bilanzwesen,  1 ;  Landwirtschaftsrecht,  nur  für  Land- 
wirte, 1;  Handelsrechtliche  Uebungen  mit  schriftlichen 
Arbeiten,  2;  Deutschrechtliches  Seminar:  Stadtverfassung, 
2  g.  —  Lehmann:  System  des  römischen  Privatrechts 
n)it  Konversatorium,  5;  Bürgerliches  Recht  IV:  Familien- 
recht, 3;  Bürgerliches  Recht  V:  Erbreclit,  3;  Internatio- 
nales Privatrecht,  1;  Privatseminar  über  Rechtsfragen  der 
Grossindustrie,  2  g.  —  Ordentl.  Honorarprof.:  Kniep: 
Zwölftafelrecht,  1.  ~  Ausserordentl.  Proflf::  Lent:  Rö- 
mischer Zivilprozess,  2;  Bürgerliches  Recht  I:  Allge- 
meiner Teil,  4;  Bürgerliches  Recht  III:  Sachenrecht,  5; 
Uebungen  im  Bürgerlichen  Recht  für  Anfänger  mit 
schriftlichen  Arbeiten,  2.  —  KShIer:  Zivilprozessrecht,  ü; 
Uebungen  im  Strafprozessrecht  mit  schriftlichen  Arbeiten, 


2;  Uebungen  iui  Zivilprozessreclit  unter  BerücksichtigUDi 
des  Bürgerlichen  Rechts  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  ^ 
Privatdozenten:  Jerusalem:  Reichsgewerberecht,  V. 
Bürgerkundo:  Vorfassung  des  Deutschen  Reiches,  1;  Rn 
pctitorium  und  Konversatorium  über  Staats-  und  Kircheii 
recht,  l'/a-  —  Beyerle :  Deutsche  Rechtsgeschichte,  4 
Deutsches  Privatrecht,  4. 

III.  Medizinische  Fakultät. 

Ordentl.  ProfF. :  Gärtner:  Hygiene;  Hygienisch-bak 
teriologischer  Kurs,  4;  Impfung  mit  praktischen  Uebui 
gen,  2.  —  Biedermann:  Physiologie  gemeinsam  mit  Pro 
Schulz,  5;  Physiologisches  Praktikum  für  Anfänger  ge 
meinsam  mit  den  Proflf.  Schulz  und  Noll  und  Dr.  St  Ii 
bei,  4;  Arbeiten  im  Laboratorium,  für  Fortgeschrittene 
tägl.  —  Binswanger:  Klinik  der  (Geisteskrankheiten,  2 
Zurechnungsfähigkeit,  1;  Klinische  Visite,  abwechselnt 
mit  Berger,  1;  Arbeiten  im  klinischen  Laboratoriu?i 
mit  Berger,  g.  —  Stintzing:  Medizinische  Klinik  um 
Nervenkiicik,  6V2;  Ausgewählte  Kapitel  der  Nervenkrank 
heiten,  1  g.  —  Maurer:  Systematische  Anatomie  doi 
Menschen,  Teil  II:  Nervensystem,  Integument  und  Sin 
nesorgane,  6;  Kursus  der  Histologie  und  der  mikrosko 
pischen  Anatomie,  mit  Dr.  Jacobshagen  6;  Anleitunf 
zu  morphologischen  Arbeiten  für  Geübtere,  tägl.  —  tien 
kel:  Geburtshilflich-gynäkologische  Klinik  und  Poliklinik 
4'/2;  Geburtshilflicher  Operationskurs  am  Phantom,  1'/,, 
Untersuchung  Schwangerer,  1;  Praktische  Arbeiten  in 
Laboratorium,  g.  —  Stock:  Augenklinik,  4 ;  Augenspiegel 
kurs,  3;  Begutachtung  von  Augenkranken,  mit  prakti 
sehen  Uebungen,  1;  Arbeiten  im  Laboratorium  der  Kli 
nik.  —  Lexer:  Chirurgische  Klinik,  6;  Visite  in  der  chi 
rurgischen  Klinik,  1;  Arbeiten  im  Laboratorium,  g.  - 
Rössle:  Vorlesung  über  spezielle  Pathologie  und  pathn 
logische  Anatomie,  5;  Sektionskurs,  ev.  in  zwei  Gruppen 
3 ;  i'athologisch-anatomischer  Demonstrationskurs,  1 ;  Kur 
der  pathologischen  Histologie,  für  Anfänger,  4;  Arbeiter 
im  pathologischen  Institut,  für  Geübte.  —  Ordentl.  Ho 
norarproff:  von  Bardeleben:  Anatomie  des  Menschen 
für  Nichtmedizinor,  2.  —  Kionka:  Toxikologie  mit  Ex 
perimenten  und  Demonstrationen,  2;  Balneologie  mit  Ex 
kursionen  in  Kurorte,  1;  Arbeiten  im  pharmakologische? 
Institut,  tägl.,  g.  —  Ausserordentl.  Proflf.:  Engelhardt^ 
Frauenkrankheiten,  2.  —  Schulz:  Physiologie  als  Tri 
der  Haupt  Vorlosung  (s.  Biedermann),  2;  Physiologi 
sclies  Praktikum  (s.  Biedermann),  4;  Arbeiten  im  La 
boratorium  für  Fortgeschrittene,  tägl.,  ganz-  und  halb 
tägig).  —  von  Eggeling:  Einführung  in  die  Anatomi- 
und  Skelettlehre  mit  Repetitionsstunde,  5;  Topographisch 
anatomische  Besprcchungim,  3.  —  Noll:  Repetitorium  do 
Physiologie,  2.  —  Grober:  Klinische  Propädeutik  für  An 
fänger,  3;  Physikalische  Heilmethoden  1;  Behandlur; 
akuter  bedrohlicher  Zustände  im  Gebiet  der  inneren  Mc 
(lizin,  1;  Gesundheitskumle  für  Nichtmedizinor,!.  ~  Ber 
ger:  Psychiatrische  Diagnostik,  l;  Physiologische  Psych') 
logie,  2;  Uebungen  in  der  Untersuchung  und  Begutach 
tung  von  Gehirn-  und  Geisteskrankheiton,  1.  —  Giese 
Gerichtlich-medizinische  Untcrsuchungsmethodon ; 
richtliche  Medizin,  für  Juristen,  2.  —  Lommel:  Mediyi 
nische  Poliklinik,  3;  Klinik  der  Kinderkrankheiten,  3 
Ausgewählte  Kapitel  der  Röntgendiagnostik  und  Röntgen 
therapie,  1;  Distriktspolik,linik,  Referatstunde,  g.  —  Witt 
maack:  Klinik  der  Erkrankungen  des  Ohres,  der  Nan^ 
und  des  Kehlkopfes,  3;  Arbeiten  im  Laboratorium  dr 
Klinik,  g.  —  Spiethoff:  Klinik  für  Haut-  und  Geschlechts 
krankheiten,  3.  Strohmayer:  Allgemeine  Psychop  i 
thologie,  1;  Vererbung,  Degeneration  und  Rassenhygiem 
lg.  —  Meyer-Steineg:  Einführung  in  die  Medizin,  I 
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esclüchte  der  Medizin  mit  Demonstrationen,  1  g;  Medi- 
ngescliichtliche  Uebiingen,  4.  —  Wrede:  Allgemeine 
tiirurgie,3.  -  Hesse:  Poliitlinik  für  Zahn-  und  Mundiit  ank- 
jiten,  5;  Zalinärztliclier  Operationskuis,  6;  Zahnärztlich- 
chnisclier  Kurs,  tägl.;  Einfülining  in  die  konservierende 
ihnheilkunde.  1;  Poliklinik  für  Zahn-  und  Mundkrank- 
;iten  für  Mediziner,  1 ;  Orthodontischer  Kurs,  1.  — 
usse:  Theoretische  Geburtshilfe,  l'/-;  I^urs  geburts- 
Iflicher  Uebungen  am  Phantom,  1'/?:  (lyuäkologische 
esprechungen.  l'/o.  —  Brünings!  Die  Untersuehungs- 
ethoden  des  Olires  und  der  Luftwege,  2.  —  von  Rohr: 
eher  optische  Instrumente  zur  Untersuchung  von  Kör- 
irhühlen,  1.  —  Gumprecht:  Acrztliche  Rechts-  und  Ge- 
'tzeskunde,  1.  —  Privatdozenten:  Thiemann:  Kurs  der 
öntgentechnikund-diagnostik  mit  praktischen  Uebungen, 
;  Kolloquium  über  spezielle  Chirurgie,  2.  —  Stübel: 
xperimentelle  Uebungen  für  Anfänger,  4.  u.  5.  Semester, 
—  Rehn:  Operationskurs  an  Leichen,  G;  Kursus  der 
ystoskopie  und  funktionelle  Nierendiagnostik.  L  — 
eichmann:  Klinische  Propädeutik  für  Geübtere,  2;  Kur- 
ls der  klinischen  Mikroskopie  und  Cliemie,  3;  Kursus 
ßr  Nervenkrankheiten,  2.  —  Hegner:  Kurs  der  Funk- 
onsprUfuDgen  des  Auges,  1;  Pathologische  Anatomie 
es  Auges  mit  Demonstrationen,  1.  —  Zange:  Kursus 
er  Otologie,  Rhinologie  und  Laryngologie  mit  beson- 
erer  Berücksichtigung  der  Behandlungsmethoden,  für 
eübtere,2.  —  Eden:  Chirurgische  und  orthopädische  Poli- 
linik  mit  praktischen  Uebungen  und  Röntgenlehre,  4. 

IV.  Philosophische  Fakultät. 

Ordentl  Proff.:  Eucken:  Einleitung  in  die  l'hiloso- 
hie,  1;  Kant  und  die  Philosophie  des  19.  Jahrhunderts,  3; 
rkenntnislehre  und  Metaphysik,  im  Umriss,  2;  Philoso- 
hische  Uebungen  über  Kants  Kritik  der  reinen  Ver- 
unft,  1—2  g.  —  Goetz:  Plautus'  Epidicus,  4;  Philolo- 
isches  Seminar  I:  Mimiamben  des  Herondas  und  Be- 
jrechung  freier  Arbeiten,  2  g.  —  Stahl:  Allgemeine  Bo- 
mik,  5;  Mikroskopisch-botanisches  Praktikum  für  An- 
iDger,  4;  Botanisches  Praktikum  für  Geübtere,  tägl.; 
otanische  Ausflüge,  g.  —  Pierstorff :  Allgemeine  Volks- 
irtschaltslehre,  5;  Kredit-,  Bank-  und  Börsenwegen,  2; 
taatswissenschaftliches  Seminar,  Ab.  II,  für  Fortgeschrit- 
>ne:  Referate  und  schriftliche  Arbeiten,  2;  Nationalöko- 
omisehes  Konversatorium  und  Repetitorium,  1.  —  Hirzel: 
eher  Homer,  2;  Seminar,  Abteilung  II:  Erklärung  von 
iuripides'  Taurisclier  Iphigenie,  2  g.  —  Knorr:  AUge- 
leine  Experimentalchemie,  Teil  I:  Anorganische  Che- 
lie,  5;  Analytisch-chemisches  Praktikum  mit  Wolff: 
)  Vollpraktikum,  30;  b)  Halbpraktikum,  15;  c)  Mediziner- 
'ollpraktikum,  6;  d)  Mediziner-EIalbpraktikuin,  3;  Che- 
lisches  Praktikum  im  organischen  Laboratorium  und  An- 
litung  zu  chemischen  Spezialuntersuchungen  mitSchlenk 
nd  Schneider,  40  Std.  wöchenti.  — Linck:  Einleitung 
1  die  Gesteinslehre,  Petrographie,  3;  Mineralogisches 
'raktikum  mit  Ritzel:  a)  für  Studierende  der  Natur- 
issenschaft,  6;  b)  für  Chemiker,  4;  Anleitung  zu  selbst- 
Jändigen  Arbeiten,  ganztägig.  —  Michels:  Geschichte, 
er  deutschen  Literatur  von  Sturm  und  Drang  bis  zu  Goe- 
les  Tod,  3;  Einführung  in  das  Studium  des  Nibelungen- 
edea,  2;  Deutsches  Seminar:  kleinere  deutsche  Gedichte 
es  12.  Jahrhunderts,  2;  Deutsches  Proseminar:  Hart- 
lanns  Iwein,  1  g.  —  Edler:  Landwirtschaftliche  Betriebs- 
ihre,  Wirtschaftslehre  des  Landbaus  I,  3;  Spezielle  Pflan- 
Bnbaulehre,  4;  /jüchtung  landwirtschaftlicher  Kultur- 
flanzen,  2;  Wiesenbau  1;  Uebungen  im  Laboratorium: 
likroskopische  Futtermitteluntersuchung,  2;  Pflanzen- 
achterische  Uebungen,  2;  Landwirtschafthches  Seminar, 
st.  14tägig.  —  Cartellieri:  Europäische  Geschichte  im 
eitalter  der  französischen  Revolution  und  Napoleons 
?89  — 1815,  4;  Historisches  Seminar:  Charakteristik  der 
taufer,  Heinrich  VI.,  2  g.  —  Haussner:  Analytische 
eometrie  der  Ebene  mit  Einführung  in  die  Theorie  der 
'eterminanten,  5;  Differential-  und  Integralrechnung, Teil  I 
lit  Uebungen,  5;  Projektive  Geometrie,  3;  Mathemati- 
;hes  Proseminar  im  Ansehluss  an  die  Vorlesung  über 
nalytische  Geometrie  der  Ebene,  2;  Mathematisches  Se- 
linar,  lg.  —  Judeich:  Heerwesen  und  Kriegskunst  im 
Itertum,  2;  Geschichte  der  griechischen  Revolutionszeit, 
V,  Jahrh.  v.  Chr.,  2;  Seminar  für  alte  Geschichte:  Die 


Pentekontaetie,  2  g.  —  Plate:  Zoologie  I:  Allgemeine 
Zoologie  und  Entwicklungslehre  mit  Führungen  im  phy- 
letischen  Museum,  5;  Zoologisches  Praktikum  :  a)  kleines  3; 
b)  grosses,  tägl.  ausser  So.;  Anleitung  zu  selbständigen 
Arbeiten,  tägl.  —  Wien:  Exi)erimenta]physik  I:  Mechanik, 
Akustik,  Wärme,  4;  Physikalisches  Praktikum  mit  Bae- 
deker: a)  für  Physiker,  0;  b)  für  Chemiker  und  Phar- 
mazeuten, 4;  c)  für  Meiliziner,  4;  Leitung  physikalischer 
Spezialuntersuchungen:  mit  St  raub  (^1,  Baedeker,  Pauli, 
tägl.  vor-  und  nachm.;  Physikalisches  Kolloquium,  g.  — 
Bauch:  Geschichte  der  Philosophie  des  Altertums,  3; 
Grundzüge  der  Geschichtsphilosophie,  1;  Uebungen  über 
Hume's  Untersuchung  über  den  menschlichen  Verstand, 
lg.  —  Hoepffner:  Historische  französische  Grammatik  I: 
Lautlehre,  3;  Geschichte  der  französischen  Literatur  im 
16.  Jahrhundert,  2;  Romanisches  Seminar:  altfranzösische 
Uebungen  über  die  Tristandichtungen,  2  g.  —  Rein: 
Grundzüge  der  empirischen  Psychologie,  2;  Spezielle  Di- 
daktik, 2;  Pädagogisches  Seminar  mit  praktischen  Uebun- 
gen in  (1er  Seminarschule,  g.  —  Sommer:  Historische 
Grammatik  der  lateinischen  Sprache  I.  4;  Deutsche  Wort- 
kunde mit  Abriss  der  Lautlehre,  2.  —  Jensen:  Geschichte 
der  griechischen  Prosaliteratur  und  Sprache  im  Zeitalter 
(les  Hellenismus,  4;  Philologisches  Seminar,  Abteilung  I: 
Erklärung  der  ars  poetica  des  Horaz  und  Besprechung 
freier  Arbeiten,  2  g.  —  N.  N.:  Einleitung  in  die  Theorie 
der  Differentialgleichungen,  2.  —  Delbrück:  Einführung 
in  das  Altisländische  mit  Lektüre  nach  dem  altisländischen 
Elementarbuch  von  Heusler  (Heidelberg  bei  Winter),  2  g. 

—  Thomae:  Anwendung  der  Infinitesimalrechnung  auf 
Geometrie,  4.  —  Ordentl.  Honorprofl'.:  Frege  beurlaubt. 

—  Detmer:  Systematische  Botanik  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung der  off'i/.inellen  Pflanzen  und  Kulturge- 
wächse, besonders  für  Pharmazeuten,  Naturwissenschaft- 
ler und  Landwirte,  2;  Pllanzenkrankheiten  und  Unkräu- 
ter, 2;  Uebungen  im  Beschreiben  und  Bestimmen  der 
Pflanzen,  1;  Repetitorium  der  Botanik,  besonders  für  Me- 
diziner, die  vor  dem  Physikum  stehen,  und  für  Pharma- 
zeuten, 1;  Botanische  Exkursionen,  g.  —  Wilhelm:  Ge- 
schichtliche Entwicklung  der  iranischen  Religion,  1  g; 
Grammatik  der  Sprache  des  Avesta  mit  Vergleichung  des 
Sanskrit.  2  g;  Grammatik  der  neupersischen  Sprache  mit 
Vergleichung  der  älteren  Dialekte,  2  g;  Kursus  I  im  La- 
teinischen für  Juristen,  3;  Kursus  II  im  Lateinischen  zur 
praktischen  Einführung  in  die  Quellen  des  römischen 
liechts,  ?>.  —  Pick:  Erklärung  ausgewählter  Münzen,  1  g. 

—  Ausserordentl.  Profl. :  Cappeller:  Sanskritgrammatik,  2; 
Lateinische  und  grieciiische  Kurse:  a)  für  Anfänger,  3; 
b)  für  Vorgeschrittene,  2.  —  Auerbach:  Mechanik  der 
festen,  flüssigen  und  gasigen  Körper,  4;  Der  physika- 
lische Schulunterricht,  1;  Einführung  in  die  höhere  Ma- 
thematik, für  Studierende  aller  Fächer,  2.  —  Libenam: 
Das  Zeitalter  Konstantins  des  Grossen,  1.  —  Wolff: 
Massanalyse,  IV2;  Elektrolyse  und  elektrolytisches  Prak- 
tikum, 2.  —  Knopf:  Zeit-  und  Ortsbestimmung  mit  prak- 
tischen Uebungen  auf  der  Sternwarte,  4st.;  Praktische 
Uebungen  in  der  Geländeaufnahme  (Nivellieren,  Feld- 
messen usw.),  2;  Geschichte  der  Astronomie,  1.  —  Straubel: 
Theorie  der  sekundären  Abbildung,  Teil  II,  1;  Leitung 
phj'sikalischer  Spezialuntersuchungen.  —  Leitzmann: 
Einführung  in  das  Studium  des  Mittelhochdeutschen,  3; 
Goethes  Leben  und  Werke,  Teil  II,  1;  Deutsches  Pro- 
seminar: Mittelniederdeutsche  Uebungen  (Reinke  vos),  1  g. 

—  Ambronn:  Benutzung  des  Polarisationsmikroskops  bei 
histologischen  Untersuchungen,  1;  Uebungen  in  der  Hand- 
habung des  Mikroskops  und  seiner  Nebenapparate,  2; 
Uebungen  zur  Dankelfeldbeleuchtung  und  ültramikro- 
skopie,  nur  für  Fortgeschrittene,  1;  Kolloquium  über  wis- 
senschaftliche Mikroskopie,  g.  —  Immendorff:  Qrund- 
züge  der  anorganischen  und  organischen  Chemie  (Experi- 
mentalchemie), 5;  Chemisches  Praktikum  für  Landwirte : 
a)  kleines,  7;  b)  grosses,  tägl.  vor-  und  nachm.;  Agri- 
kulturchemisches Seminar  für  Fortgeschrittene,  2 st.  14  täg. 

—  Anton:  Geldwesen  und  Währung,  1;  Kolonialpolitik 
Deutschlands  I,  1;  Kolouialpolitik  Frankreichs,  1;  Kolo- 
nialwissenschaftliche Uebungen,  2st.  14täg.  —  Mentz: 
Deutsche  Wirtschaftsgeschichte  im  Ueberblick,  2;  Quel- 
lenkunde zur  neueren  Geschichte,  2;  Historisches  Semi- 
nar, g:  a)  Memoiren  des  19.  Jahrhunderts,  2;  h)  Uebungen 
für  Anfänger,  2.  —  Weber:  Kunstgeschichtliche  Wan- 


30 


Universitäten  Jena  und  Kiel. 


derungen  durch  Deutschland:  Eine  üebersicht  über  den 
Gesamtbestand  der  deutsciien  Bau-  und  Kunstdenkmäler,  2. 

—  Schlösser:  Geschichte  der  deutschen  Literatur  im  17. 
Jahrhundert,  3;  Deutsches  Seminar,  neuere  Abteilung: 
Goethes  Torquato  Tasse  und  Eljjenor.  —  Vongerichten: 
Chemische  Technologie  mit  Exkursionen,  anorgan.  Teil,  2; 
Technisch-ciiemisches  Praktikum,  ganz-  und  lialbtägig; 
Cliemisclier  Kursus  für  .Studierende  der  Nationalökono- 
mie. 4.  —  Matthes:  Pharmazeutisclie  Chemie,  Teil  II: 
organische  Chemie,  3;  Darstellung  und  Untersuchung 
chemiscli  pliarmazeutisclier  Präparate.  Ausraittelung  der 
Gifte,  löst.;  Praktische  und  theoretische  Uebungen  aus 
dem  Gebiete  der  Nalirungsmitteichemie,  tägl.  ausser  So.; 
Tlieoretische  und  praktische  Uebungen  in  der  Steriii- 
sierung  der  Arzneimittel  und  Verbandstoffe,  3.  —  Graef : 
Antike  Porträtkunst,  3;  Ausgewählte  Abschnitte  der  Kunst 
des  19.  Jahrliunderts,  1;  Archäologische  Uebungen.  2  g. 

—  Dinger:  Geschichte  der  Aesthetik,  Qrundriss  der  Theo- 
rien der  Aestlietik  und  der  Kunstlehre  in  ihrer  Entwick- 
lung vom  Altertum  bis  in  die  Gegenwart,  3;  Aesthetik 
der  Architektur.  Einführung  in  das  Verständnis  der  Bau- 
kunst und  ihrer  Stile,  mit  Rücksicht  auf  die  Moderne, 
mit  Exkursionen,  1;  Die  Kunst  des  Dramas.  Wesen  und 
Technik  der  dramatitchen  Kunst  inkl.  der  Bühne  und 
ihrer  Stile.  1;  Kants  Kritik  der  Urteilskraft,  Teil  I:  Aesthe- 
tische  Urteilt',  Lektüre  und  Besprechu  g  der  wichtigsten 
Kapitel,  2.  —  Hilgenfeld:  Syrisch,  2  g.  —  Ungnad:  He- 
bräische Grammatik  nebst  Lektüre  ausgewählter  leichter 
Stellen  des  Alten  Testaments,  für  Anfanger  und  weniger 
Geübte,  2;  Assyrisch-babylonisch  für  Anfänger,  2;  Ara- 
bische Lektüre;  Sumerische  Texte;  Nordsemitische  Epi- 
graphik,  1;  Babylonische  Kopierühungen,  1.  —  Meisen- 
heimer:  Biologie  der  Insekten,  2;  Anleitung  zu  selbst- 
ständigen Arbeiten,  tägl.  —  Schüciting:  Englische  Lite- 
ratur von  den  Anfängen  bis  Chaucer,  H;  Einführung  ins 
Angelsächsische  und  Mittelenglische,  Uebungen,  2;  Li- 
terarhistorisches Seminar:  Uebungen  an  Shakespeare's 
Troilus  und  Cressida,  2.  —  Baedeker:  Experimental- 
physik III,  fdr  Fortgeschrittene,  als  Ergänzung  zu  Teil  I 
der  Uauptvorlesung:  Mechanik,  Scliwingungslehre,  Wärme, 
2;  Kinetische  Gastheorie  und  Theorie  der  Quanten,  1; 
Praktikum  für  Fortgeschrittene,  4;  Physikalisches  Prak- 
tikum. —  Winkelmann:  Technische  Mechanik  II :  Festig- 
keitslehre und  Hydraulik,  mit  Uebungen,  3;  Theorie  und 
Praxis  der  Reihen,  insbesondere  Kugel-  und  Zylinder- 
funktionen, mit  Uebungen,  3.  —  Marc:  Grundlagen  der 
physikalischen  Chemie,  II  (Elektrochemie),  Experimental- 
Torlesung,  2;  Anleitung  zum  selbständigen  Arbeiten  auf 
physikalisch-chemischem  Gebiete,  ganz-  und  halbtägig; 
Chemisches  und  physikalisch-chemisches  Kolloquium  mit 
Schlenk  und  Schneider.  —  Hobstetter:  Geburtshilfe 
bei  Tieren,  1;  Seuchenlehre,  1;  Veterinärklinische  De- 
monstrationen, 1.  —  Vollmer :  Elektromagnetische  Schwin- 
gungen und  ihre  Anwendung  in  der  drahtlosen  Telegra- 
phie,  2;  Praktikum  über  drahtlose  Teiegraphie,  2;  Prak- 
tikum für  P'ortgeschrittene,  tägl.;  Anwendung  der  Tech- 
nik in  der  Landwirtschaft  (Ueberlandzentralen)  mit  Aus- 
ffügen,  1.  —  von  Zahn:  Die  Polargebiete.  Arktis  \ind 
Antarktis,  5;  Der  Seeverkelir,  1  g;  Geographisshes  Kol- 
loquium, 2  g;  Seminar  für  Anfänger,  2  g;  Praktische 
Uebungen  im  Kartenaufnehmen,  2;  Geographisches  Prak- 
tikum, 4;  Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten,  tägl.;  Geo- 
graphische Exkursionen,  g.  —  Kessler:  Sozialversiche- 
rung, 2;  Sozialpolitik,  Teil  I,  3;  Staatswissenschaftliches 
Seminar,  Abt.  I:  Volkswirtschaftliche  und  sozialpolitische 


Uebungen,  vornehmlich  für  Anfänger,  2.   —  Draeger: 

Spezielle  Tierzuchtlehre,  4;  Pferdezucht.  2;  Molkerei- 
wesen, 2;  Beurteilung  am  lebenden  Tier,  2;  Seminar,  2 st. 
14täg.  —  Stein:  Musikalische  Formenlehre:  die  musika- 
lischen Hauptformen  in  ihrer  historischen  Entwicklung, 
Teil  II,  1;  Richard  Wagners  Bühnenweihfestspiel  Parsi- 
fai.  für  Hörer  aller  Fakultäten,  1;  Musikgeschichtliche 
Uebungen,  2  g;  Uebungen  in  Harmonielehre,  Teil  I,  IV2, 
Teil  II  für  Fortgeschrittene,  l»/«;  Liturgische  Uebungen 
für  Theologiestudierende,  2.  —  Schlenk:  Chemie  der 
carbocyklischen  Verbindungen  mit  Ausnahme  der  hydro- 
aromatischen,  g.  —  von  Seidlitz:  Allgemeine  Geologie,  4; 
Anleitung  zur  Aufnahme  geologischer  Karten  und  Profile 
in  der  Umgebung  Jenas,  2;  Geologische  und  paläontolo- 
gische Uebungen,  2;  Anleitung  zu  selbständigen  Arbei- 
ten auf  dem  Gebiete  der  Stratigraphie  und  Paläontolo- 
gie, tägl.;  Geologische  Exkursionen,  g.  —  Privatdozenten: 
Stoy:  Preussische  Geschichte  bis  zum  Tode  Friedrichs 
des  Grossen,  1;  Historische  Uebungen,  2  g.  —  Linke: 
Einführung  in  die  Grundtragen  der  modernen  Logik,  1; 
Philosophische  Uebungen  über  Husserls  logische  Unter- 
suchungen, 2.  Aufl.,  zur  Einführung  in  die  Phänomeno- 
logie, g.  —  Rauther:  beurlaubt.  —  Nohl:  Ethik,  2; 
Philosophische  Uebungen  über  Hegels  Aesthetik,  2.  — 
Schneider:  Die  Zuckerarten  und  die  Glykoside,  1.  — 
Ritzel:  Chemische  Kristallographie,  1;  Mineralogisches 
Praktikum  für  Landwirte,  Teil  I  und  II,  2;  Petrographi- 
sches  Praktikum,  2.  —  Hase:  Die  Waffen  der  Tiere,  1; 
Landwirtschaftlich  schädliche  und  nützHche  Tiere,  1.  — 
Pauli:  Ueber  Messungen  bei  tiefen  Tem|)eraturen,  1.  — 
Schaxel:  Das  Problem  des  Lebens:  Mechanismus  und 
Vitalismus,  2;  Kolloquium  über  Fragen  der  Entwicklungs- 
mechanik, 2st.  14täg.  —  Elkan:  Allgemeine  Geschichte 
seit  1871,  2;  Historisches  Seminar:  Hegels  politische 
Schriften,  2  g.  —  Barwick:  Petron,  1;  Philologisches  Pro- 
seminar: a)  Terenz' Adelphoe,  lg;  b)  Stilistische  Uebun- 
gen, IV2  g^j  Philologisches  Seminar,  Abteilung  II:  Sti- 
listische Uebungen,  IV2  g-  ~  Geizer:  Italienisch  für  An- 
fänger, 2 ;  Der  französische  Roman  des  19.  Jahrhunderts,  2. 

Kappen: Die  agrikulturchemischen  Untersuchungsmetho- 
den: Boden-,  Düngemittel- und  Futtermittelanalyse,  1.  — 
Bode:  Die  wirtschaftlichen  KräfteDeutschlands,  1 ;  Die  So- 
zialdemokratie und  die  Agrarfrage,  1;  Enzyklopädie  der 
Staatswissenschaften,  Uebersichtsvorlesung  für  Anfänger, 
2.  —  Grisebach:  Piato, lg;  Uebungen  über  Piatos  Theaitet, 
2  g.  —  Lektoren:  Desdouits:  Licencie  es  Lettres:  Bal- 
zac, 2;  Neufranzösische  Uebungen :  Lektüre,  Konversation, 
mündliche  Uebersetzung,  für  Anfänger,  2;  Neufranzö- 
si'^che  Uebungen:  Lektüre,  Konversation,  mündliche  und 
schriftliche  Üebersetzungen,  für  Vorgeschrittenere,  2; 
Uebungen  im  romanischen  Seminar,  2  g.  —  Eigenbrodt: 
Schwedische  Uebungen  für  Anfänger  und  Fortgeschrit- 
tenere: Lektüre  von  V.  v.  Heidenstams  „Heliga  Birgittas 
Pilgrimsfärd",  2;  Dänische  Uebungen  für  Anfänger:  Lek- 
türe von  J.  P.  Jacobsens:  „Mogens",  2;  Schwedische  Ge- 
sprächsübungen, lg.  —  Watts:  Bachelor  of  Arts:  The 
English  Romantic  Movement  1780—1820,  2;  Kursus  für 
Anfänger  wie  für  Vorgeschrittene,  3;  Seminarübungen,  g. 
—  Zu  Vorlesungen  bezw.  Uebungen  berechtigt:  Buch: 
Für  Hörer  aller  Fakultäten:  Uebungen  in  der  Technik 
des  Sprechens  und  in  der  freien  Rede.  1;  Uebungen  im 
Vortrage  deutscher  Dichtungen,  1.  —  Naumann:  Uebungen 
im  landschaftlichen  Skizzieren,  Zeichnen  und  Malen  in 
verschiedener  Technik,  4;  Uebungen  im  Zeichnen  nach 
anatomischen  Präparaten. 


Vorlesungen 

an  der 

Königlichen  Ghristian-AlbrechtS'Universität  zu  Kiel 

im  Sommer-Semester  1914. 

Beginn  des  Semesters  am  16.  April  1014. 

Den  unentgeltlichen  Vorlesungen  ist  ein  g  beigefügt. 


Theologische  Fakultät. 
O.  Proff.:  Klostermann:  Messian.  Weissag,  i.  A.  Test., 


4.  Grammat.  Ausleg.  d  .Richterb.,  Fortsetz,  (als  Prosem.), 
1.  —  Baumgarten:  Homiletik,  Das  Johannesevang.,  reli- 
gionsgeschichtl.  u.  prakt.  2.  Ibsens  Dramen,  2  g.  Homilet. 


üniversität  Kiel. 
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üeb.,  2  g.  Katechet,  üeb.,  2.  —  Schaeder:  System  Sem. 
(Lekt.  u.  Bespreeli.  d.  luth.  Bekenntnisschr.),  2  g.  Dog- 
matik,  T.  II,  4.  Dogmat.  Konversat:  2.  —  Ficker  (derz. 
Rektor):  Kircliengesch.  Ueb.  i.  Sem.,  2  g.  Archäol.  Aus- 
flüge n.  fl.  bemerkensw.  kirclil.  Bauwerken  d.  Uingeg.,  a. 
z.  best.  Tag.,  mögl.  aller  14  Tage  Sonnab.,  g.  Kirchen- 
gesch., IV.  T.  5.  —  Leipoldt(derz.  Dekan):  Erklär,  d.  Mat- 
thäusevang.,  4.  Gesch.  d.  apost.  Zeitalters  4.  Allgeni.  ße- 
ligionslehre  (f.  Kand.  d.  höh.  Lehramts),  2.  Neutest.  Sem.: 
2  g.  Einfuhr,  i.  d.  kopt.  Handschriftenk.,  1  g.  —  Sellin: 
Gesch.  d.  Volkes  Israel,  4.  Erklär,  d.  Genesis,  4.  Alttest. 
Sem.:  2  g.  —  Ao.  i'rof.  Hermelink:  Kirchengesch.  I  (alte 
Kirche),  5.  Gesch.  d.  abendländ.  Mystik,  1.  Kirchengpsch. 
Ueb.:  Luthers  Rechtfertignngslehre,  2  g.  —  Privatdozz. 
Lempp:  Dogmatik,  1.  Teil,  4.  Dogmat.  Repetitor,  i.  Anschl. 
a.  d.  Vöries.,  1  g.  Gesch.  d.  prot.  Theol.  i.  IG.  u.  17.  Jahrb., 
2.  Üeb.  üb.  Kants  Grundleg.  z.  Metaphysik  d.  Sitten.  1  g. 
Balia:  Hebräische  Grammatik,  f.  Anf.  m.  Ueb.  i.  Ueber- 
setzen  leicht,  prosaisch.  Texte,  4.  Hebr.  Ueb.:  Lekt.  leicht. 
Texte  m.  Repetit.  d.  Gramm,  n.  Klausurarb.,  3.  Assyrisch, 
2.  —  Weinreich:  Katejhetik,  2.  Homilet.  Ueb.,  2  g 
Kittel:  Erklär,  d.  Galaterbrief.,  2.  Neutest.  Ueb.:  Apostei- 
gesch.,  2  g.  Ueb.  z.  neutest.  Zeitgesch. :  Lekt.  jüd.  Texte,  1. 

Rechts-  und  staatswissenschaftliche  Fakultät. 

0.  Prolf.  Haenel:  Interpret,  d.  Verfassung  d.  Deutsch. 
Reiches  v.  1<3.  Apr.  1871,  1.  —  Pappenheim:  Handeis- 
u.  SchifFahrtsrecht,  5.  Wechsel-  u.  Sciieckrecht,  1  g. 
Bürgerl.  Recht  IIc,  4.  Ueb.  i.  bürg.  Recht  m.  schriftl. 
Arb.  f.  Fortgeschr.,  2.  —  Niemeyer:  ßürgerl.  Recht  II  b. 
4.  Völkerrecht,  4.  Völkerrechtl.  Erört.  polit.  Tagesfr. 
(f.  Stud.  aller  Fak.,  1  g.  Ueb.  i.  Sem.  f.  Internat.  Recht 
(Vorträge,  Diskuss.  u.  Anl.  z.  Wissenschaft!.  Arb.).  — 
Kfeinfeller:  Zivilprozessrccht,  I.  T.,  5.  Strafprozessr.,  4. 
Strafrechtl.  Ueb.  ni.  sciiriftl.  Arb.,  2.  Konversat.  üb.  aus- 
gew.  Frag.  d.  Prozossr.,  lg.  —  Harms :  l'inanzwissensch., 
Lehre  v.  Staats-  u.  Gemeindehanshalt,  4.  AUg.  Volks- 
wirtschaftslehre, zugl.  a.  Einf.  i.  d.  Stud.  d.  wirtsch.  Staats- 
wissensch., 4.  Besprech.  wissensch.  Arb.  (i.  Inst.  f.  See- 
verkehr u.  Weltwirtscli.),  2  g.  Ueb.  z.  Einf.  i.  d.  wirtsch. 
u.  soziale  Verständnis  d.  Gegenwart  (i.  Staatswissensch. 
Sem.),  2.  -  Liepmann:  Strafrecht,  5.  Zivilprozess  II,  3. 
Grundzüge  d.  forens.  Psycho!.,  1.  Kriminal.  Sem.:  Unters, 
z.  Lehre  v.  d.  Kausalität,  alle  14  Tage  1  g.  Zivilpro- 
zessuale, d.  bürg.  Recht  mitumfass.  Ueb.,  2.  —  Schulz: 
Digestenexegese,  2.  Romanist.  Sem.:  Lekt.  röm.  Urkunden 
(n.  Bruns  Fontes)  m.  Heranzieh.  d.  Corpus  juris,  1  g. 
System  d.  röm.  Privatreclits,  5.  Bürger!.  Recht  IIa,  4. — 
van  Calker  (derz.  Dekan):  Deutsch.  Vervvaltungsrecht,  4. 
Kirchenreclit,  4.  Allg.'  Staatslehre,  2.  Staat  u.  Kirche, 
1  g.  — Tönnies:  Statist.  Metliodenlehre,2.  Die  soziale  Frage 
seit  1840,  2.  Ueb.  z.  Bevolkerungs-  u.  Moralstatistik  (i. 
Staatsw.  Sem.),  2  g.  —  ao.  Proff.  Weyl:  Bürger!.  Recht 
la,  4.  Deutsche  Rechtsgesch.,  4.  üebei's.  üb.  d,  Reclits- 
entwickl.  i.  Preussen,  2.  Ueb.  i.  bürgerl.  Recht,  m.  schriftl. 
Arb.  f.  Anf.,  2.  Deutsclireclitl.  Ueb.,  lg.  —  Wedemeyer: 
Einführ.  i.  d  Reclitswissensehaft  (Enzyklopädie),  verb. 
m.  üeb.,  6.    Bürgerl.  Recht  Ib,  4.    Aus  d.  Rechte  d.  Ar- 

I  beits-  u.  Tarifvertrages,  1  g.  Konversat.  d.  bürg.  Rechts 
m.  Berücksicht  d.  Zivilprozesses,  8.  —  Jellinek:  Deutsch 
Reichs-  u.  Landesstaatsrecht  m.  bes.  Berücks.  d.  preuss. 

I  Staatsrechts,  4.  Einführ.  i.  d.  Rechtswissenschaft  (Jurist. 
Enzyklopädie),  verb.  m.  Ueb..  (5.  Grundzüge  d.  Arbeiter- 
u.  Angestelltenversich.  f.  Hörer  aller  Fak ,  1  g.    üeb.  i. 

[  Staats-  u.  Verwaltungsrecht  (m.  schriftl.  Arb.),  2.  —  Pri- 
vatdozz. Opet:  Grundz.  d.  deutsch.  Privatreclits,  4.  Han- 

'  delsrechtl.  üeb.  (m.  schriftl.  Arb.),  2  —  Maschke:  Röm. 
Rechtsgesch.,  4  Kurse  z.  Einf.  i.  d.  Latinität  d.  röm. 
Reclitsquellen,  bes.  f.  Realabit.:  a)  f.  Anf.  (Justinians  In- 
stitutionen), 2,  b)  f.  Vorger.  (Gaius),  2.  Ueb.  d.  sozial- 
polit.  Gesetzgebung  I  (Arbeiterschutzges.)  mit  Fabrikbc- 

'  sichtig,  u.  Exkurs,  f.  Hörer  aller  Fak.,  1.  Ueb.  üb.  griech. 
Reehtsquellen,  l  g.  —  Beseler:  Röm.  Staatsrecht,  2.  Ro- 

.  manist.  Ueb.  (Einf.  i.  d.  mod.  Interpolationenforsch,  u. 
Vergl.  d.  röm.  m.  d.  heut.  Rechte),  2  g.  —  Hasenkamp: 

'  üeber  Kolonien  u.  Kolonialpolitik,  1  g.  —  Hoffmann: 

.  Prakt.  Nationalökonomie,  4.    Deutschlands  Stellung  i. 

i  der  Weltwirtschaft,  1.  üeb.  z.Einf.  i.  d.  Wesen  d.  Welt- 
wirtschaft, 2  g.  —  Kollmannt  Einf.  i.  d.  Rechtsphilosophie 


m.  Lekt.  rechtsphilos.  Texte  (f.  Hör.  d.  jurist.  u.  philos. 

Fak.),  2.  Konvorsat.  d.  Strafrechts  m.  Klausurarb.  (nur 
f.  Herren,  welche  bereits  strafrechtl.  Ueb.  behigt  liubenj, 
2.  Deutsch.  Strafrecht  (Hos.  Teil),  2.  Einf.  i.  d.  Rechts- 
wissenschaft (Jurist.  Enzyklopädie),  verb.  m.  Ueb.,  (j.  — 
Moll:  Gesch.  d.  Nationalökonomie,  1.  Verkehrswesen 
(Eisenbalm  u.  Scliiffahrt),  2.  üeb.  üb.  Geld-  u.  Kredit- 
wesen, IV2  S- 

Medizinische  Fakultät. 

0.  Proff. :  Fischer:  KoUoqu.  üb.  d.  Bekämpf,  d.übertragb. 
Krankh.,  2.  Impfkurs,  1.  Hyg.-bakteriol.  Kurs,  5.  Hyg 
Exkurs.,  lg.  —  Siemerling:  Psychiatr.  u.  Nervenklinik,  3. 
Forens.  Psychiatrie  f.  Med.  u.  Jur.  ni.  Krankenvorst.,  1. 
Polikhnik  f.  Nervenkrankh.,  lg.  —  Graf  v.  Spee:  System. 
Anatomie:  a)  Nervensyst.,  4.  Topograph.  Anatomie  I.,  4. 
Topograph.-chirurg.  Anatomie,  nur  f.  ält.  klin.  Sem.,  1. 
Histolog.  Ueb.  f.  Anf.  (Histol.  d.  einf.  Gewebe),  2.  Spe- 
zialarb.  f.  Geübte,  tägl.  n.  Verabred.,  g.  Embryologie  m. 
Demonstr.,.8.  Embryolog. üeb., 3.  —  Heine: Augenklinik, 4. 
Augenspiegelkurs,  1V2-  Augenoperationen,  2  g.  Arb.  im 
Laborat.,  Stund,  zu  verabred.,  g.  —  Anschfltz:  Chirurg. 
Klinik,  (j'/a-  Klin.  Operationen.  1  g.  Orthopäd. -chirurg. 
Klinik  u.  Technik,  2.  Chirurg.  Operationskurs  in  2  Grup- 
pen, 8.  Chirurg.-topogr.  Anatomie,  n.  f.  ält.  klin.  Sem.,  1. 

—  Lüthje  (Dekan  bis  24._Juni):  Mediz.  Klinik,  1 V-.  Mediz. 
Propädeutik,  2.  Khn.  Visite,  1  g.  —  Stöcke!  (Dekan  vom 
24.  Juni  ab):  Qeburtshüfl.-gynäk.  Klinik,  5.  Geburtshiltl. 
Operationskurs,  4.    Gyniik.  Urologie  m.  Dem.,  lg.  — 
Bethe :  Physiologie  I  (Allg.  Phvsiol.,  periph.  u.  zentr.  Ner- 
vensyst. u.  tier.  Elektriz.),  4.  Physiol.  Prakt.,  3.  Arb.  im 
Laborat.  f.  Geübt  ,  i.  z.  verabred.  Stunden,  g.  —  Lubarsch: 
Spez.  pathol.  Anatomie,  5.    Mikroskop.  Kurs  d.  pathol. 
Gewebelehre  f.  Anf.,  4.  Mikroskop.  Kurs  d.  pathol.  Ge- 
webelehre f.  Fortgeschr.,  2^1^.  Sektionsüb.,  18.  Pathol.- 
anatom.  Demonstr  kurs,  3.   —  0.  Honorarprof. :  Hoppe- 
Seyler:  Spez.  Pathol.  u.  Therapie  ( Verdaiiungsorg.),  2. 
Diagnost.  u.  therap.  Ueb.,  l'/s-  Chem.  u.  mikrosk.  Unter- 
SMch.  d.  Se- u.  Exkrete,  2.  •  —  Ao.  Pri^lf.:  Faick:  Exiierim. 
Toxikol.,  2.  üeber  chem.  Konstitution  u.  pliarmakol.  Wir- 
kung, 1  g.  Rezeptierk.  m.  üeb.  (mit  bes.  Rücks.  a.  Kas- 
senpraxis), 2.  Pharmakognosie  m.  Dem  ,  3.  Pliarmakogn. 
Prakt.,  4.  —  v.  Starck:  Kinder- Poliklinik  u.  Klinik,  3. 
Mediz.  Poliklinik,  m.  ansclil.  Referatstunde,  3.  Arb.  im 
Laborat.  d.  Klinik,  zu  verabreden,  g.  —  Friedrich:  Klin. 
Vorlesung,  d.  Ohren-,  Nasen-  u.  KehlkojjfkraDkh.,  2. 
üntersuchungsmetli.  v.  Kehlkopf,  Nase  u.  Ohren,  ni.  prakt. 
Ueb.,  2.  —  Meves:  Skelettlehre.  5.  Allg.  Zellen-  u.  Ge- 
webelehre, m.  Dem.,  2.  Histol.  Ueb.  f.  Anf,  4.  Histol. 
Ueb.  f.  Vorger..  8.    Spezialarb.  f.  Getibt'^,  tägl.  g.  - 
KlingmQller:  Klinik  u.  Poliklinik. d.  Haut-  u.  (iesclilechts- 
krankh.,  3.  Ueb.  d.  Gefahren  d.  Geschlechtskrankii.,  für 
Stud.  all.  Fak.,  lg.  —  Ziemke:  Gericht!.  Med.  m.  Dem. 
f.  Med..  2,  Gericht!.  Med.  m.  Dem.  f.  Jur.,  l.  Soziale  Me- 
dizin (Reiclisversicherungsordn.  u.  Angestelltenversich.") 
1  g.  Arb.  i.  Inst.  f.  gerichtl.  Medizin,  42  g.  —  Doehle: 
Spez.  pathol.  Anatomie  d.  Kreislauforgane,  1  g.  Sek- 
tionsüb., 18.   Pathol.  Anatomie  u.  allg.  Pathol.  d.  Infek- 
tionskrankh.,  3  —  Klein:  Pliysioi.  Chemie,  3.  Repetit. 
d.  Physiol.,  3.  Physiol.  Prakt.,  vgl.  Bethe.  Arb.  f.  Geübt., 
vgl.  Bethe.    Physiol.-chom.  Prakt..  4.  —  Privatdozz.: 
Seeger:  üeb.  vener.  Krankh.,  unbest.,  g.  —  Holzapfel: 
KoUoqu.  üb.  Geburtshilfe  u.  Gynäk.,  2.  —  Göbell:  Chi- 
rurg.-propädeut.  Klinik,  2.   Chirurg.  Poliklinik,  2.  üeber 
ünterleibsbrüche,  lg.  —  Rüge:  Aügemeinverständl.  Ge- 
sundheitslehre, lg.  —  Hentze:  Poliklinik  f.  Zahn-  u. 
Mundkrankh.,  ,5   Kursus  d.  konserv.  Zahnheilk.,  33.  Kurs, 
d.  Zahnersatzk.,  33.  Zahnärztl.  Kurs.  f.  Med.,  1  g.  Vöries.: 
Krankh.  d.  Kiefer  u.  Zähne,  1  g.    Kolloquium  üb.  aus- 
gew.  Kap.  d.  Zahnheilk.,  1.  —  Stargardt:  Die  Syphilis 
d.  Auges,  1  g.  Ueb.  d.  durch  Protozoen  bedingt.  Augen- 
erkrank.,  1.  —  Hoehne:  Kursus  d.  geburtshilfl.  Diagnost. 
an  Schwang,  u.  Wöchn.,  2.  Kolloqu.  üb.  Geburtshilfe,  1. 

—  Schade:  Balneologie  u.  Balneotherapie.  1  g.  Physi- 
kalisch-chem.  Kurs  f.  Med..  2.  —  Baum:  Frakturen  u. 
Luxat.  in  Verbind,  m.  Verbandkurs, 2.  Urolog.Polilslinik,  2. 

—  Höber:  Die  Ernähr,  d.  Menschen,  2.  Physiol.  Prakt.  ,3. 
Repetit.  d.  Physiol.,  3.  Arb.  im  Laborat.,  f.  Geübt.,  tägl.  g. 

—  Behr:  Augenfunktionsprüfung,  IV2.  —  Wllke:  Spez. 
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pathol.  Anatomie  d.  Mundhöhle  u.  ihrer  Umgeb.  f.  Stud. 
d.  Zahnheilk.,  2.  Pathol.-histol.  Kurs  f.  Stud.  d.  Zhnhlk.,2. 
SektioDsüb.,  18.  —  Bauereisen:  Kursus  d.  gynäkol.  Dia- 
gnostik u.  Therajiio,  2.  —  Meyer:  Urundz.  d.  Röntgen- 
diagn.  u.  Therapie  (incl.  Radium-  u.  Liciittherapie),  1. 
Röntgenoiog.  Prakt.,  halbtäg.  g.  Anleit.  z.  Spezialarb.  a. 
d.  Gebiete  d.  Strahlenk.,  n.  Vereinbar.,  g.  —  Runge: 
Kurs.  d.  neuro!,  u.  psych.  Untersuchungsmeth.  einschl.  d. 
Elektrodiagn..  1.  AUg.  Psychiatrie,  lg.  —  Böhme:  Kurs. 
d.  Perkuss.  u  Auskult.  f.  Anf.,  3.  Begutacht.  inn.  Krankh. 
(ni.  Krankenvorstell.),  lg.  —  Bitter:  Gewerbehyg.  mit 
]Jem.,  f.  Med.,  Jur.  u.  Chem.,  1.  Hyg.  m.  Dena.,  f.  Stud. 
d.  Zhnlük.,  2.  Bekämpfung  d.  Volkskrankh.  m.  Dem., 
f.  Hörer  all.  Fak.,  1  g.  —  Zoeppritz:  Frakturen  u.  Luxat. 
i.  Verbind,  m.  Verbandk.,  2.  Chirurg.  Erkrank,  d.  Mun- 
des, d.  Kiefer  u.  d.  Halses  m.  Dem.  (f.  Stud.  d.  Zhnhlk.),  1. 

—  Schlecht:  Mikroskop.-chem.  Untersuch,  d.  Se-  u.  Ex- 
krete,  2.  Röntgendiag.  u.  Therapie  i.  d.  inn.  Med.  (mit 
Dem.),  1.  Kurs  d.  klin.  Untersuchungsmeth.  f.  Stud.  d. 
Zhnhlk.,  2.  Ausgew.  Kapitel  a.  d.  spez.  Pathol.  (m.  bes. 
Beriicks.  d.  Mundkrankh.),  f.  Stud.  d.  Zahnhlk.  (m.  Kran- 
kenvorst.), i.  z.  verabr.  Stund.  —  Birk;  Ernährung  u. 
Ernährungsstör.  d.  Säuglinge,  1.  Propädeutik  d.  Kinder- 
krankh.,  1.  —  Weiland:  Kursus  d.  Perkuss.  u.  Auskult., 
f.  Geübt,  2.  Diätetische  Therapie  inn.  Krankh.,  lg.  — 

—  Brandes:  Orthopäd.-chirurg.  Klinik  u.  Technik.  2.  Die 
Krankh.  d.  Knochen  u.  Gelenke,  1.  —  Käppis:  Allg.  u. 
lokale  Schmerzstillung  i.  d.  Chirurgie.  1.  Prakt.  Kurs  d. 
kl.  Chirurgie,  3.  Chirurg.  Operationakurs  i.  2  Grupp.,  8. 

—  Konjetzny;  Qrundz.  d.  allg.  Chirurgie,  m.  Dem.,  2. 
Chirurg.-pathol.  Dem.  i.  Anschl.  a.  d.  Klinik,  g.  —  Kehrer: 
Grenzgebiete  d.  Psychiatrie,  1  g.  Besprech.  üb.  wicht. 
Kap.  a.  "d.  Psych.,  f.  Med.,  1.  —  Meyerhof:  Ausgew.  Kap. 
d.  Physiol.,  f.  Stud.  d.  Naturw.  u.  d.  Zahnhlk..  2.  — 
König:  Nervöse  u.  psychische  Störung,  b.  Alkoliolismus, 
lg.  —  Aichel:  Anthropol.  II.  Teil,  unt.  bes.  Berücksicht. 
V.  Rassenfrag.,  f.  Stud.  all.  Fak.,  IV4  g-  Anatomie  d.  Ge- 
fässyst.,  4.    Histol.  Ueb.  f.  Anf.,  4.   Embryol.  Ueb.,  3. 

—  Stern:  Die  soziale  Bedeut.  d.  Psychosen,  1  g. 

Philosophische  Fakultät. 

O.  Proff. :  Pochhammer!  Analyt.  Geometrie  d.  Ebene, 
4.  Differentialgleich,  m.  einer  unabhäng.  Variablen,  4. 
Ueb.  i.  math.  Seminar,  1  g.  —  Reinke:  Grund/.,  d.  «es. 
Botanik,  6.  Tägi.  Arb.  i."^  Botan.  Inst.,  tägl.  9— G.  Bot. 
Exkurs.,  Freitag  Nachm.,  g.  —  Brandt:  Grundz.  d.  Zool. 
u.  vergl.  Anatomie,  ü.  Zool.  Prakt.,  (>.  Gr.  zool.  Prakt. 
(Cölent.,  Echinoderm ,  Würm.,  u.  Arthroj».),  35.  Zool. 
Untersuch.  (Anl.  z.  wissensch.  Arb.).  39.  Exkurs,  auf  d. 
Kieler  Bucht  (zusammen  mit  Prof.  Reibisch),  Montag 
4  Uhr,  an  näh.  z.  bestimm.  Tagen,  g.  —  Gering:  Ilistor. 
Gramm,  d.  dän.  Sprache,  3.  Im  germanist.  Sein.:  Mittel-' 
hochd.  Ueb.  (Interpret,  v.  Hartmanns  Gregorius),  1  g. 
Im  germanist.  Semin.:  Schwed.  Ueb.  (Erklär,  von  Teg- 
ners  Frithjofs  saga),  lg.  —  Deussen:  Logik  u.  Ein- 
führung in  die  Kant.  Philosoph.,  4.  Ausgew.  Steilen 
d.  griech.  Philosophen,  i.  Sem.,  1  g.  Interpret,  philos. 
Sanskrittexte,  i.  Sem.,  lg,  —  Weber:  Thermodynamik, 
4.  Theorie  physik.  Messapparate,  m.  anschl.  üeb.  in  zu 
bestimm.  Stunden.  Ausgew.  jihysik.  Messungen  u.  Un- 
tersuch ,  20.  Physika]  Kolloq.,  2  g.  —  Kauff mann :  Gesch. 
d.  deutsch.  Literatur  I  (v.  d.  Anf.  b.  z.  Renaissance),  5. 
Germanist.  Sem.:  Althoclideutsch  (Otfrid),  2  g.  —  Harzer: 
Allg.  Störungen  klein.  Planeten  nach  Hansens  Meth.,  3. 
Geograj)h.  Ortsbestimmung,  ohne  astronom.  Instrum  ,  1  g. 

—  Martius:  Allg.  Gesch.  d.  Philosophie  (zugl.  als  Ein- 
leit.  i.  d.  Philosophie),  4.  Philos.  Sem.:  Ueb.  üb.  Kants 
Kritik  d.  Urteilskraft,  1  g.  Psychol.  Sem.,  2  g.  —  Ro= 
denberg:  Deutsche  Gesch.  v.  Interregnum  b.  z.  Ende  d. 
Mittelalt.,  4.  Histor.  Sem.,  2  g.  —  Sudhaus:  Gesch.  d. 
griech.  Literatur,  2.  Teil,  4.  Sem:  Plautus'  Mostellaria, 
2  g.  —  Holthausen:  Gesch.  d.  Altengl.  Literatur,  4.  Pro- 
sem.: Havelok,  2.  Sem.:  Textkrit.  üeb.  a.  d.  Gregorius- 
legende  (ed.  Keller),  2  g.  —  Harries:  Anorg.  Experi- 
mentalchemie,  5.  Chem.  Prakt.  1:  In  d.  anorg.  Abt.: 
a)  ganzt.,  b)  halbt.,  40.  Chem.  Prakt.  II:  In  d.  org.  Abt. 
nur  ganzt.,  45.  Chem.  Prakt.  f.  Med.,  5-  Chem.  Gesell- 
schaft (Vortr.  üb.  neue  Arb.  auf  all.  Gebiet,  d.  Chemie), 
2  g.  —  Jacoby:  Die  röm.  Historiker  (m.  Interpret.),  4. 


Im  Sem.:  Die  Hellenika  von  Oxyrhynchos,  2.  Im  Pro- 
sem.: 'Vergils  Bncolica,  2  g.  —  Dieterici  (Dekan  bis 
24.  Juni):  Experimentalphysik  II,  5.  Phvsik.  Prakt.  f. 
Anf.:  a)  f.  Math.  u.  Naturw.,  2.  b)  f.  Med.  ii.  Pharmaz.,  3. 
Physik.  Prakt.  f.  Fortgeschr.,  48.  —  Rachfahl:  Das  Zeit- 
alter d.  Renaissance  u.  Reformation,  2.  Deutsche  Wirt- 
scliaftsgescii.,  2.  Ueb.  d.  bist.  Sem.  (Abt.  Neuzeit),  2  g.— 
Sieg ;  Elemente  des  Sanskrit,  2  g.  Interpretation  v.  Manu's 
Gesetzbuch,  2.  Kalidäsas  Meghadüta  mit  Mallinätha's 
Kommentar,  2.  Sanskrit-Ueb.,  lg.  Sauer:  Das  alte 
Athen  u.  seine  Akropolis,  2.  Führung  d.  d.  archäol.  Samm- 
lung, f.  Stud.  all.  Fak.,  1  g.  Ueb.  üb.  röm.  Sarkophag- 
reliefe, 2  g.  —  Johnsen:  Allg.  Mineralogie  u.  Kristallo- 
graphie: a)  physik.  Teil,  5;  b)  chem.  Teil,  2.  Ueb.  zur 
allg.  Mineralogie  (f.  Anf.),  2.  Anleitung  z.  wissensch.  Arb. 
(f.  Vorgeschritt.),  tägl.  ganzt.  od.  halbt.  Mineral.  KoUoqu., 
lg.  —  Jacob:  Kulturgesch.  d.  Islam  f.  Stud.  all.  Fak.  unter 
bes.  Berücks.  d.  persisch-türk.  Kunstgewerbes,  m.  Licht- 
bild., 2  g.  Arabisch  f.  Vorgerückte:  Lekt.  v.  Handschrif- 
ten n.  Photographien,  2.  Türkisch  f.  Vorger.:  Urkund. 
n.  Photographien,  2  g.  Arabisch  f.  Anf.,  2.  —  Strack: 
Gesch.  d.  röm.  Kaiserzeit,  4.  Hist.  Sem.:  a)  corpus  Cae- 
sarianum,  2  g;  b)  Lekt.  griech.  Historiker,  lg.  —  Graf 
Vitzthum  von  Eckstädt:  Malerei  u.  Plastik  d.  Mittel- 
alters, 3.  Besprech.  v.  Kunstwerken,  vorwieg.  d.  19.  Jahrh. 
(f.  Hör.  all.  Fak.),  1  g.  Kunsthistor.  Sem.:  Ueb.  üb.  Mi- 
chelangelo, 2  g.  -  Jung:  Zahlentheorie,  4.  Algebraische 
Raumkurven  u.  Flächen,  4.  Ueb.  i.  math.  Sem ,  lg.  — 
Mecking:  Allg.  Anthropogeogr,  I:  Kultur-  u.  Staaten- 
geogr.,  'd.  Länderkunde  v.  Afrika  u.  Australien,  3.  — 
Kleine  geograph.  Ueb.  (geleg.  a.  i.  Gelände),  2.  Geo- 
graph. Kolioqu.  (f.  Vorgeschr.),  lg.  —  Ebeling:  Histor. 
Syntax  d.  Französischen  (II.  T.),  4.  Einführ,  ins  Altspa- 
nische, 2.  Prosem.:  Altfranzös.  Ueb,,  2.  Roman.  Sem.: 
Neufranzös.  Ueb.  z.  Syntax  d.  heut.  Sprache,  2  g.  — 

0.  Honorar-Prof.  Kobold:  Einleit.  i.  d.  höh.  Geodäsie,  2. 
Geodät.  Ueb.,  Mittw.  v.  4  Uhr  ab  g.  —  Ao.  Proff.:  Rüg- 
heimer:  Pharmazeut.  Chemie  (org.  Teil),  3.  Ausgew. 
Kapitel  a.  d  Gebiet  d.  physik.  Chemie,  1  g.  Pharmazeut.- 
chem.  Prakt.  i.  d.  pharm.-chem.  Abt.  d.  chem,  Inst.,  25. 
—  Rodewald:  Allg.  Pflanzenbaulehre.  2.  Ueb.  i.  landw. 
Inst.  n.  Verabred.  betr.  Zeit  u.  Gegenstand.  Landw.  Samen- 
kunde, 1  g.  —  Berend:  Kolioqu.  d.  org.  Chemie  f.  Naturw., 

1  g.  Repetit.  d.  org.  Chemie  f.  Med.,  V4.  —  Wolff :  Goethes 
Dramen  u.  Romane,  4.  Literaturwissensch.  Sem.:  a)  Kleists 
Dramen, 2g;  b)  Gruppe  f. Theaterwissenschaft:  Erfahrungs- 
mittel üb.  d.  Klassiker  a.  d.  deutsch.  Bühne,  1  g;  c)  Gruppe 

f.  Poetik:  Die  romant.  Theorie,  u.  d)  Gruppen  f.  Haud- 
schriftenkunde  u.  f.  Gesch.  d.  deutsch.  Unterrichts:  Li- 
terar.  Heimatkunde,  c)  u.  d)  abwechselnd  lg.  —  BIckel: 
Lucrez,  1.  Griech.  Stilüb.,  1.  Prosem.  (Aristoteles' Poetik), 

2  g.—  Wüst:  Exkurs,  z.  Einführ.  i.  d.  Geologie  nebst 
erläut.  Vorträg.,  jew.  n.  Vereinbarung,  g.  Geolog.  Prakt.  f. 
Anf.  (Anleit.  z.  Aufnahmen  i.  Gelände  u.  z.  Verständn.  v. 
Karten  u.  Profilen),  2,  d.  Ueb.  i.  Gelände  p.  Vereinbarung. 
Geologie  v.  Norddeutschland  u.  Südskandinavien,  Kolioqu. 
m.  Exkurs..  2  g,  d.  Exkurs,  n.  Vereinbar.  Urgesch.  d. 
Menschen,  2.  Geolog.-paläontol.  Ueb.  u.  Arb.  f.  Vorgeschr. 
a)  an  einem  z.  vereinbar.  Nachm.,  b)  halbtäg.,  c)  ganz- 
tägig. —  Schroeder:  Bot.-mikrosk.  Kurs  (f.  Anf.),  4. 
Bot.  Prakt.  f.  Vorger.,  3.  Ueb.  i.  Pflanzenbestimmen,  2. 
Bakteriolog.  Kurs,  1.  Bot.  Exkurs.,  Freitag  von  3  Uhr 
ab,  g.  —  Hermann:  Latein.  Gramm,  (f.  klass.  Philologen 
u.  Roman.),  3.  Sprachwissensch.  Ueb.  (lat.  Inschriften),  1 

g.  Russische  Lekt.  (Garschin),  lg.  —  Toeplitz:  Differen- 
tialrechnung, 4.  Integralgleichungen,  3.  Ueb.  z.  Differen- 
tialrechnung, lg.  —  Feist:  Anorg.-chem.  Grossindustrie, 

1.  Mod.  PJisengrossindustrie  (f.  Nationalök.  u.  Jur.),  1. 
Chem.  Prakt.  f.  Med.,  4.  Kurze  Uebersicht  üb.  anorg.  u. 
org.  Chemie  (f.  Med.  i.  Anschl.  a.  d.  Praktikum),  1.  — 
Privatdozz.:  Stoehr:  Ueb.  heterozyklische  Verbindungen 
1.  —  Nordhausen:  Einführ.  i.  d.  experim.  Morphologie 
d.  Pflanzen,  1.  Bot.  Prakt.  f.  Vorger.,  3.  —  Reibisch:  Ueb. 
i.  Bestimmen  v.  Land-  u.  Süsswassertieren  Deutschlands,  I 
(m.  Ausschluss  d.  Insekten),  m.  Exkurs.,  2,  die  Exkurs, 
n.  Verabred.  Zool.  Untersuch.  (Anleit.  z.  wissensch.  Arb.), 
39.  Exkurs,  auf  d.  Kieler  Bucht,  Montag  4  Uhr,  an  näher 
z.  bestimm.  Tagen,  g.  —  Mensing;  Mittelhochd.  Gram- 
matik, 2.  Niederd.  Ueb.:  De  düdesche  Schlömer,  Drama 
von  J.  Stricker  (1584),  lg.  —  Preuner:  Einführ.  i.  d. 
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Elektrochemie,  2.  —  Mayer-Reinach :  Gesch.  d.  deutschen 
Liedes,  2.  Richard  Wagner,  lg.  Musikwissensch.  Ueb.: 
Lekt.  V.  Wagners  „Oper  u.  Drama",  in  z.  bestimm.  Stunde, 
g.  —  Mumm :  Analyt.  Ciiemie,  2.  Chem.  Prakt.  i.  d.  anorg. 
Abt.  d.  Laborat.,  s.  Harrles.  —  Wegemann:  Gesch.  der 
Erdkunde  I  (v.  d.  Anf.  bis  z.  J^eginn  d.  18.  Jalirh.,)  2.  Geogr. 
Prakt.  1:  Netzentwurf  u.  a.,  l'/j-  —  Zahn:  Strahlungs- 
theorie u.  ihre  Anwendungen,  2.  —  Kern:  Gesch.  d.  Po- 
litik (f.  Hör.  all.  Fak.),  l  g-  Konversat.  i.  deutsch.  V'er- 
fassungsgesch.,  1.  Histor.  Prosem.,  2  g.  Histor.  Ueb.  f. 
Vorger.,  in  zu  bestimm.  Stunden,  g.  —  Fraenkel:  Ver- 
gleich. Wortbildiings-  u.  Formenlehre  d.  Griech.,  Latein. 
U.German.,  2.  Rutlienische  Texte,  1  g.  Griech.  Elementar- 
kurse f.  Reulgymnasialabit. :  a)  f.  Anf.,  b)  f.  Vorger.,  3  mal 
wöchentl.  —  Wilkens:  Die  Rewegungstheorien  d.  Erd 
mondes,  1.  —  Neuendorff:  Darstellende  Geometrie  I  m. 
Zeichenüb.,  5.  Ueb.  u.  Vorträge  a.  d.  angew.  Mathematik, 
lg.  —  Baron  v.  Brockdorff:  Einführ,  in  d.  Philosophie 
d.  Gegenwart,  2.  Philosoph.  Kolloquium,  1  g.  Religions- 
philosoph. Ueb.,  lg.  —  Stark:  Chemie  d.org.  Farbstoffe, 
2.  Tlieoret.  Kap.  a.  d.  org.  Chemie,  1.  —  Menzel:  Einleit. 
i.  d.  Plüiosoiihie,."!.  Gesch. d.  griech. Philosophie,  repetitor., 


2.  Ueb.  üb.  d.  Kritik  d.  reinen  Vernunft,  Forts.:  Antino- 
mien u.  Ideal  d.  reinen  Vernunft,  2  g.  —  Martienssen: 
Elastizitätslehre,  1.  —  Kautzsch:  Einführ.  in  d.  Abstam- 
mungslehre, 2.  Gr.  zool.  Prakt.  (Coelent.,  Echinod.,  Würm, 
u.  Arthrop.),  35.  Zoolog.  Untersuch.  (Anleit.  z.  wissensch. 
Arb.),  .39.  Entwicklungsgeschichtl.  Kurs,  3.  —  Schmidt: 
Wellenlehre  d.  Lichts,  experim.  m.  theor.  Zusätzen,  1.  -- 
Nissen:  Lateinkurse  f.  Abitur,  lateinloser  Schulen:  a)  Kurs, 
f.  Anf.,  4  g.  b)  Kurs.  f.  Fortgeschr.,  4  g.  c)  Schlusskursus, 
4  g.  —  Lektoren  :  Hughes:  Seminar  Exereises,  2  g.  English 
Readings,  2.  Conversation  Exereises,  2.  Exereises  for  less 
advanced  Students,  1.  The  Victorian  Age,  1.  —  Dumont: 
Racine,  1.  Exercices  du  Seminaire,  2  g.  Exercices  de 
Conversation,  2.  Exercices  de  traduction,  1.  Französ. 
Kolloqu.  f.  Vorger.,  1.  —  Lehrer  für  Künste:  N.  N.:  Har- 
monielehre f.  Anf.,  1  g.  Harmonielehre  f.  Vorg.,  1  g. 
Kammermusiküb.,  2  g.  —  Brandt:  Fechtkurse,  72.  — 
Brodersen :  Turnen,  10  g.  Spielen,  2  g.  Schwimmen,  2  g. 
—  Hell:  Stenographie  (Stolze-Schrey),  Anfängerunter- 
richt, Ziel:  100-120  Silb.  i.  d.  Min.,  2.  —  Johannsen: 
Kurse  in  Atem-  u.  Sprechtechnik,  1. 


Vorlesungpen 


an  der 


Ki)nigliciteiiAlbertuS'üniYersität2uKönigsbergi.Pr. 

im  Sommer=tIaLlbjahre  1914. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.  —  Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 


Theologische  Fakultät. 

Benrath:  Einführg.  in  d.  Kirchen-  und  Dogmen- 
gesch.,  1  g.  Gesch.  d.  Reformation,  4.  Dogmengesch.,  4. 
Histor..  Abteil,  d.  tlieol.  Seminars,  2  g.  —  Dorner: 
Glaubenslehre,  L,  5.  Systematische  Abteil,  d.  Seminars, 
2  g.  —  Schulze:  Systematische  Uebungen,  1  g.  Gesch. 
d.  neueren  Theologie,  4.  Christliche  Religion,  2.  — 
Lohr:  Kursorische  tiektüre  ausgew.  Abschnitte  d.  A.  T., 

1  g.  Theol.  (1.  A.  T.,  5.  Erklärg.  d,  kleinen  Propheten,  5. 
Alttest.  Semiu.,  2  g.  —  Uckeley:  Kirchl.  Baukunst  d. 
Mittelalters,  1  g.  Praktische  Theol.  l.,o.  Gesch.  u.  Theorie 
d.  deutschen  Volksschulwesens,  2.  Einführg.  in  d. 
Theol.,  2.  Homiletisches  Seminar,  8  g.  Katechetisches 
Seminar,  2  g.  —  Juncker:  Römerbcief,  5.  Einleitung 
ins  N.  T.,  5.  Neutest.  Abteil,  d.  theol.  Seminars,  2  g. 
—  Lezius:  Preussische  Kirchengesch,  seit  Johann  Sigis- 
mund, lg.  Kirehengesch.I,  4.  Kirchenhistorische  Uebung., 

2  g.  —  Hoffmann:  Klein.  pauHnisch.  Briefe,  4.  Offen- 
barung Johannis,  2  g.  —  Albert!  Hebräische  Grammatik,  2. 
Genesis,  5.  Alttestamentl.  Proseminar,  2  g.  —  Pott: 
Entstehung  des  N.  T.,  1.  Neutestam.  Sozietät,  2  g.  — 
Rust:  Das  Christentum  in  seinem  Verhältnis  zu  den 
Religionen  u.  Mysterien  d.  alten  Welt,  1  g.  Verg-leichende 
Religionsgeschichte,  1.  Religionsgescliichtl.  Gesellschaft, 
lg.  —  Lackner:  Litauisches  Seminar,  6g.—  Grzy- 
bowski:  Polnisches  Seminar,  4  g. 

Juristische  Fakultät. 

Manigk:  Zivilistisches  Seminar,  2  g.  Einführg.  in  d. 
Rechtswissenschaft,  4.  System  d.  röm.  Rechts,  7.  Di- 
geiten-Exegese,  2.  —  v.  Gierke:  Germanistisches  Se- 
minar, 2  g.  Handels-  u.  Schiffahrtsrecht,  5.  B.G.B.  III,  4. 
Privatversicherungsrecht,  1.  Uebungen  im  deutschen 
Recht,  1.  —  Litten:  Schulilbegriff  im  Recht,  1  g.  Röm. 
Rechtsgesch.,  4.  Bürgerl.  Recht,  V,  4.  Praktikum  d. 
bürgerl.  Rechts,  2.  Landwirtschaftsrecht,  1.  —  Kauf- 
mann: Verwaltungsrecht,  II,  3.  Kirchenrecht,  4.  Völker- 
recht, 4.  Publizistisches  Seminar,  2  g.  —  Graf  zu  Dohna: 
Probleme  d.  Kriminalpolitik,  1  g.  Strafrecht,  I,  4.  Zivil- 
prozess,  II,  4.  Zivilprozesspraktikum,  2.  —  Knoke: 
Lehre  vom  Kauf,  1  g.  Gesell,  d.  röm.  Zivilprozesses,  2. 
Bürgerliches  Recht,  IV,  4.  Uebgn.  im  bürgerl.  Recht,  2. 


Konversatorium  d.  bürgerl.  Rechts,  2.  —  Fleischmann: 

Arbeiterversicherung  und  Angestelltenversicherung,  1  g. 
Allgem.  Staatslehre,  1.  Staatsrecht,  5.  Verwaltungs- 
recht, L  4.  Praktikum  d.  Staats-  und  Verwaltungs- 
rechts, 1V2.  —  Müller-Erzbach:  Bank- und  Börsenrecht, 
1  g.  Deutsche  Rechtsgeschichte,  4.  Bürgerliches  Recht,  I,  4. 
Recht  der  Wertpapiere,  2.  Handelsrechtspraktikum,  2. 
—  Ein  zu  berufender  Professor :  Gerichtsverfassung,  lg. 
Strafrecht,  II,  2.  Zivilprozess,  I,  4.  Strafprozess,  4. 
Strafrechtspraktikum,  2.  —  Klein:  Bürgerliches  Recht,  II,  4. 
Uebungen  im  römischen  Recht,  2. 

Medizinische  Fakultät. 

Winter:  Praktikum  d.  kleineren  Gynäkologie,  l  g- 
Geburtshilflich-gynäkologische  Klinik,  5.  —  Friedrich; 
Dringliche  Operationen,  g.  Chirurgische  Klinik  u.  Poli- 
klinik, 5.  Chirurg,  Operationskursus  an  d.  Leiche,  G.  — 
Meyer:  Nervenpoliklinik,  1  g.  Psychiatrisch  u.  Nerven- 
klinik,3.  Gerichtliche  Psychiatrie,  1.  — Schieck:  Augen- 
heilkunde im  Lichte  der  Immunitätsforschung,  1  g.  Augen= 
klinik,  4.  —  Ellinger;  Wichtigste  Vergiftungen,  1  g.  Phy- 
siologische u.  pathologische  Chemie,  3.  Chemisches  Prak- 
tikum, 6.  Kurs.  d.  physiologischen  Chemie,  4.  Arbeiten 
im  Laboratorium  für  medizinische  Chemie  und  experi- 
mentelle Pharmakologie,  täglich  g.  —  Kisskalt:  Hygie- 
nische Besichtigungen,  2  g.  Hygiene,  I.  3.  Bakteriolo- 
gisch-hygienischer Kurs,  6.  Bakteriologischer  Kurs,  für 
Studierende  der  Zahnheilkunde,  6.  Bakteriologischer 
Kursus  für  Pharmazeuten,  6.  Arbeiten  im  Laboratorium, 
täglich  g.  —  Gaupp;  Anatomie  am  Lebenden,  IL,  1  g. 
Systematische  Anatomie  d.  Menschen,  6.  Entwickeluners- 
geschichte,  3.  Histologischer  Kurs.,  8.  Arbeiten  für  Vor- 
geschrittene, täglich  g.  —  Schittenhelm:  Klinik  d.  Ner- 
venkrankh.,  1  g.  Medizinische  Klinik,"  5.  Arbeiten  im 
Laboratorium  der  Klinik,  täglich  g.  -  Hofmann:  Stimme 
und  Sprache,  1  g.  Experimental-Physiologie,  I.  0.  Phy- 
siologische Optik,  2.  Physiologisches  Praktikum,  G.  Phy- 
siologische Untersuchungen,  tägl.  g.  —  Kaiserling:  Uebgn. 
in  (1.  pathol.-histolog.  Technik  und  Untersuchung  frischer 
Organe,  1  g.  Allg.  Pathologie  u.  pathologische  Anato- 
mie, 5.  Kurs.  d.  pathol.  Histologie,  4.  Pathol.-anatomi- 
sche  Demonstrationen,  1.  Arbeiten  im  Laboratorium, 
tägl.g.  -  Schreiber:  Untersuchungsmethoden  betr.Speiso- 
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röhre,  Magen  u.  Darm,  1  g.  Medizinische  Poliklinik,  4. 
Impftechnik,  1.  —  Zander:  Kudimentäre  Organe,  1  g. 
Knochen-  u.  Gelenklehre,  3.  Mikroskopische  Anatomie,  3. 
Anatomisches  Seminar,  4.  —  Falkenheim :  Hygiene  d. 
Kindesalters,  1  g.  Poliklinik  d.  Kinderkrankheiten,  2. — 
Puppe:  Soziale  Medizin,  1  g.  Für  Mediziner :  Praktischer 
Kursus  d.  gerichtl.  Medizin,  4.  Für  Juristen:  Gerichtliche 
Medizin,  2.  —  Scholtz:  Pathologie  u.  Therapie  d.  Go- 
norrhoe, 2  g.  Poliklinik  d.  Haut-  u.  Geschlechtskiankh.,  4. 
Ausgew.  Kap.  d.  Hautkrankh.  u.  Syphilis,  1.  —  Gerber: 
Laryngo-  u.  Rhinoskopie,  1  g.  Poliklinik  d.  Hals-  u. 
Nasenkrankh.,  l'/2-  —  Stenger:  Indikation  u.  Technik 
d.  kleineren  oto-rhinologischen  Eingriffe,  1  g.  Klinik  u. 
Poliklinik  d.  Ohrenkrankh.,  2.  —  Samter:  Orthopädie, 
1  g.  Ausgew.  Kap.  d.  speziellen  Chirurgie,  2.  —  Hil- 
bert: Klinische  üntersuchungsmethoden,  3.  Akute  In- 
fektionskrankh.,  1.  —  Kafemann:  Aushildung,  Pflege  u. 
Hygiene  der  Sprechsingstimme,  1  g.  —  Cohn:  Bäderlehre, 

1.  —  Rosinski:  Geburtshilflicher  Operationskursus,  4.  — 
Braatz:  Aus  der  Geschichte  d.  Chirurgie,  1  g.  Jetzige 
Wundbehandlung,  lg.  —  Hallervorden:  Einleitung  in 
die  angewandte  Psychologie,  1  g.  —  Askanazy:  Spezielle 
Pathologie  u.  Therapie  d.  inneren  Krankheiten,  4.  — 
Weiss:  Ausgew.  Kap.  a.  d.  vegetativen  Physiologie,  2. 

—  Ehrhardt:  Chirurgisches  Kolloquium,  1  g.  Ausgew. 
Kap.  d.  allgem.  Chirurgie,  lg.  —  Stieda:  Orthopädie,  1. 

—  Streit:  Ofco-,  Rhino-  und  Laryngoskopie.  1  g.  Dio 
für  den  praktischen  Arzt  wichtigsten  Erkrankungen  des 
Ohres,  der  Nase  u.  d.  Kehlkopfes,  lg.  -  Theodor  Cohn : 
Diagnostik  der  Erkrankg.  d.  Harnorgane,  lg.  —  Joachim: 
Allgem.  Pathologie  u.  Therapie  innerer  Krankh.,  1  g  — 
Goldstein:  Neurologische  u.  psychiatrische  Diagnostik, 

2.  —  Lissauer:  Praktische  Hebungen  in  der  patholog. 
Histologie,  1.  Allgemeine  Aetiologie,  1.  —  Stein:  Zahn- 
ärztlich-chirurgische Prothese,  1  g.  Poliklinik  f.  Zahn- 
u.  Mundkrankh.,  4.  Die  Grundlagen  u.  Methoden  d.  zahn- 
ärztl.  Anästhesie,  1.  Röntgenphotographie  u.  -diagnostik 
in  der  Zahnheilkunde,  1.  —  Borchardt:  Klinische  Dia- 
gnostik mittels  chemischer,  mikroskopischer  u.  bakteri- 
ologischer Methoden,  2.  Pathologische  Physiologie,  2.  — 
Linck:  Oto-  u.  Rhinoskopie,  lg.  —  Rhese:  Prakt.  Kurs, 
d.  üntersuchungsmethoden  d.  Ohres  u.  d.  oberen  Luft- 
wege g.  —  Kirschner:  Chirurgische  Diagnostik,  2.  — 
Telemann:  Röntgentherapie,  1  g.  Röntgendiagnostik  u. 
-technik  bei  inneren  Krankh,  2.  -  Sachs:  Praktische 
Gynäkologie,  lg.  Gynäkologische  Diagnostik.  —  Scholz: 
Technik  d.  Hydrotherapie,  1  g.  Diagnostik  u.  Therapie 
der  ßlutkrankh.,  2.  —  Unterberger:  Gynäkologische 
Poliklinik,  5.  —  Boit:  Frakturen  u.  Luxationen,  2.  Chirur- 
gie d.  Mundhöhle,  2.  —  Clausen:  Ophthalmoskopie  u. 
objektive  üntersuchungsmethoden  d.  Auges,  2.  Funk- 
tionsprüfungen des  Auges,  2.  —  Frey:  Klinisch-diagno- 
stischer Kurs.  f.  Vorgerückte,  2.  Neurologische  Diagno- 
stik, 1.  —  Proell:  Zahnextraktionskurs.  f.  Mediziner,  1. 
Polikhnik  f.  Zahn-  u.  Mundkrankh.,  4  Normale  u.  patho- 
logische Histologie  d.  Zahn-  und  Mundgewebe,  1  g.  — 
Bartels:  Embryologischer  Kurs.,  2.  Grundzüge  d.  An- 
thropologie,2.  —  Meyer(-Betz):  Klinische  üntersuchungs- 
methoden, 4.  Therapeutische  üebungen,  1.  —  Henke: 
Ausgew.  für  d.  allgem.  Praxis  wichtige  Kapitel  d.  Rhino- 
Laryngologie,  lg.  —  Reiter:  Schulhygiene,  1  g.  Immu- 
nität u.  Schutzimpfung,  2. —  Riesser:  Physiologie  u.  Hy- 
giene d.  Leibesübungen,  1  g.  Die  Fermente,  1.  —  Benthin: 
Mikroskopisch-gynäkologische  Diagnostik,  2.  —  Fetzer: 
Physiologie  u.  Pathologie  d.  Neugeborenen,  lg.  —  Nippe: 
Praktischer  Kursus  d.  gerichtl.  Medizin,  4.  —  Carl :  Ver- 
bandkursus, 2.   Röntgenkursus,  2. 

Philosophische  Fakultät. 

Bezzenberger:  Griechische  Formenlehre,  2.  Gram- 
matik d.  Sprache  d.  Avesta,  3.  —  Hahn:  Topographie 
von  Ost-  u.  Westpreussen,  1  g.  Gesch.  d.  Erdbcsclirei- 
bung,  3.  Geographische  üebungen,  l'/a  g.  —  Braun: 
Tierische  Parasiten  d.  Menschen,  2  g.  Allgemeine  Zoo- 
logie, 5.  Leitung  d.  Arbeiten  Furtgeschrittener,  tägl.  — 
Baumgart:  Schillers  Lyrik,  1  g.  Schillers  Leben  u.  Schrif- 
ten, 4.  Deutsches  Seminar:  Kritische  üebungen  über 
Schillers  ästhetisch-philosophische  Abhandlungen,  2  g.  — 
VoIkmann:Mathematisch-physikalisches  Seminar :  üebgn. 


u.  Ergänzg.  zur  Einführung  i.  d.  Studium  d.  theoretischen 
Physik,  1  g.  Einführg.  in  d.  Studium  d.  theoretischen 
Physik,  4.  Mathematisch-physikalisches  Laboratorium: 
a)  Physikalisch-praktische  Üebgn.,  6;  b)  Leitung  grosser 
spezieller  Arbeiten,  tägl.  —  Rossbach:  Proseminar:  Li- 
vius  22.  Buch  ab  urbe  condita,  1  g.  Oeffentliches  u.  pri- 
vates Leben  d.  Römer,  2.  Vergils  Leben  u.  Werke  nebst 
Erklärung  seiner  Eklogen,  2.  Archäologische  üebungen, 
2  g.  —  Haendke:  Rom  u.  d.  bildende  Kunst,  1  g.  Gesch. 
d.  niederländisch-französisch-deutschen  Kunst  d.  XV. 
Jahrb.,  3.  üebgn.  über  kunstgeschichtl.  Fragen  aus  d. 
italienischen  Quattrocento,  1'/,  g.  —  Klinger:  Besprechung 
neuerer  Arbeiten,  1  g.  Organische  Chemie,  4.  üebgn. 
im  Labo'-.,  ganz-  u.  halbtäg.  Praktikum  f.  Mediziner,  2 
Nachmittage.  —  Meyer:  Invariantentheorie,  4.  Differen- 
tialrechnung, 4.  üebgn.  im  mathem.  Seminar,  1  g.  Mathe- 
matische Gesellschaft,  lg.  —  Stutzer:  Landwirtschaftl. 
Exkursionen,  g.  Chemie  f.  Landwirte,  3.  Agrikultur- 
Chemie,  2.  Praktische  üebgn.  im  ehem.  Labor.,  ganz-u. 
halbtägig.  Praktikum  f.  Nahrungsmittel  Ctiemiker.  tägl. 
■ —  Krauske:  Europäische  Gesch.  im  Zeitalter  d.  französ. 
Revolution,  4.  Historisches  Seminar  (Neuere  Gesch.),  2  g. 

—  Kaluza:  Engl.  Seminar:  Etymologische  üebg.,  2  g. 
Einführg.  in  d.  Studium  d.  engl.  Philologie,  2.  Chaucers 
Leben  u.  Werke,  2.  —  Gerlach:  üebgn.  im  Staats wissen- 
scbaftl.  Sem.,  2  g.  Praktische  Nationalökonomie,  5.  Wirt- 
schafts- u.  finanzpolitische  üebgn.,  2  g.  Seminar  für  land- 
wirtsch.  Verwaltungskunde,  2  g.  —  Battermann:  Theorie 
d.  astronomischen  Instrumente,  2.  üebungen  zur  Theorie 
d.  Instrumente,  2  g.  —  Mitscherlich :  Landwirtschaftl. 
Exkursionen  u.  Demonstrationen,  g.  Spezielle  Pflanzen- 
baulehre, 3.  Pflanzenzüchtung,  1.  Praktische  üebungen 
auf  d.  Gebieten  d.  Bodenkunde,  Pflanzenzüchtung  u.  Pflan- 
zenkrankh.,  halbtäg.  Arbeiten  im  Labi^r.  d.  landwirtschaftl. 
lubtituts,  g.  —  Immisch:  Philologisches  Seminar:  Theo- 
krit.2g.  Homer,4.  —  Ach:  PhilosophischesSeminar:Kants 
Prolegomena,  l'/j  g.  Psychologie,  4.  Philosophisches  Se- 
minar: Experimentell-psychologische  Arbeiten,  tägl.  g.  — 
Kaufmann:  Ergänzg.  zur  Experimentalphysik,  1  g.  Ex- 
perimentalphysik,5.  Elektrische  Wechselströme  U.Schwin- 
gungen, 2.  Physikalische  üebungen,  3.  Anleitung  zu 
selbständigen  Arbeiten,  tägl  PhysikalischesKolloqüium,g. 

—  Goedeckemeyer:  Gesch.  d.  neueren  Philosophie,  4. 
Philosophisches  Seminar:  Descartes'  Meditationen,  lS'2g. 

—  Bergeat:  Mineralogisch-petrographisches  Kolloquium, 
IV2  g.  Qesteinsbildende  Mineralien  u.  Einführg.  in  d.  Ge- 
steinskunde, 4.  Methoden  z.  mikroskopischen  Bestimmg. 
kristalliner  Substanzen,  2.  Praktische  Einführg.  i.d.  Kennt- 
nis d.  wichtigsten  Minerahen  u.  Gesteine,  2.  Mineralo- 
gisch-petrographisches Praktikum,  4  g.  Arbeiten  für  Ge- 
übtore, täglich  g.  —  Tornquist:  Geologische  Exkursionen, 
g.  Allgem.  Geologie,  4.  Geologische  üebungen,  2.  An- 
leitung zu  selbständigen  geologischen  u.  paläontologischen 
Arbeiten,  täglich.  Geologische  Studienreise  nach  Got- 
land  u.  Esthland,  Beginn  3.  August,  Dauer  3  Wochen,  g. 

—  Hesse:  üebungen  im  staatswissenscbaftlichen  Seminar, 
2  g.  Theoretische  Nationalökonomie,  5.  Finanzwissen- 
schaft, 4.  Lektüre  u.  Besprechung  ausgew.  Kap.  d.  na- 
tionalökonomisrhen  Literatur,  g.  —  Hansen:  Landwirt- 
schaftliche Exkursionen  u.  Demonstrationen,  g.  Spezielle 
Tierzuehtlehre,  6.  Seminaristische  üebgn.  auf  d.  Gebiete 
d.  landwirtsei  aftl.  Betriebs-  u.  Tierzuchtlehre,  g.  Arbeiten 
und  üebg.  im  landwirtschaftlichen  Institut,  g.  —  Mez: 
Demonstrationen  im  botanischen  Garten,  g.  Allg.  Bo- 
tanik, 5.  Botanisches  Praktikum,  6.  Anatomisches  u. 
physiologisches  Praktikum  f.  Landwirte,  4.  Arbeiten  f. 
Vorgeschrittene,  tägl.  g.  —  Pillet:  Gesch.  d.  franz.  Li- 
teratur im  XVIIL  Jahrb..  3.  Einführg.  ins  Provenzalische, 
2.  Romanisches  Seminar:  Neufranzösische  üebgn.,  2  g. 

—  MOnzer:  Griechische  Geschichte,  4.  Historisches  Se- 
minar (Alte  Geschichte),  2  g.  -  Deubner:  Philologisches 
Proseminar:  Herondas,  lg.  Religion  und  Ku'tus  d.  Rö- 
mer, 4.  —  Rupp:  Pharmazeutisch-wissenschaftliches  Kol- 
loquium, 1  g.  Pharmazeutische  Chemie,  3.  üebgn.  im 
pharmazeutisch-chemischen  Labor.,  ganz-  u.  halbtäg.  — 
Boehm:  Hauptsätze  aus  der  Theorie  d.  Funktionen  einer 
komplexen  Variablen,  1  g.  Analytische  Geometrie,  4. 
Elliptische  Funktionen,  2.  Mathematisches  Seminar: 
üebgn.  zur  Theorie  d.  Funktionen,  besonders  der  ellip- 
tischen, lg.  —  Brackmann:  Gesch.  d.  deutschen  Kaiser- 
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zeit,  4.  Gesch.  d.  Kaiser-  u.  Papsturkunde,  1.  Historisches 
Seminar  (mittelalterliche  Gesch  ),  2  g.  —  Baesecke:  Alt- 
niederdeutsche Grammatik,  2.  Neuhochdeutsche  Gram- 
matik,2.  Deutsche  Literatur  seit  Goethes  Tode,  1.  Deutsch. 
Seminar:  Hürnen  Sewfrid,  2  g.  —  Schubert:  Histor.  Uebgn. 
f.  Anf.,  1  g.  Römische  Gesch.  von  d.  Schlacht  bei  Phar- 
saluB  b.  z.  Tode  Neros,  3.  —  Blochmann:  Ausgew.  Kap. 
aus  d.  quantitativen  Analyse,  1  g.  Technische  Gasanalyse, 
4.  —  Backhaus:  Tropische  Landwirtschaft,  2.  —  Franke: 
Sanskrit-Texte,  2  g.  Das  altindische  Epos  u.  d.  klassische 
Sanskrit-Literatur,  1  g.  Buddhas  Person  u.  Lehre,  2.  — 
Uhl:  Folklore,  1  g.  Gesch.  d.  deutschen  Eenaissance- 
Literatur,  2.  —  Pelser:  Kleine  Propheten,  2  g.  Assyrisch 
f.  Anf.,  2.  Assyrisch  f.  Fortgeschrittene,  2.  —  Müller: 
Tierklinik,  1  g.  Seuchen  u.  seuehenartige  Krankh.  d. 
Haustiere  und  ihre  Bekämpfung,  2.  Wesen  und  Be- 
deutung des  Hufbeschlages,  1.  —  Hittcher:  Milch- 
wirtschaft 2.    Milchwirtschaftliches  Praktikum  f.  Anf., 

2.  Miichwirtschaftiiches  Praktikum  f.  Geübtere,  6.  — 
Hagelweide:  Kulturtechnik,  2.  Kulturtechnische  Ueb- 
ungen.  1  g.  Feldmesscn  und  Nivellieren,  IV2  g.  — 
Eisenlohr:  Die  physikalischen  Hilfsraethoden  d.  orga- 
nischen Chemie,  1  g.  Elektrochemie,  2.  —  Mutschmann: 
Philologisches  Seminar:  Interpretation  von  Tacitus  dia- 
logus  de  oratoribus,  2  g.   Demosthenes  Rede  v.  Kranze, 

3.  Griechische  Gesellschaft,  g.  —  Tolkiehn:  Philolo- 
gisches Proseminar:  Stilistische  Abteilung,  2  g.  Ein- 
leitung in  Xenophons  lieben  u.  Schriften,  2.  Lateinische 
Gesellschaft,  1  g.  Anfangskursus  im  Griechischen,  3. 
Lateinischer  Anfangskursus,  2.  —  Rost:  Interpretation 
ausgew.  altkirchenslavischer  Texte,  1  g.  üebungen  im 
mündl.  u.  schriftl.  Gebrauch  d.  russischen  Sprache,  2  g. 
Vergleichende  Formenlehre  d.  slavischen  Sprachen,  2. 
Russisch  f.  Anf.,  2.  Russisch  f.  Fortgeschritt.,  2.  Aethi- 
opisch,  2.  —  Lühe;  Vergleichende  Physiologie  d.  Er- 
nährung, 1  g.  Zoologische  Exkursionen,  g.  Parasito- 
logisches  Praktikum,  3.  Planktonkursus,  3.  —  Kowa- 
lewski:  Gesch.  d.  alten  u.  mittelalterlichen  Philosophie, 

4.  Die  philosophischen  Anschauungen  Nietzsches  und 
Tolstois,  2.  Kolloquium  über  ausgew.  Stücke  aus  der 
Literatur  d.  ethischen  Skeptizismus,  1,  g.  —  v.  Negelein: 
Indische  Kulturgeschichte,  1  g.  Sanskrittexte,  2.  — 
Abromeit:  Botanische  Exkursionen,  g.  Pharmakognosie, 3. 
MikrDskopische  Untersuchungen  von  Drogen  u.  Pflanzen- 
pulvern, 3.  Anatomische Untersuchgn.  der  vegetabilischen 
Nahrungs-  und  Genussmittel,  3.  Bestimmungsübungen,  2. 
Wichtigere  Fauiilien  d.  höheren  Pflanzen  von  Europa,  2. 
—  Seraphim:  Historische  Geographie  Deutschlands,  2 
Uebung.  über  Peter  von  Dusburgs  Preussische  Chronik, 
2  g.  Historische  Uebung.  für  Anf.  (Mittelalter),  2  g.  — 
Stolze:  Deutsche  Gesch.  im  XIX.  Jahrh.  (seit  1862),  2. 
Uebungeu  zur  Gesch.  d.  deutschen  Reformation,  2.  — 
Spangenberg:    Deutsche  Sozial-   u.  Wirtschaftsgesch. 


(neuere  Zeit),  2.  Historische  Uebg.:  Einführung  in  das 
Studium  der  Verfassungs-  und  Wirtschaftsgesch.,  2  g. — 
Wreszinski:  Altägyptische  Kunst,  1  g.  Aegyptische 
Texte  f.  Anf.,  2.  Hieratisch,  f.  Fortgeschr.,  2.  Religiöse 
Texte,  2.  —  Kaluza;  Angewandte  Mathematik,  (Darstel- 
lende Geometrie)  4.  Determinanten,  2.  —  Hoff  mann: 
Einführg.  in  die  Physik,  (Mechanik  u.  Wärme),  2.  Radio- 
aktivität, 1.  Anleitg.  zu  radiologischen  Messungen  g.  — 
Ziesemer:  Einführg.  ins  Mittelhochdeutsche,  2.  Ueber- 
sicht  über  d.  Gesch.  d.  Romantik,  l.  Literarhistorische 
Uebg.  über  Kleist  u.  EicliendorfF,  1.  —  Goy:  Grundlag. 
u.  Ausführg.  d.  mod.  Futterberechnung,  1.  —  Skalweit: 
Landwirtsch.  Taxationslehre,  2.  Gesch.  der  deutschen 
Landwirtschaft,  1.  —  Sonn:  Chemie  d.  Benzolderivate,  2. 

—  Hoffmeister:  Der  Aufbau  der  landwirtschaftl.  Ver- 
waltung, 1  g.  Hebungen  im  Vorseminar  für  landwirt- 
schaftliche Verwaltungskunde  über  landwirtschaftliches 
Versicherungswesen,  l.  —  Seelmann:  Uebg.  im  Vor- 
seminar f.  landwirtschaftl.  Verwaltungskunde  über  ländl. 
Genossenschaftswesen,  2.  —  Leweck:  Das  landwirtschaftl. 
Kreditwesen  und  die  ßesitzfestigung,  2  g.  —  Plamand: 
Uebg.  im  mündl.  u.  schriftl.  Gebrauche  der  französisch. 
Sprache,  2.  —  Le  realisme  au  XIX«  siecle  consid6r6  sous 
scs  (lifFerentes  phases,  de  Balzac  ä  1900;  des  resumes 
oraux  et  eerits  seront  faits  par  les  auditeurs,  2.  Franz. 
Uebg.  f.  d.  Mitglieder  d.  romanischen  Seminars,  IV2  g- 
Cours  superieur  de  conversation,  IVo-  Cours  superieur 
de  conversation  pour  les  membres  qui  ont  suivi  le 
cours  des  commenQants  de  l'hiver  1913/14;  Theure  sera 
indiqu^e  plus  tard.  —  Dunstan:  Uebg.  d.  englisch.  Sem.: 
Der  engl.  Roman,  2  g.  Englischer  Vortrag:  Die  engl. 
Literatur  im  XVII.  u.  XVIH.  Jahrhundert,  V^.  Mündl. 
u.  schriftl.  Uebersetzungsübg.  aus  d.  Deutschen  ins  Engl., 
2.  —  Wesener:  Ausgew.  Teile  aus  d.  Gebiete  d.  Forst- 
schutzes, der  Forstbenutzung  und  P'orsteinrichtung,  1  g 
Forstliche  Exkursionen,  g.  —  Hosemannn:  Landwirt- 
schaftliche Baukunde  1.  —  Schröder:  Einführg.  in  die 
Maschinenkunde,  2.  Landwirtschaftl.  Maschinenkunde,  1. 
Besichtigung  industrieller  Anlagen,  g.  Uebg.  aus  dem 
Gebiete  d.  landwirtschaftl.  Maschinenbaus,  g. 

Lehrer  für  Künste  und  Fertigkeiten. 

Brode:  Harmonielehre.  Musikgeschichtliche  Vorträge. 

—  Fiebach:  Orgelbaulehre,  g.  Orgelspielkursus,  g.  Ge- 
schichte des  Gesanges.  Kontrapunktisches  Seminar.  — 
Mentz:  Allg.  Geschichte  d.  Stenographie,  1  g.  Einfüh- 
rung in  die  Stenographie  (System  Gabelsberger),  1  g. 

—  Claus:  Lehrgang  der  Kurzschrift  Stolze-Schrey,  mit 
Uebg.,  2  g.  Fortbildungsübg.,  mit  Einluhrung  in  die 
Kürzungsweise  der  Redeschrift,  lg.  —  GrOneklee: 
Fechtkunst.  —  Rauschning:  Turnübungen,  g.  —  Voss: 
Reitkunst.  —  Stoige:  Tanzkunst. 


Verzeichnis 

der 

Iim  Sommer=Halbjahr  1914 
an  der 
Universität  Leipzig 
zu  haltenden 
Vorlesungen. 

Der  Anfang  des  Semesters  ist  auf  den  15.  April,  der  Schluss  auf  den  15.  August  festgesetzt, 

Immatrikulationsfrist:  15.  April  bis  mit  26.  Mai. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.  —  Das  g  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 

I.  Theologische  Fakultät.  T'T^°?,'-''v*"'™^'AVi''^r^-       ^'^^     77  "«^man":  i  v. 

^  d.  Verpflichtg.  z.  Abhaltg.  v.  Vöries,  u.  Uebgn.  entbunden. 

Ord.  Proff. :  Rendtorff  (Dekan  bis  31.  Oktober  1914):  —  iBrieger:  Geschichte  d.  Reformationszcitalters  4;  Kir- 
Prakt.  Theologie  I  (Prinzipienlehre,  Liturgik,  Homiletik)  chengeschichtl.Seminar2g;  Kirchengeschichtl.Proseminar 
5;  Erklärg.  d.  Matthäus-Evangeliums  5;  Seminai  f.  prakt.     1  g.  ^  Hauck:  Symbolik  5;  Kirchengeschichte  d.  Mittel- 
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alters  5;  Kirchengeschichtl.  üebgn.:  Lektüre  ii.  Erklärg. 
V.  Marsilius,  Defensor  pacis,  2.  Buch,  2  g.  —  Heinrici; 
Einleitg.  in  das  Neue  Testament  5;  Erklärg.  d.  Kolosser- 
briefs  1  g;  Neutestamentl.  Seminar:  Jakobusbrief  2  g; 
Biblico-theologicum  d.  Lausitzer  Predigergesellschaft  2  g. 

—  Kittel:  Erklärg.  d.  Psalmen  4;  Geschichte  u.  Altertums- 
kunde Kanaans  u.  Israels  von  der  Urzeit  bis  zum  Tode 
Salomons  (m.  Demonstr.  u.  Lichtbildern)  2;  Die  Zukunfts- 
erwartung Israels  (Eschatologie  u.  messianisclie  Weis- 
sagung) mit  einleitender  Uebersicht  über  (his  Wesen  des 
Prophetentunis  2;  Hebräische  Uebungen  (Proseminar)  f. 
jüngere  (auch  erste)  Semester  (mit  Lic.  tli.  D.  ph.  Krä- 
mer) l'/s  g;  Alttestamentl.  Seminar  (mit  Lic.  th.  D.  ph. 
Kram  er  u.  Lektor  J.  J.  Kahan)g.  --  Ihmels:  Theolo- 
gische Ethik  2;  Erklärg.  d.  I.  Korintherbriofes  4;  Seminar  I 
für  systemat.  Theologie:  1.  Abt.  2  g,  2.  Abt.  1  g;  Homi- 
letische Uebgn.  d.  Lausitzer  Predigergesellschaft  g.  — 
Althaus!  Theologische  Enzyklopädie  (z.  Einführg.  i.  d. 
Stud.  d.  Theologie)  3;  Auslegung  der  Bergpredigt  Jesu 
unter  besond.  Berücksichtigung  ihrer  Verwendung  in  der 
Gegenwart  2;  Dogmatik  II.  5;  Seminar  II  für  systemat. 
Theologie  2g;  Wissenschaftl.  Uebungen  des  Theologisohen 
Studentenvereins  l'/a  g-  —  Söderblom:  AUgem.  lleligions- 
geschichte  1.  3;  Avestaprobleme  1;  Religionsgeschichti. 
Seminarübungen  l'/,  g-  —  Frenzel:  Prakt.  Theologie  II 
(Katechetik  und  Poimenik)  5;  Pädagogik  auf  geschieht). 
Grundlage  5;  Seminar  für  prakt.  Theologie,  katechet.  Abt. 
2  g;  Seminar  f.  Pädagogik  (f.  Stud.  d.  Theologie)  z.  Ein- 
führg. in  die  Schulkunde  u.  Schulpraxis  2  g.  —  Ord.Hon.- 
Proff. :  Gregory:  Auslegg.  d.  Johannesevangtdiums  4; 
Skizzen  z.  hibllsclien  Geographie  lg;  Griechische  Paläo- 
graphie  (f.  Theologen  u.  Philologen)  -';  Neutestanientlieh- 
exeget.  Gesellschaft  l'/a  g-  —  Paul;  Die  Mission  in  ihrer 
Bedeutung  f.  d.  kulturelle  Entwicklung  d.  deutschen  Ko- 
lonien (f.  Hörer  aller  Fakultäten)  lg;  Missions  wissenschaftl. 
Seminar  lg.  —  Ausserord.  Proff.:  Guthe:  Erklärung  der 
Genesis  4;  Einleitg.  in  das  Alte  Testament  5;  Alttesta- 
mentl. Gesellschaft  l'/a  g;  Hebraicum  d.  Lausitzer  Pre- 
digergesellschaft g.  —  Schnedermann :  Dogmatik  I  5; 
Biblische  Theologie  Neuen  Testaments  4;  Exegetische 
Gesellschaft  Neuen  Testaments  l'/2  S-  —  Thfeme:  Das 
Leben  Jesu  4;  Luthers  Kleiner  Katechismus,  histor.  erklärt 
u.  systematisch  beurteilt  1;  Dogmat.  Repetitorium  lg.  — 
Priv.-Dozz.:  Jeremias:  Der  Buddhismus  m.  ßerücksichtigg. 
der  modernen  buddhistischen  Bestrebungen  2;  Palästina 
u.  die  Bibel  1.  —  Windisch:  Einleitg.  in  die  Apokryphen 
u.  Pseudepigraphen  d.  Alten  Testaments  (Literaturge- 
schichte des  Spätjudentums)  2;  Erklärg.  des  Gahiterbrie- 
fes  2;  Hellenist.  Abt.  d.  Neutestamentl.  Seminars  1  u.  1  g. 

—  Kahan,  Lector  [lublicus:  Alttestamentl.  Seminar,  Abt. 
f.  spätjüd.  Wissenschaft  g.  —  Die  Vorlesungen  werden 
vom  23.  April  an  beginnen. 

II.  Juristische  Fakultät. 

Ord.  Proff.:  Jaeger  (Dekan  bis  31.  Oktober  1914): 
Konkursrecht  u.  bes.  Verfahrensarten  d.  Zivilprozessord- 
nung 4;  Deutsches  bürgeil.  Recht:  Eamilienrecht  4;  Zivil- 
prozcsspraktikum  2.  —  Wach:  Deutsches  Zivilprozess- 
recht 6;  Strafrechtspraktikum  mit  mündlichen  u.  schnftl. 
Uebgn.  2.  —  Sohm:  Deutsche  Reclitsgeschichte  4;  Kir- 
chenrecht u.  Eherecht  G;  Deutsches  bürgerl.  Recht:  AIl- 
gem.  Teil  2.  —  Strohal:  Deutsches  bürgerl.  Reeiit:  a) 
Recht  der  Schuldverhäknisse  4;  b)  Sa'-henrecht  4;  c)  Mündl. 
u.  schriftl.  Uebgn.  f.  Vorger.  2;  Königl.  Sachs.  Privat- 
recht 1.  —  Mittels:  System  des  römischen  Privatrechts 
4;  Müodl.  u.  schriftl.  Uebgn.  im  deutschen  bürgerl.  Recht, 
f.  Anf.2.  —  Mayer(RectorMagnificu3  bis  31.  Oktoberl914): 
Deutsches  Reichs-  u.  Landesstaatsrecht  4;  Völkerrecht  2; 
Allgem.  Staatslehre  .3.  —  Ehrenberg:  Handels-,  Wechsel- 
u.  Schiffahrtsrecht  5;  Grundzüge  d.  deutschen  Privat- 
rechts 4;  Im  Institut  f.  Versicherungswissensehaft:  Ver- 
sicherungswissenschafcl.  Uebungen  (mit  Prof.  Stieda  u. 
Dres,  Jacobi  u.  Hoeckner)  2  g.—  Siber:  Römische 
Rechtsgeschichte  u.  römischer  Zivilprozoss  4;  Pandekten 
als  romanist.  Einführg.  in  das  bürgerl.  Recht  6;  Deutsclies 
bürgerl.  Recht:  Erbrecht  4.  —  Schmidt:  Deutsches  Straf- 
recht 6;  Einführg.  in  die  Rechtswissenschaft  (Allgemeine 
Rechtslehre)  4;  Erläuterung  d.  ausländ.  Verfassungen  d. 
modernen  Staatenwelt  2.  —  Ord.  Hon.-Prolf  :  Stein;  Deut- 


sches Strafprozessreclit  5;  Zwangsvollstreckungsrecht  2; 
Anfängei-Üebgn.  im  Zivilprozessrecht  1.  —  Ausserord. 
Proff.:  Stintzing:  Pandektenexegese  m.  schriftl.  Uebgn. 
2;  Ausgew.  Kapitel  aus  dem  Recht  der  Schuldverhältnisse 
des  deutschen  BGB.'s  1.  —  Beer:  Internationales  Privat- 
recht 2;  Kolonialrecht  2.  —  Priv.-Dozz.:  tlolldack;  1) 
Rechtsphilosophie  u.  vergleichende  Rechtswissenschaft  3; 
2)  Rechts-  u.  Wirt8chaftsi)olitik  (Methodenlehre  d.  Wert- 
verwirklichung) 4;  3)  Grundlehren  der  Philosophie  Kants 
als  Einleitg.  in  die  Rechtsphilosophie  usw.  sowie  in  die 
Rechts-  u.  Wirtschaftspolitik  2,  als  Ergänz,  zu  1)  u.  2)  g; 
Uebungen  z.  deutschen  Rechts-  u.  Verfassungsgeschichte 
l'/o  g;  Uebungen  z.  vergleich.  Rechtsgeschichte  IV2  g- 

—  von  Zahn:  Deutsches  Strafprozessrecht  4;  Strafrechts- 
repetitorium  2.  —  Schwarz:  Geschichte  d.  Rechtswissen- 
schaft (Privatrecht)  1;  Elinführg.  in  die  Papyruskunde  (f. 
Juristen  u.  Historiker)  1;  Pandektenexegese  m.  schriftl. 
Arbeiten  2;  Anfänger-Uebungen  z.  Einführg.  insjuristische 
Studium  (Anleitg.  z.  Entscheidg.  zivilrechtl.  Fälle)  2.  — 
Peters:  Entwicklung  des  Pandektenrechts  seit  der  Rezep- 
tion (ausgew.  Lehren)  2;  Uebgn.  im  bürgerl.  u.  Handels- 
recht (Kartelle,  Syndikate,  Trusts),  (mit  Dr.  Meister)  2. 

—  Rosenstock:  Die  Staatstheorien  d.  Gegenwart  2;  Lek- 
türe des  Sachsenspiegels  1.  —  Glitsch:  Arbeitsvertrags- 
recht 2  g;  Uebungen  z.  deutschen  Rechtsgeschichte  l'/a 
g.  —  Jacobi:  Deutsches  Verwaltungsrecht  mit  bes.  Be- 
rücksichti?:ung  d.  säehs.  u.  preuss.  Verwaltungsrechts  5; 
Rocht  d.  Arbeiter-  u.  Aagestelltonversicherung  2;  Uebgn. 
im  deutschen  Staatsrecht,  mit  Gelegenheit  zu  schriftl.  Ar- 
beiten 2,  f.  d.  Hörer  d.  Staatsrechtsvorlesg.  von  Prof. 
Mayer  g;  Arbeiterschutzrecht  lg;  Im  Institut  f.  Versi- 
cherungswissenschaft; Versicherungswissenschaftl.  üebgn. 
(mit  Proff.  Elirenberg  u.  Stieda  u.  Dr.  Hoeckner), 
2  g.  —  Meister:  Urheber-  u.  Verlagsrecht  1;  üebgn.  im 
bürgerl.  u.  Handelsrecht  (Kartelle,  Syndikate,  Trusts)  (mit 
Dr.  Petors)  2;  Uebgn.  z.  deutschen  Rechtsgeschichte 
IV2  g- 

III.  Medizinische  Fakultät. 

Ord.  Proff.:  Sattler  (Dekan  bis  31.  Oktober  1914): 
Klin.  Vorlesgn.  üb.  Augenheilkunde,  mit  Projekt,  palholog.- 
anatom.  Präparate  6.  —  Boehm:  Pharmakologie  m.  d. 
Arzneivorordnungslehre  4;  Prakt.  Uebgn.  i.  d.  mikroskop. 
Untersuchung  d.  Drogen  u.  Pflanzenpulver  (Pharmako- 
gnostisches  Praktikum  4;  Experimentelle  Arbeiten  im 
Pharmakolog.  Institut  f.  Fortgeschr.  tägl.  ganztäg.  g.  — 
Flechsig:  Psychiatr.  Klinik  3;  Forensische  Psychiatrie  m. 
Krankenvorstell.  2.  —  Hoffmann:  Medizinische  Poliklinik 
(Ambulanz)  5;  Distrikts- Poliklinik  G;  Spezielle  Therapie 
Teil  1  1;  Für  Nichtmediziner :  Soziale  Medizin  des  Ver- 
sicherungswesens 2.  —  Zweifel:  Geburtshilflich-gynäko- 
log.  Klinik  u.  Poliklinik  6.  —  Hering:  Arbeiten  für  Geübt, 
im  Physiolog.  Institut  25  g.  —  Marchand:  Allgem.  Pa- 
thologie u.  patholog.  Anatomie  G;  Patholog.  anatom.  De- 
inonstrationskurs  3;  Prakt.  Kurs  der  patholog.  Histologie 
4;  Arbeiten  im  Patholog.  Institut  f.  Geübt,  tägl.  ganztäg. 

—  RabI:  Entwicklungsgeschichte  mit  Demonstr.  3;  Topo- 
graph. Anatomie  3;  Arbeiten  f.  Geübt,  im  Anatom.  In- 
stitute 10  g.  —  von  Strfimpell :  Medizinische  Klinik  TVal 
ferner  in  s.  Auftrage  durch  Dr.  Ebstein:  Kursus  d. 
Perkussion  u.  Auskultation  f.  Anfänger  (in  Gruppen)  3; 
Kursus  d.  diagnostischen  und  therapeutischen  Technik 
am  Krankenbett,  mit  physikalisch-therapeutischen  Uebgn. 
3.  —  Payr:  Chirurgische  Klinik  T'/s",  Chirurg.  Operations- 
kurs an  der  Leiche  (mit  Dr.  E.  Heller)  8;  Experimen- 
telle Arbeiten  im  Laboratorium  der  Chirurgischen  Klinik 
f.  Vorgeschr.  g;  in  s.  Auftrage:  a)  durch  Dr.  Jurasz: 
1.  Frakturen  u.  Luxationen  2;  2.  Kursus  der  Chirurg. 
Verbandlehre  1;  b)  durch  Dr.  Sievers:  Kursus  d.  Rönt- 
gentechnik u.  Diagnostik,  chirurgischer  Teil  (interner  Teil 
durch  Dr.  Assmann  2.  —  Kruse:  Hygiene  II.  Teil, 
(setzt  den  I.  Teil  nicht  voraus)  2;  Bakteriolog.  Kurs  S'/^; 
Schutzimpfung  u.  Impftechnik  1,  Hygien.  Besichtigungen 
g;  Hygienische  u.  bakteriolog.  Arbeiten  f.  Geübt,  (mit 
Dres.  Seitz  u.  Seiter)  tägl.  ganztäg.  g;  in  s.  Auftrage 
durch  Dr.  Seiter:  Ueber  Gewerbehygiene  (f.  alle  Fakul- 
täten). Zeit  nach  Verabred.;  üeber  Schulhygiene  (für  alle 
Fakultäten).  —  Ord.  Hon.-Proff.:  Sudhoff :  Geschichte  der 
Medizin  II.  (Mittelalter  u.  Neuzeit)  1  g;  Einleitg.  i.  d.  Stud. 
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d.  Medizin  1;  Arbeiten  im  Seminar  f.  Geschichte  d.  Me- 
dizin 18  g.  —  Tillmanns;  Chiriir^r.  Poliklinik  mit  Ortho- 
päd. Uebgn.  3;  Chirurgie  d.  Kinilesalters.   Klinische  u. 
poliklinische  Ot)erationen  u.  Demonstrationen  im  Kinder- 
krankenhause  iVa  g.  —  Rille:  Klin.  Vorlesgn.  üb.  Haut- 
krankheiten u.  Syphilis,  nebst  Blennorhöe  u.  Komplika- 
tionen 3;  Prakt.   üebgn.  i.  d.  Diagnose  il.  Ilaut-  u.  Se- 
xualkrankheiten 2  (f.  (1.  Hörer  d.  klin.  Vorlesg.)  8;  Der- 
mato-Syphilidologie  f.  d.  Bedürfnisse  d.  Zahnarztes  !'/•,•  (f. 
d.  Hörer  d.  klin.  Vorlesg.)  g.  —  Etatmäss.  ausserord.  Pi'ofI". : 
Kölliker:  Poliklinik  der  Orthopäd.  Chirurgie  3;  Verbandkurs 
m.  allgem.Instrunienten-  u.Operationslehre  1;  Kriegschirur- 
gie u.  Feldsanitätsdienst  lg.  —  Spalteholz:  Einführg.  i.  d. 
Stud.  der  Medizin  (Studienplan)  g;  Systemat.  Anatomie  d. 
Menschen  (Knochen  u.  Gelenke)  3 ;  Histolog.  Uebgn.  (in.  Dr. 
Held),  Grui)pe  I:  6,  Grup{ieII:6;  Situsdeinonstrationen 
2;  Anatom.  Besprechungen  2.  —  Fischer:  Einführg.  i.  d. 
mathem.  Behandlung  d.  Naturwissenschaften  (Differential- 
u.  Integralrechnung)  m.  Uebgn.  f.  Stud.  d.  Medizin  u.  d. 
Naturwissenschaften,  insbes.  d.  Chemie  3;  Aligem.  Gelenk- 
lehre im  Anschl.  an  d.  Vorlesg.  üb.  System.  Anatomie  d. 
Menschen  (Knochen  u.  Gelenke)  von  Prof.  Spalteholz  1. 
—  Barth;  Untersuchungsmethoden u.  Praktikum  d. Ohren-, 
Nasen-  u.  Halskrankheiten  6;  Hören  u.  S[irechen  (f.  alle 
Fakultäten)  1.  —  Siegfried:  Physiolog.  Chemie  (im  Anschl. 
an  d.  Vorlesg.):  Physiologie  d.  Kreislaufs,  d.  Atmung,  Er- 
nährung u.  Absonderung,  v.  Prof.  Hering,  vertr.  d.  Prof. 
von  Brücke  2;  Physiolog.  Praktikum  (mit  Prof.  von 
Brücke  u.  Dr.  Dittler)  6;  Physiolog. -ehem.  Praktikum 
tägl.  ganz-  od.  halbtäg.;  Chem.  Praktikum  f.  Modiziner, 
halbtäg.  —  Kockel:  Gericht!.  Medizin,  mit  Demonstr.  2; 
Gerichtsärztl.  Praktikum,  für  Aerzte  u.  Studierende  nach 
Verabredg.;  Arbeiten  im  Institut  für  gerichll.  Medizin  18  g; 
Der  Tatsachenbeweis.   Einführg.  i.  d.  kriminalist.  Unter- 
suchungstechnik.  Mit  Demonstr.    (Für  Stud.  d.  Rechts- 
wissenschaften) 1.  —  Dependorf:  Poliklinik  f.  Zahnkrank- 
heiten: a)  f.  Fortgeschritt.  4'//,  b)  f.  Anf.  (d.  Hilfslehrer 
Zahnarzt  Schuster)  2V2;  c)  f.  Mediziner  (durch  Hilfs- 
lehrer Zahnarzt  Schuster),  1;  Operativer  Kursus  d. 
konserv,  Zahnheilkunde  (f.  Anf."  Kursus  am  Phantom  d. 
Hilfslehrer  Zahnarzt  Schuster),  15;  Arbeiten  f.  Geübt, 
im  histolog.  u.  Röntgenlaborat.  i.  n.  zu  best.  Zeit;  in  s.  Auf- 
trage d.  Hilfslehrer  Zahnarzt  Schuster:  a)  Pathologie  d. 
Zähne  n.Therapied.Zahnerkrankungon  2;  b)  Vorlosung,  üb. 
Zahnfüllungsmethoden  im  Anschlussan  denPhantomkursus 
i.  n.  zu  best.  Stdn.  —  Pfaff:  Kursus  d.zahnärztl.  Prothese 
u.  d.  Orthodontie  m.  Vorlesungen  u.  Demorstr.  f.  Anf.  tägl. 
ganztäg.;  Klin.  Kursus  d.  zahnärztl.  Technik  u.  d.  Ortho- 
dontie m.  Vorlesgn.  u.  Demonstr.  für  Fortgesdu-.  tägl. 
ganztäg;  Prüfg.  u.  Begutachtg.  zahnärztl.  Materialien  unt. 
bes.  Berücksichtigung  d.  in  d.  zahnärztl. Techn.  verwandten 
Metalle  (mit  Dr.  Schönbeck)  i.  n.  zu  best.  Stdn.;  in  s. 
Auftrage  durch  Zahnarzt  Nauenburg:  Ueber  Kiefer- 
bruchbehandlung und  Resektionsprothesen  1.  —  Heineke: 
Chirurgische  Poliklinik  5.  —  Thiemich:  Klinik  d.  Kinder- 
krankheiten 4;  Poliklinik  d.  Kinderkrankheiten  1  g.  — 
Ausseretatsmäss.  ausserord.  Pro  ff.:  Schroeter:  Augenspie- 
gelkursus (sechswöchig)  2;  Funktimisprüfung  d.  Augen 
lg.  —  Schoen:  Augenärztl.  Proj)ädeutik;  sämtl.  Unter- 
suchungsmethoden, einschl.  Augenspiegelkursus  4;  Die 
Refraktionsanomalien  u.  Funktionskrankheiten  d.  Auges 
(Star,  Glaukom  usw.)  2  g.  —  Schwarz:  Leistungsprüfung 
1.  Augen  (m.  Uebgn.  2;  Augenspiegelkursus  2.  —  Kaest- 
iier:  Ueber  Missbildungen  1.  ~  Kollmann:  Poliklinik  f. 
Bautkrankheiten,  Syphilis  u.  Krankheiten  d.  Harn  wege  2; 
Kurs  d.  Krankheiten  d.  Harnwege  1.  —  Köster:  Elektro 
liagnostik  u.  -Therapie  m.  prakt.  Uebgn.  1;  Ncuropa- 
:ho]og.  Demonstr.  u.  üebgn.  i.  d.Untersuchg.  Nervenkranker 
i  g;  Privatpoliklinik  f.  Nervenkrankheiten  9  g.  —  Birch° 
Hirschfeld:  Die  Funktionsstörungen  des  Auges  (mit  prakt. 
üebgn.)  2;  Vorträge  u.  Besprechgn.a.  d. Gebiete  d.Ophthal- 
nologie  (f.  Fortgeschr.)  lg.  —  Riecke:  Ueber  Zeugungs- 
'ähigkeit  1;  Diagnose  u.  Therapie  d.  prakt.  wichtigen 
äaut-  u.  Geschlechtskrankheiten  1.  —  Lange:  Schulhy- 
giene u.  Schulkrankheiten  1  g;  Erkrankungen  des  Respi- 
•ationsapparats  im  Kindesalter  l'/o.  —  Rolly:  Kursus  d. 
'erkussion  u.  Auskultation  f.  Geübtere  (in  Gruppen)  je 
J;  Klinische  Propädeutik,  m.  prakt.  Uebgn.  3.  —  Dollken: 
iriminalpsychologie  lg.—-  Läwen:    Beurlaubt.  — 
t^ers^:  Patholog.-anatom.  Sektiontkurs  3;  Uebgn.  in  der  ' 


mikroskoi).  Diagnostik  d.  Geschwülste  2;  Patholog.-ana- 
tom. Besprechungen  1.  —  von  BrOcke:  Physiologie  d.  Kreis- 
laufs, d.  Atmung,  Ernährung  u.  Absonderung  (i.  Vertret. 
von  Prof.  Hering)  ü;  Physiolog.  Praktikum  (mit  Prof. 
Si  eg f  ri e  d u.  Dr.  Di ttle  r)  6.  —  Held:  Allgera.  Histologie 
3;  Feinerer  Bau  des  Zentralnervensystems  u.  d.  Sinnes- 
organe 3Vj;  Systemat.  Anatomie  d.  Menschen  f.  Studie- 
rende (1.  Zahnlieilkunde  G;  Histolog.  Uebgn.  (mit  Prof. 
S p  al t e  h  ol  z)  Grupiie  I:  G,  Gruppe  II:  (j. —  Privat-Dozz. : 
Küster:  Augenärztl. Praktikum  (Poliklinik)  3.  —  Frhr.  von 
Lesser:  Chirurg.  Poliklinik  3;  Chirurg.  Verbandkursus  mit 
bes.  Berücksichtigung  d.  Knochenbrüche  u.  d.  Verrenkun- 
gen 2;  Chirurg.  Operationslehre  (II.  Teil)  1  g.  —  Wagner: 
Ausgew.  Kapitel  aus  der  Nicrenchirurgie  2.  —  Heymann: 
Uebungen  in  der  Untersuchung  von  Hals,  Nase  u.  Ohr 
(f.  Anf.)  2.  —  Schütz:  Psychiatrie  m.  Demonstr.  2.  — 
Friedheim:  Siiezielle  Theraiiie  d.  Syphilis,  zu  noch  zu 
best.  Zeit.  —  Seiffert:  Milchhygiene  u.  Milchversorgung, 
Ein  Ueborblick  über  Zeit-  und  Streitfragen  d.  Milchwirt- 
schaft v.  Standpunkte  d.  Konsumenten  (f.  Aerzte,  Tier- 
ärzte, Landwirte  u.  Verwaltungsbcamto)  lg.   —  von 
Criegern:  Wird  später  ankündigen.  —  Skutsch :  Kurs 
{reburlshilfi.  Oi)erationea  BVa;  Gynäkolog.  Diagnostik  l'/s! 
Gynäkolog.  Poliklinik  3  g.  —  Quensel:  Demonstrationen 
u.  Uebg(m.  in  der  Untersuchung  von  psychisch  u.  Ner- 
venkranken 1  g;  Die  gutachtl.  Tätigkeit  bei  Nervenkrank- 
heiten n.  d.  Reichsversicherungsordnung  mit  Demonstra- 
tionen 11  prakt.  Uebungen  1.  —  Klien:  Ueb.  neuere  Me- 
thoden i.  (I.  Diagnostik  d.  Nervenkrankheiten  1;  Ueb- 
ungen i.  d.  Diagnostik  d.  Nervenkrankheiten,  lg.  —  Hohl- 
feld: Prakt.  Uebungen  i  d.  Diagnose  u.  Therapie  d.  Kin- 
derkrankheiten 2.    —    Wolfrum:    Augenspiegelkurs  f. 
Anf.  II.  f.  Geübtere  2;   Operationskurs  i.  d.  Augenheilkun- 
de, an  zu  vereinbar.  Stdn.  g.  —  Seefelder:  Propädeutik 
i.  (1.  Augenheilkunde  (m.  Krankenvorstellung)  2;  Arbeiten 
im  histolog.  Laboratorium  d.  Augenklinik  f.  Geübt.  6  g.  — 
Lichtensteint  Geburtshilti.  Operationslehre  m.  Uebgn.  am 
Phantom  4;  Gynäkolog.  Propädeutik  u.  Akiurgie:  Ein- 
führung in  die  Gynäkologie  u.  gynäkolog.  Operations- 
lehre 3.  —  Niessl  von  Mayendorf:  Die  Leitungsbahnen 
im  Gehirn  u  Rückenmark  3;  Die  ajjhasischen  u.  agno- 
stischen  Störungen  lg.  —  Gregor:  Klinische  u.  experi- 
mentell-|)sycholog.  Untersuchung  von  Geisteskranken  2; 
Fort.scluiif(^  d  niMiercn  psychiatr.  Forschung  1  g.  —  Sick; 
Chirurg.  Bespri  cliunücn  mit  bes.  Berücksichtigung  d. 
Grenzgebiete  1      -  Dittler;  Physiolog.  Besprechungen 
2;  Physiolog.  Praktikum  (mit  Prof.  Siegfried  u.  Prof. 
von  Brücke)  G;   (irimdzQge   d.   Physiologie  d.  Men- 
schen  (für  Stud.  (1    Zahnheilkunde  u.  il.  iSfaturwissen- 
schaften)   4.     —     Gros:    Arzneiverordnungslehre  mit 
Uebungen    f.   Zahnärzte  1.    —    Vörner:  Im   Medizin. - 
polikhn.  Institut:   Urologie  2.  —  Siegibauer;  Embryo- 
logische  Uebungen  2;   Anatomie   des  Beckens  1.  — 
Huebschmann:  Prakt.  Kurs  d.  wichtigsten  Serumreaktio- 
non  (Wassermannsche  Reaktion  e-.c.)  nach  Verabred.  Ein- 
führ, i.  d.  Immunitätslehre  m.  Demonstr.  1;  Spez.  patho- 
log.  Anatomie  d.  Mundhöhle  u.  ihrer  Nachbarorgane,  mit 
Demonstrat.,  f.  Stud.  d.  Zahnheilkunde  P/(;  Prakt.  Kur- 
sus d.  patholog.  Gewebelehre,  f.  Stud.  d.  Zahnheilkunde 
IVa-  —  Heller:  Chirurg.  Propädeutik  m.  prakt.  Uebungen 
3;  Chirurg.  Operationskurs  an  der  Leiche  (m.  Prof.  Payr) 
8.  —  Knick:  Einführung  in  die  Oto-,  Rhino-Laryngologie 
(mitUntersuchungsübungen)  3;  Kleine  Chirurgie  d.  Ohres, 
d.  Nase  u.  d.  Halses  1;  Die  Komplikationen  bei  eitrigen 
Mittelohrentzündungen  1.  —  Schweitzer;  Geburtshilfliche 
Propädeutik:  Einführung  in  die  Physiologie  u  Pathologie 
von  Schwangerschaft,Geburt  U.Wochenbett,  m.Demonstr.3. 
—  Assmann ;  Kursus  d.  klin.-chem.  u.  mikroskop.  Unter- 
suchungsmethoden 2;  Kursus  d.  Röntgentechnik  u.  Dia- 
gnostik, interner  Teil  (chirurgischer  Teil  i.  Auftr.  von  Prof. 
Payr  durch  Dr.  Sievers)  2;  Einführung  in  die  innere 
Medizin  einschl.  d.  klin.  üntersuchungsraethoden  (f.  Stud. 
d.  Zahnheilkunde)  2.  —  Herzog:  Die  Erkrankungen  der 
blutbildenden  Organe  mit  prakt.  Uebungen  spez.  in  der 
mikroskop  Untersuchung  d.  Blutes  2;  Patholog.  anatom. 
Sektionskurs  (mit  Prof.  Verse)  3.  —  Seitz:  Hygiene  u. 
Bakteriologie,  m.  prakt.  Uebungen,  spez.  f.  Zahnärzte  2; 
Hygien.  u.  bakteriolog.  Arbeiten  für  Geübt,  (mit  Prof. 
Kruse  u.  Dr.  Seit  er)  tägl.  ganztäg.  Hygiene  (f.  Hörer 
aller  Fakultäten)  1  g. 
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IV.  Philosophische  Fakultät. 

Ord.  Proff.:  Zimmern  (Dekan  bis  31.  Oktober  1914): 
Babylonisch-Assyrisch,  III.  Kursus  2;  Syrisch  (Fortsetz.) 
1;  Grumlzüge  der  babylonischen  Religion  1;  Assyriolog. 
Gesellsch.:  Sciiwierigere  babylonisch-assyrische  u.  sume- 
rische Texte  l'/a  S-  —  Wundt:  Psychologie  4;  Institut 
für  experiment.  Psychologie:  1.  Lehrkurse  (gemeinsch. 
mit  Prof.  Wirth  u.  Dr.  ph.  Klemm);  2.  Leitung  selbst- 
ständ.  Arbeiten  (gemeinsch.  mit  Proff.  Wirth  u.  Ditt- 
rich  u.  Dr.  ph.  Klemm),  tägl.  nachm.  g.  (ausschl. 
Inst.-Beitr.).  —  Leskien:  Ausgew.  Abschnitte  aus  der 
Syntax  d.  slavischen  Sprachen  2;  Uebersicht  über  die 
Ethnographie  u.  die  älteste  Geschichte  der  slavischen 
Völker  2;  Erklärung  der  altrussischen  (Nestor'schen) 
Chronik  lg.  —  Lipsius:  Epigraphische  Uebungen  an 
attischen  Inschriften  2  g.—  Windisch:  Sanskrit-Gram- 
matik mit  vergleicliender  Lautlehre,  f.  Anf.  3;  Böhtlingk's 
Chrestomathie  1  g;  Egveda  1  g.;  Arthasüstra  des  Kau- 
tilya  1  g.;  Einführung  in  das  Altirische  1.  —  Bruns: 
Kollektivmasslehre  2;  Prakt.  Arbeiten  in  der  Sternwarte, 
in  zu  best.  Stunden  g.  —  Brugmann:  Griechische  Gram- 
matik: Einleitung,  Dialektologie,  Lautlehre,  Stammbil- 
dungslehre 4;  Elemente  d.  Sprachwissenschaft  (Einführ, 
i.  d.  wissenschaftl.  Sprachstudium),  bes.  f.  klass.  Philo- 
logen, Germanisten  u.  Romanisten  2;  Sprachwissenschaftl. 
Uebgn.  im  Indogerman.  Institut:  Erklärg.  griech.  oder 
altitalischer  Inschriften  2  g.  —  Pfeffer;  AUgem.  Botanik 
1;  Mikroskop.  Uebungen  f.  Anf.  2;  Botanisches  Labora- 
torium f.  Vorgeschr.,  tägl.  vorm.  —  Kirchner  (Prokan- 
zellar bis  31.  Oktober  1914):  Landwirtschaftl.  Betriebs- 
lehre 4;  Gewinnung  u.  Verwertung  d.  Milch  2;  Ueber 
Futtermittellehre  1;  Landwirtschaftl.  Laboratorium:  A. 
Grosses  Prakt.,  tägl.  (ausser  So.)  ganztägig;  B.  Kleines 
Prakt.,  täul.  (ausser  So.)  halbtägig;  Demonstrat.  auf  dem 
Versuchsfelde  des  Landwirtschaftl.  Instituts  in  Oberholz 
V2  S-  —  Birch-Hirschfeld:  Geschichte  der  französ.  Li- 
teratur von  1690  1830  5;  Französ.  Metrik  1;  Romani- 
sches Seminar  (mit  den  Assistenten  Lektoren  Favre  u. 
Marano)  g;  Lamprecht:  Deutsche  Kulturgescliichte  i.  d. 
Zeit  d.  Klassizismus  2;  Geschichte  d.  Expansion  d.  euro- 
päischen Mächte  über  die  Welt  II  2;  Einführung  in  das 
knlturgcsohichtl.  Verständnis  d.  Gegenwart  1;  Institut  f. 
Kultur-  u.  Universalgeschichte  g.  —  Sievers;  Einführg. 
in  das  Studium  d.  Nibelungenliedes  4;  Phonetik  2;  Ueb- 
ungen d.  Deutsch.  Seminars  (ältere  Abt.)  lg.;  Uebungen 
(1.  Deutsch.  Proseminars  (althochd.  Abt.):  a)  Vorkurs 
(unter  Leitung  von  Dr.  Pogatscher)  2  g.;  b)  Haupt- 
kurs 2  g.  —  Bücher:  AUgem.  Volkswirtschaftslehre 
(Theoret.  Nationalökonomie)  5;  Geschichte,  Organisation 
U.Technik  des  Zeitungswesens  2;  Uebgn.  i.  d.  Vereinigten 
staatswissenschaftl.  Seminaren,  Abt.  f.  Nationalökonomie: 
Kursus  f.  Vorgeschr.  2  g.  —  Schmarsow:  Die  sogen. 
Spätgotik  in  Deutsehland  u.  d.  Nachbarländern  2;  For- 
schungabt, d.  Kunsthistor.  Instituts:  Untersuchung  zur 
Kunstgeschichte  des  Mittelalters  2;  Kunsthistor.  Seminar: 
Miniatur-  u.  Tafelmalerei  d.  Uebergargszeit  v.  Mittel- 
alter in  die  Renaissance  (die  sogen.  Primitiven  in  Frank- 
reich, Niederland,  Spanien  usw.)  2;  In  s.  Auftrage  durch 
Dr.  phil.  W  acke  rn  agel:  Uebungen  z.  Gemäldekunde  in 
Leipzig.  Altenburg  usw.  g.  —  Volkelt:  Ethik  3;  Aesthetik 
d.  Komischen  u.  d  Humors  2;  Philosoph.  Seminar  2  g.— 
Seeliger:  Deutsche  Sozial-  u.  Verfassungsgeschichte  der 
neueren  u.  neuesten  Zeit  4;  Im  Hiator.  Institut  B  (Semi- 
nar f.  histor.  Hilfswissenschaften  u.  mittlere  Geschichte): 
a)  Hauptkurs  l'/j;  b)  Uebgn.  f.  Fortgeschr.  im  engeren 
Kreis  2  g.  —  Studniczka:  Uebersicht  d.  Geschichte  d. 
griechischen  Plastik  2;  Die  äusseren  Formen  d.  griechi- 
schen u.  römischen  Kultur  (sog.  Privataltertümer)  3;  Ar- 
chäolog.  Seminar:  Antike  Bauinschriften  2.  —  Stieda: 
Spezielle  Volkswirtschaftslehre  u.  Wirtschaftspolitik 
(Praktische  Nationalökonomie)  5;  Finanz  Wissenschaft  4; 
Im  Volkswirtschaft!.  Seminar:  Uebgn.  f.  Fortgeschr.  2  g.; 
ausserdem  i.  s.  Auftrage:  Uebgn.  f.  Anf:  a)  durch  Dr. 
Gerlach  2  u.  b)  durch  Assistent  Dr.  von  ßeckerat 
2  g.  Im  Institut  f.  Versicherungswissenschaft:  Versiche- 
rungswissenschaftl.  Uebgn.  (mit  Prof.  Ehrenberg,  Dr. 
Jacobi  u.  Dir.  Dr.  Ho  eckner)  2  g.  —  Chun:  Allgem. 
Zoologie  5;  nebst  Demonstrationen  1;  Prakt.  Uebgn.  i. 
Laborat.  24  od.  12  a)  Makroskop.  Kurs  f.  Anf.,  b)  Mi- 


kroskop. Kurs  f.  Fortgeschr.  —  Köster:  Geschichte  d. 
deutschen  Literatur  im  Zeitalter  d.  Romantik  4;  Ausgew. 
Kapitel  aus  der  literarhistor.  Methodenlehre  (f.  Anf.)  1; 
Uebgn.  d.  deutsch.  Seminars  (neuere  Abt.)  2  g.;  Uebgn. 
d.  Deutsch.  Proseminars  (neuere  Abt.)  lg.  —  Hölder: 
Allgem.  Theorie  d.  Funktionen  einer  komplexen  Ver- 
änderlichen 4;  Variationsrechnung  2;  Mathemat.  Seminar: 
Uebgn.  in  Funktionentheorie  (mit  Dr.  König)  1  g.  — 
Wiener:  Experimentalphysik  I.  (Mechanik,  Wärme, 
Akustik)  5;  Mathemat.  Ergänzungen  z.  Vorlesung  über 
Experimentalphysik  1;  Selbständige  physikal.  Arbeiten 
f.  Vorgeschr.  (mit  Prof.  Scholl  u.  Dr.  Püchtbauer), 
täglich,  halb-  oder  ganztägig;  Physikal.  Praktikum  (mit 
Dr.  Füchtbauer)  3,  6  od.  9;  Physikal.  Praktikum  f. 
Mediziner  u.  Pharmazeuten  (mit  Prof.  Scholl  u.  Dr. 
Püchtbauer)  3;  Physikal.  Kolloquium  mit  Prof.  Des 
Coudres  2  g.;  In  s.  Auftrage  durch  Universitätsmecha- 
niker Donner:  Handfertigkeitsunterricht  in  der  Instituts- 
weikstätte  3.  —  Fischer:  beurlaubt.  —  Des  Coudres: 
Einleitg.  in  die  theoretische  Physik  (Wellen,  Diffusion, 
Potential)  4;  Uebgn.  dazu  1  g.;  Selbständ.  physikal.  Ar- 
beiten f.  Vorgeschr.  (mit  Prof.  Fredenhagen),  tägl. 
ganztägig;  Physikal.  Kolloquium  (mit  Prof.  Wiener)  2  g. 
—  Hantzsch:  Anorg.  Experimental-Chemie  5;  Ergänzg. 
z.  anorgan.  Chemie  1  g.;  Analytisch-chemisches  Prakti- 
kum (mit  Dr.  Schaefer)  täglich,  ganz.  u.  halbtägig; 
Anorgan.-chem.  Praktikum  (mit  Dr.  Schaefer)  6;  für 
die  analytisch  arbeitenden  Praktikanten  g.;  Pharmaz.- 
chem.-toxikolog.  Praktikum  mit  Sterilisier-Kurs  (mit 
Dr.  Schaefer),  tägl.,  ganz-  u.  halbtäg.;  Chem.  Prakti- 
kum f.Stud.  d.  Medizin  u. d. Zahnheilkunde  (mitDr. Schae- 
fer) 12;  Organ. -ehem.  Vollpraktikum(mitDr.  Reddelien) 
tägl ,  ganztäg.  —  Chem.  Praktikum  f.  Fortgeschr.  (mit 
Proff.  Stobbe,  Rassow,  Dres.  Schaefer  u.  Redde- 
lien), tägl.,  ganztägig.  —  Brandenburg:  Allgem.  Ge- 
schichte i.  Zeitalter  d.  Reformation  und  Gegenreforma- 
tion (1517—1648)  4;  Politik  u.  allgem.  Staatslehre  2;  Im 
Histor.  Institut  C  (Seminar  f.  neuere  Geschichte):  Haupt- 
kurs l'/2-  —  Steindorff;  Koptische  Grammatik  2;  Lek- 
türe kopt.  Dialekttexte  1;  Aegyptisch,  II.  Kursus  2;  Alt- 
ägypt.  Plastik  1;  Aegyptolog.  Seminar:  Erklärg.  religi- 
öser Urkunden  lg.  —  Röhn:  Algebraische  Kurven  4; 
Uebgn.  hierzu  1  g.;  Darstell.  Geometrie  2;  Uebgn.  hier- 
zu (mit  Dr.  König)  1.  —  Partsch:  Klimatologie  3;  Welt- 
handelswege u.  Welthandelszentren  2;  Uebgn.  d.  Geo- 
graph. Seminars:  1)  Abt.  f.  Fortgeschr.  2  g.;  2)  Aht.  f. 
Anf.  (mit  Dr.  Scheu)  lg.  —  Bethe:  Griech.  Metrik  m. 
Interpret,  u.  Uebgn.  4;  Philolog.  Seminar*.  Apuleius  Me- 
tamorphosen 2  g.  —  Heinze:  Virgil  3;  Ausgew.  Kapitel 
d.  röm.  Staatsrechts  3;  Philolog.  Seminar :  Pseudo-Longin 
de  sublimitate  2  g.;  Philolog.  Proseminar :  Abt.  A  (f.  Anf., 
Properz  2  g.  —  Le  Blanc:  Physikal.  Chemie  II:  Elektro- 
chemie m.  Demonstrat.  unt.  Berücksichtig,  d.  Technik  3: 
Chem.  Praktik,  (analytische  u.  präparative  anorgan.  u. 
Organ.  Arbeiten),  tägl.,  ganz-  u  halbtägig  (mit  Dr.  Vol- 
mer). Physikal.-chem.  Praktik,  f.  Fortgeschr.,  tägl.,  ganz- 
tägig, f.  Anf.  auch  halbtäg.  (mit  Prof.  B öttger);  Photo- 
chem.-photograph.  Praktikum,  tägl.,  ganztäg.  (mit  Prof. 
Schaum);  Physikal.-chem.  Einführungskurs,  auch  f.  Me- 
diziner; auf  Wunsch  Darstellg.  elektro-chem.  Präparate 
(mit  Prof.  Seh  all)  4  u.  8;  Potochem.  Uebgn.  (Spektral- 
analyse, Photographie,  Photometrie,  Mikroskopie  [nach 
Auswahl])  (mit  Prof.  Schaum)  4;  Uebgn.  in  Elektroana- 
lyse  m.  bes.  Berücksichtig,  d.  Schnellmethoden  (mit  Prof. 
B öttger)  4;  Physikal.-chem.  Kolloquium  (mit  Proff. 
Schaum,  Schall,  Böttger  u.  Dr.  Volmer)  IV2  S-  — 
Schmid:  Wirtschaftsstatistik  3;  Armenverwaltung  u.  so- 
ziale Fürsorge  2;  Uebgn.  in  den  Vereinigt,  staatswissen- 
schaftl. Seminaren,  Abt.  f.  Statistik  u.  Verwaltungslehre 
2  g.  —  Herglotz:  Analyt.  Geometrie  d.  Ebene  4;  Alge- 
braische Analysis  (z.  Einführg.  in  die  Differential-  u.  In- 
tegralrechnung) 2;  Uebgn.  z.  analyt.  Geometrie  1  g. 
Mathemat.  Seminar:  Einführg.  in  mod.  funktionentheo- 
retische Literatur  (Konforme  Ab bildg.u.  Uniformisierung) 
(Vorträge  v.  Teilnehmern)  u.  Prof  Koebe,2  g.—  Rinne: 
Gesteinskunde.  Uebersicht  des  Gesamtgebietes.  Mit  Ueb- 
ungen. Vorträge  4;  Uebungen  2;  Mineralog.  Praktikum 
f.  Anf.  2;  Mineralog.-petrograph.  Praktikum  f.  Vorgeschr. 
(Eingehendes  Studium  mineralog.  u.  petrograph.  Metho- 
den; anschl.  Anleitg.  z.  mineralog.  od.  petrograph.  Unter- 
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8uchg.X  tägl.  zu  belieb.  Std. ;  Bodenschätze  Deutschlands. 
Für  Studier,  aller  Fakultäten  lg.  —  Förster:  Histor.- 
vergleich.  Grammatik  d.  Englischen,  I.  Teil:  AUgem. 
Einleitg.  u.  Geschichte  d.  Konsonantismus  4;  Chaucers 
Leben  u.  Werke,  nebst  Erklärg  d.  Prologs  der  „Canter- 
bury  Tales"  z.  Einführg.  in  das  Mittelenglische  4;  Engl. 
Seminar  (mit  Prof.  Weyhe  u.  A.ssist.  Lektor  Water- 
house)  g.  Weitere  Konversations-  u.  Debattierkurse 
werden  n.  Bedarf  eingerichtet.  —  Paal:  Organische  Ex- 
pcrimental-Chemie  5;  Chem.  Praktikum,  analyt'sch,  an- 
organisch u.  organisch,  tägl.,  ganz-  u.  halbtäg.  (mit  Dres. 
Deussen,  Scheiber,  Sieverts  u.  Waentig);  Ar- 
beiten auf  dem  Gebiete  der  Nahrungsmittel-Chemie  tägl. 
ganz-  u.  halbtäg.  (mit  Dres.  D euss en  u.  Wa en  tig),  tägl. 
ganztägig;  Pharmaz.-chem.-toxikolog.  Praktikum,  tägl., 
ganz-  u.  halbtäg.  (mit  Dres.  Deussen  u.  Scheiber); 
Chem.  Praktikum  f.  Studier,  d.  Medizin  u.  d.  Zahnheil- 
kunde (mit  Dres.  Sieverts  u.  Waentig)  6;  Chem.  Prak- 
tikum f.  Vorger.  tägl.,  ganztäg.  (mit  Prof.  G.  Heller, 
Dres.  Deussen,  Scheiber,  Sieverts  u.  Waentig); 
Chem.-techn.  Praktikum,  tägl ,  ganz-  u.  halbtäg.  (mit 
Prof.  G.  Heller);  üebgn.  im  Sterilisieren  f.  Studier,  d. 
Pharmazie  d.  Laboratoriums  (mit  Dr  Deussen)  an  zu 
vereinbar.  Tag.  g.  —  Spranger:  Pädagog.  Theorien  u. 
Erziehungswesen  v.  Rousseau  bis  z.  Gegenwart  (Päda- 
gogik IL  Teil)  3;  ^Der  Zusammenhang  von  Philosophie 
und  Politik  in  der  Neuzeit  1;  üebgn.  d.  philosoph. -pä- 
dagog. Seminars:  a)  Die  Entwicklungsstufe  des  Kindes, 
vorzugsweise  das  Pubertätsalter  IV2  g-  b)  Philosoph, 
üebgn.  (in  engem  Kreise)  üb.  d.  Grundlagen  d.  Geistes- 
wissenschaften, 14täg.  g.  —  B]erknes:  Dynamik  idealer 
Flüssigkeiten  m.  Anwendg.  auf  Luft-  u.  Meeresbewegun- 
gen 2;  Geophysikal.  Praktikum  (mit  Dr.  Weng  er)  6; 
Arbeiten  im  (Jeophysikal.  Institut  f.  Vorgeschr.  (mit 
Dr.  Weng  er)  tägl.,  ganztäg.;  üebgn.  in  meteorolog. 
Instrumentenkunde,  in  s.  Auftrage  durch  Dr.  Wenger; 
Geophysikal.  Koloquium  Ii  g.  —  Kromayer:  Geschichte 
der  röm.  Republik  4;  Im  Histor.  Institut  A  (Seminar  f. 
alte  Geschichte):  üebgn.  z.  Geschichte  der  römischen 
Repubhk  2  g.  —  Kossmat:  Histor.  Geologie  (Allgemeine 
Formationskunde  m.  Berücksichtigung  der  Palaeo-Geo- 
graphie)  4;  Geolog.-palaeontolog.  Praktikum  (üebgn.  im 
Bestimmen  von  Leitfossilien,  Analyse  geologischer  Kar- 
ten u.  Profile)  2;  Arbeiten  im  Geolog-.-paläontolog.  In- 
stitut, tägl.,  ganztäg.;  Geolog.  Exkursionen  mit  einicit. 
Vorträgen  g;  Die  Grundzüge  des  geolog.  Baues  von 
Europa  lg.  —  Keil:  Pindar  u.  Bakchylides  4;  Philolog. 
Proseminar:  Abt.  B.  (f.  Fortgeschr.) :  Xenophons  Memora- 
bilien  2  g. -- Ord.  Hon.-Proff  :  von  Oettingen:  Das  duale 
Harmoniesystem  u.  die  Theorie  der  reinen  Stimmung 
2  g.  —  Stumme:  Türkisch  2;  Klass.  Arabisch  2;  Neu- 
arab.  üebgn.,  hauptsächl.  auf  dem  Gebiete  d.  Graphik, 
m.  Studienbesuchen  der  „Bugra"  2  g;  Nordafrikanische 
Uebungen  lg.  —  Riemann:  Rhythmik  u.  Metrik  der 
Gesangskomposition  (Wortakzent,  Versform  u.  Strophen- 
bau in  Dichtung  u.  Mus'k)  2;  Musikwissenschaftl.  Semi- 
nar (Collegium  musicum):  Abt.  A:  Paläograph.  üebgn. 
(Einführg.  in  das  ältere  Notenschriftwesen  u  d.  Geschichte 
d.  Musiktheorie).  Referate  u.  Vorträge  d. Mitglieder  IV-ig; 
Abt.  B:  Analyse  v.  Tonwerken  des  17.— 19.  Jahrhunderts. 
Referate  u.  Vorträge  d.  Mitglieder  l'/s  g;  In  s.  Auftrage 
unter  Leitg.  von  Dr.  Schering:  Histor.  Kammerniusik- 
übgn.  2  g.  —  Jungmann:  Einführg.  in  die  Geschichte 
der  Pädagogik  2;  Praktisch-pädagog.  Seminar  unt.  Mit- 
wirkung von  Prof.  Lehmann  (f.  Mathematik  u.  Natur- 
wissenschaften) u.  Prof.  Hartmann  (f.  Französisch  u. 
Englisch)  4  g.—  Etatsmäss.  ausserord.  Proff. :  Gardt= 
hausen:  Griech.  Palaeographie  3  g;  Einführg.  in  die 
Bibliothekskunde  2  g.  —  von  Bahder:  Deutsche  Gram- 
matik (Laut-  u.  Flexionslehre  des  Gotischen,  Alt-,  Mittel- 
u.  Neuhochdeutscheu)  6;  Mittelhochd.  üebgn.  1  g.  — 
Howard;  Erfolge  der  angewandten  exakten  Rechnung 
in  der  Landwirtschaft  2;  Praktikum  f.  landwirtschaftl. 
Buchführung,  a)  I.  Teil,  b)  II.  Teil,  g.  —  Lindner:  Gram- 
matik der  avestiachen  Sprache  2;  Lektüre  ausgew.  Stücke 
des  Avesta  g;  Altarmen.  Lektüre  g.  —  Mogk:  Einführg. 
ins  Dänische  mit  Lektüre  von  Andersens  „Billedbog 
uden  Billeder"  2;  Deutsches  Proseminar  (nord.  Abt.): 
Lektüre  der  Egilssaga  IV2  g-  —  Strecker:  Kultur  der 
Wiesen  u.  Weiden,  mit  üebgn.  im  Erkennen  u.  Bestim- 


men der  Gräser  2;  Bonitierung  u.  Kartierurg  des  Bo- 
dens 1;  Landwirtschaftl.  Maschinenkunde  mit  Demonstr. 
an  Original-Maschinen  u.  Lichtbildervorführungen  2; 
Prakt.  (Geometrie,  mit  üebgn.  im  Feldmessen  u.  Nivel- 
lieren 2;  Kulturtechn.  Praktikum;  Technisch?  Exkursi- 
onen g.  —  Holz:  Geschichte  d.  deutschen  Literatur  von 
1050-1310  3;  Althochd.  Grammatik  (f.  Anf.)  2;  Gotische 
üebungen  1;  Deutsches  Proseminar  (mittelhochd.  Abt.): 
Lekt.  von  Hartmanns  „Armem  Heinrich"  1  g;  üebgn.  im 
deutschen  Stil  (für  Fortgeschr.,  bes.  lür  Ausländer)  2. — 
Weigand:  Einleitg.  i.  d.  Studium  d.  romanischen  Spra- 
chen 2;  Prakt.  Grammatik  d.  Rumänischen  2  g;  Interpre- 
tation von  Konstantinofs  „Bay  Ganju"  2  g;  Institut  f. 
rumän.  Sprache:  Altruniän.  üebgn.  IV2  S',  Institut  f.  bulgar. 
Sprache:  Ortsnamenforschung  IV2  g.  —  Conrady:  An- 
fangsgründe d.  chines.  Grammatik  2;  Chines.  Lektüre  2; 
Chines.  Paläographie  II  (m.  üebgn.)  1;  Im  Ostasiat.  Se- 
minar: Ausgew.  Kapitel  d.  Ritualbüeher  IV2  g;  Institut 
f.  Kultur-  u.  üniversalgesehichte  IV2  S-  —  Bartli:  Die 
Philosophie  Kants  2;  Die  pädagog.  Probleme  d.  Gegen- 
wart 1;  Philosoph.  Seminar  IV2  g-  —  Eber:  Das  Reichs- 
tierseuchen- u.  Reichsfleischbeschaugesetz  in  ihrer  Be- 
deutung f.  d.  Landwirtschaft  nebst  einer  Besprechung  der 
wichtigsten  Tierseuchen  u.  tierischen  Schmarotzer  5;  De- 
monstrat.  f.  Landwirte  (unt.  bes.  Berücksichtigg.  der  bei 
ünglücksfällen  u.  plötzl.  Erkrankungen  erforderl.  ersten 
Hilfeleistung)  2.  —  Stobbe:  Spezielle  organ.  Chemie:  Die 
aromat.  Verbindungen  2;  Chem.  Praktikum  f.  Fortgeschr. 
(mit  ProfF.  Hantzsch,  Rassow,  Dres.  Schaefer  u. 
Reddelien)  tägl.  ganztäg.  —  Wagner:  üebersicht  üb. 
die  anorgan.  Verbindungen  1;  Didaktische  Besprechungen 
z.  Praktikum  f.  Lehrer  (Kennzeichnung  d.  Stoffe)  1  g; 
Technik  d.  Experimentalchemie  u.  Demonstration  von 
Schulversuchen  1,  f.  Teiln.  am  chem.  Praktikum  f.  Lehrer 
g;  Chem.  Praktikum  f.  Lehrer  (Schul versuche,  Analyse 
u.  Präparate)  tägl.  ganz-  u.  halbtäg.  od.  8.  —  Weule: 
Entwicklungs-  u.  ürgeschichte  d.  Menschheit  2;  Ethnolog. 
Kolloquium :  Behandlung  ausgew.Fragen  ausürgeschichte 
u.  Völkerkunde  1  g;  Leitung  wissenschaftl.  Arbeiten  im 
Museum  f.  Völkerkunde  g.  —  Falke:  Spezielle  Pflanzen- 
haulehre  (Getreide,  Hülsenfrüchte  u.  Futterpflanzen)  4; 
Spez.  Tierzuchtlehre  (Pferde-  u.  Schafzucht),  3;  Pflanzen- 
züchtung u.  Saatgutbehandlung  2 ;  Betriebswissenschaftl. 
üebungen  (Wirtschaftseinrichtung  u.  Taxation)  2;  üebgn. 
im  Seminar  für  angew.  Tierzuchtlehre  2;  üebungen  f. 
Pflanzenzüchter:  a)  für  Anf.  4;  b)  für  Vorgeschr.  tägl. 
ganz-  u.  halbtäg.;  Prakt.  üebgn.  f.  Tierzüchter  g;  Land- 
wirtschaftl. Exkursionen  g.  —  Rassow:  Prakt.  Kurs  der 
Gasanalyse  1;  Chem.  Technologie;  Brenn-  u.  Leuchtstoffe, 
sowie  ausgew.  anorgan.  Betriebe;  mit  Exkursionen  2; 
Chem.  Praktikum  f.  Fortgeschr.  (mit  Proff.  Hantzsch 
u.  Stobbe  u.  Dres.  Schaefer  u. Reddelien)  tägl.  ganz- 
täg.; Chemisch  technolog.  Praktikum  tägl.  ganz-  od.  halb- 
täg.; Der  Zellstoff  u.  s.  Anwendung  (Papier,  Kunstseide, 
Zelluloid,  rauchloses  Pulver),  f.  Hörer  aller  Fakultäten 
lg.  —  Martini:  Lektüre  u.  Interpretation  von  Senecas 
Tragoedien  2;  Im  Philolog.  Proseminar,  Abt.  C:  Griechi- 
sche Stilübungen  2  g.—  Kötzschke:  Deutsche  Wirtschafts- 
geschichte bis  zum  19.  Jahrhundert  2;  Seminar  f.  Landes- 
geschichte u.  Siedelungskunde  IV2;  Institut  f.  Kultur-  u. 
Universalgeschichte  IV2  g-  —  Woltereck:  Spez.  Zoolo- 
gie; Vögel  u.  Säugetiere  (mit  Berücksichtig,  d.  einheim. 
Fauna)  2;  Biologie  d.  Meeres  u.  Süsswassers  (mit  limno- 
log.  Exkursionen)  1;  Biolog.  Besprechungen  fmit  Dres. 
Hempelmann  u.  Steche)  g.  —  Wirth:  Einleitung  in 
die  Philosophie  u.  Logik  4;  Institut  f.  experiment.  Psy- 
chologie (mit  Prof.  Wundt):  II.  Selbständ.  psycholog. 
Arbeiten,  1.  Abt.:  Psychophysik  2  (ausschliessl.  Instituts- 
beitrag). —  Miehe:  Systemat.  Botanik  mit  Berücksichti- 
gung (I.  offizin.  Pflanzen  2;  Die  Vegetation  d.  Tropen  m. 
Berücksichtigung  der  wichtigsten  Kulturpflanzen  (m.  Licht- 
bildern) 1  g;  üebgn.  im  Pflanzenbestimmen  IVo;  Bakte- 
riolog.  Praktikum  3;  Botan.  Exkursionen  g.  —  Schaum: 
Einführg.  in  die  Photochemie  1;  Optische  Demonstrati- 
onen 1 ;  Photochem.-photogr.  Praktikum,  tägl.  ganztäg. 
(mit  Prof.  Le  Blanc);  Photochem.  üebungen  (Spektral- 
analyse, Photographie.  Photometrie,  Mikroskopie)  nach 
Auswahl  (mit  Prof.  Le  Blanc)  4;  Physikal.-chem.  Kollo- 
quium (mit  Proff.  Le  Blanc,  Schall,  Böttger  u.  Dr. 
Volmer)  l'/j  g.  —  Scholl:  Techn.  Kraftquellen  (Wasser- 
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kräfteu.Wassorkraft)naschinen,Dampfinaschiiieii  u. Dampf- 
turbinen, Gas-  u.  Benzinmotoren,  Dieselmascliinon  usw.), 
für  Hörer  aller  B'akultäten  2;  Selbstiind.  physikal.  Arbeiten 
f.  V^orgeschr.  (mit  Prof.  Wi ener  u.  Dr.  Füchtbauer),  tägl. 
halb-  oder  ganztäg.;  Physikal.  Praktikum  f.  Mediziner  u. 
Piiar mazeuten  (mit  Prof. W  i  e  n  e  r  u.  Dr.  F ü  c  h  t  b  a  u  e  r) 3.  — 
Koebe:  Zahlentheorie  2;  Differentialgleichungen  (mit 
Uebungen)  4;  Mathem.  Seminar:  Einführ,  in  mod.  funk- 
tionentheoret.  Literatur  (Konforme  Abbildung  u.  Uni- 
formierung), (Vorträge  v.  Teilnehmern),  mit  Prof.  Her- 
glotz 2  g.  —  Nacken!  Kristallographisch-optische  Un- 
tersuchung V.  Produkten  d.  ehem.  Laboratoriums  1  g; 
Uebgn.  im  Deuten  v.  physikalisch- chemisch -mineralog. 
Diagrammen  (Phasenlehre,  thermische  Analyse)  1.  — 
Weyhe:  Geschichte  des  englischen  Dramas  bis  Shaeke- 
speare  ausschl.  3;  Engl.  Proseminar:  Altengl.  (angelsäch- 
sische) Uebungen  2  g.  —  Dittrich:  Kurzgefasste  Ge- 
schichte der  Philosophie  vom  Altertum  bis  zur  Gegen- 
wart 2;  Kolloquium  über  0.  Dittrich,  „Die  Probleme  der 
Sprachpsychologie"  2;  Institut  für  experiment.  Psycho- 
logie: Selbständ.  Arbeiten  üljer  experiment.  Phonetik  u. 
Sprachpsychologie  g  (ausschl.  Institutsbeitrag).  —  GoU: 
Koloniale  Tierzucht  2;  Der  Landwirtschaftsbetrieb  in 
Nordamerika  1;  Einrichtg.  u.  Bewirtschaftung  von  Far- 
men u.  Pflanzungen,  1;  Kolonial-landwirtschaftl.  Kollo- 
quium lg.  —  Krabbo:  Latein,  u.  deutsche  Paläographie 
4;  Der  brandenburgisch-preuss.  Staat,  s.  Entstehung  u. 
sein  territorialer  Aufbau  1  g;  Histor.  Institut  B  (Seminar 
f.  histor.  Hilfswissenschaften  u.  raittl.  Geschichte) :  Hilfs- 
wissenschaftl.  Kurs  IV2  g.  —  Ausseretatsmäss.  ausserord. 
Proff.:  Settegast:  Einführung  in  das  Studium  Moliere's, 
nebst  Erklärung  des  „Tartufe"  u.  des  „Don  Juan"  2.  — 
Scholvin:  Russische  Grammatik:  Zweiter  Teil  2;  Rus- 
sische Lektüre  1.  —  Zarncke:  Beurlaubt.  —  Felix:  Pa- 
läontologie der  wirbellosen  Tiere  2.  —  Sitnroth:  Die 
niederen  Tiere  der  Heimat,  mit  Exkursionen  2.  —  Wit- 
kowski!  Geschichte  d.  deutschen  Literatur  v.  Zeitalter 
Klopstoeks  u.  Lessings  bis  zum  Tode  Schillers  (1740  bis 
1805)  4;  Deutsche  Dramatiker  d.  19.  Jahrh.  2;  Anleitg. 
z.  literarischer  u.  Theaterkritik  (f.  einen  engereu  Kreis 
V.  Teilnehmern)  1;  Uebgn.  des  Deutschen  Proseminars 
(neuere  Abt.):  Schillers  dramatische  Fragmente  lg.  — 
Salomon:  Engl.  Geschichte:  Die  Grundlagen  d.  brit. 
Weltmacht.  Staat  u.  Volk,  Wirtschaft  u.  Verfassung  v. 
<1.  Anfängen  bis  zum  Ausgang  des  17.  Jahrhunderts  2; 
Im  Histor.  Institut  C  (Seminar  f.  neuere  Geschichte): 
Hauptkurs  IV2  —  Prüfer:  Zur  Vorbereitung  auf  die 
Bühnenfestspiele  in  Bayreuth  im  Sommer  1914,  II:  „Der 
fliegende  Holländer"  u.  das  Bühnenweihfestspiel  „Parsi- 
fal"  von  Richard  Wagner  2  g;  Richard  Wagners  Leben, 
f.  Stud.  aller  Fakultäten  2  g;  Musikwissenschaft!.  Uebgn. 
2  g.—  Schwarz:  Arabische  Historiker:  BelädsorTs  Ge- 
schichte der  muslimischen  Eroberungen  2;  Arabische  Ge- 
dichte: Ma'n  ibn  Aus  2  g;  Syrische  Grammatik  u.  bib- 
lische Texte  2;  Hebräisch:  Erklärung  d.  Bücher  Samu- 
elis  2.  —  Eulenburg:  Geschichte  d.  Nationalökonomie, 
einschl.  Sozialismus  (zugl.  als  Einführung  u.  Ergänzung 
d.  Allg.  Volkswirtschaftslehre)  2;  Handels-  u.  Verkehrs- 
poHtik  2;  Vereinigte  staatswissenschaftl.  Seminare  4  g. 
Welssbach:  Babylonisch- Assyrisch,  I.  Kursus  2;  Semitist. 
Institut:  Uebgn.  a.  d.  Gebiete  der  oriental.  Altertums- 
kunde 2  g.  —  Reinisch:  Systemat.  Petrographie,  mit 
Uebgn.  im  Bestimmen  2.  —  Friedrich:  Asien,  Natur, 
Wirtschafts-  u.  Anthropogeographie  2;  Uebgn.  f.  d.  Stu- 
dierenden d.  Handelshochschule:  1)  f.  Anf.:  Das  Wich- 
tigste aus  der  physischen  Geographie  als  Grundlage  der 
Wirtschaft  1,  2)  f.  Fortgeschr.:  Wiederholungskursus  d. 
Länderkunde  (Afrika)  lg.  —  Marx:  Physik  d.  Röntgen- 
strahlen 1.  —  Scholz:  Das  Zeitalter  d.  Staufer  2;  Im 
Histor.  Seminar  B  u.  C  (Seminare  f.  histor.  Hilfswissen- 
schaften, mittlere  u.  neuere  Geschichte):  Hauptkurs  IV2  g- 
—  Nathansohn:  Wird  später  ankündigen.  —  Dören: 
Deutsche  Wirtschaftsgeschichte  von  Anfang  des  19.  Jahr- 
hunderts bis  zur  Gegenwart  2;  Institut  f.  Kultur- u.  Uni- 
versalgeschichte IV2  g.  —  Biermann:  Bank-,  Börsen- u. 
Versicherungspolitik  2;  Einführg.  in  die  Geschichte  d. 
politischen  Parteien  Deutschlands,  II.  Teil:  Der  Libera- 
lismus (f.  Hörer  afler  Fakultäten)  1;  Volkswirtschaftl. 
Seminar  IV2  g;  Institut  f.  Kultur-  u.  Unirersalgeschichte 
IV2  S.  —  Schall:  Elektrolytische  Reaktionen  bei  Aus- 


schluss des  Wassers  1;  Physikal.-chem.  Einführungskurs, 
auch  f.  Mediziner;  auf  Wunsch  Darstollg.  eloktrochem. 
Präparate  (mit  Prof.  LeBlanc)  4  od.  8;  Physikal.-chem. 
Kolloquium  (mit  Proff.  Le  Blanc,  Schaum,  Böttger 
u.  Dr.  Volmer)  IV2  g.  —  Böttger:  Elektroanalyse  lg; 
im  Anschl.  daran:  Uebgn.  in  Elektroanalyse  m.  bes.  Be- 
rücksichtigung der  Schnellmethoden  (mit  Prof.  LeBlanc) 
4;  Physikal.-chem.  Praktikum,  f.  Fortgeschr.  tägl.  ganz- 
tägig, f.  Anf.  auch  halbtäg.  (m.  Le  Blanc);  Physikal.- 
chem.  Kolloquium  (mit  Proff.  Le  Blanc,  Schaum,  Sch  all 
u.  Dr.  Volmer)  IV2  g-  —  Schneider:  Logik  (Philoso- 
phie vom  Zweck  aus,  I.  Teil)  1.  —  Heller:  Allgem.  11. 
techn.  Chemie,  anorgan.  Teil  2;  Chem.  Praktikum  f. 
Vorger.  tägl.  ganztägig  (mit  Prof.  Paal  u.  Dres.  Deus- 
sen,  Scheiber,  Sieverts  u.  Waentig)  tägl.  ganztäg. ; 
Chem. -techn.  Praktikum,  tägl.  ganz-  u.  halbtäg.  (mit  Prof. 
Paal).  —  Löhnls:  Landwirtschaft!.  Produktionslehre  (f. 
Studier,  alter  Fakultäten,  spez.  f.  Juristen)  1  g;  Land- 
wirtscliaftlicli-bakteriolog.  Laboratorium :  A.  Grosses  Prak- 
tikum tägl.  (ausser  So.)  ganztäg.,  B.  Kleines  Praktikum 
tägl.  (ausser  So.)  halbtäg.  —  Drucker:  Beurlaubt.  — 
Herre:  Bismarck  2;  Geschichte  d.  oriental.  Frage.  1; 
Histor.  Institut  B  u.  C  (Semin.  f.  histor.  Hillswissenschaf- 
ten, mittl.  und  neuere  Geschichte):  Vorkurs  IV2  g-  — 
Fredenhagen !  Einführg.  in  die  Elektrotechnik  mit  Ex- 
kursionen 2;  Selbständ.  physikal.  Arbeiten  f.  Vorgeschr. 
(mit  Prof.  Des  Cond  res)  tägl.  ganztäg.  —  Haas:  Die 
Prinzipe  d.  Mechanik  (dargest.  auf  Grund  d.  geschichtl. 
Entwicklung)  2;  Selbständ.  geschichtlich-physikal.  Arbei- 
ten f.  Vorgeschr.  g.  —  Priv.-Dozz. :  Mentz:  Hat  nicht 
angekündigt.  —  Brahn:  Experimentelle  Pädagogik  1; 
Hauptergebnisse  d.  Naturwissenschaft  1;  Institut  f.  ex- 
periment. Psychologie,  Abt.  f.  experiment.  Pädagogik: 
1)  a)  Kurs,  f.  Fortgeschr.  l'/o,  b)  Einführungskurs  (mit 
dem  Assist.)  2;  2)  Wissenschaftl.  Arbeiten  tägl.  ganztäg. 
—  Schulz:  Kulturgeschichte  des  Weibes  im  griech.-röm. 
Altertum  lg.  —  Deussen:  Uebgn.  i.  d.  chem.  u.  mikro- 
skop.  Analyse  d.  Harns,  f.  Fortgeschr.  3;  Chem.  Prakti- 
kum, analyt.,  anorgan.  u.  organ.  tägl.  ganz-  u.  halbtäg. 
(mit  Prof.  Paal,  Dres.  Scheiber,  Sieverts  u.  Waen- 
tig); Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der  Nahrungsmittel-Che- 
mie tägl.  ganz-  u.  halbtäg.  (mit  Prof.  Paal  u.  Dr.  Waen- 
tig); Pharmaz.-chem.  toxikolog.  Praktikum  tägl.  ganz- u. 
halbtäg.  (mit  Prof.  Paal  u.  Dr.  Scheiber);  Chem.  Prak- 
tikum f.  Vorger.  tägl.  ganztäg.  (mit  Proff.  Paal  u.  G.  Hel- 
ler, Dres.  Scheiber,  Sieverts  u.  Waentig);  Uebgn. 
im  Sterilisieren  f.  Studier,  d.  Pharmazie  d.  Laborat.  f. 
angew.  Chemie  u.  Pharmazie  (mit  Prof.  Paal),  g.  — 
Strieder:  Geschiciitl.  Probleme  des  neuzeithchen  Kapi- 
talismus 1;  Im  Histor.  Institut  B  u.  C  (Seminare  f.  histor. 
Hilfswissenschaften,  mittl.  u.  neuere  Geschichte):  Vorkurs 
IV2  g.  —  Schering:  Grundlagen  d.  musikal.  Stillehre  2; 
Die  Opern  Mozarts  1;  Musikwissenschaft!.  Uebgn.  (Auf- 
führungspraxis  älterer  Musik)  2  g;  I.  Auftr.  v.  Prof.  Rie- 
mann: Histor.  Kammermusikübungen  2  g.  —  Scheiber: 
Synthese  u.  Konstitutionsbestinimung  organ.  Verbindungen 
2;  Chem.  Seminar  (mit  Dres.  Sieverts  u.  Waentig)  2g; 
Praktikum  f.  Harn-,  Blut-  u.  Milchuntersuchung,  f.  Che- 
miker, Pharmazeuten  u.  Mediziner  (mit  Dr.  Waentig)  4; 
Chem.  Praktikum  analyt.,  anorgan.  u.  organisch,  tägl. 
ganz-  und  halbtäg.  (mit  Prof.  Paal,  Dres.  Deussen, 
Sieverts  u.  Waentig);  Pharmazeut.-chem. -toxikolog. 
Praktikum  tägl.  ganz-  u.  halbtäg.  (mit  Prof.  Paal  u.  Dr. 
Deussen);  Chem.  Praktikum  f.  Vorger.  tägl.  ganztäg. 
(mit  Proff.  Paal,  G.  Heller,  Dres.  Deussen,  Sieverts 
u.  Waentig).  —  Sieverts:  Chem.  Seminar  (mit  Dres. 
Scheiber  u.  Waentig)  2  g;  Uebungen  in  techn.  Gas- 
analyse 1;  Chem.  Praktikum,  analyt.,  anorgan.  u.  orga- 
nisch tägl.  ganz-  u.  halbtäg.  (mit  Prof.  Paal,  Dres.  Deus- 
sen, Scheiber  u.  Waentig);  Chem. Praktikum  f.  Studier, 
d.  Medizin  u.  d.  Zahnheilkunde  (mit  Prof.  Paal  u.  Dr. 
Waentig)  6;  Chem.  Praktikum  f.  Vorger.  tägl.  ganztäg. 
(mit  Proff.  Paal,  Q.  Heller,  Dres.  Deussen,  Schei- 
ber u.  Waentig).  —  Ostwald:  Einführg.  in  die  Kol- 
loidchemie 1.  —  Merker:  Geschichte  d.  deutschen  Minne- 
sangs 1;  Deutsches  Proseminar  (neuere  Abteilung):  Grab- 
bes  Dramen  1  g.  —  Jaff^:  Ausgew.  Kapitel  aus  der  neu- 
eren theoretischen  Optik  1.  —  Dieterich:  Die  Woltstel- 
lung  der  byzantin.  Kultur  im  früheren  Mittelalter  u.  ihre 
Nachwirkungen  1;  Lektüre  eines  Textes  aus  der  heilenist. 
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Volksliteratur  l'/a;  Institut  f.  Kultur-  u.  Universalge- 
s<'hiclite  l'/a  g.  —  Steche:  Naturgeschichte  u.  Systematik 
der  Insekten  3;  Riolog.  Besprechungen  (mit  Prof.  Wol- 
tereck u.  Dr.  He  tup e  Im  ann)  g. —  Schmeidler:  Deut- 
selie  Geschichte  im  spät.  Mittelalter  (Interregnum  bis 
Maximilian  I.)  2;  liistor.  Institut  B  u.  C  (Seminare  für 
histor.  Hilfswissenschaften),  mittl.  ii.  neuere  Geschichte: 
Vorkurs  l'/j  g.  —  Klemm:  Völkerpsychologie  1;  Im  In- 
stitut f.  experiment.  Psychologie:  a)  Einführungskurs  z. 
experiment.  Psychologie  (n.  f.  Mitgl.  fl.  Instituts)  2,  b)  Ein- 
zelkursus üb.  ausgew.  Kajtitel  (1.  Sinnespsychologie  2, 
c)  Selbständige  psycholog  Arbeiten:  2.  Abt.:  Sinnespsy- 
chologie u.  Verwandtes  27  g  (ausseid.  InstitutsbeitragJ.  — 
Waentig:  Chem.  Seminar  (mit  Dies.  Scheiber  ti.  Sie- 
verts) 2  g;  Praktikum  f.  Harn-,  Blut-  ii.  Milchunter- 
suchung, f.  Chemiker,  Pharmazeuten  u.  Mediziner  (mit 
Dr.  Sclieiber)  4;  Chem.  Praktikum,  analyt.,  anorgan.  u. 
organisch  tägl.  ganz-  u.  halbtäg.  (mit  Prof.  Paal,  Dres. 
Deussen,  Scheiber  u.  Sieverts);  Arbeiten  auf  dem 
Gebiete  d.  Nahrungsmittel-Chemie  tägl.  ganz-  u.  halbtäg. 
(mit  Prof.  Paal  u.  Dr.  Deussen);  Chem.  Praktikum  f. 
Studier,  d.  Medizin  u.  d.  Zahnheilkunde  (mit  Prof.  Paal 
u.  Dr.  Sieverts)  6;  Chem.  Praktikum  f.  Vorgerückt,  tägl. 
ganztäg.  (mit  Proff.  Paal,  G.  Heller,  Dres.  Deussen 
Scheiber  u.  Sieverts).  —  Süss:  Lateinisch  f.  Anf.  aus 
allen  Fakultäten:  I.  Kurs  (Elementargrammatik  u.  leicht. 
Lektüre)  4;  Philolog.  Proseminar,  Abt.  D:  Latein.  Stil- 
übungen 2  g;  Lektüre  u.  Interpretation  altiatein.  Dichter 
ausser  Plautus  u.  Terenz  l.  —  Schaefer:  Analyt.  Che- 
mie unt.  Berücksichtigung  ihrer  theorot.  Grundlagen 
(mit  Demonstrat.)  2;  Analyt.-chem.  Praktikum  (mit  Prof. 
Hantzsch)  tägl.  ganz- u.  halbtäg. ;  Anorgan.-chem.  Prak- 
tikum (mit  Prof.  Hantzsch)  6,  f.  d.  analyt.  arbeit.  Prak- 
tikanten g;  Pharmaz.-chem.-toxikolog.  Praktikum  (mit 
Prof.  Hantzsch)  tägl.  ganz-  u.  halbtäg.;  Chem.  Prakti- 
kum f.  Studierende  d.  Medizin  u.  d.  Zahnheilkunde  (mit 
Prof.  Hantzsch)  6;  Chem.  Praktikum  f.  Fortgeschr.  (mit 
Proff.  Hantzsch,  Stobbe,  Rassowu.  Dr.  Reddelien) 
tägl.  ganztäg.  —  Friedmann:  Die  französ.  Literatur  im 
Zeitalter  Ludwig  XIU.  u.  Ludwig  XIV.  3;  Altprovenzal. 
Grammatik  u.  Lektüre  leichter  Texte  f.  Anf.  2:  Altfranzös. 
Uebgn.  f.  Vorger.  (Erklärung  v.  Texten  u.  Besprechung 
schwierigerer  Probleme  aus  dem  Gebiete  der  französ. 
Sprachgeschichte)  1  g.  —  Lilienfeld:  Röntgenröhren  u. 
Hochspannungserzeuger  f.  ihren  Betrieb  v.  physikal.  Stand- 
punkt betrachtet  lg.  —  Bergmann:  Einführung  in  das 
Philosoph.  Verständnis  der  Gegenwart  2;  Philosoph.-pä- 
(higog.  Seminar:  üebgn.  z.  Pädagogik  Rousseaus  l'/i  g. 

—  Bergt:  Petrographie  u.  chem.  Petrographie  Sachsens 
lg.  —  Hempelmann:  Die  tierischen  Parasiten  d.  Men- 
sehen u.  d,  Haustiere  1;  Biolog.  Besprechungen  (mit  Prof. 
Woltereck  u.  Dr.  Steche)  g.  -  Füchtbauer:  Kinet. 
Gastheorie  1;  Selbständ.  physikal.  Arbeiten  f.  Vorgeschr. 
(mit  Proff.  Wiener  u.  Scholl)  tägl.  halb-  oder  ganztäg.; 
Physikal.  Praktikum  (mit  Prof.  Wiener)  3,  6  od.  9; 
Physikal.  Praktikum  f.  Mediziner  u.  Pharmazeuten  (mit 
Proff.  Wieneru.  Scholl)  3.  —  König:  Algebraische  Funk- 
tionen 2;  Uebgn.  z.  darstell.  Geometrie  (mit  Prof.  Röhn) 
2;  üebgn.  in  Funktionentheorie  (mit  Prof.  Holder)  1  g. 

—  Buder:  Uebgn.  z.  Kryptogamenkunde  3;  Kryptogamen- 
Exkursionen  n.  Verabred.  g;  Das  Mikroskop  u.  s.  wich- 
tigsten Nebenapparate  in  ihrer  Anwendung  auf  biolog. 
Objekte.  (Eine  theoret.  Ergänzg.  zu  den  biolog.  u.  medizin. 
mikroskop.  Uebgn.)  Mit  Demonstrat.  1 ;  Biolog.  Demonstrat. 
1.  —  Gröber:  Beurlaubt.  —  Wackernagel:  Die  Kunst 
iles  Barock-  u.  Rokokostils  in  Deutschland  2;  Uebgn. 
z.  Gemäldekunde,  verb.  mit  Galeriestudien  in  Leipzig, 
Altenburg  usw.,  2.  —  Reddelien:  Die  neueren  Arbeits- 
methoden d.  organ.  Chemie,  1;  Organ. -ehem.  Vollprak- 
tikum (mit  Prof.  Hantzsch).  Chem.  Praktikum  f.  Fort- 
geschr. (mit  ProfF.  Hantzsch,  Stobbe,  Rassow  u.  Dr. 
Schaefer)  tägl.  ganztäg.  —  Krenkel:  Der  geolog.  Auf- 
bau der  Alpen  2;  Die  deutschen  Kolonien  in  Afrika. 
Allgem.  üebersicht  2.  —  Lipsius:  Geschichte  der  neu- 
eren Philosophie  v.  d.  Renaissance  bis  Kant  2;  Religions- 
philosophie 1.  —  Metzger:  Geschichte  d.  nachkantischen 
Philosophie  (v.  Fichte  bis  Schopenhauer)  2;  Philosophie 
d.  Geschichte  1;  Logisch-erkenntuistheoret.  Uebgn.  im 
Anschl.  an  Husserls  „Logische  Untersuchungen"  IV2  g. 

—  Menke-GIQckert:  Die  Geschichtschreibung  der  Gegen- 


wart. Ihre  Aufgaben  und  ihre  Probleme  1;  Uebgn.  im 
Institut  f.  Kultur-  U.Universalgeschichte  IV2  g- —  Berg- 
strässer:  Beurlaubt.  —  Volmer:  Die  Chemie  d.  extremen 
Temperaturen  1;  Besprechung  chem.  Grundfragen  (mit 
Vortr.  u.  Diskussionen)  1,  f.  d.  Teiln.  am  chem.  Prakti- 
kum g;  Chem.  Praktikum  (analyt.  u.  präparat.  anorgan. 
u.  organ.  Arbeiten)  tägl.  ganz-  u.  halbtäg.  (mit  Prof.  Le 
B 1  an  c);  Physikal. -chem.  Kolloquium  (mit  Proff.  L  e  Blanc, 
Schaum,  Schall  u.  Böttger)  l'/a  g-  —  Scheu;  Geo- 
graphie von  Südamerika  (Natur-  u.  Wirtschaftsleben)  2; 
(Geograph.  Exkursionen  g.  —  Hävers:  Deutsche  Etymo- 
logie u.  Wortforschung,  mit  bes.  Berücksichtigung  der 
Namenkunde  2;  Uebgn.  z.  griech.  u.  lateiii.  Syntax  g.  — 
Gerlach: Sozialpolitik 2;  Volkswirtschaft!.  Seminar:  üebgn. 
f.  Anf.  2  g.  —  Wefmann:  Deutsche  Geschichte  im  Zeit- 
alter d.  Ottonen  u.  Salier  2.  —  Paul  Lehmann:  Fluss- 
kunde (Natur-  u.  Wirtschaftsleben)  2;  Exkursionen  g. 


Prof.  Dr.  Seydel,  Lektor  d.  Vortragskunst  u.  Litur- 
gie: Hauptkursus  in  rednerischer  Stimmbildung  u.  Vor- 
tragskunst 2;  Vortragsübungen  f.  Vorgeschr.  1  (für  Ijeide 
Hebungen  wird  je  eine  fakultat.  u.  unentgeltl.  Uebungs- 
stunde  d.  eine  student.  Hilfskraft  abgehalten);  Uebgn.  in 
deutscher  Rede  (Vorträge,  freies  Sprechen,  Disputation 
u.  Debatte)  1  g;  Gesangübungen  (Stimmbildung,  Lieder, 
Arien)  1  (sämtliche  Uebungen  für  Studierende  aller  Fa- 
kultäten); Uebgn.  im  liturg.  Gesang  f.  Theologen  1  (mit 
einer  fakultat.  u.  unentgeltl.  Uebungsstunde).  —  Water- 
house:  Einführg.  i.  d.  engl.  Umgangssprache  3;  Das 
englische  Drama  von  heute:  Shaw,  Galsworthy,  Masefield 
usw.  (in  engl.  Sprache)  1;  Literar.  Wallfahrten  nach  Eng- 
land: Stratford  (Shakespeare),  Schottland  (Scott,  Burns), 
The  Lakes  (Wordsworth,  Coleridge  usw.)  (Vortrag  in 
engl.  Sprache  mit  Lichtbildern)  1;  üebgn.  im  Vortrag 
engl.  Prosa  u.  Poesie  (auf  phonet.  Grundlage)  1;  Engl. 
Seminar:  Prakt.  Abt.:  Uebgn.  im  mündl.  u.  schriftl.  Ge- 
brauch d.  Neuenglischen:  1.  Sektion  (für  Fortgeschr.)  2; 
2.  Sekt,  (für  weniger  Geübte)  2  g.  —  Marano«  Lector 
publicus:  La  letteratura  popolare  in  Italia,  e  le  sue  forme  2; 
Einleitg.  ins  Italienische  2;  Roman.  Seminar,  III.  Abt.: 
Prakt.  üebgn.  in  der  italienischen  Sprache  2  g.  —  Favre, 
Lector  publicus:  La  poesie  lyrique  frangaise  de  Baude- 
laire (lb57)  ä  Verhaeren  2;  Exerciees  pratiques  de  fran- 
qaxs  (Prononciation,  Lecture,  Conversation,  Traduction), 
f.  Stud.  aller  Fakultäten  2;  Roman.  Seminar,  II.  Abt.: 
Prakt.  üebgn.  in  der  französ.  Sprache,  1.  Sekt.  2;  2.  Sekt. 
P/4,  S.Sekt.  11/2  g.  —  Grabbe,  Lehrer  f.  Obst- u.  Garten- 
bau: Obst-  u.  Formobstbau  in  Garten  u.  Feld  2;  Gemüse- 
bau in  Garten  und  Feld  nebst  Verwertung;  Samengeinüse- 
bau  u.  feldmässiger  Anbau  von  Gewürzkräutern  2;  Wein- 
bau u.  Kellerwirtschaft  1;  Anlage  u.  Unterhaltung  von 
Zier-  u.  Parkgärten,  PÜege  d.  Zimmerpflanzen;  voraus- 
gehend kurzer  Ueberblick  üb.  Bau  u.  Leben  d.  Pflanze,  1. 
—  Weinmeister,  Lektor  für  Stenographie:  Die  Gabels- 
bergersche  Stenographie  im  Ausland  (zugl.  als  Vorberei- 
tung auf  d.  staatl.  Prüfg.  f.  Stenographielehrer)  1  g; 
Gabelsbergersche  Satzkürzung  mit  prakt.  Uebgn.  in  hö- 
herer Geschwindigkeit  (f.  Hörer  all.  Fakultäten)  1.  — 
John;  I)  Die  histor.  u.  pädagog.  Grundlagen  d.  landwirt- 
schaftl.  ünterrichtsanstalten  2;  2)  Theoret.  Seminar- 
übungen 2;  3)  Experiment.  Vorbereitung  f.  d.  Unterricht 
2;  4)  Unterrichtserteilung  in  der  Uebungsschule  zu 
wenigstens  2  Std.  wöch.  n.  Massgabe  d.  Stundenplanes  g. 
Dr.  Kühr,  Universitäts-  u.  Oberturnlehrer:  Allgem.  Akad. 
Turnabend  a.  d.  Universität  Leipzig  (A.  T.  A.):  Turnen: 
Geräte,  Freiübungen,  Schwedische  Gymnastik;  Turnspiele, 
volkstümHche  u.  leichtathlet.  Uebgn.,  Tennis,  Schwimmen, 
Sonnenbad,  Gondeln,  sämtl.  zu  bedeut.  ermässigt.  Vorzugs- 
preisen; Spielleiterkurs  u.  prakt.  Lehrübungen  d.  Akad. 
wissenschaftl.  Turnlehrervereinigung  4.  —  Roux,  Univer- 
sitätsfechtmeister: Fechtunterricht  in  allen  Waffengattun- 
gen. Anmeldg.  auf  dem  üniversitätsfechtboden.  —  Sack, 
Universitätsstallmeister:  Reitunterricht. 


Welgand,  Phil.  P.  E.:  Turnen  an  Geräten  und  Frei- 
übungen in  mehreren,  nach  Fertigkeit  geteilten  Riegen  2  in 
der  Städt.  Turnhalle  —  Der  staatl.  Turnlehrerkursus  f. 
Stud.  hat  am  2.  Novb.  1913  ab.  7  Uhr  im  Königl.  Lehrer- 
seminar, Zimmer  Nr.  82,  begonnen.  Er  erstreckt  sich  auf 
zwei  Semester.  Am  Ende  d.  2.  Semesters  legen  d.  Teil- 
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nehmer  ihre  Prüfung  an  der  Turnlehrerbildungs- Anstalt 
in  Dresden  ab.  Die  Tedn.  am  Kursus  ist  kostenlos.  Leiter- 
beminaroberlehrer  Grob,  Oberturulehrer,  t'ichtestr.  31  II 
r.  1)  Unterricht  in  allen  üebungsarten  des  deutschen  Tur- 
nens; Geschichte  und  Literatur,  Systematik  u.  Methodik 
d.  lurnens;  Lehrübungen  in  allen  Jahrgängen :  Gerätkunde 
b;  Durch  Dr.  med.  Jäger:  Physiolog.  Anatomie  1  — 
Hospitieren  Studier,  ist  zu  jed.  Zeit  gestattet.  Näheres 
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über  den  nächsten  staatl.  Turnlehrerkursus  wird  einige 
Tage  vor  Beginn  des  Kursus  am  Schwarzen  Brett  u.  in 
den  Tageszeitungen  bekannt  gegeben. 

Prof.  M.  Seliger,  Direktor  d.  Königl.  Akademie  f 
graph.  Künste  u.  Buchgewerbe,  gestattet  den  Studier,  d 
Universität  Teilnahme  an  sämtl.  prakt.  u.  theoret  üeb- 
ungen  i.  d.  Akademie.  Vorher.  Anmeld.  b.  d.  Direktor 
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Verzeichnis  der  Vorlesungen  im  Sommer-Semester  1914. 

D\e  Ziffern  geben  die  Stundenzahlen  an.  -  Das  g  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  Vm. 


1.  Theologische  Fakultät. 

Herrmann:  Ethik,  4.    Dogmatik,  4.  Systematisches 
Seminar   lg.  -  Jaiicher:  Kirehengeschichte  I,  5.  Aus- 
legung des  Matthäuserangehums,  5.  Auslegung  der  Lei- 
densgeschichte nach  den  vier  Evangelien,  1.  —  Budde- 
Auslegung  der  Genesis,  4.  Biblische  Theologie  des  Alten 
lestamonts,  4.    Alttestamentliche  Abteilung  des  theo- 
TT^fo  r°  Seminars,  2  g.-  Boehmer:  Kirehengeschichte 
Iii  (Ketormation  und  Gegenreformation),  5.  Kirehenge- 
schiclitliches  Seminar,  2  g.-  Bornhäuser:  Praktische 
Iheoiogie  (Homiletik  und  Liturgik),  4.    Praktische  Aus- 
legung der  Pastoralbriefe,  2.  Katechetisches  Seminar  2  " 
—  Heitmüller:  Biblische  Theologie  d.  Neuen  Testaments' 
J.    Auslegung  der  beiden  Korintherbriefe,  4.  Neutesta- 
menthche  Abteilung  des  Theologischen  Seminars  2  g  — 
Simons:  Praktische  Theologie  (Katechetik,  Lehre  von 
der  heelsnrge  und   der  Kirchenverfassung),  4.  Christ- 
liche Liebestätigkeit  (Arraenpflege,Innere  Mission, Jugend- 
pflege) mit  Besichtigungen  von  Anstalten,  1  g.  Homile- 
tisches Seminar,  2  g.  —  Rade:  Leben  und  Werk  Schleier- 
machers, 2.  -  Stephan:  Einführung  in  das  theologische 
Studium  (Enzyklopädie),  2.    Praktische  Ai)ologetik  2  - 
Gfinther:  Die  christliche  Malerei  und  Plastik  des  1(5.' Jahr- 
hunderts, 1.    Liturgische   üebungcn,  1'/^  g.  —  Born- 
hausen: Philosophie  der  Eeligionsgeschichte,  2.  Schil- 
lers Weltanschauung,  1.    Besprechungen  über  religions- 
geschichtliche  Literatur,  2  g.-  Bultmann:  Literatur 
und  Kehgion  des  Judentums  in  der  neutestamentlichen 
Zeit.  2.    Neutestamentliche  üebungen  für  Anfänger  2  g 
Griechischer  Anfangskurs,  3.  -  Balla:  Erklärung'  von 
Jesajah  1-3.^,  4.    Hebräische  üebungen  für  Anfänger. 
4.    Hebräische  Hebungen  für  Fortgeschrittene,  2. 

Juristische  Fakultät. 

Enneccerus:  System  und  Geschichte  des  römischen 
Kechts,  4.  Pandektenexegese,  2.  Einzelne  Schuldver- 
haltnisse, 1.  —  Traeger:  Zivilprozessrecht,  4.  Strafpro- 
zessrecht, 4.  Strafrechtliche  üebungen  und  Konversa- 
torium,  2.  Besprechung  des  Entwurfs  zum  Str.-G.-B.,  1. 
—  Leonhard:  Bürgerliches  Recht,  Allgemeiner  Teil]  4. 
Einführung  in  die  Rechtswissenschaft  (Juristische  Enzy- 
klopädie), 4.  Römischrechtliche  üebung  für  Anfänger,  2 
Erste  üebung  im  bürgerlichen  Recht  mit  schriftlichen 
Arbeiten,  2.  Konversatorium  über  bürgerliches  Recht  II 
(Sachen-,  Familien-  und  Erbrecht),  4.  Einzelne  Schuld- 
verhältnisse (Bjch  II  Titel  1—19),  1.  —  Andr^:  Bürger- 
liches Recht,  Sachenrecht,  4.  BürgeHiches  Recht,  Erb- 
recht, 4.  Zweite  üebung  im  bürgerlichen  Recht,  2 
Kelchsversicherungsrecht,  1.  -  Schücking:  Deutsches 
und  preussisches  Staatsrecht,  4.  Allgemeine  Staatslehre 
als  Einleitung  in  das  Staatsrecht,  2.  üebersicht  über  die 
Kechtsentwicklung  in  Preussen,  2.  Die  Hauptprobleme 
des  modernen  Völkerrechts,  1.  -  Wolff:  Bürgerliches 
Recht,  Famdienrecht,  4.  Handelsrecht,  4.  Exegese  des 
Sachsenspiegels,  1.  — Engelmann:  Zwangsvollstreckungs- 
recht, 2.  Konkursrecht,  2.  Strafrecht,  4.  Die  besonderen 
Verfahren  derZ.-P.-O.,  1.  Zivilprozessrechtliche  üebungen 
in  Verbindung  mit  bürgerlichem  Recht,  2.  —  Meyer: 
Deutsche  Rechtsgeschichte,  4.   Grundzüge  des  deutschen 


Privatrechts,  4.  Handelsrechts-Praktikum  und  Konver- 
satorium mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  Die  Hauptlehren 
des  Privatversielierungarechts,  1.  —  Bredt:  Deutsches 
und  preussisches  Verwaltungsrecht,  4.  Völkerrecht  3 
kirchenrecht,  4.  üebung  im  Staats-  und  Verwaltungs- 
recht mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  Idee  und  Entwick- 
lung der  Selbstverwaltung  in  Preussen,  1.  —  Wolzen- 
dorff:  Die  Grundlagen  der  staatlichen  Rechtsordnung 
(Bürgerkunde  für  Nichtjuristen),  2.  Staats-  und  Sozial- 
mteresse  im  modernen  Arbeitsrecht,  1.  —  Klausine: 
Wechselrecht.  2. 

Medizinische  Fakultät. 

Mannkopff:  Liest  nicht.  —  Ahlfeld;  Liest  nicht.  - 
Gasser:  Topographische  Anatomie  mit  chirurgisch-klini- 
schen Erläuterungen,  in  Verbindung  mit  König,  2.  Sy- 
stematische Anatomie,  2.  Teil,  4.  Mikroskopische  üebungen, 
8.  Arbeiten  für  Geübtere.  —  Tuczek:  Psychiatrische  Kli- 
nik, 4.  üeber  Wesen  und  Ursachen  der  Geisteskrank- 
heiten, 1.  —  von  Behring:  Aetiologie  und  experimentelle 
Therapie  der  Infektionskrankheiten,  2.  —  Schenck;  Ein- 
führung in  die  Physiologie,  1.  Physiologie  I  (Muskeln, 
Nerven,  Sinne),  5.  Physiologisches  Praktikum,  zusammen 
mit  Kutscher,  4.  Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten 
im  physiologischen  Laboratorium,  zusammen  mit  Loh- 
mann g.  -  Bonhoff:  Hygiene,  IL  Teil,  3.  üeber  bio- 
logische Methoden,  in  zu  verabredender  Stunde.  Bak- 
teriologischer Kursus,  4.  Hygienisches  Praktikum,  l'/j. 
—  Gürber:  Toxikologie,  2.  Arzneiverordnungskurs  mit 
Rezeptier-  und  Dispensierübungen,  2.  Geschichte  der  Me- 
dizin: ürzidt  und  Altertum,  1.  Arbeiten  im  pharmako- 
logischen Laboratorium,  g.  —  König:  Chirurgische  Klinik 
und  Pollklinik,  7Vj.  Chirurgischer  Operationskurs  an  der 
Leiche,  4.  Topographische  Anatomie  mit  chirurg.-klini- 
schen  Erläuterungen,  mit  Gasser.  üebungen  im  La- 
boratorium der  chir.  Klinik.  —  Zangemeister:  Geburts- 
hilfiich-gynäkol.  Klinik,  2.  Kursus  der  Cystoskopie  bei 
Frauen,  I.  Mikroskop.-gynäkol.-Diagnostik  mit  K  irstein: 

2.  Matthes:  Medizinische  Klinik,  7V-.  Kinderklinik 
in  Gemeinschaft  mit  Rohm  er,  1.  Physikalisch-propä- 
deutisclie  Kurse  mit  Bruns,  Kirch  h  eim  und  Hürter' 
a)  für  Anfängers;  b)  für  Fortgeschrittene,  4.  Klinische 
Visite,  1.  Arbeiten  im  Laboratorium  der  mediz.  Klinik, 
g.  —  Bielschowsky  :  Ophthalmologische  Klinik,  3.  Funk- 
tionsprüfung des  Auges,  Augenspiegelübungen  für  An- 
fänger, desgl.  für  Geübtere,  mit  Grüter.  Arbeiten  für« 
Geübt.  —  Jores:  Spezielle  pathologische  Anatomie,  5. 
Kursus  der  pathologischen  Histologie,  4.  Pathologischer 
Demon&trationskursus,  V.'^.  Sektionskursus.  Arbeiten 
im  Laboratorium,  g.  —  Ostmann:  Poliklinik  für  Ohren- 
krankheiten, 1.  Poliklinik  für  Nasen-  und  Halskrank- 
keiten,  1.  Poliklinik  für  Geübtere.  —  Göppert:  Syste- 
matische Anatomie,  III.,  4.  Entwicklungsgeschichte,  IL 
Teil,  2.    Entwicklungsgeschichtlieher  Kurs,  mit  Veit, 

3.  Beziehungen  der  Augen-  zu  Allgrmeinerkrankungen 
—  Hildebrand:  Gerichtl.  Medizin  für  Juristen,  2.  Aerzt- 
liche  Rechtskunde,  1.  Impfkurs,  1.  Röntgenkurs,  1.  — 
Kutscher:  Stoffwechsel  und  Ernährung,  1.  Chemie  und 
Physiologie  der  Harnsekretion,  1  g.  Physiologisches  Prak- 
tikum mit  Schenck,  4.   Chemisch-physiologisches  Prak- 
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tikum.  —  Müller:  Medizinische  Poliklinik  und  Distrikts- 

!  Poliklinik,  5.  Nervenkrankheiten,  1.  Innere  Medizin  für 
Studierende  der  Zahnheilkunde  (mit  Demonstrationen),  2. 

'  Kursus  der  chemisch-mikroskopischen  Untersuchungsme- 
thoden, II.  Teil,  mit  Kirchheim  u.  Loening,  2.  — 

,  Jahrmärkert  Psychiatrisch-propäd.  Klinik,  2.  Gerichtlich- 
psychiatrisches  Praktikum,  a)  für  Mediziner,  2,  b)  für  Juri- 
sten, 2.  —  Krauss:  Beurlaubt.  —  Lohmann:  Spezielle 
Nervenphysiologie,  1.  Physiologisches  Kolloquium,  1. 
Physiologische  Bedeutung  der  Turnspiele  und  volkstüm- 
lichen Uebungen.  Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten 
im  physiologischen  Laboratorium  mit  Schenck,  g.  — 
Rieländer:  Geburtshilfhcher  Operationskurs,  2.  Geburts- 
hiiriiches  Kolloquium.  —  Reich:  Entwicklung  der  Kiefer 
und    der    Zähne.    Zahnärztliches    Kolloquium,    g.  — 

'  Fischer:  Ausgewählte  Kapitel  der  Zahnheilkunde,  2. 
Spezielle  Bakteriologie  der  Mundhöhle,  1.  Ueber  Kronen- 

1  und  Brückenarbeiten,  2.  Arbeiten  im  wissenschaftlichen 
Laboratorium  des  Instituts,  g.  Extraktionsübungen  und 
Diagnostik  erkrankter  Zähne,  1V2-  Kursus  der  zahn- 
ärztlichen Chirurgie  und  Poliklinik  mit  besonderer  Be- 

•  rücksichtigung  der  lokalen  Anästhesie  und  der  Diagnostik, 
9.  Zahnärztlicher  Kursus,  täglich.  Kursus  der  konser- 
vierenden Zahnhei  künde,  täglich.  Mikroskopische  Ueb- 
ungen mit  spezioller  Berücksichtigung  der  zahnärztlichen 
Pathologie,  6.  —  Frey:  Tierische  Gifte  1.  Ueber  die 
Wirkungen  von  Gift-  u.  Arzneistoffen,  für  Pharmazeuten,  2. 

—  Esch:  Allgemeine  Gynäkologie,  -.  Kursus  der 
Schwangerenuntersuchung,  2.  —  tlQbner:  Klinik  der 
Haut-  und  Geschlechtskrankheiten,  2.  Praktische  Ueb- 
ungen in  der  Diagnose  und  Therapie  der  Hautkrankheiten 
(für  Geübtere),  1.  —  Bruns:  Kurs  der  Hydrotlierapie 
und  Massage,  1.  —  Physikalisch-propädeutische  Kurse 
a)  für  Anfänger,  3,  b)  für  Geübtere  mit  Matthes, 
Kirch  heim,  Hürter. —  Veit:  Osteologie  und  Syndes- 
mologie,  3.  Entwicklungsgeschichtlicher  Kurs,  mit  Göp- 
p  e  rt,  3.  —  Hohmeier:  Frakturen  und  Luxationen  mit  Ver- 
bandkurs, 2.  Propädeutische  Chirurgie,  3.  Elektroskopie, 
insbes.  die  Cystoskopie,  1.  —  Kirchheim:  Aerztl. Technik,  1. 
Physikalisch-propädeutischer  Kurs,  mitMatthes, Bruns, 
Hürter,  a)  3,  b)  für  Geübtere,  4,  c)  Kursus  der 
chemisch-mikroskopischen  Untersuchungsmethoden,  1.  T. 
mit  Loening,  2.  —  Grfiter;  Augenspiegelkurs  für  An- 
fänger, desgl.  für  Fortgeschrittene,  mit  Bielscho  wsky. 
Diagnostisch-therapeutischer  Kurs  verbunden  mit  Repe- 
tition,  1.  —  M.  Schenck:  Grundlagen  und  Methoden 
der  Massanalyse,  1.  —  Berblinger:  Pathologische  Ana- 
tomie des  Zentralnervensystems,  l.  Spezielle  Anatomie 
der  Mundhöhle  und  der  angrenzenden  Regionen,  mit 
Uebungen  in  der  mikroskopischen  Diagnostik  für  Stu- 
dierende der  Zahnheilkunde,  1.  —  Hürter:  Röntgen- 
diagnostik und  Röntgentherapie  innerer  Erkrankungen,  1. 
Physikalisch-propädeutischer  Kurs  mitMatth  es, Bruns, 
und  Kirchheim.  —  flagemann:  Ausgewählte  Kapitel 
aus  der  speziellen  Chirurgie,  2.  Operationslehre  als  Er- 
gänzung zum  Operationskurs,  1.  Chirurgie  der  Mund- 
höhle (für  Studierende  der  Zahnheilkunde),  2.  ~ 
Kirstein:  Mikroskopisch  gynäkologische  Diagnostik,  1. 

—  Loening:  Kursus  der  chemisch-mikroskopisciien  Unter- 
suchungsmethoden, mit  Kirch  heim,  2.  Innere  Medizin 
für  Studierende  der  Zahnheilkunde  mit  Müller,  2. 
Elektrodiagnostik  und  Elektrotherapie,  1.  —  Magnus: 
Orthopädische  Chirurgie  und  orthopädische  Verbände,  l. 

—  Rohmer:  Kinderklinik,  mit  Matthes,  2.  Ernährung 
und  Ernährungsstörungen  des  Säuglings,  2.  —  Döllner: 
Das  öffentliche  Gesundheitswesen  in  Deutschland,  1. 
Technik  der  gerichtlichen  Blut-  und  Sperma-Untersu- 
chung, 1 

Philosophische  Fakultät. 

Kissner:  Liest  nicht.  —  Bauer:  Petrographie,  3. 
Pliysik  und  Chemie  der  Minerahen,  2.  Uebungen  im 
Bestimmen  von  Mineralien,  2.  Mineralogisch-petro- 
graphisches  Praktikum.  Anleitung  zum  Studium  der 
Lehrsammlung.  —  Zincke:  Liest  nicht.  —  Cohen:  Liest 
nicht.  —  von  der  Ro;p:  Allgemeine  Verfassungs- 
geschichte des  19.  Jahrhunderts,  2.  Geschichte  des 
deutschen  Städte wesens,  2.    Historisches  Seminar:  Ueb- 


ungen zur  mittelalterlichen  Geschichte,  2  g.  —  Schmidt: 

Qualitative  Analyse,  im  Anscliluss  an  die  praktischen 
Uebungen.  Praktische  Uebungen  in  der  analytischen 
und  forensischen  Chemie,  sowie  in  der  Untersuchung 
der  Nahrungs-  und  Genussmittel,  und  selbständige 
chemische  Arbeiten  mit  Keller.  —  Vogt:  Panführung 
in  das  Studium  der  deutschen  Philologie,  2.  Gescliic.ite 
der  deutschen  Literatur  im  Zeitalter  des  Humanismus 
und  der  Reformation,  4.  Germanistisches  Seminar,  2  g. 
—  Kayser:  Allgemeine  Geologie,  4.  (üeologie  von 
Hessen,  mit  Exkursionen,  1.  Geognoötisch-paläonto- 
Jogische  Uebungen,  2  g.—  Maass:  Vergils  Aeneis,  3. 
Piatons  Gastmahl,  2.  Im  Seminar  II.  Stufe:  Griechische 
Inschriften,  L  —  Birt:  Römische  Literaturgeschichte, 
zweiter  Teil,  augusteische  Zeit,  3.  Das  antike  Bühnen- 
wesen, 2.  Im  altphilol.  Seminar  1.  Stufe:  Cicero  de  na- 
tura deorum  nebst  Besprechung  schriftlicher  Arbeiten,  2. 

von  Sybel:  Liest  nicht.  —  A.  Meyer:  Allgemeine 
Botanik,  5.  Demonstrationen  im  botanischen  Garten,  1  g. 
Mikroskopisches  pharmakognostisches  Praktikum,  6. 
Mikroskopisches  Praktikum  für  Nahrungsmittelchemiker, 
7'/2.  Botanisches  Praktikum  über  Pilze  und  Bakterien. 
Botanisches  Praktikum  für  Fortgeschrittenere,  7'/»-  -Ar- 
beiten im  Botanischen  Institut  für  Fortgeschrittene.  — 
Korscheit:  Die  tierischen  Parasiten  des  Menschen,  2. 
Entwicklungsgeschichte,  2.  Zoologisch-zootomischer  Kurs 
für  Studierende  der  Medizin  und  Naturwissenschaften,  4. 
Mikroskopisch-zoologischer  Kurs  für  Studierende  der 
Naturwissenschaften  (Arthropoden,  Mollusken,  Wirbel- 
tiere). Embryologischer  Kurs,  3.  Zoologisches  Kollo- 
quium, 2  g.  Arbeiten  Portgeschrittener  im  Zoologischen 
Institut.  —  Busch:  Preussische  Geschichte  (bis  zum  Tode 
Friedrichs  des  Grossen),  4.  Deutsche  Geschichte  zur 
Zeit  der  Reformation  (bis  1555),  2.  Quellen  und  Bear- 
beitungen zur  preussischen  Geschichte,  1.  Historisches 
Seminar:  Uebungen  über  neuere  Geschichte,  2.  —  Na- 
torp; Logik,  4.  Uebungen  zur  Logik  im  philosophischen 
Seminar,  2  g.  —  Victor:  Englisch  Literature  in  the 
18 th  Century,  3.  Old  English  Grammar,  2.  Englisches 
Seminar,  philologische  Abteilung:  a)  The  Poems  of 
Herrick,  1.  b)  Cynewulf's  Elene,  1.  Englisches  Pro- 
seminar, philologische  Abteilung:  Introduction  to  Middle 
English,  Chaucer's  Prologue,  1.  —  Jensen:  Assyrisch- 
babylonisch in  mehreren  Kursen,  I.  2  g,  II.  2  g,  lU.  2  g. 
Lektüre  eines  arabischen  Historikers,  2.  Syrisch, 
2.  Kursus,  2.  —  Richarz:  Experimentalphysik,  1.  Hälfte: 
Mechanik,  Akustik,  Optik,  5.  Physikalisches  Kollo- 
quium, 2.  Physikalisches  Praktikum,  mit  Feussner  u. 
Schulze,  (1.  Leitung  eigener  Untersuchungen.  — 
Troeltsch:  Nationalökonomie,  erster  (allgemeiner)  Teil,  4. 
Die  Fortbildung  des  Grossbetriebs,  besonders  in  der 
Form  von  Kartellen  und  Trusts,  1.  Transportwesen,  1. 
Uebungen  im  staatswissenschaftlichen  Seminar  über  Ge- 
nossenschaftswesen, 2  g.  —  V.  Auwers:  Anorganische 
Experimental-Chemie  für  Chemiker  und  Mediziner,  6. 
Chemisches  Kolloquium,  mit  Fries,  2.  Chemisches 
Praktikum,  ganztägig  und  halbtägig,  mit  Fries.  Che- 
mische Uebungen  für  Mediziner,  mit  Strecker,  5. 
Praktisch  -  chemischer  Kursus  für  Mediziner,  mit 
Strecker,  4.  —  Hensel:  Elementare  Algebra,  4. 
Theorie  und  Anwendung  der  Determinanten,  3.  Mathe- 
matisches Seminar,  lg.  —  Elster:  Deutsche  Stilistik,  2 
Geschichte  der  deutschen  Literatur  von  Opitz  bis  Gott- 
sched, 3.  Heinrich  von  Kleist's  Leben  und  Werke,  1. 
Germanistisches  Seminar,  2  g.  Germanistisches  Pro- 
seminar: Erklärung  von  Schillers  „Don  Carlos",  1.  — 
Geldner:  Vergleichende  Grammatik  des  Sanskrit,  2. 
Sanskrit-Uebungen  nach  Bedarf.  Vedische  Uebungen, 
2  g.  Erklärung  des  Pänini  u.  seiner  Scholiasten,  2  g.- — 
Klebs:  Quellenkunde  der  griechischen  und  römischen 
Geschichte,  4.  Althistorisches  Seminar,  2  g.  —  Neu- 
mann: Funktionentheorie,  5.  Mathematisches  Seminar, 
2  g.  —  Wechssler:  Französische  Syntax  IL,  4.  Ge- 
schichte der  französischen  Literatur  im  17.  Jahrhundert,  2. 
Romanisches  Seminar,  Rabelais,  2  g.  Romanisches  Pro- 
seminar, Gyp,  ausgewählte  Dialoge,  2  g.  Romanische 
Gesellschaft,  Petrarcas  Canzoniere,  IVa-  -7  Schultze- 
Jena:  Landeskunde  der  deutsehen  Kolonien,  4.  Geo- 
graphische Uebungen  für  Anfänger,  2.  Geographische 
Uebungen  für  Fortgeschrittene,  2.  Geographisches  Prak- 
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tikum,  Aufnahmen  im  Gelände,  4.  Geographische  Aus- 
flüge. Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten.  —  Jaensch: 
Einleitung  in  die  Philosophie,  4.  Uebuugen  zur  Kindes- 
psychologie, 2.  Leitung  experitnenteller  psychologischer 
Untersuchungen,  2.  —  Hamann:  Die  Blütezeit  der  Gotik 
in  Deutschland,  Frankreich  und  Italien,  3.  Sachkultur 
und  Personalkultur  als  Hauptproblem  der  Kulturphilo- 
sophie, 1.  Anleitung  zur  Betrachtung  graphischer  Kunst- 
werke (Kupferstich,  Holzschnitt,  Handzeichnung  etc.),  1. 
Uebungen  über  gotische  Architektur  und  Plastik  in  der 
Elisabethkirche  in  Marburg,  2  g.  —  Rathke:  Liest  nicht. 

—  Wenck:  Allgemeine  Geschichte  vom  Tode  Ludwigs  IX. 
von  Frankreich  bis  zum  Ausgang  der  konziliaren  Periode 
(1270—1450),  2.  Historische  Hebungen  zur  Geschichte 
des  Mittelalters,  2  g.  —  Feussner:  Theoretischo  Physik, 
Analytische  Alechanik,  4.  Physikalisches  Praktikum,  mit 
Ivicharz  und  Schulze,  6.  Theoretisch-physikalisches 
Seminar,  2  g.  —  Wrede;  Mittelhochdeutsche  Gram- 
matik, 4.  Germanistische»  Proseminar:  Uebungen  zur 
mittelhochdeutschen  Granmiatik  (zwei  altdeutsche 
Schwanke,  herausgegeben  von  Schröder,  Leipzig  1913), 
2  g.   Arbeiten  am  Sprachatlas  des  Deutschen  Eeichs,  g. 

—  V.  Drach!  Liest  nicht.  —  Koppe:  Nationalökonomie, 
II.  (spezieller)  Teil,  4.  Finanzwissenschaft,  4.  Geschichte 
und  Theorien  des  Sozialismus,  1.  Volkswirtschaftliches 
Proseminar  (Konversatorium),  IVj.  —  N.  N.:  Uebersicht 
der  Blüteni)flanzen,  2.  Vegetation  und  Flora  von  Mittel- 
europa, 2.  Uebungen  im  Pflanzenbestimmen,  1.  Bo- 
tanische Exkursionen,  g.  —  Thiel:  Physikalische  Chemie, 
I.  Teil,  3.  Theoretische  Uebungen  über  ausgewählte 
Kapitel  der  physikalischen  Chemie,  1.  Anleitung  zu 
selbständigen  Untersuchungen.  Photochemisches  und 
photographigches  Praktikum  (für  Anfänger  und  Fort- 
geschrittene), mit  Stuchtey,  2.  —  Jacobsohn:  Histo- 
rische Grammatik  des  Lateinischen,  I.  Teil,  4.  Lektüre 
von  Quintilian,  Institutionen,  I.  Buch,  1.  Grammatik  des 
Altkirchenslavischen.  g.  —  Misch:  Geschichte  der  alten 
Philosoiihie,  4.  Uebungen  über  Piatons  Politeia,  2. 
Philosophischer  Diskussionsabend,  mit  Hart  mann.  — 
Fries:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  organischen  Chemie 
(Chemie  der  aliphatischen  Verbindungen),  3.  Chem. 
Kolloquium,  mit  v.  Auwers,  2.  Chem.  Repetitoriuni  für 
Mediziner  (organ.  Chemie),  1.  —  Jacobsthal:  Die  Denk- 
mäler Athens,  3.  Erklärung  der  Gipsabgüsse,  1.  Archäo- 
logisches Seminar,  g.  Archäologisches  Proseminar,  g.  — 
Stengel:  Urkundenlehre,  II.  Teil,  das  Urkundenwesen 
der  grossen  europäischen  Kanzleien  vom  Altertum  bis 
zur  Neuzeit,  2.  Einführung  in  das  Studium  der  mittleren 
und  neueren  Geschichte,  2.  Historisch-diplomatische  Ueb- 
ungen, für  Hörer  der  Vorlesung  „Urkundenlehre  II"  bezw. 
für  J''ortgeschrittene,  1  g.  Interpretation  der  Lebensbe- 
schreibung Kaiser  Heinrichs  IV.,  mit  Uebungen  für  An- 
fänger, 1.  —  N.  N.:  Lateinische  Stilistik,  2.  Altphilologi- 
sches Seminar,  I.  Aristoteles'  Staat  der  Athener,  2.  — 
Reissert:  Chemie  der  Benzolverbindungen,  1.  —  Thiele: 
Einführung  in  das  Studium  der  lateinischen  Inschriften, 
2  g.  Lateinischer  Anfangskursus,  4.  Lateinischer  Fort- 
setzungskursus, 3.  Lateinischer  Kursus  I  zur  sprach- 
lichen Einführung  in  die  Quellen  des  Römischen  Rechts,  3. 
Lateinischer  Kursus  II  zur  sprachlichen  Einführung  in  die 
Quellen  des  Römischen  Rechts,  2.  —  v.  Dalwigk:  Analy- 
tische Geometrie  der  Ebene  und  des  Raumes,  I.  Teil,  4. 
Darstellende  Geometrie  mit  Uebungen,  4.  —  F.  A.  Schulze : 
Hydrodynamik  und  Akustik,  2.  Physikalisches  Prakti- 
kum, zusammen  mit  Richarz  u.  Feussner,  6.  — 
Strecker:  Gewichtsanalyse,  2.  Titriranalyse,  1.  Repeti- 
torium  der  anorganischen  Chemie,  2.  Chemisches  Prakti- 
kum für  Mediziner,  in  Gemeinschaft  mit  v.  Auwers,  4. 

—  Schwantke:  Mineralogisches  Repetitorium ,  2.  Kri- 
stallographisch  -  optische  Uebungen,  2.  Petro.graphische 
Uebungen,  2.  —  Keller:  Anorganische  Chemie  mit  be- 
sonderer Berücksichtigung  der  Pharmazie  und  Medizin, 


2.  Prüfung  von  Arzneimitteln,  1.  Prakt.  Uebungen  in 
der  Untersuchung  von  Nahrungs-  und  Genussmitteln, 
sowie  selbständige  chemische  Arbeiten,  in  Gemeinschaft 
mit  Schmidt.  Uebungen  im  Sterilisieren,  2.  —  Hellinger: 
Differential-  und  Integralrechnung,  mit  Uebungen,  6. 
Variationsrechnung,  2.  —  Wegener:  Physik  der  Atmo- 
sphäre, I.  Thermodynamik  und  Mechanik,  2.  —  Hart- 
mann:  Die  Philosophie  Kants,  3.  Die  Grundtypen  der 
Metaphysik  und  ihre  geschichtlichen  Hauptrertreter,  2. 
Uebungen  über  „Kants  Kritik  der  reinen  Vernunft"  im 
philosophischen  Seminar,  2  g.  Philosoi)hischer  Diskus- 
sionsabend, in  Gemeinschaft  mit  Misch,  g.  —  Flade: 
Chemische  Technologie,  II.  Teil,  Kraft-,  Wärme-,  Licht- 
erzeugung, für  Chemiker  und  Lehramtskandidaten,  2.  — 
K.  Andr^e:  Geologie  von  Europa  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung Deutschlands,  I.,  1.  Die  nutzbaren  Lager- 
stätten Deutschlands,  I.  Teil,  Stein-  und  Braunkohlen, 
Graphit,  Erdöl,  Erdgase,  1.  Paläobiologie,  insbesondere 
der  Wirbellosen,  1.  Einführung  im  Lesen  und  Gebrauch 
geologischer  Karten,  1.  —  Harms:  Morphologie  und  Bio- 
logie der  Insekten,  2.  Zoologische  Exkursionen  nebst 
Bestimmungsübung  an  einheimischen  Tieren,  g.  —  v. 
Unwerth:  Althochdeutsche  Literaturgeschichte,  2.  Die 
Lieder  der  Edda,  mit.Interpretationsübungen,  2.  —  Take: 
Ueber  die  neueren  elektrischen  Strahlungserscheinungen: 
Kathoden-,  Anoden-,  Kanal-,  Röntgen-  und  Becquerel- 
strahlen,  1.  Physikalische  Technologie,  mit  Demonstra- 
tionen und  Exkursionen,  für  Hörer  aller  Fakultäten,  ins- 
besondere für  zukünftige  Verwaltungsbeamte,  l'/^j.  — 
Horst:  Barock,  Rococo,  Klassizismus,  Romantik  in  der 
Architektur  Deutschlands,  mit  Exkursionen,  1.  Grund- 
faktoren der  Bildgestaltung,  1.  Vom  Geiste  der  italieni- 
schen Renaissance,  1.  Lektüre  ausgewählter  Kapitel  aus 
Architektur-  und  Gartenbauschriftstellern,  2.  Uebungen 
zur  Vorlesung  über  die  Grundfaktoren  der  Bildgestal- 
tung, g.  —  Glaser:  Einführung  ins  Altfranzösische 
(Sprache  und  Literatur),  mit  Interpretationen,  3.  Die 
Sprache  der  französischen  Klassiker  des  17.  Jahrhun- 
derts, mit  Erklärung  von  Molieres  Femmes  Savantes,  1. 

—  Hermann:  beurlaubt.  —  Andreas:  Allgemeine  Ge- 
schichte seit  der  Reichsgründung  (1871),  2.  Uebungen 
im  historischen  Seminar  über  die  Entstehung  des  Drei- 
bundes, g.  —  Obst:  Landeskunde  von  Afrika,  3.  Geo- 
graphische   Uebungen   für   Anfänfler,   gemeinsam  mit 
Schnitze  Jona,  2.    Geographische  Uebungen  für 
Fortgeschrittene,  gemeinsam  mit  S  c  h  u  1 1  z  e  Jena,  2. 
Geographisches  Praktikum,  gemeinsam  mit  Schul  tze 
Jena,  1.    Kartenprojektionslehre,  mit  Uebungen.  1.  — 
Jachmann:    Metrische  Uebungen   über  lyrische  Vers- 
niasse,  2.    Altphilologisches  Seminar,  II.  Stufe:  Griechi- 
sche Stilübungen,  1.    Altphilologisches  Proseminar :  Piu- 
tarch    (iuomodo    adolescens  poetas  audire  debeat,  1. 
Griechische  und  lateinische  Stilübungen,  2.  —  Heim- 
soeth:  Hauptprobleme  der  Ethik,  2.    Uebungen  zur 
Ethik:  Lektüre  älterer  Ethiker  (Hume,  Kant,  Fichte), 
2  g.  —  Glover:  Introduction   to   Spoken  English,  2. 
Englischer  Kursus  für  Anfänger,  2.   English  Life  and 
Institutions,  1.    Essays  and  Discussions,  1.  Englisches 
Seminar  (praktische  Abteilung):  The  Shorter  Poems  of 
Robert  Browning,  1.   Enghsches  Proseminar  (praktische 
Abteilung):  English  speech  sounds,  with  reading  of  Pho-  ^ 
netic  Texts.  1.  —  Saint- James:  Le  theätre  fran^ais  con-  ; 
temporain,  2.    La  France  pittoresque,  2.   Romanisches  i 
Seminar,  praktische  Abteilung:  aj  Cours  inferieur:  Con- 
versation  sur  la  Conference  principale.   Lecture  de  tex- 
tes  phonetiques.   Travaux  Berits,  dictees  etc.,  2  g.   b)  ] 
Cours   superieur:    Conferences,   compositions,  2g.—  ] 
Jenner:  Franz  Schubert  und  sein  Lied,  1.    Harmonie-  } 
lehre,  mit  praktischen  Uebungen,  1.    Orgelunterricht,  1.  ^ 

-  Giebel:  Zeichnen  und  Malen  nach  der  Natur  (Land-  ] 
schalt),  2.  Uebungen  im  Skizzieren  und  Aufnehmen  . 
von  Architektur  (Elisabethkirche),  2.  , 
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Verzeichnis  der  Vorlesungfen 


an  der 


Ludwig:=Maximilians=Universität 

7,ü 

München 

im  Hommer-Somoster"  1914. 

Die  Imtiiatrikulation  beginnt  im  Sommer-Semester  1914  am  15.  April  und  dauert  bis  8.  Mai  (in  Ausnahmefällen 
beim  Nachweis  ausreichender  Entschuldigungsgründe  bis  81.  Mai). 

Die  Vorlesungen  nehmen  satzungsgemäss  ihren  Anfang  am  22.  April. 

pr.  =  privatissime,  p.  =  publice,  g.  =  gratis. 


I.  Theologische  Fakultät. 

Bardenhewer:  Erkl.  d.  Evangeliums  nach  Lukas,  4; 
Bibl.-exeget.  Seminar,  neutest.  Abt.,  I  pr.  g.  —  KnSpfler: 
Kirchengesch,  von  der  Völkerwand,  bis  Gregor  VII.,  5; 
Kirchengeschiehtl.  üeb.  im  Seminar,  1  p.  —  Atzberger: 
Dogmatik:  Lehre  v.  d.  Schöpf.,  d.  ürstande  u.  d.  Erb- 
sünde, 5.  —  Goettsberger:  Erkl.  d.  ürgescli.  d.  Ge- 
nesis, 4;  hehr.  Elementargram.,  Forts.,  2  p.;  bibl.-exeg. 
Sem.,  1  pr.  g. ;  Erkl.  ausg.  Psalmen  n.  d.  Vulgata,  1  p.;  aram. 
Lektüre,  1  p.  —  Walter:  Moraltheol.  allg.  Teil,  5.  —  Seitz: 
Apologetik:  Offenb.  Christi,  4.  —  GietI:  Kirchenrecht: 
Verwalt.  d.  Kirche,  5;  Ueb.  i.  Kanonist.  Seminar,  1  pr.  g. 

—  Weigl:  Liturgik  IL,  4;  Führeramt,  2  p.;  Verwalt.  d. 
Busssakr.,  2  p.;  Theorie  d.  Predigt,  2  p.;  Pastoraltheol. 
Prakt.,  1  pr.  g.;  homilet.  Seminar:  üeb.  f.  d.  Oberkurs, 
1  pr.  g.  —  Göttler:  System  d.  Pädag.  IL:  Didaktik  a. 
Theorie  d.  erziehl.  Unterrichtes.  4;  bayer.  Volksschul- 
wesen, 2;  pädag.  Prakt.,  2  pr.  g.;  katech.  Prakt,  1  pr.  g. 

—  Schermann:  Patrol.  IV.:  Die  theol.  Lit.  des  Mittelalt.,  2; 
christl.  Archä.  IV.:  Christi.  Inschr.  m.  Demonstr.  u. 
Ueb.,  1  p.;  Stilunterscheid,  in  d.  christl.  Kunst,  1.  — 
Espenberger:  Apol. :  Die  Kirche  Jesu  Christi  unt.  besond. 
Berücks.  mod.  Theor..  4;  Propäd.  d.  Theol.:  Der  theol. 
Glaube  und  s.  metaphys.  Gründl.,  2;  Jesus  Christus  i. 
mod.  mythol.  Beleucht.,  1.  —  Friedrich:  Dogmengesch.: 
D.  Ausbild.  d.  trinitar.  Dogmenkreises,  3  p.;  Dogmatik: 
Die  Lehre  v.  d.  Heiligung,  3.  —  Adam:  Dogmatik:  Die 
Lehre  v.  d.  Kirche,  3.  —  Aufhauser:  Kirchengesch.  d. 
neuest.  Zeit:  II.  Das  Pontifikat  Pius  IX.  u.  Leo  XIIL,  2; 
kirchengesch.  üeb.:  Ausgew.  Briefe  d.  Photius  m.  Einf. 
i.  d.  Textkritik,  l'/j  pr.  —  Vogels:  Erkl.  d.  ersten  Briefes 
Pauli  a.  d.  Korintiier,  2;  Einf.  in  d.  Sprache  u.  Gesch. 
d.  lat.  Bibel  mit  üeb.,  1  pr.  —  Benz:  Die  Mystik  d. 
Apostels  Paulus,  1. 

II.  Juristische  Fakultät. 

Gareis:  Deutsche Rechtsgesch.  u.  Grundz.  d.  deutschen 
Privatr.,  7;  deutsches  Handels-,  Wechsel-  u.  Saerecht,  5. 

—  V.  Amira:  Deutsches  bürgerl.  Recht:  Faniilienrecht 
u.  Erbrecht,  5;  deutsches  bürgerl.  Recht:  Sachenr.  u. 
Urheberr.,  5;  deutsches  Reichsskaatsi-.,  4;  Uebers.  üb.  d. 
Rechtsentwickl.  i.  Bayern,  2;  Jurist.  Sem.:  Erklärung  e. 
altnord.  Textes,  1  pr.  g.  —  v.  Seuffert:  Rom.  Rechts- 
gesch., 4;  deutsch,  bürgerl.  Recht:  Schuldverhältn.,  4; 
Konkursrocht  u.  Konkursproz.,  2;  üeb.  a.  d.  bürgerl. 
Recht  m.  schriftl.  Arb.,  2  pr.;  Jurist.  Seminar:  Digesten- 
Exegese,  1  pr.  g.  —  v.  Stengel;  Deutsch,  u.  bayer. 
Verwaltungsrecht,  G.  —  v.  Frank!  Strafprozessrecht,  4; 
Völkerrecht,  4.  —  Friedrich  Hellmann:  Deutsch,  bürgerl. 
Recht:  Familienrecht  u.  Erbrecht,  .5;  deutsches  bürgerl. 
Recht:  Sachenr.  u.  Urheberr.,  4;  Zivilprozessr.  einschl. 
d.  ausserord.  Prozessarten,  7.  —  v.  Beling:  Strafr.,  6; 
Rechtsphilos.,  4;  strafreclitliche  Ueb.,  2  pr.  —  Dyroff: 
Bayer.  Staatsrecht  5;  Kirchenr.  d.  Kathol.  u.  Protest,  m. 
Einschlusg  d.  Eherechts  5:  ölfentl.-rechtl.  Ueb.  m.  schriftl. 


Alb.,  2  pr.  --  Wenger:  Einf.  i.  d.  Rechtswiss.,  2; 
Syst.  (I.  röm.  Privatr.,  (J;  deutsches  bürgerl.  R.:  Allg. 
Teil,  4:  Ueb.  i.  röm.  Privatr,  f.  Anf.  m.  schriftl.  Arb., 

2  pr.;  Lekt.  byzant.  Faiiyri,  1  pr.  g.  —  RothenbOcher : 
Deutsches  Staatsrecht,  .5;  allg.  Staatslehre  u.  Politik,  4. 

—  Loewenfeld:  Sozial versicherungsr.,  2.  —  Harburger: 
Grundz.  d.  allg.  Staatsrechts,  2.  —  Grueber:  Einf.  i.  _d. 
Rechtswiss.,  2;  röm.  Rechtsgesch.  (einschl.  des  röm.  Zivil- 
proz.)  und  System  d.  röm.  Privatr.,  10;  Ueb.  i.  röm. 
Privatr.  f.  Anf.  m.  schriftl.  Arb.,  2;  üeb.  i.  röm.  Privatr. 
f.  Vorger.  m.  schriftl.  Arb.,  2;  Ueb.  i.  bürgerl.  Recht  f. 
Anf.  m.  schrifd.  Arb.,  2  pr.;  Erkl.  v.  Stellen  d.  Instit. 
Justinians  m.  schriftl.  Arb.,  l'/2-  —  Karl  Neumeyer: 
Kolonialr.,  2;  internat.  Zivilprozessr.,  1;  Internat.  Straf- 
recht, 1;  Ueb.  i.  Internat.  Privatr.,  nach  Vereinb.,  pr.  g. 
~  Kitzinger;  Militärslrafr.,  2  p.;  kriminalpoht.  Prob!,  d. 
Gegenw.,  2;  Jurist.  Sem.:  Wissensch.  Ueb.  i.  Strafr.,  2  pr.  g. 

—  Kress:  Prakt.  üeb.  a.  d.  bürg.  R.  m.  schrifd.  Arb.  f. 
Anf.,  2  pr.  —  v.  Schwerin:  Deutsche  Rechtsgescli.,  4; 
deutsch,  bürg.  Recht:  Allg.  Teil,  4;  üeb.  im  bürg.  Recht 
f.  Anf.  m.  schriftl.  Arb.,  2  pr.;  Ueb.  i.  bürg.  Recht 
einschl.  Handelsr.  f.  Vorger.  m.  schriftl.  Arb.,  2  pr.; 
Jurist.  Sem.:  Erkl.  altd.  Rechtsquellen,  1  pr.  g.  —  Doerr: 
Deutsch.  Strafprozesse,  5;  prakt.  Ueb.  i.  Strafr.  u.  Straf- 
prozesse, 1  pr.;  die  Gerichtsverf.  Deutschi.  u.  s.  Kol.,  1. 

—  Semeka:  Röm.  Zivilprozess  m.  Berücks.  d.  mod. 
Prozessr.,  2  p.;  Juristisch.  Sem.:  D.  röm.-rechtl.  Gründl, 
d.  mod.  Privatr.,  1  pr.  g. 

III.  Staatswirtschaftliche  Fakultät. 

Brentano:  Handelspol.,  4;  staatswirtsch.  Sem.  nur 
f.  e.  beschränkte  Zahl  ält.  Komm.,  2  pr.  g.  —  Endres: 
Gesch.  d.  Forst-  u.  Jagdwes..  3;  Forstverwaltungslehre,  2; 
üeb.  i.  forstL  Rentabilitätsreehn.,  n.  bes.  Vereinb.,  p.; 
Exk.  z.  d.  Vöries,  i.  WS.  üb.  „Einf.  i.  d.  Forstwiss.",  j). 

—  Lötz:  Bank-  u.  Börsenwesen,  Verkehrspolitik,  4; 
staatswirtsch.  Sem.  f.  Vorgerücktere,  2  pr.  g.  —  Georg 
V.  Mayr:  Finanzw.,  5;  Staustik  (theoret.  Statistik  u.  Be- 
völkerungsstat.),  4;  Sem.  f.  Statistik  u.  Versicherungs- 
wiss.  mit  Zahn;  statist.  Ueb.;  versicherungswiss.  üeb., 

3  pr.  g.  —  Ramann:  Agrikulturchemie,  5;  Bodenkundl. 
Prakt.,  pr.  —  v.  Tubeuf:  Pflanzenpath.  m.  bes.  Berücks. 
d.  Krankh.  forstl.  u.  landwirtsch.  Kulturpft.  u.  i.  Verb, 
m.  Demonstr.  u.  Exkurs..  5;  Leit.  wissensch.  Arb.,  pr.; 
spez.  Bot.,  II.  Teil  mit  Ueb.  u.  Exk.,  5.  —  Schfipfer: 
Geodäsie,  4;  Nivell.  u.  Wegprojekt.,  H;  prakt.  Ueb.  zur 
Geodäsie  in  Verb.  m.  Exkurs,  n.  bes.  Vereinb.,  p.;  prakt. 
üeb.  zu  Nivellieien  in  Verb.  m.  Exk.  n.  bes.  Ver- 
einb., p.;  Forstl.  Exk.  mit  Fabricius,  p.  — 
Fabricius:  Forstbenutz..  5;  Forstschutz,  2;  Exk.  mit 
Schöpfen  —  Wasserrab;  Systemausbau  d.  Nationalök. 
i.  soziol.  Rieht.:  Soziol.  u.  soz.  Frage,  gesohichtsphilos. 
Teil,  1;  Grundz.  d.  Sozialpohtik,  1.  —  Zahn:  Kommunal- 
politik m.  bes.  Berücks.  d.  Grossstadtfrg.,  2;  Sem.  f.  Sta- 
tistik mit  Georg  v.  Mayr,  IVs  pr.  g.  —  Pauly;  Forst- 
zoül.  IL:  Insekten,  5;  üeb.  zu  d.  Vorl.  a.  Forstzool.  1. 
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u.  II.  Teil,  sowie  Exk.,  2  pr.;  Leit.  wissensch.  Arb.,  pr. 

—  Sinzheimer:  Industrie  u.  Industriepolitik,  2.  —  Bonn: 
AUi?.  Volkswirtscliaftsl.,  5;  volkswirtscii.  Prosem.,  2  pr.  g. 

—  Jaff^:  Arbeiterfr.  u.  Sozialismus,  2;  Volkswirtseil., 
2  pr.  g-.  —  Leontiard:  Grund z.  d.  Wirtschaftsg-eogr.,  2. 

IV.  Medizinische  Fakultät. 

Kraepelin:  Psychiatr.  Klinik,  4;  Klin.  Demonstr.  f. 
Vorg-eselir.,  2;  Anl.  z  wiss.  Arb.,  pr.  g.  —  v.  Angerer: 
Chir.  Klinik,  6;  Chir.  Operation."»!,  u.  Operationskurs,  8; 
Arb.  i.  Cliirur^.-klin.  Inst.  f.  Geübt.,  g.  —  v.  Gruber:  Hyg. 
II.  Teil.  5;  Hyg.  Prakt.  m.  Kaup  u.  Süpfle,  6;  Arb.  i. 
Lab.  f.  Geübte,  pr.  g ;  Sozialhyg.Sem.  f.  Vorgeseh.  u.  Aerzte 
mit  Kaup,  2  pr.  g.  —  v.  Müller:  Med.  Klinik  f.  Anf.  G; 
Kurs  d.  Perk.  u.  Auskult.  f.  Anf.,  pr.;  Krankh.  d.  Rücken- 
marks n.  d  Nerven,  2  p.;  Arb.  t.  Geübte  i.  Lab.  d.  II.Mediz. 
Klinik,  pr.  g.  —  v.  Tappeiner:  Pharinak.,  4;  Ueb.  i.  Arznei- 
disp.  f.  Fortgeschr.,  4  pr.;  Arb.  i  Inst.  g.  —  v.  Hess:  Ophth. 
Klinik  u.  Polikl.  m,  operat.  Demonstr.,  6;  Funktionsprüf. 
u.  Augenspiegelk.  ni.  Loh  mann  u.  Gilbert,  4  pr.  — 
DSderlein:  Geburtshilfl.-gynäk.  Klinik  in.  klin.  u.  polikl. 
Geburtsbeob.  n.  Touschierüb.  B;  Anat  u.  bakteriol.  Arb. 
i.  Lab.  d.  Frauenkl.  p.  —  Rückert:  Deskr.  Anat.  II.  7; 
Topogr.-chir.  Anat.  5;  Arb.  f.  Geübte,  pr.  g.  —  v.  Rom- 
berg:  Med.  Klinik  f.  Vorger.;  G.  Arb.  i.  Lab.  d.  Kl.  f.  Vorger. 
mit  Schlayer,  pr.  g.  —  Mollier:  Entwicklungsgesch.  d. 
Wirbelt,  u.  d.  Menschen,  G;  Mikrosk.-anat.  Ueb.  G;  Histol.- 
embryol.  Kurs  f.  Geübte,  pr. ;  Mikrotechn.  Kurs.  f.  Anf., 
2;  Wissensch.  Arb.  i.  Inst.,  pr.  g.  —  Borst:  Allg.  Path. 
u.  allg.  path.  Anat.  G;  Kurs  d.  Sektionstechnik,  ö  i)r. ;  Arb. 
i.  Institut  f.  Geübt.,  pr.  g.  —  Otto  Frank:  Experimental- 
physiol..  Nerven,  Muskeln,  Kreislauf,  Sinnesorgane,  6; 
Physiol. Prakt.  m.Fisc  h  e  r ,  8  pr.;  Anl.  z.  wissensch.  Unters., 
pr.;  Physik  f.  St.  <1.  Zaiinheilk.,  4  pr.  —  v.  Pfaundler: 
Klinik  u.  Polikl.  d.  Kinderkrankh.  einschl.  Physiol.  u. 
Pathol.  d.  Sauglingsernähr.,  5;  Thooret.-prakt.  Impfkurs 
mit  Goett,  1  pr.  —  Emmerich:  Hyg.  Prakt.  m.  bes  Be- 
rücks.  d.  Physikatex,  8;  Bakt.  Kurs,  4;  Hyg.  Exk.,  3  p. 

—  Lange:  Orthop.  Klinik,  2  p.:  Orthop.  Pohkl.,  6.  — 
Messerer:  Medizinalverw.  u.  Medizinalpol.  in  Bayern,  2. 

—  Stumpf:  Geburtsh.  Operationsk.,  5 — 7  pr.  —  v.  Seydel: 
Kriegschir.,  1  p.;  üeber  Schädelverletz.  u.  chirurg.  Be- 
handl.  v.  Hirnkrankh.,  1  p.  —  Dieudonn^:  Liest  nicht. 

—  Schönwerth:  Chir.  d.  Bauchhöhle,  1;  Chir.  Topogr. 
am  Leb.,  1.  —  Posselt;  Syphilido  dermat.  Klinik,  2;  Haut- 
krankh.,  2.  —  Klaussner:  Chir.  Polikl.,  12;  Chirurg.  Pro- 
päd.,  3.  —  Rieder:  Physik.  Therapie,  1  p;  Kurs  d.Röntgen- 
diagn.,  2.  —  Berten:  Klinik  d.  Zahn-  u.  Mundkrankh.  f. 
Stud.  d.  Zahnheilk.  a)  f.  Anf.,  9;  b)  f.  Vorger.,  3,  Path. 
d.  Zahn-  u.  Mundkrankh.  m.  Ahrens,  4;  Ausgew.  Kap. 
aus  d.  Zahnheilk.,  spez.  Einf.  i.  d.  Technik  d.  Zahnextr. 
u.  Lokalanästh.  m.  Ahrens,  2.  —  Karl  Seitz:  Polikl.  d. 
Kinderkrankh.,  4;  Kurs  d.  Perkuss.  u.  Ausk.  f.  Anf,  2  pr.; 
Impfkurs,  2.  —  May:  Mediz.  Polikl.  a)  Demonstrationsst., 
b)  Sprechst.,  2.  Ausgew.  Kap.  a.  d  Gesch.  d.  Med.,  Ip.; 
Spez.  Path.  u.  Ther.  d.  Lungenkrankh.,  2  p.;  Labora- 
toriumsarb, f.  Geübt.  —  Hans  Neumayer:  Laryng.  Polikl., 
12;  Rhino-laryng.  Klinik,  2;  Rhino-laryngosk.  Kurs,  2  pr.; 
Kurs  d.  Rhinochir.  a.  d.  Leiche,  2  pr. ;  Die  Krankh.  d.  ob. 
Luftwege  i.  Bez.  zu  d.  AUgemeinerkr.  d.  Körpers,  1  p.; 
Bronchoösophagosk.  Kurs,  1.  —  Heine:  Otiatr.  Klinik 
a)  Klin.  d.  Erkrank,  d.  Ohres.  2;  b)  Ohrenspiegelkuurs, 

1  pr.;  Arb.  i.  d.  Olireopolikl.,  12;  Ohroperationsl.  m.  Ueb. 
a.  Präparat  u.  Demonstr.  a.  Leb.,  Zeit  n.  Vereinb.  2pr. ; 
Arb.  f.  Geüht.  i.  Lab.  d.  Inst.,  pr.  g.  —  Amann:  Propäd.- 
gynäk.  Kl.,  4;  Geburtshilfl.  Operationsk.,  4;  Arb.  in  d. 
Gynäk.  Kl.,  pr.  g.  —  Richter:  Gerichtl.  Medizin  II,  2;  Ge- 
richtl.-med.  Kurs,  2pr. ;  Arb.  i.  Inst.,  35  pr.  —  Walkhoff : 
Kurs  d.  kons.  Zahnheilk.,  12  pr.  —  Wilhelm  Herzog: 
Chir.  u.  orthoj).  Kl.  i.  Kindersp.,  2  p.  Verbandk.  m.  prakt  ; 
Uebungsst..  u.  Bespr.  d.  Frakt.  u.  Lux.,  3  pr.  —  Zum- 
busch:  Arb.  i.  d.  dermat.  Polikl.,  5;  Path.,  Diagn.  u.  Ther. 
d.  Haut-  u.  Geschlechtskrankh.  m.  Demonstr.,  5.  —  Kaup: 
Hyg.  Prakt.  mit  v.  Gruber  u.  Süpfle,  6;  Soz.  Hyg.  IL, 
2;  Sozialhyg.  Sem.  f.  Vorgeschr.  u.  Aerzte  m.  v.  Gruber, 

2  pr.  g.  -  Klein:  Gynäk.  Polikl.  a)  Theoret.  Vortr.  u. 
Projekt.,  b)  In  Gruppen  Teiln.  a.  d.  Sprechstd.,  G.  — 
Schloesser:  Krankenvorst,  m.  klin.  Bespr.  d.  wicht.  Au- 
genkrankh.,  2;  Verl.  d.  Aug.,  erste  Hilfeleist.,  forense  Be- 


deut.  u.  Begutacht.  d.  Folgen  m.  bes.  Berücks.  d.  ünfall- 
gösetzg.,  1  p.  —  Schmitt:  Verbandkurs,  Frakt.  u.  Lux.,  ni. 
prakt.  Ueb.  u.  Krankenvorst.,  4;  Unfallhcilk.;  Verletz., 
deren  Folgen  u.  Begutacht.  m.  Berücks.  d.  soz.  Gesetzgeb., 
m.  Krankenvors.,lp.  —  Sittmann:  Int. Unfallsfolg.m. Vorst. 
Verletzter  u.  m.  prakt.  Ueb.  i.d.  Begutacht.,  Ip.;  D.  Reichs- 
versich., 1  p.  -  V.  Stubenrauch:  Kurs.  d.  Verbandlehre, 
2.  —  Gudden:  Psychiatr.  Polikl., 1.  Ueb.  jugendl.  Schwach- 
sinnsf.  u.  Hilfsschulwesen,  1.  —  Jodlbauer:  Pharmakol., 
Toxikol.  u.  Arzneiverordnungsl.  f.  Zahnärzte,  4;  Einf.  i. 
d.  exp.  Therapie,  1.  —  Fessler:  Chir.  Diagnostik  u.  Ther. 
m.  Krankenrorst.  u.  Einl.  z.  Operat.,  2;  Chir.  d.  Notf.  u. 
erste  Hilfeleist.,  1  p.  —  v.  Sicherer:  Ophthalmol.-propäd. 
Kurs  m.  Kranken vorst.,  2;  Hyg.  d.  Auges,  1  p.  —  Saizer: 
Augenspiegelk.,  pr.  —  Ludwig  Lindemann:  Kurs  d.  Eiek- 
trodiagn.  u.  Elektrother.,  1  pr.  —  Ludwig  Neumayer: 
Hist.  d.  Zentralnervensyst.  u.  d.  Sinnesorg.  d.  Menschen, 
2;  Topographisch-anat.  Demonstrationskurs,  G ;  Morpho- 
u.  Histog.  d.  periph.  Nervensyst.  d.  Wirbeltiere  u.  d.  Men- 
schen. 1  p.;  Die  Zelle  u.  d.  Gewebe,  1  p.;  Anat.  a.  Leb.  u. 
ihre  Anw.  i.  d.  bild.  Kunst,  2.  —  Wanner:  Ohrenspiegelk. 
u.  Einf.  i.  d.  Ohrenheilk.,  2  pr.;  Kurs  d.  funkt.  Prüf.  d. 
Ohres,  2  pr.;  Spez.  Path.  u.  Ther.  d.  Ohrenkrankh.,  1  p.; 
Otiatr.  Prakt.  f.  Geübte  :  Ohrenuntersuch.  i.  Kindesalt.,  2  p. 

—  Kattwinkel:  Gehirnkrankh.  m.  Krankenvorst,  u.  De- 
monstr. 2p.  —  Kerschensteiner:  Gesch.d. Med. I.Altertum 
1  p.;  Med.  Gesch. Münchens,  1  p.  —  Gebele:  Chir.  Diagn. 
u.  Ther.,  3;  Mod.  Wundbeh.,  1  p.  —  Trumpp:  Intub.  u. 
Tracheot.,  1;  Entwickl.  u.  Pflege  d.  Kindes,  1  p.  —  Hecker: 
D.  Säuglingssterbl.  u.  ih.  Bekämpf,  m.  Demonstr.  u.  Führ., 

1  p.;  Tlierap.  Kurs  d.  Kinderkrankh.,  2  pr.  g.  —  v.  Nott- 
hafft:  Kosm.  m.  Demonstr.,  2  p.;  Bed.  u.  Gef.  d.  Ge- 
schlechtsl.  m.  Demonstr.  1  p.  —  Oberndorfer:  Path.-liist. 
Demonstr.  f.  Geübt,  m.  diagn. Ueb.,  2pr.;  Path.-anat.  diagn. 
Kurs,  1  pr.  —  Schmincke:  Infektiöse,  paras.  Erkrank, 
u.  Missbild.,  als  Teil  d.  Vorl.  v.  Borst:  Allg.  Path.  u.  allg. 
d.  i)atho].  Anat.,  G;  Kurs.  d.  path.  Hist.  m.  Hueck,  8pr.; 
Pathol.-anat.  Demonstrationsk.  m.  Hueck,  2  pr.;  Kurs 
path.-hist.  Technik,  2  pr.;  Kurs  d.  Mikrophot.,  2  pr.  — 
Grashey:  Verbandk.,  Diagn.  u.  Therapie  d.  Frakt.  u.  Lux., 
3  pr.;  Röntg,  m.  bes.  Berücks.  d.  Chir.,  2pr.;  Erste  Hilfe 
b.  ünf.  u.  plötzl.  Erkr.,  1  p.  —  Neubauer:  Kurs  d.  klin. 
Chemie  u.  Mikrosk.,  4  pr.;  Allg.  Path.  inn.  Krankh.,  1  p.  — 
Ibrahim:  D.  Krankh.  d.  Neugeb.,  1;  Behandl.  d.  wichtigst. 
Erkrank,  d.  Säughngsalt.,  1.  —  Heilner:  D.  pathol.  Phy- 
siol. d.  Stoffw.,  1.  —  Lohmann:  Augenspiegelk.  m.  Hess 
u.  Gilbert.  Die  Erkrank,  d.  Auges  i.  ihr.  Bez.  z.  All- 
gemeinerkrank., 2.  —  Brasch:  Klin.  Demonstr.  int.  Kran- 
ker, Ip.;  Mod. Ther.  inn. Krankh. ,  1  p.;  Ueb.  Volkskrankh. 
u.  ihre  Bekämpf.,  1  p.  —  Spielmeyer:  Einf.  i.  d.  Psy- 
chiatrie, m.  Krankendemonstr.,  2;  Anat.  Grundlagen  d. 
Geisteskrankh.,  1;  Arb.  i.  anat.  Labor,  d.  Psychiatr.  KU- 
nik,  48  pr.  g.  —  Schlayer:  Kurs  d.  Perk.  u.  Ausk.  f.  Geübt, 
m.  Otten.  2  pr. ;  Ueb.  Krankenernähr.,  1;  Arb.  i.  Lab. 
d.  I.  Med.  Kl.  m.  v.  Romberg,  pr.  g.  —  Ziegenspeck: 
Kurs  geburtsh.  Op.  a.  Phantom,  4;  Kurs  gynäk.  Diagn. 
u.  Ther.,  4.  —  Luxenburger;  Chirurg.  Demonstr.  aus  d. 
Gebiete  d.  Chir.  d.  Mundh.  u.  Nachbarorg.,  1;  Nachbeh. 
Chir.-Kranker,  1  j).  —  Specht:  Wahrn.  u.  Halluz.,  1;  Einf. 
in  d.  allg.  Psychiatrie:  Urs.  d.  Geisteskrankh.,  Meth., 
Symptomat.,  Therapie,  1.  —  Uffenheimer:  Prakt.  Kursus 
d.  Säuglings-Ernähr.,  -Ernährungsstör.  u.-Ernährungsther., 

2  pr. ;  Klin.  Visite  m.  diagn.  u.  therapeuth.  Ueb.  a.  Kran- 
kenbette, 2  pr.  —  Heinrich  Herzog:  Otosk.,  rhino-la- 
ryngosk. Kurs,  8  pr.;  Spez.  Path.  u.  Ther.  d.  Nasen-, 
Rachen-  u.  Kehlkopfkrankh.,  1  p.  —  Hans  v.  Baeyer: 
Orthop.  i.  d.  inneren  Med.,  1  p. ;  Kurs  d.  Mass.  u.  Heil- 
gymnatik  f. Stud.  d.  Med.,  1  p.;  Turnen,  Sport  u.  Gesundh., 
1  p.  —  Süpfle:  Hyg  Praktikum  m.  v.  Grub  er  u.  Kaup, 
6;  Zoonosen  u.  Fleischbeschau,  1.  —  Freytag:  Augen- 
spiegelkurs, 2  pr.,  Vergl.  Anat.  u.  Physiol.  d.  Sehorgans 
m.  Demonstr.,  2;  Arb.  i.  Vergi.-ophth.  Lab.,  42  pr.  g. — 
Rüdin:  Gerichtl.-psychiatr.  Demonstr.,  2pr.  — Plaut:  Der 
Liquor  cerebrospinalis,  1;  Syphilisu.  Nervensyst.  m.  bes.  Be- 
rücks. d.  Therapie,  1  p.  —  Hasselwander:  Gefässlehre,  2, 
Topogr.-anat.  Demonstrationsk.  (im  Anschl.  a.d.  Vorl.  v. 
Rückert),  G  pr.;  Uebungsk.  i.  anat.  Zeichn.  u.  Mod.,  2pr. 

—  Marcus:  Generationsl.,  2;  Präparierüb.  a.  Säugetier 
m.  spez.  Hinweis  a.  d.  menschl.  Anat.,  mit  Hoiss,  4  pr. 

—  Schneidert  Schulhyg.  II.  m.  bes.  Berücks.  d.  schulhyg. 
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j.  schulärztl.  Untersucliungsjiictli.,  2;  Bakt.  d.  Auges  iri. 
Demonstr.,  1  p.  —  v.  Malais^:  Klin.  Demonstr.  Nerven- 
iranlfer,  2  p.  —  Isserlln :  Klin.  Expcrimentalpsych.,  1.  — 
Kriminalpsych.,  1;  Psychotherap.  Kurs,  2  pr.  —  Edens: 
,  S.lin.  Visite  m.  diagn.  üeb.  a.  Kranlfenb.,  4  pr. ;  Tlierap. 
nn.  Kranlih.,  1  p.  —  Gilbert:  Augenspiegelk.  m.  v.  Hess 
Lolimann.    Kurs.  d.  path.  Anat.  u.  Hist.  d.  Aug.,  3  pr. 

—  Weber:  Tlieoret.  Geburtsh.,  4  pr. ;  Geburtsii.  ünter- 
;  mchungsk.,  4  pr. ;  Geburtsli.  Operationsk.  ra.  Ueb.  a. 

Phantom,  4  pr.;  Geburtsh.  Sem.  m.  prakt.  Ueb,  2  pr.  — 
<8iiinierer:  Path.  u.  Therapie  d.  Biutkrankh.  m.  Demonstr. 
ron  Blutpräp.,  1  p.;  Diagn.  Ueb.  a.  poiikl.  Krank.  1  pr.; 
'rakt.  üeb.  i.  d.  klin.  Bakteriol.  u.  Serol.  f.  Anf.,  3  pr. 

-  Heuck:  Kurs  d.  Diagn.  u.  Ther.  d.  Haut-  u.  Geschleclits- 
:rankh.,  2  pr.  —  Kantorowicz:  Einf.  i.  d.  konserv.  Zahn- 
leilk.  m.  bes.  Berücks.  d.  spez.  Path.  d.  Zähne,  m.  De- 
nonstr.  u.  prakt.  Ueb.,  3  pr. ;  Zahn-  u.  Munderkrank,  b. 
yigemeinl.  m.  Ueb.  zahnärztl.  wicht.  Untorsuchungs- 
neth  ,  1.  —  Otten:  Kurs  d.  Perk.  u.  Ausk.  f.  Geübtere 
n.  Schlayer,  2  pr.;  Kurs  d.  neiirol.  Diagn.  m.  Kran- 
cen Vorst.,  2  pr.  —  Veiel:  Kurs  d.  klin.  Chemie  ii.  Mikrosk., 
l  pr.;  Kurs  d.  therap.  Technik  d.  inn.  Med  ,  1  pr.  ■ —  Hans 
-ischer:  Grunds,  d.  Chemie  f.  Stud.  d.  Zahnheilk.,  4; 
.'hysiol.  Prakt.  m.  Frank.  —  Bestelmeyer:  Verbandk. 
n.  Berücks.  d.  Improvis.  b.  Unglücksf.  u.  i.  Kriege,  2  pr, ; 
Die  akut  entzündi.  Proz.  u.  ih.  Behandl.  i.  d.  Chir.,  1.  — 
lueck:  Kurs  d.  pathol.  Hist.  m.  Scbmincke;  Pathol. 

i  Demonstrationskurs  m.  Schmincke;  Spezielle  pathol. 
llnat.  in  auBgew.  Kap.,  2;  Ueb.  innere  Sekr.,  1.  —  Kiel- 

I  euthner:  Kurs  d.  Kystosk.  u.  d  Ureterenkathetrismus, 

jl  pr.  —  Groth:  Einf.  i.  d.  Theorie  u.  Methodik  d.  modiz. 

■  Hatistik,  l  !>.;  Mediz.  Statist.  Arb.  1  pr.  g.  —  Ach:  Chir. 
)iagn.  u.  Ther.  einschl.  chir.  Untersuchungsmeth  ,4;  Kurs 
I.  Endosk.,  1  pr.  g. ;  Thoraxchirurgie,  1  pr.  g.   —  Gott- 

;  r!ed  Böhm:  Die  durch  Stör.  d.  inn.  Sekr.  hervorg.  Krank- 
leitsbilder,  2;  Diätheh.  inn.  Krankh.,  1  p.  —  Ahrens: 
'ath.  d.  Zahn-  u.  Mundkrankh.  m.  Herten;  Materialien- 
runde, 3;  Ausgew.  Kapitel  a.  d.  Zahnheilk.:  Einf.  i.  d. 

;!'echnik  d.  Extr.  u.  Lokalanästh.  m.  Berten,  —  Goett: 
lervenkrankh  u.  Psychopath,  d.  Kindesalt.,  2;  Theoret.- 

jtrakt.  Impfkurs  m.  v.  P f au n  d  1  e r ,  1  pr.  —  v.  Stauffen- 

jterg:  Ther.  d.  Erkrank,  d.  Nervensyst.,  2;   Kolloqu.  a. 

1  Krankenbette  üb.  Nervenkr.,  1  pr.  g. ;  Spez.  Kap.  a".  d. 
*ath.  u.  Ther.  inn.  Krankh  1  p.  —  Allers:  Arb.  i.  ehem. 

Lab.  d.  Psychiatr.  Klinik,  pr.  g. ;  Die  Alkoholfr.,  1  p.  — 
Aeder:  Leiter  d.  Abt.  f.  techn.  Zahnheilkunde:  F.  Anf. 
'hantomk.  d.  Zahnersatzkunde,  3  pr  ;  F.  Klinikpraktik.: 
Lursus  f.  Zahn-  u.  Kiefer.  rsatz,  verb.  mit  Klinik,  pr. 

V.  Philosophische  Fakultät, 
i.  Sektion. 

Kuhn:  Anfangserr.  d.  Sanskrit,  4;  i.  Sem.  f.  arische  Piii- 
d1.  Interpret,  d.  Panini,  p.  —  Hermann  Paul:  Gesch. 
.  deutsch.  Literatur  i.  Mittelalt.,  4;  Einf.  i.  d.  Althochd. 

\vt  Ueb,  2;    Ueb.  d.  Sem.  f.  deutsch.  Phil.  Texte  des 

,6.  Jahrh,  2  p.  —  Baeumker:  Metaphysik,  4 ;  Gesch.  d. 
'hilos.  d.  Mittelalt.,  2;  Einf.  in  d.  philos.  Beweg,  der 

legen w.,  1;  Philos.  Sem.  Ueb.  ub.  Descartes,  1  pr.  g. ; 
luellenüb.  zur  mittelalt.  Philos.,  1  pr.  g.  ~  v.  Riezier: 
lesch.  Bayerns  im  19.  Jahrli.  (bis  1871),  4;  krit.  Ueb. 
n  Histor.  Sem.,  IV2  p.  —  Grauert:  Deutsche  Verfas- 
ungsgesehichte  v.  d.  ält.  Zeiten  b.  1871  m.  bes.  Berücks. 
.  Gesch.  d.  polit.  Ideen  u.  d.  wirtsch.  Lebens.,  4 ;  krit. 
leb.  im  Hist.  Sem.,  IV2  P-  —  Cruslus:  Homer  und  das 
'roblem  d.  Epos,  4;  im  Unterkurs  d.  Philolog.  Semin. 
juripides  Kyklops  u.  d.  antike  Satyrdrama,  2  p.  —  v.  Pöhl- 

[(lann:  Gesch.  d.  röm.  Kaiserzeit  u.  d.  Unterganges  der 

f  ntik.  Welt,  4;  krit.  Ueb.  i.  Sem.  f.  alte  Gesch.  i.  Anschl. 
n  Arist.  Politik,  P/,  p.  —  Hommel:  Forts,  d.  Arabisch.: 

I  [ufa]lakät,2;Forts.  d.  Keilschriftkurses:  Bilingue  Texte, 2; 

I  .eicht.  Keilschrifttexte,  2;  Ueb.  i.  Semin.  f.  semit.  Phil. 

Ueligionsgesch.  Themata,  IV2  pr.  g.   —  Mareks:  AUg. 

ilesch.  im  Zeitalter  d.  Gegenref.  u.  d.  Kalvinismus  (1550 

j  is  1660),  4;  Engl.  u.  d.  engl.  Weltmacht  vom  Beginn  der 

k'euzeit  b.  z.  Gegenw.,  2;  Ueb.  z.  neu.  Gesch.  i.  Hist. 

i  eminar,  2  pr.  g.  —  Külpe :  Gesch.  d.  neuest.  Philos.  s. 

j.ant,  4;  Philos.  Sem.:  Erkenntnistheoret.  Ueb.  2  pr.  g.; 

!  'sycholog.  Inst,  a)  Exp.-psychol.  Arb.  f.  Fortgeschritt. 

Ii.  Bühl  er,  pr. ;  b)  Psychol.  Kolloq.  m.  Bühler,  2  pr.  g.; 


c)  Einfülirungsk.  z.  exp.  Psych,  m.  Pauli,  2  pr.  — 
Schick:  Beowulf,  4;  im  Engl.  Seminar:  Etymol.  Uebung., 
2  p.  —  Muncker:  Gesch.  d.  deutsch.  Literatur  i.  Zeitalt. 
d.  Sturms-  u.  Drangs,  4;  Ueb.  d.  Sem.  f.  deutsche  Phil. 
Das  deutsche  Drama  v.  Lessing,  2  p.  —  Streitberg: 
Lat.  Gram.:  Einleit.,  Lautlehre,  4;  die  Entw.  d.  deutsch. 
Sprache,  2;  Sem.  f.  indogerm.  Sprachwis.:  Gram.  üeb. 
i.  Anschluss  an  d.  Interpr.  d.  got.  Bibel,  1  p.  —  Wolters: 
Athen  u.  Olympia,  Topogr.  u.  Denkmäler,  4;  Erkl.  der 
Bildwerke  i.  d.  K.  Glyptothek,  2;  üeb.  d.  Archäolog. 
Sem.  m.  Lippold:  a)  Unterk.  f.  Anf.,  l'/aP-;  b)  Oberkurs 
f.  P'ortgeschr.,  1V2P.  —  Weyman:  Erkl.  ausgew.  Abschn. 
d.  Annalen  d.  Tacitus,  4;  Anl.  zu  wisscnschaftl.  Arb.,  2; 
Phil.  Sem.:  Lactantius,  De  mortibus  persecutorum,  1  p. 

—  Vollmer:  Horaz'  Leben  und  Werke:  Einf  u.  Inter- 
pretationen, 4;  Phil.  Seminar:  krit.  Ueb.  üb.  d.  Gedicht 
Aetna,  2  p.  —  v.  Bissing:  Die  äpypt.  Denkm.  d.  Mün- 
chener Antikensamml.,  1;  Aegypt.  Grammatik,  2;  üeb. 
z.  altoriental.  Kunstgesch.,  1  pr.  g.  —  Rehm:  Theorie 
d.  Pädag.  u.  Didak.  f.  höhere  Schulen,  4;  Einf.  in  die 
griech.  Epigr.  m.  Besprech.  ausgew.  Urkund.,  2;  Philol. 
Sem.:  Hippokrates  ncgi  ätgcov  vdütcoi'  TÖnmv,  2  p.  — 
Berneker:  Gesch.  d.  russ.  Literatur  i.  19.  Jahrh.  2;  lit. 
Gram.,  2;  Sem.  f.  slav.  Phil.:  a)  Litauische  üeb.;  b)  Einf. 
i.  d.  Ruth.  u.  Les.  v.  Sevcenkos  Kobzaf,  2  pr.  g.  — 
Vossler:  Französ.  Literatur  im  19.  Jahrh.,  4;  Altfranz. 
Ueb.  i.  Rom.  Sem.,  2  pr.  g.  —  Sandberger:  (iesch.  der 
Instrumentalm.  s.  Beethoven,  2;  Musikw.  Ueb.  f.  Anf.  und 
Fortgeschr.  2;  Musiktheor.  Kurse  mit  Scholz,  2.  — 
Heisenberg:  (jiriech.  Paläogr.  u.  Handschriftenk.  m.  Anl. 
z.  Photograph,  v.  Handschrift,  u.  Urkund.,  2;  Gesch. 
d.  byz.  Kaiserreiches  m.  bes.  Berücks.  sein.  Bezieh,  zum 
Abendlande,  2;  üeb.  d.  Sem.  f.  mittel- u.  neugriech.  Phil. 
Textkrit.  Ueb.,  Besprech.  wissenschaltl.  Arb.,  Einf.  i.  d. 
neuere  Lit.,  2  pr.  g.  —  Foerster;  Grundfr.  d.  Charakter- 
bildung, 2;  mod.  pädagog.  Bestreb,  in  krit.  Beleuchtung 
2;  Piatos  Philos.  u.  ihre  Bedeut.  für  d.  Gegenwart,  1; 
Pädagog.  Seminar:  Referate  und  Besprech  ,  2  pr  g.  — 
Schnitzer:  Allg.  Religionsgesch.  (Indog.  Völkerfam  )  4. 

—  Doeberl:  Gesch.  d.  stauf.  Kaiserzeit  u.  ihre  Kultur 
nebst  einl.  Kapitel  üb.  Kaisertum  u.  Papsttum  seit  Karl 
d.  Gr.,  2.  —  Voll:  Niederl.  u.  deutsche  Mal.  d.  15.  Jahrb., 
4;  Führ,  durch  d.  Neue  Pinakothek  u.  Schackgalerie,  1. 

—  GUttler:  Gesch.  d.  Philos.  v.  Descartes  an,  4;  event. 
Schluss  d.  Winterkollegs  „Einl.  in  die  Philos.,  formale 
Logik  u.  Erkenntnislehre",  2.  —  v.  Heckel:  Lat.  Paläogr. 
m.  üeb.,  4;  ürkundenlehre  IL,  2;  Ueb.  z.  Einf.  in  die 
ürkundenforsch.,  2  pr.  g.  —  Scherman:  Indien  und  der 
Buddhismus,  m.  Demonstr.  buddhist.  Kultobjektc;,  2.  — 
Sieper:  Gesch.  d.  engl.  Lit.  i.  19.  Jahrb.,  4;  altengl. 
Ueb.  f.  Anf.,  2.  —  Borinski:  Deutsche  Lit.  d.  ausgeh. 
Mittelalt.  u.  d.  Renais.,  4;  Gesch.  d.  deutsch.  Metrik,  2; 
d.  Musterdramen  Shakespeares  a.  d.  deutsch.  Bühne,  1; 
Im  Sem.  f.  deutsche  Phil. :  Deutsche  Mystiker,  Interpret. 
V.  Eckharts  liber  benedictus,  2  p.  —  Karl  Dyroff :  Erkl. 
ägypt.  Texte  f.  Geübt.,  2;  Lekt.  arab.  Prosatexte,  2.  — 
V.  d.  Pfordten:  Die  Epoche  Mendelssohn-Schumann,  2. 
Richard  Simon:  Sanskritgrammatik  IL,  3.  —  Lindl: 
Forts,  d.  Keilschriftkurses,  2;  Forts,  d.  syrischen  event. 
arab.  Kurses,  2;  das  Probl.  d.  Urspr. :  Idogermanisch- 
Sumerisch-Semitisch,  1.  —  Kroyer :  Gesch.  d.  Oratoriums 
V.  Händel  b.  z.  Gegenwart,  2;  üeb.  z.  Gesch.  d.  Musik- 
theorie, 2  p.  —  Pfänder:  Grundz.  d.  Psychol.  d.  Men- 
schen, 4;  systemat.  Pädag.,  4;  im  Philos,  Sem.:  Ueb,  i. 
Anschl.  a.  Husserls  Log.  Unters.,  1  pr.  —  Hellmann: 
Die  Weltansch.  d.  Mittelalt,,  2;  D.  Westen  v.  Ende  des 
röm.  Reichs  b.  z.  Ausg.  d.  Kreuzzüge,  1  p.;  üeb.  f.  Anf., 
l'/a  pr.  g.  —  Bitterauf:  Deutsche  Gesch.  i.  Zeitalt.  Bis- 
marcks (1851— 1800),  3;  Hist.  Ueb.  aus  neuerer  Gesch., 
IVa  pr.  g.  —  Rosenlehner:  Gesch.  des  deutsch.  Handels 
V.  d.  ältest.  Zeiten  b.  in  d.  Anfang  d.  19.  Jahrh  ,  2. 
hist.  üeb.;  IV2  pr.  g.  —  Jordan:  Hist.  Gramm,  d.  Franz. 
III.  Syntax,  4;  AltfVanz.  Ueb.,  1.  —  Unger:  Gesch.  der 
deutsch.  Novelle  seit  Ausg.  d.  Mittelalt.  bis  auf  Paul 
Heyse,  2;  Nietzsches  Leben  u.  Werke  als  Einführ.  i.  d. 
Studium  d.  mod.  deutsch.  Literaturentwickl ,  2;  üeb.  üb. 
d.  Dramen  Hebbels  u.  Otto  Ludwigs,  2.  —  Wilhelm: 
Einf  i.  d.  Nibelungenlied  u.  Erkl.  ausgew.  Abschn.,  4; 
Einf.  i.  d.  Mittelhochd.,  2;  Einf  i.  d.  Got,,  2;  Altnord, 
f.  Anf.,  2;  Lekt.  d.  Qotengeach.  d.  Jordanes,  2  pr.  —  Hart- 
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mann:  Lektor  f.  ital.  Sprache.  Altital.  Lit.  m.  Interpret., 
2;  Lekt.  d.  Canti  Leopardis,  1;  Einfülir.  i.  d.  italienische 
Sprache  II.  2.  —  v.  Aster:  Logik  u.  Erkenntnistheorie,  4; 
Psycho],  d.  Wilienslehens,  2;  phil.  Ueb.:  Jieibniz,  1  pr. 

—  Maurenbrecher:  Lat.  Gram.  II:  Iiistor.  Syntax  3; 
phiiolog.  Sem.:  Interpret,  d.  Florus  ii.  Stilüb.  1  p.;  Lat. 
Elementarkurs  II:  Schluss  der  Formenlehre  4  pr.  — 
Burger:  Gesch.  d.  deutsch.  Kunst  v.  ausgeh.  Mittelalt. 
bis  z.  Ende  d.  Renaiss.,  4;  Einführ.  i.  d.  künstl.  Jiovveg. 
d.  Gegenw.,  1;  Ueb.  z.  Einf.  in  d.  Kunstbest.  d.  National- 
musennis,  2;  Ueb.  i.  Betracht,  mod.  Bildwerke,  1'/.;;  Führ, 
durcli  d.  Alte  Pinakothek,  2.  —  Geiger:  Philos.  (1.  Psy- 
cliischen  u.  d.  Psychologie,  2;  psychol.  Ueb.,  1;  pliilos. 
Ueb.  f.  Vorger.:  Husserls  Log.  Untersuch.,  1  pr.  g.  — 
Kutscher:  Deutsche  Lit.  d.  letzt.  30  Jahre,  2;  Poetik: 
Grunds,  d.  literar.  u.  dramat.  Kritik,  2;  die  plattdeutsche 
Lit.  V.  Klaus  Groth  bis  z.  Gegen w..  1;  Goethes  Faust,  1; 
theatergesch.  Heb.:  dramaturg.  u.  ijühnentechn.  Bemüh, 
um  d.  Drama  Shakespeares  i.  Deutschland,  2;  Ueb.  im 
Vortrag  deutscher  Gedichte,  2.  —  Aloys  Fischer:  AUg. 
Aesthetik  u.  Theorie  d.  Kunst,  4;  Grundz.  d.  Soziologie, 
Morphol. ,  Psychol.  und  Ethik  d.  Gesellsch.,  2;  Angew. 
Psycho].,  1.  —  Bühler:  Psychologie,  4;  experimentell- 
psychol.  Arb.  f.  Fortgeschr.  m.  Külpe,  pr. ;  psychol. 
Kolloqu.  m.  Külpe,  2.  —  Joachimsen:  D.  kirchenpol. 
Kämpfe  d.  Mittelalters  i.  Rahmen  d.  abendländ.  Kultur- 
entwicklung, 2.  —  Kehrer:  D.  Entwicklungsgesch.  des 
künstler.  Problems  von  lOU  n.  Chr.  b.  z.  Ende  d.  Bieder- 
meierzeit, 4;  von  Greco  b.  Goya,  2;  Uebungen:  Forts, 
d.  Lektüre  v.  Dürers  Tagebuch:  Die  niederländ.  Reise; 
spanische  Stiidtebilder  u.  span.  Malerei,  l'/.;',  Führ,  durch 
d.  Nationalmuseum,  1.  —  Hans  Meyer:  Allg.  Gesch.  d. 
Philos.,  5;  d.  Darwinismus  als  Weltansch.,  1;  Ueb.  z. 
arist.  Metaphysik  mit  e.  Einf.  in  d.  griech.  Philos.,  2  pr.  — 
Schmitz:  Johann  Sebastian  Bachs  Leben  u.  Werke,  2; 
führ.  Meister  d.  nachwagnerschen  Musikdramas,  2;  Auf- 
führungstechnik d.  Musik  d.  lü.  b.  18.  Jalirh.  ni.  prakt 
Ueb.,  IV2  pr. ;  Joseph  Haydn  u.  s.  Zeit,  1;  Einf.  in  Richard 
Wagners  Ring  d.  Nibelungen,  1  pr.  g.  —  Strich:  Gesch.  der 
deutsch.  Lyrik  v.  d.  Anf.  bis  z.  Romantik,  2;  Heinrich 
von  Kleist,  1;  Ueb.  i.  literarhist.  Stilforschung,  1  pr.  g.  — 
Brunswig:  Einl.  i.  d.  Philos.,  4;  Leib  u.  Seele,  I;  pliilos. 
Ueb.,  1.  —  Kafka:  Grundz.  d.  Tierpsychol.  II:  Arthro- 
poden m.  bes.  Berücks.  d.  soz.  Insekten,  1. —  Kieckers: 
Einf.  i.  (1.  Altsächs.  m.  Interpretation  d.  Heiland,  2;  Inter- 
pretation griech.  Inschr.,  1;  Interpret,  altiriscli.  Texte,  1; 
mittelkymr.  Grammatik  u.  Lektüre,  1;  Armenisch,  1; 
d.  Sprachstämme  u.  Sprach,  d.  Erde,  1;  Bild.  u.  Entst. 
d.  deutsch.  Eigennamen,  1;  griech.  Elementarkurs  II,  4  pr. 

—  Steinberger:  Prakt.  Ueb.  z.  mittelalt.  u.  neu.  Gesch., 
2;  Ueb.  z.  Gesch.  d.  Publizistik,  1  p.  —  Max  Buchner: 
Deutsche  Gesch.  unter  d.  Ottonen  (911  b.  1024),  2;  bist. 
Prakt.  bes.  f.  Anf.:  Anl.  z.  geschichtswiss.  Arb.,  1,  pr. ; 
krit.  Ueb.  f.  Vorger.,  1  pr.  —  Lehmann:  Gesch.  d.  lat. 
Lit.  u.  d.  Wissensch,  i.  karol.  Zeitalter,  2;  Ueb.  a.  Proben 
d.  lat.  Gespr.  u.  Rätselliteratur  d.  Mittelalters,  2;  paläogr. 
Ueb.  nebst  Anl.  z.  Beschreiben,  Bestimmen  u.  Kollatio- 
nieren lat.  Handschriften,  l'/j  pr.  g.  —  Zucker:  Einf.  i. 
wissensch.  Arb.  auf  d.  Geb.  d.  griech.  Literaturgesch.  2 ; 
Vorbereitungsk.  d.  Seminars  f.  klass.  Phil.:  Interpretat. 
V.  Isokrates  Panegyrikos  u.  griech.  Stilüb.,  2  p.;  griech. 
Elementarkurs  I:  Formenl.,  4  pr.  —  Süssheim:  Gesch. 
der  Orient.  Frage,  2;  leichtere  neupers.  Lektüre,  2.  — 
Wolff;  Ghaucer  u.  s.  Zeit,  4;  Shelleys  Prometheus  un- 
bound,  2.  —  August  Mayer:  Einf.  in  d.  Entwicklungsge- 
schichte d.  neuer.  Plastik,  1 ;  Gemäldek.  m.  Demonstr.  i.  d. 
Alt.  Pinakothek  u.i.d.  Schleissheimer  Galerie,  2;  kunstgesch. 
Ueb., 2;  kunstgeschichtl.  Ueb.  f.  Vorgeschr.,  lV:;Pr.g.— Lip- 
pold:  Gesch.  d.  röm.  Kunst,  2;  archäol.  Ueb.  m.  Wolters, 
IV2  P-  —  König;  Einf.  in  d.  HauptprobL  d.  bist.  Methode 
ni.  Bespr.  quellenkrit.  Streitfr.,  2.  —  Jules  Simon  :  Franz. 
Spr.:  I.  f.  Neuphil.:  a)  Uebersetzungsüb.,  1  p.;  b)  Frank- 
reich, Hauptregionen,  1  p.;  c)  Interpretationsüb. :  Meliere, 
2  p.;  IL  f.  Stud.  all.  Fak.:  a)  Französ.  Lit.  d.  lü.  Jahrb.,  2; 
bj  prakt.  Ueb.,  2.  —  Wells  B.  A.:  Engl.  Spr.:  L  Nur  f. 
Neuphilologen:  a)  phonet.  Ueb.  u.  Lekt.  engl.  Texte,  2 
pr.  g. ;  b)  Uebersetz.  ins  Engl.,  2  p.;  II.  f.  Stud.  all.  Fak.: 
1.  Engl.  Landeskunde,  2;  mit  Assistent  B  a  s  s  0  r  m  a  n  n: 
a)  Anfängerkurs,  2;  b)  prakt.  Ueb.  f.  Studier,  im  zweit. 
Sem.,  4;  c)  Interpret,  e.  Klassikers,  2. 


II.  Sektion. 

V.  Baeyer:  Organ.  Experimcntalchcmie,  5.  Prakt. 
Arbeiten  i.  Chemisch.  Laborat.  mit  Piloty,  Vanino, 
Prandtl,  Dieckmann  und  Wieland,  pr.  Chem. 
Praktikum  f.  Med.  mit  l'iloty  u.  Vanino,  4.  Prakt. 
Arbeiten  .i.  Chem.  Laborat.  f.  fortgeschr.  Mediz.  mit 
Piloty,  pr.  —  V.  Groth:  Mineralogie,  IL,  5.  Prakt.  Ueb. 
im  Best.  d.  Mineralien,  4.  Anl.  zu  selbst.  Arb.  auf  d.  Geb. 
d.  Kristallogr.  u.-Mineral.,  pr.  —  Röntgen:  Experimen- 
talphysik II.,  5.  Anl.  z.  selbst.  Arb.,  48  pr.  Prakt.  Ueb. 
im  Physik.  Lab.  mit  Koch  u.  Wagner,  pr.  —  Linde- 
mann: Integralrechn.,  .'').  Theorie  d.  algebr.  Formen,  4. 
Ueber  d.  Problem  d.  Quadratur  d.  Kreises,  2.  Mathem. 
Seminar,  l'/j  pr.  u.  gr.  —  v.  Hartwig:  Zool.  II.  (Syste- 
matik u.  vergl.  Anatomie  d.  Wirbeltiere),  F).  Zool.  Kuva, 
4.  Ganzt.  Arb.  i.  Zool.  Institut  m.  Maas.  Sem.  f.  Vor- 
ger, m.  Zimmer  u.  Maas,  pr.  g.  —  v.  Seeliger:  Mechanik 
(1.  Himmels  IL;  4.  Prakt.  Ueb.  an  d.  Instr.  d.  Sternwarte 
m.  Gross  mann,  pr.  —  v.  Goebel:  Syst.  u.  nied.-phar- 
maz.  Botanik,  4.  Mikr.  Prakt.,  4.  Arb.  i.  Bot.  Institut, 
tägl.,  40  pr.  Pharmakognost.  Prakt.  m.  Zornig,  8.  — 
Ranke:  Anthropol.  II.  Anthropol.  Psychol.  Anthropol. 
d.  Nerven,  d.  Gehirns  u.  d.  Sinnesorg.,  m.  Exp.  u.  De- 
monstr., 4.  Anl.  z.  wiäsenscli.  Arb.  im  Gesamtgeb.  d. 
Anthrop.  m.  Birkner,  pr.  u.  g.  Anthrop.  Sem.  II: 
Prähist.  Sem.  m.  Birkner,  2  pr.  u.  g.  —  Voss:  Analyt. 
Geom.  d.  Raumes,  4.  Einf.  i.  d.  Theorie  d.  part.  Diffe- 
rentialgleich., 4.  Math.  Sem.  Theorie  d.  gewöhnl.  Diffe- 
rentialgl.,  2  pr.  u.  g.  —  Pringsheim:  Best.  Integrale  u. 
Fouriersche  Reihen,  4.  Anwend.  d.  ellipt.  Funkt.,  3.  — 
Rothpietz:  Geol.,  4.  Geol.  d.  Alp.,  1.  Geol.  Prakt.  m. 
Ueb.  i.  Gebirge  m.  Broili,  2.  Geol.-paläont.  Prakt.  u. 
Anl.  z.  selbst.  Arb.  m.  Broili,  pr.  —  Theodor  Paul; 
Anorg.  Chemie  m.  bes.  Ik'rücks.  ihr.  Anw.,  5.  Nahrungs- 
mittelchemie IL,  2.  Pliarmaz.  chem.  Präparatenk.,  3 
Chem.  Prakt.:  Prakt.  Ueb.,  einschl.  physik.-chem.,  elektro- 
cliem.  u.  nahrungsmittel-chcm.  Aib.  i.  Lab.  f.  angew. 
Chemie,  pr.  Pharmaz.-chem.  Prakt. :  Prakt.  Ueb.,  einschl. 
d.  Ueb.  m.  Heiduschka,  pr.  Ueb.  f.  prakt.  Apotheker 
m.  Heiduschka.  —  v.  Drygalski:  Geogr.  v.  Asien  u. 
Ost'Europa,  5.  Geogr.  Kolloq,  2  pr.  u.  g.  Geogr.  Ex- 
kurs, i.  Anschl.  an  d.  Kolloq.,  pr.  u.  g.  —  Sommerfeld: 
Mech.  d.  Continua,  4.  Seminar:  Ueb.  z.  Hydrodynamik, 
2  pr.  u.  g.  Bespr.  z.  Quantentheorie,  2  pr.  u.  g.  Anl. 
zu  selbst.  Arb.,  pr.  —  Graetz:  Experimentalphysik  11,5. 
Einl.  in  d.  theor.  Physik  II,  3.  Physik.  Prakt.:  a)  Ueb. 

1.  physik  Mess.  b)  Ueb.  i.  physik.  Dcmonst.,  4  pr.  Anl. 
z.  selbst.  Arb.  a.  d.  Physik,  pr.  u.  g.  —  Brunn:  Geomet. 
Morphol.,  3.  —  Zimmer:  Biolog.  u.  Systematik  d.  In- 
sekten, 3.  Entomol.  Prakt.,  3.  Zool.  Exkurs.,  Zool. 
Seminar  m.  v.  Hartwig  u.  Maas.  —  Loew;  Chem. 
Physiol.  d.  Pflanzen,  1  p.  Pflanzenphysiol.  Arb.,  6  pr.  — 
Piloty:  Ueber  analyt.  Chemie  IL,  3.  Elektrolyt.  Prakt., 
Prakt.  Arb.  i.  Chemischen  Lab.  m.  v.  Baeyer, 
Prandtl  u.  Vanino,  pr.  Chem.  Prakt.  f.  Med.  m. 
V.  Baeyer  u.  Vanino.  4.  Prakt.  Arb.  f.  vorgeschr. 
Med.  m.  v.  Baeyer,  pr.  —  Weinschenk:  Lagerstätten- 
lehre II:  Erzlagerstätten,  2.  Ueb.  i.  Best.  v.  Gesteinen, 
4.  Anl.  zu  selbst.  Arb.  i.  Petrogr.,  20  pr.  —  Prandtl: 
Spez.  unorg.  Experimentalchemie  I,  4.  Prakt.  f.  Glasana- 
lyse.  4.  Prakt.  Arb.  im  Chem.  Lab.  m.  v.  Baeyer  u. 
Piloty,  pr.  —  Hartogs:  Darstell.  Geometrie  IL,  5.  Uebun- 
gen hiezu,  3.  —  Renner:  Pflanzenphysiol.  Prakt.,  5.  Arb. 
physiol.  Rieht,  i.  Bot.  Inst.,  20  pr.  Grundzüge  d.  pflanzl. 
Stoff-  u.  Energie  wechseis,  1.  —  Wieland:  Spez.  org. 
Chemie,  Benzolderivate,  4.  Prakt.  Arb.  in  d.  org.  Abt.  d. 
Chem.  Lab.  m  v.  Baeyer.  —  Maas:  Allg.  u.  exp.  Ent- 
wicklungsgesch., 2.  Lebensbed.  u.  geogr.  Verbr.  d.  Tiere, 

2.  Ganztäg.  Arb.  i.  Zool.  Institut  m.  v.  Hertwig, 
Zool.  Seminar  m.  v.  Hertwig  u.  Zimmer,  pr.  u.  g.  — 
Dieckmann:  Stereocheraie,  1  p.  Prakt.  Arb.  in  d.  org.  Abt. 
d.  Chem.  Lab.  m.  v.  Baeyer.  —  Stromer  v.  Relchen- 
bach:  Paläont.  d.  Wirbeltiere  I:  Fische,  1.  Paläont.  d. 
Wirbeltiere  V:  Säugetiere,  1.  D.  Faunen  d.  Tertiiirzeit,  1. 
—  Broili:  Paläont.  d.  Wirbeltiere  II— IV:  Organis.,  Syst. 
u.  Stammesgesch.  d.  Aui  diib.,  Rept,  u.  Vögel.  1.  Einl'. 
in  d.  Stratigr.  m.  Exk.,  2.  Geol.  Prakt.  m.  Ueb.  i.  Gebirge 
m.  Rothpietz,  2.  Geol.-paläont.  Prakt.  u.  Anl.  z.  selbst. 
Arb.  auf  d.  Geb.  d.  Geol.  u.  Paläont.  m.  Rothplet/, 
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pr.  —  Grossmann:  üeb.  a.  d.  Instr.  d.  Sternwarte  m. 
V.  Seeliger,  pr.  —  Birkner:  Der  vorg-eschichtl.  Mensch 
Bayerns,  1  p.  Der  diluviale  Mensch,  s.  Alter  u.  seine  Ver- 
breit., 2.  Anl.  zu  wiss.  Arb.  im  Gesamti;ebiet  d.  Anthrop. 
III.  Ranke.  Anthrop.  Seminar  II:  Präliist.  Seminar  m. 
Ranke,  2-4.  —  Hegi:  üeb.  im  Pflanzenbest.  für  Anf., 
2.  Bot.  Exk.,  Die  Kulturpflanzen  Deutschi.,  1.  Syst. 
Bot.  f.  Stud.  d.  Forstwiss.,4.  —  Koch:  Neuere  Forschung's- 
ergeb.  auf  d.  Geb.  d.  exper.  Optik,  m.  Demonst.,  1.  Physik. 
Praktikum  m.  Röntgen  u.  Wagner.  Donle:  Einf. 
in  d.  theoret.  Elektrizitätslehre,  2.  —  Gossner;  Ueb.  z. 
Mineral,  2.  Mineral,  u.  Gesteinskunde  in.  Ueb.,  4.  — 
Schmauss:  D.  Bedeut.  d.  Alpen  f.  d.  Khma  d.  Schwä- 
bisch-bayer.  Hochebene,  1.  üeber  Khmaschwank.,  1.  — 
Heiduschka:  Neuere  Arzneimittel,!.  Gerichtl.  Chemie  IL, 
2.  Chem.  Wertbest.  v.  Drogen  u.  gal.  Arzneimitteln,  1. 
Pharmaz. -chemische  Ueb.  mit  Paul.  Ueb.  f.  prakt. 
Apotheker  mit  Paul.  Grundzüge  der  Chemie  f.  Zahn- 
ärzte, 4.  —  Wagner:  Experimentalphysik  f.  Stud.  d. 
Zahnheilk.,  4.  Physik.  Praktikum  mit  Röntgen  u.  Koch, 
üeber  Röntgenstrahlen  m.  Exp..  1.  —  Bidlingmaier : 


Physik.  Erdbebenkunde,  2.  —  Pummerer:  Faserstoffe 
u.  Färberei,  1.  Färbereiprakt.,  3  pr.  -  Kurt  Meyer: 
Physik.-chem.  Prakt.,  4  pr.  Reaktionsgeschw.  u.  Katalyse, 
1.  —  Friedrich  Böhm:  Differentiulrechn.  in.  e.  Uebungs- 
stunde,  5.  Eiem.  Theorie  d.  Lobensversichorungstechnik 
f.  Nationalök.  u.  Math.,  4.  Vorträge  u.  Ref.  üb.  math.- 
statist.  Fragen  f.  Fortgeschr.,  2.  —  Dacqu6:  Faunistik 
u.  Geogr.  d.  Jurazeit  m.  Exk.,  1.  Bespr.  u.  Ref.  üb.  geol. 
u.  paläont.  Spezialfr.  m.  Exk.  mit  Leuehs,  1.  —  Paul 
Buchner:  Kurs  d.  Zellen-  u.  Befruchtungslehre,  3  pr.  — 
V.  Frisch:  Kurs  d.  vergl.  Anat.  d.  Wirbeltiere.  4  pr.  — 
Kupelwieser:  D.  physik.-chem.  Beding,  d.  Lebens  i. 
Wasser,  1.  Vergl.  Physiol.  d.  Atmung,  1]).  —  Leuchs: 
Ausgew.  Kapitel  d.  Geol.  m.  Exk.,  1.  Bespr.  u.  Ref.  üb. 
geol.  u.  paläont.  Spezialfr.  m.  Exk.  m.  Dacque,  1.  — 
Boden:  Geol.  d.  deutschen  Mittelgeb.  u.  ihre  I5ezieh.  zu 
and.  Gebirgssystemen,  L  —  Kalb:  Photochemie  u.  Photo- 
graphie, 1.  —  Dingler:  Einf.  in  d.  höh.  Mathematik  f. 
Hörer  der  Philos.,  3.  Ueb.  z.  analyt.  Geom.  d.  Ebene,  2. 
—  Rosenthal:  Synthet.  Geom.  IL,  4.  Ueb.  z.  synthet. 
Geom.,  1.  Im  Seminar:  Ueb.  f.  mittl.  Semester,  2  pr.  u.  g. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen 

an  der 

Westfälischen  Wilhelms-Universität 


zu 


Münster 

für  das  Sommer-Semester  1914  vom  15.  April  bis  15.  August. 

Die  arabischen  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.   Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unent- 
geltlich ist.    tgl.  =  täglich. 


Theologische  Fakultät. 

Mausbach :  Allgemeine  Moraltheologie,  4.  Moral- 
theologieche  Uebungen,  1  g.  Apologetik,  I.  Teil,  2  g.  — 
Hüls !  Homiletik,  2.  Das  kanonische  Stundengebet,  lg. 
Beruf  und  Ausbildung  zum  geistlichen  Stande,  1  g.  Ho- 
miletisches Seminar,  lg.  —  Hitze:  Private  und  öffent- 
liche Armenpflege,  2  g.  Die  Enzyklika  Leos  XLH.  über 
die  Arbeiterfrage,  2  g.  —  Diekamp;  Die  Lehre  von  den 
Sakramenten,  4.  Dogmatisches  Seminar,  lg.  —  Engel- 
kemper: Erklärung  des  Deuteronomium,  3.  Psalmen- 
probienie,  1  g.  Alttestamentliches  Seminar,  lg. —  Gre- 
ving: Kirchengeschichte,  I.  Teil,  5.  Aus  der  Kirchen- 
geschichte des  19.  Jahrhunderts,  1  g.  Kirchengeschicht- 
liches Seminar,  2  g.  —  Meinertz:  Erklärung  des  Römer- 
briefes, 3.  NeutestamentHches  Seminar,  1  g.  —  Lux: 
Kirchenreclit,  I.  Teil,  3.  Kanonisches  Strafrecht,  2  g. 
Kirchenrechtliches  Seminar,  1  g.  —  Bautz:  Die  Lehre 
von  dem  einen  und  dreieinigen  Gott,  4.  Eschatologie,  I.  Teil, 
2  g.  —  Dörholt:  Metaphysik,  2.  Apologetik,  III.  Teil, 
2  g.  Metaphysische  Uebungen,  1  g.  —  Schmidlin:  Wird 
später  ankündigen.  —  Dölger:  Das  heilige  Mahl  im 
Heidentum  und  Christentum,  1.  Die  Taufe  in  Archäo- 
logie und  Religionsgeschichte,  2  g.  Religionsgeschicht- 
liche Uebungen,  1  g.  —  Vrede:  Einleitung  in  das  Neue 
Testament,  I.  Teil,  2  g.  —  Struker:  Ausgewählte  Fragen 
aus  der  allgemeinen  Sakramentenlehre,  1  g.  Uebungen 
zu  Thomas  von  Aquin,  lg.  —  Schreiber:  Die  mittel- 
alterliche Pfarrei  in  Reehtsgeschichte  und  Kulturge- 
schichte, 1  g.  —  Cortner:  Choralkunde,  1  g.  Charakte- 
ristik der  Kirchentonarten,  1  g.  Elemente  der  Kirchen- 
musik, 1  g. 

Rechts=  und  Staatswissenschaftliche 
Fakultät. 

Erman:  System  des  römischen  Rechts,  mit  Aus- 
schluss des  Erbrechts,  4.  Römischer  Zivilprozess  mit 
Lesung  von  Gaius  B.  IV.,  2.   Pandektenexegese  mit 


schriftlichen  Arbeiten,  mit  Krück  mann,  2.  Römisch- 
rechtliches  Seminar,  1  g.  Uebungen  im  Bürgerlichen 
Recht  mit  schriftlichen  Arbeiten  für  Fortgeschrittene, 
mit  Krückmann,  2.  Konversatorium  über  Bürgerliches 
Recht  II,  2.  —  Krfickmann;  Einführung  in  die  Rechts- 
wissenschaft, 4.  Römische  Rechtsgeschichte,  4.  Familien- 
recht, 4.  Pandektenexegese,  mit  Erman,  2.  Uebungen 
für  Vorgeschrittene  im  Bürgerlichen  Recht,  mit  Erman, 
2.  Gerichtskursus,  2.  Lektüre  ausgewählter  Reichsge- 
richtsentscheidungen, 1  g.  —  Jacobi:  Sachenrecht  (BGB. 
III.)  mit  Ausscliluss  des  Hypothekenrechts,  4.  Hypo- 
thokeurecht  (für  die  Hörer  des  Sachenrechts  unentgelt- 
licli),  1.  Handelsrechtspraktikutn  mit  schriftlichen  Ar- 
beiten, 2.  Zivilprozess-  und  Zivilrechtspraktikum  mit 
sciiriftlichen  Arbeiten,  2.  Konversatorium  über  BGB.  I.,  2. 
Einführung  in  die  Lektüre  deutsclier  Rechtsquellen,  lg. 
—  Rosenfeld:  Fragen  der  Kriminalpolitik,  1  g.  Straf- 
prozessrecht, 4.  Zivilprozess  11,4.  Strafrechtsp*aktikum 
mit  schriftlichen  häuslichen  Arbeiten,  2.  Strafrechtliches 
Seminar,  1  g.  —  His:  UeberbHck  über  die  Verfassungs- 
und Rechtsgeschichte  Westfalens,  1  g.  Allgemeines, 
deutsches  und  preussisches  Staatsrecht,  4.  Reehtsent- 
wicklung  in  Preussen,  2.  Recht  der  Wertpapiere  neb.st 
Wechselrecht  und  Sclieckrecht,  2.  Germanistisches  Se- 
minar, lg.  —  Schmöle;  Praktische  Nationalökonomie 
(Volkswirtschaftspolitik),  4.  Volkswirtschaftliches  Haupt- 
seminar, 2  g.  -  Lukas:  Allgemeine  Staatslehre,  2.  Ver- 
waltuDgs recht,  .5.  Staats-  und  verwaltungsrechtliches 
Praktikum  mit  schriftlichen  Hausarbeiten,  2.  Oeif entlich- 
rechtliches  Seminar,  1  ^.  —  Plenge:  Finanzwissenschaft, 
4.  Die  Hauptkapitel  aus  der  Geschichte  des  Soziahs- 
mus,  2.  Proseminar,  2.  Hauptseminar,  2  g.  —  Naen= 
drup:  Erbrecht  (BGB.  V.),  4.  Handels-  und  Schiffahrts- 
recht, 4.  Kolonialrechtliches  Seminar,  lg.  —  Thomsen: 
Strafrecht,  4.  Zivilprozess  I,  4.  Strafrechtliche  Klau- 
suren, 2.  System  legislatorischer  Verbrechensbekämpfung, 
1  g.  —  Krüger:  System  des  römischen  Rechts:  Erbrecht, 
2.  Sprachliche  Einführung  in  die  Quellen  des  römischen 
Rechts,  3.    Konversatorium  über  Geschiclite  und  System 
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(les  rninischen  Rechts,  2.  Konversatorium  über  bürger- 
Jiclies  Hecht  III,  2.  Anleitung  zu  bürgerlich-recht- 
lichen Klausurarbeiten,  2.  Römisch-rechtliches  Prose- 
minar, lg.  —  Ebers:  Kirchenrecht,  mit  Ausschluss  des 
]*]herechts,  5.  Eherecht,  1  g.  Völkerreclit,  3.  Inter- 
nationales Privatreclit,  1.  Kirchenrechtliches  Seminar, 
lg.  —  Besserer:  Sozialhygienische  Fragen  bei  der  Be- 
kämpfung ansteckender  Krankheiten,  lg.  —  Többen: 
Gerichtliche  Psychiatrie  mit  Demonstrationen,  2.  — 
Poetsch:  Liest  nicht.  —  Busz:  Anfängerübungen  im 
bürgerlichen  Recht,  mit  schriftlichen  Uebungen.  2.  Berg- 
recht, 2.  Hauptstücke  aus  der  Entwickelung  der  Ver- 
fassung des  deutschen  Reiches  vom  Sachsenspiegel  bis 
zur  Reichsverfassung,  lg.  —  Rasch:  Einführung  in  die 
Technik  der  Buchhaltung  (mit  schriftlichen  Arbeiten),  1. 
Finanzierung  und  Rechnungsführung  privater  Unter- 
nehmungen, 2.  Uebungen  im  staatswissenschaftlichen 
Seminar,  1. 

Philosophische  und  Naturwissenschaftliche 
Fakultät. 

Hittorf:  Liest  nicht.  —  Stahl:  Liest  nicht.  —  Sal- 
kowski:  Organische  Chemie,  I.  Teil,  5.  Chemie  der  Me- 
talle, 2  g.  Chemisches  Praktikum  mit  Ley,  35.  Chemisches 
Praktikum  für  Mediziner,  mit  Kassner  und  Ley,  G.  — 
Kiliing:  Analytische  Geometrie  I,  4.  Grundlagen  der 
Geometrie,  4.  Uebungen  des  mathematischen  Untersemi- 
nars, 2  g.  Uebungen  zur  analytischen  Geometrie,  lg.  — 
Seeck:  Römische  Staatsaltertümer,  4.  Uebungen  des 
Seminars  für  alte  Geschichte,  2  g.—  Andresen:  Liest 
nicht.  —  Lehmann:  Liest  nicht.  —  Sonnenburg:  Lucre- 
tius,  3.  Philologisches  Seminar  II,  2  g.  —  König:  An- 
leitung zu  wissenschaftlichen  Arbeiten  und  Untersuchun- 
gen auf  dem  Gebiete  der  angewandten  Chemie  für 
Fortgeschrittene,  mit  Börner,  40  g.  —  Busz:  Mineralogie, 

1.  Teil,  mit  Krystallographie,  4.  Einführung  in  die  Petro- 
graphie,  2.  Mineralogische  und  petrographische  Uebungen, 

2.  Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten,  30  g.  —  Wünsch: 
Die  klassische  Philologie,  ihre  Geschichte,  Ziele  und 
Arbeitsweise,  4.  Philologisches  Seminar,  Abteilung  I,  2  g. 
—  von  Lilienthal:  Differential-  und  Integralrechnung, 
Teil  I,  4.  Algebra  mit  geometrischen  Anwendungen,  4. 
Uebungen  zur  Differentialrechnung,  1.  Uebungen  des 
mathematischen  Oberseminars,  2  g.  —  Jostes:  Mittel- 
hochdeutsche Epik,  3.  Deutsche  Wortbildung,  2.  Mittel- 
hochdeutsche Uebungen,  2  g.  (iermauistisches  Seminar, 
2  g.  —  Meister:  Palaeographie,  3.  Deutsche  Geschichte 
vom  Ende  der  Hohenstaufen  bis  zum  Tode  Maximilians  I, 

3.  Seminar,  2  g.  —  Spannagel:  Die  deutsche  Geschichts- 
schreibung vom  16.  Jahrhundert  bis  zur  Gegenwart,  3. 
Deutsche  Geschichte  von  1871  bis  zur  Gegenwart,  2. 
Historische  Uebungen  über  neuere  Geschichte,  2  g.  — 
Ehrenberg:  Die  Kunst  der  Gegenwart,  2.  Spätrenaissance 
und  Barock  in  Italien,  1  g.  Kunsthistorische  Uebungen, 
mit  Ausflügen,  an  zu  vereinbarenden  Tagen  und  Stunden, 
g.  —  G.  Schmidt:  Experimentalphysik,  2.  Physikalisches 
Praktikum  für  Anfänger,  3  und  6.  Physikalisches  Prak- 
tikum für  Fortgeschrittene,  mit  Konen.  45.  Physikali- 
sches Seminar,  mit  Konen,  1  g.  —  Ballowitz:  Syste- 
matische Anatomie  des  Menschen,  II.  Teil,  5.  Anatomie 
der  Sinnesorgane,  1.  Entwickelungsgeschichte  des  Men- 
schen und  der  höheren  Wirbeltiere,  3.  Mikroskopisch- 
anatomische Uebungen  für  Studierende  der  Medizin  und 
Zahnheilkunde,  6.  Anleitung  zu  selbständigen  wissen- 
schaftlichen Untersuchungen  (für  Geübtere),  tgl.  g.  — 
Rosemann:  Experimentalphysiologie,  I.  Teil,  5.  Physio- 
logisch-chemischer Kurs,  mit  Krummacher,  4.  Physio- 
logische Besprechungen,  1  g.  Physiologisches  Laboratoiium 
(für  Fortgeschrittene),  tgl.  Anleitung  zu  selbständigen 
wissenschaftlichen  Arbeiten,  tgl.' —  Koepp:  Denkmäler- 
kunde, 3.  Bildnisse  der  Griechen  und  Römer,  1  g.  Archäo- 
logische Uebungen,  2  g.—  Schwering:  Das  deutsehe 
Drama  des  19.  Jahrhunderts,  3.  Goethes  Faust,  1  g. 
Deutsches  Proseminar,  1  g.  Germanistisches  Seminar, 
2  g.  —  tloffmann:  Lateinische  Grammatik,  Laut-  und 
Formenlehre,  mit  einem  Ueberblick  über  die  Denkmäler 
und  die  Geschichte  der  altitalischen  Sprachen,  4.  Ver- 
gleichende altgermanische  Grammatik  mit  besonderer 
Berücksichtigung  des  Althochdeutschen,  3.  Spracliwissen- 


sehaftliche  Uebungen  1.  (für  Anfänger),  1  g,  II.  (für  Vor- 
gerückte), 1  g.  —  Becher:  Psychologie,  4.  Uebungen  zur 
Psychologie,  mit  Goldschmidt,  nach  Vereinbarung,  g. 
Selbstämlige  Arbeiten,  mit  üoldschmidt,  nach  Verein- 
barung. —  Correns:  Allgemeine  Botanik,  5.  Mikrosko- 
pischer Kursus,  mit  Toble  r,  3.  Anleitung  zu  selbständigen 
wissenschaftlichen  Arbeiten,  tgl.  ausser  Sa.  Botanische 
Exkursionen,  mit  Tobler,  an  noch  zu  bestimmenden 
Sa.  Na.,  g.  —  Meinardus:  Meereskunde,  3.  Morphologie 
II,  2.  Geographische  Uebungen,  2.  Topographische  Uebun- 
gen im  Gelände,  mit  Schewior,  nach  Vereinbarung,  g. 
Geographische  Exkursionen,  nach  Vereinbarung,  g.  — 
Keller:  Shakespeare.  3.  Phonetik  mit  besonderer  Rück- 
sicht auf  das  Englische,  2.  Englisches  Seminar,  2  g.  • — 
Grimme:  Syrische  Grammatik,  2.  Uebersetzung  und  Er- 
klärung des  Korans.  2.  Hieroglyphische  Uebungen  (nach 
der  Chrestomathie  von  Erman),  2.  Ausgewählte  Kapitel 
aus  der  altorientalischen  Kunstgeschichte,  1  g.  Orienta- 
lisches Seminar,  lg.  —  Wiese:  Das  Altfranzösische 
Rolandslied,  3.  Französische  Metrik,  2.  Romanisches 
Seminar,  2  g.  —  Geyser:  Logik  und  Erkenntnislehre, 
4.  Geschichte  der  Philosophie  von  Descartes  bis  Leib- 
niz,  2.  Philosophisches  Seminar,  lg.  —  Stempeil:  All- 
gemeine Zoologie,  für  Mediziner  und  Naturwissenschaft- 
ler, 5.  Makroskopisch-zoologisches  Praktikum,  für  Medi- 
ziner und  Naturwissenschaftler,  mit  Thienemann,  3. 
Mikroskopisch-zoologisches  Praktikum,  7.  Zoologische 
Exkursionen  und  Demonstrationen  ungefähr  jeden  zweiten 
Sa.  Na.,  3—4  st,  mit  Thienemann,  g.  Anleitung  zu 
selbständigen  wissenschaftlichen  Untersuchungen,  tgl.  — 
Daenell:  Das  Zeitalter  des  Absolutismus  und  Merkanti- 
lismus, 4.  Politische  und  wirtschaftliche  Entwickelung  der 
Vereinigten  Staaten,  2.  Historisches  Proseminar,  2.  — 
Philipp!:  Urkundenlehre  des  Mittelalters,  2.  —  Cauer: 
Grund/.üge  der  Didaktik  für  höhere  Schulen,  2.  Homer, 
sein  Werk  und  seine  Kunst,  1  g.  Philologische  Uebungen, 
lg.  —  Plassmann:  Das  Sonnensystem,  2  g.  Zeit-  und 
Ortsbestimmung  2.  Uebungen  im  Beobachten  und  Rech- 
nen, nach  Zeit  und  Gelegenheit,  g.  —  Kassner:  Anor- 
ganische Chemie,  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
Medizin  und  Pharmazie,  4.  Kolloquium  'über  pharmazeu- 
tische Präparate  und  die  Gegenstände  des  deutschen 
Arzneibuchs,  1.  Ausgewählte  Kapitel  der  chemischen 
Technologie  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Brenn- 
stoffe und  deren  Ausnützung,  1.  Ueber  Gifte  uöd  deren 
Nachweis  in  Untersuchungsobjekten,  1  g.  Pharmazeutisch- 
chemische, massanalytische  und  toxikologische  Uebungen 
im  Laboratorium.  Darstellung  chemischer  Präparate.  Gas- 
analyse. Anleitung  zur  Bearbeitung  selbständiger  wissen- 
schaftlicher oder  technischer  Aufgaben,  25.  Chemisches 
Praktikum  für  Mediziner,  mit  Salkowski  und  Ley,  G.  — 
Einenkel :  Liest  nicht.  —  Konen;  Einführung  in  die  theore- 
tischePhysik,4.  Uebungen  zurEinführung  in  die  theoretische 
Physik,  lg.  Physikalisches  Praktikum  für  Fortgeschrittene, 
mit  G.  Sch  midt,45.  Uebungen  in  Demonstrationsversuchen 
und  in  der  Anfertigung  einfacher  Apparate,  3.  Physikali- 
sches Seminar, mit  G.Schmidt,  1  g.  —  MOnscher:  Aischy 
los'  Perser  mit  einer  Einleitung  über  die  Entstehung  der 
attischen  Tragödie,  4.  Philologisches  Seminar,  Abt.  I, 
2  g.  —  Ley:  Physikalische  Chemie  2.  Uebungen  zur 
physikalischen  Chemie,  1  g.  Anleitung  zu  selbständigen 
wissenschaftlichen  Arbeiten,  mit  Salkowski,  tgl.  Chemi- 
sches Praktikum  für  Mediziner,  mit  Salkowski  und  Kass- 
ner, 6.  —  Tobler:  Mikroskopischer  Kursus,  mit  Correns, 
3.  Uebungen  im  Bestimmen  von  Pflanzen,  2.  Mikrosko- 
pische Untersuchung  von  Kryptogamen,  2.  Botanische 
Exkursionen,  mit  Correns,  an  noch  zu  bestimmenden  Sa. 
Nach.,g.  Ueber  Bakterien,  1.  —  Wegner:  Allgemeine  Ge- 
ologie, 4.  Geologie  von  Westdeutschland  mit  Exkursio- 
nen, 2.  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten,  tgl. 
g.  —  R.  Schmidt:  Sanskrit-Grammatik,  I.  Kursus,  2. 
Sanskrit-Grammatik,  II.  Kursus,  2  g.  Lektüre  vedischer 
Hymnen,  1  g.    Lektüre  eines  schwierigen  Textes,  1  g. 

—  Bömer:  Analytische  Chemie  (Metalloide),  1.  Unter- 
suchung der  Nahrungs-  und  Genussmittel,  2  g.  Anleitung 
zu  wissenschaftlichen  Arbeiten  und  Untersuchungen  auf 
dem  Gebiete  der  angewandten  Chemie,  mit  König,  ^0  g. 

—  Arneth:  Geschichte  der  Medizin,  1  g.  Allgemeine 
ärztliche  Technik  und  Krankenpflege,  lg.  —  Apffel- 
staedt;  Poliklinik  für  Zahn-  und  Mundkrankheiten,  5. 
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Kurse  der  zahnärztlichen  Technik,  30.  Kurse  der  konser- 
vierenden Zahnheilkunde,  30.  Zahnärztliche  Metallurgie, 
1.  Einführung-  in  die  konservierende  Zahiiheilkunde,  2. 
Aussrewählte  Kapitel  der  Zahnheilkunde,  1.  —  Simon: 
Moderne  Denker  in  ihrer  Stellung  zur  Religion  (von 
Schopenhauer  zu  Nietzsche),  1  g.  Religionen  des  Okzi- 
dents, 1  g.  Der  1.  Korintherbrief  (Auswahl),  1  g.  — 
Vandenhoff !  Hebräische  Grammatik,  1.  Teil,  3.  Hebräische 
Uebungen,  1  Aramäische,  syrische  oder  arabische  Uebun- 
gen,  lg—  Kriimmacher:  Ernährung  und  Stoffwechsel, 
1.  Physiologisch-chemischer  Kurs,  mit  Rosemann,  4. 
Energielehre  und  chemische  Massenwirkung  in  ihren 
Anwendungen  auf  den  lebenden  Körper,  1  g.  —  Schmitz- 
Kallenberg:  Geschichte  der  Gegenreformation,  2.  Histo- 
risches Seminar,  Mittelstufe,  lg.  —  Koch:  Die  kirchliche 
Baukunst  in  Deutschland,  von  den  Anfängen  bis  zur 
Gegenwart,  2.  Technik  und  Entwickelung  der  verviel- 
fSltigenden  Künste,  1.  Münster  und  seine  Kunst,  1.  Kunst- 
j:eschichtliche  Uebungen,  1.  —  Koppelmann:  Geschichte 
der  neueren  Philosophie  von  Descartes  bis  zur  Gegen- 
wart, .3.  Einführung  in  die  Weltanschauungsfragen,  1. 
Qrundzüge  der  Politik,  1  g.  —  Brodersen:  Knochen- 
und  Gelenklehre,  4.  Leitungsbahnen  des  Zentralnerven- 
systems, 1.  —  Voigt;  Englische  Geschichte  im  Ueberblick 
bis  zur  Thronbesteigung  Jakobs  I.,  2.  —  Gottlob:  Staat 
und  Kirche  in  Frankreich  im  19.  Jahrhundert,  2.  Hi- 
storische Uebungen  für  Anfänger,  2  g.  —  Hielscher: 
Allgemeine  Einleitung  in  die  Philosophie,  3.  Uebun- 
gen zur  Geschichte  der  Philosophie:  1)  aus  der  alten, 
über  Stellen  zur  Ideenlehre  Piatos,  2.  2)  aus  der  neue- 
ren, namentlich  über  englische  Philosophie,  2.  —  Thie- 
nemann: Makroskopisch -zoologisches  Praktikum,  für 
Mediziner  und  Naturwissenschaftler,  mit  Stempell,  3. 
Zoologische  Exkursionen  und  Demonstrationen,  ungefähr 
jeden  zweiten  Sa.  Na.  3— 4st.,  mit  Stempell,  g.  Das 
Leben  im  Wasser  (Hydrobiologie),  2.  Grössere  hydro- 
biologische  Exkursionen,  für  Hörer  der  Vorlesung  über 
Hydrobiologie,  nach  Vereinbarung,  g.  —  Witte;  Römische 
Brief-Literatur,  2.  Philologisches  Seminar  111,1.  Philologi- 
sches Seminar  HI,  1  g.  Griechischer  Anfängerkurs :  LTeil,  3. 
IL  Teil  (für  Fortgeschrittene),  2.  —  Bombe;  Die  Aufgaben 
der  Plastik,  1.  Rubens  und  Rembrandt,  1.  Kunstwissen- 


schaftliche Uebungen,  1.  —  Timpe:  Synthetische  Geo- 
metrie, 3.  Darstellende  Geometrie  II,  2.  Uebungen  zur 
darstellenden  Geometrie,  2g.  Flugtechnische  Aerodyna- 
mik, 1.  Geodätisches  Praktikum,  mit  Sehe  wior,  3.  Geo- 
dätische Exkursionen,  mit  Sch  e  wi  o  r ,  alle  2 — 3  Sa.  Na.  g. 

—  Braun:  Einführung  in  Philosopliie  der  Gegenwart,  2. 
Die  Pädagogik  des  19.  Jahrhunderts,  2.  Uebungen  zur 
neueren  Pädagogik,  1.    Nietzsches  Leben  und  Werk,  1. 

—  Kahrstedt:  Geschichte  des  Hellenismus,  3.  Geschichte  des 
Volkes  Israel,  lg.  —  tleilbronn:  Ausgewählte  Kapitel  aus 
der  Fortpflanzungsphysiologie,  1.  —  Erhard:  Einführung 
in  die  vergleichende  Sinnesphysiologie  der  Tiere  für  Stu- 
dierende der  Naturwissenschaften,  1.  —  Kluckhohn: 
Die  deutsche  Romantik,  2.  Althochdeutsche  Uebungen 
an  poetischen  Denkmälern,  1.  —  Goldschmidt:  Uebungen 
zur  Psychologie,  mit  Becher,  nach  Vereinbarung,  g. 
Selbständige  Arbeiten,  mit  Becher,  nach  Vereinbarung. — 
Hase:  Englisches  Seminar,  2  g.  Englische  Stilübungen,  2. 
Englische  Konversationsübungen,  2.  —  Mettlich:  Aus- 
gewählteKapitel  der  französischen  Grammatik  (schriftliche 
und  mündliche  Uebungen),  2.  Französische  Sprech-  und 
Vortragsübungen  im  Anschluss  an  die  Lektüre  von  E. 
Augier's  „Les  Effront6s",  2.  Romanisches  Seminar,  2g. — 
Messen;  Musiktheoretische  Uebungen  für  Anfänger,  lg. 
Musiktheoretische  Uebungen  für  Fortgeschrittene,  lg. 
Chorgesangübungen,  2g.  —  Schewior;  Praxis  derPhoto- 
grarametrie  und  Stereophotogrammetrie,  1.  Geodätisches 
Praktikum,  mit  Timpe ,  3.  Geodätische  Exkursionen,  mit 
Timpe,  alle  2 — 3  Sa.  Na.  g.  Topographische  Aufnahmen 
mit  Einschluss  der  Routenaufnahmen  auf  Reisen,  1.  Topo- 
graphische Uebungen  im  Gelände,  mit  Meinardus,  nach 
Vereinbarung,  g.  —  Sachse;  Die  Technik  des  Sprechens,  2. 
Die  Kunst  des  Vortrages,  lg.  —  Karst;  Anatomische 
Zeichen-  und  Modellierübungen  sowie  Akt-  und  Porträt- 
zeichnen nach  lebenden  Modellen,  2.  Künstlerisches  Frei- 
handzeichnen und  Malen  nach  der  Natur  bezw.  nach 
lebenden  Modellen,  2.  Mathematisches  Zeichnen  für  An- 
fänger und  Fortgeschrittene,  3.  Pflanzen-  und  Tierzeichnen 
für  Naturwissenschaftler,  2.  —  Wegener:  Fechtunterricht 
im  Säbel-,  Rapier-  und  Stossfechten,  tgl.  Kontrafechten 
der  Korporationen,  tgl.  Turnunterricht,  g.  —  Riese : 
Tanzunterricht.    N.  N.  Reitunterricht 
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Vorlesiangen  im  Sommer  1914. 

Anfang  des  Semesters  16.  April,  Schluss  14.  August. 


EvangeIisch=.theologische  Fakultät. 

V.  Haering:  Ethik  I  4.  Erkl.  d.  Hebräerbr.  3.  — 
V.  Schlatter:  Gesch.  Jesu  4.  Einf.  i.  d.  theol.  Studium2, 
Grundlinien  d.  Christologie  u.  Soteriologie  2.  Neutest. 
Sem.:  unt.  Abt.  2,  ob.  Ab.  IV2.  —  v.  Malier:  Kirchen- 
gesch. II  (Mittelalter  u.  Reformation)  5,  Konfessionskunde 
(Symbolik)  4.  Kirchengesch.  Sem.  IV2.  —  v.  Wurster: 
Erkl.  d.  Johannesev.  4.  Prakt.  Theologie  I  (Liturgik  u. 
Homiletik)  4.  Kirch!.  Fragen  d.  Gegen w.  1.  Leitung  d. 
homilet.  u.  katechet.  Ueb.  i.  d.  Predigeranstalt.  —  Traub: 
Erkl.  d.  Markusev.  m.  Einf.  i.  d.  synopt.  Frage  4.  Dog- 
matik  I  4.  Dogmat.  Sem.  1.  —  Bertholet: '^Erkl.  d.  Ge- 
nesis 4.  Erkl.  d.  Hohen  Liedes  u.  d.  Predigers  1.  Israelit. 
Kulturgesch.  2.  Alttest.  Sem.:  Konversat.  üb.  Fragen  d. 
Israelit.  Religionsgesch.  IVa-  —  Scheel;  Kirchengesch.  I 
0.  Kirchengeschichtl.  Ueb.  IV,.  Dogmengesch.  d.  Pro- 
testantismus 2.  —  Volz:  Erkl.  d.  Deuteronomiums  2. 
Einl.  1.  d.  Alte  Test.  4.  Hebr.  Kurs  f.  Anf.  3.  Hebr. 
Kurs  f.  Fortgeschr.  3.  —  SOskind:  Gesch.  d.  Religions- 
philos.  von  Kant  bis  z.  Gegenw.  2.  Religionsphilos.  Ueb. 
•  '2-,  Schlatter;  Bist.  Geogr.  Palästinas  2.  Einl. 

in  das  Neue  Testament  3. 

Katholisch=theologische  Fakultät. 

'  .  vonBelser:  Einl.  i.  d.  Neue  Test.  5.  Erkl.  d.  Jakobus- 
briefs 3.  —  A.  Koch:  Moraltheol.  II  5.  Pastoraltheol.  IT 


(Liturgik)  2.  D.  ethisch.  Probleme  d.  soz.  Frage  1.  — 
Sägmüller:  Kirchenr.  (Verw.  d.  Kirche)  5.  Kirchen- 
rechtl.  Ueb.  1.  Prakt.  Pädagogik  3.  —  Riessler:  Jere- 
mias 4.  D.  Prediger  3.  Babylonisch -Assyrisch  1.  — 
Baur:  Metaphysik  (d.  Scholastik)  II  4.  Christi.  Kunst- 
archäol.  2  Ueb.  1.  —  W.  Koch:  Dogmatik  II  5.  Apolo- 
getik 3.  —  Bihlmeyer:  AUg.  Kircliengesch.  II  6. 

Juristische  Fakultät. 

V.  Rfimelin:  System  d.  röm.  Rechts  6.  Gesch.  d. 
röm.  Rechts  3.  Ueb.  im  röm.  Recht  f.  Anf.  l'/a.  Pan- 
dektenexeg.  l'/a-  —  v.  Heck:  Deutsche  Rechts-  u.  Ver- 
fassgsgesch.  5.  Handels-  u.  Seerecht  I  5.  Wechsel-  u. 
Scheekr.  2.  —  Geib;  Familienr.  3.  Sachenr.  5.  —  v.  Blume: 
Bürgerl.  Recht,  allgem.  Teil  5.  Bürg.  Recht,  Recht  d. 
Schuldverh.  5.  Ueb.  i.  bürg.  Recht  f.  Anf.  2.  —  A.Schmidt: 
Grundzüge  d.  deutsch.  Privatr.  4.  Kirchenr.  4.  Ueb.  i. 
bürgerl.  Recht  f.  Fortgeschr.  (Zivilrechtsprakt.)  2.  — 
Hegler:  Strafr,,  allg.  Teil  5.  Zivilprozessr.  (ohne  Gerichts- 
verf.recht)  6.  Strafr.  Ueb.  2.  —  Kriegsmann:  Einf.  i.  d. 
Rechtswissenseh.  8.  Strafprozessr.  (ohne  Gerichtsverf.- 
recht)  5.  Strafr.,  bes.  Teil  2.  Gerichtsverf.recht.  1.  — 
Müller:  Erbrecht  3.  —  Hesselmeyer;  Lektüre  ausgew. 
Kapitel  a.  d.  Institutionen  d.  Gaius  2. 

Medizinische  Fakultät. 
V.  Grützner:  Allg.  u.  vegetat.  Physiolog.  6.  Prakt. 
d.  vegetat.  Physiolog.  4.   Physiol.Arb.  f.  Geübt.,  tägl.  — 
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V.  Bautngarten:  AUg.  Pathologie  u.  pathol.  Anatomie  4. 
Tlieor.  Bakteriologie  m.  Demonstrat.  I  1.  Patlioiog.-ana- 
toiii.  Dernoustr.-Kurs  l'/s-  Sektionskurs  m.  bes.  Reriicks. 
il.  goriclitl.  Med-  an  zu  bestimm.  Tagen  u.  Stund.,  mit 
Dibbelt  u.  Veit.    Hakteriol.  Kurs  '2V,  m.Miller.  Arb. 

1.  i)athol.  Institut  f.  Geübt.,  tägl.,  priv.,  ui'entgeltl.,  m. 
Dibbelt  u.  Miller. —  v.  Froriep:  System.  Anatomie  II 
G.  Entwicklungsgescb.  2.  Arb.  i.  anatom.  Inst.  f.  Geübt, 
tägl.  ni.  Heidenhain.  —  v.  Schleich:  Augenklinik  4. 
Augenspiegelkurs  2  m.  Fleischer  u.  Harms.  Arb.  i. 
Laborat.  d.  Augenkl.  f.  Anf.  u.  Geübt,  m.  Fleiscli  e  r  u. 
Harms.  —  Wolf:  Hygiene  I  2.  Kurs  d.  hy^ien.  Unter- 
suclimeth.  (spez.  f.  d.  Kand.  i.  lö.  Sem.)  2.  Scliutzpocken- 
impt'g.  u.  Impftechnik  I.  Arb.  i.  bygien.  Inst,  a)  f.  Med. 
b)  f.  Nahrgsmittelcliem.,  tägl  —  Gaupp:  Klinik  d.  Geistes- 
u.  Nervenkrankh.  4.  —  Sellheim:  Geburtshilä.-gynäkol. 
Klinik  5.  Geburtshilfl.-gynäkol.  Untersuch.-Kurs  2.  — 
Jacobj :  Experim.  Pharmakol.  (Arzneimitteil.) 4.  ~  Perthes: 
Chirurg.  Klinik  12.  Chirurg.  Operationskurs  8.  Arb.  i. 
Laborat.  d.  chirurg.  Klinik.  —  Müller:  Med.  Klinik  n. 
Ner?enkl.  0.  Arb.  i.  Laborat,  d.  med.  Klinik  u.  Nervenkl. 
mit  Weitz.  —  Vierordt:  AUg.  Therapie  innerer  Krankli. 

2.  Einf.  i.  d.  med.  Literatur  1.  —  Wagenhäuser:  Klinik 
d.  Erkrank,  d.  OJires  u.  Nasenrachenraumes  2.  Unters.- 
Meth.  d.  Ohres  u.  Nasenrachenraumes  1.  ~  Peckert: 
Polikl.  d.  Zahn-  u.  Mundkrankh.  4.  Kurs  d.  konserv. 
Zalinheilk.  36.  Zalintechn.  Kurs  36.  Ausgew.  Kap.  zahn- 
ärztl.  Therapie  2.  Ueb.  i.  Füllen  m.  Gold  u.  Porzellan  1. 
Einf.  in  d.  kons.  Zahnheilkunde  2.  —  Linser:  Klinik  d. 
Haut- und  Geschlechtskrankh.  2.  —  Naegell:  Polikl.  u. 
Kinderpolikl.  3.  Visite  i.  Distr.  d.  Poliklinik  6.  Mor- 
])hologie  d.  Blutes  u.  Blutdiagnostik  m.  Demonstr.  1.  - 
Heidenhain;  Histologie  2.  Histol.  üeb.  i.  zwei  Parallel- 
kursen je  6.  —  Bfirker:  Physiol.  Arb.  f.  Geübt,  tägl.  Re- 
petit.  d.  Phvsiol.  3.  Grundz.  d.  Lehre  v.  Leben  m.  Vers, 
(f.  Hör.  all.  Fak.)  2.  —  Müller,  Fr.:  Topograph.  Anato- 
mie 5.  —  Fleischer:  Augenärztl.  Operationskurs  1.  Ueb. 
(1.  f.  d.  Arzt  wichtigsten  Teile  d.  Reichsversichgsordng. 
u.  ü.  ärztl.  Begutachtg.  1.  —  Harms:  Funktionsprüfg.  d. 
Auges  m.  prakt.  Ueb.  2.  Augenspiegelkurs  m.  v.  Schleich 
u.  Fleischer  2.  Ophthalmolog.  Kolloqu.  1.  Arb.  i.  La- 
borat. d.  Augenkl.  f.  Anf.  u.  Geübt,  m.  v.  Schleich  u. 
Fleischer  tägl.  —  Basler:  Repetitionspcakt.  d.  animal. 
Physiol.  2.  Arb.  f.  Geübt,  tägl.  —  Mayer:  Geburtshilfl.  gy- 
näkol.  Unterkurs.  f.  Geübt.  2.  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Ge- 
burtsh.  1.  —  Dibbelt:  Regeneration,  Hypertrophie  u.  Ge- 
sehwulstlehre 2.  Sektionskurs  i.  Einzelabt.  m.  v.  Baum- 
garten U.Veit.  Arb.  i.  pathol.  Inst.  f.  Geübt,  m.  v.Baum- 
garten  u.  Miller.  —  Holzbach:  Ausgew.  Kap.  a.  d. 
Gynäkol.  1.  üeb.  Strahlentherapie  1.  —  Busch:  D.  Psy- 
chol.  d.  Suggestion  u.  verwandt.  Gebiete,  m.  Demonstr., 
f.  Hör.  all.  Fak.  1.  Arb.  i.  psychol.  Laborat.  d.  Klinik  f. 
Gemüts-  u.  Nervenkrankh.,  piiv.,  unentgeltl.  —  OIpp; 
Kurs  (1.  Tropenkrankh.  II  u.Tropenhyg.2.  —  Reich :  Operat.- 
u.  Instrumlehre  2.  Chirurg-  Operatkurs  m.  Perthes  8. 
Kurs  d.  kl.  Chirurg,  m.  prakt.  Ueb.  2.  —  Reiss:  Gerichtl. 
Psychiatrie  (m.  Krankenvorstell.)  f.  Med.  l'l^.  Ueb.  d. 
forens.  Beurt.  zweifelh.  Geisteszust.  unt.  bes.  Berücks.  d. 
neuen  Strafgesbuchentw.  (m.  Krankenvorstell.)  f.  Jur.  l'/g. 

—  Brodmann:  Psychiatr.  neurolog.  Einfkurs  m.  Demonstr. 
1.  Hirnanatom.  Arb.  i.  Laborat.  d.  Klin.  f.  Gemüts-  u. 
Nervenkrankh.,  unentg.,  tägl.  —  Kolaczek:  Ausgew.  Kap. 
d.  allg.  Chir.  2.  —  Stoll:  Gerichtl.  Med.  f.  Jur.  1.  — 
Miller:  Bakteriol.  Kurs  mit  v.  Baumgarten  2'/4.  Arb. 
im  pathol.  Inst.  f.  Geübt,  m.  v.  Baumgarten  u.  Dib- 
belt, tägl.  Ausgew.  Kap.  a.  d.  spez.  Pathol.  l.  - 
Schioessmann;  Chirurg.  Erkrank,  d.  Mundhöhle  m.  Kran- 
kenvorstell. 2.  —  Walbaum:  Rezeptierüb.  f.  Examkand.  L 
Tierische  Gifte  1.  —  v.  Korff:  Osteologie  u.  Syndesmo- 
logie  4.  Repetit.  d.  Anatomie  2V2.  —  Weitz:  Kurs  d. 
Perkuss.  u.  Aaskultat.  f.  Anf.  2.  Kurs  d.  Perkuss.  u.  Aus- 
kult, f.  Vorgeschr.  2.  —  Kommereil :  Kurs  f.  klin.  Chemie 
u.  Mikrosk.  2.  —  Zoepprltz:  Laryngoskop.  Kurs  1. 

Philosophische  Fakultät. 

V.Fischer:  Altnordischl.  Heliand  1.  Literaturgesch. 
Schwabens  2.  Deutsch.  Sem.  (höh.  Kurs):  Opitz'  Poeterey  2. 

—  V.  Lange:  Gesch.  der  christl.  Kunst  2.  Lionardo  da 
Vinci  U.Michelangelo  2.  Kunsthist. Exkurs. 3.  —  v. Garbe: 


Allg.  Religionsgesch.  3.  Forts,  d.  Sanskritkurse  2.  Erkl. 
d.  Sänkhya-tattva-KaumudI  2.  —  Schmid:  Gesch.  d.griech. 
Literatur  4.  Ausgew.  Gedichte  d.  Kallimacbos  L  Philol. 
Sem.  (ob.  Kurs):  Statins  Silvae  u.  (f.  beide  Kurse  gemeins.) 
Leit.  d.  wissensch.  Ausarb.  2.  —  Seybold:  Arab.  (höh. 
Kurs)  2.  Syrisch  od.  Aramäisch  2.  Neupers.  od.  Türkisch  2. 
--  Gundermann:  Wortbildg.  u.  Bedeutgslehre  d.  latein. 
S^prache  3.  Plautus'  Miles  gloriosus  3.  Philol.  Sem.  (ob. 
Kurs):  Hippokrates  de  aere  aquis  locis  2.  —  Adickes: 
Gesch.  d.  neuer.  Philosophie  5.  Rousseau  u.  Nietzsche, 
eine  Parall.  (f.  Hör.  all.  Fak.)  l.    Im  philos.  Sem.:  Ueb. 

1.  Anschl.  an  Schopenhauer  „Welt  als  Wille  u.  VorsteUg." 

2.  —  Franz:  Gesch.  d.  altengl.  Literatur  u.  Interpr.  d. 
Beowulf  3.  D.Kultur  d.  modern. England  L  Engl.  Sem. 
(höh.  Kurs  A  u.  B)  4.  —  Kornemann:  Rom.  Gesch.  b. 
z.  Gracchenzoit  4.  Antikes  Vereins-  u.  Innungswes.  1.  I. 
bist.  Sem.  Abt.  f.  alte  Gesch.:  D.  Dreikaiserjahr  n.  Neros 
Tod  2.  —  Noack:  Gesch.  d.  vor-  u.  frühgriech.  Kunst  (u, 
ihr  Verhältn.  z.  Homer)  4.  Archäol.  Sem.:  a)  Ueb.  i.  d. 
Abgussamml.  (unt.  Kurs)  1,  b)  Denkmäler  z.  homer.  Ar- 
chäol. (ob.  Kurs)  1,  c)  Prakt.  :  Ueb.  ü.  d.  antike  Stadt 
1V2.  Sieglin-Exkurs.  d.  Sem.  i.  d.  Altertumssamml.  i.  Stuttg. 

—  Haas:  Uebers.  ü.  d.  Gesch.  d.  franz.  Literat,  bis  150J 

3.  Altpro  Venz.  Ueb.  2.  Roman.  Sem.:  Roman.  Kurse: 
unt.  Kurs:  altfranz.  u.  altprovenz.  Ueb.  2;  ob  Kurs:  üeb. 

1.  d.  französ.  Synt.  2.  —  Wahl:  Allg.  Gesch.  i.  Zeitalt. 
d.  Reform.  4.  Engl.,  franz.  u.  deutsche  Kolonialgeseh.  v 
1815  b.  z.  Gegenw.  (f.  Hör.  all.  Fak.)  1.  Im  bist.  Sem., 
Abt.  f.  neu.  Gesch.:  Ueb.  z.  Gesch.  d.  deutsch.  Refor- 
mation 2.  —  Uhlig:  W^irtschaftsgeogr.  2.  Morphol.  d. 
Erdoberfl.  2.  Untersem.:  Einf.  i.  d.  geogr.  Studium,  ein- 
fache Kartenaufn.  m.  Exkurs.  2.  Obersem.:  geogr.  Ex- 
kurs, u.  deren  Vorbereit.  2.  —  Groos:  Hauptprobl.  d. 
Weltansch.  (Erkenntnistheorie  u.  Metaphysik)  4.  D.  Ge- 
fühlsleben d.  Kindes  1.  Philosoph.  Sem.:  Hume-Lektüre 

2.  —  Haller:  Gesch.  d.  Mittelalters  I  4.  Im  bist.  Sem., 
Abt.  Mittelalt.:  D.  Konkordat  v.  Worms  2.  —  Spitta: 
Einl.  i.  d.  Philos.  2.  Psychol.  4.  Ausgew.  eth.  u.  relig.- 
philos.  Probl.:  D.  Frage  n.  d.  Wert  d.  Leb.  (f.  Hör.all.Fak.)  1. 
Philos.  üeb.  (f  Vorger.):  Einf.  i.  d.  Philos.  d.  Stoa  u.  Erkl. 
V.  Marc.  Aurel.  Antoninus  zä  eig  iavzöv  2.  Erkl.  v.  Spinoza 
Ethik  III— V  2  (beide  verb.  m.  schriftl.  Arb.)  —  Bohnen- 
berger:  Walther  V.  d.  Vogelweide  1.  DeutschesSem.  (nied. 
Kurs):  Mittelhochdeutsch  2.  —  Günter:  D.  ausgeh. Mittelal- 
ter 4.  Kulturgesch.  d.  17.  Jahrb.  1.—  v.Messs  Polit.  Literat, 
d.  Altert.  1.  Griech.  Paläograph.  2.  Philol.  Sem.:  (unt. 
Kurs).  Ciceros  Brutus  2  (mitti.  Kurs)  Senecas  Tragödien 
2.  —  Pfau:  Histoire  de  la  litt^rature  frangaise  au  16e 
si^cle  2.  Uebersetzgen  a.  Schopenhauer  2.  Roman.  Sem. : 
nied.  franz.  Kurs  3,  höh.  franz.  Kurs  2.  —  K.  Jacob: 
Einf.  i.  d.  Stud.  d.  Gesch.  2.  Grundz.  d.  Weltgesch. 
(Mittelalt.  u.  Neuz.)  3.  Polit.  Rechte  u.  Pflichten  i.  Deutsch. 
Reiche  (Staatsbürgerk.)  1.  Hist.  Sem.:  Vorb.  Abt.  2.  — 
Volbach:  Beethovens  Leben  u.  Werke  1.  D.  Sprache  1. 
Harmonie  1.  —  Deuchler:  Psychol.  d.  Unterr.  u.  d.  Er- 
zieh, (ausgew.  Kap.)  3.  Probleme,  Methoden  u.  Resul- 
tate d.  Begabgsforschg.  1.  Pädag.  Sem.:  Ueb.  z.  deskript. 
Psychol.  d.  ünterr.  u.  d.  Erzieh.  2.    Selbst.  Arb.  Nachm. 

—  Ritter:  Gesch.  d.  griech.  Philos.  4.  —  Heyfelder: 
Aesthet.  Konvers.  1.  —  Zinkernagel:  D.  deutsche  Lite- 
ratur i.  Zeitalter  d.  Kiassizism.  3.  D.  deutsche  Drama 
d.  letzt  25  J.  (f.  Hör.  all.  Fak.)  1.  üeb.  ü.  Schillers 
theor.  Schriften  1.  —  Gradmann:  Württ.  Landeskunde 
2.  —  Rapp:  D.  französ.  Revolut.  2.  Hist.  Sem.:  D. 
deutsche  Revolut.  2.  —  Oesterreich:  D.  Philosophie  d. 
Gegenw.  (f.  Hör.  all.  Fak.)  1.  Logik  4.  —  Haering:  Spi- 
noza, S.Leben,  s.  Werke  u.  s.  Nachwirkgen  2.  —  Binder: 
Griech.  u.  lat.  Stilüb.  i.  philol.  Sem.,  n.  d.  drei  Kursen 
getrennt  3.  —  Randall:  English  Poets  of  the  Eighteenth 
Century  2.  Engl.  Sem.  (nied.  Kurs  A  u.  B)  4.  —  Seuffer- 
held!  Landschaftszeichnen,  -malen,  -radieren  vor  d.  Na- 
tur (b.  gut.  Wetter),  Zeichnen  n.  d.  Kopfmodell  i.  Zeichen- 
inst, (b.  ungünst.  Wetter)  6.  Tierzeichnen  i.  Freien  (b.  ge- 
nüg. Beteilig.)  2,  auch  f.  Anf.,  n.  Wahl  2-8.  —  Fran 
Obrist-Jenicke  m.  Genehm,  d.  K.  Minist.:  Redetechnik 
und  Vortragskunst  2. 

Staatswissenschaftliche  Fakultät. 

V.  Bühler:  Waldbau  I  m.  Ueb.  u.  Exkurs.  3.  Ueb. 


Universitäten  Tübingen  und  Würzburg. 


I  i.  (1.  Versuchsanst.  3.  Exkurs,  u.  Ueb.  —  Wagner:  Porst- 
'  einr.  n  5.   Forst!.  Transportwesen  3.   Ueb.  i.  Forsteinr. 

2.   Exkurs,  (ganze  Tage).  —  Fuchs:  Allgem.  (theoret.) 
l  Volkswirtschlelire  5.  Volkswirtsch.  Sem.  2.  —  Sartorius: 
!  Deutsch.  Verwaltgsrecht  5.    Verwaltgsleiire  1.    Einf.  i. 
I  d.  Reichsvers.-Ordn.  2.   Verwaltgsrechtl.  Konversat.  1. — 
1  Wilbrandt;  Spez.  (prakt.)  Volks wirtschaftsl.  4.  Sozialis- 
j  mus  als  Theorie  1.    Sozialism.  als  Praxis  1.  National- 
ökonom. Konversat.  1.    Volkswirtsch.  Sem.  2.  —  Smend: 
Allg.  Staatslehre  2.   Deutsch.  Reichs- ii.  Landesstaatsr.  5. 
Staatsrecht!.  Konversat.  1.  Staatsrecht!.  Ueb.  f.  Vorger.  2. 
•  —  Stephinger:  Statistik  2.   Bank  u.  Börse  2.    Ueb.  1. 
Volkswirtsch.  Sem.  2.  —  Gutmann:  Ueb.  Geldwesen  2. 
Volkswirtsch.  Prosem.  1.  —  E.Jacob:  Grundz.  d.  deutsch. 
Genossenschwes.  1.  D.  versch.Genossenschat'tsart.  (f.  Fort- 
gcschr.)  1.  —  Kurz:  Forstvermessung  m.  Uebungen. 

Naturwissenschaftliche  Fakultät. 

V.  Brill:  Mechanik  5.  Ueb.  i.  math.  Sem.  2.  — 
V.  Vöchting:  Sjstemat.  d.  Phanerogamen  u.  Experim.- 
Physiologie  5.  Mikrosk.  Kurs  a)  f.  Anf.,  b)  f.  Geübt.  4. 
Arb.  i.  botau.  Laborat.,  tägl.  —  Blochmann:  Vergl.  Ana- 
tomie 5.  D.  tierisch.  Parasiten  d.  Menschen  m.  prakt. 
Ueb.  3.  Zoolog.  Ueb.  f.  Anf.  4.  Zoolog.  Prakt.  f.  Geübt., 
tägl.  —  Paschen:  Experimentalphysik  (Mechanik,  Optik)  5. 
Physika!.  Ueb.  f.  Anf.  i.  2  Kurs.  4.  Physika!.  Ueb.  f.  Fort- 
geschr.,  halbt.  Selbst,  wissensch.  Untersuch.,  ganzt.  — 
Wislicenus:  Organ.  Chemie  (Expervorl.  üb.  allg.  Chemie  II) 
5.  Ergänz,  z.  organ.  Chemie  1.  Prakt.  Ueb.  i.  Laborat. 
f.  Anf.  u.  Fortgeschr.,  tag!,  m.  Ausn.  v.  Sa.  Nachm.  m. 
ßülow,  Weinland,  Kliegl,  Magnus.  I.  Vollprakt, 
ganztägig.  H  Halbprakt.,  entw.  Vor-  od.  Nachm.  III.  Ab- 
gekürzt, ehem.  Prakt.  an  3  Halbtag.  —  Thierfelder:  Phy- 
siolog.  Chemie  d.  Eiweissstolfe,  Fette  u.  Kohlehydrate  2. 
Prakt.-chem.  Ueb.  f.  Anf.:  I.  Kurs  (qualitat.  Analyse)  6. 
II.  Kurs  (Quantität.  Analyse  u.  physiol.-chem.  Ueb.)  6. 
Pliysiol.-chem.  Arb.  f.  Geübt.,  tägl,  ganz-  od.  halbtäg.  - 
Maurer:  Funktionstheorie  5.  Potentialtheorie  2.  Ueb.  i. 
niath.  Sem.  2.  —  Pompeckj:  Geologie  u.  Bodengestalt. 


Württemb.  (m.  Exkurs.)  4.  Palaeontologie  4.  Geolog,  u. 
paläontol.  Ueb.  f.  Anf.  4,  f.  Vorgeschr.  tägl,  Geolog. 
Konvors.  (nur  f.  Vorgesc!ir.),  priv.,  uoentg.  1.  —  Bülow: 
Analyt.  Chemie  d.  Salzsäure-,  Schwefelwasserstoff-  u. 
Schwefelammoniumgruppo  ni.  bes.  Rücks.  a.  d.  prakt.  Arb. 

1.  ehem.  Laborat.  (auch  f.  Anf.)  3.  Analyt.-chem.  Prakt. 
m.  Wislicenus,  ganz-  u.  halbtäg.  Theorie  u.  Praxis  d. 
Patentges.  m.  bes.  Flinweis  a.  d.  ehem. Industrie  (auch  f.Jur. 
u.  Staats  wsehaftl.)!.  —  Weinland :  Chemie  d.  Arzneistoffe  II 
(organ.  Teil)  2.  Quantität.  Untersuch,  d.  Arzneistoffe  1. 
Chemie  d.  Genussmittel  1.  Nachweis  v.  Giften  f.  gericlitl. 
Zwecke  1.  Chem.-pharmaz.  Prakt.  m.Wislicenus,  ganz- 
od.  lialbtäg.  Synthet.  Geometrie  3.  Höh.  Analysis  I  (Diffe- 
rentialrechn.)  4.  Ueb.  i.  math.  Sem.  2.  —  Meyer :  Theorie  d. 
Lichtes  3.  Ueb.i.Sem.  1.  Physika!.  Gründl.  d.Meteorol.  1.— 
Lehmann:  Pharmakognosie  3.    Forstbotanik  (spez.  Teil) 

2.  Forstbotan.  Untersuchgen.  tägl.  Ueb.  i.  Pflanzenbe- 
stimmen 2.  Demonstrationen  i.  botan.  Garten  u.  bes. 
Berücks.  v.  Nutz-  u.  Arzneipflanzen  1.  Botan.  Exkurs. 
—  Frhr.  V.  Huene:  Gesch.  d.  Meere  l.  — Happel:  Prakt, 
Geometrie  m.  Ueb.  i.  Gelände  2.  Ausgew.  Kap.  a.  d. 
Theor.  d.  Flächen  1.  —  Kliegl:  Synthet.  Method.  d.  or- 
gan. Chemie  1.  CoUoq.  üb.  organ.  Chemie  l.  Präparat. 
Arb.  m.  Wislicenus,  ganztäg.  —  Rosenberg:  Theorie 
u.  Anwend.  astronom.  Instrum.  2.  Ueb.  i.  astron.  Beobacl.- 
tgen.  f.  Anf.  2.  Leit.  selbst,  astron.  u.  astrophysikal.  Arb. 
f.  Fortgeschr.,  priv.,  tägl.  —  Magnus:  Analyt.  Chemie  v. 
Standp.  der  physikal.  Chemie  1.  Einf.  i.  d.  höh.  Mathe- 
matik, f.  Stud.  all.  Fak.  1.  Physikal.  ehem.  Ueb.  m.Wis- 
licenus. —  Schmidt:  Paläanthropologie  1.  Ueb.  z.  Be- 
stimm, u.  Ausgrabg.  prähistor.  Funde  (m.  Exkurs.)  1. 
Anl.  z.  selbst.  Arb.  i.  d.  urgesch.  Sammig.  tägl.  —  Vogel: 
Einführg.  i.  d.  heimische  Tierwelt  2.  D.  ökolog.  (biolog.) 
Beziehgen.  d.  Insekten  z.  Tieren  u.  Pflanzen  1  (a.  f.  Stud. 
anderer  Fak.)  Zoolog.  Exkurs. 

Leibesübungen. 

Sturm:  Turnen.  —  W.  u. E.  Fritz:  Reiten,  —  Bader: 
Fechten.  —  Geiger:  Tanzen. 


Verzeichnis  der  Vorlesung^en 


welche  an  der 


Königiici^  Bayerischen  Julius-Maximilians-Universität 

zu 

Würzburg 

im  Sommer-Semester  1914 

gehalten  werden. 

Die  Immatrikulation  und  Inskription  beginnt  am  15.  April  1914.  —  Die  Vorlesungin  beginnen  am  21.  April  1914 
und  endigen  am  31.  Juli  1914.  —  Die  Pfingstferien  dauern  vom  Samstag  vor  bis  Mittwoch  nach  Pfingsten. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.   p.  —  publice,  pr.  =  privatissime,  prg.  =  privatissime  und  gratis. 


Theologische  Fakultät. 

Weber:  Erkl.  der  vier  ä!t.  Paulusbriefe,  4;  Seminar- 
üb.:  Unters,  z.  neutest.  Chronologie,  2prg. ;  P]inl.  in  das 
N.  Test.  (Schluss),  1  prg.  —  Merkle:  Kirchengesch,  seit 
d.  franz.  Rer..  4;  kirchenhist.  Sem.:  Quellen  z.  Gesch.  d. 
Aufkl.  u.  d.  Rest.,  2  prg.  —  Zahn:  Dogmatik  II.,  5; 
dogm.  Sem.,  1  prg.  —  Kneib:  Gott  und  Geist  I.  Teil,  4; 
Bespr.  ausgew.  Fragen  aus  d.  Apolog.,  1  prg.  Braun: 
D.  lat.  Väter  d.  dritt.  u.  viert.  Jahrb.,  3;  Verw.  d.  Sakra- 
mente, 3;  im  Sem.:  Erkl.  ausgew.  liturg.  Texte,  1  prg. 
—  Hehn:  Erkl.  d.  Kl.  Propheten,  4;  hebr.  Gram,  mit 
Lekt.  ausgew.  bist.  Texte,  2;  alttest.  Seminar:  Lektüre 
V.  Jesajas  Kap.  40 — 66,  2  prg.  —  Gillmann;  Kirchen- 
recht IL:  Regierung  der  Kirclie,  mit  Ueb.,  G;  bayerisches 
Kirchenvermögensrecht,  2  p.  —  Ruland:  Spez.  Moral- 
theol.  IL,  4;  Theorie  d.  geistl.  Beredsamkeit,  2. 


Rechts-  und  staatswissenschaftliche  Fakultät. 

H.  V.  Burckhard:  Liest  nicht.  —  v.  Schanz;  Na- 

tionalök.,  5;  Statist,  a.  Einl.  in  d.  Sozio!.,  4;  Versiclie- 
rungssem-,  2.  —  Mayer;  B'amilienr.,  4;  Erbrecht  d.  bür- 
gerl.  Gesetzb.,  4;  Land-eszivilr.  u.  Reicliszivilr.  ausserh. 
d.  bürgerl.  Gesetzb.,  2;  reclitsgesch.  Ueb.,  1  prg.  — 
Oetker;  Strafr.  bes.  Teil  m.  Einschl.  d.  bayer.  Partikular- 
rechts, 4;  freiw.  Gerichtsbark,  nach  Reichs-  u.  bayer. 
Reclit,  3;  Konkurs,  2;  Ueb.  i.  Strafr.,  2pr. ;  Ueb.  i  Straf- 
proz.,  2  pr.  —  Meurerr  Völkerrecht,  4;  Ueb.  i.  bayer. 
Staatskirchenrecht,  2  pr.  —  Piloty:  Reichsstaatsrecht.  5; 
Verwaltungsr.,  5;  Ueb.  i.  Staats-  u.  Verwaltungsreclit, 
2  pr.  —  Binder:  Gesfh.  d.  röm.  Reclits  iii.  Einschl.  d 
Zivilproz.,  5;  bürgerl.  Recht:  Allg.  Lehren,  ö;  Exegeticum 
d.  röm,  Reclits  f.  Anf.,  2  pr.;  Konvers.  üb.  d.  Sacbenr. 
d.  B.G.B.,  2  pr.  —  Mendelssohn°Bartholdy:  Zivili)roz.  IL: 
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ZwangsvoUstr.  u.  bes.  Prozessarten,  4;  prakt.  üeb.  i. 
bürgerl.  Recht  in.  sehr.  Arb.,  2  pr. ;  prakt.  üeb.  i.  Voll- 
Btreck.-  u.  Konkursr.  m.  schrifti.  Arb.,  2  pr. ;  Zivilproz.- 
Seni.,  1  prg.  ■ —  Preisen:  Staatl.  u.  kirchl.  Eliercclit,  2. 

Medizinische  Fakultät. 

V.  Leube:  Liest  nicht.  —  Hofmeier:  Qeburtsh.- 
gynäk.  Khnik,  6;  geburtsh.-gynäk.  Propäd.,  2.  —  Leh- 
mann: Hyg.  II.  Teil,  4;  hakt.  Kurs,  4  pr. ;  Arb.  i.  hyg. 
Inst.  f.  Med.,  prg.;  Arb.  i.  hyg.  Inst.  f.  Chem.,  Zahnärzte, 
Pharmaz.,  pr.  —  Rieger:  Psychiatr.  Klinik,  4;  Arb.  i. 
Lab.  mit  Reichardt,  prg.  —  v.  Frey:  Physiol.  d.  Er- 
regung, 5;  physiol.  Ueb.  mit  Ackermann  u.  Hoff- 
mann, 4;  physiol.  Unters.,  prg.  —  Enderlen:  Chirurg. 
Klinik  u.  Polikl.,  6;  chirurg.  Operationskurs,  11  pr.  — 
Gerhardt:  Med.  Klinik,  6;  klin.  Visite,  1  g.;  Krankh.  d. 
Respirationsorg.,  1  p.  —  Schmidt:  AUg.  Path.  u.  pathol. 
Anat.,  4;  Kurs  d.  pathol.  Hist.  u.  med.  Bakteriol.  mit 
Helly ,  4  pr.;  Demonst.,  2.  —  Faust:  Arzneiverordnungs- 
lehre m.  Dem.  u.  Rezeptieriib.,  3;  exp.  Toxik.  i.  Bez.  a. 
Hyg.  u.  forens.  Praxis,  2;  über  tier.  Gifte,  1;  Arb.  i. 
pharmak.  Institut,  prg.  —  Schnitze:  Anat.  d.  Mensehen  IL, 
Nerven-  u.  Gefäss-System,  8;  mikrosk.-techn.  Kurs  f. 
Anf.,  mit  Vonwiller,  4;  embryolog.  Kurs,  mit  Vou- 
willer,  3  pr.;  Lab.  f.  Mikrosk.  u.  Entwicklungsgesch. 
f.  spez.  Untersuch.,  mit  Von  willer,  50  pr.  —  Wessely: 
Ophth.  Klinik  u.  Poliklinik,  4;  Augenspiegelkurs,  2; 
Arb.  im  Lab.  d.  Khnik,  prg.  —  F.  Riedinger:  Spez. 
Chir.,  4;  khn.  Propäd.,  2  pr.  —  Matterstock:  Med. 
PoHkl.  u.  ambul.  Kinderkl.,  6;  Kurs  d.  Impftechnik,  2; 
Arb.  i.  Lab.  d.  mediz.  Polikl.,  prg.  —  Kirchner:  Polikl. 
üb.  Ohrenkrankh.,  Krankenvorst.,  2 — 3;  otosk.  Kurs  f. 
Anf.,  Operationsüb.,  2 — 3  pr. ;  wissensch.  Arb.  i.  Lab.  d. 
Ohrenkl.,  prg.  —  Helf reich:  Gesch.  d.  Med.  einschl.  d. 
Seuchenlehre,  d.  med.  Geogr.  u.  Stat.,  2  p.;  theoretisch- 
prakt.  Kurs  d.  Ophthalm.,  2  pr.  —  Rosenberger:  Ueb. 
Unfallkunde,  Sozialgesetzg.  u.  Gutachterwesen,  1  prg. 

—  Seifert:  Kurs  d.  Rhinosk.  u.  Laryng.  f.  Anf.,  2  pr.; 
Polikl.  f.  Nasen-  u.  Kehlkopfleid.,.6.  -  Geigel:  Balneol,  1; 
spez.  Pathol.  u.  Ther.,  4.  —  Stumpf:  Geriehtl.-nied. 
Kurs,  2;  über  d.  wichtig.  Kap.  d.  gerichtl.  Med.  m.  De- 
monstr.,  1  prg.  —  Sobotta:  Topogr.  Anat.  d.  Kopfes, 
Halses  u.  d.  ob.  Extr.,  4;  Anat.  d.  Sinnesorg.,  3'/j.  — 
Weygandt:  Beurlaubt.  —  Lubosch:  Skelett-  u.  Muskel- 
syst.,  6.  —  J.  Riedinger:  Ueb.  Frakturen  u.  Luxat.,  2; 
üb.  Heilgymnastik  u.  Massage,  1  prg.  —  G.  Burckhard: 
Geburtsh.  Operationskurs,  0  pr.  —  Michel;  Kurs  d. 
zahnärztl.  Technik,  30  jir.;  Kurs  d.  Zahnfüllungsmeth., 
30  pr.;  Path.  u.  Ther.  d.  Zahn-  u.  Mundkrankh.,  4; 
Polikl.  II.  Extraktionskurs,  6;  zahnärztl.  Kolloquium,  1  p. 

—  Zieler:  Klinik  u.  Polikl.  d.  Haut-  u.  Geschlcchts- 
krankh.,  3;  Path.  u.  Therajtie  d.  Syphilis,  prg.;  prakt. 
Kurs  d.  Strahlentherapie,  mit  Schönfeld,  1-2  pr.; 
Arbeiten  im  Laboratorium  d.  Polikl.  f.  Vorgor.,  42  prg. 

—  Polano:  Theoret.  Geburtshilfe,  3;  geburtsh. -gynäkol. 
Sem.,  2  pr. ;  über  Ehe  u.  Fortpfianr>ung,  I.,  1  p.  — 
Reichardt:  AUg.  u.  gerichtl.  Psychopathol.  u.  Psychiatrie, 

1  prg.;  Kurs  der  Unfallkunde,  Sozialgesetzg.  u.  Gut- 
aclitertätigkeit,  1  prg.;  neurol.  Diagnostik  u.  Tlier.,  1  prg.; 
Arb.  i.  Lab.  d.  psychiatr.  Kl.,  prg.  —  Ackermann: 
Chemie  d.  Harns,  1;  spez.  ])hysiol.  Chemie,  1;  kurz. 
Prakt.  d,  org.  Chemie  f.  Med.,  2;  physiol.  Lab.,  pr. ; 
physiol.  üeb.  mit  v.  Frey;  üb.  d.  Lehre  v.  d.  inneren  Se- 
kretion, 1.  —  LUdke:  Kurs  d.  Pcrk.  u.  Ausk.  f.  Geübt., 

2  pr. ;  üb.  Blutkrankh.,  1  prg.  —  Kelly:  Kurs  d,  pathol. 
Histol.  u.  mediz.  Bakteriol.  mit  Schmidt,  |ir.;  Path.  d. 
Organe  inn.  Sekr.,  1.  —  Sommer:  Beurlaubt.  —  Treut- 
iein;  Schiffshyg.,  2  pr.  -  Paulhaber:  D.  diagn.  Anw.  d. 
Röntgenstr.  in  d.  int.  Medizin  II.,  2  pr. ;  Kursus  d. 
Röntgentechnik,  2  pr. ;  Anleitung  zu  selbständigen  Arb., 
prg.  —  Magnus-Alsleben:  Kurs  d.  Ausk.  u.  Perk.  f. 
Anf.,  2  pr.;  Kap.  a.  d.  pathol.  Physiol.,  1  p.  —  Hoff» 
mann:  Üeb.  Atmung,  Blutgase  u.  respirat.  Gaswechsel,  1; 
physiol.  Ueb.  mit  v.  Frey.  Flury:  D.  wissensch. 
Gründl,  d.  Balneol.  u.  Hydrother.,  2;  prakt.  Ueb.  im 
Disp.  V.  Arzneien,  3  pi'.;  Arb,  i.  pharmak.  Inst,  mit 
Faust.  —  Schmidt:  Verbandkurs,  2;  klin.  Visite,  1.  — 
Köllner:  Beteil.  d.  Auges  a.  d.  Allgemeinerkrank.,  1.  — 
Jacob:  Kurs  d.  klin.-chem.,  mikrosk.  u.  bakteriol.  ünter- 
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suchungsmeth.,  2  pr.;  üb.  d.  diätet.  Behandl.  innerer 
Krankh.,  1.  —  Lobenhofter:  Chir.  Propäd.,  5;  Lungen- 
chirurgie, 1  p.  —  MQlier:  Zahnärztl.  Oj)erationskurt. 
3  pr.;  zahnärztl.  Röntgenkurs,  2  pr.  —  A.  Klughardt: 
Orthod.  Praktikum,  3  pr.;  Metallurgie,  1  pr.;  Kurs  d. 
Kronen-  u.  Brückenarb.,  5  pr. 

Philosophische  Fakultät. 

a)  Philosophisch-historische  Sektion. 

M.  V.  Schanz:  Liest  nicht.  —  Jolly:  Sanskritgram, 
f.  Anf.  m.  Berüeks.  d.  verw.  Spr.,  4;  got.  Ueb.,  2  jirg. , 
Forts,  d.  Sanskritkursus,  2  prg.  —  Brenner:  Althochd., 4; 
Seminar:  Meier  Helmbrecht,  2  prg.  —  Stölzle:  Ethik,  4; 
Gesch.  (1.  Pädag.,  4;  philos.  Sem.  A:  Pädag.  üeb.,  1  prg.  ; 
Anl.  z.  wiss.  Arb.  auf  d.  Geb.  d.  Philos.  u.  Päd.  — 
Henner:  Gesch.  d.  deutsch.  Kaiserzeit,  4;  bist.  Seminar, 
IL,  2  prg.  —  Chroust:  Gesch.  (1.  franz.  Rev.,  4;  Ueb.  a. 
d.  Geb.  d.  neu.  Gesch.  i,  hist.  Sem.,  2  prg.  —  Kaerst: 
Gesch.  d.  Altert,  i.  d.  hellenist.-röm.  Periode,  4;  Ueb.  d 
althist.  Sem.,  2  prg.  —  Hosius:  Begriff,  Gesch.  u. 
Methode  klass.  Philol.,  4;  Sem.:  Properz' Elegien,  2  prg 
—  Bulle:  Antike  Malerei,  4;  archäol.  Sem.:  üeb.  a.  d 
Orig.  d.  kunstgesch.  Museums,  2  prg.  —  Jiriczek:  Engl. 
Literaturgesch.  d.  17.  u.  18.  Jahrb.,  4;  engl.  Sem.: 
Mittelengl.  üeb.,  2  prg.  —  Regiel:  D.  Alpenländer,  4; 
biol.  Geogr.,  2.  —  Marbe:  Gesch.  d.  Philos.  v.  Kant 
bis  a.  die  Gegeaw.,  4;  philos.  Sem.:  üeb.  z.  mod.  Aes- 
thetik,  1  prg.;  Anl.  z.  wissensch.,  a.  päd.  Arb.,  44  prg.  - 
KOchler:  Franz.  Phonetik,  1;  das  klass.  Drama  i.  d. 
rem.  Ländern,  2;  Gesch.  d.  neufranz.  Schriftspr.  auf 
histor.  Grundlage,  2;  romanisches  Sem.:  Petrarca;  Lektüre 
u.  Interpr.;  Bespr.  schrifti.  Arb.,  IV^  prg.  —  Drerup: 
Homer.  Poetik  m.  Erkl.  v.  Ilias  V,  4;  philolog.  Sem.: 
Ps.-Herodes  nspi  nohzeiag,  2  prg.  —  Stangl:  Horatius' 
Briefe,  4;  Seminar:  a)  Horatius'  Satiren,  b)  griech.  und 
lat.  Stilüb.,  c)  literarhist.  Ueb.,  2  prg.  —  Roetteken: 
Gesch.  d.  deutschen  Lit.  im  ersten  Drittel  d.  19.  Jahrb.,  4; 
Seminarüb.  an  Goethe's  Tasso,  2  jirg.  —  Knapp:  Gesch. 
d.  ital.  Renaissance  v.  Giotto  bis  a.  Lionardo  da  Vinci. 
Raffael,  Michelangelo,  Tizian  und  Tintoretto,  4;  Führ, 
durch  (1.  Würzb.  Kirchen  u.  Samml.,  1;  Ueb.  i.  Anschl. 
a.  d.  Führ,  mit  Ausfl.,  1  jirg.  ~  Streck:  Arabisch  IL,  2; 
Assyrisch:  Erkl.  leiclit.  Texte,  2;  Hebräisch:  Ausgew. 
Kapitel  d.  liebr.  Gram.  i.  siirachvergl.  Behandl.  u.  Erkl. 
d.  Proverbien,  2.  —  Neudecker:  Liest  nicht.  —  Peters: 
Hauptpunkte  d.  Pädag.  a.  psycholog.  Gründl.,  2;  Ein- 
führungskurs z.  experim.  Psychol.,  2  pr.  —  J.  Vernay: 
Le  theatre  du  XVIII.  siecle,  Marivaux,  Diderot,  Voltaire 
et  Beaumarchais,  2;  rom.  Sem.,  i'.  wenig.  Geübte:  Exor- 
cices  pratiques,  prononciation,  dict^e  etc.,  2  iirg. ;  für 
Fortgeschr.:  Franzüs.  Stilüb..  traduction,  version,  compo- 
sition  etc.,  2  prg.  —  Herbert  Wright:  The  great  Eng- 
lish  Novehsts  froni  Defoe  down  to  Scott,  2;  engl.  Sem., 
j)rakt.  Abt.,  f.  Nouphil.:  A.  Für  Fortgeschr.:  Essays. 
Dictation,  Translation,  Phonetics  and  Versification,  2  prg.; 
B.  f.  wenig.  Geübte:  Lektüre  v.  Sefton  Delmer:  A  Key 
to  spoken  English,  2  prg.  —  Mario  Vallauri:  Goldoni, 
Commedie  scelte  :  lettura,  commento,  esercitazioni  pratiche, 
2;  Esercizi  di  grammatica  italiana;  letture  e  traduzioni 
dal  „Cuore"  del  De-Amicis,  2. 

b)  Naturwissenschaftlich-mathematische  Sektion. 
Kraus:  Liest  nicht.  —  Prym:  Liest  nicht.  —  Boveri: 
Zool.,  IL,  4;  zool.  Kurs  f.  Med.  u.  Leliramtsk.,  4  pr. ;  zool. 
Prakt.  für  Geübte,  mit  Zarnik,  pr.;  Anl.  z.  wissensch. 
Arb.,  pr.  —  Beckenkamp:  Geol.  m.  Exk.,  4;  üeb.  im 
Best.  V.  Mineralien,  2  pr.;  Anl.  z.  selbst.  Arb.,  pr.;  Kri- 
stalloptik, 2.  —  Wien:  Experimentalphysik  IL,  5;  prakt. 
Ueb.  i.  physik.  Institut,  4  bzw.  8;  prakt.  Ueb.  f.  Med.  u. 
Pharmaz.,  4  pr.;  Aul.  z.  selbst.  Arb.,  pr.  —  Medicus: 
Chem.  Technol.,  4;  j)harmaz.  Chemie,  anorg.  Teil,  5; 
Prakt.  f.  Pharmaz.,  pr.;  Prakt.  in  allen  Rieht,  d.  angew. 
Chemie  u.  Nahrungsmittelanalyse,  pr.  —  Rost:  Varia- 
tionsrechnung, 4;  Integralrechnung,  4;  astron.  Prakt.  f. 
Fortgeschr.,  prg.;  math.  Seminar:  Ueb.  z.  Integral- 
rechn.,  2;  geod.  u.  astron.  Probleme,  2;  Methodik  ■/.. 
Lös.  planimetr.  Konstruktionsaufg.,  2  prg.;  math.  Sern.: 
Anl.  z.  wissensch.  Arb.,  prg.;  Sem.  f.  Versicherungs- 
wiss.:  Höh.  Mathematik  II,  prg.  —  Buchner:  Org.  Ex- 
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perimental- Chemie,  5;  analytisch -ehem.  Prakt.,  mit 
Manch  ot,  'pr. ;  ehem.  Prakt.  f.  Med.,  mit  Emmert  u. 
N.  N.,  6  pr. ;  Prakt.  f.  präp.  Arb.,  pr. ;  Anl.  z.  selbst. 
Untersuch.,  mit  Manchot,  pr.;  physik.-chein.  Ein- 
Fühningskurs,  mit  Halb  an.  8  pr. ;  Kolloquium,  mit 
Mancliot,  Emmert  u.  Halb  an,  1  pr.  -  v.  Weber: 
Algebr.  Kurven,  4;  Differentialgeometrie  IL:  Abbild,  u. 
Deform,  d.  Flächen,  4;  im  Seminar:  Ueb.  z.  höh.  Geo- 
metrie, l'/a  prg.  —  Kniep:  Spez.  Botanik,  5;  Ueb.  i. 
L'iitersuchen  u.  Best.  v.  Blütenptianzen,  kl;  mikrosk.  Ueb. 
r.  Anf.,  L:  Pilanzenanat.,  4;  IL:  Fort|)tl.  d.  Pflanzen, 
4  pr. ;  bot.  Prakt.  f.  Fortgeschr. :  Anl.  z.  wiss.  Arb.,  pr. ; 
mikrosk.  Drogenprakt,  I.:  Anat.  d.  Drogen,  4;  IL:  Unters. 
V.  Drogeni)uIvern,  4  pr. ;  bot.  Exkurs.,  p.  —  Selling: 
Liest  nicht.  —  Cantor:  Elektromagn.  Lichttheorie,  4.  — 
iVIanchot;  Massaiialyse,  1;  analytiseh-chem.  Prakt.,  mit 


Buchner;  Anl.  zu  selbst.  Unters.,  mit  Buchner.  — 
Hilb:  Anw.  d.  Differentialrechn.  a.  die  Theorie  d.  ebenen 
Kurven,  4;  Determinanten,  4.  —  Pauly:  Anl.  z.  selbst. 
Untei-such.,  44  pr. ;  Tagesfr.  d.  i)rakt.  Chemie,  1  prg.  — 
Harms:  Ausgew.  Kapitel  d.  theoret.  Physik,  2.  — 
Schlotterbeck:  Wird  sjjäter  ankündigen.  -  Emmert; 
Chemie  d.  Alkaloide,  1;  ehem.  l'rakt.  f.  Med.,  mit 
Bucliner  u.  N.  N.  —  v.  Halban:  Elektrociiemie,  I; 
piiysik.-ciiom.  Eintuhruiigskur^i,  mit  B  u  c  h  n  e  r.  Zarnik: 
Naturgesch.  d.  Insekten,  2;  Prakt.  f.  (Teiihio,  mit  Bo- 
veri.  —  Baltzer;  Flntwicklungsgescii.  Prakt.  d.  wirbel- 
los. Tiere,  2.  —  Schlagintweit:  l'aläont.  l'rakt.  a.  Einl'. 
in  d.  Versteinerungsk.,  2;  geol.  Exk.;  Anl.  z.  selbst.  Arb. 
aus  d.  Geb.  d.  Geol.  u.  Paläontol.,  prg.  —  Rau:  Elektro- 
magnet. Schwing,  u.  drahtlose  Telegraphie,  1. 


K.  Akademie  zu  Brauns berg. 

Sommer=Semester  1914. 


A.  Theologische  Fakultät. 

Steinmann,  z.  Dekan:  Eömerbrief  u.  Titusbrief  3; 
Soziale  Frage  im  Urchristentum  1;  Neutest.  Seminar- 
übungen 1.  —  Kolberg:  Kirchengeschichte,  Altertum  4; 
Kunstgeschichte  der  deutsch.  Renaissance  1.  —  Schulz: 
Psalmen  3;  Hebräische  Uebungen  2;  Alttest.  Seminar- 
übungen 1.  —  Poschmann:  Apologetik  I  3;  Lehre  von 
der  Schöpfung  2;  Dogmatische  Uebungen  1.  —  Marquardt: 
Wird  nicht  lesen.  —  Jedzink:  Moraltheologie  II  5;  Mo- 
raltheologische Uebungen  1.  —  Gigaiski:  Leben  Jesu  I  2; 
Patrologie,  Alexandriner  1. 


B.  Philosophische  Fakultät. 

Switalski,  z.  Dekan:  Logik  I  Elementarlehre  2; 
Psychologie  3;  Philosophie  im  19.  Jahrh.  1.  —  Weiss- 
brodt!  Antike  Epigraphik2;  Augustinus  Bekenntnisse  1; 
Pindars  Oden  l.  —  Niedenzut  Spezielle  Botanik  3;  Bo- 
tanische  Exkursionen  1;  Experimentalphysik!.  —  Röhrich: 
Ermländische  Geschichte  2;  Alig.  Geschichte  seit  1815; 
Gesch.  der  deutschen  Literatur  im  19.  Jahrh.  2.  —  Grun- 
wald:  Einleitung  in  die  Philosophie  1;  Gesch.  der  grie- 
chischen Philosophie  1.  —  M.  Switalsici:  Grammatik  der 
polnischen  Sprache  2;  Mickiewicz,  Konrad  Wallenrod  1. 


K.  B.  Lyzeum  Bamberg. 

Sommer=Semester  1914.    Beginn  der  Vorlesungen:  Ende  April. 


Theologische  Abteilung. 

Prorektor  Dr.  Johannes:  Alttestamentl.  Schrifterklä- 
rung, 4  St.  w.  Bibl.  Archäologie,  2  St.  w.  Hebräiscli, 
2  St.  w.  Aramäisch,  2  St.  w.  —  Ao.  Prof.  Dr.  G.  Aicher: 
Aligeineine  Einleitung  i.  d.  Neue  Testament  u.  biblisclie 
llormencutik,  2  St.  w.  Erklärung  neutest.  Wunderberichte, 
mit  Uebungen, 4  St. w.  ~  O.Prof.  Dr.  M.  Heimbucher:  Dog- 
matik  (Sakramentenlehre),  5  St  w.  Lektüre  ausgewählter 
Al)schnitte  aus  Thomas  v.  Aquin,  1  St.  w.  —  Ao.  Prof. 
Dr.  A.  M.  Königer:  Kirchengesch.  IV  u.  V  (Aufklärung 
und  neueste  Zeit),  4  St.  w.  Kirchengesch.  Seminar,  ISt.  w. 
Der  hl.  Franz  v.  Assisi  und  die  franziskanischen  Pro- 
bleme, 1  St.  w.  —  Ao.  Prof.  Dr.  P.  Lex;  Kirchlich-staatl. 
Ellerecht,  mit  Seminarist.  Uebungen,  4  St.  w.  Kirchen- 
recht, IL  Teil  (Verwaltungsrecht),  2  St.  w.  —  0.  Prof. 


Dr.  Ph.  Kuhn:  Spezielle  Moraltlieologic,  4  St.  w.  Pasto- 
relle Sakramentenlehre,  2  St.  w.  Pastoraltheologische 
Uebungen,  1  St.  w. 

Philosophische  Abteilung. 

liektor  Dr.  W.  Hess;  Experimentalphysik,  4  St.  w. 
Höhere  Mathematik,  mit  Uebungen,  2  St.  w.  —  0.  Prof. 
Dr.  L.  Haas:  Metaphysik,  4St.  w.  Geschichte  der  neueren 
Philosophie,  2  St.  w.  Phdos.  Besprechungen  u.  Uebungen, 
1  St.  w.  —  0.  Prof.  Dr.  A.  Dürrwächter:  Deutsche  und 
bayerische  Geschiclite  im  Zeitalter  der  Gegenreformation, 
in  Verbindung  mit  histor.  Uebungen,  4  St.  w.  Geschichte 
der  Pädagogik,  2.  Teil,  2  St.  w.  —  Ao.  Prof.  Dr.  A.  Ries: 
Allgemeine  Botanik,  3  St.  w.  Blütenbiologie,  1  St.  w. 
Historische  Geologie,  2  St.  w.  —  Dozent  Dr.  R.  Schön- 
werth: Neuere  Sprachen,  3  St.  w. 


K.  Lyzeum  Dülingen. 

Sommersemester  1914.    Beginn  der  Vorlesungen  5.  Mai. 


Theologische  Abteilung. 

Prorektor  Dr.  Specht:  Dogmatik,  die  Lehre  von  den 
hl.  Sakramenten  u.  Eschatologie,  5.  —  o.  Prof.  Dr.  Dausch: 
Das  Leben  Jesu,  nacli  den  4  hl.  Evangelien,  speziell  die 
Einleitung,  die  Qeburts-  und  Jugendgeschichte  Jesu,  das 
messjanische  Wirken  Jesu  in  Judäa,  Samaria  und  Gali- 
läa, 5;  Neutestamentliches  Seminar,  1;  Hebräisches  Prak- 
tikum, mit  Worterklärung  des  Propheten  Amos,  1.  — 


0.  Prof.  Dr.  Euringer:  Einleitung  in  das  alte  Testament,  3; 
Archäologie,  2;  Lektüre  hieroglyphischer  Texte,  1;  Kop- 
tisch oder  Armenisch  (je  nach  Wunsch  der  Kandidaten),  1; 
—  0.  Prof.  Dr.  Geiger:  Die  Lehre  von  den  Kirchenäm- 
tern u.  den  einzelnen  Inhabern  der  Kirchenämter,  b. 
Bayerisches  Verfassungsrecht.  1.  — ao.  Prof.  Dr.  Bigelmair: 
Kirchengeschichte  des  ausgehenden  Mittelalters  u.  der 
Neuzeit,  5;  Geschichte  der  altkirchlichen  Literatur  des 
dritten  Jahrhunderts,  1.  —  ao.  Prof.  Dr.  Waldmann:  So- 
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zial-  u.  Individualethik,  4;  Moralkasuistische  Behand- 
lung der  Sakramentenlehre,  2;  Seminaristische  Lektüre 
de  poenitentia  Ambrosii,  Cypriani,  Tertulliani,  1. 

Philosophische  Abteilung. 

Rektor  Dr.  Zenetti:  Botanik,  3;  Organische  Chemie,  2 ; 
Praktische  Uebungen  im  Untersuchen  u.  Bestimmen  von 
Blutenpflanzen,  1;  Anleitung  zu  mikroskopischen  Unter- 


suchungen, 2;  Praktische  Hebungen  aus  der  Chemie.  2. 
—  o.  Prof.  Dr.  Schröder:  Deutsche  Kultur-  undVerfas- 
sungszustände  im  10.  Jahrhundert,  an  den  Bischofsviten 
erläutert,  2;  Kirchliche  Kunstarchäologie  in  Verbindung 
mit  Anschauungsübungen,  3;  Geschichte  der  Jugendbil- 
dung, i.  —  0.  Prof.  Dr.  Weber:  Experimentalphysik,  4; 
Höhere  Mathematik,  2;  Praktikum,  2.  —  ao.  Prof.  Dr. 
Scherer:  Metaphysik,  4;  Geschichte  der  mittelalterlichen 
Philosophie.  2;  Pädagogik  und  Didaktik  (Fortsetzung),  1. 


Königliches  Lyzeum  Freising. 

Sommer-Semester  1914.    Beginn  der  Vorlesungen:  30.  April. 


Theologische  Abteilung. 

Reuter:  Spezielle  Moraltheologie  (Schluss)  5.  —  Holz- 
hey:  Exegese  der  Psalmen  L  bis  LXXV  nach  dem  Ur- 
text 2.  Flebräiseh  II.  2.  Orientalisches  Seminar  1.  — 
Ludwig:  Kirchengesehichte  des  Mittelalters  1.4.  Geschichte 
der  altchristl.  Literatur  1.  Kirchenhistorisches  Seminar  1. 
—  Heigl:  Erklärung  des  Johannesevangeliums  4.  Neu- 
testamentliches  Seminar  1.  —  Schauer:  Spezielle  Litur- 
gik  4.  Pastoraltheologisches  liturgisches  Seminar  1.  — 
Muth:  Die  Lehre  von  den  hl.  Sakramenten;  Eschatologie 
6.  Dogmatisches  Seminar  L  —  Scharnagl:  Kirchenreclit : 
Verfassung  der  Kirche  4.  Bayerische  Kirchengemeinde- 
ordnung  1.    Kirchenrechtliches  Seminar  1. 


Philosophische  Abteilung. 

Schlecht;  Methodik  des  geschichtlichen  Studiums 
(Schluss).  Deutschland  unter  Ludwig  d.  Bayer  u.  den 
Luxemburgern  4.  Historisches  Seminar  1.  Ausgewählte 
Proben  der  altcliristlichen  Literatur  1.  —  Mayer:  Experi- 
mentalphysik, Elektrizitätslehre  u.  ausgewählte  Kapitel 
aus  der  Optik  4.  Astronomie  II.  1.  Physikalisches  Se- 
minar 1.  —  Huber:  Spezielle  Metaphysik  4.  Geschichte 
der  Philosophie  3.  Kunstgeschichte  2.  —  Weiss:  Botanik, 
Anatomie,  Physiologie  und  Pathologie  der  Gewächse  4. 
Mikroskopisches  Praktikum  in  2  Abteilungen  4.  —  Stau- 
denmaier:  Organische  Chemie  3.  Mineralogie  und  Geo- 
logie 1.  —  Randlinger:  Allgemeine  Didaktik  3.  Ausge- 
wählte Kapitel  aus  der  exi)erimentellen  Didaktik  L 


K.  Lyceum  Passau. 

Vorlesungsplan  pro  Sommersemester  1914. 


Theologische  Abteilung: 

Pell:  Aus  der  speziellen  Dogmatik:  Das  Sakrament 
der  Busse,  Oelung,  Ordo,  Eiie.  Dazu  apologetische  üeb- 
ungen  (6  Wochenstunden).  —  Seider:  l.  Kircliengechiclite 
des  Mittelalters  I.  Teil  (48tündig).  2.  Kirchengeschichte 
des  19.  Jahrhunderte  (1  stündig  für  den  III.  Kurs).  3.  Patro- 
logie:  Kirchenväter  des  2.  U.S.Jahrhunderts  (1  stündig). 
4.  Im  kirchenhistorischen  Seminar:  Paläographische  Ueb- 
ungen  (l stündig).  —  Happel:  1.  Einführung  in  die  Poesie 
des  Alten  Testamentes;  üebersetzung  und  Erklärung 
poetischer  Stücke  (3  stündig).  2.  Allgemeine  Einleitung 
in  das  Alte  Testament  (2stündig).  3.  Hebräische  üebun- 
gen  (2stündig).  4.  (Bei  genügender  Beteiligung)  Lektüre 
keilschriftlicher  Texte  (1  stündig).  —  Leitner:  1.  Kirchen- 
recht: Pflichten  und  Rechte  der  Kleriker.  Eherecht. 
Seminaristische  Hebungen  (5  Stunden).  2.  Grundzüge  des 
bayer.  Staats-  u.  Verwaltungsrechtes:  Bayerische  Ver- 
fassungsgesetze.Schulbedarfsgesetz  (2Stun(len).  —  Weiss: 
L  Korintherbrief  in  4  Wochenstunden,  verbunden  mit 
semin.  Hebungen.  2.  Einführung  in  die  paulinische  Brief- 
Literatur  in  1  Wochenstunde.  —  Eberle:  L  Spezielle  Moral- 
theologie III.  Teil  (5  stündig).  2.  Moraltheologisches  Se- 
minar (1  stündig). 

Philosophische  Abteilung: 

Schmöller:  Einleitung  in  die  Philosophie  und  zwar 
Psychologie  und  Noetik  (4  stündig);  Geschichte  der  Philo- 


sophie und  zwar  Hochscholastik  u.  Spätscholastik  (2stünd  .) 
Elemente  der  Baustile  (Istündig);  Zur  gemeinsamen  Le- 
sung und  Besprechung:  Hartmann.  Selbstzersetzung  des 
Christentums  (1  stündig).  —  Stöckl:  I.Experimentalphysik 
(4stündig).  (2.  Teil:  Magnetismus,  Elektrizität,  Licht.) 
2.  Heber  Luftelektrizität  und  Gewitter  (Istündig).  3.  Phy- 
sikalisclies  Praktikum  (4  stündig).  4.  Physikalisches  Col- 
loquium,  (Istündig).  5.  Analysis  und  Algebra  (4 stündig). 
Mit  Hebungen.  G.  Theoretische  Physik  (2  stündig).  Mit 
Hebungen.  7.  Mathematische  Ergänzungen  zur  Experi- 
mentalphysik (Istündig),  8.  Darstellende  und  synthetische 
Geometrie  ((stündig).  Mit  Hebungen.  9.  Differential- 
gleichungen (Istümlig).  Mit  Hebungen.  10.  Astronomi- 
sche Demonstrationen.  11.  Allenfalls:  Physikalisches  Prak- 
tikum für  Hörer  (2stündig).  —  Eggersdorfer:  1.  Grund- 
züge der  allgemeinen  Pädagogik  und  Didaktik.  II.  Teil. 
(4  Wochenstunden.)  2.  Spezielle  Volksschuldidaktik.  II. 
Teil.  (1  Stunde.)  3.  Pädagogisches  Praktikum  mit  Kin- 
dern der  Volksschule.  (2  Wochenstunden.)  —  Brunner: 
1.  Anorganische  Experimentalchemie  (Fortsetzung),  dann 
Grundzüge  der  organischen  Chemie  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung der  iür  das  Leben  wichtigen  Verbin- 
dungen (zweistündig).  2.  Biologie  II.  Teil:  Bau  und  Le- 
ben der  Pflanze  (zweistündig).  3.  Praktische  Hebungen, 
abwechselnd  in  Chemie  und  Biologie  (Oberrealschule) 
(zweistündig).  —  Heuwieser:  Weltgeschichte:  Die  Ent- 
stehung des  neuen  deutschen  Reiches  und  seine  Entwick- 
lung bis  zur  Gegenwart. 


Kgl.  Lyzeum  Regensburg. 

Sommersemester  1914.    (Beginn  der  Vorlesungen:  5.  Mai.) 


Theologische  Abteilung. 

Rektor  Dr.  Schenz:  Das  Buch  der  Sprichwöiter  unter 
bes.  Berücksichtigung  der  Massorah  u.  Septuaginta  nach 


der  Vulg.  2;  die  Matutinps.  der  feria  III'^  des  refonn. 
Breviers  nach  der  Massorah  1;  exeget.  Hebgen  1;  bibl. 
Archäologie  2;  hebr.  Sprache  2.  —  Dr.  Weber:  Kirchen- 
gesehichte V.  17.  Jahrh.  bis  zur  Gegenw.  4;  Gesch.  d. 


Lyzeum  Rogensburg.  —  Universität  C/.ernowitz. 


Malerei  2;  Kirchengesehichtl.  Seminar  1.  —  Dr.  Sachs: 
Dogmatik:  Christologie  u.  Soteriologie  G;  Debungen  1. 
—  Dr.  Behringer:  Moral:  Pflicliten  gegen  die  Mitmenschen 
6.  —  Dr.  Niederhuber:  Neutestamtl.  Einleitg.  4;  Patro- 
logie  2.  —  Dr.  Schaub:  Kirchenrecht  4;  Bayer.  Verwal- 
tungsrecbt2;  Kirchen  rech  tl.  Uebgen  1. 

Philosophische  Abteilung. 

Prorettor  Dr.  Kalvoda:  Org.  Chemie  4;  Geologie  1. 
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—  Dr.  Sepp:  Geschichte  der  Kreuzzüge  4;  Plate,  Phae- 
don  2.  —  Dr.  Sachs:  Religionsphilosophie  2.  —  Dr.  En- 
dres:  Metaphysik  4;  Gesch.  d.  Pbilos.  des  Altertums  2. 

—  Dr.  Macher:  Exi)erimentalphy3ik  4;  Astronomie  1; 
Kolloquien  ad  üb.  Astron.  Uebgen  ad  lib.  —  Dr.  Killer- 
mann:  Botanik  4;  Exkursionen  u.  Uebungen  2. 

(Vorbehaltlich  höchster  Genehmigung.) 


Verzeichnis  der  öffentlichen  Vorlesungen 


an  der 


k.  k.  Franz- Josephs-Universität  zu  Czernowitz 

im  Sommep-Semestep  1914. 

Beginn:  1.  März  1914.  —  Ende:  31.  Juli  1914. 


A.  Gr.=or.  theologische  Fakultät. 

Tarnavschi  Vasile:  Einleitung  in  die  Büclier  des  A.  T., 
3;  Erklärung  des  Buches  Genesisnach  dem  Originaltexte, 5; 
Kursorische  Lektüre  des  A.  T.  nach  der  romanischen  und 
deutschen  Uebersetzung,  3  g.  —  Isopescul:  Syrisch,  3; 
Biblisch-aramäisch,  2;  Hebräisches  Repetitorium,  2.  — 
Gheorghiu:  Einleitung  in  die  kanonischen  Bücher  d. 
N.  T.,  3;  Erklärung  des  Lukasevangeliums,  Fort- 
setzung, 3;  Erklärung  des  I.  Korintherbriefes,  3.  — 
Gherman:  Allgemeine  Kirchengeschichto,  II.  Hälfte,  8; 
Kirchenhistorisches  Repetitorium,  2  g;  Kirchenhistori- 
Sches  Seminar,  lg.  —  Gheorgljiu:  Patristische  Lek- 
türe, 3.  —  Saghin:  Fundamentaltheologie  oder  Apo- 
logetik, 5;  Apologetisches  Repetitorium,  3;  Apologe- 
tisches Seminar,  1  g;  Spezielle  Dogmatik,  II.  Teil, 
5;  Dogmatisches  Repetitorium,  2;  Lektüre  und  Erklärung 
ausgewählter  Abschnitte  aus  der  'ixdomg  ir/.oißi'ig  des  Da- 
masceners,  2  g.  —  Wojucki:  Moraltheologie,  II.  Teil,  8: 
Moraltheologisches  Repetitorium,  1  g.  —  Popowicz:  Gr 
er.  Kirchenrecht,  II.  Teil.  5;  Geisthcher  Geschäftsstil,  2 
Lesung  der  Kanones  der  Partikularsynoden,  2  g.  —  Sesan 
Die  Synodalverfasaung  der  gr.  or.  Kirche,  3.  —  Popowicz 
Praktische  Theologie:  Liturgik  II.  Teil  und  Pastoral,  ü 
Hoiiiiletische  Uebungen,  L  —  Wojucki:  Katechetik 
II.  Teil  und  praktische  Uebungen,  2.  —  Jeremijiw 
Liturgik,  II.  Teil,  4;  Pastoral,  2;  Liturgisches  Re- 
petitorium, 1  g;  Homiletische  Uebungen,  1;  Kate- 
chetik, n.  Teil  und  katechetische  Uebungen,  2.  — 
Kozak:  Kirchenslavische  Grammatik,  II  Teil,  2;  Prak- 
tische Uebungen  im  Kirchenslavischen  I.  Abt. :  Sprach- 
liche Erklärung  des  Markus-Eyangeliums,  2;  Praktische 
Uebungen  im  Kirchenslavischen  II.  Abt.:  Sprachliche 
Erklärung  des  Begräbnisritus,  1;  Uebersicht  der  Kirchen- 
slavischen Literatur  bei  den  Ostslaven,  Fortsetzung,  1; 
Kursorische  Lesung  der  Kirchenbücher,  2;  Sprachliche 
Erklärung  der  ,,Hoßaei  xnvipciLv",  1. 

B.  Rechts=  und  staatswissenschaftliche 
Fakultät. 

Ehrlich:  Römisches  Recht,  Obligationen,  Erbrecht,  4; 
Uebungen  aus  der  Soziologie  des  Rechts,  1  g;  Seminar 
für  lebendes  Recht,  2  g.  —  Last:  Römisches  Recht:  Sa- 
chenrecht, 4;  Romanistisches  Seminar,!;  Modernes  Ver- 
kelirsrecht,2.  —  Kogler;OesterreichischeReichsgeschichte, 
5;  Geschichte -des  deutschen  Strafrechtes  und  Rechts- 
ganges,  3;  Bergrecht,  3;  Seminarübungen  aus  deutschem 
Recht  und  österreichischer  Reichsgeschichte,  2  g.  —  Tra- 
versa:  Die  Theresianisch-Josephinische  Reformepoche 
(174U — 179(J),  2;  Die  Verfassungsgeschichte  der  öster- 
reichischen Länder:  Der  gefürsteten  Grafschaft  Görz-Gra- 
diska,  der  Markgrafschaft  Istrien  und  des  Königreichs 
Dalmatien,  2.  —  Leder:  Kirchliche  Rechtsgesehichte,  2; 
Kirchenrechtliches  Seminar,  lg.  —  Adler:  Uebungen 
aus  dem  bürgerhchen  und  Handelsrechte,  2  g.  —  Mauczka: 
Oesterreichisches  allgemeines  Privatrecht,  6;  Zivilistisches 
Seminar,  lg.  —  lsopescul=Grecul  Ritter  von:  Wird  im 
Somraer-Semester  1914  nicht  lesen.  —   Exner:  Oester- 


reichisches Strafprozessrecht,  5;  Oesterreichische  Gefäng- 
niskundeim  System  der  Kriminalpolitik,  2;  Strafrechtliches 
Praktikum  (mit  schriftlichen  Arbeiten),  2  g.  —  Petschek: 
Oesterreichisches  Zivilprozessrecht  II,  Teil  (einschliess- 
lich Zwangsvollstreckiingsrecht),  6;  Konkursrecht,  3; 
Anfechtungsrecht,  lg.  —  Frisch,  Ritter  von:  Ver- 
waltungslehre und  österreichisches  Verwaltungsrecht,  (5; 
V^ölkerreclit,  4.  —  Dungern,  Freiherr  von:  Allge- 
meines und  österreichisches  Staatsrecht,  ft;  Staatsrecht- 
Hches  Seminar,  2  g;  Oesterreichische  Verfassungsge- 
schichte der  Jahre  1848 -I8b7,  2;  Das  Staatsrecht 
des  ottomanisehen  Reiches  im  Grundriss  mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  völkerrechtlichen  Beschränkungen, 
2.  —  Amonn:  Finanzwissenschaft,  5;  Oesterreichisciies 
Finanzrecht,  3.  —  Roschmann-Hörburg,  Ritter  von: 
Allgemeine  vergleichende  und  österreichische  Statistik,  4; 
Seminarübungen,  2  g.  —  Lunz:  Staatsrechnungswissen- 
schaft mit  Einschluss  der  merkantilen  Doppik,  5.  —  Mayer: 
Gerichtliche  Medizin,  4. 

C.  Philosophische  Fakultät. 

Wahle:  Geschichte  der  Pädagogik,  4;  Schopenhauer, 
2.  —  Siegel:  Geschichte  der  Philosophie,  IL,  4;  Uebungen: 
Descartes,' 1.  — Raubitschek:  Schulhygiene  (hygienische 
Pädagogik),  3.  —  Kaindl:  Geschichte  Oesterreichs  von 
174(J — 1815,  3;  Oesterreichische  Geschichtsquellen  im 
Mittelalter,  (Schluss)  Ungarn,  Böhmen,  2;  Historisches 
Seminar:  Abteilung  für  österreichische  Geschichte:  Prä- 
historische und  volkskundige  Untersuchungen  und  Ueb- 
ungen aus  dem  Gebiete  der  österreichischen  Geschichte, 
2  g.  —  Milkowicz:  Byzantinische  Geschichte,  3;  Roma- 
nische Kunst,  3;  Historische  Uebungen,  2.  —  Nistor:  Ru- 
mänische Geschichte  im  Zeitalter  des  Matei  Basarab  und 
Vasile  Lupu,3;  Wirtschaj'tsgeschichte  der  Donaufürsten- 
tümer und  ihrer  Nachbarländer,  2.  —  Reichelt:  Griechi- 
sche Laut-  und  Formenlehre  (Fortsetzung),  5.  —  Ger- 
hard: Einführung  in  die  griechische  Tragödie  und  Er- 
klärung von  Aischylos'  Agamemnon,  5;  Philologisches 
Seminar:  Die  Meliamben  des  Kerkidas,  2  g;  Philologi- 
sches Proseminar:  a)  Euripides' Helena,  1  g;  b)  Griechi- 
sche Stilübungen,  lg.  —  Saucine:  Einführung  in  die 
griech.  Inschriftenkunde,  2.—  tlilberg:  Statius' Silvae,  5; 
Im  philologischen  Seminar:  Interpretation  des  Culex,  2  g; 
Im  philologischen  Proseminar:  Lateinische  Stil-  und 
Spreciiübungen,  2  g.  —  Zingerle  von  Summersberg: 
Erklärung  der  Nibelungen,  3;  Deutsche  Privataltertümer. 
2;  Seminarübungen,  2  g.  —  Kosch:  Ist  für  das  Sommer- 
semester 1914  beurlaubt.  — Grienberg  Ritter  von:  Liest 
im  Sommersemester  1914  nicht.  —  Kellner:  Havelok  the 
Dane,  3;  Shakespeare,  Timon  of  Athens,  2;  Englisches 
Seminar:  Textkritische  Uebungen  im  Anschluss  an  „Ham- 
let", 2  g.  —  Herzog:  Ausgewählte  Kapitel  der  franzö- 
sischen Wortgeschichte,  2;  Einführung  in  das  Studium 
der  italienischen  Sprache,  2;  Die  französische  Literatur 
um  1700,  1;  Sepiinar:  Alt-  und  Neufranzösische  Dialekt- 
texte, 2  g.  —  Puscariu:  Geschichte  der  rumänischen 
Literatur  im  XIX.  Jahrhundert,  2;  Historische  Gramma- 
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tik  der  rumänischen  Sprache:  Lautlehre,  2;  Der  megleno- 
rumänische  Dialekt,  1  g;  Rumänisches  Seminar:  Literar- 
historische Quellenforschung,  2  g.  —  Kaluzniacki:  Alt- 
slovenisclie  (altkirchenslavische)  Formoniehre,  2;  Anfänge 
der  neueren  serbischen  und  kroatischen  Literatur,  1;  Be- 
stattungsgebräuche der  alten  Slaven,  1.  -  Smal-Stockyj 
Edler  von:  Vorgeschichte  der  ruthenischen  Literatur,  3; 
liuthenische  Grammatik:  Lautlehre,  2;  Ruthenisches  Se- 
minar: Literargeschichtliche  Fragen,  2  g.  —  Plemelj: 
Funktionentheorie  (Fortsetzung),  5;  Seminar  für  Mathe- 
matik, 2  g;  Proseminar  für  Mathematik,  2  g.  —  Geniein- 
sam mit  Hahn  und  Kad  ako  v  ic:  Besprechung  von  Fragen 
der  Mathematik  und  der  mathematischen  Physik,  2  g.— 
Hahn:  Integralgleichungen,  3;  Im  mathematischen  Semi- 
nar: Anwendung  der  Integralgleiciiungen  in  der  mathe- 
matischen Physik,  2  g;  Grundlagen  der  Geometrie  (Fort- 
setzung), 3;  Im"  mathematischen  Proseminar:  üebungen 
aus  nichteuklidischer  Geometrie,  2  g.  —  Kruppa:  Ana- 
lytische Geometrie,  8.  —  Geitler  Ritter  von:  Experimen- 
talphysik, II.  Teil,  5;  Physikalisches  Praktikum  für  An- 
fänger, II.  Teil  (nur  für  Studierende,  die  Kenntnis  der 
Experimentalphysik  nachweisen)  a)  für  Physiker  und  Ma- 
thematiker, (3;  b)  für  Chemiker  und  Naturhistoriker,  3; 
Physikalische  üebungen  für  Fortgeschrittene,  3;  Anlei- 
tung zu  wissenschaftlichen  Arbeiten,  täglich,  g.  —  Rada- 
kovi£:  Elektrizität  und  Magnetismus  (Fortsetzung),  5; 
Seminar  für  mathematische  Physik,  2  g;  Proseminar  für 
mathematische  Physik,  2  g.  —  Conrad:  Kosmische  Phy- 
sik; Meteorologie,  4;  Einführung  in  die  Erdbebenkunde, 


IL,  (mit  praktischen  üebungen),  1.  —  Pomeranz:  Allge 
meine  Chemie,  II.  Teil,  5;  Pharmazeutische  Chemie,  3, 
Chemische  üebungen  für  Anfänger,  15;  Chemische  Uebun 
gen  für  Vorgeschrittene,  2(i;  Anleitung  zu  wissenschaft- 
iichen  Arbeiten,  20  g.  —  Lindner:  Enzyme  und  Enzym- 
wirkungen, 1;  Anleitung  zu  chemischen  Schulversuchen 
4.  —  Bauer:  Pharmazeutische  Botanik,  5;  Bestimmen 
der  Pflanzen  für  Anfänger,  3  g.  —  Netolitzky:  Mikro 
skopie  offizinellcr  Drogen,  10.  —  Zelinka:  Vergleichend( 
Anatomie  der  Mamalia,  2;  Zootoniie  der  Vertebraten,  4; 
Mikroskopisch-zoologischer  Kursus,  !'•;  Anleitung  zu  wis- 
senschaftlichen Arbeiten,  täglich,  g.  —  Botezat:  Organi- 
sation und  Funktion  des  menschlichen  Körjiers,  (Fort- 
setzung), 1.  —  Stark:  Gesteinslehre  (Fortsetzung),  2; 
Lötrohranalyse,  4;  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Ar- 
beiten, täglich,  g.  —  Böhm  Edler  von  Böhmersheim: 
Physikalische  Geographie,  5;  Längen-  und  Flächenbe- 
rechnung auf  der  Erdoberfläche,  2  g;  Geographische 
üebungen,  2  g.  —  Penecke:  Historische  Geologie,  5, 
Palaeozoische  Korallen,  lg.  —  Kuziela:  üebungen  für 
Vorgeschrittene,  2.  —  tläusle:  Deutsche  Elementargram- 
matik, 1;  üebungen,  2.  —  Kasprzak:  Elementarkurs  der 
polnischen  Sprache,  2;  Praktische  üebungen  für  Fort- 
geschrittene, 1.  —  Gregor:  Einführung  in  die  Musikge- 
schichte, 1;  üebungen,  Joh.  Seb.  Bachs  Passion  nach 
Matthäus,  2.  —  Müller:  Stenographie,  2.  —  Fieles:  Hält 
im  Sommcräeraester  1914  keinen  Tanz  -  ünterricht.  — 
Faber:  Wird  später  ankündigen. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen 

an  der 

K.  k.  Karl-Franzens-Universität  zu  Graz 

für  das 

Sommer-Semester  1914. 

Beginn:  16.  April  1914.  -  Ende  3L  Juli  191-4. 


Bibl.  Horincneutik, 
Wagner:  Tlicologia 
speculativu,  4  St( 


A.  Theologische  Fakultät, 

Michelitsch:  Metaphysik,  3  Std.  Apologetik,  4  Std. 
Philosophisch-apologetische  Üebungen,  1  Std.  Philoso- 
idiisch-apologetisfhcs  Seminar,  1—2  Std.  —  Bliemetz- 
rieder:   Heber   das   vatikanische  Konzil,   1--2  Std.  — 

—  Johann  Weiss:  Libri  prophetae  Zachariae,  3  Std.  Libri 
Sapientiae,  2  Std.  Ilistoria  sacra  a  Davide  usijuc  ad 
Christum  et  Introductio  specialis  in  ss.  II.  V.  f.,    3  Std. 

1  Std.  Lingua  aral)ica,  2  Std.  — 
(logmatica,  9  Std.  —  Ude;  Theologia 
Ethik,  2  Std.  Ausgewählte  l\ai)itel 
aus  der  Geschichte  der  Philosophie,  1  Std.  Dogmatisch- 
spekulatives  Seminar.  —  Gutjahr:  Evangelium  sec.  Jo- 
annein, 4  Std.  Introductio  in  ss.  libros  N.  T..  3  Std.  Epis- 
tula  ad  Romanos,  2  Std.    Exegetische  üebungen,  1  Std. 

—  Karl  Weiss:  Theologia  moralis,  8  Std.  Casus  selecti, 
1  Std.  Moraltheologisches  Seminar,  1  Std.  —  Tomek: 
Ilistoria  ecclesiae  Christi  universalis,  7  Std.  Geschichte 
der  Kirche  in  Oesterroich-Üngarn,  Neuzeit,  2  Std.  Kirchen- 
historisches Seminar,  1  Std.  —  Köck:  Pastoraltheologie, 
8  Std.  Homiletische  üebungen,  1  Std.  l'astoraltheolo- 
gisches  Seminkr,  1  Std.  —  Katschner:  Geschichte  der 
Erziehung  und  des  Unterrichtes,  2  Std.  Sjiezielle  Päda- 
gogik, 3  Std.  Katechetische  üebungen,  2  Std.  Kate- 
clietische  Literatur,  1  Std.  —  Haring:  Kirchenrecht:  Kirch- 
liches Verwaltungsrccht,  0  Std.  Gesellschaftslehre:  Be- 
sprechung ausgewählter  Partien,  1  Std.  —  Graus:  Arehi- 
tekturgeschichte  des  byzantinischen,  arabischen  und  ro- 
manischen Stiles,  1  Std.  Architektur  der  italienischen 
Gotik,  der  Renaissance,  Barock-  und  der  Rokoko-Bau- 
kunst der  Neuzeit  des  XIX.  Jahrhunderts,  1  Std.  Ent- 
wicklungsgeschichte der  liguralen  Kunst,  1  Std. 

ff 

B.  Rechts=  und  staatswissenschaftliche 
Fakultät. 

Hanausek: Pandekten:  Obligationcnreeht,  5 Std.  Pan- 
dekten: Sachenrecht,  2  Std.    Pandekten:  Familienrecht-, 


2  Std.  Lektüre  ausgewählter  Pandektentitel,  2  Std.  — 
Pfaff:  i'andektcn:  Allgemeiner  Teil,  5  Std.  Römischer 
(^iviliirozess,  2  Std.  Lektüre  lateinischer  und  griechischer 
Rechts(iiipllcii,  1  Std.  —  San  Nicolo:  Konversatorium 
auf  dem  ges.  Gebiete  des  röm.  R.,  5  Std.  Pandekten 
Pfandrecht  und  Sei  vituten,  2  Std.  Pa|)yrologische  üeb- 
ungen. —  Puntschart!  Geschichte  des  deutschen  Straf- 
rechtes und  Rechtsganges,  3  Std.  Germanistisches  Se- 
minar, 1  Std.  —  .  .  .  .:  Oosterreichische  Reichsgeschichte. 

5  Std.  —  Pöschl:  Kirchenrecht,  IL  Teil,  2  Std.  Geschicht- 
liche Entwicklung  des  Verhältnisses  von  Staat  und  Kirche, 
2  Std.  Kirclienrechtliclies  Seminar,  2  Std.  —  Stein- 
lechner:  üobungen  im  bürgerlichen  (irundbiichsrecht,  1 
Std.  —  V.  Anders:  Repetitorium  aus  dem  ges.  allg.  österr 
Zivilrecht,  ü  Std.  Oeatcrrcicliisches  Agrarrecht,  2  Std. 
Zivilrechtliches  Seminar,  1  Std. —  Ehrenzweig:  Oesterr 
allgem.  Zivilrecht,  II.  Teil,  !)  Std.  —  Gross:  Oesterr.  Straf- 
lirozessrecht,  5  Std.  Völkerrecht,  3  Std.  Kriminalistik 
im  Rahmen  der  „Erscheinungslehre  des  Verbrechens". 
Fortsetzung,  II.  Teil,  1  Std.  —  Lenz:  Oesterr.  Strafpro- 
zessrecht. 5  Std.  Strafrechtl.  Seminar,  1  Std.  —  Byloff: 
Oesterr.  Strafreclit,  5  Std.  Gefängniskunde,  2  Std.  Ge- 
schichte der  Rechtsphilosophie,  4  Std.  —  v.  Liszt :  Die 
strafrechtl.  Nebengesetze,  1  Std.  —  Schumpeter:  Volks- 
wirtschaftspolitik,  5  Std.  üebungen  im  Seminar,  2  Std 
—  Rintelen:  Oesterreichisches  Zivilprozessrecht,  II.  Teil 

6  Std.  Oesterr.  Konkursrecht,  2  Std.  J'reiwillige  Ge 
richtsbarkeit,  2  Std.  Zivilprozessreclits-Seminar,  2  Std.  — 
Hanausek:  Handels-  u.  Wechselrecht,  II.  Teil,  2  Std 
üebungen  aus  dem  römischen  Recht,  1  Std.  —  Hauke: 
Verwaltungslehre  und  österreichisches  Verwaltungsrecht 
ü  Std.  Seminarübungen,  1  Std.  —  Layer:  Allg.  und 
österr.  Staatsrecht,  5  Std.  Staatskirchenrecht,  2  Std. 
Gürtler:  Allg.  vergl.  und  österr.  Statistik,  4  Std.  Finanz- 
rechtliches Seminar,  1  Std.  —  Bischoff:  Die  österr.  So 
zialversicherung  im  Grundriss,  1  Std.  Konversatorium 
über  einige  wichtigere  Fragen  des  österreichischen  Hei 
mat-  und  Ärmenrechtes,  2  Std.  —  Kryspin:  Staatsrech 
nungswissenschaft,  II.  Teil,  ti  Std. 
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C.  Medizinische  Fakultät, 

Holl:  Anatomie  des  Menschen,  G  Std.  —  Zoth:  Pliy- 
sioloj?ie  des  Menschen,  5  Std.  Praktische  Ueliungen  im 
Physiologischen  Institute,  .H  Std.  —  Löhner:  Grundzüge 
der  Vererbungslehre,  1  Std.  —  RabI :  Histologische  Ueb- 
ungen,  6  Std.  Embryologie,  2  Std.  Praktische  Arbeiten 
für  Vorg.  —  Pregl:  Chemie  für  Mediziner  (II.  Teil),  5  Std. 
Medizinisch-chemische  Uebungen,  IL,  organisch-physiol. 
Teil,  T)  Std.  —  Buchtala:  Chemie  des  Auf-  und  Abbaues 
des  menschlichen  Körpers.  1  Std.  —  Klemensiewlcz; 
Allgemeine  Pathologie  (II. Teil),  2  Std.  Praktischer  Kurs 
in  der  Bakteriologie,  vierwöchig.  Arbeiten  im  Institute 
für  allg.  u.  exp.  Pathologie  f.  Vorg.  —  Hermann  Pfeif- 
fer: Ausgewählte  Kapitel  aus  dem  Gebiete  der  allge- 
meinen Pathologie,  II.,  2  Std.  —  Loewi:  Arzneiverord- 
nungslehre,  3.  Arbeiten  im  Pharmakologisch-pharmakog- 
nostischen  Institute,  30  Std.  —  Rudolf  Müller:  Hebungen 
in  der  Pharmakognosie,  10  Std.  Mikroskopische  Ana- 
lyse der  Drogenpulver,  3  Std.  Pliarmakognostische  Ar- 
beiten. —  Albrecht:  Spezielle  pathologische  Anatomie, 
5  Std.  Pathologische  Sezierübungen,  3  Std.  Patholo- 
gisch-histologische  üebungen,  II.  Teil,  2  Std.  Arbeiten 
im  Pathologisch-anatomischen  Institut  für  Vorg.  —  Ma- 
terna:  Pathologie  der  endokrinen  Organe,  IL,  20  St. 

—  Lorenz:  Spezielle  Pathologie,  Therapie  und  Klinik 
der  inneren  Krankheiten,  7^2  Std.  —  Theodor  Pfeiffer: 
Praktische  üebungen  in  der  Diagnostik  und  Therapie  der 
Lungentuberkulose.  Pathogenese  der  Tuberkulose,  1  Std. 

—  Scholz:  Die  physikalischen  Untersuchungsmethoden, 
2  Std.  Die  Krankheiten  der  Niere,  1  Std.  —  Kossler: 
Pathologie  und  Therapie  der  wichtigsten  Vergiftungen, 
2  Std.  —  Petry:  KUnische  Llämatologie,  1  Std.  —  Hart- 
mann: Allgemeine  und  spezielle  Pathologie  der  Krank- 
heiten des  Nervensystems  und  neurol.-psych.  Klinik,  5  Std. 
Klinisch-pathologische  Arbeiten  für  Vorgeschrittene.  Ar- 
beiten für  Vorg.  im  Pathologisch-histol.  Laboratorium  der 
Klinik.  —  Franz  Müller;  Elektrodiagnostik,  Elektrothera- 
pie und  elektrisches  Licht-Heilverfahren,  2  Std.  —  Zingerle: 
Praktische  Uebungen  in  der  Untersuchung  und  Begut- 
achtung Unfallsnervenkranker,  2  Std.  Die  Unfallserkran- 
kungen des  Nervensystems,  2  Std.  —  Gaspero:  All- 
gemeine Psychiatrie,  1  Std.  Ausgewählte  Kapitel  über 
die  physikalischen  Heilmethoden,  1.  —  Josef  Langer: 
Klinik  und  Poliklinik  der  Kinderkrankheiten,  5  Std. 
Impfkurs,  1  Std.  —  Tobeitz:  Differenzialdiagnose  der 
akuten  F]xentheme,  1  Stunde  —  Potpeschnigg:  Ein- 
führung in  die  klinische  Diagnostik  am  kranken  Kinde, 
1  Std.  —  Matzenauer:  Klinik  der  Hautkrankheiten  usw., 
f)  Std.  —  Polland:  Kurs  über  Diagnostik  und  Pathologie 
der  wichtigsten  Hautkrankheiten,  2U  Std.  —  Habermann: 
Klinik  der  Ohrenkrankheiten,  3  Std.  Klinik  der  Nasen-, 
Rachen-  und  Kehikopfkrankheiten,  3  Std.  Die  Funktions- 
lirüfungen  des  Ohres,  1  Std.  —  Barnick:  Praktischer 
Kurs  in  der  Oh'-enhciikunde,  2  Std.  —  v.  Hacker:  Spe- 
zielle chirurgische  Pathologie  und  Therapie,  TVa  Std.  — 
Wittek:  Für  den  praktischen  Arzt  wichtige  Kapitel  der 
Orthopädie,  2  Std.  —  Max  Hofmann:  Cdiirurgie  des  prak- 
tischen Arztes,  durch  4  Wochen.  Hertie:  Grenzgebiete 
der  Chirurgie  und  internen  Medizin,  2  Std.  —  Streissler: 
Chirurgische  Operationslehre  an  der  Leiche,  1  Std.  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  dem  Gebiete  der  Urologie,  1  Std. 

—  Trauner:  Zahnheilkunde,  3  Std.  Praktischer  Kurs  an 
Patienten  für  Vorg.,  acht  Wochen,  /ahnersatzkunde.  — 
Urbantschitsch:  Diagnostik  und  Therapie  der  wichtigsten 
Mund-  und  Zahnerkrankungen,  2  Std.  —  Baumgartner: 
Einführung  in  die  Technik  der  Gold-  und  Porzellanfül- 
lungen, 2  Std.  —  Salzmann:  Pathologie  und  Therapie 
der  Augenkrankheiten,  I.  Teil,  5  Std.  —  Birnbacher: 
IJeber  Refraktion  und  Akkomodation,  2  Std.  —  Blaschek: 
Untersuchungsmethoden  des  Auges,  5-  6  W.  je  5  Std. 

—  Possek:  Die  Verletzungen  des  Auges  und  ihre  Be- 
gutachtung, 1  Std.  Hygiene  des  Auges,  1  Std.  —  Hesse: 
Die  Indikationen  zu  den  augenärztlichen  Operationen, 
IStd.  Augenspiegelkurs,  vier- bis  sechswöchig.  —  Knauer: 
QeburtshilHich-gynäkologische  Khnik  und  Vorlesungen, 
10  Std.  Theoretischer  und  praktischer  Unterricht  für 
Hebammen,  12  Std.  —  Börner:  Ausgewählte  Kapitel  aus 
dem  Gebiete  der  Gynäkologie,  2  Std.  —  Mathes:  Gynä- 
kologischer Operatiunskurs  an  der  Leiche,  2  Std.  —  Stolz: 
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Die  physikalischen  Heilmethoden  in  der  Gynäkologie, 
l  Std.  —  Fürst:  l'athologie  und  Thera|>ie  der  Fehlgeburt, 

1  Std.  —  Steinbüchel  v  Rheinwall:  Gynäkologische 
Propädeutik,  2  Std.  —  Schauenstein:  Repetitorium  der 
Geburtshilfe,  2  Std.  —  Kratter:  Gerichthche  Medizin, 
4  Std.  —  Prausnitz:  Hygiene,  praktischer  Teil,  3  Std. 
Sozial-hygienisches  Praktikum,  2  Std.  Bakteriologisch- 
hygienische Arbeiten  für  Vorg.  Bakteriologisch-hygieni- 
scher Kurs.  Die  serodiagnostischen  Methoden,  1  Std. 
Die  Lehre  von  den  ansteckenden  Krankheiten,  1  Std.  — 
Hammerl:  Besprechung  hygienischer  Tagesfragen,  1  Std. 

Eberstaller:  Schulhygiene  für  Lehramtskandidaten, 
3  Std.  —  Burkhard:  Aufgaben  und  Stellung  des  Arztes 
in  der  Sozialversicherung,  1  Std.  Praktikum  der  ärzt- 
lichen Begutachtung  in  der  Versicherungsmedizin,  1  Std. 

—  .  .  .  .  (Der  Vortragende  wird  später  bekanntgegeben): 
Tierseuchenlehre  und  Veterinärpolizei,  3  Std. 

D.  Philosophische  Fakultät. 
1.  Philosophie  und  Pädagogik. 
Meinong:  Wissenschaftslehre,  3  Std.  Philosophisches 
Seminar,  2  Std.  —  Spitzer:  Geschichte  der  Philosophie 
des  Altertums:  3  Std.  Darstellung  und  Kritik  der  haupt- 
sächUchen  Standpunkte  der  Moralphilosophie,  2  Std.  — 
Martinak:  Allgemeine  Methodik  des  Mittelschulunter- 
richtes, 4  Std.  Philosophisches  Seminar.  —  Witasek: 
Experimentelle  Psychologie  des  Gefühlslebens,  3  Std.  Tat- 
sachen und  Theorien  der  Raumwahrnehmung  des  Auges, 

2  Std.  Arbeiten  im  Laboratorium.  —  Benussi:  Psycho- 
logie und  Methaphysik  der  Zeit,  3  Std.  Phänomenologie 
der  ßewegungs-  und  Scheinbewegungseindrücke,  1  Std. 

—  Pichler:  Kant,  2  Std.  —  Mally:  Theorie  des  Erfas- 
sens, 2  Std. 

II.  Mathematik  und  Naturwissenschaften. 

Dantscher:  Differentialrechnung,  5  Std.  Mathema- 
tisches Seminar,  2  Std.  —  v.  Sterneck:  Grundzüge  der 
analytischen  Geometrie  (Fortsetzung);  2  Std.  Funktionen- 
theorie, 3  Std.  Mathematisches  Seminar,  2  Std.  —  Streiss- 
ler: Darstellende  Geometrie  ebener  Gebilde,  3  Std.  — 
Wassmuth:  Elektromagnetische  Lichttheorie,  5  Std.  Se- 
minar für  mathematische  Physik,  3  Std.  —  Weitzenböck : 
Variationsrechnung,  3  Std.  —  Hillebrand:  Wahrscliein- 
lichkeits-  und  Ausgleichsrechnung,  3  Std.  Grundzüge 
der  Astroiihotometrie,  2  Std.  —  Benndorf:  Experimen- 
talphysik, IL  Teil,  3  Std.  Physik,  IV.  Absciinitt  (Geo- 
metrische Optik),  2  Std.  Uebungen:  L  Kurs  für  Cdic- 
miker  uml  Naturhistoriker,  0  Std.  IL  Kurs  für  Mathe- 
matiker und  Physiker,  6  Std.  Anleitung  zu  wissensch. 
Arbeiten  für  Vorger.  Phys.  Koiiversatorium,  2  Std. 
Streintz:  Grundlinien  der  Elektrochemie,  2  Std.  —  Ro- 
senberg: Uebungen  in  der  Anstellung  phys.  Scliulvers., 

3  Std.  -  V.  Feldhaus:  Dynamik  der  Atmosphäre,  3  Std. 
Physik  der  Gletscher,  1  Std.  Konversatorium,  1  Std.  — 
Scholl:  Organische  Experimentalchemie,  Std.  —  Che- 
mische Cebungcn  für  Anf..  15  Std.  Chemische  Uebun- 
gen für  Mediziner,  4  Std.  Chemische  Uebungen  f.  Vorg., 
20  Std.  Chemische  Uebungen  für  Lehramtskandidaten, 
ü  Std.  -  Kremann:  Physikalische  Chemie,  IV.  Teil, 
3  Std.  Chemisches  Rechnen,  2  Std.  Physikalisch-che- 
mische und  metallogvaphische  Uebungen,  20  Std.  —  Skra- 
bal:  Massanalyse,  2  Std.  ('hemie  der  Metalle,  3  Std. 
Praktikum  aus  anorganischer  und  analytischer  Chemie, 
für  Vorg.,  20  Std.  Ciiemische  üebungen  für  Anf.  — 
Hemmelmayr:  Organische  Farbstoffe,  2  Std.  Chemische 
Experimentierübungen,  2.  Weitzenböck:  Chemie  der 
aromatischen  Verbindungen,  2  Std.  —  Scharizer:  Spe- 
zielle Mineralogie,  I.,  5  Std.  Mineralogisch-jietrogr.  Prak- 
tikum f.  Anf.,  2  Std.  Mineralogiscli-iietrogr.  Arbeiten  für 
Vorg.  —  Ippen:  Siiezielle  Petrographic,  II.  Teil,  4  Std. 
Petrographisches  Praktikum,  IL  Teil,  3  Std.  —  Hilber: 
Praktische  Geologie,  mit  Ausflügen,  5  Std.  —  Herjtsch: 
Geologie  der  österreichischen  Aliien,  2  Std.  Geologie  von 
Campanien,  2  Std.  —  Fritsch:  Allgemeine  Biologie,  5  Std. 
Uebungen  im  Bestimmen  von  Blütenpflanzen,  2  Std.  — 
Pfianzenmori)hologisches  Praktikum  für  Anf.,  4  Stjl.  — 
Linsbauer:  Experimentelle  Pfianzenphysiologie,  5  Std. 
Allgemeine  Botanik  für  Pharm.,  3  Std.  Anatomisches 
Praktikum  f.  Anf.,  ü  Std.   Anleitung  zu  wissensch.  Ar- 
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beiten  für  Vorg.  —  Palla:  Die  ßildungsgewebe  der  Pflan- 
zen, 1  Std.  Praktikum  aus  der  Morphologie  und  Syste- 
matik der  Algen,  4  Std.  Praktikum  aus  der  Morphologie 
und  Systematik  der  Pilze,  4  Std.  Uebungen  im  Unter- 
suchen schwieriger  einheimischer  Phanerogamen-Familien, 

2  Std.  Fossile  und  rezente  Farne,  2  Std.  —  Scharfetter: 
JJie  geographische  Verbreitung  ausgewählter  europäischer 
Pflanzen,  1  Std.  —  Graff:  Arbeiten  im  Zool.-zoot.  Insti- 
tute für  theoretisch  und  praktisch  Vorgebildete,  12  Std. 

—  Böhmig;  Die  Zelle  und  die  eptolog.  Grundlagen  der 
Vererbungslehre,  1  Std.  Einführung  in  die  vergl.  Ent- 
wicklungsgeschichte, 1  Std.  Zoot.  Praktikum,  3  Std.  - 
Wagner:  Das  Sinnesleben  der  Tiere,  3  Std.  Zool.  Se- 
minar für  Stud.  des  Lehramtes,  1  Std.  -  Stummer-Traun- 
fels:  Vergleichende  Anatomie  der  Wirbeltiere,  IV.  Teil, 

3  Std.  —  Die  Lehrkanzel  für  Geologie  und  Paläontologie 
ist  zur  Zeit  nicht  besetzt. 

III.  Geschichte  und  Geographie. 

Bauer:  Das  römische  Reich  unter  Augustus  und  s. 
Nachf.,  5  Std.  Historisches  Seminar,  2  Std.  —  Cuntz: 
Geographie  und  Ethnographie  von  Italien  im  Altertum, 
3  Std.  —  Interpretation  von  Suetons  Vita  Claudii,  2  Std. 

—  Loserth:  Allgemeine  Geschichte  des  späteren  Alittel- 
alters,  5  Std.  Historisches  Seminar,  2  Std.  —  Uhlirz: 
Oesterreichische»  Geschichte,  5  Std.  ürkundenlehre,  II. 
Teil,  2  Std.  Historisches  Seminar.  2  Std.  —  Käser:  Das 
Zeitalter  der  Reformation,  3  Std.  Historische  Uebungen, 
2  Std.  —  V.  Srbik:  Humanismus  und  Renaissance,  3  Std. 
Deutsches  Wirtschaftsleben  im  17.  und  18.  Jahrb.,  2  Std. 

—  Sieger:  Geographie  der  österreicliischen  Alpenländer, 
5  Std.    Geograph'sche  Uebungen,  2  Std. 

IV.  Philologie. 

Meringer:  Indogermanische  Altertumskmide,  3  Std. 
Lesen  und  Erklären  der  gotischen  Bibel,  2  Std.  Indo- 
gei  manische  Uebungen,  2  Std.  —  Kirste:  Veudidat,  2  Std. 
Lektüre  des  Meghadüta,  Ausgabe  von  Hultzsch,  3  Std.  — 
Rhodokanakis:  Hebräische  Grammatik,  2  Std.  Aetliiopi- 
sche  Grammatik,  1  Std.  Lektüi  e  biblisch-hebräischer  Texte 
für  Vorg.,  l  Std.  Lektüre  biblisch-aramäisciier  Texte  für 
Vorg.,  1  Std.  Uebungen  im  Orientalischen  Institute,  1  Std. 

—  Herzog:  Arabische  Syntax,  1  Std.  Lektüre  alter 
midrascliischer  Texte,  1  Std.  —  Schenkt:  Metrische 
Uebungen  an  griech.  und  lat.  Texten,  3  Std.  Aeschylos' 
Perser,  2  Std.  Phiiol.  Seminar,  griech.  Abt.,  2  Std.  Philol. 
Proseminar,  Oberstufe,  griech.  Abt.:  1  Std.  —  Kukula: 
Interpretation  des  X.  Buches  von  Quintilians  institutio 
oratoria,  3  Std.  Lektüre  ausgewählter  Diehtunu'en  Pin- 
dars,  2  Std.  Philol.  Seminar,  lat.  Abt.,  2  Std.  Philol.  Pro- 
seminar, Oberstufe,  lat.  Abt.,  1  Std.  —  Mesk:  Ciceros 
Briefwechsel,  3  Std.  Lateinische  Stil-  und  Interpretations- 


übungen, 2  Std.  Griechische  Stil-  und  luterpretations- 
übungen,  2  Std.  —  Stalzer:  Die  Lehre  von  den  Präiio- 
sitionen  im  Ijateinischen,  2  Std.  —  Zwierzina:  Die  Minne- 
sänger, 2  Std.  Didaktik  und  Prosa  des  13.  und  14.  Jahr- 
hunderts, 3  Std.  Seminar  für  deutsche  Phil.,  2  Std.  — 
Seuffert:  Deutsche  klassische  Literatur,  IL,  4  Std.  Se- 
minar für  deutsche  Philologie.  2  Std.  —  Polheim:  Deut- 
sche Dichtung  in  steirischen  Handschriften,  1  Std.  Tech- 
nik des  Romans,  1  Std.  —  Eichler:  Geschichte  der  spät- 
mittelenglischen  Literatur,  2  Std.  Historische  Grammatik 
des  Englischen,  II.  Teil,  3  Std.'  Englisches  Seminar,  2  Std. 

—  Murko:  Geschichte  der  südslawischen  Literatur  seit 
183U,  3  Std.  Lektüre  und  Interpretation  des  Pan  Tadeusz, 
2  Std.  Seminar  für  slawische  Philologie,  2  Std.  —  Zauner: 
Geschichte  des  französischen  Dramas  seit  der  Mitte  des 
IG.  Jahrb.,  3  Std.  Französische  Dialekte,  2  Std.  Semi- 
narfürroman. Phil.,2Std.  —  Ive:  Storia  dellaletteratura  ita- 
hana  nel  secole  XIX.,  3  Std.  Italienische  Lektüre  und 
Konversationsübungen,  2  Std.  Lettura  e  spiegazione  di 
antichi  testi  italiani,  2  Std. 

V.  Archäologie  und  Kunstgeschichte. 

Cuntz:  Archäol.-epigr.  Seminar,  2  Std.  —  Heberdey; 
Grietihische  Plastik,  4  Std.  Erklärung  von  Gipsabgüssen, 
1  Std.    Uebungen  im  archäologischen  Seminar,  2  Std. 

—  Schmid:  Die  Kulturkreise  der  jüngeren  Steinzeit, 

1  Std.  Vorgeschichtliche  Uebungen,  1  Std.  —  Egger: 
Rom.  Katakomben,  ihre  Anlage  und  Ausstattung.  2  Std. 
Handzeichnungen  und  ihr  Studium,  1  Std.  Kunsthist. 
Seminar,  2  Std.  Kunsthist.  Proseminar,  2  Std.  — Saida: 
Leonardo  da  Vinci,  1  Std.  Die  Kunst  in  der  Steier- 
mark (mit  Exkursionen),  2  Std. 

VI.  Neuere  Sprachen. 

Dupasquier:  Einführung  in  die  französische  Sprache, 

2  Std.  Konversationsübungen  für  Vorg.,  1  Std.  Fran- 
zösische Uebungen  f.  Vorg.,  2  Std.  —  Parker:  Uebungeo 
im  englischen  Stil,  1  Std.  Lektures  on  Various  Aspects 
of  modern  English  Life,  1  Std.  Anfängerkurse,  3  Std. 
Englisch,  2  Std.  EngUsche  Damenkurse,  2  Std.  —  Steil: 
Uebungen  in  deutscher  Vortragskunst,  4  Std. 

VII.  K.  k.  Turnlehrer-Bildungskurs. 

Eberstaller:  Physiologische  Anatomie,  3  Std.  — 
Erlacher:  Erste  Hilfeleistung  bei  Unfällen,  1  Std.  — 
Nietsch:  Praktische  Uebungen  im  Turnen,  2  Std.  Prak- 
tisch-methodische Uebungen,  4  Std.  —  Potpeschnigg: 
Spiele  und  volkstümliche  Uebungen,  4  Std.  —  Tomazzoni: 
Praktische  Uebungen  im  Fechten,  3  Std. 

VIII.  Künste  und  Fertigkeiten. 

Tomazzoni:  Fechtkunst  (moderne  Schule). 


Vorlese=Ordnu.ng 

an  der 

k,  k.  Leopold-Franzens-Universität  zu  Innsbruck 

im  Sommer=Semester  1914 

Beginn  des  Semesters  am  1.5.  April  1914,  Schluss  am  31.  Juli  1914. 

(g  bezeichnet,  dass  die  betreffende  Vorlesung  unentgeltlich  gehalten  wird.) 


Theologische  Fakultät. 

Flunk:  Expositio  in  duodecim  priora  capita  libri  Ge- 
nesis, 3;  Exercitationes  spectantes  ad  eadem  Genesis  ca- 
pita, lg;  „Die  Geschichte  der  Offenbarung"  mit  kritischer 
Beleuchtung  der  modernen  Darstellungen  der  Geschichte 
Israels  und  Judas,  lg.  —  Michael :  Kirchengeschichte 
(7.  — 11 .  Jahrhundert),  3;  Geschichte  der  christlichen  Kunst; 
Die  Renaissance  und  die  Anfänge  des  Barockstiles,  1  g; 
Kirchengeschichtliches  Seminar,  lg.  —  Hof  mann:  De 
Curia  Romana,  Episcopis  eorumque  adiutoribus,  2.  — 
Müller:  Theologia  dogmatica  (de  Deo  Trino),  5;  Dog- 
raatisches Seminar,  1  g.  —  Stufler:  Theologia  dogmatica 
(de  voluntate  Dei  salutifera;  de  novissimis,  5.  —  Bieder- 


lack: Theologia  moralis  et  pastoralis  (de  praeceptis  De- 
cal.;  contin.),  2;  Sozialpolitische  Fragen  und  soziales 
Praktikum,  2g. —  Linder:  Introductio  specialis  in  Hbros 
sacros  N.  T.  cum  Hermeneutica  Biblica  (continuatur),  3; 
Hebräische  Grammatik  mit  Uebersetzungsübungen,  2; 
Biblisches  Seminar  (Neutestamentl.  Abt.),  1  g.  —  Donat: 
Psychologia,  4;  Philosophisch-apologetisches  Seminar,  1  g. 
—  Krus:  Pädagogik,  1;  Katechetik  (Fortsetzung),  1;  Homi- 
letik (Fortsetzung),  1;  Homiletisches  Seminar,  lg;  Prak- 
tische Liturgik  für  die  Weihekandidaten,  3.  —  Dorsch: 
Theologia  fundamentalis  (deEcclesia;  deTraditione),  5.  — 
Spä£ll:  Theologia  fundamentaUs  (de  Scripturae  inspira- 
tione  et  inerrantia),  5. —  Bruders:  Dogmengeschichve;  Tri- 
nitarische  Dogmen,  2  g;  Historische  Kritik,  Theoretische 
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Grundlehreo,  Anwendung  auf  positive  theol.  Disziplinen, 
2  g.  "  Lercher:  Mariologie,  lg;  Critica,  4.  —  Schmitt: 
Theolögia  nioralis  generalis  (contin.)  de  praeceptia  par- 
ticularibus,  3;  Pastoralkonferenzen,  1  g.  — Holzmeister: 
Exegesis  sublimior  iu  epistolas  pastorales  Pauli,  3;  Syri- 
sche und  bibelaramäische  Grammatik  mit  Uebersetzungs- 
übungen,  1  g.  —  v.  Führich:  De  iure  Ecciesiae  publice, 
1.  —  Pangerl:  Theologia  dogmatica  compend.  (Cliristo- 
logia;  de  Redemptione;  Mariologia),  5.  —  PreSeren: 
Ethik,  1.  —  Hurter  (als  Honorarprofessor):  Wird  später 
ankündigen. 

Rechts=und  staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Kretschmar:  Pandekten:  Obligationenrecht,  Allge- 
meiner Teil,  3;  Römischer  Zivilprozess,  2;  Deutsches 
liürgerliches  Recht:  Allgemeiner  Teil,  3;  üebungen  im 
(ieutsehen  bürgerlichen  Recht  für  Anfänger,  mit  schrift- 
lichen Arbeiten,  2.  —  v.  Woess:  Pandekten:  Allgemeine 
Lehren  und  Sachenrecht,  (j;  Oesterreichisches  Privatrecht: 
Ausgewählte  Lehren  aus  dem  Obligationenrechte,  2;  Ro- 
manistisches Seminar,  1  g.  —  v.  Wretschko:  Oesterrei- 
chische Reichsgeschichte,  L  Teil,  2;  Deutsches  Privatrecht, 
I.  Teil,  2;  Deutsche  Rechtsgeschichte  der  Neuzeit,  1  g; 
Oesterreichisches  Wechsel-  und  Scheckrecht,  3.  —  v.  Hör- 
mann: Kirchenrecht  (Hauptkolleg),  5;  Oesterreichisches 
Zivilprozessrecht,  2.  Teil,  6;  Zivilprozessrechtliches  Se- 
minar, 2  g.  —  Koban:  Oesterreichisches  Privatrecht: 
Allgemeine  Lehren,  4;  Oesterreichisches  Obligationen- 
recht: Allgemeiner  und  besonderer  Teil,  5;  Oesterreichi- 
sches Konkursrecht,  3;  Seminarübungen  aus  dem  öster- 
reichischen Privatrechte,  l  g.  —  Rittler:  Oesterreichisches 
Strafprozessrecht,  5.  Gefängniskunde,  2  g.  —  Freiherr  v. 
Myrbach-Rheinfeld:  Finanzwissenschaft,  5;  Oesterreichi- 
sches Finanjrecht,  4.  —  Gerloff:  Allgemeine  vergleichende 
und  österreichische  Statistik,  4;  Agrarpolitik  und  österrei- 
chisches Agrarrecht,  3;  Die  Qrossindustrie,  2.  —  Kulisch: 
Budgetrecht,  2;  Heeresrecht,  2;  Staats-  und  verwaltungs- 
rechtliches Seminar,  1.  —  Lamp:  Oesterreichische  Reichs- 
geschichte, 2.  Teil  (Oesterreichisehe  Verfassungsgeschichte 
(1er  Neuzeit),  3;  Kon  versatoriunrfürStaats- und  Verwaltungs- 
recht (für  Vorgeschrittene),  lg;  Völkerrecht,  4. — Jpsen: 
Wichtige  Kapitel  aus  der  Giftlehre  mit  Vorführung  von 
Versuchen,  lg.  —  Albert:  Staatsrechnungswissenschaft, 
'x  —  Haberer:  Wesen  und  Revision  der  Bilanzen,  1.  — 
von  Lentner:  Kriegsgesetz  und  Kriegsbrauch  zu  Land 
und  zur  See  mit  Bezug  aufLybien  und  den  Balkan,  lg. 

Medizinische  Fakultät. 

Fick:  Systematische  Anatomie,  2.  Teil,  6;  Demon- 
strationen anatomischer  Präparate,  g;  Anatomische  Ar- 
beiten für  Fortgeschrittene,  g.  —  Greil:  Topographische 
Anatomie,  2.  Teil,  4;  Prinzipien  der  Entwicklungsdyna- 
raik,  2  g.  —  V.  Schumacher:  Entwicklungsgeschichte  des 
Menschen  und  der  Wirbeltiere,  3;  Histologische  üebungen, 
8;  Arbeiten  im  histolog.-embryologischen  Listitute  für 
Vorgeschrittene,'  g.  —  Trendelenburg:  Physiologie  IL, 
•ö;  Physiologische  üebungen  unter  Mitwirkung  von  Privat- 
dozent Assistent  Dr.  Haberlandt,  3;  Arbeiten  im  phy- 
siologischen Institute  für  Vorgeschrittene,  g.  —  Haber= 
landt:  Physiologie  des  Gehörsinnes,  der  Stimme  und 
Sprache,  1  ;  Physiologische  üebungen,  3.  —  Windaus: 
Chemie  für  Mediziner,  2.  Teil,  .5;  Chemische  üebungen 
für  Mediziner,  II,  6;  Arbeiten  im  Institute  für  medizi- 
nische Chemie  für  Vorgeschrittene,  g.  —  Malfatti:  Che- 
mie des  Harns,  2;  Physiologisch-chemische  üebungen  für 
Vorgeschrittene;  Cliemisches  Praktikum  für  Kandidaten 
der  Physikatsprüfung.  —  Pommer:  Spezielle  pathologi- 
sche Anatomie,  5;  Demonstrationen  mikroskopischer  Prä- 
parate aus  dem  Gebiete  der  speziellen  pathologischen 
Anatomie  mittelst  des  Projektions- Apparates,  g;  Patho- 
logisch-anatomische Sezierübungen;  Arbeiten  im  patho- 
logisch-anatomischen Institute  für  Vorgeschrittene,  g.  — 
V.  Werdt:  Liest  nicht.  —  Loewit:  Allgemeine  Patho- 
logie, Anaphylaxie,  Nervensystem,  Harnabsonderung. 
Atmung,  3;  Bakteriologische  üebungen  für  Anfänger 
(vom  Privatdozenten  und  Institutsassistenten  Dr.  Bayer 
unter  Leitung  des  Institutsvorstandes),  5;  Experimen- 
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tell-pathologische  und  bakteriologische  Arbeiten  für 
Vorgeschrittene,  8  g.—  Bayer:  Einführung  in  die  bak- 
teriologische Technik,  o.  Ipsen:  Gerichtliche  Me- 
dizin, (IL  Teil),  5;  Gerichtlii-li-meilizinische  Sezier- 
übungen, 2;  Gerichtlich-medizinisches  Praktikum  für 
Physikatskandidnten ;  Anleitung  zur  Ausfüiirnng  foren- 
sischer Untersuchungen;  Arbeiten  im  gericlitlich-medizi- 
nischen  Institute  für  Vorgeschrittene,  g.  —  Lode:  Hygiene 
mit  Ui'bungen,  5;  Die  hygienischen  und  baktüriologischeu 
Arbeiten  Geübterer,  g.  —  Die  Vorlesungen  über  Schul- 
hygiene siehe  philosophische  Fakultät.  —  Ballner:  Dii; 
Technik  der  serodiagnostischen  Methoden,  2;  Die  Metho- 
den der  praktischen  Hygiene  (Untersuchung  des  Wassers, 
der  Luft,  der  Nahrungsmittel,  Kleidung,  Beleuchtung, 
Ventilation)  einschliesslich  der  bakteriologischen  Unter- 
suchungsmethoden; Ausgewählte  Kapitel  aus  der  sozialen 
Hygiene,  2.  —  Nevinny:  Mikroskopie  der  ofticinellen 
Drogen  (angewandte  Pflanzenanatomie),  10;  Oesterrei- 
chische Medizinal-  und  Apothekergesetze,  Verordnungen 
und  Erlässe,  2  g;  Ueber  kosmetische  Mittel,  2  g.  —  Mayer: 
Diagnostikund  Behandlung  derGeistesstörungen, 3;  Patho- 
logie und  Therapie  der  Nervenkrankheiten,  2;  Psychia- 
trisch-neurologische Propädeutik,  1  g.  —  Steyrer:  Spe- 
zielle medizinische  Pathologie,  Therapie  und  medizini- 
sche Khnik,  T'/a;  Kleineres  Kolloquium,  1;  Kurs  der  Aus- 
kultation und  Perkussion  (mit  einem  Assistenten);  Kurs 
der  chemischen,  mikroskopischen  und  bakteriologischen 
Untersuchuugsmethoden  am  Krankenbett  (mit  einem 
Assistenten).  — Posselt:  Klinisch-diagnostische  üebungen, 
3;  Klinik  der  Stoffwechselerkrankungen,  2.  —  Merk:  All- 
gemeine und  spezielle  Pathologie,  Therapie  und  Klinik 
der  Haut-  und  venerischen  Krankheiten,  4;  Ueber  Haut- 
und  venerische  Krankheiten,  1.  —  v-  Haberer:  Patho- 
logie und  Therapie  der  chirurgischen  Erkrankungen  (niit 
Praktikum),  7^2!  Collegium  pubUcum:  Projektionen  über 
wichtige  Kapitel  aus  der  Chirurgie,  1;  Collegium  publi- 
cum: Kolloquium  als  Praktikum,  1;  Kurs  über  Verband- 
lehre (vom  klinischen  Assistenten  Dr.  Otto  Chiari  unter 
Leitung  des  klinischen  Vorstandes),  G ;  Kurs  über  Opera- 
tionslehre (vom  klinischen  Assistenten  Dr.  H.  Lempp 
unter  Leitung  des  klinischen  Vorstandes),  6;  Kurs  über 
Frakturen  und  Luxationen  (vom  klinischen  Assistenten 
Dr.  W.  Pfanner  unter  Leitung  des  klinischen  Vorstan- 
des), 2.  —  Freih.  v.  Saar:  Propädeutische  Chirurgie,  2  g : 
Wundbehandlung,  Coli,  publ.,  lg.  —  Mayrhofer:  Klinik 
der  Zahn-  und  Mundkratikheiten  3;  Zahnchirurgie,  1  g; 
Praktische  üebungen  an  Patienten,  verbunden  mit  De- 
monstrationen. (Gemeinsam  mit  den  Assistenten),  30; 
Lokalanästhesie  und  Wundbehandlung  im  Bereiche  des 
Mundes  und  der  Kiefer,  1.  —  Bernheimer:  Patholo- 
gie und  Therapie  der  Augenkrankheiten,  2.  Teil  (Fort- 
setzung der  Vorlesung  des  Wintersemesters),  5;  Die 
Anomalien  der  Refraktion  und  Akkomodation,  1  g.  — 
V.Herrenschwand:  Theoretisch-praktischer  Augenspie- 
gelkurs.—  Ehrendorfer:  Geburtshilflich-gynäkologische 
Vorträge  mit  Praktikum  und  Klinik,  5;  Deutscher 
Hebammenunterricht,  g.  —  Nebesky:  Gynäkologische 
Propädeutik  (Fortsetzung  aus  dem  Wintersemester), 
2;  Geburtshilflicher  Operationskurs.  —  Loos:  Klinische 
Vorlesungen  über  Pathologie  und  Therapie  der  Kinder- 
krankheiten, 5;  Theoretisch-praktischer  Impfkurs,  1.  — 
Die  Vorlesungen  über  Rhinologie  etc.  werden  später  be- 
kannt gegeben  werden. 

Philosophische  Fakultät. 

Philosophische  Wissenschaften. 

Hillebrand:  Psychologie,  2.  Teil,  4;  Konversatorium 
(Fortsetzung  aus  dem  Wintersemester),  2.  —  Kastll :  Ge- 
schichte der  Philosophie  der  Neuzeit  seit  Kant,  3;  Ge- 
schichte der  Pädagogik,  2. 

Philologie  und  Sprachwissenschaft. 

Kaiinka:  Das  griechische  Drama  (2.  Teil),  2;  Catull, 
2;  Neugriechisch,  1;  Philologisches  Seminar:  Herondas, 
2  g;  Philologisches  Proseminar  für  Deutsche:  Cicero  pro 
Milone  nebst  Scholien,  1  g;  Philologisches  Proseminar 
für  Italiener:  Lateinische  Sprachübungen,  1  g;  Deutsche 
Sprachübungen  für  Italiener,  2  g.  —  Diehl:  Horaz' Leben 
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uml  Werke  nebst  Interpretation  ausgewäbiter  Dichtungen, 
2;  Seminar  für  klassische  Philologie:  Die  Satiren  des 
Lucilius,  2  g;  Proseminar  für  Italiener:  Lukians  Götter- 
gespräche,  1  g.  -  Jüthner:  Aristoteles  Staat  der  Athener, 
3;  Der  athletische  Sport  der  Griechen,  2  g;  Philologisches 
Proseminar:  Griechische  Stilübungen  für  Deutsche,  1. — 
Walde:  Historisch-vergleichende  Grammatik  der  griechi- 
schen Sprache  (Sehluss),  2;  Uebersiclit  der  italischen 
Dialekte  mit  Erklärung  ausgewählter  Inschriften,  3;  Alt- 
irisch (Sehluss),  2.  —  V.  Ettmayer:  RoTiianische  Laut- 
lehre (2.  Teil),  3;  Heldengestalten  der  altfranzösischen 
Literatur  (nebst  kursorischer  Lektüre  einschlägiger 
Dichtungen),  2;  Das  Aufnehmen  einer  Mundart  (Se- 
minarüburgen),  2.  —  Charles:  Kurs  für  Vorgeschrit- 
tene, 3;  Daudet:  Le  Petit  Chose;  Conversation:  „Le 
Petit  Parisien  „par  le  Dr.  R.  Krön,  3.  —  Quareslma: 
Uebersetzungs-  und  Syntaxübungen,  2;  L'Italia.  Letture 
e  conversazione,  3;  Ugo  Foscolo,  con  saggi  di  poesie  e 
prose,  2.  —  Wackernell!  Goethes  Leben  und  Lyrik  von 
1786-1832,  3;  Die  deutsche  Literatur  von  1450-1624, 
2.  Teil,  1;  Grillparzers  Dramen  von  1823— 1872, 1  g;  Ger- 
manistisches Seminar:  Goethes  Faust,  2  g.  —  Schatz: 
Deutsche  Altertümer  in  der  Germania  des  Tacitus,  3; 
Altdeutsche  Metrik,  2;  Germanistisches  Seminar:  Gotische 
Uebungen,  2.  — Schissei  v.  Fieschenberg;  Die  deutsche 
Novelle  im  Zeitalter  der  Romantik,  1.  — Fischer:  Mittel- 
englische Literaturgesch.,  3;  Interjiretation  neuenglischer 
Texte,  2;  Seminar:  Shakespeare's  „King  Lear"  und  seine 
Quellen.  — Haworth:  Anfängerkurs,  2;  Kurs  für  Vorge- 
schrittene, 2;  Konversation,  1;  Lektüre:  „Der  Gauner  in 
der  englischen  Literatur  vom  16.  bis  zum  20.  Jahrhun- 
dert", 1.  —  Haffner:  Arabische  Lektüre,  2;  Atthiopische 
Lektüre,  2;  Hebräische  Lektüre,  1. 

Archäologie  und  Kunstgeschichte. 

Sitte:  Geschichte  der  griechischen  Kunst  II,  3;  Hel- 
lenische Periode,  III;  Griechisch-Römische  Kultur,  4;  Be- 
sprechung antiker  Denkmäler  (für Anfänger),  lg;  Semi- 
nar: Erklärung  antiker  Denkmäler,  2  g.  —  Semper:  Die 
niederländische  Malerei  des  15.  Jahrhunderts,  2;  Die 
deutsche  Malerei  des  15.  Jahrhunderts,  2;  Uebungen,  1  g. 

—  Hammer:  Niederländische  Sitten-  und  Landschafts- 
malerei, 1. 

Geschichte  und  Geographie. 

Friedrich:  Die  sumerisch-akkadischen  Königreiche, 
1;  Assyrische  Texte,  2;  Aegyptische  Texte,  1;  Babylo- 
nische Oontracte,  1;  Culte  und  Mysterien  altorientalischer 
Völker  (Publicum),  1.  —  v.  Scala:  Allgemeine  Geschichte 
des  Altertums  IL;  Griechisch-belletristische  (beschichte,  4 ; 
Archäologisch-epigraphisches  Seminar:  Griechische  In- 
schriften Polzlios  VI.  Buch,  2;  Die  Germanen  im  römi- 
schen Reiche,  1.  —  v.  Pastor:  Liest  nicht.  —  Erben: 
Kaiser  Friedrich  II.  und  seine  Zeit,  2;  Briefe  und  Brief- 
sammlungen des  Mittelalters,  3;  Historisches  Seminar,  1. 

—  Lechner:  Beurlaubt.  —  Mayr:  Tirolisch-vorarlbergi- 
sche Landesgeschichte  der  neueren  Zeit,  3;  Praktische 
Uebungen  aus  Tiroler  Landeageschichte,  1.  —  Dengel: 
Allgemeine  Geschichte  1648—1740,  4;  Deutschland  im 
19.  Jahrhundert;  Historisches  Seminar  (Abteilung  für 
allgemeine  Geschichte),  1  g.  —  Wopfner:  Oesterreich 
unter  Maria  Theresia  und  Josef  II.,  2.  Teil  (innere  Ge- 
schichte), 5;  Historisches  Seminar  (Abteilung  österreichi- 
sche Geschichte),  2.  —  Steinacker:  Einführung  in  das 
Studium  der  Geschichte,  3;  Das  Zeitalter  Napoleons  III., 
2.  —  Stolz;  Umrisse  der  historischen  Geographie  von 
Tirol,  1.  —  V.  Wieser:  Geographie  von  Mitteleuropa 
(Fortsetzung),  3;  Geographische  Uebungen,  2.  —  Marek : 
Länderkunde  der  Balkanhalbinsel  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung dos  Wirtschaftslebens,  2. 

Mathematik  und  Astronomie. 

Gmeiner:  Differential-  und  Integralrechnung  (Fort- 
setzung), 5;  Uebungen  im  mathematischen  Seminar,  2  g. 

—  Zindler:  Zahlentheorie  und  Algebra,  5;  Mathemati- 
sches Seminar,  erste  Abteilung  (im  Anschlüsse  an  obge- 
nannte  Vorlesung),  lg;  Mathematisches  Seminar,  zweite 
Abteilung  (im  Anschlüsse  an  die  Vorlesungen  des  Winter- 
semesters, lg.  —  Menger:  Darstellende  Geometrie  (Fort- 


setzung), 2  g.  —  Prey:  Geographische  Ortsbestimmung, 
3;  Astronomische  Spektralanalyse,  2. 

Physik  und  Chemie. 

Tumlirz:  Theorie  iler  Wärme,  5;  Uebungen  im  mathe- 
matisch-physikalischen Seminar,  2  g.  ^ —  v.  Schweidier: 
Experimentalphysik  IL,  5;  Atmosphärische  Elektrizität, 
1  g;  Physikalisches  Praktikum  für  Lehramtskandidaten, 
(>;  Physikalisches  Praktikum  für  Mediziner,  2  g;  Wissen- 
schaftliche Arbeiten  für  Vorgeschrittene,  g.  —  v.  Lerch: 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Thermodynamik.  2;  Farben- 
lehre und  Farbenphotographie,  1.  —  Tollinger:  Liest 
nicht.  —  Hammerl;  Elektrotechnik,  I.  Teil :  Ueber  Gleich- 
strommaschinen und  Motoren,  2  g.  — Exner:  Klimalehro 
mit  besonderer  Rücksicht  auf  die  Alpenländer,  3.  — 
Brunner:  Allgemeine  Chemie  (II.  Teil:  Organische  Che- 
mie), 5;  Praktische  Uebungen  im  chemischen  Laborato- 
rium für  Chemiker  und  Pharmazeuten;  Chemische  Ueb- 
ungen für  Mediziner,  6;  Praktische  Uebungen  im  che- 
mischen Laboratorium  für  Lehramtskandidaten;  Mikro- 
elementaranalyse  nach  Pregl  für  Vorgeschrittene,  1  g. 
—  Hopfgartner:  Pharmazeutische  Chemie,  5.  — Zehenter: 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  chemischen  Technologie  an- 
organischer Stoffe,  2  g. 

Beschreibende  Naturwissenschaften. 

A.  Mineralogie  und  Geologie. 
Cathrein:  Ueber  vulkanische  Gesteine,  3;  Uebungen 
in  der  makro-  und  mikroskopischen  Gesteinsbestimmung,  2 ; 
Mineralogisch-petrographische  Exkursionen;  Anleitung 
zu  mineralogischen  und  petrographischen Untersuchungen, 
18  g;  Grosses  mineralogisches  und  petrographisches  Prak- 
tikum, 18  g.  —  Hradil:  Systematische  Petrographie,  II. 
Teil:  Sedimentgesteine,  Kristalline  Schiefer,  2;  Demon- 
strationen, 2  g.  —  Petrographisch-geologische  Exkur- 
sionen in  die  Tiroler  Zentralalpen.  —  Blaas:  Praktische 
Geologie,  3;  Geologische  und  palaeontoiogische  Uebungen 
auch  im  Felde,  3.  Beide  Vorlesungen  sind  verbunden 
mit  geologischen  Exkursionen.  — Sander:  Geologie  des 
Grundgebirges;  Ausgewählte  Kapitel  mit  regionalgeo- 
logischen Beispielen,  1;  Einführung  in  die  Feldgeologie 
durch  Mitarbeit  bei  Aufnahmen.  Nur  für  Vorgebildete. 

B.  Botanik. 

Heinricher:  Systematische  Botanik,  I.  Teil:  Die  Thal- 
lophyten:  Chlorophyceao,  Phaneophyceae,  Rhodophyceae, 
Enmycetes  (Fortsetzung  des  Kollegs  vom  Sommerseme- 
ster 1913),  3;  Uebungen  im  Untersuchen  der  Phanero- 
gamen  für  Lehramtskandidaten.  Diese  Uebungen  werden 
in  einem  dreijährigen  Zyklus  gehalten,  so  dass  in  den 
aufeinanderfolgenden  Jahreji  jeweils  verschiedene  Fami- 
lien zur  Behandlung  gelangen,  2 ;  Botanische  Exkursionen 
(im  Vereine  mit  Prof.  Dr.  Wag n  er),  g;  Wissenschaftliche 
Arbeiten  für  entsprechend  vorgebildete  Hörer.  —  Wagner: 
Allgemeine  Botanik  (Pflanzenphysiologie)  für  Pharma- 
zeuten, 3;  Uebungen  im  Untersuchen  der  Phauerogamen 
mit  besonderer  Rücksicht  auf  Medizinalpflanzen  (für  Phar- 
mazeuten), 2;  Botanische  Exkursionen  für  Pharmazeuten 
(im  Verein  mit  Prof.  Dr.  Heinricher),  g.  —  Sperlich: 
Pflanzengoographie  I.;  Genetische  und  Horistische  Pflan- 
zengeograpliie,  2. 

C.  Zoologie. 

Heider:  Spezielle  Zoologie,  IV.  Teil,  ,5;  Zootomisches 
Praktikum,  4.  —  Heider  und  Steuer:  Mikroskopisch-zoo- 
logischer Kurs  für  Vorgeschrittene.  —  v.  Dalla-Torre; 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Biologie  der  Tiere.  2;  Die 
Pelztiere  des  Handels,  2;  Die  Stellung  der  Insekten  in 
der  Blumentheorie,  1.  —  Steuer:  Planktonkunde  (spe- 
zieller Teil),  3;  Oustaccen,  1. 

Schulhygiene. 
Lode:  Schulhygiene  für  LehramtskamUdaten,  3  g. 

Fertigkeiten. 
Frau  Kammersängerin  Berg-Brandmayr;  Rede-  und 
Deklainationskunst  auf  musikalischer  Grundlage,  Physio- 
logie der  Stimme,  Phrasierung  und  Modulation  (mit 
Sprechübungen,  einfachen  Gesangsübungen  und  Dekla- 
mationsübungen), 2;  Musik-  und  Gesangsübungen,  1.  -- 
Freih.  v.  Graff:  Turnunterricht,  4  g. 


G3 


K.k.  deutsche  Karl- 


Theologische  Fakultät. 

Zaus;  Propaedeutico  pbilosoj)hico  tlieologica.  Meta- 
pliysica  specialis  3;  Theologia  fundaiiieiitalis,  Demon- 
stratio eeclesiae  catholicae  5;  Philosophisch-theologisches 
Seüiinar:  ErkeuDtnistheoretische  Systeme.  P)esprecliung 
der  eingereichten  Arbeiten  1.  —  Rieber:  Allgemeine 
und  besondere  Einleitung  in  die  Bücher  des  Alten  Testa- 
mentes 5;  Erklärung  ausgewählter  Stücke  aus  den 
Büchern  Samuels  sowie  der  Propheten  Jona,  Micha  und 
Nahum  3;  Psalmenerklärung  nach  dem  Urtexte  1;  Lek- 
türe und  Interpretation  schiiftarabischer  Texte  2:  Lek- 
türe und  Interpretation  äthiopischer  Texte  1;  Wissen- 
schaftlich-theologisches Seminar,  Alttestamentliche  Ab- 
teilung: Text-  und  literarkritische  Behandlung  der  Pro- 
phezeihungen des  Sacharja;  Besprechung  der  eingereicli- 
ten  Arbeiten  1.  —  Bndler:  Theologia  dogmatica;  Pars 
secunda  9;  Theologia  speculativra;  Disquisitiones  christo- 
logicae  1.  —  Steinmetzer :  Erklärung  des  Johannes- 
Evangeliums  4;  Erklärung  des  Kolosserbriefes  2;  Die 
Paulusbriefe  und  die  moderne  Kritik  2;  Assyrische  In- 
Echriften  1;  Neutestamentliches  Seminar :  Einzelne  Fragen 
der  neutestamentlichen  Theologie;  Besprechung  der  ein- 
gereichten Arbeiten  1.  —  Schneedorf  er :  Hermeneutica 
biblica,  continuatio  2;  das  lateinische  Sprachidiom  der 
Bibel  IV.  Teil:  Satz  und  Satzgefüge  2  g.—  Hilgen- 
reiner:  Theologia  morahs  specialis  8;  Moraltheologische 
üebuugen  1.  —  Naegle:  Kircheogeschichte  des  Mittel- 
alters und  der  Neuzeit  8;  Patrologie:  Die  altchristlichen 
Antihäretiker  1;  Patristisch-kirchenhistorisches  Seminar: 
Lektüre  und  Erklärurg  des  Briefes  des  hl.  Ignatius  von 
Antiochien  im  Urtexte;  Besprechung  neu  e-schienener 
Literaturerscheinungen  1.  —  Jatsch:  Pastoraltheologie: 
Spezielle  Liturgik  und  Hodegetik  6;  Die  Verwaltung 
des  Bussakramentes  2;  Einführung  in  die  pfarramtliche 

Verwaltungspraxis  1.  —  suppl. :   Kirchliches  Ver- 

waltuDgsrecht  5;  Kirchenrechtliche  Uebungen  2;  Christ- 
liche Gesellschaftslehre  2  g.  —  Hauer:  Katechetik  2; 
Schulpädagogik  1 ;  Praktische  kateehetische  Uebungen  2. 

Rechts-  und  Staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Koschaker:  Pandekten:  allgemeine  Lehren  4;  Di- 
gestenexegese  2;  Romanistisches  Seminar  2.  —  R.  v. 
lWayr=Harting:  Pandekten  (Obligationenrecht)  6;  Oesterr. 
Priyatrecht  (Familienrecht)  2.  —  Weiss:  Pandekten:  Fa- 
milienrecht  2;  Eepetitorium  und  Examinatoriura  des  röm. 
Rechtes  3.  —  Rintelen:  Oesterreichisehe  Reichsgeschichte 
5;  Deutschrechtliche  Uebungen  2.  —  Zycha:  Neuere 
ästerr.  Rechtsgeschichte  2;  Der  Untergang  des  sogen. 
Peudalstaates  1.  —  Peterka;  Deutsches  Erbrecht  2; 
3oschichte  des  österr.  Gewerberechtes  mit  besonderer 
Berücksichtigung  Böhmens  1.  —  Sander:  Geschichte  des 
3tädtewesens  und  Bürgertums  mit  besonderer  Rücksicht 
mf  Deutschland  3;  Einführung  in  die  Quellen  und  Pro- 
bleme der  Städtegeschichte  2.  —  Singer:  Ausgew.  Ka- 
pitel des  Kirchenrechtes  3;  Enzyklopädie  der  Rechts- 
areschichte 2.  —  Wahrmund:  Eherecht  mit  besonderer 
Berücksichtigung  seiner  partikulären  Gestaltung  in  Oester- 
reich 2;  Kirchliches  Vermögensrecht  1;  Kirchenrecht- 
lichcs  Seminar  1.  —  Kafka:  Einführung  in  das  bürger- 
liche Recht  2;  Repetitorium  (Praktikum)^les  bürgeriichen 
Rechts  3;  Gi'undbuchsrecht  1.  —  Graf  Gleispach:  Oesterr. 
Strufprozessrecht  5;  Geschichte  der  Rechtsphilosophie  4; 
Desterr.  Gefängniskunde  2;  Seminarübungen  aus  Straf- 
recht und  Strafprozessrecht  2.  —  Tesar:  Die  Delikte 
^egen  die  Gesamtheit  2;  Geschichte  der  Rechtsphilo- 
jophie  4;  Ausgewählte  Kapitel  aus  dem  östert.  Militär- 
äti'afrecht  2.  —  Pfersche:  Oesterr.  Privatrecht  6.  — 
Spiegel:  Ausgew.  Lehren  des  österr.  Staatsrechts  3; 
Allgemeine  Staatslehre  3.  —  Spiethoff:  Finanzwissen- 
ächaft  .5;  Volkswirtschaftliche  Uebungen  2.  —  Zucker- 
kandl:  Finanz  Wissenschaft  5;  Oesterr.  Agrarrecht  mit 
besonderer  Berücksichtigung  der  historischen  Entwick- 
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lung  2.  —  Prankl:  Handelsrecht  II.  2;  Ausgew.  Lehren 
des  besonileren  Flandelbreclits  1;  Konkursrecht  2,  Uel)- 
ungen  aus  dem  Handels-  und  Wechsclreciit  \.  -  Skedl: 
Oesterr.  Zivili»rozess  iL  (i;  Scminarübungen  aus  dom 
(isterr.  Zivilprozessiecht  2.  —  Rauchberg:  Allgemeine 
und  Österreich.  Statistik  4.  —  Dittrich:  Gorichtsärztliches 
Kasuistikum  für  Juristen  3.  —  Peters:  Oesterreichische 
Staatsverrechiuing  7V2- 

Medizinische  Fakultät. 

Grosser:  Systematische  Anatomie  des  Menschen 
II.  Teil  G;  Ergänzungen  zur  Vorlesung  über  systemati- 
sche Anatomie  2  g;  Entwicklungsgeschichte  des  Men- 
schen 3;  Arbeiten  im  anatomischen  Institute,  täglich  g. 

—  Rex:  Vergleichend-anatomisches  Praktikum  3.  — 
Fischel  Alfred:  Topographische  Anatomie  2;  Grundzüge 
der  kausalen  Morphologie  2.  —  Kohn:  Histologische 
Uebungen  6;  Anleitung  zu  histologischen  Untersuchi,in- 
gen.  täglich  g;  Mikroskopische  Technik  für  Anfänger  2  g. 

—  Tschermak  von  Scysenegg:  Physiologie  IL  Teil, 
Animalische  Physiologie  5;  Physiologische  Uebungen 
II.  Semester  3;  Arbeiten  im  physiologischen  Institute  für 
Vorgeschrittene,  täglich  g.  —  Kahn:  Vergleichende 
Physiologie  I.  —  von  Zeynek:  Physiologisch-chemischer 
Kurs  für  Anfänger  6;  Anleitung  zu  physiologisch-chemi- 
schen Untersuchungen  für  Vorgeschrittene,  täglich  g; 
Sanitätspolizeiliche  Untersuchungen  der  offizineilen  che- 
mischen Piäparate  für  Physikatskandidaten  6.  —  Lippich: 
Anwendung  der  Kolloidchemie  auf  physiologische  Vor- 
gänge 1.  —  Ghon:  Patholog.  Anatomie  5;  Pathologisch- 
anatomische Uebungen  3;  Arbeiten  für  Vorgeschrittene, 
täglich  g.  —  Lucksch:  Die  Missbildungen  der  Menschen 
und  Tiere  1.  —  Verocay:  Pathologisch-histologischer 
Kurs  mit  diagnostischen  Uebungen  3;  Experimental-pa- 
thologische  Untersuchungen  für  Geübtere,  täglich  g.  — 
Wiener:  Pathologie  der  Nervenkrankheiten  2.  —  RihI: 
Allgemeine  Pathologie  des  Fiebers  1.  —  Wiechowski: 
Arznei  Verordnung  und  Arzneibereitung  mit  Uebungen  4  ; 
Pharmakognostische  Uebungen  10;  Pharmakognosie  für 
Physikatskandidaten  5  Tage  der  Woche;  Arbeiten  int 
pharmakologisch-pharmakognostischen  Institute,  täglich  g. 

—  Starkenstein:  Experimentelle  Therapie  2.  —  Dexler: 
Tierseuclienlehre  und  Veterinärpolizei  5;  Wissenschaft- 
liche Arbeiten  für  Vorgeschrittene,  täglich  g;  Tierpsy- 
chologie 1.  —  Dittrich:  Gerichtliche  Medizin  G;  Gerichts- 
ärztliches Praktikum  2;  Praktische  Anleitung  zur  Begut- 
achtung von  Unfallsfolgen  bei  Arbeitern  2.  —  Bail:  In- 
fektionstheorie 1;  Hygienisches  Praktikum  2;  Bakterio- 
logisches Praktikum  2;  Serologische  Uebungen  3;  Hygi- 
enische Untersuehungsraethoden  für  Physikatskandidaten 
5.  —  Weleminsky:  Die  Tuberkulose  1.  —  Weil:  Schul- 
hygienisches Praktikum  2.  —  Salus  Gottlieb:  Hygieni- 
sche Fragen  in  der  ärztlichen  Praxis  1.  —  Spät:  Hygi- 
ene der  Wasserversorgung  1.  —  Jaksch  Ritter  von 
Wartenhorst:  Medizinische  Klinik  und  Praktikum  7  jr, 
Arbeiten  in  der  Klinik  für  Vorgerückte,  täglich  g;  Heb- 
ungen in  der  Auskultation  und  Perkussion  3.  —  Schmidt: 
Medizinische  Klinik  und  Praktikum  Y'/o;  Uebungen  in 
der  Auskultation  und  Perkussion  3.  —  Singer:  Medizi- 
nische Poliklinik  g.  —  Miinzer:  Klinische  Unter- 
suchungsmethodcn  (Perkussion,  Auskidtation  etc.)  3.  — 
Gottfried  Pick:  Endoskopische  Untersuchungsmethoden 
der  Atmungs-  und  Verdauungsorgane  \.  —  Walko:  Dia- 
gnostik und  Therapie  der  Magen-  und  Darmkrankhoiten 
1.  —  Rotky:  Klinische  Untersucliungsmethoden  (Aus- 
kultation und  Perkussion)  4.  —  Pf ibram :  Therapie  der 
inneren  Krankheiten  II.  Teil.  —  Bardachzi:  Diagnostik 
und  Therapie  der  Magenkrankheiten  mit  besonderer  lie- 
rüeksichtiguug  der  Röntgen-Diagnostik  2.  —  Skutetzky: 
Klinische  Untersuchungsmethoden  der  menschhchen  So- 
und Exkrete  2.  —  Elschnig:  Augenklinik  IL  Teil  5.  - 
Hirsch:  Untersuchungsmethoden  des  Auges  einschliesslich 
der  Ophthalmoskopie  für  Anfänger  3.  —  Robert  Salus; 
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Ophthalmoskopie  in  Kursen  4;  Augenopeiationslehre  3. 

—  Kleinhaus:  Geburtshilflich-gynäkolog-ische  Klinik  10; 
Hauptmonierlte  aus  der  Geschiclite  der  Geburtshilfe  1.  — 
Krapp:  Geburtsliilfliclie  OperationsUbungen  am  Phantom 
4.  —  Schenk:  Gynäkologische  l'oliklinik  1;  Die  geburts- 
hilfliche Untersuchung  2.  —  Scheib:  (Jeburtshilfliclie 
Operationsleiire  mit  Uebungen  aui  Phantom  3.  -  Gar- 
kisch:  Einführung  in  die  Gynäkologie  —  Ganghof ner: 
Kindelklinik  3;  Poliklinik  der  Kinderkrankheiten  2.  - 
Epstein:  Kinderklinik  mit  besonderer  Berücksichtigung 
des  ersten  Kindesalters  2;  Praktikum  in  der  Kinder- 
klinik 2;  Schutzpockenimpfung  1.  —  Raudnitz:  Diagno- 
stik der  Kinderkrankheiten  1.  —  Rudolf  Fischl:  Dia- 
gnostik und  Therapie  der  Kinderkrankheiten  2.  — 
Schleissner:  Die  Tuberkulose  des  Kindesalters  1.  — 
Kfeibich:  Klinik  der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten 
3.  — "Winternitz:  Poliklinik  der  Haut-  und  Geschlechts- 
krankheiten 1 ;  Prophylaxe  sowie  Aboitivbeliandlung  der 
Geschlechtskrankheiten  1.  —  Waeisch:  Die  Geschleclits- 
krankkeiten  der  Prostituierten  2.  —  Kraus:  Klinische 
Untersuchungsmethoden  bei  Haut-  und  Geschlechtskrank- 
keiten  2.  —  PiffI:  Klinik  der  Ohrenkrankheiten  3.  — 
Anton:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Ohrenheilkunde  1. 

—  Arnold  Pick:  Nervenkrankheiten  3.  —  Margulies: 
Pathologie  der  Nervenkrankheiten  einschliesslich  der 
Psychoneurose  3.  —  Sträussler:  Ausgewählte  Kapitel 
aus  der  Psychiatrie  1.  —  Fischer:  Arbpiten  im  Labora- 
torium der  psychiatrischen  Klinik  1;  Allgemeine  Thera- 
pie der  Nerven-  und  Geisteskrankheiten  2.  —  Schlosser: 
Chirurgische  Klinik  T'/j.  —  Bayer;  Chirurgische  Dia- 
gnostik l'/'a;  Chirurgie  des  Kiiidesalters  2.  —  Pietrzi- 
kowski:  Unfallbegutachtung  mit  praktischen  Uebungen 
2.  —  Lieblein:  Allgemeine  Chirurgie  2.  —  Doberauer: 
Operationslehre  mit  Tierversuchen  2.  —  Springer:  Or- 
thoiiädische  Chirurgie  2;  Praktische  Uebungen  in  der, 
Narkose  1.  —  Hilgenreiner:  Chirurgiselie  Operations- 
Iphre  mit  Uebungen  an  der  Leiche  6.  —  Boennecken: 
Zahnheilkunde  3. 

Philosophische  Fakultät. 

Freiherr  von  Ehrenfels:  Allgemeine  Werttheorie  3; 
Sozialbiologie  2;  Lektüre  ausgewählter  Schriften  1.  — 
Kraus:  Logik  mit  Berücksichtigung  ihrer  Geschichte  4; 
üebersicht  über  die  Geschichte  der  neueren  Philosophie  1; 
Philosophische  Uebungen.  —  Eisenmeier:  Sinnespsycho- 
logische  Fragen  2.  —  Toischer:  Praktische  Mittelschul- 
pädagogik 4;  Pädagogische  Reformbestrebungen  der 
Gegenwart  1;  Theoretische  und  praktische  Uebungen  2. 

—  Pick:  Elemente  der  Infinitesimalrechnung  4;  Uebungen 
hiezu  1;  Mathematische  Uebungen  2.  —  Kowalewski: 
Einführung  in  die  höhere  Algebra  3;  Theorie  der  Trans- 
formationsgruppen 2;  Lektüre  und  Besprechung  ausge- 
wählter Abhandlungen  von  E.  Study  1.  —  Blaschke: 
Bestimmte  Integrale  2.  —  Scheller:  Geographische  Orts- 
bestimmung 4.  —  Lampa:  Experimentalphysik  IL  5; 
Wechselstrom  2;  Physikalisches  Praktikum  G;  Anleitung 
zu  wissenschafthchen  Arbeiten  10.  —  Frank:  Das  Rela- 
tivitätsprinzig,  seine  Grundlagen  und  Anwendungen  4; 
Strahlenoptik  1;  Uebungen  in  der  Lösung  optischer 
Aufgaben  1;  Statistische  Mechanik  2.  —  Weiss:  Jonen- 
theorie. —  Spitaler:  Meteorologische  Instrumente,  Be- 
obachtung und  Berechnung  3;  Wetterprognose  2.  — 
Rothmund:  Physikalische  Chemie  4;  Physikalisch-chemi- 
sches Praktikum  4;  Anleitung  zu  wissenschaftlichen 
Arbeiten.  —  Wagner:  Die  Struktur  der  Materie  1.  — 
Meyer:  Organische  Chemie  5;  Chemische  Uebungen  15; 
Chemische  Uebungen  für  Mediziner  4;  Anleitung  zu 
wissenschaftlichen  Untersuchungen  15.  —  Kirpal:  Che- 
mische Grossindustrie  3.  —  MSngischmid:  Analytische 
Chemie  für  Mediziner  3.  —  Morgenstern:  Ausgevrählte 
Kapitel  der  Chemie  2.  —  Herzog:  Biochemische  Ana- 
lyse 2.  —  Sigmund:  Biochemie  der  Fette  und  Eiweiss- 
körper  1.  —  Pelikan:  Einführung  in  die  Gesteinslehre  5; 
Exkursionen  zum  Zwecke  des  Studiums  der  Gesteine  in 
der  Natur  1;  Uebungen  im  Bestimmen  der  Minerale  2; 
Mineralogisch-petrographisches  Praktikum  3;  Arbeiten 
für  Vorgeschrittene  10.  —  Wähner:  Stratigraphische 
Geologie  3;  Palaeozoologie :  Reptilien  2;  Geologische 
und  paläontologische  Uebungen  2;   Geologische  und 


paläontologische  Arbeiten  10;  Geologische  Exkursionen  2 

—  Liebus:  Lebensweise  und  Anpassungen  der  vorweU 
liehen  Tiere  1.  —  Krasser:  Grnndxüge  der  Phytopalat 
ontologie  2.  —  Grund:  Allgemeine  Erdkunde  (Morpho 
logie  der  Erdoberfläche)  5;  Geographisches  Seminar  l' 
Geographische  Uebungen.  —  Beck  von  Mannagetts 
Biologie  der  Blüten  und  Früchte  3;  Einführung  in  di.; 
Kenntnis  der  heimischen  Flora  2;  Praktikum  im  Unter 
suchen  und  Bestimmen  heimischer  Pflanzen  (j.  -  Pascher 
Bestimmungsübungen  über  Samenpflanzen  mit  einer  Ein 
führung  in  die  beschreibende  Botanik  3;  Die  pharma 
zeutisch  wichtigere  Gruppe  der  Samenpflanzen  2,  - 
Czapek:  Allgemeine  Botanik  5;  Arbeiten  im  pflanzer 
physiologischen  Institute  10.  —  Nestler :  Anleitung  zun 
Nachweise  von  Verfälschungen  vegetabilischer  Nahrungs 
und  Genussmittel  3.  —  Freund:  Biologie  der  Tiere 
(Vertebrata)  3.  —  Langhans:  Biologie  der  Tiere  (Everte- 
lirata)  2.  —  Trojan:  Die  Sinnesorgane  der  Tiere  1.  - 
Swoboda:  Geschichte  Griechenlands  und  des  griechisohev 
Orients  seit  306  v.  Chr.  3;  Staatsverfassung  von  Athen  2: 
Uclningen  über  ältere  griechische  Inschriften  2.  —  Ritter 
von  Premerstein :  Römische  Geschichte  (die  Kaiserzeit)  3 
Einführung  in  die  Papyruskunde  2;  Erklärung  von  In 
Schriften  zur  Geschichte  der  römischen  Kaiserzeit. 
Bachmann:  Oesterreich  im  Zeitalter  Maria  Theresias  uni 
Josefs  II.  2;  Quellen  zur  österreichischen  Geschichte  de; 
12.  Jahrhunderts  2.  —  Koss:  Geschichte  Oesterreichs 
(Von  der  Belehnung  der  Habsl)urger  mit  Oesterreich  bi; 
zum  Ausbruch  der  Husitenkriege)  3;  Ausgewählte  Kaj)ite 
aus  der  böhmischen  Verfassungsgesehichte  1.  —  Wostry 
Quellenkunde  zur  österreichischen  Geschichte  2.  — 
Werunsky:  Geschichte  des  Mittelalters,  4.  Teil  4;  Dii 
deutsche  Kolonisation  des  Ostens  im  Mittelalter  1 
Uebungen  zur  Geschichte  des  Mittelalters  2.  —  Weber 
Allgemeine  Geschichte  des  19.  Jahrhunderts  4;  Dei 
dreissigjährigp  Krieg  1;  Uebungen  in  neuer  Geschichte  2 

—  Steinherz:  Urkundenlehre  3;  NumismatischeUebungen2 

—  Ritter  von  Holzinger :  Xenophons  Leben  und  Werke  3 
Griechische  Syntax  2;  Erklärung  von  Demostenes  Philip- 
pischen Reden  3.  —  Rzach:  Historische  Grammatik  dei 
griechischen  Sprache  mit  besonderer  Berücksichtigung  3 
Geschichte  der  melischen  und  chorischen  Poesie  dei 
Hellenen  2;  Erklärung  ausgewählter  Carmina  des  Hora 
tius  3.  —  Klotz:  Syntax  der  lateinischen  Sprache  3 
Geschichte  der  griechischen  Literatur  in  römischer  Zeil 
2;  Cicero  de  provinciis  consularibus  2.  —  Reiter :  Senecas 
Tragödien  2;  Grammatisch-stilistische  Uebungen  2.  - 
Klein:  Pompeii  3;  Erklärung  von  Gypsabgüssen  2;  Ar- 
chäologische Uebungen  2.  —  Schmerber:  Prager  Bau- 
kunst 1.  —  GrQnwald:  Deutsche  Architektur  des  Mittel 
alters  2.  —  Rietsch:  Die  Musik  des  15.  Jahrhunderts  bis 
zu  Palestrinas  Tod  2;  Schubert  und  das  deutsche  Lie( 
1;  Musikwissenschaftliche  Uebungen  IV2.  ~  Sauer:  Ge 
schichte  der  deutschen  Literatur  in  der  Periode  des 
Sturms  und  Di'angs  3;  Erklärung  von  Goethes  Jugend- 
gedichten in  chronologischer  Folge  2;  Uebungen  auf  deir 
Gebiete  der  neueren  deutschen  Literatur;  Tieck  uni 
Wackenoder  3.  —  Lessiak:  Deutsche  Grammatik  3;  Ge- 
schichte der  deutschen  Literatur  des  13.  Jahrhunderts  2. 
Gotische  Uebungen  2.  —  Hauffen:  Die  deutsche  klassi- 
sche Periode  4;  Erläuterung  des  Volksbuches  vom  Doktof 
Faust  (1587)  2.  Schneider:  Uebungen  für  Kandida- 
tinnen des  Lehramtes  an  Mädchenlyzeen  1.  —  WIhan: 
Hamlet  und  Faust  in  Sage  und  Dichtung.  —  Perger: 
Geschichte  des  deutschen  Dramas  bis  Gottsched  2.  — 
Freymond:  Geschichte  der  französischen  Literatur  iir 
IG.  Jahrhundert  4;  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  histori 
sehen  französischen  Grammatik  1;  Italienische  Uebunger 
(Boccaccio)  2.  —  Rolin:  Le  dix  -  septieme  siecle  en  France 
3;  L'Orlaudo  furiose  delP  Ariosto  2;  Lektüre  und  Inter- 
pretation ausgewählter  Partien  aus  französischen  Schrift- 
stellern des  17.  Jahrhunderts  4;  L'Art  de  la  Lecture  1 

—  Brüch:  Erklärung  der  altfranzösischen  Novelle  ,,L£ 
cliastelaine  de  Vergi"  2.  —  Scharff :  Französischer  Sprach- 
kurs. —  Brotanek:  Englische  Metrik  5;  Auslegung  de."- 
Beowulf  2.  —  Butler:  Phonetic  Readings  and  Gramma- 
tical  Exercices  3;  Phonetic  Exercices,  Readings  inModerr 
English  Prose.  Modern  English  Syntax  and  Translatior 
2;  Neuenglische  Uebungen  3.  —  Grünert:  Arabische 
Lesestücke  2;  Türkische  Grammatik  2;  Semitisch-philo 
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logische  Uebungen  2.  —  Pollak:  Einführung  in  die  Bibel- 
wissenschaft 1;  Semitisch-philologische  Uebungen.  - 
Reich:  Lektüre  und  Interpretation  von  Hieroglyphen- 
Texten  1;  (ieschichte  Aegyptens  1;  Abriss  der  Sprachen, 
Literaturen  und  der  (beschichte,  der  chamitischen  Völker 
Nord-Afrikas  mit  besonderer  Berücksiclitigung  von  Tri- 
polis und  der  Cyrenaica  1;  Grammatik  und  Lektüre  von 
deniotischen  Texten  2.  —  Winternitz:  Lektüre  des  Ce- 
pastambiya-Grhyasütra  und  das  Montrapätha  2;  Lektüre 
von  Manus  Gesetzbuch  3;  Geschichte  der  indischen  Kunst- 
dichtung L  —  Trautmann:  Russische  Grammatik  3;  Li- 
tauische Uebungen  2;  Neurussische  Uebungen  2.  —  Spina: 
Die  Geschichte  der  gefälschten  tschechischen  Handschrif- 


ten 2;  Philologische  Uebung  en  an  gefälschten  Teiton  I5 
Tschechische  Sprachkurse  11.  -  Sclineider:  Musiktheorie 
2;  Choralübungen  für  Männerstimmen  2;  Der  künstleri- 
sclie  Vortrag  von  Cliorwerken  in  praktisciier  Vorführung 
4.  —  Goldberger:  Praktische  Uel)ungen  zur  Einführung 
in  den  stenographischen  Parlamentsdienst  1.  —  PietrzJ- 
l(owski:  Grundzüge  iler  Anatomie  und  Physiologie  für 
Kandidaten  des  Turnlehrerbildungskurses  3.  —  Schantin: 
Praktische  Uebungen  im  Turnen  4;  Spiele  und  volkstüm- 
liche Uebungen  einschliesslich  der  Geländespiele  6;  An- 
lage und  Einrichtung  von  Turnhallen,  von  Sport-  und 
Spielplätzen,  Gerätekunde,  1. 


Öffentliche  Vorlesungen 


an  der 


K.K.  Universität  zu  Wien 

im 

Sommer^Semester  1914. 

Die  Frist  zur  Immatrikulation  und  Inskription  beginnt  am  9.  April  1914  und  dauert  bis  einschliesslicli  23.  April  1914. 

A.  Theologische  Fakultät.  -  Scjirutka-Rechtenstainm :  Römisches 

Erbrecht,  o.  —  Hupka;  Komanistische  Uebungen,  ^.  — 
Brassloff:  Grundrisa  der  römischen  Rechtsgeschichte 
(Staatsrecht  und  Rechtsquellen),  3.  Pandekten:  III.  Fa- 
milienrecht, 2.  Römischer  Zivilprozess,  2.  Einführung  in 
das  Studium  des  corpus  iuris  civilis,  vtn'bunden  mit  exe- 
getischen Uebungen,  2.  Konversatorium  und  Repetito- 
rium  des  röm.  Rechtes  (inklusive  Zivilprozess),  6.  — 
Pineles:  Pand.:  Allgemeine  Lehren  und  Sachenrecht,  8. 
Pand.:  Obligationen-  und  Pfandrecht,  8.  Römisches  Fa- 
milien- und  Erbrecht,  3.  Institutionen  des  römischen 
Rechts,  G.  —  Sctiwind:  Ausgewählte  Fragen  aus  dem 
neuesten  deutschen  Obligationenrecht,  1.  Deutsches 
Sachenrecht:  Ausgew.  Ligbren  mit  bes.  Berücksichtigung 
der  neuen  deutschen  und  Schweizer  Gesetzgebung,  2. 
Germanistische  Seminarübungen,  1.  —  Adler:  Deutsches 
eheliches  Güterrecht,  1.  Deutsches  Erbrecht  in  den 
Grundzügen.  2.  Uebungen  zur  österreichischen  Reiclis- 
und  Rechtsgeschichte,  2.  Seminar  zur  österreichischen 
Reichs-  und  Rechtsgeschichte,  lg.--  Voltelini:  Oesterr. 
Reiclisgeschichte,  5.  —  Bartsch:  Geschichte  des  deutschen 
Straf-  und  Prozessrechts,  3.  Uebungen  zur  deutschen 
Rechtsgeschichte,  2.  —  Goldmann:  Deutsche  Rechts- 
geschichte in  der  Neuzeit,  3.  Konversatorium  und  Repe- 
titorium  der  deutschen  Rechtsgeschichte  (incl.  Geschichte 
des  Strafrechts),  2.  —  Hugelmann:  Konversatorium  und 
Repetitoriuri  der  deutschen  Rechtsgeschichte  (einschl.  d. 
Geschichte  d.  Privat-,  Straf-  u.  Prozessrechtes),  verbun- 
den mit  der  Lektüre  einzelner  Quellen,  3.  -  Gäl:  Grund- 
züge der  deutschen  Verfassungsgeschichte,  2.  Konver- 
satorium u.  Repetitorium  des  deutschen  Privatrechts  u. 
d.  Geschichte  des  gerichtlichen  Verfahrens,  2.  —  Köstler: 
Oesterreichisches  Staatskirchenrecht,  2.  Kirchenrechtl. 
Seminar,  2  g.  —  Scliey:  Oesterreichisches  allgemeines 
Privatrecht,  II.  Teil,  9.  —  Wellspaclier:  Oesterreichi- 
sches allgemeines  Privatrecht,  I.  Teil,  9.  —  Die  zivil- 
politischen Grundgedanken  des  deutschen  bürgerlichen 
Gesetzbuches  und  die  zivilrechtl.  Reformbestrebungen 
in  Oesterreich,  2.  -  -  Pischer-Colbrie:  Oesterreich.  Ver- 
mächtnisrecht, 1.  —  Adler:  Oesterreichisches  Marken- 
und  Musterrecht,  1.  Konversatorium  und  Repetitorium 
des  österreichischen  bürgerlichen  Rechtes  (Obligationen- 
und  Sachenrecht),  2'/2.  —  Rappaport:  Oesterr.  Grund- 
buchsrecht, 2.  Oesterr.  Obligationenrecht  (besonderer 
Teil),  3.  —  Stooss:  Oesterreichisches  Strafprozessrecht, 
5.  LSffler:  Oesterreich.  Pressrecht  (mit  bes.  Berück- 
sichtigung des  Entwurfes),  2.  Oesterr.  Gefängniskundo 
im  Systeme  der  Ivriminalpolitik,  2.  Praktische  Uebungen 
aus  dem,  österr.  Strafprozessrechte,  2.  —  Lelewer:  Mdi- 
tä,rstrafrecht,  4.  —  Hupka:  Oesterreichisches  Handels-  u. 
Wechselrecht,  II.  Teil,  2.  HaTulels-  und  wechselrecht- 
liche Uebungen,  2.  —  Pisko:  Oesterreichisches  Handels- 
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Grabmann:  Psychologie,  4.  Geschichtp  d.  Psycho- 
logie in  d.  Scholastik,  1.  System  d.  theoret.  Pädagogik, 
IL,  2.  —  Doller:  Geschichte  des  alten  Testaments  von 
David  bis  auf  Christus,  4.  Exegesis  secundum  textum 
Vulgatae:  Psalmi  (continuatio),  2.  Exegesis  secundum 
textum  hebraicum:  1.  Ruth  et  capita  selecta  el.IIRe- 
guui  2.  ~  Schlögl:  Textkrit.  Exegese  über  Jesaja  49 —  57, 
2. —  Arabische  Sprache,  3.  Assyrische  Sprache,  II.  Kurs, 
2.  —  Musil:  Arabisch  f.  Anfänger,  2.  Histor.  Topographie 
d.  vorderen  Orients  (Arabien  u.  d.  Euphrat-Tigris-Länder), 
2.  —  Innitzer:  Einleitung  in  das  Neue  Testament  (Fort- 
setzung) 4.  Exegese  der  Sonn-  u.  Festtagsevangelien 
(Fortsetzung),  3.  —  Höhere  Exegese:  Erklärung  der 
Epistel  des  hl.  Jakobus,  2.  —  Wolfsgruber:  Das  spätere 
Mittelalter  und  die  Neuzeit,  5.  Geschichte  der  xMystik 
im  Mittelalter,  2.  —  Reinhold:  Theologia  fundamentalis: 
Tractatus  de  Traditione,  Scriptura  et  Ecclesia,  5.  Ent- 
wicklungslehre und  Christentum,  2.  —  Lehner:  Theolo- 
giae  dogmaticae  speciahs  Pars  altera,  8.  Lectio  et  inter- 
pretatio  ex  Summa  Theologica  divi  Thomae:  P.  I.  quae- 
stio  XLIV. — XLIX.  cum  exercitiis  disputatoriis  (Conti- 
nuatio), 1  g.  —  Werdenich :  De  sacramento  ordinis  trac- 
tatus dogmaticus,  3  g.  —  UjöiC:  Theologia  moralis,  de 
virtutibus  et  officiis  vitae  christianae  ejusque  subsidiis,  7. 

—  Eichmann:  Kirchenrecht,  U.,  6.  —  Kirchenrechtliche 
Uebungen,  1  g.  — Zehetbauer;Kirchliches  Eherecht  (Fort- 
setzung), g.  —  Swoboda:  Pastoraltheologie,  II.  Teil,  6. 
Homiletische  Uebungen,  1.  Katechetik,  1  g.  —  Dorfmann 
wird  nicht  lesen.  —  Swoboda;  Figuralkunst  und  Para- 
mentik,  1  g.  —  Schlögl:  Seminarübungen  über  die  kleinen 
Propheten  (Fortsetzung),  2.  —  Döller :  Die  alttestament- 
liche  Spruchweisheit,  1.  —  Innitzer:  Apokryphe  Apostel- 
geschichten (Fortsetzung)  und  Besprechung  der  Arbeiten, 
l'/i.  —  Wolifsgruber:  An.  Boethii  De  consolatione  phi- 
losoiihiae  11.  V,  2.  —  Grabmann:  Moderne  Gedanken  in 
der  Psychologie  des  hl.  Thomas  von  Aquin,  1.  —  Rein- 
hold: Apologetische  Zeitfragen,  1.  —  Schindler:  Moral- 
theologische Uebungen  im  Anschlüsse  an  die  altchrist- 
liche abendländische  Literatur  des  4.  u.  5.  Jahrhunderts, 
2.  —  Eichmann:  Das  Kirchenrecht  im  Sachsenspiegel,  1. 

—  Swoboda:  Grundfragen  der  Grosstadtseelsorge  (Fort- 
^ Setzung),  2.  —  Schreiner:  Sprechtechnik,  Uebungen,  5. 

B.  Rechts-  u.  staatswissenschaftliche  Fakultät. 

GrOnberg:  Wirtschaftsgeschichte  (zugleich  als  Ein- 
führung in  die  Volkswirtschaftslehre),  3.  -  Wlassak: 
Pandekten:  Obligationen-  und  Pfandrecht,  8.  Romani- 
stische Uebungen  für  Vorgerücktere,  2.  —  Jörs:  Pan- 
ilekten:  Allg.  Lehren  und  Sachenrecht,  8.  Romanistische 
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mid  Wechselrecht,  II.  Teil,  2.  Repetitorium  und  Kon- 
versatorium  des  österreicliischen  Handels-  und  Wechsel- 
rechtes,  2.  —  Schrutka-Rechtenstamm:  Oesteir.  zivil- 
gerichtl.  Verfahren,  JI.  Teil,  G.  —  Sperl:  Oesterr.  zivil- 
^erichtl.  Verfahren,  11.  Teil,  Ö.  —  Pollak;  Oesterreich. 
Exekutionsrecht,  2.  Genieinsam  mit  Walker:  Repeti- 
torium \ind  Konversatorium  des  zivilgerichtliclien  Ver- 
fahrens, 3.  —  Walker  gemeinsam  mit  Pollak:  Repeti- 
torium und  Konversatorium  des  zivilgerichtlichen  Ver- 
fahrens, 3.  —  Bernatzik:  Verwaltnngslehre  und  österr. 
Vervvaltungsrecht,  ti.  Gemeinsam  mit  Laun:  Staats- 
und verwaltungsrechtliches  Seminar,  g.  —  Menzel: 
Staats-  u.  verwaltungsrechtliche  Uebungen,  g.  —  Laun: 
Verwaltungslehre  u.  österr.  Verwaltungsrecht,  ü.  Oesterr. 
Bergrecht,  JI.  1.  Gemeinsam  mit  Bernatzik:  Staats- 
und verwaltungsrechtliches  Seminar,  g.  —  Brockhausen: 
Das  Recht  der  Selbstverwaltungskörper,  1.  —  Seidler: 
Der  österr.-ungar.  Ausgleich,  2  g.  —  tierrnritt:  Die 
neueste  Entwicklung  des  Nationalitäten-  und  Sj)rachen- 
rechtes  in  Oesterreich,  1.  —  Zweig:  Grundbegriffe  der 
Politik,  1.  —  Nawiasky:  Oesterr.  Staatsdienstrecht  unter 
bes.  Berücksichtigung  der  Dienstpragmatik,  2.  Konver- 
satorium und  Rei)etitorium  des  österr.  Staatsrechts,  2V2. 

—  Hawelka:  Verwaltungslehre  und  österreichisches 
Verwaltungsrecht  (Repetitorium  und  Konversatorium)  3. 

—  Wittmayer:  Uebungen  aus  der  allgemeinen  Staats- 
lehre und  dem  österreichischen  Verwaltungsrechte  in 
Form  eines  Repetitoriums,  2.  Verwaltungsgerichtsbar- 
keit, 2.  —  Kelsen:  Allgemeines  und  österr.  Staatsrecht 
(Repetitorium  und  Konversatorium)  3.  Die  Entwicklung 
der  politischen  Theorien  im  19.  Jahrhundert  (Liberalis- 
mus, Anarchismus,  Sozialismus),  1.  —  Sperl:  Das  neueste 
Ungar.  Zivilprozessrecht,  lg. —  Strisower:  Völkerrecht, 
4.  Internationales  Zivilprozessrecht,  2.  —  Shek  v.  Vu= 
grovec:  Bosnisch-herzegowinisches  Sachenrecht;  das 
Gesetz  über  den  Grundbesitz  vom  7.  Ramazan  1274  mit 
allen  Nachträgen,  5  g.  —  Bernatzik:  Geschichte  der 
Rechtsphilosophie  mit  besonderer  Berücksichtigung 
der  politischen  und  sozialen  Theorien,  4.  Hold  v. 
Ferneck:  Geschichte  der  Rechtsphilosophie,  4.  —  Phi- 
lippovich:  Finanz  Wissenschaft  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung des  österreichischen-  'Finanzrechtes,  5.  — 
Wieser:  Finanz  Wissenschaft  mit  besond.  Berücksichtigung 
des  österreichischen  Finanzrechtes,  5.  —  Vogel:  Staats- 
wirtscliafcslelire  (Theorie  der  Staats  Wirtschaft,  Staatsaus- 
gaben, Staats  vermögen,  Budget,  Staatsschulden,  Währung), 

3.  Die  direkten  Steuern  Frankreichs  sowie  die  jüngste 
Reformaktion  zur  Schaffung  eines  Einkommensteuer- 
gesetzes mit  ihren  geschiclitl.  u.  finanzpolitischen  Zu- 
sammenhängen, 1.  "  Wieser:  Volkswirtschaftliche 
Uebungen,  g.  —  BShm-Bawerk :  Uebungen  über  Themen 
der  theoretischen  Nationalökonomie,  2  g.  —  Griinberg: 
Wirtschaftsgeschichte  (zugleich  als  Einführung  in  die 
Wirtschaftslehre),  3.  Nationalökonomie  (Volkswirtschafts- 
lehre), 5.  Volkswirtschaftliche  und  wirtschaftsgeschicht- 
liche Uebungen,  1.  —  Feilbogen:  Nationalökonomie  und 
Sozialismus  in  Frankreich,  mit  besond.  Berücksichtigung 
Levasseurs,  1.  —  Schwiedland;  Nationalökonomie  (Volks- 
wirtschaftslehre), 5.  —  Schiff:  Volkswirtschaftspolitik,  5. 

—  Piribram:  Besprechung  der  nationalökonomischen 
Ideenrichtungen,  2.  —  Mises:  Die  Kreditbanken,  1. 
Wälirung  und  Notenbank  in  Oesterreich- Ungarn  von  1879 
bis  zur  Gegenwart,  2.  —  Meyer:  Allgemeine  vergleichende 
und  österr.  Statistik,  4.  Statistisches  Seminar,  lg.  — 
Schiff:  Allgemeine  vergleichende  und  österr.  Statistik, 

4.  —  2izek:  Allgemeine  vergleichende  und  österr.  Sta- 
tistik, 4.  —  Seidler;  Oesterreichische  Staatsverrechnung, 
6.  —  Bischoff:  Gerichtliche  Psychiatrie,  2.  —  Pilcz;  Fo- 
rensische Psychiatrie,  2. 

C.  Medizinische  Fakultät. 

Neuburger:  Geschichte  der  Krankheitstheorien  und 
der  Diagnostik,  g.  Der  Hexen wahn  und  seine  Bekämp- 
fung, lg.  —  T3ply  wird  nicht  lesen.  —  Senfelder  wird 
nicht  lesen.  —  Tandler:  Anatomie  des  Menschen,  IL, 
Sinnes-,  Nerven-  u.  Gefässlehre,  6.  Topographische  Ana- 
tomie, 2.  —  Hafferl:  Semestraikurs  über  die  Anatomie 
des  peripheren  Gefässystems,  2.  —  ilochstetter:  Ana- 
tomie des  Menschen,  IL:  Sinnes-,  Nerven-  und  Gefäss- 


lehre, mit  Einschluss  der  Topographie,  6.  Demonstra- 
tionen anatomischer  und  entwicklungsgeschichtlicher 
Präparate  mit  Hilfe  des  Projektionsapparates,  1  g.  — 
Schaffer:  Praktische  Arbeiten  im  histologischen  Institute 
für  Geübtere,  6.  In  Gemeinschaft  mit  Lehn  er:  Histolo- 
gische Uebungen  für  Studenten,  verbunden  mit  Vor- 
trägen über  die  anzufertigenden  Präparate,  b.  Histologie 
des  Auges,  g.  —  Kolmer:  Histologie  der  Sinnesorgane, 
mit  Berücksichtigung  der  vergleichenden  Anatomie,  1. 

—  Exner:  Physiologie,  II.  Teil,  5.  In  Gemeinschaft  mit 
Karplus:  Physiolog.  Uebungen;  Erläuterung,  Arbeiten. 
Wissenschaftliche  Arbeiten  der  Vorgeschrittenen,  g.  — 
Kreidl:  Physiologie  der  Geschlechtsorgane,  l.^Uebenldie 
Produktion  von  Tönen  und  Geräuschen  im  Tierreiche,  1. 

—  Durig!  Wissenschaftliche  Arbeiten  für  Vorgeschrittene, 
6  g.—  Fürth:  Organchemie  (mit  Demonstrationen),  1  g. 
Pathologische  Chemie,  1.  Wissenschaftliche  Arbeiten  auf 
dem  Gebiete  der  ehem.  Physiologie,  6  g.  —  Schwarz: 
Physiologie  der  inneren  Sekretion,  1.  —  Stigler:  Wissen- 
schaftliche Arbeiten  aus  dem  Gebiete  der  physiologischen 
Optik,  6  g.  Repetitorium  des  physiologischen  Prakti- 
kums, vierwöchiger  Kurs.  Diskussion  physiologisch- 
optischer Fragen,  1.  —  Mauthner:  Chemie  für  Mediziner, 
5.  Physiologische  und  pathologische  Chemie,  IL  Teil, 
IV3  g-  Praktische  Uebungen  in  der  allg.  Chemie  sowie 
in  der  angewandten  medizin.  Chemie,  5.  Chemische 
Uebungen  für  Mediziner,  4.  Ueber  die  Methoden  der 
chemischen  Analyse,  g.  —  Panzer:  Chemie  der  Fette,  1. 
Ueber  sanitätspolizeilich-chemische  Untersuchungen  und 
Prüfung  der  otfizinellen  chemischen  Arzneipräparate  (für 
Physikatskandidaten),  2.  —  Fränkel:  Theorie  der  Arznei- 
mittelsynthese, 1.  (iaalitative  und  quantitative  Harn- 
analyse, 6  wochige  praktische  Kurse.  Arbeiten  im  ehem. 
Laboratorium  für  Vorgeschrittene  (ausschliesslich  gegen 
vorherige  Anmeldung).  —  Paltauf:  Ausgew.  Kapitel  aus 
d.  allg.  u.  experimentellen  Pathologie  (Infektionskrankh.), 
5.  Patholog.-bakteriolog.  Kurs.  —  Gaertner:  Ueber 
Sphygmographie  und  Blutdruckmessung  am  Menschen,  1. 

—  Biedl :  Experimentelle  Pathologie  des  Nervensystems, 

3.  Prakt.  Kurs  über  Methodik  der  Experimentalforschung, 
6  wochig.  Ueber  innere  Sekretion,  2.  —  Joannovics: 
Ausgewählte  Kapitel  ans  der  allgemeinen  und  experi- 
mentellen Pathologie,  1.    Patholog.-histolog.  Uebungen, 

4.  Mikroskopische  Geschwulstdiagnostik,  praktischer 
Kurs,  3.  —  Winterberg:  Die  experimentelle  Analyse 
von  Herz-  und  Gefässwu'kungen  und  ihre  Methodik,  2. 

Rothberger:  Experiraenteile  Pathologie  des  Herzens 
und  der  Gelasse,  2.  Kurs  über  Elektrokardiographie, 
4  wochig  (16  Stunden).  —  Doerr:  Bakteriolog.  Kurse, 
4-5wochig.  —  Eisler  v.  Terramare;  Die  Diagnose  von 
Infektionskrankheiten  mittels  Präzipitation,  1.  —  Piri- 
bram: Einführung  in  die  Immunitätslehre  und  Serum- 
therapie, mit  besonderer  Berücksichtigung  der  physika- 
lisch-chemischen Grundlagen,  1.  —  Weichselbaum:  Spe- 
zielle pathologische  Anatomie  und  pathol.  Histologie,  5. 
Patholog.-histolog.  u.  bakteriologische  Arbeiten  f.  Vor- 
geschrittene, 6  g.  —  Stoerk:  Patholog.-anatomische  De- 
monstrationen (makr.),  20.  Patholog.-histologische  Ueb- 
ungen für  Studenten  und  Aerzte,  4.  —  Bauer:  Prakti- 
kum der  Bakteriologie  und  Serologie  für  Studenten,  4, 
Swoch.  Kurse.  —  Bartel  und  Kern:  Patholog.-histolog. 
Uebungen  für  Studenten,  4.  —  Wiesner:  Pathologische 
Sezierübungen  für  Studenten,  3.  Bakteriol.  Kurs  für 
Studenten,  1.  —  Kretz:  Ueber  Bau  und  Wachstum  der 
Geschwülste  (mit  Demonstrationen),  1.  —  Schlagenhaufer 
wird  nicht  lesen.  —  Sternberg:  Histologische  Diagnose 
der  Geschwülste  mit  Demonstrationen  am  elektrischen 
Projektionsmikroskop,  1.  —  Landsteiner :  Arbeiten  aus 
dem  Gebiete  der  Immunitätdlehre  und  Bakteriologie,  6. 

—  Bartel:  Patholog.-anatom.  und  histologische  Demon- 
strationen für  Studenten,  1.  —  Brosch:  Leichenkonsei- 
vierung  mit  prakt.  Uebungen  an  Leichen,  4.  —  Maresch: 
Patholog.-anatom.  Demonstrationen,  2.  —  Erdheim:  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  der  patholog.  Histologie-^für  Stu- 
denten, 2.  Pathologisch-anatomische  Diagnostik  für  Stu- 
denten, 1.  —  Meyer:  Toxikologie,  3.  In  Gemeinschaft  mit 
Pick  und  Fröhlich:  Arbeiten  im  pharmakologischen 
Institute,  30  g.  —  Meyer  in  Gemeinschaft  mit  Fröhlich: 
Vorlesungen  über  Arzneiverordnungslehre  mit  prakt. 
Uebungen,  2.  —  Pick:  Ausgewälilte  Kapitel  der  i'atho- 
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logie  des  Stoffwechsels,  1.  Pathologie  und  Pharmakolo- 
gie des  Fiebers  (mit  Demonstrationen),  1.  —  Hausmann: 
Die  experimentellen  Grundlagen  der  Lichttherapie  (mit 
Demoustr.),  1.  —  Moeller:  Uebungen  in  der  Pharmako- 
gnosie mit  Anwendung  des  Mikroskops,  10,  —  Mockauf : 
Ausgew.  Kapitel  aus  der  Mikroskopie  der  vegetabilischen 
Nahrungs-  und  Genussmittel,  3.  Praktische  Uebungen 
in  der  Rezeptur,  2.  Mikroskopie  gepulverter  vegetabili- 
scher Arzneimittel,  4woch.  —  Der  Vortragende  wird 
sptäter  bekanntgegeben:  Mediz.  Klinik  mit  Praktikum,  Y'/a- 

—  Salomen:  Praktischer  Kurs  der  diätetischen  Therapie 
(Kochkurs),  2.    Die  wichtigsten  Tropenkrankheiten,  1. 

—  Ortner:  Mediz.  KHnik  mit  Praktikum,  7'/2-  —  Bauer 
und  Latzel:  Physikalische  Krankenuntersuchung  (Per- 
kussion und  Auskultation),  5.  —  Pollitzer:  Kursus  der 
klinischen  Hämatologie,  20.  —  Chvostek:  Medizinische 
Klinik  mit  Praktikum,  7^2-  —  Byloff:  Klinische  Unter- 
suchungsmethoden, Swöchentl.  —  Biach  u.  Chiari:  Phy- 

,4  sikal.  Krankenuntersuchung  (Perkussion  u.  Auskultation), 

5.  —  Pal:  ivlin.  Propädeutik  (spe dell  physikal.  Kranken- 
untersuchung) für  Studierende.  3.    Klinisches  Praktikum, 

6.  Gefahrdrohende  Erscheinungen  bei  inneren  Erkran- 
kungen. —  Koväcs:  Diagnostik  innerer  Krankheiten, 
5  wochig.  —  Obermayer;  Chemische  Untersuchung  der 
Sekrete  und  Exkrete  mit  praktischen  Uebungen,  2.  — 
Frankl-Hochwart:  Einführung  in  die  spezielle  Diagnostik 
und  Therapie  der  Nervenkrankheiten,  2.  Kurs  über  Dia- 
gnostik u.  Therapie  der  Nervenkrankheiten,  24.  —  Heit- 
ler:  Physikalische  Diagnostik.  .5  woch.  Pick:  Therapie 
der  inneren  Krankheiten,  2.  Diagnostik  u.  Therapie  der 
Magen-  u.  Darmkrankheiten,  2.  —  Sternberg;  Lungen- 
krankheiten, 2.  —  Klein:  Die  Immunitätsforschung  u.  ihre 
Bedeutung  f.  d.  interne  Medizin,  l.  —  Mannaberg:  Poli- 
klinik innerer  Krankheiten  mit  Uebungen  in  der  Dia- 
gnostik und  Therapie,  4.  Schlesinger:  Einführung  in 
die  physikalische  Krankenuntersuchung  (Perkussion  u. 
Auskultation)  für  Studierende,  mit  praktischen  Uebungen, 
2.  Diagnostik  und  Therapie  innerer  Krankheiten  (für 
Aerzte),  20.  —  Pauli:  Einführung  in  die  physikalische 
Chemie  und  Methodik  für  Mediziner  und  Biologen,  2. 
Physikalische  Chen)ie  in  der  Biologie  und  Medizin;  Ar- 
beiten auf  diesem  Gebiete,  0.  —  Strasser:  Hydrotherapie 
der  inneren  Krankheiten  mit  prakt.  Uebungen,  5 wochig. 

—  Singer:  Darmkrankheiten  (einschl.  der  Recto-Roma- 
noskopie),  1.  Diagnostik  und  Therapie  der  Magen-  und 
Darmkrankheiten,  Gwoch.  —  Braun:  Ausgewählte  Ka- 
pitel aus  der  Kreislaufspathologie,  2.  —  Schütz:  Die 
Methoden  der  Untersuchung  des  Magens  und  des  Dar- 
mes (einschliesslich  Rectoskopie),  mit  Demonstrationen 
und  praktischen  Uebungen,  4  wochig.  Ambulatorium  der 
Magen-  und  Darmkrankheiten  mit  Uebungen  in  der  Dia- 
gnostik und  Therapie,  4wochig.  —  Pineles:  Auskultation 
lind  Perkussion,  1.   Pohklinik  innerer  Erkrankungen,  2. 

-  Erben:  Neurologie  mit  praktischen  Uebungen  im  Am- 
bulatorium, 2.  —  Türk;  Klinik  der  Leukämien,  2. 
Stejskal:  Ueber  Herzarrhythmie,  2.  —  Falta:  Physikal. 
Krankenuntersuchung  (Perkussion  und  Auskultation), 
'mvocIi.  Diagnostik  und  Therapie  der  Magen-,  Darm- 
und Stoffwechselkrankheiten,  4wochig.  Klinik  und  The- 
rapie der  Stoffwechsel-  und  Blutdrüsenerkrankungen,  2. 

—  Drozda:  Physikal.  Diagjiostik,  ,5 — 6  wochig.  Klinische 
Kasuistik,  mit  besond.  Berücksichtigung  der  differentiellen 
Diagnose  und  der  Therapie,  Smonatig.  —  Biach;  Medika- 
mentöse Behandlung  der  inneren  Erkrankungen  (Rezep- 
tur), für  Stud.  u.  Rigorosanten,  2.  —  Pfungen:  Patho- 
logie, Diagnostik  und  Therapie  der  Erkrankungen  des 
Nervensystems,  1.  Ueber  die  täglichen  Schwankungen 
des  Leitungswiderstandes  der  Haut  und  die  mit  psychi- 
schen Erregungen  einhergehendon  Widerstandsschwan- 
kungen, 2 woch.  —  Hammerschlag:  Diagnostik  und 
Therapie  der  Magen-  und  Darmkrankheiten,  2.  —  Herz: 
Therapie  der  Herzkrankheiten,  5.  Ausgewählte  Kapitel 
der  Herzpathologie  und  Therapie,  2— 4  wochig,  —  Kolisch: 
Pathologie  und  Therapie  des  Diabetes  melittus,  2,  Diä- 
tetische Therapie  chronischer  Krankheiten,  2,  —  Weiss: 
Praktische  Tiierapie.  Kurs  über  Arzneiverschreibung 
mit  Uebungen  und  Demonstratiouen  (inklusive  der  phy- 
sikalischen Heilmethoden)  bei  inneren  Krankheiten,  IV.,. 
Kurs  über  physikalische  Therapie  innerer  Krankheiten, 
4  wochig.  —  Katz:  Chemische  und  mikroskopische  Unter- 


suchungsmethoden bei  inneren  Krankheiten,  3.  Chemi- 
sche und  mikroskopische  Untersuchung  der  Sekrete  und 
Exkrete,  6 wochig.  —  Schiff;  Klinik  der  Magen-  und 
Darmkrankheiten,  mit  Uebungen  in  den  speziellen  Unter- 
suchungsmethoden einschliesslich  der  Rectoskopie,  2.  — 
Czyhlarz:  Klinik  der  Magen-  und  Darmkrankheiten,  \. 
Therapie  der  Tuberkulose,  1.  —  Freund:  Elektrotherapie 
(Hochfrequenzströme,  Jono-Kataphorese,  Elektrolyse,  Dia- 
thermie), 10.  Medizin. Radiologie  (Röntgenuntersuchungen) 
sowie  therapeutische  Anwendung  von  Licht-,  Röntgen-, 
Becquerelstrahlen  und  andere  Strahlungen),  4  wochig.  — 
Kienböck;  Grundzüge  der  medizin.  Radiologie  (diagno- 
stische und  therapeutische  Röntgendurchleuchtung),  1. 
Radiolog.  Praktikum,  G  wochig.  Kurse  über  Radiologie,  20. 

—  Holzknecht:  Radiologisches  Praktikum,  4 wochig. 
Spezialkurse  über  Radiologie  oder  deren  Teilgebiete, 
4 wochig.  —  Sorgo:  Klinik,  Prophylaxe  u.  Thera[)ie  d. 
Lungentuberkulose.  1.  —  Schlesinger:  Vorlesung  über 
die  diätetische  und  physikalische  Therapie  mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  Magen-,  Darm-  und  Stoffwechsel- 
krankheiten, 2.  Diätetische  Küche,  6  wochig.  —  Schur: 
Magen-  und  Darmkrankheiten,  1.  —  Breuer:  Therapie 
der  Herz-  und  Lungenkrankheiten,  2.  —  Donath;  Diag- 
nostik und  Therapie  der  Magen-  und  Darmerkrankungen 
(mit  prakt.  Uebungen),  2.  —  Wechsberg;  Diagnostik 
und  Therapie  innerer  Erkrankungen,  2.  —  Wiek:  Wird 
nicht  lesen.  —  Kaufmann:  Diagnostik  der  Magen-  und 
Darmkrankheiten,  2.  Analyse  der  Puls-Arrythmien ,  2. 
Perkussion  und  Auskultation,  6  wochig. —  Wiesel:  Ueber 
Arteriosklerose,  1.  Klinische  Anwendungs- und  Wirkungs- 
weise der  sog.  Herzmittel,  1.  —  Jellinek:  Begutachtung 
elektrischer  Unfallverletzungen  (mit  Demonstrationen  und 
Exkursionen  in  Elektrizitätswerke),  2.  —  Jagic:  Diagno- 
stik u.  Therapie  der  Herz-  und  Lungenkrankheiten,  20. 
Blutuntersuchungu.klin.  Mikroskopie,  prakt.  Uebungen, 20. 
Klinische  Propädeutik  (Untersuchungsmethoden,  Kasui- 
stik), 2.  —  Zweig:  Diagnose  und  Therapie  der  Magen- 
und  Darmkrankheiten  einschliesslich  der  Rekto-Romano- 
skopie,  4  wochig.  Chemische  u.mikroskop.  Untersuchungen 
des  Mageninhaltes  und  derFaeces  (mit prakt. Uebungen),  1. 

—  Glaessner:  Die  Fettsucht  und  ihre  Behandlung,  1.' 
Diagnose  und  Therapie  innerer  Krankheiten  mit  bes.  Be- 
rücksichtigung d.  Abdominalerkrankungen,  4  wochig.  — 
Reitter:  Spez.  Therapie  bei  inneren  Krankheiten  (mit 
Demonstrationen),  3.  --  Erben;  Therapie  innerer  Krank- 
heiten mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Neben- 
wirkungen der  Arzneimittel,  4.  —  Porges:  Klinische 
Laboratoriumsarbeiten  für  Fortgeschrittene,  6.  Diagnostik 
und  Therapie  der  Magen-  und  Darmkrankheiten,  4  woch. 
Diätbehandlung  innerer  K-rankheiten,  1.  —  Decastello: 
Klinik  und  Pathologie  der  Erkrankungen  des  Blutes,  2. 

—  Fleckseder;  Ausgewählte  Kapitel  über  Arzneimittel- 
indikationen bei  inneren  Krankheiten  mit  bes.  Berück- 
sichtigung der  Pharmakodynamik,  2  —  Bauer:  Funk- 
tionsprüfung innerer  Organe,  2.  —  Müller:  Ausgewählte 
Kapitel  aus  der  Therapie  innerer  Krankheiten,  2.  Fort- 
schritte in  der  Klinik  der  Krankheiten  des  Zirkulations- 
apparates, 1.  —  Neumann:  Pathologie  und  Therapie  der 
Lungenkrankheiten,  3.  —  Zak:  Ausgewählte  Kapitel 
interner  Therapie  und  Diagnostik,  mit  Berücksichtigung 
der  klinischen  Laboratoriumsuntersucluingen,  2.  l'atho- 
logie  und  Therapie  der  Nierenkrankheiten,  1.  —  Herz: 
Klinik  der  Blutkrankheiten,  2.  —  Schwarz:  Röntgen- 
diagnostik und  Röntgentherapie  der  inneren  Erkrankungen, 
mit  Projektionen  und  Demonstrationen  im  Röntgen- 
zimmer.  1.  —  Chiari;  Laryngo-  und  Rliinosknpie  mit 
prakt.  Uebungen  für  Studenten,  3.  —  Grossmann:  La- 
ryngo- und  Rhinoskopie,  mit  Demonstrationen  u.  prakt. 
Uebungen,  Gwochig.  Anatomie  u.  Physiologie  des  Kehl- 
kopfes, 1. —  Harmer;  Laryngo-rhinologische  Operationen 
an  der  Leiche,  4 wochig.  Anatomie  und  Pathologie  der 
Nebenhöhlen  der  Nase,  4  woch.  —  R^thi:  Laryngo-Rhino- 
skopie  und  Lokaltherapie  mit  i)raktisclien  Uel)ungen,  4, 
bez.  Gwoch.  -  Koschier;  Laryngo-  und  Rhinologie. 
4  wochig.  Laryngo-  und  Rhinologie,  2.  Laryngo-riu'no- 
logisc'her  Operationskurs  mit  bes.  Berücksichtigung  <ler 
Anatomie.  —  Hajek:  Pathologie  u.  Therapie  der  Xeben- 
höhlenerkraokungen  der  Nase  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung der  Operatioiisinetlioden,  wochig.  Praktische 
Laryngologie  und  Rhinologie,  5 wochig.  Rhinologischer 
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OperatioiiSkurs,  5 wöchig.  —  Roth:  Laryngo-  ii.  Rhino- 
skopie,  öwocliig.  —  Pein:  Anatomie  des  Kolilkojifes  und 
der  Nase,  4— 5  wocliii;-.  Larynjiü-rhiuologiscliesPruktikiim, 
4 wöchig.  Operationskurs  an  der  Leiche.  4-5wochig. — 
Glas:  Riiino-lary ngolog.  Oi)erationskurs  mit  bes.  Berück- 
sichtig, d.  Anatomie,  5 wochig.  Nasen-  und  Halskrank- 
heiten bei  Kindern,  4  wochig.  Oesophagoskopie  und 
Bronchoskopie.  —  Pirquet:  Säuglingskrankheiten,  — 
Scliick:  Praktikum  der  Kinderkrankheiten.  1.  Gemein- 
sam mit  den  Assistenten  der  Kinderklinik:  Pädiatrische 
Propädeutik,  5wochig.  —  Janusciike:  Arzneibeliandlung 
auf  physiologisclier  Grundlage  und  ihre  Beziehungen  zu 
anderen  Heilverfahren,  20.  —  Fronz:  Ueber  Erkrankungen 
der  Neugeborenen  und  Säuglinge.  1.  —  Unger:  Imi)f- 
kunde:  Die  Lehre  von  der  Schutzpockenimpfung  mit 
prakt.  Uebungen,  1.  —  Knopf elmaclier:  Säuglingsernäh- 
rung, L  Kurs  über  Kinderkrankheiten,  4 wochig.  — 
Hamburger:  Psychische  Behandlung  (ler  Kinder,  2. 
Schutzpockenimpfung  mit  praktischen  Uebungen,  2.  — 
Eisenscliitz :  Krankheiten  des  Kindesalters,  8— 9  wöchig. 

—  Zappert:  Nervenkrankheiten  im"  Kindesalter,  15.  — 
Moser:  Die  Infektionskrankheiten  des  Kindesalters,  1. 
Repetitorium  der  Kinderkrankheiten,  1.  —  Hociisinger: 
Diagnostik  und  Therapie  der  Kinderkrankheiten,  2monat. 
Ueber  heriditäre  Syphilis,  1.  —  Jelile:  Klinik  und  Therapie 
derKrankheiten  des  Kindesalters,  4  woch.  Klinik  u.  Thera- 
pie der  Ernährungsstörungen  im  Säuglingsalter,  4  woch.  — 
Moll:  Die  Ernährung  im  Säuglingsalter,  Lg.  —  Leiner: 
Dermatosen  des  Ivindesalters,  4  wochig.  Dermatosen  des 
Säuglingsalters,  1.  Neurath:  Diagnostik  der  Kinder- 
krankheiten (an  der  Hand  poliklinischen  Materiales), 
G  wochig.  —  Biseisberg:  (Uiirnrg.  Klinik  mit  Praktikum.  7'/i. 

—  Hochenegg:  Chirurg.  Klinik  mit  Praktikum,  5.  — 
Fraenkel:  Allgemeine  Chirurgie,  T'/o.  —  Ranzi:  Kurs 
über  Frakturen  und  Luxationen,  8— lOwoeh.  —  Bxner: 
Chirurg.  Propädeutik.  —  Frisch:  Kurs'  über  Urologie 
mit  prakt.  Uebungen,  üwoch.  Kurs  über  Zystoskopie 
und  üreterkatheterismus,  5 wochig.  —  Schnitzler:  Kurs 
über  chirurgische  Diagnostik,  5.  Cl'.irurg.  Praktikum 
(•mit  Demonstrationen  und  prakt.  Uebungen),  Vl2-  — 
Büdinger:  Chirurgische  Technik,  (3.  -  Föderl:  Unter- 
leibsbrüche (mit  Demonstrationen),  2 monatig.  Proi)ä- 
deutik  der  Chirurgie,  3.  —  Ewald:  Ueber  Anästhesie- 
rungsmethoden,  (j  woch.  —  Clairmont:  Einführung  in  die 
Chirurgie  (allgemeine  Chirurgie),  2.  —  Funke:  Diagnose 
undTlierapie  chirurg.  Krankheiten,  mit  prakt.  Uebungen. 
4  — 6  wochig.  —  Priedländer:  Cliirurgie  des  Kindesalters,  2. 

—  Lotheissen:  Diagnose  und  Therapie  chirurg.  Krank- 
heiten (mit  prakt.  Uebungen),  1.  Die  Methoden  der 
Schmerzverhütung  in  der  Chiriirgie  (Narkose  etc.),  1.  — 
Pupovac:  Diagnose  und  Therapie  der  chirurg.  Krankh. 
des  Magendarmkanales  mit  Denionsti  ationen  einschlägiger 
Fälle  und  Operationsübungen  am  Kadaver,  2.  — 
Bum;  Massage  und  Heilgymnastik  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung der  Unfallchirurgie  und  mechan.  Nachbe- 
handlung (nur  für  Aerzte),  4 wochig.  Mechanotherapie 
im  Dienste  der  Unfallheilkunde  lg. —  Albrecht;  Ausge- 
wählte Kapitel  aus  der  Abdomin'alchirurgle,  1.  —  Lorenz: 
Chirurgie  des  Kindesalters,  2.  —  Salzer:  Chirurgie  des 
Kindesalters,  2.  Chirurg.  Diagnostik  und  Therapie,  ver- 
bunden mit  prakt.  Uebungen,  5  wochig.  PJrste  Hilfe  bei 
Unglücksfällen,  2.  —  Frisch:  Die  chirurgischen  Kiank- 
heiten  der  Gelenke,  2.  —  Leischner:  Chirurgie  des 
zentralen  und  peripheren  Nervensystems.  —  Blum:  Ein- 
führung in  die  Urologie,  2.  Kurs  über  Urologie  (inkl. 
Kystoskopie  und  Ureterenkatlieterismus  und  funktionelle 
Nierendiagnostik),  6  wochig.  Urologische  Operationslehre 
mit  Uebungen  am  Kadaver.  —  Finsterer:  Ueber  Lokal- 
anästhesie, mit  Demonstrationen.  —  Heyrovsky:  Ueber 
dringliche  Operationen  (mit  Uebungen  an  der  Leiche),  2. 

—  Scheff:  Semestrai- A^orlesungen  über  operative  Zahn- 
lieilkunde,  5.  Semestrai- Vorlesungen  über  Zahnersatz- 
kunde. —  Spitzer:  Pathologie  und  Therapie  der  von  den 
Zähnen  ausgehenden  Erkrankungen,  1.  —  Loos:  Seme- 
stral-Vorlesung  über  Zahnheilkunde  mit  Demonstrationen 
und  prakt.  Uebungen,  für  Mediziner,  3.  —  Weiser:  Wird 
nicht  lesen.  —  Wunschheim:  Semestrai- A'orlesung  Uber 
Zahnheilkunde  für  Mediziner,  3.  Praktische  Uebungen 
in  konservierender  Zahnheilkunde  an  Patienten,  für  Vor- 
geschrittene, 10.  —  Wallisch:  Zahnärztliche  Metalltech- 


nik. 6  wochig.  —  Fleischmann:  Pathologie  und  Histologie 
der  Zähne,  2.  Urbantschitsch:  Semestrai  Vorlesung  über 
]iraktische  Ohrenheilkunde  für  Studierende,  4.  —  Bing: 
Ohrenheilkunde  (Semestraikurs),  3.  Otologisclie  Diag- 
nostik, mit  besonderer  Rücksicht  auf  Hörprüfung  und 
Stimmgabelversuche,  C wochig.  -  Pollak:  Gericlitsärzt- 
liche  Begutachtung  der  Unfallserkrankungen  des  Gehör- 
organes,  1.  —  Gomperz:  Pathologie  und  Therapie  der 
Ohrerkrankungen  mit  bes.  Berücksiclitigung  des  frühen 
Kindesalters(mitUcbungen  an  Ohrenkranken  ),5— (iwochig. 

—  Alt:  Semestraikurs  über  Ohrenheilkunde  für  Studie- 
rende, 2.  Ohrenheilkunde  für  Aerzte  und  Studierende, 
f) wochig.  —  Biehl:  Praktische  Uebungen  in  der  Oiiren- 
heilkunde,  3.  —  Alexander:  Otiatrischo  Klinik  mit 
Uebungen  an  Ohrenkranken,  4  wochig.  Die  chirurgischen 
Krankheiten  des  Ohres  und  die  otitischen  Erkrankungen 
des  Hirns,  der  Hirnhäute  und  der  Blutleiter,  2.  Seme- 
stralkurs  über  prakt.  Ohrenheilkunde  für  Studenten,  3. 
Mikroskopie  des  Gehörorganes,  2  monatig.  —  Hammer- 
schlag: Diagnostik  u.  Therapie  d.  Ohrenkrankheiten,  20. 
Ohrenheilkunde,  Semestralkolleg,  2.  —  Hammerschlag — 
Frey:  Otochirurgischer  Operationskurs  an  der  Leiche, 
3-4 wochig.  —  Frey:  Semestralkolleg  über  Ohrenheil- 
kunde, für  Studierende,  3.  Allg.  Pathologie  u.  Diagnostik 
d.  Ohrenkranklieiten  mit  Berücksichtigung  ihrer  anatom. 
u.  physiolog.  Grundlagen  (mit  Demonstrationen),  25.  — 
Frey  — Hammerschlag:  Otochirurgischer  Operatior  skurs 
an  der  Leiche,  3 — 4 wochig.  —  Neumann:  Praktische 
Ohrenheilkunde ,  4  wöchig.  Otochirurgie  mit  Uebungen 
an  der  Leiche,   4wüchig.     l'rakt.   Ohrenheilkunde,  2. 

—  Bäräny:  Funktionsprüfang  des  Gehörorgans  mit 
besonderer  Berücksichtigung  des  Vestibularapparates 
und  Kleinhirns,  20.  Otochirurgie  am  Kadaver,  20. 
Anatomie,  Physiologie  und  Pathologie  des  Vestibular- 
apparates und  Kleinhirns  mit  Demonstrationen,  2.  — 
Mayer:  Chirurgie  des  Ohres,  4  woch.  Semestrai  Vorlesung 
über  Ohrenheilkunde  für  Studierende,  2.  Pathologische 
Histologie  des  Gehörorgans,  G  wochig.  —  Bondy:  Ein- 
führung in  die  Ohrenheilkunde,  1.  Klinik  der  Ohren- 
kranklieiten, 20.  Die  chirurgischenErkrankungen  des  Ohres 
mit  Einschluss  der  intrakraniellen  Komplikationen,  20.  — 
Dimmer:  Ophtlialmologisches  Praktikum  für  Vorgeschrit- 
tene, mit  l)es.  Berücksichtigung  der  Funktionsprüfung,5.  — 
Melier:  Praktikum  der  Augenheilkunde  für  Vorgeschrit- 
tene, 5.  Pathologische  Histologie  des  Auges,  1.  — 
Bergmeister:  Diagnostik  und  Therapie  der  Augenkrank- 
heiten, 2.  Klein:  Pathologie  und  Therapie  der  Augen- 
krankheiten, theoretisch  und  praktisch,  öwocliig.  Pro- 
jiädeutik  d.  Augenheilk.,  1.  —  Wintersteiner:  Patholog. 
Histologie  des  Auges,  für  Vorgeschr.,  6 wochig.  Typische 
und  atypische  Operationen  am  Auge,  4  wochig.  Dia- 
gnostik u.  Therapie  der  Augenkrankheiten  mit  beson- 
derer Berücksichtigung  ihres  Zusammenhanges  mit  All- 
gemeinerkrankungen, 1.  Sachs:  Die  Anomalien  der 
Stellung  und  der  Beweglichkeit  des  Auges  (mit  Demon- 
strationen), 1.  Der  Farlaensinn  und  seine  Störungen  (mit 
Demonstrationen),  1.  —  MOller:  Funktionsstörungen  der 
Augenmuskeln  im  Zusammenhange  mit  internen  und  Ner- 
venerkrankungen, mit  Krankendeinonstrationen,  1.  Ope- 
rationslehre, Ophthalmoskopie,  2 monatig. —  Topolanski: 
Propädeutik  d.  Augenheilkunde  mit  prakt.  Demonstratio- 
nen, 2.  Diagnostik  und  Therapie  der  Augenkiankheiten, 
5  wochig.  —  Hanke:  Die  Verletzungen  des  Auges  und 
ihre  Sachverständigenbegutachtung,  einschliesslich  des 
Nachweises  der  Simulation,  1.  —  Lauber:  Ophthalmosko- 
pie, nebst  Vorträgen  über  die  Pathologie  und  Therapie 
der  Erkrankungen  des  hinteren  Augenabschnittes,  40. 
Perimetrie,  10.  Anomalien  der  Statik  und  Stabilität  der 
Augen,  20.   Augenoperationen  am  Kadaver,  Imonatl. 

—  Ulbrich:  Die  Anomalien  der  Refraktion  und  Akkom- 
modation, 1.  Bakteriologie  des  Auges,  14.  —  Schauta: 
Geburtshilfl.-gynäkolog.  Klinik  mit  Praktikum  und  In  tel - 
nat.  —  Frankl:  Path.  Histologie  der  weiblichen  Genital- 
organe. —  Wertheim:  Geburtshilfi.-gynäkol.  Khnik  mit 
Praktikum  und  Internat,  1.  —  Breus:  Wird  nicht  lesen. 

—  Peters:  (Geburtshilflicher  Operationskurs  mit  Uebungen 
am  Phantom,  5 wochig.  ~  Herzfeld:  Einführung  in  die 
gynäkolog.  Diagnostik  u.  Therapie,  m.  bes.  Berücksicht. 
d.  Anatomie  d.  Sexualorgane.  Repetitorium  der  Geburts- 
hilfe (Operationskurs).  Geburtshilfliche  Propädeutik(theo- 
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retisclie  Geburtshilfe).  —  Braun  v.  Fernwald:  Geburts- 
hilfl.  Operationslehre,  5  wochig.  Gynäkolog.  Propädeutik, 
2.  —  Mandl:  Praktische  Kurse  überGynäkolofi'ie,  5 wochig'. 

—  Halban:  Einführung  in  die  Klinik  der  Frauenkrank- 
heiten, 1.  Kurs  über  operative  Gynäkologie.  Gebiirts- 
hiltliclier  Operationskurs  mit  Uebungen  am  Phantom, 
G wochig-.  —  Peham:  Gynäkologische  Diagnostik,  2.  — 
Latzko:  Cystoskopie  beim  Weibe,  4wociiig.  Diagnose 
und  Therapie  der  Frauenkrankheiten,  4 wochig.  Gynä- 
kologische Propädeutik  mit  praktischen  Hebungen,  2. 
Cystoskopische  Propädeutik,  1.  Gynäkologischer  Fort- 
bildungskurs für  praktische  Aerzte,  5 wochig.  —  Schott» 
laender:  Anatom.-histolog.  Demonstrationen  aus  dem  Ge- 
biet der  Geburtshilfe,  IVj-  Arbeiten  für  Vorgeschrittene 
im  Laboratorium,  6.  —  Braun  v.  Fernwald:  Repetitorium 
der  Geburtshilfe,  geburtshilflicher  Operationskurs,  4woch. 

-  Kermauner:  Geburtshilfliches  Seminar  für  Vorgeschrit- 
tene. —  Ludwig:  Gynäkolog.  Operationskurs  mit  Ueb- 
ungen am  Kadaver.  —  Neumann:  Vorbereitungskurse 
für  die  geburtshilfl.  und  gynäkolog.  Klinik,  ßwochig.  Die 
entzündlichen  Krankheiten  des  weiblichen  Genitales,  1. 

—  Savor:  Die  gonorrhoischen  Erkrankungen  des  weib- 
lichen Genitales,  3.*  Geburtshilflicher  Operationskurs  am 
Kadaver,  4.  —  Fabricius:  Ueber  Lage  und  Lageverän- 
derung des  Uterus  u.  deren  Behandlung,  2.  —  Keitler; 
Einführung  in  d.  Diagnostik  u.  Therapie  der  Frauenkrank- 
heiten, 2.  Gynäkologische  Operationslehre  mit  Uebungen 
am  Kadaver,  4  wochig.  —  Hitschmann:  Die  entzündlichen 
Erkrankungen  am  Uterus  und  seiner  Adnexe,  1.  — 
Bucura:  Krankheitsursachen  und  Hygiene  der  Frau,  1. 
Gynäkologische  Operationslehre  mit  Uebungen  am  Ka- 
daver. —  Blau:  Gynäkologische  Operationslehre  mit  Ueb- 
ungen am  Kadaver.    Geburtsliilfliche  Operationslehre,  l. 

—  Foges:  Diagnostik  der  Frauenkrankheiten,  1.  —  Cristo- 
foletti:  Pathologie  und  Therapie  des  Prolapses,  1.  Gynä- 
kologische Operationslehre  mit  Uebungen  am  Kadaver. 

-  Weibel:  Einführung  in  die  Geburtsliilfe,  1.  Die  Ge- 
burtsleitung bei  engem  Becken,  1.  —  Wagner:  Einfüh- 
rung in  die  Gynäkologie,  1.  Die  entzündlichen  Erkran- 
kungen der  weiblichen  Gesclilechtsorgane,  1.  —  Thaler: 
Schwangerschaft,  Geburt  und  Wochenbett  in  ihren  Be- 
ziehungen zu  inneren  Erkrankungen,  1.  Ausgewählte 
Kapitel  aus  der  gynäkologischen  Therapie,  l.  —  Riehl: 
Dermatolog.  Klinik,  Vorlesungen  über  Pathologie  und 
Therapie  der  Hautkrankheiten  und  venerischen  Affek- 
tionen, 5.  —  Riehl  und  Arzt:  Histologie  der  Haut  und 
ihrer  Erkrankungen,  1.  —  Kerl:  Einführung  in  die  Dia- 
gnostik der  Haut-  u.  Geschlechtskrankheiten  (unter  der 
Leitung  des  klinisclien  Vorstandes),  1.  —  Schramek: 
Pilzerkrankungen  der  Haut,  L  Ueber  Radium  und  seine 
therapeutisclie  Verwendung,  4  wochig  g.  —  Finger:  Klinik 
der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten,  5.  Die  Therapie 
der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten.  —  Müller— Myrie: 
Prakt.  Uebungen  in  der  Diagnostik  und  Therapie  der 
Haut-  und  Geschlechtskrankheiten  unter  Leitung  des  klin. 
Vorstandes,  4 wochig.  — Kyrie:  Demonstration  v.  mikro- 
skopischen Präparaten  aus  d.  Gebiete  d.  Histopathologie 
(im  Anschluss  an  d.  klin.  Vorlesung),  1.  —  Lang:  Prakt. 
Demonstrationen  in  der  „Heilstätte  für  Lupuskranke",  g. 

—  Ehrmann:  Diagnostik  u.  Tlierapie  d.  Hautkrankheiten 
u.  der  Syphilis,  5  wochig.  Die  Anwendungsweisen  der 
Elektrizität  in  der  Dermatologie,  inklusive  Kosmetik,  5- 
wochig.  —  Zeissl:  Hautkrankheiten,  Syphihs  u.  Blennor- 
rhagie,  ßwochig.  —  Vajda:  Syphilis  (einschl.  der  vener. 
und  blennorrhag.  Affektionen)  mit  Demonstrationen  an 
Kranken  u.  Präparaten,  5  wochig.  Therapie  der  syphili- 
tischen und  blennorrhagischen  Affektionen,  L  ~  Ullmann: 
Hautkrankheiten  u.  Syphilis:  Vorstellung  von  Krankheits- 
fällen und  Behandlung,  Swocliig.  Die  Hautkrankheiten 
aus  inneren  Organveränderungen  und  Stoffwechselano- 
malien, 2.  —  Nobl:  Einführung  in  die  Diagnostik  und 
Therapie  der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten,  1.  Dia- 
gnostisch-therapeutisches Praktikum  der  Haut-  und  Ge- 
schlechtskrankheiten, 4 wochig.  —  Weidenfeld:  Aligem. 
Therapie  der  Hautkrankheiten,  2.  Kurs  über  Diagnostik 
und  Therapie  der  Hautkrankheiten  und  Syphilis,  24.  Kurs 
über  Histologie  der  Hautkrankheiten,  24.  —  Luithlen: 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Pharmakologie  der  Haut- 
und  Geschleclitskrankheiten,  1.  Einführung  in  die  Thera- 
pie der  Hautkrankheiten,  2.    Kurs  über  Therapie  der 


Hautkrankheiten,4  wochig.  —  Oppenheim  :Gewerbekrank- 

heiton  der  Haut  mit  Krankendemonstrationen,  -1.  Dia- 
gnostik und  Therapie  der  Haut-  und  Geschlechtskrank- 
heiten, 4woch.  —  Qro-z:  Therapie  der  Hautkrankheiten, 
4  w  ochig.  Diagnostik  u  Therapie  d.  Haut- u.  Geschlechts- 
krankheiten, G wochig.  Pathologie  und  Therapie  der 
Gonorrhoe  (einsfhliesslich  Urethroskopie),  Gwociiig.  — 
Brandweiner:  Vorlesungen  über  Haut-  und  Geschlechts- 
krankheiten, 2.  Diagnostik  und  Therapie  der  Haut-  und 
Geschlechtskrankheiten,  20.  —  Pick:  Die  Therapie  der 
Syphilis,  1.  —  Kren:  Die  Tuberkulose  der  Haut,  1.  Klinik 
und  Thera])ie  der  Hautkrankheiten,  24.  —  Scherber: 
Klinik  und  Therapie  der  Hautkrankheiten,  3.  Klinik  und 
Therapie  der  Gonorrhoe,  2.  —  Volk:  Pathologie  und 
Therapie  der  Gonorrhoe,  1.  Neuere  Behandlungsmetho- 
den der  Dermatosen,  g.  —  Muchä:  Frühdiagnose  und 
Frühbehandlung  der  Syphilis.  1.  —  Kyrie:  Klinik  und 
Therapie  der  Gonorrhoe,  1.  —  Königstein:  Die  Bezieh- 
ungen von  Hautkrankheiten  zu  Störungen  innerer  Or- 
gane, 1.  —  Wagnerv.  Jauregg:  Klinik  der  Nervenkrank- 
heiten, 5.  —  Fuchs:  Differentielle  Diagnostik  der  Ner- 
venkrankheiten, 2.  Pathologie  und  Therapie  der  Ner- 
venkrankheiten mit  Einschluss  der  wichtigsten  Psychosen, 
4 wochig.  Praktikum  in  Elektrodiagnostik  und  Elektro- 
therapie, 2.  —  Fuchs  und  Pötzl:  Psychiatrisch-neurolo- 
gische Kurse  für  Studenten,  20.  —  Obersteiner:  Arbei- 
ten über  normale  und  pathologische  Histologie  des  Ner- 
vensystems, G.  —  Redlich:  Psychiatrische  Diagnostik  (für 
Vorgeschrittene),  2.  —  Raimann:  Psychiatrische  Klinik 
(einschl.  forens.  Psychiatrie),  5.  ~  Freud:  Wird  nicht 
lesen.  —  Pilcz:  Forensische  Psycliiatrie,  2.  —  Karplus: 
Das  Rückenmark,  1.  —  Karplus  in  Gemeinschaft  mit 
Exner:  Phj'siologisolie  Uebungen  und  Erläuterung.  Ar- 
beiten. —  Marburg:  Normale  und  pathologische  Histo- 
logie des  menschlichen  Zentralnervensystems,  4  wochig. 
Die  Grundzüge  der  Pathologie  des  menschlichen  Nerven- 
systems, l.  —  Elzholz:  Psychiatrische  Symptomatologie 
als  Einführung  in  die  Klinik  der  Geisteskrankheiten,  1. 

—  Sölder:  Psychiatrische  Diagnostik,  1.  —  Bischoff: 
Gerichtliche  Psychiatrie,  2.  —  Schüller:  Schädelpatho- 
logie, 1.  Kurs  über  Röntgendiagnostik  der  Erkrankungen 
des  Kopfes.  —  Stransky :  Praktikum  der  klinischen  Psy- 
chiatrie (f.  Studierende),  2.  —  Mattauschek:  Diagnostik 
und  Therapie  der  Nervenkrankheiten  mit  bes.  Berück- 
sichtigung der  syphilitischen  Erkrankungen,  2.  —  Bon° 
vicini:  Cerebrale  Herderkrankungen  undGeistesstörung,L 

—  Berze:  Diagnostisches  Praktikum  der  Psychiatrie,  1. 

—  Stern:  Elektrodiagnostik  und  Elektrotherapie,  1.  — 
Kolisko:  Gerichtl.  Medizin,  3.  Gericlitl.-medizin.  Uebun- 
gen,2.  Gerichtl.-medizin.  Demonstrationen,  g.  —  flaberda: 
Versicherungsmedizin  und  Unfallsbegutachtung,  2.  Haft- 
pflicht des  Arztes,  2.  —  Reuter:  Begutachtung  von  Un- 
fallverletzungen, 2.  Repetitorium  der  gerichtlichen  Me- 
dizin, 2.  — Meixner:  Fruchtabtreibung  1.  —  Schatten- 
froh: Hygiene,  5. Die  liygienischen Arbeiten  Geübterer,  5g. 

—  Grassberger:  Schulhygiene,  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung der  körperlichen  Erziehung,  für  Lehramts- 
kandidaten, 2.  —  Grassbergerund  Ffeichel:  Hygienische 
Exkursionsreise  für  Physikatskandidaten.  —  Reichel: 
Hygienische  Uebungen  und  Exkursionen  f.  Stud.,  2.  — 
Teleky:  Soziale  Medizin  II.  Teil  (Exkursionen  in  ge- 
werbliche Betriebe  und  Einrichtungen  sozialer  Fürsorge), 
2.  Soziale  Versicherungsmedizin  (Begutachtung  für  Zwecke 
der  Kranken-,  Unfall-  und  Invaliditätsversicherung),  mit 
praktischen  Uebungen,  1.  Seminar  für  soziale  Medizin 
(Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten),  2. 

D»  Philosophische  Fakultät. 

Höfler:  Gymnasial-  und  Realschulpädagogik,  insbes. 
das  Verhältnis  der  realistischen  Unterrichtsfächer  zu  den 
humanistischen  seit  dem  16.  Jh.,  4.  Lesung  und  Bespre- 
cliung  von  Schillers  Briefen  „Ueber  die  ästhetische  Er- 
ziehung d.  Menschen",  1.  R.  Wagners  Kunstwerk  u. Kunst- 
lehre, 1  g.  Pädagog.  Seminar,  g.  —  Stöhr:  Ethik,  5.  Ar- 
beiten aus  Philosophie  u.  Psychologie,  10  g.  —  Reich: 
Die  ästhetische  und  ethische  Bedeutung  der  Dramen 
Grillparzers  (für  Juristen  anrechenbar),  4.  —  Reininger: 
Die  Philosophie  d.  ausgehenden  Altertums  u.  d.  IMittel- 
alters,  3.    v.  Hartmann  u.  Nietzsche,  2.    Uebungen  aus 
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(1.  Geschichte  d,  Philosophie,  lg.  —  Jerusalem;  Prakt. 
Mitteisclmlpädagogik  (f.  Lehramtskandiriaten),  4.  Ein- 
t'üiiruDg  in  die  Soziologie  u.  Geschichtsphiloso])hie,  für 
Juristen  ii.  Lehramtskandidaten,  i>.  —  Kreibig:  Psycho- 
logie des  Empfindens  ti.  Wahrnelimens  (ausgew.  Fragen), 
1.  —  Gomperz:  Philosophisclie  üebungen,  2.  Einführung 
in  die  i)hilosoi)hische  Bücherkunde  (F'ortsetz.),  1.  —  Swo- 
boda:  Die  Prinzipien  d.  Menschenkenntnis,  2.  —  Ewald: 
(irundzüge  der  Metaiihysik,  2.  üebungen  (Leibniz,  Nou- 
veaux  Essays,  4.  Buch),  2.  —  Schmled-Kowarzik :  Ro- 
bert Ilamerlings  l'hilosoi)hie  u.  ti.  Monismus  d.  Gegen- 
wart, 2.  ~  Escherich:  Funktionentheorie,  5.  Elementar- 
mathematik. Proseminar  für  Mathematik,  g.  Seminar 
für  Mathematik,  g.  -  Wirtinger:  Elemente  d.  DifFerential- 
u.  Integralrechnung  (Fortsetzung).  5.  üebungen  zu  dieser 
Vorlesung,  g.  Mathematisches  Seminar,  g.  Mathema- 
tisches Proseminar,  g.  Kurs  f.  darstellende  Geometrie,  3  g. 

—  Furtwängler:  Zahlentheorie,  (Fortsetz.),  4.  Gruppen- 
theorie, (Fortsetzung).  Proseminar,  g.  Seminar,  g.  Ele- 
mentarmathematik, lg.  —  Oppenheim:  Wahrscheinlich- 
keitsrechnung, 3.  —  Kohn:  Analytische  Geometrie  (Fort- 
setzung), 4.  üebungen  zu  dieser  Vorlesung,  g.  Diffe- 
rentialgeometrie, I.,  2.  —  Tauber:  Versicherungsniathc- 
matik,  IL,  4.  üebungen  zu  dieser  V' orlesung,  g.  Mathe- 
matische Statistik,  IL,  1.  —  Blaschke:  Einführung  in  die 
mathemat.  Statistik,  II.  Teil,  3.  —  Hanni:  Einführung 
in  die  Tlfeorie  der  Vektorfelder,  2.  —  Roth;  Ebene  al- 
gebraische Kurven,  2.  —  Gross:  Partielle  Differential- 
srieicliungen,  3.  —  Hepperger:  Praktische  Astronomie,  3. 
Bestimmung  und  V  erwertung  der  Radialgeschwindig- 
keiten der  Sterne,  2.  -  Oppenheim;  Präzession,  Nutati on 
und  Variation  der  Polhöhe,  3.  Kritik  des  Newtonschen 
(iravitationsgesetzes,  2.  üebungen  dazu,  1  g.  —  Schräm: 
Kalfndariograi>hie  und  Chronologie  verschiedener  Völker 
(mit  Rücksicht  auf  Historiker),  2.  —  Ebert;  Wird  nicht 
lesen.  --  Lecher:  Experimentalphysik  für  Lehramtskan- 
didaten und  Mediziner,  II.  Teil,  5.  Anleitung  für  Wissen- 
schaft!. Arbeiten,  6.  —  Exner:  Physikal.  Praktikum  für 
Lehramtskandidaten,  G.  Physikal.  Praktikum  für  Che- 
miker und  Naturhistoriker,  G.  Physikal.  Avissenschaftliehe 
Arbeiten  Vorgeschrittener,  G.  —  Hasenöhrl ;  Mechanik  IL, 
n.  Proseminar  f.  Üieorct.  Physik,  1  g.  Seminar  für  theoret. 
Physik,  1  g.  —  Hasenöhrl  gemcinsammit  Ehrenhaft,  NabI 
uikI  Schrödinger:  Besprechung  neuerer  Arbeiten  über 
theoretische  Physik. —  Meyer:  IVIessmethoden  der  Radio- 
aktivität, 3.  —  Ehrenhaft;  Grundzüge  der  Theorie  der 
Elektrizität  und  der  elektromagnetischen  Strahlung,  5. 

—  Hascheck:  Wird  nicht  lesen.  —  Jäger:  Wird  nicht 
lesen.  -  Mache;  Wird  nicht  lesen.  —  Kohl:  Wird  nicht 
lesen.  Przibram:  Einführung  in  die  Atomistik  (Fort- 
setzung), mit  Berücksichtigung  der  Energiequantenlehre, 
1.  NabI:  Wird  später  ankündigen.  —  Hess:  üeber 
luftelektrische  Messmethoden,  2.  ~  Kohlrausch:  Wird 
später  ankündigen.  -  Schrödinger:  Interferenzerschei- 
nungen d.  Röntgenstrahlen,  2.  —  Trabert:  Wird  später 
ankündigen.  -  Defant:  Wissenschaftl.  Wettervorhersage, 

I.  Thermodynamik  d.  Atmosphäre,  1.  — Schmidt:  Wird 
später  ankündigen.  —  Wegscheider:  Chemische  üebun- 
gen für  Anfänger,  5.  -  -  Wegscheider  unter  Mitwirkung 
von  Wenzel  und  Pollak:  Arbeiten  im  I.  chemischen  La- 
boratorium für  Vorgeschrittene,  6.  —  Goldschmiedt:  Ex- 
lierimentalcheniie,  II.  Teil,  d.  i.  Organische  Chemie  für 
Philosophen,  Mediziner  und  Pharmazeuten,  5.  Chemische 
üebungen  für  Anfänger,  5.  Chemische  üebungen  für 
Vorgeschrittene,  5.  Chemische  üebungen  für  Mediziner, 
4.  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  chemischen  ünter- 
suchungen,  5.  —  Herzig:  Pharmazeutische  Chemie,  5. 
Ueliungen  aus  pharmazeut.  Chemie  für  Pharmazeuten  im 
IV.  Semester,  5.  —  Pollak:  Repetitorium  d.  analyt.  Che- 
mie f.  Pharmazeuten,  2.  üebungen  über  ausgewählte 
Kapitel  der  pharmazeutisclien  Chemie,  4.  Chemische 
Technologie:  Organ.  Farbstoffe  und  ihre  Anwendungen, 

II.  ,  2.  Wenzel:  Chemische  Technologie:  Metallurgie, 
3.  —  Franke:  Anleitung  zur  Ausführung  chemisch-wis- 
senschaftUcher  Arbeiten  im  II.  ehem.  Laboratorium,  5. 
üebungen  in  d.  Ausführung  ehem.  Schulversuche,  4.  Or- 
ganische Chemie  (im  Zusammenhange  mit  den  praktischen 
üebungen  der  Mediziner),  2.  ~  Schacherl:  Wird  nicht 
lesen.  — Vortmann:  Wird  nicht  lesen.  ~  Billiter:  Wird 
später  ankündigen.  —  Kohn:  Repetitorium  der  organi- 


schen Chemie,  2.  —  Pribram:  Wird  nicht  lesen.  -  Abel: 
Galvanische  Elemente  und  Akkumulatoren,  2. 
Mossler;  Nichtoffizinelle  Arzneimittel,  1.  Prüfung  der 
organischen  und  galerischen  Präjiarate  der  Pharma- 
kopöe,  2.  —  Kailan:  Ausgew.  Kapitel  aus  der  pliysikal. 
Chemie,  l.  —  Zellner;  Methoden  d.  ehem.  Pflanzenun- 
tersuchung, IL:  quantitative  Methoden,  2.  —  Becke;  Die 
Ftddspatgruppe,  3.  Anwendung  der  Projektion  in  der 
Kristalloptik,  2.  Anleitung  zu  selbständigen  wissenschaftl. 
Arbeiten,  10  g.  —  Doelter:  Systemat.  Mineralogie,  5. 
Mineralogisches  Lötrohr-Praktikum  für  Anfänger,  4.  An- 
leitung zu  selbständigen  wissenschaftlichen  Arbeiten,  10. 

—  Berwerth:  Petrographie  der  kristallinen  Schiefer,  mit 
Demonstrationen,  2.  Tertsch;  Repetitorium  der  Kri- 
stallphysik mit  Ausschluss  der  Kristalloptik,  2.  Grund- 
züge des  l^ergbaues  (für  Mineralogen  und  (ieologen),  1. 

—  Himmelbauer:  üebungen  im  Bestimmen  der  Mine- 
ralien nach  äusseren  Kennzeichen,  3.  —  Suess:  Allge- 
meine Geologie,  IL,  5.  Geologische  üebungen  für  An- 
fänger, g.  Anleitung  zu  wissenschaftl.  Arbeiten  f.  Vor- 
geschrittene, 10  g.  —  Suess  und  Schaff  er:  Geologische 
Exkursionen,  g.  —  Reyer:  Wird  später  ankündigen. 
Schaff  er :  Bau  und  Geschichte  des  Wiener  Beckens,  mit 
Exkursionen,  4.  Kober:  Geologie  von  Niederöster- 
reich, mit  Exkursionen,  2.  —  Diener;  Paläontologie 
der  Wirbeltiere,  5.  Aideitung  zu  wissenschaftlichen  Ar- 
beiten für  Vorgeschrittene,  10  g.  —  Diener-Arthaber: 
Paläontologische  üebungen  für  Anfänger,  6  g.  — 
Abel;  Vergleich.  Osteologie  u.  Stammesgeschichte  der 
höheren  Wirbeltiere  auf  jialäontologischer  Grundlage,  3. 
Die  Geschichte  des  Säugetiergebisses  auf  paläontolog. 
Grundlage,  2.  —  Arthaber:  Entstehung  u.  Ausbildung 
(1.  Wirbeltierskelettes,  2.  —  Wettstein:  Systematik, 
Morphologie  und  Entwicklungsgeschichte  ausgewählter 
Gruppen  der  Blütenjifianzen,  3.  Botan.  Praktikum  für 
Anfänger,  2  g.  Wissenschaftliche  Arbeiten  Vorgeschrit- 
tener, 10  g.  —  Molisch:  Allg.  Botanik  für  Pharmazeuten, 
3.  Allg.  Biologie,  botan.  Teil,  f.  Mediziner,  n.  Botan. 
Praktikum  für  Anfänger,  8.  Anleitung  zu  wissensch. 
Arbeiten,  10  g.  —  Schiffner;  üebungen  im  Untersuchen 
u.  Bestimmen  einheim.  Blütenpflanzen,  2.  Prakt.  üebun- 
gen im  üntersuchen  u.  Bestimmen  der  Bryophyten,  mit 
Exkursionen,  3.  —  Richter:  Physiologie  d.  kranken  und 
toten  Zellen  u.  Gewebe,  1.  Pflanzenanatomisches  Prak- 
tikum für  Pharmazeuten  (I.  Teil),  mit  Demonstrationen, 
3.  —  Burgerstein;  Transpiration  und  Saftströmung  2.  — 
Figdor:  Experiment.  Morphologie  (Ontogenese),  1.  — 
Gräfe;  Ausgew.  Kapitel  aus  der  Rohstofflehre  d.  Pflan- 
zenreich, mit  halb-  und  ganztägigen  Exkursionen  und 
Demonstrationen,  1.  Einführung  in  die  Biochemie  (Fort- 
setzung)., 2.  Phytobiochemisches  Praktikum,  6.  —  Vier- 
happer:  üebungen  im  Bestimmen  einheim.  Pflanzen,  mit 
einleit.  Vorträgen,  3.  Botanische  Exkursionen,  1.  — 
Zikes:  Einführung  in  die  bakteriolog.  üntersuchungs- 
methoden,  6.  —  Hayek:  Oeko-  u.  physiologische  Pflan- 
zengeographie, IL,  2.  —  Adamovi£:  Exkursionen  in  der 
Wiener  ümgebung  (üebungen  im  Pflanzenbestimmen 
und  in  pflanzengeograpliischen  Terrainaufnahmen),  g.  — 
Janchen:  Morphologische  und  ökologische  Besprechung 
lebender  Pflanzen  in  der  ümgebung  von  Wien,  1.  — 
Janchen;  Konversatorium  über  neuere  botanische  Ar- 
beiten, 1.  —  Grobben:  Anleitung  zu  wissenschaftl.  Ar- 
beiten, 10  g.  —  Grobben —  Pintner;  Zoolog.-mikroskop. 
Praktikum  für  Anfänger  (mit  Einleitungsvorlesung),  G. 

—  Grobben — Werner;  Zootomischer  Kurs  für  Anfänger 
(mit  Einleitungsvorlesung),  3.  —  Hatschek:  Anleitung  zu 
wissenschaftl.  Arbeiten,  10  g.  Zoologische  Referate  und 
Diskussionen,  g.  —  Hatschek  -  Joseph :  Zoolog.-  mikroskop. 
Praktikum  für  Anfänger  (Mediziner  und  Lehramtskandi- 
daten), G.  Zootomische  üebungen  (I.  Hälfte),  2.  — 
Pintner  s.  Grobben.  —  Schneider  wird  nicht  lesen.  — 
Werner:  Tiergeographie.  1.  Demonstrationen  und  Be- 
sprechung zoolog.  Objekte  f.  Lehramtskandidaten,  mit 
Exkursionen,  1.  —  Joseph:  Praktikum  über  Protozoen- 
kunde, 2.  Prinzipien  der  Histologie  und  der  mikrosko- 
pischen Anatomie,  1.  —  Przibram  und  Kammerer:  Bio- 
logisches Praktikum,  I.:  Tierhaltung,  2.  —  Neresheimer; 
Der  Chemismus  des  Süsswassers  und  seine  Beziehung 
zur  Fauna,  1.  —  Oberhummer:  Allg.  Geographie  des 
Menschen,  II.  Teil  (Sprache,  Religion  und  Kultur),  4. 
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Aegypten  (Landeskunde  u.  historische  Topographie),  1. 
Geographisches  Seminar  mit  Exkursionen,  g.  —  Brück- 
ner: Aligemeine  Erdkunde,  II,:  Klimatologie  und  Hy- 
(Irographie,  5.  Geographisches  Seminar,  g.  Geogra- 
pliische  Uebungen  a)  f.  Anfänger,  b)  f.  Vorgesclirittene, 
10  g.  —  Müllner:  Gesciiiclite  der  Methodik  d.  erdkund- 
lichen Unterrichts,  IL,  1.  —  Machatschek  wird  nicht 
lesen.  —  Krebs:  Die  Karpatenländer,  2.  Landeskund- 
liche Uebungen.  —  Hanslik:  Erd-  und  gesellschaftskuud- 
liche  Uebungen:  Das  Problem  der  Beziehungen  zwischen 
Erde  u.  Seele  (auf  Gründl,  d.  PhiloS;  W.  Diltheys),  2.  — 
Haberlandt:  Ethnograph.  Uebungen  und  Referate,  g.  — 
Hoernes:  Prähistor.  Formenlelire,  IL:  Werkzeug,  Waffe 
und  Gerät,  5.  —  Bayer  wird  nicht  lesen.  —  Menghin: 
Die  Eisenzeit  in  d.  Ostalpenländern,  2.  Ausgew.  palä- 
cthnolog.  Probleme,  1.  Uebungen  auf  dem  Gebiete  der 
älteren  u.  jüngeren  Steinzeit,  1.  —  Poch:  Alig.  Anthro- 
pologie, L  Allg.  Ethnographie,  L  Anthropologisches 
Praktikum.  Ethnographisches  Praktikum.  —  Redlich; 
Grundzüge  der  Historiographie  vom  14.— 18.  Jh.,  3. 
Sphragistisch-heraldische  Uebungen,  2  g.  —  Hirn:  Ge- 
schichte des  18.  Jahrh.  II.  Teil,  3.  Christianisierung  u. 
Germanisierung  der  Österreich.  Alpenländer,  1  g.  Histo- 
risches Seminar,  Abteilung  für  österr.  Geschiclite,  2  g. 

Dopsch:  Münz-  und  Geldwesen  des  Mittelalters,  3. 
Uebungen  zur  Verfassungs-,  Verwaltungs-  u.  Wirtschafts- 
geschichte des  Mittelalters  (mit  bes.  Berücksichtigung 
Oesterreichs,  2.  —  Fournier:  Geschichte  Europas  in  der 
Zeit  d.  Kongresse  (1813—23),  3.  —  Fournier:  Oesterr.  u. 
ung.  Verfassungsgeschiciite  d.  neuesten  Zeit,  1848  —  1907, 

2.  Historisches  Seminar,  Abteilung  f.  neuere  Geschichte, 
g.  —  Ottenthai:  Urkundenlehre,  IL,  Die  Papsturkunde, 
mit  Uebungen,  5.  —  Pribram:  Französische  Geschichte 
von  der  Revolution  bis  zur  Errichtung  der  dritten  Re- 
publik, 1780-1871,  3.  Handschriftenkunde  des  16.— 18. 
Jh.  (Fortsetzung),  2.  —  Kubitschek:  Prakt.  Einführung 
in  das  Studium  griechischer  und  römischer  Papyri  (vom 
antiquarisch-geschichtl.  Standpunkte  aus),  2.  Münzge- 
schiehtliche  Uebungen,  g.  —  Uebersberger :  Politische 
u.  soziale  Bewegungen  in  Russland  im  19.  Jh.,  3.  Das 
Herzogt.  Warschau  (1807—12),  1.  Im  Seminar  für  ost- 
europäische Geschichte:  Ausgew.  Konstitutionen  der  pol- 
nischen Reichstage,  g.  ~  Bibl:  Deutsche  Geschichte  im 
Zeitalter  der  Reformation  u.  Gegenreformation,  3.  Ueb- 
ungen zur  Geschichte  der  Reformation  und  Gegenrefor- 
mation, g.  —  Hirsch:  Einführung  in  das  Studium  der 
Geschichte  und  ihrer  (Quellen  IL,  1.  Der  Untergang  der 
Stauter,  1.  Grundriss  der  lat.  Paläographie,  3.  —  Kretsch- 
mayr:  Die  Grundlagen  der  Österreich.  Zentral  Verwaltung 
(f.  Juristen),  3.  Die  französische  Revolution  (1789— ISL^j, 

3.  —  Turba:  Geschichte  des  österr.  Verfassungsrechtes 
seit  1705,  für  Juristen,  3.  —  Bittner :  Das  Bergwesen 
der  österr.  Alpenländer  bis  zum  Ende  des  16,  Jh.,  2.  — 
Hartmann:  Allg.  Geschichte  des  Mittelalters,  IV.  Die 
Zersetzung  des  karolingischen  und  die  Entstehung  des 
Deutschen  Kaisertums,  3.  —  Schiitter  wird  später  an- 
kündigen. —  Bauer:  Die  Gründung  des  Deutschen  Reichs 
(1848  -1871)  3.  —  Strzygowski:  Quelle,  Tatsache  und 
Begriff  in  der  Kunstforschung,  2.  Die  Kunstdenkmäler 
der  Bukowina,  2.  Kunsthistorisches  Seminar:  Chinesi- 
sche Kunst  des  ersten  Jahrtauseml  n.  Ch.  (mit  Exkursi- 
onen), g.  Arbeiten  für  Vorgeschrittene  im  Kunsthistor. 
Institut,  g.  —  Reisch:  Kunstgeschichtliche  Vorlesungen 
und  Uebungen.  —  Schräder:  Einführung  in  die  Vasen- 
sammlung des  kunsthistor.  Hofmuseums,  2.  Archäolog. 
Uebungen,  lg.  —  Dvorak:  Geschichte  der  abendländi- 
schen Kunst  im  Mittelalter,  IL,  2.  Tizian  u.  Tintoretto, 
1.  Kunsthistor.  Uebungen,  2.  —  Schlosser :  Kunsthistor. 
Uebungen  an  Objekten,  2.  Quellenkunde,  IL,  1.  —  Her- 
mann: Geschichte  der  französ.  Kunst  des  15.  Jahrhun- 
derts, IL:  Malerei,  1.  —  Dreger;  Museumskunde  (Fort- 
setzung), nur  für  Vorgeschrittene,  1.  —  Tietze:  Be- 
sprechung von  Gemälden  in  Wiener  Sammlungen,  L: 
Die  altdeutschen  Bilder,  2.  Kunsthistorische  Tagesex- 
kursionen in  N.-Oe.,  5.  —  Adler:  Die  stilistischen  Strö- 
mungen in  der  Musik  des  19.  Jahrhunderts,  IL,  1. 
Hebungen  im  musikhistorischen  Institut,  4.  —  Dietz: 
Neuzeitliche  Instrumentalmusik  grossen  Stils  (mit  vielen 
Musikbeispielen  und  Analysen),  2'/.).  —  '  Wallaschek: 
Deutsche  Dichter  in  ihren  Beziehungen  zur  Musik,  3.  — 


Wellesz:  Geschichte  der  Wiener  Oper  im  17.  u.  18.  Jlirh.. 
3.    üebungen  im  „Basso  Continuo",  IL,  1.  —  Bormann: 

Die  römischen  Provinzen  in  der  Kaiserzeit,  F.  Uebungen 
der  epigraphischen  Abteilung  des  arch.-ei)igr  Seminars, 
g.  —  Reisch:  Geschichte  der  griechischen  Kunst  vom 
End(^  des  5.  Jhrh.  v.  Chr.  bis  zur  augusteischen  Zeit,  4. 
Erklärung  griechischer  Vasenbilder,  g.  Archäologisches 
Seminar:  Besprechung  römischer  Sarkophagreliefs,  g. 
—  Hauler:  Geschichte  des  lateinischen  Stils,  3.  Ciceros 
1.  phiiippische  Rede,  2.  Im  philologischen  Seminar: 
Octavia  und  Besprechung  der  schriftl.  Arbeiten,  g.  Im 
Proseminar :  Tacitus  Germania,  g.  —  Kretschmer:  Sprach- 
wissenschaftliche Uebungen  (über  Wortforschung),  g.  — 
Arnim:  Geschichte  der  griechischen  Lyrik,  5.  Erklärung 
des  Lueretius  de  rerum  natura,  2.  Im  [ihilologischen 
Seminar:  De  subümitate  libellus,  ed.  Vahlen,  und  Be- 
sprechung der  schriftlichen  Arbeiten,  g.  Im  philologi- 
schen Proseminar:  Aristophane s'  Wespen.  —  Rader- 
macher: Der  homerische  Hymnus  in  Mercurium.  3.  My- 
thograph.  Uebungen.  Im  philolog.  Seminar:  Aristoteles' 
Oeconomicus,  g.  Im  philolog.  Proseminar:  Plutarchs 
Leben  der  Gracchen,  g.  —  Schräder:  Archäologische 
Vorlesungen  und  Uebungen.  —  Wilhelm:  Geschichte 
der  hellenistischen  Zeit,  4.  Epigraphisch-historische 
Uebungen  mit  Zugrundelegung  von  E.  Nachmansons 
Histor.-griecli.  Inschriften  (Lietzmanns  Kleine  Texte  121), 
2  g.  —  Jurenka:  Pindaros  in  Auswahl,  1.  Philolog.  Pro- 
seminar (deutsch-griech.  Abteilung),  1  g.  Lateinkurs  für 
Realschulabsolventen.  —  Bick:  Uebungen  im  Lesen  und 
Erklären  griechischer  Ostraka  und  Mumientäfelchen,  1. 
Paulus  Diaconus  und  seine  literarische  Tätigkeit  (mit 
Erklärung  ausgew.  Abschnitte  aus  seinen  Werken),  1. — 
Prinz:  Ovids  Liebespoesien,  2.  Philolog.  Proseminar: 
Lateinische  Stilübungen,  I.  (höherer)  Kurs,  2  g.  —  Mras: 
Vergils  II.  Buch  der  Aeneis  mit  dem  Kommentar  des 
Servius,  2.  -  Mayer  wird  später  ankündigen.  —  Kretsch- 
mer: Vergleichende  Grammatik  des  Gothischen,  4.  — 
Much:  Erklärung  der  Helgilieder,  2.  Die  archäologisch- 
epigraphischen  Zeugnisse  der  germanischen  Mythologie, 
1.  Seminar  für  deutsche  Philologie  (ältere  Abteilung): 
Altnordische  Uebungen,  2.  —  Kraus:  Geschichte  der 
mittelhochdeutschen  Literatur  der  Blütezeit,  4.  Otfrieds 
Evangelienbuch,  1.  Seminar  für  deutsche  Philologie 
(ältere  Abteilung):  Mittelhochdeutsche  Uebungen,  2  g.  — 
Jellinek:  Erklärung  mittelhochdeutscher  Lyriker,  2.  Das 
Tierepos,  2.  Proseminar  für  deutsche  Philologie:  Alt- 
undmittelhochdeutsche Uebungen,  g. —  Weil  V.  Weilen: 
Interpretation  von  „Hermann  und  Dorothea"  und  anderen 
epischen  Dichtungen  Goethes,  3.  —  Arnold:  Geschichte 
der  deutschen  Literatur  von  1850  bis  zur  Gegenwart,  4. 
Faustdichtungen  des  18.  und  19.  Jahrhunderts,  1.  Deut- 
sches Proseminar,  moderne  Abt.,  g.  ---  Wolkan  wird 
nicht  lesen.  Nagl:  Etymologien  zum  deutschen  Volks- 
epos, bes.  zu  den  Nibelungen  und  zur  Küdrün,  samt 
literaturgeschiclitl.  Folgerungen,  2.  —  Hock:  Die  jüngere 
Romantik  IL,  4.  Neuhochdeutsche  Metrik,  2.  —  Junk: 
Runenlehre  und  P]rklärung  von  Runendenkmälern,  1.  — 
Castle:  Goethes  Seelendramen,  2.  Grundfragen  der 
Methodik  des  deutschen  Unterrichts  an  Mittelschulen,  1. 
Interpretationsübungen  an  Goethes  und  Schillers  Bal- 
laden, 1  g.  —  Jire5ek:Die  Eroberung  der  Balkanländer 
durch  die  Türken  (1389—1521),  3.  Der  Levantehandel 
des  Mittelalters,  2.  Im  Seminar  für  osteuropäische  Ge- 
schichte: Die  altrussische  Chronik  des  Nestor  (Fort- 
setzung), g.  —  ReSetar:  Einführung  in  die  slawische 
Philologie,  2,  Geschichte  der  serbokroatischen  Literatur 
im  18.  Jahrb.,  3.  Uebungen  im  Seminar  für  slawische 
Philologie  (südslaw.  Abteilung),  g.  —  Vondräk:  Das 
ältere  kirchenslawische  Schrifttum,  3.  Geschichte  der 
böhm.  Literatur  (neuere  Zeit),  Fortsetzung,  2.  Seminar 
(nordslaw.  Abteilung):  Uebungen,  g.  -  Meyer-Lflbke: 
Französische  Formenlehre,  3.  Spanische  Lautlehre,  2. 
Roman.  Seminar:  Spätlatein.  Texte,  g.  Rumän.  Seminar : 
1.  Rumän.  Elementarkurs  (Syntax),  2.  Sprachgeschichtl. 
Uebungen,  g.  —  Becker:  Das  Drama  des  M>''°'<''*^"'"' 
Französische  Stilübungen,  1.  Roman.  Seniii 
Musset,  g.  —  Wurzbach:  Grundriss  der  fr 
Literaturgeschichte  seit  1650.  2.  Interpreta' 
wählter  altfranzösischer  Texte,  1.  —  Richtet 
zösische  Sprache  und  Literatur  am  Ausgang 
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(larfrestelll  an  der  Hand  von  Octavien  de  Saint  öelais' 
Eurialus  (Nieineyer,  ir»14),  3.  —  Battisti:  Histori.sche 
italienisc'lie  Grammatik,  II.:  Forinenlelire,  2.  Histor. 
italienisclie  Grammatik,  III.:  Die  literarisclien  Mund- 
arten Italiens  im  Mitte'lalter,  3.  Spitzer:  Probleme 
der  neu  französischen  Syntax  (erläutert  an  Daudet,  Elf 
Erzählungen,  ßibl.  Velhagen  &  Ciasing.  2.  —  Gamill- 
scheg:  Altfranzösische  Uebungen,  2.  Einführung  in  die 
Literatur  der  französ.  Aufklarung,  I.:  Diderot,  1. 
Luick:  Geschichte  der  englischen  Dichtung  im  Zeitalter 
Miltons  und  Drydens,  3.  Erklärung  von  Shakespeares 
Julius  Cäsar,  2.  Englisches  Seminar :  Besprechung  neuerer 
Arbeiten  aus  dem  Gebiet  der  englischen  Sprachgeschichte. 
Erklärung  altengl.  Texte,  g.  —  Karabacek:  Arabische 
Paläographie  (II.  Teil.  Leseübungen),  3.  —  Schroeder: 
Interpretation  d.  Upani3ha(]en,4.  Die  Poesie  derlnder,  L  - 
Bittner:  Arabische  Prosa-Texte,  2.  Auswahl  a.  d.  Schah- 
näme  (neu])ers.),  1.  Lektüre  osman.-türk.  Erzählungen,  2. 

—  Junker:  Aegyptische  Geschichte,  Dynastie  I —XII,  2. 
Demotische  Texte  2.  Koptisch,  Einführung  in  den 
achmimischen  Dialekt,  2.  —  Geyer:  Altarabische  Ge- 
dichte, 2.  Einleitung  in  die  Arabistik  II.  2.  —  Sklenäf: 
Grundzüge  der  Phonetik,  3.  —  Kfihnert:  Utiber  chinesische 
Musik,  1.  —  Hrozny:  Sprachliche  u.  sachliche  Erklärung 
des  Buches  Jeremia  (mit  Berücksichtigung  der  sonstigen 
altoriental.  Quellen),  1 .  Lektüre  assyrisch-babylonischer 
Keilschrifttexte  (Sanherib-Inschriften  u.  Tell-el-Amarna- 
Briefe),  2.  —  Geiger:  Leichte  Sanskrittexte  (nach  Böht- 
lingks  Sanskrit-Chrestomathie,  3.  Auflage),  2.  Einführung 
in  die  Lektüre  des  Avesta,  2.  Avesta-Lektüre  (Vendidad 
mit  Pählävi-Kommentar),  1.  Iranische  Uebungen  (Pählävi- 
Insehriften  und  -Sicgelsteine,  1.  —  Woitsch:  Lektüre 
eines  chinesischen  Autors,  1.  —  Hüsing:  Vorgeschichte 
der  Iranier  bis  Kyros  IL,  2.  Völker  u.  Staaten  d.  alten 
Orients,  1.  Die  Sprache  der  alten  Perser,  1.  Flämische 
u.  chaldische  Texte,  2.  —  JokI:  Einführung  in  das  Alt- 
jireussisclie.  2.  —  Kraelitz°Greifenliorst:  Osmanisch- 
türkische  Grammatik  f.  Anfänger  (Forts.),  2.  Azerbaid- 
schan. -türkische  ITehungen,  1.  ~  Torczyner:  Hebräische 
Lektüre  (ausgewählte  Psalmen),  2.  Vulgärarabische  Er- 
zählungen in  syrischer  Mundart.  1.  Aegyptisch-Aramäi- 
sche  Urkunden,  1.  Aus  der  hebräischen  Sagenliteratur,  ?. 

—  Grassberger:  Schulhygiene,  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung der  körperlichen  Erziehung,  für  Lehramts- 
kandidaten, 2.  —  Burgerstein:  Hygienische  Pädagogik 
(für  Lehramtskandidaten),  2.  —  Waliaschek:  Vortragd- 
und  Redeübungen  für  Elörer  aller  Fakultäten.  I.  Kurs 
für  Anfänger,  2.  Parallelkurs.  IL  Kurs  für  Fortge- 
schrittene (nur  für  Teilnehmer  des  Kurses  im  Winter- 
semester). -  Jurenka:  Einführung  in  das  Studium  der 
lateinischen  S])rache  und  Literatur  (Jahreskurs  zur  Vor- 
bereitung für  die  Ergänzungsmatura),  o.  —  Meni^ik: 
Syntax  der  böhm.  Sprache  mit  Uebungen.  Konversatorium. 

—  Bagster:  Englische  Sprache  für  alle  Fakultäten: 
I.  Kurs:  für  Anfänger.  II.  Kurs:  für  Vorgeschrittene. 
III.  Kurs:  Lektüre  eines  schweren  Autors,  schriftliche 
Arbeiten,  Konversation.  —  Mac  Callum:  Englische  Kurse: 
I.  für  Anfänger,  II.  für  Vorgeschrittene,  III.  Literatur 
und  Konversation,  2.  —  Rey:  Franz.  Sprache  für  alle 
Fakultäten:  I.  Kurs:  für  Anfänger.   II.  Kurs:  für  Vor- 


geschrittene. -  Zomarides:  Neugriechisch:  I.  Kurs  für 
Anfänger,  2  g.  II.  Kurs  füi'  Vorgeschrittene,  g.  — 
Stockinger:  Ungarische  Sprache:  a)  Elemente  derungar. 
Grammatik,  2.  b)  Grammatikalische  Uebungen,  Ueber- 
set/.ungs-  und  Sprechübungen,  2.  —  Lewinsky:  Sieben- 
wochiger  Kurs  f.  dialektfreie  Aussprache,  Atemtechnik 
u.  Vortrag.  —  Pokorny:  Irisch,  für  Vorgeschrittene,  l. 

—  Name  des  Leiters  wird  später  bekanntgegeben: 
Uebungen  des  englischen  Proseminars,  I.  Unterer  Kurs. 

II.  Oberer  Kurs.  —  Gratacap:  I.  Für  alle  Teilnehmer^ 
Le  roraan  au  XIX'"^  siecle,  g.  II.  Für  alle  Teilnehmer: 
Uebersetzung  aus  dem  Deutschen  ins  Französische,  g. 

III.  Fünf  Abteilungen:  Conversation  methodique  und 
Lektüre, g.  —  Maddalena : Ital.  Abteilu ng:  a)  üebersetz ungs- 
übungen  aus  dem  Deutschen  ins  Italienisch,-,  g.  b)  Sprech- 
übungen, g.  —  Jahne:  Stenographie  (System  Gabeis- 
berger).  Für  Anfänger:  Wortbildungslehre.  Fortbildungs- 
kurs: Wort-  und  Satzkürzungslehre,  Diktatschnelligkeit 
70  Wörter.  Lehramtskurs:  Geschichte,  Methodik,  jirakt. 
Lehrübungen,  Diktatschnelligkeit  90  Wörter.  —  Flan- 
dorfer:  Stenographie  Gabelsberger:  Wortkürzungslehre 
mit  Uebungen.  Theorie  der  Safzkürzungen  mit  Uebungen. 
Logische  Kürzung  und  praktische  Uebungen  in  Debatten- 
schrift mit  Erläuterungen.  —  Brabbee:  Die  Gabelsber- 
gersche  Redeschrift  unter  l)esonderer  Berücksichtigung 
der  Worthäufigkeit.  —  Scheller:  Wird  später  ankündigen. 

—  Hinterberger:  Photograph.  Praktikum,  6  wochig. 
Praktischer  Kurs  ül)erMikrophotograi)hie,  20.  —  Grädener: 
Harmonielehre  u.  ihr  Zusammenhang  mit  der  Lieilform. 
Kontrapunkt;  der  doppelte  Kontrapunkt  in  der  Fuge; 
Kanon;  3- u.  4-facher  doppelter  Kontrapunkt.  —  Lukas: 
Turnen,  G.  —  Pawel:  Theorie  u.  Systematik  d. Turnens,  2  g. 
Literatur  des  Turnwesens  und  der .  sonstigen  Leibes- 
übungen,2g.  ilandmann:  Fechtkunst(Deutsehe  Schule); 
Unterricht  im  Fechten  mit  allen  Waffen,  6.  Allgemeine 
Fechtübungen  für  schon  vorgeschrittenere  Schüler),  5  g. 
Militärisch  -  gymnastischer  Turnunterricht  (schwedischen 
Systems).  —  Kasper:  Anleitung  zum  Zeichnen  makro- 
u.  mikroskop.  naturwissenschaftl.  Objekte,  g.  —  Baschny: 
Freihandzeichnen,  Malen  und  Radieren,  4.  —  Pawli- 
kowsky:  Stimmschulung  mit  bes.  Rücksichtnahme  auf 
den  Chorgesang  (Portsetzung).  —  Daubrawa:  Chorge- 
sang (als  Kirchengesang),  und  zwar  a)  Gregor.  Choral 
(Theorie  desselben,  prakt.  Uebungen  aus  dem  Graduale 
und  Vesperale  Romanum),  b)  mehrstündige  Chorübungen 
(gemischter  Chor)  im  Violin-,  Bass-  und  Alt-Schlüssel.  — 
Moser:  Stimmbildung  für  Sologesang.  Einfache  Gesangs- 
übungen in  Verbindung  mit  einer  Einführung  in  die 
Elementarmusiktheorie,  musikalischem  Diktat  und  Ge- 
hörbildung (Fortsetzung).  —  Mantler:  Bildung  des  Bel- 
canto,  prakt.  Gesangsunterricht,  Ge? angstechnik  und 
Stimmbihlung  mit  cinschläg.  Sprech-  u.  Gesangsübungen. 

—  Werdnik:  Fechtkunst  (moderne  Schule),  6.  Assaut- 
übungen  für  vorgeschrittene  Fechter,  g.  Konkurrenz- 
fechten, 2  g.  Spezial-Fechtkurs  für  Lehrer  und  Lehr- 
amtskandidaten der  Mittelschulen,  3.  Fechtlehrer-Bil- 
dungskurs im  Rahmen  des  Turnlehrer-Bildungskurses 
für  die  Kandidaten  dieses  Kurses  (offiziell),  1.  Jahrg.,  g. 
2.  Jahrg.,  g. 


Verzeictinis  der  Vorlestingen 

an  der 

k.  k.  evang.-tbeolog.  Fakultät  in  Wien 

im  Sommersemester  1914. 

Loesche:    Kirchen-  u.  Dogmengesch.  IL,  6.  Christi,  i  Kath.  Br.,  4.  Römerbr.  4. —  Wilke:  Archäol.,3.  Jeremia, 

Kunst,  2.    Kirchengesch.  Sem.,  2.  —  Skalsky:  Homilet.  2.  Jesaja,  5.  —  Bohatec:  Symb.  h.  B.,  5.  Aeussere  Miss., 

u.  Gesch.  d.  Fred.,  5.  Kultuslehre,  3.  Seelsorge,  2.  Einf.  3.  Prakt.  Exegese,  2.  —  v.  Zimmermann:  Relig.philos.,  1. 

in  d.  prakt.  Theo!..  1.  Kat.,  hom.  u.lit.  Sem.,  3.  —  Beth:  —  Völker:  Prot.  Theol.  des  19.  Jahrh.,  1.  Augustin,  1. 

Symb.,  5.  Christi.  Ethik,  5.  Systeraat.  Sem.,  2.  —  Knopf:  I  Didache,  1. 
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Vorlesungen  an  der  Universität  Basel 

im  Sommer-Semester  1914. 


Anfang  des  Semesters  am  15.  April. 

Theologische  Fakultät. 

Proff.ord.:  P.  W.  Schmidt:  Apostelgesch.,  2;  Thes- 
sal.,  Phil,  Kol.,  2;  Neutest.  Theo!.,  4.  —  Duhm:  Einl.  i. 
(1.  Alte  Test.,  4;  Psalmen,  4;  Alttest.  Sem. :  Heiligtümer- 
i;esch.  i.  Alten  Test.,  2.  —  Bohringer:  Konfessionskunde, 
.!.  —  Wernle:  Dogmengesch.,  4;  Kirchenhist.  Sem.,  2; 
Xeutest.  Sem.:  Synoptiker,  2;  Wesen  des  Christentums, 
2,  pbl.  —  Wendland,  d.Z.  Dekan:  Dogmatik  I,  4;  Römer- 
lirief,  3:  Seminar  für  syst.  Theol.,  2;  Katechet.  Sem.,  2. 
--  Vischer:  Gesch.  d.  alten  Kirche,  5;  Ethische  Probleme 
der  Gegenwart,  2;  Neutest.  Sem.:  Paulus-Probleme,  2.  — 
Alt:  Theol.  d.  Alten  Test.,  4;  Jesaja,  3;  Der  Orient  im 
Zeitalter  Jesajas,  1, pbl.;  Alttest.  Hebungen:  Das  Bundes- 
buch, 2.  —  Proff.  extr. :  tlandmann:  Gesch.  u.  Theorie 
des  geistl.  Amts,  2;  Homilet.  Sem.,  2.  —  Riggenbach: 
Gleichnisse  Jesu,  2;  Leben  und  Briefe  des  Paulus,  3; 
.Gesch.  d.  neutest. Textes,!.  -  Döcc:  Goetz:  Nachapostol. 
Zeitalter,  3;  Apokryphe  Herrnworte  u.  Eyang.,  2;  Stand 
des  Abendmahlproblems,  1.  —  Frohnmeyer:  Schulwesen 
der  Basler  Missionsges.,  2.  —  Schmitz:  1.  Korintherbr., 
3;  Einf.  in  das  Stud.  des  Neuen  Test.,  2. 

Juristische  Fakultät. 

Proff.  ord.:  Wieland:  Schweiz.  Privatreeht:  Familien- 
recht, 4;  Desgl.  Erbrecht,  2;  Schweiz,  internat.  Privat- 

■    recht,  1;  Versicherungsrecht,  1;  Prakt.  Ueb.  i.  Zivilrecht, 

•-  im  Sem.,  2.  —  Eger:  d.Z.  Rektor:  Institutionen  (Gesch. 
u.  System  d.  röm.  Rechts),  8;  Schweiz.  Obligationenrecht, 
n,  2;  Gaius  Institutionen,  I— III,  1.  -  Ruck:  d.Z.  De- 
kan: Schweiz,  ßundesstaatsrecht,  5;   Kirchenrecht,  4; 

\  Staat  und  Kirche,  1.  —  Schoetensack:  Einf.  i.  d.  Rechts- 
wiss.,  3;  Strafrecht,  5;  Prakt.  Ueb.  i.  Strafrecht,  2.  — 

,  Planitz:  Deutsche  Rechtsgesch.,  6;  Handelsrecht:  Han- 
delsgesellsch.,  2;    Ueb.  zur  deutschen  Rechtsgesch.,  1. 

Medizinische  Fakultät. 

Proff.  ord. :  Kolimann:  Anthropologie,  1  pbl.  —  v. 
Bunge:  Ausg.  Kap.  d.  organ.  Chemie.  1;  Colloqu.  über 
neuere  physiol.  Forschgen.,  2  gr.;  Arb.  im  Labor,  für 
Vorger.,  tägl,;  Physiol.-chem.  Prakt.  für  Anf.,  6.  —  Albr. 
Burckhardt:  Hygiene,  II.,  3;  Kliraatobalneotherapie,  1; 
Medizin.  Statistik,  1;  Oeff.  Gesundheitspflege,  1  pbl.;  Hy- 
gien.  Exkurs.,  pss.etgr.  —  Metzner:  Experim.  Physiol. 
.  d.  vegetat.  Funktionen,  6;  Physiol.  d.  Absonderungen, 
2;  Physiol.  Ueb.  f.  Anf.,  3;  Physiol.  Besprech.,  1  pss.  et 
gr.;  Arb.  im  Institut  f.  Vorger.,  tägl.,  pss.  —  Meilinger: 
Ophthalm.  Klinik,  3;  Ophthalm.  Poliklinik,  1-2;  Theo- 
ret. Augenheilk.,  IL,  2;  Arb.  im  Klin.  Labor.,  tägl.  —  v. 
Herff :  Geburtshilfl.  gynäkol.  Klinik,  6;  Theorie  d.  Geburt, 
2;  Behandl.  d.  Geburt  b.  engem  Becken,  1  pbl.;  Klin. 
Kränzchen,  pbl.  —  Jaquet:  Kurs  d.  prakt.  Arzneidispen- 
sierkunde, 2;  Arb.  im  pharmak.  Labor.,  tägl.,  pss.  et  gr. 
—  Siebenmann:  Oto-laryngosk.  Kurs,  4;  Arb.  im  Labor., 
tägl.  pss.;  Oto-laryngol.  Kränzchen,  1  pss.  et  gr.  —  Egger: 
Alig.  Poliklinik,  6;  AUg.  Diagnostik  d.  Nervenkrankh.,  1 ; 
Arb.  im  Labor,  d.  allg.  Poliklinik,  tägl.  pss.  et  gr.  —  Wolff : 
Psychiatr.  Khnik,  2;  Allg.  Psychiatrie,  2;  Biolog.  Psycho- 
logie, 1.  —  Hedinger:  Allg.  Pathologie,  5;  Sektionskurs, 
4 ;  Patholog.-histol.  Kurs,  I.,  4 ;  Patholog.-anatom.  Demonstr. 
2;  Bakteriol.  Kurs,  theoret.  Teil,  2;  prakt.  Teil,  4.  — 
de  Quervain,  d.  Z.  Dekan:  Chirurg.  Klinik  u.  Polikhnik, 

'  8;  Chirurg.  Operationskurs,  6;  KUn.  Kränzchen,  pbl.  — 
R.  Staehelin:  Mediz.  Khnik,  8;  Mediz.-klin.  Propädeutik, 

r'  3;  Spez.  Pathol.  u.  Therapie,  I.,  3;  Arb.  im  Labor.,  tägl., 
pss.etgr.;  Klin.  Kränzchen,  pbl.;  Kurse  über  ärztl.Tech- 

I  nik  u.  physik.  Therapie  werden  y.  d.  Assistenten  abge- 
halten. —  Corning:  Anatomie  d.  Menschen,  6;  Entwick- 
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lungsgesch.  d.  Menschen,  4;  Mikrosk.  Kurs,  (i.  —  I'rolV. 
extr.:  Goenner:  Geburtshilfl.  Ojjerationskurs,  2;  Wochen- 
bettkrankh.,  1.  --  tlaegler:  Unfalimedizin,  .3;  Frakturen 
u.  Luxationen,  L,  2.  —  Rütimeyer:  Kurs  d.  mikrosk. - 
ehem.  Diagnostik  inn.  Krankh.,  2;  Diagnostik,  Klinik  u. 
Therapie  d.  Magenkrankh.  mit  Demonstrat.,  1;  —  Wie- 
land: Klinik  d.  Kinderkrankh.,  2;  Diagnost.  Kurs  d. 
Kinderkrankh.,  2.  —  Streckeisen:  Gerichtl.  Medizin,  2; 
Gerichtsärztl.  Prakt.,  2.  —  Villiger:  Anleitung  zur  Prä- 
par.  d.  Gehirns,  1;  Feinere  Anatomie  d.  Nervensyst.,  1. 

—  Bloch:  Klinik  d.  Haut-  u.  Geachlechtskrankh.,  2;  Prakt. 
Kurs  d.  Diagnose  u.  Therapie  d.  Geschlechtskrankh.,  1.  — 
Docc. :  Buri:  Repetit  d.  Hautkrankh.,  2.  —  O.  Burckhardt: 
Repetit.  d.  Geburtshilfe,  2;  Gynäkol.  Operationskurs,  2. 

—  Hallauer:  Repetit.  d.  Augenheilk.,  1  pss.;  Augenärztl. 
Untersuchungsmethoden,  2,  pss.  —  Wölfflin:  Diagnost. 
Kurs  d.  Augenkrankh.,  1  pss.;  Fünktionsjirüf-  d.  Auges, 
2  pss.  —  Saltykow:  Repetit.  d.  spez.  pathol.  Anatomie, 
2.  —  Suter:  Chirurg.  Krankh.  d,  Harnorgane,  1 ;  Urolog. 
Technicismen,  2.  —  Labhardt:  Frauenkrankh.  II,  2;  Re- 
petit. d.  Gynäkol,  1  —  Gelpke:  Unfallchirurgie,  2  pbl. ; 
Chirurgie  d.  Bauchorgane,  1.  —  Oppikofer:  Otorhinol. 
Operationskurs,  1—2;  Funktion.  Prüfung  d.  Gehörorgans. 

1.  —  Bing:  Neurasthenie  u.  Hysterie  mit  psychischer 
Behandl.,  1;  Repetit.  d.  Nervenheilk.,  2.  —  Staeubli:  Allg. 
pathol.  Physiol. inn. Krankh.  (Blut-  u.  Immunitätsvorgänge 
etc.),2pbl.;  Allg. pathol.  Physiol.  inn.  Krankh.  (Respiration 
etc.),2pbl.  —  Knapp:Prakt.  Ueb. m. bes. Berücksicht.d. Bril- 
lenbestimmung, 1;  Ausg.  Kap.  d.  Augenheilk.,  1;  Arb.  im 
Labor.,  tägl.  —  Hinrichsen:  Aetiol.  d.  Neurosen  u.  Psy- 
chosen, 2.  —  E.  Hagenbach:  Repetit.  d.  spez.  Chirurgie, 
2;  Uöntgenol.  Diagnostik,  1;  Physiol.  u.  Pathol.  d.  Schild- 
drüse, 1.  —  Gigon:  Kurs  d.  physik.  Diagnostik,  2;  Arb. 
im  Labor,  d.  allg.  Poliklinik,  tägl.,  pss.  et  gr. ;  Pathol.  d. 
Stoffwechsels,  2.  —  P.  Preiswerk:  Klinik  u.  Poliklinik 
(1.  Zahn-  u.  Mundkh.,  2;  Extraktionskurs,  l.  —  Iselin: 
AUg.  Chirurg.  Diagnostik,  2;  Kleinchirurg.  Technik,  2; 
Kurs  d.  Massage  u.  Heilgymnastik,  1;  Chirurg.  Operations- 
kurs, 6.  —  Massini:  Kurs  d.  Perkussion  u.  Auskultation. 
2;  Infektionskrankh.  u.  Immunität,  3,  pbl.  —  Ludwig: 
Osteel,  u.  Syndesraologie,  3.  —  E.  Bernoulli;  Arznei- 
verordnungslehre, 2;  Kursd.  prakt.  Arzneidispensierkundo, 

2.  —  Lekt. :  Eltner:  Zahnärztl.  Labor,  incl.  chirurg.  Pro- 
these, tägl.,  pss. 

Philosophische  Fakultät. 

Philologisch -  historische  Abteilung. 
Proff.  ord.:  Baumgartner:  Griech.  Gesch.,  3;  Gesch. 
des  Mittelalters,  3;  Hist.  Sem.:  Quellen  zur  Gesch.  d. 
Kreuzzüge,  2,  pss.  et  gr.  —  Boos:  Gesch.  d.  Zeitalters 
d.  Gegenreform.,  2;  Hist.  Sem.:  a)  Annalen  d.  Lampert 
V.  Hersfeld,  2,  pss.  et  gr.;  b)  Diplom.  Streitfr.,  2,  pss.  et 
gr.  —  Joel:  Einl.  i.  d.  Philos.,  2;  Logik,  2;  Die  Nach- 
folger Kants,  V.  Fichte  bis  Schopenhauer,  2;  Repetit.  d. 
neueren  Philos.,  1;  Philos.  Ueb.,  1  pss.  et  gr.  ~  Mez: 
Aramäische  Texte  u.  Inschriften,  1 ;  Altarabische  Dichter, 
2;  Arabische  Dichter  d.  4.  Jhd.,  1.  —  Tappolet:  Histoire 
de  la  comedie  en  France  apres  Moliere,  2;  Altitalien. 
Ueb.,  2;  Maitre  Pathelin,  1;  Sem.  f.  roman.  Philol. : 
Literarhist.  Ueb.,  Moliere,  2  pss.  et  gr.;  Prosem.  f.  roman. 
Philol.:  Rostand,  Cyrano  de  ßergerac,  2.  —  Hoffmann- 
Krayer:  Geschichte  der  deutschen  Sprache  I,  3;  Kursor. 
Lekt.  althochdeutscher  Denkmäler,  1;  Sem.  f.  deutsche 
Philo!.:  Ueb.  an  frühmittelhochdeutschen  Denkmälern. 
2,  pss.  et  gr.  —  Herzog:  d.  Z.  Dekan:  Demosthenes  u. 
seine  Zeit,  mit  Erklär,  d.  Kranzrede,  4;  Griech.  Städte- 
wesen, 2;  Philol.  Sem.:  Piaton  Sym])Osion  2;  Philol. 
Prosem.:  Plinius,  Briefe,  1.  —  Landmann:  Gesch.,  Theorie 
und  Organisation  des  Versicherungswesens,  3;  Organi- 
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sution  und  Betriebsteclmik  dos  Exporthandels,  1;  Fi- 
nanzlaj;'e  und  Finanzprobleine  d.  Bundes,  2;  Sem.  f.  Wirt- 
schafcskunde:  Ueb.  in  Versieherungsokonomik,  2.  — 
Hecht:  Gesell,  d.  engl.  Dramas  im  16.  Jhd.  vor  Shake- 
speare, Interpr.  v.  Marlowe's  Dr.  Faustus,  2;  Oeoffrey 
Oiiaucer  u.  seine  Schule,  mit  Interpret,  der  Canterbury 
Tales,  2;  Eint",  i.  d.  Altisländisehe,  2;  Sem.  f.  engl.  Philo!.: 
Balladen  u.  Balladenkritik,  2,  pss.  et  gr.  —  Niedermann: 
Erkl.  lat.  Inschr.  aus  republ.  Zeit,  2;  Fortsetzung  d. 
Iviissischkursus,  2;  Sem.  f.  indogerm.  Sprachwiss.:  Die 
sprachwiss.  Beurteilung  d.  Sprech-,  Lese-  u.  Schreibfehler, 
2,  pss.  et  gr.  —  Pfuhl :  Denkmäler  d.  griech.  Pri7atlel)ens, 
2;  Erkl.  d.  Gipsabgüsse  in  d.  Skulpturhalle,  1,  pbl.; 
Archäol.  Sem.:  2,  pss.  et  gr.  Heidrich:  Nioderländ. 
Malerei  im  Zeitalter  v.  Eubens  u.  Rembrandt,  4;  Gesch. 
d.  Kunstgewerbes,  2;  Kunsthist.  Sem.,  2,  pss.  et  gr.  — 
Petersen:  Die  deutsche  Romantik,  4;  Goethes  Älters- 
poesie,  mit  Einschluss  d.  Faust.  2;  Sem.  für  deutsche 
Piniol.:  Besprech.  wiss.  Arb.,  2,  pss.  et  gr.;  Prosem.  f. 
deutsche  Pliilol.:  Ueb.  über  G.  Kellers  Grünen  Heinrich, 
2,  pss.  et  gr.  —  Otto:  Plautus,  mit  Interpr.  d.  Aulularia, 
4;  Erziehung  u.  Unterricht  bei  d.  Römern,  1;  Piniol.  Sem.: 
Latein.  Gedichte  auf  Inschriften,  2,  pss.  et  gr.;  Philol. 
Prosem.:  Theognis,  1,  pss.  et  gr.  —  Michels:  Grundfr. 
d.  Nationalökonomie,  Das  demograph.  Problem,  d.  Ein- 
u.  Auswanderung,  1;  Staatswiss.  Sem.:  Anleitung  zu 
staatswiss.  Arb.  u.  Konversat.,  2,  i)ss.  et  gr.  —  Pro  ff. 
e  xtr.:  Heman:  Gesch.  d.  alten  Philos.,  4;  Allg.  Pädagogik 
u.  Didaktik,  4;  Pädagog.  Sem.,  I.  Kurs,  2.  —  Thommen: 
Sonderbundskrieg,  2;  Paläographie  IL,  2,  gr. ;  Hist.  Sem.: 
Quellen  zur  Gesch.  d.  Schwabenkrieges,  2,  gr.  —  Bauer: 
Volkswirtschaftspolitik  IL,  3;  Staatswiss.  Sem.:  Anleitung 
zu  staatswiss.  Arb.  u.  Konversat.,  2,  pss.  et  gr.  —  Schnei- 
der: Die  Schweiz  u.  d.  Ausland  im  19.  Jhd.,  1;  Hist.  Sem.: 
Briefe  d.  Elisabeth  Charlotte  v.  Orleans,  2,  pss.  et  gr. 
—  StOckelberg:  Kirchliche  Altertümer,  2.  —  Nef:  Haydn 
u.  Mozart,  1;  Gesch.  d.  Kirchengesangs,  1;  Musikwiss. 
Sem.:  Beethoven,  2,  pss.  et  gr.  —  Docc. :  F.  StShelin: 
Thukydides,  2.  —  Haberlin:  Einf.  in  d.  Psycbol.,  2.  — 
Escher:  Gesch.  d.  venezianischen  Kunst,  1,2;  Ueb.:  Be- 
schreiben u.  Bestimmen  v.  Miniaturhandschriften,  pss.  et 
gr.  —  Dürr:  Befreiungskampf  d.  Niederlande,  1;  Ueb.: 
Luther,  An  d.  christl.  Adel  deutscher  Nation,  2,  jiss.  et 
gr.  Bächtold:  Gesch.  d.  Vorreformation,  1;  Wirt- 
schaftspolitik d.  Bundes  seit  1818,  2;  Ueb.  z.  Gesch.  d. 
mittelalterl.  Stadt,  1 — 2,  pss.  et  gr.  —  F.  Vischer:  J.  C. 
Kerns  „Souvenirs  politiques",  2,  pss.  et  gr.;  Hist.  Sem.: 
Briefe  d.  Elis.  Charl.  v.  Orleans,  2,  pss.  et  gr.  —  Sara° 
sin:  Arabisch,  2.  —  Furlan:  Einf.  i.  d.  Versicherungs- 
rechn.,  2;  Uebungen  zur  Versicherungsökonomik,  2.  — 
Lckt.:  Roches:  Le  theätre-fran^.  contemp.,  1;  Exercises 


de  gramm.  et  de  traduction,  2.  —  Crespi:  Italien.  Kurs 
f.  Anf..  2;  Corso  d'esercizi  orali  e  scritti  d'Italiano,  2; 
Lettura  ed  Interpretazione  del  Paradiso  di  Dante,  2. 

Mathematisch-naturwissenschaftlicheAbteilung. 

Proft.  ord.:  C.Schmidt:  Geologie,  3;  Mineralogie,  3; 
Mineralog.  Ueb.,  3;  Opt.  Untersuch,  d.  Mineralien,  2;  Anl. 
zu  selbst.  Arb.,- tägl.;  Geolog.  Exkurs.,  gr.  —  Zschokke: 
Naturgesch.  d.  wirbellosen  Tiere,  <>;  Repetit.  dazu,  1 ;  Zootom. 
u.  niikrosk.  Ueb.,  2X3;  Zoolog.  Prakt.  u.  Aul.  zu  selbst. 
Arb.,  tägl.;  Zoolog.  Exkurs.,  pss.  et  gr.;  Zoolog.  Kränz- 
chen, pss.  et  gr.  —  A.  Riggenbach:  Astronom.  Ueb.,  3. 
—  A.  tiagenbach :  Experimentalphysik  I.,  0 ;  Physik.  Prakt., 
tägl.;  Physik,  Praktikum  f.  Anf.,  8;  Moderne  Physik,  1; 
Physik.  Kolloqu.,  1.  —  Rupe,  d.  z.  Dekan:  Methodend. 
organ.  Synthese,  3;  Chem.  Vollprakt.,  tägl. ;  Chem.  Kolloqu., 
1  pbl.  —  Fichter ;  Anorgan.  Experimentalchemie.  6 ;  Analyt. 
Halbprakt.,  9;  Chem.  Vollprakt.,  tägl.;  Chem.  Kolloqu., 
1  pbl.. —  Senn:  Spez.  Botanik  mit  bes.  Berücksicht.  der 
Kryptogaraen,  4;  Mikrosk.  Ueb.,  3;  Ueb.  im  Pflanzenbe- 
stimmen, 1;  Anatom,  u.  physiol.  Ueb.;  Anl.  zu  wiss.  Arb., 
tägl.;  Botan.  Exkurs,  gr.  —  Bieberbach:  Differential-  u. 
Integralrechnung  IL.  4;  Differentialgeometrie,  4;  Analyt. 
Zahlentheorie,  2;  Prosom.:  Ueb.  zur  Integralrechnung, 
1  pbl.;  Math.  Sem.,  1  pss.  et  gr.  -  Braun:  Grundzüge 
d.  Biogeographie,  3;  Entdeckungsgesch.  u.  Geographie 
(I.  Polargebiete,  1;  Ueb.  für  Vorger.  2;  Ueb.  f.  Anf.,  2; 
Exkurs.,  pss.  et  gr.  —  Proff.  extr. :  Kreis:  Chemie  der 
Nahrungs-  u.  Genussmittel  L,  2;  Ueb.  in  der  Untersuch. 
V.  Lebensmitteln,  4;  Arb.  im  Labor.,  tägl.  —  Veillon: 
Physik.  Prakt.  f.  Anf.,8;  Handfertigkeitsprakt.,  2;  Geometr. 
Optik,  1.  —  Spiess:  Variationsrechnung,  4;  Mathem.  Sem., 
1  pss.  et  gr.  —  H.  Preiswerk:  Kristallogr.  u.  petrogr. 
Untersuch.,  3;  Mineralog.  Ueb.,  3.  —  A.  L.  Bernoulli: 
Statik  u.  Dynamik  chem.  Reakt.,  2;  Kinet.  Theorie  d. 
Gase  u.  Lösungen,  1;  Physik.- chem.  Prakt.  f.  Anf.,  4; 
•Physik.-chem.  Vollprakt..  tägl.;  Chem.  Kolloqu.,  1  pbl.  — 
Matthies:  Elektrizität,  4;  Mathem.-physikal.  Ueb.,  2  pss. 
et  gr.  —  Docc:  Griesbach:  Allg.  Histol.,  2;  Histol.  der 
Sinnesorgane,  2;  Repetit.  d.  Histol.,  1.  —  Flatt:  Pädagog. 
Sem.,  math.-naturw.  Abt.  IL,  2;  Eepet.  d.  Algebra,  2.  — 
Buxtorf:  Paläontol.  d.  Wirbellosen  I.,  3;  Paläontol.  Ueb., 
3;  Geol.  Excurs.,  gr.  —  Steinmann:  Die  Tierwelt  der 
Schweiz.  Seen,  2.  —  Zickendraht:  Handfertigkeitsprakt., 
2;  der  wiss.  Begriff  d.  Farbe.  1.  —  Obermiller:  Ausg. 
Kap.  d.  org.-chem.  Grossindustric,  2;  Chem.  Kolloqu.,  1 
pbl.  —  Janicki:  Vergleich.  Entwicklungsgesch.  d.  wirbel- 
losen Tiere  IL,  2.  —  Lekt.:  Beuttner:  Pharmokognosie, 
3;  Pharmazeut.  Chemien,  chem.  Toxikologie,  3;  Pharma- 
kogn.-mikrosk.  Prakt,  3;  Pharmazeut.-chem.  Prakt.,  tägl.; 
Pharmazeut.  Kolloqu.,  1  pss.  et  gr. 


Unilfersität  Bern. 

VorlesungeD  im  Sommer-Semester  1914. 

Dauer  der  Immatrikulation:  20.  April  bis  L5.  Mai.    Dauer  der  Vorlesungen:  2L  April  bis  25.  Juli. 

Die  Zahlen  bedeuten  die  wöchentliche  Stundenzahl. 


1.  Evangelisch=theologische  Fakultät. 

Gesch.  Israels,  I.  3.  Erkl.  ausgew.  Psalmen  3.  Bespr. 
religionsgesch.  wicht.  Stellen  d.  Alten  Test.  2.  Marti.  — 
Erkl.  (1.  Buch.  Amos  2.  Haller.  —  Einl.  i.  d.  N.  Test.,  II.  3. 
Neutest.  Zeitgesch.  2.  Neutest.  Theol.  4.  Steck.  —  Erkl. 
d.  erst.  Petrus-  u.  d.  Jacobusbriefes  2.  Hadorn.  —  Kir- 
cheng, d.  Mittelalt.  5.  Kolloq.  üb.  Kircheng  d.  Mittelalt.  1. 
Leben  Schleiermachers  1.  Hoffmann.  —  D.  Sekt.  u.  Ge- 
ineinsch.  i.  Kanton  Bern  1.  Hadorn.  —  Die  kath.  Kirche 
i.  d.  Schweiz  i.  19.  Jahrh.  u.  d.  Kulturkampf  2.  D.  Anf. 
d.  Christentums  i.  d  Schweiz  u.  ihre  Denkmäler  1.  Bähler. 
—  Symbolik  4.  Gesch.  d.  nachref.  prot.  Theol.  4.  Lüde- 
mann.  —  Ethik,  II.  3.  Homiletik  3.  M.  Lauterburg.  — 
Kirchenmus.  Ueb.,  Choralvorspiele  u.  Choralfantasien  v. 
Bach  2.  Graf.  —  Seminar:  D.  Deuteronoraium  2.  Marti.  — 


A  pokalypse  2.  Steck.  —  Kircheng.  Ueb.:  Quell,  a.d.  altehristl. 
Zeit  2.  Hoffmann.  —  Dogm.  Ueb.  2.  Lüdemann.  — 
Homil.  u.  katechet.  Ueb.  4.  M.  Lauterburg.  —  Prakt. 
Ueb.  i.  Orgelspiel.  Graf. 

2.  Katholisch-theologische  Fakultät. 

Erkl.  d.  Passionsgesch.  n.  d.  vier  Evang.  4.  Erkl. 
d.  Gefangenschaftsbriefe  2.  Erkl.  ausgew.  bibl.  Abschnitte 
2.  Herzog.  —  Erkl.  d.  Bücher  Amos  u.  Micha  2.  Die 
Apokryphen  u.  Pseudepigr.  d.  Alten  Test.  2.  Alttest. 
Hauptfr.  d.  Gegenw.  1.  Homiletik  2.  Kunz.  —  Kircheng. 
d.  Mittelalt.  3.  Woker.  -  Dogmatik,  III  2.  Ethik,  II  2. 
Liturgik,  112.  Thürlings.  —  Th^ol.  dogm.  le  Christianisme  3. 
Histoire  de  l'Eglise:  les  Conciles  du  moyen  äge  2.  Michaud. 
—  Seminar:  Patrist.  Lekt.  1.  Homil.  Ueb.  1.  Herzog.  — 
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Alttest.  Ueb.  1.  Kunz.  —  Kirchen^.  Ueb.  u.  Repetitor. 
Woker.  —  Dogm.  üeb.  2.  Lit.-musikw.  Ueb.  2.  Rituelle 
Ueb.  1.  Thürlings.  —  Excrc.  repetit.  1.  Michaud. 


3.  Juristische  Fakultät, 


I 

•  Röui.  l*rivatreclit,  II.  4.  Gesch.  d.  röm.  Rechtsqu.  2. 
^Romanist.  Seminar:  Exeg',  üeb.  2.  Lotmar.  —  Grundz. 

(i.  deutsch  Privatr.  fi.   Schweiz,  u.  deutsch.  Handels-  u. 

Wechseln  5.  Germanist.  Seminar :  üeb.  i.  deutschen  Privatr. 

1.  Gmflr.  —  Scliweiz.  Privatr.  (Sachenrecht)  5.  Schweiz. 
Privatr.  (Obligationenr.)  5.  Prakt.  üeb.  i.  schw.  Privatr.  2. 
Huber.  —  D.  Schlusstitel  d.  Schweiz.  Zivilgesetzb.  2. 
Mutzner.  —  Droit  civil  suisse:  Code  dys  oblig.  8.  R6p6t. 
de  droit  civil:  Los  droits  reels  1.  Folletßte.  —  I  diritti 
reali  del  C.  C.  S.  in  confr.  col.  C.  C.  Tic.  2.  Legge  tic. 
lii  applic.  e  di  oomplemento  del  C.  C.  S.  2.  Balli.  —  Ver- 
sicherungsr.  2.  Guhl.  —  Eisenbalinfrachtr.,  auf  Grund  des 
Üerner  Frachtübereink.  2.  Grundz.  d.  Personenbeför- 
(lerungsr.  d.  Eisenb.  L  Blume.  —  Strafprozessr.  m.  gesch. 
Einl.  5.  Bundeszivilrochtspflege  2.  Straf rechtsprakt.  im 
kriminal.  Sem.  2.  Zivilprozessprakt.  2.  Thormann.  —  Aus- 
gew. Kapitel  d.  bern.  u.  d.  eidgen.  Strafr.  1.  üeb.  i.  bern. 
Strafr.  u.  Strafproz.  3.  W.  Lauferburg.  —  Ausgew.  Kap. 
a.  d.  Strafr.  L  Segesser  von  Brunnegg.  —  Schvi^eiz. 
Schuldbetreibungsr.  5.  Verwaltungsrechtspfl.  1.  Vcrwal- 
tungsrechtsprakt.  2.  üeb.  a.  d.  öff.  Gewerberecht  (mit 
Volraar)2.  Blumenstein.  —  Allg.  Staatsr.  4.  Völkerr.  4. 

,  Staatsr.  üeb.  2.  Burckhardt.  —  Einf.  in  d.  Rechtswiss. 
(Rechtsenevklopädie)  3.  Repet.  d.  Schweiz.  Bundesstaatsr. 

2.  Rppet.  d.  Völkerr.  1.  Sieber.  —  Prakt.  üeb.  i.  Geb. 
d.  öff.  Gewerber.  (mit  Blumenstein)  2.  Schw.  Eisen- 
bahnr.,  I.  2.  Volmar.  —  Bern.  Rechtsgesch.  2.  Bespr. 
einz.  Abschn.  d.  Wirtschaftsgesch.  2.  Geiser.  —  Markenr.  1. 
ünions  et  aecords  en  matiere  de  propr.  intellect.  Scbw. 
Pressr.  l.  Röthlisberger.  —  Finanz w.  u.  Finanzpolitik  4 
Geld-  u.  Kreditwesen  m.  bes.  Berücks.  Schweiz.  Verhältn.  2. 
Bank-  u.  Börsen wesen  m.bes.  Berücks.  Schweiz.  Verhältn.  2 
Gesch.  d.  Sozialism.  u.  Anarchism.  seit  d.  gr,  franz.Revol.  2. 
Volkswirtsch.  Seminar:  Fragen  d.  theoret.  u.  prakt.  Na- 
tionalök.  mit  Vortragsüb.  2.  Reichesberg.  —  Theoret. 
Nationalök.  (allg.  Volkswirtschaftsl.)  5.  Allg.  Betriebsl. 
d.  Industrie  2.  Bilanzwesen  1.  Weyermann.  —  Schw. 

uVerkehrspolitik  m.  Bespr.  1.  Einf.  i.  d.  Finanzhaushalt 
Iv.  Bund  u.  Kantonen  II:  Finanzausgl.  m.  d.  Kantonen  2. 
'Steiger.  —  Verbrauchssteuern  2.  Milliet.  —  Repet.  d. 
Nationalök.  1.  Grundz.  d.  Gesch.  d.  Nationalök.  1.  Einf. 
i.  d.  prakt.  Nationalök.  l.  Ausw.  Handelspolitik  1.  Grund- 
begriffe d.  Nationalök.  1.  Grundz.  d.  Wirtschaftspol.  1. 
Lifschitz.  —  Bank-,  Fabrik-  u.  Gesellschaftsbuchhaltung  2. 
Kaufm.  Arithmetikiii:  Arbitrage  u.Börsengesch.L  Fischer. 

4.  Medizinische  Fakultät. 

Embryologie  3.  Histologie  3.  Zentrales  Nervensystem  3. 
Strasser.  —  Mikrosk.  Kurs  10  mit  Ergänzangsst.  Em- 
bryol.  Kurs  2.  Strasser  u.  Zimmermann.  —  Syst.  Ana- 
tomie, IL  6.  Osteel,  u.  Syndesmol.  3.  Repet.  d.  Anat.  2. 
Repet.  d.  Hist.  u.mikr.  Anatomie  (Herbstferien).  Zimmer- 
mann. —  Prakt.  Kurs  d.  Anthropol.  2.  Arb.  i.  anthropol. 
Laborat.  Vergl.  Anat.  u.  Hist.  d.  Grosshirnrinde  1.  Landau. 

—  Physiol.  d.  Stoffwechsels  6.  Physiol.  üeb.  5.  Physiol. 
Arb.  Kronecker.  —  Physiol.  d.  Sinnesorg.  2.  Allg.  Physiol. 
1.  Repet.  d.  Physiol.  d.  Beweg,  u.  Empfind.  Asher.  — 
D.  physiol.  Gründl,  d.  Hypnose  1.  Physiol.  d.  Befrucht. 
u.  Entwickl.  3.  Mikrophot.  üntersucliungsmeth.  m.  Be- 
rücksicht.  d.  gerichtl.  Photogr.  f.  Anf.  1.  D.  wissensch. 
Kinemat.  1.  Ries.  —  Pharmak.  u.  Toxik.  5.  Kurs  i.  Her- 
stellen V.  Arzneien  2.  Arb.  i.  Lab.  Repet.  d.  Pharmak.  2. 
Bargi.  —  Kursus  d.  Bakteriol.:  a)  Theoret.  3;  b)  Prakt.  5. 
Arb.  f.  Vorgeschr.  i.Lab.  üb.  bakteriol.  u.  hyg.  Themata. 
Kolle.  —  Repet.  d.  Hygiene  2.  D.  Meth.  d.  Immuno- 
diagnostik u.  Immuuother.  1.  Schlirmann.  —  Prakt.  d. 
gerichtl.  Med.  u.  Unfallheilk.    ünfallheilk.  2.  Howald. 

—  Allg.  Path.  u.  path.  Anat.  6.  Mikrosk.  Kurs  d.  path. 
Anat.,  II.  4.  Sektionsk.  m.  Demonstr.  ü.  Wegelin.  — 
Repet.  d.  path.  Anat.  m.  Demonstr.  372-  Path.  d.  Org. 
mit  inn.  Sekretion  1.  Frl.  Getzowa.  —  Mediz.  Klinik  u. 
Poliklinik.  Spez.  Path.  u.  Ther.  3.  Phys.-diagnost.  Kurs 
für  Anfänger  u.  Vorgerückt.  Prakt.  Kurs  d.  üntersuchungs- 


ineth.  d.  Nervensyst.  inklus.  Elektrodiagn.  u.  Elektrother. 
Sahli.  —  Chem.-mikrosk.  Untersuchungskurs  2.  Deucher. 

—  Diagn.  u.  Therai)ie  d.  Erkrank,  d.  Verdauungsorg.  u. 
d.  Blutes  3.  Seiler.  —  Spez.  Patli.  u.  Ther.  1—2.  Path. 
Physiol.  1—2.  Kottmann.  —  Tlieoret.  u.  ))rakt.  Hydro- 
therapie m.  Demonstr.  1.  Tschlenoff.  —  l'hysik.  Tiiera- 
pie,  II.  2.  Christen.  —  Repet.  d.  Nervenkrankh.  1.  Ausgew. 
Kap.  a.  d.  Gehirnpath.  1.  Lotmar.  —  Gesch.  d.  Neurosen 
u.  der  Psychother.  1.  Schnyder.  —  Klin.  u.  Polikl.  der 
Kinderkrankh.  2^1.,.  Ernähr,  d.  Säuglings,  Ernäliruiigsstör. 
u.  Ther.  m.  Demonstr.  1.  Stooss.  —  Repet.  d.  Kinderlieilk. 
m.  besond.  Berücks.  d.  Czernysclien  u.  Finkelsteinischeii 
Lehren.  Döbeli.  —  Chir.  Klin.  u  Polikl.  P/o-  Chir.  Ope- 
rationsk.  (mit  A.  Kocher)  6.  Th.  Kocher.  —  Ällg.  u.  Lokal- 
anästhesie 1-2.  Dumont.  —  Allg.  Chir.  3.  Vcrbaridkurs 
m.  prakt.  üeb.  2.  Topogr.  Anat.  d.  lebenden  Körpers  2. 
Arnd.  —  Best.  d.  Arb.-  u.  Erwerbsunf.  nach  Verletz. 
Arzt  und  Versich  wesen  1.  Massage,  Mechanother.  m.  prakt. 
Ueb.  1.  Büeler.  —  Kurs  d.  Cystosk.  2.  Klin.  Vöries,  üb. 
d.  Chir.  d.  Harnorg.  1.  Wildbolz.  —  Chir.  Operationskurs 
(mit  Prof.Koch er)6.  Chir. Operationsk.  Repet. u.Examinut. 

1.  A.  Kocher.  —  Unfallmed.  1—2.  Frakt.  u.  Lux.  1.  Stein- 
mann. —  Repet.  d.  spez.  Chir.  2.  D.  prakt.  wicht.  Frak- 
turen u.  ihre  mod.  Behandl.  1.  Matti.  —  D.  Chir.  d.  Not- 
fälle 2.  Dumont.  —  Geburtsh.-gynäk.  Klin.  u.  Polikl. 
Geburtsh.  Operationskurs  5.  Geburtsh.-diagnost.  Kurs  (mit 
d.  A s sis te n  ten).  Propäd.  Vorl.  üb. Geburtsh.  u.  Gynäk.  3. 
Guggisberg.  —  Ausgew.  Abschn.  a.  d.  Gynäk.  2.  Conrad. 

—  Repet.  d.  Geburtsh.  2.  Gynäk.  Röntgenther.  1.  Steiger. 

—  Kasuist.  Bespr.  a.  d.  Geb.  d.  Geburtsh.  u.  Gjnäk.  2. 
von  Fellenberg.  —  Ophth.  Klinik  u.  Polikl.  6.  Augen- 
spiegelkurs f.  Vorger.  2.  Augenspiegelk.  f.  Anf.  2.  Klin. 
Op.  m.  Demonstr.  4.  Siegrist.  —  Augenärztl.  ünter- 
suchungsmeth.  2—3.  Hegg.  —  Ohrenheilk.  2.  Dutoit.  ~- 
Klin.  u.  Polikl.  d.  Krankh.  d.  Ohres,  d.  Nase  u.  d.  Hal- 
ses 4.  Kurs.  d.  Otosk.,  Rhinosk.  u.  Laryngosk.  ni.  prakt. 
üeb.  (mit  Schönemann)  2.  Diagn.  u.  Ther.  d.  Krankh. 
d.  Ohren  m.  prakt.  üeb.  1.  Berufs-  u.  Standesfr.  1.  LUscher. 

—  Prakt.-theoret.  Kurs  d.  Laryngo-,  Rhino-,  Otosk.  2. 
Klin. -polikl.  Demonstr.  a.  d.  Geb.  d.  Ohren-,  Nasen-  u. 
Halskrankh.  2.  LIndt.  —  Kurs  d.  Otol.,  Rhinol.,  Larvngol. 
m.  prakt.  üeb.  (mit  Lüscher)2.  Einf.  i.  d.  Oto-,  Rhino-. 
Laryng.l.  Schönemann.  —  Psychiatr.  Klinik 3Vi.  v.  Speyr. 
Gerichtl.  Psychiatrie  m.  jur.-psychiatr.  Klinik  2.  Walker. 
Pathol.  Histol.  d.  Zentralnervensyst.  1.  Fankhauser.  — 
Klin.  d.  Haut-  u.  Geschlechtskrankh.  3.  Path.  u.  Ther.  d. 
Syphilis  m.  Demonstr.  2.  Klin.  Visite  1.  Jadassohn.  — 
Vorl.  üb.  Krankh.  d.  Harnwege  1 -2.  Collon.  —  üeb.  d. 
therap.  Röntgen-Bestrahl.  1.  Schwenter.  —  Ausgew.  Kap. 
a.  d.  Dermat.  m.  Demonstr.  1.  Frau  Schwenter-Trachsler. 

—  Pharm.  Chem.  u.  Toxikol.  4.  Mikrosk.  üeb.  2.  Pharmak. 
5.  Arb.  i.  d.  ehem.  Abt.  d.  pharmaz.  Inst.  (m.  Oesterle). 
Selbst.  Arb.  i.  pharmaz.  Inst.  Tschirch.  —  Meth.  d. 
gerichtl.  Chemie  1.  Prüfungsmeth.  d.  Pharmak.  1 — 2. 
Repet.  d.  Pharmakochemie  1.  Oesterle.  —  Mikrosk.  u. 
mikrochem.  Unters,  gebräuchl.  Drogenpulver  1.  Tunmann. 

5.  Veterinär-medizinische  Fakultät, 

Entwicklungsgpsch.  6.  Teratologie  1.  Repet.  d.  Anat. 

2.  Mikrosk.  Kurs  f.  Vorger.  10.  Arb.  i.  vet.-anat.  Institut. 
Rubeli.  —  Ausgew.  Kap.  d.  Anat.  u.  Embryol.  BUrgi. 
Allgem.  Pathol.  6.  Sektions-  u.  Demonstrationskurs  3. 
Bakt.  Kurs.  6.  Arb.  i.  vet.  path.  Institut.  Huguenin.  — 
Hist.  3.  Mikrosk.  Kurs  f.  Anf.  6.  Zentralnervensyst.  u. 
Sinnesorg.  1.  Richter.  —  Vet.  chir.  Klinik.  12.  Chir.  d. 
Haustiere  3.    Operationslehre.  3.   Diagn.  d.  Augenkrankh. 

I.  Klin.  Operat.  Vet.-mediz.  Klinik.  12.  Schwendimann. 
Spez.  Pathol.  u.  Ther.  d.  Haust.  4.  Klin.  Uutersuchungs- 
meth.  2.  Arzneimittellehre.  5.  Noyer.  -  Ambul.  Klinik. 
Geburtsh.  2.  Ausgew.  Kap.  a.  <1.  Bujatrik.  3.  Hess.  —  Allg. 
Zootechnik.  2.  Hygiene  I.  2.  Beurt.  d.  Pferdes  4.  Ge- 
richtl. Tiermed.  2.  Repet.  d.  zootechn.  Fächer  1  -  2.  Prakt. 
f.  Vorger.  Duerst.  —  Bienenzucht  1.  Walch.  —  Fleiscbschau 

II.  1.  Buri. 

6.  Philosophische  Fakultät. 
I.  Abteilung. 

Einf.  i.  d.  Naturphil.,  II.  1.  Gesch.  d.  neuer.  Erfah- 
rungsphilosophie 3.  Gesch.  d.  Wahrnehmungsproblems  2. 
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Philosophisches  Seminar:  a)  Ueb.  zu  John  Lockes  „Un- 
tersuchung' über  den  menschlichen  Verstand",  b)  Psychol. 
Uel).  i.  Anschl.  an  d.  Vorl.  üb.  d.  Wahrnehmungsproblem  2. 
c)  Eepet.  z.  d.  Vöries.  1.  Herbertz.  ~  Gesch.  d.  Pliilos.,  1. 
3.  Hauptr.  d.  Philos.  der  Gegenw.  1.  Philosophisches  Se- 
minar :  a)  Aristoteles'  Metaphysik.  1.  b)  Repet.  z.  d.  Vorl. 
1.  Frl.  Tumarkin.  —  Le  m6canlsnie  normal  de  l'activite 
mentale  1.  Les  Clements  durables  de  la  Philosophie  du 
XVne  siecle  1.  Ledere.  —  Forts,  d.  Sanskritkurses  2. 
Ausgew.  Hymnen  d.  Rigveda  1.  Müller-Hess.  —  Gesch. 
Israels,  I.  3.  Arabisch,  I.  2.  Lekt.  ausgew.  syr.  Texte  2. 
Marfl.  —  Plutarchs  Perikles  2.  Plautus  Pseudolus  2. 
Lautlehre  d.  Lat.  2.  Geogr.  Italiens  ni.  bes.  Berücks.  d. 
Verkehrswege  2.  Gesch.  d.  höh.  Unterrichts  i.  d.  Schweiz 

1.  Einf.  i.  d.  lat.  Sprache,  II.  3.  Haag.  —  Aischylos  2. 
D.  attische  Gerichtswesen  2.  Philol.-pädag.  Seminar: 
Tacitus.  Annalen  B.  XII.  2.  Lat.  Stilüb.  2.  Kurs.  Lekt. 
e.  lat.  Schriftst.  2.  Schulthess.  —  Gesch.  d.  deutschen  Lit. 
V.  ihren  Anf.  bis  ins  13.  Jahrh.  3.  D.  frühchristl.  Literatur 
d.  germ.  Völker  2.  Angels.  2.  Deutsches  Sem.,  altd. 
Abt.:  Walther  von  der  Vogelweide  2.  Ueb.  i.  deutschen 
Aufs.,  im  Deutschlesen  u.  Deutsclispr.  2.  Vetter.  —  Wort- 
bildungslehre.  Mittelhochd.  Literaturgesch.  IV:  Das  14. 
u.  15.  Jahrhundert  2.  Mittelhochd.  Ueb.  f.  Vorger.  2. 
Deutsches  Sem.,  altd.  Abt.:  Got.  Ueb.  2.  Singer.  — 
Goethe  1775— 183J;  Zeit  u.  Leben,  Werke  u.  Weltansch. 

3.  Ueberbl.  üb.  d.  Gesch.  d.  deutsch.  Lit.  i.  18.  Jahrh. 

4.  Eiaf.  i.  d.  Stud.  d.  Literaturwiss.  2.  Deutsch.  Sem. 
üebungcn  über  Goethes  „Faust"  2.  Maync.  —  D.  deut- 
sche Lyrik  d.  18.  u.  19.  Jahrhund.  2.  Fränkel.  —  Gesch. 
d.  engl.  Literatur  i.  13.  bis  16.  Jahrh.  2.  Ausgew.  Ka- 
pitel d.  engl.  Syntax  1.  Englisches  Seminar:  a)  altengl. 
Ueb.  2.  b)  Neuengl.  Ueb.  1.  c)  Repet.  d.  engl.  Literatur- 
gesch. 1.  Müller-Hess.  —  Gesch.  der  it.  Lit. :  Dante  u.  s. 
Zeit.  2.  Ital.  Lekt.  1.  Provenz.  Lekt.  2.  Altfranz.  Rei)et. 

2.  Roman.  Sem.:  Sprachgeogr.  Ueb.  2.  Jaberg.  —  For- 
menl.  d.  ital.  Sprache  m.  Ueb.  2.  Ital.  Lekt.:  Ein  Lust- 
spiel 1.  La  lett.  ital.  nel  settecento  2.  Niggli.  —  Esth^t. 
litt.:  partie  historique  2.  Explic.  (Kauteurs  franpais  2. 
Rh^t.  et  versific.  1.  Hist.  de  la  litt.  fran^.  au  17^  siede  2. 
Sem.  d.  frangais  mod. :  Exercices  et  re])6t.  1.  Michaud. 

—  Allg.  Gesch.  d.  Mittelalt.  4.  Allg.  Gesch.  d.  neuer. 
Zeit  V.  d.  Ref.  bis  z.  franz.  Revol.  4.  Histor.  Seminar: 
a)  Abt.  f.  Quellenk.  u.  Arb.  nach  d.  Quellen,  b)  Bespr. 
a.  d.  Geb.  d.  neueren  Kolonialgesch.  Woker.  —  D.  Feld- 
zug d.  Verbünd,  geg.  Frankr.  1814  u.  1815  1.  Feldmann. 

—  Friedr.  d.  Grosse.  1.  Lessing.  —  Schweizergesch,  von 
1531-1798  2.  Schweizergesch. von  179S-1815  2.  Quellenk. 
z.  Schweizergesch.  2.  Schwe  zergesch.  Sem.  2.  Tobler.  — 
Bern.  Gesch.  im  19.  Jahrh.  1.  Feller.  —  Interpret  v.  Urk. 
2.  Paläogr.  Ueb.  2.  Türler.  —  Kunsthist.  Ausfl.  (mit 
Weese),  v.  Mfilinen.  —  Mal.  u.  Plastik  i.  Deutschi.  v.  d. 
Anf.  bis  z.  Mitte  d.  19.  Jahrh.  2.  Gesch.  d.  deutsch.  Archi- 
tektur i.  Zusammenh.  m.  Kultur  u.  Gesellsch.  2.  Sem.  im 
Anschl.  a.  d.  Vorl.  IVa-  Weese.  —  Franz.  u.  nieder!  Ma- 
),erei  d.  XV.  Jahrh.  2.  Wesen  u.  Entwickl.  d.  griech.  u. 
röra.  Plastik.  1.  Worringer.  —  Forts,  d.  Harmonielehre  2. 
Kontrapunkt  1.  Bespr.  v.  Werken  Job.  Seb.  Bachs.  2.  Col- 
leg.  musicum  2.  Kurth. 


Ii.  Abteilung. 

Kugelfunkt.,  II.  m.  Repet.  3.  Besseische  Funkt.  II.  m 
Repet.  3.  Integralrechn.  m.  Repet.  3.  Funktionentheorie 
II.  2.  Rent.  u.  Versicherungsrechn.  2.  Mathem.  Sem.  l'/s 
Graf.  —  Algebr.  Analysis,  I.  2.  Differentialrechn.  2.  Anai 
Geom.  d.  Ebene,  I.  2.  Ott.  —  Bahnbestim.  d.  Planeten  u. 
Komet.  2.  Theorie  d.  algebr.  Flächen  3.  Theor.  u.  Anw 
d.  ellipt.  Integr.  2.  Mathem.  Seminar  (m.  Graf)  1.  G.  Hu- 
ber. —  Wissensch.  Rechnen,  II.  1.  Ueb.  dazu  1.  Eini 
in  d.  Physik  d.  Himmels  2.  Drei  Lebensbilder  a.  d.  Gesch. 
d.  Astron.:  Kopernikus.  Galilei  und  Kepler  1.  Mauderli. 

—  El.  d.  darst.  Geom.  4.  Prakt.  Geom.,  II:  Meist  Ueb 
auf  d.  Terrain  3.  Benteli.  —  Zentralpro j.  2.  NichteukI 
Geometrie  2.  Unterrichtsfr.  a.  d.  Geom.  1.  Crelier.  — 
D.  Konst.  d.  Makehamschen  Ueberlebensordn.  Math.-ver- 
sicherungswiss.  Sem.  2.  Möser.  —  Meth.  d.  kleinst.  Qua- 
drate 2.  Bohren.  —  Zahlentheorie  3.  Berliner.  —  Ex- 
perim.-Physik,  I.  2.  Wärmelehre  1.  Repet.  d.  Physik  2. 
Theor. -prakt.  Kurs  d.  Photogr.  2.  Physik.  Prakt.  4. 
Forster.  —  Thermodyn.  4.  Elektronentheorie,  II.  2. 
Mod.  Probl.  d.  theoret.  Physik.  1.  Sem.  f.  theoret.  Physik. 
Gruner.  —  Grundz.  d.  Elektrotechnik  1.  Blattner.  — 
D.  raeteorol.  Fakt.  u.  ihre  Beobachtung  1.  Luterbacher. 

—  Anorg.  ehem.  Prakt.  Chem.  Prakt.  f.  Med.  8.  Physik. 
Chemie  2.  Kolloq.  üb.  anorg.  Chemie  1.  Elektroch.  d 
Gase  1.  Kohischütter.  —  Analyt.  Chemie  3.  Chemie  d 
Ivomplexverbind.  1.  Gasanalyt.  Prakt.  3.  Ephraim.  — 
Repet.  d.  anorg.  Chemie  1.  Mai.  —  Org.  Chemie,  I.  6. 
Repet-  d.  org.  Chem.,  I.  1.  Org.-chem.  Prakt.  Tambor.  — 
Arb.  i.  Lab.  f.  physik.  chem.  Biol.  Kurs  f.  d.  Unters,  d. 
Körperflüssigk.  4.  Theor.  d.  Lebensersch.  1—2.  Immuno- 
chemie 1.  Katal.  u.  Löslichkeitsbeeinfl.  m.  besond.  Be- 
rücks. ihr.  Rollen  i.  d.  Biol.  1.  Frl.  Woker.  —  Chemie  d. 
Nahrungs-  u.  Genussmittel,  II.  2.  Technol.  d.  Lebens- 
mittelgew. Schaffer.  —  Botanik,  II.  Pharmaz.  Bot.  2. 
Repet.  d.  Bot.  1.  Demonstr.  i.  bot.  Gart.  1.  Ueb.  i.  Pflan- 
zenbest.  2.  Mikrosk.  Kurs  f.  Anf.,  II.,  (m.  Rytz)  2.  Arb. 
i.  bot.  Inst.  Fischer.  -  Pflanzengeogr.  d.  Schweiz  3.  Rytz. 

—  Vergl.  Anat.  d.  Wirbeltiere  2.  Zoologie,  IL:  DieChor- 
donier  4.  Zool.  Ueb.  f.  Anf.  (m.  Bau  mann)  IV2  Zool. 
Arb.  f.  Vorger.  Studer.  —  Ausgew.  Kap.  aus  d.  Bion. 
u.  Biol.  d.  Tiere  1.  D.  Stamm  d.  Arthropoden.  Fauna 
der  Schweiz.  WirUellose  je  1.  Tiergeogr. :  Die  geogr. 
Verbreit,  d.  Haustiere  1.  Entom.  Bestimmungsüb.  m.  Exk. 
Göldi.  —  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Biol.  d.  Süsswassers  u.  d. 
Meeres.  Hydrobiol.  Bestimmungsk.  mit  Referierüb.  u. 
Exk.  Baumann.  —  Prähist.  Anthrop.  d.  Schweiz.  Men- 
schen u.  Kultur  d.  Steinzeit  1.  Schwerz.  —  Mineral.  3 
Mineral.-i)etrogr.  Ueb.  6.  Spez.Petrogr.l.  Mikrosk.-petrogr 
Prakt.   Ueb.  i.  mikrosk.  Best,  von  Min.  u.  Gest.  Hugi 

—  Allg.  Geogr.,  I:  Physik.  Geogr.  3.  Länderk.  v.  Asien 
3.  Geogr.  Sem.:  abwechs.  kartenkundl.  Ueb.  (f.  Anf.)  u 
Kolloquium  (f.  Vorger.)  2.  Geogr.  Exkurs,  (m.  Nuss 
))aum).  Wirtschaftsgeogr.  d.  Alpenländer  1.  Walser.— 
Völkerk.  v.  Süd-  u.  Osta.sien  1.  Demonstr.  i.  d.  Ethnogr 
Samml.  d.  Histor.  Museums,  I.  1.  Zeller.  —  Formenk.  d 
Schweiz  1.  Nussbaum. 

Anm.:  Die  Vöries,  üb.  Geologie  werd.  später  an 
gekündigt. 
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Semestre 

Les  cours  commenceront  le  14  avril  1914,  et  la 

Faculte  des  Sciences. 

Cailler;  Calcul  differentiel  et  integral,  3.  —  Exercices 
de  calcul  differentiel  et  integral,  2.  —  Mecanique  ration- 
nelle,  3.  —  Exercices  de  mecanique  rationnelle,  2.  —  Con- 
ferences d'analyse:  Theorie  des  fonctions  ellii)tiques,  2.  — 
Fehr:  Elements  de  math^matiques  superieures,  3.  —  Con- 
ferences (FalgMire  et  de  geometrie,  1.  —  Exercices  pra- 
tiques  sur  les  eleraents  de  matheuiatiques  superieures,  2. 
—  Geometrie  descriptive,  2.  —  Seminaire  de  geometrie 


d'€U  1914. 

clüture  du  semestre  aura  Heu  le  15  juillet  1914, 

sup6rieure:  geometrie  infinitesimale,  2.  —  Gautier:  Astro- 
nomie si)h6rique,  2.  —  Exercices  d'astronomie  sph^ri- 
que,  1.  —  Meteorologie  dynamique,  2.  —  Ch.  E.  Guye:  Phy- 
sique  experimentale,  4.  —  Repötitoire  pratique  de  physique, 
3.  —  Laboratoire  interm^diaire.  —  Laboratoire  de  recher- 
ches.  —  Am6  Pictet:  Chimie  organique,  5.  —  Exercices 
pratique  de  chimie  organique.  —  Travaux  de  preparations 
et  de  recherches.  —  Ph.  A.  Guye:  Chimie  technique,  2. 
Chimie  thdorique  (I'^  partie),  1.  —  Laboratoire  de  chimie 
technique.  — Laboratoire  dechimieth6orique.  —  Chavanne.* 
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Chitnie  pliarmaceutique,  3.  —  Travaux  pratiques  dans  le 
laboratoire  de  itharmacio.  —  Duparc;  Mineralogie,  3.  — 
Description  des  mineraux,  1.  —  Petrographie,  1.  —  Ciiimie 
analytique,  1.  —  Gttes  metalliferes,  1.  —  Toxicologie,  1.  - 
Travaux  pratiques  de  mineralogie,  3.  —  Monnier:  Analyse 
par  voie  seche  des  minerais  et  alliages,  1.  Les  explosifs 
de  mines,  1.  —  Chimie  agricole  1.  —  Yung:  Zoologie  et 
anatomie  comparee  (vert^br^s),  5.  —  Travaux  pratiques 
dans  le  laboratoire  de  microscopie  et  d'anatomie  com- 
paree. —  Repetitoire  pratique  de  Zoologie  et  d'anatomie 
comparee,  4.  —  Andrer  La  theorie  de  Darwin  et  l'origine 
des  especes,  1.  —  Le  parasitisme  aniuial  (artliropodes 
parasites  de  Thomme),  l.  —  Chodat:  Botanique.  Morpho- 
logie, Biologie  et  Syst^matique  des  Archidiophytes,  5.  — 
Botanique  pharmaceutique  et  systematique  des  familles 
exotiques,  2.  —  Rep^titoire  pratique  de  botanique,  3.  — 
Travaux  pratiques  dans  le  laboratoire  de  botanique.  Tra- 
yaux  pratiques  de  bact^riologie  dans  le  domaine  des  fer- 
mentations.  —  Excursions  botaniques  dans  le  bassin  du 
Rhone.  —  Lendner:  Pharmacognosie,  2.  —  Determina- 
tion des  plantes,  1.  —  Sarasin:  Paleontologie  des  inver- 
tebres,  4.  —  Rep6titoire  de  geologie,  1.  —  Travaux  prati- 
ques de  geologie.  —  Excursions  g^ologiques.  —  Clapa- 
r^de:  Psychologie.  La  memoire;  son  etude  experimen- 
tale.  Applications  educatives,  1.  —  Psychologie  speciale. 

—  La  Psychologie  expörimentale  appliquee  aux  pro- 
blemes  economiques  et  commerciaux.  L'aptitude  aux  car- 
rieres.  Technique  et  Organisation  du  travail  industriel. 
La  Psychologie  de  la  reclame,  1.  —  Cours  pratique.  — 
Psychologie  individuelle;  testsnientaux;  correlations.Exer- 
cices  de  Psychologie  animale,  2.  —  Recherches  speciales. 

Priv  at-Docents: 

Baume:  Metallurgie:  La  m^tallographie  et  ses  appli- 
cations,  1.  —  Bernoud:  Histoire  de  l'^lectricite,  1.  — 
Briner;  Conferences  de  chimie  technique,  L  —  Cantoni: 
Analyse  chimique  quantitative  par  les  m^thodes  volu- 
metriques,  1.  —  Cardoso:  Theorie  cinetique  et  statique 
des  fluides,  1.  —  Favre:  Preparation  aux  excursions  g^o- 
logiques,  1.  —  Gandolfi-Hornyold:  Le  Planeten,  1.  — 
Hochreutiner:  Les  theories  de  l'evolution  et  de  la  biolo- 
gie  generale,  1.  — Kaufmann:  Les  alcalo'ides,  1.  Les  co- 
lorants  organiques,  2.  —  Kennet:  Biologie  cellul.aire,  1. 
Le  vitalisme.  Etude  thöorique  et  critique,  L  —  Mirima° 
noff:  Theorie  des  ensembles  et  fonctions  de  variables 
reelles,  2.  —  Misner:  Constitution  chimique  et  action 
physiologique,  1.  —  Arnold  Pictet:  Chapitres  choisis  de 
Biologie  des  insectes,  1.  —  Reutter:  Commentaires  de  la 
Pharmacopee  IV.,  2.  Chimie  vegetale,  2.  —  Rilliet:  Les 
methodes  de  la  chimie  organique,  2.  —  Scheuer:  Ra- 
dioactivit^,  1.  —  Schidloff:  Thermodynamique,  1.  — 
Tcherniavsky :  Introduction  a  l'etude  de  l'electro-magn^- 
tisme,  1.  —  Wenger:  Principes  g^neraux  de  la  Chimie 
appliqu^s  ä  la  Chimie  analytique,  2. 

Faculte  des  Lettres  et  des  Sciences  Sociales. 

Nicole:  Interpretation  d'auteurs  grecs.  —  Pindare: 
Odes  choisies.  —  Pausanias,  livre  I,  l'Attique,  4.  —  Histoire 
litteraire:   Les  ecrivains  grecs  de  l'epoque  romaine,  2. 

—  Paleographie  grecque,  1.  —  P.  Oltramare:  Interpre- 
tation d'auteurs  latins.  —  Quintilien:  Instit.  Orat.,  liv.  III. 

—  Ammien  Marcellin:  Rerum  gestarum,  liv.  XXV.,  4. — 
Histoire  de  la  litterature  latine:  La  litterature  archal- 
que  (ä  l'exception  de  Piaute  et  de  Terence),  2.  —  Histoire 
des  religions.  —  Les  Chinois,  2.  —  B,  Bouvier:  (Suppleant: 
de  Reynold.  Histoire  de  la  litterature  frangaise.  —Hi- 
stoire de  la  litterature  frangaise  en  Suisse,  2.  —  (Suppleant : 
FranQ  ois).  Conferences  pour  la  Licence  es  lettres,  2.  — 
Explication  des  auteurs  de  la  Licence,  1.  —  Muret;  Gram- 
niaire  historique  des  langues  romanes.  —  Les  voyelles,  3. 

—  Conferences:  Explication  de  l'Erec  de  Chretien  de 
Troyes,  2.  —  Exphcation  des  Stanze  de  Politien,  2.  — 
Pran^ois:  Histoire  de  la  langue  frangaise  moderne.  — 
Le  XVIII *^  siecle,  1.  —  Conference.  —  Questions  de  gram- 
maire:  Le  Verbe,  1.  —  Conference.  —  B.  de  Saint-Pierre : 
Etudes  de  la  natura.  —  Verlaine:  Choix  de  poemes,  1. 

—  Tonnelat:  Histoire  litteraire:  Shakespeare  en  Alle- 
magne,  2.  —  Grammaire  historique  des  langues  germani- 
ques:  Questions  de  phonetique,  1.  —  Conferences:  Ex- 


plication des  auteurs  anglais  de  la  Ucence,  1.  —  Expli- 
cation des  auteurs  allemands  de  la  licence,  1.  —  Expli- 
cation de  textes  haut-allemand  et  moyen  haut-allemand, 
1.  —  Bally:  Linguistique  generale  et  stylistique,  2.  — 
Linguistique  greco-latine,  2.  —  Conference  de  linguisti- 
que greco-Iatine.  —  Etudes  d'etymologie,  lecture  de  textes 
grecs  et  latins  avec  commentaire  linguistique,  1.  —  Sty- 
listique comparee  du  francais  et  de  l'allemand,  1.  — 
Werner:  Histoire  de  la  philosophie.  Cours  general.  — 
La  Philosophie  moderne,  3.  —  Cours  special.  —  Renouvier, 
1.  —  Conference  de  philosophie.  —  Dissertations  et  discus- 
sions,  1. —  Explication  de  textes  philosophiques.  —  Fichte: 
Erste  und  zweite  Einleitung  in  die  Wissenschaftlehre,!. 

—  A.  Naville:  Elements  d'esthetique,  2.  —  Malsch:  Psy- 
chologie de  l'enfant  appliquee  ä  l'education,  2.  —  Con- 
ference de  pedagogie:  bibliographie,  travaux  de  semi- 
naire,  preparation  et  critique  de  legons;  visites  de  classes, 
Lecture  et  commentaire  de  l'Ecole  et  l'Enfant,  de  John 
Dewey,  2.  --  De  Crue:  Histoire  moderne.  —  La  veille  de 
la  Revolution,  2.  —  Institutions  politiques.  Les  Etats  feo- 
daux  (eveche,  comte,  royaume);  la  commune,  1.  —  Con- 
ference. —  Histoire  du  moyen  äge  d'apres  les  sources; 
lecture  des  Textes  historiques  de  la  licence,  1.  —  Paleo- 
graphie et  diplomatique.  —  Du  XIII^  au  XVIe  siecle,  1. 

—  Seitz:  L'histoire  ancienne.  —  Histoire  de  Rome,  du 
temps  des  guerres  puniques  ä  l'epoque  des  Gracques,  2. 

—  Conference  d'histoire  ancienne.  —  Sources  litteraires 
et  epigraphiques  de  l'histoire  romaine,  1.  —  Histoire 
contemporaine.  —  La  Revolution  frangaise:  epoque  de  la 
Convention  nationale,  2  — Conference  d'histoire  contem- 
poraine. Etude  critique  de  documents  et  de  memoires 
relatifs  ä  l'epoque  qui  fait  l'objet  du  cours  d'histoire  con- 
temporaine, 1.  —  Borgeaud:  Histoire  nationale.  —  Histoire 
constitutionnelle  de  la  Suisse:  L'ancien  regime  et  la  Revo- 
lution, 2.  —  Conference.  —  Travaux  de  Seminaire,  2.  — 
E.  Naville:  Histoire  d'Egypte.  —  Rosier  (Suppleant: 
Chaix):  Geographie  politique,  2.  —  Conferences  de 
geographie,  1.  —  Geographie  economique  (Conditions 
economiques  comparees  de  l'Europe  et  des  Etats-Unis),  1. 

—  Wuarin:  Econoraie  sociale  ou  Sociologie  appliquee. 

—  La  Cooperation.  Vue  d'ensemble  sur  le  mouvement 
social,  3.  —  Sociologie  theorique.  —  Les  precurseurs. 
Les  chefs  d'ecole;  Auguste  Comte  et  Herbert  Spencer. 
Les  voies  nouvelles,  2.  —  Conferences,  2.  —  Milhaud: 
Economie  politique.    Cours  general.  —  Credit.  Revenus. 

—  Commerce  international.  —  Repartition  et  consom- 
mation  des  richesses.  —  La  population.  —  Les  crises,  3. 

—  Conference  generale,  1.  —  Cours  special.  —  Les  con- 
ditions du  travail  dans  l'industrie  privee  et  dans  les  Ser- 
vices economiques  des  corps  publics,  1.  —  Conference 
speciale,  1.  —  Rappard:  Histoire  economique.  —  L'Euro- 
pe economique  et  sociale  dans  la  seconde  moitie  du 
XIXe  siecle.  L'evolution  des  faits  et  des  doctrines.  Le 
mouvement  ouvrier  et  la  politique  sociale,  8.  —  Conference 
d'histoire  economique.  —  Lecture,  discussions  et  disser- 
tations relatives  ä  l'objet  du  cours,  1.  —  Winiarski:  Finan- 
ces  publiques.  Partie  generale,  1.  —  Conference  de  finan- 
ces  pubhques.  Partie  generale,  1.  —  Finances  publiques. 
Partie  speciale,  1.  —  Conference  de  statistique,  1.  —  Mon° 
tet:  Histoire  de  la  litterature  arabe,  1.  —  Arabe  classique. 
Cours  inferieur,  1.  —  Cours superieur,  1.  —  Arabe  vulgaire 
(dialecte  algerien),  1. 

S^minaire  de  franpais  moderne. 

B.  Bouvier:  (Suppleant:  Courtois):  Lecture  analyti- 
que d'auteurs  frangais  modernes,  1.  —  (Suppleant:  Mer- 
cier);  Exercices  de  rhetorique  et  de  coraposition,  1.  — 
Seitz:  Les  moeurs  et  les  institutions  de  la  France  au 
XVIIP  siecle,  1.  —  Bally:  Linguistique  generale  et  sty- 
listique, 2.  —  Stylistique  comparee  du  frangais  et  de  l'alle- 
mand, 1.  —  Zbinden:  Methodologie  du  frangais.  —  1** 
Examen  des  methodes  actuellement  en  usage  pour  l'en- 
seignement  du  frangais  aux  etrangers,  1.  —  2°  Conference 
d'application.  —  Legons  de  vocabulaire,  de  lecture,  de 
grammaire,  d'elocution  et  de  composition,  faites  par  les 
membres  du  Seminaire  sous  la  direction  du  professeur,  2. 

—  H.  Mercier:  Exercices  ecrits  de  langue  et  de  style,  1. 

—  Syntaxe  du  frangais  depuis  le  XVI^  siecle.  Gallicis- 
mes,  1.  —  Sechehaye:  Elements  de  grammaire  histori- 
que du  fran^ais,  2.  —  (Suppleant  Odier):  Phonologie.  — 
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Prosodie,  versification,  1.  —  Thudichum:  Diction  et  pro- 
nonciation  fran^aises,  2.  —  I.  Phon6tique  theorique  et 
pratique.  Les  sons  du  frangais;  exercices  d'articulation. 
II.  Exercices  de  lecture  expressive  et  de  declamation. 

—  A.  Mercier:  Exercices  de  stylistique.  .—  Traduction 
coinment<^^e  de  toxtes  anglais,  1.  —  Roussy:  Exercices 
de  stylistique.  —  I.  Traduction  commentee  de  textes 
russes,  1.  —  II.  Traduction  comment(je  de  textes  polonais  J. 

Ceux  des  membres  (r^guliers  ou  libres)  du  S6ininaire 
qui  auront  pris  l'inspription  speciale  de  10  francs  par 
semestre,  se  rouniront  chaque  seniaine  une  fois,  le  soir, 
en  groupe  familier  de  conversation,  sous  la  direction  de 
M.  H.  Mercier. 

Juvet:  Exercices  pratiques  de  frangais  destines  aux 
etudiants  etrangers  candidats  ä  la  licence  es  sciences 
sociales,  1. 

Privat-Docents: 

Bersot:  Histoire  du  journalisme,  1.  —  Conference,  1. 

—  Courtois:  Histoire  generale  de  la  litterature  fi  anraise 
de  la  Renaissance  au  Romantisme.  II.  De  Montesquieu 
ä  Hugo,  2.  —  Courvoisier:  Interpretation  d'auteurs  grecs. 

—  Homere:  Odyssee,  1.  —  Interpretation  d'auteurs  latins. 

—  Virgile,  Bucoliques  et  G^orgiques,  1.  —  Fleury:  Objet 
et  uiethode  de  la  Sociologie  positive,  1.  • —  La  th^orie 
du  „Materialisme  economique"  devant  la  Sociologie  po- 
sitive, 1.  —  Hersch;  Introduction  il  l'etude  des  sciences 
sociales.  —  Le  probleine  de  la  certitude  de  nos  connais- 
sances  sociologiques,  1.  —  Lutoslawski:  Metaphysique, 
partie  historique,  tcnips  modernes,  1.  —  Messleny:  Le 
„Faust  de  Goethe".  —  II™^  partie  (suite  du  cours  du  se- 
mestre d'hiver),  2.  —  Das  Nibelungenlied.  —  Conference, 
explication  du  texte  (grammaticale,  syntaxique  et 
litteraire),  1.  —  Mobbs:  Le  roman  anglais  k  la  fin  du 
XIX^  siocle.  —  George  Meredeth,  Thomas  Hardy,  Rudyard 
Kipling,  1.  —  Lecture  analytique  de  textes  anglais,  1. 

—  Privat:  Langue  et  litterature  anglaises:  Explication 
de  textes,  1.  —  Civilisation  anglaise:  Le  mouvement 
f^ministe  en  Angleterre,  ses  origines,  son  influence,  1.  — 
Reber:  Archeologie  prehistorique  de  la  Suisse. — Intro- 
duction et  generalites.  Apergu  sur  Tensembie  du  sujet 
concernant  la  Suisse.  Les  stations  paieditbiques.  Le  neo- 
lithique.  Les  epoques  du  cuivre,  du  bronze  et  du  fer,  1. 

—  Excursions  archeologiques  dans  la  contree  de  Geneve 
(Saleve,  le  Jura,  la  Savoie,  etc.).  —  Roget:  Langue  et 
litterature  anglaises.  —  Analyse  des  textes  anglais  de  la 
licence.  —  Lecture  de  drames  shakespeariens,  2.  —  Con- 
ference d'anglais  moderne.  —  Grammaire  et  style,  2.  — 
Sechehaye:  Quelques  principes  de  linguistique  theorique 
et  leur  applieations  ä  Tenseignement  des  langues,  1.  — 
Thudichum:  Diction  et  prononciation  frangaises.  — I.  Pho- 
netique  pratique.  —  a)  Exercices  d'articulation  et  e  pro- 
nonciation sur  les  voyelles  et  les  consonnes ;  b)lasyllabe; 
les  liaisons,  etc.  —  Correction  des  accents  etrangers. 
II.  Diction.  —  Exercices  de  lecture  u  haute  voix;  decla- 
mation. —  Vulli^ty:  Histoire  de  l'art.  —  Histoire  generale 
de  l'art,  de  la  chute  de  l'empire  romaiiy  ä  lafinduXVI'^ 
siecle  (suite  du  cours  du  semestre  d'hiver),  2.  —  Widmer: 
Les  galeries  de  peinture  suisses:  Etudes  comparatives  et 
historiques  pour  aboutir  ä  une  histoire  de  l'art  en  Suisse 
(avec  exercices  et  excursions),  L  —  (Quelques  maitres  de 
la  litterature  allemande  en  Suisse,  du  XVIII^  sieele  ä  nos 
jours,  1.  —  Wilmot:  Lecture  et  commentaire  de  l'Esprit 
des  Lois  de  Montesquieu,  1. 

Facult^  de  Droit. 

Martin:  Code  civil  suisse.  —  Suceessions,  2.  —  Pour- 
suite pour  dettes  et  faillite,  2.  —  Droit  civil  frangais.  — 
Suceessions.  Donations.Contrats  de  mariage.  Hypotheques. 
Prescriptions,  4.  —  Qautier:  Procedure  penale,  5.  —  Reh- 
fous:  Droit  commercial.  —  1.  Propriete  intellectuelle 
(marques  de  fabrique,  brevets,  dessins  et  modeles  indu- 
striels;  propriete  litteraire  et  artistique),  2.  —  2.  Assuran- 
ces.  Le  droit  piive  en  matiere  d'assurances,  3.  —  3.  Con- 
ference de  droit  commercial,  1.  —  Cours  libre.  —  La  loi 
fed6rale  du  13  juin  1911  sur  l'assurance  contre  la  maladie 
et  les  aecidents,  1.  —  Code  civil  allemand.  (B.  IV.  Fa- 
milienrecht), 2.  —  Borgeaud:  Histoire  constitutionnelle 
de  la  Suisse:  L'ancien  regime  et  la  Revolution,  2. —  Con- 


ference. —  Travaux  de  Seminaire,  2.  — Moriaud:  Droit 
prive  romain.  —  III.  Obligations  (partie  generale),  4. 

—  System  des  römischen  Privatrechts.  —  I.  Personen-, 
B^milien-,  Obligationenrecht  (en  frangais  et  en  allemand), 
4.  —  Exegese  des  Pandectes,  1.  —  Conference  de  droit 
romain.  —  Discussion  de  cas  pratiques  avec  travaux  ecrits, 
1.  —  Legislation  civile  comparee.  —  II.  Capacite  civile, 
mariage,  regimes  matrimoniaux,  3,  —  M^gevand;  Mede- 
cine  legale,  1.  —  Milhaud:  Economie  politique.  —  Cours 
general.  —  Credit.  Revenus.  Commerce  international.  Re- 
partition  et  consommation  des  richesses.  La  population. 
Les  crises,  3.  —  Conference  generale,  1.  —  Cours  special. 

—  Les  conditions  du  travail  dans  l'iudustrie  privee  et 
dans  les  services  economiques  des  corps  publica,  1.  — 
Conference  speciale,  1.  —  Meumann:  Code  civil  allemand. 

—  I.  Allgemeiner  Teil  (en  allemand),  4.  —  III.  Sachen- 
recht (en  allemand),  4.  —  System  des  römischen  Privat- 
rechts. —  II.  Sachenrecht  (en  allemand),  2.  —  üebungen 
im  bürgerlichen  Recht  für  Anfänger  mit  schriftlichen  Ar- 
beiten (en  allemand),  2.  —  Bore!:  Droit  public  general, 

4.  —  Introduction  ä  la  seience  du  droit  (Einführung  in  die 
Rechtswissenschaft)  (en  frangais  et  en  allemand),  3.  — 
X.:  Droit  international  prive,  3.  —  de  Claparöde:  Histoire 
et  institutions  du  droit  moderne.  Droit  germanique:  11"'^ 
partie.:  Droit  prive,  5.  Deutsche  Reichs- und  Rechts  (Ver- 
fassungs-)  Geschichte  (en  allemand),  4.  —  Code  civil  alle- 
mand.  II.  Recht  der  Schuldverhältnisse  (en  allemand), 

5.  —  Baumgarten:  Droit  penal  allemand.  —  Deutsches 
Strafrecht  (en  allemand),  4.  —  Bruck:  Römische  Rechtsge- 
schichte (Histoire  du  droit  romain)  (en  allemand),  4.  — 
System  des  römischen  Privatrechts.  —  III.  Erbrecht  (en 
allemand),  2.  —  Code  civil  allemand.  —  V.  Erbrecht  (en 
allemand),  3.  —  Winiarski;  Pinances  publiques.  Partei 
generale,  1.  —  Conference  de  finances  publiques.  Partei 
generale,  1. 

Privat-Docents. 

Caleb:  Des  societes  civiles  et  couimerciales  en  droit 
compare  (Partie  generale),  2.  —  Fahmy:  Situation  inter- 
nationale de  l'Egypte.  (Etüde  d'histoire  diplomatique  et  de 
droit  international),  1.  —  Folliet;  La  verification  des  comp- 
tes  dans  les  Societes  anonymes,  1.  —  Grodensky:  Philo- 
sophie du  droit.  —  Questions  choisies,  1.  —  Hof  er:  Droit 
international  public.  Droit  de  la  guerre,  1.  —  Keresse» 
Iidz6:  Droit  public  georgien,  IX-XIV^  sieele,  1.  —  Logoz: 
Procedure  civile.  —  Les  voies  de  recours  contre  le  juge- 
ment  (droit  compare,  droit  genevois,  droit  federal),  1.  — 
Mac  Lean:  L'assurance  sociale  en  Allemagne,  1.  —  de 
Rabours !  Le  romantisme  et  la  plaidoirie  dans  la  langue 
fran§aise,  1.  —  Sottile:  Droit  international  public.  1.  Les 
personnes:  les  Etats,  l'homme,  etc.  Les  biens:  domaine 
terrestre,  maritime,  aerien,  2.  —  2.  La  guerre:  (suite), 
guerre  maritime,  guerre  aerienne.  Neutralite.  Fin  de  la 
guerre.  Traite  de  paix,  1.  —  3.  La  politique  internatio- 
nale contemporaine  dans  ses  rapports  avec  le  droit  inter- 
national public  (Allemagne,  Angleterre,  France,  Italic,  etc.), 
1.  —  4.  seminaire  et  Repetitoire  de  droit  international 
public,  1.  —  Droit  diplomatique  et  consulaire,  1.  —  Stein- 
brQck:  Exegese  du  Corpus  juris.  -  Introduction  k  l'etude 
du  droit  romain  (Explication  de  passages  choisis  du 
„Corpus  juris"),  1.  — Droit  administratif  allemand,  2.  — 
Tevzaia:  L'economie  internationale,  1.  —  Werner:  Le 
Tribunal  federal,  Organisation  et  competence,  1. 

Conferences 

Des  Conferences  sont  organisees  par  les  professeurs 
sur  les  matieres  de  leur  enseignement. 

Facultö  de  Theologie. 

Montet:  Introduction  h  l'Hexateuque,  2.  —  Exegese 
de  l'Ancien  Testament.  —  Genese,  2.  —  Hebreu.  —  Gram- 
maire. Interpretation  de  la  Genese,  1.  —  Seminaire  d'he- 
breu,  2.  —  Histoire  d'Israel,  2.  —  Lectures  theologiques 
en  langue  allemande.  Division  superieure,  1.  —  Division 
inferieure,  2.  —  Histoire  de  la  litterature  arabe,  1.  —  Arabe 
classique.  Cours  in ferieur,  1.  —  Cours  supeHeur,  1. —  Arabe 
vülgaire(Dialecte  algerien),  1.  —  Balavoine:  Le  Faitmoral 
(Etudes  critiques),  3.  —  Exercices  de  diction  et  d'impro- 
visation,  1.  —  Fulllquet:  Dogniatique.  —  2"^^  partie:  Les 
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experieiices  chr6tiennes,  3.  —  Christianisme  social,  1.  — 
Introduction  k  l'^tude  de  la  tli6ologie  protestante,  1.  — 
Choisy:  Le  XVI«  si^cle.  La  Reformation,  3.  —  Histoire 
g^n^rale  du  christianisme,  1.  —  Theodore  de  Bezo  et  l'his- 
toire  du  protestantisme  francaig  (1519-1^03)  1.  —  Breiten- 
stein; Exegese  de  l"Epttre  aux  Galates,  3.  —  Theologie 
bililique:  La  pensee  paulinienne,  1.  —  Lecture  cursive 
du  Nouveau  Testament:  Epltre  aux  Hebreux,  1.  —  Rochat: 
Histoire  de  la  th6ologic  contemporaine.  La  theologie 
allemande,  2.  —  Bard:  Homiletique,  2.  —  Exercices  pra- 
tiques,  L  —  Nicole:  Lectures  grecques.  —  Peres  aposto- 
liques.  Actes  des  ap6tres,2.  —  Oltramare:  Patristique 
latine,  1. 

Exercices  de  Preilication. 

Treis  foia  par  semaine  devant  un  jury  de  la  Faculte. 

Privat-Docents: 

Hochreutiner:  Les  theories  de  ['Evolution  et  de  la 
biologie  generale,  1.  —  Falk;  Herder  und  Lessing,  ihre 
Philosophie  und  Religion,  2.  —  Kohler;  La  methode  de 
l'histoire,  1.  —  Müller;  L'hygiene  des  intellectuels  (Edu- 
cation  physique  et  psychiquej,  1. 

Facultö  de  M^decine. 

Laskowski;  Anatomie  topographique  m^dico-chirur- 
gicale,  appliquee  ä  la  medecine  et  a  Chirurgie,  6.  — 
Eternod:  Histologie  normale.  —  2™^  partie:  Organes  et 
appareils.^Histologie  topographique,  3.  —  Embryologie.  — 
2™e  partie:  Embryologie  compar^e  et  humaine.  Organes 
et  appareils.  Embryologie  topographique,  3.  —  Stomato- 
logie. —  2n>e  partie:  Anatomie  normale  et  nosologie  de  la 
cavitö  buccale  et  des  dents,  2.  —  Laboratoire  pour  recher- 
ches  speciales.  —  Laboratoire  et  Conferences  d'histologie 
normale.  —  Battelli;  Physiologie.  —  Fonctions  de  relation 
(Systeme  musculaire.  Systeme  nerveux,  organes  des  sens), 
6.  —  Exercices  pratiques  dans  le  laboratoire,  4.  —  Labora- 
toire pour  recherches  speciales.  —  Askanazy;  Anatomie 
pathologique  speciale,  4.  —  Cours  des  tumeurs,  1.  —  Labo- 
ratoire d'histologie  pathologique,  6.  —  Travaux  sp6ciaux. 

—  Bard;  Clinique  medicale,  7Vs.  —  Stage  clinique.  — 
Pour  m^decina  et  Cleves  dont  la  scolarite  est  termin^e.  — 
Exercices  d'auscultation,  2.  —  Qirard;  Clinique  chirurgi- 
cale,  7Vj.  —  Travaux  de  laboratoire.  —  Beuttner;  CJini- 
que  obst^tricale  et  gynecologique,  5.  —  Cours  d'op^rations 
obst^tricales,  2.  —  Cours  d'examen  en  obst^trique  et  en 
gyn^cologie,  1.  —  Seminaire  d'obstetrique,  L  —  Halten- 
hoff: Clinique  ophtalmologique,  2.  —  Pathologie  oculaire, 
1.  —  D'Espine;  Clinique  infantile  et  pathologie  interne,  3. 

—  Kummer:  Laboratoire  de  medecine  operatoire,  8.  — 
Veyrassat:  Policlinique  chirurgicale,  2.  —  Chirurgie  jour- 
naliere  et  demonstration  pratique  des  bandages  et  des  appa- 
reils, 1.  —  Mayor;  Matiere  medicale  et  therapeutique.  — 
Modificateurs  des  fonctions  cutanees  g^nito-urinaires  et 
digestives.  —  Modificateurs  du  sang  et  de  la  nutrition,  4. 

—  Laboratoire  pour  recherches  speciales.  —  Policlinique 
medicale,  2.  —  Exercices  pratiques  de  matiere  medicale, 
de  pharmacologie  et  d'art  de  formuler,  2.  —  M^gevand: 
Medecine  legale  et  deontologie  medicale,  8.  1"  Cours  theo- 


rique  et  pratique.  Autopsies  par  les  61^Tes,  selon  mat(5riel. 
R^daction  de  rapports  medico-16gaux.  2"  Deontologie. 
Devoirs  du  m^decin.  Secret  m^dical.  Responsabilitö  du 
m6dicin.  —  Recherches  speciales.  —  Weber:  Clinique 
psychiatrique,  2.  —  H.  Oltramare:  Clinique  et  policlini- 
que des  maladies  ven^riennes  et  cutanees,  3.  —  Cristiani: 
Bacteriologie,  2.  —  Travaux  pratiques  de  bacteriologie. 
Laboratoire  pour  recherches  speciales  d'hygifene,  de  bac- 
teriologie et  de  Pathologie  experimentale.  —de  Seigneux; 
Policlinique.  Cours  th^orique  et  pratique,  2.  —  Stage, 
(participants  limites  ä  deux  etudiants  par  mois). 

Privat-Docents: 

d'Arcis:  Rep^titoire  de  medecine  op6ratoirc,  1.  — 
Petite  clinique  pratique,  2.  —  Aubert;  Cours  th^orique 
d'obstetrique,  1.  —  Audeoud;  Alimentation  de  l'enfance, 
1.  —  Barth:  Application  de  l'urologie  et  de  la  coprologie 
aux  maladies  de  la  nutrition,  L  —  Besse:  Dietetique,  1. 

—  B^trix:  Repetitoire  de  gynecologie,  1.  —  Brissard:  Cours 
pratique  de  massage,  2.  —  Bujard:  Le  Systeme  adenoide. 

—  Genese  et  structure  histologique,  1.  —  Teratogenie  ex- 
perimentale, l.  —  Champendal:  Les  soins  aux  malades  et 
aux  enfants,  2.  —  Collomb:  Repetitoire  pratique  d'ophtal- 
mologie  avec  demonstrations  d'anatomie  pathologique  et 
de  bacteriologie  oculaires,  2.  —  Cumston:  Histoire  de  la 
medecine.  —  Les  grands  chirurgiens  des  XVI^  et  XYII^ 
siecles,  2.  —  Du  Bois:  Radiotherapie  theorique  et  prati- 
que, 1.  —  Gourfein:  Levens  cliniques  d'ophtalmologie  et  de 
bacteriologie  oculaire,  2.  —  P.  Guillermin:  L'art  dentaire 
dans  la  pratique  medicale,  1.  —  R.  Guillermin:  Traite- 
ment  des  aifections  nevropathiques  par  les  methodes 
psychiques  et  physiques,  1.  —  Guyot:  Cours  theorique 
et  pratique  d'oto-rhino  laryngologie  (avec  policlinique),  1. 

—  Humbert:  Repetitoire  de  pathologie  interne.  L  — 
Julliard:  Conferences  pratiques  sur  les  accidents  du  tra- 
vail  (La  Simulation  et  l'accoutuniance),  1.  —  Diagnostic 
et  traitement  des  aifections  buccales,  1.  —  von  Koehler: 
Theorie  de  la  subconscience:  sa  valeur  en  neuropatho- 
logie,  1.  —  Koenig:  Conferences  de  gynecologie,  2.  — 
Kresteff:  Technique  oto-rhino-laryngologique,  L  —  La- 
dame:  Psychiatrie  generale,  2.  —  Lardy:  Chirurgie  de 
guerre,  1.  —  Chirurgie  des  accidents,  2.  — Mallet:  Tech- 
nique de  clinique  infantile,  2.  —  Martin;  Maladies  des 
enfants,  IVa-  —  Naville:  Cours  pratiques  de  diagnostic 
des  maladies  du  Systeme  nerveux,  1.  —  A.  Patry;  Poli- 
clinique ophtalmologique,  1.  —  Ce  que  le  praticien  doit 
connaitre  en  ophtalmologie,  1.  —  G.  Patry;  Diagnostic 
chirurgical,  1.  —  Chirurgie  gastro-intestinale,  1.  —  Perrier: 
Cours  theorique  et  pratique  d'anesthesie' generale  et  locale, 
1.  —  Cours  pratique  de  diagnostic  et  de  traitement  des 
aifections  chirurgicales  des  voies  genito-urinaires,  L  — 
Reverdin;  Cours  de  bandages  et  appareils  (avec  exer- 
cices pratiques),  2.  —  Roch;  Les  correiations  morbides,  1. 

—  Roethlisberger;  Goutte  et  rheumatismes  chroniques,  2. 

—  Stern:  Les  Processus  chimiques  de  l'organisme  animal: 
la  digestion,  1.  —  Wiki:  Exercices  pratiques  de  matiere 
medicale,  de  pharmacologie  et  d'art  de  formuler,  2.  — 
Wyss;  Cours  de  policlinique  oto-laryngologique,  2. 

Le  Programme  d6talll6  est  envoy^  par  le  Secri- 
tariat  sur  demande. 


l 


Universite  de  Lausanne 

Programme  des  Oours  du  semestre  d'ete  1914 

(du  8  avpil  au  25  juillet) 

Facultö  de  theologie  protestante. 


M.  Vuilleumler,  pr.  ord.:  Lect.  d'un  choix  de  psau- 
mes  du  ler  Uvre,  2  h.;  Etüde  de  textes  messian.  de 
l'Anc.  Test.,  2  h. ;  Hist.  du  peuple  d'Israid  et  de  sa 
reHg.  (suite  et  fin),  4  h.;  Hist.  de  l'Eglise  du  Pays  de 
Vaud  (suite  et  fin  du  17»"^  s.),  1  h.  —  M.  Narbel,  pr.  ord.: 
Hist.  evang.  (suite),  3  h.;  Exeg.  de  l'Epitre  de  St-Jaques, 
3  h.;  Hist.  du  siede  de  J.-C.  (suite),  2  h.;  Hist.  des  vers. 


et  du  texte  du  Nouv.  Test.,  1  h.  —  M.  Emery,  pr.  ord.: 
Dogmat.,  4  h. ;  Theol.  du  Nouv.  Test.,  2  h.  —  M.  Chavan, 
pr.  extr.:  Hist.  du  Christian.,  4  h.;  Hist.  de  la  theol.  mod.. 
3  h.;  Symbol.  -  les  Eglises  et  les  Sectes  protost,  contemp., 
2  h.  —  M.  Fornerod,  charge  de  cours:  Hist.  des  relig.  -  les 
relig.  de  l'Inde,  2  h.  —  M.  Colomb,  charge  de  cours: 
Homilet.,  1  h.;  La  predicat.  cathol.  en  France  au  XIX '"^s., 
2  h.;  Exerc.  prat.,  1  h.  —  M.  Chamorel,  charge  de  cours: 
Theolog.  pastor.,  2  h;  Anal,  des  textes,  2  h.  —  M.  Gou- 
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maz,  pr.-doc:  Lect.  et  exeg.curs.  du  Nour.  Test.  -  l'Epttre 
aux  llebreiix,  g.,  2  h.  par  quinz.  —  M.  Perriraz,  pr.  doc: 
La  vie  de  J6sus  et  la  critiq.  au  XIX™e  g.^  g.^  2  h.  par 
quinz.  —  Trais  professeurs  ätourde  röle:  Exerc.  homil6t. 
et  cat^chet.,  1  h. 

Facult^  de  droit. 

M.  Roguln,  pr.  ord. :  Introd.  aux  Stüdes  jurid.,  2  h.; 
Dr.  civ.  comp.  -  le  domic,  le  dr.  de  fain.,  2  h.;  Dr.  Inter- 
nat, prir.  -  les  conflits  de  lois  en  niat.  de  tuteile,  de  dr. 
reels  et  d'obligat.,  2  h.  —  M.  Pareto,  pr.  ord.:  (n'en- 
seigne  pas  ce  sem.)  —  M.  Millioud,  pr.  ord.:  Sociol.  g6n6r., 
2  h.;  Semin.  de  sociol.,  pr.,  g.,  1  soir.  par  quinz.  —  M.  Bonin- 
segni,  pr.  extr. :  Econ.  polit.  -  banque,  commerce,  crises 
econ.,  3  h.;  Conf.  d'econ.  polit.,  1  h.;  Statist.  -  part.  gener., 
2  h.;  L^gislat.  soc.  -  les  assur.  (l^e  part),  1  h.,-  Sc.  financ.  - 
le  budget,  1  h.;  Hist.  des  doct.  ^con.,  1  h. ;  —  M.  de  Po- 
lice, pr.  extr.:  Dr.  des  obligat.  -  part.  gener,  -  effets,  ex- 
tinct.,  modal,  des  obligat.,  3  h.;  Dr.  commerc.  -  lettre  de 
change  et  autres  pap.  -  val.,  2  h.  —  M.  Rambert,  pr.  ord. : 
Dr.  civ.  suisse  -  regime  matrimon.  -  filiat.-tutelle,  4  h.; 
Proced.  civ.  -  proced.  ord.  -  voies  de  recours,  2  h.  —  M.  Cor- 
dey,  pr.  extr.:  Dr.  constitut.  gen^r.  -  les  Institut,  deriv.  du 
dr.  puhl.  angl.  -  le  principe  de  la  separat,  des  pouv.  -  les 
libertes  individ.,  2  h.;  Dr.  constitut.  fed6r.,  2  h.;  Dr.  con- 
stitut. vaud.,  3  h.  —  M.  Mercler,  pr.  extr.:  Dr.  crim.  -  part. 
sp6c.  -  d^lits  contre  l'indiv.,  la  fam.,  les  moeurs,  la  foi  publ., 
4  h.;  Proced.  pönale,  2  h.;  Dr.  internat.  publ.  -  differ.  entre 
Etats  -  moyens  de  solut.  diplom.,  jurid.,  coercit.  -  la  guerre 
terrestre,  marit.  et  aerien.,  2  h.  —  M.  Herzen,  pr.  extr.: 
Dr.  rom.  -  obligat,  et  succes.,  4  h;  Eöm.  Rechtsgescli,  u. 
Personenr.,  5  Ii.;  Anfängerüb.  i.  röm.  Recht,  pr.,  2  Ii.; 
Ex^g.  desPandect.,  1  h;  Sem.  rom.,  pr.  et  g.,  1  soir.  par 
quinz.  —  M.  de  Tourtoulon,  pr.  extr.:  Hist.  du  dr.  dans 
l'antiq.,  1  h.;  Hist.  g6n6r.  du  dr.  europ.,  2  h. ;  Hist.  du 
dr.  chez  les  nations  sud-am^ric,  1  h.;  Dr.  rom. -choses 
et  fam.,  2  h.;  Dr.  eiT.  fran?.,  -  privil.  et  hypoth.,  2  h.; 
Conf.  de  dr.  civ.  frauQ.,  g.,  1  h.;  Proced.  civ.  fran^.,  1  h. 
—  M.  Haff,  prof.  ord.:  Deutsche  Rechtsgesch.,  4  h.; 
Allg.  Teil,  des  B.  G.  B.,  4  h.;  Uebung.  z.  deutsch.  Rechts- 
u.  Wirtschaftsg.,  pr.,  Ih. ;  Bürgerl.  m.  praktisch.  Arbeit., 
pr.,  1  Ii.  —  M.  Lewald,  pr.  extr.:  Syst.  d.  röm.  Privatr.,  5; 
Recht  der  Sehuldverhält.  d.  B.  G.  B.,  5  h.;  Uebung.  z. 
B.  Q.  B.  für  Anfang,  (mit  schriftl.  Arbeit.),  pr.,  2  h.  ^ — 
M.  Rougier,  pr.  extr.:  Dr.  administr.  g6n6r.  -  les  Services 
publ.  conced.,  spec.  les  voies  de  recours  des  particui.  pr. 
oblig.  les  concess.  ä  assurer  le  service,  2  h,;  Dr.  civ. 
fran<;.  -  Etats  et  capacite  des  pers.  -  los  actes  de  l'etat 
civ.  -  le  domic.  -  le  mariage,  2  h.  —  M.  Favey,  juge  f6d6- 
ral:  Les  voies  de  recours  au  Tribun,  f^der.,  g.,  2  h.— 
M.  Grenier,  juge  cantonal:  Dr.  administr.  -  vaud.  -  Loi  et 
reglem.  sur  la  police  des  construct.,  1  h.  —  M.  Spengler, 
pr.  extr  :  M6d.  16g.  2^'^  part.  -  Quest.  relat.  ä  l'inst.  sexuel 
et  ä  la  generat.  -  Asphyx.,  1  h.  —  M.  Reiss.  pr.  extr.:  a 
la  Fac.  des  Sciences;  Police  scientif.  (techn.)  -  identif., 
faux,  3  h.;  Exerc.  prat.  de  pol.  scientif.^  2  h.;  Conf.  sur 
la  criminal.,  1  h. 

Ecole  des  sciences  sociales 

{Faculti  de  Droit) 
L'üniversit^  confere  les  grades  de  licenci^  et  de 
docteur  es-sciences  sociales,  ä  la  suite  d'epreures  Werltes 
ou  orales  portant  sur  six  matiferes  obligatoires  et  trois 
autres  ä  choisir  par  le  candidat  sur  onze  matieres  ä  Option 
(Voir  le  r^glement). 

Etudes  de  police  scientifique 

{Facultis  de  Droit,  de  Medecine  et  des  Sciences) 
L'üniversite  confere  le  diplome  d'6tudes  de  police 
scientifique  ä  la  suite  d'epreuves  th^oriques  et  pratiques. 
Ce  diplöme  est  destine  aux  futurs  fonctionnaires  sup^rieurs 
(techniques)  de  la  police  et  aux  futurs  experts  sp^cialistes 
aupres  des  tribunaux. 

Ecole  des  hautes  etudes  commerciales 

{^Faculte  de  Droit) 
M.  Morl,  pr.  extr.:  Introd.  aux  Stüdes  comm.,  1'^ 
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part.  •  el^m.  de  comptab.  -  part.  double  -  exerc,  2  h.;  2'"e 
part.  -  ('tude  des  princip.  docum.  commerc,  1  h. ;  Techn. 
comm.  -  opcrat.  de  bourse  a  terine  et  a  prime.  -  Tlieor.  du 
conipte,  2  h.;  Semin.  -  exerc.  prat.,  2  h.;  Comptab.  publ. - 
comptab.  canton.  -  comptab.  de  la  Confed.  suisse  et  des 
Etats  etrang,  1  h. ;  Math6mat.  financ.  -  annuites  -  amortiss.  - 
emprunts  d'Etats,  2  h.  —  M.  Palllard,  pr.  extr.:  Econ. 
commerc. -les  banques  d'emiss.,  2  h.;  Ecou.  commerc. - 
les  valeurs  mobil,  et  le  marche  financ,  2  h.;  Les  syst, 
douan.  et  la  polit.  commerc.  des  princip.  pays  au  cours 
du  siöcle  dernier,  1  h.  —  M.  de  Fellce,  pr.  extr.:  Dr. 
des  transp.  (suite),  1  h.  —  M.  Cordey,  pr.  extr.:  L^gislat. 
douan.  (suite),  1  h.  —  M.  Stockmar,  pr.  extr. :  Transp.  - 
tarifs  -  caisses  de  retraite  -  ehem.  de  fer  et  voies  navig., 

1  h.  —  M.  Blaser,  pr.  extr.:  L'enseignem.  comm.  -  son 
d^velopp.  -  ses  m6thod.  (suite),  1  h.  ^ —  M.  Biermann, 
pr.-doc:  G6ogr.  6con. -6tude  method.  de  qq.  pays,  2  h.; 
Conf.  et  trav.  prat.,  1  h.  —  M.  Dumas,  pr.  extr.:  Introd. 
ä  r^tude  des  asäur.,  2  h  ;  Calc.  des  probabil.  (6vent.),  2  h; 
Tech,  des  assur.,  2™6  part.  -  compl6m.  d'assur.  sur  la  vie, 
assur.  maladie  et  assur.  contre  Tinvalid.,  4  h.;  Seniin.,  1  h. 

—  M.  Roux,  pr.  extr.:  Etüde  microscop.  des  princip. 
textiles  empl.  ds.  l'industr.,  1  h.;  Labor.  -  exerc.  prat ,  2  h. 

Facult6  de  medecine. 

M.  Bugnion,  pr.  ord.:  Embryol. -I  embryol.  gener. - 
II.  organog.,  5  h. ;  Trav.  embryol.  2  ap. -m.;  Trav.  de 
laborat.  pr.  6tud.  avanc,  (avec  la  collab-  de  M.  le  Dr.  Po- 
poff, i)r.-doc.),  t.  les  j.  —  M.  Roud,  pr.  ord.:  Anat.  descriii. 
syst.  nerv,  et  organes  des  sens,  5  h.  —  M.  Arthus,  pr. 
ord.:  Physiol.  du  syst,  nerv.,  6  h. ;  Quest.  chois.  de 
physiol.,  pr.,  2  h.;  D^monstrat.  experiment.  (labor.),  2ap.-m. 

—  M.  Larguier,  pr.  extr.  (ne  prof.  pas  ce  sem.)  — 
M.  Loewenthal,  pr.  extr.*  Histolog.  -  part.  sp6c.,  3  h.; 
Labor,  d'histol.,  2  ap.-m.;  Trav.  spec  p"'  etud.  avanc, 
t.  les  j.  —  M.  Beitzke,  pr.  extr.:  Pathol.  gener.,  4  h;  Cours 
prat.  d'histol.  pathol.,  4  h.;  Cours  d'autops.  (selon  le 
mat6r.);  Trav.  de  laboratoire  pour  les  etudiants  avances, 
t.  les  j.  —  M.  Michaud,  pr.  ord.:  Clin,  medic,  5  f.  par 
sem.  l*/a  h.;  Exam.  du  malade  -  auscult.,  percuss.  (par  le 
chef  de  clin.),  2  h.;  Pathol.  gen6r.  du  metabol.,  2  h.  — 
M.  Roux,  pr.  ord.:  clin.  cbirurg.  et  gyn^col.,  6  f.  par  sem., 
IV2  h.;  Pathol.  externe  g6n6r.,  4  h.;  Pansem.  et  diagnost 
(en  collabor.  avec  le  chef  de  clin.),  4  Ii.  —  M.  G.  Rossier, 
pr.  extr.:  Clin,  obst^tr.,  3  f.  par  sem.  l^/j  h.;  Policlin. 
obstat,  et  cours  de  toucher,  pr.,  g.,  6  h.;  Obst^tr.  norm. - 
cours  theor.,  2  h. ;  R6p6tit.  d'op6rat.  obst^tr.  au  manneq. 
(en  collab.  avec  MM.  Weith  et  Thelin,  pr.-doc),  2  h.  — 
M.  Mce  Muret,  pr.  extr.:  Gyn^col.  th^or.  les  malad,  de 
Tut^rus  et  pathol.  de  la  menstruat.,  2  h.;  Policlin.  gyn^col. - 
cours  prat.,  4-6  h.  —  M.  Eperon,  pr.  extr.:  Clin,  ophtalm., 

2  f.  par  sem.  l'/2  h.;  Cours  th^or.  d' ophtalm.,  2  h. ;  Cours 
d'ophtalmosc,  pr.  d6but.,  1  h.;  pr.  avanc,  1  h.  —  M. 
Spengler,  pr.  extr.:  M6d.  16g.  -  cours  theor.,  3  h. ; 
Autops.  m6dico-leg.,  selon  le  mat6r.  dispon.  —  M. 
Demi^ville,  pr.  extr.:  Polichn.,  3  f.  par  sem.,  IVs  h.  — 
M.  Dind,  pr.  extr.:  Cours  sur  les  malad,  de  la  peau 
avec  d6monstr.  clin.,  2  h.;  Cours  prat.  de  dermato-v6ne- 
reol.  (en  collab.  avec  M.  le  D""  Monfrini,  chef  de  clin.),  1  h. 

—  M.  Combe,  pr.  extr.:  Clin.  Infant.,  2  h.  —  M.  Galll- 
Valerio,  pr.  ord.:  Hygiene,  3  h;  Parasitol.,  2  h.-;  Cours 
prat.  de  parasitol.,  3  h.;  Hygiene  industr.,  1  h.;  Trav.  de 
laborat.  p""  etud.  avanc,  med.,  pharm,  et  v6t6rin.,  t.  les  j. 

—  M.  Mahaim,  pr.  extr.:  Clin,  psychiatr.,  2  h.;  Policlin.  des 
malad,  nerv.,  2h.  —  M.  Perret,  pr.  extr.:  M6dec.  operat.  - 
cours  th6or.  avec  exerc.  prat.,  6  h.  —  M.  Berdez,  pr.  extr.: 
Therapeut,  et  mat.  m6d.,  2™e  part.,  3  h. ;  Electric.  m6dic., 
2  h.  —  M.  Strzyzowski,  pr.  extr.:  Labor,  de  chimie  phy- 
siol. -  biochimie  norm,  et  pathol.,  1  ap.-m.;  Trav.  spec. 
p""  6tud.  avanc,  t.  les  j.  —  M.  Mermod,  pr.  extr.  (ne 
prof.  pas  ce  sem.).  —  M.  Vulliet,  pr.  extr.:  Les  accid. 
du  trav.,  2  h.;  Chirurg,  spec,  1  h.  —  M.  Taillens,  pr. 
extr.:  Malad,  des  voies  respirat.,  2  h.  —  M.  Dufour,  priv.- 
doc:  Malad,  des  membr.  extern,  de  l'oeil,  g.,  1  h.  — 
M.  de  la  Harpe,  priv.-doc:  (ne  prof.  pas  ce  sem.)  — 
M.  Gonin,  priv.-doc.:  Exerc.  prat.  d'ophtalmol.,  1  soir 
par  quinz.  —  M.  Weith,  priv.-doc:  Diagnost.  obst6tr.,  1  h.; 
R6p6tit.  d'operat.  -  obst6tr.  (en  collab.  avec  M.  le  prof.  G. 
Rossier),  2  h.;  Chap.  chois.  d'obst6tr.,  g.,  1  h.  —  M.  Cevey, 
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pr.-doc. :  La  tubercul.  pulmon.  et  son  traitem.,  2  h.  —  M. 
Preisig,  pr.-doc. :  Project.  de  coupes  du  cerveau,  g.,  10  leg. 

—  M.  de  Montet,  pr.-doc:  (oe  prof.  pas  ce  sem.).  — 
M.  Popolf,  prir.-doc:  Chap.  chois.  d'anat.  microscop. 
(avee  demonstr.),  2  h.  —  M.  Nicod,  i)r.-doc. :  Cours  d'ortho- 
p^d.  (avec  präsent,  de  malad.),  1  h.  —  M.  Th^lin,  pr.-doc: 
ßepet.  d'operat.  obst^tr.  (en  collab.  avec  M.  le  prof.  G. 

^  Rossier),  2  h.;  Repetit.  de  gynecol.,  1  h. 

m  Facult^  des  Lettres. 

P  M.  OHvier,  pr.  extr.:  Com^die  lat.  (fin),  3  h.;  Conf.- 
Salluate  (Jugurtha  et  Catilina),  2  h.  —  M.  Delhorbe,  pr. 
extr.:  Latin  -  exerc.-composit.,  1  h;  ExpHcat.  de  textes, 
1  h.  —  M.  Meylan-Faure,  pr.ord.:  Litt6r.  grec.  -  papyrus 
litter.  recents,  2  h. ;  Thucydide  -  anal,  et  explicat.,  2  h.; 
Conf.  -  Theocrite,  etc.,  1-2  h.  —  M.  SIrven,  pr.  ord.:  Vol- 
taire, 2  h.;  Montaigne,  1  h.;  Conf.  et  exerc.  prat.,  2  h.; 
Oorrec.  de  trav.  Berits  suppl^mt.,  par  M.  P.  Kohler,  lic. 
es-lett.,  sous  la  direct.  du  prof.,  2  h.  —  M.  Bonnard,  pr. 
ord.:  Gramm,  comp,  des  lang.  rom.  -  morphol.,  2  h.;  Hist. 
de  la  lang,  frang.,  1  h.;  Hist.  de  la  litt<^r.  frang.  au  moyen 
äge.  2  h.;  Hist.  de  la  litt^r.  ital.,  -  l'Arioste,  1  h.;  Hist. 
de  la  litter.  proveug.,  g.,  1  h.;  Lect.  de  textes  vieux- 
frang.,  1  h.;  Lect.  de  textes  ital.,  1  h. ;  Lect.  de  textes 
proyeng.,  g.,  1  h.  —  M.  E.  Muret,  pr. :  Litt^r.  espagn. - 
le  th^ätre  avant  Lope  de  Vega,  pub.,  1  h.;  Conf.,  -  expli- 
cat. de  romances  espagn.,  g.,  1  h.  —  M.  Maurer,  pr.  ord.: 
Histor.  Stud.  der  deutich.  Sprache  -  der  Nibelungen,  Not. 
Samml.  Göschen  No  1,  1  h.;  Deutsch.  Seminar,  1  h.; 
Etudes  ethnops.  sur  le  romant.  allem.,  2  h.;  Litter  angl.- 
probl.  soc.  et  mor.  soul.  ds  la  l^e  moiti^  du  XIX^  s.,  1 
h.;  Etudes  ethnops.  sur  la  litt6r.,  russe  du  XIX^  s.,  pr., 
1  h.  —  M.  Hausknecht,  pr.  extr.:  Conf.  et  exerc.  prat. 
(en  angl.)  -  Interpret,  de  textes  anter.  ä  1400,  2  h.;  Lect. 
de  la  „Tempete"  de  Shakespeare  -  exerc.  ecrits  et  oraux 
port.  sur  le  meme  sujet,  Ih.;  exerc.  prat.  de  lang,  angl., 
1  h.  —  M.  E.  Rossier,  pr.  ord.:  Hist.  rom.,  2  h.;  Hist. 
polit.  de  TEurope  de  1866  ä  1900,  3  h.;  Hist.  diploniat., 

1  h.;  Conf.  et  trav.  prat.,  pr.,  g.,  1  h.  —  M.  Fornerod, 
Charge  de  cours:  Hist.  des  relig.  -  les  relig.  de  Finde, 

2  h.  —  M.  Mlllioud,  pr.  ord.:  Hist.  de  la  philos.  -  du 
moyen  age  a  la  Renaiss.,  3  h.;  Philos.  g6n6r.  -  Ife  part., 
2  h.;  Sociol.  g6ner.,  2  h.;  Semin.  de  sociol.,  pr.,  g.,  1  soir 
par  quinz.  —  M.  Larguier,  pr.  extr.:  (ne  prof.  pas  ce 
sem.).  —  M.  Guex,  pr.  extr.:  Didaet.  g^ner.,  1  h.;  Conf. 
pedagog.,  1  h.  —  M.  Pareto,  pr.  ord.:  (ne  professe  pas 
ce  sem.)  —  M.  Boninsegni,  pr.  extr.:  Econ.  polit.  -  ban- 
que  -  commerce  -  erises  Icon.,  3  h.;  Conf.  d'econ.  poHt., 

1  h.;  Statist.  -  part.  gen^r.,  2  h.;  Legislat.  soc.  -  les  assur., 
Ire  part.,  1  h.;  Sc.  financ.  -  le  budget,  1  h.;  Hist.  des  doctr. 
('■conom.,  1  h.  —  M.  Spiro,  pr.  extr.:  Arabe  (cours  pour 
commeng),  2  h.;  Arabe  (pr.  6tud.  plus  avang.),  1  h.; 
Le  Koran  -  sa  format.  et  son  contenu,  1  h.;  Le  Koran 
explic.  des  Souras  de  Medine,  d'ap.  le  coniment.  de  Al- 
Baydaoui,  1  h.;  Türe  (cours  pr.  commeng),  1  h.;  Arabe 
mod.  -  exerc.  de  conversat.  et  de  corresp.,  pr.,  2  h.  — 
M.  de  Mölln,  pr.  extr.:  Hist,  de  l'art  ds  l'antiq.  (suite), 
pub.,  2  h.  —  M.  Chatelanat,  priv.-doc. :  L'art  en  Toscane 

i    au  XV«  s.,  2  h.  —  M.  Taverney,  pr.-doc. :  Versificat.  du 
'    frang.  mod.,  1  h.;  Morphol.  du  roum ,  pr.,  g.,  1  h.  — 
M.  Weliauer,  pr.-doc:  El^m.  d'epigr.  grecq.,  publ.,  1  h. 

—  M.  Schacht,  pr.-doc:  Lang,  sanscrite  (suite  du  cours 
du  sem.  d'hiver)  -  Interpr^tat.  de  morc.  chois.  et  etude 
de  la  gramm.,  1  h.  —  M.  Feyler,  pr.-doc:  (ne  prof.  pas 
ce  sem.)  —  M.  Biermann,  pr.-doc:  Excurs.  geogr.,  3  ou 
4  f.  par  mois;  Geogr.  6con.  -  6tude  m^thod.  de  qq.  pays, 

2  h.;  Conf.  et  trav.  prat.,  1  h.  —  M.  Ch.  Gilliard,  pr.-doc: 
Hist.  du  Pays  de  Vaud  -  TEglise  jusq.  la  conq.  bernoise, 
pub.,  1  h.  —  M.  K.  Gelssler,  pr.-doc:  Einfuhr,  in  wicht. 
Fragen  der  Philos.,  pub.,  1  h.  —  M.  Volait,  pr.-doc: 
Conf.  d'hist.  de  la  philos.  pr.  les  cand.  k  la  licence,  2  h. ; 
Schopenhauer,  1  h.  —  M.  Cacciapuoti:  pr.-doc:  Lett.  e 
commento  della  divina  comedia,  1  h.;  II  secolo  di  Dante 
fcontinuaz.),  1  h.  —  M.  Andr6,  lect.:  Lang,  frang.,  2  h.; 
Lect.  frang.,  2  h.;  Lexicol.,  1  h.;  Diction,  2  h.;  Gramm., 
2  h.;  Etudes  frang.,  1  h. 

Cours  de  vacances  (20  juillet  -  28  aoüt) 
M.  Mlllioud,  pr.  ord.:  Le  style  ds.  les  princip.  pe- 
riodes  de  la  litter.  frang.,  12  leg.  —  M.  Rossier,  pr.  ord.: 


Quest.  d'hist.  contemp.,  12  leg.  —  M.  Taverney,  pr.-doc. : 

Phonol.  du  frang.  mod.  -  6tude  theor.  et  prat.  arec  exerc. 
ä  I'aide  du  phonogr.  perfect.,  12  leg.  —  M.  Matthey,  jjr. : 
Etude  sur  la  lexicol.  et  la  synonim.  du  frant;.  mod.  12  leg. 

—  M.  Maurer,  pr.ord.:  Traduct.  d'allem.  en  frang.,  3  leg!; 
Traduct.  d'angl.  en  frang.,  3  leg.;  Traduct.  du  russe  en 
frang.,  3  leg.;  Th^or.  de  la  traduct.,  3  lef;.;  Les  innovat. 
prat.  ds.  l'enseignem.  des  lang,  viv.,  6  leg.  —  M.  Volait, 
pr.-doc:  Roman  frang.  contemp.,  12  leg.  —  M.  Andri, 
lect.:  Diction -r^gles  et  exempl.  de  prononc.  et  de  dict., 
6  leg.  Gramm.-indicat.  et  correct.  des  fautes  de  franc.  com- 
mises  le  plus  frequemm.  par  les  etrang..  6  leg.;  Lang, 
et  idees  du  jour,  d'ap.  qq.  pieces  de  theätre.  6  leg.  — 
Un  certain  nombre  de  legons  seront,  comme  d'habit.,  con- 
sacr6es  k  des  exerc.  Les  auditeurs  qui  desirent  faire 
plus  de  trav.  personn,  que  n'en  comporte  le  prog.,  auront 
la  faculte  de  prendre  des  inscript.  pr.  les  conf.  prat.  d6si- 
gn^es  ci-dessous. :  20  juillet- 7  aolit.  —  M.  Rossier:  Lect. 
de  jour.  polit. -explicat.  et  discuss.  6  leg.  —  M.  Taver- 
ney: exerc.  de  prononciat.,  6  leg.  —  M.  Matthey:  Exerc. 
en  rapp.  avec  son  cours,  6  leg.  10-28  aoüt.  —  M.  Andr6: 
Diction.  -  exerc.  de  lect.' et  de  prononc,  6  leg.;  Gramm. - 
correct.  de  textes  faut.,  6  leg.  —  M.  Volait;  Anal,  et 
explicat.  de  textes  frang.  mod.,  6  leg.;  Composit.,  6  leg. 

Faculte  des  Sciences. 

La  Faculti  des  Sciences  est  divisie  en  trois  Sections:  Sect. 
des  sc.  mathemat.,  physiq.,  et  natur.;  Sect.  des  sc.  phar- 
maceut.  ou  Ecole  de  pharmacie ;  Sect.  de<i  sc.  techniq.  ou 
Ecole  d'ingenieurs. 

M.  Arnstein,  pr.  ord.:  Th6or.  des  fonc  ellipt.,  3  h.; 
Introd.  k  la  th^or.  des  fonct.  algebr.-applicat.  ä  la  g6om., 

2  h.  —  M.  Dumas,  pr.  extr.:  Calc  differ.  et  integr.,  II., 
5  h.;  Exerc.  de  calc,  II.,  2  h.;  Fonct.  harmon.  et  probl. 
de  Dirichlet,  2  h.;  Semin.  mathemat.,  2  h.  tous  les  15  J. 

—  M.  Lacombe,  pr.  ord.:  G^om.  descript.,  II,  2  h.;  Epures 
de  geom.  descript.,  4  h.;  G^omet.  anal.,  II,  3  h.;  Geom. 
r^gl6e,  2  h.  —  M.  Mayor,  pr.  ord.:  Mecan.  rationn.,  IL, 
4  h. ;  IV.  (suite),  2  h. ;  Phys.  mathemat.,  2  h. ;  Statiq.  graph., 
IV.,  1  h.;  VI.,  2  h.;  Epures  de  statiq.  graph.,  4  h.  —  M. 
Paris,  pr.  extr.:  Statiq.  graph.,  1  h.;  Epures  de  statiq. 
graph..  3  h.;  —  M.  Maillard,  pr.  extr.:  Astron. -le  syst, 
planet. -les  Steiles,  3  h.;  Calc.  integr.  avec  applicat.  aux 
Sciences,  4  h.;  Mecan.-dynam.,  2  h.  —  M.  Perrler,  pr.  extr.: 
Phys.  exp^riment.,  II,  5  h.;  Phys.  spec,  II,  3  h.;  Trav. 
pr.  etud.  avanc,  t.  les  j.  —  M.  Ct.  Dutoit,  pr.  extr.:  Labor, 
de  phys.,  2  ap.-m.  —  M.  Kehrmann:  pr.  ord.:  Chim.  organ.- 
Serie  grasse,  6  h.;  Labor,  de  chim.  organ.,  4  ap.-m.;  Trav. 
pr.  etud.  avanc,  t.  les  j.;  Exerc.  prat.  pr.  pharm.  (3^  sem.), 

3  ap.-m.;  (4^  sem.),  1  ap.-m.  —  M.  Pelet,  pr.  extr.:  Chim. 
industr.,  IV,  2  h.;  VI,  4  h.;  Labor,  de  chim.  inorgan.,  4 
ap.-m.  —  M.  P.  Dutoit,  pr.  extr.:  Chim.  phys.,  IV,  2  b.; 
VI,  3  h.;  Electrochim.  industr.,  3  h.;  Trav.  de  labor.,  t. 
les  j.  —  M.  Mellet,  pr.  extr.:  Chim.  anal.,  2  h.  —  M. 
Strzyzowskl,  pr.  extr.:  Labor,  de  chim.  physiol.-biochim. 
norm,  et  pathoL,  1  ap.-m.;  Labor,  de  chim.  toxicol.,  2  ap.- 
m.;  Chim.  pharm,  (suite),  IV2  h-  —  Bührer,  pr.  extr.: 
Pharm.,  2  h.  —  M.  Lugeon,  pr.  ord.:  G60I.  gener.,  2  h.; 
Geolog,  stratigr.,  1  h.;  Pal^ontol.,  2  h.;  Labor,  pr.  commeng., 

4  h.;  Trav.  pr.  6tud.  spec,  5j.  par  sem.;  Excurs.  geolog., 
4  ä  8  j.  par  mois;  Lever  de  cartes  geolog.,  pr.  etud.  spec, 
8-10  j.  ä  la  fin  du  sem.  —  M.  Bonard,  pr.  extr.:  Mineral, 
g^ner.,  4  h. ;  Mineral,  descript.,  2  h.;  Petrog.,  2  h.;  Chap. 
chois.  de  cristall..  Ib.;  Labor,  de  miner.  et  petrogr.  pr. 
commeng.,  4  h.;  Labor,  pr.  etud.  avanc,  t.  les  j.,  sauf  le 
sam.  —  M.  Blanc,  pr.  ord.:  Anat.  comp,  et  syst,  des 
vert^b.,  6  h.;  Anat.  et  physiol.  gen^r.,  2  h.;  Labor,  de 
zool.  et  d'anat.  comp.-verteb.,  4  h.;  Trav.  pr.  6tud.  avanc, 
t.  les  j.,  sauf  le  sam.  —  M.  Bugnion,  pr.  ord.:  Embryol. 
gener.-organog.,  5  h.;  Trav.  embryol.,  2  ap.-m.;  Trav.  de 
labor.  pr.  6tud.  avanc,  t.  les  j.  —  M.  Wilczek,  pr.  ord.: 
Botan.  syst.,  4  h.;  Physiol.  v6get.,  2^  part.,  1  h.;  (Ce  cours 
sera  donn^  par  M.  Maillefer,  pr.-doc.) ;  Determin.  des  plantes, 
2  h.;  Labor,  de  botan.,  2*  part.,  4  h;  Trav.  pr.  etud. 
avanc,  t.  lesj.;  Labor,  de  physiol.  veget.,  pr.  etud.  avanc, 
4  h;  Excurs.  botan.,  1  f.  par  sem.;  Botan.  pharmaceut., 
(suite),  2  h.;  Pharmacogn.  (suite),  2  h.;  Labor,  de  pharma- 
cogn.,  4  h.  —  M.  Reiss,  pr.  extr.:  Photogr.  theor..  Ib.; 
Labor,  de  photogr., 3  h.  —  M.  Galli-Valerio,  pr.  ord.:  Hy- 
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{jiene,  3  h.;  Parasit.,  2  h.;  Parasit.-cours  prat.  3  h.;  Hyg. 
industr.,  1  h.;  Trav.  de  labor.,  t.  les  j.—  M.  Mercanton, 
pr.  extr. :  M6t6orol.  gener.,  'J  h.;  Mesar.  electr.,  VI,  2  h.  ; 
Labor,  de  phys.,  IV,  4  h.  —  M.  Arragon,  charg^  decours: 
Anal,  des  denr.  aiinient.-cours  theor.,  l  h.;  Labor,  d'anal. 
des  denr..  2  ap.-ni.  —  M.  Chenaux,  pr.  extr.:  Topogr., 
IV,  2  h. ;  Sig.  de  ehem.  de  fer,  VI,  2  h.;  Exerc.  de  topogr. 
sur  le  terr.,  IV,  4  h.;  VI,  4  h.-  M.  Bosset,  pr.  extr.: 
Fonts  en  ma^onn.,  IV,  3  h.;  Construct.  de  routes  et  ehem. 
de  fer,  IV.  2  h.;  VI,  2  h.;  Exerc.  et  proj.  de  routes  et 
ehem.  de  fer,  8  h.  —  M.  Dommer,  pr.  ord.:  Resist.  des 
mat6r.,  II,  4  h.;  Constr.  m6tall.,  IV,  2  h.;  VI,  2  h.;  Exerc. 
et  proj.  de  construct.  metall.,  8  h.  —  M.  Neeser«  pr.  extr.: 
El^m.  des  mach.,  H,  1  h.;  IV,  Ih.;  Hydraul.,  IV,  3  h.; 
Machin.  hydraul.,  VI,  2  h.;  Exerc.  d'^lem.  des  mach.,  8  h.; 
Exerc.  et  proj.  de  mach,  hydraul.,  8  h.;  Exerc.  d'hydraul.. 


IV,  1  h.  —  M.  Cochand,  pr.  extr.:  Engins  de  lerage, 
IV,  2  h.;  Croq.  et  proj.  d'engins  de  levage,  IV,  4  h. ; 
Thermodyn.,  IV,  3  Ii.;  Machin.  therm.,  VI,  3  Ii.;  Exerc. 
et  proj.  de  mach,  therm.,  8  h.  —  M.  de  Schoulepnikow, 
pr.  extr.:  Trav.  hydraul.,  VI.,  4  h.  —  M.  Landry,  pr.  extr. : 
Electr.  industr.,  IV,  2h.;  VI, 2h. ;  Construct.  ^lectro-mecan., 
VI,  2  h.;  Exerc.  et  proj.  de  construct.  61ectro-mecan.,  VI, 
4  h.;  Labor,  d'electr.,  VI,  4.  —  M.  J.-L.  Spiro,  pr.  extr.: 
Legislat.  industr.,  VI,  2  h.  —  M.  Gaillard,  pr.  extr.:  In- 
stallat.  electr.,  VI,  2  h.—  M.  Jaccard,  pr.-doc;  Climatol. 
de  l'Europe,  1  h.  —  M.  Biermann,  pr.-doc:  Geogr.  ^con., 
2  h.  —  M.  Duboux,  pr.-doc:  Chap.  chois.  d'anal.  super., 
g.,  1  h. 

Le  Recteur, 
S.  de  Feiice. 
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Semestre  d'6U  1914. 


Immatriculations:  15  avril  au  15  mai. 


Faculte  des  lettres. 

A.  Reymond:  Hist.  philos.  XVIII^  s..  3.  Pensee  scient. 
XIXe  s..  1.  Introd.  j>8ychol.,  1.  Pedag.  1.  Confer.  philos. : 
Nietzsche,  Aphorismes  et  fragm.  chois..  1.  — P.  Dessoulavy: 
Lit.  grecque:  Les  philosophes,  2.  Idylles  Theocrite,  2. 
Exerc.  grecs,  1.  —  J.  LeCoultre:  Antiquites  relig.,  2. 
Ciceron,  De  Natura  Deorum  I..  2.  Topographie  de  Rome, 
le  Palatin,  1.  —  C.  Burnier:  Poesie  latine  IV^  s.  Interpr. 
Prudenee  et  Claudien,  2.  —  M.  Niedermann;  Interpr. 
linguist.  d'un  chant  de  Flliade,  1.  —  Ch.  Zumbach:  Ele- 
ments langue  latine.  Lexicologie,  syntaxe,  3.  Lect.  Cesar, 
3.  —  J.  Jeanjaquet:  Gram.  comp,  langues  romanes:  Con- 
sonantisme,  1.  Gram.  bist,  frangais:  Syntaxe,  2.  Interpr.: 
Extr.  Chroniqueurs  fran^ais,  2.  —  A.  Plaget:  Lit.  franQ. 
moyen  äge:  XV^  s.,  2.  Lect.  Quadrilogue  invectif  d'Alain 
Chartier,  2.  —  Ph.  Godet;  Lit.  frangaise. :  La  fin  de  Vol- 
taire, 2.  Conf.  (exerc.  prat.),  2.  —  A.  Lombard:  Interpr. 
aut.  fran^ais:  Beaumarchais,  Barbier  de  S^ville.  Hugo, 
Morceaux  choisis  Contemplations,  \. —  L.  Sobrero:  Lit. 
italienne:  Manzoni,  2.  Benvenuto  Cellini,  Vita,  l.  Cours 
prat.  Italien.  Cours  inf.  2.  Cours  sup.  2.  —  T.  Berträn: 
Cours  prat.  espagnol.  Cours  inf.,  3.  Cours  sup.,  3.  —  W. 
Domeier:  Geschichte  der  politischen  Dichtung  in  Deutsch- 
land, 1830— 1848,  2.  Die  Literatur  der  deutschen  Schweiz 
im  19.  Jahrhundert,  1.  Geschichte  der  deutschen  Sprache, 

1.  Mittelhochdeutsch,  1.  —  J.-A.  Swallow:  Lit.  anglaise: 
Tennyson  and  his  times,  2.  Interpr.:  Hamlet.  1.  Cours 
prat.  anglais.  Cours  inf.  2.  Cours  sup.  2.  —  G.  J^quier: 
Langue  egyptienne :  Interpr.  texteshi^roglyphiques,  1.  Ar- 
cheol.  Egyptienne,  1. —  G.  de  Blonay:  Elements  d'india- 
nisme,  1.  ^  J.  Wolff :  Arabe,  1.  —  Lect.  surates  du  Coran. 
Gram.:  verbes  faibles,  1.  Arameen.:  Trad.  passages  ara- 
meens  d'Ezra.  Gram.:  verbe,  1- —  Ch.  Robert!  Hist.  g6n.: 
l'Europe  k  la  fin  du  XVIe  s..  2.  Hist.  de  laSuisse:  Ques- 
tionsd'hist.  duXIXe  s.,2.  —  A.  Piaget:  Hist.neuchäteloise, 

2.  —  E.  Farnys  Hist.  contemp.  l'unite  italienne,  l'unite 
allemande,  1^'48-1871,  1.  Campagne  de  France  1814,  1. 
—  P.  Vouga:  Archeol.  pr6historique:  L'epoque  de  la  T^ne, 
1.  A.  Naef :  Archeol.  nationale:  Excursions  archeol.  (Ro- 
mainmotier,  Avenches,  Chillon).  —  P. Dessoulavy:  Archeol. 
classique:  La  sculpture,  1.  —  Cli.  Knapp:  L'Inde  et 
riado-Chine,  2.  L'Afrique  centr.  et  merid.  au  point  de 
vue  economique,  1.  Trav.  prat.,  1  — E.  Junod!Econ.  polit. 
spec.  Polit.  douaniere,  3.  L'Evolution  6con.  de  la  France 
et  de  l'Allemagne  depuis  1870, 1.  Statist,  gen.  et  appliquee. 
Stat'st.  econ.,  demogr.  et  morale,  2.  Conf.  et  repet  d'6con. 
polit.,  2.  —  A.  van  Gennep:  Ethnographie  et  Hist.  comp, 
des  civilisations.  Conf.  gen.:  contes,  legendes,  mythes,  1. 
Cours  spEc. :  d^buts  de  l'organ.  6con.,  Separation  etdivi- 
sion  du  travail;  moDDaie,  salaire,  1. 


S6minaire  de  franpais  moderne  pour 
6tranger8 : 

P.  Dessoulavy  et  A.  Dubied:  Exerc.  style, 2.  —  A.  Du- 
bied:  Comptes  rendus  oraux,  1.  Lecture:  Pages  choisies 
deFlaubert,  2.  La  Carrochonne  de  Bachelin,  1.  Gallicis- 
mes.  1.  Gram,  exerc.  2.  —  G.-M.  Ragonod:  Diction,  1.  — 
A.  Dubied:  Interpr.:  Les  meilleures  pages  des  6crivains 
p6dagogiques,  1.  Improv.,  1.  Methodologie,  1.  Orth.,  1. 

—  P.  Dessoulavy:  Chap.  choisis  de  gram,  super.,  1.  —  E. 
Junod:  Disc.  trav.  eerits,  1.  Interpr.  Misanthrope  de  Mö- 
llere, 2.  Institutions  fran^aises,  1.  —  A.  Lombard:  Lit. 
fran^aise:  le  XVIII«  siecle  et  le  XIX<i  siecle,  1.  —  E.  Du 
Bois!  Phon^tique,  1. 

Faculte  des  sciences. 

G.  Du  Pasquier:  Appl.  calcul  diff.  et  int^gr.,  3.  Exerc. 
3.  Exerc.  et  r^pet.  2.  Geometrie  de  position.  Formes 
projectives  de  premiere  espece.  Theorie  purement  syn- 
thetique  des  sections  coniques.  Constructions.  CoUineation 
centrale  et  ses  cas  partieuliers.  Theorie  synthetique  des 
surfaees  du  deuxieme  ordre,  3.  Science  actuarielle.  Pentes 
viageres;  assurances  en  cas  de  deces;  ass.  mixtes;  com- 
binaisons  diverses.  Theorie  de  la  reserve  mathEmatique. 
Applications  et  exerc.  prat.,  2.  Theorie  et  construction 
des  tables  de  mortalite.  Lois  de  Gompertz  et  de  Makeham. 
Methodes  d'interpolation  et  d'ajastement,  1.  —  L.  Gaberei: 
Fonctions  analytiques,  2.  —  H.  Stroele:  Courhes  et  fonc- 
tions  de  frEquence,  1.  —  E.  Le  Grand  Roy:  Astronomie: 
Eclipses  et  occultations,  2.  Meteorologie,  1.  Exerc.  d'astro- 
nomie,  1.  Astronomie:  Chapitres  choisis,  1.  —  L.  Arndt: 
Introd.  ä  l'astrophysique,  1.  —  A.  Jaquerod:  Physique 
exp.  Electricite  et  optique,  5.  Eepet.  physique,  1.  Les 
theories  cinetiques,  1.  Radioactivite,  1.  Mecan.  ration.,  2. 
Laborat.  physique  et  mecanique.  —  O.  Billeter:  Chimie 
organ.:  Introd.  Les  combinaisons  aliphatiques.  Resume 
des  combin.  cycliques,  6.  Compiements  de  chimie  inorgan., 
1.  Chimie  analyt.:  Analyse  volumetrique ,  1.  Analyse 
gravimetrique,  1.  Repet.  de  chimie  organ.,  1.  Travaux 
prat.  de  chimie.  —  H.  Rlvier:  Chimie  des  comb,  cycli- 
ques: Combin.  polycarbocycliques  et  heterocycliques,  2. 

—  A.  Berthoud:  Chimie  phys.:  Alliages  metalliques,  1. 
Electrochimie.  2.  Laboratoire  de  chimie  phys.  —  E.  Ar- 
gand:  Geologie  gen.:  Volcanisme,  sismologie,  geother- 
mie,  2.  Paieontologie:  Invertebres,  1.  Geol.  tectonique: 
Amerique.  Oceanie.  Regions  polaires.  Apergu  d'ensemble 
sur  le  globe,  2.  Geol.  des  Alpea,  1.  Laboratoire  de  geol., 
paieont.  et  petrographie.  Excursions  geol.  —  M.  de  Tri- 
bolet!  Mineralogie  spec,  3.  Trav.  prat.,  2.  —  E.  B^raneckt 
Biologie:  Le  Darwinisme,  1.    Embryologie  g^n.:  Les 
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feuillets  embryonnaires  et  leur  homologie  dans  la  s6rie 
animale,  1.  —  O.  Fuhrmann:  Zoologie:  Invertebr6s,  4. 
Anatomie  comp.,  3.  Laboratoire  de  Zoologie.  —  A.  Chäte- 
l«!n!  Anatomie  et  physiol.  humaines:  Chaleur  animale. 
Digestion.  Organes  g^nito-urinaires.  Organes  des  sens,  2. 
Hygiene:  Hypnotisme  et  Suggestion.  Remedes  sympa- 
tliiques.  L'habitation.  1.  —  M.  Spinner;  Botanique  syst.: 
Les  phan^rogames,  3.  Physiologie  vegetale,  1.  G^ogr. 
botanique :  Des  influences  climatologiques  et  edaphiques,  1. 
Travaux  de  laboratoire.  —  F.  Kanngiesser;  Chapitres 
choisis  de  la  toxicologie:  Les  poisons  alimentaires,  les 
Champignons  reneneux,  les  baies  toxiques  et  suspectes,  1. 
Les  plantes  decrites  par  H^rodote,  1.  —  A.  Reymond: 
La  pens^e  scient.  au  XIXe  siecle,  1. 


i 


Facult^  de  droit. 

Ch.  Meckenstock;  Introd.  au  droit,  3.  —  A.  de  Mäday : 

hilos.  du  droit,  2.  Sociologie,  1.  —  C.  Ott!  Hist.  et  syst, 
du  droit  priye  romain:  La  famille;  les  droits  reels,  3.  — 
Q.  Boehmer:  System  des  römischen  Privatrechta,  6.  Rö- 
mische Rechtsgeschichte,  4.  Uebungen  im  röm.  Recht,  2. 

—  Ed.  B^guelin;  Lecture  et  int.  des  Institutes  de  Jus- 
tinien,  2.  —  W.  Anderssen:  Deutsches  Privatrecht,  .5. 

—  P.  Rümpel:  Deutsche  und  Schweiz.  Rechtsgesch.,  3. 

—  F.-H.  Mentha:  Code  civil  suisse  Livre  II:  Droit  de 
famille,  5.  —  Ed.  B^guelln:  Code  civil  suisse:  Droit 
des  oblig.:  I.Part,  gen.:  Extinction  et  modalit^s  des  oblig. 
Cession  de  creance  et  reprise  de  dette,  5;  2.  Partie  sp6c.: 
Contrats  de  travail,  d'entreprise  et  d'6dition,  3.  —  P. 
Rümpel:  Deutsches  bürgerliches  Recht:  Teill:  Allgem. 
Teil  und  Schuldrecht,  8.  üeb.  mit  schriftl.  Arbeiten,  2. 

—  F.-H.  Mentha:  Procedure  contentieuse,  2.  Poursuite 
pour  dettes  et  faillite,  4.  Droit  p6nal,  2.  —  T.  Perrin: 
Propri6t6  intellectuelle.  Brevets  d'invention,  marques  de 
fabrique  et  de  comm.,  dessins  et  modMes  industr.,  pro- 


pri6t6  litt,  et  artist.,  4.  —  Ed.  B^guelin:  Droit  intern, 
public  en  temps  de  conflit.,  2.  —  G.  Sauser-Hall:  Droit 
international  prive  et  penal,  2.  —  W.  Anderssen:  Droit 
pub.  gen.,  2.  —  P.  Rümpel:  Droit  commer(^  intern.,  1. 

—  G.  Sauser-Hall:  Droit  civil  compare,  2.  —  G.  Sandoz: 
Les  attentats  ä  la  sante  et  i\  la  vie  par  cou[)s  etblessures. 
Les  empoisonnements,  1. 

Section  des  sciences  commerciales. 

G.  Paillard:  Le  credit,  la  monnaie  et  le  ehange,  2. 
Etudes  monographiaues  de  quelques  grandes  branches 
du  commerce,  de  l'industrie  et  de  la  finance:  sucre, 
bl^s  et  meunerie,  soie,  horlogerie  et  bijouterie,  caisses 
d'epargne,  societes  financieres  dites  „trusts"  2.  —  P.-E. 
Bon]our:  Theorie  du  bilan.  Examen  et  crit.  de  bilans 
de  banques  et  de  soc.  anonymes,  2.  Compt.  industr. 
Organ,  d'une  fabrique.  Prix  de  revient  industr.,  2.  Se- 
minaire: Disc.  de  probl.  compl.  se  rapportant  ä  des  que- 
stions  de  compt.  et  de  math.  financieres,  2.  —  A.  de  Ma- 
day:  L^gisl.  sociale,  2.  Sociologie,  1.  S6m.  de  legisl.  soc.  1. 

—  E.  Junod:  Econ.polit.  —  Ch.  Knapp:  G^ogr.  6coii.  — 
van  Gennep:  Ethnogr.  —  T.  Berträn:  Espagnol. 

Facult6  de  th^ologie. 

E.  Dumont:  Encycl.  sciences  th^ol.,  1.  —  H.  Du  Bois: 
Th6ol.  de  l'A.  T.,  5.  —  L.-A.  Cart:  Ex6g.  de  l'A.  T.: 
Discours  de  Michöe  et  de  Nahum,  3.  Critique  de  l'A.  T.: 
Les  livres  proph^tiques,  2.  Arch6oI.  bibl.:  Antiquit^s  so- 
ciales, 2.  Hist.  du  peuple  d'Israel:  L'Exil  et  la  Restau- 
ration, 2.    Langue  h^bralque:  Lect.  de  morceaux  chois.,  2. 

—  E.  Morel:  Ex^g^se  du  N.  T.:  Actes  des  Apötres,  chap. 
13-28,  2.  L'ens.  de  Jesus  dans  l'övangile  de  Matthieu,  2. 
Critique  du  N.  T.:  Les,6p}tres  cathol.,  1.  —  J.  Paris: 
Hist.  eccl6s. :  Hist.  de  l'Eglise  dans  l'antiquit^,  3.  Rep6t. 
d'hist.  eccles.,  1.  —  E.  Dumont:  Th6ol.  past.,  2.  Exerc. 
homil6tiques,  1.  Exerc.  de  pr6dication,  2. 


Universität  Zürich. 

Vorlesungen  im  Sonnmersemester  1914. 

Anfang  des  Semesters  am  18.  April.  Beginn  der  Vorlesungen  am  23.  April.  Semesterschluss  1.  August. 
Ausführliches  Verzeichnis  auf  Verlangen  für  50  Cts.  (Porto  inbegriffen)  von  der  Universitätskanzlei. 


A.  Theologische  Fakultät, 

0.  Proff.:  V.  Schulthess-Rechberg;:  Relig.  Philos.  4; 
(Acsch.  (I.  syst.  TheoJ.  19.  Jh.  2;  Syst.-theol.  Sem.  2.  — 
Schmiedel:  N.T.  Gramm  1;  N.  T.  Textkrit.  1;  Römerbrief 
3;  Job.  Apokalypse  2;  Qesch.  Existenz  u.  Bedeutg.  Jesu 
1  g;  N.  T.  Exegese  u.  Kritik  f.  Anf.  2.  —  Meyer:  Apostel- 
gesch.  2;  Gesch.  d.  apostol.  u.  nachapostol.  Zeitalters  2; 
Mod.  geist.  Führer  u.  d.  Christentum  1  g;  Gesch.  d.  Kir- 
clienliedes  1;  Liturgik  2;  Weltanschauung  d.  Urchristen- 
tums f.  Vrgerkt.  2.  —  Hausheer:  Erkl.  ausgew.  Psalmen  3; 
Gesch.  d.  Volkes  Israel  3;  Prophetengesch.  2;  Lekt.  arab. 
Historiker  2.  —  Ragaz:  Grundfragen  d.  Ethik  4;  Soziale 
Fragen  mit  Anschluss  an  Carlyle  2  g;  Relig.  ü. rieht  2; 
üeb.  im  Rehg.  U.richt  2.  —  W.  Köhler:  Kirch.gesch.  L, 
5;  Ulr.  Zwingli  2;  Kirch.gesch.  Rep.  1;  Kirch. histor.  Sem. 
2.  —  A.  Prof.  L.  KShIer:  Hebr.  Gramm,  m.  üeb.  2;  Bibl. 
Oeogr.  2.  —  Doz.  ROegg:  Bergpredigt  u.  Gleichnisse  n. 
Matthäus  2  g. 

B.  Staatswissenschaftliche  Fakultät. 

0.  Proff.:  Zürcher:  Strafr.  5;  Züreh.  Zivilproz.  5; 
Stat.  üeb.  üb.  zürch.  Zivilproz.  1;  Kriminal.  Sem.  2.  — 
Cohn:  Dtsch.  u.  Schweiz.  R.gesch.  6;  Dtseh.  u.  Schweiz. 
Handelsr.  6.  —  Schollenberger:  Schweiz.  Bundesver- 
waltgsr.  4;  Verwaltgsr.  d.  Schweiz.  Kant.  (äuss.  Vrwltg.) 
4;  Rep.  d.  Schweiz.  Bundesstaatsr.  2.  —  Egger:  Schweiz. 
Z.  G.  B.  IL  (Erb-  u.  Sachenr.)  6;  Ueb.im  0.  R.  2;  Kon- 
versat, d.  Zivilr.  2.  —  Sieveking:  Allg.  Sozialök.  5;  Be- 
triebs- u.  Unternehmungsfornien  d.  Wirtschaft  1;  Soz.ök. 


Sem.  2;  Soz.ök.  Konversat.  1.  —  G.  Bachmann:  Buchhltg. 
u.  Bilanzkunde  2;  Bankbetriebsl.  4;  Handelswiss.  Ueb.  2. 
Hafter:  Strafr.  (im  Juni)  5;  Schweiz.  Schuldbetreibgs.- u. 
Konkursr.  4;  Zürch.  Strafprozessr.  4;  Strafr.  Ueb.  1.  — 
Reichel:  Allg.  R.-Lehre  3;  Fand.  8;  Vergl.  Lekt.  mod. 
Zivilgesetze  1.  —  Esslen:  Gesch.  d.  volkswirtschaftl.  u. 
Sozialist.  Lehren  3;  Finanzwissenschaft  4;  Theor.  u.  volks- 
wirtsch.  Ueb.2;  Anltg.  zu  wissenschaftl.  Arb.l.  — A.  Proff.: 
Huber:  Allg.  Verwaltgsr.  4;  Kriegs-  u.  Neutralitätsr.  1; 
Oeffent.-rechtl.  Konversat.  1.  —  Juzi:  Kaufm.  Arithmet. 
2;  Ueb.  z.  Kontorpraxis  1;  Handelsfachunterricht.  — 
Dozz.:  Wächter:  Zivilprozessprakt.  1.  —  Wettstein: 
Gesch.  d.  Tagespresse  1  g.  —  Escher:  Zürch.  Bau- 
gesetzgebg.  1;  Entscheidg.  prkt.  Zivilrechtsfälle  1.  — 
Herold;  Finanz-  u.  Rechgswesen  d.  Eisenbahnen  1.  — 
Giesker:  Intertemp.  Privatr.  n.  d.  Z.  G.  B.  1;  Internat. 
Privatr.  I.,  2.  —  Steiner:  Röm  Zivilproz.  2.  —  Lehrauf- 
träge: Wehrli:  Geogr.  Grundlag.  d.  Besiedelung  u.  d, 
Verkehrs '2;  Wirtschaftsgeogr.  Ueb.  1.  —  Amberg:  Per- 
sonenversicherg  1.  —  Fehr:  Engl.  Spreehüb.  2.  —  Vodoz: 
Lekt.  d.  Proud'hon.  2.  —  Donati:  Letture  politico-soziali 
2.  —  Dr.  Zürcher:  Ueb.  in  Strafproz.  u.  U.suchgstechnik 
2.  —  Dr.  Kuhn:  Anglo-Amerikan.  Jurisprudenz  verglich, 
m.  d.  kontinent.  Europa. 

C.  medizinische  Fakultät. 

0.  Proff.:  Eichhorst:  Med.  Klin.  tägl.  IV2  auss.  Fr.; 
Klin.  d.  Haut-  u.  GeschlechtskrkJi.  l'/^;  Herzkrkli.  4; 
Leberkrkh.  1.  —  Gaule:  Exp.  Physiol.  II.,  6;  Prakt.  Ueb. 
ehem.  T.  4,  physikal.  T.  2  (mit  Hess);  Lab.  Arb.  tgl.; 

6*  • 
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Belebte  u.  unbelebte  Natur  1.  —  Haab:  Augenklin.  u. 
Polikl.  4;  Augenspief^-elkurs  f.  Vrgrkt.  2.  —  Wyder; 
Geburtshlfl.-gynäk.  Klin.  u.  Polikl.  5;  Geburtshilfl.  Op.-Krs. 
4.  —  Rüge:  Auat.  II.  mit  Dem.  G;  Embryo!.  3;  Histol. 
mikr.  Krs.  (mit  Felix  u.  Assistent  Frey)  10;  Entwick- 
luDgsgescb.  (mit  Felix  u.  B  1  u  n  t s eh  1  i)  7;  Lab.  Arb. 
tgl.  —  Bleuler:  Psychiatr.  Klin.  4;  Psychiatr.  KoUoq.  1. 

—  Cloetta:  Pharmakother.  2;  Rezeptier-  u.  Dispensierkra. 
(mit  Hubachei);  Lab.  Arb.  tägl.  —  Silberschmidt: 
Hyg.  II.,  'S;  Gesundhtspflege  2;  Bakt.  Krs.  5;  Hyg.  Ex- 
kurs. 2  g;  Lab.  Arb.  tgl.  —  Sauerbruch:  Cliir.  Klin.  u. 
Polikl.  tgl.  auss.  Di.  l'/s;  Chir.  Op.-Krs.  mit  chir.-anat.Vortr. 
11.  topogr.  Vorwsgn.  6  fmit  Felix);  Allg.  Chir.  2.  —  Busse: 
Spez.  path.  Anat.  IL,  5;  Path.-hist.  Krs.  4;  Sekt.  m.  Dem. 
Krs.  7;  Dem.-Krs.  3;  Lab.  Arb.  tgl.  —  Zangger :  Ger.  Med. 
3;  Ueb.u.Dem.2;  Lab.  f.  ger.  Me(l.tägl.;Unfallme(l.,  reehtl. 
med.  T.  1.  —  Feer:  Kinderklin.  3;  Diagn.  Krs.  u.  klin.  Vi- 
site, 2.  —  A.  Proff. :  v.  Monakow:  Feinere  Anat.  d.  Zen- 
tralnervensyst.  I.,  2;  Lab.  Arb.  tgl.;  Nervenpolikl.  IVa-  — 
Felix:  Osteol.  u.  Syndesmol.  3;  Angewandte  Anat.  IL, 
3;  Topogr.  Dem.  (in  Verbindg.  mit  d.  chir.  Op.  Krs.  v. 
Sauerbruch)  3.  —  MQUer:  Med.  Polikl.  6;  Polikl.  d.  Haut-u. 
Geschlechtskrkh.  2  g;  Physik.-diagn.  Ueb.  2.  —  Schlatter: 
Frakt.  u.  Luxat.  2;  Verbandl.  m.  Ueb.  2;  Unfallmed.  prkt. 
üeb.in  d.Begutg.  1.  —  Sommer:  Polikl.  f.  physik.  Ther.  3; 
Prkt.  Krs.  2;  Strahlenther.  1.  —  Schulthess:  Orthopäd. 
Polikl.  2;  Orthopäd.  Vorträge  ni.  Dem.  g.  —  Dozz.:  Kauf- 
mann: Unfallmed.  2;  Unfallversicherg.  lg.  —  LDning: 
Orthopäd.  Chir.  d.  Hüftgelenks  1.  —  Meyer-ROegg:  Ge- 
burtshülfe  I.,  2;  Rep.  d.  Gyiiäk.  1.  —  Rohrer;  Otiatr.  Krs. 
2.  —  Fick:  Privatpolikl.  f.  Augenkrh.  3.  —  Huber]:  Magen- 
u.  Darmkrh.  1.  —  Bernheim:  Säuglingskrh.  u.  Ernährg. 
1.  —  Bfihler;  Anat.  U.suchgn.  am  lebend.  Menschen  m. 
Berücksichtig,  d.  Massage  2.  —  Oswald:  Verdauungskrkh. 
1.  —  Veraguth:  Rep.  d.  NerTenkrkh.m.Dem.2;  Psychother. 

1.  —  Sidler:  Ueb.  in  Ther.  u.  Diagn.  d.  Augenkrkh.  2.  — 
Meyer-Wirz:  Gynäk.  Polikl.  u.  U.  suchgskrs.  5.  —  Wild: 
Nasen-  u.  Halskrkh.  1.  —  Jung;  Psychoanalyse  2.  — 
Bluntschli:  Anat.  f.  Stud.  d.  Zahnheilkunde  1 ;  Embryol. 
f.  Stud.  d.  Zahnhlkunde  1.  —  Hottinger:  Cystoskopie  u. 
U.suchungsmeth.  d.  Harnwege  1 — 2.  —  Monier:  Chir.  d. 
Kindesalters  2.  —  Nager:  Oto-Rhino-Laryngoskopie  2; 
Polikl.  d.  Ohren-,  Nasen-  u.  Halskrkh.  2;  Vollprakt.  da- 
zu. —  M.  O.  Wyss:  Chir.  Diagn.  2.  —  Menschen!  Chir. 
Propädeutik  u.  Diagn.  3.  —  Schumacher!  Prkt.  Ueb.  in. 
klein.  Chir.  2.  —  Roth:  Physikal.  Diagn.:  f.  Anf.  3,  f. 
Vorgerckt.  2;  Hämatol.  Diagn.  2.  —  Mater:  Psych.  Polikl. 
IV2;  Psych.-forens.  Krs.  3;  Psych.  Diagn.  u.  Begutachtg. 

2.  —  Tische:  Haut-  u.  Geschlechtskrkh.  1.  —  Min- 
kowski: Physiol.  d.  Zentralnervensyst.  1;  Bau  u.  Funkt,  d. 
Gehirns  1—2.  —  Hess:  Physikal.  prkt.  Ueb.:  ehem.  T.  4, 
physikal.  T.  2  (mit  Gaule);  Kreislaufphysiologie  2.  —  Brun: 
Topogr.  Anat.  a.  Lebenden  1;  Magen-  u.  Darmchir.  U,  1. 

D.  Zahnarzt=Institut. 

Stoppany:  Path.  u.  Ther.  d.  Mundorg.  3;  Polikl.  9; 
Chir.-prothet.  Prkt.  1.  —  Gysi:  Techn.  Lab.  u.  techn. 
Dem.  tgl.;  Zahntechnik  u.  Metallurgie  1;  Entwicklgsgesch. 
u.  normale  mikr.  Anat.  d.  Zähne  1;  Zahnhistol.  Lab.  tgl. 
(Oi)erat.  u.  konservier.  Zahnhikd.  2;  Klinik  5;  Op.  Kurs 
4;  Kronen-  u.  Brückenarb.  4,  Name  des  Dozenten  wird 
später  angezeigt). 

E.  Vet.  med.  Fak. 

0.  Proff.:  Zschokke:  Spez.  Path.  u.  Ther.  d.  Haustiere 
5;  Med.  Spitalklin.  3;  Parasitologie  2.  —  Ehrhardt:  Ge- 
burtskunde 4;  Allg.  Tierzucht  3;  Exter,  d.  Pferdes  4; 
Exter,  d.  Rindes  3;  Vollprkt.  in  Exterieur  tgl.;  Allg.  Ther. 
2.  —  Bfirgi:  Allg.  Chir.  4;  Krkh.  d.  Beweggsorg.  4; 
Hufbeschlagslehre  2;  Chir.  Spitalklin.  6;  Klin.  Operat.  tgl. 
auss.  Sam.,  g.;  Chir.  Vollprkt.  tgl.  —  Zietzschmann: 
Histol.  L,  3;  Mikr.  Kurs  L,  4;  Histol.  II.,  3;  Embryol.  d. 
höh.  Säugetiere  4;  Anat.  d.  Sinnesorg.  u.  d.  zentral. 
Nervensyst.  3;  Mikr.  Kurs  II.,  6;  Anat.  Vollprkt.  tgl. 

—  A.  Proif.:  Rusterholz!  Arabulat.  Klin.  tgl.;  Bujatrik  3. 

—  Frei:  Gesundheitspflege  d.  Haustiere  4;  Pathol.  histol. 
Kurs  4;  Bakt.  Kurs  4;  Sektionskurs  6;  Bakteriol.  1;  Path. 
Vollprkt.  tgl.  —  Lehrauftrag  Schwarz !Flei8ch9chaukur8 15. 


Philosoph.  Fak.  I. 

O.  Proff.:  Meyer  v.  Knonau:  Gesch.  d.  röm.  Kaiser- 
zeit 2;  Uebergang  v.  Mittelalt.  z.  Neuzeit  1;  Neuere 
Gesch.  bis  18.  Jh.  4;  Pädag.  Vortragsüb.  a.  d.  alt.  Gesch. 
2;  Krit.  Ueb.  a.  d.  mittl.  Gesch.  2.  —  BIQmner:  Kurs 
Lekt.  eines  lat.  Autors  2;  Archäol.  Ueb.  1  g.;  Petronn 
Cena  Trimalchionis  2;  Gesch.  d.  griech.  Skulptur,  I.,  5, 
Erkl.  d.  Hauptwerke  d.  griech.  Skulptur  im  arch.  Mu 
seum  lg.  —  Hitzig:  Erkl.  v.  Papyrusurkunden  2;  Röm 
Lit.gesch.  I..  5;  Kurs.  Lekt.  einer  vulgärlat.  Schrift  1 
Tbukydides  2.  —  Oechsll:  Schweizergesch.  I.,  3;  Quellet, 
z.  Schweizergesch.  1;  Kulturgesch.  d.  Schweiz,  13. — IC 
Jh.  2;  Schweizergesch.  Konversat.  2.  —  Frey:  Dtsche 
Lit.gesch.  18.  Jh.  4;  Lessing  2;  Lit.  bist.  Ueb. 2;  Dtsch. 
pädag.  Ueb.  1;  Stilist.  Ueb.  1.  —  A.  Bachmann:  Gotiscl 
2;  Lekt.  Walthers  v.  d.  Vogelweide  2;  Sprachgesch.  Ueb 
2;  Nhd.  Ueb.  2;  Schweizerdeutsches  Kränzchen  1  g.  — 
Vetter:  Engl.  Flexionslehre  1;  Engl.  Lit.  Gesch.  3;  Eng 
lish  Poetry  after  Milton  1;  Mittelenglisch  2;  Neuengl 
Dichter.  19.  Jh.  2.  —  Bovet:  Hist.  de  la  litt.  frq.  1715  u 
la  Revolut.  3;  Lect.  de  com^dies  du  1^.  s.  2;  Torquato 
Tasso  u.  s.  Zeit  3;  Jean-Jaques  Rousseau  2.  —  Gauchat: 
Phon^tique  descript.  du  frq.  2;  Lect.  de  troubadours  2; 
Ital.  Lit.  Gesch.  17  u.  18.  Jh.  2;  Lehrüb.  f.  Vrgrkt.  2  g. 
Sprachhistorische  Uebungen  2.  —  Schweizer:  Qesch 
d.  30-iährigen  Krieges  2;  Archiv.-  u.  ßibliotheklehri' 
2;  Ueb.  a.  d.  Schweizergesch.  2  g.  —  Freytag:  Ethils 
3;  Gesch.  u.  Theor.  d.  Aesthet.  3;  Ueb.  zu  Kant  2;  Pä- 
dag. Ueb.  zu  Pestalozzi  2.  —  Lipps:  Psychol.  I.,  3;  Psy 
Chol.  u.  philos.  Ueb.  2;  Exp.  Psychol.  2;  Exp.  Ueb.  u 
selbständ.  Arb.  tgl.;  Grundprobl.  d.  Philos.  2;  AUg.Pädagogil 
3.  —  Schwyzer:  Indogerman.  2;  Ved.  Texte  2;  Einf.  in  d 
homer.Spr.  u.  in  die  griech.  Etymologie  2;  Griech.  kuraor 
Lekt.  2;  Neugriech.  f.  Anf.  1—2;  Griech.  u.  lat.  Stilüb.  2.- 
A.  Proff.:  Brun:  Kunstgesch.  Ueb.  2;  Kunst  u.  Künstlei 
in  Ital.  s.  Raffael  1.  —  Wreschner:  Psychol.  IL,  3;  Da; 
psychol.  Experiment  in  s.  prakt.  Bedeutg.  1;  Mod.  Denkei 
2.  —  Ermatlnger:  Prinzipienfragen  d.  Lit. Wissenschaft 
1;  Dtsche.  Lit.gesch.  19.  Jh.  2;  C.  Spitteier  1;  Krit. 
ästhet.  Ueb.  2.  —  Zemp:  Dtsche.  Kunst  17.  Jh.  2;  Fran 
zös.  Kunst  17.  Jh.  2.  —  Lehraufträge:  Stettbacher:  Allg 
Didaktik  1;  Volksschulkunde  2;  U.rricht.  d.  Primarschuh 
9;  d.  Sek.-Schule:  sprachl.-hist.  Richtg.  3,  math.-naturw 
Richtg.  3.  —  Lehmann:  Gesch.  d.  dtsch.  Tracht  im  M. 
alter  1;  Erklrg.  kirchl.  Bilderwerke  d.  M.alt.  1.  —  Dozz. 
Morel:  La  po6sie  dramat.  17  s.  en  France  2.  —  Eleu' 
theropulos;  Das  Tragische  u.  d.  Tragödie  2;  Allg.  So 
ziol.  3;  Gesch.  d.  Philos.  d.  Gegenwart  3.  —  Donati 
Scrittori  ital.  mod.  1.  —  Rittershaus:  Altisländ.  II.,  2 
Björnstjerne  Björnson  1.  —  Ehrenfeld:  Heinr.  Heine  1  — 
Fueter:  Franz.  Verfassgsgesch.  1.  —  Waser:  Griech 
Elementarkrs.  IL,  4;  Hellenist.  Kunst  2;  Frühchristi 
Kunst  1.  —  Weber;  Ital.  Plastik  2;  Gesch.  d.  venez.  Ma 
lerei  1.  —  Schinz:  Erkenntnistheorie  2;  Rehg.  Philos.  2 
Rep.  d.  neu.  Philos.  bei  Kant  1.  -  Pestalozzi:  Dtsche 
Heldensage  2.  —  Jud;  Dante;  De  vulg.  eloquentia  1;  Alt 
franz.  2.  —  Schaer:  Mod.  dtsche.  Frauenlyrik  1;  Schweiz 
Lyrik  d.  Gegenwart  1.  —  Bernoulli:  Niederländ.  u.  frz 
Musik  1—2.  —  Radecke !  Formen  d.  Instrumentalmusil- 
1.  —  Seidel:  Pestalozzi  u.  s.  Pädagogik  1.  —  Jahn 
Lekt.  philos.Sanskrittexte  2— 3  g.,  Lekt.  ind.Sprüchen.Bötli 
lingks.  Chrestomathie  2—3  g.  -  Fehr:  "WiU.  Shakespeare 
n.,  2.— Gagliardi :  Ital.  Gesch.  s.  Ende  d.  KreuzzOge  2. - 
Nabholz: Lokalgesch.  u.  Heimatkunde,  m.Ueb.  2.  —  Faesi 
Mod.  dtsche.  Lyriker  1:  Ueb.  1.  —  Walser;  Hist.  de  h 
litt,  du  vieux  frg.  I.,  2  g.  —  Hegi;  Histor.  Stätten  d 
Schweiz  u.  ümgebg.,  m.  wöchentl.  Exkurs.  1.  —  Howald 
Griech.  Lit.gesch.  19.  Jh.  1;  Euripides  1.  —  Stadler 
Gesch.  d.  Malerei,  19.  Jh.  2;  Kunstgesch.  Ueb.  1  g.  - 
Suter;  Einf.  in  d.  Philos.  2.  —  Von  der  Mfihll;  Elegi« 
u.  Epigramm  b.  d.  Griechen  2;  Fragmente  v.  Enniu^ 
Annalen  u.  Lucilius'  Satiren  2  g. 

Philosophische  Fakultät  II.  i 

O.  Proff.:  Kleiner:  Exp.  Physik  5;  Physik.  Prkt.  fl 
Ant.  V2T;  Vollprkt.  tgl.  —  Lang:  Elemente  d.  exp.  Verl 
erbungslehre2.— Abeljanz!  Quant.chem.Analyse2;  Chemi«! 
u.  U.suchg.  d.  Nahrgs-  und  Qenussmittel  1;  Anl.  zu  Lali  » 
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Arb.l:  Chem.Kolloq.  1  g;  Prktf.Med.  u.Yet.3T.;  Chem. 
Prkt.  f.  Stud.  (1. Naturwiss. 3 T.;  Chem.  Prkt.  f. Lehraintskd.  6 ; 
I  üeb. im  ü. suchen  T.Lebensmitteln.  4.  —  Qrubenmann;  Ge- 
läteinslehre  3;  üeb.  im  makroskop.  Bestimmen  v.  Gestein  1; 
i  Mineral.-petrogT. Prkt. tgl.; Kristalline  Schiefer  3. --Schinz: 
!  Botanik  II.  f.  med.  Propäd.  5;  Syst.  Bot.  II.  f.  Natur- 
wissenschaftler 5;  Ueb.  im  Pflanzenbestimmen  f.  Anf.  1; 
i'Bot.  Halbprkt.  1—8  Halbt.;  Vollprkt.  tgl.;  Exkurs,  g.  — 
M^erner:  Org.  Exp.  Chemie  5;  Chem.-analyt.  Prkt.  f. 
Chemiker  tgl.;  Chem.  Prkt.  f.Vrgrkt.  tgl.;  Chem.  Halbprkt. 
f.  Stud.  d.  Naturwiss.  V2  T.  —  Hescheler;  Palaeontol.  d. 
W^irbeltiere  3;  Embryol.  wirbelloser  Tiere  2;  Mikr.-zootom. 
üebgskrs  f.  Anf.  4;  Zool.-Trglchd.  anat.  VoUprkt.tgl.  (mit 
Privatdoz.  Daiber).  —  Ernst:  AUg.  Bot.JI.,  4;  Bot.Mikro- 
cechnik  u.  Mikrochemie  ö;  Pflanzenphysiol.  Krs.  2;  Bot. 
Halbprkt.  1—3  Halbt.;  Vollprkt.  tgl.  -CZermeloi  Diff.- 
u.  Integralrechg.  n.,  4;  Funktionentheorie  4;  Math.  üeb. 
f.  Yrgrkt.  2.  —  Schardt:  Geologie  d.  Schweiz  2;  AUg. 
Stratigraphie  2;  Prkt.  f.  Anf.  3;  Prkt.  f.  Vorgrkt.  tgl.; 
Geol.  Exkurs.;  Besprechg.  d.  Exkurs.  1.  —  Wehrli:  Phys. 
Qeogr.  IL,  2;  .  Länderkunde  t.  West-Europa  3;  Rep.  d. 
9eogr.  1;  Anthropogeogr.  2;  üeb.  dazujl;  Geogr.  Exkurs, 
ai.  Besprechgn.  —  A.Proff.:  Wolf  er:  Geogr.^Ortsbe- 
ätimmung3;  Ueb.imastron.Beobachten9;  Astrophysik 2.— 
tVeiler:  Darstell.  Geometrie  IL,  m.  üeb.  4;  Analyt.  Geom. 
IL,  4.  —  Pfeiffer:  Aromat.  Chemie  II.,  3;  Eiweisschemie  1; 


Phasenlehre  2.  —  Schlaglnhaufen:  Allg.  Anthropologie  l ; 
Somatometr.  Kurs  2;  Menschl.  Anat.  II.,  3;  Anthropol. 
Vollprkt.  tgl.;  Sozialanthropol.  1.  —  v.  Laue:  Mechanik 
d. Massenpunktes  u.d.  starren  Körpers  4;  Wärnicstrahlg.  2; 
Phys. Prkt.  f.Vrgrkt.  tgl.  (mit  Klei  n e  r).  -  Dozz.:  Kfindi^: 
Einf.  in  d.  Botanik  1;  Zimaier-j- u.jiGartenpflanzeti  1. 
Standfuss:  Schädhnge  d.  Land-  u.  Forstwirtschaft  2;^  In- 
sektenkenntnis n.,  m.  Dem.  2.  —  Gubler:  Polit.^iArith- 
metik2;  Diff.-  u.  Integralrechg.  2.  —  Rollier:  Pctrefaktcii- 
kunde  m.  üeb.  2;  Stratigr.  d.  Terziärs  2.  —  Bretscher: 
Wat-  u.  Schwimmvögel  d.  Schweiz  1  g.  —  de  Quervain : 
Gletscherkunde  m.  Exkurs.  1. — ^Greinacher:  Kathoden-. 
Röntgen-,  Anoden- u. Kanalstrahlen  1;  Radiolog.  Prkt.  V2T. 
—  Arbenz:  Geol.  d.  Mittelmeerländer  2.  ~  Brockmann: 
Phytopaläontologie  1;  Pflanzengeogr.  Exkurs,  m.  Be- 
sprechgn. —  Thellung:  Entstehg.  d.  Kulturpflanzen  1. — 
Strohl :  Physich  Zoologie  2.  —  Jantscli  :tSeltene' Elemente 
2.  —  Reichinstein:  Passivität  d.  Metalle  1.  —  Baudisch: 
Chemie,  Physiol.  u.  Pathol.  d.  Stoffwechsels  1.  —  Tscliu- 
iok:.Mod.SBiologie  2.  —  Bernays:  Wahrscheinlichkeits- 
rechg.  3;  Math.  üeb.  2.  —  Daiber:2:Naturgescli-  d.  Am- 
phibien 2.  —  Ratnow8ky:AStati8t.  Mechanik  u.  Quanten- 
theor.  2;5Magneto-  u.  Elektrooptik  2.  —  Zoologie  13  (Name 
d.  Dozenten  wird  später  angezeigt;. 

Der,7iRektor: 


Zürich,  im  Januar  1914. 


A.  E  g  g  e  r. 


Vorlesungsverzeichnis. 

Königliehe  Teehnisehe  Hoehsehule  zu  Äaelien. 

Vorlesungen  und  Uebungen  im  Sommerhalbjahr  1914. 

Beginn  der  Einschreibungen:  14.  April,  der  Vorlesungen:  20.  April. 


Abteilung  für  Architektur. 

Professoren:  von  Brandis:  Freihandzeichnen  u.  Aqua- 
rellieren I  u.  II.  Aktzeichnen.  —  Hausmann:  Baukunst 
d.  Renaiss.  Eisenbahnhochbau.  —  Henrici:  Bürgerl.  Bau- 
kunst I^in.  Städtebau.  Entwerf,  aus  d.  Stegreif  — 
Schmid:Allgem. Kunstgeschichte.  Ausgew.  Kap.  d.Kunst- 
gesch.  üebersicht  über  d.  Stillehre.  —  Scliupmann:  For- 
menlehre d.  Baukunst  I  bis  IV.  —  Dozent:  von  Loehr: 
Oraamentik  I— III.  Innendekoration.  —  Streiclier:  Plastik. 

—  Privatdozenten:  Buclikremer:  Künstler.  Perspektive. 
Kunstgewerbe.  —  Wildt :  Raum  bildung  u.Raumausstattung. 

Abteilung  für  Bauingenieur wesen. 

Professoren:  Domke:  Statik  d.  Hochbaukonst.  II  u. 
III.  Eisenbetonbau  I.  —  Gast:  Prakt.  Geometrie  I  u.  II. 
Geodät.  Praktikum  I  u.  II.  Geodät.  Ausarbeitungen. 
Geograph.  Ortsbestimmung.  Höh.  Geodäsie.  —  Hertwig : 
Statik  d.  Baukonstr.  Eisenbau  I  u.  II.  Ausgew.  Kap.  aus 
Statik  u.  Eisenbau.  —  Hirscli:  Verkehrswasserbau  I. 
Uebungen  im  Verkehrswasserbau  II.  Schififfahrtsbetrieb. 

—  Holz:  Strassenbau.  Entwäss.  d.  Städte.  —  Quirll:  Fluss- 
bau I  u.  Kulturtechnik  I.  Uebg.  z.  Flussbau  II,  Seeufer- 
bau u.  Kulturtechnik  II.  —  Schimpff:  Eisenbahnbau  I. 
Eisenbahnbetrieb.  Strassen-  u.  Kleinbahnen.  —  Sieben: 
Baukonstrukt.  lu.  II.  Veranschlagen  u.  Bauführung.  — 
Dozent  v.  Willmann:  Erd-  u.  Tunnelbau.  —  Priv.-Doz.: 
Mautner:  Eisenbetonkonstr.  d.  Hochbaues,  Brücken-  u. 
Tiefbaues.  —  Pirlet:  Statik  d.  statisch  unbestimmt.  Syst. 

Abteilung  für  Maschineningenieur  wesen. 

Professoren:  Bonin:  Dampfmasch.  Dampfkessel.  Ar- 
beitsmasch. —  Grotrian:  AUgem.  Elektrotechnik.  Theo- 
ret. Elektrotechnik.  Elektrotechn.  Prakt.  —  Jäger:  Abriss 
d.  Masch.-Baues.  Wasserturbinen  u.  Kreiselpumpen.  — 
Köchy:  Grundzüge  d.  Lokomotivbaues.  Lokomotivbau. 
Eisenbahnbetriebs-  u.  Sicherungsanl.  Eisenbahnwagen- 
bau. —  Langer:  Wärmetechnik.  Maschinenlabor.J  I  u.  II. 
Sprinklerlabor.  Verbrennungsmasoh.  u.  Kraftfahrzeuge. 
Dampfturbinen  u.  Turbokompressoren.  —  Nieten:  Bau- 
konstr. f.  Masch.-Ing.  u.  f.  Berg-  u.  Hüttenleute.  Lasthebe- 


masch. —  Rasch:  Ausgew.  Kap.  d.  prakt.  Elektrotechn. 
Einleitg.  i.  d.  Elektrotechn.  Konstruktionslehre  d.  Elektro- 
techn. Elektrotechn.  Konstruktionsübg.  —  RStscIier: 
Einleit.  in  d.  Maschinenbau.  Mechan.  Technologie.  Labor, 
f.  mechan.  Technologie.  Maschinenelemente  einschl.  Kine- 
matik. —  Wallichs:  Fabrikorganisation.  — Doz.:  Finzi: 
Elektr.  Zentralanl.  u.  Leitg.  Elektromotor.  Antriebe  i. 
Berg-  u.  Hüttenwerken.  —  Priv.-Doz.:  Barth:  Ausgew. 
Kapitel  d.  Werkzeugmaschinenbaues.  —  Folkerts:  Or- 
ganis. V. Fabrikbetrieben.  —  Grunewald:  Berg-  u  Hütten- 
werksmasch. —  Mader:  Maschinenteehn.  Messungen.  — 
Zerkowitz:  Techn.  Thermodynamik. 

Abteilung  f.  Bergbau- u.  Hü ttenkunde,  f.  Chemie 
u.  E lek tr 0 ch  e mi  e. 

Professoren:  Borchers:  Kleines metallurg.  Praktikum, 
umfassend  Lötrohr-  u.  hüttenmänn.  Probierkunst  u.  elektr. 
Schmelzverfahren.  Grosses  metallurg.  u.  elektrometallurg. 
Prakt.  üebersicht  über  d.  ges.  Hüttenwesen.  —  Bredt; 
Organ.  Exper.-Chemie  I.  Allgem.  üebersicht  über  d.  org. 
Chemie.  Organ.  Prakt.  —  Classen:  Allgem.  u.  anorgan. 
Exper.-Chemie.  Anorgan.  Prakt.  (^ualit.  u.  quantit.  Analyse. 
Spez.  analyt.  Methoden.  Quantit.  Analyse  durch  Elektrolyse. 
Mass-,  Gas-  u.  Spektralanalyse.  Darstell,  anorgan.  Prä- 
parate. Ausführg.  selbst,  wissenschaftl.  Arb.  auf  d.  Geb. 
d.  analyt.  u.  anorg.  Chemie.  Elektrochem.  Prakt.  Darstell. 
V.  Chemikalien  mittels  Elektrolyse.  Galvanoplastik  usw. 
Ausführ,  selbst,  wissensch.  Arb..  auf  d.  Geb.  d.  Elektro- 
chemie. —  Dannenberg:  Erdgeschichte.  Geolog,  üebg. 
Elem.  d.  Mineralogie  u.  Geologie.  —  Haussmann:  Mark- 
scheiden u.  Feldmessen  II.  üebg.  i.  Marksch.  u.  Feldmess. 
—  Herbst:  Bergbaukunde  II.  SaHnenkunde.  Entwerf.  v. 
Aufbereitungs-,  Brikettierungs-  u.  Kokereianlagen.  — 
Klockmann:  Petrographie.  Petrograph.  üebg.  Mikroskop. 
Gesteinsuntersuch.  Anleitg.  z.  selbst.  Arb.  auf  d.  Geb.  d. 
Krystallographiö,  Mineralogie  u.  Petrographie.  —  Mayer: 
Energiegewinnung  u. -Verteilung.  Spez.  mechan. -metallurg. 
Technologie.  —  Rau:  Chem.  Technologie  II  u.  IV.  Ent- 
werf, v.  ehem.  Apparaten  u.Fabrikanl.  Chem. -techn.  Prak 
tikum.  —  Ruer:  Physikal.  Chemie  U.  Ausgew.  Kap.  d. 
physik.  Chemie,  üebg.i.  physik.  Chemie  f.  Hüttenl.,  Chem. 
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u.  Fortgeschrittene.  Allgem.  hüttenmänn.  Praktikum.  — 
Schwemann:  Tiefbohrkunde.  Entwerf,  bergmänn.  u.  Tief- 
bohr-Anl.  Bergrecht  (inkl.  Kolonialbergrecht)  u.  Berg- 
yerwaltung.  Bergwirtschaftslehre.  Bergwirtschaftl.  üebg. 
Bergmänn.  Seminar  (zus.  mit  Prof.  Herbst).  —  Wflst: 
Geschichte  der  Metalle.  Grosses  eisenhütt.  u.  giesserei- 
techn.  Prakt.  Ausgew.  Kap.  aus  d. Eisenhütten- u.Giesserei- 
kunde.  —  Honorarprofessor:  Stegemann:  Der  Aachener 
Steinkohlenbergbau.  —  Dozenten:  Goerens:  Elektro- 
metallurgie d.  Eisens  u.  d.  Herstellung  u.  Eigenschaften  d. 
SpezialStähle.  —  von  Kapff:  Chemische  Technologie  d. 
Gespinstfasern  (Färberei,  Bleicherei  usw.)  —  N.  N. !  Ein- 
führung i.  d.  Eisenhüttenkunde.  —  Quasebart;  Kon- 
strukt.  Hüttenkunde.  Qlashüttenkunde.  Feuerungskunde. 
—  Semper :  Steinkohlenpflanzen.  Geologie  f.  Hüttenleute 
u.  Chemiker.  Geolog.  Kolloquium.  —  Wandhoff:  Mark- 
seheid. Zeichen- u.  Rechenübg.  —  Wieler:  Spez.  Botanik. 
Rohstofiflehre  d.  Pflanzenreichs  III.  Mikroskop,  bot.  Uebg. 
I.  Anleitg.  zu  selbst,  botan.  Arb.  auf  d.  Geb.  d.  reinen 
u.  techn.  Botanik.  —  Privatdozenten:  Bornemann:  Allgem. 
Hüttenkunde.  —  Fischer:  Massanalyse.  Spez.  Elektro- 
chemie. —  Guillemain:  Ausgew.  Kap.  d.  Lagerstätten- 
lehre. Die  Bodenschätze  d.  dtsch.  Schutzgebiete.  —  Lam- 
bris:  Technologie,  der  Stickstoffverbindungen.  —  Levy: 
Ueber  ßaumchemie  organ.  Verbdg. 

Abteilung  f.  allgem.  Wissenschaften. 

Professoren:  Blumenthal:  Höhere  Mathematik  III. 
Elemente  d.  Differential-  u.  Integralrechnung.  —  Hamel: 
Höhere  Mathematik  I.  Ausgew.  Kap.  d.  Mathematik 
(Funktionentheorie).  — Kähler:  Nationalökonomie.  Grund- 
züge d.  Finanzwiss.  Einf.  i.  d.  Statistik.  Verkehrswesen. 


Nationalökon.  Uebg.  —  von  Kärmän:  Mechanik  I  u.  II 
Flugtechn.  Aerodynamik.  —  Kötter:  Darstell.  Geometrie. 
Elem.  d.  darstell.  Geometrie.  —  Passow;  Wirtschaftl. 
Organisat.  u.  Geschäftsbetr.  industrieller  u.  kommerz. 
Unternehmungen.  Besprechungen  über  Organisat.  u.  Ge- 
schäftsbetr. grosser  Kartelle.  Selbstkostenberechnunf. 
industr.  Betriebe.  Privatwirtschaft!.  Uebg.  —  Stark:  Ex 
perimentalphysik.  Uebg.  i.  physik.  Labor.  —  Dozenten : 
Eckert:  Länderkunde  v.  Amerika  mit  besond.  Berück- 
sichtigung der  wirtsch.  Verhältnisse.  Ausgew.  Ivap.  d. 
phys.  Qeogr.  u.  d.  mathem.  Geogr.  Geogr.  Praktikum. 
Geograph.  Uebg.  u.  Exkursionen.  —  GemOnd:  Bau-  u 
Wohnungshygiene.  Hyg.  d.  Wasserversorgungs-  u.  Ent- 
wässerungsanl.  Das  Wohnungswesen  u.  seine  hygien. 
Gestaltung.  —  Henne:  Feuerversicherungstechnik.  Feuer- 
versich. Besprechg.  u.  Uebg.  —  Kayser:  Grundz.  d. 
Staats-  u.  Verwaltungsrechts.  Baurecht,  Versicherungs- 
recht. —  Lehmann:  Wirtschaftl.  Tagesfragen.  —  Schatz: 
Bilanzierung.  —  Scholz:  Feuerlöschwesen.  —  Seitz: 
Theoret.  Physik.  Experimentalphysik  enz.  Kur«.  —  Storp: 
Gewerbehygiene  u.Unfallverhüt.,  verb.  m.  Fabrikbesicht. 
—  Privatdozenten:  Polls:  Klimatologie.  Meteorologische 
Technik,  mit  Uebg.  im  meteorolog.  Observatorium.  — 
Steublng:  Photographie.  Theorie  d.  Wärmestrahlung.  — 
Lektoren:  Brussow,:  Russisch  II.  Russland,  Land  und 
Leute.  Russ.  Sprechübg.  —  Lombardo:  Italienisch  II.  — 
Schärft:  Französisch  II.|.Frankreich,  Landiund  Leute 
Franz.  Sprechübg.  —  Vogel:  Spanisch  II. —  Ward:  En? 
lisch  II.  Engl.|Korrespondenz.  England,  Land  u.  Leute 
Engl.  Sprechübg.  Neuere  engl.  Literaturgesch.  —  Mar- 
wedel :  ünterrichtskursus  über  erste  Hilfe  bei  Unglücks- 
fällen. —  Quadflieg:  Ueber idie. Gefahren  im  Bergbau  u. 
Hüttenbetrieb  u.  deren  Verhütung. 

Preis  des  Programmes  einschl.  Porto  70  Pfg.  für  das  Inland,  80  Pfg  für  das  Ausland.  Voreinsendung 

des  Betrages  in  deutschen  Reichspostmarken  oder  mittels  Postanweisung  an  das  Sekretariat  der  Königlichen  Tech- 
nischen Hochschule.    Keine  Nachnahme 


Teehnisehe  Hoehsehule  zu  Berlin. 

Vorlesungen  und  Hebungen  im  Sommer-Semester  1914. 


Abteilung  für  Architektur. 

Blunck:  Denkmalpflege.  —  Borrmann :  Geschichte 
der  Baukunst  der  Etrusker,  Römer  und  Neuperser.  Bau- 
uRd  kunstwissenschaftliche  Uebungen  (gemeinsam  mit  Prof. 
Zimmermann).  —  Caesar :  Ländliche  Baukunst.  Landwirt- 
schaftliche Baukunde.  —  Qenzmer:  Farbige  Dekorationen. 
Entwerfen  von  Architekturen  und  architektonischen  Ein- 
zelheiten. Städtebaukunst.  Seminar  für  Städtebau  zusam- 
mea  mit  Prof.  Brix.  —  Gerhardt:  Elemente  des  Wasser-, 
Wege-,  Brücken-  und  Maschinenbaues.  —  Geyer:  Orna- 
mentales Modelheren  nach  Vorlagen.  Figürliches  Model- 
lieren nach  Vorlagen;  Vortrag  über  Proportion  u.  Ana- 
tomie. Entwerfen  von  Figuren,  Skizzieren  aus  dem  Steg- 
reif mit  Vortrag  über  Bewegung  und  Ponderation.  Zeich- 
nen und  Modellieren  nach  dem  lebenden  Modell  (Akt).  — 
Qoecke:  Städtebau.  Anlage  und  Einrichtung  von  Ge- 
bäuden vom  Standpunkte  der  allgemeinen  Wohlfahrt  und 
Volkserziehung.  —  Härtung:  Mittelalterliche  Baukunst. 
Entwerfen  in  der  Hausi;ein-,  Backstein-  und  Holzarchi- 
tektur. Konstruktions-  und  Formenlehre  der  mittelalter- 
lichen Baukunst.  Ausbau  gotischer  Gebäude.  Holzbau.  — 
tienseler:  Figurenzeichnen  nach  Vorlagen  und  Gipsmo- 
dellen; Figurenzeichnen  nach  dem  lebenden  Modell.  — 
Jacob:  Landschaftszeichnen  und  Malen  nach  Vorlagen 
und  nach  der  Natur  in  jeder  Technik.  —  Klingholz:  For- 
menlehre und  Konstruktion  der  Renaissance.  Entwerfen 
von  Einzelbildungen  der  Ausäen-  und  Innenarchitektur. 
—  Koch:  BaukonstruktioDslehre.  Innerer  Ausbau.  Bau- 
konstruktionen in  Stein  und  Betonbau  (höherer  Kursus). 
Baumaterialienkunde.  —  Laske:  Ornamentzeichnen  aus 
den  Gebieten  der  hellenischen,  römischen  und  Renaissance- 
baukunst. Die  wichtigsten  Formen  der  Möbel  und  Kir- 


chengeräte. Entwerfen  von  ornamentalen  Details  und  or- 
namentierten Architekturteilen.  —  Oetken;  Ornamente 
und  farbige  Dekorationen  im  Stile  der  mittelalterlichen 
Baukunst.  —  O.  Raschdorff:  Perspektivisches  Archi- 
tekturzeichnen. —  Schubring:  Geschichte  des  Kunstge- 
werbes der  germanischen  Völker.  Entwicklang  der  Mu- 
seen undpluseunistechnik.  —  Schulz:  Antike  Baukunst 
I  u.  II.  —  Seesselberg:  Raumkunst.  Detaillieren  in  den 
Formen  des  Mittelalters.  Auftragen  von  mittelalterlichen 
Profilen  und  ornamentalen  Teilen  aller  Art.  Skizzier- 
übungen für  kirchliche,  bürgerliche  und  bäuerische  Kunst. 
—  Stiehl:  Backsteinbau  aller  Stilarten.  —  Wolff:  Ent- 
werfen von  Hochbauten  mit  Durchbildung  derselben  im 
Detail.  Uebungen  im  Skizzieren  nach  systematisch  ge- 
ordneten Aufgaben  aus  dem  Gebiete  des  Hochbaues. 
Zimmermann:  Plastik  und  Malerei..  —  Graef:  Farbige 
Dekorationen  aller  Stil  weisen.  —  Günther-Naumburg: 
Zeichnen  und  Aquarellieren  nach  Vorlagen  und  nach  der 
Natur.  Zeichnen  von  landschaftlicher  Staffage  für  architek- 
tonische Entwürfe  mit  Bleistift  und  Feder.  —  Hasak:  Pro- 
fangotik. -  Kohte:  Antike  Baukunst.  —  Lehnert:  Metall 
arbeiten,  Glas  u.  keramische  Erzeugnisse,  ihre  Technik 
und  ihr  Stil.  Kunstgewerbliche  Uebungen.  Haus-  und 
Zimmergärten.  —  Marx:  Uebungen  im  Entwerfen,  Be- 
rechnen und  Veranschlagen  von  Heizungs-  und  Lüftungs- 
anlagen. —  Schoppmeyer:  Die  künstlerische  Ausstattung 
der  Schrift  des  Mittelalters  und  der  Neuzeit.  —  Schrö- 
der: Die  griechischen  Götter  in  der  Kunst.  —  Seydel: 
Zeichnen  und  Malen  (AquarelHeren).  —  Zeller :  Uebungen 
im  Aufnehmen  historischer  Bauten.  Der  Kirchenbau  vom 
XVI.  Jahrhundert  bis  zur  Neuzeit.  Ausarbeitung  von 
Kultusanlagen  und  kirchlicher  Ausstattung.  Geschichte 
des  Wehrbaues. 
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Abteilung  für  Bau-Ingenieurwesen. 

Boost:  Baukonstruktionen  in  Holz  und  Stein  I  u.U. 
Brücken  in  Stein  und  Holz.  Theorie  und  Ausführung 
von  Beton- und  Eisenbetonbauten.  Eisenhochbau  für  Archi- 
tekten. —  Brix:  Strassenbau  und  Strassenbahnen.  Städt. 
Tiefbau  II.  Seminar  für  Städtebau,  zusammen  mit  Geh. 
Hofbaurat  Prof.  Genzmer.  —  Cauer !  Grundzüge  der  Bahn- 
liofsanlagen  und  der  Eisenbahnhochbauten.  GrössereBahn- 
höfe,  Sicherungsanlagen,  Eisenbahnbetrieb.  —  C.  Dole- 
zalek;  Eisenbahn-Unterbau.  Linienführung.  —  Crantz: 
Flussbau  I  einschl.  Wehrbau.  Flussbau  II  einschl.  Kultur- 
technik. —  MOIIer-Breslau:  Statik  der  Baukonstruktionen. 
Eiserne  Brücken  und  schwierige  Eisenhochbau-Konstruk- 
tionen. —  Siegmund  Mflller :  Statik  der  Hochbaukonstruk- 
tionen I,  II  u.  in.  Eisenkonstruktionen  der  Ingenieur- 
Hochbauten.  Beweghche  Brücken.  —  Mflssigbrodt;  Ar- 
chitektonische Formenlehre.  —  Petersen:  Grossstädti- 
sches Verkehrswesen.  —  Reissner:  Mechanik  und  gra- 
phische Statik  I  u.  II.  Ausgewählte  Kapitel  der  Mecha- 
nik. —  Salomon:  Entwurf,  Betrieb  und  Beaufsichtigung 
von  Anlagen  für  Wasserversorgung  und  Beseitigung  der 
Abfallstoffe  in  Wohnplätzen.  —  de  Thlerry:  Gründungen, 
Schleusen- und  Kanalbau.  Praktische  Hydraulik.  See- und 
Hafenbau.  —  Weihe:  Maschinenkunde  I  u.  H.  Bau- 
maschinen und  Anlagen.  —  Werner:  Niedere  Geodäsie. 
Geodätisches  Praktikum  I  u.  H.  Praktische  Hebungen  im 
Feldmessen.  Planzeichnen  zugleich  Bearbeitung  der  Auf- 
nahmen. Höhere  Geodäsie.  —  Wolff:  Aufnahme  und 
Bearbeitung  eines  Höhen-  und  Lageplanes.  —  Günther: 
Theorie  und  Praxis  der  Messbildphotographie.  —  Janssen: 
Preisermittelung  und  Ausführung  der  Ingenieurbauten.  — 
Knauf f:  Die  Reinigung  von  Stadtabwässern.  —  Mattern: 
Wirtschaftliche  Grundlagen  des  Wasserbaues.  —  Probst: 
Berechnung  und  Konstruktion  von  Eisenbetonhochbauten, 
Rahmenkonstruktionen,  neuere  Eisenbeton-  und  Stein- 
eisendecken. —  Schulz:  Messungen  bei  Bauausführungen. 

Abteilung  für  Maschinen-Ingenieurwesen. 

Brabble:  Heizungs-  und  Lüftungstechnik.  Messmetho- 
den in  der  Heizungs-  und  Lüftungstechnik.  Entwerfen 
von  Heizungs-  und  Lüftungsanlagen.  —  Franke:  Elek- 
trische Fernmeldetechnik  einschliessl.  drahtlose  Telegra- 
phie.  üebungen  im  Laboratorium  für  Fernmeldetechnik. 
—  Franz:  Tiefbau-Elemente  für  maschinentechnische  An- 
lagen. Bauanlagen  für  kommunale  Maschinenbetriebe  im 
Zusammenhang  mit  wirtschaftlichen  Berechnungen  und 
mit  technischer  Verwaltung.  —  W.  Hartmann:  Kine- 
matische Geometrie  und  theoretische  Kinematik.  —  Heyn: 
Mechanische  Technologie  I  und  Eisenhüttenkunde.  Me- 
chanische Technologie  II  und  Materialienkunde.  —  Josse: 
Wärmetechnik  I  u.  II  einschl.  Wärmekraftanlagen.  Üebun- 
gen im  Maschinenbau-Laboratorium.  Schwierigere  Ma- 
schinenuntersuchungen im  Maschinenbau-Laboratorium.  — 
Kämmerer:  Maschinenelemente.  Hebemaschinen.  Ent- 
werfen von  Hebemaschinen.  Entwerfen  von  schwierigeren 
Hebemaschinen  und  von  Maschinen  zu  Verkehrsanlagen 
für  staatliche,  kommunale  und  industrielle  Betriebe.  — 
Kloss:  Elektromaschinenbau.  Uebungen  im  Elektrotech- 
nischen Versuchsfelde.  —  Leist:  Technik  der  Kälteerzeu- 
gung.—  Ludewig:  Wasserkraftmaschinen  (einschl.  Zentri- 
fugalpumpen). Dampfkessel.  —  Martens:  Materialprü- 
fungswesen mit  üebungen.  —  Matschoss:  Geschichte  der 
Technik.  —  Bugen  Meyer :  Mechanik  I  u.  II.  Festigkeits- 
Laboratorium.  Ausgewählte  Kapitel  der  Technischen 
Mechanik.  —  Obergethmann:  Lokomotiven  und  Trieb- 
wagen. Bau  und  Unterhaltung.  Eisenbahnbetrieb,  Ober- 
bau und  Signalwesen.  Seminar.  —  Orlich:  Grundlagen 
der  Elektrotechnik,  üebungen  im  Elektrotechnischen  La- 
boratorium. Elektrotechnische  Messkunde,  —  v.  Parseval: 
Motorluftschiffe.  Flugzeuge.  Uebungen  im  Bau  von  Luft- 
fahrzeugen. —  E.  Reichel:  Einleitung  in  den  Maschinen- 
bau. Wasserkraftmaschinen. —  W.Reichel:  Elektrische 
Kraftanlagen  und  Bahnen.  —  RIedler:  Arbeitsmaschinen. 
Entwerfen  von  Arbeitsmaschinen  und  Verbrennungs- 
maschinen. —  Schlesinger:  Werkzeugmaschinen  (mit 
Seminar).  Fabrikbetriebe  (mit  Seminar).  Uebungen  im 
Versuchsfelde.  —  Stumpf:  Dampfmaschinenbau  (einschl. 
Dampfturbinenbau).  —  Wedding:  Uebungen  im  Elektro- 


technischen Laboratorium.  Elektrotechnische  Messkunde. 
Beleuchtungstechnik.  —  Wehage:  Ausgewählte  Kapitel 
aus  der  höheren  technischen  Mechanik.  —  Bauer:  Me- 
tallographie. —  Benischke:  Allgemeine  Wechselstrom- 
technik. —  Breslauer:  Berechnung  und  Prüfung  elek- 
trischer Maschinen  nach  den  in  der  Praxis  herrschenden 
Gepflogenheiten.  — '  Qerstmeyer:  Kummutator-Motoren 
für  Drehstrom.  —  v.  Hanffstengel :  Förderanlagen  für 
Massengüter.^—  Hanszel :,:.Dampfkessel-  und  Kraftma- 
schinenbetrieb. —  W.  Hartmann:  Maschinengetriebe  (An- 
wendungen der  Kinematik).  —  A.  Hilpert:  Rationelle 
Arbeitsmethoden  und  Kalkulation  II.  —  Kurrein:  Die 
Herstellung  und  Prüfung  der  Messmaschinen  und  Mess- 
werkzeuge. —  Löffler:  Rotierende  Arbeitsmaschinen.  — 
Neubert:  Eisenbahnwagenbau  mit  Bremsen.  —  Roden- 
berg: Magnetische  Streuung  und  ihre  Wirkung  in  elek- 
trischen Maschinen.  — ^Schultheis:  Ausgewählte  Kajiitel 
aus  dem  Hebemaschinenbau.  —  Wagner:  Magnetische 
Hysterese^i.und„tdilektrische  Nachwirkung.  —  Zehme: 
Elektrische  Stadtschnellbahnen  und  Vorortsbahnen. 

Abteilung  für  Schiff-  u.  Schiffsmaschinen-Bau. 

Flamm:  Zeichnen^von^Schiffslinien^^I  u.  II.  Theorie 
desf Schiffes.  Entwerfen  und  Konstruieren  von j. Schiffen. 
Seminar  für  Theorie  u.  Entwerfen  von  Schiffen.  —  GQm- 
bel!  Einleitungen  den  Maschinenbau.  Schiffskesael.  Ent- 
werfen von  Schiffskesseln.  Schiffshilfsmaschinen.  Bag- 
gereimaschinen,  —  Hflilmann:  Kriegsschiffbau.  —  Krai- 
ner:  Schiffsdampfturbinen.  Entwerfen  von  Schiffadampf- 
maschinen.  Entwerfen^von  Propellern.  — Krell:  Schiffs- 
elektrotechnik.  —  Laas:  S^hiffselemente  I  und  II.  Werft- 
einrichtungen und  Werftbetrieb.  —  Romberg:  Maschinen- 
elemente. Schiffsgasmaschinen.  Flugmotoren.  Entwerfen 
von  Schiffsgasmaschinen  und  Flugmotoren.  —  Weber: 
Mechanik  I  u.  II.  Ausgewählte  Kapitel  der  technischen 
Mechanik.  —  Gümbel,  Krainer,  Romberg:  Seminar  für 
Schiffsmaschinenbau.  —  Dietzius:  Luttschiffbau  und 
Luftschiffahrt. 

Abteilung  für  Chemie  und  Hüttenkunde. 

von  Buchka:  Chemie  der  Nahrungsmittel  mit  Berück- 
sichtigung der  Nahrungsmittel-Analyse  und  Bakteriologie. 
Geschichte  der  Chemie.  —  Doeltz:  Allgemeine  und  Metall- 
hüttenkunde n.  Metallprobierkunde.  Metallhüttenmänni- 
sche Berechnungen  und  Konstruktionen.  Aufbereitungs- 
kunde. Praktische  Arbeiten  im  metallhüttenmännischen  La- 
boratorium. Hüttenmännische  Besprechungen  I  und  II. 

—  F.  Dolezalek:  Angewandte  Elektrochemie.  Kleines 
physikalisch-chemisches  und  elektrochemisches  Praktikum. 
Praktische  Arbeiten  im  physikalisch- chemischen  und 
elektrochemischen  Institut.  —  Hanemann:  Grosses  ine- 
tallographisches  Praktikum.  Materialienkunde  mit  Uebun- 
gen. —  Herzfeld:  Uebungen  in  Zuckeruntersuchungen. 

—  Hirschwald:  Allgemeine  Geologie.  Mikroskopische 
Uebungen  für  Chemiker  und  Hüttenleute.  —  Hofmann: 
Experimental-Chemie  (Chemie  der  Metalle  mit  Einfüh- 
rung). Analytische  Chemie.  Praktische  Arbeiten  im  anor- 
ganischen Laboratorium.  Gasanalyse.  —  Holde:  Unter- 
suchung der  Kohlenwasserstofföle  und  verwandter  Pro- 
dukte. —  N.  N.:  Organische  Chemie  II.  Praktische  Ar- 
beiten im  organischen  Laboratorium.  —  Mathesius:  Eisen- 
hüttenkunde, I.  T.:  Chemie  des  Eisens,  Hochofenprozess. 
Eisenprobierkunde.  Praktische  Arbeiten  im  eisenhütten- 
männischen Laboratorium.  Eisenhüttenmännische  Kon- 
struktionsübungen. —  Miethe:  Spektralanalyse.  Plioto- 
chemie  und  photomechanische  Prozesse.  Konstruktions- 
typen photographisch-optischer  Instrumente.  Praktische 
Arbeiten  im  photochemischen  Laboratorium.  Photogra- 
phische Uebungen  in  den  gebräuchhchen  Prozessen.  — 
Pilger:  Systematische  Botanik.  Mikroskopischer  Kursus  I. 
Einführung  in  die  Pilzkunde.  —  Endell:  Bauwissenschaft- 
liche Technologie.  —  Schuberg:  Mechanische  Techno- 
logie. Maschinenelemente  mit  Uebungen  im  Maschinen- 
zeichnen. Baukonstruktionslehre  mit  Uebungen.  Die  tech- 
nischen Einrichtungen  chemischer  Fabriken.  —  Stauber: 
Hüttenmaschinen  1  (Aufbau  und  Betrii^b  der  wichtigsten 
Kraft-  und  Arbeitsmaschinen  in  Hüttenwerken).  Htitten- 
maschinen  III  (Hebe-  und  Transportmittel  für  den  Mate- 
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rialdurchgang  im  Hochofen-,  Stahl-  und  Walzwerk).  Ent- 
werfen von  Hütten masch inen.  —  Traube;  Thermochemie. 
Physikalisch -chemische  Uebungen.  —  Witt!  Chemische 
Technologie  I.  Technologie  der  Wärme  und  des  Wassers. 
Technologie  der  anorganischen  Verbindungen.  Glas,  Ke- 
ramik, Apparatenkunde.  Praktische  Arbeiten  im  technisch- 
chemischen Institut.  —  Arndt:  Technische  Anwendungen 
der  physikalischen  Chemie.  —  Börnstein:  Verbrennung 
und  Heizung.  —  Byk;  Chemie  der  photographischen  Pro- 
zesse. —  Dieckmann:  Spezielle  analytische  Methoden 
für  Eisenhüttenleute.  —  Gans;  Wasser-  und  Abwässer- 
reinigung. —  Freih.  von  Girsewald:  Praktische  Kalori- 
metrie  mit  Uebungen.  —  Guertler:  Mineralsynthesen.  — 
Hanemann:  Ausgewählte  Abschnitte  aus  der  Metallogra- 
phie. —  Häuser:  Chemie  der  Kolloide  mit  ultramikrosko- 
pischen Uebungen.  —  Hecht:  Keramik  II  (Ziegel,  Bau- 
terrakotten, feuerfeste  Fabrikate  und  verwandte  Erzeug- 
nisse). Uebungen  im  Entwerfen  von  Feuerungsanlagen  für 
die  Keramindustrie.  —  Herzfeld:  Ernährung  der  Kul- 
turpflanzen. —  Hilpert:  Theoretische  Chemie  in  ihrer 
Anwendung  auf  die  Prozesse  der  Hüttenkunde.  Kolloquium 
über  analytische  Chemie.  —  Hlnrlchsen;  Chemische  Ato- 
mistik. Einführung  in  die  theoretischen  Grundanschau- 
ungen der  modernen  Naturwissenschaft.  —  Krahmann: 
Bergwirtschaft  und  Montanstatistik.  —  Lehmann;  Die  Far- 
benphotographie.  —  H.  Liebermann:  Methoden  zur  Kon- 
titutionsbestimmung  organischer  Verbindungen.  —  See- 
gert: Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Spektralanalyse.  — 
Simonis:  Kepetitorium  der  organischen  Chemie  (in  Form 
von  Colloquien),  Qualitative  und  quantitative  Analyse 
organischer  Verbindungen.  —  Stavenhagen:  Einführung 
in  die  Experimentalchemie,  speziell  auch  für  Studierende 
der  anderen  Abteilungen.  —  Tannhäuser:  Ueber  die 
wichtigsten  Leitfossilien  der  geologischen  Formationen.  — 
Traube:  Kolloquium  über  ausgewählte  Kapitel  der  phy- 
sikalischen Chemie.  —  Uilmann:  Ausgewählte  Kapitel 
der  Farbenindustrie.  ~  Voswinckel:  Terpene  und 
Kampfer.  —  Wolf f enstein:  Die  neueren  Arzneimittel  und 
ihre  Fabrikation. 

Abteilung  für  Allgemeine  Wissenschaften. 

Bornhak:  Verwaltungskunde.  —  Dzlobek:  Höhere 
Mathematik  (Diiferential-  und  Integral-Rechnung,  Analy- 
tische Geometrie).  —  Grunmach;  Magnetische  und  elek- 
trische Masseinheiten  und  Messmethoden.  Physikalische 
Massbestimmungen  und  Messinstrumente.  —  Haentzschel: 
Elemente  der  Mechanik.  —  Hettner:  Höhere  Mathematik 


(Differential-  und  Integralrechnung,  Analytische  Geo- 
metrie). Differentialgleichungen.  —  Joffes:  Darstellende 
Geometrien.  —  Kafischer:  Die  physikalischen  Grundlagen 
der  Elektrotechnik.  —  Krigar-Menzef :  Allgemeine  Me- 
chanik II.  Teil  (Gleichgewicht  und  Bewegung  von  ela- 
stischen, festen  und  flüssigen  Körpern).  Einführung  in 
die  kinetische  Gastheorie.  —  Kurlbaum:  Experimental- 
physik. Physikalische  Uebungen.  Physikalische  Uebun- 
gen, speziell  für  Praktikanten  der  chemischen  Labora- 
torien. —  Lampe:  Höhere  Mathematik  (Differential-  und 
Integralrechnung,  Analytische  Geometrie).  Bestimmt© 
Integrale  und  Differentialgleichungen.  —  Scheffers;  Dar- 
stellende Geometrie  II.  —  Walfenberg;  Ausgewählte 
Kapitel  der  Elementarmathematik.  Funktionentheorie. 
Variationsrechnung.  —  Warschauer:  Bank-  und  Börsen- 
geschäfte. Handelsgeschäfte  (die  Formen  der  geschäft- 
lichen Unternehmungen).  Uebungen  über  Bank-  und 
Handelsgeschäfte.  —  Jutius  Wolf:  Grundlagen  der  Volks- 
wirtschaftslehre. Finanzwissenschaft.  Uebungen  im  Wirt- 
schaftswissenschaftlichen Institut.  —  Alexander-Katz: 
Patent-,  Muster-  und  Warenzeichenrecht.  —  Felgen- 
traeger:  Mass-  und  Gewichtswesen.  Die  Messinstru- 
mente des  Chemikers.  —  Puchs:  Lineare  Differential- 
gleichungen. —  Glatzel:  Drahtlose  Telegraphie  II.  Auf- 
bau und  Betrieb  praktischer  Stationen.  Uebungen  in 
der  Hoehfrequenztechnik.  —  von  Ignatowsky:  Vektor- 
analysis  mit  Anwendungen  auf  verschiedene  Gebiete  der 
Physik,  insbesondere  auf  die  Maxwell'sche  Theorie  der 
Elektrizität.  —  Jacobsthal:  Repetitorium  der  höheren 
Mathematik  (Differentialrechnung,  analytische  Geometrie 
der  Ebene).  —  Kallscher:  Elektromagnetismus  und  In- 
duktion mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Elektro- 
technik. Grundzüge  der  Elektrochemie.  —  Kassner: 
Wettervorhersage.  —  Koehne;  Grundlagen  der  Rechts- 
wissenschaft (Rechts-  und  Verwaltungskunde).  Bespre- 
chungen aus  der  Rechtswissenschaft.  Geschichte  der 
deutschen  Industrie.  —  Lichtenstein:  Darstellende  Geo- 
metrie I.  —  Lippstreu;  Goethe's  Faust,  II.  Teil.  — 
Moltwo:  Erwerbsgesellschaften.  —  Petzold:  Das  Relativi- 
tätsprinzip. —  von  Pirani:  Die  Laboratoriumsöfen  und 
(lieMessung  hoher  Temperaturen.  —  Salkowski :  Projektive 
Geometrie.— Voelcker:QrundrissderWeltwirtschaftslehre. 
—  Zehnder;  Angewandte  Physik  (Allgemeine  üebersicht 
über  technische  Betriebe).  Physikalisches  Praktikum  mit 
besonderer  Berücksichtigung  der  Telegraphentechnik.  — 
KrOger:  Englisch.  —  Malchin:  Russisch.  —  Neyreti 
Französisch.  —  Rossi:  Italienisch. 


Herzogliche  Technische  Hochschule 

zu 

Braunschweig 

Beginn  des  Sommer-Semesters  am  21.  April,  der  Einschreibungen  am  20.  April  1914. 

Programme  sind  kostenlos  vom  Sekretariate  zu  beziehen. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen  im  Sommer-Semesier  1914. 


Fricke:  Analytische  Geometrie  und  Algebra,  Diffe- 
rential- und  Integralrechnung  I,  mit  Uebungen,  Ausge- 
wählte Kapitel  aus  der  Funktionentheorie,  Grundlagen  der 
Theorie  der  Fourierschen  Reihen.  —  Timerding;  Darstel- 
lende Geometrie,  Einführung  in  die  höhere  Mathematik,  bei- 
des mit  Uebungen.  —  W.ernicke :  Statik  starrer  und  elastisch- 
fester Körper,  mit  Uebungen.  —  Schlink:  Technische  Me- 
chanik I  (Statik),  Technische  Mechanik  III  (Hydraulik, 
Aerostatik,  Aerodynamik),  beides  mit  Uebungen,  Stabili- 
täts-  und  Steuerungsfragen  der  Luftfahrzeuge,  Ausge- 
wählte Kapitel  aus  der  Theorie  der  Konstruktionen.  — 
Diessethorst:  Experimentalphysik,  Elektromagnetische 
Schwingungen,  Physikalisches  Praktikum  I  und  II,  Phy- 
sikalisches Kolloquium.  —  Bergwitz:  Erdelektrizität  und 
Erdmagnetismus  oder  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  kos- 
mischen Physik.  —  Witte;  Naturwissenschaft  und  Er- 
kenntnistheorie.  —   Peukert;    Elektrotechnische  Mes- 


sungen, Elektrotechnik,  Grund/.üge  der  Elektrochemie, 
Elektrotechnisches  Praktikum,  Arbeiten  im  elektrotech- 
nischen Laboratorium.  —  Czeija:  Elektromaschinenbau 
mit  Uebungen,  Elektrische  Bahnen.  —  Mosler:  Tele- 
graphie und  Telephonie,  Einführung  in  die  Automobil- 
technik. —  Meyer:  Organische  Experimentalchemie, 
Chemische  Technologie  der  Faserstoffe,  Arbeiten  im 
chemischen  Laboratorium,  Chemisches  Kolloquium.  — 
Biehringer:  Analytische  Chemie  (für  technische  Chemi- 
ker), Chemisch-technische  Rechnungen,  Heizstoffe  und 
Kesselspeisewasser,  mit  Uebungen.  —  Freundlich ;  Elektro- 
chemie, Chemische  Technologie  I,  Arbeiten  im  Labora- 
torium für  physikaHsche  Chemie  und  Elektrochemie.  — 
Reinke:  Chemische  Technologie  II,  2.  Teil,  Chemisch- 
technische Analyse  II  für  Zucker-,  Stärke-,  Gärungs- 
und Molkereitechnik,  Enzyme,  Arbeiten  im  Labora- 
torium  für   chemische    Technologie  II  und  landwirt- 
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Ii  jchaftlich-chemische  Gewerbe,  Senainaristische  Hebungen 
i  juf  dem  Gebiete  der  chemischen  Technologie  II.  — 
Ponmer:  Anbau  und  Pflege  der  Zuckerrübe.  —  Hugo 
Sehultze:  Agrikulturchemie.  —  Beckurts:  Abwasserreini- 
gung, Wasser-  und  Harnuntersuchung,  Pharmazeutische 
Chemie,  Arbeiten  im  Laboratorium  für  Pharmazeutische 
1  Chemie  und  Nahrungsmittelchemie  und  in  der  Nahrungs- 
I  tnitteluntersuchungsstelle.  —  Trögen  Analytische  Che- 
mie (für  Pharmazeuten),  Repetitorium  der  anorganischen 
and  organischen  Chemie  (für  Pharmazeuten).  —  Emde: 
Analyse  und  Synthese  organischer  Stoffe  mit  physiolo- 
gischer Wirkung.  —  Linde:  Pharmakognosie,  Pharmako 
gnostisches  Praktikum  I  und  II,  üebungen  in  der  ünter- 
juchung  Ton  Drogen.  —  Walter  tlans  Sehultze:  Bakterio- 
logische üebungen  (für  Techniker  und  Aerzte),  Stoff- 
wechsel und  Ernährung.  —  Tischler:  Spezielle  Botanik, 
Mikroskopische  Üebungen  I  und  II,  üebungen  im  Be- 
stimmen Ton  Blütenpflanzen,  Anleitung  zu  selbständigen 
botanischen  Arbeiten. —  Stolley:  Geologie  II,  Mineralo- 
gische und  geologische  üebungen  (für  Architekten  und 
Bauingenieure),  Spezielle  mineralogische  und  geologische 
üebungen.  Paläontologische  üebungen.  —  Söhle :  Löt- 
rohrpraktikum, Lehre  von  den  Lagerstätten.  —  Nibauer: 
Geodäsie  I  und  II  (für  Bauingenieure),  Grundzüge  der 
sphärischen  Astronomie,  sämtlich  mit  üebungen,  Ver- 
messungsübungen I  (für  Architekten  und  Maschinen- 
ingenieure), Vermessungsübungen  II  (für  Bauingenieure), 
Ausarbeitung  geodätischer  Aufnahmen  (f.  Bauingenieure). 
—  Zeidler:  Freihandzeichnen,  Architektonische  Formen- 
lehre (üebungen  für  Bauingenieure),  Skizzieren  nach  der 
Natur  und  Aquarellieren,  Kunstgewerbliches  Entwerfen, 
Angewandte  Perspektive  und  Schattenlehre,  beides  mit 
üebungen. —  Hofmann:  Ornament-  und  Architekturmodel- 
lieren, Ornament-  und  Figurenmodellieren.  —  Probst: 
Aktzeichnen.  —  LQblce:  Formenlehre  der  antiken  Bau- 
kunst mit  üebungen,  Einfache  Hochbauten,  Entwerfen 
einfacher  Hochbauten,  Formenlehre  der  Renaissance, 
Höhere  Baukunst,  Entwerfen  von  Monumentalbauten.  — 
Pfeifer:  Grundzüge  der  Ornamentik  (üebungen),  Raum- 
kunst I,  Detaillieren  von  Gebäudeteilen,  beides  mit  üeb- 
ungen, Raumkunst  II  (üebungen),  Entwerfen  von  Monu- 
mentalbauten mit  Berücksichtigung  farbiger  Innendeko- 
ration, Städtebau  mit  üebungen.  —  Winter:  Formen- 
lehre der  romanischen  und  gotischen  Baukunst,  Roma- 
nische und  gotische  Baukunst,  beides  mit  üebungen.  — 
Stubbe:  Baukonstruktionslehre  I  und  II,  Hochbaukon- 
struktionen einschl.  Berechnungen  I,  sämtlich  mit  üeb- 


ungen. Entwerfen  von  Fabrikgebäude«  (für  Maschinen- 
techniker  und  technische  Chemiker).  —  Bohnsaclc:  Land- 
wirtschaftliche Baukunst  mit  üebungen,  Geschichte  der 
Baukunst.  —  Meier:  Allgemeine  Kunstgeschichte.  — 
Daun:  Geschichte  der  englischen  Malerei.  —  Mdller: 
Wasserbau  I  mit  üebungen,  Wasserbau  II  (üebungen), 
Wasserversorgung  und  Kanalisation  der  Städte.  —  Schön- 
höfer:  Eisenbetonbau  II,  Brückenbau  I  und  III,  sämt- 
hch  mit  üebungen,  Grundzüge  des  Ingenieurbauwesens.  — 
Helm:  Eisenbahnbau  I  und  II,  beides  mit  üebungen,  Tech- 
nisches Verkehrswesen.  —  Pfleiderer:  Dampfmaschinen- 
bau, Pumpmaschinenbau,  Gebläse-  und  Kompressorenbau 
sämtlich  mit  üebungen.  —  Friedmann:  Theorie  und 
Konstruktion  der  hydraulischen  Motoren  (üebungen),  Ma- 
schinenelemente mit  üebungen,  Grundzüge  des  Maschinen- 
baues. —  Stellfeldt:  Repetitorium  der  Maschinenele- 
mente.— Denecite;  Heizung  und  Lüftung  II,  Betriebsmittel 
für  Eisenbahnen,  Berechnung  und  Bau  der  Hebemaschinen, 
mit  üebungen,  Eisenbahnmaschinenbau,  üebungen  im 
Eisenbahnmaschinenbau,  Maschinenzeichnen,  Technisches 
Zeichnen.  —  Schöttler:  Festigkeitslehre,  Kinematik, 
Wärmemechanik,  Angewandte  Wärmemechanik,  üebungen 
zu  theoretischer  Maschinenlehre,  Arbeiten  im  Mechani- 
schen Laboratorium  I  und  II,  Arbeiten  im  Mechanischen 
Laboratorium  (für  Bauingenieure).  —  Zacharias:  Tech- 
nisch wichtige  Schwingungsvorgänge.  —  Lüdicke:  All- 
gemeine mechanische  Technologie,  Werkzeugmaschinen 
mit  üebungen,  Spinnerei,  Weberei,  Mühlenwesen,  Tech- 
nologische üebungen.  —  Kanter:  Bilanzwesen  und  Bi- 
lanzkritik, Praktische  üebungen  in  der  Buchführung  für 
Fortgeschrittene.  —  Hampe:  Handelsrecht  nebst  Einfüh- 
rung ins  Wechselrecht.  —  Morawitz:  Einführung  in  das 
Patentrecht.  —  Lenz:  System  der  deutschen  Wirtschafts- 
politik, Wohnungswesen  und  Wohnungsfrage,  Deutsch- 
lands wirtschaftliche  Weltstellung,  Volkswirtschaftliche 
üebungen.  —  Henning:  Die  Philosophie  Eduard  von 
Hartmanns.  —  Michel  er:  Einführung  in  die  Photographie, 
Spezielle  Photographie,  Photographische  üebungen.  — 
Gauthey- Des-Gouttes  •  Französische  Sprache,  Neueste 
französische  Theaterliteratur.  —  Coleman:  Englische 
Sprache,  George  Gordon  Byron  1788—1824.  —  Raymann: 
Italienische  Sprache,  Spanische  Sprache.  —  E.  Zeidler: 
Russische  Sprache.  —  Peters:  Kurzschritt  I  und  II, 
System  Gabelsberger.  —  Bioetz:  Kurzschrift  I  und  II, 
System  Stolze-Schrey.  —  Hirrich:  ist  zur  Erteilung  von 
Fechtunterricht  bereit. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  üebungen 


an  der 

Rönigliehen  Teehnisehen  Hoehsehule  zu  Breslau 

im  Sommer-Semester  1914. 

V  =  Vorträge,  üeb.  =  üebungen. 
Die  arabischen  Zahlen  hinter  den  Vorlesungen  etc.  geben  die  Stundenzahl,  die  römischen  Zahlen  de   Jahreskurs  au. 

III,  IV.  Elektrotechnisches  Laboratoriuni  I,  üeb.  4,  II. 
Elektrotechnisches  Laboratorium  III,  Ueb.  8,  III,  IV.  — 
Professor  Müller:  Baukonstruktionslehre,  V.  2  üeb.  4,  II. 
Bauanlagen,  V.  2  üeb.  4.  IV.  Skizzierübungen  in  Baukon- 
struktionslehre, V.  1  Ueb.  3,  II.  —  Professor  ®t.=3ng. 
J.  Schenk:  Dampfmaschinen,  Ueb.  4,  III.  Eisenbahn- 
mascliinen,  V.  2  üeb-  4,  IV.  Dampfkessel  und  Konden- 
sationsanlagen, V.  2,  III.  —  Professor  Schilling:  Her- 
stellungsverfahren und  Materialienkunde,  V.  2  üeb.  2,  I. 
üebungen  zum  vorigen  im  Laboratorium  für  Fabrikbetriebe 
und  Werkzeugmaschinen,  Ueb.  2, 1.  Betrieb  von  Fabriken. 
S.S.  Fabrik-Organisat.,  V.  2,  IV.  üebungen  dazu  im 
Laborat.  für  Werkzeugmasch. u.  Fabrikbetriebe,  üeb.  4,  IV. 
Anlage  von  Fabriken,  üeb.  4,  IV.  Eisenbahnbetrieb  (ein- 
schliesslich Oberbau  und  Signalwesen),  V.  2  Ueb.  2,  IV. 
Selbständige  Arbeiten  im  Laboratorium  für  Werkzeug 
maschinen  u.  Fabrikbetriebe,  Bstünd.,  Zeit  nach  Vereinb. 
—  Professor  Wagenbach;  Einführung  in  den  Maschinen- 


Abteilung  für  Maschinen-Ingenieurwesen 
und  Elektrotechnik. 

Professor  ®t.=Sng.  Baer:  Dampfturbinen,  V.  3,  IIL 
Turbokomp  ressoren,  V.  1,  III.  Entwerfen  von  Dampf- 
turbinen und  Turbokompressoren,  üeb.  4,  IV.  Ver- 
brennungsmaschinen, V.2  Ueb.  4,  IV.  Wärmetechnik  für 
flüttenleute  u.  Chemiker,  V.  2,  IL  Maschinen-Laborat.  I, 
üeb.  4,  in.  Maschinen-Laboratorium  II,  Ueb.  4,  IV. 
Maschinen-Laboratorium  III,  üeb.  8.  —  Professor  ®r.=Sng. 
Heinel:  Maschinenelemente  für  Masch.-  und  Hütten-Ing., 
Ueb.  4,  II.  Lasthebemaschinen,  V.  4,  II.  Transportanlagen, 
üeb.  4,  IV.  Maschinenbetrieb  insbesondere  für  Chemiker 
und  Hütten-Ingenieure  V.  1,  II,  III.  Maschineller  Aufbau 
chemischer  Grossapparate,  V.  2  üeb.  2,  IlLIV.-  Professor 
3)r.=Sng.  Hilpert:  Elektrotechnik  II,  V.  4,  IL  Elektro- 
maschinenbau  II,  V.  2,  HI.  Apparatebau,  V.  2,  IIL  üeb- 
ungen im  Elektromaschinen-  und  Apparatebau,  Ueb.  4, 
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bau,  V.  2  Ueb.  5, 1.  Entwerfen  von  Wasserkraftmaschinen 
und  Kreiselpumpen,  üeb.  4,  III.  Maschinenzeichnen  für 
Chemiker,  V.  1  Ueb.  3,  I.  —  Dozent  Professor  Sr.sSng. 
Euler:  Elektrotechnische  Messkunde  II,  V.  2,  III.  Elektr. 
Kraftanlagen  II,  V.  2,  IV.  Elektrische  Bahnen,  V  2,  IV. 
Uebungen  im  Bau  elektr.  Xraftanlagen  u.  Bahnen,  Ueb.  4, 
IV.  —  Dozent  Telegraphendirektor  Grosse-Leege:  Tele- 
graphie  und  Telephonie,  V.  2,  IV.  —  Doz.  'SijjI.sSng. 
Seeberger:  Arbeitsmaschinen,  V.  2,  III. 

Abteilung  für  Chemie  und  Hüttenkunde. 

Professor  Dr.  phil.  Frech:  Einführung  in  die  tech- 
nische Geologie  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Erz- 
lagerstättenlelire  V.  2,  II.  —  Professor  Bornemann:  Abriss 
der  Metallhüttenkunde,  V.  2,  III.  Metallographie,  aus- 
schhesslich  Eisen,  V.  1,111.  Grosses  metallhüttenmännisches 
Praktikum,  Ueb.  tägl.  8,  III  u.  IV.  Kleines  metall hütten- 
männisches Praktikum,  tägl.  4,  III.  —  Geh.  Reg.  Rat, 
Prof.  Dr.  phil.  Hintze:  Einführung  in  die  Mineralogie 
(.Terminologie,  Krystallographie  und  Krystallphysik),  V.  5 
Ueb.  1,  III.  Mineralogische  und  krystallographische  üebun- 
gen,  üeb.  2,  II.  —  Professor  N.  N.:  Anorgan.-chemische 
Technologie,  V.  4,  III.  Praktikum  im  Institut  f.  anorg.- 
chemische  Technologie  tägl.  8—4  Dhr.  —  Professor  Dr. 
phil.  R.  Schenck:  Physikalische  Chemie  II,  V.  2,  IIu.  III. 
Physikalisch-chemisches  Praktikum  für  Fortgeschrittenere, 
Ueb.  tägl.,  III  u.  IV.  Uebungen  in  physikahscher  Chemie 
und  Elektrochemie,  Ueb.  4,  II.  Chemisches  Kolloquium 
(mit  den  Proff.  Semmler  und  Stock,  sowie  mit  Proff, 
der  Uniyers.,  unentgeltlich)  alle  14  Tage,  V.  2,  IV.  — 
Geh.  Reg.-Rat  Prof.  Dr.  phil.  Semmler:  Organisch-chemi- 
sches Praktikum  (ganz-  oder  halbtäg.), Ueb.  tägl.  Organische 
Experimentalchemie.  V.  4,  I.  Abriss  der  organischen  Che- 
mie, V.  1,  II.  Cb emisch.  Kolloquium  (mit  den  ProfF.  Schenck 
und  Stock,  sowie  mit  Professoren  der  Universität,  un- 
entgeltlich) alle  14  Tage,  V.  2,  IV.  —  Professor  Simmers- 
bach; Konstruktive  Hüttenkunde  (Entwurf  u.  Bau  von 
Oefen  u.  Anlagen  auf  dem  Gebiete  des  Eisenhütten-  u. 
Metallhüttenfaches),  V.  1  Ueb.  4,  IV.  Kokereikunde,  V.  1 
Ueb.  4,  III.  Grosses  eisenhüttenmänn.  Praktikum  (Ge- 
samtuntersuchungen u.  Schmelzversuche),  üeb.  tägl.,  IV. 
Kleines  eisenhüttenmännisches  Praktikum  (Einzelunter- 
suchungen im  eisenhüttenmännischen,  im  metallographi- 
schen u.  im  Kokerei-Lab.,  sowie  in  der  Materialprüfung), 
Ueb.  dreitägig.  III.  —  Professor  Dr.  phil.  Stock:  Anor- 
ganisch-chemisches Praktikum  (ganz-  oder  halbtägig), 
Ueb.  tägh,  I  bis  IV.  Analytische  Chemie,  V.  3,  I.  Che- 
misches Kolloquium  (mit  den  Proff.  Schenck  u.  Semm- 
ler, sowie  mit  Professoren  der  Universität,  unentgeltlich) 
alle  14  Tage,  V,  2,  IV.  —  Dozent  Dr.  phd.  Beutell:  Mi- 
neralogie u.  Petrographie  der  Erzlagerstätten,  V.  2,  III. 
—  Dozent  Direktor  Engelhardt:  Der  elektrische  Ofen  in 
der  Eisen-  u.  Stahlindustrie,  V.  1,  IV.  —  Dozent  Pro- 
fessor Dr.  phil.  Ehrlich:  Zuckerteclinische  und  gärungs- 
physiologische Uebungen,  Ueb.  4.  —  Dozent  Professor 
S!r.=Sn9.  Günther:  Probierkunde,  V.  1  üeb.  4,  III.  Löt- 
rohrprobierkunde, V.  1  Ueb.  2,  III.  —  Dozent  Dr.  phil. 
tlolimann:  Feuerungskunde,  V.  2,  IIu.  IV.  Schlacken- 
verwertung u.  Zementfabrikation  (speziell  für  Eisenhütten- 


leute), V  2,  IV.  Entwerfen  von  keramischen  Oefen,  Ueb. 
4,  III.  Kleines  Praktikum  im  Keramischen  Laboratorium, 
dreitägig,  Zeit  nach  Uebereinkunft.  Grosses  Praktikum 
im  Keramischen  Laboratorium,  Ueb.  tägl.  —  Dozent 
Sr.s^ng.  Leber:  Metallurgische  Technologie  II,  V.2,  IV. 
Geschichte  des  Eisens,  \^  1,  IV.  Bau  u.  Anlage  von  (Jies- 
sereien  (unentgeltlich),  V.  1,  IV.  Betriebsverwaltung  von 
Giessereien  (unentgeltlich),  V.  1,  IV.  —  Dozent  Chef- 
chemiker Dr.  phil.  Nauss:  Einführung  in  die  Gastechnik, 
V  1,  III  u.  IV.  -  Dozent  Professor  Sr.sSlig.  Oberhoffer: 
Metallographie  u.  Materialkunde,  V.  2,  III.  Abriss  der 
Eisenhüttenkunde,  V.2,  III.  ElektrometaUurgie  des  Eisens 
(SpezialStähle),  V.  1,  IV.  Metallurgie  des  schmiedbaien 
Eisens,  V.2,  IIL  Eisenprobierkunst,  V.  1  Ueb.  2,  III.  — 
N.  N.:  Walzenkalibrieren  V.4  Ueb.  4, IV.  Hüttenmaschinen- 
kunde, V.  4  üeb.  4,  III.  Materialdurchgang,  V.  2,  IV.  — 
Dozent  SipI.s^nS-  Schmolke;  Kokerei-  und  Gaswerks- 
bau, V.  2,  IV.  —  Dozent  Direktor  Dr.  phil.  Schultz:  Ein- 
führung in  die  Tonwarenindustrie  (mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung der  Feinkeramik),  V.  2,  III.  —  Dozent 
Siplont'Sng.  Gross:  Aufbereitung,  Ueb.  2,  III.  Abriss 
der  ßergbaukunde,  V.  1,  III. 

Abteilung  für  allgemeine  Wissenschaften. 

Professor  Dr.  Dehn:  Höhere  Mathematik  IV,  V.  4 
Ueb.  2,  II.  Ausgewählte  Kapitel  der  Analysis,  nach  Ver- 
abredung. —  Professor  Dr.  phil.  Hessenberg:  Darstel- 
lende Geometrie  II,  V.  2  Ueb.  4,  I.  Analytische  Geo- 
metrie, V.  3,  I.  —  Geh.  Reg.-Rat  Professor  Dr.  phil.  Lum- 
mer;  Experimentalphysik  (Mechanik,  Akustik,  Wärme), 
V.  5,  I.  Physikahsches  Praktikum,  üeb.  3,  I.  —  Professor 
'2)r.=Sn9-  Mann:  Mechanik,  Graphische  Statik  II,  V.  4 
Ueb.  2, 1.  Mechanik  IV,  V.  2  Ueb.  2,  IL  Eisenhochbau 
einschl.  Eisenbetonbau  II,  V.  2  Ueb.  2,  IV.  Statik  der 
Baukonstruktionen  II,  V.  1,  III.  —  Professor  Dr.  phil.  Stei- 
nitz:  Höhere  Mathematik  II,  V.  2  üeb.  2,  I  Vektorana- 
lysis,  V.  2,  III  —  Professor  Dr.  phil.  von  Wenckstern: 
Theoretische  Nationalökonomie  (Grundbegriö'e),  V.  2,  I 
bis  II.  Praktische  Nationalökonomie  (die  wichtigsten 
Tatsachen,  auch  aus  der  Staatswirtschaft),  V.  2,  U  bis 
IV.  Nationalökonomische  Uebungen,  Ueb.  2,  II  bis  IV. 
Staatsbürgerkunde,  V  2,  II  bis  IV.  —  Dozent  Professor 
Dr.  phil.  von  dem  Borne:  Die  wissenschaftlichen  Grund- 
lagen der  Luftschiffahrt:  Theorie  der  Flugzeuge,  V.  2. 
Aeronautische  und  ineteorolog.  Uebungen,  Ueb.  2.  (irund- 
züge  der  Meteorologie,  V.  1.    Physik  der  Erdfeste,  V.  2. 

—  Dozent  Dr.  phil.  Lingelsheim:  Spezielle  Botanik 
(Systematik),  V  2,  III.  Mikroskopisches  Praktikum,  Ueb.  3, 

IV.  Mikroskopisches  Praktikum  für  Vorgeschrittene 
(insbesondere  für  NahrungsmittelcLemiker)  üeb.  9.  — 
Dozent  Professor  Dr.  med.  Scheller:  Gewerbehygiene  II, 

V.  2.  Hygienische  Exkursionen,  üeb.  1.  —  Privatdozent 
Dr.  Loeschmann :  l''reihandzcichnen  für  Ingenieure,  Ueb.  2. 

—  Privatdozent  Dr.  phil.  Schnee:  Ausgewühlte  Kapitel 
der  Analyse.  —  Lektor  Dr.  Grünenthal;  Russisch:  Ad- 
fängerkursus,  V.  2.  Mittelkursus,  V.2.  —  Lektor  Rigal: 
Französisch:  Konversation,  V.  2.  Uebersetzung  eines 
technischen  Textes,  V.  1. 


Vorlesünss-Vorzeichnis 


der 


Kgl.  Technischen  Hochschule  Danzig 


(Danzig-Langfuhr). 


Einschreibungen  vom  2.  März  bis  30.  April  1914.  Beginn  der  Vorlesungen  gegen  den  25.  April  1914.  Das 
Programm  wird  vom  Geschäftszimmer  gegen  Eiaseodung  von  0,60  Mk.,  einschliesslich  Porto,  in  das  Ausland  gegen 
0,90  Mk.  versandt. 


Abteilung  I;  Architektur.  Carsten:  Formenlehre 
der  antiken  Baukunst,  1  St.  V.  Antike  Baukunst  (Detail- 
übungen), 3  Std.  Ü.  Antike  Baukunst  (zusammengesetzte 
Übungen),  3  Std.  Ü.  Formenlehre  der  Renaissance,  2  Std. 
V.  Entwerfen  und  Detaillieren,  8  Std.  Ü.  Geschichte  der 


Gartenkunst  1  Std.  V.    Oeffentliche  und  private  Hoch 
bauten  (ausgew.  Kapitel),  2  Std.  V.  Ornamentzeichnen. 
2 Std.  Ü.  —  K 1 0  e  p  p  e  1:  Baukonstruktionslehre  I,  2  Std.  V., 
3  Std.  Ü.  Baukonstruktionslehre  II,  2  Std.  V.,  3  Std.  Ü. 
Einführung  in  das  architektonische  Entwerfen,  1  Std.  V. 
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Deutscher  Städtebau  und  Wohnungswesen,  2  Std.  V.  Ent- 
werfen und  Detaillieren  4  Std.  Ü.  Entwerfen  von  städte- 
baulichen Anlagen,  4  Std.  Ü.  —  Matth aei:  Allgemeine 
Kunstgeschichte,  2  Std.  V.  Geschichte  der  Baukunst,  4  Std. 
V.  Kunstgeschichte  (ausgew.  Kapitel),  'li  Std.  Ü.  —  Pe- 
tersen: Konstruktions-  und  Formenlehre  der  mittelalter- 
lichen Baukunst,  2  Std.  V.  Kirchenbau,  2  Std.  V.  Ent- 
werfen und  DetailHeren,  8  Std.  Ü.  Architektonische  und 
kunstgewerbliche  Einzelgebiete,  2  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  — 
Pfuhle:  Freihandzeichnen  und  Aquarellieren  1,  (1  Jahres- 
kursj,  3  Std.  Ü.  Desgl.  für  4.  Semester  2  Std.  Ü.  Frei- 
handzeichnen und  Aquarellieren  11,  4  Std.  Ü.  Aktzeich- 
nen, 4  Std.  Ü.  —  Ehrfiardt:  Veranschlagen  und  Geschäfts- 
führung, 1  Std.  V.,  1  Std.  Ü.  —  N.  N.:  Heizung  und 
Lüftung,  2  Std.  V. —  Fischer:  Backsteinbaukunst,  2  Std. 
V.,  Desgl.  Übungen,  2  Std.  Ü.  Skizzieren  und  Aufnehmen 
von  Bauwerken  und  architektonischen  Einzelheiten,  3  Std. 
Ü.  —  Phleps:  Geschichte  der  Holzbaukunst,  1  Std.  V. 
Entwerfen  von  Holzarchitekturen,  2  Std.  0.  Entwerfen 
von  Möbeln,  2  Std.  Ü.  Ornamentale  Studien  und  farbige 
Architektur  nebst  Dekorationen  (mit  besonderem  Lehr- 
auftrag), 5  Std.  Ü.  Architektonische  Formenlehre  für  Ab- 
teilung U  (mit  besonderem  Lehrauftrag),  1  Std.  V.,  2  Std. 
Ü.  —  Carsten,  Kloeppel,  Petersen:  Stegreifent- 
werfen (unentgeltlich)  nach  Vereinbarung. 

Abteilung  Ii!  Bauingenieurwesen.  Eggert:  Geo- 
däsie I,  2  Std.  V.  Geodäsie  II,  2  Std.  V.  Praktische 
Uebungen  im  Feldmessen,  4  Std.  Ü.  Geodätisches  Prak- 
tikum 1,  für  zu  Ostern  Eintretende,  2  Std.  Ü.  Geodä- 
tisches Praktikum  II,  2  Std.  Ü.  Geographische  Ortsbe- 
stimmung, 2  Std.  V.  —  Ehlers:  Flussbau  I,  4  Std.  V. 
Flussbau  II,  2  Std.  V.  Flussbau,  Übungen,  4  Std.  Ü.  — 
Ger  lach:  Seminar  für  Städtebau:  Bebauungspläne*  und 
Bauordnungen,  2  Std.  V.,  Std.  Ü.  Strassenbau,  1  Std.  V., 
2  Std.  Ü. —Kohnke:  Festigkeitslehre,  2  Std.  V.,  3  Std.  Ü. 
Statik  der  Hochbaukonstruktionen  III,  2  Std.  V.  Stein- 
und  Eisenbeton,  1  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  Eisenbetonbau  1  Std. 
V.,  1  Std.  Ü.  Eisenkonstruktionen  des  Hochbaues,  2  Std. 
V.,  2  Std.  Ü.  —  Krohn:  Statik  der  ßaukonstruktionen 
I,  4  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  Desgl.  für  Abt.  IV:  4  Std.  V.  Brü- 
cken- und  Eisenhochbau,  4  Std.  V.,  6  Std.  Ü.  —  Oder: 
Eisenbahnbau  I,  2  Std.  V.,  4  Std.  Ü.  Eisenbahnbau  II: 
4  Std.  V.,  5  Std.  Ü.  —  F.  W.  0.  Schulze:  Schleusen- 
und  Kanalbau,  4  Std.  V.,  4  Std.  Ü.  See-  und  Hafenbau, 
4  Std.  Ü.  ßaukonstruktionslehre  (Tiefbau),  für  Maschinen- 
ingenieure, 2  Std.  V.,  Z  Std.  Ü. —  N.  N.:  Verkehrswesen, 
Eisenbahnverwaltung,  Betrieb  und  Tarife,  2  Std.  V.  Eisen- 
bahnoberbau, 2  Std.  V.    Eisenbahnhochbau,  2  Std.  V., 

I.  Std.  Ü. 

Abteilung  III:  Maschinen-Ingenieurwesen  und  Elek- 
troteciinik.  Aumund:  Einführung  m  den  Maschmenbau 
f.  Abt.  III  und  IV:  2  Std.  V.,  5  Std.  Ü.  Desgl.  für  Abt. 

II,  2  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  Desgl.  für  Abt.  V.:  2  Std  V.,  3 
Ötd.  Ü.  Lasthebe-  und  Förderanlagen,  2  Std.  V.,  4  Ötd. 
Ü.  Lasthebe-  und  Baumaschinen  f.  Abt.  II:  2  Std.  V., 
2  Std.  Ü.  Maschineneleraente  für  Abt.  II:  1  Std.  V., 
ötd.  Ü.  Statik  der  Baukonstruktionen,  2  Std.  V.,  2  Std. 
Ü.  —  Jahn:  Eisenbahnmaachinenbau,  4  Std.  V.,  4  Std. 
Ü.  Dampfkessel  für  Maschinenbauer,  2  Std.  V.,  3  Std.  Ü. 
Dampfkessel  für  Elektrotechniker,  2  Std.  V.  Enzyklopädie 
des  Eisenbahnmaschinenwesens,  2  Std.  V.  Abriss  der  Kraft- 
maschinen, Kessel  und  Pumpen  für  Abt.  II,  2  Std.  Ü.  — - 
iläbich:  Kolbenarbeitsmaschinen,  2  Std.  V.,  2  Std.  Ü. 
Desgl.  für  Elektrotechnik,  2  Std.  V.  Herstellungsverfahren, 
2  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  Desgl.  für  Abt.  IV,  2  Std.  V.  Werkstatt- 
betrieb und  Fabrikorganisation,  2  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  Desgl. 
für  Eisenbahnmaschinenbauer,  Elektrotechniker  u.  Schiffs- 
maschinenbauer, 2  Std.  V.  —  Roessler:  Elektrotech- 
nik I,  4  Std.  V.  Elektrotechnisches  Laboratorium  1, 4  Std. 
Ü.  Elektrotechnik  U,  2  Std.  V.  Desgl.  für  Schiffbauer, 
2  Std.  V.  Elektrotechnisches  Laboratorium  II,  6  Std.  Ü. 
Elektrotechnisches  Laboratorium  III,  9  Std.  Ü.  Elektro- 
technisches Laboratorium  IV  für  Fortgeschrittene  (Elek- 
trotechniker), 11  St.  Ü.  Projektierung  elektrischer  Anlagen, 
4  Std.  Ü.  —  Roessler  u.  Eoth:  Berechnung  und  Ent- 
wurf elektrischer  Maschinen,  1  Std.  V.,  4  Std.  Ü.  — 
Schulze-Pillot:  Masehinenelemente,  2  Std.  V.,  8  Std. 
Ü.  Maschinenelemente  für  Abt.  IV,  2  Std.  V.,  4  Std.  Ü. 
Wasserturbinen  und  Schleuderpumpen,  4  Std.  V.  Kraft- 
anlagen und  Energieverteilung  für  Abteilung  III,  2  Std.  Ü. 


Messungen  an  Schleuderpumpen  und  Wasserturbinenan- 
lagen, 4  Std.  Ü.  —  Plank:  Wärmemechanik,  2  Std.  V. 
Maschinenlaboratorium  I,  4  Std.  Ü.  Maschinenlaborato- 
rium II,  4  Std.  Ü.  Kolbenkraftmaschinen,  4  Std.  V.,  4 
Std.  Ü.  Theorie  und  Baulehre  der  Flugzeuge,  2  Std.  V. 

—  N.  N.:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  angewandten 
Wärmelehre,  2  Std.  V.  —  Grix:  Elektrische  Bahnen, 
2  Std.  V.,  4  Std.  Ü.  Berechnung  elektrischer  Leitungs- 
netze, 2  Std.  V.  —  Roth:  Elektrische  Messkunde  für 
Elektrotechniker,  2  Std.  V. 

Abteilung  IV:  Schiff-  und  Schiffsmaschinenbau. 
Föttinger:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Physik  der 
technischen  Strömungserscheinungen,  1  Std.  V.  Propeller 
für  Wasser-  und  Luftfahrzeuge,  2  Std.  V.  Schiffsturbinen, 

1  Std.  V.  Entwerfen  von  Propellern  für  Wasser-  und 
Luftfahrzeuge,  2  Std.  Ü.  Entwerfen  von  Dampfturbinen, 
4  ötd.  Ü.  Kraftanlagen  für  Schiffe,  1  Std.  V.  Entwerfen 
von  Schiffskesseln,  3  Std.  Ü.  —  Lienau:  Praktischer 
Schiffbau  I,  2  Std.  V.,  4  Std.  Ü.  Praktischer  Schiffbau  II, 

2  Std.  V.,  4  Std.  Ü.  Statik  der  Schiö'baukonstruktionen, 
2  Std.  V.  —  Mentz:  Schiffsdampfmaschinen,  2  Std.  V. 
Entwerfen  von  Schiffsdampfmaschmen  (teilweise  semina- 
ristisch), 4  Std.  Ü.  Schiffsölmaschinen  I,  1  Std.  V.  Ent- 
werfen von  Schiffsölmaschinen  (teilweise  seminaristisch), 
4  Std.  Ü.  Schiffshilfsmaachinen  2Std.V.  Entwerfen  von 
Schiffshilfsmaschinen  (teilweise  seminaristisch),  2  Std.  Ü.— 
Schütte:  Zeichnen  von  Schiffslinien,  2  Std.  Ü.  Entwerfen 
von  Schiffslinien,  4  Std.  Ü.  Schiffstheorie  1.  4  Std.  V.  Ent- 
werfen von  Schiffen  nebst  Einrichtungen  I,  4  Std.  Ü. 
Desgl.  für  Schiffsmaschinenbauer,  2  Std.  V.  Entwerfen  von 
Schiffen  nebst  Einrichtungen  II,  4  Std.  Ü.  Sehiffstheorie 
II,  2  Std.  V.  —  Eichhorn:  Konstruktion  der  Kriegs- 
schiffe, 2  Std.  V.  Entwerfen  von  Kriegsschiffen,  3.  Jahres- 
kurs, 4  Std.  Ü.  —  Schmidt:  Einrichtung  der  Kriegs- 
schiffe, 2  Std.  V.  Entwerfen  von  Einzelheiten  der  Kriegs 
schiffe,  4  Std.  Ü.  —  Waldmann:  Gesetzliche  Vorschriften 
für  den  Entwurf  von  Schiffen,  2  Std.  V.  Einführung  in 
den  Entwurf  von  Schiffen  (für  Abt.  II,  III  und  IV),  1 
Std.  V.  —  Horn:  Schwingungserscheinungen  auf  Schiffen, 

2  Std.  V. 

Abteilung  V:  Chemie.  Ruff:  Anorganisch-chemi- 
sche Technologie  I,  3  Std.  V.,  Anorganisch-chemische 
Technologie  II,  3  Std.  V.  Anorganisch-chemische  Techno- 
logie III  (Technische  Elektrocüemie),  1  Std.  V.  Cheini- 
achea  CoUoquium  (unentgeltlich),  2  Std.  Ü.  Praktikum  im 
anorganisch-chemischen  und  elektrochemischen  Laborato- 
rium, 49  Std.  Ü.  —  Wohl:  Organische  Experimental- 
chemie  II,  2  Std.  V.  Organisch-chemische  Technologie  I, 

3  Std.  V.  Praktikum  im  organisch-chemischen  Labora- 
torium, 49  Std.  Ü.  Organisch-chemische  Technologie  II, 

4  Std.  V.  Praktikum  im  Laboratorium  für  landwirtschaft- 
liche Gewerbe,  49  Std.  Ü.  —  V.  Wolff:  Geologie,  Std. 
V.  Entstehung  der  Mineralien  und  Gesteine,  1  Std.  V. 
Mineralogisch-geologische  Uebungen,  1  und  II,  2  Std.  Ü. 
Praktikum  im  mineralogisch-geologischen  Institut,  täglich. 

—  V.  Warten  berg:  Physikalische  Chemie  I  u.  II,  3  Std. 
V.  Chemisches  Colloquium  (unentgeltlich),  2  Std.  Ü. 
Kleines  physikalisch-chemisches  Praktikum  1  u.  II,  4  Std. 
Ü.  Grosses  physikahsch-chemischea  Praktikum,  49  Std.  Ü. 

—  Claas z:  Qualitative  chemische  Analyse,  2  Std.  V.  — 
Glimm:  Gerichtliche  Chemie  1  Std.  V.  Technologie  des 
Wassers,  1  Std.  V.  Praktikum  für  Untersuchung  der  Nah- 
rungs-  und  Genussmittel  sowie  Gärungsphyaiologie,  49 
St.  Ü.  Untersuchung  von  Heizstoffen  und  Gaaanalyse, 
3  Std.  Ü.  Mikroskopische  Untersuchungen  der  Nahrungs- 
und Genussmittel,  3  Std.  Ü.  Kursus  für  Gärungsgewerbe, 
in  zu  verabredender  Zeit.  —  Jellinek:  Angewandte 
physikalische  Chemie  I  und  II,  2  Std.  V. 

Abteilung  VI :  Allgemeine  Wissenschaften.  Lorenz: 
Einführung  in  die  Mechanik,  4  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  der  Mechanik,  2  Std.  V.  —  Luck- 
waldt:  Deutsche  Kaisergeschichte  im  Mittelalter,  2  Std. 
V.  Friedrich  der  Grosse  (unentgeltlich),  1  Std.  V.  — 
V.  Mangoldt:  Höhere  Mathematik  2  Std.  V.,  1  Std.  Ü. 
Einführung  in  die  höhere  Mathematik  (für  die  zu  Ostern 
Eintretenden),  3  Std.  V.  —  Schilling:  Darstellende  Geo- 
metrie, 3  Std.  V.,  4  Std.  Ü.  Graphische  Statik,  2  Std.  V.. 
3  Std.  Ü.  —  Sommer:  Höhere  Mathematik  I  (mit  Ueb- 
ungen), 6  Std.  V.,  1  Std.  Ü.  Synthetische  Geometrie,  2 
Std.  V.  —  N.  N.:  Volkswirtschaftliche  Uebungen,  2  Std.  Ü. 
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Besprechung  selbständiger  t  olkswirtschaftlicher  Arbeiten 
mit  Fortgeschrittenen  (unentgelt.),  2  Std.  Ü.  Praktische 
Nationalökonomie  II.  Teil:  Gewerbe-  und  Sozialpolitik, 
Std.  V.  Internationale  Schiffahrt  und  Schiffahrtspolitik. 
1  Std.  V.  Staatsbürgerkunde  (Abriss  der  Staatslehre  und 
Politik),  1  Std.  V.  —  Krüger:  Experimentalphysik, II, 4 
Std.  V.  Kleines  physikalisches  Praktikum,  4  Std.  Ü. 
Grosses  physikalisches  Praktikum  täglich  den  ganzen  Tag. 
Drahtlose  Telegraphie,  1  Std.  Y.  —  t.  Rockelmann: 
Verkehrsgeographie,  2  Std.  V.  —  Grünewald:  Ausge- 
wählte Abschnitte  der  Gewerbehygiene,  1  Std.  V.  — 
Kalähne:  Einführung  in  das  physikalische  Praktikum, 
1  Std.  V.  Theoretische  Ergänzungen  zur  Experimental- 
physik, 2  Std.  V.,  Photographie  und  pliotographisches 
ReproduktionsTerfahren,  1  Std.  V.  Uebungen  in  Photo- 
graphie- und  ßeproduktionsverfahren  I,  für  Anfänger, 
II,  für  Fortgeschrittene  je  3  Std.  Ü.  Anleitung  zu  selbst- 
ständigen wissenschafthchen  Arbeiten  im  photographi- 
schen Laboratorium  des  physikalischen  Institutes,  täglich 
den  ganzen  Tag.  —  N.  N.:  Spezielle  Botanik,  2  Std.  V. 
Botanisch-mikroskopische  Übungen  II,  3  Std  Ü.  Botani- 


sche Exkursionen  (unentgeltl.),  Zeit  nach  Vereinbarung. 
—  Löbner:  Deutsche  Literatur  des  19.  Jahrhunderts 
(Schluss),  2  Std.  V.  Besprechung  ausgewählter  Dichtungen 
(unentgeltlich),  1  Std.  Ü.  — Loening:  Das  Bauwesen  in 
Gesetzgebung  und  Verwaltung,  1  Std.  V.  Grundzüge  des 
Oewerberechts,  2  Std.  V.  —  Petruschky:  AusgowiUilte 
Kapitel  aus  der  Hygiene  II,  Hygiene  der  Kleifluug  und 
Ernährung  mit  Lichtbildern  und  Demonstrationen  (unent- 
geltl.), 2  Std.  V.  —  Wex:  Einführung  in  die  Rechtskunde 
und  das  Gerichtswesen,  2  Std.  V.  Post-  und  Telegraphen- 
recht, l  Std.  V.  —  V.  Brunn:  Himmelsmechanik  I  (Be- 
wegung der  Schwerpunkte),  2  St.  V. —  van  den  Be rge  n : 
Russische  Sprache  I,  2  Std.  V.  Russische  Sprache  II,  2  Std. 
V.  Russische  Sprache  m,  2  Std.  V.  —  Medem:  Steno- 
graphie I  (Verkehrsschrift),  (System  Gabelsberger),  (un- 
entgeltUch),  2  Std.  Ü.  Stenogiaphie  (Redeschrift),  (Sy- 
stem Gabelsberger),  unentgeltlich),  1  Std.  Ü.  —  Rei- 
mann: Englische  Sprache  I  (für  Anfänger),  2  Std.  V. 
Englische  Sprache  II  (für  Fortgeschrittene,  2  Std.  V.  — 
St en t  z  ler:  Französische  Sprache,  2  Std.  Ü.  —  Lohsse: 
Erste  Hilfe  bei  Unglücksfällen  (unentgeltlich),  2  Std.  V. 


Teehnisehe  Hoehsehule  zu  Darmstadt. 

Vorlesungen  und  Uebungen  im  Sommer-Semester  1914. 

Einschreibungen  vom  17>  April  bis  18>  Mai.   Beginn  der  Vorlesungen:  21.  April. 


Mathematische  Wissenschaften. 

Braun:  Hydraulik.  —  Dingeldeyt  Höh.  Math.  I  f. 
Ing.,  Masch,  u.  Elektr.;  Höh.  Math.  IL  —  Qraefet  Repetit. 
d.  Elem.-Math.;  Höh.  Math.  f.  Arch.,  Chem.,  Elektrochem. 
u.  Geom.;  Ausgew.  Kap.  a.  d.  höh.  Math.  —  llenneberg: 
Techn.  Mech.;  Mech.I;  Die  allgem.  Theorien  d.  best, 
eben.  Fachw.  —  Hohenner;  Geodäsie;  Ausgew.  Kap.  a. 
d.  Geod.;  Geodät,  üeb.  I  u.  II;  Geodät.  Ausarb.;  Prakt. 
Geom.,  üeb.  u.  Ausarb.  —  Horot  Höh.  Math.  I  f.  Ing., 
Masch,  u.  Elektr.;  Einf.  i.  d.  Funktionentlieorie ;  Aeuss. 
Ballistik.  —  Müller:  Darst.  Geom.  I.;  Reine  Kinem.  — 
Wienert  Darst.  Geom.  I;  Ortsfunkt.  u.  Vektorfelder;  Arb. 
im  math.  Institut.  —  Blaess:  Ausgew.  Absch.  a.  d.  techn. 
Mech.  —  Qasser:  Aeronautik;  Katastertechn.  Berech- 
nungen. —  Schlelerniacher !  Rechenappar.  u.  wissen- 
schaftl.  Rechnen;  Aerodynamik  in  Bezieh,  z.  Luftschitf- 
fahrt.  —  N.  N.:  Planzeichnen. 

Naturwissenschaften. 

DIeffenbacht  Elektrochem.;  Chem.  Technol.;  Metall- 
urgie; Chem.,  Chem.-techn.  u.  Elektrochem.  Prakt.  — 
Finger:  Ausgew.  Kap.  a.  d.  organ.  Chem.;  Teerfarb- 
stoffe; Prakt.  im  Laborat.  f.  erg.  Chem.;  Färberei-Prakt. 
—  Heuser:  Organ.-chem.  Prakt.  (für  Stud.  d.  Papier- 
ing.);  Chem.  Technol.  d.  Gespinstf.  —  Meyl:  Pharmac. 
Chem.;  Pharmac.  Chem.,  organ.  Teil,  Repetit.;  Ausmittel, 
der  Gifte;  Pharmakogn.  —  N.N.tGrundz.  d.Chem.  f.  Arch. 
u.Ing.;  Agrikulturchem.;  Anal. Chem.  I.  —  Lepsius:  Geol.; 
Mineral.  Prakt. ;  Geolog.  Prakt.  f.  Ing. ;  Geol.  Exkurs.  — 
List:  Allg.Zool.;  Spez.Zool.;  Zool.  Prakt.;  Zool.  Exkurs. — 
Schenck:  Botanik;  Ausgew.  Kap.  a.d.  Botanik;  Bot.  mi- 
krosk.  üeb.;  Anl.  z.  ünters.  u.  Bestim.  offic.  Pflanzen; 
Bot.  Exkurs.;  Anl.  zu  selbst.  Arb.  a.  d.  Geb.  d.  Bot. — 
Schenck  u.  Heyl:  Mikroskop,  ünters.  v.  Drogen-  u.  Nah- 
rungsm.-Pulvern.  —  Schering:  Experim.-Physik;  Phys. 
Prakt.;  Selbst.  Arb.  a.  d.  Geb.  d.  Physik;  Theoret.  Elektri- 
zitätsl.  —  WShIer:  Spez.  Anorgan.  Chem.;  Theoret.  Chem. 
IL;  Koll.  u.  chem.  Tagesfragen;  Chem.  Prakt.  —  Zeissig: 
Experim.-Physik;  Ausgew.  Kap.  a.  d.  allgem.  Physik.  — 
D'Ans:  Einführ.  i.  d.  Kolloidchem. ;  Chemie  in  Mineral, 
u.  Geolog.  —  Frlediaender:  Ueber  natürl.  Farbstoffe.  — 
Qreim:  Math. Geograph,  in  elem.BeliandIg.;  Geogr.  üeb.; 
Geogr.  Exkurs.  —  Limmer:  Gründl,  d.  Photographie; 
Photogr.  üeb.;  Farbenphotogr.  —  Meisel:  Theorie 
d.  opt.  Instrum.  II.    —  Moldenhauer:  Die  Method.  d. 


chem.-techn.  Anal.;  Anwend.  d.  physikal.  Chem.  a.  chem.- 
techn.  Prozesse;  Elektrochem.  iJeb.  —  Schilling:  Ausg. 
Abschn.  a.  d.  Pflanzenphysiologie;  Techn.  wicht.  Roh- 
stoffe d.  Pflanzenreichs;  Repetit.  d.  Botanik.  —  Sonne: 
Chem.-techn.  Untersuch,  v.  Explosivstoffen.  ~  Vaubel : 
Theoret.  Chem.  II;  üeb.  z.  theoret.'Chem.;  Die  Stein- 
kohlengasindustrie;  Die  maschinell.  Hülfsm.  d.  chem. 
Techn.;  Photochem.  —  Weller:  ünters.  v.  Nahrungsm., 
Genussm.  u.  Gebrauchsgegenständen. 

Baukunst  und  Bauwissenschaften. 

Hartmann:  Zeichnen  u.  Malen. —  Hofmann:  Gebäude- 
kunde I  u.  II;  Entwerfen  v.  Geb.;  Bauführg.  —  Knapp: 
Statik  der  Hochbaukonstr.  I  u.  II.  —  Pinder:  AJlg.  Kunst- 
gesch.;  Ausg.  Kap.  a.  d.  Kunstgesch.;  Kunstgesch.  üeb.  — 
Pötzer:  Kirchenbau  II;  üeb.  z.  Kirchenbau  I — III;  Städte- 
bau. —  Varnesi:  Ornamentzeichnen;  Ornamentik;  Modell, 
von  Ornam.  —  Walbe:  Hochbaukonstrukt.1;  Bürgerl.  Bau- 
kunst I;  Hochbau  (f.  Ing.)  —  Wickopt  Hochbaukonstr. 
III;  Wohnbaukunst  IL;  Ausbauu.Innendekorat.Iu.il; 
Entw.  u.  Detaill.;  Innendekorat.  —  v.  Willmann:  Bau- 
konstr.-üeb.  —  Backt  Anleit.  z.  Betrachten  v.  Kunstwer- 
ken. —  Hülsen :  Gesch.  u.  Theorie  des  Ornam.;  Das  Pflan- 
zenornam.  u.  seine  natürl.  Vorbilder;  Ausgrab.  ant. Städte 
in  Kleinasien.  —  Meissner:  Hilfswissenschaften  d.  Denk- 
malpfl.;  Aufn.  u.  Auftr.  histor.  Gebäude.  —  Vetterlein: 
Baukunst  d.  Altert.;  Formenl.  d.  ital.  Renaiss.;  üeb.  zu 
Bauk.  d.  Altert,  u.  Formenl.  d.  ital.  Renaiss.;  Aesthet. 
Betracht,  t.  Werken  d.  Hoch-  u.  Tiefb. 

Bauingenieurwesen. 

Kayser:  Statik  d.  Baukonstr.;  Eisenbetonb. ;  üeb.  zu 
Statik  d.  Baukonstr;  Ausgew.  Kap.  des  Eisenb.;  Brückenb. 
IV;  üeb.  zu  Brückenb.  III  u.  IV,  sowie  im  Eisenbetonb.  — 
Koch:  Wasserb.  I  u.  III;  üeb.  zu  Wasserb.  I— IV;  Ausgew. 
Kap.  d.Wasserb.;  Vorführg.  im  Wasserb.-Lab.;  Prakt.  im 
Wasserb.-Lab.  —  Niedner:  Brückenb.  II ;  Städt.  Tiefb. II; 
Städt.  Strassenb.u.Strassenbahn.;  Bebauungspl.  v.  Standp. 
d.  Ing.;  Städt.  Verkehrsw.  u.  Verkehrspolitik;  üeb.  zu 
Grundb.,  Brückenb.  u.  städt.  Tiefb.  —  Wegele:  Erd- u. 
Landstrassenb.;  Bisenbahnb.  III;  üeb.  z.  Strassenb.  u. 
Eisenbahnb.  I — IV;  Signal- u.  Sicherungsani. ;  Eisenbahn- 
techn.  Prakt.  —  v.  Willmann:  Steinscbnitt;  Elem.  d.Was- 
serb. A.  —  Kleinlogel:  Silobaut,  in  Eisenbeton.  —  Sonne: 
Chem.-techn.  üntersuch.  d.  Wassers.  —  Vetterlela:  Ar- 
chitekt.- u.  Freihandz.  f.  Ing. 


4 


Technische  Hochschulen  Darmatadt  und  Dresden. 


93 


Maschinenwesen. 

Berndt:  Allg.  Maschinenl.;  Grundz.  d.  Lokomotivb.; 
AUg.  Eisenbahnmaschinenb. ;  Konstr.-Ueb.  zu  Lokomotivb. 
u.  Qasmot.-Maschinenb.-Prakt.  III.  —  Braun :  Wasserkraft- 
masch.; Konstr.-Ueb.  z.  Wasserkraftmasch.;  Fiibrikanl.; 
Maschinenb.-Prakt.  V^.  —  Gutermuth:  Pumpmasch.;  Ge- 
bläse u.  Kompress. ;  Konstr.-Ueb.;  Maschinenb.-Prakt.  I. 
—  Heidebroek:  Maschinenelem. ;  Konstruktionsüb.  in  Ma- 
schinenelem.;  Maschinenelem.  Ausgew.  Kap.  —  Heuser: 
Rohstoffe  u.  HalbstofFe  d.  Papierfabrik.;  Chem.  Prakt.  f. 
Stud.  d.  Papierind. —  Koehlers  Maschinenzeichnen;  Last- 
hebemasch.; Förderanl.  f.  Massengüter;  Dampfkessel;  Ma- 
schinenelem. f.  Papiering.  —  MOIIer  Fr.:  Papierfabrik,  u. 
d.  Masch.;  Anl.  f.  Pap,  Holzst.-  u.  Zellulosefabr.  —  von 
Roessler:  Mech.  Technol.  I  u.  II;  Papierprüfung;  Werk- 
zeugmasch.; Hüttenmasch.;  Arbeiterschutz.  —  Blaess^ 
Ventilatoren.  —  Kollmann:  Schiedsgerichte  u.  gewerbl. 
Verträge;  Modernes  Ausstellungswesen.  —  v.  Pfister- 
Schwaighusen:  Waffentechnik;  Führungen  i.  d.  kriegs- 
techn.  Sammlung.  —  Preuss:  Die  mikrosk.  Untersuch,  d. 
Metalle  unter  bes.  Berücksichtig,  d.  prakt.  Anwendbarkeit. 

Elektrotechnik. 

Kittler:  AUg.  Elektrotechnik  II;  Allg.  Elektrot.  Ueb.; 
Selbständ.  Arb.  f.  Torgesehrittene  Stud.  (Praktik  III).  — 
Petersen!  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Gebiete  d.  Gleichstrom- 
u.  Wechselstromtechnik;  Grundz.  d.  Hochspannungstech- 
nik. —  Sengel:  Konstr.  elektr.  Masch,  u.  Apparate;  Elektr. 
Licht-  u.  Kraftanl. ;  Grundzüge  d.  Elektrotechnik;  Ueb.  i. 
elektrot.  Laborat.  —  Wirtz:  Allgem.  Elektrotechnik  I 
(Eiern,  d.  Elektrot.);  Elektrotechn.  Messk.  I.;  Grundz.  d. 


Telegraph,  u.  Telephonie;  Ueb.  im  elektrot.  Laborat.; 
Radiotelegraph.  Prakt. 

Allgemein  bildende  Fächer. 

Berger:  Kulturgesch.  d.  Renaiss.  u.  Reform.;  Gesch. 
d.  deutsch.  Dramas  u.  Theaters  v.  d.  Anfang,  bis  auf 
Lessing;  Lit.  Ström,  d.  Neuzeit;  Koll.  u.  ein  kulturgcjscli. 
Thema.  —  Berghoff-Ising:  Gewerbe-  u.  Handelspolitik; 
Arbeiterfr. ;  Soziol.  u.  Sozialref. ;  Volksw.  Seminar  u. 
volksw.  Ueb.  —  Alt:  Deutsche  Erzähler  d.  19.  Jahrh.; 
Germ.  Mytholog.;  Deutsche  Si)rachüb.  —  Denby:  Engl. 
Sprache.  —  Goldstein:  Logik  u.  Methodenl.  d.  Natur- 
wissensch.; Gesch.  d-  Pädagogik;  Technik  u.  Kultur.  — 
Juilllöre:  Französ.  Sprache.  —  Meissner:  Typograph. 
lUustrationsm. ;  Einriebt,  u.  Betrieb  grosser  Zeitungs- 
druckereien. —  Olschki:  Ital.  Sprache.  —  v.  Pflster- 
Schwalghusen :  Deutsch.  Sprache;  Russ.  Sprache.  — 
Roller:  Neuere  pädagog.  Probl.;  Besprach,  v.  VeröfFentl. 
a.  d.  Geb.  d.  pädagog.  Hygiene.  —  Schräder:  Grundprobl. 
d.  Naturphilos.;  Plato  u.  sein  Einti.  a.  d.  Entwickl.  d. 
Philos.  —  Schwarz:  Grundz.  d.  Rechtswissenschaft. 

Anmerkung!  Infolge  Vertrags  zwischen  der  Kgl. 
Preussischen  und  Grossh.  Hessischen  Landesregierung 
besteht  Gleichstellung  und  gegenseitige  Anerkennung 
für  die  Vorprüfung  und  erste  Hauptprüfung  für  den 
Staatsdienst  im  Hochbau-,  Ingenieurbau-  und  Maschinen- 
baufache sowohl  hinsichtlich  der  seitherigen  vor  dem 
Technischen  Prüfungsamte  abgelegten  Staatsprüfungen 
als  auch  hinsichtlich  der  an  Stelle  derselben  getretenen 
auf  Grund  neuer  Diplomprüfungsyorschriften  abzuhalten- 
den Diplomprüfungen. 


Kgl.  Sächsische  Technische  Hochschule  zu  Dresden. 

Vorlesungen  und  Uebungen  im  Sommer-Semester  I9I4. 

Beginn  der>  Anmeldungen:  16.  Api*il,  der  Vorlesungen:  21.  April  1914. 

Das  ausführliche  Verzeichnis  samt  den  Stunden^  und  Studienplänen  ist  gegen  Einsendung  von  00  Pfg.  (nach  dem 
Auslande  1  Mark)  ron  der  Rektorat.skanzlei  oder  Dressel's  Akademischer  Buclihandlung  (Inh.  Ilayuo  Fockenl  in 

Dresden-A.  zu  bezielien. 


Hochbau»  Abteilung. 

Beckert:  Architekturmalerei;  Malerisches  Skizzieren 
u.  Aquarellieren  n.  d.  Natur.  —  Diestel:  Formenlehre  d. 
Antike  I  u.  H;  Architekten.  Perspektive;  Einrichtung 
öffentl.  Gebäude;  Bauordnung  u.  Bebauungsplan  I.  — 
DOlfer:  Entwerfen  t.  Hochbauten.  —  Gross:  Uebungen 
in  Architekturplastik.  —  Gurlitt:  Geschichte  d.  Baukunst; 
Formenlehre  des  Mittelalters;  Baugeschichtl.  Seminar; 
Städtebau  v.  Standpunkt  d.  Architekten  I.  —  O.  Hempel: 
Ornamentales  u.  figOrl.  Zeichnen ;  Architekton.  Skizzieren 
n.  d.  Natur;  Raumkunst.  —  H8gg:  Raumkunst;  Archi- 
tekten. Ausgestaltung  v.  Ingenieur-  u.  Industriebauten; 
Das  Mobiliar  d.  Strasse.  —  HQttig:  Heizung  u.  Lüftung 
I  u.  II;  Wärmeversorgung  d.  Städte.  —  Kühn:  Entwer- 
fen landwirtschaftl.  Bauten  III.  —  R.  Müller:  Baukon- 
struktion I,  III  u.  V;  Architekton.  Ausgestaltung  v.  In- 
genieur- u.  Industriebauten;  Technisches  Zeichnen.  — 
Schneegans:  Entwerfen v.  Hochbauten;  Holzbau;  Klein- 
wohnungswesen. —  N.  N.:  Skizzieren  a.  d.  Gebiete  des 
Hochbaues. 

Ingenieur-Abteilung. 

Engels :  Wasserbau  II  mit  gelegentl.  Demonstrationen 
i.  Flussbaulaboratorium ;  Wasserbau  I;  Seebau ;  Uebungen 
i.  d.  Uebigauer  Versuchsanstalt.  —  M.  Poerster:  Bewegl. 
Brücken;  Eisenkonstruktionen  d.  Ingenieur-Hochbaues  II; 
Ingenieur-Hochbauten;  Ingenieur-Hochbau;  Eisenbeton- 
bau; Statik  d.  Hochbaukonstruktion;  Festigkeitslehre; 
Statik  u.  Eiaenkonstruktion.  —  Gehler:  Das  Entwerfen  v. 
Eisenbetonbauten;  Statik  d.  Baukonstruktionen  I  u.  II; 
Eiserne  Brücken  I;  Eiserne  Bogen-  u.  Hängebrücken  III. 
—  Genzmert  Städt.  Tiefbau;  Städtebau  v.  Standpunkt  d. 


Ingenieurs.  — Gravelius:  Wasserwirtschaft  I;  Meteorologie 
d.  Grossstadt.  —  Kögler:  Ueber Städtereinigung. —Lucas; 
Erdbau;  Strassenbau;  Trassieren;  Eisenbahnbau  II; 
(Gleisverbindungen);  Eisenbahnl>au;  Städt.  Strassen- 
und  Schnellbahnen.  —  Pattenhausen:  Methode  der 
kleinsten  Quadrate;  Höh.  Geodäsie  I;  Sphär.  Astronomie 
I;  Vorübungen  z.  Planzeichnen  (Schriftzeichnen);  Plan- 
zeichnen II;  Geodät.  Praktikum  I  u.  II;  Geodät.  Praktikum 
f.  Architekten;  Skizzieren  geodät.  Instrumente;  Triangu- 
lierungsübungen ;  Gross.  Terrainaufnahmen;  Städtever- 
messung. 

Mechanische  Abteilung. 

Maschinen-,  Elektro-  und  Betriebsingenieure. 
Barkhausen:  Elektr.  Messkunde;  Drahtlose  Tele- 
graphie;  Praktikum  f.  Schwachstromtechnik;  Selbständige 
Arbeiten  i.  Institut  f.  Schwachstromtechnik.  —  Buhle: 
Allgem.  Maschinenlehre  I;  Techn.  Zeichnen  u.  Skizzieren 
(Modellaufnahmen,  Maschinenzeichnen);  Hebe-  u.  Trans- 
portmaschinen;  Entwerfen  v.  Hebe- u.  Transportmaschinen. 
—  QSrgest  Allgem.  Elektrotechnik  I;  Theorie  d.  Wechsel- 
stromes I:  Elektrotechn.  Praktikum  f.  Anfänger;  Elektro- 
techn. Uebungen  f.  Geübtere;  Gross,  elektrotechn.  Spezial- 
arbeiten.  —  Hundhausen:  Maschinentechnologie  I;  Ueb- 
ungen i.  d.  Maschinen-Lehrausstellung;  Selbständ.  Ar- 
beiten i.  d.  Maschinen-Lehrausstellung.  —  Kflbler:  Elektro- 
maschinenbau  I U.III;  Elektrotechn.  Konstruktionsübun- 
gen ;  Versorgung  d.  Städte  mit  Kraft  u.  Lieht.  —  Kutzbach : 
Masch.-Elemente;Entwerfenv.Masch.-Elenient.-Lewicki: 
Dampfkessel  u.  Ueberhitzer;  Kreiselradmaschinen  II;  Ent- 
werfen T.  Kreiselradmaschinen  u.  Dampfkesieln;  Skiz- 
zieren v.  Maschinenteilen  n.  d.  Gedächtnis.  —  Möllering; 
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Telegraphie  u.  TeU'phnnie.  —  Mollier:  Techn.  Wärme- 
lehre ;  Gasmaschinen  u. Gaserzeuger;  Kinematik ;  Uebunsren 
i.  Maschinenlaboratoriuin ;  Selbständige  Arbeiten  i.  Ma- 
schinenlaboratorium.  —  Ernst  Müller:  Allgem.  meehan. 
Technoloeie  I ;  Papiorfabrikation;  Praktikum  f.  Faserstoff- 
technik; Fabrikaniagen.  —  N9gel:  Dampfmaschinen  I;  Gas- 
u.  Oelmaschinen ;  Entwerfen  v.  Kolbenmaschinen;  Selbst- 
ständige  Arbeiten  i. Maschinenlaboratorium.  —  Neumann: 
Techn.  Hydraulik.  —  Nusselt:  Heizung  u.  Lüftung.  — 
Scheit:  Untersuchung  v.  Banmaterialien  H;  Festigkeits- 
lehre; Gross.  Arbeiten  i.  d.  Mech. -Techn.  Versuchsanstalt. 

—  Wawrzlnlok:  Metallographische  Untersuchungen. 

Chemische  Abteilung. 

Chemiker  und  Fabrikingenieure. 
Conrad!:  Bakteriolog.  Kurs;  Hygien.  Exkursionen; 
Gröss.  bakteriolog.  Spezialarbeiten.  —  Dietz:  Die  ehem. 
Technologie  d.  Mörtel  u.  Zemente;  Die  ehem.  Techno- 
logie des  Glases.  —  F.  Poerster:  Experimentalchemie 
(anorgan.);  Anorgan.-chem.  Praktikum  (qualitat.  Analyse); 
Anorgan.-chem.  Praktikum  (Quantität.  Analyse,  techn. 
Titriermethoden,  Gasanalyse).  —  Grube:  Die  elektr.  Oefen 
d.  ehem.  Grossindustrie.  —  Könltr:  Chemie  u.  ehem. 
Technologie  d.  organ.  Farbstoffe;  Praktikum  f.  Farben- 
chemie; Praktikum  f.  Farbenchemie  bezw.  Färbereitech- 
nik; Praktikum  f.  gross.  Arbeiten  a.  d.  Gebiete  d.  Farben- 
chemie bezw.  Färbereitechnik.  —  Lottermoser :  Experi- 
mental- Chemie  der  Colloi'de.  —  von  Meyer:  Organ. - 
techn.  Chemie;  Synthet.  Methoden  d.  organ.  Chemie; 
Organ.-chem.  Praktikum.  —  Erich  Müller:  Physikal.  Che- 
mie I;  Praktikum  f.  Elektrochemie;  Praktikum  f.  gröss. 
Arbeiten  a.  d.  Gebiete  d. Elektrochemie u.  physikal.  Chemie. 

—  Renk:  Genussmittel  u.  Gebrauchsgegenstände ;  Gewerbe- 
hygiene; Wohnungshygiene;  Uebungen  i.  Untersuchen 
V.  Nahrungs-  u.  Genussmitteln;  Praktikum  f.  Nahrungs- 
mittelchemiker; Hygien.  Praktikum. —  Thiele:  Wasser  u. 
Abwasser;  Anorgan.-chem.  Praktikum.  —  Freiherr  von 
Walther:  Theoret.  Einzelkapitel  der  organ.  Chemie; 
Organ.-chem.  Arbeitsmethoden. 

Allgemeine  Abteilung. 

Mathematik  und  Naturwissenschaften. 
Dember:  Gasionen,  Elektronen  u.  Röntgenstrahlen.  — 


Drude:  Allgem.  Botanik;  Pflanzenphysiolog.  Praktikum. 
Grübler:  Techn.  Mechanik  II;  Graphostat.  Uebungen; 
Hydromechanik.  —  Hall  wachs:  Experimentalphysik  II; 
Physikal.  Praktikum  I  u.  II;  Praktikum  f.  gröss.  physi- 
kal. Arbeiten.  —  Heger:  Raumakustik.  —  Helm:  Höh. 
Mathematik  I;  Analyt.  Mechanik;  Versicherungstechn. 
Seminar.  —  Jacobi:  Allgem.  Zoologie.  —  Kalkowsky: 
Mineralogie:  Geologie  v.  Saclisen.  —  Krause:  Höh.  Ma- 
thematik ni;  Einleitung  i.  d.  Theorie  d.  Differential- 
gleichungen; Mathemat.  Seminar;  Semin.  Uebungen  für 
Studierende  d.  Physik  —  Ludwig:  Darstellende  Geo- 
metrie l;  Synthet.  Geometrie.  —  Luther:  Farbenphoto- 
graphie;  Ptiotograph.  Praktikum;  Selbständ.  Arbeiten  un 
Wissenschaftl.-photogr.  Institute;  Reproduktionstechnik. 
Naetsch:  Sphär.  Trigonometrie;  Analyt.  Geometrie  der 
Kegelschnitte;  Ausgew.  Kapitel  a.  d.  Flächentheorie; 
Semin.  Uebungen  z.  höh.  Mathematik  III;  Semin.  Ueb- 
ungen f.  Studierende  d.  Physik.  —  Schwede;  Das  Holz, 
s.  Zerstörung  d.  Pilze  u.  Konservierung;  Mikroskop.  Prak- 
tikum i.  angew.  Botanik  f.  Anfänger.  —  Toepler:  Theo- 
ret. Physik  III:  Elektrizität  u.  Magnetismus. 

Allgemeine  Wissenschaften. 

Bruck:  Geschichte  d.  deutschen  Malerei;  Denkmal- 
pflege u.  Heimatschutz  i.  Städtebau;  Baugeschichtl.  Se- 
minar; Kunstgeschichtl.  Seminar.  —  Elsenhans:  Logik; 
System.  Pädagogik ;  Philosoph.-pädagog.  Seminar.  — 
Esche:  Kranken-,  Unfall-,  Invaliden-,  Alters-  u.  Hinter- 
bliebenenversieherung  d.  Angesteilten  u.  Arbeiter;  Wich- 
tige Kapitel  a.  d.  deutschen  Zivilrecht  I.  —  Gess:  Bis- 
marcks Gedanken  u.  Erinnerungen.  —  Herrmann:  Griech. 
Kunst  u.  Kultur  n.  Alexander  d.  Grossen.  —  Reuschel: 
Deutsche  Altertumskunde;  Grillparzers Dramen.  —  Schä- 
fer: Städt.  Wohnungs-  u.  Bodenpolitik.  —  Walzel:  Die 
deutsche  Literatur  d.  19.  Jahrhunderts;  Deutschlands 
Kultur  u.  Literatur  i.  Zeitalter  d.  Barocks  u.  Rokokos; 
Kolloquium  üb.  deutsche  Literatur  d.  18.  Jahrhunderts; 
DeutschesSeminar.— Wuttke:  Die  gewerbl.  Arbeiterfrage; 
Die  wirtschaftl.  Aufgaben  d.  Städte;  Die  Organisation  v. 
Fabriken;  Volkswirtschaftl.  Uebungen;  Verkehrspolitik 
der  deutschen  Binnenwasserstrassen. 


Königliche  Technisclie  Hochscliule  zu  Hannover. 

Vorlesungen  und  Uebungen  im  Semtnersemester  1914. 

Die  Einschreibungen  erfolgen  vom  1.  bis  21.  April  1914.  —  Beginn  der  Vorlesungen  und 

Uebungen  am  21.  April  1914. 


Abteilung  I  für  Architektur. 

Mohrmann:  Uebungen  im  Stil  der  frühgermanischen 
und  frühchristlichen  Kunst,  4;  Baukunst  des  Mittelalters  I, 
V.  2;  Baukunst  des  Mittelalters  III.  V.  2,  Ueb.  2;  Ent- 
werfen im  Stil  des  Mittelalters,  Ueb.  8.  —  Schleyer: 
Baukonstruktionslehre  II  für  Architekten,  V.  4,  Ueb.  3; 
Land-  und  Stadtbau  I,  V.2.  Ueb.  3;  Land-  und  Stadtbau  II, 
V.  2;  Kostenanschläge  u.  Bauführung,  V.2. —  Ross:  Allge- 
meine Kunstgeschichte,  "V.  3;  Geschichte  der  Baukunst  I, 
V.  2.  —  Dr.-Ing.  Michel:  Statik  der  Baukunst  I,  V.  4, 
Ueb.  2;  Statik  der  Baukunst  II,  V.  2,  Ueb.  2;  Statik  der 
Haukunst  III,  Ueb.  2;  Baukonstruktionslehre  I  für  Archi- 
tekten, V.  2,  Ueb.  4.  —  Halmhuber:  Grundlagen  des 
ornamentalen  Entwurfs,  V.  2,  Ueb.  5;  Innenarchitektur 
mit  farbiger  Dekoration,  V.l;  Uebungen  in  der  Innenarchi- 
tektur mit  farbiger  Dekoration,  5;  Bauformenlehre  II 
für  Bauingenieure,  Ueb.  2.  —  Kanold:  Entwerfen  u.  Detail- 
Heren  von  Gebäuden,  Ueb.  4;  Einzelheiten  des  architekton. 
Entwurfs,  V.  1;  Skizzieren  und  Entwerfen  aus  dem  Steg- 
reif, Ueb.  5;  Neuzeithehe  Bauaufgaben,  Ueb.  5;  Die 
architektonischen  Aufgaben  des  Städtebaues,  V.  2.  — 
Kanold  und  Blum:  Städtebauliche  Uebungen,  2.  —  We- 


ber: Formenlehre  der  antiken  Stile  II,  V.  2;  Baukunst 
der  Renaissance  und  des  Barock  II,  V.  2;  Zwanglose 
Vorträge,  V.  2;  Uebungen  im  Zeichnen  antiker  Bautorm, 
6;  Uebungen  im  Entwerfen  im  Stil  der  Renaissance  und 
des  Barock,  8.  —  Friedrich:  Figurenzeichnen,  Ueb.  b; 
Freihandzeichnen,  Ueb.  6;  Aktzeichnen,  Ueb.  6.  —  Jordan: 
Freihandzeichnen,  Ueb.  6;  Architektiirmalerei,  Ueb.8.  — 
Voigt:  Landschaftzeichnen  und  Aquarellieren.  Ueb.  !».  — 
Gundelach:ModellierenI,Ueb.4;  Modellieren  H,  Ueb.4.— 
Dr.-Ing.  Hölscher:  Architekturzeichnen,  Ueb.4;  Entwer- 
fen einfacher  Gebäude  für  Bauingenieure,  V.  1,  Ueb.  2^  — 
Dr  Haupt:  Deutsche  Renaissancen,  V.  2;  Aelteste  Bau- 
kunst der  Germanen,  V.  2.  —  Siebern:  Denkmalpflege, 
V.  1,  Ueb.  2. 

Abteilung  II  für  Bauingenieurwesen. 

Dr.-Ing.  Hotopp:  Mechanik  für  Bauingenieure  I,  V.  4, 
Ueb.  2;  Mechanik  für  Bauingenieure  II,  V.  4.  Ueb.  2; 
Bewegliche  Brücken,  V.  2.  —  Dr.  Oertel:  Grundzüge  der 
praktischen  Geometrie,  V.  2,  Ueb.  3;  Praktische  Geometrie, 
Planzeichnen,  Ueb.  4;  Geodäsie  I,  V.  2,  Ueb.  6;  Grund- 
züge der  astronomischen  Ortsbeitimmung,  V.  mitUeb.  2.  — 


95 


•olezalek:  Grundzüg«  der  Ingenieur  Wissenschaft,  V.  3, 

!eh.  3;  Raukonstruktionslehre  I  für  Bauingenieure, 
feb.  4;  Baukonstruktionslehre  II  für  Bauingenieure, 
'.  4;  üebungen  in  Baukonstruktionslehre  II  für  Bau- 
igenieure,  6.  —  Lang:  Baustoff  lehre  für  Bauingenieure, 
'.  2;  Bauingenieur-Laboratorium,  Ueb.  3.  —  Quletmeyer: 
lörtelkunde  I,  V.  mit  Ueb.  2.  —  Otzen:  Eisenbeton- 
au,  V.  3,  Ueb.  4:  Brückenbau  für  Architekten,  Ueb.  3; 
Intwerfen  von  Eisenbauten.  Ueb.  4.  —  Hoyer  (i.V.): 
tädtischer  Tiefbau  für  Architekten,  V.  2.  —  Bruesch: 
tatik,  V.  .3,  Ueb.  2;  Eisenbau,  V.  3;  Uebungen  im  Eisen- 
au, 4.  —  Dr.-Ing.  Blum:  Kommunalwirtschaft.  V.  1;  Eisen- 
ahnwesen I,  V.  4,  Ueb.  2:  Eisenbahnwesen  II,  V.  3,  Ueb. 
;  Eisenbahnwesen  III,  V.  2.  —  Dr.-Ing.  Blum  und  Ka- 
old:  Städtebauhche  Uebungen,  2.  —  Dr.-Ing.  Launhardt: 
]rd-  und  Strassenbau,  Ueb.  4;  Trassieren,  Ueb.  2.  — 
)anckwerts:  Wasserwirtschaft  II,  V.  5,  Ueb.  5.  —  Fran= 
lus:  Wasserbau  II,  V.  4,  Ueb.  6. 

Abteilung  III  für  Maschinen-Ingenieurwesen. 

Frese:  Maschinen-Ingenieur-Laboratorium  I,  Ueb.  6; 
laschinen-Ingenieur-Laboratorium  II,  Ueb.  6:  Kinematik, 
4.  —  Troske:  Eisenbahn-Maschinenbau,  V.  3,  Ueb.  4; 
vraftwagenbau,  V.  2;  Uebungen  im  Entwerfen  von  Fabrik- 
■nlagen  und  Eisenbahnhauptwerkstätten,  3;  Grundzüge 
'es  Eisenbahnmaschinenbaues,  V.  2.  —  Klein:  Maschinen- 
Zeichnen,  Ueb.  4;  Hebezeuge  und  Pumpen,  V2;  Ent- 
werfen grösserer  Hebezeuge  und  Pumpen,  Ueb.  4;  Wasser- 
laltungs-.  Förder-  und  Gebläsemaschinen,  V.  3;  Förder- 
inlagen  für  Massengüter,  V.  2;  Baumaschinen,  V.  3.  — 
Dr.-Ing.  Nachtweh:  Mechanische  Technologie  u.  Hütten- 
cunde,  V.  2;  Metallographie.  V.  2;  Fabrikationszweige 
1er  Faserstoffindustrie,  V.  3;  Technologisches  Praktikum 
nit  besonderer  Berücksichtigung  der  Faserstoif-Industrie. 
Jeb.  3;  Landwirtschaftl.  Maschinenlehre,  V.  4.  —  Rudeloff : 
Vlaschinenelemente.  V.  4,  Ueb.  7;  Bau  der  Verbrennungs- 
£raftmaschinen.  V.  3.  —  Schwerd:  Uebungen  zur  Vorle- 
jung  über  die  Werkzeugmaschine,  2 ;  Fabrikorganisation 
jnd  Betrieb.  V.  4,  Ueb.  3;  Ausgewählte  Kapitel  aus  dem 
lebiete  der  Maschinenfabrikation,  V.  3.  —  Franke  t  Dampf- 
craftmaschinen,  V.  4;  Entwerfen  von  Dampfmaschinen  für 
Portgeschrittenere,  Ueb.  6;  Ausgewählte  Kapitel  des 
Dampfmaschinenbaues,  V.  1;  Maschinenelemente  für  Bau- 
ingenieure, Ueb.  2.  —  Dr.-Ing.  Oesterlen:  Wasserkraft- 
maschinen, V.  2,  Ueb. 8.  —  Dr.-Ing.  Pröll:  Mechanik  I,  V,  4, 
Ueb.  1 ;  Ausgew.  Kapitel  der  Technischen  Mechanik,  V.  1 ; 
Aeromechanik  in  ihrer  Anwendung  auf  Motorluftschiffe 
und  Flugzeuge,  V.  1,  Ueb.  1.  —  Wllke:  Maschinen- 
Messkunde,  V.  2. 

Abteilung  für  Chemie  und  Elektrotechnik. 

Dr.  Precht;  Experimentalphysik,  V.  4;  Arbeiten  im 
Laboratorium  der  Physik,  Ueb.  4;  Luftschiffahrt,  V.  2. 

-  Dr.  Lelthluser:  Photographie,  V.  2,  Ueb.  2;  Elek- 
trische Wellen  und  drahtlose  Telegraphie,  V.  2  g.  —  Dr. 
Seubert:  Grundzüge  der  Chemie,  V.  6;  Arbeiten  im  La- 
boratorium der  anorganischen  Chemie.  —  Dr.  Eschweiler: 
Mfassanalyse,  V.  2.  —  Dr.  Behrend:  Grundzüge  der  or- 
ganischen Chemie,  V.  3;  Arbeiten  im  Laboratorium  der 
Organischen  Chemie.  —  Dr.  Ost:  Zuckerindustrie  und  Gäh- 
rungsgewerbe,  V.  3;  Mineralöle  und  Fette,  V.  2;  Arbeiten 
im  Laboratorium  der  technischen  Chemie.  —  Dr.  Kep- 
peler: Moorverwertung,  V.  2;  Arbeiten  im  Laboratorium 
Für  Moorverwertung:  Die  Glasindustrie,  V.  1;  Kerami- 
sches Praktikum  I,  Ueb.  3  g;  Keramisches  Praktikum  II. 

—  Dr.  Bodenstein:  Angewandte  Elektrochemie,  V.  3; 
Elektrochemische  Uebungen  4;  Arbeiten  im  elektro- 
chemischen'Institut;  Uebungen  in  der  Elektroanalyse,  7. — 
Dr.  JSnecke:  Anwendung  der  physikalischen  Chemie, 


insbesondere  der  Phasenlehre  auf  die  Metallurgie  und 
Hüttenkunde,  V.  1.  —  Dr.  Bergius:  Anwendung  der  phy- 
sikalisch-chemischen Betrachtungsweise  auf  einzelne 
Zweige  der  chemischen  Industrie,  V.  L  -  Dr.  Wehmer: 
Ueber  Enzyme  und  Enzymwirkungen,  V.  1  g;  Technisclie 
Bakteriologie  (einschliesslich  Mykologie),  V.  2  g;  Mi- 
kroskopierübungen. 2;  Uebungen  im  bakteriologischen  [>a- 
boratorium.  —  Dr.  Laves:  Grundzüge  der  physiologi- 
schen Chemie,  V.  2.  —  Dr.  Erdmannsdorf f er:  Krystallo- 
graphieTI.  Teil,  V.  2.  Ueb.  2:  Grundzüge  der  Geologie, 
V.  4.  —  Moyer;  Praktische  Geologie  II,  V.  2;  Geologie 
des  nordwestlichen  Deutschlands,  V.  1.  —  Dr.  SchSndorf : 
Technisch  wichtige  Mineralien  und  Gesteine  Deutschlands, 
V.  2,  Ueb.  1;  Uebungen  im  Entwerfen  und  in  der  Ver- 
wertung geologischer  Karten  und  Profile,  1.  —  Dr.  Kohl- 
rausch ijQrundzüge  der  Elektrotechnik,  V.  2;  Theoretische 
Elektrotechnik,  V.  4;  Elektrotechnisches  Laboratorium  I, 
Ueb.  8;  Elektrotechnisches  Laboratorium  II  (Zeit  nach 
Uebereinkunft);  Elektrotechnisches  Laboratorium  III,  Ueb. 
8.  —  Dr.  Heim:  Elektrische  Anlagen  II,  V.  3,  Ueb.  2; 
Entwerfen  von  elektrischen  Maschinen  und  Transforma- 
toren, V.  3,  Ueb.  2;  Elektrische  Bahnen,  V.  2;  Elektrische 
Kraftübertragung  für  Maschineningenieure,  V.  2.  —  Dr.- 
Ing.  Beckmann:  Praktische  Elektrotechnik  für  Anfänger, 
V.  1;  Elektrotechnische  Messkunde  I,  V.  2:  Elektrotech- 
nische Messkunde  II,  V.  1;  Elektrizitätszähler,  V.  1  g. — 
Dr.-Ing.  BrOckmann;  Gleichrichter  zur  Umformung  von 
Wechselstrom  in  Gleichstrom,  V.  1  g;  Elektrotechnisches 
Seminar,  alle  8  Tage  1  Std.  Uebungen;  Einanker-  u.  Kas- 
kadenumformer, V.  1.  —  Dr.  Humann:  Elektrische  Ka- 
bel, V.  2. 

Abteilung  für  allgemeine  Wissenschaften, 
insbesondere  Mathematik  und  Naturwissen- 
schaften. 

Dr.  Kiepert:  Höhere  Mathematik  II,  V.  6,  Ueb.  2; 
Ausgewählte  Kapitel  der  Mathematik,  b.  Geometrie  der 
Lage,  V.  4.  —  Dr.  MOIIer:  Höhere  Mathematik  lA,  V.  6, 
Ueb.2;  Höhere  Mathematik  inA,V.3,  Ueb.  1;  Einführung 
in  die  Theorie  der  Funktionen  komplexer  Veränderlicher 
(conforme  Abbildung)  V.  2.  —  Dr.  Rothe:  Grundzüge  der 
höheren  Mathematik  für  Architekten  und  Chemiker,  V.  3, 
Ueb.  1;  Grundlagen  der  Maxwellscheu  Elektrizitätstheorio 
mit  einer  Einführung  in  die  Vektoranalysis,  V.  3.  —  Dr. 
Rodenberg:  Darstellende  Geometrie,  V.  3,  Ueb.  G; 
Darstellende  Geometrie  I.  Teil,  V.  3,  Ueb.  6.  —  Dr.  Hess: 
Botanik  II,  V.  3,  Ueb.  1;  Die  Feinde  der  Bauwerke  im 
Tier-  und  Pflanzenreiche,  V.  1;  Die  Familie  der  Gräser, 
V.  1.  —  Dr.  Gehrig:  Volkswirtschaftliche  und  sozialpoli- 
tische Hebungen,  2;  Geld-,  Bank-  und  Börsenwesen,  V.  2; 
Allgemeine  Volkswirtschaftslehre,  V.  2.  —  Dr.  Erdmann: 
Staats-  und  Verwaltungsrecht,  V.  2,  Ueb.  1.  —  Nuss- 
baum:  Gesundheitslehre  (Hygiene),  V.  2  g.  —  Dr.  Kasten: 
Englische  Sprache  und  Literatur  für  Anfänger,  V.  2,  für 
Geübtere,  V.  2.  —  Dr.  Friesland:  Französische  Sprache 
und  Literatur  für  Anfänger,  V.  2;  für  Geübtere,  V.  2. 
—  Dr.  Köcher:  Deutsche  und  allgemeine  Geschichte  im 
19.  Jahrhundert,  V.  2.  —  Dr.  Gelssler:  Die  erste  Hülfe- 
leistung bei  Unglücksfällen,  g.  —  Dr.  Hetsch:  Bakterio- 
logischer Kursus  für  Anfänger,  40;  Die  Gefahren  der 
Prostitution  und  ihre  Verhütung,  V.  l  g.  —  Dr.  Deetjent 
Schillers  dramatisches  Sehaffen  und  seine  Bedeutung  für 
die  Gegenwart,  V.  2.  —  Dr.  Krflger:  Otto  Ludwigs  Leben 
und  Werke,  V.  1.  —  Dr.  Lessingt  Erste  Einführung  in 
die  Philosophie,  V.  1;  Kant,  V.  1.  —  Dr.  Budde:  Typische 
Vertreter  einer  Individualpädagogik  von  Rousseau  bis 
auf  die  Gegenwart,  V.  2.  —  Riesenberg!  Praktische 
Uebungen  im  Spreclien  und  Vortragen,  für  Anfänger,  2; 
Praktische  Uelmngen  im  Sprechen  und  Vortragen,  für 
Geübtere,  alle  14  Tage,  2. 
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Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Übungen 
im  Sommersemester  1914. 

Beginn  der  Einschreibungen:  16.  April;  Beginn  der  Vorlesungen:  23.  April.  —  Ausführliches  Programm  gegen 
Einsendung  von  60  (Ausland  75)  Pfennig-    Aufnahmebedingungen  unentgeltlich. 


I.  Mathematik  und  allgemein  bildende  Fächer. 

Disteli!  Darstellende  Geometrie  I  u.  II.  V.  4,  üeb.  4; 
Konstruktive  Uebungen  der  Perspektive  3.  —  Fueter: 
Qrundlehren  der  höheren  Mathematik  V.  4;  Höhere  Ma- 
thematik II.  V.  2.  —  Heun:  Mechanik  I  u  II.  V.  4,  Ueb. 
2;  Mechanisches  Seminar  (pub.)  Ueb.  3.  —  Krazer:  Höhere 
Mathematik  I.  V.  6,  Ueb.  2.  —  Hauptt^Uebungen  in  den 
Grundlehren  der  höheren  Mathematik  2;  Elementare  und 
analytische  Geometrie  der  Ebene  und  des  Raumes  I  u.  II. 
V.  3,  Ueb.  1.  —  Noether:  Hydromechanik  (einschl.  An- 
wendungen) V.  3.  —  Wellsteln:  Projektionslehre  V.  2, 
üeb.  4.  —  BShtllngk!  Politik  oder  die  Wissenschaft  vom 
Staate  V.  2;  Schiller  V.  2;  Literarischer  Leseabend  1V2. 

—  Zwiedineck  v.  Sfldenhorst:  Finanz  Wissenschaft  (mit 
besond.  Rücksicht  auf  Finanzprobleme  der  techn.  Ver- 
waltung) V.  3;  Oekonomik  des  Berg-.  Hütten-  und  Ag'-ar- 
wesens  V.  2;  Wirtschaftwissenschaftliches  Seminar  1.  — 
Conradi:  Forst-  und  Jagdrecht  V.  2.  —  Drews:  Nietzsche 
V.  2;  Das  Problem  des  Lebens  und  der  Seele  V.  2.  — 
Mainhard:  Handels-  u.  Wechselrecht  (publice)  V.  2.  — 
Hellpach:  Vergleichende  Psychol.  IL:  Völkerpsychologie 
V.  2.  —  Leonhardt:  Turnübungen  3.  —  Meff :  Englischer 
Kurs  für  Anfänger  1;  für  Vorgeschrittene  1;  Engl,  lite- 
rarische Vorträge  1;  Französischer  Kurs  1.  —  Riffel: 
Oeffentliche  Hygiene  (publice)  V.  2.  —  Schmidt:  Photo- 
graphisches Praktikum  4;  Exkursionen  1  Nachm. 

II.  Abteilung  für  Architektur. 

Billing;:  Entwerfen  von  Gebäuden  9;  Perspektive 
Ueb.  3;  Einzelformen  in  der  Baukunst  V.  2;  Die  Plastik 
in  der  Architektur  V.  1.  —  Dürrn:  Gebäudelehre  V.  3; 
Uebungen  im  Entwerfen  von  Monumentalbauten  9; 
Exkursionen  nach  Bedarf.  —  Engelhorn:  Statik  der 
Hochbaukonstruktionen  (einschl.  Eisenbetonkonstruk- 
tionen V.  4,  Ueb.  6;  Baukonstruktionen  (f.  Ingenieure, 
Maschineningenieure  und  Forstleute  V.  2,  Ueb.  4.  — 
Läuger:  Entwerfen  und  farbige  Behandlung  (Innen- 
ausbau —  Gartenanlagen  —  Kunstgewerbliche  Arbeiten. 
Im  Sommer  Exkursionen)  12.  —  v.  Oechelhäuser: 
Geschichte  der  griechischen  und  römischen  Kunst  V.  4; 
Erklärung  der  Bilder  in  der  Grossh.  Kunsthalle  (publ.) 
V.  1;  Seminaristische  Uebungen  mit  Exkursionen  2.  — 
Ostendorf:  Theorie  des  Entwerfens  I.  V.  2;  Geschichte 
der  deutschen  Kirchenbaukunst  I.  (Die  Bautypen)  V.  2; 
Geschichte  der  deutsehen  Profanbaukunst  II  (Konstruk- 
tionen und  Formen)  V.  2;  Geschichte  des  Möbels  V.  1 ; 
Entwerfen  I.  6;  Entwerfen  II.  6.  —  Sackur:  Baukonstruk- 
tion I.  V.  2;  do.  II.  V.  2.  Ueb.  3;  Stadt-  und  Landbau  V.  2; 
Entwerfen  Ueb.  6.  —  Bauser:  Tonmodellieren  Ueb.  4. 

—  Brinckmann:  Stilbildung  V.  2;  Entwickelung  der 
Gartenkunst  V.  1;  Kunstgeschichtl.  Ueb.  u.  Exk.  1—2.  — 
Conz:  Radierung  Ueb.  4.  —  Dorr:  Ornamentenlehre  V.  1 ; 
Bauformenlehre  der  Antike  V.  1,  Ueb.  3;  Ornament- 
zeichnen 3.  —  Elchrodt:  Lithographie  Ueb.  2.  —  Volz: 
Freihandzeichnen  und  Aquarellieren  Ueb.  8. 

III.  Abteilung  für  Ingenieurwesen. 

Ammann:  Elemente  des  IngenieurwesensII:  Holzbau- 
ten V.  2,  Ueb.  6;  Erd-  und  Strassenbau  V.  3;  Eisenbahn- 
bau I.  V.  4;  Konstruktionsübungen  im  Erd-  und  Strassen- 
bau 4;  im  Eisenbahnbau  U.  G.  —  Baumelster:  Wirt- 
schaft!. Aufgaben  des  Städtebaus  (publ.)  V.  2.  —  Engesser: 


Konstruktionsübungen  im  Brückenbau  I  u.  H  je  4;  Kon- 
struktionsübungen im  Brückenbau  II.  Brückenbau  II. 
V.  2;  Baustatik  II.  V.  2;  Bes.  Kap.  a.  d.  Eisenbahnbau 
V.  2;  Eisenbeton  II.  2.  —  Haid:  Geodätisches  Praktikum 
Gbezw.  3;  Vermessungsübung  a.  Semesterschluss  2Woch. 
—  Höpfner:  Städtebau  V.  3  Ueb.  6;  Steinerne  Brücken 
V.  3;  Gründungen  u.  Baumaschinen  V.  8.  —  Rehbock: 
Schiffahrtsanlagen  V.  3;  Seebau  V.  1;  Konstruktions- 
übungen im  Wasserbau  6.  —  Bürgin:  Katastervermes- 
sung I.  V.  2,  Ueb.  2;  Plan-  u.  Terrainzeichnen  Ueb.  '_' 
bezw.  4.  —  Doerr:  Praxis  des  Eisenbetonbaues  V,  1. - 
Flügel:  Wasserversorgung  V.  2. 

IV.  Abteilung  für  Maschinenwesen. 

Benoit:  Pumpen  V.  2.;  Hebemaschinen  I.  V.  4;  Ent- 
werfen von  Hebemaschinen  Ueb.  6;  Entwerfen  von  Hebe 
maschinen  u.  Pumpen  Ueb.  6.  —  Bonte:  Maschinenele- 
mente V.  3;  Maschinen  (elementare  Uebungen):  für  Ma- 
schineningenieure 8.  I  ür  Elektrotechniker  4,  für  Ingenieuro 
4;  Gebläse  V.  1.  —  Brauer:  Festigkeitslehre  V.  2,  Ueb.  3; 
Kolloquium  1;  Hydraulik  V.  3;  Kinematik  (Getriebelehre  i 
V.  2;  Mechanisches  Laboratorium  (mit  Staus)  3;  Theorie 
der  Luftfahrzeuge  V.  1.  —  Qrassmann:  Dampfturbinen 
und  Dampfkessel  V.  3;  Entwerfen  von  Dampfmaschinen 
und  Kesseln  6,  für  Elektrotechniker  3.  —  Lindner:  Werk- 
zeugmaschinen V.  2;  Entwerfen  von  Werkzeugmaschinen 
3;  Körnerstoffindustrie  V.  2;  Berg-  u.  Hüttenteehnik  V.  2; 
Maschinenkunde  V.  3;  Technisches  Zeichnen  f.  Chemi- 
ker Ueb.  2.  —  PfUtzner:  Heizung  und  Lüftung  II.  (Be- 
rechnen und  Entwerfen)  V.  2,  Ueb.  2;  Seminar  f.  Vor- 
geschrittenere 2.  —  Baumann:  Lokomotivbau  V.  3.  - 
Michelmann:  Automobilbau  V.l.  —  Seng:  Fabrikorga- 
nisation V.  2.  —  Tolle:  Maschinenzeichnen  V.  1,  Ueb.  4; 
Technische  Mechaniklu.il.  V.  4,  do.  III  V.  2;  Regula- 
toren für  Kraftmaschinen  V.  2.  —  Woernle:  Erörter- 
ungen z.  Entwerfen  von  Hebe-  u. Transportmaschinen  V.  2 
Ausgew.  Kap.  a.  d.  Geschichte  d.  Maschinenbaues  V.  1 

V.  Abteilung  für  Elektrotechnik. 

Lehmann:  Physik  V.  4;  Ergänzende  Demonstrationei 
dazu  V.  2;  Physikalisches  Laboratorium  (unter  Assistenv 
von  Sie  veki  ng)  Ueb.  6;  Seminar  für  Experimentalphysik 
(publ.)  2.  —  Richter:  Dynamobau  II.  V.  4;  Wechsel- 
strom-Kommutatormotoren V.  2;  Uebungen  im  Konstru 
ieren  elektrischer  Maschinen  und  Apparate  4;  Elektro 
technisches  Laboratorium  für  Vorgeschrittene  (einschl 
Hochfrequenzmessungen  und  drahtloser  Telegraphie)  mi 
Schleiermacher,  Schwaiger  und  Hausrath  (fakul 
tativ)  8;  Exkursionen.  —  Schleiermacher:  Grundlagei 
der  Elektrotechnik  und  Messkunde  V.  2;  Theoretisch« 
Elektrizitätslehre  V.  4;  Elektrotechnisches  Laboratorium. 
Ueb.  6,  do.  für  Vorgeschrittene  8.  —  Schwaiger:  Elektro 
motorische  Betriebe  (einschl.  Bahnen)  V.  2;  Elektrischi 
Kraftwerke  und  Schaltanlagen  V.  2;  Schalt-  u.  Regulier 
apparate  V.  1;  Nichtstationäre  elektrische  Vorgänge  um 
Hochspannungserscheinungen  V.  1;  Uebungen  2  (zu.  ' 
bis  4);  Elektrotechnisches  Laboratorium  für  Vorgeschrit 
teneS.  —  TeichmOller:  Allgemeine  Elektrotechnik  V.  2 
Elektrotechnisches  Seminar  V.  2;  Uebertragung  um 
Verteilung  elektr.  Energie  V.  2,  Ueb.  2;  Elektr.  Beleucli 
tung  V.  2;  Uebertragung  und  Verteilung  elektr.  Energie 
V.  1.  —  Thomälen:  Theorie  der  Wechselströme  V.  2 
Ueb.  2.  —  Hausrath:  Instrumente- u.  Apparatebau  V.2 
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Theoretische  Telegraphie  und  Hochfrequenzuaessungen 
V.  1;  Elektrotechnisches  Laboratorium  für  Vorgeschrit- 
tene 8.  —  Sieveking:  Einführung  in  die  mathematische 
Physik  V.  3;  Wissenschaftl.  Grundlagen  der  Luftschiff- 
fahrt und  des  Flugwesens  V.  2;  Repetitorium  d.  Physik 
V.  2;  Atmosphärische  Elektrizität  V.  1. 

VI.  Abteilung  für  Chemie. 

Bredig:  Physikalische  Chemie  II  V.  2;  Ausgewählte 
Kapitel  der  physikalischen  Chemie  und  ihrer  Anwen- 
dungen V.  1;  Demonstrationen  technisch-elektrochemi- 
scher Prozesse  in  Gemeinschaft  mit  Askenasy  Ueb.  3; 
Physikalisch-chemisches  u.  elektrochemisches  Kolloquium 
für  Vorgeschrittene  V.  2;  Physikalisch-chemisches  und 
elektrochemisches  Laboratorium  5  g.  Tg.;  Physikaliscli- 
chemischer  u.  elektrochemischer  Einführungskurs  (mit 
einleitenden  Vorträgen  (jeweils  am  Beginn  des  Kurses) 
Va  Sem.  —  Bunte:  Chemische  Technologie  I  (Baumateri- 
alien, Glas,  Keramik  etc.)  V.  2;  do.  II.  (Chemische  Gross- 
industrie) V.  2;  Üebungen  in  der  technischen  Analyse 
(mit  Eitner)  für  Chemiker  4,  für  Maschineningenieure 
3,  für  Vorgerücktere  täglich;  Arbeiten  im  chera.-techn. 
LalDoratorium  5  g.  Tg.  —  Engler:  Organische  Chemie  I. 
V.  4;  Ausgewählte  Kapitel  der  organischen  Chemie  V.  1; 
Organ.-chem.  Kolloquium  geraeinsam  mit  F ranzen  V.  1; 
Chemisches  Laboratorium  5  g.  Tg.  —  Klein:  Bakterio- 
logie V.  2,  Ueb.  3;  Systematische  Botanik  V.  4;  Pilz- 
krankheiten der  Waldbäume  V.  1;  Naturgeschichte  der 
deutschen  Waldbäume  V.  2;  Anleitung  zum  Pflanzen- 
bestimmen und  morphologische  Demonstrationen  V.  1; 
Mikroskopisches  Praktikum  I  (Grundzüge  der  Pflanzen- 
anatomie) Ueb.  3;  do.  II  für  Forstleute  Ueb.  2;  do. 
II.  (Pharmakognosie)  Ueb.  3;  do.  III.  (Untersuchung  von 
Pflanzenpulvern)  Ueb.  3;  Arbeiten  im  Botanischen  Insti- 
tut für  Vorgeschrittenere  täglich;  Botanische  Exkursi- 
onen 1  Nachm.  —  Pauicke:  Geologie  II  (Leitfossilien 
und  Formationskunde)  V.  4;  Geologisch-mineralogisches 
Praktikum  Ueb.  2,  mit  Exkursionen;  Geologisches  Kollo- 
quium (publ.)  Ueb.  1;  Entstehung  der  Gebirge  (Schwarz- 
wild, Vogesen,  Jura,  Alpen)  V.  2.  —  Franzen:  Organische 
Chemie  II  V.  2;  Organisch-chemisches  Kolloquium  ge- 
meinsam mit  Engler  Ueb.  1;  Ausgewählte  Kapitel  der 
theoretischen  Chemie  V.  1.  —  Askenasy:  Prozesse  der 
elektrochem.  Grossindustrie  I  V.  2;  Demonstration  tech- 
nisch-elektrochemischer Prozesse  (mit  Bredig)  Ueb. 3. — 
Dieckhoff :  Anorgan.  pharmazeutische  Chemie  V.  2;  Ana- 


lytische Chemie  I  V.  2.  —  Bitner:  Methoden  der  tech- 
nischen Analyse  V.  2,  Ueb.  (mit  Bunte)  4;  Ausgew.  Kap. 
der  techn.  Analyse  V.  1,  Ueb.  (mit  Bunte);  Spezielle 
Technologie  der  Gasbeleuchtung  I  u.  II  V.  1,  Ueb.  4.  — 
Pajans:  Phasenlehre  und  ihre  metallographischen  An- 
wendungen mit  Demonstrationen  V.  2.  —  v.  Gierke:  Die 
Infektionskrankheiten  und  ihre  Erreger  V.  1.  —  Heng- 
lein: Lagerstättenlehre  II  (Erze)  V.  1,  Ueb.  1;  Repeti- 
torium der  Mineralogie  und  Gesteinskunde  V.  2.  —  Holtz- 
mann:  Gewerbehygiene  IL  V.  1.  —  Kast:  Moderne 
Spreng-  und  Treibmittel  V.  2.  —  König:  Chemie  der 
Metalle  V.  2.  —  Rupp:  Chem.  u.  mikroskop.  Untersuchung 
von  Nahrungs-  und  Genussmitteln  Ueb.  2.  —  Schwarz- 
mann:  Mikroskopisch-petrographisches  Praktikum  V.  1, 
Ueb.  1.  —  N.  N. :  Chemie  der  Faserstoffe  u.  Farbstoffe  II. 
V.  2;  Uebungen  in  Färberei  u.  Druckerei  2;  Ausgew.  Kap. 
der  organ.  Technologie  V.  1.  —  Steinkopf:  Chemie  der 
heterocyclischen  Verbindungen  I  u.  II.  V.  1 ;  Chemie  der 
Alkaloide  V.  1.  —  Ubbelohde:  Industrie  des  Petroleums, 
der  Fette  u.  Harze  V.  1;  Ausgewählte  Kapitel  der  chem. 
Technologie  V.  1. 

VII.  Abteilung  für  Forstwesen. 

Hausrath:  Forst-  u.  Jagdgeschichte  V.  3;  Waldweg- 
bau Ueb.  3;  Forstschutz  V.  2;  Exkursionen  3.  —  Müller: 
Forsteinrichtung  V.  3;  Forstliche  Statik  V.  1;  Jagdkunde 
V.  2;  Uebungen  in  Forsteinrichtung,  Waldwertrechnung 
und  Statik  3;  Exkursionen  3.  —  Escherich:  Forstinsek- 
tenkunde V.  4,  Ueb.  2;  Exkursionen  4;  Arbeiten  im  zoo- 
logischen Institut  für  Geübtere  (grosses  u.  kleines  Prak- 
tikum). —  Siefert:  Waldbau  I  u.  IL  V.  3;  Forstliche 
Technologie  1;  Exkursionen  und  Uebungen  3.  —  Auer- 
bach: Plastische  Anatomie  (Proportionslehre  d.  mensch- 
lichen Körpers.  Körperformen  der  Tiere)  V.  1;  Biolog.  u. 
faunist.  Fragen  d.  heim.  Tierwelt  mit  Exk.  (publ.)  V.  1. 

—  Cronberger:  Landwirtschaftslehre  II.  (Pflanzenbau- 
lehre) V.  2.  —  Puchs:  Repetitorium  der  Forstinsekten- 
kunde V.  1.  —  Ausgewählte  Kapitel  der  Biologie  V.  1. 

—  Heibig:  Grundlagen  der  Agrikulturchemie  (publ.)  V.  1; 
Uebungen  im  Laboratorium  für  Bodenkunde  3;  Exkur- 
sionen. —  May!  Zootomischer  Kurs  für  Anfänger  V.  2; 
Geschichte  der  Descendenzlehre  II  von  Darwin  bis  zur 
Gegenwart  (publ.)  V.  2.  —  Schultheiss:  Witterungsvor- 
aussage V.  1.  —  Wimmer:  Fremdländische  Holzarten  im 
mitteleuropäischen  Walde  V.  1;  Repetitorium  über  Forst- 
politik V.  1. 


Vöries  ungs- Verzeichnis 


der 


KJechnischen  Hochschule  in  Stuttgart 

auf  das  Sommerhalbjahr  1914. 

Beginn  der  Einschreibungen  15.  April,  der  Vorlesungen  16.  April. 

Ausführliche«  Programm  gegen  Einsendung  von  50  Pf.  (Ausland  60  Pf.).    Aufnahmebedingungen  unentgeltlich. 


1.  Mathematik  und  Mechanik. 

Haller:  Trigonometrische  Uebungen,  2.  —  Kutta: 
Höhere  Mathematik  L  8  V.  mit  Ueb. ;  III,  3  V.  mit  Ueb. ; 
mathematisches  Seminar,  2.  —  Wölffing:  Funktionen- 
theorie, 3;  Variationsrechnung  (priv.  u.  honorarfrei),  1. 
—  Mehmke:  Darstellende  Geometrie  I,  3  V.,  4  Ueb.; 
II,  1  V.,  2  Ueb.;  Punktrechnung,  3  V.,  1  Ueb.;  mathe- 
matisches Seminar,  1.  —  Stfibler:  Mathematische  Geo- 
graphie, 2;  synthetische  Geometrie  (priv.),  3.  —  Kommerell 
(priv.):  Elementarmathematik  vom  höheren  Standpunkt 
aus,  2.  —  von  Weyrauch:  Einleitung  in  die  mathematische 
Theorie  der  Elastizität,  2.  —  Roth:  Perspektive,  2.  — 
Kriemler: Technische  Mechanik  (Dynamik  undHydraulik), 
6V.,  6  Ueb.  —  von  Hammer;  Praktische  Geometrie  (Ver- 
messungskunde) II,  5  V.;  Messungsübungen  zur  prak- 


tischen Geometrie,  12;  Ausarbeitung  der  Messungen  zur 
praktischen  Geometrie  der  Architekturstudierenden,  2; 
geodätische  Schlussübungen  für  Bauingenieure,  2  Wochen 
im  August;  Uebungen  zur  höheren  Geodäsie,  2.  — 
von  Hammer  und  Heer:  Uebungen  in  praktischerGeometrie 
für  Geodäten  und  Lehramtskandidaten,  8. 

2.  Naturwissenschaften. 

von  Koch:  Experimentalphysik,  4;  theoretische 
Physik,  2;  physikalisches  Praktikum,  jeden  Nachmittag, 
ausgenommen  Samstags ;  Handfertigkeitspraktikum  in 
Physik,  2—3;  physikalisches  Kolloquium,  2;  Meteoro- 
logie, 1.  —  von  Hell:  Unorganische  Chemie.  4;  organische 
Chemie,  2;  theoretische  Chemie,  2;  Uebungen  im  Labo- 
ratorium für  reiue  und  pharmazeutische  Chemie,  täglich 
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mit  Ausnahme  Samstags.  —  Gutbier:  Physikalische 
Chemie,  2;  technische  Chemie.  2;  Photographie  (honorar- 
frei), 1;  chemische  Technologie  der  Baumaterialien,  1; 
Hebungen  im  Laboratorium  für  Elektrochemie  und  tech- 
nische Chemie,  täglich  mit  Ausnahme  Samstags.  — 
Kflster;  Pharmazeutische  Chemie,  2;  Toxikologie,  1; 
organisch- chemische  Technologie,  2;  Uebungen  im  3.  La- 
boratorium im  Bereich  der  organischen  Chemie,  täglich 
mit  Ausnahme  Samstags.  —  Kauffmann  (priv.):  Farben- 
chemie, 2;  chemische  Tagesfragen  aus  Wissenschaft  und 
Technik,  1.  —  Schmid  (priv.)r  Analytische  Chemie,  2, 
ausgewählte  Kapitel  der  organischen  Chemie,  2.  — 
H.  Bauer  (priv.):  Pharmazeutisch-chemische  Arbeits- 
methoden, 2.  —  Sauer:  Geologie,  4;  geologische  Exkur- 
sionen, 3;  mineralogisch-geologisches  Praktikum,  an  den 
Vorlesungstagen;  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Ar- 
beiten in  Mineralogie  und  Geologie;  Bodenkunde  auf 
geologischer  Grundlage  mit  Uebungen  im  geologischen 
Kartieren  und  in  Bodenaufnahmen,  2;  Petrographische 
Untersuchungsmethoden,  2.  —  Pünfstflck:  Spezielle  Bo- 
tanik, 4;  spezielle  Morphologie  und  Systematik  der 
Kryptogamen,  1;  botanische  Exkursionen,  3;  botanisch- 
mikroskopische Uebungen,  4;  Anleitung  zu  botanisch- 
wissenschaftlichen Arbeiten,  täglich.  —  MSule  (priv.): 
Oekologie  der  Pflanzen,  2.  —  Ziegler:  Zoologie  (wirbel- 
lose Tiere),  3;  zoologisch-mikroskopische  Uebungen,  2; 
zoologisches  Laboratorium,  täglich ;  allgemeine  Hygiene,  1. 

—  Gastpar:  Bakteriologie  mit  Uebungen  und  Demon- 
strationen,2;  bakteriologischer  Kursfür  Geübtere  (i>riv.),  2; 
Arbeiten  im  bakteriologischen  Laboratorium  (priv.),  täglich. 

3.  Architekturfächer. 

Krietnler;  Technische  Mechanik  (Statik),  2  üeb.  — 
Gebhardt:  Baukonstruktionslehre  I,  2  V,  4  Ueb. ; 
II,  2  V.,  3  Ueb.  —  Jassoy;  Bauraaterialienlehre,  2; 
Hochbaukunde  und  Entwerfen  I,  2  V.,  2  Ueb. ;  II,  4  V., 
4  Ueb.  —  Plechter;  Bauzeichnen,  3;  Bauformenlehre, 
2  V.,  3  Ueb.;  Baugeschichte  II  (Frankreicli  und  Deutsch- 
land), 2Y.;  Uebungen  zur  Baugescliichte  I  und  II,  je  3; 
baugeschichtliches  Seminar,  2.  —  ElsSsser:  Mittelalter- 
liche Baukunst,  1  V.,  4  Ueb.;  Entwerfen  I,  8  Ueb.  — 
Bonatz:  Bauentwürfe  II,  12  Ueb.  —  Schmoll  von  Eisen-^ 
werth:  Ornamenten-  und  Figurenzeichnen,  6;  Aquarel- 
lieren, 6;  dekoratives  und  ornamentales  Entwerfen,  G. 

—  Janssen:  Aktzeichnen,  8;  Modellieren,  8.  —  Stibler: 
Baukonstruktionen  für  Maschinen-  und  Hütteningenieure, 

2  V.,  2  Ueb.  —  Weigel  (priv.):  Uebungen  für  farbliches 
und  zeichnerisches  Entwerfen  von  Ornamenten,  4. 

4.  Bauingenieurfächer. 

Plechter:  Bauzeichnen,  4;  Bauformenlehre,   1  V., 

3  Ueb.,  gemeinschaftlich  mit  Bauzeichnen.  —  von  Wey- 
rauch: Analytische  Theorie  der  Ingenieurkonstruktionen, 

4  V.,  4  Ueb.  —  Moerike:  Baukonstruktionslehre  I,  2V.; 
II,  8  Ueb.;  III,  2  V.;  Eisenbetonbau,  3  Ueb.  —  Schwend: 
Brückenbau  I,  4;  Brückenkonstruktionsübungen,  7; 
Gründung  der  Bauwerke,  2.  Kflbler:  Erdbau,  1;  Eisen- 
bahnbau, 3;  Strassenbau,  2;  Trassierung,  2;  Uebungen 
im  Eisenbahn-  und  Strassenbau,  10.  —  R.  Weyrauch: 
Wasserversorgung,  3;  Städtekanalisation,  3;  Wasserbau- 
Uebungen,  4. 

5.  Maschineningenieurfächer. 

von  Weyrauch:  Aerostatik  und  Aerodynamik,  2.  — 
Maier:  Konstruktionsübungen  in  den  Fächern:  Hebezeuge 
und  Verbrennungsmotoren,  8  u.  6.  —  Thomann :  Wasser- 
kraftmaschinen, 4;  Maschinenkonstruktionen,  8;  Turbinen- 
regulatoren, 1.  V.,  2  Ueb.,  Maschinenkunde,  4  Ueb.  — 


Bantlln:  Dampfkessel,  2;  Dampfturbinen,  2;  Maschinen- 
konstruktionen, 6.  —  R.  Baumannfpriv.):  Elastizitätslehre  I 
2  V.,  1  Ueb.;  Elastizitiitslehre  n,  2.  V.  —  Ensslin  (priv.): 
Elastizitätslehre,  4.  —  von  Bach:  Materialprüfungsanstalt, 
Uebungen  täglich;  Ingenieurlaboratorium,  4  Ueb.;  Er- 
örterungen für  Maschineningenieure.  1.  —  Berg:  Ma- 
schinenzeichiien,  12;  Pumpen  3. —  Stückle:  Uebungen  an 
den  Verbrennungsmotoren  des  Ingenieurlaboratoriums,  1; 
Eis-  und  Kälteerzeugungsmaschinen,  2.  —  Widmaier: 
Werkzeugmaschinen,  3;  Konstruktionsübungen  hiezu,  4; 
Uebungen  zur  mechanischen  Technologie  und  Eisen- 
hüttenkunde, 4;  Rationelle  Arbeitsverfahren  und  Einricii- 
tungen  in  Maschinenwerkstätten,  1.  —  Johannsen:  Ver- 
arbeitung der  Faserstoffe,  4;  Uebungen  im  Betrieb  des 
Technikums  für  Textilindustrie,  2  Wochen  in  den  Herbst- 
ferien. —  A.  Baumann:  Motoren  für  Land-,  Wasser-  und 
Luftfahrzeuge,  'J;  Flugmaschinen  und  ihre  konstruktiven 
Einzelheiten,  2;  Ausführliche  Behandlung  wichtiger  Fra- 
gen des  Kraftfahrzeugbaues,  2.  -  R.  Weyrauch:  Wasser- 
bau für  Maschinen-  und  Elektroingenieure  i Allgemeiner 
Wasserbau,  Wasserversorgung  und  Kanalisation),  2. 

6.  Elektroingenieurfächer. 

Veesenmeyer:  Grundlagen  der  Elektrotechnik,  1  V.. 
1  Ueb.;  Elektrotechnische  Konstruktionselemente,  1  V., 
G  Ueb.;  Dynamobau  I,  1  Seminar  u.  6  üeb.;  II,  2  V. 
Elektrische  Apparate,  1;  Elektrotechnische  Maschinen- 
konstruktionen,  8Ueb. ;  Projektieren  elekttisclier  Anlagen, 
1  V.  4  Ueb.  —  Emde:  Gleichstromtechnik  I,  3;  Gleieh- 
stromtechnik  ET,  2;  Elektrotechnisches  Laboratorium: 
a)  Uebungen  zur  Gleicbstromtechnik  1, 8;  b)  Uebungen  zur 
Qleichstromtechnik  II,  4.  ~  Herrmann:  Schwachstrom- 
technik, 2;  Elektrische  Messinstrumente  und  Mossmetho- 
den  I,  IV.;  II.  IV.;  Elektrotechnisches  Laboratorium: 
a)  Uebungen  zu  Messinstruinente  und  Messmethoden  I,  8 
II,  4;  b)  Uebungen  zur  Schwachstromtechnik,  4. 

7.  Allgemein  bildende  Fächer. 

V.  Westenholz:  Englische  Sprache  und  Literatur:  An- 
fängerkurs, 2;  Kurs  für  Vorgerücktere,  3;  Leichtere  Lek- 
türe und  Redeübungen,  1;  Shakespeares  Lust-  u.  Schau- 
spiele (priv.  u.  honorarfrei),  1;  English  Literature  (John 
Milton,  His  life  and  works)  in  englischer  Sprache,  1: 
Event.  Mittelenglische  Grammatik  mit  Ueb.  (priv.  und 
honorarfrei),  1.  —  Ott:  Französische  Sprache:  a)  Leich- 
tere Lektüre  und  Uebungen,  2;  b)  Literarische  und  sprach- 
liche Uebungen  für  Vorgeschrittene,  1;  c)  Einführung  in 
das  Studium  der  technischen  Sprache,  1;  Romanisches 
Seminar,  2  (priv.);  Französische  Literatur  in  französischer 
Sprache  (Augier  et  Dumas  fils),  2;  Italienische  Sprache 
und  Literatur:  a)  Einführung  in  das  Studium  der  italieni- 
schen Sprache,  2;  b)  Leichtere  Lektüre  und  Uebungen, 
1;  c)  Lektüre  eines  zeitgenössischen  italienischen  Schrift- 
stellers, 1.  —  Egelhaaf:  Die  Befreiungskriege  von  1813 
bis  1815,  2;  Ausgewählte  Kapitel  der  deutschen  Ge- 
schichte, 1.  —  Marx  (priv.  und  honorarfrei):  Geschichte 
der  französischen  Revolution,  1.  —  Harnack:  Geschichte 
der  deutschen  Literatur  im  Zeitalter  des  Klassizismus,  2; 
Haupttypen  des  Dramas,  1;  Redeübungen,  1;  Aesthetische 
Uebungen  über  Goethes  Prosaschriften,  2.  —  Weizsäcker: 
Die  Kunst  des  Mittelalters,  3;  Erklärung  der  staatlichen 
Kunstsammlungen,  2.  —  Baum  (priv.):  Oberitalienische 
Kunst  in  der  Renaissance,  3;  Albrecht  Dürer,  1.  —  Hilde- 
brandt (priv.):  Kritik  der  Theorien  zu  der  modernen 
bildenden  Kunst,  1.  —  Schrempf  (priv.):  Philosophische 
Uebungen,  2.  —  Demmler:  Rechtskunde,  3.  —  Kinder- 
mann (priv.):  Die  Industrie  und  ihre  Arbeiterschafc,  die 
soziale  Frage,  1.  —  Kauila:  Spezielle  (praktische)  Volks- 
wirtschaftslehre, 2.  —  Möllen  (priv.):  Stenographie  nach 
dem  System  Gabelsberger,  2.  —  Relss:  Turnen,  8. 
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Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  pralcfischen  Uebungen 

an  der 

Kouifliclien  Tierärztlichen  Hoclisclinle  zn  Herlin 

im  Sommer-Semesten  1914. 


Beginn :  15.  April. 

Dr.  Schütz,  Geh.  Regierungsrat,  Professor:  Allge- 
meine Pathologie,  Pathologisch-anatomische  Demonstra- 
tionen, Pathologisch-histologische  üebungen,  Sektious- 
iibungen.  —  Dr.  Eggefing,  Geh.  Eegierungsrat,  Professor: 
Spezielle  Tierseiichenlehre.  Bujatrische  und  ambulatori- 
sche Klinik,  Propädeutik  der  ambulatorischen  KHnik, 
Tierzuchtdemonstrationskurs.  —  Dr.  Fröhner,  Geh.  Re- 
gierungsrat, Professor:  Gerichtliche  Tiermedizin.  Klinik 
für  grosse  Haustiere,  Abteilung  für  innere  Krankheiten 
und  Gewährmängel.  —  Dr.  Schmaltz,  Geh.  Regierungarat, 
Professor:  HistologischeTeehnik,  HistologischeU  ebungen, 
Embryologie,  Anatomie  der  Sinnesorgane,  Bewegungs- 
lehre. —  Dr.  Eberlein,  Professor:  Allgemeine  Chirur- 
gie und  Akiurgie,  KJinik  für  grosse  Haustiere.  Abtei- 
lung für  äussere  Krankheiten.  — Dr.  Regenbogen,  Geh. 
Regierungsrat,  Professor:  Pharmakologie  und  Toxikolo- 
gie, Allgemeine  Therapie,  Harnuntersuchung  (Vorlesung), 
Harnuntersuchungskursus,  Klinik  und  Poliklinik  für  klei- 
ne Haustiere,  Propädeutik  der  Klinik  für  kleine  Haus- 
tiere. —  Dr.  Frosch,  Geh.  Medizinalrat,  Professor:  All- 
gemeine Hygiene,  Bakteriologie  der  Tierseuchen.  —  Dr. 


Ende:  15.  August. 

KSrnbach,  Professor:  Huf-  und  Hufheschlagkunde,  Poli- 
klinik für  grosse  Haustiere.  —  Dr.  Schroeter,  Professor: 
Anorganische  Chemie,  Chemische  Uebungen.  —  Dr. 
Cremer,  Professor:  Physiologie  (Chemischer  Teil),  Phy- 
siologisches Praktikum.  —  Bongert,  Professor:  Sanitäts- 
polizeiliche Milclikunde,  Ausserordentliche  Fleischbeschau, 
Demonstrationen  der  ausserordentlichen  Fleischbeschau 
und  animalischen  Nahrungsmittelkunde  sowie  Schlacht- 
hauskuude.  Gesciiichte  der  Tiermedizin,  Tierische  Para- 
siten. —  Dr.  Wittmack,  Geh.  Regierungsrat,  Professor: 
Botanik,  Botanische  Exkursionen,  üebungen  in  der  Be- 
urteilung der  Futtermittel.  —  Dr.  Regener,  Professor: 
Physik.  —  Dr.  Hesse,  Professor:  Zoologie.  —  Schlake, 
Generalveterinär  Direktor  der  Königlichen  Militär- Veteri- 
när-Akademie  :  Spezielle  Pferdezucht  einschl.  Beurteilungs- 
lehre und  Gestütkunde.  —  Dr.  Knuth,  Professor,  Vor- 
steher der  Tropenabteilung  am  Hygienischen  Institut: 
Arbeiten  im  Laboratorium  für  Tropenhygiene.  Spezial- 
kurse, Kolloquium  und  Praktikum  für  ausserordentliche 
Hörer  nach  Bedarf.  Tropenkrankheiten. 


Königl.  Säclis.  Tierärztliche  Hodisciiuie  in  Dresden, 

Sommer-Semester  1914. 

Immatrikulation  bis  2'6.  Mai.    Beginn  des  Semesters:  21.  April. 


Ellenberger:  Physiologie,  Histologie,  Histologisches 
Kolloquium,  histolog.  Uebungen,  Einleitung  i.  d.  Studium 
d.  Tierheilkunde.  —  Müller:  Pharmakologie  u.  Arznei- 
verordnungslehre, allgemeine  Therapie,  Klinik  f.  kleine 
Haustiere,  Pharmak.  Kolloquium.  —  Baum:  Systemat. 
Anatomie,  Zoologie  (Wirbeltiere) ,  Topograph.  Anatomie, 
anat.  (osteologische)  üebungen.  —  Röder:  Allgm.  u.  spez. 
Chirurgie,  Akiurgie  u.  physikalische  Diagnostik  u.  Prep. 
Chirurg.  Krankheiten,  Augenheilkunde,  Aiigenspiegelkur- 
sus.  Chirurgische  Klinik  f.  grosse  Haustiere.  —  Kunz- 
Krause:  Anorg.  Experimetital-Chemie,  angewandte  Che- 
mie, anorg.-chem.  Prakt.  Pharmak.-kolonial.  Demonstra- 
tionen. —  Schmidt:  Spez.  Pathologie  u.  Therapie,  physik. 
Diagnostik  u.  Prop.  innerer  Krankheiten,  Bienenkunde, 
Medizinische  Klinik  f.  grosse  Haustiere.  —  Lungwitz: 
Hufkunde  u.  Hufbeschlagskunde,  prakt.  üebungen  im  Huf- 
beschlag. Beurteilung  des  Beschlages  an  lebenden  Pfer- 
den. —  Klimmer:  Allgem.  Seuchenlehre,  Bakteriologie, 
bakteriolog.  Uebungen.  —  Joest:  Allgem.  Pathologie,  u. 
allgm.  patholog.  Anatomie,  spez.  patholog.  Anatomie, 


Sektionen,  u.  patholog.-anatom.  Demonstrationen.  Patho- 
log.-mikroskop.  Uebungen.  —  Richter:  Allgm.  Tierzucht, 
Geburtshilfe,  Geburtshilf.  üebungen,  Geburtshilfliche  Kli- 
nik. —  Edelmann:  Fleischhygiene,  Fleischbeschaukurse. 
—  Biedermann:  Physik.  —  Naumann:  Syst.  Botanik,  Ex- 
kursionen. —  Scheunert:  Physiologie,  physiolog.  Chemie, 
klin.-chem.  üebungen.  —  Brandes:  Zoologie  (wirbellose 
Tiere-Parasit.)  —  Weber:  Geschichte  der  Tiermedizin, 
Ambulatorische  Klinik  u.  Kursus  i.  d.  prakt.  Veterinär- 
polizei, Uebungen  i.  Anfertigen  v.  Berichten  u.  Gutachten. 
~  Seeliger:  Pharmazeut.  Uebungen.  —  Dittrich;  Veteri- 
närtechn.  Zeichnen.  —  Bruck:  Geschichte  der  deutschen 
Malerei.  —  Walzel:  Literaturgeschichte.  —  Baum:  Ver- 
fassungs-  u.  Verwaltungsrecht.  —  Steglich:  Landwirt- 
schaftl.  Demonstrat.  u.  Exkursionen.  —  Kelling:  Erste 
Hilfe  bei  Unglücksfällen.  —  Wandolleck:  Fischkunde. 
Müller:  Demonstrat.  i.  Versuchsstall.  —  Strubell:  Im- 
munitätsforschung. —  V.  Pflugk:  Augenspiegelkursus.  — 
Burow:  Klinik  d.  Rindertuberkulose  m.  Demonstrat.  — 
Grimmer:  Milchwirtschaftliche  Exkursionen. 


Rönigllehe  Tierärztllehe  Hoelisetiule  Hannover. 

Sommersemester  1914.    Beginn:  i5.  April  1914. 


Dr.  Tereg:  Physiologie;  Physiologische  Chemie; 
Physiologisches  Praktikum ;  Geschichte  der  Tierheilkun- 
de. —  Dr.  Arnold:  Organ.  Chemie;  Chem.  Uebungen.  — 
-  Boether:  Histologie;  Embryologie;  Osteologie  und 
Syndesmologie;  Histologische  Uebungen.  —  Dr.  Malkmus: 
Medizinisch -propädeutische  Klinik;  Gerichtliche  Tier- 
heilkunde; Uebungen  im  Anfertigen  von  schriftlichen  Gut- 
achten und  Berichten;  Klinik  für  grössere  Haustiere, 
Abteilung  für  innere  Krankheiten  und  Gewährmängel.  — 
Dr.  Frick:  Allgemeine  Chirurgie;  Ophthalmoskopische 


üebungen;  Chirurgisch-propädeutische  Klinik;  Klinik  für 
grössere  Haustiere,  Abteilung  für  äussere  Krankheiten; 
Operationslehre.  —  Dr.  Rievel:  Allgemeine  Pathologie; 
Allgemeine  pathologische  Anatomie;  Pathologisch-ana- 
tomische und  pathologisch-histologische  Uebungen;  Ob- 
duktionen und  pathologisch  -  anatomische  Demonstra- 
tionen. —  Dr.  Künnemann:  Allgemeine  Therapie;  Rezep- 
tierkunde;  Toxikologie;  Klinik  für  kleinere  Haustiere. 
—  Dr.  Miessner:  Seuchenlehre  und  Veterinärpolizei; 
Bakteriologie;  Bakteriologische  Uebungen.  —  Dr.  Opper- 
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mann:  Geburtshilfe  mit  Uebungen  am  Phantom;  Füt- 
terungslehro ;  Exterieur  mit  Uebungen;  Allgemeine  Tier- 
zucht; Ambulatorische  Klinik.  —  Haeseler:  Physik.  — 
Dr.  Uder  Zoologie.  —  Koch:  Fleischbesehaukurse. 
—  Dr.  Gerke:  Botanik;  Pharmazeutische  Uebungen; 
Botanische  Exkursionen.  —  Dr.  Herbig:  Histologische 


Uebungen.  —  Glässer:  Pathologisch-aDatomisclie  Dia- 
gnostik.—  Dr.  Wolff:  Repetitorium  der  Chemie;  Quali- 
tative chemische  Analyse;  Chemische  Uebungen.  — 
Dr.  Lorscheid:  Uebungen  in  der  Perkussion  und  Aus- 
kultation.    -  Dr.  Gehne:  Beurteilung  des  Beschlages- 


Königliehe  Tierärztliehe  Hoehsehule  Munehen. 

Sommer^Semester  1914. 

Inskription:  15.  April  bis  8.  Mai;  Beginn  der  Vorlesungen:  27.  April. 


Qiesenhagen:  Systematisehe  Botanik,  4  Std.  u.  botan. 
Exkursionen;  Pharmakognosie,  1  Std. —  tlofer:  Allgem. 
Zoologie  und  Naturgeschichte  der  Wirbeltiere,  4  Std.; 
Fischkrankheiten,  1  Std.;  Fischerei-Exkursionen.  —Grätz: 
Physik  II,  5  Std.  —  Lipp:  Organ.  Chemie,  5  Std.  —  Stoss: 
Anatomie  und  Histologie  II,  4  Std.;  Embryologie,  1  Std.; 
Histologische  Uebungen,  je  4  Std.;  Histolog.  Demonstra- 
tionen, 1  Std.;  Histolog.-embryolog.  Arbeiten  für  Geübtere, 
nach  üebereinkunft.  —  E.  Voit»  Physiologie  II,  4  Std.; 
Physiol.  Uebungen, 2 Std.  Physiol.  Chemie,  1  Std.;  Diätetik, 
3  Std.;  Physiolog.  Laboratorium  für  Geübtere,  nach  Üeber- 
einkunft. —  Brandl:  Arzneimittellehre  und  Toxikologie  I, 
3  Std.;  Chemische  Uebungen  I,  gruppenweise  je  2  Std.; 
Pharmazeutische  Uebungen  I,  gruppenweise;  Pharma- 
kolog.  Laboratorium  für  Geübtere,  nach  üebereinkunft. 
—  Kitt:  Allgem.  Pathologie  mit  allgem.  pathol.  Ana- 
tomie, 4  Std.;  Seuehenlehre,  3  Std.;  Pathologisch-anato- 
mische Demonstrationen  und  Sektionen,  je  2  Std.;  Bak- 
teriolog.  Laboratorium  für  Geübtere,  nach  Üebereinkunft.  \ 


—  Albrecht:  Spezielle  Tierzuchtlehre,  einschliesslich 
Geflügelzucht,  7  Std.;  Geburtshilfe.  4 Std.;  Embryotomische 
Uebungen,  2  Std.  —  Fr.  Schmitt:  Spezielle  Pathologie  und 
Therapie  II,  3  Std.;  Allgem.  Therapie,  2  Std.;  Klinische 
Propädeutik,  2  Std.;  Medizin.  Klinik,  6  Std.;  Polikünik 
u.  klinische  Behandlung;  Arbeiten  in  den  Laboratorien  der 
medizin.  Klinik  für  Geübtere,  nach  Üebereinkunft.  — 
Mayr:  Allgemeine  Chirurgie  u.  Operationslehre,  6  Std.; 
Operations-Uebungen,  6  Std.;  Chirurgische  Klinik  6  Std.; 
Poliklinik  u.  klinische  Behandlung;  Geschichte  der  Tier- 
heilkunde, 1  Std;  Ophthalmologie  II.,  1  Std.;  Arbeiten  für 
Geübtere  nach  Üebereinkunft.  —  von  Vaersti  Gericht- 
liche Tierarzneikunde,  3  Std.;  Ambulatorische  Klinik, 
Untersuchung  von  Tieren  in  Sachen  der  Mängelgewähr. 

—  Moser:  Beschirrungslehre,  1  Std.;  Uebungen  am  Hufe, 
je  4  Std.;  Uebungen  für  Geübtere  im  Insh^ute  für  Huf- 
kunde, nach  Üebereinkunft.  —  MQller:  Kurs  der  Fleisch- 
beschau und  der  wichtigsten  Fleischhygienischen  Unter- 
suchungen, 2  Std. 


Satzungen,  Vorlesungsverzeichnis  und  Prüfungsvorsehrifcen  werden  gegen  Bezahlung  von  70  Pf.,  ebenso  der 
Jahresbericht  gegen  50  Pf.  —  bei  Zusendung  durch  die  Post  gegen  Einsendung  von  80  Pf.  bezw.  1  Mk.  30  Pf.  — 
durch  das  Hochschul-Sekretariat  abgegeben. 


Vorlesungen  und  Uebungen 

an  der 

K.  u.  k.  Tierärztliehen  Boehsehule  in  Wien 

im  Sommer-Semester  1914. 


Postolka:  Geschichte  der  Tierheilkunde,  1  Std.;  der- 
selbe :  Fleischhygienische  Uebungen,  im  Monat  Mai.  — 
Pintner:  Zoologie  und  Parasitenkunde,  1  Std.  —  Vier- 
happer:  Botanik  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
P'utter-,  Medizinal-  und  Giftpflanzen,  4  Std.;  derselbe :  Ex- 
kursionen in  Botanik.  —  Kaserer:  Exkursionen  in  der 
Landwirtschaftslehre.  —  Stampfl:  Exkursionen  in  der 
Alpwirtschaft.  —  Zaribnicky:  Milchhygiene  und  Lebens- 
mittelkunde, 4  Std.  —  Panzer:  Chemie  für  Veterinär- 
mediziner, 5  Std.;  derselbe:  Chemische  Uebungen,  tägl. 
4  Std.  (gruppenweise).  —  Gönther:  Pharmakologie,  3  Std.; 
derselbe :  Pharmazeutische  Uebungen,  tägl.  1  Std.  (gruppen- 
weise) ;  derselbe :  Praktische  Rezeptenkunde,  1  Std.  —  Strus- 
ka:  Systematische  Anatomie  der  Haustiere,  5  Std.  — Skoda: 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Anatomie  der  Haustiere,  1  Std. ; 
derselbe:  Anatomie  der  Extremitäten -Enden  der  Haus- 
tiere, 1  Std.  —  Vacat;  Histologie  und  Embryologie,  2  Std.; 
derselbe:  Histologische  Uebungen,  tägl.  2  Std.  (gruppen- 
weise). —  SchwarzJ  Physiologie,  5  Std.  —  HartI:  All- 
gemeine Pathologie  und  pathologische  Anatomie,  5  Std.; 
derselbe:  Pathologische  Sektionsübungen,  5  Std.;  der- 
selbe: Pathologisch-histologische  und  bakteriologische 
Uebungen,  tägl.  2  Std.  (gruppenweise).  —  Zwick:  Kli- 


nische Propädeutik  samt  Uebungen  in  der  Kranken- 
untersuchung, 3  Std.;  derselbe:  Spezielle  Pathologie  und 
Therapie  der  internen  Krankheiten  der  Haustiere,  sowie 
Seuchenlehre,  7V2  Std.;  derselbe:  Medizin. Poliklinik,  5 Std. 
—  SchnOrer:  Bakteriologie  und  Tierhygiene  (systema- 
tische Bakteriologie)  2  Std.  —  Muck:  Bienenwirtschaft 
und  Bienenpathologie,  3  Std.;  derselbe:  Exkursionen  in 
der  ßienenkunde,  4  Std.  —  Fiebieer:  Biologie  und  Pa- 
thologie der  Fische,  3  Std.  —  Reisinger;  Buiatrik, 2  Std.; 
derselbe:  Buiatrische  Klinik,  5  Std.  (gruppenweise);  der- 
selbe: Ambulatorisehe  Klinik,  tägl.  4  Std.  —  Schmidt: 
Chirurgie,  Augenheilkunde  u.  Chirurgische  Klinik,  7'/3St. ; 
derselbe:  Operationsübungen  und  praktische  Verbands- 
lehre, 3Std. ;  derselbe:  chirurgische  Poliklinik,  5  Std. — 
Keller:  (Geburtshilfe,  3  Std.;  derselbe:  Visite  an  der  ge- 
burtshilflichen Klinik,  5  Std.;  derselbe:  Geburtshilfliche 
Uebungen,  2  Std.  (gruppenweise).  —  Polansky:  Tier- 
zucht, 4  Std.;  derselbe:  Uebungen  in  der  Beurteilung  der 
Haustiere,  IStd.;  derselbe:  Exkursionen  zur  Unterweisung 
in  der  Tierzucht.  —  Grossbauer:  Huf  künde  mit  Uebun- 
gen im  praktischen  Huf  beschlage,  5  Std.  —  v.  Schoupp6: 
Beschirrungs-  und  Sattlungslehre,  2  Std.  —  Rektorat: 
Exponierung  in  die  Tierärztliche  Praxis. 
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Verzeichnis  der  Vorlesungen 

an  der 

RönigLlandwirtsehaf  (liehen  HoehsehuIezuBerlin 

im  Sommersemester  1914. 

(Beginn  der  In:im.a.trik:tjila.tion  am.  15.  April  1014:.) 


1.  Landwirtschaft,  Gartenbau  und 
Forstwirtschaft. 

Geheimer  Regierungsrat,  Professor  Dr.  von  ROmker: 
Spezielle  Pflanzenbaulehre.  Abriss  des  Ackerbaues.  Spe- 
zielle landwirtschaftliche  Pflanzenzüchtung.  —  Privat- 
dozent,  Professor  Dr.  Bornemann:  Lebensgeschichte  der 
wichtigsten  Unkräuter  und  die  Methoden  ihrerBekämpfung. 

—  Professor  Dr.  Hollmann;  Landwirtschaftliche  Buch- 
führung mit  Uebungen.  Landwirtschafthches  Seminar,  Ab- 
teilung: Betriebslehre.  Abriss  der  Betriebslehre.  Land- 
wirtschaftliche Exkursionen.  —  Privatdozent  Dr.  Hill- 
mann :  Oeff entliche  Förderung  der  Saatzucht  mit  Uebungen 
und  Besichtigungen.  —  Geheimer  Regierungsrat,  Professor 
Dr.  Lehmann:  Pferdezucht.  Schweinezucht.  Molkerei- 
wesen. Landwirtschaftliches  Seminar,  Abteilung:  Tier- 
zucht. Uebungen  in  zootechnischen  Untersuchungen: 
a)  Kleiner  Kursus,  b)  Grosser  Kursus  für  Fortgeschrittene. 

—  Privatdozent  Dr.  Völtz:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
landwirtschaftlichen  Fütterungslehre,  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung der  aus  landwirtschaftlichen  und  tech- 
nischen Gewerben  (Brennerei,  Brauerei,  Müllerei  usw.) 
stammenden  Futtermittel.  Ueber  die  Bedeutung  der  Ver- 
erbungstheorie für  die  landwirtschaftliche  Tierzucht.  — 
Privatdozent  Dr.  Augstin:  Weidewirtschaften  und  Vieh- 
weiden. —  Professor  Dr.  Lemmermann:  Düngerlehre. 
Bakteriologische  Uebungen  für  Anfänger,  zusammen  mit 
Dr.  Wichers.  Agrikulturchemische  Uebungen  für  An- 
fänger —  kleines  Praktikum)  — .  Uebungen  in  der  Unter- 
suchung und  Beurteilung  landwirtschaftlieh  wichtiger  Stoffe 
(Düngemittel,  Futtermittel,  Boden  usw.)  —  kleines  Prak- 
tikum — .  Arbeiten  in  dem  Institut  für  Agrikulturchemie 
und  Bakteriologie  für  Fortgeschrittenere  —  grosses  Prak- 
tikum — .  Gartenbau-Direktor  Grobben:  Gemüsebau.  — 
Forstmeister  Kottmeler:  Waldbau.  Forstliche  Betriebs- 
lehre. Forstliche  Exkursionen.—  Zoologe  Dfirigen:  Ge- 
flügelzucht. 

2.  Naturwissenschaften. 

a)  Pliy8lk  und  Meteorologie.  Professor  Dr.  Regener: 

Experimentalphysik,  2.  Teil:  Licht,  Elektrizität.  Physi- 
kalisches Messpraktikum.  Uebungen  im  Anschluss  an 
die  Vorlesung  über  Experimentalphysik.  Physikalisches 
Praktikum.  —  Privatdozent,  Professor  Dr.  Less:  Ueber 
die  jeweiligen  Witterungsvorgänge.  Meteorologische  Ueb- 
ungen. Einführung  in  die  Klimatologie. 

b)  Chemie  und  Technologie.  Professor  Dr.  Meisen- 
heimer :  Ueberblick  der  organischen  Experimental-Chemie. 
Chemische  Uebungen,  gemeinschaftlich  mit  dem  Assi- 
stenten Dr.  Bu ebner.  Chemie  der  Enzyme  mit  Experi- 
menten unter  besonderer  Berücksichtigung  der  Gärungs- 
enzyme. Chemisches  Praktikum  a)  ganztägig,  b)  halb- 
tögig.  —  Dr.  Buchner:  Repetitorium  der  Chemie.  — 
Geheimer  Regierungsrat,  Professor  Dr.  Herzfeld:  Rüben- 
bau und  Zuckerfabrikation. 

c)  Mineralogie,  Geologie  und  Bodenkunde.  König- 
licher Bezirksgeologe  Dr.  Fliegel:  Geologie  von  Nord- 
deutschland. Vorkommen,  Beschaffenheit  und  Aufsuchung 
des  unterirdischen  Wassers.  Geologische  Exkuriionen. 
—  Königlicher  Bezirksgeologe  Dr.  Schucht:  Geologisch- 
agronomische Bodenaufnahme.  Praktische  Bodenunter- 
iuchungen  im  Felde. 

d)  Vererbungslehre.  Professor  Dr.  Baur:  Technik 
der  Isolierung,  Befruchtung  und  Kreuzung  der  land- 
wirtschaftlichen Kulturpflanzen.  Anleitung  zur  Ausfüii- 
rung  von  Vererbungs-  und  Kreuzungsversuchen  —  Prak- 
tikum im  Versuchsgarten  — .  Leitung  täglicher  Arbeiten. 


e)  Botanik.  Professor  Dr.  Benecke:  Mikroskopisch- 
botanisches PraktikuQj  I.  Botanik,  2.  Teil  —  Morpho- 
logie und  Systematik  der  Blütenpflanzen  mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  landwirtschaftlich  wichtigeren  Ar- 
ten. Leitung  täglicher  Arbeiten.  Botanische  Exkursionen, 
gemeinsam  mit  Dr.  Duysen  und  Dr.  Burret.  —  Pri- 
vatdozent, Professor  Dr.  Magnus:  Anleitung  zur  Aus- 
führung physiologischer  Schulversuche.  Experimental- 
physiologie  der  Pflanzen.  —  Dr.  Burret:  Botanische  Be- 
stimmungsübungen. —  Dr.  Duysen:  Gräser  und  Futter- 
kräuter. —  Privatdozent,  Professor  Dr.  Kolkwitz:  All- 
gemeine Hydrobiologie. 

f)  Zoologie,  Tierphysiologie  und  Tierchemie.  Pro- 
fessor Dr.  Hesse:  Zoologie,  2. Teil:  Wirbeltiere.  Geschichte 
der  Haustiere.  Zoologische  Uebungen  für  Anfänger.  Ar- 
beiten im  zoologischen  Institut  für  Fortgeschrittenere. 
Zoologische  Exkursionen  und  Führungen  im  zoologischen 
Garten.  —  Privatdozent  Dr.  Klatt:  Uebungen  zur  land- 
wirtschaftlichen Insektenkunde.  —  Professor  Dr.  Schie= 
menz;  Fischzucht,  1.  Teil.  Fischkrankheiten  und  Fisch- 
sterben. Fischereibiologische  Uebungen.  Fischereibiolo- 
gische Exkursionen.  —  Geheimer  Regierungsrat,  Professor 
Dr.  Zuntz!  Ueberblick  der  gesamten  Tierphysiologie.  Tier- 
physiologisches Praktikum,  gemeinsam  mit  dem  Privat- 
dozenten Professor  Dr.  Caspari.  Ueber  unsere  Sinne, 
mit  besonderer  Berücksichtigung  von  Schmecken  und 
Riechen.  Arbeiten  im  tierphysiologischen  Laboratorium 
für  Fortgeschrittenere.  —  Privatdozent,  Professor  Dr. 
Caspari:  Physiologie  der  Ernährung  und  Verdauung.  — 
Professor  Dr.  Neuberg:  Tierchemisehe  Uebungen  (Unter- 
suchung von  Blut,  Milch,  Fleisch,  Harn  usw.). 

3.  Tierheilkunde. 

Oberstabsveterinär  Professor  Dr.  Toepper:  Hufbe- 
schlagslehre. —  Geheimer  Regierungsrat,  Professor  Dr. 
Schmaltz:  Geburtskunde  der  Haustiere.  —  Geheimer 
Regierungsrat,  Professor  Dr.  Fröhner:  Innere  Krankheiten 
der  Haustiere.  —  Professor  Dr.  Eberlein:  Aeussere  Krank- 
heiten der  Haustiere. 

4.  Rechts»  und  Staatswissenschaften. 

Professor  Dr.  Auhagen:  Agrarpolitik,  grundlegender 
Teil.  Volkswirtschaftliche  Uebungen  für  Anfänger.  Finanz- 
politik. Volkswirtschaftliche  Uebungen  für  Fortgeschrit- 
tenere. —  Professor  Dr.  Fassbender:  Allgemeine  Han- 
delskunde in  ihrer  Anwendung  auf  den  Landwirtschafts- 
betrieb. Grundlagen,  Geschichte  und  Anwendungsformen 
des  Genossenschaftswesens  in  der  Landwirtschaft.  — 
Ministerialdirektor  a.  D.  Dr.  Hermes:  Staatliche  und  kom- 
munale Verwaltungskunde.  —  Ober-Landesgerichtsrat  Dr. 
Stölzel:  Bürgerliches  Recht,  1.  Teil.  —  Geheimer  Re- 
gierungsrat Dr.  Freiherr  von  Liebig:  Sozialversicherung. 
—  Königlicher  Bankinspektor  Dr.  jur.  Jost:  Stand  und 
Organisation  des  Genossenschaftswesens,  inbesondere  des 
landwirtschaftlichen  Genossenschaftswesens.  ProfessorDr. 
Fassbender  und  Dr.  jur.  Jost:  Seminar  für  Genossen- 
schaftswesen. 

5.  Landwirtschaftliche  Maschinenkunde  und 
Baulehre. 

Professor  Dr.  Fischer:  Maschinen  und  bauliche  An- 
lagen für  industrielle  Nebenbetriebe  der  Landwirtschaft, 
2.  Teil.  Feldmessen  und  Nivellieren  für  Landwirte.  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  dem  landwirtschaftlichen  Maschinen- 
wesen. Maschinen  der  kolonialen  Landwirtschaft.  Grund- 
lagen der  Maschinentechnik  der  Zuckerfabrikation. 
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6.  Kulturtechnik. 

Rcgierungs-  und  Geheimer  Baurat,  Professor  Krüger: 
Wasserhaushalt  im  Boden,  l  Teil. 

II.  Studium  der  Geodäsie  und  Kulturtechnik. 
1.  Grundlegende  Wissenszweige. 

a)  Naturwissenschaften.    Professor  Dr.  Regener: 

Experimentalphysik,  2.  Teil:  Licht,  Elektrizität.  Dioptrik. 
Kegierungs-  und  Geheimer  Baurat,  Professor  Krüger: 
HydrauHk.  —  Wirklicher  Geheimer  Ober-Regierungsrat, 
Professor  Dr.  Fleischer:  Einführung  in  die  Bodenchemie. 
Uebungen  zur  Bodenchemie,  gemeinsam  mit  Dr.  Buch- 
ner. —  Dr.  Duysen:  Gräser  und  Futterkräuter. 

b)  Rechts-  und  Staatswissenschaften.  Professor 
Dr.  Auhagen:  Agrarpolitik,  grundlegender  Teil.  —  Ober- 
landesgerichtsrat Dr.  Stölzel:  Bürgerliches  Recht,  1.  Teil. 

c)  Landwirtschaft.  Professor  Dr.  Möllmann:  Ab- 
riss  der  Betriebslehre.  —  Geheimer  Regierungsrat,  Pro- 
fessor Dr.  von  RUmker:  Abriss  des  Ackerbaues. 


2.  Geodäsie  und  Mathematik. 

Geheimer  Regierungsrat,  Professor  Dr.  Vogler:  Prak- 
tische Geometrie.  Geodätische  Rechenübungen.  Aus- 
gleicliungsreclinung.  —  Professor  Hegemann:  Geographi- 
sche Ortsbestimmung.  Uebungen  im  Ausgleichen.  Zei- 
chenübungen. —  Professor  Dr.  Vogler  und  Professor 
Hegemann:  Messübungen.  —  Geheimer  Regierungsrat, 
Professor  Dr.  Reichel:  Analytische  Geometrie  und  höhere 
Analysis  für  ältere  und  für  jüngere  Semester.  Algebra- 
ische Analysis.  Trigonometrie.  Uebungen  zur  Analysis. 
Mathematische  Uebungen.  Uebungen  zur  analytischen 
Geometrie  und  Elementarmathematik. 

3.  Kulturtechnik  und  Baukunde. 

Wirklicher  Geheimer.  Ober-Baurat  von  Mflnster- 
mann:  Kulturtechnik.  Entwerfen  kulturtechnischer  An- 
lagen. Städtischer  Tiefbau.  —  Regierungs-  und  Geheimer 
Baurat,  Professor  Krüger:  Kulturtechnischer  Wasserbau. 
Baukonstruktionslehre.  Entwerfen  Ton  Bauwerken  des 
Wege-  und  Brückenbaues.  —  Regierungsbaumeister 
Hoffmann:  Erd-  und  Wegebau.  —  Wirklicher  Geheimer 
Ober-Regierungsrat,  Professor  Dr.Fleischer:  Bodenkunde. 


Institflt  für  Gärungsgewerbe  und  Stärkefabrikation. 

Berlin  N.  65,  Seestrasse, 
in  Verbindung  mit  der  Rönigliclien  Landwirtschaftlielien  Hociiseiiule. 

Verzeichnis  der  im  Sommer  1914  zu  haltenden  Vorlesungen  und  Uebungen. 


M.  Delbrück:  Seminar  f.  Technologie  d.  Gärungsgew. 
mit  Bode  u.  F ehrmann  (nur  f.  Anwärter  auf  das  staatl. 
Diplom  als  Brauerei-  u.  Brennerei-Ing.).  —  Fehrmann: 
Wärmelehre.  Dampf-  u.  Kohlenverbrauch.  Uebungen  im 
maschinentechn.  Lab.  —  Foth:  Brennerei betriebslehre  m. 
Ueb.  —  Goslich:  Sem.  für  Brauereianlagen  und  Maschinen- 
Betriebskontrolle  mit  Haack  und  Fehrmann.  —  Haack: 
Angew.  Elektrizität.  —  Heinzelmann:  Melassebrennerei. 
-  Henneberg:  Botanik u. Bakteriologie  m.  bes.Berücksicht. 
d.  Brennereibetriebs  u.  d.  Stärkefabr.  m.  Ueb.  —  J.  F.  Hoff- 
mann: Lagerung  u.  Behandlung  von  Getreide.  —  Lange: 
Technik  d.  Kornbrennerei  u.  Presshefefabr.  m.  Ueb.  Bren- 
nerei-Betriebskontrolle m.  Ueb.  —  Mohr:  Ausgew.  Kap. 
a.  d.  ehem.  Technologie.  Sem.  f.  ehem.  u.  physik.  Fragen. 


Parow :  Stärke-,  Stärkezucker-  u.  Dextrinfabr.,  Kartoffel- 
trocknerei.  —  Rommel  u.  Bode:  Chem.  u.  botan.  Arb.  i. 
d.  Lab.  —  Schönfefd:  Sem.  für '  Rohstoffkunde,  Gär- 
u.  Lagerkellerarbeit  u.  obergärigen  Brauereibetrieb.  — 
Struve:  Gesetzeskunde.  Sem.  f.  wirtschaftspol.,  volks- 
wirtschaftl.  u.  Jurist.  Fragen  i.  Brauereigew.,  m.  Schulze- 
Besse  und  Kirm  s  e.  —  Völtzs  Pferdekunde.  —  Windisch: 
Sem.  f.  Mälzerei,  Sudhausarbeit  u.  allg.  Brauerei-Betriebs- 
kontrolle. 

Arb.  f.  Praktikanten,  f.  Doktoranden  u.  andere  Vor, 
geschrittene  i.  d.  techn.-wissenschaftl.  u.  biolog.  Lab.- 
im  feuerungstechn.  u.  physikal.  Lab.,  im  Stickstoff-,  im 
Maschinen-  u.  i.  d.  Betriebs.-Lab.,  sowie  im  ernährungs- 
physiolog.  Laboratorium.  Sonderkurse. 


Bekanntmachung  der  Vorlesungen 

an  der 

K.  Warttemberg.  landwirtschaftl.  Hochschule  Hohenheim 

im  Sommersemester  1914. 


I.Fachwissenschaften:  Pflanzenbaulehre,spez. 
Teil,  3  St.;  Züchtung  landw.  Kulturpflanzen,  2;  Wiesen- 
und  Weidenbau,  1;  Demonstr.,  2:  Wacker.  —  Weinbau, 
1:  Mährlen.  —  Obst-  und  Gemüsebau,  1:  Schönberg. 
—  Pferdezucht,  einschl.  Exterieur  und  Pferdehaltung,  3  ;Ge- 
sundheitspflege  der  landw.  Haussäugetiere,  1:  Sohnle.  — 
Spez.  Tierzuchtlehre  (Rinder-,  Schweine-,  Schaf-  und  Zie- 
genzucht), 5;  Geflügelzucht,  1;  öffentl.  Massnahmen  zur 
Förderung  der  Tierzucht,  1:  Kraemer.  —  Bienenzucht,!: 
Rentschier.  —  Allgemeine  Wirtschaftslehre,  3;  Hohen- 
heimer Gutsbetrieb,  1 ;  Landw.  Buchhaltung  (mit  Uebungen), 
2;  Demonstr.;  Ueb.  und  Exkursionen  zur  Wirtschaftslehre : 
des  Landbaus;  Waterstradt.  —  Kulturtechnik,  2:  Canz. 

Landw.  Handelskunde,  2:  Prakt.  landw. 

Ueb.:  Gabriel.  Landw.  Exkursionen. 

II.  Grund'  und  Hilfswissenschaften:  Ex- 
perimentalphysik, II.  Teil,  3;  Geodäsie  mit  Ueb.  im  Feld- 
messen und  Nivellieren,  4:  Mack.  —  Agrikulturchemie,  5: 
prakt.  Ueb.  im  chem.  Laborat.:  Morgen.  —  Organ.  Ex- 
periraentalchemie,  3:  Windisch.  —  Geologie,  II.  Teil,  3; 
Versteinerungskunde,!;  mineralog.  und  geolog.  Ueb.,  2; 
geolog.  Exkursionen:  Plieninger.  —  Spez.  Botanik,  5; 


Landw.  Samenkunde,  2;  Ueb.  im  Bestimmen  von  Pflan- 
zen, !;  bot.  Exkursionen;  Ueb.  im  Mikroskopieren,  II.  Teil, 
2:  von  Kirchner.  ~  Spez.  Zoologie  (systemat.  Uebersicht 
und  landw.  schädl.  und  nützl.  Tiere),  2;  zoolog.  Ueb.,  2; 
Ziegler.  — Tierheilkunde,  einschl.  Seuchenlehre,  3:  Sohnle. 

—  Spez.  Volkswirtschaftslehre,  4;  landw.  Genossenschafts- 
wesen, !;  volksw.  Ueb.,  2;  volksw.  Exkursionen:  Kinder- 
mann.—Landwirtschaftsrecht  (privatrech  tl.  Teil), 2:  Scholl. 

—  Waldbau,  3;  forstl. Exkursionen  :Schinzinger. —  Landw. 
Baukunde,  2:  Wagner.  Erste  Hilfeleistung  bei  Unglücks- 
fällen mit  prakt.   Ueb.,  !:  Reihlen. 

Ueber  die  Verhältnisse  der  Hochschule  und  die  mit 
ihr  verbundene  Gutswirtsehaft,  die  Lehrmittel,  die  Auf- 
nahmebedingungen usw.  geben  die  Uebersicht,  der  Jahres- 
bericht und  der  Gutswirtschaftsplan  Auskunft,  welche  auf 
Verlangen  zugesandt  werden. 

Das  Sommersemester  beginnt  am  1(5.  April. 

Hohenheim,  im  Januar  !9!4. 
Die  Direktion  der  landwirtschaftlichen  Hochschule 
L  V.: 

Prof.  Dr.  0.  Kirchner. 


Landwirtschaftliche  Hochschule  Weihenstephan.  — 


Hochschule  für  Bodenkultur  Wien. 
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»Verzeichnis  der  Vorlesungen 
an  der 

Königl.  Bayer.  Ahademie  für  Landwirtschaft  und  Brauerei 

in  Weibensitephan 

im  Sommersemester  1914  (Beginn.  27.  April.) 


I.  Landwirtschaftliche  Abteilung. 

Prof.  Dr.  Ulsch!  1.  Mineralogie  und  Geologie.  2.  Or- 
ganische Chemie  und  Gärungsehemie.  3.  Chemisches 
Praktikum.  —  Prof.  Ganzenmflller:  Feldmessen  und  Nivel- 
Heren.  —  Hofrat  Prof.  Dr.  Wuenert  1.  Betriebs-  und  Ta- 
xationslehre. 2.  Wirtschaftsführung.  3.  Geschichte  der 
Landwirtschaft.  4.  Hopfenbau.  —  Prof.  Dr.  Puchner;  Pflan- 
zen- und  Wiesenbaulehre. —Prof.  Dr.  Ahrs  1.  Ernährung  der 
landwirtschaftl.  Nutztiere.  2.Moorkultur.  Landw. Seminar : 
Agrikultur-chemische  üebungen.  —  o.  Prof.  Dr.  Henkel 
u.  Dr.  Fleischmann  s  Molkereiwesen.  MilchwirtschaftHche 
üebungen.  —  Prof.  Dr.  Höflich:  1.  Anatomie  der  landw. 
Haustiere.  2.  Physiologie  der  landw.  Haustiere.  3.  Land- 
wirtsch.  Bakteriologie.  4.  Allgemeine  Pathologie.  —  Prof. 
Dr.  Kronacher:  1.  Spezielle  Tierzucht.  2.  Tierproduktions- 
lehre und  staatliche  Massnahmen  zur  Förderung  der  Tier- 
zucht. 3.  Geburtshilfe  und  Seuchenlehre.  4.  Geflügelzucht. 

—  Prof.  Dr.  Maas:  Zoologie.  —  o.  Hochschulpro  f.  Dr.  Weiss: 
1.  Systematik  der  Gewächse.  2.  Physiologie  der  Pflanzen. 
3.  Pathologie  der  Kulturgewächse.  4.  Botanische  Exkur- 
sionen und  Demonstrationen.  —  o.  Prof.  Dr.  Fabricius: 
1.  Forstwirtschaft.  2.  Forstliche  Exkursionen.  —  Re- 
gierungs-  und  Baurat  Ebersperger:  Meüorationswesen. 

—  Bezirksamtmann  Wirschinger;  Rechtskunde.  —  N.  N.: 
Raukunde.  —  Direktor  Dr.  Schmauss:  Meteorologie.  — 
Prof.  Kober:  Landw.  Genossenschaftswesen.  —  Garten- 
inspektor Häberlein:  Obstbau  und  Demonstrationen  im 
Obstbau.  —  Kreiswanderlehrer  Schreiber:  Bienenzucht. 

—  Landwirtschaftl.  Demonstrationen  und  Exkursionen: 


Verschiedene  Dozenten.  —  Landw.  Seminar:  Verschiedene 
Dozenten. 

II.  Brautechnische  Abteilung. 

Direktor  Prof.  Dr.  Vogel;  Betriebsstörungen.  —  Prof. 
Dr.  Bleisch:  1.  Technologie  der  Brauerei.  2.  Zymotech- 
nische  Analyse.  3.  Chemisches  Praktikum.  —  Prof.  Dr. 
Ulsch:  1.  Organische  Chemie.  2.  Gärungschemie.  —  Prof. 
Ganzenmfiller:  Brauereimaschinen  und  Einrichtungen. 
—  Hofrat  Prof.  Dr.  Wagner:  Hopfenbau.  —  Prof.  Dr. 
Schnegg:  1.  Biologische  Betriebskontrolle.  2.  Mikrosko- 
pisches Praktikum.  —  Dipl.  ing.  Redenbacher:  Brau- 
technische Hilfsapparate.  —  Prof.  Kober:  Handelswissen- 
schaft und  Buchführung.  —  ßezirksamtmann  Wirschinger : 
Rechtskunde.  —  N.  N.;  Baukunde.  —  Exkursionen :  Ver- 
schiedene Dozenten. 

III.  Praktikantenlaboratorium  der  brautech= 
nischen  Abteilung.  (Fakultativ  III.  und  IV. 
Semester.) 

Prof.  Dr.  Schnegg:  Biologische  üebungen  und  Be- 
triebskontrolle. Heferein  Zucht.  —  Dr.  Leberle:  1.  Che- 
misch-technische üebungen,  praktische  Betriebskontrolle. 
2.  Brennmaterialienkunde.  ~  Dipl.  ing.  Redenbacher: 

1.  Maschinentechnische  üebungen  und  Betriebskontrolle. 

2.  Brauereimaschinenkunde.  —  Prof.  Kober:  Praktische 
üebungen  in  Bilanzwesen,  Buchführung  u.  Handelswissen- 
schaft. —  Hofrat  Prof.  Dr.  Wagner:  Hopfenbonitierungs- 
übungen.  —  Seminarien  und  Exkursionen:  Verschiedene 
Dozenten. 


Oeffentliche  Vorlesungen 


an  der 


R.  R.  Hoehsehule  für  Bodenkultur  in  Wien 


im  Sommepsemester  1914. 


1.  Mathematisch -geodätische  Fächer. 

Olbrich:  Höhere  Mathematik,  IL  Teil,  4.  —  Helle- 
brand: Elemente  des  Feldmessens,  1;  Geodätisches  Prak- 
tikum, 2.  —  Olbrich:  Darstellende  Geometrie,  3;  Kon- 
struktionsübungen hiezu,  4.  —  Hellebrand:  Niedere  Geo- 
däsie, 4;  Geodätisches  Praktikum  (für  Forstwirte),  4;  Geo- 
dätisches Praktikum  (für  Kulturteciiniker),  6;  Geodätische 
Feldarbeiten  (für  Landwirte),  in  der  Woche  nach  Pfing- 
sten; Geodätische  Feldarbeiten  (für  Forstwirte),  14  Tage; 
Geodätische  Feldarbeiten  (für  Kulturtechniker),  14  Tage ; 
Plan-  und  Terrainzeichnen  (für  Forstwirte),  4;  Plan-  und 
Terrain  zeichnen  (für  Kulturtechniker),  6.  —  Engel:  Höhere 
Geodäsie,  3.  —  Riebel:  üebungen  zu  den  agrarischen 
Operationen,  2. 

II.  Naturwissenschaftliche  Fächer. 

Leon:  Technische  Mechanik  I.,  4.  —  Liznar:  Meteo- 
rologische üebungen,  2.  —  Hellebrand:  Barometrische 
Höhenmessungen,  1.  —  Zeisel:  Experimental-Chemie, 
IL,  5.  —  Stritar:  Experimentalchemie  II.  (für  Forstwirte), 
5.  —  Zeisel:  Chemie  des  pflanzlichen  Stoffwechsels  II,  2 ; 
Chemisches  Praktikum,  I.  Teil,  täglich.  —  v.  Schmidt: 
Quahtativ-chemische  Analyse,  2;  Agrochemisches  Prak- 
tikum, täglich.  —  Stritar:  Chemie  der  Düngemittel,  2. 


—  Wilhelm;  Allgemeine  Botanik,  II.  Teil,  2;  Botanisches 
Praktikum,  4;  SpezielleBotanik  (für  Landwirte),  3;  Spe- 
zielle Botanik  für  Forstwirte,  3;  Botanische  Exkursionen, 
an  Samstagen;  Anleitung  zu  botanischen  üntersuchungen 
für  Geübtere,  nach  üebereinkommen.  —  Koch:  Geologie 
und  Bodenkunde,  5.  —  Durig:  Anatomie  und  Physiologie 
der  Haustiere,  4;  Anatomisch-physiologische  üebungen,  2. 

—  Reach:  Repetitoriüm  der  Lehre  vom  tierischen  Stoff- 
wechsel, 2.  —  Hausmann :  Grundzüge  der  Schutz- 
impfung und  Serumtherapie,  2.  —  Rebel:  Entwicklungs- 
geschichte der  Insekten,  1.  —  Kaserer:  Die  biologischen 
Prozesse  in  der  Ackererde,  2.  —  Reach:  Erste  Hilfe  bei 
Erkrankungen  und  ünglücksfällen,  1.  —  Haempel:  Fische- 
reiwirtschaftslehre, 1;  Die  Krankheiten  unserer  Zucht- 
fische, 1.  —  Till:  Steinbruchgeologie,  1;  Geologisches 
Praktikum,  täghch;  Geologische  Exkursionen,  an  Sonn- 
tagen. —  Zederbauer;  Grundzüge  der  Pflanzengeogra- 
phie, i.  —  Brezina:  Soziale  Hygiene,  namentlich  der 
ländlichen  Bevölkerung,  1. 

III.  Staats»  u.  rechtswissenschaftliche  Fächer. 

V.  Schullern:  Volkswirtschaftslehre,  II.  Teil,  3.  — 
Hof f meister ;  Volkswirtschaftsieh re,  II.  Teil,  3.  —  v.  Bauer : 

Verwaltungslehre  und  Verwaltungsrecht,  4;  Administra- 
tiv-seminaristische üebungen,  1;  Politische  und  Rechts- 
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rerhältnisse  des  Meliorationswesens,  2.  —  v.  Schullern: 
Agrar-  und  Forststatistik,  2.  —  Hoff  meistert  Genossen- 
schaftswesen, nach  Ankündigung. 

IV.  Landwirtschaftliche  Fächer. 

Adametz:  Tierzuchtlehre,  II.  Teil,  3;  Konversatorium 
mit  üebungen  hiezu,  2.  —  v.  Liebenberg:  Spezielle 
landw.  Pflanzenproduktionslehre, 5;  üebungen  imlandwirt- 
schaftlichen  Laboratorium,  9;  Demonstrationen  auf  der 
Versuchswirtschaft  in  Qross-Enzersdorf,  nach  Ankün- 
digung. —  V.  Tscliermak:  Züchtung  der  landw.  Kultur- 
pflanzen, n.  Teil,  2;  Demonstrationen  im  Hochschul- 
garten und  auf  der  Versuchs  Wirtschaft,  nach  Ankündigung; 
Feldgemüse  und  Handelsgewächsbau,  3.  —  Winkler:  Mol- 
kereiwesen, II.  Teil,  2;  Ergänzungsvorlesungen  hiezu,  2. 

—  Hecke:  Pflanzenpathologie  für  Landwirte,  3;  Mikro- 
skopische üebungen  zur  Phytopathologie  für  Landwirte,  6. 

—  Sedlmayr:  Allgemeine  landw.  Betriebslehre,  3;  Spe- 
zielle landw.  Betriebslehre,  2;  Seminaristische  üebungen 
hiezu,  2.  —  Cluss:  Landw.  ehem.  Technologie,  5;  Che- 
misch-technisches Praktikum,  8;  Weinbereitung,  2.  — 
Bitterlich:  Tierheilkunde,  nach  üebereinkommen;  De- 
monstrationen hiezu,  nach  Ankündigung.— Muck:  Bienen- 
zucht, 2.  —  Lauche:  Obstbau,  2.  — Ostermayer:  Landw. 
Handelskunde,  2;  Seminar  hiezu.  2.  —  Lindner:  Ausge- 
wählte Kapitel  aus  der  landw.  Betriebslehre,  1.  —  Jesenko: 
Ausgewählte  Kapitel  aus  Gartenbau,  1. 

V.  Forstwirtschaftliche  Fächer. 

Cieslar:  Waldbau,  II.  Teil,  5;  Seminaristische  üeb- 
ungen zum  Waldbau,  1;  üebungen  im  forsthchen  Dc- 


monstrations-  und  Versuchsgarten,  nach  üebereinkommen ; 
Exkursionen  zum  Waldbau  und  zur  Forstbenutzung,  an 
Samstagen.  —  Micklitz:  Forstbetriebseinrichtung,  3;  Prak- 
tikum hiezu,  1.  —  Unbesetzt:  Waldwertrechnung  und 
forstliche  Statik,  3.  —  Graf  zu  Leiningen:  Forsthche 
Standortslehre,  3.  —  Seitner:  Forstschutz  und  forstliche 
Entomologie,  4;  Praktikum  hiezu,  tägUch.  —  Hecke: 
Mikroskopische  üebungen  zur  Phytopathologie  für  Forst- 
wirte, nach  üebereinkommen.  —  Graf  zu  Leiningen: 
Forstlich-chemische  Technologie,  2.  —  Unbesetzt:  Prak- 
tikum zur  Holzmesskunde,  an  Samstagen.  —  Marchet: 
Forstliches  Bauingenieurwesen,  3:  Konstruktionsübungen 
hiezu,  4;  Forstwirtschaftliche  Handelskunde,  4.  —  Mick- 
litz: Porst-  und  Jagdgeschichte,  2.  —  v.  Lorenz:  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  der  forstlichen  Standortslehre,-  1. 


VI.  Kulturtechnische  und  technische  Fächer. 

Friedrich:  Kulturtechnischer  Wasserbau,  I.  Teil,  3; 
Kulturtechnischer  Wasserbau,  II.  Teil,  3.  Konstruktions- 
übungen zum  kulturtechnischen  Wasserbau,  I.  Teil  (für 
Kulturtechniker),  8;  Konstruktionsübungen  zum  kultur- 
technischen Wasserbau,  II.  Teil,  10.  —  Fischer:  Allge- 
meiner Wasserbau,  3;  Konstruktionsübungen  hiezu,  o; 
Hydraulik,  3.  —  Leon:  Konstruktionsübungen  zur  Bau- 
mechanik und  Brückenbau,  3.  —  Tiefenbacher:  Strassen- 
und  Eisenbahnbau,  3;  Konstruktionsübungen  hiezu,  3.  — 
Fischer:  Ausbau  von  Wasserkräften,  2.  —  Jentsch: 
Spezielle  Hochbaukunde,  3;  Konstruktionsübungen  hiezu,  3. 
—  Rezek:  Kulturtechnischer  Maschinenbau,  3;  Konslruk- 
tionsübungen  hiezu,  3;  Landw.  Geräte-  und  Maschinen- 
kunde, 4.  —  Grau:  Elektrotechnik,  3. 


"VorlestAngsverzeicbinis 

der 

Forstakademie  zu  Eberswalde 

für  das  Sommersemester  1914. 


Oberforstmeister  Prof.  Dr.  Möller:  Waldbau  (allge- 
meiner Teil),  forstliche  Ausflüge.  —  Forstmeister  Dr.  Kie- 
nitz: Forstliches  Verhalten  der  Waldbäume,  Jagdkunde, 
Forstliches  Seminar,  Forsthche  Ausflüge.  —  Forstmeister 
Wiebecke:  Waldwegebau,  Forstliches  Seminar,  mit  Prak- 
tikum, forstliche  Ausflüge.  —  Prof.  Schilling:  Forst- 
einrichtung (Durchführung  eines  praktischen  Beispiels, 
preussische  Instruktion),  forsthche  Statik,  Nationalökono- 
mie II.  Teil,  Nationalökonomische  üebungen.  —  Geh.  lieg.- 
Rat.  Prof.  Dr.  Schwappach:  liest  nicht.  —  Forstmeister 
Zeising:  Waldwertrechnung,  Forstpolitik,  forsthche  Aus- 
flüge. —  Prof.  Dr.  Schubert:  Geodäsie  und  Planzeich- 


nen,  geodätische  Instrumentenkunde,  geodätische  üebun- 
gen und  Prüfungsaufnahme,  forstliche  Anwendungen  der 
Mathematik.  —  Prof  Dr.  Krause:  Geologie  des  Quar- 
tärs, geognostische  üebungen  und  Ausflüge.  • —  Prof. 
Dr.  Schwalbe:  Mineralogische  üebungen,  organische  Che- 
mie, chemische  üebungen  und  Ausflüge.  —  Prof.  Dr. 
Albert:  Bodenkunde,  bodenkundliche  Ausflüge.  —  Geh. 
Reg.-Rat  Prof.  Dr.  Schwarz:  Systematische  Botanik, 
botanisches  Seminar,  botanische  üebungen  und  Ausflüge. 
—  Prof.  Dr.  Eckstein  und  Dr.  Wolff:  Insekten,  zoologische 
üebungen  und  Ausflüge.  —  Prof.  Dr.  Dickel:  Strafrecht, 


Das  Sommersemester  1914  beginnt  am  Donnerstag,  den  IG.  April,  und  endet  am  Donnerstag,  den 
2  0.  A  u  g  u  s  t. 

c  V-  ^,^™eldungen  sind  schriftlich  an  die  Forstakademie  Eberswalde  zu  richten,  unter  Beifügung  der  Zeugnisse 
über  Schulbildung,  forstliche  Lehrzeit,  Führung,  über  den  Besitz  der  zum  Unterhalt  erforderhchen  Mittel,  sowie 
unter  Angabe  des  Militärverhältnisses.  Der  Direktor  der  Forstakademie: 

Dr.  Möller. 


Grossherzogl.  Sächsische  Forstakademie  Eisenach. 

Sommer-Semester  1914, 


Oberforstrat  Dr.  Matthes:  Waldbau  7  st.  mit  Exkursi- 
onen (1  mal  wöchenthch  halb-  od.  ganztägig).  Volkswirt- 
schaftspolitik und  Finanzwissenschaft  3  st.  —  Oberförster 
Fischer:  Einleitung  in  die  Forstwissenschaft,  2  st.;  Forst- 
einrichtung  mit  prakt.  üebungen.  7  st.  u.  INchmtg.  Exkur- 
sionen; Forstbenutzung  2  st.  —  Forstassessor  Dr.  Jacobi: 
Vermessungsübung.  3  Nchmtg.  —  Hofrat  Prof.  Dr.  MIgula: 


Spezielle  Botanik  (Kryptogamen)  2  st.;  Pflanzenkrank- 
heiten 1  St.;  Einführung  in  die  Bakteriologie  1  st.;  Fi- 
schereilst.; Naturwissenschaftliche  Exkursionen,  INchmtg. 
Anatomisches  Praktikum  2  st.  —  Dr.  Räuber:  Spezielle 
Botanik  (Phanerogamen)  mit  ßestimmungsübungen  3  st.; 
Forstliche  Zoologie  3  st.;  Entomologisches  Praktikum  2 
St.;  Naturwissenschaftliche  Exkursionen  1  Nchmtg.  —  Dr. 


Forstakademien  Eisenach  und  Tharandt.  —  Bergakademie  Berlin. 
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Marschall:  Mineralogie  und  Petrographie  3  st;  Geologie 
Ist.;  Organ.  Chemie  2 St.;  Chem.  üebg.  2st.;  Geologische 
Exkursionen  1  Nchmtg.  —  Prof.  Dr.  Höhn:  Trigonometrie 
2  St.;  Mathematische  Uebungen  u.  Repetitionen  1  st.  — 
Landgerichtsrat  Lincke:  Rechtskunde  I.Teil  3  st.;  Sozi- 


alpolitische Gesetzgebung  I.  Teil  1  st.  —  Dr.  Heine;  All- 
gemeine Zoologie  I.  Teil  2  st.;  Meteorologie  2  st.  —  Ober- 
amtmann Voigt:  Tierzucht  und  Wiesenbau  2  st.  —  Dr. 
Brauer:  Buchführung  Ist.  —  Prof. Schwarz:  Vogelschutz 
Ist.  —  Kunstmaler  Kofahl:  Aesthetik  des  Waldes  Ist. 

Das  Sommersemester  beginnt  am  Montag,  den  20.  April  1914. 

Das  Studium  aller  zum  Vortrag  kommenden  Disziplinen  der  Forstwissenschaft,  sowie  deren  Grund-  und 
Hilfswissenschaften  erfordert  in  der  Regel  2  Jahre  und  kann  mit  jedem  Semester  begonnen  werden. 
Sämtliche  Vorlesungen  werden  in  einem  einjährigen  Turnus  geiialten  und  auf  2  Unterriehtskurse  verteilt. 
Anfragen  sind  an  die  Direktion  der  Grossh.  S.  Forstakademie  zu  richten. 


Königlich  Sächsische  Forstaicademie  Tharandt. 

Vorltsungsverzeichnis  für  das  Sommerhalbjahr  1914.  —  Beginn:  20.  April. 


Martin:  Forsteinrichtung,  4;  Uebungen  in  der  Forst- 
einrichtung. —  Jentsch :  Volkswirtschaftslehre,  4 ;  Koloniale 
P^rstwirtschaft  1.  —  Vater:  Geologie,  4;  Geologische 
Uebungen,  1 ;  Standortslehre  (angewandter  Teil),  2;  Geo- 
logische und  bodenkundliche  Lehrausflüge.  —  Gross: 
Forstbenutzung,  4.  —  Wisliceiius:  Anorganische  Che- 
mie, 3;  Organische  Chemie  3;  Chemisches  Praktikum  IL  — 
Beck:  Einführung  in  die  Forstwissenschaft,  4;  Waldbau 
IL  Teil,  2;  Praktische  forstliche  Uebungen  —  Neger:  All- 
gemeine Botanik  (Morphologie  und  Systematik)  2;  Forst- 


botanik, 8;  Forstbotanisches  Praktikum  2;  Botanische 
Lehrausflüge  und  Bestimmungsübungen  —  Borgmann: 
Waldwertrechnung,  2;  Praktische  Uebungen  in  Holzmess- 
kunde und  Waldwertrechnung.  —  Hugershoff:  Infinitesi- 
malrechnung I.  Teil  2;  Waldwegebau,  2;  Planzeichnen, 
2;  Messübungen.  —  N.  N.:  Allgemeine  Zoologie,2;  Forst- 
insektenkunde II.  Teil,  2;  Zoologische  Lehrausflüge  und 
Uebungen.  —  Müller ;  Rechtskunde  I.  Teil,  2.  —  Hierüber: 
Allgemeine  Lehrausflüge 


Anmeldungen  sind  unter  Beifügung  der  erforderlichen  Zeugnisse  an  das  Rektorat  zu  richten.  Die-Satzungen 
können  vom  Sekretariate  bezogen  werden. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen 

an  der 

Köni^l.  Bergakademie  in  Berlin 

Im  Sommenialbjahr  1914  vom  16.  April  bis  31.  Juli  1914. 


Professor  Dr.  Jahnke;  Analytische  Geometrie  und 
algebraische  Analysis.  Höhere  Mathematik  und  Mecha- 
nik II  mit  Uebungen.  Ausgleichungsrechnung.  —  Ge- 
heimer Regierungsrat  Brelow:  Darstellende  Geometrie  II 
mit  Uebungen.  —  Geheimer  Bergrat  Professor  Dr.  Staven- 
hagen:  Anorganische  Chemie  II.  Arbeiten  im  Chemischen 
Laboratorium.  —  Professor  Dr.  Mehner:  Physikalische 
Chemie  und  Thermochemie  II  mit  Uebungen.  Arbeiten 
im  Physiko-chemischen  Laboratorium.  —  Professor  Dr. 
Wölbling:  Analytische  Chemie  II.  Grundzüge  der  theo- 
retischenChemie.  Chemisches  Kolloquium.  —  Dr.  Rudolfi: 
Experimentelle  Elektrizitätslehre  zur  Einführung  in  die 
Elektrotechnik.  Physikalisches  Kolloquium.  Radioaktives 
Praktikum.  —  Geheimer  Bergrat  Professor  Dr.  Scheibe.: 
Mineralogie  IL  Mineralogische  Uebungen.  —  Professor 
Dr.  Rauff :  Paläontologie  mit  Uebungen.  Allgemeine  Geo- 
logie. —  Dr.  Gothan:  Paläobotanik.  Paläobotanische  Ar- 
beiten. Die  Entstehung  der  Steinkohle  und  der  Kaustobio- 
lithe  überhaupt.  Paläobotanisches  Praktikum.  —  Geheimer 
Bergrat  Professor  Dr.  Beyschlag:  Lagerstättenlehre  (Koh- 
le, Salz,  Petroleum).  —  Geheimer  Bergrat  Professor  Vater: 
Maschinenlehre  mitbesonderer  Berücksichtigung  der  Berg- 
und  Hüttenwesen-Maschinen  II  mit  Rechenübungen  und 
Uebungen.  im  Maschinenlaboratorium.  —  Regierungsbau- 
meister Phoenix:  Einführung  in  die  Maschinenlehre.  Ueb- 
ungen zur  Einführung  in  die  Maschinenlehre.  Ausgewählte 
Kapitel  der  Hebemaschinen  und  Transportanlagen.  — 
Oberingenieur  Professor  Philippi:  Elektrotechnik  II.  Elek- 
trotechnische Uebungen.  —  Geheimer  Baurat  Beck:  Bau- 
kunde. —  Geheimer  Bergrat  Professor  Franke:  Bergbau- 
kunde n  (Tiefbohren  und  Schachtabteufen)  mit  Uebungen. 
Uebungen  im  Laboratorium  für  Aufbereitung  und  ver- 
wandte Gebiete  des  Bergbaus.  Arbeiten  im  Laboratorium 
für  Aufbereitung  und  verwandte  Gebiete  des  Bergbaus 
für  Geübtere.  Entwerfen  von  Aufbereitungs-  und  Bri- 
kettierungsanlagen.  Salinenkunde.  —  Bergrat  Professor 


Dr.  Tübben:  Bergbaukunde  IV  {Wetterwirtschaft  und 
Wasserhaltung)  mit  Uebungen.  Entwerfen  von  Bergwerks- 
anlagen. —  Bergingenieur  Professor  Krahmann:  Berg- 
und  Hüttenwirtschaftslehre  einschliesslich  Montanstatistik. 
Uebungen  im  Bergwirtschaftlichen  Seminar.  —  Professor 
Fuhrmann:  Markscheidekunde  und  Geodäsie  II  mit 
Uebungen.  Einführung  in  die  Markscheidekunde.  Mark- 
scheiderisches Zeichnen.  —  Geheimer  Bergrat  Professor 
Dr.  Pufahl:  Spezielle  Metallhüttenkunde.  Einführung  in 
die  Metallhüttenkunde.  Metallurgische  Probierkunst  ein- 
schliesslich technischer  Gasanalyse.  —  Professor  Dr.  Krug: 
Feuerungskunde  u.  Ofenbaumaterialien.  Quantitative  Löt- 
rohrprobierkunst. Uebungen  im  Bestimmen  von  Mine- 
ralien mit  Hilfe  des  Lötrohrs.  Entwicklung  des  Eisenhütten- 
wesens. Kolloquium  über  Eisenprobierkunst.  Kolloquium 
über  Hüttenkunde.  Arbeiten  im  Laboratorium  für  Eisen- 
probierkunst für  Geübtere.  —  Professor  Dr.  Peters:  Elek- 
trometallurgie wässriger  Lösungen.  Elektroanalyse  und 
CJalvanotechnik.  Uebungen  in  Elektrometallurgie  für  An- 
fänger. Arbeiten  im  Elektrometallurgischen  Laboratori- 
um für  Geübtere.  —  Professor  Eichhoff :  Eisenhüttenkunde 
n.  Eisenhüttenkunde  IV.  Entwerfen  von  Eisenhütten- 
werken und  Einzelanlagen.  Eigenschaften  des  Eisens  und 
deren  Prüfung  im  Betriebe,  Furchung  der  Walzen.  — 
Dr.  Loebe:  Metallographie  I  mit  Uebungen.  Arbeiten 
im  Metallographischen  Laboratorium  für  Geübtere.  — 
Regierungsrat  Schlenker:  Formgebung  und  Bearbeitung 
der  Metalle  I.  —  Geheimer  Oberbergrat  Voelkel:  Ein- 
führung in  die  Rechtswissenschaft  und  Grundzüge  des 
öffentlichen  Rechts  II.  Bergrecht  II.  —  Geheimer  Ober- 
bergrat Reuss:  Zivilrecht  n.  N.N.  Koloniales  Bergrecht. 

—  Bankdirektor  Dr.  Schacht:  Volkswirtschaftslehre  U. 

—  Oberstabsarzt  Professor  Dr.  Bischoff:  Gesundheits- 
gefahren im  Bergbau  und  Hüttenwesen  und  die  erste 
Hilfe  bei  Unglücksfällen. 
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Bergakademien  Clausthal  und  Freiberg. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen 

an  der 

Köujgliclien  ßergakadeinie  in  Clausthal  i.  Harz 

im  Sommerhalbjahr  1914  (vom  16.  April  bis  31.  Juli  1914). 

Einschreibungen  erfolgen  vom  16.  bis  30.  April  1914. 
(Die  Ziffern  geben  die  wöchentliche  Stundenzahl  an.) 


Prof.  Dr.  Mohrmann:  Höhere  Mathematik  und  Mecha- 
nik, 2.  Teil  (6);  Darstellende  Geometrie,  2.  Teil  (4).  —  Prof. 
Dr.  Valentiner:  Physik,  2.  Teil  (5);  Physikalisches  Prak- 
tikum (^);  — Privatdozent  Dr.  WaIlot:PhysikalisclieQrand- 
lagen  der  Wärmetechnik  (2);  Ausgleichungarechnung  (2). 

—  Prof.  Dr.  W.Biltz:  Allgemeine  Chemie,  2.  Teil;  Me- 
talle (4);  Ausgewählte  Kapitel  der  (angewandten)  physi- 
kalischen Chemie  (2);  Qualitative  und  quantitative  che- 
mische Analyse  (Gewichts-  und  Massanalyse),  tägliches 
Praktikum;  Lötrohrprobieren,  2.  Teil  (3).  —  Privatdozent 
Dr.  Mecklenburg:  Gasanalyse  mit  Uebungen  (3);  Kollo- 
quium über  anorganische  Chemie  (2).  —  Prof.  Dr.  Bruhns: 
Lagerstättenlehre,  2.  Teil  (3);  Petrographie  (3);  Mineralo- 
gisch-petrographisches  Praktikum  (3).  —  Privatdozent  Dr. 
Baumgärtel:  Gesteinsmikroskopie  (4).  —  Prof.  Dr.  Bode: 
Geologie,  2.  Teil  (5);  Geologisch-paläontologisches  Prak- 
tikum (2);  Paläontologie,  2.  Teil  (2).  —  Prof.  Süchtina;: 
Elektrotechnik,  2.  Teil  (6);  Maschinenelemente  (4);  Maschi- 
nenzeichnen, Uebungen  (2).  -  Geh.  BergratFischer:  Berg- 
baukunde III  (3);  Verwaltungskunde  (2).  —  Prof.  Jüngst: 
Aufbereitungskunde  (6);  Bergbaukunde  IV  (4).  ~  Ober- 
bergarats-Markseheider  Gehrke:  Markscheidekunst  mit 
Uebungen,  2.  Teil  (8);  Abriss  der  Markscheiilekuude  (2). 

—  Prof.  Hoffmann:  Metallhüttenkunde  (4);  Entwerfen  von 
Metallhüttenanlagen  (3);  Metallhüttenmännisches  Prakti- 


kum (täglich);  Abriss  der  Metallhüttenkunde  (4).  —  Dozent  ji 
Dr.  Hommel:  Metallurgische  Probierkunde,  Praktikum; 
2.  Teil  (5).  -  Prof.  Osann:  Eisenhüttenkunde  I,  2.  Teil  (2), 
Metallurgische  Technologie,  2.  Teil  (2);  Eisenprobierkunst 
und  eisenhüttenmännischesPraktikum  (täglich);  Entwerfen 
von  Eisenhüttenanlagen,  2.  Teil  (8);  Uebungen  in  eisen-  , 
hüttenmännischen  Berechnungen  (eisenhüttenmännisches  | 
Seminar)  (2);    Elektrometallurgie  für  Eisenhültenleute  J 
(1).  —  Baurat  Ziegler:  Baukonstruktionslehre  (2).  —  Geh. 
Bergrat  Kast:  Einführung  in  das  bürgerliche  Recht  (4).  , 
—  Oberbergrat  Dr.  Karpinski:  Deutsches  und  Preussisches  , 
Staats-und  Verwaltungsrecht  (4).  —  Medizinalrat  Dr.  Rielin:  ^ 
Erste  Hülfeleistung  bei  Unglücksfällen  (2j. 

Zur  Ergänzung  werden  folgende  Kurse  und  Uebungen  \ 
abgehalten  werden :  Assistent  Landmesser  und  konz.  Mark-  r 
scheider  Thom6:  Markscheiderisches  Zeichnen  (2).  | 

Bergwirtscliaftslehre  wird  nicht  als  besonderes  Kol- 
leg gelesen,  sondern  in  ihren  einzelnen  Teilen  an  den-  ', 
jenigen  Stellen  gebracht,  wo  sie  hingehört  (Bergbaukunde,  ' 
Lagerstättenlehre,  Bergrecht,  Volkswirtschaft  usw).  , 

Es  wird  darauf  hingewiesen,  dass  ausser  den  Stu- 
dierenden des  Berg-  und  Hüttenfachs  auch  Studierende  ; 
der  Mathematik  und  der  Naturwissenschaften  für  sie  ge-  ' 
eignete  Vorlesungen  und  Uebungen  an  der  Bergakademie 
belegen  können. 


Königlich  Säciisisclie  Bergaicademie 

zu 

Freiberg. 

Die  Vorlesungen  im  Sommersemester  1914  und  der  praktisch-bergmännische  Vorbereitungskurs  beginnen  am 
21.  April.  Gesuche  um  Zulassung  zum  Vorbereitungskurs  sind  bis  zum  18.  April  d.  J.  beim  Sekretariat  der  Bergakademie 
einzureichen,  von  wo  Programm,  Satzung  und  Ausführungsbestimmungen  unentgeltlich  bezogen  werden  können. 

Die  mit  *  bezeichneten  Vorlesungen  werden  ganzjährig  gelesen  und  haben  im  Oktober  begonnen. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen. 

Beck:  Geologie*,  Lagerstättenlehre*,  Versteinerungs- 
lehre, Uebungen  im  Bestimmen  von  Gesteinen  und  Ver- 
steinerungen. —  Birkner:  Volks-  und  Staatswirtschafts- 
lehre*. —  Brion:  Elektrotechnik*,  Elektrotechnisches 
Praktikum*,  Experimental-Physik*,  Physikalisches  Prak- 
tikum*. —  Brunck:  Anorganische  Chemie*,  Analy- 
tische Chemie*.  ~  Döring:  Eisenprobierkunde,  Tech- 
nisch-chemische Gasanalyse,  Chemische  Untersuchung 
von  Grubenwettern,  Chemische  Technologie*,  Salinen- 
kunde und  Kalisalz  Verarbeitung.  —  Pritzsche:  Tech- 
nische Mechanik*,  Seminaristische  Uebungen  zur  tech- 
nischen Mechanik*,  Maschinenlehre*,  Maschinenzeichnen 
[  und  II*.  —  Galli:  Eisenhüttenkunde*,  Allgemeine 
mechanisch -metallurgische  Technologie*,  Spezielle  me- 
chanisch metallurgische  Technologie,  Feuerungskunde*. 
—  Heike:  Praktikum  zur  Metallographie,  Ausgewählte 
Kapitel  der  physikalischen  Chemie.  —  Kohlrausch:  Radio- 
aktivität und  radioaktive  Substanzen.  —  Kolbeck:  Minera- 
logie*, Kristallügraphisches  Praktikum*,  Mineralogisches 
Praktikum*,  Uebungen  im  Kristallmodellieren*,  Vorzei- 


I  gung  von  Mineralstufen  des  Werner-Museums,  Lötrohr- 
probierkunde*. —  Ludewig:  Drahtlose  Telegraphie.  — 
Nippold:  Erste  Hilfeleistung  bei  Unglücksfällen.  —  Pap- 
I  peritz:  Höhere  Mathematik  I.  und  II.  Teil*,  Darstellende 
I  Geometrie  und  graphische  Statik*,  Sphärische  Trigono- 
I  metrie,  Algebra  (Determinanten  und  Theorie  der  Gleich- 
ungen), Mathematisches  Praktikum*.  —  Roch:  Baukunde*, 
Entwerfen  von  Berg-  und  Hüttengebäuden*,  Ergänzungen 
zur  Baukunde,  Maschinenuntersuchungen*.  —  Schiffner: 
Hüttenkunde,  I.,  II.  u.  HI.  Teil*,  Elektrometallurgie*, 
Hüttenmännisches  Praktikum*,  Metallurgische  Probier- 
kunde*. —  Stutzer:  Uebungen  im  geologischen  Kartieren. 
—  Treptow:  Die  Arbeiten  des  praktischen  Kurses, 
Allgemeine  Bergbaukunde*,  Uebungen  zur  Bergbaukunde, 
Aufbereitungskunde.  —  Weigelt:  Uebungen  zur  Rechts- 
kunde, Bergrocht.  —  Wilski:  Risszeichnen*,  Markscheide- 
kunde Teil  I  u.  IV,  Sommermessübungen,  Feldübungen 
für  Hüttenleute,  Einführung  in  die  Magnetometrie.  — 
Zinke:  Englische  Uebungen. 


Handelshochschule  Berlin. 
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Korporation  der  Kaufmannschaft  von  Berlin. 

Handels-Hochschule  Berlin. 

Erste  Immatrikulation  und  Beginn  der  Vorlesungen:  Dienstag,  den  28.  April. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen  im  Sommer -Semester  1914. 

DieZiffern  geben  dieZahl  der  Wochenstuuden  an.  — Die  einstund.  Abendvorlesungen  sind  mit  einenuStern  (*)  bezeichnet. 
Genauere  Angaben  über  die  Vorlesungen  sind  in  dem  „Amtlichen  Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen  im 
Sommersemester  1914"  enthalten,  das  zum  Preise  von  30  Pfg.  durch  jede  Buchhandlung  (Verlag  von  üeorg  Kenner, 

Berlin  W.  10)  sowie  vom  Pedell  der  Handels-Hochschule  (Spandauer  Str.  1,  Pförtnerloge)  bezogen  werden  kann. 
Anfragen  in  Unterrichtsangelegenheiten  sind  zu  adressieren:  An  den  Rektor  der  Handels-Hochschule 
Berlin  C  2  Spandauer  Str.l,  dessen  regelmassige  Sprechstunden  von  der  ersten  Immatrikulation  des  Semesters  ab 
Mittwoch  von  10— 12  Uhr  und  Freitag  von  10-11  Uhr  im  Rektoratszimmer  der  Handels-Hochschule  stattfinden. 

Der  Rektor:  Prof.  Dr.  Eitzbacher. 


Einführung  in  die  Studien.  Eitzbacher :  Einfuhrung  in 
(his  Studium  an  der  Handelshochschule  (in  den  ersten  zwei 
Wochen  des  Semesters).  -  Jastrow:  Encyclopädie  des 
gesamten  Handels-Hochschul-Studiums  1.  —  Paszkowski: 
Deutsche  Sprachkurse  für  Ausländer  4. 

Privatwirtschaf  tsl  ehre  (Handelswissenschaft). 
Kaufmännischer  Betrieb  im  allgemeinen.  Prion: 
Allgemeine  kaufmännische  Privatwirtschaftslehre  2.  — 
Schär;  Allgemeine  Handelsbetriebslehre  2 ;  DerZahlungs- 
verkehr  1;  Buchhaltung  und  Bilanz  3.  —  Hellauer:  All- 
gemeine Welthandelslehre:  Nachrichten-,  Güter-  und 
Zahlungsverkelir  2.  —  Gerstner :  Einführung  in  die  Buch- 
haltung mit  Uebungen  (für  Studierende  ohne  Vorkennt- 
nisse) 3.  —  Mantzke:  Einführung  in  das  kaufmännische 
Rechnen  2. 

Warenbandel  und  Pabrikbetrieb.  Hellauer: 
Spezielle  Welthandelslehre:  Der  Handel  in  und  mitüeber- 
see  (einschl.  des  näheren  Orients)  2;  Warenkalkulatiou 
1.  —  Leitner:  Spezielle  Betriebslehre:  Der  Industrie- 
betrieb 3.  —  Paschke:  Autor  und  Verleger  1*. 

Im  Mai  halten  in  der  Aula  der  Mandels- 
Hochschule  Vertreter  der  Praxis  aus  Mandel 
und  Industrie  Vorträge  über  ihr  besonderes 
Gebiet.  JJeber  diese  Vorträge  wird  ein  be- 
sonderes Programm   ausgegeben.    Sie  sind 
ohne  Entgelt  zugänglich. 
Bankwesen.  Leitner:  Spezielle  Betriebslehre :  Die 
Technik  der  Bankgeschäfte  2.  —  Prion:  Effektenhandel 
(mit  besonderer  Berücksichtigung  des  Börsenverkehrs)  2. 

—  Ziegel:  Mathematische  Grundlagen  der  Rechnungen 
im  Bankgeschäft  P;  Technik  der  Anleihen  1*. 

Verkelirs wesen.  Hoffmann:  Eisenbahnverkehrs- 
und Tarifwesen  1*.  —  R5the:  Postverkehrswesen  1*. 

Uebungen  und  Seminare.  Prion:  Besprechungen 
aus  dem  .Gebiete  der  kaufmännischen  Privatwirtscliai'ts- 
lehre,  vornehmlich  für  Studierende  des  ersten  Semesters 
2;  Seminar  für  Bank-  und  Finanzwesen  2.  —  Leitner: 
Privatwirtschaftliche  Uebungen:  Proseminar  2;  Privat- 
wirtschaftliches (handelswissenschaftliches)  Seminar  1; 
Kolloquium  über  privatwirtschaftliche  Tagesfragen,  in 
noch  zu  bestimmenden  Stunden;  Buchhaltungsseminar  2. 

—  Hellauer:  Handelswissenschaftliches  Seminar  2;  Se- 
minar für  internationale  Privatwirtschaft  1;  Uebungen  in 
Bankrechnen  mit  Besprechung  der  einschlägigen  Bank- 
technik 2.  —  Schär:  Handelswissenschaftliches  Seminar 
für  Kaufleute  dt  s  Warenliandels,  der  Industrie  uud  des 
Bankwesens  2.  -  Hecht:  Exportkolloquium  1*. 

Volkswirtschaftslehre.  Theoretische  National- 
ökonomie, Statistik.  Sombart:  Allgemeine  National- 
ökonomie 4;  Die  Grundzüge  der  modernen  Gesellschaft 
1*;  V.  Bortkiewicz":  Wert- und  Preistheorien  1. --  Prion: 
Der  Geldmarkt  in  den  führenden  Ländern  1*.  —  Hoeniger : 
Geschichte  des  deutschen  Handels  V''\  —  Rahts:  Bevöl- 
kerungs-  und  Wirtschaftsstatistik  1*. 

Praktische  Nationalökonomie,  Finanzwis- 
senschaft. Jastrow:  Praktische  Nationalökonomie  4. — 
Kuczynski:  Handelspohtik  2.  —  v.  Seefeld:  Das  gewerb- 
liche ünterrichtswesen  im  Rahmen  der  staatlichen  Ge 
Werbeförderung  1. 

Uebungen  und  Seminare.  Jastrow:  Uebungen 
im  VolkswirtschaftHchen  Seminar  2;  Kolloquium  über  wirt- 


schaftliche Tagesfragen,  in  noch  zu  bestimmenden  Stun- 
den. —  Sombart:  Uebungen  im  Volkswirtschaftlichen 
Seminar  2.  —  Kriele:  Uebungen  aus  den  Arbeitsgebieten 
der  Interessenvertretungen  von  Handel  und  Industrie  2. 

Rechtswissenschaft.  Privatrecht,  Zivi  Iprozess. 
Heilfron:  Bürgerliches  Recht  4;  Konkursrecht  I.  — Eitz- 
bacher: Handelsrecht  3.  —  Eger:  Speditionsrecht  1*.— 
Osterrieth:  Bekämpfung  des  unlauteren  Wettbewerbs  l*. 
—  Meyer:  Wechselrecht  1*;  Order-  und  Inhaberpapiere 
im  Weltverkehr  1*. 

Oeffentliches  Recht.  Preuss:  Verwaltangsrecht 
2;  Völkerrecht  2. 

Debunge  n  und  Seminare.  Eitzbacher:  Juristische 
Uebungen  für  Vorgerückte  2;  Uebungen  im  Handelsrecht 
1;  Juristisches  Seminar  2,  14tägig.  -  Preuss:  Uebungen 
in  bürgerkundlichem  Unterricht  (Verfassung,  Verwaltung, 
Finanzwesen). 

Versicherungslehre,  v.  Liebig:  Allgemeine  Ver- 
sicherungslehre 2;  Versicherungspraktikum  mit  beson- 
derer Berücksichtigung  der  Lebens-  und  der  privaten 
Unfall-  und  Haftpflichtversicherung  2,  Utägig*.  -  Ma- 
nes!  Die  wichtigsten  Versicherungszweige  (ausser  Le- 
bensversicherung) 1;  Lebensversicherung  1;  Versiche- 
rungsübungen (auch  für  Anfänger)  1.  —  Hager:  Recht 
des  Versicherungsvertrages!*;  Sozialversicherung  unter 
Berücksichtigung  der  Versicherung  für  Angestellte  1  . 

Genossenschaftslehre.  CrOger:  Ueber  die  Organi- 
sation der  Genossenschaften!;  Uebungen  im  Genossen- 
schaftswesen 2. 

Chemie  und  chemische  Technologie.  Binz:  Orga- 
nische Chemie  und  Technologie  3;  Die  chemische  In- 
dustrie in  ihrer  Entwicklung  dargestellt  (für  Fabrikanten, 
Kauüeute,  Juristen,  Beamte  usw.)  1*;  Chemisches  Kol- 
loquium !;  Dreistündiges  chemisches  Praktikum;  Sechs- 
stündiges chemisches  Praktikum. 

Physik  und  mechanische  Technologie.  Martens: 
Mechanische  Technologie  1;  Physikalisehe  Grundlagen 
der  Elektrotechnik  3;  Technische  Ausflüge  2;  Kleines 
physikalisch-technisches  Praktikum  3;  Mittleres  physi- 
kalisch-technisches Praktikum  (3. 

Geographie  und  Kolonialwissenschaft.  Geogra- 
phie. Tiessen:  Wirtschaftsgeographie  (allgemeiner  Teil) 
3.  —  Wegener:  Nordamerika  3.  —  v.  Luschan:  Allge- 
meine Völkerkunde  mit  Demonstrationen  und  Licht- 
bildern !*.  —  Marcuse:  Geographische  Ortsbestimmung 
bei  Land-  und  Seereisen,  sowie  bei  Luftfahrten,  mit  Berück- 
sichtigung kolonialer  Aufgaben  !*;  Astronomie,  in  all- 
gemeinverständlicher Form  und  mit  Rücksicht  auf  ihre 
Bedeutung  für  Geographie.  Schiffahrt  und  Welthandel, 
mit  Lichtbildern  und  Fernrohrbeobachtung  interessanter 
Himuielsobj''kte  1*. 

Kolonialwissenschaft.  Rohrbach :  Geschichte  uud 
Kritik  der  deutschen  Kolonialwirtschaft  seit  1884  2.  — 
Zoepfl:  Kolonialpolitik  1*.  —  Kobner:  Koloniale  Fragen 
der  Gegenwart  1*. 

Uebungen  und  Seminare.  Wegener:  Wirtschafts- 
geographisclie  Uebungen  im  Geographischen  Seminar  2, 
14tägig.  —  Tiessen:  Geographische  Uebungen  2,  !4tägig. 
-  Marcuse!  üebunc-en  für  geographische  Ortsbestim- 
mung und  Vermessung  auf  der  astronomischen  Station 
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der  Handels-Hochschule,  im  Anschluss  an  die  Vorlesung 
über  Ortsbestimmung  1*. 

Fremde  Sprachen  und  Kulturen.  Vorlesungen. 
Haguenin:  Les  courants  intellectuels  de  la  France  con- 
temporaine  1*.  -  Palme:  Die  Neugestaltung  dor  poli- 
tischen und  wirtschaftlichen  Verhidtnisse  Russlands  1*. 

Kurse.  Mittel- uud  Oberkurse  sowie  einstündige  Kurse 
für  Fortgeschrittene  im  Englischen  und  Französischen; 
Handelskorrespondenzkurse  im  Englischen;  Unter-,  Mittel- 
und  Oberkursus  im  Spanischen;  Unter-  und  Mittelkursus 
im  Russischen  und  Italienischen. 


Kaufmännisches  Unterrichtswesen  und  PSdagoglk. 
Kühne:  Methodik  des  kaufmännischen  Unterrichts  1; 
Handidslehrer-Seminar  I  2,  14tägig);  Handelslehrer-Se- 
minar II  3. 

Allgemeine  wissenschaftliche  Ausbildung.  Frisch- 
eisen-Köhler: Ethik  1*.  —  Herrmann:  Ivultur  und  Litera- 
tur der  Renaissance  mit  besonderer  Rücksicht  auf  Deutsch- 
land 1*.  —  Justit  Deutsche  Kunst  im  19.  Jahrhundert 
(mit  Lichtbildern)  1*.  —  Jessen:  Geschichte  und  Formen- 
lehre des  Kunstgewerbes  1*. 

Fertigkelten.  Coprlan:  Stenographie  (System  Stolze- 
Schrey),  Unterkursus  2,  Oberkursus  2. 


Städtische  Handels-Hochschule  Cöln 

Vorlesungs-Verzeichnis  für  das  Sommer-Semester  1914. 

Beginn  der  Vorlesungen  und  Uebungen  am  22.  April  1914. 

(Die  Ziffern  geben  die  Zahl  der  Wochenstunden  an.) 


I.  Volkswirtschaftslehre. 

Beckmann:  Bankwesen  und  Bankpolitik,  2.  Geld 
und  Kredit,  1.  Kolonialpolitik,  1.  Volkswirtschaft!.  Kollo- 
quium 2.  Finanzwissenschaftl.  Kolloquium,  2.  —  Eckert: 
Handelspolitik,  2.  Seminar,  1.  —  Heider:  Tarifpraktikum, 

I.  —  Jung:  Die  Presse  im  modernen  Kultur-  und  Wirt- 
schaftsleben, 1.  —  Jutzi:  Die  wirtschaftliche  Berichter- 
stattung der  Tagespresse,  1.  —  Kuske:  Geschichtl.  Ent- 
wicklung des  Geldes  und  der  Banken,  1.  Weltwirtschaft!. 
Produktion,  2.  Verkehrspolitik,  2.  Rheinisch-westfälische 
Wirtschaftsentwicklung  I,  1.  Seminar,  2.  Uebungen,  1.  — 
Mannstaedt:  Wirtschaftskrisen,  1.  —  Preuss:  Direkte 
Steuergesetzgebung,  1.—  Seidel:  Deutsches  Zollwesen 

II.  2.  —  Sieblist:  Die  Post  als  Bankanstalt,  1.  — 
Th  i  es  s :  Agrar-,  Gewerbe-  und  Industriepolitik,  3.  Finanz- 
wissenschaft, 2.  Japan  und  China,  1.  Kolloquium,  1.  Se- 
minar, 2.  —  Traub:  Unterstützung  und  Behinderung  der 
Presse,  1.  —  Tr  Illing,  Dr  esch  er.  U  Irichs  :  Errichtung 
und  Betrieb  gewerblicher  Anlagen,  2.  —  de  Waha:  Wirt- 
schaftspolitische Ideen,  2.  Kommunale  Sozialpolitik,  2.  — 
Wie  den  fehl:  Einführung  in  die  Volkswirtschaftslehre, 
4.  Organisation  des  Weltliandels  2.  Seminar,  2.  —  Wir- 
minghaus:  Verkehrswesen  und  Verkehrspolitik,  2.  Se- 
minar, 2.  —  Zimansky:  Mass-,  Gewicht-  und  Münz- 
wesen 1. 

II.  Rechtslehre. 
« 

Aberer:  Privatrechtsstudium,  1.  Bürgerliches  Recht 
I,  4.  —  C  a  h  e  n:  Gewerblicher  Rechtsschutz,  1.  —  Flecht- 
heim: Handelsrecht  I,  3.  Uebungen,  1.  —  Friedrich: 
Reichsstaatsrecht  und  Preussisches  Staatsrecht,  3.  Straf- 
rechtsphilosophie und  Strafrechtsreform,  1.  Uebungen,  2. 
Kolloquium,  1.  —  Gammersbach:  Handelsrecht  II,  3. 
Uebungen,  1.  —  Geffcken:  Völkerrecht,  2.  Kolonial- 
recht, 2.  —  Graven:  Wechsel-  und  Scheckrecht,  2.  Zivil- 
prozess,  2.  Uebungen.  1.  —  Leis  t:  Bilanzrecht  und  Bilanz- 
technik, l.  —  Wieruszo  wski:  Bürgerliches  Recht  und 
Handehrecht  II,  2.    Uebungen,  2. 

III.  Versicherungs-  u.  Genossenschaftslehre. 

Molden  hauen  Einführung  in  das  Versicherungs- 
wesen, 2.  Privatversicherungsrecht,  1.  Genossenschafts- 
recht, 1.  Uebungen,  1.  Seminar,  1.  —  Wygodzinski: 
Einführung  in  das  Genossenschaftswesen,  1.  Uebungen,  1. 

IV.  Geographie,  Naturwissenschaften  und 
Technik. 

Be  r  mbach:Sonne,  Mond  und  Erde,  2.  —  Darapsky: 
Chem.Technologie  organ.  Stoffe,  2.  Anorgan.  Experimental- 
chemie,  2.  —  Prakt.  Uebungen,!).  Anleitung  zur  Ausführung 
Wissenschaft],  chemischer  Untersuchungen,  täglich.  — 


Esser:  Mikroskopische  Uebungen,  2.  Biologische  Uebun- 
gen, 2.  Pflanzenphysiologische  Uebungen.  2.  —  Hassert: 
Afrika,  3.  Produktionsgeographie  des  Tierreiches  II,  1. 
Schulgeographische  Besprechungen,  1,  Uebungen,  2.  — 
Kam  er  ase:  Maschinenelemente.L  Technisches  Zeichnen, 
1.  —  Kessel  er:  Unterrichtsmethodik  in  der  chemischen 
Technologie,  2.  Chemische  Technologie  der  Gespinstfa- 
sern, 1.  Chemisch-technologisches  Seminar,  2.  —  Lipp- 
mann: Verkehrsmittel  der  Neuzeit,  2.  —  Macco:  Er- 
ze und  Metalle,  2.  Bergbaukunde  I,  1.  Rinke!:  Maschi- 
nenlohre, 4.  Physikahsch-elektrotechnisches  Laborato- 
rium, 9.  —  Schieritz:  Weberei  und  Appretur  von 
Stoffen,  1.  Fabriken  der  Textilindustrie,  1.  Beurteilung 
von  Rohstoffen  in  Geweben,  2. 

V.  Sprachen. 

a)  Englisch.  Carpenter:  Correspondence  Exercises, 
3.  Correspondence  for  advanced  students,  3.  Places  worth 
seeing  in  England,  L  —  Fryer:  English  Humourists,  1.  — 
Schröer:  5  englische  Sprachkurse,  12.  Englische  Philo- 
logie, 1.  Seminarübungen,  1.  b)  Französisch.  Le  Bour- 
geois: Romain  Rolland,  Jean-Christophe,  1.  —  Le  Bour- 
geois und  Bodin:  Lectures  et  discussions,  1.  —  Lorck: 
5  französische  Sprachkurse,  17.  Phonetik,  2.  c)  Deutsch. 
Jungbluth:  Stillehre  1.  Deutsch  für  Ausländer,  2.  d) 
Italienisch.  Lombardo:  3  Sprachkurse,  6.  Gli  uomini 
del  Rinascimento,  1.  e)  Spanisch.  Martner:  4  Sprach- 
kurse, 8.  f)  Portugiesisch.  Herzberg:  2  Sprachkurse,  4 
g)  Russisch.  Compernass:  3  Sprachkurse,  12.  h)  Pol- 
nisch. Compernass:  Eiementargrammatik,  2.  i)  Hol- 
ländisch, van  Liero:  3  Sprachkurse,  4.  k)  Skandina- 
vische Sprachen.  Lorck:  Norwegisch-Dänische  Sprach- 
kurse, 2.  1)  Chinesisch.  Brück  mann:  1  Sprachkurs,  2. 
m)  Türkisch.  Horten:  1  Sprachkurs,  1.  n)  Neu-Persisch. 
Horten:  1  Sprachkurs,  1.  o)  Neu- Arabisch.  Horten: 
1  Sprachkurs,  1.    p)  Indisch.   Kirfel:  Sanskritkurs,  2. 

VI.  Privatwirtschaftslehre. 

1.  Allgemeine  Handelstechnik.  Harzmann :  Einfüh- 
rung in  die  doppelte  Buchführung,  Kurs  I  u.  I  a,  7.  Buch- 
führung und  Bilanzrevision,  1.  —  Hirsch:  Warenver- 
kehr II,  2.  Güterverkehr,  1.  Seminar  für  Handelslehrer,  1. 
—  Leist:  Bilanzrecht,  1.—  Mahlberg:  Buchhaltungs- 
lesen, 2.  —  Räderscheidt:  Kaufmännisches  Rechnen, 2. 
Dasselbe fürVorgeschrittene,  2.  —  Schmalenb  ach:  Dop- 
pelte Buchführung  und  Abschlusstechnik,  3.  —  Seminar 
für  Handelslehrer,  1.  —  Walb:  Zahlungsverkehr,  1.  Ka- 
pitalverkehr, 1.  Seminar  für  Handelslehrer,  1.  —  2.  Han- 
delstechnik der  Fabrikbetriebe.  Harzraann:  Moderner 
Fabrikbetrieb,  1.  —  Mahlberg:  Absatztechnik,  2.  Ver- 
waltungstechnik für  Handelslehrer,  1.  —  Schmalen- 
bach:  Innen  Verrechnung  der  Fabriken,  1.  Verwaltungs- 
technik, 2.  Dasselbe  für  Vorgeschrittene,  2.  —  3.  Han- 
delstechnik der  Warenhandelsgeschäfte.  Harzmann: 
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Deutschlands  Handel  mit  Amerika,  1.  Seminar,  1.  — 
äirsch:  Seminar,  2.  —  4.  Handelstechnik  der  Banken. 

h  1  b e rg :  Devisenverkehr,  1.  —  Walb:  Verreehnungs- 
md  Kontrollwesen,  1.  Kurs-  und  bilanzkritische  Cebun- 
?en,  1.  Seminar,  2.  —  5.  Treuhand-Seminar.  Hirsch: 
Sevisionswesen,  1.  —  Schmalenbach:  Vorseminar,  2. 
5'inanztechnik  und  Betriebsverwaltung,  1.  -  Susat:  Re- 
nsionstechnik, 1.  —  Walb:  Bilanz wesen,  1. 

VII.  Pädagogisch-didaktische  Ausbildung 
für  Handelslehrer  und  Handelslehrerinnen. 

Hassert:  Schulgeographie,!.  —  Hell:  Wirschafts- 
?eographie,  1,  Seminar  für  Handelslehrer,  2.  Seminar 
"ür  Handelslehrerinnen,  2.  —  Hirsch:  Handelsbetriebs- 
ehre, 1.  —  Kahl:  Pädagogische  Psychologie,  2.  20iJ 
Fahre  preussischer  Schulgesetzgebung,  1.  —  Kesseler: 
Methodik  des  Unterrichts  in  der  chemischen  Tehnologie, 
i.  —  Kuske:  üebungen  in  der  Wirtschaftsgeschichte,  1. 

—  Mahlberg:  Seminar  für  Fabrikbetriebe,  1.  —  ßä- 
lerscheidt:  Handelskorrespondenz,  1.  —  Sehe  er: 
Dekonomie  und  Technik  des  Lernens,  1.  —  Schmalen- 
)ach:  Buchführung,  1.  —  Walb:  Geld-  und  Kapital- 
rerkehr,  1. 

VIII.  Allgemeine  Geisteswissenschaften. 

Hashagen:  Aeussere  Politik  der  Grossmächte,  1. 

-  Saitschick:  Einführung  in  die  Philosophie,  2.  — 


Sc hieffor (lecker:  Der  menschliche  Körper,  2.  — 
Witzel:  Methodik  und  Technik  wissenschaftlicher  Ar- 
beiten, 1.  —  Cardauns:  Friedrich  der  Grosse,  1.  — 
Creutz:  Frühkunst  der  Oermanen,  1. —  Fischer:  Das 
Wagnersche  Deklamationsprinzip,  1.  —  Hammacher: 
Rechts-  und  Staatsphilosophie,  1.  —  Krautwig:  Wachs- 
tumssorgen der  Völker,  1.  —  Moritz:  Verhütung  von 
Krankheiten,  1.  —  Poppelreuter:  Italienische  Kunst 
in  Hochrenaissance  und  Barock,  1.  —  Rademaclier; 
Entwicklung  der  Kunst  in  vorgeschichtlicher  Zeit,  1.  — 
Rade  mach  er. Pro  fe,  Czaplewski,  E.  Rademao  her: 
Prähistorische  Hebungen,  1. —  Saitschick:  Romantiker 
und  Pessimisten,  1.  Nietzsche,  1. —  Schniid:  Moderne 
Malerei,  2.  —  Simchowitz:  Literarisch-kritische  Heb- 
ungen über  moderne  deutsche  Lyrik,  1.  —  Störring; 
Philosophische  Ethik,  1.  —  Tilmann:  Verletzungen, 
deren  möghche  Folgen  und  ihre  Verhütung,  1.  —  Ti- 
scher: Sinfonie  und  sinfonische  Dichtung,  1. 

Kurzschrift  -  Kurse  nach  Gabelsberger  und  Stolze- 
Schrey. 


Vorlesungs-Verzeichnis,  Zulassungsbedingungen  so- 
wie die  sonstigen  Drucksachen  der  Handels-Hochschule 
können  vom  Sekretariat  der  Hochschule,  Claudiusstr.  1, 
bezogen  werden. 

Weitere  Auskunft  erteilt: 

Der  Studiendirektor 
Professor  Dr.  Chr.  Eckert. 


Akademie  für  Sozial-  und  Handelswissenschaften 

zu 

Frankfurt  a.  M. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  für  das  Sommer-Semester  1914. 

Semester^Beginn  23.  April. 


«Volkswirtschaftslehre,  Völkerkunde  und 
S  Geographie. 

^  Einl.  i.  d.  Volkswirtschaftslehre  (theoret.  National- 
konomie)  4.  Arndt.  —  Konjunkturenlehre,  Geldmarkt, 
Jankwesenund  Bankpolitik  (theoret.  Volkswirtschaftslehre, 
.  Teil)  3.  Pohle.  —  Sozialismus  und  Kommunismus  1. 
irndt.  —  Kohle  u.  Eisen  i.  d.  Weltwirtsch.  (Produktions- 
eding.  u.  Organisationsformen  d.  Kohlenbergbaus  u.  d. 
lisenindustrie  i.  d.  Hauptländern)  2.  Pohle.  —  Prakt. 
fationalökonomie  (Volkswirtschaftspolitik)  5.  Voigt.  — 
fationalökon.  Besprech.  (14tägig)2;  Besprechung  wicli- 
gerer  Fragen  d.  äusseren  Wirtschafts-  und  Machtpolitik, 
isbes.  d.  KolonialpoHtik,  (14  tägig)  2.  Arndt.  —  Grund- 
robleme  d.  Jugendfürsorge  1;  Theorie  u.  Geschichte  d. 
'ürsorge  1.  Klumker.  —  Theorie  u.  Praxis  d.Genossen- 
jhaftswesens  2;  Kommunal-  u.  sozialpolitische  Bespre- 
Imngen  1.  Stein.  —  Wirtschaftl.  Entwickl.  d.  englischen 
Veltreiehs  im  XIX.  Jahrh.  1.  Franz.  —  Die  Völker 
'olynesiens  u.  ihre  Kultur  1.  Hagen.  —  Länderkunde  v. 
luropa  3;  Erdbeben  u.  Vulkane  1.  Deckert.  —  Geogra- 
hie  d.  Weltproduktion  (Geogr.  Produktenkunde)  2.  Kraus. 

-  Volks  wirtschaftl.  Seminar.  Mündl.  u.  scliriftl. 
■ebgn.  2.  Arndt.  —  Referaten.  Uebgii.  2.  Pohlen.  Voigt.  — 
,bt.  f.  Armen-  u.  Fürsorgewesen.  Besiclitigg.  von 
Irziehungsanstalten  mit  Besprecliungen  2.  Klumker.  — 
reograph.  Seminar.  Seminarübgn  2;^  Freie  wissen- 
'jhaftl.  Arbeiten  (nach  Bedarf)  Deckert.  * 

Rechtswissenschaft. 

Ueber  das  Handelsgeschäft  u.  andere  Geschäfte  des 
andelsverkehrs  (Handelsgeschäfte,  bes.  Teil)  2.  Burchard. 

-  Ueber  d.  Recht  d.  einzelnen  Schuldverhältnisse  nach 
GB.  mit  Ausnahme  d.  Kaufs  (als  Ergänzg.  /.ur  vorher- 
ehenden  Vorlosg.)  2.  Saenger.  —  Jurisprudenz  d.  tägl. 
ebens.  Prakt.  üebungen  z.  Einführg.  i.  d.  bürgerl.  Recht 
.4  tägig)  2.  Haymann.  —  Konkursrecht  1.  Saenger.  — 
örse,  Börseneinriehtgn.  u.  Börsengeschäfte  1.  Trumpler. 

-  Grundzüge  d.  Verwaltungsrechts  2.  Preudenthal.  — 
•as  Recht  d,  Reichsgewerbeordnung  (öffentl.  Gewerbe- 


recht)  1.  Cahn.  —  Juristische  Seminare:  üebungen 
über  Bürgerl.  u.  Handelsrecht  (14  tägig)  2.  Burchard.  — 

a)  üebungen  z.  Einf.  i.  d.  öffentl.  Recht,  (14  tägig)  2; 

b)  Wissenschaftl.  Arbeiten  i.  Strafrecht  u.  öfftl.  Recht 
(für  Juristen),  Vorträge  und  Diskussionen  (14  tägig)  2. 
Freudenthal.  —  Proseminar:  üebgn.  auf  dem, Gebiet  d. 
Reichsvers.-Ord.  u.  d.  Angestellten-Vers.-Ges.  1.  Cahn.  — 

Versicherungswissenschaft,  Statistik  und 
Soziale  Medizin. 

Versicherungsrechnung  (für  Juristen  und  National- 
ökonomen) 2.  Brendel.  —  Grundzüge  des  privaten  Ver- 
sicherungsrechts  1.  Burchard.  —  Soziale  Medizin  und 
Reichsversicherg.  (14täg.)  2.  Ewald.  —  Versicherungs- 
Seminar:  üebgn.  für  Mathematiker  2.  Brendel.  —  Sta- 
tistisches Seminar:  Bevölkerungspohtische  Probleme 

1.  Bleicher.  —  Vol ks  wirtsch aftl.  Seminar,  Abt.  f. 
Armen-  u.  Fürsorgewesen:  Prakt.  üebgn.  aus  d.  Gebiet, 
sozialer  Statistik  (Kriminalstatistik)  1.  Klumker. 

Privatwirtschaftslehre 

(Handels  Wissenschaften). 
Einführg.  i.  d.  Buchhaltg.  2.  Schmidt.  —  Buchhaltgs- 
theorie  (Privatwirtseliaftl.  Reclinungsführg.  einschliesslich 
Kameralistik  u.  Statistik)  1;  Buchhaltgsübgn.  f.  Vorgeschr. 

2.  Calmes.  —  Warenverkelir  2.  N.  N.  —  Börsengeschäfte 

3.  Schmidt.  —  Fabrikbetriebslehre  (Kaufmann.  Organisa- 
tion u.  Verwaltg,  d.  Industrieunternehmg.)  1.  Calmes  — 
Einführg.  i.  d.  kaufmänn.  Rechnen  2;  Devisen-  u.  Edel- 
metallrechng.  m.  Arbitragen  2.  N.  N.  —  Warenkalkulation 
unter  Zugrundelegg.  d.  Handelsteils  d.  Frankf.  Zeitung 
2.  Dröll.  —  Politische  Arithmetik  1.  Schmidt.  —  Ge- 
schichte und  Organisation  des  kaufm.  Bildungswesens  in 
Deutschland  1.  Pfeifer.  —  H  an  d  e  1  s  w i  sse  nsch  a  ft li- 
ebes Seminar:  Besprechungen,  Referate  und  Arbeiten 
über  a)  Allgemeines  (14  tägig)  2;  b)  Fabriken  (14tägig)  2. 
Calmes.  —  Besprechgn.  usw.  über  Banken  (14  tägig)  2. 
Schmidt.  —  Besprechungen  usw.  über  Warenhandel  2. 
N.  N.  —  Handelslehrer- Seminar:  Spez.  Methodik  d. 
allgem.  bildenden  u.  d.  techn.  Fächer,  Lehrproben  u.  Kon- 
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ferenzen  2.  Pfeifer.  —  Französisclie  handelstcchnische 
fjektürp  2.  Seure.  --  Französ.  Handelskorrespondenz  f. 
Auf.  (Briefe  i.  Warengeschäft)  2;  Französ.  Handelskorre- 
spondenz für  Fortgeschrittene  (Briefe  im  Bankgeschäft) 
2.  Heyner.  —  Engl,  handels'teclin.  Lektüre  2.  Ellison.  • — 
Engl.  Handelskorrespondenz  für  Anf.  2.  Cliffe.  —  Engl. 
Handelskorrespondenz  f.  Fortgeschr.  2.  Ellison.  —  Uebgn. 

1.  d.  spanischen  Handelskorresp.  u.  i.  Lesen  v.  Original- 
hriefen  1.  Gräfenberg. 

Philosophie. 

Einleitg.  in  die  Psychologie  1.  Wertheimer.  — 
Psychologie  d.  Gesichtswahrnehnign.  2.  Schumann.  — 
Wille  u.  Persönlichkeit,  v.  Standpunkt  d.  Nornialpsyclio- 
logie,  Psychiatrie  u.  Pädagogik  aus  betrachtet  1.  Schultze. 

—  Grundprobleme  d.  Kunstwissenschaft  (mit  Lichtbildern) 

2.  Cornelius.  —  Ursprünge  der  Philosophie  (Uebungen) 
2.  Wertheimer.  —  Im  Seminar  f.  Ph  il  o  s  o  ph  i  e  u. 
Pädagogik;  Kunstwissenschaft!.  LTebgn.  f.  Anf.  2;  Phi- 
losophische Uebgn.  f.  Fortgeschr.  (Thema:  d. Raumproblem) 
2.  Cornelius.  —  Im  Psy  c  h  ol  o  gi  s  ch  e  n  In  st  i  t  u  t:  Ein- 
fülirgskurs  i.d.  experimentelle  Psychologiell.Teil  2.  Schu- 
mann u  Gelb.  —  Wissenschaftl.  Arbeiten  f.  Fortgeschr. 
tägl.  n.  Bedarf,  gilt  als    st.  Vorl.  Schumann. 

Geschichte  und  Kunstgeschichte. 

Rom  und  Italien  bis  auf  Kaiser  Augustus  2.  Barthel.  — 
Grundzüge  d.  deutschen  Rechts-  u.  Verfassgsgeschichte 
im  Mittelalter  2.  Ohr.  —  Nationalstaat  u.  Imperialismus 
2.  KQntzel.  —  Gesch.  d.  deutsch.  Keramik  mit  Lichtbil- 
dern u.  Demonstr.  im  histor.  u.  i.  Kunstgewerbemuseum 

1.  Mfiller.  —  Historisches  Semi  nar;  Abt.A.:  Akadem.- 
histor.  Gesellschaft  (Besprechg.  v.  Neuerscheingn.  d.  histor. 
Fachliteratur)  (14  tägig)  2.  Küntzel.  —  Abt.  B:  f.  alte 
Gesch  :  Uebgn.  über  griech.  Inschriften  2;  Besprechgn. 
u.  Exkursionen  z.  Einführg.  i.  d.  röm.-german.  Forschg. 
(14  tägig)  an  einem  Nachm.  Barthel.  —  Abt.  0  f.  niittel- 
alterl.  Gesch.:  Einführg.  i.  d.  Quellenkunde  d. Mittelalters 

2.  Ohr.  —  Abt.  D.  f.  neuere  Gesch.:  Uebgn.  aus  d.  neu- 
eren Geschichte  2.  Kfintzel.  —  Kirchenhistor.  Abteiig.: 
Uebgn.  (14  tägig)  2.  Foerster. 

Sprach=   und  Literaturgeschichte. 
Neuere  Sprachen. 

Einführg.  ins  Studium  d.  Mittelhochdeutschen  2;  die 
mündliche  Volksüberlieferg.  i.  Deutschland  ^Sprichwort, 
Rätsel,  Märchen.  Sage,  Volk>lied),  ihr  Wesen  u.  ihre  Ge- 
schichte 1.  Panzer.  —  Geschichte  d.  deutsch.  Klassizis- 
mus (v.  Goethes  Ankunft  in  Weimar  bis  z.  Tode  Schillers, 
1775-180^)  2.  Korff.  —  Einführg.  i.  d.  niederländ.  Sprache 
im  An«chluss  a.  d.  J^ektüre  eines  einfachen  neunieder- 
länd.  Textes;  oder:  Einführg.  i.  d.  Handelskorrespondenz, 
Sprech-  u.  Schreibübgn.  (f.  Anf.)  2;  Niederländisch  (f. 
Vorgeschr.):  Lektüre  eines  schweren  neuniederländ.  Tex- 
tes, oder  Handelskorrespondenz  nach  Wunsch  u.  Bedarf, 
Fortsetzung  d.  Schreib-  u.  Sprechübgn  2.  van  der  Meer. 

—  Einführg.  i.  d.  Geschichte  d.  engl.  Sprache  2;  Milton 
da  engl.  Sprache)  1.  Curtis.  —  The  Roraantic  Revival 
in  England  1;  Engl.  Lektüre  u.  Sprachübgn.  Abt.  A  (f. 
Vorgeschr.):  Wordsworth  2;  Engl  Lektüre  u.  Sprech- 
übungen Abt.  ß  (Mittelstufe):  Hardy,  The  Woodlanders 
2;  Engl.  Lektüre  u.  Sprechübgn.  Abt.  C  (f.  weniger  Ge- 
übte): Shaw,  Plays  for  Puritans  2.  Denby.  —  Lateinische 
Lektüre  f.  Stud.  d.  roman.  Philologie  2.  Heraeus.  — 
Französische  Verslehre  i.  histor.  Entwicklung  2;  Voltaire 
und  Rousseau  1.  Friedwagner.  —  Renan  et  Taine  (in 
franz.  Spr.)  1;  Leichtere  franz.  Lektüre  u.  Sprechübgn. 
f.  Anf.:  Bourget,  A.  Corn61is  u.  Mme.  de  Stael,  Corinne 
2;  Franz.  Lektüre  u.  Sprechübgn.,  Mittelstufe:  Beau- 
marchais: Barbier  de  Seville.  Mariage  de  Figaro  2; 
Franz.  Lektüre  u.  Sprechübgn.  f.  Voreesch.:  Romain 
Rolland,  L'Aube  (Jean  Christophe,  I.  Bd.)  2.  de  la  Juil- 
liere.  —  Einführg.  i.  d.  Italien.  Sprache  2;  Italien  Sprech- 
übgn. und  leichtere  Lektüre  (Mittelstufe):  Carlo  Goldoni, 
Le  commedie  2;  Italien.  Lektüre  u.  Sprechübgn.  f.  Vor- 
geschr.: Allessandro  Manzoni  2.  Bianchi.  —  Einführg.  i. 
(1.  rumän.  Sprache  (leichte  Lekt.  u.  Sprechübgn.)  2.  Ru- 
män.  Uebgn.  f.  etwas  Vorgeschr.  2.  Cazacu.  —  Einführg. 
i.  d.  Studium  d.  span.  Sprache.  II.  Teil  2;  Lektüre  eines 
neueren  span.  Schriftstellers  1.  Gräfenberg.  —  Einfg. 


1.  d.  russ.  Sprache.  Elementare  Grammatik  (f.  Anf.)  2; 
Russ.  Grammatik  IL  Stufe  u.  Sprechübgn.  (Mittelstufe) 
2 ;  Lektüre  eines  neueren  russ.  Schriftstellers  (f.  Vorgeschr.) 

2.  Adamantof f .  —  P h i  1  o  1  o g.  S e m i n a r.  I.German.  Se- 
rn i  n  ar  Abt.  A :  Akadem.-germanist.  Gesellschafc  (14  tägig) 
2;  Abt.  ß  f.  Stud.:  Deutsche  Mundarten  2.  Panzer.  -Pro- 
seminar: Goethes  Lyrik  in  den  ersten  zehn  Weimarer 
Jahren  1.  Korff.  —  2.  E n  gl  i s c  h  es  Se  m i  na  r ,  Abt.  A  f. 
Lehrer  höh.  Schulen:  Shelley  (Portsetzg.)  2.  Abt.  B.  f. 
Stud.  d.  neu.  Sprachen:  Altengl.  Uebgn.  2.  Curtis.  — 
Prosemin  ar:  Mündl.  u.  schriftl.  Uebgn.  i.  d.  modern,  engl. 
Sprache  (nur  f.  Seminarmitgl.):  Abt.  A  2;  Abt.  B  2. 
Denby.  —  3.  R  o  m  an.  S  e  m  i  n  a  r ,  Abt.  A  f.  Lehrer  höh. 
Schulen:  Michel  Montaigne  (14tägig)  2;  Abt.  B.  f.  Stud. 
d.  neueren  Sprachen;  alt-  u.  neufranz.  Mundarten  2. 
Friedwagner  —  Pr  os  e  mi  n  ar:  Mündl.  u.  schriftl.  Uebgn. 
i.  d.  mod.  franz.  Sprache  für  Neuphilol.  Abt.  A  f.  weniger 
Geübte :  Montesquieu,  Grandeur  et  d^cadence  dos  Romains. 
Diderot:  Le  neveu  de  Rameau  2;  Abt.  B  f.  Vorgesch.: 
P.  L.  Courier,  Le  Pamphlet  des  Pamjjhlets.  Renan, 
Drames  philosophiques:  Le  pretre  de  Nemi,  L'eau  de 
Jouvonce,  Coliban  etc.  2.  de  la  Juilliere.  —  Proseminar: 
Münill.  u.  schriftl.  Uebgn.  i.  d.  Italien.  Sprache  (i.  Anschl. 
a.  d  Lektüre  u.  Interpretation  des  „Cortegiano"  v.  B. 
Castiglione)  1.  Bianchi.  —  Proseminar:  Rumän.  Sprache 
für  Neuphilologen  1.  Cazacu. 

Mathematik,  Naturwissenschaften  u.  Technik. 

Einleitg.  i.  d.  Theorie  d.  Differentialgleichungen  2; 
Mengenlehre  1.  Schoenflies.  —  Uebgn.  i.  astronom.  Orts- 
u.  Zeitbestimmung  (auch  f.  Luftfahrer)  4.  Brendel  u. 
Brill.  —  Experimentalphysik:  Optik  1;  Mechan.  Wärme- 
theorie 1.  Wachsmuth.  —  Mathem.  u.  experimentelle 
Ergänzgn.  z.  Mechanik  (m.  bes.  Berüeksichtigg.  d.  In- 
dustrie) 1.  Seddig.  —  Ausgew.  Kapitel  a.  d.  Meteoro- 
logie 2.  Linke.  —  Physikal.  Kolloquium  (14täffig)  2; 
Grosses  physikal.  Praktikum  44,  ganz-  oder  halbtägig; 
Selbständ.  wissenschaftl.  Arbeiten,  ganztägig;  Kleines 
physikal.  Praktikum  a)  Einführg.  i.  d. Experimentalphysik, 
b)  Einführg.  i.  d.  Messmethoden  8.  Wachsmuth.  —  Photo- 
graph. Praktikum  4  oder  8.  Seddig.  —  Geophysikal. 
Uebgn.  2.  Linke.  —  Wechselströme  2;  Kleines  elektro- 
techn.  Praktikum  I.  Mpsstechnik  u.  Photometrie  4; 
Klein,  elektrotechn.  Praktikum  II.  Maschinen  u.  Trans- 
formatoren 4;  Gr.  elektrotechn.  Praktikum  f.  Fortgeschr. 
(täglich,  ganz-  od.  halbtägig);  Selbstänflige  wissenschaftl. 
Arbeiten,  ganztägig.  D^guisne.  —  Elektrochemie  2; 
Klein.  Praktikum  d.  phvsikal.  Chemie  u.  Elektrochemie. 
2mal  wöchentl.,  halbtägig;  Gr.  Praktikum  d.  physikal. 
Chemie  u.  Elektrochemie  (täglich,  halb-  od.  ganztägig); 
Wissenschaftl.  Arbeiten  f.  Vorgeschr.  (ganztägig)  Lorenz. 
—  Anorgan.  Experimentalchemie  mit  spez.  Berücksichtgg. 
d.  Technologie  II.  Teil  2.  Freund.  —  Atom  u.  Molekül 
1.  Mayer.  —  Ueber  selten  vorkommende  Elemente  u. 
deren  techn.  Verwendung  1;  Einführg.  i.  d.  modernen 
Theorien  d.  organ.  Chemie  2.  Fleischer.  —  Die  An- 
wendg.  der  Farbstoffe  (Färberei  u.  Zeugdruck  u.  verw. 
Gebiete)  2.  Mayer.  —  Einführg.  i.  d.  Praktikum  d  quant. 
Analyse  2.  Freund  u.  Speyer.  —  Gr.  ehem.  Praktikum 
(täglich,  ganz-  od.  halbtägig);  Kl.  ehem.  Praktikum  f. 
Anf.  (Darstellg.  ehem.  Präparate;  Einführg.  i.  d.  qualit. 
u.  quant.  Analyse;  Nahrungsmittelanalyse)  8;  Wissen- 
schaftl. Arbeiten  f.  Vorgeschr.,  ganztägig.  Freund.  — 
Angew.  Chemie  u.  Bakteriologie  in  Industrie,  Handel  u. 
Gewerbe  (ehem. -techn.  Warenkunde,  ansgew.  Kap.  d. 
kolon.  Technik)  mit  Exkursionen  2.  Becker.  —  Prakt. 
Uebgn.  i.  d.  Färberei  d.  Textilfasern  2.  Freund  u.  Mayer. 
Kl.  ehem.  Praktikum  (Uebgn.  i.  d.  Untersuchg.  u.  Beurteilg. 
V.  Handelswaren  im  ehem.  Labor.,  auch  f.  Anf.)  5.  Becker. 

Künste  und  Fertigkeiten. 

Uebgn.  in  der  Technik  des  Sprechens  2;  Uebgn.  in 
der  Technik  des  Sprechens  f.  Fortgeschr.  (nur  f.  Teiln. 
a.  d.  Uebgn.  früherer  Semester)  2.  Jugel.  —  Fechten 
(Schläger  u.  schwere  Säbel).  Neugebauer.  —  P"'echten 
(Florett  u.  leichte  Säbel).  Tagllabö. 

Das  vollständige  Vorlesungs-Verzeichnis  und  alle 
Drucksachen  der  Akademie  werden  unentgeltlich  beim 
Pförtner  verausgabt  oder  durch  die  Quästur  der  Aka- 
demie, Frankfurt  «.  M.,  Jordanstr.  17,  zugesandt. 


Akademie  fCr  Sozial-  und  HandelswisseDScliaften  Frankfurt  a.  M.  —  Handelshochschule  Leipzig.  III 


Das  Studium  der  neueren  Sprachen  und  der  philosophisch-historischen  Disziplinen. 

Sommer-Semester  1914.  Beginn  23.  April, 


Sprach-  und  Literaturgeschichte. 
Neuere  Sprachen, 

Einführ?,  ins  Studium  d.  Mittelhochdeutschen  2;  die 
mündliche  Volksüberlieferg:,  i.  Deutschland  (Sprichwort, 
Rätsel,  Märchen,  Sage,  Volkslied),  ihr  Wesen  u.  ihre  Ge- 
schichte 1.  Panzer.  —  Geschichte  d.  deutsch.  Klassizis- 
mus (r.  Goethes  Ankunft  in  Weimar  bis  z.  Tode  Schillers, 
1775-1805)  2.  Korff.  —  Einführg.  i.  d.  niederländ.  Sprache 
im  Anschluss  a.  d.  Lektüre  eines  einfachen  neunieder- 
länd.  Textes  oder:  Einführg.  i.  d.  Handelskorrespondenz, 
Sprech-  u.  Schreibübgn.  (f.  Anf.)  2;  Niederländisch  (f. 
•Vorgeschr.):  Lektüre  eines  schwereren  neuniederländ.  Tex- 
tes, oder  Handelskorrespondenz  nach  Wunsch  u.  Bedarf, 
Fortsetzung  d.  Schreib-  u.  Sprechübgn.  2.  van  der  Meer. 
—  Einführg.  i.  d.  Geschichte  d.  engl.  Sprache  2;  Milton 
(in  engl.  Sprache)  1.  Curtis.  —  The  Romantic  Revival  in 
England  1;  Engl.  Lektüre  u.  Sprechübgn.  Abt.  A  (f.  Vor- 
geschr.): Wordsworth  2;  Engl.  Lektüre  u.  Sprechübungen 
Abt.  B  (Mittelstufe) :  Hardy,  The  Woodlanders  2 ;  Engl.  Lek- 
türe u.  Sprechübgn.  Abt.  C  (f.  weniger  Geübte):  Shaw, 
Plays  for  Puritans  2.  Denby.  —  Lateinische  Lektüre  f. 
Stud.  d.  roman.  Philologie  2.  Heraeus.  —  Französische 
Verslehre  i.  histor.  Entwicklung  2;  Voltaire  und  Rousseau 

1.  Friedwagner.  —  Taine  (in  franz.  Spr.)  1-  Leichtere 
franz.  Lektüre  u.  Sprechübgn.  f.  Anf.:  Bourget,  A.  Cor- 
nelis  2;  Franz.  Lektüre  u.  Sprechübgn.,  Mittelstufe  :  Beau- 
marchais: Barbier  de  Seville  2;  Franz.  I^ektüre  u.  Sprech- 
übgn. f.  Vorgesch.:  Romain  Rolland,  Antoinette  (Jean 
Christophe,  VL  Bd.)  2.  de  la  JuiJIiere.  —  Einführg.  i.  d. 
italien.  Sprache  2;  Italien  Sprechübgn.  u.  leichtere  Lek- 
türe (Mittelstufe):  Carlo  Goldoni,  Le  commedie  2;  Italien. 
Lektüre  u,  Sprechübgn.  f.  Vorgeschr.:  Alessandro  Man- 
zoni  2.  Bianchi.  —  Einführg.  i.  d.  rumän.  Sprache  (leichte 
Lekt.  u.  Sprechübgn.)  2.  Rumän.  üebgn.  f.  etwas  Vor- 
geschr. 2.  Cazacu.  —  FJinführg.  i.  d.  Studium  d.  spar. 
Sprache  II.  Teil  2;  Lektüre  eines  neueren  span.  Schrift- 
stellers 1.  Gräfenberg.  —  Einfg.  i.  d.  russ.  Sprache,  Ele- 
mentare Grammatik  (f.  Anf.)  2;  Russ.  Grammatik  II.  Stu- 
fe u.  Sprechübgn.  (Mittelstufe)  2;  Lektüre  eines  neueren 
russ.  Schriftstellers  (f.  Vorgeschr.)  2.  Adamantoff.  —  Phi- 
lolog.  Seminare.  1.  German.  Seminar  Abt.  A:  Akadem.- 
germanist.  Gesellschaft  (14tägig)  2;  Abt.  B  f.  Stud.: 
Deutsche  Mundarten  2.  Panzer.  —  Proseminar:  Goethes 
Lyrik  in  den  ersten  zehn  Weimarer  Jahren  1  Korff.  — 

2.  Englisches  Seminar,  Abt.  A  f.  Lehrer  höh.  Schulen : 
Shelley  (Fortsetzg.)  2;  Abt.  B  f.  Stud.  d.  neu.  Sprachen; 
Altengl.  üebgn.  2.  Curtis.  —  Proseminar:  Mündl.  u. 
schriftl.  üebgn.  i.  d.  modern,  engl.  Sprache  (nur  f.  Semi- 
narmitgl."»:  Abt.  A  2;  Abt.  B  2.  Denby.  —  3.  Roman. 
Seminar,  Abt.  A  f.  Lehrer  höh.  Schulen :  Michel  Montaig- 
ne (14tägig)  2;  Abt.  B  f.  Stud.  d.  neueren  Sprachen; 
alt-  u.  neufranz.  Mundarten  2.  Priedwagner.  —  Prosemi- 
nar: Mündl.  u.  schriftl.  üebgn.  i.  d.  mod.  franz.  Sprache 


für  Neupliilol.  Abt.  A  f.  weniger  Geübte:  Montesquieu, 
Grandeur  et  docadence  des  Romains  2;  Abt.  B  f.  Vor- 
geschr.: P.  L.  Courier,  Le  Pamphlet  des  Pamphlets.  2. 
de  la  Juilli^re.  —  Proseminar:  Mündl.  u.  schriftl.  üebgn. 

1.  d.  italien.  Sprache  (i.  Anschl.  a.  d.  Lektüre  u.  Inter- 
pretation des  „Cortegano"  v.  B.  Castiglione)  1.  Bianchi. 

—  Proseminar:  Rumän. Sprache  f.  Neuphilologen  1. Cazacu. 

Philosophie. 

Einleitg.  in  die  Psychologie  1.  Wertlieimer.  —  Psy- 
chologie d. Gesichts  wahrnehmgn.  2.  Schumann.  —  Wille  u. 
Persönlichkeit,  v.  Standpunkt  d.  Normalpsychologie,  Psy- 
chiatrie u.  Pädagogik  aus  betrachtet  1.  Schnitze.  — 
GVundprobleme  d.  Kunstwissenschaft  (mit  Lichtbildern) 

2.  Cornelius.  —  ürsprünge  der  Philosophie  (üebungen) 
2.  Wertheimer.  —  Im  Seminar  f.  Philosophie  u.  Päda- 
gogik: Kunstwissenschaftl".  üebgn.  f.  Anf.  2;  Philosophi- 
sche üebgn.  f.  Fortgesehr.  (Thema;  D.  Raumprnblem)  2. 
Cornelius.  —  Im  Psychologischen  Institut:  Einführgskurs 
i.  d.  experimentelle  Psychologie  II.  Teil  2.  Schumann  u. 
Gelb.  —  Wissenschaftl.  Arbeiten  f.  Fortgesehr.  tägl.  n. 
Bedarf,  gilt  als  5  st.  Vorl.  Schumann. 

Geschichte  und  Kunstgeschichte. 

Rom  und  Italien  bis  auf  Kaiser  Augustus  2.  Barthel. 

—  Grundzüge  d.  deutschen  Rechts-  u.  Verfassgsge?chichte 
im  Mittelalter  2.  Ohr.  —  Nationalstaat  u. Imperialismus  2. 
KQntzel.  —  Gesch.  d.  deutsch.  Keramik;  mit  Lichtbildern 
u.  DemoBstr.  inj  histor.  u.  i.  Kunstgewerbemuseum  1. 
Müller.  —  Historisches  Seminar.  Abt.  A.:  Akadem.  hi- 
stor. Gesellschaft  (Besprechg.  v.  Neuerscheingn.  d.  histor. 
Fachliteratur)  (14tägig)  2.  KOntzel.  —  Abt.  B:  f.  alte 
Gesch.:  üebgn.  über  griech.  Inschriften  2;  Besprechgn. 
u.  Exkursionen  z.  Einführg.  i.  d.  röm.-german.  Forschg. 
(14tägig)  an  einem  Nachm.  Barthel.  —  Abt.  C  f.  mittel- 
alterl.  Gesch.:  Einführg.  i.  d.  Quellenkunde  d.  Mittpl- 
alters  2.  Ohr.  —  Abt.  D.  f.  neuere  Gesch. :  üebgn.  aus 
d.  neueren  Geschichte  2.  Küntzel.  —  Kirchenhistor.  Abt. : 
üebgn.  (14tägig)  2.  Foerster. 

Künste  und  Fertigkeiten. 

üebgn.  in  der  Technik  des  Sprechens  2;  üebgn.  in 
der  Technik  des  Sprechens  f.  Fortgesehr.  (nur  f.  Teiln. 
a.  d.  üebgn.  früherer  Semester)  2.  Jugel.  —  Fechten 
(Schläger  u.  schwere  Säbel).  Neugebauer.  —  Fechten 
(Florett  u.  leichte  Säbel).  Tagliabö. 

Das  vollständige  Vorlesungs-Verzeichnis  und  alle 
Drucksachen  der  Akademie  werden  unentgeltlich  beim 
Pförtner  verausgabt  oder  durch  die  Quästur  der  Aka- 
demie, Frankfurt  a.  M.,  Jordanstr.  17,  zugesandt. 

Die  Eröffnung  der  Universität  Frankfurt  findet  im 
Oktober  statt. 


Handelshochschule  zu  Leipzig. 

(Ritterstr.  8/10.) 

Sommer=Semester  1914.    Beginn  15.  April,  Schluss  15.  August. 


A.  Vorlesungen  an  der  Universität. 

Staatswissenschaften. 

Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  BQcher:  Allgemeine  Volks- 
wirtschaftslehre. Mo.  bis  Fr.  7- — 8  vorm.  Geschichte,  Or- 
ganisation u.  Technik  des  Zeitungswesens.  Mo.  u.  Do. 
3-4.  —  Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  Stieda:  Spezielle  Volks- 
wirtschaftslehre und  Wirtschaftspolitik.  Di.  bis  So.  8 — 9. 
Finanzwissenschaft.  Di.  bis  Fr.  9—10.  —  Prof.  Dr.  Schmid: 
Wirtschaftsstatistik.  Mo,,  Mi.  u.  Do.  10 — 11.  Armenver- 
waltung u.  soziale  Fürsorge.  Mo.  u.  Do.  11— -12.  —  Prof. 


Dr.  Eulenburg:  Geschichte  der  Nationalökonomie  einschl. 
Sozialismus.  Di.  u.  Fr.  5—6.  Handels-  u.  Verkehrspolitik. 
Mo.  u.  Do.  5—6.  —  Prof.  Dr.  Biermann:  Bank-,  Börsen- 
u.  Versicherungspolitik.  Mo.  u.  Do.  6—7.  Einführung  in 
die  Geschichte  der  politischen  Parteien  Deutschlands, 
2  Teil:  Der  Liberalismus.  Mi.  12—1.  —  Dr.  Gerlach: 
Sozialpolitik.  Di.  u.  Fr.  3-4. 

Rechtswissenschaft. 

Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  Ehrenberg:  Handels-,  Wech- 
sel- u.  Schiffahrtsrecht.  Mo.  bis  Fr.  präzis  4—5.  —  Geh. 
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Hofrat  Prof.  Dr.  Jaeger:  Konkursreeht  u.  besondere  Ver- 
fahrensarten der  Z.  P.  0.  Mo.  bis  Do.  7—8  vorm.  — 
Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  O.  Mayer:  Völkerrecht.  Di.  u.  Do. 

10—  11.   Allgemeine  Staatslclire.  Mo.,  Mi.  u.  Fr.  10-11. 

—  Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  R.  Schmidt:  Einführ,  in  die 
Rechtswissenschaft.  Mo.,  Di.,  Do.  u.  Fr.  9—10.  Erläute- 
rungen der  ausländischen  Verfassungen  der  modernen 
Staatenwelt.  Fr.  5-7.  Publice.  —  Geh.  Rat  Prof.  Dr. 
Sohm!  Deutsche  Reehtsgeschichte.  Mo.  bis  Do.  10—11. 

—  Prof.  Dr.  Beer:  Kolouialrecht.  Di.  u.  Fr.  4—5.  —  Prof. 
Dr.  Stein:  Zwangsvollstreckungsrecht  So.  9—11.  — 
Dr.  Holldack:  Rechts- u.  Wirtschaftspolitik,  Mo.,  Di.,  Do. 
u.  Fr.  4 — 5.  —  Dr.  Glitsch:  Arbeits  vertragsrecht.  Di.  u. 
Do.  6 — 7.  Publice.  —  Dr.  Jacobi:  Recht  der  Arbeiter- 
u.  Angestelltenversicherung.  Mi.  u.  Do.  3—4.  Arbeiter- 
schutzrocht.  Mi.  7—8.  Publice.  —  Dr.  Meister:  ürheber- 
und  Verlagsrecht.  So.  10 — 11.  —  Dr.  Rosenstock:  Die 
Staatstheorien  der  Gegenwart.  Mo.  u.  Do.  4—5.  Publice. 

Erdkunde  und  Geschichte. 

Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  Partsch:  Welthandelswege  u. 
Weltshandelszentren  Mo.  u.  Do.  12—1.  Klimatologie. 
Mo.,  Di.  u.  Do.  6-7.  —  Prof.  Dr.  Friedrich:  Asien,  Na- 
tur-, Wirtschafts-  u.  Anthropogeographie.  Di.  u.  Fr.  12—1. 
Wh-tschaftsgeographische  üebungen:  1)  für  Anfänger: 
Das  Wichtigste  aus  der  physischen  Geographie  als  Grund- 
lage der  Wirtschaft.  Di.  4—5;  2)  f.  Fortgeschr.:  Wieder- 
holungskursus der  Länderkunde.  (Afrika).  Fr.  4-5.  Pri- 
vatissime,  aber  gratis.  —  Dr.  Scheu:  Geographie  von 
Südamerika  (Nat.-  u.  Wirtschaftsieb.).  Di.  u.  Do.  4—5.— 
Geh.  Studienrat  Dr.  P.  Lehmann:  Flusskunde  (Natur-  u. 
Wirtschaftsleben).  Mo.  u.  Mi.  4—5.  —  Geh.  Hofrat  Prof. 
Dr.  Lamprecht:  Einführung  in  das  kulturgeschichtliche 
Verständnis  der  Gegenwart.  Mi.  5—6.  —  Prof.  Dr. 
Kötzschke:  Deutsche  Wirtschaftsgeschichte  bis  zum  19. 
Jahrh.  Mo.  u.  Do.  10—11.  —  Prof.  Dr.  Dören:  Deutsche 
Wirtschaftsgeschichte  vom  Anfang  des  19.  Jahrhunderts 
bis  zur  Gegenwart.  Di.  u.  Fr.  10—11.  —  Dr.  Strieder: 
Geschichtliche  Probleme  des  neuzeitUchen  Kapitalismus. 
Mi.  6-7. 

Technologie. 
Prof.  Dr.  Rassow:  Chemische  Technologie;  Brenn- 
u.  Leuchtstoffe,  sowie  ausgew.  anorgan.  Betriebe,  mit 
Exkursionen.  Di.  u.  Mi.  12—1.  —  Prof.  Dr.  H.  Scholl: 
Technische  Kraftquellen.  Di.  5—7  im  Physikal.  Institut, 
Linnestr.  5.  —  Prof.  Dr.  Predenhagen:  Einführg.  in  die 
Elektrotechnik  mit  Exkurs.,  Di.  u.  Mi.  8-9. 

Philosophie  und  Pädagogik. 

Für  die  Handelslehramtskandidaten. 
Wirkl.  Geh.  Rat  Prof.  Dr.  Wundt:  Psychologie.  Mo., 
Di.,  Do.  u.  Fr.  5—6.  —  Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  Voikelt: 
Ethik.  Mo.,  Di.  u.  Do.  10-11.  -  Prof.  Dr.  Wirth:  Ein- 
leitung in  die  Philosophie  u.  Logik.  Mo.,  Di.,  Do.  u.  Fr. 

11—  12.  —  Prof.  Dr.  Dittrich:  Kurzgefasste  Geschichte 
der  Philosophie.  Mo.  u.  Do.  9—10.  —  Dr.  Klemm:  Völ- 
kerpsychologie. Mo.  4—5.  —  Dr.  Bergmann:  Eiuführg. 
in  das  philosoph.  Verständnis  der  Gegenwart.  Mi.  11—12. 

—  Prof,  Dr.  Spranger:  Pädagogische  Theorien  u.  Er- 
ziehungswesen von  Rousseau  bis  zur  Gegenwart  (Päda- 
gogik IL  Teil).  Di.,  Do.  u.  Fr.  8—9.  —  Geh.  Studienrat 
Prof.  Dr.  Jungmann;  Einführung  in  die  Geschichte  der 
Pädagogik.  Mo.  u.  Do.  6—7.  —  Prof.  Dr.  Barth:  Die 
pädagogischen  Probleme  der  Gegenwart.  Mi.  6  —  7.  — 
Dr.  Brahn:  Experiment.  Pädagogik.  Mi.  5—6.  —  Prof. 
Dr.  Lange:  Schulhygiene  u.  Schulkrankheiten.  Mi.  6 — 7. 
Publice.  —  Dr.  med.  Seiter:  Ueber  Schulhygiene.  (Zeit 
nach  Verabredung.)  —  Prof.  Dr.  Seydel:  Hauptkursus 
in  rednerisch.  Stimmbildg.  u.  Vortragskunst.  Mo.  u.  Do. 
5—6.  Vortragsübgn.  f.  Vorgeschr.  Fr.  6—7.  Ueb.  in 
deutscher  Rede.  Mo.  6 — 7.  Pubhce. 

Ausser  diesen  Vorlesungen  werden  die  Studierenden 
der  Handelshochschule  auf  das  durch  jede  Buchhandlung 
zu  beziehende  Vorlesungsverzeichnis  der  Universität 
Leipzig  für  das  Sommer-Halbjahr  1914  verwiesen,  aus 
welchem  auf  folgende  Vorlesungen  noch  besonders  auf- 
merksam gemacht  wird: 

Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  Kirchner:  Landwirtsch.  Betriebs- 
lehre. Mo.,  Di.,  Do.  u.  Fr.  10—11.  -  Geh.  Hofrat  Prof. 


Dr.  Lamprecht:  Geschichte  der  Expansion  der  europä- 
ischen Mächte  über  die  Welt  II.  Di.  u.  Fr.  5-6.  —  Geh. 
Hofrat  Prof.  Dr.  Volkelt:  Aesthetik  des  Komischen  und 
des  Humors.  Di.  u.  Fr.  6—7.  —  Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  See- 
Hger:  Deutsche  Sozial-  und  Verfassungsgeschichte  der 
neueren  und  neuesten  Zeit.  Mo.,  Di.,  Do.  u.  Fr.  9—10.  — 
Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  Köster:  Geschichte  der  deutschen 
Literatur  im  Zeitalter  der  Romantik.  Mo.,  Di.,  Do.  u.  Fr. 
12—1.  —  Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  Rinne:  Bodenschätze 
Deutschlands.  So.  12—1.  Publice.  —  Prof.  Dr.  Branden- 
burg; Allgemeine  Geschichte  im  Zeitalter  d.  Reformation 
u.  Gea-enreforiiiation  (1517—1648).  Mo.,  Di.,  Do.  u.  Fr. 
11—12.   Politik  u.  allgem.  Staatslehre.  Mo.  u.  Do.  5  -6. 

—  Prof.  Dr.  Spranger:  Der  Zusammenhang  von  Philo- 
sophie u.  Politik  in  der  Neuzeit.  Mi.  10—11.  —  Prof. 
Dr.  Weule:  Entwicklung  und  Urgeschichte  der  Mensch- 
heit. Di.  u.  Fr.  4  -.5.  —  Prof.  Dr.  Witkowski:  Geschichte 
der  deutschen  Literatur  vom  Zeitalter  Klopstocks  und 
Lessings  bis  zum  Tode  Schillers  (1740—1805).  Mo.,  Di., 
Do.  u.  Fr.  4—5.  Deutsche  Dramatiker  des  19.  Jahrhun- 
derts. Di.  u.  Fr.  3—4.  —  Prof.  Dr.  Salomon:  Englische 
Geschichte:  Die  Grundlagen  der  britischen  Weltmacht. 
Staat  und  Volk,  Wirtschaft  und  Verfassung  von  den  An- 
fängen bis  zum  Ausgang  des  17.  Jahrh.  Mo.  u.  Do.  8— 9. 

—  Prof.  Dr.  Herre:  Geschichte  der  orientahschen  Frage. 
Mi.  4—5.  —  Prof.  Dr.  Golf;  Koloniale  Tierzucht.  Mi.  u. 
So.  10—11.  Der  Landwirtschaftsbetrieb  in  Nordamerika. 
Fr.  9—10  im  Landw.  Institut,  Johannisallee  21.  —  Prof. 
Dr.  J.  Löhnis:  Landwirtschaftl.  Produktionslehre.  Mi. 
5—6.  Pubice.  —  Prof.  Dr.  Holz:  Uebungen  im  deutschen 
Stil.  Di.  8—10  abends.  —  Prof.  Dr.  Conrady:  Anfangs- 
gründe der  cliinesischen  Grammatik.  Di.  u.  Do.  9 — ^10. 
Chinesische  Lektüre.  Di.  u.  Do.  10—11.—  Prof. Dr. Stumme ; 
Türkisch.  Di.  u.  Fr.  8—9.  —  Prof.  Dr.  Mogk:  Einführung 
ins  Dänische  mit  Lektüre  von  Andersens  „Billedbog  uden 
Billeder".  Mi.  u.  So.  8-9.  —  Prof.  Dr.  Weigand:  Prakt. 
Grammatik  des  Rumänischen.  Mo.  u.Do.  3—4.  Publice. — 
Lektor  Favre:  Exercices  pratiques  de  frangais.  Mo.  u. 
Do.  5—0. 

Auch  an  einzelnen  Seminarübungen  der  Univer- 
sität können  die  Studierenden  der  Handelshochschule  sich 
mit  Vorteil  beteiligen.  Um  die  Erlaubnis  hierzu  ist  per- 
sönlich bei  den  Leitern  der  betreffenden  Seminare  nach- 
zusuchen.(Näheresim  Universitäts-Vorlesungsverzeichnis.) 

B.  Kaufmännische  Vorlesungen  u.  Uebungen 
im  Gebäude  der  Handelshochschule 
(Ritterstrasse  8/10). 
Handelsbetriebslehre. 
Prof. Dr. Penndorf ;  Allgemeine  Handelsbetriebslehre. 
So.  11—1.  —  Dr.  Obst:  Spezielle  Betriebslehre :  Bank- 
betriebslehre. So.  8—10.  Fabrikbetrieb.  Mit  Besichtigun- 
gen. Do.  4-5.  Technik  des  Wechsel-  u.  Scheckverkehrs. 
Do.  5 — 0.  —  Dr.  Lippert:  Bilanzfragen  mit  bes.  Rück- 
sicht auf  das  Steuerwesen.   Mo.  4  —  5. 

Kaufmännische  Arithmetik. 

Prof.  Stern:  Die  Elemente  der  kaufmännischen  Arith- 
metik (1.  Semester).  Mo.  u.  Mi.  11-12,  Fr.  3-4,  So.  10-lL 

—  Prof.  Winkler ;  Die  Arithmetik  des  ßankfaches  (2. Sem.) 
Mo.,  Di.,  Do.  u.  Fr.  10-11.  —  Prof.  Dr.  Kämpfe;  Arbi- 
tragen, Börsengeschäfte,  Warenkalkulationen  (3.  Sem.). 
Mo.,  Di.,  Mi.  U.Do.  11—12.  —  Prof.  Winkler:  Politische 
Arithmetik  mit  Einschluss  der  Elemente  des  Versiche- 
rungsrechnens (4.  Sem.).  Mo.,  Di.,  Do.  u.  Fr.  11—12.  — 
Prof.  Stern;  Prakt.  Uebungen  für  Fortgeschr.  Mo.  8—9, 
So.  11-12. 

Buchführung. 

Prof.  Stern:  Einführung  u.  Grundzüge  (1.  Sem.).  Mi. 
10—11,  Do.  u.  Fr.  11-12.  —  Prof.  Dr.  Adler:  Zusammen- 
hängende Geschäftsgänge  aus  dem  Waren-,  Bankfach  usw. 
(2.  Sem.).  Mi.  10-11,  Do.  u.  Fr.  11-12.  -  Prof.  Dr.  Adler: 
Schwierigere  Fälle  der  Buchführung  aus  dem  Gebiete  der 
Waren-  u. Bankkommission,  Partizipation  usw.,  Abschlüsse 
und  Bilanzen  (3.  Sem.).  -  Mi.  9-10,  Do.  u.  Fr.  10-11.  - 
Prof.  Dr.  Adler:  Prakt.  Uebungen  für  Fortgeschr.  Mit 
Hausarbeiten.   Mi.  12—1  Uhr. 
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Deutsche  Korrespondenz  und  sonstige  Kontorarbeiten. 

Prof.  Stern!  Briefe  und  Schriftstücke  über  Waren- 
I  geschäfte  für  eigene  Rechnung  und  deren  Abwicklung, 
Speditions-  und  Versicherungsgeschäfte  (1.  Rem.).  Di. 
11—12,  Mi.  u.  So.  9-10.  —  Prof.  Dr.  Döll:  Briefe  und 
Schriftstücke  über  "Wechsel-,  Effekten-  u.  sonstige  Bank- 
geschäfte (2.  Sem.).  Mo.,  Di.  u.  Mi.  11-12.  —  Prof.  Dr. 
Doli:  Briefe  und  Schriftstücke  über  Agentur-,  Kommis- 
sions- und  Partizipationsgeschäfte  mit  besond.  Berück- 
sichtigung von  Export  und  Import  (3.  Sem.).    Mo.,  Di. 
u.  Mi.  10— 11.  —  Prof. Stern:  ZusammenfassendeUebungen 
im  Musterkontor  (4.  Sem.).   Mo.,  Di.,  Do.  u.  Fr.  9—11. 
FranzSslscIie,  Englisclie  und  Spanlsclie  Handels- 
korrespondenz. 

Prof.  de  Beaux,  Officier  de  l'Instruction  publique: 
Französische  Handelskorrespondenz.  Mi.  u.  So.  7—9.  — 
Dr.  Snyckers:  Exercices  pratiques  de  correspondance. 
Do.  u.  Fr.  6—7.  —  Prof.  Dr.  Rampendahl:  Englische 
Handelskorrespondenz.  Mo.  u.  Di.  2—4.  —  Oberlehrer 
Halller:  Spanische  Handelskorrespondenz. 

Versicherungswesen. 

Prof.  Dr.  Wörner:  Allgem.  Versicherungslehre.  Mo. 
8—10.  Kranken-  und  Unfallversicherung  nach  der  Reichs- 
versicherungsordnung. Do.  8—9.  üebgn.  über  die  reichs- 
gesetzliche Arbeiter-  und  Angestelltenversicherung.  In 
den  Verein,  staatsw.  Seminaren  der  Universität.  Mi.  7 — 9 
abends. 

Rechtswissenschaft  ffir  Kaufleute. 
Prof.  Dr.  Worner:  Handelsgewerberecht  Mo.  10—11. 
—  Rechsanwalt  Dr.  Fischer:  Das  Recht  der  Gesellschaft 
m.  b.  H.  Mi.  5-6. 

Gewerblicher  Rechtsschutz. 
Rechtsanwalt  Dr.  Klrchberger:  Der  unlautere  Wett- 
bewerb. So.  8—9. 

Technologie. 
Prof.  Dr.  Pietsch:  Mechan.  Technologie  der  Textil- 
industrie. Im  Chemiesaal  der  Oeffentl.  Handelslehranstalt, 
Löhrstr.  3/5.  Mi.  4—6.  Mit  Exkursionen. 

Kunstgewerbe. 
Direktorialassistent  Dr.  Pelka:  Einführg.  in  das  Ver- 
ständnis d.  modern.  Kunstgewerbes.  Fr.  6-7. 

C.  liandelslehrerseminar. 

Unter  Leitung  des  Studiendirektors  Professor  Dr.  Adler. 
I.  Kurs  (Für  Abiturienten  u.  Kaufleute). 
Prof.  Dr.  Penndorf:  Einführung  in  die  Handelsschul- 
didaktik. So.  10-11. 

II.  (Für  Lehrer  u.  Fortgeschrittene). 
Prof.  Dr.  Adler:  Lehrproben  u.  Vorträge  über  Unter- 
richtsstoffe der  Handelsschulen  usw.  Do.  7 — S'/a  abends. 

D.  Sprachkurse. 

Dr.  Snyckers:  Recapitulation  de  la  grammaire  fran- 
5aise  et  exercices  pratiques.  Do.  u.  Fr.  5-  6.  —  Prof. 


Dr.  Rössger :  Englisch  für  Anfänger  (2  Std.)  u.  Fortgeschr. 
(2  Std.).  Deutsch  für  Ausländer:  Sprach- u.  Stilübungen 
f.  Fortgeschr.  (2  Std.).  —  Oberlehrer  Hallier:  Spanisch 
für  Anfänger  (2  Stdn.),  für  Fortgeschr.  (2  Stdn.)  — 
Dr.  Buchheim:  Italienisch.  Kursus  für  Anfänger.  Mi. 
VaS— 4.  Kursus  für  Fortgeschr.  So.  '/aS— 4.  Erklärung 
ausgewählter  Gesänge  aus  Dantes  „Divina  Commedia". 
Fr.  5—6.  Publice  gratis.  —  Kaiserl.  Russ.  Gymnasialprof. 
a.D.  Werkhaupt:  Russisch:  Grammatik,  Handelskorre- 
spondenz (3  Std.). 

(Event,  werden  auch  in  anderen  Sprachen  Kurse  nach 
Bedarf  eingerichtet,  bezw.  fortgesetzt,  ebenso  besondere 
Stunden  für  französische  u.  englische  Konversation.) 

E.  Stenographie. 

Oberlehrer  Pötschke;  Entwicklung  u.  Durcharbeitg. 
des  Systems  bis  zur  Redeschrift.  Prakt.  Uebungen  u. 
Hausarbeiten  f.  Anfänger  (2  Std.).  Geschichte  der  Kurz- 
schrift. Wiederhol,  d.  Systems  Gabelsberger  in  seinem 
Verhältn.  zur  Sprache.  Prakt.  Uebgn.  in  Verkehrs-  u. 
Redeschrift.  Lehrproben  und  Besprechungen  für  Fort- 
geschrittene (2  Stunden). 

F.  Leibesübungen» 

Den  Studierenden  ist  Gelegenheit  gegeben,  an  dem 
Allgem.  Akad.  Turnabend  der  Universität  Leipzig  teil- 
zunehmen. (Leiter:  Universitäts-  u.  Oberturnlehrer  Dr. 
Kühr,  Leipzig,  Färberstr.  1811.) 

Den  Studierenden  der  Handelshochschule  stehen  zur 
Verfügung: 

Die  handelstechnische  Fachbibliothek  der  Han- 
delshochschule, das  mit  ihr  verbünd.  Bilanzarchiv  u. 
d.  Versicherungsarchiv. 

Die  Universitätsbibliothek  (Beethovenstr.  6). 

Die  Bibliothek  und  der  Lesesaal  der  Handels- 
kammer  (Neue  Börse,  Aufg.  B,  Erdgesch). 

Die  Bibliothek  der  Oeffentlichen  Handels- 
lehranstalt (Löhrstr.  3/5). 

Die  Akadem.  Lesehalle  (Universitätsstr.  7/9). 

Das  Kunstgewerbemuseum  u.  dessen  Biblio- 
thek (Grassimuseum,  Königsplatz  10/11). 

Die  Königl.  Akademie  für  graphische  Künste 
u.  Buchgewerbe,  Leipzig.  Wächterstr.  11. 

Von  der  Kanzlei  der  Handelshochschule  (Ritter- 
strasse 8/10)  sind  der  Jahresbericht  für  40  Pf.,  die  Satzungen 
einschl.  Ordnungen  für  20  Pf.,  das  Vorlesungsverzeichnis 
für  10  Pf.  zu  beziehen. 

Die  ersten  Immatrikulationen  finden  am  18.  und 
25.  April  statt;  weitere  werden  nach  Bedarf  angesetzt. 
Anmeldungen  bis  8.  Mai.  Näheres  ist  in  der  Kanzlei 
(Geschäftszeit  8—12  und  2—5  Uhr,  Sonnabends  8—2  Uhr) 
zu  erfahren. 

Ausserdem  ist  der  Studiendirektor  Prof.Dr.  Adler 
gern  bereit,  weitere  Auskunft  zu  erteilen  (Sprechstunden 
Dienstag  und  Mittwoch  11  bis  12  Uhr,  Freitag  9—10  Uhr 
Ritterstr.  8/10). 


Handels  =  Hochschule  Mannheim 

Vorlesungsverzeichnis  für  das  Sommersemester  1914 

Erste  Immatrikulation  27.  April,  Beginn  der  Vorlesungen  28.  April  1914 

(Die  Bezeichnung  einer  Vorlesung  mit  einem  *)  bedeutet,  dass  deren  Besuch  dem  grösseren  Publikum  ohne  Nach- 
weis einer  besonderen  Vorbildung  offen  steht). 


A.  Kaufmännische  EinzelwirtschaftS' 
lehre.  Juckenburg:  Einführung  in  die  kaufmännische 
Arithmetik  1.  Einführung  in  die  Buchhaltung  2.  Uebun- 
gen in  der  Geschäftspraxis  2.  —  Allgemeine  Privatwirt- 
schaftslehre: Nickllsch:  Allgemeine  Betriebslehre  2.  — 
Schröter  Allgemeine  Handelslehre  (I.  Teil)  2.  —  Jucken- 
burg: Münz-  und  Devisenverkehr  2.  —  Meitzer:  Politi- 
sche Arithmetik  mit  Uebungen  3.  —  Juckenburg;  Uebun- 
gen in  der  Buchhaltung  für  Anfängers.— Schröter:  Uebun- 


gen im  Lesen  von  Bilanzen  1.  —  Nicklisch:  Abschluss- 
technik 2.  —  Kohlhepp:  Das  Exportgeschäft  mit  Kalku- 
lationen 1.  —  Schröter:  Bilanzen  industrieller  Unterneh- 
mungen 1.  Statistik  privatwirtschaftlicher  Betriebe  1. 
Industrielle  Selbstkosten  1.  —  Nicklisch:  Bankbilanzen  1. 
Effekten  und  Effektenverkehr  2.  —  Juckenburg:  Arbeiten 
aus  der  privatwirtschaftlichen  Literatur  2.  —  Nicklisch: 
Betriebswissenschaftliches  Seminar  2.  —  Schröter :  Privat- 
wirtschaftliches  Seminar 2.  —  Kohlhepp:  Allgemeine  Päda- 
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pogik:  Neuere  Zeit  2.  Pädagogisches  Seminar  I  für  Stu- 
dierende vom  3.  Semester  ab  2.  Pädagogisches  Seminar 
II  für  Studierende  vom  4.  Semester  ab  2.  Besprechung 
von  Lehrgängen  für  den  Unterricht  2.  Selbständige  Ar- 
beiten aus  der  Handelsschulpädagogik  2. 

B.  Volkswirtschaftslehre.  Altmann:  Allge- 
meine Volkswirtschaftslehre  4.  —  Gothein:  Gewerbe- 
])olitik  2.  —  Blaustein;  Handelspolitik  2.  -  Mayr:  *0r- 
ganisation  des  Boden-  und  Kommunalkredits  2.  —  Fuchs: 
Sozialpolitik!.  —  Altmann-Gottheiner:  *Soziale  Zubtän- 
de  in  Deutschland.  2.  —  Gothein:  Allgemeine  Wirtschafts- 
geschichte mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Kolonial- 
geschichte. 3.  —  Altmann:  Finanzwissenschaft 3.  —  Mayr: 
üebungen  über  Genossenschaftswesen  1.  —  Schott:  Ein- 
führung in  die  Praxis  der  Statistik  1.  —  Altmann:  Volks- 
wirtschaftliches Seminar  mit  besonderer  Pflege  der  Kon- 
junkturkunde 2,  —  Altmann  mit  Gothein:  Volkswirt- 
schaftliches Seminar  für  Fortgeschrittene  2.  —  Gothein 
mit  Mertens :  Besprechung  volkswirtschaftlicher  Ausflüge  1. 

C.  Rechtswissenschaft.  Pereis:  Einführung 
in  die  Rechtswissenschaft  2.  —  Rumpf:  Bürgerliches  und 
Handelsrecht,  I.Teil,  6.  —  Erdel:  Bürgerliches  und  Han- 
delsrecht, n.  Teil,  8.  —  Rumpf:  Wertpapierrecht  2.  — 
Erdel:  Zwangsvollstreckung  und  Konkurs  2.  —  Brehm: 
Zivilprozessreeht  2.  —  Wlmpfheimer:  Ges&llschafts-  und 
Vereinsrecht  2.  —  Geiler:  *Bank-  und  Börsenrecht  l.  — 
Landmann:  Badisches  Verwaltungsrecht  2.  —  Radbruch: 
*Bürgerkunde  2.  *Völkerrecht  2.  —  Rumpf:  Praktische 
üebungen  (im  Anschluss  an  die  Hauptvorlesung)  1.  Ju- 
ristisches Seminar  (mit  schriftl.  Arbeiten)  2. 

D.  Verkehrswissenschaft  und  Wirt« 
Schaftsgeographie.  Endres:  Allgemeine  Verkehrs- 
lehre 1.  Allgemeine  Wirtschaftsgeographie  1.  Allgemeine 
Verkehrsgeographie  1.  Verkehrspolitik  1.  Eisenbahn- 
gütertarife mit  üebungen  u.  Kalkulationen  2.  —  Bartsch: 
Organisation    der  Binnenschiffahrtsunternehmungen  2. 

—  Thorbecke:  Die  grossen  Kolonialreiche  der  Erde  2. 

—  Endres:  Verkehrswissenschaftliches  und  wirtschafts- 
geographisches Seminar  2.  —  Thorbecke:  Geographische 
üebungen  2.  —  Endres:  Besichtigung  von  Verkehrsbe- 
trieben (nach  Vereinbarung). 

E.  Versicherungswissenschaft.  Koburger: 

Grundzüge  der  Sozialversicherung  1.  *Die  Versicherung 
im  Dienste  des  Kaufmanns  (Einführung  in  die  allgemeine 
und  besondere  Versicherungslehre)  1.  Versicherungsbuch- 
führung 1.  Ausgewählte  Teile  der  Versicherungsbetriebs- 
lehre 1.  Versicherungswissenschaftliches  Praktikum  1. 

F.  Naturwissenschaften  —  Warenkunde. 

PSschl:  Chemie  und  Technologie  organischer  Stoffe  2. 
Eisen,  seine  Gewinnung  und  Verarbeitung  (mit  Licht- 
bildern) 1.  *WaTenkunde  der  Nahrungs-  und  Genuss- 
mittel (mit  Lichtbildern)  2.  Mikroskopische  Warenprü- 
fungen für  Anfänger  und  Vorgeschrittene  2.  Physikali- 


sche Warenprüfungen  für  Anfänger  2.  Warenkundliches 
Seminar  an  Hand  der  Sammlungsobjekte  2.  Warenkund- 
lich-teclinologische  Ausflüge  in  industrielle  ünterneh- 
mungen. 

G.  Sprachen.  Französisch.  Glauser;  Die  Wort- 
bildung der  französischen  Sprache  der  Gegenwart  1.  — 
Begro:  Kurs  für  Studierende  mit  Vorkenntnissen  4.  — 
—  Ott:  Konversationskurs  für  Studierende,  die  ihre  Ferien 
im  Auslande  zu  verbringen  gedenken  2.  —  Glauser: 
Praktische  üebungen  im  Anschluss  an  die  Vorlesung  über 
die  Wortbildung  1.  Französische  Handelskorrespondenz 
(unter  besonderer  Berücksichtigung  des  Bankgeschäftes) 
2.  Sprachliche  und  stilistische  üebungen  2.  Arbeiten 
aus  der  neuen  Literatur,  die  literarische,  soziologische 
und  wirtschaftliche  Verhältnisse  Frankreichs  behandeln  2. 
Lektüre  ausgewählter  Texte  französischer  Schriftsteller 
(Le  roman  idealiste)  2.  —  Begro:  Kurs  für  Anfänger  (Fort- 
setzung des  Anfängerkurses  vom  vorigen  Semester)  3. 
Kurs  für  Fortgeschrittene  3.  Französische  Handelskor- 
respondenz 2.  —  Glauser:  Lektüre  aus  französischen 
Zeitungen  2. 

Englisch.  Marley:  Kurs  für  Studierende  mit  Vor- 
kenntnissen 4.  Enghsche Handelskorrespondenz  2.  Sprach- 
liche und  stilistische  üebungen  2.  Analytische  Lektüie 
mit  anschliessenden  grammatischen  üebungen  3.  Kurs 
für  Anfänger  (Fortsetzung  des  Anfängerkurses  vom  vori- 
gen Semester)  3.  Kurs  für  Fortgeschrittene  3.  Eng- 
lische Handelskorrespondenz  2.    Englische  Lektüre  2. 

Italienisch.  Begro:  Kurs  für  Anfänger  4.  Kurs 
für  Studierende  mit  Vorkenntnissen  4.  Italienische  Han- 
delskorrespondenz 2. 

Spanisch.  Marrades:  Kurs  für  Anfänger  4.  Kurs 
für  Studierende  mit  Vorkenntnissen  4.  Spanische  Han- 
delskorrespondenz 2. 

Deutsch.  Streibich:  Deutsche  Sprachkurse  für 
Ausländer  3. 

H.  Stenographie.  System  Gabelsberger  und 
Stolze-Schrey.  Einführungs-  und  Fortbildungskurse  (für 
Studierende  bei  Bedarf). 

J.    Allgemein    bildende  Vorlesungen. 

Mückle :  *Deutsche  Kultur  im  Zeitalter  Goethes  (mit 
Einschluss  der  Philosophie)  2  g.  —  Stahl:  *Die  geistigen 
und  soziologischen  Strömungen  in  der  modernen  deut- 
schen Literatur  (II.  Teil). 

K.  Vortragszyklen.  Prof. Alfred  Manes:  Austra- 
lien in  seiner  volkswirtschaftlichen  und  weltwirtschaft- 
lichen Bedeutung  —  mit  Lichtbildern.  —  Dr.  Lederer: 
Geschichte  der  nationalökonomischen  Theorien  (Grund- 
begriffe der  Nationalökonomie  in  ihrer  Entwicklung). 
Näheres  später. 

Vorlesungs-Verzeichnisse,  Prüfungsordnungen  und 
die  sonstigen  Drucksachen  können  vom  Sekretariat  un- 
entgeltlich bezogen  werden.  Nähere  Auskunft  auf  Anfrage. 


Königliche  Akademie  zu  Posen 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  für  das  Sommersemester  1914. 

Die  Ziffern  geben  die  wöchentliche  Stundenzahl  an. 


1.  Rechtswissenschaft.  Burchard:  Sachen- 
recht 2;  Familienrecht  2;  Erbrecht  2.  —  Genzmer: 
Das  Finanzwesen  der  Kommunalverbände  1.  —  Giese: 
Staatsrechtliche  Tagesfragen  1;  Streifzüge  durch  das 
neuere  Völkerrecht  1.  —  Rechtswissenschaftliches 
Seminar:  Genzmer:  Staats-  und  verwaltungsrechtliche 
üebungen  2. —  Giese:  Staats-  und  verwaltungsrechtliches 
Seminar  2. 

2.  Volkswirtschaftslehre.  Mitscherlich:  All- 
gemeine Nationalökonomie  2;  Einführung  in  die  Natio- 
nalökonomie an  der  Hand  der  wirtschaftlichen  Entwick- 
lung 1.  —  Volkswirtschaftliches  Seminar:  Mit- 
scherlich: Kolloquium  über  Allgemeine  Nationalökono- 
mie, II.  i;  üebungen:  Wirtschaftskrisen  und  Exkursionen 
in  landwirtschaftliehe  Betriebe  2. 


3.  Medizin.  Wernicke:  Ueber  die  Lehre  von  der 
Immunität,  II.  1;  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Hygiene  1. 

Medizinisches  Seminar:  Wernicke:  Besprechung 
derhygienisch-medizinischen  Tagesliteratur  in  Verbindung 
mit  Prof.  Winkler  und  Dr.  Gilde  meist  er  2. 

4.  Philosophie  und  Pädagogik.  R.Lehmann: 
Grundprobleme  der  Aesthetik  1;  Erkenntnistheorie  1. — 
Philosophisches  und  Pädagogisches  Se  minar: 
R.  Lehmann:  Philosophische  üebungen  2;  Pädagogische 
üebungen  2. 

5.  Geschichte  und  historische  Hilfswis- 
senschaften. Buchholz:  Brandenburg-Preussische 
Geschichte,  1. 1.  —  Herrmann:  Französische  Eevolution  2. 
—  Weber:  Deutsche  Geschichte  im  Zeitalter  der  Refor- 
mation von  1521  an,  II.  2.  —  Historisches  Seminar: 
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Buchholz:  Ursprünge  und  Anfänge  der  deutschen  So- 
zialdemokratie 2.  —  tierrmann:  üebungen  zur  preussi- 
schen  Kirchenpolitik  2.  —  PrUmers:  Paläographische 
üebungen.  —  Weber:  üebungen  zur  neueren  Geschichte  1. 

6.  Literatur'  und  Sprachwissenschaft. 

a)  D  eut  s  ch.  Brecht :  Der  junge  Goethe  3  — Deutsch  es 
Seminar.  Abteilung  für  Sprache  und  ältere  Literatur: 
Brecht!  Mittelhochdeutsche  üebungen  172.  —  Abteilung 
für  neuere  Literaturgeschichte:  Brecht:  Ausgewählte 
Schriften  Luthers  IV2.  —  b)Englisch.  Jordan:  Aus  dem 
Leben  der  englischen  Sprache  1 ;  Phonetik  des  Englischen  1. 
—  Englisches  Seminar.  Jordan:  Altenglisch  2'/2.  — 
Colley:  Neuenglische  üebungen  4.  —  c.  Französisch. 
Bastier:  Die  französische  Literatur  der  neuesten  Zeit  1; 
Montaigne  und  die  Kultur  der  Renaissance  1.  —  Fran- 
zösisches Seminar.  Bastier:  Literarhistorische  üeb- 
ungen IV2;  Uebersetzungsübungen  2.  —  Naumann:  Alt- 
französisches  Drama:  Maistre  Pierre  Pathelin  2.  —  dj  Sla- 
wische Sprachen.  Christiani:  Bussische  üebungen  für 
Vorgeschrittene  2. 

7.  Kunstgeschichte.  Bock:  Einführung  in  die 
deutsche  Baukunst  2;  Leonardo  da  Vinci  (Schluss)  1.  — 
Kunsthistorisches  Seminar:  Bock:  Kunstgeschicht- 
liche üebungen  für  Geübtere  2;  Kunstgeschichtliche 
üebungen  für  Anfänger  2. 

8.  Mathematik:  und  Naturwissenschaften. 


a)  M  ath  ematik  u n d  Astronomie:  Kummerow:  Aus- 

gevviililto  Kapitel  aus  der  neueren  Geometrie  2;  Wahr- 
scheinlichkeitsrechnung, IL  1.  —  Könnemann:  Physik 
der  Erde  1.  —  b)  Physik:  Spies:  Dynamomaschinen 
und  Motoren  2;  üeber  elektrische  Messungen  1.  —  Phy- 
sikalisches Seminar:  Spies:  Physikalisches  Kollo- 
quium 1;  Praktische  üebungen  3;  üebungen  für  Vor- 
geschrittene. —  c)  Chemie  und  Mineralogie:  Wör- 
ner:  Grundzüge  der  organischen  Chemie  2.  —  Mendel- 
sohn:  Der  Aufbau  der  Erdrinde  1.  —  Chemisches 
und  in  ine  r  alogisches  Seminar:  Wörner:  Chemische 
üebungen  für  Anfänger  2;  Chemische  üebungen  für  Fort- 
geschrittene 2;  Arbeiten  auf  analytischem,  Nahrungs- 
mittel- oder  physiologisch  chemischem  Gebiete.  —  Men- 
de!sohn:  Mineralogische  und  chemisch-technische  üeb- 
ungen 2.  —  d)  Biologie:  Schoenichen:  Der  Stoff- 
wechsel der  Pflanzen  2.  —  Biologisches  Seminar: 
Schoenichen;  Mikroskopische  üebungen  zur  Insekten- 
kunde 1;  Mikroskopisches  Praktikum  4;  üebungen  für 
Fortgeschrittene. 

9.  Bibliotheksverwaltungslehre.  Pocke: 

Volksbibliotheks-Verwaltung  in  Verbindung  mit  prak- 
tisclien  üebungen  3. 

10.  Technilf.  Paur:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
technischen  Mechanik  1.  —  Technisches  Seminar: 
Paur:  üebungen  anschliessend  1. 


Hochschule  für  komninnale  und  soziale  Verwaltung 

errichtet  durch  die  Stadt  Cöln. 

Vorlesungs- Verzeichnis  für  das  Sommer-Semester  1914. 

Beginn  der  Vorlesungen  am  22  April  1914. 

(Die  Ziffern  geben  die  Zahl  der  Wochenstunden  an.) 


I.  Wirtschaftslehre  und  Kulturpflege. 

Beckmann:  Probleme  der  Kolonialpolitik,  1.  Volks- 
wirtschaftl.  Kolloquium,  2.  —  Bottier:  Kommunale  Be- 
triebsunternehmungen, 1.  —  Höverman:  üebungen,  2.  — 
Landsberg!  Kommunale  und  soziale  Jugendpflege,  1. 
Jugendfürsorge,  1.  —  LQcker:  üebungen,  2.  —  Mendel- 
son:  Einführung  in  die  Statistik  der  Gemeinde-  etc.  Ver- 
waltung, 2.  —  Neuhaus:  Bevölkerungsstatistik,  2.  — 
Preuss:  Die  direkte  Steuergesetzgebung,  1.  ~  Schmitt- 
mann: Das  preussische  Wohnungsgesetz,  1.  —  Sieblist: 
Die  Post  als  Bankanstalt,  1.  —  Simchowitz:  Der  mo- 
derne Theaterbetrieb,  1.  —  Thiess:  Organisation  der 
volkswirtschaftl.  Produktion.  3.  Finanzwissenschaft,  2.  — 
Trilling  mit  Drescher  und  Ulrichs:  Gewerbliche  Anlagen, 
'2.  —  De  Waha:  Kommunale  Sozialpolitik,  2.  Wirtschafts- 
politische Ideen,  2.  Kommunalwirtschaftl.  Praktikum,  2. 
Sozialpolitisches  Kolloquium,  1.  —  Walb:  Technik  des 
Kapital  Verkehrs,  1.  Technik  des  Zahlungsverkehrs,  1.  — 
Witzel:  Handels-  und  Verkehrsstatistik,  1.  —  Wygod- 
zinski:  Einführung  in  das  Genossenschaftswesen,  1. 

II.  Rechtslehre. 

Friedrich:  Staatsrecht,  3.  Inneres  Verwaltungsrecht 
I.,  3.  Polizeistrafrecht  und  Strafprozessrecht,  1.  Straf- 
rechtsphilosophie und  Strafrechtsreform,  1.  üebungen  im 
öffentlichen  Recht,  2.  üebungen  im  kommunalen  Ver- 
fassungsrecht, 2.  Kolloquium,  1.  —  Froelich:  Bürger- 
liches Recht  I.,  1.  üebungen,  2.  —  Hammacher:  Pro- 
bleme der  Rechts-  und  Staatsphilosophie,  1.  —  Molden- 
hauer: Genossenschaftsrecht,  1.  —  Reeb:  Kommunale 
Schadensersatzgefahren,!.  —  Sonnen:  Bürgerliches  Recht 
IL,  4.  Besprechungen,  2.  —  Stier-Somio:  Kommunales 
Verfassungsrecht,  3.  Grundlagen  des  Verwaltungsrechts, 
3.  Recht  der  inneren  Verwaltung  IL,  3.  üebungen  im 
speziellen  Verwaltungsreclit,  2.  —  Wirsei:  Die  Gemeinde 
als  staatliches  Hilfsorgan,  1. 


III.  Versicherungslehre. 

Moldenhauer:  Einführung  in  das  Versicherungs- 
wesen, 2.  Das  Reichsversicherungsrecht,  4.  üebungen,  1. 
Seminar,  2.  —  Schellmann:  Landesversicherungsanstalt,  1. 

IV.  Technik. 

Macco:  Grundzüge  der  Bergbaukunde  L,  1.  —  Rein- 
hardt! Technik  der  Landwirtschaft,  2.  —  Schoenfeider: 

Der  Städtebau,  2.  —  Wolff:  Kommunale  Grundbesitz- 
verwaltung, 1. 

V.  Sprachen. 

Le  Bourgeois:  Französischer  Sprachkurs  für  mittlere 
Verkehrsbeamte,  2. 

Ausserdem  wird  an  der  Handels-Hochschule  ünter- 
richt  in  15  verschiedenen  Sprachen  erteilt,  die  die 
Studierenden  der  Hochschule  für  kommunale  und  soziale 
Verwaltung  belegen  können. 

VI.  Allgemeine  Bildung. 

Bermbach:  Sonne,  Mond  und  Erde,  2.  —  Le  Bour- 
geois: Romain  Rolland,  Jean-Christophe,  1.  —  Cahen; 
Gewerblicher  Rechtsschutz,  1.  —  Cardauns:  Friedrich 
der  Grosse,  1.  —  Carpenter:  Places  worth  seeing  in 
England,  1.  —  Creutz:  Frühkunst  der  Germanen,  1.  — 
Darapsky:  Anorganische  Experimentalohemie,  2.  • — 
Fischer:  Das  Wagnerische  Deklamationsprinzip,  1.  — 
Fryer:  English  Humourists,  1.  —  Harzmann:  Der  mo- 
derne Fabrikbetrieb,  1.  —  Hashagen:  Aeussere  Politik 
der  Grossmächte,  1.  —  Hassert:  Afrika,  3.  Produktions- 
geographie des  Tierreiches  IL,  1.  —  Jung:  Die  Presse 
im  modernen  Leben,  1.  —  Kesseier:  Technologie  der 
Gespinstfasern,  1.  —  Krautwig:  Wachstumssorgen  der 
Völker  und  Säuglingsschutz,  1.  —  Kuske:  Rheinisch- 
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Westfälische  Wirtschaftsentwicklung,  1.  —  Leist:  Bilanz- 
recht  und  Bilanztechnik,  1.  —  Lippmann:  Die  Verkehrs- 
mittel der  Neuzeit,  2.  —  Lombardo:  Gli  uomini  de! 
Rinascimento,  1.  —  Mannstaedt:  Wirtschaftskrisen,  1. 

—  Moritz  und  Tilmann:  Die  Verhütung  von  Krank- 
heiten, 1.  —  Poppelreuter:  Italienische  Kunst  in  Hoch- 
renaissance und  Barock,  1.  —  Rademacher:  Kunst  in 
vorgeschichtlicher  Zeit,  1.  —  C.  Rademacher,  Prof 6, 
Czaplewski,  E.  Rademacher:  Prähistorische  Hebungen,  1. 

—  Saitschick;  Einführung  in  die  Philosophie,  2.  Roman- 
tiker und  Pessimisten,  1.  Nietzsche,  1.  —  Scheer:  Oeko- 
nomie  und  Technik  des  Lernens,  1.  —  Schief ferdecker: 
Bau  und   Funktion  des  menschlichen   Körpers,  2.  — 


Schleritz:  Die  Beurteilung  der  Rohstoffe  in  Geweben 
usw.,  2.  —  Schmid:  Moderne  Malerei,  2.  —  Schröer: 
Grundzüge  der  englischen  Philologie  und  des  Unter- 
richts im  Englischen,  1.  —  Simchowitz:  Literarisch- 
kritische  Uebungen  über  moderne  deutsche  Lyrik,  1.  — 
Störring:  Hauptprobleme  der  philosophischen  Ethik,  1. 
—  Thiess:  Japan  und  Cliina,  1.  —  Tischer:  Sinfonie 
und  sinfonische  Dichtung,  1.  —  Traub:  Unterstützung 
und  Behinderung  der  Presse,  1.  —  Witze! ;  Kolloquium 
über  Einführung  in  die  Methodik  und  Technik  wissen- 
schaftlicher Arbeiten,  1. 

Kurzschrift-Kurse  nach  Gabelsberger  und  Stolze- 
Schrey.  Kurse  in  englischer  und  französischer  Kurzschrift. 


Vorlesungsverzeichnis,  Zulassungsbedingungen  sowie  die  sonstigen  Drucksachen  der  Hochschule  für  kommunale 
und  soziale  Verwaltung  können  vom  Sekretariat  der  Hochschule,  Claudiusstrasse  1  bezogen  werden. 
Weitere  Auskunft  erteilt  der  mitunterzeichnete  Abteilungsdirektor. 


Der  Studiendirektor 
der  Cölner  Hochschulen 

Professor  Dr.  Chr.  Eckert. 


Der  Abteilungsdirektor  der 
Hochschule  für  kommunale  und 
soziale  Verwaltung 
Professor  Dr.  Adolf  Weber. 


Düsseldorfer  Akademie  für  praktische  Medizin 

Fortbildungskurse  für  Aerzte  1914 

1.  Allgemeiner  Fortbildungskursus  für  Aerzte,  4.— 16.  Mai 

2.  Vierzehntägiger  Kursus  der  Sozialen  Medizin,  Unfallheilkunde  und  Invalidenbegutachtung.  6. — 18.  Juli 

3.  Eine  Woche  der  neueren  praktischen  Chirurgie  und  Gynäkologie  in  Vorträgen,  Operationen  und  Demonstra- 
tionen unter  Mitwirkung  in-  und  ausländischer  Chirurgen  und  Gynäkologen.  Veranstaltet  von  Geh.  Med.-Rat 
Prof.  Dr.  Witzel  und  Prof.  Dr.  Pankow.  28.  September  bis  3.  Oktober 

4.  Kursus  der  Pathologie,  Diagnostik  und  Therapie  der  Erkrankungen  des  Herzens  und  der  Gefässe  unter  Leitung 
von  Geh.  Med.-Rat  Prof.  Dr.  Hoffmann,  19.— 27.  Oktober 

5.  Bakteriologischer  Kursus  für  Studierende,  veranstaltet  von  Dozent  Stabsarzt  Dr.  Fromme,  September. 

6.  Spezialkursus  der  Pathologie  und  Therapie  der  Zahn-  und  Mundkrankheiten  unter  Leitung  des  Dozenten 
Professor  Bruhn,  JuH. 

Programme,  Anfragen  und  Anmeldungen  durch  das  Sekretariat  der  Akademie,  Moorenstrasse. 


Akademie  für  komninnale  Verwaltung  in  Düsseldorf. 

(Durch  die  Stadt  Düsseldorf  errichtete  und  staatlich  genehmigte  Hochschule.) 

Vorlesungen,  Vorträge,  Uebungen  und  Besichtigungen  im  Sommersemesfer  1914, 

Beginn  des  Semesters:  15.  April,  Ende:  31,  Juli. 


I.  Rechtswissenschaftliche  Vorlesungen. 

V.  Hoff  mann:  Staats-,  Kommunal-  u.  Reichsverfassung 
5  Std.  —  Appelius:  Beamten-,  insbesondere  Kommunal- 
beamtenrecht 1  Std.  —  V.  Hoff  mann:  Verwaltungsrecht 
3  Std.  —  Graef:  Verwaltungsgerichtsbarkeit  1  Std.  — 
Schweling:  Steuerrecht  II.  Teil.  Kommunalabgaben wesen 
(mit  Besprechungen)  2  Std.  —  Appelius:  Oeffentliches 
Versicherungsrecht,  Reichsversicherungsordnung  2  Std. 

—  KrQckmann:  Grundlegende  Kapitel  aus  dem  Gebiete 
des  Bürgerlichen  Rechts  für  Kommunalbeamte  2  Std.  — 
Peipers:  Freiwillige  Gerichtsbarkeit  und  Konkurs  1  Std. 

—  Becker:  Zivilprozess  und  Zwangsvollstreckung  1  Std. 

—  Abel; Arbeiter- Vertrags- U.Arbeiter-Schutzrecht  1  Std. 

—  V.  Hoffmann:  Verfassungsrechtliche  Uebungen  1  Std. 

—  V.  Hoffmann:  Verwaltungsrechtliche  Uebungen  3  Std. 

—  Vorträge:  Lohmeier:  Das  Dezernat  in  der  Ge- 
meindeverwaltung 1  Std.  (14tägig). 

II.  Staatswissenschaft,  Technik  und  Anderes. 

von  Wiese:  Volkswirtschaftspolitik  3  Std.  —  Kump- 
mann: Geld-  und  Bankwesen  1  Std.  —  Kumpmann: 
Grundzüge  der  Finanzwissenschaft  1  Std.  —  Most:  Ein- 
führungin die  Statistik  1  Std.  (14tägig).  —  Geusen:  Bau- 
verwaltung (Städtischer  Tief-  und  Hochbau)  IV2  Std.  — 
Herold:  Schulwesen  und  Schulverwaltung  der  Gemeinden 
1  Std.  —  Balgt  Kaufmännische  Buchführung  1  Stid.  — 


von  Wiese:  Volkswirtschaft!  Uebungen  8  Std.  -  Most; 
Sozial-  und  wirtschaftspolitische  Uebungen  1  Std.  (14täg.) 
—  Vorträge:  Jaeschket  Volksbildungspflege  1  Std, 

III.  Kommunale  Woche. 

In  der  Woche  nach  Pfingsten  wird  ein  Fortbildungs- 
kursus (Kommunale  Woche)  stattfinden,  für  den  ein  be- 
sonderes Programm  ausgegeben  wird. 

IV.  Seminar  für  Kommunalwesen. 

Anleitung  zu  grösseren  wissenschaftlichen  Arbeiten 
aus  dem  Gebiete  des  Kommunalwesens. 

V.  Besichtigungen. 

(Nach  näherer  Angabe  des  Vorlesungs-Verzeichnisses.) 

VI.  Allgemein  bildende  Vorlesungen  und 
Uebungen. 

(Akademische  Kurse  für  Allgemeine  Fortbildung  und 
Wirtschaftswissenschaften.) 
Klaplieck:  Die  Geschichte  der  modernen  Kunst  in 
Deutschland  seit  der  Mitte  des  19.  Jahrhunderts  2  Std.  — 
Erythropel:  Uebungen  über  „Ausgewählte  Kapitel  aus 
der  praktischen  Pädagogik"  1  Std.  —  Speitkamp:  Phy- 
sikalische Uebungen  1  Std.  —  Sclioenf eider:  Vom  Dorf 
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zur  Grosstadt  1  Std    —  Dalberg:  Einführung  in  das 

.  Handelsrecht  1  Std.  —  v.  Wiese:  Einführung  in  die  All- 

I  gemeine  Volkswirtschaftslelire  (auf  soziologischer  Orund- 

^  läge)  1  Std.  —  V.Wiese:  Industriepolitische  Uebungen 

I  1  Std.  —  Albrecht:  Uci)ungen  über  Reklaincpraxis  1/.,  Std. 

I  —  Schwarz:  Uebungen  über  „Ausgewählte  Kapitel  der 

'  Organisation  privatwirtschaftlicher  Betriebe'  1  Std.  — 


Ward:  Uebungen  über  „Bernhard  Shaws  Werke''  L  Std. 
—  Sessa:  Uebungen  über  „Gabriele  D'Annunzio"  l  Std. 

Auskunft  und  Anmeldungen  beim  Sekretariat  der 
Acadeniie,  Bilkerallee  12!). 

Das  Ku'atorium:  Der  Studiendirektor: 

Dr.  Dehler,  Oberbürnermeister.  Prof.  Dr.  Edler  v.  HofTmann. 


Hamburgisches  Kolonialinstitut. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen 

vom  15.  April  bis  15.  August  1914. 


I.  Vorlesungen. 

1.  Geschichte,  Rechts-  und  Staatswissenschaften 

Prof.  Dr.  Keutgen:  Allgemeine  Kolonialgeschichte  der 
Neuzeit!.  —  Prof.Dr.  Franke:  Geschichte  des  chinesischen 
Staatswesens.ILTeil.— Prof  Dr.  Becicer  (Bonn):  Geschichte 
des  Sudans.  —  Dr.  Graefe:  Kolloquium  über  den  Islam 
mit  besonderer  Berücksichtigung  des  Islams  in  Afrika.— 
Schlunk,  Missionsinspektor:  1)  Die  Missionsarbeit  in  den 
deutschen  Schutzgebieten.  2.  Die  wichtigsten  Probleme 
der  evangelischen  Mission  in  den  deutsch-afrikanischen 
Schutzgebieten.  —  P.  Beda  Danzer,  O.S.B.  (St. Ottilien): 
Die  katholische  Mission  in  den  deutschen  Kolonien.  — 
Prof.  Dr.  Perels  und  Dr.  Lüders:  Kolonialrecht,  II.  Teil. 

—  Prof.  Dr.  Pereis:  Uebungen  im  Kolonialrecht  für  juris- 
tisch vorgebildete  Hörer.  —  Dr.  Lüders:  Uebungen  zur 
Einführung  in  das  Kolonialrecht,  II.  Teil.  —  Zache,  Be- 
zirksamtmann a.  D.:  Verwaltungs- und  Wirtschaftspraxis 
in  Deutsch-Ostafrika.  —  Dr.  Brill,  ständiger  Hilfsarbeiter 
im  Reichskolonialamt  (Berlin):  Grundriss  der  Verwaltungs- 
Praxis  in  Deutsch- Süd westafrika.  —  Steinhausen,  Vor- 
tragender Eat  imReichskolonialamt(ßerlin):  Verwaltungs- 
praxis in  Tropisch-Westafrika.  —  Prof.  Dr.  Rathgen: 
Kolonialpolitik  mit  Uebungen.  II.  Teil.  — Prof.  Dr.  Rathgen 
und  Prof.  Dr.  Voigt:  Besichtigung  von  Warenlagern,  Auf- 
bereitungsanstalten und  industriellen  Anlagen.  —  Osbahr: 
Praktikum  der  Buchführung  und  Bilanzkunde. 

2.  Kolonialwirtschaft  und  Naturwissenschaften 

Prof.  Dr.  Winkler:  Spezielle  Botanik.  —  Dr.  Schmidt: 

Angewandte  landwirtschaftliche  Betriebslehre,  speziell 
für  Süd  westafrika.  — Prof.Dr.  Voigt:  1)  Spezielle  Pflanzen- 
baulehre. 2)  Uebungen  im  landwirtschaftlichen  Labora- 
torium. 3)  Koloniale  Nutzpflanzen,  ihre  Kultur  und  ihre 
Produkte,  mit  Demonstrationen,  4)  Praktische  Uebungen 
im  Erkennen  und  Untersuchen  pflanzlicher  Erzeugnisse 
des  Handels,  2  Kurse.  —  N.N. :  Tierische  Ernährungslehre. 

—  Prof.  Dr.  Voigt  und  Prof.  Dr.  Rathgen ;  Besichtigung  von 
Warenlagern,  Aufbereitungsanstalten  und  industriellen  An- 
lagen. —  Prof.  Dr.  Klebahn:  Die  Grundlagen  der  land- 
wirtschaftlichen Pflanzenzüchtung.  —  Dr.  Schubotz: 
Tierische  Schädlinge  der  Kulturpflanzen  unserer  Kolonien 
und  ihre  Bekämpfung.  —  Prof.  Dr.  Brick:  Krankheiten 
kolonialer  Nutzpflanzen:  Die  nichtparasitären  Schädi- 
gungen. —  Dr.  Heering:  Grundzüge  der  Pflanzengeo- 
graphie mit  besonderer  Berücksichtigung  der  deutschen 
Kolonien. —  Dr.  Neumann:  1)  Uebungen  über  landwirt- 
schaftliche Verhältnisse  in  den  Kolonien,  2)  Rindvieh- 
zucht mit  Berücksichtigung  der  Verhältnisse  der  Kolonien, 
3)  Landwirtschaftliche  Exkursionen.  —  Prof.  Glage: 
Milchhygiene.  —  Prof.Dr.  Peter;  1)  Die  hauptsächlichsten 
Tierseuchen  in  den  Kolonien,  die  Massnahmen  zu  ihrer 
Verhütung  und  Tilgung,  2)  Verschiedene  Krankheiten 
der  Haustiere,  3)  Besichtigung  von  Pferde-  und  Rinder- 
beständen, Stalleinrichtungen,  Milchwirtschaften  in  Ver- 
bindung mit  den  landwirtschaftlichen  Exkursionen  von 
Dr.  Neumann.  —  Lübbert:  1)  Ausnutzung  von  Fisch- 
gewässem  an  der  Küste  und  im  Binnenlande,  mit  Demon- 


strationen. 2)  Fischereiliche  Exkursionen.  —  Dr.  Soko- 
lowsky:  Führungen  durch  den  Zoologischen  Garten  und 
Hagenbecks  Tierpark.  —  Prof.  Dr.  Voller:  Praktische 
Physik,  n.  Teil.  —  Prof.  Dr.  Voigtländer:  1)  Organische 
Experimentalchemie,  II.  Teil,  2)  Chemisches  Kolloquium 
für  Fortgeschrittene.  —  Baritsch:  1)  Uebersicht  über  das 
Maschinenwesen  unter  Betonung  der  für  die  Kolonien 
wichtigen  Einrichtungen,  2)  Exkursionen  zurBesichtigung 
industrieller  und  gewerblicher  Anlagen.  —  Prof.  Dr.  Gü- 
rich:  1)  Die  wichtigsten  nutzbaren  Minerale  und  Gesteine 
der  deutschen  Schutzgebiete,  erläutert  in  praktischen 
Uebungen,  2)  Uebungen  im  geologischen  und  agrono- 
mischen Kartieren,  3)  Geologische  Exkursionen.  — 
Dr.  Wysogorski:  Einführung  in  die  Geologie. 

3.  Landes-  und  Völkerkunde 
Prof.  Dr.  Passarge:  1)  Landeskunde  der  deutschen 
Kolonien  in  der  Südsee,  2)  Exkursionen.  —  Prof.  Dr.  Pas- 
sarge und  Dr.  Graff :  Anleitung  zu  Routenaufnahmen  und 
geographisch.  Beobachtungen  auf  Reisen.  —  Dr.  Lütgens: 
Wirtschaftsgeographie  von  Mexiko,  Mittelamerika  und 
Westindien.  —  Prof.  Dr.  Thilenius:  1)  Völkerkunde  der 
deutschen  Kolonien  in  Afrika,  2)  Einführung  in  die  Völker- 
kunde, 3)  Ethnographisches  Kolloquium.  —  Dr.  Reche: 
Anthropometrisches  Praktikum  (einschhesslich  Anleitung 
zu  anthropologischen  Beobachtungen  auf  Reisen).  — 
Dr.  Hambruch:  Völkerkunde  der  deutschen  Kolonien  in 
Südsee  (mit  Demonstrationen). 

4.  Hygiene 

Prof.  Dr.  Mühlens:  Ausgewählte  Kapitel  aus  dem  Ge- 
biete der  Tropenhygiene  mit  Einschluss  der  wichtigsten 
tropischen  Haustierkrankheiten.  —  Prof.  Dr.  Fülleborn: 
Verwendung  und  Zubereitung  der  Nahrungsmittel  in  den 
Tropen. 

5.  Sprachen 

a)  P  h  0  n  e  t  i  k 

Dr.  Panconcelli-Calzia:  1)  Einführung  in  das  lin- 
guistische Gebiet  der  Phonetik  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung der  afrikanischen  Sprachen  nebst  Hör-  und 
Artikuiationsübungen,  2)  Phonetisches  Praktikum  für  An- 
fänger,  3)  Selbständige  phonetische  Arbeiten. 

b)  Afrikanische  Sprachen. 

Prof.  D.  Meinhof,  LL.  D.:  1)  Duala,  Anfängerkursus, 
2)  Uebungen  im  Duala  mit  dem  eingeborenen  Sprach- 
gehilfen Peter  Makembe,  3)  Ewe,  Anfängerkursus,  4)  Ueb- 
ungen im  Ewe  mit  dem  eingeborenen  Sprachgehilfen, 
5)  Herero,  Nama,  6)  Uebungen  im  Nama  mit  dem  Sprach- 
gehilfen, 7)  Vergleichende  Grammatik  der  Bantusprachen. 
—  Prof.  Dr.  Dibelius,  in  Verbindung  mit  dem  eingeborenen 
Sprachgehilfen:  Neger -Englisch.  —  Heepe:  1)  Suaheh, 
Anfängerkursus,  2)  Suaheli,  für  Fortgeschrittene,  3)  Ueb- 
UDgen  im  Suaheli  mit  dem  eingeborenen  Sprachgehilfen, 
4)  Jaunde,  Anfängerkursus,  5)  Jaunde,  für  Fortgeschrit- 
tene, 6)  Uebungen  im  Jaunde  mit  dem  eingeborenen 
Sprachgehilfen.  —  Klingenheben:  1)  Ful,  Anfängerkursus, 

2)  Uebungen  im  Ful  mit  dem  eingeborenen  Spraehgehilfen, 

3)  Hausa,  Anfängerkursus,  4)  Hausa,  für  Fortgeschrittene, 
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5)  Hebungen  im  Hausa  mit  dem  eingeborenen  Sprach- 
gehilfen. —  Zache,  Bezirksamtmann  a.  D.:  Suaheli-Üeb- 
ungen  über  Eingeborenenbehandlung  und  Eingeborenen- 
rechtspflege. 

c)  Südsee- Sprachen 
Dr.  Hambruch:  Melanesische  Sprachen:  Die  Ver- 
kehrssprache auf  der  Gazelle-Halbinsel. 

d)  Orientalische  Sprachen 

Dr.  Graefe  in  Gemeinschaft  mit  E.  R.  Zaid  Efendi: 
üebungen  im  Neuarabischen  (gesprochene  Sprache,  Dia- 
lekt von  Aegypten)  für  Anfänger  und  Fortgeschrittene. 
—  Ritter:  1)  Schrift- Arabisch  für  Anfänger,  2)  Schrift- 
Arabisch  für  Fortgeschrittene,  3)  Persisch  für  Anfänger, 
in  Gemeinschaft  mit  Mirza  Daud  Nisän,  4)  Persisch  für 
Fortgeschrittene.  —  Dr.  Graefe:  1)  Türkisch  für  An- 
fänger,   2)  Türkisch  für  Fortgeschrittene. 

e)  Ostasiatische  Sprachen 

Prof.  Dr.  Franke:  1)  Erklärung  ausgewählter  leichter 
chinesischer  Texte  klassischen  Stils,  2)  Erklärung  eines 
schwierigeren  philosophischen  oder  geschichtlichen  chine- 
sischen Textes.  —  Dr.  Jäger:  1)  Chinesisch  für  Anfän- 
ger, 2)  Chinesisch  für  Fortgeschrittene.  —  Dr.  JSger 
und  Schang  Yen  Liu:  Praktische  üebungen.  1)  für  An- 
fänger, 2)  Für  Fortgeschrittene.  —  Schang  Yen  Liu: 
Schreibübungen  für  Anfänger  und  Fortgeschrittene.  — 
Prof.  Dr.  Hagen:  Japanisch  für  Anfänger.  —  Hara:  Ja- 
panisch für  Fortgeschrittene. 

f)  Romanische  Sprachen 

Dr.  Renard:  1)  Französisch,  Kursus  I A  für  Anfänger 
mit  Vorkenntnissen  im  Französischen  und  praktischen 
Interessen,  2)  Französisch,  Kursus  IB  fürAnfänger  mit 
französisch.  Schulkenntnissen  und  Hterarischen Interessen, 
3)Französisch,  Kursus  II  für  Fortgeschrittene.  —  Dr.  Llo- 
rens:  1)  Spanisch,  Kursus  lA  für  Anfänger  mit  prakti- 
schen Interessen,  2)  Spanisch,  Kursus  I  B  für  Anfänger 
mit  literarischen  Interessen  und  fremdsprachlichen,  ins- 
besondere lateinischen  Schulkenntnissen,  3)  Spanisch,  Kur- 


sus II  für  Fortgeschrittene.  —  Dr.  KrOger:  Praktischer 
Kursus  zur  Einübung  der  spanischen  Aussprache.  — 
Dr.  Slataper:  1)  Italienisch,  Kursus  l  A  für  Anfänger  mit 
praktischen  Interessen,  2)  Italienisch,  Kursus  I  B  für  An- 
fänger mit  literarischen  Interessen  und  fremdsprachlichen, 
insbesondere  lateinischen  Schulkenntnissen,  3)  Italienisch, 
Kursus  II  für  Fortgeschrittene.  —  FrBulein  Ey:  1)  Portu- 
giesisch, Kursus  I  fürAnfänger  mit  praktischen  Interessen, 
2)  Portugiesisch,  Kursus  II  für  Fortgeschrittene, 
g)  Englisch 
G.  H.  Cowling,  B.  A.:  Englisch  I  für  Anfänger.  — 
R.  G.  Roberts,  M.  A.:  1)  Englisch  II.,  2)  Englisch  III. 
Oberkursus  für  Fortgeschrittene. 

h)  Niederländisch 

Prof.  Dr.  Borchling:  Kapholländische  üebungen.  — 
Dr.  Kloeke:  1)  Niederländische  üebungen  für  Anfänger, 
2)  Niederländische  üebungen  für  Fortgeschrittene. 

i)  Neugriechisch 

Prof.  Dr.  Ziebarth:  1)  Neugriechisch  für  Anfänger, 
2)  Neugriechisch  für  Fortgeschrittene. 

II.  Unterricht  in  technischen  Hilfsfächern. 

Prof.  Dr.  Voigt:  1)  Demonstrationen  von  Ausrüstun- 
gen für  botanisches  Sammeln  auf  Reisen,  2j  Demonstra- 
tionen und  üebungen  im  Versuchssrarten.  —  Dr.  Schu- 
botz:  Anleitung  zum  Sammeln,  Beobachten  und  Konser- 
vieren von  Tieren.  —  Teichgräber:  Haus-,  Wege-  und 
Brückenbau  m  den  Kolonien.  —  Winter:  Kai-  und  Hafen- 
betrieb. —  Dr.  Förster:  Anleitung  zum  Segeln  auf  Fluss 
und  See.  —  Präparatoren  des  Naturhistorischen  Mu- 
seums: Anleitung  zum  Abbalgen  der  höheren  Wirbel- 
tiere. —  Anleitung  zum  ethnographischen  Zeichnen.  — 
Kursus  der  Photographie. 

III.  Unterricht  in  körperlichen  Üebungen, 

Reiten.   Fechten.   Turnen.  Schwimmen. 


Zur  Ergänzung  der  Vorlesungen  des  Kolonialinstituts  werden  die  Hörer  und  Hospitanten  auf  die  Vor- 
lesungen und  üebungen  des  Allgemeinen  Vorlesungswesens  hingewiesen.  Das  Diplom  über  die  koloniale  Aus- 
bildung kann  nach  einem  einjährigen  Kursus  erworben  werden.  Das  koloniallandwirtschaftliche  Studium 
dauert  vier  Semester  und  kann  ebenfalls  mit  einem  Diplomexamen  abgeschlossen  werden.  Für  Kaufleute  sind 
Studienpläne  über  Afrika,  Mittel-  und  Südamerika,  den  Orient,  Ostasien  und  Ozeanien  aufgestellt,  die  eine  Anleitung 
für  eine  zweckmässige  Fortbildung  junger  Kaufleute,  die  über  See  gehen,  bieten  sollen.  Die  Studienpläne  für  Kauf- 
leute und  Landwirte  werden  an  Interessenten  kostenlos  abgegeben.  Das  Vorlesungsverzeichnis,  das  auch  die  Vor- 
schriften für  die  Hörer  und  Hospitanten  über  Zulassung,  Gebühren  u.  s.  w.  und  ferner  die  Vorlesungen  und  üebungen 
des  Allgemeinen  Vorlesungswesens  enthält,  ist  vom  Bureau  des  Kolonialinstituts,  Hamburg  36,  Vor- 
lesungsgebäude, und  im  Buchhandel  zu  beziehen. 

Lehranstalt  für  die  Wissensehaft  des  Judentums 

Berlin,  Artilleriestrasse  14 

Beginn  des  Sommer-Semesters  23.  April  1914. 

Vorlesungen  u.  a.  aus  folgenden  Gebieten:  Bibel,  Talmud,  Jüdische  Geschichte,  Geschichte  des 
Gottesdienstes,  Religionsphilosophie. 

Alle  Vorlesungen  sind  unentgeltlich.  Spezial- Verzeichnis  ist  durch  das  Sekretariat  zu  erhalten. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  praktischen  Kurse 

der  Senckeiibergischen  latnrforscliendeii  Gesellschaft, 

Frankfurt  a.  Main  im  Sommersemester  1914. 


Pro  f.  Dr.  O.zur  Strassen:  l.  DasTierreich,4.Teil:  Tausend- 
füsser  und  Insekten.  Dienstags  von  7 — 7'/*  ühr.  2.  Zoo- 
tomischer  Kursus:  Wirbellose.  Mittwochs  von  4 — 6  Uhr. 


.S.Leitung  wissenschaftlicher  Arbeiten  für  Vorgeschrittene. 
Täghch  vor-  und  nachmittags.  —  Prof.  Dr.  M.  MSblust 
1.  Ernährungsphysiologie  der  Pflanzen.  Dienstags  und 
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Freitags  von  6-6%  Uhr.  2.  Mikroskopisches  Praktikum 
für  Anfänger.  Donnerstags  Ton  3—6  Uhr.  —  Prof.  Dr.  W. 
Schaut:  KristaUine  Schiefer.  Mittwochs  von  6^4—7  Uhr. 
—  Dr.  F.  Drevermann:  1.  Geologische  Streifzüge  durch 


Westdeutschland.  Montags  von  7-7^/4  Uhr. 2.  Geologische 
Exkursionen.  Samstags  oder  Sonntags  nach  näherer  Ver- 
einbarung. Beginn  der  Vorlesungen  27.  April. 


Hochschule  fQr  Frauen  Leipzig 

Vorlesiangen.  uind  Uebiaogen 


im  Somnier=Semester  1914. 


I.  Philosophie. 

Dittrich:  Einführung  in  die  Etliik.  —  Philosophi- 
sches Kolloquium:  über  Kant  „Grundlegung  zurMetaphysik 
der  Sitten".  —  Lipsius:  Geschichte  der  Philosophie 
im  Mittelalter  und  in  der  Renaissance.  —  Brahn:  Die 
Hauptergebnisse  der  modernen  Naturwissenscliaften. 

Ii.  Geschichte,  Kunst  und  Literatur. 

Brandenburg:  Deutsche  Geschichte  im  Zeitalter  des 
grossen  Kurfürsten  und  Friedrichs  des  Grossen.  —  Dören: 
Die  Hochrenaissance  in  Italien,  Deutsehland  und  Frank- 
reich. —  Schmarsow:  Deutsche  Maler  des  19.  Jahrhun- 
derts im  Bunde  mit  der  Dichtkunst  (in  seminaristischer 
Behandlung).  —  Witkowski:  Goethes  „Faust".  ~  Fried- 
mann: Molieres  Leben  und  Werke.  —  Hebungen  zur  liter- 
arischen Kritik  (mit  schriftlichen  Arbeiten  und  Vorträgen). 

III.  Pädagogik. 

Spranger:  Pädagogische  Theorien  und  Erziehungs- 
wesen  von  Rousseau  bis  zur  Gegenwart  (Pädagogik  II. 
Teil).  —  Brahn:  Experimentelle  Pädagogik.  -  -  Uebungen 
zur  experimentellen  Pädagogik  und  angewandten  Psycho- 
logie a)  für  Fortgeschrittene:  Vorstellungs-  und  Phantasie- 
leben des  Kindes,  b)  Einführungskurs.  —  Gedan:  Historisch- 
pädagogische Debungen,  I.  Teil:  Arnos  Comenius'  „Orbis 
pictus"'  und  ,,Didactica  magna".  -  Prüfer:  Friedrieb  Frö- 
bels  pädagogische  Schriften  von  1836  bis  1844  (mit  schrift- 
lichen und  mündUchen  Uebungen).  —  Methodisch-prakti- 
sche Uebungen  über  ausgewählte  Kapitel  der  Kinderpsy- 
choJogie.  —  Kretzschmar:  Uebungen  zur  vergleicbenden 
Kinderforschung:  Die  Gesetzmässigkeit  in  der  Entwick- 
lung der  kindlichen  Verzierungskunst.  —  Einführung  in 
die  Benutzung  des  im  Erziehungsmuseum  gesammelten 
Materials  durch  die  Assistentin  des  Museums.  —  Kursus  für 
Lehrerinnen  zur  Einführung  in  die  Fröbelsche  Kinder- 
gartenpraxis. 


IV.  SoziaN  und  Rechtswissenschaften. 

Lux:  Sozialvvissenschaft,  II.  Teil:  Praktische  National- 
ökonomie, zugleich  als  Einführung  in  das  Verständnis  der 
modernen  Volkswirtschaft.  —  Uebungen  in  der  praktischen 
Nationalökonomie,  (Ergänzung  zur  Vorlesung).  —  Prak- 
tische Wohlfahrtspflege,  I.  Teil:  Armen-  und  Wohnungs- 
pflege. Mit  Besichtigungen  nach  Verabredung.  —  Bier- 
mann:  Einführung  in  die  Geschichte  der  politischen  Par- 
teien Deutschlands,  II.  Teil:  Liberalismus.  —  Biermann 
und  Lux:  Sozialpolitisches  Konversatorium,  II.  Teil.  — 
von  Zahn:  Einführung  in  das  Strafrecht  und  in  die  Kri- 
minalpolitik. —  Uebungen  zum  Strafreoht  und  zur  Kri- 
minalpolitik. —  Holldack:  Grundzüge  des  bürgerliehen 
Rechts,  II.  Teil:  Recht  der  Schuldverhältnisse.  —  Ueb- 
ungen zum  bürgerlichen  Recht.  —  Dietrich:  Die  Ver- 
wahrlosung der  Jugend  und  ihre  Gründe  (Grundlagen  der 
Fürsorge-Erziehung,  I.  Teil.  —  Durchführung  der  Für- 
sorge-Erziehung, II.  Teil  (mit  Besichtigungen).  —  Lip- 
pert:  Organisation  und  Statistik  der  Verwaltungsbuch- 
haltung. 

V.  Naturwissenschaften  und  Krankenpflege. 
Rinne:  Aufbau  der  Erde.  —  Siegibauer:  Anatomie  des 
Menschen  —  Böttger:  Chemie  im  Krankenhaus. —  Che- 
misches Praktikum  für  Anfänger:  Erläuterung  der  wich- 
tigsten Begriffe  und  Gesetze  und  Uebung  einfacherer  Me- 
thoden zur  Charakterisierung  und  Messung  wichtiger  Stof- 
fe. —  Chemisches  Praktikum  für  Fortgeschrittene:  Aus- 
fuhrung einfacher  Untersuchungen  (von  Wasser,  Magen- 
saft, Harn  und  wichtigen  Gebrauchsgegenständen).  —  Selb- 
ständiges Arbeiten  im  Anschluss  an  die  chemischen  Prak- 
tika, an  1  bez.  2  Halbtagcn  nach  Vereinbarung.  --  Wag- 
ler: Biologisches  Praktikum.  —  Huebschmann:  Bakteri- 
ologisches Praktikum.  —  Langerhans:  Spezielle  Kran- 
kenpflege und  Berufskunde  für  Krankenpflegeschwestern. 
—  Taube:  Theoretische  und  praktische  Säuglingspflege 
und  Fürsorgeeinrichtungen. 


ECOLE  DES  SCIENCES  DE  L'EDUCATION 

'  (INSTITUT  J.  J.  ROUSSEAU) 

G  E  N  E  V  E 

Semestre  d'ete :  15  a.vril  —  15  ju.illet  1914 

Psychologie  (Prof.  Claparede):  La  memoire  1  h.  Laboratoire:  Les  tests  mentaux  2h—  Technique 
psychologique  (M»e  Giroud):  L'^tude  de  Tenfant  2  h.  —  Anthropom^trie  (D^  Godin):  La  croissance  —  Patho- 
logie et  clinique  des  anormaux  (D--  Naville).  Psychologie  et  pedagogie  des  anormaux  (Mi'e  Descoeudres)  2  h  — 
Histoire  et  philosophie  des  educateurs  (M.  Dubois):  Le  XIX"'e  siecle  2  h.  La  täche  de  l'^ducateur  1  h  —  Peda- 
gogie sociale  (Mme  de  Maday).—  L'education  des  tout  petits  (Mi'e  Audemars)  1  h.  —  La  methode  positive  k 
1  ecole  prinmire  (M.  Duvillard)  1  h.  —  L'enseignement  secondaire  (M.  Bovet)  1  h.  Bibliographie  Ib.  —  Les 
travaux  manuels  au  Service  de  l'enseignement  (M.  Tb.  Matthey)  2  h.  Legon  d'application.  Sorties  pedagogiques. 
—  Le  dessin  au  service  de  l'euseignement  (M^e  Artus)  2  h.  —  Education  physique  (M"«  Jentzer)2h.  —  Le  mouve- 
ment  (D^  Weber-Bauler)  1  h.  —  Education  nationale  et  civique  (M.  Ad.  Ferriere)  1  h. 

Pour  tous  renseignements  s'adresser  au  Directeur:  M.  Pierre  Bovet,  Taconnerie  5,  Gendve. 
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Oesterreichische  Akademie  für 

Brauindustrie. 

Staatlich  subventioniert  mit  Oeffentlichkeitsrecht. 

(Unter  Aufsicht  des  k.  k.  Ministeriums  für  öffentliche  Arbeiten  stehend). 

Wien,  XVIII.  Michaeierstrasse  25. 
Vorlesungsverzeichnis  im  Sommersemester  1914. 


Prof.  Dr.  Beutel:  Organische  Chemie.  —  Prof.  Dr. 
Cluss:  Malz-  und  Bierbereitung  —  Dr.  Hermann:  Analyti- 
sche Chemie  II.  Teil,  Chemisches  Praktikum. — Prof.  HSnig: 
Elektrotechnik.  —  Prof.  Dr.  Keller:  Zugviehhaltung.  — 
Prof.  Klaudy:  Physik.  —  Dr.  Kraupa:  Bierbesteuerung 
in  Oesterreich.  —  Ingenieur  Neudeck:  Gewerbehygiene 
und  Unfallverhütung.  —  Inspektor  Schäcke:  Betriebskon- 


trolle. —  Dr.  Schmidt:  Enzyklopädie  der  Technologie  der 
Kohlehydrate,  Analytische  Chemie  IT.  Teil.  —  Prof.  Walla: 
Mechanische  Technologie.  —  Prof.  Dr.  Zikes:  Technisch- 
biologische Untersuchungsmethoden,  biologisches  Prakti- 
kum. —  Oberingenieur  Zollert  Mechanik,  Allgemeine  Ma- 
schinenlehre, Maschinenzeichnen. 


Ferienkurse 
für  Ausländer 


m 


Kaiserslautern 


IX.  Jahrgang:  15.  Juli  bis  l.Ängast;  3.bis29.Äugnst;  31.  Ängustbis  11.  September. 

Vorträge  zur  Einführung  in  das  deutsche  Leben  der  Gegenwart,  in 
deutsche  Sprache,  Sprachgeschichte,  Literatur,  Literaturgeschichte, 
Phonetik,  Sprachmethodik,  Pädagogik  etc.  —  Praktische  Uebun= 
gen:  Ober-,  Mittel-  und  Unterstufe.  —  Kurse  in  französischer 
und  englischer  Sprache  für  Inländer.  —  Ausführliche  Pro- 
gramme durch  das  Sekretariat  der  Ferienkurse:  Hacks'trasse  22. 


Bekanntmachung^ 

Das  amtliche  Vcrzclchnis 
der  Vorlesungen  an  der  Universität  München 

für  das  Sommersemester  1914  ist  im  Drucke  erschienen  und  kann  vom  Ober- 
pedell, von  der  Riegerschen  Universitätsbuchhandlung,  München,  Odeonsplatz  2 
oder  von  der  Lindauerschen  Universitätsbuchhandlung,  München,  Kaufinger- 
strasse 29  um  den  Betrag  von  50  Pfg.  bezogen  werden. 

Das  Verzeichnis  der  Vorlesungen,  welche  im  Sommer -Se- 
mester 1914  an  der  Gr.  Bad. 

Albert-LudwigS'Dniversität  Freiburg  L  B. 

gehalten  werden,  ist  erschienen  und  durch  alle  Buchhandlungen, 
sowie  gegen  Einsendung  von  20  Pfg.  vom  Sekretariat  der  hiesigen 
Hochschule  zu  beziehen. 

Freiburg  i.  B.,  den  20.  Februar  1914 

Akademisches  Direktorium 

Pfeilschifter. 


Ferienkurse  London,  Oxford  und  Edinburgh. 
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Dniversity  of  London  Holiday  Courses. 

Ditector:  Walter  Rippmann,  M.  A. 
London  (llthiYear):    July  13  to  August  7. 
RamSg'a.tC  Year):  Augtast  lO  to  28. 

Detailed  Prospectuses  of  these  Courses  are  now  ready  and  can  be  obtained  on  application  to 

(London  Cc  urse)  Xhe  University  Extension  Registrar,  University  of  London,  South  Kensington,  London,  S.W. 
(Ramsgate  Course)  Xhe  Assistant  Director,  County  School,  Ramsgate. 

fhefeaehers'  Guild  of  Great  Britain  and  Ireland 

Holiday  Courses  Aug.  1^  to  -22^  1914 

French    at  Honfleur  12"'  year 

German  ,,  Lübeck  5^?  „ 

Spanish       Santander  12t^ 

English    „  Letchworth  (Garden  City)    IJ  „ 

Letchworth  —  the  pioneer  Garden  City 

Elemsntary  and  advanced  classes  by  University  lecturers  for  English,  Language,  Literature, 
Phonetics,  History  and  Pedagogy.  Special  Classes  if  desired  for  Architecture  and  Town  planning.  Con- 
versation  Classes.    Visits  to  Co-operative  Homes  and  other  Social  Experiments. 

Excursions  to  London  and  Cambridge  —  Bracing  Climate  —  out-door  Sports  —  Simple  Country 
Life  in  English  families.   Apply :  The  Secretary,  Teachers'  Guild,  74,  Gower  St.  London  WC. 

The  Study  of  English  in  Oxford. 

The  15  th  Annual  Vacation  Course  for  Women 
Beg:ins  July  3rd   and  ends  July  3lst  1914. 

Head=Quarters:  Norham  Hall. 

Subjects:  „Some  Current  Controversies  non-politically  treated."    „Poets  of  the  Romantic 
Revival  and  after."    „The  Victorian  Age."    „Shakespeare."    „English  Language." 

Homes  in  Private  Families  close  to  Lecture  Room. 

Apply  Mrs.  Burch,  Norham  Hall.  Oxford. 

University  of  Edinburgh 

Yaeatlon  Courses  for  Foreigners  —  (Tenth  Tear). 

Two  series  -  3ril  to  15  th  August,  and  IGth  to  29  th  August  1914  inclusive 

Lectures  on  Idiomatic  English  and  Great  English  W riters ;  Practical  Classes  in  pronun- 
ciation  and  composition.    Evening  meetings  for  society  and  recreation.  Saturday  excursions  to  High- 
lands, etc.   Fee  for  both  series  (60  lectures  and  lessons)  Pfd.  Sterl.  2;  for  one  series  Pfd.  Sterl.  1.5  sh. — 
Programmes  and  lists  of  quarters  from  J.  J.  Waugh,  43  George  Street,  Edinburgh, 
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Ferienkurse  Lüttich,  Grenoble,  Lausanne  und  Montpellier. 


Universite  de  Liege. 

Gours  de  Franqais  destinis  aux  Allemands 

Deux  series:  13  Juillet  —  1  Aout,  6  Aoiat  —  26  Aoüt 

Lecons  sur  la  langue  et  la  litterature  francaise.  —  Exercices  pratiques  de  diction  et  de  com- 
position.  —  Explications  d'auteurs.  —  Exercices  pratiques  de  traduction  de  rallemand  en  francais.  — 
Conferences  sur  l'histoire,  la  geographie,  l'economie  politique,  les  sciences  et  les  arts. 

Visites-conferences  des  monuments  de  la  ville  et  des  etablissements  industriels  du  paj's  — 
Excursions.  —  Seances  intimes.  —  Certificat  de  frequentation  —  Prix  pour  chaque  serie :  40  Pres, 
pour  les  deux  series :  70  Eres. 

\  S'adresser  exclusivement  au  Secretaire  de  la  Commission,  I\Ir.  lo  I>r  «Joseph  Bras- 

sitme,  Bibliothecaire  de  l'Universite,  Rue  Nysten  30,  Llög-e. 

Universität  Grenoble 

Französische  Sprachkurse 

Schuljahr  1.  November  bis  30.  Juni.  —  Ferienkurse  1.  Juli  bis  31.  Oktober. 

Während  des  Jahres  1912/13  1511  Hörer  (845  während  der  Ferien). 

Literaturgeschichte,  Grammatik,  Lexikologie,  Uebersetzungen,  Aufsätze  (in  Gruppen  von 
15  Studenten),  Theorie  und  Praxis  der  Phonetik  (Lese-  und  Sprechkurse  in  Gruppen  zu  6). 

Familienpension  8ö  bis  160  Mk.  monatlich.    Wöchentlich  Ausflüge  ins  Gebirge,  in  die 

Städte  des  Rhonetales  und  an  die  Riviera,  Wintersport,  Touristik. 

Halbe  Fahrt  auf  den  Eisenbahnen. 
Programme,    illustrierte   Führer  und    Auskünfte  über  Pensionen   und   Fahrpreisermässigung  gratis  durch  das 

Comite  de  Patronage  Universität  Grenoble  (Frankreich). 

üniversite  de  Lausanne 

Cours  de  Frangais  pour  les  etrangers 

(20  juillet  —  28  aoüt) 

Litterature;  etude  de  la  langue  moderne:  lexicologie  et  synonymie;  phonologie  et  prönonciation; 

histoire  contemporaine ;  traductions. 

Lecons  et  Conferences  sur  divers  sujets  d'un  interet  general. 
Exercices  pratiques;  discussions  et  travaux  eciits. 
Promenades  et  excursions  en  commun. 
Programme  detaille  sur  demande.    Pour  tous  renseignements,  s'adresser  ä  AI.  Taverney,  Profes-:eur, 

Belles=Roches  A,  Lausanne. 

Universite  de  Montpellier. 

Cours  de  Frangais  pour  les  Etrangers. 

Ces  cours  sont  divises  en  deux  series:  1°  Semestre  d'hiver  (du  I^'  novembre  aux  vacances 
de  Päques),  2°  Semestre  d'ete  (de  Päques  au  1^''  juillet)  —  Iis  se  composent  d'exercices  pratiques 
de  langue  ecrite  et  parlee,  de  cours  et  de  cohferences.  ■ —  Iis  comprennent  deux  enseignements  spe- 
ciaux:  1°  le  romanisme,  2°  la  phonetique  (experimentale  et  historique).  —  Trois  degres  d'examens 
ont  lieu  a  la  fin  de  chaque  semestre,  pour  l'obtention  1"  du  Certificat  elementaire  d'eludes  frangaises, 
2°  du  diplöme  d'etudes  frangaises,  3°  du  dcctorat  d'Universite  (mention  lettres). 

Pour  tous  renseignements  s'adresser  äiM  Viaiia,  secretaire  des  Cours  pour  les  Etrangers, 

12,  rue  des  Carmes,  Montpellier. 


Ferienkurse  Nancy,  Florenz  und  Engadin.  —  Ankündigungen. 
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Universite  de  Nancy. 

Cours  de  FraiKjais  pour  les  Etrangfers. 

Ces  cours  ont  lieu  pendant  toute  l'anne'e ;  ils  sont  divises  en  trois  series :  1"  Semestre 
d'hiver  (du  1.  novembre  au  15.  mars);  2°  Semestre  d'ete  (du  1.  avril  au  1.  juillet);  3°  Vacances, 
du  1.  juillet  au  31.  octobre.  —  Iis  se  composent  d'exercices  pratiques  de  langue  ecrite  et  parlee, 
de  cours  et  de  Conferences.  —  Un  diplome  d'etudes  fran9aises  est  delivre  par  l'Universite  apres 
des  examens  qui  ont  lieu  ä  la  fin  des  semestres  et  des  vacances. 

Pour  tous  renseignements  s'adresser  ä  M.  Joseph  Laurent,  directeur  des  Cours  pour 
les  Etrangers,  ä  l'Universite. 

Universitä  Estiva  in  Firenze 

I 

(8.  Jahr) 

Ausserordentlicher  Zyklus  von  Vorträgen  im  Frühjahr  (15.  April  bis  15.  Mai  1914). 

Geschichte  der  Musik.    Kunstgeschichte.    Literaturgeschichte.    Geschichte  von  Florenz. 
Das  Italien  der  Gegenwart.    Besichtigung  der  Denkmäler  in  Florenz. 

Ordentlicher  Sommerkursus  (1.  August  bis  15.  September  1914). 

Geschichte  von  Italien.  Vorlesungen  über  Dante.  Literatur.  Uebersetzungsübungen  für 
Deutsche.  Kunstgeschichte.  Besuch  und  Erklärung  der  künstlerischen  Sehenswürdigkeiten  von  Florenz. 
Ausflüge  nach  S.  Gimignano,  Siena  und  Pisa. 

Für  Nachfragen  wende  man  sich  an  den  Sekretär  der  Universitä  Estiva,  Via  Tornabuoni,  4.  Florenz. 

Schweizerische  Oesellschaft  für 

Akademische  Ferienkurse 

im 

Engadin. 

Die  diesjährigen  Kurse  finden  vom  9.  bis  31.  August  in  den  Gemeinden  Zuoz 
und  Scanfs  (Oberengadin)  statt. 

Programme  und  Auskünfte  durch  den  Vorsitzenden,  Herrn  Dr.  Rob.  von  Planta, 
Fürstenau  (Grb.)  oder  den  Geschäftsführer  Prof.  Dr.  H.  Töndury,  St.  Gallen. 


Die  Technisclien  Hochschulen  mit  deutsclier  linterriclitsspraclie 

von  Deutschland,  Oesterreich  und  der  Schweiz. 

Eine  vergleichende  Uebersicht  über  die  Abteilungen  der  Hochschulen,  die  Aufnahmebedingun- 
gen, die  Einschreibe-  und  Unterrichtsgelder,  Iionorar=Erlass,  Stipendien  und  Prüfungen. 

Nach  amtlichen  Quellen  bearbeitet  von 

Paul   Friedr.   Damm,  Rechnungsrat  im  Kgl.  Preuss.  Kultusministerium,  Berlin. 

62  Seiten  8°.  Preis  1  Mk.  Academischep  Verlag  München. 
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Ankündigungen:  München  und  Freiburg.  —  Ferienkurse:  Kaiserslautern,  London,  Oxford,  Edinburgh,  Lüttich, 

Grenoble,  Lausanne,  Montpellier,  Nancy,  Florenz,  Engadin. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen 

an  der 

König:!.  Friedrich=Wilhelms=Universität 

zu 

Berlin 

;       im  Winfer-Semesfer  I9I4|I5,  vom  16.  Oktober  1914  bis  IS.  März  1915. 

■  Die  Ziflern  geben  die  Stundenzalil  an;   das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 


Theologische  Fakultät. 

Graf  von  Baudissin:  Alttest.  Theologie  4;  Alttest. 
Seminar  2,  g.  —  Oeissmann:  Entstehung  des  Christen- 
tunis 1,  g;  Synopt.  Evangelien  4;    Neues  Testament  4; 
Neutest.  Seminar  2,  g;  Neutest.  Proseminar  2,  g.  —  von 
Harnack:  Dogmengeschichte  2;  Kirchengeschichtl.  Semi- 
,  nar  IV2,  K-  —  Holl:  Kirchengeschichte  I.  Teil  5;  Ge- 
schichte d.  Protest.  Theologie  4;  Kirchengeschichtl.  Se- 
minar l'/i.  g-  —  Kaftan:  Christi.  Ethik  4;  Neutest.  Theo- 
logie 4;  Systemat.  Theologie  2,  g.  —  Kleinert:  Homilet. 
Hebungen  IV2.  g.  —  Mahling:  Prakt.  Theologie  4;  Soz. 
Gehalt  d.  Christentums  u.  d  christl.  Liebestätigkeit  2; 
Homilet.  Seminar  2,  g;  Katechet.  Seminar  2,  g;  Prakt. 
j  Sozietät  2.  —  Seeberg:  Dogmatik  II  4;  Korintherbriefe 
3  4;  Systemat.  Theologie  2,  g.  —  Kawerau:  Prakt.  Theo- 
j  logie  II  4;  Ev.  Kirchenlied  1,  g;  Choral-  u.  Altargesang 
^  1,  g.  —  Strack:  Einleit.  in  d.  Alte  Testament  4;  Jesaja 
^4;  Bibl.-Aramäisch  1,  g;  Mischnatraktat  „Sprüche  der 
\!  Väter"  1.  g;  Institut.  Judaicum  1,  g.  —  Gressmann:  He- 
>  brüisch  (Gramm.)  4;  Genesis  4;  Bibl.-archäolog.  Uebung. 
2,  g.  —  Richter:  Missionsseminar  2,  g;  Kath.  Kolonial- 
missionen  1,  ,g;  Paulinische  Briefe  1,  g;  Geschichte  d. 
-,  ev.  Mission  3.  —  Runze:  Dogmatik  I  1'/?;  Vergleichende 
Religionswissenschaft  1.  —  Schmidt:  Kirchengeschiclite 
III  4;  Christi.  Texte  in  koptischer  Sprache  2.  —  Stuhl- 
fauth:  Altchristi.  Kunst  2;  Christl.-archäolog.  Uebungen 
2,  g.  —  Dibelius:  Römerbrief  4;  Ausgewählte  Kap.  d. 
Apostelgeschichte  2;  Alttest.  üeb.  2,  g.  —  Eissfeldt: 
Psalmen  2;  Jeremia  2;  Neutest.  Uebungen  l'/a.  — 
*  Fabricius:  Symbolik 4;  Theologie  d.  Gegenwart  2;  Chri- 
^  stentum  u.  mod.  Kultur  1,  g.  —  Lüttge:  AUg.  Religions- 
geschichte 2;  Religionsphilosophie,  2.  —  Mulert:  Theol. 
"  Enzyklopädie  2;  Wunder  U.Wunderglaube  1,  g.  —  Scholz: 
Dogmatik  I  4;  Religionsphilos.  Uebungen  l'/o,  g.  —  Frhr. 
^  von  Soden:  Kirchengeschichte  IV.  4;  Kirchengeschichtl. 
Uebungen  1,  g.  —  Zscharnack:  Kirchengeschichte  II  4; 
Kirchengeschichtl.  Uebungen  IV4,  g. 


Juristische  Fakultät. 

Anschütz:  Staatsrecht  4;  Uobung.  i.  Staats-  u.  Ver- 
waltungsrecht 2;  Ausgewählte  Lehren  d.  Staatsrechts 
1,  g;  Oeffentlichrechtliches  Seminar  2,  g.  —  Brunner: 
DeutscheRechtsgeschichte 4;  Ueb.  üb.  mittelalterl.  Rechts- 
quellen 1,  g.  —  V.  Gierke:  Deutsch.  Privatrecht  4;  Sachen- 
recht 4;  Wechselrecht  1,  g.  —  Heymann:  Handels-  u. 
Schiffahrtsrecht  4;  Reichszivilprozessrecht  II  4;  Rechts- 
entwicklung  inPreussen  1;  Uebung. :  Geschichte  ({.deutsch. 
Privatrechts  1,  g.—  Kahl;  Strafrecht  4;  Kirchen  recht  4; 
Kirchenrechtl.  Uebungen  1,  g.  —  Kipp:  Geschichte  d. 
röm.  Rechts  4;  Schuld  Verhältnisse  4;  Erbrecht  4;  Uebung. 
für  Vorgerückte  im  bürgerl.  Recht  2;  Exeget.  Uebung. 
im  röm.  Recht  l,g.  —  Kohler:  Rechtsiiliilos.  u  vergleich. 
Rechtswissenschaft  4;  BGB.  Allgem.  Teil.  4;  Uriiebcr-, 
Erfinder-  u.  Gewerberecht  2 ;  Zivilprozessrecht  1  4 ;  Völker- 
recht 4;  Zivilproz.  Uebungen  2;  Seminarist.  Uebungen 
l,g.  —  V.  Lisärt:  Strafrecht  4;  Strafprozessrecht  4;  Straf- 
rechtspraktikum 2;  strafrechtl.  Uebungen  2,  g.  —  v.  Martitz: 
Völkerrecht  4;  Wissenschaftl.  Uebungen  l'/j;  Politisch. 
Theorien  1,  g.  —  Seckel:  Einführung  in  d.  Rechtswissen- 
schaft 3;  Röm.  Privatrecht  8;  Juristisches  Seminar  2,  g. 
—  Triepel:  Allgem.  Staatsrecht  u.  Staatslehre  4;  Deutch. 
Verwaltungsrecht  4;  Uebungen  im  öffentl.  Recht  2,  g.  — 
Riesser:  Handelsrecht  4;  Aktienrecht  2,  g.  —  Bornhak: 
Rechtsentwicklung  in  Preussen  1 ;  Reichs-  u.  Landes- 
staatsreclit  4;  Deutsch,  u.  preuss.  Verwaltungsrecht  4; 
Kirchenrecht  d.  Katholiken'  u.  Protestanten  4;  Deutsche 
Verfassungsgeschichte  1,  g.  —  Bruns:  Röm.  Rechtsge- 
schichte 4;  Sachenrecht  4;  Uebung.  i.  bürgerl.  Recht  für 
Anfänger  2;  Exeget.  Uebungen  im  röm.  Recht  2;  Röm. 
Erbrecht  1,  g.  —  Dickel:  Reichszivilprozessrecht  II  4; 
Uebungen  im  bürgerl.  Recht:  a)  Anfänger  2,  b)  Vorge- 
rückte 2,  c)  Zivilprozessuale  2,  d)  im  bürgerl.  u.  öffentl. 
Recht  2;  Konversatorium  über  Zivilprozess  1;  Konver- 
satorium  über  Aktenfälle  1,  g.  —  Fürstenau :  Kirchen- 
recht  d.  Katholiken  u.  Protestanten  4;  Uebungen :  Staats-, 
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Verwaltungs- u.  Kirclicnreclit  2;  Eheschliessung:  u.  -Schei- 
dung nach  kirchl.  u.  bürgerl.  Reclit  1,  g.  — Goldschmidt: 
Reichszivilprozessrechtll;  Stral'prozessreclit4;  Uebungcn: 
Frozessrecht  2,  g.  —  Kaufmann;  Völkerrecht  4;  Inter- 
nat. Privatrecht2;  Völkerreclitsprobleme  u.  -entwicklungen 

1,  g.  —  Köbner:  Kolonialrecht  u.  -Politik  2;  Weltpolitik 
u.  Staatenbildung  1,  g.  —  Frhr.  v.  Schwerin:  Deutsch. 
Privatrecht  4;  BGB.:  Allg.  Teil  4;  Familienrecht  4;  Ur- 
heber-, Erfinder-  u.  Grewerberecht  2;  Nordgermanische 
Rechtsgeschichte  2  g;  Uebungen  im  Handelsrecht  2.  — 
Helfritz:  Kommunalrecht  u.  -Politik  2;  Staats-  u.  ver- 
waltungsrechtl.  Uebungen  1''2- ~  Kaskel:  Soz.  Versicher- 
ungsrecht 2;  Uebungen  im  Soz.  Versicherungsrecht  2; 
Soz.  Schutzrecht  1,  g.  —  Klee:  Strat'rechtspraktikum 
2;  Konversatorium  über  Strafprozess  1,  g.  —  Lass; 
Soz.  Gesetzgebung  d.  Deutschen  Reichs  2,  —  Levy: 
Rom.  Zivilprozess-  u.  Aktionenrecht  1,  g;  Exeget.  Ueb- 
ungen im  röm.  Recht  2;  Uebung.  im  BGB.  für  Anfänger 

2.  —  V.  Moeller:  Deutsche  Rechtsgeschichte  4;  Rechts- 
entwicklung in  Preussen  1.  —  Neubecker:  BGB.:  Schuld- 
verhältnisse 4;  Faniilienrecht  4;  Erbrecht  4;  Ueb- 
ungen: a)  Anfänger  2,  b)  Vorgerückte  2.  —  Nussbaum: 
Bank-  u.  Börsenrecht  2;  Handelsrechtl.  Uebungen  2.  — 
Waldecker:  Deutsch,  u.  preuss.  Verwaltungsreeht  4; 
Uebung.  im  Staats-  u.  Verwaltungsreeht  2;  Genossenschafts- 
recht 2,  g.  —  Meyer:  Kursus  I  sprachl.  Einführung  in 
Quellen  des  röm.  Rechts  4;  Kursus  II  desgl.  3.  —  v. 
Schlayer:  Militärstrafprozessrecht  2;  Prakt.  Uebungen 
im  Militärstraf-  u.  Disziplinarrecht  IV21  S- 
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Bier:  Chirurg.  Klinik  10;  Klin.  Operationen  5.  —  Bon- 
hoeffer:  Klinik  der  Nerven-  und  Geisteskrankheiten  4; 
Poliklinik  der  Nervenkrankheiteu  2,  g;  Laboratorium  d. 
Nervenklinik  tägl,  g.  —  Bumm:  Geburtshilfl.-gynäkol. 
Klinik  .5;  Poliklin.  Besprechungen  1,  g.  —  Czerny:  Klinik 
d.  Kinderkrankheiten  tägl.;  Pädiatrie  1,  g.  —  Flügge: 
Hygiene,  1.4;  Hyg.-bakt.  Uebungen  S'/j)  Bakt.  Anfänger- 
kursus 2;  Impfkursusi;  Laboratorium  tägl.,  g.  -  Franz; 
Frauenklinik  mit  Tuschierübungen  tägl.;  Poliklin.  Be- 
sprechungen 1,  g.  —  Heffter;  Experim.  Pharmakologie 
4;  Allg.  Arznei  Verordnungslehre  2;  Pharmakol.  Laborato- 
rium tägl.,  g.  —  Hertwig;  Entwicklungsgeschichte  u.  ver- 
gleich. Anatomie  d.  Menschen u.d.  Wirbeltiere 5;  üebg.:  mi- 
kroskop.Anatomietägl. ;  Embryolog.Kurs.2V2;  Laboratori- 
um d.  Anatom.-Biolog.  Instituts,  tägl.  —  ttildebrand:  Chi- 
rurg. KUnik?'/?;  Klin.  Operationen  l,g;  Allg.  Chirurgie  1; 
Frakturen  u.  Luxationen  2;  Kursus  der  Wundbehandlung 
2.  —  His;  Med.  Klinik  5;  Med.  Poliklinik  3;  Propädeut. 
Klinik  3;  Perkussion  u.  Auskultation,  a)  für  Anfänger 
Gruppe  A  3,  Grupi)e  B  3;  b)  für  Geübtere,  Gruppe  A  3, 
Gruppe  ß  3;  Stoffwechselerkrankungen  1,  g;  Aerztl. 
Technik  u.  Krankenpflege  IV2;  Chem.  u.  mikroskop. 
Untersuchungsmethoden  2 ;  Röntgendiagnostik  u.  Therapie 
2;  Klin.  Visite  1,  g;  Innere  Krankheiten  1,  g;  Labora- 
torium für  Geübtere,  tägl.  —  Killian;  Laryngo-rhinolog. 
Untersuchungskurs  2;  Laryngo-rhinolog.  Klinik  2;  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  der  Laryngo-Rhinologie  1,  g;  Poli- 
klinik für  Hals-  u.  Nasenkranke  tägl.  —  Kraus:  Med. 
Klinik  l^U;  Med.  Pohklinik  1'/,;  Klin.  Visite  1.  g;  Allg. 
Patliologie  1,  g;  Perkussion  u.  Auskultation  a)  für  An- 
fänger, Gruppe  A3;  Gruppe  B  3;  b)  für  Fortgeschrittene, 
Grupi)e  A  3,  Qrui)pe  B  3;  Propädeutische  Klinik  3; 
mikroskop.-chem.  Untersuchungsniethoden  Gruppe  A  2, 
Gruppe  B  2;  Aerztl.  Technik  2;  Klin.  Hämatologie  2.  — 
KrOckmann:  Augenklinik  tägl.,  1 ;  Augenspiegelübungen 
2.  —  Lesser;  Klinik  der  Haut- u.  Geschlechtskrankheiten 
4;  SyphiHsbehandlung  1,  g;  Geschlechtskrankheiten  1,  g. 
—  Orth:  Spez.  pathol.  Anatomie  5;  Pathol.-anatom.  Kur- 
sus 5'/s;  Pathol.  Anatomie  d.  Kreislaufsorgane  1;  Labo- 
ratoriumsarbeiten tägl.,  g.  —  Passow:  Klinik  d.  Ohren- 
u.  Nasenkrankheiten  3;  Prakt.  Kursus  der  Ohren-  u. 
Nasenkrankheiten  8;  Otoskopie  u.  Rhinoskopie  1.  — 
Rubner:  Physiologie  des  Menschen,  I.  G;  Physiolog. 
Praktikum  4;  Laboratorium  tägl.  —  Waldeyer:  Anato- 
mie des  Menschen  10;  Präparierübungen  tägl.;  Spezielle 
anatomische  Arbeiten  2;  Angiologie  2,  g.  —  EM'ald: 
Krankheiten  d.  Verdauungsorgane  .3;  Stoffwechsel  u.  Diät 


1,  g.  —  Fritsch:  Histolog.  Augenuntersuchung  2;  mikro- 
skop. Arbeiten  tägl.;  Der  Mensch  im  Lichte  (1er  Abstam- 
mungslehre 1,  g.  —  Goldschelder:  Med.  Poliklinik  u.  Klinik 
tägl.;  Propädeutisclie  Klinik  2;  Auskultation,  Perkussion 
u.  Palpation  a)  für  Geübtere  2,  b)  für  Anfänger  2;  Mikro- 
skop, u.  chem.  Untersuchungsmethoden  2;  Laboratorium 
tägl.,  g.  —  flirschberg:  Augenheilkunde  2,  g.  —  Sal- 
kowski:  Prakt.  Kurs.  d.  Chemie  6;  Laboratorium  d.  Pa- 
tholog.  Instituts  tägl.;  Physiolog.  u.  patliolog.  Chemie,  II. 

1,  g.  —  Sonnenburg:  Frakturen  u.  Luxationen  2.  — 
V.  Wassermann:  Experiment.  Therapie  3.  —  Baginsky: 
Schulkrankheiten  1,  g;  Kinderkrankheiten  4;  Diagnostik 
U.Therapie  d. Kinderkrankheiten  tägl.^ — Bickel:  Patholog. 
Experimentalphysiologie  I.  2;  Patholog.-physiolog.  Prak- 
tikum 1;  Laboratorium  des  Patholog.  Instituts  tägl.;  Ra- 
dium-, Thorium-  u.  Aktiniumtherapie  1,  g.  —  Borchardt: 
0|ierationskursus  an  Leiche  u.  Hund  1V2.  —  Brieger: 
Allg.  Therapie  2;  Spez.  Pathologie  u.  Therapie  der  inneren 
Krankheiten  2;  Hydro-  u.  Balneotherapie  3;  Massage 
monatl.  —  Busch:  Zähne  u.  Mund  3.  —  Dieck:  Phantoni- 
kurs.  d.  konserv.  Zahnheilkunde  30 ;  Halbkurs.  d.  konserv. 
Zahnheilkunde  12;  Pathologie  u.  Therapie  d.  Zähne  2; 
Röntgendiagnostik  in  d.  Zahnheilkunde  1;  Entwicklung 
d.  Kiefer  u.  Zähne  1,  g.  —  du  Bois-Reymond:  Physio- 
logie 6;  Physiolog.  Wirkungen  d.  Kultur,  1  g.  ~  Greeff; 
Ophthalmolog.  Klinik  5;  Augenspiegelkurs.  2.  —  Grun- 
mach:  Aktinographie  2;  Experiment.  Arbeiten  mittels 
X-Strahlen  2;  Pneumato-,  Spiro-,  Thorako-  u.  Thermo- 
raetrie  lg.  —  Günther:  Bakteriologie  einschl.  Immuni- 
tätslehre 1;  Mikrophotographie.  —  Klapp;  Chirurg.  Diag- 
nostik u.  Therapie  6.  —  Klemperer:  Klin.  Propädeutik 

2.  — Koblanck:  Geburtshilfl.  Praktikum  4;  Frauenkrank-  * 
heiten  1,  g.  —  KSppen:  Diagnost.  Uebungen  an  Geistes-  * 
kranken  2;  Forensische  Uebungen  an  Geisteskranken  1; 
Anatomie  des  Gehirns  1;  Laboratorium  tägl.,  g.  —  Fedor 
Krause:  Klin.  Chirurgie  6;  Gehirn,  Rückenmark  u.  peri- 
phere Nerven  g.  —  Rudolf  Krause;  Feinerer  Bau  d. 
Nervensystems  2.  —  Landau:  Gynäkologie  2.  —  Moeli: 
Geistesstörung  1,  g.  —  Morgenroth:  Bakteriolog.  Kursus 

2;  Experiment.  Chemotherapie  1;  Pathol.  Institut  tägl.; 
Immunitätslehre  1,  g.  —  Nagel:  Geburtshilfl.  Operations- 
lehre3;  Gynäkolog.  Diagnostik  u.  Therapie  3;  Geschichte 
der  Geburtshilfe  1,  g.  —  Piper:  Med.  Physik  2;  Repe- 
titorium  d.  Physiologie  2;  Physiologie  d.  Kreislaufs  1. — 
Posner:  Urologie  2;  Med.  Tagesfragen  1,  g. — Schröder: 
Kursus  der  technischen  Zahnheilkunde  tägl.;  Zahnärztl. 
Prothese  2;  Zahnärztl.-chirurg.  Prothese  1,  g;  Kronen- 
u.  Brückenarbeiten  5;  Materialien  d.  künstl.  Zahnersatzes 
2.  —  Silex  :  Augenspiegelkurs.  u.  Funktionsprüfungen  2; 
Verletzungen  d.  Auges  1,  g.  —  Steudel:  Physiolog. 
Chemie  1;  Prakt.  Kurs.  d.  Chemie  für  Mediziner  6;  Phy- 
siolog.-chem.  Praktikum  6.  —  Strassmann:  Gerichtl. 
Medizin  4;  Prakt.  Kurs,  d,  gerichtl.  Medizin  6;  Labora- 
torium tägl.,  g.  —  Virchow;  Skelettlehre  3;  jPräparier- 
übungen  für  weibl.  Studierende  32 ;  Laboratorium;  Ana- 
tom. Vorträge  1,  g.  —  Williger:  Zahnärztl.  Poliklinik 
10;  Mundkrankheiten  2:  Mundchirurgie  l,  g.  —  Wolff: 
Lungenkrankheiten  2;  Lungenkrankheiten  1,  g.  —  Abels- 
dorff; Augenspiegeln  2.  —  Adam:  Systemat.  Augen-  ^ 
spiegelkursus  2;  Geschichte  d.  Augenheilkunde  1,  g.  —  4 
Albrecht:  Luft-  u.  obere  Speisewege  2.  —  Albu:  Klin. 
Untersuchungsmethoden  2;  Chem.  u.  mikroskop.  Diag- 
nostik 2;  Verdauungskrankheiten  1,  g.  —  Arndt:  Haut- 
krankheiten 1,  g;  Syphilit.  Erkrankungen  d.  Mund-  u. 
Rachenhöhle  2.  —  Axhausen:  Chirurg.  Diagnostik  u.  The- 
rapie 4;  Operationslehre  4;  Orthopädischer  Kurs.  2.  — 
Baetzner:  Allg.  Chirurgie  2;  Erste  Hilfe  1,  g.  —  Baginsky: 
Laryngoskopisch-rhinoskopischer  Kursus  2;  Otiatrischer 
Kursus  2.  —  von  Bardeleben:  Geburtshilfl.  Phantora- 
kursus  3;  Öynäkolog. Diagnostik  u.  Therapie  3;  Gynäkolog. 
Propädeutik  1;  Das  enge  Becken  1,  g.  —  Behrend:  Pro- 
stitution 1,  g.  —  Benda:  Topogr.  Anatomie  2;  Anatom.  * 
u.  mikrosk.  Arbeiten  tägl.  -  Bendix:  Kinderkrankheiten  2;  ^ 
Säuglingskrankheiten  1,  g.  —  Bergeil;  Med.  Chemie  2. 
—  Beyer;  Ohren-  u.  Nasenleiden  2;  Otoskopie  u.  Rhino- 
skopie 1;  Ohren-  u.  Nasenoperationskursus.  —  Blumen- 
thal;  Cliem.-mikroskop.-bakteriolog.  Kurs.  2;  Krebsfor- 
schung 1,  g.  ~  Blumenreich:  Gynäkolog.  Diagnostik  u_ 
Therapie  tägl.;  Geburtshilfe  4.  —  Bockenheimer:  Allg' 
Chirurgie  IV2;  Frakturen  u.  Luxationen  1;  Verbandkursu  ■ 
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1.  —  Boruttau!  Geschichte  der  biolog.  Wissenschaften  1; 
Mau  11.  Leben  d.  nicnschl.  Körpers  1,  g.  —  Brandenburg:: 
l'erkussion  u.  Auskultation  2;  Herzkrankheiten  1,  g.  — 
Brückner:  Systoiuat.  Augenheilkunde  2;  Augenunter- 
sucliungs-  und  Behandlungsmethoden  1;  Augenspiegel- 
ril)ungon  2.  —  Brühl:  Otoskopischer  Kurs.  2.  —  Brugsch: 
Auskultation  mid  Perkussion  tägl.;  Die  Bedeutung  des 
Arztes  für  die  Kultur  1,  g.  —  Bruhns:  Haut-  u.Geschlechts- 
kranklieiteu  l'/a,  g;  Therapie  d.  Haut-  u.  Geschlechts- 
krankheiten 1,  g.  —  Burghart:  Chem.-niikrosk.  Kurs,  l'/s; 
Lungentuberkulose  1,  g.  —  Buschke:  Harnwege  u.  männl. 
Geschlechtsorgane  1;  Syphilis  u.  Hautkrankheiten  l'/ai  gi 
Haut-  u.  Geschlechtskrankheiten  u.  klin.  Visite  tägl.,  g. 

Casper:  ürologische  üebungen  2,  g.  -  Cassirer: 
Kurs.  d.  Nervenkrankheiten  2.  Ceelen:  Sektionkursus 
<i;  Patliolog.-histolog.  Kurs.  4;  Mikroskop.  Diagnostik  2; 
l'atholog.  Anatomie  d. Lungenkrankheiten  1,  g.  —  DSnitz: 
( )|)erationskurs  4.  —  Eckert:  Infektionskrankheiten  l.  — 
Ehrmann:  Auskultation, Perkussion  u.  Palpation  2;  Chem.- 
mikrosk.  üntersuchungsmethoden  2;  Röntgendiagnostik 
innerer  Krankheiten  Vj,,  g;  Laboratorium  tägl.,  g.  — 
Finkelstein:  Säuglingskrankheiten  1,  g.  — Fleischmann : 
Propädeutische  Klinik  3;   Perkussion  u.  Auskultation  5. 

Forster:  Allg.  Psychiatrie  1;  Forens.  Psychiatrie  IVs- 

—  Paul  Fraenckel:  Gerichtl.  Medizin  4;  Kriminelle  Ver- 
giftungen 1,  g.  —  James  Frankel:  Chirurg.  Verband- 
kursüs  4;  Orthopädie  2.  —  Freund:  Geburtshilfl.  Opera- 
tionskursus 2;  Geburtshilfe  1.  —  Friedberger:  Gewerbe- 
hygiene 1,  g;  Desinfektion  1;  Hygiene,  Immunitätslehre 
u.  Chemotherapie  2,  g;  Immunitätslehre  u.  Chemotherapie 
2;  Pharmakolog.  Institut  tägl.  —  Friedemann:  Serum- 
therapie und  Schutzimpfung  1,  g;  Laboratorium  tägl.  — 
Friedenthal:  Allg.  Physiologie  1,  g;  Naturgeschichte  des 
Menschen  1.  —  Friedmann:  Physiolog.-chem.  Arbeiten  g. 

—  Fromme:  Gynäkolog.  Diagnostik  u.  Therapie  3.  — 

—  Gottschalk:  Geburtshilfl.  Operationskursus  2;  Prakt. 
Gynäkologie  2;  Gerichtl.  Geburtshilfe  1,  g.  —  Grotjahn: 
Soziale  Hygiene  1,  g;  Medizinalstatistische  üebungen  g; 
Sozialhygienische  Exkursionen  g.  —  Gudzent:  Radium- 
therapie  1;  Stoffwechselkrankheiten  l,g.  —  Gutmannn: 
Augenspiegelkurs.,  Brillenlehre  2;  Aeussere  u.  innere 
Augenkrankheiten  2.  —  Gutzmann:  Stimm-  u.  Sprach- 
störungen 2;  Exeriment.  Phonetik  2;  Gesundheitspflege 
der  Stimme  1,  g.  —  Haike:  Ohr  u.  Isiase  1.  —  v.  Hanse- 
mann: Allg.  Pathologie  4;  Arbeiten  für  Fortgeschrittenere 
tiigl.  —  Helbron:  Augenspiegeln  2.  —  Heller :  Dermato- 
logie u.  Syphilis  2;  Patholog.  Anatomie  der  Haut  1,  g; 
Historische,  juristische  u.  soziale  Bedeutung  d.  Geschlechts- 
krankheiten 1,  g.  —  Henneberg:  Nervensystem  IV2,  g- 

—  Herzog:  Augenoperationskursus  2;  Histopatholog. 
Kurs.  d.  Auges  tägl.;  Verletzungen  des  Sehorgans  1,  g. 

Bruno  Heymann:  Impfkurs.  1;  Hygiene  für  Zahn- 
ärzte 2;  Schulhygiene  g.  —  Paul  Heymann:  Laryngo- 
rhinoskop.  Kursus  2;  Obere  Luft-  u.  Speisewege  1,  g. — 
Hirschfeld:   Physiologie  u.  Pathologie  d.  Stoffwechsels 

1.  g.  —  Jacobsohn:  Anatomische  Arbeiten  tägl.;  Zen- 
tralnervensystem 3.  —  Jochmann:  Infektionskrankheiten 

2,  g.  —  Jolly:  Weibl.  Geschlechtsorgane  1,  g.  —  Joseph: 
Allg.  Chirurg.  Pathologie  u.  Therapie  1,  g;  Chirurgie  d. 
Harnorgane  1.  —  Jürgens:  Klin.  Diagnostik  1,  g.  — 
Jakob  Katzenstein:  Oto-rhino-laryngologische  u.  pho- 
netische Diagnostik  2;  Stimmorgan  1,  g.  —  Moritz  Katzen- 
stein: Experiment.  Chirurgie  1,  g;  Kleine  Chirurgie  2. 

Kleinschmidt:  Untersuchung  kranker  Kinder  l;KHn. 
Visite  1,  g.  —  Klemperer:  Perkussionskursus  3.  —  Köh- 
ler: Kriegschirurgie  2;  Unfallheilkunde  1,  g. —Kopsch: 
SinnnesorganelVz;  Anatomie  d.  Zentralnervensystems  2.  — 
Kramer:  Diagnostik  der  Nervenkrankheiten  IV2;  Expe- 
riment. Psychologie  1,  g.  —  Kflibs:  Perkussionskursus 
tägl. ;  Experiment.  Herzuntersuchungen  1 ;  Sport  u.  Ge- 
sundheit 1,  g.  —  Laehr:  Nervosität  u.  Nervenschwäche 
1,  g.  —  Langstein:  Kinderheilkunde  1;  Säuglingsernäh- 
rung u.  -krankheiten  2,  g.  —  Adolf  Lazarus:  Klin.  Mi- 
kroskopie 1.  —  Paul  Lazarus:  Strahlen-Biologie  u.  The- 
rapie 1,  g.  ~  Levinsohn;  Augenspiegeln  2.  —  Lewan- 
dowsky:  Nervensystem  tägl.,  g.  —  Lewin:  Pharmako- 
logie 4;  Toxikologie  2;  Wirlamge'n  u.  Nebenwirkungen 
neuerer  Arzneimittel  1,  g.  —  Hugo  Liepmann:  Unter- 
suchung von  Geisteskranken  2.  —  Wilhelm  Liepmann: 
Geburtshilflicher  Phantomkurs.  3;  Einleitung  in  die  Gy- 


näkologie IV2;  Operationsanatomische  üebungen. 
Loewy:  Physiologie  4;  Blut  u.  d.  Atmung  1,  g.  — 
Magnus-Levy:  Stoffwechselkrankheiten  1,  g.  —  Martens: 
Lungenchirurgie  1,  g.  —Martin:  Gynäkolog.  O|)erations- 
kursus  2;  Weibl.  Becken  1;  Frauenkrankheiten  1,  g.  — 
Meisner:  Augenspiegelübungen  2;  Diagnost.  Augenspie- 
gelkurs. 2.  —  Edmund  Meyer:  Obere  Luftwege  3.  — 
Fritz  Meyer:  Innere  Krankheiten  2  g.  —  Ludwig  F. 
Meyer:  Kinderkrankheiten  g-  —  Leonor  Michaelis: 
Physikalische  Chemie  2;  Physikal.  ehem.  Arbeiten  tägl., 
3.  —  Max  Michaelis:  Auskultation  u.  Perkussion  tägl.; 
Chem.  u.  mikroskop.  Untersuchungsmethoden  2;  Klin. 
Diagnostik  1  g.  Franz  Müller:  Experiment.  Pharma- 
kologie u.  Arzneiverordnungslehrc,  II.  2;  Experiment, 
pharmakolog.  Arbeiten  tägl.  —  Nicolai:  Proi)ädeutische 
Klinik  3;  Allg.  Pathologie  1,  g;  Röntgen-  und  Becquerel- 
strahlen  in  d.  inn.  Medizin  2;  Physiolog.  Arbeiten  tägl.; 
Gehirn  u.  Seele,  1  g;  Herzkrankheiten  1,  g.  —  Nicolaier: 
Perkussion  u.  Auskultation  2;  Nierenkrankheiten  1,  g.  — 
Niemann:  Kinderärztlieh-propädeutische  üebungen  2,  g. 

—  Oestreich:  Allg.  Pathologie  u.  patholog.  Anatomie 
4;  Prakt.  Kursus  d.  patholog.  Anatomie  6;  Patholog. 
Histologie  4;  Diagnost.  mikrosk.  Kurs  an  frischem  Ma- 
terial G;  Bakteriolog.  Kurs.  2;  Patholog.  Anatomie  u. 
Histologie  für  Stud.  d.  Zahnheilkunde  4.  —  Pappenheim: 
Hämatologie  u.  hämatolog.  Technik  2;  Arbeiten  aus  dem 
Gebiet  der  Hämatologie  tägl.,  g.  —  Pick:  Patholog. 
Histologie  4;  Laboratorium  tägl.  —  Pinkus:  Geschlechts- 
krankheiten 1;  Prophylaxe  d.  Geschlechtskrankheiten 
1,  g.  —  Plehn:  Herz,  Gefässe,  Nieren  2;  Blutkrankheiten 
1;  Tropenhygiene,  1,  g.  —  Plesch:  Innere  Medizin  2; 
Strahlendiagnostik  und  -Therapie  2;  Funktionelle  Dia- 
gnostik 1,  g.  —  Poll:  Vergleichende  Anatomie  2;  Ver- 
erbung beim  Menschen  1,  g.  —  Rawitz:  Darwinismus  1, 
g.  —  Reyher:  Diagnost.  Üebungen  in  d.  Untersuchung 
kranker  Kinder  1;  Röntgendiagnostik  u.  -Therapie  1.  — 
P.  F.  Richter:  Perkussionskursus  2;  Stoffwechselkrank- 
heiten 1,  g.  —  Ringleb:  Cystoskopie  2;  Harnorgane  1, 
g.  —  Theodor  Rosenheim:  Krankheiten  des  Magens  1, 
g.  —  Rosin:  Pathologie  u.  Therapie  d.  Herzkrankheiten 
1  g;  Perkussion,  Auskultation  2.  —  Rost:  Arzneimittel 
1.  —  Rothmann;  Nervenkrankheiten  2  ;  Physiologie  des 
Zentralnervensystems  1;  Hirnlokalisation  der  Sinnesfunk- 
tioneu  1,  g.  —  Rümpel:  Chirurg.  Röntgendiagnostik  1; 
Chirurgische  Erkrankungen  der  Harnwege  1.  — de  Ruy- 
ter :  Chirurg.-diagnost.  Kurs.  u.  Verbandkurs.  2.  — 
Salomon:  Chemie  des  Harns  2.  —  Schaefer:  Psycholo- 
gie 2;  Oto-physiolog.  Arbeiten  tägl,  g.  —  Schuster:  Un- 
fallversicherung U.Nervenkrankheiten;  1,  g.;  Untersu- 
chung Nervenkranker  2,  g.  —  Sigwart:  Geburshilfl.  Ope- 
rationskursus 2;  Gynäkolog.  Untersuchungskursus  tägl. 

—  Spitta:  Gesundheitspflege  1.  —  Stadelmann:  Abdo- 
minal- und  Stoffwechselkrankheiten  3.  —  Stickel:  Ge- 
bnrtshilfl.-gynäkolog.  Propädeutik  2.  —  Stier:  Geistes- 
krankheiten in  d.  Armee  1;  Soziale  Frage  in  der  Psy- 
chiatrie ],  g.  —  Stolte:  Kinderheilkunde  2,  g.  —  Paul 
Strassmann:  Einführung  in  d.  Gynäkologie  .8;  Einfüh- 
rung in  d.  Geburtshilfe  3;  Gynäkolog.  Laboratorium 
tägl.;  Krankheiten  der  Schwangeren  1,  g.  —  Strauch: 
Gerichtl.  Medizin  2;  Kriminahstik  und  Kriminalanthro- 
pologie 2;  Zurechnungsfähigkeit  und  Kriminalpsycho- 
logie 2.  —  Strauss:  Therapie  innerer  Kranheiten  1; 
Laboratorium  tägl.  —  Thomas:  Ernährungsfragen  1,  g; 
Stoffwechsel  u.  d.  Ernährung  tägl.  g.  —  Thorner:  Au- 
genheilkunde 1,  g.  —  Tomasczewski :  Haut-  u.  Ge- 
schlechtskrankheiten 2.  —  Weber:  Einfluss  psychischer 
Vorgänge  auf  den  Körper  1,  g;  üebungen  in  der  Unter- 
suchung der  körperlichen  Begleiterscheinungen  psychi- 
scher Vorgänge  IV2)  g-  —  Weissenberg:  Biologie  tieri- 
scher Parasiten  1,  g.  —  Westenhöfer:  Allg.  Pathologie, 
tägl.;  Patholog.  Histologie  4;  Makroskop.  u.  mikroskop. 
Diagnostik  4;  Laboratorium  tägl.  —  Wolienberg:  Ortho- 
pädische Chirurgie  3;  Allg.  Röntgendiagnose  1,  g.  — 
Wolpert:  Wohnungshygiene  1.  —  Ziemann:  Tropische 
Pathologie  u.  Therapie  2;  Tropenhygiene  1,  g.  —  Zinn: 
üebungen  bei  inneren  Erkrankungen  2,  g.  —  Hugo 
Adam:  Massage  u.  Heilgymnastik  2.  —  Hoffendahl:  Or- 
thodontie 5;  Moderne  Orthodontie  1,  g.  Schellhorn: 
KHnische  Technik  6;  Technische  Zahnheilkunde  1,  g.  — 
SchlQtz:  Mechanotherapie  2;  Heilgymnastik  u.  Massage  3 
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Beckmann:  Neue  chemische  üiitersucluuiifcMi  1,  — 
Branca:  Alit;-.  Geoloyie  4;  Geolog-,  u.  paläontolog.  Ueb- 
ung-en  2,  g;  Geolog.  Colloquia  2,  g;  Selbständ.  Arbeiten 
tägl.,  g.  —  Brandl:  Eugl.  l'lionetik  u.  Lautgeschichte  4; 
Engl.  Literatur  4;  Engl.  Seminar  2,  g.  —  Brauer:  Wir- 
beltiere 3;  Colloquiuiii  1,  g.  Brückner:  Slawische  Alter- 
tumskunde 'i ;  Polnisclie  Lit(>ra,turgeschichte2,  g  ;  Shiwische 
Uel)ungen  2,  g.  —  Cohn:  llinnnelsmechanik  I  4;  Semi- 
nar für  wisspnscliat'tlich(>s  Rechnen  2,  g.  —  Delbrück: 
Weltgeschichte  II  4;  Histor.  Uebungen  2,  g.  —  Delitzsch: 
Hebräische  Grammatilv  4;  Geschichte  Babyloniens  u.  As- 
syriens 2;  Sumerische  Texte  2;  Arabisch  II  2;  Assyrisch 
III  2,  g.  —  Diels:  Griech.  Religionsgeschichte  u.  Mytho- 
logie 4;  Philologisches  Seminar  2,  g;  Proseminar  1,  g.  — 
Engler:  Botanik  2;  Mikroskop.  Uebungen  3;  Botan.-mor- 
j)holog.  Uebungen  5;  Systemat.  Botanik  u.  Ptlanzengeo- 
graphie  tägl.,  g;  Botan.  Colloquimn  1,  g;  Exkursionen  g. 
Erdmann:  Logik  4;  Philosophie  seit  Kant  4;  Philosoph. 
Seminar  2,  g.  —  Erman:  Aegyptische  Texte  2;  Kop- 
tische Grammatik  2  ;  Aegyptisch.  Museum  1,  g.  —  Fischer: 
Anorganische  Experimentalcheniie  5;  Chem.  Laborato- 
rium tägl.  —  Foerster:  Astronomie  2,  g;  Zeit-  u.  Orts- 
bestimnning  1,  g;  Meteorische  u.  elektrische  Wirkungen 
1,  g.  —  Frobenius:  Algebra  4;  Mathemat.  Seminar  2,  g. 

—  Goldschmidt:  Italienische  Knust  4;  Kunstgeschiclitl. 
Uel)ungen2;  Mittelalterliche  u.  neuere  Stilwandlungen  l,g. 

—  de  Groot:  Kulturgeschichte  Ciiinas  2;  Cliinesisehe 
Scliriftsprache  4  g.  —  Haberlandt:  Pliysiolog.  PHanzen- 
anatomie  3;  Botanisch-mikroskopisches  Praktikum  für 
Anfänger  (i;  Selbständ.  Arbeiten  tägl.,  g;  Botan.  Col- 
loquium  1,  g.  —  Hellmann:  Klimatologie  u.  nuiritime 
Meteorologie  2;  Meteorolog.  Colloquium  1,  g.  Meteorolog. 
Arbeiten  tägl.,  g.  —  Helmert:  Schwerkraft  u.  Erdgestalt 

1,  g;  Methode  d.  kleinsten  Quadrate  1.  —  Herkner: 
Prakt.  Nationalökonomie  4;  Uebungen  2,  g;  Soziale  Be- 
wegung in  den  Kulturstaaten  1,  g.  —  Heusler:  Nibe- 
lungenlied 3;  Phonetik  l,g;  Germanisches  Seminar  2,  g. 

—  Hintze:  Allg.  Staatslehre  4;  Friedrich  der  Grosse  u. 
sein  Staat  1,  g;  Preuss.  Verfassurgs-  und  Verwaltungs- 
geschichte 2,  g.  —  Hirschfeld!  Römische  Geschichte  4; 
Lateinische  Inschriftenkunde  2,  g.  —  Kretzschmar:  Ge- 
schichte des  Oratoriums  4;  G.  F.  Händel,  1,  g;  Musik- 
historisches  Seminar  2,  g.  —  Liebisch;  Physikal.-chem. 
Mineralogie  4;  Mineralog.  Praktikum  2;  Mineralog.  Col- 
loquium 2  g;  Selbständige  Arbeiten  in  Mineralogie  usw. 
tägl.,  g.  —  Loeschke:  Griechische  "Vasenmalerei  3; 
Archäolog.  Uebungen  1,  g.  —  Lüders:  Sanskrit  3;  Pali- 
Texte  2;  Ui)anisads  2,  g.  —  Meinecke:  Renaissance  u. 
Reformation  4;  Historische  Uebungen  2,  g.  —  Eduard 
Meyer:  Quellenkunde  zur  Alten  Geschiclite  5;  Religions- 
geschichte 2:  Historisclie  Uebungen,  2,  g.  —  Kuno 
Meyer:  Altirische  Grammatik  3;   Altirische  Uebungen 

2,  g.  —  Morf:  Französische  Literatur  4;  Syntax  des 
Fi'anzösischen  2;  Romanisches  Seminar,  2,  g;  Romani- 
sches Proseminar  1,  g.  —  Nernst:  Physikalische  Che- 
mie 4;  Neuere  Atomistik  1,  g;  Physiko-chem.  Colloquiump; 
Physikal.-cheui.  Laboratorium  tägl.  —  Norden:  Plautus 
4;  Philolog.  Seminar  2,  g;  Philolog.  Proseminar  1,  g.  — 
Penck:  Länderkunde  4;  Geographische  Uebungen  1,  g; 
Geographische  Arbeiten  tägl.,  g,  Exkursionen  g;  Geo- 
graj)hisches  Colloquium  2,  g.  —  Planck:  Theorie  der 
Wärme  4;  Uebungen  1,  g.  —  Riehl:  Geschichte  der  Phi- 
losophie 4;  Nietzsche  u.  Bergson  2;  Philosoph.  Seminar 
l'/2)  g-  —  Roethe:  Deutsche  Grammatik  4;  Deutsche 
Literatur  4;  Germanisches  Seminar  2'/2,  g;  Germanisches 
Proseminar  1,  g.  —  Rubens:  Experimentalphysik  5;  Ma- 
thematische Ergänzung  zur  Experimentalphysik  1,  g; 
Physika!.  Colloquium  U/j,  g;  Physikal.  Laboratorium 
tägl.  —  Sachau:  Koran  2;  Altarabische  Poesie  2; 
Syrische  Schriftsteller  2;  Theologie  des  Islams  1,  g- 
Semitische  Uebungen  1.  g.  —  Schäfer:  Deutsche  Kai; 
sergeschichte  4j  Historische  Uebungen  2,  g.  —  Schie- 
mann:   Seminar   für   osteuropäische  Geschichte  2,  g. 

—  V.  schmoller:  Kreditgeschäfte  u.  Kreditorgane  2. 
Schottky:  Allg.  Funktionstheorie  4;  Potentialtheorie  4; 
Mathemat,  Seminar  2,  g.  —  Franz  Eilhard  Schulze: 
Allg.  Zoologie  5;  Mikrosk.-zoolog.  Kursus  I  tägl.;  Ar- 
beiten im  Zoolog.  Institut  tägl.,  g.  —  Wilhelm  Schulze: 


Griechische  Syntax  4;  Indogermanische  Verbalflexion  2; 
Donaleiti's  Gedichte  1,  g.  ~-  Schwarz:  Differentialrech- 
nung 4;  Elliptische  Funktionen  4,  Aufgaben  der  kon- 
formen Abbildung  2,  g;  Differentialrechnung  2,  g;  Ma- 
themat. Colloquien  2;  Mathemat.  Seminar  2,  g.  — 
Sering:  Einanzwissenschaft  2;  Staatswissenschaftl.  Pro- 
seminar 2,  g;  Staatswissenschaftl.  Praktikuni,  2  g;  Staats- 
wissenschaftl. Seminar  2,  g.  —  Struve:  Sphärische  Astro- 
nomie 3.  —  Stumpf:  Psychologie  4;  Psycholog.  Institut 
1,  g.  —  Tangl:  Ürkundenlehre  I  4;  Geschichte  des 
Mittelalters  4;  Historisch-diplomatische  Uebungen  2,  g; 
Paläograph.-diplomat.  Uebungen  1,  g.  —  Wagner:  Allg. 
theoret.  Nationalökonomie  4;  Geld,  Kredit  u.  Banken  2; 
Soziale  (Wirtschaftspolitik  1,  g.  —  Wehnelt:  Mathemat. 
Ergänzungen  zum  physikal.  Praktikum  II.  1,  g;  Physikal. 
Laboratorium  tägl.;  Prakt.  Uebungen  7;  Physikal.  Prakti- 
kum für  Pharmazeuten  3;  Handfertigkeit  für  das  physi- 
kalische Arbeiten  3.  —  v.  Wilamowitz-Moellendorff : 
Homers  Ilias  4;  Augusteische  Zeit  1,  g;  Philologisches 
Proseminar  2,  g.  —  Schwarzschild:  Kosmische  Physik 
l'/n,  g.  —  Farnara:  Amerikanische  SoziaI]iolitik  2,  g; 
Wirtschaftsgeschichte  der  Vereinigten  Staaten  U/o,  g.  — 
Ballod:  Verkehrswesen  1'/^;  Russland  in  Asien  l,g;  Sta- 
tistische Uebungen  2,  g.  —  Gabriel:  Chem.  Institut  tägl. 

—  Kohlschfltter :  Mathemat.  Geographie  2.  —  Lasson; 
Logik  u.  Erkenntnistheorie  4;  Allg.  Geschichte  d.  Philo- 
sophie 4;  Glauben  u.  Wissen  1,  g.  —  v.  derLeyen:  Ver- 
kehrspolitik 2;  Verkehrswesen  1,  g.  —  Orth:  Landwirt- 
schaftslehre 1,  g.  —  Schmidt:  Erdmagnetismus  2;  Collo- 
quium IVa,  S-  —  Warburg:  Wechselströme  u.  elektro- 
magnetische Wellen  2.  —  Wichelhaus:  Technologie  2; 
Technologie  2,  g;  Uebungen  im  Institut  tägl.  —  Will= 
stätter:  Organische  Chemie  1,  g.  —  Barth:  Arabische 
Syntax  2;  Kitäb  al-Aghänl  1,  g;  Syrische  Apokryphen 

1,  g.  —  Biedermann:  Technische  Chemie  II.  2.  —  Blasius: 
Prakt.  Uebungen  7;  Prakt.  Kurs.  3'/  ;  Uebungen  1,  g. — 
V.  Bortkiewicz:  Allg.  Theorie  d.  Statistik  IVoI  Staats- 
wissenschaftl. Statist.  Seminar  2,  g.  —  Breysig:  Deutsche 
Geschichte  1555— 1755  4;  Kultur  der  romanischen  Völker 
von  der  Renaissance  bis  zur  Gegenwart  1,  g;  Neuere 
deutsche  Qeschi.'hte  1,  g.  —  Dessau:  Zeitrechnung  der 
Völker  des  Altertums  2;  Historische  Uebungen  2,  g.  — 
Dessoir:  Einleitung  in  die  Philosophie  2;  Logik  2;  Allg. 
Kunstwissenschaft  2;  Methodologie  der  Philosophiege- 
schichte 1,  g.  —  Fleischer:  Mittelalterl.  Musikgeschichte 
2;  Student  u.  Musik  1,  g;  Behandlung  musikwissenschaftl. 
Untersuchungen  2,  g.  —  Frey:  Kunst  d.  Niederländer  2; 
Hauptmeister  d.  Renaissance  1;  Kaiser-Friedrich-Museum 

2,  g.  —  Friedlaender :  Haydn  u.  Mozart  2;  Musikwissen- 
schaftl. Uebungen  2,  g;  Chorübungen  U/?.  g.  —  Geiger: 
Deutsche  Romantik  2;  Goethes  Lyrik  2;  Französ.  Litera- 
tur 2;  Renaissance  in  Italien  1,  g.  -  Gilg:  Pharmakog- 
nosie 114;  Mikrosk.  Uebungen  3;  Mikrosk.  Untersuchung 
3;  Pharmakognost.  Colloquium  1,  g.  ~  Haguenin:  Fran- 
zös. Lyrik  l,g;  Uebungen  über  literar- u.  kulturgeschicht- 
liche Themata  2,  g.  —  Heymons:  Wirbeltiere  Deutsch- 
lands II,  1;  Bestimmen  einheimischer  Tipre  1,  g.  — 
Hoetzsch:  Geschichte  Osteuropas  von  1410 — 1796  3;  Rus- 
sische Geschichte  1,  g;  Staatsbürgerkunde  Russlands  1,  g; 
Seminar  für  osteuropäische  Geschichte  1,  g;  Russische 
Verfassung  1,  g.  —  Jastrow:  Philosoph.  Grundlagen  d. 
Nationalökonomie  2;  Prakt.  Verwaltungswissenschaft  2; 
Staatswissenschaftl.  Uebungen  1;  Staatswissenschaftl. 
Colloquium  2,  g.  —  Knoblauch:  Mathemat.  Probleme  4; 
Raumkurven  u.  krumme  Flächen  4;  Elliptische  Funktionen 

1,  g.  —  Kossinna:  Römer  u.  Germanen  an  Rhein  u.  Donau 
3;  Deutsche  Vorgeschichte  2,  g.  —  Marquart:  Gathas  2; 
Neupersische  Schriftatelier  2;  Mittelpersisch  III.  IVa.  8"-  — 
Meister:  Aristophanes  3  ;  Philologisches  Proseminar  2,  g. 

—  Merz:  Allg.  Meereskunde  3;  Demonstrationen  1,  g; 
Ozeanograph.  Laboratorium  15,  g;  Geograph.  Colloquium 

2,  g.  —  Eugen  Meyer:  Mod.  Maschinentechnik  2;  Techn. 
Exkursionen  4,  g.  ~  Richard  M.  Meyer:  Germanische 
Mythologie  4;  Deutscher  Roman  4;  Lessing  1,  g._  — 
Neesen:  Elektr.  Schwingungen  u.  drahtlose  Telegraphie  2. 

—  Preuner:  Griechische  Inschriften  2;  Archäologische 
Uebungen  1,  g.  —  Pschorr:  Organische  Chemie  I,  2.  — • 
Rambeau :  Lazarillo  de  Tormes  2;  Portugiesisch 2;  Französ. 
u.  spanische  Phonetik  2;  Ariosto  1,  g.  —  Roediger:  Mit- 
telhochdeutsche Literatur  3;  Althochdeutsche  Literatur  2; 
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Drama  Aibrcclits  von  Eyb  1,  g.  —  RUhl:  Wirtscliafts- 
geograpiiio  d.  aiissereuropäischen  Erdteile  2.  Qeogra- 
l)hisclie9  Seminar  2,  g;  Qeographisciie  üel)ungen  1,  g; 
(Jeograi)li.  C^olluqiiiuni  2,  g;  Wirtscbaftsgeograph.  Arbeiten 
tägb,  g,  —  Ferdinand  Jakob  Schmidt:  Entwicklung  des 
Gyinnasiahvesens  4;  Ethik  2;  Pädagog.  Seminar  l'/a,  ff.  — 
Richard  Schmitt:  Deutsche  Geschichte  1517—1(348  4; 
Deutsciie  Geschichte  1848  u.  1849  1,  g.  —  Seier:  Kultur- 
völker Südamerikas  4;  Khechua  u.  Aymara-Spraclie  2,  g. 

—  Sternfeld:  Französ.  Geschichte  2;  Kreuzzüge  2;  Eini- 
gung Italiens  l,g;  Historische  Uebungen  2,  g.  —  Strecker: 
Mittellatein.  Gedichte  2;  Mittellatein.  Uebungen  1,  g.  — 
Thoms:  Pharmazeut.  Cliemie  4;  Toxikolog.  Chemie  l'/2; 
Arzneiniittelprüfung  1;  Chem.  Analyse  tägl.  —  Traube: 
Qualitative  chem.  Analyse  IV21  —  Wentzel:  Griech.  u. 
röm.  Grammatiker  etc.  4;  Catull  2;  Tacitus  2;  Piaton  2,  g.  — 
Zoepfl:  Weltwirtschaftspolitik 2;  Das  englische  Kolonial- 
reich 1,  g;  Weltwirtschafts-  u.  Kolonialpolitik  1,  g.  — 
Anselmino:  Arzneibuch  1.  —  v.  Baeyef:  Experimental- 
physik 3.  —  Beckh:  Sanskrit  II  1;  Philosoph.  Sanskrit- 
texte 1;  Tibetisch  1.  —  Behrmann:  Deutsche  Mittelge- 
birge 2;  Kolonialgeograph.  Seminar  1,  g;  Exkursioneng. 

—  Belowsky:  Petrograpiiie  2.  —  Bosenick:  Finanzwirt- 
sehaft  und  -Verwaltung  2.  —  v.  Buchka:  Chemie  2; 
Chemie  der  Nahrungsmittel  etc.  4.  —  Byk:  Mathem.  Be- 
handlung d.  Naturwissenschaften  2.  —  Caspar;  Geschichte 
d.  german.  Staaten  u.  Stämme  2;  Historische  Uebungen  2,  g. 

—  Ernst  Cassirer:  Erkenntniskritik  2.  ~  Claussen:  Algen 
1;  Phancrogam.  Pflanzen  2,  g.  —  Dade:  Volkswirtschaft  u. 
Statistik  1V2.  —  Deegener:  Fortpflanzung  im  Tierreiche  1; 
('rustaceen  1;  Mikrosk.-zoolog.  Kurs.  tägl.  —  Diels:  Or- 
gan. Chemie  1.  —  Eberstadt:  Nationalökonomie  IV2; 
Geld-,  Bank-  u.  Börsengeschäfte  3.  —  Emmerling:  Che- 
mie u.  Biologie  des  Wassers  1.  —  Eucken:  Physikal.- 
chem.  Rechnen  1.  -  Fock:  Physik  u.  Chemie  1;  Physikal. 
Kristallographie  1.  —  Franck:  Elektr.  Leitungsvorgänge 
in  Gasen  1.  —  Friedländer:  Rom  im  Altertum  2;  Phi- 
lolog.  Proseminar  2,  g;  Griechisch  3.  —  Frischeisen- 
Köhler:  Pädagogik  4;  Kants  Philosophie  2.  —  Gehrcke: 
Physikal.  Optik  1.  —  Grisebach:  Römischer  Barock  2; 
Ornamentstecher  l'/o;  Baugeschichte  Berlins  1.  g.  — 
Groethuysen:  Rechtsphilosophie  1,  g.  —  Grossmann: 
Deutschlands  chem.  Grossindustrie  1;  Chem.-techn.  Tages- 
fragen IV2.  —  Grüneisen;  Elektr.  Erscheinungen  in  Me- 
tallen,. 2.  —  Günther:  Wirtschaftsstatistik  2;  Bevölke- 
ruugslehre  und  -Statistik  2;  Volkswirtschaftslehre  und 
Statistik  V/.,;  Volkswirtschaftliche  Uebungen  Vj-,;  Ueb- 
ungen 172,  g.  —  von  Guttenberg:  Pflanzenphysio- 
logie 2;  Botanisch-mikroskopisches  Praktikum  3;  Selbst- 
ständige Arbeiten  tägl.,  g.  -  Haake:  Deutsche  Ge- 
schichte (1814—1890)  4;  Neuere  Geschichte,  2  g.  — 
Haenisch:  Chinesische  Schriftspraclie  I  2,  Chinesische 
Texte  2;  Viersprachige  Inschriften  1,  g;  Chinesische 
Schulbücher  g.  —  Hahn:  Radioelemente  1.  —  tläpke: 
Geschichte  Nordeuropas  (1721)  2;  Kolonialgeschiclite  1,  g; 
Geschichte  des  Mittelalters  2,  g.  —  Hartmann;  Allge- 
meine Protistenkunde  1;  Protistenkunde  u.  allg.  Biologie 
tägl.  —  Edwin  Hennig;  Geologie  von  Afrika  1;  Die 
Dinosaurier  1  —  Friedrich  Henning:  Mechanik  starrer 
Körper  2.  —  Herrmann:  Deutsche  Literatur  u.  Kultur 
(Reformation)  3;  Literaturgeschichte  2;  Mittelhochdeutsch 
2;  Literarhistorische  Uebungen  2,  g.  —  Herzfeld:  Alt- 
orientalische Glyptik  2;  Arabische  Geographen  1,  g.  — 
Edmund  Hildebrandt;  Kunstgeschichte  des  19.  Jahr- 
hunderts I  2;  Florentiner  Quattrocento  g.  —  Hobohm: 
Neuere  Geschichte  1492—1660  4;  Neuere  Geschichte 
1660—1815  4;  Historische  Uebungen  2,  g.  —  Hoeniger: 
Deutsche  Wirtschafts-  und  Sozialgeschichte  2;  Bedeutung 
des  Deutschtums  im  Ausland  2;  Wirtschafts-  u.  sozial- 
geschiclitl.  Uebungen  2,  g.  —  Hofmann:  Ethik  2;  Ueb- 
ungen über  Ethik  l'/.^,  g.  —  Hofmeister:  Fürsten  und 
Völker  Europas  (Späteres  Mittelalter),  4;  Lateinische 
Paläographie  4;  Geschichte  des  Mittelalters  2,  g.  —  Hol= 
termann;  Anatom.-mikroskop.  Demonstrationen  2;  Mech. 
Probleme  der  Botanik  1,  g.  —  Houben:  Aetherische 
Oele  1.  —  Hübner:  Mittelhochdeutsch  3;  Gothisehe  Gram- 
matik 2.  —  Paul  Jacobson:  Heterozyklische  Verbindun- 
gen 1,  g.  -  Kiebitz:  Elektrische  Schwingungen  1.  — 
Knopp:  Integralrechnung  4;  Unendliche  Reihen  II  4; 
Uebungen  in  der  Integralrechnung  l'/j.  g.  —  Kolkwitz: 


Physiologien  der  Pflanzen  4.  —  Koppel:  Anorganisch- 
chem.  Gleichgewichte  1,  g.  —  Kretschmer:  Geographie 
des  russischen  Reiches  2;  Antlir()|)Og(!ograpliie  2,  g.  — 
Krigar-Menzel :  Elektrizität  u.  Magnetismus  4.  -  Kuntze: 
Griechische  Philosophie  2;  Naturphilosophie  2.  —  Lenz: 
Chemische  Untersucluing  von  Blut,  Harn,  Kot,  Magensaft 
usw.  2.  —  Less;  Prakt.  Wittei'ungskunde  2.  -  Leuchs: 
Organische  Chemie  II  1.  —  Lewy;  Sprachwissenschaft). 
Uebungen  2;  Finnisch  2,  g.  —  Lindau:  Bakteriologie  1; 
KryptogamischesCoUoquium  l,g;  Exkursionen  g.  —  Locke- 
mann: Chemie  u.  Biologie  1.  —  Lob:  Elektroclieniie  1;  Bio- 
chemie 1;  Physiologisch-chem.  Laboratoi  ium  tägl.  Lom- 
matzsch :  Franz.  Literatur  im  Mittelalter  4 ;  Altfranzösiscli  2. 

—  Mass:  Byzantinische  Philologie  2;  Metrische  Uebungen 
2,  g-,  Griechisch  3.  —  Magnus:  Pflanzent)hysiolog.  Ueb- 
ungen 3;  Biologie  der  Pflanzen  3.  —  Marckwald:  Ana- 
litische  Chemie  2.  —  Marcuse:  Geogra|)h.  Ortsbestimiming 
VI2;  Allg.  Himmelskunde  l'/2;  Luftschiffahrt  1.  —  Mar- 
tens: Physikal.  Untersuchungen  tägl.  g.  —  Meisenheimer : 
Anorganische  Exiierimentalchemie  4;  Anorganisch-  u. 
Organisch-chem.  Praktikum  tägl.  —  Paul  M.  Meyer:  I'a- 
läographische  Uebungen  2,  g;  Erklärung  ausgewählter 
juristischer  Papyrusurkunden  2,  g;  —  Richard  J.  Meyer: 
Anorganisch-chem.  Praktikum  tägl.  Exi)erimentalcliemie 
2  Tage.  Physikal.  Eigenschaften  u.  chem.  Zusammen- 
setzung 1,  g.  —  Mittwoch :  Syrisch  2;  Aethioi)ische  (Gramma- 
tik 2,  g;  Aramäische  Texte  2,  g.  —  Möller:  Demotisch 
2;  Koptische  Profantexte  2.  —  Neuberg:  Biochemie  tägl. 
g.  Organisch-chem.  Arbeiten  tägl.  g.  —  Oppenheimer: 
Soziologie  4;  Spez.  u.  Prakt.  Nationalökonmie  2;  Staats- 
wissenschaftl.  Seminar  2.  —  Pereis:  Deutsche  Ver- 
fassungsgeschichte (Mittelalter)  2;  Papsttum  im  Mittel- 
alter 2;  Mittelalterliche  Geschichte  2,  g.  —  Pilger; 
Variation  und  Deszendenz  1;  Gymnospermen  1; 
Botanisches  Colloquium  1,  g.  —  Pohl;  Resonanz- 
erscheiuungen  in  der  Physik  1 ;  Optik  des  elektro- 
magnetischen Spektrums  1.  —  Pringsheim:  Physiologi- 
sche Chemie  1V2-  — Regüng:  Aeltere  Münzkunde  IV2,  g.  ^ 
Reich:  Piatos  u.  Aristoteles'  Leben  u.  Schriften  2;  Ari- 
stoteles Poetik  1,  g.  —  Reiche;  Theoretische  Physik  2. 

—  Reichenheim:  Corpusculare  Strahlung  1,  g.  —  Rein- 
hardt: Morphologie  u.  Physiologie  der  Pilze,  2.  —  Riess; 
Allg.  Geschichte  1648-1815  3;  Historische  Uebungen  2  g. 

—  Rintelen:  Mittelalterliche  Malerei  im  Abendland  4; 
Altniederländische  Malerei  2.  —  Rodenwaldt:  Antike 
Malerei  2;  Archäologisches  Seminar  2,  g.  —  Rosenberg: 
Griechische  Geschiclite  4;  Römisclie  Wirtschaftsge- 
schichte 2;  Histor.  Uebungen  über  Thukydides  2,  g.  — 
Rosenheim;  Anorgan.-chem.  Praktikum  tägl.;  Exjieri- 
mentalchemie  8;  Gas-  u.  Massanalyse  4.  —  Rothstein; 
Tacitus  2.  —  Rupp;  Experiment.  Pädagogik  2;  Experi- 
ment. Uebungen  2;  Experimentelle  Psychologie  u  Päda- 
gogik 2.  —  Sachs:  Chemie  der  Farbstoffe  1.  —  Hubert 
Schmidt:  Vorgeschichte  Europas  2;  Vorgeschichtlich- 
archäolog.  Uebungen  1,  g.  —  Schubotz:  Fauna  der 
deutschen  Kolonien  2.  —  Schweydar;  Seismologie  1; 
Colloquium  IV2,  g-  —  v.  Sommerfeld:  Brandenburgisch- 
preussische  Geschichte  4;  Neuere  preuss.  Geschichte  1,  g. 

—  Sorauer:  Phytopathologie  1,  g.  -  Spethmann:  Allg. 
ßiogeographie  2.  —  Spiegel:  Organische  Chemie  3; 
Alkaloidchemie  1.  —  Stähler:  Allg.  u.  anorganische 
Chemie  2.  —  Stremme:  Paläontologie  4;  Geologie  d. 
norddeutsch.  Flachlandes  1.  —  Struck:  Ancien  Regime 
u.  Revolution  2;  Neuere  Geschichte  1,  g.  —  Tannhäuser: 
Lagerstättenlehre  1V2.  —  Thomas:  Senecas  Leben  u. 
Schriften  2;  Latein.  Anfangskurs  4;  Latein. Schriftsteller  4; 
Griechischer  Jahreskursus,  I.  Semester  3;  Griechische 
Schriftsteller  2;  Latein.  Stilübungen  1,  g;  Griech.  Stil- 
übungen 1,  g.  —  Vierkandt:  Allg.  Psychologie  2;  Staat 
u.  Gesellschaft  2;  Uebungen  1,  g.  —  Vogel;  Deutsche 
Seemacht  2.  —  Walther;  Geschichte  seit  1890  2;  Spät- 
mittelalterliche Verfassungsgeschichte  2,  g.  —  Warburg: 
Tropische  Nutzpflanzen  2.  —  Weil:  Arabische  Prosa- 
texte 2;  Ihn  Haldün's  Muqaddama  2;  Babylonischer  Tal- 
mud 1,  g.  —  Weinstein;  Elektromagnetische  Licht- 
theorie 4;  Naturphilosophie  1.  —  Weisbach:  Nieder- 
ländische Malerei  2;  Französ.  Malerei  1,  g;  Kunstge- 
schichtl.  Uebungen  g.  —  Westphal;  Fluoreszenz  u.  Phos- 
phoreszenz 1.  —  Winnefeld;  Baudenkmäler  des  alten 
Rom  2.  —  Witt;Fernrohroptik  2;  Astronomische  Uebungen 


6,  g.  —  Wolf:  Musikgeschichte  Italiens  2;  Evangelische 
Kirclienuiiisik  2,  g;  Musiktheoretische  Traktate  g; 
Musikalische  Paläograjihie  IV3,  g-  —  Wolters:  Ursa- 
chen der  französische  Revolution  1,  g;  Archiv- 
kunde 1.  —  Wulff:  Italienische  Gotik  2;  Italienische 
Malerei  1;  Malerei  und  Reliefkunst  d.  Trecento  1,  g.  — 
Max  G.  Zimmermann:  Berliner  Künstler  und  Kunst- 
werke lg.  —  Waldemar  Zimmermann:  Sozialpolitik!; 
Kampf  zwischen  Kiii)ital  und  Arbeit  1;  Sozialpolitische 
Uebungen  IV4;  Nationalökonomischc  Anfängerübungen 
1V4-  "  Hartmann:  Lateinisch  I.  Semester  4;  Griechisch 
ll.Somester  4.  —  Paczkowski:  Polnische  Reiclistagsreden 
l,g;  Polnische  Geschichtsquellen  l,g ; Verfassungs-  u. Wirt- 
schaftsgeschichte Polens  l,g.  —  Schmidt:  Latein. Stilistik  2, 
g.  —  Schneider:  Schiller  3;  Französischer  Einfluss  auf 
die  deutsche  Literatur  1,  g;  Germanisches  Seminar  2,  g. 

—  Burmeister:  Stolzes  Stenographiesystem  2,  g;  Parla- 
mentsstenographie 1,  g;  Hebungen  in  der  Stenographie 
1,  g.  —  Delmer:  Englischer  Realienkurs  III  1;  Engli- 
sche Leseübungen  I;  Systeniat.  Lehrgang  d.  Englischen 
2;  Englische  Syntax  l'/2;  Stillehre  1;  Proseminar  1,  g; 
Seminar  l'/j,  g;  Thackeray  u.  seine  Werke  1.  —  Groll: 
Kartographische  Uebungen  4.  —  Harsley:  Englischer 
Anfängerkurs  Vjf,  Neuenglisch  l'/a;  Englische  Phonetik 
1;  Englische  Stilistik  1;  Leseübungen  1;  Englische  Kon- 
versationsstunde 1;  England  1;  Charles  Dickens,  1;  Brow- 
ning u.  seine  Gedichte  1,  g.  —  Hecker:  Italienisch  2; 
Prakt.  Ergänzungskursus  1;  Manzoni-Interpretation  2; 
Italienische  Uebungen  2,  g.  —  Adolf  Meyer:  Zeichnen 
nach  der  Natur;  Uebungen  im  Skizzieren  3;  Aktzeichnen. 

—  Milan:  Vortrag  deutscher  Gedichte  2;  Deutsche  Prosa 
2  g;  Vortragsübungen  für  Theologen  2  g.  —  Neuhaus: 
Dänisch  1,  g;  Schwedisch  1,  g;  Schwedisch  1;  Prakt. 
Dänisch  1,  g;  Das  "Werk  Strindbergs  2;  Peer  Gynt  1,  g. 

—  Pariselle:  Neufranzös.  Syntax 2;  Neufranzös.  Uebungen 
2;  Französ.  Konversationskursus;  Französisclie  Uebungen 
g.  —  Wilhelm  Paszkowski:  Deutsch  für  Ausländer  a) 
Sprechübungen  l'/2;  b)  Ausspracheübungen  l'/3;  Stil- 
übungen 1;  Deutsches  Leben  u.  deutsche  Einrichtungen  1. 
Schalfejew:  Russisch  2;  Seminar  für  osteuropäische  Ge- 
schichte 2,  g;  Kirchenslawisch  L  g;  Slawische  Paläo- 
graphie  1,  g.  —  Scheffer:  Wissenschaftl.  Photographie 
1;  Wissenschaftl.  Mikroskopie  u.  Mikrophotographie  1,  g. 

—  Tiktin:  Rumänisch  2,  g;  Rumänische  Uebungen  2,  g; 
Rumänische  Sprachgeschichte  2,  g.  —  WIrth:  Niederlän- 
dische Sprache  2,  g;  Uebungen  2,  g. 


Seminar  für  orientalische  Sprachen. 

Forke:  Chinesisch.  —  HsQeh  Shen:  Chinesisch.  — 
SchQler:  Chinesisch.  —  Wu°Chang:  Chinesisch.  —  Lange: 
Japanisch.  —  Takahira  Tsuji:  Japanisch.  -  Hartmann: 
Neuarabisch.  —  Amin  Ma  arbes:  Neuarabisch.  ^  Kampff- 
meyer:  Neuarabisch.  -  Achmed  Waly:  Neuarabisch.  — 
Mohammed  Bel-Arbi:  Neuarabisch.  —  Mittwoch :  Schrift- 
arabisch; Amharisch;  Aethiopisch.  —  Vacha:  Persisch. 

—  Mirza  Hassan:  Persisch;  Türkisch.  ~  Giese:  Türkisch. 
Forke:  Verwaltung  Chinas  u.  Internationale  Verträge. 

—  Schüler:  Geschichte  Cliinas.  —  Lange:  Geschichte 
Japans.  —  Hartmann:  Etlinogra]ihie  von  Syrien.  — 
Kampffmeyer:  Wirtschaftliche  Verhältnisse  Aegyptens ; 
Wirtschaftsgeographie  von  Marokko.  —  Mittwoch:  Ge- 
ographie Abessiniens.  —  Vacha:  Geographie  Persiens. 
Giese:  Völkerrechtliche  Beziehungen  der  Türkei  zu  den 
europäischen  Staaten.  —  Hartmann:  Staat  u.  Gesellschaft 
der  islamischen  Tjänder.  —  Velten:  Suaheh.  ~  Blumen- 
thal: Suaiieli.  —  Mdachi  bin  Scharifu:  u.  Halidi  bin 
Kirama:  Suaheli.  —  Vacha:  Hindustani,  Guzerati.  — 
Westermann:  Haussa,  Ewe,  Tschi,  Ful,  Ovambo,  Nama. 

—  Subeiru  bin  Adamu:  Haussa;  Ful.  —  Nekes:  Jaunde. 

—  Andreas  Anno:  Ewe,  Tschi.  —  Schnauder:  Geogra- 
phisch-astronomische Ortsbestimmungen.  —  Moisel  u. 
Sprigade:  Routen- Aufnahme.  —  Gerstmeyer:  Wirt- 
schaftliclie  Verhältnisse  der  deutschen  Schutzgebiete; 
Rechtsverhältnisse  u.  Verwaltung  der  deutschen  Schutz- 
gebiete. —  von  Ramsay:  Landeskunde  a)  von  Deutsch- 
Ostafrika,  b)  von  Kamerun  u.  Togo.  —  Velten:  Ge- 
schichte Deutsch-Ostafrikas.  —  P.  Nekes:  Sitten  und 
Gebräuche  der  Jaunde.  —  Westermann:  Geschichte 
des  Sudan.  —  Steudel:  Tropenhygiene.  —  Schoenhals: 
Samariterkursus.  —  O.  Warburg:  Tropische  Nutzpflanzen. 

—  Krause:  Technologie  der  Produkte  des  Welthandels. 

—  Pfrank:  Handels-  u.  Wirtschaftsgeographie  Deutsch- 
Ostafrikas.  —  Weiss:  Photograjdiie  im  Dienste  kolo- 
nialer Forschung.  —  O.  Jöhlinger:  Koloniale  Finanz-  u. 
Wirtschaftsfragen.  -  Rambeau:  Englisch.  —  L.  Hamil- 
ton: Englisch.  —  Haguenin:  Französisch.  -  C.  Fran- 
cillon:  Französisch.  —  Kalitsunakis:  Neugriechisch.  — 
Anuplio  de  Lemos:  Portugiesisch.  —  Tiktin:  Rumänisch. 

—  Ad.  Lane:  Russisch.  —  Palme:  Russisch.  —  P.  de 
Mugica:  Spanisch. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen 

an  der 

Rheinisehen  Friedrieh-Wilhelms-üniversität 

zu 

Bonn 


und  der 


Landwirtschaftlichen  Akademie  Bonn-Poppelsdorf 


für  das 


Wintersemester  I914|15  (15.  Oktob.  1914  bis  15.  März  1915). 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.    Die  mit  *  bezeichneten  Vorlesungen  sind  entgeltliche. 


Evangelische  Theologie. 

Ecke:  *Dogmatikn  4.  Systemat.Seminar2.  — Goebel: 
Gleichnisse  Jesu  Christi  1.  —  Goeters:  *Kirchenge- 
schichteII4.  *Symbohk  4.  Kirchengeschichtliche  Uebun- 
gen 2.  —  Gräfe:  (liest  nicht.)  —  Knopf:  *Neutestament- 
liche  Theologie  4.  *Galater-  und  Philipperbrief  2.  Neu- 
testamenthches  Seminar,  2.  —  Konig:  *Anleitung  zum 
Hebräischlernen  3.  *Mehrfach  schwache  Verba  und  Syntax 
des  Hebr.  2.    *Einleitung  ins  A.  T.  4.  *Messianische 


Weissagungen  4.  Alttestamentl.  Seminar  2.  —  Mein- 
hold: *Jesaja  4.  *Geschichte  der  jüdischen  Gemeinde  2. 
Assyrisch  III.  Kurs  2.  —  Pfennigsdorf:  *Praktische 
Theologie  I  21.  Homiletisches  Seminar  2.  Katechetisches 
Seminar  2.  —  Ritsehl:  *Dogmenge8chichte  4.  Schleier- 
machers Theologie  1.  *Pastoralbriefe  Pauli  2.  —  Seil: 
*Kirchengeschichte  IV  4.  Kirchenhistorisches  Seminar  2. 
—  Strathmann,  Lic :  ^Frühchristliche  Askese  1.  *I.  Ko- 
rintherbrief  2.  — Weber:  Mohannes  4.  *Christol.Dogma  1. 
Neutestam.  Seminar  2. 


Universität  Bonn. 
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i  Katholische  Theologie, 

Brandt:  *Homiletik  4.  *Sonnta8'sev;uigeli(;n  dos 
Weilinaclits-  und  Osterkreises  2.  Katechetisches  Semi- 
nar 2.  Homiletisclies  Seminar  1.  —  Englert:  (liest  nichts  — 
Esser:  *Dogmatik  III.  Teil  6.  Dogmatisches  Seminar  2.  — 
Feldmann:  *Eiuleitung  in  das  A.  T.  4.  *Jereinias  3.  Hebr. 
Uebungenll  1.  Alttest.  Seminar  2.  —  Feiten  :*Lukaseyange- 
liiim  4.  Neutestamentl.  Zeitgeschichte  1.  Neutestamentli- 
ches  Seminar  2.  —  Dr.  Herkenne:  *Hebräische  Grammatik 
und  Uebungen  3.  Das  alte  Testament  in  der  Liturgie  1.  Lek- 
türe armenischer  Bibekexte  1.  —  Hilling:  *Einführung  in 
das  Kirchenreclit  2.  *Katholisches  Kirchenreclit  116.  Kir- 
clienrechtiiche  Uebungen  2.  —  Kellner:  (liest  nicht.)  Dr. 
Neuss:*Kölnische  Kirchen-  undKunstgeschiclite2.  —  Rade- 
macher:  *Philosophische  Einleitung  in  die  Theologie  113. 
"■ivatiiolische  Apologetik  4.  Apologetische  Uebungen  9.  — 
Rauschen:  *Dogmengesciiichte2.  Dogmengeschichtliche 
Uebungen  1.  —  SchnOtgen:  Cöln  (liest  nicht).  —  Schrörs: 
*Kirchengescliichte  vom  4.  bis  7.  Jahrh.  3.  Kirchenge- 
schichtliches Seminar  2.  —  Tillmann:  *Moral  I.  Teil  6. 
Seminar  2.    Paulus  L 

Rechtswissenschaft. 

Dr.  Bergbohm:  *Verwaltungsrecht  5.  *Völkerreclit  4. 
Oesch.  d.  ßechts])liilosophie  1.  —  Coenders:  *Psy- 
rhologie  tles  Verbrechens  und  des  Strafvollzuges  L  *Straf- 
rechtliche  Nebengesetze  2.  *Strafrechtliches  Konversato- 
rium  2.  —  Cosack:  *Handelsrecht  5.  *Wechsel-,  See-,  Ver- 
sicherungsrecht 3.  *Konkursrecht  Börsenrecht  5.  — 
Crome:  *ßürgerliches  Recht  III  (Sachenrecht)  4.  *ZiviI- 
prozess  5.  *Eechtsentvvicklung  Preussens  2.  Urheber-  und 
Gewei'berecht  L  *Zivilprozesspraktikum3.  —  Heimberger : 
*Straf{)rozess  5.  *Strafrechtspraktikum  2.  *Strarprozess- 
praktikum  1.  Zwangsvollstreckung  1.  Militärstrafprozess  1. 

—  Henle:  Eömische  Rechtsgeschichte  (mit  Prof.  Pflü- 
ger) 4.  *Konversatorium  über  bürgerliches  Recht  II.  2. 
*Konversatorium  über  bürgerliches  Recht  III.  2.  *Kon- 
versatorium  über  bürgerliches  Recht  V.  2.  *Lateinkurse 
für  Juristen  I.  3.  *Lateinkurse  für  Juristen  II.  3.  —  Krü- 
ger: *  System  des  römischen  Privatrechts  4.  *Bürger- 
liühes  Recht  V.  3.  *Pandekten-Exegetikum  2.  Institu- 
tioues  1.  —  Landsberg:  "^'Deutsches  Strafrecht  5.  *Bür- 
gerliches  Recht  IV  (Familienrecht)  2.  *Anfänger-Ueb- 
ungen  im  bürgerliclien  Recht  2.  Delikte  gegen  die  Pri- 
vatperson 1.  —  H.  H.  Pflfiger:  *Röm.  Reehtsgeschichte  4. 

—  Dr.  Sassen:  *Lektüre  der  Reichsverfassung  n.  d. 
Preuss.  Verfassung  1.  *Modernes  Städterecht  1.  *Kon- 
versatorium  über  Staats-  und  Verwaltungsrecht  mit  Dr. 
Wenzel  2.  —  Dr.  R.  Schmidt:  *Personenrecht  L  *An- 
fängerkonversatorium  zur  Vorlesung  über  bürgerliches 
Recht  1,112.  *Konversatorium  über  bürgerliches  Recht  1 2. 
*Konversatorium  über  bürgerliches  Recht  11-2.  —  Schreuer : 
*Deutsche  Rechtsgeschichte  5.  *Deutsches  Privat- 
recht 5.  *Handelsrechtspraktikum  2.  Deutschrecht- 
liclie  Quellenübungen  1.  —  v.  Schulte:  (liest  nicht).  — 
Stutz:  ^Ausgewählte  Kapitel  aus  der  deutschen  Rechts- 
geschichte (Königswahl,  Reichsg.ut)  2.  *Geschichte  der 
ivölner  Stadtverfassung  1.   *Kirchen-  und  Eherecht  5. 

Das  Recht  der  Erzdiözese  Köln  2.  Kirchenrechtiiches 
Seminar  (Das  Kölner  Provinzialkonzil  von  186Ü)  2.  — 
Dr.  Wenzel:  *Allgemeine  Staatslehre  2.  *Konversatorium 
über  Staats-  und  Verwaltungsrecht  2.  —  Zitelmann: 

'Bürgerliches  Recht  I.  II.  8.  *Zivilrechtspraktikum  3. 
Seminar  über  internationales  Privatrecht  1.  —  Zorn: 
(liest  nicht).  —  N.  N.:  *Staatsrecht  5.  *Preussisches  Ver- 
fassungsrecht 4.    *Staatsrechtl.  Uebungen  2. 

Heilkunde. 

Bachem;  *Kurs  der  Arzneibereitung  1.  *Pharnia- 
kologisches  Kolloquium  1.  —  Dr.  Blau:  *RhiUo-laryngo- 
skopischer  Untersuchungskurs  2.  '"Poliklinik  f.  Ohren-, 
Hals-  und  Nasenkranke  in  Gemeinschaft  mit  Prof.  Walh 
3.  Hygiene  des  Ohres  1.  -  Rohland:  Interne  Diagnostik 
und  Therapie  1.  —  Bonnet:  *Systematisehe  Anatomie  d. 
Menschen  II.  6.  *Topographischo  Anatomie  2.  *Ana- 
tomische  Präparierübungen  43.  Anatomisches  Labora- 
torium 24.  —  Bunge:  Si)ezielle  chirurgische  Pathologie 


u.  Therapie  1.    Urologische  Chirurgie  1.  —  Dr.  Capelle: 

*Allgemeino  Chirurgie  3.  Diagnose  und  Therajiie  frischer 
Verletzungen  2.  l'rakt.  Kurs  der  Urologie  2.  -  Dr.  Cords : 
*Untersuciuingsmethoden  (mit  Prof.  K  u  Ii  n  t  und  Dr.  J  u - 
ni  us)  3.  Strabismus  und  Nystagmus  1. —  Dr.  Cramer:  All- 
gemeine Gynäkologie  1.  —  Doutrelepont:  (liest  niclit).  — 
Dr.  Dragendorff :  *Situs  viscerum  2.  —  Dr. Eichler: *Zahn- 
ärztl. Operationskursus 36.  *Zahnärztl.  Technik36.  *Krank- 
heiten  der  Zähne  und  des  Mundes  2.  *lMiantoinkursus 
für  Anfänger  und  Geübtore  6.  *Zahnärztl.  diagnost. 
Kursus  5.    Zahnärztl.  diagnost.  Kursus  für  Mediziner  1. 

—  Eschweiler:  ^Diagnostische^-  Kurs  1.    *Praktikum  1. 

—  Esser:  *Kurs  der  mikroskopisch-chemischen  Diagnostik 
2.  Differentialdiagnose  innerer  Krankheiten  1.  — Finkeln- 
burg: *Kursus  der  Auskultation  und  Perkussion  für  Ge- 
übtere 2.    *Kursus  der  Nervenrliagnostik  für  Geübtere. 

—  von  Franquä:  *Frauenklinik  6.  Geburtsliilfl.  Unter- 
suchungen 1.  —  Dr.  Frieboes:  (beurlaubt).  —  Fritsch: 
(liest  nicht).  —  Fröhlich:  *Physiologie  der  Atmung  und 
des  Kreislaufes  1.  Grundzüge  der  experimentellen  Phy- 
siologie 1.  —  Garre:  *Chirurgische  Klinik  und  Poliklinik 
7V3.  Klinische  Visite  L  —  Graff:  *Massagekurs  3wöclient- 
lich.  *Behandlung  frischer  Verletzungen.  —  Grube:  Phy- 
siologie des  Stoffwechsels.  —  ileiderich:  *Anatomie  des 
Bewegungsapparates  12.  Anatomisches  Laboratorium  46. 

—  Hinselmann:  *Schwangerschaft,  Geburt  und  Wochen- 
bett 2.  Urologisch-kystoskopischer  Kurs  mit  Dr.  Cap  el  le 

2.  —  Hoffmann:  *Klinik  der  Haut-  und  Geschlechtskrank- 
heiten 3.  Arbeiten  im  Laboratorium  5.  *Prakt.  Kurs 
der  Diagnostik  usw.  der  Haut-  und  Geschlechtskrank- 
heiten 2.  *Syphilis  u.  andere  inf.  Krankh.  d.  Mundes  f. 
St.  der  Zahnheilkunde  1.  —  Hühner:  *Forens.-psychiatr. 
Praktikum  L  Geistig  abnorme  Kinder  1.  —  Hummels- 
heim: Refraktions-  u.  Accommodationsanomalien  einschl. 
Brillenbestimmung  1.  —  Dr.  Junius:  Die  Unfallerkran- 
kungen des  Auges  und  ihre  Begutachtung  1.  *Unter- 
suchungsmethoden  des  Auges  einschl.  Augenspiegelkurs 
(mit  Prof.  Kuhnt  untl  Dr.  Cor(ls)3.  —  Kocks:  Synopsis 
der  Frauenkrankheiten  1.  —  Krause:  *Medizin.  Poliklinik 

3.  *Kurs  der  physikal.  Diagnostik  f,  Anfänger  3.  Arbeiten 
im  Röntgenlaboratorium  1.  Röntgendiagnostik  und  Rönt- 
gentherapie innerer  Krankheiten  1.  —  Kuhnt:  "'Augen- 
klinik 4. —  *üntersuchungsmetho(len  mit  Cords  u.  Junius 
3.  Ophthalmologisches  Praktikum  1.  Arbeiten  im  Labo- 
ratorium 10.  —  Leo:  *Pharmakologie  ~t.  Pharmakolog. 
Laboratorium.  —  Machol:  *Frakturen  und  Luxationen. 
*Orthopädische  Chirurgie  (ausgew.  Kapitel).  *Kursus 
der  Orthopäd.  Ai)parat-  u.  Verbandtechnik.  *Kursus  der 
Roentgendiagnostik  der  Skeleterkrank.  3.  —  Neumann; 
*Hygiene  2.   *Bakteriologischer  Kurs  4.  Tropenhygiene 

1.  *Hygienischer  Kurs  3.  —  Nussbaum:  *Anatomie  der 
Sinnesorgane  3.  Biologie  1.  Biologisches  Laboratorium 
täglich.  —  Pelman:  (hest  nicht).  —  Pietzer:  Ausgew. 
Kapitel  aus  Frauenkrankheiten  1.  —  Dr.  O.  Prym:  Er- 
krankungen der  Verdauungsorgane  1.  —  Dr.  P.  Prym: 
*Sektionsübungen  (mit  Prof.  Ribbert)8.  *Patliologisch- 
histologischer  Kurs  für  Vorgerückte  2.  Arbeiten  im  La- 
boratorium. —  Pütter:  *Sinnesphysiologie  2.  Die  Er- 
nährung des  Menschen  1.  —  Reiiff erscheid:  *Geburts- 
hilflicher  Operationskurs.  ^Gynäkologische  Diagnostik 
und  Therapie  1.  —  Reis:  Pathologische  Anatomie  des 
Auges  1.  —  Ribbert;  *Allgemeine  Pathologie  5.  *Sek- 
tionskurs  8.  Arbeiten  im  Laboratorium.  —  Rumpf:  So- 
ziale Versicherung  1.  *Seminaristisclie  Uebungen  1.  An- 
fertigung von  Gutachten  1.  Körperliche  und  geistige 
Gesundheit  1.  —  Schief ferdecker:  ^Urgeschichte  des 
Menschen  und  Menschenrassen  2.  *Bau  und  Funktionen 
des  menschlichen  Körpers  2.  Arbeiten  im  anthropologi- 
schen Laboratorium  täglich.  —  Dr.  Schmiz:  Geschichte 
der  Medizin  bei  den  Griechen  1.  —  Schöndorff:  *Phy- 
siologie  der  Sekretion  1.  —  Arbeiten  im  i)hysiol.-ehem. 
Laboratorium  tägl.  —  Schultze:  *Medizinische  Klinik  7V2- 
Infektionskrankheiten  2.  Tuberkulose  1.  —  Dr.  Seitz: 
(beurlaubt).  —  Stursberg;   *Mikrosk.-chem.  Diagnostik 

2.  *Therapeutische  Uebungen  1.  -  Thomsen;  Bau  und 
Funktion  von  Gehirn  und  Rückenmark  1.  —  Ungar: 
*Kinderpolikiinik  2.  *Gerichtl.  Medizin  2.  Gericiitsärztl. 
Praktikum  IVj-  —  Verworn:  ^Physiologie  des  Menschen 
5.  Selbständige  Arbeiten  im  pliysiolog.  Institut  täglich.  — 
Walb:  *Poliklinik  für  Ohren-,  Hals-  und  Nasenkranke  3. 
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Anleitung  zu  eijjenen  Arbeiten.  —  Dr.  Wassermeyer:  Bau 
iinil  Funktion  von  Gehirn  und  Riiekeninark  1.  -  West- 
phal:    '  l'syeliijitrische   Klinik  3.    Poliklinik   für  jisycli. 
Krankheiten  1.    Arheiten  im  Laboratoriuni  täglich. 
Zur  helle :  (beurlaubt). 

Philosophische  Wissenschaften. 

Anschütz:  (Mieniisches  Kolloquium  1.  *Anorf;an.  Ex- 
perinientalclieuiie  (i.  *Chemiiches  Praktikum  mit  den 
Proff.  Benrath,  Frerichs  und  K  ijipenberfier  44. 
"*Chemisches  Praktikum  für  Mediziner  mit  Prof.  Ben- 
rath 40.  —  Dr.  Bally:  *Allgt'mcine  Vererbungslehre  1. 
*l'Hanzeng'eographie  1.  —  Becker:  *Geschichte  Afrikas  2. 
"Arabisch  I  2.  Lektüre  o.  arab.  Juristen  2.  *Syrische 
Lektüre  2.  Orient.  Seminar:  Paläographie  2.  —  Dr.  Behn: 
*Piulosophie  der  (iegenwart  2.  Psychologische  Experi- 
mente. -  Benrath:  Spezielle  anorganische  Chemie  L 
^Analytische  Chemie  I.  2.  Gasanalyse  3.  —  v.  Bezold; 
*Kultur  des  Mittelalters  4.  XIX.  Jahrhundert  2.  — 
Dr.  Bombe:  *Die  Kunst  des  Barocks  in  Italien  2.  — 
Borgert:  *Vork'sungen  über  experimentelle  Zoologie  1. 

—  Brauns:  *Allgeineine  Mineralogie  3.  *Kristallogr.- 
opt.  üebungcn  2.  *Leitung  selbständiger  Arbeiten  tägl. 

-  Brinkmann,  A.:  *Griechische  Prosaliteratur  4.  *ßuch- 
wesen  2.  Philo!.  Proseminar,  Oberstufe  2.  —  Brink- 
mann, Th.;  *Ent\vi(!klung  der  deutschen  Landwirtschaft  1. 
Jjandw.  Seminar  l.  —  Bucherer:  Neuere  Elektrizitäts- 
lehre  1.  —  Bülbring:  M)ld  English  Grammar  3.  *01d 
English  Texts for  Beginners  1.  *Byronl.  Seminarübungen: 
a)  Old  English  Texts  for  Advanced  Students;  b)  Essays 
and  Discussions  ou  Byron's  Works  2.  —  Dr.  Cardauns: 
*ßismarck  2.  —  Giemen,  C:  *Abhängigkeit  des  ältesten 
Christentums  von  anderen  Kulturreligionen  2.  Reli- 
gionsgeschichte der  ifimischen  Kaiserzeit  1.  Uebungen 
über  die  ägypt.  Religion  2.  —  Giemen,  P.:  *Geseh.  der 
italienischen  Kunst  seit  d.  Ende  d.  15.  Jb.  2.  Michel- 
angelo 1.  *Das  Technische  in  Malerei  und  Plastik  1. 
*Kunsthistorische  Uebungen  2.  Kursus  im  Aktzeichnen 
und  Bewegungszeichnen  2.  —  Dr.  Göln  (beurlaubt).  — 
Dr.  Gurtius:  *Einführung  ins  Altfranzösische  2.  *i'ran- 
zösische  Literatur  des  19.  Jh.  2.  —  Dr.  Deschauer:  *Ar- 
beitsmethoden  der  organischen  Chemie  1.  —  Dietzel: 
*Bank-  und  Borsenwesen  2.  *Volkswirtschaftliches  Kon- 
versatorium  1.  Staatswissenschaftliches  Seminar  2.  — 
Dyroff:  *Psychologie  4.  *Platon  und  Aristoteles  1.  Se- 
ininar:  Humes  Traktat.  —  Eckert :  *Kolonialwesen  2. — 
Elter:  *Tibull  und  Properz  3.  Im  Philolog.  Seminar  I 
Xenophon  Staat  der  Athener  2.  Im  Philolog.  Seminar  II 
Sueton  Aug.  1.  —  Enders:  *Deut3che  Romantik  8.  *Von 
I.iliencr(m  u.  Dehmel  bis  zu  Rilke  1.  *Literarhist(»rische 
Uebungen,  1.  Kurs  2.  Dr.  Erismann:  *Gesclnrhte  der 
l'hilosphie  von  Deseartes  bis  Kant  2.  Einführung  in  die 
Psychologie  2.  Schopenhauer  1.  —  Eversheim:  *Elek- 
trizitätslehre  mit  Uebungen,  zus.  mit  Dr.  Grel)e  2.  (ürund- 
züge  der  Elektrotechnik  L  Anfängerj)raktikum  mit  Prof. 
Kayser  8.  —  Firmenich=Richartz:  *Albrecht  Dürer  1. 
Fran/ösisclie  Kunst  1.  —  Lektor  Dr.  Fischer:  *Sprech- 
technik  2.  Vortragsübungen  l.  —  Eitting;  Botanisches 
Kolloquium  2.  *MorphoIogie  und  Systematik  der  Krypto- 
gauK'n  3.  *Botanisch-mikroskop.  Uebungen  für  Anfänger 
4.  *Botanisch-mikroskop.  Uebungen  für  Geübtere,  mit  As- 
sistenten 4.  'Botanisches  Laboratorium  20  und  Leitung 
selbständiger  Arbeiten,  mit  Prof.  Küster  40  —  Foerster 
(liest  nicht).  —  Frerichs:  *Pharmazeutisc]ie  Chemie  I.  Teil 
3.  *Arzneimittelprüfung  1.  *Sterilisieren  von  Arzneimit- 
teln 1.  Pharmazeutische  Chemie  III.  Teil  1.  —  Frost: 
*Allgemeine  Qescliichte  der  Philosophie  4.  —  Lektor 
B.  A.  Fryer:  *üel)ungen  für  wenig  (leübte  3.  —  Lektor 
Dr.  jpunaioli  (beurlaubt).  —  Gaufinez;  *Les  poetes  ])ar- 
nassiens  2.  *Exercices  phonetiques  1.  *Französische 
Stilübungen  2.  Theätre  de  Meliere  1.  —  Dr.  Gerth:  Die 
vulkanischen  Erscheinungen  der  Erde  L  ~  Dr.  Gewecke: 
*Einfü]irung  in  die  Chemie  2.  *Repetitorium  der  Che- 
mie 2.  *Gewichtsanalyse  l.  —  Dr.  Geyer:  Thomas  von 
Aquin  1.  Uebungen  zur  Geschichte  der  Scholastik  L  — 
Götz:  *Cliristliche  Lehrentwicklung  3.  Uebungen  zur 
Christi.  Lelirentwicklung  2.  Russische  Uebungen  1. 
Deutsch-Ru  sisclie  Handelsgeschichte  1.  Dr.  Graebner: 
■^Völkerkunde  der  deutschen  Schutzgebiete  2.  Kulturge- 


schichte der  Menschheit  (2.  Hälfte)  1.  —  Dr.  Grebe:  Ein- 
leitung in  die  theoretische  Physik  2.  Angewandte  Elek- 
trizität (mit  Eversheim)  2.  —  Lektoi-  Dr.  Guiraud: 
*A  travers  la  Provence  et  le  Bas-Languedoc  1.  *Proven- 
zaiische  Uebungen  1.  —  Dr.  Ilammacher:  *Moderner 
Sozialismus  2.  *Wertproblem  1.  "Nietzsche  1.  *Uel)- 
ungen  zum  Kausalproblem  L  —  Hashagen:  *Aeussere 
Politik  der  Grossmächte  seit  1871  2.  *Kulturgeschiclit- 
liche  Uebungen  2.  —  Dr.  Heiss:  *Die  französischen  Klas- 
siker 2.  *  Victor  Hugo  1.  *Aucassin  et  Nicolete  2.  — 
Hesse:  *Allgemeine  Zoologie  G.  *Vergl. -histologische 
Uebungen  4.  *Arbeiten  im  zool.  Institut  48.  Zoolog.  Kol- 
loquium 2.  —  Horten:  *Syrisch  2.  *Arabisch  II.  2.  — 
Jacobi:  *Sanskritgrammatik  4.  Alamkära  4.  Raghuvan.isa 
2.  —  Imelmann:  *Shake8peare  L  *Dickens,  Thackeray 
und  ihre  Zeit  2.  *Lektüre  eines  frühneuenglischen  Tex- 
tes 2.  —  Kayser :  *Experimental]ihysik  .0.  *Laboratorium 
für  Anfänger  8.  ^Laboratorium  für  Vorgeschrittene  (30. 
Physikal.  Kolloquium  2.  —  Kippenberger :  *Chemische 
Technologie,  anorganischer  Teil  2.  *Einführung  in  die 
chemische  Grosstechnik  I.  Teil  1.  Besprechung  nahrüngs- 
mittel-chemischer  Gutachten  1.—  Dr.  Koch:  *Die  Kunst 
der  Etrusker  2.  Archäologische  Uebungen  2.  —  Koenig,  A.: 
Einleitung  in  die  Ornithologie  2.  —  Koernicke:  *Ana- 
tomie  und  Physiologie  der  Pflanzen  4.  "Einführung  in 
die  Biologie  der  Pflanzen  1.  Besprechung  von  Fragen 
der  pflanzlichen  Zellforschung  1.  —  Küppers:  *Zeic]inen 
und  Modellieren.  Proportionslehre.  -  Küster:  "Pliarma- 
kognosie  I.  4.  *Nahrungs-  und  Genussmittel  4.  Botanik 
un(l  Drogenkunde  im  Altertum  und  Mittelalter  1.  — 
Küstner:  *Bahnbestimmung  3.  Topographie  des  Sonnen- 
systems 1.  *  Praktische  astronomische  Uebungen.  — 
Dr.  Kumpmann :  *Karte!le  und  Trusts  1.  —  Laar:*Grund- 
lagen  der  Photographie  und  Reproduktionstechnik  2. 
*üebungen  in  ausgewählten  photographischen  Verfahren. 

—  Levison:  *Grundzüge  der  ürkundenlehre  3.  Uebungen 
des  historischen  Seminars  2.  Paläographische  Uebungen  1. 

—  Lektor  van  Liere:  *Neuere  holländische  Schriftsteller 
2.  »Holländisch  II  2.  *Streifzüge  durch  Holland  1.  - 
Dr.  Litt:  Lateinische  und  griechische  Stilübungen  2.  — 
Litzmann:  *Deutsche  Theatergeschichte  3.  *Goethes 
Lyrik.  1  *Literarhist.  Uebungen  f.  Anfänger.  Zweiter 
Kurs  2.  Germanist.  Seminar.  Abt.  f.  n.  d.  L.  Erster  Kurs 
2;  Germanist.  Seminar.  Abt.  f.  n.  d.  L.  Zweiter  Kurs  2. 

—  Lektor  Dr.  Lombardo:  Italienisch  f.  Anfänger  3.  Or- 
lando Furiose  D'Annunzio  2.  Relation!  letterarie  tra  la 
Germania  e  lltalia  1.  —  London:  *Aanlytische  Geometrie 
4.  *Darstellende  Geometrie  II  3.  Uebungen  zur  analyti- 
schen Geometrie  1.  Mathemat.  Seminar.  —  Lektor  Lote: 
*Sprech-  und  Schreibübungen  für  weniger  Geübte  3. 
*Sprech-  und  Schreibübungen  für  Vorgeschrittene  2.  *Le 
theätre  fran(;ais  de  1880  ä  lOoO.  —  Mannheim:  *Wasser- 
und  Harnanalyse  1.  —  Dr.  Mannstaedt:  Finanzwissen- 
schaft 2.  —  Lektor  Martner:  *Spanische  Uelmngen  für 
Fortgeschrittene  2.  -  Marx:  *Gesehichte  der  lat.  Sprache 
4.  Privatleben  der  Römei'  1.  Im  Philologischen  Seminar 

I.  Abt.  Arbeiten  Uber  Varro  2.  —  Meerwein:  *Ausge- 
wählte  Kapitel  der  organischen  Chemie  1.  —  Meissner: 
♦Deutsche  Literatur  im  Mittelalter  4.  *  Altnordisch  2. 
Germanist.  Seminar:  Altsächs.  Genesis  2.  ~  Mönnich= 
meyer:  *Methode  der  kl.  Quadrate  2.  Astronomische 
Jahrbücher  1.    *Prakt.  Uebungen  im  astr.  Beobachten, 

—  Dr.  J.  0.  Müller:  ^Differential-  u.  Integralrechnung 

II.  Teil  4.  Uebungen  hierzu  1.  —  Dr.  Ohmann:  *Lyrik 
4.  *Aesthetik  der  Dichtkunst  1.  *Uebungen  über  Goethe 
und  Schiller  --  A.  Pflüger:  *Theorie  der  Elektrizität  5. 

-  Philippson:  ^Allgemeine  Erdkunde  HI  3.  *Uebun- 
gen  für  Fortgeschrittene  2.  Geographisches  Seminar  2. 
Wirkung  der  Winde  und  Wellen  1.  —  Dr.  Platz= 
hoff:  *Zeitalter  der  Gegenreformation  und  des  30jährigeu 
Krieges  2.    *  Uebungen  zur  Reformationsgeschichte  2. 

-  Pohlig:  ^Eiszeit  und  Urgeschichte  1.  Erdgeschichtl. 
Spaziergänge.  Einleitendes  zu  den  Spaziergängen.  — 
Lektor  Dr.  Price:  *Mittelstufe  2.  *Advancüd  2.  Pho- 
netics  2.  *Romantic  Period  2.  —  Dr.  Quelle:  (beurlaubt). 

—  Dr.  Reichensperger:  *Wirbeltiere  Deutschlands  3. 
Uebungen  im  Bestimmen  1.  *Zoo]og.  Seminar  2.  —  Rein: 
(liest  nicht).  —  Dr.  Reiners:  (liest  nicht).  —  Rimbach: 
"Physikalische  Chemie  I.  Teil  3.  Chemische  Thermody- 
namik 1.  *Physikalisch-chemische  Messmethoden  3.  Che- 
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misches  Reclienseininar  (mit  Dr.  Wintj;-en),  Unterstufe  2. 
Oberstufe  ^.  -  Ritter:  (liest  nicht).  Ruhm:  Höhere 
tieodüsie  2.  —  Schiedermair :  *Geschichte  der  Oper  2. 
*Miisik:geschichto  Enjjlands  1.  *Musik\vissenschiiftliche 
Uebung-en  2.  —  Dr.  W.  J.  Schmidt:  *Mikrosko])ische 
Technik  2.  *Uebuni;en  im  Bestimmen  1.  *Zoolog-isehes 
Seminar  2.  —  Schneegans:  "Historische  franz.  Lautlehre 
i.  Rabilais  2.  —  Schneider:  (beurlaubt).  —  Schulte: 
*Geschichte  der  Zeit  von  1815—1848  4.  *Der  Ausgang 
der  Napoleonischen  Zeit  2.  Uobungen  des  historischen 
Seminars  2.  —  Schumacher:  *Spe/,iclle  Volkswirtschafts- 
lehre 4.  Volkswirtschaftliches  Seminar  2.  —  Schur:  *A1- 
gebra  4-  *ünendliche  Reihen  2.  *Lineare  Differential- 
gleichungen 2.  Mittelseminar  2.  —  Dr.  Selz:  *Erkenntnis- 
theorie  2.  *Psychologie  im  Rechts-  und  Wirtschaftsleben 
1.  —  Steinmann:  *Paläontologie  der  Wirbellosen  5. 
Grundlagen  der  Abstammungslehre  1.  Geologisches  Kol- 
loquim  2.  *AnIeitung  täglich  8 — 7.  *Geolog  und  paleont. 
Uebungen  2-8.  —  Störring:  *Logik  4.  *Allg.  Päda- 
gogik 2.  Antipositivistische  'Erkenntnistheoretiker  (Se- 
minar) 2.  Exper.  Arbeiten.  Psychol.  Kolloquium  2.  - 
Strubel!:  ^Biologie  der  Fische  2.  —  Study:  *JVJechanik 
4.  Seuiinar  1.  —  Thurneysen:  *Die  Sprachen  u.  Dialekte 
des  alten  Grieclieulands  u.  Italiens  2.   *Jrisch  II  (Inter- 


pretation irischer  Texte)  2.  Griech.  oder  ital.  Dialoktin- 
schriften 2.  —  Dr.  Tilmann:  *Kohlen-  und  Eiscn.schät/.c 
der  Welt  1.  —  Trautmann:  (liest  ni(dit^.  Dr.  Uhlig: 
♦Zeichnen  und  Berechnen  von  Kristalion  1.  —  Dr.  Ver- 
weyen:  *Einführung  2.  *Zarathustra  l.  *Kollo(|uium  2. 
*Kant  2.  —  Voigt:  *Einhcimische  Gliederfüssler  2.  ♦Tier- 
leben im  Winter  1.  Bestimmen  einheimischer  GlicMler- 
füssler  1.  —  Wanner:  *  Allgemeine  Geologie  3.  —  Dr. 
Welter:  *Entwicklungsgeschichte  der  Meere  und  Kon- 
tinente 1.  —  Wentscher:  *Ge8chichte  der  Philosophie 
seit  Kant  3.  *Qeschichte  der  Pädagogik  2.  Probleme  der 
Metaphysik  2.  —  Wiedemann:  Land  und  freute  im  alten 
Aegyjiten  1.  *Aegyptische  religiöse  Texte  2.  Schwierige 
Aeg-y[itische  Texte  2.  —  Wilcken:  *Geschichte  des  alten 
Orients  4.  Paläograpliische  und  diplomatische  Papyrus- 
übungen 2.  —  Winter;  *  Kunst  d.  röm.  Kaiser/.eit  2. 
*Griech.  Plastik  im  V/IV.  Jahrh.  2.  Archäol.  Uebungen 
2.  —  Dr.  Wintgen:  *Oi)tische  Methoden  in  dcsr  ('hemie 
mit  Uebungen  1.  Kolloid-chemisches  Praktikum  2.  - 
Wolff:  Wagners  spätere  Werke  1.  *Zusammenspiel  von 
Kammermusik  2.  *Orgelunterricht.  —  Dr.  Worringer: 
*Altuiederländische  Malerei  2.  Uebungen  1.  —  Wygod- 
zinski:  *Allgemeine  Volkswirtschaftslehre  4.  *Agrarfrage 
der  Gegenwart  1.    *Volks\virtsch.  Anfängerül)ungen  1. 
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"Brauns:  Mineralogie  2.  Mineralogische  Uebungen  1. 
—  "Brinkmann:  Geschichte  der  Landwirtschaft  1.  Be- 
triebslehre (1.  Teil)  2.  Abschätzungslehre  1.  Landwirt- 
schaftliches Seminar  1.  —  Feldmann:  Genossenschaft- 
liche Praxis  1.  —  Kreistierarzt  Dr.  Grebe;  Seuchen  und 
innere  Krankheiten  der  Haustiere  3.  —  Hagemann:  Ana- 
tomie der  Haussäugetiere  3.  Vererbung  und  Fortpflan- 
zung der  Säugetiere  1.  Allgemeine  Gesundlieitspflege 
der  Haustiere  1.  —  Dr.  Hecker:  Landwirtschaftliche 
Klimalehre  (II.  Teil)  1.  —  Heimerle:  Kulturteehnik  für 
Geoiläten  für  I.  Studienjahr  2.  Kulturtechnik  für  Land- 
wirte 2.  Kulturtechnische  Uebungen  für  I.  Studienjahr  2. 
Wasserbau  und  Hydraulik  für  I.  Studienjahr  2.  Bau- 
cechnische  Uebungen  für  I.  Studienjahr  2.  Erdbau  und 
Wegebau  für  I.  Studienjahr  2.  Brückenbau  und  Festig- 
keitslehre für  I.  Studienjahr  1.  Bautechnisches  Seminar 
für  II.  Studienjahr  1.  —  Hiilmer:  Landesvermessung  für 
II.  Studienjahr  2.  Landmess-  und  Instrumentenlehre  für 
I.  Studienjahr  2.  Geodätisches  Seminar  für  II.  Studien- 
jahr 2.  Darstellende  Geometrie  für  I.  Studienjahr  1. 
Geodätische  Uebungen  (I.  Studienjahr:  Landmesslehre 
und  Zeichnen,  II.  Studienjahi':  Landmess-  und  Instru- 
mentenlehre, Landesvermessung)  2  Tage,  Fr.  u.  Sa.  — 
Hoffmann:  Forstbetriebslehre  2.  Forst-  und  Jagdge- 
schichte 1.  —  Holldack:  Experimental-Physik  (Mechanik 
und  Elektrizität)  2.  Physikalisches  Praktikum  2.  Maschi- 
nenkunde (Hofmasch.,  Kraftmasch.)  2.  Maschinen-Prak- 
tikum 2.  —  "Koernicke  Anatomie  und  Physiologie  der 
Pflanzen  4.  Mikroskopische  Uebungen  4  (ausserdem 
Uebungen  für  Vorgeschrittene  in  näher  zu  vereinbarenden 
Stunden).  —  Kreusler:  Anorganische  Experimental- 
chemie  4.  —  Chemisches  Praktikum  4  (vermehrte  Stun- 
den nach  Bedarf;  ausserdem  Uebungen  für  Vorgeschrit- 
tene in  näher  zu  vereinbarenden  Stunden).  -  Landwirt- 
schaftliche Technologie  2.  —  Kfinzel:  Kulturtechnik  für 


II.  Studienjahr  1.  Kulturtechnisches  Seminar  für 
II.  Studienjahr  2.  —  "Machol:  (Liest  nicht).  -  «Müller: 
Trassieren  für  I.  Studienjahr  2.  Ausgleicluingsrechnung 
für  I.  Studienjahr  1.  Geodätisches  Rechnen  für  I.  Stu- 
dienjahr 1.  Ausgleichungsrechnung  für  II.  Studienjahr  2. 
Geodätisches  Seminar  für  II.  Studienjahr  2.  Geodätische 
Uebungen  I.  Studienjahr:  Nivellieren,  Ausgleichungs- 
rechnung und  geograph.  Ortsbestimmung,  II.  Studien- 
jahr: Ausgleichungsrechnung,  Trassieren)  2  Tage,  Fr.  u. 
Sa.  "  Neubauer:  Warenkunde  2.  —  Hauptlehrer  Oden: 
(Liest  nicht).  —  Polis:  Witterungskunde  1.  —  "Dr.  Rei- 
chensperger:  Landwirtschaftliche  Zoologie  (I.  Teil)  3. 

—  Remy:  Boden-  und  allgemeine  Pflanzenbaulehre  I  8. 
Allgemeine  Pflanzenbaulehre  II  2.  —  Demonstrationen 
auf  dem  Versuchsfelde.  —  Richardsen:  Allgemeine  Tier- 
zucht (I.  Teil:  Züclitungslelire  2,  II.  Teil:  Fütterungs- 
lehre) 2.  Pferdezucht  1.  Landwirtschaftliche  Demon- 
strationen auf  dem  akademischen  Gute  Dikopshof.  — 
Ruhm:  Sphärische  Trigonometrie  für  I.  Studienjahr  1. 
Entwerfen  von  Kartennetzen  für  I.  Studienjahr  1.  Ana- 
lytische Geometrie  für  1.  Studienjahr  2.  Höhere  Ana- 
lysis  für  I.  Studienjahr  3.    Mathematische  Uebungen  4. 

—  Dr.  Samel:  Physik  mit  Uebungen  (Mechanik)  für 
Geod.  2.  Geodätische  Dreiecke  (Privat -Vorlesung)  1.  — 
Dr.  Schaffnit:  (Liest  nicht).  —  Schauseil:  Privates  Ver- 
sicherungswesen 1.  —  Dr.  Schmidt:  Uebungen  zur  Füt- 
terungslehre 2.  Koloniale  Landwirtschaft  (Priv. -Vor- 
lesung) 2.  —  Schumacher:  Bürgerliche  Rechtskunde  mit 
Uebungen  3.  Besondere  Rechtskunde  1.  Besondere 
Verwaltungskunde  1.  Genossenschaftsrecht  1.  —  "Wy- 
godzinski:  Volkswirtschaftslehre  3.  Agrarfragen  der 
Gegenwart  1.  Landwirtschaftliche  Verwaltung  1.  Volks- 
wirtschaftliche Uebungen  1.  Volkswirtschaftliches  Semi- 


nar für  Vorgeschrittene  (alle  14  Tag 
N.  N.:  Obstbau  und  Obstverwertuni 


je  2  Stunden)  1. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen 

an  der 

Schlesischen  Friedrich-Wilhelms-Universität 

  zu 

Breslau 

im  Winter=Semester  1914/15  vom  15.  Oktober  1914  bis  15.  März  1915. 
(Die  mit  g  bezeichneten  Vorlesungen  werden  unentgeltlich  gehalten.    Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.) 


Katholisch=theologische  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren :  Pohle :  g  Dogmatische  Ueb- 


ungen im  theologischen  Seminar,  1.  g  Das  Sakrament  der 
Ehe,  1.  SiiezielleDogmatik,II.Teil,5.  —  Laemmer:g  Kirch- 
liches Beneficialrecht,  1.—  Koenig:  g  Geschichte  derkirch- 
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liehen  Lelirtätigkeit,!.  Kirchliche  Pädagogik  undElietorik, 
4.  —  Nickel:  g  Alttestaiuentliche  exegetisclie  üebungen 
im  theoloii'i sehen  Seminar  1.  Einleitung  in  das  Alte  Testa- 
ment, 4.  Erklärung  der  Psalmen,  2.  —  Renz:  g  Die 
Ivardinaltugenden  Massigkeit  und  Mut,  1.  Generelle  Mo- 
raltheologie, 4.  —  Sickenberger:  g  Neutestamentliche 
exegetische  üebungen  im  theologischen  Seminar,  2.  Leben 
Jesu,  4.  —  Triebs:  g  Kirchenrechtliehe  üebungen,  1. 
System  des  Kirchenrechts,  II.  Teil,  5.  Kanonischer  Pro- 
zess,  1.  —  Ordentlicher  Honorar-Professor:  Jungnitz: 
g  Diplomatische  üebungen,  1.  —  Ausserordentliche  Pro- 
fessoren: von  Tessen-W^sierski :  g  Apologetische  üeb- 
ungen, 1.  Apologetik,  IL  Teil,  4.  Philosophisch-theo- 
logische Propädeutik,  3.  —  Wittig:  g  Kirchengeschicht- 
liche üebungen,  1.  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Ge- 
sciiichte  der  kirchliehen  Kunst  im  Mittelalter,  2.  Allge- 
meine Kirehengeschichte,  IL  Teil,  5.  —  Privatdozenten: 
Ziesche:  g  Tlioniistische  üebungen  de  conceptione  et 
nativitate  Christi  (S.  Tli.  III,  32,  sqq.),  1.  Akademische 
Einführung  in  die  Lehre  Jesu  an  der  Hand  des  Neuen 
Testaments  I  (für  Hörer  aller  Fakultäten\  2. — Seppelt: 
Geschichte  der  katholischen  Kirche  von  der  französischen 
Revolution  bis  zur  Gegenwart,  2.  Die  kathohschen  Mis- 
sionen in  den  deutsehen  Schutzgebieten,  1.  —  Wagner: 
Die  Selbstliebe,  1.  Die  katholischen  Moralstreitigkeiten 
der  neueren  Zeit,  1.  —  RUcker:  Allgemeine  Einleitung 
in  (las  Neue  Testament  und  spezielle  Einleitung  zu  den 
Evangelien,  den  Katholischen  Briefen  und  der  Apoka- 
lypse, 3.  Topographie  der  Evangelien  (mit  Lichtbildern), 
1.  —  Karge:  g  Hebräische  üebungen  für  Fortgeschrittene, 
1.  Hebräische  Grammatik  iür  Anfänger,  2.  Erklärung 
des  Buches  Exodus,  3.  —  Lohr:  Das  Recht  des  katho- 
lischen Pfarramtes,  2. 

Evangelisch=theologische  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren:  Arnold:  g  Kirchen-  und 
dogmengesehichtliche  üebungen  in  der  historischen  Ab- 
teilung des  evangelisch-theologischen  Seminars  (Ausge- 
wählte Stellen  aus  den  apostolischen  Vätern),  2.  Kirchen- 
geschichte 1.  Teil  (bis  auf  Carl  den  Grossen),  5.  Dogmen- 
gesehiehte,  5.  —  Wobbermin:  g  Systematisches  Seminar,2. 
g  Ausgewählte  Kapitel  der  allgemeinen  Religionswissen- 
schaft, 1.  Ethik,  4.  —  Kropatscheck:  g  Systematische 
üebungen  im  theologischen  Seminar,  2.  Dogmatik,  II. 
Teil,  4.  —  Steinbeck:  g  Katechetisehes  Seminar,  2. 
g  Homiletisches  Seminar,  2.  g  üebungen  im  evangeli- 
schen Gemeindegesang,  1.  Praktische  Theologie,  II.  Teil 
(Homiletik,  Seelsorge,  Verfassung),  5.  Evangelische 
Missionslehre,  2.  —  tloennicke:  Neutestamentliche  Theo- 
logie, 4.  Erklärung  der  Gefangenschaftsbriefe  des  Paulus  2, 
g  üebungen  im  neutestamentlichen  Seminar,  2.  g  Christ- 
lich-archäologische üebungen,  2.  —  N.  N.:  g  Babyloni- 
sche Urgeschichte  im  Vergleich  zur  Biblischen,  1.  g  Aus- 
gewählte Stücke  der  Proverbien,  1.  g  Alttestamentliehes 
Proseminar  (Deuteronomium),  2.  Auslegung  der  Genesis, 
4.  Alttestamentliche  Theologie,  5.  g  Alttestamentliehes 
Seminar,  2.  —  Ausserordentliche  Professoren:  von  Walter: 
g  Kirchengeschichtiiche  üebungen  (Augustin),  2.  Kirchen- 
geschichte III  (von  1555  bis  zur  Gegenwart),  5.  Geschichte 
des  Mönehtums,  2.  —  Bauer:  g  Geschichte  des  neutesta- 
mentlichen Kanons,  1.  Auslegung  des  Johannesevange- 
liums, 4.  Auslegung  des  Galaterbriefes,  1.  —  Ausser- 
ordentlicher Honorarprofessor:  Hoffmann:  g  Luthers 
kleiner  Katechismus  in  seiner  Bedeutung  für  die  Gegen- 
wart, 2.  Die  Sekten  des  Protestantismus,  2.  —  Privat- 
dozenten: Schmidt:  g  Jeremia,  2.  Hebräische  Gramma- 
tik für  Anfänger,  4.  —  Behm :  g  Neutestamentliche  üeb- 
ungen, 2.  Erklärung  des  1.  Korintherbriefes,  4.  Repe- 
titorium  der  neutestamentlichen  Bibelkunde,  2. 

Rechts=  und  staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren:  Fischer:  Deutsches  bürger- 
liches Recht  IL  Teil  (Schuldverliältnisse),  5.  Zivilprozess 
mit  Ausschluss  von  Zwangsvollstreckung  und  Konkurs, 
aber  einschliessHch  der  Gerichtsvorfassung,  5.  üebersicht 
über  die  Reclitsentwicklung  in  Preussen,  2.  üebungen 
im  bürgerlichen  Recht,  für  Fortgeschrittene,  mit  schrift- 
lichen Arbeiten,  2.    g  Im  juristiselien  Seminar:  Streit- 


fragen des  Zivilprozessreclits,  1.  —  Brie:  Kirchenreclit 
der  Katholiken  und  der  Evangelischen,  5  g  Im  juristischen 
Seminar:  Konversatorium  ühvr  ausgewählte  Fragen  des 
öffentlichen  Rechts,  1.  —  Leonhard:  System  des  römi- 
schen Privatrechts  (Institutionen),  8.  Römischer  Zivil- 
prozess, 2.  üebungen  im  bürgerlichen  Recht  für  An- 
fänger, mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  g  Im  juristischen 
Seminar:  Einführung  in  das  englisch-amerikanische  Pri- 
vat- und  Zivilprozessrecht,  mit  rechtsvergleichenden 
schriftlichen  üebungen,  1.  —  Gretener:  Strafrecht,  5. 
Völkerrecht,  3.  Rechtsphilosoidiie,  2.  g  Einleitung  ins 
Strafreeht,  1.  —  Schott:  Römische  Rechtsgeschichte,  4. 
Deutsches  bürgerliches  Reclit,  Teil  I  (Allg.  Teil),  4.  In- 
ternationales Privatrecht,  2.  g  Der  gewerbliche  Arbeits- 
vertrag in  seinen  modernen  Erscheinungsformen,  1.  Pan- 
dektenexegese  ohne  schriftliche  Arbeiten,  3.  —  Meyer: 
Grundzüge  des  deutschen  Privatrechts,  5.  Deutsches  Han- 
delsrecht (ohne  Schiffahrtsrecht),  4.  g.  Privat- Versiche- 
rungs-  und  Schiffahrtsrecht,  1.  Recht  der  Wertpajiiere 
und  Wechselrccht,  2.  Handelsrechts-Praktikum  und  Kon- 
versatorium mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  —  von  Wenck= 
Stern:  Theoretische  Nationalökonomie  (Volkswirtschafts- 
lehre I),  4.  Finanz  Wissenschaft  (Volkswirtschaftslelire  III), 
5.  Der  Sozialismus,  insbesondere  Karl  Marx,  2.  g  Die 
Führer  der  Entwicklung  in  Deutsehland  1870-1914,  1. 
Volkswirtschaftliehe  üebungen  für  Anfänger,  mit  schrift- 
lichen Arbeiten,  2.  g  üebungen  des  staatswissenseliaft- 
lich-statistisehen  Seminars  (für  Vorgeschrittene),  2  priva- 
tissime.  —  Weber:  Praktische  Nationalökonomie  (Voli<s- 
wirtschaftslehre  II).  4.  g  Soziale  Probleme  in  der  mo- 
dernen Grosstadt,  1.  Volkswirtschaftliche  üebungen  für 
Anfänger  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  g  üebungen  des 
staatswissenschaftlicli-statistischen  Seminars  (für  Vorge- 
schrittene), 2  privatissime.  g  PrivatwirtschaftUehe  Unter- 
weisungen (für  Mitglieder  eines  volkswirtschaftlichen 
Seminars  und  für  Teilnehmer  an  den  volkswirtschaftlichen 
üebungen):  1.  Kursus  (für  Anfänger),  Spezial-Leitung 
Seminarassistent  Terhalle,  2.  2.  Kursus  (für  (Vorge- 
schrittene), Spezial-Leitung  Seminarassistent  Terhalle,  2. 
-—  tleilborn:  g  Deutsches  Konsularrecht,  1.  Deutsches 
Reichs-  und  preussisches  Staatsrecht,  5.  Kolonialreciit 
und  Kolonialpolitik,  2.  Strafprozessrecht,  5.  Konversa- 
torium und  Praktikum  des  Strafrechts,  mit  schriftlieiien 
Arbeiten.  2.  —  Ausserordentliche  Professoren:  Kling- 
mfiller:  Deutsches  bürgerliches  Recht,  III.  Teil  (Sachen- 
recht), 5.  Deutsches  bürgerliches  Recht,  IV.  Teil  B  (Erb- 
recht, 3.  Zwangsvollstreckung  und  Konkurs,  3.  Frei- 
willige Gerichtsbarkeit  des  Deutschen  Reiches  und  Preus- 
sens,  1.  Ausgewählte  Kapitel  aus  dem  Landwirtschafts- 
reeht,  1.  Zi  vilprozess-Praktikum  und  -Konversatorium,  mit 
schriftlichen  Arbeiten,  2.  g  Im  juristischen  Seminar: 
Römisches  Ediktsreeht  (Kursorische  Lektüre  des  Ediktum 
Perpetuum),  1.  —  Buch:  Einführung  in  die  Rechtswissen- 
schaft (Enzyklopädie  des  Rechts),  5.  g  Juristische  Be- 
sprechungen, nur  für  Studierende  des  ersten  Semesters,  1. 
Deutsche  Rechtsgeschichte,  5.  Deutsches  bürgerliches 
Recht,  IV.  Teil,  A  (Familienrecht),  3.  Urheber-,  Verlags- 
und Erfinderrecht,  1.  Lektüre  und  Auslegung  deutscher 
Rechtsquellen  (Sachsenspiegel),  1.  —  Privatdozent:  BUhler: 
Deutsches  und  preussisches  Verwaltungsrecht,  4.  Das 
Recht  der  Arbeiter-  und  Angestelltenversicherung,  2. 
Staats-  und  verwaltungsrechtliche  üebungen  mit  schrift- 
lichen Arbeiten,  2.  —  Fakultäts-Assistenten:  Emicke: 
Repetitorium  des  bürgerlichen  Rechts  (Famihenrecht,  Erb- 
recht, Handelsrecht)  und  des  Zivilprozesses  (einschliess- 
lich Zwangsvollstreckung  und  Konkurs),  4.  —  Schmidt: 
Repetitorium  des  bürgerlichen  Rechts  (Allgemeiner  Teil, 
Recht  der  Schuld  Verhältnisse,  Sachenrecht,  Weehselrecht), 
Freiwillige  Gerichtsbarkeit,  1.  Strafrecht,  2.  Strafprozess,  4. 

Medizinische  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren:  Pfeiffer:  Hygiene,  ein- 
schliesslich Bakteriologie,  mit  Demonstrationen,  5.  g  Ar- 
beiten im  hygienischen  Institut  für  Fortgeschrittene, 
gemeinschaftlich  mit  Dr.  Sehe  II  er,  42,  privatissime.  — 
Hasse:  g  Anleitung  zu  selbständigen  anatomischen  Ar- 
beiten für  Vorgeschrittene,  täglicli.  Allgemeine  und 
spezielle  Anatomie  und  Entwiekelungsgeschiehte  des 
Mensehen,  I.  Teil  (Muskel-  und  Eingeweidelehre),  7.  To- 
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I)Ofrrai)liische  Präparier-  und  Sektionsübung-en  für  Vor- 
sjesclirittene,  39.  Präparier-  und  Sektionsübungen  für 
Anfänger,  39.  Präparier-  und  Sektionsübungen  für 
Studierende  der  Zaimheilkunde,  gemeinscliaftlich  mit 
Dr.  Wotzel,  39. —  Kflstner:  Geburtsliilfliche  und  gynä- 
kologische Klinik  und  Poliklinik,  5.  g  Gynäkologische 
Operationen  und  Demonstrationen,  für  die  Besucher  der 
Klinik,  9.  g  Ueber  Schwangerschaft  mit  Demonstrationen 
und  Uebungen,  1.  g  Anleitung  zu  wissenschaftlichen 
Arbeiten  in  der  Klinik,  zusammen  mit  Dr.  Hannes, 
Dr.  Küster,  Dr.  Bo nd y  und  Dr.  He i m  ann,  privatissime, 
täglich.  Geburtshilflicher  Operationskurs  für  Fortge- 
schrittenere, zusammen  mit  Dr.  Küster.  —  Uhthoff: 
Ophthahnologische  Klinik  und  Poliklinik,  472-  g  Ueber 
den  Zusammenhang  der  Augenerkrankungen  mit  All- 
gemeinerkrankungen des  Körpers,  mit  Krankenvorstell- 
ungen, 1.  g  Arbeiten  im  Laboratorium  der  Klinik,  ge- 
meinsam mit  Dr.  Lenz.  —  Pohl:  g  Arbeiten  im  pharma- 
kologischen Institut,  24.  Experimentelle  Toxikologie,  3. 
Arzneiverordnungslehre  mit  Uebungen  im  Rezeptschrei- 
ben, 2.  —  tifirthle:  Physiologie  des  Menschen  :  Bewegung 
und  Empfindung,  6.  g  Arbeiten  im  physiologischen 
Institut,  24.  Physiologisches  Praktikum  gemeinsam  mit 
Dr.  Fuchs,  4.  Physiologisch-chemisches  Praktikum,  ge- 
meinschaftlich mit  Prof.  Dr.  Röhmann,  6.  —  Minkowski: 
Medizinische  Klinik,  6.  g  Klinische  Visite.  1.  — 
KQttner:  Chirurgische  Klinik  und  Poliklinik,  7.  g  Asep- 
tische Operationen,  12Va.  8'  Klinische  Visite,  2.  —  Henke: 
g  Leitung  der  Arbeiten  im  pathologischen  Institut,  gemein- 
sam mit  Dr.  Stumpf,  42.  Allgemeine  Pathologie  und 
pathologische  Anatomie,  5.  Pathologisch-anatomischer 
Demonstration s-Kursus,  2*/)-  Pathologisch- anatomischer 
Sektions-Kursus  mit  diagnostischen  Uebungen,  2  für  alle 
Teilnehmer,  in  kleinen  Grnppen,  je  2  gemeinschaftlich 
mit  Dr.  Stumpf.  —  Neisser:  Klinik  und  Poliklinik  der 
Haut-  und  venerischen  Kränkelten,  4^/...  g  Histopatholo- 
gie  der  Hautkrankheiten,  1.  —  Tobler:  Klinik  und  Poli- 
klinik der  Kinderkrankheiten,  3.  g  Arbeiten  im  Laba- 
torium  der  Kinderklinik  privatissime.  —  Alzheimer: 
Psychiatrische  und  Nervenklinik,  3.  g  Ergänzungsvor- 
lesung, Demonstration  ambulanter  Nervenkranker,  172-  S 
Praktische  Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der  Anatomie  und 
Phathologie  des  Gehirns,  35.  —  Ordentlicher  Honorar-Pro- 
fessor: Röhmann:  Physiologisch-chemisches  Praktikum, 
gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Hürthle  6.  Arbeiten  im 
chemischen  Laboratorium  des  physiologischen  Instituts, 
48.  g  Physiologische  Chemie,  II.  Teil,  1.  Ausserordent- 
liche Professoren:  Lesser:  Uebungen  in  der  Begutach- 
tung von  Einzelfällen  (für  Mediziner),  2.  Gerichtliche 
Medizin  (für  Mediziner).  Praktischer  gerichtsärztlicher 
Kurs  (Sezierübungen,  mikroskopische  etc.  Untersuchun- 
gen). Gerichtliche  Medizin  einschl.  der  Lehre  von  der 
Zurechnungsfähigkeit,  für  Juristen,  mit  Demonstrationen, 
2.  —  Partsch:  Spezielle  Chirurgie  der  Mundorgane  (II. 
Teil,  Hartgebilde),  2.  Poliklinik  der  Mund-  und  Zahn- 
krankheiten, für  Studierende  der  Zahnheilkunde,  77?  u. 
für  Studierende  der  Medizin,  1^/2.  g  Ueber  Narkose  und 
Localanaesthesie,  1.  Chirurgisches  Kolloquium,  für  Me- 
diziner in  höheren  Semestern.  —  Klaatsch  :  Topographi- 
sche Anatomie  3.  Anthropomorphologie,  I.  Teil.  Der  Auf- 
bau des  menschlichen  Organismus  auf  Grund  seiner  tie- 
rischen Vorgeschichte,  1.  g  Anthropologische  Arbeiten 
für  Vorgeschrittene  (nur  nach  dem  Physikum).  • —  Hins-> 
berg:  Klinik  der  Ohren-,  Nasen-  und  Kehlkojifkrankhei- 
ten  für  Anfänger,  Gruppe  I:  2.  Gruppe  II:  2.  Gruppe 
III:  2.  Klinik  der  Ohren-,  Nasen-  und  Kehlkopfkrank- 
heiten für  Fortgeschrittene,  1.  Ausserordentlicher  Hono- 
rar-Professor: Triepel:  Bau  und  Entwickelungsgeschichte 
der  Sinnesorgane  des  Menschen,  3.  g  Arbeiten  für  Vor- 
geschrittene in  der  entwickelungsgeschichtlichen  Abtei- 
lung des  anatomischen  Instituts,  täglich.  Privatdozenten. 
Alexander:  g  Die  Untersuchung  des  Harns  und  des  Aus- 
wurfs zu  klinisch-diagnostischen  Zwecken  mit  praktischen 
Uebungen,  1.  Poliklinische  Krankenvorstellungen  2.  — 
Groenouw:  g  Die  Arbeiterversicherungsgesetze  in  ihrer 
Beziehung  zurklinischenMedizin.mitpraktischenUebungen 
in  der  ärztlichen  Sachverständig-entätigkeit,  gemeinsam 
mit  Dr.  Mann,  I72.  Augenspiegelkursus  für  Anfänger,  2.  — 
Mann:  Praktischer  Kursus  in  der  Diagnostik  und  Thera- 
pie der  Nervenkrankheiten,  mit  besonderer  Berücksich- 


tigung der  Elektrodiagnostik  und  Elektrotherapie,  g  Neu- 
rasthenie und  Hysterie  mit  Krankendemonstrationen, 
g  Die  Arbciterversichcrungsgesctz(s  in  ihrer  Beziehung 
zur  klinischen  Medizin,  mit  praktischen  Uebungen  in  der 
ärztlichen  Sachverständigentätigkeit,  gemeinsam  mit 
Dr.  Groenouw,  17.;.  —  Sachs:  g  Gehirn  und  Seele,  1. 
Untersuchung  und  Begutachtung  von  IJnfallfolgen  mit 
Demonstrationen  und  |)raktischen  Uebungen, 2. —  Schäffer: 
Pathologie  und  Therapie  der  Gonorrhoe  mit  praktischen 
Uebungen,  172-  ff  Bedeutung  und  Prophylaxe  der  (Jo- 
schlechtskrankheiten,fürStudierende  allerFakultäten,  1.  — 
Wetzel:  Osteologie  und  Syndesmologie,  f).  Anatomie 
für  Zahnärzte  (Topographische  Anatomie  und  Entwicke- 
lungslchre),  bis  Weihnachten,  2.  Präparier-  und  Sektions- 
übungen fürStudierendeder  Zahnheilkundc!,  gemeinsam  mit 
Prof.  Dr.  Hasse,  39.  —  Friedrich  Puchs:  Physiologie  der 
Kreislaufs-  und  Atniungsorgane,  2.  Physiologisches  Kol- 
loquium im  Anschluss  an  die  Vorlesung  von  Professor 
Dr.  Hürthle  über  Experimentali>hysiologie,  II.  Teil,  2, 
Physiologie  für  Studierende  der  Zahnheilkunde,  3^/4. 
Physiologisches  Praktikum,  gemeinsam  mit  Professor 
Hürthle,  4.  —  Gottstein:  Diagnose  und  Thera[)ie  der 
chirurgischen  Erkrankungen  der  Harnorgane  (einschliess- 
lich Cystoskopie  etc.),  2.  Asepsis  und  Antisepsis  mit 
praktischen  Uebungen,  1.  —  Ercklentz:  Ueber  »Stoft- 
wechselerkrankungen,  2.  g  Ernährungstheraiiie,  1.  — 
Foerster:  Kursus  der  Diagnostik  und  Therapie  der 
Nervenkrankheiten  mit  praktischen  Uebungen  (Lumbal- 
punktion, Hirnpunktion,  Injektionstechnik,  Uebungs- 
therapie,  Elektrotherapie  etc.).  —  Biberfeld:  Arznei- 
bereitungskursus für  Mediziner,  IV2.  Arzneimittellehre  für 
Studierende  der  Zahnheilkunde  (mit  Uebungen  im  Rezept- 
schreiben), 2.  —  Fraenkel:  Gynäkologische  Poliklinik  in 
der  zweiten  Hälfte  des  Semesters,  in  3  Gruppen,  4.  Nor- 
male und  pathologische  Sexualphysiologie  des  Weibes, 
II.  Teil,  1.  —  Goebel:  Invaliden-  und  Unfallversicherungs- 
Gesetzgebung  vom  medizinischen  Standiiunkte,  mit  prak- 
tischen Uebungen,  2.  —  Scheller:  g  Arbeiten  im  hygi- 
enischen Institut  für  Vorgeschrittene,  gemeinschaftlich 
mit  Prof.  Dr.  Pf  eiffer,  42,  Entstehung  und  Bekämpfung 
von  ansteckenden  Krankheiten,  1.  Soziale  Hygiene  (mit 
Lichtbildern,  Demonstrationen  und  Exkursionen)  für 
Hörer  aller  Fakultäten,  1.  —  Boennighaus :  Praktische 
Uebungen  in  der  Diagnostik  und  Therapie  der  Ohren-, 
Nasen-  und  Halskrankheiten,  IV2.  —  Strecker:  Bau  und 
Entwickelungsgeschichte  der  Sinnesorgane  d.  Menschen,  3. 
Biologie  der  für  den  Menschen  wichtigsten  Tiere  und 
Pflanzen,  3.  Missbildungen  und  Varietäten  des  Menschen 
und  ihre  Entstehung,  ausgewählte  Kapitel,  l.  —  Hannes: 
Gynäkologischer  Kursus  (Propädeutik,  Diagnostik  und 
kleine  Therapie),  3,  (nur  bis  Mitte  Februar).  Propädeutik 
der  Geburtshilfe,  2.  g  Geburtshilfliche  Referatstunde 
für  die  Hauspraktikanten  der  Klinik,  1.  g  Anleitung  zu 
wissenschaftlichen  Arbeiten  in  der  Klinik,,  zusammen  mit 
Professor  Dr.  Küstner,  Dr.  Küster,  Dr.  Bondy  und 
Dr.  Heimann,  privatissime,  täglich.  —  Bittorf:  Medi- 
zinische Poliklinik,  2V2.  Diagnostisch-therapeutischer 
Kursus  der  Nervenkrankheiten  (einschliesslich  der  Elek- 
trodiagnostik und  Uebungstherapie) ,  2.  Kursus  der 
Röntgendiagnostik  und  Röntgentherapie,  1.  Pathologische 
Physiologie,  I.  Teil  (Atmung,  Kreislauf),  2.  —  Schmid: 
Krankheiten  der  Zirkulations-  und  Respirationsorgane 
mit  Demonstrationen,  l'/a.  Medizinisch-chemische  und 
njikroskopische  Untersuchungen  (für  Chemiker  und  Phar- 
mazeuten), 2.  —  Forschbach:  Perkussionskursus  für 
Vorgeschrittene,  3.  —  Coenen:  Allgemeine  Chirurgie. 
Kursus  der  chirurgischen  Diagnostik  und  Therapie  (kleine 
Chirurgie),  372-  ~  Most:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
speziellen  Chirurgie,  2.  g  Chirurgie  des  Lymphgefäss- 
systems,  1.  —  Lenz:  Ophthalmoskopischer  Kursus  für 
Vorgerücktere,  2.  Funktionsprüfung  des  Auges,  1.  g  Hy- 
giene des  Auges,  für  Studierende  aller  Fakultäten,  1. 
g  Arbeiten  im  Laboi'atorium  der  Klinik,  gemeinsam  mit 
Professor  Uhthoff.  —  Stertz:  Gerichtliche  Psychiatrie 
(Krankenvorstellungen  für  Mediziner  und  Juristen),  I73. 
Propädeutische  Psychiatrie,  1.  —  Oettinger:  Die  Hygiene 
der  Grosstadt,  mit  Exkursionen,  für  Hörer  aller  Fakul- 
täten, 1.  Sechswöchiger  Kursus  der  wichtigsten  Sterili- 
sierungs-  und  bakteriologischen  Untersuchungsmethoden, 
für  Pharmazeuten,  in  der  zweiten  Hälfte  des  Semesters,  4. 
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—  Dreyer:  Frakturen  und  Luxationen  mit  besonilerer 
Rerücksichtig'uni?  der  Scliussbrüclie  des  Kriogea,  2.  Die 
wichtigsten  Kapitel  aus  der  orthopädischen  ("hirurgie 
einschl.  der  Massage,  2.  —  Stumpf:  Mikroskopische 
Uebungen  in  der  Geschwulstdiagnostik,  l'/a-  Pathologisch- 
anatomischer Sektionskurs  mit  diagnostischen  Uebungen,  2. 
für  alle  Teilnehmer,  in  kleinen  Grupi>en,  je  2,  gemein- 
sam mit  Professor  Dr.  Henke.  Pathologische  Histologie 
für  Studierende  der  Zahnheilkunde,  1.  g  Arbeiten  im 
Laboratorium  des  Instituts,  gemeinsam  mit  Professor 
Dr.  Henke,  42.  —  Pritsch:  Nachbehandlung  Verletzter 
und  Operierter.  Verbandkurs  mit  praktischen  Uebungen 
und  Krankenvorstellungen.  —  Kfister:  Geburtshilflicher 
Oiiorationskurs  für  Fortgeschrittenere,  zusammen  mit 
Professor  Dr.  Küstner.  Diagnostischer  Kurs  der  gy- 
näk(dogisehen  Histologie,  2.  g  Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen Arbeiten  in  der  Klinik,  zusammen  mit  Pro- 
fessor Dr.  Küstner,  Dr.  Hannes,  Dr.  Bondy  und 
Dr.  Heimann,  i)rivatissime  täglich.  -  Riegner:  Klinik 
für  Zahn-  und  Kieferersatz,  10,  verbunden  mit  Arljeiten 
im  Laboratorium,  35.  g  Theorie  der  zahnärztlichen  Tech- 
nik, 1.  Kursus  der  Orthodontie  mit  Uebungen  im  Rfmt- 
genlaboratorium, gemeinsam  mit  HilfslehrerFabi  u  n  k  e,  3. 

—  Bruck:  Kursus  der  konservierenden  Zahnheilkunde, 
gemeinsam  mit  Dr.  Feiler,  Ti'/a.  Uebungen  in  derkon- 
servierenden  Zahnheilkunde,  am  Phantom  (nur  für 
solche  Studierende,  die  noch  nicht  am  Patienten  ge- 
arbeitet haben),  gemeinsam  mit  Dr.  Feiler,  12  /i.  g Aus- 
gewählte Kaj)itel  der  konservierenden  Zahnheilkunde.  — 
Prausnitz:  g  Koloniale  und  Tropen-Hygiene,  1.  —  Feller: 
Kmsus  der  konservierenden  Zahnlieilkunde,  gemein- 
sam mit  Walther  Bruck,  1272-  Uebungen  in  der 
konservierenden  Zahnheilkunde  am  Phantom  (nur 
für  Studierende,  die  noch  nicht  am  Patienten  ge- 
arbeitet haben),  gemeinsam  mit  W  al  t  h  e  r  Bruck,  1272- 
Kursus  der  Therapie  der  Alveolarj)yorrhöe,  2.  Pa- 
thologie und  Therapie  der  erkrankten  Zahnpuli)a,  2.  — 
Heinrichsdorff:  Uebungen  in  der  pathologisch- histolo- 
gischen Diagnostik,  2.  g  Pathologie  der  Leber,  1.  — 
Bondy:  Praktische  Geburtshilfe,  2.  g  Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen Arbeiten  in  der  Klinik,  zusammen  mit  Pro- 
fessor Dr.  Küstner,  Dr.  Hannes,  Dr.  Küster  und  Dr. 
Hei  mann,  privatissime,  täglich.  —  Heimann:  Ausge- 
wählte Kai)itel  aus  dem  Gebiete  der  Gynäkologie  mit 
Demonstrationen,  2.  Strahlentherapie  1.  Li  der  zweiten 
Hälfte  des  Semesters,  g  Anleitung  zu  wissenschaftlichen 
Arbeiten  in  der  Klinik,  zusammen  mit  Professor  Dr.  Küst- 
ner, Dr.  Hannes,  Dr.  Küster  und  Dr.  Bondy,  pri- 
vatissime, täglich.  —  Landois:  Einführung  in  die  cliir- 
urgische  Technik  mit  praktischen  Uebungen.  —  Frank: 
Perkussionskurs  für  Anfänger,  3.  Kursus  der  mikrosko- 
pischen und  chemischen  Diagnostik,  8.  Kursus  der  diag- 
nostischen und  therapeutischen  Handgriife  anri  Kranken- 
bette mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Krankenpfle- 
ge, 2.  Physiologie  und  Pathologie  der  inneren  Sekreti- 
on, 1.  —  Gräper:  Zellen-  und  Gewebelehre  (Histologie) 
mit  Demonstrationen,  2.  Mikroskopische  Uebungen  für 
Vorgeschrittene,  2. 

Philosophische  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren:  Gadamer:  g  Prüfung  der 
Arzneimittel,  1.  Organische  Experimentalchemie  mit  be- 
sonderer Berücksichtigung  der  Pharmazie,  6.  Praktisch- 
chemische Uebuugen  mit  besonderer  Berücksichtigung 
der  Pharmazie,  der  forensischen  Chemie  und  Nahrungs- 
mittelchemie, täglich  privatissime.  Kleines  chemisches 
Praktikum,  6  privatissime.  —  Forster:  g  Philologisches 
Seminar,  Mittelstufe:  Tacitus'  Agricola  und  Euripides' 
Taurische  Iphigenie,  2.  g  Archäologisches  Seminar: 
Erste  Abteilung  1,  zweite  Abteilung  (Proseminar)  1. 
Religion  der  Griechen  mit  Erklärung  der  Denkmäler,  4. 
i^pulejus'  Amor  und  Psyche  mit  Erklärung  der  Denk- 
mäler, 3.  —  Sturm:  Analytische  Geometrie  der  Ebene, 
4.  DifFerenzialgeometrie,  2.  —  Praetorius:  g  Die  ara- 
mäischen Texte  des  alten  Testamentes  (im  Seminar),  1. 
Deuterojesaias,  2.  Harlrl's  Durra,2.  Syrische  Historiker, 
2.  -  Hillebrandt!  g  Lektüre  von  Upanisaden,  2.  g  Lek- 
türe von  Avestatexten,  1.  Anfangsgründe  der  Sanskrit- 
grammatik mit  Uebungen,  3.  —  Kaufmann:  g  Historisches 


Seminar,  2.  Die  führenden  Männer  des  19.  Jahrhunderts 
1806— 18G0  Deutsche  Geschichte  in  Gruppen  von  ('ha- 
rakterisken,  8.  Die  Deutschen  Universitäten  und  die 
studentischen  Korporationen  im  10.  Jahrlumdert,  1.  — 
Kneser:  g  Uebungen  des  mathematisch-physikalischen 
Seminars,  2.  Funktionentheorie,  4.  Wahrscheinlichkeits- 
rechnung, 2.  —  Appel:  Historische  Grammatik  der  fiaii- 
zösischen  Sprache,  4.  g  Im  romanischen  Seminar:  Altfran- 
zösische Uebungen,  2.  privatissime.  —  Hintze:  g  Uebungen 
im  Bestimmen  von  Mineralien  und  Krystallformen,  gemein- 
schaftlich mit  Dr.  Herz,  Dr.  Sachs  und  Dr.  ßeutell,  1. 
Spezielle  Mineralogie,  5.  Anleitung  zum  Studium  der 
Lehrsammlungen,  42  privatissime.  Anleitung  zu  selb- 
ständigen krystallographischen,  mineralogischen,  petro- 
graphischen  und  mineralcliemischen  Arbeiten,  gemein- 
schaftlich mit  Dr.  Sachs  und  Dr.  Beuteil,  täglich  priva- 
tissime. —  Holdefleiss:  g  Demonstrationen  im  Rasse- 
vielistall  und  in  den  zugehörigen  Sammlungen,  1.  Spe- 
zielle Tierzuchtlehre,  einschliesslich  Milchproduktion  u. 
Geflügelzucht,  6.  Uebungen  im  Institut  für  landwirtschaft- 
liche Tierproduktionslelire,  ganztägig.  Landwirtschaft- 
lich-mikroskopische Uebungen,  2.  g  Seminaristische 
Uebungen  im  Gebiete  der  Tierzuchtlehre,  2  alle  14  Tage 
privatissime.  —  Pax:  Anleitung  zu  selbständigen  bo- 
tanischen Arbeiten,  48.  Allgemeine  Botanik  (Morpholo- 
gie, Anatomie  und  Physiologie),  4.  Thallophyten  (niedere 
Kryptogamen),  2.  Mikroskopischer  Kursus,  1.  und  II. 
Teil,  2.  Pharmakognostisches  Praktikum,  gemeinschaft- 
lich mit  Dr.  Winkler,  ])rivatissime.  —  Gercke:  g  Im 
philologischen  Seminar.  Oberstufe:  Die  römische  Tragö- 
die, Interpretation  und  Arbeiten,  2,  Homer  4.  g  Griechi- 
sche Gesellschaft  (Hesiod),  1  privatissime.  —  Koch:  g 
Im  germanistischen  Seminar:  (Goethes  Faustparalipome- 
na,  2.  b)  Lessings  dramatischer  Nachlass,  2.  Geschich- 
te der  deutschen  Literatur  im  18.  Jahrhundert  bis  zum 
Beginn  der  Sturm-  und  Drangzeit,  3.  —  Frech:  g  Geo- 
logisches Kolloquium,  gemeinschaftlich  mit  Dr.  Sachs, 
Dr.  von  dem  Borne,  Dr.  Lach  mann  und  Dr.  Dyhrenfurth, 
1,  alle  14  Tage  privatissime.  Einführung  in  die  Geolo- 
gie mit  Exkursionen  und  Skioptikon-Darstellungen,  4 
Geologie  der  Steinkohle,  1.  Anleitung  zum  Studium  d. 
geologischen  Lehrsammlungen  (kleines  Praktikum  für 
Anfänger),  42  privatissime.  Anleitung  zu  selbständigen 
Arbeiten  auf  den  Gebieten  der  Palaeontologie,  der  theo- 
retischen und  praktischen  Geologie,  42  privatissime.  - 
Baumgartner:  g  Im  philosopliischen  Seminar:  Die  Meta- 
l)hysik  des  Aristoteles,  172-  Logik  und  Erkenntnistheorie, 
4.  Geschichte  der  griechischen  Philosophie,  2.  —  KUken- 
thal:  Vergleichende  Anatomie  der  Wirbeltiere,  3.  Prak- 
tikum der  vergleichenden  Anatomie  der  Wirbeltiere,  G. 
g  Anleitung  zu  Arl)eiten  im  zoologischen  Laboratorium, 
üO  privatissime.  —  Kroll:  g  Im  philologischen  Seminar, 
Oberstufe:  Musaios  und  schriftliche  Arbeiten,  2.  Latei- 
nische Syntax,  4.  —  Sarrazin:  g  Mittelenglische  Uebungen 
(Seminar  für  englische  Philologie),  2.  Geschichte  der 
englischen  Si)rache,  II.  Teil,  2.  Geschichte  der  englischen 
Literatur  im  Zeitalter  der  Königin  Viktoria,  2.  —  Pfeiffer: 
g  Seminaristische  Uebungen  auf  dem  Gebiete  der  Pflanzen- 
ernährungslehre, alle  14  Tage,  2.  -Tierernährungslehre, 
4.  Anleitung  zu  agrikulturchemischen  Arbeiten  nur  für 
Fortgeschrittene,  48.  —  Cichorius:  g  Im  althistorischen 
Seminar:  Abteilung  A:  Uebungen  zu  den  Reden  des 
Demosthenes,  Abteilung  B:  Ausgewählte  Probleme  aus 
dem  Gebiete  des  römischen  Staatsrechts,  2.  Römische 
Geschichte,  I.  Teil,  4.  —  Siebs:  g Im  germanistischen  Se- 
minar: Textkritische  Uebungen  an  mittelhochdeutschen 
Dichtungen  des  13.  Jahrhunderts;  niederdeutsche  Dichter 
der  Neuzeit,  2.  gim  germanistisch. Proseminar:  Uebungen 
in  neuhochdeutscher  Grammatik,  1.  Deutsche  Metrik  und 
Poetik,  3.  Einführung  ins  Gotische  und  Erklärung  der 
Bibelübersetzung  des  Wulfila,  3.  —  Kampers:  g  Histo- 
rische Uebungen  (Oberstufe),  l'/a-  Kulturgeschiciite  der 
italienischen  Renaissance,  4.  —  Lummer:  Experimental- 
VorlesuDg  II  (Elektrizität,  Magnetismus,  Optik),  5.  Phy- 
sikalisches Praktikum  für  Anfänger,  gemeinsam  mit  Pro- 
fessor Dr.  Schaefer  und  Dr.  Waetzmann,  3.  Phy- 
sikalisches Praktikum  für  Anfänger,  gemeinsam  mit  Pro- 
fessor Dr.  Schaefer,  Dr.  Waetzmann  und  Dr.  La- 
denburg, 3.  Physikalisches  Praktikum,  besonders  für 
Studierende   der  Technischen   Hochschule,  gemeinsam 
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mit  Professor  Dr.  Schaefer,  3.  Physikalisches  Prak- 
tikutii,  besonders  für  Mediziner,  s'enieinsam  mit  Dr.  La- 
den burii',  3.  Piiysikaiisclu's  Praktikum  für  Pliaruia- 
zeiiten,  g'emeinsain  mit  Dr.  W a e t z  ni  an  n ,  3.  Physika- 
liselips  Praktikum  für  Geübtere,  gemeinsam  mit  Professor 
Dr.  Prins'sheim,  Professor  Dr.  Schaefer  und  Dr. 
Waet'/raann,  täglich,  privatissime.  g  Physikalisches 
Kolloquium,  gemeinsam  mit  Professor  Dr.  P  r in  g s  Ii  e  i  m 
und  Professor  Dr.  Schaefer,  2  priv^atissimo.  —  Prings- 
heim:  Allgemeine  Mechanik,  4.  Physikalisches  Prakti- 
kum für  Geübtere,  gemeinsam  mit  Professor  Dr.  L Um- 
mer. Professor  Dr.  Schaefer  und  Dr.  Wa  e  t  z  m  an  n , 
täglich,  privatissime.  g  Uebungen  des  mathematisch- 
pliysiknlischen  Seminars,  vierzehntägig,  2  privatissime. 
g  Physikalisches  Kolloquium,  gemeinsam  mit  Professor 
Dr.  Lunimer  und  Professor  Dr.  Schaefer,  2  priva- 
tissime. —  KQhnemann:  Allgemeine  Geschichte  der  Phi- 
losoi)hie,  4.  Schiller  und  die  deutsche  Kultur,  2.  g  Phi- 
losopiiisches  Seminar:  Uebungen  über  Piatos  Ideenlehre, 
2  privatissime.  — Aereboe:  Landwirtschaftliche  Betriebs- 
lehre, 4.  Retriebswissenschaftiiches  Sejuinar,  2.  g  Land- 
wirtschaftliche Buchführung  mit  Uebungen,  1  privatissiine. 
—  Preuss:  g  Historische  Uebungen  (Oberstufe):  Die 
deutsche  Königswahl  im  11.  Jahrhundert,  historisches 
Seminar,  2.  Die  Salier,  4.  —  Schmidt:  Algebra  II,  3. 
Integralgleichungen,  3.  g  Uebungen  des  mathematisch- 
physikalischen  Seminars,  2  i)rivatissime.  —  Supan:  g  Aus- 
gewählte Kai)itel  aus  der  Geographie  des  Menschen,  1. 
Geograiihie  von  Afrika  und  Amerika,  4.  Geographisches 
Seminar,  Uebungen  für  Fortgeschrittenere  (Morphologie 
der  Alpen),  1  privatissime.  —  Schräder:  g  Im  indoger- 
manischen Seminar:  Sprachwissenschaftliche  Uebungen 
auf  dem  Gebiete  des  Griechischen,  Lateinischen  und 
Deutschen,  VI-,-  Einführung  in  die  Sprachwissenschaft 
(für  Alt-  und  Neu-Philologen),  2.  Die  Germania  des 
Tacitus  als  Einführung  in  die  germanische  Altertums- 
kunde und  Rechtsgeschichte  (für  Philologen  und  Juristen), 
2.  —  Kautzsch:  g  Rembrandts  Leben  und  Werke,  1. 
Die  deutsche  Malerei  im  15.  und  16.  Jahrhundert,  2.  Ge- 
schichte der  Buchmalerei  und  der  Buchillustration,  2. 
g  Im  kunstgeschichtlichen  Seminar:  Uebungen  im  Gebiet 
der  Geschichte  der  deutschen  Malerei,  2  privatissime.  — 
Diels:  g  Altkirchenslavisch  mit  Uebungen,  1.  Allgemeine 
Geschichte  der  slayischen  Völker  u.  Staaten,  3.  g Uebungen 
im  slavisch-philologischen  Seminar,  2  privatissime.  — 
Meissner:  g  Uebungen  im  Gebiet  der  babylonisch-assy- 
rischen Kunst,  1.  Assyrisch,  Lektüre  zweisprachiger 
Texte,  2.  Arabisch  für  Anfänger,  2.  —  Biltz:  g  Che- 
mische Referatenstunde  (für  Vorgeschrittene),  gemeinsam 
mit  Professor  Dr.  v.  B raun,  Dr.  Meyer,  Dr.  Koenigs, 
Dr.  Arndt;  am  2.  und  4.  Freitag  jeden  Monats,  je  2. 
Organische  Experimentalchemie,  4.  Chemisches  Prakti- 
kum in  der  organischen  Abteilung  des  chemischen  In- 
stituts. Nur  ganztägig,  privatissime.  Chemisches  Prak- 
tikum in  der  unorganischen  Abteilung  des  chemischen 
Instituts, gemeinsam  mitProfessorDr. v.B  raun  ,  Montagbis 
Freitag,  ganztägig  oder  halbtägig, privatissime.  Chemisches 
Praktikum  für  Mediziner,  gemeinsam  mit  Dr.Mey  er,  4  pri- 
vatissime. Chemisches  Praktikum  für  Landwirte,  4  pri- 
vatissime. —  Ordentliche  Honorar-Professoren.  Casper: 
Anatomie  und  Physiologie  der  Haustiere  mit  Demonstra- 
tionen, 4.  Geburtshilfe  bei  Haustieren,  1.  —  Scheer: 
Die  griechischen  Lyriker,  3.  g  Griechisch-lateinische 
Uebungen,  4  privatissime.  —  Schenck:  g  Ausgewählte 
Kapitel  der  physikalischen  Chemie,  1.  Physikalische 
Chemie  I.  (Experimentalvorlesung),  3.  Uebungen  in  phy- 
sikalischer Chemie  und  Elektrochemie  für  Chemiker,  4 
privatissime.  Grosses  Praktikum  in  physikalischer  Che- 
mie und  Elektrochemie  für  Fortgeschrittene,  54.  — Rohde: 
Vergleichende  Histologie,  3.  —  Drescher:  Goethe  und 
Schiller  (1790-1805),  3.  g  Deutsche  Uebungen  (16.  Jahr- 
'  hundertj,  privatissime.  —  Ausserordentliche  Professoren : 
Luedecke:  g  Wasserversorgung  von  Ortschaften  und 
Einzelgehöften,  1.  Meliorationslehre  II.  Teil,  Ent-  und 
Bewässerung,  der  Grundstücke,  2.  Maschinenlehre 
I.  Teil,  Wasser,  Wind-  und  Wärmemotoren,  mecha- 
nische und  elektrische  Arbeitsübertragung,  2.  — 
Rosen:  Biologie  der  Archegoniaten  und  der  Blütenpflan- 
zen, 3.  Die  Pilze,  in  Sonderheit  die  Krankheitserreger 
der  landwirtschaftlichen  Nutzpflanzen,  1.    g  Arbeiten  im 


pflanzenphysiologischnn  Institut,  täglich,  privatissime.  — 
Stern:  Psychologie  der  Kindheit  und  des  Jugendalters,  3. 
g  Kin(lesi)sychologisclie  Uebungen  für  Vorgeschrittenere, 
im  psychologischen  Seminar,  2.  g  Hesiirocliuiigcn  über 
Grun(lfragen  der  philosophischen  Weltansciiauung,  pri- 
vatissime. —  Ehrlich:  g  Die  chemischen  Vorgänge  in 
der  Pflanze,  1.  Landwirtschaftlich-chemische  Technologie, 

1.  Teil  (Zucker,  Stärke  etc.),  mit  Exkursionen,  2.  Che- 
mische, biocheirnsche  und  technisclu!  Arbeiten  im  land- 
wirtschaftlich-technologischen Institut  (für  Anfänger  und 
Fortgeschrittene),  50.  Oasanalytische  und  chemisch-tech- 
nische LTntersuchungen,  4.  Einführung  in  die  Chemie 
für  Landwirte  (Anorganischer  Teil),  3.  —  Ziegler:  g  l'hi- 
lologisches  Seminar,  Unterstufe:  Andokidos  2.  Lucretius, 
mit  Einleitung  über  die  Geschichte  des  antiken  Lehr- 
gedichts, 2.  Lateinischer  Fortbildungskursus  für  Stu- 
dierende der  Rechtswissenschaft  II  (Digesten),  3.  Grie- 
chischer Anfängerkursus  I,  3.  —  v.  Braun:  g  Chemische 
Referatenstunde  (für  Vorgeschrittene)  gemeinsam  iin't  Pro- 
fessor Dr.  Biltz,.  Dr.  Meyer,  Dr.  Koenigs  und  Dr. 
Arndt,  am  2.  und  4.  Freitag  jeden  Monats  je  2.  g  Be- 
sprechung selbständiger  wissenschaftlicher  Arbeiten,  1. 
Analytische  Chemie  I.  2.  Chemisches  Praktikum  in  der 
unorganischen  Abteilung  des  chemischen  Instituts  ge- 
meinsam mit  Professor  Dr.  Biltz,  Montag  bis  Freitag, 
ganz-  oder  halbtägig,  privatissime.  —  Schaefer:  Theo- 
retische Physik  IV:  Optik  4.  Physikalisches  Praktikum 
für  Anfänger,  gemeinschaftlich  mit  Professor  Dr.  L Um- 
mer und  Dr.  Waetzmann,  3.  Physikalisches  Prak- 
tikum für  Anfänger,  gemeinsam  mit  Professor  Dr.  L um - 
mer ,  Dr.Waetzm  ann  undDr.  Ladenburg,  3.  Physikali- 
sches Praktikum,  besonders  für  Studieren  de  derTechni  sehen 
Hochschule, gemeinschaftlich  uiitProfessorDr.Lumm  e  r,3. 
Physikalisches  Praktikum  für  Geübtere,  gemeinschaftlich 
mit  Professor  Dr.  Lummer,  Professor  Dr.  Prings- 
heimund  Dr.  Waetzmann  ,  täglich,  privatissime.  g  Phy- 
sikalisches Kolloquium,  gemeinschaftlich  mit  Professor 
Dr.  Lummer  und  Professor  Dr.  Pringsheim,  2,  priva- 
tissime. —  Ziekursch:  Brandenburgisch-preussische  Ge- 
schichte von  Beginn  des  17.  bis  gegen  Ende  des  18. 
Jahrhunderts,  4.  g  Kritische  Uebungen  zur  preussischen 
Verwaltungsgeschichte  des  18. Jahrhunderts  (Oberstufe), 

2,  privatissime.  —  Berkner:  g  Seminaristische  Uebungen 
im  Gebiete  der  landwirtschaftlichen  Pflanzenproduktions- 
lehre, aUe  14  Tage,  2.  Ackerbaulehre,  4.  Spezielle  Pflan- 
zenbaulehre, II.  Teil,  2.  Uebungen  im  Institut  für  land- 
wirtschaftliche Pflanzenproduktionslehre,  grosses  Prakti- 
kum, ganztätig,  mit  Ausnahme  von  Sonnabend  nachmit- 
tag, privatissime.  Grundlagen  der  Pflanzenzüchtung,  1 
privatissime.  —  Privatdozenten:  Cohn:  g  Philo's  Schrift 
von  der  Weltschöpfung,  mit  Einleitung,  2.  —  Leonhard: 
Geographie  von  Amerika,  2.  —  Herz:  g  Besprechung 
zur  qualitativen  Analyse,  1.  Einführung  in  die  physika- 
lische Chemie,  2.  Grundlagen  der  Massanalyse,  1. 
Anwendungen  der  Massanalyse  (mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung des  Deutschen  Arzneibuches),  1. 
g  Uebungen  im  Bestimmen  von  Mineralien  und  Kry- 
stallformen,  gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Hiutze,  Dr. 
Sachs  und  Dr.  Beut  eil,  1.  —  Sachs:  g  Ausgewählte 
Abschnitte  aus  der  speziellen  Mineralogie,  1.  g  Uebungen 
im  Bestimmen  von  Mineralien  und  Krystallformen,  ge- 
meinschaftlich mit  Professor  Dr.  Hintze,  Dr.  Herz  und 
Dr.  Beuten,  1.  g  Geologisches  Kolloquium,  gemein- 
schaftlich mit  Professor  Dr.  Frech,  Dr.  von  dem 
Borne,  Dr.  Lachmann  und  Dr.  Dyhrenfurth,  1, 
alle  14  Tage,  privatissime.  Anleitung  zu  selbständigen 
krystallographischen,  mineralogischen,  petrographisclien 
und  mineralcliemischen  Arbeiten,  gemeinschaftlich  mit 
Professor  Dr.  Hintze  und  Dr.  B  eutell,  täglich,  priva- 
tissime. —  Meyer:  Einführung  in  die  Chemie  für  Zahn- 
ärzte, 3.  Chemie  der  Metalle,  2.  g  Physikalisch-chemi- 
sches Kolloquium,  1,  privatissime.  g  Chemische  Referaten- 
stunde (für  Vorgeschrittenere),  mitProfessorDr.  Biltz, 
Professor  Dr.  v.  Braun,  Dr.  Königs  und  Dr.  Arndt, 
am  2.  und  4.  Freitag  jeden  Monats  je  2.  Chemisches 
Praktikum  für  Mediziner,  gemeinsam  mit  Professor  Dr. 
Biltz,  4,  privatissime.  —  Gerhardt:  g  Parasitische  Pro- 
tozoen, 1.  Entwicklungsgeschichte  der  Wirbeltiere,  2.  — 
von  dem  Borne:  Luftelektrizität  und  Erdmagnetismus, 
2.    g  Geophysikalische  Uebungen  und  Besprechungen, 
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privatissime.  g  Goolos'isches  Kolloquium,  gemeinsam 
mit  Professor  Dr.  Frech,  Dr.  Sachs,  Dr.  Liichmann 
und  Dr.  Dyreiifurth,  1,  alle  14  Tage,  privatissime.  — 
Hönigswald:  Die  Grundbegriffe  der  wissenscliaftlichen 
Philosopliie  als  Einführung  in  die  Philosophie,  4.  Die 
antiken  Lehren  von  Weltentstchung  und  Weltuntergang 
im  liichte  der  wissenschaftlichen  Philosophie,  1.  g  Ueb- 
ungen  zur  Theorie  pädagogischer  Grundbegriffe,  P  si  pri- 
vatissime. —  Winkler:  Geschichte  der  Botanik,  1.  Phar- 
makognostisehes  Praktikum,  gemeinschaftlich  mit  Pro- 
fessor Dr.  Pax,  privatissime.  —  Fischer:  Handfertig- 
keitsi)raktikum  (Unterweisung  in  der  für  wissenschaftliche 
Zwecke  erforderlichen  Kenntnis  der  Bearbeitung  von  Glas, 
Holz  und  Metall),  nach  Wahl,  6.  Die  radioaktiven  Ele- 
mente, 1.  —  Waetzmann:  Einführung  in  die  theoretische 
Physik;  Mechanik,  Akustik  und  Wärme,  2.  PhysikaU- 
sches  Praktikum  für  Anfänger,  gemeinsam  mit  Professor 
Dr.  Luinmer,  Professor  Dr.  Schaefer  u.  Dr.  Laden- 
Inirg,  3.  Physikalisches  Praktikum  für  Pharmazeuten, 
gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Lummer,  3.  Physikahsches 
Praktikum  für  Geübtere,  gemeinsam  mit  Professor  Dr. 
L  u  ni  m  e r ,  Prof.  Dr. P  r  i  n  g  s  h  e  i  m  und  Prof.  Dr.  S  c  h  a  e  f  e  r, 
täglich,  privatissime.  Physikalisches  Praktikum  für  An- 
fänger, gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Lummer  und  Dr. 
Schaefer,  3.  —  Segert  g  Kulturgeschichte  d.  Ger- 
manen in  vor-  und  frühgeschichtlicher  Zeit  (mit  Licht- 
bildern), 1.  Die  Bronze-  und  ältere  Eisenzeit  in  Europa 
(mit  Lichtbildern),  1.  —  Abicht:  Polnisch  für  Fortge- 
schrittene, 2.  —  Patzak:  Die  Probleme  des  künstlichen 
Sehens  und  Gestaltens  in  der  italienischen  Renaissance- 
malerei, 2.  g  Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten  auf 
dem  Gebiete  der  schlesischen  Kunstgeschichte,  privatis- 
sime. —  Rabitz:  Die  Ethik  der  Gegenwart,  2.  Soziale 
und  staatsbürgerliche  Erziehung,  1.  g  Uebungen  über 
Natorps  Sozialpädagogik,  1,  privatissime.  —  Laubert: 
Bismarck,  1.  g  Historisches  Seminar  (Vorstufe):  Kriti- 
sche Uebungen  zur  neueren  preussischen  Kriegsge- 
schichte, IV21  privatissime.  —  Ladenburg:  Interferenz. 
Beugung  und  Polarisation  von  Licht-  und  Röntgen- 
strahlen, 1.  Physikalisches  Praktikum  für  Anfänger, 
gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Lummer,  Professor 
Dr.  Schaefer  und  Dr.  Waetzmann,  3.  Physikalisches 
Praktikum,  besonders  für  Mediziner,  gemeinsam  mit 
Professor  Dr.  Lummer,  .3.  —  Schnee:  Integralrechnung, 
4.  Uebungen  zur  Integralrechnung,  2.  —  Kinkeldey: 
Geschichte  der  Sinfonie,  2.  g  Musikwissenschaftliche 
Uebungen,  IVa-  ~"  Poebel:  Babylonisch-Assyrisch.  Zwei- 
ter Kursus,  2.  Syrisch  für  Anfänger,  2.  Sumerisch  für 
Anfänger,  2.  Geschichte  der  Keilschrift,  1.  Neuarabische 
Sprechübungen,  2.  —  Friedensbui-g:  g  Einführung  in 
die  Münzkunde  der  römischen  Kaiserzeit.  —  Guttmann: 
Geschichte  der  neueren  Philosophie  bis  Kant,  3.  g  Uebun- 
gen zur  Logik  und  Erkenntnis-Theorie,  privatissime.  — 
Pax:  g  Staatenbildungen  im  Tierreich,  1.  Bestimmungs- 
übungen an  niederen  Tieren,  2.  Spezielle  Entomologie,  2. 

—  Prinz:  Antike  Wirtschaftsgeschichte,  2.  Die  Kulturen 
Vorderasiens,  mit  Lichtbildern,  1.  g  Uebungen  über 
lateiiiische  Epigraphik,  privatissime,  2.  —  Roeder  :  Die 
neueren  Ausgrabungen  in  Aegypten  und  ihre  Ergebnisse 
für  die  Geschichte,  Kunst  und  Religion,  mit  Licht- 
bildern, 1.  Leichte  koptische  Texte,  1.  Aegyptisch  für 
Anfänger,  2.  Hieroglyphische  Inschriften,  1.  g  Aegyp- 
tologische  Uebungen,  zur  Archäologie  und  Kulturge- 
schichte, 1,  privatissime.  —  Beuteil:  g  Uebungen  im 
Bestimmen  von  Mineralien  und  Krystallformen,  gemein- 
schaftlich mit  Professor  Dr.  Hintze,  Dr.  Herz  und 
Dr.  Sachs,  1.  Gesteinskunde,  2.  Bodenkunde  und 
Bodenbeurteilung,  2.  Anleitung  zu  selbständigen  kry- 
stallographisehen,  mineralogischen,  petrographischen  und 
mineralchemischen  Arbeiten,  gemeinschaftlich  mit  Pro- 
fessor Dr.  Hintze  und  Dr.  Sachs,  täglich,  privatissime. 

—  Koengis:  g  Ohemischc  Referatenstunde  (für  Vorge- 


schrittene), gemeinsam  mit  Professor  Dr.Biltz,  Professor 
Dr.  von  Braun,  Dr.  Meyer  und  Dr.  Arndt,  am  2. 
und  4.  Freitag  jeden  Monats,  je  2..  Oiganische  Farb- 
stoffe, 1.  Heterocyclische  Verbindungen,  1.  —  Arndt: 
g  Chemische  Referatenstunde,  (für  Vorgeschrittene),  ge- 
meinsam mit  Professor  Dr.  "ßiltz,  Professor  Dr.  von 
Braun,  Dr.  Meyer  und  Dr.  Koeni  gs.  Jeden  2.  und  4. 
Freitag  im  Monat,  je  2.    Gasanalytisches  Praktikuin,  3. 

—  Landsberger:  Geschichte  der  Renaissance-Architektur 
in  Italien,  2.  g  Uebungen  zur  Betrachtung  von  Kunst- 
werken, im  Museum  der  bildenden  Künste,  1,  privatissime. 

—  Andreae:  Geschichte  Katharinas  IL,  1.,  Die  histori- 
schen Grundlagen  des  heutigen  Russland,  1.  —  Hilka: 
Französische  Literatur  in  der  Renaissancezeit,  2.  — 
Lachmann:  Geologie  von  Deutschland.  2.  Geologische 
Uebungen,  1.  g  Geologisches  Kolloquium,  gemeinsam 
mit  Professor  Dr.  Frech,  Dr.  Sachs,  Dr.  von  dem 
Borne  und  Dr.  Dyhrenfurth,  alle  14  Tage,  privatissime. 

—  Danckwortt:  Ausmittelung  der  Gifte  (chemische 
Toxikologie),  2.  Untersuchung  von  Trinkwasser  und  Harn. 

1.  —  Steinitz:  Theorie  und  Anwendung  der  Determinan- 
ten, 3.  g  Uebungen  zur  Determinantentheorie,  1,  pri- 
vatissime. —  Stimming:  Deutsche  Verfassungsgeschichte 
des  Mittelalters,  2  g  Historische  Uebungen  (Vorstufe): 
Quellenkritische  Uebungen  an  LTrkunden,  2,  privatissime. 

—  Dyhrenfurth:  g  Ueber  den  Gebirgsbau  von  Zentral- 
asien, 1.  Paläontologische  Uebungen,  1.  g  Geologisches 
Kolloquium,  gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Frech,  Dr. 
Sachs,  Dr.,  von  dem  Borne  und  Dr.  Lachmann, 
alle  14 Tage,  privatissime.  —  Dietrich:  g  Geographisches 
Seminar;  Uebungen  für  Anfänger,  2,  privatissime.  AUge- 
meine  Geographie:  Klimatologie,  PHanzengeographie,  2. 

—  Mit  Halten  von  Vorlesungen  beauftragt:  Carganico: 
g  Ueber  Forstschutz,  1.  g  Forstliche  Exkursionen,  Sonn- 
abend nachmittag  an  näher  zu  verabredenden  Daten. 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Forstbenutzung,  1.  — 
Maas:  Landwirtschaftliche  Hochbauten,  1. 

Lektoren  und  Lehrer  der  Künste. 

Lektoren.  Abicht;  g  Russisch  für  Anfänger,  2. 
Russisch  für  Fortgeschrittene,  2.  Polnisch  für  Anfänger,  2. 

—  Stoy:  g  Proseminar  (für  engl.  Phil.):  Lektüre  und 
Interpretation  von  V/.  J.  Lockes  ,,The  Beloved  Vaga- 
bond",  2.  Anfängerkursus,  für  Studierende  aller  Fakul- 
täten, Teil  II,  Linke-Cliffe,  2.  Mittelkursus,  Historical 
Tales  from  Shakespeare  by  Q.,  Pr^cis  writing.  Ueber- 
setzung  und  Uebungen,  2.  Oberkursus,  Uebersetzung 
von  Felix  Dahns  „Kampf  um  Rom  B.  III"  ins  Engli- 
sche, 2.  Vortrag  in  enghscher  Sprache  mit  Lektüre: 
Life  and  Works  of  R.  L.  Stevenson  and  George  Mere- 
dith,  1,  privatissime.  Vortrag  in  englischer  Sprache  mit 
Lichtbildern,  The  charm  of  London  and  neighbourhood: 
and  a  trip  by  river  to  Oxford,  1,  privatissime.  — 
Riesenfeld:  gDie  Photographie  und  ihre  Technik,  1. 
Photograpliisches  Praktikum,  2.  —  Seile:  g  Elementar- 
kursus zum  Erlernen  der  Stenographie  nach  dem  System 
Gabelsberger.  g  Fortbildungskursus,  verbunden  mit 
praktischen  Uebungen  und  der  Lehre  der  Parlaments- 
stenographie oder  Redeschrift,  nach  dem  System  Gabels- 
berger. —  Musiklehrer:  Kinkeldey:  g  Harmonielehre, 

2.  Teil,  2.  g  Orgelkursus,  4.  —  Cichy:  g  Elementar- 
theorie und  gesangliche  Uebungen  des  St.Cäcilienchores,  2. 
g  Uebungen  im  gemischten  Chor,  1.  g  Instrumentations- 
lehre, 1. 


Lehrer  für  körperliche  Fertigkeiten. 

Unterricht  im  Fechten  erteilt  der  Universitäts-Fecht- 
meister Luckner,  im  Reiten  der  Universitäts-Reitlehrer 
Scholz,  im  Tanzen  der  Universitäts-Tanzlehrer  Reif. 
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Verzeichnis  der  Vorlesungen 

welche  an  der 

Königlich  Bayerischen  Friedrich-Alexanders-Universität 

Erlangen 

im  Winter-Semester  1914|1915 

gehalten  werden  sollen. 

Die  Immatrikulation  beginnt  am  15.  Oktober  und  dauert  bis  8.  November. 
Die  Vorlesungen  beginnen  am  21.  Oktober  und  endigen  am  1.5.  März. 

Die  Zahlen  geben  die  wöchentliche  Stundenzahl  an.    g  =  gratis,  p.  =  publice,  pr.  —  privatissime. 


I.  Theologische  Fakultät. 

Caspar! :  Trakt.  Theol.  I.:  Liturgik  u.  Homiletik,  4. 
Allg.  Päd.  ni.  bes.  Berüeks.  d.  Volksschule,  4.  Flomil. 
Sem.,  2  pr.  g.  Katech.  Sem..  2  pr.  g.  Pädag.  Prakt., 
2  pr.  g.  —  Lötz:  Erkl.  d.  Genesis.  5.  Theol.  d.  Alt.  Test., 
4.  Alttest.  Sem.,  2  pr.  g.  —  Bachmann:  Theol.  Ethik. 
4.  D.  Evang.  Johannis,  4.  Jesus  Christus,  1  p.  Ueb. 
d.  Syst.  Sem.  (die  wichtigsten  Bekentnisse  d.  christl. 
Kirchen),  2  pr.  g.  —  Wohlenberg:  Einl.  i.  d.  N.  Test.,  4. 
Ausl.  d.  Hebräerbr.,  4.  Leid.-  u.  Auferstehungsgeseh. 
Jesu,  2.  Neutest.  Seminar,  2  pr.  g.  —  GrOtzmacher: 
Dogmatik  II.,  5.  Dogmengescli.,  5.  Apolog  Sem.,  1  pr. 
g.  —  Jordan:  Gesch.  d.  alten  Kirche,  5.  Wes.  u.  Gesch. 
d.  ev.  Mission,  2.  Kirchengesch.  Prosem.  f.  Anf.,  1  pr.  g. 
Kirchengesch.  Sem.,  2  pr.  g.  —  Mfiller:  D.  synop. 
Evang.,  4.  Symbolik,  4.  Sem.  f.  ref.  Theol.,  2  pr.  g.  — 
Caspari:  Erkl.  d.  Psalmen  i.  Auswahl,  4.  üeb.  an  Sirach, 
1  pr.  g.  —  Oechsler:  Liturg.  Gesang,  1  g.  Orgelspiel. 
Tlieorie  d.  Musik,  2.  Die  Musik  d.  alten  Kirche;  das  ev. 
Kirchenlied  in  musikal.  Bezieh.,  l.  Chorges.  im  Akad. 
Vorein  f.  Kirchenmusik,  2  g.  —  Der  neuzuberufende  ao. 
Prof.  d.  Kirchengesch,  kündigt  später  an.  —  Die  unter 
Aufsiclit  der  Theologischen  Fakultät  zu  haltenden  Re- 
petitorien  werden  besonders  angezeigt  werden.  —  Für 
Anfänger  und  für  Fortgeschrittene  wird  je  ein  hebräischer 
Sprachkurs  abgehalten. 


m,  II.  Juristische  Fakultät. 

~  Sehling:  Kath.  u.  prot.  Kirclienr.  nebst  Eherecht,  5. 
Grundzüge  d.  deutsch.  Privatr.,  4.  Bayer.  Landeszivil- 
recht, 1.  Prakt.  d.  Handels-  u.  Wechsel-Rechts,  2  pr. 
Convers.  üb.  deutsches  Privatr.  m.  Lekt.  deutscher  Rechts- 
quellen, 1  pr.  —  Allfeld:  Deutsches  Strafr.  m.  Berüeks. 
d,  bayer.  Landesstrafr.,  ü.  Convers.  üb.  ausgew.  Lehren 
(\.  Strafr.,  1  pr.  Einf.  i.  d.  Rechtswiss.,  3.  Prakt.  üb. 
Strafprozess  u.  d.  bes.  Teil  d.  Strafr.,  m.  schriftl.  Arb., 
2  pr.  —  Oertmann:  Bürgerl.  Recht,  Allg.  Teil,  4.  Reichs- 
zivilprozcssr.  I,  G.  Interpret,  ausgew.  Stellen  aus  d. 
BGB.,  1.  Exeget.  u.  Convers.  d.  röm.  Rechts,  2  pr. 
Zivilprozess.,  d.  Bürgerl.  Recht  m.  umf.  üeb.,  m.  schriftl. 
Arb.,  2  pr.  —  Rieker:  Reichsstaatsreeht,  4.  Verwaltungsr., 
4.  Oeft'entl.  Versicherungsr.,  2.  —  Kühler:  Bürgerl. 
Recht,  Schuldverhält.,  5.  Bürgerl.  Recht,  Familienr.,  4. 
Rejiet.  u.  Convers.  d.  Bürgerl.  Rechts:  Allg.  Teil  u.  Schuld- 
verhältn.,  2  pr.  Erkl.  d.  Institut,  d.  Gaius  IV,  2  pr.  Bilder 
a.  d.  Kultur  u.  d.  soz.  Leben  d.  röm.  Kaiserzeit,  1  p.  — 
Riezier:  Syst.  d.  röm.  Privatr.,  7.  Einf.  i.  d.  B.  Recht,  2. 
Prakt.  d.  Bürgerl.  Rechts,  m.  schriftl.  Arb.,  2  pr. 


III.  Medizinische  Fakultät. 

Penzoldt;  Med.  Klinik,  7'/o.  Arb.  f.  Fortgcschr.  i. 
Lall.  d.  Klinik,  mit  Königer  u.  Toen  iessen,  tgl.  pr.  g. 

—  Gerlach:  Syst.  Anat.  d.  Menschen  I.,  6.  Anat.  Prakt. 
m. Hermann,  28.  —  Hauser:  Spez.  path.  Anat.,  5.  Path. 
anat.  Demonstrations- u.  Sektionskurs,  4.  Path.-hist.  Kurs 
f.  Geübt.,  4.  —  Öller:  Klin.  Unterricht  i.  d.  Augenheilk., 
5.  Augenspiogelkurs,  2  pr.  —  Graser:  Chirurg.  Klinik, 
7^2.  Chirurg.  Colloquium,  1  p.  Arb.  i.  Lab.  d.  Chirurg. 
Klinik,  mit  Kreut  er,  tgl.  prg.  —  Heim:  Oeff.  u.  prir. 
Gesundheitspflege,  4.  Kurs  d.  Bakteriol.  u.  Sterilisations- 
technik f.  Pharmaz.,  3pr.  Hyg.  u.  bakteriol.  Arb.  f.  P^ort- 
geschr.,  tgl.  pr.  Specht:  Psychiatr.  Klinik,  4.  Unfall- 
u.  Invalidenbegutacht.  m.  Kleist,  1  pr.  g.  Prakt.  Ueb. 
im  Untersuchen  v.  Geisteskranken,  1  pr.  g.  —  Jamin: 
Mediz.  Poliklinik,  3.  Kinderkl.  2.  Physiol.  u.  Path.  d. 
Säuglingsalters,  1  p.  Arb.  i.  Pharmakol.-Polikl.  Institut, 
mit  Heinz,  tgl.  prg.  —  Seitz:  Geburtsb.-gynäk.  Klinik, 
6  pr.  Geburtsh.  Operationen  a.  Phantom,  3.  —  Weinland: 
Physiol.  L, 6.  Physiol. Prakt.  mit  Schulz,  4  i>r.  Wissensch. 
Arb.,  tgl.  pr.  g.  —  Hermann:  Skelettlehre,  5.  Topogr.- 
anat.  Demonst.,  2.    Anat.  Praktikum  mit  Ger  lach,  28. 

—  von  Kryger:  Frakt.  u.  Luxat.,  3.  Chirurg.  Propäd.,  2. 
Klin.  Orthop.,  l'/a-  Unfallvers.  u.  Begutacht.,  1.  —  Heinz: 
Arzneiverordnungslehre,  m.  Rezeptierüb.,  2.  Giftlehre,  2, 
Arb.  i.  Pharmak.-Polikl.  Institut,  mit  Jamin,  tgl.  pr.  g. 
Arzneibereitungslehre,  m.  Limpach  ,  2.  —  Scheibe:  Klinik 
(1.  Ohren-,  Nasen-  u.  Kehlkopfkrankh.,  3.  Kurs  d.  Unter- 
suchungsmeth.  d.  Ohres,  d.  Nase  u.  d.  Kehlkoiifes,  mit 
Brock,  2  pr.  —  Koniger:  Kurs  d.  Perk.  u.  Auskult.  f. 
Anf.,  2  pr.  Klinisch-diagn.  Kurs  f.  Geübt.,  2  pr.  Mikrosk.- 
chem.  Kurs,  2  pr.  Begutacht.  inn.  Krankh.  mit  Ueb.  i.  d. 
Unters,  von  Unfall-  u.  Invaliditäts-Patienten,  1.  Arb.  f. 
Fortgeschr.  im  Lab.  d.  Klinik,  mit  Penzoldt.  tgl.  pr.  g. 

—  Spuler:  Ueber  d.  Bau  u.  d.  Entstehung  d.  Menschen 
(Anthropologie),  2.  Mikrosk.-anat.  Kurs,  mit  Berüeks.  d. 
histol.  Technik,  4pr.  —  Schulz:  Chem.  Praktikum  f.  Med., 
4  pr.  Physiol.  Prakt.  mit  Weinland,  4  pr.  Repet.  d. 
Chemie  f.  Med.,  4.  Physiol.  u.  Pathol.  d.  Stoffwechsels, 
1.  Allg.  Biel.,  1  p.  —  Hauck:  Klin.  d.  Haut-  u.  Geschleclits- 
krankh.  2.  Path.  u.  Ther.  d.  Geschlechtskrankh.,  2.  — 
Kreuter:  Allg.  Chirurgie,  8.  Kurs  d.  chirurg.  Untersu- 
ehungsmeth.,  2.  Verbandkurs  u.  Instrumentenlehre,  2. 
Arb.  i.  Lab.  d.  chirurg.  Klinik,  mit  Gras  er,  tgl.  pr.  g. 

—  Weichardt:  Kurs  d.  hygien.  Untersuchungsmeth.  2. 
Schulhygiene,  bes.  f.  Philologen,  1.  Serol.  Diagnostik,  m. 
prakt.  üeb.,  2.  Einf.  in  d.  Immunitätsforschung,  1.  Theorie 
u.  Praxis  d.  aktiven  u.  pass.  Immunisierungen,  tgl.  pr.  — 
Euler:  Plombierkurs,  15.  Zahntechn.  Kurs,  tgl.  Klinik  d. 
Zahn-  u.  Mundkrankh.,  4.  Ausgew.  Kap.  aus  d.  Pathol. 
u.  Therapie  d  Zähne,  2.  Extraktionskurs  f.  Med.,  1.  Kurs 
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(1.  Orthodontie  u.  feineren  Metalltechnik,  mit  Bock,  4. — 
Kleist:  Gerichtl.  Psychiatrie  f.  Med.,  1.  Gerichtl.-jisycliiatr. 
J'raktikuin,  1.  Einf.  in  d.  psychiatr.  Klinik,  1.  Soz.  u.  ge- 
riclitl.  Bedeutung  d.  Geistesstör.,  1.  Unfall-  u.  Invaliden- 
hegutacht.  von  Geistes-  ii .  Nervenkranken,  mit  Si)echt, 

1  pr.  g.  —  Kümmell :  Anl.  z.  Unters.  Augenkranker,  1. 
Augenärztl.  Sprechstunde,  1.  Anl.  z.  wissenschaftl.  Arb., 
jir.  g.  —  Engelhorn:  Einf.  in  d.  (ieburtsh.,  m.  bes.  Be- 
rüeks.  d.  geburtsh.  Unters.,  3  pr.  Ausgevv.  Kaiiitel  a.  d. 
Gynäk.,  m.  Demonstr.,  l.  —  Brock:  Kurs  d.  Untersuch- 
ungsmeth.  d.  Ohres,  d.  Nase  u.  d.  Kehlkopfes,  m.  S  c  h  ei  be, 

2  pr.  Ueb.  i.  klein,  therap.  Eingriffen  a.  Lebenden  und 
a.  Präparat,  f.  Geübt.,  2  pr.  g.  Stiumie  u.  Sprache,  1  ])r. 
g.  —  Toenniessen:  Therapeut.-techn.  Kurs,  I.  Röntgen- 
Diagnostik,  m.  i)rakt.  Ueb.  u.  Demonstrat.,  1.  Arb.  f. 
Fortgeschr.  im  Lab.  d.  Klinik,  m.  Penzoldt,  tgl.  pr.  g. 

IV.  Philosophische  Fakultät, 

Luchs:  Rom.  Staatsverf.  u.  Staatsverw.,  4.  Klass.- 
philol.  Seminar:  Erkl.  v.  Gedichten  d.  Properz  u.  lat. 
Stilübungen,  2  pr.  g.  —  Varnhagen:  Lord  Byrons  Leben 
u.  Werke,  4.  Im  Engl.  Seminar:  a)  Einf.  i.  d.  Gotische, 
2  pr.  b)  Phonet.  Ueb.,  2  pr.  c)  Ueb.  auf  d.  Gebiete  d. 
neuengl.  Literatur,  2.  pr.  d)  Anl.  z.  wiss.  Arb.  m.  Vorträgen, 

1  pr.  —  von  Eheberg:  Allg.  (Theoretisclie)  Volkswirt- 
schaftsl.,  T).  Finanzwiss.,  r»;  Staatswissenschafti.  Seminar, 
l'/i  pr.  Seminar  f.  Versieherungswiss.,  1  pr.  —  Fischer: 
Anorg.  ExperimentaJcbem., f).  Prakt.  Ueb.,  mit  Henrich, 
a)  Aralyt.  ehem.  Ueb.,  20  pr.  b)  Vollprakt.,  40  pr.  Prakt. 

f.  Med.,  4  i)r.  -  Wiedemann:  Ex]ierimentalpliysik,  5. 
Physik.  Prakt.  f.  Anf.  (Chemiker,  Mediziner  usw.),  2  pr. 
Physik.  Halbprakt.  20  jir.  Physik.  Vollprakt.,  40  pr.  — 
Noether:  Analyt.  Geom.,  4.  Analyt.  Mechanik,  4.  Ln 
Math.  Sejninar:  Vorträge  u.  Ueb.  z.  analyt.  Mechanik,  n. 
Verabr.  pr.  g.  ~  Faickenberg;  Gesch.  d.  neueren  Philo- 
sophie V.  d.  Renaissance  bis  Kant,  4.  Seminarüb.  üb. 
Lotzes  Geschichte  d.  deutschen  Aestlietik,  1  pr.  g.  — 
Geiger:  D.  Relig.  d.  Kulturvölker  d.  Orients,  4.  Im  Indog. 
Sem.:  a)  Sanskrit  II.  Kurs,  1—2  pr.  g.  b)  P3li,  1—2  pr. 

g.  —  Lenk:  Allg.  u.  spez.  Mineralogie,  5.  Mineral.  An- 
fängerprakt.,  2  pr.  Ueb.  in  d.  makrosk.  Gesteinsbestim- 
mung, mit  Krunibeck,  2  pr.  Mineral,  petrogr.  u.  geol. 
Arbeiten  im  Institut,  letztere  mit  Krumbeck,  a)  Vollprak- 
tikum, 40.  b)  Halbpraktikum,  20,  beide  i)r.  Geologisches 
und  mineralogisches  Colloquium,  2i)r.  g.—  Fleischmann: 
Biol.  d.  Wirbeltiere,  5.  Zool.  Prakt.,  2.  Anl.  z.  wiss.  Arb., 
tgl.  pr. —  Solereder:  Allg.  Botanik,  f.  Stud.  d.  Naturwiss. 
u.  d.  Pharmazie,  5.  Grundz.  d.  allg.  Botanik,  f.  Mediziner, 
2.  Mikrosk.  Praktikum,  a)  Anfängerkurs,  4,  b)  l'harma- 
kognost.  Kurs,  I.  Hälfte,  4.  c)  II.  Hälfte,  4.  d)  Kurs  f. 
Nahrungsmittelchemiker,  4,  sämtl.  pr.  Anl.  zu  wissensch. 
Arb.,  pr.  Pharmakognosie,  1.  Bot.  Colloquium,  2  p.  — 
ileerdegen:  Erkl.  des  Miles  gloriosus  d.  Plautus,  nebst 
Einführung  in  d.  Gesch.  der  antiken  Komödie,  4.  Im 
Klassisch-phil.  Seminar:  Ciceros  Orator,  2  pr.  g.  —  Mensel: 
Einl.  in  die  Philosojihie,  4.  Schiller,  2.  Ueb.  über  ein  noch 
zu  best.  Thema,  2  pr.  g.  —  Stählin:  Gesch.  d.  grieeh. 
Literatur  d.  nachklass.  Zeit,  4.  Lekt.  ausgew.  plat.  Dialoge, 
2.  Im  Klassiseh-philol.  Seminar:  Theokrit  u.  griechische 
Stilüb.,  2  ])r.  g.  Griech.  Kurse  f.  Anf.,  2  pr.  —  Schulten: 
Rom.  Geschichte  b.  z.  d.  Gracchen,  4.  Hist.  Ueb.üb.Thu- 
kydides,  2  pr.  g.  —  Beckmann:  Deutsche  Verfassungs-, 
Wirtschafts-  u.  Sozialgesch.,  4.  Ueb.  des  Histor.  Seminars, 

2  pr.  g.  —  Fischer:  Algebra  L,  4.  Anl.  z.  Studium  d. 
Differential-  u.  Integral-Rechnung,  mit  Baldus,  2.  In- 
varianten-Theorie, 2.  Seminar,  mit  Baldus,  2  pr.  g.  — 
Busch:  Pliarmaz.  Chemie,  Organ.  Teil,  .3.  Gründl,  d. 
Nahrungsmittelchemie,  f.  Chemiker  u.  Pharmazeuten,  2. 
Chem.  Praktikum,  a)  Vollpraktikum,  44.  b)  Halbprakti- 
kum, 20  beide  pr.  Pharmaz.-chem.  Praktikum,  a)  für 
Pharmaz.  des  3.  Semesters,  20,  b)  für  Pharmaz.  d.  4.  Se- 


mesters, 20,  beide  pr.  Nahrungsmittelchem.  Praktikum, 
a)  Vollpraktikum  40.  b)  llalbpraktikum,  20  beide  j)r.  — 
Pirson:  Gesch.  d.  franz.  Literatur  i.  Mittelalter.  4.  Einf. 
in  die  altfranz.  Grammatik,  2.  Im  Rom.  Seminar:  a)  In- 
terpr.  ausgew.  Texte  d.  Mittelalters,  2.  b)  Phonetische 
Uebungen,  1.   c)  Sprachgeschichtl.  Ueb.,  1  sämtlich  pr.  g. 

—  Curtius:  Gesch.  d.  röm.  Kunst  und  d.  ausgeh.  Antike, 
4.  Antike,  Gothik,  Renaissance,  1  p.  Im  Archäolog. 
Seminar:  Conversat.  üb.  griechische  Kunstgesch.,  2  jir. 

—  Hell:  Der  Islam  u.  d.  Geistesleben  d.  Mittelalters,  4. 
Einf.  in  d.  Babyl.  Assyrische  Schrift  u.  Sprache  2;  Sy- 
rische Grammatik  u.  Lektüre,  2.  Im  Semit.  Seminar: 
Uebungen  über  arab.  Historiker,  nach  Vereinb.  pr.  g.  — 
Volz:  Bild.  u.  Umbildung  d.  Erdoberfl.,  4.  Der  Mensch 
u.  d.  Erde,  2.  Geogr.  Ueb.  f.  Anf.  1  p.  Geograph.  Col- 
loquium, 2  p.  Anl.  zu  selbst.  Arbeiten,  pr.  g.  —  Saran: 
Deutsche  Literaturgeschich.  von  ihren  Anfängen  b.  1250, 
3.  Kursor.  Lektüre  d.  Tristan,  1.  Deutsches  Seminar 
(Herder),  2  pr.  g.  Deutsches  Proseminar  (I.  Kurs): 
Ahd.  Grammatik  u.  Lektüre  von  Prosatexten,  2  pr.  g.  - 
Neuburg:  Einf.  in  die  Statistik  u.  Bevölkerungssta- 
tistik, 4.  Versicherungswesen  u.  Versicherungsstatistik, 
8.  Statist.  Ueb.,  2.  —  Reiger:  Theoret.  Physik  I.,  4. 
Uel).  z.  Theoret.  Physik,  1  pr.  g.  Physik.  Colloquium  mit 
Würschmidt  u.  Hauser.  1  j)r.  g.  ~  Henrich:  Analyt. 
Chemie  d.  Metalle  mit  bes.  Berücks.  d.  Gewichtsanalyse,  3. 
Prakt.  Uebungen  i.  Chemischen  Lab.  mit  Fischer,  a) 
Analyt.-chem.  Ueb.,  20,  b)  Vollprakt.,  40,  beide  pr.  Chemie 
d.  Benzolderivate,  2.  —  Haack:  Gesch.  d.  bild.  Künste 
im  Zeitalter  d.  Klassizismus  u.  d.  Romantik.  4.  Rund- 
gang durch  d.  German.  Museum  i.  Nürnberg,  1  p.  Uebg. 
f.  Anf.,  2  p.  Anl.  z.  kunstwiss.  Arb.,  2  pr.  Besp.  der 
neuest,  kunstwiss.  Lit.,  2  pr.  —  Jordis:  Si)ez.  anorg  Che- 
mie, zugl.  Chemie  d.  Kolloide,  2.  Physik.  Chemie  I.,  2. 
Chem.  Seminar,  2  pr.  Elektrochem.  Praktikum,  a)  f. 
Anf.  (Analyse),  b)  für  Fortgeschr.,  beide  4.  —  Leser: 
Gesch.  d.  griech.  Philos.,  4.  Gesch.  d.  Pädag.  seit  d.  Re- 
naissance, 4.  Pädag.  Ueb.  —  Gebhardt:  Neuhochd.  Gram- 
matik, 2.  Deutsches  Proseminar  (II.  Kurs),  2  pr.  g.  — 
Zander:  Die  Biol.  d.  Meeres,  2.  —  Krunibeck:  Einf.  in 
die  Palaeontol.  der  Wirbellosen,  2.  Palaeont.  Ueb.  f. 
Anfänger,  2  pr.  Geol.-palaeont.  Ueb.  f.  Fortgeschr.,  2  pr. 
Ueb.  in  der  makrosk.  Gesteinsbest.  mit  Len  k,  pr.  Geolog, 
u.  palaeont.  Arb.,  erstere  mit  Lenk,  pr.  —  Würschmidt: 
Vektorenrechnung  u.  ihre  Anwend.,  2.  Gesch.  d.  Mathe- 
matik u.  Physik  i.  Altertum  u.  im  Mittelalter,  2.  Physik. 
Colloquium,  mit  Reiger  u.  Privatdoz.  Hauser,  1  pr.  g. 

—  Baldus:  Synthet.  Geometrie  I.,  3.  Ueb.  synthet.  Geo- 
metrie, 1  pr.  g.  Ellipt.  Funktionen.  2.  Anl.  z.  Studium 
d.  Differential-  u.  Integralrechn.  m.  E.  Fischer,  2.  Se- 
minar, mit  E.  Fischer,  2  pr.  g.  Polit.  Arithmetik  f. 
Juristen,  1.  Uebungen  1  pr.  Wahrscheinlichkeitsrech- 
nung f.  Versicherungsmath..  2.  Uebungen,  1  pr.  — 
Brunstäd:  Hegel,  4.  Colloquium  im  Anschluss  an  d.  Vor- 
lesung, pr.  g.  —  Hauser:  Maschinenkunde  f.  Chemiker 
u.  Physiker,  1.  Physik.  Colloquium,  m.  Prof.  Reiger 
u.  Würschmidt,  1  pr.  g.  —  Stellwaag:  Bedeutung  d. 
Insekten  für  d.  Landwirtsch.,  1.  -  Smith:  Engl.  Kurse 
f.  Neuphil.,  i.  Engl.  Seminar,  a)  für  Anf.,  3;  b)  für 
Fortgesch.,  3,  beide  pr.  u.  g.  Engl.  Kurse  f.  Stud.  all. 
Fak.,  a)  für  Anf.,  2;  h^  f.  Fortgesch.  2.  Vortr.  in  engl. 
Sprache  üb.  ,,English  Essayists,  Historians  and  Minor 
Poets  of  the  Nineteenth  Century",  1.  —  Bodart:  Franz. 
Kurse  f.  Neuphilol.,  a)  Anf.,  8;  b)  f.  Fortgeschr.  3,  beide 
pr.  g.  Franz.  Kurse  f.  Stud.  aller  Fak.,  2.  —  Reissinger: 
Lat.  Kurse,  a)  für  Anf.,  3  pr;  b)  f.  Fortgesch.,  Lektüre  v. 
Caesars  Bellum  Gallicum,  3  pr.  —  Zaniboni:  Ital.  Sprach- 
kurse, a)  f.  Anfänger,  2,  b)  f.  Fortgeschr.,  2.  Vorträge  in 
italien.  Sprache  über  d.  zeitgen.  Dichtung  Italiens,  u. 
Rezitation  u.  Interpretation  ausgew.  Gedichte,  1.  -  Bauer: 
Stenographie.  —  Loch:  Turnspiele.  —  Fehn:  Fechtkunst. 

—  Bergmann:  Tanzkunst.  —  Schlee:  Reitkunst. 
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Verzeichnis  der  Vorlesungen 

an  der 

Königliehen  Universität  zu  Franitfurt  a.M. 

Winterhalbjahr  1914|15.  -  16.  Oktober  1914  bis  15.  März  1915. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzaiil  an.  Die  mit  einem  *  bezeiciineten 
Vorlesungen  sind  für  immatrikulierte  Studierende  unentgeltlich. 


Rechtswissenschaftliche  Fakultät. 

A.  Vorlesungen. 
Einf.  in  d.  Rechtswissenschaft  3.  Freudenthal.— System 
d.  röm.  Privatrechts  als  Einf.  in  d.  Privatrecht  überh.  6. 
Peters.  —  Röm.  Rechtsgeschichte  3;  Röm.  Zivilprozess  1. 
Koschaker.  —  Rechtsphilosophie  2.  tlaymann.  —  Deut- 
sche Rechtsgeschiehte  4;  Grundzüge  d.  deutsch.  Privat- 
rechts 4.  Planitz.  —  Bürgerl.  Recht:  Allg.  Teil  4;  Bürgerl. 
Recht:  Recht  d.  Schuldverhältnisse  4.  Kuttner.— Bürgerl. 
Recht:  Sachenrecht  4.  Planitz.  —  Bürgerl.  Recht:  Fami- 
lienrecht 3.  Burchard.  —  Bürgerl.  Recht:  Erbrecht  3. 
Koschaker.  —  Grundzüge  d.  Bürgerl.  Gesetzbuches,  f. 
Studierende  d.  wirtschafts-  u.  sozialwissenschaftl.  Fakul- 
tät 4.  Burchard.  —  *Ausgew.  Lehren  des  engl.  Privat- 
rechts 1.  Kuttner.  —  Internat.  Privatrecht  2.  Saenger. 

—  Handelsrecht  4;  *Recht  d.  Wertpapiere  (insbes.  Wech- 
sel- u.  Scheckrecht)  1.  Burchard.  —  Börse,  Börsenein- 
richtgn.  u.  Börsengeschäfte  1.  Trumpler.  —  Grundlagen 
d.  Patent-  u.  Gebrauchsmusterrechts  m.  Berücksicht.  d. 
Gesetzentwürfe,  2  Std.  bis  Weihnachten.  Wirth.  —  Priv. 
Versicherungsrecht  2.  Saeng^er.  —  Strafrecht  4.  Freuden- 
thal. —  Strafprozessrecbt  4;  *Probleme  d.  mod.  Kriminal- 
politik (rechtsvergleieliend,  m.  bes.  Berücksicht.  d.  Straf- 
gesetzentwürfe Deutschlands,  Oesterreichs  u.  d.  Schweiz) 
1.  Delaquis.  —  Reichszivilprozessrecht.  Teil  I  (Erkennt- 
nisverfahren) 4.  Kuttner.  —  Reichszivilprozessrecht,  Teil 
II:  a)  Zwangsvollstreckung  2;  b)  Konkursrecht  2.  De- 
laquis. —  Staatsrecht  4;  *Staat8bürgerkunde  (f.  alle  Fa- 
kultäten) 2;  Verwaltungsrecht  4.  Giese.  —  Reichsver- 
sicherungsordng.  u.  Angestelltenversicherg.  2;  Das  Par- 
lamentär. Wahlrecht  in  d.  mod.  Kulturstaaten  (gesch. 
Entwicklg.,  staatswss.  Konstruktion,  Technik)  1.  Cahn.  — 
Kirchenrecht  4.  Giese. 

B.  U  e  b  u  n  g  e  n. 

*Lekt.  ausgew.  Teile  aus  Gaius'  Institutionen  (u.  and. 
einf.  Quellenstellen)  1;  Pandektenexegese  2.  Koschaker. 

—  Konversatorium  üb.  Privatreclit  i.  Anschl.  an  d.  Vor- 
lesg.  üb.  System  d.  röm.  Privatrechtes  (f.  Anf.)  1.  Peters. 

—  Mündl.  u.  sciiriftl.  üebgn.  im  deutschen  bürgerl.  Recht 
(f.  Anf)  2.  Burchard.  —  JMündl.  u.  schriftl.  üebgn.  im 
deutschen  bürgerl.  Recht  (f.  Vorgerückte)  2;  *üebgn.  üb. 
Kartelle  1.  Peters.  —  Praktikum  d.  Handels-,  Wechsels- 
u.  Schiffahrtsrechts  (m.  schriftl.  Arbeiten)  2.  Planitz.  — 
Zivilprozessuale,  das  bürgerl. Recht  mitumfassende  Uebgn 
(m.  schriftl.  Arbeiten)  2.  Kuttner.  —  Staats-  u.  Vervval- 
waltungsrechtspraktikum  2.  Giese.  —  Uebgn.  z.  Einf.  in 
d.  öff.  Recht  2  (vierzehntägig).  Freudenthal.  —  Straf- 
rechtspraktikum, m.  schriftl.  Arbeiten  2.  Delaquis.  — 
*Straf-  u.  öffentliciirechtl.  Seminar  (Vorträge  u.  Diskus- 
sionen, f.  prakt.  Juristen  u  vorgeschr.  Studierende)  2 
(vierzehntägig).  Freudenthal.  —  Sprachl.  Einf.  in  d.  Quel- 
len d.  röm.  Rechtes  a)  I.  Kursus  (f.  Anfänger)  2;  b)  II. 
Kursus  (f.  Vorgerückte)  2.  Schneider. 

Medizinische  Fakultät. 

A.  Vorlesungen  und  Uebungen  für  Studierende  im 
Semester. 

I.  Anatomie  u.  Histologie,  Entwicklungs- 
geschichte. 
Anatomie,  I.  Teil  1;  Topogr.  Anatomie  2;  Präparier- 
übungen, tägl.;  *Arbeiten  im  Laboratorium  f.  Geübtere, 
tägl.  Göppert.   —    Osteologie  u.  Myologie  4.  N.  N.  — 


II.  Physiologie. 

Vegetat  Physiologie  5;  Arbeiten  im  Laboratorium, 
tägl.  Embden. 

III.  All  g.  Pathologie,  pathol.  Anatomie  u.  pa- 
thol.  Physiologie. 

Allg.  Pathologie  5;  Kursus  d.  pathol.  Histologie 
(spez.  Pathologie)  4;  Pathol.-anatom.  Demonstrationen 
3.  Fischer.  —  Sektionskurs  m.  Sektionsüb.  10.  Fischer 
mit  N.  N.  —  *Bespr.  neuerer  Arbeiten  aus  d.  Patholo- 
gie 1;  *Arbeiten  im  Laboratorium  f.  Geübtere,  tägl. 
Fischer.  —  *Ausgew.  Kapitel  aus  d.  ehem.  Pathologie 
1.  Embden.  —  Pathologie  d.  Blutes  m.  Demonstrationen 
1;  *Grundlagen  d.  experim.  Geschwulstforschung  1. 
Apolant. 

IV.  Bakteriologie  und  Hygiene. 

Hygiene,  I.  Teil  2;  Kursus  d.  Bakteriologie  4;  *Ar- 
beiten  im  Laboratorium  f.  Geübtere,  tägl.  Neisser.  — 
Immunitätslehre  m.  Demonstrationen  2.  Sachs.  ~  *Aetio- 
logie  u.  Prophylaxe  d.  trop.  Infektionskrankheiten  1.  N.  N. 

—  *AlIg.  Biologie  d.  Protozoen  (m.  bes.  Berücksicht. 
d.  pathogenen  Protozoen)  1;  *Spez.  Biologie  d.  patho- 
genen  Protozoen  1.  N.  N. 

V.  Experimentelle  Therapie  U.Pharmakologie. 

Arbeiten  im  Laboratorium  f.  Geübtere,  tägl.;  *Grund- 
lagen  d.  experim.  Therapie  1.  Ehrlich.  —  Pharmako- 
logie 4;  Arbeiten  im  Laboratorium  f.  Geübtere,  tägl. 
Ellinger.  —  *Biolog.  Methoden  (m.  prakt.  Uebg.)  1. 
Sachs. 

VI.  Innere  Medizin. 

Medizin.  Klinik  5;  *Innere  Unfallskrankheiten  1. 
Schwenkenbecher.  —  Kurs  der  Perkussion  u.  Auskulta- 
tion f.  Anf.  2;  dsgl.  f.  Geübtere  2.  N.  N.  —  Kurs  d.  the- 
rapeut.  Method-  n  1.  N.  N.  —  Mediz.  Poliklinik  3;  Einf. 
in  d.  innere  Medizin  (theoret.  Teil)  2;  Chem.-mikroskop. 
Kurs  2;  *Physikal.  Therapie  1.  Strasburger.  —  Kurs  d. 
mediz.  Röntgenlelire  1.  N.  N.  —  *Ernährungstherapie  1. 
N.  N.  —  Differentialdiagnose  innerer  Kraiikheiten  1.  N.  N. 

—  *Pathologie  u.  Therapie  d.  Nierenkrankheiten  1.  N.  N. 

VlI.  Kinderheilkunde. 

Kinderklinik  u.  Poliklinik  3;  *Pathologie  d.  Kindes 
im  Röntgenbilde  1.  v.  Mettenheimer.  —  Ueber  Infek- 
tionskrankheiten im  Kindesalter  m.  Demonstr.  1.  N.  N. 

VIII.  Neurologie. 

Neurol.  Klinik  1 ;  *Krankheiten  d.  Zentralnerven- 
systems 1.  Knoblauch.  —  Anatom. -physiol.  Einf.  in  d. 
Neurologie  1;  ^Vergleich.  Anatomie  u.  Physiologie  d. 
Grosshirns  l;  Arbeiten  im  Inst,  auf  d.  Geb.  d.  Hirnana- 
tomie (f.  Vorgerückte),  tägl.  Edinger.  —  Arbeiten  auf 
d.  Geb.  d.  Pathologie  d.  Nervensystems,  tägl.  Edinger 
mit  N.  N.  —  *Spez.  neurol.  Diagnostik  u.  Therapie  m. 
Einschl.  d.  Elektrodiagnostik  1.  N.  N. 

IX.  Psychiatrie. 

Psychiatr.  Klinik  4;  *üeber  Vererbung  spez.  v. 
Geisteskrankheiten  1.  Sioli.  —  Einf.  in  d.  Psychiatrie 
m.  bes.  Berücksicht.  d.  Untersuchungsmethoden  1 ;  Ge- 
richtl.  Psychiatrie  f.  Mediziner  u.  Juristen  (m.  Kranken- 
vorstellgn.)  I;  *Spezielle  Psychiatrie  (theoret.)  1.  Raecke. 
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X.  Chirurgie,  Orthopädie  und  Urologie. 

Ghirurs.  Klinik  5;  *Klin.  Visite  1.  Rehn.  —  Allg. 
Chirurgie  3.  N.  N.    —    Orthopäd.  Chirurgie  2.  Ludloff. 

—  Ivursus  d.  Chirurg.  Propädeutik  2.  N.  N.  —  Kursus 
d.  kleinen  Cliirurgie  (Chirurg.  Poliklinik)  2.  N.  N.  — 
Frakturen,  Luxationen  n.  Verbandkurs,  2.  N.  N.  —  Ex- 
perini.  Chirurgie  m.  prakt.  Uebgn.  2.  N.  N.  —  *Arbeiten 
im  Laboratorium,  tägl.  Rehn  u.  N.  N.  —  Urolog.  ünter- 
suchungsmethoden  ].  N.  N. 

XL  Q ebu rtshi  1  fe  und  Frauenheilkunde. 

Geburtshilfl.-gynäkol.  Klinik  4.  Waithard.  —  Tou- 
chierkurs  2.  Waithard  u.  N.  N.  —  Geburtshilfl.  Opera- 
tionskurs m.  Uebgn.  m  Gruppen  4;  *Die  puerperalen 
Wunderkrankgn.  1.  Waithard. 

XIL  Augenheilkunde. 

Augen- Klinik  3;  *FuGktionsprüfungen  d.  Auges  1. 
Schnaudigel.  —  Augen-Spiegelkurs  2.  N.  N. 

XIIL  Ohrenheilkunde. 

Ohrenklinik  2;  Otiatr.  Kurs  l;  *Ohrerkrankgn.  u. 
Allgemeinleiden  1.  Voss. 

XIV.  Nasi'U-,  Rachen-  u.  Kehlkopfkrankheiten. 

Hals-  u.  Nasenklinik  2;  Laryngol.  Kurs  1;  *Einführ. 
in  d.  Laryngologie  1.  Spiess. 

XV.  Krankheiten  der  Haut  u.  der  Geschlechts- 

organe. 

Klinik  der  Haut-  u.  Geschlechtskrankheiten  3;  *Be- 
deutg.  u.  Prophylaxe  d.  Geschlechtskrankheiten  1.  Merx- 
heimer. —  Pathologie  u.  Therapie  d.  Gonorrhoe  1.  N.  N. 

XVL  Z ahnli  ei  IkuD  de. 

Poliklinik  f.   Zahn-  u.  Mundkrankheiten  10.   N.  N. 

—  *Alund-  u.  Kieferkranklieiten.  2.  N.  N.  —  Zahnärztl. 
RöntgendiagDOstik  2.  N.  N.  —  Chirurg.  Prothetik  ni. 
Demonstrationen  1.  N.  N.  —  Kursus  d.  konservierenden 
Zahnheilkunde,  tägl.  N.  N.  —  Konservierende  Zahnheil- 
kunde 2.  N.  N.  —  Techn.  zahnärztl.  Praktikum,  tägl. 
N.  N.  —  Zahnersatzkunde  2.  N.  N.  —  *Metallurgie  f. 
Zahnärzte  l.  N.  N.  —  Poliklinik  d.  Mund-  u.  Zahnkrank- 
heiten f.  Mediziner  1.  N.  N. 

XVIL  Gerichtliche  Medizin  u.  Soziale  Medizin. 

Gerichtl.  Medizin  2.  N.  N.  —  *Soziale  Medizin  1. 
N.  N. 

B.  Fortbildungsvorträge  und  -Kurse  im  Winter- 
Semester  1914/15. 

(Sind  in  erster  Linie  für  approbierte  Aerzte  unil  Medi- 
zinal-Praktikanten  [Gasthörer]  bestimmt,  können  aber 
auch  V.  Studierenden  der  letzten  Semester  gehört  werden.) 

I.  Anatomie. 

*Ausgew.  Kapitel  ans  d.  experim.  Entvvicklurgs- 
gesch.,  Mo.  8.  u.  22.  Febr.  T'/^— 8.  Göppert. 

IL  Physiologie. 

*Ausgew.  Kapitel  a.  d.  ehem.  Pathologie,  Di.  6V4 
bis  7.  Embden. 

III.  Pathologie. 

Pathol.-anatom.  Demonstrationen,  Mi.  2.  Nov.  bis 
24.  Febr.  7  /, — 8;  Demonstrationen  d.  Sektionsmaterials, 
täglich  9—974.  Fischer. 

IV.  Hy  gi  en  e. 

*Zur  Hygiene  d.  Heizung,  Fr.  4.  Dez.  6^4—7.  Neisser. 

V.  Experimentelle  Therapie  u.  Pharmakologie. 

♦Anaphylaxie,  Fr.  5.  u.  12.  Febr.  Sachs.  — 

*üeb.  d.  Stand  d.  Spirochaetenforschg..  Do.  11.  u.  18. 
Febr.  77^-8.  N.  N.' 

VI.  Innere  Medizin. 

*Klin.  Demonstrationen,  Fr.  20.  u.  27.  Nov.  6—7. 
Schwenkenbecher.   —    *Demorstrationen  a.  d.  Geb.  d. 


Röntgentherapie,  Fr.  11.  Dez.  (5—7.  N.  N.  —  *Demon- 
strationen  a.  d.  Geb.  d.  Nierenkranklieiten,  Fr.  8.,  15. 
u.  22.  Jan.  7  -8.  N.  N.  *üntersuchi;'.  u.  Diagnostik  d. 
Pulses,  Do.  21.,  28.  Jan.  u.  4.  Febr.  7'/,-  8;  *Physikiil. 
Tlierapie,  Mo.  5'/i— 6.  Strasburger.  —  *Klin.  Patholo- 
gie d.  Blutes,  Do.  26.  Nor.,  3.  u.  10.  Dez.  7V.i-8.  N.  N. 

VII.  Kinderheilkunde. 

*Klin.  Bespreclign.  (f.  Aerzte),  jeden  1.  u.  3.  Do.  im 
Monat  6V4--'7.  v.  Mettenheimer. 

VIIL  Neurologi  e. 

*Neurolog.  Kolloquium,  jeden  2.  u.  4.  Mo.  im  Monat 
6V4 — 7.  Edinger.  —  *Krankheiten  d.  Zentralnerven- 
systems, Do.  bVt— 7.  Knoblauch.  —  Psycho!.  Analyse 
hirnpatholog.  Fälle,  Do.  6'/,  — 7.  Wertheimer. 

IX.  Psychiatrie. 

*üeb.  Irrenpflege;  Mo.  30.  Nov.  7V)— 8.  Raecke. 

X.  Chirurgie. 

*Ausgew.  Kapitel  d.  jnakt.  Chirurgie;  Nähere  An- 
kündigung vorbehalten.  Rehn  in  Verbindg.  m.  and. 
Herren  d.  Chirurg.  Klinik. 

XL  Geburtshilfe  und  Frauenheilkunde. 

*Die  puerperalen  Wunderkrankgn..  Mi.  674—7. 
Waithard. 

XII.  Augenheilkunde. 

*Beziehgn.  d.  gynäkolog.  Krankheiten  u.  d.  Schwan- 
gerschaft zu  Augenstörungen,  Fr.  13.  Nov.  6V4— 7. 
Schnaudigel. 

XIIL  Ohrenheilkunde. 

*Kuraus  d.  Untersuchungsmethoden  d.  inneren  Ohres, 
Mi.  25.  Nov..  2.  u.  9.  Dez.  674-7;  *Ohrerkrankgn.  u. 
Allgemeinleiden,  Do.  7V4— 8.  Voss. 

XIV.  Laryngologie. 

*Diagnose  u.  Therapie  d.  Nebenhöhlenerkrankungen, 
Fr.  8.  Jan.  6—7.  Spiess. 

XV.  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten. 

*Ekzemtlierapie,  Fr.  6.  Nov.  6V4-7.  Herxheimer. 
—  *Bedeutg.  der  Wassermann'schen  Reaktion  f.  d. 
Praxis,  Fr.  15.  u.  22.  Jan.  674-7.  N.  N. 

C.  Vorlesungen  und  Uebungen  für  Studierende  in 
den  Osterferien  191.5. 

(Sämtl.  hier  aufgeführten  Vorlesungen  u.  Uebungen  be- 
ginnen m.  d.  5.  März  u.  schliessen  m.  d.  20.  April,  sie 
können  vom  l.  März  an  auf  der  Universitäts-Qnaestur 
[bezw.  Krankenhauskasse]  belegt  werden.) 

I.  Anatomie. 

♦Arbeiten  f.  Geübtere  im  Laboratorium,  tägl.  9  —  6. 
Göppert. 

II.  Physiologie. 

♦Arbeiten  im  Laboratorium,  tägl.  8—1  u.  3—7, 
Embden. 

III.  Pathologie. 

Demonstrationen  d.  Sektionsmaterials,  tägl.  9  —  10. 
Fischer  mit  N.  N.  —  Repetitorium  d.  Pathologie,  Di. 
Fr.  4—5.  N.  N.  —  *Arbeit"n  f.  Geübtere  im  Laborato- 
rium, tägl.  8—7.  Fischer. 

IV.  Hygiene. 

♦Arbeiten  für  Geübtere  im  Laboratorium,  tägl.  9—6. 
Neisser. 

V.  Experimentelle  Therapie  u.  Pharmakologie. 

♦Arbeiten  im  Laboratorium  f.  Geübtere,  tigl.  10—3. 
Sachs. 

VL  Innere  Medizin. 

♦Arbeiten  u.  Uebgn.  in  Klinik  u.  Laboratorium,  tägl. 
in  zu  verabredenden  Stunden.    Schwenkenbecher.  — 
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*Arbeiten  im  Röntgeninstitut  d.  Klinik,  tägl.  in  vm  vor- 
abredenden Stunden.  N.  N.  —  *Arbeiten  in  d.  Mediz. 
Poliklinik,  Di.  Do.  Sa.  10—12.  Strasburger. 

VII.  Kinderheilkunde. 
*Klin.  Visite,  tägl.  9.  v.  Mettenheimer. 

VIII.  Neurologie. 

*üebersiclit  üb.  d.  Anatomie  d.  menschl.  Nerven- 
systems an  Präparaten,  tägl.  12—1;  Arbeiten  itn  Labo- 
ratori  im,  tägl.  — 1,  '6  -  'y.  Edingen  —  Repetitorium  d. 
klin.  Neurologie,  Mo.  Do.  5-7;  *Klin.  Visite,  tägl.  10. 
Knoblauch. 

IX.  Psychiatrie. 

1  *Klin.  Visite,  tägl.  9—10.  Raecke. 

X.  C  hi  rurgie. 

Kursus  d.  kleinen  Cliirurgie;  Näheres  vorbehalten. 
N.  N.  —  Kursus  d.  chirurg.  Röntgendiagnostik;  Näheres 
vorbehalten.  N.  N.  —  Kursus  d.  experiment.  Chirurgie; 
Näheres  vorbehalten.  N.  N. 

XI.  Geburtshilfe  und  Frauenheilkunde. 

Repetitorium  d.  Geburtshilfe  u.  Gynaekologie,  Di.  Fr. 
6V4— 7.  N.  N.  —  Touchierkurs,  Mi.  Sa.  N.  N. 

XII.  Augenheilkunde. 
*Klin.  Visite,  tägl.  9—10.  Schnaudigel. 

XIII.  Ohrenheilkunde. 

*Prakt.  üebgn.  u.  Demonstrationen  am  Krankenbett, 
tägl.  9—12.  Voss. 

XIV.  Laryngologie. 

Ausgew.  Kapitel  a.  d.  Laryngologie  u.  Rhinologie 
m.  Demonstrationen,  Di.  10—11,  Spiess  und  N.  N.  — 
Strahlen-Diagnostik  u.  Therapie  a.  d.  Geb.  d.  Laryngo- 
logie u.  Rhinologie,  Fr.  5V4— 6.  N.  N. 

XV.  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten. 

*Klin.  Visite,  täglich  9.  Herxheimer.  —  Repetitorium 
d.  Haut-  u.  Geschlechtskrankheiten,  Di.  Fr.  LV4— (3-  N.  N. 

XVL  Zahnheilkunde. 

Kursus  d.  konservierenden  Zahnheilkunde,  tägl.  3-6. 
N.  N.  —  Techn.  Zahnärztl.  Praktikum,  täglich  9—12, 
H-6.  N.  N. 

Philosophische  Fakultät. 

Philosophie. 
Einf.  in  d.  Philosophie  u.  ihre  Gesch.  4.  Cornelius. 

—  Psycliologie  d.  Denkens  u.  Theorie  d.  wissenscliaftl. 
Unterrichts  2;  Wille  u.  Persönlichkeit,  vom  psychol., 
psychiatr.  u.  pädagog.  Standpunkt  aus  betrachtet  1;  Lek- 
türe T.  Schriften  Herbarts  u.  Auseinandersetzg.  mit  ihm 
1.  Schultze.  —  Philosophisches  Seminar.  Prosemi- 
nar: Einf.  in  d.  Erkenntnistheorie,  2;  *Erkenntnistheoret. 
Grundlagen  d.  exakten  Wissenschaften  1.  Cornelius. 

G  e  s  c  h  i  c  h  te. 

Griech.  Gesch.  im  5.  Jahrh.  v.  Chr.  3;  Die  Germania 
d.  Tacitus  1.  Barthel.  —  Einl.  in  d.  Stud.  d.  Geschichts- 
wissensch.  m.  Grundzügen  d.  histor.  Quellenkritik  2;  Der 
Streit  um  d,  materialist.  Geschichtsauffassung  1.  Ohr.  — 
ürkundenlehre  in  Grundz'igen  2.  Schneider.  —  Deutsche 
Gesch.  im  Mittelalter  8;  Folloquium  üb.  deutsche  Ver- 
fassungsgesch.  1 .  Kern.  ^  Deutsche  Sozial-  u.  Wirtschafts- 
gesch.  V.  d.  Völkerwanderg.  b.  z.  Siege  d.  Geldwirtschaft 

2  Ohr.  —  Gesch.' Italiens  im  Mittelalter  b.  z.  Renaissance 
3.  Schneider.  —  *Martin  Luther  1.  Foerster.  '-  Preuss.- 
deutsche  Verfassungs-,  Verwaltungs-  u.  Wirtschaftsgesch. 
b.  z.  Ende  d.  18.  Jahrh.  (m.  Quellenbesprechgn.)  ;'.  Küntzel. 

—  Gesch.  (1.  Kritik  an  d.  christl.  Religion  v.  d.  Aufklärg. 
an  b.  z.  Ende  d.  19.  Jahrh.  2.  Foerster.  —  Nationalstaat 
u.  Imperialismus  2.  Küntzel.  —  Kulturgesch.  Darstellgn. 
in  d.  alten  deutschen  u.  niederländ.  Kunst,  m.  Lichtbildern 
1.  Dazu  Vorführgn.  in  d.  öff.  Sammlgu.  1.  Müller.  — 
Histor.  Seminar.   *üebgn.  auf  d.  Geb.  d.  röm.  Ver- 


fassungsgesch.  2.  Barthel.  —  Proseminar:  1.  Methodolog. 
Einf.  2.  Schneider.  —  *2.  Quollenlektüre  (Gregor  v.  Tours) 
2.  Ohr.  —  Paläogr.  IJebgn.  1.  Schneider.  —  *Histor. 
Uebgn.  f.  Vorgeschr.  Abt.  f.  mittelalterl.  (losch.  (Marsi- 
lius  V.  Padua)  2.  Kern.  —  *Histor.  Uebgn.  f.  I'ortgeschr. 
Abt.  f.  neuere  Gesell.  (Zur  Gesch.  Bistnarcksl  2.  KOntzel. 

—  Kirchengeschichtl.  Uebgn.  2  (Tierzehntägig).  Foerster. 

—  *Akadem.-histor.  Gesellsch.  (vornehml.  f  Lehrer  höli. 
Schulen)  2  (vierzehntägig).  Küntzel. 

Kunstgeschichte  und  Musikwissenschaft. 

Kunstgesch.  d.  Mittelalters  3;  *Kunstgeschichtl.  Uebgn. 

1.  Swarzenski.  —  Entstehungsgesch.  d.  0])er  2;  *Musik- 
wissenscluiftl.  Uebgn.  (Einf.  in  d.  musikal.  Hermeneutik) 

2.  Bauer. 

Indogermanisclie  Sprachwissenschaft. 

Einf.  in  d.  Sprachwissenschaft  (f.  klass.  Philologen, 
Neuphilologen  u.  Germanisten)  2;  Griech.  Grammatik  4. 
Hermann.  . —  Indogermanisches  Seminar.  *Die 
grosse  Inschrift  v.  Gortyn  2.  Hermann. 

Klassische  Philologie  und  Archäologie. 

Plato's  Leben,  Lehre  u.  Schriften  4;  Aisehylos'  Aga- 
memnon 2.  von  Arnim.  —  Mysterien  u.  Mystik  d.  alten 
Griechen  2;  Vergil,  sein  Leben  u.  Schaffen  m.  Interpret, 
ausgew.  Stücke  4.  Otto.  —  Gesch.  d.  griech.  Baukunst 
3;  Griech.  Städte  u.  Heiligtümer  in  Kleinasien  1.  Schräder. 

—  Kursus  z.  Einf.  in  d.  griech.  Sprache  2.  Schmedes.  — 
Kursus  z.  Einf.  in  d.  latein.  Sprache  f.  Anf.  2;  Kursus  z. 
Einf.  in  d.  latein.  Sprache  f.  Fortgeschr.  2.  Jungblut.  — 
Kursus  I  z.  sprach!.  Einf.  in  d.  Quellen  d  röm.  Rechts  f. 
Anf.  2;  Kursus  II  z.  sprachl.  Einf.  in  d.  Quellen  d.  röm. 
Rechts  (f.  Vorgerückte)  2.  Schneider.  —  Philolog. 
Seminar.  *Kranzrede  d.  Demosthenes  u.  Bespr.  schriftl. 
Arbeiten  2.  von  Arnim.  —  *Die  altröm.  Tragödie  2.  Otto. 

—  *Proseminar:  Latein.  Stilübgn.  2.  Preiser.  —  *Archäol. 
Uebgn.  f  Anf.  1.  Schräder. 

Germanische  Philologie. 

Gesch.  d.  deutschen  Sprache  4.  Panzer.  —  Einf.  in  d. 
Altsächsische  m.  Erklärung  des  Hehand  2.  van  der  Meer. 

—  Der  junge  Goethe  2.  Panzer.  —  Heine  (z.Einf.  in  d. 
literar.  (Charakter  d.  ersten  Hälfte  d.  19.  Jahrh.)  1 ;  Literar.- 
histor.  Uebgn.:  Goethes  Faust  (Lekt.  u.  Erklärg.  im  Zu- 
sainmenh.  seiner  Entstehungsgesch.)  2.  Korff.  —  Einf.  in 
d.  niederl.  Sprache'  im  Anschl.  an  d.  Lekt.  eines  heu- 
niederländ.  Textes  2;  Niederländisch  f.  Vorgeschr.:  Lekt. 
eines  schwereren  neuniederländ.  Textes  2.  van  der  Meer. 

—  Germanisches  Seminar.  *Kritik  u.  Erklärg.  d. 
Kudrun  2;  *Akadem.-germani8t.  Gesellscli.  (f.  Lehrer 
höherer  Schulen)  2  (vierzehntägig).  Panzer.  —  *lm  Pro- 
seminar. Einf.  in  d.  german.  Sprachwissenschaft  an  Hanrl 
got.  Texte  2.    Panzer  u.  van  der  Meer. 

Englische  Philologie. 

The  Englisli  Drama  up  to  Shakespeare  3;  Engl. 
Phonetik  m.  Uebgn.  2.  Curtis.  —  History  of  English 
Literature  from  17!l8to  1832  2;  Engl. Lekt.- u.  Spvechübgn. 
f.  Vorgeschr.  (Abt.  A)  Byron  2;  desgl.  f.  weniger  Geübte 
(Abt.  B)  2.  N.  N.  —  Englisches  Seminar.  Abt.A 
(f.  Lehrer  höh.  Schulen).  The  Elizabethan  Drama 
(Forts.)  2.  Curtis. —  Abt.  B.  (f.  Studierende).  *Engli8h 
Moralities  and  Interludes  2.  Curtis.  —  ^Proseminar  f. 
Neuphilologen,  Abt.  A.  2;  desgl.  Abt.  B.  2;  desgl.  Abt.  C.  2. 
N.  N. 

Romanische  Philologie. 

Lat.  Lekt.  f.  Stud.  d.  roman.  Philologie  2.  Heraeus. 

—  Histor.  Grammatik  d.  franz.  Spraf'he  (Lautlehre);  4. 
Friedwagner.  -  A.  de  Vigny  et  A.  de  Musset  (in  franz. 
Si)raclie)  1;  Leichtere  franz.  Lekt.  u.  Sprechübgti. :  On  ne 
badine  pas  avö'c  Tamour  (A.  de  Musset)  2;  Franz.  Lekt. 
u.  Sprechübungen,  Mittelstufe:  Corinne  (ME?  de  StaTd)  2: 
Franz.  Lektüre  und  Sprechübungen  für  Vorgeschrittene; 
La  Chartreuse  de  Parme  (Stendhal)  2.  N.  N.  —  Einf. 
in  d.  ital.  Sprache  3;  Leichtere  ital.  Lekt.  u.  Sprech- 
übgn  ,  Mittelstufe:  E.  de  Amicis,  La  carrozza  di  tutti  3; 
Ital.  Lekt.  u.  Sprechübgn.  f.  Vorgeschr.:  Vittorio  Alfieri 
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3.  Bianchi.  —  Einf.  in  d.  Stud.  d.  span.  Spraclie  2;  Lekt. 

e.  noiiereii  sjiaii.  Hcliriftstellers  1;  Uebifii.  in  d.  span. 
Hundolskorr.  ii.  im  l^esen  v.  Orii;inalbrief'en  1.  (Für  Stud. 
d.  Wirtscliat'ts-  ii.  soziahviss.  Fakultät).  Gräfenberg.  — 
Einf.  in  d.  ruinän.  Sprache  (m.  leichter  Lekt.  ii.  Sprech- 
übg-n.  f.  Anf.)  2;  Ruinän.  Grammatik,  zweite  Stufe,  und 
Sprecliübgn.  (Mittelstufe)  2;  Lekt.  eines  neueren  rumän. 
Schriftstellers  (f.  Vorgeschr.)  1.  Cazacu.  —  R  o  m  a  n  isc  Ii  es 
Seminar.  Abt  A  (f.  Lehrer  höherer  Schulen):  Boccaccio's 
Decamerone  2  ' litiigig).  Friedwagner.  —  Abt.  B.  (f.  Stud. 
(1.  neueren  Spraclien):  *L  Das  altfranz.  Rolandslied  (m. 
literarhistor.  u.  textkrit.  üebg'n.  2;  *2.  Neufranz.  Mund- 
arten u.  Uebungen  am  Sprachatlas  L  Friedwagner.  — 
Franz.  P  r  os  em  i  n  ar  f.  Neuphilologen  :  Alit.  A  (f.  weni- 
ger Geübte):  La  princesse  de  Cleve  (M|H|  de  la  Fayette) 
2;  Abt.  B.  (f.  Vorgeschr.):  Les  fahles  de  La  Fontaine 
2.  N.  N.  —  Ital.  Proseminar:  Mündl.  u.  schriftliciie 
Uebgn.  in  d.  ital.  Sprache  1.  Bianchi.  —  Rumän.  Pro- 
seminar: Rumän.  Sprache  f.  Stud.  d.  roman.  Philologie 
l.  Cazacu. 

Slavische  Sprachen. 

Einf.  in  d.  russ.  Spraclie:  Elementare  Grammatik  2; 
Russ.  Grammatik,  zweite  Stufe  2;  Lekt  eines  neueren 
russ.  Schriftstellers  2.  N.  N. 

Geographie. 

(Die  geographischen  Vorlesungen  s.  unter  Natur- 
wissenschaftliche Fakultät.) 

Naturwissenschaftliche  Fakultät. 

Mathematik  und  Astronomie. 

Zahlentheorie  3,  dazu  eine  üebungsstunde.  Szäsz.  — 
Projektive  Geometrie  4.  Schoenflies.  —  Differential- 
gleichungen 4.  .Hellinger.  —  Mengenlehre  2.  Schoen- 
flies. —  Theorie  der  Integralgleichungen  3.  Hetlinger. 

—  Theorie  der  Kettenbrüche  2.  Szäsz.  —  Bahnbestim- 
mung d.  Kometen  u.  Planeten  2.  Brill.  —  Mechanik  d. 
Himmels  3;  Versicherungsmatliematik  (f.  Mathematiker)  2. 
Brendel.  — *[Jebgn.  z.  Mengenlehre  im  Seminar  1.  Schoen- 
flies. —  *üebgn.  f.  mittlere  Semester  üb.  Differential- 
gleichungen 1.  Hellinger.  —  Uebgn.  z.  Bahnbestimmg. 
d.  Kometen  u.  Planeten  2.  Brill.  •—  *lJebgn.  im  Versiche- 
rungsseminar f.  Mathematiker  2  (I4tägig).  Brendel. 

Physik.  . 

Experimentalphysik!! (Elektrizität  u.  Optik)5.  Wachs- 
muth.  —  Mechanik  d.  Massenpunktes  u.  d.  starren  Ivörpers  4. 
V.Laue.  —Allg.  Meteorologie  3.  Linke.  —  Einf.  in  d.  Röntgen- 
technik 1;  Grundlagen  d.  Elektrotechnik  (Gleichstrom)  2; 
Elektrische  Messkunde  (Gleichstrom)  1.  D^guisne.  —  Wis- 
senschaft!. Photographie  2  (vierzehntägig).  Seddig.  — 
*Physikal.  Kolloquium  2  (14tägig).  Wachsmuth.  —  *Kol- 
loquium  üb.  angew.  Physik  2  (14tägig)  D^guisne.  — 
*Meteorol.-geophysikal.  Kolloquium;  nach  Vereinbarung. 
Linke.  —  I'hysikal.  Uebgn.  f.  Anf.  6;  Physika!.  IJebgn. 

f.  Mediziner  4 ;  l^hysikal.  Uebgn.  f.Fortgeschr.,  halbtägig  od. 
ganztägig.  Wachsmuth.  —  *üebgn.  z.  Mechanik  L  v.  Laue. 

—  Meteorol.-geophysikal.  Uebgn.  2.  Linke.  —  Uebgn.  in  d. 
opt.  Projektion  u.  in  d.  Anstelig.  physikal.  Demonstratio- 
nen 2  (14tägig).  Seddig.  —  Wissenschaftl.  physikal.  Ar- 
beiten, ganztägig.  Wachsmuth.  —  Gr.  elektrotechn.  Prak- 
tikum, halbtägig  u.  ganztägig;  Kl.  elektrotechn.  Prakti- 
kum I.,  Elektr.  Messtechnik  3;  dass.  !!.,  Maschinen  u. 
Transformatoren  3;  Wissenschaftl.  Arbeiten,  ganztägig. 
Däguisne.  —  Photogr.  Praktikum  1  od.  8.  Seddig. 

P  h  y  s  i  k  a  1  i  s  c  Ii  e  Chemie. 

Physikal.  Chemie  (Uebersicht  üb.  d.  Gesamtgebiet  (!. 
physikal.  Chemie)  3;  *KolloquiuHi  üb.  neuere  Arbei- 
ten aus  d.  Gebiet  d.  physikal.  Chemie  2;  Kl.  Praktikum 
d.  physikal.  Chemie,  ganztägig  während  vier  Wochen; 
Uebgn.  im  i)hysikal.-chem.  Laboratorium,  halbtägig  od. 
ganztägig;  W^issenschaftl.  Arbeiten  im  physikal.-chem. 
Laboratorium,  ganztägig.  Lorenz. 

C  Ii  e  m  i  e. 

Organ.  Experimentalchemie,  mit  einer  Einltg.  in  d. 
Grundlehren  d.  anorgan.  ('hemie  5.  Freund.  —  Elinf.  in 


d.  anorgan.  Chemie  auf  elementarer  Grundlage  1 ;  Chemie 
d.  Benzolderivate  (Zwjsclieni)rodukte  d.  Teerfarbenfubri- 
kation)  2.  Mayer.  -  Syntliet.  Methoden  d.  organ.  Che- 
mie 2;  Chemie  d.  neueren  Arzneimittel  1.  Fleischer.  — 
*Ivolloq.  üb.  neue  ehem.  Literatur.2  (14täg.)Freund.  —  Einf. 
in  d.  Praktikum  d.  Qualität.  Analyse  2.  Freund  mit 
Speyer.  —  Kl.  ehem.  Praktikum  f.  Anf.,  zweimal  halb- 
tägig; Gr.  ehem.  Praktikum,  lialbtägig  od.  ganztägig; 
Wissenschaftl.  Arbeiten  f.  L^rtgeschr.,  ganztägig.  Freund. 

—  Prakt.  Uebgn.  in  d.  Färberei  d.  Textilfasern  2.  Mayer. 

Mineralogie  und  Geologie. 

Allg.  Mineralogie  4.  Boeke.  —  Grundzüge  d.  Geo- 
logie 4;  Eiszeit  u.  Urgesch.  d.  Menschen  1;  *Geolog. 
Kolloquium  2  fl4tägig).  Drevermann.  —  Mineralog.- 
krystallogr.  Praktikum  2;  Leitung  selbständ.  Arbeiten, 
täglicli;  *Anleitg. Z.Benutzung  d.  mineralog.  u.  petrograph. 
Studiensammlung,  täglich.  Boeke.  —  Geolog.  Praktikum 
f.  Anf.  2;  Anleitg.  zu  selbständ.  wissenschaftl.  Arbeiten, 
täglich.  Drevermann. 

Geographie. 

Das  brit.  Weltreich  4;  Meereskunde  1;  Geographische 
Seminarübgn.  2;  *Uebgn.  im  Konstruieren  u.  Zeichnen  v 
Karten  u.  IDiagrammen,  nach  Bedarf;  *Freie  wissenschaftl. 
Arbeiten,  nach  Bedarf.  Deckert. 

Botanik. 

Allg.  Botanik  (Anatomie  u.  Physiologie)  5;  Mikroskop. 
Praktikum  f.  Anf.  3;  Praktikum  f.  Geübtere, täglich.  Möbius 

Zoologie. 

Vergleichende  Anatomie  3;  Zoolog.  Praktikum  a)  f. 
Anfänger,  b)  f.  Fortgeschr.,  täglich,  zur  Strassen. 

Philosophie. 

Psychologie  (m.  Demonstrationen)  4.  Schumann.  — 
Völkerpsychologie  2;  Psycholog.  Analyse  hirnpatholog. 
Fälle  1;  Besprechg.  neuerer  psycholog.  Arbeiten  m.  be- 
sond.  Berücksicht.  d.  Medizin  2.  Wertheimer.  —  Ex- 
perim.-psycholog.  Praktikum  f.  Anfänger  2.  Schumann 
mit  Gelb.  —  Wissenschaftl.  Arbeiten  Fortgeschrittener, 
täglich.  Schumann. 

Wirtschafts-  und  sozialwissenschaftliche 
Fakultät. 

Volks  wirtschaftslehre. 

Allg.  od.  theoret.  Volkswirtschaftslehre  4.  Pohle.  — 
Geld-  u.  Kreditwesen  2.  Voigt.  —  Prakt.  Nationalökono- 
mie (Wirtschafts-  u.  Sozialpolitik)  4;  Weltwirtschaftspo- 
litik (m.  besond.  Berücksicht.  d.  Ivolonialpolitik)  2.  Arndt. 

—  Finanzwissenschaft  3.  Voigt.  —  Gesch.  d.  National- 
ökonomie u.  d.  Sozialismus  2.  Pohle.  —  Sozialismus  u. 
Kommunismus  2.  Stein.— Das  Armenwesen  des  Deutschen 
Reiches  1;  Gesch.  d.  Kinderfürsorge  l.  Klumker. 
Nationalökonom.  Besprechgn.  2  (14tägig);  Bespr.  wicht. 
Fragen  d.  Weltwirtschaft  u.  Weltpolitik,  insbes.  d.  Kolo- 
nialpolitik 2  (14tägig).  Arndt.  ~  *Sozialpolit,  Besprechgn. 
m.  Besichtiggn.  (Zentralthema:  Die  soziale  Tätigkeit 
d.  Kirchen  u.  Sekten)  1.  Stein.  —  Prakf'sche  Uebgn.  üb. 
Armenwesen  m.  l^esichtiggn.  von  Alters-  u.  Siechenhäii- 
sern,  Mittw.  Nachm.  Klumker.  —  Volkswirtschaft- 
liche Seminare:  *Mündl.  u.  schriftl.  Uebgn.  2.  Arndt. 

—  "Referate  u.  Uebgn.  2  (vierrahntägig).  Pohle.  —  *Re- 
ferate  u.  Uebungen  2  (vierze'.intägig).  Voigt.  —  Abtei- 
lung für  Armen-  und  Fürsorgewesen:  Uebgn.  üb. 
Säuglingssterblichkeit  1.  Klumker. 

Versicherungswissenschaft  und  Statistik. 

Grundzüge  d.  Versicherungslehre  1.  Voigt.  —  Walir- 
seheinlichkeitsrechnung  2.  Patzig.  —  Versicherungs- 
mathematik 2.  Brendel.  —  Aufstellung  von  Lebensver- 
sicherungstarifen 2.  Patzig.  —  Versicherungs-Semi- 
nar. Uebgn.  f.  Nichtmathematiker  2  (14tägig);  Uebgn. 
f.  Mathematiker  2  (14tägig).  Brendel.  —  Statistisches 
Seminar.  Einf.  in  d.  Praxis  d.  Statistik  1.  Bleicher. 


Universitäten  Frankfurt  a.  M.  und  Glessen. 
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Privatwirtschaftslehre. 

Buchhaltung  3.  Schmidt.  —  Buchhaitungsübgn.  f  An- 
fänger 1.  Pape.  —  Uebgn.  in  industr.  Buchhaltg.  1;  Bi- 
lanzen 3.  Calmes.  —  Einf.  in  d.  kaufm.  Rechnen  3.  Pape. 

—  Uebgn.  im  kaufm.  Rechnen  f.  Vorgeschrittene  2.  Dröll. 

—  Finanzierungen  (KapitalbeschafFg.  u.  Kapitalverwaltg. 
einschliessl.  Gesellschaftsgründgn.,  Fusionen  u.  Saniergn.) 
2.  Calmes.  -  Kredit  u.  Zahlungsverkelir  3;  Bankbetriebs- 
lelire  2.  Schmidt.  —  Warenliandelsbetriebslehre  3.  Pape.  - 
P  rivat  wir  tschaft  1.  Seminare.  *Seminar  f.  Industrie- 
betriebslelire  1.  Calmes.  —  *Allg.  Seminar  2  (14tägig). 
Schmidt.  —  *Allg.  Seminar  (bes.  handelswissenschaftl. 
Literatur  f.  Anfänger)  2  (14tägig);  *Seminar  f.  Waren- 
handelsbetriebslehre 2  (14tägig).  Pape. 

Wirtschaftsgeschichte,  Wirtschaftsgeographie, 
Ethnographie  und  Technologie. 

Die  neuzeitl.  Kolonisation  d.  roman.  u.  german.  Völ- 
ker 2.  Franz.  —  Wirtschafts-  und  polit.  Geographie 
Asiens  m.  bes.  Berücksicht.  Süd-  u.  Oatasiens  2.  Kraus. 

—  Die  Pazifische  Welt  (d.  pazif.  Ozean  u.  s.  Randgebiete 
in  ihrer  weltgeschichtl.  u.  weltwirtschaftl.  Bedeutung  u. 
ihre  Erschliessg. ;  der  Panamakanal)  1.  Franz.  —  Die 
Völker  d.  malayischen  Archipels  1.  Hagen.  —  Allg.  Ma- 


schinenlehre (Qewinng.  u.  Verarbeitg.  d.  Eisens;  Dampf- 
kessel u.  Dampfmaschinen,  Gas-,  Benzin-,  Petroleum-  u. 
Spiritus-Motore)  2.  Berndt.  —  Angew.  Chemie  u.  Bak- 
teriologie in  Industrie,  Handel  u.  Gewerbe  (chem.-techn. 
Warenkunde).  Mit  Exkursionen.  Teil  I:  2,  Teil  II:  2; 
Kl.  ehem.  Praktikum:  Uebgn.  in  d.  üntersuchg.  u.  Be- 
urteilg.  V.Handelswaren  im  ehem.  Laboratorium  5.  Becker. 

Handelsschul- Pädagogik  und  fremdsprachliche 
Handelskorrespondenz. 

Allg.  Didaktik  d.  kaufm.  Unterrichts  1;  Ilandelslehrer- 
Seminar(Methodik  d.  Rechnens  u.d.  Bucliführg.)  2.  Pfeifer. 
—  Franz.  Handelskorrespondenz  f.  Anfänger  ("Briefe  aus  d. 
Warenhandel)  2;  desgl  t.  Vorgeschr.  (Briefe  aus  d.  Ex- 
portgeschäft) 2.  Heyner.  ^ —  Franz.  iiundelstechn.  Lektüre 
2.  N.  N.  —  Engl.  Handelskorrespondenz  f.  Anfänger  2. 
N.  N.  —  Engl.  Handelskorrespondenz  f.  Vorgesciir.  2. 
N.  N  .  —  Engl,  handelstechn.  Lektüre  2.  N.  N. 

Künste  und  Fertigkeiten. 

Uebgn.  in  d.  Technik  d.  Sprechens  2;  desgl.  f.  Fort- 
geschr.  fVortragskunst,  Dichtgn.  u.  Prosa)  2.  Jugel.  — 
Fechten  (Schläger  u.  schwere  Säbel).  Neugebauer.  — 
Fechten  (Florett  u.  leichte  Säbel).  Tagliabö. 


Vorlesung^  -Verzeiclmi» 

der 

Grossherzoglich  Hessischen  Ludwigs-Universität 

zu 

€rie{§§;en. 

Winter^Semester  1914/15. 

Beginn  der  Immatrikulation:  19.  Oktober.  —  Beginn  der  Vorlesungen:  26.  Oktober. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.    Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 


Evangelisch=theologische  Fakultät. 

Krüger:  Kirchengeschichte  II.  Teil,  4;  Dogmenge- 
geschichte 5. —  Baldensperger :  Erklärung  des  Römer- 
und  des  Galaterbriefes,  4;  Leben  Jesu,  2.  —  Eck:  Ge- 
schichte der  protestantisclien  Theologie  von  Spener  bis 
Schleiermacher,  3;  Ethik,  5. —  Gunkel:  Biblische  Urge- 
schichte, 1;  Erklärung  der  kleinen  Propheten, 4;  Geschichte 
des  Judentums  vom  Babylonischen  Exil  bis  Alexander 
dem  Grossen,  4.  —  Schian:  Geschichte  der  äusseren 
Mission,  2;  Protestantische  Sekten  und  Gemeinschafts- 
bewegung, 2;  Praktische  Theologie  I.  Teil,  5.  —  Holtz- 
mann:  Erklärung  des  Johannesevangeliums,  3;  Erklä- 
rung des  Hebräerbriefes,  2.  —  Freiherr  von  Gall:  Pro- 
phetische Reden  gegen  fremde  Völker,  in  Uebungen,  2; 
Ausgewählte  kananäische  Inschriften,  1. 

Theologisches  Seminar.  Krüger:  Kirchenge- 
schichtliche Abteilung:  Die  altkirchlichen  Symbole,  2. 

—  Baldensberger:  Neutestamentliche  Abteilung:  Die 
Leidensgeschichte,  exegetisch  und  religionsgeschichtlich, 
l'/)-—  Eck:  Systematische  Abteilung:  Schriften  Luthers, 2. 

—  Gunkel:  Alttestamentliche  Abteilung:  Das  Deutero- 
nomi'um,  l'/j.  —  Schian:  Praktisch-theologische  Abtei- 
lung: Geschichte  der  evangelischen  Kirchenverfassung,  2. 

Alttestamentliches  Proseminar.  Gunkel: 
Wiederholung  der  Anfangsgründe  der  hebräischen  Gram- 
matik.  Lektüre  historischer  Stücke,  2. 

Uebungendes  Repetenten:  Köppler :  Sarauelis- 
bücher,  2;  Konkordienformel,  2;  Hebräischer  Unterricht 
für  Anfänger.  (Nach  Vereinbarung.) 

Juristische  Fakultät. 

Leist:  Bürgerliches  Recht,  allgemeiner  Teil,  10  (bis 
Weihnachten);  Bürgerliches  Recht,  Recht  der  Schuldver- 
hältnisse, lU  (von  Weihnachten  an);  Antikes  und  modernes 
Privatrecht,  Entwicklungsgeschichtliche  Streifzüge,  2; 
Uebungen  im  römischen  Recht  für  Vorgeschrittene  mit 
schriftlichen  Arbeiten,  2.  —  Mittermaier :  Gerichtsver- 


fassungsrecht,!; Strafprozessrecht,  4;  Seminar  für  Rechts- 
psychologie: Der  Strafvollzug,  1;  Strafrechtliche  Uebungen 
mit  schriftlichen  Arbeiten,  2;  Zusätze  zur  Rechtsencyklo- 
pädie  für  Studierende  der  Forstwissenschaft  und  Land- 
wirtschaft, 1.  —  Hühner:  Grundzüge  des  deutschen 
Privatrechts,  4;  Deutsche  Rechtsgeschichte,  4;  Uebungen 
im  bürgerlichen  Recht  für  Anfänger  mit  schriftlichen 
Arbeiten,  2.  —  Fischer:  Handelsrecht,  5;  Recht  der  Wert- 
papiere, insbesondere  des  Wechsels,  1;  Uebungen  im 
bürgerhchen  Recht  für  Vorgeschrittene  mit  schriftlichen 
Arbeiten,  2.  —  Gmelin:  Deutsches  Reichs-  und  Landes- 
staatsrecht, 5;  Völkerrecht,  4  (nach  Weihnachten  nur  3); 
Grundlagen  des  Arbeiterversicherungsrechts  (Reiehsver- 
sicherungsordnung),  1;  Verwaltungsrechthche  Uebungen 
mit  schriftlichen  Arbeiten,  2. —  Rosenberg:  Einführung 
in  die  Rechtswissenschaft,  3;  Zivilprozessrecht,  6; 
Uebungen  im  römischen  Recht  für  Anfänger  mit  schrift- 
lichen Arbeiten,  2;  Uebungen  im  Zivilprozessrecht  mit 
schriftlichen  Arbeiten,  2. 

Uebungen  des  Assistenten.  Ruth:  Konver- 
satorium  über  ausgewählte  Kapitel  des  Sacben-,  Familien- 
und  Erbrechts,  2. 

Medizinische  Fakultät. 

Bostroem:  Allgemeine  Pathologie  und  pathologische 
Anatomie,  5,  Pathologisch-anatomischer  Demonstrations- 
und Sektionskursus,  4  (Sektionen  je  nach  GelegenheitMon- 
tag  bis  Freitag  von  2—4  Uhr);  Gerichtliche  Medizin  für  Me- 
diziner, 2.  —  Vossius:  Ophthalmologische  Klinik  und 
Poliklinik,  4;  Beziehungen  zwischen  Augen-  und  Allgo- 
meinleiden,  1.  —  Vossius  und  Jess:  Augenspiegelübungen, 
2. —  Strahl:  Anatomie  des  Menschen,  I.  Teil  (Allgemeine 
Anatomie,  Muskellehre,  Eingeweidelehre),  5;  Entwicklungs- 
geschichte. 2.  —  Strahl  und  Henneberg:  Präparier- 
übungen, 30;  Demonstration  der  Körperhöhlen,  2  g.  — 
Sommer:  Psychiatrische  Klinik,  3;  Kurs  der  Nervenkrank- 
heiten, besonders  Unfall-Nervenkrankheiten,  und  Elektro- 
therapie, 1;  Experimentelle  Psycbologie  und  Psychopa- 
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thologie,  lg.  —  Geppert:  Toxikologie,  2;  Pharmazeu- 
tisch-phannakognostischer  Kursus  für  Veterinärmediziner, 
2;  Arbeiten  im  pharmakologischen  Institut  (täglich).  — 
Poppert;  Chirurgische  Klinik  und  Poliklinik,  8.  —  Voit: 
Medizinische  Klinik,  6.  —  Garten:  Physiologie  II.  Teil, 
ö;  Einführung  in  die  Physiologie,  1 ;  Arbeiten  im  Physio- 
logischen Institut  (täglich).  —  Garten  und  Sülze:  Phy- 
siologisches Praktikum,  6.  —  von  Eicken:  Kliuik  der 
Krankheiten  des  Ohres  und  der  oberen  Luft-  und  Speise- 
wege, 2.  —  von  Eicken  und  Brfiggemann:  Kursus  der 
Untersuchungsmethoden  des  Ohres  sowie  der  oberen 
Luft-  und  Speisewege,  2.  —  Opitz:  Geburtshilflich-gynä- 
kologische Klinik,  5;  Geburtshilfliches  Seminar,  2  (pri- 
vatissime).  —  Opitz  und  Jaschke:  Geburtshilflicher  Oj)era- 
tionskurs,  3.  —  Schmidt:  Hygiene  und  Infektionskrank- 
heiten mit  Einschluss  der  Immunitätslehre,  4;  Tropen- 
hygiene und  Tropenkrankheit,  1  g;  Arbeiten  im  Labora- 
torium für  Geübtere  (täglich).  —  Walther:  Geburtshilf- 
liche Besprechungen,  II.  Teil  (Physiologie  und  Patholo- 
gie der  Geburt  und  des  Wochenbettes),  1.  —  Jesionek: 
Klinik  der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten,  2;  Patho- 
logie und  Therapie  der  Geschlechtskrankheiten,  1.  — 
Koeppe:  Kinderheilkunde,2;Kinderpoliklinik,  'i.  —  Henne- 
berg: Osteologie  undSyndesmologie,  3.  —  Henneberg  und 
Brüning:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  topographischen 
Anatomie  mit  klinischen  Erläuterungen,  IVa-  —  Soetbeer:' 
Pathologie  und  Therapie  der  Magen-  und  Darmkrank- 
heiten, Lg.  —  Brüning:  Frakturen  und  Luxationen,  2; 
Verbandkurs,  1.  —  Hohlweg:  Medizinische  Pohklinik,  2; 
Klinische  Technizismen,  1.  —  Berliner:  Klinische  Ana- 
toQiie  des  Zentralnervensystems,  1;  Geistesstörungen  bei 
Allgemeinerkrankungen,  lg.  —  Weber:  Balneotherapie, 
lg.  —  Thies:  Allgemeine  Chirurgie,  2.  —  Stepp:  Kollo 
quium  über  innere  Krankheiten,  1;  Medizinische  Propä- 
deutik, 1;  Kurs  der  Perkussion  und  Auskultation  für  An- 
fänger, 2;  Kurs  der  Perkussion  und  Auskultation  für  Ge- 
übtere, 2.  —  Jaschke:  Geburtshilflich-gynäkolog.  Unter- 
suchungskurs für  Anfänger,  2;  Physiologie  und  Pflege 
von  Mutter  und  Kind  im  Wochenbett,  1.  —  Sulze:  Phy- 
siologische Besprechungen,  2  (privatim);  Stoffwechsel  und 
innere  Secretion,  2;  Die  Grundlagen  der  Luftschiffahrt 
und  Flugtechnik,  I.  —  Jess:  Ausgewählte  Kapitel  aus 
der  Augenheilkunde  mit  Demonstrationen,  1.  —  Brügge- 
mann:  Ausgewählte  Kapitel  der  Oto-Rhino-Laryngologie, 
1;  Pathologische  Histologie  der  Hals-,  Nasen-  und  Ohren- 
erkrankungen mit  praktischen  Uebungen,  2. 

Veterinärmedizinisches  Kollegium. 
Pfeiffer:  Chirurgische  Klinik  und  Poliklinik  (täglich); 
Spezielle  Chirurgie  einschl.  Augenkrankheiten,  4;  Opera- 
tionsübungen, 2 ;  Theorie  des  Hufbeschlags  mit  praktischen 
Uebungen,  2.  —  01t:  Spezielle  pathologische  Anatomie 
der  Haustiere,  5;  Fleischbeschau  und  Milchkunde  mit 
Demonstrationen,  3;  Pathologisch  anatomische  Demon- 
strationen und  Sektionen  (nach  Vereinbarung).  —  Martin: 
Systematische  und  topographische  Anatomie  des  Pferdes 
und  des  Rindes,  5;  Einführungskurs  in  das  anatomische 
Präparieren  (Präparierübungen  I),  10;  Präparierübungen 
II,  einschl.  Situs  der  Eingeweide,  für  Studierende,  welche 
Präi)arierübungen  I  erledigt  haben,  10;  Anatomische  Prä- 
parierübungen III,  einschl.  Situs  der  Eingew  eide,  für  Stu- 
dierende, welche  genötigt  sind,  die  Präparierübungen  in 
einem  Semester  zu  erledigen,  15;  Ausgewählte  Teile  aus 
der  angewandten  Anatomie  einschl.  Situs  der  Eingeweide, 
1.  (Situs  nach  Vereinbarung).  Gmeiner:  Meiiizinische 
Klinik  (täglich);  Spezielle  Pathologie  und  Therapie,  4; 
Praktikum  und  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten, 
(täglich).  —  Knell:  Polikhnik  (ambulatorische  Klinik), 
täglich  nachmittags,  nach  Vereinbarung;  Geburtshülfe, 
mit  Uebungen  am  Phantom,  3;  Besprechungen  iioliklini- 
scher  Fälle  (einstünilig  nach  Vereinbarung),  g;  Viehver- 
sicherungswesen (wie  vorher)  —  Schauder :  Geschichte 
der  Tierheilkunde  (nach  Vereinbarung);  Allgemeine  Ana- 
tomie der  Haustiere,  2. 

Die  für  das  tierärztliche  Stu<lium  erforderlichen  Vor- 
lesungen über  Physik,  Cliemie,  Zoologie,  Botanik,  Tier- 
zucht siehe  bei  der  philosophischen  Fakultät,  jene  über 
Physiologie,  allgemeine  Pathologie  ünd  jiathologische 
Anatomie,  Ärzneimittellehre  und  Rezeptierkunde  bei  der 
medizinischen  Fakultät.  Für  Tierzuehtinspektoren  werden 
entsprechende  landwirtschaftliche  Vorlesungen  abgehalten. 


Philosophische  Fakultät. 

Philosophie  und  Pädagogik.  Siebeck:  Logik 
und  wissenschaftliche  Methodenlehre,  3;  Grundlinien  der 
Didaktik  und  Methodologie  des  Unterrichts,  2;  Philoso- 
phisches Seminar:  Descartes  Meditationen,  2.  —  Messer: 
Geschichte  der  neueren  Philosophie  bis  Kant  (einschliess- 
lich), 4;  Psychologie  der  Kindheit  und  Jugend,  2;  Phi- 
losophisches Seminar:  Lektüre  von  Kants  Kritik  der 
praktischen  Vernunft  (Portsetzung),  2.  —  Kinkel:  Lek- 
türe von  Kants  Kritik  der  reinen  Vernunft,  2;  Kultur- 
psychologie, 1.  —  Weidenbach:  Die  Welt  als  Arbeits- 
hypothese, 2.  —  Koffka:  Experimentelle  Psychologie  mit 
Demonstrationen,  4 ;  Psychologisches  Kolloquium,!;  An- 
leitung zu  experimentell-psychologischen  Arbeiten  (nach 
Vereinbarung). 

Mathematik  und  Physik.  König:  Experimental- 
physik II.  Teil  (Elektrizität  und  Optik),  5;  Physikalisches 
Praktikum  für  Mathematiker  und  Naturwissenschaftler,  6; 
(für  Vorgeschrittene  in  zu  verabredenden  Stunden); 
Physikalisches  Praktikum  für  Chemiker,  Mediziner,  Phar- 
mazeuten und  Landwirte,  3;  Leitung  selbständiger  physi- 
kalischer Arbeiten  (an  allen  Wochentagen  ausser  Sams- 
tag Nachmittag) ;  Die  Grundlagen  der  Luftschiffahrt  und 
der  Flugtechnik,  1.  --  König  und  Fromme:  Physikali- 
sches Kolloquium,  2  (privatim).  —  Engel:  Differential- 
und  Integralrechnung,  4;  Uebungen  zur  Differential- 
und  Integralrechnung,  1;  Zahlentheorie,  2;  Differen- 
tialgeometrie (Fortsetzung),  2;  Mathematisches  Semi- 
nar (Differentialgeometrie),  IV2  g.  —  Schlesinger: 
Ueber  die  Grundlagen  der  Elementarmathematik,  2; 
Analytische  Geometrie  des  Raumes,  2;  Uebungen  zur 
analytischen  Geometrie,  IV2  (alle  14  Tage),  Einführung  in 
die  Funktionentheorie,  4;  Mathematisches  Seminar  (Inte- 
gralgleichungen), IV2  g  (alle  14  Tage).  —  Fromme: 
Elektromagnetische  Theorie  des  Lichts,  2;  Theoretisch- 
physikalische Uebungen,  1;  Meteorologie,  1.  —  Grass- 
mann: Gewöhnliche  Diiferentialgleichungen,  4;  Mathe- 
matisches Seuiinar  (gewöhnliche  Differentialgleichungen), 
1  (alle  14  Tage);  Darstellende  Geometrie,  Teil  1,3;  Ueb- 
ungen zur  darstellenden  Geometrie,  Teil.I,  3.  —  Uller: 
Einführung  in  die  Elektrotechnik,  1 ;  Die  Grundlagen  der 
Luftschiffahrt  und  der  Flugtechnik,  J.  —  Cermak:  Phy- 
sikalisches Handfertigkeits-Praktikum,  3;  Mathematische 
Ergänzungen  zur  Experimentalphysik,  1;  Einführung  in 
die  Theorie  der  Quanten,  1  (für  Fortgeschrittene  nach 
Vereinbarung);  Die  Grundlagen  der  Luftschiffahrt  und 
der  Flugtechnik,  1.  —  Peppler:  Meteorologische  Optik, 
1  j  Die  Grundlagen  der  Luftschiffahrt  und  der  Flugtech- 
nik, 1.  —  Jentzsch:  Interferenz  und  Beugung,  1;  Die 
Grundlagen  der  Luftschiffahrt  und  der  Flugtechnik,  1. 

Chemie,  Mineralogie  und  Geologie.  Elbs: 
Organische  Experimentalchemie,  5  (in  der  zweiten  Hälfte 
des  Semesters, 6);  Chemisches  Praktikum  (täglich);  Elektro- 
chemisches Praktikum  (täglich);  Chemisches  Praktikum 
für  Landwirte,  halbtägig.  —  Elbs  und  Brand:  Che- 
mische Uebungen  für  Mediziner,  5;  Chemische  Ueb- 
ungen für  Veterinärmediziner,  5,  Uebungen  in  Unter- 
richtsversuchen für  Lehramtskandidaten  (an  zu  bestim- 
menden Nachmittagen),  g.  —  Elbs  und  Feist:  Pharma- 
zeutisch-chemische und  Nahrungsmittelchemische  Ueb- 
ungen (täglich).  —  Kaiser:  Mineralogie,  5,  Mineralo- 
gische und  iietrographische  Uebungen,  4;  Arbeiten  im 
mineralogischen  Institut  (täglich  mit  Ausnahme  von  Sams- 
tag nachmittag).  —  Kaiser  und  Meyer:  Besi)rechung 
mineralogischer  und  geologischer  Arbeiten.  —  Schaum: 
Physikalisch-chemisches  Praktikuni  (täglich) ;  Physikalisch- 
chemische  Uebungen  für  Chemiker  und  Lehramtskandi- 
daten, 3;  Photographische  Uebungen,  3;  Anorganische 
Experimentalchemie,  .5  (in  der  zweiten  Hälfte  des  Se- 
mesters im  Bedarfsfall.  6);  Physikalisch-chemisches  Se- 
minar, 2  g.  —  Brand:  Chemische  Technologie,  I.  Teil; 
Technologie  der  anorganischen  Stoffe,  mit  Exkursionen,  2. 
—  Feist:  Pharmazeutisch-chemische  Präi)arate,  organi- 
scher Teil,  3;  Ausmittelung  der  Gifte  (Chemische  Toxi- 
kologie), 2.  —  Freiherr  von  Liebig:  Grenzfragen  der 
Chemie,  1  g,  Die  Grundlagen  der  Luftschiffahrt  und  der 
Flugtechnik,  l.  —  Thomae:  Kolloidchemie  und  Ultra- 
mikroskopie, ]  ;  Pharmazeutische  Geheimmittel  und  ihre 
Untersuchung,  1;  Die  Analyse  von  Erzen,  MineraHen, 
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Gesteinen  und  Wässern,  1;  Kolloidchemisches  und  ultra- 
mikroskopisches  Praktikum  (Ganz-  und  halbtägig);  Kol- 
loidchemische und  ultramikroskopische  üebungen  2.  — 
Meyer;  Der  geologische  Aufbau  der  Erdteile,  1;  Geo- 
logische und  geologiscli-agronomische  Karten,  1.  —  Vogel 
von  Falckenstein:  Einführung  in  die  Bodenkunde,  1; 
Klimatische  Bodentypen,  1. 

Botanik  und  Zoologie.  Spengel:  Zoologie  und 
vergleichende  Anatomie,  II.  Teil,  5;  Zoologische  üeb- 
ungen und  Demonstrat.  f.  Anf.,  4;  Zoologisches  Prakti- 
kum für  Vorgeschrittene  und  Anleitung  zu  zoologischen 
Arbeiten  (täglich,  ausser  Samstag).  —  Hansen:  Die  Fa- 
milien der  Blütenpflanzen,  2;  Die  Pflanzen  des  deutschen 
Arzneibuches  für  Pharmazeuten  und  Veterinärmediziner, 
1;  Mikroskopisches  Praktikum  für  Anfänger  6;  Unter- 
suchung der  Drogen  und  Pflanzenpulver  f.  Pharmaz., 
gemäss  der  Prüfungsordnung,  6.  —  Versluys:  Einführung 
in  das  Studium  der  Insekten.  2.  —  Becher:  Einheimische 
Wirbeltiere,  II.  Teil,  2;  Uebersicht  über  Bau  und  Funk- 
tion des  Nervensystems  der  Tiere,  2.  —  Schramm:  Re- 
petitorium  der  Botanik,  1. 

Geographie:  Sievers:  Die  Formen  der  Erdober- 
fläche. 4;  Kartenkunde,  2;  Landeskunde  von  Hessen,  2; 
Geographisches  Kolloquium,  2. 

Staatswissenschaft,  Forstwissenschaft  und 
Landwirtschaft.  Wimmenauer :  Holzmesskunde  (nach 
seinem  Grundriss),  4  (üebungen  im  Walde  an:  Mittwoch 
nachmittag);  Forstgeschichte,  2.  —  Gisevius:  Güterab- 
schätzung und  Buchführung,  3;  Allgemeine  Pflanzenpro- 
duktionslehre, 4;  Allgemeine  Tierproduktionslehre  und 
Gestütswesen,  4;  Praktischer  Pflanzenschutz,  2;  Enzyklo- 
pädie der  Landwirtschaft  (Betriebsorganisation  und  Ueber- 
sicht über  die  Tierzucht),  2;  Anleitung  zu  wissenschaft- 
Uchen  Arbeiten  (ganz-  oder  halbtägig,  nach  Vereinbarung); 
Kleines  landwirtschaftliches  Praktikum  (einen  halben  Tag, 
nach  Vereinbarung).  —  Weber;  Forstbenutzung,  II.  Teil, 
4;  Forstpolitik,  II.  Teil,  4;  Einführung  in  die  Forstwis- 
senschaft, 1;  Konversatorium  über  forstliche  Produktions- 
lehre und  die  Furstverwaltungsfächer,  1;  Praktischer  Kur- 
sus über  Forstbenutzung  und  Forsttechnologie  (Samstag 
alle  14  Tage).  —  Skalweit:  Allgemeine  theoretische  Na- 
tionalökonomie, 4;  Die  innere  Kolonisation  und  Politik 
der  Grundbesitzverteilung  in  den  grossen  Reichen,  1; 
Volkswirtschaftliche  üebungen,  2;  Üebungen  im  staats- 
wissenschafthchen  Seminar  für  Vorgeschrittene  (in  noch 
zu  bestimmenden  Stunden),  g.  —  Kleberger:  Tierernäh- 
rungslehre und  Fütterungslehre  (Agrikulturchemie  II.  Teil), 
3;  Landwirtschaftliche  Technologie  (Spiritusfabrikation 
und  Trocknerei)  P/a;  Kleines  landwirtschaftliches  Prak- 
tikum; a)  Futtermittelkontrolle,  4,  b)  Futterberechnungen, 
8  g;  Üebungen  für  Vorgeschrittene  (ganztägig,  nach  Ver- 
einbarung). —  Walther:  Einführung  in  die  exakte  Erb- 
lichkeitsforschung (einstündig,  nach  Vereinbarung).  — 
Pfitzner;  Finanzwissenschaft,  3;  Einführung  in  die  Sta- 
tistik, 1.  —  Bader;  Anleitung  zum  Planzeichnen,  2; 
üebungen  auf  dem  Gebiete  der  Waldwertrechnung  und 
Statik,  1. 

Geschichte:  Roloff: , Geschichte  der  Reformation 
und  Gegenreformation  in  Deutschland,  4;  Gescbiclite  der 
Kriegskunst  und  Heeresverfassungen,  1;  Historisches 
Seminar:  Historische  Hebungen  zum  Jahre  1866,  2.  — 
Laqueur:  Geschichte  der  römisclien  Kaiserzeit  von  Ti- 
berius  bis  Diocletian,  4;  Probleme  der  griechischen  Kul- 
turgeschichte, 1  g;  Historisches  Seminar:  üebungen  über 
römische  Inschriften,  2.  —  Holtzmann:  Deutsche  Ver- 
fassungsgeschichte im  Mittelalter,  4;  Historisches  Semi- 
nar: Historische  üebungen  über  die  Zeit  der  Sächsischen 
Kaiser,  2.  —  Vogt:  Bismarck,  1;  Historisches  Proseminar: 
Philipp  der  Grossmütige,  1^2- 

Archäologie:  Watzinger:  Die  Stadt  Rom  im  Alter- 
tum: Baugeschichte  und  Denkmäler,  2;  Kunstgeschichte 
Unteritaliens  und  Siziliens  von  den  Anfängen  bis  Augu- 
stus  2;  Archäologisches  Seminar:  I.  Abteilung:  üeber 
griechische  Malerei  im  4.  Jahrhundert  v.  Chr.  2;  II.  Ab- 
teilung: üeber  Bildwerke  zum  griechischen  Drama,  2. 

Kunstwissenschaft:  Rauch;  Die  Kunst  der  Neu- 
zeit (19.  und  20.  Jahrhundert),  2  (mit  je  einer  Exkursion 
nach  Frankfurt  a.  M.  und  Darmstadt);  Zwanglose  Vor- 
träge über  aktuelle  Fragen  aus  alter  und  neuer  Kunst  1; 
Kunstwissenschaftliche  üebungen  I  (für  Anfänger) :  Lek- 


türe von  Hildebrands  Problem  der  Form  (mit  prakti- 
schen Demonstrationen  durch  Bildhauer  Ködding),  1  g; 
Kunstwissenschaftliche  üebungen  II  (für  Vorgerückte): 
Hessische  Städte,  2,  Privatim;  Lehrgang  zur  Einführung 
in  die  kirchliche  Kunst  (abwechselnd  Vorträge,  Üebungen 
und  Exkursionen),  1. 

Klassische  Philologie.  Kalbfleisch:  Metrik  der 
Griechen  und  Römer,  5;  Philologisches  Seminar:  Erklä- 
rung von  Lucians  Peregrinus  und  Besprechung  von  Ar- 
beiten, 2.  —  Herzog:  CatuU,  2;  Sophokles'  Antigene,  2; 
Philologisches  Seminar:  Petronius  Cena  Trimalchionis 
und  Besprechung  von  Arbeiten,  2;  Philologisches  Pro- 
seminar: Hesiods  Werke  und  Tage,  2.  —  Hirt:  Alt  latei- 
nische Inschriften.  —  Hepding:  Ae(dische  Poesie,  2  — 
Gundel;  Die  lateinische  Schriftstellerlektüre  in  den 
Mittelklassen  des  Gymnasiums,  1.  —  Knoellinger:  Philo- 
logisches Proseminar:  Lateinische  und  griechische  Stil- 
übungen, 2;  Lateinkurs  für  Oberrealschulabiturienten, 
I.  Teil:  für  Anfänger,  4  (nach  Bedarf);  Lateinkurs  für 
Oberrealochulabiturienten,  II.  Teil:  für  Vorgeschrittene,  3; 
Griechisch  für  Abiturienten  realistischer  Anstalten,  II. 
Teil:  für  Vorgeschrittene,  3  (nach  Bedarf). 

Neuere  Philologie.  Behaghei:  Geschichte  der 
deutschen  Literatur  seit  dem  15.  Jahrhundert,  3:  Ge- 
schichte der  deutschen  Sprache,  2;  Erklärung  des  ülfilas, 
1;  Seminarist,  üebungen  f.  jüngere  Studierende,  1;  üeb- 
ungen des  germanischen  Seminars,  IVs-  —  Behrens: 
Geschichte  der  französischen  Literatur  von  ihren  An- 
fängen bis  zum  Zeitalter  der  Renaissance,  3;  Die  ältesten 
französischen  Sprachdenkmäler,  2;  Einführung  in  das 
Studium  der  neufranzösischen  Mundarten,  1;  üebungen 
des  Romanischen  Seminars,  2.  —  Horn:  Historische-eng- 
lische  Grammatik,  I.  Teil,  3;  Geschichte  der  englischen 
Literatur  von  der  normannischen  Eroberung  bis  zum 
Ausgang  des  Mittelalters,  2;  Erklärung  des  Beowulf,  1; 
üebungen  des  englischen  Seminars,  2.  —  Collin:  Ge- 
schichte des  deutschen  Dramas  im  11).  Jahrhundert, 
L  Teil  (von  Kleist  bis  Hebbel),  2;  Goethe  und  Schiller.  1. 

—  Helm:  Wolfram  von  Eschenbach,  Leben  und  Werke, 
2;  Kursorische  Lektüre  ausgewählter  Stücke  aus  der 
höfischen  Epik,  1 — 2  g.  —  Franz:  Frankreich,  Land  und 
Kultur,  2. 

Praktisches  Seminar  für  neuere  Sprachen. 
1.  Französisch.  Behrens;  a)  Erklärung  ausgewählter 
Autoren  des  19.  Jahrhunderts,  1.  —  Thomas:  b)  üebun- 
gen im  freien  mündlichen  und  schriftlichen  Gebrauch  der 
französischen  Sprache.  In  drei  Kursen,  4V2;  c)  La  poesie 
romantique  en  France,  1.  —  II.  Spanisch:  Thomas: 
Lektüre  und  Erklärung  einer  Bühnendichtung  Calderons, 
1.  —  III.  Italienisch:  Thomas:  Lektüre  und  Erklärung 
von  Goldonis  „La  Locaudiera".  —  IV.  Englisch:  Horn: 
a)  InterpretationsübuDgen  und  phonetische  üebungen,  1. 

—  Montgomery:  b)  üebungen  im  freien  mündlichen  und 
schrifthchen  Gebrauch  der  englischen  Sprache,  [n  drei 
Kursen,  darunter  ein  Anfängerkursus,  6;  c)  The  Age  of 
Wit  and  Satire  (1700—1740),  1. 

Vergleichende  indogermanische  Sprach- 
wissenschaft. Hirt:  Etymologie  und  Lautlehre  der 
Griechischen  und  Lateinischen,  3;  Lektüre  ausgewählter 
Hymnen  des  Rigveda  u.  a.,  2;  Altbulgarische  oder  Litau- 
ische üebungen,  1  oder  2;  Sprachwissenschaftliches  Se- 
minar: ümbrisch-oskische  loschriften.  —  Junker;  Goti- 
sche Grammatik  in  entwickelnder  Betrachtung,  3;  Ein- 
führung ins  Altarmenische,  3;  Sanskrit  iür  Anfänger,  3  g; 
Arische  üebungen,  3;  üebungen  über  sprachwissenschaft- 
liche Grundfragen,  2  g. 

Semitische  Philologie.  Kahle:  Mohammed  und 
der  Islam,  lg;  Hebräische  Granunatik  mit  üebungen,  3; 
Arabisch  für  Anfänger,  2;  Syrisch,  2. 

Musik.  Trautmann:  Die  Sonate  und  ihre  Entwick- 
lung mit  Beispielen  am  Klavier,  1;  üebungen  in  Har- 
monie- und  Formenlehre,  3  Kurse  je  l. 

Zeichen-  und  Modellierkurse.  Fries;  Zeichen- 
kurse. —  Ködding:  Modellicrkurse. 

Leibesübungen.  Müller,  Akademischer  Turn-  und 
Sportleiter:  Turnen  und  Sport.  —  Fehn:  üniversitäts- 
fechtlehrer:  Fechten.  —  Himmrfch,  Üniversitäts-Reit- 
lehrer:  Reiten.  —  Will,  üniversitäts-Turn-  und  Tanz- 
lehrer: Turnen  und  Tanzen. 
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Die  arab.  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.  Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 
Arb.  =  arbeiten,  ü.  =  über.  Ueb.  =  Uebungen.  Sem.  =  Seminar.  Oberst.  =  Oberstufe,  tgl.  =  täglich, 
m.  =  mit.    Gesch.  —  Geschichte,    f.  =  für.   s.  a.  =  siehe  auch.    z.  =  zur.    Die  mit  einem  *  versehenen 

Vorlesungen  sind  abtestierpflichtig. 


Theologische  Fakultät. 

Knoke;  liest  nicht.  —  Bonwetsch:  Kircliengeschichte 
II  4;  Kircbengeschichtl.  Seminar  II  ^Apostol.  Väter)  2  g. 

—  Titius:  System  der  Glaubenslehre  5;  Naturwissenschaft 
und  Religionswissenschaft  2;  Gefangenschaftsbriefe  des 
Paulus  2;  Moderne  ethische  Probleme  1  g;  '"Systemati- 
sche Ueb.  I  (Lutherische  Bekenntnisschriften)  2  g.  — 
Kühl:  Einleitung  ins  Neue  Testament  4;  Gedankengang 
der  neutestamentlichen  Schriften  2;  *Neutestamentliches 
Seminar  (Galaterbrief)  2  g;  *Neutestamentl.  Ueb.  f.  Anf 
(m.  Lic.  Schmidt)  g.  —  Joh.  Meyer:  Prakt.  Theologie 

1  (Grundlegung,  Katechetik  u.  Liturgik)  4;  Gleichnisse 
Jesu  2;  Luthers  kleiner  Katechismus,  geschichtlich  u.  prak- 
tisch ausgelegt  2;  *Praktisches  theol.  Sem.:  Homiletische 
Ueb.  fmit  Stange  u.  Althaus)  2  g;  *Liturgische  Ueb. 

2  g;  *Kateehetische  Ueb.  der  ausserordentl.  Mitgl.  1  g. 

—  Mirbt:  Dogmengeschichte  4;  Gesch.  d.  evangel.  Kirche 
Ton  der  Mitte  des  18.  Jahrhunderts  bis  zur  Gegenwart  2; 
Christliche  Missionen  in  den  deutschen  Kolonien  1  g; 
*Kirchenge8chichtl.  Sem.  (Regel  des  Benedikt  von  Nursia) 
2  g.—  Stange:  Dogmatik  I  4;  Luthers  Theologie  2; 
*Dogmatisches  Sem.  II  (Ritschis  Rechtf.  u.  Vers.  III)  1  g; 
*Homilet.  Ueb.  (mit  Meyer  u.  Althaus)  2  g;  Katechet. 
Ueb.  lg.  —  Bertholet  t  Alttestamentl.  Theologie  4;  Je- 
saja  4;  Tod  u.  Jenseits  im  Glauben  der  Völker  1  g;  *A!t- 
testamentl.  Sem.  (die  im  neuen  Testament  zitierten  alt- 
testl.  Stellen)  2  g.  —  Bousset:  Erklärg.  des  Johannes- 
evangeliums 5;  Erklärung  der  Apostelgesch.  2;  Erklärg. 
der  Offenbarung  d.  Johannes  2;  *Ueb.  über  den  Jakobus- 
brief u.  flirten  des  Hermas  2  g;  Geschichtlichkeit  Jesu 
von  Nazareth  lg.  —  Rahlfs:  *Hebr.  Grammatik  f  Anf.  4; 
für  Fortgeschr.  2;  Esra  u.  Nehemia  lg.  —  Otto:  Ethik 
4.  —  Kohlmeyer:  Hannoversche  Kirchengesch.  2;  Römi- 
sche Katakomben  1.  —  Althaus:  Die  Probleme  d.  mo- 
dernen systemat.  Theologie  seit  Ritsehl  2;  *Konversator. 
z.  Einf  i.  d.  altprotestant.  Theologie  1. 

Rechts-  u.  Staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Frensdorff:  Deutschlands  staatsrechtliche  Ereignisse 
von  1848-1871  1  g.  -  Detmold:  Bürgerliches  Recht, 
Schuldverhältnisse  4;  Bürgerliches  Recht,  Sachenrecht  4; 
*Zivilprozes,s])raktikuui  2;  Rechtsentwicklung  in  Hannover 
lg.  —  R.  V.  Hippel:  Ziviiprozess  4;  Strafprozess  4; 
*Strafrechtspraktikum  2;  *Strafreciitliches  Seminar  (alle 
14  Tage)  2  g.  —  Schoen:  Deutsches  u.  preussisches 
Staatsrecht  4;  Völkerrecht  u.  Staatenpoiitik  3;  *Verwal- 
tungsrechtvpraktikum  2;  Lektüre  völkerrechtlicher  Quel- 
len 1  g.  —  Beyerle:  Deutsche  Rechtsgesch.  mit  Einfüh- 
rung i.  (1.  Keehtsquellen  5;  Grundzüge  des  deutschen 
Privatreclits  4;  *Deutschrechtliche  Ueb.  2;  *Deutschrecht- 
liches  Sem.  (mit  Lenel)  2  g.  —  Titze:  Römische  Rechts- 
geschichte 2;  Römischer  Ziviiprozess  2;  Erbrecht  des 
BGB.  3;  Konkursrecht  2;  *Ueb.  im  BGB.  f  Vorgerück- 
tere 2;  Deliktsobliffationen  des  BGB.  lg.  —  K.  Leh- 
mann: Handels-  u.  Scliüfalirtsrecht  5;  Wechsel-  u.  Scheck- 
recht 1;  ^Praktikum  ({.Handelsrechts  2;  *Ueb.  im  Semi- 
nar f  Versicherungswissenschaft  (mit  K.  Oldenberg 
u.  Schreiber)  2  g;  *Handelsgese]lschaftllche  Ueb.  2  g 
(alle  14  Tage).  -  Rabel:  Röm.  Privatrecht  5;  Allgem. 
Teil  4;  *BGB.  Praktikum  f  Anf  mit  schriftlichen  Arbei- 
ten 2;  *Romanistische  Ueb.  f  Anf  1  g.  —  K.  Oldenberg: 
Prakt.  Nationalökonomie  4;  Gesch.  d.  Nationalökonomie 


u.  d.  Sozialismus  1  g;  *Staats wissenschaftliche  Ueb.  2  g; 
*Versicherungswissenschaftliche  Ueb.  (mit  K.Lehmann 
u.  Schreiber)  2  g.  —  Hatschek:  Verwaltungsrecht  4; 
Kirchenrecht  4;  Gesch.  d.  politischen  u.  sozialen  Theo- 
rien 1;  Staatsrechtspraktikum  2;  Verwaltungsprozess  2  g. 

—  Höpfner;  Strafrecht,  allg.  Teil  4;  Strafrecht,  besond. 
Teil  2;  Einführung  in  die  Rechtswissenschaft  2;  Rechts- 
entwicklung in  Preussen  2;  Deutsciies  Pressrecht  1  g.  — 
Schreiber:  Bürgerliches  Recht,  Familienrecht  3;  Sozial- 
versicherungsrecht 3;  Urheber-  u.  Erfinderrecht  2;  *Kon- 
versatorium,  Sachenrecht  2;  *Konversatorium,  Familien- 
und  Erbrecht  2;  *Ueb.  im  Sem.  f  Versicherungswissen- 
schaft (mit  K.  Oldenberg  u.  K.  Lehmann)  2  g.— 
Lenel:  Finanzrecht  des  Deutschen  Reichs  1;  Militärrecht 
1;  *Konver9atorium  über  Staats-  u.  Verwaltungsrecht  2. 

—  Jacobi:  *Ueb.  i.  d.  Buchhaltung  1  g. 

Medizinische  Fakultät. 

Merkel :  Systematische  Anatomie  I  6 ;  *Sezierübungen 
40;  *Topographisch-anatomischer  Sezierkurs  (m.  Voit) 
40;  *Selbständige  Arbeiten  Geübterer  g.  -  v.  Esmarch: 
liest  nicht.  —  A.  v.  Hippel:  liest  nicht.  —  Kaufmann: 
Spezielle  pathologische  Anatomie  5;  *Mikroskopische  Ge- 
schwulstdiagnostik 2;  *Sektionskurs  2;  *Demonstrations- 
kurs  IV2;  "Arb.  im  Laboratorium  tgl.  g.  —  Hirsch:  *Me- 
dizinische  Klinik  6;  Vergleichende  Pathologie  1  g.  — 
Jung:  *Geburtshülflich-gynäkologische Klinik  5;  *Qeburts- 
hülflicher  Operationskurs  3.  —  Jensen:  Physiologie  des 
Menschen  II  5;  Allgemeine  Physiologie  l'/a;  *Physiolo- 
gisches  Praktikum  f  Anf  (m.  E  h  re  nb  erg  und  E  bb  e  ck  e) 
4;  *Physiologi9ches  Praktikum  f.  Fortgeschrittene  tgl.; 
*Selbständige  Arb.  tgl.  g.  — Heubner:  Pharmakologie  I 
4;  ^Pharmakolog.  Kolloquium  3;  Gewerbl.  Vergiftungen 
1  g;  ^Arbeiten  (m.  Loeb  u.  Loewe)  45  g.  —  Reichen- 
bach: Hygiene  II  3;  *Hygien.-bakteriolog.  Kurs  3;  Ar- 
beiten im  Hygien.  Inst.  tgl.  g;  *Kolloquium  über  bak- 
teriolog.  Fragen  1  g.  —  Stich:  *Chirurgische  Klinik  6; 
Erste  Hilfe  bei  plötzlichen  Unglücksfällen  .1  g.  —  E. 
Schultze:  *Psych.  u.  Nervenklinik  4;  *Anleitung  zur  An- 
fertigung von  Gutachten  u.  Attesten  (m.  Klieneberger) 
g;  *Arb  im  Laboratorium  der  Klinik  g.  —  E.  v.  Hippel: 
*Klinik  der  Augenkrankheiten  4;  Funktionsprüfung  des 
Auges  1;  (evtl.  v.  Priv.-Doz.)  *Augenspiegelkurs  f  Anf 
2;  *Augenspiegelkurs  f  Fortgeschr.  1;  (evtl.  v.  Priv.-Doz.) 
Patholog.  Anatomie  des  Auges  mit  Demonstrationen  1  g. 

—  Esser:  Anatomie  und  Physiologie  der  Haustiere,  Seu- 
chenlehre 5;  *Klinik  der  Haustiere  12  g;  ^Klinische  De- 
monstrationen 1  g.  —  Ehrlich:  liest  nicht.  —  Rosenbach: 
Ueber  die  chirurg.  Tuberkulose  2;  Kapitel  aus  den  chi- 
rurgischen Infektionskrankheiten  lg.  —  Damsch:  Klini- 
sche Propädeutik  m.  Demonstrationen  3;  *Laryngoskop. 
Kurs  1;  Staatliche  u.  private  Fürsorgemassnahmen  z.  Be- 
kämpfung der  Tuberkulose  1  g.  —  Lochte:  Gerichtl. 
Medizin  (f.  Mediziner)  2;  Arbeiterversicherung  (f  Juristen) 
1;  Gerichtl.  Medizin  (f  Juristen)  1  g;  *Arb.  im  Institut 
f  gerichtl.  Medizin  3G  g.  —  Göppert:  *Klinik  d.  Kinder- 
krankheiten 3;  Ernährungslehre  1  g;  Hausärztliche  Tliera- 
pie  lg. —  Voit:  Topographische  Anatomie  2'/2;  Spezielle 
Entwicklungsgesch.  der  Sinnesorgane  u.  d.  Urogenital- 
apparates 1;|  *Mikroskopischer  Kurs  f  Geübtere  4;  *To- 
pographischer  Sezierkurs  (m.  Merkel)  tgl.;  Anatomie 
d.  Gehirns  lg.  —  Lange:  *Untersuchungsmethoden  des 
Ohres,  der  Nase  u.  d.  Kehlkopfes  (m.  Uffenorde)  3; 


Universität  Göttingen. 


25 


*Ohren-,  Nasen-,  Kehlkopfklinik  2Vo;  Störungen  der 
Sprache  und  Stimme  lg.  —  Droysen:  üeber  Geburts- 
hilfe 2.  —  Doering:  *Kolloquium  üb.  ausgewählte  Ka- 
pitel d  spez.  Cliirurgie  2.  —  Uffenorde:  *Untersuchung8- 
methoden  des  Ohres,  der  Nase  u.  des  Kehlkopfes  (m. 
Lange)  3;  Operationen  an  Ohr.  Nase  u.  Kehlkopf  1  g. 

—  Rosenthal:  Sclmlhygiene  1 ;  Gewerbehygiene  1;  Aus- 
gew. Abschnitte  der  Gesundheitspflege  lg.  —  Creite: 
Ausgew.  Kapitel  der  orthopädischen  Chirurgie  m.  Demon- 
strationen 2.  —  W.  H.  Schultze:  Pathologische  Anato- 
mie der  Drüsen  mit  innerer  Sekretion  1.  —  Eichel berg: 
Psychiatrische  Propädeutik  1;  Psychopathologie  des  Kin- 
desalters 1  g. —  LichtwitZ!  *Medizinisclie  Poliklinik  3'/^; 
Chemische  Pathologie  1.  —  Loeb:  Arzneiyerordnungs- 
lehre  u.  Dispensierkurs  2;  Experimentelle  Pathologie  u. 
Therapie  2;  Prakt.  Toxikologie  1  g;  *Arb.  im  pharma- 
kologischen Institut  (m.  Heubner  u.  Loewe)  tgl.  g.  — 
Port:  *Kursu8  der  Perkussion  u.  Auskultation  f.  Vorge- 
rückte 2;  *Rursus  der  Haut-  u.  Geschlechtskrankh.  2; 
*Bakteriologie  a.  Krankenbett  1.  —  Zoeppritz:  *Geburts- 
hilfl.  Propädeutik  m.   Schwangeren-Untersuchungen  2; 

,  *Geburtshilflich-gynäkolog.  Kolloquium  1.  —  Fromme; 
*Frakturen  u.  Luxationen,  verbunden  mit  VerbandkursusS. 

—  Fischer:  beurlaubt.  —  Leber:  liest  nicht.  -  Oehme: 
*Kursus  der  Auskultation  und  Perkussion  f.  Anf.  2;  *Kur- 
sus  d.  klinischen  Chemie  u.  Mikroskopie  2;  lieber  Lungen- 
tuberkulose, allgem.  u.  spez.  Pathologie  u.  Therapie  1  g. 

—  R.  Ehrenberg:  Resorptionsphysiol.  2;  *Physiol.-chem. 
üeb.  4.  —  Mauschild:  Knochen-  u.  Bänderlehre  3;  An- 
thropologie 2.  —  Ebbecke:  Physiologie  d.  Blutes  u.  der 
Blutbewegung  2;  Die  physiologischen  Grundlagen  der 
Musikwirkung  lg.  —  Klieneberger:  Allgem.  Psychiatrie 
1;  *Einführung  in  die  Neurologie  1;  *Anleitung  zur  An- 
fertigung von  Gutachten  und  Attesten  (m.  Schultze)  g. 

—  Loewe:  Allgem.  Pharmakologie  1;  Physikal.  Chemie 
i.  d.  Medizin  1;  *Pharmakolog.  Arb.  (m.  Heubner  u. 
Loeb)  tgl.  g. 

Philosophische  Fakultät. 

Philosophie.  Baumann;  Gesamtgesch.  d.  Philo- 
sophie 3;  «Aristoteles  Physik  B.  II  1  g.  —  G.  E.  Müller: 

Psychologie  4;  *Experimentell-psycholog.  üeb.  f.  Fort- 
geschr.  (m.  Katz)  2;  *Experimentell-psycholog.  Arbeiten 
36  g.  —  Husserl:  Logik  u.  Wissenschaftslehre  4;  *Philo- 
sophisches  Seminar  über  D.  Humes  Traktat  2  g.  —  M.  Maler: 
^  Allgem.  Geschichte  d.  Philosophie  4;  Erkenntnistheore- 
tische Streitfragen  der  Gegenwart  2;  *Im  philosoph.  Se- 
minar: üebungen  über  Spinozas  „Ethik"  2  g.  —  Nelson: 
Fortschritte  der  Metaphysik  seit  Hume  4;  *üeb.  zur  Ein- 
führung in  die  Kritik  der  Vernunft  2;  *Philosophisches 
Kolloquium  f.  Fortgeschrittenere  3  g.  —  Reinach:  Ge- 
schichte der  neueren  Philosophie  3;  üeb.  im  Anschluss 
an  Locke  u.  Ijeibniz  2;  *Erkenntnistheoretische  üeb.  2  g. 

—  Katz:  Moderne  Pädagogik  2;  *Experimentell-psychol. 
üeb.  f.  Vorgeschrittene  (m.  Müller)  2. 

Mathematiic,  Astronomie  und  Geonomie, 
theoretische,  experimentelle  und  ange- 
wandte Physilf.  Riecke:  Experiuientalphysik  II.  3; 
*Phy3ikahsche  üeb.  8;  *Wissenschaftl.  Arbeiten  Vorge- 
schrittener 40  g  (m.  Simon,  Madelung  und  Rausch 
V.  Traubenberg).  —  Voigt:  beurlaubt.  ~  Hilbert: 
Probleme  u.  Prinzipienfragen  der  Mathematik  4;  *Matli.- 
phys.  Seminar:  Vorträge  ü.  die  Struktur  der  Materie  2  g. 

—  Runge:  *Graph.  Methoden  m.  üeb.  6;  *Math.  Seminar: 
Aerodynamik  2  g.—  Wiechert:  Vermessungswesen  4; 
Optik  4;  *Math.-phys.  Seminar:  Vorträge  der  Mitglieder 
üb.  Fragen  des  Vermessungswesens  u.  d.  Geophysik  lg; 
*Geophysikalisches  Praktikum  g.  —  Prandtl:  Statik  der 
Bauwerke  3;  *Mechanikpraktikum  I.  3;  ♦Mechanikprakti- 
kum II.  3;  *Arbeiten  40;  *Ueb.  zur  Statik  2g;,*Seminar 

•  üb.  Aerodynamik  (m.  Runge)  2  g.  —  H.  Th.  Simon: 
Energieverkehr  4;  Elektrotechnik  2;  *Elektrotechnische3 
Praktikum  I  u.  II  3;  *Elektrotechn.  Seminar  2  g;  *Wis- 
senschaftl.  Arbeiten  48.  —  Landau:  Differential-  u.  In- 
tegralrechnung 4;  *Ueb.  dazu  1;  *Mathem.  Ueb.  f.  höhere 
Semester  lg.  —  Hartmann:  Photometrie  der  Gestirne  1; 
♦Astronomisches  Seminar  2  g.  -  Carath^odory :  Me- 
chanik des  Himmels  4;  *Seminar  ü.  ausgewählte  Fragen 
der  Himmelsmechanik  (m.  Courant)  2  g.  —  Ambronn: 


Theorie  u.  Gebrauch  der  astronomischen  Messinstrumente 
2;  *Astronom.  Ueb.  f.  Anf.  2  Vormittage;  *Leitung  astro- 
nomisch. Arbeiten  für  Fortgeschrittene  tgl.  -  Bernstein: 
Mathematische  Statistik  u.  Biometrika  2;  Matiiematik  der 
privaten  u.  sozialen  Versicherung  2;  ♦Versicherungsrech- 
nung 2;  *Math.  Klasse  d.  Seminars  f.  Versicherungswis- 
senschaft 2g.  —  Bestelmeyer:  Radioaktivität  1.  —  Born: 
Mechanik  4;  *Ueb.  z.  Mech.  2.  —  Angenheister:  liest 
nicht.  —  V.  Sauden:  Projektive  Geometrie  (Darstellende 
Geometrie  II)  4;  ♦Ueb.  z.  projektiven  Geometrie  2;  ♦Ein- 
führung in  die  mathematische  Behandlung  von  Natur- 
wissensehaft u.  Technik  m.  Ueb.  3;  ♦Theorie  und  Praxis 
mathem.  Instrumente  m.  Ueb.  3;  *Kolloquium  und  Fra- 
gen der  reinen  u.  angewandten  Mathematik  (m.  Courant) 
2  g.  —  Rümelin:  beurlaubt.  —  Courant:  Partielle  Dif- 
ferentialgleichungen der  mathem.  Physik  4;  Ausgewählte 
Kapitel  der  höheren  Funktionentheorie  2;  Ausgewählte 
Kapitel  d.  Elementarmathematik  3;  ♦Seminar  (m.  Cara- 
theodory)  2  g;  *Kolloquium  und  Fragen  der  reinen  und 
angewandten  Mathematik  (ni.  v.  Sauden)  2  g.  —  Hertz: 
Thermodynamik  2.  —  Hecke:  Kurven  u.  Flächen  4;  Iko- 
saedertheorie  2.  —  Reich:  Messmethoden  der  drahtlosen 
Telegraphie  1.  —  Madelung:  Physikalische  Probleme  1. 

—  Rausch  V.  Traubenberg:  Zusammenhänge  zwischen 
Elektrizität  und  Materie  1;  *KapiteI  der  modernen  Elek- 
trizitätslehre 1.  —  Behrens:  Elementare  Zahlentheorie  4; 
Galoissche  Theorie  der  Gleichungen  2.  —  Winkler:  Ueb. 
in  physikalisch-technischer  Handfertigkeit  4.  —  N.  N.; 
Einführung  i.  d.  Theorie  des  Planck'schen  Elementar- 
quantums 4. 

Allgemeine  Chemie,  physikalische  Che- 
mie, technische  Chemie.  Wallach:  Anorganische 
Experimentalchemie  6;  *Praktische  üeb.  im  Laboratorium 
(m.  Mann  ich,  Kötz,  Borsche  u.  Sielisch)  20—40; 
♦Chemisches  Kolloquium  1  g.  ^ —  Tammann:  Physikalische 
Chemie  II  2;  *Physikalisch-chemisches  Praktikum  f.  Anf. 
4;  ♦Physikalisch-chemische  Arbeiten  ganz-  u.  halbtägig; 
♦Kolloquium  lg.  —  Tollens:  liest  nicht.  — ^^Zsigmondy; 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  anorganischen  Chemie  1; 
*Praktikum  d.  anorganischen  Chemie  u.  Kolloidchemie  44; 
Anorganische  Kolloide  lg.  —  Kötz;  Analyse  u.  Darstel- 
lung anorganischer  Stoffe  2;  Synthesen  organischer  Ver- 
bindungen 2;  ^Chemisches  Konversatorium  1;  ♦Chemi- 
sches Kolloquium  1  g;  Chemische  Exkursionen  g.  — 
Mannich:  Nahrungsmittelchemie  1'/^,  Pharmazeutische 
Chemie  (organ.  Teil)  4;  *Ueb.  in  pharmazeutischer  u.  Nah- 
rungsmittelchemie 20— 35;  *Kolloquium  üb.pharmaz.  Clie- 
mie  lg.  —  Coehn:  Anwendungen  der  physikal.  Chemie 
1;  *Photographisches  Praktikum  a)  f.  Anf.,  b)  f.  Fortgeschr. 
3;  *Photochemische  Arbeiten  tgl.  —  Borsche:  Chemie  d. 
Benzolderivate  2;  Chem.  Technologie  anorganischer  Ver- 
bindungen 2.  —  Sielisch:  Chemie  der  neueren  Arznei- 
mittel 1;  *Chemische  Besprechungen  für  Mediziner  2.  — 
Vogel:  Chemie  der  hohen  Temperaturen  1. 

Beschreibende  Naturwissenschaften. 
Ehlers:  Vergleichende  Anatomie  5;  *Zootomischer  Kuis4; 
♦Zoologische  Ueb.  15;  Zoologische  Sozietät  g. —  v.  Koenen: 
liest  nicht.  —  Berthold:  Pflanzenanatomie  3;  ♦Mikrosko- 
pisch-botanischer Kiu'sus  f.  Anfänger  4;  ♦Tägl.  Arbeiten 
im  Institut  24  u.  40;  ♦Botanisches  Kolloquium  2  g.  — 
Peter:  Pflanzengeographie  mit  besonderer  Rücksicht  auf 
die  Pflanzenwelt  Afrikas  4;  ♦Mikroskopisch-botan.  Prak- 
tikum f.  Anf.  4;  *Leitung  botanischer  Arb.  f.  Fortgeschr, 
tgl.;  Moose  u.  Farne  1  g.  —  MOgge:  Allgem.  Mineralo- 
gie II  3;  *Mineralog.  üeb.  f.  Anf.  2;  ♦Mikroskop,  iietrogr. 
Kursus  (mit  Weigel)  3;  ♦Mineralog.  Kolloquium  (mit 
W  ei  gel)  g;  *Anleitung  zu  Arb.  f.  Vorgeschr.  tgl.  g.  — 
Stille:  Historische  Geologie  4;  *Geolog.-paläontol.  Ueb. 
f.  Anf.  17:;  *Arb.  im  geolog -i)aläontol.  Institut  50  g; 
♦Geologisch-paläontol.  Kolloquium  (mit  Salfeld,  Wede- 
kind u.  Freu  den  berg)  alle  14  Tage  2  g.  —  Hoff  mann: 
Deszendenztheorie  u.  Darwinismus  1;  Das  Seeleuleben 
der  niederen  Tiere  1.  —  S.  V.  Simon:  Fortpflanzung  u. 
Vererbung  im  Pflanzenreich  1.  —  Salfeld;  Paläobotanik  2; 
*üeb.  im  Bestimmen  fossiler  Cephalopoden  2.  —  Voss: 
Kinematische  Biologie  (einschl.  Tierflug)  1;  *Zooloi!:ische 
Exkursionen  g.  —  Wedekind:  Fossile  Gastropoden  und 
Lamellibranchiaten  2.  —  Freudenberg:  *Geologie  von 
Süddeutschland  2;  *Paläontologi('  der  Wirbeltiere  II  2. 

—  DOrken:  Entwicklungsgeschichte  2.  —  Weigel:  Die 
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Bildung  der  Stein-  und  Kalisalze  1;  *Mikroskopisch-petro- 
graphischer  Kursus  (mit  Mügge)  3;  *Mineralog.  Kol- 
loquium (m.  Mügge)  2  g. 

Landwirtschaft.  Agrikulturchemie.  Bäk' 
teriologie.  Fleischmann:  Naturgeseli.  u.  Züchtung  des 
Hausrindes  4;  Gesch.  d.  deutschen  Landwirtschaft  3; 
*üeb.  in  miichwirtschaftlicli-chemischen  Arbeiten  3;  *üeb. 
in  milchwirtschaftlich-bakteriol.  Arb.  3;  Bildung  u.  Haupt- 
eigenschafcen  der  Kuhmilch  1  g.  —  v.  Seelhorst:  Aligem. 
Acker-  u.  Pflanzenbau  4;  Entwässerung,  Bewässerung 
u.  Moorkultur  1;  *Kleines  landw.  Praktikum  2;  Einführung 

1.  d.  Studium  der  Landwirtschaft  1  g;  *Landw.  Ueb.  IV2 
g;  *Arb.  im  Laboratorium  40  g.  —  Frölich;  Betriebs- 
lehre 3;  Methoden  der  Abstaramungsforschung  1;  För- 
derung der  Landwirtschaft  durch  Staat  u.  Korporation 

1  g;  *Seminaristisclie  Ueb.  (mit  v.  Seclhorst)  l'/s  S-  — 
F.  Lehmann:  Ernährung  d.  landw.  Nutztiere  4.—  Koch: 
Bakteriologie  1;  *Bakteriol.  Arb  39;  *Bakteriol.  Ueb.  3 ; 
*Bakteriolog.  Kolloquium  2  g.  —  P.  Ehrenberg:  Land- 
wirtsch.  Bodenkunde  2;  Technologie  d.  landwirtsch.  Ge- 
werbe 2;  *Einführung  i.  d.  agrikultur-chemische  Prakti- 
kum 2;  *Halbtagspraktikum  im  agrikultur-chem.  Institut 
lU;  *Ganztagspraktikum  im  agrik.-chem.  Listitut  3S;  Wis- 
senschaftliche Ausflüge  zur  Technologie  der  landwirt- 
schaftl.  Gewerbe  g.  —  Nachtweh;  Landw.  Maschinen- 
u.  Gerätekunde!  2.  —  Frlcke:  Die  Forstwirtschaft  d. 
Mittel-  u.  Kleinbetriebes  2. 

Staatswissenschaft.  Cohn:  Nationalökonomie, 
grundlegender  Teil,  als  Einleitung  in  das  Studium  der 
Staatswissenschaften  4;  Finanzwissenschafc  mit  beson- 
derer Rücksicht  auf  die  deutsche  u.  preussische  Steuer- 
gesetzgebung 4;  *(Jeb.  des  Staatswissenschaftlichen  Se- 
minars 2  g.  —  Lexis;  liest  nicht,  (s.  a.  Rechts- u.  Staats- 
wissenschaftliche Fakultät). 

Erd' und  Völkerkunde.  Wagner:  Geographie 
von  Asien  4;  *Geographische  Einzelübungen  (Oberstufe) 
3  g;  *Geograph.  Kolloquium  (mit  VVolkenhauer)  2  g. 
—  Wolkenhauer:  Morphologie  der  Erdoberfläche  3; 
*Einzelübungen  (Unterst.)  2;  *üeb.  am  Globus  u.  Univer- 
salapparat V/'o',  *Kartographischer  Kurs  I  2. 

Geschichtswissenschaft.  M.  Lehmann:  Zeit- 
alter der  Reformation  4;  Deutsche  Gesch.  im  Zeitalter 
Bismarcks  1;  *Ueb.  über  neue  Gesch.  im  Historischen 
Sem.  2  g.  —  Busolt:  Griech.  Gesch.  vom  Ausbruche  des 
peloponnesischen  Krieges  an  4;  *Ueb.  über  die  Schrift 
des  Aristoteles  vom  Staatswesen  der  Athener  2  g.  — 
Brandl:  Allgem.  Geschichte  des  Mittelalters  II  4;  *Ur- 
kundenlehre  m.  Ueb.  2;  *Ueb.  des  Proseminars  2  g.  — 
Stein:  Deutsche  Verfassungsgesch.  4;  *Historisehes  Se- 
minar: Ueb.  auf  dem  Gebiet  der  mittelalterlich,  d  Gesch. 

2  g.  —  Darmstädter:  Ueber  die  Vereinigten  Staaten 
von  Amerika  2;  *Kolonialpolitische  Ueb.  2g.  —  Willrich: 
*Erklärung  historisch  interessanter  griechischer  Inschrif- 
ten 2  g.  —  Mollwo;  Preussische  Gesch.  4;  *Historische 
Ueb.  2  g.  —  Niese:  Einführung  in  die  Geistesgesch.  des 
Mittelalters  2. 

Kunstgeschichte.  Schmid;  Kunst  des  XVII.  u. 
XVIII.  Jahrhunderts  3;  Rembrandt  1  g;  *Kunstgeschicht- 
liche  Ueb.  2  g.  —  Fischer:  liest  nicht. 

Vergleichende  Sprachwissenschaf  t.Wak- 
kernagel:  Einleitg.  in  d.  indogerm.  Sprach  Wissenschaft  2. 

Orientalische  Philologie.  Wackernagel;*Lek- 
türe  eines  indischen  Textes  2  g.  —  Sethe:  Aegyjjtisch 

2.  Kurs  2;  Pyramidentexte  2;  *Koptisch  f.  Auf.  2;  *Kop- 
tische  Lektüre  f.  Fortgeschr.  1  g.  —  II.  Oldenberg;  *Sans- 
kritgrammatik  3;  *Vedahymnen  2;  *Ein  Sanskrittext  über 
Poetik  2  g.  —  Littmann:  *Abu  l'Atahija  2;  *Syrisch  f. 
Anf.  2;  *Josua  Stylites  2;  *Aethiopische  Lektüre  1  g; 
*Asaf  nameh  lg.  —  Andreas:  Neupersische  Schriftstel- 
ler 2;  Texte  in  den  drei  mitteliranischen  Dialekten  2; 
Ossetisch  2  g;  Armenisch  f.  Fortgeschr.  1  g.  —  Klauber: 
*Assyriscli-Babylonisch  I  2;  *Lektüre  assyr.  u.  babyl.  Kö- 
nigsinschriften 2;  *Lektüre  neubabyl.  Rechtsurkunden  1. 

Klassische  Philologie  und  Archäologie. 
Wackernagel:  *U('b.  an  Denkmälern  d.  griech.  Dialekte 


Göttingen. 

2  g.  —  Körte:  Das  griech.  Theater  2;  Führung  durch 
die  Sammlungen  des  Arch.  Inst.  1 ;  Griech.  Götterideale 
lg;  *Archäologisches  Seminar  I  IWj  g.  —  Wendland: 
Aeschylus  4;  *Seminar  I:  Schrift  vom  Erhabenen  2  g. 

—  Pohlenz:  Plato  4;  *In  der  2.  Abt.  des  philologischen 
Seminars:  Plutarchs  Moralia  III  2  g;  und  Ovids  Herolden 
2  g.  —  Reltzenstein:  Tacitus  4;  *Seminar  I:  Ciris  2  g; 
*Proseminar:  Kalliniachos  Epigramme  2  g.  —  H.  Schultz: 
Seneca  Medea  2;  *Altsprachliche  Kurse  f.  Realabiturien- 
ten 10;  *Lat.  Stilüb.  2;  *Griech.  Stilüb.  (im  Phil,  l'rose- 
minar)  2  g.  — Pasquali:  Ueberlieferungsgesch.  der  anti- 
ken Literatur  2;  *[Jeb.  über  Vor^okratiker  2;  *Latein- 
Kurse  f.  Juristen  2.  —  K.  MQIIer:  Römische  Kunst,  m. 
Lichtbildern  2;  *Archäologisehes  Seminar  II.  Abt.  1*/..  g. 

Mittellateinische  Philologie,  w.  Meyer: 
Rhythmik  der  mittellateinischen  Diclitung  3;  Mittellatei- 
nische Ueb.  2  g. 

Deutsche  Philologie.  Schröder:  Gesch.  der 
mittelhochdeutschen  Literatur  4;  die  deutschen  Ortsna- 
men 1  g;  *Ueb.  des  Seminars  f.  deutsche  Philologie 
(Oberst.)  I  /o  g;  *üeb.  der  Mittelstufe  des  Seminars  für 
deutsche  Philologie  lg.  —  Weissenf  eis:  Friedrich  Heb- 
bel u.  Otto  Ludwig  2;  der  alte  Goethe  1;  deutsche  Sti- 
listik 1;  *Dramen  Heinrich  v.  Kleists  2  g;  *ßriefc  Goethes 
lg.  —  Ranke:  Historische  Grammatik  des  Alt-  u.  Mittel- 
hochdeutschen 3;  Wolfram  von  Eschenbach "2;  *Prosemi- 
nar:  Gotische  Ueb.  1  g. 

Englische  Philologie.  Morsbach:  Gesch.  der 
englischen  Literatur  bis  auf  Chaucer  4;  *Phonetische 
Ueb.  2;  *Engl.  Seminar:  Erklärung  des  Poema  morale 
2  g.  —  Roeder;  Der  engl.  Roman  seit  der  Mitte  des  19. 
Jahrh.  1;  *Lektüre  alt-  u.  mittelenglischer  Texte  2;  *Im 
Engl.  Proseminar:  Einfülir.  in  das  Mittelenglische  2  g. 
Die  Vorlesungen  des  neu  zu  ernennenden  englischen 
Lektors  werden  später  angegeben  (s.  Anschlag). 

Romanische  Philologie.  Stimming:  Histori- 
sche Lautlehre  des  Französischen  4;  Gesch.  der  proven- 
zalischen  Literatur  2;  *Ueb.  im  Altl'ranzösischen  2  g.— 
Suchier:  Französische  Literaturgesch.  des  18.  Jahrh.  3; 
*Im  Französischen  Proseminar:  Altfranzösische  Ueb.  1  g. 

—  Plessis:  Le  lyrisme  frangais  etc.  2;  *Neufranzösische 
Ueb.  (Unterst.)  2;  *Neufranz.  Ueb.  (Mittelstufe)  2;  *Neu- 
französ.  Ueb.  f.  Vorger.  2  g.  —  Albano:  *Einf.  in  die 
ital.  Sprache  m.  Ueb.  f.  Anf.  in  deutsch.  Sprache  4; 
^Grammatische  Ueb.  im  Anschl.  an  die  Uebersetz.  aus- 
gew.  Gesänge  Dantes  Göttliche  Komödie  2;  *Sorrisi  di 
gioventii'  von  A.  G.  Barrili  2;  *Spanisch  f.  Anf.  2;  *Span. 
Ueb.  f.  Vorgeschr.  2  g. 

Bibliothekshülfswissenschaften.  Pietsch- 
mann:  Gesch.  der  Bibliotheken  2;  *üeb.  ü.  Buch-  u.  Biblio- 
thekswesen 1  g. 

Schöne  Künste.  Freiberg:  Ensemblespiel  lg; 
Privatunterricht  im  Violin-,  Klavier-  u.  Orgelspiel;  Har- 
monielehre u.  Kontrapunkt  2  g;  Ueb.  im  gem.  Chor  3  g. 

—  Peters:  *Zeichnen  u.  Malen  2  g. 

Pechtkunst  lehrt  der  Univ.-Fechtmeister  50.  — 
Reitkurse  werden  vom  Univ.-Stallmeister  v.  Block 
tgl.  abgehalten.  —  Tanzkunst  lehrt  Univ.-Tanzmeister 
Höltzcke  4.  —  Turnübungen  unter  Leitung  des  Turn- 
lehrers Zimmermann. 

Es  findet  ein  staathcher  Kursus  zur  Ausbildung  von 
Turnlehrern  —  auch  Schwimmlehrern  —  von  Mitte  Ok- 
tober bis  Mitte  März  statt.  Der  Kursus  steht  unter  der 
Aufsicht  des  Königlichen  Kurators.  Ais  Lehrer  an  dem 
Kursus  fungieren:  1)  Prof.  Dr.  Kraetzschmar:  Geschichte 
der  Leibesübungen  (Gymnastik  und  Gerätekunde,  Bau 
von  Turn-  und  Schwimmhallen).  2)  Prof.  Henkel:  Päda- 
gogik. 3)0berlehrerKorte:PraktischeUebungen.  4) Lehrer 
Rhaesa:  Systematik,  Methodik,  Praktische  Uebungen  und 
apj)likatorischer  Unterricht.  5)  Prof.  Dr.  Lochte:  Medi- 
zinische Vorträge.  Die  Beteiligung  ist  unentgeltlich. 
Schriftliche  Anmeldungen  sind  bis  zum  1.  September  an 
das  Königliche  Universitäts-Kuratorium  (Theaterstrasse  7) 
einzusenden. 
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Verzeichnis  der  Vorlesungen 

der 

Königlichen  Universität  zu  Greifswald 

im  Winterhalbjahr  1914/15,  vom  15.  Oktober  an. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.   Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 


Theologische  Fakultät. 

Procksch;  Hebräisch,  2.  Psalmen,  4.  Mess.  Weis- 
sagungen, 3.  —  N.  N.:  Altt.  Theo!.,  5.  —  Hänel:  Jesaia  II, 

3.  Papyri  von  Elephantine,  lg.  —  Haussleiter :  Einl.  i. 
i  d.  Neue  Test.,  4.  -  Kögel:  Joiiannes,  4.  Phil.  u.  Kolos- 

serbr.,  2.  Judentum  z.  Z.  Jesu,  1  g.  —  Wiegand:  Kirchen- 
geschichte I,  5.  Religionslehre,  2.  —  Schultze:  Symbolik, 

4.  Archäologie,  lg.  —  Seeberg:  Dogmengeschichte,  4. 

—  Kunze:  Dogmatik  I,  5.—  Dunkmann:  Ethik,  5.  Reli- 
gionsphilosophie, 3.  Predigtprobleme,  2.  —  v.  d.  Goltz: 
Prakt.  Theol.  I.  5.  Innere  Mission,  2.  Jugendpflege,  1  g. 
Seminare  u.  üebungen:  Procksch:  Altt.  Sem.,  2  g.  — 
Haussleiter:  Neutest.  Sem.,  2  g.  —  Wiegand:  Kircheng. 
Sem.,  2  g.  —  Kunze:  Dogm.  Sem.,  2  g.  —  v.  d.  Goltz: 
Katechet,  Sem.,  2  g.  Homilet.  Sem.,  2  g.  —  Dunkmann: 
Homilet.  Prosem.,  2  g.  —  Zingel:  Liturgische  üebungen, 
lg.  —  Hänel:  Alttest.  Ueb.,  2  g.—  Kögel:  Neutest. 
Ueb.,  2  g.  —  Schultze:  Kirchengesch.  Ueb.,  2  g.  Ar- 
chäol.  üeb.,  1.  Abt.,  1  g;  2.  Abt.,  lg.  —  Dunkmann: 
Dogmat.  Ueb.,  2  g. 

Juristische  Fakultät. 

Pescatore:  Zweite  Ueb.  im  ß.  R.,  2.  Digestenexegese, 
3.  — Weismann :  Strafprozess,  3.  Zivilprozess-Koavers.,  2. 

—  Stampe:  Deutsches  B.  R.  VI,  3.  ßepetitionskoUeg  über 
B.  R.,3.  Konvers,  über  Rom.  Privatrecht,  2.  —  Fromm- 
hold: Deutsche  Rechtsgeschichte.  3.  Grundzüge  des  Deut- 
schen Privatrechts,  3.  Konvers,  über  Deutsches  Privat- 
recht, 2.  —  Hubrich:  Staatsrecht,  4.  Kirchenrecht,  3.  Oeff. 
Versicherungsrecht.  1.  Konvers,  über  Staats-  u.  Verwal- 
tungsrccht,  2.  RepetitionskoUeg  über  öff.  Recht,  3.  — 
Merkel:  Reehtsentwickelung  in  Preussen,  2.  Zivilprozess 
II,  4.  Strafrecbtspraktikum,  2.  RepetitionskoUeg  über 
Strafrecht  u.  Strafprozess,  4.  —  Langen:  Deutsches  B.  R. 
I,  3.  Deutsches  B.  R.  II,  3.  Üebungen  in  Klausurarbeiten,  2. 

—  Pohl:  Verwaltungsrecht  4.  Völkerrecht,  3.  Gegenwarts- 
fragen der  Politik,  1.  Konvers,  über  Kirchen-  und  Völ- 
kerrecht, 2.  —  Sämtliche  Dozenten:  Anleitung  zu  wis- 
senschaftlichen Arbeiten,  9. 

Medizinische  Fakultät. 

Kallius:  Systematische  Anatomie  des  Menschen, 
I.  Teil,  6.  Präparierübungen:  Teil  I— IV,  36.  Kolloquium 
der  Anatomie  und  Entwicklungsgeschichte,  1.  —  Peter: 
Osteologie  und  Syndesmoiogie,  4.  Muskellehre,  4.  — 
Peter  u.  Kallius:  Arbeiten  für  Vorgeschrittene,  tgl.  g. 

—  Peter:  Feinere  Anatomie  und  Leitungsbahnen  des 
Zentralnervensystems,  1.  —  Bieibtreu:  Physiologie  des 
Menschen,  6.  Physiologisches  Praktikum,  2.  Anleitung 
zu  selbständiger  Bearbeitung  physiologischer  Themata,  g. 
Kolloquium  der  Physiologie,  1.  Physiologie  des  Menschen 
für  Stud,  der  Zahnheilkunde,  3.  —  Grawitz:  Aligemeine 
Pathologie,  5.  Praktische  Arbeiten  in  der  pathologischen 
Histologie,  tgl  g.  Demonstrativer  Kursus  der  patholog. 
Anatomie  mit  praktischen  Mikroskopierübungen,  5.  — 
Schulz:  Arzneimittellehre.  4.  Therapeutisches  Prakti- 
kum, 2.  Deutsche  Giftpflanzen,  1.  Praktische!  Arbeiten 
im  pharmakolog.  Institut,  tgl.  g.  —  Morawitz:  Medizi- 
nische Klinik,  7.  Medizinische  Polikhnik,  2.  Einleitung 
in  die  physikal.  Diagnostik,  1.  Kursus  der  physikah  Dia- 
gnostik für  Anfänger,  2.  Pathologische  Physiologie,  lg. 
Arbeiten  im  Laboratorium  der  medizinischen  Klinik,  tgl.  g. 

—  Gross:  Kursus  der  physikal.  Diagnostik,  2.  Kursus 
der  chemischen  und  mikroskop.  Diagnostik  innerer  Krank- 
heiten, 2.^  Diagnostik  der  Nervenkrankheiten,  1.  -  Pels 


Leusden:  Chirurgische  Klinik  und  Poliklinik,  7.  Arbeiten 
im  Laboratorium  der  chirurg.  Klinik,  tgl.  g.  Dringliche 
Operationen  für  Hörer  der  Klinik,  tgl.  g.  —  Schöne: 
Praktischer  Kursus  der  Erkrankungen  des  Urogenital- 
apparates, 1.  Chirurgie  der  Mundhöhle,  2.  Allgemeine 
Chirurgie,  2.  Operationsübungen  am  lebenden  Tier,  1. 

—  Hoff  mann:  Repetitorium  der  speziellen  Chirurgie,  2. 

—  V.  Tappeiner:  Chirurgische  Propädeutik,  3.  Kursus 
der  Röntgendiagnostik  und  Strahlentherapie,  2.  —  Hesse: 
Frakturen,  Luxationen  und  Verbandkurs,  4.  —  Hoff- 
mann: Topographische  Anatomie  am  Lebenden,  2.  — 
Kroemer:  Geburtshülflich-gynäkologische  Klinik  und 
Poliklinik,  5.  Kursus  der  Schwangerenuntersuchung,  1. 
Kursus  der  Cystoskopie  beim  Weibe,  1.  Geburtshülf- 
licher  Operationskursus,  2.  Praktische  Arbeiten  im  La- 
boratorium der  Klinik,  tgl.  g.  Geburtshülflich-gynäkolo- 
gisches  Kolloquium,  2.  Erkrankungen  des  Wochenbettes 
und  der  ersten  Lebenstage,  1.  —  Römer:  Augenärztliche 
Klinik  und  Poliklinik,  4.  Augenspiegel-Kursus,  1.  Funk- 
tionsprüfung des  Auges,  1.  —  Löhlein:  Augenheilkunde 
des  praktischen  Arztes  (Repetitorium),  2.  Anatomie  und 
Physiologie  des  Auges  als  Einführung  in  die  Augenheil- 
kunde, 2.  Die  Erkrankungen  des  Auges  in  ihren  Be- 
ziehungen zu  Allgemeinleiden,  1.  —  Gebb:  Einführung 
in  die  Augenheilkunde,  1.  —  P.  H.  Römer:  Hygiene, 

1.  Teil,  3.  Bakteriologischer  Kursus,  3.  Anleitung  zu 
selbständigen  Bearbeitungen  hygienischer  Themata,  g. 
Kursus  der  hygienischen  Untersuchungsmethodon,  !'/>■. 

—  Schröder:  Klinik  derGeistes-  und  Nervenkrankheiten, 4. 
Arbeiten  im  Laboratorium  der  Nervenklinik,  g.  —  Vor- 
kastner:  Allgemeine .  Psychiatrie,  1.  Forensische  Psy- 
chiatrie,1.  —  Beumer:  Gerichtlich-medizinischer  Kursus,2. 
Seminar  für  soziale  Medizin,  2.  —  Peiper:  PoHkHnik  für 
Haut-  und  Syphiliskranke,  1.  Kinderklinik  und  Poli- 
klinik, 4.  —  Wagener:  üntersuchungsmetlioden  des 
Ohres,  2.  Untersuchungsmethoden  der  Nase,  des  Halses 
und  des  Kehlkopfes,  2.  Ohren-,  Nasen-  und  Kehlkopf- 
Klinik,  2.  Ohren-,  Nasen-  und  Halskrankheiten  für  Zahn- 
ärzte, 1.  —  Adloff:  Kursus  der  konservierenden  Zahn- 
heilkunde, 12V2-  Zahnärztliche  Poliklinik,  tgl.  Extrak- 
tionskursus für  Mediziner,  1.  Kursus  für  Zahn-  und 
Kieferersatz,  45.  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  konser- 
vierenden Zahnheilkunde,  2.  Anleiiung  zu  wissenschaftl. 
Arbeiten  im  Laboratorium  des  Instituts,  tgl.  g. 

Philosophische  Fakultät. 

Rehmke:  Philosophie,  4.  D.  sittl.  Leben,  2.  Konvers., 
2  g.  Philoi.  Seminar,  2  g.  —  Schwarz:  Allg.  Gesch.  d. 
Philos.,  4.  Philos.  Seminar,  2  g.  —  Schmekel:  Aesthetik,  2. 
Philos.  d.  Renaissance,  1  g.  —  Jacoby:  Experim.  Psychol., 

2.  Philos.  H.  Bergsons,  1.  —  Polenske:  Rechtsphiloso- 
phie, 2.  —  Vahlen:  Different.  u.  Integralrechn  I,  4.  Kine- 
matik u.  Mechanismen,  1.  Mathem.  Sendnar,  2  g.  —  Haus- 
dorff: Geo.  Differentialgleich.,  4.  Üebungen,  1  g.  Ellipt. 
Funktionen,  2.  Mathem.  Seminar,  2  g.  —  Thaer:  Darst. 
Geom.,3.  Gründl,  d.  Analysis,  2.  Matliem.  Seminar,  2  g. 

—  Mie:  Experimentalphysik  II,  5.  Physik.  Ueb.  f.  Stud. 
d.  Naturw.,  6.  Erläuter.  z.  phys.  Praktikum,  1  g.  Leitung 
selbst,  phys.  Unters,  tgl.  —  Mie  u.  Herweg:  Handfer- 
tigkeitsüb.,  2.  —  Mie  u.  Starke:  Bespr.  neuerer  physik. 
Arbeit.,  2  g.  —  Starke:  Theorie  d.  Wärme,  4.  Üebungen 
z.  Wärmetheorie,  1  g.  Phys.  Prakt.  f.  3Ied.  u.  Pharmaz., 
2.  —  Herweg:  Spektroskopie,  2.  —  Dimroth:  Organ. 
Experimentalchemie,  5.  Chem.  Prakt:  a)  Anorg.  Abt., 
tgl.;  b)  Organ.  Abt.,  tgl.;  c)  f.  Pharmaz.  u.  Nahrungs- 
niittelchem.,  tgl.L(b.  mit  Posner,  c.  mit  Scholtz).  Chem, 
Prakt.  f.  Mediz.,"  4.    Erläuter.  dazu,  l'/  j  g-  —  Scholtz: 
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Pharmaz.  Chemie,  3.  Gifte,  1.  Pharm.  KoUoqu.,  1  g.  — 
Roth:  Elektrochemie,  2.  Qual  Analyse,  2.  Phys.-chem. 
Ueb.,  4  u.  7.  Bespr.  phys.-chem.  Arb.,  lg.  —  Posner: 
Synteth.  Method.  d.  organ.  Chemie,  2.  Chem.  Technol.,  2. 
Technol.  Exkurs.,  g.  —  Jaekel:  Geologie  I,  4.  Paläontol. 
II,  2.  Anleit.  zu  wissensch.  Arb.,  tgl.  g.  —  Jaekel,  Phi- 
lipp u.  Klinghardt:  Praktik.,  2.  Tats.  u.  Probl.  d.  organ. 
Entw.,  1.  —  Jaekel,  Milch  u.  Philipp:  Geol.  Kolloqu.,  2  g. 
-~  Klinghardt:  Paläont.  d.  Mollusken,  2.  —  Philipp:  Geol. 
d.  deutsch.  Mittelgeb.,  2.  Ueb.  z.  Geol.  v.  Europa,  2, 
üeb.  im  Bestimm,  d.  Mineral.,  2.  -  Milch:  Eigensch.  u. 
York,  der  wicht.  Mineralien,  4.  Einf.  i.  d.  Gesteinskunde. 
2.  Bodenschätze  Deutschi.,  1  g.  Anl.  z.  selbst.  Arb.,  tgl.  g. 
—  Milch  u.  Philipp:  Mineral.  Prakt.,  2.  Anl.  z.  Stud.  d. 
Lehrsamml.,  g.  —  Schfitt:  System.  Botanik,  4.  Bot.  Arb., 
tgl.  Mikrosk.  Prakt.,  tgl.  Bot.-mikrosk.  Prakt.,  4.  Bot.- 
pharmakognost.  Piakt ,  4.  Kl.  bot.  Prakt.  f.  Mediz.,  2. 
Syst.  üeb.,  2  g.  —  Leicki:  Pharmakognosie,  2.  Thallophyt., 
2.  —  Müller:  Vgl.  Anat.  d&r  Wirbelt.,  2.  Zool.  Prakt.,  4. 
Anorgan.  Kap.  d.  Biolog.  d.  Tiere,  1  g.  Zool.  Prakt  , 
tgl.  g.  —  Friederichsen:  Länderk.  v.  Afrika,  4.  Kartogr. 
Kurs  I,  2.  Googr.  üeb.,  2.  Geogr.  Kolloqu.,  2  g.  — 
Gebauer:  Finanzwissensch.,  4.  Bank-  u.  Börsen w.,  1.  Semin. 
üeb.,  2  g.  Anl.  z.  schriftl.  Arb.,  2  g.  —  Gebauer  u.  Zadow: 
Besicht,  industr.  Betriebe,  g.  —  Zadow:  Einf.  i.  d.  allg. 
Staats-  u.  Wirtscb.lehre,  2.  Verkehrspolitik.  2.  —  Zadow, 
Pohl  u.  BergstrSsser:"' Gegen  w.fragen  d.  Politik,  1  g. 
Yolkswirtsch.  Ueb.,  1  g.  —  N.  N.:  Alte  Gesch.,  Vöries, 
u.  Seminar.  —  Bernheim:  Quellen  u.  Hilfswissensch.  d. 
Gesch.,  4.  Histor.  Seminar  f.  Studenten,  2  g;  f.  Studen 
tinnen,  2  g.  —  Glagau:  Allg.  Gesch.:  Zeitalter  d.  Gegen- 
reform u.  d.  30j.  Kr.,  4.  Hist.  Seminar.  2  g.  —  Cursch- 
mann:  Gesch.  d.  Kaiserz.,  3.  Hist.  üeb.,  2  g.  —  Berg- 
strässer:  Gegenw.fragen  d.  Polit.  1.  üeb.,  2  g.  —  Per- 
nice:  Griech.  Plastik,  3.  Ueb.,  1 — 2  g.  —  Semrau:  Ital. 
Renaiss.,  4.  Dürer  u.  Holbein,  1  g.  üeb.,  2  g.  —  Heller: 


Sanskrit  II,  4.  Altindisch,  2  g.  Dandins  Dasa  kumäracarita, 
2  g.  —  Zupltza:  Vgl.  Kasussyntax  d.  Griech.  u.  Lat.,  2. 
Keltisch,  2  g.  —  Lidzbarski:  Syr.  Märtyrerakten,  2.  Arab. 
Grammat.  J,  2  g.  Altsemit.  Inschr.,  1  g.  —  Lommatzsch : 
Rom.  Elegie,  4.  Ueb.,  IV2  g-  Seminar:  a)  Petron,  2  g; 
b)  Polybias,  lg.  —  Schöne:  Xenophon,  4.  Griech  Ge- 
sellscb.  2  g.  Seminar:  a)  Aeschylus  Perser,  2  g;  b)  Lu- 
kian  d.  morte  peregr.,  2  g.  —  Thiele:  Tacit.  Annalen,  2. 
Griech.  Repetit.kursus,  3.  Lateinkurs,  3.  Seminar  a)  Sta- 
tins silo,  2  g;  b)  Cicero  orator,  1  g.  —  Ehrismann:  Ni- 
belungenlied, 3.  Gesch.  d.  Lit.,  2.  Proseminar,  2  g.  Se- 
minar, 2  g.  —  Pietsch:  Neuliochd.  Gramm.  II,  3.  Per- 
sonennamen, 2.  Ueb.,  lg.  —  Heller:  Got.  Gramm.,  2. 

—  Richter:  Der  j.  Goethe,  1  g.   Mittelhochd.  üeb.,  2. 

—  Stengel:  Altfranz,  üeb.,  2  g.  — Thurau:  Franz.  Schrift- 
sprache, 2.  Hauptström,  d.,  franz.  Lit.,  2.  Boccaccio,  1  g. 
Seminar:  Französ.  Volkslied  1  g.  Einführ,  ins  Spanische 
1  g.  üeb.  z.  Verslehre,  2  g.  —  Heuckenkamp;  Neufranz. 
Prakt.,  4.  Balzac,  1  g.  Seminar:  Sprachl.  u.  literarhist. 
Ueb.,  2  g.  -  Angd:  Mouvement  philosophique,  1.  S^i'no- 
nymeset  homonymes,!.  Exercices,  2.  Proseminar:  a)  Tra- 
duction,  2  g;  b)  Conversation,  lg.  —  Konrath:  Engl. 
Literatur,  2.  —  Spies:  Hauptström,  d.  Sprach  Litt.-Kult.- 
entwicklung,  3.  Shakespeareprobleme,  2.  Seminar:  Mit- 
telengl.  Dial.,  1  g.  Syntax,  2  g.  —  Macpherson:  Gesch. 
d.  engl.  Dramas,  2.  Einf.  ins  Neuengl.  II,  2.  Uebersetz.- 
übungen,  2.  Proseminar:  Lektüre  v.  Mr.  John  Galsworthys 
„Strife",  2  g.  —  Zingel:  Musikgesch.  Die  Entwickelung 
d.  Klav.sonate,  1.  Musiktheorie  f.  Anf.  u.  f.  Fortgeschr., 
jel.  Prakt.-liturg.  üeb.,  1  g.  —  Meyer:  Staatlicher  Turn- 
lehrerkurs. Turnen  d.  Korporat.,  2  g.  Hieb-  u.  Stoss- 
fechten,  tgl.  —  Kreutzfeld:  Graph.  Reproduktionstech- 
niken, 2  g.  Malen  u.  Zeichnen,  2  g.  —  Ziemer:  Steno- 
graphie f.  Anfänger,  1  g.,  f.  Fortgeschrittenere,  2  g.  — 
Eggers:  Reitunterricht. 


Vorlesiangen 

an  der 

Universität  Halle 

Winterhalbjahr  vom  15.  Oktober  1914  bis  15»  März  1915. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an,  g  bedeutet  gratis,  pr.  u.  g.  privatissime  und  gratis 


Theologische  Fakultät. 

Hering:  Ist  von  der  Verpflichtung,  Vorlesungen  zu 
halten  entbunden.  —  Kattenbusch:  Dogmatik,  I.Teil.  4. 
Konfessionskunde  (Symbolik),  5.  Im  Königl.  theol.  Se- 
minar: Systematische  Abteilung  (Ethische  Fragen),  2  g. 

—  Loofs:  Kirchengeschichte  IV.  Teil  (von  ca.  1688  bis 
zur  Gegenwart),  h.  Dogmengeschichte,  5.  Im  Königl. 
theol.  Seminar:  Kirchengeschichtliche  Abteilung  A, 
(Ausgewählte  Schriften  Luthers),  2  g.  Homiletisches 
Proseminar,  2  g.  —  Cornill:  Erklärung  der  Psalmen,  5. 
Biblische  Theologie  des  Alten  Testaments,  5.  Im  Königl. 
theol.  Seminar:  Alttestamentliche  Abteilung  (Abschnitte 
aus  (1.  Richterbuch),  IV2  g-  —  Feine:  Theologie  des  Neuen 
Testaments,  4.  Erklärung  des  Matthäusevangeliums  mit 
synoptischen  Paiallelen,  4.  Im  Königl.  theol.  Seminar: 
Neutestamentliche  Abteilung  (A):  für  ältere  Semester 
(Probleme  der  Leidensgeschichte  Jesu),  2  g.  Für  jüngere 
Semester  (Markus-  und  Lukasevangelium),  2  g.  —  Lüt- 
gert:  Erklärung  des  Johannesevangeliums,  4.  Dogmatik, 
II.  Teil,  4.  Im  Königl.  theol.  Seminar:  Systematisch- 
apologetische Abteilung  (Probleme  der  Religionsphilo- 
sophie),  2  g.  —  von  Dobschfitz:  Erklärung  des  Römer- 
briefs, 4.  Erklärung  des  Hebräerbriefs,  2.  Im  Königl. 
theol.  Seminar:  Neutestamentliche  Abteilung  B  (Biblisch- 
theologische Fragen  an  der  Hand  des  Apostolicums),  2  g. 

—  Haussleiter:  Das  heimatliche  Missionsleben,  1  g.  Die 
Religion  der  primitiven  Völker,  1  g.  Allgemeine  Missions- 
geschichte, Asien,  2.  Im  Königl.  theol.  Seminar:  Homi- 
letische Abteilung  A,  2  g.  Missionswissenschaftliches 
Seminar    (Missions-  und  Kolonialfragen),  2  pr.  u.  g.  — 


Eger:  Praktische  Auslegung  ausgewählter  Abschnitte 
aus  dem  Römerbrief  und  den  beiden  Korintherbriefen, 
^  g.  Praktische  Theologie,  II.  Teil  (Liturgik  und  Homi- 
letik), 5.  Katechetik  (die  Lehre  von  der  christlichen  Er- 
ziehung). 2.  Im  Königl.  theol.  Seminar:  Homiletische 
Abteilung  B,  2  g.  Katechetische  Abteilung,  2  g.  — 
Achelis:  Kirchengeschichte,  II.  Teil  (Mittelalter),  4.  Ein- 
führung in  die  altchristliche  Kunst,  2.  Im  Königl.  theol. 
Seminar:  Kirchengeschichtliche  Abteilung  B  (Anfänge 
der  Heiligenverehrung),  2  g.  Christlich -archäologische 
üebungen.  2  pr.  u.  g.  • —  Voigt:  Kirchengeschichte  im 
üeberblick  (für  Studierende  aller  Fakultäten),  4.  Dog- 
mengeschichtliche üebungen,  (die  altkirchlichen  Konzi- 
lien), 1  pr.  u.  g.  —  Steuernagel:  Text  und  Kanon  des 
Alten  Testaments,  1  g.  Erklärung  von  Jesaja  Kap.  1—39, 
4.  Einleitung  in  das  Alte  Testament,  4.  Alttestament- 
liches  Proseminar  (Lektüre  proi>hetischer  Texte),  2  pr. 
u.  g.  —  Lang:  Geschichte  des  enghschen  Protestantismus, 
2  g.  Calvins  Leben  u.  Lehre,  1  g.  ~  Hölscher:  Erklä- 
rung der  Kleinen  Propheten,  4.  Hebräische  Grammatik, 
I.  Kursus  (Vorbereitung  auf  das  Hebraicum),  4.  —  Büch- 
sei: Ilaupti)robleme  des  apostolischen  Zeitalters,  2.  Neu- 
testamentliche üebungen  für  Anfänger  (Katholische 
Briefe),  2  pr.  u.  g. 

Juristische  Fakultät. 

Fitting:  Ist  von  der  Verpflichtung,  Vorlesungen 
zu  halten,  entbunden.  —  Lastig:  Ist  von  der  Verpflich- 
tung, Vorlesungen  zu  halten,  entbunden.  —  Loening: 
Sozialgesetzgebung  des  Deutschen  Reichs  (Gewerberecht 
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und  ßeichsversicherungsordnung),  l'/s  g.  Kirchen- und  Ehe- 
recht,  insbesondere  Verl'assung-sreclit  der  evangelischen 
Kirche  Preussens,  4.  Verwaltungsreclit,  4.  Staats-  und 
verwaltungsrechtliclie  Uebungen,  mit  schriftlichen  Arbei- 
ten (für  die  Hörer  der  Vorlesung  über  Verwaltungsrecht 
gratis),  -.  —  Stammler:  Praxis  der  Ethik  und  Rechts- 
l)hilosoi)hie,  1  g.  bürgerliches  Recht,  Allgemeiner  Teil, 
4.  Bürgerliches  Recht,  Recht  der  Schuldverliältnisse,  4. 
Praktische  Uebungen  im  bürgerlichen  Recht  (Allgemei- 
ner Teil,  Recht  der  Schuldverhältnisse),  für  Anfänger, 
mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  —  Finger:  Lektüre  und 
Interpretation  der  Verfassungsurkunde  für  das  Deutsche 
Reich,  1  g.  Strafrecht,  fx  Strafprozessrecht,  5.  Völker- 
recht, 2.  —  Biermann:  OefFentliches  Vereins-  und  Press- 
recht, 1  g.  Römische  Rechtsgeschichte,  4.  Römischer 
Zivilprozess,  1.  Exegetische  Uebungen  im  römischen 
Recht  (Erklärung  des  Corpus  juris  civilis  in  Vergleichung 
mit  dem  BGB),  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  Praktikum 
des  bürgerlichen  Rechts,  für  Vorgeschrittene,  mit  schrift- 
lichen Arbeiten,  2.  —  Rehme:  Lex  Salica.  1  g.  Grundzüge 
des  deutschen  Privatrechts,  4.  Bürgerliches  Recht,  Fa- 
milier.recht,  3.  Bürgerliches  Recht,  Erbrecht,  3.  Deutsch- 
rechtliche Uebungen:  Einführung  in  die  ürkunden- 
forschung  (für  Juristen  und  Historiker),  1.  —  Sctiwartz: 
Ist  von  der  Verpflichtung,  Vorlesungen  zu  halten,  ent- 
bunden. —  Langlieineken:  Mathematische  Methoden  im 
Pflichtteilsrecht  des  BGB,  1  g.  Zivilprozessrecüt,  Teil  I 
(Erkenntnisverfahren),  5.  Zivilprozessrecht,  Teil  II 
(Zwangsvollstreckung  und  Konkurs),  3.  Zivilprozessuale, 
das  bürgerliche  Recht  mit  umfassende  Uebungen  (mit 
schriftlichen  Arbeiten),  2.  Uebungen  im  Strafrecht  und 
Strafprozessrecht  (mit  schriftlichen  Arbeiten),  2.  Aus- 
gewählte Kapitel  des  Zivilprozessrechts  (Klage,  Ent- 
scheidungen, Beweislast),  1.  —  Felir:  Volk  und  Recht, 
für  Hörer  aller  Fakultäten,  1  g.  Deutsche  Rechtsge- 
schichte, 4.  Handels-  nnd  Seerecht,  4.  Wechsel-  und 
Scheckrecht,  1.  Praktische  Uebungen  im  Handelsrecht, 
mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  —  Pagenstecher:  Ist 
beurlaubt.  —  Wiedenfeld:  Staats wissenschaftHches  Se- 
minar, 2  g.  Praktische  Nationalökonomie  (Volkswirt- 
schaftspolitik), 4.  Die  Organisation  des  Weltverkehrs 
und  Verkehrspolitik,  l.  —  von  Brünneck:  Liest  nicht. 
—  Raape:  Romanistische  Uebungen  1  g  Bürgerliches 
Recht,  Sachenrecht,  4.  Praktische  Uebungen  im  bürger- 
lichen Recht  (Sachenrecht,  Familien-  und  Erbrecht),  mit 
schriftlichen  Arbeiten,  2.  System  des  Landwirtschafts- 
rechts, 2.  Kursus  zur  sprachlichen  Einführung  in  die 
Quellen  des  Römischen  Rechts,  für  Realabiturienten,  in 
noch  zu  bestimmenden  Stunden.  —  Marschall  v.  Bieber- 
stein: Die  geschichtlichen  Grundlagen  des  deutschen 
Staatsrechts  (Verfassungsentwicklung  im  19.  Jahrhundert), 
1  g.  Deutsches  Reichs-  und  Landesstaatsrecht  (mit  be- 
sonderer Berücksichtigung  des  preussischen  Rechts),  4. 
Ausgewählte  Fragen  der  Politik,  1.  —  von  Holländer: 
Exegetikum  des  Römischen  Rechts  nach  ausgewählten 
Fragmenten  der  Digesten,  2.  Urheber-  und  Erfinder- 
recht, l.  —  Krahmer:  Einführung  in  die  Rechtswissen- 
schaft, 8.  —  Polenske:  Ideen  zur  Rechtsgeschichte,  lg. 
System  des  Römischen  Privatrechts,  5.  —  Hein:  Ein- 
führung in  das  bürgerliche  Recht,  mit  Berücksichtigung 
des  Handelsrechts  (im  Seminar  für  Genossenschaftswesen; 
zugleich  für  Hörer  aller  Fakultäten),  2.  Privatversiche- 
rungsrecht, 1.  Zivilprozessrecht,  Teil  I  (Erkenntnisver- 
fahren), 5.  Uebungen  im  Zivilprozessrecht,  für  Anfänger, 
mit  schriftlichen  Arbeiten.  1.  Rechtsfälle,  1.  Zivilpro- 
zessuale, das  liürgerliche  Recht  mit  umfassende  Uebungen 
(mit  schriftlichen  Arbeiten),  2.  Uebungen  auf  dem  Kgl. 
Land-  und  Amtsgericht:  a)  Besuch  und  Besprechung  von 
zivilgerichtlichen  Verhandlungen;  b)  Einsicht  und  Be- 
sprechung von  Grundakten  und  andern  Urkunden  der 
freiwilligen  Gerichtsbarkeit,  Sonnabend  von  IX  Uhr  ab. 
pr.  u.  g.  —  Joerges:  Logik  und  geltendes  Recht,  1.  Ueber- 
sicht  über  die  Rechtsentwicklung  in  Preussen,  IV  .  Kon- 
versatorium  zur  Wiederholung  des  bürgerlichen  Rechts, 
Teil  II  (Familien-  und  Erbrecht),  1.  Methoden  zur  Lösung 
von  Rechtsfällen,  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  Konver- 
satorium  zu  Wiederholung  des  römischen  Rechts,  1V2- 
Anleitung  zur  wissenschaftlicheti  Arbeiten  und  Einführung 
in  die  Lektüre  juristischer  Werke  (für  die  Hörer  der 
Methoden  zur  Lösung  von  Rechtsfällen  gratis),  IV^- 


Medizinische  Fakultät. 

Weber:  Ist  von  der  Verpflichtung,  Vorlesungen  zu 
halten,  entbunden.  —  Bernstein:  Ist  von  der  Verpflich- 
tung, Vorlesungen  zu  halten,  entbunden.  —  Schmidt- 
Rimpler:  Ist  von  der  Verpflichtung.  Vorlesungen  zu  hal- 
ten, entbunden.  —  Eberth:  Ist  von  der  Verpfliclitung, 
Vorlesungen  zu  halten,  entbunden.  —  Harnack:  Arznei- 
mittellehre und  Pharmakologie  mit  Demonstrationen,  5. 
Arbeiten  im  pharmakologischen  Institut,  für  Vorgerück- 
tere, 42  pr.  u.  g.  —  Roux:  Entwicklungsmeclianik,  1  g. 
Systematische  Anatomie,  I.  Teil  (Muskel-  und  Eingeweide- 
lehre), 5.  Präparierübungen  am  Menschen,  27.  —  Fraenken: 
Tropenhygiene,  l  g.  Hygiene,  2'/o.  Kursus  der  bnkterio- 
logischen  und  hygienischen  Untersuchungsverfahren,  4. 
Bakteriologisches  und  hygienisches  Lahoratoriuin,  54. 
Hygienische  Ausflüge,  Sonnabend  um  4  Uhr,  pr.  u.  g.  — - 
Anton :  Geistes-und Nervenkrankheiten  inderGeschleclits- 
reife,  lg.  Systematische  Klinik  der  Geistes-  und  Nerven- 
krankheiten, 3,  mit  klinischer  Visite,  1.  Eugenik,  Vor- 
beugung der  Entartung,  1.  —  Veit:  Koloniale  und  soziale 
Fragen  aus  der  Geburtshilfe  und  Gynäkologie,  1  g.  Ge- 
burtshilflich-gynäkologische Klinik,  6.  Geburtshilflicher 
Operationskurs,  3  (gemeinsam  mit  Dr.  Asciiner).  Gynä- 
kologische Diagnostik,  mit  Uebungen,  2.  —  Beneke: 
Ueber  Missbildungen,  1  g.  Allgemeine  pathologische  Ana- 
tomie, 5.  Kursus  der  makroskopischen  Diagnostik,  4. 
Sektionsübungen  in  zu  bestimmenden  Stunden.  Patho- 
logische Demonstrationen,  2.  Arbeiten  im  pathologischen 
Institut,  für  Geübtere,  48  pr.  u.  g.  —  Denker:  Ausge- 
wählte Kapitel  aus  dem  Gebiete  der  Ohren-,  Nasen-  und 
Kehlkopfkrankheiten,  1  g.  Klinik  der  Ohren-,  Nasen-  und 
Kehlkopfkrankheiten,  2'/2  Kursus  der  Untersuchungs- 
methoden des  Ohres,  der  Nase  und  des  Kehlkopfs,  2, 
gemeinsam  mit  Dr.  Zimmermann.  —  Schmidt:  Ein- 
führung in  die  klinische  Medizin  (für  Studierende  des  5. 
und  6.  Semesters),  1  g.  Medizinische  Klinik,  7.  Propä- 
deutisches Praktikum  für  die  Praktikauten  der  medizi- 
nischen Klinik,  gemeinsam  mit  Dr.  v.  Hoesslin,  Dr 
Grund  und  den  Assistenten  der  Klinik,  1  pr.  u.  g.  Ar- 
beiten im  Laboratorium  der  medizirischen  Klinik,  59  pr. 
u.  g.  —  Abderhalden:  Kolloquium  über  biologische  Tages- 
fragen, lg.  Physiologie,  I.Teil:  Allgemeine  Physiologie, 
StoiTwechsel,  nrt  Einsehluss  der  physiologischen  Chemie, 
5.  Physiologisches  Praktikum  (physiologische  Methoden), 
4.  Physiologisches  Praktikum  (chemische  Methoden),  4. 
Physiologisch-chemisches  Praktikum  für  Vorgerücktere, 
in  frei  zu  wählenden  Stunden,  6'5.  Leitung  wissenschaft- 
licher Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der  Physiologie  und 
der  physiologischen  Chemie,  bö.  Repetitorium  der  phy- 
siologischen Methodik,  in  zu  vereinbarenden  Stunden, 
pr.  u.  g.  —  Schmieden:  Klinische  Visite,  1  g.  Chirur- 
gische Klinik,  7V3  —  von  Drigalski:  Gesundheitspflege, 
für  Mitglieder  des  Pädagogischen  Seminars  und  für  Hö- 
rer aller  Fakultäten,  1  g.  Soziale  und  Kommunal-Hygiene, 
1.  —  Oberst:  Chirurgisch  diagnostisches  Praktikum,  2  g. 
Klinik  der  UnfallverK  tzungen,  mit  Uebungen  in  der  Be- 
gutachtung. 2.  —  Schwarz:  Ueber  Wochenbettkrankhei- 
ten, 2  g.  Ueber  Frauenkrankheiten,  mit  klinischen  De- 
monstrationen, 4.  —  Bunge:  Diagnose  der  Augenkrank- 
heiten, 2  g.  Aug'  nspiegelkursus,  4,  —  Eisler:  Ueber 
pei'iphere  Nerven  des  Menschen,  1  g.  Tojiographische 
Anatomie  des  Menschen,  4.  —  Stoeltzner:  Kolloquium 
über  beliebige  Fragen  aus  dem  Gebiete  der  Kinderheil- 
kunde, 1  g.  Poliklinik  der  Kinderkrankheiten  und  Säug 
lingskllnik,  2.  Arbeiten  im  Laboratorium  der  Kinderpoli- 
klinik, 48  pr.  u.  g. —  Schulz:  Soziale  Medizin  (die  Kran- 
ken-, Unfall-,  Invaliden-  und  Hinterbliebenen-Versiche- 
rung der  Reichsversicherungsordnung,  rechtliche  Stellung 
des  Arztes),  1  g.  Gerichtliche  Medizin,  mit  Demonstra- 
tionen, für  Mediziner,  2.  Gerichtliche  Medizin,  mit  De- 
monstrationen, für  Juristen,  2.  —  Gebhardt:  Der  funk- 
tionelle Bau  der  tierischen  Hartgebilde,  m't  Demonstra- 
tionen, 1  g.  Knochen-  und  Bänderlehre  des  Menschen 
(einschliesslich  der  Statik  und  Mechanik  des  Skeletts), 
in  der  ersten  Hälfte  des  Semesters  (nach  Weihnachten 
wöchentlich  zweistündig),  5.  —  Mohr:  Radiodiagnostik 
und  Radiotherapie,  1  g.  Medizinische  Pohklinik,  3.  Kur- 
sus der  physikalischen  Untersuchungsmethoden  (Auskul- 
tation, Perkussion,  Röntgenuntersuchung  usw.),  für  Ge- 
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übte,  3.  —  Grouven:  Therapie  der  Qeschleclitskrankliei- 
ti^n,  lg.  Klinik  der  Haut- und  Qeschleclitskrankheiten,  3. 
Kursus  der  Haut-  und  Geschlechtskranklieiten,  mit  mikro- 
skopischen, diagnostischen  und  therapeutischen  Uebun- 
gen,  1.  —  Hessler:  Die  Untersuchung  des  Ohres,  der 
Nase  und  des  Rachens,  1  g.  Ausgewählte  Kapitel  der 
Ohrenheilkunde,  mit  praktischen  Uebungen,  2.  —  Braun- 
schweig;  Augenspiegelkursus,  dreistündig.  —  Haasler; 
Chirurgische  Diagnostik  und  Therapie,  zweimal  je  zwei 
Stunden  nach  Vereinbarung,  4.  Soziale  Medizin,  zwei 
Stunden  nach  Vereinbarung.  2.  —  Vahlen:  Arzneimittel- 
lehre für  Zahnärzte,  2.  —  Koerner:  Anatomie  und  Pa- 
thologie der  Zähne,  2.  Zahnärztliche  Poliklinik,  mit  Ueb- 
ungen im  Extrahieren,  5.  Kur.sus  im  Füllen  der  Zähne,  10. 
Kursus  in  der  zahnärztlichen  Technik,  30.  —  Winternitz: 
Ueber  Erkrankungen  der  Drüsen  mit  innerer  Sekretion, 
1  pr.  u.  g.  —  Frese:  Bau  und  Funktion  der  Stimmorgane 
und  ihre  krankhaften  Störungen  (für  Studierende  aller 
Fakultäten),  1  g.  Die  Erkrankungen  der  Nase  und  ihrer 
Nebenhöhlen,  für  Studierende  der  Zahnheilkunde,  1.  — 
Stieda:  Chirurgische  Propädeutik  und  Diagnostik,3.  Ortho- 
pädische Chirurgie  und  Massage,  1V>.  —  Pfeifer:  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  der  Psychiatrie,  mit  Krankenvor- 
stellungen, IV2  pr.  u.  g.  —  Siefert:  Gerichtliche  Psychia- 
trie, mit  Demonstrationen,  für  Juristen  und  Mediziner, 
1  pr.  u.  g.  —  Loening:  Ueber  Gewerbekrankheiten,  für 
Studierende  aller  Fakultäten,  1  g.  Praktischer  Kursus 
der  speziellen  Experimentalpathologte,  gemeinsam  mit 
Dr.  Justi,  1  pr.  u.  g.  —  Oppel:  Mikrotechnisches  Prak- 
tikum (von  Weihnachten  ab  von  5 — 7  ühr),  2.  Arbeiten 
im  histologischen,  embryologischen  und  entwicklungs- 
mechanischen Laboratorium,  für  Geübte,  den  ganzen  Tag. 
—  Kauf f mann:  Psychologie  des  Verbrechens,  mit  Licht- 
bildern, 1.  —  von  Hoesslin:  Kursus  der  Diagnostik  in- 
nerer Krankheiten,  für  Anfänger,  Teil  I:  Physikalische 
Untersuchungsmethoden  (Perkussion,  Auskultation  etc.),  3. 
Spezielle  Pathologie  und  Therapie  der  inneren  Krank- 
heiten, L  Teil,  2.  Kursus  der  Röntgendiagnostik,  ein- 
stündig nach  Vereinbarung,  pr.  u.  g.  Propädeutisches 
Praktikum  für  die  Praktikanten  der  medizinischen  Kli- 
nik (gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Ad.  Schmidt,  Dr.  Grund 
und  den  Assistenten  der  Klinik),  1  pr.  u.  g.  —  Grund: 
Allgemeine  neurologische  Diagnostik,  unter  besonderer 
Berücksichtigung  der  Elektrodiagnostik,  mit  praktischen 
Uebungen,  1  g.  Kursus  der  Diagnostik  innerer  Krank- 
heiten, für  Anfänger,  Teil  II:  Chemische  und  mikrosko- 
pisclio  Untersuchungsmethoden,  3.  Propädeutisches  Prak- 
tikum für  die  Praktikanten  der  medizinischen  Klinik  (ge- 
meinsam mit  Prof.  Dr.  Ad.  Schmidt,  Dr.  v.  Hoesslin 
und  den  Assistenten  der  Klinik),  1  pr.  u.  g.  —  Sowade: 
Einführung  in  das  Studium  der  Hautkrankheiten,  1  g. 
Syphilis  und  syphilisähnliche  Erkrankungen  des  Mundes 
und  Rachens,  mit  Demonstrationen,  für  Mediziner  und 
Studierende  der  Zahnheilkunde,  1.  —  Lehnerdt:  Die 
Pflege  und  Ernährung  des  gesunden  und  des  kranken 
Säuglings,  1  g.  Ueber  Siiuglingsfürsorge,  2.  —  Willige: 
Ueber  Neurosen  und  Psychosen  nach  Unfall,  mit  Berück- 
sichtigung der  sozialen  Gesetzgebung,  1  g.  Ueber  Er- 
krankungen des  Rückenmarks  und  der  peripheren  Nrr- 
ven,  1.  —  Justi:  Tropenkranklieiten,  einstündig  nach  Ver- 
abredung, g.  Mikrotechnischer  Kursus,  zweistündig  nach 
Verabredung.  Prakiischer  Kursus  der  speziellen  Experi- 
mentalpathologie,  gemeinsam  mit  Dr.  K.  Loening,  1  pr. 
u.  g.  —  Härtel:  Allgemeine  Chirurgie,  3.  Ausgewählte 
Kapitel  der  Bauchchirurgie,  mit  praktischen  Uebungen 
an  Versuchstieren,  2.  —  Kochmann:  Arzneiordnungs- 
lehre und  Rezeptierkunde,  mit  praktischen  Uebungen 
im  Rezeptschreiben,  2.  Experimentelle  Therapie,  1.  — 
Aschner;  Gynäkologische  Propädeutik  mit  praktischen 
Uebungen  am  Phantom,  2.  Geburtshilflicher  Operations- 
kurs, gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Veit,  3.  Cystoskopischer 
Kurs,  I.  —  Zimmermann;  Ueber  Funktionsprüfung  des 
Gehörorgans  und  des  statischen  Apparates,  mit  praktischen 
Uebungen,  einstündig  in  noch  zu  vereinbarender  Stunde. 
Kursus  der  Untersucbungsmethoden  des  Ohres,  der  Nase 
und  des  Kehlkopfs,  gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Denker,  2. 
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Conrad:  Ist  von  der  Verpflichtung.  Vorlesungen  zu 
halten,  entbunden.  —  Grenadier:  Ist  von  der  Verpflich- 


tung, Vorlesungen  zu  halten,  entbunden.  —  Lindner: 
Ist  von  der  Verpflichtung,  Vorlesungen  zu  halten,  ent- 
bunden. —  Cantor:  Ist  von  der  Verpflichtung,  Vorlesun- 
gen zu  halten,  entbunden.  —  Robert:  Ueber  den  Par- 
thenon, lg.  Einleitung  in  die  Archäologie,  2.  Uebungen 
über  schwarzfigurige  Vasen,  2  pr.  u.  g.  —  Wangerin: 
Anwendung  der  Differential-  und  Integralrechnung  auf 
Raumkurven  und  Flächen  (Differentialgeometi'ie),  4. 
Sphärische  Trigonometrie  und  Anwendungen  derselben,  2. 
Uebungen  des  Mathemutisehen  Seminars,  alle  14  Tage, 
2  pr.  u.  g.  —  Dorn:  Theorie  der  Elastizität,  2  g.  Ex- 
perimentalphysik, I.  Teil  (Mechanik,  Akustik,  Wärme- 
lehre), 4.  Physikalisches  Laboratorium:  a)  Uebungsin'ak- 
tikum,  ü,  b)  Halbpraktikum,  3,  c)  Arbeiten  von  Geübten, 
täglich.  —  Wissowa;  Im  philologischen  Seminar,  I.  Ab- 
teilung: Erklärung  des  Octavius  von  Minucius  Felix,  so- 
wie Beurteilung  schriftlicher  Arbeiten  der  Mitglieder,  2  g. 
Im  philologischen  Seminar,  III.  Abteilung:  Erklärung  von 
Aeschylus  Prometheus,  2  g.  Ciceros  Leben  und  Werke, 
mit  Erklärung  ausgewählter  Abschnitte  aus  seinen  Schrif- 
ten, 3.  Horaz,  3.  —  Vaihinger:  Ist  von  der  Verpflich- 
tung, Vorlesungen  zu  halten,  entbunden.  —  Strauch; 
Deutsches  Seminar:  Althochdeutsche  Uebungen  und  Be- 
sprechung wissenschaftlicher  Arbeiten,  2  g.  Deutsches 
Proseminar:  Gotisch,  1  g.  Grundzüge  der  deutschen  Gram- 
matik: Gotisch,  Althochdeutsch,  Mittelhochdeutsch,  Neu- 
hochdeutsch, 5.  —  Bechtei:  Griechische  Formenlehre,  4. 
Etymologische  Uebungen,  1  pr.  u.  g.  —  Waentig:  Japan 
als  Industrieland  und  die  Zukunft  des  fernen  Ostens,  lg. 
Allgemeine  Volkswirtschaftslehre  (Theoretische  National- 
ökonomie), 4.  Allgemeine  Wirtschaftsgeschichte,  mit  be- 
sonderer Rü'  ksicht  auf  die  koloniale  Expansion  der  euro- 
päischen Kulturvölker,  2.  Seminaristische  Uebungen  für 
Fortgeschrittenere,  2  pr.  u.  g.  —  Fester:  Uebungen  des 
historischen  Seminars  (Abteilung  für  neuere  Geschichte), 
2  g.  Staaten-  und  Kulturgi^schichte  der  germanischen 
und  romanischen  Völker  vom  Interregnum  bis  zur  Re- 
formation, 4.  —  Gutzmer:  Analytische  Geometrie  des 
Raumes,  3.  Theorie  der  analytischen  Funktionen,  3. 
Uebungen  des  Mathematischen  Seminars,  alle  14  Tage 
2  pr.  u.  g.  —  Kern:  Im  philologischen  Seminar,  I.  Ab- 
teilung: Hesiods  Werke  und  Tage,  sowie  Besprechung 
schriftlicher  Arbeiten  der  Mitglieder,  2  g.  Homers  Odyssee, 
3.  Griechische  Epigraphik,  2.  —  Voretzsch:  Im  Roma- 
nischen Seminar:  Uebungen  zur  Geschichte  der  Novelle 
an  Boccaccios  Decamerone,  2  g.  Im  Romanischen  Pro- 
seminar: Uebersetzungneuprovenzalischer  Dichtungen,  lg. 
Geschichte  der  neueren  französischen  Literatur,  I.  Teil  (16. 
u.  17.  Jahrhundert),  4.  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  fran- 
zösischen Syntax,  2.  —  Brockelmann:  Einführung  in  die 
altarabische  Poesie,  1  g.  Erklärung  der  Oden  Salomes,  1  g. 
Laut-  und  Formenlehre  des  Hebräischen,  mit  Uebungen, 
2.  Arabisch,  II.  Kursus,  2.  Syrisch,  I.  Kursus,  2.  — 
Hultzsch:  Sanskrit,  II.  Kursus,  2  g.  Neujiersische  Gra- 
matik  und  Erklärung  der  Shähnäme,  2.  Telugu,  2.  Sans- 
krit-Texte (nach  Bedarf),  2  pr.  u.  g.  —  Wohltmann: 
Tropische  Landwirtschaft,  mit  besonderer  Berücksichti- 
gung unserer  Kolonien  (mit  Lichtbildern),  2  g.  Allge- 
meine Acker-  u.  Pflanzenbaulehre,  5.  Praktische  Uebun- 
gen im  landwirtschaftlich-physiologischen  und  bakterio- 
logischen Laboratorium,  gemeinschaftlich  mit  Prof.  Dr. 
Bode,  40.  Landwirtschaftliches  Kolloquium  für  höhere 
Semester,  gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  N.  N.  u.  Dr.  Stein- 
brück, 2  pr.  u.  g.  —  Walther:  Anleitung  zum  Studium 
der  geologischen  Schausammlungen,  24.  Allgemeine  Ge- 
ologie, 4.  Einführung  in  das  Verständnis  geologischer  Kar- 
ten. 1.  Geologisch- paläontologisches  Praktikum  für  Geo- 
graphen und  Naturwissenschaftler,  12.  Geologisches 
Praktikum  für  Landwirte,  12.  Leitung  selbständiger 
Arbeiten,  ganztägig.  —  Praechter;  Im  philologischen 
Seminar,  II.  Abteilung:  Grundzüge  der  antiken  Rhetorik 
un  l  Stillehre  im  Anschluss  an  Ps.-  Demetrios  Jisgi 
fQ^ilvEiag  und  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten, 
2  g.  Piatons  Symposion,  mit  Einleitung  in  Piatons  Leben 
Lehre  und  Werke,  4.  —  Werminghoff:  Historisches 
Seminar  (Abteilung  für  mittelalterhche  Geschichte),  2  g. 
Allgemeine  Staatengeschichte  des  Mittelalters  bis  zur 
Mitte  des  13.  Jahrhunderts,  4.  Historisi^he  Chronologie 
des  deutschen  Mittelalters  (für  die  Hörer  de'-  Haupt- 
vorbjsung  gratis),  1.  —  Vorländer:  Allgemeine  Experi- 
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nientalchemie,  I.  Teil,  (anorganische  Chemie),  5.  Prakti- 
sclie  Uebungen  im  chemischen  Laboratorium,  a)  ganz- 
tätig, b)  halbtägig,  30.  Chemisches  Praktikum  für  Medi- 
ziner, gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  II.  Schulze,  4.  Uebungen 
in  der  Ausführung  chemischer  Schulversuche  (für  die 
am  ganztägigen  oder  halbtägigen  Praktikum  teilnehmen- 
den Lehramtskandidaten),  4  pr.  u.  g.  —  Menzer:  Allge- 
meine Geschichte  der  Philosophie,  II.  Teil  (von  Bacon  bis 
Schopenhauer),  4.  Ethik,  2.  Philosophische  Uebungen  über 
erkenntnistheoretische  Richtun  gen  der  Gegen  wart,2pr.u.g. 
Uebungen  üb.  d.  Problem  d.  ästhetischen  Erziehung,  ge- 
meinsam mit  Prof.  Dr.  Waetzoldt,  2  pr.  u.  g.  —  Karsten: 
Ist  für  das  Wintersemester  beurlaubt.  —  Disselhorst: 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Seuchenlehre,  1  g.  Ver- 
gleichende Anatomie  und  Physiologie  der  Haussäuger, 
unter  besonderer  Berücksichtigung  tierzüchterischer 
Fragen,  4.  Beurteilungslehre  auf  Grund  der  Skelettme- 
chanik am  lebenden  Tier,  mit  Berücksichtigung  der 
einschlägigen  äusseren  Erkrankungen,  2.  Anatomische 
Präparierübungen  am  Kadaver,  für  Tierzüchter  (in  der 
zweiten  Hälfte  des  Semesters),  4.  Vergleichend-anatomi- 
sche Arbeiten  für  Fortgeschrittene,  45  pr.  und  g.  — 
Haecker;  Besprechung  neuerer  zoologischer  Arbeiten 
Zoologisches  Seminar.  2  g.  Einführung  in  die  Zoologie 
und  vergleichende  Anatomie,  5.  Ganztägiges  zoologi- 
sches Praktikum  (Anleitung  zu  wissenschaftliehen  Ar- 
beiten), gemeinsam  mit  Dr.  Brüel,  54.  —  Deutschbein: 
Englisches  Seminar,  Uebungen  zu  den  englischen  Balla- 
den, 2  g.  Neuenglische  Syntax,  II.  Teil  (Verbum),  3. 
Mittelenglische  Uebungen,  2.  —  Krueger:  Logik  und 
Erkenntnistheorie,  4.  Kursus  zur  Einführung  i.  d.  expe- 
rimentelle Psychologie,  2  pr.  u.  g.  Anleitung  zu  psycho- 
logischen und  philosophischen  Arbeiten,  für  Fortgeschrit- 
tene, in  zu  verabredenden  Stunden,  pr.  u.  g.  —  von 
Stern:  Althistorisches  Seminar,  2  g,  Geschichte  Griechen- 
lands, II.  Teil  (vom  Ende  der  thebanischen  Hegemonie 
bis  zur  Unterwerfung  durch  Rom),  4.  —  Schlüter:  All- 
gemeine Morphologie  der  Erdoberfläche,  4.  Einführung 
in  das  Studium  der  Geographie,  1.  Geographisches  Se- 
minar, I.  Abteilung:  Uebungen  für  Fortgeschrittenere 
(Klimaänderungen  und  verwandte  Fragen),  2  pr.  und  g. 
Geographisches  Seminar,  II.  Abteilung:  Kartographi- 
sche Uebungen  für  Anfänger,  2  pr.  u.  g.  —  Waetzoldt: 
Rembrandt,  lg.  Deutsche  Renaissance,  4.  Uebungen  über 
das  Problem  der  ästhetischen  Erziehung  (gemeinsam  mit 
Prof.  Dr.  Menzer),  2  pr.  u.  g.  —  Schmidt:  Theorie  des 
Magnetismus  und  der  Elektrizität,  4.  Anleitung  zu  selb- 
ständigen Arbeiten, ganztägig.  Physikalisches  Kolloquium, 
alle  14  Tage,  2  pr.  u,  g.  —  Fries:  Ausgewählte  Kapitel 
aus  der  allgemeinen  Unterrichtslehre,  1  g.  Pädagogi- 
sche Uebungen  über  Rousseau,  lg.  Geschichte  der  Pä- 
dagogik seit  dem  Ausgange  des  Mittelalters,  2.  Besichti- 
gungen und  Probestunden,  an  noch  zu  bestimmenden 
Tagen  und  Stunden,  pr.  u.  g.  —  Abert:  System  u.  Ge- 
schichte der  altgriechischen  Musik,  1  g.  Geschichte  der 
Oper,  3.  Musikwissenschaftliches  Seminar  (Oper),  2  pr. 
und  g,  Collegium  musicum  (historische  Orchester-  und 
Kammermusikübungen),  alle  14  Tage,  IV2  pr-  und  g.  — 
Taschenberg:  Ueber  Parasitismus  und  ähnliche  Lebens- 
weisen im  Tierreiche,  1  g.  Ueber  schädliche  und  nütz- 
liche Tiere,  im  besonderen  Insekten,  2.  —  Erdmann: 
Chemische  Technologie,  III.  Teil  (Chlornatrium,  Kali- 
salze, Elektrolyse,  Glas,  Keramik,  Explosivstoffe,  Ver- 
arbeitung organischer  Rohstoffe),  2.  Praktische  Uebun- 
gen im  Laboi'atorium  für  angewandte  Chemie,  30.  Prak- 
tischer Kursus  in  Gasanalyse,  Heizwertbestimmungen  u. 
technischer  Analyse,  4.  —  Wiese:  Im  romanischen  Se- 
minai :  Erklärung  von  Steilen  aus  Pulcis  Morgante 
Maggiore,  1  g.  Einführung  in  das  Italienische,  für  Stu- 
dierende aller  Fakultäten,  2,  Einführung  in  die  italieni- 
sche Sprache  und  Literaturgeschichte  unter  Zugrundele- 
gung des  „Altitalienischen  Elementarbuches" (Heidelberg). 
Winter,  1904),  2.  —  Zachariae:  Uebungen  zur  verglei- 
chenden Literaturgeschichte,  im  Anschluss  an  die  Lek- 
türe der  Gesta  Romanorum,  1  g.  Sanskrit,  III.  Kursus 
(Böhtlinks  Chrestomathie),  1  g.  Anfangsgründe  des 
Sanskrit,  2,  —  Uphues:  Schriftliche  Arbeiten  über 
logische  Fragen,  in  noch  zu  bestimmenden  Stunden,  g. 
Einführung  in  die  moderne  Logik,  2.  Naturphilosophie 
und  Geschichtsphilosophie,  2.  Geschichte  der  Philosophie 


(Systeme),  4.  —  Eberhard:  Uebungen  zur  Integralrech- 
nung, 1  g.  Integralrechtuing,  4.  —  Schneidewindi  Tech- 
nologie der  Kohleliydrate  (Zuckerfaljrikatioti  i,  1  g.  Ex- 
kui'sionen  und  Demonstrationen,  an  zu  bestimmenden 
Tagen,  g.  Agrikulturchemie,  I.  Teil  (die  Ernälnung  der 
landwirtschaftlichen  Ki:!turpflanzen,  Bodenkunde  und 
Düngerlehre).  4.  Technologie  der  Kohlehydrate  (Si)iritus- 
fabrikation),  1.  tloldefleiss:  Landwirtschaftliche  Witte- 
lungskunde,  auch  unter  Berücksichtigung  der  Tropen, 
verbunden  mit  Demonstrationen  und  Uebungen,  1  g. 
Landwirtschaftliche  Taxationslehre  (Abschätzung  und 
Reinertragsveranschlagung),  2.  Pflanzenzüchtung,  mit 
besonderer  Berücksichtigung  d.  Getreides  u.  der  Hack- 
früchte, 2.  Futterbereclinung  und  Futterbewertung,  2. 
Uebungen  auf  dem  Gebiete  der  Pflanzenzüclitung  und 
landwirtschaftlichen  Pflanzenkunde,  für  Anfänger,  für 
Vorgeschrittene  täglich,  2.  Uebungen  in  der  Ausführung 
meteorologischer  Beobachtungen,  nach  Verabredung,  pr. 
und  g.  —  Heldmann:  Historisches  Proseminar,  2  g.  Ur- 
kundenlehre, I.  Teil  (Die  Urkunden  der  deutschen  Kö- 
nige und  Kaiser),  3.  Geschichte  des  deutschen  Städtewe- 
sens, 2.  —  Bremer:  Grundfragen  des  Sprach lebens,  1  g. 
Erklärung  ausgewählter  Lieder  der  Edda  nebst  Einfüh- 
rung in  die  altnordische  Sprache  und  Literatur,  2.  Mittel- 
hochdeutsches Praktikum  für  Anfänger  (Elemente  der 
mittelhochdeutschen  Grammatik  und  I^ektüre  der  Ku- 
drun),3.  Neuhochdeutsche  Metrik,  2.  Uebungen  am  Gram- 
mophon und  Phonographen,  1.  —  Bode:  Der  landwirt- 
schafthche  Pachtvertrag,  1  g.  Landwirtschaftliche  ßo- 
denlehre  als  Grundlage  der  Bodenbeurteilung,  2.  Guts- 
übernahme und  Betriebseinrichtung,  2.  Bodenbearbeitung 
und  Feldbestellung,  ^4-  Praktische  Uebungen  im  land- 
wirtschaftlich-physiologischen und  bakteriologischen  La- 
boratorium (gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Wohltmannj,  40.  — 
Schulze:  Die  wichtigeren  Alkaloide,  1  g.  Darstellung 
und  Prüfung  der  Arzneimittel,  II.  Teil,  2.  Chemisches 
Praktikum  für  Pharmazeuten,  a)  ganztägig,  b)  halbtägig, 
30.  Clieniisches  Praktikum  für  Mediziner,  gemeinsam 
mit  Prof.  Dr.  Vorländer,  4.  —  Martiny:  Motoren  und 
Elektrizität  in  der  Landwirtschaft,  1  g.  Exkursionen, 
nach  Verabredung,  g.  Landwirtschaftliche  Maschinen  u. 
Geräte  (Hofmaschinen  Feldbahnen^  2.  Uebungen  und 
Demonstrationen  an  landwirtschaftlichen  Maschinen,  2 
pr.  u.  g.  —  Brodnitz:  Finanzwissenschaft,  4.  Staatswis- 
senschaftlichc  Uebungen,  l'/sPi'-  u.  g.  —  Baumert;  Ein- 
führung in  die  gerichtlich-chemische  Analyse,  1  g.  Ge- 
richtliche Chemie,  2.  Praktische  Uebungen  im  Laborato- 
rium für  Nahrungsmittelchemie,  ganz-  oder  halbtägig, 
30.  Gerichtlich-Chemisches  Praktikum.  3.  —  Ruhland: 
Botanisches  Kolloquium,  alle  14  Tage  (gemeinsam  mit 
Dr.Pringsheim),2  g.  Philosophie  der  Pflanzen,  3.  Mikro- 
skopisches Praktikum  für  Anfänger,  4.  Pharmakognosie  d. 
Pflanzenreichs,  2.  Uebungen  in  der  mikroskopischen  Un- 
tersuchung von  Drogen,  anderen  Nutzpflanzen  (auch 
kolonialen)  und  ihren  Pulvern,  4.  Botanisch-mikroskopi- 
scher Kursus  für  Nahrungsmittelchemiker,  vierstündig  in 
noch  zu  bestimmenden  Stunden.  —  Jahn:  Geschichte 
des  deutschen  Romans  im  19.  Jahrhundert,  1  g.  Deut- 
sches Seminar  (neuere  Abteilung),  2  g.  Gottfrieds  von 
Strassburg  Tristan  und  Isolde,  Einleitung  und  Interpre- 
tation, 2.  Unabhängige  Dichter  aus  der  Zeit  des  jungen 
Deutschland  (Grillparzer,  Hebbel,  Otto  Ludwig),  2.  — 
N.  N.:  Förderungsmittel  der  Tierzucht,  1  g.  Allgemeine 
Tierzuchtlehre.  4.  Praktische  Uebungen  im  Laboratorium 
des  Tierzuchtinstituts,  ganztägig.  Landwirtschaftliches 
Kolloquium  für  höhere  Semester,  gemeinsam  mit  Prof. 
Dr.  Wohltmann  und  Dr.  Steinbrück,  pr.  u.  g. 
—  Gutzeit:  Anleitung  zur  Untersuchung  von  Milch 
und  Molkereiprodukten,  2  g.  Die  Bakteriologie  in  der 
Milchwirtschaft,  2.  —  Schenk:  Länderkunde  von  Süd- 
und  Mittelamerika,  3.  Geographisches  Kolloquium,  l'/o 
pr.  u.  g.  —  Schultze-Gall^ra:  Geschichte  der  deutschen 
Literatur  von  1870  bis  jetzt:  I.  Niedergang  des  Realis- 
mus, II.  Naturalismus,  2.  —  Sommerlad:  Deutsche  Wirt- 
schaftsgeschichte von  der  Reformation  bis  zur  Gegen- 
wart, 2.  Die  Deutschen  als  Kolonialvolk,  1.  Historische 
Uebungen  (Lektüre  und  Besprechung  lateinischer  Ge- 
schichtsquellen des  Mittelalters),  1.  —  Schulz:  Geschichte 
der  kultivierten  Getreide,  1  g.  Geschichte  der  phanero- 
gamen  Flora  und  Pflanzendecke  Deutschlands  seit  der 


32 


Universitäten  Halle  und  Kiel. 


Pliozänzeit,  1.  Anleitung  zu  Avissenschaftlichen  pflanzen- 
ökolos'isehen,  pti.auzengeograpliischen  und  pflanzenge- 
scliiclitlichen  Arbeiten,  in  noch  zu  hestiiuinendeu  Stun- 
den, iir.  u.  g.  —  von  Ruville:  (üescliiclite  der  überseei- 
schen Kolonisation  im  17.  u.  18.  Jahrliundert,  1  g.  Ge- 
schichte Englands  bis  1G89,  2.  —  Scupin:  Gesteinslehve 
als  Grundlage  der  Bodenkunde,  mit  üebungen,  2.  Paläon- 
tologisclie  Üebungen  für  Anfänger  und  Fortgeschritteue, 
2.  Die  Bodenschätze  der  Provinz  Saclisen  und  iiirer 
Naciibargebiete.  1.  Die  Darwinsche  Abstamnningsleiire 
auf  erdgeseliichtlicher  Grundlage,  1  —  Steinbrück:  Land- 
wirtschaftHelieBetriebslehre,  4.  Landwirtschaftliche  Buch- 
führungsübuugen,  l'/j.  Landwirtschaftliches  Kolloquium 
für  höhere  Semester,  gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Wohlt- 
mann  und  Prof.  Dr.  N.  N.,  2  pr.  u.  g.  —  Buchholz: 
Wahrscheinlichkeitsrechnung  und  Theorie  der  Ausglei- 
chung der  Beobachtungsfehler  (Methode  der  kleinsten 
Quadrate),  1.  Theorie  der  speziellen  Störungen,  2.  — 
Ritter:  Englisches  Proseminar,  2  g.  Einführung  in  das 
Altenglische,  2.  -  Brüel:  Einführung  in  die  Entwicklungs- 
geschichte der  Tiere,  2.  Zoologisch-mikroskopische  üeb- 
ungen für  Anfänger  (gemeinsam  mit  Dr.  Japha),  4. 
Ganztägiges  zoologisches  Praktikum  (Anleitung  zu  wis- 
senschaftlichen Arbeiten),  gemeinsam  mit  Prof.  Dr. 
Haecker,51.  —  Hasenclever:  Französische  Geschichte 
im  19.  Jahrhundert,  von  1815  bis  zur  Gegenwart,  unter 
Berücksichtigung  der  kolonialen  Entwicklung,  1.  Histo- 
rische üebungen  für  Anfänger,  2  pr.  u.  g.  —  Tubandt: 
Grundzüge  der  physikalischen  Chemie,  3.  Physikalisch- 
chemisches und  elektrochemisches  Praktikum,  a)  ganz- 
tägig, b)  halbtägig,  30.  Kleines  physikalisch-chemisches 
und  elektrochemisches  Praktikum,  6.  —  Pringsheim: 
Botanisches  Kolloquium,  gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Ru li- 
la nd,  alle  14  Tage,  2  g.  Morphologie  und  Biologie  der 
Kryptogamen,  3.  Anleitung  zu  selbständigen  wissen- 
schaftlichen Arbeiten,  55.  —  Wolff;  Einführung  in  die 
Staatswissenschaften,  2.  Statistik,  2.  Methodische  üeb- 
ungen. 1.  —  Härtung:  Brandenburgisch-preussische  Ge- 
schichte bis  1688,  2.  —  Japha:  Bestimmungsübungen  zur 
Einführung  in  die  heimische  Tierwelt,  2.  Zoologisch- 
mikroskopische Üebungen  für  Anfänger  (gemeinsam  mit 
Dr.  Brüel),  4.  —  Bernstein:  Die  Dampfkraftmaschinen 
mit  Exkursionen,  an  noch  zu  bestimmenden  Tagen,  1. 
■ —  Wigand:  Grundzüge  der  Elektronenlehre,  1.  Physi- 
kalisches Handfertigkeits-Praktikum,  dreistündig,  nach- 
mittags, zu  noch  zu  bestimmender  Zeit.  —  Jantzen: 
Deutsche  Kunst  in  Sachsen  (kunstgeschichtliche  Hei- 
matskunde), für  Hörer  aller  Fakultäten,  1  g.  Naturalis- 
mus und  Klassizismus  in  der  Malerei  des  17.  Jahrhun- 
derts, 2.  Kunstgeschichtliche  üebungen,  l'/s  pr  u.  g.  — 
Leuze:  Althistorisches  Proseminar,  1  g.  Geschichte 
des  Ptolomäer-  und  des  Seleukidenreichs,  2.  —  Aubin: 
Geschichte  der  Nationalökonomie,  2.  Deutsche  Agrar- 
und  Siedelungsgeschichte,  1.  Praktische  üebungen  für 
Anfänger,  besonders  für  Juristen,  l'/o.  —  Weege:  Kre- 
tiseh-niykenische  Kunst,  2.  Archäologische  üebungen, 
2  pr.  u.  g.  —  Pfeiffer:  Darstellende  Geometrie,  4,  mit 
üebungen,  4.  —  Bauer:  üeberblick  über  die  Geschiclite 
und  Kultur  Babyloniens  und  Assyriens,  1  g.  Einführung 
in  das  Babylonisch-Assyrische.  2.  Baidäwl,  Korankom- 
mentar, 2.  Lektüre  syrischer  Texte,  2.  —  Böhmer:  Kul- 
tur und  Bewirtschaftung  von  Moor-  und  Oedländereien,  2. 
—  Henseler:  Tagesfragen  aus  dem  Gebiet  der  Tierzucht, 
unter  Berücksichtigung  der  Kolonien,  mit  Demonstra- 
tionen im  Haustiergarten,  1.  Tierzüchtung,  mit  beson- 
derer Berücksichtigung  der  Vererbungslehre,  2.  —  GrOn- 


feld:  Grundprobleme  der  theoretischen  Nationalökonomie, 

1  g.  Einführung  in  das  Genossenschaftswesen,  1.  Heb- 
ungen für  Anfänger  (mit  besonderer  Berücksichtigung 
der  Juristen),  l'/j.  —  Beschke:  Spezielle  Kapitel  der 
organischen  Chemie,  1  g.  —  Crüger:  Das  gewerbliche 
Genossenschaftswesen,  unter  besonderer  Berücksichtigung 
der  Kreditgenossenschaften,  2.  —  Fritze:  (Griechischer 
Anfängerkursus,  3.  Griechischer  Kursus  für  Fortge- 
schrittene (zur  A^orbereitung  auf  die  Ergänzungsprüfung), 
A.:  Syntax, Grammatik,  Xenophon,  (Odyssee,  4.  B.:  Piaton, 
Ilias  (für  die  Teilnehmer  an  A  gratis),  4.  Lateinischer  An- 
fängerkursus, 4.  Lateinischer  Kursus  für  Fortgeschrittene 
(zur  Vorbereitung  auf  die  Ergänzungsprüfungen),  4.  — 
Lavoipidre:  Französischer  ünterkursus:  Exercices  pra- 
tiqu's  de  vocabulaire,  de  grammaire  et  de  lecture,  2. 
Französischer  Oberkursus:  Exercices  pratiques  d'^locii- 
tion,  de  traduction  et  de  style,  2.  Phon6tiqye:  Exercices 
pratiques  d'articulation,  et  de  diction,  2.  Histoire  lit- 
teraire:  Le  XVII^  siecle,  2.  Exercices  du  Seminaire: 
Le(,'ons  d'etudiants  et  travaux  ecrits,  2  pr.  u.  g.  — 
Pughe:  Praktische  üebungen  im  Englischen  Seminar, 

2  g.  Englischer  Kursus  für  weniger  Fortgeschrittene, 
2.  Englischer  Kursus  für  Fortgeschrittene,  2.  Qreat 
Nineteenth  Century  Prose  Writers,  2.  —  Knoch:  Land- 
wirtschaftliche Baukunde,  2.  —  Müller:  Praktische  ünter- 
weisungen  und  üebungen  in  der  Obstbaumpflege,  im 
Zusammenhang  mit  den  Vorlesungen,  an  besonders  zu 
vereinbarenden  Sonnabend-Nachmittagen,  g.  Obst-  und 
Weinbau,  2.  —  Beeck:  Demonstrationen  und  üebungen 
auf  der  ZentralgeQügelzuchtanstalt  der  Landwirtschafts- 
kammer, an  besonders  zu  vereinbarenden  Nachmittagen, 
g.  Die  Pederviehzucht  im  landwirtschaftlichen  Betriebe, 
2.  —  Kluge:  Bewirtschaftung  der  Wasserflächen  (Teich- 
wirtschaft, Forellenzucht,  Seennutzung,  mit  Plankton- 
mikroskopie und  Exkursionen),  2.  —  Rabe:  Geld-  und 
Kreditverkehr  in  der  Landwirtschaft,  2  —  Hollrung: 
Pflanzenpathologie,  unter  besonderer  Berücksichtigung 
der  landwirtschaftlichen  Kulturgewächse,  I.  Teil :  die 
parasitären  Erkrankungen  (Niedertiere  und  Pilze),  mit 
Demonstrationen,  2.  —  Geissler:  Deutseher  Stil,  mit 
Besprechung  schriftlicher  Arbeiten,  1  g.  Kursus  in 
Stimmbildung  und  im  rednerischen  Vortrag,  2.  Pho- 
netische üebungen  zur  deutschen  Hochsprache  (im  Pä- 
dagogischen Seminar),  1.  — Mierau:  Kulturtechnik  (Me- 
liorationen), L  Teil:  Entwässerungen,  Dränagen,  Deich- 
wosen,  Neulandgewinnung  und  neues  Wassergesetz,  2. 
—  Thiem:  Praktische  Photographie,  2.  —  Felber:  Ele- 
mente der  kaufmännischen  Buchführung,  zugleich  als 
Grundlage  der  Genossenschaftsbuchführung,  L  Teil  (für 
Studierende  aller  Fakultäten),  1.  Genossenschafts- 
buchführung, IL  Teil  (mit  üebungen),  1.  —  Fischer: 
Zeichnen  und  Malen,  in  noch  zu  bestimmenden  Stunden. 
Aktzeichnen,  in  noch  zu  bestimmenden  Stunden, 
üebungen  in  Lithographie  und  Radierung,  in  noch 
zu  bestimmenden  Stunden.  —  Zentgraf:  Forstwirt- 
schaft im  Privatwald,  L  Teil,  1.  Pflege  des  Privat- 
waldes in  ästhetischer  Hinsieht,  1.  —  Rahlwes:  Mu- 
sikahsche  Formenlehre,  Analyse  klassischer  Meister- 
werke, 1.  Harmonielehre,  L  Teil,  2.  Harmonielehre, 
II.  und  III.  Teil,  freie  Choralbearbeitung,  2.  —  Rocco: 
Tanzunterricht  in  geschlossenen  Zirkeln,  4.  —  Fessel: 
Allgemeiner  Turnabend  (für  Nichtinkorporierte  und  An- 
gehörige nichtturnender  Korporationen),  4  g.  Staathcher 
Turnlebrerbildungskursus,  12  g.  ünterricht  im  Schläger-, 
Säbel-,  leichten  Säbel-  und  Florettfechten,  60.  —  Kirste: 
Reitunterricht  f.  Anfänger  u.  Vorgeschrittene.  5. 


Vorlesungen 


an  der 


Königlichen  Cliristian-Albreclits- Universität  zu  Kiel 

im  Winter=Semester  1914/15.  Beginn  des  Semester  am  16.  Oktober  1914. 

Den  unentgeltlichen  Vorlesungen  ist  ein  g  beigefügt. 


Theologische  Fakultät. 

O.Proff.:  Klostermann:  ReligiöseAltertümer Israels, 4. 
Grammat.  Erklär,  d.  Bücher  Richter  u.  Ruth,  1.  —  Baum- 


garten: Liturgik,2.  Geschichte  d.  christl. Gottesdienstes,  2. 
Prakt.  Ausleg.  ausgew.  Psalmen,  1  g.  Homilet,  üeb.,  2  g. 
Katechet,  üeb.,  2.  —  Schaeder:  (Prodekan  b.  1.  Jan.): 
System.  Sem.,  2  g    Ethik,  4.   Konversat.  üb.  dogmat. 
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Hauptfragen,  2.  —  Ficker  (derz.  Rektor) :  Kirclieiigcsch. 
Lieb.,  2  i;-.  Dogmengesch.  5.  —  Sellin  (Dekan  v.  1.  Jan. 
al)):  Erklar.  d.^.Josaja,  4.  Alttest.  Tlicol.,  4.  Alttest. 
Sein.,  2  g.  Die  Religion  Israels  i.  ihr.  Verhältnis  z.  d. 
and.  altoriental.  (f.  Hör.  all.  Fakult.),  lg.  —  N.  N.;  Neu- 
test. Sem.,  2  g.  Leben  Jesu,  4.  Erklär,  d.  Römerbriefes,  4. 

—  Ao.  Prof.:  Hermelink:  Kirchengesch.  II,  5.  Symbolik,  4. 
Kirehengesch.  Ueb.,  2  g.  —  Privatdozz.:  Lempp:  Dog- 
niatik  II.,  4.    Dogmat.  Repetit.  i.  Anseid,  a.  d.  Vöries., 

1  g.  Gesch.  d.  Protest.  Theol.  i.  18.  u.  19.  Jalirh.,  3.  — 
Weinreich:  Die  Lehre  y.  d.  Seelsorge,  2.  Homilet.  Ueb., 

2  g.  —  Kittel:  Erklär,  d.  Korintherbriefe,  4.  Neutost. 
Ueb.  f.  Anf.,  2  g.  üeb.  z.  neutest.  Zeitgesch.,  1.  — 
Jirku:  Erklär,  d.  kl.  Propheten,  4.  Hebräisch  f.  Auf.,  4. 
Hebräisch  f.  Vorgeschr.,  2.    Assyrisch,  2. 

Rechts=  u.  Staatswissenschaftl.  Fakultät. 

O.Prof.:  Haenel:  Die  Bundes^erhältnisse  d. Staaten,  1. 

—  Pappenheim:  firundzüge  d.  deutsch.  Privatrechts,  4. 
Deutsclireclitl.  üeb.,  1  g.  Handelsrechtsprakt.,  2.  Ueb. 
d.  seerechtl.  Sem  ,  alle  14  Tage,  2  g.  —  Kleinf eller: 
Zivilprozessr.,  IL  3.  Strafrecht,  5.  Gefängniskunde,  1  g 
ZiTÜprozessrechtl.,  d.  bürgerl.  Recht  mitumfass.  Ueb.,  2. 

—  tiarms:  Spez.  Volkswirtschaftslehre,  2.  Die  wirtschaftl. 
u.  polit.  Expansionsbestrebung.  d.  Weltmächte,  1.  Ueb. 
a.  d.  Gebiete  d.  Weltwirtschaftslehre,  2  g.  Besprech. 
wissenschaftl.  Arb.,  in  zu  bestimm.  Zeit,  g.  —  Liepmann: 
Zivilprozessrecht,  I.  5.  Strafprozess  in  üebungen,  4.  Straf- 
rechtsübungen, mit  schriftlichen  Arbeiten  2.  Krimi- 
nalist. Sem.,  alle  14  Tage  2  g.  —  Schulz:  Bürgerliches 
Recht  Ib,  4.  Ueb.  i.  bürgerl.  Recht  f.  Vorger.  m.  schriftl. 
Arb..  2.  Rom.  Inschriften  m.  Lektüre  i.  Corp.  jur.  als 
Einführ.  i.  röm.  Reclit,  bes.  f.  Philolog.  u.  Histor.,  2  g. 

—  van  Calker  (Dekan  b.  1.  Jan.):  Deutsches  Reichs-  u. 
Landesstaatsreclit,  .5.  Völkerrecht,  3.  Deutsche  Reichs- 
verfass.,  1  g.  Ueb.  i.  Staats-  u.  Verwaltungsrecht  m. 
schriftl.  Arb.  (insbes.  a.  d.  Verwaltungsrecht),  2.  — 
Tönnies  (Dek.  v.  1.  Jan.  ab):  Einführ.  i.  d.  Stud.  d.  Sta- 
tistik, 1.  Schlesw.-holst.  Moralstatistik,  1.  Anfangsgründe 
d.  Soziol.,  1.  Ueb.  a.  d.  Gebiet  d.  Bevölker.-  u.  Moral- 
statistik, 2  g.  —  Vertreter  f.  Prof.  Niemeyer  N.  N.:  In- 
ternat. Privatrecht,  2.  Einführ.  i.  d.  Kolonialrecht,  1  g. 
Völkerrechtl.  Ueb.  i.  Sera.  f.  Internat.  Recht.  Rechts- 
vergleich. Ueb.  i.  Sem.  f.  Internat.  Recht.  Anleit.  z.  schriftl. 
Arbeiten  i.  Sem.  f.  Internat.  Recht,  —  Ao.  Proff.:  Weyl: 
Bürgerl.  Recht  IIa,  4.  Handels-  und  Schiffahrtsrecht,  5. 
Wechsel-  und  Scheckreclit,  1  g.  Ueb.  im  bürgerlichen 
Recht  f.  Anf.  (m.  schriftl.  Arbeiten),  2.  —  Wedemeyer: 
Bürgerl.  Recht  la,  4.  Bürgerl.  Recht  IIb,  4.  Prozessuale 
und  materielle  Voraussetz,  des  Sachurteils,  1  g.  Kon- 
versat, über  röm.  Recht  für  spät.  Semester,  2.  —  Jelli= 
nek:  Deutsches  Reichs-  u.  Landesverwaltungsrecht  (m. 
Berücksicht.  d.  preuss.  Verwaltungsrechts),  4.  Kirchen- 
recbt,  4.  Die  i)reuss.  Verfassungsurk.,  1  g.  Ueb  i.  Staats- 
u.  Verwaltungsrecht  m.  schriftl.  Arb.  (insbes.  a.  d.  Staats- 
recht), 2.  -  Privatdozz.:  Opet:  Deutsche  Rechtsgesch.,  4. 
Bürgerl.  Recht  II c,  4.  —  Maschke:  Einführ.  i.  d.  Rechts- 
wissenschaftf.  Jur.u.  Nationalök.,  4.  Soz. Gesetzgeb.,  f.  Hör. 
all.  Fak.,  2  g.  Kurse  z.  Einführ.  i.  d.  Latinität  d.  röm.  Rechts- 
quell..  a)  f.  Anf..  2.  b)  f.  Vorger.,  2.  Digestenexegese,  2. — 
Beseler:  Gesch.  u.  System  d.  röm.  Rechts,  8.  —  Hoff- 
mann: Agrarwesen  u.  Agrarpolitik,  2.  Internat.  Wirt- 
scbaftsbezieh.  d.  Gegenwart,  2.  Ueb.  z.  Einführ.  i.  d, 
Stud.  d.  Wirtschaftswissenschaft,  2.  —  Kollmann:  Kon- 
versat, d.  Strafrechts  f.  Vorger.  m.  Klausurarb.  (nurf.  Herr  , 
welche  bereits  Strafrechtsüb.  belegt  hab.),  2.  Deutsches 
Strafrecht,  bes.  Teil,  2.  Einführ.  i.  d.  Rechtsphilos.  m. 
Lekt.  rechtsphilos.  Texte  (f.  Hör.  d.  jur.  u.  phil.  Fakultät), 2. 
Konversat.  d.  Strafprozessrechts  m.  Besuch  v.  Qerichts- 
verhandl.,  2.  —  Moll:  Allgem.  Volkswirtschaftslehre,  4. 
Einführ.  i.  d.  Sozialpolitik,  1.  Internat,  vergl.  Ueb.  üb. 
Finanzwissenschaft,  2  g.  —  Repetenten:  Fleck:  Ueb.  üb. 
Produkt.,  Zirkulat.  u.  Konsumt.  wicht.  Welthandelsgüter,  2. 

—  Rosenbaum:  Quellenstud.  z.  Gesch.  d.  industriell.  Re- 
volut.  Europas  i.  d.  erst.  Hälfte  d.  19.  Jahrb.,  2. 

Medizinische  Fakultät. 
0.  Prof.  Fischer:  Grundzüge  d.  Hygiene,  3.  Kolloqu. 


üb.  d.  Bekämpf,  d.  übertragbar.  Krankh.,  1.  Bakteriol. 
Iivgicn.  Kurs,  .n.  Siemerling:  Psychiatr.  u.  Ncrveii- 

klinik,  3.   Poliklin.  f.  Nei  vcnkrankli.,  1  g.  Forensisclu! 
Psychiatrie  f.  M(!d.  u.  Jur.,  1.  l')aii  u.  rjoben  d.  Gehirns, 
m.  Demonstrat.,  1  g.      Graf  v.  Spee:  Systemat.  Anat. 
des  Menschen  I,  0.    Topograph.  Anat.  II,  .3,  vor  Weih- 
nachten 4'/2-    Anatom.  Präparierüb.  zus.  ni.  Meves  und 
Aichel.  Kurs  I  u.  II,  39.  Anat.  u.  Histol.  d.  Sinnosorg., 
1  g.  Anleit.  f.  Geübte,  zus.  m.  Meves,  zu  vcrabred.,  g. 
—  Heine:  Augenklin.,  4.    Augenspiegolkiirs,  2.  Augen- 
operat.,  2  g.  Arbeit,  im  Laborat.  Stunden  z.  verabreden. 
Hygiene  des  Auges,  1  g.  —  Anschütz:  Chirurg.  Klin., 
G'/,.  Klin.  Operat.,  1  g.  —  Lüthje:  Med.  Klin,,  (3' 2-  Med. 
Sem.,  1  g.  —  Stoeckel :  (derz.  Dekan j  Gcburtsliilf.  gynäk. 
Klin.,  o.    Physiol.  und  Pathol.  des  Wochenbetts,  1  g. 
Bethe:  Experimental-Physiol.  II,  5.  Muskeliihysiol.,  t  g. 
Physiol.  Prakt.  zus.  m.  Klein  und  Höber,  '>.    Arb.  im 
Laborat.  f.  Geübt.,  zus.  m.  Klein  u.  Hölxir,  tägl.  i.  z. 
verabred.  Stunden,  g.  -  Lubarsch:  Allgem.  Pathol.,  .5'/j. 
Allg.  Pathol.  u.  ])athol.  Anat.  d.  Infektions  u.  Invasions- 
kranklieiten,  1  g.    Patholog.  anat.  Demonstiationskurs, 
1'/  •  Sektionskurs,  zus.  mit  Doehle  und  Wilke,  19'/:'. 
Pathol.  Sem.  n.  f.  Geübt,  u.  m.  beschränkt.  Teilnehmer- 
zahl, 3.   Arb.  f.  Geübt,  i.  Inst.  tägl.  —  0.  Honorarprof. 
Hoppe=Seyler :  Diagnost.  u.  therapeut,  Ueb.,  IV2.  Chem. 
u.  mikroskop.  Untersuch,  d.  Se-  u.  Exkrete  zusam.  mit 
Schlecht,  2.  —  Ao.  Prof.  Faick:  Experiin.  Pharmakol.,  8. 
Rezeptierkunde  m.  Ueb.  a.  Kassenpraxis,  2.  Pharmakolog. 
Prakt.  f.  Med.,  2'/).  Ueb.  ehem.  Konstitut,  u.  pharmakol. 
Wirkung,  2  g.  —  v.  Starck:  Med.  Poliklinik  m.  anschliess. 
Referatstunde,  3.  Kinder-Poliklinik  u.  Klin.,  3.  Die  akut. 
Infektionskrankli.  i.  Kindesalter,  2.   Arb.  im  Laborat.  d. 
Klinik,  zu  verabred.,  g.  —  Friedrich:  Untersuchungs- 
methoden V.  Kehlkopf,  Nase  u.  Ohren  m.  prakt.  Ueb,,  2. 
Klin.  Vorlesung,  d.  Krankh.  d.  Ohren,  Nase  u.  d.  Kehl- 
kopfes, 2.  —  Meves:  Anat.  des  Kopfes,  IV4.  Histolog. 
Ueb.  für  Anfänger,  4,  im  I.  Quartal,  2.  Histol.  Ueb.  für 
Vorger.,  4,  im  I.  Quartal,  2.    Anat.  Präparierüb.  (3.  An- 
kündigung V.  Graf  V.  Spee),  39.    Anleit.  z.  Arb.  f.  Ge- 
übte zus.  m.  Graf  V.  Spee,  nach  Verabred.,  g.  —  Kline° 
mfiller:  Klin.  u.  Poliklin-  d.  Haut-  u.  Geschlechtskrank- 
heiten, 3.    Ueb.  die  Gefahren  d.  Geschlechtskrankh.  für 
Stud.  aller  Fakultäten,  in  der  Aula,  lg.  —  Ziemke: 
Gerichtl.  Med.  u.  Demonstrat.  f.Med.,2.  Gerichtl.-med.  Kurs, 
3.  Gerichtl.  Med.  m.  Demonstrat.  f.  Juristen,  'Z^.  Soz.  Med., 
1  g.  Arb.  im  Inst.  f.  gerichtl.  Med.,  42.  —  Doehle:  Sek- 
tionsübungen zus.  m.  Lubarsch  u.  Wilke,  18.  Pathol. 
histol.  u.  diagnost.  Kurs,  für  Vorgeschritt.,  i.  z.  verabred. 
Stunden.  Arb.  i.  pathol.  Institut  zus.  m.  Lubarsch  und 
Wilke,  tägl.  —  Klein:  Physiol.  Chemie,  3.   Repetitor,  d. 
Physiologie  m.  Höh  er,  3.  Physiol. -chem.  Prakt.,  I.  Abt, 
3,  II.  Abt.,  3,  I.  u.  n.  Abt,,  1.  Physiol.  Prakt.  u.  Arb.  f. 
Geübt.,  vgl.  Bethe.  —  Privatdozz.:  Seeger:  Ueb.  vener. 
Krankh,,  unbestimmt.  —  Holzapfel:  Geburtshilfl.  Ope- 
rationskurs, 5Vl'-  —  Göbell:  Chirui'g.-propädeut.  Klinik 
f.  Anf.,  2.  Chirurg.  Poliklinik  f.  Geübt.,  2.  Die  chirurg. 
Erkrankungen  d.  Harnorg.  m.  zystoskop.  Demonstrat,,  1. 
Chirurg.-Orthopäd.  Kurs,  1.    Expei'iment.  Chirurgie  für 
Vorger  ,  1.  —  Hentze:  Poliklin.  f.  Zahn-  u.  Mundkrank- 
heiten, 5.  Kursus  der  konserv.  Zahnheilkunde,  27.  Kurs, 
d.  Zahnersatzkunde,  33.   Vöries.:  Krankh.  d.  Kiefer  u. 
Zähne,  1  g.    Zahnärztl.  Kurs.  f.  Med.,  1  g.  Kolloquium 
üb.  ausgew.   Kap.  d.  Zahnheilkunde,  1.  —  Stargardt: 
Pathol.  Anat.  d.  Auges,  1.  Syphilis  des  Auges,  1  g.  — 
Hoehne:  Kurs.  d.  gynäkolog.  Diagnost.  und  Therapie,  2. 
Kolloqu.  über  Geburtshilfe  u.  Gynäkol.,  2.   —  Schade: 
Physikochem.  Kurs.  f.  Med.,  2.  Ausgew.  Kapitel  über  die 
Ergebnisse  d.  physikal.  Chem.  f.  d.  Med.,  lg.  —  Baum: 
Urolog.  Poliklin.  m.  zystoskop.  Ueb.  1.  —  Höber:  Phy- 
siologie d.  Blutes,  d.  Kreislaufs  u.  d.  Atmung.  2.  Repe- 
titorium  d.  Physiologie  zus.  m.  Klein,  3.  Physiol.  Prakt. 
zus.  m.  Bethe  u.  Klein,  5.  Arb.  im  Laboratorium  für 
Geübt,  zus.  m.  Bethe  u.  Klein,  täglich  i.  z.  verabred. 
Stunden,  g.  —  Behr:  Funktionsprüf.  d.  Auges,  1'/  .  — 
Wilke:  Spez.  pathol.  Anat.  d.  Mundhöhle  u.  ihre  Umgeh, 
f.  Stud.  der  Zahnheilk.,  2.    Pathol.-histol  Kurs  f.  Stud. 
d.  Zahnheilk.,  2.    Sektionsüb.  zus.  mit  Lubarsch  und 
Doehle.  Arb.  i.  Institut  f.  Geübt,  z.  ni.  Lubarsch  und 
Doehle.  tägl.  g.  —  Bauereisen:  Kurs  d.  geburtshilfl. 
Diagnostik  an    Schwangeren  u.   W()chnerinnen,  2.  Ge- 
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Imrtshilf).  Propädeutik  ni.  Demonstrat.,  2.  —  Meyer? 
Röutgenolo.n'.  Piagiiostik  u.  Therapie  zus.  in.  Sclileclit 
u.  Brandes.  Anleit.  zu  Speziaiarb.  a.  <lem  Gebiete  d. 
Strahlentherapie  n.  Vereinbar,  i^.  Röntgenolog.  Trakt., 
n.  Vereinbar,  g'.  —  Runge:  Kurs  der  neurolog.  u.  psy- 
chiatrischen üntersnchungsmethod.  1.  —  Böhme:  Kurs, 
der  Perkuss.  u.  Auskultat.  f.  Anf.,  3.  Einf.  in  die  Dia- 
gnostik (1.  Nervenkran kh.  ni.  Krankenvorstell..  2. 
Bitter;  Bakteriol.  m.  prakt.  Lieb.  f.  Stud.  d.  Zahnheilk., 

2.  Kör])erpflege  ni.  Deinonstr.  f.  Hör.  all.  Fakult.,  1  g 

—  Zoeppritz;  Frakt  u.  Luxat.  m.  Ueb.,  1.  Verbandkurs, 
1.  Ueb.  lokale  u.  allgeni.  Sclunerzstillungsineth.  sowie 
ausgew.  Kapitel  a.  d.  allgeni.  Chirurgie  in'.  Demonstr. 
f.  Stud.  der  Zahnheilkunde,  1.  —  Schlecht:  Chem.  u. 
niikrosk.  Untersuch,  d.  So-  u  Exkrete  zus.  m.  Hoppe 
Seyler,  2.  Ausgew.  Kap.  a.  d  spez.  Pathol.  f.  Stud. 
d.  Ztihnheilk.,  1.  Röntgenolog.  Diagnost.  u.  Tlierapie  z. 
m.  Meyer  u.  Brandes,  1  /■>.  —  Birk:  Ernähr,  und  Er- 
nährungsstör, d.  Säuglinge,  1.  Propädeutik  der  Kinder- 
krankheit, 1.  —  Weiland:  Kurs.  d.  Perkuss.  u.  Auskult, 
f  Geübt.,  2.  Ueb.  d.  Drüsen  m.  innerer  Sekretion  u.  ihre 
P]rkrank.,  lg.  —  Brandes:  Orthopäd.-chir.  Klin.  u.  Tech- 
nik, 2.  Röntgenolog.  Diagnostik  und  Therapie  zus.  mit 
Meyer  u.  Schlecht,  l'/.^.  Kurs.  d.  Massäge,  in  2  Grup. 
I.  Gruppe:  Novemb.-Dez.,  II.  Gruppe:  Jan.-Febr..  1.  Arb. 
i.  d.  Orthopäd.  Poliklin.,  12  g.  Die  Krankh.  d,  Knochen 
u.  Gelenke,  1.  —  Käppis:  Prakt.  Kurs  d.  klein.  Chirurgie, 
IVa-  —  Konjetzny:  Allgm.  Chir.  m  Demonstrat.,  3.  Chir- 
urg.-pathol.  Denionstrationskurs,  1.  —  Meyerhof:  AUgein. 
Pliysiolog.  d.  Lebenserschein,  f.  Stud.  d.  Med.  u.  Natur- 
wissenschaften. 2.  —  König:  Alkohol,  Kriminalität  und 
Geistesstörung,  1  g.  Psychotherapie,  1.  —  Aichel:  Kno- 
chen- und  Bänderlehre,  5.  Anat.  Präparierüb.,  Kurs  I  u.  II 
39.  Anthropologie  I,  1.  Anthropol.  Ueb.  3.  —  Stern : 
Ausgew.  Kapitel  a.  d.  Gebiete  d.  Gehirnkrankheiten.  1. 
Arb.  im  Laborat.  d.  Nervenklinik,  i.  z.  best.  Stund.,  g. 

—  Linzenmeier:  Die  Grundlagen  d.  Strahlentherapie  i. 
d.  Gynäkologie  m.  Demonstrat.,  2.  Gynäkol.-histol.  Dia- 
gnostik, 2. 

Philosophische  Fakultät. 

0.  Prof.  Pochhammer :  Analyt.  Geometr.  d.  Raumes, 4. 
Funktionentheorie,  4.  Ueb.i.  matli.  Sem.,  1  g.  —  Reinlte: 
Anat.  u.  Physiol.  d.  Pflanzen,  4.  Tägl.  Arb.  im  Botan. 
Institut  (zus.  m.  Schroeder),  36.  Grundzüge  d.  allgem. 
Biologie  (f.  Hör.  all.  Fak.),  1.  Ueb.  e.  botan.  Sozietät 
(zus.  m.  Schroeder),  l'/a  g.  —  Brandt:  Vergl.  Anat.  d, 
Wirbeltiere,  '4.  Biolologie,  I.,  1  g.  Zoolog.  Untersuch, 
zus.  ni.  Reibisch  u.  Kautzsch,  39.  —  Gering:  Gesch.  d. 
gorinan.  Runenschrift  u.  Erkl.  ausgewählter  Denkmäler, 

3.  Im  germanist.  Sem.,  2  g.  Germanist.  Sem.,  lg  — 
Deussent  Psychol.  u.  System  d.  Philos.  privatim,  4. 
Ausgew.  Texte  griech.  Philos.,  1  g.  Interpret,  philosoph. 
Sanskrit-Texte,  lg.  —  Weber:  Einleitung  in  d.  theoret. 
Physik,  4.  Theorie  physik.  Messapparate,  1  u.  weitere 
Stund.  Photometrie,  1.  Ausgew.  physik.  Mess.  u.  Unters. 
20.  —  Kauffmann:  Gesch.  d.  deutsch.  Literatur  IL,  5. 
Germanist.  Sem.,  2  g.  —  Harzer:  Sphärische  Astrono- 
mie, 3.  Ueb.  i.  numer.  Rechnen  i  Anschl.  a.  d.  Vöries, 
lg.  —  Martins:  Logik  u.  Metaphysik,  4.  Psychol.  Sem. 
2  g.  Philosoph.  Semin.,  l  g.  —  Rodenberg:  Gesch.  d. 
deutsch.  Städte  i.  Mittelalter  mit  Lektüre  v.  Quellen,  4. 
Histor.  Sem.,  2  g.  —  Sudhaus:  Metrik  d.  Griechen  und 
Römer,  3.  Einf.  i.  d.  Papyruskunde  m.  Anl.  z.  selbständ. 
Arb.,  2.  Semin.,  2  g.  Pros.,  2  g.  —  Holthausen:  Engl. 
Etymologie  und  Wortbildungslehre,  4.  Prosem.,  2.  Sem., 
2  g.  —  Harries:  Organ.  Experimentalchemie,  4.  Chem. 
Prakt.  I,  i.  d.  org.  Abt.  zus.  ro.  Mumm,  a)  ganztäg.,  b) 
halbtäg.,  40.  Chem.  Prakt.  II.  i.  d.  org.  Abt.  nur  ganz- 
tägig, 45.  Chem.  Gesellsch.,  (Vorträge  üb.  neue  Arb.  a. 
all.  Geb.  d.  Chemie;  zus.  mit  Rügheimer,  Feist,  Mumm, 
Preuner,  Stark,  Horrmann  u.  Freudenberg),  2  g.  —  Ja- 
coby:  Properz,  m.  Einl.  i.  d.  Gesch.  d.  Elegie,  4.  Sem. 
2  g.--  Dieterici:  Experimentalphysik,  I.,  5.  Physikal. 
Praktikum  a)  f.  Mediziner  u.  Pharmazeuten,  3,  b)  f.  Na- 
turwissensch, u.  Mathematiker,  8,  c)  f.  Fortgeschr.  tägl. 
ganztäg.  Seminarüb.  i,  thermo-dynam.  Berechnung.,  1  g. 
Rachfahl:  (derz.  Dekan):  Zeitalter  d.  Gegenreformation 
u.  d.  dreissigjähr:  Krieges,  4.  Ueb.  des  bist.  Sem.,  2  g. 


—  Sieg:  Leichte  Sanskrittexte,  2.  Indogerman.  Sem.,  2. 
Sauer:  Blütezeit  d.  griech.  Kunst,  3.  Antike  Malerei,  1. 

Ueb.  ü.  Probleme  i.  d.  Kuiistgesch.  d.  5.  Jhrh.  v.  Chr.  2  g.— 
Johnsen:  Die  wichtigsten  Mineralien,  5.  Allgem.  Geo- 
logie nebst  Petrographie,  2.  Ueb.  i.  Bestimmen  v.  Mine- 
ralien (f.  Anf.)  2.  Anl.  z.  wissenschaftl.  Arb.,  tägl.  ganztäg. 
od.  halbtäg.  Mineralog.  Kolloqu.,  1  g.  —  Jacob:  Ara- 
bisch, II.  Kurs.,  2.  Arab.  Dichter,  f.  Vorger,,  2.  Persisch, 
2  g.  Türkisch,  2  g.  —  Straclt:  .(kriech.  Gesch.  b.  z.  Falle 
Athens  404  v.  Chr.,  4.  Histor.  Sem.:  a)  Antike  Numis- 
matik, 2  g.  b)  Lektüre  latein.  Histor.,  lg.  —  Graf  Vitz= 
thum  y.  Eclcstädt :  Kunstgesch.  v.  Venedig,  4.  Kunst- 
histor.  Sem.,  2  g.  —  Jung:  Differentialgleieh.  d.  Physik, 8. 
Differentialgeometrie,  4.  Ueb.  i.  math.  Sem.,  1  g.  — 
Mecking:  Allgem.  phys. Geographie I,  4.  Kleine  geogra|>h. 
Ueb.  (f.  jüng.  Sem.),  2.  Geograph.  Kolloqu.  (f.  Vorgeschi'.), 
1  g.  —  Ebeling :  Erklär,  d.  ältest.  französ.  Sprachdenk- 
mäler, 4.  Altspan.,  2.  Prosem.  2.  Roman.  Sem.:  a)  wis- 
senschaftl. Abt.,  2  g;  b)  prakt.  Abt.,  alle  14  Tage,  2  g. 

—  0.  Honorarprof. :  Kobold:  Methode  d.  kleinst.  Qua- 
drate, 2.  Ueb.  z.  Methode  d.  kleinst.  Quadrate,  nach 
Verabred.,  g.  —  Ao.  Proff. :  Rügheimert  Pharmazeut. 
Chemie  (anorgan.  Teil),  3.    Pharmazeut. -chem.  Prakt.,  15. 

—  Rodewald :  Fütterungslehre,  2.  Ueb.  i.  landwirtschaftl. 
Institut,  nach  Verabred.  betr.  Zeit  u.  Gegenstand.  Ueb. 
i.  Futterberechn.,  lg.  —  Berend:  Kolloqu.  d.  organ. 
Chemie  (f.  Naturwissenschaftler),  lg.  Repetitor,  d.  organ. 
Chemie  (f.  Med.),^^.- Wolff :  Gesch.  d.  deutsch.  Sprache,  3. 
Literaturwissenschaftl.  Sem.:  a)  Gesch.  u.  Kritik  d.  Volks- 
liedes, 2  g.  b)  Die  wissenschaftl.  Grundlagen  d.  Theater- 
kunst, 1  g.  —  Bickel:  Attische  Redner  u.  Rhetorik,  2. 
Prosem.,  2  g.  Latein.  Stilüb.,  1.  —  Wüst:  Erdgesch.  4. 
Geolog.-Paläontolog.  Prakt.  (f.  Auf.),  2.  Geolog.-Paläon- 
tolog.  Ueb.  u.  Arb.  (f.  Vorgeschr.).  a)  an  einem  z.  ver- 
einb.  Nachm.,  b)  halbtäg.,  c)  ganztäg.  Geolog. -paläon- 
tolog.  Kolloqu.,  alle  14  Tage,  2  g.  -  Schroeder:  ßotan.- 
mikroskop.  Kurs,  4.  Botan.  Prakt.  f.  Vorger.,  3.  Bakteriol. 
Prakt.,  alle  14  Tage,  2.  Ofhzinelle  Pflanzen,  2.  Einführ, 
i.  d.  experimentelle  Vererbungslehre  (f.  Hörer  all.  Fakultät.), 
1.  Ueb.  e.  botan.  Sozietät  (zus.  m.  Reinke),  IV2  g-  — 
Toeplitz:  Integralrechnung,  4.    Ueb.  z.  Integralrechn., 

1  g.  Mengenlehren.  Reihenentwickl.,  3.  —  Feist;  Technol. 
d.  Kohlenhydrate,  Gärungsgewerbe,  Sprengstoffe  u.  Riech- 
stoffe 1.  Chem.  Grossindustrie  (f.  Nationalök.,  Jur.),  1. 
Organ.  Experimentalchemie  f.  Zahnärzte,  2.  —  Privatdozz. : 
Stoehr;  Ausgew.  Kap.  d.  organ.  Chemie,  1.  —  Reibisch: 
Vergl.  Anat.  d.  animal.  Organe,  2.  Geograph.  Verbreit, 
d.  Tiere, 2.  Zool. Untersuch,  (zus.  m.  B  ran  dt  u.  Kautzsch). 
39.  Grosses  zoologisches  Praktikum  zus.  m.  Kautszch 
ganz-  od.  halbtäg.,  35.  —  Mensing:  Grundzüge  d.  deutsch. 
Syntax,  2.  Niederdeutsche  Ueb.,  alle  14  Tage,  2  g.  — 
Preuner:  Einführ.  i.  d.  physikal.  Chemie,  2.  Elektro- 
analyt.  Ueb.,  zweiwöchentl.  Kurs.  —  Mayer-Reinach: 
Gesch.  d.  Oratoriums,  2.   Musikwissenschaft!  Ueb.,  1  g. 

—  Mummt  Chem.  d.  Metalle,  3.  Chem.  Prakt.  i.  d.  an- 
org.  Abt.  d.  Laborator.  (zus.  m.  Harries,  laut  dessen 
Ankünd.).  —  Wegemann;  Math.  Geographie,  2.  Geo- 
grai)h.  Prakt.  IL  2.  —  Zahn:  Kinetische  Gastheorie.  1. 

—  Kern:  Einf.  i.  d.  Gesch.  d.  Weltanschauung  (f.  Hör. 
all.  Fakultät.),  1  g.  Deutsche  Gesch.  I,  3.  Histor.  Prosem., 

2  g.  Histor.  Ueb.  f.  Vorger.,  lg.  —  Fraenkel:  Vergl. 
Syntax  d.  Griech  ,  Latein,  u.  German.,  2.  Russ.  Ueb., 
2  g.  Griech.  Elementarkurse  f.  Realgymnasialabiturienten, 
a)  f.  Anf.,  3,  b)  f.  Vorger.,  3.  —  Wilkens;  Ausgew.  Kap. 
d.  Stellarastronomie,  1.  —  Neuendorff:  Synthet.  Geo- 
metrie, 2.  Darstell.  Geometrie  II,  3.  Ueb.  u.  Vorträge 
a.  d.  angewandten  Mathematik,  lg.  —  Baron  v.  Brock= 
dorff:  Allgem.  Einleit.  i.  d.  Philos.  2.  Grundzüge  der 
Gesch.  d.  neuer.  Philos.,  2.  Repetitor,  d.  Gesch.  d.  Päda- 
gogik, 1.  Lektüre  v.  Schriften  a.  d.  kartesian.  Schule, 
1  g.  Philos.  Ueb.  f.  Fortgeschr.,  g.  —  Menzel:  Gesch. 
d.  neuer.  Philos.  v.  Descartes  b.  z.  Gegenwart,  3.  Meta- 
phys.  u.  eth.  Grundprobleme,  2.  Ueb.  üb.  d.  „Kritik  d. 
reinen  Vernunft",  2  g.  —  Martienssen :  Physikal.  Grund- 
lagen d.  Flugtechnik,  1.  —  Kautzsch:  Entwicklungsgesch. 
I,  2.  Gross,  zool.  Prakt.  (zus.  m.  Reibisch),  .35.  Zool. 
Untersuch,  (zus.  m.  B  r  a  n  d  t  u.  R  e  i  b  i  s  c  h)  39.  —  Schmidt : 
Prakt.  Ueb.  i.  d.  Ausführ.  v.  Demonstratiousversuch.  im 
physikal.  Schulunterricht,  2.  —  Hartmann:  Arab.  f.  Anf., 2. 
Türkisch  f.  Anf.,  2.    Syrisch,  2  g. 


Universitäten  Kiel  und  Königsberg'. 


35 


Lektoren. 

Hughes:  Sem.  Exercisos,  2  g.  Convers.  E.vercises,  2. 
Eiig'lish  Readinii's,  2.  Exercises  forless  advanccd  students,  1. 
Some  Writers  of  To-day,  1.  —  Dumont:  Le  theätre  d'Al- 
fred  de  Miisset,  1.  Exercises  ilii  Seminaire,  2  g-.  Exercises 
de  conversation,  2.  Exercises  de  tradiiction,  1.  Französ. 
.Kolloqu.  f.  Vorg-er.,  1.  —  KunsemüHer :  Musikal.  Formen- 
lelire,  2  g.      Nissen:  lyateinkurse  f.  (Jberrealschuiabi- 


turienten,  a)  Anf.-Kiirs.,  b)  Kurs.  f.  Fortgeschr.,  c)  Scliluss- 
kuis.,  je  4  g. 

Lehrer  für  Künste. 

Brandt:  Fechtstiinden  Montag  bis  S()nnat)end  8—1 
und  2 — 8  Uhr.  —  Brodersen:  Turnen,  12  g.  —  Hell: 
Kurzsclirift  (Stolze-Sclirey),  Antangerüb.,2.  —  Johannsen: 
Kurse  i.  Atem-  u.  Sprechkunst,  2. 


Vorlesungfs-Verzeichnis 


der 


K()nigliclienAlbertuS'UiiiYersitätzuKi)nigsl)ergi.Pr. 

im  ^A7'inter=t^albjatlre  vom  15.  Okitober  1914:  an. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.  —  Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 


Theologische  Fakultät. 

Benrath:  Kirchengesch.  d.  17.  u.  18.  Jahrb.,  2.  Sym- 
bolik, 3.  Histor.  Abt.  d.  theol.  Sem.,  2  g.  —  Dorner: 
Kirclie  u.  Staat,  1  g.  Dogmatik  II,  5.  Systematische  Abt. 
d.  Sera.,  2  g.  —  Schulze:  Systematische  Uebg.,  1  g. 
Ethik.  5.  —  Lohr:  Kursorische  Lektüre,  A.Ts.,  1  g.  Psal- 
men, 5.  Ausgew.  Abschn.  aus  d.  Gesch.  Israels,  2.  Alt- 
test. Abt.  d.  theol.  Sem.,  2  g.  —  Uckeley:  Praktische 
Theologie,  II.  Teil,  5.  Altchristliche  Kunstgesch.,  1. 
Gesch.  (1.  Predigt,  2.  Missionsgeschichte,  1.  Homileti- 
sches Seminar,  1  g,  abends  (Uebungsgottesdienst),  g,  (Kri- 
tik), 2  g.  Katechetisclies  Sem.,  1  g,  (üebungsstunde),  g, 
(Kritik),  lg.  —  Juncker:  Gefangenschaftsbriefe  (Eph., 
Kol.,  Philem.),  2.  Matthäusevangelium  mit  Berücksichti- 
gung d.  synoptisclieu  Frage,  5.  Neutest.  Abt.  d.  theol. 
Sem.,  2  g.  —  Lezius:  Kirchenlied,  1  g.  Kirchengesch.,  4. 
Kirclienhistorische  Uebg.,  2  g.  —  Hoffmann:  Neutestam. 
Theol.,  5.  Neutestam.  Uebg.,  2  g.  —  Pott:  Jüdische  Re- 
ligion u.  jüdische  Literatur  im  Zeitalter  Jesu,  2.  Neu- 
testam. Sozietät,  g.  —  Rust:  System  d.  Rdigionsphiloso- 
phie,  2.  Gesch.  d.  Philosophie  in  Verbindung  mit  Dog- 
mengesch.,  2.  Religionsgeschichtl.  Gesellschaft,  2  g.  — 
Lackner:  Litauisches  Seminar,  6  g.  —  Grzybowski:  Pol- 
nisches Seminar,  g. 

Juristische  Fakultät. 

Manigk:  BGB.  IL,  3.  Uebg.  im  röm.  Recht,  2.  Prak- 
tikum d.  BGB  ,  2.  Rechtsphilosophie,  1V2-  Romanistisches 
Sem.,  lg.  —  von  Gierke:  Gesch.  und  Grundzüge  d.  deut- 
schen Privatrechts,  4.  Deutsche  Rechtsgesch.,  4.  BGB. 
III,  3.  Recht  d.  Wertpapiere  u.  Wechselrecht,  2.  Han- 
delsrechtspraktikum, 2.  Versicherungsreclitl.  Uebg.,  1  g. 
—  Litten:  BGB.  I.,  4.  Zivilprozess  L,  2.  Landwirtschafts- 
recht, 8.  Deliktslehre  im  Straf-  und  Zivil-Recht,  g.  —  Kauf- 
mann: Biirgerkunde,  2.  Verwaltungsrecht  L,  4.  Ueber- 
siclit  über  d.  Rechtsentwickelung  in  Preussen,  2.  Die  po- 
litischen Parteien  Deutschlands,  1.  Praktikum  d.  Staats- 
uiul  Verwaltungsrechts,  2.  Uei)gn.  zur  Einführg.  in  d. 
Rechtsphilosophie,  g.  —  Graf  zu  Dohna:  Staatsrecht,  5. 
Strafrecht  II,  2.  Strafprozessreeht,  4.  —  Knoke:  System 
d.  röm.  Rechts,  6.  Digestenexegese,  2.  Konversatorium 
(I.  bürgerl.  Rechts,  2.  Kursus  I  zur  sprachlichen  Einfüh- 
rung in  die  Quellen  des  römischen  Rechts,  2.  Römische 
Einführungsreden,  lg.  —  Pleischmann:  Ver>valtungs- 
recht  IL,  2V2.  Kolonialrecht,  1.  Kirchenrecht,  4.  Völker- 
recht, 4.  Staatsrechtl.  Seminar,  g.  —  Mülier-Erzbach : 
Handelsrecht,  5.  Uebg.  im  bürgerl.  Recht,  2.  Wirtschafts- 
rechtl.  Sem  ,  g.  -  Radbruch:  Einführg  in  d.  Rechts wis- 
senscliaft,  3.  Strafrecht  L,  4.  Zivilprozess  IL,  4.  Zivil- 
prozesspraktikurn,  2.—  Klein:  BGB.  IV.,  4.  Internatio- 
nales Privatrecht,  1. 

Medizinische  Fakultät. 

Winter:  Uutersuchg.  v.  Schwangeren,  lg.  Geburts- 
hilflich-gynäkologische Klinik,  5.  Geburtshilfl.  Operations- 


kursus, 3.  —  Friedrich:  Ausgew.  Kap.  aus  d.  Grenzge- 
bieten von  Chirui'gie  u.  innerer  Medizin.  1  g.  Chirurgi- 
sche Klinik  u.  Poliklinik,  5.  Dringliche  Operationen  (für 
Praktikanten  der  Klinik),  tägl.  Arbeiten  im  Laboratorium, 
tägl.  —  Meyer:  Nervenpoliklinik,  1  g.  Psychiatrische 
u.  Nervenklinik,  ü.  Gerichtliche  Psychiatrie,  1.  —  Schieck: 
Zusammenhang  von  Augenleiden  mit  Allgemeinkrankliei- 
ten,  1  g.  Augenklinik,  4.  —  Ellinger:  Chemie  des  Harns, 
1  g.  Arzneimittellehre,  5.  Chemisches  Praktikum  für  Me- 
diziner, 6.  Kursus  der  physiologischen  Chemie,  4.  Ar- 
beiten im  Laboratorium  für  experimentelle  Pharmako- 
logie und  medizinische  Chemie,  tägl.  —  Kisskalt:  Hygieni- 
sche Exkursionen,  g.  Hygiene  II.,  3.  Bakteriologisch- 
hygienischer  Kursus,  6.  Bakteriologische  Uebgn.  f.  Phar- 
mazeuten, 2.  Bakteriologischer  Kursus  für  Studierende 
der  Zahnheilkunde,  6.  Arbeiten  im  Laboratorium,  für 
Geübtere,  tägl.  g.  —  Gaupp:  Anatomie  am  Lebenden  I., 
1  g.  Systematische  Anatomie,  G.  Präparierübungen,  tägl. 
Arbeiten  für  Vorgeschrittene,  tägl.  g.  —  Schittenheim: 
Klinik  d.  Nervenkrankh.,  1  g.  Medizinische  Klinik,  5. 
Arbeiten  im  Laboratorium  der  Klinik,  für  Geübtere,  tägl. 
g.  —  Hofmann:  Innere  Sekretion,  1  g.  Experimental- 
Physiologie  IL,  6.  Physiologisches  Praktikum,  6.  Phy- 
siologische Untersuchungen,  für  Geübtere,  tägl.  g.  — • 
Kaiserling:  Kolloquium  und  seminaristische  Uebungen 
über  allgemein-pathologische  Themata,  g.  Spezielle  pa- 
thologische Anatomie,  5.  Sektionskursus,  ti.  Pathologisch- 
anatomischer Demonstrationskurs,  1.  Arbeiten  im  Labo- 
ratorium, tägl.  g.  Medizinische  Poliklinik,  5.  —  Schreiber: 
Untersuchungsmethoden,  betreffend  Speiseröhre,  j\Iagen 
und  Darm,  1  g.  Medizinische  Poliklinik.  5.  —  Zander: 
Ausgew.  Kap.  d.  Entwickelungsgesch.,  1  g.  To[)ographi- 
sche  Anatomie,  3.  —  Falkenheim:  Ausgew.  Kap.  d.  Kin- 
derkrankh.,  1  g.  Poliklinik  der  Kinderkrankheiten,  2.  — 
Puppe:  Soziale  Medizin,  1  g.  Zurechnungsfähigkeit,  1  g. 
Gerichtliche  Medizin,  für  Mediziner,  3.  —  Scholtz:  Pa- 
thologie u.  Therapie  d.  Syphilis,  1  g.  Poliklinik  d.  Haut- 
u.  Geschlechtskrankh.,  4.  —  Gerber:  Kurs.  d.  Laryngo- 
u.  Rhinoskopie,  1  g.  Poliklinik  d.  Hals-  u.  Nasenkrankh., 
IVa-  —  Stenger:  Kursus  il.  kleineren  oto-rhinologischen 
Eingriffe,  1  g.  Klinik  u.  Poliklinik  d.  Ohrenkrankh.,  2. 
—  Samter:  Orthopädie,  1  g.  Knochenbrüche  und  Ver- 
renkungen, 2.  Unfall-  und  Invaliditätsbegutaclitiing.  — 
Hilbert:  Klinische  üntersuchungsmethoden,  'S.  —  Cohn: 
Allg.  Arzneiverordnungslelire,  2.  —  Rosinski:  Die  wich- 
tigsten gynäkologischen  Operationen  und  die  gynäkologi- 
sche Röntgentherapie,  lg.  —  Braatz:  Schmerzverhütung, 
1  g.  Chirurgische  Technik,  lg.  —  Hallervorden:  Psy- 
chologie der  Mimik,  Stimme  und  Sprache,  lg.  —  Aska= 
nazy:  Spezielle  Pathologie  und  Therapie  der  Erkrankgn. 
d.  Verdauungsapparates,  2.  —  Weiss:  Ausgew.  Kap.  aus 
d.  animahschen  Physiologie,  2.  —  Ehrhardt:  Ausgew. 
Kap.  d.  speziellen  Chirurgie,  1  g.  —  Stieda:  Orthoiiädie. 
1.  —  Streit:  Die  für  den  praktischen  Arzt  wichtigsten 
Erkrankungen  d.  Ohres,  d.  Nase  u.  d.  Kehlkopfes,  1  g. 
Oto-,  Rhino-  und  Laryngoskopie,  1  g.  —  Cohn:  ürologi- 
sche  Chirurgie,  1.   Pathologie  u.  Therapie  d.  Ilarnorgane 
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in  [lolikliiiisclien  Demonstrationen,  g.  —  Joachim:  Spe- 
zielle Pathologie  u.  Tliera|)ie  d.  Heizkrankli.,  1  g.  — 
Goldstein:  rsycliiatriscli-neiirologisclu;  Diagnostik,  2.  — 
Lissauer:  Pathologie  der  (ieschwiilstr,  1.  Pathologisclie 
Anatoiine  der  Zirkulationsorgane,  1.  Diagnostische  Uebun- 
gen  in  der  pathologischen  Histologie,  1.  -  Stein:  Klinik 
d.  Zahn-  u.  Mnndkrankh.,  einschl.  der  Lokal-  u.  Leitungs- 
anästhesie und  d.  zahnärztl.  RöntgeTivert'ahrens,  4.  Zalin- 
äi'ztlich-cliiiurgische  Prothese,  1.  —  Borchardt:  Klinische 
üntersuchungsniethoden,  2.  Pathologische  Physicdogie, 
2.  —  Linck:  Ausgew.  Kap.  aus  d.  Pathologie  u.  Theraide 
d.  Ohren-  und  Nasenerkrankungen,  1  g.  Kursus  d.  Oto- 
skoiiie  u.  Rhinoskopie,  1.  —  Rhese:  Prakt.  Kurs  d.  Un- 
tersuchungsmethoden  d.  Ohres  und  d.  oberen  Luftwege, 
g.  —  Kirschner:  Allgem.  Chirurgie,  3.  Verbandkursus, 
2.  —  Telemann:  Bedeutung  und  Anwendung  von  Rönt- 
gen-, Becquerel-,  Kathoden-  und  ultravioletten  Strahlen 
in  der  Medizin,  1  g.  Röntgen-Teclinik,  Diagnostik  und 
Therapie  bei  inneren  Krankheiten,  2.  —  Sachs:  Gynäko- 
logische Diagnostik,  einschl.  ('ystoskopie,  2.  Geburts- 
hilfliches Seminar,  2.  —  Scholz:  Diagnostik  und  Therapie 
der  Blutkrankh.,  2.  Kurs  d.  klinischen  Serodiagnostik,  1. 

—  Unterberger:  Gynäkologische  Poliklinik,  5.  —  Boit: 
Kurs  d.  Chirurg.  Diagnostik,  4.    Kurs  d.  Cystoskopie,  1. 

—  Clausen:  Kurs  d.  Ophthalmoskopie  und  der  objektiven 
Untersuchungsmethoden  des  Auges,  2.  Kurs  d.  Funk- 
tionsprüfungen des  Auges,  1.  —  Frey:  Klinisch-diagnosti- 
scher Kursus,  2.  Neurologisclie  Diagnostik,  1.  ■ — Proeil: 
Zahnextraktionskursus  f.  Mediziner,  2.  Poliklinik  der 
Zahn-  u.  Muiulkrankh.,  für  Stud.  d.  Zahnlieilkunde,  6.  — 
Meyer(=Betz):  Kurs  d.  klinischen  üntersucliungsmetho- 
den,  2,  praktischer  Teil,  2.  Therapeutische  Uebg.  am 
Krankenbett,  L  Röntgendiagnostik  u  Therapie  innerer 
Krankheiten,  2.  —  Henke:  Ausgew.  für  d.  allgem.  Praxis 
d.  Rhino-Laryngologie,  lg.  —  Bentbin:  Allgemeine 
Gynäkologie,  1  g.  Geburtshilflicher  Operationskursus,  3. — 
Fetzer:  Physiologie  und  Pathologie  d.  Wochenbettes, 
1  g.  Theoretische  Geburtshilfe,  3.  —  Nippe:  Gerichtlich- 
medizinische  Diagnostik,  1.  —  Carl:  Frakturen  und  Lu- 
xationen, g.  —  Berg;  Knochen-  und  Bänderlehre,  5. 
Anatomie  der  Blut-  und  Lymphgefässe,  1.  Mikroskopisch- 
technischer Kurs.,  2.  —  Doebbelin:  Zahnersatz,  tägl. 
Zahnfüllung,  tägL    Zahnextraktionen,  tägl. 

Philosophische  Fakultät. 

Bezzenberger:  Einleitg.  in  d.  Studium  d.  indoger- 
manischen Sprachen,  2  g.  Grundzüge  d.  vergleiclienden 
Grammatik  d.  indogermanischen  Sprachen,  3.  —  Hahn: 
Geograi>hische  Karten,  Entstehung,  Bedeutung  und  Ge- 
brauch, 1  g.   Amerika,  3.   Geographisches  Seminar,  l^a. 

—  Braun:  Sinnesorgane  der  Tiere,  1  g.  Grundzüge  der 
vergleich.  Aratomie,  5.  Vergleichende  Anatomie  2. 
Arbeiten  für  Foitgesohrittene,  tägl.  g.  —  Baumgart: 
Faustsage  und  Goethes  Faust,  IVa  8'.  Deutsche  Literatur- 
gesch.  im  XVIIL  Jahrb.,  4.  Deutsches  Seminar:  Ent- 
wickelung  d.  Theorie  iles  Dramas  im  XVIII.  Jahrb.,  2  g. 

—  Volkmann:  Mathematisch-physikal.  Seminar:  Theorie 
der  Wärme,  lg.  Theorie  der  Wärme,  4.  Mathematisch- 
physikalisches Laboratorium:  a)  Physikalisch-praktische 
Hebungen  und  Arbeiten,  3.  b)  Leitung  grosser  spezieller 
Arbeiten,  tägl.  —  Rossbach:  Archäologische  Uebungen 
über  griechische  Vasenbilder,  l'/a  g-  Philologisches 
Proseminar:  Erklärg.  d.  Eumenes  d.  Plutarch  u.  Besprech. 
d.  schriftl.  Arbeiten.  1  g.  Religion  d.  Griechen  in  Lit- 
teratur  u.  Kunst,  3.  Leben  u.  Werke  d.  Tacitus  u.  Er- 
klärg. der  Germania,  2.  —  Haendcke:  Spanische  Kunst 
im  Jahrb.  d.  Velasquez,  1  g.  Deutsch-niederländische 
Kunst  von  ca.  1500  b.  z.  Tode  Hans  Holbeins  d.  J.,  3. 
Uebg.  aus  d.  Gebiete  d.  niederländisch-deutschen  Kunst 
von  1400—1500,  IV2  g-  —  Klinger:  Besprechung  neuer 
Arbeiten,  1  g.  Anorganische  u.  allgem.  Chemie,  4.  Che- 
misches Praktikum  f.  Mediziner,  2.  Uebungen  im  La- 
boratorium, tägl.  —  Meyer:  Integralrechnung,  4.  Diffe- 
rentialgeometrie, 4.  Uebung  zur  Differentialgeometrie, 
1  g.  Mathematische  Gesellschaft,  lg.  —  Stutzer:  Phy- 
siologie d.  Ernährung,  1  g.,  Technologie  der  Kohlehydrate, 
2,  Fütterungslehre,  2.  Uebg.  im  ehem.  Laboratorium, 
tägl.  Praktische  Uebungen  für  Nahrungsmittelchemiker, 
tägl.  —  Krauske:  Europäische  Geschichte  seit  der  Re- 


Königsberg. 

gierung  NapoK^ons  L  4.  Historisches  Seminar  (neuere 
Gesch.),  2  g.  —  Kaluza:  Uebg.  d.  engl.  Sem.:  Spensers 
Leben  u.  Werke,  2  g.  Ausgew.  Kap.  d.  engl.  Syntax,  2. 
(iesch.  d.  alt-  u.  mittelengl.  Literatur,  2.  —  Gerlach: 
Theoretische  Nationalökonomie,  5.  Finanzwissenschaft,  4. 
Uebg.  über  d.  Grundbegriffe  d.  Volkswirtschaftslehre,  IVa- 
Staatswissenschaftl.  Sem.,  2  g.  Sem.  f.  laiid wirtschaftl. 
Verwaltungskunde,  2  g.  —  Battermann:  Einleitg.  in  d. 
Mechanik  d.  Himmels,  2.  Literpolation  und  numerische 
Integration,  lg.  —  Mitscherlich:  Einführg.  in  d.  mathe- 
matische Behandlung  landwirtschaftl.  Probleme,  1  g. 
Allgem.  Pflanzenbaulehre,  4.  Uebg.  in  Bodenkunde,  G. 
Uebgn.  auf  dem  Gebiete  der  Samenkunde,  3.  — 
Arbeiten  im  Laboratorium  für  Pflanzenbau,  tägl.  9.  — 
Immisch:  Philologisches  Proseminar:  Tibull  imd  schriftl. 
Ausarbeitungen  im  Anachluss  an  d.  Erklärg.  d.  Gedichte, 

1  g.  CatuU,  2.  Ausgew.  Kap.  lateinischer  Syntax,  2.  — 
Ach:  Uebg.  zur  Logik  u.  Erkenntnistheorie,  l'/a  g. 
Logik  u.  Erkenntnistheorie,  4.  Philosophisches  Seminar, 
tägl.  g.  —  Schwally:  Syrisch,  2  g.  Hebräische  Gram- 
matik, 3.  Arabisch,  2.  Biblisches  Aramäisch,  2.  — 
Kaufmann:  Ergänzg.  zur  Experimentalphysik,  1  g. 
Experimentalphysik,  2.  Physikalische  Uebungen,  6. 
Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten,  tägl.  Physikalisches 
Kolloquium,  2  g.  —  Goedeckemeyer:  Philosophie  des 
XIX.  Jahrb.,  2.  Metaphysik,  2.  Philosophisches  Se- 
minar: Kants  Kritik  der  praktischen  Vernunft,  IV3  g.  — 
Bergeat:  Mineralogisch-petrographisches  Kolloquium, 
l'/o  g.  Mineralogie,  4.  Mineralogische  Uebungen,  4  g. 
Arbeiten  für  Geübtere,  tägl.  g.  —  Tornquist:  Eiszeit  u. 
d.  fossile  Mensch,  1  g.  Grundzüge  d.  geologischen  For- 
mations- u.  Gebirgskunde,  6.  Paläontologie  d.  Vertebrata 
mit  Ausnahme  der  Mammalia,  2.  Geologisches  und  ])a- 
läontologisehes  Praktikum,  2.  Anleitung  zu  selbständigen 
geologischen  Arbeiten,  tägl.  —  Hesse:  Praktische  Na- 
tionalökonomie, 5.  Staatswissenschaftl.  Seminar,  2.  — 
Hansen:  Demonstrationen  auf  dem  Gebiete  der  T/and- 
wirtschaft,  g.  Einführg.  in  d.  Studium  d.  liandwirt- 
schaft,  2.  Allgemeine  Tiorzuchtlehre  3.  Arbeiten  und 
Uebungen  im  landwirtschaftlichen  Institut,  tägl.  g.  Se- 
minaristische Uebg.  in  landwirtschaftlicher  Betriebs-  und 
Tierzuchtlehre.  1  g.  —   Mez:  Botanisches  Kolloquium, 

2  g.  Spezielle  Botanik,  3.  Mikroskopisches  Praktikum,  6. 
Botanisches  Praktikum,  tägl.  Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen Arbeiten,  tägl.  g.  —  Rillet:  Gesch.  d. 
französischen  Literatur  im  XIX.  Jahrb.,  3.  Rolands- 
lied,  2.  Romanisches  Seminar:  Provenzalische  Ueb- 
ungen, 2  g.  Französischer  Konversationskursus,  1  g.  — 
Münzer:  Römische  Geschichte,  4.  Historisches  Seminar 
(alte  Geschichte),  2  g.  —  Deubner:  Philologisches 
Seminar:  Inteipretation  von  Firmicus  Maternus  'De  errore 
profanarum  religionum',2  g.  Gesch.  d.  griechisch.  Dramas, 
4. —  Rupp:  Pharmaz.-wissensch.  Kolloquium,  lg.  Pharma- 
zeut. Chemie,  2.  Methoden  der  Nahrungsmittelprüfung,  1. 
Chemische  Uebungen,  tägl.  —  Boehm:  Analytische  Geome- 
trie, 4.  Variationsrechnung, 3.  Seminar,  lg.  —  Brackmann: 
AUgemeine  deutsche  Verfassungsgesch.,  3.  Lateinische 
Paläographie,  2.  Historisches  Seminar  (mittelaltei'l.  Gesch.), 
2  g.  —  Baeseke:  Gotisch,  3.  Mittelhochdeutsche  Uebgn.. 
1.  Literarhistorische  Uebgn.  f.  Anfänger,  1.  Deutsches 
Seminar:  Heliand,  2  g.  —  Schubert:  Historisehe  Uebgn., 
lg.  —  Grieciiische  Geschichte  von  404  bis  221  v.  Chr.,  3. 

—  Blochmann:  Technische  Chemie  d.  Metalle,  1  g.  Ana- 
lytische Chemie  I.  Teil,  2.  —  Backhaus:  Weltwirtschaft 
und  Kolonialpolitik,  1  g.    Tropische  Landwirtschaft,  1. 

—  Franke:  Sanskrit-Grammatik,  3  g.  Altindische  Lite- 
ratur, 1  g.  Sanskrittexte,  2  g.  Die  aus  dem  Wüsten- 
sande wiedererstandene  zentralasiatische  Kultur,  1.  — 
Uhl:  Hans  Sachs,  2.  Mittellateinische  Uebungen,  IV2  g- 

—  Reiser:  Gesch.  Babyloniens  u.  Assyriens,  2.  g.  Kleine 
Propheten,  2.  Assyrisch,  2.  —  Müller  :  Klinische  Demon- 
strationen, 1  g.  Anatomie  u.  Physiologie  d.  Haustiere  3. 
Geburtshilfe  bei  Haustieren,  1.  Präparierübungen,  tägl.  g. 

—  Hittcher:  Milchwirtschaft,  2.  Milchwirtschaftliches 
Praktikum,  2.  Milchwirtschaftliches  Praktikum,  6.  — 
Hagelweide:  Kulturtechnik,  Kulturtechnische  Uebg.  g. 
Fischzucht  u.  Teichwirtschaft,  g.  —  Eisenlohr:  Grund- 
lagen d.  allgem.  Chemie,  1.  g.  Spektralanalyse,  1.  Repe- 
titorium  d.  Chemie,  tägl.  —  Mutschmann:  Philologisches 
Seminar,  griech.  Abt.  2.  g.  Gesch.  d.  griech.  Literatur 
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(I.  Kaiserzeit  3.  Griechische  Gesellschaft,  g.  —  Tolkiehn: 
l'hilologisciies  Proseminar:  Stilistische  Abtg.,  2.g.  Gedichte 
Ovids,  3.  Lateinische  Gesellschaft,  1.  g.  Griechischer 
Anfangskursus,  3.  Lateinischer  Anfangskursus,  2.  — 
Rost:  Slavische  Uebungep^  1.  g.  üebg.  im  Gebrauch  d. 
russischen  Sprache,  2  g.  Polnisch,  2.  Russisch,  2. 
Kussiscl),  für  Fortgeschi-ittene,  2.  Assyrisch,  2.  —  Lühe: 
Ortsbewegungen  der  Tiere  u.  d.  Menschen,  1.  g.  Syste- 
matik der  Gliedertiere,  3.  Zoologisches  Praktikum,  6.  — 
Kowalewski:  Einführg.  in  d.  Philosophie  Kants,  2.  Grund- 
probleme der  Ethik,  l.  Kolloquium  über  klassische  Stücke 
aus  der  ethischen  Literatur,  1  g.  —  von  Negelein:  San- 
skritübungen, 2  g.  Neupersisch,  2.  —  Abromeit:  Bo- 
tanisches Kolloquium,  2  g.  Pharmakognosie,  2.  Uebgn. 
in  d.  mikroskopischen  Untersuchung  von  Drogen  und 
Pflanzenpulvern,  3.  Mikroskopie  d.  vegetabilischen  Nah- 
rungs-  u.  Genussmittel,  3.  Pflanzengeographie  von  Deutsch- 
land, 2.  —  Seraphim:  Geschichte  Polens,  2.  Historische 
Uobungen  f.  Anf.,  2  g.—  Stolze:  Einleitg.  in  d.  Studium 
d.  neueren  Gesch.  mit  besond.  Berücksichtigg.  d.  Quellen- 
kunde u.  Historiographie,  2.  Uebgn.  zur  Gesch.  von  1848, 
2  g.  —  Spangenberg:  Entstehung  d.  europäischen  Staa- 
tensystoms,  1.  Gesch.  u.  Kultur  d.  Renaissance,  1.  Histo- 
rische Uebgn.  (Quellen  zur  Geschichte  der  deutschen 
Kaiserzeit),  2  g.  —  Wreszinski:  Aegyptische  Kunstgesch., 
1  g.  Aegyptische  Grammatik,  2.  Koptische  Grammatik, 
2.  Uebgn.  zur  ägyptischen  Kunst  d.  älteren  Zeit,  2  g.  — 
Kaluza:  Angewandte  Mathematik,  3.  Ausgew.  Kap.  d. 
Elementargeometrie,  2.  —  Hoffmann:  Einführg.  in  d. 
Physik,  2.  —  Ziesemer:  Einführg.  ins  Althochdeutsche,  2. 
Die  deutschen  Mundarten,  2.  —  Goy:  Einführg.  in  d. 
landwirtschaftl,  Chemie,  2.   Ausgew.  Kap.  aus  d.  Dünger- 


lehre, 1.  Prakt.  Uebungen  für  Nahrungsmittelchemiker, 
tägl.  —  Skalweit:  Landwirtschaftl.  Betriebslehre,  3. 
Landwirtschaftl.  Buchführung,  1.  —  Sonn:  Chemie 
der  hydroaromatischon  und  heterocyklischen  V'cr- 
bindungen,  2.  Färbereipraktikum,  3.  —  Hoffmeister: 
Notwendigkeit,  Begriff  und  Aufgaben  der  ländücdien 
Wohlfahrtspflege,  g.  —  Leweck:  Uebungen  im  Vor- 
seminar für  landwirtschaftliche  Verwaltungskundc : 
über  das  landwirtschaftliclie  Kreditwesen  und  die  Hcsitz- 
festigung,  g.  —  Flamand:  Cours  de  traduction,  2.  l^a 
comedie  au  XIX«  siecle;  leeturc  du  hitiner  de  (Jremone 
(avec  exercices  de  diction),  2.  Uebgn.  für  d.  Mitglieder  d. 
rom.  Sem.,  2.  Cours  superieur  de  conversation,  4.  —  Dun- 
stan:  Einführung  in  die  englische  L'honetik,  2  g.  Die 
englische  Literatur  von  1798  bis  1832,  Vj^.  Konversati- 
onsübungen, Vjn.  —  Wesener:  Waldbau  und  forstliches 
Verhalten  der  Wal(ll)äume,  2  g.—  Hosemann:  ijand- 
wirtschaftliche  Baukunde,  2.  —  Schroeder:  Einführg.  in 
d.  Maschinenkunde,  2.  Landwirtschaftl.  Maschinenkunde, 
2.  Flugtechnik,  Besichtigung'  industrieller  Anlagen,  g. 
Uebungen  aus  dem  Gebiete  des  landwirtschaftlichen  Ma- 
schinenbaues, g. 

Lehrer  der  Künste  und  Fertigkeiten» 

Fiebach:  Orgelbaulehre,  g.  Orgelspiel,  g.  Kontra- 
punktisches Seminar.  Allgemeine  Musikgeschichte.  — 
Mentz:  Stenographie  (System  Gabelsl>erger),  1  g.  Stu- 
dium der  Tironischen  Noten,  lg.  -  Claus:  Kurzschrift 
Stolze-Schrey,  2  g.  Fortbildungsübungen,  1  g.  —  Grüne= 
klee:  Fechtkunst.  Turnübungen,  g.  —  Voss:  Reitkunst. 
—  Stoige:  Tanzkunst. 


Verzeictinis 


der 


im  Winter=Halbjahire  1914:/lo 


an  der 


Universität  Leipzig 


zu  haltenden 


Vorlesuxigexi. 


Der  Anfang  des  Semesters  ist  auf  den  15.  Oktober  1914,  der  Schluss  auf  den  15.  März  1915 
festgesetzt.    Immatrikulationsfrist:  15.  Oktober  bis  25.  November. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.  —  Das  g  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 

tober  1914  ab):  Biblische  Theologie  d.  Neuen  Testamentes 
5;  Theologische  Ethik  5;  Seminar  f.  systematische  Theo- 
logie 11  2  g;  Wissenschaftl.  Uebg.  d.  Theolog.  Studenten- 
vereins IV2  g-  —  Frenzel:  Praktische  Theologie  I  (Prin- 
zipienlehre, Liturgik,  Homiletik)  5;  Psychologie  d.  Reli- 
gionsunterrichts 2;  Seminar  f.  praktische  Theologie  2  g; 
Seminar  f.  Pädagogik  (f.  Stud.  der  Theologie  z.  Einführg. 
i.  d.  Schulkunde  u.  Schulpraxis)  2  g.  —  Ord.  Hon.-Prof. : 
Gregory:  Auslegimg  d.  Römerbriefs  ö;  Volksgeist  und 
Religion  (f.  Stud.  aller  Fakultäten)  1  g;  Neutestamentlich- 
exegetisehe  Gesellschaft  1V>  g.  —  Paul:  Weltverkehr 
u.  KolonialiJolTtik  in  ihrer  Bedeutung  f.  d.  Reich  Gottes 
1  g;  Missionswissenschaftliches  Seminar  lg.  —  Ausser- 
ordentl.  Prof.:  Guthe:  Erklärung  d.  Kleinen  Propheten 
4;  Erklärung  von  Jesaja  40 — 66  2;  Geographie  von  Pa- 
lästina 2;  Alttestamentliche  Gesellschaft lV>g;  Hebraicum 
der  Lausitzer  Predigergesellschaft  g.  —  Schnedermann: 
Dogmatik  II.  Teil  4;  Auslegung  d.  Markusevargeliums  2; 
Auslegung  d.  A|)0stelge3chichte  2;  Das  Wesen  des  Chri- 
stentums u.  die  christliche  Unterweisung  lg;  Katechetiscli- 
didaktische  Gesellschaft  2  g.  —  Thieme:  Das  Dogma 
von  der  Gottheit  Christi,  historisch  und  dogmatisch  2; 
Enzyklopädie  der  Theologie  (zur  Einführung  in  das  theo- 
logische Studium)  2;  Apologetische  Uebgn.  1/,,;  Dog- 
maticum  der  Lausitzer  Predigcrgesellschaft  g.  —  Prir.- 


I.  Theologische  Fakultät. 

Ord.  Prof.:  Franz  Rendtorff:  (Dekan  bis  31.  Okto- 
ber 1914):  Prakt.  Theologiell  (Katechetik  und  Poimenik) 
5;  Erklärung  der  Gleichnisreden  Jesu  2;  Erklärung  der 
Briefe  an  Timotheus  und  Titus  2;  Seminar  für  praktische 
Theologie:  1.  Homiletische  Abteilung  2V2  g;  2.  Liturgisch- 
historische Abteilung  lg.  —  Hof  mann:  I.  v.  d.  Verpflicht. 
z.  Al)halt.  V.  Vorlesg.  u.  Uebg.  entbunden.  —  Brieger: 
Kirchengeschichte  d.  alten  Kirche  4;  Kirchengeschichtl. 
Seminar  3  g.  —  Hauck:  Kirchengeschiohte  seit  d.  Re- 
formation 5;  Dogmengeschichte  .5;  Archäologische  Uebg. 
über  d.  kirchlichen  Bilderkreis  d.  Mittelalters  2  g.— 
Heinrici:  Erklärung  d.  Hebräerbriefs  1;  Erklärung  d. 
Johannesevangeliums  4;  Neutestamentl.-exegeti,sches  Se- 
minar 2  g;  Biblicotheologicum  d.  Lausitzer  Predigerge- 
sellschaft 2  g.  —  Kittel:  Erklärung  von  Jesaja  1-39  4; 
Theologie  d.  Alten  Testaments  (die  Religion  des  alten 
Israel)  5;  Hebräische  Uebungen  (Proseminar)  für  jüngere 
(auch  erste)  Semester  (mit  Lic.  th.  D.  ph.  Krame  r)  Vj-,  g. 
Alttestamentl.-exegetisches  Seminar  (mit  Lic.  th.  D.  ph. 
Kram  er  u.  Lektor  1.  I.  Kahan)  Vj.g.  —  ihmels:  Dog- 
matik I  5;  Seminar  f.  systematische  Theologie  I  1.  Abt. 
2  g;  2.  Abt.  1  g.  Homiletische  Uebungen  d.  Lausitzer 
Predigergesellschaft  g.  -  Althaus:  (Dekan  vom  31.  Ok- 
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Doz.:  Jeremias:  Die  Gciii>siserz;lhlungen,  roligions- 
gescbichtl.  erläutoit  2;  Eint'ühi-ung  i.  d.  vergleich.  Re- 
iigionsgt'schicht(>(ReligioDsgescliiclitliche  üebuDgeu)  IVig- 

—  Krämer:  Hebräisclic  Eleineiitargramuuitik  als  Vor- 
bereitung aufs  llebraicuui  g.  —  KrUger:  Loktüre  d.  Sa- 
l)ieutia  Salonioiiis  1  g;  Lektüre  der  Vita  des  Josopluis  1  g. 

—  Lektor:  Kahan:  Neubebräisclie üebungen;Targuinisclie 
üebuugeu  g.  Die  Vorlesungen  werden  vom  22.  Oktober 
an  beginnen. 

II.  Juristische  Fakultät. 

Ord.  Prof.:  Jaeger:  (Dekan  bis  31.  Oktober  1914): 
Zivilprozessrecht  G;  Deutsches  bürgerl.  Recht:  Allge- 
meiner Teil  4;  Mündl.  u.  schriftl.  Uebgn.  i.  deutschen 
bürgerl.  Rechte  (f.  Anfänger)  2.  —  Wach:  Deutsches 
Strafrecht  6;'Ausserordentl.  Ziviljjrozessarten,  einschliessl. 
d.  Konkursprozesses  2;  Prakt.  üebgn.  i.  Zivilrecht  u. 
Zivilprozess  2.  —  Sohm:  Grundzüge  d.  deutschen  Pri- 
vatrechts 4;  Handels-,  Weciisel-  u.  Schiffahrtsrecht  6; 
Deutsclies  bürgerl.  Recht:  Recht  d.  Schuldverhältnisse  4. 

—  Mitteis:  Grundleluen  d.  Pandekten  als  ronianist.  Ein- 
führg.  i.  (1.  heutige  bürgerl.  Recht  G ;  Deutsches  bürgerl. 
Recht:  Erbrecht  4;  Romanistische  Uebgn.  f.  Vorgerück- 
tere lg.  —  Mayer: (RectorMagnificus  bis  31. Oktober  1914); 
Deutsches  Verwaltungsrecht  m. besonderer Berücksichtigg. 
d.  preussischen  u.  d.  sächsischen  Verwaltungsrechts  5; 
Sächsisches  Staatsrecht  4;  Kirchenrecht  u.  Eherecht  4. 

—  Ehrenberg:  (Dekan  vom  31.  Oktober  1914  ab):  Deut- 
sche Rechtsgeschiclite  4;  Privatversicherungsrecht  2;  Die 
f.  den  Handelsverkehr  wichtigen  Lehren  d.  Bürgerl.  Rechts 
(für  Nichtjuristen)  2;  Praktikum  d.  Handels-,  Wechsel-  u. 
Schiffahrtsrechts  2 ;  Versicherungswissenschaftl.  Uebgn.  (m. 
Prof.  Stieda,  D^^^  Jacobi,  Hoeckner  u.  Fischer) 
2  g.  —  Siber:  System  des  römischen  Privatrechts  G; 
Deutsches  bürgerl.  Recht:  Familienrecht  4;  Mündliche 
und  schriftliche  Uebgn.  i.  deutschen  bürgerlichen  Rechte 
(f.  Vorgerücktere)  2.  —  Schmidt:  Deutsches  Reichs-  u. 
Landesstaatsrecht  4;  Deutsches  Strafprozessrecht  5;  Struf- 
rechtspraktikum  2;  Einführung  i.  d.  italienischen  Stadt- 
rechte d.  Vorrenaissance  U/s  j^'-  ~  Örd.  Hon.-Prof.:  Stein: 
Deutsches  Gerichtsvorfassungsrecht  2;  Konversatorium 
über  ausgewählte  Kapitel  d.  Zivilprozessrechts  lg;  Inter- 
pretation V.  Gaius'  Institutionen,  Buch  IV  (Zivilprozess) 
lg.  —  Ausserorilentl.  Prof.:  Stintzing:  Deutsches  bür- 
gerl. Recht:  Sachenrecht  4.  —  Beer:  Einführung  i.  d. 
Rechtswissenschaft  (Rechtsenzykloj)ädie)  2;  Völkerrecht  2. 

—  Kormann:  Das  i.  Königreich  Sachsen  geltende  Reichs- 
u.  Laiulesverwaltungsrecht  4;  Staats-  u.  verwaltungsrechtl. 
Uebgn.  ni.  schriftl.  Arbeiten2;  Staats-u. verwaltungsrechtl. 
Tagesfragen  (Konversatorium)  lg.  —  Priv.-Doz.:  Holl- 
dack:  1)  Rechtsphilosophie  u.  vergleich.  Rechtswissenschaft 
2;  2)  Geschichte  u.  Grundzüge  d.  Bürgerl.  G esetzbuchs  (f.An- 
fänger  u.  Nichtjuristen)  2;  3)  Uebersieht  über  d.  Rechts- 
entwicklung i.  Preussen  1;  4)  Grundlehren  d.  Philosophie 
Kants  als  Einleitung  i.  d.  Rechtsphilosophie,  sowie  i.  d. 
Rechts-  u.  Wirtschaftspolitik  2;  als  Ergänzung  zu  1)  g 
Geschichte  d.  vorderasiatischen  Rechtsquellen  1 ;  a)  üebgn. 
z.  Rechts-  u.  Verfassungsgeschichte,  f.  Historiker  IV2  g; 
b)  Uebgn.  z.  vergleich.  Rechtsgeschichte  U/^g-  —  von  Zahn: 
Pressrecht  1;  Strafrechtl.  Nebengesetze  1;  Lektüre  d. 
Carolina  lg.  —  Schwarz:  Rom.  Rechtsgeschichte  mit 
Einschiusa  d.  Zivilprozesses  4,  Pandektenexegeso  mit 
mündl.  u.  schriftl.  Uebgn.  2;  Uebgn.  z.  Geschichte  d.  röm. 
Ziviljirozesses,  1  g.  —  Rosenstoclc  Bergrecht  1 ,  Deutsche 
Rechtsgeschiclite  4;  Staatsrechtl.  Uebgn."  2.  —  Glitsch: 
Urheber-  u.  Verlagsrecht  1;  Wechsel-  u.  Scheckrecht  1; 
Uebgn.  z.  deutschen  Rechtsgeschichte  l'/aK-  —  Jacobi: 
Exegese  ausgewählter  Stellen  d.  Corpus  Juris  Canonici 
als  kirchenrechtl.  Repetitorium  2;  AUgem.  Staatslehre  3; 
Arbeiterversioherungsrecht  2  g;  Versicherungswissen- 
schaftliche Uebungen  (mit  Prott'.'E  h  r  en b  e  rg  u.  Stieda, 
Dres  Hoeckner  u.  Fischer)  2  g.  —  Kraus:  Völker- 
recht 2;  D.  Haager  Konferenz  u.  ihr  Werk  1  g.  -  Be- 
rühmte Fälle  aus  d.  Völkerrecht  1. 

III.  Medizinische  Fakultät. 

Ord.  Prof.:  Sattler  (Dekan  bis  31.  Oktober  1914): 
Klinischer  Unterricht  i.  d.  Augenheilkunde,  m.  Projektion 
anatomischer  u.  pathologisch-anatom.  Präparate  5.  — 


Boehm:  Pharmakologie  m.  d.  Arzneiverordnungslehre '); 
l'harmakognosie  d.  Pflanzen-  u.  Tierreichs  ,'');  P]xperimen- 
telle  Arbeiten  i.  Pharmakologischen  Institut  f.  Fortge- 
schrittenere, tägl.  ganztäg.  g.  —  Flechsig:  Psychiatrische 
Klinik  3;  Forens.  Psychiatrie  m.  Krankenvorstellung  2. 

—  Hoffmann:  Medizin.  Poliklinik  (Ambulanz)  5;  Distrikts- 
Poliklinik  G;  Spezielle  Therapie  II  2.  —  Zweifel:  Ge- 
burtshilfl.-gynäkolog.  Klinik  u.  Poliklinik  G;  Geburtshilfl. 
Oi)erationslehre,  mit  Uebgn.  am  Phantom  4.  —  Hering: 
Physiologie  d.  Nerven-  u.  Muskelsystems  (mit  Prof.  von 
Brücke)  6;  Anleitg.  zu  physiolog.  Untersuchgn.  f.  Fort- 
geschrittene 25  g.  —  Marchand:  Spezielle  pathol.  Ana- 
tomie (Zirkulations-,  Respirations-,  Verdauungsorgane)  5; 
Patholog.-anatom.  Demonstrationskurs  3;  Arbeiten  im 
Patholog.  Institut  f.  Geübtere  44  g.  —  Rabl:  Systemat. 
Anatomie  d.  Menschen  (Eingeweide,  Nervensystem  und 
Sinnesorgane)  G;  Präparierübgn.  (mit  Proff.  Sj)  alte  holz, 
Held)  44.  —  von  Strümpell  (Dekan  vom  31.  Oktober 
1914  ab):  Medizinische  Klinik  T'/s;  ferner  i.  s.  Auftrage: 

a)  durch  Dr.  Ebstein:  Kursus  d.  Perkussion  u.  Aus- 
kultation für  Fortgeschrittene  4;  Kurs,  der  diagnost. 
und  therap.  Technik  am  Krankenbett  2.  —  Payr: 
Chirurg.  Klinik  7V2;  Ueber  d.  Erkrankungen  d.  Schild- 
drüse u.  Thymus  1  g;  Experimentelle  Arbeiten  i.  Labo- 
ratorium (1.  Chirurg.  Klinik  f.  Vorgeschrittene  tägl.;  in 
seinem  Auftrage:  a)  durch  Dr.  Juras  z:  Frakturen  u. 
Luxationen  3;  b)  durch  Dr.  Sievers:  Kurs.  d.  Röntgen- 
technik u.  Röntgendiagnostik,  chirurg.  Teil  2;  c)  durch 
Dr.  Klein  seh  midt:  1)  Verbandlehre  m.  prakt.  üebgn. 
1 ;  2)  Chirurg.  Erkrankgn.  d.  Harnorgane  m.  prakt.  Uebgn. 
i.  d.  Cystoskopie  1.  —  Kruse:  Hygiene  I.  Teil  2;  Bak- 
teriolog.  Kurs3'/o;  Schutzimpfung  u. Impfteehuik  1;  Hy- 
gienische Besichtiggn.  u.  Besprechgn.  g;  Hygienisch- 
bakteriol.  Kurs  f.  beamtete  u.  Schulärzte  (mit  Dr.  S  e  1 1  e  r). 

—  Ord.  Hon.-Prof.:  Sudhoff:  Geschichte  d.  Medizin  (Al- 
tertum) 1  g;  Arbeiten  i.  Institut  f.  Geschichte  d.  Medizin 
18  g.  —  Tillmanns:  Chirurg.  Poliklinik  m.  Orthopäd, 
üebgn.  3;  Chirurgie  d.  Kindesalters  (Chirurg.  Kinder- 
klinik; klinische  u.  poliklinische  Operationen  und  De- 
monstrationen im  Operationssaale  d.Kinderkrankenliauses 
IV2  g.  —  Rille:  Klinische  Vorlesgn.  ü.  Hautkrankheiten 
u.  Syphilis,  nebst  Blennorhöe  u.  Komplikationen  3;  Prak- 
tische üebgn.  i.  <1.  Diagnose  d.  Haut-  u.  Sexualkrank- 
heiten 2;  Die  Geschlechtskrankheiten  1.  —  Etatm.  ausser- 
ordentl.  Prof.:  Kölliker:  Poliklinik  d.  orthopädischen  Chi- 
rurgie 2;  Orthopädische  Demonstrationen  1  g;  Ueber 
Frakturen  u.  Luxationen  1;  Kriegschirurgie  u.  Feldsani- 
tätsdienst lg.  —  Spalteholz:  Einführg.  i.  d.  Studium 
d.  Medizin  (Studienplan)  g;  Systematische  Anatomie  des 
Menschen  (Knochen  u.Gelenke)2;  Systematische  Anatomie 
des  Menschen  (Muskeln,  Herz  u.  Gefässe)  3;  Histologische 
üebgn.  (mit  Prof.  Held)  2;  Anatom.  Besprechgn.  2.  — 
Fischer:  Einführg.  i.  d.  mathematische  Behandig.  d.  Na- 
turwissenschaften (Differential-  u.  Integralrechnung)  jnit 
Uebungen,  f.  Stud.  d.  Med.  u.  d.  Naturw.,  insbes.  d.  Che- 
mie 3;  Ueber  d.  Wirkung  d.  Muskeln  (im  Anschluss  an 
Vöries,  ü.  systemat.  Anatomie  [Knochen  u.  Gf,Ienke; 
Muskeln  usw.]  von  Prof.  Spalteholz)  1.  —  Barth: 
Untersuchungsmethoden  u.  Praktikum  d.  Ohren-,  Nasen- 
u.  Halskrankheiten  5;  Begutachtung  v.  Ohrerkrankungen, 
bes.  Unfall,  für  Geübtere  lg.  —  Siegfried:  Besprechgn. 
ü.  organische  Chemie  f.  Med.  1;  Physiolog.-chem.  Prak- 
tikum ganz- od.  halbtäg.,  tägl.;  Chem.  Praktikum  f.  Med. 
halbtäg.,  tägl. ;  Physiolon'.  Praktikum  (mit  Prof.  vonBrücke 
u.  Dr.  Dittler)  6.  —  Kockel:  Gerichtl.  Medizin,  m.  De- 
monstrationen (f.  Juristen)  1  ;  Gerichtsärztl.  Praktikum, 
t.  Stud.  u.  Aerzte;  Kriminalist.  Praktikum  (f.  Jur.)  1; 
Arbeiten  i.  Institut  f.  ^•erichtl.  Medizin  18  g.  —  Depen= 
dorf :  Poliklinik  f.  Zahnkrankheiten :  a)  für  Fortgeschr.  41/2, 

b)  für  Anfänger  (d.  Hilfslehrer  Zahnarzt  Schuster)  3; 
Zahnärztl.  Poliklinik  (Extraktionskurs.)  f.  Med.  1;  Opera- 
tiver Kurs,  d.konsvervierenden  Zahnheilkunde  (f.Anfänger : 
Kurs,  am  Phantom),  mit  Hilfslehrer  Zahnarzt  S  ch  uster  15; 
Arbeiten  f.  Geübtere  im  histolog.  u.  Röntgenlaboratorium. 
In  seinem  Auftrage  d.  Hilfslehrer  Zahnarzt  Schuster: 
a)  Vöries,  über  Pathologie  d.  Zähne  u.  Therapie  d.  Zahn- 
erkrank. 2;  b)  Vöries,  über  Zalinfüllungsmethoden  i. 
Anschluss  a.  d.  Phantomkurs.  —  Pfaff:  Kurs.  d.  Zalin- 

'ersatzkunde  u.  d.  Orthodontie  m.  Vöries,  u.  Demonstra- 
tionen f.  Anfäng.,  tägl.,  ganztägig;  Klinischer  Kurs.  d. 
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zaiinärztl.  Technik  u.  d.  Orthodontie  m.  Vorl.  u.  Demon- 
strationen f.  Fortgeschr.,  tägl.,  ganztägig.  In  seinem 
A  ut'trage  durch  Hilfslehrer  Zahnarzt  N  a  u  e  n  b  u  r  g  :  Ueber 
Kieferbriiehe  u.  Resektionsprothesen  1.  In  seinem  Auf- 
trage durch  Dr.  Schoenbeck:  Elektrotechnik  i.  d.  Zahn- 
heilkunde unter  bes.  Berücksichtigung  d.  Röntgenstrahlen- 
technik  1.  —  Heineke:  Chirurg.  Poliklinik  5;  allgem. 
Chirurgie  1;  Poliklinik  f.  Mund-  u.  Kieferkrankheiten  2. 

—  Thiemich:  Klinik  d.  Kinderkrankheiten  4;  Poliklinik 
d.  Kinderkrankheiten  lg.  —  Ausserordentl.  Prof.:  Schroe- 
ter:  Augenspiegelkursus  (sechswöchig),  zweistünd.;  Funk- 
tionsprüf.  d.  Augen  lg.  —  Schoen:  Augenärztliche  Pro- 
pädeutik; sämtl.  üntersuchungsmethoden,  einschliesslich 
Augeiispiegelüb.  8;  die  Refraktionsanomalien  u.  Funk- 
tionskrankheiten d.  Auges  (Star,  Glaukom  u.  Schielen), 
zweistünd.  g.  —  Schwarz:  Leistungsprüfung  d.  Augen 
(m.  Uebung.)  2;  Augenspiegelkurs.  2.  —  Kaestner:  Ueber 
Zeugung  u.  Vererbung  1  g.  —  Kollmann:  Polikhnik  f. 
Hautkrankheiten,  Syphilis  u.  Krankheiton  d.  Harnwege  2; 
Kurs  d.  Krankheiten  d.  Harnwege  (i.  d.  2.  Hälfte  d.  Se- 
mesters) 1.  —  Köster:  Neuropathol.  Demonstrationen  u. 
Ueb.  i.  d.  Untersuchung  Nervenkranker  2g;  Privatpoli- 
klinik f.  Nervenkrankheiten  9  g;  Elektrocliagnostik  u. 
Therapie  m.  prakt.  Ueb.  1.  —  Birch-Hirschfeld:  Die 
Funktionsstör.  d.  Auges  (m.  prakt.  Ueb.)  2.  —  Riecke: 
Zeugutgsfähigkeit  1;  Diagnose  u.  Therapie  d.  praktisch- 
wichtigen Haut-  u.  Geschlechtskrankheiten  1.  —  Lange: 
Schulhygiene  u.  Schulkrankheiten  1  g;  Erkrankungen  d. 
Respirationsapparates  i.  Kindesalter  IVa-  —  Rolly:  Kli- 
nische Propädeutik  nebst  Kurs.  d.  Perkussion  u.  Auskul- 
tation f.  Anfänger  3;  Gruppe  I  2  u.  Gruppe  112;  Kurs, 
d.  klinisch  -  bakteriologischen  u.  serologischen  Unter- 
suchungsmethoden 2.  —  Doellken:  Kriminalpsychologie 
lg;  Zurechnungsfähigkeit  lg;  Neurosen  (einschl.  Hyp- 
notismus)  2.  —  Läwen:  Wird  später  ankündigen.  — 
Vers6:  Ueber  d.  Geschwülste  1;  Patholog.-anatom.  Sek- 
tionskurs (mit  Dr.  Herzog)  3;  prakt.  Kurs.  d.  patholog. 
Histologie  3;  allgemeine  Pathologie  f.  Studierende  d. 
Zahnheilkunde  272-  —  von  Brücke:  Physiologie  d.  Ner- 
ven- u.  Muskelsystems  (mit  Prof.  Hering)  6;  Physio- 
logisches Praktikum  (mit  Prof.  Siegfried  u.  Dr.  Ditt- 
ler)  6.—  Held:  Histolog.  Ueb.  (mitProf.  Spalteholz)  2; 
Histolog.  Kurs  f.  Stud.  d.  Zahnheilkunde  2.  —  Wolf= 
rum:  Augenspiegelkurs  f. Anfänger  U.Fortgeschrittene  2. 

—  Seefelder:  Propädeutischer  Kurs  i.  d.  Augenheilkunde, 
zweistünd.;  Arbeiten  i.  histolog.  Laboratorium  d.  Uni- 
versitätsaugenklinik f.  Geübtere  12  g.  —  Lichtenstein: 
Geburtshilfl.  Propädeutik:  Einführ.  i.  d.  Physiologie  u. 
Pathologie  d.  Schwangerschaft,  Geburt  u.  d.  Wochen- 
bettes, m.  Demonstrationen  3.  —  Heller:  Chirurgische 
Propädeutik  m.  prakt.  Ueb.  i.  d.  kleinen  Chirurgie  3.  — 
Priv.-Doz.:  Kfister:  Augenärztl.  Praktikum  (Poliklinik)  3. 

—  Frhr.  von  Lesser:  Chirurg.  Poliklinik  3;  Chirurg. 
Verbandkurs.  m.  bes.  Berücksichtigung  d.  Frakturen  u. 
d. Luxationen  2;  Abrissd. Kriegschirurgie  lg-  —  Wagner: 
Augewählte  Kapitel  aus  d.  Nierenchirurgie.  —  Hey- 
mann:  Uebg.  i.  d.  Untersuchung  v.  Hals,  Nase  u.  Ohr 
(f.  Anfänger)  2.  —  Schütz:  Psychiatrie  m.  Demonstra- 
tionen 2.  -  Friedheim:  Behandlung  d.  Syphilis.  — 
Seiffert:  Die  Biologie  als  Grundlage  d.  öffentl.  Gesund- 
heitspflege lg.  —  Skutsch;  Kurs  g'eburtshilfl.  Opera- 
tionen 3V2;  Gynäkologische  Diagnostik  IV2;  Gynäkolog. 
Privatpolikhnik  3  g.  —  Quensel:  Demonstrationen  u.  Ueb. 
i.  d.  Ontersuchung  v.  psychischen  u.  Nervenkranken  2  g; 
Die  Nervenkrankheiten  und  ihre  soziale  Bedeutung  1  g. 

—  Klien:  Ueber  neuere  Methoden  i.  d.  Diagnostik  d. 
Nervenkrankheiten  1;  Uebg.  i.  d.  neurologischen  Diagno- 
stik lg.  —  Hohlfeld:  Praktische  Uebg.  i.  d.  Untersuchung 
u.  Behandlung  d.  Kinderkrankheiten  IV2.  —  Niessl  von 
Mayendorf:  Topische  Diagnostik  d.  Gehirn-  u.  Kücken- 
marksgeschwülste (f.  Stud.  späterer  Semester  u.  f.Aerzte); 
Einlcit.  i.  d.  Lehre  v.  Gehirnbau,  ra.  Lichtbildern  (f.  Psycholo- 
gen); Erörterung  psychiatrisch  wichtiger  Fragen  i.  neuen 
iStrafgesetzvorentwurf  (f.  Juristen)  g.  —  Gregor:  Klinische 
ü.  experimentell-psychologische  Untersuchung  v.  Geistes- 
kranken;  allgemeine  Therapie  d.  Geisteskrankheiten  g. 

—  Sick:  Neuere  Methoden  d.  Narkose  u.  Tjokalanästhesie 
i.  Anschluss  an  d.  Poliklinik  f.  Orthopäd.  Chirurgie  (mit 
Prof.  Külliker)lg.  —  Dittler:  Physiologische  Be- 
sprech.  l'/a;  Physiolog.  Praktikum  (mit  Prof.  Siegfried  u. 


von  Brücke)  G. —  Gros:  Pharmakologie  u.  Toxikologie 
f.  Zahnärzte  2.  —  Vörner:  Endoscojjie  u.  Cystoscopie  2. 

—  Siegibauer:  Grundzüge  d.  Anatomie  d.  Menschen  f. 
Lehramtskandidaten)  3.  —  Huebschmann:  ratholog. 
Anatomie  d.  Harnorgane  u.  männl.  Genitalien  1  ;  Pathol. 
Anatomie  d.  weibl.  Genitalien  1.  —  Knick:  Kinfiihrung  i. 
d.  Oto-,  Rhino-Laryngologie  m.  Uebg.  3;  Die  direkten 
Üntersuchungsmethoden  d.  oberen  Luft-  u.  Speisewege 
(Schwebelaryngoskopie,  J3rofichosko])ie,  Oesophago  sko- 
pie) 1;  Funktionsprüfung  d.  Ohres  1.  Schweitzer: 
Einführung  i.  d.  Gynäkologie  inkl.  gynäkolog.  Unter- 
suchungs-  u.  Operationslehre  2.  —  Assmann:  Kurs.  <l. 
klinisch-chemischen  u.  mikroskojiischen  üntersuchungsme- 
thoden 2;  Kurs.  d.  Röntgentechnik  u.  Diagnostik,  intern.  Teil 
2;  Einführung  in  d.  innere  Medizin  einschl.  d.  klin.  Unter- 
suchungsmethoden (f.  Stud.  d.  Zahnheilkunde),  2.  Her- 
zog; Pathologie  d.  inneren  Sekretion  1;  Pathologisch- 
anatomischer  Sektionskursus  (m.  Prof.  Verse)  3.  —  Seitz: 
Hygiene  u.  bakteriolog.  Kurs  f.  Stud.  d.  Zahnlieilkunde  2. 

—  Frühwald:  Therapie  d.  Haut-  u.  Geschlechtskrank- 
heiten 1;  Pathologie  u.  Therapie  d.  Syphilis  1.  —  Seiter: 
Hygienisch-bakteriologisch.  Kurs  z.  Vorbereitung  f.  be- 
amtete u.  Schulärzte  (mit  Prof.  Kruse);  Gewerbehygiene 
(f.  Juristen  u.  Med.)  lg.  —  Bürgers:  Serolog.  Uebgn.  f. 
Fortgeschr.;  Soziale  Hygiene  1  g. 

IV.  Philosophische  Fakultät. 

Ord.  Proff.:  Zimmern  (Dekan  bis  31.  Oktober  1914, 
Prokanzellar  vom  31.  Oktober  1914  ab):  Babylonisch- 
Assyrisch,  Anfangskurs  2;  Syrische  Lektüre  1;  Aramäi- 
sche Papyrusurkunden  a.  Elepliantine  1;  Babylonisch- 
assyrische Kunst  i.  Ueberblick  (m.  Lichtbildern)  1 ; 
Assyriolog.  Gesellschaft:  Erklärung  schwierigerer  l)aby- 
lonisch-assyrischer  u.  sumerischer  Texte  IV2  g.  —  Wundt: 
Geschichte  d.  neuesten  Philosophie  v.  Kant  bis  z.  Gegen- 
wart 4;  Institut  f.  experimentelle  Psychologie:  1.  Lelir- 
kurse  (mit  Proff.  Wirth  u.  Klemm);  2.  Leitung  selb- 
ständiger Arbeiten  (mit  Proff.  Wirth,  Dittrich, 
Klemm  u.  Sander)  27g  (ausschliessl.  Institutsbeitrag). 

—  Leskien:  Vergleich.  Grammatik  d.  balt.  Sprachen 
(Litauisch,  Lettisch,  Altpi  eussisch)  3;  Uebg.  i.  Lesen  litau- 
ischer Texte  1  g;  Uebg.  i.  Lesen  altslav.  Texte  2  g.  — 
Lipsius:  D.  griech.  Geschichtsschreibung  d.  klass.  Zeit  2. 

—  Windisch:  Interpretation  d.  i.  Stenzler's  Elementarbueh 
d.  Sanskrit  enthaltenen  Textstücke  (f.  Anfänger)  2; 
Rgveda  1  g;  Interpretation  eines  altirischen  Textes 
(Keltisch)  1  g;  Baudhäyana  Dharma.sästra  1  g;  Ein- 
führung i.  d.  Buddhismus  1.  —  Bruns:  Instrumenten- 
kunde 4;  Fehlertheorie  u.  Ausgleichungsrechnung  2; 
Praktische  Analysis  2;  Praktische  Arbeiten  i.  d.  Stern- 
warte g.  —  Brugmann:  Griech.  Grammatik:  Flexions- 
lehre u.  Syntax  4;  Einführ.  i.  d.  Gotische  m.  Lektüre  2; 
Sprach wissenschaftl.  Erklärg.  griech.  Dialektinschriften  2g. 

—  Pfeffer:  Experimentalphysiologie  d.  Pflanzen  3; 
Mikroskop.  Uebgn.  f.  Anfänger  4;  Botanisches  Laborato- 
rium f.  Vorgeschritt.,  tägl.  vorm.  —  Kirchner  (Prokan- 
zellar bis  31.  Oktober  1914):  Allgem.  Ackerbaulehre  4; 
Allgem.  Züchtungs-  u.  Fütterungslehre  3;  Landwirtschaftl. 
Laboratorium  m.  Seminar:  A.  Grosses  Praktikum;  B. 
Kleines  Praktikum,  tägl.  (ausser  So.)  ganztägig;  Land- 
wirtschaftl.-bakteriolog.  Laboratorium:  A.  Grosses  Prak- 
tikum, tägl.  (ausser  So.)  ganztägig;  B.  Kleines  Praktikum, 
tägl.,  halbtägig;  Demonstrationen  i.  Rassenstalle  d. 
Landwirtschaftl.  Instituts  g;  In  seinem  Auftrage  durch 
Dr.  Krancher:  D.  Bienenzucht  u.  ihre  landwirtschaftl. 
Bedeutung  1.  —  Birch=Hirschf eld :  Geschichte  d.  französ. 
Literatur  i.  Mittelalter  4;  Geschichte  d.  französ.  Literatur 
s.  1820  2;  Romanisches  Seminar  (mit  Assistenten  Lektoren 
d'Estienne  und  Marano)  g.  —  Lamprecht:  Deutsche 
Kulturgeschichte  i.  d.  Zeit  d.  Romantik  u.  d.  Realismus  2; 
Geschichte  d.  Vereinigten  Staaten  v.  Nordamerika  2; 
Weltpolitik  d  jüngsten  Vergangenheit  u.  Gegenwart  1; 
Inst.  f.  Kultur-  u.  Universalgeschichte  g.  —  Sievers: 
Geschichte  d.  deutsch.  Literatur  des  Mittelalters  I.  4; 
Einführ.  i.  d.  Studium  d.  Mittelhochdeutschen  u.  Erklär, 
d.  Gregorius  v.  Hartmann  v.  Aue  2;  Uebgn.  d.  Deutsehen 
Seminars  (ältere  Abteil.)  2  g;  Uebgn.  d.  Deutschen 
Proseminars  (ältere  Abteil.):  a)  Vorkurs  (unter  Leitung 
von  Prof.  Weyhe)  2;    b)  Hauptkurs  2  g.  —  Bücher: 
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Spezielle  Volkswirtscliaftslchro  und  Wirtscliaftspolitiiv 
(Praktische  Nationalökonomie)  5;  Finanzwisseuschuft  4; 
üebgn.  i.  d.  Vereinigten  Staatswissenscliaf'tl.  Seminarea, 
Abt.  f.  Nationalökonomie:  Knrs.  f.  Vorgeschr.  2  g.  - 
Schmarsow:  Dai'stcUungskreise  d.  franz.  Kunst  d.  Mittel- 
alters 2;  Kafael  v.  Urhino  u.  d.  italien.  Hochrenaissance  2; 
Kunsthistorisches  Institut  4;  Kunsthistorisches  Institut 
{Forschungsahteilung);  In  seinem  Auftrage  durch  Dr. 
Wackernagel:  Ikonograiiliische  Uebgn.  g.  —  Volkelt: 
Geschichte  d.  grioch.  Philosophie  3;  D. 'Philosoi)hie 
Schopenhauers  1;  Aesthetik  d.  Dramas  1;  Philosopliisciies 
Seminar  2  g.  —  Seeliger:  Geschichte  d.  europäischen 
Kulturkreises  i.  Mittelalter  (bis  1250)  4;  Geschichte  d. 
Verhältnisses  v.  Staat  u.  Kirche  2;  Im  Iiistorischen  In- 
stitut B  (Seminar  f.  historische  Ililfswissensclmften  u.  mitt- 
lere Geschichte):  Ilauptkurs  l'/s  g-  —  Studniczka:  Ein- 
leitung i.  (1.  klassische  Archäologie  m.  anschliessenden 
(einstündigen)  Uebgn.  4;  Archäologisches  Seminar  2  g.  — 
Stieda:  Allgemeine  Volkswirtschaftslehre  (Theoretische 
Nationalökonomie)  5;  Die  Lehre  v.  d.  Versicherung  (Volks- 
wirtschaft!, u.  statistisch)  2;  Handelsgeschiclite  4;  Volks- 
wirtschaftl.  Seminar:  Uebgn.  f.  Fortgeschr.  2  g;  Ausser- 
dem in  seinem  Auftrage:  a)  durch  Dr.  Gerlacli,  Anfän- 
gerkurs 2  g,  1j)  durch  Dr.  von  Beckerath,  Anfänger- 
kurs 2  g,  c)  durch  Dr.  Lippe rt,  Kaufmännische  Buch- 
führung u.  Bilanz wesen  IVaSi  Versicherungswissenschaftl. 
Uebgn.  (mit  Prof.  Ehrenberg,  D^^^  Jellinek,  Hoeck- 
ncr  und  Fischer)  2  g.  —  Köster  (Rector  Magniticus 
31.  Oktober  1914  ab):  Schiller  2;  Faustsage  und  Faust- 
dichtung, mit  Interpretation  von  Goethes  Faust  8; 
Uebgn.  des  deutschen  Seminars  (neuere  Abteil.)  2  g; 
Uebgn.  d.  Deutschon  Proseminars  (neuere  Abteil.)  1.  — 
ilölder:  Elliptische  Funktionen  4;  Einführung  in  die 
Theorie  d.  algebraischen  Gleichgn.2;  Mathemat.  Seminar: 
üebgn.  i.  Funktionentheorie  (f.  Vorgeschr.)  2  g.  —  Wie= 
ner:  Experimentalphysik  II.  (Magnetismus,  Elektrizität, 
Licht)  5;  Mathematische  Ergänzgn.  z.  Vorlesung  üb.  Ex- 
l)erimentalphysik  1;  Selbständige  ])hysikal.  Arbeiten  f. 
Vorgeschr.  (mit  Prof.  Scholl  u.  Dr.  F  ü  e  h  t  b  a  u  e  r), 
halb-  oder  ganztägig,  tägl.;  Physikalisches  Praktikum  (mit 
Dr.  Füchtbauer),  an  einem,  zwei  oder  drei  Ilalbtageu 
Hstündig;  Phvsikal.  Praktikum  f.Med.  u.  Pharmazeuten  (m. 
Prof.  Scholl  u.  Dr.  Füchtbauer)  3;  Physikal.  Kollo- 
quium (mit  Prof.  Des  Cond  res)  2  g;  in  seinem  Auf- 
trage durch  Universitätsmechaniker  Donner:  Handfer- 
tigkeitsunterricht i.  d.  Institntswerkstätte  3.  —  Fischer: 
(Dekan  vom  31.  Oktober  1914  ab):  Arabisch,  Anfangs- 
kursus 2;  l^ektüre  von  Makamen  d.  Hamadänl  u.  d  Ha- 
nn 1;  Einführung  i.  d.  Biblisch-Aramäische  (Lektüre  d. 
aram.  Stücke  v.  Daniel  u.  Esra)  I;  Im  Semitistisehen  In- 
stitut Arabische  Gesellschaft:  Durrat-all-Gauwäs  l'/j  g.  — 
Des  Coudres:  Thermodynamik  4;  Selbständige  jihysikal. 
Arbeiten  f.  Vorgeschr.  (mit  Prof.  Fredenhagen)  täglich 
(ausser  So.)  ganztägig;  Physikalisches  Kolloquium  (mit 
Prof.  Wiener).  —  Hantzsch:  Organische  Experimental- 
chemie  5:  Analytisch-chemisches  Praktikum  (mit  Dr. 
Schaefer):  ganz-  u.  halbtägig,  täglich;  Anorganisch- 
chemisch.  Praktikum  (mit  Dr.  Schaefer)  sechsstündig; 
Pharmazeutisch-chemisch-toxikologisches  Praktikum  mit 
Sterilisier-Kurs  (m.  Dr.  Schaefer),  ganz-  u.  halbtägig, 
tägl.;  (Uiemisches  Praktikum  f.  Stud.  d.  Med.  u.  d.  Zahn- 
heilkunde (mit  Dr.  Schaefer)  an  zwei  Tagen,  sechsstün- 
dig; Organisch-chemisches  Voll-Praktikum  (mit  Dr. 
Re<ldelien),  täglich  (ausser  So.)  ganztäg. ;  Chemisches 
Voll-Praktikum  für  Fortgeschrittene  (mit  Prof.  Stobbe, 
Rasso  w,D''e3  Schaefer  u.  Reddelien)  tägl.  (ausserSo.) 
ganztäg.  —  Brandenburg:  Allgemeine  Geschiclite  i.  Zeit- 
alter d.  Absolutismus,  d.  Aufklärung  u.  d.  franz.  Revo- 
lution 4;  Geschichte  d.  Neuen  Deutschen  Reiches  2;  Im 
Historischen  Institut  C  (Seminar  f.  neuere  Geschichte) 
Uebgn.  z.  Geschichte  d.  politischen  Anschauungen  i.  IS. 
Jahrhundert  l'/a  g-  —  Steindorff:  Aegyptische  Geschich- 
te 1;  Aegyittische  Grammatik  2;  Erklär,  d.  Denkmäler 
d.  ägyptischen  Universitätsmuseums  1;  Aegyiitologisches 
Seminar:  1)  Lektüre  historischer  Inschriften  dos  neuen 
Reichs  1  g;  2)  Koiitische  Lektüre  1  g.  —  Röhn:  Differential- 
geometrie 4;  Uebgn.  hierzu  1 ;  Darstellende  Geometrie  II  2; 
Uebgn.  hierzu  2.  —  Partsch:  Geographie  d.  Welthandels  4; 
Physische  Erdkunde,  I.  Hauptteil :  die  Erde  als  Weltkörper 
3;  Uebgi).  d.  Geographischen  Seminars :  I)  Abteil,  f.  Anfän- 


ger (m.  Dr.  Scheu)  1;  2)  Abteilung  f.  Vorgeschr.  2.  — 
Bethe:  Homer  4;  Philologisches  Proseminar  Abteil.  A 
(f.  Anfänger)  Sueton  2  g.;  Abteilung  B  (f.  Vorgeschr.): 
Cicero  Brutus  u.  schriftl.  Arbeiten  2  g.  —  Heinze:  ("i- 
ceros  Leben  u.  Schriften,  mit  Interpretation  aus  d.  Re- 
den 4;  Philologisches  Seminar:  Horaz  Ei)oden  2  g.'  — 
Le  Blanc:  Physikal.  Chemie  I  (ausschl.  Elektrochemie) 
4;  Chemisches  Praktikum  (analytische  u.  präi)arative  an- 
organische u.  organische  Arbeiten),  ganz-  u.  halbtäg.  (mit 
Dr.  Volmer)  tägl.;  Physikalisch-chemisches  Praktikum 
(elektrochemisches,  iihotochemiscli-photographisches  |  in. 
Prof.  Weigert],  kolloid-chemisches  [m.  Dr.  OstwaldJ) 
ganztägig  f.  Anfänger  auch  halbtägig,  tägl.;  Physikalisch- 
chemischer Einführungskurs,  auch  f.  Med.;  auf  Wunsch 
Darstellung  elektrochemischer  Präparate  (m.Prof.  Schall) 
vier-  oder  achtstündig;  Photochemische  Uebgn.  (m.  Prof. 
W  eigert)4;  Kolloid-chemischeUebgn.  (mitDr.Ostwald) 
4-  od.  Sstündig;  Physikalisch-chemisches  Kolloquium  (m. 
Prof.  Weigert,  Schall,  Böttger,  Drucker  u.  Dr. 
Volmer)  IV2  g-  —  Schmid:  Einführung  i.  d.  Statistik 
(Geschichte,  Technik  und  Organisation)  2;  Bevölkerungs- 
statistik und  Bevölkerungspolitik  2;  Einführung  in  die 
Verwaltungslehre  (Begriif  d.  Verwaltung,  Organisation 
u.  Uebersicbt  der  einzelnen  Verwaltungszweige)  2 ;  Ueb. 
in  den  Vereinigten  Staatswissenschaftlichen  Seminaren, 
Abteilung  f.  Statistik  u.  Verwaltungslehre  2  g.— 
Herglotz:  Differential-  u.  Integralrechnung  5;  Uebgn. 
hierzu  1  g.  Analytische  Geometrie  des  Raumes  3.  — 
Rinne:  Mineralogie.  Uebersicbt  d.  Gesamtgebietes  3; 
Mineralogisches  Praktikum  f.  Anfänger.  Ausübg.  krista- 
lographischer  Untersuchungsmethoden  2;  Mineralogisch- 
]ietrographisches  Praktikum  f,  Vorgeschr.  (Eingehendes 
Studium  mineralogischer  u.  petrographischer  Methoden; 
anschl.  Anleit.  z.  mineralogischen  oder  petrograi)hischen 
Untersuchungen  tägl.  [ausser  So.]  ganztäg.  —  Förster: 
Geschichte  der  englisch.  Literatur  im  Zeitalter  der  Ro- 
mantik (1798—1830)  4;  Historisch-vergleichende  Gramma- 
tig  des  Englischen:  Geschichte  d.  Vokalismus  4;  Engl. 
Elementarphonetik  m.  Ausspracheübgn.  1;  Engl.  Semi- 
nar: a)  Wissenschaftl.  Abt.:  1)  Interi)retationsübgn.  an 
kleineren  Denkmälern  d.  altengl.  Epik  u.  Lyrik  IV2  g 
2)  Proseminar  unter  Leitung  v.  Prof.  Weyhe:  Mittelengl. 
Uebgn.  2  g;  b)  Praktische  Abt.:  1)  Unter  besonderer 
Leitung:  Uebgn.  z.  neuengl.  Syntax  g;  2)  Unter  beson- 
derer Leitung:  Engl.  Debattierkursus  IV2  g;  3)  Unter 
Leitung  d.  Assistenten  Lektors  Hardi  sty:  Uebg.  i.  mündl. 
u.  schriftl.  Gebrauch  d.  Neuengl.  g;  JVeitere  Konversa- 
tionskurse werden  nach  Bedarf  eingerichtet.  -  Paal:  Anor- 
ganische Experimental-Chemie  5;  Chemisches  Praktikum, 
Analytisch,  anorganisch  u.  organisch,  ganz  u.  halbtägig 
(mit  D^es  De  ussen,  Scheiber,  Si  everts  u.  Waenti  g) 
tägl.;  Arbeiten  auf  d.  Gebiete  d.  Nahrungsmittel-Chemie 
ganz-  u.  halbtäg.  (m.  D''"  Dens s  en  u.  Waentig)  tägl.; 
Pharmazeut.-chemisch-toxikologisches  Praktikum  ganz- 
u.  halbtäg.  (m.  D^es  Deussen  u.  Sch  ei  her)  tägl. ;  Che- 
misches Praktikum  f.  Stud.  d.  Med.  u.  Zahnheilkunde 
(mit  Dr.  Waentig)  sechsstündig;  Chemisches  Praktikum 
f.  Vorgerücktere  ganz-  u.  halbtäg.  (mit  Prof.  Heller, 
D''es  Deussen,  Scheiber.  Sieverts  u.  Waentig) 
tägl.;  Chemisch-technisches  Praktikum  ganz-  u.  halbtäg. 
(mit  Prof.  Heller)  tägl.  —  Spranger:  Systematische 
Pädagogik  mit  einem  Abriss  der  Kinderpsychologie  (Pä- 
dagogik III.  Teil)  3;  Philosophie  d.  Geschichte  als  Ein- 
leitung i.  d.  Philosophie  d.  Geisteswissenschaften  2;  Ue- 
bungen  des  pliilosoph.-]>ädagog.  Seminars  l'/a  g.  — 
Bjerknes:  Dynamik  elastisch-fester  Körper  u.  reibender 
Flüssigkeiten,  m.  Anwendgn.  auf  d.  Eewegn.  der  Atmo- 
sphäre, (1.  Meeres  u.  d.  festen  Ertle  2;  Selbständige  Ar- 
beiten im  Geophysikalischen  Institut  f.  Vorgeschrittene 
(mit  Dr.  Wenger)  tägl.  (ausser  So.  nachm.);  Aerologi- 
sches  Praktikum  (mit  Dr.  Wenger)  6:  Praktische  Einfüh- 
rung in  grai)hisch-mathematische  Methoden,  m.  Anwend. 
(m.  Dr.  Wenger)  6;  Geophysikalisches  Kolloquium  (m. 
Dr.  Wenger)  2  g.  —  Kromayer:  Geschichte  der  röm. 
Kaiserzeit  4;  Historisches  Institut  (Seminar  f.  alte  Ge- 
schichte) :  Hebungen  üb.  Geschichte  der  Kaiserzeit,  2  g,  hier- 
zu ein  Vorkurs  2.  —  Kossmat:  Allgemeine  Geologie, 
Gesamtübersiclit  2;  Kolloquium  üb.  d.  Gegenstand  der 
Vorlesung  2  g;  Geologischer  Bau  Sachsens  u.  d.  angren- 
zenden (Gebiete  1;  Konversatorium  über  Fortschritte  a. 
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eni  Gebiete  der  Geologie  und  Palaeontologie  (mit  Prof. 
^elix  u.  Dr.  Brandes)  2  g.;  Geologisches  Praktikum 
Für  Anfänger)  2;  Geolouische  Arbeiten  (für  Fortgeschr.) 
ä"!  (ausser  So.)  ganztäg.  ~  Keil:  Griecli.  Staatsvertas- 
uBgen  i.  Anschl.  a.  Aristoteles  „Staat  d.  Athener'  4; 
Virtschafi.  u.  soziale  Fragen  i.  gricch.-römischen  A  tcr- 
um  1;  Philolog.  Seminar:  Euriitides  Andromaclie  2  g.; 
'hiiolog.  Proseminar  (f.  Anfänger):  Ausgewählte  Reden 

1  Attischen  Redner  2  g.  —  Meisenheimer :  Vergleich. 
\ratomie  u.  Morphologie  5.;  nebst  Demonstrationen  1; 
^rakt  Ueb.  i.  Laborator..  drei-  bezw.  sechstäg.  tägl.  4.  — 
3r(l.  Hon.  Prof.:  v.  Oettingen:  Das  duale  Harmonie- 
.ystem  u  d.  Theorie  d.  rein.  Stimmung  2.  —  Stumme: 
Arabische  Reiseschilder.  2;  Türkisch  2;  Vulgärarabische 
Jeb  2  g;  Afrikasprachliche  Ueb.  2  g.  —  Riemann:  Einf. 
n  die  Lehre  der  Tonvorstell.  2;  Musikwissenschaftl.  Se- 
uinar:  a)  ältere  Abt.:  Paläograph.  Ueb.  IV,;  b)  neuere 
kht  :  IV' g;  Historische  Kammcrmusikübg.  (unter  Leit. 
r.  Dr.  Schering)  2  g.  —  Jungmann:  Geschichte  des 
'elehrten  Unterrichts  seit  der  Reformation  2;  Praktisch- 
jädagog.  Seminar  unter  Mitwirkung  von  Prof.  Leh- 
iiann  (f.  Mathematik  u.  Naturwissenschaften)  u.  Prot, 
lartmann  (f.  Französisch  u.  Englisch)  4  g.  —  Etatsm. 
lusserord.  Prof.:  Gardthausen  :  Beurlaubt.  —  v.  Bahder: 
Die  Hauptgesetze  der  deutschen  Syntax  2 ;  Gottfrieds  v. 
Strassburg  Tristan  (mit  einer  Ehileit.  üb.  d.  Tristansage) 

2  —  Howard:  liandwirtsch.  Rechnungswesen,  speziell 
doppelte  Buchhaltung  2;  Praktikum  für  landwirtsehaftl. 
doppelte  Buchführung,  L  Teil  für  Anfänger,  IL  Teil  für 
Fortgcsehr.   —   Lindner:  Altarmenische  Grammatik  2; 
Armenische  Lektüre  g;  Lektüre  ausgew.  Stücke  d.  Ave- 
st;.^  g    _    Mogk:  Deutsche  Volkskunde  2;  Deutsches 
Pros^Mninar  (nord.  Abt.) :  Lekt.  d.  Egilssaga  II.  Teil  IVa  g- 
—  Strecker:  Landwirtschaft!.  Bodenkunde,  einschhessl. 
Bodenbearbeitung  u.  d.  dazu  erforderlichen  Geräte  2; 
Kulturtechnik  (Ent-  u.  Bewässerungen,  Moorkultur,  Ur- 
barmachgn.  Reguliergn,  etc.)  2;  Landwirtsehaftl.  Maschi- 
nenkunde m.  Demonstrationen  u.  Lichtbildern  2;  Kultur- 
technisches Praktikum;  Technische  Exkursionen  g.  — 
Holz:  Geschichte  d.  deutschen  Literatur  v.  1300— 15UÜ 
Einführg.  i.  Wolframs  Parzival  1;  Deutsche  Heldensage 
(Grundlagen  u.  Entwicklung)  2;  Lektüre   d.  Liedes  d. 
Nibelunge  1;  üebgn.  d.  deutschen  Proseminars  (mittel- 
hochdeutsche Abt.):  Lektüre  von  Wolframs  „Parzival" 
(Buch  VII  f.)  2  g;  Uebgn.  i.  deutschen  Std  (f.  Fortge- 
schrittenere, bes.  f.  Ausländer)  2.  —  Weigand:  Altfranzös. 
Grammatik,  I.  Teil:  Lautlehre  m.  Interpretation  d.  älte- 
sten Texte  3:  Historische  Grammatik  d.  Rumänischen: 
Lautlehre  2  g;  Bulgarische  Grammatik  f.  Anfänger  2  g; 
Institut  f.  rumän.  Sprache :  Interpretation  volkstüml.  Texte 
IVo  g;  Institut  f.  bulgar.  Sprache:  Uebgn.  z.  Wortbildungs- 
lehre  1'/-  g.  —  Conrady:  Lektüre  eines  leichteren  chines. 
Textes  2;  Chan-kuoh-ts'ch  1;  Chou-shu  1;  Chinesische 
Inschriften  1;  Im  Ostasiatischen  Seminar:  üebgn. z.ctiines. 
Rehgionsgeschichte  IVj  g;  Uebgn.  zur  Kulturgeschichte 
d.  älteren  u.  mittleren  Chou-Periode  l'/s  g.  Barth: 
Die  Philosophie  Spinozas  u.  seiner  Zeit  2;  Die  Geschichte 
d.  Pädagogik,  I.  Teil,  von  d.  Renaissance  bis  zur  Auf- 
klärung einschhessl.  2;  Im  Philosophischen  Seminar:  Ein- 
führg. in  d.  Rationahsmus,  ausgehend  vonLeibniz,  Haupt- 
schriften II  (Philosophische  Bibliothek,  108.  Bd.),  m.  schriftl. 
Arbeiten  lV2g."Eber:Beurteilungslehreu.äussereKrank- 
heiten  d.  Haustiere  nebst  einem  Abriss  d.  Anatomie  als  Ein- 
leitg.  5;  Demonstrationen  für  Landwirte  2.  —  Stobbe 
Spezielle  organische  Chemie:  Die  heterozykhschen  Ver 

,  bindgn.,  m.  besonderer  Berücksichtigung  d.  Farbstoffe  1 ; 
Spezielle  organische  Chemie:  Mehrkernige  aromatische 

,  Verbindgn.  (Gruppe  d.  Diphenyls,  d.  Polyphenylmethane, 
d.  Naphtalins,  Anthracens  usw.)  1;  Chemisches  Vollprak- 
tikum f.  Fortgeschr.  (mit  Prof.  H  a  n  t  z  s  c  h  ,  R  a'  s  s  o  w, 
D^es  Schaefer  u.  Reddelien)  tägl.  (ausser  So.)  ganz- 
tägig. —  Wagner:  Einführg.  in  d.  Chemie  auf  physika- 

.  lischer  Grundlage  1  g;  Die  Umwandlung  d.  Stoffe  1;  Che- 
misches Praktikum  f.  Lehrer  (Schulversuche,  Analyse  u. 
Präparate)  ganz-  u.  halbtägig  oder  achtstündig,  tägl  •, 

'  Didaktische  Besprechgn.  zum  chemischen  Praktikum  t 

,  Lehrer  (Elektrochemie)  1  g.  —  Weule:  Einführung  i.  d 
Völkerkunde  2;  Die  Entwicklung  des  Rassen-  u.  Völker- 
bildes der  Menschheit:  ein  üeberblick  über  d.  ethnograi)hi- 
sche  Erforschung  d.  Erdoberfläche  1;  Ethnologisches 


Kolloquium:  Behandig.  ausgewählter  Fragen  aus  d.  Go- 
sanitgobiet  d.  Völkerkunde  1  g;  Ethnogra|)hisches  S(!mi- 
n-ir  fr. —  Falke:  S])eziell(i  PHanzeiibaulehre  (llackfrüclite, 
Handolsgewächse,  Futterpflanzen)  1;  Die  Krankheiten  il. 
Kulturgewächse  u.  ihre  Bekämpfung  1;  Si)eziidlo  'lier- 
zuchtlehre  (Sehweine-  u.  Rinderzucht)  3;  Oeffentl.  Mass- 
nahmen Z.  Förderung  d.  Tierzucht  1;  Die  Woidewirtschalt 
i  intensiven  Landwirtschaftsbetriebe  1;  Seminar  f.  ange- 
wandte Tierzuchtlehrc  2;  Praktische  Uebgn.  f.  Tierzüch- 
ter (nur  f.  Mitglieder  d.  Seminars  f.  angewandte  Tierzuciit- 
lehre)  g;  Uebgn.  f.  Pflanzenzüchtor :  a)  f.  Ant.  1;  b)  t. 
Vorgeschr.  (ganz-  u.  halbtägig.)  tägl.;  Landwirtsehaftl. 
Exkursionen  g.  —  Rassow:  Chemische  Technologie,  or- 
ganische Betriebe  (Zucker,  Stärke,  Gärungsgewerbe,  Fette 
u.  Oele)  2;  Technolog.  Exkursionen;  Chemisches  Voll- 
praktikum f.  Fortgeschr.  (mit  Prof.  Hantzsch,  Stobbe, 
D"-es  Schaefer  u.  Reddelien)  tägl.  (ausser  So.)  ganz- 
tägig; Chemisch-technolog.  Praktikum,  ganz-  oder  halb- 
tägig; Die  industrielle  Verwertung  d.  Tierstoffe  (Fette, 
Müch,  Leder,  Knochen)  l'/j  g-  —  Martini:  Geschichte  d. 
griech.  Literatur  i.  d.  römischen  Kaiserzeit  3;  Im  Philo- 
logischen Proseminar,  Abt.  C:  Griechische  Stilübgn.  2  g. 

—  Kötzschke:  Sachsen  i.  19.  Jahrhundert:  staatl.  Ent- 
wicklung, Volkswirtschaft  u.  geistige  Kultur  1;  Im  Se- 
minar f.  Landesgeschichte  u.  Siedelungskunde:  Uebgn.  zur 
neueren  Kulturgeschichte  Sachsens  l'/o-  -  -  Woltereck: 
Spezielle  Zoologie:  Wirbellose  I  2;  Mechanismus  u.  Vi- 
talismus  (Probleme  einer  biologischen  Weltanschauung)  1. 

—  Wirth:  Uebgn.  zu  d.  psychologischen  Massmethoden 
(f.  Psychologen  u.  Pädagogen)  1  g;  Psychologie  (m.  ex- 
perimentellen Demonstrationen)  4;  Institut  f.  experimen- 
telle Psychologie  (gemeinschaftlich  mit  Prof.  Wundt): 
II.  Selbständige  psychologische  Arbeiten,  1.  Abt.:  Psycho- 
physik  27  g  (ausschliessl.  Institutsbeitrag).  —  Miehe: 
Grundzüge  d.  allgemeinen  Bakteriologie  2;  Algen  u. 
Pilze  2;  Uebgn.  i.  mikroskopischen  Untersuchen  v. 
Nahrungs-  u.  Genussmitteln  3.  —  Scholl:  Experimen- 
talphysik f.  Zahnärzte  3;  Selbständige  physikal.  Arbeiten 
f.  Vorgeschr.  (mit  Prof.  Wiener  u.  Dr.  Füchtbauer) 
halb-  oder  ganztägig  tägl.;  Physikalisches  Praktikum  f. 
Med.  u.  Pharmazeuten  (mit  Prof.  Wiener  u.  Dr.  Fücht- 
bauer) — Weyhe:  Ausgewählte  Kapitel  d.  neuengl.  Syn- 
tax 2;  Hauptströmungen  d.  mittelengl.  Literatur  (ausser 
Chaucer)  2;  Englisches  Proseminar:  Mittelengl.  Uebgn. 
2  g;  Deutsches  Prosem.:  1.  Aeltere  Abt:  a)  Althochdeut- 
scher Vorkurs,  Erklärung  ausgewählter  Texte  aus  Otfried 
2  g.  —  Dittrich:  Systemat.  Einführung  in  d.  Philosophie  2; 
Einführung  i.  <1.  allgemeine  Sprachwissenschaft  als  Grund- 
lage d.  philologischen  Sprach-  und  Literaturstudiums  2  g; 
Im  Psychologischen  Institut:  Selbständige  Arbeiten  über 
experimentelle  Phonetik  u.  Sprachpsychologie  g  (aus- 
schliessl. Institutsbeitrag).  Im  Indogermanischen  Institut, 
Abteilung  f.  AllgemeineSprachwissenschaft:  Besprechung 
neuerer  Literatur  über  Bedeutungslehre  l'/a  g-  —  Goli: 
Die  deutschen  Kolonien  i.  wirtsehaftl.  Hinsicht  (Licht- 
bildervorträge) 1  g;  Acker-  u.  Pflanzenbau  i.  d.  Tropen 
u.  Subtropen  2;  Bewirtschaftung  d.  leichten  Bodens  2; 
Besprechung  kolonial-landwirtschaftl.  Arbeiten  u.  Fragen 
1  g.  —  Krabbo:  Deutsche  Geschichte  i.  späteren  Mittel- 
alter 2;  Archivkunde  1.  Im  Historischen  Institut  B  (Se- 
minar für  historische  Hilfswissenschaften  u.  mittlere  Ge- 
schichte); Hilfswissenschaftl.  Kurse:  Uebgn.  i.  Lesen  d. 
Schrift  d.  15.  u.  16.  Jahrhundert  1  g;  Uebgn.  i.  lateini- 
scher u.  deutscher  Paläographie  (f.  Vorgerücktere)  1'/.  g. 

—  Weigert:  Allgemeine  Photochemie  1;  Photochemische 
Uebgn.  (mit  Prof.  Le  Blanc)  4;  Physikalisch-chemisches 
Kolloquium  (mit  Proff.  Le  Blanc,  Sch  all , 'B  ö  ttg e  r, 
Drucker  u.  Dr.Volmer)  P/ag;  Photochem-photograph. 
Praktikum  ganztäg.,  f.  Anfänger  auch  halbtägig  (mit  Prof. 
Le  Blanc)  tägl.  —  Ausseretatsniäss.  auserordentl.  Prof.: 
Settegast:  Historische  Grammatik  d.  franz.  Sprache  3. 

—  Scholvin:  Russische  Grammatik  III:  Teil  2 ;  Russische 
Lektüre  1.  —  Zarncke:  Cieschichte  d.  römischen  Dich- 
tung 2.  —  Felix:  Paläontologie  d.  Säugetiere  1,  Koiiver- 
satorium  über  Fortschritte  auf  il.  Gebiete  d.  Geologie  u. 
(Paläontologie  mit  Prof.  K  o  s  s  m  a  t  u.  Dr.  B  r  a n  d  e  s)  2  g  — 
Simroth:  Allgemeine  Biologie  2.  —  Witkowski:  (be- 
schichte (1.  deutschen  Literatur  v.  Jahre  1830  bis  zur  Ge- 
genwart 4,  Erklärung  von  Goethes  Gedichten  i.  d.  Zeit- 
folge ihrer  Entstehung  2;  Methodik  d.  deutschen  Litera- 
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turgeschiclite,  mit  Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten  1; 
Uel)gn.  (i.  ileutschcn  Proseiiiiiiars  (neuere  Abt.)  Martin 
0])itz(Mis  Bucli  Y.  il.  Deutseben  Pocterey  1  g.  —  Salomen : 
Engl.  (Jescliicbte:  Die  Entwicklung  d.  britiscben  Welt- 
macbt  vom  17.  Jabrbundert  bis  i.  d.  Gegenwart  2.  Im 
Historischen  Institut  C  (Seminar  für  neuere  Geschichte): 
Haujitkurs:  Studien  zur  Geschichte  Napoleons  I.  l'/z  g. 
—  Prüfer:  Zur  Vorbereitung  auf  die  Bübnenfest- 
spielo  in  Bayreuth  im  Sommer  1915,  I:  Der  Ring  d. 
Nibelungen  v.  Richard  Wagner  nach  meinem  Buche: 
,,Das  Werk  von  Bayreuth"  (Leipzig,  C.  F.  W.  Siegel),  3; 


Franz  Liszt,  sein  Leben  u.  seine  Werke  1 


Musik- 


wissenschaftl.  Uebungen  2  g.  —  Schwarz»  Arabisch 
Anfangsgründe  2;  Syrische  Texte  z.  Kirchengeschicli- 
te  2;  Erklärung  d.  Buches  Hiob  2;  Tabari,  Koran- 
kommentar 2.  —  Eulenburg!  Geld-,  Kredit-,  Bank- 
u.  Börsen wesen  2;  Qrundzüge  d.  Sozialpolitik  2;  Volks- 
wirtscbaftl.  Zeitfragen  (Kapitahsmus  u.  Sozialismus,  Mittel- 
standsbewegung, Frauenarbeit,  Kartelle  u.  Trusts,  Welt- 
wirtschaftsfragen) 1.  —  Weissbach:  Babylonisch-Assy- 
risch, IL  Kursus  2;  Uebg.  auf  d.  Gebiete  d.  orientalischen 
Altertumskunde  2  g.  —  Reinisch:  Gesteinbildende  Minera- 
lien i.  Handstück  u.  Dünnschliff  2;  Petrographiscbes  Re- 
petitorium  1.  —  Friedrich:  Australien.  Natur,  Wirt- 
schafts- u.  Anthropogeograjthie  1;  üebg.  über  d.  Wirt- 
schaftsleben d.  Menschen  1;  Uebg.  f.  d.  Stud.  d.  Handels- 
liochschule:  1)  f.  Anf.:  Das  Wichtigste  aus  d.  physischen 
Geographie  als  Grundlage  d.  Wirtschaft  1  g ;  2)  f.  Fort- 
geschr. :  Wiederholungskursus  d.  Länderkunde  (Amerika) 
lg.  —  Marx:  Entladung  d.  Elektrizität  i.  Gasen  2.  — 
Scholz:  Geschichte  d.  Städte wesena  u.  Bürgertums  2; 
Im  Historischen  Institut  B  u.  C  (Seminare  f.  historische 
Hilfswissenschaften,  mittlere  u.  neuere  Geschichte)  Haui)t- 
kurs;  IV2  g.  —  Nathansohn:  Repetitorium  d.  allgemeinen 
Botanik  2.  —  Dören:  Das  Zeitalter  Dantes  1;  Die  Hansa 
u.  d.  Entwicklung  d.  deutschen  Seemacht  bis  z.  Gegen- 
wart 1,  Institut  f.  Kultur-  u.  Universalgeschichte  g.  -- 
Biermann:  Handels-  u.  Verkehrspolitik  2;  üebgn.  i.  d. 
Finanz  Wissenschaft  IV2  »•  —  Schall:  Ausgewählte  Kapi- 
tel d.  elektro-cliemischen  Technik  (I.  Teil)  1;  Physikalisch- 
chemiscber  Eiuführungskurs,  auch  f.  Med.;  auf  Wunsch 
Darstellung  elektrochemischer  Präparate  (mit  Prof.  Le 
Blanc),  vier-  oder  achtstündig;  Physikaliscli-chemisches 
Kolloquium  (mit  Prof.  Le  Blanc,  Weigert,  Böttger, 
Drucker  u.  Dr.  Volmer),  l'/o  g'-  —  Böttger:  Semina- 
ristische Behandlung  grundlegender  Arbeiten  aus  d.  Ge- 
biete d.  physikalischen  u.  anorganischen  Chemie  g;  Phy- 
sikalisch-chemisches Kolloquium  (mit  Prof.  Le  Blanc, 
Weigert,  Schall,  Drucker  u.  Dr.  Volmer)  IV2  g'-  — 
Schneider:  Philosophie  vom  Zweck  aus,  I:  Metaphysik 
u.  Logik  1.  —  Heller:  Allgemeine  u.  technische  Chemie, 
organischer  Teil  2;  Chemisches  Praktikum  f.  Vorgerückt, 
(mit  Prof.  Paal,  Deusseu,  D''es  Scheiber,  Sieverts  u. 
Waeutig),  tägl.  (ausser  So.)  ganztägig;  Chemisch-tech- 
nisches Praktikum  (mit  Prof.  Paal),  ganz-  u.  halbtägig, 
tägl.  —  Drucker:  Chemisches  Rechnen  (m.  Ueb.)  1;  Phy- 
sikalisch-chemisches Kolloquium  (mit  Prof.  Le  Blanc, 
Weigert,  Schall  u.  Dr.  Volmer)  IV2  g.  —  Herre: 
Kulturgeschichte  d.  Renaissance  1;  Geschichte  Oester- 
reich-Ungarns 1;  Im  Historischen  Institut  B  u.  C  (Semi- 
nare f.  historische  Hilfswissenschaften,  mittlere  u.  neuere 
Geschichte):  Vorkurs  IVs  g-  —  Fredenhagen:  Maxwell- 
scbe  Theorie  auf  experimenteller  Grundlage  2;  Selbstän- 
dige pliysikal.  Arbeiten  f.  Vorgeschr.  (mit  Prof.  Des 
Coudres),  tägl.  (ausser  So.)  ganztägig.  —  Haas:  Ge- 
schichte d.  Physik  von  ihren  Anfängen  bis  z.  Ende  d.  18. 
Jahrhunderts  2  g;  Selbständige  geschiclitl.-pliysikal.  Ar- 
beiten f.  Vorgeschr.  g.  —  Klemm:  a)  Einfülirungskurs  z. 
experimentellen  Psychologie 2;  VölkerpsychologischeUeb. 
2  g;  c)  Selbständige  psychologisohe  Arbeiten  i.  Institut: 
2.  Abt.:  Sinnespsychologie  u.  Verwandtes  27  g  (ausschl. 
Institutsbeitrag).  —  Priv.-Doz.:  Mentz:  Die  Grundtat- 
sachen d.  Logik  2;  Die  Philosophie  d.  17.  Jahrhunderts,  2. 
—  Brahn:  Ueb.  z.  experimentellen  Pädagogik  f.  Anf.  1  g; 
Ueb.  f.  Fortgeschr. :  Schulorganisatorische  Fragen  1  g.  — 
Schulz:  Antike  Sittengeschichte  auf  volkskundlich- ver- 
gleichender Grundlage  1.  —  Deussen:  Qualitative  Ana- 
lyse 1;  Chemisches  Praktikum,  analytisch,  anorganisch 
und  organisch,  ganz-  u.  halbtägig  (mit  Prof.  Paal,  D^^^s 
Scheiber,  Sieverts  u.  Waentig),  tägl.;  Arbeiten  auf 


d.  Gebiete  d,  Nahrungsmittel-Chemie,  ganz-  u.  halbtägi; 
(mit  Prof.  Paal  u.  Dr.  Wae  ntig),  tägl.;  Pharmazeutisch 
chemisch-toxikologisches  Praktikum,  ganz-  u.  hulbtägif 
(mit  Prof.  Paal  u.  Dr.  Scheiber),  tägl.;  Chemische.i 
Praktikum  f.  Vorgerücktere,  ganz-  u.  halbtägig  (mit  Prot 
Paal,  Heller,  D^es  Scheiber,  Sieverts  u.  Waentig) 
tägl.;  Im  Auftrage  v.  Prof.  Paal:  Uebg.  i.  Sterilisieren  f. 
Stud.  d.  Pharmazie  d.  Laboratoriums  f.  angew.  Chemie 
u.  Pharmazie!  —  Strieder:  Kolonialgeschichte  d.  19.  Jahr 
hunderts  i;  Im  Historischen  Institut  ß  u.  C  (Seminare  f 
historische  Hilfswissenschaften,  mittlere  u.  neuere  Ge 
schichte).  Vorkurs:  l'/a  g.  —  Schering!  Musikgeschichte 
d.  16.  Jahrhunderts  2;  Musikwissenschaftl.  Uebg.:  Abteil 
A:  2  g;  Abteil.  B:  2  g;  Im  Auftrage  von  Prof.  Riemann 
Histor.  Kammermusiküb.  2  g.  —  Scheiber:  Arzneimittel 
Prüfung  2;  Chemisches  Seminar  (mit  D^^s  Sieverts  u 
Waentig)  2  g;  Chemisches  Praktikum,  analytisch,  anor- 
ganisch u.  organisch,  ganz-  u.  halbtäg.  (mit  Prof.  Paal 
Di'es  Deussen,  Sieverts  u.  Waentig),  tägl.;  Pharma 
zeutisch-chemisch-toxikologischesPraktikum,  ganz-  u.  halb- 
täg. (mit  Prof.  P a al  u.  Dr.  Deussen),  tägl.;  Chemisches 
Praktikum  f.  Vorgerücktere,  ganz-  u.  halbtäg.  (m.Prof.  Paal 
Heller,  D^^s  Deussen,  Sieverts  u.  Waentig),  tägl.  — 
Sieverts:  Ausgewäldte  Kapitel  aus  d.  anorganischen  Che- 
mie (mit  besonderer  Berücksichtigung  neuer  techuischer 
Prozesse)  2;  Chemisches  Seminar  (mit  Di'^s  Scheiber 
u.  Waentig)  2  g;  Chemisches  Praktikum,  analytisch, 
anorganisch  u.  organisch,  ganz-  u.  halbtäg.  (mit  Prof. 
Paal,  D''^«  Deussen,  Scheiber  u.  Waentig),  täglich; 
Chemisches  Praktikum  f.  Vorgerücktere,  ganz-  u.  halbtäg. 
(mit  Prof.  Paal,  Heller,  T)'^^^  Deussen,  Scheiber  u. 
Waentig),  tägl.  —  Ostwald:  Experimentelle  Kolloid- 
chemie (mit  Berücksichtigung  d.  Biologie)  2stünd.;  Kol- 
loidchemisches Praktikum  (mit  Prof.  Le  B  lanc),  ganztäg., 
f.  Anf.  auch  halbtäg.,  tägl.;  Kolloidchemische  Ueb.  (mit 
Prof.  Le  Blanc)  4  oder  8  stündig.  —  Merker :  Die  di- 
daktische Literatur  Deutschlands  i.  13. —  16.  Jahrhundert  1; 
Deutsches  Proseminar  (neuere  Abteilung)  1  g;  Der  deut- 
sche Roman  i.  18.  Jahrhundert  1.  —  Jaffe:  I3as  Relati- 
vitäts-Prinzip 1.  —  Dieterich:  Vulgärgriechisch  u.  Vul- 
gärlateinisch-Romanisch 1;  Die  Weltstellung  d.  byzan- 
tinischen Kultur  i.  früheren  Mittelalter  1  g;  Institut  f. 
Kultur-  u.  Universalgeschichte  IV2  g-  —  Steche:  Bau  u. 
Lebenserscheingn.  d.  tierischen  Zelle  2.  —  Schmeidler: 
Geschichte  der  Nord-  und  Ostseereiche  bis  ins  lü.  Jahr- 
hundert 1;  Die  bedeutendsten  Erscheinungen  der  lateini- 
schen Literatur  d.  Mittelalters  v.  5.  bis  z.  14.  Jahrhundert 
1  g;  Im  Historischen  Institut  B  u.  C  (Seminare  f.  histo- 
rische Hilfswissenschaften,  mittlere  u.  neuere  Geschichte): 
Vorkurs  Vj^  g;  HilfswissenschaftHcher  Kurs  IV2  S-  — 
Waentig:  Nahrungsmittelchemie  2;  Arbeiten  auf  d.  Ge- 
biete d.  Nahrungsmittel-Chemie,  ganz-  u.  halbtäg.  (mit 
Prof.  Paal  u.  Dr.  Deussen)  tägl.;  Chemisches  Prak- 
tikum, analytisch,  anorganisch,  organisch,  ganz-  u.  halb- 
täg. (mit  Prof.  Paal,  Di'es  Deussen,  Scheiber  u. 
Sieverts)  tägl.;  Chemisches  Praktikum  f.  Vorgerücktere, 
ganz-  u.  halbtäg.  (mit Prof. Paal,  Heller,  Di'es  Deussen, 
Scheiber  u.  Sieverts)  tägl.;  Chemisches  Praktikum  f. 
Stud.  d.  Med.  u.  Zahnheilkuude  (mit  Prof.  Paal),  sechs- 
stündig. —  Süss:  Lateinisch  f.  Anfänger:  H.  Kurs  (Re- 
petition  d.  Formenlehre,  Grundzüge  d.  Syntax,  leichtere 
Lektüre)  4;  Lateinische  Stilübgn.  2  g;  Altlateinische 
Dichter  (Lektüre  u.  Interpretation  nach  Diehl,  Poetarum 
Romanorum  velerum  reliquiae,  Bonn  1911)  1.  —  Schaefer : 
Spezielle  anorganische  Chemie  unter  Berücksichtigung 
neuerer  Forschungen  (mit  Demonstrationen),  I.  Teil  2; 
D.  Wandlung  d.  Atombegriffs  1  g;  Analytisch-chemisches 
Praktikum  (mit  Prof.  Hantzsch),  ganz-  u.  halbtäg.  tägl.; 
Anorganisch-chemisches  Praktikum  (mit  Prof.  Han  tz  sc h) 
sechsstündig,  Pharmazeutisch  -  chemisch  -  toxikologisches 
Praktikum  mit  Sterilisier-Kurs  (mit  Prof.  Hantzsch) 
ganz-  und  halbtäg.  tägl.;  Chemisches  Praktikum  f.  Stu- 
dierende d.  Medizin  u.  d.  Zahnheilkunde  (mit  Prof. 
Hantzsch)  sechsstündig;  Chemisches  Vollpraktikum 
f.  Fortgeschr.  (mit  Prof.  Hantzsch,  Stobbe,Ras80vv, 
u.  Dr.  Reddelien)  tägl.  —  Friedmann :  Einführung  i.  d. 
neufranzösische  Syntax  (auf  historischer  u.  psychologi- 
scher Grundlage)  2;  Anfänge  u.  Blütezeit  d.  klassischen 
Kultur  u.  Literatur  i.  Frankreich  (d.  Zeitalter  Ludwigs 
XIII.  u.  Ludwig  XIV.)  2;  Uebgn.  z.  Geschichte  d.  französ 
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r  Lyrik  i.  XIX.  Jahrhundert  mit  Erlilärung  ausgewählter 
j  Gedichte  VU  g.   —    Lilienfeld:  Im  Physikal.  Institut 
I  Köntgenstrahlen  und  ihre  Erzeugung,  sowie  physikali- 
sche Grundlagen  ihrer  Anwendung  i.  d.  Medizin  1  g.  — 
I  Bergmann:  Weltanschauung  und  Bildungsideal  i.  deut- 
sclien  Klassizismus  (Die   Pädagogik  Herders,  Schillers 
II.  Goethes)  1;  Die  Philosophie  Kants  1;  Lektüre  von 
Schillers  philosophischen  Schriften  (Diskussion  u.  Referat) 
l'/s  g.  —  Bergt:  Die  wichtigsten  Metalle  i.  Natur  u.  Tech- 
.  nik  1;  Die  tätigen  Vulkane  d.  Erde.  Mit  Vorführgn.  i. 
städtischen  Museum  f.  Länderkunde  lg.  —  Hempel- 
mann:  Allgemeine  vergleichende  Entwicklungsgeschichte 
der  Tiere  2.  ~  PQchtbauer:  Pädagogisch-physikalisches 
Praktikum  (f.  Lehramtskandidaten)  3;  Selbständige  phy- 
.  sikalisehe  Arbeiten  f.  Vorgesclir.  (mit  Prof.  Wiener  u. 

Scholl)  halb-  oder  ganztäg.  tägl.;  Physikalisches  Prak- 
[j  tikum  (mit  Prof.  Wiener)  an  einem,  zwei  oder  drei 
1.  Halbtagen  3 stündig;  Physikalisches  Praktikum  f.  Med. 
l,  u.  Pharmaz.  (mit  Prof.  Wiener  u.  Scholl)  3.  —  Buder: 
N  Grundzüge  d.  Vererbungslehre  1;  Einführung  i.  d.  bota- 

■  nische  Färbe-  u.  Mikrotomtechnik  3.  —  Gröber:  Rezente 
t  u.  fossile  Trockengebiete  2.  —  Wackernagel:  D.  deutsche 
.  Kunst  i.   Zeitalter  d.  Renaissance  2;  Kunstgeschichtl. 

Uebgn.  über  Ikonographie  d.  Mittelalters,  zweistündig  g. 

■  —  Reddelien:  Das  Physikalisch-Chemische  i.  d.  prak- 
I  tischen  organischen  Chemie  1;   Organisch  -  chemisches 

Vollpraktikum  (mit  Prof.  Hantzsch)  tägl.  (ausser  So.) 
ganztägig;  Chemisches  Vollpraktikum  f.  Fortgeschr.  (mit 
Prof.  Hantzsch,  Stobbe,  Rassow,  Schaefer)  tägl. 

■  (ausser  So.)  ganztägig.  —  Krenkel:  Wird  später  ankün- 
digen. —  Lipsius:  Naturphilosophie.    Mit  einem  Ueber- 

1  blick  über  d.  Entwicklung  d.  naturwissenschaftl.  Welt- 
bildes vom  Altertum  bis  z.  Gegenwart,  2;  Uebgn.  über 
Kants  Kritik  d.  reinen  Vernunft  IVa  g-  —  Metzger: 
Geschichte  d.  neueren  Philosophie  von  Descartes  bis 
Kant  2;  Hauptrichtungen  u.  Hauptprobleme  d.  gegen- 
wärtigen Erkenntnistheorie  1 ;  Erkenntnistheoretische 
Uebgn.  (i.  Anschluss  an  d.  bezügl.  Vorlesung)  IV2  g-  ~ 
Menke-GIQckert:  Die  politischen  Parteien  d.  (Gegenwart. 
Ihre  Geschichte  u.  ihre  Programme  2.  Uebgn.  im  Institut 
f.  Kultur-  u.  Universalgeschichte,  Vorkurs  l'/a  g ;  Haupt- 
kurs IV'ig-  —  Bergsträsser:  Hebräische  Syntax  2stündig; 
Leichtere  arabische  Prosatexte  1  stündig.  —  Volmer: 
Spektralanalyse  1;  Chemisches  Praktikum  (analytische 
und  präparative  anorganische  und  organische  Arbeiten) 
ganz-  u.  halbtäg.  (mit  Prof.  Le  Blanc)  tägl.;  Physi- 
kalisch-chemisches Kolloquium  (mit  Prof.  Le  Blanc, 
Weigert,  Schall,  D^^s  Böttger  u.  Drucker)  IV^g- 
• —  Scheu:  Physische  Geographie  d.  deutschen  Mittelge- 
birge (mit  Exkursionen)  2.  —  Hävers:  Uebgn.  z.  grie- 
chischen Syntax  1  g;  (Griechisch  f.  Anfänger  3.  —  Ger= 
lach:  Agrarwesen  U.Agrarpolitik  2;  Modernes  Wirtschafts- 
leben u.  Organisationen  1;  Uebgn.  f.  Anfänger  2  g; 
Kolloquium  über  Sozialpolitik  1 V2  g-  —  Weimann: 
Preussische  Verfassungs-  u.  Verwaltungsgeschichte  1; 
Wirtschafts-  u.  sozialpolitische  Uebgn.  IV2  g.  —  Leh- 
mann: D.  Küstenländer  d.  Nord-  u.  Ostsee  (Natur-  u. 
Wirtschaftsleben).  Dazu  gelegentl.  Lichtbilder  2.  — 
Brandes:  D.  diluviale  Eiszeit  u.  d.  fossile  Mensch  1; 
Osteolog.  Praktikum  z.  Einführg.  i.  d.  Paläozoologie  d. 
Vertebraten  2;  Konversatorium  über  Fortschritte  auf  d. 
Gebiete  d.  Geologie  u.  Paläontologie  (mit  Prof.  Koss- 
mat  u.  Felix)  2  g.  —  Smith:  Geschichte  d.  Kriegswesens 
i.  Mittelalter  2;  Uebgn.  z.  Kriegsgeschichte  d.  Mittel- 


alters l'/j  g-  -  Seidel:  Lektor  der  Vortragskunst  und 
Liturgie:  Hauptkursus  in  rednerischer  Stimmbildung 
u.  Vortragskunst  2;  Vortragsübgn.  f.  Vorgesclir.  1; 
Praktische  Uebg.  f.  pädagogiscii  technische  Korrektur  v. 
Sprachfehlern,  Spracligebrechen  u.  besonderen  Schwächen 
(1.  Atmung  1.  Zu  diesen  Kursen  werd(!n  zu  noch  zu 
best.  Zeit  fakultative  u.  unenfcgeltl.  Uebuiigsstunden  durch 
eine  studentische  Hilfskraft  abgehalten.  Uebgn.  i.  deut- 
scher Rede  (Vorträge,  freies  Sprechen,  Disputation  u. 
Debatte)  1  g;  Gesangübungen  (Stimmbildung,  Lieder, 
Arien)  1;  Liturgische  Gesang-  u.  Vortragsübgn.  l  (mit 
einer  fakultativen  u.  unentgeltl.  Uebungsstunde).  —  Lek- 
tor Hardisty;  Einführung  i.  d.  engl.  Umgangssprache  3; 
Life  and  Manners  in  Modern  England  2;  Engl.  Seminar: 
Prakt.  Abt.:  Uebgn.  i.  mündl.  u.  schriftl.  Gebrauch  d. 
Neuenglischen  g.  —  Lektor  d'Estienne:  Exercices  pra- 
tiques  de  fran^ais  (Prononciation,  Lecture,  Conversation, 
Traduction)  2;  Roman.  Seminar  II.  Abt.:  Prakt.  Uebgn. 
i.  d.  franz.  Sprache  g.  —  Lektor  Marano:  Lettura  e 
comento  di  poesie  del  sec.  XIXe  (antologia  di  S.  Jerrari)2; 
Einführg.  i.  Itahenische  2;  Roman.  Seminar  III.  Abt.: 
Praktische  Uebgn.  i.  d.  Italien.  Sprache  2  g.  —  Grabbe: 
Lehrer  f.  Obst-  u.  Gartenbau:  Obst-  u.  Formobstbau  i. 
Garten  und  Feld  2;  Obst-  u.  Gemüseverwertung  i.  Haus- 
halt u.  fabrikmässigen  Betriebe  1;  Gemüsebau  i.  Garten 
u.  Feld  2;  Einrichtung  u.  Unterhaltung  d.  Park-  u.  Zier- 
gärten (allgem.  Gartenbau)  1.  —  Weinmeister:  Lektor 
f.  Stenographie :  Ausgewählte  Kapitel  aus  d.  Stenograph. 
Theorie  u.  Methodik  (zugleich  als  Vorbereit,  auf  d.  staatl. 
Prüfung  f.  Stenographielehrer)  1  g ;  Einführ.  i.  d.  Verkehrs- 
schrift d.  Gabelsbergerschen  Stenographie  2;  D.Gabelsber- 
gersehe  Satzkürzung  m. prakt.  Uebgn. i.höhererGeschwin- 
digkeit  L  —  Prof.  D.John:  Unterrichtslehre  f.  Landwirtsch.- 
Iehrer2;  Theoretische  Seminarübgn.  2;  Experiment.  Vorbe- 
reitg.  f.  d.  Unterricht  2;  Unterrichtserteilg.  18;  In  der  Ueb- 
ungsschule  zu  wenigstens  2  Stunden  wochentl.  nach  Mass- 
gabe d.  Stundenplanes  d.  Schule.  Dr.  Kühr:  üniversitäts- 
und  Oberturnlehrer:  Allgemein.  Akadem.  Sport-  u.  Turn- 
abend a.  d.  Universität  Leipzig  (A.  T.  A):  Turnen:  Ge- 
räte, Frei-  und  volkstümliche  Uebgn.,  Schwedische  Gym- 
nastik, Hallenspiele,  Leichtathletik,  Fussball,  Hockey, 
Schlagball,  Schwimmen,  Eislaufen,  Sportfechlen  bei  Fecht- 
meister Lange  g.  Praktische  Lehrübgn.  d.  Akad.  wis- 
senschaftl,  Turnlehrervereinigung  2  g.  —  Roux,  Univer- 
sitätsfechtmeister: Fechtunterricht  i.  allen  Waffengat- 
tungen. Anmeldg.  auf  d.  Universitätsfechtboden.  —  Sack, 
Universitätsstallmeister:  Reitunterricht.  —  Der  staatl.  Turn- 
lehrerkursus f.  Stud.  beginnt  am  2.  Novb.  1914  ab.  7  Uhr 
im  Königl.  Lehrerseminar.  Zimmer  Nr.  82.  Er  erstreckt 
sich  auf  zwei  Semester.  Am  Ende  d.  2.  Semesters  legen 
d.  Teilnehmer  ihre  Prüfung  an  d.  Turnlehrerbildungs- 
Anstalt  i.  Dresden  ab.  Die  Teiln.  am  Kursus  ist  kosten- 
los. Leiter:  Seminaroberlehrer  Groh,  Oberturnlehrer, 
Fichtestr.  31.  II.  r.  1)  Unterricht  i.  allen  Üebungsarten 
d.  deutschen  Turnens;  Geschichte  u.  Literatur,  Syste- 
matik u.  Methodik  d.  Turnens;  Lehrübgn.  i.  allen  Jahr- 
gängen: Gerätkunde  6;  2)  Durch  Dr.  med.  Jäger:  Phy- 
siolog.  Anatomie  1.  Hospitieren  Studier,  ist  zu  jed.  Zeit  ge- 
stattet. Näheres  wird  einige  Tage  vor  Beg.  des  Kursus  am 
Schwarzen  Brett  u.  i.  d.  Tageszeitungen  bekannt  gegeben. 

Prof.  M.  Seliger,  Direktor  d.  Königl.  Akademie  f. 
graphische  Künste  u.  Buchgewerbe,  gestattet  den  Stud. 
d.  Universität  Teilnahme  an  sämtl.  prakt.  u.  theoret. 
Uebgn.  i.  d.  Akademie.    Vorher.  Anmeldg.  b.  d.  Direktor. 


Universität  Marburg 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  im  Wintersemester  1914|15 

Vom  15.  Oktober  1914  bis  15.  März  1915. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.  —  Das  g  bedeutet^  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 


1.  Theologische  Fakultät. 

Herrmann:  Dogmatik  II,  4.  Systematisches  Semi- 
nar, 1  g.  —  JQlicher:  Kirchengeschichte  IL,  5.  Ausle- 
gung des  Eömerbriefes,  4.    Neutestamentliches  Seminar, 


2  g.  —  Budde:  Erklärung  ausgewählter  Pialnien,  4. 
Geschichte  des  Volkes  Israel,  4.  Alttestamen tliche  Ab- 
teilung des  theologischen  Seminars,  2  g.  —  Boehraer: 
Kirchengeschichte,  IV,  2,  Dogmengescliiciite.  5.  Kirchen- 
geschichtliches  Seminar,  2  g.  —  Bornhäuser:  Praktische 
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Theologie  (Katechetik,  Lehre  von  der  Seelsorge  und  der 
Kirchenvert'assung),  4.  Katechctisehcs  Seminar,  2  g. 
Praktische  Auslegung  ausgewählter  Perikoi)en  (mit  Ar- 
beiten), 2.  —  Heitmüller!  Erklärung  des  Johannesovan- 
geliums,  4.  Leben  Jesu,  2.  Urchristentum  (Neues  Te- 
stament) und  Religionsgcschichte,  lg.  —  Simons:  Prak- 
tische Theologie  (Homiletik  und  Liturgik),  4.  Christentum 
und  soziale  Frage,  1  g.  Homiletisches  Seminar,  2  g.  — 
Rade:  (Jeschichte  der  protestantischen  Theologie  von 
Schleiennacher  bis  zur  Gegenwart,  2.  Melanchthoniana, 

1  pr.  g.  —  Stephan:  Systematische  Theologie,  I.  Teil 
(L  Heutige  Lage  und  Aufgabe,  2.  Wesen  der  Religion 
und  des  Christentums),  4.   Apologetische  Besprechungen, 

2  pr.  g.  —  Günther:  Einführung  in  die  altchristliche 
Kunst,  1.  Religion  und  Kunst,  1  p.  —  Bornhausen: 
Besprechungen  von  Typen  religiöser  Erfahrung,  1.  — 
Bultmann:  Einleitung  in  das  neue  Testament,  4.  Neu- 
testamentliche  Uebungen  für  Anfänger,  2  g.  Grieclii- 
scher  Anfangskurs,  3.  —  Balla:  Erklärung  der  kleinen 
Propheten,  4.  Hebräische  Uebungen  für  Anfänger  (He- 
bräische Grammatik),  4.  Hebräische  Uebungen  für  Fort- 
geschrittene, 1.  Kurs  (Lektüre  leichterer  Texte  mit  Re- 
l)etition  der  Grammatik),  2.  Heljräische  Uebungen  für 
Fortgeschrittene,  2.  Kurs  (Kursorische  Lektüre  histori- 
scher Texte),  2. 

2.  Juristische  Fakultät. 

Enneccerus:  Bürgerliches  Recht,  Teil  L  9.  Die  Lehre 
vom  objektiven  Recht  und  seiner  Auslegung,  1  p.  — 
Traeger:  Strafrecht,  4.  Konkursrecht,  2.  Zwangsvoll- 
streckungsrecht, 2.  Zivilprozessrechtliclie  Uebungen  in 
Verbindung  mit  bürgerlichem  Recht,  2.  Die  besonderen 
Verfahrensarten  der  Z.  P.  0.  L  —  Leonhard:  System 
und  Geschichte  des  römischen  Rechts,  4.  Zweite  Uebung 
im  bürgerlichen  Recht  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2. 
Konversatorium  über  bürgerliches  Recht  I  (allgemeiner 
Teil  und  Schuldrecht),  4.  Konversatorium  über  römi- 
sches Recht  für  Fortgeschrittenere,  2.  Geschichte  der 
deutschen  Rechtswissenschaft,  1  p.  —  Andr6:  Bürgerli- 
ches Recht,  Familienrecht,  4.  Pandektenexegese,  2- 
Römischer  Zivilprozess,  1  p.  Erste  Uebung  im  bürger- 
lichen Recht,  2.  —  Schücking:  Kirchenrecht,  4.  Deut- 
sches und  preussisches  Vorwaltungsrecht,  4.  Völkerrecht, 
3.  Oeffentlich-rechtliche  Uebungen  im  Staats-  und  Ver- 
waltungsrecht, mit  Welzen  der  ff,  2.  Die  Idee  der  in- 
ternationalen Organisation  und  die  Bedeutung  der  Haa- 
ger Konferenzen  für  Studenten  aller  Fakultäten,   1  p. 

—  Wolff:  Deutsche  Rechtsgeschichte,  4.  Grundzüge 
des  Deutschen  Privatrechts,  4.  Handelsrechts-Praktikum 
und  Konversatorium  mit  schrifthchcn  Arbeiten,  2.  Ur- 
heber- und  Patentrecht,  Ip.  —  Engelmann:  Zivilprozess- 
recht, .5.  Strafprozessrecht,  4.  Vermögensverbrechen  1  p. 
Strafrechtliche  Uebungen,  2.  —  Mayer:  Bürgerliches 
Recht,  Erbrecht,  4.  Handels-  und  Seerecht,  4.  Wechsel- 
recht und  Recht  der  Wertpajjiere,  IVa-  Frachtrecht,  1  p. 
Bredt:  Staatsrecht,  4.  Allgemeine  Staatslehre,  2.  Inter- 
jtretation  der  preussischen  Verfassung,  1.  —  Wolzen- 
dorff :  Einführung  in  die  Rechtswissenschaft,  4.  Oeffent- 
lich-Rechtliche  Uebungen  im  Staats-  und  Verwaltungs- 
recht, mit  Prof.  Schücking,  2.  Das  öffentliche  Recht 
iler  deutschen  Kolonien,  für  Hörer  aller  Fakultäten,  1  p. 

—  Idausing:  BürgerUches  Recht,  Sachenrecht  oder  Fa- 
milienrecht, 4.  Konversatorium  über  deutsche  Rechts- 
geschichte mit  Lektüre  ausgewählter  Quellen,  1  p. 

3.  Medizinische  Fakultät. 

Mannkopf f:  liest  nicht.  —  Ahlfeld:  liest  nicht.  — 
Gasser:  Systematische  Anatomie.  Präi)arierübungen,  pr. 
Situädemonstrationen,  5  p.  Arbeiten  im  anatomischen 
Listitut  für  Geübtere,  tgl.  pr.  p.  — Tuczek:  Psychiatrisclie 
Klinik,  4  pr.  Ueber  Wesen  und  Ursachen  der  Geistes- 
krankheiton, 1  p.  —  von  Behring:  Aetiologie  und  ex- 
perimentelle Therapie  der  Infektionskrankheiten,  2.  — 
Schenck:  Einführung  in  die  Physiologie,  1.  Physiologie 
des  Blutes,  des  Kreislaufs,  der  Atmung,  der  Verdauung,  5. 
Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten  im  physiologischen 
Laboratorium,  mit  Loh  mann,  tgl.  g.  Physiologisches 
Praktikum,  mit  Kutscher,  4.  — Bonhoff:  Hygiene,!,  4. 
Ueber  tierisclie  Parasiten  (Protozoen),  1  p.  Bakteriolo- 


gischer Kursus,  4.  Hygienisches  Praktikum,  IVa-  — 
Gürber:  Pharmakologie  I.,  allgemeine  Pharmakologie 
und  Toxikologie  imd  s})ezielle  Pharmakologie,  verbunden 
mit  praktischen  Uebungen,  6.  Geschichte  der  Medizin 
(Mittelalter  und  Neuzeit),  1.  Arbeiten  im  pharmakologi- 
schen Institut,  tgl.  ]ir.  g.  —  König:  Chirurgische  Klinik  und 
Polikhnik,  tgl.  Exiierimentelle  chirurgische  Operationen, 
mit  Prof.  Hohmeier,  Arbeiten  im  Laboratorium  der 
Khnik,  1  p.  —  Zangemeister:  Geburtshilflich-gynäkolo- 
.gische  Klinik,  5.  Geburtshilfliches  Kolloquium,  1  g.  Ge- 
burthilflicher Operationskursus,  gemeinsam  mit  Kirstei  n, 
3.  —  Matthes:  Medizinische  Klinik,  7^2  pr.  Klinische  Vi- 
site, 1  p.  Pathologische  Physiologie,  1  pr.  Arbeiten  im  Labo- 
ratorium der  medizinischen  Klinik,  tgl.  p.  Physikalisch-pro- 
pädeutische  Kurse  mit  Bruns,  Hürter  und  Kirchheim  : 

a)  für  Anfänger,  4.  b)  für  Geübtere,  4  —  Bielschowsky: 
Ophthalmologische  Klinik  und  Poliklinik,  3.  Augeuspiegel- 
übungen,  für  Anfänger  und  für  Geübtere,  mit  Grüter, 
2.  Funktionsprüfung  des  Auges,  1.  Arbeiten  in  der  Po- 
likhnik und  im  Laboratorium  der  Klinik,  für  Fortgeschrit- 
tenere, g.  —  Jores:  Allgemeine  Pathologie  und  patho- 
logische Anatomie,  5.  Kursus  der  makroskopischen  Dia- 
gnostik, 3.  Pathologisch-anatomische  Demonstrationen, 
l'/z-  Sektionsübungen,  Arbeiten  im  Laboratorium,  tgl. 
pr.  g.  —  Ostmann:  Poliklinik  für  Ohrenkrankheiten,  1, 
Poliklinik  für  Nasen-  und  Halskrankheiten,  1.  Poliklinik 
für  Geübtere,  1  p.  —  Hildebrand:  Gerichtliche  Medizin 
für  Mediziner,  verbunden  mit  einem  praktischen  Kursus, 
2.  Soziale  Medizin,  1  p.  Röutgenkurs,  1.  —  N.  N.:  Ent- 
wicklungsgeschichte I.,(AllgemeineEntwicklung),  l,Zellen- 
und  Gewebelehre,  3.  Situsdemonstrationen,  5.  —  Kutscher: 
Gewebschemie,  1.  Chemisch-Physiologischer  Kurs  für  Vor- 
gerückte, tgl.  pr.  Selbständige  Arbeiten  auf  dem  Gebiete 
der  physiologischen  Chemie,  g.  PhysiologischesPraktikum, 
mit  Schenck,  4.  —  Müller:  Medizinische  Poliklinik  und 
Distriktsi)o!iklinik,  5.  Nervenkrankheiten,  1  p.  Kursus 
der  chemisch-mikroskopischen  Untersuchungsmethoden, 
mit  Kirchheim  und  Löning,  2.  —  Jahrmärker:  Psy- 
chiatrisch-propädeutische  Klinik,  2.  Gerichtlich-psychi- 
atrisches Praktikum,  a)  für  Mediziner,  b)  für  Juristen  je 

2.  —  Lohmann:  Physiologische  Methodik,  mit  Demon- 
strationen, Medizinische  Hilfswissenschaften  für 
Turnlehrer,  3.  Physiologisches  Kolloquium,  2.  Anleitung 
zu  selbständigen  Arbeiten  im  physiologischen  Laborato- 
rium tgl.  g.  —  Rieländer:  Physiologie  und  Pathologie 
des  Wochenbetts,  1.  -  Reich:  Entwicklung  der  Zähne 
und  der  Kiefer,  1.  Kursus  der  Orthodontie,  Kieferpro- 
thesen und  zahnärzthch-technische  Behandlung  der 
Kieferfrakturen,  1.  Zahnärztliches  Kolloquium,  lg.  — 
Fischer:  Ausgewählte  Kapitel  der  Zahnheiikunde,  2. 
Kursus  der  zahnärztlichen  Chirurgie  und  Poliklinik  mit 
besonderer  Berücksichtigung  der  lokalen  Anästhesie  und 
der  Diagnostik,  Bxtraktionsübungen  und  Diagnostik  er- 
krankter Zähne,  9,  für  Mediziner  mit  Zahnarzt  Hild,  1V2- 
Kursus  der  konservierenden  Zahnheilkunde,  tgl.  Zahn- 
ärztlich-technischer Kursus,  tgl.  Mikroskopische  Uebun- 
gen mit  spezieller  Berücksichtigung  der  zahnärztlichen 
Pathologie,  6.  Arbeiten  im  wissenschaftlichen  Laborato- 
rium des  Instituts,  g.  Ueber  Kronen-  und  Brückenarbei- 
ten, mit  Zahnarzt  Hild,  1.  —  Frey:  Balneologie,  1. 
Biologischer  Nachweis  von  Giften  und  biologische  Wert- 
bestimmung von  Arzneikörpern,  für  Pharmazeuten,  1. 
Das  Rezejtt,  seine  Deutung  und  Bedeutung  für  Pharma- 
zeuten, 1.  —  Esch:  Geburtshilfliche  Propädeutik,  2.  Kur- 
sus der  Schwangerenuntersuchung,  2.  —  Hühner:  Klinik 
der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten,  2.  Praktische 
Uebungen  in  der  Diagnose  und  Therapie  der  Haut-  und 
Geschlechtskrankheiten  (für  Geübtere),  1.  —  Bruns:  Ein- 
führung in  die  innere  Medizin,  mit  praktischen  Uebungen, 

3.  Proi)ädeutiscli-physikalische  üntersuchungskurse,  mit 
Matthes,  Kirchlieim  und  Hürter,  a)  für  Anfänger, 

b)  für  Geübtere,  je  4.  —  Veit:  Ostoologie  und  Syndes- 
mologie,  2.  Vergleichende  Anatomie  der  Wirbeltiere 
(Integument,  Skelettsystem),  für  Mediziner,  2.  —  Hoh- 
meier: Frakturen  und  Luxationen  mit  Verbandkurs.  3. 
Chirurgische  Propädeutik,  mit  Operationsülningen,  3. 
Kursus  der  Elektroskopie  mit  besonderer  Berücksichtigung 
Cystoskopie,  1.  Operationslelire,  1.  Experimentelle  chi- 
rurgische Operationen,  mit  König,  1.  —  Kirchheim: 
Ueber  Indikationen  zur  klimatischen  und  Bäderbehand- 
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hing,  1.  Physikalisch-proijädeutisclie  Kurse,  mit  Matth  es, 
Bruns  und  Hürter,  a)  tiir  Anfänger,  B,  b)  für  Geübtere, 
4.  Kursus  der  cheuiisch-n)ikroskoi)ischen  llntersucliungs- 
niethoden  II.,  mit  Müller  und  Loening,  2.  —  Grüter: 
Augenspiegelkursus  für  Anfänger,  Augenspiegelkursus 
für  Geübtere,  mit  Bielscho wsky.  —  Schenk:  Ueber 
Harnuntersuchung,  1.  —  Berblinger:  Die  pathologische 
Anatomie  der  Drüsen,  mit  innerer  Sekretion,  1.  Patholo- 
gisohe  Anatomie  der  Mundhöhle,  für  Studierende  der 
Zahnheilkunde,  1.  —  Hürter :  Ueber  Krankenernährung  mit 
praktischen  Uebungen  in  der  Diätküche  der  medizini- 
schen Klinik,  2.  Röntgendiagnostik  und  Röntgentherapie 
innerer  Erkrankungen,  1.  Physikalisch-propädeutische 
Kurse,  mit  Matthe  s,  Bruns  und  Kirch  he  im,  a)  für 
Anfänger,  3.  b)  für  Geübtere,  4.  —  Hagemann:  Allge- 
meine Chirurgie,  2.  Chirurgie  der  Mundhöhle,  2.  Kursus 
der  Röntgendiagnostik  und  Therapie  in  der  Chirurgie,  1. 

—  Kirstein:  Physiologie  und  Pathologie  des  Neugebore- 
nen, mit  Demonstrationen  und  Krankenvorstellungen,  1. 
Geburtshilflicher  Operationskursus,  gemeinsam  mit  Zan- 
gemeister, 3.  —  Löning!  Kursus  der  cheinisch-mikro- 
skopischenUntersuchungsmethoden,gemeinsamm.M  üU  e  r, 
2.  Ausgewählte  Kapitel  der  inneren  Medizin  für  Studie- 
rende der  Zahnheilkunde.  2.—  Magnus:  Orthopädie  und 
orthopädische  Verbände,  1.  —  Rolimer:  Kinderklinik,  2. 
Ernährung  und  Ernährungsstörungen  des  Kindes,  2.  — 
Döllner:  Ueber  Kindsmord,  1.  Seuchenbekämpfung,  1. 
Technik  der  gerichtsärztlichen  Blut-  und  Spermanunter- 
sucliung,  1. 

4.  Philosophische  Fakultät. 

Ktssner:  liest  nicht.  —  Bauer:  Mineralogie  nebst 
Kristallographie, 5.  Mineralogisch-petrographisches  Prak- 
tikum, tgl.  pr.  Anleitung  zum  Studium  der  Lehrsamm- 
lung, tgl.  p.  —  Zincke:  liest  nicht.  —  Cohen:  liest  nicht. 

—  von  der  Ropp:  Deutsche  Geschichte  bis  zum  Aus- 
gang des  Mittelalters.  4.  Historisches  Seminar:  Uebungen 
zur  Geschichte  des  Mittelalters,  2  pr.  g.  —  Schmidt: 
Ueber  die  Ausmittlung  von  Giften,  1  g.  Praktische 
Uebungen  in  der  analytischen  und  forensischen  Chemie, 
sowie  in  der  Untersuchung  der  Nahrungs-  und  Genuss- 
mittel, und  selbständige  chemische  Arbeiten  mit  Keller. 

—  Vogt:  Historische  Grammatik  dos  Gotischen,  Alt-  und 
Mittelhochdeutschen,  4.  Einführung  in  die  deutsche  Lyrik 
des  Mittelalters  und  Erklärung  von  Liedern  aus  „Des 
Minnesangs  Frühling",  2.  Im  germanist.  Proseminar: 
Uebungen  zur  gotischen  Grammatik,  1.  Im  germanist. 
Seminar:  Uebungen  zur  altdeutschen  Alliterationsdich- 
tuna:,  2.  —  Kayser:  Formationskuden  mit  Berücksichti- 
gung der  Leitfossilien,  3.  Abriss  der  Paläontologie  der 
niederen  Tiere,  2.  Geognostisch-paläontologische  Uebun- 
gen, 2  pr.  g.  Arbeiten  im  geologischen  Institut,  tgl. 
Geologisches  Kolloquium  für  Fortgeschrittene,  mit  Dr. 
Andr^e  und  Cloos,  2  g.  —  Maass:  Stoffe  und  Ge- 
schichte der  griechischen  Tragödie  mit  Interpretation 
des  Hippolytos  des  Euripides,  5.  Im  altphilologischen 
Seminar,  I.  Stufe:  Die  Mysterieninschrift  von  Andania 
und  Besprechung  der  Arbeiten,  2.  —  Birt:  Plate  und 
Xenophon,  Sokrates  und  die  Sophisten,  3.  Lateinische 
Syntax,  2.  Im  philol.  Seminar,  2.  Stufe:  Ai)ulejus' Amor 
und  Psyche,  1.  Im  philol.  Proseminar:  ev.  Plato's  Pro- 
tagoras  (vgl.  Dr.  Pfister).  2.  —  von  Sybel:  liest  niciit. 

—  A.  Meyer:  Bakterien,  1.  Pharmakognosie,  2.  Erstes 
mikroskopisches  Praktikum,  5  pr.  Botanisches  Praktikum 
über  Pilze  und  Bakterien,  tgl.  pr.  Arbeiten  im  Botani- 
schen Institut,  tgl.  pr.  Botanisches  Kolloquium,  1  p.  — 
Korscheit:  Zoologie  u.  vergleich.  Anatomie,  5.  Mikro- 
skopisch-zoologischer Kurs  (für  Studierende  der  Natur- 
wissenschaften). Zoologisches  Kolloquium,  2  pr.  g.  Ar- 
beiten im  Zoologischen  Institut,  tgl.  —  Busch:  Das  Zeit- 
alter der  Französischen  Revolution  und  Napoleons,  4. 
Deutsche  Geschichte  zur  Zeit  der  Gegenreformation  und 
des  dreissigjährigen  Krieges  (1555  bis  1648),  2.  Quellen 
und  Bearbeitungen  zW  deutschen  Geschichte  der  Refor- 
mation und  Gegenreformation  (bis  1648),  1.  Bismarck 
bis  zur  deutschen  Einheit,  1.  .Historisches  Seminar: 
Uebungen  zur  neueren  Geschichte,  2.  —  Natorp:  Ge- 
schichte der  neueren  Philosophie  (bis  Kant  einschl.),  4. 
Allgemeine  Pädagogik,  3.  Im  Philosophischen  Seminar: 


Uebungen  über  Descartes  und  Leibniz,  2  pr.  g.  Uebun- 
gen zur  Pädagogik,  IV2.    ~  Victor:  English  Literature 
in  the  19th  Century,  H.  Middle  English  Grammar,  2. 
Englisches   Seminar,   ])hilologische  Abteiig.:    a)  Burns' 
Poems  and  Songs,  1;   b)  Le  Morte  d' Arthur,  1.  Engli- 
sches   Proseminar,    philologische    Abteilung:  Dickens' 
Cdiristmas  Books,  1.  —  Jensen:  Unterhaltungen  üi)or 
assyriologische  Fragen,  2  g.  Assyrisch,  für  Anfänger,  2. 
Syrisch,  3.  Kursus,  2  g.   Arabisfh,  für  Anfänger.  2.  — 
Richarz:  P]xperimentalphysik,  Hälfte:  Lehre  von  Wärme, 
Magnetismus  und  Elektrizität,  5.   Physikalisches  Kollo- 
quium, 2  p.  Physikalisches  Praktikum,  mit  Feussner 
und  Schulze,  6  j)r.  Leitung  eigener  Untersuchungen, 
tgl.  pr.  —  Troeltsch:  Nationalökonomie,  U.  (spezieller),  4. 
Arbeiterfrage  (Einführung,  Gewerkschaftsbewegung),  1. 
Volkswirtschaftliche  Staatsbürgerkunde,  für  Hörer  aller 
Fakultäten,  1.  Volkswirtschaftliches  Proseminar,  2  pr. 
Staatswissenschaftliches  Seminar,  2  pr.  g.  —  v.  Auwers: 
Organische  Experimental-Chemie  für  Chemiker  und  Me- 
diziner, 5.    Chemisches  Seminar,  im  Anschluss  an  die 
wissenschaftlichen  Arbeiten  im  Institut,  2  p.  Chemisches 
Praktikum,  mit  Fries,  pr.    Chemische  Uebungen  für 
Mediziner,  mit  Strecker.   Praktisch-chemischer  Kursus 
für  Mediziner,  mit  Strecker.  —  Honsel:  Elementare 
Zahlentheorie,  4.   Anwendung  der  Differential-  und  In- 
tegralrechnung auf  die  Geometrie,  2.  Ueber  die  Transe- 
cendenz  von  e  und  n,  1.  Mathematisches  Seminar  (Ueber 
Determinanten  von  unendlich  hoher  Ordnung  und  die 
linearen  Integralgleichungen),  1  pr.  g.  —  Elster:  Goethes 
Leben  und  Werke,  4.  H.  Heines  Leben  und  Werke,  1. 
Germanistisches  Seminar,  2  pr.  g.  Germanistisches  Pro- 
seminar: Erklärung  von  Lessings  „Hamburger  Drama- 
turgie", 1  p.  —  Geldner:  Sanskrit-Grammatik  für  An- 
fänger, 2.  Indische  Literaturgeschichte,  erster  Teil,  1  p. 
Erklärung  von  Sanskrittexten  nach  Bedarf,  2  g.  Im 
Orient.  Seminar:  Vedische  Uebungen,  2  g.  —  Neumann: 
Höhere  Funktionentheorie,  3.  Einführung  in  die  Theorie 
der  partiellen  Differentialgleichungen,  3.  Mathematisches 
Seminar,  2  pr.  g.  —  Wechssler:  Die  französische  Litera- 
tur des  18.  Jahrhunderts,  3.  Einführung  ins  Altprovenza- 
lische  mit  Erklärung  von  Appels  Chrestomathie,  3.  Ro- 
manisches Seminar:  Racine,  2  g.  Romanisches  Prosemi- 
nar, Rolandslied,  1  g.  Gemeinsame  Formprobleme  der 
Kunst  und  Literatur,  IV2  pr.  —  Otto:  Römische  Ge- 
schichte von  der  gracchischen  Bewegung  an,  4.  Alt- 
historisches Seminar:  Uebungen  über  die  Quellen  zum 
Zuge  der  Zehntausend,  2.  —  Schultze  Jena:  Anthropo- 
graphie  (Verteilung  der  Menschheit  nach  Rasse,  Wirt- 
schaft und  Macht),  4.  Geographische  Uebungen  für  An- 
fänger, mit  Obst,  2.  Geographische  Uebungen  f.  Fort- 
geschrittene, mit  Obst,  2.    Geographisches  Praktikum 
(Kartenkonstruktion  und  Kartenlesen),  mit  Obst,  1.  An- 
leitung zu  selbständigen  Arbeiten,  tgl.  —  Jaensch:  Psy- 
chologie, 4.  Psychologische  Uebungen.  2.  Leitung  selb- 
ständiger Untersuchungen,  tgl.  —  Hamann:  Die  Kunst 
der  Frührenaissance  in*Italien,  3.  Aesthetik,  2.  Uebungen 
für  Anfänger  (Bildanalysen  und  Stilbestimmung),  1  pr.  g. 
Uebungen  für  Vorgeschrittenere  (Französische  Plastik 
des  Mittelalters),  2  pr.  g.  —  Mewaldt:  Lucretius,  mit 
einer  Einleitung  in  die  hellenistische  Philosophie,  3.  Alt- 
philologisches Seminar,  I.  Sallustius  in  Ciceronem,  2.  — 
Rathke:  liest  nicht.  —  Wenck;  Hessische  Geschichte 
besonders  im  IG.  und  17.  Jahrhundert,  1  p.  Historische 
Uebungen  zur  Geschichte  des  Mittelalters,  2  pr.  g.  — 
Feussner:  Theoretische  Physik:  Lehre  von  der  Wärme,  4. 
Physikalisdies  Praktikum,   mit  Richarz  u.  Schulze, 
6  pr.    Theoretisch-physikalisches  Seminar,  2  pr.  g.  — 
Wrede:  Deutsche  Dialektologie,  2.   Geschichte  der  deut- 
schen Literatur  von  ihren  Anfängen  bis  zum  Beginn  der 
Stauferzeit,  3.  —  von  Drach  liest  nicht.  —  Koppe:  Na- 
tionalökonomie, I.  (allgemeiner)  Teil,  4.   Das  Finanzwesen 
Preussens  und  des  Reichs,  2.    Statistik,  insbesondere  Be- 
völkerungs-  und  Wirtschaftsstatistik,  2.   Uebungen  über 
Finanz-,  Bank-  und  Börsenwesen,  pr.  g.  —  Thiel:  Phy- 
sikalische Chemie,  II.,  8.    Theoretische  Uebungen  über 
ausgewählte  Kapitel  der  physikahschen  Chemie,  1  p. 
Physikalisch-chemisches  Praktikum,  6pr.  —  Anleitung  zu 
selbständigen  Untersuchungen,  tgl.  pr.  Photochemisches 
und  photographisches  Praktikum  (für  Anfänger  und  Fort- 
geschrittene), mit  Assistent  Stuchtey,  2  pr.  —  Jacob- 
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söhn:  Historische  Formenlehre  des  Lateinisclien,  4.  Alt- 
irische Gnunmatik.  Grammatik  des  Altkircliensiavischen, 
II.  Teil,  pr.  g.  Loktüre  von  Inschriften  der  oskisch-uiu- 
brischen  Dialekte,  'Jp.  —  Misch :  Pliilosophio  des  19.  Jahr- 
hunderts und  der  Gegenwart,  3.  Philosophische  üebun- 
gen:  Hegel's  Phänomenologie  des  Geistes,  2  g.  — Fries: 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  anorganischen  Chemie,  3. 
Chemisches  Kolloquium,  2  p.  Chemisches  Repetitoriuin 
für  Mediziner  (anorganische  Chemie),  1.  —  Jacobsthal: 
Die  Porträtkunst  der  Griechen  und  Römer,  8.  Archäolo- 
gisches Seminar.  2  pr.  g.  Archäologisches  Proseminar, 
1  pr.  g.  —  Stengel:  Lateinische  Paläographie  (Geschichte 
der  Schrift  bis  ins  18.  Jahrhundert),  2.  Geschichte  der 
deutschen  Reichsverfassung  bis  zum  Anfang  des  19.  Jahr- 
hunderts, 2.  Paläographische  Hebungen  für  Anfänger 
(im  Anschluss  an  die  Vorlesung),  1  pr.  g.  —  Nordhausen: 
Systematik  der  Algen,  Moose,  Pteridophyten  und  Gymno- 
spermen, 2  pr.  Die  Vegetation  der  Erde,  1.  —  Reissert: 
Chemie  der  organischen  Farbstoffe.  —  F.  v.  Dalwigk: 
Analytische  Geometrie  der  Ebene  und  des  Raumes,  II. 
Teil,  2.  Höhere  Kapitel  aus  der  darstellenden  Geometrie 
mit  Uebungen,  2.  Aus  der  Theorie  des  numerischen 
Rechnens,  1  pr.  g.  Repetitionen  und  Uebungen  zur  Dif- 
ferential- und  Integralrechnung,  2.  —  F.  A.  Schulze: 
Elastizitätstheorie,  2.  Physikalisches  Praktikum,  mit  Ri- 
charz  und  Feussner,  6  pr.  —  Strecker:  Qualitative 
Analyse,  2.  Konstitution  anorganischer  Verbindungen,  1. 
Repetitorium  der  anorganischen  Chemie,  2.  Chemischer 
Kurs  für  Mediziner,  mit  y.  Auwers,  4.  —  Schwantke: 
Zeichnung,  Projektion  und  Berechnung  der  Kristallfor- 
men, 2.  Mineralogisches  Repetitorium,  2.  Petrographische 
Uebungen ,  2.  Uebungen  im  Bestimmen  von  Kristall- 
formen, 1  pr.  g.  —  Keller:  Anorganische  Chemie  mit  be- 
sonderer Berücksichtigung  der  Pharmazie  und  Medizin. 
Chemie  der  Nahrungs-  und  Genussmittel,  spezieller  Teil. 
Prüfung  von  Arzneimitteln,  II.  (organische  Präparate),  1. 
Uebungen  im  Sterihsieren,  2.  Praktische  Uebungen  in 
der  Untersuchung  von  Nahrungs-  und  Genussmitteln,  sö- 
wie  selbständige  chemische  Arbeiten,  mit  Schmidt.  — 
Wegener:  Astronomische  Orts-  und  Zeitbestimmung  für 
Forschungsreisende,  1.  —  Hartmann:  Logik  und  Er- 
kenntnistheorie, 4.  Charakteristische  Wandlungen  in  der 
Geschichte  der  philosophischen  Begriffe,  1.  Uebungen 
zur  Logik  und  Erkenntnistheorie  (Lektüre  neuerer  Er- 
kenntnistheoretiker und  Diskussion)  im  Philosophischen 
Seminar,  2  pr.  g.  —  Flade:  Chemische  Technologie  mit 
Demonstrationen  und  Exkursionen  für  Hörer  aller  Fa- 
kultäten, insbesondere  für  künftige  Verwaltungsbeamte,  2. 
KoUoidciiemie,  1.  GasanalytischesPraktikum,3. —Andr^e: 
Geologie  von  Europa,  mit  besonderer  Berücksichtigung- 
Deutschlands,  IL,  1.  Die  nutzbaren  Lagerstätten  Deutsch- 
lands (Salze,  Erze,  Bausteine  und  Erden),  1.  Vulkanis- 
mus und  Gebirgsbildung,  2.    Praktische  Einführung  in 


die  Kenntnis  der  wichtigsten  Gesteine,  1.  Geologisches 
Colloquium,  mit  Kaysor  und  Cloos,  2.  —  Harms:  Bau 
und  Naturgeschichte  der  Saurojiiden,  2.  Tiergeogra))hie,  l. 

—  y.  Unwerth:  Germanische  Mythologie,  2.  (jesciiichto 
des  deutschen  Dramas  vom  Auftreten  der  englischen 
Komödianten  bis  zu  Schillers  Tode,  2.  Lektüre  von  Edda- 
liedern, 1.  —  Take:  Drahtlose  Telegraphie  und  Telepho- 
nie  mit  Experimenten  und  Demonstrationen  auf  der  ra- 
diotelegraphischen  Station,  1.  Repetitorium  der  Ex])eri- 
mentalphysik  mit  elementar-mathematischen  Uebungen,  1. 

—  Horst:  Ueber  Idealismus  und  Naturalismus  in  der  nie- 
derländischen Kunst,  2.  Deutsche  Architektur  der  Re- 
naissancezeit, 1.  Das  niederländische  Porträt,  1.  Uebun-  I 
gen  über:  Niederländer  und  Italiener,  2.  Uebungen  über: 
Kunstgeschichte  und  Kunstwissenschaft,  2.  —  Glaser: 
Erklärung  ausgewählter  französischer  Literaturwerke  des 
15.  und  16.  Jahrhunderts,  mit  besonderer  Berücksichtigung 
Villons,  2,  Romanische  Literaturwissenscliaft  (Quellen, 
Metlioden,  Probleme,  Stroiitfragen),  2.  —  Hermann:  be- 
urlaubt. —  Andreas:  Politische  Anschauungen  und  Par- 
teien in  Deutschland  im  Zeitalter  der  Restauration  und 
Revolution  (1814-  1850),  2.  Die  grossen  Mächte  und  die 
Orientalische  Frage  vom  Anfang  des  19.  Jahrhunderts 
bis  zur  Gegenwart,  1.  Uebungen  im  historischen  Semi- 
nar zur  Parteigeschichte,  2.  —  Obst:  Nord-  und  Mittel- 
amerika, 3.  Kartenprojektionslehre  mit  Uebungen,  2.  | 
Geographisches  Praktikum,  mit  Schnitze  Jena,  2.  Geo- 
graphische Uebungen  für  Anfänger,  mit  Sch u Itz e  Jena, 
2.  Geographische  Uebungen  für  Fortgeschrittene,  mit 
Schnitze  Jena,  2.  —  Jachmann:  beurlaubt.  —  Heim- 
soeth:  Prinzipien  der  Ethik  (Phänomenologie  der  ethi- 
schen Systeme),  2.  Uebungen  über  „Kants-  Kritik  der 
praktischen  Vernunft",  2  pr.  g.  —  Cloos:  Eiszeit  und 
Urgeschichte  des  Menschen,  1.  Geologie  der  Erde,  1. 
Geologisches  Kolloquium,  mitKayser  und  Dr.  Andr6e, 
2.  —  Pfister:  Tacitus  (mit  Interpretation  ausgewählter 
Stücke),  2.  Altphilologisches  Proseminar:  ev.  Interpre- 
tation von  Thukydides.  Buch  I  (vgl.  Prof,  Birt),  2;  grie- 
chische und  lateinische  Stilübungen,  2.  —  Lektoren: 
Glover:  History  of  the  English  Novel,  2.  Introduction 
to  Spoken  English,  2.  Essays  and  Discussions,  1.  Eng- 
lisches Proseminar  (praktische  Abteihing):  English  Plio- 
netics,  with  reading  of  texts.  1.  Englisches  Seminar 
(praktische  Abteilung):  Essays  of  Matthew  Arnold,  1, — 
Saint-James:  La  poesie  fran^aise  contemporaine,  2.  La 
vie  en  France  et  les  institutions,  2.  Exercices  pratiques: 
a)  Cours  inferieur:  Lecture  de  textes  phon^tiques.  Tra- 
vaux  6crits.  Dictees.  Conversation  2.  b)  Cours  sup6rieur: 
Conferences  avec  discussions.  Traductions.  Compositions  2. 

—  Lehrer  der  Künste:  Jenner:  Franz  Schubert  und 
sein  Lied,  1  p.  Harmonielehre,  mit  praktischen  Uebungen, 
1.    Orgeiunterricht,  1.  —  Giebel:  Aktzeichnen. 
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I.  Theologische  Fakultät. 


Bardenhewer:  Die  letzt.  Lebenstage  Jesu  nach  d. 
vier  Evangelisten,  4.  Bibl.-exeget.  Sem.,  neutest.  Abteil., 
1  prg.  —  Knöpf ler:  Kirchengesch.,  zweites  Zeitalt.,  zweite 
Hälfte:  Von  Gregor  VII.  b.  z.  Reformation.  5.  Kirchen- 
gesch. Ueb.,  1  p.  —  Atzberger:  Dogmatik:  Lehre  v.  d. 
Person  u.  d.  Werke,  sowie  v.  d.  Gnade  Christi,  5.  Dog- 
mat.  Ueb.,  1  prg.  —  Goettsberger:  Das  Israelit.  Pro- 


phetentum,  4.  Bibl.-exeget.  Seminar,  1  i)rg.  Syr.  Ele- 
mentargram., 2  p.  Hebr.  Lekt..  1  p.  —  Walter:  Spez. 
Moraltheol.,  5.  —  Seitz:  Apologetik:  Die  Kirche,  4. 
Wunder  u.  Naturgeschehen,  1  p.  —  GietI:  Kirchenr.: 
Quellen  d.  Kirchenrechts  u.  Verf.  d.  Kirche,  5.  Ueb.  i. 
Kanonist.  Sem.,  1  prg.  —  Weigl:  Liturg.,  4.  Verwalt.  d. 
Bussakr..  2  p.  Führeramt,  2  p.  Pastoral-theol.  Prakt., 
1  prg.  Horn  iL  Sem.:  Ueb.  f.  d.  Oberkurs,  1  prg.;  f.  d. 
Unterkurs,  1  prg.  —  Göttler:  Gesch.  d.  Pädagogik  m. 
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I  pez.  Berücksiclitig.  d.  Entwickl.  d.  bayer.  Schulwesens,  4. 

[Mdiikt.  Trakt.,  2  pr^.  Katechet.  Prakt.  (mit  Mayer), 
pfi;-.    Tädag-.   Theoret.:    Ucber   exp.-pätlai;-.    Metii.  /,. 

[{est.  (I.  Individualität,  1  pr^.  —  Franz:  Liest  rieht.  — 

!  »chermann:  Patrol.  I.:  D.  christl.  Lit.  d.  erst,  drei  Jahrh.,  2. 

hhristl.  Archäol.  I.  Einf.:  Geschic.tite  d.  frühchristl.  Ar- 
hit.  (mit  Uel).),  '2  p.  Patrist,  üeb.:  Christi.  Papyri  u. 
)straka,  1  pr.  —  Espenberger:  Apolog.:  Die  Inspir.  d. 
il.  Sciirift  nach  Tatsache,  Wesen  u.  Tragweite,  4.  Pro- 
)äd.  d.  Theol. :  Der  tlieol.  Glaube  u.  s.  psycho!.  Gründl.,  2. 

I  Buddhismus  u.  Christentiun,  1.  —  Friedrich:  Einf.  in  d. 

!  5tud.  d.  Dog-mengesch.,  1 .  Gesch.  d.  Christusglaubens 
).  z.  Ausgang  des  VII.  Jahrh.,  2  p.  Aus  d.  Werdezeit 
i.  Christentums,  1.  —  Adam:  Dogmatik:  D.  Lehre  von 
1.  Heiligung-  ii.  von  d.  Kirche,  5.  —  Auffiauser:  Christi. 

I  Mission  i.  Afrika  u.  ihr  Verhältn.  z.  Kolonialpolitik  m. 
ipez.  Berücks.  uns.  Schutzgeb.,  2.  Kirchengesch.  Ueb.: 

I  Altchristl.  Itiniarien  m.  Lekt.  d.  Peregrinatio  Aetheriae, 
iVs  pr.  —  Vogels:  Kurs.  Lekt.  d.  Apostelgesch.  unter 
jes.  Berücks.  d.  Textprobl.,  2.  üeb.  z.  Gesch.  d.  neu- 
;est.  Kanons,  l  pr.  —  Benz:  Die  Ethik  d.  Apostels  Paulus, 
l  p.  Ueb.  üb.  d.  nvsvßa-hehre  d.  Apostels,  1  pr.  — 
Heinrich  Mayer:  Experim.  Eeligionspädagogik ,  1  p. 
Katechet.  Prakt.  m.  Göttler,  1  jirg. 

II.  Juristische  Fakultät. 

Gareis:  Einl.  i.  d.  Rechtswissensch.,  2.  Deutsch, 
bürgerl.  Recht:  Saohenr.  u.  Urheberr.,  5.  Deutseh.  bür- 
gerl.  Recht:  Fainiiienr.  u.  Erbr.,  5.  Deutsch.  Versiche- 
rungsr..  2.  —  v.  Amira:  Handels-  u.  Wechselr.,  5.  Deutsche 
Rechtsgesch.  u.  Grundz.  d  deutschen  Privatr.,  7.  Jurist. 
Sem.:  Erkl.  deutsch.  Rechtsdenkm.,  lg.  —  v.  Seuffert: 
j  Zivilprozessr.,  6.  Syst.  d.  röm.  Privatr  ,  6.   Ueb.  i.  Zivil- 
'  proz.  u.  bürgerl.  Recht  m.  schriftl.  Arb.,  2  pr.  —  v.  Birk= 
meyer:  Liest  nicht.  —  v.  Stengel:  Liest  nicht.  —  v. Frank: 
'  Strafrecht,  G.  Konkursr.,  2.  Strafrechtl.  Ueb.  m.  schriftl. 
Arb.,  2  pr.  —  Hellmann:  Röm.  Rechtsgesch.  (einschl.  d. 
röm.  Zivilproz.)  u.  Syst    d.  röm.  Privatr.,  10.  Deutsch, 
bürgerl.  Recht:  Schuldverh..  4.  Prakt.  Ueb.  i.  bürgerl. 
Recht  f.  Vorger.,  2  pr.   Anfängerüb.  i.  röm.  Privatr.,  1 
!  prg.  —  V.  Beling:  Strafprozessr.  .5.   Ueb.  i.  Strafpro- 
i  zessr.  m.  schriftl.  Arb.,  2  pr.  —  Dyroff:  Allg.  Staatsr. 
j  m.  allg.  Soziall.  des  Staates  u.  Politik,  4.  Deutsches 
i 'Staatsrecht,  5.  Deutsch,  u.  bayer.  Verwaltungsr.,  6.  — 
I  Wenger:  Röm.  Rechtsgesch.,  4.  Deutsch,  bürgerl.  Recht: 
I  Allg.  Teil,  4.  Ueb.  i.  bürgerl.  Recht  f.  Anf.  m.  schriftl. 
I  Arb ,  2  pr.  Lekt.  d.  Gesetzes  Justinians  de  urbe  Ale- 
I  xandrinorum  et  Aegyptiacis  provinciis  (Ed.  13)  u.  ent- 
spr. Papyri  i.  Sem.  f.  Papyrusforsch.,  1  prg.  —  Rothen= 
bücher:  Kirchenr.  d.  Kathol.  u.  Protest,  einschl.  d.  Ehe- 
!  rechts,  5.  Oeffentl.-rechtl.  Ueb.  m.  schriftl.  Arb  ,  IV2  pr. 
I  —  Loewenfeld:  Deutsch,  bürgerl.  Recht:  Allg.  Teil,  4. 
Grundz.  d.  Patent-,  Muster-,  Zeichen-  u.  Wettbewerb- 
rechts, 1.  —  Harburger:  Konvers.  üb.  Strafprozessr.,  1. 
Internat.  Strafr.,  1.  —  Grueber:  Deutsch,  bürgerl.  Recht: 
Allg.  Teil  u.  Schuldverhältn.,  8.  Ueb.  i.  bürgerl.  Recht 
f.  Anf.  m.  schriftl.  Arb.,  2  pr.  Prakt.  Ueb.  i.  röm.  Pri- 
vatr. f.  Anfänger  m.  schriftl.  Arb.,  2.  Prakt.  Ueb.  i.  röm. 
Privatr.  f.  Stud.,  welche  röm.  Recht  gehört  haben,  m. 
schriftl.  Arb.,   2.    Erklärung  von  Digestenstellen  mit 
schriftl.  Arb.,  2.  —  Karl  Neumeyer:  Internat.  Privat- 
recht,  3    Einf.  i.  d.  franz.  Recht,  1.  Ueb.  i.  Internat. 
Privatr.,  1  prg.  —  Kitzinger:  Strafprozessr..  5.  Press- 
recht, 1.  Einf.  i.  d.  Gefängniswissensch.,  1.  Militärstraf- 
recht, 1.  —  Kress:  Grundbuchr.,  1.  —  Doerr:  Grundz. 
d.  österr.  Strafprozesses,  1.  Deutsch.  Kolonial-  (Zivil-  «. 
Straf-)  Prozessr.,  1.   Strafrechtswissensch.  Ueb.  i,  Jurist. 
Sem.,  1  prg.  Prakt.  Ueb.  i.  Strafr.  u.  Strafprozessr.,  1  pr. 
. —  Semeka:  Konvers,  über  d.  gesainte  röm.  Recht  m. 
Pandektenexegese  u.  schriftl.  Arb.  f.  Hörer,  die  bereits 
röm.  Recht  gehört  haben,  2.  Jurist.  Sem.:  Ausgew.  No- 

f eilen  Justinians,  1  prg. 
III.  Staatswirtschaftliche  Fakultät. 
Brentano:  Wirtschaftsgesch.,  5.  —  Endres:  Forst- 
politik, 5.  Waldwertrechn.  u.  forstl.  Statik,  4.  Ueb.  i. 
Waldwertrechn.  u.  forstl.  Statik,  p.  Einf.  i.  d.  Forst- 
wissensch., 3.  —  Lötz:  Allg.  od.  theoret,  Volkswirtschaftsl., 
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.'').  Finanzwissenschaft,  5.  Staatswirtsch.  Seminar  f.  Vorgor., 
2  prg.  —  V.  Mayr:  Syst.  d.ges.  Sozialpolitik  m.  Einschl.  d. 
Armenwesens  u.  d.  Grundz.  d.  Süzialversich.,4.  Enzyklopä- 
die d.  ges.  Staatswissensch,  z.  Einf.  i.  d.  staatswisscnsch. 
Stud.,  2.  Versich  wes.  m.bes.  Herücks.d.allg.  Vorsichorungsl., 

4.  Sem.  f.  Statist,  u.  Versiclierungswissensch.  mit  Zahn  u. 
Böhm,  3  prg.  —  Ramann:  Bedenk,  ni.  Exk.,  f).  Bodcn- 
kundl.  Prakt.  f.  Geübt ,  pr.  Kl.  bodenkundl.  Praktikum, 
2  p.  —  V.  Tubeuf:  Anat.  u.  Physiol.  d.  Ptümzon,  4. 
Mikroskop.  Prakt.,  3  prg.   Leit.  wissonseli.  Arb.,  tgl.  pr. 

—  Schüpfer:  Forsteinr.,  f).  Bauin-  u.  Ijestandesmassen- 
ermittl.  ni.  Zuwachslehre  u.  Ertragsk.,  3.  Prakt.  Ueb.  i. 
Forsteinr.  u.  prakt.  Ueb.  i.  Baum-  u.  Bestandesmasaen- 
ermittl,  3  p.  —  Fabricius;  Waldbau,  6.  Exk.,  p.  — 
Escherich:  Forstzoologie  I. :  Wirbeltiere,  4.  Forstento- 
mol.  Prakt.,  2  prg.  Leit.  wissensch.  Arb  ,  pr.  —  Wasserrab : 
Systemausbau  d.  Nationalök.  i.  soziol.  Rieht.:  Einfülir.  i. 
d.  Nationalök.  ni.  bes.  Rücksicht  a.  Bayern,  die  deutsche 
Volkswirtsch.  u.  Weltwirtsch.,  1.  Soziol.  u.  soziale  Frage, 
sozialphilos.-system.  Teil,  1.  —  Zahn:  Statistik  m.  bes. 
Berücks.  d.  Wirtschaftsstat.  u.  d.  deutsch.  Volkswirtsch.,  4. 
Sem.  für  Statistik  mit  v.  Mayr,  IV2  prg-  —  Sinzheimer: 
Gesch.  u.  Kritik  d.  hauptsächL  Gedankenricht.  i.  d.  Ar- 
beiterfr.  d.  Gegenw.,  2.  Ueb.  aus  d.  Gebiete  d.  allg. 
Volkswirtschaftsl.,  IV2  prg-  —  Bonn:  Beurlaubt.  —  Jaff^: 
Oek.  Politik,  Gewerbei)ol.  u.  gewerbl.  Arbeiterfrage,  2. 
Volks wirtschaftl.  Ueb.,  2  prg.  —  Leonhard:  Oek.  Politik  I. 
Agrarpol.,  2.  Genossenschaftswesen,  1.  Volkswirtsch. 
Ueb.,  IV2  prg. 

IV.  Medizinische  Fakultät. 

Kraepelln:  Psychiatr.  Klinik,  4.  Klin.  Demonstr.  f. 
Vorgeschr.,  2.  Anl.  z.  wissensch.  Arb.,  pr.  —  v.  Angerer: 
Chirurg.  Klinik,  6.  Allg.  Chirurgie,  4.  Arb.  i.  Chirurg.- 
khn.  Inst.  f.  Geübt.,  g.  —  v.  Gruber:  Bakteriol.  u.  Hyg., 

5.  Hyg.  Prakt.  mit  Kaup  u.  Süpfle,  4.  Arb.  Vorgeschr., 
prg.    Sozialhyg.  Seminar  f.  Vorgeschr.  u.  Aerzte,  2  prg. 

—  V.  Müller:  Mediz.  Klinik  f.  Anfänger,  6.  Kurs  d. 
Perk.  u.  Ausk.  f.  Anf.  (mit  Edens).  Theoret.  Stunde  u. 
Uebungsst.  je  zweimal  wöch.  pr.  StofFwechselkrankh. 
2  p.  Arb.  f.  Geübte  i.  Lab.  d.  II.  Mediz.  Klinik,  prg.  — 
V.  Tappeiner:  Pharmak.  II.  Toxikol.  u.  Arzneiverord- 
nungslehre, 4.  Uebungen  i.  Arzneidisp.  f.  Fortgeschr.,  4 
pr.  Arb.  imlnst.  m.  Jodlbauer,  g. —  v.  Hess:  Ophthalm. 
Klinik  u.  Polikl.  m.  op.  Demonstr.,  6.  Funktionsprüf.  u. 
Augenspiegelkurs  mit  Loh  mann  u.  Gilbert,  4.  — 
Döderlein:  Qeburtsh.  -  gynäk.  Klinik  m.  klin.  u.  polikl. 
Geburtsbeobacht.  u.  Touchierüb.,  6.  Geburtsh.  Operationsl. 
m.  Phantomüb.,  4  pr.  Arb.  in  der  Frauenkl.,  prg.  — 
Rückert :  Deskrip.  Anatomie  I.  Osteel.,  Myologie,  Splanch- 
nologie,  9.  Präparierüb.  Arb.  i.  Lab.  f.  deskr.  u.  topogr. 
Anat.,  prg.  —  v.  Romberg:  Mediz.  Klinik  f.  Vorger.,  (i. 
Arb.  i.  Lab.  d.  I.  Med.  Klinik  f.  Geübt,  mit  Schlayer, 
prg.  —  Mollier:  Histol.,  6.  Mikroskop.-anat.  Ueb.,  G. 
Mikrotechn.  Kurs  f.  Anfänger,  3.  Arb.  f.  Geübte,  pr.  — 
Borst:  Spez.  pathol.  Anat.  mit  Sch mincke,  5.  Pathol.- 
anat.  Demonstr.,  2  pr.  Kurs  d.  pathol.  Histol.,  4  pr.  Ar- 
beiten i.  Inst.  f.  Geübt,  tgl.  pr.  —  Otto  Frank:  Experi- 
mentalphys.  Verdau.,  Atm.,  Stoffwechsel,  Wärme,  6.  Physiol. 
Prakt.  mit  Fischer,  8  pr.  Anl.  z.  wissensch.  Unters,  i. 
Physiol.  Inst,  pr.  Allg.  Physiol.  I.  Prinz,  d.  StoiTwech- 
sels,  prg.  —  V.  Pfaundler:  Klinik  u.  Polikl.  d.  Kinder- 
krankh.  einschl.  Physiol.  u.  Path.  d.  Ernähr,  i.  Säughngs- 
alter,  5.  —  Emmerich:  Bakteriol.  Kurs  f.  Med.,  4.  Bak- 
teriol. Kurs  f.  Chemiker  u.  Pharmaz.,  4  pr.  Hyg.  Prakt. 
m.  Berücks.  d.  Anford.  d.  Physikatsex.,  8  pr.  —  Lange: 
Orthop.  Polikl.,  G.  Orthop.  Klinik,  2  p.  —  Messerer: 
Die  f.  prakt.  Aerzte  wichtigst.  Medizinalgesetze,  1. 
Stumpf :  Ueber  Geburtshilfe,  4.  —  v.  Seydel:  Kriegs- 
chirurgie, 1  p.  —  Dleudonne:  Tropenhygiene  und 
Tropenkrankheiten,  1.  —  Schonwerth:  Chirurgie  der 
Bauchhöhle,  1.  Chirurgische  Topogr.  am  Lebend.,  1.  — 
Posselt:  Syphil.-dermat.  Klinik,  3.  Vener.  Krankh.,  2  — 
Klaussner !  Chirurg.  PoHklinik,  12.  Chirurg.  Propäd.,  .8.  Aus- 
gew. Kap.  a. d.  spez.  Chirurgiem.  bes.  Berücks.  d.  Bedürfn.  d. 
prakt.  Arztes,  2.  —  Rieder:  Kurs.  d.  röntgend.  Diagnost.,  2. 
Physik.  Therapie,  1.  —  Berten:  Klinik  d.  Zahn-  u.  Mund- 
krankh.  f.  Stud.  d.  Zahnheilkunde,  H.  a)  für  Anf.,  b)  für 
Vorger.,  3.  l'athol.  d.  Zahn- u.  Mniidkrankh.  (m.  Ahrens), 
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4.  Ausg'ew.  Kapit.  a.  d.  Zaluilicilk.  (ni.  Ahrens),  2.  — 
Karl  Seitz:  Pä(liatr.  Polilclinik,  4.  Diagnost.-tliorap.  Kurs 
(I.  Kiiuieikrankh.  (m.  Ileckcr),  4  pr.  Kurs  d.  I'erk.  ii. 
Ausk.  f.  Anf.,  -2  pr.  —  May:  Med.  Polikl.:  a)  Deraou- 
strationsstunde,  h)  Si)rc(^hst.,  Infcktionskrankh.,  2  p. 
fjaboratoriumsarb.  f.  Geübt.  —  HansNeumayer:  Laryng-o- 
rhiuol.  Polikl.  12.  Laryngo-rhinol.  Klinik.  2.  Laryngo- 
rhiiiosk.  Kurs.  2  pr.    ßroiiclio-ösopliagosk.  Kurs  1  pr. 

—  Heine:  Otiatr.  Klinik:  a)  Klinik  der  Erkrankungen 
d.  Obres,  2.  b)  Ohrenspiegelkurs,  1  i)r.  Arb.  i.  d.Oliren- 
poliklinik,  12.  Ohroperationslelire  ni.  üeb.  a.  Präp.  und 
Denionstr.  am  Lebenden,  2  pr.  Arb.  f.  Geübt,  i.  Lab.  d. 
Inst.,  tgl.  g.  —  Amann:  Propäd.  gynäk.  Klinik,  4.  Kün. 
Denionstr.  im  Anschl.  an  d.  iiropäd.-gynäk.  Klinik,  4  pr.  g. 
Arb.  i.  d.  II.  Gynäkol.  Klinik  f.  Geübte,  prg.  —  Walk- 
hoff: Kursus  d.  konserv.  Zabnheilk.  12  pr.  —  Wilhelm 
Herzog:  Chirurg,  u.  orthop.  Klinik  i.  Kinderspital,  2  p. 
Verbandskurs  m.  prakt.  Uebungsst.  u.  Besprech.  d.  Frakt. 
u.  Luxat.,  3  pr.  —  v.  Zumbusch:  Arb.  i.  d.  dermatolog. 
Poliklinik.  5.  Path.,  Diagnost.  u.  Therapie  d.  Haut-  und 
Geschlcchtskrankh.  m.  Demonstrat ,  5.  —  Kaup:  Soziale 
Hygiene  L  Kassenhyg.  u.  Gesundheitl.  Wohlfahrtspfi,,  2. 
Hygien.  Praktik,  (m.  v.  Gruber  u.  Süpfle)  4.  Sozialhyg. 
Sem.  für  Vorgeschr.  u.  Aerzte.  (m.  v.  Gruber)  prg.  — 
Klein:  Gynäk.  Poliklinik:  a)  Theoret.  Vorträge  u.  Projekt., 
b)  In  Gru))pen  Teilnahme  a.  den  Sprechst.,  beschränkte 
Teilnelimerzahl,  6.  Strahlentherapie,  1  pr.,  —  Merkel: 
Geiichtl.  Med.  f.  Mediz  ni.  Demonstr.,  3.  Gerichtl.-med. 
Kurs  m.  Mikrosk.  u.  Sezierüb.,  2  pr.  Arb.  im  gerichtl.- 
med.  Institut  f.  Fortgeschr.  30  prg.  Ausgew.  Kapitel  a. 
d.  gerichtl.  Med.  m.  Demonstr.  f.  Juristen,  2.  —  Schloesser: 
Die  Untersuchungsmeth.  d.  Auges  u.  ophtha!.  Diagnost. 
m.  Krankenvorstell.  u.  prakt.  Ueb.  4  pr.  Arb.  f.  Geübte, 
tgl.  prg.  —  Schmitt:  Verbandk.,  Fraktur,  u.  Luxat.,  mit 
prakt.  Ueb.  u.  Kranken vorst.,  3  [ir.  Unfallheilk.:  Verletz., 
deren  Folg.  und  Begutacht.,  m.  Berücks.  d.  soz.  Gesetz- 
gebung, mit  Krankenvorstell.,  1  p.  —  Sittmann:  Interne 
Unfallfolg.,  1  p.  Aerztl.  Standesfrag.,  1  p.  —  v.  Stuben- 
rauch: Verbandkurs  mit  Besprech.  d.  wichtigsten  Form, 
der  Frakt.  u.  Luxat.,  2.  —  Gudden:  Psychiatr.  Poliklin..l. 
Ueber  jug.  Schwachsinnsformen,  Psychosen  u.  über  Hilfs- 
schulwesen, 1.  —  Jodlbauer:  Neuere  Arzneimittel  m.  bes. 
Berücksichtig,  v.  Konstitution  u.  Wirkung,  1  pr.  Arb.  i. 
Institut  m.  v.  Tapp  einer,  tgl.  g.  —  Fessler:  Chirurg. 
Diagn.  u.  Ther.  m.  Krankenvorst,  u.  Einl.  z.  Operat.,  2. 
Erste  Hilfe  b.  Unfällen  u.  plötzl.  Erkrank.,  1  p.  —  v.  Si- 
cherer: Ophth.  Kurs  m.  Kranken vorst.,  2.  —  Salzer;  Au- 
genspiegelk.,  2  pr.  —  Ludwig  Lindemann:  Kurs  d.  Elek- 
trodiagnostik  u.  Elektrother.,  1  pr.  —  Ludwig  Neu- 
mayer: Gefässlehre,  2.  Die  Zelle  u.  die  Gewebe,  1  p. 
Vergl.  Entwicklungsgesch.  d.  Zentralnervensyst.  d.  Wir- 
beltiere u.  d.  Menschen,  1.  Topogr.-anat.  Demonstr.,  ii. 
Die  Anat.  a.  Leb.  u.  ihre  Anw.  i.  d.  bild.  Kunst,  2.  — 
Wanner:  Ohrenspiegelk.  u.  propäd.  Klinik,  2  pr.  Spez. 
]*ath.  u.  Ther.  d.  Ohrenkrankli.,  1  p.  Kurs  d.  funkt.  Prüf. 
(1.  Ohres  m.  bes.  Berücks.  d.  Taubstummenohres,  n.  Ver- 
einbarung, 2  pr.  Otiatrischeä  Prakt.  f.  Vorger.  Unters,  d. 
Ohres  1.  Kindesalt.,  2  p  —  Kattwinkel;  Klin.  d.  Nerven- 
krankh.  u.  neurol.  Demonstr.,  2.  —  Kerschensteiner; 
Funktionell-nervöse  Erkrank,  u.  ihre  Behandl.,  1  p.  Gesch. 
d.  Med.  II.  m.  Lichtbildern,  1  p.  —  Gebele:  Chirurg.  Diagn. 
u.  Therapie,  3.  Mod.  Wundbehandl,  1  p.  —  Trumpp: 
Intub.  VI.  Tracheot.,  1,  —  Hecker:  Diagn. -therap.  Kurs  d. 
Kinderkrankh.,  m.  Seitz,  4  prg.  Körperl.  Erz.  m.  De- 
monstr. u.  Führ.,  1.  —  V.  Notthafft:  Kosmetik,  2  p.  — 
Baisch:  Beurlaubt.  —  Oberndorfer:  Path.-histol.  De- 
monstr. f.  Geübt,  m.  diagn.  Ueb.,  2  pr.  Pathol.-anat.- 
diagn.  Kurs,  1  pr.  —  Schmincke:  Erkrank,  d.  Knoch., 
Musk.  u.  d.  Nervensyst.  als  Teil  d.  Vöries,  v.  Borst  üb. 
spez.  i)athol.  Anatomie,  5.  Kurs  d.  Sektionstechn.,  8. 
Kurs  d.  patliol.-histol.  Technik,  2  pr.  —  Grashey:  Ver- 
bandk., Vorst,  u.  Behandl  v.  Frakt.  u.  Luxat ,  3  pr.  Rönt- 
genk.  m.  bes.  Berücks.  d.  Chir.,  2  pr.  Schmerzverh.  i.  d. 
Chirurgie,  1  p.  —  Neubauer:  Klin.  Visite  m.  prakt.  Ueb. 
a.  Krankenbett,  4.    Krankh.  d.  Nieren  u.  d.  Leber,  1  p. 

—  Ibrahim:  Ther.  d.  wichtigst.  Krankh.  d.  erst.  Lebens- 
jahre, 2  pr.  —  Hellner:  Pathol.  Physiologie  II:  Atm., 
Blut,  Nervensystem,  1.  —  Lohmann:  Augenspiegelkurs 
mit  V.  Hess  und  Gilbert.  Augenerkrank.  u.  Allgemein- 
leiden, 2.  —  Brasch:  Pathologie  u.  Therapie  d.  Magen- 


und  Diirmerkrankungen.  Ausgewählte  Kapitel,  1  ]>.  - 
Ueber  Volkskrankheiten  u.  ilire  Bekämpf,  m.  Deinon 
Str..  1  p.  —  Spielmeyer:  (Äehirn  u  Seele,  1.  Arbeiten 
im  Laboratorium  der  Psychiatrischen  Klinik,  48  prg.  — 
Schlayer:  Kurs.  d.  Perk.  u.  Ausk.  f.  Geübt,  mit  Otten 
2  pr.  Ueb.  physikal.  Therapie  m.  prakt.  Ueb.,  1.  Path 
u.  Therajue  d.  Nierenkrankh.,  2.  Arbeiten  f.  (Jeübte  i 
Laborat.  d.  I.  Med.  Klinik  m.  v.  Rom  borg,  tgl.  i)rg.  — 
Wolfsteiner:  Liest  nicht.  —  Ziegenspeck:  Kurs  geburtsh. 
Op.  a.  Phantom,  4.  Kurs  gynäk.  Diagnose  u.  Therapie. 
4.  —  Luxenburger:  Chir.  Demonstr.  a.  d.  Gebiete  d. 
Chirurgie  d.  Mundh.  u.  Nachbarorg.,  1.  Nachbeh.  Chirurg. 
Kranker,  1  p.— Specht:  Ausgew. Kap.  a.  d  i)ath.  Psycliol, 
Entfremd,  d.  Wahrnehmungswelt,  Stör.  d.  Wirkliehkeits- 
bewussts.  gegenüb.  d.  Aussenwelt,  Seelenblindlieit  und 
Seelentaubh.,  i)sychog.  Eineng.  d.  Gesicbtsf ,  2.  D.  Neu- 
rosenlehre u.  Traumdeut.  Freud's,  1.  —  Lffenheimer: 
Prakt.  Kurs.  d.  Säuglingskrankh.  m.  besond.  Berücks.  d, 
Säugliogs-Ernähr.,  -Ernährungsstör.  u.  -Ernährungsthera- 
pie, 2  pr.  Klin.  Visite  m.  diagnost.  u.  tliera|)eut.  üeb. 
am  Krankenb.,  2  pr.  Soz.  Jugendfürs.  m.  Bes.  d.  einsch. 
Inst.,  1  pr.  —  Heinrich  Herzog:  Otosk.,  rhino-laryng. 
Kurs,  3  pr.  —  Hans  v.  Baeyer:  Ausgew.  Kajütel 
a.  d.  Massage,  Gymn.  u  Orthop.  f.  Stud.  d.  Medizin,  1  p. 
Orthop.  i.  d.  inneren  Med.  m.  prakt.  Ueb.,  1  p.  Süpfle: 
Impfkurs,  1  pr.  Hyg.  Prakt.  m.v.  Gruber  u.  Kau)),  4. 
-  Freytag:  Augenspiegelk.,  2  pr.  Vergl.  Anat.  u.  Pliys. 
d.  Sehorgans  m.  Demonstr.,  2.  Arb.  i.  Vergl.-ophthalm 
Laborat.,  42  prg.  —  Rüdin:  Gerichtl.-psychiatr.  Demonstr., 
2  pr.  —  Plaut:  Einführ.  i.  d.  klin.  Psychiatrie  m.  Kran- 
kenunters, u.  Demonstr.,  2.  —  Hasselwander:  Angow. 
Anat.  a.  Lebenden  m.  bes.  Berücks.  d.  Röntgenbildes, 
2.  Grundz.  d.  Anat.,  4  pr.  Topogr.-anat.  Demonstra- 
tionskurs m.  Wassermann,  6.  —  Marcus:  Anat.  d. 
sympath.  u.  d.  periph.  Nervensystems,  2.  Mor])hol.  d. 
Kopfes,  1.- — Schneider:  Schulhyg.,2.  Bakteriol.  d.  Auges 
m.  Demonstr.,  1  p.  —  v.  Malaise:  Klin.  Demonstr.  Ner- 
venkranker ni.  diagnost.  Ueb.,  2  p.  —  Isserlin:  Psyclio- 
ther.  m.  bes.  Berücks.  d.  Lehre  v.  Hypnose,  Suggest. 
u.  Psychoanalyse,  1.  Psychotherapeut.  Kurs,  2  pr.  — 
Edens:  Mikrosk.-chem.  Kurs„4pr.  Therapie  iun.  Krankh., 
1  p.  Kurs  d.  Perk.  u.  Ausk.  mit  v.  Müller,  Theoret. 
Stunde,  3  pr.  —  Gilbert:  Augensi)iogelkurs  mit  v.  Hess 
u.  Lohmann.  Kursus  d.  pathol.  Anat.  u.  Histolog.  d. 
Aug.,  3  pr.  —  Weber:  Theoret.  Geburtsh.,  4  pr.  Ge- 
burtsh. Untersuchungsk,,  4  pr.  —  Kämmerer:  Pathol.  u. 
Therap.  d.  Blutkrankh .  1  p.  Diagn.  Ueb.  a.  })oliklin. 
Krank.,  1  pr.  Prakt.  Ueb.  i.  d.  klin.  Bakteriol.  u.  Serol. 
f.  Anf.,  3  pr.  —  Heuck:  Kurs  d.  Diagnostik  u.  Therapie 
d.  Haut-  u.  Geschlechtskrankh.,  2  pr.  Infekt.  Erkrank, 
der  Mundliöhle  u.  bes.  Berücks.  d.  Syphilis  m.  Kranken- 
vorst, u.  Demonstr.,  1  p.  Die  mod.  Gonorrhöebehandl. 
m.  prakt.  Ueb.,  IV2  pr.  —  Kantorowicz:  Ein  f.  in  d.  kon- 
serv.  Zahnheilk.  m.  bes.  Berücks.  d.  patholog.  Histol.  d. 
Zähne  m.  Demonstr.,  2.  Zahn-  u.  Munderkrank,  b.  All- 
gemeinleid, m.  Ueb.,  1.  —  Otten:  Kurs.  d.  Perk.  u.  Ausk. 
f.  Geübt,  m.  Schlayer,  2  pr.  Kurs.  d.  neurol.  Diagn. 
m.  Krankenvorst.,  2  pr.  —  Veiel:  Kurs  d.  klin.  Chemie 
u.  Mikrosk.,  4  pr.  Kurs  d.  therapeut.  Technik  d.  inn. 
Med,  1  pr.  —  Hans  Fischer:  Physiol.  Chemie.  Physiol. 
Prakt.  m.  Frank.  —  Bestelmeyer:  Die  plast.  Chirurgie, 

1  p.  —  Hueck:  Allg.  Pathol.  u.  pathol.  Anat.  in  ausgew. 
Kap.,  innere  Sekr.  u.  Geschw  ,  2.  —  Kielleuthner:  Klinik 
d.  Harnkrankh.  m  bes.  Berücks.  d.  mod.  Untersuchungs- 
meth. Ueb.  i.  Sondieren,  Katheteris.  u.  Endosk ,  1  prg. 
Kurs  d.  Kystoskopie  u.  des  Ureterenkathetr.,  2  pr.  — 
Groth:  Einf.  i.  d.  Theorie  u.  Methodik  d.  mediz.  Stat.,  1  p. 
Medizinalstatist.  Arbeit,  nach  Uebereink.  1  prg.  —  Ach: 
Chirurg.  Diagnost.  u.  Therapie  einschl.  chirurg.  Unt(>r- 
suchungsmethoden,  4.  Kurs  der  Endosk.,  1  prg.  Chirurg. - 
anat.  Topogr.  a.  Lebenden,  1  p.  —  Gottfried  Böhm:  Die 
Symptome  inn.  Krankh.  u.  ihre  Verwert.  b.  d.  Diagnose, 

2  pr.  Röntgendiagnost.  i.  d.  inn.  Med.,  1  prg.  —  Ahrens: 
Pathol.-d.Zahn-  u.  Mundkrankh.  (m.  B  e  rten).  Materialien- 
kunde, 3.  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Zahnheilk.:  Ein  führ,  in  d. 
Teehn.  der  Extrakt,  u.  Lokalanästhesie  (m.  Berten).  — 
Goett:  Nervenkrankh.  u.  Psychopath,  d.  Kindesalt.  m. 
Demonstrat.  2.  Die  körperl.  u.  geist.  Entwickl.  d.  Kind., 
1  p.  —  von  Stauffenberg:  Gründl,  u.  Meth.  d.  Psycho- 
therapie, 2.   Klin.  Vorst.  Nervenkrank.,  2.  —  Aliers: 
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Allg.  Psychopathologie  m.  Demonstrat.  1.  Arb.  i.  Chern. 
Laborat.  d.  Psycliiatrisclien  Klinik,  prg.  —  Eisenreich: 
Gynäkol.  Untprsucliiingskiirs,  4  pr.  (ieburtsliilt'l.  Sem.  in. 
prakt.  Ueb.  2  pr.  —  Wassermann:  Die  Variabilität  der 
Organisni.  ni.  bes.  Berücksichtig.  (1.  Menschen,  2.  Topo- 
graphisch-anatoin.  Denionstrationskurs  (m.  Hassel- 
wand er),  6.  —  Haymann:  Anat.  u.  Physiol.  d.  Geliör- 
organs,  1  p  Path.  u.  Therapie  der  Nasen-,  Rachen-  und 
Halskranklieiten  1  p.  —  Fritz  Meder:  Leit.  d.  Abt.  f. 
techn.  Zahnheilk.:  F.  Anf. :  Phantornkursus  d.  Zahn- 
ersatzkunde, 3  pr.  F.  Klinikprakt. :  Kursus  1.  Zahn-  und 
Kieferersatz,  (mit  Demonstrat.  u.  Klinik,  Ueb.  i.  Lab. 
36),  8  pr.  Kursus  f.  Kronen-  und  Briickenarb.,  mit  prakt. 
Uebungen,  3  pr.   Zahnärztliclie  Orthopädie  1  p. 

V.  Philosophische  Fakultät. 
I.  Sektion. 

V.  Müller:  Liest  nicht.  —  Friedrich:  Liest  nicht.  — 
Kuhn:  Forts,  d.  Sanskrit-Kurses,  4.  Uob.  i.  Sem.  f. 
ari.  Pliil.,  p.  —  Hermann  Paul:  Neuhochd.  Grammatik, 
2.  Mittelhochd  Ueb.  f.  Anf.,  Lektüre  d.  Gregorius  v.  Hart- 
mann von  Aue,  2.  Ueb.  d.Seminars:  Althochd.  poet.  Texte,  2  p. 

—  Baeumker:  Allg.  Gesch.  d.  Philos.,  5.  Psychol.  d.  Ge- 
fühls u.  d.  Willens,  unt.  Berücks.  v.  Aesthetik  u.  Ethik,  1. 
Philos.  Seminar:  Ueb.  üb.  Aristoteles' Metaphysik,  2  prg. 

—  V.  Rlezler:  Aelt.  Geschichte  Bayerns  b.  z.  Kaiser 
Ludwig  d.  Bayern.  4.    Krit.  Ueb.  i.  Hist.  Seminar,  V/,  p. 

—  V.  tielgel:  Liest  nicht.  —  v.  Grauert:  Alfgem.  Welt- 
gesch.  seit  d.  Jahre  1850  m.  bes.  Berücks.  d.  Triebkraft 
nat.  u.  weltbürgerl.  Ideen  u.  d.  Emporkommens  d.  führ. 
Weltm.,  4.  Gesch.  d.  deutschen  Kaiserzeit  d.  Mittelalters 
m.  bes.  Berücks.  d.  wirtsch.  Kultur  u.  d.  geist.  Lebens,  4. 
Krit.  Ueb.  i.  Histor.  Sem.,  IV2  P-  —  Crusius:  Gesch.  d. 
hell.  Lit.,  4.  Im  Philol.  Seminar:  Ueb.  üb.  Martialis  u.  d. 
antike  Epigramm,  2  p.  —  v.  Pöhlmann:  Soz.  Gesch.  d. 
ant.  Welt;  zugl.  a.  Einführung  i.  d.  Probleme  d.  staats- 
bürgerl.  ünterr.,  4.  Kritisclie  Ueb.  i.  Seminar  f.  alt.  Gesch., 
i-Vs  P-  —  Lipps:  Liest  nicht.  —  Hommel:  Anfangsgründe 
d.  Arab.,  3.  Forts,  d.  Keilschriftkurses,  2.  Seminarüb., 
1/2  prg.  —  Mareks:  Allg.  Geschichte  i.  Zeitait.  d.  Ab- 
solut, u.  d.  Aufkl.,  4.  Allg.  Gesch.  d.  neuest.  Zeit,  2.  Ueb. 
z.  neuer.  Gesch.,  2  prg.  —  Wölfflin:  Entwicklungsgesch. 
d.  neuer.  Malerei,  4.  Ueb.:  Bespr.  kunsthistor.  Arbeiten, 
'2prg.  Rom,  1  p.  -  Kiilpe:  Psychol.,  4.  Philosoph.  Seminar: 
Ueb.  üb.  Spinoza,  2  prg.  Psychol.  Kolloquium  f.  Fortgesclir. 
(mit  Bühler),  2  prg.  E.^cp.-psycholog.  Arb.  f.  Fortgesclir., 
mit B ühl er ,  tgl.  prg.  —  Schick:  Enzyklop.  d.  engl.  Sprach- 
gesch.  I.,  4.  Im  Engl.  Seminar:  Les.  alt-  u.  mittelengl. 
Texte,  2  p.  —  Muncker:  Gesch.  d.  deutsch.  Literatur  z. 
Zeit  ilirer  höchst.  Blüte,  4.  D.  Entsteh,  d.  mod.  Dramas, 
bes.  i.  Deutschi.,  1.  Ueb.  d.  Sem.  f.  deutsche  Piniol.:  Dra- 
men d.  Ib.  u.  16.  Jahrb.,  2  p.  —  Streitberg:  Deutsche 
Gramm.,  4.  Griech.  Grammatik  I.,  2.  Seminar  f.  indog. 
Sprach w.:  Grammat.  Ueb.  i.  Anschl.  an  d.  Interpret,  alt- 
lat.  Inschr.,  1  p.  —  Wolters:  Kunst  u.  Kultur  d.  homer. 
u.  vorhomer.  Zeit,  4.  Abriss  d.  griech.  Kunstgesch.,  2. 
Ueb.  i.  Archäol.  Seminar  (mit  Lippold),  IV2  p. —  Wey- 
man:  Gesch.  d.  röm.  Lit.  i.  d.  Kaiserz.,  4.  Ausgew.  Kap. 
aus  d.  Gesch.  d.  altchristl.  Lit.,  1.  Philol.  Sem.:  Ausgew. 
Briefe  d.  Seneca,  1  p.  —  Vollmer:  Lat.  Formenlehre,  4. 
Philol.  Sem.:  Krit.  Ueb.  üb.  Statius'  Silvae,  2  prg.  — 
V.  Bissing:  Grundz.  d.  ägypt.  Syntax  u.  Lekt.  geschichtl. 
Inschr.  d.  neuen  Reichs,  2.  D.  Kunstgew.  d.  alten  Aegyp- 
ter,  1.  —  Rehm:  Der  Staat  d.  Griechen,  4.  Theorie  u. 
Praxis  d.  Erzieh,  b.  Griechen  u.  Römern,  2.  Inschr.  z. 
griech.  Staatenk.,  1.  Philol.  Sem. :  Demosthenes  Leptinea, 
2  p.  —  Berneker:  Altkirchenslav.  Gramm.;  2.  ßuss.  f. 
Anf.,  2.  Sem.  f.  slav.  Philol.:  Russ.  Volksepik, '2  prg.  — 
Vossler:  Altfranz.  Lit.,  4.  Vulgärlat.  Ueb.  i.  Roman.  Se- 
minar, 2  prg.  —  Sandberger:  Ausgew.  Kapitel  a.  d.  Gesch. 
d.  Oper  u.  d.  musik.  Dramas,  4.  Musikwiss.  Ueb.  f.  Anf. 
u.  Fortgeschr.,  1.   Musiktheoret.  Kurse  (mit  Scholz),  2. 

—  Heisenberg:  Allg.  Einf.  in  d.  mittel-  u.  neugriech. 
Philol.,  2.  Hervorrag.  Denkm.  d.  byzant.  Kunst  in  histor. 
Reihenfolge,  2.  Ueb  d.  Sera,  für  mittel-  u.  neugriech. 
Philol.,  2  prg.  —  Foerster:  Religion  u.  Charakterbild.,  2. 
Hauptfrag.  d.  Ethik,  2.  Pädagogisch.  Seminar:  Bespr.  u. 
Referate  üb.  d.  Problem  d.  Moralunterrichts,  2  prg.  — 
V.  Reber:  Liest  nicht.  —  Schnitzer:  Allg.  vergl.  Religions- 


gesch.,  4.  —  Karl  Mayr;  Wird  später  ankündigen.  — 
Doeberl:  Gesch.  d.  deutsch.  Einheitsbew.  von  den  Be- 
freiungskr.  bis  zur  Kaiserprokl.  von  Versailles,  mit  bes. 
Berücks.  d.  Stimmung  u.  Haltung  Bayerns,  2.  Hist.  Ueb. : 
Besprechung  u.  Untere,  ausgew.  Probleme  a.  d.  Gesch. 
der  deutschen  Frage  im  Anschluss  a.  d.  Vöries.,  1  p.  — 

—  Voll:  Ital.  Plastik  u.  Malerei  d.  Frührenaiss.,  4.  Kunst- 
gesch. Ueb.,  2.  Führungen  d.  d.  Alte  Pinakothek,  1.  — 
GOttier:  Beurlaubt.  —  v.  Heckel:  Urkundenlehre  I.,  4. 
Chronol.  d.  Mittelalters  u.  d.  Neuzeit.  1.  Ueb.  aus  d.  Ge- 
biet d.  Urkundenforsch.,  2  prg.  —  Scherman:  Grundz.  e. 
Völkerkunde  Britisch-Hinterindiens,  1.  -  Sieper:  Gesch. 
d.  engl.  Lit.  von  d.  Anfängen  b.  z.  Erob.,  4.  Altengl. 
Ueb..  2.  —  Borinski:  D.  Neubegründ.  d.  deutsch,  klass. 
Lit.  durch  Klopstock  u.  Lessing,  2.  Goethes  Faust,  1. 
Ueb.  i.  Anschl.  a.  d.  Vöries.  1.,  in  noch  zu  best.  Stunde,  1. 

—  Karl  Dyrolf :  Einf.  in  d.  Altägypt.,  3.  Lekt.  aram.  Texte 
i.  hist.  Folge,  2.  —  Freih.  v.  d.  Pfordten:  Rieh.  Wagners 
Leben,  Werke  u.  Schriften,  4.  —  Richard  Simon:  Sanskr.- 
Grammatik  m.  Berücks.  d.  verw.  Sprachen,  4.  Einl.  in  d. 
Präkrit-Spr.  u.  Interpr.  d.  Karpüramanjari,  1.  Im  Semi- 
nar: Ueb.  z.  Rämäyana,  2.  —  Lindl:  Hebr.  Grammatik,  2. 
Lekt.  histor.  Keilschrifttexte,  2.  Aetliioi).  event.  altpers. 
Grammatik,  2.  Geschichte  d.  alten  Orients  m.  bes.  Beton, 
der  relig.  u.  kultur.  Entwickl.,  1.  —  Kroyer:  Das  musikal. 
Kunstlied  i.  19.  Jahrb.,  2.  Stilkritik,  1  pr.  Einf.  in  d.  Musik 
d.  Mittelalters,  1.  —  v.  d.  Leyen:  Deutsche  Dicht,  im 
Mittelalter,  4.  Deutsche  Mythol.,  2.  Poetik  (Ursprung, 
Wesen  und  Wirken  der  Dichtung),  2.  Mittelhochdeutsche 
Ueb.:  Erzähl.,  Märchen  u.  Schwänke,  l'/2  prg-  Ibsen, 
Björnson,  Strindberg,  1.  —  Pfänder:  Logik,  Erkenntnis- 
lehre, 4.  Philos.  Sem.:  Ueb.  z.  Phänomenologie  d.  Er- 
kenntnis, 2  pr.  —  Hellmann:  Einf.  i.  d.  Stud.  d.  Gesch., 
4.  Quellenk.  z.  Geschichte  d.  deutsch.  Mittelalters,  4. 
Histor.  Ueb.,  l'/sPi'g.  —  Bitterauf:  D.Zeitalter  d.  franz. 
Rev.,  2.  Histor.  Ueb.  U/s  prg.  —  Rosenlehner:  Kultur- 
gesch.  Deutschlands  v.  d.  Mitte  d.  17.  bis  z.  Ende  d.  18. 
Jahrb.,  4.  —  Jordan:  Enzykloj).  Einf.  in  d.  Studium  d. 
roman.  Philol.,  2.  Altfranz.  Ueb.,  2.  Phonet.  Ueb.,  1.  — 
Unger:  Gesch.  d.  deutsch.  Dramas  v.  Mittelalter  b.  auf 
Hebbel  u.  Wagner,  2.  Uebungen  d.  Seminars  f.  deutsehe 
Philol:  Herder  u.  d.  Sturm  u.  Drang,  2  p.  —  Wilhelm: 
Mittelhochd.  Grammatik,  2.  Einf.  in  d.  Althochd.,  2.  Einf. 
in  d.  mittelhochd.  Mundarten  a.  d.  Hand  ausgew.  Urkun- 
den, 2.  Gesch.  d.  Lyrik  i.  Deutschland  v.  d.  Anf.  bis  ca. 
1750,  2.  Leklüre  v.  Wolframs  Parzival,  2.  Lektüre  d. 
Egilssaga,  2.  Hugo  v.  Trimbergs  Solsequium,  1  prg.  — 

—  Hartmann:  Lektor  f.  ital.  Sprache:  D.  franz.  Moral. 
V.  Montaigne  b.  Chamfort,  2.  Dante,  m.  Interpret,  aus 
d.  Divina  Commedia,  2.  Einf.  i.  d.  ital.  Sprache  f.  Stud. 
all.  Fak.,  2.  Ital.  Sprechüb.,  1  p.  —  v.  Aster:  Gesch.  d. 
neuer.  Philos.  v.  d.  Renaissance  b.  auf  Kant,  4.  Kants 
u.  Fichtes  Bedeut.  für  d.  Gesch.  d.  Ethik  u  Pädagogik 
f.  Hörer  all.  Fakult.,  1.  Philos.  Ueb.  z.  Geschichte  des 
Kausalproblems,  1  pr.  —  Maurenbrecher:  Einf.  in  die 
Schriften  Sallusts  u.  Interpret,  ausgew.  Partien,  2.  Philol. 
Seminar:  Lat.  Stilüb.  und  Interpret,  aus  Quintilian,  1  p. 
Lat.  Elementarkurs  I :  Elem.  Formenlehre,  4  pr.  —  Burger: 
Einf.  i.  d.  Hauptepochen  d.  europ.  Kunstgesch.  seit  Karl 

d.  Gross.,  4.  Method.  d.  Kun^twiss.  u.  d.  Kunstgesch.  m. 

e.  Einf.  in  d.  Grunds,  d.  künstl.  Kritik,  2.  Uebungen  im 
Anschl.  an  die  Kollegien,  2.  Führ,  durch  d.  Neue  Pinako- 
thek u.  Schackgalerie,  1.  —  Geiger:  Die  philos.  Gründl, 
d.  gegenw.  Kulturströmungen,  2.  Philos.  Ueb.  f.  Vorger. : 
Hegels  Phänomenologie  d.  Geistes,  1  pr.  —  Kutscher: 
Neuere,  insbes.  deutsche  Theatergesch.,  4.  Schillers  u. 
Hebbels  dramat.  Fragm.,  1.  Die  Literatur  d.  deutschen 
Romantik  bis  Heine,  1.  Prakt.  Ueb.  in  lit.  und  dramat. 
Kritik:  Naturalismus  u.  Neuromantik,  2.  Rhetorik  u.  Vor- 
tragskunst mit  e.  Einl.  in  die  Sprechtechnik,  2.  —  Aloys 
Fischer:  Einl.  in  d.  Philosophie,  4.  Die  pädagog.  Pro- 
bleme d.  Gegenwart,  1.  Die  Psychol,  d.  künstl.  Schaf- 
fens, 1.  —  Bfihler:  Die  geistige  Entwickl.  d.  Kindes,  2. 
Einführungsk.  in  die  experim.  Psychol.,  2.  Psychol.  Kol- 
loquium (mit  Külpe),  2  prg.  Experimentell-psychol.  Arb. 
für  Fortgeschr.  (mit  Külpe),  prg.  —  Joachimsen:  Einf. 
in  d.  Methodik  u.  Technik  d.  Geschichtsunterrichts,  2. 
Ueb.  zur  Didaktik  des  Geschichtsunterr.,  IV2  p.  — 
Kehrer:  Geschichte  der  deutschen  Kunst  i.  15.  u.  16. 
Jahrb.,  4.    Stilkritische  Uebungen:  Die  Kunst  Albrecht 
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Dürers,  2.  Führ.  <iurch  <his  Nationaliniisoum ,  1.  — 
Hans  Meyer:  Eiiil.  in  d.  Philosopliie,  Logik  u.  Erkennt- 
nislehro,5.  Immanuel  Kantu  die  Tiiilosophie  d.  ülJahrh.. 
2.  UpI).  z.  Lo^ik  u.  Erkenntnislelire.  1  pr.  —  Schmitz: 
Beurlaubt.  — Strich:  Oescli.  der  deutsch. Lyrik  i.  19.  Jahrb., 
2.  Literarhist.  üeb.  z.  üeschichte  d.  deutscheu  Dramas,  1 
prg.  —  Brunswig:  Fsychol.,  4.  Gesch.  d.  antik.  Philos.,  2. 
Hauptformen  d.  Weltanschauung,  1.  —  Kafka;  Grundz. 
d.  Tierpsychol.  ni:  D.  Wirbeltiere.  L  Tierpsychol.  Prakt., 
1  pr.  —  Kieckers:  Einf.  in  das  Got.,  2.  Einf.  in  d.  Alt- 
engliscbc,  2.  Altir.  f.  Anf.,  3.  Mittelkymrisch,  1.  Einf.  i.  das 
Umbriscbe,  1.  Griech.  Elementarkurs  I,  4  pr.  Griech.  Ele- 
mentarkurs III,  2.pr.  —  Steinberger:  Gesch.  des  Zwei- 
kampfes V.  d.  Anfängen  b.  auf  d.  Gegen  w.,  l.  üeb.  z. 
Gesch.  d.  Zeitalters  Ludwigs  XIV.  an  Hand  d.  Memoiren 
d.  Herzogs  v.  Saint-Simon,  1  p.  —  Max  Buchner:  Hist. 
Prakt.,  insbes.  für  Anf.,  l'/a  l'r.  Krit.  Ueb.  z.  mittelalt. 
Gesch.  f.  Vorger..  1  pr.  —  Lehmann:  Einl.  in  d.  lat.  Phil, 
d.  Mittelalt.  I.  Die  lat.  Schrift  U.Sprache  i.  Mittelalter  2., 
Deutsche  Kaiser  i.  Spiegel  d.  lat.  Dichtung  d.  Mittelalters,  2. 
Ueb.  z.  lat.  Paläographie  u.  Handschriftenkunde,  IVo  prg. 

—  Zucker:  Gesch.  d.  antik.  Rhetorik  u.  liter.  Kritik,  2. 
Vorbereitungskurs  d.  Seminars  f.  klass.  Philol. :  Kritische 
Ueb.  üb.  Theophrasts  Charaktere  u.  griech.  Stilüb.,  1  p. 
Für  Stud.  all.  Fak.:  Griech.  Elementarkurs  II  4  pr.  — 
Süssheim:  Türkisch  f.  Anf.,  2.  Muhammed  u.d.  Koran,  L 
--  Wolff:  Die  neueste  engl.  Lit.,  4.  Chaucer-Ueb.,  2.  — 
August  Mayer:  Rubens  u.  Rembrandt,  L  Kunstgesch. 
Ueb.,  2.  Kunstgesch.  Ueb.,  1  prg.  —  Lippold:  D.  griech. 
Heldensage  i.  d.  bild.  Kunst,  2.  Ueb.  im  Archäol.  Seminar 
mit  Wolters,  IV2  p.  —  König:  D.  Fugger  u.  ihre  Zeit, 

1.  Histor.  Ueb.  aus  d.  Stoffgebiet  d.  Vorlesung,  1  p.  — 
Pauli:  Sinnespsych.,  1.  —  Lerch:  Franz.  Literatur  i.  18. 
Jabrh.,4.Repetitionsüb.  über  französ.  Lit.  bes.  des  18.  Jahrb., 
1  prg.  Neuere  franz.  Lyrik,  1.  —  Gallinger:  Die  engl.  u. 
franz.  Philos.  d.  17.  u.  18.  Jahrb.  i.  Zusammenh.  m.  d. 
staatl.  u.  kultur.  Entwickl.,  4.  Die  Willensfreih.,  1.  Ueb. 
z.  Ethik.  1.  —  Frankl:  Gesch.  d.  Barockarchitektur  im 
17.  Jahrb.,  2.  Ueb.  üb.  Barockarchitektur,  2.  Hilfskennt- 
nisse z.  Studium  d.  Baugescliichte,  1.  —  Matthias  Meier: 
D.  Philosophie  d.  Aristoteles  u.  ihre  Nachwirk,  in  Mittel- 
alter u.  Neuzeit,  2.  —  Ettlinger:  Gesch.  d.  neueren  Aesthe- 
tik,  2.  —  Jules  Simon:  Französisch:  I.  Nur  f.  Neuphil, 
a)  Uebersetzungsüb.,  1  prg.  b)  Franz.  Verslehre  m.  Ueb., 
1  prg.  c)  Interpretationsüb.,  2  prg.  II.  F.  Stud.  all.  Fak. 
a)  Franz.  Lit.  i.  19.  Jahrb.  (1.  Hälfte),  2.  b)  Prakt.  Ueb., 

2.  —  B.  A.  Wells:  Englisch:  I.  N.  f.  Neuphil.:  a)  Phonet. 
Ueb.,  2  prg.  b)  Uebersetz.  ins  Engl  ,  2  p.  IL  F.  Stud.  all. 
Fak.:  Lekt.  e.  kurz.  engl.  Gesch.  m.  Ergänz.,  2.  The  Weekly 
Times,  Lekt.  u.  Erkl.  f.  Vorger  ,  2,  mit  Assistent  Basser- 
mann a)  Einf.  in  d.  engl.  Sprache,  4.  b)  Prakt.  Ueb.  f. 
Stud.  im  zweit.  Semester,  4.  c)  Interpret,  eines  Klass.,  2. 

—  Hartmann:  Italienisch,  siehe  oben. 

11.  Sektion. 

Radlkofer:  Liest  nicht.  —  Adolf  v.  Baeyer:  Un- 

org.  Experimentalchemie,  5.  Prakt.  Arb.  i.  Chemischen 
Lab.  m.  Piloty  u.  Vanino,  Prandtl,  Wieland  u. 
Dieckmann,  tgl.pr.  Prakt.  Arb. i. Chem. Lab. f. fortgeschr. 
Med.  mit  Piloty,  pr.  Chem.  Prakt.  f.  Mediz.  m.  Piloty 
u.  Vanino,  4.  —  v.  Groth:  Mineralogie,  I.,  5,  m.  prakt. 
Ueb.,  2.  Kristallogr.  Prakt.  mit  Gossner,  4.  Anl.  zu 
selbst.  Arb.  auf  d.  Geb.  d.  Kristallographie  u.  Mineral.,  pr. 

—  Röntgen:  Experimentalphysik  I.,  5.  Anl.  z.  selbst. 
Arb.,  48  pr.  Prakt.  Ueb.  im  Physik.  Lab.  mit  Koch  u. 
Wagner,  4  pr.  —  Ferdinand  Lindemann:  Theorie  d. 
Funktionen  e.  komplexen  Variabein.  4.  Analytische  Geo- 
metrie d.  Ebene,  4.  Theorie  d.  höh.  algeb.  Kurven,  2. 
Mathemat.  Seminar,  IV2  prg.  —  v.  Hertwig:  Zool.,  5. 
Zool.  Kurs,  4.  Ganzt.  Arb.  im  Zool.  Institut  m.  Maas, 
f.  Vorger.  mit  Zimmer  u.  Maas.  prg.  —  v.  Seeliger: 
Grundfr.  d.  Astronomie,  4.  Astron.  Kolloq ,  prg.  — 
V.  Goebel:  Allg.  Bot.,  5.  Mikrosk.  Prakt.,  4.  Pharmak. 
Prakt.  m.  Zornig,  8.  Arb.  i.  Pflanzenphysiol.  Institute, 
40  pr.  —  Ranke:  Antbrop.  I.  Teil  i.  Verbind,  mit  Ethnogr. 
d.  Ur-  u.  Naturvölker.  4  Anthropol.  Ueb.  u.  Anieit.  z. 
wissensch.  Arbeiten  a.  d.  Qesamtgebiete  d.  Anthrop.  mit 
ßi  rkn  er.  Anthrop. Sem.,  2pr.  —  Vo8s;Differentialrechn  ,4. 
Ueb.  dazu,  IV2  prg.  Analyt.  Mechanik,  4.  Math.  Sem. 
u.  Ueb.,  IV2  prg.  —   Pringsheim:  Algebra.  4.  Zahlen- 


theorie, 4.  —  Rothpietz;  Die  Entfalt.  d.  Tier-  u.  Ptiar  - 
zenreiches  i.  Laufe  d.  geolog.  Perioden,  4.  Tekton.  Geol.  1. 
Tekt.  Geol.,  Kolloq.,  2  prg.  Geol.-paläont.  Prakt.  u.  Anl.  z. 
selbst.  Arb.  auf  d. Gebiete  d.  üeol.u. Paläont.  m.  B ro i  1  i ,  pr. 

—  Theodor  Paul:  Org.  Chemie  m.  besond.  Berücks. 
ihr.  Anw.,  5.  Nahrungsmittelchemie  I.,  2.  Pharmaz.-chem. 
Präparatenkunde,3.  Chem.  Praktikum :  Prakt.  Uob.  einschl. 
physik.-chem.  elektrochem.  und  nahrungsmittelchem.  Ar- 
beiten, pr.  Pharmaz.-chemisches  Prakt.:  Prakt.  Ueb. 
einschl.  d.  Hebungen  i.  d.  für  d.  Apotheker  wicht.  Steri- 
lisationsverfahren mit  Heiduschka,  pr.  üeb.  f.  prakt. 
Apoth.  mit  Heiduschka.  —  v.  Drygalski:  Einf.  in  d. 
Gesch.  d.  Geogr.  u.  d.  Entdeck.,  3.  Geograph.  Kollo- 
quium, 2  prg.  —  Sommerfeld:  Elektrodynamik,  4.  Se- 
minar: üeb.  z.  Maxwell'schen  Theorie,  2  prg.  Zeeman- 
EfFekt  u.  Spektrallinien,  1.  —  Graetz:  Experimental- 
physik L,  5.  Physik.  Praktikum:  a)  Ueb.  in  i)hysik.  Mes- 
sungen, b)  Ueb.  i.  physik.  Demonstr.,  4  pr.  Einl.  in  d. 
theoret  Physik  I.,  3.  Anl.  z.  selbst.  Arb.  aus  d.  Physik, 
prg.  —  Brunn;  Elemente  d.  höh.  Mathematik  f.  Stud.  all. 
Fak..  4.  —  Zimmer:  Naturgesch.  d.  heim.  Wirbeltiere,  4. 
Biol.  d.  Tiere  IL,  2.  Zool.  Sem.  mit  v.  Hertwig  u.  M  a  as , 
prg.  —  Loew:  Bakteriol.  mit  Bez.  a.  Landwirtsch.  u. 
Industrie,  1  p.  —  Piloty:  Analyt.  Chemie  I.,  3.  Elektrolyt. 
Prakt.  Ueb.  i.  Chem.  Lab.  mit  v.  Baeyer,  Prandtl, 
Vanino.  Prakt.  Arb.  i.  Chem.  Labor,  f.  fortgeschr.  Med. 
mit  V.  Baeyer,  pr.  Chem.  Prakt.  f.  Med.  mit  v.  Baeyer 
u.  Vanino,  4.  —  Weinschenk:  Allg.  u.  spez.  Petrogr.,  4. 
Lagerstättenlehre  I:  Nutzbare  Mineralien  u.  Gesteine,  2. 
Anl.  z.  Gebr.  d.  Polarisationsmikroskops,  2.  Anl.  selbst. 
Arb.  auf  d.  Geb.  d.  Petrographie,  pr.  Petrograph.  Sem., 
2  prg.  —  Prandtl;  Spez.  unorg.  Experimentalchemie  II, 
4.  Prakt.  für  Gasanalyse,  4.  Prakt.  Arbeiten  i.  Chem. 
Lab.  mit  v.  Baeyer  u.  Piloty,  pr.  —  Hartogs:  Dar- 
stell. Geometrie  I.,  4.    üeb.,  3.  Determinantentheorie,  4. 

—  Renner:  Physiol.  d.  Entwickl.  u.  Vererb..  2.  Pfian- 
zenphysiol.  Ueb.,  3.  Arbeiten  physiol.  Riehl.,  20  pr.  — 
Wieland;  Spez.  org.  Chemie  I:  Chemie  d.  Fettreihe,  4. 
Prakt.  Arb.  i.  d.  org.  Abt.  d.  Chem.  Lab.  mit  v.  Baeyer. 

—  Maas;  Kurs  d.  vergl.  Entwicklungsgesch.  m.  Demonstr., 

3.  Ganztäg.  Arb.  i.  Zool.  Institut  mit  v.  Hertwig.  Zool. 
Seminar  mit  v.  Hertwig  u.  Zimmer.  —  Dieckmann; 
Chemie  d.  Alkaloide,  1  p.  Prakt.  Arb.  in  d.  org.  Abt.  d. 
Chemisch.  Laboratoriums  mit  v.  Baeyer).  —  Stromer  v. 
Reichenbach ;  Paläont.  d.  Evertebraten,  2.  Prakt.  Einf. 
in  d.  makrosk.  u.  mikrosk.  Forschungsmeth.  d.  Paläont. 
mit  Dacqu^,  2  pr.  —  Broili:  Paläont.  d.  Evertebr.:  Mol- 
lusken u.  Molluskoideen  m.  bes.  Berücks.  d.  Leitfoss.  2. 
Geol.  V.  Bayern,  1.  Geol.-paläont.  Prakt.  u.  Anl.  z.  selbst. 
Arb.  a.  d.  Geb.  d.  Geol.  u.  Paläont.  mit  Rothpietz,  tgl. 
pr.  —  Grossmann:  Praecession;  Eigenbeweg,  u.  Parall- 
axen d.  Fixsterne,  2.  —  Birkner;  D.  Pflanzen  u.  Tiere 
i.  Dienste  d.  ür-  u.  Naturvölker,  1.  D.  aussereurop.  Ras- 
sen u.  Völker  d.  Menschh.  i.  Vergang.  u.  Gegenw.  m.  bes. 
Berücks.  d.  Eingeb.  d.  deutschen  Schutzgeb.,  1.  D.  an- 
throp. u.  daktylosk.  Messmethoden  z.  Identif.  d.  Ver- 
brecher, 1.  Anleitung  z.  wissensch.  Arb.  a.  d.  Gesamt- 
gebiet d.  Anthropolog.  m.  Ranke.  Anthrop.  Seminar 
m.  Ranke.  —  Hegi:  Floristische  Pflanzengeographie,  1. 
Technische  Pflanzen  (Kautsclmk,  Oele,  Faserstoffe),  1.  — 
Koch:  Wirkungsweise  u.  Gebrauch  d.  Mikroskops  m.  bes. 
Berücks.  d.  Mikrophotographie,  1.  Physik.  Praktikum 
mit  Röntgen  u.  Wagner.  —  Donle:  Einf.  in  d.  elek- 
tromagn.  Theorie  d.  Lichtes,  2. —  Gossner:  Chem.  Theo- 
rien d.  Mineralbildung  u.  bes.  Berücks.  d.  Steinsalzlager 
u.  Eruptivgesteine,  1.  Kristallogr.  Praktikum  mit  Groth, 

4.  —  Schmauss;  Allg.  Meteorologie  u.  Klimatologie,  4. 

—  Heiduschka:  Harnanalyse,  1.  Ausmittel,  v.  Giften,  2. 
Gal.  Präparate,  ihre  Darstellung  u.  Prüfung  m.  Berücks. 
d.  mod.  masch.  Hilfsmittel,  1.  Pharmaz.-chem.  Ueb.  mit 
Paul.  üeb.  f.  prakt.  Apotheker  mit  Paul.  Grundz.  d. 
Chemie  f.  Zahnärzte,  4.  —  Wagner:  üeb.  d.  versch.  Wege 
z.  Best.  d.  Atomdimensionen  m.  Exp.,  1.  Physik.  Prakti- 
kum mit  Röntgen  u.  Koch.  —  Bidlingmaier:  Einl.  in 
Erdmagnetismus,  2.  —  Pummerer;  Anorg.-chem.  Tech- 
nologie, 2.  —  Kurt  Meyer;  Elektrochemie,  1.  Physik.-chem. 
Prakt.,  4  pr.  —  Friedrich  Böhm:  Integralrechn.  m.  e. 
üebungsstunde,  5.  Math.  Statistik,  4.  Prakt.  üeb.  u.  Bespr. 
V.  neu.  Literatur  a.  d  Gebiete  d.  math.  Statistik  d.  d. 
Teilnehmer,  2.    Sem.  f.  Statistik  u.  Versicherungswiss. 
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Imit  T.  Mayr  u.  Zahn.  —  Dacquö:  Paläogeogr,  I.:  Grund- 
'  lagen  u.  Methoden,  1.    Prakt.  Einführ,  in  d.  raakrosk.  u. 
i  tnikrosk.  Forscimngsmethoden  d.  Paläontologie  m.  Stro- 
,mer  v.  Reichenbach,  2  pr.  —  Paul  Buchner:  Vergl. 
Zellen-  u.  Gewebelehre,  2.    Allg.  Scainmesgeschiclite  der 
Piere,  1.  —  v.  Frisch:  Vergl  Anatomie  u.  Physiologie 
d.  Sinnesorgane,  2.  —   Kupelwieser:    Physiol.  d.  Be- 
fruchtung, 1.  —  Leuchs:  Geol.  d.  deutschen  Schutzgebiete, 
1.  -  Boden:  Geol.  d.  Mittelmeerländer,  1.  —  Kalb:  Kollo- 
quium üb.  org.  Chemie,  1.  —  Dingler:  Elementarmathe- 
matik, 4.   Ueb.  z.  Differentialgeom.  d.  eb.  Kurven,  2. 


Math.-philoB.  KoUoq.,  2.  Einf.  in  d.  math.  Behandl,  v. 
Beobachtungsdaten,  2,  —  Rosenthal:  Theorie  d.  Funk- 
tionen reeller  Verändorl.  ui.  bes.  Herücks.  neu(!ier  Un- 
ters., 3.  Im  Seminar;  üel).  aus  d.  Algebra  u.  prakt.  Ana- 
lysis,  2  prg.  —  Bleyer:  J3eurlaubt.  —  Lenz:  Einf.  in  d. 
Potentialtlieorie,  2.  Wärmestrahlung,  2.  —  v.  Kemnitz: 
Vererbungslehre,  2.  Gruiidz.  d,  Stoffwechsels  d.  Wirbel- 
losen, 1.  PIccard:  Spektrosk.  Chemie,  1.  —  Theodor 
Herzog:  Systematik  u.  Entwicklungsgo^ch.  d.  Bryophyten, 
1.  Vegetation  Südamerikas,  1.  —  Distel:  Morphol.  v.  Hoch- 
gebirgen m.  bes.  Borücks.  d.  Alpen,  2. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen 

an  der 

Westfälisclnen  WilhLelms^Universität 

zu 


Münster 


für  das  Winter-Semester  1914|15  vom  15.  Oktober  bis  15.  März. 

Die  arabischen  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.  Dasg(gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist.  tgl.  =  täglich- 


Katholisch -theologische  Fakultät. 

Mausbach:  Moraltheologie  II,  4.  Apologetik:  Die 
göttliche  Sendung  und  Würde  Christi,  2  g.  Moraltheo- 
logisches Seminar,  lg.  —  Hüls:  Homiletik  II,  2.  Litur- 
gik  des  Messopfers,  2  g.  Homiletisches  Seminar,  1  g.  — 
Hitze:  Wohlfahrtspflege  und  Charitas,  2  g.  Wesen  und 
Ziele  der  modernen  sozialen  Frage,  2  g.  —  Diekamp: 
Die  Lehre  von  Gottes  Wesen  und  Eigenschaften,  4.  Das 
Buss- Sakrament,  1  g.  Dogmatisches  Seminar,  1  g.  — 
En^'elkemper:  Die  messianischen  Weissagungen,  3.  Er- 
klärung des  Propheten  Zacliarias,  1  g.  Alttestamenthches 
Seminar,  lg.  —  Greving:  Kirchengeschichte  des  Mittel- 
alters I,  4.  Kirchengeschichtliches  Seminar,  2  g.— 
Meinertz:  Die  Gleichnisse  Jesu,  3.  Der  Völkerapostel 
Paulus,  lg.  Neutestamentliches  Seminar,  lg.  —  Lux: 
Kirchenrecht  II,  3.  Eherecht,  2  g.  Kirchenrechtliches 
Seminar,  lg.  —  Bautz:  Die  Lehre  von  der  Schöpfung 
und  Erlösung,  4.  Quellen  und  Aufgaben  der  dogmati- 
schen Theologie,  lg.  —  Dörholt:  Metaphysik  IL  2. 
Das  apostolische  Symbolum,  1  g.  Metaphysische  Uebungen, 
lg.  —  Schmidlin:  Patrologie,  2.  Einführung  in  die 
Missionswisserschaft,  2  g.  Das  Christianisierungswerk  in 
China,  1  g.  Missionswissenschaftliches  Seminar,  2  g.— 
Dölger:  Die  Naturreligionen  Afrikas,  1.  Christusbilder 
des  Altertums,  2  g.  Religionsgeschichtliche  Uebungen, 
lg.  —  Vrede:  Einleitung  in  das  neue  Testament  II,  2  g. 
—  Struker:  Der  Gottesbeweis  in  Dogmatik  und  Dog- 
mengeschichte, 1  g.  —  Schreiber:  Uebungen  zur  kirch- 
lichen Rechtsgeschichte,  2  g.  —  Cortner:  Der  Accentus, 
l  g.  Charakteristik  der  Kirchentonarten,  lg.  Der  tra- 
ditionelle Choral,  1  g. 

Evangelisch=theologische  Fakultät. 

Smend:  Praktische  Theologie  I,  5.  Auslegung  synop- 
tischer Gleiehnihreden  Jesu,  1  g.  Katechetisches  Semi- 
nar, 1  g.  Homiletisch  -  liturgisches  Seminar,  2  g.  — 
Leipoldt:  Erklärung  des  I.  Korintherbriefes,  4. ,  Neu- 
testamentliche  Theologie,  5.  Neutestamentliehe  Uebungen 
im  Seminar,  2  g.  —  Rothstein:  Erklärung  ausgewählter 
Psalmen,  4.  Alttestamentliche  Theologie,  5.  Erklärung 
kleiner  nachexilischer  Propheten,  1  g.  Hebräisch  für 
Anfänger,  Alttestamentliches  Seminar,  2  g.  —  Grütz- 
macher:  Kirchengeschichte  IV.  Teil,  4.  Symbolik,  -J. 
Kirchengeschichtliches  Seminar,  2  g.  —  Heim:  Dogma- 
tik I,  4.  Christentum  und  Naturwissenschaft,  2.  Syste- 
matisches Seminar.  2  g.  —  Glawe:  Kirchengeschichte 
II.  Teil,  4.  Dogmengeschichte.  4.  Jesus  im  19.  Jahr- 
hundert, 1  g.  Kirchengeschichtliches  Seminar,  2  g.— 
Simon:  Moderne  Denker  in  ihrer  Stellung  zur  Religion,  1  g. 


Rechts=  u.  Staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Erman:  Pandektenexegese  mit  Krückmann,  2.  Rö- 
misch-rechtliches Seminar,  1  g.  Bürgerliches  Recht, 
Allgemeiner  Teil,  4.  Konversatorium  über  Sachenrecht,  2. 
Uebungen  für  Anfänger  im  Bürgerlichen  Recht,  2. 
Uebungen  in  Anfertigung  von  Klausuren  im  Bürgerlichen 
Recht,  3.  Bodenrecht  und  Bodenkredit  in  unserem 
städtischen  Siedlungswesen,  I.  —  KrUckmann:  Schuld- 
recht, 4.  Pandektenexegese,  mit  Erman,  2.  Uebungen 
in  Klausuren,  mit  Erman,  3.  Konversatorium  über  Bür- 
gerliches Recht,  Allgemeiner  Teil,  2.  Konversatorium 
über  Erbrecht,  2.  Einführung  in  den  Prozess-  und  Ge- 
richtskursus, Besuch  von  Gerichtsverhandlungen  mit 
nachfolgenden  Besprechungen,  Amtsgericht,  Landgericht, 
Kaufmanns-  und  Gewerbegericht,  Kre's-,  Bezirksaus- 
schuss,  Versieherungs-,  Oberversicherungsamt,  2.  Inter- 
nationales Privatrecht,  1.  Bürgerlich -rechtliches  Semi- 
nar, lg.  —  Jacobi:  Handelsrecht,  4.  Recht  der  Han- 
delsgesellschaften, 1  g.  Recht  der  Wertpapiere  und 
Wechselrecht,  2.  Handelsrechtspraktikum,  2.  Konver- 
satorium über  Schuldrecht,  2.  Zivilprozess-  und  Zivil- 
rechtspraktikum, 2.  —  Rosenfeld:  Staatskirchenrechtliche 
Uebungen  und  Besprechungen,  1  g.  Zivilprozess  I.  4. 
Zivilprozess  II,  4.  Strafrecht  (vorwiegend  allgemeiner 
Teil),  4.  Oeffentlich-rechtliche  Klausurarbeiten,  mit  Lukas, 
2.  Konversatorium  über  Zivil-  und  Strafprozess,  2.  Straf- 
rechtliches Seminar,  für  Fortgeschrittene,  lg.  —  His: 
Geschichte  der  deutschen  Rechtsquellen,  1  g.  Deutsche 
Rechtsgeschichte,  4.  Lektüre  deutscher  Rechtsquellen 
mit  Konversatorium  über  deutsche  Rechtsgeschichte  und 
deutsches  Privatrecht,  2.  Völkerrecht,  3.  —  Schmöle: 
Finanzwissenschaft,  4.  Praktische  Nationalökonomie,  4. 
Uebungen  im  Seminar  für  Volkswirtschaft  und  Verwal- 
tung: Hauptabteilung  a,  2  g.  —  Lukas:  Ausgewählte 
Kapitel  aus  dem  deutschen  Staatsrecht,  2  g.  Allgemeines, 
deutsches  und  preussisches  Staatsreclit,  4.  Rechtsent- 
wickelung in  Preussen,  2.  Oeffentlich-rechtliche  Klau- 
surarbeiten, mit  Rosenfeld,  2.  Oeffentlich  -  rechtliches 
Seminar,  lg.  —  Plenge:  Theoretische  Nationalökonomie,  4. 
Uebungen  im  Seminar  für  Volkswirtschaft  und  Verwal- 
tung: Proseminar,  2.  Hauptabteilung  b,  2  g.  Zeitungs- 
praktikum. 2.  —  Naendrup:  Grundzüge  des  deutschen 
Privatrechts,  4.  Uebungen  im  Bürgerlichen  Recht  für 
Vorgeschrittene,  2.  Kolonialrecht,  lg.  —  Thomsen: 
Strafprozess,  4.  Strafrechtspraktikum,  2.  üeber  Ver- 
brechenbekämpfungsrecht, 1  g.  Strafrechtliche  Klau- 
suren, 2.  Kriiger:  Sprachliche  Einführung  in  die  Quellen 
des  römischen  Rechts,  3.  Konversatorium  über  System 
und  Geschichte  des  römischen  Rechts,  2.  Sachenrecht,  4. 
Ausgewählte  Lehren  des  BGB.,  1  g.  —  Ebers:  Ver- 
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waltuiiijsrecht,  5.  Kirchenrecht,  5.  Einfulirung  in  die 
Reclitswissenscliiifr,  4.  ivonversatoriuni  über  öffentliches 
R(;clit,  4.  KircliiMireclitliches  Seminar,  1.  Besserer: 
(Jerictitliclie  MetUzin,  1  (mit  Demonstrationen  und  Ob- 
dulftionen,  1  g).  l^ekämpfung-  ansceclcender  \'olkskranli- 
lieiten,  lg:.    -  Többen:  Liest  nur  im  Sommersemester. 

—  Poetsch:  Verkehrsreclit,  besonders  Eisenbahnrecht,  2. 
Streit'/.üge  durch  die  neuere  deutsche  Reclitsg-eseliichte, 

1  g'.  —  Busz:  Einfiihruiii;-  in  das  englische  Reclit,  1  g. 
Konversatorium  über  Fainihenrecht,  2.  Staatsbürger- 
kunde, 2.  —  Molitor:  Urlieber-  und  Erfinderrecht,  l  g. 

—  Rasch:  Die  Organisation  und  Verwaltung  der  Gross- 
betriebe  des  Warenhandels  und  der  Industrie,  2.  All- 
gemeine Bilanzanalyse  und  Bilanzauf'steilung  (mit  schrift- 
lichen Arbeiten),  1.  üebuugen  im  Staatswissenschaft- 
lichen Seminar:  Bilanzen  und  Finanzen  typischer  Gross- 
unternehmungen, 1. 

Philosophische  und  Naturwissenschaftliche 
Fakultät. 

Hittorf:  Liest  nicht.  —  Stahl:  Liest  nicht.  —  Sal= 
kowski:  Anorganische  Chemie,  .5.  Organische  Chemie 
II.  Teil,  Zyklische  Verbindungen,  2  g.  Chemisches  Prak- 
tikum a)  für  Anfänger  (chemische  Analyse),  b)  für  Vor- 
geschrittene, 35,  c)  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Ar- 
beiten mit  Ley,  B5,  d)  für  Mediziner,  mit  Kassner  und 
Ley,  ö.  —  Killing:  Analytische  Geometrie  II,  4.  Deter- 
minanten und  niedere  Algebra,  2.  Transformationsgrup- 
pen,  2.    Uebungen  des  mathematischen  Unterseminars, 

2  g.  Uebungen  zur  analytischen  Geometrie,  lg.  — 
Seeck:  Geschichte  der  römischen  Republik,  4.  Uebungen 
in  der  Interpretation  des  Tacitus,  2  g.  —  Andreren: 
Liest  nicht.  —  Lehmann:  Liest  nicht.  —  Sonnenburg: 
Einführung  in  das  Studium  des  Plautus  und  Erklärung 
der  Menaechmi,  4.  Philologisches  Seminar  I,  2  g.  — 
König:  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten  und 
Untersuchungen  auf  dem  Gebiete  der  angewandten  Che- 
mie, mit  Bö  nie  r,  40  g.  —  Busz:  Mineralogie  II,  3. 
Petrographie  II,  2.  Mineralogische  und  petrographische 
Uebungen,  2.  Anleitung  zu  selbständigen  Uebungen, 
30  g.  Mineralogisch-geologisches  Kolloquium,  mit  Weg- 
ner, 1.  —  Wünsch:  Piiilologisches  Seminar  I,  2  g. 
Griechische  und  römische  Literatur  von  Tiberius  bis 
Commodus,  4  -  von  Lilienthal:  Differential-  und  Inte- 
gralrechnung II,  4.  Krümmungstheorie  der  Kurven  und 
Flächen, 4.  Uebungen zurintegralrechnang,  lg.  Uebungen 
des  mathematischen  Oberseminars,  2  g.  —  Jostes:  Das 
Nibelungenlied,  mit  Erklärung  ausgewählter  Abschnitte, 

3.  Deutsche  Metrik  und  Poetik,  2.  Deutsches  Proseminar, 
2  g.  Uebungen  im  ordentlichen  germanistischen  Seminar, 
2  g.  —  Meister:  Allgemeine  Verfassungsgeschichte  ger- 
manischer und  romanischer  Staaten  im  Mittelalter,  4. 
Urkundenlehre,  2.  Historisches  Proseminar,  2  g.  — 
Spannagel:  Brandenburgisch-preussische  Geschichte,  4. 
Der  deutsch-französische  Krieg  4870/71,  1  g.  Uebungen 
zur  neueren  Geschichte,  2  g.  —  Ehrenberg:  Deutsche 
Malerei  und  Plastik  vom  14.  bis  IG.  Jahrhundert,  2.  Rom, 
1  g.  Kunstgeschichtliche  Uebungen,  1  g.  Denkmalpflege, 
1  g.  —  G.  Schmidt:  Experimentalphysik  (Elektrizität  und 
Optik),  5.  Physikalisches  Praktikum  für  Anfänger,  mit 
Szivessy,  3  und  ü.  Physikalisches  Praktikum  för  Fort- 
geschrittene, mit  Konen,  45.  Physikalisches  Seminar, 
mit  Konen  und  Szivessy,  lg.  —  Ballowl  z:  Syste- 
matische Anatomie  des  Menschen,  1,5.  Präparierübungen, 
30.  Zellen-  und  Gewebelehre,  3.  Der  Urogenitalapparat 
des  Menschen,  1.  Anatomische  Demonstrationen,  1.  An- 
leitung zu  selbständigen  wissenschaftlichen  Untersuch- 
ungen (für  Geübtere),  tägl.  ausser  Sa.  g.  —  Rosemann: 
Experimentalphysiologie  II,  5.  Physiologie  der  Sinnes- 
organe, 2.  Physiologisches  Praktikum,  mit  Kr  u  m  m  ach  er , 

4.  Physiologisch-chemisches  Laboratorium,  für  Fortge- 
schrittene, tgl.  Anleitung  zu  selbständigen  wissenschaft- 
lichen Arbeiten,  tgl.  Ueber  den  Bau  und  die  Funktionen 
des  Zentralnervensystems,  lg.  —  Koepp:  Denkmäler- 
kunde II,  3.  Ueberblick  über  die  Geschichte  der  antiken 
Baukunst,  lg.  Archäologisches  Seminar,  2  g.  —  Schwe- 
ring:  Die  deutsche  Literatur  vom  Ausgange  des  Mittel- 
alters bis  Goethe,  3.  Die  deutsche  Lyrik  seit  Goethe, 
1.    Die  Blütezeit  der  spanischen  Literatur  im  16.  und 


17.  Jahrhundert,  1  g.     Germanistisches  Seminar,  2  g. 
Germanistisches  Proseminar,  1  g.  —  Hoff  mann:  Histo 
rische  Syntax  der  deutschen  Sprache,  4.  Die  griecliischr 
Dialektdichtung  mit  Erklärung  ausgewählter  Stücke  auh 
Sappho,  Pindar  und  Semonides,  2.  Sprachwissenschaft 
liehe  Uebungen,  1  g.  —  Becher:  Einführung  in  die  Phi 
losophie  durch  ihre  Geschichte.  3.    Uebungen  zur  ge  . 
schichtlichen  Einführung  in  die  Phdosophie,  im  Anschlus  , 
an  die  Vorlesung,  1.    Im  philosophischen  Seminar  Abt ! 
B:  Psychologisches  Kolloquium  mit  Goldsc  Ii  midt,  Ii; 
Selbständige  Arbeiten  mit  Goldschmidt,  nach  Ver 
einbarung,   g.   —   Meinardus:  Klimatologie,  3.    Wirt  ' 
Schaftsgeographie,  2.    Geographische  Uebungen,  2  g.- 
Keller:  Literatur  des  17.  und  18.  Jahrhunderts,  3.  Eng  . 
lische  Metrik,  2.    Englisches  Seminar,  2  g.  —  Grimme: 
Hebräische  Grammatik,  2.  Keilschriftlehre  I,  2.  Syrische 
Uebungen  (nach  der  Chrestomathie  von  Glismondi),  2 
Babylonisch-assyrische  Geschichte,  1  g.    Uebungen  im 
orientalischen  Seminar:  a)  Der  hebräische  Text  des  Jesus 
Sirach,  1  g.    b)  Das  2.  Buch  des  Herodot,  1  g.  —  Wiese: 
Historische  Lautlehre  des  Französischen,  3.  Entwicke 
hing  des  französischen  Dramas,  2.   Romanisches  Semi- 
nar, 2  g  —  Geyser:  Psychologie,  4.   Die  Philosophii' 
Kants,  2.    Besprechung  der  ethischen  Schriften  Kant^ 
1  g.  —  Stempell :  Spezielle  Zoologie  II,  3.  Die  tierischei 
Parasiten  des  Menschen,  für  Mediziner  und  Naturwissen 
schaftler,  1.  Die  moderne  Abstammungslehre,  1  g,  Zoolo 
gisches  Seminar:  (Vorträge  und  Literaturbesprechungen 
Stempell  und  T  h  i  ene  ma  n  n,  1.  Museums- und  Samm-i. 
lungstechnik:     Stempell,   3.  Bestimmungsübungen: 
Thienemann,  2).    Tierphysiologisches  Praktikum,  '■> 
und  Nachmittags  in  Stunden  nach  Vereinbarung.  An- 
leitung zu  selbständigen  wissenschaftlich.  Untersuchungen 

—  Daenell :  Allgemeine  Geschichte  im  19.  Jahrhundert,  4 
Der  Panamerikanismus  und  die  europäische  Politik,  1 
Die  englische  Kolonialpolitik  vom  17.  Jahrhundert  h'a 
zur  Gegenwart,  1.  Historisches  Seminar,  2  g.  —  N.  N. : 
Systematische   Botanik,  5.    Mikroskopischer  Kurs,  3. 

—  Philipp!:  Historische  Uebungen,  1  g.  —  Cauer:  Uebei 
die  Komposition  von  Homers  Ilias,  2.  Pädagogische  Zeit 
und  Streitfragen,  1.  Philologische  Uebungen,  lg.  —  Plass- 
mann:  Die  Fixsterne,  2g.  Zeitrechnungu.  Kalenderkunde 
2.  Methodik  des  Unterrichts  in  der  mathematischen  Geo- 
graphie und  elementaren  Astronomie,  1.  Uebungen  im 
Beobachten  und  Rechnen,  nach  Zeit  und  Gelegenheit  g.  — 
Kassner:  Massanalyse,  1  g.  Organische  Chemie,  mit  be- 
sonderer Berücksichtigung  der  Medizin  und  Pharmazie 
4.  Kolloquium  über  pharmazeutische  Präparate  und  die 
Gegenstände  des  deutschen  Arzneibuches,  1.  Ausgewählte 
Kapitel  der  chemischen  Technologie,  mit  besonderer  Be 
rücksichtigung  der  Analyse  technischer  Gase,  1.  Pharma- 
zeutisch-chemische, niassanalytische  und  toxikologische 
Uebungen  im  Laboratorium.  Darstellung  chemischer  Prä- 
parate, Gasanalyse.  Anleitung  zur  Bearbeitung  selb- 
ständiger wissenschaftlicher  oder  technischer  Aufgaben. 
25.  Chemisches  Praktikum  für  Mediziner,  mit  Salkowsk; 
und  Ley,  6.  —  Einenkel:  Liest  nicht.  —  Konen:  Theo- 
rie der  Elektrizität  und  des  Magnetismus,  4.  Uebungen 
zur  Vorlesung  über  Elektrizität  und  Magnetismus,  1  g 
Physikalisches  Praktikum  (für  Fortgeschrittene),  mit  G. 
Schmidt,  45.  Physikalisches  Seminar  mit  G.  Schmidt 
und  Szivessy,  1  g.  Ausgewählte  Kapitel  der  neue- 
ren Physik,  lg.  —  Münscher:  Die  griechische  Ge- 
schichtsschreibung in  der  klassischen  und  hellenisti- 
schen Zeit,  4.  Philologisches  Seminar:  II,  Isokrates' 
Areopagitikos,  2  g.  III,  Griechische  Stilübungen  (Cor- 
nelius Nepos),  1,  Fabeln  des  Phaedrus,  lg.  —  Leyi 
Einleitung  in  die  physikalische  Chemie,  2.  Anwendung 
der  Spektroskopie  auf  chemische  Probleme,  1  g.  Uebun- 
gen in  Demonstrationsversuchen  (chemischer  Teil),  3 
Anleitung  zu  selbständigen  wissenschaftlichen  Arbeiten 
mit  Sal kowski,  35.  Chemisches  Praktikum  für  Medi 
ziner,  mit  Salkowski  und  Kassner,  (3.  —  Tobler: 
Pharmakognosie,  2.  Mikroskopische  Untersuchung  von 
Drogen  und  Drogenpulvern,  4.  Pflanzenökologie,  1.  Ka- 
pitel der  wirtschaftlichen  Botanik,  1  g.  Sterilisations- 
technik für  Apotheker,  in  noch  zu  bestimmenden  Stun- 
den. —  Wegner:  Palaeontologie,  3.  Geologische  Ueb- 
ungen, 2.  Mineralogisch-geologisches  Kolloquium,  mi-. 
Busz,  1  g.  Geologie  der  Kolonien,  1.  Anleitung  zu  geo- 


I  logischen  Arbeiten,  tgl.  g.  —  R.  Schmidt:  Sanskrit- 
1  Grammatik  I,  2.  Sanskrit-Uebungen  II,  2  g.  Einführung 
I  in  das  Prakrit  (Lektüre  der  KarpüramanjarT),  2.  Veda- 
I  Lektüre,  1  g.  Avesta-Grammatik,  1.  —  Börner:  Ana- 
flytisehe  Chemie  (Organischer  Teil),  1.  Herstellung,  Zu- 
^  sammensetzung  und  Verfälschung  der  Nahrungsmittel, 
verbunden  mit  Besichtigungen  einschlägiger  Betriebe,  2  g. 
Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten  und  Untersuch- 
ungen auf  dem  Gebiete  der  angewandten  Chemie,  für 
Fortgesclirittene,  40  g.  —  Arneth:  Geschichte  der  Me- 
dizin, 1  g.  Allgemeine  ärztliche  Technik  und  Kranken- 
pflege, lg.  —  Apffelstaedt :  Poliklinik  für  Zahn-  und 
Mundkrankheiten,  5.  Kurse  der  zahnärztlichen  Tech- 
nik, 30.  Kurse  der  konservierenden  Zahnheilkunde,  30. 
,  Zahnärztliche  Materialienkunde,  1.  Zahn-  und  Mund- 
krankheiten, L  3.  —  Vandenhoff :  Hebräische  Gramma- 
tik n,  3.  Hebräische  Uebungen,  1.  Aramäische  oder 
syrische  Uebungen,  lg.  —  Krummacher:  Harn  und 
Harnuntersuchung,  1.  Gruudzüge  der  Physiologie  für 
Studierende  der  Zahnheilkunde  und  des  höheren  Lehr- 
amts, 2.  Physiologisches  Praktikum,  mit  Ros e  m  an  n ,  4. 
Schmitz°Kallenberg :  Quellen  und  Literatur  zur  Geschichte 
des  16.  Jahrhunderts,  2  —  Koch:  Die  Blütezeit  der  hol- 
ländischen Malerei,  mit  besonderer  Berücksichtigung  von 
Franz  Hals,  Rembrandt  und  Vermeer  a  Delft,  2.  Titian 
und  Tintoretto,  1.  Kunstgeschichtliche  Uebungen,  1.  — 
Koppelmann:  Logik  und  Erkenntnislehre,  4.  Das  Ge- 
wissen und  seine  Entstehung,  1.  —  Brodersen:  Knochen- 
und  Gelenklehre,  3.  Situs  viscerum  des  Menschen,  2.  • — 
Voigt:  Liest  nicht.  —  Gottlob:  Kaisertum  und  Papsttum 
in  der  2.  Hälfte  des  Mittelalters,  2.  Historische  Uebungen, 
2  g.  —  nielscher:  Geschichte  der  griechischen  Philo- 
sopliie  bis  zum  Beginn  der  mittelalterlichen,  4.  Die  Glanz- 
zeit der  deutschen  Phdosophie,  2.  —  Thienemann:  Tier- 
geographie, 1.  —  Zoologisches  Seminar  (Vorträge  und 
Literaturbesprechungen:  Stempell  und  Thienemann, 

1.  Museums- und  Sammlungstechnik:  Stempell,  3.  ße- 
stimmungsübungen :  Thienemann,  2).  —  Witte:  Ovid, 

2.  Griechischer  Anfängerkursus  L  3.  Griechischer  An- 
fängerkursus n,  für  Fortgeschrittene,  2.  Lateinischer 
Anfängerkursus  I,  2.  Lateinischer  Anfängerkursus  U, 
für  Fortgeschrittene,  2.  — Timpe:  Graphische  und  nume- 
rische Methoden  der  Algebra  und  Analysis,  2.  Graphische 
Statik,  2.  Uebungen  zur  graphischen  Statik,  2  g.  Ueb- 
ungen zur  Ausgleichung  der  Beobachtungsfehler,  mit 
Schewior,  lg.  —  Braun:  Geschichte  der  Philosophie 
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von  der  Renaissance  bis  Kant,  3,  Gesamtgeschichte  der 
Pädagogik,  2.  Einführung  in  die  Naturphilosophie,  1. 
Philosophie  der  Kunst,  1.  —  Kahrstedt:  Geschichte  der 
griechischen  und  makedonischen  Staaten  seit  Alexander, 
3.  —  Heilbronn:  Physiologie  der  Reizerscheinungen  im 
Pflanzenreich,  2.  —  Erhard:  Bevvegungsphysioiogie  der 
Tiere,  mit  besonderer  Berücksichtigung  des  Flugproblems, 
1.  —  Klucichohn:  Geschichte  des  neueren  Romans,  vor- 
wieg'  nd  in  Deutscliland,  2.  Mittelhochdeutsche  Uebun- 
gen mit  literar-  und  kulturhistorischen  Exkursen  im  An- 
schluss  an  „Meier  Helmbrecht",  2.  —  Goldschmidt:  Ein- 
fülirung  in  die  Sprachpsychologie,  1.  Im  Philosophischen 
Seminar  Abt.B:  Psychologisches  Kolloquium,  mit  Becher, 
1  g.  Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten,  mit  Becher, 
nach  Vereinbarung  g.  —  Szivessy:  Vector- Analysis  mit 
Anwendungen  auf  physikalische  Probleme,  2.  Physika- 
lisches Praktikum  für  Anfänger,  mit  G.Schmidt,  Sund 
6.  Physikalisches  Seminar,  mit  G.  Schmidt  und  Konen, 
lg.  —  Hase:  Englisches  Seminar,  2  g.  Englische  Stil- 
übungen, 2.  Englische  Konversations-  und  Vortrags- 
übungen, 2.  Phonetische  Uebungen,  1.  —  Mettlich: 
Schriftliche  un  I  mündliche  Uebungen  über  ausgewählte 
Kapitel  der  französischen  Grammatik,  2.  Französische 
Sprech-  und  Vortragsübungen  im  Anschluss  an  die  Lek- 
türe von  Augier's  „Le  fils  de  Giboyer",  2.  Romanisches 
Seminar,  2  g.  —  Niessen:  Musiktheoretische  Uebungen 
für  Anfänger  und  Fortgeschrittene,  2  g.  Chorgesang- 
übungen, 2  g.  —  Schewior:  Ausgleichung  der  Beobach- 
tungsfehler, 2.  Uebungen  zur  Ausgleichung  der  Beobach- 
tungsfehler, mit  Timpe,  lg.  —  Grundlagen  der  Landes- 
aufnahme mit  Einschluss  der  Arbeiten  in  den  Kolonien, 
1.  —  Sachse:  Die  Technik  des  Sprechens,  mit  praktischen 
Uebungen,  2.  Die  Kunst  des  Vortrags,  mit  praktischen 
Uebungen,  lg.  —  Karst:  Freies  künstlerisches  Zeichnen 
und  Malen,  insbesondere  Porträtzeichnen  nach  lebenden 
Modellen,  2.  Mathematisches  Zeichnen  für  Anfänger  und 
Fortgeschrittene,  3.  Anatomische  Zeichenübungen  nach 
dem  Skelett,  desgleichen  Modellieren  nach  plastischen 
Modellen  und  Präparaten.  Für  Fortgeschrittene  Akt- 
zeichnen nach  lebenden  Modellen,  2.  Schematisches 
Pflanzen-  und  Tierzeichnen  für  Naturwissenschaftler, 
Zeit  nach  Vereinbarung.  —  Wegener:  Fechtunterricht 
im  Säbel-,  Rapier-  und  Stossfechtcn,  tgl-  Kontrafechten 
der  Korporationen,  tgl.  Turnunterricht,  g.  —  Riese: 
Tanzunterricht.  —  Schladitz:  Reitunterricht. 


Verzeichinis  der  Vorlesiangeri 

welche  an  der 

Königlich  Bayer.  Julius-Maximilians=Universität 

zu 

Würzburg 

im  Winter=Seniester  1914|I5  gehalten  werden. 

Die  Immatrikulation  und  Inskription  beginnt  am  1.5.  Oktober  1914.  Die  Vorlesungen  beginnen  am  21.  Oktober  1914 
und  endigen  am  15.  März  191.5.   Die  Weihnachtsferien  dauern  vom  23.  Dezember  1914  bis  einschl.  7.  Januar  1915. 


I.  Theologische  Fakultät. 

Weber:  Erkl.  d.  Lukasev.,  4;  Johann.  Abschn.,  1, 
Hilfswiss.  neutest.  Exeg.,  Iprg;  Paulus  u.  s.  Briefe,  1  prg. 
Merkle:  Kirchengesch.  d.  christl.  Altert.,  4;  Kirchenhist. 
Sem.:  Augustin  De  civitate  Dei,  2  prg;  Gesch.  d.  kirchl. 
Reformbestr.,  1  p.  —  Zahn:  Dogmatik  III.  5;  Dogmat. 
Seminar,  1  prg.  —  Kneib:  Apolog.,  4;  Bespr.  ausgew. 
Fr.  aus  d.  Geb.  d.  Apolog.,  1  prg.  —  Braun:  Patrol: 
Die  vornizaen.  Väter,  3;  Liturgik,  3;  Im  Sem.:  Lektüre 
ausgew.  Stellen,  1  prg.  —  Hehn:  Erkl.  d.  Proph.  Jere- 
mias, 3;  Einl.  in  d.  Alte  Testament,  2;  Hehr.  Gram.,  2. 
—  Gillmann:  Kirchenr.  I.,  6;  Die  Lehre  v.  d.  Kirchen- 
rechtsquellen, prg.  —  Ruland:  Allg.  Moraltheol.,  4;  Ge- 
meindeseelsorge 2;  Homilet.  Sem.  4  prg. 


II.  Rechts=  und  staatswissenschaftliche 
Fakultät. 

G.  V.  Schanz:  Nationalök.,  allg.  Teil,  5;  Finanzwiss., 
5;  Volks wirtsch.  Sem.,  1  prg.  —  Mayer:  Deutsche  Rechts- 
gesch.  u  Institut,  d.  deutsch.  Privatr.,  6;  Ueb.  i.  bürgerl. 
Recht  u.  Handelsr.,  2  pr.;  Handelsr.,  6;  Versiclierungsr., 
1.  —  Oetker:  Strafprozessr.  unt.  Berücks.  d.  Entw.  einer 
neuen  Strafprozessord.,  5;  Strafrecht,  Gesch.  u.  allg.  Teil, 
5.  —  Meurer:  Einf.  in  d.  Rechtswiss.,  4;  Kathol.  u.  Pro- 
test. Kirchenr.,  6.  —  Piloty:  Bayer.  Staatsr.,  5;  Verwal- 
tungsr.,  5.  —  Binder:  Recht  d.  Schuldverh.,  5;  Syst.  d. 
röm.  Privatr.,  7;  Prakt.  d.  bürg.  Rechts  m.  schriftl.  Arb., 
2  pr.;  Ueb  im  röm.  Recht,  2  pr.  —  Mendelssohn  Bar- 
tholdy:  Zivilprozessr.  I.,  4;  Bürgerl.  Reciit  III.,  4,  Ueb. 
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i.  Zivilprozessr.,  2;  ücb.  im  bürgerl.  Recht  f.  Anf.  unter 
bes.  Berilcks.  d.  nUg.  Lehren,  2  pr.  —  Freisen:  Kiichl. 
Verinögensr.  mit  bes.  Berüi-ks.  d.  bayer.,  2.  —  Sohm: 
Konkurs  u.  bes.  Prozessarten,  2. 

III.  Medizinische  Fakultät. 

von  Leube:  Liest  nicht.  —  Mofmeier:  Geburtsh.- 

gynäk.  Klinik,  (3;  Geburtsh.-gynäk.  üntersiiehungskurs,  2; 
Gebiirtsh.  Operationskiirs,  4  pr.  —  Lehmann:  Hyg.  I.,  4; 
Kursus  d.  hyg-.  Untersuch.-  u.  Beurteilungsmeth.  m.  hyg. 
KoUoqu.,  4  pr.;  Arb.  i.  hyg.  Inst,  prg.;  Arb.  i.  hyg.  Inst, 
f.  vorger.  Nichtined.,  pr.  —  Rieger:  Psychiatr.  Klinik,  4. 

—  von  Frey:  Pbysiol.  d.  Ernähr.,  5;  Physiolog.  üeb., 
mit  Ackermann  u.  Hoffmann,  4;  Pi)ysiol  Untersuch., 
prg.  —  Enderlen:  Chirurg.  Klinik  u.  Polikl.,  6.  —  Ger- 
hardt: MeJiz.  Klinik,  ü;  Klin.  Visite,  1  prg.;  Pathol.  d. 
Verdauungsorg.,  2  p.  —  M.  B.  Schmidt:  Spez.  path. 
Anat.,  5;  Patholog.-anat.  Demonstr.-  u.  Sektionskurs,  5. 

—  Faust:  Exp.  Pharmak.,  5;  Arb.  i.  pharmak.  Institut,  pr. 

—  Schnitze:  Anat.  d.  Menschen  L,  8;  Präparierüb.  mit 
Sobotta  u.  Lubosch,  38  pr.;  Mikrosk.  Kurs,  mit  Von- 
wille r,  50.  ~  Wessely:  Ophthalm.  Klinik  u.  Polikl.,  4; 
Funktionsprüf.  d.  Auges  u.  Augenspiegelk.,  2;  Arb.  im 
Lab.  (f.  Vorgeschr.),  prg.  —  F.  Riedinger!  Ueb.  Frakt. 
u.  Luxat.,  2;  Ueber  Kriegschirurgie,  1  p.  —  Matterstock: 
Liest  nicht.  —  Kirchner:  Polikl.  üb.  Ohrenkrankh.,  2—3; 
Otosk.  Kurs  m.  Operationsüb.,  2—3  pr.;  Wissenseh.  Arb. 
im  Lab.,  prg.  —  Helfreich:  Gesch.  d.  Medizin,  2  p.; 
Augenoperationskurs,  2  pr.  —  Rosenberger:  Ueber  Un- 
fallkunde, Soziaigesetzg.  u.  Gutacliterwesen,  1  prg.  — 

—  Seifert:  Kursus  d.  Rhinosk.  u.  Lnrvngoskopie  f.  Anf., 
2  pr.;  Polikl.  f.  Nasen-  u.  Kehlkopf  kranke.  6.  —  Geigel: 
Physik.  Heilmeth.,  1;  Spez.  Pathol.  u.  Therapie,  4.  — 
Stumpf:  Gerichtl.  Medizin  m.  Demonstr.,  2;  Gerichtliche 
Sektionen,  g.  —  Sobotta:  Präparierüb.,  mit  Sch ultze  u. 
Lubosch;  Topogr.  Anat.  d.  Brust,  d.  Bauches  u.  d.  un- 
teren Extrem.,  4.  —  Lubosch:  Skelett-  u.  Muskelsyst  d. 
Menschen,  6;  Repet.  d.  Anat.,  1;  Einf.  in  d.  phys.  Anthrop., 
1  p.  —  J.  Riedinger:  Vöries,  m.  Demonstr.  üb.  Orthop., 
2;  Lieber  orthop.  Verbände  u.  Apparate  m.  Demonstr., 
1  prg.  —  G.  Burckhard:  Theoret.  Geburtsh.,  4, —  Michel: 
Kurs.  d.  zahnärztl.  Technik,  33  pr.;  Kursus  d.  Zahnfül- 
lungsmeth.,  33  pr.;  Pathol.  u.  Therapie  d.  Zahn-  ü.  Mund- 
krankh.,  4;  Polikl.  u.  Extraktionskurs,  6;  Zahnärztl.  Kol- 
loq.,  ]  p.  —  Zieler:  Klinik  u.  Polikl.  d.  Haut-  u.  Ge- 
schlechtskrankh.,  3;  Path.  u.  Therapie  d.  Gonorrhoe  mit 
prakt.  Ueb.,  l'/a  pr.;  Arb.  i.  Lab.,  prg.;  Theorie  u.  Praxis 
d.  Serodiagnose  d.  Syphilis,  mit  Schönfeld,  4 — 5  pr.  — 
Polano:  Path.  u.  Ther.  d.  Frauenkrankh.,  2;  Geburtsh.- 
gynäkol.  Seminar,  2.  —  Reichardt:  Einf.  i.  d.  Psychiatrie, 
];  Psychiatr.-forens.  Prakt.,  1—2  pr. ;  Kurs  d.  Unfailk., 
Sozialgesetzgeb.  u.  Gutachtertätigkeit,  1 — 2  prg.;  Arb.  i. 
Lab.,  prg.  —  Ackermann:  AUg.  physiol.  Chemie,  1;  Ueber 
Verdauung  u.  Fermente,  1;  Kurzes  Prakt.  d.  org.  Chemie, 
2;  Physiologisch-chejn.  Lab.,  pr. ;  Physiol.  üeb.,  mit  Frey; 
Ueber  die  Nahrimgsmittel  u.  ihre  Verwert,  im  Körper,  1. 

—  Lüdke:  Kurs  d.  Perk.  u.  Ausk.  f.  Anf.,  4—5;  Ueber 
Immunität  u.  Infektionskrankh.,  1  g.  —  tielly:  Path.  d. 
blutbild.  Organe,  1;  Pathol.  Anatomie  f.  Zahnärzte,  5  pr. 

—  Faulhaber:  D.  diagnost.  Anw.  d.  Röntgenstrahlen  i. 
d.  int.  Medizin  I.,  2pr.;  Kursus  d.  Röntgentechnik,  2pr., 
Anl.  zu  selbst.  Arb.,  prg.  —  L.  R.  Müller:  Med.  Polikl.,  4 ; 
Polikl.  Visite  f.  Hörer  d.  med.  Poliklinik,  2  prg.;  Infek- 
tionskrankh., 1  prg.;  Arb.  i.  Lab.,  prg.  —  Treutlein: 
Tropenkrankh.,  2  pr.;  Tropenkrankh.,  ihre  Entsteh,  und 
Verhüt.,  1  p.  —  Magnus- Alsleben:  Kurs.  d.  Perk.  u. 
Auskult.  f.  Geübt.,  2  pr. ;  Nervenkrankh.,  1  p.  —  Hoffmann: 
Physiol.  d.  Geh.  u.  d.  Spr.,  1;  Physiol.  Ueb.,  mit  ron  Frey. 

—  Flury:  Pharmak.,  3;  Neue  Arzneimittel,  1;  Arb.  im 
pharmak.  Inst.,  mit  Faust.  —  Joh.  E.  Schmidt:  Klin. 
Visite,  1;  Allg.  Chir.,  3.  —  Köllner:  Anat.  u.  Physiol.  d. 
Auges,  1;  Die  Bedeut.  d.  Auges  f.  d.  Diagnose  u.  Pro- 
gnose inn.  Krankh.,  1  p.  —  Jacob:  Kurs  d.  klinisch-chem., 
mikroskop.  u.  baktcriol.  Untersuchungsmethod.,  2  pr.; 
Kurs  d.  therap.  Technik  m.  Demonstr.,  2  pr.;  Ueb.  me- 
dikam.  Behandl.  inn.  Krankh.,  1.  —  Lobenhoff  er:  Chi- 
rurg. Propädeutik,  4;  Chirurgie  d.  Knochen  u.  Gelenke,  3. 

—  Im  Auftrage  von  Michel  wird  i.  Zahnärztl.  Inst,  ge- 
lesen: Assistent  Müller:  Zahnärztl.  Operationskurs,  3  pr.; 
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Zahnärztl.  Röntgenkurs,  2pr.  —  Assistent  A.  Klughardt: 

Orthod.  Prakt.,  3  pr.;  Zahnärztl.  Metallurgie  m.  Demonstr.. 
l  pr. ;  Kurs  d.  Kronen-  u.  Brückenarb.  5  pr. 

IV.  Philosophische  Fakultät. 

M.  V.  Schanz:  liest  nicht.  —  Jolly:  Einf.  i.  d.  indo- 
germ.  Sprachwiss.,  4;  Fortsetz.  d.  Sanskritkursus,  2  prg. 

—  Brenner:  Gesch.  d.  deutsch.  Sprache,  4;  Althochd. 
Ueb.  im  Sem.  f.  deutsche  Philol.,  2  prg.  —  StSIzle:  Gesch. 
d.  Pädag.  m.  bes.  Berücks.  d.  Neuzeit,  2;  Metaphysik,  4, 
Im  Sem.:  a)  Lektüre  v.  H.  Spencer,  b)  Referate  üb 
pädag.  u.  pldlos.  Schrift.;  c)  Anl.  z.  wissensch.  Arb.  iE 
i'hilosophie  u.  Pädag.,  IV2  pi"»-  —  Henner:  Bayer.  Gesch.. 
4;  Gesch.  d.  Bauernkrieges,  1  p;  Histor.  Sem.  II.  Abt.: 
Ueb.  auf  d.  Geb.  d.  Mittelalters,  2  prg.  —  Chroust:  Deut- 
sche Gesch.  i.  Zeitalter  d.  Befreiungskr.  u.  d.  Restaura- 
tion (180a-1848),  4;  Ueb.  i.  histor.  Seminar  III.  Abt.,  2 
prg.  —  Kaerst:  Rom.  Gesch.,  4;  Unterg.  d.  antik.  Welt. 

1  p;  Ueb.  i.  althist.  Sem.,  2  prg.  -  Hosius:  Rom.  Staats- 
altertümer, 4;  im  philol.  Sem.:  Interpret,  v.  Statins'  silvae, 

2  prg.  —  Bulle:  Antike  Ausgrabungsst.,  4;  Künstler.  Kul- 
tur in  alt.  u.  neuer  Zeit,  1  p;  Ueb.  i.  archäol.  Sem.,  2  prg. 

—  Jiriczek:  Engl.  Literaturgesch.  d.  19.  Jahrb.,  4;  Engl. 
Sem.:  Altengl.  üeb.,  2  prg.  —  Regel:  Länderk.  v.  Asien, 
4;  Anthropogeogr.,  2;  Geogr.  Repet.,  1  prg.  —  Marbe: 
Logik  m.  Einl.  i.  d.  Philos.,  4;  Anl.  z.  wissensch  Arb.. 
48  pr.  —  Küchler:  Gesch.  d.  franz.  Lit.  seit  d.  Mitte  d. 
19.  Jahrhunderts  bis  z.  Gegenwart,  4;  Im  rom.  Setainar: 
Anl.  z.  wissensch.  Arb.,  2  prg.  —  Drerup:  Theatergesch. 
u.  Bühnenaltert.  d.  Griechen  (und  Römer)  u.  Interpret,  v. 
Sophokles'  Elektra,  4;  Gesch.  d.  höh.  Unterrichts  i.  Mit- 
telalter u.  Neuzeit.  L,  2;  Philol.  Sem.:  Epigr.  Ueb.  üb. 
d.  Zwölftafelgesetz  v.  Gortyn,  2  prg.  —  Stangl:  Theorie 
d.  lat.  Stiles,  4;  Seminar:  a)  Suetonius  grammaticis  et 
rhetoribus,  b)  Altlat.  Inschr.,  c)  griech.  u.  lat.  Stilüb.,  2 
prg.  —  Roetteken:  Poetik,  2;  Gesch.  d.  deutsch.  Litera- 
tur V.  Goethes  Tod  bis  z.  Mitte  d.  Jahrb.,  2;  Seminarüb. 
an  Schillers  Wallenstein,  2  prg.  —  Knapp:  Gesch.  der 
deutsch.  Kunst.  I.:  Mittelalter  u.  Renaissance,  4;  Künst- 
lerportraits,  1  p;  Christi.  Archäol.,  1  prg.  —  Streck:  Arab. 
Grammatik,  2;  Assyr.  od.  syr.  Texte,  2;  Einf.  ins  Bibl.- 
Aram.,  2;  Neupers.  Grammatik  u.  Lektüre,  2.  —  Neudek- 
ker:  liest  nicht.  —  Peters:  Die  Philos.  Kants  u.  ihre 
Gesch.,  2;  Philos.  Seminar  Abt.  B:  Ueb.  z.  Kant'schen 
Philos.,  2  prg.  —  J.  Vernay:  La  societe  paris.  contem- 
poraine,  2;  Les  gallicismcs  les  plus  usuels  (suite)  avec 
exercices  pratiques,  2;  Roman.  Seminar,  prakt.  Abt.,  2 
prg;  Für  Fortgeschrittene:  Französische  Stilübungen, 
traduction,  version,  compos.,  convers.,  2  prg.  -  Herbert 
Wright:  The  great  English  iiorelists  from  1800  to  1850 
Scott,  Bulwer,  Dickens,  Thackeray,  2;  Reading  of  Ber- 
nard Shaws  „Caesar  and  Cleopatra",  2;  Engl.  Seminar: 
Essays,  Dictation,  Translation,  2  prg;  Einführung  ins 
Engl.,  2  prg.  —  Mario  Vallauri:  Franco  Sacchetti,  Le 
novelle,  2  (besonders  f.  Anf.);  Italienische  Grammatik,  2; 
Lettura  ed  esposizione,  1.  —  Kraus:  liest  nicht.  — 
Prym:  liest  nicht.  —  Boveri:  Zoologie,  L,  5;  Zool. 
Prakt.  f.  Geübte,  mit  Zarnik,  pr. ;  Anl.  z.  wissensch. 
Arb.,  prg.;  Zool.  Kolloq.,  2  prg.  ~  Beckenkamp:  Mineral., 
4;  Geometr.  Kristallogr.  m.  Ueb.,  2;  Anl.  z.  selbst.  Arb. 
f.  Vorgeschr.,  pr.  —  Wien:  Experimentalphysik  L,  5; 
Prakt.  Ueb.,  4;  Prakt.  Ueb.,  8;  Anl.  z.  selbst.  Arb.,  pr.; 
Prakt.  Ueb.  f.  Pharmaz.  u.  Med.,  4.  —  Medicus:  Chem. 
Technol.,  4;  Pharmaz.  Chemie,  5;  Prakt.  f.  Pharmaz.,  pr., 
Prakt  d.  angew.  Chemie  u.  Nahrungsmittelanaiyse,  pr.  — 
Rost:  Darst.  Geometrie  I,  4;  Sphär.  u.  prakt.  Astron.,  m. 
Demonstr.,  4;  Polit.  Arithmetik,  4;  Ueb.  z.  polit.  Arith- 
metik, 2  prg.;  Im  mathemat.  Prosem.  Ueb.  z.  darstell.  Geo- 
metrie, 4  prg.;  Im  mathem.  Sem. :  Anl.  z.  selbst,  wissensch. 
Arb.,  prg.  —  Buchner:  Experimental-Chemie,  I.,  5;  Ana- 
lyt.-chem.  Prakt.,  pr.;  Chem.  Prakt.  f.  Med.  u.  Zahnärzte, 
mitEmmert,  6  pr.;  Vollprakt.  f.  präparat.  Arb.,  pr.; 
Anl.  z.  selbst.  Unters,,  mit  Emmert  u.  Halb  an,  pr.; 
Kolloquium,  mit  Emmert  u.  Halb  an,  prg.  —  von 
Weber:  Analyt.  Mechanik,  I.,  4;  Gesch.  d.  Math.,  3;  Im 
Sem.:  Ueb.  z.  analytisch.  Mechanik,  2  prg.  —  Kniep: 
Allg.  Botanik,  5;  Mikrosk.  Praktik,  f.  Anf..  I.:  Pflanzen- 
anatomie, 4;  IL:  Fortpfl.  d.  Pflanzen,  4;  Bot.  Prakt.  f. 
Fortgesthr.;  Anl.  z.  wiss.  Arb.,  pr.;  Drogenpraktikum  I. 
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u.  IL,  4.  —  Selllng:;  liest  nicht.  —  Cantor:  Theorie  d. 
Wärme,  4.  —  N.  N.:  Analyt.  Chemie,  3;  Analytisch-chem. 
Prakt.,  mit  Buchner;  Anl.  z.  selbst.  Untersuch.,  mit 
Bu ebner.  —  Hilb:  Ausgew.  Kapitel  a.  d.  Elementar- 
math., 4;  Differentialgleich.,  4;  Einführ,  in  d.  höh.  Mathe- 
matik f.  Naturwiss.  u.  Med.,  1.  —  Pauly:  Anl.  zu  selbst. 
Unters.,  pr.;  Mod.  Gesichtsp.  d.  organisch-chem.  l'raxis, 
prg.  —  Harms:  Ueb.  neuere  Untersuch,  a  d.  Geb.  d.  Radio- 
aktivität, 1;  Physik.  Ueb.  f.  Fortgeschr.,  pr.  —  Emmert: 
Benzolchemie  m.  Exp.,  2;  Chera.  Prakt.  f.  Med.,  mit  Buch- 
ner: Anl.  z.  selbst.  Untersuch.  —  von  Halban:  Physik.- 
chem.  Einführungskurs;  Theorie  u.  Praxis  d.  für  d.  Che- 
miker wichtigst,  physik.-chem.  Methoden,  2;  Anl.  zu  selb- 
ständ.  LTntersuch.  —  Zarnik:  Ausgew.  Kap.  d.  Physiol. 


u.  Oekol.  d.  nied.  Tiere,  1;  Prakt.  f.  Geübte,  mit  Boveri. 

—  Baltzer:  Allg.  Entwicklungsgesch.  d.  wiibell.  Tiere,  L 

—  Schlagintweit:  Paläontol.  d.  Wirbelt.,  2;  Anl.  z.  selb- 
ständ.  Arb.  aus  d.  Geb.  d.  Geologie-Paläontol.,  prg.  — 
Rau:  Neuere  Ergebn.  d.  Spektroskopie,  1.  —  Föppl: 
Analyt.  Geom.  d.  Ebene,  4;  Math.  Prosem.:  Kombinato- 
rik u.  Determinanten,  2. 

Künste. 

In  Instrumental-  u.  Vokalmusik  wird  im  Konversa- 
torium  unentgeltlicher  Unterricht  erteilt. 

Fecht-Unterricht:  Nussbaumer.  —  Turn-Unterriclit: 
Reitmaier.  —  Reit-Unterricht:  Simon.  —  Tanz-Unter- 
richt: von  Effner. 


K.  Akademie  Braunsberg 


Winter-Semester  I914II5. 


A.  Theologische  Fakultät. 

Kolberg,  z.  Dekan:  Kirchengesch.  II.  4;  Gesch.  der 
christlt.  Kunst  d.  neueren  Zeit  1.  -  Schulz;  Hebräische 
Altert.  1;  Einleitg.  i.  d.  Alte  Test.  3;  Alttest.  Uebungen  1; 
Arabisch  L  —  Poschmann:  Apologetik  I  3;  Lehre  v.  d. 
Erlösung  3;  Lehre  v.  d.  Vollendg.  1;  dogmatische  Uebungen 
1.  —  Steinmann:  Einleitg.  i.  d.  Neue  Test.  8;  Vaterunser  1 ; 
neutest.  Uebungen  1.  —  Marquardt:  wird  nicht  lesen.  — 
Jedzink:  Moraltheologie  HI  5;  moraltheologische  Ueb- 
ungen l;Grundlagen  derchristl. Sozialreform  1.  — Gigalsk!: 
Leben  Jesu  II.  2;  Patrologie  IV.  1. 


B.  Philosophische  Fakultät. 

Weissbrodt,  z.  Dekan:  Antike  Kunst  2;  Tertullians 
Apologeticum  1;  Christi.  Epigraphik  1.  —  Niedenzu: 
Allgem.  Botanik  8;  mikrosk.  Uebungen  1;  Mineralogie  1; 
Astronomie  1.  —  Rohrich:  Ermländische  Geschichte  II.  2; 
Gesch.  d.  deutsch.  Literat,  im  19.  Jahrh.  II  2;  Gesch.  der 
neuest,  deutsch.  Literat.  1;  paläogr.  Uebungen  i.  — 
Switalskl:  Logik  II  2;  OntologieS;  philos.  Uebungen  1 ; 
Pädagogik  2;  prakt.-pädagog.  Uebungen  2.  —  Grunwald: 
Die  wichtigst,  pädagog.  Strömungen  der  Gegenwart  1; 
theor.-pädagog.  Uebungen  1.  —  M.  Switalski:  Polnische 
Grammatik  2;  Malczewski,  Marya  L 


K.  B.  Lyzeum  Bamberg. 

Winter-Semester  1914/15.    Beginn  der  Vorlesungen:  21.  Oktober. 


Theologische  Abteilung: 

Prorektor  Dr.  A.  Johannes:  Alttestamentl.  Schrift- 
erklärung, 4  St.  w.  Hebräisch,  2  St.  w.  Literarhistor. 
Einleitung,  ins  A.  T.,  2  St.  w.  —  Ao.  Prof.  Dr.  G.  Aicher: 
Erklärung  der  Bergpredigt,  mit  Uebungen,  4  St.  w. 
Spezielle  Einleitung  ins  Neue  Testament,  2  St.  w.  — 
0.  Prof.  Dr.  M.  Helmbucher:  Apologetik  (Lehre  von 
der  Kirche),  5  St.  w.  Patrologie,  1  St.  w.  —  Ao.  Prof. 
Dr.  A.  M.  Königer:  Kirchengesch.  I.  Teil  (christl.  Alter- 
tum) samt  Theorie  der  kirchengeschichtlichen  Methode, 
5  St.  w.  Homiletik,  1  St.  w.  —  Ao.  Prof.  Dr.  P  Lex: 
Kirchenrechtl.  Propädeutik,  Quellenkunde,  Verfassung 
der  Kirche,  6  St.  w.  —  0.  Prof.  Dr.  Ph.  Kuhn:  Spezielle 
Moraltheologie,  4  St.  w.  Pastorelle  Sakramentenlehre, 
2  St.  w.  —  Ausgewählte  Traktate  aus  der  Moraltheol , 
mit  Uebungen,  1  St.  w. 


Philosophische  Abteilung: 

Rektor  Dr.  W.  Hess:  Experimentalphysik,  4  St.  w. 
Analytische  Geometrie  der  Ebene,  mit  Uebungen,  2  St. 
w.  —  0.  Prof.  Dr.  L.  Haas:  Einltg.  i.  die  Philosophie, 
sodann  Psychologie,  4  St.  w.  Logik  u.  Erkenntnistheorie. 
2  St.  w.  Geschichte  der  vorehristl.  Philosophie,  2  St.  w. 
Theorie  der  Pädagogik,  2  St.  w.  —  0.  Prof.  Dr.  A. 
OOrrwächter:  Kultur-  u.  Kunstgesch.  der  italienischen 
Renaissance,  4  St.  w.  Einführung  in  die  geschichtswis- 
senschaftliche Methode,  mit  Uebungen,  2  St.  w.  —  0. 
Prof.  Dr.  A.  Ries:  Experimentalchemie,  4  St.  w.  Allg. 
Geologie  1  St.  w.  Grundzüge  der  Pflanzenanatomie,  1  St. 
w.  —  Dozent  Dr.  R.  Schönwerth:  Neuere  Sprachen, 
8  St.  w. 


K.  Lyzeum  Dillingen. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  für  das  Winter-Semester  1914/15. 

(Die  beigesetzten  Zahlen  bedeuten  die  Zahl  der  Wochenstunden.) 


Theologische  Abteilung. 

Prorektor  Dr.  Specht:  Apologetik  des  Christentums,  5. 
—  0.  Hoclischüiprofessor  Dr.  Dausch:  Einleitung  in  das 
Neue  Testament  mit  praktischer  Einführung  in  die  Apostel- 
geschichte, 3;  Biblische  Hermeneutik  mit  Uebungen,  1; 
Hebräiscli  mit  Uebungen,  2;  Neutestamentiiciies  Seminar, 
nach  Vereinbarung.  —  0.  Hoclischüiprofessor  Dr.  Euringer: 


Auslegung  der  Bücher  Abdias,  Amos  und  Michäas,  5; 
Arabisch,  1.  Kurs,  1;  Koptisciie  Lektüre,  1.  —  0.  Ooch- 
schulprofessor  Dr.  Geiger:  Kath.  Kirchenrecht:  Einlei- 
tung, Verhältnis  von  Kirclie  und  Staat  mit  Rücksicht 
auf  die  Verhältnisse  in  Deutschland  und  Bayern  bis  zur 
Gegenwart,  5;  Bayer.  Verfussungsrecht:  Die  Bestim- 
mungen der  bayer.  Verfassung  über  Religion  und  Kirche, 
Konkordat  un(i  Religionsedikt,  1.  —  A.  o.  Hochschul- 
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Lyzeen  Dillingen,  Freising,  Passau  und  Regeusburg. 


Professor  Dr.  Bigelmair:  Kirohengeschicbte  des  Alter- 
tums, 4;  Patrologie:  Die  Blütezeit  der  altcliristlichen 
Literatur,  1;  Kirchenliistorisclies  Seminar,  1.  —  A.  o. 
Hocbscbulprofessor  Dr.  Waidmann:  Allgemeine  Moral,  4; 
Fortsetzung  der  Pflichten  und  Sakramentenlehre,  2. 

Philosophische  Abteilung, 

Rektor  Dr.  Zenetti:  Somatische  Anthropologie  und 
Zoologie,  3;  Historische  Anthropologie,  1;  Anorganische 
Chemie,  2;  Praktische  Uebungen,  2:  a)  Chemische  Uebun- 


gen,  b)  Uebungen  im  Bestimmen  von  Krystallen.  — 
0.  Hochschulprofessor  Dr.  Schröder:  Einführung  in  die 
Geschichtswissenschaft,  2;  Die  kirchliche  Baukunst  des 
Abendlandes  in  aitchristlicher  und  frühmittelalterlicher 
Zeit,  2;  Geschichte  der  Jugen<lbildung  (Neuere  Zeit),  1; 
Lateinische  Paläographie  des  Mittelalters  mit  Uebungen,  1. 
—  0.  Hochschulprofessor  Dr.  Weber:  Experimental- 
physik, 4;  Höhere  Mathematik,  2.  —  A.  o.  Hoclischul- 
professor  Dr.  Scherer:  Psychologie,  4;  Noetik  u.  Logik,  2 ; 
Pädagogik  und  Didaktik  (Portsetzung),  1. 


K.  Bayerisches  Lyzeum  Freising. 

Wintersemester  1914|i5.    Beginn  der  Vorlesungen  21.  Oktober. 


Theologische  Abteilung. 

Reuter;  Spezielle  Moraltheologie  5.  —  Holzhey:  Er- 
klärung des  Buches  Job  2.  Hebräische  Sprache  I.  2.  Alt- 
testamentliche  Einleitung  2.  Assyrisch  1.  —  Ludwig: 
Kirchengescbichte  des  Mittelalters  IL  4.  Altchristliche 
Literatur L  —  Schauer:  Pastoraltheologie 4.  Homiletisches 
Seminar  1.  —  Heigl:  Geschichte  der  letzten  Lebenstage 
Jesu  4.  Hermeneutik  1. — Muth :  Dogmatik  6.  Dogmati- 
sches Seminar  1.  —  Scharnagl:  Kirchenrecht  IIL  4.  Bay- 
erisches Volksschulrecht  1.  Kirchenrechtliches  Seminar  1. 


Philosophische  Abteilung. 

Schlecht: Einführung  in  das  Studium  der  Geschichte 4. 
Altchristliche  Schriftsteller  1.  Historisches  Seminar  1.  — 
Mayer:  Experimentalphysik  4.  Politische  Arithmetik  1. 
Physikalisches  Seminar  1.  —  Weiss:  Allgemeine  Biologie  4. 
—  Staudenmaier :  Allgemeine  anorganische  Experimen- 
talchemie  4.  —  Randlinger:  Geschichte  der  Pädagogik  4. 
Pädagogisches  Seminar  1.  —  Die  Vorlesungen  über  Logik, 
Erkenntnislehre,  Metaphysik  und  Geschichte  der  Philo- 
sophie werden  später  angekündigt. 


K.  B.  Lyceum  Passau. 

Wintersemester  1914!  15.    Beginn  der  Vorlesungen  am  24.  Oktober. 


Theologische  Abteilung. 

Prof.  Dr.  Pell:  Die  psychologischen  und  historischen 
Grundlagen  des  Christentums  (sechsstündig).  —  Prof. 
Dr.  Seider:  1.  Die  Kirchengeschichte  des  Mittelalters,  1. 
Teil  (vierstündig).  2.  Die  Kirchengeschichte  der  neuesten 
Zeit  (einstündig).  3.  Patrologie:  Kirchenväter  der  Blüte- 
zeit (einstündig).  —  Prof.  Dr.  O.  Happel:  1.  Der  Ur- 
sprung der  israelitischen  Religion;  Geschichte  der  Pa- 
triarchen (vierstündig).  2.  Seminarübungen  (einstündig).  3. 
Hebräische  Grammatik  (zweistündig).  —  Prof.  Dr.  Leitner: 
Im  Kirchenrecht:  Beneficial-  und  Eherecht  (fünfstündig). 
2.  Im  bayerischen  Verwaltungsrecht:  Armen wesen  mit 
Praktikum  (zweistündig).  —  Prof.  Dr.  Weiss:  1.  Er- 
klärung des  Markus-Evangeliums,  verbunden  mit  Semi- 
narübungen (vierstündig).  2.  Einführung  in  die  Paulinen 
(einstündig).  —  Prof.  Dr.  Eberle:  Im  Wintersemester 
1914/L5  beabsichtige  ich  zu  lesen:  1.  Allgemeine  Moral- 
theologie (fünfstündig).  2.  Moraltheologisches  Seminar. 

Philosophische  Abteilung. 

Professor  Dr.  Leonhard  Schmoller:  1.  Grundfragen 


der  Erkenntnislehre  und  der  Ethik  in  vier  Wochenstun- 
den. 2.  Die  arabische  Philosophie  im  Mittelalter  in  2  Wo- 
chenstunden. S.Nietzsche,  Jenseits  von  Gut  und  Böse  in 
1  Wochenstunde.  —  Prof.  Dr.  Stöckl:  L  Experimentalphy- 
sik 1.  Teil  (vierstündig).  2.  Physikalisches  Praktikum,  (vier- 
stündig). 3.  Physikalisches  Colloquium,  (einstündig).  4.  Me- 
teorologie (einstündig).  5.  Ueber  veränderliche  Sterne 
(zweistündig).  6.  Elektrische  Maschinen  (einstündig).  7. 
Höhere  Mathematik  (zweistündig).  8.  Astronomische  De- 
monstrationen. —  Prof.  Dr.  Eggersdorfert  1.  Geschichte 
der  Pädagogik  (4  Wochenstunden).  2.  Methodik  des  Volks- 
schulunterrichtes (Forts.)  (1  Wochenstunde).  3.  Pädago- 
gisches Praktikum  mit  Kindern  der  Volksschule,  (2  Wo- 
chenstunden). —  Prof.  Dr.  Brunner:  1.  Grundzüge  der 
anorganischen  Chemie  (zweistündig).  2.  Aus  der  Chemie 
des  täglichen  Lebens  (einstündig,  publice).  3.  Chemisches 
Praktikum:  a)  für  Anfänger,  b)  für  Fortgeschrittene, 
(zweistündig).  4.  Biologie  I.  Teil.  Mensch  und  Tier  (zwei- 
stündig). —  Der  Dozent  für  Weltgeschichte,  Domvikar 
Dr.  Max  Heuwieser:  Europäische  Wirtschaftsgeschichte 
mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Deutschen. 


K.  Lyzeum  Regensburg 

Wintersemester  I9I4|15.    (Beginn  der  Vorlesungen:  21.  Okt.) 


Theologische  Abteilung. 
Rektor  Dr.  Sachs:  Dogmatik:  Mariologie.  V-  d.  Gnade, 
Allgm.  Sakr.-Lehre  6.  Uebungen  in  2  Abteilgen  je  1.  — 
Dr.  Weber:  Kirchengesch.  (Altertum)  4.  Gesch.  d.  Bau- 
kunst 2.  —  Dr.  Behringer:  Einleitg.  Allgen)eine  Moral- 
tlieol.;  Besprechung  ethischer  Fälle  u.  Uebungen  (i.  — 
Dr.  Niederhuber:  1.  Erklärung  des  Markusevangel.  nach 
dem  griech.-lat.  Texte  4.  mit  exeget  Uebgen;  2.  Enzy- 
klop.  u.  Methodol.  des  theol.  Studiums  1.  3.  Allg.  Patro- 
logie u.  urchristl.  Literaturgesch.  2.  —  Dr.  Schaub:  1. 
Kirchenrecht  (Enzyklop.  der  Recbtswissenscli.;  Quellen 
des  K.-R.  u.  Verfassung  der  Kirche)  4.  2.  Bayer.  Ver- 
fassuDgs-  u.  Verwaltungsrecht  (Religionsverh.,  Kirchen- 
gemeindeordnung)  2.   3.  Wissenschaftl.  Arbeiten.  Vor- 


träge u.  Uebgen  für  Kandidaten  aller  Kurse  L  —  Dr. 
Lippl:  1.  Einleitung  in  das  A.  T.  4.  2.  Bibl.  Hermeneu- 
tik 1.  3.  Hebr.  Grammatik  2.  4.  Einführung  in  die 
assyrisch-babyl.  Sprache  u.  Schrift  1—2. 

Philosophische  Abteilung. 

Prorektor  Dr.  Kalvoda:  Anorg.  Chemie  4.  Mineralogie 
u.  Krystallographie  1.  Uebgen. —  Dr.  Sepp:  Gesch.  des 
deutsch.  Volkes  von  den  ältesten  Zeiten  bis  Barbarossa 
4.  Philologie  Cicero,  de  natura  deor.  II  1.—  Dr.  Endres: 
Einleitg.  in  die  Philosophie,  Logik,  Noetik,  Psychologie 
G.  —  Dr.  Macher:  1.  Experimentalphysik  I.  5.  2.  Astro- 
nomie 1.  3.  Physik.  Kolloqu.  4.  Physik,  u.  astr.  Ueb- 
gen. —  Dr.  Killermann:  Anthrop.,  Zoologie  u.  Uebgen.  7. 


Universität  Czernowitz. 
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Verzeichnis  der  öffentlichen  Vorlesungen 

an  der 

ik.  k.  Franz  Josephs-Oniversität  zu  Czernowitz 

im  Winter-Semester  I9I4/I9I5. 


I  Beginn:  1.  Oktober  1914. 

A.   Gr.-or.  theologische  Fakultät. 

Tarnavschi  Vasile:  Encyklopädie  und  Methodologie 
der  theologisclien  Studien,  2;  Biblisclie  Arcliäologie,  3; 
Hebräisclie  Spraclie,  5;  Ausgewälilte  Stücice  aus  den 
Psalmen  und  Prep  listen  nach  dem  hebräischen  Texte,  2; 
Heilige  Geschichte  des  A.  B.,  3  g;  Alttestamentliches 
Seminar,  lg.  —  Isopescul  Sylvester  Oktavian:  Ara- 
bisch, 3;  Koptisch,  3.  —  Gheorghiu:  Einleitung  in  die 
kanonischen  Bücher  des  N.  T.,  3;  Erklärung  des  II.  Ko- 
rintherbriefes,  3;  Geschichte  des  neutestamentliclien 
Kanons,  1  g;  Erklärung  des  Philipperbriefes,  1  g;  Neu- 
testamentliclies  Seminar,  1  g;  Patrologie,  3.  —  Gherman: 
Allgemeine  Kirchengeschichte  I.  8;  Kirchenhistorisches 
Repetitorium,  2  g;  Kirchenhistorisches  Seminar:  Ge- 
schichte des  Adyentismus  in  der  Bukowina,  1  g;  — 
Saghin:  Fundamentaltheologie  oder  Apologetik,  5;  Apo- 
logetisches Repetitorium,  3;  Apologetische  Zeitfragen, 
1  g;  Spezielle  Dogmatik,  I.  Teil,  5;  Dogmatisches  Repe- 
titorium, 3;  Dogmatisches  Seminar,  lg.  —  Wojucki: 
Moraltheologie  I.  Teil,  8;  Geschichte  und  Literatur  der 
christlichen  Moral  vom  J.  70—323,  1;  Katechetik  I,  2.  — 
Popowicz  Clemens  Constantin:  Griechisch-orientalisches 
Kirchenrecht  I,  6;  Lesung  der  Kanones  der  h.  Kirchen- 
Täter,  2;  Lesung  der  apostolischen  Kanones  nach  dem 
griechischen  Originaltexte,  1  g;  Praktische  Theologie: 
Einleitung,  Homiletik  und  Liturgik  I,  8.  —  Sesan:  Die 
Synodal  Verfassung  der  gr.-or.  Kirche,  2.  —  Jeremljiw: 
Einleitung  in  die  praktische  Theologie  und  Homiletik,  3; 
Liturgik  I,  5;  Homiletische  Uebungen,  2;  Katechetik  I.  2. 

—  Kozak;  Kirchenslavische  Grammatik  I,  2;  Praktische 
Uebungen  im  Kirchenslavischen:  Sprachliche  Erklärung 
des  Deuteronomions,  2;  Praktische  Uebungen  im  Kirchen- 
slavischen: Sprachhche  Erklärung  der  Vesper,  1;  Ueber- 
sicht  der  kirchenslavischen  Literatur  bei  den  Süd- 
slaven I,  1;  Kirchenslavische  Inkunabeln,  1;  Lesung  des 
Ostromir-Evangeliums  nach  phototyp.  Ausgabe,  2. 

^  B.  Rechts»  und  staatswissenschaftliche 
Fakultät. 

Ehrlich:  Römisches  Recht  mit  Ausnahme  der  Quellen 
und  Verfassungsgeschiehte,  8;  Römisches  Recht  in  seinen 
Grundzügen  mit  Berücksichtigung  der  byzantinischen 
Fortentwicklung,  4;  Seminar  für  lebendes  Recht,  2  g.  — 
Kogler:  Deutsclies  Recht,  I.  Teil  (Geschichte  der  Quellen 
und  des  öffentlichen  Rechtes),  5;  Deutsches  Recht, 
II.  Teil  (Geschichte  und  System  des  Privatrechtes),  5.  — 
Traversa:  Oesterreichische  Reichsgeschichto,  II.  Teil,  5. 

—  Leder;  Kirchenrecht,  7;  Kirclienrechtliches  Pro- 
Beminar  (Lesung  kirchhcher  liechtsquellen),  2  g;  Allge- 
meine Rechtslehre,  3  g.  —  Adler:  Handels-  und  Wechsel- 
recht,  7.  —  Mauczka:  Oesterreichisches  allgemeines  Pri- 
vatrecht, I.  Teil,  G;  Zivilistischc  Seminar,  lg.  —  Last: 
Oesterreicliisches  Sachenrecht,  2;  Römisches  Recht: 
Quellen,  Verfassungsgeschichte  und  Zivilprozessi,  4.  — 
Isopescul-Grecul  R.  v.:  Wird  im  Wintersemester  1914/15 
nicht  lesen.  —  Exner:  Oesterreichisches  Strafrecht,  5; 
Strafrechtliches  Seminar,  1  g;  Geschichte  der  Rechts- 
philosophie mit  besonderer  Berücksichtigung  der  poli- 
tischen und  sozialen  Theorien,  4.  —  Petschek:  Zivil- 
prozessreclit  I,  6;  Verfahren  ausser  Streitsachen,  2.  — 
Frisch  R.v.:  Allgemeines  und  österreicliischesStaatsrecht, 5; 
Völkerrecht,  4;  Oeffentlich-rechtliche  Uebungen  im  Se- 
minar, gemeinsam  mit  von  Dungern.  —  Dungern 
Frhr.  v. :  Allgemeines  und  österreichisches  Verwaltungs- 
recht mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Buk-owina,  6; 
OesterreichischeVerfassungsgeschichtederJahre  1848—67, 


-  Ende:  28.  Februar  1915. 

2  g;  Das  Staatsrecht  des  ottomanischen  Reiches,  1  g; 
Staatsbürgerkunde,  3.  —  Roschmann-Hörburg  R.  v.: 

Theoretische  Volkswirtschaftslehre,  5;  Volkswirtscliafts- 
politik,  5.  -  Amonn:  Beurlaubt.  —  Lunz:  Staatsrech- 
nungswissenschaft mit  Einschluss  der  merkantilen  Doppik, 5. 

C.  Philosophische  Fakultät. 

Wahle:  Praktische  Philosophie,  4;  Anleitung  zum 
Studium  philosophischer  Autoren,  2.  --  Siegel :  Geschichte 
der  Philosophie  III  (Neuzeit  bis  zum  18.  Jahrhundert),  4; 
Philosophiegeschichtliche  Uebungen,  1.  —  Kaindl:  Ge- 
schichte Oesterreichs  1815 — 186ö,  5.  —  Käser:  Allge- 
meine Geschichte  in  der  Uebergangsperiode  vom  Mittel- 
alter zur  Neuzeit,  5;  Historisches  Seminar:  2  g.  —  Mil= 
kowicz:  Byzantinische  Geschichte,  3;  Historische  Ueb- 
ungen, 2;  Gotische  Kunst,  3;  Kirchenpolitische  Verhält- 
nisse in  Byzanz  im  IX.  Jahrhundert,  lg.  —  Nistor: 
Rumänische  Geschichte  in  der  Phanariotenzeit  I,  3; 
Handelsgeschichte  Südosteuropas,  2  g.  —  Reichelt: 
Griechische  Laut-  und  Formenlehre,  4;  Bemerkungen 
zur  griechischen  und  zur  lateinischen  Schulgrammatik.  3. 

—  Gerhard:  Die  attische  Beredsamkeit,  5;  Philologisches 
Seminar:  Mark  Aurels  Selbstbetrachtungen,  2  g;  Philo- 
logisches Proseminar:  a)  Lektüre  des  griechischen  Lese- 
buches von  U.  von  Wilamowitz-Moellendorff,  b)  Griechische 
Stilübungen,  2  g.  —  Wilberg:  Ovidius'  Metamorphosen,  5; 
Im  philologischen  Seminar:  Silius  Italicus,  2  g;  Im  philo- 
logischen Proseminar:  Lateinische  Stil-  und  Sprech- 
übungen in  Verbindung  mit  cursorischer  Lektüre  von 
Cicero's  Tusculanae  disputationes,  2  g.  —  Sauciuc:  Epi- 
graphisch-historische Uebungen.  2.  —  Zingerle  von 
Summersberg :  Minnesangs  Frühling,  3.  Deutsche  My- 
thologie. 2;  Seminarübungen,  2  g.  —  Kosch:  Goethe  und 
Schiller,  5;  Seminarübungen,  2  g. —  Grienberger:  Goti- 
sche Grammatik  und  Lektüre,  3.  —  Keller:  King  Horn, 
2;  Shakespeare's  Richard  III.,  3;  Seminar:  Textkritische 
Uebungen  im  Anschluss  an  Shakespeare's  Sonette,  2  g. 

—  Herzog:  Ausgewählte  Kapitel  der  französischen  Syn- 
tax, 3;  Altfranzösische  Lyrik,  2;  Einführung  in  die  fran- 
zösische Metrik,  1  g;  Romanisches  Seminar:  La  Fontaine, 
2.  —  PuScariu:  Historische  Grammatik  der  rumänischen 
Sprache:*  Der  Vokalisnuis,  3;  Geschichte  der  rumänischen 
Literatur:  Von  Ehade  bis  Kogälniccanu,  2;  Rumänisches 
Seminar:  Arbeiten  über  den  Dialekt  von  Meglen,  2  g. 

—  Kaluzniacki:  Slavische  Stammbildungslelire,  2;  Die 
polnische  Literatur  in  der  Zeit  von  1518  —  1025,  2.  — 
Snial=Stockyj  Edler  von:  Vorgeschichte  der  ukrainischen 
Literatur,  3;  Historische  Grammatik  der  luthenischen 
Sprache,  I.  Lautlehre,  2;  Ruthenisches  Seminar,  2  g.  — 
Plemelj:  Algebra,  3;  Zahlentheorie,  3;  Uebungen  im  ma- 
thematischen Seminar,  2  g;  Uebungen  im  mathematischen 
Proseminar,  2  g.  —  Hahn:  Differential-  und  Integralrech- 
nung, 4;  Proseminar  für  Mathematik:  Uebungen  zu  die- 
ser Vorlesung,  2  g;  Theorie  der  reellen  Zahlen,  2;  Se- 
minar für  Mathematik:  Uebungen  zu  dieser  Vorlesung, 
2  g.  —  Kruppa:  Projektive  Geometrie,  3.  —  Geitler  R.  v.: 
Experimentalphysik,  III.  Teil,  5;  Physikalisches  Prakti- 
kum für  Anfänger,  I.:  a)  für  Physiker  und  Mathematiker, 
(3,  h)  für  Chemiker  und  Naturhistoriker,  3;  Physikalische 
Uebungen  für  Fortgeschrittene,  3;  Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen Arbeiten,  täglich  8—12  und  2 — 6,  g;  Be- 
sprechung physikalischer  Fragen,  gemeinsam  mit  Rada- 
k  0  V  i  c  und  Conrad,  2  g.  —  Radakovic:  Optik,  5 ;  Semi- 
nar für  mathematische  Physik,  2  g;  Besprechung  physi- 
kalischer Fragen,  gemeinsam  mit  R.  v.  Geitler  und 
Conrad,  2  g.  —  Conrad:  Kosmische  Physik:  Luftdruck, 
Luftströmungen  und  Niederschlag,  4;  Ausgewählte  Kapi 
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tel  aus  der  atmosphärischen  Optik,  1;  Naturbeobachtung 
auf  Reisen,  gemeinsam  mit  Netolitzky  und  Micoletz- 
ky,  1;  Besprechung  physikalischer  Fragen,  gemeinsam 
mit  Radakovic  u.  R.  v.  Geitler,  2  g.  —  Pomeranz: 
Allgemeine  Chemie,  I.,  5;  Konstitution  und  physikelische 
Eigenschaften  chemischer  Verbindungen,  2;  Praktische 
Uebungen  für  Anfänger,  15;  Praktische  Uebungen  für 
Vorgeschrittene,  20;  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Ar- 
beiten, 20.  —  Lindner:  Chemische  Verwandtschafts- 
lehre, 1.  —  Porsch:  Wirci  später  ankündigen,  1.  —  Raubi- 
tscheck:  Ausgewählte  Kai)itel  aus  der  Morphologie  und  Bio- 
logie der  Bakterien,  2.  —  Netolitzky:  Pharmakognosie,  5; 
Naturbeobachtung  auf  Reisen,  gemeinsam  mitConrad  und 
Micoletz  ky,  1.  —  Zelinka:  Spezielle  Zoologie:  Protozoa 
Coelenterata,  5;  Mikroskopisch- zoologischer  Kursus,  10; 
Anleitung  xu  wissenschaftlichen  Arbeiten,  10  g.  —  Mico-  ' 


letzky:  Die  Typen  tierischer  Organisation,  1.  —  Bote- 
zat:  Anatomie  und  Physiologie  der  vegetativen  Organe 
des  Menschen,  2.  —  Stark:  Allgemeine  Mineralogie,  5; 
Krystallograi)liisches  Praktikum,  4;  Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen Arbeiten,  10  g.  —  Böhm  Edler  von  Böli- 
mersheim:  Ozeanographie,  ^;  Geographische  Uebungen, 
2  g.  —  Penecke:  Palaeontologie  der  Wirbeltiere,  5.  — 
Kuziela:  Ruthenische  Sprachübungen  für  Anfänger,  2; 
Ruthenische  Sprachübungen  für  Vorgeschi'ittene,  2.  — 
Häusle:  Deutsche  Elementargrammatik  und  Uebungen 
für  Anfänger,  2;  Uebungen  für  Fortgeschrittene,  2.  — 
Kasprzak:  Elementarkurs  der  polnischen  Sprache,  2;  Pol- 
nische Uebungen  für  Fortgeschrittene,  1.  —  Gregor;  Mo- 
zart und  Haydn,  1;  Uebungen,  Analyse  ausgewählter 
Kunstwerke,  2.  —  Müller:  Stenographie,  2.  —  Fieles: 
I  Tanzuoterricht. 


Verzeichnis  der  Vorlestangen 

an  der 

K.  k.  Karl=Franzens=Universität  zu  Graz 

für  das 

Winter-Semester  19U/15.  —  Beginn  1.  Oktober  1914.  —  1  nde  24.  März  1915. 


A.  Theologische  Fakultät. 

Maring:  Einfülirung  in  das  Studium  der  Theologie, 
5  Vorträge.  —  Micheiitsch:  Geschichte  der  griech.  Phi- 
losophie, 1  St.  Erkenntnistheorie,  2  St.  Allg.  Religions- 
geschichte, 1  St.  Religionsphilosophie,  3  St.  Phii.-apo- 
loget.  Uebungen,  1  St.  Pliil.-apologet.  Seminar,  1 — 2  St 

—  Bliemetzrieder:  Liest  nicht.  —  Joh.  Weiss:  Lingua 
hebraica,  3  St.  Librorum  histor.  V.  Foed  ,  2  St.  In- 
troductio  generalis,  3  St.  Hermeneutik,  1  St.  Lingua 
aramaica  et  syriaca,  2  St.  —  Wagner:  Theologia  dog- 
matica,  9  St.  —  Ude:  Dogmatica  speculativa,  4  St. 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Psychologie,  3  St.  Dog- 
matisch-spekulatives Seminar,  1  —  2  St.  —  Gutjahr: 
Evangelium  sec.  Lucam,  4  St.  Introductio  in  ss-  libros 
N.  T ,  3  St.  Epistula  ad  Galatas  e  textu  graeco,  2  St 
Exegetische  Uebungen,  1  St.  —  Karl  Weiss:  Theologia 
moralis  gen.,  9  St.  Moraltheol  Seminar,  1  St.  —  Tomek: 
Historia  ecclesiae  Christi  ui.iv.,  7  St.  Patrologia,  2  St. 
Kirchengesch.  Seminar,  1  St.  —  Kock:  Pastoraltheologie, 
7  St.  Homiletische  Uebungen,  2  St.  i'astoraltheol.  Se- 
minar, 1  St.  —  Katschner:  Katechetik,  6  St.  Praktische 
katech.  Uebungen,  2  St.  Anleitung  zur  Verwaltung  des 
Bussakramentes,  1  St.  —  Haring:  Kirchenrecht,  6  St. 
Lektüre  und  ßesprechung   ausg.  Kirchenrechtsquellen. 

1  St.  —  Graus:  Allg.  Kunstgeschichte  und  christliche 
Archäologie,  1  St.  Die  Gotik  im  aligemeinen,  1  St.  Die 
figurale  Kunst,  1  St. 

B.  Rechts=  und  staatswissenschaftliche 
Fakultät. 

Hanausek:  Römische  Rechtsgeschichte,  3  St.  Pan- 
dekten: Erbrecht,  3  St.  Lektüre  ausg.  Titel  der  Inst. 
Justinians,  2  St.  Ronianistische  Uebungen  im  Sem.,  1  St. 

—  Pfaff:  Institutionen  des  römischen  Rechtes,  7  St.  Ro- 
manistisches Seminar,  2  St.  —  San  Nicolo:  Pandekten: 
Obligationenrecht,  3  St.  Einführung  in  das  Studium  der 
Jurisprudenz,  3  St.  Lektüre  wichtiger  jurist.  Papyrus- 
urkunden,  1  St.  —  Steinwenter:  Ausgewählte  Kapitel 
a.  d.  röm.  Rechtsgeschichte,  1  St.  Pandekten:  Pfand- 
recht und  Bürgschaft,  2  St.  Lektüre  der  Institutionen 
des  Gajus,  2  St.  —  Puntscfiart:  Deutsche  Rechtsge- 
schichte, 5  St.  Deutsches  Privatrecht,  5  St.  —  Pöschl: 
Kirchenrecht,  L  Teil,  5  St.    Kirchenrechtliches  Seminar, 

2  St.  —  Ehrenzweig:  Allg.  österr.  Zivilrecht,  I.  Teil, 
9  St.  Praktisciie  Uebungen  a.  d.  österr.  Zivilrechte,  1  St. 

—  V.  Anders:  Allg.  österr.  Zivilrecht,'  Obligationenrecht, 
5  St.  Oesterr.  Bergrecht,  2  St.  Oesterr.  Wasserrecht, 
1  St,  —  Steinlechner:  Hauptprinzipien  des  österr.  Erb- 
rechtes, IV2  St.  —  Gross:  Oesterr.  Strafrecht,  5  St. 
Strafrechtliches  Seminar,  1  St.  Kriminalpsychologie,  1  St. 


Lenz:  Oesterr.  Strafrecht,  5  St.  —  Byloff:  Oesterr. 
Strafpro /.essrecht,  5  St  Enzyklopädie  der  Rechts-  und 
Staatswissenschaften,  3  St.  —  Liszt:  Liest  nicht.  — 
Schumpeter:  Volkswirtschaftslehre,  5  St  Seminar  für 
Polit.  Oekonomie,  2  St.   Finanzwissenschaff,  5  St  — 

—  Gflrtfer:  Oesterr.  Finanzrecht,  3  St.  Soziologie,  3  St. 
Statist.  Seminar,  1  St.  —  Rintelen:  Oesterr.  ziviir.  Ver 
fahren,  I.  Teil,  6  St.  —  Hanausek :  Oesterr.  Handels-  u. 
Wechselreeht,  I.  Teil,  5  St.  —  Hauke:  Allg.  und  österr. 
Staatsrecht,  5  St.  Oeffentlich-rechtliche  Seniinarübungen, 
1  St.  —  Layer:  Verwaltungslehre  und  österr.  Vervval- 
tungsrecht,  6  St.    Geschichte  der  Staatstheorien,  2  St. 

—  Bischoff:  Die  gesetzlichen  Grundlagen  des  polit. 
Lebens  in  Oesterreich,  2  St.  Ausgewählte  Kapitel  aus 
dem  österr.  Gewerberechte,  2  St.  —  Kratter:  Gericht- 
liche Medi?i(',  4  St.  —  Kryspin:  Staatsrcchnungs Wissen- 
schaft, L  Ted,  6  St. 

C.  Medizinische  Fakultät. 

Holl:  Anatomie  des  Menschen,  G  St.  Anatomie  der 
äusseren  Formen  des  menschlichen  Körpers,  1  St.  Anat. 
Sezierübungen,  6  St.  Kursus  der  topographischen  Ana- 
tomie, 3  St.  —  Zoth:  Physiologie  des  Menschen,  5  St. 
Praktische  LTebuugen  im  Physiol.  Institute,  3  St.  — 
Löhner:  Allgemeine  Physiologie,  1  St.  —  RabI:  Histo- 
logie, 5  St.  Repetitorium  für  Rigorosanten,  tgl.  Arbei- 
ten für  Vorgeschr.,  tgl.  —  Pregl:  Chemie  für  Mediziner, 
S.  Teil,  5  St.  Med.-chem.  Uebungen,  I.  Teil,  5  St.  — 
Buchtala:  Chemie  des  Harnes,  2  St.  —  Klemensiewicz: 
Allgemeine  Pathologie,  5  St.  Praktischer  Kurs  in  der 
Bakteriologie,  vierwöchig.    Arbeiten  für  Vorgesch.,  tgl. 

—  Hermann  Pfeiffer:  Ausg.  Kap  tel  der  exp.  Patho- 
logie, 2  St.  —  Loewi:  Pharmakologie,  4  St.  Arbeiten 
im  Pharmakol.  Institute,  30  St.  —  Müller:  Pharmako- 
gnosie, 5  St.  Pharmakogn.  Praktikum,  5  St.  Pharma- 
kogn.  Arbeiten,  für  theoretisch  und  praktisch  Vorgebil- 
dete, tgl.  —  Albrecht:  Allg.  und  spezielle  pathol.  Ana- 
tomie, 5  St.  Pathol.  Sezierübungen,  tgl.  Mikroskopi- 
scher Kurs,  2  St.  Arbeiten  im  Pathol.-anat  Institute  für 
Vorgesch.  —  Materna:  Liest  nicht.  —  Lorenz:  Spezielle 
Pathologie,  Therapie  und  Klinik  der  inneren  Krankhei- 
ten, 7V2  St  ~  Theodor  Pfeiffer:  Diagnostik  und  The- 
rapie der  Lungentuberkulose,  4  St.  —  Scholz:  Die  phys. 
Untersuchungsmethoden,  2  St.  Pathologie  und  Therapie 
der  Herzkranklieiten,  2  St.  —  Petry:  Liest  nicht.  — 
Kossler:  Spezielle  Pathologie  und  Therapie  der  Stoif- 
wechselkrankheiten,  2  St.  —  Burkard:  Stellung  und  Auf- 
gaben des  Arztes  in  der  Sozialversicherung,  1  St.  Prak- 
tikum der  ärztlichen  Begutachtung  in  der  Versicherungs- 
medizin, 1  St  —  Hartmann;  Allgemeine  und  spezielle 
Pathologie  der  Krankheiten  des  Nervensystems  und  neu- 


Universität  Graz. 


59 


rol.-psych.  Klinik,  5  Sc.  Ueber  das  Denken  in  der  klini- 
schen Medizin,  1  St.  Klinisch-pathol.  Arlieiten  für  Vor- 
gesch.,  tgl.  —  Müller:  Spezielle  Pathologie  und  Thera- 
pie der  Krankheiten  des  gesamten  Nervensystems,  2  St. 

—  Zingerle:  Die  traumatischen  Erkrankungen  des  Ner- 
vensystems, 2  St.  Praktische  Uebungen  in  der  Unter- 
suchung und  Begutachtung  von  nervösen  Unfailserkran- 
kungen,  2  St.  —  di  Gaspero:  Ausgewählte  Kapitel  über 
nervöse  Erkrankungen  im  Jugendalter,  2  St.  Ueber  die 
Grundlagen  der  modernen  Physiotherapie,  1  St.  Kurs 
aus  forensisclier  Psychiatrie  für  Physikats-Kandidaten. 
öwoch.  —  Langer;  Klinik  und  Poliklinik  der  Kinder- 
krankheiten, 5  St.    Impikurs,  nur  für  Phys.-Kand..  Ist. 

—  Tobeitz:  Inlektions-Krankheiten,  2  St.  —  Potpesch- 
nJgg:  Einführung  in  die  klinische  Diagnostik  am  kran- 
ken Kinde,  1  St.  —  Matzenauer:  Klinik  der  Hautkrank- 
heiten und  Syphilis  usw.,  5  St.  —  Polland:  Psychologie, 
Physiologie  und  Hygiene  des  Sexuallebens,  1  St.  Kurs 
über  Diagnostik  und  Pathologie  der  wichtigsten  Haut- 
krankheiten einschl.  Syphdis,  20  St.  —  Habermann: 
Klinik  der  Krankheiten  des  Ohres,  3  St.  Klinik  der 
Krankheiten  der  Nase  und  des  Kehlkopfes,  3  St.  — 
Emele:  Liest  nicht.  —  Barnick:  Die  häufigsten  Erkran- 
kungen des  Gehörorgans  im  Kindesalter,  2  St.  — 
V.  Hacker:  Spezielle  chirurgische  Pathologie,  Therapie 
und  Klinik,  TVa  St.  —  Wittek:  Chirurgische  Orthopädie 
des  Bewegungsapparaies,  2  St.  —  Hofmann:  Chirurgie 
des  praktischen  Arztes,  öwoch.  —  Hertie:  Allgemeine 
Chirurgie,  2  St.  —  Streissler:  Chirurgische  Operations- 
lehre an  der  Leiche,  2  St.  Die  Lehre  von  den  Frak- 
turen und  Luxationen,  1  St.  —  Trauner:  Zahnheilkunde 
für  Med.,  2  St.  Prakt.  Kurs  an  Patienten  für  Vorgesch., 
Swoch.  Zahnersatzkunde,  6  St.  —  Urbantschitsch : 
Diagnostik  und  Therapie  der  Avichtigsten  Mund-  und 
Zahtjerkrankungen,  2  St.  —  Baumgartner:  Zahnersatz- 
kunde, 3  St.  Einführung  in  die  konservierende  Zahn- 
heilkunde, 2  St.  —  Salzmann:  Pathologie  und  Therapie 
der  Augenkrankheiten,  II.  Teil,  5  St.  Die  Missbildungen 
des  Augapfels,  1  St.  —  Birnbacher:  Ueber  normale  und 
pathologische  Anatomie  des  Sehorgans,  4  St.  —  Possek: 
Okulistische  Propädeutik,  1  St.    Hygiene  des  Auges, 

1  St.  —  Blaschek:  Untersuchungsmethoden  des  Auges, 
4--6\voch.,  je  5  St.  —  Hesse:  Grenzgebiete  der  Augen- 
heilkunde, 1  St.  Funktionsprüfung  des  Auges,  2  St.  — 
Knauer:  Geburtshilflich-gynäkologische  Klinik  für  Anf., 
5  St.  Geburtshilfliche  und  gynäkologische  Klinik  für 
Vorgesch.,  5  St.  Geburtshilflicher  Operationskurs,  4  St. 
Fortbildungskurs  für  prakt.  Hebammen  mit  Schindler, 
12  St.  —  Rossa:  Gynäkologische  Propädeutik,  2  St.  — 
Mathes:  Gynäkologischer  Operationskurs  an  der  Leiche, 

2  St.  —  Stolz:  Gynäkologische  Diagnostik,  1  St.  Die 
Beziehungen  zwischen  dem  weiblichen  Genitale  und  den 
akuten  Infektionskrankheiten,  1  St.  —  Fürst:  Geburts- 
hilfliche Indikationslehre,  1  St.  Gynäkol.  Diagnostik  und 
Therapie,  2  St.  —  Steinbüchel  v.  Rheinwall:  Gynäko- 
logische Propädeutik,  2  St.  —  Schauenstein:  Geburts- 
hilfliche Propädeutik,  Gwoch.  —  Kratter:  Gerichtliclie 
Medizin  I.,  5  St.  Staatsärztl.  Praktikum,  5  St.  —  Praus= 
nitz:  Hygiene  I.,  5  St.  Bakteriol.-hyg.  Arbeiten  für 
Vorgesch.,  tgl.  Hygienischer  Kurs  für  Phys.-Kand. 
Bakteriologisch-hygienischer  Kurs,  mit  Paul  Th.  Müller, 
3woch.  —  Paul  Th.  Müller:  Infektion  und  Immunität, 

1  St.  Hygiene  des  Geschlechtslebens,  1  St.  —  Hammerl: 
Ausgewählte  Kapitel  aus  dem  Gebiet  der  Infektions- 
krankheiten, 1  St.  —  Eberstaller:  Physiologische  Ana- 
tomie, I.  Teil,  3  St.  —  :  Tierseuchenlehre  und 

Veterinärpolizei,  3  St. 

D.  Philosophische  Fakultät. 
I<  Philosophie  und  Pädagogik. 
Meinong:  Erkenntnistheorie,  4  St.  Philos.  Seminar, 

2  St.  —  Spitzer:  Geschichte  der  Philosophie  des  Alter- 
tums, 3  St.  Ueber  das  Verhältnis  der  Psychologie  zu  den 
Naturwissenschaften,  2  St.  —  Martinak:'  Psychologie  der 
Spraclie  und  des  Sprachunterrichts,  4  St.  Phil.  Seminar, 
2  St.  —  Witasek:  Experimentelle  Psychologie  des  Vor- 
stellungsverlaufes, 4  St.  Phil.  Seminar,  2  St.  Arbeiten  im 
Laboratorium  für  experimentelle  Psychologie,  Stunden 
nach  Bedarf.  ~  Benussi:  Das  Erfassen  der  Wirklichkeit, 


4Std.  —  Pichler:  Kategorienlehre,  2  St.  —  Mally:  Phi- 
losophische Grundlagen  und  Methode  der  Arithmetik,  2  St. 

II.  Mathematik  und  Naturwissenschaften. 

V.  Dantscher:  Differentialrechnung,  5  St.  Math.  Se- 
minar, 2  St.  —  V.  Sterneck:  Algebra,  3  St.  Zahlentheorie, 
2  St.  Math.  Seminar,  2  St.  —  Josef  Streissler:  Darstel- 
lende Geometrie  L,  .3  St.  —  Wassmuth:  Thermodynamik 
und  Wärmeleitung,  5  St.  Uebungen  im  Seminar,  3  St.  — 
Roland  Weitzenböck:  Mengenlehre,  2  St.  —  Hillebrand: 
Theoretische  Astronomie,  3  St.   Das  Dreikörperproblem, 

1  St.  Theorie  der  astronoui.  Instrumente,  1  St.  Kalen- 
dariographie,  1  St.  ~  Benndorf:  Experimentalphysik I., 
4  St.  Physik  V.,  2  St.  Physikal.  Uebungen  für  Stud.: 
I.  Kurs  für  Chemiker  und  Naturhistoriker,  ü  St.  II.  Kurs 
für  Mathematiker  und  Physiker,  6  St.  Anleitung  zu  wis- 
senschaftlichen Arbeiten  für  Vorg.,  tgl.  Physikalisches 
Konversatorlum,  2  St.  —  Streintz:  Thermodynamische 
und  osmotische  Theorie  des  galvanischen  Elementes,  2  St. 

—  Rosenberg:  Uebungen  in  der  Anstellung  physik.  Scliul- 
versuche,  3  St.  —  Ficker  v.  Feldhaus:  Allgemeine  Klima- 
kunde, 2  St.  Thermodynamik  der  Atmosphäre,  1  St.  Luft- 
elektrizität, ist.  Wetterprognose,  1  St.  —  Scholl:  AUg. 
undanorg.Experimentalchemie,5St.  Chemische  Uebungen 
für  Anf.,  mit  Skrabal,  löst.  Chemische  Uebungen  für 
Med.,  4  St.  Chemische  Uebungen  für  Vorg.,  20 st.  Che- 
mische Uebungen  für  Lehramtskandidaten,  20st.  Stereo- 
chemie, 1  St.  —  Kremann:  Physikalische  Chemie  V.,  2  St. 
Physikalisch-chemische  Arbeits-  und  Messmetlioden,  3  St. 
Physikalisch-chemisches,  Elektrochemisches  und  Metallo- 
graphisches Praktikum  für  Vorg.,  20  St.  —  Skrabal: 
Pharmazeutische  Chemie,  4  St.  Analytische  Chemie,  1  St. 
Praktikum  aus  anorg.  und  analyt.  Chemie,  für  Vorg., 
20  St.  —  V.  Hemmelmayr:  Chemische  Fabriksindustrie 
org.  Stoffe,  2  St.  Experimentierübungen,  2  St.  —  Richard 
Weitzenböck:  Chemie  der  Benzolderivate,  2  St.  —  Scha- 
rizer:  Spezielle  Mineralogie  II.,  4  St.  Allgemeine  Mine- 
ralogie, 1  St.  Min.-petrogr.  Praktikum  für  Anf.,  2  St. 
Min.-petrogr.  Arbeiten  für  Vorg.  —  Jos.  Ippen:  Allge- 
meine Petrographie,  4  St.  Petrogr.  Praktikum,  3  St.  Kol- 
loidchemie in  ihrer  Beziehung  zur  Mineralogie,  1  St.  — 
Hilber:  Allgemeine  Geologie,  3  St.  Anleitung  zum  Stu- 
dium d.  geol.  Abteilung  am  Joanneum,  2  St.  Anleitung 
zu  geol.  und  paläont.  Arbeiten  für  Vorg.,  mitHeritsch, 
ganztägig.  Geol.  und  paläontol.  Konversatorlum,  mit 
Heritsch  und  Spengler,  1  St.  —  Heritsch:  Geologie 
der  österreichischen  Alpen,  2  St.  —  Fritsch:  Systema- 
tische Botanik  für  Lehramtskand.  und  Pharm.,  5  St.  Bo- 
tanisches Praktikum,  4  St.  Anleitung  zur  Ausführung 
wissenschaftlicher  Arbeiten  aus  dem  Gebiete  der  syste- 
matischen Botanik,  lOst.  —  Linsbauer:  Pflanzenphysio- 
logie, II.  Teil,  5  St.  Pflanzenanat.  Praktikum  für  Anf., 
6  St.  Pflanzenphysiol.  Praktikum,  3  St.  Anleitung  zu 
wissensch.  Arbeiten  f.  Vorg.,  lOst.  —  Palla:  Morphologie 
und  Systematik  der  Phycomyceten,  1  St.  Praktikum  aus 
der  Morphologie  der  Phycomyceten,  2  St.  Das  Durch- 
lüftungssystem der  Pflanzen,  2  St.  —  Fuhrmann:  Allge- 
meine Bakterienkundc,  1  St.  —  Kubart:  Entwicklungs- 
geschichte des  Pflanzenreiches,  2  St.  —  Knoll:  Liest  nicht. 

—  Scharfetter:  Die  Vegetation  der  Ostalpen,  2  St.  — 
V.  Graff:  Allgemeine  Zoologie,  5  St.  Arbeiten  im  Zool.- 
zoot.  Institut  für  theor.  und  prakt.  Vorg.,  mit  Böhmig, 
12st.  —  Böhmig:Naturgeschichte  der  wirbellosen  Tiere  I., 
4  St.  Zoologisches  Praktikum,  (3  St.  —  v.  Wagner:  Des- 
zendenztheorie, 3  St.  Zoologisches  Seminar.  1  St.  — 
R.  V.  Stummer-Traunfels:  Vergl.  Anatomie  der  Wirbel- 
tiere, I.  Hälfte,  5  St. 

III.  Geschichte  und  Geographie. 

Bauer:  Geschichte  des  Orients  im  Altertum,  4  St. 
Griechisches  Kriegswesen,  1  St.  Anleitung  zur  griech. 
Paläographie  mit  Leseübungen,  3  St.    Histor.  Seminar, 

2  St.  —   Cuntz:  Geschichte  der  römischen  Kaiserzeit, 

3  St.  Erklärung  der  Scriptores  bist.  Aug.,  -  St.  —  Loserth: 
Allg.  Geschichte  des  späteren  Mittelalters,  II.  Teil,  5  St. 
Uebungen  im  bist.  Sem.,  2  St.  —  v.  Srbik:  Deutsche 
Verfassungsgeschichte,  I.  Teil,  3  St.  Lektüre  ausg.  Ur- 
kunden zur  deutschen  Verfassungsgeschichte,  2  St.  — 
Meli:  Die  österr.  Archive,  deren  Geschichte  und  Bestände, 
2  St.  —  Peisker:  Sozial-  und  Wirtschaftsgeschichte  des 
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Reiternomadentums,  2  St.  —  Sieger:  Geographie  von 
Oesterreicli-Ungarn.  4  St.  Ausgewählte  Probleme  der 
polit.  Geographie,  1  St.  Geographische  Uebungen,  2  St. 
Geogr.  Konversatorium,  alle  14  Tage,  je  2  St. 

IV.  Philologie. 

Meringer:  Vergleichende  Grammatik  des  Lateinischen 
I.,  3  St.  German.  Uebungen,  2  St.  Sprachwissenschaft- 
liche Uebungen,  2  St.  —  Kirste:  Interpretation  ausge- 
wählter Tedischer  Hymnen,  3  St.  Asoka-Juschriften,  '1  St. 

—  Rhodokanakis:  Einführung  in  das  Babylonisch-As- 
syrische, 2  St.  Syrische  Grammatik,  1  St.  Hebräische 
Interpretationsübungen,  2  St.  Uebungen  auf  dem  Ge- 
biete des  Südsemitischen,  1  St.  —  Herzog:  Hebräische 
Grammatik,  2  St.  —  Schenkt:  Religion  und  Kult  der 
Griechen,  3  St.  Aristoteles'  Poetik,  2  St.  Philol.  Semi- 
nar, griech.  Abt.,  2  St.  Philolog.  Proseminar,  1  St.  — 
Kukula:  Geschichte  der  römischen  Literatur,  I.  Teil.  3  St. 
Horaz,  2  St.  Philolog.  Seminar,  2  St.  Philol.  Proseminar, 

1  St.  —  Stalzer:  Historisch-vergleichende  Syntax  des 
Verbums  im  Lateinischen,  2  St.  —  Zwierzina:  Histor. 
Grammatik  der  deutschen  Sprache,  5  St.  Seminar  für 
deutsche  Philologie,  2  St.  —  Seuffert:  Deutsehe  Literatur 
vom  Ausgange  des  18.  Jahrhunderts  an,  4  St.  Seminar 
für  deutsche  Phil.,  2  St.  —  Polheim:  Vom  mittelalter- 
lichen Drama  zum  Volksschauspiel  der  Gegenwart,  'd.  St. 

—  Eichler:  Englische  dramat.  Literatur  bis  zur  Elisa- 
bethanischen  Zeit,  1  St.  Hist.  Grammatik  des  Engl.,  III. 
Teil,  3  St.  Einführung  in  die  engl.  Philologie.  1  St.  Eng- 
lisches Seminar,  2  St.  —  Murko:  Die  altkirchenslawische 
Literatur,  3  St.  Ausgewählte  Kapitel  der  slawischen 
Altertumskunde,  2  St.  Seminar  für  slaw.  Phil.,  2  St. 
Uebungen  auf  dem  Gebiete  der  slaw.  Phil.,  mit  Nach- 
tigall. 2  St.  —  Nachtigall:  Grammatik  der  altkirchen- 
slawischen Sprache,  3  St.    Phonetik  der  slaw.  Sprachen, 

2  St.  Seminar  für  slaw.  Philol.,  2  St.  —  Zauner:  Hist. 
Grammatik  des  Französischen,  3  St.  Rumänisch  nach 
Tiktins  Elementarbuch,  2  St.  Seminar  für  romanische 
Phil.,  2  St.  —  Ive:  Hist.  Grammatik  der  ital.  Sprache  I., 

3  St.  Spiegazione  dell'  Inferno  di  Dante,  2  St.  Seminar 
für  italienische  Sprache  und  Literatur,  2  St. 


V.  Archäologie  und  Kunstgeschichte. 

Cuntz:  Arehäol.-epigr.  Seminar,  2  St.  —  Heberdey: 

Griechische  Plastik,  III  Teil,  4  St.  Archäol.  Uebungen 
für  Anf.,  1  St.  Uebungen  im  archäol.  Seminar.  2  St.  — 
Schmid:  Vorgeschichte  Oesterreichs,  1  St.  Germanische 
Altertumskunde,  1  St.  —  Egger:  Raffael  und  seine  Schü- 
ler, 2  St.  Rembrandts  Radierungen,  1  St.  Kunsthist. 
Seminar,  2  St.  Kunsthist.  Proseminar,  2  St.  —  Suida: 
Albrecht  Dürer  und  die  deutsche  Kunst  seiner  Zeit,  1  St. 
Kupferstich  und  Radierung  in  Italien  im  XVII.  und  XVIII. 
Jahrhundert,  2  St. 

VI.  Neuere  Sprachen. 

Dupasquier:  Einführung  in  die  französische  Sprache, 
2  St.  Konversationsübungen  für  Vorg.,  1  St.  Franzö- 
sische Uebungen  für  Vorg.,  2  St.  —  Parker:  Englische 
StilUbungen,  2  St.  „English  Education  of  Today",  1  St. 
Mittelstufe,  2  St.  Englisclie  Damenkurse,  2  St.  Englisch, 
2  St.  —  Steil:  Uebungen  in  deutscher  Vortragskunst: 
a)  für  Lehramtskandidaten,  2  St.;  b)  für  sonstige  Hörer 
aller  Fakultäten,  2  St. 

VII.  K.  k.  Turnlehrer-Bildungskurs. 

V.  Srbik :  Geschichte  und  Literatur  des  Turnwesens, 
der  Fechtkunst  und  der  sonstigen  Leibesübungen,  2  St. 

—  Eberstaller:  Physiologische  Anatomie,  I.  Teil,  3  St. 

—  Nietsch:  Praktische  Uebungen  im  Turnen,  6  St.  An- 
lage und  Einrichtung  von  Turnhallen,  Sport-  und  Spiel- 
plätzen, Gerätekunde,  1  St.  —  Tomazzoni:  Praktische 
Uebungen  im  Fechten,  3  St. 

VIII.  Vorbereitungskurs  fOr  das  Lehramt  der 
Stenographie. 

Nedwed:  Der  Aufbau  des  Lehrgebäudes  Gabeis- 
berger,  3  St. 

IX.  Künste  und  Fertigkeiten. 

Tomazzoni: Fechtkunst  a)Fleuret-Feehtkurs,-b)Säbel- 
Fechtkurs;  c)  Spezial-Fechtkurs. 


Vorlese-Ordnung 


an  der 


k.  k.  Leopold-Franzens-Universität  zu  Innsbruck 

im  Wintersemester  1914/15. 

(Beginn  des  Semesters  am  1.  Oktober  1914.  Dauer  bis  zum  Mittwoch  vor  dem  Palmsonntag,  d.  i,  24.  März  1915.) 
Die  mit  g  bezeichneten  Vorlesungen  werden  unentgeltlich  gehalten. 


Theologische  Fakultät. 

Flunk:  Exegesis  in  libros  Sapientiale.s  V.  T.,  3.  Exer- 
citationes  spectantes  ad  eosdem  libros,  1  g.  Expositio 
cursoria  in  psalmos  et  cantica  Breviarii  Romani,  lg.  — 
Michael:  Kirchengeschichte  (11. — 15.  Jahrhundert),  3. 
Geschichte  der  christlichen  Kunst.  Die  altchristliche 
Periode  (mit  Lichtbildern j,  1  g.  Kirchengeschichtliches 
Seminar,  lg.  —  tlofmann:  De  iuie  matrimoniali,  2.  — 
Müller:  Theologia  dogmatica  (Christologia),  h.  Exerci- 
tationes  scholasticae,  1  g.  Dogmatisches  Seminar,  1  g. 
—  Stufler:  Theologia  dogmatica  (De  gratia),  ,5.  Exer- 
citationes  scholasticae,  1  g.  —  Biederlack:  Theologia 
nioralis  etpastoralis  (De  justitia  et  iure),  3.  Sozialpohtische 
Fragen  und  soziales  Praktikum,  2  g.  —  Linder:  Intro- 
ductio  generalis  et  specialis  in  libros  sacros  V.  T.  cum 
Archaeologiaßiblica,  3.  Hebräische  Grammatik  mit  Ueber- 
setzuugsübungen,  2.  Hebräische  Uebungen  für  Fortge- 
schrittene, 1  g.  Biblisches  Seminar  (Neutestamentliche 
Abteilung),  1  g.  —  Donat:  Cosmologia,  4.  Exercitationes 
philosophicae,  1  g.  Philosophisch-apologetisches  Seminar, 
lg.  —  Krus:  Katechetik,  1.  Homiletik,  2.  Liturgik,  1. 
Homiletisches  Seminar,  2  g.  —  Dorsch:  Theologia  funda- 
mentalis  (De  Ecclesia  Christi),  5.  Ausgewählte  Fragen 
aus  dem  Gebiete  der  Religionswissenschaft,  1  g.  Exer- 


citationes scholasticae,  lg.  —  SpäSil:  Theologia  funda- 
mentalis  (De  vera  religione,  de  s.  scriptura),  5.  Exerci- 
tationes scholasticae,  1  g.  Quaestiones  selectae  ad  con- 
troversias  et  unionem  ecciesiarum  orientalum  cum  ecclesia 
Romano  catholica  spectantes,  lg.  —  Bruders:  Dogmen- 
geschichte (Christologische  Dogmen;  Mariologie),  2  g.  — 
Lercher:  Wird  später  ankündigen.  -  Schmitt:  Theolo- 
gia moralis  et  pastoralis  (De  Sacramentis),  2.  Pastoral- 
konferenzen, lg.  —  Holzmeister:  Exegesis  in  parabolas 
Christi  Domini,  3.  Arabische  Grammatik  mit  Ueber- 
setzungsübungen  I.,  2.  —  V.  Führich:  De  iure  regularium, 
1.  Oesterreichisches  Partikular-Kirchenrecht,  1.  —  Pan- 
gerl:  Theologica  dogmatica  compend.  (De  gratia  et  sacra- 
mentis), 5.  Exercitationes  theolog.-scholasticae,  2.  — 
PreSeren:  Ethik,  1.  —  Hurter:  Relectiones  dogmaticae,  1. 

Rechts-  u.  staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Kretschmar:  Geschichte  und  Institutionen  des  römi- 
schen Rechtes,  6.  Romanistisches  Seminar,  1  g.  Oestor- 
reichisclies  Handelsrecht,  4.  —  v.  Woess:  Pandekten; 
letzter  Teil  (Obligationenrecht,  spezieller  Teil,  Familien- 
recht, Erbrecht),  6.  —  v.  Wretschko:  Deutsche  Rechts- 
geschichte, 5.  Deutsches  Privatrecht,  II.  Teil,  3.  Kon- 
versatorium aus  deutschem  Rechte,  1.  —  v.  Hörmann; 
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Einführung  in  die  Rechts-  und  Staatswissenschaften,  Sg. 
Ausg-ewähite  Partien  aus  dem  Kirchenreclite  (insbeson- 
dere Verwaltungsrecht  und  Quellen),  3.  Kanonisclies 
Eherecht  (mit  Berüclcsiclitigung-  der  österreichischen  Elie- 
gesetzgebung),2.  Ivirchenrechtliclies  Seminar,  2g.  Oester- 
reichisches Zivilprozessrecht,  1.  Teil,  6.  -  Koban:  Oester- 
reichisches Sachenrecht,  4.  Oesterreichisches  Familien- 
recht, 2.  Oesterreichisches  Erbrecht,  3.  —  Rittler:  Oester- 
reichisches Strafrecht,  5.  Strafrechtliche  Uebungen,  2  g. 
Die  Rechtsmittel  im  Strafverfahren,  1  g.  —  v.  Lentner: 
Kriminalsoziologie  und  soziale  Schutzarbeit,  2  g.  --  Preih. 
V.  Myrbach=Rheinfeld:  Volkswirtschaftslehre  (I.Teil),  5. 

—  Gerloff:  Volkswirtschaftspolitik,  .5.  Volkswirtschaft- 
lich-statistisches Seminar,  2  g.  Oesterreichische  Bürger- 
kunde, sozialökonomischer  Teil,  lg.  —  Kulisch:  Ver- 
waltungslehre und  österreichisches  Verwaltungsrecht,  6. 

—  Lamp:  Allgemeines  und  österreichisches  Staatsrecht, 
').  Oeffentlichrechtliche  Hebungen,  2  g.  Die  Grundlagen 
politischer  Bildung  (Oesterrcichische  Bürgerkunde,  staats- 
rechtlich-politischer Teil),  2  g.  —  Ipsen:  Gerichtliche  Me- 
dizin für  Juristen,  4.  Einführung  in  die  Beurteilung 
zweifelhafter  Geisteszustände,  lg.  —  Albert;  Staats- 
rechnungswissenschaft, 6.  —  Maberer:  Wird  eventuell 
später  ankündigen. 

Medizinische  Fakultät. 

Pick:  Systematische  Anatomie,  I.  Teil,  6.  Demon- 
stration anatomischer  Präparate,  täglich  g  Präparier- 
übungen an  der  Leiche.  Präparierübungen  für  Rigoro- 
santen. —  Greil:  Topographische  Anatomie,  I.  Teil:  Kopf, 
Hals,  Brust  und  obere  Extremität,  4.  Ontogenie  und 
Phylogenie  des  Kopfes  einschliesslich  der  Teratogenie, 
lg.  —  V.  Schumacher:  Histologie  des  Menschen  und 
der  Wirbeltiere,  5.  Histologisches  Repetitorium  für  Ri- 
gorosanten, g.  Wissenschaftliche  Arbeiten  im  histolog.- 
embryologischen  Institute,  g.  —  Trendelenburg:  Phy- 
siologie I.,  5.  Physiologische  Uebungen,  3.  Physiologi- 
sche Demonstrationen,  1  g.  Arbeiten  im  physiologischen 
Institute  für  Vorgeschrittene,  täglich  g.  —  Haberlandt: 
Allgemeine  Physiologie,  1.  Physiologie  der  niederen 
Sinne,  1.  Physiologische  Uebungen,  3.  —  Windaus:  Che- 
mie für  Mediziner,  I.  Teil,  5.  Praktische  Uebungen  im 
chemischen  Laboratorium  für  Mediziner,  täglich.  Arbeiten 
im  Institute  für  medizinische  Chemie  für  Vorgeschrittene, 
täglich  g.  —  Malfatti:  Physiologische  Chemie.  2.  Phy- 
siologisch-chemische Uebungen  für  Vorgeschrittene.  Che- 
misches Praktikum  für  Kandidaten  der  Physikatsprüfung. 

—  Pommer:  Allgemeine  pathologische  Anatomie  und 
Histologie,  5.  Demonstrationen  mikroskopischer  Präpa- 
rate aus  dem  Gebiete  der  Vorlesungen  über  allgemeine 
pathologische  Anatomie  und  Histologie  mittelst  des  Pro- 
jektions-Apparates, 2  g.  Pathologisch-anatomische  Se- 
zierübungen. Pathologisch-histologische  Uebungen  mit 
Berücksichtigung  der  Bakteriologie.  Arbeiten  im  patho- 
logisch-anatomischen Institute  für  Vorgeschrittene,  g.  — 
Preih.  v.  Werdt:  Wird  später  ankündigen.  —  Loewit: 
Allgemeine  Pathologie,  5.  Experimentell-pathologische 
und  bakteriologische  Arbeiten  für  Vorgeschrittene,  täglich 
g.  —  Bayer:  Pathologie  der  inneren  Sekretion  (mit  be- 
sonderer Berücksichtigung  derNebennierenerkrankungen), 
1.  ~  Ipsen;  Gerichtliche  Medizin  (I.Teil),  5.  Gerichtlich- 
medizinische  Sezierübungen.  Gerichtlich  -  medizinisches 
Praktikum  für  Physikatskandidaten.  Anleitung  zur  Aus- 
führung forensischer  Untersuchungen,  täglich.  Arbeiten 
im  gerichtlich-medizinischen  Institute  für  Vorgeschrittene, 
g.  —  Lode;  Hygiene  mit  Uebungen,  5.  Hygienisches 
Praktikum  u.  zw.:  Untersuchung  des  Wassers,  der  Luft, 
der  Nahrungsmittel,  Kleidung,  Beleuchtung,  g.  Bakterio- 
logischer Kurs.  Die  hygienischen  und  bakteriologischen 
Arbeiten  Geübtecer,  g.  —  Ballner:  Die  Technik  der  sero- 
diagnostischen Methoden,  2.  Bakteriologischer  Kurs.  Die 
Methoden  der  praktischen  Hygiene  (Untersuchung  des 
Wassers,  der  Luft,  der  Nahrungsmittel,  Kleidung,  Beleuch- 
tung, Ventilation)  einschliesslich  der  bakteriologischen 
Untersuchungsmethoden  in  2—8  monatlichen  Kursen,  täg- 
lich. —  Nevinny :  Experimentelle  Pharmakologie  und 
Rezeptierkunde  (einschliesslich  der  Uebungen),  5.  Phar- 
makognosie, verbunden  mit  Uebungen,  5.  —  Mayer: 
Diagnostik  und  Behandlung  der  Geistesstörungen,  3.  Pa- 


Innsbruck.  61 

thologie  und  Therapie  der  Nervenkrankheiten,  2.  — 
Steyrer:  S|»ezielle  inediziniseho  Pathologie,  Therapie  und 
medizinische  Klinik,  T'/j.  Kurs  der  Auskultation  und 
Perkussion  in  zwei  Abteilungen:  a)  für  Anfänger,  b)  für 
Vorgeschrittene.  Kurs  über  Mikroskopie  und  Chemie 
am  Krankenbett.  Klinisches  Kolloquium ;  collegium  i)ub- 
licum,  1.  — Posselt:  Klinische  Projiädeutik  mit  spezieller 
Berücksichtigung  der  physikalischen  Krankenunter- 
suchung (Auskultation  und  Perkussion),  3.  Diagnostik 
der  Abdominalerkrankungen,  2.  —  Gaisböck:  Klinik  der 
Stoffwechselerkrankungen,  2.  —  Merk:  Allgemeine  und 
spezielle  Pathologie,  Therapie  und  Klinik  der  Haut-  und 
venerischen  Krankheiten,  5.  —  v.  ilaberer;  Pathologie 
und  Therapie  der  chirurgischen  Erkrankungen  (mit  Prak- 
tikum), 7'/o.  Typische  Operationen  an  der  Leiche  (Col- 
legium publicum).  Kolloquium  als  Praktikum,  1.  Kurs 
über  Verbandlehre.  Kurs  über  Frakturen  und  Luxationen. 
—  Preih.  v.  Saar;  Propädeutische  Chirurgie,  2  g.  —  Mayr- 
hofer:  Pathologie  und  Therapie  der  Zahn-,  Mund-  und 
Kieferkrankheiten,  3.  Lokalanaesthesie  und  Wundbehand- 
lung im  Bereiche  des  Mundes  und  der  Kiefer  (mit  Prak- 
tikum), 1  g.  Zahnchirurgie  (einschliesslich  Extraktion 
mit  Praktikum),  1  g.  Praktische  Uebungen  an  Patienten, 
verbunden  mit  Demonstrationen.  — Bernheimer:  Patho- 
logie und  Therapie  der  Augenkrankheiten  (Klinik),  I.Teil, 
5.  —  V.Herrenschwand:  Theoretisch-praktischer  Augen- 
spiegelkurs. —  Ehrendorfer:  Geburtshilflich-gynäkologi- 
sche Vorträge  mit  Praktikum  und  Klinik,  10.  Italienischer 
Hebammenunterricht,  g.  —  Nebesky:  Gynäkologische 
Propädeutik,  2.  Geburtshilflicher  Operationskurs.  —  Loos: 
Klinische  Vorlesungen  über  Pathologie  und  Therapie 
der  Kinderkrankheiten,  5.  Ueber  die  Infektionskrank- 
heiten des  Kindesalters,  1. 

Philosophische  Fakultät. 
Philosophische  Wissenschaften. 
Hillebrand:  Logik  und  Einleitung  in  die  Erkennt- 
nistheorie, 4.    Konversatorium,  2.  —  Kastil:  Geschichte 
der  griechischen  Philosophie,  3.  Einführung  in  die  Sprach- 
philosophie, 2.    Konversatorium,  2  g. 

Philologie  und  Sprachwissenschaft. 

Kaiinka:  Griechische  Lyrik,  3.  Griechische  Sagen,  2. 
Philologisches  Seminar:  Die  pseudoxenophontische 
'Ädrjvaiav  rioXixeia,  2  g.  Philologisches  Proseminar  für 
Deutsche:  Lateinische  Stilübungen,  1  g.  Philologisches 
Proseminar  für  Italiener:  Lateinisch-griechische  Stilübun- 
gen (an  den  Res  gestae  divi  Augusti),  1  g.  Deutsche 
Sprachübungen  für  Italiener,  2  g.  Griechischer  Elemen- 
tarkurs (auch  für  Lehramtskandidaten),  3  g.  —  Diehl: 
Ovids  Leben  und  Werke  nebst  Interpretationen,  8.  Rö- 
mische Mythologie,  2  g.  Seminar  für  klassische  Philo- 
logie: Lateinische  altchristliche  Inschriften,  2  g.  Prose- 
minar für  Italiener:  Hesiods  Gedichte,  lg.  —  Jüthner: 
Griechische  Syntax,  3.  Topographie  von  Athen,  2.  Phi- 
lologisches Proseminar  für  Deutsehe:  Griechische  Stil- 
übungen, 1.  —  Walde:  Griechische  Dialektinschriften,  2. 
Anfangskurs  des  Sanskrit,  3.  Germanische  Formenlehre 
(mit  besonderer  Berücksichtigung  des  Gotischen  und 
Althochdeutschen),  3.  —  v.  Ettmayer:  Probleme  der  ro- 
manischen Syntax,  8.  Die  Anfänge  des  spanischen  Dra- 
mas. (Mit  Interpretationen),  2.  Romanisches  Seminar: 
Die  Stylentwicklung  bei  Dante,  2.  —  Wackerneil:  Sch.il- 
1er  und  die  deutsche  Literatur  seiner  Zeit,  3.  Neulioch- 
deutscheMetrik,2.  Germanistisches  Seminar:  Uebungen  an 
Lessings  Dramen,  2  g.  —  Schatz:  Die  mittelhochdeutsche 
Literatur,  3.  Althochdeutsch,  2.  Germanistisches  Semi- 
nar: Textkritische  Uebungen,  2  g.  —  Schissel  v.  Fleschen- 
berg:  Wird  eventuell  später  ankündigen.  —  Pischer: 
Shakespeare,  3.  Die  neuere  englische  Komödie,  2.  Se- 
minar: Lyrik  des  XVIII.  Jahrhunderts.  —  Haffner:  Ara- 
bische Syntax,  1.  Arabische  Lektüre,  2.  Aethiopische 
Lektüre,  1.    Syrische  Grammatik,  2. 

Archäologie  und  Kunstgeschichte. 

Sitte:  Antike  Malerei,  3.  Phidias,  2  g.  Seminar: 
Erklärung  antiker  Denkmäler,  2  g.  —  Semper:  Geschichte 
der  deutschen  Malerei  im  16.  Jahrhundert,  2.  Uebungen, 
lg.  —  Hammer:  Liest  nicht. 
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Geschichte  und  Geographie. 
Friedrich:  Gescliiclite  Aei;yptoiis,  1.  Aegyjitiscii  (Hie- 
roglyplien) :  für  Anfänger,  1.  Assyriscii  für  Anfängor,  1.  As- 
syrisclieTexte,  2.  —  v.  Scala:  AllgiMneine  Gescliiclite  dos 
Altertums  III.  Kömisclie  Geschichte,  4.  Die  sozialen  Pro- 
bleme des  Altertums,  1  g.  Archäologisch-epigraphisclies 
Seminar:  a)  Papyruslektüre,  b)  Salhists  Catilina,  2.  — 
V.  Pastor:  Liest  nielit.  —  Erben:  Ausgang  des  Mittel- 
alters, 3.  Lateinische  Paläographie,  2.  Historisches 
Seminar,  1,  —  Lechner:  Liest  nicht.  —  Mayr:  All- 
gemeine Gesciiichte  1815—1852,  2.  Tiroliscli  vorarl- 
bergische Landesgeschichte  der  neueren  Zeit.  EU. 
Teil,  2.  Landesgeschiclitliche  üebungen  an  mittelalter- 
lichen Quellen,  1.  —  Dengel:  Allgemeine  Geschichte 
1740-  1815,  4.  Das  moderne  Italien,  1.  Historisches  Se- 
minar (Abteilung  für  allgemeine  Geschichte),  lg.  — 
Wopfner:  Oesterreicliische  Reiclisgeschichte,  2.  —  Stein- 
acker: Allgemeine  Quellenkunde.  Zur  Einführung  in 
das  Studium  der  Geschichte,  II.  Teil,  2.  Oesterreichi- 
sche Quellenkunde  des  Mittelalters,  2.  Oesterreiehische 
Geschichte  vom  Ausgang  der  Babenberger  bis  zum 
Tode  Albrechts  I.,  1.  Historisches  Seminar,  1.  —  Stolz: 
Wird  später  ankündigen.  —  v.  Wieser:  Allgemeine  Ethno- 
graphie, 3.  Die  Entdeckung  von  Amerika,  2.  —  Marek: 
Wirtschaftsgeographie,  2. 

Mathematik  und  Astronomie. 

Gmeiner:  Funktionentheorie,  3.  Doppelintegrale,  2. 
Uebun^en  im  mathematischen  Seminar,  2  g.  —  Zindler: 
Analytische  Geometrie  der  Ebene  und  des  Raumes  in 
A'^erbindung  mit  üebungen  des  mathematischen  Seminars, 
6.  Mathematisches  Seminar  für  Anfänger.  Einführung  in 
die  Differentialrechnung  (auch  für  Naturhistoriker),  1  g. 
—  Menger:  Darstellende  Geometrie  II.  Teil,  2  g.  Zei- 
chenübungen hiezu,  lg-  —  Prey:  Astromechanik,  3.  Das 
Fixsternsystem,  2. 

Physik  und  Chemie. 

Tumlirz:  Theorie  der  Elektrizität  und  des  Magnetis- 
mus, 5.  üebungen  im  mathematisch-physikalischen  Se- 
minar, 2.  —  V.  Schweidler:  Experimentalphysik  L,  5. 
Physikalisches  Praktikum  für  Lehramtskandidaten,  6. 
Physikalisches  Praktikum  für  Mediziner,  2  g.  Wissen- 
schaftliche Arbeiten  für  V'orgcschrittene,  täglich,  g.  — 
V.  Lerch:  Physik  für  Pharmazeuten,  5.  —  Tollinger:  Liest 
nicht.  —  Hammerl:  Elektrotechnik  II.  Teil:  Ueber  die 
Eigenschaften  der  Wechselströme,  über  Transformatoren 
und  Wechselstrommaschinen,  2  g.  —  Exner:  Meteoro- 
logie, 2.  Atmosphärische  Optik  und  Akustik,  2.  Ergeb- 
nisse der  modernen  Aerologie  (Konvt  rsatorium),  1.  — 
Brunner:  Allgeme'ne  Chemie  (I.  Teil:  Anorganische  Che- 
mie), 5.  Praktisciie  üebungen  im  chemischen  Labora- 
torium für  Chemiker  und  Pharmazeuten.  Praktisciie 
üebungen  im  chemischen  Laboratorium  für  Lehramts- 
kandidaten. Chemische  üebungen  für  Mediziner,  6.  — 
tlopfgartner:  Kolloidchemie,  2.  üeber  Katalyse,  1.  Gas- 
analyse, 1.  —  Zehenter;  Chemische  Technologie  der  Me- 
talle, 2  g. 


Beschreibende  Naturwissenschaften. 

A.  Mineralogie  und  Geologie. 

Cathrein:  Geometrisclie  Krysttdlograi)liie  nach  neuer 
Auffassung  und  Methode,  3  Formenbestimmung  an  Mo- 
dellen und  Krystallen,  2.  Anleitung  zu  krystallographi- 
schen  und  petrogra])hischen  üntersuchungen,18g.  Grosses 
Praktikum  in  der  Krystallographie  und  Petrographie,  18 
g.  —  Hradil:  Mikroskoi)ischo  l'hysiographie  der  wichtig- 
sten gesteinsbildenden  Mineralien,  2.  Demonstrationen, 
2  g.  Petrographisches  Praktikum.  —  Blaas:  Historische 
Geologie  (Erdgeschichte).  Demonstrationen  und  Kollo- 
quien. 2  g.  Geologische  Probleme,  ausgewählte  Kapitel 
für  Vorgebildete,  1. 

B.  Botanik. 

Heinricher:  Pflanzenphysiologie  (Stoffwechsel),  3. 
Mikroskopisches  Praktikum  für  Anfänger,  4.  Grosses  bo- 
tanisches Praktikum  für  Vorgebildete,  I.  Teil,  Zellen-  und 
Gewebelehre,  täglich.  Wissenschaftliche  Untersuchungen 
für  entsprechend  vorbereitete  Hörer,  täglich.  —  Wagner: 
Spezielle  Botanik  für  Pharmazeuten  (nebst  Einführung  in 
die  Zellenlehre  und  Anatomie),  5.  Mikroskopisches  Prak- 
tikum für  Anfänger,  4.  —  Sperlich:  Pflanzengeographie 
II.  (Abschluss  der  floristischen  Pflanzengeographie  und 
ökologische  Pflanzengeographie),  2. 

C.  Zoologie. 

Heider:  Biologie  vom  zoologischen  Standpunkte  be- 
trachtet und  unter  besonderer  Berücksichtigung  der  die 
Mediziner  interessierenden  Fragen,  5.  Zoologische  Kollo- 
quia.  Berichterstattung  über  die  neuesten  Erscheinungen 
auf  dem  Gebiete  der  Zoologie,  g.  —  Heider  und  Steuer: 
Mikroskopisch-zoologischer  Kurs  für  Vorgeschrittene.  — 
V.  Dalla  Torre:  Die  Tierwelt  des  Altertums  (naturhi- 
storiscli,  nicht  philologisch),  3.    Die  tierischen  Gallen,  2. 

—  Steuer:  Tunicaten,  1.  Planktonkunde,  1.  Marine- 
Biologie  (Anleitung  zu  wissenschaftUchen  Arbeiten). 

Schulhygiene. 

LiOde:  Die  Vorlesungen  über  Schulhygiene  finden 
nur  im  Sommersemester  statt. 

Neuere  Sprachen  und  Fertigkeiten. 

Quaresima:  Die  heutige  italienische  Prosa.  An  der 
Hand  ausgewählter  Schriftstücke  von  Gabriele  D'Annunzio, 
2.  L'Italia.  Letture  e  conversazioni,  3.  II  romanzo  storico 
nel  secolo  XIX.,  1.  —  Charles:  Kurs  für  Anfänger,  3. 
Kurs;  Grammatik  und  methodische  Konversation,  3.  Kurs: 
Moli^re.  Exercices  de  composition,  3.  Konversation.  Exer- 
cices  oratoires.  2.  Die  Vorlesungen  des  Lektors  für  eng- 
lische Sprache  werden  später  bekannt  gegeben  werden. 

—  Berg=Brandmayr :  Rede-  und  Deklamationskunst  auf 
musikalischer  und  hygienischer  Grundlage,  Physiologie 
der  Stimme,  Plirasierung  und  Modulation  (mit  Sprech- 
übungen, einfachen  Gesangs-  u.  Deklamationsübungen), 
2.  Musikübungen  und  Gesang  für  musikalisch  Vorge- 
schrittene, 1.  —  Freih.  v.  Graff:  Turnunterricht,  4  g. 
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I.  Theologische  Fakultät. 

Schneedorfer :  Hermeneutica  biblica  2;  Die  Biblische 
Theologie  iles  alten  Testamentes  2.  —  Rieber:  Biblische 
Geographie  und  iiebräische  Altertümer  4;  Grammatik  der 
bibhsch-hebräisclu-n  Spraclie  4;  Grammatik  der  altsyri- 
schen Sprache  2;  Grammatik  der  biblisch-  und  targuni- 
aramäischen  Dialekte  1;  Allgemeine  Einleitung  in  die 
Büclier  des  Alten  Testamentes  1;  Alttestamentliches 
Seminar:  Die  ältere  Geschichte  des  Volkes  Israel  und 
d'e  neueren  Forschungsresultatp  1.  —  Steinmetzer:  Ein- 
leitung in  das  Neue  Testament  4;  Erklärung  des  Matthäus- 
evangeliums; Die  Erklärung  des  Epheser-  und  Philipper- 
briefes 2;  Assyrische  Inschriften  1;  Neutestamentliches  Se- 


minar: Die  Leidensgeschichte  Christi  1.  —  Zaus:  Propae- 
deutica  philosophico-theologica3,Theologiafundamentalis4; 
Philosophisch-theologisches  Seminar:  Der  Idealismus  in 
der  älteren  und  neueren  Philosophie  1.  —  Endler:  Theo- 
logia  dogmatica.  Pars  prima  5;  Tlieologia  speculativa;  Dis- 
quisitiones  christologicae  1;  de  Christi  divinitate.  —  Hilgen- 
reiner: Theologia  moralis  generalis  4;  Moraltheologische 
üebungen  1.  —  Naegle:  Kirchen-  und  Dogmengeschichte 
des  christlichen  Altertums  und  der  ersten  Hälfte  des 
Mittelalters  4;  Patrologie  1 ;  Patristisch-kirchenhistorisches 
Seminar:  Lektüre  und  Erklärung  von  Chrysostomus  „De 
sacerdotio"  im  griechischen  Urtexte  1.  —  Jatsch:  Pastoral- 
theologie (Homiletik  und  allgemeine  Liturgik)  3;  Verwalt- 
ung des  Bussakramentes  1;  Homiletische  Üebungen  1.  — 
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Schienz:  Kathol.  Kirclienrecht  4;  Kiiclienreehtliche  Ueb- 
unijeu  1;  Christliche  Gesellschaftsiehre  2. —  Hauer:  Kate- 
chetiii 2,  Schulpäda{,'ogik  l ;  Praktische  katechetische  Ueb- 
ungen  1. 

'    II.  Rechts=  und  staatswissenschaftliche 
Fakultät. 

 :  Geschichte  und  Institutionen  des  römischen 

Eechts  8.  —  V.  Mayr-Harting:  Römischer  Zivilprozess  2; 
Seminarübungen  aus  dem  römischen  Rechte  2;  Oester- 
reichisches Privatrecht,  Obhgationenrecht  4.  —  Weiss: 
Pandekten  (Sachen-  und  Erbrecht)  5;  Einführung  in  die 
Pajiyrusforschung  2.—  Zycha:  Deutsche Rechtsgescliichte 
5;  Deutschrechtliclies  Seminar  2.  Peterka:  Neuere 
deutsche  Rechtsgeschichte  2;  Einführung  in  die  Rechts- 
gcschichte  Böhmens  1.  —  Rintelen:  Deutsches  Privat- 
reclit  5;  Die  Kapitalsgesellschaften  des  Handelsrechtes  1. 

—  Singer:  Kirchenrecht  7;  Kirchenrechtliches  Seminar 
2.  —  Wahrmund:  Kirchenrecht  7.  —  P(ersclie:  Oester- 
reichisches Privatrecht.  Allgemeiner  Teil  und  Sachen- 
recht G;  Seminarübungen  aus  österreichischem  Privat- 
recht  2.  —  Frankl:  Bergrecht  2;  Ausgewählte  Lehren 
aus  dem  Bergrechte  1;  Handels-  und  Wechselrecht  5. — 
Gf.  Gleispach:  Oesterreichisches  Strafrecht  5;  Seminar- 
übungen aus  österreichischem  Strafrecht  und  Strafprozess 
2.  —  Tesar:  Das  Verfahren  vor  den  Schwurgerichten  und 
das  Rechtsmittelverfahren  2;  Oesterreichisches  Pressrecht 
2;  Oesterreichisches  Militärstrafprozessrecht  3, —  Skedl: 
Oesterrcichisches  Zivilprozessrecht  6;  Verfahren  ausser 
Streitsachen  2.  —  Spiegel :  Allgemeines  und  österreiclii- 
sches  Staatsrecht  5;  Verwaltungslehre  u.  österreichisches 
Verwaltungsrecht.  Allgemieiner  Teil  3;  Verwaltungslehre 
u.  österr.  Verwaltungsrecht.  Besonderer  Teil  3.  —  Rauch- 
berg: Völkerrechts;  Völkerrecht!.  Uebungen2.  —  Zucker- 
kandl:  Volkswirtschaftslehre  5;  Seminarübungen  aus  po- 
litisclier  Oekonomie  (Finanz Wissenschaft)  2.  —  Spiethoff : 
Voikswirtschaftspolitik  5;  Hebungen  in  der  Benützung 
wirtschaftlicher  Auskunftsmittel  (Statistik,  Verwaltungs- 
berichte, Börsenberichte,  Bilanzen  usw.)  2.  —  Sander: 
Deutsche  Wirtschaftsgeschichte  des  Mittelalters  3;  Ein- 
führung in  die  Quellen  und  Probleme  der  deutschen 
Wirtschaftsgeschichte  (Mit  Uebungen)  2.  —  Kafka:  Ge- 
werberecht; Bürgerkunde.  —  Dittrich:  Gerichtliche  Me- 
dizin für  Juristen  3.  —  Peters:  Allgemeine  Verrech- 
nungskunde 7'/2-  — 

III.  Medizinische  Fakultät. 

Grosser:  Systemat.  Anatomie  des  Menschen,  Knochen, 
Gelenke,  Muskeln,  Eingeweide  6;  Anatomische  Präparier- 
übungen 6.  —  Rex:  Vergleichende  Anatomie  der  Wirbel- 
tiere 3.  —  Pischel  Alfred:  Topographische  Anatomie  des 
Menschen  2;  Grundzüge  der  kausalen  Morphologie  2.  — 
Kohn:  Allgemeine  und  spezielle  Histologie  5;  Anleitung 
zu  histologischen  Untersuchungen  und  Uebungen  in  der 
mikroskopischen  Technik.  —  Tschermak  E.  v. :  Physiolo- 
gie I.  Teil.  Allgemeine  und  vegetative  Physiologie  5; 
Physiologische  Uebungen  3;  Arbeiten  im  physiologischen 
Institute  für  Vorgeschrittene.  ~  Kahn:  Physiologie  der 
Drüsen  mit  innerer  Sekretion  1.  —  Zeynek  R.  v.:  Vor- 
lesungenüberphysiologische Chemie 4;  Physiol.-chemische 
Uebungen  für  Anfänger  2;  Sanitätspolizeiliche  Unter- 
suchungen und  Prüfung  der  offizinell-chemischen  Prä- 
parate für  Physikatskandidaten  5,  gemeinsam  mit  Pr.-Doz. 
Dr.  Lippich.  —  Lippich:  Anwendung  der  Kolloidchemie 
auf  physiologische  Vorgänge  1.  -  Ghon:  Pathologie-Ana- 
tomie 5;  Pathologisch-anatomische  Uebungen  3;  Patho- 
logisch-histologische  Uebungen  4;  Arbeiten  für  Vorge- 
schrittene, täglich  8—8.  -  Luksch:  Die  Missbildungen 
der  Menschen  und  Tiere  J.;  Pathologisch-anatomische 
Uebungen  3,  gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Ghon.  —  Verocay: 
Pathologisch-histologische  Untersucliungsniethoden  mit 
praktischen  Uebungen  2.  —  Biedl:  Allgemeine  u.  experi- 
mentelle Pathologie  5;  Wissenschaftliche  Arbeiten  im 
Institute  für  allgem.  u.  experim.  Pathologie.  —  Wiener: 
Stoffwechselpathologie  2.  —  Rihl:Elektrocardiographiel, 

—  Wiechowski:  Experimentelle  Pharmakologie  4;  Toxi- 
kologie 1;  Pharmakognosie  5;  Pharmakognosie  f.  Physi- 
katskandidaten 5,  gemeinsam  mit  Pr.-Doz.  Dr.  Starken- 
stein. —  Wiechowski:  Arbeiten  im  pharmakologisch- 


pharmakognoBtischen  Institute,  täglich  9  —  1  und  3—7; 
8a.  nur  von  9  -1,  gemeinsam  mit  i^r.-Doz.  Dr.  Starken- 
stein. —  Starkenstein:  Der  biologische  Nachweis  von 
Giften  1. —  R.v.Jaksch:  S()ezielle  Pathologie  undThcrapie 
der  inneren  Krankheiten,  medizinische  Klinik  und  Prak- 
tikum 772;  Arbeiten  in  der  Klinik  für  Vorgesclirittene, 
täglich;  Uebungen  in  der  Auskultation  und  Perkussion  3. 

—  Schmidt:  Spezielle  Pathologie  und  Therapie  der 
inneren  Krankheiten,  medizinische  Klinik  und  Praktikum 
l^l-r,  Uebungen  in  der  Auskultation  und  Perkussion  3.  — 
Singer:  Medizinische  Poliklinik  6.  -  Münzer:  Klinische 
Untersuchungsmethoden  3.  —  Friede!  Pick:  Endoskopische 
Untersuchungsniethoden  der  Atmungs-  und  Verdauungs- 
organe 1.  —  Walko:  Klinische  Untersuchungsmethoden  1. 

Hoke:  Physikalische  Untersuchungsmethoden  1;  Me- 
dizinische Differentialdiagnostik  1.—  Rotky:  Auskultation 
und  Perkussion,  klinische  Untersuchungsmethoden  4.  — 
Pribram:  Therapie  der  inneren  Krankheiten  (I.  Teil)  2; 
Differentialdiagnose  innerer  Krankheiten  1.  —  Bardachzi: 
Das  Röntgenverfahren  in  der  inneren  Medizin  2;  Grund- 
züge der  Therapie  bei  inneren  Erkrankungen  1.  — 
Skutetzky:  Klinische  üntersuchungsmetlioden  derinensch- 
lichen  Se-  und  Exkrete  2.  —  Adler:  Praktikum  der 
ärztlichen  Technik  2;  Stoffwechselkrankheiten  mit  prak- 
tischen Uebungen  und  Demonstrationen  l.  —  Priedel 
Pick:  Die  Krankheiten  des  Kehlkopfes.  —  Ganghofner: 
Klinik  der  Kinderkrankheiten  3;  Poliklinik  der  Kinder- 
krankheiten 2.  —  Epstein:  Klinik  der  Kinderkrankheiten 
mit  besonderer  Berücksichtigung  d.  ersten  Kindesalters  2; 
Praktikum  der  Kinderkrankheiten.  —  Raudnitz:  Uebungen 
in  der  Diagnostik  der  Kinderkrankheiten  3.  —  Pischl : 
Praktische  Uebungen  in  der  Diagnostik  und  Therapie  d. 
Kinderkrankheiten  3.  —  Schleissner:  Diagnostik  und 
Tiierapie  der  Kinderkrankheiten  1.  —  Schloffer:  Spezielle 
chirurgische  Pathologie,  Therapie  und  Klinik  mit  Prak- 
tikum 772-  —  Bayer:  Chirurgie  des  Kindesalters  2.  — 
Bayer:  .Chirurgische  Diagnostik  l'/j.  —  Pietrzikowski: 
Grundzüge  der  Unfallbegutachtung  mit  praktischen 
Uebungen  2.  —  Lieblein:  Chirurgische  Poliklinik  mit 
Uebungen  in  den  Wundverbänden  und  den  chirurgischen 
Elementaroperationen  2.  -  Doberauer:  Verbandlehre 
mit  Berücksichtigung  der  Frakturen  und  Luxationen  2. 
Springer:  Orthopädische  Chirurgie  2;  Narkoseübungen  2. 
Hilgenreiner  :  Chirurg.  Operationslehre  mit  Uebungen 
an  der  Leiche  4.  ~  Rubritius:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
Urologie  mit  cystoskopischen  Uebungen  2.  —  Boenneken: 
Theoretische  und  praktische  Zahnheilkunde  mit  Demon- 
strationen und  Uebungen  an  Zahnkranken,  3;  Zahnärztl. 
Operationskurs  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
Erhaltung  erkrankter  Zähne  durch  die  Füllung,  täghch 
4—6;  Kursus  der  zahnärzthchen  Technik,  täglich  2.  — 
PiffI:  Die  Erkrankungen  des  Gehörorganes  3;  Die  Er- 
krankungen der  Nase  und  ihrer  Nebenhöhlen  2.  —  Anton: 
Einleitung  in  die  Ohrenheilkunde  und  ausgewählte  Ka- 
pitel mit  praktischen  Uebungen  1.  —  Elschnig:  Patho- 
logie, Therapie  und  Klinik  der  Augenkrankheiten  5.  — 
Hirsch:  Diagnostiku.  Therapie  der  Augenkrankheiten  IV2; 
Ophthalmoskopie  3.  —  Robert  Salus:  Ophthalmoskopie 
4;  Augenoperationslehre  3.  —  Kleinhans:  Geburtshilfhche 
und  gynäkologische  Khnik  10.  —  Knapp:  Einführung  in 
die  Geburtshilfe  3;  Physiologie  und  Pathologie  des 
Wochenbetts  2.  —  Schenk:  Geburtshilfliche  Operations- 
lehre mit  Uebungen  am  Phantom  3;  Gynäkologische 
Poliklinik  2.  —  Qarkisch:  Geburtshilflicher  Operations- 
kurs am  Phantom  3.  —  Kreibich:  Spezielle  Pathologie, 
Therapie  und  Klinik  der  Haut-  und  Geschlechtskrank- 
heiten 5.  -~  Winternitz:  Poliklinik  der  Haut-  und  Ge- 
schlechtskrankheiten 3.  —  Waeisch:  Pathologie  und 
Therapie  der  Gonorrhoe  des  Mannes  2.  —  Kraus: 
Klinische  Untersuchungsmethoden  bei  Haut-  und  Ge- 
schlechtskrankheiten 2.  —  Arnold  Pick:  Psychiatrische 
Klinik  5.  —  Marguli^s:  Pathologie  und  Therapie  der 
Nervenkrankheiten  einschl.  dtr  Psychoneurosen  3.  — 
Sträussler:  Ausgew.  Kapitel  aus  der  Psychiatrie  mit  be- 
sonderer Berücksichtigung  der  psychischen  Erkrank- 
ungen im  Heere  und  deren  strafrechtliche  Beurteilung  1. 

—  Fischer:  Arbeiten  im  Laboratorium  der  psychiatrischen 
Klinik  für  Vorgeschrittene  1;  Die  anatomischen  und 
physiologischen  Grundlagen  derRückenmarkspathologie  1. 

—  Dittrich:   Gerichtlich  -  medizinisches   Praktikum  mit 
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Sezierübungen  3.  —  Bali:  Hygiene  5;  Bakteriologisches 
PralitilvUiTi  2;  Hygienisches  Praktilvuin  2;  Hygienische 
üiitersuchungsinetliodon  für  Physikatskandidaten  3; 
Bakteriölogiscli-serologisclie  Uelningen  für  Vorgeschrit- 
tene 3;  üemeinjam  mit  Privatdozent  Dr.  Weil  und 
Dr.  Gottlieb  Salus.  —  Weleminsky:  Die  Tuberkulose  1. 

—  Weil:  Schnlliygiene  2;  Bakteriologiscli-serologischc 
Uebungeii  für  Vorgeschrittene  3.  —  Gottlieb  Salus: 
Ausgewählte  Kapitel  der  praktischen  Hygiene  1;  Bak- 
teriologisch-serologische UebuDgcn  für  Vorgeschrittene  3. 

—  Spät:  Grundzüge  der  Seuchenbekäniptuug  2. 
Zörkendörfer :  liahieologie  und  Kurorthygiene  1.  — 
Dexler:  Tiorseuchenlehre  und  Veterinärpolizei  5;  Wissen- 
scliaftliche  Arbeiten  für  Vorgeschrittene,  täglich  8— P2, 
3—6.  —  Priedel  Pick:  Geschichte  der  Prager  medizi- 
nischen Fakultät,  1. 

IV.  Philosophische  Fakultät. 

Freiherr  von  Bhrenfels:  Kosmische  Physiognomik  3; 
Philosophisclie  Propädeutik  2;  Die  Abhäiigigkeitsbe- 
ziehungen  zwischen  Physischem  und  Psychiscliem  1;  Phi- 
losophisches Seminar  1.  —  Kraus:  Geschichte  der  grie- 
chischen Pliilosophie  4;  Moderne  philosophische  Strömun- 
gen 1;  Philosophische  Hebungen.  —  Eisenmeier:  Zeit- 
bewegende philosophische  Fragen  1.  —  Toischer:  Ge- 
schichte der  Erziehung  und  des  Unterrichts  vom  Mittel- 
alter bis  zum  Ende  des  18.  Jahrh.  4;  Methoden  und 
Ergebnisse  der  exjierimentellen  Pädagogik  1;  Pädagogi- 
sches Sominar  2.  —  Pick:  Infinitesimalgeometrie  3;  Nicht- 
euklidische Geometrie  2;  Geometrie  des  Funktionenraumes 

2.  —  Kowalewski:  Theorie  der  Funktionen  einer  kom- 
plexen Variablen  4;  üeber  höhere  komplexe  Zahlen  1; 
Lektüre  und  Besprechung  ausgewählter  Schriften  von 
E.  Study  1.  —  Blaschke:  Probleme  der  Variationsrech- 
nung 2;  Elemente  der  darstell.  Geometrie  mitUebangen 

3.  —  Scheller:  Astrophotometrie  2.  -  Spitaler:  Mete- 
orologie 3;  Physikal.  Erdbeltenforschung  2.  —  Lampa: 
Experimentalphysik  5;  Physikalisches  Praktikum;  An- 
leitung zu  wissenschaftlichen  Arl)eiten  für  Vorgeschrittene 
10.  —  Frank:  Theoretische  Mechanik  3;  Optische  und 
Wärmeerscheinungen  in  rasch  bewegten  Körpern  2; 
Gravitationstheorie  und  Relativitätstheorie  2.  —  Roth- 
mund:  Physikalische  Chemie  4;  Therinochetnie  1;  An- 
leitung zu  wissenschaftlichen  Arbeiten  1(1.  —  Wagner: 
Einführung  in  die  Colloidcliemie  1.  —  Meyer:  Anorgan. 
Chemie  5;  Chemische  Hebungen  15;  Chemische  Hebungen 
für  Mediziner  4;  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Unter- 
suchungen 15;  Hebungen  in  der  Ausführung  von  Vor- 
lesungsexperimenten 2.  —  Kirpal:  Pharmazeut.  Chemie 

4.  —  Hönigschmid:  Analytische  Chemie  3.  -  Morgen- 
stern: Alkaloide  1.  —  Herzog:  Ausgewälilte  Kapitel  der 
Biochemie.  —  Sigmund:  Biochemie  des  Bodens  1. 
Fortner:  Chemie  der  Nahrungsmittel  3.  —  Pelikan:  Mi- 
neralogie 4;  Gesteinslehre  1;  Arbeiten  im  inineralogisch- 
petrographischen  Institut  10.  —  Wähner:  Allgemeine 
Geologie  2;  Geologischer  Bau  der  Alpen  1;  Palaeonto- 
logie  (Invertel)rata)  2;  Geologische  u.  palaeontologische 
Hebungen  2;  Geologische  u.  palaeontologische  Arbeiten 
10.  —  Liebus:  Palaeontologie  der  Säui;-etiere  1.  —  Beck 
von  Mannagetta:  Das  Pflanzenkleid  der  Erde  5;  Floren- 
geschichte Mitteleuropas  seit  den  Eiszeiten  1;  Arbeiten 
im  botanischen  Institut  und  Garten  10.  —  Pascher:  Spe- 
zielle Botanik  5.  —  Czapek:  Allgemeine  Biologie  5;  Ar- 
beiten im  pflanzenphysiologischen  Institut  HJ.  —  Nestler: 
Mikroskopie  der  vegetabilischen  Nahrungs-  und  Genuss- 
mittel 3.  —  Freund:  Histologie  der  Vertebraten  3.  — 
Langhans:  Einführung  in  die  Experimentalzoologie  1.  — 
Trojan:  Die  Sinnesorgane  der  Tiere  1;  Deszendenztheo- 
retische Probleme  seit  Darwin  1.  —  Grund:  Landeskunde 
des  Mittehneergebietes  5;  Küsten-  und  Hafenkunde  1; 
Geographisches  Seminar  2;  Geographische  Hebungen.  — 
Swoboda:  Aeltere  griechische  Geschichte  4;  Grundzüge 
der  Topographie  von  Athen  1 ;  Hebungen  über  ältere 
griechische  Inschriften  2.  —  von  Premerstein:  Verfass- 
ung und  Verwaltung  des  römischen  Staates  3;  Geschichte 
des  österreichisch-ungarischen  Ländergebietes  im  Alter- 


tum 2;  Lektion  ausgewählter  Papyri  der  röm.  Kaiser- 
zeit 2.  —  Bachmann:  Oesterreichische  Geschichte  2;  Ver- 
gleichende Lektüre  österr.  Geschichtsquellon  des  M.Jahr- 
hunderts 2.  —  Koss:  Oesterreich  in  der  Zeit  des  dreissig- 
jälirigen  Krieges  2;  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  böhm.  || 
VerfassungSgesclüchte  1.     Wostry:  Oesterreich  im  Zeit-  !  , 
alter  des  Merkantilismus  2.  —  Werunsky:  Verfassungs- 
und  Wirtschaftsgeschichte  des  Mittelalters  5;  Hebungen 
zur  Geschichte  des  Mittelalters  2.  —  Weber:  Allgemeine  i 
Geschichte  des  19.  Jahrhunderts  4;  Geschichte  Amerikas  ) 
1;  Uebungen  in  neuer  Geschichte  2.  —  Steinherz:  La- 
teinische Paläograpliie  3;  Die  Urkunden  der  päpstlichen 
Kanzlei  2;  Edition  von  Urkunden  1. —  Klein:  Einleitung  t 
in  die  klass.  Archäologie  5;  Archäolog.  Uebungen  2.  — 
Schmerber:  Die  Haukunst  in  Itahen  im  14.  u.  15.  Jahr-  ' 
hund.  1.  —  Rietsch:  Die  Entwicklung  der  Musik  von  der 
florentiner  Reform  bis  Bach  2;  Die  Melodik  des  deut- 
sehen Liedes  1;  Musikwissenschaftliche  Hebungen  l'/s-  — 
Perger:  Cli.  D.  Grabbe  1;  Bühnentechnische  Uebungen 
1.  —  von  tlolzinger:  Geschichte  der  griechischen  Be-  J 
redsamkeit  3;  Euripides  Alkestis  2;  Erklärung  von  Piatos 
Phaidros  3.  —  Rzach:  Historische  Grammatik  der  grie- 
chischen Sprache  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
Dialekte  3;  Exegese  von  Aischylos' Eumeniden  2;  Inter-  * 
pretation  von  Cicero's  Tusculanae  disputationes  3.  —  ^ 
Klotz:  Horaz  3;  Geschichte  der  klassischen  Philologie  2;  ' 
Ovids  Tristia  und  stilistische  Hebungen  2.  —  Reiter:  [ 
Grammatisch-stilistische  Hebungen  im  philologischen  Pro- 
seminar 2.  —  GrQnert:  Arabische  Grammatik  2;  Die 
Märchen  der  1001  Nacht  1;  Andalusische  Poesie  1;   Se-  ' 
mitisch-philologische  Uebungen  2.  —  Pollak:  Semitisch-  S 
philologische  Uebungen  2.  —  Winternitz:  Elementarkurs  ' 
des  Sanskrit  3;  Grammatik  des  Päli  und  Lektüre  buddhi-  j 
stiseher  Texle  2;  Interpretation  von  Kälidäsas  Megha-  ' 
(lüta  2;   Einführung  in   das   Studium   der  allgemeinen  ' 
Völkerkunde  1.  —  Reich:  Geschichte  Aegyptens  1;  Die  ■ 
historische  Entwicklung  der  ägyptischen  Schrift  von  den  ! 
ältesten  Zeiten  bis  zu  ihrem  Aussterben  1 ;  Lektüre  und  ' 
Interpretation  der  hieroglyphisch-demotisch-griechischen 
Inschriften  des  Steines  von  Rosette  und  Kanopus  und 
verwandter  historischer  Urkunden  3.  —  Sauer:  Goethe 
und  Schiller  bis  zu  ihrer  Vereinigung  3;  Erklärung  aus- 
gewählter lyrischer  Gedichte  des   19.  Jahrh.  2;  Tieck 
und  Wackenroder  3.  —  Lessiak:  Deutsche  Grammatik 
3;  Geschichte  der  deutschen  Literatur  von  der  Mitte  des 
l3.  bis  zum  15.  Jahrh.  2;  Mittelhochdeutsche  Hebungen 
(Nibelungenlied)  2.  —  Hauffen:  Neuhochdeutsche  Syntax 
4;  Hebungen  mit  deutschen  Volksliedern  2.  —  Schneider: 
Einführung  in  das  Studium  der  neueren  deutschen  Litera- 
turgeschichte 1;  Geschichte  der  deutschen  Literatur  vom 
Beginn  des  18.  Jahrh.  bis  zum  Erscheinen  der  Berliner 
Literaturbriefe  2.  —  Wihan:  Lord  Byron  und  sein  Ein- 
fluss  auf  Deutschland  1.  -     Freymond:  Einführung  in 
die  romanische  Grammatik  4;  Einige  Kapitel  aus  der 
Geschichte  der  altfranzösisehen  Literatur  1;  Französische 
Uebungen  2.  —  Rolin;  Etudes  pratiques  d'histoire  litt6- 
raire  3;  Die  epische  Dichtung  der  Italiener  im  IG.  Jahrh. 
mit  besonderer  Berücksichtigung  von  Tasso's  „Gerusa- 
lemtne  Liberata"  2;  Französische  Hebungen  5.  —  Scharff : 
Französischer  Sprachkurs  3.  —  Brüch:  Historische  fran- 
zösische Syntax  2.  —  Brotanek:   Lautlehre  der  neu- 
englischen Sprache  3;  Shakespeare  2;  Auslegung  mittel- 
englischer Denkmäler  2.  —  Butler:  Einführung  in  die 
englische   Umgangssprache  3;    Phonetic   Exercises  2; 
Neuenglische  Uebungen  3. —Trautmann:  Hauptprobleme 
der  indogermanischen  Lautlehre  3;  Geschichte  der  alt- 
tschechischen Literatur  2;  Altrussische  Hebungen  2.  — 
Spina:  Die  Literatur  in  der  Zeit  der  tschechischen  Wie- 
dergeburt 3;  Tschechische  Sprachkurse  11.  —  Schneider:  « 
Vorbereitung  für  die  theoretischen  Studien  der  Musik  3;  ' 
Singschule  2;   Der  vier-  und  mehrstimmige  Männerchor  ~ 
4.  —  Manas:  Stimm-  und  Tonbildung  2.  —  Goldberger:  i  - 
Stenographie  1.  2.  —  Pietrzikowski:   Körperliche  Er-  Ij 
Ziehung  2. —  Schantin:  Methodik  desTurn-  und  Schwimm-  8 
Unterrichtes  3;  Praktisches  Turnen  4;  Praktisch-metho-  •< 
disclie  Hebungen  im  Turnen  4.  —  Melichar :  Praktische  Ii 
Hebungen  im  Fechten  3.  S 
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A.  Theologische  Fakultät. 

Grabmann:  Einleitung'  in  die  Pliilosopliie.  Grund- 
ragen der  ]\Ietaph)'sik,  4.  Die  obristlielie  Pbilosopiiie 
1  des  Mittelalters,  1.  System  der  theoretischen  Pädagogik, 
I.  Teil,  2.  —  Döller:  Gesclnchte  des  Alten  Testaments 
bis  zur  Sjialtung  des  Reiches,  3.  Hebräische  Sprache,  2. 
■  Hermeneutica  biblica,  1.  Exegesis:  Liber  Daniel,  2.  — 
Schlögl:  Textkritische  Exegese  über  Jesaia  58—66,  2. 
Syrisch-Aramäisch,  3.  Assyrische  Sprache,  2.  —  Musil: 
Arabisch  für  Vorgeschrittene,  2.  Quellen  zur  Kultur- 
geschichte des  vorderen  Orientes,  1.  Praktikum  für  die 
Orientforschung  (nur  gegen  vorhergehende  Anmeldung), 
1.  —  Innitzer:  Einleitung  in  das  Neue  Testament,  4. 
Exegese:  Die  Hauptmomente  des  Lebens  Jesu,  3.  Exe- 
gesis sublimior:  S.  Pauli  epistolae  ad  Thessalonicenses 
et  Pliilippenses,  2.  —  Wolfsgruber:  Das  christliche  Alter- 
tum und  das  frühere  Mittelalter,  5.  Propädeutik  und 
Darstellung  der  Patrologie,  2.  —  Reinhold:  De  religione 
naturali  et  revelatione  christiana,  5  p.  Ueber  altchristliche 
Apologeten,  2.  —  Lehner:  Theologiae  dogmaticae  spe- 
cialis Pars  prior,  8.  Lectio  et  interpretatio  ex  Summa 
Theologica  divi  Thomae:  P.  I.  quaest.  XII  et  XIII  cum 
exercitiis  disputatoriis,  1  g.  -  Werdenich:  De  sacra- 
mentis  in  genere  tractatus  dogmaticus,  3  g. —  Schindler: 
Theologia  moralis,  Principia  generalia,  6.  Grundzüge 
der  christlichen  Gesellschaftslehre,  1.  —  Eichmann; 
Kirchenrecht,  I.  Teil,  6.  Kirchenrechtliches  Konversato- 
rium  mit  Hebungen,  1  g.  —  Zehetbauer:  Geschichtliche 
Darstellung  des  Verhältnisses  zwischen  Kirche  und  Staat. 
Oesterreiehisches  Staatskirchenrecht,  lg.  —  Swoboda: 
Honu'letik  und  allgemeine  Liturgik,  6.  Vortragsübungen. 
1.  Katechetik,  lg.  —  Dorfmann:  Hervorragende  Pre- 
diger der  neueren  Zeit,  lg.  —  Swoboda:  Kirchliche 
Architektur,  lg.  —  Schlögl:  Seminarübungen  über  Je- 
remia,  2.  —  Doller:  Biblisehe  Zeitfragen,  1.  —  Musil: 
Methodik  der  historischen  Topographie  mit  Besprechung 
der  eingereichten  Arbeiten,  1.  —  Innitzer:  Interpretation 
der  Apokalypse  des  hl.  Johannes,  172-  —  Wolfsgruber: 
Besprechung  ausgewählter  Stücke  der  altkirchlichen 
Poesie,  2.  —  Grabmann:  Hebungen  zur  Metaphysik  des 
hl.  Thomas  von  Aquin  auf  Grund  der  Schrift:  De  ente 
et  essentia,  1.  —  Reinhold:  Apologetische  Zeitfragen,  1. 

—  Schindler:  Die  Schriften  de  virginitate  der  patristi- 
schen  Zeit,  2.  —  Bichmann;  Die  Kaiserkrönungen  von 
Otto  I.  bis  Otto  IV.,  1.  —  Swoboda:  Grundfragen  der 
Grossätadtseelsorge,  2.  —  Schreiner:  Sprech-  und  Vor- 
tragsübungen, 5w.  g. 

B.  Rechts-  u.  staatswissenschaf  tlicheFakultät. 

Wieser:  Gesellschaft  und  Volkswirtschaft  (für  Hörer 
des  III.  oder  späterer  Semester).  —  Bernatzik:  Allge- 
meine Staats-  und  Gesellsehaftslehre  (für  Hörer  des 
I.  Semesters),  2.  —  Adler:  Enzyklopädie  der  Rechts-  und 
Staats  Wissenschaften  (zur  Einführung  in  das  Fakultäts- 
studium, für  Hörer  des  I.  Semesters),  2.  —  Wlassak>; 
Geschickte  und  Institutionen  des  römischen  Rechts,  8. 
Romanistische  Uebungen  (im  Seminar),  2.  —  Jörs:  Ge- 
schichte und  Institutionen  des  römischen  Rechts,  8. 
Römische  und  griechische  Rechtsurkunden  (im  Seminar)  2. 
Schrutka  v.  Rechtenstamm:  Römischer  Zivilprozess,  3. 

—  Brassloff:  Römisches  Obligationenrecht,  spezieller 
Teil,  2.  Pandekten,  IV.  Teil:  Erbrecht  (für  Hörer  des 
III.  Semesters),  2.  Römisches  Strafrecht  und  Strafprozess 
(für  Hörer  des  III.  Semesters),  2.  Uebungen  im  römischen 


Recht  (ausschiiesslicli  für  Hörer  des  I.  Semesters):  Lektüre 
der  Institutionen  des  Gaius  und  leichter  Pandektenstellen, 
2.  —  Konversatoriuu)  und  Rei)etitorium  d(!s  römischen 
Rechts  mit  Quellenlektüre,  2.  —  Pineles:  Gesi^liichte  und 
Institutionen  des  römischen  Reclits,  8.  Gaius'  Insti- 
tutionen (Lektüre  und  Erklärung  des  Buches  I,  des 
Buches  II  §§  1-96  und  des  Buches  III  §§  88-225, 
Personen-,  Sachen-  und  Obligationenreeht),  verbunden 
mit  leichten  Parallelstellen  in  den  Pandekten  2,  (für 
Hörer  des  I.  oder  hölierer  Semester).  —  Schwind: 
Deutsche  Rechtsgeschichte,  5.  Deutsches  Privatrecht,  5. 

—  Voltelini:  Deutsche  Rechtsgeschichte,  5.  Deutsches 
Privatrecht,  5.  Germanistiselie  Seminarübungen,  2  g.  — 
Adler:  Oesterr.  Reichsgeschiclite,  5.  Seminar  zur  österr. 
Reichs-  und  Refchtsgesciiiciite,  1.  —  Bartsch:  Ausgewählte 
Partien  des  deutschen  Privatrechts,  2.  -  Goidmann: 
Geschichte  des  deutschen  Strafreehts  und  des  gericlitl. 
Verfahrens,  2.  Deutsehe  Rechtsgeschichte  in  der  Neu- 
zeit, 2.  —  Hugelmann:  Deutsches  Privatrecht:  Familien- 
recht,  1.  Lektüre  ausgewählter  Quellen,  1.  Lektüre  und 
Besprechung  von  Reichsweistümern  (für  Vorgeschrittene, 
welche  mindestens  die  Vorlesung  über  deutsche  Rechts- 
geschichte bereits  gehört  haben),  1.  Repetitorium  und 
Konversatorium  der  deutschen  Rechtsgeschichte  (ein- 
schliesslich d.  Gesch  d.  Privat-,  Straf-  u.  Prozessrechtes),  3. 

—  Gäl:  Hebungen  aus  dem  deutschen  Privatrecht,  2.  — 
Köstler;  Kirchenrecht, 5.  Kirchenrechtliches  Seminar,  lg. 

—  Schey;  Oesterr.  allgem.  Privatrecht  (I.  Teil),?.  Oesterr. 
Familienreeht,  2.  Uebungen  aus  dem  österreichischen 
Privatrecht  im  Seminar,l.  —  Wellspacher: Oesterr. allgem. 
Privatrecht(lI.Teil),7.  Oesterr.  Familienrecht, 2.LTebungen 
aus  dem  österr.  Privatrecht  im  Seminar,  1.  —  Klein;  Die 
heutigen  Gesellschaftsprobleme  u.  die  Organisationen,  1  g. 

—  Adler:  Oesterr.  Urheberrecht,  1.  Oesterr.  Patentrecht,  1. 

—  Bartsch:  Privatrechtliche  Hebungen,  1.  —  Fischer- 
Colbrie;  Uebungen  aus  dem  österreichischen  Privat- 
recht, 1.  —  Rappaport:  Oesterr.  Hypothekenrecht,  2. 
Oesterr.  Erbrecht, 3.  —  Lau :  Oesterr.  Bergrecht. —  Stooss: 
Oesterr.  Strafrecht,  5.  Uebungen  im  Seminar,  1  g.  — 
Löffler:  Die  Rechtsmittel  im  österr.  Strafverfahren  mit 
besonderer  Berücksichtigung  der  neuen  Militärstraf- 
prozessordnung, 2.  Praktische  Uebungen  aus  dem  österr 
Strafrechte,  2.  Strafrechtliche  Reformfragen  (Seminar- 
übungen für  Vorgeschrittene),  1.  —  Lelewer;  Militär- 
strafprozessrecht, 2.  —  Hupka:  Oesterr.  Handels-  und 
Wechselrecht,  5.  Oesterr.  Privatversicherungsrecht,  1  — 
Pisko:  Oesterr.  Handels-  u.  Wechselrecht,  5.  —  Schrutka 
V.  Rechtenstamm:  Oesterr.  zivilgerichtl.  Verfahren 
(I.  Teil),  6.    Zivilprozessuale  Hebungen  im  Seminar,  1. 

—  Sperl:  Oesterr.  zivilgerichtl.  Verfahren  (I.  Teil),  6. 

—  Pollak:  Oesterr.  Verfahren  ausser  Streitsachen  mit 
Einschluss  des  Konkursrechtes,  2.  — Walker:  Die  Grund- 
lagen der  Zivilprozessgesetze  in  den  europäischen  Staaten, 

2.  —  Bernatzik:  Allgeraeines  und  österr.  Staatsrecht,  5,  * 
(gemeinsam  mit  v.  Laun):  Staats-  und  verwaltungs- 
rechtliches Seminar,  g.  —  Menzel:  Allgemeines  und 
österr.  Staatsrecht,  5.  —  Laun:  Oesterr.  öffentliches  Ver- 
sicherungsrecht, 2,  (gemeinsam  mit  Bernatzik):  Staats- 
und verwaltungsrechtliches  Seminar,  g.  Oesterreichisches 
Bergrecht  I,  1.  Oesterreichisches  öffentliches  Eisenbahn- 
recht, 1.  —  Internationales  und  österr.  Seerecht.  1.  — 
Hernritt:  Ausgewählte  Partien  aus  dem  österreichischen 
Verfassungsrecht,  1.  —  böiger:  Der  staatsrechtliche  Aus- 
gleich zwischen  Oesterreich  uml  Ungarn,  1  g.  —  Seidler: 
Das  österreichische  Wasserrecht  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung der  neuen  Landeswasserrechtsgesetze,  2.  ^ 

5 


G6 


Universität  Wien. 


Hawelka:  Reiietitorinm  und  Konversatoriuui  der  Ver- 
wiilttiiiKsltdire  und  des  fistorreichiscliou  Verwaltungs- 
reclites,  2.  Oosterrcicliisclies  Gewerberocht,  2.  —  Witt- 
mayer:  Staatsrechtliclies  Rcpetitorium  und  Konversa- 
toriuui,  3.  Die  Stellung:  dei-  I'rau  im  öffontliclien  Recht, 
1.  —  Kelsen:  Der  österreicliiacJi-ungariselie  Ausgleich,  1 
g.  Allgemeine  Staatslehre,  mit  besonderer  Berücksich- 
tiiiung  der  Soziologie,  3.  —  Sperl:  Das  Ziyilprozessreclit 
in  Deutschland,  2  g.  —  Strisower:  Internationales  l'ri- 
vatrecht,  2.  -  Hold  v.  Ferneck:  Völkerrecht,  4.  —  Laun: 
Internationales  und  österreichisches  Seerecht,  1.  —  Na- 
wiasky:  Griindzüge  des  deutschen  Reichsstaatsreclits,  2. 

—  Shek  V.  Vugrovec:  Das  in  Bosnien  und  der  Herze- 
gowina geltende  Recht:  a)  Wakufrecht;  Erbrecht;  Grund- 
Inichgesetz,  b)  Strat'reeht,  Strafprozess  und  l'ressgesetz, 
c)  Agrarrecht,  g.  —  Strisower:  Geschiclite  der  Rechts- 
philosophie, 4.  ~  Kelsen:  Seminar  für  Rechtsphilosophie, 
1  g.  ~  Philippovich:  Nationalökonomie  (Volkswirtschafts- 
lehre), 5.  '  BShnfBawerk;  Nationalökonomie  (Volks- 
wirtschaftslehre), 5.  —  Wieser:  Volkswirtschaftliche 
Uebungen,  g.  Grßnberg:  Organisationstendenzen  und 
Organisationsformen  in  der  modernen  Volkswirtschaft,  1. 
Volkswirtschaftliche  und  wirtschaftsgeschichtliche  Uebun- 
gen, 2.  —  Schwiedland:  Die  Gebiete  der  wirtschaftlichen 
Tätigkeit,  IVs-  —  Schiff:  Kimversatorium  und  Repeti- 
torium  der  Volkswirtscliaftslehre  und  Volkswirtscliafts- 
politik,  3.  —  Feilbogen:  Die  wirtschaftliche  und  soziale 
Entwicklung  des  gegenwärtigen  Frankreich,  1.  Die  kom- 
menden Handelsverträge,  1.  —  Mises:  Ueber  Wirtschafts- 
krisen, 1.  Besprechung  ausgewählter  Probleme  der  Na- 
tionalökonomie, 1.  —  Philippovich:  Volkswirtschafts- 
l)olitik,  5.  —  Wieser:  Volkswirtscliaftspolitik,  5.  —  Grün- 
berg: Agrarpolitik  mit  besonderer  Rticksicht  auf  die 
histor.  Entwicklung  der  Agrarverhältnisse  und  die  Agrar- 
gesetzgebung in  Oesterreich,  2.  —  PiPibram:  Besprechung 
ausgewählter  Probleme  der  Wirtschaftspolitik,  2.  —  Tez- 
ner:  Oesterr.  Finanzrecht,  4.  —  Vogel:  Finanz  Wissen- 
schaft mit  besonderer  Berücksichtigung  der  österr.  Finanz- 
gesetzgebung, 5.  —  Wieser:  Gesellschaft  und  Volks- 
wirtschaft, 2.  —  Schiff:  Allgemeine  vergleichende  und 
österr.  Statistik,  4.  Zizek:  Allgem.  vergleichende  und 
österr.  Statistik,  4.  Forcher:  Thewie  der  Statistik,  B. 
Kriminalsta'tistik,  2.  —  Seidler:  Allgemeine  Staatsver- 
rechnung, 6.  —  Haberda:  Gerichtliche  Medizin,  5.  — 
Raimann:  Forensisclie  Psychiatrie,  4.  —  Pilcz:  Foren- 
sische Psychiatrie,  2.  —  Reichel:  Volksgesundheitslelire 
(Hygiene)  für  Juristen,  2. 

C.  Medizinische  Fakultät. 

Neuburger:  Geschichte  der  neueren  Medizin,  2. 
Lektüre  antiker  mediz.  Autoren  mit  Intei'pretation,  2  g. 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  mediz.  Kulturgeschichte,  1  g. 

—  Kretz:  Medizinische  Hodegetik  (ärztl.  Berufswahl 
und  medizin.  Studiengang),  4  g.—  Senfelder:  Die  öster- 
reichischen Sanitätsgesotze  der  ältesten  u.  neuesten  Zeit, 
ßwoch.  -  Fischer:  Geschichte  der  Geburtshilfe,  1  g.  — 
Tandler:  Anatomie  des  Menschen,  Knochen-,  Muskel- 
und  Eingeweidelehre,  (j.  Demonstrationen  u.  Uebungen 
im  Seziersaale,  6.  Topographische  Anatomie,  2.  — 
Hochstetter:  Anatomie  des  Menschen,  Knochen-,  Muskel- 
und  Eingeweidelehre,  mit  Einschluss  der  Topographie,  G. 
Demonstrationen  und  Uebungen  im  Seziersaale.  Demon- 
strationen anatomischer  und  entwicklungsgeschichtlicher 
Präparate  mit  Hilfe  des  Projektionsapparates,  lg.  — 
Schaffer:  Histologie  nebst  Anleitung  zum  Gebrauche 
des  Mikroskops,  .5.  In  Gemeinschaft  mit  Lehner: 
Histologische  Uebungen  für  Studenten,  mit  Vorträgen 
über  die  anzufertigenden  Präparate,  6.  Prakt.  Arbeiten 
im  histol.  Institute,  .5.  —  Kolmer:  Allgemeine  Zellenlehre 
mit  Berücksichtigung  der  vergleichenden  Histologie,  1. 
~  Exner:  Physiologie,  5.  Gemeinsam  mit  P.  Karplus: 
Physiolog.  Uebungen,  3.  Wissenschaftliche  Arbeiten  der 
Vorgeschrittenen,  Gg.  —  Kreidl:  Geschichte  der  Phy- 
siologie, 1.  Physiologie  der  Sinnesorgane.  2.  —  Durig: 
Wissenschaftliche  Arbeiten  für  Vorgeschrittene,  g.  -- 
Förth:  Physiologische  und  pathologische  Chemie  des 
Stoffwechsels  (mit  Demonstrationen),  2.  Wissenschaft- 
liche Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der  ehem.  Physiologie, 
Gg.  —  Pauli:  Physikalisch-chemische  Biologie,  1.  Ge- 


meinsam mit  Matula:  Praktische  Uebungen  in  den 
Methoden  der  physikalischen  Chemie  u.  Kolloidcliemie,  2. 
Arbeiten  im  Laboratorium  für  physikalisch-chemischo 
Biologie.  —  Schwarz:  Wissenschaftliche  Arbeiten  für  E 
Vorgeschrittene,  g.  —  Stigler:  Die  Lehre  von  den  el 
Lichtempfindungen,  1.  Wissenschaftliche  Arbeiten  aus  - 
dem  (Gebiete  der  physiologischen  Optik,  G  g.  Die  Phy-  lit 
Biologie  des  Badens,  Schwimmens  und  Tauchens,  1.  iT 
Repetitorium  des  ])hysiülogischen  Praktikums,  3G.  —  ^ 
Mauthner:  Chemie  für  Mediziner,  5.  Physiologische  u.  v 
pathologische  Chemie,  I.  Teil,  l'/s  g.  Prakt.  Uebungen  > 
in  der  allgem.  Chemie  sowie  in  der  angewandten  me-  ^ 
dizin.  Chemie.  Chem.  Uebungen  für  Mediziner,  4.  Me-  > 
thoden  der  chem.  Analyse,  2  g.  Gerichtl.  Chemie  u. 
prakt.  Uebungen  in  gerichtl.  chem.  Analyse  für  Kandi- 
daten der  Lebensmittel-Expertise,  3.  —  Fränkel:  Phy- 
siologische Chemie,  2.  Arbeiten  im  chem.  Laboratorium  ui 
für  Vorgeschrittene.  Sechswöchige  praktische  Kurse  der  m 
Harnanalyse  etc.  —  Panzer:  Chemie  der  einzelligen  \ 
Organismen  (insbes.  Bakterien  und  Protozoen),  1.  lieber  ili 
sanitätspolizeilich-chemische  Untersuchungen  und  Prüfung  \ 
der  offizinellen  chemischen  Arzneipräparate  (für  Physi-  ti 
katskandidaten),  2  —  Pick:  EiLführung  in  die  experi-  w 
mentelle  Therapie  (m.  Demonstrationen),  1.  —  Paltauf:  ii 
Allgem.  u.  experimentelle  Pathologie,  .5.  Patholog.-  ii 
bakteriolog.  Kurs,  8woch.  —  Gärtner:  Experimentelle  II 
Pathologie,  Vorführung  der  wichtigsten  Versuche  aus  ki 
der  Lehre  vom  Kreislaufe,  der  Atmung  und  der  Ab-  I) 
sonderung,  4woch.  —  Joannovics:  Ausgewählte  Ka-  - 
pitel  aus  der  allgem.  und  experiment.  Pathologie,  1.  üi 
Patholog.-histolog.  Uebungen,  4.  —  Rothberger;  Ex-  « 
periment.  Pathologie  (Blutkreislauf  und  Atmung),  2.  Ii 
Kurs  über  Elektrokardiographie,  12.  —  Winterberg:  \ 
Wissenschaftliche  Arbeiten  aus  dem  Gebiete  der  Kreis-  Ii 
laufpathologie  für  Vorgeschrittene.  —  Doerr:  Immunitäts-  j 
lehre,  2.  Bakteriologische  Kurse,  4— öwoch.  —  Eisler  ii 
V.  Terramare:  Die  Bakterienpräzipitine  und  ihre  dia-  ii 
gnostische  Bedeutung,  1.  —  PHbram:  Ueber  Bakterien,  l 
Hefen  und  Pilze  (mit  Demonstrationen  und  prakt.  Ueb-  J 
ungen),  2.  Arbeiten  aus  dem  Gebiete  der  pathologischen  1 
Chemie,  6  g.  Physikalisch-chemische  Grundlagen  der  Ii 
Immunitätslehre,  1.  —  Weichselbaum:  Allgem.  und  I 
spezielle  patholog.  Anatomie  und  pathol.  Histologie,  .5.  j 
Pathol.-histol.  und  bakteriolog.  Arbeiten  für  Vorgeschrit-  1 
tene.  Gg.  —  Bartel  u.  Kern:  Patholog.-histologische  il 
Uebungen  f.  Studenten,  4.  —  Wiesner,  Erdheim  u.  1 
Schopper:  Pathologische  Sezierübungen  für  Studenten,  3.  Ii 

—  Wiesner:  Bakteriol.  Uebungen  für  Studenten,  1.  —  k 
Kretz:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Pathologie  der  \ 
Infektionskrankheiten,  1.  —  Schlagenhaufer:  Die  Technik  I 
der  ])atholog.-anatom.  Sektionen  mit  prakt.  Uebungen,  3. 

—  Stoerk:  Patholog. -anatomische  Demonstrationen 
(makr.),  nur  für  Aerzte,  20.  Patholog.-histologische 
Uebungen.    Praktikum  der  Bakteriologie  u.  Serologie. 

—  Sternberg:  Demonstrationen  (am  Projektions-Mikros- 
koj)),  1.  —  Brosch!  Patholog -anatom.  Demonstrationen, 
1  g.  Leichenkonservierung  mit  prakt.  Uebungen  an 
Leichen,  4  woch.  —  Bartel  :Demonstration  von  Obduktions- 
fällen mit  Berücksichtigung  der  Konstitutionspathologie,  1. 

—  Fiebiger:  Parasitologie I  (mitDemonstr.),  1.  —Erdheim; 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  patholog.  Histologie  für 
Studenten,  2.  Pathologisch-anatomische  Diagnostik  für 
Studenten,  1.  —  Meyer:  Experimentelle  Pharmakologie,  4. 
Pharmakologische  Arbeiten,  in  Verbindung  mit  Pick  u. 
Fröhlich,  30  g.  —  Fröhlich:  Pharmakologie  des 
Herzens  und  der  Gefässe  (mit  Vorführung  von  Experi- 
menten, einschliessl.  der  Saitengalvanometrie) ,  1.  — 
Paschkis:  Kosmetik.  —  Hausmann:  Allgemeine  und 
vergleichende  Pharmakologie,  1.  —  Moeller:  Pharma- 
kognosie, 5.  —  Hockauf:  Wissenschaftl.  Grundlagen  der 
Pharmakognosie,  1.  Mikroskoi)ischer  Nachweis  foren- 
sisch wichtiger  Giftpflanzen  (Pflanzengifte),  2.  Praktische 
Uebungen  in  der  Rezeptur,  2  —  Knaffl-Lenz  v.  Fohns- 
dorf:  Pharmakologie  und  Chemie  der  pflanzlichen  Gifte 
und  deren  biologischer  Nachweis,  I.  Teil,  Alkaloide,  1. 

—  Wenckebach;  Medizinische  Klinik  mit  Praktikum,  7V2- 

—  Falta:  Physikal.  Krankenuntersuchung  (Perkussion  u.  i 
Auskultation),  2.  —  Eppinger:  Klinische  Chemie  u.  ( 
Mikroskopie,  2.  —  Müller-Deham:  Ausgewählte  Kapitel  i 
aus  der  Therapie  innerer  Erkrankungen,  2.  —  Porgest  1 
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Klinische    Laboratoriiimsarbeiten   für  Fortg'eschrittene, 
.  ()      —  Elias  II.  Saxl:  Poliklinische  Diagnostik  und  Tlie- 
raitic   inneror  Krankheiten,    4  wocii.   g.    —  Schwarz: 
,  Eöntgendiagnostik  d.  Verdauungstraktes,  1.  Röntgen- 
ologisches Traktikuni,  4  woch.  Diagnostik  und  Therapie,  6. 

—  brtner:  Mediz.  Klinik  mit  Praktikum,  VVa-  '  ■  Pol- 
litzer u.  Radoni£i£:  Physikalische  Krankenuntersuchung 
(Perkussion  und  Auskultation),  5 woch.  —  Chvostek: 
Mediz.  Klinik  mit  Praktikum,  TVa.  —  Byloff,  Biach, 
Chiari,  Hess  u.  Förster:  Physikalische  Krankenunter- 
suchung (Perkussion  und  Auskultation),  5 woch.  —  Biach: 
Mikroskopische  Demonstrationen  aus  dem  Gebiete  der 
Neuro-Histologie,  1.  —  Chiari:  Untersuchung  der  Sekrete 
und  Exkrete,  5  woch.  —  Hess:  Diagnostik  der  Abdominal- 
erkrankungen,  5 woch.  Einführung  in  die  Chemothera- 
pie, 1.  —  Foerster:  Die  Technik  diagnostischer  und 
therapeutischer  Eingriffe,  1.  —  Pal:  Klinische  ünter- 
suchungsmethoden  (speziell  Perkussion  und  Auskultation),  2. 
Klinisches  Praktikum  für  Studierende,  G.  Krankheiten 
der  Bauchorgane,  1.  —  Koväcs:  Diagnostik  innerer 
Krankheiten,  4 — Gwocli.  —  Obermayer:  Chem.  Unter- 
sucliung  der  Sekrete  und  Exkrete  mit  praktischen  Ueb- 
ungen,  2.  —  FrankNHochwart:  Einführung  in  die 
spezielle  Diagnostik  der  Nerv^enkrankheiten,  2.  Kurs 
über  spezielle  Diagnostik  der  Nervenkrankheiten,  24.  — 
Heitier:  Physik.  Diagnostik,  4woch.  Lungen-  u.  Herz- 
kranklieiten,  1.  Sternberg:  Therapeutische  Technik,  2. 
Diagnose  und  Therapie  innerer  Erkrankungen,  5  woch. 

—  Schütz:  Die  Methoden  der  Untersuchung  des  Magens 
und  Darms  (einschl.  Rectoskopie),  mit  praktischen  Ueb- 
ungen,  4  woch.  Ambulatorium  der  Magen-  u.  Darmkrank- 
heiten mit  Uebungen  in  der  Diagnostik  u.  Therapie,  4  woch. 
Rectoskopie,  6.  —  Mannaberg:  Poliklinik  innerer  Krank- 
heiten mit  Uebungen  in  der  Diagnostik  und  Therapie, 
8woci).  —  Schlesinger:  Physikalische  Krankenunter- 
suchung (Perkussion  und  Auskultation)  für  Studenten, 
mit  praktischen  Uebungen,  1.  Die  Krankheiten  des 
höheren  Lebensalters,  1.  —  Pick:  Diagnostik  u.  Therapie 
der  Magen-  u.  Darmkrankheiten,  mit  Ambulatorium, 
10  woch.  Diagnostik  und  Therapie  der  inneren  Krank- 
heiten, 2.  —  Klein:  Immunität  und  Serologie  in  ihren 
Beziehungen  zur  inneren  Medizin,  1.  —  Schwarz:  Dia- 

■gnostik  innerer  Krankheiten,  5 woch.  Mikroskopische 
Untersuchung  des  Blutes,  10.  —  Strasser:  Hydrotherapie 
der  inneren  Krankheiten  mit  prakt.  Uebungen,  5  woch. 
'Hydrotherapie,  2.  —  Singer:  Neuerungen  auf  dem  Ge- 
biete der  Darmerkrankungen  (einschl.  der  Recto-Romanos- 
kopie),  1.  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Klinik  innerer 
Krankheiten  (mit  Uebungen  am  Krankenbette),  6  woch. 
Diagnostik  und  Therapie  der  Magen-  und  Darmkrank- 
heiten, 6 woch.  —  Braun:  Die  Klinik  der  Herz-  und 
Lungenkrankheiten,  2.  —  Pineles:  Auskultation  u.  Per- 
kussion, 1.  Poliklinik  innerer  Erkrankungen,  2.  — 
Türk:  Klinik  der  Leukämien,  2.  Klinische  ßlutuntor- 
suchung,  25.  —  Salomon:  Praktischer  Kurs  der  diäteti- 
schen Therapie  (Kochkurs),  2.  Die  wichtigsten  Tropen- 
krankheiten, 1.  Allgemeine  und  spezielle  Diätetik,  1.  — 
Falta:  Diagnostik  und  Therapie  der  Magen-,  Darm-  und 
Stottwechselkrankheiten,  4 woch.  Klinik  u.  Pathologie 
der  Biutdrüsen-  u.  Stoff  Wechselerkrankungen  u.  Diätetik,  2. 

—  Eppinger:  Allgemeine  Pathologie  und  Therapie 
innerer  Krankheiten,  2.  Erkrankung  der  Abdominal- 
organe, 6  woch.  Chemisclie  Untersuchungsmethoden 
(Harn,  Magensaft,  Stuld,  Blut),  6  woch.  —  Drozda:  Phy- 
sikalische Diagnostik,  5-6woch.  Klinische  Kasuistik, 
mit  besond.  Berücksichtigung  der  differentiellen  Diagnose 
und  der  Therapie,  3mon.  —  B^ach:  Medikamentöse  Be- 
handlung der  inneren  Erkrankungen  (Rezeptur)  für  Stu- 
denten u.  Rigorosanten,  2.  —  Herz:  Therapie  der  Herz- 
krankheiten, 4 woch.  Ausgewählte  Kapitel  der  Herz- 
pathologie und  Therapie,  2— 4 woch.  g.  ~  Kolisch:  Pa- 
thologie und  Therapie  des  Diabetes  mellitus,  2.  Diä- 
tetische Therapie  chronischer  Krankheiten,  2.  —  Weiss: 
Kurs  über  physikal.  Tlierapie  innerer  Krankheiten, 
4  woch.  —  Katz:  Chem.  und  mikroskop.  Untersuchungs- 
methoden bei  inneren  Krankheiten,  3.  Chemische  und 
mikroskop.  Untersuchung  der  Sekrete  und  Exkrete, 
Gwoch.  —  Erben:  Neurologisches  Praktikum  für  Kassen- 
und  Amtsärzte,  eihschl.  die  bezüglichen  Unfallskrank- 
heiten, L  Teil  (Diagnose),  lOwoch.  Neurolog.  Praktikum, 


II.  Teil  (Therapie),  8.  Nervenkrankheiten,  2. 
Schiff:  Magen-  und  Darmkrankheiten  mit  |)rakt.  Uebun- 
gen in  den  s|>ez.  Untersuchungsmethoden  cin-schliesslich 
Recto-Romanoskopie.  —  Czyhlarz:  Therapie  lier  r>ungen- 
tuborkulose,  1.  Klinik  der  Magenkrankheiten.  —  Freund: 
Radiotherapie  (therapeut.  Anwendung  von  Licht-,  Rönt- 
gen-, Radiumstrahlen  und  anderen  Strahlungen),  4  woch. 
Moderne  Elektrotherapie(Diatherniie, Hochfrequenzströme, 
Jono-Kataphorese,  Elektrolyse),  10.  Einführung  in  die 
Radiologie,  1.  —  Kienböck:  Medizin.  Radiologie  (Rönt- 
gendurchleuchtung), 1.  Kurs  über  medizin.  Radiologie 
(diagnost.  Röntgendurchleuchtung  u.  Radiotherapie),  20. 
Holzknecht  :Röntgenolog.  Praktikum,  4  woch.  Spez.  Kurse 
über  Röntgenologie  od.  deren  Teilgebiete,  4  woch .  —  Sorgo : 
Prophylaxe,  Therapie  und  Khnik  der  Lungentuberkulose, 
1.  —  Schur:  Magen-  und  Darmkrankheiten,  1.  Theraiue 
(ier  Lungentuberkulose,  1.  —  Schlesinger:  Physikalische 
und  diätetische  Therapie  bei  inneren  Krankheiten,  2. 
Diät  und  Küche,  6  woch.  Diagnostik  und  Therapie  der  Ma- 
gen-, Darm-u.  Stoffwechselkrankheiten, 4 woch.  —  Breuer: 
Klinik  der  Herz-  und  Lungenkrankheiten,  3.  —  Stejskal: 
Ueber  den  Eintluss  der  neueren  Experimentalforschungen 
auf  der  Klinik  der  Herzkrankheiten,  1.  —  Donath:  Ein- 
führung in  die  Diagnostik  und  Thera[)ie  der  Magen-  und 
Darmerkrankungen  (mit  prakt.  Uebungen),  2.  Ausge- 
wählte Kapitel  aus  der  Diagnostik  und  Therapie  innerer 
Erkrankungen.  2.  —  Wechsberg:  Diagnostik  u.  Therapie 
innerer  Erkrankungen,  2.  —  Kaufmann:  Diagnostik  der 
Magen-  und  Darmkrankheiten,  2.  Analyse  der  Puls- 
Arythmien,  2.  Praktische  Uebungen  in  Perkussion  und 
Auskultation,  4- bis  6  woch.  — Wiesel:  Erkrankungen  der 
Nieren,  1.  Therapie  der  Erkrankungen  des  Respirations- 
traktes exkl.  Tuberkulose,  1.  —  Weinberger:  Physik. 
Untersuchungsmethoden  innerer  Krankheiten  (Perkussion, 
Auskultation,  Palpation  und  Radioskopie).  Kurse  der 
Diagnostik,  Pathologie  und  Theraiieutik  innerer  Krank- 
heiten, 4-  bis  ö  w.  —  Jellinek:  Pathologie  und  Therapie 
der  elektrischen  Verletzungen  (insbes.  technische  und 
klinische  Aufgaben  der  ersten  Hilfe,  mit  Demonstrationen 
und  Lichtbildern),  1.  —  Jagic:  Diagnostik  und  Therapie 
der  Herz  und  Lungenkrankheiten,  20.  Blutuntersuchung 
und  klin.  Mikroskopie,  prakt.  Uebungen,  20.  Klinische 
Propädeutik  (Untersuchungsmethoden,  Kasuistik).  Per- 
kussion und  Auskultation,  praktische  Uebungen,  2.  — 
Zweig:  Diagnose  und  Therapie  der  Magen-  und  Darm- 
krankheiten einschl.  d.  Recto-Romanoskopie,  4  woch.  Che- 
mische u.  mikroskop.  Untersuchungen  des  Mageninhaltes 
und  der  Fäces,  1.  —  Glaessner:  Technik  der  Magen-  u. 
Darmuntersuchung,  2.  Diagnose  u.  Therapie  der  Magen- 
u.  Darmkrankheiten,  4  woch.  —  Reitter:  Sitez.  Therapie  bei 
inn.  Krankheiten,  3.  —  Erben:  Therapie  innerer  Krank- 
heiten mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Nebenwirk- 
ungen der  Arzneimittel,  4.  — Porges:  Diagnostik  und  The- 
rapie der  Magen-  u.  Darmkrankheiten,  4  woch.  Uebungen 
in  der  Diagnose  innerer  Krankheiten,  2.  —  Fleckseder: 
Innere  Heilmittel  und  ihre  Anwendung  nach  klinischen 
u.  pharmakologischen  Gesichtspunkten,  2. —  Decastello: 
Klinik  und  Pathologie  der  Erkrankungen  des  Blutes,  2. 
—  Bauer:  Funktionsprüfung  innerer  Organe,  2.  —  Neu- 
mann: Pathologie  und  Therapie  der  Lungenkrankbeiten, 
mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Tuberkulose,  3.  — 
Zak:  Therapie  der  Stoffwechselkrankheiten,  1.  —  Herz: 
Klinik  der  Blutkrankheiten,  2.  Technik  der  Blutunter- 
suchung, 6  woch.  —  Chiari:  Laryngo-und  Rhinoskopie,  mit 
prakt.  Uebungen  für  Studenten,  2.  —  Grossmann:  La- 
ryngo-  und  Rhinoskopie,  mit  Demonstrationen  u.  prakt. 
Uebungen,  6 woch.  Anatomie  und  Physiologie  des  Kehl- 
kopfes, 1.  —  R^thi:  Laryngo-Rhinoskopie  und  Lokal- 
therapie, mit  prakt.  Uebungen,  4.  —  Koschier:  Laryngo- 
und  Rhinologie,  4  woch.  Laryngo-rhinolog.  Operationskurs 
mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Anatomie.  Laryngo- 
und  Rhinologie,  2.  —  Harmer:  Laryngo-rhinologische 
Operationen  an  der  Leiche,  4  woch.  Anatomie  und  Patho- 
logie der  Nebenhöhlen  der  Nase,  4  woch.  —  Hajek:  Patho- 
logie und  Therapie  der  Nebenhöhlenerkrankungen  der  Nase 
mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Operationsmethoden, 
5  woch.  Prakt.  Laryngo-  und  Rhinologie,  ö  woch.  Rhinolo- 
gischer  Operationskurs,  5  woch.  —  Roth:  Laryngo-  u.  Rhi- 
noskopie, 5  w.  —  Fein:  Anatomie  des  Kehlko))fes  und  der 
Nase,  6-7  woch.  Laryngo-rhinologisches Praktikum.  4  woch. 
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Operationskurs  an  der  Lciclie,  4  G  wocli.  ~  Glas:  Rhino- 
laryngolog.  Operationskurs  mit  bes.  Berücksichtigung 
der  Anatotuie,  öwoch.  Ueber  Nasen-  und  llaiskrank- 
lieiten  bei  Kindern,  4  \v.  Traclieoskopie  und  Oesophag'o- 
skopie,  mehrstündl.  —  Marschik:  Einführung  in  die  La- 
ryngo-RhinoIogie,  mit  i)rakt.  Uebungen  in  den  Unter- 
suchungsmethoden, für  Studenten.  Die  üntersuchungs- 
methoden  der  oberen  Luft-  und  Speisewege,  einsehl.  der 
Scii\\ebel!uyngoskopie  u. Gastroskopi(>,  j!.  lihino-hiryngo- 
logische  Diagnostik  und  Therapie,  für  Aerzte,  4  woch.  — 
Hirsch:  Angewandte  Anatomie  der  Nase,  deren  Neben- 
höhlen u.  des  Larynx,  5  woch.  Rbinologischer  Operations- 
kurs an  der  Leiche,  4  woch.  —  Pirquet:  Klinik  und  Poli- 
klinik der  Kinderkrankheiten,  mit  l)eson(lerer  Berück- 
sichtigung der  Infektionskrankheiten,  4'/j.  —  Schick: 
Pädiatrische  Propädeutik,  4  woch.  —  Mayerhofer,  Räch  u. 
Nobel:  Praktikum  der  Kinderheilkunde  für  Schulärzte, 
4  woch.  —  Januschke:  Vergleichende  Therapie  des  Kindes- 
alters u.  des  Erwachsenen,  3  woch.  —  Fronz:  Ueber  Säug- 
lingsernährung, 8  woch.  —  Eisenschitz:  Krankheiten  des 
Kindesalters,  8— 9 woch.  —  Unger:  Lnpfkunde:  Schutz- 
pockeninipfung  mit  prakt.  Uebungen,  l.  Krankheiten  der 
Neugeborenen  mit  Demonstrationen  klinischer  Krankheits- 
fälle, 2.  —  Knöpfelmacher:  Krankheiten  des  Kindesalters, 
4  woch.  —  Zappert:  Ueber  Nervenkrankheiten  im  Kindes- 
alter, 15.  —  Moser:  Die  Infektionskrankheiten  des  Kin- 
desalters, 1.  Repetitorium  der  Kinderkrankheiten  (nur  für 
Studenten),  4woch.  —  Hamburger:  Praktikum  der  Kin- 
derdiagnostik, 2.  Perkussion  und  Auskultation  mit  prak- 
tischen Uebungen,  1.  Fortbildungskurs  in  der  Pädiatrie, 
1.  —  Hochsinger:  Diagnostik  und  Therapie  der  Kinder- 
krankheiten, 2  monat.  —  Jehle:  Klinik  und  Therapie  der 
Krankheiten  des  Kindesalters,  4  woch.  Klinik  u.  Theraj-ie 
(1.  Ernährungsstörungen  im  Säuglingsalter,  4  woch.  — 
Moll:  Ernährungund  Stoffwechsel  im  Säuglingsalter,  l.Die 
Aufgaben  des  Säuglingsschutzes,  1  g.  —  Schick:  Prakti- 
kum der  Kinderkrankheiten,  1.  —  Leiner:  Dermatosen 
des  Kindesalters,  4  woch.  ~  Neurath:  Die  Geschlechtsreife 
und  ihre  Pathologie,  1.  Diagnostik  der  Kinderkrankheiten, 
6  woch.  —  Eiseisberg:  Chirurgische  Klinik  mit  Praktikum, 
7'/...  Ausgewählte  chirurgische  Operationen  an  der  Leiche, 
1  g.  Hochenegg:  Chirurgische  Klinik  mit  Praktikum, 
7'/>-  ~  Fraenkel:  Allgemeine  Chirurgie,  772.  —  Ranzi: 
Frakturen  u.  Luxationen,  8  woch.  —  Breitner:  Typische 
Operationen  ander  Leiche,  6— 8woch.  —  Oser:  Verband- 
kurs mit  prakt.  Uebungen,  öwoch.  —  Frisch:  Urologische 
Klinik,  Semestralkolleg  über  Diagnostik  u.  Therapie  uro- 
genitaler Erkrankungen,  2.  —  Lorenz:  Orthopäd.  Chirur- 
gie. 4  woch.  Orthopäd.  Chirurgie,  g.  —  Spitzy:  Orthopäd. 
Indikationen  und  Therajiie  (in  Verbindung  mit  einem 
Massagekurs  für  Aerzte  und  Studierende  der  Medizin),  2. — 
Zuckerkandl:  Klinik  der  Urologie,  5woch.  —  Schnitzler: 
Chirurgiselie  Demonstrationen  und  prakt.  Uebungen,  1.  — 
BQdinger:  Chirurgische  Technik,  10.  —  Ewald:  Einführ- 
ung in  die  prakt.  (Jhirurgie  mit  Uebungen,  nur  für  Vor- 
gesclirittene,  3  mon.  —  Föderl:  Projiädeutik  der  Chirur- 
gie (mit  Demonstrationen  und  Uebungen),  2.  —  Fried= 
länder:  Chirurgie  des  Kindesalters,  2.  —  Clairmont: 
Diagnose  und  Therapie  der  Appendicitis,  1;  gemeinsam 
mit  Exner:  Chirurg.  Parallelvorlesung,  7V2-  —  Funke: 
Einführung  in  die  prakt.  (Jbirurgie,  6  woch.  —  Lotheissen: 
Diagnose  und  Therai)ie  chirurg.  Krankheiten  (mit  prakt. 
Uebungen),  1.  —  Pupovac:  Chirurgie  des  Magendarm- 
traktus  mit  jirakt.  Uebungen  in  der  Diagnostik,  Demon- 
stration einschläg.  Operationen  und  Operationsübungen 
am  Kadaver  (nur  für  Stud.),  2.  —  Bum:  Massage  und 
Heilgymnastik  mit  besond.  Berücksichtigung  der  Unfall- 
chirurgie und  median.  Nachbehandlung  (nur  für  Aerzte), 
4wo5h.  Aerztliche  Unfallkunde;  Uebungen  in  der  Begut- 
achtung von  Unfallverletzungen,  1.  —  Salzer:  Chirurgie 
des  Kindcsalters,  2.  Chirurgisch-diagnostischer  Kurs, 
verbunden  mit  prakt.  Uebungen.  Chirurg.  Propädeutik, 
4.  —  Lorenz:  Chirurgie  des  Kiudesalters,  3.  —  Frisch: 
Die  Erkrankungen  d.  Knochen  u.  Gelenke,  1.  —  Leisch- 
ner:  Chirurgie  des  peripheren  und  zentralen  Nerven- 
systems, 1.  —  Blum:  Kurs  über  Urologie  (inkl.  Kysto- 
skopie  u.  Ureterenkatheterismus  u.  ftmktionelle  Nieren- 
diagnostik), 6  woch.  Urolog.  Operationslehre  m.  Uebungen 
am  Kadaver.  —  Finsterer:  Lokalanästhesie  mit  Demon- 
strationen, 2.  —  Heyrowsky:  Kleine  Chirurgie  mit  prakt. 


Uebungen,  2.  —  Aberle:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
()rth()]>äd.  (vhiruigie,  1.  Kurs  ül)er  Orthopäd.  Chirurgie 
mit  prakt.  Uebungen.  —  Scheff:  Semestrai-Vorlesungen 
ül)er  operat.  Zahnheilkundo,  10.  Seinestral-Vorlesungen 
über  Zahnersatzkunde,  10.  —  Klein:  Kurs  über  Extrak- 
tion der  Zäline  mit  jirakt.  Uel)ungen,  4  woch.  —  Spitzer: 
Semostral-Vorlesung  üb.  Zahnheilkunde  für  Rigorosanteii. 
mit  i)rakt.  Uebungen.  2.  -  Loos:  Seniestral-Vorlesung 
ül)er  Zahnheilkunde,  mit  Demonstrationen  und  prakt. 
Uebungen,  für  Mediziner,  2.  -  Weiser:  Seniestral-Vor- 
lesung über  ausgewählte  Kapitel  aus  der  konservierenden 
und  operativen  Zahnheilkunde  sowie  aus  der  Zahnersatz- 
kunde, mit  Uebungen  am  Patienten,  5.  Uebungen  in  der 
zahnärztl.  Prothetik  (Kronen-,  Brücken-,  Platten-Zalui- 
ersatz),  ausschliessl.  für  Aerzte  und  Mediziner,  3  mon.  — 
Wunschheim:  Semestral-Vorlesung  über  Zahnheilkunde, 
für  Mediziner,  2.  Prakt.  Uebungen  in  konservierender 
Zahnheilkunde,  10.  —  Wallisch:  Semestral-Vorlesung 
über  Zahnheilkunde.  —  Fleischmann:  Entwicklungsge- 
schichte, normale  um!  pathologische  Histologie  und  all- 
gemeine Pathologie  der  Zähne,  2.  —  Zilz:  Ausgewählte 
Kapitel  aus  der  allgemeinen  und  experimentellen  Patho- 
logie der  Mundhölile  mit  besond.  Berücksichtigung  der 
Zähne,  2.  —  Urbantschitsch:  Klinik  der  Ohrenkrank- 
heiten, Semestral-Vorlesung  für  Mediziner,  2.  —  Bing; 
Ohrenheilkunde  (Semestraikurs),  2.  Ohrenheilkunde, -vö 
bis  6  woch.  Otologische  Diagnostik,  mit  besond.  Rück- 
sicht auf  Hörprüfung  und  Stimmgabelversuche,  6  woch. 

—  Poliak:  Diagnostik  und  Begutachtung  der  durch  Un- 
fälle bedingt.  Erkrankungen  des  Ohres,  2.  —  Gomperz: 
Semestraikurs  über  iirakt.  Ohrenheilkunde  für  Studenten, 
2.  Pathologie  und  Therapie  der  Ohrenerkrankungen  mit 
besond.  Berücksichtigung  des  frühen  Kindesalters  (mit 
Uebungen  an  Ohrenkranken),  6  woch.  —  Alt:  Semestral- 
kurs  über  Ohrenheilkunde  für  Studierende,  2.  Ohren- 
heilkunde für  Aerzte  und  Studierende,  5woch.  —  Biehl : 
Prakt.  Uebungen  in  der  Ohrenheilkunde,  3.  Praktische 
Ohrenheilkunde  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Er- 
krankungen der  Nase  u.  des  Halses,  6  w  och.  —  Alexan= 
der:  Otiatriselie  Klinik  mit  Uebungen  an  Ohrenkranken, 
4 woch.  Die  chirurgischen  Krankheiten  des  Ohres  und 
die  otitischen  Erkrankungen  des  Hirns,  der  Hirnhäute 
und  der  Blutleiter,  2.  Semestraikurs  über  prakt.  Ohren- 
heilkunde für  Studierende,  3.  Pathologie  des  Vestibular- 
apparates  und  des  Kleinhirns,  mit  Demonstrationen  von 
Kranken  und  Präparaten,  2.  Histopathologie  des  Gehör- 
organes,  3.  —  Hamnnerschlag;  Ohrenheilkunde,  Semestral- 
kolleg (für  Studenten  und  Aerzte),  2.  —  Hammerschlag° 
Frey:  Otochirurgie  (mit  prakt.  Uebungen  am  Kadaver). 

-  Neumann:  Praktische  Ohrenheilkunde,  4 woch.  Oto- 
chirurgie mit  Uebg.  an  der  Leiche,  4  woch.  Semestral- 
kolleg üb.  eitrige  u.  nichteitrige  Erkrankungen  des  Laby- 
rinths, 2.  —  Bäräny:  Fuaktionsprüfung  des  Gehörorgans 
mit  besond.  Berücksichtigung  des  Bogengangäpparates  u. 
Kleinhirns,  20.  Ausgew.  Kapitel  der  Physiologie  u.  Patho- 
logie d. Gehörorgans,  2.  0|ierationskurse  am  Kadaver,  20. 

—  Mayer:  Chirurgie  d.  Ohres,  4  woch.  Semestraivorlesung 
über  Ohrenheilkunde  für  Studierende,  2.  Pathologische 
Histologie  des  Gehörorgans,  6  woch.  —  Bondy:  Ausge- 
wählte Kapitel  aus  der  Ohrenheilkunde,  1.  Klinik  der 
(^hrenkranklieiten,  20.  Die  chirurgischen  Erkrankungen 
des  Ohres  mit  Einsehluss  der  intrakraniellen  Komplika- 
tionen,20. —  Ruttin:  Die  otitischen  intrakraniellen  Kompli- 
kationen, 1.  OtochirurgischerOperationskursan  der  Leiche, 

3  —  4  woch.  Klinische  Ohrenheilkunde,  20.  —  Dimmer: 
Ophthalmolog.  Klinik,  10.  Skioptikondemonstrationen  zu 
den  klinischen  Vorlesungen  über  Augenheilkunde,  g.  — 
Ruttin,  Lerperger  u.  Bachstez:  Uebungen  im  Gebrauche 
des  Augenspiegels,  4  woch.  -  Fuchs:  Ophthalmolog.  Klinik 
10.  Pathologiscli-anatomische  Demonstrationen  mittelst 
Projektion  als  Ergänzung  zu  den  klinischen  Vorlesungen 
über  Augenheilkunde,  1  g.  -  Krämer,  Purtscher  u.  Lindner: 
Augenspiegel-Kurs,  4  woch.  —  Reuss:  Prakt.  Unterriclit 
in  der  Augenheilkunde,  4woch.  —  Bergmeister:  Diagnostik 
u.  Therapie  d.  Augenkrankheiten,  2.  —  Königstein; 
Praktische  Uebungen  in  der  Diagnostik  und  Therapeutik 
der  Augenkrankheiten,  5.  Klein:  Pathologie  und 
Therapie  der  Augenkrankheiten,  theoretisch  u.  praktisch, 

4  woch.  Propädeutik  d.  Augenheilkunde,  1.  —  Winter- 
steiner:  Typische  und  atypische  Augenoperationen,  4  woch. 
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Patholos-  Histolog:ie  des  Aufjes,  für  Vorgeschrittene. 
Diagnostili  und  Therapie  dor  Augenkranklieiten ,  mit 
besonderer  Berücksichtigung  iiires  Zusammenhanges  mit 
Allgemeinerkrankungen,  1.  -  Sachs:  Die  Anomalien  der 
Stellung  u.  der  Beweglichkeit  der  Augen  (mit  Demon- 
strationen), l.üeber  dieklinischen  üutersuchungsmethoden 
des  Auges,  1.  —  Melier:  Patholog.  Histologie  des  Auges, 
30.  Diagnostik  und  Therapie  der  äusseren  Augenkrank- 
heiten, 1.  Augenoperationen,  20.  —  Müller:  Funktions- 
störungen der  Augenmuskeln  im  Zusammenliange  mit 
internen  und  Nervenerkrankungen,  mit  Krankende- 
monstration, 1.  Operationslehre,  2  monat.  Ophthalmo- 
skopie, 2monat.  —  Topolanski:  Propädeutik  d.  Augen- 
heilkunde mit  prakt.  üebungen,  2.  Diagnostik  und 
Therapie  der  Augenkranklieiten,  (3  woch.  —  Hanke:  Die 
Verletzungen  des  Auges  und  ilire  Sachverständigenbe- 
gutachtung, einschl.  des  Nachweises  der  Simulation,  1.  — 
Lauber:  Die  Erkrankungen  der  inneren  Augenhäute,  1. 
Ophthalmoskopie,  nebst  Vorträgen  über  die  Pathologie 
u.  Therapie  der  Erkrankungen  des  hinteren  Augenab- 
schnittes, 40.  Perimetrie,  10,  Anomalien  der  Statik  und 
Stabilität  der  Augen,  20.  Augenoperationen  am  Kadaver, 
1  ii  onatl.  —  Ulbrich:  Die  Anomalien  der  Refraction  und 
Akkommodation  und  die  okulistischen  Untersuchungs- 
niethoden mit  Ausschluss  der  Ophthalmoskopie,  mit 
prakt.  Uebungen,  1.  Bakteriologie  des  Auges,  3  woch.  — 
Schauta:  Geburtshilfl.-gynäkolog.  Klinik  mit  Praktik,  u. 
Internat.  —  Adler  u. Thaler:  Geburtshilfliche  Operations- 
übungen, 4  woch.  —  Wertheim:  Geburtshilfl.-gynäkolog. 
Klijiik  mit  Praktikum  und  Internat,  10.  Gelesen  von  den 
Assistenten :  Geburtshilfliche  Operationslehre, 2.  —  Schott= 
laender:  Anatomisch-histologische  Demonstrationen  aus 
dem  Gebiete  der  Gynäkologie,  1^2-  Arbeiten  für  Vor- 
geschrittene im  Laboratorium,  6.  —  Peters:  Geburtshilfl. 
Operationskurs  mit  üebungen  am  Phantom,  5  woch.  — 
Herzfeld:  Einführung  in  die  gynäkolog.  Diagnostik  u. 
Therapie,  mit  bes.  Berücksichtigung  der  Anatomie  der 
Sexualorgane.  Repetitorium  der  Geburtshilfe  (Operations- 
kurs). GeburtshilflichePropädeutik,2. —  Mandl:  Diagnostik 
und  Therapie  der  Frauenkrankheiten,  5  woch.  —  Latzko: 
Cj'stoskopie  beim  Weibe,  4  woch.  Gynäkologische  Propä- 
deutik mit  praktischen  üebungen,  2.  Gynäkologischer  Fort- 
bildungskurs für  praktische  Aerzte,  2.  Cystoskopische 
Uebungen  für  Studenten  und  prakt.  Aerzte,  1.  —  Halban: 
Gynäkologische  Diagnostik  und  Therapie,  1.  Kurse  über 
gynäkolog.  Operationslelire  am.  Kadaver.  —  Peham: 
Physiologie  und  Pathologie  der  Geburt.  —  Neumann: 
Vorbereitungskurse  für  die  geburtshilfliche  und  gynä- 
kologische Klinik,  6  woch.  Kermauner:  Geburtshilfl. 
Seminar  für  Vorgeschrittene.  —  Lihotzky:  Diagnose  und 
Therapie  der  Frauenkrankheiten,  8  woch.  —  Ludwig: 
Gynäkolog.  Propädeutik,  3.  Gynäkologischer  Operations- 
kurs mit  Uebungen  am  Kadaver.  —  Dittel:  Wochenbett- 
erkrankungen m.  bes.  Rücksicht  auf  Therapie,2.  Gynäkolog. 
Operationslehre  mit  Uebungen  am  Phantom  und  Kadaver, 
3—4  woch.  —  Savor:  Die  gonorrhoischen  Erkratikungen 
des  weiblichen  Genitales,  3.  Geburtshilflicher  Operations- 
kurs am  Kadaver,  4.  —  Fabricius:  Einführung  in  die 
gynäkolog.  Diagnostik  und  Therapie,  2.  —  Keitler: 
Gynäkologische  Diagnostik  und  Therapie,  mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  entzündlichen  Erkrankungen,  2. 
Gynäkologische  Operationslelire  (üebungen  am  Kadaver), 
4  woch.  —  Hitschmann:  Einbettung  und  Entwicklung 
des  menschlichen  Eies,  1.  —  ßucura:  Sterilität  u.  Men- 
struationsstörungen (einschliessl.  der  Physiologie  der 
Empfängnis  u.  Menstruation),  1.  Gynäkologische  Operations- 
lehre mit  üebungen  am  Kadavfer.  —  Blau:  Gynäkolog. 
Operationslehre  mit  üebungen  am  Kadaver.  Geburts- 
hilfhche  Operationslehre,  1.  —  Foges:  Gynäkologische 
Diagnostik  (praktische  Uebungen),  1.  —  Cristofoletti: 
Pathologie  undTlierapie  der  gynäkologischen  Blutungen,  1. 
Gynäkologische  Operationslehre  m. Uebungen  am Kaelaver. 
—  Adler:  Einführung  in  die  gcburtsliilfi.-gynäkologische 
Klinik,  2  g.  Kurs  über  operative  Gynäkologie.  —  Weibel: 
Einführung  in  die  Geburtshilfe,  1.  —  Wagner :  Einführung 
in  die  Gynäkologie,  1.  —  Thaler:  Schwangerschaft,  Ge- 
burt u.  Wochenbett  in  ihren  Beziehungen  zu  inneren 
Erkrankungen  und  zur  inneren  Sekretion,  1.  —  Riehl: 
Dermatolog.  Klinik,  Vorlesungen  über  Pathologie  und 
Therapie  der  Hautkrankheiten  und  venerischen  Affek- 


tionen, 5.  —  Riehl  u.  Arzt:  Histologie  der  Haut  und 
ihrer  Erkrankungen,  1.  —  Kerl:  Einführung  in  die  Dia- 
gnostik der  Haut-  u.  Geschlechtskrankh.,  1.  •-  Schramek: 
Pilzerkrankungen  der  Haut,  I.  üeber  Radium  und  seine 
therapeutische  Verwendimg,  4  woch.  —  Finger:  Klinik 
d.  Haut-  u.  Geschlechtskrankheitcm,  5.  Die  Bedeutung, 
Verbreitung  u.  Vorbeugung  der  Geschlechtskrankheiten,  g. 
Müller:  Serodiagnose  der  Lues,  2  woch.  Kyrie:  De- 
monstration Y.  mikroskoj).  Präparaten  aus  dem  (iebiote 
der  Histo]iatholügie  (im  Änschhiss  an  die  klin.  Vorlesung), 
1.  —  Müller  u.  Kyrie:  Prakt.  üebungen  in  der  Diagnostik 
und  Therapie  der  Haut-u.  Geschlechtskrankheiten,  4  woch. 

—  Mucha:  Frühdiagnose  und  l'Vühbehandlung  derSyphilis, 
1.  —  Lang:  Prakt.  Demonstrationen  in  der  „Heilstätte; 
für  Lupuskranke",  g.  —  Ehrmann;  Diagnostik  u.  Therapie 
d.  Hautkrankheiten  u.  d.  Syphilis.  .5  woch.  Die  Anwen- 
dungsweisen der  Elektrizität  in  der  Dermatologie,  inklusive 
Kosmetik,  5  woch.  —  Zeissl:  Hautkrankheiten,  Syphilis 
und  Blennorrhagie  mit  üebungen  im  Katlieterisi(;ren, 
6  woch.  —  Vajda:  Syphilis  (i.  e.  konstitutionelle  Syphilis, 
sog.  venerische  u.  blennorrhagische  Affektionen j,  mit  De- 
monstrationen an  Kranken  u.  Präjiaraten,  8  woch.  Kurs 
über  das  gleiche  Thema  mit  bes.  Berücksichtigung  der 
bezügl.  Urethro-Cystoskopie  u.  mit  prakt.  üebungen,  10 
bis  12  woch.  Die  Therapie  der  syphilitischen  und  blen- 
norrhagischen  Affektionen,  1.  —  Ullmann:  Diagnostik 
und  Therapie  der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten  ein- 
schliesslich der  Gonorrhoe,  mit  Krankendemonstrationen, 
4  woch.  Dermatosen  und  llautveränderungon  als  Folgen 
innerer  Störungen,  1.  —  Weidenfeld:  Kurs  über  Dia- 
gnostik u.  Therapie  der  Hautkrankheiten  und  Syphilis, 
4  woch.  Allgemeine  Diagnostik  und  Therapie  der  Haut- 
krankheiten, 1.  —  Luithlen:  Ausgewählte  Kapitel  a.  d. 
Pharmakologie  der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten,  1. 
Einführung  in  die  Therapie  der  Hautkrankheiten,  2.  Kurs 
überTlierapie derHautkrankheiten,4 woch.  -  Oppenheim: 
Gewerbekrankheiten  der  Haut  m.  Kranken demonatrationen, 
I.  Bedeutung,  Verbreitung  u.  Bekämpfung  der  Geschlechts- 
krankheiten mit  Krankendemonstrationen,  für  Studenten 
aller  Fakultäten,  1  g.  Diagnostik  u.  Therapie  d.  Haut-  u. 
Geschlechtskrankheiten,  4  woch.  —  Grosz:  Einführung 
in  die  Dermatologie,  mit  Demonstrationen,  1.  Diagnose 
u.  Therapie  d.  Haut-  u.  Geschlechtskrankheiten,  6  woch.  — 
Brandweiner:  Vorlesungen  über  Haut-  und  Geschlechts- 
krankheiten, 2.  Diagnostik  u.  Therapie  d.  Haut-  u.  Ge- 
schlechtskrankheiten, 20.  —  Pick:  Die  moderne  Syphilis- 
therapie, 1.  —  Kren:  Einführung  in  die  Dermatologie,  1. 
Diagnostik  und  Therapie  der  Hautkrankheiten,  4  woch.  — 
Scherber :  Klinik  und  Therapie  der  Haut-  und  Geschlechts- 
krankheiten, 3.  Kurs  über  Hautkrankheiten  u.  Syphilis,  24. 
Kurs  über  Klinik  u.  Therapie  der  Gonorrhoe,  12.  —  Volk: 
Bakteriologie  und  Bakteriotherapie  der  Haut-  und  Ge- 
schlechtskrankheiten (mit  [iraktischen  Uebungen),  1.  — 
Kyrie:  Klinik  u.  Therapie  der  Gonorrhoe,  1.  —  Wagner 
V.  Jauregg:  Psychiatrische  Klinik,  5.  —  Obersteiner: 
Arbeiten  über  normale  und  pathologische  Histologie  des 
Nervensystems,  6.  —  Raimann:  Forensische  Psychiatrie.  4. 

—  Karplus;  Anatomie  und  Physiologie  des  Zentralnerven- 
systems, ausgewählte  Kapitel,  1.  Karplus  gemeinsam  mit 
Exner:  Physiologische  Uebungen,  Erläuterung,  Arbeiten.  — 
Freud:  Einführung  in  die  Psychoanalyse.  ~~  Redlich; 
Nervenkrankheiten,  3.  —  Pilcz:  Forensische  Psychiatrie, 2. 

—  Fuchs:  Differentielle  Diagnostik  der  Nervenkrankiieiten 
für  Vorgeschrittene,  2,  Pathologie  ii.  Therajiie  d.  Nerven- 
krankheiten mit  Einscliluss  der  wichtigsten  Psychosen, 
4  woch.  Praktikum  in  Elektrodiagnostik  und  Elektro- 
therapie. 2.  —  Fuchs  gemeinsam  mit  Pötzl;  Psychia- 
trisch-neurologische Kurse  für  Studenten, 20.  —  Holländer: 
Psychiatrie  als  Einführung  in  die  Psychiatrie.  —  Marburg: 
Bau  und  Leistungen  des  menschlichen  Nervensystems,  1. 
Normale  u.  jiatholog.  Histologie  des  menschl.  Zentral- 
nervensystems, 4  woch.  —  Elzholz:  Allgemeine  Psycho- 
pathologie als  Einführung  in  die  Klinik  der  Geistes- 
krankheiten.!. —  Sölder:  Psychiatrische  Diagnostik,  1.  -- 
Schüller:  Nervenkrankheiten  und  Sprachstörungen  im 
Kindesalter,  1.  Röntgendiagnostik  der  Erkrankungen  des 
Kopfes,  4  woch.  —  Stransky:  Wandlungen  und  Streit- 
fragen der  neueren  Psychiatrie,  2.  —  Mattauschek: 
Diagnpstik  und  forensische  Beurteilung  zweifelhafter 
Geisteszustände,  1.  —  Pötzl:  Grenzfrageu  der  Psychologie 
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u.  Hirniiiithologie,  2.  —  Berze:  Diai;nostisclies  Praktikum 
der  Psychiatrio,  1.  —  Allgemeine  Psychopathologie,  1. 

—  Stern;  Konstitution  und  Nervenkrankheiten,  1.  — 
Kolisko:  Gerichtl.  Medizin.  Fortsetzung  der  Vorlesun- 
gen des  Sommersemesters,  3.  Gerichtl. -medizinische 
llobungen,  2.  —  tiaberda:  Einführung  in  die  gerichts- 
ärztliche Praxis,  2.  —  Reuter:  Vergiftung  u.  Unlall,  2. 
Die  traumatischen  Erkrankungen  der  Wirbelsäule  und 
ihre  Begutachtung  im  Sinne  des  Arbeiter-Ünfallver- 
siclierungsgesetzcs,  2.  —  Mei.xnej^:  Krankheit  als  Folge 
von  Unfällen,  1.  —  Schattenfroh:  Hygiene,  5.  Die  hygien. 
Arbeiten  Geübterer.  5  g.  —  Qrassberger:  Schulhygiene 
mit  besonderer  Berücksichtigung  der  körperlichen  Er- 
ziehung für  Lehramtskandidaten  der  philosophischen 
Fakultät,  2.  Hygienisches  Praktikum  für  Schulärzte, 
2Avoch.  —  Grassberger  gemeinsam  mit  Reichel:  Hygien. 
Praktikum,  8.  —  Reichel:  Hygienische  Uebungen  und 
Exkursionen  für  Studierende,  2.  Volksgesundheitslehro 
(Hygiene). für  Juristen,  2.  —  Krombholz  u.  Eugling:  Bak- 
teriologische Kurse,  4\voch.  —  Teleky:  Soziale  Medizin 
(Volkskrankheiten  und  deren  Bekänii)fung),  2  g.  Gewerbe- 
krankheiten, Klinik  undProi)hylaxe  (mit  Demonstrationen), 
1.  Soziale  Versicherungsmedizin  (Begutachtung  für  Zwecke 
der  Kranken-,  Unfall-  und  Invaliditätsversicherung)  mit 
praktischen  Uebungen,  1.  Semiuarübungen  auf  dem  (Je- 
biete  der  sozialen  Medizin  (Anleitung  zu  wissenschaftl. 
Arbeiten),  2. 

D.  Philosophische  Fakultät. 

Höfler:  Psychologie  I.  (Allg.  Einl.,  Empfindungen, 
Wahrnehnumgs-  und  Phantasievorstellungen),  4.  Ein- 
fachste i)sychologische  Versuche  u.  ihre  Deutung,  1.  Pä- 
dagogisches Seminar,  2  g.  —  Stöhr:  Psychologie,  5.  Ar- 
beiten aus  Philosophie  und  Psychologie,  10  g.  --  Reich; 
Praktische  Philosophie  (soziologische  Grundlegung  der 
Aesthetik  und  Ethik),  4.  —  Reininger:  Geschichte  der 
neueren  Philosophie  vom  Ausgang  des  Mittelalters  bis 
Kant;  I.  Teil:  Die  Philosophie  der  Renaissance  und  des 
Rationalismus,  4.  Besprechung  philosophischer  Werke,  1. 

—  Kreibig:  Ueber  Schlüsse  und  Trugschlüsse,  1.  — 
Gomperz:  Grundzüge  der  Ethik,  2.  Philosophische  Uebun- 
gen, 2.  —  Swoboda:  Psychologie,  3.  —  Jerusalem:  Psy- 
chologie. Mit  besond.  Rücksicht  auf  das  Rechtsleben  und 
auf  die  Erziehung,  4.  Geschichte  der  griechischen 
Philoso))hie,  3.  —  Ewald:  Grundjjrobleme  der  Erkennt- 
nistheorie, 2.  Schopenhauer  u.  Nietzsche,  2.  Uebungen,!. 

—  Schmied-Kowarzik :  Einführung  in  die  Aesthetik,  1. 

—  Kraft:  Theorie  der  wissenschaftlichen  Erkenntnis,  2. 

—  Escherich:  Differential-  und  Integralrechnung,  5. 
Uebungen.  Proseminar  f.  Mathematik,  g.  Seminar  f.  Mathe- 
matik, g.  —  Wirtinger:  Funktionentheorie,  5.  Uebungen 
zur  Elementaruiathematik,  g.  Mathem.  Seminar,  g.  Mathe- 
inat.  Proseminar  (Uebungen  zur  Elementarmathematik),  g. 
Kurs  über  darstellende  Geometrie,  g.  —  Furtwängler: 
Algebra,  5.  Proseminar,  2  g.  Seminar,  g.  Elementar- 
mathematik, g.  —  Kohn:  Einleitung  in  die  synthetische 
Geometrie,  4.  Uebungen  zu  dieser  Vorlesung,  g.  Diffe- 
rentialgeometrie II,  2.  —  Tauber:  Versiclierungsmathe- 
matik  I,  4.  —  Blaschke:  Einführung  in  die  mathemati- 
sche Statistik,  I.Teil,  .3.  —  Roth:  Algebraische  Funktio- 
nen, 3.  —  Gross:  Variationsrechnung  3.  —  Hepperger: 
Sphärische  Astronomie,  4.  —  Oppenheim:  Mechanik  des 
Himmels,  3.  Uebungen  dazu,  lg.  —  Astronomische  Geo- 
graphie, 2.  —  Ebert:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  astro- 
nomischen Dynamik,  2.  —  Lecher:  Experimentalphysik 
für  Lehramtskandidaten  und  Mediziner,  5.  Physikalische 
Demonstrationen  für  Mittelschulen  (als  physikalisches 
Praktikum),  6.  Anleitung  für  wissenschaftliche  Arbeiten, 
6.  —  Exner:  Allgemeine  Physik  als  Grundlage  der  Natur- 
wissenschaften (Materie  und  Aether),  3.  Ergänzungen 
hierzu  (si)eziell  für  Pharmazeuten),  2.  Physikal.  Prakti- 
kum für  Lehramtskandidaten,  6.  Physikal.  Praktikum  für 
Chemiker  und  Naturhistoriker,  6.  Wissenschaftliche  Ar- 
beiten Vorgeschrittener,  6.  —  Hasenöhrl:  Theorie  der 
Elektrizität,  5.  Proseminar  für  theoretische  Physik.  1  g. 
Seminar  f.  theoretische  Physik,  1  g,  gemeinsam  mit  Meyer, 
Ehrenhaft,  Nabl  u.  E.  Scli  rödinger:  Besprechung 
neuer  Arbeiten  über  theoretische  Physik.  —  Meyer: 
Radioaktivität,  3.  —  Ehrenhaft:  Grundzüge  d.  Mechanik 


unter  bes.  Berücksichtigung  der  Vektorrechnung;  Akustik, 
Thermodynamik,  5.  —  Haschek:  Ojitik  mit  bes.  Berück- 
sichtigung der  Spektralerscheinungen,  3.  —  Mache:  .Tonen- 
theorie 1.  —  Nabl:  Die  neueren  Atommodelle  der  theo- 
retischen Physik,  2.  —  Hess:  Die  ]diysikalischen  Grund- 
lagen der  Ballonführung,  1.  —  Kohlrausch:  Die  licht- 
elektrischen  Erscheinungen,  1.  —  Schrödinger:  Ausge- 
wählte Kapitel  aus  der  statistischen  Mechanik  u.  (Quan- 
tentheorie, 2.  —  Sirk:  Moderne  Atomistik.  —  Defant: 
Kosmische  Physik,  2.  Sonnenstrahlung  1. —  Wegscheider: 
Theoretische  u.  physikal.  Chemie,  I.  Teil,  5.  Chemische 
Uebungen  für  Anfänger,  5.  Arbeiten  im  I.  chemischen 
Laboratorium  f.Vorgeschrittene)  mit W  en  z  e  1  u.  Pol  1  ak), 
6.  —  Goldschmiedt:  Chemie,  I.  Teil,  d.  i.  anorganische 
Chemie  für  Philosophen,  Mediziner  u.  Pharmazeuten,  5. 
Chemische  Uebungen  für  Anfänger,  5.  Chemische  Uebun- 
gen für  Vorgeschrittene,  f).  Chemische  Uebungen  für 
Mediziner,  4.  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  chemischen 
Untersuchungen,  5.  • —  Herzig:  Ueber  Alkaloide,  2.  Ueb- 
ungen aus  Pharmazeut.  Chemie  für  Pharmazeuten  im 
IV.Sem.,5.  —  Pollak:  Chemische  Technologie;  Tierisciie 
u.  pflanzl.  Rohstoffe,  3.  Färberei-chemische  Uebungen, 
5.  —  Wenzel:  Chem.  Technologie,  Anorganische  Gross- 
industrie, 3.  —  Franke:  Anleitung  zur  Ausführung  che- 
misch-wissenschaftlicher Arbeiten,  5.  Analytische  Chemie, 

1.  Organische  Chemie  (Fettreihe),  3.  —  Schacherl:  Aus- 
gewählte Kapitel  der  Chemie  u.  Technologie  der  Nahr- 
ungsmittel, 2.  —  Vortmann:  Arbeiten  f.  Vorgeschrittene. 

—  Billiter:  Theorien  der  Chemie,  1.  —  Kohn:  Einführ- 
ung in  das  Studium  der  heterozyklischen  Verbindungen 
der  organischen  Chemie,  1.  —  Abel:  Phasenlehre  1,  Physi- 
kalisch-chemisches Konversatorium,  1.  —  Mossler:  Ter- 
pene  und  Kampfer,  1.  Harnanalyse  mit  Mikroskopie  dos 
Sedimentes,  6  woch. — Kailan:  Grundlinien  der  Thermo- 
dynamik, 1.  —  Zellner:  Chemie  der  vegetabilischen  Fette 
(mit  Rücksicht  auf  die  chemische  Technologie  derselben), 

2.  —  Becke:  Allgemeine  Mineralogie,  5.  Kristallogra- 
phisch-mineralogisches  Praktikum,  4  g.  Anleitung  zu 
selbständigen  wissenschaftl.  Arbeiten,  10  g.  —  Doelter: 
Chemisch-physikalische  Mineralogie,  5.  Mineralogisches 
Praktikum,  4  g.  Anleitung  zu  selbständigen  wissenschaftl. 
Arbeiten.  10  g.  Fortschritte  der  Mineralogie  u.  Petro- 
graphie  in  Referaten,  lg.  —  Berwerth:  Petrographie 
der  Massengesteine  mit  Demonstrationen,  2.  —  Tertsch; 
Rei)etitorium  der  Kristalloptik  und  der  optischen  Arbeits- 
methoden, 2.  —  Himmelbauer:  Uebungen  im  Bestimmen 
der  Mineralien  nach  äusseren  Kennzeichen,  2,  Die  tech- 
nisch nutzbaren  Mineralien  I  (Nichterze),  1.  —  Görgey: 
Die  Chemie  der  Gesteine,  2.  —  Suess;  Geologische  Ueber- 
sicht  der  Erdoberfläche,  I.  Teil:  Eurasien.  Hypothesen 
über  Gebirgsbildung,  1.  Geolog.  Uebungen  f.  Anfänger, 
I.  Teil,  4  g.  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten 
für  Vorgeschrittene,  10  g.  Fortschritte  der  Geologie  in 
Referaten,  1  g.  —  Schaffer:  Erdgeschichte,  I.Teil:  Paläo- 
zoikum und  Mesozoikum  mit  besond.  Berücksichtigung 
der  Leitfossilien,  4.  —  Kober:  Geologie  von  Oesterreich- 
Ungarn,  2.  Qrundzüge  der  tektonischen  Geologie,  1. 
Sander:  Geologie  des  Grundgebirges,  ausgewählte  Ka- 
pitel mit  regional-geologischen  Beispielen,  1.  —  Diener; 
Chorologie  und  Fazieslehre,  3.  Die  paläontologischen 
Grundlagen  der  Abstammungslehre,  2.  Anleitung  zu  wis- 
senschaftlichen Arbeiten  für  Vorgeschrittene,  10  g.  — 
Diener^ Arthaber:  Paläontologische  Uebungen  für  An- 
fänger, Gg.  —  Abel:  Paläontologie  der  Säugetiere,  5.  — 
Arthaber:  Die  Entwicklung  der  Cephalopoden,  2.  — 
Wettstein:  Systematische  Botanik  (Qrundzüge  der  Syste- 
matik, Morphologie  u.  Entwicklungsgeschichte  für  Lehr- 
amtskandidaten und  Pharmazeuten),  5.  Botanisches  Kon- 
versatorium (Besprechung  morphol.  u.  system.  Fragen),  g. 
Botanisches  Praktikum  für  Anfänger,  2.  Wissenschaftliche 
Arbeiten  Vorgeschrittener,  10  g.  —  Molisch:  Anatomie  und 
Physiologie  der  Pflanzen,  .ö.  Botanisches  Praktikum  f.  An- 
fänger, 8.  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten,  10  g. 

—  Schiffner:  Morphologie  und  Systematik  der  Algen.  3. 
Prakt.  Uebungen  im  Untersuchen  und  Bestimmen  der 
Meeresalgen,  3.  —  Richter:  Geschichte  der  Anatomie, 
Physiologie  und  Biologie  der  Pflanzen,  1.  Pflanzenana- 
tomisches  Praktikum  für  Pharmazeuten  II,  3.  —  Figdor; 
Anatomie  und  Physiologie  der  höheren  heterotrophen 
Pflanzen,  1.  —  Gräfe:  Die  chemischen  und  chemisch- 
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libysikalischen  Grundbegriffe  der  Biochemie,  2.  Biochemi- 
[  sches  Praktikum,  G.  —  Vlerhapper:  Uebungen  im  Be- 
j  stimmen  einheimischer  Pflanzen  mit  einleitenden  Vorträ- 
1  gen,  3.  —  Zikes:  Biologie  u.  Technologie  der  Gärungen. 
'  2.  —  Hayek:  Spezielle  Pflanzengeographie  I.   Asien,  2. 

—  AdamoVic:  Formationglehre,3.  Entwicklungsgeschichte 
der  Flora  der  Balkanhalbinsel,  4  woeh.  —  Janchen:  Syste- 
matik, Morphologie  u.  Oekologie  der  europäischen  Blu- 
tenpflanzen I  (Gymnospermae,  Monochlamydeae,  Poly- 
carpicae,  Rhoeadales),  2.  —  Himmelbaur:  Allgemeine 
Vererbungslehre,  2.  —  Grobben:  Anleitung  zu  wissen- 
schaftliclien  Arbeiten,  10  g.  —  Grobben-Pintner:  Zoo- 
logisch-mikroskopisches Praktikum  für  Anfänger  II.  — 
Hatschek:  Allgemeine  Biologie,  5.  Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen Arbeiten,  10  g.  —  Hatschek-Joseph:  Zooto- 
mische Uebungen  (U.),  2.  —  Pintner:  Zoologisch-mikro- 
skopisches Praktikum.  Spezielle  Zoologie  für  Lehramts- 
kandidaten (Crustaceen),  2.  —  Werner:  Spezielle  Zoo- 
logie: Wirbeltiere  (Reptilien,  Vögel,  Säugetiere),  3.  Spe- 
zielle Zoologie:  Insekten,  2.  —  Joseph:  Vergleichende 
Embryologie  der  Wirbeltiere,  2.    Praktikum  der  ver- 

-  gleichenden  Histologie,  4.  —  Przibram :  Methodik  der  Ex- 
perimental-Zoologie,  1.  —  Neresheimer:  Der  Chemismus 
des  Süsswassers  und  seine  Beziehungen  zur  Fauna,  1.  — 
Kämmerer:  Experimentelle  Morphologie  V:  „Die  Lehre 
vom  Wachstum"'  (einschl.  Ersatz-  und  Pfropfwachstum)  1. 

—  Oberhummer:  Allgem.  Geographie  des  Menschen, 
ni.  Teil:  Politische  Geographie,  3.  Rassen  und  Völker 
Europas, 2.  GeographischesSeminar,g.— Brückner:  Allge- 
meine Geographie,  III.Teil:  Morphologie  der  Erdoberfläche, 
5.  Geographisches  Seminar,  g.  Geographische  Uebungen  : 
a)  für  Anfänger,  b)  für  Vorgeschrittene,  10.  —  Müllner: 
Physikalische  und  chemische  Eigenschaften  der  Binnen- 
seen, 1.  —  Machatschek:  Geographie  von  Asien  (mit 
Ausschluss  von  Vorderasien),  3.  —  Krebs:  Landeskund- 
liche Uebungen.  1.  —  Hoernes,  Urgeschichte  der  bil- 
denden Kunst  in  Europa,  I.  Teil  (von  den  Anfängen  bis 
um  2000  V.  Chr.),  5.  —  Bayer:  Die  geologischen  Grund- 
lagen der  prähistorischen  Archäologie,  2.  —  Menghin: 
Die  Bronzezeit  in  Europa:  Nord-  und  Osteuropa,  2.  — 
Pöch:  Anthropologie  der  ausgestorbenen  Menschenrassen, 
1.  Ethnographie  von  Australien,  L  Besprechung  von 
Neuerscheinungen  in  d.  anthropologisch-ethnographischen 
Literatur,  2  g.  Anthropologisches  Praktikum,  2.  —  Haber- 
landt:  Ethnographie  von  Afrika,  3.  —  Redlich:  Urkunden- 
lelire:  Privaturkunden,  3.  Quellen  zur  Geschichte  der 
Kultur  des  Mittelalters  und  der  neueren  Zeit,  2.  —  Hirn: 
Politische  Geschichte  Oesterreichs  bis  zum  Westfälischen 
Frieden,  5.  Historisches  Seminar,  Abteilung  für  öster- 
reichische Geschichte,  2  g.  —  Dopsch:  Oesterreichische 
Reichsgeschichte,  5.  —  Quellenkunde  der  Geschichte 
Oesterreichs  1.  (Mittelalter),  1.—  Pournier:  Historisches 
Seminar,  Abteilung  für  neuere  Geschichte,  g.  Geschichte 
Europas  in  der  Zeit  der  Kongresse,  1814—1823,  2.  — 
Ottenthai:  Lateinische  Paläographie  des  Mittelalters  I. 
mit  Uebungen,  5.  Diplomatisch  -  paläographische  Ueb- 
ungen für  Vorgeschrittene,  lg.  —  Pribram:  Renaissance 
und  Reformation,  3.  Uebungen  in  neuerer  Geschichte,  2.  — 
Kubitschek:  Römische  Geschichte  III.Teil:  Vom  ersten 
Triumvirat  bis  zum  Jahre  14  n.  Chr.,  2.  Vita  S.  Severini 
(kursorische  Lektüre  und  Sacherklärung),  1.  Numis- 
matische Uebungen,  lg.  —  Uebersberger:  Geschichte 
des  moskauischen  Staates,  8.  Der  Krimkrieg  (1853—1856), 
1.  Berichte  der  Ausländer  über  Russland  seit  dem  Mittel- 
alter bis  zum  Ende  des  18.  Jahrhunderts,  2  g.  —  Bibl: 
Geschichte  der  politischen  Ideen 'der  Neuzeit,  3.  Allge- 
meine Geschichte  von  1815—1848,  2.  —  Hirsch:  Ein- 
führung in  das  Studium  der  Geschichte  und  ihrer  Quellen  I, 
1.  Grundriss  der  Urkundenlehre  mit  Uebungen,  3.  Lektüre 
und  Kritik  österr.  Geschichtsquellen,  2  g.  —  Kretsch- 
mayr:  Das  neunzehnte  Jahrhundert  (für  Hörer  aller 
Fakultäten),  3.  —  Turba:  Ungarn  im  Rahmen  der  Mo- 
narchie seit  1687  vom  verfassungsrechtlichen  Standpunkte, 
3.  —  Hartmann:  Geschichte  der  deutschen  Kaiserzeit  I, 
3.  —  Historische  Uebungen,  insbesondere  an  Privat- 
urkunden, 1.  —  Bauer:  Der  deutsch-französische  Krieg 
1870/1  und  die  Gründung  des  Deutschen  Reiches,  1.  — 
Hüsing:  Geschichte  des  altpersischen  Reiches,  2.  Histo- 
rische Geographie  Irans,  1.  —  Mayer:  Die  staatsrecht- 
liche Entwicklung   der  habsburgischen  Monarchie  seit 


1.520,  1.  —  Strzygowski:  Quelle,  Tatsache  und  Begriff 
in  der  Kunstforschung,  2.  Die  Denkmäler  der  Bukowina 
im  Rahmen  der  orthodoxen  Kunst,  2.  Uebungen  für  An- 
fänger: Methodenlehr(%  lg.  Ivuristliistorisches  Seminar : 
Konstantinoi)el  und  seine  Weltstellimg,  2  g.  Arbeiten  für 
Vorgeschrittene  im  Kunsthistor.  Institut  (gegliedert  nach 
den  Abteilungen:  Oesterreich,  Westeuropa,  Osteuropa, 
Westasien,  Ostasien,  Grenzwissenschaften  und  Systematik), 
6  g.  —  Reisch:  Kunstgeschichtliche  Vorlesungen  u.  Ueb- 
ungen. —  Dvorak:  Geschichte  der  italienischen  Malerei  und 
Skulptur  im  14.  und  15.  Jahrhundert,  2.  Die  Entwicklung 
dermod.Lan(lschaftsmalerei.KunsthistorischeUebungen,2. 
— 'Schlosser:  Quellenkunde  der  Renaissance,  1  g.  Kunst- 
historische  Uebungen  II  (Beschreiben  und  Erklären  von 
Kunstwerken),  2.  —  Dreger:  Museumskunde  (IL,  Kunst- 
gewerbe), 1.  —  Tietze:  Einführung  in  die  Hauptprobhune 
der  Kunstentwicklung,  2.  Uebungen  über  die  öster- 
reichische Barockplastik,  2.  Besprechung  von  Gemälden 
in  Wiener  Sammlungen  II:  Die  italienischen  l)ilder,  2. 

—  Adler:  Beethoven,  1.  Erklären  und  Bestimmen  von 
Musikwerken,  2  g.  Uebungen  im  nuisikhistorischen  In- 
stitut, 2.  —  Dietz:  Die  Sinfonie,  ihr  Wesen,  ihre  Be- 
deutung und  geschichtliche  Entwicklung  vom  18.  Jahr- 
hundert bis  zur  Neuzeit,  .3.  —  Wallaschek:  Suggestion 
und  Urteil  (ihre  Bedeutung  für  den  Wert  des  Kunst- 
werks), 3.  —  Wellesz:  Die  Entwicklung  der  sinfonischen 
Musik  seit  der  Romantik,  2.  Uebungen  an  Quellen- 
schriften zur  Geschichte  der  Oper  des  17.  u.  18.  Jahrh.I, 
2.  —  Reisch:  Die  wichtigsten  Ruinenstätten  und  Aus- 
grabungsplätze in  Griechenland  und  Kleinasien,  3.  Bild- 
werke des  troischen  Sagenkreises,  1.  Archäologisches 
Seminar:  Erklärung  altattischer  Vasenbilder,  g.  —  Hauler: 
Geschichte  der  römischen  Literatur  I,  3.  Sallusts  Historien, 

2.  Im  philologischen  Seminar:  Petrons  Saturae  und  Be- 
sprechung schriftlicher  Arl)eiten.  g.  Im  philologischen 
Proseminar :  Auswahl  von  OvidsTristien,  g.  —  Kretschmer : 
Einleitung  in  die  Homerischen  Gedichte,  3.  Si)rachwissen- 
schaftliche  Uebungen  auf  dem  Gebiete  des  Griechischen 
und  Lateinischen,  1.  —  Radermacher:  Euripidcs'  Electra 
mit  literarhistorischer  und  sagengeschichtlicherEinleitung, 

3.  Einführung  in  die  Sprache  der  griechischen  Papyrus- 
urkunden, 2.  Im  philologischen  Seminar:  Alciphrons 
Briefe  und  Besprechung  der  eingereichten  Arbeiten,  g. 
Im  philologischen  Proseminar:  Aristophanes'  Wesjten,  g. 

—  Wilhelm:  Geschichte  der  hellenistischen  Zeit,  3.  Grie- 
chische Staatsaltertümer,  mit  Zugrundelegung  von  F. 
Bleckmanns  „Griechische  Inschriften  zur  griechischen 
Staatenkundo"  (H.  Lietzmanns  Kleine  Texte  für  Vor- 
lesungen und  Uebungen  115),  2.  Xenojihons  Schrift  von 
den  Einkünften  u.  Erörterung  von  Fragen  und  Urkunden 
der  Wirtschaftsgeschichte  (Uebungen),  2  g.  —  Mesk: 
Geschichte  der  römischen  Tragödie,  3.  Lukians  Timon, 
2.  Philolog.  Proseminar:  Lateinische  Stilübungen,  höh. 
Kurs,  2  g.  —  Jurenka:  Sapho  und  Alkaios  (mit  beson- 
derer Berücksichtigung  der  neuesten  Funde),  1.  Philo- 
logisches Proseminar  (deutsch-griechische  Abteilung): 
1.  Kurs,  g.  Lateinkurs  für  Realscliulabsolventen.  —  Bfck: 
Einführung  in  die  lateinische  Paläographie  mit  i)rakti- 
schen  Uebungen,  2.  —  Prinz;  Erklärung  des  Dialogs 
„Octavius"  des  Minucius  Felix,  2.  Philolog.  Proseminar: 
Lateinische  Stilübungen,  II.  (unterer)  Kurs,  g.  Mras: 
Piatos  Phädrus,  2.  —  Mayer:  Die  theogonische  Dich- 
tung der  Griechen,  2.  —  Much:  Erklärung  des  allge- 
meinen Teiles  der  Germania  des  Tacitus,  2.  Altnordische 
Uebungen  (Nj41ssage),  2.  Seminar  für  deutsche  Philo- 
logie (ältere  Abteilung) :  Gotische  Uebungen,  2  g.  —  Kraus: 
Geschichte  der  deutschen  Literatur  von  der  Mitte  des 
13.  Jahrhunderts  bis  zum  Ausgang  des  Mittelalters,  3. 
Interpretation  von  Wolframs  Parzival  (mit  Einleitung),  2. 
Seminar  für  deutsche  Philologie  (ältere  Abteilung): 
Uebungen  an  Versnovellen,  2  g.  —  Brecht:  Geschichte 
der  deutschen  Literatur  im  letzten  Drittel  des  19.  Jahr- 
hunderts, 5.  Seminar  für  deutsche  Philologie  (neuere 
Abteilung):  Interpretation  ausgewählter  philosophischer 
Gedichte  Schillers,  2  g.  —  Jellinek:  Abriss  der  deutschen 
Grammatik  für  Lehramtskandidaten,  2.  Interpretation 
der  Kudrun,  2.  Proseminar  für  deutsche  Philologie: 
Mittelhochdeutsche  Uebungen,  2  g.  —  Weil  v.  Weilen: 
Geschichte  des  deutschen  Theaters  I.  Teil,  3.  —  Arnold: 
Quellenkunde  der  neueren  deutschen  Literaturgeschichte; 
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2.  Proseminar  für  deutsche  Philologie  (moderne  Abtei- 
lung): Lektüre  und  Interpretation  von  (Irimmelshausens 
abenteuerlicliem  Simplicissimus,  2  g.  —  Nagl:  Neuhoch- 
deutsche Schulgraiiuiiatik  im  Anschluss  an  die  selbst- 
verfasste  „Deutsclie  iSprachlehre"  2.  —  Hock:  Goethes 
Leben  uncl  Werke.  Tieines  Leben  und  Werke,  1.  No- 
valis, Fragmente  (üebungen,  nur  für  Vorgeschrittene),  2. 

—  Junk:  Die  älteren  Minnesänger,  2.  -  Castle:  Epoclien 
der  deutschen  Nationalliteratur  und  Grundzüge  ihrer 
Entwicklung  I,  3  g.  Interpretationsübungen  an  ühlands 
Gedii'hten,  lg.  —  Kralik:  Geschichte  der  deutschen 
Spracht',  3.  —  JireSek:  Quellenkunde  zur  südslawischen 
Geschichte  des  Mittelalters,  4.  Serbien  im  Mittelalter  in 
geograidiischer  u.  ethnographischer  Uebersicht,  L  Bul- 
garische, serbische  und  bosnische  Urkunden  des  12.  bis 
14.  Jahrhunderts,  g.  —  ReSetar:  Vergleichende  Grammatik 
<ler  südslawischen  Sprachen,  3.  Geschichte  der  serbo- 
kroatischen Literatur  im  IS.  und  10.  Jahrhundert.  2.  Se- 
minar für  slawische  Philologie  (südslawische  Abteilung): 
üebungen,  g.  —  Vondräk:  Historische  Grammatik  der 
böhmischen  Sprache.  5.  Seminar  (nordslawische  Abtei- 
lung): Uebungen,  2  g.  —  Meyer-LObke:  Französische 
Funktionslehrc.  Ueber  Spätlatein  und  Mittellatein,  2. 
Altitalienische  Texte  (nach  Wiese,  Altital.  Elementarbuch), 
g.  Rumänische  Abteilung  mit  G am  ills ch  e g  a)  Wissen- 
schaftliche Uebungen,  2.  b)Rumänisch  für  Anfänger,  2g.  ^ 
Becker:  Die  französische  Literatur  im  IG.  Jahrhundert, 
5.  Romanisches  Seminar:  Besprechung  neuerer  Publi- 
kationen, g.  —  Wurzbach:  Grundriss  der  französischen 
Literaturgeschichte  im  18.  Jahrhundert,  2.  Dante  und 
seine  Zeit,  1.  —  Richter:  Einführung  ins  Provenzalische, 

2.  —  Battisti:  Die  neuitalieuischen  Mundarten,  3.  Das 
italienische  Drama  des  19.  Jahrhunderts,  2.  —  Spitzer: 
Einführung  in  die  Sprachgeographie  (an  der  Hand  des 
Atlas  linguistique  de  la  France).  2.  —  Gamillscheg: 
Historische  Grammatik  des  Neufranzösiselien,  2.  —  Luick: 
Geschichte  der  englischen  Dichtung  im  18.  Jahrhundert, 

3.  Erklärung  des  Beowulf  und  der  kleineren  Denkmäler 
der  altenglisclien  Heldendichtung,  2.  Literarhistorische 
Uebungen  an  B^ron,  2  g.  Einführung  in  die  englische 
Philologie  (für  Anfänger),  3  wocli.  g.  —  Karabacek:  Ara- 
bische Paläograpiiie  (I.  theoret.  Teil),  3.  Die  historische 
Chronologie  der  muhammedanischen  Völker,  mit  besond. 
Berücksichtigung  der  Schiift-  und  Kunstdenkmäler,  1  g. 

—  Schroeder:  Sanskrit-Grammatik,  3.  Lektüre  der  Sa- 
kuntala,  2.  —  Kretschmer:  Sprachvergleichung,  Anthro- 
pologie und  Urgeschichte  Europas,  1.  —  Bittner:  Ara- 
bische l'rosa-Texte,  1.  Neupersische  Lektüre,  2.  Osmanisch- 
türkische  Erzählungen.  —  Junker:  Aegyptische  Geschichte 
n.  Das  mittlere  Reich,  Gwoch.  g.  Uebungen  in  der  ägypti- 
schen Grammatik,  ü  woch.  g.  —  Geyer:  Vergleichende 
Syntax  des  Arabischen.  —  Sklenäf:  Ueber  die  Sprech- 
silben und  die  damit  zusammenhängenden  lautliehen  Vor- 
gänge, 3.  —  Hrozny:  Lektüre  und  Interpretation  der 
El-Amarna-Briefe,  2.  Lektüre  und  Interpretation  des 
Buches  Ruth,  1.  —  Geiger:  Kälidäsaiß  Raghuvainsa,  1. 
Die  kulturelle  Bedeutung  des  alten  Persien,  1.  Aweita- 
Lektüre,  1.  Mittelpersiscir.  Die  soghdischen  Turfän-Texte, 
2.  —  Woitsch;  Elementarkurs  des  Chinesischen  (unter 
Zugrundelegung  des  Jü  Jen  Tzu  Erh  Chi),  5.  —  Hüsing: 
Einführung  in  die  Keilschriftforschung,  1.  Elamiich  f 
Anlanger  (Inschriften  des  Dareios),  2.  —  JokI:  Litauische 
Grauimatik  mit  Uebungen,  2.  —  Kraelitz-Greifenhorst: 
Osmaniscli-türk.  Lektüre  f.  Vorgeschrittene  (Kemäl  Bcy's 
Drama  „Watan"),  2.  Azerhaidschaniscli-türk.  Texte,  1. 
Neuarmenische  Grammatik  für  Anfänger  (Westarmenisch), 
2.  —  Torczyner:  Psalmenlektüre,  2.  Aus  der  hebräischen 
Sagenliteratur,  1.  Syrische  Lektüre,  1.  Arabische  Prosa- 
lektüre, 1.  —  Pokorny:  Einfülirung  in  das  Cymrische 
von  Nord-Wales,  1.  Vergleichende  Grammatik  des  Alt- 
irischen, 1.  —  Grassberger:  Schulhygiene  mit  besonderer 
Berücksiclitigungderkörperlichen  Erziehung,2.  -  Burger- 
stein: Hygienische  Pädagogik,  2.  —  Wallaschek:  Vor- 


trags- und  Redeübungen  für  Hörer  aller  Fakultäten,  Kurs 
A,  2;  Kurs  B  (Parallelkurs),  2.  —  Jurenka:  Einführung 
in  das  Studium  der  lateinischen  Sprache  und  Literatur,  5. 
Mencik:  Grammatik  der  böhm.  Sprache  mit  Uebungen. 
Praktische  Uebersetzungen  von  Gesetzen  und  jurid.  Ge- 
schäftsstücken, 2.  —  Bagster:  Englische  Sprache  für  alle 
Fakultäten:  I.  Kurs:  für  Anfänger;  II.  Kurs:  f.  Vorge- 
schrittene; in.  Kurs:  Lektüre  eines  schweren  Autors, 
schriftliche  Arbeiten,  Konversation.  —  Mac  Callum:  Eng- 
lische Sprache,  2.  —  Rey:  Franz.  Sprache  für  alle  Fa- 
kultäten: I.  Kurs:  für  Anfänger;  II.  Kurs:  für  Vorge- 
schrittene. —  Zomarides:  Neugriechisch  für  Anfänger, 
2g.  Neugriechisch  für  Vorgeschrittene,  lg.  —  Stockinger: 
Ungarische  Sprache:  a)  Elemente  der  ungar.  Grammatik, 
2;  b)  Grammatikalische  Uebungen,  Uebersetzungs-  und 
Sprechübungen,  2.  —  Lewinsky:  Kurs  für  dialektfreie 
Aussprache,  Atemtechnik  und  Vortrag,  2.  -  Hooper: 
Engl.  Sprache  (Proseminar):  I.  Unterer  Kurs,  2  g.  Engl. 
Sprache  (Prosem.),  II.  Oberer  Kurs:  Lektüre  von  E.  A. 
Poe  „Tales"  („Everyman"  Series,  Dent);  Uebersetzung 
von  Heines  „Harzreise"  ins  Englische;  (Grammatik:  Ueb- 
ungen im  Anschluss  an  Schmidts  „  üebungsbeisi»iele"; 
Lektüre  von  „Westminster  Gazette,  Saturday-Edition" 
mit  Diskussion,  4  g.  —  Gratacap:  I.  Für  alle  Teilnehmer: 
Vortrag  des  Lektors:  La  poesie  lyrique  frangaise  XIX^"ie 
siede,  g.  II.  Für  alle  Teilnehmer:  Uebersetzungen  aus 
dem  Deutschen  ins  Französische,  g.  III.  Fünf  Abtei- 
lungen: Persönliche  Uebungen:  Lecture  et  Conversation 
methodique,  g.  —  Maddalena:  Ital.  Abteilung:  a)  Leo- 
pardi.  Canti.  Operette  morali.  Interpretation,  2.  b)  Gram- 
matik. Praktische  Uebungen,  2  g. —  Jahne:  Stenographie 
(System  Oabelsberger).  li'ür  Anfänger :  Wortbildungslelire. 
Fortbildungskurs:  Wort-  und  Satzkürzungslehre,  schnell- 
schriftliche  Uebungen  bis  70  Wörter  pro  Minute.  Lehr- 
amtskurs: Geschiclite,  Methodik,  Systemlehre,  schnell- 
schriftliche Uebungen  bis  90  Wörter  pro  Minute.  — 
Flandorfer:  Stenographie  (Syst.  Gabelsberger):  Wort- 
bildungs-  u.  Wortkürzungslehre  m.  Uebungen.  Theorie 
der  Salzkürzung  mit  Uebungen.  Logische  Kürzung  und 
praktische  Uebungen  in  Debattenschrift  m.  Erläuterungen 
Kurs  zur  Heranbildung  von  stenographisch.  Praktikern 
(Kammerstenographen),  g.  —  Brabbee:  Vorbereitungs- 
kurs für  das  Lehramt  der  Stenographie  (Methodik,  Syste- 
matik, Geschiclite),  2.  —  Hinterberger:  Ein  i)hotograph. 
Praktikum,  ü  woch.  g.  Ein  iiraktischer  Kurs  überMikro- 
photograi)hie.  20  g.  —  Grädener:  Harmonielehre.  Kontra- 
punkt. Einfacher  2-,  3-  u.  4stimmiger  Kontrapunkt  im 
strengen  a  capella-Stil.  Die  Imitation  für  2  u.  mehrere 
Stimmen.  Uebungen  an  der  Tafel.  —  Lukae:  Turnen,  G. 
—  Pawel:  Geschichte  und  Literatur  des  Turnens  u.  der 
verwandten  Leibesübungen,  g.  Theorie  und  Systematik 
des  Turnens,  g.  —  Handmann:  Fechtkunst  (Deutsche 
Schule);  Unterricht  im  Fechten  mit  allen  Waffen,  G.All- 
gemeine Fechtübungen  (Kontrafechten),  für  schon  vor- 
geschrittene Schüler,  g.  —  Schwedische  Gymnastik,  In- 
(iividual-Unterricht  mit  besond.  Rücksicht  auf  schwäch- 
liche u.  krankhafte  Konstitutionen.  "  Kasper:  Anleitung 
zum  Zeichnen  makro-  u.  mikroskop.  naturwissenschaftl. 
Objekte:  I.  Kurs  für  Anfänger,  II.  Kurs  f.  Vorgeschritt., 
g.  —  Baschny:  Praktische  Uebungen  im  Zeichnen,  Malen 
und  Radieren,  G.  —  Daubrawa:  Chorgesang  (insbesond. 
Kirchengesang):  a)  mehrstimmig,  b)  Vatikanischer  Choral- 
gesang, 1.  —  Moser:  Stimmbildung  für  Sologesang,  2. 
Einfache  Gesangübungen  in  Verbindung  mit  einer  Ein- 
führung in  die  Elementarmusiktheorie,  musikalischem 
Diktat  und  Gehörbildung  (für  Anfänger  u.  Vorgeschritt.) 
1.  —  Werdnik:  Fechtkunst  (moderne  Schule),  G.  Ässaut- 
übungen  für  vorgeschrittene  Fechter,  G  g.  Konkurrenz- 
fechten, g.  Spezial-Fechtkurs  für  Lehrer  u.  Lehramts- 
kandidaten der  Mittelschulen,  3.  Fechtlehrer-Bildungs- 
kurs im  Rahmen  des  Turnlehrer-Bildungskurses  für  die 
Kandidaten  dieses  Kurses,  3  g.—  Mantler;  Bildung  des 
ßelcanto  (Gesangstechnik  und  Stimmbildung),  1. 


Vorlesungen  an  der  k.  k.  evang.-theol.  Fakultät  In  Wien 

im  Winter-Semester  1914/15. 

Loesche:  Kirchen-  u.  Dogmengesch.,  1.  u.  3.  Teil,  Hebr.  Grammatik,  5.   Alttest.  Sem.  2.  —  Bohatec:  Dog- 

je  5.  —  Skalsky;  Kirchenrecht,  5.  Katechetik,  3.  Homi-  matik,  h. B.,7.  Pädagogik, 3.  —  v.Zimmermann :  Religions- 

let.  u.  kirchenrechtl.  Sem.,  3.  —  Beth:  Dogmatik  A.  B.,  7.  i)hil.  1.  —  Völker:  Kirchengesch.  3.  Teil,  5.  —  Die  Vorle- 

Einf.  in  d.  theol.  Studium,  3,  —  Wilke:  Alttestam.  Theol.,  4.  sungen  aus  dem  N.  Test,  werden  später  bekannt  gegeben. 
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Vorlesungen  an  der  Universität  Basel 

im  Wintersemester  1914/15. 


Theologische  Fakultät. 

/  Pioff.  ord.:  P.  W.  Schmidt:  Römerbrief,  2;  Einl.  i. 
fl.  Neue  Test.,  3;  Pastoralbriefe,  1;  Neutest.  Repetit.,  2 
pss.  gr.  —  Duhm:  Gesch.  Israels,  4;  Jesaja,  4;  Alttest. 
Sem.,  2.  —  Böhringer:  Ist  beurlaubt.  —  Wernle:  Protest. 
Theol.  seit  il.  Reformation,  3;  Kirchengesch.  d.  19.  Jhdts., 
2;  Neutest.  Sem.,  2;  Dogmengesch.  üebuiigen,  2  gr.  — 
Wendland,  d.  Z.  Dekan:  Dogmatik,  spez.  Teil,  4;  Jo- 
liannes-Ev.,  3;  Die  syst.  Theol.  d.  Ggwart.,  1;  Sem.  für 
syst.  Theol.,  2.  —  Vischer:  Gesch.  der  christl.  Kirche  im 
Mittelalter,  5;  Kirchengesch.  Sem.,  2;  Leben  u.  Werke 
Schleiermachers,  1;  Lekt.  klein.  Schriften  Schleiermachers, 
1.  —  Alt:  Religionsgesch.  d.  vorderoriental.  u.  klass. 
Altertums,  4;  Genesis,  4;  Ausgrabungen  in  Palästina,  1 
pbl.j  Alttest.  Hebungen,  2.  —  Proff.  extr. :  Handmann: 
Christi.  Liebestätigkeit  und  innere  Mission,  1;  Katechet. 
Sem.,  2.  —  Riggenbach:  Leidens-  u.  Auferstehungsgesch. 
2;  Bergpredigt,  1;  Homilet.  Sem.,  2.  —  Heinzelmann 
Christi.  Ethik,  5;  1.  Petrusbrief,  2;  üebungen  i.  d.  syst 
Theol.,  2.  —  Docc. :  Goetz:  Zeitgesch.  des  Neuen  Test. 
8;  Apokryphe  Apostelakten,  Apokalypsen  u.  Kirchen, 
Ordnungen,  2;  Lekt.  liturg.  Texte,  1.  —  Frohnmeyer- 
Basler  Mission  von  1815—1915,  2.  —  Schmitz:  Galater 
brief,  2;  Neutest,  üebungen,  2. 

Juristische  Fakultät. 

Proff.  ord.:  Speiser:  Einl.  i.  d.  Steuerrecht,  Verbot 
d.  Doppelbesteuerung,  2.  —  Wieland:  Schweiz.  Zivilrecht: 
allg.  Teil  u.  Personenrecht,  2;  Schweiz.  Zivilrecht: 
Sachenrecht,  3;  Wechselrecht,!;  Internat.  Privatrecht  IL, 
2;  Prakt.  üeb.,  1.  —  Eger,  d.  Z.  Rektor  :  Grundlehren  d. 
Pandekten,  7;  Rom.  Zivilprozess,  1;  Gaius  Institutionen, 
1;  Einf.  in  d.  Recht  d.  Papyri,  1  pss.  gr.  —  Ruck,  d.  Z. 
Dekan:  Schweiz.  Verwaltungsrecht,  4;  Völkerrecht.  3; 
Oelfentlichrechtl.  Sem.,  2  gr.  —  Schoetensack :  Schweiz. 
Zivilprozessrecht,  4;  Schweiz.  Strafprozessreclit,  3;  Straf- 
rechtl.  Ueb.,2.  —  N.  N.:  Deutsch.  Privatr.  6-8.  -  NB.  Dr. 
M.  Staehelin:  Schweiz.  Buchhaltungs-  u.  Bilanzrecht. 

Medizinische  Fakultät. 

Proff.  ord.:  Kollmann:  Spec.  Anthropologie,  1  pbl.  — 
V.  Bunge:  Physiol.  Chemie,  2;  CoUoq.  über  neuere  phy- 
siol.  Forschungen,  2  gr. ;  Arb.  im  Laborat.,  tägl.;  Phy- 
siol.-chem.  Prakt.,  8.  —  Albr.  Burckhardt:  Hygiene,  I., 
3;  Toxikologie,  1;  Schulhygiene,  Ipbl.;  Arb.  im  hygien. 
Institut,  tägl.  pss.  —  Metzner:  Experim.  Physiol.  d.  ve- 
getat.  Funktionen,  6;  Physiol.  üebungen,  3;  Physiol. 
Besprechungen,  1  pss.  gr.;  Arb.  im  Inst,  tägl.  pss.  — 
Mellinger:  Ophthalmol.  Klinik,  3;  Ophthalmol.  Poliklinik, 
12;  Theoret.  Augenheilkunde,  2;  Arb.  im  klin.  Labor., 
tägl.  NB.  Ein  ophthalmosk.  Kurs  wird  vom  1.  Assist, 
gehalten.  2.  —  von  Herff:  Geburtshilfl.-gynäkol.  Klinik, 
6;  Geburtshilfl.  Operationskurs  am  Phantom,  3;  Stö- 
rungen d.  Geburt,  1  pss.  gr.;  Klin.  Kränzchen,  1  pbl. 
NB.  Kurs  d.  kleinen  Gynäkologie,  Yom  Oberarzt  gehalten. 

—  Jaquet:  Arzneimittellehre,  4;  Rezeptierübungen,  1; 
Arb.  im  pharmakol.  Labor.,  tägl.,  pss.  gr.  —  Siebenmann: 
Oto-laryngol.  Kurs  u.  Klinik,  3;  Arb.  im  Labor.,  tägl. 
pss.;  Oto-laryngol.  Kränzchen,  1  pss.  gr.  —  Egger: 
Allg.  Poliklinik,  6;  Elektrodiagnostik  u.  allg.  Elektro- 
therapie, 1;  Arb.  im  Labor,  d.  allg.  Poliklinik,  tägl.  pss. 
gr.  —  Wolff:  Spez.  Psychiatrie,  2;  Psychiatr.  Klinik,  2. 

—  Hedinger:  Spez.  Pathol.  Anatomie,  5;  Sektionskurs, 
4;   Mikrosk.  Kurs.  IL,  4;    Patholog.-anat.  Demonstr.,  2. 

—  Quervain:  Chirurg.  Klinik  u.  Poliklinik,  8;  Klin. 
Kränzchen.  1  pbl.  —  Staehelin:  Mediz.  Klinik,  8;  Mediz.- 
propäd.  Khnik,  5;  Arb.  im  Labor.,  tägl.  pss.  gr.;  Klin. 
Kränzchen,  pbl.  (Kurse  über  mikrosk.-chem.  Diagnostik, 
ärztl.  Technik  u.  physik.  Therapie  werden  von  Assist, 
gehalten).  —  Corning:  Anatomie,  I.,  6;  Secierübungen, 


tägl.;  Situs  viscerum,  pbl.  —  Proff.  extr.:  Goenner:  Re- 
petit. d.  Geburtshilfe,  1;  Physiol.  u.  Patliol.  d.  Geburt, 
2.  —  Haegler:  Allg.  Chirurgie,  3;  Frakt.  u.  Luxationen, 
IL,  1.  —  Rütimeyer:  Diagnostik,  Klinik  u.  Therapie  d. 
Magen-  u.  Darmkrankheiten,  m.  Demonstr.,  1;  Uober 
diätet.-physik.  Heilmethoden,  1.  —  Wieland:  Kinderkli- 
nik, 2;  Diagnost.  Kurs  d.  Kinderkrankh.,  2.  —  Streck- 
eisen: Gerichtl.  Med.,  2.  —  Villiger:  Repetit.  d.  Anato- 
mie d.  Nervensystems,  2 ;  Neurolog.  Demonstr.,  1  pss.  gr. 
—  Bloch:  Klinik  d.  Haut-  und  Geschlechtskrankli.,  2; 
Prakt.  Kurs  d.  Diagnose  u.  Therapie  d.  Hautkrankh.,  1; 
Arb.  im  Labor.,  tägl.  pss.  gr.  —  Docc:  Buri:  Repetit. 
d.  Hautkrankh.,  2.  —  O.  Burckhardt:  Theoret.  Geburts- 
hilfe, 2.  —  Hallauer!  Augenheilk.,  Repetit.,  1;  Entwick- 
lung d.  Brillenoptik  u.  ihre  Fortschritte,  1.  —  Wölfflin: 
Diagnost.  Kurs  d.  Augenkrankh.,  Ipss.;  Patholog.  Ana- 
tomie d.  Auges,  1  pss.  —  Saltykow :  Repetit.  d.  allg. 
Pathol  m.  mikrosk.  Demonstr.,  2;  —  Suter:  Cystoskopie, 
2  pss.  gr.;  Chirurg.  Krankh.  d..  Harnorgane,  1.  — ■  Lab- 
hardt: Frauenkrankh.,  L,  2;  Physiol.  u.  Pathol.  d.  Fort- 
pflanz., 1.  —  Gelpke:  Frakt.  u.  Luxationen,  1;  Repetit. 
d.  spez.  Chirurgie,  1.  —  Oppikofer;  Otorhinol.  Operations- 
kurs, 1—2;  Die  funkt.  Prüfung  d.  Gehörorgans,  m.  prakt. 
Ueb.,  1.  —  Bing!  Einf.  in  d.  Nervenheilk.,  2;  Gehirn- 
krankh.,  1;  Neurol.  Demonstr.,  1  pss.  gr.  —  Staeubli: 
Klimatol.,  Physiol.  u.  Klimato-Therapie  im  Hochgebirge, 
2.  —  Knapp!  Prakt.  üeb.  mit  Berücksicht.  d.  Brillenbe- 
stimmung, 1;  Ausgew.  Kap.  d.  Augenheilk.,  1;  Arb.  im 
Labor.,  tägl.  —  Hinrichsen:  Das  psychiatr.  Gutachten, 
2.  —  Hagenbach:  Chirurg.-topogr.  Anatomie,  2;  Repetit. 
d.  spez.  Chirurgie,  1.  —  Gigon:  Kurs  d.  physikal.  Dia- 
gnostik, 2;  Arb.  im  Labor,  d.  allg.  Poliklinik,  tägl.  pss.  gr. ; 
Pathol.  d.  Stoffwechsels,  2.  ~  Preiswerk:  Khnik  und 
Poliklin.  d.  Zahn-  u.  Mundkrankh.  3;  Extraktionskurs, 
IV2;  Zahnärztl.  Labor.,  tägl.;  Kurs  d.  konserv.  Zahnheilk., 
tägl.  —  Iselin:  Verbandkurs  m.  Prakt.  d.  Frakt.  u.  Luxa- 
tionslehre,  2;  Kurs  f.  Massage  u.  Heilgymnastik,  1.  — 
Massini:  Kurs  d.  Perkussion  u.  Auskultation,  2;  Infek- 
tionskrankh.  u.  Immunität,  2.  —  Ludwig:  Topogr.  Ana- 
tomie, 3.  —  Bernoulli:  Allg.  Pharmakol  ,  1 ;  Arzneimit- 
tellehre, für  Zahnärzte,  2.  —  Schonberg:  Repetit.  d. 
pathol.  Anatomie  mit  mikro^k.-diagn.  üeb.,  4;  —  J.  L. 
Burckhardt:  Bakteriolog.  Kurs,  6,  —  Lektor:  Eltner: 
Orthodontie,  1. 

Philosophische  Fakultät. 

Philologisch  - historische  Abteilung. 
Proff.  ord. :  Baumgartner:  Gesch.  d.  Rom.  Republik,  3; 
Europ.  Staatengesch.  d.  17.  u.  18.  Jhdts.,  3;  Hist.  Sem.,  2 
pss.  gr.  —  Boos:  Gesch.  Frankreichs,  3;  Hist.  Sem.,  2X2 
pss.  gr.  —  Joel:  Psychol.,3;  Grundfr.  d.  Ethik,  2;  Philo- 
sophie seit  Hegel,  2;  Vorsokratiker,  1  pss.  gr.  —  Mez: 
Syrisch,  2;  Arab.  Geographen,  1;  Althebr.  u.  phöniz.  In- 
schriften, 1.  —  Tappolet:  Hist.  Gramm,  des  Französ.:  I.,  2; 
Einf.  in  d.  altfranz.  Gramm.,  1;  Grundzüge  d.  Italien. 
Sprachgesch.,  1;  Sem.  f.  roman.  Philol.,  2  pss.  gr.;  Pro- 
sem, f.  rom.  Philol.,  2.  —  Hoffmann-Krayer:  Gesch. 
d.  deutschen  Sprache,  IL,  2;  Allg.  Phonetik,  2;  Walther 
von  der  Vogel  weide,  1;  Sem.  f.  deutsche  Philol.,  2  pss. 
gr.;  Germanist.  Kränzchen,  gr.  —  Landmann,  d,  Z.  De- 
kan: Gesch.,  Theorie  u.  Organisation  d.  Bankwesens,  3; 
Handelspolitik,  2;  Sem.  f.  Wirtschaftskunde  u.  Wirtschafts- 
gesch.,  2.  —  Hecht:  Einf.  in  d.  Stud.  der  engl.  Sprach- 
gesch., 2;  Leben  und  Werke  Shakespeare's,  3;  Shake- 
speare's  Winter's  Tale,  2;  Altisländisch:  Hönsna-Thöres 
saga,  1;  Sem.  für  engl.  Philologie,  2  pss.  gr.  —  Nieder- 
mann: Einf.  in  d.  Gesch.  d.  griech.  Sprache,  3;  Sanskrit,  2; 
Sem.  für  indog.  Sprachwiss.,  2  pss.gr.  —  Pfuhl:  Gesch. 
d.  orieutal.,  kret.  u.  frühgriech.  Kunst,  3 ;  Archäolog.  Sem., 
2  pss.  gr.  —  Petersen:  Kultur  u.  Dichtung  d.  höf.  Blüte- 
zeit, 2;  Gesch.  d.  deutschen  Dramas  u.  Theaters  bis  Les- 
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sing,  2;  Heine  u.  d.  junge  Deutschland,  1;  Prosem.  f- 
deutsche  Philol.,  2  pss.  gr. ;  Germanist.  Kränzchen,  gr- 
—  Michels:  Volkswirtschaftspolitik,  4;  Gesch.  u.  Theo- 
rien der  modernen  soz.  Bewegungen,  1;  Staatswiss.  Sem., 
2  pss.  gr.  —  Rintelen:  Wird  kunstgesch.  Vorlesungen 
später  anzeigen.  —  Vorlesungen  üb.  latein.  Philologie 
werden  später  angekündigt.  —  Proff.  extr.:  Heman:  Gesch. 
der  neueren  Philos.,  4;  Gesch.  d.  Pädagogik,  2;  Pädagog. 
Sem.,  II.,  2.  —  Thommen:  Gesch.  d.  Schweiz  1516  bis 
1798,  2;  Chronol.  des  Mittelalters  u.  d.  Neuzeit,  1;  Latein. 
Paläogr.,  I.,  1;  Histor.  Sem.,  2  pss.  gr.  —  Bauer:  Grundfr. 
d.  theoret.  Nationalökonomie,  3;  Staatswiss.  Sem.,  2  pss. 
gr.  —  Bruckner:  Gesch.  d.  althochdeutschen  Lit.,  2; 
Prosera,  für  germ.  Philol.,  1  pss.  gr.  —  Schneider:  Zeit- 
alter d.  französ.  Eevolution,  2;  Hist.  Sem.,  2  pss.  gr.  — 
Ganz:  Ist  beurlaubt.  -  Stückelberg:  Rom.  Münzkunde,  1; 
Heiligenkunde,  1.  —  Nef:  Gesch.  d.  Instrumentalmusik,  1; 
Melodien  d.  deutschschweiz.  reform.  Kirchengesangbuchs, 
1;  Musik wiss.  Sem.,  2  pss  gr.  —  Jaeger;  Kallimachos' 
Hymnen,  4;  Griech.  Stilistik,  1  pss.;  Philolog.  Sem.,  2 
pss.  gr.;  Philolog.  Prosem.,  1  pss.  gr.  —  Docc:  Stähelin: 
Die  Schweiz  in  röm.  Zeit,  2.  —  Escher:  Venez.  Kunst, 
II.,  1;  Deutsche  Baudenkmäler  des  Mittelalters,  1;  Ueb. 
im  Beschreiben  v.  Handschriften  u.  Miniaturen,  2;  Ueb. 
über  Leonardo,  1  pss.  gr.  —  Dürr:  Gesch.  d.  Papsttums 
im  Zeitalter  d.  Renaissance,  1;  Aufstieg  der  Schweiz.  Eid- 
genossenschaft zur  Grossmacht  im  15.  u.  16.  Jhdt.,  1; 
üebungen  üb.  Machiavelli,  1  pss.  gr.  —  Bächtold:  Zeit- 
alter der  staulischen  Kaiser,  2;  Mitteleurop.  Handels-  u. 
Gewerbegesch.  im  Mittelalter,  1;  Ueb.  zur  mittelalter- 
liclien  Kaisergesch.,  2  pss.  gr.  —  Sarasin:  Syrisch,  2gr.; 
Lekt.  arab.  Prosa-Schriftsteller,  2  gr.  —  Vischer:  Gesch. 
d.  Schweiz  1848—1900,  1;  Hist.  Sem.,  2  pss.  gr.  —  Furlan: 
Theorie  d.  Statistik  mit  bes.  Berücksicht.  d.  Dispersions- 
theorie, 1;  Volks- u.  weltwirtschaftl.  Zeitfr.,  1;  Uebungen, 
2.  —  Lekt.:  Clark;  Elementary  Course,  2;  Advanced 
Course,  2;  Modern  England,  1.  —  Crespi:  1.  Corso,  IL,  2; 
2.  Corso,  2;  Inferno  di  Dante,  2.  —  Matthey:  Le  roman 
fantastique,  1;  Exercices  de  gramm.  et  de  traduction,  2. 

M  athematisch- naturwissen  sc  haft  liehe 
Abteilung. 

Proff.  ord.:  C.  Schmidt:  Mineral.  5;  Mineralog.  Ueb.,  2; 
Opt.  Untersuchung  A.  Mineralien,  2;  Anl.  z.  selbst.  Arb., 


tägl.;  Geol.  Kolloqu.,  2.  —  Zschokke;  Vergl.  Anatomie 
d.  Wirbeltiere,  5;  Repetit.  dazu,  1;  Zootom.  u.  mikrosk. 
Ueb.,  3;  Zoolog.  Prakt.,  tägl.;  Zoologisches  Kränzchen, 
pss.  gr.  —  Riggenbach;  Wird  später  ankündigen.  — 
Hagenbach;  Experimentalphysik,  IL,  6;  Pliysik.  Prakt. 
für  Vorgerückte,  tägl.;  Physik.  Prakt.  f.  Anfänger,  8; 
Physik.  Kolloqu.,  lpss.gr.  —  Rupe,  z.  Z.Dekan:  Organ. 
Experimentalcliemie,  5;  Oliem.  Vollprakt.,  tägl.;  Chem. 
Kolloqu.,  1  pbl.  —  Fichter:  Elektrochemie,  2;  Massana- 
lyse u.  Gasanalyse,  1;  Analyt.  Halbprakt ,  9;  Chem.  Voll- 
])rakt.,  tägl.;  Chem.  Kolloquium,  1  pbl.  —  Senn:  Mor- 
pliologie,  Anatomie  und  Physiol.  d.  Pflanzen,  4  ;  Mikrosk. 
Ueb.  f.  Anfänger,  3;  Mikrosk.  u.  physiol.  Ueb.  f.  Fort- 
geschrittene, 9;  Anleitung  zu  wiss.  Arb.,  tägl.;  Botan. 
Kolloqu.,  1  pss.  gr.;  Prakt.  über  Physiol.  der  Oxydations- 
u.  Qärungsvorgänge,  3.  —  Bieberbach;  Differential-  u. 
Integralrechnung,  L,  4;  Funktionentheorie,  4;  Proseminar, 
1  pbl.;  Seminar,  1  pss.  gr.  —  Braun:  Vergl.  Länder- 
kunde, 4;  Prosem.,  2;  Seminar,  2;  Kolloqu.,  1  pss.  gr.; 
Exkurs.,  pbl.  —  Proff.  extr.:  Kreis:  Chemie  d.  Nahrungs- 
u.  Genussmittel,  IL,  2;  Ueb.  in  der  Untersuchung  von 
Lebensmitteln,  4;  Arb.  im  Labor,  f.  angew.  Chemie,  tägl. 

—  Veillon:  Physik.  Prakt.,  8;  Elektr.  Messungen  mit 
Demonstr.,  2.  —  Spless;  Analyt.  Geometrie  d.  Raumes,  3; 
Variationsrechnung,  2;  Mathemat.  Sem.,  1  ]ias.  gr.  — 
Preiswerk:  Lötrohrprakt.,  3;  Mineralog.  Untersuchungen, 
3;  Opt.  Untersuchung  der  Mineralien,  2;  Mineral.  Ueb.,  2. 

—  Bernoulli:  Allg.  physik.  Chemie,  1;  Neuere  Entwick- 
lung der  Atomistik,  1;  Physik.-chera.  Prakt.,  4;  Phys.- 
chem.  Vollprakt.,  tägl.;  Chem.  Kolloqu.,  Ipbl.  —  Matthies: 
Mechanik,  1  pbl.;  Ueb.  z,  Mech.,  1  pss.  gr. ;  Theorie  der 
Gasjonen  u.  Elektronen,  2  pbl.  —  Buxtorf:  Leitfossilien, 
IL,  3;  Paläontol.  Uebungen,  3;  Anl.  zum  selbst.  Arb., 
tägl.;  Geolog.  Exkurs.,  gr.  —  Docc:  Griesbach:  Spez. 
Histologie,  2.  —  Flatt:  Pädagog.  Sem.',  I.,  3;  Projekt.  Geo- 
metrie, 2.  —  Steinmann:  Abstammungslehre,  2.  —  Zicken- 
draht; Wechselströme,  2;  Repetit.  der  Physik,  1  gr.  — 
Obermiller:  Spinnfasern  u.  Färberei,  2;  Chem.  Kolloqu., 
1  pbl.  —  Janicki:  Die  niederen  Chordonier,  1;  Bau  und 
Leben  der  Zolle,  1.  —  Speiser;  Allgem.  Ethnologie  (m. 
Demonstr..),  2.  —  Lekt.:  Beuttner:  Pharmakognosie,  3; 
Pharmazeut.  Chemie  u.  chem.  Toxikol..  3;  Pharmazeut.- 
chem.  Prakt.,  tägl.;  Mikrosk.-pharmakogn.  Ueb.,  3;  Phar- 
mazeut. Kolloquium,  1  pss.  gr. 
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Dauer  der  Immatrikulation:  19. Oktober  bis  14.  November. 

Die  Zahlen  bedeuten  die 

1.  Evangelisch=theologische  Fakultät. 

Gesch.  Israels  II,  3.  Erklär,  d.  messian.  Stücke  d. 
Alten  Testamentes,  3.  Einf.  in  d.  biblisch-aram.  Spr.,  2. 
Marti.  —  Kurs.  Lekt.  des  II.  Buches  Samuel,  2.  Haller. 

—  Allg.  Religionsgeschichte  I,  4.  Proleg.  zur  Geschichte 
Jesu,  1.    Erklär,  d.  ersten  Korintherbriefes,  2.  Steck. 

—  D.  Soziallehren  d.  Neuen  Test.,  1.  Hadern.  —  Kirchen- 
gesch, d.  Zeitalters  d.  Reformat.  u.  Gegenref.,  5.  D.  Relig.  d. 
deutschen  Klassiker,  1.  Kolloq.  üb.  Kirchengesch.  i.  Zeit- 
alt, d.  Ref.  u.  Gegenref.,  1.  Hoffmann.  —  Bernische  Kir- 
chengesch, von  1532 — 1800,  2.  Hadorn.  —  Kirchengesch.  d. 
Schweiz  v.  d.  Karohngerzeit  b.  z.  Ref.,  1.  Gesch.  d.  evang. 
Flüchtlinge  in  d.  Schweiz,  1.  Bähler.  —  Gesch.  d.  alten 
Philos.,  4.  Lüdemann.  —  Dogmatik  I.,  4.  D.  Hauptsyst. 
d.  neuern  Ethik.,  2.  Liturgik.  2.  Grundriss  d.  Pädagogik, 
2.  M.  Lauterburg.  —  Kirchenmusik.  Ueb.,  2.  Prakt.  Ueb. 
im  Orgelspiel.  Graf.  —  Seminar:  D.  Prophet.  Zephanja, 
Nahum,  Habakkuk,  2.  Marti.  —  Ueb.  z.  synopt.  Frage, 
2.  Steck.  —  Kirchengesch.  Ueb.:  Quellen  aus  d.  Mittel- 
alt., 2.  Hoffmann.  —  Dogmat.  Ueb.,  2.  Lüdemann.  — 
Homilet,  u.  katech.  Ueb.,  4.    M.  Lauterburg. 

2.  Kathoiisch=theologische  Fakultät. 

Spez.  Einl.  in  d.  Neue  Testament,  4.  Erkl.  d.  Mar- 


.  Dauer  der  Vorlesungen;  20.  Oktober  1914  bis  6.  März  1915. 

wöchentliche  Stundenzahl. 

kusevangeliums,  3.  Erkl.  d.  Hebräerbriefes,  3.  Herzog.  — 
Erkl.  d.  Genesis,  3.  Lekt.  aram.  Papyri,  2.  Kasualreden, 
2.  Katechetik,  2.  Kunz.  —  Kirchengesch.  d.  neuesten 
Zeit,  4.  Woker.  —  Dogmatik,  2.  Ethik,  2.  Lehre  v.  d.  Sak- 
ramenten, 3.  Thürlings.  —  Theologie  dogm. :  Trait6  du 
Christianisme,  3.  Histoire  de  l'Eglise,  les  conciles  du 
moyen  äge,  2.  Michaud.  —  Seminar:  Exeg.  Ueb.,  2. 
Herzog.  —  [Katech.  Ueb.,  1.  Kunz.  Kirchengesch. 
Ueb.  u.  Repetitor,  i.  kirchenhist.  Sem.,  2.  Woker.  — 
Dogm.  Ueb.,  1.  Liturg.  musikwiss.  Ueb..  3.  Rituelle  Ueb., 
1.  Thürlings.  —  Exercices  et  rep^titions,  1.  Michaud. 

3.  Juristische  Fakultät. 

Röm.  Privatr.  I,  4.  Roman.  Sem.:  Pandektenprakti- 
kum.  2.  Lotmar.  —  Deutsche  Rechtsgeseh.,  4.  German. 
Sem.  Rechtsgeseh.  Ueb.,  1.  Kirchenr.,  2.  Schweiz.  Ge- 
werber.,  2.  Ueb.  i.  Handels-  u.  Wechselr.,  1.  Gmür.  — 
Schweiz.  Privatr.,  4.  Schweiz.  Privatr.,  1.  Schweiz.  Rechts- 
geseh., 2.  Prakt.  Ueb.  i.  Schweiz.  Privatr.,  2.  E.  Huber.  — 
Internat.  Privatr.,  1.  Mutzner.  —  Droit  civil  suisse:  Code 
des  obhgations,  4.  Hist.  d.  instit.  juridiques  dans  le  Jure 
Bernois,  1.  Repet.  de  droit  civil,  2.  Folletdte.  —  Le  dis- 
posizioni  generali  del  Codice  delle  Obbhgazioni,  2.  Legge 
ticinese  di  applicationi  e  di  complemento  del  C.  C.  S.,  1. 
Balli.  —  Schweiz.-  Grundbuch  u.  Vermessungsrecht,  2. 
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Guhl.  —  Ausvv.  aus  d.  internat.  u.  Schweiz.  Eisenbahn- 
rerkehrsrecht,  2.  Prakt.  Ueb.  i.  internat.  Eisenbalinfracht- 
recht,  1.  Blume.  —  Schweiz.  Eisenbahnrecht.  1.  Prakt. 
Ueb.  i.  öft'entl.  Gewerberecht,  2.  Volmar.  —  Strafrecht, 
5.  Ziviiprozessr.,  5.  Strafrechtsprakt.  i.  kriminal.  Seminar, 
2.  Thormann.  —  Bern.  u.  eidgen.  Strafprozessrecht,  2. 
Ueb.  i.  bern.  Strafrecht  u.  Strafprozess,  2.  W.  Lauter- 
burg. —  Ausgew.  Kapitel  a.  d.  Strafrecht,  1.  Segesser 
von  Brunegg.  —  Verwaltungsr.  des  Kantons  Bern,  4. 
D.  öifentl.  Verurkundung,  2.  Prakt.  i.  Schuldbetreibungs- 
recht, 2.  Zivilprozessprakt.:  Anwaltstechn.  Uebungen,  1. 
Ueb.  aus  d.  öffentl.  Qewerberecht,  2.  Blumenstein.  — 
Bundesstaatsr.,  6.  Enzyklopädie,  3.  Ueb.  i.  allg.  Staatsr. 
u.  Völkerr.,  2.  Burckhardt.  —  Vöikerr.,  4.  Allg.  Staatsr.,  2. 
Sieber.  —  Gesch.  d.  bern.  Verf.,  2  pg.  Die  Ausnutz.  d. 
Wasserkräfte  und  ihre  gesetzliche  Regelung,  1  pg.  Prakt. 
Ueb.  zur  bern.  Rechtsgesch.  2.  Geiser.  —  Schweiz.  Ur- 
heber-, Patent-,  Muster-  und  Markenrecht,  2.  Erfinder- 
recht, 1.  Verlagsrecht.  1.  Röthlisberger.  —  Prakt.  Na- 
tionalök.  m.  bes.  Berücks.  Schweiz.  Verhältn.,  5.  Gesch. 
d.  Nationalök.,  3.  Schweiz.  Statistik,  2.  Volkswirtsch.  Se- 
minar: Fragen  d.  theoret.  u.  prakt.  Nationalökon.,  2  pg 
Reicliesberg. —  Allg.  Verkehrswesen  u.  Verkehrspolitik., 
2.  Neuzeitl.  Bankwesen,  2.  Probl.  d.  theoret.  National- 
ökonomie, 1.  Handelswiss.  Seminar,  2.  Untersuch,  z.  Kon- 
junktur-u.  Krisentheor.,g.WeyermBnn.  —  Direkte  Steuern 
d.  Kantone,  2.  Exportindustrien  d.  Schweiz.  Steiger.  — 
Monopole,  m.  bes.  Berücks.  d.  Schweiz.  Alkoholmonopols, 

2.  Bespr.  ausgew.  Fragen  d.  Finanzwiss.,  1.  Milliet.  — 
Kartelle,  Syndikate  u.  Trusts,  1.  Repetit.  d.  Nationalök.,  1. 
Einf.  i.  d.  Nationalök.,  1.  Notenbankwesen  u.  Notenbank- 
politik m.  bes.  Berücks.  d.  Schweiz.  Verhältn.,  1.  Lif- 
schitz.  —  Einf.  i.  d.  Technik  d.  Buchhalt.  u.  Bilanzzie- 
hung, 1.  Buchhaltungstechn.  Ueb.,  1.  Kaufm.  Arithme- 
tik, 1.  Fisclier-  —  Die  Titel  der  Praktikervorträge  für 
die  Handelswissensehaftliehe  Abteilung  werden  später 
durch  ein  besonderes  Verzeichnis  angezeigt. 

4.  Medizinische  Fakultät. 

Syst.  Anat.  I,  6.  Topog.  Anat.,  3.  Ausgew.  Kap. 
d.  vergl.  Anat.  u.  Entwicklungsgesch.,  1.  Präparierüb.  m. 
Zimmermann.  Strasser  —  Topogr.  Anat.  d.  Brust-, 
Bauch-  u.  Beckenorg.,  2.  Repetit  d.  Histol.  u.  mikr.  Anat., 
4.  Repetit.  d.  Anat.,  2.  Zimmermann.  —  Allg.  Anthrop., 

3.  Landau.  —  Physiol.  d.  Beweg,  u.  Empfind.,  6.  Ueb.  z. 
Physiol.  d.  Stoffwechs.,  7.  Arb.  i.  Lab.,  Aslier.  —  Repet. 
d.  Physiol.  d.  Stoffwechs.,  2.  D.  physiol.  Gründl,  d.  Hyp- 
nose, 1.  Physiol.  d.  Befrueht.  u.  Entwickl.,  3.  Wachstum, 
Altern  u.  Sterben  d.  Körpers  u.  d.  einz.  Org.,  1.  Ries. 

—  Physiol.  u.  pathol.  Chemie.,  3.  Physiol.  d.  Stoffwechs. 
u.  d.  Ernähr.,  1.  Arzneiverordnungslehre,  2.  Klin.-chem. 
Kurs,  2.  Arb.  i.  Lab.  Repet.  d.  Pharmak.,  2.  Bürgi.  — 
Hyg.  I  u.  II,  6.  Kurs  d.  Untersuchungsmeth.,  2.  Arb.  i. 
Lab.  f.  Vorgeschr.  üb.  hyg.  u.  bakteriol.  Themata.  Kolle. 

—  Theorie  u.  Praxis  d.  Desinfektion,  1.  Sclifirmann.  — 
Schulhyg.,  1.  Vannod.  —  Gerichtl.  Med.,  5.  Theoret.  d. 
Unfallheilk.,  1—2.  Prakt.  d.  gerichtl.  Med.  u.  Unfallbegut- 
acht.  Howald.  —  Spez.  path.  Anat.,  6.  Mikrosk.  Kurs  d. 
pathol.  Anat.,  4.  Sektionskurs  u.  Demonstr.,  6.  Wegelin. 

—  Repet.  d.  pathol.  Anatm.Demonstr.37v.  Frl.Getzowa.  — 
Mediz.  Klinik  u.  Polikl.  Spez.  Path.  u.  Therapie,  3.  Phy- 
sik, diagn.  Kurs  f.  Anf.  u.  Vorger.  Prakt.  Kurs  d.  Un- 
tersuchungsmeth. d.  Nervensyst.  inkl.  Elektrodiagnostik  u. 
Elektrotherapie.  Salili.  —  Rat.  Psychotherapie,  1.  Dubois. 

—  Gesch.  d.  Neurosen,  1.  Schnyder.  —  Repet.  d.  Innern 
Med.,  2.  Oeucher  —  Diagn.  u.  Ther.  d.  Erkrank,  d.  Blu- 
tes u.  d.  Verdauungstraktus.  Seiler.  —  Pathol.  Physi.,  Spez. 
Pathol.  u.  Therapie.  Keitmann.  —  Theoret.  u.  prakt. 
Hydrotherapie,  1.  Tsclilenoff.  —  Mediz.  Physik,  1. 
Allg.  physik.  Therapie,  2.  Cliristen.  —  Ausgew.  Kap. 
aus  d.  Gehirnpath.,  1 — 2.  Repet  d.  Neurol.,  1.  Lotmar.  — 
Klinik  u.  Polikl.  d.  Kinderkrankh.,  2V2.  D.  Ernährungs- 
stör, d.  Säuglings  m.  klin.  Demonstr.,  1.  Stooss.  —  Repet. 
d.  Kinderheilk.,  1.  Dobeli.  —  Chirurg.  Klinik  u.  Polikl., 
9.  Th.  Kodier.  —  Narkosen.  Lokalanästesie,  1— 2.  Dumont. 
Bestimm,  d.  Arbeits-  u.  Erwerbsunfähigk.  n.  Verletz.,  1. 
Massage,  Mechanotherapie  m.  prakt.  Ueb.,  1.  Büeler.  — 
Ueb.  Krankh.  d.  Harnwege,  1—2  Collen.  —  Kurs  d. 
Cystoskopie,  2.  Klin.  Vöries,  üb.  Chirurgie  d.  Harnorg., 


1  p.  Wlldboiz.  —  Allg.  Chir.,  3.  Verbandkurs  m.  prakt. 
Ueb.,  2.  Topogr.  Anat.  d.  leb.  Körpers,  2.  Arnd.  —  Pro- 
päd.  Klinik,  2.  Repet.  d.  Operationsk.  A.  Kocher.  —  Repet. 
d.  spez.  Chirurgie,  2.  Operationskurs  u.  Repot.,  4.  Mattl. 

—  Prakt.  Unfallmed.,  1—2.  Frakt.  u.  Luxat ,  1.  Stein- 
mann. —  D.  Chirurgie  d.  Notfälle,  2.  Ausgew.  Kap.  a. 
d.  allg.  u.  spez.  Chirurgie,  1.  Dumont.  —  Geburtsh.  gynäk. 
Klinik  u.  Polikl.  Gynäk.-propäd.  Untersuchungskurs.  Ge- 
burtshülfl.  Untersuchungskurs.  Guggisberg.  —  Prophy- 
laxe b.  Frauenkrankh.,  1.  Conrad.  —  Repet.  d.  Geburts- 
hülfe  u.  geburtshülfl.  Operationskurs  f.  Vorger.,  3—4. 
Gynäkol.  Röntgentherapie,  1  p.  Steiger.  —  Kasuist.  Be- 
sprech.  a.  d.  Geb.  d.  Geburtsh.,  1  p.  Gynäk.  diagn.  Ueb. 
am  Phant.,  1.  v.  Pellenberg.  —  Ausgew.  Kapitel  a.  d. 
Geburtsh.  u.  Gynäk.,  2.  König.  —  Ophthalm.  Klin.,  6.  Anom. 
d.  Refrakt.  u.  Akkomod.,  1.  Augenspiegelkurs  f.  Anf.,  2. 
Augenspiegelkurs  f.  Vorger.,  2.  Klin.  Operat.  m.  De- 
monstr., S'/a-  Siegrist.  —  Augenärztl.  Untersuchungs- 
meth., 2.  Hegg.  —  Klin.  u.  Polikl.  d.  Krankh.  d.  Ohr.,  d. 
Nase  u.  d.  Kehlkopfes.,  4.  Kurs  d.  Laryng.,  Otolog.  u. 
Rhinol,  m,  prakt.  Ueb.  m.  Schönemann,  2.  Diagn.  u.  The- 
rapie d.  Krankh.  d.  Ohres.,  1.  Berufs-  u.  Standesfragen. 
Einführung  i.  d.  ärztl.  Praxis,  1.  LQscher.  —  Ohren- 
heilk.,  2.  Dutoit.  —  Prakt.-theoret.  Kurs  d.  Laryngo-Rhino-, 
Otoskopie,  2.  Klin.-polikl.  Demonstr.  a.  d.  Geb.  d.  Ohren-, 
Nasen-  u.  Halskrankh.  u.  prakt.  Ueb.,  2.  Lindt.  —  Kurs 
d.  Oto-,  Rhino-,  Laryngosk.-  m.  Lüscher,  2.  Schönemann. 

—  Psychiatr.  Klinik,  3.  Spez.  Psychiatrie,  T/a.  Klin.  Vi- 
site, 2.  V.  Speyr.  —  Gerichtl.  Psychiatrie  m.  Jurist,  psy- 
chiatr. Klinik.  2.  Walker.  —  Faserverlauf  u.  Lokaldiag- 
nostik d.  Zentralnervensyst.  Fankhauser.  —  Klinik  d. 
Haut-  u.  Geschlechtskrankh.,  3.  Path.  u.  Ther.  d.  gonorrh. 
Erkrank.,  2.  Klin.  Visite,  1.  Jadassohn.  —  D.  Strahlen 
i.  Dienste  d.  Medizin  II,  1.  Schwenter.  —  Infekt.  Frauen- 
krankh. m.  Demonstr.  Frau  Schwenter=Trachsler.  — 
Pharmaz.  Chemie  u.  Toxikolog.,  6.  Mikrosk.  Ueb:  Drogen, 
Nahrungs-  u.  Genussmittel,  4.  Ausgew.  Kap.  d.  Pharma- 
kogn.,  Ip.  Arb.  i.  Pharmaz.  Inst.  Tschirch.  —  Meth.  d. 
pharmaz.-prakt.  Anal.  u.  gerichtl.  Chemie,  2.  Pharma- 
koehem.  Kolloq.,  1.  Rosenthaler.  —  Mikrochem.  Prakt. 
II,  1.  Angew.  Pflanzenanat.,  1.  Mikrosk.  Diagnose  d. 
Ptlanzenpulver,  1.  Tunmann.  —  Die  Hauptvorlesungen 
über  Philosophie  werden  später  angekündigt. 


5.  Veterinär=medizinische  Fakultät. 

Syst.  Anat.,  VVj.  Topogr.  Anat.,  5.  Repet.  d.  Anat., 

2.  Präparierüb.  Arb.  i.  veter.-anat.  Institut.  Rubeli.  - 
Repet.  d.  Mikrosk.  Anat.  m.  prakt.  Ueb.  i.  Best,  histol. 
Präparate.  BQrgi.  —  Osteel.,  Syndesmol.  u.  Arthrol.,  2. 
Haut-  u.  Sinnesorg.,  1.  Richter.  —  Pathol.  Anat.  d.  Haus- 
tiere, 6.  Sektions-Demonstrationskurs,  4.  Pathoi.-histol. 
Kurs,  4.  Arb.  i.  pathol.  Histol.  od.  Bakteriol.  tluguenin. 

—  Veterinär-med.  Klinik,  12.  Spez.  Pathol.  u.  Therapie, 
4.  Klin.  Untersuchungsmeth.,  4.  Allg.  Therapie,  2.  Noyer. 

—  Vet.-chirurg.  Klinik,  12.  Veterinärchir.,  5.  Operations- 
übungen, 2V2-  Theorie  d.  Hufbeschl.  u.  Hufkrankh.,  3. 
Schwendimann.  —  Ambulat.  Klinik.  Seuchenlehre  u.  Ve- 
terinärpolizei, 3.  Ausgew.  Kap.  aus  d.  Bujatrik,  2.  Einf. 
i.  d.  Viehvers.,  1.  Hess.  —  Spez.  Zootechnik,  4.  Hygiene  II, 

3.  Beurteilungsl.  d.  Rindes,  2.  Repet.  d.  zootechn.  Fächer, 
1—2.  Prakt.  f.  Vorger.  Duerst.  —  Fleischschau  I,  2.  Buri, 


6.  Philosophische  Fakultät. 

I.  Abteilung. 

Logik,  4.  Gesch.  d.  Philos.  d.  Altertums  I,  2.  Im 
philos.  Seminar:  a)  Ueb.  z.  Gegenstandstheorie  u.  Phäno- 
menol.,  2.  b)  Repet.  z.  d.  Vöries.,  1.  c)  Exp.-psych.  Ueb. 
z.  Wahrnehmungsproblem,  2.  Herbertz.  —  D.  Problem 
„Leib  und  Seele",  2.  D.  Forschungsmeth.  d.  mod.  Psyehol., 
2.  Systemat.  Pädagogik  II,  2.  Psyehol.  Sem.:  Ueb.  üb. 
moderne  psyehol.  Forschungsmeth.,  2.  Systemat.-pädag. 
Seminar:  Ueb.  i.  Anschl.  a.  d.  pädag.  Vöries.,  1.  Häberlin. 
—  Gesch.  d.  Philos.  II:  Mittelalt.  u.  Renaiss.,  2.  Grundf.  d. 
mod.  Idealismus,  1.  Philos.  Sem.:  a)  Plato;  b)  Anleitung 
z.  selbstd.  Arb.,  2.  Frl.  Tumarkin.  -  Sansk.  f.  Vorger., 
2.    Ausgew.  Hymnen    d.  Rigveda,  2.  Müller-Hess.  — 
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Gesch.  Israels  II,  3.  Arabisch  II,  2.  Einf.  i.  d.  aram. 
Spr..  2.  Semit.  Sem.:  Fragen  d.  Sprachvergleich.,  2. 
Marti.  ~  Petronius,  2.  Aristoph,  Acharner,  2.  Metrik 
m.  prakt.  üeb.,  2.  Lat.  Lautlehre,  2.  Einf.  i.  d.  lat.  Spr.  I, 
4.  Haag.  —  Gesch.  d.  röm.  Literatur  I,  4.  Griech.  Erbr., 
2.  Philolo.-pädag.  Seminar:  Isaios,  2.  Lat.  Stilüb.,  1. 
Kursor.  Lekt.  e.  lat.  Schriftst.,  2.  Schulthess.  —  Gesch. 
d.  deutsch.  Literatur  v.  13.  bis  Ende  d.  17.  Jahrb.,  3. 
Deutsche  Myth.,  2.  Angelsächsisch  (Beowulf,  Kynewulf), 
2.  Eepet.  d.  alt.  deutsch.  Literaturgeseh.  u.  d.  deutsch. 
Grammatik,  m.  Erklär,  u.  Vortragsük).,  2.  Deutsch.  Sem,: 
Altniederdeutsch  (Heliand),  2  g.  Vetter.  —  Hist.  Syntax,  2. 
Mittelhochd.  Literaturgeseh.  I:  Das  12.  Jahrb..  2.  Mittel- 
hochd.  üeb.  f.  Vorger.,  2.  Gesch.  d.  deutsch.  Spr.,  2. 
Deutsch.  Sem.,  altd.  Abt..  Braunes  altd.  Leseb.,  2  g. 
Singer.  —  Schillers  Leben,  Werke  u.  Weltanschauung,  3. 
Ueberbl.  üb.  d.  dejitsche  Lit.  im  19.  Jahrb.,  3.  Deutsch. 
Sem.,  neuere  Abt.:  Uebungen  üb.  Schillers  dram.  Bruch- 
stücke, 2  g.  Deutsch.  Prosem. :  Repet.  üb.  d.  deutsche 
Lit.  d.  18.  u.  19.  Jahrb.,  2.  Maync.  —  Gottfr.  Keller,  1. 
Neuhochd.  Metrik,  1.  Fränkel.  —  Gesch.  d.  engl.  Lit.  i. 
16.  u.  17.  Jahrb.,  2.  Ausgew.  Kap.  d.  engl.  Syntax,  1. 
Engl.  Seminar:  a)  Altengl.  üeb.  n.  Kluge,  mittelengl. 
Leseb.,  2.  Neuengl.  üeb.,  1  g.  Repet.  d.  engl.  Literat.,  1  g. 
Müller-Hess.  —  Erweit.  u.  Abschl.  d.  engl.  Formenlehre, 
1.  Lekt.  u.  Erkl.  leicht,  engl.  Prosa.  2.  Neuengl.  Syn- 
tax m.  üeb.  i.  üebers.  i.  Engl.,  1.  Kurs.  Lektüre,  dikt. 
u.  engl.  Konvers.,  1.  Reading  a.  Interpretation  of  Eng- 
lish  Classics,  includ.  Shakespeare  1.  Outlines  of  the 
History  of  Enghsh  Literature  since  Shakespeare,  2. 
Kfinzler.  —  Gesch.  d.  ital.  Lit.  i.  14.  u.  15.  Jahrb.,  2. 
Ital.  Lektüre:  Moderne  Prosa,  1.  Einf.  i.  d.  sprachwiss. 
Studium,  2.  Kurs,  altfranz.  Lekt.,  1.  Roman.  Sem.  Sprach- 
wiss. üeb.,  2.  Jaberg.  —  Formenl.  d.  ital.  Sprache  m. 
üeb.,  2.  Ital.  Syntax  m.  üeb.,  1.  Ital.  Lekt.  Novelle  di 
E.  de  Amicis,  1.  I  poeti  G.  Leopardi  e  G.  Giusti.,  2. 
Niggli.  —  Estetique  litteraire :  Partie  historique,  2.  Ex- 
plic.  d'  auteurs  frangais,  1.  Rhetorique  et  versifieation  I, 
1.  Hist.  d.  la  litt,  franc,'.  au  18^  siecle,  2.  Hist.  de  litt,  frang. 
au  ]9e  siecle,  2.  Sem.  d.  frangais  mod.  Exercices  et  r6pe- 
tions,  1.  Michaud.  —  Allg.  Gesch.  d.  Altertums,  4.  Allg. 
Gesch.  d.  neuest.  Zeit  v.  Beg.  d.  franz.  Revol.  bis  z. 
Restaur.,  4.  Histor.  Sem.:  Abt.  f.  Quellenk.  u.  Arbeiten  n. 
d.  Quellen,  1.  Repet.  d.  allg.  Gesch.,  1.  Woker.  —  Gesch. 
Frankr.  v.  Philipp  d.  Schönen  bis  z.  Ludwig  XII.,  1. 
Herald,  üeb.,  1.  v.  Mfilinen.  —  Vorgesch.  d.  franz.  Revol., 

1.  Einf.  i.  d.  Stud.  d.  neu.  Gesch.,  1.  Histor.  krit.  üeb., 
l'/j.  Lessing.  —  Friedr.  d.  Gr.,  Napoleon,  Moltke,  1.  Trup- 
penführung, 1.  Feldmann.  —  Schweizergesch.  v. 1291— 1474, 

2.  Schweizergesch.  V.  1815-1848,  2.  Quellenkunde  z. 
Schweizergesch.,  2.  Seminar  Krit.  üeb.,  2.  Tobler.  — 
Bern.  Gesch.  seit  d.  Regeneration,  1.  Feller.  —  Paläogr., 
2.  Paläogr.  üeb.,  2.  Türler.  —  D.  Entsteh,  d.  mod.  Kunst, 
4.  Seminar,  1V2.  Weese.  —  D.  Kunst  Italiens  i.  14.  Jahrb., 
2.  üeb.  1.  Worringer.  —  Harmonielehre  f.  Anf.,  2.  Har- 
monie!, f.  Vorgeschr.  u.  Kontrapunkt,  2.  Job.  Seb.  Bachs 
Johannes-Passion,  1.    Collegium  musicum,  2  pg.  Kurth. 


II.  Abteilung. 

Kugelfunkt,  ni.  Repetit.  I.,  3.  Besseische  Funkt,  m. 
Repetit.  I.,  3.  Integralreclin.  m.  Rei)etit.,  3.  Fuiiktions- 
tlieorie  I.,  2.  Differentialgleich.  T.,  2.  Renten-  u.  Vor- 
sicherungsrechn.,  2.  Muthemat.  Seminar  m.  Huber,  Vj.,. 
Graf.  —  Sphär.  Astron.  I.,  2.  Theorie  d.  liöh.  eb.  Kurven, 
3.  Tlieorie  d.  ellipt.  u.  Thctafunkt.,  2.  Theorie  u.  An- 
wend.  d.  Determinanten.  1.    Matliemat.  Seminar  m.  Graf, 

1.  Huber.  —  Algeb.  Analysis  II,  2.  Sphär.  Trigonom.  m. 
Anwend.,  2.  Integralrechn.,  2.  Analyt.  Geom.  II,  2.  Ott. 
Physik  d.  Sonnensystems,  1.    Astronom,  geogr.  Ortsbest., 

2.  üeb. dazu.  Mauderli.  —  Anal.  Zahlentlieorie,  2.  Ber- 
liner. —  Darst.  Geom.  Kurven,  Strahlcnflächei),  reguläre 
Polyeder,  2.  Darst.  Geom.,  2.  Prakt.  Geom.  I,  1.  Ro- 
tationsflächen, 1.  Benteli.  —  Geom.  d.  Beweg.,  2.  Einf. 
in  d.  n- dimensionale  Geometrie,  2.  Crelier.  —  Aus- 
gew. Kapitel  d.  Reservenrechn.  Techn.  Gründl,  d.  Kran- 
kenversich., 2.  Matlieni.-versicherungswiss.  Seminar,  1—2. 
Moser.  —  Polit.  Aritlim.,  2.  Mathem.  Statistik,  2.  Aus- 
gleiclningsrechn.  m.  üeb.,  2.  Bohren.  —  Experim.-Plivsik 
II,  1.  Theoret.  Optik,  l  j).  Rejjetit.  d.  Physik,  2.  Physik. 
Prakt.,  8.  Forster.  —  Elektrom.  Liclittlieorie,  3.  Mole- 
külare Wärmetheorie,  1.  Einl.  in  d.  tlieoret.  Physik,  1. 
Sera.  f.  theoret.  Physik.  Gruner.  —  Kraftwerke  u.  elektr. 
Bahnen,  1.  Blattner.  —  Grundz.  d.  Mechanik,  1.  Luter- 
bacher.  —  Allg.  u.  anorg.  Experimentalchemie,  G.  Anorg.- 
chem.  Prakt.  Chem.  Prakt.  f.  Med..  8.  Kohlschütter.  — 
Einf.  i.  d.  Elektrochemie,  2.  Elektrocheni.  Prakt.,  4.  Rei)et. 
d.  anorg.  Chemie,  2.  Ephraim.  —  Repet.  d.  anorg.  Clie- 
mie  f.  Mediz.  u.  Lehramtskand.,  1.  Mai.  —  Org.  Ciiemie 
II,  5.  Repet.  d.  org.  Chemie,  1.  Org.-chem.  Prakt.  Tam- 
bor.  —  Arb.  i.  Lab.  f.  physik.  chem.  Biol.  Kurs  f.  d.  ün- 
ters.  d.  Körperllüssigk.,  4.  Theorie  u.  Praxis  d.  Ferment- 
unters., 2.  Physik.-cbeni.  Biologie,  2.  Theorie  d.  Lebens- 
erscheing.,  1.  Frl.  Woker.  —  Cliemie  d.  Nahrungs-  u. 
Genussmittel  I,  2.  Chem.  Technol.  d.  Lebensmittelge- 
werbe. Schaffer.  —  Botanik  I,  6.  Vergl.  Morph,  d,  Pilze,  3. 
Repetit.  d.  Botanik,  1.  Referierabend  f.  neuere  bot.  Lit., 
1  g.  Mikrosk.  Kurs  f.  Anf.  I  mit  Rytz,  2.  Arb.  i.  bot. 
Institut.  Fischer.  —  Genet.  Pflanzengeogr.,  2.  Rytz.  — 
Zool.  I,  6.  Ausgew.  Kap.  a.  Zool.  u.  vergl.  Anat.,  2. 
Zool.  üeb.  f.  Anf.  mit  Baumann,  2V2.  Zool.  Arb.  i.  Lab. 
f.  Vorger.  Studer.  —  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Bion.  u.  Biol. 
d.  Tiere,  1.  Arthrop.,  1.  Fauna  d.  Schweiz,  1  pg.  Tier- 
geogr.,  1.  Göldi.  —  D.  Fauna  d.  Binnengewässer,  2. 
Hydrobiol.  Bestimniüngskurs  verb.  m.  Referierüb.  Bau- 
mann. —  Einf.  i.  d.  Anthropologie,  1  pg.  Schwerz.  — 
Petrogr.  I,  2.  Physik.  Kristallogr.,  1.  D.  Vulkane  n. 
ihre  Tätigkeit,  2  pg.  Mineral.-petrogr.  Prakt.  Mikrosk. 
petrog.  Prakt.  Geol.  mineral.  Referierab.  mit  Arbenz. 
Hugi.  —  Allg.  Geol.,  3.  Bau  d.  Alpen,  2.  Geol.  Prakt. 
Arbenz.  —  Allg.  Geogr.  II:  Geographie  des  Menschen, 
1.  Geogr.  d.  Schweiz,  2.  Länderk.  Europas,  3.  Allg. 
Verkehrs-  u.  Handelsgeogr.,  1.  Geogr.  üeb.  mit  ge- 
legentl.  Exkurs,  u.  KoUoq.,  IV-i-  Repet.  d.  Geogr.,  1. 
Walser.  -  Allg.  Völkerk.  II,  1.  Völkerk.  v.  Afrika,  1. 
Zeller.  —  Morph,  v.  Nordamerika,  1.  Nussbaum. 


Universite  de  Geneve 

Semestre  d'Hiver  1914=15. 

Le  semestre  commencera  le  15  octobre  1914,  et  sa  clöture  aura  lieu  le  22  mars  1915. 
Les  dix  premiers  jours  du  semestre  sont  consacres  aüx  examens  de  grades  et  aux  examenscomplementaires. 


Faculte  des  Sciences. 

Cailler:  Calcul  differentiel  et  integral  3.  Exercices 
de  calcul  differentiel  et  integral  2.  Mecanique  rationnelle  3. 
Exercices  de  mecanique  rationnelle  2.  Questions  speciales 
de  dynamique  analytique  1.  Calcul  des  probabilites  1. 
Conferences  d'analyse:  Elements  de  la  theorie  des  fonc- 
tions  2.  —  Fehn  Elements  de  mathematiques  superieures  3. 
Conferences  d'algebre  et  de  geom^trie  1.  Exercices  pra- 
tiques  sur  les  elements  de  mathematiques  superieures  2. 
Geometrie  projective  1.  Seminaire  d'algebre  superieure  2. 


S6minaire  de  mathematiques,  questions  d'enseignement  1. 
— '  Gautier:  Astronomie  physique  2.  Geographie  i)hy- 
sique  2.  —  Ch.  E.  Guye:  Physique  experimentale  4. 
Conferences  de  Physique  th^orique  et  aiipliquee  1.  Repe- 
titoire pratique  3.  Laboratoire  intennediaire.  Laboratoire 
de  recherches.  —  Am6  Pictet:  Chimie  inorganique  5. 
Travaux  de  preparations  et  de  recherches  (chimie  or- 
gauique,  et  inorganique).  Ph.  A.  Guye:  Chimie  tlieorique, 
ii'e  Partie  2.  Chimie  tlieorique,  11™^  partie  1.  Labora- 
toire de  chimie  technique.  Laboratoire  de  chimie  tbeorique. 
—  Chavanne:  Chimie  pharmaceutique  et  pharmacie  3.  Uro- 
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louie  t.Cliimiealiinentaire'i.  Duparc:  Mineralogie,  cristai- 
loyiaiiliie  3.  Description  des  niin6raux  1.  Analyse  tccli- 
niqiie  1.  Gites  inineraiix  nun  metalliciiics  1.  Laboratoire 
analytique.  Laboratoire  de  mineralogie  et  iictrograpliie. 
Travaux  pratiques  de  mineralogie  3.  —  Monnier:  Pre- 
l)ai'ation  mecanique,  eehantillonnage  et  analyse  des 
minerais  2.  Chimie  agricole  1.  —  Yung:  Zoologie  et 
anatomie  compar^e  des  invert^brcs  5.  Travaux  pratiques 
dans  le  laboratoire  de  microscopie  et  d'anatomie  com- 
paree.  Etüde  speciale  du  Zooplankton  lacustre  et  exer- 
cices  de  peche.  K^p^titoire  pratique  de  Zoologie  et 
d'anatomie  compar^e  4.  —  Andr£:  L'origine  des  especes 
etla  theorie  deDarvvin.  1.  Le])arasitismeaniaial.l.—  Chodat: 
Botanique.  —  Physiologie,  anatomie  et  systematique  des 
Thallophytes  5.  Bacteriologie  et  fermentations  1.  Travaux 
pratiques  dans  le  laboratoire  de  botanique  et  de  micros- 
copie. Rep^titoire  pratique  3.  Travaux  pratiques  de 
bacteriologie  et  de  fermentations.  —  Lendner:  Pharma- 
cognosie  2.  Pathologie  vegetale  1.  —  Sarasin;  Geologie  4. 
Laboratoire  partiel.  Laboratoire  complet.  R^petitoire 
de  geologie  1.  —  Flournoy:  Histoire  et  philosophie  des 
Sciences.  —  chapitres  choisis  2.  —  Clapardde:  Psychologie 
de  l'enfant.  Problemes  et  m^thodes.  L'evolution  mentale. 
1.  Psychologie  exp^rimentale  2.  Recherches  speciales. 

Gours  de  Privat-Docents. 

Bernoud:  Histoire  des  seiences  (hydraulique)  1.  — 
Briner:  Chapitres  clioisis  de  chimie  teclniique  1.  —  Can= 
toni:  Analyse  cliimiaue  d'apres  les  m^thodes  gravime- 
triques  1.  —  Cardoso:  Chapitres  choisis  de  chimie  phy- 
sique  1.  —  Carl:  Principes  de  Zoogeographie  et  d'ceco- 
logie  animale  L  —  Favre:  Paläontologie  des  cephalo- 
liodes.  —  tlochreutiner :  Les  thöories  de  l'evolution  et 
de la  biologie  generale  1.  Lectures  et  analy ses  de  biologie  ge- 
nerale. 1  —  Kaufmann:  Repetitoire  de  chimie  organique. 
3.  Alcaloldes  1.  —  Kennet:  Le  vitaHsme.  —  Etüde  th^- 
orique  et  critique  1.  —  Mirimanoff:  Tlieorie  des  en- 
senibles  et  fonctions  de  variables  reelles  2.  —  Muster: 
Chimie  biologique.  — Analyse  des  liquides  de  l'organisme 

1.  —  Arnold  Pictet:  Chapitres  choisis  de  Biologie  des 
insectes  1.  —  Reich:  Stereochimie  des  composes  orga- 
niques  et  inorganiques  1.  —  Reutter:  Chimie  vegetale 

2.  Commentaires  de  la  Pharmacopee  IV.  2.  —  Rilliet: 
Chimie  organique  2.  —  Schidloff:  Thermodynamique  1. 
—  Tcherniavsky:  Potentiel  electrique.  L  —  Wenger: 
Principes  gen^raux  de  la  Chimie  appliques  ä  la  Chimie 
analytique  2. 

Faculte  des  Lettres  et  des  Sciences  Sociales. 

Nicole:  Interpretation  d'auteurs  grecs.  Polybe,  livre 
VIII.  Eurii)ide:  Les  Troyennes  4.  Histoire  litteraire.  Les 
por^tes  grecs  d'IIesiode  ä  Pindare.  2  Pal^ographie,  Intro- 
diiction.  Dechiffrement  de  textes  1.  —  Oltramare:  Inter- 
pretation d'auteurs  latins.  Seneque:  Lettres  k  Lucilius, 
88,  90,  95,  105,  108,  114.  Piaute.  Bacchides  4.  Histoire  de 
la  litterature  latine.  La  poesie  de  la  guerre  sociale  h  la 
niort  de  Cesar  2.  Histoire  des  religions.  L'evolution  et 
la  Classification  des  religions.  Animisme.  Fetichisme. 
Toteinisnie.  Tabous.  Magie.  Theisme  2.  Bouvier:  Histoi- 
re de  la  litterature  fran^aise.  —  Le  theätre  au  XVIII^ 
sieele.  Les  oeuvres  et  les  doctrines;  les  id^es  et  les  moeurs 

3.  Conferences  pour  la  Licence  es  lettres.  Exercices  de 
composition  et  de  style  2.  Explication  des  auteurs  de  la 
licence  1.  —  Muret:  Grammaire  historique  des  langues 
romanes.  Le  verbe  3.  Litterature  espagnole.  Le  XVI^ 
siecle  1.  Conferences:  Explication  des  Extraits  des  Chro- 
niqueurs  frangais  1.  Explication  de  La  Perfecta  Casa- 
ila  de  Louis  de  Leon  1.  ExpUcation  de  la  Commedia  de 
Dante  Alighieri  1.  —  Fran^ois:  Histoire  de  la  langue 
frangaise  moderne.  —  Le  XVI^  et  le  XVTIe  siecle  1. 
Conference.  Questions  de  grammaire  1.  Conference.  Ex- 
plication des  auteurs  de  la  licence.  Ronsard  :  Discours  sur 
les  miseres  de  ce  temps.  Rotrou:  Venceslas.  1.  —  Ton- 
nelat:  Litterature  allemande.  Goethe,  l'homme  et  lecri- 
vain  2.  Litterature  anglaise.  Des  origines  k  Chaucer  1. 
Conferences:  Moyen  haut-allemand:  Explication  du  Nibe- 
lungenlied 1.  Allemand  moderne:  Explication  de  Don 
Carlos  de  Schiller  1.  Anglo-saxon:  Explication  des  Ex- 
tracts  from  Alfred's  Orosius  1.  —  Bally:  Stylistique  ge- 


nerale, avec  applications  au  frangais  moderne  2.  Stylis- 
tique comparee  du  IVanrais  et  de  l'allemand;  traduction 
de  textes  allemands  1.  Sanscrit  2.  L'ace(!nt  gr(^c  et  sa  va- 
ieur  linguistique  1.  —  Werner:  Histoire  de  la  philosophie. 
Cours  general.  La  philosophie  depuis  les  origines  de  la 
pensee  grecque  jusqu'ä  Leil)ni'/  3.  Explication  de  textes 
philosophiques.  Aristote:  Metapliysique,  livre  XII  1.  — 
Conference  de  pliiloso|iliie.  Lecture  et  Interpretation  de 
l'Ethique  de  Spinoza.  Dissertations  et  discussions  2. 
Malsch:  Histoire  de  la  pedagogic,  (principulement  repo- 
que  moderne)  2.  Conference  de  pedagogie  2.  —  De 
Crue:  Histoire  du  moyen  äge.  fj'ltalie  byzantine  et  lom- 
barde;  la  Sicile  arabo-norniande  2.  Histoire  moderne. 
L'Europe  au  temps  de  Calvin:  Renaissance  et  Reforine; 
la  rivaiite  de  Frangois  et  de  Cliarles-(.iuint  2  Histoi- 
re des  institutions  politiques.  La  monarcliie  et  la  repre- 
sentation  nationale  1.  Paieographie  et  diplomatique. 
Etüde  de  textes  frangais  du  moyen  äge  1.  —  Seitz: 
Histoire  ancienne.  Histoire  de  Rome,  de  l'epoque  des 
Gracques  ä  celle  de  Cesar  2.  Conference  d'histoire  an- 
cienne. Sources  litteraiies  et  epigraphiques  de  l'histoire 
römaine  1.  Histoire  contemporaine.  Histoire  generale  de 
l'Europe  a  l'epoque  du  Directoire  et  du  Consulat  2.  Con- 
ference d'histoire  contemporaine.  —  Etüde  critique  de 
documents  et  de  memoires  relatifs  k  l'epoque  qui  fait  l'ob- 
jet  du  cours  d'histoire  contemporaine  1.  —  Borgeaud: 
Histoire  nationale.  —  Geneve  savante  et  lettree  sous 
l'ancien  regime  2.  Conference.  —  Travaux  de  Semi- 
naire  2.  Droit  constitutionnel  compare.  —  Constitution 
des  Etats   monarchiques  de  l'Europe   contineutale  2. 

—  Rosier  (Suppieant:  Chaix):  Geographie  economi- 
que  2.  Geographie  politique  1.  Conference  de  geo- 
graphie  1.  —  Wuarin:  Economie  sociale  (Sociologie 
appliquee).  —  Le  feminisme:  causes,  caractere,  effets. 
Le  luxe.  Questions  i)ratiques  de  l'heure  actuelle  3. 
Systemes  politiques.  —  Le  mouvement  d'idees  qui  accom- 
pagna  les  revolutions  anglaise,  americaine  et  frangaise. 
Leurs  repercussions  doctrinales  2.  Conferences  2.  — 
Milhaud:  Cours  general  d'economie  politique.  —  Notions 
fondamentales.  La  valeur.  La  monnaie.  Le  capital  3. 
Conference  generale  1.  Cours  special.  —  La  libre  con- 
currence  et  le  monopole  1.  Conference  speciale  1.  — 
Rappard:  Histoire  economique.  —  Les  principales  doc- 
trines economiques  de  l'Antiquite  et  du  Moyen  Age  dans 
leurs  rapports  avec  les  faits  et  les  institutions  3.  Con- 
ference d'histoire  economique.  —  Lectures,  discussions 
et  dissertations  relatives  ä  l'objet  du  cours  1.  Conference 
d'histoire  economique  suisse  2.  —  Winiarski:  Finances 
publiques.  Partie  generale  1.  Conference  de  finances 
publiques.  Partie  speciale  1.  Statistique  1.  Conference 
de  statistique  1.  —  Adrien  Naville:  Classification  des 
seiences.  —  Sciences  de  lois  (Theorematique)  1.  — 
Moriaud:  Legislation  civile  comparee.  —  I.  Histoire  ex- 
terne du  droit  compare.  Italie,  France,  Allemagne 
Suisse,  Russie  etc.  Turquie  et  droit  musulman.  Colonies, 
Amerique,  Australie,  Japon  2.  —  Montet:  Histoire  de  la 
litterature  arabe  1.  Arabe  classique  1.  Arabe  vulgaire  2. 

S6ininaire  de  frangais  moderne. 

Bouvier:  Lecture  analytique  d'auteurs  frangais  mo- 
dernes 1.  Exercices  de  rhetorique  et  de  composition  1. 

—  Seitz:  Les  moeurs  et  les  institutions  de  la  France 
a  rei)oque  de  la  Revolution  et  du  Consulat  1.  —  Bally: 
Stylistique  generale  avec  applications  au  frangais  moderne 
2.  Stylistique  comparee  du  frangais  et  de  l'allemand  1.  — 

—  Zbinden:  Methodologie  du  frangais.  —  lo  Examen  des 
methodes  actuellement  en  usage  pour  l'enseignement  du 
frangais  aux  etrangers  1.  20  Conference  d'application.  — 
Legons  de  vocabulaire,  de  lecture,  de  grammaire,  d'eio 
cution  et  de  composition,  faites  par  les  membres  du  Se- 
minaire sous  la  direction  du  professeur2.  —  Henri  Mercier : 
Exercices  ecrits  de  langue  et  de  style  1.  Syntaxe  du 
frangais  depuis  leXVIe  siecle.  Gallicismesl.  —  Sechehaye: 
Elements  de  grammaire  historique  du  franjais  1.  Proso- 
die  et  versification  1.  —  Thudichum:  Diction  et  pronon- 
ciation  frangaises  2.  —  I.  Phonetique  theorique  et  pratique. 
Les  sons  du  frangais;  exercices  d'articulation.  II.  Exercices 
de  lecture  expressive  et  de  dedamation.  —  Alfred  Mercier: 
Exercices  de  stylistique.  —  Traduction  commentee  de 
textes  anglais  1.  —  Roussy:  Exercices  de  styhstique.  — 
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I.  Traduction  commentoe  de  textes  russes  1.  II.  Traduction 
eomnientee  de  textes  polonuis  1. 

Ceux  des  meinbres  (reguliers  ou  libres)  du  Seminaire 
qui  auront  pris  Tinseription  speciale  de  10  francs  par 
semestre,  se  reuniront  chaque  semaine  une  fois,  le  soir, 
en  groupe  familier  de  conversation,  sous  la  direction  de 
M.  Henri  Mercier,  privat-doceut. 

Juvet:  Exercices  pratiques  de  frangais  destines  aux 
etudiants  ^trangers  candidats  k  la  licence  es  sciences 
sociales  1. 

Cours  de  Pri\'at-Docents: 

Bersot:  Histoire  du  journalisme  1.  Conference  1. — 
Courtois:  Histoire  generale  de  la  litt^rature  fran^aise 
de  la  Renaissance  au  Romantisme.  —  I.  De  la  Pl^Iade 
i\  Montesquieu  2.  —  Courvoisier:  Interpretation  d'auteurs 
grecs:  Homere:  Iliade  1.  Interpretation  d'auteurs  latins. 
Uiceron:  De  natura  deorum  1.  —  Oufour:  Les  grands 
courants  du  socialisme  frangais  depuis  un  demi-siecle  1.  — 
Fleury:  Elements  de  Sociologie  positive:  I.  Definitions 
du  plienoniene  social  et  de  la  societe  1.  II.  La  m6thode 
monograpliique  1.  —  Mersch:  Introduction  ä  l'^tude  de 
sciences  sociales.  —  Objet,  methode,  lois  sociologiques, 
prinoipales  6coles;  conclusions  pratiques  1.  Emigration  et 
emigrants  contemporains  1.  —  Karmin:  Histoire  sociale 
de  Geneve  au  XVIII«  siecle  1.  —  Lutoslawski:  M6ta- 
physique  1.  —  Messleny:  Karl  Spitteler  et  l'^popee 
allemande.  1.  Martin  Luther  et  la  poesie  allemande  du 
XIX^  siecle  1.  —  Mobbs:  Le  theätre  realiste  en  Angle- 
terre  ä  la  fin  du  XIX^  siecle  et  au  commencement  du 
XXe  sit'cle  1.  Leeture  analytique  et  explication  de  textes 
anglais  modernes  1.  —  G.  Nicole:  Archeologie  classique: 
Les  origines.    L'epoque  raycenienne.    L'art  archaYque  1. 

—  Reber:  Arclieologie  prehistorique  de  la  Suisse  1. 

—  Reverdin:  Explication  de  textes.  —  Descartes: 
M^ditations  touchant  la  philosophie  premiere  1.  —  de 
Reynold:  Histoire  dela  culture  artistique  et  intellectuelle 
en  Suisse:  I.  La  Suisse  rhetoromane,  histoire,  art,  langue, 
litterature  1.  IL  Le  Tessin  1.  III.  Lectures  comment6es 
d'anciens  textes:  le  XVI^  siecle  en  Suisse  fran^aise,  Pierre- 
fleur,  Bonivard,  Viret,  etc.  1.  —  Roget:  Langue  et  lit- 
terature anglaises.  —  Analyse  des  textes  anglais  de  la 
licence.  —  Leeture  de  drames  shakespeariens  2.  CoHfe- 
rence  d'anglais  moderne.  —  Grammaire  et  style  2.  — 
Sdchehaye:  La  linguistique  th^orique  et  l'enseignement 
des  langues  1.  —  Tliudichum:  Diction  et  prononciation 
frangaises  2.  —  I.  Phonetique  pratique.  —  a)  Exercices 
d'articulation  et  de  prononciation  sur  les  voyelles  et  les 
consones;  b)  la  syliabe;  les  liaisons,  etc.  —  Correction 
des  accents  etrangers.  II.  Diction.  —  Exercices  de  leeture 
;i  haute  Toix;  dedamation.  Vulli6ty:  Histoire  de  l'art.  — 
Cours  gen^ral.  Les  XVe,  XVIe  et  XVIIe  siecles  2.  — 
■ —  Widmer:  L'art  et  les  artistes  dans  la  Suisse  contem- 
poraine  2.  Exercices  d'initiation  artistique  2.  —  Wilmot: 
Leeture  et  commentaire  du  Contrat  social  de  J.-J.  Rous- 
seau 1.  Le  developpement  economique  et  sociale  de  la 
Baisse,  au  XIX^  siecle  1. 

Faculte  de  droit. 

Martin:  Les  obligations  en  droit  suisse  et  en  droit 
frangais  6.  Droit  civil  frangais.  —  Livre  I:  Des  personnes. 

—  Livre  II:  Droits  reels.  —  Livre  III:  Successions  2. 
Conference  de  droit  civil.  —  Gautier:  Procedure  civile. 
5.  —  Rehfous:  Droit  commercial.  —  Cours  göneral:  Les 
commereants.  Operations  commerciales.  Les  Societes  (en 
nom  collectif;  en  commandite;  par  actions;  cooperatives). 
Droit  de  change  5.  Conference  de  droit  commercial  1. 
Code  civil  suisse.  —  Droit  des  personnes  et  de  la  famille  2. 
Code  civil  allemand.  —  Droit  de  la  famille  2.  —  Borgeaud: 
Droit  constitutionnel  compare.  —  Constitutions  des  Etats 
monarchiques  de  l'Europe  continentale  (Allemagne,  Au- 
triche-Hongrie,  Italic,  Belgique,  etc.)  2.  Conference.  — 
Travaux  de  Seminaire  2.  —  Moriaud:  Systeme  du  droit 
prive  romain.  —  I.  Personnes,  famille,  successions  4.  IV. 
Obligations.  Partie  speciale  2.  Conference  de  droit  romain. 

—  Discussion  de  cas  pratiques  sur  l'ensemble  du  droit 
prive.  Travaux  6crits  1.  Seminaire  de  droit  romain. 
Legislation  civile  comparee.  —  I.  Histoire  externe  du  droit 
compare.   ItaHe,  France,  Allemagne,  Suisse,  Angleterre, 


Russie,  etc.  Turquie  et  droit  musulman.  Colonies,  Ame- 
rique,  Australie,  Japon  2.  III.  Partie  generale  2.  -  Al^ge« 
vand:  Medecine  legale  1.  Accidents  du  travail  1.  — 
Milliaud:  Cours  general  d'economie  politique.  —  Notions 
fondamentales.  —  La  valeur.  —  La  monnaie.  —  Le 
capital  3.  Conference  generale  1.  Cours  special.  —  La 
libre  concurrence  et  le  monopole  1.  Conference  speciale  1. 

—  Meumann:  Systeme  du  droit  prive  romain.  II.  Droits 
reels  3.  Code  civil  allemand.  —  I.  Allgemeiner  Teil  (en 
allemand)  3.  III.  Sachenrecht  (en  allemand)  4.  Uebungen 
im  bürgerlichen  Recht  für  Anfänger,  mit  schriftlichen 
Arbeiten  (en  allemand)  2.  —  Borel:  Droit  international 
pubhc  3.  Droit  public  federal  suisse.  —  Les  competences 
federales  (fin).  Les  droits  constitutionnels.  Les  organes  et 
pouvoirs  de  la  Confederation  4.  Introduction  ä  la  science 
du  droit  3.  —  Winiarski:  Finances  publiques.  —  Partie 
generale  1.  —  de  Clapar^de:  Histoire  et  institutions  du 
droit  moderne.  Droit  germanique:  Ii'^partie:  Droit  public 
et  sources  (Histoire  externe  du  droit  germanique)  4.  Code 
civil  allemand.  —  II.  Recht  der  Schuldverhältnisse  (en 
allemand)  5.  Grundzüge  des  deutsehen  Privatrechts  (en 
allemand)  4.  —  Baumgarten:  Droit  penal  allemand.  — 
Deutsches  Strafrecht  (en  allemand)  4.  —  Bruck:  Histoire 
du  droit  romain  (y  compris  la  procedure)  4.  System  des 
römischen  Privatrechts.  —  III.  Obligationenrecht  (en  alle- 
mand)2.  Code  civil  allemand.  —  V.Erbrecht(en  allemand)2. 

Cours  de  Pri vat-D ocents. 

Caleb:  Des  societes  civiles  et  commerciales  en  droit 
compare  (partie  generale)  2.  —  Poiliet:  La  verifieation 
des  comptes  dans  les  Societes  anonymes  1.  —  Hof  er: 
Droit  international  public.  —  Droit  la  guerre,  1.  Allge- 
meine Staatslelire  und  PoHtik  (AUg.  Staatsrecht  inbe- 
griffen) 3.  ■ —  Logoz:  Droit  penal.  Partie  speciale.  Etüde 
des  infractions  dansleurs  eiements  constitutifs.  Droit  gene- 
vois. Projet  suisse.  Droit  compare  3.  —  Werner:  Le 
droit  public  et  administratif  du  Canton  de  Geneve  1.  — 
Fahray:  Les  capitulations  et  les  tribunaux  de  la  Reforme 
(dits  mixtes)  en  Egypte  1.  Situation  internationale  de 
l'Egypte.  (Etüde  d'histoire  diplomatique  et  de  droit  in- 
ternational) 1.  —  Grodensky:  Philosophie  du  droit.  — 
Questions  choisies  1.  —  Keresselidze:  Droit  public  geor- 
gien,  du  IX^  au  XIV«  siecle  1.  —  de  Rabours:  La  plai- 
doirie  sentimentale  au  XVIIIe  siecle  1.  —  Sottile:  Droit 
international  public.  Lespersonnes,  les  biens  L  La  guerre  1. 
Droit  international  public  compare.  La  neutralite :  Suisse, 
Belgique  etc.  l.  Droit  diplomatique  et  consulaire.  Le 
personuel  diplomatique  1.  Philosophie  de  l'histoire  diplo- 
matique et  politique  1.  —  Steinbruck:  Exegese  du  Cor- 
pus juris  1.  Introduction  ä  l'etude  du  droit  romain 
(Explication  de  passages  ohoisis  du  „Corpus  juris")  1. 
Droit  administratif  allemand  2.  —  Tevzaia:  Questions 
choisies  d'economie  politique:  prix,  salaire,  rente  fonciere 

1.  Conference  1. 

Faculte  de  Theologie. 

Montet:  Introduction  k  l'Ancien  Testament  2.  Exe- 
gese de  l'Ancien  Testament.  —  Cantique  dos  Cantiques  2. 
Hebreu.  —  Gi'ammaire.  Interpretation  de  la  Genese  2. 
seminaire  d'hebreu  2.  Histoire  d'Israel  L  Lectures  theo- 
logiques  en  langue  allemande  2.  Histoire  de  la  littera- 
ture arabe  1.  Arabe  classique  1.  Arabe  vulgaire.  Dialecte 
algerien  1.  Dialecte  marocain  1.  —  Balavoine:  Moralo 
chretienne  des  Principes  3.  Diction  et  improvisation  1. 
Introduction  ä  la  Morale  l.  —  Fulliquet:  Dogmatique.  — 
3i"6  partie:  Le  Royaume  de  Dieu  3.  Apologetique  1.  In- 
troduction ä  retude  de  la  theologie  1.  La  reügion  d'Israel 

2.  — Choisy:  Le  christianisme  aux  XVIIe  et  XVIII^  siocles 

3.  Histoire  generale  du  christianisme  1.  Les  precurseurs 
de  la  Reforme  1.  —  Breitenstein:  Introduction  au  Nou- 
veau  Testament  3.  Histoire  du  Texte  et  du  Canon  du 
Nouveau  Testament  1.  Leeture  cursive  du  Nouveau  Testa- 
ment 1.  —  Rochat:  La  pensee  catholique  au  XIX^  siecle  2. 

—  Bard:  Considerations  generales  sur  la  theologie  pra- 
tique. —  Theorie  du  ministere  evangelique  2.  Exercices 
pratiques  1.  —  Nicole:  Lectures  grecques.  —  Peres  apos- 
toliques.  —  Apocalypse  2.  Oltramare:  Patristique  latine  1. 

Exercices  de  Predication.  Trois  fois  par  semaine 
devant  un  jury  de  la  Faculte. 
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Cours  de  Pri vat-Docents. 
Berguer:  Orig-ines  et  dc'iveloppenient  psycliiquos  des 
c3Xi)ei  ionees  religitnises  et  morales  l.   —   Falk:  Gootlio 
und  Schiller,  ihre  Philosopliie  und  Religion  2.  —  Kohler: 
Methodologie.  —  Critique  externe  et  critiquo  interne  1. 

—  Muller:  Questions  de  re^ducation  physico-psychique 
oliez  Ics  intellectuels  1. 

Faculte  de  Medecine. 

Laskowski:  Anatomie  normale  de  l'homme.  —  Ana- 
tomie generale.  Appareil  locomoteur.  Osteologie.  Arthro- 
logie.  Myologie  6.  Exercices  pratiques  de  dissection.  Con- 
ferences pratiques  d'anatomie  normale  6.  —  Eternod: 
Histologie  normale.  —  l^epartie  3.  Embryologie.  —  1'^^ 
partie  3.  Stomatologie  normale  et  pathologique.  —  1''^ 
partie  2.  Laboratoire  d'embryologie  et  d'histog^nie;  Con- 
ferences d'embryologie  et  d'histogenie.  Laboratoire  pour 
recherches  speciales.  —  Battelli:  Physiologie.  —  Fonctions 
de  nutrition  4.  Chimie  physiologique  2.  Exercices  prati- 
ques de  Physiologie  et  de  chimie  physiologique  dans  le 
laboratoire  2.  Laboratoire  pour  recherches  speciales.  — 
Askanazy:  Pathologie  generale  4.  Cours  d'autopsies  et 
de  d^monstrations:  a)  Autopsies  2  ;  b)  D^monstrations 
2;  c)  Autopsies  par  groupes  de  trois  etudiants  et  sur 
convocation ;  d)  Conferences  sur  des  chapitres  choisis 
del'anatomie  pathologique.  Laboratoire  d'histologie  patho- 
logique 3.  Travaux  speciaux.  —  Bard:  Cliniquemedicale7'/2' 
Stage  clinique.  —  Pour  m^decins  et  eleves  dont  la  scola- 
rite  est  terminee.  Exercices  d'auscultation  2.  —  Girard: 
Clinique  chirurgicale  T'/a.  Travaux  au  laboratoire  de  la 
Clinique  chirurgicale.  —  Beuttner:  Clinique  obstetricale 
et  gyn^cologique  5.  S^minaire  d'obstetrique  L  Cours 
d'operations  obstetricales  2.  De  l'examen  en  obst^tri- 
que  et  en  gyn6cologie  1.  Cours  pratique  de  cystoscopie 
1.  Laboratoire  pour  recherches  speciales.  —  D'Espinet 
Pathologie  interne  et  clinique  infantile  3.  —  Haltenhoff: 
Clinique  ophtalmologique  2.  Ophtalmologie.  L  —  Weber: 
( 'linique  phsychiatrique  2.  —  Mayor;  Matiere  medicale 
et  therapeutique.  —  Antiseptiques.  —  Modificateurs  du 
Systeme  nerveux,  de  l'appareil  circulatoire  et  de  l'appareil 
respiratoire.  Diuretiques  4.  Laboratoire  pour  recherches 
speciales.  Policlinique  medicale  2.  Exercices  pratiques 
de  matiere  medicale,  de  pharmacologie  et  d'art  de  formuler. 

—  Veyrassat:  Policlinique  chirurgicale  2.  Chirurgie  jour- 
naliere  et  demonstration  pratique  des  bandages  et  ap- 
pareils  1.  —  de  Seigneux:  Policlinique.  —  Cours  theori- 
que  2.  —  M^gevand:  Medecine  legale  et  accidents  du 
travail.  —  Cours  theorique  et  pratique  3.  Cours  d'autopsies 
iiiodico-legales.  —  Autopsies  j)ar  les  eleves  selon  niateriel. 
Redaction  de  i'aiiports  medico-legaux  2.  Recherches  spe- 
ciales. —  Cristiani:  Hygiene  publique  et  hygiene  exp^ri- 
nientale  4.  Travaux  pratiques  de  bacteriologie.  Labora- 


toire pour  recherches  speciales  d'hygifene,  de  bacterio- 
logie et  de  patheoh)gie  oxp^rimontiiic;.  —  Kummer: 
L'athologio  externe  (chirurgie  genei'aloj  2. 

Cours  de  Pri  vat-Docents. 

d'Arcis:  R6p6titoire  de  medecine  op^ratoire  1.  — 
Aubert:  Cours  theorique  d'obstetrique  L  —  Audeoud: 
Hygiene  et  alimentation  de  l'enfanee  1.  —  Barth:  Applica- 
tion de  l'urologie  et  de  la  coprologio  aux  inaiadii^s  de 
la  nutrition  1.  — Besse:  Physiotherapie  et  Di^tetique: 
rcxp6rimentation  en  bromatologie  2.  —  B^trix:  R^p^ti- 
toire  de  gyn^cologie  et  repetitoire  d'obstetrique  2.  —  Bris- 
sard:  Cours  de  massage  2.  —  Bujard:  Les  glandes.  — 
Genese  et  morphologie  1.  Teratog^nie  experimentale  1. 

—  M'ie  Champendai :  Soins  aux  malades  2.  —  Collomb: 
Repetitoire  pratique  d'ophtalmologie  avec  demonstrations 
d'anatomie  pathologique  et  de  bacteriologie  oculaires  2. 

—  Cumston:  Histoire  de  la  medecine.  —  Ilistoire  de  la 
Physiologie  2.  —  Du  Bois:  Dermatologie  eiementaire  1. 

—  Gourfein:  Levens  cliniques  d'ophtalmologie  et  de  bac- 
teriologie oculaire  2.  —  Humbert:  Repetitoire  de  patho- 
logie  interne  1.  —  Julliard:  Conferences  sur  la  siimda- 
tion  et  l'accoutumance  dans  les  accidents  du  travail  1. 
Diagnostic  et  traitement  des  affections  buccales  1.  — 
von  Koehler:  Genese  et  traitement  des  psychonevroses 
Selon  les  differentes  ecoles  1.  —  Koenfg:  Conferences 
de  gynecologie  et  d'obstetrique  2.  —  Kresteff:  Cours 
theorique  et  pratique  d'oto-rhino-laryngologie  avec  iioli- 
elinique  1.  —  Ladame;  Psychiatrie  generale  2.  —  Lardy: 
Asepsie  et  antisepsie  pratique  1.  —  Mallet:  Techniquo 
de  clinique  infantile  2.  —  Martin:  Maladies  des  enfants 
1V2-  —  Mitkovitch:  Tuberculose  1.  Les  maladies  infec- 
tieuses  et  epidemiques  observees  au  cours  des  guerres 
des  Balkans  1.  Expose  et  critique  de  l'ecole  de  Lom- 
broso  sur  les  criniinels  et  leur  responsabilito  1.  —  Mop- 
pert:  Seminaire  d'anatomie  2.  —  Naville;  Cours  prati- 
que de  diagnostic  des  maladies  du  Systeme  nerveux  1. 

—  Patry:  Ce  que  tout  medecin  doit  connattre  en  oph- 
talmologie 1.  Lignes  oculaires  des  maladies  du  Systeme 
nerveux  L  —  Perrier:  Cours  theorique  et  pratique 
d'anesthesie  generale  et  locale  1.  Cours  pratique  de  diag- 
nostic et  de  traitement  des  affections  chirurgicales  des 
voies  genito-urinaires  1.  —  Reverdin:  Cours  de  bandages 
et  appareils  2.  —  Roch:  Repetitoire  de  therapeutique  1. 
— :  Roethlisberger:  Goutte  et  rhumatismes  chroniques  1. 

—  M"«  Stern:  I^a  digestion  1.— Wiki:  Exercices  pratiques 
de  matiere  medicale,  de  pharmacologie  et  d'art  de  for- 
muler 2.  —  Wyss:  Cours  de  policlinique  oto-laryngo- 
logique  2. 


Le  Secretariat  de  l'üniversite  envoie  sur  demands 
le  Programme  detailie  des  Cours. 


Universite  de  Lausanne 

Programme  des  Cours  du  semesfre  dHiver  I9I4|I9I5. 

(du  IS  octobre  1914  au  25  mars  1915) 


Faculte  de  theologie  protestante. 

M.  Vuilleumier,  pr.  ord.;  Lect.  de  textes  logislat.  du 
Pentateuqiie,  2  h.;  Explicat.  de  textes  chois.  des  livres 
de  Jeremie  et  d'Ezechiel,  2  Ii.;  Hist.  de  la  litter.  canon. 
de  l'Anc.  Test.,  l«-e  part.,  4  h.;  Hist.  de  l'Eglise  du  Pays 
de  Vaud,  XVIIIme  s.,  1  h.  —  M.  Narbel,  pr.  ord.:  Exeg. 
de  la  Ire  Epttre  aux  Corinth.,  3  h.;  Exeg.  du  livre  des 
Actes,  3  h.;  Hist.  litter.  du  Nouv.  Test.,  3  h.  —  M.  Emery, 
pr.  ord.:  Morale  chretienne,  l'^  part.,  4  h.  —  M.  Chavan, 
pr.  extr. :  Hist.  du  Christian.  -  les  6  prem.  s.,  4  h.;  Hist. 
des  dogmes  -  Periode  anc,  3  h.;  Symbol.  -  l'eglise  orthod. 
et  reglise  cathoL,  2  h.  —  M.  Pornerod,  charge  de  cours: 
Hist.  des  Relig.  -  le  Mazdeisme-les  relig.  grecq.  et  rom., 
2  h.  —  M.  Colomb,  charge  de  cours:  La  predicat.  protest. 
aux  XVIe  et  XVlIe  s..,  2  h.;  Catechet.,  1  Ii.;  Exerc.  prat., 
1  h.  —  M.  Chamorel,  charge  de  cours:  Theolog.  pastor. 


1  h.;  Anal,  des  textes,  2  h.  —  Goumaz,  pr.-doc:  Lect. 
et  exeg.  curs.  du  Nouv.  Test.  -  l'Epttre  aux  Hebreux, 
(suite),  g.,  2  h.  par  quinz.  —  M.  Perrii'az,  pr.-doc:  Probl. 
de  la  vie  de  Jesus:  Jesus  et  Paul,  g.,  2  h.  par  quin/..  — 
Trois  professeurs  ;\  tour  de  röle :  Exerc.  homilet.  et  cate- 
chet., 1  h. 

Faculte  de  Droit. 

M.  Roguin,  pr.  ord.:  Introd.  aux  etudes  jurid.,  2  h. ; 
Dr.  civ.  comp.  -  le  dr.  de  fam.,  2  h.;  Dr.  Internat,  priv.  - 
faillite,  execut.  des  jugem.,  quest.  diverses  de  proced., 

2  h.  —  M.  Pareto,  pr.  ord.:  (ne  prof.  pas  ce  sem.)  — 
M.  Millioud,  pr.  ord.:  Sociol.  gener.,  2  h.;  Semin,  de  so- 
ciol.,  pr.,  g.,  1  soir.  par  quinz.  —  M.  Boninsegni,  pr. 
extr.:  Econ.  polit.  -  l'imput  -  les  syst,  social.,  2  h.;  Econ. 
polit.  pure,  1  h.;  Conf.  d'econ.  polit.,  1  h.;  Statist.  -  elabor. 
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(los  (lonnc'es  Statist.,  2  Ii.;  Donioyr.,  1  Ii.;  Science  financ. - 
les  emiirunts        ;  Iii.;  Lc'gislat  soc.  -  los  assiir.  (stiite), 

1  Ii.  —  M.  de  Police,  pr.  extr. :  Dr.  dos  obligat.,  Ii.; 
Dr.  coiiiinerc,  2  Ii.  —  M.  Rambert,  pr.  ord. :  Dr,  civ. 
siiisso,  4  Ii.;  Proced.  civ.,  2  h.  —  M.  Cordey,  pr.  extr.: 
Dr.  constitut.  goner.  2  h.;  Dr.  constitut.  tödör.,  3  Ii.  — 
M.  Mercier,  pr.  extr.:  Dr.  crini.,  4  Ii.;  Dr.  Internat,  puljl., 

2  Ii.  —  M.  Herzen,  pr.  extr.:  Hist.  du  dr.  rom.,  4  h.; 
Röm.  Rechtsgescli.,  3  Ii.;  Anfängerüb.  i.  röin.  Recht,  pr., 
2  h.;  Ex('ge.se  des  i'aiidoet.  et  seinin.  rom.,  pr„  1  soir 
par  (juiiiz.  —  M.  de  Tourtoulon,  jir.  extr.:  Hist.  du  dr. 
<lans  l'antiq..  1  Ii.;  Hist.  gener.  du  dr.,  2  h.;  Hist.  spec. 
(los  iiistitiit.  -  hist.  des  contriits  aK-at.,  1  Ii.;  Dr.  civ.  frang.- 
obligat.  (part.  gc^'m'^r.)  2  Ii.;  Proced.  civ.  fran(,".,  1  h.;  Conf. 
de  dr.  eiv.  i'rang.,  g.,  1  h.  —  M.  Haff,  pr.  ord.:  Grundz. 
(I.  deutsch..  Privatr.,  ni.  Berücksichtig,  des  B.  G.  B.  u. 
schweizer.  Z.  G.  B  ,  4  h.;  Allg.  Teil,  des  B.  G.  B..  4  h.; 
Anfängerüb.  %.  B.  G.  B.  -  mit  schviftl.  Arbeit.,  pr.,  2  h.  — 
M.  Lewald,  })r.  extr.:  Syst.  d.  röm.  Privatr.,  5  h.;  Recht 
der  Scliuldverhält.  des  13.  G.  B.,  5  Ii.  —  M.  Rougier,  pr. 
extr.:  Dr.  administr.  g(>nor.,  2  Ii.;  Dr.  civ.  frang.  -  le  ma- 
riage  -  lo  divorce  -  la  filiat.,  2  h.  —  M.  Favey,  juge 
finK-ral:  Dr  diplomat.,  pr.  et  gr.,  2  h.  —  M.  Reiss,  pr. 
extr.  ii  la  Fac.  des  Scienes:  ,Police  scientif.,  3  Ii.;  Exerc. 
prat.  de  pol.  scientif.,  2  Ii.;  Conf.  sur  la  crirninal.,  1  h. 

Ecole  des  sciences  sociales. 

(FacultiJ  de  Droit) 
L'Universite  conft're  les  grades  de  licenci(j  et  de 
docteur  ös-sciences  sociales  ;\  la  suite  dV-preuves  (^'crites 
ou  orales  ]»ortant  sur  sept  niatieres  obiigatoires  et  trois 
autres  a  clioisir  par  le  candidat  suronze  niatieres  ;\  Option 
(Voir  le  r('glement). 

Ecole  des  hautes  etudes  commerciales. 

(Facult6  de  Droit) 

L'üniversite  confore  les  grades  de  licencie  et  de 
docteur  es-sciencos  commerciales  k  la  suite  d'epreuves 
(*crites  ou  orales  portant  sur  dix  matieres  obiigatoires 
et  trois  autres  ä  choisir  par  le  candidat  sur  •  diverses 
matieres  a  Option  (Voir  le  reglement). 

Les  cours  sp^ciaux  a  cette  ecole  sont:  M.  Morf,  pr. 
extr.:  Introd.  aux  etudes  coinm.,  1^^  part.  -  comptab.  elem., 

2  h.;  2""«  part.  -  (itude  des  princip.  docum.  commere.,  1  h.; 
Techn.  comm.  -  comptab.  des  soc.  anonymes  et  cooperat., 

3  h.;  S(5min.  de  techn.  commere,  1  h. ;  Comptab.  publ., 
1  h.;  Mathömat.  financ,  2  Ii.  —  M.  Palllard:  pr.  extr.: 
Econ.  commere.  -  banq.  de  depöt  et  de  credit  -  caisses  d'6- 
jiarg.  -  ban(].  de  val.  mobil.  -  banq  de  cr('Hl.  fonc,  2  Ii.; 
Econ.  commere.  -  etudes  monogr.  de  qq.  branches  princip. 
de  l'industr.  et  du  comm.  Internat.,  2  h.;  Les  assur.  ])riv. 
au  point  de  vue  econ.  et  commere,  1  h.  —  M.  de  F6Hce, 
pr.  extr.:  Dr.  des  transp.,  1  h.  —  M.  Cordey,  pr.  extr.: 
Legislat.  douan.,  1  h.  —  M.  Stockmar,  pr.  extr.:  Transp.- 
regimo  et  organisat.  des  ehem.  de  fer  en  Suisse  et  ä 
l'etrang.  -tarifs,  1  h.  —  M.  Blaser,  pr.  extr.:  L'enseignem. 
comm,,  1  h.  —  M.  Dumas,  pr.  extr.:  Introd.  ä  l'etude  des 
assur.,  2  h.;  Techn.  des  assur.,  part,  -  assur.,  sur  la 
vie,  2  h.:  Compi^m.  ä  la  techn.  des  assur.,  2  h.;  Calcul 
de«  jirobabil.,  2me  part.,  2  h.;  S6min.,  1  h.  —  M.  Roux, 
l)r.  extr.:  Etüde  microscop.  des  princip.  textiles  empl.  ds. 
l'industr.  (suite),  1  h.:  Labor. -2  h.  —  M.  Biermann,  pr.- 
doc. :  Geogr.  econ.  et  soc.  -  la  repartit.  de  Thomme  sur  la 
surf,  de  la  terre,  2  h.;  Geogr.  econ.  -  conf.  et  trav.  prat.  1  h. 

Etudes  de  police  scientifique 

(Faculttis  de  Droit,  de  M^decine  et  des  Sciences) 
L'üniversite  confi-re  le  diplome  d'etudes  de  police 

scientifique  a  la  suito  dY'preuves  theoriques  et  jiratiques. 

Co  dii)lüme  est  destinc!  aux  futurs  fonctionnaires  superieurs 

(techniques)  de  la  police  et  aux  futurs  experts  sp^cialistes 

aupres  des  tribunaux. 

Faculte  de  Medecine 

M.  Bugnion,  \vc.  ord.:  Embryol.,  3  h.;  Trav.  d'em- 
bryol.,  1  ap.  -  m.  (Le  cours  et  les  trav.  seront  donnes  jiar 


M.  le  Dr.  Popoff,  pr. -doc.)  —  M.  Roud,  pr.  ord.:  Anat. 
descriji.  -  ost(''ol.,  artlirol.,  myol.,  angc'nol.,  3  h.;  Anat.  to- 
pogr.  -  thorax,  abdomon,  bassin,  2  Ii.;  Dis.soct.,  t.  les  j., 
sauf  le  sam.  ap.  -  m.  —  M.  Arthus,  pr.  ord.:  Physiol.  •  fonct. 
de  nutrit.,  6  h.;  (iuest.  chois  -  de  physiol.,  pr.,  2  h.  -  M. 
Larguier,  pr.  extr.:  Physiol.  des  organ.  sensor.,  2  h.; 
Psychol.,  g.,  1  h.;  Conf.  de  psychol.,  pr.  et  g.,  1-2  h.  — 
M.  Loewenthal,  pr.  extr.:  Histolog.  g(iner.,  4  h.;  Techn. 
liistol.,  1  h.;  Labor,  d'histol.,  1  ap.  -  m;  Trav.  sp(3c.  pr.  etiul. 
avanc,  t.  les  j.  —  M.  Strzyzowski,  extr.:  Cours  de 
chiin.  physiol.,  1  Ii.;  Labor,  de  chimie  physiol.,  3  h.;  Trav. 
si)6c.  p"'  etud.  avano.,  t.  les  j.  —  M.  Beitzke,  pr.  ord.: 
Anat.  pathol.  sp^c,  B  h.;  Cours  de  demonstrat.  anatomo- 
pathol.,  4  Ii.;  Cours  d'autops.  (selon  le  mater.);  Trav.  de 
laboratoire  pour  les  etud.  avanc,  t.  lesj.  —  M.  Michaud, 
pr.  ord.:  Clin,  medic,  5  f.  par  sem.  l'/a  h.;  Pathol.  gen(!!r. 
du  m6tabol.,  2'"6  part.,  2  h.;  Exam.  du  malade  -  Exain. 
de  l'urine,  des  selles,  (lu  suc  stomacal,  etc.  (par  le  chef 
de  elin.),  2  h.  M.  Taillens,  pr.  extr.:  Auscult.  et  per- 
cuss.,  2  h.;  Exam.  du  malade.  2  Ii.  —  M.  Roux,  jir.  ord.: 
clin.  Chirurg,  et  gynecol.,  6  f.  par  sem.  1  V2  'i-',  Cours  de 
pansem.  et  diagnost.  (en  coUabor.  avec  le  chef  de  clin.), 
2  h.  —  M.  G.  Rossier,  pr.  extr.:  Clin,  obstctr.,  3  f.  par 
sem.  1  h.;  PolicHn.  obst(it.  et  cours  de  toucher,  pr.,  gr., 
6  h. ;  Operat.  obstetr.  au  manneq.  (en  collab.  avec  MM. 
Weith  et  Thelin),  2  Ii.;  Obst6tr.  pathol.  -  cours  tlieor.,  2  h.; 

—  M.  Mce  Muret,  pr.  extr.:  Gynecol.  theor.  -  malad,  de 
la  vulve,  du  vagin,  des  annexes  de  l'uteriis,  2  Ii.;  Poli- 
clin.  gynecol.  -  cours  prat.,  5-7  h.  —  M.  Eperon,  pr.  extr.: 
Clin,  oplitalm,  2  f.  par  sem.  1  '/a  h  ;  Cours  tlieor.  d'ophtalm., 
2  h.  —  ÄI.  Spengler,  pr.  extr.:  Chap.  chois.  de  med.  I(jg., 

1  Ii.;  Autops.  medico-leg.,  selon  le  mater.  dispon.  —  M. 
Demieville,  pr.  extr.:  Policlin.,  3  f.  par  sem.,  1  Va  h.  — 
M.  Dind,  pr.  extr.:  Cours  th6or.  avec  d(imonstr.  clin.  sur 
les  afFect.  vener.  et  urin.,  2  h.;  Recherclies  de  labor.  -  trai- 
tem.  prat.  des  aflfect.  dermato  -  vener(iol.,  avec  le  conc.  du 
chef  de  clin.,  1  Ii.  —  M.  Combe,  pr.  extr.:  Clin.  Infant., 

2  h.  —  M.  Galli-Valerio,  pr.  ord.:  Hygiene,  3  h.;  Hygiene 
industr  ,  1  h. ;  Parasitol.,  2  h.;  Chap.  chois.  d'hyg.  et  de 
parasitol.,  1  Ii.;  Trav.  de  labor.  p''  etud.  avanc,  m6d.,  ve- 
t6rin.,  pharm.,  t.  les  j.  —  M.  Mahaim,  pr.  extr.:  Clin, 
jisychiatr.,  2  h.;  Psychiatr.  -  cours  thc'or.,  2  h.;  psychiatr. 
mtidico  -  leg.,  1  h.  —  M.  Perret,  pr.  extr.:  (ne  prof. 
pas  ce  sem.)  —  M.  Berdez,  pr.  extr.:  Therapeut,  et 
mat.  m^d.,  3  h.;  Electric,  medic,  2  h.  —  M.  Mermod,  pr. 
extr.:  Clin,  oto-rhino-laryngol.  -  theor.  et  exerc.  prat.,  2  f. 
2  Ii.  "  M.  Vulliet,  pr.  extr.:  Accid.  du  trav.,  2  Ii.;  Chi- 
rurg, spec,  1  h.  —  M.  Dufour,  priv.-doc :  Malacl.  des 
membr.  extern,  de  l'oeil,  g.,  1  h.  —  M.  de  la  Harpe,  priv.- 
doc:  Eaux  mini'^r.  et  clim.  de  la  Suisse,  g.,  1  h.  —  M. 
Gonin,  priv.-doc:  Exerc.  prat.  d'ophtalmol.,  1  soir  iiar 
sem.;  Malad,  prof.  de  l'oeil  avec  ophtalmosc,  pr.,  1  h.  — 
M.  Welth,  priv.-doc:  Diagnost.  obstetr.,  1  h.;  Semin. 
d'accouchem.,  1  Ii.;  Policlin.  obstetr.  (en  collab.  avec  M. 
le  prof.  Rossier),  pr.,  g.,  2  h.;  Operat.  obstetrie.  (en  col- 
lab. avec  M.  le  prof.  Rossier),  2  h.  —  M.  Cevey,  priv.- 
doc  :  Malad,  des  bronches,  des  poum.  et  de  la  plevre,  2  Ii. 

—  M.  Preisig,  pr.-doc:  Anat.  comp,  des  centres  nerv., 

g.  ,  1  h.  —  M.  de  Montet,  pr.-doc. :  Les  mi^thod.  de  diagnoät. 
et  de  traitem.  dos  affect.  psychog.,  g.,  1  h.  —  M.  Popoff, 
priv.-doc:  Embryol.,  3  h.;  Trav.  d'embryol.,  1  ap.  -  m.  — 
M.  Nicod,  pr.-doc.  Cours  d'ortliopcid.  (avec  present.  de 
malad.),  1  h.  —  M.  Thdiin,  pr.-doc:  Oi)6rat.  obst(''tr.  (en 
collab.  avec  M.  lo  prof.  Rossier),  2  h.;  R(äpetit.  d'obstetr.,  1  h. 

Faculte  des  Lettres. 

M.  Olivier,   pr.  extr.:  Virgile  et  la  jio^sie  ^piquo  3 

h.  ;  Conf.-qq.  discours  de  Ciceron,  2  h.  —  M.  Delhorbe, 
pr.  extr.:  Composit.  lat.,  1  h.;  Expiicat  des  Annales  de 
Tacito,  1  h.  —  M.  Meylan-Faure,  ])r.  ord.:  Eschylo-ex- 
plicat.  des  Perses,  2  h.;  Gramm,  greeq.  liistor..  2  h.;  Conf. 
1  ;\  2  h.  —  M.  Sirven,  pr.  ord.:  Lamartine  et  Musset.  2 
h.;  Rabelais,  1  h. ;  Conf.  et  exerc.  prat.,  2  h.;  Correct.  do 
trav.  ecrits  suplemt.,  par  M.  Meylan,  lic.  os-lett.,  sous  la  di- 
rect.  du  prof.,  2  h.;  —  M.  Bonnard,  pr.  ord.;  Gramm, 
comp,  des  lang,  rom.-phon^t.,  2  h.;  Gramm,  histor.  de  la 
lang,  frang.,  1  h.;  Hist.  de  la  litter.  fran(,-..  au  moyen  age- 
thöätro,  po6sie  lyr.,  hist.  2  h.;  Hist.  de  la  litt6r.  ital.  au 
XVle  s.-po6sie  lyr.,  th^ätre,  1  h.;  Hist.  de  la  litter.  pro- 
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ven?.,  g.,  1  h.;  Lect.  de  textes  vieux-frang.,  1  h.;  Lect. 
de  textes  ital.,  1  h.;  Lect.  de  textes  proveng.,  g.,  1  h, 

—  M.  E.  Muret,  cliarg6  de  cours:  Hist.  du  theätre  es- 
pagnol,  publ.,  1.  Ii.;  Conf.,-explicat.  de  le  Vcrdad  Sos- 
pechosa  d'Alarcon,  g.,  1  h.  —  M.  Maurer,  pr.  ord.;  Hi- 
stor.  Stud.  der  deutschen  Sprache,  1  h.;  Deutscli.  Seminar- 

1  h,;  Litter.  allem.,  2  Ii.;  Litt6r.  an^L-Probl.  nioraux  soul, 
au  cours  du  XYIII^  s.,  1  h.;  Etudes  etnopsych.  sur  la. 
litter.  russe  ilu  XIX«  s..,  1  h.  —  M.  Hausknecht,  pr. 
extr.:  Exerc.  prat.  d.  lang,  angl.,  1  h.;  Lect.  du  Conte 
d'Hiver  de  Shakespeare,  1  h.,  Lect.  de  Textes  vieux- 
angl.  1  h.;  Exerc.  de  rep6tit.  relat.  ä  qq.  part.  de  l'hist 
litter.  d'Angleterre,  1  h.  —  M.  Rossler,  pr.  ord.:  Hist. 
grecque,  2  h.;  Hist.  de  la  Revolut.  frang.,  3  h. ;  Hist.  di- 
plouiat.-les  quest.,  1  h.;  Conf.  et  trav.  prat.,  pr.  g.,  I  h. 

—  M.  Fornerod,  charge  de  cours:  Hist.  des  relig.,  2  h. 

—  M.  Millloud,  pr.  onl.:  Hist.  de  la  philos.-  epoque  mod., 
3  h.;   Philos  gen6r.-  le  probl.  mor.,  2  h.;  Sociol.  gen^r., 

2  h.;  Semin.  de  sociol,,  1  soir  par  quinz.  —  M.  Larguier, 
pr.  extr,:  Psj'chol.,  g.,  1  h..  Conf.  et  psychol.,  pr.  g.,  1 
ä  2  h.  —  M.  Guex,  pr.  extr.:  Chap.  cliois.  de  didact.,  1 
h.;  Organisat.  scol.  yaud.  (facult.),  1  h.;  Conf.,  1  h.  — 
M.  Pareto,  pr.  ord.:  (ne  prof.  pas  ce  seni.)  —  M.  Bonin- 
segni,  pr.  extr.:  Econ.  polit.-l'impöt-les  syst,  social.,  2  h.; 
Econ.  polit.  pure,  1  h.;  Conf.  d'econ.  polit.,  1  h.;  Statist., 
2  h. ;  Demogr.,  1  h. ;  Sc.  financ.  1  h.;  Legislat.  soc.-Ies 
assur.  (suite),  1  h.  —  M.  Chatelanat,  pr.-doc. :  Hist.  de 
l'art  grec  ds.  l'antiq.,  2  h.;  Hist.  de  la  Renaiss.  en  italie, 

2  h.  M.  Taverney,  pr.-doc:  Etüde  d"ouvr.  recents  relat. 
ä  la  linguist-  roum.,  pr.,  g.,  1  h.;  Phonol.  du  frang.  mod.. 
1  h.  —  M.  Wellauer,  pr.-doc. :  Les  Institut,  polit.  d'Athe- 
nes,  pub.,  1  h.  —  M.  Schacht,  pr.-doc:  Lang,  sanserite, 
1  h.  —  M,  Peyler,  pr.-doc:  La  camp,  de  France  en  1814 
et  la  chute  de  Napoleon,  1  h.  —  M.  Biermann,  pr.-doc: 
Geogr.  6con.  et  soe.-la  repartit.  de  i'homme  sur  la  surf, 
de  la  terre,  2  h.;  Conf.  et  trav.  prat.,  1  h.  —  M.  Ch. 
Gilliard,  pr.-doc.  (ne  prof.  pas  ce  sem.)  —  M.  K.  Geissler, 
pr.-döc. :  Die  Hauptricht.  d.  Philos.  ihre  Gegens.  u.  d. 
Vermch  ihrer  Einig.,  pub.,  1  h.  —  M.  Volait,  pr.-doc: 
Conf.  d'hist.  de  la  philos.  pr.  les  eand.  k  la  licence,  2  h. 

—  M.  Cacciapuoti,  pr.-doc:  (ne  prof.  pas  ce  sem.)  —  M. 
Andr^,  lect.:  Lang,  frang.,  2  h.;  Lect.  frang.,  2  h.;  Lexi- 
col.,  2  h.;  Diction,  2  h. ;  Gramm.,  2  h. 

Faculte  des  Sciences 

La  Facult6  des  Sciences  est  divisee  en  trois  sections: 
Sect.  des  sc.  mathemat.,  physiq.  et  natur.;  Sect.  des 
sc.  pharmaceut.  ou  Ecole  de  pharinacie;  Sect.  des 
sc.  techniq.  ou  Ecole  d'Ingenieurs 
M.  Arnstein,  pr.  ord. :  Theor.  des  fonc.  ellipt.,  3  h.- 

Complem.  de  calc.  int^gr.,  2  h.  —  M.  Dumas,  pr.  extr.: 

Calc  diff^r.  et  integr.,  J,  G  h  ;  Exerc.  de  calc,  1,  2  h.; 

Geom.  infinit.,  2  h.;  Sem'n.  mathemat.,  2  h.  tous  les  1.5  j. 

—  M.  Lacombe,  pr.  oi^d.:  G6om.  descript.,  L  2  h.;  Epu- 
res  de  geom.  descript.,  4  h.,  Geom.  anal.,  2  h.;  G^om. 
de  posit.  avec  exerc,  3  h.  —  M.  Mayor,  pr.  ord.:  M^can. 
rationn.,  I,  4  h,;  Exerc;  de  m^can.,  III,  1  h.;  Phys.  ma- 
themat, 2  h.;  Statiq.  graph.,  III,  3  h.;  Epures  destatiq. 
graph.,  III,  1  ap.-m,;  V.  1  ap.-m.  —  M.  Maillard,  pr. 
extr.:  Calc.  infinites,  avec  appiicat.  aux  scrences  (cours 
dest.  aux  etud.  en  sc.  phys.  et  natur.),  4  h.;  Astion.  spher,. 

3  h.,  Mecan.  rationn.,  2  h.  —  M.  Perrier,  pr.  ext'-. :  Phys 
experiment.,  l^^  part.,  5  h.;  Phys.  spec ,  l""^  part.,  3  h.; 
Trav.  pr.  etud.  avanc,  t.  les  j.  —  M.  Ct.  Dutoit,  pr. 
extr.:  Lab.  de  phys.,  ap.  -  ui.  —  M.  Pelet,  pr.  extr.: 
Chim.  inorgan.,  5  h.;  Chim.  industr. ,  2  h.;  Labor, 
de  chim.  inorgan.  (avec  la  collaboration  de  M.  Mellet), 

4  ap.-m.  —  M.  Kehrmann,  pr.  ord  :  Chim.  organ.,  2"'^ 
part.-serie  aromat.,  2  h.;  Mat.  color.  organ.,  2  h.;  Labor, 
de  chim.  organ.  (avecle  concours  de  M.  Mellet)  4  ap.-m.; 
Trav.  pr.  etud.  avanc,  t.  les  j.  —  M.  P.  Dutoit,  pr.  extr. : 


Chim.  phys.,  2  h.:  Electrochim.  appliq.,  2  h.;  Chap.  chois. 
de  chim.  phys.,  2  h.;  Exerc.  prat.,  2  ap.-m.;  Labor,  de 
recherches  pr.  6tud.  avanc,  t.  les  j.  -  M.  Mellet,  pr. 
extr. :  Chim.  anal.,  2  Ii.;  Chim.  sp6c.,  3  h.  M.Strzyzowski, 
pr.  extr.:  Toxicol.  et  chim.  toxicol.,  1  h,;  Labor  de  chim. 
physiol.,  1  ap.-m.;  Chim.  pharmaceut.,  2  h.  —  M.  Lugeon, 
pr.  ord.:  G6ol.  gen&r.,  2  h.;  Geol.  stratigr.,  1  h.;  Tali'on- 
tol.,  2  h,;  G6ol.  de  ia  Suisse,  gr.,  1  h.;  Anal,  des  trav. 
nouv.,  pr.,  g.,  1  soir  par  quinz. ;  Labor,  pr.  commenc,  4  h. ; 
Trav.  pr.  ^tud  avanc,  t.  lesj.  sauf  le  sam.  —  M.  Bonard, 
pr.  extr.:  Mineral,  gener.,  4  h.,  Mineral,  descript.,  2  h.; 
P6trog..  2  Ii.;  Gttes  m^tall.  et  introd.  i\  l'exploitat.  des 
inines,  2  h.;  Labor,  de  miner.  et  petrogr.  pr.  commenc, 
4  h.;  Labor,  pr.  6tud.  avanc  ,  t.  les  j.,  sauf  le  sam.  — 
M.  Blanc,  pr.  ord.:  Zool.-inverteb.,  5  h.;  Anat.  et  phy- 
siol. gener.-a|)pareils  et  fonc.  de  relat.,  3  h.;  Conf.  sur  des 
quest.  chois.  de  morphol.  et  de  biol.  g6n6r.  pr.  ^tud. 
avanc,  pr.,  g,  1  h.;  Labor,  de  zool.  et  d'anat.  comp.,  pr. 
les  commenc,  4  h.;  Trav.  pr.  etud.  avanc,  t.  les  j.,  sauf 
le  sam.  —  M.  Wilczek,  pr.  ord. ;  Botan.  gener.,  4  h., 
Physiolog.  veget.  (Ce  cours  sera  donn6  par  M.  Maillefer, 
pr.-doc),  1  h.;  Labor,  de  botan.  pr.  commenc,  2  h.;  La- 
bor, de  microscop.  appliq.  pr.  chim.  anal.,  4  h.;  Trav.  pr. 
etud  avanc,  t.  les  j.;  Botan.  pharmaceut.,  2  h.;  Phar- 
macogn.,  2  h.;  Labor,  de  pharmacogn.,  4  h.  —  M.  Reiss, 
pr.  extr.:  Photogr.  theor.,  1  h. ;  Labor.de  photogr.,  3  h. 

—  M.  Galli-Valerio,  pr.  ord.:  Hygiene,  3  h.;  Hyg.  indus- 
tr, 1  h.;  Parasitol.,  2  h.;  Chap.  chois.  d'hyg.  et  de 
parasitol.,  1  h.;  Trav.  de  labor.  t.  lesj.  —  M.  Guex,  pr.  extr. 
ä  la  Fac.  des  Lett:  Chap.  chois  de  didact.,  1  h.;  Organi- 
sat. de  l'^cole  vaud.  (facult.)  1  h.;  Conf.,  1  h.;  —  M, 
Arragon,  Charge  de  cours:  Anal,  des  denr.  aliment.-cours 
theor.,  2  h.;  Labor,  d'anal.  des  denr.,  2  ap.-m.  —  M.  Morf, 
pr.  extr. :  Introd  aux  etud.  commerc.-comptab.,  1  h.  —  M. 
Bosset,  pr.  extr.:  Construct.  de  routes  et  ehem.  de  fer, 
III,  2  h.;  V,  3  h.;  V,  cours  äp^c,  2  h. ;  Exerc.  et  proj., 
III,  V  et  VII,  5  ap.-m.;  Magonn.  et  fondat.,  III,  3  h.— 
M.  Dommer,  pr.  ord. :  Resist.  des  mat^r.,  111,-chap.  spec, 
1  h.;  Construct.  en  bois,  fer  et  bois,  III,  2  h.;  Constr. 
metall.,  VII,  2  h.;  Exerc.  et  proj  ,  III,  V  et  VII,  5  ap.-m. 

—  M.  Chenaux,  pr.  extr.:  Topogr.,  III,  2  h.;  Geodes.,  V. 
3  h.,  Chem.  de  fer  spec,  VII,  2  h.;  Exerc.  et  proj.,  VII, 
1  ap.-ni.  —  M  de  Schoulepnikow,  pr.  extr.:  Trav.  hy- 
drauL,  VII,  4  h.;  Distribut.  d'eau,  VII,  2  h.;  Assainissem., 
VII,  1  h.;  Exerc.  et  proj.,  VII,  1  ap.-m.  —  M.  Bon]our, 
pr.  extr.:  Architect.,  1,  3  h. ;  Exerc.  d'architect,  4  h.  — 
M.  J.-L.  Spiro,  pr.  extr.:  Legislat.  soc,  V,  2  h.  —  M. 
Cochand,  pr.  extr.:  Technol.  gener.  des  metaux,  I,  3  h.; 
Machin.  therm.,  V,  4  h.;  VII,  3  h.;  V  et  VII,  cours  spec, 
1  h.;  Exerc.  de  mach,  therm.,  V  et  VIL  3  ap.-m.;  Auto- 
mobil, et  aviat.,  publ.,  1  h.  —  M.  Neeser,  pr.  extr.:  Elem. 
des  mach.,  III,  2  h.;  Resist.  des  mater.,  V,  cours  sp6c, 
1  h.;  Macliin.  hydraul.,  V,  3  h.;  V  et  VII,  cours  spec, 
1  h.;  VII,  1  h.;'Regulat.,  V,  1  h.;  Exerc  et  proj  ,  III  et 
V,  2  h.  —  M.  Landry,  pr.  extr.:  Electr.  indust.,  IH,  2  h.; 
V,  2  h.;  VII,  2  h.  Theor.  des  cour.  alternat,  V,  2  h.; 
Construct.  electro-mecan.,  VII,  2  h. ;  Exerc.  et  proj.,  V  et  VII,  4 
apr.-m.;  Labor.  d'61ectr.industr.,  VII,  1  jour.  —  M.  Gaillard, 
pr.  extr.:  Installat.  electr.,  VII,  2  h.  —  M.  Mercanton, 
pr.  extr.:  Mesur.  electr.,  V,  2  h.;  Labor,  d'^lectr.,  V,  4  h. 

—  M.  Paris,  pr.  extr.:  Beton  arme,  4  h.  —  M.  Jaccottet, 
pr.-doc:  Chap.  chois.  de  la  theor.  des  equat.  algebr.,  1  h. 

—  M.  Dusserre,  pr.-doc:  Chim.  anal,  appliq.  aux  mat. 
et  prod.  agric,  g.,  1  h.  --  M.  Duboux,  pr.-doc:  Chap. 
chois.  de  chim.  phys.,  1  h.  —  M.  Jaccard,  pr.-doc:  Pa- 
leontol.-les  vcrt6b.,  1  h.;  Geograph,  phys.-  climatol.  de 
TEurope,  1  h.  —  M.  Porchet,  pr.-doc;  Zymoch.-fermen- 
tat.  industr.-le  vin-le  cidre-la  biere  et  l'industr.  de  l'alcool, 
pub.,  g.,  1  h.  —  M.  Maillefer,  pr.-doc:  Physiol.  veget.- 
phys.  de  la  plante,       part.,  1  h. 

Le  Recteur. 
Roud 
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Universität  Zürich. 

Vorlesijingen  im    W^inter  =  Semester  1914|15. 

Anfang  des  Semesters,  sowie  der  Vorlesungen  am  15.  Oktober,    Semesterschluss  6.  März.  Ausfülir- 
llches  Verzeichnis  auf  Verlangen  für  50  Cts.  (Porto  inbegriffen)  von  der  Universitätskanzlei. 


A.  Theologische  Fakultät. 

O.  ProiF. :  V.  Schulthess-Rechberg:  Symbolik  3;  Glau- 
benslehre 4.  —  Schmiedel:  Evangelien  u.  Leben  Jesu  1; 
Galaterbriefe  1;  N.  T.  Tlioologie  5;  Kirchenväter  1  g; 
Erlösungslelire  d  N.  T.  2.  —  A.  Meyer:  Erkl.  d.  drei 
ersten  Evangelien  4;  Katechetik  1;  Lektüre  d.  Jakobus- 
briefes 2;  Ueb.  im  Rel'gionsunterr.  2.  —  Hausheer;  Mu- 
hamed  u.  d.  Islam  1;  Erkl.  d.  Genesis  3;  A.  T.  Theolo- 
gie 4;  Ausserchristi.  Mystik  2;  Arabische  Lekt.  2.  — 
Ragaz:  Pfarramt,  Theologiestudium,  Studentenleben  1; 
Christi.  Sittlichkeit  4;  Henri  Bergson  2;  Gesch.  d.  Pre- 
digt, üeb.  2.  —  W.  Köhler:  Kirchengesch.  II.  4;  Ev. 
Protestant.  Sekten  2;  Kirchenhistor.  Konversat.  1;  Franz 
V.  Assisi  2.  —  A.  0.  Prof.:  L.  Köhler:  Memoiren  d.  Ne- 
hemia  2;  Jesaia  40-66,  2;  Entstehung  d.  A.  T.  1.  —  Doz. 
Rüegg:  Leben  d.  Apostels  Paulus  2.  Lekt.  d.  Quellen  2; 
Kindergottesdienst  m.  üeb.  1—2  g. 

B.  Staatswissenschaftliche  Fakultät. 

0-Proff.:  Zürcher:  Gesch.  d.  Strafrechtswissenscliaf- 
ten  2;  Zi\ ilprozess  5;  Strafprozess  4;  Bearbeitg.  v.  Schwur- 
gerichtsfällen 2.  -  Cohn:  Deutsch.  Privatrecht  6;  Wech- 
sel- u.  Scheckr.  2;  Erfindern  1;  Ueb.  in  hdls.-  u.  wechsel- 
rechtl.  Fällen  1.  —  Schollenberger :  Staatsr.  d.  Schweiz. 
Kantone  4;  Schweiz.  Bundespolitik  4;  Rep.  u.  Piakt.  im 
Schweiz.  Verwaltungsrecht  2.  —  Egger:  Schweiz.  Z.G.B., 

I.  5;  Schweiz.  Z.G.B.,  V.  (O.R.)  6;  Prakt.  im  Schweiz.  Zivil-  u. 

0.  R.  2.  —  Sieveking:  Prakt.  Sozialök.,  1. 3 ;  Prakt.  Sozialök., 

II.  2;  Sozialök.  Konversator.  1;  Sozialök.  Sem.  2.  —  G. 
Bachmann:  Allg.  Handelsbetriebslehre  2;  Ueberseelian- 
del  2;  Rechnungslegung  v.  Gemeinde,  Kanton  u.  Bund  1; 
Handelswiss.  üeb.  2;  Gosehen's  Foreign  Exchanges  1.  — 
Hafter:  Allgem.  Rechtslehre  rl-  Strafr.  5;  Zivilprozess 
(im  Dezember):  üeb.  in  allg.  R.-Lehre  L  —  Reichel: 
Rechtsphilosophie,  IL  2;  Rom.  Privatr.  5;  Forens.  Psycho- 
logie.Pandektenexeg.  2. — Grossmann:  Statistik  3;  Statist, 
üeb.  2.  —  A.  Proff. :  Juzi:  Kontorpraxis  5;  Kaufmann. 
Arithmet.  3.  —  Dozz.:  Wächter:  Schweiz.  Erbrecht  2.  — 
Wettstein :  Gesch.  d.  Tagespresse  i.  d.  frz.  Revolution  1  g  ; 
Technik  d.  Tagespresse  m.  üeb.  2  —  Escher:  Hypo- 
thekarwpsen  n.  d.  Schweiz.  Z.G.B.  2.  —  Herold:  Eisen- 
bahntarife L  —  Giesker:  Internat.  Piivatr.,  II.  2;  Inter- 
temporal. Kecht  n.  d.  seil  weiz-.  Z.G.B.  2.  —  Steiner:  Rom. 
R.gesch.  3;  üeb.  an  Gaius  1.  —  Lehraufiräge :  Wehrli: 
Landeskunde  u.  Wirtschaftsgeogr.  v.  Afrika  2;  Wirtschafts- 
geogr.  üeb.  1.  —  Eieutheropulos:  Soziolog.  Grundlagen 
d.  Staats wiss.  3;  Besprechg.  soziolog.  Lit.  ].  —  Amberg: 
Personen  Versicherung  1.  ~  Frey:  Finanzierg.  techn. -in- 
dustrieller ü.nelimungen  L  —  A.  Meyer:  Handelspresse 

1.  ■ —  Vodoz:  Lect.  d'un  economiste  fry.  19.  s.  2.  —  Do- 
natl:  Vita  italiana  moderna  2. 

C.  Medizinische  Fakultät. 

0.  Prolf.:  Eichhorst:  Med.  Klin.  tgl.  auss.  Fr.  IV2; 
Klin.  d.  Haut-  u.  Geschlechtskrkh.  IV2;  Infektionskrkh.  4; 
Funkt.  Diagn.  d.  Krkh.  d.  Verdauungswerkzeuge  1.  — 
Gaule:  Exp.  Physiol.  I.  6;  Physiol.  Chemie  3;  Hormone, 
u.  innere  Sekretion  1;  Prakt.  üeb.;  Lab.  Arb.  1  tgl.  - 
Haab:  Augenklin.  u.  Polikl.  4;  Augenspiegelkurs. f.  Vrgrkr. 

2.  —  Wyder :  Geburtshülfl  Klinik  u.  Polikl.  6;  Gynäkol.3.  - 
Ruge:Präp.  üeb.  (m.  Felix) ;Histol.  u.  Anat.1.6;  Histologie 
tgl.;  Lab.  Arb.  tgl.;  Gefässl.  tgl.  —  Bleuler:  Psych.  Klin. 
4;  AUg.-u.  spez.  Psychiatr.  2;  Colloq.  f.  Vrgrkt.  1.  — 
Cloetta:  Exp.  Pharmakol.  4;  Lab.  Arb.  tgl.  —  Silber- 
schmidt: Hyg.  I.  4;  Bakt.  Kurs  5;  Allg.  Bakteriol.  1; 
Lab.  Arb.  tgl.  —  Sauerbruch:  Chir.  Klin.  tgl.  l'/a  auss. 
Mo.  -  Busse:  Allg.  Pathol.  u.  pathol.  Anat.  5;  Sekt.  u. 
Dem.  Krs.  7;  Dem.  Krs.  allein  3;  Pathol.-histol.  Krs.  IT. 


2;  Diagn.  üeb.  1,  Lab.  Arb.  tgl.  —  Zangger:  Gerichtl. 
Med.  1;  ünfallversicherungsgesetz  u.  Berufskrkh.  1;  Ent- 
wickig. d.  Aufgaben  d.  iMedizin  u.  Recht  1;  üeb.  u.  Dem. 
2;  Lab.  Arb.  tgl.  —  Feer:  Klin.  d.  Kinderkrkh.  3;  Klin. 
Visite  u.  üeb.  im  ü. suchen  d.  Kinder  2.  —  A.  Proff.: 
V.  Monakow:  P'einere  Anatomie  des  Zentralnerven- 
systems II.  IV2;  Lab.  Arb.  tgl.;  NervenpolikUnik  1.  — 
Felix:  Knochen-,  Bänder-  u.  Muskellehre  6;  Angew.  Anat. 
I.  3.  —  Mailer:  Med.  Polikhn.  6;  Poliklin.  f.  Haut- u.  Ge- 
schlechtskrkh. 2  g;  Ueb.  in  physikal. Diagn.  2.  —  Schlatter: 
Allg.  Chir.  4;  Begutachtg.  Unfallverletzter  1.  —  Som- 
mer: Polikl.  f.  physikal.  Heilmethoden  3;  Physik.  Ther. 
Hydrother.  1.  —  Schulthess:  Orthopäd.  Chir.  (mitLü- 
ning)  2;  Orthopäd.  Polikl.  2;  Vorträge  üb.  Ortho- 
pädie m.  Dem.  —  Dozz.:  Kaufmann:  ünfallmed.  2;  ün- 
fallversichrg.  lg.  —  Meyer-Rüegg:  Geburtshülfl.  Op.- 
Krs.  3;  Geburtshüife  II.  2.  —  Rohrer:  Otiatr.  Krs.  2. 

—  Fick:  ü.suchgsme;hoden  d.  Augen  2;  Privatpolikl.  3. 

—  Huber:  U.suchfgmethoden  bei  Magenkrkh.  lg.  — 
Bernheim:  Säughngskrkh.  u.  Ernährg.  1.  —  Bfihler: 
Anat.  ü.suchgn.  am  lebenden  Menschen  m.  Massage  2. 

—  Oswald:  Beziehg.  zwischen  ehem.  Konstitution  u. 
phys  ol.  Wirkung  1;  Stoffwechsel-  u.  Ernährgskrkhn.  1; 
Geistige  Entwickig.  u.  See'e  d  Kindes  lg.  —  Veraguth: 
Ueb.  im  ü. suchen  Nervenkranker  2;  Psychother.  1.  — 
Sidler:  üeb.  in  Ther.  u.  Diagn.  d.  Augenkrkh.  2.  — 
Meyer-Wirz:  Gynäkol.  Polikl.  u,  ü-suchgskrs.  5.  — 
Wild:  Nasen- u.  Halskrkh.  1.  —  Hottinger:  Kystoskopie 
1  —  2.  —  Monnier:  Chir.  Kindererkrkgn.  2.  —  Nager: 
Oto-Rhino-Laryngo.5kopie  3;  Ohren-.  Nasen- u.  Hals-l'oli- 
kl.  2;  Vollprkt.  —  M.  O.  Wyss:  Maligne  Tumoren  1; 
Rep.  d.  Chir.  1.  —  Henschen:  Knochenbrüche  u.  Ver- 
renkungen 2;  Verbandlehre  m.  Ueb.  2;  Exp.  Chir.  u. 
chir.  Biologie  1.  —  Roth:  Physikal.  Diagn.  f.  Anf.  3; 
P.  für  Vorgerkt.  2;  Haematol.  Diagn.  2.  —  Maier:  Psych. 
Polikl.  IV  ;  Psychiatr.  Diagn.  2.  —  Tieche:  Dermatologie 
n.  Venerologie  1. —  Minkowski:  Physiol.  d.  Grosshirns  1; 
Bau  u.  Funktion  d.  Gehirns  1.  —  Hess:  Sinnesphysio- 
logie 2;  Prkt.  üeb.  u.  Dem.  (mit  Gaule).  —  Brun: 
Magen  -  Chirurgie  1.  —  Hirschfeld:  Serolog.  Arbeits- 
methoden 1;  Ansteck.  Krkhtn.  und  ihre  Verbrtg.  1  g. 

D.  Zahnarzt=Institut. 

Stoppany:  Polikl  9;  Congenit.  u.  erworbene  Kiefer- 
u.  Gaumendefekte  2;  Anomal,  d.  Zahnstellg.  u.  ihre  Or- 
thopädik  1;  Orthopäd.  Prk.  1.  —  Gysi:  Techn.  Labor,  u. 
techn. Dem.  tgl;  Hist.d.  pathol. Zahngewebe  1;  Zahntechnik 
u.  Metallurgie  1 ;  Zahnhistolog.  Lab.  —  (Operat.  u.  kon- 
servier. Zahnheilkd.  2;  Klinik  5;  Op.  Krs.  6;  Kronen-  u. 
Brückenarb.  4;  Name  des  Dozenten  wird  später  angezeigt.) 

E.  Vet.-med.  Fakultät. 

0.  Proff.:  Zschokke:  Pathol.  u.  Ther.  d.  Haustiere  5; 
Med.  Spitalklin.  6;  Milchuntersuchg.  2.  —  Ehrhardt:  Ger. 
Tierhlkde.  2;  Polizeil.  Tierlieilkde.  3;  Arzneimitteil.  u. 
pharmakol.  Ueb.  5;  Pleischschaukurs  2;  Gerichtl  seuchen- 
polizeil.  Vollprkt.  tgl.  —  Bfirgi:  Spez.  Chir.  4;  Augen- 
krkhtn.  2;  Chir.  Spitalklin.  6;  Operat.  Ueb.  6;  Prkt.  Hui- 
beschlag  4;  Chir.  Vollprkt.  tgl.  —  Zietzschmann :  Anat. 
L,  4;  Anat.  IL,  7;  Präp.  üeb.  mit  Situs  (mit  Acker- 
knecht) 12;  Lab.  Arb  tgl.  —  A.  Proff.:  Rusterholzf 
Ambulat.  Klin.  tgl.;  Bujatrik  3.  —  Frei:  Allg.  Pathol.  5; 
Physiol.  d.  Nutztiere  4;  Sektionskrs.  6;  Pathol.  Vollprkt. 
tgl.  —  Doz.:  Ackerknecht;  Anat. 1 ,  2;  Angewandte  Anat. 
2;  Missbddungen  d.  höh.  Säugetiere  1. 

F.  Philosophische  Fakultät,  I.  Sekt. 

0.  Proff.:  Meyer  von  Knonau:  Alte  Gesch.  I.,  4; 
Gesch.  d.  Revolutionszeit,  1789—1814,  4;  Ueb.  aus  d.  alt. 
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Gesch.  2;  Pädag.  Vortgsüb.  a.  d.  mittl.  Gesch.  2.  — 
Blümner:  Epigramme  d.  Martial  2;  Theophrasts  Charak- 
tere 2;  Gesch.  d.  griech.  Skulptur  IL,  5;  Arehäol.  Ueb. 
lg.  —  Hitzig:  Aristoplianes  Ritter  2;  Kurs.  Lekt.  griech. 
Autoren  2;  Rom.  Lit.geseh. IL,  4;  Properz  2.  —  Oechsli: 
Schweiz.  Gesch.  IL,  3;  Schweiz.  Gesch.  s.  1848  2;  Schweiz. 
Gesch.  Konversat.  2;  Quellen  z.  Schweiz.  Gesch.  2  g.— 
Frey:  Dtsche.  Lit.,  lü.  u.  17.  Jh.,  3;  Schiller  2;  Krit. 
Ueb.  an  Gedichten  1;  Lit.-hist.  Ueb.  2;  Dtsch.-pädag. 
üeb.  1;  Stil.  Ueb.  1.  —  Bachmann:  Einführung  in  d. 
Sprachstudium  2;  Altisländ.  1;  Mlid.  2;  Got.  Ueb.  2;  Mhd. 
Heb.  f.  Vrgrktr.  2.  —  Vetter:  Engl.  Lit.,  16.  u.  17.  Jh.,  3; 
Chaucer  1;  Shakespeares  Henry  V.,  2.  Angelsächs.  f.  Anf , 
2;  Neuengl.  Ueb.,  2.  —  Bovet:  Hist.  de  la  litt.  frg.  3; 
"Victor  Hugo  2;  Anfänge  d.  Italien.  Lit.  3;  Frz.  Theater 
im  Mittelalt.  2.  —  Gauchat:  Roman.  Sprachwiss.  3;  Mor- 
phologie du  fr§.  mod.  2;  Novellen  Boccaccios  2;  Altspan. 
Ueb.  2.  —  Schweizer:  Geschiclitsphilos.,  2;  Dtsch.  Ver- 
fassgsgesch.  2;  Besprechg.  geschichtsphilos.  Fragen  2  g. 

—  Frey  tag:  Logik  u.  Erkenntnistheorie  4;  Philos.  Ueb. 
2;  Lesen  einer  ästhet.  Schrift  Lessings  1;  Gesch.  d.  Pä- 
dagogik 3.  —  Lipps:  Psychol.  IL,  3;  Exper.  Psychol.  2; 
Exp.  üeb.;  Ethik  2;  Philos.  u.  psychol.  Ueb.  2;  Päd.  Ueb.  2. 

—  Schwyzer:  Sanskrit  2;  Spraehgesch.  Ueb.  1;  Hist. 
vergl.  Grammatik,  d.  Lat.  3;  Kurs.  Lekt.  lat.  Aut.  2; 
Latein.  Syntax  u.  Stilistik  m.  Ueb.  2;  -  A.  Prof.  Brun: 
Kunstgesch.  Ueb.  2;  Michelangelo  1.  —  Wreschner: 
Einf.  in  d.  Ex.  Psychol.  m.  Dem.  3;  Psychol  L,  3;  Einf. 

1.  d.  Philosophie  2.  —  Ermatinger:  Gesch.  der  deutsch. 
Lit.,  19.  Jh.  1;  Jer.  Gotthelf,  G.  Keller,  C.  F.  Meyer  2; 
Hauptvertreter  u.  Ideale  d.  heut,  dtsch.  Lit.  I;  Aesthet.- 
krit.  Ueb.  2.  —  Zemp:  Kunst  d.  13.  Jh.  2;  Frz.  Kunst, 
18.  Jh.  2.  —  Hon.  Prof.  Kaegi:  Interpret,  v.  Rig-  und 
Atharvahymnen  1—2  g.  —  Lehraufträge:  Stettbacher: 
Didaktik  d.  Prim.  Schul-U.richts  3;  des  Sek.schulunterr; 

2,  U.richtsprax.  d.  Sek.schule:  sprachl.-hist.  Richtg.  3. 
math.-naturwiss.  Richtg.  3;  U.richtsprax.  d.  Primarschule 
8.—  Lehmann:  Dtsch.  Altertümer  i.  Zeitalt.  d.  Stauferl; 
Entwicklung  d.  bürgerl.  Wohnhauses  s.  Anf.  d.  16.  Jhr. 
1;  -  Dozz.:. Morel:  Hist.  de  la  litt,  frc,  1850-1900  2. 
Eleutheropulos:  AUg.  Aesthetik  2;  Relig.  Philos.  2; 
Allg.  Geschieht,  d.  Philos.  3.  —  Donati:  Elementarkurs 
d.  ital.  Sprache  2.  —  Rittershaus:  Björnstjerne  Bjömson 
1.  —  Ehrenfeld:  Dtsch.  Dichterinnen  d.  Neuzeit  1;  Der 
Frauenroman  1.  —  Waser:  Lat.  Elementarkurs  L,  4; 
Kret.-myken.  Kunst  1;  Denkmäler  griech. -röm.  Malerei  1. 

—  Weber:  Greco,  Velasquez  u.  Murillo  1;  Ital.  Malerei, 
15.  Jahrb.  2;  Gesch.  d.  engl  Malerei  I;  Kunsthist.  üeb 
1.  —  Schinz:  Philos.  Henri  Bergsons  1;  Spinozas. Ethik 
1.  —  Pestalozzi:  Altsächs.  Lekt.  1;  Gesch.  d.  deutsch. 
Dichtg.  b.  z.  d.  Kreuzzügen  1.  —  Jud:  Engadinisch  1; 
Besprech.  von  Neuerscheinungen  1;  Method.  wichtige 
Arb.  d.  rom.  Philologie  2.  ~  Schaer:  Lyr.  Hauptmotive 
d.  deutschen  Liedkunst  1;  Fr.  Hebbel  2.  —  Bernoulli: 
Sachsen  in  d.  Musikgeschichte  1—2;  Ueb.  z.  Gesch.  der 
Notation  IVa-  —  Radeclie:  Haydn  u.  Mozart  als  Instra- 
mentalkomponisten  1.  —  Seidel:  Rousseau  1;  Ueb.  zu 
Pädag.  Zeit-  u.  Streitfragen  1.  —  Jahn:  Brahmanatexte 
2  g;  Dasakumäracaritam  2-3.  —  Nabholz:  Geschichte 
von  Stadt  und  Landschaft  Züi'icli  b.  1815  1  g;  Krit. 
Uebungen  aus  der  Schweizergeschichte  2  g.  —  Faesi: 


Goethes  Faust  1;  Mod.  dtsche.  Lit.  1.  —  Walser:  Storia 
d.  lett.  ital.  da  Lorenzo  il  Magnifico  a  Niccolo  Machia- 
velli  2.  Hegi:  Gesch.  d.  europ.  bes.  d.  dtsch.  Aus- 
wanderg, u.  Kolonialpolitik  1.  -  Howald:  Ueb.  zu  den 
neuen  Trugikerfundeu  l;  Pros.  Schriften  d.  Jüngern  Se- 
neca  1.  —  Stadler;  Kunst  und  Kunsttlieorien  18.50—1900  2. 
• —  Suter:  Gesch.  d.  Psychologie  2;  Einf.  in  d.  exp.  Psy- 
chol. 2;  Philos.  Weltanschauung  d.  Gegenwart  1.  — 
von  der  Mühll:  Gesch.  d.  antik.  Biographie  1;  Ueb.  üb. 
antike  Metrik  2.  —  Musikdirektor  Andreae :  Beethoven  1. 

Q.  Philosophische  Fakultät,  II.  Sekt. 

O.  Proff.:  Kleiner:  Exp.-Physik  5;  Phvsikal.  Prkt.  f. 
Anf.  Vz  T.;  f.  Vrgrkt.,  tgl.  —  Abeljanz:  Qual.  ehem. 
Analyse  2;  Anltg.  zu  cliem.  Lab.  Arb.  1;  Chemie  d. 
Naiirungsstoffe  1;  Chem.  CoUoq.  1  g;  Prkt.  f.  Med.  u.  Vet. 
3  T.;  Prkt.  f.  Naturwissenschafter  3  T. ;  Prkt.  f.  Lehramts- 
kand.  6;  Ueb.  im  U. suchen  v.  Lebensmitteln  4.  —  Gruben- 
mann:  Mineralogie  4;  Ueb.  im  Mineralbestimmen  3;  Min.- 
petrogr.  Prkt.  2;  Vollprkt.  tgl.  —  Schinz:  Botanik  I.,  (f. 
med.  Propäd.)  4;  Syst.  Bot.  (f.  Naturwissenscliafter)  I  3; 
Kryptogamenbestimm.  f.  Anf.;  Halbprkt.  1—3  Halbtage; 
Vollprkt.  tgl.  Werner;  Anorg.  Exp.-Chemie  6;  Chem.- 
analyt.  Prkt.  f.  Chemiker  tgl.;  Vollprkt.  tgl. ;  Halbprkt.  f. 
Naturwissenschafter  V2  T.  —  tiescheler:  Vrgl.  Anat.  6; 
Zoolog -vrgl.  Vollprkt.  (m.  Daiber)  tgl.  —  Ernst:  Allg. 
Botanik  I.  4;  Botan.-mikr.  Uebgskrs.  2;  Parasitismus  u. 
Symbiose  im  Pflanzenreich  1;  Vollprkt.  tgl.;  Besprechg. 
neu.  Lit.  u.  method.  Ueb.  1  g;  Halbprkt.  2   3  Halbtage. 

—  Zermelo;  Diff.  u.  Integralrechg.  I.  4;  Determinanten 
2;  Dilf.  Gleichgn.  2;  Math.  üeb.  2V3.  -  Schardt:  Allg. 
Geologie  4;  Rep.  1;  Prkt.  f.  Anf.  3;  Prkt.  f.  Vrgrkt.  tgl, 
Kolioq.  L  —  Wehrli;  Phys.  Geographie  I.  2 ;  Länderkde. 
V.  Afrika  2;  Ethnologie  2;  Rep.  d.  Geogr.  1 ;  Geogr.  Sem. 
2;  Wirtschaftsgeogr.  üeb  1.  —  A.  Proff.:  Wolfer:  Astro- 
nomie 3;  Ueb.  dazu  2;  Finsternisse  2.  —  Weiler:  Darst. 
Geom.  m.  Ueb.  4;  Analyt.  Geom.  m.Ueb.4;  Math.  Geogr. 
2.  —  Pfeiffer:  Aromat.  Chemie  I.  3;  Stereochemie  2; 
Lösungen  1.  —  Schlaginhaufen:  System.  Anthropologie  2; 
Kraniomet.  u.  osteom.  Krs.  f.  Anf.  2;  Menschl.  Anat.  1.3; 
Anthropol.  Vollprkt.  tgl. ;  Anthropol.  d.  fossilen  u.  prähist. 
Menschen  1.  —  Dozz.:  Kündig:  Grundzüge  d.  Botanik  1. 

—  Standfuss:  Biologie  d.  Insekten  2;  Insektenkenntnis 
1.  —  Gubler:  Algebr.  Analyse  2.—  Rollier:  Petrefakten- 
kunde  m.  Ueb.  2;  Stratigr.  d.  Kreideformation  2.  —  de 
Quervain:  Geogr.  Sem.  (mit  Wehrli)  2;  Neuere  Lit.  d. 
Meteorologie  u.  Geophysik  lg.  —  Grelnacher:  Radio- 
aktivität ! ;  Radiolog.  Prakt.  V2  T.  —  Brockmann :  Ve- 
getation d.  Schweiz  2.  —  Thellung:  Kulturpflanzen  I.  1. 

—  Strohl:  Entwicklungsmechanik  1.  —  Jantsch:  Chem. 
d.  ahcichschen  Verbindgn.  2.  —  Reichinstein:  Elektro- 
chemie 2.  —  Baudisch:  Lichtchemie,  Lichtbiologie,  Licht- 
pathologie 1.  —  Tschulok:  Entwicklungslehre  2.  —  Ber- 
nays:  Transzend.  Funktion  3;  Math  Ueb  f  Anf.  2.  — 
Daiber:  Naturgesch.  d.  Amphibien  1.  —  Ratnowsky: 
Tlieor.  Physik  3;  Besprechg.  aktuell.  Probleme  d.  theo- 
ret.  Physik  2.  —  Niggli:  Erzlagerstätten  1;  Mineralsyn- 
thesen. 1. 

Zürich,  Juli  1914. 

Der  Rektor. 


Vorlesun^s-Verzeichnis. 

Königliebe  Teehnisehe  Hoehsehule  zu  Äaehen. 

Vorlesungen  und  Uebungen  im  Winterhalbjahr  1914/15. 

Beginn  der  Einsebreibungen:  5.  Oktober,  der  Vorlesungen:  12.  Oktober  1914. 


Abteilung  für  Architektur. 
Professoren :  V.Brandis;  Freihandzeichnen  u.  Aquarel- 
lieren I  U.II.  Aktzeichnen.  —  Hausmann:  Baukunst  d. Re- 
naissance. Landwirtschaft!.  Baukunst.  Architekten. Zeich- 
nen f.  Bauing.  —  Henricl;  Bürgerliche  Baukunst  I,  II  u.  III. 
Städtebau.  Entwerfen  aus  d.  Stegreif.  —  Schmid:  AUg. 
Kunstgesch.  (Alte  Kunst).  Ausgew.  Gebiete  d.  Kunstgesch. 


(Moderne  Kunst).  —  Schupmann:  Formenlehre  d.  Bau- 
kunst I,  II,  III  u.  IV.  —  Dozenten:  N,  N. :  Ornamentik 
I,  II  u.  III.  Innendekoration.  —  Streicher:  Plastik. 
—  Privatdoz.:  Buchkremer:  Künstler.  Perspektive.  Kunst- 
gewerbe (christliche  und  Profankunst).  —  Wildt:  Raura- 
bildung  u.  Raumausstattung  m.  bes.  Berücksichtigung  d. 
Moderne. 


Technisclie  Hocbscliulcn  Aachen  und  Berlin, 


Abteilung  für  Bauingenieurwesen. 

Professoren:  Domke:Statik  d. Hochbaukonstr. I  u.III. 
Brücken  in  Stein  und  Holz.  Eisenbetonbau  II.  —  Gast: 
Prakt.  Geometrie  I.  Geodät.  Praktikum  I.  Geodät.  Aus- 
arbeit. Eisenbahntrassieren.  Höhere  Geodäsie.  —  Hertwlg: 
Statik  d.  Baukonstruktion.  Eisenbau  I  u.  II.  Aus^ew.  Kap. 
aus  Statik  u.  Eisenbau.  —  Hirsch:  Grundbau.  Verkehrs- 
wasserbau I  u.  II.  üeb.  im  Verkehrswasserbau  II.  — 
Holz:  Wehrbau  u.  Talsperrenbau.  Wasserversorgung. 
Wasserkraftgewinnung.  —  Quirll:  Flussbau  I  u.  Kul- 
turtechnik I.  Flussbau  II,  Seeuferbau  u.  Kulturtechnik  II. 
Ueb.  zu  Flussbau  II.  Seeuferbau  u.  Kulturtechnik  EI.  — 
Schimpff:  Eisenbahnbau  I  u.  II.  Eisenbahnbau  f.  Ver- 
kehrsing. —  Sieben;  Baukonstrukt.  I.  Baukonstr.  II  (In- 
nerer Ausbau).  Baustolflehre.  —  Dozent:  von  Willmann: 
Erd-  u.  Tunnelbau.  —  Privatdoz.:  Mautner:  Eisenbeton- 
konstr.  d.  Hochbaues,  Brücken-  u.  Tiefbaues.  —  Pirlet: 
Abriss  des  Wasser-,  Brücken-  u.  Wegebaues.  Statik  der 
statisch  unbestimmten  Systeme. 

Abteilung  für  Maschineningenieurwesen. 

Professoren:  —  Bonin:  Dampfmasch.,  Arbeitsmasch. 
Heizung  u.  Lüftung.  Verbrennungsmaschinen  u.  Kraft- 
fahrzeuge. Dampfturbinen  und  Turbokompressoren.  — 
Grotrian:  Physikal.  Grundlagen  d.  Elektrotechn.  Theoret. 
Elektrotechn.  Elektrotechn.  Praktikum.  —  Jäger:  Was- 
serturbinen u.  Kreiselpumpen,  Abriss  der  Maschinenele- 
mente. Einleitung  in  den  Maschinenbau.  Mascliinenele- 
mente  einschl.  Kinematik.  —  Nieten:  Baukonstr.-Lehre 
f.  Masch.-Ing.,  desgl.  für  Berg-  u.  Hüttenleute.  Entwerfen 
Ton  Lasthebemaschinen.  • —  Rasch:  Elektrische  Bahnen. 
Einleitg.  i.  d.  Elektrotechnik.  Konstr.-Lehre  d.  Elektro- 
technik. Elektr.  Konstr.-Üeb.  —  Dozenten:  Flnzi:  Elektr. 
Zentralanlagen  u.  Leitungen.  —  Hamacher:  Praktische 
Telegraphie  u.  Telephonie.  —  Privatdoz:  Barth:  Kine- 
matik der  Maschinengetriebe.  —  Mader:  Theorie  u. 
Konstrukt.  einzelner  Messinstiumente.  —  Schreber: 
Techn.  Thermodynamik.  Wärmetechnik.  Maschinenlabo- 
ratorium II.  —  Grunewald:  Bergwerksmaschinen.  — 
Rode:  Maschinenlaboratorium  I.  —  Hohenschutz:  Me- 
chanische Technologie. 

Abteilung  für  Bergbau-  u.  Hüttenkunde,  für 
Chemie  u.  Elektrochemie. 
Professoren :  Borchers: Hüttenkunde  d.  Metalle  ausser 
Eisen  u.  Elektrometallurgie.  Kleines  metall.  Prakt.,  um- 
fassend Lötrohr-  u.  hüttenmänn.  Probierkunst  u.  elektr. 
Schmelzverfahren.  Grosses  metall.  u.  elektrometall.  Prakt. 

—  Bredt:  Organ.  Experimentalchemie  II.   Organ.  Prakt. 

—  Classen:  Allgem.  u.  anorgan.  Experimentalchemie. 
Anorg.  Prakt.  Prakt.  f.  qualit.  u.  quantit.  Analyse.  Spez. 
analyt.  Methoden.  Quant.  Analyse  durch  Elektrolyse. 
Mass-,  Gas-u.  Spektralanalyse.  Darstellg.  anorg.  Präparate. 
Ausführg.  selbst,  wissensch.  Arbeit,  auf  d.  Gebiete  d.  Elek- 
trochemie. —  Dannenberg:  Allgem.  Geologie.  Elem.  d. 
Mineral,  u.  Geologie  (f.  Bauing.)  —  Herbst:  Aufbereitungs- 
kunde. Brikettierung.  Kokerei.  Entw.  v.  Auf  ber.-Brikett.- 
u. Kokereianlagen.  Bergbaukunde  I.  Entwerfen  bergmänn. 
u.  Tiefbohranlagen.  Bergrecht  (incl.  Kolonialbergrecht)  u. 
Bergverwaltung.  Bergm.  Seminar.  —  Klockmann:  Mine- 
ralogie. Mineralog.  Prakt.  Krystallographie,  verb.  m.Ueb. 
Anleitung  zu  selbständ.  Arb.  auf  d.  Gebiete  d.  Krystall., 


Mineralogie  u.  Petrographie.  Lehr©  von  den  Erzlager- 
stätten. —  Mayer:  Energiegewinnung  und  Verteilung. 
Hüttenmaschinenkunde.  —  Rau:  Chem.  Technologie  I 
(Allgem.  Feuerungskunde).  Chem.  Technologie  III.  Entw. 
V.  chem.  Apparaten  u.  Fabrikanlagen.  Chem.-techn.  Prakt. 
~  Ruer:  Physikal.  Chemie  I.  Ueb.  i.  physikal.  Chemie  f. 
Hüttenleute,  Chemiker  u.  Fortgeschrittene.  Allg.  hüttenm. 
Prakt.  —  WOst:  Mechan.-nietallurg.  Tehnologie  I.  Grosses 
eisenhüttenmänn.  u.  giessereitechnisches  Prakt.  —  Hono- 
rarprofessor Stegemann:  Grubenbrände  U.Schlagwetter- 
explosionen. —  Dozenten:  Goerens:  Eisenhüttenkunde. 
Materialkunde.  —  von  Kapff :  Chem.  Technologie  d.  Ge- 
spinstfasern (Färberei,  Bleicherei  usw.).  —  Quasebart: 
Konstruktive  Hüttenkunde.  Mech.-metallurg.  Technolo- 
gie II. —  Schumacher:  Chemie  der  Nahrungs-  u.  Genuss- 
mittel. —  Semper:  Versteinerungskunde.  Uebg.  in  Ver- 
steinerungskunde. Geolog.  Kolloquium.  —  Wandhoff: 
Marksch.  u.  Feldmessen  I.  Marksch.  Zeichen-  u.  Rechenübg. 
Uebungen  im  Markscheiden  u.  Feldmessen.  Abriss  d. 
Markscheide-  u.  Feldinesskunde.  Ausgleieliungsreclinung. 
Geophysik.  Trigonometr.  Uebungen.  —  Wieler:  Allgem. 
Botanik.  Rohstofflehre  des  Pflanzenreichs  I  u.  II.  Mikro- 
skop.-botan.  Ueb.  II.  Anleitg.  zu  selbständ.  botan.  Arb. 
aus  d.  Gebiete  der  reinen  u.  techn.  Botanik.  —  Privat- 
doz.: Lambris:  Untersuchung  von  Brennstoffen.  —  Levy: 
Alicyklische  Verbindungen.  ~  Lipp:  Chemie  der  Alka- 
loide.  —  Scheen:  Exper.-Chem.  enc.  Kurs.  —  Schleicher: 
Analytische  Chemie.  —  Heinrich:  Eisenprobierkunde. 

Abteilung  für  allgemeine  Wissenschaften  ins- 
bes.  f.  Mathematik  u.  Naturwissenschaften. 

Professoren:  Hamel:  Höh.  Mathcm.  Ausgewählte 
Kap.  d.  Mathem.  (Lineare  Integralgleichungen).  —  N.  N.: 
Nationalökonomie.  Die  deutsche  Volkswirtschaft  im  19. 
Jahrhundert.  Politik.  Nationalökonom.  LTebg. —  N.  N.: 
Mechanik  I  u.  II.  Flugteehn.  Aerodynamik.  —  Kötter: 
Darstellende  Geometrie  I.  Graphische  Statik.  Ausgew. 
Kap.  aus  d.  graph.  Statik.  —  Passow:  Wirtsehaftl.  Orga- 
nisation u.  Geschäftsbetrieb  industr.  u.  komraerz.  Unter- 
nehmungen. Einf.  i.  d.  Verständn.  geschäftl.  ßil.  m.  bes. 
Berücksichtig,  industr.  u.  bergb.  Unternehm.  Probleme  d. 
Weltwirtschaft.  Volkswirtschaftl.  Uebgn.  Privatwirtsch. 
Uebgn.  —  Stark:  Experimentalphysik  I.  Uebg.  i.  physik. 
Labor.  —  Dozenten:  Henne:  Feuerversicherungstechnik. 
Feuerversicherungstechn.  Besprechungen  u. Uebg.  Grund- 
züge  d.  Sprinklerteehnik.  —  iCayser:  Rechtseneyklopädie 
nebst  Grundzügen  d.  Zivilrechts.  Wechselrecht.  —  Leh- 
mann: Unternehmer-  u.  Arbeitgeberverbände.  —  Schatz: 
Buchführungssysteme.  —  Seitz:  Mechan.  Wärmetheorie. 
Theoret. Physik.  Experimental  Physik,  enc.  Kurs.  —  Storp: 
Gewerbehygiene  u.  Unfallverhütg.,  verb.  m.  Fabrikbesich- 
tigungen. —  Wilden:  Handelsrecht.  —  Privatdozent: 
Hopf:  Relativitäts-  u.  Gravitationstheorie.  Mechanik  d. 
Schiffes.  —  Lektoren:  Lombardo:  Italienisch  I.  —  Scharff : 
Französisch  I.  Französ  Korrespondenz.  Frankreich,  Land 
u.  Leute.  Französ.  Sprechübung.  —  Vogel:  Spanisch  I. 
Quadflieg:  üeber  d.  Gefahren  im  Bergbau  und  Hütten- 
betrieb u.  deren  Verhütung. 

Das  Programm  wird  nach  Einsendung  von  70  Pfg. 
i.  Inland,  v.  90  Pfg.  nach  d.  Ausland  vom  Sekretariat 
versan  dt. 


Technische  Hochschule  zu  Berlin. 

Vorlesungen  und  Uebungen  im  Winter -Semester  1914|15. 

Infolge  des  Kriegszustandes  notwendig  werdende  Aenderungen  und  Einsehpänkungen  des  Untepriehts  gegen 
das  vopllegende  Ppogpamm  bleiben  vorbehalten  und  werden  an  den  Ansehlagbrettepn  der  Hochschule  bekannt 

gegeben  werden. 


Abteilung  für  Architektur. 

Blunck:  Denkmalpflege.  —  Borrmann:  Geschichte 
der  Baukunst  des  Mittelalters.  Stilgeschichte  des  IG., 
17.  u.  18.  Jahrhunderts.  —  Caesar:  Ländliche  Baukunst. 
Landwirtschaftliche  Baukunde.  —  Genzmer:  Farbige 
Dekorationen   I  u.  II.   Städtebaukunst.    Seminar  für 


Städtebau  zusammen  mit  Prof  Brix.  —  Gerhardt:  Ele' 
mente  des  Wasser-,  Wege-,  Brücken-  und  Maschinen- 
baues. —  Goecke:  Städtebau.  —  Härtung:  Mittelalter- 
hche  Baukunst.  Konstruktions- und  Formenlehre  der  mit- 
telalterlichen Baukunst.  Ausbau  gotischer  Gebäude. 
Holzbau.  —  Henseler:  Figurenzeichnen  nach  Vorlagen 
und  Gipsmodellen;  Figurenzeichnen  nach  dem  lebenden 
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j   Modell.  —  Jacob:  Landschaftszeichnen  nach  Vorlagen 
1   in  Bleistift,  Feder  und  Farbe.   —    KHngholzt  Formen- 
I   lehre  und  Konstruktion  der  Renaissance.  Entwerfen  von 
I   Einzelbildungen  der  Aussen-  und  Innenarchitektur.  Ent- 
f   werfen  von  Aussen-  und  Innenarchitekturen  in  grösse- 
!   rem   Masstab.    —    Koch:    Baukonstruktionslehre  mit 
'   Uebungen.  Innerer  Ausbau.  Baukonstruktionen  in  Stein 
und  Betonbau.  Baukonstruktionslehre  (höherer  Kursus) 
t    Bauführung  und  Veranschlagen.  —   Laske:  Ornament- 
zeiehnen.  Ornamentierte  Architekturteile  aus  allen  Kunst- 
epochen. Entwerfen  von  ornamentalen  Details  und  orna- 
mentierten Architekturteilen.   —    Oetken:  Ornamente 
und    farbige   Dekorationen   im   Stile   der  mittelalter- 
lichen Baukunst.  —  O.  Raschdorff:  Perspektivisches  Archi- 
tekturzeichnen.   —    Schubring:  Kulturgeschichte  des 
deutschen  Mittelalters.  Schloss-  und  Hausausstattung  im 
18.  und  19.  Jahrhundert.  Hebungen  über  den  Altar-  und 
die  Kirchenausstattung.  —  Schulz:  Konstruktions-  und 
Formenlehre  der  antiken  Baukunst.  Entwerfen  von  Bau- 
werken in  antiken  Formen.  —  Seesselberg:  Philosophie 
der  Baukunst.  Raumkunst.   Detaillieren  in  den  Formen 
des  Mittelalters.  Auftragen  von  mittelalterlichen  Profilen 
und  ornamentalen  Teilen  aller  Art.  Skizzierübungen  für 
kirchliche,  bürgerliche  und  bäuerische  Kunst.  —  Stiehl: 
Backsteinbau  aller  Stilarten.   —  Wolff:  Entwerfen  von 
Hochbauten    mit   Durchbildung    derselben    im  Detail. 
Uebungen  im  Skizzieren  nach  systematisch  geordneten 
Aufgaben  aus  dem  Gebiete  des  Hochbaues.   —  Zimmer- 
mann: Die  deutsche  Kunst  im  Zeitalter  Dürers  und 
Holbeins.  Die  niederländische  Maierei  im  Zeitalter  des 
Rubens  und  Rembrandt.  —  Graef:  Farbige  Dekorationen 
aller  Stilweisen.  —  Günther-Naumburg:  Zeichnen  und 
Aquarellieren  nach  Vorlagen  und  nach  der  Natur.  Zeich- 
nen von  landschaftlicher  Staffage  mit  Bleistift  und  Feder. 

—  Hasak:  Profangotik.  —  Kickton:  Uebungen  im  Skiz- 
zieren und  in  der  malerischen  Darstellung  von  Archi- 
tekturbildern. —  Kohte:  Antike  Baukunst.  —  Lehnert: 
Gewebe,  Tapeten  und  Möbel,  ihre  Technik  und  ihr  Stil. 
Metallarbeiten,  Glas  und  keramische  Erzeugnisse,  ihre 
Technik  und  ihr  Stil.  Kunstgewerbliche  Uebungen. 
Wohnungseinrichtung.  —  Marx:  Ausgewählte  Kapitel 
aus  der  Heizungs-  und  Lüftungstechnik.  —  Redlich: 
Bauordnungen  und  Baugesetze.  —  Schoppmeyer:  Die 
Schriftformen  des  Abendlandes,  ihre  Entwicklung  und 
Anwendung  in  der  Praxis.  —  Schröder:  Griechische 
Reliefs.    —   Seydel:  Zeichnen  und  Malen  in  Aquarell. 

—  Zeller:  Uebungen  im  Aufnehmen  historischer  Bauten. 
Der  Kirchenbau  vom  XVI.  Jahrh.  bis  zur  Neuzeit.  Ausar- 
beitung von  Kultusanlagen  und  kirchlicher  Ausstattung 
(Altar,  Kanzel,  Orgel  usw.).  Geschichte  des  Wehrbaues. 

Abteilung  für  Bau-Ingenieurwesen. 

Boost:  Baukonstruktionen  in  Holz  und  Stein  I  u.  II. 
Brücken  in  Stein  und  Holz.  Theorie  und  Ausführung 
von  Beton-  und  Eisenbetonbauten.  Eisenhochbau  für 
Architekten.  —  Brix:  Strassenbau  und  Strassenbahnen. 
Städtischer  Tiefbau  I  (Kanalisation  d.Städte  u.  Ortschaften). 
Seminar  für  Städtebau,  zusammen  mit  Geh..  Hofbaurat 
Prof.Genzmer. —  Cauer:  Grundzüge  der  Bahnhofsanlagen 
und  der  Eisenbahnhochbauten.  Grössere  Bahnhöfe,  Siche- 
rungsanlagen, Eisenbahnbetrieb.  —  C.  Dolezalek:  Eisen- 
bahn-Oberbau. Erd-  und  Tunnelbau.  Bergbahnen,  Zahn- 
bahnen, Seilbahnen.  —  Grantz:  Flussbau  1  einschl.  Wehr- 
bau, mit  Uebungen  im  Wasserbaulaboratorium.  Fluss- 
bau II  einschliesslich  Kulturtechnik.  —  Mfiiler-Breslau; 
Statik  der  Baukonstruktionen.  Eiserne  Brücken  und 
schwierige  Eisenhochbau- Konstruktionen.  —  SIegmund 
Müller:  Statik  der  Hochbaukonstruktionen  I,  II  u.  III. 
Eisenkonstruktionen  der  Ingenieur-Hochbauten.  —  Müs- 
sigbrodt:  Architektonische  Formenlehre.  —  Reissner: 
Mechanik  und  graphische  Statik  I  u.  II.  —  Rudeloff: 
Materialprüfungswesen  mit  Uebungen.  —  Salomon: 
Untersuchung  U.Beurteilung  des  Wassers.  —  de  Thierry: 
Gründungen,  Schleusen-  und  Kanalbau.  See-  und  Hafen- 
bau. —  Weihe:  Maschinenkunde  I  u.  II.  Baumaschinen 
und  Anlagen.  —  Werner:  Niedere  Geodäsie.  Geodäti- 
sches Praktikum  I.  —  Wolff:  Niedere  Geodäsie  im  Abriss. 

—  Bernhard:  Ueber  Brücken  und  Eisenkonstrul^tionen 
des  Industriebaues  unter  Berücksichtigung  ästhetischer 


Gesichtspunkte.  —  Günther:  Anwendung  der  Photo- 
graphie zum  Messen  in  der  Technik  (Photogrammetrie).  — 
Janssen:  Preisermittelung  u.  Ausführung  der  Ingenieurbau- 
ten. —  Knauff :  Städtereinigungssysteme  mit  rechnerischer 
Begründung. —  Mattern:  Wirtscliaftliche  Grundlagen  des 
Wasserbaues. —  Probst;  Ausgew.  Kapitel  über  Eisenbeton. 

Abteilung  für  Maschinen-Ingenieurwesen. 

Brabble:  Heizungs-  und  Lüftungstechnik.  Messme- 
thoden in  der  Heizungs-  und  Lüftungstechnik.  Entwer- 
fen von  Heizungs-  und  Lüftungsanlagen.  Heizungs-  und 
Lüftungstechnik  mit  besonderer  Berücksichtigung  bauli- 
cher Einrichtungen.  Theorie  der  Heizungs- und  Lüftungs- 
technik auf  Kriegs-  und  Handelsschififen.  —  Pranke: 
Elektrische  Fernmeldetechnik  einschiiessl.  drahtlose  Tele- 
graphie.  Uebungen  im  Laboratorium  für  Fernmelde- 
technik. Entwerfen  von  Instrumenten  und  Apiiaraten  der 
Mess-  und  Fernmeldeteclmik.  —  Franz:  Hochbau-Ele- 
mente für  maschinentechnische  Anlagen.  Industriebauten. 

—  W.  Hartmann:  Kinematische  Geometrie  u.  theoreti- 
sche Kinematik.  —  Heyn:  Mechanische  Technologie  I 
und  Eisenhüttenkunde.  Mechanische  Technologie  II  und 
Materialienkunde.  —  Josse:  Wärmetechnik  I  und  II 
einschl.  Wärmekraftanlagen.  Uebungen  im  Maschinenbau- 
Laboratorium  für  Schiffsmaschinen-Ing.  und  Hüttenleute. 
Uebungen  II  im  Maschinenbau-Laboratorium.  Schwieri- 
gere Maschinenuntersuchungen  im  Maschinenbau  -  La- 
boratorium. —  Kammerer:  Maschinenelemente.  Ent- 
werfen von  Hebemaschinen.  Entwerfen  von  schwie- 
rigeren Hebemaschinen.  —  Kloss:  Elektromaschinen- 
bau.    Uebungen  im  Elektrotechnischen  Versuchsfelde. 

—  Ludewig:  Entwerfen  von  Wasserkraftmaschinen 
und  Dampfkesseln.  —  Matschoss:  Geschichte  der 
Technik.  —  Eugen  Meyer:  Mechanik  I  u.  II.  Aero- 
mechanik  und  Mechanik  der  Flugzeuge.  —  Obergeth- 
mann:  Eisenbahn- Werkstätten  und  Maschinenanlagen. 
Dampf  lokomotivbau  I  mit  Uebungen.  Seminar  mit  Uebun- 
gen.—Orlich:  Grundlagen  der  Elektrotechnik.  Uebungen 
im  Elektrotechnischen  Laboratorium.  Elektrotechnische 
Messkunde.  —  v.  Parseval:  Motorluftschiffe.  Flugzeuge. 
Uebungen  im  Bau  von  Luftfahrzeugen.  —  E.  Reichel: 
Einleitung  in  den  Maschinenbau.  Wasserkraftmaschinen. 

—  W.  Reichel:  Elektrische  Kraftanlagen  und  Bahnen. 

—  Riedler:  Verbrennungsmaschinen  u.  Kraftfahrzeuge 
(Gasmaschinen,  Gasmaschinenbetriebe,  Oelmaschinen, 
Kraftwagen,  Flugmaschinen).  Entwerfen  von  Arbeits- 
maschinen und  Verbrennungsmaschinen.  Uebungen  im 
Laboratorium  für  Kraftfahrzeuge.  —  Schlesinger:  Werk- 
zeugmaschinen (mit  Seminar).  Fabrikbetriebe  (mit  Semi- 
nar). Uebungen  im  Versuchsfeldc  für  Werkzeugmaschinen. 

—  Stumpf:  Kolbendampfmaschinen.  Entwerfen  von  Kol- 
bendampfmaschinen. Entwerfen  von  Dampfturbinen.  — 
Wedding:  Grundlagen  der  Elektrotechnik.  Uebungen 
im  Elektrotechnischen  Laboratorium.  Elektrotechnische 
Messkunde.  Elektrotechnik  für  Chemiker.  — •  Wehage: 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  höheren  technischen  Mecha- 
nik. —  Bauer:  Metallographie.  —  Benischke:  Allgemeine 
Wechselstromtechnik.  Spezielle  Wechselstromtechnik  für 
Hochspannungsanlagen.  —  Breslauer:  Berechnung  und 
Prüfung  elektrischer  Maschinen  nach  den  in  der  Praxis 
herrschenden  Gepflogenheiten.  —  Fassbender:  Elektri- 
sche Messungen  und  Messraethoden  in  Hochfrequenzkrei- 
sen und  ihre  praktische  Anwendung  in  der  drahtlosen 
Telegraphie.  Berechnen  einfacher  Aufgaben  aus  den 
Grundlagen  der  Elektrotechnik  und  aus  der  elektrotech- 
nischen Messkunde  —  Gensecke:  Maschinentechnische 
Untersuchungsmethoden.  —  Gerstmeyer;  Kommutator- 
Motoren  für  Wechselstrom  und  Drehstrom.  —  v.  Hanff- 
stengel:  Förderaidagen  für  Massengüter.  —  W.  Hart- 
mann; Maschinengetriebe  (Anwendungen  d.  Kinematik).  — 
A.Hilpert:  Rationelle  Arbeitsmethoden  U.Kalkulation  I.  — 
Kurrein;  Die  Herstellung  und  Prüfung  der  Messmaschi- 
nen und  Messwerkzeuge.  —  Leist:  Technische  Mechanik. 
~  Löf f  1er:  Oelmaschinen  (Diesel-,  Glühkopf-  u.  a.  Maschi- 
nen). —  Neubert:  Eisenbahnwagenbau  mit  Bremsen.  — 
Rüdenberg:  Drehstrom-Kollektormotoren.  —  Schultheis 
Ausgewählte  Kapitel  aus  dem  Hebemaschinenbau.  — 
Wagner:  Entstehung  und  Beseitigung  von  Ueberspan- 
nungen  und  Stromstössen  in  elektrischen  Stromkreisen. 
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—  Zehme:  Elektrische  Haupteisenbahnen  und  Zwischen- 
stadtbahnen. 

Abteilung  für  Schiff  =>  u.  Schiffsmaschinen-Bau. 

Flamm:  Zeichnen  von  Schiifslinien,  I.  u.  II.  Teil. 
Theorie  des  Schiffes.  Entwerfen  und  Konstruieren  von 
Schiffen.  Seminar  für  Theorie  u.  Entwerfen  von  Schiffen. 

—  Gümbel:  Einleitung  in  den  Maschinenbau.  Schiffskes- 
sol.  Entwerfen  von  Schiffskesseln.  SchifFshilfsmaschinen. 

—  HQIImann:  Kriegsschiffbau.  —  Krainer:  Schiffskolben- 
maschinen. Entwerfen  von  Schiffsdampfmaschinen.  Pro- 
peller. Entwerfen  von  Propellern.  —  Krell;  Schififselek- 
trotechnik.  —  Laas:  Schiffselemente  II.  Besondere  Bau- 
teile von  Handelsschiffen.  Werfteinrichtungen  und  Werft- 
betrieb. Seminar  für  Werftbetrieb.  —  Romberg:  Maschi- 
nenelemente. Schiffsgasmaschinen.  Entwerfen  von  Schififs- 
gasmaschinen  und  Flugmotoren.  —  Rudioff:  Einführung 
in  die  Konstruktion  und  Bewaffnung  der  Kriegschiffe.  — 
Weber:  Mechanik  I  u.  II.  Ausgewählte  Kapitel  der  tech- 
nischen Mechanik.  —  Dietzius:  Luftschiffbau  und  Luft- 
schiffahrt. 

Abteilung  für  Chemie  und  Hüttenkunde. 

vonBuchka:  Chemie  der  Nahrungsmittel.  Geschichte 
der  Chemie.  —  Doeltz:  Allgemeine  und  Metallhütten- 
kunde I.  Metallprobierkunde.  Metallhüttenmännische  Be- 
rechnungen und  Konstruktionen.  Praktische  Arbeiten  im 
metallhiittenmännischen  Laboratorium.  Hüttenmännische 
Besprechungen  I  u.  II.  —  F.  Dolezalek:  Physikalische 
Chemie  einschl.  theoretische  Elektrochemie.  Kleines 
physikalisch -chemisches  und  elektro  -  chemisches  Prakti- 
kum. Praktische  Arbeiten  im  physikalisch -chemischen 
und  elektro-chemischen  Institut.  —  Endell:  Bauwissen- 
schaftliche Technologie.  —  Hanemann:  Grosses  metallo- 
graphisches Praktikum.  Metallographie.  —  tlerzfeld: 
Landwirtschafthche  Gewerbe  (Zucker,  Bier,  Brannt- 
wein usw.).  —  Hirschwald:  Krystallographie  und  Minera- 
logie. Krystallographisch-mineralogisches  Praktikum  und 
Lötrohranalyse.  Allgemeine  Mineralogie.  —  Hof  mann; 
Experimental-Chemie  für  alle  Fachabteilungen.  Prakti- 
sche Arbeiten  im  anorganischen  Laboratorium.  Gemein- 
sam mit  Wirth:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Chemie. 

—  Holde:  Untersuchung  von  Fetten,  Oelen,  Wachsen  und 
Seifen.  —  Mathesius:  Eisenhüttenkunde,  II.  T.:  Hoch- 
ofenprozess,  Fortsetzung;  Gewinnung  des  schmiedbaren 
Eisens.  Einrichtung  und  Betrieb  von  Eisengiessereien. 
Praktische  Arbeiten  im  eisenhüttenmännischen  Laborato- 
rium. Eisenhüttenmännische  Konstruktionsübungen.  — 
Miethe:  Spektralanalyse.  Allgemeine  Photographie  (Ap- 
paratenkunde). Einführung  in  die  photographische  Optik. 
Astronomische  Photographie  mit  üebungen  am  photo- 
graph.  Refraktor  (300  mm).  Praktische  Arbeiten  im  photo- 
chemischen Laboratorium.  Photographische  üebungen 
in  den  gebräuchhchen  Prozessen.  Spektrographisches 
und  spektralanalytischcs  Praktikum  für  Fortgeschritte- 
nere. —  Pilger:  Morphologie  und  Physiologie  der  Pflan- 
zen. Mikroskopie  der  Faserpflanzen.  Mikroskopischer 
Kursus  II,  Untersuchung  d.  Nahrungs-  u.  Genussmittel.  - 
Pschorr:  Organische  Chemie  I  (die  offenen  Kohlenstoff- 
Ketten).  Praktische  Arbeiten  im  organischen  Laborato- 
rium.— Schuberg;  Elemente  der  darstellenden  Geometrie 
mit  Üebungen.  Maschinenelemente  mit  Üebungen  im  Ma- 
schinenzeichnen. Allgemeine  Maschinenlehre  mit  Üebun- 
gen im  Maschinenzeichnen.  Die  technischen  Einrichtun- 
gen chemischer  Fabriken.  —  Stauber:  Hüttenmaschinen 
I  u.  II.  Entwerfen  von  Hüttenmaschinen.  —  Traube:  Ein- 
leitung in  die  physikalische  Chemie.  Physikalisch-chemi- 
sche Üebungen.  — Witt:  Chemische  Technologie  II.  Orga- 
nische Verbindungen,  Faserstoffe,  Papier,  Leder,  Fette, 
Oele,  Seifen,  Beleuchtung.  Trockene  Destillation:  Gas- 
bereitung, Cokerei,  Teerdestillation,  Holzschwelerei, 
Braunkohle,  Erdöl.  Technologie  der  Teerfarbstoffe  und 
ihrer  Verwendungen  (Färberei,  Zeugdruck).  Praktische 
Arbeiten  im  technisch-chemischen  Institut.  —  Arndt:  Die 
elektrochemische  Industrie.  —  BSrnsteln:  Die  Brennma- 
terialien, ihre  Bearbeitung  und  Verwendung.  —  Bucherer: 
Einführung  in  die  Praxis  des  Patentwesens.  —  Byk:  Ein- 
führung in  die  mathematische  Behandlung  der  Naturwis- 


senschaften.—Dieckmann;  Eisenprobierkunde.  —  Endell: 
Ausgewählte  Kapitel  der  Mineralchcraie,  nebst  techni- 
schen Anwendungen.  —  Gans;  Wasser-  und  Abwässer- 
reinigung (mit  Exkursionen).  —  Frelh.  v.  Girsewald: 
üeber  die  Zusammensetzung  und  Wertbestimmung  der 
Brennstoffe.  —  Guertler:  Physikalische  Chemie  derMetall- 
legierungen  III.  —  Hanemann:  Ausgewählte  Abschnitte 
aus  der  Metallographie.  —  Hauser:  Chemie  der  seltene- 
ren Elemente  mit  spezieller  Rücksicht  auf  ihre  technische 
Verwendung.  Einführung  in  die  rechnerische  Behand- 
lung chemischer  Probleme  I.  —  Hecht:  Keramik  I 
(Töpferei,  Steingut,  Steinzeug,  Porzellan).  Üebungen  im 
Entwerfen  von  Feuerungsanlagen  für  die  Keramindustrie. 

—  Hinrichsen:  Theorie  der  Lösungen  (für  Chemiker  und 
Hüttenleute).  —  Krahmann:  Bergwirtschaft  und  Montan- 
statistik.—  Lehmann;  Die  Farbenphotographie.  —  Lie- 
bermann; Theorien  der  organischen  Chemie.  -  Loewen- 
herz:  Erläuternde  Vorträge  zu  den  Führungen  durch 
(las  Chemische  Museum.  Die  Produkte  der  chemischen  In- 
dustrie. —  Seegert;  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Spek- 
tralanalyse. —  Simonis;  Repetitorium  der  organischen 
Chemie.  Organisch-chemische  Arbeitsmethoden.— Staven- 
hagen;  Einführung  in  die  Experimental-Chemie.  —  Tann- 
hSuser;  Ueber  Lagerungsformen,  Bildung  und  Vorkom- 
men der  Erz-  und  Kohlenlagerstätten.  —  Traube:  Kollo- 
quium über  physikalisch-chemisch-biologische  Arbeiten. 

—  Treadwell:  Ausgewählte  Methoden  zur  Prüfung  der 
Rohmaterialien,  Zwischen-  und  Endprodukte  der  chemi- 
schen Industrie.  —  Ulimann:  Arbeitsmethoden  der  Far- 
benindustrie. —  Voswinckel;  Einführung  in  die  organi- 
sche Chemie.  —  WIrth;  Analytische  Chemie.  —  Wolf f en- 
stein: Die  Chemie  der  AlkaloYde. 

Abteilung  für  allgemeine  Wissenschaften. 

Bornhak;  Staatskunde.  —  Dziobek:  Höhere  Mathe- 
matik. —  Grunmach:  Magnetische  und  elektrische  Mass- 
einheiten und  Messmethoden.  Physikalische  Massbe- 
stimmungen und  Messinstrumente.  Physikalische  Üebun- 
gen. —  Haentzschel:  Elemente  der  Differential-  und 
Integralrechnung  und  der  analytischen  Geometrie.  — 
Jolles;  Darstellende  Geometrie  I.  Graphische  Statik.  — 
Kalischer;  Die  physikalischen  Grundlagen  der  Elektro- 
technik. —  Korn;  Die  Differentialgleichungen  der  Ela- 
stizitätstheorie. —  Krigar-Menzel :  Theorie  der  Elek- 
trizität und  des  Magnetismus.  Theorie  der  Wärme 
(Thermodynamik).  —  Kurlbaum:  Experimental-Physik. 
Physikalische  üebungen.  —  Lampe:  Höhere  Mathematik. 
Bestimmte  Integrale  und  Differentialgleichungen.  — 
Scheffers:  Darstellende  Geometrie  I.  —  Wallenberg: 
Ausgewählte  Kapitel  der  Elementarmathematik.  Funk- 
tionentheorie. Potentialtheorie.  —  Warschauer:  Bank- 
und  Börsengeschäfte.  Handelsgeschäfte  (die  Formen  der 
geschäftlichen  Unternehmungen),  üebungen  über  Bank- 
und  Handelsgeschäfte.  —  Wolf,  Julius:  Grundlagen  der 
Volkswirtschaftslehre.  Volkswirtschaftliche  üebungen.  — 
Alexander-Katz;  Baurecht.  —  Berndt:  Radioaktivität. 
~  Böhmer:  Einführung  in  die  Lebensversicherungs- 
Wissenschaft.  —  Deite:  Die  kommunale  Finanzverwal- 
tung in  Preussen.  —  Felgentraeger:  Mass-  u.  Gewichts- 
wesen. Die  Konstruktion  der  Spiegel-  und  Linseninstru- 
mente. —  Fuchs:  Partielle  Differentialgleichungen  nebst 
Anwendungen.  —  Jacobsthal:  Theorie  der  Funktionen 
einer  Veellen  Variablen.  —  Kalischer:  Grundzüge  der 
Potentialtheorie  und  ihre  Anwendung  in  der  Elektrizi- 
tätslehre. Elektrische  Schwingungen  und  Funkentele- 
graphie.— Kassner;  Wetterkunde  für  Techniker.  —  Kock; 
Hochspannungserscheinungen  u.  Messungen.  —  Koehne: 
Grundlagen  der  Rechtswissenschaft  (Rechts-  und  Verwal- 
tungskunde). Besprechungen  aus  der  Rechtswissenschaft. 
Finanzwissenschaf't.  Recht  der  Arbeiter-  und  Angestell- 
ten-Versicherung. —  Lichtenstein:  Darstellende  Geo- 
metrie II.  —  Lippstreu;  Goethe's  Faust,  I.  Teil.  — 
Meerwarth:  Einführung  in  die  Statistik  und  ihre  Haupt- 
zweige. Die  Arbeiterfrage  und  ihre  statistischen  Unter- 
lagen. —  Mollwo:  Einführung  in  die  moderne  Handels- 
politik. —  Petzoldt:  Raum,  Zeit,  Bewegung,  Aether.  — 

—  V.  Pirani:  Elemente  der  graphischen  Darstellung  und 
des  graphischen  Rechnens.  Ausführung  kleinerer  physi- 
kalischer Experimentaluntersuchungen.  —  Salkowski; 


Techniselie  Hochschulen  Berlin  und  Braunschweig. 


Ausgewählte  Kapitel  der  Differentialgeometrie  für  höhere 
Semester.  —  Voeicker:  Stadtwirtschaft  und  Wirtschafts- 
politik der  deutschen  Grosstädte,    Grundriss  der  Welt- 
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wirtschaftslehre,  I.  Teil.  —  Zehnder:  Physikalische  "Welt- 
anschauungen. —  Krflger:  Englisch.  —  Malchin:  Russisch. 
—  Neyret;  Französisch.  —  Rossi:  Italienisch. 


Herzogliche  Teclinisclie  Hochschule  zn  Brannschweig. 

Beginn  des  Winter-Semesters  am  20.  Oktober,  der  Einschreibungen  am  19.  Oktober  1914. 

Programme  sind  kostenlos  vom  Sekretariate  zu  beziehen. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen  im  Winter-Semester  1914/15. 

Vermerk:  Die  Vorlesungen  der  zum  Militärdienst  einberufenen  Professoren  weiden  durcli  Vertreter  gelesen. 


Dedekind:  Elemente  der  Zahlentheorie.  Einleitung 
in  die  Wahrsciieinlichkeitsrechnung.  ~  Fricke:  Analytische 
Geometrie  und  Algebra.  Differential-  und  Integralrech- 
nung I  und  n.  —  Timerding:  Darstellende  Geometrie 
mit  Uebungen.  Algebraische  Analysis.  Synthetische  Geo- 
metrie. —  Wernicke:  Statik  starrer  und  elastisch-fester 
Körper  mit  Uebungen.  —  Schlink:  Technische  Mechanik 
II  (Dynamik)  mit  Uebungen.  Berechnung  und  Konstruk- 
tion von  Flugzeugen.  Graphische  Statik,  Eisenhochbau- 
ten,  Statik  der  Baukonstruktionen  I,  sämtlichmitUebungen, 
Statik  der  Baukonstruktionen  II  (Debungen).  —  Diessel- 
horst:  Experimentalphysik.  Theorie  des  Elektromagnetis- 
mus mit  Uebungen.  Physikalisches  Praktikum  I  und  II. 
Physikalisches  Kolloquium.  —  Weber:  Potentialtheorie 
mit  Anwendungen  auf  die  Elektrostatik.  —  Bergwitz: 
Atmosphärische  Elektrizität.  Radioaktivität.  —  Peukert: 
Gruudzüge  der  Elektrotechnik.  Allgemeine  Elektrotech- 
nik. Elektrotechnische  Uebungen.  Elektrotechnisches 
Praktikum.  Arbeiten  im  elektrotechnischen  Laborato- 
rium. —  Meyer:  Unorganische  Experimentalchemie. 
Chemie  der  organischen  Farbstoffe.  Arbeiten  im  chemischen 
Laboratorium.  —  Freundlich  und  Meyer:  Chemisches 
Kolloquium.  —  Biehringer:  Analytische  Chemie.  Grund- 
züge der  Chemie.  —  Freundlich:  PhysikaUsche  Chemie. 
Metallurgie.  Chemie  der  Metalle.  Arbeiten  im  Laborato- 
rium für  physikalische  Chemie  und  Elektrochemie.  — 
Reinke:  Chemische  Technologie  II  (Stärke-,  Gärungs- 
und Molkereitechnik).  Chemisch-technische  Analyse  I.  Ar- 
beiten im  Laboratorium  für  (Jhemische  Technologie  II 
und  landwirtschaftlich-chemische  Gewerbe.  Chemische 
Technologie  in  den  deutschen  Kolonien  mit  Berücksich- 
tigung der  tropischen  und  kolonialen  Landwirtschaft. 
Seminaristische  Uebungen  auf  dem  Gebiete  der  chemi- 
schen Technologie  II.  —  Beckurts:  Chemie  der  Nahrungs- 
und Genussmittel.  Gerichtliche  Chemie.  Grundzüge  der 
Massanalyse.  Pharmazeutische  Chemie.  Arbeiten  im  La- 
boratorium für  pharmazeutische  Chemie  und  Nahrungs- 
mittelchemie und  in  der  Nahrungsmittelunt;ersuchungs- 
stelle.  —  Troeger;  Analytische  Chemie.  Chemie  der  Ben- 
zolderivate. Repetitorium  der  anorganischen  und  orga- 
nischen Chemie.  —  Emde:  Organische  Stolfe  mit  phy- 
siologischer Wirkung.  —  Linde:  Pharmakognosie.  Ar- 
beiten im  pharmakognostischen  Laboratorium.  —  W.  M. 
Schultze:  Gewerbekrankheiten  und  deren  Verhütung. 
—  Tischler:  Allgemeine  Botanik.  Mikroskopische  Ueb- 
ungen I  und  n.  Anleitung  zu  selbständigen  botanischen 
Arbeiten.  Kolonialbotanik.  —  Stolley:  Grundzüge  der 
Mineralogie.  Mineralogie.  Geologie  I.  Mineralogische 
Uebungen.  Spezielle  mineralogische  und  geologische 
Uebungen.  Paläontologische  Uebungen.  —  Sohle:  Löt- 
rohrpraktikum. Lehre  von  den  Lagerstätten  mit  Ex- 
kursionen. —  Näbauer:  Grundzüge  der  Geodäsie.  Geo- 
däsie II,  beides  mit  Uebungen.  Höhere  Geodäsie.  Aus- 
gleichungsrechnung nach  der  Methode  der  kleinsten 
Quadrate.  Planzeichnen.  —  Zeidler:  Freihandzeichnen. 
Architektonische  Formenlehre  (Uebungen).  Aktzeichnen. 
Skizzieren  nach  der  Natur  und  Aquarellieren.  Ornamentik 


der  mittelalterlichen  Baustile.  —  Hofmann:  Ornament-, 
Architektur- und  Figurenmodellieren.  —  Probst:  Aktzeich- 
nen.—LObke:  Formenlehre  der  antiken  Baukunst  mit  Ueb- 
ungen. Einfache  Hochbauten.  Entwerfen  einfaclier  Hoch- 
bauten. Formenlehre  der  Renaissance.  Höhere  Baukunst. 
Entwerfen  von  Monumentalbauten.  —  Pfeifer:  Grundzüge 
der  Ornamentik,  Raumkunst  II.  beides  mit  Uebungen. 
Detaillieren  von  Gebäudeteilen  (Uebungen).  Entwerfen 
von  Monumentalbauten  mit  Berücksichtigung  farbiger  In- 
nendekoration. Baustile  der  Renaissance.  —  Mühlen- 
pfordt: Formenlehre  und  Geschichte  der  mittelalterlichen 
Baukunst  mit  Uebungen.  Geschichte  der  antiken  Bau- 
kunst. —  Stubbe:  Baukonstruktionslehre  II,  Hochbau- 
konstruktionen einschl.  Berechnungen  II,  beides  mit  Ueb- 
ungen. Entwerfen  von  Fabrikgebäuden.  Baumaterialien- 
kunde und  Veranschlagen.  -  Meier:  Allgemeine  Kunst- 
geschichte. —  Daun:  Geschichte  der  Malerei  und  Plastik 
der  letzten  .50  Jahre.  Kunstgeschichtliche  Uebungen.  — 
Möller:  Wasserbau  I  und  II,  Betonbau-  und  Eisenbeton- 
bau I,  sämtlich  mit  Uebungen.  —  Schönhöf  er:  Brücken- 
bau II  mit  Uebungen.  Ausgewählte  Gebiete  aus  dem 
Brückenbau.  Ausgewählte  Gebiete  aus  dem  Eisenbau. 
Eisenbau  des  Maschinenwesens.  Grundzüge  des  Ingenieur- 
bauwesens. —  Helm:  Strassenbau,  Eisenbahnbau  I  und 
II,  beides  mit  Uebungen.  —  Pfleiderer:  Allgemeine  Ma- 
schinenlehre. Dampfmaschinenbau  mit  Uebungen.  Pump- 
maschinenbau, Gebläse-  und  Kompressorenbau  (Uebungen). 
Pfleiderer  und  Zacharias:  Konstruktionsübungen  in  Gas- 
und  Oelmaschinen.  —  Zacharias:  Konstruktion  der  Gas- 
und  Dieselmaschinen.  —  Hofmann:  Grundlagen  für  den 
Automobilbau.  —  Friedmann  :  Theorie  und  Konstruktion 
der  hydraulischen  Motoren.  Maschinenelemente  mit  Ueb- 
ungen. —  Denecke:  Heizung  und  Lüftung  I.  Berechnung 
und  Bau  der  Hebemaschinen  mit  Uebungen.  Eisenbahn- 
maschinenbau. Uebungen  im  Eisenbahnmaschinenbau. 
Maschinenzeichnen.  Technisches  Zeichnen.  —  Schöttler: 
Festigkeitslehre  I  mit  Uebungen.  Kinematik.  Wärme- 
mechanik II  mit  Uebungen.  Arbeiten  im  mechanischen 
Laboratorium  I  und  II.  Arbeiten  im  mechanischen  Labo- 
ratorium für  Chemiker.  —  LOdicke:  Mechanische  Tech- 
nologie I.  Fabrikanlagen  und  Werkstatteinrichtungen. 
Technologische  Uebungen.  —  Meyenberg:  Organisa- 
tion und  Betrieb  von  Fabriken.  —  Kanter:  Einführung 
in  das  kaufmännische  und  gewerbliche  Verrechnungs- 
wesen  (Buchführung)  mit  praktischen  Uebungen.  — 
Hampe:  Einführung  in  das  Recht,  Baurecht  und  Verwal- 
tungswesen. —  Lenz:  Allgemeine  Wirtschaftslehre.  System 
der  deutschen  Sozialpolitik.  Deutschlands  Finanzen.  — 
Roloff:  Deutsche  Wirtschafts-  und  Sozialgeschichte. 
Politik  und  politische  Parteien  im  modernen  England.  — 
Micheler:  Einführung  in  die  Photographie.  Die  Photo- 
graphie in  natürlichen  Farben.  Spezielle  Photographie. 
Photographische  Uebungen.  —  Raymann:  Französische, 
Italienische  und  Spanische  Sprache.  —  E.  Zeidler:  Rus- 
sische Sprache.  —  Peters:  Kurzschrift  I  und  II  (System 
Gabelsberger).  —  Bioetz:  Kurzschrift  I  und  II  (System 
Stolze-Schrey).  —  Hirrich:  Fechtunterricht. 
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Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen 

an  der 

Königliehen  Teeliniselien  Hoelisehule  zu  Breslau 

im  Winter-Semester  1914  15. 

V.  =  Vorträge,  Ueb.  =  Uebungen. 
Die  arabischen  Zahlen  hinter  den  Vorlesungen  etc.  geben  die  Stundenzahl,  die  römischen  Zahlen  den  Jahreskurs  an. 


Abteilung  für  lVlaschinen=Ingenieurwesen  und 
Elektrotechnik. 

Professor  ®r.=3ng-  Baer  (Masch.-Laborat):  Techni- 
sche Wärmeraechanik,  V.  4,  III.  Entwerfen  von  Dampf- 
turbinen und  Turbokompressoren,  üeb.  4,  IV.  Vcrbren- 
nungsmaschinen,  V.  2,  üeb.  4,  IV.  Maschinen-Laborat.  I, 
üeb.  4,  III.  Maschinen-Laborat.  II,  üeb.  4,  IV.  Ma- 
schinen-Laborat. in,  üeb.  8.  —  Professor  ©r.s.Sng. 
Heinel  (HG,  Z.  25):  Maschinenelemente  II  f.  Masch.-  und 
Hütten-Ingenieure,  V.  4,  üeb.  8,  II.  Maschinenelemente  f. 
Chemiker,  V.  I.II.  Lasthebemaschinen,  üeb.  4,  III.  Trans- 
portanlagen, V.  2,  üeb.  4,  IV.  —  Professor  Dr.s^ng.  Hil- 
pert (Elektr.  Inst.):  Elektrotechnik  I,  V.  4,  II.  Elektro- 
maschinenbau  I  u.  II,  V.  2,  III.  üebungen  im  Elektro- 
maschinen-  und  Apparatebau,  üeb.  4,  III,  IV.  Elektro- 
technisches Laboratorium  II,  üeb.  4,  III.  Elektrotech- 
nisches Laboratorium  III,  üeb.  y. IV.  Kolloquium  im  Elek- 
trotechnischen Institut  (unentgeltlich).  —Professor  Müller: 
(HG,  Z.  42):  Baukonstruktionslehre,  V.  2,  üeb.  4,  IL 
Baukonstruktionslehre  II  (Baustofflehre),  V.  1,  II.  Indu- 
strielle und  kommunale  Bauanlagen,  V.  2,  üeb.  4,  IV. 
—  Professor  ®r.=Sn9-  J-  Schenk  (HG,  Z.  23):  Dampf- 
maschinen, V. 4,  üeb.  4,  III.  Seminar  unentgeltl.,  Ueb. 2,111. 
Eisenbahnmaschinen,  üeb.  4,  IV.  Dampfkessel-  und  Kon- 
densationsanlagen (WS.  auch  Dampfniasc'h. -Anlagen),  üeb. 
4,  IV.  —  Professor  Schilling  (HG,  Z.  18):  Herstellungs- 
Terfahren  und  MateriaUenkunde,  V.  2,  Ueb.  2,  II.  üebun- 
gen im  Laborat.  für  Werkzeugmaschinen  u.  Fabrikbetriebe, 
üeb.  2,  II.  Betrieb  von  Fabriken  (W.S.  Masch.-Fab/ikat.), 
V.  2,  üeb.  2,  III  od.  IV.  Werkzeugmasch.,  V.  2,  üeb.  4, 

IV.  Selbständige  Arb.  im  Laborat.  f.  Werkzeugmasch, 
u.  Fabrikbetr.,  8  stündig,  Zeit  nach  Vereinb.  —  Professor 
Wagenbach  (HG,  Z  32):  Maschinenzeichnen,  V.l,  üeb. 6, 1. 
(Sem.  i.  WS.  unentgeltl.)i  Ueb.  1,1.  Wasserkraftmaschinen 
einschl.  Kreiselpumpen,  V.  4,  III.  (Semin.  unentgeltl.)  üeb. 
2,  III.  Entwerfen  von  Wasserkraftmaschinen  und  Kreisel- 
pumpen, üeb.  4,  IV.  Vorkursus  üb.  Masch. -Zeichn.  (un- 
entgeltl.) vom  5.  bis  25.  Okt.  I.  —  Dozent  Professor  Sr.s^nfl- 
Euler(E.):  Elektrotechn.Messkundel  u.H,  V.2,III.  Elektr. 
Kraftanlagen  I  (Winter).  V.  2,  IV.  Uebungen  im  Bau 
elektr.  Kraftanlagen  und  Bahnen,  üeb.  4.  IV.  —  Dozent 
Telegraphendirektor  Grosse-Leege  (E.):  Fernsprechtech- 
nik (W.)  V.  2,  IV.  -  Dozent  2)il3l.=3ng.  Seeberger 
(Masch.-Laborat.):  Arbeitsmaschinen,  üeb.  4,  IV. 

Abteilung  für  Chemie  und  Hüttenkunde. 

Professor  Dr.  phil.  Bornemann  (Hüttenm.  Institut): 
Metallhüttenkunde,  V.  4,  III.  Grosses  metallhüttenmän- 
nisches Praktikum,  üeb.  tägl.  8,  IV.  Kleines  metallhütten- 
männisches Praktikum,  üeb.  tägl.  4,  III.  —  Ueh.  Berg- 
rat, Professor  Dr.  phil.  Frech  (Geol.  Institut  d.  üniv.j: 
Geologie,  V.  3,  II.  Geologie  der  Steinkohle,  V.  1,  II.  — 
Geh.  Eeg.-Rat,  Prof.  Dr.  phil.  Hintze  (Min.  Institut  d.  Univ.) : 
Grundzüge  der  Mineralogie,  V.  2,  II.  Spezielle  Mineralogie, 

V.  5,  üeb.  1,  IV.  —  Professor  Dr.  phil.  Neumann  (Hüttenm. 
Inst.):  Anorg.-chemische  Technologie,  V.  4,  III.  Chemisch- 
technisch.  Praktikum  (ganz-  oder  halbtägig),  Ueb.  tägl. 
Chemisches  Kolloquium  (mit  d.  Proff.  Schenck,  Semm- 
ler  u.  Stock,  sowie  mit  Proflf.  der  Universität,  unent- 
geltlich, alle  14  Tage,  V.  2,  IV.  -  Geh.  Reg.-Rat  Pro- 
fessor Dr.  phil.  R.  Schenck  (Chem.  Institut):  Physi- 
kahsche  Chemie  I  u.  II,  V.  3,  II.  Physikalisch-chemisches 
Praktikum  für  Fortgeschrittenere  (ganz-  oder  halbtägig), 
Ueb.  tägl.,  III  u.  IV.  Uebungen  in  physikalischer  Chemie 
und  Elektrochemie  (Winter  oder  Sommer),  üeb.  4,  II.  Che- 


misches Kolloquium  (mit  den  Proff.  Sem  ml  er  und  Stock, 
sowie  mit  Proff.  der  Univers.,  unentgeltlich)  alle  14  Tage, 
V.2,IV.— Geh. Reg.-Rat  ProfessorDr.phil.  Semmler  (Chem. 
Institut):  Organische  Technologie,  V.  3,  III  Organisch- 
chemisches Praktikum  (ganz-  oder  halbtägig),  Ueb.  tägl. 
Chemisches  Kolloquium  (mit  den  Proff.  Schenck  und 
Stock,  sowie  mit  Professoren  der  Universität,  unent- 
geltlich) alle  14  Tage,  V.  2,  IV.  —  Professor  Simmers- 
bach (Hüttenm.  Institut):  Konstruktive  Hüttenkunde  (Ent- 
wurf u.  Bau  von  Oefen  u.  Anlagen  auf  dem  Gebiete  des 
Eisenhütten-  u.  Metallhüttenfaches),  V.  1,  üeb. 4,  IV.  Koke- 
reikunde, üeb.  4,  III.  Eisenhüttenkunde,  V.  4,  III.  Eisen- 
hüttenmänn.  Praktikum  (Untersuchungen  im  Eisenhütten- 
chemischen  Labor.,  im  Kokerei-Labor  ,  im  Metallograph. 
Lab.,  im  Materialprüfungsraum  und  in  der  Schmelzhalle), 
Ueb.  tägl..  III  u.IV.  -  Prof.  Dr.  phil.  Stock  ^Chcm.  Inst.): 
Allgemeine  und  anorganische  Experimentalchemie,  V.  5,1. 
Anorganisch-chemisches  Praktikum  (ganz-  oder  halbtägig), 
üeb.  tägl.,  I  bis  IV.  Chemisches  Kolloquium  (mit  den  Proff. 
S  ch  en  ck  und  Semmler,  sowie  mit  Professoren  der  Uni- 
versität, unentgeltlich),  alle  14  Tage,  V.  2,  IV.  —  Professor 
Tafel  (Hüttenm.  Inst):  Hüttenmaschinenkunde  I.  Teil: 
Maschinelle  Einriebt,  v.  Hochofen-  und  Stahlwerk.,  V.  4, 
Ueb.  4,111.  -  Dozent  Professor  Dr.  phil.  F.  Ehrlich:  Die 
chemischen  Vorgänge  bei  der  Gärung,  V.  1,  IV.  —  Dozent 
SipI.^Sng.  Gross:  Aufbereitung,  V.  2,  Ueb.  2,  IIL  —  Dozent 
Professor  '3)r.=Sng- Günther  (Hütten m. Inst.) :  Probierkunde, 
V.  1,  üeb.  4,  III.  Lötrohrprobierkunde,  V.  1,  üeb.  2,  III. 
—  Dozent  Generaldirektor  Hartmann:  Chamottesteinfa- 
brikation,  V.  2,  IV.  —  Dozent  Dr.  phil.  Hollmann  (Hüttenm. 
Inst.):  Keramik,  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
feuerfesten  Materialien,  V.  3,  III.  Kleines  Praktikum  im 
Keramischen  Laboratorium,  dreitägig,  Zeit  nach  Ueberein- 
kunft.  Grosses  Praktikum  im  Keramischen  Laboratorium, 
Ueb.  tägl.  —  Dozent  "Sf.s^ng.  Leber  (Hüttenm.  Inst.): 
Giessereikunde  V.  3,  IV.  —  Dozent  Chefchemiker  Dr. 
phil.  Nauss:  Technische  Gasanalyse  V.  1,  III  u.  IV.  — 
Dozent  Professor  'J)r.sSitg.  Oberhoff  er  (Hüttenm.  Inst.): 
Die  Materialien  des  Maschinenbaues  (für  Maschinen-In- 
genieure), V.  2,  I.  Metallographie  u.  Materialkunde.  V. 
2,  üeb.  m.  Eisenprobierkunde  V.  1.  üeb.  2,  III.  —  Do- 
zent Sttil.-Sng.  Schmoiket  Kokerei-  und  Gaswerksbau, 
V.  2,  IV.  —  Privatdozent  Professor  Dr.  phil.  Sachs:  Aus- 
gewählte Abschnitte  aus  der  speziellen  Mineralogie,  V.  1. 

Abteilung  für  Allgemeine  Wissenschaften. 

Professor  Dr.  phil  Dehn  (HG,  Z.  57):  Höhere  Mathema- 
tik, W.  S.  I,  S.  S.  II,  V.  5,  üeb.  3,  I.  -  Professor  Dr.  phil. 
tiessenberg  (HG,  Z.  59):  Darstellende  Geometrie,  W.S.  I, 
S.S.  n,  V.  4,  üeb.  4,  L  Kinematik,  Stundenzahl,  Zeit  und 
Saal  nach  Verabredung.  —  Geh.  Reg.-Rat,  Professor  Dr. 
phil.  Lummer  (Phys.  Inst.  d.  Univ.):  Experimentalphysik 
(Magnetismus,  Elektrizität,  Optik),  V.  5,  I.  Physikali- 
sches Praktikum  Ueb.  3,  L  —  Prof.  S)r.=5ng.  Mann  (HG, 
Z.  50):  Mechanik,  Graphische  Statik,  W.S,  L  S.S.II,  V.  3, 
üeb.  2,  L  Mechanik,  W.  S.  III,  S.  S.  IV,  V.  3,  üeb.  2,  II. 
Eisenhochbau  einschl.  Eisenbetonbau,  W.  S.  I,  S.  S.  II, 
V.  2,  üeb.  3,  IV.  Statik  der  Baukonstruktionen,  W.S.  I, 
S.  S.II,  V.  1,  IIL  Ausgew.  Kapitel  a.  d.  Mechanik,  V.  2, 
IV.  —  Professor  Dr.  phil.  Steinitz  (HG,  Z.  56):  Höhere 
Mathematik,  W.  S.  IIL  S.  S.  IV.  V.  2,  üeb.  2,  IL  Höhere  Ma- 
thematik für  Chemiker  und  Hüttenleute,  V.  3,  Ueb.  1,  I. 
Potentialtheorie,  V.  2,  Zeit  ii.  Saal  n.  Vereinb.  —  Profes- 
sor Dr.  phil.  von  Wenckstern  (HG,  Z.  36):  Theoretische 
Nationalökonomie  (Grundbegriffe),  V.  2,  I  bis  IV.  Prak- 
tische Nationalökonomie  (die  wichtigsten  Tatsachen,  auch 
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aus  der  Staatswirtschaft),  V.  2,  1£  bis  IV.  Nationalöko- 
nomische üebuDgen,  Ueb.  2,  II  bis  IV.  Privatwirtschafts- 
lehre, V.  2,  II  bis  IV.  —  Dozent  Professor  Dr.  phil.  von 
dem  Borne  (HG,  Z.  39):  Die  wissenschaftlichen  Grund- 
lagen der  Luftschiffahrt:  Theorie  der  Luftschiffahrt  V.  2. 
—  Dozent  Dr.  jur.  Bühler:  Allgem.  Rechtskunde  mit 
besonderer  Berücksichtigung  des  Arbeiter-  und  Ange- 
stelltenrechts, V.  2,  I  bis  IV.  Verwaltungskunde,  V.  1, 
I  bis  rV.  —  Dozent  Dr.  phil.  Lingelsheim  (Bot.  Inst, 
d.  Univ.):  Allgemeine  Botanik  (Morphologie,  Anatomie, 
Physiologie),  V.  2,  III.  Mikroskopisches  Praktikum, 
Ueb.  3,  IV.  —  Dozent  Professor  Dr.  med.  Scheller 


(HG,  Z.  40);  Allgemeine  Hygiene,  V.  2.  Gewerbehygiene  I 
u.  II,  V.  2.  Hygienisch -bakteriologisches  Praktikum, 
üeb.  2.  —  Privatdozent  Dr.  Loeschmann:  Freihand- 
zeichnen und  Malen  für  Ingenieure,  üeb.  2.  Einführ, 
i.  d.  Gemäldekunde  u.  Graphische  Kunst  mit  gelegentl. 
Werkstattexkursion,  Ueb.  1.  —  Privatdozent  Dr.  phil. 
Schnee:  Ausgewählte  Kapitel  der  Analysis.  —  Lektor  Dr. 
phil.  Grfinenthal:  Russisch:  Anfängerkursus,  V.  2,  Mittel- 
kursus, V.  2.  Russland,  fiand  und  Leute,  V.  1.  —  Lektor 
N.  N.:  Französisch.  —  Ausserdem  erteilt  Unterricht: 
Privatdozent  Dr.  med.  Fritsch  über  die  erste  Hilfelei- 
stung bei  plötzlichen  Unglücksfällen. 


Vorlesung's=Verzeichnis 


der 


Königiiehen  Teehnisehen  Hoehsehule  zu  Danzig 

(Danzig-Langfuhr). 


Einschreibungen  vom 
Das  Programm  wird  vom 


21.  September  bis  30.  Oktober  1914.  Beginn  der'  Vorlesungen  gegen  den  20.  Oktober  1914. 
om  Geschäftszimmer  gegen  Einsendung  von  0,60  Mk.  einschhesslich  Porto,  in  das  Ausland 
gegen  0,90  Mk.  versandt. 

„Infolge  des  Kriegszustandes  notwendig  werdende  Aenderungen  und  Einschränkungen  des  Unteriichts  gegen  das  vor- 
hegende Programm  bleiben  vorbehalten  und  werden  an  den  Anschlagbrettern  der  Hochschule  bekannt  gegeben  werden. 


Abteilung  I:  Architektur.  Carsten;  Formenlehre 
der  antiken  Baukunst  1  Std.  V.  Antike  Baukunst  (Detail- 
übungen) 3  Std.  Ü.  Antike  Baukunst  (zusammengesetzte 
Übungen)  3  Std.  Ü.  Formenlehre  der  Renaissance  2  Std.  V. 
Entwerfen  und  Detaillieren  8  Std.  Ü.  Geschichte  der  Garten- 
kunst 1  St.  V.  Oeffentliche  und  private  Hochbauten,  (ausgew. 
Kap.)  2  Std.  V.  Ornamentzeichnen  2Std.  Ü.  Desgl.  für  Bau- 
ingenieure 3St.  Ü. —  Kloeppel:  Baukonstruktionslehre  I 

2  Std.  V,  3  Std.  Ü.   Baukonstruktionslehre  II  1  Std.  V, 

3  Std.  Ü.  Einführung  in  das  architektonische  Entwerfen 

1  Std.  V.  Landwirtschaft!.  Baukunde  1  Std.  V.  Deutscher 
Städtebau  und  Wohnungswesen  2  Std.  V.  Entwerfen  und 
Detaillieren  4  Std.  Ü.  Entwerfen  von  städtebaulichen  An- 
lagen4  Std.Ü.  —  Matthaei:  Allgemeine  Kunstgeschichte 

2  Std.  V.  Geschichte  der  Baukunst  4  Std.  V.  Kunstge- 
schichte (ausgew.  Kap.)  1  Std.  V.  —  Petersen:  Kon- 
struktions-  und  Formenlehre  der  mittelalterlichen  Bau- 
kunst 2  Std.  V.  Kirchenbau  1  Std.  V.  Entwerfen  und 
Detaillieren  6  Std.  Ü.  Architektonische  und  kunstgwerb- 
liche  Einzelgebiete  1  Std.  V,  2  Std.  Ü.  —  P  f  u  h  1  e:  Freihand- 
zeichnen und  AquarelHeren  I  (1.  Jahreskurs)  3  Std.  Ü. 
Freihandzeichnen  u.  Aquarellieren  II  4  Std.  Ü  Aktzeichnen 

4  Std.  Ü.  —  Ehrhardt;  Baumaterialienkunde  1  Std.  V. 
—  Gram  berg:  Heizung  und  Lüftung2  St.  V.  —  Fischer: 
Backsteinbaukunst  2  Std.  V.  Desgl.  Übungen  2  Std.  Ü.  - 
Phleps:  Geschichte  der  Holzbaukunst  1  Std.  V.  Ent- 
werfen von  Holzarchitekturen.  Die  Wohnungseinrichtungen 
von  den  Aegyptern  bis  zur  Gegenwart  1  Std.'V.  Ent- 
werfen von  Möbeln  2  Std.  Ü.  Ornamentale  Studien  und 
farbige  Architektur  nebst  Dekorationen  (mit  besonderem 
Lehrauftrag)  5  Std.  Ü.  Architektonische  Formenlehre  für 
Abt.  II  (mit  bes.  Lehrauftrag)  1  Std.  V,  2  Std.  Ü.  — 
Carsten,  Kloeppel,  Petersen :  Stegreifentwerfen  (un- 
entgeltlich) nach  Vereinb. 

Abteilung  11:  Bauingenieurwesen.  Eggert:  Geo- 
däsie I  2  Std.  V.  Geodäsie  II  2  Std.  V.  Planzeichnen  2  Std.  Ü. 
Geodätisches  Praktikum  I  2  Std.  Ü.  Geodätisches  Prak- 
tikum für  die  zu  Ostern  Eintretenden  2  Std.  Ü.  —  Ehlers: 
Flussbau  I  4  Std.  V.  Flussbau  II  2  Std.  V.  Flnssbau, 
Übungen  4  Std.  Ü.  —  Gerlach:  Seminar  für  Städtebau. 
Geschichtliche  Entwickelung  und  Grundzüge  des  Städte- 
baues (unentgeltlich)  2  Std.  V.   Entwässerung  der  Städte 

2  Std.  V.,  1  Std.  Ü.  —  Kohnke:  Abriss  der  höheren 
Mathematik  2  Std.  V.  Statik  der  starren  Körper  2  Std.  V., 

3  Std.  Ü.  Fachwerks-,  Erddruck-  und  Gewölbetheorie 
2  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  Statik  der  Hochbaukonstruktionen  III 

1  Std.  V,  2  Std.  Ü.  Eisenbetonbau  I  2  Std.  V,  1  Std.  Ü. 
Bewegliche  Brücken  2  Std.  V.  —  Krohn:  Statik  der 
Baukonstruktionen  I  4  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  Desgl.  für  Ab- 
teilung IV  4  Std.,V.    Statik  der  Baukonstruktionen  II 

2  Std,  V.  Brücken-  und  Eisenhochbau  4  Std.  V,  6  Std.  Ü. 


—  N.  N.:  Eisenbahnbau  I  2  St.  V,  6  Std.Ü.  Eisenbahn- 
bau II  4  Std.  V,  4  Std.  Ü.  —  Petersen:  Eisenbahnober- 
bau 2  Std.  V,  2  Std.  Ü.  Eisenbahnhochbau  2  Std.  V., 
2  Std.  Ü.  Stadtbahnen  I  Wirtschaftliches  2  Std.  V.,  2  Std. 
Ü.  -  F.  W.  0.  Schulze:  Wasserbau  2  Std.  V.,  2  Std.  Ü. 
a)  Grundbau  2  Std.  V  ,  2  Std  Ü  See- und  Hafenbau  4  Std.  V. 

Abteilung  III:  Maschineningenieurwesen  und  Elek- 
trotechnik.  Aumund:  Einführung  in  den  Maschinenbau 
für  Abt.  III  u.  IV  1  Std.  V,  5  Std.  Ü.  Dasselbe  für  Abt. 
II  1  Std.  V,  2  Std.  Ü.  Desgl.  für  Abt.  V  1  Std.  V,  2 
Scd.  Ü.  Grössere  Lasthebe-  und  Förderanlagen  2  Std.  V, 
4  Std.  Ü.  Desgl.  für  Eisenbahnmaschinenbauer  2  Std.  V. 
Desgl.  für  Schiffbauer  2  Std.  V.  Eisenhüttenkunde  2  Std.  V. 

—  Jahn:Eisenbahnmaschinenbau4Std.V,  4  Std.Ü.F.Eisen- 
bahnmaschinenbauer  und  Elektrotechniker  4  Std.  V. 
Eisenbahnbetrieb  2  Std.  V.  Abriss  der  Kraftmaschinen, 
Kessel  und  Pumpen  (für  Abt.  II)  2  Std.  V.  —  N.  N.:  Ab- 
riss der  Materiahen  und  Herstellungsverfahren  für  Abt.  II 
und  IV  (Schiffbau)  2  Std.  V.  Materialienkunde  2  Std.  V, 
Herstellungsverfahren  2  Std.  Ü.  Werkzeugmaschinen  2  Std. 
V,  4  Std.  Ü.  Desgl.  für  Eisenbahnmaschinenbauer,  Elek- 
trotechniker und  Abt.  IV  2  Std.  V.  Werkzeugkunde 
1  Std.  V.  —  Plank;  Wärmemechanik  3  Std.  V.  Kälte- 
maschinen 2  Std!  V.  Maschinenlaboratorium  I  4  Std.  Ü. 
Maschinenlaboratorium  II  4  Std.  Ü.  Grössere  selbständige 
Arbeiten  im  Maschinenlaboratorium  12  Std.  nach  Vereinb. 
R  i  e  p  p  e  1 :  Verbrennungskraftmaschinen  4  Std.  V  4  Std.  Ü. 
Desgl.  für  Elektrotechniker  4  Std.  V,  4  Std.  Ü.  Kolben- 
pumpen 1  Std.  V,  2  Std.  Ü.    Desgl.  für  Elektrotechniker 

1  Std.  V.Konstruktion  von  Flugzeugen  1  Std.  V,  2  St  Ü. 
Roessler:  Elektrotechnik  II  4  Std.  V.  Elektrotechn. 
Laboratorium  ]I  (J  Std.  Ü.  Elektrotechnisches  Labo- 
ratorium III  3  Std.  Ü.  Elektrotechnisches  Laboratorium 
IIlürSchiffs-Masch.-BauerS  Std.  Ü.  Elektrotechnisches  La- 
boratorium IV  für  Fortgeschrittene  (Elektrotechniker)  11 
Std.  Ü.  Projektierung  elektrischer  Anlagen  2  Std.  V,  4 
Std.  Ü.  Desgl.  für  Maschinenbauer  und  Schiffsmaschinen- 
bauer 2  Std.  V.  —  Roessler-Roth;  Berechnung  und 
Entwurf  elektrischer  Maschinen  2  Std.  V,  4  Std.  Ü.  — 
Schulze-Pillot:  Maschinenelemente  4  Std.  V,  8  Std.  Ü. 
Maschinenelemente  für  Abt.  IV  4  Std.  V.  4  Std.  Ü.  Was- 
serturbinen und  Schleuderpumpen  4  Std.  Ü.  Kraftan- 
lagen und  Energieverteilung  für  Abt.  III  3  Std.  V,  2  Std.  Ü. 
Dasselbe  f.  Abt.  II,  3  Std.  V,  2  Ü.  Grix:  Elektrische 
Hausinstallationen  und  Beleuchtungstechnik  1  Std.  V. 
Elektrische  Bahnen  2  St.  V.,  4  Std.  Ü.  Schwachstrom- 
technik (einschl.  Hochfrequenztechnik)  2  Std.  V.  —  Roth: 
Elektromaschinenbau  1  Std.V,  4  Std.  Ü.'  Desgl.  für  Elektro- 
techniker 1  Std.  V.  Elektrotechnische  Messkunde  für 
Elektrotechniker  2  Std.  V.  Desgl.  für  Maschinenbauer 

2  Std.  V.    Apparate  und  Schalttafelbau  2  Std.  V,  4  Std.  Ü. 
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Abteilung  IV:  Schiffs-  und  Schiff smaschlnenbau. 

Föttinger:  Einführung  in  die  Physils  der  technischen 
Strömungserscheinungen  2  Std.  V.  Dampfturbinen  3  Std. 
V.  Entwerfen  von  Propellern  für  Wasser-  und  Luft- 
fahrzeuge 2  Std.  Ü.  Entwerfen  von  Dampfturbinen  4  Std. 
Ü.  Schiffskessel  2  Std.  V.  Entwerfen  von  Schiffskesseln 
3  Std.  Ü.  —  Lienau:  Praktischer  Schiffsbau  I:  3  Std. 
V.  4Std.  Ü.  Praktischer  Schiffbau  II  2  Std.  V.  4  Std.Ü. 
Desgl.  für  Schiffsmaschinenbauer  2  Std.  V.  Praktischer 
Schiffsbau  III  einschl.  Üb.  in  Statik  der  Schififsbaukonstruk- 
tionen  4  Std.  Ü.  Werfteinrichtungen  u.  Werftbetrieb  2  Std. 
V.  —  Mentz:  Schiffsdampfmaschinen  4  Std.  V.  Entwerfen 
von  SchiPfsdampfmaschinen  (teilweise  seminaristisch)  4 
Std.  Ü.  Schiffsölmaschinen  II  2  Std.  V.  Entwerfen  von 
Schiftsölmascliinen  (teilweise  seminaristisch)  4  Std.  Ü. 
Entwerfen  von  Schiffshilfsmaschinen  (teilweise  seminari- 
stisch) 2  Std.  Ü.  —  Schütte:  Zeichnen  von  Schiffslinien 
2  Std.  Ü.  Entwerfen  von  Schiffslinien  4  Std  Ü.  Anlei- 
tung zum  Entwerfen  von  Schiffen  2  Std.  V.  Schiflfstheorie 

1  2  Std.  V.  Entwerfen  von  Schiffen  nebst  Einrichtun- 
ijen  I  2  Std.  Ü.  Desgl.  für  Schiffs maschinenbauer  2  Std. 
Ü.  Entwerfen  von  Schiffen  nebst  Einrichtungen  II  4  Std.  Ü. 
Desgl.  für  Schiffsmasehinenbauer  4  Std.  Ü.  Schilfstheorie 
II  3  Std.  V.  Statik  und  Dynamik  der  Luftschiffe  und  prak- 
tischer Luftschiffbau,  Zeit  n.  Vereinb.  —  Eichhorn: 
Konstruktion  der  Kriegsschiffe  2  Std.  V.  Entwerfen  von 
Kriegsschiffen,  4  Jahreskurse  4  St.  Ü.  — Schmidt:  Ein- 
richtung der  Kriegsschiffe  2  Std.  V.  Entwerfen  von  Ein- 
zelheiten der  Kriegsschiffe  4  Std.  Ü.  —  Horn:  Schwin- 
gungserscheinungen auf  Schiffen  2  Std.  V. 

Abteilung  V:  Chemie:  Ruff:  Anorganische  Experi- 
mentalchemie  4  Std.  V.  Chemisches  Colloquium  (unent- 
geltlich) 2  St.  Ü.  Praktikum  im  anorganisch-chemischen 
und  elektro-chemischen  Laboratorium  49  Std.  Ü.  — 
Wohl:  Organische  Experimentalchemie  I  4  Std.  V. 
Chemisches  Colloquium  (unentgeltlich)  2  Std.  Ü.  Prak- 
tikum im  organisch-chemischen  Laboratorium  49  Std. 
Ü.  Praktikum  im  Laboratorium  für  landwirtschaft- 
liche Gewerbe  49  Std.  Ü.  —  Stremme:  Mineralogie  und 
Petrographie  4  Std.  V.  Einführung  in  die  Erdgeschichte 
(Allgemein  verständliche  Vorlesung)  l  Std.  V.  Mineralo- 
gisch-geologische Übungen  I  und  II  2  Std.  Ü.  Prakti- 
kum im  mineralogisch-geologischen  Institut  täglich.  — 
V.  Wartenberg:  Physikalische  Chemie  I  u.  II  2  Std.  V. 
Einführung  in  die  mathemat.  Behandlung  der  Naturwissen- 
schaften 3  Std.  V.  Übungen  zur  J\Iathematik,  Üb.  Zeit 
nach  Vereinb.  Chcm.  Colloquium  2  Std.  Ü.  Kleines  phy- 
sikaHsch-chemisches  Praktikum  I  und  114  Std.  Ü.  Grosses 
physikalisch-chemisches  Praktikum  49  Std.  Ü.  —  N.  N. : 
Quantitative  chemische  Analyse  2  Std.  V.  —  Claasz: 
Chemie  und  Technologie  organischer  Farbstoffe  2  Std. 
Ü.  —  Glimm:  Spezielle  Technologie  der  Gärungsgewerbe 
W.S.  15/16  2  Std.  V.    Physiologische  Chemie  W.S.  15/16 

2  Std.  V.  Chemie  u.  Technologie  der  Nahrungs-  und  Ge- 
nussmittel WS.  14/15  4  Std.  V.  —  Glimm:  Praktikum 
für  Untersuchung  der  Nahrungs-  und  Genussmittel  sowie 
Gärungsphysiologie  49  St.  Ü.  Kurse  für  Gärungsgewerbe, 
in  zu  verabredender  Zeit. 


Abteilung  Vi:  Allgemeine  Wissenschaften:  Lorenz 
Dynamik  starrer  Körper  2  Std.  V,  2  Std.  Ü.  Festigkeits- 
lehre und  Hydraulik  4  Std.  V,  3  Std.  Ü.  Desgl.  für  Abt. 
II  u.  IV  4  Std.  V.  3  Std.  Ü.  —  Luckwaldt:  Geschichte 
der  Vereinigten  Staaten  von  Amerika  2  Std.  V.  Deut- 
sche Geschichte  von  1814  bis  1862  1  V.  —  v.  Mangoldt: 
Höhere  Mathematik  I  (mit  Übungen)  6  Std.  V.  —  Schilling: 
Darstellende  Geometrie  3  Std.  V,  5  Std.  Ü.  Ausgewählte 
Kapitel  der  höheren  analytischen  Geometrie  1  Std.  V.  — 
Sommer:  Höhere  Mathematik  II  4  Std.  V,  1  Std.  Ü. 
Variationsrechnung  2  Std.  V.  —  Hasen k am p:  Allge- 
meine Nationalökonomie,  zugleich  als  Einführung  in  die 
Volkswirtschaftslehre  2  Std.  V.  Volkswirtschaftl.  Üb.  (un- 
entgeltlich) 2  Std.  Ü.  Besprechung  selbständiger  volks- 
wirtschaftlicher Arbeiten  mit  Fortgeschrittenen  (unent- 
geltlich) 2  Std.  nach  Vereinb.  Grundzüge  der  Finanz- 
wissenschaft 1  Std.  V.  Grundzüge  der  Finanzwissenschaft 

1  Std.  V.  Das  Verkehrswesen  in  volkswirtschaftlicher 
Beziehung  1  Std.  V.  —  Krüger:  Experimentalphysik  I 
5  Std.  V.  Kleines  physikalisches  Praktikum  4  Std.  Ü. 
Grosses  physikal.  Praktikum  tägl.  d.  ganzen  Tag.  Ausgew. 
Kapitel  aus  der  technisch.  Physik  1  Std.  Ü.  n.  Vereinb.  - 
V.  Bocke Imann:  Wirtscliaftsgeographie  von  Europa  I 

2  Std.  V.  —  Grü  ne  wai  d:  Arbeiterschutz  im  allgemeinen 
und  Unfallverhütung  1  Std.  V —  Kalähne:  Einführung 
in  das  physikalische  Praktikum  1  Std.  V.  Theoretische 
Ergänzungen  zur  Experimentalphysik  2  Std.  V.  nach 
Vereinb.  Photographie  und  photographische  Reproduk- 
tionsverfahren  1  Std.  V.  nach  Vereinb.  Übungen  in  Pho- 
tographie und  Reproduktionsverfahren  I.  für  Anfänger, 
II.  für  Fortgeschrittene  je  3  Std.  Ü.  nach  Vereinb.  An- 
leitung zu  selbständigen  wissenschaftlichen  Arbeiten  im 
photo-physikalischen  Laboratorium  des  physikalischen  In- 
stituts täglich  den  ganzen  Tag.  —  W  an  gerin:  Spezielle 
Botanik  2  St.  V.  Einführung  in  die  allgemeine  Biologie, 
insbesondere  in  die  Probleme  der  Descedenztheorie  und 
Vererbungslehre  1  Std.  V.  Botanisch-mikroskopische 
Übungen  II  3  Std.  Ü.  —  Löbner:  Deutsche  Literatur 
der  Gegenwart  2  Std.  V.  Besprechung  ausgew.  Dichtungen 
(unentgeltlich)  1  Std.  Ü.  —  Loening:  Staats-  und  Ver- 
waltungsrecht 2  Std.  V.  nach  Vereinb.  Einführung  in  die 
Reichs  Verfassung  1  Std.  V.  —  Petruschky:  Hygiene  III 
(Bau-  u.  Wohnungshygiene)  mit  Demonstr.  u.  Besichti- 
gungen (unentgeltlich)  2  Std.  V.  Bakteriologischer  Kursus 
2  Std.  Ü.  wöchentl.  viermal.  —  Wex:  Qrandzüge  des 
Deutschen  bürgerlichen  Rechts  2  Std.  V.  —  v.  Brunn: 
Theorie  der  Bahnbestimmung  der  Planeten  und  Kometen 
2  Std.  V.  nach  Vereinb.  —  N.  N.:  Übungsergebnisse  in 
der  Mechanik  ^für  Abt.  IV)  V.  nacli  Vere.nb.  —  van  den 
Bergen:  Russische  Sprache  I  2  Std.  V.  Russische 
Sprache  II  2  Std.  V.   Russische  Sprache  DI  2  Std.  V. 

—  Medem:  Stenographie  I  (Verkehrsschrift)  (System 
Gabelsberger)  2  Std.  Ü.  unentgeltlich.  Stenographie  II 
(Redeschrift)  (System  Gabelsberger)  (unentgeltlich)  1  Std.  Ü. 

—  Reimann:  Englische  Sprache!  (für  Anfänger)  2  Std. 
V.  Englische  Sprache  II  (für  Vorgeschrittene)  2  Std.  V. 

—  Stentzler:  Französische  Sprache  2  Std.  Ü.  —  Lohsse: 
Erste  Hilfe  bei  Unglücksfällen  (unentgeltlich)  2  Std.  V. 
nach  Vereinbarung. 


Teehnisehe  Hoehsehule  zu  Darmstadt. 

Vorlesungen  und  Hebungen  im  Winter-Semester  1914|i5. 

Einschreibungen  vom  16.  Oktober  bis  16.  November.   Beginn  der  Vorlesungen  20.  Oktober. 


Mathematische  Wissenschaften. 

Dingeldey:  Höh.  Math.  L  f.  Ing.,  Masch,  u.  Elektr.; 
Geom.  d.  Kegelsch.  —  Graefe:  Trigonom.;  Höh.  Math, 
f.  Arch.,  Chem.,  Elektrochem.  u.  Geom.;  Gesch.  d.  Math. 
—  ilenneberg:  Techn.  Mechan.;  Mech.  II.  —  Hohenner: 
Geodäsie;  Höh.  Geod.;  Geod.  Ueb.  I;  Geod.  Ausarb., 
Ausgleich.  Rechn.  nach  d.  Method.  d.  kleinst.  Quadr. ; 
Prakt.  Geom.  —  Horn:  Höh.  Math.  I  f.  Ing.,  Masch,  u. 
Elektr.;  Höh.  Math.  II.  -  R.  Müller:  Darst.  Geom.  I; 


Ausgew.  Kap.  a.  d.  Kinem.  oder  Geom.  der  Lage.  — 
Wiener:  Darst.  Geom.  I;  Darst.  Geom.  II;  Arbeiten  im 
math.  Inst. 

Naturwissenschaften. 

Dlef f enbach :  Elektrochem.;  Chem.  Techn.;  Chem., 
Chem.-techn.  u.  Elektrochem.  Prakt.  —  Finger:  Org.  Ex- 
perim.-Chem.;  Ausg.  Kap.  a.  d.  Chem.  d.  Alkalbide; 
Praktik,  im  Laborat.  f.  org.  Chem.;  Heuser:  Org.  Ex- 
perimentalchem.,  einschl.  Cellulosechem.  u.  Teerfarben- 
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ehem.;  Org.-chem.  Prakt.  f.  Stud.  d.  Papiering.;  Pap.- 
Färb.-Prakt.  f.  Stud.  d.  Papiering.  —  Heyl :  Pharma/, 
ehem.;  Pharmakogn.;  Pharm.  Gesetzeskunde;  Bakteriol. 
u.  Sterilisationstech.  —  Klemm:  Mineral,  f.  Chem. ;  Einf. 
in  d.  Qesteinsl.  —  Lepslus:  Geologie;  Mineral.  Prakt.; 
Geol.  Prakt.  f.  Ing.  —  List!  Allg.  Zoologie;  Zool.  Prakt.; 
Zool.  Exkurs.  —  Schenck:  Botanik;  Ausg.  Kap.  a.  d. 
Bot.;  Bot.-mikrosk.  Ueb.;  Bot.  Exkurs.;  Anl.  z.  selbst. 
Arb.  auf  d.  Geb.  d.  Bot.  ~  Schenck  u.  Heyl:  Mikrosk. 
Unters,  v.  Drogen-  u.  Nahrungsm.-Puly.  —  Schering: 
Exp.-Physik;Phys. Prakt.;  Selbst.  Arb.  a.  d.  Geb.  d.  Physik; 
Mech.  Wärmetheorie;  Physik.  Koll.  —  Wöhler:  Anorg. 
Experim.-Chem. ;  Theoret.  Chem.I;  Analyt.  Chem.  II; 
Chem.  Prakt.  —  Zeisig:  Experim. -Physik;  Physikal. 
Mass- u.  Instrum. -Kunde;  Seismometrie  u.  ihre  Anwend.; 
Ausg.  Kap.  a.  d.  allg.  Physik.  —  Friedlaender:  Zwischen- 
prod.  d.  Teerfarbenfabrik.  —  Greim:  Morphol.  d.  Erd- 
oberfläche; Mathem.  Geograph,  in  element.  Behandl. ; 
Geogr.  Ueb.  —  Limmer:  Photogr.  Ueb.  A  und  B;  Ausg. 
Kap.  a.  d.  Photogr.;  Die  Herst,  von  Lichtbild. u.  Vergröss.; 
Phot.  Koll.;  Gründl,  d.  Kitiematograph.  —  Martin:  Phys.- 
chem.  Sem.  —  Meisel:  Theorie  d.  opt.  Instrum.  I.  — 
Moldenhauer:  Gasanalyt.  Method.;  Die  Theorie  d.  elek- 
trolyt.  Dissociation;  Elektrochem.  Ueb.  —  Schenck:  Der 
Waldbau  des  Urwalds.  —  Schilling:  Naturgesch.  d.  nied. 
Pflanzen;  Techn.  wicht.  Rohst,  d.  Pflanzenreichs;  Ab- 
stammungsl.;  Kepet.  d.  Botanik.  —  Steuer:  Geol.  u. 
paläontol.  Arb.  f.  Fortgeschr.  —  Sonne:  Chem.-techn. 
Unters,  von  Explosivst.  —  Vaubel:  Theor.  Chem.;  Ueb. 
z.  theoret.  Chem.;  Die  phys.  u.  chem.  Meth.  d.  quant. 
Bestim.  org.  Verb. ;  Chemie  d.  Fette  u.  Oele  u.  daran  anschl. 
Firnisse  u.  Lacke.  —  Weller:  Unters,  v.  Nahrungsm.,  Ge- 
nussm.  u.  Gebrauchsgegenständen. 

Baukunst  und  Bauwissenschaften. 

Hartmann:  Zeich,  u.  Mal.  —  Hof  mann:  Gebäude- 
kunde I  u.  II;  Entw.  von  Geb.;  Bauführ.;  Baumaterialien. 

—  Knapp:  Statik  d.  Hochbaukonstr.  I;  Eisenkonstr.  d. 
Hochb.  —  R.  Müller:  Mal.  Perspekt.  —  POtzer:  Kirchen- 
bau I  u.  III;  Ueb.  z.  Kirchenb.  I — III;  Stegreifentw.; 
Bauk.  d.  Altert, ;  Ueb.  z.  Bauk.  d.  Altert,  u.  ital.  Renaiss. 

—  Varnesi :  Ornamentzeich.,  Ornamentik;  Modell,  v. Ornam. 

—  Walbe:  Hochbaukonstr.  I  u.  II;  Bürgerl.  Bauk.  I ;  Entw. 
von  Hochbauten.  —  Wickop:  Hochbaukonstr.  III ;  Wohn- 
baukunst I;  Ausbau  u.  Innendekor.;  Entw.  u.  Detaill.; 
Innendekor.  —  von  Willmann:  Baukonstruktionsl.;  Bau- 
konstrukt.-Ueb.  — Back:  Allgem.  Kunstgesch.  —  Behn: 
Bauk.  u.  Siedel.  in  vor-  u.  frühgeschichtl.  Zeit.  —  Hülsen: 
Gesch.  u.  Theorie  d.  Ornam..  —  Meissner:  Hiifsw.  d. 
Denkmalpflege. 

Ingenieurwissenschaften. 

Henneberg:  Ueb.  z.  Stat.  d.  Bauk.  —  Koch:  Wasser- 
bau II  u.  IV;  Grundb.;  Stadt.  Tiefb.  L  Ueb.  z..  Wasserb. 
I— IV;  Grundb.,  Brückenbau  u.  Städt.  Tiefb.  —  Pützer: 
Bebauungspläne  I.  —  Wegele:  Eisenbalinbau  I,  II  u.  IV; 
BrQckenb.  I;  Ueb.  z.  Strassenb.  u.  Eisenbahnb.  I— -IV.  u. 
Brückenb.;  Eisenbahntechn.  Praktikum.  —  v.  Willmann: 
Elem.  d.  Wege-  u.  Brückenb.;  Eiern,  d.  Wasserb.  ß.  — 
Blaess:  Stat.  d.  Baukonstr.  —  Klaas:  Elem.  d.  Kultur- 
techn.;  Feldbereinigung;  Wiesenb.  u.  Drainage.  —  Knapp: 


Eisenb.  u.  Brückenb.  III.  —  W.  E.  Müller:  Elem.  d. 
Landwirtschaftsl.  —  Rüth:  Anwend.  d.  Eisenbetonb.  — 
Steuer:  Techn.  Geol.  I  u.  II. 

Maschinenwissenschaften. 

Berndt:  Allg.  Maschinenl.;  Ausg.  Abschn.  a.d.  Festig- 
keitsl.;  Gasmotoren;  Konstr.-Üeb.  zu  Lokomotivbau-  u. 
Gasm.  —  Gutermuth:  Dampfmasch,  u.  Dampfturb. ;  Konstr.- 
Ueb.  —  Heidebroek:Masch.  Elem. ;  Konstr.-Ueb.  z.  Mascli.- 
Eleoi. ;  Getriebelehre;  Kalkulation,  Wasserkraftmasch.  I.; 
Konstr.-Ueb.  —  Heuser:  Ausg.  Kap.  a.  d.  Roh-  u.  Halb- 
stoffl.  d.  Papierfabr.  —  Koehler:  Maschinenzeichn.;  Last- 
hebemasch. I.;  Förderanl.  f.  Massengüter;  Baumaschinen- 
zeichn. ;  Masch. -Elem.  f.  Ing.  u.  Papierm.  —  Fr.  Müller: 
Papierfabr.  u.  d.  Masch. ;  Anl.  f.  Pap.-,  Holzst.  u.  Cellulose- 
fabrikat. ;  Masch. -Prakt.  VII.  —  Moldenhauer:  lU-cnn- 
stoffe;  Verbrennungsvorg.,  Heiz-  u.  Kraftg.  u.  d.  Unters.; 
Feuerungskontr.  — von  Roessler:  Mech.  Technol.  I.u.  II; 
Papierprüfg. ;  Werkzeugmasch.;  Heizung  u.  Lüftung.  — 
Kollmann:  Schiedsgerichte  u.  gewerbl.  Verträge;  Einf. 
in  d.  deutsch.  Industr.  —  von  Low:  Automobil- Bau 
und  -Betrieb. 

Elektrotechnik. 

Kittler:  Allg.  Elektrot.  II;  Selbst.  Arb.  f.  vorgeschr. 
Stud.  —  Petersen:  Grundz.  d.  Hochspannungstechn.; 
Ueb.  im  Hochspannungslab.;  Allg.  Elektrot.,  Ueb.  — 
Sengel:  Konstr.  elektr.  Masch,  u.  App.;  Elektr.  Licht-  u. 
Kraftanl.;  Elektr.  Bahnen;  Ueb.  im  elektrot.  Lab.  —  Wirtz: 
Allg.  Elektrot.  I;  Elektrotechn.  Messkunde  II;  Elektr. 
Wellen;  Ueb.  im  elektrotechn.  Lab.;  Radiotelegr.  Prakt. 

Luftfahrt. 
Linke:  Aeronaut.  Meteorol. 

Allgemein  bildende  Fächer. 

Berger:  Kulturgesch.  d.  17.  u.  18.  Jahrb.;  Gesch.  d. 
deutsch.  Lyrik  von  den  Anfängen  bis  auf  Goethe;  Grundz. 
d.  Poetik  u.  ihre  Geschichte;  Koll.  ü.  Lessings  Dramen. 

—  Berghof f-Ising:  Grundz.  d.  Volks wirtschaftsl. ;  Geld-, 
Kredit-  u.  Bankwesen.  —  Calmes:  Kaufm.  Buchhaltung. 
N.  N.:  Engl.  Sprache.  —  N.  N.:  Französ.  Sprache.  —  von 
Koebke:  Die  Reichsvers.-Ordn.  —  Meissner:  Wesen,  Be- 
deutg.  u.  Aufgab,  d.  deutsch.  Fachpresse;  Einriebt,  u.  Betr. 
gross.  Buchdruck.  —  Olschki:  Ital.  Sprache.  —  Roller: 
Allgem.  Pädagog.  u.  Methodik;  Gesch.  d.  Pädagog.  im 
17.  u.  18.  Jahrb.;  Pädagog.  Ueb.  —  Schräder:  Entwickl. 
d.  Religionsphilos.  v.  Spinoza  b.  auf  d.  Gegenw.;  Hebbel 
u.  Nietzsche.  -  Schwarz:  Grundz.  d.  Rechtswissenschaft. 

—  Staedel :  Patent-  u.  Gebrauchsmusterrecht. 

Anmerkung:  Infolge  Vertrags  zwischen  der  Grossh. 
Hessischen  und  der  Kgl.  Preussischen  Landesregierung 
besteht  Gleichstellung  und  gegenseitige  Anerkennung  für 
die  Vorprüfung  und  erste  Hauptprüfung  für  den  Staats- 
dienst im  Hochbau-,  Ingenieurbau-  u.  Maschinenbaufache 
sowohl  hinsichtlich  der  seitherigen  vor  dem  Technischen 
Prüfungsamte  abgelegten  Staatsprüfungen  als  auch  hin- 
sichtlich der  an  Stelle  derselben  getretenen,  auf  Grund 
neuer  Diplomprüfungsvorschriften  abzuhaltenden  Diplom- 
prüfungen. 


Kgl.  Sächsische  Technische  Hochschule  zu  Dresden. 

Vorlesungen  und  Hebungen  im  Winter-Semester  19i4|15. 

Begion  der  Anmeldungen;  14.  Oktober,  der  Vorlesungen:  20.  Oktober  1914. 

Das  ausführiiehe  Verzeichnis  samt  Stunden^  und  Studienptlänen  ist  gegen  Einsendung  von  60  Pfg  (nach  dem 
Auslande  1  Mk.)  von  der  Rektoratskanzlei  oder  Dresseis  Akademischer  Buchhandlung  in  Dresden-A.  zu  beziehen. 


Hochbau= Abteilung. 

Beckert:  Architekturmalerei.  --  Diestel:  Formen- 
lehre d.  Antike  I  u.  H;  Architektonische  Perspektive; 


Oeffentliche  Gebäude,  Bauordnung  u.  Bebauungsplan  II; 
Städtebau-Seminar  I.  —  Dülfer:  Entwerfen  von  Hoch- 
bauten; Einrichtung  d.  Wohnhauses.  —  Gross:  Architek- 
turplastik. —  Gurlitt:  Geschichte  d.  Baukunst  II;  For- 
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menlehre  d.  Mittelalters;  Baugeschichtl.  Seminar;  Städte- 
bau; Städtebau-Seminar  I.  —  Hempel,  O. :  Ornamentales 
u.figürl.  Zeichn.;  Aktzeichn.;  Raumkunst.  —  Högg:  Raum- 
kunst; Einführung  i.  d.  Bauformenlehre  II  f.  Bauingen.; 
Architekten.  Ausgestaltung  v.  Ingenieur-  u.  Industriebau- 
ten. —  HOttlg:  Heizung  u.  Lüftung  I  u.  II.  —  Kühn: 
Entwerfen  landwirtschaftl.  Bauwerke;  Landwirt^chaftl. 
Bauten.  —  Müller,  R.:  Baukonstruktion  II  u.  IV;  Ver- 
anschlagen u.  Bauführung;  Architekt.  Ausgestaltung  v. 
Ingenieur-  u.  Industriebauten.  —  Schneegans:  Entwerfen 
V.  Hochbauten;  Einrichtung  d.  Wohnhauses;  Backstein- 
bau. —  N.  N.:  Skizzieren  a.  d.  Gebiete  d.  Hochbaues. 

Ingenieur- Abteilung. 

Engels:  Wasserbau  I  u.  II.  -  Poerster,  M.:  Eiseukon- 
§truktion;  Eisenkonstruktion  d. Ingenieur-Hochbaus;  Holz-, 
Stein- u.  Eisenbetonbrücken ;  Baumaterialienlehre;  Grapho- 
statik  u.  Festigkeitslehre.  —  Gehler:  Festigkeitslehre;  Sta- 
tik der  Baukonstruktionen  II;  Eiserne  Balkenbrücken  II; 
Das  Entwerfen  v.  Eisenbetonbauten.  —  Genzmer:  Städti- 
scher Tiefbau  I;  Elemente  d.  Ingenieurwissenschafteu; 
Städtebau-Seminar  I;  Kulturtechnik.  —  Gravelius:  Was- 
serwirtschaft II;  D.  deutsche  Klima;  Die  Lehre  v.  d. 
Witterungsänderungen;  Flusskundl.  Ucbungen.  —  Lucas: 
Grundzüge  d.  Eisenbahnbetriebes;  Eisenbahnbau  I  u.  III; 
Tunnelbau;  Eisenbahnbau;  Hebungen  i.  Trassieren  f.  Ver- 
messungsingen.; Städt.  Strassen-  u.  Strassenbahnbau.  — 
Pattenhausen:  Geodäsie  I  u.  II;  Höhere  Geodäsie  II; 
Fixsternhimmel;  Geodätische  Ausarbeitungen  f.  Bauinge- 
nieure; Graphische  Ausarbeitungen  f.  Vermessungsinge- 
nieure; Geodät,  ßechenübungen ;  Skizzieren  geodätischer 
Instrumente;  Katastervermessung  I;  Planzeichnen  I. 

Mechanische  Abteilung. 

Maschinen-,  Elektro-  und  Betriebsingenieure. 

Barkhausen:Telephonieu.Telegraphie;  Theorie  d.  Lei- 
tungen II;  Praktikum  f.  Schwachstromtechnik  I  u.  II;  Selb- 
ständ.  Arbeiten  i.  Institut  f.  Schwachttromtechnik.  — Buhle: 
Allgem.  Maschinenlehre;  Techn.  Zeichnen  u.  Skizzieren  II; 
Hebe-  u. Transportmascliinen ;  Entwerfen  v.  Hebe-  u. Trans- 
portmas'chinen;  Eisenbahnmaschinenwesen  II.  —  Görges: 
Allgem.  Elektrotechnik  II;  Theorie  d.  Wechselstromes  II; 
Elektrotechn.  Hebungen  f.  Geübtere;  Elektrotechn.  Prak- 
tikum; Grössere  elektrotechn.  Spezialarbeiten.  —  Hund- 
hausen:  Maschinentechnologie;  Entwerfen  r.Bearbeitungs- 
maschinen  u.  Fabrikationseinrichtungen;  Hebungen  i.  d. 
Maschinen-L(,'hrausstellung ;  Selbst.  Arbeiten  i.  d.  Ma- 
schinen-Lehrausstellung. --  Kühler:  Elektromaschinen- 
bau  II  u.IV;  Elektrotechn.  Konstruktionsübungen ;  Heizer- 
u.  Maschinistenkursus.  —  Kutzbach:  Maschinenelemente; 
Entwerfen  v.  Maschineuelementen.  —  Lewicki:  Kreisel- 
radmaschinen I;  Entwerfen  \on  Kreiselradmaschinen  u. 
Dampfkesseln;  Herstellungs-  u.  Betriebskosten  v.  Kraft- 
maschinenanlagen. —  Mollering:  Eisenbahnsignalwe- 
sen. -  Mollier:  Techn.  Wärmelehre  II;  Kinematik;  Hebun- 
gen i.  Maschinenlaboratorium;  Selbständ.  Arbeiten  i.  Ma- 
schinenlaboratorium; Maschinenlaboratorium  I,  11,  III.  — 
Müller,  Ernst:  Allgem.  mech.  Technologie  II;  Spinnerei; 
Technolog.  Praktikum  f.  d.  Faserstofftechnik  —  Nägel: 
Dampfmaschinen  II;  Entwerfen  v.  Kolbenmaschinen;  Pum- 
pen u.  Gebläse;  Regelung;  Selbständ.  Arbeiten  i.  Maschi- 
nenlaboratorium. —  Neumann:  Schwingungserscheinun- 
gen [)oi  Kraftmaschinen;  Maschinentechn.  Messkunde. — 
Nusselt:  Konstruktion  u.  Berechnung  d.  Flugzeugs.  — 
Scheit:  Dynamometr.  Hntersuchungen  v. Getrieben,  Kraft- 
falirzeugen  und  Fahrzeugmotoren;  Hntersuchung  v.  Bau- 
materialien I;  Kraftfahrzeuge.  —  Wawrziniok:  Grund- 
züge d.  Metallographie;  Metallograph.  Hntersuchungen. 

Chemische  Abteilung. 

Chemiker  und  Fabrik-Ingenieure. 
Conrad!:  Erste  Hilfeleistung  bei  Hnglücksfällen ;  Bak- 
teriologischer Kurs;  Bekämpfung  der  Infektionskrank- 
heiten; Grössere  bakteriol.  Spezialarbeiten.  —  Dietz: 
Ghem.  Technologie  d.  Ton  waren.  —  Foerster,  F.:  Aus- 
gew. Kapitel  a.  d.  spez.  anorgan.  Chemie;  Chem.  Gross- 


industrie; Anorgan.-chem.  Praktikum  (qualitat.  Analyse): 
Anorgan. -chem.  Praktikum  (quantitat.  Analyse,  techn. 
Titriermethoden  Gasanalyse);  Kolloquium.— Hempel,  W.: 
Metallurgie.  —  König:  Chemie  d.  Textilindustrie;  Chemie 
d.  Steinkohlenteers;  Praktikum  f.  Farbenchemie;  Desgl. 
bezw.  f.  Färbereitechnik;  Praktikum  f.  grössere  Arbeiten 
a.  d.  Gebiete  d.  Farbenchemie  bezw.  Färbereitechnik; 
Kolloquium.  —  Lottermoser:  Analyt.  Chemie  a.  Grund- 
lage d  lonentheorie  u.  d.  Massen wirkungsges.;  Techn. 
Elektrochemie;  Physik.- chem.  Kolloquium.  —  von  Meyer: 
Organ.  Chemie;  Organ.-chem.  Praktikum;  Kolloquium. — 
Müller,  Erich:  Elektrochemie;  Physikal.  Chemie  II;  Prak- 
tikum f.  Elektrochemie;  Praktikum  f.  gröss.  Arbeiten  a. 
d.  Gebiete  d.  Elektrochemie  u.  physikal.  Chemie;  Physik.- 
chem. Kolloquium.  —  Renk:  Nahrungsmittelchemie;  Woh- 
nungshygiene; Hebungen  i.  Hntersuchen  v.  Nahrungs-  u. 
Genussmitteln;  Praktikum  f.  Nahrungsmittelchemiker.  — 
Thiele:  Brennmateriahen ;  Theorie  d.  Feuerungen.  — 
Freiherr  von  Walther:  Chemie  d.  heterozyki.  Verbin- 
dungen; Kolloquium. 

Allgemeine  Abteilung. 

Mathematik  und  Naturwissenschaften. 
Dember:  Astrophysik;  Physikal.  Kolloquium.  — 
Drude:  Pflanzenphysiologie  und  botan.  Rohstoff  lehre; 
Pflanzenphysiol.  Praktikum  Kurs  II;  Techn.-mikroskop. 
Praktikum  für  Fabrik-Ingen.;  Seminar  für  Systematik 
und  Pflanzengeographie;  Kolloquium  f.  teciinische  Mikro- 
skopie. —  Grübler:  Techn.  Mechanik  I;  Techn.  Mecha- 
nik III.  —  tlallwachs:  Experimentalphysik  I;  Physikal. 
Praktikum  I  u.  II;  Praktikum  f.  grössere  physikal.  Arbei- 
ten ;  Physikal. Kolloquium.  —  Heger:  EbeneKurven  3. Ord- 
nung.—Helm:  Höhere  Mathematik  II;  Höhere  Mathematik 
f.  d.  Hochbau-  u.  Chem.  Abteilung;  Analyt.  Mechanik; 
Elektrodynamik;  Physikahsches  Kolloquium.  —  Jacobi: 
D.  Hauptgruppen  d.  Tierreich.;  Wirbeltiere.  — Kalkowsky: 
Geologie  u.  Mineralogie;  Edelsteinkunde;  Kristallographi- 
sche  u.  mineralogische  Hebungen.  —  Krause:  Höhere  Ma- 
thematik IV;  Theorie  d.  complexen  Funktionen;  Mathe- 
mat.  Seminar;  Seminarist.  Hebungen  f.  Studierende  der 
Physik.  —  Ludwig:  Darstellende  Geometrie  II;  Darstel- 
lende Geometrie  II:  Perspektive;  Theorie  d.  geometr. 
Verwandtschaften.  — Luther:  Photographie;  Photograph. 
Praktikum;  Selbständige  Arbeiten  i.  Wissenschaftl.-pho- 
togr.  Institute;  Physikal.-chem.  Kolloquium.  —  Naetsch: 
Analyt.  Geometrie  d.  Flächen  2.  Grades;  Elementare  Al- 
gebra u.  Analysis;  Theorie  d.  jiartiellen  Differential- 
gleichungen; Seminarist. Hebungen  z.  höh.  MathematikIV; 
Seminarist.  Hebungen  f.Studierende  d. Physik. -Schwede: 
Mikroskopie  d.  Nahrungs-  u.  Genussmittel  a.  d.  Pflanzen- 
reich; Mikroskop.  Praktikum  i.  Pflanzenanatomie  f.  An- 
fänger; Kolloquium  f.  techn.  Mikroskopie.  —  Toepler: 
Theoret.  Physik:  Optik;  Physikal.  Kolloquium;  Dioptrik. 

Allgemeine  Wissenschaften. 

Bruck:  D.  fremde  Einfluss  a.  deutsche  Kunst;  Bau- 
geschichtliches Seminar;  Kunstgewerbe  im  Kirchenraum  ; 
Deutsche  Malerei  d.  Neuzeit;  Kunstgeschichtl.  Seminar. 
—  Conrad:  Experiment.  Psychologie.  —  Elsenhans:  Ge- 
schichte d.  Philosophie  d.  Altertums;  Philosoph.-pädagog. 
Seminar;  Grundfragen  d.  Aesthetik.  —  Esche:  Verwal- 
tungsrecht; Familien-  u.  Erbrecht;  Besprechung  v-  Rechts- 
fragen. —  Fehr;  Prakt.  engl.  Hebungen;  D.  engl.  Roman 
d.  spätviktorian.  Zeit;  Osksr  Wilde,  Bernard  Shaw,  Kip- 
ling; Lektüre  u.  Erklärung  d.GedicliteGeorgeMerediths.— 
Gess:  Staat  u.  Kirche  i.  19.  Jahrhundert;  Deutsche  Kul- 
tur z.  Zeit  Luthers.  —  Grossmann:  Allgem.  kaufm.  Be- 
triebslehre; Fabrikgeschäft  u. Fabrikbuchhaltung.  — Heiss: 
D.  französ.  Roman;  Französische  üebungen;  Spanische 
Lektüre.  —  Herrmann:  D.  alte  Rom.  —  Krantz:  Hnfall- 
verhütung.  —  Reuschel:  D.  deutsche  Drama  d.  Neuzeit; 
Hebungen  ü.  d.  Volkslied.  —  SchSfer:  Städt.  Verwaltungs- 
politik; Städtebau-Seminar  II.  —  Walzel:  Henrik  Ibsen; 
D.  deutsche  Sprache;  D.  Tragödie;  Deutsches  Seminar; 
Besprechung  d.  Literatur  d.  Gegenwart.  —  N.  N.:  Volks- 
wirtschaftslehre; Volkswirtschaftliche  Hebungen;  Boden- 
u.  Baupolitik. 
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Vorlesungen  und  Uebungen  im  Wintersemester  I9I4|I5. 

Die  Einschreibungen  erfolgen  vom  1.  bis  28.  Oktober  1914. 
Beginn  der  Vorlesungen  und  Uebungen  am  13.  Oktober  1914. 


Abteilung  für  Architektur. 

Mohrmann:  Friihgermanische  und  frühchristhche 
Kunst,  V.  2;  Baukunst  des  Mittelalters  II,  V.  2,  Ueb.  3; 
Ziegelbau,  V.2;  Entwerfen  im  Stil  des  Mittelalters,  üeb.  8. 

—  Schleyer:  Baukonstruktionslehre  II  für  Architekten, 
V.  3,  üeb.  4;  Land-  und  Stadtbau  I,  V.  2,  Ueb.  3;  Land- 
und  Stadtbau  II,  V.  2;  Heizung,  Lüftung  und  sonstige 
technische  Anlagen  in  Gebäuden,  V.  2.  —  Ross:  Allge- 
meine Kunstgeschichte,  V.  3;  Geschichte  der  Baukunst  I, 
V.2;  Geschichte  der  Baukunst  IL  V.L  —  Dr.-Ing.  Michel: 
Statik  der  Baukunst  L  ^.4,  Ueb.  2;  Statik  der  Baukunst  II, 
V.2,Ueb.2;  Statik  der  Baukunst  III,  Ueb.  2;  Baukonstruk- 
tionslehre I  für  Architekten,  V,  3,  Ueb.  4.  —  Halmhuber: 
Grundlagen  des  ornamentalen  Entwurfs,  V.  2,  Ueb.  5; 
Innenarchitektur  mit  farbiger  Dekoration,  V.  1 ;  Uebungen 
in  der  Innenarchitektur  mit  farbiger  Dekoration  5;  Bau- 
formenlehre I  fürBauing.,  V.  1,  Ueb.  2.  —  Kanold:  Ein- 
führungin das  Entwerfen,  V.  l;  Einzelheiten  des  architek- 
tonischen Entwurfs  V.  1;  Entwerfen  und  Detaillieren  von 
Gebäuden,  Ueb.  4;  Skizzieren  und  Entwerfen  aus  dem 
Stegreif,  Ueb.  5;  Neuzeitliche  Bauaufgaben,  Ueb.  5;  Die 
architektonischen  Aufgaben  des  Städtebaues,  V.  2.  — 
Hölscher  i.V.:  Formenlehre  der  antiken  Stile  1,  V.  2; 
Uebungen  im  Zeichnen  antiker  und  aus  der  Antike  ab- 
geleiteter Bauformen,  6.  —  Kanold  i.  V.:  Baukunst  der 
Renaissance  und  des  Barock  III,  V.  2;  Uebungen  im  Ent- 
werfen im  Stil  der  Renaissance  und  des  Barock,  7.  — 
Friedrich:  Figurenzeichnen,  Ueb.  6;  Freihandzeichnen, 
Ueb.  6;  Aktzeichnen,  Ueb.  6.  —  Jordan:  Architektur- 
malerei, Ueb.  2;  Anatomie  und  Promotionslehre,  V.  2. 

—  Gundelach:  Modellieren  I,  Ueb.  4;  Modellieren  II, 
Ueb.  4.  —  Hölscher:  Architekturzeichnen,  Ueb.  4;  Archi- 
tektonische Formenlehre  für  Bauingenieure,  Ueb.  2;  Ent- 
werfen einfacher  Gebäude  für  Bauingenieure,  V.  l.  — 
Dr.  Haupt:  Deutsche  Renaissance  II,  V.  2.  —  Dr.  Habicht: 
Einführung  in  die  Methode  der  Kunstwissenschaft,  V.  1  gr; 
Die  hanseatische  Plastik  im  Mittelalte!',  V.  l. 

Abteilung  für  Bauingenieurwesen. 

Dr.-Ing.  Hotopp:  Mechanik  für  Bauingenieure  I,  V.  4, 
Ueb.  1;  Mechanik  für  Bauingenieure  II,  V.  4,  Ueb.  2.  — 
Dr.  Oertel:  Geodäsie  I,  V.  4,  Ueb.  2.  —  Dipl.-Ing.  Dole- 
zalek:  Grundzüge  der  Ingenieurwissenschaftren,  V.  4, 
Ueb. 2;  Baukonstruktionslehre I  für  Bauingenieure,  Ueb.4 ; 
Baukonstruktionslehre  II  für  Bauingenieure,  V.  5;  Ueb- 
ungen in  Baukonstruktionslehre  II  für  Bauingenieure,  5. 

—  Lang:  Baustofflehre  für  Bauingenieure,  V.  2;  Bau- 
ingenieur-Laboratorium, Ueb.  3.  —  Dr.-Ing.  Quietmeyer: 
Mörtelkunde  I,  V-  1;  Untersuchung  der  Elastizität  ver- 
schiedener Baustoffe,  Ueb.  1.  —  Dolezalek  i.V.:  Massiv- 
bau, V.  3,  Ueb.4.  —  Brugsch  i.V.:  Abriss  des  Eisenbaues, 
V.  3.  —  Hoyer  i.  V.:  Elemente  des  Wasser-,  Brücken-  und 
Wegebaues,  V.2.  —  Brugsch:  Statik  für  Bauingenieure, 
V.  3,  Ueb.  2;  Eiserne  Brücken  und  Eisenhochbauten 
für  Bauingenieure,  V.  4;  Uebungen  im  Entwerfen  eiserner 
Brücken  und  Eisenliochbauten  für  Bauingenieure,  6.  — 
Hoyer  i.  V.:  Eisenbahnwesen  I,  V.  3;  Eisenbahnwesen  II, 
V.  1,  üeb.  2;  Erd-  und  Strassenbau,  V.  2.  —  Dr.-Ing. 
Launhardt:  Trassieren,  V.  1,  üeb.  2.  —  Danckwerts: 
Wasserwirtschaft  I,  V.  4,  Ueb  4.  —  Pranzius:  Wasser- 
bau I,  V.  6,  Ueb.  6. 

Abteilung  für  Maschinen-lngenieurwesen. 

Frese:  Maschinen-Ingenieur-Laboratorium  I,  Ueb.  4; 
Maschinen-Ingenieur-Laboratorium  II.  Ueb.  4;  Wärme- 
mechanik und  deren  Anwendung  auf  das  Maschinenwesen, 
4.  —  Troske:  Eisenbahn-Maschinenbau,  V.  3,  Ueb.  3; 


Fabrikanlagen  und  Eisenbahnhauptwerkstätten,  V.  2.  — 
Klein: Einführung  in  das  Maschinenwesen,  V.  4;  Maschinen- 
zeichnen, Ueb.4;  Hebezeuge  und  Pumpen,  V.  2.,  Ueb.  2; 
Baumaschinen,  V.  1,  Ueb.  3^  —  Dr.-Ing.  Nachtweh:  Mecha- 
nische Technologie  und  Hüttenkunde,  V.  5;  Technologie 
der  Bau-  und  Kunstgewerbe,  V.  3;  Technologie  der  Faser- 
stoft'e,  V.  2.  —  Dipl.-Ing.  Rudeloff:  Maschinenelemente, 
V.4,  üeb.  7;  Bau  der  Vefbrennungskraftmaschine,  üeb.  2. 

—  Dr.-Ing.  Nachtweh  i.V.:  Die  Werkzeugmaschine,  V.4; 
Uebungen  zur  Vorlesung  über  die  Werkzeugmaschine,  2. 

—  Dipl.-Ing.  Rudeloff  i.V.:  Dampfkraftmaschinen,  V. 4, 
üeb.6;  Maschinenelemente  für  Bauingenieure,  V.3,  Ueb.4. 

—  Dr.-Ing.  Oesterlen :  Regulierung  der  Kraftmaschinen, 
V.  2;  Wasserkraftmaschinen,  V.  2;  Entwerfen  grösserer 
Wasserkraftmaschinen,  üeb.  4;  Wasserkraftanlagen,  V.  1. 

—  Dipl.-Ing.  Wilke  i.  V.:  Mechanik  1,  V.  3,  Ueb.  1.  — 
Dr.  Ing.  Oesterlen  i.  V.:  Mechanik  II,  V.  4,  Ueb.  l.  — 
Dipl.-Ing.  Wilke:  Maschinen-Messkunde,  V.  2. 

Abteilung  für  Chemie  und  Elektrotechnik. 

Dr.  Precht:  Experimentalphysik,  V.  4;  Arbeiten  im 
Laboratorium  der  Physik, Ueb. 4.  —  Dr.  Precht  i.V.:  Grund- 
züge der  Physik,  V.3;  Praktische  Physik,  V.  2.  —  Dr.Seu- 
bert :  Anorganische  Chemie,V.  4 ;  Arbeiten  im  Laboratorium 
der  anorganischen  Chemie.  —  Dr.  Bschweiler:  Analytische 
Chemie,  V.  3.  —  Dr.  Behrend:  Organische  Chemie,  V.  3; 
Arbeiten  im  Laboratorium  für  organische  Chemie.  — 
Dr.  Ost:  Grundzüge  der  chemischen  Technologie,  V.  2; 
Allgemeine  chemische  Technologie,  V.4,  üeb.  2;  Arbeiten 
im  Laboratorium  der  technischen  Chemie.  —  Dr.  Keppeler: 
Arbeiten  im  Laboratorium  für  Moorverwertung;  Die  Ton- 
industrie, V.  1;  Keramisches  Praktikum  I,  üeb.  3;  Kera- 
misches Praktikum  II.  —  Dr.  Bodenstein:  Physikalische 
Chemie,  V.  3;  Elektrochemische  Uebungen  4;  Arbeiten  im 
elektrochemischen  Institut,  Uebungen  in  der  Elektro- 
analyse.  7.  —  Dr.  Jänecke:  Unsere  Kalilager,  V.  1;  Die 
physikalische  Chemie  der  heterogenen  Gleichgewichte, 
V.  1.  —  Dr.  Wehmer:  Einführung  in  die  Bakteriologie, 
V.  1  g;  Technische  Bakteriologie  (einschl.  Mykologie), 
V.  2  g;  Mikroskopierübungen  2;  Uebungen  im  bakterio- 
logischen Laboratorium.  —  Dr.  Laves:  Grundzüge  der 
Nahrungsmittelchemie,  V:  2.  —  Dr.  Erdmannsdörffer: 
Grundzüge  der  Mineralogie,  V.  2;  Kristallographie  II, 
V.  1 ;  Geologie  II,  V.  1;  Technisch-petrographische  Unter- 
suchungen, Ueb.  lg.  —  Hoyer:  Praktische  Paläontolo- 
gie, V.  2,  Ueb.  1;  Praktische  Geologie  I,  V.  2,  Ueb.  1.  — 
Dr.  Schöndorf:  Die  geologischen  Kräfte  und  ihrEinfluss 
auf  die  Gestaltung  des  Landschaftsbildes,  V.  1.  —  Dr.  Kohl- 
rausch: Grundzüge  der  Elektrotechnik,  V.  3;  Theoretische 
Elektrotechnik,  V.  4;  Elektrotechnisches  Laboratorium  I, 
üeb.  8;  Elektrotechnisches  Laboratorium  II;  Elektro- 
technisches Laboratorium  III  für  Maschinen-Ingenieure, 
üeb.  8;  Elektrotechnisches  Kolloquium,  alle  14  Tage, 
V.  2  g.  —  Dr.  Heim:  Elektrische  Anlagen  I,  V.  3,  üeb.  2; 
Entwerfen  von  elektrisclien  Maschinen  und  Transforma- 
toren, V.  2,  Ueb.  2;  Telegraphie  und  Telephonie,  V.  2; 
Elektrische  Bahnen,  V.  2;  Elektrische  Kraftübertragung, 
V.  2.  —  Dr.-Ing.  Beckmann:  Praktische  Elektrotechnik  für 
Anfänger,  V.l;  Elektrotechnische  Messkunde  I,  V.  2;  Elek- 
trische Apparate,  V.  1  g.  —  Dr.  Humann:  Elektrische  Ka- 
bel und  ihre  Verlegung,  V.  1. 

Abteilung  für   allgemeine  Wissenschaften, 
insbesondere   für    Mathematik  und  Natur- 
wissenschaften. 
Dr.  Kiepert:  Höhere  Mathematik  1,  V.  6,  üeb.  2; 
Höhere  Mathematik  III,  V.  2;  Ausgewählte  Kapitel  der 
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Mathematik,  Zahlentheorie,  V.  3.  —  Dr.  Müller:  Höhere 
Mathematik  II  A,  V.  6,  üeb.  2;  Geschichte  dor  technischen 
Mechanik  seit  Galilei,  V.  1;  Algebra  (Theorie  der  alge- 
braischen CHeichungen),  V.  2.  —  Dr.  Müller  i.  V.:  Grund- 
züge der  höheren  Mathematik,  beson<ier3  für  Architekten 
und  Chemiker,  V.  3,  Ueb.  1.  —  Dr.  Rodenberg:  Darstel- 
lende Geometrie,  V.  3,  Ueb.  6;  Darstellende  Geometrie  II, 
V.  3,  üeb.  C.  —  Petzold:  Algebraische  Analysis  und  Tri- 
gonometrie, V.  3.  —  Dr.  Müller  und  Rodenberg:  Ma- 
thematisches Seminar,  V.  2  g.  —  Dr.  Hess!  Zoologie,  V.  5; 
Grundzüge  der  Zoologie,  V.  2;  Botanik  I,  V.  3.  — 
Dr.  Gehrig:  Politische  Staatsbürgerkunde,  V.  1;  ßank- 
und  Börsenwesen,  V.l;  Probleme  der  Kommunalwirtschaft 
und  Kommunalpolitik,  V.  1;  Einführung  in  die  Sozial- 
wissenschaften, insbesondere  in  die  Volkswirtschaftslehre, 
V.  1;  Praktische  Nationalökonomie  (Gewerbeökonomie  und 
Gewerberecht),  V.  2;    Nationalökonomische  und  sozial- 


politische üebungen,  2.  —  Nussbaum:  Gesundheitslehre 
(Hygiene),  V.  2  g.  —  Dr.  Geissler :  Die  erste  Hilfeleistung 
bei  Unglücksfällen,  g.  —  Dr.  Kasten:  Englische  Sprache 
und  Literatur,  2  V.  für  Anfänger,  2  V.  für  Geübtere.  — 
Dr.  Köcher:  Deutsche  und  allgemeine  Geschichte  vom 
Deutsch-Französischen  Kriege  bis  zum  Tode  Kaiser 
Wilhelm  I.  (1871-1888),  V.  2.  -  Dr.  Deetjen:  Das 
deutsche  Drama  und  Theater  seit  1870,  V.  1;  Goethe  m 
der  Periode  seiner  Meisterschaft,  V.  1.  —  Dr.  Lessing: 
Die  pliiloso|)hischen  Probleme  in  Goethe's  „Faust",  V.  2; 
Einführung  in  die  „Philosophie  der  Not  und  des  Krieges", 
V.  1;  Friedrich  Nietzsche:  Also  sprach  Zarathustra,  V.  1. 
—  Dr.  Budde:  Die  Pädagogik  der  Philanthropine  und  ihre 
Bedeutung  für  die  Pädagogik  der  Gegenwart,  V.  2.  — 
Riesenberg:  Sprechtechnik  und  Vortragskunst,  V.  1, 
Ueb.  l;  Praktisclie  üebungen  im  Vortrage,  alle  14  Tage 
V.  2  für  Vorgeschrittene. 


Vorlesung:s=Verzeichnls 

der 

KJechnischenHochschuleinStuHgart 

auf  das  Winterhalbjahr  1914/15. 

Aenderungfen  infolg-e  des  Kriegszustandes  bleiben  vorbehalten. 
Beginn  der  Einschreibungen  8.  Oktober;  der  Vorlesungen  12.  Oktober. 


Ausführliches  Programm  gegen  Einsendung  von  50  Pf. 

1.  Mathematik  und  Mechanik. 

Haller:  Ebene  und  sphärische  Trigonometrie,  wöchent- 
licii  2  Stunden  Vortrag  und  2  Stunden  Üebungen.  — 
Stfibler:  Niedere  Analysis,  4;  Elemente  der Differential- 
und  Integralrechnung,  3  V.,  1  Ueb.  (priv.).  —  Kutta: 
Höhere  Mathematik  II,  5  V.,  3  Ueb.;  Höiiere  Mathe- 
matik IV,  1  V.,  1  Ueb.;  Mathematisches  Seminar,  2.  — 
Wölffing:  Höhere  Algebra,  3.  -  Mehmke:  Darstellende 
Geometrie,  3  V.,  4  Ueb.;  Graphisches  Rechnen,  1 
2  Ueb.;  Analytische  Mechanik,  3  V.,  1  Ueb.;  Mathema- 
tisches Seminar,  1.  —  Kommerell  (priv.):  Geometrische 
Transformationen,  2.  —  Roth:  Schattenkonstruktionen 
und  Releuchtungskunde,  4.  —  Kriemler:  Technische  Me- 
chanik, 6  V.,  2  üeb.  —  Heer:  Plan-  und  Geländezeichnen, 
4.  —  V.  Hammer:  Ausarbeitung  geodätischer  Aufnahmen, 
2;  Praktische  Geometrie  (Vermessungskunde)  I,  3  V., 
6  Ueb.;  Ausgleichungsreclinung  (Methode  der  kleinsten 
Quadrate),  2;  Direkte  Zeit-  und  geographische  Ortsbe- 
stimmung, 2.  —  Heer:  Geodätische  Üebungen,  4. 

2.  Naturwissenschaften. 

V.  Koch:  Experimentalphysik,  4;  Theoretische  Physik 
(als  Einleitung:  Mathematische  Ergänzung  zur  Experi- 
mentalphysik), 2;  Physikalisches  Praktikum  täglich  mit 
Ausnahme  Samstags;  Handfertigkeitspraktikum  in  Physik, 
2—3;  Physikalisches  Kolloquium,  2,  Meteorologie,  1.  — 
Gutbier:  Anorganische  Chemie,  4;  Laboratorium  für 
Anorganische  Chemie  und  Anorganisch-chemische  Tech- 
nologie, täglich  mit  Ausnahme  Samstags.  —  Küster: 
Organisch-chemische  Technologie,  2;  Pharmazeutische 
Chemie,  2;  Chemie  der  Nahrungsmittel,  Genussmittel 
und  Gebrauclisgegenstände,  2;  Laboratorium  für  Orga- 
nische Chemie,  Organisch -chemische  Technologie  und 
pharmazeutische  Chemie,  täglich  mit  Ausnahme  Samstags. 
—  Grube:  Elektrochemie,  3;  Laboratorium  für  Physika- 
lische und  Elektrochemie,  täglich  7nit  Ausnahme  Sams- 
tags. —  .  .  .  .:  Chemische  Technologie  der  Brenn- 
und  Leuchtstoffe,  2.  —  Kauffmann  (priv.):  Radioakti- 
vität und  Elektronik,  1;  Farbenchemie,  2.  —  J.  Schmidt 
(priv.):  Analytische  Chemie,  2;  Einführung  in  die  Stöchio- 
metrie,  1;  Chemisches  Seminar,  2.  —  Bauer  (priv.):  Ste- 
reochemie, 1;  Die  chemische  Untersuchung  des  Harns 
mit  Üebungen.  2.  —  Sauer:  Mineralogie,  3;  Gesteins- 
kunde, 2;  Geologie  von  Württemberg,  2;  Mineralogisch- 
geologisches Praktikum  mit  Anleitung  zum  wissenschaft- 


(Ausland  GO  Pf.).  Au^fnahmebedingungen  unentgeltlich. 

liehen  Arbeiten,  täglich.  —  M.  Schmidt  (priv.  und  hono- 
rarfrei): Üebungen  im  Bestimmen  der  Versteinerungen,  2. 
—  Ffinfstfick:  Allgemeine  Botanik,  4;  Spezielle  Morpho- 
logie und  Systematik  der  Kryptogamen,  1;  Botanisch- 
mikroskopische Üebungen,  4;  Anleitung  zu  botanisch- 
wissenschaftlichen Arbeiten,  täghch ;  Pharmakognosie,  2; 
Piiiirmakognostische  Üebungen,  2.  —  Ziegler:  Zoologie 
der  Wirbeltiere,  3;  Zootomische  Üebungen,  2;  Zoologi- 
sches Laboratorium,  täglich;  Zoologisches  Seminar,  1; 
Deszendenztheorie  und  Vererbungslehre,  1;  Tierpsycho- 
logie, 1.  —  Gastpar:  Bakteriologie,  2  V.  mit  Ueb.;  Bäk-  , 
teriologischer  Kurs  für  Geübtere,  2  (priv.);  Arbeiten  im  ■ 
bakteriologischen  Laboratorium,  täglich  (priv.);  Ausge- 
wählte Kapitel  aus  der  Hygiene,  1  (priv.).  —  Burk;  Erste 
Hilfeleistung  bei  Unglücksfällen,  1. 

3.  Architekturfächer. 
Gebhardt:   Baukonstruktionslehre  I,  2  V.,  4  Ueb.; 

II  und  III,  je  2  V.,  3  Ueb.;  Baukostenberechnung,  2.  — 
Kerschbaum:  Heizung  und  Lüftung.  2.  —  Fiechter:  Bau- 
zeichnen, 3;  ßauformenlehre,  2  V.,  3  Ueb.;  Baugeschich- 
te I.  Teil:  Baukunde  des  Altertums,  2;  üebungen  zur 
Baugeschich'e  II  und  III,  6;  Baugeschichtliches  Seminar, 
2.  —  Elsasser:  Mittelalterliche  Baukunst,  2  V.,  3  Ueb.; 
Entwerfen  I,  8.  —  Lambert:  Stilkunde  der  späteren  Ar- 
chitekturperioden, 2.  —  Schmoll  von  Eisenwerth:  Orna- 
menten-und  Figurenzeichnen  und  Aquarellieren,  12;  De- 
koratives und  ornamentales  Entwerfen, 6.  —  Weigel  (priv.): 
üebungen  für  farbliches  und  zeichnerisches  Entwerfen 
von  Ornamenten,  4.  —  Janssen:  Aktzeichnen,  8;  Model- 
lieren, 8.  —  Jassoy:  Hochbaukunde  und  Entwerfen  I, 
2  V.,  2  üeb.;  II,  4  V.,  4  Ueb.  —  Bonatz:  Entwerfen  II,  8; 
üebungen  im  Städtebau,  4.  —  Stäbler:  Baukonstruk- 
tionslehre fürMaschinen-undHütteningenieure,4V.,2Üeb. 

4.  Bauingenieurfächer. 
Kriemler:  Graphische  Statik  der  Brückenkonstruk- 
tionen, 2  V.,  2  üeb.  —  V.Weyrauch:  Analytische  Theorie  der 
Ingeni'eurkonstruktionen,  4  V.,  4  Ueb.  -  Moerike:  Bau-  - 
konstruktionslehre  II,  4  V.,  10  üeb.;  III,  4  Ueb.  — 
Schwend:  Brückenbau  I,  3  V.,  0  üeb.;  Brückenbau  K, 
einschUesslich  Tunnelbau,  3  V.,  8  Ueb.;  Gründung  der 
Bauwerke,  1.  —  KObler:  Erdbau,  2;  Eisenbahnbau  I,  4; 
II,  3:  üebungen  im  Eisenbahn-  und  Strassenbau.  9.  — 
Moerike:  Eisenbahnhochbau,  2.  —    .    .    .   .   t  Uebun- 
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gen  im  Eisenbahnhochbau,  4.  —  R.Weyrauch:  Wasser- 
bau I,  'd;  11,2;  Wasserhau-Üebungen,  8;  Stauanlagen,  l; 
Wasserkraftanlagen,  1 ;  Meliorationswesen, 2.  —  Widmaier : 
Eisenhüttenkunde,  1.  —  Euting:  Grundzüge  des  Strassen- 
und  Eisenbahnbaues,  2.  —  Herrmann:  Grundzüge  der 
Elektroteclinik,  2. 

5.  Maschineningenieurfächer. 

Kriemler:  Uebungen  in  Technischer  Mechanik  II,  2.  — 
vonWeyrauch:MechanischeWärraetheorie,4.  —  Heinrich: 
Erfahrungszahlen  der  Wärmelehre,  2.  —  Häbich:  Einfüii- 
rung  in  den  Maschinenbau,  8  üeb. :  Anlage  und  Organi- 
sation von  Fabriken,  sowie  ßetriebslelire,  2  und  1.  — 
Maier:  Maschinenelemente,  4  V.,  10  üeb.;  Hebezeuge,  2; 
Verbrennungsmotoren,  2;  Maschinenkonstruktionen,  4.  — 
Thomann:  Wasserkraftanlagen,  üebungen  mit  ergänzen- 
den Vorträgen, 2;  Maschinenkonstruktionen,  10;  Maschinen- 
kunde, 4.  —  Bantlln:  Dampfmaschinen,  5;  Maschinen- 
konstruktionen, 12.  —  R.  Baumann  (priv.):  Elastizitäts- 
lehre II,  1  üeb.;  Die  wissenschaftlichen  Grundlagen  der 
Berechnung  der  Eisenbetonkonstruktionen  anhand  von 
Versuchen  aus  neuester  Zeit,  1 ;  Untersuchung  der  K  onstruk- 
tionsmaterialien,  2.  —  Ensslin  (priv.):  Ausgewählte  Kapitel 
aus  der  Elastizitätslehre,  1;  Elastizitätslehre,  1  üeb.  — 
von  Bach  und  R.  Baumann:  üebungen  in  der  Material- 
prüfungsanstalt, täglich.  —  von  Bach:  Ingenieurlabora- 
torium, 3 V.,  1  üeb  ;  Erörterungen  fürMaschineningenieure, 
1.  —  Dauner:  Eisenbahnfahrzeuge,  3.  —  Stückle:  Kolben- 
pumpen und  Kolbenkompressoren,  2  üeb.  —  Widmaier; 
Mechanische  Technologie  der  Metalle,  Hölzer  usw.,  4; 
Eisenhüttenkunde,  1.  —  Johannsen  (priv.):  Ausgewählte 
Kapitel  für  Textilingenieure,  1—2.  —  v.  Scheurlen:  Ge- 
werbehygiene, 1.  —  A.  Baumann:  Gescliiehte  des  Kraft- 
maschinenbaus, 1;  Freiballon  und  Luftschiffbau,  3;  Kraft- 
fahrzeuge,2;  Der  heutige  Stand  der  Luftschiffahrt  u.  Flug- 
technik, 1 .  —  R.Weyrauch :  Wasserbau,  2.  —  Veesenmeyer : 
üebungen  in  elektrischen  Konstruktionen  und  Anlagen,  4. 

6.  Elektroingenieurfächer. 

Veesenmeyer:  Grundlagen  der  Elektrotechnik :  Kon- 
struktion und  Anlagen,  2  V.,  1  üeb.-  Elektrotechnische 
Konstruktionselemente,  1  V.;  Dynamobau  I,  a)  Seminar,  1; 
b)  üebungen,  6;  Dynamobau  II,  2  V.;  Elektrotechnische 
Maschinenkonstruktionen,  8;  Elektrische  Betriebe  (Elek- 
trische Kraftwerke  und  Antriebe),  2;  Projektieren  elek- 
trischer Anlagen,  4.  —  Emde;  Grundlagen  der  Elektro- 


technik: Beschreibung  des  elektromagnetischen  Feldes, 
2  V.,  1  üeb.;  Wechselstromtechnik  I,  2  V.,8  üob.;  Wechsel- 
strointetdmik  II,  2  V.,  4  üeb.  —  Herrmann;  Elektrische 
Messinstrumento  und  Messmethodon  I,  1  V.,  S  üeb. ;  Elek- 
trische Messinstruiiieiite  und  Messmethoden  II,  1  V., 
4  üeb  ;  Schwachstromtechnik  I,  2;  üebungen  zu  Scliwach- 
stronitechnik,  4. 

7.  Allgemein  bildende  Fächer. 

von  Westenholz:  Englische  Sprache,  u)  Anfänger- 
kurs,  2;  b)  Kurs  für  Vorgerücktere,  3;  c)  Einführung  in 
die  englische  technische  Fachsprache,  1;  d)  Altenglische 
üebungen  (priv.  u.  honorarfrei),  1;  The  Englisii  Drama 
before  and  after  Shakespeare,  in  englischer  Sprache,  1; 
Shakespeares  historisciie  Dramen,  1  (priv.  und  lionorar- 
frei).  Ott:  Französische  Sprache  a)  Leichtere  Lektüre 
und  üebungen,  2;  b)  Ausgewählte  Kapitel  der  ncufran- 
zösisclien  Formenlohre  mit  mündlichen  und  schriftlichen 
üebungen,  1;  e)  Technische  Lektüre,  1;  Französische 
Literatur  in  französischer  Sprache:  Le  th^ätre  ä  la  fin 
du  XlXe  si^cle,  2;  Italienische  Sprache  und  Literatur 
a)  Einführung  in  das  Studium  der  italienischen  Sprache 
(I.  Teil)  2;  b)  Leichtere  Lektüre  und  üebungen,  1;  c) 
Bautechnische  Lektüre  für  Architekten,  1;  d)  Lektüre 
und  Interpretation  von  Castigliones  „Cortegiano",  1.  — 
Egelhaaf:  Europa  im  Zeitalter  Kaiser  Wilhelm  1.  (1852 
bis  1871),  1;  Geschichte  der  Kultur,  besonders  der  Poesie 
der  Griechen,  1.  ■ —  Marx  (priv.):  Das  Zeitalter  der  fran- 
zösischen Revolution,  2.  —  Meyer:  Geschichte  der  deut- 
schen Literatur  von  Klopstock  bis  Goethe,  2;  Aesthetik, 
2.  —  Weizsäcker:  Allgemeine  Kunstgeschichte  (italien. 
Renaissance),  3;  Kunstgeschichtliche  Demonstrationen  in 
der  Lehrmittelsammlung  der  Technischen  Hochschule: 
Ausgewählte  Gegenstände  auf  dem  Gebiet  der  graphi- 
schen Künste,  2.  —  Baum  (priv.):  Geschichte  der  Schwä- 
bischen Kunst  vom  Mittelalter  bis  zum  Klassizismus,  3; 
Wechselbeziehungen  zwischen  der  Kunst  Deutschlands, 
Frankreichs  und  Italiens  (priv.  und  honorarfrei),  1.  - 
Hildebrandt  (priv.):  Monumentalmalerei.  2.  —  Schrempf 
(priv.):  Ibsen,  2.  —  Waldmüller :  Praktikum  des  gewerb- 
lichen Rechts,  1.  —  Kiaiber:  Verwaltungskunde,  2.  — 
Kindermann:  Allgemeine  (theoretische)  Volkswirtschafts- 
lehre, 3;  Charakter  und  Aufgaben  der  mod.  Führerarbeit 
(priv.),  1.  —  Kaulla  (priv.):  Grundzüge  der  Steuer- 
politik, 1.  —  Möllen  (priv.):  Buchführung,  2.  —  Reiss: 
Turnen,  8. 


Vorlesungen 

an  der 

R.  K.  Deutschen  Franz-Joseph-Tecbnischen  Hochschule  in  Brunn 

für  das  Stu.dieiija.lnr  1G14/15. 


V.  bedeutet  Vortrag,  üe.  üebungen.  Die  Ziffer  gibt  die  Sti 

Tietze:  Mathematik  erster  Kurs  a,  WS.  7  St,  V.  u  1 
St.  Korr.;  Mathematik  zweiter  Kurs  1.  Teil,  SS.  3  St.  V. 
u.  1  St.  Korr.;  Mathem.  Näherungsmethoden  SS.  4  St.  V., 
Ue.  in  mathem.  Näherungsmethoden*,  SS.  1  St.;  Varia- 
tionsrechnung (wird  erst  im  Stud.-Jahr  191.5/16  wieder  ge- 
lesen). —  Waeisch:  Mathematik  erster  Kurs  b.  WS.  4 
St.  V.  u.  1  St.  Korr.,  SS.  2  St.  V.  u.  1  St.  Korr.  — 
V.  Schrutka:  Mathematik  zweiter  Kurs,  2.  Teil,  WS.  3 
St.  V.  u.  l  St.  Korr.;  Elemente  der  höheren  Mathematik, 
4  St.  V.  u.  I  St.  Korr.;  Der  logarithm.  Rechens -hieber 
(mit  Uebung)*,  SS.  1  St.;  Nomographie*,  WS.  1  St.  V. 
(verlegbar);  Elliptis-he  Funktionen,  WS.  2  St.  V.  (ver- 
legbar). Potentialtheorie*,  SS.  2  St.  V.  (verlegbar).  — 
Benze:  Wahrscheinlichkeitsrechnung  I  (in  elementarer 
Darlegung\  WS.  2  St.  V.;  Wahrscheinlichkeitsrechnung  II 
(mit  Anwendungen)  3  St.  Y.;  Mathematische  Statistik  2  St. 
V.  —  Panta:  Versicherungsmathematik  erster  Kurs,  2  St. 
V.  1  St.  üe.;  Versicherungsmathematik  zweiter  Kurs,  2  St. 
V.  1  St.  Ue.;  Die  Prämiensysteme  in  der  Sozialversiche- 
rung, SS.  1  St.  V.  —  Waeisch:  Darstellende  Geometrie 


undenzahl  an.  *  bedeutet  „ausserordentliche"  Vorlesungen. 

I.  Teil  und  konstruk.  Zeichnen  WS.  4  St.  V..  8  St.  üe. ; 
Darstellende  Geometrie  II.  Teil  u.  konstruk.  Zeichnen,  SS. 
5  St.  V.,  6  St.  üe.  —  Strnischtie:  Figurenzeichnen  I. 
Teil,  WS  5  St ,  SS.  6  St.;  Figurenzeichnen  II.  Teil,  WS. 
4  St.,  SS.  5  St  —  Dell:  Modellieren  erster  Kurs,  4  St.  üe. 

—  .     .  .  .:Modellieren  zweiter  Kurs,  4  St.  üe.  —  : 

Ornameiitenzeichnen  erster  Kurs,  6  St.  üe.;  Ornameuten- 
zeichnen  zweiter  Kurs,  (j  St.  üe.  Tranquillini:  Tech- 
nisches Zeichnen  erster  Kurs  (Elemente  des  Hochbaues), 

2  St.  V.,  4  St.  üe.  —  Dell:  Architektonische  Formenlehre, 
WS.  3  St.  V.,  Skizzierübungen  an  techn.  Objekten*,  SS. 

3  St.  üe.  —  Löschner:  Technisches  Zeichnen  zweiter 
Kurs,  WS.  4  St.,  SS.  2  St.  üe..  Situationszeichnen,  WS. 

4  St.,  SS.  4St.  üe.  -  Musil:  Technisches  Zeichnen  (Ma- 
schinenzeichnen), 6  St.  üe.  "  Löschner:  Niedere  Geodäsie, 
WS.  n  St.  V.,  SS.  2  St.  V.;  Photogrammetrie  u.  Stereophoto- 
grammetrie,  SS.  l  St.  V.,  Vermessungsübungen  I.  Teil, 
WS,  4Vj  St.,  Vermeäsungsüburgen  2.  Teil,  SS.  durch- 
sclinittl.  12  üe.  bei  jederWitterung.  —  Steiner:  Elemente 
der  niederen  Geodäsie,  SS.  2  St.  V.,  3  St.  Ue.  —  Löschner: 
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Elemente  der  niederen  Geodäsie,  Situationszeichnen.  WS. 

2  St.  Ue.;  Höhere  (Joodäsie.  WS.  S  St.  V.;  Sphärische 
Astronomie,  SS.  2  St.  V.  -  Jaumann:  Aliü;emeioe  und 
technisclie  Physik,  H', .,  St.  V.;  Theoretische  Phy.sik,  IV2  St. 
V.  —  Lohr:  Pii.\  sik,  SS.  1  St.  V.  —  Jaumann -Lohr: 
Physikalisches  Praktikum  (für  Chem.)  3  St.  üe.,  Physi- 
kalisclies  Praktikum  {für  JMaschinenbauer*),  3  St.  Ue.  — 
Jaumann-Szarvassi:  Physikalisches  Praktikum  (für  Bau- 
inffeuieursehule*)  G  St,  Ue.  —  Szarvassi:  Elektrizitäts- 
leitun,t?  in  Gasen*,  WS.  2  St.  V.;  Physikalische  Grund- 
lagen der  dralitlosen  Tele^rraphie*,  SS.  2  St.  V.  —  Lohr: 
Elektromagnetische  Theorien  für  bewegte  Körper*,  WS. 
1  St.  V.  —  Szarvassi;  Meteorologie  und  Klimatologie, 

SS.  3  St.  V.  —  Mechanik  erster  Kurs,  SS. 

5  St.  V.,  2  St.  Ue.;  Mechanik  zweiter  Kurs  a,  WS.  S'A 
St.  V.,  2  St.  Ue.;  Mechanik  zweiter  Kurs  b,  WS.  U/s  St.; 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Meclianik*,  WS.  2  St.  V. ; 
Meclianisciies  Seminar*,  WS.  Vj..  St.  —  Bortsch:  Ele- 
mente der  Mechanik  u.  Festigkeitslehre  I.  Kurs,  SS.  4 
St.  V.;  Elemente  der  Mechanik  und  Festigkeitslehre  II. 
Kurs,  WS.  4  St.  V.  Hawranek:  Elastizitats-  u.  Festig- 
keitslehre 1.  Teil,  SS.  2  St.  V  ;  Elastizitilts-  u.  Festig- 
keirslehre  2.  Teil,  WS.  Tj  St.  V.;  Elastizitats-  u.  Festig- 
keitslehre Korrept.*,  WS.  1V.>  St.;  Ausgewählte  Abseimitte 
der  Festigkeitslehre*,  WS.  1'/.  St.  V.;  Dynamische  J^e- 
anspruchung  von  Trägern  und  Faciiwerken,  Theorie  der 
Schwingungen,  SS.  1  St.  V.  —  Neumann:  Baumechanik 
erster  Kurs,  1.  Teil,  SS.  4'/o  St.  V.;  Baumechanik  erster 
Kurs.  2.  Teil,  WS.  3  St.  V.;  Baumechanik  Korrept.  erster 
Kurs,  1.  Teil*,  SS.  l'/j  St.;  Baumechanik  Korrept.,  erster 
Kurs,  2.  Teil*,  WS.  1'  o  St.;  ßaumechanik  zweiter  Kurs, 
WS.  4Va  St..  SS.  l'/o  V.;  Baumechanik  Korrept.,  zweiter 
Kurs*,  IVs  St.;  Ausgewählte  Abschnitte  der  Baumecha- 
nik*, SS.  "U/i  St.  V.  —  Bortsch:  Baumechanik  dritter 
Kurs  (Eisenbetonbau  1.  Teil),  SS.  3  St.  V..  1  St.  Ue.; 
Elemente  der  Baumechanik  erster  Kurs,  SS.  2  St.  V.  — 
Hawranek:  Elemente  der  Baumechanik  zweiter  Kurs, 
SS.  3  St.  V.  -  Rzehak:  Mineralogie,  WS.  3  St.  V.,  2 
St.  Ue.;  Geologie  I  (Petrographie),  WS.  3  St.  V.;  Geo- 
logie II,  SS.  4  St.  V.,  1  St.  Deinonstr.  —  Oppenheimer: 
Palaeontologie*,  WS.  1  St.  V.  —  Mikosch:  Aligemeine 
Botanik,  WS.  3  St.  V.;  Spezielle  Botanik,  SS.  3  St.  V. 

—  Iltis:  Krankheiten  der  Kulturpflanzen*,  WS.  1  St.  V.; 
Ueber  harz-  u.  kautschukliefernde  Pflanzen*,  SS.  1  St.  V. 

—  Mikosch:  Zoologie,  WS.  3  St.  V.  —  Mager:  Gewerbe- 
u.  Schuliivgiene*,  WS.  2  St..  SS.  1  St.  V.  -  Spietschka: 
Erste  Hilfe  bei  Unglücksfällen*,  WS.  2  St.  V.  u.  prakt. 
Ue. ;  Praktische  Uebungen  zur  ersten  Hilfe  bei  elektr. 
Verletzungen  (Verbrennung,  künstl.  Atmung)*,  1  St.  V. 

—  Schmeichler:  Schutz  u.  Pflege  der  Augen  im  techn. 
Beruf*,  WS.  1  St.  —  Sternberg:  Technische  Mykologie, 
WS.  1  St.  V.;  Praktikum  aus  techn.  Mykologie,  2  St.  üe. 

—  Frenzel:  Anorganische  Chemie,  WS.  6  St.  V.  — 
Hoenig:  Organische  Cliemie  1.  Teil,  SS.  5  St.  V.;  Orga- 
nische Chemie  2.  Teil,  WS,  4  St.  V.;  Ausgewählte  Kapitel 
der  Tier-  u.  Pflanzenchemie*,  WS.  l'/o  St.  V.  —  Frenzel: 
Analytische  Cliemie  erster  Kurs  (allg.  Teil),  SS.  2  St.  V.  — 
Analytische  Chemie  zweiter  Kurs  (spezielle  analytische 
Metiioden),  WS.  2  St.  V.;  Chemische  Uebungen  erster  Kurs 
a),  WS.  24  St.  Ue.;  Chemische  Uebungen  erster  Kurs  b), 
SS.  22  St.  Ue.;  Chemische  Uebungen  zweiter  Kurs  a),  WS. 
197-2  St.  Ue.;  Chemische  Uebungen  zweiter  Kurs  b),  SS. 
üSt.Ue.;  Grundzüge  der  Elektrochemie,  SS.2St.  V.;  Elek- 
trochemisches Praktikum*,  3  St.  Ue.;  Physikalische  Che- 
mie 1.  Teil,  SS.  3  St.  V.;  Physikahsche  Chemie  2.  Teil,  WS. 

3  St.  V.  —  Hoenig:  Agrikulturchemie,  WS.  3  St.  V.;  Che- 
mische Uebungen  dritter  Kurs.  SS.  20  St.  üe.;  Chemische 
Uebungen  aus  Agrikultur-  und  Nahrungsmittelchemie, 
WS.  11  St.  Ue.,  Chemie  der  Nahrungs-  und  Genussmittel, 
SS.  3  St.  V.  —  Groeger:  Enzyklopädie  der  technischen 
Chemie,  WS.  IV2  St.  V.,  SS.  IV2  St.  V.;  Enzyklopädie  der 
techn.  Chemie  (für  Maschinenbauer),  WS.  3  St.  V.  — 
Knoepfer:  Konstitutionsbestimmungen  organischer  Ver- 
bindungen*, WS.  2  St.  V.;  Synthese  organischer  Verbin- 
dungen*, SS.  2  St.  V.  ^  Suida:  Repetitorium  der  organi- 
schen Chemie*,  WS.  1  St.  V.;  Grundzüge  der  Photoche- 
mie*, WS.  1  St.  V.  —  Donath:  Chemische  Technologie 
anorganischer  Stoffe  erster  Kurs,  3  St.  V.;  Chemische 
Technologie  anorganischer  Stoffe  zweiter  Kurs,  3  St.  V.; 
Chemische  Technologie  organischer  Stoffe  erster  Kurs,  3 


St.  V.  —  Margosches:  Chemische  Technologie  organi- 
scher Stoffe  dritter  Kurs,  WS.  3  St.  V.;  Chemische  Tech- 
nologie III.,  2  St.  V.  —  Donath-Margosches:  Uel)ungen 
im  Laboratorium  für  chemische  Technologie  I,  erster  Teil, 
WS.  20  St.  Ue.;  Uebungen  im  Laboratorium  für  chem. 
Technologie  I,  zweiter  Teil,  SS.  20  St.  üe.  —  Ulrich: 
Chemische  Tecimologie  organischer  Stoffe  zweiter  Kurs, 

1.  Teil,  WS.  4  St.  V.,  1  St.  Demonstr.;  Chemische  Techno- 
logie organisclier  Stotfe  zweiter  Kurs,  2.  Teil,  SS.  4  St.  V., 

1  St.  Demonstr.;  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Chemie  der 
aromatischen  Verbindungen*,  1  St.  V.;  Uebungen  im  La- 
boratorium für  chem.  Technologin  II  (insbesond.  der  Farb- 
und  Faserstoff'e)  1.  Teil,  WS.  14  St.  üe.;  Uebungen  im 
Laboratorium  für  chem.  Technologie  II  (insbesond.  der 
Färb-  und  Faserstofle)  2.  Teil,  SS.  25  St.  Ue.;  8i)ezielle 
chem.  Technologie  der  Farbstoffe*,  WS.  L  St.  V  ;  Spezielle 
chem.  Technologie  der  Faserstoffe*,  SS.  ISt.  V.;  Grund- 
züge der  Textilchemie*,  WS.  1  St.  V.  -  Margosches:  Che- 
mische Technologie  der  organischen  Kolloide*,  2  St.  V. 

—  Lissner :  Metallographie  des  Eisens  *.  2  Sc.  V.,  2  St.  Ue.; 
Metallurgie  des  Eisens*,  SS.  ISt.  V.  —  Weinreb:  Spezielle 
Färberei  und  Zeugdruckerei*,  2  St.  V.  u.  Ue.  -Groeger: 
Rübenzuckerfabrikation*,  SS.  3  St.  V.  —  Mikosch:  Tech- 
nische Mikroskoiiie,  WS.  1  St.  V.,  2  St.  Ue.:  Techn.  Waren- 
kunde der  organisierten  Rohstoffe  mit  mikroskopischen 
Uebungen,  SS.  3  St.  V.,  4  St.  Ue.  —  Haussner:  Mechani- 
sche Technologie  erster  Kurs  (Metalle  und  Holz),  5St.  V. ; 
Uebungen  zur  mechanischen  Technologie  erster  Kurs*, 
SS.  1  St.  üe.;  Mechanische  Technologie  zweiter  Kurs  (Pa- 
pierfabrikation), SS.  1  St.  V.  —  Bergmann:  Mechanische 
Technologie  zweiter  Kurs  a)  (Spinnerei  und  Weberei), 
WS.  2V2  St.,  SS.  U/o  St.  V.-  Fuchs:  Materialprüfung*,  WS. 

2  St.  V.  u.  2  St.  Ue.  —  Bergmann:  Mechan.  Textiltechno- 
logie  (Spinnerei,*,  3  St.  V.,  1  St.  Ue.;  Mechan.  Textiltech- 
nologie  (Weberei)*,  3St.  V.,  1  St.Ue.;  Mechan.  Textütech- 
nologie  (Lehre  über  Gewebebindungen)*,  1  St.  V.,  1  St.Ue.; 
Mechan.  Textiltechnologie  (Appretur)*,  3  St.  V.  —  Hauss- 
ner: Mechanische  Bautechnologie,  WS.  2  St.,  SS.  3  St.  V.; 
Maschinenfabrikation*,  WS.  2  St.  V.;  Ausgewählte  Kapi- 
tel aus  der  Papierfabrikation*,  SS.  1  St.  V.  —  Zickler: 
Altgemeine  Elektrotechnik,  WS.  5  St.  V.;  Elektrotechn. 
Messungen,  SS.  2  St.  V.;  Elektrische  Beleuchtungsanlagen, 
SS.  3  St.  V.;  Elektrotechnisches  Praktikum  I,  SS.  4  St.  üe.; 
Elektrotechn.  Praktikum  II,  WS. 8 St.Ue.  —  Zickler-Niet= 
hammer:  Elektrotechn.  Praktikum  III,  SS.  8  St.  Ue.,  8  St. 
Ausarbeitung.  — Niethammer:  Bau  elektr.  Maschinen  zwei- 
ter Kurs,  WS.  3  St.  V.;  Elektrische  Apparate,  SS.  1  St.  V.; 
Projektierung  elektr.  Anlagen,  WS.  2  St.  V.,  SS.  2  St.  V.; 
Elektr.  Bahnen,  SS.  1  St.  "V.;  Elektr.  Konstruktionsübun- 
gen erster  Kurs,  SS.  2  St.,  WS.  10  St.  üe.;  Elektr.  Kon- 
struktionsübungen zweiter  Kurs,  WS.  2  St.,  SS.  8  St.  Ue. 

—  Siegel:  Elemente  der  Elektrotechnik,  WS.  2  St.  V.; 
Verwertung  von  Prüfungsergebnissen  an  elektrischen  Ma- 
schinen für  den  Dynamobau*,  SS.  1  St.  V.  —  Filepek:  Te- 
legraphie  und  Telephonie,  WS.  2  St.  V.;  Ausgewählte  Ka- 
pitel aus  der  Telegraphie  und  Telephonie*,  WS.  2  St.  V. 

 :  Drahtlose  Telegraphie*,  WS.  l'/s  St.  V.  — 

Heini:  Enzyklopädie  des  Maschinenwesens  I.Teil,  SS.  .5 
St.  V.;  Enzyklopädie  des  Maschinenwesens  2.  Teil,  WS. 
3Vo  St.  V.,  1  St.  Ue.  "  Kaplan:  Allgemeine  Maschinen- 
kunde 1.  Teil,  WS.  4  St.  V.;  Allgemeine  Maschinenkunde 

2.  Teil,  SS.  4  St.  —  Musil:  Maschinenbau-Elemente,  4  St. 
V.;  Konstrukt.-Uebgn.  für  Maschinenbau-Elemente,  WS. 
4,  SS.  ö  St.  —  Kaplan:  Maschinenlehre  und  Maschinenbau 
erster  Kurs,  WS.  5  St.  V.  u.  1  St.  üe.;  Konstr.-Uebungen 
für  Maschinenbau  erster  Kurs,  SS.  8  St.  üe.  —  Kliment: 
Maschinenlehre  und  Maschinenbau  II  a,  SS.  3  St.  V.,  WS. 
1  St.  V.;  Konstrukt.-Üeb.  zu  Maschinenbau  II  a,  WS.  8 
St.  Ue.;  Maschinenlehre  und  Maschinenbau  II  b,  SS.  6V2 
V.,  WS.  IV2  St.  V.,  WS.  1  St.  V.;  Konstr.-Ueb.  zu  Maschi- 
nenbau II  b,  WS.  11  St.  Ueb. ;  Maschinenlehre  und  Ma- 
schinenbau II  c,  WS.  1  St.  V.,  SS.  2  St.  V.;  Konstrukt.- 
Ueb.  zu  Maschinenbau  II  c,  SS.  4  St.  üe.  —  Heini  und 
 :  Uebungen  im  Modellsaal  für  Maschinen- 
bau II*.  —  Kliment:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  ma- 
schinentechn.  Praxis*,  WS.  1  St.  V.  —  Dub:  Maschinen- 
lehre und  Maschinenbau  III  a,  WS.  5  St.  V.;  Konstruk- 
tionsübungen zu  Maschinenbau  III  a,  SS.  10  St.  Ue.;  Ma- 
schinenlehre und  Maschinenbau  III  b,  SS.  4V2  St.  V.;  Kon- 
strukt.-Ueb.  zu  Maschinenbau  III  b,  WS.  6  St.  üe.;  Ma- 
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schinelle  Einrichtungen  für  Eisenhütten*,  SS.  2  St.  V.  — 
Schiel:  tleizung  und  Lüftung,  WS.  3  St.  V.  —  Tran- 
quillini: Elemente  des  Mochhaues,  2  St.  V.,  4  St.  üe. 

—  Hracli:  Hochbau  erster  Kurs,  WS.  4  St.,  SS.  3  St.  V.; 
Hochbau  zweiter  Kurs  a),  WS.  P/a  St.  V. ;  Hochbau  zweiter 
Kurs  b),  WS.  2>St.  V.;  Hochbau-Konstr.-Üe.  erster  Kurs, 
WS.  91/3  St.  Ue.;  Hochbau-Konstr.-Üe.  zweiter  Kurs,  S.S. 
lO'/o  St.  üe.  —  Hawranek:  Hochbau  dritter  Kurs  (Eisen- 
hochbau I.  Teil),  WS.  2  St.  V.;  Hoclibau-Konstr.-Üe. 
dritter  Kurs  (zu  Eisenliochbau  I.  Teil).  SS.  3  St.  üe.; 
Eisenhochbau  2.  Teil,  SS.  2  St.  V.*;  Konstruk.-Ueb.  zu 
Eisenhochbau  2.  Teil*,  WS.  u.  SS.  je  2  St.  üe.;  Berech- 
nung u.  Konstruktion  eiserner  Hallenbauten*.  SS.  IV2  St- 
V.  —  Tranquillini:  Enzyklopädie  des  Hochbaues,  '^1  St. 

V.,  2  St.  üe.  —  :  Baukunst  des  Altertums,  8  St. 

V. ;  Architektonische  Kompositionsübungen  erster  Kurs, 
WS.  8  St.,  SS.  lOSt.  Ue.  -  Dell:  Architekton.  Zeichnen 
1.  Teil,  (3  St.  Ue.;  Architekton.  Zeichnen  2.  Teil,  WS. 
9  St.  Ue.,  SS.  11  St.  Ue.;  Architekturgeschichte,  WS. 
4  St.  V.  —  Dafinger;  Baukostenvoranschlag*,  SS.  3  St. 
V.  —  Bortsch:  Eisenbetonbau  2.  Teil,  WS.  3  St.  V.,  1 
St.  Ue.  —  Watzel:  Brückenbau  erster  Kurs,  WS.  6  St. 
V.,  SS.  4  St.  V.;  Brückenbau-Konstruk.-Ueb.  erster  Kurs, 
WS.  6  St.,  SS.  8  St.;  Brückenbau  zweiter  Kurs,  WS.  2 
St.  V.;  Brückenbau-Konstr.-Ueb.  zweiter  Kurs,  WS.  8  St. 

—  Hawranek:  Elemente  des  Brückenbaues,  WS.  4  St. 
V.;  Konstr.-Ueb.  für  Elemente  des  Brückenbaues,  SS. 
6  St.  —  Walzel:  Enzyklopädie  des  Brückenbaues,  SS. 
2  St.  V.  —  Dafinger:  Strassen-,  Eisenbahn-  u.  Tunnel- 
bau erster  Kurs,  WS.  4  St.  V.,  SS.  3  St.  V.,  Konstruk.- 
Ueb.  für  Strassen-,  Eisenbahn-  u.  Tunnelbau  erster  Kurs, 
WS.  4  St.,  SS.  8  St.;  Strassen-,  Eisenbahn-  u.  Tunnelbau 
zweiter  Kurs,  1.  Teil,  SS.  2  St.  V.;  Strassen-,  Eisenbahn- 
u.  Tunnellbau  zweiter  Kurs,  2.  Teil,  WS.  3  St.  V.;  Kon- 
struk.-Ueb. für  Strassen-,  Eisenbahn-  u.  Tunnelbau  zweiter 
Kurs,  WS.  8  St.  —  WolfschOtz:  Erd-  u.  Strassenbau, 
WS.  3  St.  V.,  SS.  4  St.  Ue.  -  Dafinger:  Enzyklopädie 
des  Eisenbahnbaues,  WS.  2  St.  V.  —  Kienast:  Eisen- 
bahnbetriebslehre 1.  Teil*,  SS.  2  St.  V.;  Eisenbahnbetriebs- 
lehre 2.  Teil*,  WS.  2  St.  V.  -  Kresnik:  Wasserbau 
erster  Kurs,  SS.  2  St.  V.;  Wasserbau  zweiter  Kurs,  WS. 
4  St.  V.,  SS.  2  St.  V.;  Konstrukt.-Ueb.  zu  Wasserbau 
zweiter  Kurs,  WS.  6  St.  Ue.,  SS.  8  St.  Ue.  (WS.  4  St.  üe., 
SS.  .5  St.  Ue.).  —  Meixner :  Wasserbau  dritter  Kurs,  WS.  3  St. 
V.;  Konstr.-Ueb.  zu  Wasserbau  dritter  Kurs,  WS.  6  St.  Ue.. 

—  Kresnik:  Enzyklopädie  des  Wasserbaues,  SS.  2  St.  V.; 
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Wildbachverbauung,  SS.  1  St.  V.  —  Meixner:  Meliorations- 
wesen, WS.  4  St.  V.  —  Kresnik:  Konstr.-Ueb.  zum 
Meliorationswesen,  WS.  4V.,  St.  Ue.,  SS.  9  St.  Ue.  — 
Wolfschütz:  Flussbau*,  WS.  1  St.  V.;  Binnenschiffahrt*, 
SS,  1  St.  V.  -  Schindler:  Ackerbaulehre,  WS.  4  St.  V. 
üebungen  zur  Ackerbaulehre,  WS.  4  St.  üe.;  Wiesen- 
bau, SS.  2  St.  V.;  üebungen  zu  Wiesenbau,  SS.  2  St. 
Ue.;  Spezieller  Pflanzenbau,  SS.  3  St.  V.;  üebungen  zum 
spez.  Pflanzenbau,  SS.  2  St.  üe.;  Landwirtschaftl.  Tier- 
zuclit*,  WS.  2  St.  V.  —  Ostermayer:  Landwirtschaftl. 
Betriebslehre,  SS.  2  St.  V.  —  Spann:  Nationalökonomie 

1.  Teil,  WS.  3  St.  V.;  Nationalökonomie  2.  Teil,  SS.  3 
St.  V.;  Nationalökonom,  u.  statistisches  Seminar*,  WS. 

1  St.,  SS.  1  St.  üe.  (WS.  1  St.  Ue.);  Gewerbe-  und  Industrie- 
politik*, WS.  1  St.  V.:  Ausgewählte  Kapitel  der  sozial- 
wissenschaftl.  Methodenlehre,  WS.  1  St.  V.*;  Ausgewählte 
Kapitel  der  Sozialpolitik*,  SS.  1  St.  V.;  Finanzwissen- 
schaft, SS.  1  St.  —  Herz:  Oesterr.  Gewerbe-  u.  Arbeiter- 
schutzgesetzgebung 1  St.*;  Handels-,  Wechsel-  u.  See- 
recht, WS.  3  St.  V.;  Privates  Versicherungsrecht,  SS. 

2  St.  V.  —  Mayer:  Aktuelle  wirtschaftliche  Fragen*, 
WS.  1  St.  V.;  Ueber  wirtschaftl.  Verhältnisse  in  den  Ver- 
einigten Staaten  von  Amerika,  Ergebn.  einer  Stud. -Reise, 
SS.  1  St.  V.  —  Schnitzler:  Die  österr.  Sozialversiche- 
rung, 2  St.  V.  —  von  Fux-Volkwart:  Elemente  des 
österr.  Verfassungs-  u.  Verwaltungsreehtes,  WS.  3  St.  V. ; 
Eisenbahngesetzkunde,  WS.  1  St.  V.;  Grundbuchgesetze, 
SS.  1  St.  V.;  Die  Grundzüge  des  österr.  Zivilrechtes  u. 
Zivilverfahrens*,  SS.  1  St.  V.  —  Hrach:  Baugesetzkunde 
WS.  1  St.  V.  -  Kresnik:  Wasserrecht,  WS.  1  St.  V.  — 
Jellinek:  Katasterwesen,  WS.  S'/j  St.  V.;  Agrarische 
Operationen,  SS,  2  St.  V.;  Enzyklopädie  der  Forstwirt- 
schaft, WS.  2  St.  V.  -  Watzke:  Techn.  Buchhaltung, 
WS.  3  St.  V.;  Geschäftskunde  für  Techniker*,  WS.  1  St. 
V.,  Buchhaltung  im  Versicherungswesen,  WS.  2  St.  V., 
SS!  1  St.  V.  u.  1  St.  Ue.  — Orliczek:  Staatsrechnungswissen- 
schaft*, 5  St.  V. ;  Staatsverrechnungswissenschaftl.  Prak- 
tikum, 1  St.  Ue.  —  Bretholz:  Oesterr.  Geschichte  von 
1648—1848*,  1  St.  V.  —  Freude:  Sturm  und  Drang*, 
1  St.  V.  -  Sauer:  Engl.  Sprache  l.  Kurs*.  3  St.  V.; 
Engl.  Sprache  2.  Kurs*,  3  St.  V.  ~  Billaudeau:  Französi- 
sche Sprache  L  Kurs*,  2  St.  V.;  Französische  Sprache 

2.  Kurs*,  2  St.  V.  —  LeneSek:  Tschechische  Sprache 
L  Kurs*,  2  St.;  Tschechische  Sprache  2.  Kurs*,  2  St.; 
Stenographie-Elementarkurs*,  WS.  2  St.;  Stenographie- 
Fortbildungskurs*,  WS.  IV2  St. 
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Vorlesungen  und  Uelsungen  im  Studienjahre  I9I4II5. 

Das  Wintersemester  beginnt  am  1.  Oktober  1914  und  endet  am  28.  Februar  1915.  —  Das 
Sommer-Semester  beginnt  am  1.  März  und  endet  am  31.  Juli. 

Die   Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.    Die  Buchstaben  WS.  und  SS.   bedeuten  Winter-Semester  und  Sommer- 
Semester  und  sind  jenen  Disziplinen  beigesetzt,  welche  sich  niclit  über  beide  Semester  erstrecken. 


Prof.  Dr.  HoCevar:  Mathematik,  I.  Kurs:  Algebra  I 
und  Analysis;  Analytische  Geometrie,  Vorträge  6.  — 
Prof.  Dr.  HoSevar  und  Assistent  Privatdozent  Dr.  Weit= 
zenböck:  Üebungen  zu  Mathematik,  L  Kurs,  2.  —  Do- 
zent Dr.  Weitzenböck:  Elemente  der  höheren  Mathe- 
matik 4.  Einführung  in  die  Wahrscheinlichkeits-  und 
Ausgleichsrechnung,  1.  —  Prof.  Dr.  Peithner  Freiherr 
V.  Lichtenfels:  Mathematik,  IL  Kurs:  Geometrie, 
Integralrechnung,  Diff'erentialgleichungen,  Vorträge  4. 
Prof.  Dr.  Peithner  Freiherr  v.  Lichtenfels  und  Assi- 
stent Privatdozent  Dr.  Weitzenböck: üebungen  zu  Mathe- 
matik, n.  Kurs,  2.  —  Prof.  Dr.  Schüssler:  Darstel- 
lende Geometrie,  Vorträge  5  WS.,  3  SS.,  Üebungen  6. 
Hiezu  Repetitorium,  2.  —  Projekt.  Geometrie,  I.  Kurs 
Vorträge  3  WS.  IL  Kurs  3  SS.  üebungen  aus  projektiver 
Geometrie  (für  Lehramtskandidaten  obligat)  8.  —  Seminar- 
tibungen  aus  darstellender  Geometrie  (für  Lehramtskandi- 
daten): a)  Unterseminar,  b)  Oberseminar  2.  Verwendung 
konjugiert  imaginärer  Elemente  in  der  Geometrie  (für 
Lehramtskandidaten)  2  WS.    Hieran  anschUessend  Kon- 


1  struktionsübungen  2.  —  Lösung  planimetrischer  Aufga- 
ben durch  räumliche  Betrachtung  (für  Lehramtskandi- 
daten) 2  SS.  —  Prof.  Dipl.  Ing.  Wittenbauer:  Allgem. 
Mechanik  (einschliesslich  derElemente  der graph.  Statik) 4, 
üebungen:  für  Hörer  der  Bauingenieur-  und  Maschinen- 
bauschule 3,  für  Hörer  der  Hochbauschule  2.  —  Die 
Mechanik  auf  Grund  d.  Vektorenrechnung,  2  WS.  —  Tech- 
nische Mechanik  I.  Kurs  (Elastizitäts-  und  Festigkeits- 
lehre),4  WS.  —  Technische  Mechanik  II.  Kurs  (Hydrostatik, 
Hydraulik,  Mechanik  der  Gase,  Flug-  und  Luftschiffahrt), 
3  SS.  —  Prof.  dipl.  Ing.  Klingatsch:  Niedere  Geodäsie,  4. 

—  Elemente  der  niederen  Geodäsie,  4  WS.  —  Geodä- 
tische Zimmerübungen  WS.;  Geodätische  Feldübungen  SS. 

—  Höhere  Geodäsie  (Methode  der  kleinsten  Quadrate;  das 
Präzi'sions- Nivellement;  Landesvermessung),  4  WS.  — 
Geodätisches  Seminar,  6  WS.  —  Sphärische  Astronomie, 
2  SS.  —  Katasterverraessung,  3  SS.;  üebungen,  16  SS.  — 
Situations-  und  Terraindarstellung:  für  Hörer  der  ßau- 
ingenieurschule,  4  WS.;  für  Hörer  der  Hochbauschule, 
2WS. ;  für  Hörer  des  geodätischen  Kurses,  4.—  Prof. 
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Hofrat  Dr.  V.Ettingshausen:  Physik  (für  die  Hörer  der 
ßauingenieur-, Hochbau  u.Maschinenbauschuie) :  Mechanik 
der  festen,  flüssigen  und  gasförmigen  Körper;  Wärme, 
Elemente  der  mechanischen  Wärmetheorie;  Magnetismus, 
Elektrostatik,  Galvanismua,  Elektromagnetismus,  Induk- 
tion, 5.  — Elektrizitätslehre  (für  die  Hörer  der  chemisch- 
technischen  Schule,  5SS.  — Elektrotechnik,  S'/a ;  Elektro- 
technische Hebungen,  8.  —  Enzyklopädie  der  Elektro- 
technik (für  die  Hörer  der  Bauingenieur-Schule)  2,  — 
Prof.  Dr.  Streintz:  Physik  (für  die  Hörer  der  che- 
misch-technischen Schule):  Mechanik,  Optik  und  Wär- 
melehre, 5  WS.,  4  SS.  —  Physik  für  die  Hörer 
des  geodätischen  Kurses:  Mechanik  und  geometri- 
sche Optik,  5  WS.    —   Der  Bleiakkumulator,  IV2  SS. 

—  Prof.  Emich:  Anorganische  Chemie,  7  WS.  —  Orga- 
nische Chemie,  II.  Teil,  5  SS.  —  Anleitung  zu  wissenschaft- 
lichen Arbeiten  i.  ehem. Laboratorium  (f.  Vorgeschrittene). 
Anleitung  zur  mikrochemischen  Analyse:  (Kurse  nach 
Vereinbarung,  für  Vorgeschrittene).  —  Privatdozent  Dr. 
V.  Cordier:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Stereochemie, 

1  WS.  —  Besondere  organische  Synthesen  (Zucker,  Ei- 
weiss  u.  s.  w.),  1  SS.  —  Dozent  Univ.-Prof.  Dr.  v.  Hem- 
melmayr:  Enzyklopädie  der  technischen  Chemie,  2  WS. 

—  Organische  Elementaraualyse  und  quantitative  Bestim- 
mung von  Atomgruppeu  in  organischen  Verbindungen, 

2  SS.  —  Privatdozent  Univ.-Prof.  Dr.  Kremann:  Die  An- 
wendung der  physikalisch-chemischen  Theorien  in  der 
analytischen  Chemie,  2  WS.  —  Die  physikalisch-chemi- 
schen Rechenmethoden,  2  SS.  —  Prof  :  Mine- 
ralogie, 2;  Hebungen,  2.  — Geologie:  a)  Allgemeine  und 
angewandte  Geologie,  3  WS.  b)  Geologische  Formations- 
und Gebirgskunde,  3  SS.  —    Geologische  Hebungen,  2. 

—  Der  geologische  Aufbau  von  Europa,  2  WS.  —  Prof. 
 :  und  Assistent  Privatdozent  Dr.  Mohr:  Geolo- 
gische Exkursionen,  SS. —  Privatdozent  Dr.  Mohr:  Ge- 
steinbildende Mineralien  unter  besonderer  Berücksichti- 
gung der  modernen  Untersuchungsmethoden,  2  WS.  — 
Geologie  der  feuerfesten  Materialien,  1  SS.  —  Prof.  Friedr. 
Reinitzer:  Botanik,  (Technische  Mikroskopie,  I.  Kurs), 

3  WS. —Vererbungslehre,  2  SS.  -  Warenkunde,  4  SS. 

—  Mikroskopier-Uebungen  für  Anfänger,  4  SS.  —  Techni- 
sche Mikroskopie,  II.  Kurs,  4  WS.  —  Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen Arbeiten  aus  dem  Gebiete  der  reinen  und  an- 
gewandten Botanik  (für  Vorgeschrittene).  —  Prof.  Dr.  R. 
V.  Helden  Zoologie  (Biologie,  Physiologie  und  systema- 
tische Uebersicht  des  Tierreiches),  3.  —  Die  erste  Hilfe- 
leistung bei  Unfällen,  1  WS.  —  Das  Geschlechtsleben  des 
Menschen,  1  SS.  —  Supplent  Prof.  Dr.  Thallmayer;  Enzy- 
klopädie der  Land-  und  Forstwirtschaft,  I.  2;  II.  2  WS. — 
Prof.  Krausz:  Mechanische  Technologie  I.  Kurs,  Feuer- 
ungen für  technologische  Zwecke.  GrundzOge  der  Me- 
tallurgie des  Eisens  und  der  übrigen  technisch  verwendeten 
Metalle  und  Legierungen.  Arbeitseigenschaften  des  Holzes 
und  der  Steine.  Formgebung  durch  Glessen,  Schmieden, 
Walzen,  Ziehen,  3  WS.,  2  SS.  —  Mechanische  Technologie, 
II.  Kurs:  Formgebung  durch  Abtrennen  von  Teilen.  Hiezu 
dienende  Werkzeuge  und  Werkzeugmaschinen,  2.  —  Me- 
chanische Technologie,  III.  Kurs:  Verarbeitung  der  Faser- 
stoffe: Spinnerei,  Weberei,  Papierfabrikation,  2.  —  Mecha- 
nische Schutzmittel  gegen  Unfälle,  2  SS.  —  Prof.  Benj. 
Reinitzer:  Chemische  Technologie  der  anorganischen 
Stoffe:  a)  Chemische  Fabriksindustrie  der  anorganischen 
Stoffe,  4  WS.;  b)  Heizung  und  Beleuchtung  durch  Ver- 
brennungsvorgänge. 4  SS.  —  Quantitative  chemische  Ana- 
lyse: I.Teil:  (Jewichts-Analyse,  Vortrag,  1  WS.;  Seminar, 
2  WS.;  IL  Teil:  Massanalyse,  Vortrag,  1  SS.  —  Labora- 
toriums-Unterricht und  Hebungen  in  der  quantitativen 
chemischen  Gewichtsanalyse,  20  WS.  —  Laboratoriums- 
ünterricht  und  Hebungen  in  der  chemischen  Massanalyse, 
20  SS.  —  Laboratoriums-Unterricht  und  Uebungen  in 
der  anorganisch-technisch-chemischen  Analyse,  20  WS.  — 
Laboratoriums-Unterricht  und  Uebungen  in  der  Darstel- 
lung anorganisch-chemischer  Präparate,  20  SS.  —  Anlei- 
tung zu  wissenschaftlichen  Arbeiten  aus  dem  Gebiete 
der  anorganischen  Chemie  und  der  chemischen  Technologie 
anorganischer  Stoffe  (für  Vorgeschrittene).  —  Elektro- 
chemie, II.  Teil:  Angewandte  Elektrochemie,  2  SS.  — 
Prof.  Andreasch:  Qualitative  chemische  Analyse,  I.  Teil, 
2  WS.;  IL  Teil,  2  SS.  —  Laboratoriums-Ünterricht  und 
Uebungen  in  der  qualitativen  chemischen  Analyse,  I.  Teil, 


14  WS.;  n.  Teil,  16  SS.  —  Chemische  Technologie  der 
organischen  Stoffe:  a)  Chemische  Fabriksindustrie  der 
organischen  Stofle  (Teerfarben  etc.),  4  WS.;  b)  Bleicherei, 
Färberei,  Zeugdruck,  Gerberei,  4  SS.  —  Laboratoriums- 
Unterricht  und  Uebungen  in  der  Darstellung  organisch- 
chemischer Präparate,  20  WS.  —  Laboratoriums-Unter- 
richt undUebungen  in  der  organisch-technisch-chemischen 
Analyse,  20  SS.  —  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbei- 
ten aus  dem  Gebiete  der  organischen  Chemie  und  der 
chemisclien  Technologie  organischer  Stoffe  (für  Vorge- 
schrittene). —  Prof.  Dr.  Fuhrmann:  Technische  Mykolo- 
gie: Vortrag,  3  WS.,  Uebungen,  3  WS.  —  Chemie  der 
Nahrungs-  und  Genussmittel:  Vortrag,  3  SS.,  Uebungen, 
4  SS.  —  Prof  :  Theoretische  Maschinenlehre 

I.  Kurs,  2.  —  Theoretische  Maschinenlehre  II.  Kurs,  a) 
(Wasserkraftmaschinen),  2^2  WS.;  b)  (Wärmekraftmaschi- 
nen), 2  WS.,  2V2  SS.  —  Allgemeine  Maschinenkunde,  II. 
Kurs  b)  (Lokomotiven,  Schiebebühnen,  Drehscheiben), 
IV2  SS.  —  Maschinenbau  II.  c)  (Lokomotiven),  IV2  SS.  — 
Konstrukteur  Privatdozent  Dr.  techn.  Magg:  Kompresso- 
ren und  Gebläse,  IV2  WS.  —  Das  Problem  der  Wirt- 
schaftlichkeit im  Kraftbetrieb,  H/s  SS.  —  Technisches 
Zeichnen  (für  Hörer  der  Maschinenbauschule),  4.  —  Sup- 
plent Staatsgewerbeschulprofessor  Iberer:  Enzyklopädie 
des  Maschinenwesens  (für  die  Hörer  der  chemisch-tech- 
nischen Schule),  6  WS.,  4  SS.  —  Allgemeine  Maschinen- 
kunde, I.  Kurs,  4  WS.;  Jl.  Kurs  a)  2V2  SS.  -  Prof.  Bendl: 
Maschinenteile,3WS.,4SS.;Uebungen,10WS.,8SS.-Last- 
hebemaschinen,  3  WS.;  Uebungen,  10  V2  WS.  —  Turbinen 
und  Pumpen,  3  SS.;  Uebungen,  9V2  SS.  —  Dampfkessel 
und  Dampfmaschinen,  4  WS.,  IV2  SS.;  Uebungen,  15.  — 
Prof.  Dr.  techn.  Postuvanschitz:  ßaumechanik  (Bausta- 
tik), I.  Kurs  (für  die  Hörer  der  Bauingenieur-  und  Hoch- 
bau-Schule): Graphische  Statik.  Ebene  Tragwerke.  Cou- 
lomb'sche  Erddrucktheorie.  Statik  der  Massivtragwerke, 
4V3  WS.  —  II.  Kurs  (für  die  Hörer  der  Bauingenieur- 
Schule)  :  Einflusslinien.  Allgemeine  Behandlung  statisch 
unbestimmter  Systeme.  Berechnungsmethoden  bei  ruhen- 
der und  beweglicher  Belastung,  4V2  SS.;  Baumechanik 
(Baustatik):  Uebungen,  für  Hörer  der  Bauingenieur-Schule: 
5V2  WS.,  5  SS.;  für  Hörer  der  Hochbau-Schule:  4  WS.  - 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Baustatik  (für  Hörer  der  Bau- 
ingenieur Schule)  (privat),  1^2-— Prof  Oberbaurat  Drobny: 
Hochbau,  I.  Teil,  2.  -  Hochbau,  II.  Teil,  4  WS.,  2  SS.; 
Uebungen,  10. —  Städtebau,  2. —  Prof.  Oberbaurat They er: 
Hochbaukunde :  (für  die  Hörer  der  Bauingenieur-Schule), 

3  WS. ;  Uebungen,  6  WS.;  (für  die  Hörer  der  Hochbau- 
Schule),3.  —  Hochbaukunde-Kompositions-Üebungen,  I. 
Kurs,  10;  II.  Kurs,  10  WS.  —  Prof.  dipl.  Arch.  v.  Low: 
Baustil-  und  Formenlehre,  I.  Kurs,  2  WS.;  II.  Kurs,  2  SS. 
~  Architektonisches  Zeichnen:  I.  Kurs,  6  WS.,  10  SS.; 

II.  Kurs,  8;  IIL  Kurs,  6  WS.,  12  SS.  -  Malerische  Per- 
spektive, 2  WS.;  Uebungen,  4  SS.  —  Baukunst  (Profan- 
baukunst), 2  WS.,  4  SS.  —  Architektonische  Komposi- 
tions-Uebungen:  I.  Kurs,  18  WS.,  12  SS.;  II.  Kurs,  15  WS. 
—  Prof.  Dr.  techn.  Cerny:  Freihandzeichnen  und  Kom- 
positionsübungen: I.  Kurs:  a)  Massaufnahmen  nach  Gyps- 
modellen,  4  WS.,  b)  Figurales  Zeichnen,  die  Figur  in  der 
architektonischen  Komposition,  4  SS. ;  II.  Kurs :  a)  Figurale 
Darstellungen  nach  Gypsmodellen  in  Orthogenal-Proiek- 
tion,  4  WSi,  b)  Landschaftszeichnen  in  Bleistift,  Feder 
und  Aquarell,  4  SS.;  HI.  Kurs:  a)  Skizzieren  von  Orna- 
menten nach  Vorlagewerken,  4  WS.,  b)  Farbige  Orna- 
mente, Wanddekoration,  Heraldik.  4  SS.;  IV.  Kurs:  a) 
Ornamentale  Studien  nach  Aufnahmen  und  daran  an- 
schhessende  Kompositionsübungen,  4  WS.,  b)  Komposi- 
tion kunstgewerblicher  Ausführungen,  Innenarchitektur, 

4  SS.;  V.  Kurs  Kompositionsübungen  kunstgewerblicher 
Ausführungen,  Innenarchitektur,  4  WS.  —  Das  Ornament 
(Vorträge),  2  WS.  —  Kotierung  und  verschiedene  Repro- 
duktionsverfahren  von  planlichen  Darstellungen,  10  Vor- 
träge, SS.  —  Technisches  Zeichnen  (für  die  Hörer  der  Bau- 
ingenieur-Schule): a)  Formenlehre  mit  ßerüclcsichtigung 
architektonischer  und  konstruktiver  Gliederung  in  der 
wichtigsten  Stilfolge,  2  WS.,  b)  Freihandzeichnen  und 
Skizzieren  (Skizzieren  technischer  Details  und  Landschafts- 
zeichnen), 3  WS.;  c)  Anwendungen  der  darstellenden  Geo- 
metrie (Steinschnitt,  Böschungsflügel  etc.),  Vorträge  und 
Uebungen,  3  SS.  —  Prof.  städt.  Oberbaurat  Sartory :  Enzy- 
klopädie des  Hochbaues,  3WS.;  Uebungen,  4  SS.— Dozent 


Technische  Hochschulen  Giraz  und  Prag'. 


00 


Univ.-Prof.  Dr.  Suida:  Ueschichte  der  Architektur,  III. 
Kurs  (Renaissance,  Barock,  Kokoko),  2  WS.;  IV.  Kurs 
(Der  Jüngrere  Kiassi/.isnius.  Arcliitektiiii;eschichte  des  10. 
.lalirhunderts),  2  SS.  —  Geschichte  der  Malerei  und  Bild- 
hauerei, III.  Kurs,  2  WS.;  IV.  Kurs,  2  SS.  —  Prof.  Cecerle: 
Brückenbau  (Historische  Einleitung,  steinerne  und  eiserne 
Brücken,  Eisenbetonbrücken),  hölzerne  Brücken),  7  WS., 
4  SS.,  Uebungen,  8  WS.,  11  SS.  —  Statik  der  Hochbau- 
Konstruktionen  und  Eisenhochbau,  1  WS.,  2  SS.,  Uebun- 
gen, 2  SS.  —  Prof.  Teischinger:  Strassen-  und  Eisenbahn- 
bau, I.  Teil :  Eisenbahnbau  im  Besonderen;  II.  Teil:  a)  Tun- 
nelbau, b)  Erdbau,  5  WS..  8  SS.;  III.  Teil:  a)  Eisenbahn- 
oberbau im  Besonderen,  b)  Strassenbau,  3  WS.;  Uebun- 
gen, 5  SS.,  25  WS.  -  Prof.  Dr  :  Wasserbau,  I.  Kurs 

(Grundbau,  Messen  der  Wassergeschwindigkeit  und  Was- 
serinenge),  3  SS.;  II.  Kurs  (Wildbachrerbauung,  Pluss- 
bau, Schiffahrtskanäle,  Seebau,  Städtische  Wasserversor- 
gung, Städtische  Entwässerung,  Landwirtschaftliclier  Was- 
serbau), 5  WS.,  3  SS.;  Uebungen,  0  WS.,  7  SS.  —  Supplent 
ZiviUngenieur  Schenkel:  Enzyklopädie  der  Ingenieurwis- 
senschaften, 3  WS.;  Uebungen,  3  WS.  —  Privatdozent 
Univ.-Prof.  Dr.  Hammerl:  Allgemeine  Hygiene  und  Städte- 
Assanierung,  2  WS.  —  Ausgewählte  Kapitel  aus  dem  Ge- 
biete der  öffentlichen  Gesundheitspflege,  1  SS.  —  Dozent 
Univ.-Prof.  Dr.  Freiherr  von  Anders:  Baugesetzkunde, 


3  WS.  —  Eisenbahngesetzkundc!,  2  WS.  —  Handels-  und 
Wechsclrecht,  4  SS.  —  Dozent  Dr.  Krauss:  Grundbuclis- 
recht,  Vj.,  WS.  —  Dozent  Oberstadtrut  Dr.  Bischoff:  Stuats- 
wissenschaften  I.  Teil  (Elemente  des  üstorreichiseben  \'er- 
fassungs-  und  Vorwaltungsrechtes),  2  WS.  V^erwaltungs- 
rechtliches  Konversatoriuni,  2  SS.  Dozent  Univers.- 
Prof.  Dr.  Schumpeter:  Staatswissenschaften  II.  Teil 
(Volkswirtschaftslehre  und   Einanzwissenscdiaft),  2  WS., 

4  SS.  —  Supi)lent  Evidenzhaltungsdirektor  Klomser: 
Katastergesetze  und  Evidenzhaltung  des  Grunilst<'uer- 
katasters,  l'/a  WS.  —  Dozent  akadem.  Maler  Marussig: 
I'igurales  Zeichnen  und  AcpiareÜieren,  4.  —  Staatsge- 
werbeschulprofessor Winkler;  Modellieren  (ornamentales 
und  figurales  Modellieren  nach  Gipsmodellen,  NOrlagen 
und  nach  der  Natur),  4.  —  Dozent  Dr.  Polheim:  Goethes 
und  Schillers  Sturm-  und  Drangzeit,  2  WS.  —  Ibunlcl.s- 
akadeinieprofossor  Führer:  Buchhaltung,  2  WS.  iieal- 
scliulprofessor  Dr.  Dietrich:  Französische  Sprache,  2  WS.; 
für  Vorgeschrittene,  2.  —  Italienische  Sprache  I.  Kurs, 
3;  II.  Kurs,  2.  -~  Univ.-Lektor  Parker:  Englische  Sprache, 
4  Stunden  in  zwei  Kursen.  —  Riedl:  Stenographie,  2.  — 
Di|»l.  akad.  techn.  Fechtmeister  Tomazzoni:  l'ec.htkunst 
(moderne  Schule)  Säbel-Fechtkurs,  für  Hörer  aller  Fach- 
schulen, 2.   (Monatskurs  8.) 


Verzeichnis  der  Vorlesungfen  und  Uebung^en, 

welche 

im  Studienjahre  1914/15 

an  der 

k.  k.  deutsehen  teehnisehen  Hoehsehule  in  Prag 

abgehalten  werden. 

Die  einem  Gegenstande  beigesetzte  Stundenzahl  gibt  die  Anzahl  der  wöchentlichen  Lehrstunden  an. 
Die  Buchstaben  W.  und  S.  bedeuten  Winter-  und  Sommer- Semester. 


A.  Mathematische  Fächer. 

Prof.  Dr.  Karl  Carda:  Mathematik  I.  Kurs  W.  6, 
S. 4 ;  Elemente  der  höheren  Mathematik  W. 6,  S. 2.  üebung.  1. 

—  Prof.  Dr.  W.  Blaschke:  Mathematik  II.  Kurs  a)  S.  5, 
Uebung.  2;  Mathematik  II.  Kurs  b)  W.  6,  Uebung.  2.  — 
Prof.  Dr  :  Mathematik  für  Kandidaten  des  Lehr- 
amtes an  höheren  Handelsschulen  W.  u.  S.3.  — Prof.  Dr.  Karl 
Carda:  Wahrscheinlichkeitsrechnung  W.  2;  Ausgewählte 
Kapitel  der  Differential-  und  Integralrechnung.  Vektorana- 
lysis  W.  2.  ~  Prof.  Dr.  W.  Blaschke:  Ausgewählte  Kapitel 
der  höheren  Mathematik,  Probleme  der  Variationsrechnung 
W.  2;  Praktische  Rechenmethoden  S.2.  —  Prof.  Dr.  Gustav 
Rosmanith;  Versicherungsmathematik  I.  Kurs  W.  4  u. 
S.  3;  Versicherungsmathematik  II.  Kurs  a)  W.  2  u.  S.  1; 
Versicherungsmathematik  II.  Kurs  b)  W.  u.  S.  2;  Politi- 
sche Arithmetik  für  die  Hörer  des  versicherungstechni- 
schen Kurses  W.  2,  für  die  Kandidaten  des  Lehramtes  an 
höheren  Handelsschulen  W.  u.  S. 2.— Prof.  Eduard  Janisch: 
Darstellende  Geometrie  W.  5,  S.  3;  Darstellende  Geome- 
trie. Konstruktive  Uebungen.  a)  für  die  Hörer  der  Bauin- 
genieur-, Maschinenbau-  u.  der  Kulturingenieurabteilung 
W.  8  u.  S.  4.  b)  für  die  Hörer  der  Hochbauschule  W.  8  u.  S. 

4.  c)  für  die  Hörer  des  geodätischen  Kurses  W.  6  u.  S.  4; 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  darstellenden  und  projek- 
tiven Geometrie  (speziell  für  LehrauitskandidatenJ  S.  3, 
Uebung.  4;  Uebungen  in  der  darstellenden  Geometrie 
für  Vorgeschr.  W.  6;  Geometrie  der  Lage  W.  3,  Uebung.  4. 

—  Tit.  a.  0.  Prof.  Dr.  Anton  Grtinwald:  Ausgewählte  Ab- 
schnitte aus  der  Bewegungslehre  starrer  Körper  W.  u. 

5.  2.  —  Prof.  Dr.  Th.  Pöschl:  Allgemeine  Mechanik,  Vor- 
trag W.  3,  S.  4,  Ueb.  W.  u.  S.  1,  2  graphische  Ueb. 
(für  die  in  den  I.  Jahrgang  eintretenden  Hörer  der  Bau- 
ingenieur-, Maschinenbau-  und  Kidturingenieurabteilung 
beginnen  die  Vorlesungen  im  S.-S.  u.  setzen  im  W.-S.  des 
nächsten  Jahres  fort.);  Hydromechanik  S.  3,  Ueb.  1;  Beson- 


dere Probleme  aus  dem  Gesamtgebiete  der  Mechanik 
W.  2,  S.  2.  —  Prof.  Dr.  August  Gessner:  Enzyklopädie 
der  Mechanik  W.  3.  —  Hon.  Doz.  Dr.  Alfred  Haerpfer: 
Elemente  der  niederen  Geodäsie  W.  3.  Uebung.  W.  u.  S.  2. 

—  Prof.  Jos.  Adamczik:  Niedere  Geodäsie  (Prakt.  Geo- 
metrie I.  Sem.)  W.  4V2.  Uebung  W.  2.  (Prakt.  Geometrie 
n.  Sem.)  S.  4  '/a  Vortrag,  März-April,  Ü  Uebungen.  Ferner 
geodätische  Schlussübungen  ausserhalb  Prags,  15  Tage  inkl. 
Reisezeit  dauernd.  Höhere  Geodäsie  (Praktische  Geo- 
metrie III.  Semester)  W.  3.  Uebung.  2;  Grundzüge  der 
sphärischen  Astronomie  S.  3.  Uebungen  2;  Anwendungen 
der  Geodäsie  auf  Kulturtechnik  S.  2.  Uebungen  2;  Geo- 
dätisches Rechnen  I.  Kurs  W.  u.  S.  2.  EI.  Kurs  W.  u.  S.  2. 

—  Priv.-Doz.  Dr.  A.  Haerpfer:  Theorie  der  Karten- 
projektionen W.  u.  S.  1;  Die  Nomographie  in  der  (Jeo- 
däsie  S.  1. 

B.  Naturwissenschaftliche  Fächer  (mit  Aus- 
nahme der  Chemie);  Gewerbehygiene. 

Prof.  Dr.  Josef  Tuma:  Physik  W.  u.  S.  5;  Physik 
für  die  Hörer  der  Kulturingenieur- Abteilung  und  des 
geodätischen  Kurses  W.u.  S.  3;  Thermodynamik  für  Hörer 
der  Maschinenbau-Abteilung  S.  3;  Physikal.  Praktikum 
W.  u.  S.  3  Hörer  in  zwei  Gruppen;  Für  Lehramtskandi- 
daten W.  u.  S.  G-  —  Supplent  Prof.  Dr.  H.  Rex:  Ele- 
mente der  Zoologie  (Bau,  Entwicklung,  Typen)  u.  zootomi- 
sches  Praktikum  W.  4.  —  Prof.  Dr.  Frid.  Krasser: 
Botanik  S.  Vortrag  3,  üebung.  2;  Mikroskopierübungen 
für  Anfänger  W.  2;  Warenkunde  und  technische  Mikro- 
skopie W.  u.  S.  Vortrag  3;  Praktische  Uebungen  aus  der 
technischen  Mikroskopie  S.  3.  —  Privatdozent  Prof.  Dr. 
A.  Pascher:  Einführung  in  die  wichtigsten  Fragen  der  Ab- 
stamuuings-  und  Entwicklungslehre  S.  1.  —  Prof.  Dr. 
K.  A.  Redlich:  Mineralogie  W.  Vortrag  3;  Mineralogische 
Uebungen  W.  2,  Geologie  I.  Kurs  W.  Vortrag  3;  Petro- 
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graph.  üebungen  W.  2;  Geologie  II.  Kurs  S.  Vortrag  4; 
Geologische  Uebungon  S.  1.  Geologische  Exkursionen  S. 
Nach  Vereinbarung.  —  Hon,  Doz.  Univ. -Prof.  Dr.  R. 
Spitaler:  Meteorologie  und  Klimatologie  S.  3;  Kliinato- 
logischcs  Praktikum  S,  1,  -  Tit.  a.  o.  Prof.  Dr.  J.  Ram- 
bousek:  Allgemeine  Gewerbehygiene  W.  2,  Mit  Exkur- 
sionen ;  Gewerbehygiene  und  Arbeiterscliutz  in  chemischen 
Betrieben  S.  1,  Mit  Exkursionen;  Erste  Hilfe  und  Schutz- 
technik. (Unfallverhütung,)  W,  u.  S.  1,  Mit  Exkursionen. 

C.  Bauingenieurfächer. 

Prof.  Josef  Adamczik:  Technisches  Zeichnen  A.  (Plan- 
und  Terrainzeichner)  W.  4,  für  die  Hörer  des  geodä- 
tischen Kurses  W.  4,  S.  2.  —  Oberbaurat  Prof.  Th.  Bach : 
Technisches  Zeichnen  B.  für  die  Hörer  der  Bau-  und  Kul- 
tur-Ingenieurabteilung S.  4.  —  Prof.  Otto  Hlouschek:  Me- 
chanische Technologie  (für  Hörer  der  Bauingenieur-  und 
Hochbauabteilungl  Vortrag  W,  5.  —  Professor  Dr.  August 
Gessner:  Baustofflelire  S.  Vortrag2,  Debung  1.  — Professor 
Dr.  August  Nowak:  Festigkeitslehre  S.  Vortrag  4,  Re- 
petitorium  1 ;  Baumechanik  Vortrag  W.  6,  Repetit.  2;  Bau- 
mechanik üebungen  S.  4;  Eisenbeton  im  Ingenieurwesen 
S.  Vortrag  2.  -  Hofrat  Prof.  dipl.  Ing.  Dr.  Josef  Melan:  Brük- 
kenbau  II,  Vortrag  W.  2,  S,3;  Brückenbau  II,  Konstruktive 
üebungen  W,  u,  S,  6;  Brückenbau  III,  Vortrag  W,  2;  Brük- 
kenbau  III,  Konstruktive  üebungen  W.  16;  Ueber  Bogen- 
u.  Hängebrücken  S.  2,  —  Prof,  A.  Rosenkranz:  Hydrogra- 
phie (Gewässerkunde)  Oesterreich-Ungarns  Vortrag  W,  3, 
üebungen  W.  2.  —  Hofrat  Prof.  W,  Rippl:  Wasserbau  I, 
Kurs  Vortrag  S.  3 ;  Wasserbau  II,  Kurs  Vortrag  W,  6;  Was- 
serbau II,  Kurs  Konstruktive  üebungen  W,  8;  Wasserbau 
III,  Kurs  Vortrag  S,  2 ;  Wasserbau  III.  Kurs  Konstruktive 
üebungen  S,  9,  —  Prof,  A.  Rosenkranz:  Kanahsation  von 
Ortschaften  und  Reinigung  der  Abwässer  Vortrag  S,  2, 
üebungen  S,  4,  —  Prof,  dipl.  Ing.  Alfred  Birk:  Strassen-, 
Eisenbahn-  und  Tunnelbau  II.  Kurs  Vortrag  W.  2,  S.  3; 
Strassen-,  Eisenbahn-  und  Tunnelbau  II.  Kurs  Konstruk- 
tive üebungen  W.  u,  S,  6;  Strassen-,  Eisenbahn  und  Tunnel- 
bau III,  Kurs  Vortrag  W,  2;  Strassen-,  Eisenbahn-  und 
Tunnelbau  III.  Kurs  Konstruktive  üebungen  W,  9;  Grund- 
züge des  Eisenbahnbetriebes  W,  4;  Bahnerhaltung  und 
Signalwesen  S,  6;  Vorarbeiten  und  Bauleitung  für  Strassen- 
und  Eisenbahnbau  I,  Kurs  S,  3;  Vorarbeiten  und  Baulei- 
tung für  Strassen-  und  Eisenbahnbau  II.  Kurs  W,  3.  — 
Privat-Doz.  Dr.  O.  Kalda:  Bahnhofsanlagen  W,  u.  S,  2; 
Erd-  und  Strassenbau  und  Kleinbahnen  (für  Kulturinge- 
nieure) Vortrag  W.  3,  S,  2;  üebungen  S,  2,  —  Hofrat 
Prof,  dipl,  Ing.  Dr.  Josef  Melan:  Enzyklopädie  der  In- 
genieurwissenschaften a)  W.  3.  —  Hofrat  Prof.  Rippl: 
Enzyklopädie  der  Ingenieurwissenschaften  b)  W.  3.  — 
Honorierter  Dozent  Hofrat  Jaroljmek:  Enzyklopädie  der 
Bergbaukunde  W,  u,  S,  3, 

D.  Hochbau»  und  architektonische  Fächer. 

Tit. a.o. Prof.  A.  Rieber:Akt-undFigurenzeichnen  W.6. 
—  Prof,  Franz  Schwertner:  Freihandzeichnen  S.lo;  Orna- 
mentenzeichnen I.  Kurs  W.  u,  S,  6;  Ornamentenzeichnen 

II,  Kurs  W,  u,  S,  6.  —  Tit,  a.  o.  Prof.  A.  Rieber:  Mo- 
dellieren. Figurale  und  ornamentale  Richtung  für  die 
Hörer  der  Hochbauabteilung  S.  12,  —  Prof.  Franz  Schwert- 
ner: Aquarellmalerei  W,  u,  S.  4.  —  Prof,  Zdenko  Schu- 
bert R.  von  Soldern:  Architektonische  Formenlehre  W,  2, 
S,  1 ;  Architektonisches  Zeichnen  W,  15,  S,  9,  —  Oberbau- 
rat Th.  Bach:  Hochbau  Vortrag  für  die  Hörer  der  Bau- 
ingenieur- und  Hochbauabteilung  W,  u,  S,  5;  Hochbau 
üebungen  I,  Teil  für  die  Hörer  der  Bauingenieur-  und 
Hochbauabteilung  II,  Jahrgang  S,  9;  II,  Teil  für  die  Hö- 
rer der  Bauingenieurabteilung  und  Hochbauabteilung 

III,  Jahrgang  W.  12.  —  Prof,  Dr,  A,  Nowak:  Eisen- 
und  Eisenbeton-Hochbau  Vortrag  W,  2;  Eisen-  und 
Eisenbeton-Hochbau  üebungen  W.  2,  S,  4,  —  Prof,  Dr, 
Friedrich  Kick;  Eisenbahuhochbau  für  Bauingenieure 
und  Architekten  Vortrag  W.  1,  üebungen  S.  4.  — 
Prof.  Dr,  Karl  Järay !  Enzyklopädie  des  Hochbaues  I.  Kurs 
Vortrag  (für  die  Hörer  der  Maschinenbau-,  chemischen  und 
Kulturingenieurabteilung)  W,  2;  Konstruktions-Üebungen 
für  Maschinenbauer,  Kulturingenieure  und  für  Chemiker 
W,  u,   S,   2;  Enzyklopädie  des  Hochbaues  II,  Kurs 


(Eisen-  und  Eisenbeton-Hochbau)  Vortrag  (für  die  Hörer 
der  Maschinenbau-Abteilung)  W.  2;  üebungen  (für  die 
Hörer  der  Maschinenbau-Abteilung)  S,  2;  Eisenbetonhoch- 
bau Vortrags.  2;  Bauökonomie  und  Bauleitungslehre  Vor- 
trag W.  2;  Heizungs-  und  Lüftungsanlagen  Vortrag  W.  2, 
~  Prof,  Dr,  techn.  Friedrich  Kick:  ütilitätsbaukunde  (Ge- 
bäudelehre vom  zwecklichen  und  künstlerischen  Stand- 
punkte) Vortrag  I.  Kurs  S.  6;  Vortrag  II,  Kurs  W,  3 ; 
üebungen  W,  u.  S,  8;  Baukünstlerische  und  technische 
Anforderungen  ausgewählter  Bauanlagen,  üebg,  W,  u, 
S,  8.  —  Prof,  Zd.  Schubert  von  Soldern:  Baukunst  des 
Altertumes  Vortrag  W,  1,  S,  1;  üebungen  W,  8,  S.  15.  — 
Prof.  Karl  Weinbrenner:  Baukunst  des  Mittelalters 
I.  Teil  Vortrag  W,  2,  S,  1;  üebnngen  W,  20;  Baukunst 
des  Mittelalters  II,  Teil  W,u,S.2,  üebungen  S,  12,  —  Prof. 
Zd,  Schubert  Ritter  von  Soldern:  Baukunst  der  Renais- 
sance und  die  der  neueren  Zeit  mit  besonderer  Berück- 
siclitigung  des  zwecklichen  Momentes  (Anlage  monumen- 
taler Bauten)  W.  u.  S.  Vortrag  3;  Baukunst  d.  R.-  u,  d. 
d.  n  Z.  Architektonische  Kompositionsübungen  W.  30; 
Geschichte  der  Architektur  des  Altei  tums,  des  Mittelalters 
und  der  Renaissanceperiode  W.  2,  —  Prof.  Dr.  H,  Schmer- 
ber:  Kunstgeschichte  und  zwar:  Geschichte  des  Impres- 
sionismus W.  1;  Die  Baukunst  in  Italien  im  14.  und  15. 
Jahrhundert  W.  1;  Rembrandt  u,  Rubens  S,  1;  Wohnbau 
und  Hausrat  vom  15,  bis  zum  17,  Jahrhundert  S.  1.  — 
Oberbaurat  Prof.  Th.  Bach:  Städtebau  W.u.  8.3. 

E.  Maschinenbau=Fächer. 

Prof.  Schiebel:  Maschinenzeichnen  W.  u,  S,  4,  — 
Prof,  Ge88ner:Materialienlehre  W,  u,  S,  1,  Praktische  üeb- 
ungen; Elastizitäts-  und  Festigkeitslehre  W,  u,  S,  4;  Repe- 
titorium  W,  u.  S,  1;  üebungen  zur  Elastizitäts-  und  Festig- 
keitslehre W,  u.  S,  2.  -  Hofrat  Prof,  Dr.  J.  PuluJ:  All- 
gemeine Elektrotechnik,  obligat  für  die  Hörer  der  Maschi- 
nenbauabteilung im  III.  Jahrgange,  Vortrag  W.  4,  S.  3; 
Praktische  üebungen,  W.  4;  S.  Praktische  üebungen  4; 
Ausgewählte  Kapitel  der  Wechselstrom-Elektrotechnik 
W.  u.  S.  Vortrag  2,  —  Prof.  Dr,  A.  Schiebel:  Einfüh- 
rung in  den  Maschinenbau  für  die  Hörer  des  I,  Jahres 
der  Mascliinenbau-Abteilung  W.  1;  Lehre  und  Bau  der 
Maschinenelemente  (1.)  Vortrag  W,  u,  S,  2;  Konstruktive 
üebungen  S,  4;  (2.)  Vortrag  W,  4,  S.  2;  Konstruk'tions- 
üebungen  W.  14,  S.  8.  —  Hofrat  Prof.  Dr.  Doerf el :  Lehre  u. 
Bau  der  Wärmemaschinen  I.  Teil.,  Vortrag,  W,  u,  S,  3;  üeb- 
ungen im  Maschinenbau-Laboratorium  W,  6,  S,  12;  Lehre 
u.  Bau  der  Wärmemaschinen,  II.  Teil,  Vortrag  W.  6,  S.  2; 
Konstruktive  üebungen  W,  6,  S.  12;  üebungen  im  Ma- 
schinenbau-Laboratorium W,  u,  S.  2  jede  2.  Woche.  — 
Prof,  Körner:  Lehre  u,  Bau  der  Hebemaschinen,  Pumpen 
u,  Wassermotoren.  I.Teil,  Hebemaschinen  S.  3;  II,  Teil, 
Wassermotoren  u.  Pumpen  W,  3 '/2,  S,  2;  Konstruktions- 
übungen W.  8,  S,  14;  üebungen  im  Maschinenbau-Labo- 
ratorium W,  u.  S.  2,  jede  2.  Woche;  Maschinenbau,  aus- 
gewählte Kapitel  Vortrag  W,  und  S,  2,  bei  genügender  Hörer- 
zahl, —  Hofrat  Prof.  Mikolaschek:  Mechanische  Techno- 
logie I,  W,  Vortrag  5;  Mechanische  Technologie  II  S.  5; 
Mech.  Textil-Technologie  W.  3;  S.  2;  Mechanische  Schutz- 
mittel gegen  Unfälle  S.  2.  —  Prof.  Schiebel :  Allgemeine 
Maschinenkunde  W.  u,  S,  Vortrag  3,  —  Prof,  Otto  Hlou- 
schek: Fabriksbetrieb  W,  3;  Fabriksanlagen  S.  2.  — 
Honorardozent  Direktor  Karl  Gödl:  Maschinelle  Ein- 
richtungen von  Zuckerfabriken  Vortrag  W,  u.  S,  1; 
Supplent  Oberingenieur  Eduard  Nikodem:  Landwirt- 
schaftliche Maschinen  u.  Geräte  W.  u.  S.  3. 

F.  Chemische  Fächer. 

Prof,  Dr,  Otto  Hönigschmid;  Anorganische  Chemie 
W.  u,  S,  4;  Analytische  Chemie  (anorganisch,  qualitativ) 
W.  2;  Analytische  Chemie  (anorg.,  quantitativ)  S.  2; 
üebungen  im  anorganisch-chemischen  und  analytischen 
Laboratorium  I.  u.  U.  Teil  W.  u.  S.  (als  20  stündiges 
Praktikum  anrechenbar);  Anleitung  zu  wissenschaftlichen 
chemischen  Untersuchungen  für  Geübtere  (für  eine  be- 
schränkte Anzahl  von  Teilnehmern)  W.u.  S.  30.  —  Prof. 

 :  Organische    Chemie  W.  2,  S.  5;  Analytische 

und  synthetische  Methoden  der  organischen  Chemie  W,  1 ; 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  organischen  Chemie  W.  2; 
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üebungen  im  organisch-chemischen  Laboratorium,  W. 
u.  S.  20;  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  chemischen 
Untersuchungen  für  Vorgeschr.  W.  u.  S.  —  Prof.  L. 
Storch:  Chemie  der  Metalle  und  technische  Metallge- 
winnung (I  b  u.  II.  Gruppe  d.  period.  Syst.)  W.u.  S.  2; 
Die  wissenschaftlichen  Grundlagen  der  Massanalyse  W. 
u.  S.  1;  Physikalische  Chemie  I.  Teil  (ehem.  Statik  u. 
Dynamik)  W.  2;  Physik.  Chemie  II.  Teil  (Thermochemie) 
S.  2  (wird  im  Studienjahre  1914/15  nicht  gelesen);  Phy- 
sikalische Chemie  III.  Teil  (Photocliemie);  Physikali- 
sche Chemie  IV.  Teil  (Elektrochemie)  W.  3;  Kleines 
physikalisch  -  chemisches  Praktikum  (zugleich  Physika- 
lische Methoden  der  Untersuchung  von  Nahrungsmit- 
teln) W.  Vortrag  1,  Uebungen  3;  Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen chemischen  Untersuchungen  W.  u.  S.  15.  — 
Prof.  Dr.  H.Ditz:  Chemische  Technologie  anorganischer 
Stoffe  1.  Teil.  Chemische  Grossindustrie,  W.  Vortrag  6, 
2.  Teil:  Brennstoffe,  Wasser,  Gewinnung  des  Eisens, 
Mörtelmaterialien,  Glas-  und  Tonwarenerzeugung  S.  6; 
Uebungen  im  anorganisch-technologischen  Laboratorium 
(als  2U  stündiges  Praktikum  anrechenbar).  —  Prof.  Dr. 
Georg  von  Georgievics:  Chemische  Technologie  orga- 
nischer Stolfe  :  I.  Teil.  Erzeugung  von  Zucker,  Stärke,  Bier, 
Spiritus,  Wein,  Essig.  Natürliche  und  künstliche  Farb- 
stoife.  Technologie  der  Fette,  Oele  und  Erdöle  W.  5; 
II.  Teil.  Gespinstfasern,  Bleicherei,  Färberei,  Zeugdruck, 
Appretur  S.  6V2;  Uebungen  im  organisch-technologischen 
Laboratorium  W.  u.  S.  (als  20  stündiges  Praktikum  an- 
rechenbar). —  Prof.  L.  Storch:  Elektrochemische  Pro- 
zesse der  Industrie,  S.  8.  —  Privatdoz.  Prof.  Dr.  A.  Harpf : 
Technologie  des  Schwefeldioxydes  S.  1.  —  Prof.  Dr. 
W.  Ritter  von  GintI:  Enzyklopädie  der  technischen 
Chemie  W.  u.  S.  2;  Praktische  Uebungen  in  der  Aus- 
führung von  Heizgasuntersuchungen  S.  1;  Chemie  der 
Nahrungs-  und  Genussmittel  und  Untersuchung  von 
Rohstoffen  und  Gebrauchsgegenständen  W.  u.  S.  Vortr.  3, 
Uebungen  8;  Methoden  der  quantitativen  Mineralanalyse 
W.  2;  Praktische  Metallographie  W.  Vortrag  2;  Gasanalyse 
mit  praktischen  Uebungen  S.  1;  Gerichtlich-chem.  Unter- 
suchungen mit  Demonstrationen  S.  1.  —  Hon.-Doz.  Prof.  L. 
Ausserwinkler:  Photographie  W.  u.  S.  Vortr.  1.  Uebung. 

4.  —  Prof.  Dr.  R.  O.  Herzog:  Agrikulturchemie,  für  Hörer 
der  ehem.  Abtlg.  W.  3;  Technische  Mykologie,  Vortrag 
W.  2,  Uebungen  S.  6;  Agrikulturchemische  Arbeitsmetho- 
den S.  1;  Biochemische  Analyse  S.  2;  Anleitung  zu 
wissenschaftlichen  Untersuchungen  für  Vorgeschrittene 
W.  u.  S.  20.  —  Tit.  a.  0.  Prof.  Dr.  W.  Sigmund:  Biochemie 
der  Alkaloide,  Glukoside  und  Gerbstoffe  W.  Vortrag  1. 

Q.  Land=  und  Forstwirtschaftliche  und 
Kulturingenieurfächer. 

Prof.  Dr.  J.  Pichl:  Landwirtschaftliche  Pflanzen- 
produktionslehre W.  Vortrag  5;  Praktische  Uebungen  2; 
Landwirtschaftliche  Tierzucht  S.  Vortrag  2;  Landwirt- 
schaftliche Betriebslehre  S.  Vortrag  4;  Pedologie  (Boden- 
lehre) W.  Vortrag  3,  Uebungen  2;  Wiesenkultur  und  Be- 
gehung S.  Vortrag  2,  Uebungen  2.  —  Prof.  A.  Rosen- 
kranz: Meliorationslehre  I.  Kurs.  Vortrag,  S.  3;  Uebungen, 

5.  4;  Meliorationslehre  II.  Kurs.  Vortrag,  W.  4;  Uebun- 
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gen,  W.  u.  S.  6.  —  Hon.-Doz.  P.  Knotekt  Enzyklopä- 
die der  Forstwirtschaft.  W.  Vortrag  2.  —  Hon.-Doz.  P. 
Winter:  Forstliche  Wildbach  verbauung  W.  2.  —  Supplent 
Ingenieur  Eduard  Nikodem:  Landwirtschaftliche  Ma- 
schinen und  Geräte.  W.  u.  S.  Vortrag  3.  —  Prof.  Dr.  P. 
Kick:  Landwirtschaftliche  Baukunde  für  Kulturrngenieure 
Vortrag,  W.  2;  Uebungen  W.  G.  —  Prof.  O.  Herzog: 
Agrikulturchemie  S.  Vortrag  3.  —  Tit.  a.  0.  Prof.  Dr.  W. 
Sigmund:  Ausgewählte  Kapitel  der  Chemie  für  Kultur- 
ingenieure  W.  2;  Chemie  der  Düngemittel  S.  1;  Die  Ver- 
unreinigungen der  Gewässer,  des  Bodens  und  der  Luft 
durch  Abwässer,  Rauchgase  und  Staub  S.  2. 

H,  Rechts-  und  staatswissenschaftliche  und 
handelswissenschaftliche  Fächer. 

Hon.  Doz.  Inspektor  Otto  Schwerak :  Vermessungs- 
gesetzkunde, inkl.  Grundbuchsrecht.  Für  die  Hörer  des 
geodätischen  Kurses  im  2.  Jahrg.  W.  Vortrag  4.  — 
Hon.  Doz.  K.  M.  Hergel:  Kommassations-  und  Meliora- 
tions- Gesetze.  Für  die  Hörer  der  Kulturingenieur-Ab- 
teilung W.  Vortrag  2.  —  Hon.  Doz.  Insp.  Schwerak:  Bau- 
Gesetzkunde  W.  2;  Eisenbahn-Gesetzkunde  W.  2V2-  — 

Prof  :  Verfassungs-  und  Verwaltungsrecht  W.  u. 

S.  2;  Privatrecht  W.  2.  (Obhgat  für  die  Hörer  der  Kultur- 
ingenieur-Abteilung.)—Prof.  Dr.  Hans  Mayer:  Volkswirt- 
schaftslehre W.  3;  Finanzwissenschaft  W.  2;  Handels- 
und Industriestatistik  S.  2;  Handels-  und  Wechselrecht 
W.  3.  —  Priv.-Doz.  Dr.  R.  Marschner:  Versicherungsrecht 
u.  Versicherungswesen  W.  1,  S.  2;  Privatseerecht  und  See- 
versicherung W.  1.  —  Prof.  :  Wasserrecht  f.  Kultur- 

ing.im  IV.  Jahrg.  und  die  Hörer  des  geodätischen  Kurses 
S.  2.  —  Prof.  Dr.  Schmerber:  Allgemeine  und  internatio- 
nale Handelskunde  IL  Kurs;  Bankwesen  (Allgemeine  u. 
internationale  Handelskunde  I.  Kurs  wird  in  diesem  Jahre 
nicht  gelesen)  W.  u.  S.  2;  Handelskorrespondenz  und 
Kontorarbeiten.  W.  u.  S.  2;  Buchhaltung.  W.  2,  S.  1; 
Versicherungsbuchhaltung  S.  1.  —  Supplent  k.  k.  Regier- 
ungsrat Direktor  Theodor  Ried:  Buchhaltung.  Geschichte 
und  Theorie  der  Buchhaltung;  Buchhaltungs-Systeme; 
Unterrichtsmethoden.  Im  besonderen  die  Buchhaltung  im 
Waren-,  Fracht-,  Speditions-  und  Assekuranzgeschäfte. 
W.  u.  S.  3.  —  Prof.  Dr.  Schmerber:  Kaufmännische 
Arithmetik.  W.  u.  S.  2;  Seminar  für  Methodik  des  kom- 
merziellen Unterrichtes,  S.  2.  —  Supplent  Emil  Steiner: 
Bank-  und  Börsen wesen  S.  2.  —  Supplent  Pranz  Saratka: 
Eisenbahntariflehre  S.  1.  —  Supplent  Ober-Inspektor 
Emil  Carmine:  Zollwesen.  W.  2. 

J.  Literatur,  Sprachen  und  Stenographie. 

Honor.-Doz.  Univ.-Prof.  Dr.  Gustav  Rolln:  Fran- 
zösische Sprache  W.  u.  S.  3;  Itaüenische  Sprache  I.  Kurs 
für  Anfänger  W.  u.  S.  3;  Itahenische  Sprache  IL  Kurs 
für  Vorgeschrittene  W.  u.  S.  2.  —  Lehrer  Wenzel  Steinitz: 
Englische  Sprache  W.  u.  S.  3.  —  Honor.-Doz.  Univ.-Prof. 
Dr.  Adolf  Hauff en:  Die  deutsche  Literatur  im  XIX.  Jahr- 
hundert W.  u.  S.  2.  —  Lehrer  Reg.-Rat  Direktor  Josef 
Quaisser:  Tschechischer  Sprachkurs  für  Anfänger  W.  u. 
S.  3;  Tschechischer  Sprachkurs  für  Vorgeschrittene  W.u. 
S.  3.  —  Lehrer  Adj.  Ant.  Kahler;  Stenographie  W.  3. 


K.  K.  Teehnisehe  Hoehsehule  in  Wien. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen. 

Die  Vorlesungen  beginnen  In  allen  Abteilungen  in  der  zweiten  Oktoberwoche. 


A.  Mathematische  Fächer. 

Zsigmondy:  Mathematik  I.  —  Rothe:  Mathematik  I. 

—  Czuber:  Mathematik  H.  —  Suppantschitsch :  Ele- 
mente der  höheren  Mathematik.  —  N.  N.:  Enzyklopädie 
der  Mathematik  für  Kandidaten  des  Lehramts  an  höheren 
Handelsschulen.  —  Czuber:  Wahrscheinhchkeitsrechnung. 

—  Rothe:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  höheren  Mathe- 
matik. —  Tauber:  Versicherungsmathematikil.  Versiche- 


rungsmathematik II.  —  Förster:  Politische  Arithmetik.  — 
Blaschke:  Einführung  in  die  mathematische  Statistik.  — 
—  Müller:  Darstellende  Geometrie  und  konstruktives 
Zeichnen.  ~  Schmid:  Darstellende  Geometrie  und  kon- 
struktives Zeichnen.  —  Müller:  Konstruktive  Behandlung 
der  Schraub-  und  Schiebtlächen.  Seminar  für  darstellende 
Geometrie.  —  Schmid:  Projektive  Geometrie  I.  Projektive 
Geometrie  II.  —  Lackner:  Liniengeometrie.  —  Adler: 
Graphisches  Rechnen.  —  Wieghardt:  Mechanik  I.  Teil 
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(Mechanik  der  starren  und  flüssigen  Körper).  —  Jung: 
Mechanik  I.Teil  (Mechanik  der  starren  und  flüssigen  Kör- 
per). —  Kirsch:  Mechanik  IL  Teil  (Elastizitäts-  und  Festig- 
keitslehre). —  Girtler:  Enzyklopädie  der  Mechanik.  — 
Jung:  Vektoranalysis.  —  Leon;  Ausgewählte  Kapitel  der 
Festigkeitslehre  und  Materialprüfung.  Analytische  Mecha- 
nik des  elastischen  festen  Körpers.  —  Pollack:  Elemente 
der  niederen  Geodäsie.  Praktische  Uebungen  zu  den  Ele- 
menten der  niederen  Geodäsie.  —  Dolezal:  Niedere  Geo- 
däsie. Uebungen  zur  niederen  Geodäsie.  —  Dokulil: 
üebuugen  zur  niederen  Geodäsie.  Geodätisches  Zeichnen 
(iSituationszeichnen).  —  Dolezal:  Geodätisches  Seminar. 
Photographische  Messkunst.  (Photogrammetrie.)  —  Do- 
kulil: Technik  des  Kataster wesens.  Uebungen  zur  Tech- 
nik des  Kataaterwesens.  Technische  Terrainlehre.  — 
Schumann:  Höhere  Geodäsie.  Ausgewählte  Kapitel  aus 
hölierer  Geodäsie.  Sphärische  Astronomie.  Uebungen  im 
Beobachten  und  Rechnen. 

B.  Naturwissenschaftliche  Fächer. 

Jäger:  Physik.  Ausgewählte  Kapitel  der  Physik. — 
Mache:  Physik.  —  Jäger:  Optik  für  die  Hörer  des 
geodätischen  Kurses.  —  Liznar:  Meteorologie  und  die 
wichtigsten  Lehren  der  Khmatologie  für  Ingenieure.  — 
Bamberger:  Anorganische  Chemie.  —  Suida:  Organi- 
sche Chemie  I.  Organische  Chemie  II.  —  Bamberger: 
Uebungen  im  Laboratorium  der  allgemeinen  Experimental- 
Chemie.  —  Vortmann:  Analytische  Chemie.  Uebungen 
im  Laboratorium  der  analytischen  Chemie.  —  Moser:  Die 
technische  Analyse  anorganischer  Stoife.  Qualitative  che- 
mische Analyse.  —  Bamberger:  Enzyklopädie  der  tech- 
nischen Chemie.  Praktische  Uebungen  in  der  Ausführu.ig 
technischer  Proben.  —  v.  Jüptner:  Theoretische  und  phy- 
sikalische Chemie  I.  Theoretische  und  physikalische  Che- 
mie II.  —  Praetorius:  Physikalisch-chemisches  Messen  und 
Rechnen.  Thermodynamik  mit  Einschluss  der  neueren 
Forschungen.  —  Lafar:  Chemie  der  Nahrungs-  und  Ge- 
nussniittel.  Mikrobiologische  Untersuchung  des  Wassers, 
der  Nahrungs-  und  Genussmittel.  —  Böck:  Chemie  der 
synthetischen  organischen  Arzneimittel.  Chemie  der  Cel- 
lulose.  —  Suida:  Die  wichtigsten  Kapitel  aus  der  Chemie 
der  aromatischen  Verbindungen.  —  Klimont:  Chemie  der 
Fette.  Chemie  der  hydroaromatischen  Verbindungen  und 
Terpene.  Chemie  der  Mineralöle.  —  Paweck:  Technische 
Elektrochemie.  —  Ulzer:  Technische  Analyse  organischer 
Stoffe.  —  Eder;  Photochemie  und  angewandte  Photogra- 
phie. Photographisches  Praktikum.  —  Abel:  Katalyse. 
Galvanische  Elemente  und  Akkumulatoren.  —  Maren- 
zeller:  Allgemeine  Zoologie.  Physiologie  des  Stoffwech- 
sels der  liöheren  Tiere  und  des  Menschen. —  von  Höhnel: 
Botanik. —  Lafar:  Technische  Mykologie.  Uebungen  für 
Anfänger  in  technischer  Mykologie.  —  Kossowicz:  My- 
kologie der  Nahrungsmittelgewerbe.  Praktische  Uebun- 
gen auf  dem  Gebiete  der  Nahrungsmittelgewei'be.  — 
Toula:  Mineralogie. —  Rosiwal:  Mineralogie  undPetrogra- 
phie.  —  Toula:  Geologie  I.  Geologie  II.  Teil.  —  Fru- 
wirth:  Landwirtschaftslehre  1  und  II. 

C.  Technologische  Fächer. 

Ludwik:  Mechanische  Technologie  für  Maschinen- 
Jiauer  I.  —  Urbanek:  Mechanische  Technologie  II.  — 
N.  N.:  Mechanische  Technologie  III.  —  Ludwik:  Mecha- 
nische Technologie  für  Bauingenieure  u.  Areliitekton.  — 
V.  Schrott:  Die  Verfahren  und  Maschinen  der  graphi- 
schen Künste  und  Industrien  und  die  wissenschaftliche 
Kinematographie.  —  Ludwik:  Technologische  Mechanik. 
—  von  Jüptner:  Chemische  Technologie  anorganischer 
Stoffe.  Uebungen  im  Laboratorium  der  cliemischen  Tech- 
nologie anorganischer  Stoffe.  Technische  Feuerungen.  — 
Strache:  Beleuchtungsindustrie.  Uebungen  im  Laborato- 
rium der  Versuchsanstalt  für  Gasbeleuchtung.  —  Suida: 
Cliemische  Technologie  organischer  Stoffe.  Uebungen  im 
Laboratorium  der  chemischen  Technologie  organischer 
Stoffe.  —  Erban:  Chemische  Textilindustrie  I.  Chemische 
Textilindustrie  II.  —  von  Höhnel:  Warenkunde  und  tech- 
nische Mikroskopie  nebst  Uebungen.  —  Russ:  Neuere 
Verfahren  der  anorganisch -chemischen  Grossindustrie. 
Wirtschaftliche  Bedeutung  der  chemischen  Industrie. 


D.  Maschinenbaufächer  und  Elektrotechnik. 

Kobes:  Theoretische  Maschinenlehre  I.  Teil.  Theore- 
tische Maschinenlehre  II.  —  List:  Maschinonzeichnen.  ~ 
Seidler:  Mascliinenelemente.  Bau  von  Dampfkesseln, 
Dampfapparaten  und  Behältern  V.  Bau  von  Dampfkesseln. 
Dampfkessel-,  Dampfapparate  und  Behälterbau  Ü.  —  Bau- 
diss:  Bau  der  Wärmekraftmaschinen  I.  Bau  der  Wärme- 
kraftmaschinen II.  Konstruktionsübungen  zu  den  Vorlesun- 
gen üher  den  Bau  der  Wärmekraftmaschinen.  —  Budau: 
Wasserkraftmaschinen  I.  Hydrometrische  Uebungen.  Was- 
serkraftmaschinen II.  Pumpenbau.  Konstruktionsübungen 
zu  den  Vorlesungen  über  Wasserkraftmaschinen  und 
Pumpenbau.  Enzyklopädie  der  Wasserkraftmaschinen.  - 

—  List:  Bau  der  Lasthebemaschinen.  Konstruktionsübun- 
gen zu  den  A^orlesungen  über  den  Bau  der  Lasthebe- 
maschiuen.  —  Wagner:  Schiffbau.  —  Totz:  Schiffsma- 
schinenbau.—v.Stockert:  Eisenbahnbetriebsmittel.  Loko- 
motivbau. Wagenbau.  Eisenbahnbetrieb.  Eisenbahnma- 
schinenwesen. —  Sauzin:  Lokomotivbau  für  Hörer  des 
IV.  Jahrganges  der  Maschinenbauschule.  Konstruktions- 
übungen zu  den  Vorlesungen  über  Lokomotivbau.  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  dem  Eisenbahn-Maschinenwesen.  — 
Reithoffer:  Elektrische  Schwingungen  und  Wellen.  Ueb- 
ungen zu  den  Vorlesungen  über  elektrische  Schwingun- 
gen und  Wellen.  Wechselstromtechnik.  —  Paweck:  Die 
elektrischen  Akkumulatoren.  —  Jüllig:  Elektrische  Tele- 
graphie  und  Eisenbahn-Signalwesen.  —  Zelisko:  Die 
Fernsprechtechnik.    Die  Telegraphentechnik. 

E.  Bauingenieur-,  Hochbau-  und  Architektur- 

fächer. 

Zschetzsche:  Baumechanik  und  graphische  Statik. 
Vorlesungen.  Baumechanik  und  graphische  Statik.  Kon- 
struktionsübungen. Statik  der  Hochbau -Konstruktionen. 
Eisenhochbau.  —  Saliger:  Mechanik  (Statik  des  Hoch- 
baues I.).  Mechanik  (Statik  des  Hochbaues  IL).  Baumecha- 
nik (Eisen-  u.  Eisenbetonbau).  —  Kirsch:  Buumaterialien- 
kunde.  Praktische  Arbeiten  im  mechan. -technischen  La- 
boratorium. —  Rosiwal:  Die  technischen  Untersuchungs- 
methoden der  Steinbaumaterialien.  —  Daub:  Technisches 
Zeichnen.  Elemente  des  Hochbaues.  —  Artmann:  Hoch- 
bau, A''orlesungen,  Konstruktionsübungen  zum  Hochbau. 

—  Rötttnger:  Bauleitungslehre,  Adaptierungen,'  Gerüst- 
ung.  Privat-  Bauökonomik.  —  Daub:  Enzyklopädie  des 
Hochbaues.  —  Meter:  Heizung  und  Lüftung  von  Wohn- 
räumen. Gebäudehygiene.  —  Simony:  Utilitätsbaukunde. 
Architektonische  Kompositionsübungen  zur  Utilitätsbau- 
kunde. Allgemeine  Gebäudelehre.  —  Kleinwächter: 
Eisenbahnbau  I  und  Strassenbau,  Vorlesungen.  Eisen- 
bahnbau I  und  Strassenbau,  Konstruktionsübungen.  — 
N.  N. :  Eisenbetonbau.  —  v.  Reckenschuss:  Eisenbahn- 
bau II,  I.  Eisenbahnbau  II,  II.  Eisenbahnbau  II.  Konstruk- 
tionsübungen. Ueber  Eisenbahnen  besonderer  Bauart.  — 
Steiner:  Hoch-  und  Untergrundbahnen.  Verkehrsfragen 
der  Grosstädte.  —  Halter:  Wasserbau  I.  Wasserbau  II. 

—  Söllner:  Wasserbau,  Konstruktionsübungen.  —  Hofer: 
Reinhaltung  (Kanalisation)  und  Wasserversorgung  der 
Städte.  —  Schneider:  Brückenbau.  Konstruktionsübungen 
zum  Brückenbau.  —  Pollack:  Enzyklopädie  der  Ingenieur- 
wissenschaften. —  Mayreder:  Architektonische  Formen- 
lehre. Architektonisches  Zeichnen  I.  Architektonisches 
Zeichnen  IL  —  v.  Krauss:  Baukunst  des  Altertums.  — 
v.  Ferstel :  Altchristhclie  Baukunst  und  Baukunst  des  Mit- 
telalters. —  N.  N.:  Neuzeithehe  Kultbauten.  —  v.  Krauss: 
Baukunst  der  Renaissance.  Architektonische  Zeichnungs- 
und Kompositionsübungen  I.  —  v.  Ferstel:  Architektoni- 
sche Zeichnungs-  u.  Kompositionsübungen  II.  —  v.  Krauss: 
Architektonische  Kompositionsübungen  III.  —  Mayreder: 
Malerische  Perspektive.  Städtebau.  —  Neuwirth;  Archi- 
tekturgeschichte I.  —  Holey:  Architekturgeschichte  II. 

—  Bodenstein:  Geschichte  und  Technik  des  von  der  Bau- 
kunst abhängigen  u.  mit  derselben  in  Verbindung  treten- 
den Kunstgewerbes.  Kunst-Topograi)hie  und  Denkmäler- 
kunde Niederösterreichs  III.  Komparative  Charakteri- 
stik der  hauptsächlichsten  Typen  der  Formensprache  der 
Architektur  III.  —  Stiassny:  Der  Kunstbetrieb  des  Mit- 
telalters und  der  Renaissance.  Architekturplastik.  — 
Holey:  Denkmalkunde.  —  Frey:  Geschichte  der  Bau- 
denkmäler Oesterreichs. 
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F.  Staats- und  rechtswissenschaftliche  Fächer. 

Schwiedland!  Volkswirtschaftslehre.  Handels-,  Ver- 
kehrs-und  Bankpolitik.  Finanzwissenschaft.  —  Qaertner: 
J-!auk-  und  Geldwesen.  —  Redlich:  Grundzüge  des  Ver- 
fassungsrechtes. Grundzüge  des  Verwaltungsrechtes.  Bau- 
gesetzkunde. Eisenbahngesetzkunde.  Oeffentlichesund  pri- 
vates VersicheruDgsrecht.  —  v.  Komorzynskir  Die  Rechts- 
verhältnisse der  gewerblichen  Betriebsanlagen.  Die  Ge- 
werbeinspektion in  Oesterreich.  Gewerblicher  Arbeiter- 
schutz in  Oesterreich.  —  Adler:  Grundzüge  des  öster- 
reichischen bürgerlichen  Rechtes.  Handels-,  Wechsel-  und 
Privat-Seerecht.  Oesterreichisches  Patentrecht.  —  Fuchs 
und  Beredick:  Gesetze  und  Verordnungen  über  Grund- 
bücher und  Grundsteuer  sowie  agrarische  Operationen. 

Q.  Zeichnen  und  Modellieren. 

Veith:  Freihandzeichnen  I.  Freihandzeichnen  II.  — 
Fabian! :  Ornanientzeichnen,  Ornamentik  und  Innendeko- 
ration I.  Ornamentik  und  Innendekoration,  Ornament- 
zeichnen II.  —  Veith;  Hebungen  im  Landschaftszeichnen 
und  AquarelUeren.  Aktzeichnen  nach  lebendem  Modell.  — 
Weyr:  Modellieren  I.  Modellieren  H.  —  Heller:  Die  Lehre 
vom  Bau  und  den  Proportionen  der  menschlichen  Gestalt. 

H.  Allgemein  bildende  Vorlesungen. 

Schniid;Kommerzielle  Organisation  u. kaufmännischer 
Betrieb  technischer  Unternehmungen.  Buchhaltung  tech- 
nischer Unternehmungen.  Buchhaltung  im  Versicherungs- 
wesen. —  Ottel:  Allgemeine  und  internationale  Handels- 


kunde. —  Kögler:  Sozialversicherung  und  Arbeiterschutz. 
Das  für  den  Ingenieur  Wichtigste  aus  der  Sozialversiche- 
rung und  dem  Arbeiterschutz.  —  Schima:  Technik  der 
Feuerversicherung.  —  Brezina:  Gewerbeliygiene.  Hygiene 
des  Städte-  und  Häuserbaues.  —  Freund:  Erste  Hilfe  bei 
Unfällen.  —  Guglla:  Geschichte  der  neuesten  Zeit.  — 
Turba:  Geschichte  des  Welthandels  seit  1776.  —  Strunz: 
Geschichte  der  Naturwissenschaften  und  der  Naturbetrach- 
tung in  der  Renaissance  und  Neuzeit  I.  Geschichte  der 
Naturwissenschaften  und  der  Naturbetrachtung  in  der  Neu- 
zeit II.  Leonardo  da  Vinci  als  Naturforscher  u.  Techniker. 
Geschichte  der  Chemie  und  Alchemie.  Hebungen.  — 
V.  Weilen:  Lektüre  und  Erklärung  von  Goethes  Faust. 
—  N.  N.:  Richard  Wagner  als  Dichter. 

J.  Sprachen. 

Quillemain:  Französische  Sprache  und  Literatur,  I. 
Französische  Sprache  und  Literatur  II.  —  Donner:  Eng- 
lische Sprache  Vorkurs  I.  Englische  Sprache  Vorkurs  II. 
Englische  Sprache,  Kurs  für  Vorgeschrittene.  Englische 
Literatur.  —  Battisti:  Italienische  Sprache  u.  Literatur  I. 
Italienische  Sprache  und  Literatur  II.  Italienische  Sprache 
und  Literatur  III. 

K.  Stenographie. 
Brabble:  Stenographie. 

L.  Lehrmittelsammlungen  und  Laboratorien. 

M.  Exkursionen. 


Eidgenössische  Technische  Hochschule  in  Zürich. 

Das  Studienjahr  1914/15  beginnt  mit  dem  1.  Oktober  1914.  Die  Vorlesungen  nehmen  am  13.  Oktober 
ihren  Anfang. 

Die  schriftlichen  Anmeldungen  sind  spätestens  bis  26.  September  an  das  Rektorat  einzusenden.  Sie  sollen 
folgende  Angabeu  enthalten:  a)  Namen  und  Heimatort  des  Bewerbers,  b)  Abteilung  und  Jahreskurs,  c)  Bewilligung 
und  Adresse  des  Vaters  oder  des  Vormundes,  wenn  der  Bewerber  nicht  volljährig  ist.  —  Beizulegen  sind  ein  Aus- 
weis über  das  zurückgelegte  18.  Altersjahr,  ein  Sittenzeugnis,  sowie  Zeugnisse  über  wissenschaftliche  Vorbereitung 
oder  allfällige  praktische  Berufstätigkeit. 

Die  Aufnahmeprüfungen  beginnen  am  1.  Oktober.  Ueber  die  geforderten  Kenntnisse  gibt  das  Aufnahme- 
regulativ Aufschluss,  das  nebst  dein  Programm  und  dem  Anmeldeformular  zum  Preise  von  60  cts.  zuzüglich  Porto 
von  der  Rektoratskanzlei  bezogen  werden  kann. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  im  Wintersemester  I9I4|15. 

Die  Vorlesungen  des  Sommersemesters  werden  in  einem  besondern  Programme  angekündigt,  das  am  Ende  des 

Winte'rsemesters  ausgegeben  wird. 


Architektenschule  (Dauer  7  Semester). 

Rudio:  Höh.  Mathematik  mit  Ueb.  —  Grossmann: 

Anwendungen  der  darst.  Geom.  m.  Ueb.  —  Recordon: 
Construction  civile  I  et  III;  exercices.  —  Lasius:  Archi- 
tekt. Zeichnen;  Perspektive  m.  Ueb.;  Skizzierüb. ;  Stil- 
lehre m.  Ueb.;  Gebäudelehre  I  und  II;  Installationen. — 
Freihandzeichnen  (Modelle);  Figurenzeichnen  (Akt); 
Graf:  Modellieren  I.  u  II.  —  Zemp:  Kunstgeschichted. 
Altertums.  —  Gull:  Architekten.  Entwürfe;  dekorat.  Ent- 
würfe; Architektur  (Kompositionslehre  m.  Skizzierüb.)  — 
Vacat:  Kompositionsüb.;  dekorat.  Entwürfe;  Architektur 
(Renaissance)  m.  Skizzierüb.  —  Schüle:  Baustatik  m.  Ueb. 
—  Roth;  Bauhygiene.  —  Löhle:Ueb.  i  Eisenkonstrukt. — 
Rölli:  Verkehrsrecht  II;  Teclin.  Recht.  —  Maillart:  Ei- 
senbeton m.  Ueb. 

Ingenieurschule  (Dauer  7  Semester). 

Hirsch:  Höh.  Mathematik  I  u.  II  m.  Ueb.  —  Franel: 
Mathematiqucs  sup.  I  et  II;  exercices.  —  Grossmann; 
Darst.  Gt'ometrie  m.  Ueb.  —  Kollros:  Geometrie  des- 
cript.;  exercices.  —  Weyl:  Analyt.  Geometrie  m.  Ueb.  — 
Recordon:  Architecture  et  construct.  civile  I;  exercices. 
ßecker;  Planzeichnen  m.  Ueb,;  Topogr.  Zeichnen.  — 


Früh:  Meteorologie  u.  Klimatologie;  Geogr.  d.  Schweiz 

—  Treadwell:  Chemie.  —  Schweitzer:  Optik;  Physik  I 

—  Zwicky;  Techn.  Rechnen;  Flächenrechnen;  Erd-  u. 
Strassenbau  m.üeb.;  Kulturtochnik  I  m.  Ueb.  —  Meissner: 
Mechanik  II  m.  Ueb.  —  Baeschlin:  Vermessungskunde 
II;  ausgew.  Kapitel  a.  d.  Vermessungskunde  m.  Ueb.; 
Geodät.  Praktikum ;  Höh.  Geodäsie.  ~  Röhn:  Baustatik  I 
m.  Ueb.;  Brückenbau  II  ni.  Ueb.;  besondere  Eisenkon- 
strukt., Ueb. ;  bowegl.  Brücken.  —  Kummer:  Maschinen- 
lehre I  m.  Ueb.;  Ausgew.  Kap.  über  elektr.  Trakt.  — 
Schardt:  Techn.  Geologie;  Allgem.  Geologie.  —  Düggeli: 
Botanik  u.  Bodenkunde  I.  —  Barbieri:  Photographie  I 
m.  Prakt.  —  Graf:  Modellieren.  —  Schüle:  Technologie 
du  fer.  —  Narutowicz:  Grundbau  m.  Ueb.;  Wasserbau  I 
m.  Ueb.;  Wasserbau,  ausgew.  Kap.  —  Roelli:  Verkehrs- 
recht II;  Techn.  Recht.  —  Wyssling:  Elektr.  Anlagen  I. 

—  Maillart:  Eisenbeton  m.  Ueb.  —  Roth:  Hygiene  d. 
Wasserversorg.  —  Girsberger:  Kataster wesen.  —  Wol- 
fer: Einleitung  in  d.  Astronomie  m.  Ueb.  —  Wenner; 
Wasserversorgung  u.  Kanalisation  städt.  Ortschaften.  — 
Burger;  Graph.  Vervielfält.  —  Hennings:  Strassen-  u. 
Eisenbahnbau  II  m.  Ivonstruktionsiib.  —  Studer:  Eisen- 
bahnbetrieb. —  Platter:  Grundlelir(!n  d.  Nationalökono- 
mie. —  Charton:  Economic  politique.  —  Tobler:  Elektr. 
Signalapp.  f.  Eisenbahnen.  —  LOchinger:  Kostenanschläge 
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f.  Ingenieurarbeiten.  —  Leemann:  Grundbuch-  und  Ver- 
messungsrecht. —  Moos:  Alpwirtschaft. 

Maschineningenieurschule  (Dauer  7  Semester). 

Hirsch:  Höh.  Mathem.  I.  u.  III  m.  Ueb.  -  Franel: 
Meth^inat.  sup.I.  etlll;  exercices.  —  Grossmann:  Darst. 
Geom.  in.  üeb.   —  Kollros:  Geoni.  descript.-  exercices. 

—  Weyl:  Analyt.  Gcom.  m.  üeb.  —  Meyer:  Maschineii- 
zeichnen ;  Maschinenelemente,  Konstruktionsübungon; 
Dampfkessel.  —  Treadwell:  Chemie.  —  Meissner:  Me- 
chanik II  m.  üeb.;  Elastizitätstheorie  dünner  Platten  u. 
Schalen.  —  Weiss:  Physik.  —  Esclier;  Mechan.  Technol. 
II  u.  IV;  Müllerei;  Technolog.  Prakt.  —  Prasil:  Hydraul. 
Motoren  II;  Konstruktionsüb.;  Ueb.  in  d.  hydraiil.  Abt. 
d.  Maschinenlaborat.;  ausgew.  Kap.  über  hydraul.  Anla- 
gen; Konstruktionsüb.  üb.  hydraul.  Anlagen.  —  Stodola: 
Wärmekraftmaschinen  I  (techn.  Wärmelehre);  Ueb.  in  d. 
kalor.  Abt.  d.  Maschinenlabor.  I  u.  III;  Grundlagen  d. 
Wärmekraftmasch.;  Dampfturbinen  II,  Konstruktionsüb. 
und  Entwerfen  v.  Dampfkraftanlagen.  —  Wiesinger: 
Wärmekraftmaschinen  I  (Kolbendampfmaschinen)  m.  U  eb. ; 
Eisenbahnmaschinenbau  II ;  Konstruktionsüb.  (Eisenbahn- 
maschinenbau I  u.  II  und  Autobau);  Luftfahrzeuge.  — 
Kuhlmann:  Theoret.  Elektrotechnik  II,  III  u.  IV;  elektr, 
Beleuchtungstochnik;  elektrotechn.  Labor.  la  und  IIb; 
elektrotechn.  Konstruktionsüb.  (Wechselstrom).  —  Wyss- 
ling:  Elektr.  Anlagen  I  m.  Ueb.  —  Farny:  Elektr.  Ma- 
schinen I  (Gleichstrom).  —  Roth:  Gewerbehygiene.  — 
Tobler:  Schwachstromtechnik  I;  Elektr.  Signalaiip.  für 
Eisenbahnen.  —  Löhle:  Baukonstruktionsüb.  —  Emil 
Ott:  Die  Leuchtgasindustrie.  —  Roelü:  Verkehrsrecht  II; 
Techn.  Recht.  —  Platter:  Grundlehren  d.  Nationalöko- 
nomie. —  Charten:  Economie  politique. 

Ergänzende  Vorlesungen  für  Gasingenieure:  Boss- 
hard:  Chem.  Technologie  d.  Wärme  u.  d.  Brennstoffe.  — 
Emil  Ott:  Die  Leuchtgasindustrie.  —  Treadwell:  Gas- 
analyse m.  üeb.  —  Roelli:  Techn.  Recht. 

Chemische  Schule  (Dauer  7  Semester). 

Rudio:  Höh.  Mathem.  m.  Ueb.  —  Staudinger:  Anor- 
gan.  Chemie;  Organ.  Chemie  II;  Chem.  Prakt.  —  Tread- 
well: Analyt.  Chemie  I;  Analyt.  Prakt.;  Gasanalyse  m. 
Ueb.  —  Grubenmann:  Mineralogie;  Ueb.  im  Mineralbest.; 
Jaccard:  AUgem.  Botanik.  Bosshard:  Anorgan.  chem. 
Technologie  I.  u.  III;  Chem.  Technologie  d.  Wärme  u. 
der  Brennstoffe;  Techn.-chera.  Prakt.;  Metallurgie.  — 
Schweitzer:  Experimentalphysik  II;  physikal.  Prakt.  f. 
Anf.  —  Weiss:  Physikal.  Prakt.  f.  Anf.  —  Kummer: 
Maschinenlehre  II  u.  III  m.  Ueb.  —  Schardt:  Allgem. 
Geologie.  —  Rikli:  Systemat.  Botanik  I.  —  Hartwich: 
Techn.  Mikroskopierüb.  1;  Lebensmittelanalyse  m.  Ueb. - 
C^r^sole:  Organ.  Technologie  I;  Techn. -chem.  Prakt.  — 
Roth:  Gewerbehygiene;  Ernährungshygiene;  Hygiene  d. 
Wasserversorg.;  bakteriolog.  üeb.  f.  Anf.  u.  f.  Vorg.  — 
Bauer:  Physikal.  Chemie  II;  allgem.  Elektrochemie;  Phy- 
sikal.-chem.  Praktikum;  Elektro-chem.  Pr8.,kt.  —  Platter: 
Grundlehren  d.  Nationalökonomie.  —  Charton:  Economie 
politique.  —  Roelli:  Verkehrsrecht  II. 

Pharmazeutische  Schule  (Dauer  4  Semester). 

Staudinger:  Anorgan.  Chemie;  Organ.  Chemie  II. 

—  Treadwell:  Analyt.  Chemie  I;  Analyt.  Praktikum.  — 
Grubenmann:  Mineralogie.  —  Jaccard:  Allgem.  Botanik; 
Mikroskopierüb.  II.  —  Schröter:  Spez.  Botanik  I;  Phar- 
mazeut. Botanik.  —  Schweitzer:  Exiierimentalphysik  II; 
Physikal.  Prakt.  f.  Anf.  —  Hartwich:  Pharmazeut.-chem. 
Prakt.;  Pharmakognosie;  Mikroskop.  Untersuchung  phar- 
mazeut.  Droguen;  Lebensmittelanalyse  m.  Ueb.;  Techn. 
Mikroskopierüb.  I;  Pharmakognost.  üeb.  f.  Vorgeschr.  — 
Roth:  Ernährungshygiene ;  Bakteriolog.  Ueb.  f.  Anf.  und 
f.  Vorg.  — Weiss:  Physikal.  Prakt.  f.  Anf.  -  Schellen- 
berg: Mikroskopierüb.  II.  —  Winterstein:  Chemie  d. 
Alkaloide  und  ihre  Wirkungen. 

Spezielle  Vorlesungen  fQr  Nahrungsmittel-Chemiker: 

Hartwich:  Techn.  Mikroskopierüb.  I;  Gerichtl.-chem. 
Prakt.;  Lebensmittelanalyse  m.  üeb.  —  Rikli:  Systemat. 


Botanik  I.  —  Roth;  Ernährungshygiene;  Hygiene  der 
Wasserversorgung. 

Forstschule  (Dauer  7  Semester). 

Rudio;  Höh.  Mathematik  m.  Ueb.  —  Winterstein: 

Anorgan.  Chemie;  Agrikulturchem.  Prakt.;  Anleitung  zu 
d.  Ueb. —  Jaccard:  Allgem.  Botanik;  Jlikroskopierüb. II. 

—  Schröter:  Spez.  Botanik  I.  —  C.  Keller:  Allgem. 
Zoologie;  Zoolog.  Prakt.  f.  Forst-  und  Landwirte.  — 
Schardt:  Allgem.  Geologie.  —  Früh;  Meteorologie  und 
Klimatologie.  ~  Schweitzer:  Experimentalphysik  II.  — 
Engler:  Waldbau  I  u.  II;  Exkursionen  und  Uebungen. 

—  Schellenberg:  Pflanzenpathologie;  MikroskopierUb.il. 

—  Platter:  Grundlehren  d.  Nationalökonomie;  Finanz- 
wissenschaft. —  Charton:  Economie  politique;  Science 
financiere.  —  Grubenmann:  Mikroskop.  Gesteinsbest.  — 
DUggeli:  Bakteriologie.  —  Felber:  Forsteinrichtung: 
Forstbenutzung  und  Technologie;  Exkursionen  und 
Uebungen;  Waldwertberechnungen  m.  üeb.  —  Zwicky; 
Erd-  und  Strassenbau  m.  üeb.;  Mechanik  m.  üeb.  — 
Decoppet:  Forstpolitik  und  Forstvcrwaltung;  exercices 
et  seminaire.  —  Moos:  Alpwirtschaft.  —  Roelli;  Ver- 
kehrsreclit  II. 

Landwirtschaftliche  Schule  (Dauer  6  Semester)' 

J.  Keller:  Mathematik.  —  Winterstein:  Anorgan 
Chemie.  —  Jaccard:  Allgem.  Botanik;  Mikroskopier- 
übungen II.  —  Schröter:  Spez.  Botanik  I;  Alpenflora.  — 
C.  Keller;  Allgem.  Zoologie;  Zoolog.  Prakt.  f.  Forst-  und 
Landwirte.  —  Schardt:  Allgem.  Geologie.  —  Platter; 
Grundlehren  d.  Nationalökonomie ;  Finanz  Wissenschaft.  — 
Charton:  Ecconomie  politique;  Science  financiere.  — 
Laur:  Betriebslehre  1,111  und  Schluss.  —  Rudio:  Höh. 
Mathematik.  —  Schweitzer:  Experimentalphysik  II.  — 
Moos:  Allgem.  Tierproduktionslehre;  Rindviehzucht  II; 
Kleinviehzucht;  Landwirtschaftl.-seminarist.  Ueb.;  Alp- 
wirtschaft. —  Früh:  Meteorologie  und  Klimatologie.  — 
Schellenberg;  Beackerung  und  Düngung;  Pflanzenpa- 
thologie; Mikroskopierüb.  II;  Agronom.  Ueb.;  Weinbe- 
reitung. —  Düggeli:  Bakteriologie  I;  Agronom,  üeb., 
Bakteriolog.  üeb.  —  O.  Keller:  Landwirtschaftl.  Masch, 
und  Geräte.  —  Grubenmann;  Makroskop.  Gesteinsbest. 

—  Wiegner;  Agrikulturchemie  I;  Agrikulturchem. Prakt.; 
Anleitung  zu  d.  Ueb.  im  agrikulturchem.  Labor. ;  Chemie 
d.  Milch  und  Milchprodukte;  Landwirtschaftl. -chem.  Tech- 
nologie. —  Girsberger:  Landwirtschaftl.  Meliorations- 
wesen. —  Peter:  Molkereiwesen.  —  Roelli:  Verkehrsrecht 
II.  —  Zschokke:  Gesundheitspflege  d.  Haustiere. 

Abteilung  für  Fachlehrer  in  Mathematik  und 
Physik  (Dauer  8  Semester.) 

Hirsch:  Höh.  Mathematik  I  u.  III  m.  Ueb.  —  Franel: 
Mathematiques  sup.  I  et  III;  exercices.  —  Grossmann: 
Darst.  Geom.  m.  Ueb.;  Projekt.  Geom.  -  Kollros:  Geom. 
descript.;  exercices;  Geom.  de  iiosition;  Matliem.Ueb. — 
Weyl:  Analyt. Geom.  m.  Ueb.,  Mathemat.  Seminar;  Poten- 
tialtheorie und  Differentialgleichungen  d.  math.  Physik. 

-  Hurwitz:  Funktionentheorie,  Mathemat.  Seminar.  — 
Meissner:  Mechanik  II  m.  üeb.;  Elastizitätstheorie  dünner 
Platten  und  Schalen.  —  Weiss:  Physik;  Physikal  Prakt. 
f.  Anf.;  Wissenschaft!  Arb.  im  physik.  Inst.  —  Schweitzer: 
Physikal.  Prakt.  f.  Anf.  —  Kuhlmann:  Theoret.  Elektro- 
technik II,  in  u.  IV.;  Elektrotechn.  Laborat.  la  u.  IIa. 

—  Cherbuliez:  Geschichte  d.  Physik  v.  Ausgang  des 
16.  Jahrhunderts  b.  z.  Neuzeit  I.  —  Wolfer:  Einleitung 
in  d.  Astrononde  m.  üeb.;  Theorie  d.  Finsternisse.  — 
Baeschlin:  Vermessungskunde  II;  Höh.  Geodäsie.  — 
Amberg:  Mathematik  d.  Lebensversicherung  I.  —  Bran- 
denberger: Einführung  in  d.  mathemat.  Unterricht  I.  — 
Medicus:  Grundlinien  eines  Systems  d.  Philosophie;  Kant; 
Französ.  und  span.  Philosoi)hen  aus  d.  Zeit  d.  Renaissance ; 
Ueb.  über  pädagog.  Grundfragen. 

Abteilung   für  Fachlehrer  in  Naturwissen- 
schaften. (Dauer  8  Semester) 

Rudio:  Höh.  Mathematik  m.  Ueb.  —  Jaccard*.  AU- 
gem. Botanik;  Pflanzenanatom.  Halbprakt.;  Mikroskopier- 
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üb.  PflanzeDanatom.-physiolog.  Vollprakt.  —  Schröter: 
Spez.  Botanik I ;  Seminarist.  Ueb. ;  Botan.-systemat.  Prakt. ; 
Alpenflora;  Urwald  und  Wüste;  Bilder  aus  d.  Pflanzen- 
leben d.  Schweiz  :  Botan.-systemat.  Vollprakt.  —  Schellen- 
berg:  Pflanzenpathologie  ;Mikroskopierüb.  -  RikllrKryp- 
togamen  I.  -  tlescheler:  Vergl.  Anatomie;  Zoolog.-vcr- 
gleichend  anatom.  Vollprakt.;  Leitung  selbständiger  Ar- 
beiten f.  Absolventen  d.  zoolog.  Vollprakt.  —  Schlagin- 
haufen:  Anatomie  d.  Menschen  I.  —  C.  Keller:  Tier- 
geographie (Landtiere);  Der  heutige  Stand  d.  Darwinis- 
mus. —  Standfuss:  Ausgew.  Kap.  aus  d.  Biologie  d.  In- 
sekten; Spez.  Insekten kenntnis  L  —  Roth:  Bakteriolog. 
Ueb.  f.  Anf.  und  f.  Vorgeschr.;  Hygiene  d.  Wasserversor- 
gung; Ernährungshygiene.  —  Düggeli:  Bakteriolog.  Ueb. 
f.  Anf.  und  f.  Vorg.,  (spez.  f.  Botaniker),  —  Grubenmann: 
Mineralogie;  Ueb.  imMineralbest. ;  Mineralog.-petrograph. 
Ueb.  am  Mikroskop  (Anfängerprakt.);  Mineralog.-petro- 
graph. Prakt.  (für  Vorg.) ;  Arbeiten  im  mineralchem.  Labor. 

—  Schardt:  Aligem.  Geologie;  Geolog.  Prakt.  f.  Vorg.; 
Geolog.  Kolloquium.  ~  Rollier:  Stratigraphie  d.  Kreide- 
format.; Petrefaktenkunde  mit  Ueb.  —  Früh:  Meteoro- 
logie  und  Klimatologie;  Geographie  d.  Schweiz;  Semina- 
rist. Ueb.;  Länderkunde  v.  Kanada  u.  d.  Ver.  Staaten; 
Geogr.  Ueb.  —  Staudinger:  Anorgan.  Chemie;  Organ. 
Chemie  II;  Chem.  Praktikum.  —  Treadwell:  Analyt. 
Chemie  I;  Analyt.  Prakt. ;  Gasanalytische  Ueb.  —  Boss- 
hard:  Techn.-chem.  Prakt.;  Anorgan. -chem.  Technologie. 

—  C6r6sole:Techn.-chem. Praktikum;  Organ. Technologie 
I.  —  Hartwich:  Techn.  Mikroskopierüb.  L;  Lebensmittel- 
anaiyse  mit  Ueb.  —  Wiegner  und  Winterstein:  Agrikul- 
turchem.  Prakt. —Baur:  Physikal.  Chemie  II;  Physikal- 
chem.Prakt.;  Ällgem.  Elektrochemie;  Elektrochem. Prakt.; 
Physikal.-chem.  u.  elektrochem.  Prakt.  f.  Vorg.  —  Schwei- 
tzer: Experimentalphysik  II;  Physikal.  Prakt.  f.  Anf. 

—  Weiss:  Physikal.  Prakt.  f.  Anf.;  Wigsenschaftl.  Arbeiten 
im  physikal.  Inst.  —  Medicus:  Grundlinien  eines  Systems 
d.  Philosophie;  Kant;  Französ.  und  span.  Philosophen 
aus  d.  Zeit  d.  Renaissance;  Ueb.  über  pädagog.  Grund- 
fragen. 

Allgemeine  Abteilung  (Freifächer). 
A)  Philosophische  und  staatswissenschaftliche  Sektion. 
Baumgartner;  Deutsche  Sprache.  —  Ermatinger: 

Hauptvertveter  und  Ideale  d.  heut,  deutschen  Literatur; 
Probleme  in  Goethes  Faust;  Weltanschauungsprobleme 
im  Spiegel  d.  neueren  deutschen  Literatur.  —  Medicus: 
Grundlinien  eines  Systems  der  Philosophie;  Kant;  Fran- 
zös. und  span.  Philosophen  aus  d.  Zeit  d.  Renaissance; 
Ueb.  über  pädagog.  Grundfragen.  ~  Pizzo:  II  Paradiso 
(Ii  Dante;  G.  Leopardi;  Scrittori  contemporanei ;  Letture 
e  conversazioni;  Corso  elementare  di  lingua  italiana.  — 
Schaer:  Die  Hauptvertreter  d.  neueren  deutschön  Lyrik; 
Th.  Storms  Leben  und  Dichtungen;  Seidel:  Rousseau: 
Bürger  v.  Genf,  Prophet  d.  Natur,  Kritiker  d.  Gesellschaft, 
d.  Staates  und  d.  Erziehung  s.  Zeit;  Ueb.  zu  pädagog. 
Zeit- und  Streitfragen.  —  Seippel :  Actualites  litt.;  la  po- 
esie  idealiste;  Romanciers  contemporains;  Cours  sup.  de 
langue  franjaise;  Cours  moyen  de  langue  francaise.  — 
Vetter:  Englischer  Elementarkurs;  Shakespeare's  Henry 
V;  Das  engl.  Staatswesen.  —  Wreschner:  Einführung 
in  die  Philosophie.  —  Brun:  Michelagniolo  Buonarroti; 
Kunstgeschichtl.  Ueb.  —  Charton:  Economie  politique; 
Science  financiere.  —  Frey:  Finanzierung  techn. -indu- 
strieller Unternehmungen.  —  Guilland:  Bismarck  et  la 
fondation  de  l'empire  allemand;  Les  Frangais  en  afrique ; 
Les  grandes  expeditions  polaires.  —  Heinemann:  Mo- 
derne Probleme  der  Technik  und  ihre  Vorgeschichte.  — 
Leemann:  Grundbuch-  und  Vermessungsrecht;  Schweiz. 
Hypotiiekarrecht.  —  Oechsli:  Schweiz.  Demokratie. 
Schweizergescliiclite  seit  1848.  —  Platter :  Grundlehren  der 
Nationalökonomie;  Finanzwissenschaft.  —  Roelli:  Ver- 
kehrsrecht II;  Tech.  Recht.  —  Stern:  Gesch.  d.  franz. 
Revolution;  Gesch.  d.  deutsch-franz.  Krieges  v.  1S7U/71 ; 
Histor.  Ueb.  auf  d.  Geb.  d.  neueren  Geschichte. Zemp: 


Kunstgesch.  d.  Altertums;  Die  Kunst  des  13.  Jahrhun- 
derts; Die  franz.  Kunst  d.  18.  Jahrhunderts.  —  Graf: 
Freihandzeichnen  n.  Mod.;  Modellieren  I  u.  II;  Figuren- 
zeichnen (Akt)  f.  Vorg. 

B.  Mathematisch-naturwissenschaftl.-techn.  Sektion. 

Amberg;  Mathematik  d.  Lebensversicherung  1.  — 
Beyel:  Rechenschieber  m.  Ueb.;  Darst.  Geom.;  Projekt. 
Geom. ;  Flächen  2.  Grades.  —  Cherbuliez:  Gesch.  d.  Physik 
V.  Ausgang  d.  16.  Jahrhdts.  b.  z.  Neuzeit  I;  Histoire  de 
la  physique  depuis  la  fin  du  IQ"'^  siecle  jusqu'  ä  nos  jours  1; 
Gesell,  d.  Untersuchungen  über  die  Zusainmendrückbar- 
keit  d.  Körper.  —  Grossmann:  Projekt.  Geom.  —  Hur- 
witz: Funktionentheorie.  —  J.  Keller:  Theorie  der  Zen- 
tralprojektion m.  Anwendung  auf  Collineation  und  prakt. 
Perspekt.  ~  Kienast:  Lineare  Differentialgleichungen.  — 
Kollros:  Geometrie  de  position.  —  Kraft:  Geometrische 
Analysis;  Vektoranalysis  II,  III  u.  VII.  —  Meissner: 
Elastizitätstheorie  dünner  Platten  und  Schalen.  —  Erwin 
Ott:  Chemie  der  heterozyklischen  Verbindungen.  — 
Polya:  Unendliche  Reihen,  insbesondere  Fourier'sche 
Reihen.  —  O.  Stern:  Molekuiartheorie.  —  Trier:  Kreis- 
lauf d.  biogenen  Elementein  Natur  u.  Technik.  —  Weyl: 
Potentialtheorie  und  Differentialgleichungen  d.  mathemat. 
Physik.  —  Winterstein:  Chemie  d.  Alkaloide  und  ihre 
Wirkungen.  —  Wolfer;  Einleitung  in  die  Astronomie  rn. 
Ueb.;  Theorie  d.  Finsternisse.  —  Wolfke:  Elektromagnet. 
Lichttheorie;  Temperaturstrahlung  fester  Körper.  — 
DBggeli:  Gärung  und  Gärungsorganismen  I.  —  Ernst: 
Parasitismus  und  Symbiose  im  Pflanzenreich.  —  Fehl- 
mann: Die  Tierwelt  der  Schweiz.  Seen.  —  Früh:  Meteoro- 
logie und  Klimatologie;  Geographie  d.  Schweiz;  Länder- 
kunde V.  Kanada  und  d.  Ver.  Staaten;  Geogr.  Ueb.  — 
Grubenmann:  Mineralogie;  Uebungeu  im  Mineralbest. ; 
Mineralog.-petrogr.  Ueb.  am  Mikroskop  (Anfängerprakt.); 
Mineralogisch-petrogr.  Prakt.  f.  Vorg.;  Arbeiten  im  mi- 
neral-cliem.  Labor.  —  Hezner:  Chem.  Petrograpbie  d. 
Sedimente.  —  C.Keller:  Abstammung  d.  Haustiere  und 
deren  Rassen;  Der  heutige  Stand  d.  Darwinismus;  Tier- 
geographie. —  Niggli:  Entstehung  d.  Erzlagerstätten; 
Mineralsynthesen.  de  Quervain:  Referate  über  die 
neuere  Literatur  der  Meteorologie  und  Geophysik.  — 
Rikli:  Kryptogainen  I;  Systemat.  Botanik  I;  Reisestudien 
aus  (1.  Mittelmeerländern;  Einführung  in  die  Mittelmeer- 
flora (prakt.  Ueb.).  —  Rollier:  Petrefaktenkunde  m.  Ueb.; 
Slratigraphie  u.  Kreideformation.  —  Schardt:  Allgem. 
Geologie;  Geolog.  Prakt.  f.  Anf.  und  f.  Vorg.;  Geolog. 
Kolloquium.  —  Schröter:  Alpenflora;  Urwald  und  Wüste; 
Bilder  aus  d.  Pflanzenleben  d.  Schweiz.  —  Standfuss: 
Ausgew.  Kap.  a.  d.  Biologie  d.  Insekten;  Spez.  Insekten- 
kenntnis I.  —  Barbieri;  Photogr.  I,  Photogr.  Prakt.  — 
Becker:  Kartenzeichnen.  —  Bernoulli:  Platzanlagen  d. 
18.  Jahrhdts.;  Stadtbau,  Ueb.  ~  Bertschinger:  ßinnen- 
scliiffahrt.  —  Burger:  Graph.  Vervielfältiguug.  —  Con- 
stam;  Untersuchung  und  Bewertung  d.  Brennstoffe.  — 
Farny:  Spannungskontiguitäts-Maschinen  mit  selbsttätiger 
Kommutation.  —  Grete:  Düngungslehre  und  Dünger- 
fabrikation. —  Hartwich:  Techn.  Mikroskopierüb.  I.  — 
Kummer:  Ausgew.  Kap.  über  elektr.  Trakt.  —  LOchinger: 
Kostenanschläge  f.  Ingenieurarb.  —  Moser:  Das  Zwickel- 
verfahren und  seine  Bedeutung  für  den  Eisenljetonbau. 
—  Emil  Ott:  Die  Leuchtgasindustrie.  —  Ritter:  Statik 
der  Eisenbetonbauten.  —  Roth:  Gewerbehygieiie;  Er- 
nälirungsliygiene.  Thurnherr:  Vergl.  Kostenberech- 
nungen über  Eisen-  und  Eisenbetonbauten.  -  Tobler: 
Schwachstromtechnik  I.  —  Bircher:  Geschoss-  und  Waf- 
fi>nwirkiing.  —  Fiedler:  Infanterieschiesslehre;  Infanterie- 
schiessübungeu.  —  Häne:  Gesch.  d.  alten  scliweiz.  Wehr- 
wesens und  d.  alten  Schweizerkriege  I.  —  Meyer:  Per- 
manente Befestigung  und  d.  Bedeutung  d.  Festung  in  d. 
Kriegführung.  —  Steinbuch:  Geschiclitl.  Entwicklung  d. 
Taktik.  -  Wiesinger:  Bau  und  Betrieb  d.  Lufifalirzeiige 
f.  d.  allgem.  und  den  Militärgebrauch. 
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Verzeiehnis  der  Vorlesungen  und  praktischen  Uebungen 

an  der 

KMiglichen  Tierärztlichen  Hoctisclinle  za  Berlin 

im  Wintep-Semester  l9l4|l5o 

Beg-inn:  15.  Oktober.    Ende:  15.  März. 


Dr.  SchOtz,  Geh.  Regierungsrat,  Professor:  Spezielle 
pathologische  Anatomie,  Sektionsübungen,  mit  Repetitor 
Dr.  Carl.  —  Dr.  Eggeiing,  Geh.  Regierungsrat,  Professor: 
Geburtshilfe  und  üebungen  am  Phantom,  Ambulatorische 
Klinik,  Hujatrische  Klinik,  Spezielle  Schweine-,  Schaf-  ii. 
Ziegenzucht.  —  Dr.  Fröhner,  Geh.  Regierungsrat,  Pro- 
fessor: Spezielle  Pathologie  u.  Therapie,  Klinik  für  grosse 
Haustiere,  Abteilung  für  ijmere  Krankheiten  und  Gewähr- 
mängel, Propädeutik  der  medizinischen  Klinik.  —  Dr. 
Schmaltz,  Geh.  Regierungsrat,  Professor:  Vergleichende 
Anatomie,  Anatomie  des  Pferdes,  Anatomische  Präparier- 
übungen, mit  Dr.  Tliieke,  Exenterierübungen.  —  Dr. 
Eberlein,  Professor:  Spezielle  Chirurgie  einschl.  Augen- 
heilkunde, Klinik  für  grosse  Haustiere,  Abteilung  für 
äussere  Krankheiten,  Operationsübungen  mit  Repetitor 
Dr.  llarms,  Propädeutik  der  chirurgischen  Klinik.  — 
Dr.  Regenbogen,  Geh.  Regierungsrat,  Professor:  Phar- 
makologie und  Toxikologie,  Klinik  u.  Poliklinik  für  kleine 
Haustiere,  Geflügelzucht  und  Geflügelkrankheiten,  Propä- 
deutik der  Klinik  für  kleine  Haustiere,  Rezeptierkunde.  — 
Dr.  Frosch,  Geh.  Medizinalrat,  Prof:  Allgemeine  Seuchen- 
lehre u.  Bakteriologie,  Bakteriolog.  üebungen,  mit  Re|)e- 
titor  Dr.  Schlemmer.  —  Dr.  KSrnbach,  Professor :  Krank- 
heiten des  Hufes,  Uebungen  am  Hufe,  Poliklinik  für  grosse 
Haustiere. —  Dr.  Schroeter,  Professor:  Organ.  Chemie, 
Chemische  Uebungen.  —  Dr.  Cremer,  Professor:  Physi- 
kalische Physiologie,  Piiysiologisches  Praktikum,  Leitung 
wissenschaftHcher  Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der  Biologie. 
—  Bongert,  Professor:  Ordentliche  Fleischbeschau  und 


Fleischbeschaugesetzgebung,Demonstrationen  der  Fleisch- 
beschau in  der  Demonstrationshalle  der  Hochschule,  De- 
monstrationen der  ausserordentlichen  Fleischbeschau  und 
animalischen  Nahrungsmittelkunde  sowie  Schlachthaus- 
kunde. —  Dr.  Wittmack,  Geh.  Regierungsrat,  Professor: 
Anatomie  und  Physiologie  der  Pflanzen.  —  Dr.  Regener, 
Professor:  Physik.  —  Dr.  Nevermann,  Geh.  Regierungs- 
rat und  vortragender  Rat  im  Ministerium  für  Landwirt- 
schaft, Domänen  u.  Forsten:  Veterinärpolizei  u.  Seuchen- 
gesetzgebung. —  Dr.  Knuth,  Professor,  Vorsteher  der 
Tropenabteilung  am  Hygienischen  Institut:  Uebungen  in 
der  Protozoenkunde,  Arbeiten  im  Laboratorium  für  Tropen- 
hygiene. Spezialkurse,  Kolloquium  und  Praktikum  für 
ausserordentliche  Hörer  nach  Bedarf.  —  Dr.  Harms,  Re- 
petitor der  Chirurgischen  Klinik:  Operationsübungen  mit 
Professor  Dr.  Eberlein,  Uebungen  mit  dem  Augen- 
spiegel, Kursus  über  Massage  und  Verbandlehre.  —  Dr. 
Kleinert,  Repetitor  des  Pharmakologischen  Instituts  und 
der  Klinik  für  kleine  Haustiere.  Praktischer  Kursus  der 
Harnuntersuchungen,  Pharmakognostische  Ropetitorien. 
—  Dr.  Frese,  Repetitor  der  Medizinischen  Khnik:  Kursus 
der  Auskultation  und  Perkussion.  —  Dr.  Seuffert,  Repe- 
titor: Einführung  in  das  physiologisclie  Praktikum,  Phy- 
siologische Repetitorien.  —  Dr.  Müller,  Repetitor  des 
Chemischen  Instituts:  Einführung  in  die  Chemie,  Chemi- 
sche Uebungen  mit  Professor  Dr.  Schroeter,  Chemische 
Ropetitorien.  —  Kiehn,  Apotheker:  Pharmazeutische 
Uebungen. 


Königl.  Sächs.  Tierärztliche  Hochschule  in  Dresden. 

Winter=Semester  1914/15.  —  Semesterbeginn :  2.  November  1914, 


Ellenberger:  Physiologie,  Gewebelehre,  Entwick- 
lungsgeschichte (gemeinschaftl.  mit  Prof.  Scheunert).  — 
Mfiiler:  Pharmakologie  (spez.  Teil)  Pharmakognosie, 
Klinik  f.  kleine  Haustiere.  —  Baum;  Systemat.  Anatomie, 
Präpariorübungen.  —  Röder:  Spez.  Chirurgie.  Operations- 
kursiis.  Chirurg.  Klinik  f.  grosse  Haustiere.  —  Kunz- 
Krause:  Organ.  Experimental-Chemie,  gerichtl.  Chemie, 
—  Schmidt:  Spez.  Pathologie  a.  Therapie  d.  Haussäugetiere, 
gerichtl.  Tiermedizin,  Geflügelkrankheitan,  niediz.  Klinik  f. 
grosse  Haustiere.  -  Lungwitz:  Hufkrankheiten,  Beschirrung 
U.Bekleidung  der  Haustiere.  —  Klimmer:  Fütterungslehre, 
Milchkunde  u.  Milchhygiene,  Gesundheitspflege.  —  Joest: 
Spezielle  pathol.  Anatomie,  patholog.-anatom.  Kursus  m. 
Anleitung  zu  Obduktionen  u.  Demonstrationen.  —  Richter: 
Besondere  Tierzucht  m.  Kursus  f.  prakt. -züchterische  Beur- 
teilung (1.  Haustiere,  geburtshilfl.  Klinik.  —  Edelmann: 
Veterinärpolizei  u.  Seuchenlehre,  Fleischbeschaukurse.  — 
Biedermann:  Physik.  —  Naumann:  Botanik.  —  Scheunert: 


Physiologie  einschl.  physiolog.  Chemie  (teilw.).  —  Bran- 
des: Stand  d.  Deszendenzlehre.  —  Weber:  Geschichte  d. 
Tiermedizin,  ambulatorische  Klinik,  prakt.  Kursus  i.  d.  Vet.- 
Polizei,  propädeut.  Klinik  a.  Rinde.  —  Seeliger:  Pharma- 
zeutischer Kursus.  —  Dittrlch:  Veterinärtechn.  Zeichnen. 
—  Bruck:  Deutsche  Malerei  d.  Neuzeit.  —  Walzel:  Die 
Tragödie  uaw.  —  Baum:  Allgemeine  Rechtskunde.  — 
Steglich:  Land-  u.  Volkswirtschaftslehre.  —  Illing:  Lehr- 
auftrag f.  d.  marktpolizeiliche  Kontrolle  d.  animal.  Nah- 
rungsmittel.—  Kelling:  Lehrauftrag  f.  erste  Hilfe  b.  in- 
neren Erkrankungen.— Wandolleck;  Lehrnuftrag  f.  Fisch- 
kunde etc.— Müller:  Vererbung  v.  Krankheiten.— Strubeil : 
Innere  Krankheiten  d.  Menschen.  —  v.  Pflugk:  Ophthal- 
mologisch-histologische  Arbeiten.  —  Dieterich:  Drogen 
a.  d.  Tierreich  u.  Nutzanwendung.  —  Burow:  Kapitel  d. 
Impftherapie.  —  tiecker:  Weltgeschichte  seit  1900,  deut-- 
sehe  Kolonien.  —  Grimmer:  Grundlagen  d.  physiolog. 
Chemie.  — Trautmann:  Ueber  innersekretorische  Organe. 


Königliehe  Tierärztlielie  Hoehseliule  Hannover. 

Wintersemester  I9I4|I5.    Beginn  15.  Oktober  1914. 


Dr.Tereg:  (Jcschichte  der  Tierheilkunde;  Physiologie; 
l'hysiologische  Chemie;  Physiologisches  Praktikum.  — 
J)i'.  Arnold:  Anorganische  Chemie;  (Jhemische  Uebungen. 
—  Boetlier:  Anatomie  der  Haustiere;  Anatomische  Ueb- 
ungen. —  Dr.  Maikmus :  Spezielle  Pathologie  und  Therapie ; 
Medizinisch-propädeutische  Klinik;  Spitalklinik  für  grosse 


Haustiere  (Medizinische  Klinik).  —  Dr.  Frick:  Theorie 
des  l  lufbeschlages;  Spezielle  Chirurgie ;  Chirurgisch-propä- 
deutische  Klinik;  Spitalklinik  für  grosse  Haustiere  (Chirur- 
gisclie  Klinik) ;  Operationsübungen. —  Dr.  Rievel:  Fleisch- 
beschau mit  Demonstrationen;  Spezielle  pathologische 
Anatomie;  Milch  und  Milchkontrolle;  Pathologisch-anato- 
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mische  Demonstrationen;  Pathologisch-anatomischer  Kur- 
sus mit  Anleitung  zu  Obduktionen;  Obduktionen.  —  Dr. 
Künnemann:Arzneimittellehre(Pharmakognosie  und  Phar- 
makodynamik); Spitalklinik  für  kleine  Haustiere.  —  Dr. 
Miessner:  Diätetik  (Hygiene);  Hygienische  und  seuchen- 
klinische üebungen  und  Demonstrationen  ;  üebungen  im 
Anfertigen  von  Berichten.  —  Dr.  Oppermann:  Embryoto- 


rnische Üebungen;  Bujatrik;  Ambulatorische  Klinik.  — 
Haeseler;  Physik;  Physikalische  Hebungen.  —  Dr.  StOmp- 
ke :  üeber  das  Wesen  und  die  Bekämpfung  der  Oeschlechts- 
krankheiten  des  Menschen  und  sonstige  hygienische. 
Fragen.  —  Dr.  Ude:  Zoologie.  —  Koch:  Fleischbeschau- 
kurse auf  dem  hiesigen  Schlachthofe.  —  Dr.  Gerke:  Phar- 
mazeutische üebungen;  Botanik. 


Vorlesungen  und  Üebungen 

an  der 

K.  u.  k.  Tierärztlichen  Hoehsehule  in  Wien 


im  Winter-Semester  1914/15. 


Hess:  Physik  für  Veterinärmediziner,  3  St.;  derselbe: 
Physikalisches  Repetitorium  mit  praktischen  üebungen, 
3Std.  —Pintner:  Allgemeine  Zoologie  und  Parasitenkunde, 
5  Std.  —  Vierhapper;  Botanik  für  Veterinärmediziner  mit 
besonderer  Berücksiclitigung  der  Futter-,  Medizinal-  und 
Giftpflanzen,  1  Std.  —  Kaserer:  Enzyklopädie  der  Land- 
wirtschaftslehre mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
Krankheiten  der  Futterpflanzen,  2  Std.  —  Stampfl: 
Alpwirtschaft,  Viehversicherung  und  Grenossenschafts- 
wesen,  1  Std.  —  Panzer  :  Fütterungslehre,  3  Std. ;  derselbe : 
üebungen  in  der  üntersuchung  der  Futtermittel,  1  Std.; 
derselbe:  Medizinische  Chemie  für  Veterinärmediziner, 
5  Std.;  derselbe:  Chemische  üebungen,  3  Std.  —  Fiebiger: 
Parasitologie  mit  Demonstrationen,  1  Std.  —  Günther: 
Pharmakologie,  5  Std.;  derselbe:  Pharmazeutische  üebun 
gen,  1  Std.  —  Struska:  Systematische  Anatomie  der 
Haustiere,  5  Std.;  derselbe:  Anatomische  Präparierübun- 
gen, 3  Std.;  derselbe:  Topographische  Anatomie  der  Haus- 
tiere, 2  Std.  —  Skoda:  Histologie  und  Embryologie, 
3  Std  —  Kossowicz:  Mykologie  der  Futter-  uud  Nah- 
rungsmittel, 2  Std.  —  Schwarz:  Physiologie,  5  Std.;  der- 
selbe: Physiologische  üebungen,  3  Std.  —  HartI:  Spe- 


zielle pathologische  Anatomie  der  Haustiere,  5  Std.;  der- 
selbe: Pathologisch-anatomische  Sektionsübungen,  2  Std.; 
derselbe:  Pathologisch -histologische  üebungen,  2  Std. 
—  Binder:  Exkursionen  in  der  Veterinärpolizei,  der- 
selbe: Veterinärpolizei,  2  Std.  —  Postolka:  Fleisch- 
hygiene, 2  Std.  —  Zwick:  Spezielle  Pathologie  und  The- 
rapie interne  Klinik,  2  Std.;  derselbe:  Seuchenlehre  mit 
Demonstrationen,  3  Std.  —  Schnfirer:  Bakteriologie  und 
Tierhygiene  mit  üebungen,  3  Std.  —  Reisinger:  Buia- 
trische  Khnik,  V2  Std.;  derselbe:  Buiatrik,  2  Std.;  der- 
selbe: üebungen  in  der  Kastration  von  Kühen,  2  Std.; 
derselbe:  Ambulatorische  Khnik,  1  Std.  —  Schmidt: 
Chirurgie,  Chirurgische  Klinik,  Augenheilkunde,  7V2  Std.; 
derselbe:  Operationsübungen  und  praktische  Verbands- 
lehre, 3  Std.;  derselbe:  Operationslehre,  3  Std.;  derselbe: 
üebungen  im  Gebrauche  des  Augenspiegels,  5  Std.  — 
Polansky:  Tierzucht,  5  Std.;  derselbe:  üebungen  in  der 
Beurteilungs-  und  Rassenlehre  der  Haustiere,  1  St.  — 
Keller:  Geburtshilfliche  Klinik,  5  Std.;  derselbe:  Geburts- 
hilfliche üebungen,  2  Std.  —  vakat:  Hufkunde  mit 
praktischen  üebungen,  2  Std. 


Verzeichnis  der  Vorlesung^en 


an  der 


Konigl.  Landwirtsehafülehen  Hoebsehule  Berlin 

im  Winter-Semester  1914/15. 

Infolge  des  Kriegszustandes  notwendig  werdende  Aenderungen  und  Einschränkungen  des  ünterrichts  bleiben 
vorbelialten  und  werden  an  den  Anschlagbrettern  bekannt  gegeben  werden. 

Die  Königliche  Landwirtschaftliche  Hochschule  wird  entsprechend  einer  Verfügung  des  Herrn 
Ministers  für  Landwirtschaft,  Domänen  und  Forsten  vom  26.  September  1914  im  Wintersemester  ihren  Betrieb  i  m 
vollen  üm fange  aufnehmen. 

Die  Einschreibungen  beginnen  am  15.  Oktober.    Die  Vorlesungen  nehmen  am  27.  Oktober  üiren  Anfang. 


I.  Studium  der  Landwirtschaft. 

1.  Landwirtschaft,  Gartenbau  und  Forst= 
Wirtschaft. 

Geheimer  Regierungsrat,  Professor  Dr.  v.  Rümker: 
Ackerbaulehre  4.  Hackfruchtzüehtung  1.  —  Professor 
Dr.  Hollmann:  Wirtschaftslehre  des  Landbaues,  2.  Teil 
(landwirtschaftliche  Abschätzung  und  Buclifülirung)  2. 
Landwirtschaftliches  Seminar,  Buchführungsfragen  2.  — 
Privatdozent  Dr.  Augstin:  üebungen  in  Betriebsorganisa- 
tion 1.  Weidewirtschaften  und  Viehweiden  2.  —  Privat- 
dozent, Professor  Dr.  Bornemann:  üebungen  in  Buch- 
führung 1.  Einrichtung  und  Betrieb  moderner  Land- 
wirtschaft 4.  —  Privatdozent  Dr.  Hillmann:  Die  Land- 
wirtschaft der  aussereuropäischen  Erdteile  mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  deutschen  Kolonien  (Klima,  Boden, 
Nutzpflanzen  uud  Tiere,  Betriebseinriehtung,  die  ein- 
zelnen Erdteile  und  Kolonien)  8.  —  Geheimer  Regierungs- 


rat, Professor  Dr.  Lehmann:  Allgemeine  Tierzuchtlehre  3. 
Rindviehzucht  3.  Landwirtschaftliche  Fütterungslehre  3. 
üebungen  in  zootechnischen  üntersuchungen.  —  Privat- 
dozent Dr.  Völtz:  Staatliche  und  private  Massnahmen  zur 
Hebung  der  Tierzucht  in  Deutschland  1.  —  Professor  Dr.. 
Lemmermann:  Neuere  Erfahrungen  auf  dem  Gebiete 
der  Agrikulturchemie  u.  Agrikulturbakteriologie  2.  üebun- 
gen in  der  üntersuchung  und  Beurteilung  landwirtschaft- 
lich wichtiger  Stoffe.  Agrikulturchemische  üebungen  für 
Anfänger,  kleines  Praktikum.  Arbeiten  in  dem  Institut 
für  Agrikulturchemie  und  Bakteriologie  für  Fortgeschrit- 
tenere, grosses  Praktikum.  —  Wirklicher  Geheimer  Ober- 
regierungsrat Professor  Dr.  Fleischer:  Die  naturwissen- 
schaftlichen Grundlagen  der  Moorkultur  2.  —  Gartenbau- 
direktor Grobben:  Obstbau  2.  -  Forstmeiister  Kottmeler: 
Forstbenutzung  2.  Forstschutz  2.  Forsteinrichtung  1.  — 
Professor  Dr.  Hoff  mann:  Getreidebewertung,  Getreide- 
behandlung, Speicherbauten  1.  —  Zoologe  DQrigen:  Ge- 
flügelzucht und  deren  Betriebe  2. 
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2.  Naturwissenschaften. 

a)  Physik  und  Meteorolos:ie.  Professor  Dr.  Rege- 
ner: Experimentalphysik,  1.  Teil:  Mechanik,  Akustik, 
Wärmelehre  3.  Pliysikalisches  Messpraktikum  2.  Physi- 
kalische Grundlagen  der  Meteorologie  1.  ücbungen  im 
Anschluss  an  die  Vorlesung  über  Experimentalphysik,  2. 
Piiysikalische  Arbeiten  im  pliysikalischen  Institut.  — 
Privatdozent,  Professor  Dr.  Less:  Praktische  Wetter- 
und Klimakunde  1.  Meteorologische' üebungen  1. 

b)  Chemie  und  Technologie.  Professor  Dr.  Meisen- 
heimer:  Anorganische  Experimental-Chemie  4.  Chemi- 
sches Praktikum.  —  Dr.  Buchner:  Einführung  in  die  ana- 
lytische Chemie  2.  —  Geheimer  Regierungsrat,  Pro- 
fessor Dr.  DelbrQck:  Einführung  in  die  Technologie  der 
Gäruagsgewerbe  mit  Dr.  F.  Hayduck  2.  Seminar  für 
Technologie  der  Gärungsgewerbe  mit  Dipl.-Ingenieur 
Dr.  ing.  Fehrmann  und  Dr.  Bode  4. 

c)  Mineralogie,  Geologie  und  Bodenkunde.  Kgi. 
ße/.irksgeologe  Dr.  Fliegel:  Geologie  2.  Mineralogie  und 
Gesteinskunde  2.  Geologische  Exkursionen.  —  Kgl.  Be- 
zirksgeologe Dr.  Schucht:  Einfülirung  in  die  Boden- 
kunde 2.   Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Bodenkunde  2. 

d)  Vererbungslehre.  Professor  Dr.  Baur:  Einfüh- 
rung in  die  Vererbungs-  und  Züchtungslehre  1. 

e)  Botanik.  Professor  Dr.  Benecke:  Allgemeine  Bo- 
tanik 4.  Leitung  täglicher  Arbeiten  im  botanischen  In- 
stitut—Professor Dr.  Benecke  und  Dr.  Burret:  Mikro- 
skopisch-botanisches Praktikum  II  (Fortpflanzungserschei- 
nungen der  Pflanzen  und  Pflanzenkrankheiten)   3.  — 

—  Privatdozent  Professor  Dr.  Magnus:  Praktikum  der 
Ernäiirungsphysiologie  der  Pflanzen  2.  —  Privatdozent, 
Professor  Dr.  Kolkwitz t  Praktikum  in  der  Physiologie 
höherer  und  niederer  Pflanzen  4.  —  Professor  Dr.  Buch- 
wald: Die  Getreide-  und  Futtermittel,  ihre  Verarbeitung 
und  Gewinnung  mit  besonderer  Berücksiclitigung  der 
Roggen-  und  Weizenmüllerei  2.  —  Dr.  Neumann:  Die 
pflanzlichen  Nahrungs-  und  Genussmittel  unter  besonderer 
Berücksichtigung  der  ßrotversorgung  des  Volkes  2.  — 
Professor  Dr.  Buchwald  und  Dr.  Neumann:  Mikroskopie 
der  Nahrungs-  und  Futtermittel  2.  —  Dr.  Duysen: 
Samenkunde  1. 

f)  Zoologie,  Tierphysiologie  und  Tierchemie.  N.  N: 
Allgemeine  Zoologie  und  wirbellose  Tiere  4.  Zoologisches 
Praktikum  für  Geübtere  2.  Arbeiten  im  zoologischen 
Institut  für  Fortgeschrittenere.  —  Piivatdozent  Dr.  Klatt: 
Landwirtschaftliche  Insektenkunde  2.  —  Professor  Dr. 
Schiemenz:  Fischereiliclie  Süsswasserbiologie  1.  Fisch- 
zucht, IL  Teil  (Forelienzuclit,  Karplenzucht)  1.  Fischerei- 
biologische UebungenS.  Fischereibiologische  Exkursionen. 

—  Geheimer  Regierungsrat,  Professor  Dr.  Zuntz:  Ge- 
sundheitspflege der  Haustiere  1.  Physiologie  des  tieri- 
schen Stoff'wechsels  3.  Arbeiten  im  tierphysiologischen 
Laboratorium  für  Fortgeschrittenere.  —  Priyatdozent, 
Professor  Dr.  Caspari:  Ausgewählte  Kapitel  aus  dem 
Gebiete  der  Volksernährung  2.  —  Professor  Dr.  Neu- 
berg: Tierchemische  üebungen  4. 

3.  Tierheilkunde. 

Geheimer  Regierungsrat,  ProfessorEggeling:  Seuchen 
und  parasitische  Krankheiten  der  Haustiere  2.  —  Geheimer 
Regierungsrat,  Prof.  Dr.  Schmaltz:  Anatomie  der  Haus- 
tiere, verbunden  mit  Demonstrationen  3.  —  Professor  Dr. 
Toepper:  Hufbeschlagslehre  1. 

4.  Rechts=  und  Staatswissenschaften. 

Professor  Dr.  Auhagen:  Nationalökonomie  4.  Ausge- 
wählte Kapitel  aus  der  Agrarpolitik  1.  üebungen  für  An- 
fänger iai  Institut  für  Volkswirtschaft  2.  üebungen  für 
Fortgeschrittenere  im  Institut  für  Volkswirtschaft  alle 
14  Tage  an  zu  verabredenden  Stunden  2.  —  Geheimer 
Ober-Regierungsrat  Peltzer:  Reichs-  und  preussisches 
Recht  mit  besonderer  Rücksicht  auf  die  für  den  Land- 
wirt, den  Landmesser  und  Kulturtechniker  wichtigen 
Rechtsverhältnisse  2.  —  Ministerialdirektor  a.  D.  Dr.  Her- 
mes: Staatliche  und  kommunale  Verwaltungskunde,  2. 
Landwirtschaftliche  Verwaltungskunde  1.  Seminar  für 
Rechts-  und  Verwaltungskunde  2.  —  Ober-Landeskultur- 
gerichtsrat Gaede:    BürgerUches  Recht,  2.  Teil  2.  — 


Geheimer  Regierungsrat  Dr.  Frhr.  v.  Liebig;  Privatver- 
sic-herung  1.  —  Professor  Dr.  Fassbender:  Theorie«,  Ge- 
schichte, Organisation  und  Stand  des  Genossenschafts- 
wesens 2.  Seminar  für  Genossenschaftswesen  in  Verbin- 
dung mit  Königlichem  Bankinspektor  Dr.  jur.  Jost  2. — 
Königlicher  Bankinspektor,  Dr.  jur.  Jost:  Die  Technik  der 
genossenschaftlichen  Verwaltung  einschliesslich  der  Ver- 
waltung der  Genossenschaftsverbände  2.  Seminar  für  Ge- 
nossenschaftswesen in  Verbindung  mit  Professor  Dr.  Fass- 
bender 2.  —  Amtsrichter  a.  D.  Metz:  Praktische  Ein- 
führung in  das  Qenossenschaftsrecht  1. 

5.  Landwirtschaftliche  Maschinenkunde  und 
Baulehre. 

ProfessorDr.  Fischer  :LandwirtschaftlicheMascbinen- 
kunde  3.  Anwendung  der  Elektrizität  in  der  Landwirt- 
schaft 1.  Einführung  in  die  Maschinenkunde  für  Land- 
wirte und  Zuckerfabrikingenieure  2.  Maschinentechnische 
üebungen  und  Demonstrationen  3.  —  Regierungs-  und 
Baurat  Noack:  Landwirtschaftliche  Baulehre  2. 

6.  Kulturtechnik. 

Regierungs-  und  Geheimer  Baurat,  Professor  Emil 
Krüger:  Wasserhaushalt  im  Boden.  2.  Teil  1. 

II.  Studium  der  Geodäs'e  und  Kultur- 

technik. 

1.  Grundlegende  Wissenszweige. 

a)  Naturwissenüchaften.  Professor  Dr.  Regener: 
Experimentalphysik,  I.Teil:  Mechanik,  Akustik,  Wärme- 
lehre 3.  Physikalische  Grundlagen  der  Meteorologce  1. 
—  Wirklicher  Geheimer  Ober-Regierungsrat,  Professor 
Dr.Fleischer:  Bodenkunde  2.  —  b)  Rech  ts-  und  Staats- 
wissenschaft. Professor  Dr.  Auhagen:  Nationalöko- 
nomie 4.  —  Geheimer  Ober-Regierungsrat  Peltzer:  Reichs- 
und preussisches  Recht  mit  besonderer  Rücksicht  auf  die 
für  den  Landwirt,  den  Landmesser  und  Kulturtechniker 
wichtigen  Rechtsverhältnisse  2.—  c)  Landwirtschaft, 
üeber  Pflanzenbau  und  Betriebslehre  wird  für  Geodäten 
nur  im  Sommer  gelesen. 

2.  Geodäsie  und  Mathematik. 

Geheimer  Regierungsrat,  Professor  Dr.  Vogler:  Tra- 
cieren  2.  Grundzüge  der  Landesvermessung  Prakti- 
sche Geometrie  3.  Geodätisches  Seminar  2.  Geodätische 
Rechenübungen  2.  —  Professor  Hegemann:  Kartenpro- 
jektionen 1.  Das  deutsche  Vermessungswesen  1.  üebun- 
gen zur  Landesvermessung  4.  Zeichenübungen  2.  —  Ge- 
heimer Regierungsrat,  ProfessorDr.  Vogler  und  Professor 
Hegemann:  Messübungen  für  die  älteren  Semester  2,  für 
die  jüngeren  Semester  2,  für  das  erste  Semester  2.  — 
Geheimer  Regierungsrat,  Professor  Dr.  Reichel:  Höhere 
Analysis  und  analytische  Geometrie  (Fortsetzung)  4.  Dar- 
stellende Geometrie  2.  Mathematische  üebungen  bezw. 
Nachträge  3.  Mathematische  üebungen  bezw.  Nachträge 2. 
Zeichenübungen  zur  darstellenden  Geometrie  mit  Assi- 
stenten 2. 

3.  Kulturtechnik  und  Baukunde. 

Wirklicher  Geheimer  Ober-Baurat  v.  Mlinstermann: 

Kulturtechnik  2.  Entwerfen  kulturtechnischer  Anlagen  4. 
Kulturtechnisches  Seminar  2.  Städtischer  Tiefbau  1.  — 
Regierungs-  und  Geheimer  Baurat,  Professor  KrDger: 
Kulturtechnischer  Wasserbau  (bautechnisches  Seminar)  1. 
Brückenbau  2.  Entwerfen  wasserbaulicher  Anlagen,  in 
2  Gruppen  2.  —  Wirklicher  Geheimer  Ober-Regierungs- 
rat, Professor  Dr.  Fleischer:  Die  naturwissenschaftlichen 
Grundlagen  der  Moorkultur  2.  —  Regierungsbaumeister 
Hoffmann:  Mechanik  der  Baukonstruktionen  l. 

III.  Studium   der  Iandwirtschaftlich= 

technischen  Gewerbe. 

Geheimer  Regierungsrat,  Professor  Dr.  Delbriick: 
Einführung  in  die  Technologie  der  Gärungsgewerbe  mit 
Dr.  F.  Hayduck  2.  Seminar  für  Technologie  der  Gärungs- 
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gewerbe  mit  Diplom-Ingenieur  Dr.  inp.  Fehrmann  und 
Dr.  Bode  4.  -~  Dr.  Bode:  üehungen  im  choinischen  La- 
lioratorium  für  Studierende  des  Brauereifaclies  im  ersten 
Seinester  8.  Hebungen  im  chemischen  Laboratorium  für 
Fortgeschrittenere.  —  Dr.  Duntze:  Likörfabrikation  1.  — 
Diplom-Ingenieur  Dr.  ing.  Fehrmann:  Maschinen-Ele- 
mente und  Skizzierübungen  2.  Bfittclierei  1.  Kohlen-  und 
Dampfverbraucli  1.  Uebungen  im  mascliinentechnischen 
Laboratorium  für  Fortgeschrittenere.  —  Dr.  Foth:  Kar- 
toffel-, Mais-,  Melasse-Brennerei  8.  —  Professor  Goslich: 
Maschinenlehre  3  bezw.  4.  —  Professor  Haack:  Ange- 
wandte Elektrizität  1  bezw.  3.  Brennereianlagen  1.  — 
Professor  Dr.  Henneberg::  Botanik  für  Studierende  des 
Brennereifaches  2.  Bakteriologische  Uebungen  für  Stu- 
dierende des  Brennereifaclies  2  bezw.  3.  —  Professor  Dr. 
Lange:  Kornbrennerei  u.  Presshefefahrikation  2  bezw.  3. 
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Chemische  Uebungen  für  Studierende  des  Biennerei- 
facbes.  —  Professor  Dr.  Lindner:  Allgemeine  Biologie 
und  gärungsgevverbliche  Botanik  für  Studierende  des 
Brauereifaclies  3.  —  Professor  Dr.  Mohr:  Ausgewählte 
Kapitel  aus  der  Physik  und  Ciiemie  3  l)ezvv.  7.  Chemi- 
sche und  physikalische  Repetitionen  2.  —  Professor  Dr. 
Parow:  Stärke-,  Stärkezueker-  und  Dextrinfabrikation  so- 
wie Kartoffeltrocknung  2.  —  Dr.  Rommel:  Mikroskopi- 
sche Uebungen,  Heforeinkultur,  biologische  Betrieljskon- 
trolle  für  Studierende  des  Brauereifaches  i^.  —  Professor 
Dr.  Schonfeld:  Rohstoffkunde  und  Uebungen  in  der  Roh- 
stoffbeurteilung 2.  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Brauerei- 
betriebsichre  5.  —  Professor  Dr.  Struve:  Gesetzoskunde  1. 
—  Professor  Dr.  Windisch:  Ausgewählte  Kapitel  aus 
der  Brauereitechnologie  und  Betriebskontrolle  4.  —  Dr. 
Wüstenfeld:  Essigfabrikation  2. 


Bekanntmachung'  der  Vorlesungen 


an  der 


K.  Württemberg,  landwirtsehaftlichen  Hoehschule  in  Hohenheim 

im  Winter=Semester  1914/15. 


I.  Fachwissenschaften:  Allg.  Pflanzenbau - 
lehre,  4;  Praktikum  in  Pflanzenbaulehre,  2:  Wacker.  -  - 
Landw.  Maschinenlehre,  3;  Deraonstr.  1:  Kühne.  —  Obst- 
bau, 1:  Schönberg.  —  Allg.  Tierzuchtlehre  einschl.  der 
Rassengeschichte,  5;  Beurteilungslehre  des  Rindes  mit 
Demonstr.  im  Rassenstall,  1:  Kraemer. —  Geschichte  und 
Literatur  der  Landwirtschaft,!;  Wirtschaftslehre  2.  Teil, 
Betriebslehre  und  Schätzu^'slehre,  3;  Hohenheimer  Guts- 
betrieb, 1;  Seminar  für  Betriebslehre,  2:  Waterstradt. 
—  Landw.  Technologie  (Brennerei  und  Brauerei),  8;  Mol- 
kereiwesen, 2;  Technologie  des  Weines  und  der  Obst- 
weine, 2;  Exkursionen:  Windisch.  —  Prakt.  landw.  Ueb.: 
Waterstradt  und  Gabriel. 

II.  Grund-  und  Hilfswissenschaften :  Ex- 
perimentalphysik, 1.  Teil,  3;  Meteorologie  und  Klimato- 
logie  (mit  Ueb.  in  der  Wetterprognose),  2:  Mack.  — 
Anorg.  Experimentalchemie,  4;  prakt.  Ueb.  im  ehem. 


Laboratorium,  4:  Morgen.  —  Repetitor,  der  allg.  Che- 
mie, 1:  Schoeler.  —  Künstliche  Düngemittel  und  Kraft- 
futtermittel, 1:  Neumann.  —  Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
Fütterungslehre,  1:  Beger.  —  Geologie,  L  Teil,  3;  Grund- 
züge der  Mineralogie,  I;  mineralog.  Ueb.,  2:  Plieninger. 
"  Einführung  in  die  Botanik,  2;  Anatomie  und  Physio- 
logie der  Pflanzen,  4;  Mikroskopier-Ueb.,  I.  Teil,  2: 
V.  Kirchner.  —  Grundzüge  der  Vererbungslehre,  1:  Lang. 

—  Landw.  Bakteriologie,  2:  Mansfeld.  —  Allg.  Zoologie 
(Abstammungs-  und  Vererbungslehre),  2:  Ziegler.  — 
Anatomie  und  Physiologie  der  Haussäugetiere,  4;  tier- 
ärztliche Geburtshilfe  und  Hufbeschlagslehre,  3:  Sohnle. 

—  Volkswirtschaftslehre,  allg.'  Teil,  4;  Exkursionen: 
Kindermann.  —  Landwirtschaftsrecht  (öffentl.-rechtl. 
Teil)  2:  Scholl.  —  Forstschutz  und  forstl.  Betriebslehre, 
3;  Natur-  und  Vogelschutz,  1;  forstl.  Exkursionen: 
Schlnzinger. 


Ueber  die  Verhältnisse  der  Hochschule  und  die  mit  ihr  verbundene  Gutswirtschaft,  die  Lehrmittel,  die 
Aufnahmebedingungen  usw.  geben  die  Uebersicht,  der  Jahresbericht  und  der  Guts  wirtschaftsplan  Auskunft,  welche 
auf  Verlangen  zugesandt  werden. 

Das  Wintersemester  beginnt  am  16.  Oktober. 
Hohenheim  im  September  1914.  ,  Die  Direktion: 

L  V.:  Prof.  Dr.  0.  Kirchner. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen 


an  der 


Rönigl.  Bayer.  Akademie  für  Landwirtschaft  und  Brauerei 

In  Weihen§itephan 

im  Wintersemester  1914/15.    Beginn  15.  Oktober. 


1.  Landwirtschaftliche  Abteilung. 

Prof.  Dr.  Ulsch:  1.  Anorganische  Chemie.  2.  Einfüh- 
rung in  das  Chemische  Praktikum.  —  Prof.  Ganzenmüller: 
1.  Physik.  2.  Elektrotechnik.  3.  Allgemeine  Maschinen- 
kunde. —  Hofrat  Dr.  Wagner:  1.  Landwirtschaftliche  Be- 
triebslehre. 2.  Buchführung.  —  Prof.  Dr.  Puchner:  1.  Land- 
wirtschaftliche Geräte  und  Maschinenkunde.  2.  Ackerbau- 
lehre einschliesslich  Bodenkunde,  —  o.  Prof.  Dr.  Bflcheler: 
1.  Brennerei.  2.  Brennereipraktikum.  —  Prof.  Dr.  Ahr: 
1.  Ernährung  der  landw.  Kulturpflanzen.  2.  Agrikultur- 
chemische Analyse.  S.Agrikulturchemischeg  Praktikum.  — 
Prof.  Dr.  Höflich:  1.  Anatomie  und  Embryologie  der  land- 
wirtschaftlichen Haustiere.  2.  Anatomische  Demonstratio- 
nen und  Uebungen.  3.  Physiologie  der  landw.  Haustiere. 
-1.  Landw.  Bakteriologie.  5.  Allgemeine  Pathologie.  — 


Dr.  Leberle:  Brauerei.  —  Prof.  Dr.  Kiessling:  Pfian- 
zenzüchtung  und  Saatenkunde.  —  Prof.  Dr.  Kronacher: 

1.  Allgemeine  Tierzucht  und  Hygiene.  2.  Tierproduktions- 
lehre. 3.  Tierärztliche  Nothilfe  und  Viehgewährschaft. 
—  Diplom-Ingenieur  Wagner:  1.  Technisches  Zeichnen. 

2.  Maschinentechnische  Uebungen.  —  N.  N.:  Land- 
wirtschaftliche Rechtskunde.  —  üniv^ersitätsprofessor 
Dr.  Fabricius:  Forstwirtschaft.  —  o.  Prof.  Dr.  Hen- 
kel bez.  Dr.  Pleischmann:  Molkerei.  —  a.  o.  Prof.  Dr. 
Maas:  1.  Zoologie.  2.  Zoologisches  Praktikum.  —  Dr. 
HartI:  Volkswirtschaftslehre.  —  o.  Hochschul -Prof. 
Dr.  Weiss:  1.  Anatomie  der  Pflanzen.  2.  Pathologie 
der  Pflanzen.  3.  Morphologie  der  Gewächse.  4.  Mi- 
kroskopisches Praktikum.  —  Leiter  der  Buchstelle  Professor 
Kober:  Landwirtschaftl.  Genossenschaftswesen.  —  Dr. 
Rfidiger:  Brennereibetriebskontrolle.  —  Landw. Seminar: 
Dr.  Ahr,  Dr.  Bücheler,  Dr.  Puchner  und  Dr.  Wagner. 
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2.  Brautechnische  Abteilung. 

Direktor  Prof.  Dr.  Vogel!  Betriebskontrolle.  —  Dr. 
Mayr:  1.  Chemische  Analyse.  2.  Chemisches  Praktikum. 

—  N.  N.:  Brauereibetriebslehre.  —  Prof.  Dr.  Ulsch:  An- 
organische Chemie.  —  Prof.  GanzenmUIler:  1.  Physik. 
2.  Elektrotechnik.  3.  Allgemeine  Maschinen-  und  Feuer- 
ungskunde. 4.  Maschinentechnische  Uebungen.  • —  Hofrat 
Dr.  Wagner:  1.  Gersten-  und  Hopfenkunde.  2.  Hopfen- 
bonitierungsübungen.  —  Prof.  Dr.  Schnegg:  1.  Anatomie 
der  Rohmaterialien.  Gärungsorganismen  und  Heferein- 
zucht. 2.  Mikroskopisches  Praktikum. — Leiter  der  Buch- 
steile Prof.  Kober:  Handelswissensehaft  und  Buchführung. 

—  Dr.  Rüdiger:  Brennerei.  — Prof.  Dr.  Kronacher:  Ge- 
spannviehhaltung. —  Diplom -Ingenieur  Redenbacher: 


Brauereimaschinen.  —  Diplom-Ingenieur  Wagnert  Tech- 
nisches Zeichnen.  —  Dr.  tlartl:  Volkswirtsciiaftslehrn. 

3.  Praktikantenlaboratorium  der  Versuchs- 
Brauerei. 

(Fakultativ  III.  u.  IV.  Semester.) 
Dr.  Leberle:  Chemisch-technologische  Uebungen; 
Praktische  Betriebskontrolle.  —  Prof.  Dr.  Schnegg:  Bio- 
logische Hebungen;  Biologische  Betriebskontrolle  und 
Hefereinzucht.  —  Diplom-Ingenieur  Redenbacher:  Ma- 
schinenteehnische  Hebungen;  Maschinentechiiische  Be- 
triebskontrolle. —  Prof.  Kober:  Praktische  Hebungen  in 
Bilanzwesen;  Buchführung  und  .Handelswesen.  —  Dr. 
Leberle:  Brennniaterialienkunde. 


Oeffentliche  Vorlesung^en 

an  der 

R.  K.  Hoehsehule  für  Bodenkultur  in  Wien 

im  Wintersemester  1914 1 15, 


I.  Mathematisch-geodätische  Fächer. 

Olbrich:  Höhere  Mathematik,  I.  Teil,  4;  Mathemati- 
sches Repetitorium,  2.  —  tlellebrand:  Elemente  des 
Feldmessens,  3;  Geodätisches  Praktikum,  2.  —  Olbrich: 
Elemente  der  darstellenden  Geometrie,  3;  Xonstruktions- 
übungen  hiezu,  2;  Darstellende  Geometrie,  3;  Konstruk- 
tionsübungen hiezu,  4  —  Hellebrand:  Niedere  Geodäsie, 
4;  Geodätisches  Praktikum  für  Forstwirte,  4  ;  Geodäti- 
sches Praktikum  für  Kulturtechniker,  6;  Plan-  und  Ter- 
rainzeichnen für  Forstwirte,  4;  Plan-  und  Terrainzeichnen 
für  Kulturtechniker,  4.  —  Engel:  Höhere  Geodäsie,  3.  — 
Wang:  Photogrammetrie'und  Stereophotogrammetrie,  2. 
—  Engel:  Katasterwesen  (Grundsteuerkataster)  2.  — 
Riebel:  Agrarische  Operationen,  (teehn.  Teil),  2. 

II.  Naturwissenschaftliche  Fächer. 

Qrau:  Grundlelire  der  Physik,  4.  —  Liznar:  Meteoro- 
logie und  Kliniatologie,  3.  —  Stritar:  Experimontal- 
Chemie  für  Forstwirte,  4;  —  Zeisel:  Experimental-Chemie 
I.  Teil,  4;  Chemie  des  pdanzl.  Stoffwechsels  (Agrikultur- 
Cliemii'),  2.  —  Zeisel  und  Stritar;  Chemisches  Prakti- 
kum, tägl.  —  V.  Schmidt:  Quantitativ  chemische  Analy- 
se, 2;  Agrochemisches  Praktikum,  tägl.  —  Fanto:  Mül- 
lerei und  Bäckerei,  3;  Konservierung  von  Nahrungsmit- 
teln, 1.  —  Wilhelm:  Allgemeine  Botanik  I.  Teil,  5;  Bo- 
tanisches Praktikum,  4;  Anatomie  des  Holzes  mit  An- 
wendung auf  die  Erkennung  und  Unterscheidung  der 
wichtigsten  Holzarten,  1;  Anleitung  zu  botanischen  Unter- 
suchungen, 1.  —  Koch :  Mineralogie  und  Petrographie,  5.  — 
V.  Lorenz:  Zoologie,  3.  —  Durig:  Anatomie  und  Physio- 
logie der  Haustiere,  4.  —  Kolmer:  Histologie  1.  —  Re= 
bei:  Organisation  der  Insekten,  1;  Vergleichende  Larven- 
kunde, 1.  —  Kaserer;  Einfülirung  in  die  Chemie  und 
Biologie  des  Wassers,  1.  —  Russ:  Hygiene,  2.  —  Till: 
Geologische  Spezialkarte  und  Bodenkarte,  1.  —  Zeder- 
bauer: Biologie  unserer  Waldbäume,  1. 

III,  Staats=  u.  rechtswissenschaftliche  Fächer. 

V.  Schullern:  Volkswirtschaftslehre  I.  Teil,  3;  Volks- 
wirtschaft III.  Teil,  2.  —  Hoffmeister:  Volks wirtschafts- 
lelire  I.  Teil,  3;  Volkswirtschaftslehre  III.  Teil,  2.  — 
V.  Bauer:  Verwaltungslehre  und  Verwaltungsrecht,  4; 
Zivil-,  Handels-  und  Wechselrecht,  3.  —  Hoffmeister: 
Agrar-  und  Forstpolitik,  2;  Genossenschaftswesen,  2.  • — 
V.  Pantz:  Agrarische  Operationen,  (juridisch  administra- 
tiver Teil),  1. 

IV.  Landwirtschaftliche  Fächer. 

Adametz:  Tierzuchtlehre  3;  Landwirtschaftliche  Füt- 
terungslehre, 2.  —  V.  Liebenbergt  Allgemeine  landwirt- 


schafthche  Pflanzcnproduktionslehre,  5.  —  v.  Liebenberg 
und  Kaserer:  Hebungen  im  landwirtschaftlichen  Labo- 
ratorium, 9;  Demonstrationen  auf  der  Versuchs  wirtschaft, 
an  Samstagen.  —  kaserer:  Bodenbakteriologischer  Kurs, 
1;  Landwirtschaftliches  Versuchswesen,  1.  —  v.  Tscher- 
mak:  Züchtung  der  landwirtschaftlichen  Kulturpflanzen, 
2.  —  Winkler:  Molkerei wesen  I.  Teil,  2;  Praktikum  zum 
Molkereiwesen,  2;  Ergänzungsvorlesungen  zum  Molkerei- 
wesen, 1;  Landwirtschaftliche  Mikrobiologie,  3;  Bakterio- 
logisches Praktikum,  3.  —  Seitner:  Lehre  von  den  der 
Landwirtschaft  schädlichen  Insekten,  2;  Praktikum  zur 
landwirtschafthchen  Entomologie,  tägl.  —  Sedlmayer: 
Allgemeine  landwirtschaftliche  Betriebslehre,  2;  Semina- 
ristische Uebungen  zur  landwirtschaftl.  Betriebslehre,  2; 
Spezielle  landwirtschaftliche  Betriebslehre,  3.  —  Oster- 
mayer:  Landwirtschaftliche  Buchführung,  3;  Praktikum 
zur  landwirtschaftl.  Bucht'ülu-ung,  2.  —  Cluss:  Landwirt- 
schaftlich-chemische Technologie,  5;  Chemisch-techni- 
sches Praktikum,  10.  —  Schmidt:  Chemisch-technische 
Untersuchungsmethoden,  2.  Ergänzendes  Kapitel  zur 
landw.-chem.  Technologie,  2.  —  Jalowetz:  Chemisch- 
technische Untersuchungsmetlioden,  2.  —  Adametz:  Al- 
penwirtschaft, 2.  —  Bersch:  Moorkultur  und  Torfverwer- 
tung, 2.  —  Bitterlich:  Tierheilkunde,  3.  —  Haempel: 
Fischereiwirtschaftslehre,  1.  —   Weigert:  Weinbau,  2. 

—  Olschowy:  Enzyklopädie  der  Landwirtschaft,  3.  — 
Jeseqko:  Experimentelle  Grundlagen  d.  Vererbungslehre,  1. 

V.  Forstwirtschaftliche  Fächer. 

Cieslar :  Waldbau  I.  Teil,  4;  Forstbenutzung,  3;  Prak- 
tikum im  waldbaulichen  Laboratorium,  tägl.;  Waldbau- 
liches Seminar,  1;  Demonstrationen  und  Uebungen  im 
Forstgarten  zweimal  wöchentlich.  —  Micklitz:  Einfüh- 
rung in  das  Studium  der  Forstwirtschaft,  1.  —  Seitner: 
Forstschutz  und  forstliche  Entomologie,  3;  Praktikum  u. 
Konversatorium  zum  Forstschutz,  tägl./l.  —  Hecke: 
Pflanzenpathologie  für  Forstwirte,  2;  Demonstrationen 
und  mikroskopische  Uebungen  zur  Phythopathologie,  6. 

—  Micklitz;  Forst betriebseinrichtung,  Forstverwal- 
tungslehre und  Rechnungswesen  3.  —  Unbesetzt:  Holz- 
messkunde, 3.  —  Marchet:  Forstliches  ßauingenieur- 
wesen,  3;  Konstruktionsübungen  hiezu,  4;  Allgemeine 
Baukunde  3;  Konstruktionsübungen  hiezu,  3.  —  v.  Lei- 
ningen: Forstliche  Standortslehre,  2.  —  Leeder:  Wild- 
kunde und  Jagdbetrieb,  2.  —  Unbesetzt:  Forstwirt- 
schaftslehre für  Landwirte,  4.  —  Egger:  Gruudzüge  der 
forstl.  Statik,  2. 

VI.  Kulturtechnische  Fächer. 
Friedrich:  Kulturtechnischer  Wasserbau,  I.Teil,  3;  Kul- 
turtechnischer Wasserbau, II.  Teil,  3;  Konstruktionsübun- 
gen zum  kulturtechnischen  Wasserbau,  II.  Teil,  10.  — 
Fischer:  AUgemeiner  Wasserbau,  3;  Konstruktionsübun- 
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gen  zum  allgemeinen  Wasserbau,  8.  —  Leon:  Techni- 
sche Mechanik  II.  Teil,  4;  Konstruktionsiibungen  zur  Bau- 
mechanik und  Brückenbau,  4;  —  Tiefenbacher;  Strassen- 
'  und  Eisenbahnbau,  3;  Konstruktionstibungen  hiezu,  3; 
—  Wang:  Das  forstliche  System  der  Wildbach-  und 
Lawinenverbauung,  2;  Konstruktionsübungen  hiezu,  2.  — 
Fischer:  Kanalisation  der  Ortschaften,  1.  —  Jentsch:  All- 
gemeine Hochbaukunde,  3;  Konstruktionsübungen  hie- 
zu, 3.  —  Rezek:  Allgemeine  Maschinenkunde,  3;  Landvv. 
Geräte-  und  Maschinenkunde,  2;  Kulturteehnischer  Ma- 


schinenbau, 3;  Konstruktionsübungen  hiezu,  3,  —  Janka: 
Mechanische  Technologie  des  Holzes,  4. 

VH.  Sprachen  und  Fertigkeiten. 

Beeck:  Technisches  Freiiiandzeichtien,  2;  —  Thorp: 
Englische  Sprache,  2.  —  Men6ik:  Böhmische  Sprache,  2. 
—  Ludwig:  Deutscher  Sprachunterricht,  2.  —  Vitolo: 
Italienische  Sprache,  2.  —  Menhardt:  Französische  Spra- 
che,2.  —  Unbesetzt: Stenographie, nach  Uoboreinkommen. 


Grossherzogl.  Sächsische  Forstakademie  Eisenach. 


Wintep-Semestep  1914/15. 


Repetitionen  1  Nachmtg.  —  Dr.  Räuber;  Physik  3  st.; 
Zoologie  (speziell  Vogelkunde)  2  st.;  Forstl.  Entomologie 
1  st.  —  Dr.  Marschall;  Anorganische  Chemie  4  st.; 
Chemische  Hebungen  1  Nachmtg.  —  Prof.  Dr.  Höhn: 
Stereometrie  2  st. ;  Analytische  Geometrie  1  st.  — 
Landgerichtsrat  Linke:  Rechtskunde  II.  Teil  3  st. ;  Sozial- 
poHtische  Gesetzgebung  Ist.  —  Dr.  Heine:  Allgemeine 
Zoologie  II.  T.  2  st.  —  Oberamtmann  Voigt:  Landbau  u.  Tier- 
zucht 2  st. —  Professor  Schwarz:  Naturdenkmalschutz  Ist. 


t 

P  Oberforstrat  Dr.  Matthes:  Forstschutz  einschl.  Wild- 
bachverbauung  4  st.;  Nationalökonomie  3  st.  —  Ober- 
förster Fischer:  Forstpolitik  4  St.;  Waldwertrechnung  und 
Statik  3  St.;  Waldwegebau  mit  praktischen  Hebungen 
2  St.;  Forstverwaltungslehre  1  st.;  Einleitung  in  die 
höhere  Mathematik  2  st.  —  Dr.  Jacobi:  Forstgeschichte 
2 st. ;  Forstvermessungslehre  3  st. ;  Planzeichnen  3  Nachmtg. 
—  Hofrat  Prof.  Dr.  Migula:  Allgemeine  Botanik  3  st.; 
Bodenkunde  2  st. ;  Jagdkunde  1  st. ;  Naturwissenschaftl. 

Das  Wintersemester  beginnt  Montag,  den  19.  Oktober  1914. 

Das  Studium  aller  zum  Vortrag  kommenden  Disziphnen  der  Forstwissenschaft  sowie  deren  Grund-  und 
Hilfswissenschaften  erfordert  in  der  Regel  2  Jahre  und  kann  mit  jedem  Semester  begonnen  werden. 

Sämtliche  Vorlesungen  werden  in  einem  einjährigen  Turnus  gehalten  und  auf  zwei  Unteriichtskurse  ver- 
teilt.  Anfragen  sind  an  die  Direktion  der  Grossh.  Forstakademie  zu  richten. 

Königlich  Sächsische  Forstaicademie  Tharandt. 

Vorlesungsverzeichnis  für  das  Winterliaibjahr  1914/15.  Beginn:  19.  Ol(fober. 


Martin:  Statik  des  Waldbaues  (2);  Methoden  der 
Forsteinrichtung  mit  Hebungen  (1).  —  Jentsch:  Forst- 
politik (3);  Forstgeschichte  (2);  Forstpolitische  und  volks- 
wirtschaftliche Hebungen  (2).  —  Vater:  Mineralogie  und 
Petrographie  (4) ;  Mineralog.  Praktikum  (1);  Standortslehre 
(naturwissenschaftlicher  Teil)  (3);  BodenkundHche  Hebun- 
gen (1).  —  Gross:  Forstverwaltungskunde  (3).  —  Wis- 
licenus;  Chemische  Forsttechnologie  (3);  Rauchschäden 
(1);  Chemisches  Praktikum  HI;  Fabrikexkursionen.  — 
Beck:  Waldbau  L  Teil  (2);  Forstschutz  (3).  —  Für  Neger; 


Assistent  Fuchs:  Botanisches  Praktikum  (4);  Pflanzen- 
pathologie (2).  —  Borgmann;  Holzmesskunde  (2);  Hebun- 
gen in  Wald  Wertrechnung  (2);  Jagdkunde  (2);  Fischerei- 
kunde (1).  —  Schwangart:  Wirbeltierkunde  (3);  Forst- 
insektenkunde I.  Ted  (2).  —  Hugershoff:  Vermessungs- 
kunde (4);  Infinitesimalrechnung  II.  Teil  (2);  Meteoro- 
logie (2);  Vermessungsübungen  (2);  Planzeichnen  (2). 
—  Müller;  Rechtskunde  II.  Teil  (2);  Vervi^altungsrecht 
(2).  —  Schmuhl:  Landwirtschaftslehre  (4).  —  Haupt: 
Gesundheitslehre  (1). 


Anmeldungen  sind  unter  Beifügung  der  erforderlichen  Zeugnisse  an  das  Rektorat  zu  richten.  Die  Satzungen 
können  vom  Sekretariate  bezogen  werden. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen 


an  der 


Königl.  Bergakademie  in  Berlin 

im  Win(erbalbjabr  lil4|IS  vom  16.  Oktober  1914  bis  15.  März  1915. 


Professor  Dr.  Jahnke;  Höhere  Mathematik  und  Me- 
chanik I  mit  Hebungen.  —  Geheimer  Regierungsrat 
Brelow:  Darstellende  Geometrie  I  mit  Hebungen.  —  Ge- 
heimer Bergrat  Professor  Dr.  Stavenhagen:  Anorganische 
Ch  emie  I,  Arbeiten  im  Chemischen  Laboratorium.  —  Pro- 
fessor Dr.  Mehner:  Einführung  in  die  Physikalische  Chemie 
und  Thermochemie  I  mit  Hebungen.  Arbeiten  im  Physiko- 
chemischen Laboratorium.  —  ProfessorDr.WöIbling:  Ana- 
lytische Chemie  I.  Grundzüge  der  theoretischen  Chemie. 
Chemisches  Kolloquium.  —  Dr.  Rudolf i:  Radioaktivität. 
Radioaktive  Hebungen.  Physikahsches  Kolloquium.  — 
Geheimer  Bergrat  Professor  Dr.  Scheibe:  Mineralogie  I. 
Mineralogische  Hebungen.  —  Professor  Dr.  Rauff;  For- 
mationslehre. —  Dr.  Harbort:  Ausgewählte  Kapitel  aus 


der  Paläontologie.  Das  Mesozoikum  Norddeutschlands.  — 
Dr.  Gothan:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Taläobotanik. 
Paläobotanische  Arbeiten  für  Fortgeschrittene.  Paläo- 
botanisches  Praktikum.  —  Geheimer  Bergrat  Professor 
Dr.  Beyschlag:  Lagerstättenlehre.  —  Professor  Dr.  Kühn; 
Petrographie.  —  Dr.  Pinckh:  Methoden  der  Gesteins- 
untersuchung mit  Hebungen.  Die  wichtigsten  gesteins- 
bildenden Minerahen  mit  Uebungen.  —  Professor  Dr.  Kühn 
und  Dr.  Finckh:  Petrographische  Hebungen.  Petrogra- 
phische  Arbeiten  für  Fortgeschrittene.  —  Professor  Dr. 
Krusch:  Erzlagerstättenlehre.  Hebungen  in  Erzlager- 
stättenlehre. Die  Hntersuchung  und  Bewertung  von  Erz- 
lagerstätten. —  Dr.  Bärtling:  Die  Lagerstätten  der  nicht 
metallischen  nutzbaren  Mineralien.  —  Geheimer  Bergrat 
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Professor  Dr.  Kellhack:  Grundwasser  und  Quellenkunde. 

—  Professor  Dr.  Denckmann:  Die  Geologie  des  Sieger- 
landes  und  ihre  Nutzanwendung  auf  die  Spateisenstein- 
gänge des  Siegerlandes.  —  Professor  Dr.  Gagel:  Quartär- 
Geologie  Norddeutschlands  mit  Exkursionen.  Geologie 
der  deutschen  Schutzgebiete  mit  besonderer  Berücksichti- 
gung der  nutzbaren  Lagerstätten.  —  Professor  Dr.  Michael : 
Die  Geologie  Deutschlands  mit  besonderer  Berücksich- 
tigung der  nutzbaren  Lagerstätten.  —  Professor  Dr. 
Weissermel:  Biologie  der  Meerestiere  der  Vorzeit.  — 
Geheimer  Bergrat  Professor  Vater :  Maschinenlehre  mit 
besonderer  Berücksichtigung  der  Berg-  und  Hüttenwesen- 
Maschinen  I  mit  Uebungen.  —  Regierungsbaumpister 
Phoenix;  Einführung  in  die  Maschinenlehre.  Uebungen 
zur  Einführung  in  die  Maschinenlehre.  Ausgewählte  Kapi- 
tel der  Hebemaschinen  und  Transportanlagen.  —  Professor 
Philipp!:  Elektrotechnik  I.  Elektrotechnische  Uebungen. 

—  GeheimerBaurat  Beck:  Baukunde.  ~  Geheimer  Bergrat 
Professor  Pranke:  Bergbaukunde  I  (Erschürfung,  Auf- 
schliessung und  Abbau  der  Lagerstätten)  mit  Uebungen. 
Aufbereitungskunde  einschl.  Brikettbereitung.  Uebungen 
im  Laboratorium  für  Aufbereitung  und  verwandte  Gebiete 
des  Bergbaues.  —  Bergrat  Professor  Dr.  Tübben:  Berg- 
baukunde III  (Kraftwirtschaft,  Gewinnung,  Förderung) 
mit  Uebungen.  —  Professor  Krahniann:Berg-  und  Hütten- 


wirtschaftslehre einschl.  Montanstatistik.  CJebungen  im 
Berg  wirtschaftlichen  Seminar.  —  Professor  Fuhrmann: 
Markscheidekunde  und  Geodäsie  I  mit  Uebungen.  Mark- 
scheidekunde und  Geodäsie  III  mit  Uebungen.  Markschei- 
derisches Zeichnen.  —  Geheimer  Bergrat  Professor  Dr 
Pufahl:  All  gemeine  Hüttenkunde.  Metallurgische  Probier- 
kunst einschliesslich  technischer  Qasanalyse.  Lötrohr- 
probierkunst. Chemische  Technologie.  —  Professor  Dr. 
Peters:  Elektrochemie.  Elektrometallurgie.  Laboratori- 
umsübungen in  Elektrochemie  und  Elektrometallurgie 
für  Anfänger.  Arbeiten  im  Elektrometallurgischen 
Laboratorium  für  Geübtere.  —  Professor  Eichhoff:  Eisen- 
hüttenkunde I.  Eisenhüttenkunde  III.  Entwerfen  von 
Eisenhüttenwerken  und  Einzelanlagen.  —  Professor  Dr. 
Krug:  Einführung  in  die  Eisenhüttenkunde.  Eigenprobier- 
kunst einschliesslich  technischer  Gasanalyse  für  Anfänger. 
Kolloquium  über  Hüttenkunde.  Arbeiten  im  Laboratorium 
für  Eisenprobierkunst  für  Geübtere.  —  Dr.  Loebe:  Metallo- 
graphie II  mit  Uebungen.  Arbeiten  im  Metallographischen 
Laboratorium.  —  Regierungsrat  Schlenkert  Formgebung 
und  Bearbeitung  der  Metalle  II.  -  Geheimer  Oberbergrat 
Voelkel:  Einführung  in  die  Rechtswissenschaft  und  Grund- 
züge des  öffentlichen  Rechts  I.  Bergrecht  I.  Geheimer 
Oberbergrat  Reuss:  Zivilrecht  1.  —  Dr.  Schacht:  Volks- 
wirtschaftslehre I. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen, 

welche  an  der 

EöiiiglicheD  Berpkademie  zu  (üansthal  iarz 

im  Winterhalbjahr  1914/15  (vom  16.  Oktober  1914  bis  15.  März  1915) 

(Jubiläums- Halbjahr) 

gehalten  werden. 

Einschreibungen  erfolgen  vom  16.  bis  31.  Oktober  1914. 
Die  Ziffern  geben  die  wöchentliche  Stundenzahl  an. 


Professor  Dr.  Mohrmann:  Höhere  Mathematik  und 
analytische  Mechanik  (mit  Uebungen),  I.  Teil  (6);  Dar- 
stellende Geometrie  (mit  Uebungen)  (4).  —  Professor  Dr. 
Valentiner;  Physik,  I.  Teil  (5);  Physikalisches  Praktikum 
(3).  —  Privatdozont  Dr.  Waliot:  Physikahsches  Repeti- 
torium  (2).  —  Professor  Dr.  Biltz:  Allgemeine  Chemie, 
I.Teil  (3);  Ausgewälilte  Kapitel  der  physikalischen  Che- 
mie (2);  Qualitative  und  quantitative  ciiemische  Analyse, 
tägl.  Praktikum;  Lötrohrprobieren  I.  Teil  (3).  —  Privat- 
dozent Dr.  Mecklenburg:  Einführung  in  dieElektrochemie 
und  Elektroanalyse  mit  Uebungen  (3);  Kolloquium  über 
anorganische  Chemie  (2).  —  Professor  Dr.  Bruhns:  Mi- 
neralogie (6);  Mineralogisches  Praktikum  (5) ;  Lagerstät- 
tenlehre, I.  Teil  (3).  —  Privatdozent  Dr.  Baumgärtel: 
Gesteinsmikroskopie  (4).  —  Professor  Dr.  Bode:  Geologie, 
I.  Teil  (3);  Paläontologie,  I.  Teil  (2);  Geologiseh-paläon- 
tologisclies  Praktikum  (.3).  —  Professor  SOchting:  Ma- 
schinenzeichnen  (2);  Maschinenkunde  (im  nächsten  Jahre: 
Elektrotechnik)  (öl.  —  Geheimer  Bergrat  Fischer:  Volks- 
wirtschaftslehre und  Gewerbestatistik  (4);  Bergbaukunde  I 
(3).  —  Professor  Jüngst:  Bergbaukunde  II  (6;;  Seminar 
für  Bergbau- und  Auf bereitungskunde  (2);  Entwerfen  von 
Bergwerksanlagen  (2).  —  Oberbergamtsmarkscheider 
Gehrke:  Markscheidekunde  mit  Uebungen,  I.  Teil  (6);  Ab- 
riss  der  Markscheidekunde  (2).  —  Professor  Dipl.  Ing. 
tloffmann:  Allgemeine  Hüttenkunde  (4);  Metallhütten- 
kuude  I  (4);  Metallhüttenkunde  III  (2");  Entwerfen  von 
Metallhüttenanlagen  (3)j  Elektrometallurgie  (2);  Metall- 
hüttenmännisches Praktikum.  —  Professor  Osann:  Ver- 


kokungs-  und  Brikettierungskunde  (auch  für  Berg-  und 
Metallhüttenleute)  (2);  Eisenhüttenkunde  I,  1.  Teil  (auch 
für  Berg-  und  Metalliiüttenleute)  (2);  Eisenhüttenniän- 
nisches  Seminar  (3);  Metallurgische  Technologie,  I.  Teil 
(2);  Eisenprobierkunst  oder  eisenhüttenmännisches  Prak- 
tikum: Entwerfen  von  Eisenhüttenanlagen  und  Apparaten, 
II.  Teil  (8).  —  Dozent  Dr.  Hommel:  Metallographie.  Vor- 
trag (1);  Metallographische  Uebungen  (3);  Metallurgische 
Probierkunde,  Vortrag  (l);  Metallurgische  Probierkunde, 
Uebungen  (5);  Chemische  Technologie  (2);  Untersuchung 
von  Brennstoffen  (für  Berg-  und  Hüttenleute)  (2).  ßau- 
rat  Ziegler:  Baukonstruktionslehre  (2).  —  Geheimer  Berg- 
rat Kast:  Bergrecht  (4).  —  Oberbergrat  Dr.  Karpinski: 
Soziale  Versicherungsgesetzgebung  (4).  —  Medizinal  rat 
Dr.  Riehn:  Erste  Hülfeleistung  bei  Unglücksfällen  (2). 

Zur  Ergänzung  werden  folgende  Vorlesungen  und 
Uebungen  abgehalten  werden:  Assistent  Markscheider 
und  Landmesser  Thom6:  Ausgleichsrechnung  mit  Ueb- 
ungen (4);  Markscheiderisches  Zeichnen  und  geodätische 
Rechenübungen  (2). 

Bergwirtschaftslehre  wird  nicht  als  besonderes  Kol- 
leg gelesen,  sondern  in  ihren  einzelnen  Teilen  an  den- 
jenigen Stellen  gebracht,  wo  sie  hingehört  (Bergbaukunde, 
Lagerstättenlehre,  Bergrecht,  Volkswirtschaft  usw.) 

Es  wird  darauf  hingewiesen,  dass  ausser  den  Studie- 
renden des  Berg-  und  Hüttenfachs  auch  Studierende  der 
Mathematik  und  der  Naturwissenschaften  für  sie  geeig- 
nete Vorlesungen  und  Uebungen  an  der  Bergakademie 
belegen  können. 


Bergakademie  Freiberg.  —  Montanistische  Hochschule  Leoben. 
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Königlich  Säciisische  Bergaicaciemie 

zu 

Freiberg. 

Beginn  der  Vorlesungen  1914/15  den  14.  Oktober  1914.   Inskription  vom  12.  Oktober  1914  ab.    Programm,  Satzung 
und  Ausfiihrungsbestimmungen  sind  unentgeltlich  vom  Sekretariate  der  BergakadcMnie  zu  beziehen. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen: 


Beck:  Geologie,  Versteinerungslehre,  Lagerstätten- 
lehre, MikroskopischeUntersuchung  der  gesteinsbildenden 
MineraHen,  Geologie  von  Sachsen,  Hebungen  im  Bestim- 
men von  Gesteinen  und  Versteinerungen.  -  Birkner: 
Volks-  u.  Staatswirtschaftslehre,  Finanzwissenschaft,  So- 
ziale Versicherung,  Berg-  und  Hüttenstatistik.  —  Brion: 
Elektrotechnik,  Elektrotechnisches  Praktikum,  Experimen- 
tal-Physik,  Physikalisches  Praktikum.  —  Brunck:  Anor- 
gan.  Chemie,  Analytische  Chemie.  —  Döring:  Eisenpro- 
bierkunde, Massanalyse,  Technisch-chemische  Gasanalyse, 
Chemische  Untersuchung  von  Grubenwettern,  Chemische 
Technologie,  Salinenkunde  und  Kalisalzverarbeitung.  — 
Fritzsche;  Technische  Mechanik,  Seminaristische  üebun- 
gen  zur  technischen  Mechanik,  Maschinenlehre,  Maschi- 
nenzeichnen I  und  II.  —  Galli:  Eisenhüttenkunde,  Abriss 
der  Eisenhüttenkunde,  Allgem.  mechanisch-metallurgische 
Technologie,  Spezielle  mechanisch-metallurgische  Tech- 
nologie, Feuerungskunde,  Ueber  Eisenhüttenanlagen.  — 
Heike:  Metallographie,  Praktikum  zur  Metallographie. 
Ausgewählte  Kapitel  der  physikalischen  Chemie.  —  Hoppe: 
Berg-  und  hüttenmännische  Rechnungswissenschaft.  — 
Knauth :  Deutsche  Literatur.  —  Kohlrausch  :Eadiuinkun de, 
Radioaktives  Praktikum.  —  Kolbeck:  Mineralogie,  Kri- 
stallographisches  Praktikum,  Mineralogisches  Praktikum, 
üebungen  im  Kristallniodellieren,  Vorzeigung  von  Mineral- 
stufen des  Werner- Museums,  Lötrohrprobierkunde.  —  .Lu- 
dewig: Aligemeine  Schwingungslehre  mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  drahtlosen  Telegraphie,  Grundlagen 


der  wissenschaftlichen  Photographic.  —  Nippold:  Oeffent- 
liche  Gesundheitspflege  mit  besonderer  Berücksichtigung 
des  berg-  und  hüttenmännischen  Standes,  Erste  Hilfe- 
leistung bei  Unglücksfällen.  —  Papperitz:  Höhere  Mathe- 
matik I.  u.  II.  Teil,  Darstellende  Geometrie  und  graphi- 
sche Statik,  Sphärische  Trigonometrie,  Algebra  (Determi- 
nanten und  Theorie  der  Gleichungen),  Mathematisches 
Praktikum,  Ergänzungen  zur  höheren  Mathematik.  — 
Roch:  ßaukunde.  Entwerfen  von  Berg-  und  Hüttenge- 
bäuden, Ergänzungen  zur  Baukunde,  Maschinenunter- 
suchungen. -  Schiffner:  Hüttenkunde,  I.,  II.  und  III.  Teil, 
Elektrometallurgie,  Hüttenmännisches  Praktikum, Metallur- 
gische Probierkunde.  —  Stutzer:  Kohle  und  Petroleum  ; 
Graphit,  Diamant,  Schwefel;  Uebungen  im  geologischen 
Kartieren.  —  Treptow:  Die  Arbeiten  des  praktischen 
Kurses,  Allgemeine  Bergbaukunde,  Spezielle  Bergbau- 
kunde, Entwerfen  von  bergbaulichen  Anlagen,  Aufberei- 
tungskunde, Entwerfen  von  Aufbereitungen,  Brikettieren, 
Der  Bergbau  in  den  deutschen  Kolonien  u.  Schutzge- 
bieten.—  Weigelt:  Allgemeine  Rechtskunde,  Uebungen 
zur  Rechtskunde,  Bergrecht,  Koloniales  Bergrecht.  — 
Wilski:  Planzeichnen,  Risszeichnen,  Markscheidekunde 
Teil  1,  2,  3,  4,  Grubenmessübungen,  Sommermessübungen, 
Uebungen  zur  Instrumentenkunde,  Feldübungen  für  Hüt- 
tenleute, Einführung  in  die  Magnetometrie,  Magneto- 
metrische Rechenübungen.  Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
Methode  der  kleinsten  Quadrate.  —  Zinke:  Englische 
Uebungen,  Englische  Kunst  im  18.  u.  19.  Jahrhundert. 


K.  K.  Montanistische  Hochschule  in  Leoben  (Steiermark). 

Die  Einschreibungen  für  das  Studienjahr  1914/15  finden  im  Winterhalbjahr  am  9.  und 
10.  Oktober  1914,  im  Sommerhalbjahr  anfangs  März  1915  statt. 

Vorlesungen  und  Uebungen  an  der  Fachschule  für  Bergwesen  und  der  Fachschule  für 

Hüttenwesen  für  beide  Halbjahre: 


Prof.  Dr.  Kobald:  Höhere  Mathematik  m.  Uebg.,  Ver- 
sicherungsmathematik, Physik.  —  Prof.  Dr.  techn.  Seyl- 
1er:  Darstellende  Geometrie  mit  Konstruktionsübungen, 
Baukunde  mit  Konstruktionsübg.  —  Prof.  Dr.  Aubell: 
Geodäsie  mit  prakt.  Uebg.,  Markseheidekunde  mit  prakt. 
Uebg..  Situationszeichnen,  Ausführung  v.  Grubenplänen. 

—  Prof.  (unbesetzt):  Geologie,  Paläontologie 

u.  Lagerstättenlehre.  —  Prof.  Jeller:  Allgem.  und  analy- 
tische Chemie  und  Probierkunde,  präparative  und  quali- 
tative chemische  Uebungen,  quantitative  chemische  Ueb- 
ungen und  Probieren,  techn.  Gasanalyse  m.  Uebg.  — 
Prof.  Wendelin:  Elektrotechnik  m.  Uebg.,  technische 
Mechanik  I.  Teil  m.  Uebg.  —  Hofrat  Prof.  Bauer:  Allgem. 
Maschinenbaukunde  m.  Konstruktionsübg.;  Technische 
Mechanik  II,  Festigkeitsmaschinen  und  Versuche.  —  Prof. 
Peter;  Berg-  und  Hüttenmaschinenbaukunde  m.  Kon- 
struktionsübg. —  Prof.  Waltl;  Bergbaukunde  u.  Aufbe- 
reitungslehre. —  Hofrat  Prof.  Dr.  v.  Ehrenwerth  :  Eisen- 


hüttenkunde m.  Uebg.  —  Prof.  SchramI:  Allgemeine  Me- 
tall- und  Sudhüttenkunde  m.  Uebg.  —  Prof.  Dr.  Granigg: 
Mineralogie  m.  Uebg.,  Petrographie.  —  Adjunkt  Nowotny: 
Enzyklopädie  der  Bergbaukunde.  -  Adjunkt  Brisker  (m. 
Titel  u._  Charakter  eines  ao.  Prof.):  Enzyklopädie  der 
Hüttenkunde.  —  Dozent  Dr.  Fugger:  Erste  Hilfeleistung 
bei  Unglücksfällen,  Hygiene  m.  bes.  Berücks.  f.  Berg-  u. 
Hüttenleute.  —  Dozent Dr. Kroisleitner:  Volkswirtschafts- 
lehre. —  Dozent  (unbesetzt):  Buchhaltung.  —  Dozent  Dr. 
Santo -Passo:  Vertrags-,  Wechsel-  und  Bergrecht.  — 
Dr.  Vetters:  Privatdozent  für  Tektonische  Geologie.  — 
Adjunkt  Brisker  (m.  T.  u.  Chr.  e.  ao.  Prof.):  Privat- 
dozent für  Metallographie  s.  Uebg.  —  Prof.  Dr.  Granigg: 
Die  Begutachtung  von  Erzlagerstätten  und  Kohlenterrains 
in  den  verschiedenen  Stadien  ihres  Aufschlusses.  — 
Dr.  Karpf:  Lektor  für  englische  Sprache.  —  H.  Rommel: 
Lektor  für  französische  Sprache. 
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K.  k.  montanistische  Hoclisciiule  in  Pifibram  (Bölimen| 

Verzeichnis  der  Vorlesungen. 


Prof.  Dr.  Theurer :  Höhere  Mathematik  mit  Uebungen,  | 
Versicherungsmathematik,  Technische  Physik,  Vektor- 
Analysis,  Physikalisches  Praktikum.  —  Prof.  Dr.  Czepek: 
Technische  Mechanik  I  mit  Uebungen,  Allgemeine  Elektro- 
technik mit  Uebungen,  Spezielle  Elektrotechnik  für  ßerg- 
unil  Hüttenleute.  —  Prof.  Dr.  Stor:  Technische  Mechanik  II, 
Elastizitäts-  und  Festigkeitslehre,  Allgemeine  Maschinen- 
baukunde mit  Konstruktionsübungen.Festigkeitsmaschinen 
und  Festigkeitsversuche.  —  Prof.  Kral:  Darstellende  Geo- 
metrie mit  konstruktivem  Zeichnen,  Baukunde  mit  Kon- 
struktionsübungen, Spezialbauteu  des  Montan  wesens,  Eisen- 
beton unter  Tage.  —  Prof.  Dr.  Köhler:  Geodäsie  mit 
Uebungen,  Situationszeichnen,  Markscheidekunde  mit 
Uebungen,  Ausführung  von  Grubenplänen.  —  Prof.  Dr. 
Ryba:  Mineralogie  mit  mineralogischem  Praktikum,  Petro- 
graphie  mit  Uebungen,  Geologie  mit  Hebungen,  Paläon- 
tologie mit  Uebungen,  Lagerstättenlehre,  Gesteinsmikro- 
skopiü  samt  Hebungen.  —  Prof.  Harpf :  Allgemeine  Che- 


mie, Analytische  Chemie  und  Probierkunde,  Präparati  ve  i 
qualitative  chemische  Uebungen,  Technische  Gasana 
samt  Uebungen,  Quantitative  chemische  Hebungen  und!' 
bieren.  —  Prof.  Kirschner:  Bergbaukunde,  Aufbereitun 
lehre.  —  Prof.  BreinI:  Bergmaschinenbaukunde  mitK 
struktionsübungen ,  Hüttenmaschinenbaukunde  mit  K 
struktionsübungen.  —  Prof.  Cästek:  Allgemeine  Hütt 
künde  mit  Uebungen,  Metallhiittenkunde  mit  Uebun« 
—  Prof.  Vambera:  Eisenhüttenkunde  mit  Uebungen.  —  i 
junkt  Krejci:  Enzyklopädie  der  ßergbaukunde.  —  Ass 
Dobner:  Enzyklopädie  der  Hüttenkunde.  —  Dozent 
Babänek:  Volkswirtschaftslehre,  Vertrags-  und  Wecbs 
recht.  —  Dozent  Dr.  Fischer:  Bergrecht.  —  Doz 
Stuchl:  Buchhaltung.  —  Dozent  Dr.  Korbelius:  Er 
Hilfeleistung  bei  Unglücksfällen,  Hygiene  der  Berg-  i 
Hüttenarbeit.  —  Privatdozent  Dr.  Fleissner:  Ueber  (' 
mie  der  Silikate. 


Korporation  der  Kaufmannschlaft  von  Berlin. 

Handels=Hochschule  Berlin. 

Erste  Immatrikulation:  Montag,  den  26.  Oktober.  ~  Beginn  der  Vorlesungen:  Dienstag,  den  27.  Oktobei 

Verzeiehnis  der  Yorlesunpn  und  Oebungen  im  Wintersemester  1914|15. 

Die  Ziffern  geben  die  Zahl  der  Wochenstunden  an.  —  Die  einstündigen  Abendvorlesungen  sind  mit  einem  Stern 

bezeichnet. 

Genauere  Angaben  über  die  Vorlesungen  sind  in  dem  „Amtlichen  Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebun;! 
im  Wintersemester  15)14/15"  enthalten,  das  zum  Preis  von  30  Pf.  durch  jede  Buchhandlung  (Verlag  von  Georg  Rein 
Berlin  W.  10)  sowie  vom  Pedell  der  Handels-Hochschule  (Spandauer  Str.  1,  Pförtnerloge)  bezogen  w^erden  kann 
Anfragen  in  Unterrichtsangelegenheiten  sind  zu  adressieren:  An  den  Rektor  der  Handels-Hochsch 
Berlin  C2,  Spandauer  Str.  1,  dessen  regelmässige  Sprechstunden  von  der  ersten  Immatrikulation  des  Semest 
ab  Mittwoch  von  lU  bis  12  Uhr  und  Freitag  von  10  bis  11  Uhr  im  Rektoratszimmer  der  Handels-Hochsch 

stattfinden. 

Der  Rektor:  Eitzbacher. 


Einffihrung  in  die  Studien.  Eitzbacher:  Einfüh- 
rung in  das  Studium  an  der  Handels-Hochschule  (in  den 
ersten  drei  Wochen  des  Semesters).  —  Qoldschmidt:  Ge- 
scliichte  und  Ortskunde  von  Berlin  1*.  —  Paszkowski: 

Deutsche  Sprachkurse  für  Ausländer  4. 

Privatwirtschaftslehre  (H  a  n  d  e  1  s  w  i  s  s  e  n  s  c  h  a  f  t). 
Kaufmännischer  Betrieb  im  allgemeinen.  Leit- 
ner: Allgemeine  Betriebslehre  (Privatwirtschaftslelire 
kaufmännisciier  Betriebe)  2.  —  Hellauer:  Allgemeine 
Welthandel&lehre  (Allgemeine  Handelslehre  mit  beson- 
derer Berücksichtigung  des  internationalen  Warenhan- 
dels) 3.  ~-  Schär:  Organisation  des  kaufmännischen  Be- 
triebes in  Handel  und  Industrie  und  ausgewählte  Gebiete 
aus  der  Propaganda  1.  —  Prion:  Finanzierung  kaufmän- 
nischer und  industrieller  Unternehmungen  2.  —  Schär: 
Der  Kaufmann  in  Theorie  und  Praxis  2  14tägig.  — 
Schär:  Kaufmännische  und  industrielle  Kalkulation  2.  — 
Leitner:  Theorie  und  Technik  der  Buchhaltung  (Allge- 
meine Buchhaltungslehre)  2;  Bilanzkunde  1*.  —  Gerst- 
ner; Einführung  in  die  Buchhaltung  mit  Uebungen  (für 
Studierende  ohne  Vorkenntnisse)  3.  —  Mantzke:  Einfüh- 
rung in  das  kaufmännische  Rechnen  2.  —  Ziegel:  Arith- 
metik und  Algebra  1*.  —  Haas:  Handelsjournalistik  1*. 

Warenhandel  und  Fabrikbetrieb.  Hellauer: 
Spezielle  Welthandelslehre:  Der  Handel  Europas  nebst 
Ausblicken  auf  den  überseeischen  Produktenhandel  2; 
Der  Börsenverkehr  im  Warenhandel  1.  —  Paschke:  Der 
Vertrieb  <ler  Büclier  1*.  —  Jessen:  Das  Kunstgewerbe 
als  Arbeitsfeld  des  Kaufmanns  1*.  —  Hellauer:  Kurse 
für  internationale  Privatwirtschaft  (das  nähere  Programm 
wird  in  den  ersten  Wochen  des  Wintersemesters  erscheinen). 

Itn  Februar  halten  in  der  Aula  der  Han- 
dels- Hochschule  Vertreter  der  Praxis  aus 
Handel  und  Industrie  Vorträge  über  ihr  be- 


sonderes Gebiet    Ueber  diese  Vorträge  v 
ein  besonderes  Programm  ausgegeben, 
sind  ohne  Entgelt  zugänglich. 

Bankwesen.  Prion:  Bankbetriebslehre  3;  Pri\ 
Kapitalanlage  und  Vermögensverwaltung  1*. —  Hellai 
Bank-  und  Börsenverkehr  (mit  Berücksichtigung  der 
nungstechnik)  1*.  —  Leitner:  Spezielle  Betriebblc 
Der  Börsenhandel  2.  —  Ziegel:  Zinseszins-  und  Ren 
rechnung  1*. 

Verkehrswesen.  J.  Hoff  mann:  Eisenbahn  verkc 
und  Tarifwesen  1*.  —  Rothe:  Postverkehrswesen  !■ 

Uebungen  und  Seminare.  Leitner:  Privatv 
schaftliche  Uebungen:  Proseminar  2;  Privatwirtsd 
Melles  (Handelswissenschaftliclies)  Seminar  2  (14tä2 
Kolloquium  über  privatwirtschaftliche  Fragen,  in  noci 
bestimmenden  Stunden.  —  Prion;  Privatwirtschaft! 
Uebungen:  Proseminar  2;  Seminar  für  Bank-  und  FiiK 
vvesen  2. —  Hellauer:  Seminar  für  Warenhandel  und 
sen  Hilfsgewerbe  2;  Spezialseminar  für  internationale 
vatwirtschaft  2  14tägig.  —  Schär:  Handelswissenscl' 
liches  Seminar  für  Kaufleute  des  Warenhandels,  der 
dustrie  und  des  Bankwesens  2;  Buchhaltungssemina 
Haudelsschul-pädagogisches  Kolloquiuui  (für  Kandid: 
des  Handelslehramts  und  im  Dienst  stehende  Harn 
lehrer)  1.  —  Hecht:  Exportkolloquium  1*. 

Volkswirtschaftslehre.  Theoretische  Natioi 
Ökonomie.  Statistik.  Esslen:  Allgemeine  oder  tl 
retische  Volkswirtschaftslehre  4;  Einführung  in  die  A\ 
Wirtschaft  3.  —  Sombart:  Spezielle  Nationalökonomi 
Die  Entstehung  des  modernen  Kapitalismus  1*.  —  v.  B 
kiewicz:  Das  Geldwesen  1.  —  Hoeniger:  AUgeni' 
Handelsgeschichte  unter  Berücksichtigung  der  weltln 
rischen  Beziehungen  1*;  Die  wirtschafthche  Beden t 
des  Deutschtums  im  Ausland  1*. 


Handelshochschule  Berlin  und  Cöln. 


IIb 


Praktische  Nation  .alökonomie,  Finanz  Wis- 
senschaft. Kuczynski:  Einfiilirun^'  in  die  Handels- 
politik und  Weltwirtschaftspolitik  1*.  —  Zoepfl:  Probleme 
der  Weltwirtschaftspolitik  1*.  —  Köbner:  Weltpolitik  1*. 
—  Rohrbach:  Deutschlands  Weltinteresscn  2.  —  Kriele: 
Wirtschaftliche  Interessen  1.  —  v.  Erdberg:  Die  Wohl- 
fahrtspflege als  Faktor  wirtschaftlichen  Lebens  in  Verbin- 
dung mit  Besichtigungen  hervorragender  sozialer  Einrich- 
tungen in  Gross-Berhn  1*.  —  Preuss:  Finanz  Wissenschaft  3. 

üebungen  und  Seminare.  Sombart:  Uebungen 
im  volkswirtschaftlichen  Seminar  2.  —  Rahts:  Statisti- 
sche üebungen  für  Anfänger  1*.  —  Esslen:  Uebungen 
über  auswärtige  Handelspolitik  2.  —  Kriele:  Uebungen 
aus  den  Arbeitsgebieten  der  Interessenvertretungen  von 
Handel  und  Industrie  2. 

Rechtswissenschaft.  Privatrecht,  Zivil  pr  o- 
zess.  Eitzbacher:  Bürgerliches  Recht  3.  —  Heilfron: 
Grundstücksrecht  1*;  Handelsrecht  3;  Bank-  und  Börsen- 
recht 1*.  —  Meyer:  Handelsrecht  im  Weltverkehr  1*; 
Wecliselrecht  1*.  —  Osterrieth:  Patentrecht  1*.  —  von 
Seefeld:  Reichsgewerbeordnung  1.  —  Eger:  Eisenbahn- 
recht 1*.  —  Nussbaum:  Zivilprozess  2. 

OeffentlichesRecht.  Preuss :  Deutsches  und  preus- 
sisches  Staatsrecht  2;  Deutsche  Verfassungsgeschichte  1. 

Uebungen  und  Seminare.  Eitzbacher:  Juristi- 
scheUebungen  A  u.  B,je  2;  Juristisches  Seminar  2  14tägig. 

Versicherungslehre.  Vorlesungen.  Manes:  All- 
gemeine Versicherungslehre  2;  Sozialversicherung  1.  — 
V.  Liebig:  Privatversicherung  2.  —  Hager:  Recht  des 
Versicherungs-Vertrages  1*. 

Uebungen.  v.  Liebig:  Versicherungspraktikum 
mit  besonderer  Berücksichtigung  der  privaten  Feuerver- 
sicherung 2  14tägig*.  —  Manes:  Versicherungsübungen 
(auch  für  Anfänger)  2  14tägig. 

Genossenschaftslehre.  Crfiger:  Das  deutsche  Ge- 
nossenschaftsgesetz 1;  Uebungen  im  Genossenschafts- 
wesen 2. 

Chemie  und  chemische  Technologie.  Binz:  Anorga- 
nische Chemie  und  Technologie  (Warenkunde)  3;  Kohle 
und  Eisen  1.  —  J.  F.  Hoffmann:  Bewertung,  Behandlung 
und  Yerwertung  des  Getreides  sowie  Einrichtung  von  Ge- 
treidespeichern 1*.  —  Binz:  Chemisches  Kolloquium  1; 
Dreistündiges  chemisches  Praktikum;  Sechsstündiges  che- 
misches Praktikum. 

Physik  und  mechanische  Technologie.  Martens: 
Maschinenlehre  3;  Beleuchtungstechnik  1*;  Drahtlose  Te- 


legraphie  1*.  —  Marcuse:  Luftschiffahrt;  allgemeine  Dar- 
stellung ihrer  wissenschaftlichen,  technischen,  industriel- 
len und  nnh'tärischcn  Bedeutung  (mit  Liclitbilih.'i'ii  und 
Exkursionen)  1*.  —  Martens:  Technische  Ausflüge  2  14- 
tägig;  Kleines  physikalisch-technisches  Praktikum  3;  Mitt- 
leres physikalisch-technisches  Praktikum  0. 

Geographie  und  Kolonialwissenschaft.  Geogra- 
j)  h  i  e.  Tiessen:  Allgemeine  Geographie  als  Grundlage 
der  Wirtschaftsgeographie  2;  Vorderasien  1.  —  Wegener: 
Spezielle  Wirtschaftsgeographie  II.  Teil,  3.  Marcuse: 
Geographische  Ortsbestimmung  am  Lande,  auf  See  und 
in  der  Luft,  mit  besonderer  Berücksichtigung  kolonialer 
Aufgaben  1*. 

Kolonial  Wissenschaft.  Rohrbach:  Kolonial  Wirt- 
schaft der  Kulturvölker  2. 

Uebungen  und  Seminare.  Wegener:  Wirt- 
schaftsgeographische Uebungen  für  Anfänger  und  Vor- 
gerückte 2  14tägig.  —  Tiessen:  Geogra()hische  Uebun- 
gen für  Vorgerückte  2  14tägig.  —  Marcuse:  Uebungen 
zur  Ortsbestimmung  auf  der  astronomischen  Station  der 
Handels-Hochschule,  im  Anschluss  an  die  Vorlesung  über 
geographische  Ortsbestimmung  1*. 

Fremde  Sprachen  und  Kulturen.  Vorlesungen. 
Delmer:  Aspects  and  Problems  of  Modern  England  (with 
lantern  slides)  1*.  —  Haguenin:  Les  Courants  intellectuels 
de  la  France  contemporaine  1*.  —  Kuczynski:  Die  volks- 
wirtschaftlichen Grundlagen  der  Vereinigtefl  Staaten  von 
Amerika  1.  —  Palme:  Russische  Wirtschaftsverhältnisse 
1*.  —  Somary:  Osteuropa  2. 

Kurse.  Unterkurse  (für  Anfänger  mit  Vorkenntnis- 
sen), Mittel-  und  Oberkurso  sowie  einstündige  Kurse  für 
Fortgeschrittene  im  Englischen  und  Französischen  ;  Han- 
delskorrespondenzkurse im  Englischen;  Kurse  für  An- 
fänger und  Vorgeschrittene  im  Italienischen  und  Spani- 
schen und  Russischen. 

Kaufmännisches  Unterrichtswesen  und  Pädagogik. 
Kühne:  Pädagogische  Zeitfragen  1 ;,  Handelslehreraemi- 
nar  I  2  14tägig;  Handelslehrerseminar  II  3. 

Allgemeine  wissenschaftliche  Ausbildung.  Frisch» 
eisen-Köhler:  Schopenhauer,  Wagner  und  Nietzsche  1*. 
—  Herrmann:  Deutsche  Romantik  1*.  —  Justi:  Deutsche 
und  niederländische  Kunst  im  16.  und  17.  Jahrhundert 
(mit  Lichtbildern)  1*. 

Fertigkeiten.  Coprian:  Stenographie  (System  Stolze- 
Schrey)  Unterkursus  2,  Oberkursus  2. 


Stadt.  Handels-Hochschule  Cöln. 

Vorlesungs-Verzeichnis  für  das  Winter-Semester  1914|15. 

Beginn  der  Vorlesungen  und  Uebungen  am  22  Oktober  1914. 

(Die  Ziffern  geben  die  Zahl  der  Wochenstunden  an). 


I.  Volkswirtschaftslehre. 

Beckmann:  Finanzwissenschaft,  2.  Methode  und  Sy- 
stem der  Nationalökonomie,  1.  Kolloquium  über  Bank- 
wesen und  Bankpolitik,  2.  Kolloquium  über  Volkswirt- 
schaftslehre, 2.  Volkswirtschaftliches  Proseminar,  2. 
VolkwirtschaftUches  Seminar,  2.  —  Dresemann:  Auf- 
gaben des  Journalismus,  1.  —  Eckert:  Einführung  in 
die  Volkswirtschaftslehre,  3.  Seminar,  1.  —  Feist:  Die 
Stempelsteuern  und  die  Reichserbschaftssteuer,  1.  — 
Heider:  Tarifpraktikum,  1.  —  Jung:  Die  moderne  Re- 
klame, 1.  —  Jutzi:  Berichterstattung  der  Tagespresse,  1. 

—  Kuske:  Kolonialpolitik,  1.  Entwicklung  der  Handels- 
politik, 2.  Deutsche  Industrie-  und  Gewerbepolitik,  2. 
Wirtschaftsentwicklung  von  Rheinland-Westfalen,  2.  Wirt- 
schaftshistorisches Seminar,  2.  —  Preuss:  Die  preussi- 
sche  Steuergesetzgebung,  1.  —  Seidel :  Deutsche  Zollpolitik, 
1.  Innere  Verbrauchssteuern  des  Deutschen  Reiches,  1. 

—  Sieblist:  Der  Postverkehr  und  seine  Mittel,  1.  —  Thiess: 
Geld,  Banken  und  Börsen  II,  3.  Verkehrsorganisation 


und  Verkehrspolitik,  2.  Kolloquium,  2.  Seminar,  2.  — 
Traub;  Wer  hilft  in  der  Geisteswerkschaft  der  Presse 
mi t  ?,  1.  —  Trilling :  Ärbeitersch  utzgesetzgebung  und  Wohl- 
fahrtspflege. 1.  —  DeWaha:  Organisation  der  volkswirt- 
schaftlichen Produktion,  3.  Soziale  Frage  und  SozialpoH- 
tik,  2.  Volkswirtschaftliches  Kolloquium,  2.  —  Wirming- 
haus:  Handelspolitik,  2.  Volkswirtschaftliches  Seminar,  2. 
—  Witzel:  Geschichte  der  Nationalökonomie,  1.  —  Zi- 
mansky:  Mass-,  Gewichts-  und  Münzwesen,  1. 

II.  Privatwirtschaftslehre. 

1.  Allgemeine  Priratwirtschaftslehre.  Harz- 
mann: Doppelte  Buchführung  und  Abschhissteehnik,  3.  Bi- 
lanzen der  Aktien-Gesellschaften,  1.  — Hirsch:  Grundlagen 
des  Warenverkehrs,  3.  Handelsbetriebslehre,  1.  —  Räder= 
Scheidt:  Uebungen  im  kaufmännischen  Rechnen  I,  2. 
Uebungen  im  kaufmännischen  Rechnen  II,  1.  —  Schma- 
lenbach:  Die  Bilanz,  2.  Buchführung  für  Handelslehrer, 
1  _  Walb:  Die  Technik  des  Hypotheken-  undEffekten- 

8* 


116 


Handelshochschule  Cöln. 


Verkehrs,  3.  Geld-  und  Kapitalverkehr  (für  Handelslehrer), 

1.  -  Weiler:  Biichhaltungslesen,  2.  —  Hirsch,  Schmalen- 
bacli,  Walb:  Vorseminar  für  Handelslehrer,  1. 

2.  r  r  i  V  a  t  w  i  r  t s  c  h  a  f  t  s  1  e  h  r  6  d  e  r  P  a  b  r  i  k  b  e  t  r  i  e  b  c. 
Schmalenbach:  Selbstkosten wesen,  2.  Verwaltiingstech- 
nik,  2.   Verwaltungstechiiik  für  Vorgeschrittene,  2. 

3.  Privatwirtschaftslehre  der  Warenhandels- 
geschäfte.  Harzmann :  Güterverkehr  II,  1.  Warenverkehr 
II,  2.  Technik  des  hamburgischen  Exports.  2.  Seminar,2.  — 
Hirsch:  Privatwirtschaftslehre  des  Detailhandels,  1.  Se- 
minar für  Wirtschaftslehre,  2.  Seminar  für  Wirtschafts- 
lehre l'ür  Vorgeschrittene,  2. 

4.  Privatwirtschaftslehre  derBanken.  —  Leist: 
Gtündungs-,  Emissions-  und  Börsentechnik,  1.  —  Walb: 
Teclinik  des  Zahlungs- und  Kreditverkehrs,  1.  Die  Effekten- 
börsen und  ilire  Geschäfte,  1.  Seminar  für  Bankbetrieb,  2. 

5  Tre  uhantlseminar,  a)  Vorseminar.  Schmalen- 
bach, Weiler,  2.  b)  Hauptseminar.  Hirsch:  Das  Revisions- 
wesen,  1.  —  Schmalenbach:  Verrechnungswesen,  Finanzie- 
rungen. 1.  —  Susat:  Revisionstechnik,  1.  —  Walb: 
Buchführung  und  Bilanzwesen,  1. 

III.  Rechtslehre. 

Aberer:  Bürgerliches  Recht  II,  2.  Uebungen,  2.  — 
Cahen:  Unlauterer  Wettbewerb,  1.  —  Flechtheim:  Han- 
delsrecht II,  3.  Uebungen,  1.  —  Friedrich:  Grundzüge  des 
deutschen  Reichs-  und  preussischen  Staatsrechts,  3.  Völ- 
kerrecht, 1.  Staatsrechtliche  Uebungen,  2.  —  Gammers- 
bach: Handelsrecht!, 3.  Uebungen,  1.—  Graven:  Wechsel- 
und  Scheckrecht,  2.  Zwangsvollstreckungs-  und  Konkurs- 
recht, l.  Uebungen,  1.  —  Leist:  Hypotheken  wesen  und 
-recht,  1.  —  Stier-Somlo:  Staatsrechtliches  Seminar,  2. 
—  Wieruszowski:  Einfüiirung  in  das  Rechtsstudium,  1. 
Bürgerliches  Recht  I,  4. 

IV.  Geographie,  Naturwissenschaften 
und  Technik. 

Bermbach:  Entwicklung  der  Physik,  2.  —  Darapsky : 

Technologie  anorganischer  Stoffe,  2.  Organische  Experi- 
mentalchemie,  2.  Chemie  der  Metalle,  1.  —  Darapsky 
und  Kesseler:  Praktische  Uebungen,  9.  Anleitung  zur  Aus- 
führung wissenschafclicli  -  chemischer  Untersuchungen, 
täglich.  —  Esser:  Mikroskopische  Uebungen  für  Anfänger, 

2.  Mikroskopische  Uebungen  für  Vorgeschrittene,  2.  - 
Hassert:  Landeskunde  von  Deutschland,  3.  Produktions- 
geographie des  Pflanzenreiches,  2.  Allgemeine  Karten- 
kunde, 1.  Grossbritannien  und  die  Briten,  1.  Geographische 
Uebungen,  2.  —  Kamerase:  Transportanlagen,  1.  Photo- 
graphie, 1.  —  Kesseler:  Emführung  in  die  chemisch- 
technischen Untersuchui.gsmethoden,  1.  Ciiemisch-tech- 
nologisches  Seminar,  2.  —  Lippmann:  Die  Verkehrsmittel 
der  Neuzeit,-.  -  Macco:  Kohle  und  Torf,  2.  Qrundzüge 
der  Bergbaukunde  II,  1.  Geologie  und  Lagerstättenkunde, 
1.  —  Rinkel:  Eisenindustrie  2.  Errich*^ung,  Organisation 
und  Betrieb  von  Fabriken,  1.  Physikalische  Grundlagen 
der  Elektrotechnik,  1.  —  Rinkel  und  Kamerase:  Physika- 
lisch-elektrotechniscljes  Laboratorium,  9.  —  Schieritz: 
Die  Garne  und  ihre  Rohstoffe,  1.  Einrichtung  und  Kal- 
kulation von  Fabriken,  1.  Beurteilung  und  Kalkulation 
von  Geweben,  2.  —  Schütz:  Einfüiirung  in  die  Metall- 
hüttenkunde, 1. 

V.  Versicherungswissenschaft  u.  Genossen- 
Schaftslehre. 

Moldenhauer:  Die  wichtigsten  Versicherungszweige, 
1.  Grundlagen  der  Sozialversicherung,  2.  NTeue  Probleme 
der  Privat-  und  Sozialversicherung,  1.  Versicherungs- 
rechnerische Uebungen,  1.  Seminar  für  Privatversicherung, 
1.  Seminar  fürSozialversicherung,  1.  Uebungen  im  Genos- 
senschuftsrecht, 1.  —  Wygodzinski:  Grundlagen  des  Ge- 
nosseiiscliartswescp,  1. 


VI.  Sprachen. 

a)  Englisch.  Carpenter:  Correspondence  Exercises,  3. 
Correspondence  for  advanced  students,  3.  Englisli  Con- 
stitution, 1.  —  Fryer:  The  Army,  Navy  and  Aerial  Forces 
of  England,  1.  —  Schröer:  5  englische  Sprachkurse.  11. 
Seminarübungen  1.  Ben  Jonson  und  das  engliche  Lust- 
spiel, 1.  —  Lord  Byrons  Leben  und  Werke,  1.  Gramma- 
tik, Metrik  und  Interpretation  Chaucers  (Privatissime),  1. 

—  b)  Französisch.  Le  Bourgeois:  Artistes  et  ecrivains 
frangais,  1.  —  Bodin:  Portrait  de  femmes  du  17^  siecle, 
1.  —  Le  Bourgeois  und  Bodin:  Lectures  et  discussions, 
1.  —  Lorck:  5  französische  Sprachkurse,  17.  Geschichte 
der  französischen  Sprache,  l.    Phonetische  Uebungen.  1. 

—  c)  Deutsch.  Jungbluth:  Deutsche  Kaufmannssprache, 
1.  Deutsch  für  Ausländer,  2.  —  d)  Italienisch.  Lombardo: 
3  Sprachkurse,  ü.  La  letteratura  contemporanea  italiana, 
1.  —  e)  Spanisch.  Martner:  4  Sprachkurse,  8.  Litera- 
tura  espanola  moderna,  1.  —  f)  Portugiesisch.  Herzberg: 
2  Sprachkurse,  4.  —  g)  Russisch.  N.  N.:  3  Sprachkurse, 
9.  —  h)  Neugriechisch.  N.  N.:  1  Sprachkurs,  2.  —  i) 
Armenisch.  N.  N.:  1  Sprachkurs,  1.  —  k)  Holländisch, 
van  Liere:  3  Sprachkurse,  4.  Streifzüge  durch  Holland, 

1.  —  Ij  Skandinavische  Sprachen.  Lorck:  1  Sprach- 
kurs, 2.  —  m)  Chinesisch.  Brückmann:  1  Sprachkurs,  2. 

—  n)  Arabisch.  Horten:  1  Sprachkurs,  1.  —  o)  Neupersisch. 
Horten:  1  Sprachkurs,!.  —  p)  Türkisch.  Horten :  1  Sprach- 
kurs, 1.  —  q)  Indisch.  Kirfel:  Einführung  in  das  Pali,  2. 
Grundzüge  der  indischen  Religionsgeschichte,  1. 

VII.  Ausbildung  für  liandelslehrer  und 

Handelslehrerinnen. 

Hassert:  Allgemeine  Kartenkunde,  1.  —  Hell:  Me- 
thodik der  Handelskunde,  1.  Seminar  für  Handelslelirer, 

2.  Seminar  für  Handelslehrerinnen,  2.  —  Kahl:  Allge- 
meine Pädagogik,  2.  Schulwesen  und  Schulverwaltung, 

1.  —  Räderscheidt:  Handclsschuikunde,  1.  —  Hirsch, 
Schmalenbach,  Walb:  Vorseminar  für  Handelslehrer,  1. 
Hauptseminar  für  Handelslehrer,  3. 

VIII.  Allgemeine  Geisteswissenschaften. 

Bender:  Die  römische  Kaiseizeit,  1.  —  Creutz: 
Kunstdenkmäler  Norddeutschlands  im  Mittelalter.  1.  — 
Dyroff:  Einleitung  in  die  Philosophie,  2.  —  Friedrich: 
Die  Psychologie  der  Aussage  und  ihre  forensische  Be- 
deutung, 1.  — Hashagen:  Grundzüge  der  inneren  Politik 
der  Grossmächte,  l.  —  Heimann:  Baudenkmä'er  Cölns, 

2.  —  Krautwig:  Die  Gefährdung  unseres  Volkes  durch 
Seuchen  und  Geburtenrückgang,  1.  —  Litzmann:  Ge- 
schichte des  deutschen  Theaters  und  Dramas,  2.  —  Mein- 
hold: Land  und  Leute  in  Palästina,  1.  —  Rademacher: 
Die  Kulturentwicklung  Europas,  1.  —  Saitschick:  Kant 
und  Schopenhauer,  1.  Hauptprobleme  der  Ethik  und 
Aesthetik,  2.  Richard  Wagner  und  seine  Werke,  2.  — 
Schmitz:  Michelangelo  1.  —  Schulte:  Geschichte  der 
französischen  Revolution,  2.  —  Simchowitz!  Das  Liebes- 
problem in  der  deutschen  Dichtung,  2.  —  Tischer:  Ge- 
schichte der  Musik,  1.  —  Wagner:  Betriebsorganisation 
von  Verkehrsunternehmungen,  1.  —  Weides:  Die  Be- 
deutung der  Cölner  Grossfir;nen  für  das  lokal  -  und  all- 
gemeine Wirtschaftsleben,  1.  —  Witte:  Fülirungen  durch 
Rom  und  seine  Umgebungen,  1. 


Kurzschrift-Kurse  nach  Gabelsberger  und  Stolze- 
Schrey. 


Vorlesungs-Verzeichnis.  Zulassungsbedingungen  so- 
wie die  sonstigen  Drucksachen  der  Handels-Hochsehule 
können  vom  Sekretariat,  Claudiusstrasse  1,  bezogen  werden. 

Weitere  Auskunft  erteilt 

Der  Studiendirektor 
Prof.  Dr.  Chr.  Eckert. 


Handelshochschule  Leipzig. 
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(Ritterstrasse  8/10.) 

Wintersemester  1914/15.    Beginn  15.  Oktober.    Schluss  15.  März. 
Immatrikulationsfrist:  15.  Oktober  bis  mit  11.  November.  —  Beginn  der  Vorlesungen:  22.  Oktober. 

Vorbemerkung:  Aenderungen  infolge  Einberufung  einzelner  Dozenten  zum  Heere  vorbehalten. 


A.  Vorlesungen  an  der  Universität. 

Staatswissenschaften. 

Bücher:  Spezielle  Volkswirtschaftslehre  und  Wirt- 
schaftspolitik. Mo.  bis  Fr.  8 — 9.  Finanzwissenschaft.  Mo., 
Di.,  Do.  u.  Fr.  9—10.  —  Stieda:  Allgemeine  Volkswirt- 
schaltslehre.  Md.  bis  Fr.  4 — 5.  Die  Lehre  von  der  Ver- 
sicherung (volkswirtsch.  u.  statistisch).  Mo.  u.  Do.  11—12. 

—  Schmidt  Einführung  in  die  Statistik.  Mo.  u.  Mi.  5—6. 
Bevölkerungsstatistik  u.  BevölkerungspoHtik.  Di.  u.  Do. 

5 —  6.   Einführung  in  die  Verwaltungslehre.  Mo.  u.  Do. 

6 —  7.  —  Eulenburg!  Geld-,  Kredit-,  Bank-  und  Börsen- 
wesen. Di.  u.  Fr.  5—6.  Grundzüge  der  Sozialpolitik.  Mo. 
u.  Do.  5—6.  Volkswirtschaftliche  Zeitfragen.  So.  4—5.  — 
Biermann:  Handels- u.  Verkehrspolitik.  Mo.  u.  Do.  6— 7. 

—  Gerlach:  Agrarwesen  u.  Agrarpolitik.  Mo.  u.  Do.  12—1. 
Modernes  Wirtschaftsleben  u.  Organisationen.  Mi.  5—6. 

Rechtswissenschaft. 

Ehrenberg:  Die  für  den  Handelsverkehr  wichtigen 
Lehren  des  Bürgerlichen  Kechts.  So.  11—1.  Praktikum 
des  Handels-,  Wechsel-  und  Schiffahrtsrechts.  Do.  6 — 8. 
Privatversicherungsrecht.  Di.  u.  Fr,  11—12.  —  Sohm: 
Handels-,  Wechsel-  u.  Sehiffahrtsrecht.  Mo.  bis  So.  9—10. 

—  Mayer:  Deutsches  Verwaltungsrecht.  Mo.  bis  Fr.  10 
bis  11.  Sächsisches  Staatsrecht.  Mo.  und  Do.  9 — 10.  — 
Schmidt:  Deutsches  Reichs-  u.  Landesstaatsrecht.  Mo., 
Di.,  Do.  u.  Fr.  11  —  12.  —  Beer:  Einführung  in  die  Rechts- 
wissenschaft (Rechtsenzyklopädie).  Fr.  9—10,  So.  9—11. 
Völkerrecht.  Di.u.Fr.4— 5.  — Kormann:  Das  im  Königreich 
Sachsen  geltende  Reichs-  und  Landesverwaltungsrecht. 
Mi.  u.  So.  10—12.  —  Holldack:  Geschichte  und  Grund- 
züge des  Bürgerlichen  Gesetzbuchs.  Fr.  9  —  11.  —  von 
Zahn:  Pressrecht.  So.  9  -  10.  —  Glitsch:  Urheber-  u.  Ver- 
lagsrecht. Do.  6— 7.  Wechsel-  u.  Scheckrecht.  Ml.  12— 1. 

—  Jacobi:  Arbeiterversicherungsrecht.  Mo.  u.  Do.  12  bis 
1.  Publice.   Allgemeine  Staatslehre.  Mo.,  Di.  u.  Do.  4-5. 

—  Kraus:  Völkerrecht.  Di.  u.  Fr.  12—1. 

Erdkunde  und  Geschichte. 

Partsch:  Geographie  des  Welthandels.  Mo.,  Di.,  Do. 
u.  Fr.  12  —  1.  Physische  Erdkunde,  L  Hauptteil:  Die  Erde 
als  Weltkörper.  Mo.,  Di.  u.  Do.  6  -7.  —  Friedrich :  Austra- 
Uen.  Natur,  Wirtschafts-  u.  Anthropogeographie.  Mi.  12 
bis  1.  Uebungen  über  das  Wirtschaftsleben  des  Men- 
schen. Mi.  5— 6.  Wirtsohaftsgeographische  Uebungen: 
a)  für  Anfänger:  Das  Wichtigste  aus  der  physischen  Geo- 
graphie als  Grundlage  der  Wirtschaft.  Di.  4—5;  b)  für 
Fortgeschrittene:  Wiederholungskursus  der  Länderkunde 
(Amerika).  Fr.  4—5.  Privatissime,  aber  gratis.  —  Golf: 
Die  deutschen  Kolonien  in  wirtschaftlicher  Hinsicht  (Licht- 
bildervorträge).Mo. 5—6.  Pubhce.— Lehmann:  Die  Küsten- 
länder der  Nord-  und  Ostsee.  Natur-  u.  Wirtschaftsleben. 
Dazu  gelegentlich  Lichtbilder.  Mo.  u.  Mi.  4 — 5.  —  Scheu: 
Physische  Geographie  der  deutschen  Mittelgebirge.  Di. 
u.  Do.  4—5.  Mit  Exkursionen.  —  Stieda:  Handelsgeschichte. 
Mo.,  Di.,  Do.  u.  Fr.  3—4.  —  Lamprecht:  VVeltpolitik  der 
jüngsten  Vergangenheit  U.Gegenwart.  Mi.  5— 6.  —  Scholz: 
Geschichte  des  Städtewesens  u.  Bürgertums.  Di.  u.  Do.  5— 6. 

—  Dören:  Die  Hansa  u.  die  Entwicklung  der  deutschen  See- 
macht bis  zur  Gegenwart.  Fr.  10—11.  —  Strieder:  Ko- 
lonialgeschichte des  19.  Jahrhunderts.  Mi.  6  -  7. 

Technologie. 

Rassow:  Chemische  Technologie;  organische  Be- 
triebe (Zucker,  Stärke,  Gärungsgewerbe,  Fette  u.  Oele). 


Di.  u.  Mi.  12—1  im  Chem.  Laborat.,  Liebigstr.  18.  Tech- 
nologische Exkursionen,  an  zu  bestimmenden  Tagen.  Die 
industrielle  Verwertung  der  Tierstoffe  (Fette,  Milch,  Lo- 
der, Knochen).  Di.  6— 7V2  im  Chem.  Lahor.,  Liebigstr.  18 
Publice.  —  Schall:  Ausgewählte  Kapitel  der  elektroche- 
mischen Technik  (L  Teil).  Mi.  12—1  im  Physikal.-cliciu. 
Institut,  Linnestr.  3. 

Philosophie  und  Pädagogik. 

Für  die  Handelslehramtskandidaten. 
Wundt:  Geschichte  der  neuesten  Philosophie  von 
Kant  bis  zur  Gegenwart.  Mo.,  Di.,  Do.  u.  Fr.  5—6.  — 
Wirth:  Psychologie.  Mo.,  Di.,  Do.  u.  Fr.  11 -12.  Spran- 
ger: Philosophie  der  Gescliichte  als  Einleitung  in  die 
Philosophie  der  Geisteswissenschaften.  Mo.  u.  Do.,  4-5. 
Systematische  Pädagogik  mit  einem  Abriss  der  Kinder- 
psychologie (Pädagogik,  lU.  Teil).  Di.,  Do.  u.  Fr.  8-9 
vorm.  —  Jungmann:  Geschichte  des  gelehrten  Unterrichts 
seit  der  Reformation.  Mo.  u.  Do.  6—7.  —  Barth:  Die 
Geschichte  der  Pädagogik,  1.  Teil,  von  der  Renaissance 
bis  zur  Aufklärung  einschliesslich.  So.  3-5.  —  Lange: 
Schulhygiene  u.  Schulkrankheiten.  Mi.  6—7.  Publice.  — 
Bergmann:  Weltanschauung  und  Bildungsideal  im  deut- 
schen Klassizismus  (die  Pädagogik  Herders,  Schillers  u. 
Goethes).  Mi.  9—10.  —  Seydel:  Hauptkursus  in  redneri- 
scher Stimmbildung  u.  Vortragskunst.  Di.  u.  Fr.  6 — 7. 
Uebungen  in  deutscher  Rede  (Vorträge,  freies  Sprechen, 
Disputation  u.  Debatte).  Mo.  6—7.  Publice. 

Ausserdem  wird  noch  auf  folgende  Universitätsvor- 
lesungen aufmerksam  gemacht: 

Lamprecht:  Deutsche  Kulturgeschichte  in  der  Zeit 
der  Romantik  und  des  Realismus.  Mo.  u.  Do  6 — 7.  Ge- 
schichte der  Vereinigten  Staaten  von  Nordamerika.  Di. 
u.  Fr.  6— 7.  —  Brandenburg:  Allgemeine  Geschichte  im 
Zeitalter  des  Absolutismus,  der  Aufklärung  u.  der  fran- 
zösischen Revolution.  Mo.,  Di ,  Do.  u.  Fr.  11 — 12.  Ge- 
schichte des  Neuen  Deutschen  Reiches.  Mo.  u.  Do.  5—6. 
—  Kötzschke:  Sachsen  im  19.  Jahrhundert:  staatliche 
Entwicklung,  Volkswirtschaft  und  geistige  Kultur.  Mi.  4 
bis  5.  —  Salomon:  Englische  Geschichte:  Die  Entwick- 
lung der  britischen  Weltmacht  vom  17.  Jahrhundert  bis 
in  die  Gegenwart.  Di.  u.  Fr.  4—5.  —  Herre:  Geschichte 
Oesterreich-Ungarns.  Do.  4 — 5.  Kulturgesch.  der  Renais- 
sance. Mo.  4 -5. —  Menke°GlUckert:  Die  politischen  Par- 
teien der  Gegenwart.  Ihre  Geschichte  u.  ihre  Programme. 
Di.  u.  Fr.  6—7.  -  Köster:  Faustsage  u.  Faustdichtung, 
mit  Interpretation  von  Goethes  Faust.  Mo.,  Di.  u.  Do. 
12—1.  Schüler.  Mo.  u.  Do.  11-12.  —  Witkowski:  Er- 
klärung von  Goethes  Gedichten  in  der  Zeitfolge  ihrer 
Entstehung.  Di.  u.  Fr.  3—4.  Geschichte  der  deutschen 
Literatur  vom  Jahre  1830  bis  zur  Gegenwart.  Mo.,  Di., 
Do.  u.  Fr.  4— 5.  -  Howard:  Landwirtschaftliches  Rech- 
nungswesen, speziell  doppelte  Buchhaltung.  Do.  u.  Fr. 
9—10  im  Landw.  Institut,  Johannisallee  21.  —  Weule: 
Einführung  in  die  Völkerkunde.  Di.  u.  Fr.  4—5.  —  Bergt: 
Die  wichtigsten  Metalle  in  Natur  u.  Technik.  Di.  6 — 7  im 
Institut  für  Mineralogie  u.  Petrographie,  Talstr.  35.  — 
Fischer:  Arabisch,  Anfangskursus.  Di.  u.  Fr.  4  —  5.  — 
Schwarz:  Arabisch,  Anfangsgründe.  Mi.  u.  So.  12—  1.  — 
Stumme:  Türkisch.  Di.  u.  Fr.  8-9.  —  Weigand:  Bul- 
garisclie  Grammatik  für  Anfänger.  Mo.  u.  Do.  6—7.  Pub- 
lice. —  Holz:  Uebungen  im  deutschen  Stil.  Di.  8  —10  abds. 
d'Estienne:  Exercices  pratiques  de  franyais.  Mo.  u.  Do. 5— 6. 

Auch  an  einzelnen  Seminarübungen  der  Univer- 
sität können  die  Studierenden  der  Handelshochschule  sich 
mit  Vorteil  beteiligen. 
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Handelshochschule  Leipzig. 


B.  Kaufmännische  Vorlesungen  u.  Uebungen 
im  Gebäude  der  Handelshochschule 
(Ritterstrasse  8/10). 

Handelsbetriebslehre. 

Obst:  Allgeiiioine  HaTidelsheti'ichslelire.  Mi.  11—1.  Mit 
I5esiclitif;ungon.  -  Penndorf:  yi)eziell('  Betriebslehre:  Fa- 
brik- u.  Warenliundclsbetricbe.  Mi.  11 — 1.  Mit  Hesichti- 
g'unj;eri.  -  Lippert:  Biiaiizfragen  mit  besonderer  Rück- 
sicht auf  das  Steuorwesen.  Mo.  3-4.  ---  Kirchberger  und 
Lippert:  Uebungen  aus  Recht  und  Wirtsciiaft  im  Han- 
delsbetrieb. Mo.  6— 7Va  abds. 

Bankwesen. 

Obst:  Technik  der  Bank-  u.  Börsengeschäfte.  Do. 
4—6.  Mit  Besichtigungen.  —  Hoffmann:  Bankbilanzen. 
Di.  4-5. 

Kaufmännische  Arithmetik. 

Kämpfe:  Die  Elemente  der  kaufmännischen  Arith- 
metik (1.  Semester).  Mo,  Di.  u.  Do.  10-11.  —  Stern: 
Die  Arithmetik  des  Bankfaches  (2.  Sem.).  Di.  11-12,  Mi.  3. 
l)is  4,  Ho.  !!  — 10.  -  Winkler:  Arbitragen,  Börsenge- 
scliäfte,  Warenkalkulationen  (3.  Sem.).  Mo.,  Di.  u.  Do.  11 
bis  12.  —  Kämpfe:  Politische  Arithmetik  mit  Einschluss 
der  Elemente  des  Versicherungsrechnens  (4.  Sem.).  Mo., 
Di.  u.  Do.  11—12.  —  Stern:  Prakt.  Uebungen  für  Fort- 
geselirittene,  Mi.  11-12  n.  So.  8—9. 

Buchführung. 

Adler:  Einführung  u.  Grundzüge  (1.  Sem.)  Mi.  10—11, 
Do.  u.  Fr.  11—12  —  Stern:  Zusammenhängende  Ge- 
schäftsgänge aus  dem  Waren-,  Bankfach  usw.  (2.  Sem.). 
Mo.  11-12,  m.  U.Do.  9—10.  —  Adler:  Schwierigere  Fälle 
der  Buchführung  aus  dem  Gebiete  d.  Waren-  u.  Bankkom- 
mission, Partizipation  usw.,  Abschlüsse  u.  Bilanzen(3.  Sem.). 
Mi.  9—10..  Do.  u.  Fr.  10-11.  —  Penndorf:  Fabrikbuch- 
haltung. Mi.  4—5.  —  Adler:  Prakt.  Uebungen  für  Fort- 
geschrittene. Mi.  12 — 1. 

Deutsche  Korrespondenz  und  sonstige  Kontorarbeiten. 

Doli:  Briefe  u.  Schriftstücke  über  Warengeschäfte  für 
eigene  Recfinung  u.  deren  Abwicklung,  Speditions-  u. 
Versicherungsgeschäfte  (1.  Sem.).  Mo.  u.  Di.  11 — 12,  Fr. 
10  -  11.  Stern:  Briefe  und  Schriftstücke  über  Wech- 
sel-, Effekten-  u.  sonstige  Bankgeschäfte  (2.  Sem.).  Mi. 
U.So.  10-11,  Fr.  11  12.  —  Doli:  Briefe  u.  Schriftstücke 
über  Agentur-,  Kommissions-  und  Partizipationsgeschäfte 
mit  besonderer  Berücksichtigung  von  Export  und  Im- 
port (3.  Sem.).  Mo.  u.  Di.  10-11,  Fr.  11-12.  —  Stern: 
Zusammenfassende  Uebungen  im  Musterkontor  (4.  Sem.). 
Mo.,  Di.,  Do.  u.  Fr.  9—11. 

Französische,  Englische  und  Spanische  Handels- 
korrespondenz. 

de  Beaux:  Französische  Handelskorrespondenz.  Mi.  u. 
So.  8—10.  —  Snyckers:  Exercices  pratiques  de  corre- 
spondance.  Do.  u.  Fr.  6-7.  —  Rampendahl:  Englische 
Handelskorrespondenz.  Mo.  u.  Di.  2— 4.  —  Hallier:  Spa- 
nische Handelskorrespondenz  unter  besonderer  Berück- 
sichtigung d.  Waren-  u.  Speditionsgeschäfts  (2  Stunden). 

Versicherungswesen. 

Worner:  Besondere  Versicherungslehre.  (Die  für 
Handels-  und  Industriebetriebe  wichtigsten  Versiche- 
rungszweige). So.  10-12.  Angestellten-,  InraUden-  u. 
Hinterbliebenenversicherung  nach  dem  Versicherungsge- 
setz f.  Angestellte  u.  d.  Reiehsversicherungsordnung.  Mo. 
12 — 1.  Uebungen  über  Privatversicherung.  (In  den  Ver- 
ein, staatswissenschaftl.  Seminaren  d.  Universität.)  Mi. 
8-10  abends. 

Rechtswissenschaft  für  Kaufleute. 

Jaeger:  Konkursrecht.  So.  9-11.  —  Fischer;  Grund- 
züge des  Aktienrechts.  Mi.  10—11.  —  Wörner:  Vermö- 
gensverwaltung u.  Testamentsvollstreckung.   Mo.  9 — 10. 


Gewerblicher  Rechtsschutz. 
Kirchberger:  Warenzeichen  u.  Muster.  Mo.  5—6. 
Genossenschaftswesen. 

Deumer-Hamburg :  Das  deutsche  Genossenschafts- 
wesen. 12  Vortragstunden  an  6  Abenden  von  8— VjIÖ 
u.  zwar  am  16.,  17.,  19,  20.,  23.  und  24.  November. 

Technologie. 

Pietsch:  Mechanische  Technologie  der  Textilindu- 
strie. Mi.  4—6  im  Chemiesaal  der  Oeifentlichen  Handels- 
letiranstalt,  Löhrstrasse  3/5.  Mit  Exkursionen. 

Kunstgewerbe. 

Pelka:  Einführung  in  das  Verständnis  des  modernen 
Kunstgewerbes.  Fr.  6—7. 

C.  Handelslehrerseminar. 

Unter  Leitung  des  Studiendirektors  Professor  Dr.  Adler. 

I.  Kurs  (für  Abiturienten  und  Kaufleute). 
Penndorf:    Einführung  in  die  Handelsschuldidaktik 

Mi.  5-6. 

II.  Kurs  (für  Lehrer  und  Fortgeschrittene). 

Adler:  Lehrproben  u.  Vorträge  über  Unt'errichts- 
stoff'e  der  Handelsschulen  usw.  An  einem  noch  zu  be- 
stimmenden Tage  7— 8V2  abds. 

D.  Kurs  zur  Ausbildung  von  Bücherrevisoren. 

Beginn  der  Vorlesungen  den  22.  Oktober. 

Adler:  Bilanzkunde  u.  Gründungsrevision.  Di.  u.  Do. 
12—1.  —  Stern:  Technik  der  Bücherrevision.  Mo.,  Mi.  u. 
Do.  4-6.  —  Jaeger:  Konkursrecht.  So.  9—11.  —  Wör- 
ner; Vermögensverwaltung  u.  Testamentsvollstreckung. 
Mo.  9-10.  —  BUnger,  beeid.  Bücherrevisor:  Praktische 
Uebungen.  Di.  u.  Fr.  4—6. 

E.  Sprachkurse. 

Snyckers;  Recapitulation  de  la  grammaire  fran^aise; 
terminologie  commerciale.  Do.  u.  Fr.  5  —  6.  —  Rössger: 
Englisch  für  Anfänger  (2  Stunden)  u.  Fortgeschr.  (2 
Stunden).  Deutseh  für  Ausländer.  (2  Stunden).  -  Hallier: 
Spanisch  für  Anfänger  (2  St.),  für  Fortgeschr  (2  St.).  — 
Buchheim:  Italienisch  für  Anfänger.  Mi.  VaS — 4.  Italie- 
nisch für  Fortgeschr.  Lektüre,  Handelskorrespondenz, 
Konversation.  So.  ^33—4.  Erklärung  ausgew.  Gesänge 
aus  Dantes  „Divina  Commedia".  Fr.  5 — 6.  Publice,  gratis. 
—  Werkhaupt:  Russisch:  Grammatik,  Handelskorrespon- 
denz (3  Stunden). 

F.  Stenographie. 

Pötschke:  Stenographie  nach  Gabclsberger  für  An- 
fänger (2  Stunden)  und  Fortgeschrittene  (2  Stunden). 

Q.  Leibesübungen. 

Den  Studierenden  ist  Gelegenheit  gegebön,  an  dem 
Allgemeinen  Akademischen  Turnabend  der  Universität 
Leipzig  teilzunehmen. 


Den  Studierenden  der  Handelshochschule  stehen  zur 
Verfügung : 

Die  handelstechnische  Fachbibliothek  der  Han- 
delshochschule, das  mit  ihr  verbundene  Bilanzarchiv 
und  das  Versicherungsarchiv. 

Die  Universitätsbibliothek  (Beethovenstr.  6). 

Die  Bibliothek  und  der  Lesesaal  der  Han- 
delskammer (Neue  Börse,  Aufgang  B,  Erdgeschoss). 

Die  Bibliothek  der  0  ef  f  en  t  Ii  ch  en  Handels- 
lehranstalt (Löhrstr.  3/5). 

DieAkademischeLesehalle  ( üniversitätsstr.7/9). 

Das  Kunstgewerbemuseum  und  dessen  Biblio- 
thek (Grassimuseum,  Königsplatz  10/11). 


Handelshochschulen  Leipzig  und  MannJieim. 
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Die  Königliche  Akademie  für  graphische 
nsfce  und  Buciigewerbe,  Leipzig,  Wächterstr.  11. 

Von  der  Kanzlei  der  Handelshochschule,  (Ritterstr. 
))  sind  der  Jahresbericht  für  40  Pf.,  die  Satzungen 
ächl.  Ordnungen  für  20  Pf.,  das  Vorlesungsverzeichnis 

10  Pf.  zu  beziehen. 

Die  ersten  Immatrikulationen  linden  am  17.  und  24. 
tober  statt;  weitere  werden  nach  Bedarf  bis  11.  No- 


vemberangesetzt.   Näheres  ist  in  der  Kanzlei  (Goschäfts- 

zeit8V2-12V2unfl'^'/2-5V2Uhr,  Sonnabends  8V2-2V2  Uhr) 
zu  erfahren. 

Ausserdem  ist  der  Studiendirektor  Prof.  Dr. 
Adler  gern  bereit,  weitere  Auskunft  zu  erteilen  (Sprech- 
stunden Dienstag,  Mittwoch  und  Sonnabend  11—12  Uhr, 
Ritterstr.  8/10). 


iandels= Hochschule  Mannheim. 

Vorlesungsverzeichnis  für  das  Wintersemester  1914|15. 

Erste  Immatrikulation  26.  Oktober,  Beginn  der  Vorlesungen  27.  Oktober. 

e  Bezeichnung  einer  Vorlesung  mit  einem  *  bedeutet,  dass  deren  Besuch  dem  grösseren  Publikum  ohne  Nach- 
weis einer  besonderen  Vorbildung  offen  steht.) 


A.  Kaufmännische  Einzelwirtschafts- 
tire.  Juckenburg:  Einführung  in  die  kaufmännische 
thmetik,  1.  Einführung  in  die  Buchhaltung,  2.  Uebun- 
1  in  der  Geschäftspraxis,  2.  —  Allgemeine  Privatwirt- 
aftslehre:  Nicklisch:  a)  Allgemeine  Betriebslehre  (IL), 

—  Schröter:  b)  Allgemeine  Handelslehre  (II.),  2.  — 
:kli8ch:  Effekten  und  Effektenverkehr,  2. —  Schröter: 
I  Lehre  vom  Kontokorrent,  1.  —  Häniein:  Die  Reklame, 

—  Koburger:  Politische  Arithmetik  mit  Hebungen,  3. 
Juckenburg:  Uebungen  in  der  Buchhaltung  für  An- 
ger, 2.  —  Schröter:  Uebungen  in  der  Buchhaltung 

Fortgeschrittene  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  — 
hihepp:  Import  mit  Kalkulationen,  1.  —  Nicklisch:  Die 
rtelle  als  Mittel  der  Absatzentwicklung,  1.  —  Schröter: 
;riebslehre  der  industriellen  UDternehmungen,  2.  Sta- 
ik  privatwirtschaftlicher  Betriebe,  1.  —  Nicklisch: 
:anzierung  und  Sanierung  privatwirtschaftlicher  Unter- 
imungen,  1.  —  Juckenburg:  Arbitrage,  1.  Arbeiten 
I  der  privatwirtschaftliehen  Literatur,  2.  —  Nicklisch: 
triebswissenschaftliches  Seminar,  2.  —  Schröter:  Pri- 
wirtschaftliches  Seminar,  2.  —  Kohlhepp:  Allgemeine 
lagogik,  2.  Handelsschulwesen,  1.  Pädagogisches  Se- 
lar  I  für  Studierende  vom  3.  Semester  an,  2.  Päda- 
^isches  Seminar  II  für  Studierende  vom  4.  Semester 

2.  Besprechung  von  Lehrgängen  für  den  Unterricht. 
Selbständige  Arbeiten  aus  der  Handelsscliulpädagogik,2. 

,  B.  Volkswirtschaftslehre.   Lederer:  All^e- 
ine  Volkswirtschaftslehre,  4.  —  Gothein:  Urproduk- 
Q,  2.  —  Altmann:  Geld-  und  Bankwesen,  2.  *Börsen- 
sen,l.  *Besprechung  schwebender  volkswirtschaftlicher 
Igen  im  Anschluss  an  den  Handelsteil  grosser  Zei- 
I  gen,  lg.  —  Fuchs:  *Sozialpolitik,  2.  —  Altmann-Gott- 
liner:  *Englische  Sozialpolitik,  2.  —  Blaustein  und 
lott:  Einführung  in  die  Mannheimer  Industrie-  und 
üdels-Geschichte  mit  Besprechungen,  2.   —  Gothein: 
lanzwissenschaft,  3.  —  Altmann:  *Das  öffentliche  Schvd- 
I  iwesen  in  Staat  und  Gemeinde,  1.  —  Mayr:  Genossen- 
j.aftswesen,  2.  —  Meitzer:  Wirtschaftsstatistik,  1.  — 
r:mann:  Volkswirtschaftliches  Seminar,  2.  —  Altmann 
] :  Gothein:  Volkswirtschaftliches  Seminar  für  Fortge- 
irittene,  2.  —  Blaustein:  Handelspolitische  Uebungen, 
,  —  Gothein  mit  Mertens:  Besprechung  volkswirtschaft- 
[ler  Ausflüge,  1.   Volkswirtschaftliche  Ausflüge,  Sams- 
I :  nachmittags.) 

1  C.  Rechtslehre.  Rumpf:  Einführung  in  die  Rechts- 
llnung,  1.  —  Bürgerliches  und  Handelsrecht  I.  Teil,  5. 

Erdel:  Bürgerliches  und  Handelsrecht,  EL.  Teil,  2.  — 
:  reis:  Wertpapierrecht,  1.  Das  Recht  des  privaten  Ver- 

lerungsvertrags,  1.  —  Brehm:  *Zivilprozessrecht,  2. 

Brdel:  Zwangsvollstreckung  undKonkurs,2.  —  Brehm: 
;  swerbeordnung,  1.  —  Geiler:  Das  Recht  der  Kartelle, 

-Landmann:  Staatsrecht, 2.  —  Wimpfheimer: *Staats- 

•gerkunde,  2.  —  Erdel:  *Grundzüge  des  bürgerlichen 

setzbuches  (namentl.  f.  Hospitanten),  2.  —  Geiler: 
trundzüge  des  Handels-,  Wechsel-  und  Scheckrechts, 
!  —  Rumpf:  *Besprechung  allgemein  interessierender 
j  ichsgerichtsentscheidungen  und  juristischer  Tagesfra- 

1,  1  g.  —  Rumpf:  Praktische  Uebungen  im  Anschluss 
I  die  Hauptvorlesung,  1.    Juristisches  Seminar,  2.  — 


Geiler:  Praktische  Uebungen  für  Fortgeschrittene,  ins- 
besondere aus  dem  Gebiete  des  Handels-,  Bank-  und 
Börsenrechts,  Wechsel-  und  Scheckrechts,  1. 

D.  Verkehrswissenschaft  und  Wirt- 
schaftsgeographie. Endres:  Weltverkehr  und  Welt- 
politik, 2.  Wirtschaftsgeographie  von  Deutschland  und 
dessen  Stellung  in  der  Weltwirtschaft,  2.  *Gütertarife 
der  Eisenbahnen,  der  Binnen-  und  Seeschiffahrt  mit 
Uebungen  und  Kalkulationen,  2.  —  Thorbecke:  *Die 
deutschen  Kolonien  (mit  Lichtbildern),  2.  Wirtscliafts- 
geographie  der  Mittelmoerländer,  2.  —  Bartsch:  Binnen- 
schiffahrt und  Binnenschiffahrtsrecht,  2.  Müller:  Post- 
verkehr einsciil.  Postgeldverkehr,  2.  —  Endres:  Ver- 
kehrswissenschaftliches und  wirtschaftsgeographisehes 
Seminar,  2.  ~  Thorbecke:  Geographische  Uebungen  (All- 
gemeine Geographie  des  Menschen),  2.  —  Endres:  Be- 
sichtigung von  Verkehrsbetrieben. 

E.  Naturwissenschaften  —  Warenkunde. 
Pöschl:  *Grundzüge  der  Chemie  als  Einführung  in  die 
Warenkunde,  2.  Warenkunde  der  mineralischen  Rohstoffe 
und  Fabrikate:  Mineralkohlen,  Metalle  (mit  Ausschluss 
des  Eisens),  Schmucksteine  und  technische  Nutzsteine, 
Glas-  und  Tonwaren,  1V2-  Warenkunde  der  Drogen  und 
chemischen  Präparate,  1.  Mikroskopische  und  physikali- 
sche Warenprüfungen,  3.  Warenkundliches  Seminar  an 
Hand  der  Institutsobjekte,  2.  Warenkundlich-technolo- 
gische Ausflüge  in  industrielle  Unternehmungen. 

F.  Versicherungswissenschaft.  Koburger: 
Allgemeine  und  besondere  Versicherungslelire.  2.  Poli- 
tische Arithmetik  einschliesslich  Versicherungsreclinung. 
Das  Recht  des  privaten  Versicherungsvertrags.  Seminar 
für  Privat-  und  Sozialversicherung.  Versichcrungswissen- 
schaftliches  Praktikum,  1. 

C.  Sprachen.  Französisch.  Glauser:  Die  Haupt- 
kapitel der  Satzlehre  der  französischen  Sprache  der  Gegen- 
wart, 1.  *Les  regimos  politiques  en  France  au  XIX^  siecle 
et  leur  influence  sur  les  idees,  les  moeurs  et  la  littera- 
ture,  lg.  —  Begro!  Kurs  für  Studierende  mit  Vorkennt- 
nissen, 4.  —  Ott:  Franz.  Konversation,  2.  —  Glauser: 
Französische  Handelskorrespondenz  unter  besonderer  Be- 
rücksichtigung des  Warengeschäfts,  2.  Sprachliche  und 
stilistische  Uebungen,  2.  Lektüre  ausgewählter  Texte 
französischer  Schriftsteller  (Le  roman  realiste),  2.  — 
Referate  aus  Werken  der  neueren  Literatur,  die  wirt- 
schaftliche, soziologische  und  literarische  Verhältnisse 
Frankreichs  behandeln,  2.  Besprechung  sell)ständiger 
wissenschaftlicher  Arbeiten  aus  dem  politischen,  soziolo- 
gischen und  literarischen  Leben  des  modernen  Frank- 
reichs, 2.  Besprechung  selbständiger  Arbeiten  aus  der 
Handelskorrespondenz  (Geschäftsvorfälle  über  Export  und 
Import  mit  französisch  sprechenden  Ländern),  2.  Kollo- 
quium: Der  im  französischen  Kursus  für  Anfänger  be- 
handelte Stoff  wird  mit  Lehramtskandidaten  besprochen 
zur  Vorbei'eitung  auf  Lehrj)roben.  (Tag  und  Stunde  nach 
Vereinbarung.)  -  Kurs  für  Anfänger,  0.  —  Begro:  Kurs 
für  Fortgeschrittene.  3.  Französische  Handelskorrespon- 
denz, 2.    Zeitungslektüre,  2. 

Englisch.  Marley:  Kurs  für  Studierende  mit  Vor- 
kenntnissen,4.  Englische  Handelskorrespondenz, 2.  Sprach- 
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und  Stilübungen,  2.  Analytische  Lektüre,  2.  Arbeiten 
aus  der  modernen  Literatur  mit  besonderer  Berücksich- 
tigung der  soziologischen  um!  wirtsohaftl.  Verhältnisse 
Englands,  2.  Kurs  für  Anfänger,  3.  Kurs  für  Fortgeschrit- 
tene, 3.    Handelskorrespondenz,  2.   Zeitungslektüre,  2. 

Italienisch.  Begro:  Kurs  für  Anfänger,  4.  Kurs 
für  Fortgeschrittene,  4.  Handelskorrespondenz,  2. 

Spanisch.  Marrades:  Kurs  für  Anfänger,  4.  Kurs 
für  Studierende  mit  Vorkenntnissen,  4.  Handelskorre- 
spondenz, 2. 

Deutsch.  Streibich:  Deutsche  Sprachkurse  für 
Ausländer,  3. 

H.Stenographie.  System Gabelsberger.  u.Stolze- 
Schrey.  Einführungs-  und  Fortbildungskurse  (für  Stu- 
dierende bei  Bedarf). 


J.  Allgemeinbildende  Vorlesungen. Mückle: 

*Soziale  Strömungen  und  Theorien,  2  g.  —  Stahl:  *Mo- 
derne  Dichtergestalten,  1. 

K.  Vortragszyklen.  Schönborn  -  Heidolberg: 
Soziales  Versicherungsrecht  6 — 8  Vorträge.  Handels- 
Hoch  sch  ul  ab  e  n  de.  Im  WS.  soll  wieder  eine  Reihe  von 
Vorträgen  namhafter  aus vs  artiger  Gelehrten  stattfinden. 
Die  Studierenden  haben  freien  Eintritt  Kurse  für  Ar- 
beiter und  Ivaufleute.  In  der  ersten  Hälfte  des 
WS.  werden  die  im  letzten  Winter  ins  Leben  gerufenen 
Kurse  für  Arbeiter  und  Kaufleutc  weitergeführt.  Aus- 
führliche Programme  später. 

Vorlesungsverzeichnisse,  Prüfungsordnungen,  die 
anderen  Drucksachen  und  weitere  Auskünfte  kosten- 
los durch  das  Sekretariat  der  Handelshochschule 
Mannheim. 


Institut  für  Gärnngsgewerbe  und  Stärkefabrikation. 

Berlin  N.,  Seestrasse, 
in  Verbindung  mit  der  Königlichen  Landwirtschaftlichen  Hochschule. 

Verzeichnis  der  im  Winter  1914/15  zu  haltenden  Vorlesungen  und  Uebungen. 


Geh. Rcg.-Rat  Prof.  Dr.  Delbrück  und  Dr.F.Mayduck: 

Einführung  in  die  Technologie  der  Gärungsgewerbe  mit 
besonderer  Berücksichtigung  der  Brauereibetriebslelire. 
Brennereibetriebslehre.--  Geli  Reg.-Rat Prof. Dr. Delbrück 
mit  Prof.  Dr.  Parow  und  Dipl.-L:genieur  Fehrmann:  Son- 
derkursus für  Kartoffeltrocknerei,  Spiritus-  und  Lufthefe- 
fabrikation, mit  Uebungen  in  den  Versuchsfabriken.  — 
Geh.  Reg.-Rat  Prof.  Dr.  Delbrück  mit  Dipl.-Ingenieur  Fehr- 
mann u.  Dr.  Bode:  Seminarübungen  in  allen  Fächern.  — 
Prof.  Dr.  Lange:  Brennereibetriebslehre  (Kornbrennerei 
und  Presshefefabrikation).  Brennereibetriebskontrolle  m. 
Uebungen.  —  Dr.  Wüstenfeld:  Essigfabrikation  mit  Ueb- 
ungen. —  Prof.  Dr.  Parow:  Stärke-,  Stärkezucker-  und 
Dextrinfabrikation  und  Kartoffeltrocknung.  —  Prof.  Dr. 
W.  Windisch :  Brauerei-Technologie  und  Betriebskontrolle. 
—  Prof.  Dr.  Lindner:  Botanik  und  Bakteriologie  mit 
besonderer  Berücksichtigung  des  Brauereibetriebes.  — 
Prof.Dr.  Schönfeld:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Brauerei- 
betriebslehre. Ueber  Gersten-  und  Hopfenbau  und  Boni- 
tierung  mit  Uebungen.  —  Dr.  Rommel:  Mikroskopische 


Uebungen,  Hefenreinkultur,  biologische  Betriebskontrolle. 
—  Dr.  Bode:  Chemische  Uebungen  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung des  Brauereibetriebes.  —  Prof.  Dr.  Henne- 
berg: Botanik  und  Bakteriologisches  Praktikum  für  Bren- 
nerei und  Presshefenfabrikation.  —  Prof.  Dr.  Mohr:  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  der  Physik  und  Chemie.  —  Dr.  Duntze: 
Likörfabrikation.  —  Prof.  Dr.  Struve:  Buchführung. 
Gesetzeskunde.  —  Prof.  Goslich:  Maschinenlehre.  Brau- 
erei-Anlagen. —  Prof.  Haack:  Angewandte  Elektrizität. 
Brennereianlagen.  —  Dipl.-IngenieurFehrmann:  Zeichen- 
übungen und  Maschinenkontrolle;  Kohlen-  und  Dampf- 
verbrauch in  der  Brauerei.  —  Dr.  Foth:  Melassebrennerei, 
Destillation  und  Rektifikation.  KartofFelbrennerei. 

Ausserdem  finden  Praktika  statt  in  den  beiden 
technisch-wissenschaftlichen  Laboratorien,  den  bakteriolo- 
gischen, im  feuerungstechnischen,  maschinentechnischen, 
ernährungs-physiologisclicn,  sowie  im  Rohstoff-Laborato- 
rium und  in  den  Betriebs-Laboratorien  der  Versuclisan- 
stalten. 


Lehranstalt  für  die  Wissensehaft  des  Judentums. 

Berlin,  Artilleriestrasse  14. 

Beginn  des  Winter-Semesters  22.  Oktober  1914. 

Vorlesungen  u.  a.   aus  folgenden  Gebieten;   Bibel,  Talmud,  jüdische  Geschichte, 
Geschichte  des  Gottesdienstes,  Religionsphilosophie. 

Die  Vorlesungen  sind  unentgeltlich.     Spezialverzeichnis  ist  durch  das  Sekretariat 
zu  erhalten. 

Bochschnle  für  kommonale  nnd  soziale  Verwaltung 

errichtet  durch  die  Stadt  Cöln. 

Vorlesungs- Verzeichnis  für  das  Winter -Semester  I9I4|I5. 

Beginn  der  Vorlesungen  und  Uebungen  am  22.  Oktober  1914. 

(Die  Ziffern  geben  die  Zahl  der  Wochenstunden  an). 


I.  Rechtslehre. 

A.Staats-  und  Ve  r  w  al  t  u  n  gs  rech  t.  Bottier: 
Kouimunal-ßeaintenrecht,  1.  -  Buck:  Das  Vermögen  der 


Gemeinden,  1.  —  Fleck:  Schulrecht,  1.  —  Friedrich: 

Staatsrecht,  3;  Kommunales  Verfassungsrecht,  3;  Grund- 
lagen des  Verwaltiingsrechts,  3;  Staatsrechtliche  Ueb- 
ungen, 2.  —  Goldscliniidt:  Sondergebiete  der  Wirtschaft- 
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liehen  Verwaltung,  1.  —  Greven:  Armenfürsorge  und 
Armenrecht,  1.  —  Landsberg:  Jugendfürsorge,  1.  — 
Stier-Somlo:  Inneres  Verwaltungsrecht  I,  3;  Inneres 
Verwaltungsrecht  II,  3;  Staatsrechtliches  Seminar,  2;  üe- 
bungea  im  kommunalen  Verfassungsrecht,  1;  üebungen 
im  Verwaltungsrecht,  2.  —  ß.  Bürgerliches  Recht. 

—  Friedrich:  Die  Psychologie  der  Aussage  und  ihre 
forensischeBedeutung.l.  —  FroellchtBürgerlichesEechtl, 
1 ;  Bürgerliches  Rechtll,  3;  Zivilprozess-  und  Konkursrecht, 
1;  üebungen,  1.  —  Moldenhauer:  üebungen  im  Ge- 
nossenschaftsrecht,!. —  Reeb:  üebungen  überkommunale 
Schadensersatzgefahren,!.  —  Wirsei:  Strafrecht,  2. 

II.  Wirtschaftslehre  und  Kulturpflege. 

Beckmann:  Finanzwissenschaft,  2;  Kolloquium  über 
Volkswirtschaftslehre,  2.  —  Berkermann,  Dengler,  Seul : 
Ländliche  Kommunalverwaltung,  2.  —  Bottier:  Kommu- 
nale Betriebsunternehmungen,  !.  -  Creutz;  Kunstdenk- 
mäler Norddeutschlands,  !.  --Eckert:  Einführung  in  die 
Volkswirtschaftslehre,  3.  —  Hövermann:  Etats-,  Kassen- 
und  Rechnungswesen.  !.  —  Jung:  Die  moderne  Reklame, 
1.  —  Jutzi:  Die  wirtschaftliche  Berichterstattung  der 
Tagespresse,  !.  —  Kahl:  Schulwesen  und  Schulverwal- 
tung, 1.  —  Krautwig:  Seuchen  und  Geburtenrückgang,  1. 

—  Preuss:  Steuergesetzgebung  Preussens  und  Deutsch- 
lands, 1.  —  Reinhardt:  Organisation  der  volkswirtschaft- 
lichen Produktion  I,:  Agrarpolitik,  2.  —  Simchowltz: 
Der  moderne  Theaterbetrieb,  I.  Teil,  1.  —  Traub:  Wer 
hilft  in  der  Geisteswerkstatt  der  Presse  mit  ?,  1.  —  Tril= 
ling:  Arbeiterschutzgesetrgebung,  1.  ~  de  Waha:  Orga- 
nisation der  volkswirtschaftlichen  Produktion  (Volks- 
wirtschaftspolitik), 3;  Soziale  Frage  und  Sozialpolitik,  2; 
Kommunalwirlschaftliches  Praktikum,  2.  Volkswirtschaft- 
liches Kolloquium  1.  —  Walb;  Die  kaufmännische  Bilanz, 
1;  Hypotheken-  und  Effektenverkehr,  3.  —  Wygodzinski: 
Genossenschaftswesen,  1.  —  Zimansky:  Mass-,  Gewichts- 
und Münzwesen,  1. 

III.  Statistik. 

Mendelson:  Einführung  in  die  Sozialstatistik,  2;  Fi- 
nanzstatistische üebungen,  1.  —  Neuhaus:  Einführung 
in  die  Wirtschaftsstatistik,  2;  Seminar,  6.  —  Wltzel: 
Kolloquium  zur  Einführung  in  die  Statistik,  1. 

IV.  Versicherungslehre. 

Cramer-Lohmar :  Heilung  und  Entschädigung,  1. 

—  Eisenhuth:  Krankenversicherung,  2.  —  Lohmar:  ün- 
fallversicherung,  2.  —  Moldenhauer:  Sozialversicherung, 
2;  Neue  Probleme  der  Privat- und  Sozialversicherung,  1; 
üebungen  im  sozialen  Versicherungsrecht,  2;  Versiche- 
rungsrechnerische üebungen,  1;  Seminar  für  Privatver- 
sicherung, 2;  Seminar  für  Sozialversicherung,  1.  — 
Schellmann:  Invalidenversicherung,  2.  —  Schmittmann: 
Nutzbarmachung  der  Sozialversicherung  durch  die  Ge- 
meinde, 1. 

V.  Technik. 

Macco:  Geologie-  und  Lagerstättenkunde,  1;  Kohle 
und  Torf,  2;  Bergbaukunde,  II.  1.  —  Schoenfelder:  Auf- 
gaben der  Bauverwaltung,  2;  Städtebauliche  üebungen, 
.2.  —  Wolff:  üebungen  zur  kommunalen  Grundbesitzver- 
waltung, 1. 

Der  Studiendirektor  der  Cölner  Hochschulen 
Professor  Dr.  Chr.  Eckert. 


VI.  Sprachen. 

Le  Bourgeois:  Französischer  Sprachkurs  für  mittlere 
Verkehrsbeamte,  2. 

Ausserdem  wird  an  der  Hantrlels-Hochschule  ünter- 
richt  in  15  verschiedenen  Sprachen  erteilt,  die  die  Stu- 
dierenden der  Hochschule  für  kommunale  und  soziale 
Verwaltung  belegen  können. 

VII.  Allgemeine  Bildung. 

Beckmann:  Methode  und  Systematik  der  National- 
ökonomie, 1.  —  Bender:  Römische  Kaiserzeit,  1.  Berm- 
bach: Neuere  Entwicklung  der  Physik,  2.  —  Bodin: 
Portraits  de  femmes  du  17^  siecle,  1.  —  Le  Bourgeois: 
Artistes  et  ^crivains  francais,  1.  —  Cahen:  ünlauterer 
Wettbewerb,  1.   —  Carpenter:  English  Constitution,  1. 

—  Darapsky:  Organische  Experimentalchemie,  2;  Che- 
mie der  Metalle,  1.  —  Dyroff:  Einleitung  in  die  Philo- 
sophie, 2.  —  Feist:  Die  Stempelsteuern  und  die  Reichs- 
erbschaftssteuer, -  Fryer:  The  Army,  Navy  and  Aerial 
Forces  of  England,  1.  —  tiashagen:  Grundzüge  der 
inneren  Politik  der  Qrossmächte,  1.  —  Hassert:  Gross- 
britannien und  die  Briten,  1.  —  Helmann:  Die  mittelal- 
terlichen Baudenkmäler  Cölns  und  ihre  Kunstschätze,  2. 

—  Jungbluth:  Deutsche  Kaufmannssprache,  1.  —  Ka- 
merase:  Photographie,  1.  —  Kesseler:  Einführung  in  die 
chemisch-technischen  üntersuchungsmethoden,  1.  — 
Kirfel:  Grundzüge  der  indischen  Religionsgeschichte,  1. 

—  Kuske:  Die  Wirtschaftsentwicklung  von  Rheinland 
und  Westfalen,  2.  —  Leist:  Hypothekenwesen  und  Hy- 
pothekenrecht, 1.  —  van  Liere:  Streifzüge  durch  Holland, 
1.  —  Lippmann:  Die  Verkehrsmittel  der  Neuzeit,  2.  — 
Litzmann:  Aus  der  Geschichte  des  deutschen  Theaters 
und  Dramas,  2.  —  Lombardo:  La  letteratura  contem- 
poranea  italiana,  1.  —  Lorck:  Geschichte  der  französi- 
schen Sprache,  1.  —  Martner:  Literatura  espanola  mo- 
derna,  1.  —  Meinhold:  Land  und  Leute  von  Palästina,  1. 

—  Rademacher:  Die  Kulturentwicklung  Europas  wäh- 
rend des  Diluviums,  1.  —  Saitschick:  Kant  und  Scho- 
penhauer, 1 ;  Hauptprobleme  der  Ethik  und  Aesthetik. 
2;  Richard  Wagner  und  seine  Werke,  2.  —  Schieritz: 
Beurteilung  und  Kalkulation  von  Geweben,  2.  —  Schmitz: 
Michelangelo,  1.  —  Schröer:  Ben  Jonson  und  das  eng- 
lische Lustspiel,  Lord  Byrons  Leben  und  Werke,  1.  — 
Schulte:  Geschichte  der  französischen  Revolution,  2.  — 
Schütz:  Einführung  in  die  Metallhüttenkunde,  1.  —  Sim- 
chowltz: Das  Liebesproblem  in  der  deutsch.  Dichtung, 

~  Tischer:  Geschichte  der  Musik  von  Beethovens 
Tod  bis  zur  Gegenwart,  1.  —  Wagner:  Die  Betriebsor- 
ganisation einzelner  Verkehrsunternehmungen,  1.  —  Wei- 
des:  Die  Bedeutung  der  Kölner  Grossfirmen  für  das  lo- 
kale und  allgemeine  Wirtschaftsleben,  1.  —  Witte:  Füh- 
rungen durch  Rom  und  seine  ümgebung,  1.  —  Witzel: 
Geschichte  der  Nationalökonomie,  1. 


Kurzschriftkurse  nach  Gabelsberger  und  Stolze- 
Schrey.  Kurse  in  englischer  und  französischer  Kurz- 
schrift. 

Vorlesungs-Verzeichnis,  Zulassungsbedingungen  so- 
wie die  sonstigen  Drucksachen  der  Hochschule  für  kom- 
munale und  soziale  Verwaltung  können  vom  Sekretariat 
der  Hochschule,  Claudiusstrasse  1,  bezogen  werden. 

Weitere  Auskunft  erteilt  der  mitunterzeichnete  Ab- 
teilungsdirektor. 

Der  Abteilungsdirektor  der  Hochschule  für 
kommunale  und  soziale  Verwaltung 
Professor  Dr.  Fritz  S  t  i  e  r  -  S  o  m  1  o. 


Akademie  für  koimnaDale  Verwaltnng  m  Düsseldorf. 

(Durch  die  Stadt  Düsseldorf  errichtete  und  staatlich  genehmigte  Hochschule.) 

Vorlesungen,  Vorträge,  Üebungen  und  Besichtigungen  im  Winter-Semester  1914/15 

Beginn  des  Semesters:  28.  Oktober.    Ende:  27.  Februar. 
I.  Rechtswissenschaftliche  Vorlesungen. 


V.  Hoffmannt  Staats-,  Kommunal-  und  Reichsverfas- 


sung 4  Std.  —  V.  Moffmann:  Verwaltungsrecht  3  Std.  — 
Adams:  Land  Wirtschaftsverwaltung,  Fischerei-  und  Was- 
serwesen 1  Std.  —  Wilden:  Deutsches  Gewerberecht  1  Std. 
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—  Matthlas!  Wege-,  Strassen-  und  Baurecht  1  Std.  — 
Graef:  Schulrecht  1  Std.  —  Qreve:  Armenrecht  und 
Arnienwesen  1  Std.  —  Seul:  Jagdrecht  1  Std.  (14tägit;). 

—  Moll;  Steuerrecht  I.  Teil.  Einkommen-  und  Ergän- 
zungssteuer (mit  Besprechungen)  1  Std.  —  Appelius: 
Privates  Versicherungsrecht  und  Privatangestellten-Ver- 
sicherung 1  Std.  —  Rosenfeld:  Einführung  in  das  deut- 
sche Strafrecht  und  den  deutschen  Strafprozess  für  Kom- 
niunalbeamte  1  Std.  —  Loock:  Kriminalistik  und  Nah- 
rungsmittelpolizei 1  Std.  —  V.  Hoff  mann:  Verfassungs- 
rechtliche Hebungen  1  Std.  —  V.  Hoffmann  und  Wilden: 
Verwaltungsrechtliche  Uebungen  3  Std.  —  Bechstein: 
Uebungen  zum  bürgerlichen  Prozessrecht. 

II.  Staatswissenschaft,  Technik  und  Anderes. 

V.  Wiese:  Allgemeine  Volkswirtschaftslehre  2  Std. 

—  Kumpmann  :  Soziale  Fragen  der  Gegenwart  1  Std.  ■ — 
Most:  Kommunale  Wirtschafts-  und  Sozialpolitik  2  Std. 

—  Most:  Kommunales  Finanzwesen  1  Std.  —  Schrakamp: 
Oeffentliches  Gesundheitswesen  und  öffentliche  Gesund- 
heitspflese  1  Std.  —  Zander:  Heimatpflege  1  Std. (14 tägig). 

—  V.Wiese:  Volkswirtschaftliche  Uebungen  (Repetitorium, 
Vorträge  und  Diskussionen)  3  Std.  —  Most:  Sozial-  und 
wirtschaftspolitische  Uebungen  1  Std.  (14tägig.)  —  Dorn- 


feld: Einführung  in  die  kameralistische  Buchführung 
1  Std.  —  Vorträge:  Baum:  Komuiunale  und  freie  Wohl- 
fahrtspflege in  kleineren  Gemeinden  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung des  kindlichen  Lebensalters  1  Std. 

III.  Oeffentliche  Vorträge. 
Piloty:  Die  Reform  des  Beamtenrechts  (7.  Januar). 

IV.  Seminar  für  Kommunalwesen. 

Anleitung  zu  grösseren  wissenschaftlichen  Arbeiten 
aus  dem  Gebiete  des  Kommunalwesens. 

V.  Besichtigungen. 

(Nach  näherer  Angabe  des  Vorlesungsverzeichnisses.) 

VI.  Allgemein  bildende  Vorlesungen  und 
Uebungen. 

Zur  Ergänzung  der  Fachvorlesungen  an  der  Akademie 
für  kommunale  Verwaltung  dienen  die  Vorlesungen  der 
Akademischen    Kurse   für   Allgemeine  Fort- 


bildung und  Wirtschaftswissenschaften. 
Auskunft  und  Anmeldungen  beim  Sekretariat  der  Akademie,  Bilkerallee  129. 
DasKuratorium:  DerStudiendirektor: 
Dr.  Oehler,  Oberbürgermeister.  Professor  Dr.  Edler  von  Hoffmann. 


Hamburgisches  Kolonialinstitut. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebung'en  vom 
15.  Oktober  1914  bis  15.  März  1915. 


I.  Vorlesungen. 

1.  Geschichte,  Rechts-  und  Staatswissenschaften. 
Prof.  Dr.  Keutgen:  1)  Allgemeine  Kolonialgeschichte 

der  Neuzeit,  II.  2)  Kolonialgesehiclitliche  Uebungen.  — 
Prof.  Dr.  Salomon:  Geschichte  Russlands  von  Peter  d. 
Gr.  an.  —  Prof.  Dr.  Konow:  Indische  Geschichte,  Mu- 
hammedanische  Zeit.  —  N.  N«!  Allgemeine  Islamkunde 
einschl.  des  islamischen  Rechts.  —  Lic.  theol.  Schlunk, 
Missionsinspektor:  l)Die  Deutsch- Evangelischen  Missions- 
Gesellschaften  und  ihre  Arbeit.  2)  Die  Welt-Mission  der 
Gegenwart.  —  Prof.  Dr.  Pereis:  Kolonialrecht,  I.  Teil. 

—  tladlich:  Uebungen  zur  Einführung  in  das  Kolonial- 
recht, I.  Teil.  — Zache,  Bezirksamtmann  a.D.:  Verwal- 
tungs-  und  Wirtschaftspraxis  in  den  Kolonien  (Deutsch- 
Ostafrika).  —  Dr.  Brill,  ständiger  Hilfsarbeiter  im  Reichs- 
kolonialamt (Berlin):  Grundriss  der  Verwaltungspraxis 
in  Deutsch-Südwestafrika.  —  Steinhausen,  Vortragender 
Rat  im  Reichskolonialamt  (Berlin):  Eingeborenenrecht- 
sprechung in  Tropisch- Westafrika  (Kamerun  und  Togo).  — 
Prof.  Dr.  Rathgen  L.D.:  Kolonialpolitik  mit  Uebungen,  I.T. 

—  Prof.  Dr.  Rathgen  L.  D.und  Prof  .Dr.  Voigt:  Besichtigung 
von  Warenlagern,  Aufbereitungsanstalten  und  industriellen 
Anlagen.  —  Dr. Bischoff  und  Dr.  Boden:  Uebungen  zur 
Rechts-  und  Wirtschaftspsychologie.  —  Osbahr:  1)  Buch- 
führung und  Bilanzkunde.  2)  Die  Buchführungs-  und 
Bilanzierungsgrundsätze  der  kolonialen  Unternehmungen 
mit  einleitender  Einführung  in  das  Wesen  der  Buch- 
haltung und  Uebungen. 

2.  Kolonialwirtschaft  und  Naturwissenschaften. 

Prof.  Dr.  Winkler:  Allgemeine  Botanik.  —  Dr. 
Schmidt:  1)  Allgemeine  Ackerbaulehre  und  Maschinen- 
kunde. 2)  Landwirtschaftliche  Betriebslehre.  —  Prof. 
Dr.  Voigt:  1)  Koloniale  Nutzpflanzen,  ihre  Kultur  und 
ihre  Produkte.  2)  Praktische  Uebungen  im  Erkennen 
und  Untersuchen  pflanzlicher  Erzeugnisse  des  Handels, 
3  Kurse.   3)  Spezielle    Pflanzenbaulehre  (Stimulanten, 


Kaffee,  Kakao.  Kolanuss,  Tee,  Tabak  und  wichtige  Pal- 
men). 4)  Landwirtschaftliches  Laboratorium.  5)  Land- 
wirtschaftliches Kolloquium.  Für  Fortgeschrittene.  — 
Prof.  Dr.  Voigt  und  Prof.  Dr.  Rathgen  L.D.;  Besichtigung 
von  Warenlagern,  Aufbereitungsanstalten  und  industriellen 
Anlagen.  —  Prof.  Dr.  Klebahn:  1)  Bodenkunde  mit  be- 
sonderer Berücksichtigung  der  Bodenbakteriologie  und 
Düngerlehre.  2)  Allgemeine  Phytopathologie.  —  Prof. 
Dr.Brick:  Krankheiten  kolonialer  Nutzpflanzen:  Diedureh 
Pilze  erzeugten  Schädigungen.  Mit  mikroskopischen 
Uebungen.  —  Dr.  Heering:  Grundzüge  der  Pflanzen- 
geographie mit  besonderer  Berücksichtigung  der  deut- 
schen Kolonien.  —  Prof.  Dr.  Lohmann:  Einführung  in 
die  Biologie.  —  Dr.  Schubotz:  1)  Grundriss  der  Zoologie. 
2)  Tierwelt  iinserer  Kolonien  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung ihrer  wirtschaftlichen  Bedeutung.  I.  Teil: 
Wirbeltiere.  —  Dr.  Neumann:  1)  Schafzucht  mit  Berück- 
sichtigung der  Verhältnisse  der  Kolonien  und  Wollkunde 
mit  Uebungen.  2)  Straussenzucht  mit  Berücksichtigung 
der  Verhältnisse  der  Kolonien.  3)  Landwirtschafthche 
Exkursionen.  —  Prof.  Dr.  Peter:  1)  Vergleichende  Ana- 
tomie der  Haustiere,  verbunden  mit  der  Lehre  von  der 
Beurteilung  des  Pferdes  und  Rindes.  2)  Ausgewählte 
Ka))itel  aus  der  Physiologie  der  Haustiere.  —  Dr.  Soko- 
lowsky:  Führungen  durch  den  Zoologischen  Garten  und 
Hagenbecks  Tierpark,  verbunden  mit  Demonstrationen  von 
Nutz-  und  Haustieren  der  deutschen  Kolonien.  —  Prof.  Dr. 
Voller:  Praktische  Physik;  ausgewählte  Abschnitte  aus 
der  Wärmelehreund  der  Lehre  vom  Licht.  Für  Landwirte. — 
Prof.  Dr.  Rabe:  Allgemeine  Experimentalehemie,  Teil  I, 
Anorganische  Stoffe.  —  Prof.  Dr.  Volgtländer:  Ausge- 
wählte Kapitel  aus  dem  Gebiete  der  angewandten  und 
technischen  Chemie,  I.  Teil.  —  Prof.  Dr.  GQrich:  1)  Die 
geologischen  Verhältnisse  der  deutschen  Schutzgebiete. 
2)  Die  geologischen  (Grundlagen  der  Bodenkunde.  3)  Exkur- 
sionen. —  Dr.  Wysogorski:  Die  Wasserführung  des  Bo- 
dens mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Verhältnisse 
in  den  Kolonien. 
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3.  Landes-  und  Völkerkunde. 
Prof.  Dr.  Passarge:  Landeskunde  der  deutschen 
j  ikanischen  Kolonien.  —  Dr.  v.  Schultz;  Wirtscliafts- 
Ugraphie  von  Russland.  —  Dr.  Lütgens:  Landeskunde 
iji  Wirtschaftsgeographie  von  Südamerika  mit  beson- 
I  -er  Berücksichtigung  der  deutschen  Interessen.  — 
1  of.  Dr.  Schlee:  Geographie  von  Niederländisch-Indien, 
j  besondere  Java,  mit  Hervorhebung  der  wirtschaftlichen 

rhältnisse.  ~  Prof.  Dr.  Thilenlus:  1)  Allgemeine 
i  Ikerkunde.  2)  Ethnographisches  Kolloquium  und  An- 
I  ;ung  zum  Sammeln  ethnographischen  Materials.  — 

of.  Dr.  Meumann':  Lektüre  und  Besprechung  von 

iriften  zur  Psychologie  und  Aesthetik  der  primitiven 

nst. 

4.  Hygiene. 

j  Prof.  Dr.  Nocht:  Tropenhygiene.  —  Prof.  Dr.  FUlle- 
ilrn  und  Prof.  Glage:  Verwendung  und  Zubereitung 
'  p  Nahrungsmittel  in  den  Tropen  einschliesslich  Fleisch- 
1  jchau  (Kochkursus).  Prof.  Glage:  Fleischbeschau.  — 
.  Rothfuchs;  Samariterkursus. 

5.  Sprachen. 

a)  Allgemeine  Sprachwissenschaft. 
Prof.  Dr.  Schädel:  Uebungen  des  romanischen  Se- 
nars.   Einführung  in  die  Methoden  der  Mundarten- 
schung  im  Gelände. 

b)  Phonetik. 
Prof.  Dr.  Schädel:  1)  Französische  Phonetik.  2)  An- 
tung  zur  Benutzung  der  Sprechmaschine  beim  Unter- 
hten  fremder  Sprachen  imd  beim  eigenen  Studium, 
i  issenschafthcli-philologische  Vorbildung  nicht  erforder- 
b.  —  Dr.  Panconcelli-Calzia:  1)  Einführung  in  das 
1  guistische  Gebiet  der  Phonetik  mit  besonderer  Berück- 
htigung  der  afrikanischen  Sprachen  nebst  Hör-  und 
l  'tikulationsübungen.  2 )  Phonetisches  Praktikum  für  An- 
I  Jger.  3)  Selbständige  phonetische  Arbeiten. 

c)  Afrikanische  Sprachen, 
i    Prof.  D.  Meinhof,  LL.  D. :  1)  Duala,  Anfängerkursus. 
!  Uebungen  im  Duala  mit  dem  eingeborenen  Sprach- 
t  hilfen  Peter  Makembe.    3)  Ewe,  Anfängerkursus.  4) 
l)bungen  im  Ewe  mit  dem  eingeborenen  Sprachgehilfen 
letorToso.  5)  Herero,  Nama.  6)  Uebungen  im  Nama  mit 
m  Sprachgehilfen  Christian  Baumann.  7)  Vergleichende 
'ammatik  d.  Bantusprachen.  —  Dr.  Heepe;  1)  Suaheli, 
ifängerkursus.  2)  Suaheh,  für  Fortgeschrittene.  3)  Uebhn- 
|  n  im  Suaheli  mit  dem  eingeborenen  Sprachgehilfen, 
j  Jaunde,  Anfängerkursus.  5)  Uebungen  im  Jaunde  mit 
m  eingeborenen  Sprachgebilfen  Paul  Messi.  —  Klingen- 
iben: 1)  Ful,  Anfängerkursus.  2)  Uebungen  imFulmit 
m  eingeborenen  Sprachgehilfen.  3)  Hausa,  Anfänger- 
:  rsus.  4)  Hausa  für  Fortgeschrittene.  5)  Uebungen  im 
iiusa  mit  dem  eingeborenen  Sprachgehilfen.  —  Zache, 
szirksamtmann  a.  D.:  Suaheli-Uebungen  über  Eingebore- 
nbehandlung und  Eingeborenenrechtspflege, 
d)  Südsee-Sprachen. 
Dr.  Mambruch:  1.  Grammatik  und  Texte  der  Ponape- 
rache.  2.  Grammatik  und  Texte  von  Nauru.  —  Dr.  Ham- 
uch  und  Dr.  Panconcelli-Calzia;  Uebungen  im  Auf- 
hnien  von  Südseesprachen. 

e)  Orientalische  Sprachen. 
Prof.  Bf.  Konow:  1.  Sanskrit,  Grammatik  für  Anfän- 
ir.  2.  Bhäsa's  Avimaraka.  —  Dr.  Graefe:  1.  in  Ge- 
Binschaft  mit  R.  R.  Zaid  Efendi :  Uebungen  im  Neu- 
abischen  (gesprochene  Sprache,  Dialekt  von  Aegypten). 
Schrift- Arabisch  für  Anfänger.  3.  Schrift- Arabisch  für 


Fortgeschrittene.  —  Ritter;  1.  in  Gemeinschaft  mit 
N.  N.:  Persische  Uebungen.  2.  Türkisch  für  Anfänger. 
3.  Türkisch  für  Fortgeschrittene. 

f)  Ostasiatische  Sprachen. 

Prof.  Dr.  Pranke:  1.  Erklärung  leichter  chinesi- 
scher Texte  klassischen  Stils.  2.  Uebungen  in  der  chi- 
nesischen Literaturgeschichte  (an  der  Hand  der  chine- 
sischen Bibliothek  des  ostasiatischen  Seminars).  — 
Dr.  Jäger:  1.  Chinesisch  für  Anfänger.  2.  Chinesisch  für 
Fortgeschrittene.  ~  Dr.  Jäger  und  Schang  Yen  Liu; 
Praktische  Uebungen.  1.  für  Anfänger.  2.  für  Fortge- 
schrittene. —  Schang  Yen  Liu:  Schreibübungen  für  An- 
fänger und  Fortgeschrittene. 

g)  Romanische  Sprachen. 

Prof.  Dr.  Schädel  und  Dr.  Krüger:  Kursus  zur 
Einübung  der  französischen  Aussprache.  —  Dr.  Renard: 

1.  PVanzösisch,  Kursus  I  A.  Französische  Schulkenntnisse 
erforderlich.  2.  Französisch,  Kursus  I  B  für  Abiturienten 
höherer  Lehranstalten.  3.  Französisch,  Kursus  II  für 
Fortgeschrittene  —  Prof.  Dr.  Schädel  und  Dr.  Krüger: 
Kursus  zur  Einübung  der  spanischen  Aussprache.  — 
Dr.  Llorens:  1.  Spanisch,  Kursus  I  A.  Zur  prakti- 
schen Einführung  in  die  spanische  Sprache.  2.  Spa- 
nisch, Kursus  I  B.  Zur  praktischen  Einführung  in  die 
Spanische  Sprache.  3.  Spanisch,  Kursus  II  für  Fort- 
geschrittene. —  N.  N.;  1.  Italienisch,  Kursus  I  A.  Prak- 
tische Einführung  in  das  Italienische.  2.  Italienisch,  Kur- 
sus I  B.  Praktische  Einführung  in  das  Italienische  für 
Hörer  mit  höherer  Schulbildung.  3.  Italienisch,  Kursus  II. 
Für  Fortgeschrittene.  Elementare  Kenntnis  der  Sprache 
in  Wort  und  Schrift  erforderlich.  —  Fräulein  Ey;  1.  Por- 
tugiesisch, Kursus  I.  Praktische  Einführung  in  das  Por- 
tugiesische. 2.  Portugiesisch,  Kursus  II.  Für  Fortge- 
schrittene.—  Hör-  und  Sprechübungen  an  Hand  der  Sprech- 
maschine im  Anschluss  an  die  romanischen  Sprachkurse 
und  für  deren  Teilnehmer,  in  zu  verabredenden  Stunden. 

h)  En  gli  sch. 
G.  H.  Cowling,  M.  A.:    Englisch  I  für  Anfänger. 
—  R.  G.  Roberts.  M.  A.:  1.  Enghsch  II.  2.  Englisch  III. 
Oberkursus     für   Fortgeschrittene.    Konversation  und 
Lektüre. 

i)  Niederländisch. 
Prof.  Dr.  Borchling:  Kapholländische  Uebungen. — 
Dr.  Kloeke:  1.  Niederländische  Uebungen  für  Anfänger. 

2.  Niederländische  Uebungen  für  Fortgeschrittene. 

k)  Malayisch 
Nach  Verabredung  im  Deutschen  Seminar. 

1)  Neugri  echisch. 
Prof.  Dr.  Ziebarth:  1.  Neugriechisch  für  Anfänger. 
2.  Neugriechisch  für  Fortgeschrittene. 

m)  Russisch. 
Prof.  Dr.  Salomon:  Russisch  für  Anfänger. 

II.  Unterricht  in  technischen  Hilfsfächern. 

Prof.  Dr.  Voigt;  Demonstrationen  von  Ausrüstungeu 
für  botanisches  Sammeln  auf  Reisen.  —  Präparatoren 
des  Naturhistorischen  Museums:  Anleitung  zum  Ab- 
balgen, Skelettieren,  Konservieren  und  Ausstopfen  der 
höheren  Wirbeltiere.  —  Anleitung  zum'ethnographischen 
Zeichnen.  —  Kursus  der  Photographie. 

III.  Unterricht  in  körperlichen  Uebungen. 

Reiten.   Fechten.    Turnen.  Schwimmen. 


Zur  Ergänzung  der  Vorlesungen  des  Kolonialinstituts  werden  die  Hörer  und  Hospitanten  auf  die  Voi-lesungen 
id  Uebungen  des  Allgemeinen  Vorlesungswesens  hingewiesen.  Das  Diplom  über  die  koloniale  Ausbildung 
mn  nach  einem  einjäbrigeri  Kursus  erworben  werden.  Das  kolonial-landwirtschaftliche  Studium  dauert 
Semester  und  kann  ebenfalls  mit  einem  Diploraexamen  abgeschlossen  werden.  Für  Kaufleute  sind  Studien- 
äne  über  Afrika,  Mittel-  und  Südamerika,  den  Orient,  Ostasien  und  Ozeanien  aufgestellt,  die  eine  Anleitung  für 
e  zweckmässige  Fortbildung  junger  Kautieute,  die  über  See  gehen,  bieten  sollen.  Die  Studienpläne  für  Kauf- 
ute und  Landwirte  werden  an  Interessenten  kostenlos  abgegeben.  Das  Vorlesungsverzeichnis,^das  auch  die  Vor- 
hriften  für  die  Hörer  und  Hospitanten  über  Zulassung,  Gebühren  usw.  und  ferner  die  Vorlesungen  und  Uebungen 
)s  Allgemeinen  Vorlesungswesens  enthält,  ist  vom  Bureau  des  Kolonialinstituts,  Hamburg  36,  Vorlesungs- 
äbäude,  und  im  Buchhandel  zu  beziehen. 
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Die  Vorlesungen  und  Uebunaen  im  Winter-Semester 

t>  ^^^^^^^^^^^^^^^^ 

1914/15  finden  in  der  üblichen  Weise  statt. 
Das  Vorlesungsverzeichnis  kann  kostenlos    durch  die 
Kanzlei  bezogen  werden. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Vorträge 

der 

Senckentergischen  Haturforscitenieit  Gesellscitaft 

Frankfurt  a.  M.  im  Wintersemester  191415. 

1.  Vorlesungen: 

Dr.  L.  Nick:  Das  Plankton;  Dienstags  von  7 — 7^4  Uhr. 

Prof.  Dr.  M.  Möbius:  Kryptogamen  (1.  Teil:  Algen  und  Pilze);  Dienstags  und 
Freitags  von  6 — 0^4  Uh-. 

Prof.  Dr.  Ii.  Boel<e:  Die  Bildung  und  Umbildung  der  Gesteine  vom  Standpunkt 
der  Gleichgewichtslehre ;  Mittwochs  von  6 — b^U  Uhr. 

Prof.  Dr.  F.  Drevermann:  Das  Tierleben  der  Vorzeit  mit  Führungen  in  der  paläonto- 
logischen Abteilung  des  Senckenbergischen  Museums  ;  Montags  von  7 — 7^/4  Uhr. 

2.  Vorträge: 

1914:    31.  Oktober:  Prof  Dr.  F.  Dreverman :  Aus  Frankfurts  Urzeit:  Alte  Sumpfwälder 
im  Maintal  und  ihr  Tierleben. 
14.  November:  Schriftstellerin  Fräulein  A.  Sclialelc-Wien :  Die  deutschen  Kolonien 
in  der  Südsee. 

28.  November:  Dr.  R.  Sternfeid:  Deutsche  Vollblutziicht. 

12.  Dezember:  Dr.  R.  Gonder:  Ueber  Vererbung  bei  Protozoen. 

1915     lö.  Januar;  Prof.  Dr   H.  Driesch-Heidelberg:  Ueber  Seele  und  Leib. 

30.  Januar:  Dr.  K.  von  Fr  sch-München :  Die  biologische  Bedeutung  von  Blumen- 
farben und  Blumenduft,  nach  Untersuchungen  über  die  Sinnesempfindungen 
der  Biene. 

13.  Februar:  Prof.  Dr.  L.  S.  Schultze-Jena-Marburg  Belgiens  inter  ationale  Stellung.  | 
20.  Februar:  Prof.  Dr.  H.  Boel^e:  Die  optischen  Eigenschaften  der  Kristalle,  in 

Demonstrationen. 

27.  Februar:  Prof.  Dr.  W.  F.  Bruck-Charlottenburg:  Indische  Kulturpflanzen. 
6.  März:  Prof.  Dr.  E.  Abderhalden-Halle  a.  S.:   Die  experimentellen  und  the 

retischen  Grundlagen  der  Theorie  der  Abwehrfermente  und  ihre  Bedeutung- 
für  Physiologie  und  Pathologie. 

Königliche  Akademie  zu  Posen. 

Verzeiehnis  der  Vorlesungen  für  das  Wintersemester  191415. 

Die  Rücksicht  auf  den  Krieg  machte  für  das  Wintersemester  1914/15  folgende  Massnahmen  erforderlich: 

1.  Das  ganze  Akademiegebäude  ist  seitens  der  Militärverwaltung  als  Festungslazarett  in  Anspruch  genommen 
und  als  solches  eingerichtet  worden. 

2.  Das  Vorlesungsverzeichnis  erscheint  erst  Mitte  Oktober.  ; 

3.  Der  ursprünglich  geplante  Umfang  der  Vorlesungen  und  Hebungen  ist  eingeschränkt  worden. 

4.  Die  Vorlesungen  werden,  mit  wenigen  Ausnahmen,  im  Vortragssaal  der  Kaiser-Wilhelm-Bibhothek  - 
Ritterstrasse  4/6  —  stattfinden. 


Hochschule 
Frauen 
Iieipzigr- 
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5.  Das  Sekretariat  musste  teilweise  nach  dem  Vorbereitungszimmer  zum  Vortragssaal  der  Kaiser- Wilhelm- 
Bibiiotliek  verlegt  werden  und  ist  dort  für  das  Publikum  nur  naclimittag.s  von  4  bis  (i'/.  Ulir  geöffnet. 

6.  Das  Schwarze  Brett  ist  im  Hausflur  der  Kaiser- Wilhelm-Bibliothek  angebracht  worden. 

Die  Vorlesungen  beginnen  am  19.  Olttober  1914  und  enden  am  6.  März  1915.  —  Näheres  besagen  die  Anzeigen 
am  Scliwarzen  Brett  im  Hause  der  Kaiser-Willielm-Bibliottiel<,  Ritterstrasse  4/6. 

Das  Belegen  der  Vorlesungen  kann  an  allen  Wochentagen  von  4—6'/-  Uhr  im  Sekretariat  erfolgen.  (Vor- 
bereitungszimmer zum  Vortragssaal  der  Kaiser-Wilhelm-Bibliothek.) 

Die  Ziffern  geben  die  wöchenthche  Stundenzahl  an. 


1.  Rechtswissenschaft.  Burchard;  Recht  und 
Rechtsschutz  im  Kriegsjahre  1914.2;  Völkerrecht  im 
Kriege  1914  1. 

2.  Volkswirtschaftslehre.  Mitscherlich ;  Deutsch- 
lands Kolonien  und  ihre  wirtschaftliche  Bedeutung  1.  — 
Volkswirtschaftliches  Seminar.  Mitscherlich: 
Kolloquium  über  nationalökonomische  Fragen  1;  Ueb.  1. 

3.  Philosophie  und  Pädagogik.  Pocke: 
Sokrates  1.  —  R.Lehmann:  üeber  deutsche  Erziehung  1. 
—  Philosophisches  Seminar.  R.  Lehmann:  Philo- 
sophische üebungen  2  [Kants  Prolegomena]  (für  Studie- 
rende. Lehrer  und  Lehrerinnen)  2. 

4.  Geschichte  u.  historische  Hilfswissen- 
schaften. Buchholz:  Friedrich  der  Grosse  1.  —  Herr- 
mann: Der  Kampf  um  Deutschlands  Weltstelhmg  1; 
Militärische  und  politische  Tagesfragen  1.  —  Weber; 
Vorlesung  über  „Bismarck"  1.  —  Histor.  Seminar. 
PrOmers:  Paläographische  üebungen:  a)  für  Anfänger, 
b)  für  Vorgeschrittene,  je  1. 

5.  Literatur-  und  Sprachwissenschaft, 
a)  Deutsch.  Petsch:  Das  deutsche  Drama  der  Gegen- 
wart l;  Die  nationale  Idee  in  der  deutschen  Dichtung  1.  — 
Deutsches  Seminar.  Petsch:  Sprachliche  und  literar- 


historische Üebungen  im  Anschluss  an  die  Lektüre  d(;s 
mittelniederdeutschen  Dramas  „Theophilus"  1.  —  b)  Eng- 
lisch. Jordan:  Deutsche  Einwirkungen  auf  Englands 
Literatur  und  Geistesleben  mit  besonderer  Berücksich- 
tigung „Thomas  Carlyles"  1.  —  Englisches  Seminar. 
Jor.'an:  Praktischer  Kursus  im  Neueuglischen  für  An- 
fänger 2.  Praktischer  Kursus  im  Neuenglischen  für  Fort- 
geschrittene 2.  —  c)SlavischeSprachen.  Loewenthal: 
Staat,  Heer,  Kultur  im  Spiegel  der  russischen  Sprache 
(Erklärung  einzelner  Wortgruppen  im  kulturhistorischen 
Zusammenhang)!.  —  Slavisclies  Seminar.  Loewen- 
thal: Russische  Hebungen  2. 

6.  Kunstgeschichte.  Bock:  Die  erste  Blüte  der 
vlämischen  Kunst  I.  (Eventl.  muss  aus  technischen 
Gründen  das  Thema  geändert  werden.)  —  Knnstge- 
schichtliches  Seminar.  Bock:  Kunstgeschichtliche 
üebungen  2. 

7.  Naturwissenschaften,  a)  Physik.  Spies: 
Einführung  in  die  Röntgentechnik  2.  b)  C  h  e  m  ie.  Wörner : 
Praktischer  Kursus  für  Harnuntersuchung  2.  c)  Biologie. 
Schoenichen:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Biologie  der 
tierischen  Vermehrung  1;  Die  Biologie  des  aktiven  Daseins- 
kampfes 1. 


Hahnsche  Bu-Chtiandluiog,  Hannover  Gegründet  1792 


Budde,  Prof.  Qerh.,  Pliilog.  Lesebuch  f.  d.  deutschen  Unterricht. 
Mit  Begleitwort  von  Geh.  Hofrat  Prof.  Dr.  R.  Eucken'.  4.—  M. 
Englisch.  Geb.  2.25  M.    Französisch.  Geb.  2.25  M. 

Cölle,  Rud.,  Eatechismussynopse.  (Grosser  u.  kleiner  Katechis- 
mus und  Augustana).    Gr.  4».  1909.  2.50  M. 

—  40  Frelheltslleder  aus  den  Freiheitskriegen.  40  S.  8"  ra.  5  Abb. 
u.  biogr.  Notizea   25  Pf.   (Bei  Massenbezug  billiger.) 

Combes,  Lucien.  Versions  Alleiuandes  ä  I'usage  des  elSves  de  le 
(Realabtlg.)et  des  candidats  au  Professorat.  1913.  Geb.  i.  Lwd.  2  M. 

Qeorges,  Dr.,  Kleines  Latein- deutsclies  nud  Deutsch  .lateinisches 
Handwörterbuch.  2  Bde.  Geb.  20.—  M. 

—  Ausführl.  Latein-deutsches  Handwörterbuch.  8.  Aufl.  in  4  Halb- 
bänden, l./ll.  HIbbd.  ä  9.-  M,  in  1  Bd.  geb.  20.—  M.  Kompl. 
bis  1915  ca.  36.—  M.  br.,  40  M.  geb. 

—  do.  Deutsch-lateln.   2  Bde.   7.  Aufl.  13.-  M.,  geb.  17.—  M. 

—  Lexikon  der  latein.  Wortformen.    Lex.  8".    1890.    11.—  M. 
Goecker,  Prof.  Dr.  C,  Vorlagen  f.  latein.  Abiturientenarbeiten  n. 

Klassenarbeiten  der  Prima.    8"    44  S.   80  Pf. 
Oradug  ad  Parnassum  sive  Thesaurus  latinae  linguae  poeticus 

et  prosodiacus.  Post  curas  C.  H.  Si  n  t  eni  s  sii,  0.  M.  MUUei  i 

et    T.  F  r  i  e  d  e  m  a  n n i  in  usum  scholarum  recognovit  G.  A.  K  o c  h. 

2  Vol.   Ed.  8»,  accedit  Index  verborum  Germanicus.   7.—  M. 
Qrotefend,  Dr.  H.,  Geh.  Archivrat,  Taschenbuch  der  Zeitrechnung 

des  deutschen  Mittelalters  und  der  Neuzeit.   3.  verm.  u.  verb. 

Aufl.    8".    (11.  216  S.)    1910.    Geb  4.80  M. 

—  do.  Zeitrechnung  d.  deutsch.  Mittelalters  u.  Neuzeit.  2  Bde.  35  M. 

Herhoid  Ludw.,  Lateinischer  Wort-  n.  Gedankensehatz.  Sprich- 
wörter, Zitate,  Devisen,  Inschriften  usw  ,  mit  deutscher  Ueber- 
setzg.    Gr.  8».    VIll,  280  S     1887.  4.—  M.,  in  Lwd.  geb.  5  —  M. 

Heyse,  Dr.,  Fremdwörterbuch.  19.  Orig.-Ausg.  Bearb.  von  Prof. 
Dr.  Lyon.  In  Halbfranz  geb.  7.50  M,  in  Lwd.  6.75  M  —  Ueber 
'/4  Million  abgesetzt.  Kleine  Ausg.  6.  Aull  in  Taschenf.  gt  b.  2  80  M. 

—  Deutsche  Grammatik.  28  Aufl.  Bearbeitet  nach  Prof  Dr.  Lyon 
von  Dr.  Sch,  el.  6.—  M.  Weit  über  100  000  Exemplare  abgesetzt. 

—  do.  Leitfaden  il.  deutschen  Sprache.  28.  Aufl.  Bearb.  v.  Prof. 
Wessely.    1.80  M. 

Hornetnann,  Das  Privy  Council  von  England  zur  Zeit  der  Königin 
Elisabeth.    8«.    VI,  160  S.    4.50  M. 

Kllpsteln,  W.  Vergleichende  Syntax  des  Deutschen,  Französischen 
u.  Englischen.  Ein  neuer  Weg  zur  Beherrschung  der  Gram- 
matik.  Geb.  in  Lwd.  1.80  M. 


Kühner,  Dr.  R.,  Ausführliche  Grammatik  der  griechischen  Sprache. 
I.  Teil:  Elementar-  u.  Formenlehre.  3.  Aufl.  in  2  Bdn.  Bearb. 
von  Dr.  B  1  a  s  s.  2  Bde.  ä  12.—  M.,  geb.  ä  14  —  M.  II.  Teil :  Satz- 
lehre. 3.  Aufl.  in  2  Bdn.  Bearbeitet  von  Dr.  Gerth.  Bd.  1: 
12.—  M.,  geb.  14.—  M.;  Bd.  II:  14.-  M.,  geb.  16.—  M. 

—  Ausführliche  Grammatik  der  latein.  Sprache.  2.  AulL  2  Bde.  Bd.  P 
Elementar-,  Formen-  u.  Wortlehre.  Bearbeitet  von  Dr.  Holz- 
welssig.  24  —  M.,  geb.  26.—  M.  Bd.  11:  Syntax.  Bearb.  von 
Prof.  Dr.  Stegraann.  Tl.  I  18.—  M.,  geb.  20.—  M.  Tl.  11 
16.50  M. ;  geb.  18.50  M. 

Lautensach,  Dr.  O.,  Grammatische  Studien  zn  den  griechischen 
Tragikern  und  Komikern.  Augment  und  Reduplikation.  1899. 
8».    VllI,  192  S    4.-  M. 

Leunis,  Dr.  J..  Synopsis  der  drei  Naturrel<-he.  Bearbeitet  von 
Prof.  Ludwig,  Prof.  Frank  und  Dr.  Senft.  7  Bände.  Geb. 
85.— M  Mit  mehreren  Tausend  Abbildungen.  Ca.  20  000  Exem- 
plare abgesetzt.   Zum  Selbstbestimmen  der  Naturkörper! 

Mandelkern,  Dr.  S.,  Histor.  Chrestomathie  der  russisch.  Literatur 
von  ihren  Auffingen  bis  auf  die  neueste  Zeit.  Mit  Einle  itungen, 
Biographien  u.  bibliographisi.hen  Notizen  in  deutscher  Sprache, 
gr.  8".    Xil,  488  S.    1891.    6.—  M. 

Mönkemeyer,  Dr.  Paul,  Prolegomena  zu  einer  Darstellung  der 
englischen  Volksbühne  znr  Elisabetli-  und  Stuart-Zelt  nach  der 
alten  Bühn.-Anweis.    Diss.    gr.  8».    Vlll,  95  S     1905.    1.50  M. 

Moser,  Hans,  Neue  theoretisch-praktische  Grammatik  der  russi- 
schen Sprache.  IV,  466  S.  1888.  3.60  M.  —  Schlüssel  hierzu,  nebst 
einem  Anhang  über  die  russische  Akzentlehre  u.  Metrik,  gr,  S". 
V,  150  S.    1.80  M    (Ein  ausserordentlich  gutes  Buch.) 

Puritz,  Ludwlgf,  Merkbüchleln  für  Vorturner.  Mit  276  Abbild. 
14.  Aufl.    1.—  M.    Ueber  130000  Exemplare  abgesetzt. 

Scriptores  rerum  aermanicarum  und  Pontes  iuris  aermanici 
antiqul  in  usum  schoisrum  ex  Slonumentis  Gernianiae  hlstoricis 
separatlm  eiliti.  ca.  60  Bände  bereits  erschienen  im  Preise  von 
45  Pfg.  bis  11.—  M.  (Ausführliches  Verzeichnis  steht  auf  Ver- 
langen zu  Diensten.) 

Wagner.  Prof.  Dr.  H.,  Lehrbuch  der  Geographie  I.  9.  Aufl.  1913.  All- 
gem.  Erdkunde.  14.—  M.,  geb.  16. —  M.  Ueber  30000  Exemplare  ab- 
gesetzt. Das  beste  und  bedeutendste  geographische  Lehrbuch 
der  Weltl  Band  II,  1.  Abtlg.  im  Druck.  Lfg.  1  des  Atlas  d 
Länderkunde  Nord-  und  Osteuropa  3. —  M. 
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Das  Deutsche  Zeitungs-Archiv 

(zweiter  Jahrgang) 

bringt  in  drei,  auch  getrennt  zu  beziehenden  Abteilungen: 
A.:  Wirtschaft,  B.:  Soziologie  und  Sozialpolitik, 
C:  Politik  von  wissenschaftlich  gebildeten  Kräften  herge- 
stellte Bearbeitungen  wertvoller  Artikel  aus  mehr  als  120 
deutschsprachigen  Tageszeitungen  des  In-  und  Auslandes  in 
einer  täglich  erscheinenden,  12  Seiten  umfassenden  Aus- 
gabe. Die  Artikel  der  Tagesausgabe  werden  in  systematischer 
Ordnung  zu  einer 

Monatsausg'abe 

vereinigt,  die,  mit  Namen-  und  Sachregistern,  zumal  einem  um- 
fassenden Jahresregister  versehen,  ein  unentbehrliches 

Nachschlagewerk 

für  jeden  Nationalökonomen,  Sozialpoiitiker  und  Hi= 
Storiker  darstellt.  Ergänzend  angegliedert  wird  demD.Z.A.  die 

Bibliographie  der  Presse 

die  täglich  jeden  irgendwie  bemerkenswerten  Artikel  in  alpha- 
betischer und  systematischer  Ordnung  bringt  und  den  Abon- 
nenten des  D.Z. A.  zum  halben  Preise  zur  Verfügung  steht.  Alle 
Originalartikel  werden  aufbewahrt  und  den  Abonnenten  leih- 
weise und  unentgeltlich  überlassen. 

Universitätslehrer,  Studierende 
und  gemeinnützige  Institute 

erhalten  hohen  Preisnachlass. 

Probenummern  gratis  vom  Zeitungs- Archiv-Verlag,  Berlin- 
Steglitz,  Bergstrasse  93. 

Heinrich  Pesch  S.  J. 

Lehrbuch 

der 

Nri  f  i  on  ri  1     on  om  i  p 

I.  Band:  Grundlegung.  2.,  neu  bearbeitete  Auflagt. 

Lex.-80(XIIu.  580  S.)  M  12.50;  geb.  in  Leinw.  M  14.— 

II.  Band:  Allgemeine  Volkswirtschaftslehre.  1. Wesen 
und  disponierende  Ursachen  des  Volkswohlstan- 
des. Lex.-8»(X  U.808S.)  M  16.—  ;  geb.  M  17.60 

III.  Band:  Allgemeine  Volkswirtschaftslehre.  II.  Die 
aktiven  Ursachen  im  volksAjrirtschaftlichen  Lebens 
Prozesse.  Lex.-S»  (XIIu.  946  S.)M20.— ;  geb.  M  21.60 

Der  IV.  Band  wird  die  Funktionen  und  Störungen  des  volks- 
wirtschaftlichen Lebensprozesses  behandeln. 

Prqf.  Dr.  Josef  Schumpeter,  Graz,  in  der  Zeit- 
schrift für  Volkswirtschaft,  Sozialpolitik  und  Verwaltung, 
Band  XX  (1911),  242  f:  „Die  Menge  und  die  Gcstaltunj^ 
des  Gebotenen,  die  Weite  und  Sorgfalt  der  Diskussion 
und  die  Gewandtheit  der  Darstellung  sichern  dem  Buche 
eine  hervorragende  Stelle  in  der  Lehrbuchliteratur," 

Prof.  Dr.  Adolf  Weber,  Cöln,  im  Staatslexikon 
der  Görrcsgesellschaft,  3.  u.  4.  Aufl.,  V.  Band,  Sp.  100(1 
(Artikel  Volkswirtschaftslehre)  nennt  das  Werk  „eine 
Großtat  ersten  Ranges." 

Herderschc  Verlagshandlung  zu  Freiburg  im  Breisgau 
Durch  alle  Buchhandlungen  zu  beziehen 

Jos.  Köscl'schc  Buchhandlung,  Kempten  u.  iUünchen- 

Verlag  von  J.  P.  Bachem  in  Köln. 

Hochland 

Monatsschrift  für  alle  Gebiete  des 
Wissens,  der  Literatur  und  Kunst. 

Herausgegeben  von  Karl  Mutb. 

Hochland  gehört  zu  den  meistgelesenen  Revuen  Deutschlands. 
Seine  grosse  Bedeutung  für  unser  modernes  Geistesleben  ist  un- 
bestritten. Hochland  pflegt  vornehme  Belletristik  und  begleitet 
die  modernen  Erscheinungen  in  Literatur  und  Kunst  mit  ruhigem 
und  sicherem  Urteil.  Seine  Beiträge  sind  mit  den  Namen  erster 
Hutoren  gedeckt.  Die  Husstattung  ist  reich  und  gediegen.  Jedes 
Heft  enthält  mehrere  prächtige  Kunstbeilagen. 
Jede  Buchhandlung  sowie  auch  der  Verlag  liefern  ein 
Probeheft  zur  Einsicht.  Hbonnementspreis:  vierteljähr- 
lich (3  Hefte)  M.  4.—,  Preis  des  einzelnen  Heftes  M.  1.50. 
Fr.  Lienhard  im  „Türmer":  Hochland  ist  ein  vornehmes  und 
gehaltvolles  Organ,  gleichviel  wie  sich  der  einzelne  Zu- 
schauer zu  einzelnen  Veröffentlichungen  stellen  mag. 

Das  KaUSal-Problem.  I.  Teil.  Geschichte  des  Kausalpro 
bleiTts.  Von  Universitätsprofessor  Dr.  Albert  Lang.  Geh 
M.  5.—.  Gebunden  M.  6.30. 

Aphoristische  Betrachtungen  über  das  Kausalpro- 

biem.  Grundlinien  einer  Theorie  der  Kausalität.  Von  Uni 
versitätsprofessor  Dr.  Albert  Lang   Geheftet  M.  3. — . 

RepetltoriumderGeschichtederneuerenPhiiosophle 

Diktat  der  Vorlesungen  von  Universitätsprofessor  Dr.  Albert 
Lang.  Geheftet  M.  1.— . 

Die  Philosophie   des  Hermes,  besonders  in  ihren  Be 
Ziehungen  zu  Kant  und  Fichte.  Von  Dr.  theol.  Clemens 
Kopp.  Geheftet  M.  3.—. 

Das  Lebensprinzip.   Ein  historischer  und  systematischer 
Beitrag  zur  Naturphilosophie.  Von  Dr.  Jakob  Koschel.  Mit 
Beglejtwort  von  P.  E.  Wasmann,  S.  J.  Geheftet  M.  3.—. 
Gebunden  M.  3.60. 

Schöpfungsgeschichtliche  Theorien,  von  Universi 

tätsprofessor  Dr.  Albert  Gockel.  2.  Auflage.  Mit  6  Abb. 
Geheftet  M.  2.40.  Gebunden  M.  3.20. 

Menschen-  und  Tierseele  Fine  Studie  von  p  E.  Was- 

mann,  S.  J.  5.  Aufl.  Geheftet  M.  0.80. 

Sammlung  Hösel 

Kompendien  des  Wissens  und  der  prokiiscüen  Weltl(unde. 

Gemeinverständliche  Arbeiten  erster  Autoren. 

Die  ,, Sammlung  Kösel"  will  auf  zuverlässige,  leichtfassliche 
und  fesselnde  Hrt  in  die  wichtigsten  Gebiete  des  theoretischen 
Wissens  und  der  praktisch-technischen  Weltkunde  einführen  Ihre 
Eigenart,  welche  sie    von  allen  ähnlichen  Unternehmen  unter- 
scheidet, beruht  namentlich  darauf,  dass  alle  Mitarbeiter  durch- 
wegs hervorragende  Fachmänner  und  angesehene  Gelehrte,  sich 
einer  strengen  Objektivität  befleissigen.    Mit  festen  und  einheit- 
lichen Gesichtspunkten  der  Stoffbehandlung  verbindet  sich  eine 
besonders  geschic4tte  und  eigenartige  Wahl  der  Themen.  Weitaus 
die  Mehrzahl  der  behandelten  Stoffe  ist  noch  niemals  in  solcher 
knappen  Form  und  Gemeinverständlichkeit  behandelt  worden. 
?tusser  Wettbewerb  gegenüber  ähnlichen  Samtnel- 
unlernehmungen    in   bezug    auf  redaktionelle 
Sorgfalt    und    Einheitlichkeit    des  Programms. 

Bisher  erschienen  77  Bände.    Weitere  sind  in  Vorbereitung. 
HusfQhrliches  Verzeichnis  kostenfrei. 

Durch  jede  Buchhandlung 

Ankündigungen. 
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UBAH 


CIG  A  R  ETT  E  N 


loepden  DonKbmem  ihrer  QüaKfäf  wegen  bewrzagf 

G.ZUBANügÄikMüNCHEN 


Keifen 

3U  mäßigen  Pteifen 

na<^ 

^oUond  «  Belgien  -:•  «England 
$ronfre^c^•^Portugol•^  Spanien 

und  den  ^äfen  dee 

mit  Reic^dpofl'  und 
Salondampfern 

näl)tr«  Bu^Cunft/  Oru<f  fachen  und 
$al)cFarten  durd) 

i  lopd  6rcmcn 

und  r«ine  Pcctretungen 


Die  herrlichsten  Erinnerungen 


I 


sind  photographische  Aufnahmen  mit  Hauff- 
Platten,  entwickelt  mit  Hauff-Entwickler,  wo- 
bei auch  das  einfachste  Motiv  zum  Kunst- 
werk gestaltet  werden  kann.  Wählen  Sie 
Hauff-Fabrikate  auch  für  die  Reise. 


I 


Bezug  durch  die  Photohandlungen.  Jllustrierte  Preis- 
Listen  gratis.     J.  Hauff  &  Co.,  Feuerbach  (Wttbg  )| 
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Theologische  Fakultät. 

Graf  von  Baudissin :  Psalmen  4,  p.  Aittest.i  Semin. 
2,  K.  —  Deissmann:  ßrklärung-  d.  .lohannesevangel.  u. 
d.  Joliannosbriefe  4,  i).  Erklärung  d.  Galater-  u.  Pliilii)- 
porbriefes  4,  p.  Neut.  Semin.  2,  pff.  Neut.  Prosemin  2,  pg. 

—  von  Harnack:  Religion  u.  Dogmatik  d.  grieeliisch- 
römischen  Heidentums  in  seiner  SchlussentwickUing  (3. 
Jahrli.)  2,  p.  Kirchen-  u.  Lelirsyst.  d.  römisch.  Katholi- 
zismus 2.  p.  Kirchenge^chichtl.  Semin.  (Abt.  f.  alte  Kir- 
cliengeschichte)  2,  pg.  —  Holl:  Kirchengeschichte,  II. 
Teil  ."),  p.  Kirchengeschichte,  IV.  Teil  4,  p.  Kirchenge- 
Echichtl.  Seiiiin.  (Abt.  f.  neuere  Kirchengeschichte)  2,  pg. 

—  Kaftan:  Dogmatik  I  4,  p.  Sozietät  f.  systemat.  Theo- 
logie 2,  pg.  —  Kfeinert:  Homiletische  Uebungen  2,  pg. 

—  Mahling:  Prakt.  Theologie  4,  i).  Homilet.  Semin. 
2,  pg.  Katechet.  Semin.  2,  \)g.  Prakt.  Sozietät  2, 
pg.  —  Seeberg:  Ethik  4  j).  Neutest.  Theologie  4,  p. 
Sozietät  f.  System.  Theologie  2,  |!g.  —  Kawerau: 
Prakt.  Theologie:  Liturgik  und  Katochetik  4,  p.  Sek- 
ten (1.  Protestantismus  2,  ö.  Uebungen  im  Choral-  und 
Altargesang  1,  i)g.  —  Strack:  Hebräische  Gramma- 
tik, II.  K.  mit  alttestamentl.  Uebungen  2,  p.  Erklä- 
rung des  Buches  Hieb  2,  p.  Hauptprobleme  d.  alt- 
testamentl. Theologie  2,  p.  Erklärung  d.  Mischnatraktats 
Rorakhoth  1,  ö.  Uebungen  d.  Institutum  Juda'cum  (So- 
zietät für  .Judenmission I  1,  pg.  —  Gressmann:  Jesaja 
4,  p.  Einleit.  ins  Alte  Testament  4,  p.  Biblisch-archäo- 
logische Uebungen  2,  pg.  —  Richter:  Auseinander- 
setzung d.  Christentums  m.  d.  nichtchristl.  Religionen 
2,  p.  Missionssemin.  2  pg.  Mission  in  d.  Bibel  1,  ö.  Bren- 
nende Missionsfragen  1,  ö.  —  Runze:  Dogmatik  II  4, 
p.  Ilauptkapit  a.  d.  Religionslehre  ( Repetitorium  f.  künf- 
tige Lehramtskandid.)  1,  j)  —  Schmidt:  Kirchenge- 
sciiichte,  I.  T.  4,  \).  Christi.  Texte  in  koptischer  Sprache 
2.  1).  —  Stuhlfauth:  Protest.  Kirchenbau  2,  i).  Mittel- 
alterl. Kirchenbau  2,  p.  Uebungen  üb.  kirchl.  Denkmä- 
ler 2,  \)g.  —  Eissfeldt:  Genesis  4,  ]i.  Hebräische  Gram- 
matik f.  Anfang.  4,  \>.    —    Fabricius:    Gesch.  d.  Prote- 


stant. Theologie  im  !•).  Jahrh.  2,  p.  Religionsphiloso- 
phie 2,  p.  —  Lüttge:  Einführ,  in  d.  theolog.  Studium 
2  p.  Allgcm.  Religionsgeschichte  2,  p.  —  JVlulert:  Staat 
u.  Kirche  2,  ]).  Der  Unsterblichkeitsglaube,  1,  g.  He- 
sprechung  v.  Fragen  d.  Religionsunterrichts  an  li()h. 
Schulen  2,  pg.  —  Scholz:  Dogmatik  II  (Wesen  il.  Chri- 
stentums) 4,  p.  Religionsphilosoph.  Uebungen  (Moderne 
Religionsphilosophie:  Natorp  und  Simmel)  2,  pg.  — 
Frhr.  von  Soden:  Dogmengeschichte  4,  p.  Kirchenge- 
sciiichtl.  Uebungen  1,  pg.  —  Zscharnack:  Kirchenge- 
schichte III  4,  i>.  Konfessionskunde  4,  p.  Kirchonge- 
schichtl.  Uebungen  2,  pg. 

Juristische  Fakultät. 

AnschUtz:  Kirclienrecbt  4,  p.  Verwaltungsrecht  5.  p. 
Uebungen  i.  öffentl.  Recht  2,  pg.  —  Brunner:  Grund- 
züge d.  deutsch.  Privatrechts  4,  p.  Wechselrecht  1,  ö.  — 
V.  Gierke:  Handels-,  See-  u.  Binnenschiffahrtsrecht,  4.  p. 
Somin.  f.  deutsch.  Recht:  Uebungen  in  d.  (Quellen  d. 
deutschen  Mittelalters  unt.  Zugrundelegung  d.  Sachsen- 
spiegels 2,  pg.  —  Ernst  Heymann:  lUirgtrl,  Reciit: 
Sachenrecht  4,  p.  Reichszivil|irozessrecht,  T.  I  4,  |). 
Handelsrechtl.  Uebungen,  m.  schriftlichen  Arbeit.  2,  p. 
Exegetische  Uebungen  z.  deutsch.  Rochtsgeschichte, 
1,  pg.  —  Kahl:  Strafiu-ozessrecht  4,  p.  —  Kipp:  Syst. 
d.  römisch.  Privatreclits  M,  i».  Bürgerl.  Recht,  allgem. 
Teil  4,  p.  —  Kohler:  Einführung  in  d.  Rechtswissen- 
schaft 3,  [).  Bürgerl.  Recht:  Familienrecht  4,  p.  Straf- 
recht 4,  p.  Bürgerl.  Recht:  Urheber-,  Erfinder-  und  Ge- 
werberecht 2,  i>.  Seminarist.  Uebungen  i.  Strafrecht  u. 
in  d.  vergleichenden  Rechtswissenschaft  1,  pg.  —  v. 
Liszt:  Rechtsphiloso|)hie  4.  p.  Völkerrecht  4,  p.  Straf- 
rochtsju'akt.  m.  schriftl.  Arbeiten  2,  p.  Wissenschaft!, 
strafrechtl.  Uebungen  2.  pg.  — -  v.  Martitz:  Allgcm. 
Staatslehre,  als  Einführung  in  d.  öffentl.  Recht  4.  \> 
Ausgewählte  Lehren  d.  Völkerrechts  (insbesondere  See- 
kriegsrecht) 1,  ö.  —  Seckel:  Geschichte  d.  röm.  Recht«--, 
m.  Ein.sehluss  d.  Goriclitsverfihrens  4,  p.  Bürgerl.  Recht; 
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Universität  Tierlin. 


Recht  der  Schuldverhältnisse  4,  p.  Jurist.  Serain.:  Ueb. 
im  röm.  Recht  2,  pg.  —  Triepel:  Doutscli.  Reichs-  n. 
Landesstaiitsreclit,  m.  bes.  Jiorücksicht.  d.  preuss.  Reclits 
4,  p.  Staats-  u.  vorwaltunysreclitl.  Uebuiigen  2,  \).  Aus- 
gewäiilte  Lohren  d.  deutsch.  Staatsrechts  1,  ö.  —  Bornhak: 
Einfülirung-  in  d.  Rechtswissenscliai't  j*,  p.  Uebersicht  ü.  d. 
Reciitsentwicklung-  i.  Preussen  m.  Rücksiclit  a.  d.  einzeln. 
Landesteile  2,  p.  Doutsclies  Reichs-  uml  liandesstaats- 
reclit  4,  p.  —  Bruns:  Büri;erl.  Recht:  Erbrocht  4,  p. 
Römisch.  Zivilprozoss  1.  ö.  üebung.  i.  bürgerl.  Rocht, 
f.  Vorgerückte,  ni.  schrifti.  Arbeiten  2,  p.  üebung.  i. 
römiscli.  Recht,  m.  schrifti.  Arbeiten  2,  p.  —  Dickel : 
üebung.  m.  schrifti.  Arbeiten:  a)  i.  bürgerl.  Recht,  für 
Anfang.  2,  p.;  bj  i.  bürgerl.  Recht,  f.  Vorgerückte  2,  p. 
Konversatorium  ü.  Fälle  d.  bürgerl.  Rechts  1,  p.  Konver- 
satoriuin  ü.  Rechtsfäile  d.  bürgerl.  u.  öffentl.  Rechts  1,  ö. 

—  Fürstenau:  Kirchenrecht  d.  Ivatlioliken  u.  Protestanten 
4,  p.  Kirciienrochtl.  üebungeii  (Interpretation  kircid. 
Rechtsqu(dlvn)  1,  pg.  —  Goldschmidt:  Reichszivilprozess- 
recht,  T.  II  (Zwangsvollstreckung  u.  Konkurs)  4,  p.  Zivil- 
prozossuale,  d.  bürgerl.  Recht  mitumfassende  üebungen, 
ni.  schrifti.  Arbeiten  2,  p.  —  Kaufmann:  Internationales 
Privatrecht  2,  p.  Völkerrechtl.  üebungen  2,  j).  Konsular- 
recht 1.  ö.  —  Köbner:  Kolonialpolitik  u.  Kolonialrecht 
2,  p.  Weltpolitik  1,  ö.  —  Frhr.  v.  Schwerin:  Deutsche 
Rechtsgeschichtc  4,  p.  üebungen  f.  Anfänger  i.  bürgerl. 
Recht  2,  p.  Seniin.  f.  deutsch.  Recht:  üebungen  ü.  nord- 
geruian.  Rechtstext  2,  pg.  Privatversicherungsrecht  1,  ö. 

—  Helfritz:  Koininunalrecht  und  Kommunalpolitik  in 
Preussen  2,  p.  —  Kaskel:  Soziales  Schutzrecht  2,  p. 
Konvorsatoriuni  ü.  sozial.  Versicherungs-  u.  Sciiutzreclit 

1,  g.  —  Klee:  Strafrechtspraktikum,  m.  schrii'tl.  Arbeiten 

2,  p.  —  Lektüre  ausgew.  Stellen  fi.  Carolina,  pg.  —  Lass: 
Soziales  Vorsicherungsrecht  2,  p.  —  Ernst  Levy:  Bürgerl. 
Recht:  AUgem.  Teil  4,  p.  Systemat.  Einführung  in  d. 
Interj)olationsforschung,  m.  schrifcl.  Arbeiten  2,  p.  — 
V.  Moeller:  Doutiche  Rochtsgeschichte  4,  p.  —  Rechts- 
entwickhing  in  Proussen  2,  p.  —  Neubecker:  Bürgerl. 
Recht:  SLliiüil\"orliä]tidsse  4,  p.  Fainilienrecht  4,  p.  Erb- 
recht 4,  p.  üeliungen  i.  bürgerl.  Recht,  f.  Anfänger  2,  p, 
üebungen  i.  bürgerl.  Recht,  f.  Vorgerückte  2,  p.  —  Nuss° 
bäum:  Bank-  u.  Börsonrocht,  unter  Berücksichtigung  d. 
Kriegsverhältnisse  2,  p.  Handelsrechtliche  üebungen,  m. 
schri;tl.  Arbeiten,  p.  —  Waldecker;  Deutscl).  Verwal- 
tungsreclit,  unt.  besonderer  Berücksichtigung  d.  preuss. 
4,  p.  üebungen  i.  Staats-  u.  Verwaltungsrecht,  ni.  schrifti. 
Arbeiten  2,  p.  Finanz-  u.  Steuerrecht  4,  p.  Militärrecht 
2,  p.  Recht  d.  öifentl.  Verkehrsanstalten  2,  p.  Genossen- 
schaftswesen u.  üenossenscliaftsrecht  2,  p.  —  Meyer: 
Kurs.  I  z.  spracbl.  Einführung  i.  d.  Quellen  d.  römischen 
Rechts  3,  prss.  Kursus  II  desgl.  3,  prss.  —  v.  Schlayer: 
Kriegsstrafrecht  1,  g. 

Medizinische  Fakultät. 

Bier:  Chirurg.  Klinik  5,  p.  Klinische  Operationen  5,  ö. 

—  Bonhoeffer:  Klinik  d.  Nerven-  u.  Geisteskrankheiten 
4,  p.  Poliklinik  d.  Nervenkrankheiten  2,  ö.  Anleitung 
zu  selbständig.  Arbeiten  im  Laboratorium  der  Nerven- 
klinik tägl.,  pg.  —  Bumm:  Geburtshilflich-gynäkologische 
Klinik  5,  p.  —  Czerny:  Kinderklinik  tägl.,  p.  Der  Arzt 
als  Erzieher  des  Kindes  1,  ö.  —  Flügge:  Hygiene,  I.  T.  4,  p. 
Hygienisch-bakteriologische  üebungen  4,  prss.  Bakterio- 
log.  Anfängerkurs.  2,  prss.  Impfkursus  (f.  Vorgeschrittene) 
1,  prss.  Laboratorium  tägl.,  pg.  —  Franz:  I'rauenklinik 
tägl.,  p.  Poliklinische  Besprechungen  1,  ö.  —  Heffter: 
Experimentelle  Pharmakologie  6,  p.  AUgem.  Arzneiver- 
ordnungslehi'e  m.  Rezeptier-  u.  Dispensierübung.  2,  p. 
Arbeiten  i.  Laboratorium  d.  Pharmakologischen  Instituts 
tägl.i  pg.  —  Hertwig:  Allgem.  Anatomie  6,  p.  Prakt. 
üebungen  i.  d.  Gewebelehre  u.  mikroskopischen  Ana- 
tomie (Histolog.  Kurs),  in  2  Abteilung.  6,  p.  Embryolog. 
Kursus  2,  p.  Arbeiten  i.  Laboratorium  d.  Anatomisch- 
biologischen Instituts  tägl.,  prss.  —  O.  Hildebrand:  Chi- 
rurg. Klinik  7,  p.  Klinische  Operationen  1,  ö.  —  His: 
Me(bz.  Klinik  5,  p.  Mediz.  Poliklinik  3,  p.  Kurs.  d.  Per- 
kussion u.  Auskultation,  f.  Anfänger  3,  p.  Kurs.  d.  Per- 
kussion u.  Auskultation,  f.  Geübtere  p.  Diagnostik  u. 
Therapie  d.  Lungeuerkrankung.  1,  p.  Aerztl.  Technik 
u.   Krankei]pilege  2,  p.    Chemische  u.  mikroskopische 


Untersuchungsmethoden  2,  p.  Arbeiten  i.  Laboratorium,  1 
f.  Geübtore  tägl.,  prss.  Radium  u.  Röntgenstrahlen  1,  p. 

—  Killian:  Laryngo-rliinologiscli.   üntersuchungskursus  ' 
2,  p.     Laryngo  -  rliinologische   Klinik  2,  p.  Ausgew. 
Ka()itel    a.   d.   Laryngo  -  Rliinologie   1,    ö.  Üebungen 

i.   (1.   Poliklinik  f.   Hals-  u.   Nasenkranko    tägl.,  prss. 

—  Kraus:  Medizin.  Klinik  im  Charite- Krankenliause 
tägl.,  p.  Mediz.  Poliklinik  i.  (Jharite-Krankcnhauso  3,  \). 
Klinische  Visite  1,  ö.  Propädeutische  Klinik  (tn.  Berück- 
sichtig, d.  diagnostischen  Methoden  ausser  Perkussion  u. 
Auskultation)  4,  p.  Funktionelle  Diagnostik  innerer 
Krankheiten  1,  g.  Praktischer  Kursus  d.  Perkussion  u. 
Auskultation,  f.  Anfänger  3,  p.  Kurs.  d.  A  iskultation  u. 
Perkussion,  f.  Fortgeschr.  3,  p.  Kurs.  i.  d.  Ilämatologie 
u.  hämatolog.  Technik  2,  p.  Kurs.  d.  mikroskop.  che- 
mischen usw.  Untersuchungsmethoilon  2,  p.  Kurs.  d. 
ärztl.  Technik  2,  p.  —  Krückmann:  Augenklinik  tägl.,  j). 
Augenspiegelübungen  2,  prss.  —  Lesser:  Klinik  d.  Haut- 
u.  Geschlechtskrankheiten  4,  p.  Gonorrhöe  1,  ö.  — 
Orth:  Allg.  Pathologie  5,  p.  Pathologisch-anatom.  Kurs. 
6,  i>.  Allgem.  Aetiologie  1,  ö.  Laboratnriumsarboiton  i. 
Pathologischen  Institut  tägl.,  pg.  —  Passow:  Klinik  d. 
Ohren-  u.  Nasenkrankheitoii  3,  p.  Praktisch.  Kin'sus  il. 
Ohren-  u.  Nasenkrankheiten  8,  prss.  Kursus  d.  Otos- 
kopie  u.  Rhinoskopie  1,  ji.  —  Rubner:  Physiologie  d. 
Menschen,  II.  T.  (animalische  Funktionen)  4,  p.  Phy- 
siologisches Praktikum  4,  prss.  Arbeiten  i.  Laboratorium 
tägl.,  prss.  —  Waldeyer:  Topographische  Anatomie  6.  p. 
Praktische  üebungen  i.  d.  Gewebelehre  u.  mikroskoj)i- 
schen  Anatomie  tägl.,  p.  Leitung  spezieller  anatomisch. 
Arbeiten,  f.  Geübtere  2,  prss.  Peripheres  u.  sympathisches 
Nervensystem  2,  ö.  —  Ewald:  Krankheiten  d.  Verdau- 
ungsorgano  3,  p.  Stoffwechsel  u.  Diät  gesunder  u. 
kranker  Menschen,  f.  Studierende  aller  Fakultätt^n  1,  ö. 

—  Fritsch:  üebungen  i.  d.  histologischen  Augenunter- 
suchung 4,  p.  Der  Mensch  im  Lichte  d.  Abstammungs- 
lehre, II.  1,  ö.   Leitung  wissenschaftl.  Arbeiten  tägl.,  prss. 

—  Goldscheider:  Mediz.  Poliklinik  u.  Klinik  tägl.,  p. 
Propädeutische  Klinik  2,  p.  Kurs.  d.  Auskultation  u. 
Perkussion,  f.  Geübtere  2,  p.  Kurs.  d.  Auskultation  u. 
Perkussion,  f.  Anfänger  2,  p.  Klinisch-mikroskopische  u. 
ehemische  üntersuchungsmethoden  2,  p.  Klinisch-expe- 
rimentelle Laboratoriumsarbeiten  tägl.,  pg.  —  von  Hanse- 
mann: Spezielle  pathologische  Anatomie  4,  p.  Arbeiten 
f.  Fortgeschrittene  tägl.,  prss.  —  Hirschberg:  Einführung 
i.  d.  Augenheilkunde  2,  pg.  —  Krause:  Klinische  Chi- 
rurgie, m.  Demonstrat.,  im  Operationssaal  6,  p.  Chirurgie 
d.  Gehirns,  Rückenmarks  u.  d.  peripheren  Nerven,  m. 
Demonstrationen  ö.  —  Salkowski:  Prakt.  Kursus  d. 
Chemie  f.  Mediziner  G,  p.  Arbeiten  i.  ehem.  Laboratorium 
d.  Patholog.  Instituts  tägl,  prss.  Grundzüge  d.  physio- 
log.  u.  patholog.  Chemie,  I.  T.  2,  ö.  —  Sonnenburg: 
Frakturen  u.  Luxationen  2,  p.  —  v.  Wassermann:  Ex- 
perimentelle Therapie,  spez.  T.  2,  p.  Experimentelle 
Therapie,  allg.  T.  1,  ö.  —  Baginsky:  Kurs.  d.  Kinder- 
krankheiten, m.  prakt.  Üebungen  4,  p.  Diagnostik  u. 
Therapie  d.  Kinderkrankheiten,  mit  Untersuchungen,  f. 
Vorgeschrittene  tägl.,  prss.  Diätetik  des  kindlichen 
Alters  1,  ö.  —  Bickel:  Patholog.  Experimentalphysiologie, 
II.  T.  (Nervensystem,  Muskeln,  Atmung  usw.)  3,  p.  Pa- 
thologisch-physiolog.  Prakt.  (üntersuchungstechnik,  pa- 
tholog. Experimente,  diagnost.  Üebungen,  Untersuch,  d 
Sekrete  u.  Exkrete  d.  Körpers  b.  Krankheiten,  Unter 
suchung  d.  Blutes,  d.  Kreislaufes,  d.  Atmung  usw.)  1,  p 
Arbeiten  i.  Laboratorium  d.  experimentell-biologischen 
Abteilung  d.  Patholog.  Instituts  tägl.,  p.  Grundlagen  d. 
Radium-,  Thorium-  und  Aktiniumtherapie  1,  ö.  — 
Borchardt:  Operationskurs.  a.  d.  Leiche  u.  a.  Hund  1,  p. 

—  Brieger:  Allgem.  Therapie  (Hydrotherapie  u.  andere 
physikalisch-diätetisch.  Heilmethoden)  2,  p.  Spezielle 
Pathologie  u.  Therapie  d.  inn.  Krankheit.,  als  khnisch. 
Propädeutikum  2,  p.  Praktische  Kurse  d.  Hydrotherapie 
u.  Balneotherapie  3,  p.  Prakt.  Kurse  d.  Massage  p. 
Prakt.  Kurs.  d.  Behandlung  mittels  d'Arsonvalisation, 
Diathermie,  radioaktiver  Substanzen  p.  —  Busch:  Er- 
krankungen d.  Zähne  u.  d.  Mundes  3,  p.  —  Dieck:  Halb- 
kurs, d.  konservierenden  Zahnheilkunde  12,  p.  Phantom- 
kursus (1.  Zahnfüllungsmethoden  20,  p.  Pathologie  u. 
Therapie  d.  Zähne,  allg.  Teil  2,  p.  Röntgendiagnostik  i. 
d.  Zahnheilkunde  1,  p.    Entwicklung  d.  Kiefer  u.  Zähne 
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1,  ö.  —  du  Bois  Reymond:  Physiologie  6,  p.  Physiologie 
d.  Leibesübungen  1,  ö.  —  Eulenburg:  Oiiindzügc  der 
Sexuahvissenscliaft  1,  ö.  —  Greeff:  Oplithalinologisciic 
\  Klinik  5,  p.  Aiigenspiegellfurs.  2,  p.  —  Grunmach:  lieber 
d.  Aktinographie  in  Vcibindiing  m.  d.  übrigen  physika- 
lischen Untersuchungsmethodoii  (Auskultation,  Perkus- 
sion usw.),  ni.  Uebung.  an  Krankpn  2,  p.  Exporiinenteilo 
physikalisch-diagnostische  und  tlierapeuli^che  Arbeiten 
mittels  der  X-Strahlen  2,  prss.  Lieber  Pnciiniato-,  Spiro-, 
Tliorako-  u.  Thennometrie  I,  ö.  —  Günther:  Bakteriologie 
einschliesslich  Inimunitätslehre,  m.  Demonstrationen  1,  p. 
Kurs.  d.  Mikrophotograpliie,  prss  —  Klapp:  Chirurgische 
Diagnostik  u.  Therapie  G,  p.  —  Operationskursus  a.  d. 
Leiche,  tägl.  p.  Kiiegschirurgie  !,  p.  —  Klemperer: 
Zeigt  später  an.  —  Koblanck:  Oeburtshilfl.  Praktikum 
4,  prss.  Frauenkranklioiteu  1,  ö.  —  Koppen:  Diagnost- 
ische Hebungen  an  Oeistoskranken  2,  p.  Forensische 
üebungen  an  Geisteskranken  1,  p.  Anatomie  d.  Gehirns 
],  p.  Arbeiten  i.  Lal)oratorium  tägl.,  pg.  ^  Krause: 
Anatomie  d.  Auges  ii.  Ohres  2,  p.  —  Landau:  Gynäko- 
logie 2,  prss.  -    Moeli:  Geistige  Störung  u.  RechtspHege 

1,  ü.  —  Morgenroth:  Bakteriologischer  Kursus_  2,  p. 
Experimentelle  Chemotheraide  1,  p.  Arbeiten  in  der 
bakteriolog.  Abt.  d.  Patholog.  Instituts  tägl,  prss.  Ex- 
perimentelle Therapie  1,  ö.  —  Nagel:  Geburtshiiriiclie 
Operationslehre,  ni.  Uebung.  3,  p.  Prakt.  Kurs.  d.  gynä- 
kologischen Diagnostik  u.  Therapie  B,  p.  Geschichte  d. 
Geburtshilfe  1,  ö.  —  Piper:  Physiologie  d.  Muskeln  u. 
Nerven  1,  p.  Prakt.  Kursus  d.  inediz  Physik  2,  pi-ss. 
Repetitorium  d.  l'hj-siologie  2,  p.  —  Posner:  Krankii. 
d.  Uarnorgane  2,  p.  Hygiene  des  männl.  Geschlechts- 
lebens 1,  0.  —  Schröder:  Kurs.  d.  teehn.  Zahnheilkunde: 
a)  Klinik  f.  Zaiin-  u.  Kieferer^atz,  b)  Teclm.  Laboratorium 
f.  klin.  Semester,  c)  Techn.-propädeut.  Kurs.  30,  p.  Ueber 
Materialien  d.  künstl.  Zahnersatzes,  m.  Demon:^trationen 

2,  p.  Theorie  u.  Praxis  der  zahnärztl.  Prothese  1,  p. 
Demonstration  u.  Besprechung  wicht,  prakt.  Fälle  a.  d. 
techn.  Zahnheilkuude  1,  ö.  Laboratorium  d.  Kronen-  u. 
Brückenarbei;en  G,  p.  —  Silex;  Ausgewähhe  Kapitel  a. 
d.  Hygiene  d.  Auges  1,  ö.  Augenspiegelkursus  m.  Be- 
rücksichtig, d.  Refraktionsanomalien  2,  p.  —  Steudel: 
Physiologische  Chemie  p.  Chemisches  Praktikum,  f. 
Mediziner  G,  p.  Physiologisch  ehem.  Praktikum  G,i  p.  — 
Strassmann:  Gerichtl.  Medizin  2,  p.  Prakt.  Kurs.  d. 
gericht!.  Medizin  6,  prss.  Arbeiten  i.  Laboratorium  d. 
ünterrichtsanstalt  f.  Staatsarzneikunde  20,  pg.  —  Virchow: 
Skelettlehre  3,  p.  Topographische  Präparierübungen  tgl.,  p. 
Leitung  wisseuschaftl.  Arbeiten  tägl.,  prss.  —  Warnekros: 
Ausgewählte  Kapitel  d.  Zahnheilkunde  2,  p.  —  Williger: 
Poliklinik  10,  p.  Kriegschirurgie  1,  ö.  —  Wolff:  Prakt. 
Kurs.  d.  Lungenkrankheiten,  m.  Krankenrorstellung. 
(Tuberkulindiagnostik,  Tuberkulintherapie,  Röntgendia- 
gnostik, Pneumothoraxoperationc  n)  2,  p.  Lungenkrank- 
heiten, m.  Krankendemonstrationen  1,  ö.  —  Abelsdorff! 
Kurs.  i.  Augenspiegeln  u.  d.  übrigen  Untersuchungsmetho- 
den d.  Auges  2,  p.  —  Adam:  Prakt.  Kurs.  i.  Augenspie- 
geln, Brillenbestimmen  u.  d.  übrigen  Untersuchungsnieth. 
d.  Auges,  m.  Krankenvorstellung  2,  p.  Geschichte  d. 
Augenheilkunde  1,  g.  —  Albrecht:  Untersuchungsmethod. 
d.  Luft-  u.  oberen  Speisewege  2,  p.  —  Albu:  Klinische 
üntersuehungsmethoden  2, p.  Chemische  u.  mikroskopische 
Diagnostik  2,  p.  Verdauungskrankheiten  1,  g.  —  Arndt: 
Syphilis  d.  Mundhöhle,  f.  Zahnärzte  2,  p.  Spezielle  Haut- 
diagnostik  1,  pg.  —  Axhausen:  Chirurgische  Diagnostik 
u.  Therapie  4,  p.  Chirurgischer  Operationskursus  6,  p. 
Orthopädischer  Kursus  2,  p.  —  Baetzner:  Allg.  Chirur- 
gie 2,  g.  Erste  Hilfe  1,  g.  —  Baginsky:  Laryngoskopisch- 
rhinoskopischer  Kursus  2,  p.  Otiatrischer  Kursus  2,  p. 
—  von  Bardeleben:  Prakt.  Kurs.  d.  gynäkologischen 
Diagnostik  u.  Therapie  3,  p.  Qeburtshilfl.  Phantomkursus 

3,  p.  Ursachen  u.  Behandlung  gynäkologischer  Blutungen 
1,  pg.  —  Behrend:  Prostitution  1,  g.  —  Benda:  Photo- 
graphische  Uebungen  2,  p.  Kursus  d.  normalen  Gewebe- 
lehre 4,  p.  Leitung  anatomischer  Arbeiten  tägl.,  prss.  — 
Bendix:  Kinderkrankheiten,  m.  Krankenvorstellung  2,  p. 
Säuglingsernährung  u.  Säuglingskrankheiten  1,  pg.  — 
Bergell:  Repetitorium  d.  mediz.  Chemie  2,  p.  —  Beyer: 
Prakt.  diagnost.  u.  therapeutischer  Kursus  d.  Ohren-  u. 
Nasenleiden,  2  prss.  Kurs.  d.  Otoskopie  u.  Rhinoskopie 
1,  p.    Ohren-  u.  Nasenoperationen,  p.  —  Blumenthal: 


Cheinisch-mikroskopisch-bakteriologischer  Kursus  2,  p. 
Gegenwärtiger  Stand  d.  Krebsforschung  1,  g.  —  Blum- 
reich: Prakt.  Einführungskursus  i.  d.  gynäkologische 
Diagnostik  2,  p.  Geburtsliilft;  m.  prakt.  Hebungen  am 
['hantom  2,  p.  —  Bockenheimer:  Allgem.  (Uiirurgie  2,  p. 
Frakturen  u.  Luxationen  1,  p.  Verbajidkursus  1,  |). 
Boruttau:  Thermodynamik  i.  d.  biolog.  Wissenschaften 

1,  p.  Leib,  Seele  u.  Geschlecht,  f.  Studierende  aller 
Fakult.  J,  g.  —  Brandenburg:  Kurs.  d.  Perkussion  u. 
Auskultation  2,  p.  Kurs.  d.  Herzkrankheiten  1,  g.  — 
Brückner:  Systemat.  Augen  heilkunde,m.  Demonstrationen 

2,  |).  Augenuntersucliungs-  u.  Beha,ndlungsmcthoden  1, 
prss.  AugenspiegelübuDgcn  2,  prss.  —  Brühl:  Otoskojii- 
scher  Kursus  2.  ]).  —  Brugsch:  Prakt.  Kurs.  d.  P(!rkus- 
sion  u.  Auskultation,  f.  Anfänger  3,  p.  —  Bruhns:  Ein- 
führung i.  (1.  Gebiet  d.  Haut-  u.  Geschlechtskrankheiten 
m.  diagnost.  Uebungen  2,  pg.  Ueber  Gefahren  u.  Ver- 
hütung d.  Geschlechtskrankheiten  1,  g.  —  Burghart: 
Chemisch-mikroskopischer  Kursus  2,  p.  Diagnose  und 
Therapie  d.  Lungentuberkulose  lg.  —  Buschke:  Krank- 
heiten (1.  llarnwege  u.  niännl.  Geschh  clitsorgano,  m.  Kran- 
kendemonstrationen u.  Uebungen  1,  p.  Syphilis  u.  Haut- 
krankheiten, m.  Krankendemonstrationen  u.  l'ebungen 
2,  g.  Arbeiten  a.  d.  Gebiet  d.  Haut-  u.  Geschlechtski'ank- 
heit.  u.  klinische  Visite  tägl.,  pg.  ~  Casper:  Cystosko- 
pische  Uebungen  2,  g.  —  Cassirer:  Kurs.  d.  Nervenknuik- 
heiten  2,  p.  —  Ceelen:  Sektionskurs.  J,  p.  Histologischer 
Kursus  G,  prss.  Mikroskopische  Diagnostik  2,  p.  Rück- 
gängige Ernälirungsstörungen  1,  g.  ~  -  Dönitz:  (Jpera- 
tionskurs.  a.  d.  Leiche  tägl.,  p.  —  Eckert:  Infektions- 
krankheiten i.  Kindesalter  1,  p.  —  Ehrmann:  Kurs.  d. 
Auskultation,  Perkussion  u.  Palpation,  f.  Geübtere  2,  p. 
Kurs.  d.  mikroskop.  u.  ehem.  Untersuchungsmethoden  2,  p. 
Experimentelle  u.  klin.  Arbeiten  i.  Laboratorium  tägl.,  pg. 
~  Finkelstein:  Säuglingskrankheiten  1,  pg.  —  Fleisch- 
mann: Perkussion  u.  Auskultation,  f.  Anfänger  f),  p.  — 
Forster:  Allg.  Psychiatrie  1,  p.  Gerichtliche  Psychiatrie 
2,  p.  —  Paul  Fraenckel:  Prakt.  Kursus  d.  gerichtl.  Me- 
dizin, G  prss.  Gewerbekrankheiten,  m.  besonderer  Be- 
rücksichtigung d.  gewerbl.  Vergiftungen  1,  g.  Gerichtl. 
Medizin,  f.  Juristen,  m.  Demonstrationen  2,  p.  —  Johannes 
Fränkel:  Orthopädie  2,  p.  Verbandkursus,  einschliessl. 
(1.  Frakturen  u.  Luxationen  2,  p.  Physikalische  Heil- 
methoden 1,  p.  —  Freund:  Geburtshiltl.-gynäkologische 
Propädeutik,  m.  Demonstrationen  u.  Untersuchungen  2,  p. 
—  Friedberger:  Ausgewählte  Kapitel  d.  Hygiene  f.  Hörer 
aller  Fakultäten  1,  g.  Einführung  i.  d.  Inimunitätslehre, 
m.  prakt.  Uebungen  2,  p.  Arbeiten  f.  Vorgerücktere  i. 
Laboratorium  tägl.,  prss.  —  Priedemann:  Spezifische 
Diagnostik,  Prophylaxe  u.  Therapie  d.  Infektionskrank- 
heiten 1,  g.  Arbeiten  i.  Gebiet  d.  Bakteriologie  u.  Im- 
munitätslehre tägl.,  prss.  —  Friedenthal:  Allgemeine  Phy- 
siologie L  g.  —  Friedmann:  Physiologisch-chemische  Ar- 
beiten tägl ,  pg.  —  Fromme:  Prakt.  Kursus  d.  gynäkolog, 
Diagnostik  u.  Therapie  a.  d.  Charite-Frauenklinik  3,  p. 
Geburtshilfl.  Operationskurs.  a.  Phantom  4, p.  —  Gluck: 
Kindliche  Orthopädie  u.  Chirurgie  2,  p.  —  Groeber:  Zeigt 
später  an.  —  Grotjahn:  Rassenhygiene  und  Eugenik,  f. 
Hörer  aller  Fakult.  1,  g.  Medizinal-statistische  Uebungen 
|)g.  —  Gudzent:  Stoffwechselkrankheiten  1,  g.  Lungen- 
erkrankungen 1,  p.  Radium  u.  Röntgenstrahlen  1,  p.  — 
Gutmann:  Zeigt  später  an.  —  Gutzmann:  Pathologie  u, 
Therapie  d.  Stimm-  u.  Sprachstörungen  2,  p.  Experiment. 
Phonetik  2,  p.  Gesundheitspflege  d.  Stimme  Lg.  — 
Haike:  Kursus  d.  Üntersuehungsmethoden  d.  Ohres  u.  d. 
Naso  1,  p.  —  Helbron:  Kursus  im  Augenspiegeln  u.  i.  d. 
übrigen  Untersuchungsmethoden  d.  Auges,  m.  Kranken- 
vorstellung 2,  p.  —  Meiler:  Vorstellung  v.  Fällen  a.  d. 
Dermatologie  u.  Syphilidologie  1,  p.  Historisch-juristische 
u.  soziale  Bedeutung  d.  Geschlechtskrankheiten  1,  g. 
Pathologische  Anatomie  d.  Haut  1,  pg.  —  Henneberg: 
Demonstrativer  Kursus  d.  pathologischen  Anatomie  d. 
Nervensystems  2,  g.  —  Herzog:  Augenoperationskurs.  2, 
prss.  Kurs.  d.  patholog.  Histologie  d  Auges  20,  prss.  — 
B.  Heymann:  Impfkurs.  L  prss.  Ausgew.  Kapitel  d.  öH'er.tl. 
Gesundheitspflege,  f.  Studierende,  Lehrer  u.  V'erwaltungs- 
beamte  1,  pg.  —  P.  Heymann:  Laryngo-rhinologischer 
Kurs.  2,  p.  Üntersuehungsmethoden  d.  oberon  Luft-  u. 
Speisewege  1  g.  —  Hirschleid:  Ueb.  d.  menschl.  Stoff- 
wechsel 1,  g.  —  Hübotter:  Lektüre  chinesischer  Origi- 
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naltoxto  meiiizin.  Inhalts,  1  p.  Creschichte  der  Medizin 
bis  Vesal  2,  g.  —  Jacobsohn:  Leitung  wissenschaftl. 
anatom.  Arbeiten  a.  d.  Gebiete  d.  Nervensystems  tügl.  p. 
lieber  geistesschwache,  seeiiscli  abnorm  veranlagte  u. 
verbrecherische  Kinder  1,  g.  —  Jelly:  Anatomie  u.  Phy- 
siologie (1.  weibl.  Geschlechtsorgane  1,  g.  —  Joseph:  Chi- 
rurgie d.  Harnorgane  m.  prakt.  üebungen  l,p.  Demon- 
strationen a.  d.  Kriegsehirurgie  1,  g.  Jürgens:  Kli- 
nische Diagnostik  1,  g.  —  J.  Katzenstein:  Oto-rhino- 
laryngologische  u.  phonetische  rntersuchungsmethoden 
2  1).  Physiologie  u.  Hygiene  d.  Stimme  1,  g.  —  M.  Katzen- 
stein: Aer/.tl.  Technik  u.  kleine  Chirurgie  2,  p.  —  Klein- 
schmidt: Diagnostische  u.  therapeutische  Technik  im 
Kindesalter  1,  \).  Klinische  Visite  1,  pg.  —  Klemperer: 
Perknssionskursus  3,  p.  Köhler:  Kriogscliirurgie  2,  p. 
Unfallheilkunde  1,  g.  —  Kopsch:  Anatomie  d.  Kopfes, 
f.  Studierende  d.  Zahnheilkumle  2,  p.  Makroskop.  u.  nii- 
kroskop.  Anatomie  d.  Zentralnervensystems,  mit  prakt. 
üebungen  2,  p.  —  Kramer:  Prakt.  Kursus  d.  Diagnostik 
d.  Nervenkrankheiten  einschliessl.  Elektrodiagnostik  2,  p. 
Experimentelle  Psychologie  1,  g.  -  Laehr:  Begutaelitung 
Nervenkranker  auf  Grund  d.  Reichs  versicherungsordnung, 
f.  Mediziner  u.  Juristeo  1,  g.  —  Langstein:  Gesundheits- 
l)flege  (1.  Kindes  1,  pg.  Kinderiieilkunde  f.  angehende 
Zahnärzte  1,  p.  —  A.  Lazarus:  Hämatologie  2,  pg.  — 
P.  Lazarus:  Strahlen-Biologie  u. -Therapie  (Licht-,  Rönt- 
gen-, Radiumbeliandiung  usw.)  1,  g.  -  Levinsohn:  Prakt. 
Kursus  im  Augenspiegeln  u.  d.  übrigen  Untersuch ungs- 
methoden  d.  Auges,  lu.  Berücksichtigung  d.  Augenkrank- 
heiten 2,  p.  —  Lewandowsky:  Leitung  wissenschaftl. 
Arbeiten  z.  normal,  u.  jiatholog.  Physiologie  u.  z.  Ana- 
tomie d.  Nervensystems  tägl.,  pg.  —  Lewin:  Pharmako- 
logie m.  Experiment,  u.  Üebungen  in  Arzneiverordnung 
u.  Arzneidarstellung  4,  p.  Toxikologie,  einschliessl.  d. 
gewerbl.  Vergiftungen  u.  d.  gericbtl.  Praxis,  m.  Ex- 
perimenten u.  prakt.  Üebungen  in  der  Blutspektrosko- 
pie u.  im  Nachweisen  v.  Giften  2,  p.  —  Ueb.  Wirkungen 
u.  Nebenwirkungen  neuerer  Arzneimittel  1,  g.  —  H. 
Liepmann:  Kurs.  d.  psychiatrischen  Diagnostik  2,  ji. 
Einführung  in  die  gerichtliche  Psychiatrie  1.  g.  — 
W.  Liepmann:  Geburtshiltl.  Ojierationskurs.  u.  Seminar 
3,  p.  Einleitung  i.  d.  Gynäkologie  m.  besonderer  Berück- 
sichtigung d.  Therapie  u.  gruppenweisen  Üebungen  im 
Tuschieren  2,  p.  Operationsanatomische  u.  pathologische 
Arbeiten,  nach  Besprechung,  prss.  —  Loewy:  Repetito- 
rium  (1.  Physiologie  4,  p.  TJntersuchungsinetlioden  d.  Blu- 
tes u.  d.  Atmung  1,  g.  —  Magnus-Levy:  Stoffwechsel- 
krankheiten 1,  pg.  —  Martens:  Kriegschirurgie  1,  g.  — 
Martin:  Gynäkologischer  Operationskursus  a.  Phantom 
u.  Leiche  2,  p.  Anatomie  d.  weibl.  Beckens  1,  p.  Frauen- 
krankheit, u.  Reichsversicherungsgesetz  1,  pg.  —  Meisner: 
Augenspiegelkursus,  f.  Geübtere  2,  p.  Augenspiegelübun- 
gen 2,  prss.  —  E.  Meyer:  Untersuchungsmethodeu  d.  ober. 
Luftwege  3,  p.  —  F.  Meyer:  Einführung  in  die  Behand- 
lung innerer  Krankheiten  2,  g.  —  L.  F.  Meyer:  Säug- 
lingsernälirung  2,  prss.  Praktik,  d.  Kinderkrankheiten  2, 
pg.  —  L.  Michaelis:  Mathematik  f.  Biologen  2,  p.  Wis- 
senschaftl. Arbeiten  a.  d.  Gebiet  d.  physikal.  Biochemie 
tägl.,  prss.  —  M.  Michaelis:  Kurs.  d.  Auskultation  u.  Per- 
kussion: 1.  f.  Anfäng.  3,  p;  2.  f.  Geübt.  3,  p.  Kurs.  d. 
ehem.  u.  inikroskop.  Untersuchungsmethoden  2,  p.  —  F. 
Müller:  Exiieiimentelle  Phai'iuakologie  u.  Arzneiverord- 
nungslohre, II.  2,  p.  Experimentelle  pharmakologische  Ar- 
beiten 30,  j)iss.  —  Nicolai:  Propädeutische  Klinik  4,  p. 
Klinik  d.  Herzkrankheiten  1,  g.  Stralilendiagnostik  u. 
-therai)ie  2,  p.  Krieg  a.  biologischer  Faktor  i.  d.  Ent- 
wicklung d.  Menschheit  1,  g.  —  Nicolaier:  Kursus  d.  Per- 
kussion u.  Auskultation  f.  Anfäng.  2,  p.  —  Niemann: 
Kinilerärztl.  üebungen  2,  pg.  Ernähi'ung  im  Säugliiigs- 
11.  Killdesalter  1,  pg.  —  Oestreich:  Spezielle  patholog. 
Anatomie  4,  p.  Praktischer  Kursus  der  i)athologisclien 
Anatomie,  m.  üebungen  i.  Sezieien,  Protokollieren  u.  i. 
d.  T)iagnostik  6,  prss.  Prakt.  Kursus  d.  pathologischen 
Histologie  4,  prss.  Bakteriologischer  Kursus,  m.  prakt. 
üebungen  2,  prss.  Allgemeine  pathologische  Anatomie, 
f.  Studierende  d.  Zahnlioilkunde  3,  p.  —  Pappenheim: 
Hämatologischer  Kursus  u.  hämatolog.  Technik  2,  ]>.  Lei- 
tung wissenschaftl.  Arbeiten  a.  d.  Gebiet  d.  Hämatologie, 
f.  Mediziner  u.  Zoologen  tägl.,  pg.  —  Pick:  Kurs.  d.  pa- 
thologischen Histidogie  4,  [irss.    .Arbeiten  im  Laborato- 


rium tägl.,  prss.  —  Pinkus:  Ge3chlechtskrankh.  1,  p. 
Prophylaxe  d.  Geschleclitskrankh.  L  g.  —  Plehn:  Herz, 
Gefässe,  Nieren  2,  p.  Patliolo:;ie  d.  Blutes  2,  jirss.  Exo- 
tische Krankheiten  1,  g.  —  Plesch:  Repetitorium  d.  inn. 
Medizin  2,  p.  Röntgendiagnostik  u.  -tlierupie  2,  \>.  Funk- 
tionelle Diagnostik  1,  g.  —  Poll:  Vergleichende  Anatomie, 
a)  Einfülirungskursus  2,  p. ;  b)  für  Geübtere  (Nervensystem) 
2,  p.  Exiierimentelle  Vererbungslehre,  mit  Hebungen  1,  p. 
~  Rawitz:  Al)staminung  des  Menschen  1,  p.  —  Reyher; 
Propä(l(Hiti3cli.  Kurs.  d.  Kinderkrankheiten  1,  p.  Röntgen- 
diagnostik b.  t]rkrankungen  d.  Kindesalters  1,  p.  ~  P.  F. 
Richter:  Perknssionskursus  2,  ii.  StoH'wechselkrankhei- 
ten  1,  g.  —  Ringleb:  Einführung  in  die  Urologie  2,  prss. 
Physikalisch.  Untersuchungsmethoden  d.  Harnröhre,  Blase 
u.  Nieren  1,  pg.  —  Rosenheim:  Krankheiten  d.  Magens 
1,  g.  —  Rosin:  Perkussion  u.  Auskultation  2,  ji.  Herz- 
krankheiten 1,  g.  -  Rost:  Resorption,  Verteilung  u.  Aus- 
scheidung V.  Arzneimitteln  1,  p.  —  Rothmann:  Prakt. 
Kurs.  d.  Nervenkrankheiten  2,  p.  Experimenteller  Kurs.  d. 
Physiologie  d.  Zentralnervensystems  1,  p.  Ueber  Hysterie 
u.  Neurasthenie  L  g'.  —  Rümpel:  Chirurgische  Röntgen- 
diagnostik 1,  p.  Diagnose  u.  Theraiiie  d.  chirurgisclien 
Erkrankungen  d.  Harnwege  1,  |i.  —  de  Ruyter:  Chirur- 
gisch-diagnostischer Kursus  u.  Verbandkursus  2,  p.  — 
Schaefer:  Anatomische  u.  physiologische  Grundlagen  d. 
Psychologie  2,  [i.  Anleitung  zu  oto-physiologischen  Ar- 
beiten tägl.,  pg.  —  Schilling:  Pathogene  Protozoen  L  p. 

-  Schuster:  Unfallversicherung  ii.  Nervenkrankheiten, 
m.  Demonstrationen  Kranker,  f.  Mediziner  u.  Juristen  1,  g. 
Anleitung  z.  Untersuchung  Nervenkranker,  m.  prakt. 
üebungen  an  Kranken  2,  pg.  —  Sigwart:  Geburtshilfl. 
Operationskursus  2,  p.  Gynäkol.  ünlersiichungskursus  3,  g. 

-  Spitta:  Volksge*undheitspHege  1,  p.  —  Stadelmann: 
Leberkrankheiten,  m.  Demonstrationen  1,  g.  —  Stickel; 
Geburtshilfl.  Opera t'onskursus  am  Phantom  4,  p.  —  Stier: 
Ueber  Geisteskrankheiten  b.  Militär  1,  p.  —  Stolte:  Er- 
nährung gesunder  und  kranker  Kinder,  m.  prakt.  üebun- 
gen 2,  p.  Einführung  in  die  Kinderheilkunde  2,  pg.  — 
P.  Strassmann:  Einführung  i.  d.  Gynäkologie  3,  p.  Einfüh- 
rung i.  d.  Geburtshilfe  4,  p.  Gynäkologisches  Laborato- 
rium tägl.,  prss.  Krankheiten  d.  Schwangeren  Lg.  — 
Strauch:  Gericbtl.  Medizin  f.  .luristen,  m.  Demonstratio- 
nen 2,  p.  Kriminalistik  u.  Kriininalanthropologie,  f.  Ju- 
risten u.  Mediziner,  m.  Demonstrationen  2.  p.  Zurech- 
nungsfähigkeit u.  Kriminalpsychologie,  f.  Juristen  u.  Me- 
diziner, m.  Vorstellung  Geistesgestörter  2,  ]).  —  Strauss: 
Therapie  innerer  Krankheiten  1,  g.  —  Thomas:  Ernäh- 
rungsfragen 1,  g.  Arbeiten  a.  d.  Gebiete  d.  Stoffwechsels 
u.  d.  Ernährung  tägl.,  pg.  —  Thorner:  Einführung  i.  d. 
Augenheilkunde  1,  g.  —  Tomasczewski :  Diagnose  u. 
Theraiiie  d.  Haut-  u.  Geschlechtskrankheiten  2,  p.  — 
Warburg:  Ailgem.  Physiologie  L  PS-  Wissenschaftl.  Ar- 
beiten a.  d.  Gebiet  d.  allgem.  Physiologie  tägl.,  pg.  — 
Weissenberg:  Biologie  der  Protozoen  1,  g.  —  Westen- 
höfer:  Spezielle  pathologische  Anatomie  tägl.,  p.  Patho- 
logische Histologie  ü,  p.  Makro-  und  mikroskopische 
Diagnostik  4,  prss.  Arbeiten  i.  Laborator.  d.  Patholog. 
Museums  tägl.,  prss.  --  Wollenberg:  Orthopädische 
Chirurgie  3,  p.  Allg.  Röiitgendiagnose  1,  g.  —  Wol- 
pert:  Wohnungshygiene  1,  p.  —  Ziemann:  Tropen- 
liygiene,  m.  Lichtbildern  u.  Demonstrationen  L  g.  Tro|ii- 
sche  Pathologie  u.  Therapie,  u.  besond.  Berücksichti- 
gung d.  pathogenen  Parasiten  u.  ihrer  Ueberträger  2,  p. 

-  Zinn:  Dia«no3tischo  u.  therapeutische  üebungen  bei 
inneren  Erkrankungen  2,  pg.  —  Adam:  Prakt.  Kursus  d. 
Massage  u.  Heilgymnastik  1,  p.  —  Hoffendahl:  Kurs.  d. 
Orthodontie  5,  p.  Griind/.üge  d  modernen  Orthodontie 
1,  g.  —  Schellhorn:  Einführung  i.  d.  klinische  Technik 
I.',  p.  üeber  praktische  Methoden  d.  tcclin.  Zahnlieilkunde 
1,  g.  —  Schütz:  Ivursus  d.  Mechanotlierajiie  (Heilgym- 
nastik u.  MassHge)  2,  p.  Prakt.  Monatskurso  d.  Heilgym- 
nastik u.  Massage  3,  p. 
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Beckmann:  Besprechung  neuer  chemischer  Unter- 
suchungen L  PS-  ~  Bernhard:  Nationalökonoinischea 
Praktikum  2,  i>.  Staatswissenschaftl.  üebungen  t.  Vor- 
gebildete 2,  \>g.  —  Branca:  Historische  Geologie  4,  p. 
Ge.dogisch-paläontologische  üebungen,  nur  im  Aiiscliliiss 
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a.  (1.  Vorlesunfjcn,  2  pg.  Selbständige  Arbeiten  i.  Geologie 
u.  Paläontologie  tägl.,  pg.  —  Brandl:  IIaiiptkai)itel  d. 
liistor  scben  englischen  Syntax  3,  p.  Englisches  Drama 
der  Tuilor-Zeit  3,  i>.  Englisches  Seminar,  liistor.  Abtei!.: 
Charles  Ltinib's  Essays  of  Elia  2,  pg.  —  Brauer:  Des- 
zendcn/.thoorie  n.  Darwinismus  2,  p.  Zoologisches  Col- 
loquiiim  1,  ö.  —  Brückner:  Slawische  Altertumskunde  2,  p. 
Tolnische  Literaturgeschichte  2,  ö.  Slawisclie  Uebungen 
2,  pg.  —  Cohn:  Himmelsmechanik  II  2,  p.  Fundamentale 
astronomische  Koordinaten-u.  Konstantenb63tini  riung2,  p. 
üebuniicn  i.  Seminar  f.  wissenschaftl.  Rechnen  2,  pg.  — 
Delbrück:  Woltgeschiclitelll,  1400-1786  4,  i>.  [Jistorische 
Uebungen  im  Historischen  Seminar  2,  pg.  —  Delitzsch: 
Erklärung  d.  Buches  Hiob  4,  p.  Qorän-Lektüre  2,  p. 
Kursorische  Lektüre  d.  A.  Testaments:  Bücher  d.  Richter 
u.  Könige  2,  p.  Assyrisch  IV:  Erklärung  d.  XVI.  Bandes 
d.  Cuneiform  Texts  2,  ö.  —  H.  Diels:  Griechische  Lyri- 
ker 4,  p.  Philolog.  Prosemin.  (Oberstufe) :  Hippokrates 
de  aere  a(iuis  locis  2,  pg.  —  Engler:  Spezielle  Botanik 
(Uebungen)  G,  p.  PHanzengeographie,  m.  Demonstrationen 
1,  p.,  f.  d.  Hörer  d.  spez.  Botanik,  ö.  Mikroskop.  Ueb- 
ungen, besondere  Berücksichtig  ung  (1.  Drogen,  Kurs.  I,  II, 
III  3,  prss.  Botanik  und  PHanzengeographie  tägl.,  pg. 
Botanische  Exkursionen  f.  Vorgeschr..  pg.  —  Erdmann: 
Psychologie  4,  p.  Philosophisches  Seminar  2,  pg.  ^ 
Erman:  Elemente  d.  ägyptischen  Schrift  u.  Sprache  2,  p. 
Aegyptische  Texte  2,  p.   Aegyiitische  Uebungen  2,  pg. 

—  Fischer:  Praktische  Arbeiten  i.  Chem.  Univ.-Labo- 
ratorium,  a)  ganztägig,  b)  halbtägig,  c)  Kurs.  f.  Mediziner 
u.  Zahnärzte  6,  p.  —  Foerster:  (beschichte  der  Astro- 
nomie 2,  ö.  Grundlehren  d.  Orts-  u.  Zeitbestimmung  1,  ö. 
Kosmische  Erkenntnis  und  Ethik  1,  ö.  —  Frobenius: 
Analytische  Geometrie  4,  p.  Mathematisches  Semin.  2,  pg. 

—  Adolf  Goldschmidt:  Belgische  u.  holländische  Malerei 
d.  17.  Jahrh.  4,  p.  (jrra()hische  Kunst  1,  ö.  Kunstgeschicht- 
licbe  Uebungen  2,  pg.  —  de  Groot:  Kulturgeschichte  u. 
Volkskunde  Chinas  2,  ]).  Uebungen  i.  d.  chines.  Schrift- 
sprache u.  Literatur  4,  pg.  —  tiaberlandt:  Grundzüge  d. 
Botanik  4,  p.  Botanisch-mikroskop.  Praktik,  f.  Anfäng. 
6,  p.  Anleitung  zu  selbständ.  Arbeiten  tägl.,  j)g. —  Hell- 
mann:  Meteorolog.  InstrunuMitenknnde  2,  p.  Meteorolog. 
CoUoquium  1,  pg.  —  Helmert:  Gestalt  u.  Grösse, d,  Erde 

1,  ö.  —  Herkner:  AUgem.  Volkswirtschaftslehre  4,  p. 
Uebungen  2,  pg.  —  Heusler:  Germanische  Religion  4,  p. 
Germanisches  Seminar:  Edda-Uebungen  2,  pg.  —  tlintze: 
Deutsche  Geschichte  i.  1!).  Jahrh.  (1815-1871)  4,  p.  Ueb. 
a.  d.  Gebiet  d.  allgeni.  Verfassungsgeschichte  2,  pg.  — 
Hirschfeld:  Römische  Geschichte  v.  d.  Gracchen  b.  Casare 
Tod  4,  p.  Historische  Uebungen  üb.  d.  (iuellen  d.  Auguste- 
ischen Zeit  2,  pg.  —  Kretzschmar:  Geschichte  d.  deutsch. 
Liedes  4,  p.  S.  Bach  1,  ö.  Musikwissenschaftliche  Ueb- 
ungen 2,  pg.  —  Liebisch;  Allg.  Mineralogie  u.  Kristallo- 
graphie 4,  p.  Mineralog.  Praktikum  2,  p.  Mineralogisch- 
petrograjihische  Exkursionen,  ö.  Anleit.  zu  selbständigen 
Arbeiten  in  Mineralogie,  Kristallographie  u.  Petrographie 
tägl.,  pg.  —  Loeschcke:  Troischer  Sagenkreis  3,  p. 
Archäologische  Uebungen  f.  Anfäng.  1,  pg.  Uebungen 
f.  Fortgeschrittene  2,  pg.  —  Lüders:  Brahmanas  2,  p. 
Prakrit-Texte  2,  p.  Pailcatantra  2,  ö.  —  Meinecke: 
Zeitalter  der  Gegenreformation  u.  SUjährigen  Krieges 

2,  p.  Deutsches  Staatsleben  und  Weltpolitik  seit 
1871  2,  p.  Historische  Uebungen  2,  pg.  —  E.  Meyer: 
Allgemeine  Geschichte  des  Altertums,  zweiter  Teil, 
Diadochen  bis  Diocletian  5,  p.  Historische  Uebungen 
im  Institut  f.  Altertumskunde  2,  ö.  —  Morf :  Französische 
Literatur  der  zweiten  Hälfte  d.  18.  Jahrhunderts  4,  p. 
Dantes  Leben  u.  Werke  2,  p.  Romanisches  Seminar 
2,  pg.  Romanisches  Proseminar  1,  pg.  —  Nernst:  Anor- 
ganische Experimentalchemie  5,  p.  Physiko-chemisches 
Colioquium,  pg.  Prakt.  Uel)ung.  u.  Arbeiten  im  physik.- 
chem.  Laboratorium:  a)  anorganisch-cheniisehes  Prakt. 
tägl.;  b)  physiko-cliein.  Uebungen  7;  c)  physiko-chemische 
Arbeiten  tägl,  prss.  -  Norden:  Gesch.  d.  römischen 
Literatur  in  der  Re])ul)lik  4,  p.  Im  Philologischen  Seminar: 
Interj)retation  von  Plinius'  Briefen  2,  pg.  Im  Philologi- 
schen Proseminar:  Stilübungen  1,  pg.  —  Penck:  Gco- 
gra[diie  des  britischen  Weltreichs  4,  p.  Geograph. 
Uebung.  f.  Anfäng.  1,  pg.  Geograi)h.  Uebung.  f.  Vor- 
geschrittene 1,  pg.  (jleograidi.  Arbeiten  f.  Vorgeschrittene 
tägl.,  pg.    (Geograph.  Exkursionen,  pg.    Geograph.  Col- 


ioquium 2,  |ig.  —  Planck:  System  d.  theoretischen  Pliysik 
4,  p.  Mathematisch  -  physikalische  Uebungen  1,  pg.  — 
Riehl:  Logik  und  Erkenntnistheorie  4,  p.  Pliilosopii. 
Seminar  (f.  Vorgeschr.):  Naturjihilosophisciie  Probleme 

I,  pg.  —  Roethe:  Ausgewählte  Kapitel  d.  deutsch.  Gram- 
matik 3,  |).  Goethes  I'aust,  m.  Eitdeitung  in  l<'uustsage 
u.  Dichtung  3,  p.  (iermunisches  Seitiinur  (Altsäclisisch, 
Mittel-  u.  Neuniederdeutsch)  2,  pg.  —  Rubens:  Experi- 
mentalphysik, I.  T.  (Mechanik,  Akustik,  Wärim^lehre)  l),  p. 
Mathematische  Ergänzung  z.  Experimentalphysik  1,  n. 
Physikal.  ('olloqu.  l'/j,  l'g'-  Arbeit,  i.  physikal.  Laboratorium, 
f.  Geübtere  tägl.,  jirss.  -  Sachau:  Leben  Muliammeds  von 
Ibn  Ishäk  2,  p.  Mufassal  2,  p.  Türkische  (irammatik 
mit  Uebungen  2.  p.  Geschichte  des  Islams  im  Abriss  1,  ö. 
Semitistische  Uebungen  1,  ö.  -  Schäfer:  Deutsche  Ge- 
schichte 2,  p.  Historische  Uebungen  2,  jig.  —  Schiemann: 
Uebungen:  Zur  Geschichte  Kaiser  Alexanderl.  2,  pg.  - 
Schottky:  Theorie  der  elliptischen  Funktionen  4,  [i.  In- 
hnitesimal-Geometric  der  Ebene  2,  p.  Mathematisches 
Sem.  2,  pg.  F.  E.  Schulze:  Zootomischcr  Kursus  f. 
theoret.  Vorgebild.  4,  p.  Mikroskoiusch  zoologischer  Kurs., 

II.  T.  täjil.,  p.  Wissenschaftl.  Arbeiten  i.  Zoolog.  Inst, 
tägl.,  pg.  —  W.  Schulze:  Wortbildung  d.  Griechischen 
u.  Lateinisclum  4,  p.  Grammatische  Uebungen  (Althoch- 
deutsche Syntax)  2,  ö.  —  Schwarz:  Integralrechnung  4.  p. 
Anwendungen  der  elliptischen  Funktionen  4,  p.  Ele- 
nientargeometr.  Behandlung  einiger  Aufgaben  d.  Maxi- 
mums u.  Minimums  2,  ö.  Uebungen  in  der  Integral- 
rechnung 2,  pg.  Mathematische  Colloquien  f.  Vor- 
geschritt.  2,  pg.  Mathematisches  Seminar  2,  pg.  — 
Sering:  Prakt.  Nationalökonomie  4,  p.  I.  Proseminar  2,  pg. 
II.  Seminar  2,  pg.  III.  Praktikum  2,  pg.  —  Struve: 
Sphärische  Astronomie,  T.  II,  Theorie  d.  Instrumente  3,  p. 

—  Stumpf:  Geschichte  (1.  Philosophie  5,  p.  Theoret.  Uebun- 
gen i.  Psycholog.  Inst.  1,  pg.  —  Tangl:  Geschichte  d.  Mit- 
telalters b.  z.  Stauferzeit  4,  p.  Urkundenlehre,  II.  T.  4,  p. 
Historisch-diplomatische  Uebungen  ^,  pg.  Paläograpbisch- 
diplomatische  Uebungen  für  Arehivaspiranten  1,  pg.  — 
Troeltsch:  Ethik  und  Kulturj)hilosophie  4,  p.  Philosophi- 
sches Semin.  2,  pg.  —  Wagner:  Finanzwissenschafc  4,  p. 
Oeffentlicher  Kredit,  Staatsschulden,  Finanzordnung  2,  p 
(f.  Hörer  d.  Finanzwissensch.  gK  Nationalökon.  u.  finanz- 
wissenschaftl.  Uebungen  2,  pg.  —  Wehnelt:  Arbeiten  im 
physikal.  Laborator.  f.  Geübtere  tägl,  prss.  Prakt.  Uebun- 
gen f.  Anfänger  (I.  u.  II.  T.)  7,  prss.  Physikal.  Praktikum 
f.  Pharmazeuten  3,  prss.  Praktikum  z.  Erlangung  v.  Hand- 
fertigkeit f.  (1.  physikal.  Arbeitein  3,  j)rss.  Mathematische 
Ergänzungen  z.  physikal.  Praktik.  1,  ö.  —  v.  Wilamowitz- 
Moellendorff:  Thukydides  4,  p.  Das  attische  Reich  1,  ö. 
Im  Philolog.  Semin.:  Sophokles'  Aias  2,  pg.  Im  Philolog. 
Prosemin.  (Unterst.):  Colioquium  ü.  antike  Geographie  1, 
pg.  —  Einstein:  Relativitätstheorie  2,  p.  —  F.  W.  K. 
Müller:  Uigurische  Texte  m.  chines.  Version  1,  pg.  — 
Ballod:  Verkehrsw.  u.  Verkehrspolitik  l'/a,  P-  Agrarsta- 
tistik  l'/j,  1'.  Russische  Industrie  u.  Finanzen  1,  ö.  — 
Gabriel:  Organische  Experimentalchemie  5,  p.  Prakt. 
Uebungen  i.  Chem.  Inst,  tägl.,  p.  —  Hergesell:  Grund- 
züge d.  Aerologie  2  p.  Luftschiffahrt  i.  Fried,  u.  Krieg 
1,  ö.  —  Lasson:  Fjogik  4,  [i.  Geschichte  d.  Philosophie 
4,  p.  Grundprobleme  d.  Philosophie  1,  ö.  —  v.  d.  Leyen: 
Eisenbahnverkehrsrecht  m.  Uebungen  3,  p.  —  Orth:  Aus- 
gewählte Kapitel  a.  d.  Gebiete  d.  Landw irtschaftslelire  1,  ö. 

—  A.Schmidt:  Entwicklungen  nach  oszillierenden  Funktio- 
nen 2,  p.  Die  Erde  als  kosmische  Einheit  1,  ö.  —  War- 
burg: Ueb.  Wärmeleitung  u.  andere  ausgleichende  Vor- 
gänge 2,  p.  —  Wichelhaus:  Technologie  f.  Chemiker 
(anorganische  Stoffe)  4,  p.  Uebungen  tägl.,  p.  Anleitung 
zu  chem.-techn.  Untersuchungen  tägl.,  p.  —  Willstätter: 
Colioquium  über  organische  Chemie  1,  pg.  —  Bieder- 
mann: Explosivstott'e  2,  ]). —  Blasius:  Prakt.  Uebungen 
f.  Anfänger  (I.  u.  II.  T.)  7,  prss.  Prakt.  Kursus  f.  Medi- 
ziner 4,  prss.   Uebung.  i.  Anschluss  a.  d.  Praktik.  1,  pg. 

v.Bortkiewicz:  Bevc'ilkerungsstatistik  u.  Be\'ö]kerungs- 
.theorie  2,  ji.  Uebungen  a.  d.  Gebiet  d.  theoret.  National- 
ökonomie 2,  pg.  —  Born:  Elektrodynamik  3,  \>.  Atom- 
modelle 1,  (■■).  —  Breysig:  Deutsche  (üeschichte  i.  Zeit- 
alter Friedrichs,  (ioetlies  n.  Steins  4,  ]>.  (Jeschichte  d. 
Menschheit  i.  Ueberblick  1,  ö.  Uebungen  z.  reuer.  deutsch. 
Gesch.  1,  i)g.  —  Dessau:  Quellen  d.  röni.  Geschichte  2,  ii. 
Erkläi  ung  ausgewählt,  latein.  Inscliriften  2,  pg.  -  Dessoir: 
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AUgetn.  Geschichte  d.  Philosophie  4,  p.  Kants  Philo- 
sophie, Lesung  tl.  „Kritik  der  reinen  Vernunft"  2,  p.  riiilo- 
soph.  Semin.  (f.  Vorgeschr.):  Uebung.  ?..  Metliodologie  d. 
Philosophiegeschiclite  2,  pg  —  L.  Diels:  Allgern.  Pflnn- 
zengeographie  l'/j.  P-  Botanisclie  Exkursionen,  pg.  — 
Fleischer:  Klass.  Musikperiode  Deutschlands  (18.  Jahrh.) 
2,  p.  Musikgeschichte  Deutschlands  i.  V.K  Jahrh.  1,  ö. 
Musikwissensch.  Hebung. :  Behandlung  freier  Themata  2, 
pg.  —  Frey:  Kunst  u.  Kultur  d.  deutsch.  Volkes  y.  Be- 
ginn d.  Mittelalters  b.  Goethes  Tod  4,  p.  Erklärung  von 
Bildwerken  der  Kgl.  Nationalgalerie  1,  p.  Uebungen 
(Albrecht  Dürer  u.  Hans  Holbein)  2.  pg.  —  M.  Fried- 
länder: Gesch.  d.  Oper  v.  Keiser  u.  Gluck  b.  Mozart  2,  p. 
Musikwissenschaftliche  Uebungen  2,  pg.  Choriibungen 
f.  Studierende  2,  pg.  —  P.  Friedländer:  Caesar  De  hello 
Gallico  2,  p.  —  Geiger:  Goethes  Leben  und  Werke 
4,  p.  Deutsche  Kriege  und  deutsche  Dichtung  L',  p. 
Corneille  und  Racine  mit  Erklärung  ausgewählter 
Tragödien  2,  p.  Eousseaus  Leben  und  Werke  1,  ö.  — 
Gilg:  Pharmakognosie  L  m.  Einführung  i.  d.  Anatomie 
u.  Systematik  d.  Drogen  4,  p.  Mikroskop.  Untersuchung 
d.  menschl.  Nahrungs-  u.  Genussmittel  a.  d.  Pflanzen- 
reich 3,  p.  Pharmakognost.  Colloquium  pg.  Mikroskop. 
Uebungen  m.  besond.  Berücksichtig,  d.  Drogen  3,  prss. 

—  Heymons!  Naturgesch.  d.  Spinnentiere  u.  Tausend- 
füssler  1,  p.  Entomologische  Uebung.  m.  Exkurs.  1,  ö. 

—  Hoetzsch:  Russische  Geschichte  r.  1613—1801  2,  ö. 
Geschichte  Oesterreich-Ungarns  im  19.  Jahrh.  2,  ö.  Ge- 
schichte u.  Stand  d.  Kirche  u.  religiösen  Lebens  i.  Russ- 
land 1,  ö.  Uebungen  i.  Semin.  f.  osteuropäische  Gesch. 

2,  pg.  —  Jaeger:  Deutsches  Kolonialreich,  m.  Berück- 
sichtig, d.  afrikanisch.  Kolonien  2,  p.  Geographische 
Uebung.  u.  Demonstrat.  ü.  d.  Kolonien  2,  pg.  Geogra- 
phische Exkursionen  pg.  Geographisches  Colloquium  2, 
pg.  —  Jastrow:  Enzyklopädie  d.  Staats-  u.  Wirtscliafts- 
wissensch.,  Einl.  i.  d.  Studium  2,  p.  Aligem.  Verwaltungs- 
wissenschaft 2,  p.  Staatswissensch.  Uebungen  im  An- 
schluss  an  „Adam  Smith"  2,  p.  Colloquium  Q.  Staats wis- 
sensch.  Fragen  pg.  —  Knoblauch:  Paitielle  Differential- 
gleichungen 4.  p.  Theorie  u.  Anwendung  d.  Determinan- 
ten 4,  p.  Ausgewählte  Kapitel  d.  Elächentheorie  1.  ö.  — 
Kossinna:  Qermanisehe  Kultur-  u.  Stammesgeschichte 

3,  p.  Uebungen  zur  frühgeschichtl.  Archäologie  Deutsch- 
lands 2,  ö.  —  Lehmann-Haupt:  Quellenkunde  zur  Ge- 
schichte d.  Altertums  4,  p.  Historische  Uebungen  (Poly- 
bius)  2,  pg.  —  Marquart:  Einführung  in  d.  Vendldäd  2, 
pg.  Schäh-näma  2,  p.  —  Merz:  Mittelmeerländer  2,  p. 
Mittelmeer  1,  ö.  Uebung.  i.  ozeanograph.  Laborat.  15, 
pg.  Geographisches  Colloquium  2,  pg.  —  E.  Meyer: 
Ausgew.  Kap.  d.  techn.  Mechanik  2,  p.  —  Neesen:  Geo- 
metrische Optik  u.  optische  Instrumente  2.  —  Preuner: 
Griechische  Inschriften  2,  p.  Archäologische  Uebungen 
1,  ö.  -  Rambeau:  Neuspaniseh  2,  p.  Altspanisch  2,  p. 
Französische  u.  italienische  Phonetik  2,  p.  Italienische 
Lyrik:  Carducci  1,  ö.  —  Roediger:  Gotische  Grammatik 
u.  Lektüre  (Uebungen)  3,  p.  Erklärung  deutscher  Volks- 
lieder 1,  ö.  —  RQhl:  Einführung  in  d.  allgem.  Anthropo- 
geographie  2,  p.  Geographisches  Serrinar  2,  pg.  Geo- 
graphisches (Kolloquium  2,  pg.  Geographische  Uebungen 
f.  Vorgeschr.  1,  ö.  Wirtschaftsgeograpli.  Arb.  tägl.,  pg.  — 
F.  J.  Schmidt:  Allgemeine  Pädagogik  4,  p.  Aesthetik  d. 
deutscli.  Klassiker  l'/^i  P-  Uebung.  i.  Pädagog.  Sem.  l'/s,  pg- 

—  R.  Schmitt:  Brandenburg.-Preussische  Geschichte  b.  z. 
Tode  Ivönig  Friedrich  Wilhelms  I.  (1740)  4,  p.  Geschichte 
d.  Seemacht  u.  d.  Kolonialpolitik  Englands  1,  ö.  Ueb- 
ungen z.  Geschichte  d.  deutsch-dänischen  Krieges  1864 
1,  pg.  —  Seier:  Gesch.  d.  Entdeckung  u.  Eroberung 
Mexikos  4,  p.  Mexikanische  Grammatik  2,  pg.  —  Stern- 
feld: Deutsche  Geschichte  i.  Mittelalter  4,  p.  Geschichte 
Frankreiclis  u.  Englands  i.  i.  Wechselwirkungen  4,  p. 
Historische  üel)ungen  z.  Einführung  i.  d.  Studium  d.  Ge- 
schichte 2,  pg.  —  Strecker:  Waltharius  2,  p.  Mittel- 
lateinische Uebungen  (Hrotsvit)  2,  ö.  —  Thoms:  Pharma- 
zeutische (Jhemie,  organischer  T.  4,  p.  Praktische  Ueb- 
ungen u.  Arbeit,  i.  pharmazeut.,  toxikolog.  u.  Nalirungs- 
mittel-Chemie  tägl.,  p.  —  Traube:  Quantitative  chemische 
Analyse  1,  p.  —  Wentzel:  Griech.  u.  röm.  Metrik  4,  p. 
Griechische  Tragödie  4,  p.  Lysias  2,  ö.  -  Zoepfl:  Welt- 
wirtschaft u.  Weltwirtschaftspolitik  2,  p.  Uebungen  üb. 
Weltwirtschaftspolitik  u.  Kolonialpolitik  JV21  Po-  ~  An- 


selmino:  Arzneimittelgesetzgebung  1,  p.  —  v.  Baeyer; 

Radioaktivität  1,  p,  —  Beckh:  Sanskrit  f.  Anfäng.  2,  p, 
Rigveda  1,  p.  Tibetisch  2,  p.  —  Behrmann:  Deutsche 
Mittelgebirge  2,  p.  Kolonialgeograph.  Sem.  1,  pg.  Ex- 
kursionen, pg.  -  Belowsky:  Spezielle  Mineralogie  in 
Uebungen  2,  p.  —  v.  Buchka:  Geschichte  d.  Chemie  2,  p. 
Chemie  d.  Nahrungsmittel,  Genussm.  u.  Gebrauchsgegen- 
stände 2,  p.  —  Byk:  Nicht-Euklidische  Geometrie  u. 
Mechanik  2,  p.  —  Caspar:  Geschichte  d.  Papsttums  i. 
Mittelalter  2,  p.  Historische  Uebungen  f.  Anfäng.,  z.  Ein- 
fülirung  i.  d.  Studium  d.  mittelalterl.  Geschichte  2.  pg.  — 
E.  Casslrer:  Philosophie  d.  Griechen  als  historische  Ein- 
führung i.  d.  Philosophie  2,  p.  Neuere  Philosophie  (Kant 
bis  Gegenwart)  2,  p.  Philosoph.  Uebungen  z.  Geschichte 
d.  alten  Philosophie  1,  pg.  —  Claussen:  Vergleichende 
Entwicklungsgeschichte  d.  Leber-  u.  Laubuioose,  2,  p.  — 
Dade:  Volkswirtschaftliche  Uebungen  lV2,Pg-— Deegener: 
Probleme  d.  geschlechtlichen  Fortpflanzung  1,  p.  Bio- 
logisches Colloquium  m.  Exkursionen,  pg.  Mikroskopisch- 
zoolog. Kurs.  II.  tägl.,  p.  —  O.  Diels:  Wichtigste  Arbeits- 
methoden d.  Organ.  Chemie  1,  p.  —  Eberstadt:  Geld  u. 
Bankwesen  IV2)  P-  Börsengeschäfte  1,  p.  Nationalöko- 
nomische Debungen  2,p.  —  Emmerling:  Chem.,  bakteriolog. 
u.  biolog.  Wasseruntersuchung  1,  p.  —  Fischel:  Raphael 

1,  p.  —  Fock:  Physikalische  Chemie  1.  p.  Chem.  Kristallo- 
graphie 1,  p.  —  Frischeisen-Köhler:  Einleitung  i.  d.  Philo- 
sophie 2,  p.  Schopenhauer,  R.  Wagner,  Nietzsche  2,  p. 
Geschichte  d.  pädagog.  Theorien  2,  p.  Colloquium  z.  Ein- 
leitung i.  d.  Philosophie  1,  pg.  —  Gehrcke:  Elemente  d. 
liöher.  Mathematik  (Differential- u.  Integralrechnung)  IV21P- 

—  Grisebach:  Deutsche  Architektur  i-  Mittelalter  2,  p. 
Colloquium  üb.  kunstgesch.  Begriffe  1,  p.  —  Grossmann: 
Besprechung  chem.-techn.  u.  wirtschaftl  Tagesfragen  f. 
Chemiker,  Nationalökonomen  u.  Juristen,  m.  Exkursionen 
lV-2  P-  —  Grüneisen:  Elektrizitätsleitung  i.  festen  Körp. 
u.  Flüssigk.  2.  p.  —  Günther:  Wirtschaftsstatistik  2,  p. 
Bevölkerungslehre  u.  Bevölkerungsstatistik  2,  p.  Einfüh- 
rung i.  d.  Volkswirtschaftslehre  u.  Statistik  IV2,  P  Volks- 
wirtschaftl.  Uebungen  f.  Anfänger  IV2,  P-  Uebungen  f. 
Fortgeschrittene  IV2,  Pg-  —  von  Guttenberg:  Botanitch- 
mikroskop.  Prakt.  ü,  p.  Pflanzenphysiologie  II  1,  p.  An- 
leitung z.  selbständ.  Arbeiten  tägl.,  pg.  —  tiaake:  All- 
gemeine Geschichte  (1789—1815)  2,  p.  Historische  Uebung. 
z.  Einführ.  i.  d.  Studium  d.  neuer.  Geschichte  2,  pg.  — 
Haenisch:  Einführung  in  die  chines.  Schriftsprache,  II 
4,  p.  Kolonialkriege  d.  Mandschudynastie  2,  p.  Chines. 
Novellen  1,  pg.  Mongolische  Grammatik  2,  pg.  — 
Häpke:  Geschichte  d.  neueren  Universalismus  (Welt- 
politik 16.  bis  19.  Jahrhundert)  2.  p.  Uebungen  z.  Ein- 
führ, i.  d.  Studium  d.  mittelalterl.  Geschichte  2,  pg.  — 
E.  Hahn:  Geschichte  u.  Verbreitung  d.  Formen  d.  Boden- 
wirtschaft 2,  p.  Reiten,  Reittiere  u.  Reitervölker  1,  p. — 
Hartmann:  Experimentelle  Vererbungslehre  1,  p.  Pro- 
tistologische  u.  zoolog.  wissen schafcl.  Arbeiten  tägl,  pg. 

—  E.  Hennig:  Die  fossilen  Wirbeltiere  4,  p.  Geologie 
Deutschlands  1,  p.  Selbständige  Arbeiten  in  Geologie  u. 
Paläontologie  tägl.,  pg.  —  F.  Henning:  Einführung  i.  d. 
Mechanik  elastischer,  flüssiger  u.  gasförmiger  Körper  2,  p. 

—  Herrmann:  Althochdeutsch,  mit  Uebungen  f.  Anfänger 

2,  p.  Geschichte  d.  deutsch.  Literatur  i.  d.  2.  Hälfte  d. 
19.  Jahrh.  3,  p.  Literarhistorische  Uebungen  (Lessing) 
2,  pg.  —  Herzfeld:  Islamische  Kunst  b.  z.  Ende  d.  Khali- 
fats  2,  p.  —  Hildebrandt:  Italienische  Frührenaissance 
I.  2,  p.  Uebungen  pg.  —  Hobohm:  Colloquium  über  die 
Hauptprobleme  der  neueren  Geschichte  bis  1660  4,  prss. 
Historische  Uebungen  mit  Prof.  Delbrück  2,  pg.  — 
Hoeniger:  Deutsche  Wirtschafts-  u.  Sozialgeschichte  v. 
Zeitalter  d.  Entdeckungen  b.  z.  Begründ.  d.  deutschen 
Zollvereins  4,  p.  Wirtschafts-  u.  sozialgeschichtl.  Hebun- 
gen 2,  pg.  -  Hofmann:  Grundfragen  der  Ethik  2,  p. 
Uebungen  über  .Ethik  l'/o,  pg.  -  Hofmeister:  Deutsche 
Verfassungsgeschichte  b.  z.  Ausgang  d.  Mittelalters,  3  p. 
Uebungen  i.  latein.  Paläographie,  f.  Teilnehm,  mit  Vor- 
kenntn.  2,  p.  Histor.  Uebungen  f.  Anfang.,  z.  Einführung 
i.  d.  Gesch.  d.  Mittelalters  2,  pg.  —  Holtermann:  Me- 
chanische Probleme  1,  g.  —  Houben:  Chem.  Entdeckung, 
u.  ihre  Geschichte  1,  p.  —  Hübner:  Gesch.  d.  deutsch. 
Literatur,  i.  14.  u.  15.  Jahrhundert  4,  p.  Mittelhochd. 
Uebungen  f.  Vorgeschrittene  2,  p.  —  Jacobson:  Be- 
sprechung chem.  Tagesfragen  1,  p.   —  Kiebitz:  Elektr. 
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SchwiDgung.  IV2,  p.  —  Knopp:  Gewöhnl.  Differential- 
gleich. 4,  p.  Funktioneutheorie  I.  4,  p.  —  Kolkwitz: 
Allg.  Hydrobioloj;ie  1,  p.  —  Koppel:  Theoret.  Erläuterung, 
z.  ehem.  Analyse  1,  g.  —  Kretschtner;  Kartenentwurfs- 
lehre u.  Kartenkunde  2,  prss.  Mitteleuropa  2,  p.  — 
Krigar-Menzel:  Tlieorie  d.  Lichtes  4.  p.  --  Kuntze:  Ge- 
schichte d.  deutsch.  Idealisnnis  2,  p.  Die  philosoph.  Kon- 
struktionen (1.  Deutschtums  durch  d.  Denker  d.  19.  Jahrh. 
1,  ö.  Uebungen  ü.  Naturphilosophie  1,  pg.  —  Lenz:  Un- 
tersuchung V.  Nahrungs-  u.  Qenussmitteln  l'/a.  P-  Mi- 
krochemische Analyse  2,  p.  —  Less:  Prakt.  Wetter-  u. 
Klimakunde  1,  p.  Witterungsvorgänge  1,  g.  —  Leuchs: 
Chemie  der  Kolilehydrate  1,  g.  —  Lewy:  Prinzipien  d. 
Sprachwissenschaft  4,  p.  Finnische  Uebungen  2  pg.  — 
Lindau:  Einführung  i.  d.  Bakteriologie  1,  p.  Einführung 
i.  d.  Flechtenkunde  1,  p.  Botan.  Exkurs,  pg.  —  Locke= 
mann:  Theorien  d  modern.  Chemie  1,  p.  —  Lob:  Phy- 
sikal.  Chemie  u.  Biologie  2,  p.    Atomistik  u.  Energetik 

1,  p.    Physiologisch-chemisches  Laboratorium  tägl.,  prss. 

—  Lommatzsch:  Einleitung  i.  d.  romanische  Philologie 

2,  p.    Einführung  in  d.  altprovenzal.  Sprache  u.  Literatur 

3,  p.  Erklärung  altfranz.  Gedichte,  m.  spraclil.  u.  literar- 
geschiehtl.  Uebungen  4,  p.  —  Magnus:  Experimental- 
physiologie  d.  Pflanzen  2,  p.    Pflanzenphysiolog.  Praktik. 

4,  p.  —  Marckwald:  Anorganisch-chemisclie  Uebungen 
tägl.,  prss.  —  Marcuse:  Geograph.  Ortsbestimmung,  ni. 
Uebung.  IV3,  p.  Einführung  i.  d.  mathem.  Geographie 
u.  kosmische  Physik,  in.  Lichtbildern  IVa,  p.  Allgem. 
Himmelskunde  (f.  alle  Fakultäten),  m.  Lichtbild,  u.  Fern- 
rohrbeobacht.  P-  —  iVleisenheimer :  Ueberblick  d. 
Organ.  Esperimentaichemie  4,  p.  Anorganisch  u.  orga- 
nisch-chem.  Prakt.  tägl.,  p.  —  Paul  M.  Meyer:  Paläo- 
graph.  Uebung.  a.  Papyrusoriginalen  2,  pg.  Erklärung 
ausgewählt.  Jurist.  Papyrusurkunden  1,  g.  —  Richard  J. 
Meyer:  Anorganisch-chem.  Praktikum  (Uebung.)  tägl.,  p. 
Uebung.  i.  d.  Experimentalchemie  (besond.  f.  Lehrer  u. 
Lehrerinnen)  8,  p.  Beziehungen  zwischen  physikal.  Eigen- 
schaften u.  ehem.  Zusammensetzung  1,  g.  —  Mittwoch: 
Syrisch .  Lektüre  von  Brockelmanns  Chrestomathie 
2,  p.  Arabisch,  für  Anfänger  2,  p.  Aethiopisch  2,  g. 
Grammatik  des  Mischnisch  -  Hebräischen ,  2  pg.  — 
Möller:  Demotische  Urkunden  2,  p.  Bestattuiagswesf  n 
d.  alten  Aegypter  1,  pg.  —  Neuberg:  Arbeit,  a.  d.  Ge- 
biete d.  Biochemie  tägl.,  p.  Orgaiiisch-chem.  Arbeiten 
tägl.,  p.  —  Oppenheimer:  Allgem.  u.  theoret.  National- 
ökonomie 4,  p.  Geschichte  d.  Sozialismus  2,  p.  Ueb- 
ungen 2,  prss.  —  Pereis:  Quellenkunde  z.  Geschiclite  d. 
Mittelalters,  m.  Uebung.  z.  Einführ.  i.  d.  Kritik  mittelalt. 
Geschichtsquellen  3,  p.  Die  grossen  Mächte  der  Neuzeit 

1,  p.  —  Pilger:  Ausgewählte  Kapitel  a.  d.  vergleichenden 
u.  experimentellen  Morphologie  d.  Pflanzen  1,  p.  Bio- 
logie u.  Verbreitung  d.  Meeresalgen,  mit  prakt.  Uebung. 

2,  p.  —  Pohl:  Polarisation  d.  Lichtes  1,  p.  —  Prings- 
heim:  Alkoholische  Gärung  1,  p.  —  Regling:  Uebungen 
ü.  ausgewählte  Kapitel  a.  d.  alt.  Münzkunde  pg.  — 
Reich:  Antike  Pädagogik  Plato  bis  Augustin  2,  p.  Ueb- 
ung. ü.  Piatos  Symposion  m.  vorhergeh.  Einleit.  i.  d. 
platonische  Philosophie  1,  pg.  —  Reiche:  Schwingungen 
u.  Wellen  i.  fest,  u.  flüssig.  Köri)ern  2,  p.  —  Reinhardt: 
Mykologisches  Praktikum  2,  p.  -  -  Riess:  Allgem.  Ge- 
schichte 1814 — 1871  4,  p.   Historische  Uebungen  2,  pg. 

—  Rodenwaldt:  Antike  Malerei  2,  p.  Archäologische 
Uebungen  1,  pg.  —  Rosenberg:  Griechische  Geschichte 
V.  d.  Anfang,  b.  z.  Untergang  d.  athenischen  Reiches  4.  p. 
Historische  (Jebung.  ü.  d.  Zeitalter  d.  Marius  2,  g.  Phi- 
lolog.  Proseminar:  Apuleius'  Metamorphosen  1,  pg.  — 
Rosenheim:  Anorganisch-chemisches  Praktik,  tägl,  p. 
Uebung.  i.  d.  Experimentalchemie  (besond.  f.  Lehrer  u. 
Lehrerinnen)  4,  p.  Prakt.  Uebung.  i.  d.  Gas-  und  Mass- 
analyse 4,  p.  —  Rothstein:  Ovid  m.  Erklärung  d.  Meta- 
morphosen 2,  p.  —  Rupp:  Einführung  in  d.  Psychologie, 
m.  Demonstrationen  2,  p.  Experimentelle  Uebung.  f. 
Anfänger,  i.  Psycholog.  Institut  2,  p.  Raumanschauung, 
m.  Demonstrat.  2,  p.  Colloquium  ü.  Neuerscheinungen 
a.  d.  Gebiete  d.  experimentellen  Psychologie  u.  Päda- 
gogik 2,  prss.  —  Sachs:  Konstitutionsbestimmung  organ. 
Verbind.  1,  p.  —  Schmidt:  Vorgeschichte  Europas  in 
Museumsführungen,  T.  II  1,  pg.  Vorgeschichtlich-archäo- 
logische Uel)ungen  1,  pg.  —  Schweydar:  Beobachtungs- 
methoden der  Erdbebenforschung  2,  p.   —  Seeliger: 


Theorie  der  Elektronen  1,  p.  —  Spethmann:  Länder- 
kunde von  Nordeuropa  2,  p.  —  Spiegel:  Anorganische 
Chemie,  f.  Studierende  d.  Zahnheilkunde  3,  p.  — 
Stähler:  Spezielle  anorganische  Chemie  1,  p.  —  Struck: 
Revolution  1848  in  Euroi)a  2,  j).    Historische  Uebungen 

2,  pg.  —  Tannhäuser:  Petrographie  Vj...  v.  Petrogra- 
phisch-mikroskopische  Uebungen  IV27  P-  Uebungen  am 
Polarisationsmikroskop  1''.,  p.  Petrograi)hiselie  E.xkur- 
sionen  pg.  —  Thomas:  Gesch.  d.  röm.  Beredsamkeit, 
nebst  Erklärung  von  Tacitus  Dialogus  2,  p.  Lateinisciier 
Anfangskursus  4,  i)rss.  Kursorische  Lektüre  latein. 
Schriftst.  4,  prss.    Griechischer  Jahreskursus,  II.  Sem. 

3,  prss.  Kursorische  Lektüre  griech.  Schriftsteller  2,  prss. 
Latein.  Stilübungen  1,  pg.  Griech.  Stilübung.  1.  pg.  — 
Vierkandt:  Gesellschaftslehre  (Theorie  d.  Wechsel- 
wirkungen u.  ihr.  Erzeugnisse)  2,  i).  Kulturproblune  d. 
Gegenwart  2,  p.  Anfänge  d.  Religion  2,  j).  —  Vogel: 
Weltmächte  der  Gegenwart  2,  g.  Uebungen  z.  Handels- 
u.  Verkehrsgeschichte  2,  pg.  —  Wagemann:  Erfolge  u. 
Aussichten  d.  Deutschtums  in  Südamerika  1,  p.  Wirt- 
schaftsverfassung von  Kolonialländern  1,  p.  —  Walther: 
Allg.  Verfassungsgeschichte  u.  Geschichte  d.  wirkenden 
politischen  Ideen  i.  d.  Neuzeit  2,  p.  Kampf  d.  Natio?ion 
u.  Kulturen  um  Ostasien  1,  g.  Uebung.  z.  Einführung 
i.  d.  Studium  d.  neueren  Geschichte  2,  pg.  —  Warburg: 
Vegetation  u.  Landwirtschaft  Afrikas  2,  p.  —  Weil:  Mu- 
barrad:  Kämil  2,  p.   Maimonides:  Dalälat  alhäirln  2,  g. 

—  Weinstein:  Theorie  der  Wärme  (Thermodynamik)  4,  p. 
Vektoranalysis  d.  physikal.  Grössen  f.  Physiker  u.  Mathe- 
matiker 2,  p.  Geschichte  d.  mechan.  Naturauffassung  1,  g. 

—  Weisbach:  Albrecht  Dürer  u.  s.  Zeit  1,  g.  Kunst- 
geschichtl.  Uebungen  pg.  —  Winnefeld:  Archäologische 
Uebungen  im  Antiquarium  1,  pg.  —  Witt:  Geomet- 
rische Optik  (Fernrohr)  2,  p.  Uebungen  auf  der 
Sternwarte  6,  pg.  —  Wolf:  Musikgesch.  d.  Mittel- 
alters 2,  p.  Musikalische  Liturgik  1,  g.  Lektüre  musik- 
theoret.  Traktate  d.  Mittelalters,  V.  IV2,  PS-  Uebungen 
z.  älteren  Musikgeschichte,  l'/o,  pg,  —  Wolters:  Auf- 
bau des  preussischen  Staates  im  17.  Jahrhundert  2,  p. 
Ursprung  des  Krieges  1870/71,  Uebung.,  1,  pg.  — 
Wulff:  Dante  in  der  bildenden  Kunst  2,  p.  Kunstwissen- 
schaftl.  Colloquium  1,  pg.  —  Max  G.  Zimmermann: 
Uebungen  üb.  d.  Hauptgemälde  des  Kaiser-Friedrich- 
Museums  1,  pg. —  Waldemar  Zimmermann:  Einführung 
in  die  Nationalökonomie  1,  p.  Soziale  Frage  1,  p.  An- 
fängerübungen zur  Wirtschaftskunde  1,  p.  Uebung.  z. 
Sozialpolitik  1,  p.  —  F.  Hartmann:  Lateinischer  Anfänger- 
kursus, 2.  Sem.,  Syntax,  Sallust,  Livius  2,  p.  Griechischer 
Jalireskursus,    1.  Sem  ,    Formenlehre,  Xenophon,  Plato, 

4,  p.  —  Joseph  Paczkowski:  Polnische  Geschichte  d. 
17.  u.  18.  Jahrh.  1,  pg.  Lektüre  neuerer  poln.  Geschichtsqu. 

1,  pg.  Erläuterung  von  Quellen  zur  Agrargeschichte 
Polens  1,  pg.  —  Pasquali:  Aristophanes  Vögel  2,  p. 
Uebungen  über  Catull  2,  pg.  —  Rothe:  Differential- 
rechnung, 4,  p.  Uebungen  zur  Differentialrechnung  1,  pg. 

—  Max  Schmidt:  Einführung  i.  d.  latein.  Stilistik  2,  g. 

—  Schneider:  Literaturgeschichte  im  Zeitalter  der  Ro- 
mantik 4,  j).  Uebungen  d.  Germanischen  Proseminars: 
Mittelhochdeutsch  1,  ö.  Uebungen  des  Germanischen 
Seminars,  neuere  Abteilung  2,  pg.  —  Burmeister:  Dar- 
stellung d.  Stolzeschen  Stenographiesysteins  2,  g.  Ge- 
schichte der  Stenographie  1,  g.  Uebungen  in  der  Steno- 
graphie 1,  pg.  —  Groll:  Kartographische  Uebungen  f. 
Anfang.  2,  [>.    Kaitographische  Uebungen  f.  Vorgeschr. 

2,  pg.  —  Hecker:  Italienische  Grammatik  f.  Anfänger 
2,  p.  Interpretation  leicliter.  Italien.  Texte  2,  p.  Prakt. 
Italien.  Kurs.  f.  Anfang.  1,  p.  Italien.  Ueb.  f.  d.  Mitgl.  d. 
Roman.  Sem.  2,  prss.  —  Adolf  Meyer:  Zeichnen  n.  d. 
Natur,  Akt,  Antike  usw.  4,  p.  Uebungen  im  Skizzieren 
n.  Skulpt.  od.  Gemälden  i.  d.  Museen  3,  p.  —  Mi= 
chael:  Lehrgang  d.  Englischen:  I.  Aussprache  u.  Flexion, 
m.  Uebungen,  IV2,  P-  H.  Syntax,  mit  Uebungen  IV2,  p. 
Im  Proseminar:  Phonet.  Uebung.  nach  Sweet  u.  Sprech- 
übungen, 1,  pg.  Im  Seminar  (praktische  Abteilung):  An- 
leit.  z.  Essayschreiben  u.  Lektüre  v.  Fronde,  Oceana 
IVji  pg-  —  Milan:  Uebung.  i.  Vortrag  deutscher  Ge- 
dichte 2,  p.  üeber  den  Vortrag  deutscher  Prosa  f. 
künft.  Lehr.  2,  pg.  Vortragsübungen  f.  Theologen  2,  pg. 

—  Neuhaus:  Ibsen  u.  Strindberg  an  einander  gemessen 
2,  p.  Entstehung  der  Märchen  Andersens  1,  g.  Dänische 
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(iranimatik  1,  g.  Dänisch  f.  Anfang.  1,  g.  Scliwediscli  f. 
Anfang.  1,  g.  Sclnvodiscli  f.  Vorgesclir.  1,  ]>.  Däniscli  f. 
Vorgosclir.  1,  g.  -  Pariselle:  Uebor  iiä'itige  Fehler 
Deutscher  beim  Gebrauche  d.  französischen  2,  i;-.  Neu- 
fran/ösi seile  üebungen  2,  \<.  Ilomanisches  Seminar  2,  pg. 
—  Wilhelm  Paszkowski:  Deutsch  für  Ausländer  (Stud. 
aller  Fakultäten),  a)  Grammatische  Uebung.  u.  Lektüre 
ausgewählt.  Al)schnitte  a.  neueren  Schriftstellern,  n.  s. 
„Lesebuch  zur  Einführung  in  ilie  Kenntnis  Deutschlands 
und  seines  gei.stigen  Lebens'',  Ü.  AuH.,  Herlin,  Weid- 
nuinn  i915  1,  p.  b)  Stilistische  Uebungen,  1,  p.  —  Schal- 
fejew:  Russische  Uebungen  f.  Anfang.  (Rinführ.  i.  d. 
russ.  Sprache,  Lektüre,  Si>recliübungen)  2,  p.  Kuss. 
Uebungen  f.  Vorgeschr.  (Lektüre,  Sprechübungen)  1,  jig. 
Russ.  Uebungen  f.Yorgeschr.  (Iiektüre,Sprecluibung.)2,  pg. 
Elemente  des  Kircheublawisehen,  nebst  U(.'bung.  f.  Auf. 
1,  ]ig.  Einführung  in  die  slawische  Paläographie  (Uebun- 
gen) L  pg-  Lektüre  altrussischer  Texte  aus  Nestors  Chro- 
nik und  dem  Domostroj  1,  pg.  Scheffer:  Angewandte 
wissenschaftl.  Photographie  mit  praktischen  Uebungen 

1,  p.  Wissenschaftl.  Grundlagen  d.  iMikroskoi)ie  u.  Mi- 
krophotographie 1,  pg.  —  Tiktin:  Einfüiirung  ins  Ru- 
mänische, f.  Anfang.  2,  g.  Uebungen  z.  rumänischen 
Sprachgeschichte,  für  Mitglieder  d.  Romanischen  Seminars 

2,  pg. 

Seminar  für  orientalische  Sprachen. 

Schiller:  Chinesisch.  —  Hsfieh  Shen:  Chinesisch.  — 
Schmitt:  Cliinesisch.  —  Wu-Chang:  Chinesisch. —  Lange: 
■lapanisch.  --  Hartmann:  Neuarabisch.  —  Amin Ma'arbes : 
Neuarabisch.  —  Kampffmeyer:  Neuarabisch.  —  Achmed 


Waly:  Neuarabisch.  —  Mohammed  Bel-Arabi:  Neu- 
arabisch. -~  Mittwoch:  Neuarabiscli,  Schriftarabisch, 
Amhariscli,  Aethiopisch.  —  Mirza- Hassan :  l'eisiseh, 
Türkisch.  —  Giese:  Türkisch.  —  Schüler:  Wirtschaiil. 
Verhältn.  ('hinas.  —  Lange:  Religion  der  Jajianer.  — 
Hartmann:  Geistesleben  in  Syrien.  -  Kampffmeyer: 
Aegypten,  Land  und  Volk.  Geschiclitc  Marokkos.  — 
Mittwoch:  Geograph,  und  etnograi)h.  Verhältnisse  Meso- 
potamiens. Neuere  Geschichte  Abessiiiiens.  —  Giese: 
Geschichte  der  Türkei.  —  Hartmann:  Islamkunde;  Völ- 
kische Gruinien.  —  Velten:  Suaheli.  —  Mdatschi  bin 
Scharifu  und  Halidi  bin  Kirama:  Suaheli.  —  Wester- 
mann: Uaussa,  Ewe,  Fei,  Tschi,  Nama.  —  Subeiru  bin 
Adamu:  Ilaussa,  Ful.  —  Andreas  Anno:  Ewe.  Tsciii.  — 
Westermann:  Phonetik  (in.  besonderer  Berücksichtg.  d. 
afrikan.  Sprachen).  --  Schnauder:  Geograph. -astronom. 
Ortsbestimmungen.  —  Mossel  und  Sprigade:  Routen- 
Aufnahme.  —  Gerstmeyer:  Wirtschafil.  Verhältn.  der 
deutschen  Schutzgebiete  Rcchtsverhältn.  u.  Verwaltung 
d.  deutsch.  Schutzgebiete.  •  von  Ramsay:  Landeskunde 
von  Deutsch-Ostafrika,  Kamerun  u.  Togo.  —  Wester- 
mann: Geistige  Kultur  d.  Afrikaner.  —  Steudel:  Tropen- 
hygiene. —  Schoenhals:  Samariterkursus.  —  Warburg: 
Vegetation  u.  Landwirtschaft  Afrikas.  -  Krause:  Tech- 
nologie d.  Produkte  d.  Welthandels.  —  Pfrank:  llandels- 
u.  Wirtschaftsgeographie  Deutsch-Ostafrikas.  —  Weiss; 
Photographie  im  Dienste  der  Kolonial-Forschung.  — 
Jöhlinger:  Koloniale  Finanz-  u.  Wirtschaftsfragen.  — 
Rambeau:  Englisch.  ~  N.  N.:  Französisch.  —  Kalit- 
sunakis:  Neugriechiscii.  —  N.  N. :  Portugiesisch.  —  Tiktin: 
Rumänisch.  —  Palme:  Russisch.  —  P.  de  Mugica: 
Siuuiiseh. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen 

an  der 

Rhelnisehen  Frledrleh-Wllhelms-Onlversltät 

zu 

Bonn 

und  der 

Landwirtschaftlichen  Akademie  Bonn-Poppelsdorf 

lür  das 

Sommersemester  1915  (15.  April  bis  15.  August  1915). 

Die  Ziffern  gelten  die  Stundenzahl  an.    Die  mit  *  bezeichneten  Vorlesungen  sind  entgeltliche. 


Evangelische  Theologie. 

Dr.  Lic.  Dibelius:  *Einleitung  in  Neues  Testament  4. 
"Christlich.  Kirchenbau  im  Mittelalter  2.  Uebungen  zur 
Geschichte  der  christlichen  Kunst  l.  —  Ecke:  "Ethik  4. 
Systemat.  Seminar  Abt.  II  2.  -  Goebel:  "Gleichnisse 
Jesu  Christi  1.  —  Goeters:  "Kirchengeschichte  III  5. 
Humanismus  nnd  Renaissance  1.  —  Gräfe:  (liest  nicht). 

—  Lic.  Hirsch:  "Kirchengeschichte  14.  —  Knopf:  "Sy- 
noptische Evangelien  4.    Kirchenliistorisches  Seminar  2. 

—  Ed.  König:  "Theologie  des  A.  T.  4.  "Erklärung  der 
Genesis  4.  "Hebräische  Gi'ammatik  4.  Alttestamentlich. 
Seminar  2.  —  Meinhold:  "Psalmen  4.  Ass.vrisch  I.  1—2. 

—  Pfennigsdorf:  "Prakt.  Theologie  II  4.  Der  deutsciie 
Geist  1!)14  und  1915  1.  Katechetisches  Seminar  2.  Homi- 
letisches Seminar  2.  —  Ritsehl:  "Dogmatik  I.  4.  —  Syst.- 
theolog.  Seminar  Abt.  I.  2.  -  Sachsse;  "Pastoralbriefe 
des  Neuen  Testaments  2.  —  Weber:  *Römerbrief  4. 
Neutestamentl.  Seminar  2. 

Katholische  Theologie. 

Brandt:  "Katechetik  4.  —  "Allgemeine  Liturgik  2. 
Katechetisches  Seminar  2.  Homiletisches  Seminar  1.  — 
Esser:  "Dogmatik  IV.  Teil  6.   Dogmatisches  Seminar  2. 


—  Feldmann:  "Psalmen  4.  Hebr.  Uebungen  1.  Alttest. 
Seminar  2.  Feiten:  "Einleitung  in  das  Neue  Testament 
4.  "Römerbrief  3.  Neutestameiitliches  Seminar  2.  — 
Dr.  Geyer:  "Thomas  von  Aquin  2.  -  Dr.  Herkenne: 
"Hebräische  Grammatik  und  üebungen  I  3.  Erklärung 
des  Buches  der  Weisheit  1.  Einführung  in  die  Lektüre 
koptischer  Bibeltexte  1.  —  Hilling:  "KatiiolischesKirchen- 
rechtl.  6.  —  Kirchenrechtliche  Uebungen  2.  —  Dr.  Neuss: 
"Kölnische  Kirchen-  und  Kunstgeschichte  2.  —  Rade= 
macher:  "Philosophische  Einleitung  in  die  Theologie  I 
3.  "Apologie  der  christlichen  Religion  4.  Apologetische 
Uebungen  2.  Das  Christentum  als  einheitliche  Weltan- 
schauung 1.  —  Rauschen:  "Kirchengeschichte  der  drei 
ersten  Jahrhunderte  8.  Allgemeine  Religionsgeschichto  1. 

—  SchnQtgen:  (liest  nicht).— Schrörs:  "Kirchengeschichte 
des  Mittelalters  bis  zum  Worinser  Konkordat  3.  Kirchen- 
geschichtliches Seminar  2.  —  Tillmann:  "Moral  II.  Teil 
6.    Seminar  2. 

Rechtswissenschaft. 

Bergbohm:  "Völkerrecht  4.  "Verwaltungsrecht  5. 
Politische  Theorien  1.  —  Dr.  Coenders:  "Deutsches 
Strafrecht,  besonderer  Teil  2.  "Strafrechtliches  Konver- 
satorium  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Recht- 
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sprechung  des  Reichsgerichts  2.  '"Besprechung  der  wich- 
tigsten Lehren  des  Strafprozesses  unter  Zugrundelegung 
gerichtlicher  Aktenstücke  1.  —  Cosack:  '^Einführung  in 
die  Rechtsw.  5.  *Bürgerhches  Recht  III  4.  Handels- 
rechtliche Hebungen.  —  Crome:  *Bürgerliches  Reclit  IV 
und  V  (Familieu-  und  Erbrecht)  ü.  *Konkursrecht  und 
Konkursverfahren  2.  *Zivilrechtspraktikuin  3.  Römischer 
Zivilprozess  2.    Geschichte  der  deutschen  Rpchtseinlieit 

1.  —  tleimberger :  *Kirchenrecht  5.  *Strafrecht  5.  *Zivil- 
prozess  5.  *Zivilproze3spraktikum  2.  -  Henle:  '"Bürger- 
liches Recht  II  1.  3.  *Konversatoriuni  über  bürgerliches 
Eeclit  I.  2.  *Konversatorium  über  bürgerliches  Recht  II 

2.  2.  *Lateinkurse  für  Juristen  I,  3.  *Lateinkurse  für 
Juristen  II.  3.  —  Krüger:  *Gesciiichte  des  römischen 
Privatrechts  6.  ^Bürgerliches  Recht  I.  3.  Römisch-recht- 
liches Seminar  1.  —  Landsberg:  "Deutscher  Strafprozess 
ö,  "'Strafrechtliche  üebungen  2.  Vormundschaftsrecht  1. 

—  H.  H.  Pflüger !  '"Deutsches  Bürgerliches  Recht  II.  2.  3. 

—  Dr.  R.  Schmidt:  '"Anfängerübungen  im  bürgerlichen 
Recht  2.  '"Besprechung  zur  Vorlesung  über  System  des 
römischen  Privatredits  1.  '"Konversatorium  über  bürger- 
liches Recht  11^  2.  "Konversatorium  über  bürgerliches 
Recht  III  2.  —  Schreuer:  "Deutsches  Privatrecht  5. 
'"Preussische  Reehtsentvvieklung  2.  '"Wechsel-,  See-  und 
Versicherinigsrecht  3.  "Handelsrecht  5.  Deutschrecht- 
liches Seminar  1.  —  Smend:  "Allgemeines  und  Reichs- 
staatsrecht 5.  '"Preussisches  Verfassungsrecht  4.  *Staats- 
und  verwaltungsreciitliche  üebungen  2.  Verfassungen 
Oesterreich-Ungarns  und  der  Dreiverbandsmächte  1.  — 
Stutz:  "Deutsche  Rechtsgcschichte  5.  '"Ausgewählte 
Kapitel  aus  der  deutschen  Rechtsgeschiclite  (Königswahl 
und  Reichsgut)  2.  *Geschichte  der  Kölner  Stadtver- 
fassung 1.  '"Das  Recht  der  Erzdiözese  Köln  1.  '"Rhei- 
nisches evangel  sches  Kirchenrecht  1.  Kirchcorechtliches 
Seminar  (Rotulus  von  S.  Maria  im  Kapitol  zu  Köln)  2. 

—  Dr.  Wenzel:  "Oeffcntliches  Versicherungsrecht  2. 
'"Konversatorium  über  Staa's-  und  Verwaltungsrecht  2. 

—  Zitelmann:  "System  des  römischen  Rechts  5.  '"Exe- 
getische üebungen  4.  '"Einführung  I.  Internationales 
Privatrecht  im  Seminar  1.  —  Zorn:  (liest  nicht). 

Heilkunde.  ' 

Bachem:  "Mineralquellen  und  Bäderlelire.  '"Pharma- 
kologisches Kolloquium  1.  '"Kurs  der  Arzneibereitung  1. 

—  Dr.  Bickel:  Psych,  üntersuchungskurs  1.  —  Dr.  Blau: 
'"Pollklinik  f.  Ohren-,  Hals-  und  Nasenkranke  in  Gemein- 
schaft mit  Prof.  W  a  I  b  4.  '"Rhino-Iaryngoskopischer  ünter- 
suchungskurs 2.  Auto- oesophago-bronchoskopische  üebun- 
gen für  Fortgeschrittene  1.  —  Bohland:  Interne  Dia- 
gnostik und  Therapie  1.  —  Bonnet:  Anatomie  I.  6.  Ent- 
wicklungsgeschichte 3.    Anatomisches  Laboratorium  42. 

—  Bunge:  Spezielle  chirurgische  Pathologie  u.  Thera- 
pie L  ürologische  Chirurgie  1.  —  Dr.  Capelle:  Opera- 
tionskurs mit  Prof.  Garre  1'/^.  —  Dr.  Cords:  "ünter- 
suchungsmethoden  (mit  Prof.  Kuhnt  und  Prof  Reis)  3. 
Motilitätsstörungen  1.  —  Dr.  Cramer:  Geburtshilfliche 
und  gynäkologische  Indikationen  1.  —  Doutrelepont : 
(liest  nicht).  ~  Dr.  Dragendorff:  "Mikroskopisch.  Kurs 
für  Studierende  der  Zahnheilkunde  4.  '"Kursus  der  Ent- 
wicklungsgeschichte 2.  "Mikroskopisch-techn.  Kurs  4.  - 
Dr.  Bichler:  '"Zahnärztl.  Technik  3G.  "Zahnärztl.  Opera- 
tionskurse 36.  "Pliantomkurse  6.  '"Krankheiten  der  Zähne 
und  des  Mundes  2.   "Zahnärztlich-diagnostisciier  Kurs  1. 

—  Dr.  Eis:  Fracturen  u.  Luxationen  3.  Erste  Hilfe  bei 
Unglücksfällen  1.  —  Eschweiler:  "Diagnostischer  Kurs  l. 
"Praktikum  1.  —  Finkelnburg:  "Kursus  der  Nerven- 
diagnostik und  Unfallsbegutachtung  1.  —  von  Franque: 
'"Geburtshilfl.  gynäk.  Klinik  Ü.  '"Geburtshilfl.  Operations- 
kurs 4.  Geburtshilfl.  Untersuchungen  1.  —  Fritsch: 
(liest  nicht).  —  Fröhlich:  '"Physiologie  des  Nervensy- 
stems 2.  —  Garre:  "Chirurgische  Klinik  7.  "'Chirurgischer 
Operationskurs  O'/^.  —  Dr.  Gerhartz:  ""Kurs  der  klin- 
ischen Mikroskopie  und  Chemie  2.  '"Herz-  und  Lungen- 
krankheiten 1.  —  Graff:  '^Diagnostik  und  Therai)ie 
frischer  Verletzungen  l.  Unfallschirurgie  L  —  Grube: 
Innere  Sekretion  1.  —  Heiderich:  '"Feinerer  Bau  und 
Faserverlauf  im  Zentralnervensystem  2.  '"Kursus  der 
Entwicklungsgeschichte  2.  Anatomisches  Laboratorium 
30.  Mikroskopisch-technischer  Kurs  für  Anfänger  2.  — 


—  Dr.  Hinselmann:  "Schwangerschaft,  Geburt  und 
Wochenbett  2.  —  Hoffmann:  "Klinik  der  Haut-  und 
Geschlechtskrankheiten  3.  V^erhütung  der  Gesclileclits- 
kranklieiten  1.  Arl)eiten  im  Laboratorium  tgl. 3.  Hübner: 
"Forensisches  Praktikum  1.  "K rirniiialiisycludogie  L  - 
Hummelshelm:  Die  Funktionsprüfungen  des  Auges  1. — 
Dr.  Junius:  Die  ünfallerkrankungen  des  Auges  und 
ihre  Begutachtung  1.  —  Kocks:  Synopsis  der  Frauen- 
krankheiten 1.  —  Krause:  ■"Medizin.  Poliklinik  3.  '"Kurs 
der  klinisch.  Propädeutik  (Perkiiss.  usw.)  3.  Arbeiten  im 
Röntgenlaboratorium  pg.  1.  Distriktspoliklinik  mit  thora- 
))eut.  Kolloquium  1.  —  Kuhnt:  "Augenklinik  4.  '"ünter- 
suchungsmethoden  inkl.  Ophthalmoskopie;  3.  Augeniioli- 
klinik  1.  Arbeiten  im  Laboratorium  12.  —  Leo:  "Kurs 
der  Arzneiverordnung  2.  '"Toxikologie  2.  Pharmakolo- 
gisches Laboratorium.  Machol:  (beuilaubt).  —  Neu= 
mann:  '^'Hygiene,  II.  Te  1  2.  '"Kursus  der  Mikrobiologie  4. 
Hygienische  Besichtigungen  1.  Arbeiten  im  Laboratoi  ium. 

-  Nussbaum:  '"Mikroskopischer  Kursus  für  Geübte  4. 
Biologie,  I.  Teil  l.    Biologisches  Laboiatoriuiu  täglich. 

Pelman:  liest  nicht.  —  Pietzer:  Ausgew.  Kapitel 
aus  Geburtsh.  u.  Frauenkrankheiten  1.  -  Dr.  O.  Prym: 
'"Technik  der  Laryngoskojiie  l.  '"Kursus  der  mikroskop.- 
chem.  Diagnostik  2.  Kursus  der  Kranklieitcn  de  r  Ver- 
dauungsapiiarate  1.  —  Dr.  P.  Prym:  "Sektionsübungen 
(mit  Prof.  Ribbert).  Pathologisches  Laboratorium.  — 
Pütter:  '"Repetitorium  der  Physiologie  2.  —  Reiffer= 
scheid:  '"Gynäkologische  Diagnostik  und  Thei'apie  1.  — 
Reis:  '"üntersuchungsmt'thodeu  (mit  Prof.  Kuhnt  u. 
Dr.  Cords)  3.  l'athologisclie  yVnatotnie  des  Auges  1.  — 
Ribbert:  '"Demonstrations-  u.  Sektioiiskurs  N.  "'Mikros- 
kopischer Kurs  4.  *Speziclle  [latbologisciie  Anatomie  5. 
Arbeiten  im  Institut.  -  Dr.  Rost:  *Pr.  Kurs  der  Haut- 
pp.  Krankheiten  2.  '"Sy|)lnlis  u.  a.  inf.  Krankheiten  des 
Mundes  f.  Stud.  d.  Zalinheilkunde  1.  Rumpf:  "'Semi- 
naristische üebungen  dei-  sozialen  und  Versicherungs- 
medizin 1.  Anleitung  zu  ärztlichen  Chitachten  1  —  2- 
Aerztliche  Rechte  und  l'H'cliten  1.  -  Schief ferdecker: 
*Bau  (1.  Central-Nervensysteins  2.  '"Körperformen  des 
Menschen  2.  Arbeiten  im  antlirop.  Laboratorium.  — 
Dr.  Schmiz:  Ausgewählte  Kap.  Gesch.  d.  Medizin  L  — 
Schöndorff:  '^Nahruiigs-  und  Genussmittel  1.  Arbeiten 
im  physiol.-i'.bem.  Ivaboratoriuni  tägl.  Vor-  u.  Nachm.  — 
Schultze:  *Me(lizinische  Klinik  l^l-,.  '"Krankheiten  der 
Verdauungsorgane  2.  Krankheiten  des  Blutes  und  Stoff- 
wechsels 1.  —  Stursberg:  *Ph) sikalische  Untersuch- 
ungsmethoilen  2.  —  Ungar:  "Gi-riclitl.  Moilizin  2.  '"Impf- 
kurs 2.  üeber  Schutzpockcninipfung  1.  "'Kinderpoli- 
klinik  2.  —  Verworn:  '"Physiologie  des  Menschen  5. 
*Physiolog.  Praklikum  f.  Anfänger  4.  "'Physiolog.  Prak- 
tikum f.  Vorgeschrittene.  Selljständige  Arbeiten  im 
physiologischen  Laboratorium.  Physinlog'sclie  Diskus- 
sionsstunde 1.  —  Dr.  Veczi:  Im  Ileeiesdienst.  Wird  ge- 
gebenen Falles  später  ankündigen.  -  Wa!b:  '"Poliklinik 
für  Ohren-,  Hals-  und  Nasenkranke  3.  Atileitung  zu 
eigenen  Arbeiten.  —  Dr.  Wassermeyer:  Spezielle  Psy- 
chiatrie 1.  —  Westphal:  '"Psjch.  Klinik  3.  ""Forens. 
Psych.  L  *Psych.  Poliklinik  l.  —  Zurhelle:  (beurlaubt). 

Philosophische  Wissenschaften. 

Anschütz:  Clieniisclies  Kollociuiurn  1.  *Anorgan.  Ex- 
periinentalclieniie  ü.  ''"Chemisches  Praktikum  niit  den 
Proff.  Benratli,  Frerichs  und  Kip])enbe  rger  44. 
*Chemisches  Praktikum  für  Mediziner  mit  Prof.  Ben- 
rath 40.  -  Dr.  Bally:  Im  Heeresdienst.  Wird  gegebenen 
Falles  später  ankündigen.  —  Becker:  *Geschichte  der 
Türkei  2.  *Arabisch  II.  2.  Dialekt  von  Aegypten  2. 
"■Syrisch  2.  Orient.  Seminar  (Arab.  Zeitungen)  2.  — 
Dr.  Behn:  *Phiiosophie  iler  Gegenwart  2.  —  Benrath; 
*Analytische  (Ihemie  II.  2.  Spezielle  anorganische  Che- 
mie II.  1.  Experimentieiaibungen  f.  Lelramtskand.  1. 
Gasanalyse  3.  —  v.  Bezold:  '''Mittelalter  4.  Quellen  des 
X.  u.  XL  Jahrhunderts  2.  —  Dr.  Bombe:  '^Einführung  in 
das  Studium  der  neueren  Kunst  2. | —  Borgert:  *Hydro- 
biologisehes  Praktikum  2.  —  Brauns:  '"Mineralogie  3. 
*üebungen  im  Bestimmen  von  Mineralien  2.  "Praktikum 
tägl.  Exkursionen.  —  A.  Brinkmann:  *Rümische  Sa- 
tire 4.  '•'Thukydides  2.  Pliilon  im  Seminar  2.  Terentius 
Phormio  im  Proseminar  l.  —  Th.  Brinkmann:  Im  Heeres- 
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dienst.  Wird  gegebenen  Falles  später  ankündigen.  — 
Buchener:  Wärinetlieorio  1.  —  BQIbring:  *ModernEnglisli 
Oraiiitnar  3.  *Siiakespeare  2.  SiMninarübungen :  King 
Lear  2.  —  Dr.  Cardauns:  Im  Heeresdienst.  Wird  ge- 
gebenen Falles  später  ankündigen.  —  C.  Giemen:  *Ro- 
ligionen  der  Kulturvölker  I.  3.  *Oft'cnbarung  Johannis  2. 
Religionsgeschiciitliche  Uebungen  2.  —  P.  Giemen:  Ge- 
schichte der  deutschen  Kunst  seit  1850  1.  *Die  vlämische 
Kunst  im  16.  n.  17.  Jhdt.  1.  *Qesehichte  der  venetiani- 
schen  Malereil.  Kunsthistor.  Uebungen  (mit  Ausflügen). 
Kursus  im  architektonischen  Zeichnen  und  im  Aufnehmen 
von  Gebäuden  2.  —  Dr.  Göln:  (beurlaubt).  —  Dr.  Gurtius: 
Im  Heeresdienst.  Wird  gegebenen  Falles  später  ankün- 
digen. —  Dr.  Deschauer:  Im  Heeresdienst.  Wird  ge- 
gebenen Falles  später  ankündigen.  —  Dietzel:  *Allg. 
Nationalökonomie  4.  Staatswissenschaftliches  Seminar  2. 

—  Dyroff:  *Logik  4.  Seminar  Abt.  B:  *Neuore  Philo- 
sophie 2.  Piatons  Menon  2.  —  Eckert:  Im  Heeresdienst. 
Wird  gegebenen  Falles  später  ankündigen.  —  Elter: 
*Griechische  Syntax,  4.  Im  Philolog.  Seminar  I  Arbeiten 
über  Seneca  2.  —  Enders:  *Einführung  in  das  Studium 
der  Literaturgeschichte  3.  *G.  Keller  u.  C.  F.  Meyer  1. 
*Literavhistorische  Uebungen,  1.  Kurs  2.  —  Dr.  Eris- 
mann:  Einführungskurs  2.  Psycliologie  in  ihrer  Anwen- 
dung 1.  Schopenhauer  1.  —  Eversheim:  *Physikal.  Mess- 
technik 2.  Grundzüge  der  Elektrotechnik  1.  Anfänger- 
praktikum mit  Prof.  Kayser  S.  —  Pirmenich-Richartz: 
Deutsche  Kunst  seit  Ende  des  18.  Jahrhunderts  1.  — 
Lektor  Dr.  Fischer:  *Technik  des  Sprechens  IVj.  S]>rech- 
techn.  Vortragsübungen  1.  —  Eitting:  Demonstrationen 
im  botanischen  Garten  1.  *Grundzüge  der  Botanik  (all- 
gemeine Botanik)  5.  *Botanisch-mikroskop.  Uebungen  für 
Anfänger  4.  *ßotanisch-mikroskop.  Uebungen  für  Geüb- 
tere, mit  Assistenten  4.  *ßotanisches  Laboratorium  25 
und  Leitung  selbständiger  Arbeiten  mit  Prof.  K  üster  44. 
■ —  Foerster:  (liest  nicht).  —  Frerichs:  ^Pharmazeutische 
Chemie  II.  Teil  3.  (Toxikologische  Analyse  1.  Pharma- 
zeutische Chemie  III.  Teil  1.  —  Frost:  *Aestlietik  1. 
*Kant  1.  —  Lektor  Dr.  Funaioli:  Wird  später  an- 
kündigen. —  Prof.  Gaufinez:  (beurlaubt).  —  Dr. 
Gerth:  Geologie  von  Süddeutschland  1.  —  Dr.  Ge- 
wecke:  *Einführung  in  das  chemische  Praktikum  2. 
*Ilei)etitorium  der  anorganischen  Chemie  2.  —  Goetz: 
*ChristIiche  Lehrentwicklung  3.  Uebungen  zur  Christi. 
Lehrentvvicklung  2.  Deutsch-Russische  Handelsgeschichte 
2.  —  Dr.  Graebner:  Auf  einer  Forschungsreise  vom 
Feinde  gefangen  genommen.  —  Dr.  Grebe:  Im  Heeres- 
dienst. Wird  gegebenen  Falles  später  ankündigen.  — 
van  Hamel:  Joost  van  den  Vondel  2.  *Einführung  in 
das  Mittelniederlandische  2.  *Gotisch  3.  —  Dr.  Ham- 
macher:  *Einleitung  in  die  Philosophie  2.  —  Hashagen: 
*Weltpolitik  seit  1895  2.  *üebungen  zur  Vorgeschichte 
des  Krieges  von  1914/15  2.  —  Hesse:  *Stoff\vechsel 
der  Tiere  3.  *Mollusken  2.  *Zoologische  Anfänger- 
übungen 2X2.  "  Zoologische  Uebungen  für  Mediziner  3. 
*Zoologische8  Kolloquium  2.  Arbeiten  im  zoologischen 
Institut  35.  —  Horten:  '"Arabische  Handschriften  1- 
*Neupersiseh  1.  *Türkisch  1.  *Aramäisch  2.  Arabische 
Lektüre  1.  —  Jacobi:  Sanskritkursus  2.  Teil  2.  Pänini 
pr.  4.  Mälati  u.  Mädhava  2.  —  Imelmann:  '"Ein- 
führung in  die  altenglische  Sprache  und  Literatur  3. 
'"Englische  Literatur  im  Zeitalter  der  Aufklärung  3.  — 
Kayser:  *Experimentalphysik  I.  Teil  .5.  *Laboratorium 
für  Anfänger  8.  "Laboratorium  für  Vorgeschrittene  GO. 
Physikal.  Kolloquium  2.  —  Kippenberger :  *Qrundzüge 
der  Nahrungsmittelchemie  2.  *Chemische  Tecliiiologie, 
organischer  Teil  2.  ""Einführung  in  die  chemische  Gross- 
technik II.  Teil  1.  Besprechung  technisch-chemischer 
Betriebskontrollen  1.  —  Dr.  Koch:  Im  Heeresdienst. 
Wird  gegebenen  Falles  später  ankündigen.  —  Koenig: 
Ausgewählte  Kapitel  der  Ornithologie  1.  —  Koernicke: 
'"Allgemeine  Bakteriologie  1.  '"Pflanzliche  Zellforschung  1. 
Botanische  Exkursionen.  —  Küppers:  '"Zeichnen  und 
Modellieren.  Die  Bewegungen  des  menschlichen  Kör- 
pers insbesondere  Geste.  —  Küster:  '"Morphol.  u.  Sy- 
steme der  Blutenpflanzen  3.  "Bestimmen  von  Blüten- 
l)flanzen  2.  Pharmakognosie  II.  4.    Botan.  Exkursionen. 

—  Küstner:  "Definitive  Berechnung  der  Bahnen  der  Pla- 
neten u.  Kometen  3.  Astronomisches  Kolloquium  IVa- 
'"Praktische  astronomische  Uebungen  tägl.    —  Laar: 


"'Grundlagen  der  Photograidiie  u.  Reproduktionstechnik 
2.  '•'Uebungen  in  ausgewählten  photographischen  Ver- 
fahren. —  Levison:  '"Historische  Geographie  2.  Uebun- 
gen des  historischen  Seminars  2.  —  Lektor  van  Liere: 
'"Neuere  holländische  Schriftsteller  3.  —  Dr.  Litt:  La- 
teinische und  giiechische  Stilübungen.  —  Litzmann: 
'"Von  Opitz  bis  Klopstock  S.  ""Anfängerübungen  2.  Kurs 
2.  Germanistisches  Seminar.  Abt.  f.  n.  d.  \j.  l.  Kurs  2. 
Germanistisches  Seminar.  Abt  f.  n.  d.  L.  2.  Kurs  2.  — 
Lektor  Dr.  Lombardo:  '"Italienisch  für  Anfänger  3.  ""La 
Difina  Commedia  2.    ""La  letteratura  contemporanea  1. 

—  London:  '"Differential- und  Integralrechnung  4.  '"Axo- 
nometrie und  Perspektive  2.  Uebungen  zur  Differential- 
und  Integralrechnung  1.  Mattiemat.  Seminar.  —  Mann- 
heim: '"Chemie  der  Drogen  imd  Pflanzenstotto  L  '"Steri- 
lisieren von  Arzneimitteln  1.  —  Dr.  Mannstaedt:  ""Spe- 
zielle Volkswirtschaftslohre  4.  —  Loktor  Mariner: 
'"Spanische  Uebungen  für  Anfänger  2.  ""Literatura  esiia- 
üola  moderna  1.  —  Marx:  Klas-ischo  und  nachklassische 
Dichtung  der  Römer  4.  Aeschylus  "Perser  und  schrift- 
liche Arbeiten  2.  —  Meerwein:  '"Ausgewählte  Kapitel 
der  organischen  Chemie  1.  —  Meissner:  '"Geschichte 
der  deutschen  Literatur  im  Mittelalter  4.  Germanist. 
Seminar:  Altsächs.  Genesis  2.  —  MSnnichmeyer:  Im 
Heeresdienst.  Wird  gegebenen  Falles  später  ankündigen. 

—  G.  Müller:  Einführung  in  d.  Geodäsie  m.  Uebungen  2. 

—  Dr.  J.  O.  Müller:  '^Differentialgleichungen  3.  '"Integral- 
rechnung L  —  Dr.  Ohmann:  '"Methoden  d.  Geisteswissen- 
schaften L  Uebungen  Kants  Ethik  1.  —  Dr.  Pfannmüller; 
Im  Heeresdienst.  Wird  gegebenen  Falles  später  ankündigen. 

—  A.  Pflüger:  ""Theorie  des  Lichtes  4.  Uebungen  1.  — 
Philippson:  ^Allgemeine  Geographie  lU.  3.  Wirkungen 
der  Winde  u.  Wellen  1.  Geograph.  Seminar  2.  Geo- 
graph. Exkursionen.  —  Dr.  Platzhoff:  '"Friedrich  der 
Grosse  2.  ""Hebungen  zum  Frankfurter  Frieden  und  der 
Reichsgründung 2.  —  Pohlig:  '"Allgemeine Erdgeschichte 4. 
""Abstammungsgesetz  i].Erdireschichte2.  Erdgeschichtliche 
Spazic;rgänge  4.   Eiideitendes  zu  den  Spaziergängen  Vi- 

—  Lektor  Dr.  Price:  ""Wenig  Geübte  3.  ""Mittelstufe  2.  ♦Ad- 
vanced Students2.  —  Dr.  Quelle:  Beurlaubt.  —  Dr.Reichen- 
sperger:  Im  Heeresdienst.  Wird  gegebenen  Falles 
später  ankündigen.  —  Rein:  (liest  nicht).  —  Dr.  Rein- 
hardt: *Historiographie  2.  Uebungen  über  Cicero  2.  — 
Dr.  Reiners:  Romanische  Baukunst  in  Deutschland  1. 
Die  Cölner  Museen  I.  1.  ~  Rimbach:  "^Physikalische 
Chemie  II.  Teil  3.  '"Physikalisch  -  chemische  Mess- 
methoden 3.  Chenn"sches  Rechenseminar  (mit  Dr. 
Wintgen),  Unterstufe  2.  Oberstufe  2.  —  Ritter:  (liest 
nicht).  —  Schiedermair :  '"Der  junge  Beethoven  1.  ""Kon- 
versatorium  über  Instrumentation  1.  '"Musikwissenschaft- 
liche Uebungen  2.  —  Dr.  W.  J.  Schmidt:  '"Tierische 
Zellen  2.  —  Schneider:  (beurlaubt).  —  Schulte: 
schichte  der  Zeit  von  184^  —  1870  4.  "'Aus  der  Geschichte 
des  Kriegswesens  2.  Uebungen  des  historischen  Se- 
minars 2.  —  Schumacher:  '"Finanz wissenschaf:  4.  Volks- 
wirtschaftliches Seminar  2.  —  Schur:  '"Algebraische 
Gleichungen  4.  Mengenlehre  2.  Mittciseminar  2.  — 
Dr.  Selz:  '"Entwicklung  des  Seelenlebers  1.  ""Kant- 
übungen 1—2.  —  Steinmann:  *Der  geologische  Bau  der 
Erdrinde  5.  Die  nutzbaren  Stoffe  der  Erdrinde  1.  Geo- 
logisches Kolloquium  2.  "*Geolog.  und  jialaeont.  Ueb- 
ungen 2  —  8.  ""Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten  täg- 
lich. —  Störring:  ""Psychologie  4.  ""Einleitung  in  die 
philos.  Ethik  1.  Lektüre  methodol.  Schriften  der  Gegen- 
wart 2.  Experim.  Arbeiten  für  Fortgeschrittene  tägl.  — 
Strubeil:  ""Biologie  der  Fische  2.  —  Study:  ""Differential- 
geometrie 4.  Seminar  1.  —  Thurneysen:  "^Elemente  der 
Sprach wissenscliaft  4.    Alt-  u.  spätlatein.  Inschriften  2. 

—  Dr.  Tilmann:  *Rhein.  Schiefergebirge  1.  —  Traut- 
mann: (liest  nicht).  —  Dr.  Uhlig:  "^Chemische  Minera- 
logie 1.  Demonstrationen  u.  Uebungen  zu  vor.  — 
Dr.  Verweyen:  ""Philosopfiie  des  sozialen  Lebens  2. 
""Krieg  und  Lebensanschauung  1.  *Pliilosophische  Rich- 
tungen der  Gegenwart  1.  —  Voigt:  Im  Heeresdienst. 
Wird  gegebenen  Falles  später  angegeben.  —  Wanner: 
*Palaeontologie  der  Wirbeltiere  2.  —  Dr.  Welter:  ""Boden- 
schätze Deutschlands  1.  —  Wentscher:  '"Geschichte  der 
Philosophie  bis  auf  Kant.  4.  '"Pädagogik  2.  Kolloquien 
über  Lotze  l'/^-  —  Wiedemann:  '*Totenbuch  2.  Hiera- 
tische Papyri  2.  —   Wilcken:  '"Griechische  Geschichte 
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I.  Teil  4.  Kritisclie  Uobungon  über  röm.  Kaiserzeit  im 
Seminar  2.  —  Winter:  *Griecli.  Plastik  4.  Antikes 
Porträt  1.  Arcliäol.  Uebuiigen  2.  —  Dr.  Wintgen:  *Ein- 
führung  in  die  Ki)l[oi(lclu'mio  1.  Experiinentierübungen 


für  Lehramtskandidaten  1.  —  Wolff:  (liest  nicht).  — 
Dr.  Worringer:  *Italienisclie  Kunstentwicklung  des 
14.  Jh.  2.  *Uebung'en  1.  —  Wygodzinski:  *l')ank-  u. 
ßörsenwesen  1.    *Kampf  um  den  VVoltmarkt  1. 


Vorlesungen  der  königl.  landwirtschaftlichen  Akademie  Bonn-Poppelsdorf. 

Die  mit  ®  Bezeichneten  sind  zugleich  Dozenten  an  der  Universität. 

•Brauns:  Gcognosie  2.  Mineralogische  Uebungen  1. 
Geologische  Ausflüge  (nach  Verabredung)  Sa.  oder  So. 

—  •Brinkmann:  Betriebslehre  (II.  Teil)  2.  Landwirt- 
schafilicl.e  Buciiführung  1.  Landwirtschaftliches  Seminar 
1.    Landwirtschaftliche  Betriebsleiire  (für  Geodäten)  1. 

—  Feidmann:  Uebungen  zur  Genossenschaftspraxis  1.  — 
Kreistierarzt  Dr.  Grebe;  Aeussere  Krankheiten  der  Haus- 
tiere 2.  Hufbeschlag  und  GebiirtshiHe  1.  —  Hagemann: 
Physiologie  der  Haustiere  4.  Demonstrationen  zur  Vor- 
lesung über  Physiologie  2.  Sinnespiiysioiogie  (für  Geo- 
däten) 1.  —  Dr.  Hecker:  Oeffentliche  Massnahmen  zur 
Förderung  der  Pflanzenzucht  und  des  Saatbaues  im  In- 
und  Auslände  1.  —  Heimerle:  Baustofflehre,  für  L  Stu- 
dienjahr 1.  Bauverbandlehre  und  Grundbau,  für  I.  Stu- 
dienjahr 2.  Wasserbau,  für  I.  Studienjahr  2.  Wasoer- 
ban,  für  IL  Studier  jähr  1.  Bauteclini^che  Uebungen,  für 
I.  Studienjahr  2.  Kulturteclinik,  für  II.  Studienjahr  1. 
Kulturteclinische  Uebungen,  für  II.  Studienjahr  2.  — 
Hlllmer:  Landmess-  und  Instiunientenlel.re,  für  1.  Stu- 
ilienjahr  2.  Landmess-  und  Instrumenteidchro.  für  II. 
Studienjahr  2.  Geodätisches  S  minar  (Landmess-  und 
Instrumentenlehre),  für  IL  Studienjahr  2.  Geodätische 
Uebungen:  Laiulmesslciue,  für  1.  und  II.  Studienjahr 
2  Tage,  Fr.  u.  Sa.  Feldm.  und  Nivellieren  mit  Uebungen 
(für  Landwirte)  1.  —  Hoffmann:  Waldbau  (I.  Ted)  2. 
Forstschutz  1.  Forstwirischaftliohe  Ausflüge  (nacii  Ver- 
abredung) Sa.  oder  So.  —  Holldack;  E.xpeiimental- 
Physik  (Schall,  Licht,  Wärme  und  Wetterkunde)  2. 
Physikalisches  Praktikum  2.  Maschinenkunde  (Feld- 
maschinen und  Transporteinrichtungen)  2.  Maschinen- 
Praktikum  2.  —  •Koernicke:  Spezielle  Botanik  (einschl. 
Pflanzenkrankh.)  4.  Allgemeine  Baktei  iologie  1.  Pflanzen- 
physiologie und  mikroskopische  Uebungen  4. '  Botanische 
E.xkursionen  und  Uebungen  im  Bestimmen  von  Pflanzen, 
alle  14  Tage  Mittw.  nachm.  Demonstrationen  im  ökon.- 
botan.  Garten  Sa.  nachm.  —  Kreusler:  Grund/.üge  der 
Chemie  2.  Organische  Experimentalcliemie  4.  Chemi- 
sches Praktikum  4.  —  Lange,  Obst-  und  Gartenbau- 
lehrer: Gemüsebau  und  Gemüseverwertung  2.  Demon- 
strationen in  Gemüse-  und  Obstbau  auf  dem  Marhof  alle 


14  Tage  Mittw.  nachm.  —  •Möller:  Nivellieren  für  I. 
Studienjahr  1.  Geodätisches  Rechnen  für  I.  Stiulienjahr 
2.  Ausgleichungsrechnung  für  II.  Studienjahr  2.  Tracieren 
für  II.  Studienjahr  2.  Geodätisch.  Seminar  (Ausgleiehungs- 
rechnung,  Tracieren  und  Nivellieren)  für  IL  Studienjahr 

2.  Geodätische  Uebungen  (Nivellieren  für  I.  Studienjahr, 
Tracieren  und  Nivellieren  für  II.  Studienjahr.  Geograph. 
Ortsbestimmung  für  Fortgeschrittene)  2  Tage,  Fr.  u.  Sa. 
—  Neubauer:  Landwirtschafiliche  Handelskunde  1.  — 
Oden,  Hauptlehrer:  Bienenzucht  1.  —  PoHs:  (liest  nicht). 
Dr.  •Reicliensperger:  Landwirtschaftl.  Zoologie  (LI. Teil) 

3.  —  Remy:  Allgemeiner  Pflanzenbau  (Düngerlehre)  2. 
Spezieller  Pflanzenbau  (Hülsenfruchtbau)  2.  Feldfutter- 
bau, Wiesen-  und  Weidekultur  2.  Demonstrationen  und 
Uebungen  in  der  Bodenabschätzung  1.  Ricliardsen: 
Rindviehzucht  3.  Schweinezucht  1.  Kleintierzucht  1. 
Milchwirtschaftliches  Praktikum  (in  Verbindung  mit  Dr. 
Schmidt)  2.  Landwirtschafiliche  Demonstrationen  und 
Uebungen  in  der  Tierbeurteilung  auf  dem  akademischen 
Gute  Dikopshof,  alle  14  Tage  Mittw.  nachm.  —  Rulim: 
Algebra,  für  I.  Studienjahr  2.  Darstellende  Geometrie 
und  Stereometrie,  für  I.  Studienjahr  3.  Analytische  Geo- 
metrie, für  L  Studienjahr  2.  Mathematische  Uebungen, 
für  I.  und  IL  Studienjahr  (I.  Studienjahr:  Trigonometrie) 

4.  —  Dr.  Same!:  Physik  für  Geodäten,  Optik  und  Wärme, 
für  I.  Studierjahr  1.  Schwerkraft  und  Erdmagnetismus, 
für  II.  Studienjahr  1.  Mechanik,  für  II.  Studienjahr  1. 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Erdmessung  1.  —  Dr. 
Scliaffnit:  Uebungen:  Einfüliruiig  in  den  praktischen 
Pflanzenschutz  2.  Exkursionen  und  Demonstrationen  im 
Pflanzenschutz,  Sa.  nachm.  —  Schauseil:  Sozialversiche- 
rung 1.  —  Dr.  Schmidt:  Molkereiwesen  2.  —  Schumacher: 
Verwaltungsrecht  mit  Uebungen  2.  Landeskulturgesetz- 
gebung mit  Uebungen  1.  Uebungen  zur  Rechts-  und 
Verwaltungskunde  2.  —  •Wygodzinski:  Agrarpolitik  2. 
Genossenschaftswesen  1.  Grundzüge  des  Finanz-  und 
Steuerwesens  1.  Kredit-,  Bank-  und  Börsenwesen  1. 
Volkswirtschaftliehe  Uebungen  1.  Volkswirtschaftliches 
Seminar  für  Vorgeschrittene  (alle  14  Tage  je  2  Std.)  1. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen 


an  der 


Schlesischen  Friedrich-Wilhelms-Universität 


zu 


Breslau 

im  Sommer-Semester  1915  vom  16.  April  bis  14.  Aug-ust  1915. 

Die  mit  g  bezeichneten  Vorlesungen  werden  unentgeltlich  gehalten.   Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an. 


KathoIisch=theol.>gische  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren:  Nikel:  Geschichte  des 
Volkes  Israel,  2.  Erklärung  der  Genesis,  3.  g  Ueber  die 
neueren  Angriff^e  auf  das  Alte  Testament  (für  Hörer 
aller  Fakultäten),  1.  g  Alitestaraentliche  exegetische 
Uebungen  im  theologischen  Seminar,  1.  —  Laemmer: 
g  Geistliches  Standesrecht,  1.  —  Koenig:  g  Geschichte 
und  Erklärung  der  Messe,  1.  Liturgik,  4.  —  Pohle: 
g  Dogmatische  Hebungen  im  theologisclien  Seminar,  1. 
g  Das  Sakrament  der  Priesterweihe,  1.  Spezielle  Dog- 
matik,  III.  Teil,  5.  —  Renz:  g  Moraltheologische  Sakra- 
mentenlehre, 1.  Spezielle  Moraltheologie,_II.  Teil,  4.  — 


Sickenberger:  g  Neutestamentliche  exegetische  Hebun- 
gen im  th(;ologischen  Seminar,  2.  Einleitung  in  das  Neue 
Testament,  4.  Erklärung  der  Abschiedsreden  Jesu,  1.  — 
Triebs:  System  des  Kirchenrechts,  I.  Teil,  5.  Kirch- 
liches Vermögensrecht,  2.  Das  Erbe  des  katholischen 
Priesters,  1.  g  Kanonistisches  Konversatorium,  l.  g  Kir- 
chenrechtliche Uebungen,  1.  —  Wittig:  g  Kirchenge- 
schichtliche Hebungen  im  theologischen  Seminar,  2.  Die 
nachnicänischen  Kirchenväter,  2.  Ausgewählte  Kapitel 
aus  der  kirchlichen  Kunst  des  Mittelalters,  2.  —  Ordent- 
licher Honorar -Professor  Jungnitz:  g^  Diplomatische 
Uebungen,  1.  —  Ausserordentliche  Professoren:  von 
Tessen-Wesierski:  g  Apologetische  Uebungen,  1.  Apo- 
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losetik,  I.  Teil,  4.  Seppelt:  g  Kirchengescliichtliclie 
lT('huni;en  im  tlieol'>f;isehen  Seminar,  1.  Allii'omeine 
ivirclierii;es.cli  eilte ,  III.   Teil,   ö.  Pri vat-Dozenti'n : 

Ziesche:  .ü'  Tliomistiselie  üebiuiiien,  1-.  (Jeher  funktio- 
nelle Dd^rmatik,  2.  —  Wagner:  UrunilfVajien  der  .Moral 
im  Anscliliiss  an  Thomas  von  Aciiiin.  -.  --  Rücker:  Er- 
kliii'uns  des  Ivcdosser-  und  l'iiiliMiionhriefes,  2.  g  Oo- 
schichte  der  kirchlichen  Literatur  der  Syrer,  1.  -  Karge: 
llehräische  Uehung'en  fiir  Fortg'esclirittene,  1.  Hehrä- 
isciie  Grammatik  für  Au'iins'er,  2.  Erkhirur^-  des  Buches 
Exodus,  8.  ii' liihliicli-arohäoiouisehc  üehui).i;en  im  Museum 
des  katlioi.-tiieoloi;-.  Scuiinars,  1. 

Evangelisch=theologische  Fakultät. 

Ordet;tliche  Professoren:  Steinbeck:  i;-  Geschichte 
dos  Kirclicnlicdes,  1.  g  Kutechetisches  Seminar,  2.  g  Ho- 
miletisches Seu:inar,  2.  .Praktische  fheoloii-ie,  I.  Teil 
( Prin/iiiii'id(dire,  Katechetik,  Litui-gik),  ö.  E vanjA'clische 
.Missionslrhre,  2.  —  Arnold:  g  Hebungen  des  kirchen- 
iieschichtliciien  Seminars  (Ausgewählte  Stellen  aus  der 
Kirchenfioschichte  des  Eusebius),  2.  Kircheng'eschichte, 
II.  Teil  (von  Ivarl  dem  Grossen  bis  zum  Augrshurger 
Religionslriedt  n  155-5),  5.  Symbolik  und  verj;leichende 
Konfessionskunde,  5.  —  Kropatschek:  g  Systematische 
Uebuiifien  im  theologischen  Seminar,  2.  Ethik,  4.  — 
Hoennicke:  g  Nente^tamentliches  Seminar,  2.  Erklärung- 
der  drei  ersten  Ev'auiiidien,  4.  Einleitung  in  das  Neue 
Testament,  4.  —  Steuernagei:  g  Alttestamentliches  Se- 
minar ([leiligkeitsgeset/.l,  2.  Kleine  Projiheten,  4.  Ge- 
schichte Israe's,  4  Hebräische  Grammatik  fiir  Anfän- 
ger, 4.  —  N.  N.:  g  Systematische  Ueburgen  im  theolo- 
gischen Seminar,  2.  Dogmatik,  I  Teil,  4.  —  Ausser- 
ordentliciie  Professoren:  von  Walter:  g  Ivirchengeschicht- 
liche  Hebungen  (Geschichte  des  Papsttums  bis  zur  Re- 
formation na(di  Mirbt's  „(Quellen  zur  Papstgeschichte" I,  2. 
Kirchengescliicbte  I  (bis  auf  Karl  den  Grossen),  5.  Ein- 
fülirung  in  das  theologische  Studium  (Encyklopädie),  2. 

—  Bauer:  g  l'aulus,  1.   Nciitcstameiitliclie  Theologie,  4. 

—  N.  N.:  Psaiuien,  4.  g  E.xegetisciie  L^ebungen  für  An 
fänger,  2.  —  Ausserordentlicher  Honorar-Professor  Hoff- 
mann;  g  Praktische  Erklärung  der  zweiten  Evangelien- 
reihe  der  Ei^enacher  Perikojier,  1.  Kirehengesehichte 
des  ■lahrhunderts,  3.  —  Privatdozent  Behm:  g  Neu- 
testanientliche  Uebungen,  2.  Erklärung  des  ersten  Ko- 
rinthi'rbfiffes,  4.  ßej)etitorium  der  neutestamentliehen 
Bibelkunde,  2. 

Rechts=  und  Staatswissenschaftliche 
Fakultät. 

Ordentliche  Professoren:  Gretener:  Strafprozess, 
Deutsches  und  preus^i-;chi's  Verwaltungsrccht,  4.  Reclits- 
|)liilosophie,  2.  Konvci-saturiuin  und  Praktikum  des  Straf- 
rechts mit  schriftlichen  Arbc-iten,  g  Im  juristischen 
Seminar:  Lesung  des.  Vorentwurfs  zu  (jinem  DL-utschen 
Strafgesetzbuch,  1.  -  Brie:  Staatsrecht  des  deutsehen 
Reichen  und  Preussens,  5.  g  Im  juristischen  Seminai-: 
Konversatorium  über  ausgewählte  1'' ragen  des  (iffentlichen 
Rechts,  1.  —  Leonhard:  System  des  römischen  Privat- 
rechts (Institutionen!  nach  seinem  Lehiltuch  „Institutionen 
des  römisclif  11  Rechts,  Leii)zig  1^94",  (j.  Römische  Reclits- 
geschichte,  4.  Praktische  Uebungen  im  römischen  Recht 
(Pamlektenexegese)  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  g  Im 
juristischen  Seminar:  Besprechung  des  EinHusses  der 
Papyrusknnde  auf  die  römische  Ivechtsgeschichte,  1.  — 
Fischer:  Einführung  in  die  Rechtswissenschaft  (Enzyklo- 
pädie des  Rechts),  5.  Deutsches  bürgerliches  Recht,  IV. 
Teil,  A.  Faniilienrecht,  3.  Zwangsvollstreckung  und  Kon- 
kurs, 3.  Freiwillige  Gerichtsbarkeit,  1.  Ziviliirozessjirak- 
tikum  und  Kon versatoriuin  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2. 
g  Im  juristischen  Seminar:  Strei-tf  agen  des  Zivilprozess- 
rechts, 1.  —  Schott:  Römischer  Zivilprozess,  2.  Deut- 
sches bürgerliches  Recht,  III.  Teil,  Sachenrecht,  5.  Deut- 
sches bürgerliches  Recht,  IV.  Teil,  P>.  Erbrecht,  3.  Uebun- 
gen im  bürgerlichen  Recht  füi'  Vorgeschrittene  mit  schrift- 
lichen Arbeiten,  2.  g  Im  juristischen  Seminar:  Zivilrecht- 
liche Probleme  des  modcirnen  Wirtschaftslebens,  vier- 
zehntägig, 2.  Meyer:  üebersicht  über  die  Reclitsent- 
wicklung  in  Preiissen,  2.   Deutsche  Reehtsgeschichte,  4. 


Recht  der  Wertpapiere  und  Wechselrecht,  2.  Uebungen 
im  bürgellichen  Recht  für  Anfäng(^r,  mit  schriftlichen  Ar- 
beiten, 2,  g  Im  juristisidien  Seminar:  Deutschrechtliche 
Ueliungeii,  1.  —  Weber:  Theoretische  Nationalöikonomie 
(Volkswirtschaftslehre!). 4.  Finanz wi-isenschaft, 3.  g Volks- 
wirtschaftliches Seniinar(Uebungcn  füi'  \'orgeschrittene),2. 
g  Privatwirtschaftliche  Unterw(>isungen  (zur  Einführung 
in  das  Verständirs  der  kaufmännischen  Geschäftspraxis), 
Spezialleitung :  Seminarassistent  Terhalle,  I.  Kursus  für 
Anfänger,  2.  IL  Kursus  für  Vorgeschrittene.  —  Heilborn: 
Völkerrecht,  3.  Strafrecht,  5.  g  Einleitung  ins  Strafrecht,  1. 
Kirchenrecht  der  Katholiken  und  Protestanten,  5.  g  Im 
juristischen  Seminar:  Uebungen  im  Kolonialrecht  für  Stu- 
dierende, welche  die  Vorlesung  über  Staatsrecht  bereits 
gehört  haben,  1.  —  N.  N.:  Praktische  Nationalökonomie 
(Volkswirtschaftslehre  II),  5.  g  Volkswirtschaftliches  Semi- 
nar (Uebungen  für  Vorgeschrittene).  —  Ausserordentliche 
Professoren:  KlingmQller:  Deutsches  bürgerliches  Recht, 
I.  Teil,  Allgemeiner  Teil,  4.  Zivilprozess  mit  Ausschluss 
von  Zwangsvollstreckung  und  Konkurs,  aber  einschliess- 
lich der  Gerichtsverfassung,  5.  Internationales  Privat- 
und  Prozessreclit,  2.  —  Buch:  Deutsches  bürgerliches 
Recht,  II.  Teil,  Recht  der  Schuldverhältnisse,  5.  Deut- 
sches Handels-  und  Schiffahrtsrecht  (nebst  dem  Privat- 
versicherungsrecht), 4.  Grundzüge  des  Deutschan  Privat- 
rechts, 5.  Urheber-,  V^erlags-  und  Erfinderrecht,  1.  Lek- 
türe und  Auslegung  deutscher  Rechtsquellen  (Sachsen- 
spiegel), 1.  g  Das  Recht  <ler  Börsen  und  Banken,  1.  — 
Privatdozenten :  Biihler:  Allgemeine  Staatslehre  und  allge- 
meines (vergleichendes)  Staatsrecht,  2.  Finanzrecht,  1.  Re- 
petitorium  und  Konversatorium  des  öffentlichen  Rechts,  2. 
—  Obst:  Allgemeine  Handelsbetriebslehre,  2.  Bank-  und 
Börsengeschäfte,  2.  Buchführung  und  Bilanzen,  2.  g  Pri- 
vatwirtschaftliche Uebungen  für  Vorgeschrittene,  2.  — 
Fakultäts-Assistenten:  Emike:  Repetitorium  des  bürger- 
lichen Rechts  (Familienrecht,  Erbrecht  Handelsrecht)  und 
des  Zivilprozesses  (einschliesslich  Zwangsvollstreckung 
und  Konkurs),  4.  —  Schmidt:  Repetitorium  des  bürger- 
lichen Rechts  (Allgemeiner  Teil,  Recht  der  Schuldver- 
hältnisse, Sachenrecht,  Wechselrecht),  der  freiwilligen  Ge- 
richtsbarkeit, des  Strafreclits  und  Strafprozesses,  4. 

Medizinische  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren:  Minkowski:  Medizinische 
Klinik,  6.  g  Klinische  Visite,  1.  —  Hasse:  g  Anleitung 
zu  selbständigen  anatomischen  Arbeiten  für  Vorgeschrit- 
tene, täglich.  Allgemeine  und  spezielle  Anatomie  und 
Entwickelungsgeschichte  des  Menschen,  II.  Teil  (Gefäss- 
und  Nervenlehre),  7.  Bau  und  Entwickelungsgeschichte 
der  Sinnesorgane  des  Menschen,  3.  Mikroskopische  Ueb- 
ungen für  Anfänger,  gemeinsam  mit  Dr.  Wetzel,  in  ein 
oder  mehreren  Abteilungen,  täglich  2.  —  Kästner:  Ge- 
buttshilfliche  und  gynäkologische  Klinik  und  Poliklinik,  5. 
Praktische  Geburtshilfe  mit  Uebungen  am  Phantom,  zu- 
sammen mit  Dr.  Hannes,  4.  g  üeber  Schwangerschaft 
mit  Demonstrationen  und  Uebungen,  1.  g  Gynäkologische 
Operationen  und  Demonstrationen,  für  die  Besucher  der 
Klinik,  täglich,  g  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Ar- 
beiten, zusammen  mit  Dr.  Hannes,  Dr.  Küster,  Dr. 
Bon  dy,  Dr.  Heimann,  täglich.  —  Uhthoff:  Oidithalmo- 
logibche  Klinik  und  Poliklinik,  A^j^.  g  Arbeiten  im  Labo- 
ratorium der  Klinik,  gemeinschaftlich  mit  Dr.  Lenz, 
g  Ueber  die  Therapie  der  Augenerkrankungen  mit  Ein- 
schluss  der  Lehre  von  den  Augenoperationen,  L  —  Pohl; 
g  Arbeiten  im  pharmakologischen  Institut,  24.  Ex|)eri- 
mentelle  Pharmakologie,  4.  Kurs  der  Pharmakognosie, 
für  Mediziner,  2.  —  Hürthle:  Experiinentalphysiologie, 
Teil  I  (Assimilation),  b.  g  Arbeiten  im  physiologischen 
Institut,  täglich.  Physiologisches  Praktikum,  gemeinschaft- 
lich mit  Dr.  Fuchs,  in  der  ersten  Hälfte  des  Semesters,  6. 
Physiologisch -chemisches  Praktikum  ,  gemeinschaftlich 
mit  Prof.  Dr.  Röhmann,  6.  —  Pfeiffer:  g  Arbeiten  im 
hygienischen  Institut  für  Vorgeschrittene,  in  Gemeinschaft 
niit  Dr.  Sc  hell  er,  privatissime,  42.  Ueber  Schutzimpf- 
ungen mit  i)raktischen  Uebung(>ii  in  der  Schutzpocken- 
imj)fung,  1.  Dreimonatlicher  Kursus  der  bakteriologischen 
und  hygienischen  Untersuchungsmethoden,  in  zwei  Ab- 
teilungen (alternierend  mit  den  Abteilungen  des  chirur- 
gischen Operationskursus),  je  4.   g  Kolloquium  der  Hy- 
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gieno  mit  Exkursionen,  in  der  zweiten  Hälfte  des  Se- 
mesters. —  Kßttner:  Chirurgische  Klinilc  und  Poliklinik,  7. 
g  Aseptische  Operationen,  TVa-  Chirurgischer  Operations^ 
kursus  mit  üebungen  an  der  Leiche,  gemeinsam  mit 
Dr.  Coenen,  7V2-  —  Henke:  Spezielle  pathologische 
Anatomie,  G.  L'athologisch-anatomischer  Dcnionstrations- 
kursus,  3.  Praktischer  Kursus  der  pathologischen  Histo- 
logie, 6.  g  Leitung  der  Arbeiten  im  Laboratorium  des 
Instituts,  42.  —  Neisser:  Klinik  und  Poliklinik  der  Haut- 
und  venerischen  Krankheiten,  4V2.  g  Histopathologie  der 
Hautkrankheiten.  —  Tobler:  Klinik  und  Poliklinik  der 
Kinderkrankheiten,  3.  Ernährungslehre  im  Kindesalter,  1. 
g  Arbeiten  im  Laboratorium  der  Kinderklinik,  privatissime. 

—  Alzheimer:  Psjchiatrische  und  Nervenklinik,  3.  g  Er- 
gänzungsvorlesung, Demonstration  ambulanter  Nerven- 
kranker, 1/-.  g  Histologie  und  Histopathologie  des  Ner- 
vensystems, 1.  Praktische  Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der 
Anatomie  und  Pathologie  des  Gehirns,  privatissime,  35. 

—  Ordentlicher  Honorarprofessor  Röhmann:  Physio- 
logische Chemie,  2.  g  Ueber  Nahrungs-  und  Genuss- 
mittel, 1.  Physiologiscli-chemisches  Praktikum,  gemein- 
schaftlich mit  Prof.  Dr.  Hürthle,  G.  Arbeiten  im  chemi- 
schen Laboratorium  des  physiologischen  Instituts,  48  — 
Ausserordentliche  Professoren :  Lesser: -üebungen  in  der 
Begutachtung  von  Einzelfällen,  für  Mediziner.  Gericht- 
liche Medizin  (für  Mediziner),  2.  Praktischer  gcrichts- 
ärztlicherKurs  (Sezierübungen,  mikroskopische  etc.  Unter- 
suchungen). Gerichtliche  Medizin,  einschliesslich  der  Lehre 
von  der  Zurechnungsfähigkeit,  für  Juristen,  mit  Demon- 
strationen, 2.  —  Partsch:  Pohklinik  für  Mund-  und  Zahn- 
krankheiten, für  Studierende  der  Zahnheilkunde  7'/2,  für 
Studierende  der  Medizin  l'/a.  Spezielle  Chirurgie  der 
Mundgebilde  (Hartgebilde  des  Mundes),  2.  g  Erkrank- 
ungen der  Knochen,  1.  Chirurgisches  Kolloquium,  für 
Mediziner  in  höheren  Semestern.  —  Klaastsch:  Anthropo- 
morphologie,  IL  Teil,  Vergleichende  Anatomie  der  Pri- 
maten, Menschwerdung  und  Rassengliederung,  1.  Prak- 
tischer Kursus  der  vergleichenden  Anatomie  des  Men- 
schen, 2.  g  Anthropologische  Arbeiten  für  Vorgeschrit- 
tene (nur  nach  dem  Physikum),  g  Führungen  durch  die 
anthropologisch -ethnologische  Sammlung.  —  Hinsberg: 
Klinische  Üebungen  in  der  Laryngologie,  Rhinologie  und 
Otologie,  für  Fortgeschrittenere,  privatissime:  Gruppe  a: 
3,  Gruppe  b:  8.  g  Die  Komplikationen  der  eitrigen  Mittel- 
ohrerkrankungf>n  mit  Operationsübungen,  IV2.  —  Ausser- 
ordentlicher Honorarprofessor  Triepel:  Allgemeine  und 
spezielle  Knochen-  und  ßänderlehre,  3.  Embryologie  <les 
Menschen  mit  Demonstrationen,  2.  Mikroskopische  Üeb- 
ungen für  Vorgeschrittene,  in  l  od.  2  Abteiig.,  je  2.  g  Ar- 
beiten für  Vorgeschrittene  in  der  entwiekelungsgeschicht- 
lichen  Abteilung  des  anatomischen  Instituts,  tägl.  —  Privat- 
dozenten :  Alexander:  g  Die  Unt(  rsuchung  des  Harns  u.  des 
Auswurfs  zu  klinisch-diagnostischen  Zwecken  mit  prakti- 
schen Üebungen,  1.  Polikliu.  Krankenvorstellungen,  2.  — 
Groenouw:  Augenspiegelkursus  für  Anfänger,  2.  g  Ar- 
beiten im  Laboratorium.  —  Mann:  Praktischer  Kursus 
in  der  Diagnostik  und  Tlierapie  der  Nervenkrankheiten, 
mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Elektrodiagnostik 
und  Elekti  otherapie.  g  Neurasthenie  und  Flysterie  mit 
Krankendemonstrationen.  —  Sachs;  g  Unfallneurosen  1. 
Untersuchung  und  Begutaclituntr  von  Unfallfolgen  mit 
praktischen  Üebungen,  2.  —  Schäffer:  Spezielle  Thera- 
pie der  Hautkrankheiten  mit  praktischen  üebungen,  L 

—  Wetzel:  Gewebelehre  und  mikroskopische  Anatomie 
mit  Demonstrationen,  2.  Mikroskopische  Üebungen  für 
Anfänger,  geineinsam  mit  Professor  Dr.  Hasse,  in  ein 
oder  mehreren  Abteilungen,  täglich  2.  Anatomie  für 
Zahnärzte,  Teil  I,  einschliesslich  des  histologischen  Kur- 
sus für  Zahnärzte,  7.  —  Puchs:  Physiologie  des  Zentral- 
nervensystems und  der  Sinre,  3.  Physiologisches  Kol- 
loiiuium,  im  Anschluss  an  die  Vorlesung  von  Professoi' 
Dr.  Hürthle  über  Experimentalphysiologie,  1.  Teil,  2. 
Physiologisches  Praktikum,  gemeinsam  mit  Prof.  Dr. 
Hürthle,  in  der  ersten  Hälfte  des  Semesters,  G.  —  Gott- 
stein: Diagnose  und  Therapie  der  chirurgischen  Erkran- 
kungen der  Ilarnorgane  (einschliesslich  Cystoskopie  etc  ), 
2.    Asepsis  und  Antisepsis  n)ic  praktischen  Üebungen,  1. 

—  Ercklentz:  Die  Erkrankungen  des  Hi  rzeus  und  ihre 
R(diuii(llung,  2.  g  Hydrotherapie  und  Balneotherapie,  mit 
Demonstrationen  und  Ausfi'igen  in  <lie  schlesischen  Bä- 


der, 1.  —  Foerster:  g  Die  Lehre  von  der  Aj)hasie,  1. 
Kursus  der  Uebungsthcrapie  bei  Nervenkrankheiten,  2. 
g  Die  Leitungsbahnen  des  Zentralnervensystems,  L  — 
Biberfeld:  Ueber  neuere  Arzneimittel,  für  (;iiemik>'r  und 
Pharmazeuten,  1.  Die  experimentellen  Grundlagen  der 
Balneologie,  L.  —  Fraenkel:  Gynäkologische  Poliklinik,  1. 
Normale  und  pathol"giscli(,'  Sexualpltysiolog'e  des  Wei- 
bes. —  Goebei:  Allgemeine  (Miirurgie,  3.  Tropenkiank- 
heiten  und  Tropenhygiene.  —  Scheller:  g  Arbeiten  im 
hygienischen  Institut  für  Vorgeschrittene,  gemeinschaft- 
lich mit  Professor  Dr.  Pfeiffer,  privatissime  42.  All- 
gemeine Hygiene,  für  Hörer  aller  Fakultäten  (unter  be- 
sonderer Berücksichtigung  der  Entstehung,  Bekämpfung 
und  sozialhygienisehen  Iiedeutung  ansteckender  Krank- 
heiten, sowie  unter  Berücksichtigung  der  wichtigsten  Ka- 
pitel der  Gesundheitspflege),  mit  Demonstrationen  und 
Exkursionen.  Hygiene  und  Bakteriologie  für  Zahnärzte 
mit  Demonstrationen,  2.  Sechswöchiger  bakteriologischer 
Kursus  für  Zahnärzte,  gemeinschaftlich  mit  Dr.  Praus- 
nitz,  4.  —  Boenninghaiis:  Praktische  Hebungen  in  der 
Diagnostik  uml  Therapie  der  Ohren-,  Nasen-  und  Hals- 
krankheiten, Vj-i.  —  Strecker:  Allgemeine  und  spezielle 
Knochen-  und  l'änderlehre,  3.  Mikroskopische  Üebungen 
für  Vorgeschrittene,  2.  —  Hannes:  Gynäkologischer  Kur- 
sus (Propädeutik,  Diagnostik  und  kleine  Therapie),  nur 
bis  Mitte  ,fuli,  S'Vi.  Praktische  Gelnirtshilfe  mit  Üebungen 
am  Phantom,  zusammen  mit  Professor  Dr.  Küstner,  4. 
g  GeburtshilHiche  Referatstunde  für  die  Hauspraktikanten 
der  Klinik,  1.  g  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten, 
zusammen  mit  Professor  Dr.  Küstn  er,  Dr.  Küster,Dr. 
Bondy  und  Dr  Heimann,  täglich.  — ^[Bittorf:  Medi- 
zinische Poliklinik,  2Vo.  Diagnostisch-therapeutischer  Kur- 
sus der  Nervenkrankheiten  (einschliesslich  der  Elektro- 
diagnostik und  Uebungsthcrapie),  2.  Kursus  der  Rönt- 
gendiagnostik und  Röntgentherapie,  \.  —  Schmid:  Krank- 
heiten der  Zirkulations-  und  Respirationsorgane  mit  De- 
monstrationen, l'/i-  Medizinisch-chemische  und  mikro- 
skopische Untersuchungen  (für  Chemiker  und  Pharma- 
zeuten), 2.  —  Forschbach:  Perkussionskurs  für  Vorge- 
schrittene, 3.  —  Coenen:  Kursus  der  chirurgischen  Dia- 
gnostik und  Therapie  (Kleine  Chirurgie),  S'/j-  Chirur- 
gischer Operationskursus  mit  Hebungen  an  der  Leiche, 
gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Küttner,  7Vj.  —  Most: 
Ausgewählte  Kapitel  der  speziellen  Chirurgie,  2.  g  Die 
Lehre  von  den  Unterleibsbrüchen,  1.  —  Lenz:  Oplithal- 
moskopischer  Kursus  füi'  Vorgerücktere,  2.  g  Arbeiten 
im  Laboratorium  der  Klinik,  gemeinschaftlich  mit  Pro- 
fessor Dr.  Uhthoff.  —  Stertz:  Psychiatrischer  Kursus 
für  Fortgeschrittenere  (Untersuchungen  am  Kranken- 
bett), 172-  8'  Einführung  in  die  Neurologie  und  Hirn- 
pathologie (Demonstrationen),  L  —  Oettinger:  Krank- 
heit und  soziale  Lage,  1  —  Dreyer:  Demonstration 
der  wichtigeren  Operationen  am  Tier,  mit  selbständigen 
Hebungen.  Kriegschiiurgie  mit  Einschluss  der  dinglichen 
Chirurgie  des  Friedens  1.  —  Fritsch:  Nachbehandlung 
Verl  'tzter  und  Operierter.  Verbandkurs  mit  praktischen 
Üebungen  und  Krankenvorstellungen. —  Küster:  Physio- 
logie und  Pathologie  des  Wochenbettes  und  der  ersten 
Lebenstage,  2.  g  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Ar- 
beiten, zusammen  mit  Pro'essor  Dr.  Küstner,  Dr.  Han- 
nes, Dr.  Bondy  und  Dr.  Heimann,  tiiglich.  —  Riegner: 
Klinik  für  Zahn-  und  Kieferersatz,  lU,  verbunden  mit 
Arbeiten  im  Laboratorium,  35.  g  Theorie  der  zahnärzt- 
lichen Technik,  \.  Kursus  der  Orthodontie  mit  Hebun- 
gen im  Röntgenlaboratorium,  gemeinsam  mit  Hilfslehrer 
Fabiunke,  3.  —  Bruck:  Kursus  der  konservierenden 
Zahnheilkunde,  gemeinsam  mit  Dr.  Feiler,  12V2-  Hebun- 
gen in  der  konservierenden  Zahnheilkunde  am  Phantom 
(nur  ür  Studierende,  di-  noch  nicht  am  Patienten  ge- 
arbeitet haben),  gemeinsam  mit  Dr.  Feiler,  12'/a.  g  De- 
monstrationen aus  dem  Gebiet  der  konservierenden  Zahn- 
heilkunde, am  Phantom  und  am  Patienten.  Prausnitz: 
Schulhygiene,  mit  Demonstra'ionen  cnd  Exkursionen,  für 
Hörer  aller  Fakultäten,  L  Sechswöchiger  bakteriologi- 
scher Kursus  für  Zahnärzte,  gemeiisam  mit  Dr.  Schel- 
ler, 4.  —  Feiler:  Kursus  der  konservierenden  Zahnheil- 
kundo,  gemeinsam  mit  Dr.  Bruck,  r2'/j.  Hebimgen  in 
der  konservierenden  Zahnlieilkunde  am  Phantom  (nur 
für  Studierende,  die  noch  nicht  am  Patienten  gearbeitet 
habenj,  gemeinsam  mit  Dr.  Bruck,  12'/.j.    Kursus  der 
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Tiiorapie  der  Alveolarpyorrhöe,  2.  Einfülirung  in  die  kon- 
servierende Zahnlieilkunde,  2.  g  Zadiiär/.tliclies  Kollo- 
quium, 2.  —  Meinrichsdorff :  Uebungen  in  der  patiiolo- 
i;-isch-|iistologiscluMi  Diagi  ostik,  2.  g  Pathologie,  der 
lieber,  1.  —  Bondy:  ]*r.iktisclie  Geburtsiiilt'e,  2.  g  An- 
leitung zu  wissenschat'tliclien  Arbeiten,  zusammen  mit 
rrofossor  Dr.  Küstner,  Dr.  Hannes,  Dr.  Küster  und 
Dr.  Ileim  inn,  täglich.  —  Heimann:  Ausgewäiilte  Ka- 
pitel aus  dem  Gebiete  der  Gynäkologie  mit  Demonstra- 
tionen, 2.  g  Sti'ahlentlierai)ie,  in  der  zweiten  Hälfte  iles 
Semesters,  1.  g  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbei- 
ten, zusammen  mit  Professor  Dr.  Küstner,  Dr.  Hannes, 
Dr.  Küster  und  Dr.  Bondy,  täglicli.  —  Frank:  Per- 
kussionskurs für  Anfänger,  3.  Kursus  der  mikroskopi- 
schen und  clieniischen  Diagnostik,  3.  Kursus  der  diagno- 
stischen und  therapeutischen  Handgriffe  am  Kraiiken- 
l)ette  mit  besonderer  Berücksieliliguiig  der  Krankenpflege, 

2.  —  Gräper:  Allgemeine  iUnlngie,  2.  Anatomie  der 
Körperoberfläche ,  für  Studierende  in  den  ersten  Se- 
mestern, 2. 

Philosophische  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren:  Siebs:  gim  germanistischen 
Seminar:  Vergleichende  grammatische  Uebungen;  Alt- 
nordisch, 2.  g  Im  germanistischen  Proseminar:  Sprach- 
liche Uebungen  auf  neuhochdeutschem  Gebiete,  1.  Ein- 
führung in  die  germanische  Philologie,  3.  Einführung 
ins  Mittelhochdeutsche  und  Erklärung  des  Meier  Helm- 
breeht,  3.  —  Foerster:  g  Uebungen  des  philologischen 
Seminars,  Oberstufe:  Bakchylides  und  Disputation  über 
Abliaudlungen,  2.  g  Uebungen  des  archäologisclien  Semi- 
nars, I.  Abteilung,  1;  II.  Abteilung  (Proseminar),  1.  Ca- 
tuil,  3.   Geschichte  der  hellenistisch-römischen  Kunst,  4. 

—  Sturm:  Höhere  Kurven  und  Fliehen,  3.  Polyeder,  2. 

—  Praetorius:  g  Schrift  und  Sptache  der  Phönizier,  1. 
g  Hosea.  1.  g  Hebräische  Uebungen  (im  Seminar),  1. 
Arabische  Giammatik  mit  Vergleichung  des  Hebräischen, 

3.  ~-  Hillebrandt:  Uebersicht  über  die  indische  Fabellitera- 
tur und  l^ektüre  zugehöriger  Texte,  2.  g  Fortsetzung 
des  Kursus  für  Anfänger,  2.  Einleitung  in  das  Studium 
des  Buddhismus  (für  Sanskritisten),  2.  —  Kaufmann: 
g  Uebungen  des  historischen  Seminars,  2.  Geschichte  der 
bedeutendsten  Päpste  von  Gregor  dem  Grossen  bis  auf 
Urban  VIII.,  3.  Die  führenden  Männer  der  Periode  von 
Stein  zu  Bismarck,  1.—  Kneser:  g  Uebungen  des  mathe- 
matiscli-physikalischen  Seminars,  2.  Elliptische  Funktio- 
nen, 4  Grundlagen  der  Geometrie,  2.  —  Appel:  Histori- 
sche Grammatik  der  französischen  Sprache,  4.  g  Im  ro- 
manischen Seminar:  Neufranzösische  Uebungen,  privatis- 
sime,  2.  —  Hintze:  g  Uebungen  im  Bestimmen  von 
Mineralien  und  Krystallformen,  gemeinschaftlich  mit  Dr. 
Herz,  Dr.  Sachs  und  Dr.  Beut  eil,  1.  Einführung  in  die 
Mineralogie  (Terminologie,  Krystallographie  und  Krystall- 
physik),  5.  Anleitung  zum  Studium  der  Lehrsammlungen, 
privatissime,  42.  Anleitung  zu  selbständigen  krystallo- 
graphischen,  mineralogischen,  petrographischen  und  mine- 
ralchemischen Arbeiten,  täglich,  gemeinscnaftlich  mit  Dr. 
Saclis  und  Dr.  Beutell.  privatissime.  —  Holdefleiss: 
g  Demonstrationen  im  Easseviehstall,  1.  g  Landwirt- 
schaftliche Exkursionen.  Allgemeine  Tierzuchtlehre,  6. 
Uebungen  im  Institut  für  landwirtschaftliche  Tierproduk- 
tionslehre, ganztägig.  Landwirtschaftlich-mikroskopische 
Uebungen,  2.  g  Seminaristische  Uebungen  im  Gebiete 
der  Tierzuchtlehre,  alle  14  Tage,  privatissime,  2.  —  Pax: 
g  Anleitung  zu  selbständigen  botanischen  Arbeiten,  54. 
Angiospermen  (Blütenpflanzen),  4.  Pharmakognosie,  2. 
Mikroskopischer  Kursus,  I.  und  II.  Teil,  2.  Morphologisch- 
biologische Uebungen  für  Vorgeschrittene,  privatissime, 
2.  —  Gercke:  g  Lucrez  im  philologischen  Seminar,  Ober- 
stufe, 2.  Aischylos  mit  Erklärung  des  Prometheus,  4. 
g  Griechische  Gesellschaft,  privatissime,  1.  ~  Koch:  g  Im 
germanistischen  Seminar:  Schillers  Gedichte  der  Reifezeit, 
2.  CJoethe  und  Schiller,  3.  —  Frech:  g  Geologisches  Kol- 
loquium, gemeinsam  mit  Dr.  Sachs,  Dr.  L  a  c  h  m  a  n  n, 
Dr.  Dyhrenfurth  und  Dr.  0.  E.Meyer,  alle  14 
Tage,  privatissime,  1.  Entwicklungsgeschichte  der  Tier- 
welt (Paläontologie)  mit  Exkursionen,  4.  Technische  Geo- 
logie, mit  Exkursionen,  2.  Kleines  Praktikum  (Anleitung 
zum  Studium  der  geologischen  und  paläontologischen 


Lehrsammlungen),  42,  privatissime.  Grosses  Praktikum 
(Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten  auf  den  Gebieten  der 
Paläontologie,  Geologie,  Bodenkunde  und  Lagerstätten- 
lehie),  privatissime,  42.  Anleitung  zu  geologischen  und 
agronomisch-kartograpliischen  Aufnahmen  im  Gelände, 
alle  14  Tage,  privatissime  (gratis  für  Hörer  des  Ilaupt- 
koUegs),  1.  Baumgartner:  g  Im  philosophischen  Se- 
minar: g  Die  Metaphysik  des  Aristoteles,  iVa-  Psycho- 
logie, 4.  Geschiclite  der  neueren  Philosoiibie  bis  Kant,  2. 

—  Kükenthal:  Grundzüge  der  Zoologie  und  vergleichen- 
den Anatomie  für  Studierende  der  Naturwissenschaften 
und  für  Mediziner,  ü.  Zoologisches  Praktikum  für  Anfän- 
ger, a)  für  Studierende  der  Naturwissenschaften  und  für 
Landwirte,  G,  b)  für  Mediziner,  4.  g  Anleitung  zu  wis- 
senschaftlichen Arbeiten  im  zoologischen  Laboratorium, 
I)rivatissime,  72.  —  Kroll:  g  Philologisches  Seminar, 
Unterstufe:  Plinius'  Briefe,  2.  Die  römische  Literatur 
der  Kaiserzeit,  4.  —  Sarrazin:  g  Durchnahme  von 
Tennyson's  Prinzess  (Setninar  für  englische  Philo- 
logie), 2.  lieber  Chaucer's  Leben  und  Werke  und 
Interpretation  des  Prologs  des  Canterbury  Tales.  3. 
Syntax  der  englisclien  Si)rache  (I.  Teil,  Nomen),  2.  — 
Pfeiffer:  g  Seminaristisclie  Uebungen  auf  dem  Gebiete 
der  Tierernälirungslehre,  alle  14  Tage,  2.  Pttanzenei'uäh- 
rungslehre,  4.  Anleitung  zu  agrikulturchemischen  Ar- 
beiten, nur  für  Fortgesclirittene,  54.  —  Cichorius:  g  Im 
althistorlsclien  Seminar:  Abteilung  A:  Die  Quellen  zur 
Geschichte  der  Gracclien;  Abteilung  B:  Historische  Ueb- 
ungen zu  Cicoros  Briefen,  2.  Geschichte  Alexanders  des 
Grossen  und  <ler  hellenistischen  Reiche,  4.  —  Gadamer: 
g  Prüfung  der  Arzneimittel,  l.  Anorganische  Experimental- 
cliemie  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Pharmazie,  6. 
Praktisch-chemische  Uebungen  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung der  Pharmazie,  forensischen  Chemie  und  Nah- 
rungsmittolchemie,  täglich,  ganz-  oder  halbtägig,  priva- 
tissime.   Kleines  chemisches  Praktikum,  privatissime,  6. 

—  Kampers:  Einfülirung  in  das  Studium  der  Geschichte : 
1.  Ueberblick  über  d  e  Geschichte  der  deutschen  Historio- 
graphie, 2.  2.  Hilfswissenschaften  und  allgeineine  Bücher- 
kunde, 3.  g  Uebungen  im  historischen  Seminar,  l'/2- 
Lummer :  Experimental -Vorlesung  1  (Mechanik,  Wärme, 
Akustik),  5.  Physikalisches  Praktikum  für  Anfänger,  ge- 
meinsam mit  Professor  Dr.  Schaefer  und  Dr.  Waetz- 
mann,  3.  Physikali-iches  Praktikum  für  Anfänger,  ge- 
meinsam mit  Professor  Dr.  Seh  aefer,  Dr.  Waetzmann 
und  Dr.  Ladonburg,  3.  Physikalisches  Praktikum,  be- 
sonders für  Studierende  der  T.  chnischen  Hochscliule,  ge- 
meinsam mit  Professor  Dr.  Schaefer,  3.  Physkalisches 
Praktikum,  besonders  für  Mediziner,  gemeinsam  mit  Dr. 
Ladenburg,  3.  Pliysikalisches  Praktikum  für  Pharma- 
zeuten, gemeinsam  mit  Dr. Ladenburg,  3.  Physikalisches 
Praktikum  für  Geübtere,  gemeinsam  mit  Professor  Dr. 
Pringsheim,  Professor  Dr.  Schaefer  und  Dr.  Waetz- 
mann, täglich,  privatissime.  g  Physikalisches  Kolloquium, 
gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Pringsheim  und  Professor 
Dr.  Schaefer,  privatissime,  2.  —  Pringsheim:  Mechanik 
deformierbarer  Körper  (Elastizitätslehre,  Hydromechanik, 
Akustik),  4.  Physikalisches  Praktikum  für  Geübtere,  ge- 
meinsam mit  Professor  Dr.  Lummer,  Professor  Dr. 
Schaefer  und  Dr.  Waetzmann,  täglich,  privatissime. 
g  Uebungen  des  mathematisch-physikalischen  Seminars, 
vierzehntägig,  privatissime,  2.  g  Physikalisches  Kolloquium, 
gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Lummer  und  Professor 
Dr.  Schaefer,  privatissime,  2.  —  KOhnemann:  g  Im 
philosophischen  Seminar:  Ueber  Schillers  philosophische 
Schriften  und  Gedichte,  2.  Erklärung  von  Kants  „Kritik 
der  reinen  Vernunft"  als  Einführung  in  das  Studium  der 
philosophischen  Literatur,  2.  Geschichte  der  Pädagogik,  2. 

—  Aereboe:  g  Teichwirtschaft,  1.  Landwirtschafthche 
Taxationslehre,  3.  Seminaristische  Uebungen  aus  dem 
Gebiete  derWirtschaftslehre  des  Landbaues, privatissime,2. 

—  Schmidt:  Integralgleichungen  II,  2.  Partielle  Diffe- 
rentialgleichungen, 4.  g  Uebungen  des  mathematisch- 
physikalischen  Seminars,  privatissime.  2.  —  Supan:  g  Geo- 
graphisches Seminar:  Uebungen  für  Fortgeschrittene,  Vjo. 
Allgemeine  MorphologiederErdoberfläche,  4.  —  Schräder: 
g  Im  indogermanischen  Seminar:  Grammatische  Ueb- 
ungen auf  dem  Gebiete  des  Griechischen,  Lateinischen 
und  Deutschen,  IVa-  Urgermanisch  als  Einführung  in  das 
Studium  der  germanischen  Sprachen,  1.    Die  Germania 
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fies  Tacitus  als  Einführung  in  die  germanische  Altertums- 
^  künde  und  Reclitsgeschiclite,  2.  —  Diels:  g  V^ergleiciiende 
Lautlehre  der  slavisclien  Spraciien  II,  2.  Geschichte  der 
polnisclien  Literatur  im  XIX.  .laln-luiiidert,  2.  g  üebungen 
'  im  slavisch-philologischen  Seminar,  i)rivatissime,  2.  — 
Meissner:  g  Erklärung  von  Ibn  Iliscliams  Stra  (Seminar),  1. 
.  g  Biblisch-Aramäisch,  1.  Assyrisch,  Lektüre  religiöser 
Texte,  2.  Arabisch,  IL  Kursus,  2.  —  Biltz:  g  Chemische 
.  Ret'eratenstunde  für  Vorgeschrittenere,  gemeinsam  mit 
'  Brofessor  Dr.  v.  Braun,  Dr.  J.  Meyer,  Dr.  Arndt,  am 
-  2.  und  4.  Freitag  jedes  "iVloDats,  je  IVa-  LTnorganische 
Experimentalchemie,  G.  Chemisches  l'raktU<um  in  der 
organischen  Abteilung  des  chemischen  Instituts,  nur  ganz- 
tägig, privatissime.  Chemisches  Praktikum  in  der  unor- 
ganischen Abteilung  des  chemischen  Instituts,  gemeinsam 
mit  Professor  Dr.  v.  Braun,  a)  ganztägig,  b)  halbtägig, 
privatissime.  Chemisches  Praktikum  für  Mediziner,  ge- 
meinsam mit  Dr.  J.  Meyer,  privatissime,  4.  Chemisches 
'  Praktikum  für  Landwirte,  privatissime,  4.  —  Ordenthche 
Honorar-Professoren:  Casper:  g  Die  Tierseuchen  und 
ihre  Bekämpfung,  1.  Die  wichtigsten  inneren  undäusseren 
Krankheiten  der  Haustiere  mit  Demonstrationen,  4.  Ex- 
terieur und  Beurteilungslehre  des  Pferdes  mit  Demon- 
strationen, 1.  —  Scheer:  g  Sophokles  Elektra,  2._  — 
SchenckrAngewanilte  Kapitel  der  physikalischen  Chemie,L 
Physikalische  Chemie  II  (Elektrochemie),  Experimental- 
Vorlesung,  3.  üebungen  in  physikalischer  Chemie  und 
Elektrochemie,  privatissime,  4.  Grosses  Praktikum  in 
physikalischer  Chemie  und  Elektrochemie,  für  Fortge- 
schrittene, privatissime,  40.  —  Rohde:  Anatomie  des 
Menschen  (inkl.  der  mikroskopischen  Anatomie),  3.  — 
Drescher:  Deutsche  Literaturgeschichte  von  Schillers  bis 
Goethes  Tod,  3.  g  Deutsche  üebungen  (IG.  Jahrhundert), 
privatissime,  2.  —  Ausserordentliche  Professoren:  Lue- 
decke:  g  Gräserkunde,  Kultur  der  Wiesen  und  Weiden,  1. 
Meliorationslehre  I.  Teil,  4.  Feldmessen  und  Nivellieren 
.  mit  Demonstrationen  und  üebungen,  IVa-  —  Rosen:  Grund- 
züge der  Botanik,  4.  Mikroskopisches  Praktikum  (für  An- 
fänger), 3.  g  Arbeiten  im  pflanzenphysiologischen  Institut 
(für  Fortgeschrittene),  täglich,  privatissime.  —  Stern:  All- 
gemeine Geschichte  der  Philosophie,  als  Emführung  in 
die  Probleme  der  Philosophie,  4.  g  Psychologische  üebun- 
gen, im  psychologischen  Seminar,  2.  —  Ehrlibh:  g  Die 
Enzyme  und  ihre  Bedeutung  für  das  Pflanzen-  und  Tier- 
leben, 1.  Landwirtschaftlich-chemische  Technologie,  II. 
Teih  die  Gärungsindustrien  (Brennerei,  Brauerei  etc.),  2, 
Die  Milch,  ihre  technische  Verarbeitung  und  Verwertung,  1. 
Praktische  üebungen  und  üntersuchungen  auf  dem  Ge- 
biete der  Zucker-,  Brennerei-,  Brauereichemie  und  -tech- 
nik,  4.  Chemische,  biochemische  und  technische  Arbei- 
ten im  landwirtschaftlich-technologischen  Institut  (für  An- 
fänger und  Fortgeschrittene),  ganz-  oder  halbtägig,  50. 
Einführung  in  die  Chemie  für  Landwirte  (organ.  Teil),  2.  — 
Ziegler:  g  Philologisches  Seminar,  Mittelstufe:  Statius' 
Silvae,  2.  Aristophanes'  Wolken,  2.  Lateinischer  Fort- 
bildungskursus für  Studierende  der  Rechtswissenschaft  I 
(Gaius),  3.  Griechischer  Anfängerkursus  I,  3.  —  v.  Braun: 
g  Chemische  lieferatenstunde  für  Vorgeschrittenere,  ge- 
meinsam mit  Prof.  Dr.  ßiltz,  Dr.  J.Meyer,  Dr.  Arndt, 
am  2.  und  4.  Freitag  jedes  Monats,  je'  Vjo.  g  Besprech- 
ung selbständiger  wissenschaftlicher  Arbeiten,  1.  Ana- 
lytische Chemie  II,  1.  Chemische  Tagesfragen,  1.  Che- 
misches Praktikum  in  der  unorganischen  Abteilung  des 
chemischen  Instituts,  gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Blitz, 
ganz-  oder  halbtägig,  privatissime.  —  Schaefer:  Theorie 
der  Wärme,  4.  Physikalisches  Praktikum  für  Anfänger, 
gemeinschaftlich  mit  Professor  Dr.  Lummer  und  Dr. 
Waetzmann,  3.  Physikalisches  Praktikum  für  Anfänger, 
gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Lummer,  Dr.  Waetz- 
mann und  Dr.  Ladenburg,  3.  Physikalisches  Prakti- 
kum, besonders  für  Studierende  der  Technischen  Hoch- 
schule, gemeinschaftlich  mit  Professor  Dr.  Lummer,  3. 
Physikahsches  Praktikum  für  Geübtere,  gemeinschaftlich 
mit  Professor  Dr.  Lummer,  Professor  Dr.  Pr in gsli ei m 
und  Dr.  Waetzmann,  täglich,  i)rivati8sime.  g  Physika- 
lisches Kolloquium,  gemeinschaftlich  mit  Professor  Dr. 
Lummer  und  Professor  Dr.  Pringsheim,  privatissime, 2. 
—  Ziekursch:  Preussische  Geschichte  im  19.  Jahrhun- 
dert, 4.  g  Kritische  üebungen  zur  preussischen  Ge- 
schichte des  19.  Jahrhunderts,  privatissime,  2.  —  Berkner: 


g  Demonstrationen  auf  dem  landwirtschaftlichen  Vcr- 
suchsfclde  (alle  14  Tage),  2.  g  Landwirtschaftliche  Ex- 
kursionen. Spezielle  Pflanzenbaulehre,  i.  Teil,  4.  üebun- 
gen im  Institut  für  landwirtschaftliche  Pflanzenproiluk- 
tionshdire,  grosses  Praktikum,  ganztägig,  mit  Ausnahme 
von  Sonnabend  nachmittag,  pi'ivatissime.  Privatdozenten: 
Cohn:  Erklärung  ausgewählter  (icdichto  griechischer 
Lyrik  )r,  -2.  —  Leonhard:  Meereskunde,  2.  —  Herz: 
g  Besprechungen  zur  (pialitativen  Analyse,  1.  Die  physi- 
kalisch-chemischen. Grundlagen  der  analytis(;hen  Chemie 
(für  Studierende  in  den  ersten  Semestern),  2,  Grundlagen 
der  Massanalyse,  1.  Anwendungen  der  Massanalys(!  (mit 
besonderer  Berücksichtigung  des  Deutschem  Arzneibuches), 
1.  g  üebungen  im  Bestimmen  von  Mineralien  und  Kry- 
stallformen,  gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Hintzo,  Dr. 
Sachs  und  Dr.  Beut  eil,  1.  —  Sachs:  g  Die  Hoden- 
schätze Schlesiens:  Erze,  Kohlen,  nutzbare  Gesteine,  1. 
g  üebungen  im  Bestimmen  von  Mineralien  und  Krystall- 
formen,  gemeinschaftlich  mit  Professor  Dr.  Ilintze,  Dr. 
Herz  und  Dr.  Beuteil,  1.  g  Geologisches  Kolloquium, 
gemeinschaftlich  mit  Professor  Dr.  Frech,  Dr.  Lach- 
raann,  Dr.  Dyhrenfurth  und  Dr.  0.  E.  Meyer,  alle 
14  Tage,  privatissime,  2.  Anleitung  zu  selbständigen 
krystallograi)hisclien,  mineralogischen,  petrographi sehen 
und  mineralehemischen  Arbeiten,  gemeinschaftlich  mit 
Professor  Dr.  Hintze  und  Dr.  Beuteil.  täglich,  priva- 
tissime. —  Meyer:  Physikalische  Chemie  I,  Expcrimen- 
talvorlesung,  2.  Mathematische  Ergänzungen  zur  physika- 
lischen Chemie,  1.  Chemisches  Praktikum  für  Mediziner,  ge- 
meinsam mit  Prof.  Dr.  B  i  1  tz,  4.  g  Physikalisch-chemisches 
Kolloquium,  privatissime,  1.  g  Chemische  Referatonstunde 
für  Vorgesciirittonere,  gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Biltz,  Prof. 
Dr.  V.  Braun  und  Dr.  Arndt,  am  2.  und  4.  Freitag  jedes 
Monats,  je  l'/a-  —  Gerhardt:  g  Parasitische  Protozoim,  1. 
Grundzüge  derEntwickelungsgeschichte  der  Wirbeltiere, 2. 
—  Hönigswald:  Plate,  seine  Lehre  und  seine  Stellung 
in  der  Philosophie,  2.  Psychologie  des  Denkens,  2. 
g  üebungen  zur  Denkpsychologie,  privatissime  l'/a-  — 
Fischer:  Handfertigkeitspraktikuni  (ünterweisung  in  der 
für  wissenschaftliche  Zwecke  nötigen  Kenntnis  der  Be- 
arbeitung von  Holz,  Glas,  Metall),  3.  Die  radioaktiven 
Elemente,  1.  —  Waetzmann:  Einführung  in  die  theo- 
retische Physik,  Mechanik,  Akustik  und  Wärme,  2.  Phy- 
sikalisches Praktikum  für  Anfänger,  gemeinsam  mit  Pro- 
fessor Dr.  Lummer,  Prof.  Dr.  Schaefer  und  Dr.  La- 
denburg, 3.  Physik  ilisches  Praktikum  für  Anfänger, 
gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Lummer  und  Professor 
Dr.  Schaefer,  3.  Physikalisches  Praktikum  für  Pharma- 
zeuten, gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Lummer,  3.  Physi- 
kalisches Praktikum  für  Geübtere,  gemeinsam  mit  Pro- 
fessor Dr.  Lummer,  Prof.  Dr.  Pringsheim  und  Prof. 
Dr.  Schaefer,  täglich,  privatissime.  —  Seger:  Füh- 
rungen durch  das  Schlesische  Museum  für  Kunstgewerbe 
und  Altertümer,  1.  g  Anleitung  zu  wissenschaftlichen 
Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der  prähistorischen  Archäo- 
logie im  Schlesischen  Museum  für  Kunstgewerbe  und 
Altertümer,  privatissime,  20.  —  Abicht:  Glagolitische  üeb- 
ungen, 1.  —  Patzak:  g  Kunstwanderungen  in  Toscana,  1. 
Die  Kirchenbaukunst  des  Abendlandes,  2.  g  Hebungen 
auf  dem  Gebiete  der  Denkmalpflege,  für  Hörer  aller  Fa- 
kultäten, privatissime,  1.  —  Laubert:  g  Historisches  Se- 
minar (Vorstufe):  Kritische  üebungen  zur  neueren  preus- 
sischen Kriegsgeschichte,  privatissime,  l'/j-  Allgemeine  Ge- 
schichteimZeitalter  d.Gegenreformation,2.  —  Ladenburg: 
Vektoranalysis  und  ihre  Anwendungen  in  der  mathemati- 
schen Physik, 2.  PhysikalischesPraktikum  für  Anfänger,  ge- 
meinsam mit  Professor  Dr.  Lummer,  Professor  Dr.  Sch  ae- 
fer  und  Dr.  Waetzmann,  3.  PhysikalischesPraktikum, 
besonders  für  Mediziner,  gemeinsam  mit  Professor  Dr, 
Lummer,  3.  PhysikalischesPraktikum  für  Pharmazeu- 
ten, gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Lummer,  3.  —  Schnee: 
Differentialrechnung,  4.  Bestimmte  Integrale,  2.  üebungen 
zur  Differentialrechnung,  2.  —  Poebel:  Assyrisch,  für  An- 
fänger, 2.  Syrisch,  II  Kursus,  2.  Sumerisch,!.  —  Frie- 
densburg: g  Einführung  in  die  Münzkunde  der  römischen 
Kaiserzeit.  —  Guttmann:  Logik  und  Erkenntnistheorie,  4. 
g  üebungen  zur  Logik,  privatissime.  —  Pax:  g  Zoolo- 
gische Exkursionen.  Besprechung  der  zoologischen  Ex- 
kursionen, an  jedem  auf  eine  Exkursion  folgenden  Mon- 
tag, 1.  Die  Tierwelt  Schlesiens  im  Wechsel  der  Zeiten,  1. 
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—  Prinz:  Antike  Wirtsduiftsgescliiclite,  2.  i;-  Ucbungen 
über  lateinisclie  Epiji'niphik,  pri viitissiiiu?.  2.  Roeder: 
g  Aegj'ptisclie  Texte,  privatissiine,  2.  j;-  Koptisclie  Texte, 
privatissiine,  2.  —  Beuteil:  i;'  Uel)ung'en  im  Bestimmen 
von  Mineralien  nnd  Krystalif'ormen,  genunnscliartlich  mit 
Professor  Dr.  Ilint/.e,  Dr.  Herz  und  Dr.  Saclis,  1. 
Mineralogie  nnd  Petrograpliie  der  Erzlagerstätten,  mit 
Exkursionen,  2.  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  piiysika- 
lisch-chemischen  Mineralogie,  1.  Uebungen  im  (Jebraucli 
krystallograpliiseher  und  potrographiseber  Instrumente,  2. 
Anleitung  zu  selbständigen  krystullograpliisclien,  minera- 
logisclien,  ijeti-ographisohen  und  mineralcliemiseben  Ar- 
beiten, gemeinscli  iftücli  mit  Pr(d'es3or  Dr.  Hintze  und 
Dr.  Sachs,  täglicli,  i)rivatissime.  Arndt:  g  ('hemisclie 
Ret'eratenstunde.  Ausgewählte  Kapitel  dei'  ehemisrben 
Technologie,  in  elementarer  Darstellung,  mit  Exkursio- 
nen, 2.  Theoretisclie  Bes]>rechung  des  chemisclien  An- 
fänger-Praktikums, 2.  Landsber}!:er:g Ausgewählte  Kapi- 
tel aus  der  Kunstgesoliichte  des  Mittelalters,  1.  Geschichte 
der  Renaissance-Architektur  in  Italien,  l.  —  Andreae: 
Europäische  Gescliichte  im  Zeitalter  der  Aufklärung,  2. 
g  Historische  Uebungen.  Unterstufe:  Hüclicrkunde,  pri- 
vatissime,  2.  —  Hiika:  (ieschiclito  der  iranz<isisclien  Li- 
teratur seit  ISrill.  g  Lektüre^  von  Ancassin  et  N'ico- 
lete,  pri?atissime,  1.  —  Lachmann:  Technisidie  Geologie 
uiit  besonderer  Heriicksichtigung  der  Erzlagerstätten,  2 
g  Kartienuigs-Uebungt^n  nnt  einer  dreitägigen  Exkur- 
sion, gemeinsam  mit  Dr.  Dy  h  riMifurtli  und  Dr.  0.  E. 
Meyer,  ])rivatissinu',  1.  g  (Ji'ologischcs  KolUnpHum,  ge- 
meinsam mit  ['i'ofessor  Dr.  Frech,  Dr.  Sachs,  Dr. 
Dyhrenfurth  und  Dr.  O.  E  M  eyor.  alle  14  Tage,  priva- 
tissime,  1.  —  Danckwortt:  Au.sgew ählt(^  Ka|iitel  aus  der 
Chemie  der  menschlichen  Nalirungs-  und  Genussmittel,  2. 

—  Steinitz:  Aiigemeiue  Theorie  der  Kurven  und  krum- 
men Flächen,  3.  g  Uebungen  zui'  Kurven-  und  l'Mächeii- 
Theorie.  privatissime,  1.  Stimming:  Deutsche  Ge- 
schichle  im  Zeitalter  der  Ottonen  und  Salier,  2.  g  Histo- 
rische Uebungen,  2.  Dyhrenfurth:  Ueber  Entstehung 
und  Bau  von  Gebii  iAcn  ( Allgemeine  Tektonik),  2.  g  Der 
Vulkanismus,  iriit  Liclitbilderii,  1.  g  Kartieriings-Uebun- 
gen,  gem  dnsam  mit  Dr.  r,a  c  ti  ma  n  n  und  Dr.  ().  E.  Meyer, 
mit  einer  dreitägigen  Exkursion,  i)rivatissime,  1.  g  Geo- 
logisches Kolloquium,  genieinsaui mit;  Piofessor  Dr.  I'r ecli, 
Dr.  Sachs,  Dr.  Lach  mann  und  Dr.  0.  E.  Meyer,  vier- 
zehntägig, priva'issime,  1.  -  Dietrich:  Landeskunde  des 


norddeutschen  Tieflandes,  mit  Exkursionen,  2.  g  Geo- 
graphisches Sendnar:  Uebungen  für  Anfänger,  1.  —  Meyer: 
Geologische  Lamleskunde  von  Afrika,  mit  Lichtbildern,  L 
Geologische  Uebungen  fiu-  Atd'änger,  2.  g  Kartierungs- 
lJebungt;n,  gemeinsam  7nit  Dr.  Lach  mann  und  Dr. 
Dyhrenfurth,  mit  einer  dreitägigen  Exkursion,  priva- 
tissime, 1.  g  Geologisches  Kolloiiuium,  gemeinsam  mit 
Professor  Dr.  Frecli,  Dr.  Sachs,  Dr.  Laclimann 
und  Dr.  Dyhrenfurth,  alle  14  Tage,  privatissinu',  1. — 
Mit  Halten  von  Vorlesungen  beauftragt:  Carganico: 
g  Einleitung  in  die  Forstwirtscliaftslehre,  1.  g  Grund- 
sätze der  Ertragsregelung  und  Berechnung  des  Wertes 
der  Waldungen.  1.  g  Forstliche  Exkursionen.  Das  Ver- 
halten unserer  wiclitigsten  Waldbäume,  ihre  Verjüngung 
uml  Pflege  im  forstlichen  Betriebe,  1.  —  Maas:  g  Lancl- 
wirtschaftliclie  Hochhauten,  1. 

Lektoren  und  Lehrer  für  Künste. 

Lektoren:  Abicht:  g  Polnisch  für  Anfänger,  2.  Rus- 
sisch für  Anfänger,  2.  Russisch  für  Fortgeschrittene,  1. 
Polnisch  für  Forcges'-brittene,  1.  —  Stoy:  g  Proseminar 
(für  engl.  Piniol.):  Lektüre  und  Interpretation  von  H. 
W.  Longfellow's  FvHngeline,  2.  Mittelkursus:  Historica^ 
Tales  froin  Shakespeare  by  (i.  Uebersetzung:  Stil-Uebun- 
gen,  2.  Oberkursus:  Uebersetzung  von  Fidix  Dahn's 
„Kampf  um  Rom  B.  IIP'  ins  Englische,  2.  Vortrag  in 
englischer  Sprache:  American  men  of  Letters,  privatis- 
sime, 1.  —  Riesenfeld:  g  Diu  l*hotogra]ihie  und  irhe 
Technik,  L  Pluttographisches  Praktikum,  2.  —  Seile: 
g  Zur  Einführung  in  das  deutsche  Einheitssystem:  Ele- 
mentarkursus der  Stonograiihie  nach  dem  System  Gabeis- 
berger  für  Anfänger,  g  I'ortbildungskursus  und  Lehre 
der  Redeschrift  oder  Parlamentsstenographie  nach  dem 
System  ( J abelsberger.  —  M  u  s  i  k  1  e  Ii  r  e  r :  Cichy :  g  Uebun- 
gen desSt.  Cäcilienchores  un  il  Elementartheorie,  2.  g  Uebun- 
gen im  gemischten  Chor,  1.  Instrumentationslehre,  1.  — 
Naturwissenschaftlicher  Zeichner:  Loeschmann; 
Wissenschaftliches  und  künstleiisches  Zeielinen  und  Malen 
nach  der  Natur,  2. 

Lehrer  für  körperliche  Fertigkeiten. 

Unterricht  im  Fechten  eiteilt  der  Universitäts-Fecht- 
meister Luckner,  im  Reiten  der  Universitäts-Reitlehrer 
Scholz,  im  Tanzen  der  Universitäts-Tanzlehrer  Reif. 


Vorlesung'S= Verzeichnis 

der 

Universität  Erlangen. 

Die  Smmatrikulalion  beginnt  am  15.  April  und  dauert  bis  8.  Mai.    Die  Vorlesungen 

beginnen  am  21.  April  und  endigen  am  31.  Juli. 


l.  Theologische  Fakultät. 

Caspari:  Prakt.  Theologie  IL:  Katechotik  u.  Pastoral- 
tlieologie,  4.  Katechet.  Behandlung  d.  Gruinlbegriffe  d. 
Katechismus,  2.  Homilet.  Semina'',  2  g.  Katechet.  Semi- 
nar, 2  g.  Pädagog.  Repetitorium,  1  g.  —  Lötz:  Erklärung 
(l(;r  Psalmen,  4.  Mes.si;ni.  Weissagungen,  4.  Alttest.  Se- 
minar, 2  g.  —  Bachmann:  Dogmatik  L.  .'>.  Die  Briefe 
a.  d.  E|)heser,  Philipprr  u.  Kdlo.ser,  4.  Uebungen  d.  Se- 
minars f.  syst.  Theologie  (Der  kl.  Katechismus  als  Com- 
l  end.  d.  Theol.  Luthers).  2  g.  —  Wohlenberg:  Auslegung 
d.  Mattliäusevaim-.,  5.  Nentest  Theologie,  4.  Uebungen 
d.  Neutest.  Seminars  (L  Johannejiii'iefj,  2  g.  —  GrDtz- 
macher:  Apologetik  (Das  Verhältnis  des  Christentums 
zu  Natur-  und  Geisteswissenschaften  u.  z.  Religionsge- 
.schichte),  r>.  Die  ausserchristl.  Lebensideale  in  ihren  ge- 
schieht!. Haupttypen,  I.  Apologet.  Seminar  (Polit.  Ethik), 
1  g.  —  Jordan:  Kircliengescliichte  d.  JPtteUlters,  5. 
(ieschichte  der  altchristl.  Kunst.  2.  Kirchengeschichtl. 
Pro.seminar  f.  Auf.  (Märtyrergesch'chte),  1  g.  Kirchenge- 
srliiclitl.  Seminar  (Staat  und  Christentum  b.  z.  Zeit  Kon- 
.stantiiis),  2  g.  —  Müller:  Die  Lehren  v(Ui  Religion,  Olfen- 
b  irung  und  he.l.  Schrift,  als  GruiuUegung  bezw.  T.  Ti  il 


der  Dogmatik,  4.  Auslegung  des  Römerbriefs,  5.  Seminar 
für  reform.  Theologie:  Melanclithons  Loci  theologici,  2  g- 
Preuss:  Kiichengeschichte  IV.,  ft.  Symbolik,  5.  Se. 
miliar  f.  christl.  Kunstarchäologie  (Ueb.  im  Deuten  alt- 
christl. Bildwerke),  1  g.  —  Caspari:  Der  Prophet  Jeremia, 
m.  Erklär,  s.  wichtigsten  Reden,  2  Erklärung  des  Deu- 
terouomiutn,  2.  Uebungen:  Die  hibl.  Lehre  v.  Friedei, 
g.  —  Oechsler:  Liturg  Gesang  (mit  niusikgeschiclitl. 
u.  theoret.  Erläut.).  1  g.  Orgelspiel  (m.  bes.  Herücks.  d. 
kirclil.  Oigelspiels),  lü.  Theorie  der  Musik  (Allg.  Musik- 
lehre; Harniordelelue  in.  Ueb.  i.  Tonsatz),  2.  Für  Ge- 
übtere: Ueb.  i.  Kontrapunkt.  Die  Musik  der  alten  Kirche; 
das  evang.  Kircheiilietl  in  musikal.  Beziehung,  1.  Chor- 
gesang im  Akad.  Verein  f.  Kirchenmusik.  2  g. 

Die  unter  Aufsicht  der  Theolog.  Fakultät  zu  halten- 
den Repetitorien  werden  besonders  angezeigt  werden. 
Für  Anfänger  und  für  Furtgeschrittene  in  der  ludiräischen 
Sprache  wird  j-<  ein  liebrä'scher  S|)rachkurs  abgehalten 
werden.    Kirche,  recht:  s.  Juristische  Fakultät. 

II.  Juristische  Fakultät. 

Sehling:  Handels-  und  Weehselrecht,  5.  Priv.  Ver- 
sichcrungsrecht,  1.  Rechtscntwicklung  in  Bayern,  1.  Kir- 
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chenrechtl.  üeb.,  2.  Coiwersatorium  üb.  Handels-,  Binnen- 
schiffahrts- ,  Wechsel-,  Versiclierunffs-  und  deutsches 
bürgerl.  Recht  ausserhalb  d.  BGB.,  sowie  bayer.  Landes- 
recht, 2.  Kirchenrecht  f.  Theologen,  3.  Allfeld:  Straf- 
prozessrecht mit  Conversatorium ,  6.  Völkerreclit,  4. 
Praktikum  üb.  d.  allg.  Teil  d.  Strafrechts,  in.  schriftl.  Arb.  2. 

—  Oertmann:  Bürgerl.  Recht:  Schuldverhältnisse,  ä. 
Reiehszivilprozessrccht  II.  (Vollstreckung),  2-  Konkurs- 
recht, 2.  Zivilprozessuale,  d.  bürgerl.  Recht  niitumfassende 
üeb.  m.  schriftl.  Arb.,  2.  —  Rieker:  Deutsche  u.  bayer. 
Rechtsgeschichte,  4.  Bayer.  Staatsrecht,  4.  Conversa- 
torium üb.  Staats-  und  Verwaltungsrecht,  2.  —  KUbler: 
Geschichte  des  röm.  Rechts  m.  Einschl.  d.  Zivilprozess- 
rechts, 5.  Bürgerl.  Recht:  Sachenrecht,  5.  Conversa- 
torium u.  Repetitorium  d.  Bürgerl.  Rechts,  2.  —  Riezier: 
Bürgerl.  Recht:  Allg. Teil. 4.  Praktikum  d.  Bürgerl. Rechts, 
m.  schriftl.  Arbeiten,  2.    Exeget.  üeb.  i.  Rom.  Recht,  2. 

Vorlesungen  über  soziale  und  gcriehtl.  Bedeutung 
der  Geistesstörungen  hält  Prof.  Kleist,  s.  Med.  Fak. 

III.  Medizinische  Fakultät. 

Penzoldt:  Medizinische  Klinik,  VVa-  Arbeiten  in  der 
Klinik  für  Fortgeschrittenere,  mit  Prof.  Königer  u.  Pd. 
Toenniessen,  tägl.  g.  —  Gerlach:  System.  Anatomie 
d.  Menschen  II. :  Nervenlehre  u.  Sinnesorgane,  6.  Mikro- 
skop.-anat.  Kurs:  Struktur  d.  Organe,  4.  —  Hauser:  Allg. 
Pathologie  u.  pathol.  Anatomie,  5.  Pathol.-histol.  Kurs,  4. 
Demoüstrations-  u.  Sektionskurs,  4.  —  Oeller:  Klin.  Unter- 
richt i.  d.  Augenheilkunde,  5.  Augenspiegelkurs,  2.  — 
Graser:  z.  Z.  i.  Felde,  zeigt  später  an.  —  Heim:  Hygiene 
(Seuchenlehre  und  Bakteriologie),  3.  Bakteriolog.  Kurs 
f.  Mediziner,  2.  Kurs  d.  Bakteriologie  u.  Sterilisations- 
technik, f.  Pharmazeuten,  3.  Hygien.-bakteriol.  Arbeiten 

f.  Fortgeschr.,  tägl.  —  Specht:  Psychiatrische  Klinik 
einschl. essl.  d.  gerichtl.  Psychiatrie,  4.  Unfall-  u.  Inva- 
lidenbegutachtung V.  Nerven-  u.  Geisteskranken  (m.  Prof. 
Kleist),  lg.  —  Jamin:  Jledizinische  Poliklinik,  3.  Kin- 
derklinik, 2.  Impfkurs,  2.  Arbeiten  i.  Pharmakol.-polikl. 
Inst.,  m.  Prof.  Heinz,  tägl.  g.  —  Seitz:  Geburtshilfl.- 
gynäkol.  Klinik.  6.  Arbeiten  im  Institut,  tägl.  —  Wein- 
land: Ph.ysiologie  II",  5.  Physiolog.  Praktikum,  m.  Prof. 
Schulz,  4.  Wiss.  Arbeiten,  tägl.  g.  —  Hermann:  Lehre 
V.  d.  Blut-  u.  Lymphgefässen,  3.  Ausgew.  Kapitel  d.  topogr. 
Anatomie,  4.  —  von  Kryger:  Chirurg.  Propädeutik,  2. 
Klinische  Orthopädie,  1V2-  Spez.  Chirurgie,  3.  Invaliden- 
u.  Unfallversicherung,  1.  —  Heinz:  Arzneimittellehre  m. 
Exper.  u.  Demonstr.,  4.  Organ-  u.  Serumtherapie,  1. 
Arbeiten  i.  Pharmakol.-polikl.  Inst.,  m.  Prof.  Jamin,  tägl. 

g.  —  Scheibe:  Klinik  der  Ohren-,  Nasen-  und  Kehlkopf- 
krankheiten, 3.  Kurs  d.  Untersuchungsmethoden  d.  Ohres, 
d.  Nase  u.  d.  Kehlkopfes,  m.  Pd.  Brock,  2.  —  Königer: 
Kurs  der  Perkussion  und  Auskultation,  für  Anfänger,  2. 
Neurolog.  Untersuchungskurs,  m.  Einführung  i.  d.  Dia- 
gnostik d.  Nervenkrankheiten,  1.  Mikroskop. -cheni.  Kurs,  2. 
Klin.-diagnost.  Kurs,  f.  Geübtere,  2.  Begutachtung  innerer 
Krankheiten,  m.  Ueb.  i.  d.  Untersuchung  v.  Unfall-  und 
Invaliditäts-Patienten,  1.  Geschichte  der  Medizin,  L  Ar- 
beiten f.  Fortgeschr.  i.  Laboratorium  d.  Klinik,  m.  Prof. 
Penzoldt,  tag!,  g.  —  Nippe:  Gerichtl.  Medizin  f.  Me- 
diziner, ausschl.  der  forensischen  Psychiatrie,  3.  Gerichtl.- 
med.  Praktikum,  f.  Stud.,  die  später  die  Prüfung  f.  d. 
ärztl.  Staatsdienst  ablegen  woljen,  2.  —  Spuler:  z.  Z.  i. 
Felde,  zeigt  später  an.  -  Schulz:  Chem.  Praktikum  f. 
Mediziner,  4.  Physiolog.  Praktikum,  m.  Prof.  Weinland, 
4.  Repetitorium  d.  Chemie  f.  Mediziner,  4.  Physiologie 
der  Drüsen  ohne  Ausführungsgang  (innere  Sekretion),  1. 

—  Hauck:  Klinik  der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten, 
3.  —  Kreuter:  Kurs  der  chirurg.  Untersuchungsmetho- 
den, f.  Fortgeschr.,  2.  —  Weichardt:  Kurs  der  hygien. 
Untersuchungsmethoden,  2.  Schulhygiene,  besonders  f. 
Philologen,  2.  Serolog.  Diagnostik,  m.  prakt.  üeb.,  2. 
Einführung  i.  d.  Immunitätsforsehung,  1.  Theorie  u.  Praxis 
(1.  aktiven  und  passiven  Immunisierungen,  tägl.  —  Euler: 
Klinik  der  Zahn-  und  Mundkrankheiten,  4.  Techn.  Kurs, 
0  Mal.  ganztägig.  Plombierkurs,  L5.  Ausgew.  Kapitel 
der  Pathologie  u.  Therapie  der  Zähnr,  2.  Kurs  d.  Ortho- 
dontie u.  feineren  Metallarbeiten,  mit  Dr.  Bock- Nürn- 
berg, 4.  Extraktionskurs  für  Mediziner,  1.  —  Kleist: 
Gerichtl.  Psychiatrie,  1.    Gerichtl.-psyohiatr.  Praktikum, 
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f.  Physikatskandidaten,  1.  Soziale  und  gerichtl.  Bedeu- 
tung (I.  Geistesstcirungen  (für  Hörer  aller  l'^akultäten, 
bes.  f.  Juristen),  L  Unfall-  u.  Invalidenbegutachtung  v. 
Geistes-  u.  Nervenkranken,  mit  Prof.  Specht,  lg.  — 
Kfimmell:  Anleitung  z.  Untersuchung  Augenkrankor,  1. 
Augenärztliche  Sprechstunde,  1.  Anleitung  zu  wiss.  Ar- 
beiten, g.  —  Engelhorn:  Geburtshilll.  Operationen  am 
Phantom,  3.  Physiologie  u.  Pathologie  d.  Wochenbettes, 
1.  -  Brock:  Kurs  d.  Untersuchungsmethoden  d.  Ohres, 
d.  Nase  u.  d.  Kehlkopfes,  m.  Prof.  Scheibe.  2.  üebun- 
gen  i.  kleineren  therapeut.  Eingriffen  am  Lebenden  u. 
am  Präparat,  für  Geübtere,  2.  Stimme  und  Sprache  (für 
Hörer  aller  Fakultäten),  lg.  —  Toenniessen:  Therapeut.- 
techn.  Kurs,  1.  Röntgen-Diagnostik,  mit  prakt.  Ueb.  u. 
Demonstr.,  1.  Arbeiten  f.  Fortgeschr.  i.  Labor,  d.  Klinik, 
m.  Prof.  Penzoldt,  tägl.  g. 

IV.  Philosophische  Fakultät. 

Luchs:  Erklärung  des  II.  Buches  der  Episteln  des 
Horaz  mit  Einschl.  der  Ars  poetica.  4.  Im  Klass.-philol. 
Seminar:  Erklärung  v.  Gedichten  d.  Proi)ertius  u.  lat. 
Stilübungen,  2.  —  Varnhagen:  Enzyklopädie  der  engl. 
Philologie,  4.  .  Im  Engl.  Seminar:  a)  Uebungen  a.  d.  Ge- 
biete d.  engl.  Lit.  d.  2.  Hälfte  d.  19.  Jahrb.,  3;  b)  Altengl. 
Ueb.  f.  Anf.,  3;  cj  Altengl.  Ueb.  f.  Fortgeschr.,  2.  — 
von  Eheberg:  Spezielle  (praktische)  Volkswirtschafts- 
lehre: I.  Agrar-  und  Gewerbepolitik,  5.  Spezielle  Volks- 
wirtschaftslehre: II.  Handelspolitik,  2.  Arbeiterversiche- 
rung im  Deutschen  Reich,  2.  Conversatorium  über  Gegen- 
stände derVolkswirtschaftslehre  u.  Finanz  Wissenschaft,  272- 
Staatswiss.  Seminar,  l'/ä.  Seminar  f.  Versicherungswiss.,  1. 

—  O.  Fischer:  Organ.  Experimentalchemie,  ,5.  Prakt. 
Uebungen  i.  Chem.  Laboratorium,  ni.  Prof.  Henrich: 
a)  Analyt.-chem.  Uebungen,  20;  b)  Vollpraktikum,  40. 
Praktikum  für  Mediziner,  4.  —  Wiedemann:  Experimental- 
physik IL:  Wärme.  Akustik,  Optik,  5.  Physikal.  Prakti- 
kum f.  Anfänger  (Chemiker,  Mediziner  usw.),  2.  Physikal. 
Halbpraktikum,  20.  Physikal.  Volli)raktikum ,  40.  — 
Noether:  Analyt.  Geometrie  d.  Raumes,  3.  Analyt. 
Mechanik  IL,  3.  Im  Math.  Seminar:  Uebungen,  g.  — 
Faickenberg:  Geschichte  der  Philosophie  von  Kant  bis 
Hegel  (nach  seinem  „Hilfsbuch"),  4.  Philosoph.  Seminar- 
übungen über  Aristoteles  Nikomachische  Ethik,  deutsch 
von  Ad.  Lasson,  lg.  —  Geiger:  Einführung  i.  d.  indo- 
german.  Sprachwissenschaft,  4.  Im  Indogerm.  Seminar: 
a)  Elemente  des  Sanskrit,  2;  b)  Sanskrit  für  Fortgeschr. 
oder  Päli,  1—2.  —  Lenk:  Allgem.  u.  histor.  Geologie,  5. 
Mineralog.  Anfängerpraktikum,  2.  Uebungen  i.  d.  ma- 
kroskop.  Gesteinsbestimmung,  m.  Pd.  Krumbeck,  2. 
Mineral.,  petrogr.  u.  geolog.  Arbeiten  i.  Institut,  letztere 
m.  Pd.  Krumbeck:  a)  Vollpraktikum,  40;  b)  Halbprakti- 
kum, 20.  Geolog.  Exkursionen. —  Fleischmann:  Biologie 
d.  Wirbellosen,  4.  Zoolog.  Praktik,  f. Lehramtskandidaten, 
4.  Anleitung  zu  wiss.  Arbeiten,  tägl.  —  Solereder:  System. 
Botanik,  4.  Mikroskop. Praktikum:  a)  Anfängerkurs,  4;  bl 
Pharmakognost.Kurs  I.,4;  c)  Pharmakognost.  Kurs  IL, 4;  d) 
Mikroskop.  P'ortbildungskurs  f.  Lehramtskandidaten,  4; 
Uebungen  im  Bestimmen  von  Pflanzen,  mit  morpholog. 
Demonstr.,  f.  Stud.  d.  Medizin,  Pharmazie  u.  Naturwiss.,  2. 
Exkursionen.  Botan.  Colloquium,  2.  Ganz-  und  halb- 
tägiges Praktikum:  Anleitung  zu  wiss.  Arbeiten,  ganz- 
oder  halbt.  —  Heerdegen:  Griechische  und  lateinische 
Paläographie  und  Handschriftenkunde,  4.  Im  Klass.- 
philol.  Seminar:  Erklärung  eines  noch  zu  bestimmenden 
griech.  od.  röm.  Autors  (ev.  e.  Rede  d.  Demosthenes),  2  g. 

—  Hensel:  Logik  und  Wissenschaftslelire,  4.  Carlyle, 
ein  Wendepunkt  im  engl.  Geistesleben,  1.  Uebungen 
üb.  Kants  Prolegomena,  2  g.  —  Stählin:  Lucretius 
De  rerum  natura,  Einführung  in  die  epikureische 
Philosophie  u.  in  d.  Geschichte  d.  röm.  Hellenismus 
nebst  Erklärung  ausgew.  Textabschnitte,  4.  Geschichte 
der  Erziehung  u.  d.  Unterrichts  bis  z.  Renaissance, 
m.  bes.  Berücks.  d.  pädagog.  Theorien  d.  Griechen 
u.  Römer,  4.  Im  Klass.-philol.  Seminar:  Theokrit  u. 
griechische  Stilübungen,  2  g.  —  Schulten:  Griech.  Staats- 
recht, 4.  Histor.  Uebungen  üb.  d.  röm.  Kriegswesen,  2  g. 

—  Beckmann:  Deutschland,  Frankreich  u.  England  in 
ihren  wechselseitigen  polit.  Beziehungen  i.  Laufe  d.  Jahr- 
hunderte, 4.    Uebungen  d.  Seminars  f.  mittl.  u.  neu.  Ge- 

Q 


18 


Universitäten  hlrlangen  und  Frankfurt  a.  M. 


schichte,  2g.  —  E.Pischer:  Determinanten,  4.  Fourier'sche 
Reihen,  2.  Math.  Seminar,  2  g.  —  Busch:  Pharmazeut. 
Chemie,  Anorg.  Teil,  3.  Chem.  Technologie:  Anorgan. 
Grossiudustrie  (mit  Exkursionen),  2.  Ausmittelung  von 
Giften,  1.  Chem.  Praktikum:  a)  Vollpraktikum,  40; 
b)  Halbpraktikum,  20.  Pharmazeut.-cliem.  Praktikum: 
a)  für  Pharmazeuten  d.  3.  Semesters,  20;  b)  für  Pharma- 
zeuten d.  4.  Seraesters,  20.  Nahrungsmittelchem.  Prakti- 
kum: a)  Volipraktikum,  40;  b)  Halbpraktikum,  20.  — 
Pirson:  Geschichte  der  franz.  Lyrik  u.  Dramatik  im 
Mittelalter,  4.  Einführung  i.  d.  Altfranzösische,  2.  Im 
Roman.  Seminar:  a)  Lektüre  altfranz.  Texte,  2.  b)  Lite- 
rarhist.  Uebungen,  lg.  —  Curtius:  Geschichte  der  röm. 
Kunst,  4.  Conversatorium  üb.  griech.  Kunst,  f.  Anfän- 
ger, 2.  Archaeolog.-kunstgesch.  Exkursionen,  etwa  ins 
Rheinland  od.  n.  Oberitalien,  g.  —  Hell:  Arabische  Prosa- 
lektüre: Legislator.  Partien  dos  Korans  und  ihre  Erwei- 
terung durch  Hadith  und  Fikh,  2.  Interpretation  assyr. 
Keilschrifttexte,  2.  Persische  Grammatik  u.  Lektüre,  2. 
Im  Seminar  für  semit.  Philol. :  Neuarab.  Praktikum,  lg. 
—  Volz:  Die  geograph.  Grundlagen  der  Entwickelung 
Europas,  4.  Die  Abstammung  des  Menschengeschlechts 
und  die  Entwickelung  seiner  Kultur  (für  Hörer  aller 
Fakultäten),  2.  Geograph.  Uebungen  (auch  für  Anfän- 
ger), 2.  Geograph.  Colloquium  (f.  Fortgeschr.  als  Teilneh- 
mer, f.  Anfänger  als  Hörer).  Anleitung  zu  selbst.  Arb  , 
tägl.,  g.  Geograph.  Exkursionen,  g.  —  Saran:  Ueber 
Goethes  Iphigenie,  2.  Altsächs.  Grammatik,  nebst  Er- 
klärung des  Heiland,  2.  Im  Deutschen  Seminar:  Anlei- 
tung zur  Anfertigung  wiss.  Arbeiten  üb.  d.  kleineren  ahd. 
Dichtungen,  2  g.  Deutsches  Proseminar,  I. :  Mittelhoch- 
deutsche Grammatik  f.  Anfänger,  nebst  Lektüre  des 
Reinhart  Fuchs,  l'/a  g.  Literarhist.  Praktikum  (auch  für 
Anfänger):  Schillers  Wallenstein,  2.  —  Neuburg:  Sozial- 
und  Wirtschaftsstatistik,  4.  Moralstatlstik,  2.  Statisti- 
sche Uebungen,  2.  —  Reiger:   Theoretische  Physik, 


4.  Elektrotechn.  Praktikum,  3.  —  Henrich:  Analyt.  Che- 
mie d.  Metalle  (Experimentalvorlesung  z.  Ergänzung  d. 
analyt.-chem.  Praktikums),  2.  Massanalyse,  1.  Prakt. 
Uebungen  i.  Chem.  Labor,  m.  Prof.  Fischer:  a)Analyt.- 
chem.  Uebungen,  20;  b)  Volipraktikum,  40.  Die  wicli- 
tigsten  Darstellungsmethoden  u.  Synthesen  der  organ. 
Chemie,  1.  —  Haack  u.  Jordis:  z.  Z.  i.  Felde,  zeigen 
später  an.  —  Leser:  Geschichte  d.  neueren  Philosophie 
seit  der  Renaissance,  4.  Psychologie,  4.  Pädagog.  Ueb. 
üb.  Probleme  d.  staatsbürgerl.  Erziehung,  2  g.  —  Geb- 
hardt: Althochdeutsche  Literaturgeschichte,  2.  Im  Deut- 
schen Proseminar:  Gotisch  f.  Anfänger  (Grammatik  und 
Lesestücke  nach  W.  Braune),  l'/a  g.  —  Zander:  Bau  und 
Leben  der  Honigbiene,  1.  —  Krumbeck:  Geologie  und 
Morphologie  des  nördl.  Bayerns,  m.  Exkurs.,  1.  Palaeon- 
tolog.  Uebungen  f.  Anf.,  bzw.  f.  Fortgeschr.,  2.  —  Uebun- 
gen i.  d.  makroskop.  Gestemsbestimaiung,  m.  Prof.  Lenk, 
2.  Geolog,  u.  palaeontol  Arbeiten,  erstere  mit  Prof. 
Lenk,  ganz- und  halbtägig.  —  Würschmidt:  Geschichte 
der  Physik  d.  neueren  Zeit,  2.  —  Baldus:  z.  Z.  i. 
Felde,  zeigt  später  an.  —  Brunstäd:  Allgem.  Geschichte 
d.  polit.  u.  soz.  Ideen  u.  Theorien,  4.  —  Hauser:  Photo- 
graphie, m.  Ueb.,  2.  —  Stellwaag:  Staatenbildende  In- 
sekten, 1.  —  Bodart:  Französische  Kurse  für  Neuphilo- 
logen, im  Roman.  Sem.:  a)  f.  Anf.,  3;  b)  f.  Fortgeschr., 
3  g.  Französischer  Kurs  für  Stud.  aller  Fakultäten,  2.  — 
Zaniboni:  Italienische  Sprachkurse,  a)  Kurs  f.  Anf.,  2; 
b)  Kurs  für  FortgescI.r.,  2.  Vorträge  in  italienischer 
Sprache  üb.  d.  zeitgen.  Dichtung  Italiens,  u.  i.  Anschluss 
daran  Rezitation  u.  Interpretation  ausgevv.  Gedichte,  1.  — 
Neuenglische  Kurse  für  Neuphilologen,  sowie  ebensolche 
für  Studierende  aller  Fakultäten  werden  später  angezeigt 
werden.  Besonders  für  Philologen  bestimmte  Vorlesungen 
über  Schulhygiene  hält  Prof.  Weichardt,  s.  Med.  Fak.  — 
Leibesübungen:  Loch:  Turnspiele.  —  Fehn:  Fecht- 
kunst. —  Bergmann:  Tanzkunst.  —  Schlee:  Reitkunst. 


Verzeichnis  der  Vorlesung:en 

an  der 

Königliehen  Universität  zu  fmMml  aJ. 

Sommerhalbjahr  1915.  ~  16.  April  1915  bis  15.  August  1915. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.  Die  mit  einem  *  bezeichneten 
Vorlesungen  sind  für  immatrikulierte  Studierende  unentgeltlich. 


I.  Rechtswissenschaftliche  Fakultät. 

A.  Vorlesungen. 
Giese:  Einf.  in  d.  Rechtswissenschaft,  3.  —  Peters: 
System  (1.  röm.  Privatrechts  als  Einf.  in  d.  Privatrecht 
überh.,  6.  —  Lewald:  Röm.  Rechtsgeschichte,  3.  Röm. 
Zivilprozess,  1.  —  Planitz:  Deutsche  Rechtsgeschichte,  4. 
• —  Burchard:  Grundzüge  d.  Deutscli.  Privatrechts,  4.  — 
Saenger :  Preuss.  Rechtsgescliichte,  2.— Burchard:  Bürgerl. 
Recht:  Allg.  Teil,  4.  —  Peters:  ßürgerl.  Recht:  Recht 
der  Schuldverhältnisse,  4.  —  Kuttner:  Bürgerl.  Recht: 
Sachenrecht  (Reichs-  und  Landesrecht),  3.  —  Saenger: 
Burgerl.  Recht:  Familienreclit,  3.  —  Lewald:  Bürgerl. 
Reciit:  Erbrecht,  4.  —  Planitz:  Handels- und  Schiffahrts- 
recht, 4.  Recht  d.  Wertpapiere  (insbes.  Wechsel-  u.  Scheck- 
recht), 1.  —  Trumpler:  Börse,  Börseneinrichtungen  u. 
Börsengeschäfte,  1.  —  Saenger:  Recht  d.  G.  m.  b.  H.,  1. 
• —  Ubach:  Internationales  Handelsrecht,  2.  —  Planitz: 
Urheber-  u.  Patentrecht,  2.  —  Deiaquis:  Strafrecht,  4. 
Strafprozessrecht,  4.  *Das  Strafrecht  der  Peinlichen  Ge- 
richtsordnung Karls  V.  (Entwicklungsgeschichte  u.  Exe- 
gese), 1.  Reicliszivilprozessrecht,  Teil  I  (Erkenntnisver- 
fahren), 4.  —  Kuttner:  Reicbszivilprozessrecht,  Teil  II: 
a)  Zwangsvollstreckung.  2;  b)  Konkursrecht,  2.  —  Freu- 
denthal: Staatsrecht  (Allgemeines,  Reichs-  und  Landes- 
staatsrecht), 4.  Verwaltungsrecht  Teil  I  (Grundzüge  d. 
Verwaltungsrechtes),  2.  —  Cahn:  Verwaltungsrecht  Teil  II 
(bes.  Teil),  2.  Oeffentliches  Gewerberecht  (Recht  d.  Ge- 
werbeordnung), 1.  —  Giese:  Kirchenrecht,  2.  Völker- 
recht, 3. 


B.  Uebungen. 

Lewald:  *Lekt.  ausgew.  Teile  aus  Gajus'  Institutio- 
nen (u.  and.  einf.  Quellenstellen),  2  (vierzehntägig).  Pan- 
dektenexegese,  2.  —  Peters:  Konversatorium  üb.  Privat- 
recht i.  Anschluss  an  d.  Vorlesung  üb.  System  d.  röm. 
Privatrechtes,  2  (vierzehntägig).  —  Burchard:  *Lektüre 
d.  Sachsenspiegels,  1.  —  Kuttner:  Uebungen  im  bürger- 
lichen Recht  (m.  schriftl.  Arbeiten),  2.  —  Burchard:  Prak- 
tikum des  Handels-,  Wechsel-  und  Schiffahrtsrechts  (mit 
schriftl.  Arbeiten),  2.  —  Freudenthal:  Strafrechtsprakti- 
kum (m.  schriftl.  Arbeiten),  2.  —  Haymann:  Zivilprozes- 
suale, d.  bürgerl.  Recht  mitumfassende  Uebungen  (mit 
schriftl.  Arbeiten),  2.  —  Giese:  Uebungen  im  Staats-  u. 
Verwaltungsrecht  m.  schriftl.  Arbeiten  (f.  Studierende  d. 
Rechtswissenschaft),  2. 

C.  Rechtswissenschaftliehes  Seminar. 

Planitz:  *Uebungen  z.  Deutsch.  Rechtsgeschichte  (f. 
Juristen  u.  Historiker),  2  (vierzehntägig).  —  Kuttner: 
*Wissenschaftl.  Uebungen  i.  bürgerl.  Recht  u.  i.  d.  Rechts- 
vergleichung, 2  (vierzehntägigl  —  Peters:  *Uebungen 
ü.  Kartelle,  1.  —  Freudenthal:  *Wissenschaftliche  Ar- 
beiten, Vorträge  u.  Diskussionen  f.  prakt.  Juristen  u. 
vorgeschr.  Studierende:  Abt.  I:  Straf-  u.  Staatsrecht,  2 
(vierzelmtägig).  —  Giese:  *Wissenschaftliche  Arbeiten, 
Vorträge  u.  Diskussionen  f.  prakt.  Juristen  u.  vorgeschr. 
Studierende:  Abt.  II:  Verwaltungs-,  Kirchen-  u.  Völker- 
recht, 2  (vierzehntägig).  —  Schneider:  Einführung  i.  d. 
Quellen  d.  röm.  Rechtes:  a)  I.  Kurs  (f.  Anf.),  2;  b)  II.  Kurs 
(f.  Fortgeschr.),  2. 
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II.  Medizinische  Fakultät. 

A>  Vorlesungen  und  Uebungen  für  Studierende  im 
Semester. 

I.  Anatomie  u.  Histologie,  Entwicklungs- 
geschichte. 

Goeppert:  System.  Anatomie,  II.  Teil,  5.  Topograph. 
Anatomie,  2.  *Arheiten  i.  Laboratorium  f.  Geübtere,  tägl. 
—  Goeppert  mit  Bluntschli:  Kurs  der  Histologie  u.  d. 
nikroskopischen  Anatomie,  4.  —  Bluntschli:  Allg.  u. 
ipezielle  Entwicklungsgeschichte  d.  Menschen  (Embryo- 
ogie),  3. 

II.  Physiologie. 

Sethe:  Animale  Physiologie,  5.  —  Bethe  u.  Gmbden: 

Physiologisches  Praktikum,  8.  —  Bethe:  *Hautsinnes- 
)rgane.  Gehör,  Stimme  u.  Sprache,  1.  Arbeiten  im  Labo- 
■atorium  f.  Geübtere,  täglich.  —  Embden:  Stoffwechsel- 
ehre, 2.  Arbeiten  im  cliemisch-physiologischen  Institut, 
äglich.  —  Schmitz:  Einführung  in  d.  Biochemie,  2. 

III.  A  11g.  Pathologi  e,  p  athol.  Anatomie  u. 
pathol.  Physiologie. 

Fischer  mit  Goldschmid:  Spezielle  pathol.  Anato- 
nie,  5.  —  Fischer:  Kursus  d.  pathol.  Histologie  (allg. 
'athologie),  2.  Pathol.-anatom.  Demonstrationen,  3.  *Ar- 
)eiten  i.  Laboratorium  f.  Geübtere,  täglich.  —  Gold= 
ichmid:  Sektionskurs  m.  Sektionsübungen,  4.  —  Embden: 
'Ausg.  Kapitel  a.  d.  Pathologie  d.  Stoffwechsels,  1. 

IV.  Bakteriologie  u.  Hygiene. 

Neisser:  Hygiene,  II.  Teil,  2.  Kursus  d.  Bakterio- 
ogie,  4.  *Arbeiten  i.  Laboratorium  f.  Geübtere,  täglich, 
mpfkurs,  1.  —  Sachs:  Kursus  d.  serodiagnostischen 
Methoden  (insb.  gerichtlicher  Blutnachweis  u.  Serodia- 
rnostik  d.  Syphilis),  2.  *Sehutzimpfung  und  Serumthera- 
)ie,  1.  —  Braun  u.  Teichmann:  *Protozoische  Erreger 
ropischer  lofektionskrankbeiten  ^m.  praktischen  üebun- 
jen),  2.  —  Gonder:  Protozoen  als  Parasiten  u.  Krank- 
leitserreger  m.  Demonstrationen,  1. 

7.  Experimentelle  Therapie,  Pharmakologie 
und  Toxikologie. 

Ehrlich:  Arbeiten  i.  Laboratorium  f.  Geübtere,  tag!. 
■Grundlagen  d.  experimentellen  Therapie,  1.  —  Ellinger: 
Poxikologie  einschl.  Pharmakologie  d.  Metalle,  2.  Arz- 
leiverordnungslehre  m.  Uebungen  i.  Rezeptschreiben,  1. 
Arbeiten  im  Laboratorium  f.  Geübtere,  täglich. 

VI.  Innere  Medizin. 

Schwenkenbecher:  Medizinische  Klinik,  6.  *Innere 
Infallskrankheiten,  1.  —  Reiss:  Kurs  d.  Perkussion  u. 
Auskultation  f.  Anfänger,  2.  Kurs  d.  Perkussion  u.  Aos- 
ultation  für  Geübtere,  2.  —  Strasburger:  Medizinische 
'oliklinik,  3.  Einführung  i.  d.  innere  Medizin,  2.  Che- 
lisch-mikroskopiseher  Kurs,  2. 

VII.  Kinderheilkunde. 

V.  Mettenheimer:  Kinderklinik  u.  Poliklinik,  3  In- 
iktionskrankheiten  i.  Kindesalter,  l.  *Ernährung  u.  Er- 
ährungsstörungen  i.  Säuglingsalter,  1. 

VIII.  Neurologie. 

Edinger:  Neurol.  Klinik,  1.  Anatomiscli-physiol.  Ein- 
ihrung  i.  d.  Neurologie,  L  *Bau  u.  Funktion  d.  Nerven- 
rstems  f.  Hörer  aller  Fakultäten,  1.  —  Edinger  m.  Gold- 
cein:  Arbeiten  i.  neurol.  Institut,  täglich.  —  Knoblauch: 
.  Krankheiten  d.  Zentralnervensystems,  I.  Teil,  1.  *Kli- 
isch-neurol.  Praktikum  f.  Geübtere,  2  (vierzehntägig).  — 
oldstein:  Pathol.  Anatomie  d.  Nervensystems,  einstün- 
g.  *üeber  Aphasie  u.  Apraxie,  einstündig.  —  Dreyfus; 
iagnostik  u.  Therapie  d.  Nervenkrankheiten  m.  Ein- 
ihluss  der  Elektrodiagnostik,  1. 

IX.  Psychiatrie. 

Sioll:  Psychiatrische  Klinik,  IVs.  *Zur  Psychopatho- 
gie  d.  Verbrechers,  1.  —  Raecke:  Einführung  i.  d  Psy- 
I  liatrie  m.  bes.  Berücksichtigung  d.  üntersuchungsmetho- 
j  ffl.  1.   Gerichtliche  Psychiatrie  f.  Mediziner  u.  Juristen 
1 1.  Krankenvorstellungen),  1.  *Spezielle  Psychiatrie  (m. 


Kranken  Vorstellungen),  1.  —  Schultze:  Uebungen  i.  d. 
psychologischen  Analyse  psychiatrischer  Fälle,  2. 

X.  Chirurgie,  ()  r  t  h  o  p  ä  d  i  e. 

Rehn:  Chirurg.  Klinik,  5.  Operationskurs  a.  d.  Fjeiche, 
4.  *Klinischo  Visite,  1.  *Arbeiten  i.  Laboratorium,  täglich. 
—  Ludloff :  Klinik  (I.  Orthopäd.  Cliirurgie,  2.  *Kolloquium 
ü.  Orthopäd.  Chirurgie,  einstündig. 

XI.  Geburtshilfe  und  Frauenheilkunde. 

Waithard:  Geburtshilflich-gynäkolog.  Klinik.  4.  Tou- 
chierkurs,  2.  Einführung  i.  d.  Geburtshilfe  u.  Gynäko- 
logie, 2.  Geburtshilfl.  Operationskurs  m.  Uebungen  u. 
Phantom,  2.  *Schwangeren-Untersuchung  n.  f.  d.  Hörer 
d.  Klinik,  einstündig. 

XII.  Augenheilkunde. 
Schnaudigel:  Augenklinik,  3.  *Augenspiegelkurs,  l. 

XIII.  Ohrenheilkunde. 

Voss:  Ohrenklinik,  2.  Kursus  d.  Untersuchungsme- 
thoden d.  Ohres,  1.  Einführung  i.  d.  Ohrenheilkunde,  1. 

XIV.  Nasen-,  Rachen-  und  Kehlkoi»fkranklieiten. 

Spiess:  Hals-  u.  Nasenklinik,  2.  *Laryngo-rhinolog. 
Kurs,  l.  —  Spiess  u.  Pfeiffer:  Poliklinik  f.  Hah-  u. 
Nasenkrankheiten,  täglich. 

XV.  Krankheiten  der  Haut-  u  n  d  G  e  sc  h  lec  h  t  s - 

Organe. 

Herxheimer:  Klinik  der  Haut-  und  Geschlechtskrank- 
heiten, 3.  *ßedeutung  und  Prophylaxe  d.  Geschlechts- 
krankheiten, 1. 

XVI  Zahn  heilkunde. 

Loos:  Poliklinik  d.  Zahn-  u.  Mundkrankbeiten,  10. 
Poliklinik  d.  Zahn-  u.  Mundkrankheiten  f.  Mediziner.  1. 
*Kieferverletzungen ,  1.  —  Loos  m.  Fritsch:  Kurs  d. 
Chirurg.  Prothetik,  2.  —  Schäffer-Stuckert:  Kurs  d. 
Konservierenden  Zaiinheilkunde,  (tägl.  ausser  Samstag). 
Pathologie  u.  Therapie  d.  Zahnkrankheiten,  2.  —  Fritsch: 
Kurs  d.  zahnärztl.  Technik,  (täglich).  Zahnärztliche  Ma- 
terialienkunde, 1. 

XVn.  Gerichtliche  Medizin. 

Sioli  m.  Goldschmid:  Gerichtliche  Medizin,  2. 

B.  Fortbildungsvorträge  und  Kurse  fallen  aus. 

III.  Philosophische  Fakultät. 

Philosophie. 
Cornelius:  Kants  Kritik  d.  reinen  Vernunft,  4.  — 
Schultze:  Allgem.  Didaktik,  2.  Besprechungen  über 
neufirc  ethische  u.  willenspsychol.  Literatur,  2.  Uebungen 
i.  d.  psychol.  Analyse  psychiatr.  Fälle  (m.  Krankenvor- 
stellungen), 2.  —  Ziehen:  Grundzüge  d.  Kulturpolitik,  1. 

Philosophisches  Seminar. 

Cornelius:  Abt.  f.  Erkenntnistheorie:  Uebungen  f. 
Fortgeschr.,  1.  Abt.  f.  allgem.  Ivunstwissenschaft:  Ein- 
führungskursus, 1. 

Geschichte. 

Schneider:  Histor.  Quellenkunde,  H.  —  Kern:  Ge- 
schichte des  Papsttums,  3.  Einf.  i.  d.  mittelalterliche 
Geistesgeschiclite.  1.  —  KOntzel:  Das  Zeitalter  Napo- 
leons L,  4.  —  Müller:  Geschichte  d.  deutschen  Kleidung, 
m.  Lichtbildern,  1.  Dazu  Führungen  i.  d.  Samn)lungen 
d  Stadt,  einstündig. 

Historisches  Seminar. 

Schneider:  Diplom.- paläograph.  Praktikum  (teilw. 
an  Originalurkunden),  2.  *Proseminar  f.  mittelalterl.  Ge- 
schichte (Qiiellenldktüre),  2.  —  Kern:  *Historisciie  Uebun- 
gen f.  Vorg.  (Mittelalter),  2.  —  Küntzef:  *Abt.  f.  neuere 
Geschichte:  Einf.  i.  d.  Studium  d.  neueren  Geschichte,  2. 
*Abt.  f.  neuere  Geschichte:  Histor.  Uebungen  f.  Fort- 
geschr., 2.  —  Foerster:  Kirchengeschiciitl.  Uebgu.,  2 
(vierzehntägig).  —  Küntzel:  *Akadem.-hi^tor.  Gesell- 
schaft (vornehml.  f.  Lehrer  höh.  Schulen),  2  (vierzehntäg  ) 
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Kunstgeschichte  und  Musikwissenschaft. 
Kautzsch:  Geschichte  d,  deutschen  Malerei  i.  15.  u. 
16.  Jahrh.,  4.  —  Swarzenski;  Geschichte  d.  ital.  Kunst 
i.  d.  Renaissance,  1.  Toskanische  Frührenaissance,  2. 
—  Kautzsch:  *Rembrandt,  1.  —  Bauer:  Entstehungsge- 
schichte d.  Oper,  2.  —  Kautzsch:  Kunstgeschichtl.  Se- 
minar: üebungen  i.  Gebiet  d.  deutschen  Kunst  d.  15. 
Jahrh.,  (zweistündig).  —  Swarzenski:  *Kunstgeschichtl. 
üebgn.  —  Bauer:  *Uebgn.  i.  d.  musikal.  Hermeneutik,  1. 

Indogermanische  S  p  r  a  c  h  w  i  s  s  e  n  s  c  h  a  f  t. 

tlermann;  Lateinische  Syntax,  2.  *Uebgn.  i.  d.  An- 
fangsgründen d.  Sanskrit  (Fortsetzg.),  2. 

Indogermanisches  Seminar. 

Hermann:  *Oskisch  und  Umbrisch,  2. 

Semitische  Philologie. 

Horovitz:  Einf.  i.  d.  Arabische,  2.    Syrische  Gram- 
matik, 2.  Der  Islam  i.  seiner  geschieh tl.  Entwicklung,  1. 
Seminar  f.  semitische  Philologie. 

Horovitz:  Aramäische  Dialekte,  1.  Uebgn.  z.  Urge- 
schichte d.  Islam,  1V2- 

Klassische  Philologie  u.  Archäologie. 

V.  Arnim:  Geschichte  d.  attischen  Drama,  .5.  —  Otto: 
Plautus,  m.  spezieller  Interpretation  d.  Aulularia,  5.  Die 
Religion  d.  alten  Römer,  2.  —  Schräder:  Griechische 
Kunstgeschichte.  J.  Arcliaische  Kunst,  3.  Die  Akropolis 
V.  Athen,  1.  —  Schmedes:  Kursus  zur  Einf.  i.  (i.  griechi- 
sche Sprache  f.  Auf.,  (zweistündig);  Kursus  zur  Einf.  i. 
d.  griecliische  Sprache  f.  Fortgeschr.,  (zweistündig).  — 
Jungblut:  Kursus  zur  Einf.  i.  d.  lateinische  Sprache  f. 
Anf.,  2.  Kursus  zur  Einf.  i.  d.  lateinische  Sprache  f.  Fort- 
geschr., 2.  —  Schneider:  Kursus  I  zur  Einf.  i.  d.  Quellen 
d.  Römischen  Rechts  (f.  Anf.),  2.  Kursus  II  zur  Einf.  i. 
d.  Quellen  d.  Römischen  Rechts  (f.  Fortgeschr.),  2. 
Philologisches  Seminar. 

V.  Arnim :  *Homerische  Hymnen  u.  ßesprechg.  schriftl. 
Arbeiten,  2.  —  Otto:  *Die  Elegien  d.  Properz,  2.  —  v.  Ar- 
nim: *Thukydides,  Buch  I.,  1.  —  Preiser:  ^Proseminar: 
Lateinische  Stilübungen,  2. 

Archäologisches  Seminar. 

Schräder:  »Archäologische  Uebgn.  f.  Anf.,  1.  *Archä- 
ologische  Uebgn.  f.  Fortgeschr.,  1. 

Germanische  Philologie. 

van  der  Meer:  Einf.  i.  d.  Altnordische  m.  Lektüre  d. 
Gunnlaugssaga,  2.  —  Panzer:  Walther  v.  d.  Vogelweide,  3. 
Geschichte  d.  neuhochdeutschen  Schriftsprache,  3.  — 
Petersen:  D.  deutsche  Romantik,  4.  Geschichte  d.  deut- 
schen Dramas  u.  Theaters  v.  d.  Anfängen  bis  zur  Neu- 
zeit, l'/o.  —  van  der  Meer:  Einf.  i.  d.  niederländische 
Sprache'  an  Hand  eines  neuniederl.  Textos,  2. 

Germanisches  Seminar. 

van  der  Meer:  Uebgn.  zur  Einf.  i.  d.  Althochdeut- 
sche. 2.  Niederländisch  f.  Vorgeschr.,  2.  -  Panzer:  *D. 
Anfänge  d.  Minnesangs,  2.  —  Petersen:  *Uebgn.  ü.  d. 
deutsche  Drama  d.  Mittelalters  (Frankfurter  Passions- 
spiel) 2  —  Panzer  u.  Petersen:  *Akad6m.-germanisti- 
sche  Gesellschaft  (f.  Lehrer  höh.  Schulen),  2  (vierzehn- 
tägig). —  Petersen:  *D.  Zeitung  f.  Einsiedler,  1.  — 
Dreesen:  Uebgn.  i.  Vortrag  v.  Dichtungen,  i.  d.  freien 
Rede  u.  i.  d.  Diskussion  ü.  Fragen  unserer  Zeit  (f.  Studie- 
rende aller  Fakultäten),  2.  Stilistische  Uebgn.  an  dtscher. 
Meisterprosa  (f.  Studierende  aller  Fakultäten),  2.  Stilisti- 
sche Hebungen  f.  Fortgeschr.,  2. 

Englische  Philologie. 

Curtis:  Englische  Sprachgeschichte  (Mittel-  u.  Neu- 
enghsch),  3.  The  Age  of  Pope  and  Swift,  2.  -  Mutsch- 
mann:  Engl.  Lektüre  u.  Sprechübgn.  f.  Vorgeschr.  (Abt. 
A),  2.  —  Engl.  Lektüre  u.  Sprechübgn.  f.  weniger  Ge- 
übte (Abt.  B),  2. 

Englisches  Seminar. 

Curtis:  Abt.  A  (f.  Lehrer  höh.  Schulen),  2,  bis  1.  Juli. 
*Abt  B  (f.  Studierende),  2.  —  Mutschmann:  Proseminar 
(neu-engl.  Uebgn.).  Abt.  A,  2.  Proseminar  (neu-engl. 
Uebgn.),  Abt.  B,  2.  Proseminar  (neu-engl.  Uebgn.),  Abt.  C,  2. 


Romanische  Philologie. 

Heraeus:  Lateinische  Lektüre  f.  Stud.  d.  romanischen 
Philologie  (Einf.  i.  d.  Vulgärlatein),  2.  —  Friedwagner: 
Geschichte  d.  französ.  Literatur  i.  XVII.  Jahrb.,  3.  Er- 
klärung d.  altfranzös.  Yvain,  2.  —  Kluth:  Le  roman  na- 
turaliste  en  France  (i.  französ.  Sprache),  1.  —  Maver: 
Giacomo  Leopard!  (i.  ital.  Sprache),  1.  —  Liebergesell: 
Leichtere  französ.  Lektüre  u.  Sprechübgn.:  H.  Balzac, 
Eugenie  Grandet,  2.  Französ.  Lektüre  u.  Sprechübgn. 
(Mittelstufe):  Chateaubriand,  Atala,  2.  —  Kluth:  Französ. 
Lektüre  u.  Sprechübgn.  (f.  Vorgeschr.):  Voltaire,  Zadig,  2. 
—  Maver:  Einf.  i.  d.  italienische  Sprache  (A.  Mussafia: 
Italienische  Sprachlehre),  3.  Leichtere  italienische  Lekt. 
u.  Sprechübgn.  (Mittelstufe):  A.  G.  Barrili,  Cai)itan  Do- 
dero,  2.  Italienische  Lekt.  f.  Vorg. :  Antologia  Carduc- 
ciana  (prose  e  poesie  scelte  ....  da  G.  Mazzoni  e  G. 
Piccioia),  2.  —  Gräfenberg;  Einf.  i.  d.  Studium  d.  spani- 
schen Sprache  II.  Teil,  2.  Spanische  Lektüre,  1.  —  Cazacu: 
Einf.  i.  d.  rumänische  Sjirache  (m.  leicht.  Lekt.  u.  Sprech- 
übgn. f.  Anf.),  2.  Rumänische  üebgn.  (zweite  Stufe),  2. 
Lekt.  eines  neueren  rumän.  Schriftstellers  (f.  Vorg.),  1. 

Romanisches  Seminar. 

Friedwagner:  Abteilung  A  (f.  Lehrer  höh.  Schulen): 
Uebgn.  z.  Sprachgeographie  Frankreiclis,  (14tägig).  2. 
*Abt.  B  (für  Studierende  der  neueren  Philologie):  Don 
Quijote,  2.  —  Kluth:  Französisches  Proseminar  (n.  f.  Neu- 
philologen): Abt.  A:  Pascal:  Les  Provinciales,  1.  Abt.  B: 
Boileau:  Art  poetique,  2.  Abt.  C:  Bossuet:  Oraisons 
funebres,  2.  —  Maver:  Italienisches  Proseminar  (n.  f.  Stu- 
dierende d.  roman.  Philologie):  Interpretationsübgn.  (Poli- 
ziano:  Le  stanze,  Bibl.  Romanica  130/1  >,  1.  —  Cazacu: 
Rumänisches  Proseminar:  Rumänische  Uebgn.  (n.  f.  Stu- 
flierende  d.  roman.  Philologie),  1. 

S 1  a  V  i  s  c  h  e  S  i»  r  a  c  h  e  n. 

N.  N.:  Russische  Grammatik  f.  Anf.,  2.  —  N.  N.: 
Russische  Grammatik  f.  Fortg.,  2.  —  N.  N.:  Lekt.  eines 
russischen  Schriftstellers,  zweistündig. 

IV.  Naturwissenschaftliche  Fakultät. 

Mathematik  und  Astronomie. 

Schoenflles:  Differentialrechnung,  4.  —  Szäsz:  Ana- 
lytische Geometrie  d.  Ebene  u.  d.  Raumes,  5.  —  Bieber- 
bach: Algebra,  4. -- HelUnger :  B''anktionentheorie,  5. — 
Bieberbach:  Algebraische  Kurven.  —  Brendel:  Sphä- 
rische Astronomie,  zweistündig.  —  Brill:  Ausgewählte 
Kapitel  a.  d.  Astrophysik,  1.  —  Schoenflies:  *üebungen 
z.  Differentialrechnung  i.  niath.  Seminar,  1.  —  Szäsz: 
*  Hebungen  z.  analytischen  Geometrie,  1.  —  Hellinger: 
^Mathematisches  Seminar:  Partielle  Differentialgleichun- 
gen, 2.  —  Bieberbach:  *Mathematische3  Seminar:  Vor- 
träge d.  Teilnehmer  a.  d.  Gebiete  d.  Elementarmathe- 
matik f.  Fortg.,  1.  —  Brendel;  Versicherungsmathema- 
tik (f.  Niehtmathematiker),  zweistündig.  Im  Versicherungs- 
seminar: Hebungen  f.  Mathematiker,  zweistündig. 

Physik. 

V.  Laue;  Mechanik  d.  deformierbaren  Körper,  4. 
Hebungen  z.  Mechanik  d.  deformierbaren  Körper,  1.  — 
Stern:  Molekulartheorie.  2.  —  Wachsmuth:  Experimen- 
talphysik I  (Mechanik,  Akustik,  Wärme),  5.  *Physikali- 
sches  Kolloquium,  2  (14tägig).  —  Seddig:  Das  ultrarote 
u.  das  ultraviolette  Spektrum,  1.  —  Deguisne:  Grund- 
lagen d.  Wechselstromtechnik,  2.  Elektrische  Beleuch- 
tung, 1.  Einfuhrung  i.  d.  Elektrotechnik  (Gleichstrom) 
[für  Juristen],  1.  'Kolloquium  üb.  neuere  Litteratur  a. 
d.  Gebietn  d.  angew.  Physik,  2  (14tägig).  —  Linke: 
Klimakunde  (m.  bes.  Berücksichtigung  d.  Klimas  von 
Europa),  2.  Erdmagnetismus,  1.  —  v.  Laue:  Leitung 
physik.  wissenschaftl.  Arbeiten,  täglich.  —  Wachsmuth: 
Physikal.  Hebungen  f.  Anf.,  6.  Physikal.  Hebungen  f. 
Fortg.,  halbtägig  od.  ganztägig  (ausser  Samstag).  Wissen- 
schaftl. physikal.  Arbeiten,  ganztägig.  —  Seddig:  Hebun- 
gen i.  optischer  Projektion  u.  Anstellung  physikal.  De- 
monstrationen, zweistündig  (14tägig).  Photographisches 
Praktikum,  vier-  oder  achtstündig.  —  Deguisne:  Kleines 
elektrotechn.  Praktikum  I,  Elektrische  Messtechnik,  3. 
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Kleines  elektrotechn.  Praktikum  IL,  Masciiinen  u.  Trans- 
foriiiatoren,  3.  Grosses  elektrotechnisches  Praktikum, 
halbtägig  u.  ganztägig.  Wissenschaftl.  Arbeiten,  ganz- 
tägig. —  Linke  (zusammen  m.  Dr.  Haag):  Qeoi)hysika- 
lische  Hebungen,  2. 

Physikalische  Chemie. 

Lorenz:  Allg.  Elektrochemie,  3.  *Kolloquium  über 
neuere  Arbeiten  a.  d.  Gebiet  d.  physikalisciien  Chemie,  2 
(14tägig).  Kleines  Praktikum  d.  physikalischen  Chemie, 
halbtägig  während  vier  Wochen  (drei  Gruppen  zu  je  vier 
Wochen),  täglich  4  ausser  Samstag.  Ucbungen  i.  pliysi- 
kalisch-chemischen  Laboratorium,  halbtägig  oder  ganz- 
tägig. Wissenschaftl.  Arbeiten  i.  physikalisch-chemischen 
Laboratorium,  ganztägig. 

Chemie. 

Freund:  Anorganische  Experimentalchemie,  6.  — 
Ehler:  Analytische  Chemie,  IVa-  *Spektrochemie  (Spek- 
tralanalyse, Kolorimetrie,  Refraktomatrie,  1.  —  Mayer: 
Einführung  i.  d.  organ.  Chemie  a.  elementarer  Grund- 
lage, 1.  Chemie  u.  Technologie  d.  Teerfarbstoffe,  2.  — 
Fleischer:  Ausg.  Kapitel  d.  organ.  Chemie,  2.  Einfüh- 
rung i.  d.  Stereochemie,  1.  —  Tillmans:  Chemie  d. 
menschl.  Nahrungs-  u.  Genussmittel,  L  Teil  d.  Nahrungs- 
mittel, 2.  —  Freund:  Kolloquium  üb.  neue  ehem.  Litera- 
tur, vierzehntägig,  Vs-  Grosses  chemisches  Praktikum 
und  Einleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten  a)  i.  d. 
organ.  Abteilung,  ganztägig.  —  Freund  und  Ehler: 
b)  i.  d.  anorgan.  Abteilung,  ganztägig  oder  halbtägig.  — 
Freund:  Kleines  chemisches  Praktikum  für  Anfänger, 
zweimal  halbtägig.  Chemisches  Praktikum  f.  Mediziner,  3. 
—  Freund  und  Speyer:  Chemisches  Praktikum  f.  Angeh. 
d.  wirtschafts-  u.  sozialwissenschaftl.  Fakultät  (i.  Ge- 
meinschaft ni.  Dr.  E.  Speyer),  zweimal  halbtägig.  — 
Mayer:  Praktische  Uebungen  i.  d.  Färberei  d.  Textil- 
fasern,  2.  —  Tillmans:  Praktische  Uebungen  i.  d.  Un- 
tersuchung V.  Nahrungs-  u.  Genussmitteln  i.  Nahrungs- 
mitteluntersuchungsamt a.  Städt.  hygienischen  Jnstitut, 
halbtägig. 

Mineralogie  und  Geologie. 

Boeke:  Die  wichtigsten  Mineralgruppen  und  Ge- 
steine, 4.  —  Drevermann:  Grundzüge  der  Paläontologie, 
m.  bes.  Berücksichtigung  der  Abstammungslehre,  3.  Geo- 
logie V.  Westdeutschland  m.  Exkursionen,  1.  —  Boeke: 
Anleitung  z.  Benutzung  d.  mineralogischen  u.  petrogra- 
phischen  Studiensammlung,  täglich.  —  Drevermann:  Geo- 
logisches paläontologischesKolloquium(  14  tägig).  — Boeke: 
Petrographisches  Praktikum,  2.  Leitung  selbständiger 
Arbeiten,  ganztägig.  —  Drevermann:  Geologisches  Prak- 
tikum d.  Leitfossilien,  in  zwei  zu  bestimmenden  Stunden. 
Leitung  selbständiger  wissenschaftl.  Arbeiten,  tägl. 

Geographie. 

Deckert:  Allg.  Wirtschaftsgeographie,  3.  Die  geo- 
graphischen Verhältnisse  der  europäischen  Grossmacht- 
staaten, 1.  Geographische  Seminarübungen,  2.  *üebun- 
gen  i.  Konstruieren  u.  Zeichnen  geographischer  Karten 
u.  Diagramme,  nach  Bedarf.  *Freie  wisseuschaftl.  Ar- 
beiten, nach  Bedarf. 

Botanik. 

Möhius:  Systematische  Botanik,  3.  Exkursionen  (Dr. 
Burk)  nach  Voranzeige.  Praktikum,  ganz-  oder  halb- 
tägig. Püanzenphysiologie  (Wachstums-  und  Bewegungs- 
erscheinungen), 2,  publice. 

Zoologie. 

zur  Strassen:  Allg.  Zoologie,  5.  Zoologisches  Prak- 
tikum: a)  f.  Anf.;  b)  f.  Fortg.,  tägl.,  1. 

Philosophie. 

Schumann:  Logik  nebst  Einleitung  i.  d.  Erkennt- 
nistheorie, 3.  —  Wertheimer:  Geschichte  d.  Philosophie 
(Neuzeit),  2.  Philosophische  Lekt.,  2.  —  Koehler:  Allg. 
Naturphilosophie,  4.  Ausgew.  Kapitel  d.  Tierpsycholo- 
gie, 2.  Fichte,  L  —  Schumann  u.  Geih:  Experimentell- 
psychologisches Praktikum,  2.  —  Schumann:  Wissen- 
schaftl. Arbeiten  Fortg.,  täglich. 
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V.  Wirtschafts-  und  sozialwissenschaftliche 
Fakultät. 

Vo  lks  wi  r  ts  ch aftsl eil  ro. 
Voigt:  Allg.  0.  theoretische  Volkswirtschaftslehre,  .^). 

—  Arndt:  Geld-,  Kredit-,  Bank-  u.  Hörsonwesen,  2. 
Pohle:  Praktische  o.  Spezielle  Nationalökonomie  (Wirt- 
schafts- und  Sozialpolitik^  5.  *Die  Entwicklutigsbedin- 
gungen  d.  Volkswohlstandes,  1.  —  Arndt;  Finanzwissen- 
schai't,  4.  —  Stein:  Einführung  i.  d.  Sozialpolitik  m.  Be- 
sichtigungen, 2.  Die  Entwicklung  d.  Genossenschafts- 
wesens, 1.  —  Klumker:  Geschichte  d.  Kinderfürsorge,  1. 
Grundbegriffe  d.  Fürsorge,  1.  -  Arndt:  Nationalökono- 
mische Besprechungen,  2  (14 tägig).  Besprechung  wich- 
tigerer Fragen  d.  Weltwirtschaft  u.  Weltpolitik  ins.  d. 
Kolonialpolitik,  2  (14tägig).  —  Klumkert  Praktische 
Uebungen  m.  Besichtigungen  (Erziehungsanstalten),  Mittw. 
nachm. 

Volkswirtschaftliche  Seminare. 
Arndt:  *Mündl.  u.  schriftl.  Uebungen,  2.  —  Pohle: 
Referate  u.  Uebungen,  2  (14tägig).  —  Voigt:  *Referate 
u.  Uebungen,  2  (14 tägig). 

Versicherungs Wissenschaft  und  Statistik. 
Brendel:  Versicherungsmathematik  (f.  Nichtmath.),  2. 

—  Patzig:  Versicherungsrechnung  (f.  Niclitmathemati- 
ker),  2.    Uebungen  z.  Versicherungsrechnung,  2. 

Versicherungs-Seminar. 
Brendel:  Uebgn.  f.  Mathematiker,  2. 

Statistisches  Seminar. 
Bleicher:  Ausgew.  Kapitel  d.  Statistik,  1. 

Privatwirtschafts  lehre. 
Calmes:  Buchhaltung,  1.  —  Pape:  Buchhaltungs- 
übungen f.  Anfänger,  1.  —  Calmes:  Buchhaltungsübungen 
f.  Vorg.,  2.  —  Schmidt:  Einführung  i.  d.  kaufm.  Rechnen,  2. 

—  Dröll:  Uebungen  i.  kaufmännischen  Rechnen  f.  Vorg.,  3. 

—  Pape:  Politische  Arithmetik  (Zinseszins,  Renten  u.  An- 
leihen), 2.  —  Schmidt:  Börsenverkehr  (einschliesslich 
Effektenrechnen),  3.  —  Pape:  Waren-  u.  Nachrichten  ver- 
kehr, 3.  —  Calmes:  Industriebetriebslehre:  Organisation 
des  Industriebetriebes,  1. 

Privatwirtschaftliche  Seminare. 
Calmes:  *Seminar  für  Industriebetriebslehre,  1.  — 
Schmidt:  *Seminar  f.  Bankbetriebslehre,  2  (14  tägig).  — 
Pape:  *Seminar  f.  Warenhandelsbetriebslehre,  2  (14 tägig). 

Wirtschaftsgeschichte,  Wirtschaftsgeographie, 
Ethnographie  u.  Technologie. 
Kraus:  Uebersicht  d.  Weltproduktion  (Geographische 
Produktenkunde),  2.  —  Franz:  Entwicklung  d.  Weltver- 
kehrs i.  19.  Jahrli.,  1.  —  Hagen:  Allg.  Völkerkunde,  1. 

—  Becker:  Angew.  Chemie  u.  Bakteriologie  i.  Industrie, 
Handel  u.  Gewerbe.  Chemisch-technische  Warenkunde. 
Ausgew.  Kapitel  d.  kolonialen  Technik.  Mit  Exkursionen, 
Teil  I,  2.  Teil  II,  2.  Kleines  chemisches  Praktikum: 
Uebungen  i.  d.  Untersuchung  u.  Beurteilung  v.  Handels- 
waren i.  ehem.  Laboratorium  (Technische  Analyse),  5. 

Handelsschul-Pädagogik  u.  fremdsprachliche 
Handelskorrespondenz. 
Pfeifer:  Geschichte  u.  Organisation  d.  kaufmännischeu 
Bildungswesens  i.  Deutschland,  1.  Handelslehrer-Semi- 
nar: Methodik  d.  Handelskunde,  Lehriiroben  u.  Konferen- 
zen, 2.  —  Heyner:  Französische  Handelskorrespondenz 
f.  Anf.  (Briefe  a.  d.  Warenhandel),  2.  Französische  Han- 
delskorresi)ondenz  f.  Vorg.  u.  handelstechnische  Lektüre 
(Briefe  a.  d.  Bank- u.  Exportgeschäft),  2.—  Lötsch:  Eng- 
lische Handelskorrespondenz  u.  handelstechn.  Lektüre,  'd. 

—  Gräfenherg:  Uebungen  i.  d.  spanischen  Handelskor- 
respondenz u.  i.  Lesen  v.  Originalbriefen,  1. 

Künste  und  Fertigkeiten. 

Jugel:  Uebg.  in  d.  Technik  d.  Sprechens,  2;  desgl. 
f.  Fortg.  (Vortragskunst,  Dichtgn.  u.  Prosa),  2.  ■ —  Neu= 
gehauer: Fechten  (Schläger  u. schwere  Säbel).  —  Tagliabö: 
Fechten  (Florett  u.  leichte  Säbel). 
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Uüiveroität  Freiburg  i.  B. 


Universität  Freiburg  i.  B. 

Semesterbeginn:  15.  April. 


Theologische  Fakultät. 

Hoberg:  Erklär,  d.  Tsalnieu  d.  Vulfjata.  Messian. 
Weissat;',  i.  Vorhiiui.  m.  d.  Haui)tregeln  d.  Hermeneutik. 
Exejrct.  Sem.:  Pentateuch.  Christus.  —  Braig:  Allj?.  u. 
pos.  Gotteslelire.  Lelire  v.  d.  Sünden,  d.  göttl.  Gnade. 
Dogmat.  Sem.  —  Mayer:  Spez.  Moraltheol.  I  u.  II.  Christl.- 
etli.  Sozialprinzipien.  Moraltheol.  Sem.  —  Pfeilschifter: 
AUg.  Kirchengesch.,  II.,  m.  bes.  Berück,  d.  XVI.  Jahrh. 
Kirchengesch.  Sem.  —  Weber:  Einleit.  i.  d.  hl.  Sehr.  d. 
N.  Test.  Erklär,  d.  Briefes  Pauli  a.  d.  Gal.  Interpret, 
leichterer  armen.  Texte.  Exeget.  Sem.  —  Göller:  Kirchl. 
Verwaltiings- ,  Prozess-  u.  Strafrecht.  Kath.  Eherecht. 
Kirchenrechtl  Sem.  Künstle:  Liturgik.  Katechetik. 
Homilet.  Sem.  —  Straubinger:  Theorie  d.  Offenbar,  u. 
d.  Kirciie.  Sakramentenleiire  u.  Eschatologie.  —  Heer: 
Patrologie  IL:  Die  Lateiner.  Patrist.  Sem.  Sem.  f.  lat. 
Bibelforschung.  —  Sauer:  Die  roman.  Kunst.  Die  relig. 
Kunst  d.  19.  Jalirh.  u.  d.  Gegenw.  Sem.-Üeb.  f.  chrisil. 
Archäol.  u.  Kunstgesch.;  wiss.  Exkurs.  —  Trenkle:  Erkl. 
d.  Epheserbr.  —  Krebs:  Metaphysik.  Gesch.  d.  neuer. 
Philos.  im  Ueberbl.  —  Schneider:  Kirche  u.  Klerus  i.  d. 
deutsch.  Reichsgesetzgebg.  —  Keller:  Christi.  Sozial- 
ethik d.  Geschäftslebens.  ~  Bilz:  Die  Lehre  v.  d.  Recht- 
fertigung, II. 

Rechts- und  Staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Lenel:  BUrgerl.  Recht  L  (Allg.  Teil  u.  Scliuldverh.), 
lieb.  f.  Anf.  m.  schriftl.  Arb.  —  Rosin:  Grundz.  d.  deutsch. 
Privatr.  Deutsch.  Reichs-  u.  Landessta"atsr.  —  v.  Roh- 
land: Deutsches  Strafr.  Völkerr.  üeb.  i.  Anschl.  a.  Straf- 
gerichtsakten f.  Fortgeschr.  —  v.  Schulze -Gävernitz: 
Prakt.  Nationalök.  —  Alfred  Schnitze:  Deutsclie  Rechts- 
gescii.  Bürgerl.  Recht  II,  1  (Saclienr.).  Exeg.  xieutsch. 
Rechtsquellen  d.  Mittelalters.  —  Diehl:  Finanzwiss.  Sem. 
—  Merkel:  Bürgerl.  Recht  II,  2  (Familienr.).  Bürgerl. 
II,  3  (Erbr.).  Bürgerl.  Kricgs-Sonderr.  Ueb.  i.  bürgerl. 
R.  f.  Anf.  Zivilprozessuale,  d.  bürgerl.  R.  mitumfass.  Ueb. 
(Zivilprozesspraktikum).  —  Nagler:  Einf.  i.  d.  Rechtswiss. 
Deutscli.  Zi vilprozessr.  I  (m.  Ausschl.  d.  Z wangsvollstreckg.). 
Strafrechtsprakt.  —  Partsch:  System  d.  röm.  Privatr. 
Rom.  Rechtsgesch.  m.  Einschl.  d.  Zivilproz.  —  Liefmann: 
Allg.  u.  theor.  Nationalök.  Uebungen.  —  Hoeniger: 
Handels-  u.  Schiffahrtsr.  Wechsel-  u.  Scheckr.  üeb.  i. 
bürgerl.  R.  f.  Vorger.  KoUoq.  üb.  röm.  Recht.  -  Mom- 
bert:  Gesch.  d.  Nationalök.  auf  kulturhist.  Gründl.  Ein- 
führ, i.  (1.  Statistik.  Volkswirtsch.  Sem.  —  Kantorowicz: 
Uebers.  üb.  d.  Rechtsentw.  i.  Preussen.  Deutsch.  Straf- 
jjrozessr.  Reclitsphilos  ,  f.  Jurist,  u.  Philos.  Die  Stellung 
d.  Frau  i.  Staat  u.  Ges.  —  Rudolf  Schultz;  Deutsch.  Zi- 
vilprozessr.  II.  Deutsch.  Konkursprozessr.  Grundz.  d. 
geschichtl.  Entwickl.  d.  deutsch.  Zivilprozessr.  Zivilpro- 
zessuale Zeitfragen  u.  d.  Kriegsnotges.  Bespr.  grundl. 
zivilprozess.  Reichsgerichtsentsch.  Repetit.  i.  deutsch. 
Zivilprozess-  n.  Konkursr.  —  Koellreutter:  Bad.  Staats-, 
Verw.  u.  Finanzr.  Grundz.  d.  soz.  Versich. -R.  Bespr. 
grundl.  Fragen  a.  d.  Geb.  d.  Staatsr.  u.  d.  allg.  Staats- 
lehre. —  Briefs:  Grundl.  u.  Gesch.  d.  ökon.  Liberalismus. 
Prosem.  üb.  Bank-  u.  Börsenw.  —  v.  Beckerath:  Die 
deutsch.  Grossindustrie.  —  Haecker:  Landw.  Betriebslehre. 

Medizinische  Fakultät. 

Wiedersheim :  Syst.  Anat.  II.  m.  Prof.  Fischer.  Arb. 
i.  anat.  u.  vergl.-anat.  Inst.  f.  Geübt.  —  von  Kries:  Physiol. 
d.  Ernähr.  Physiolog.  Prakt.  (m.  Prof.  Mangold).  Arb. 
i.  physiol.  Inst. —  Kraske:  Chirurg.  Klin.  u.  Polikl.  Chirurg. 
Op.-Kurs.  --  Kiliani:  Anorg.  Exper.chem.  Arb.  u.  Ueb. 
i.  ehem.  Lab.  Chem.  Prakt.  f.  Med.  (m.  Proff.  Auten- 
rieth  u.  Knoop).  —  Axenfeld:  Augenklio.  Augenspie- 
gelkurs (m.  Prof.  v.  S  z  i  1  y).  Ueber  Augenop.  Arb.  i.  Lab. 
li.  Klin.  (m.  Prof.  v.  Szily).  —  Hoche:  Psychiatr.  Klin. 


Org.  Krankh.  d.  Nervensyst.  —  Aschofft  Allg.  Pathol. 
Prakt.  Kurs  d.  pathol.  HistoL  Dem.  u.  diagn.  Ueb.  am 
frischen  Mat.,  Sekt.üb.  Arb.  i.  path.  Inst.  —  Kr5nig:  Ge- 
burtshilfl.-gynäk.  Kim.  Geburtshilfl.  Polikl.  —  Straub: 
Expor.  Toxikol.  Pharmakogn.  d.  Pflanzen-  u.  Tierr.  — 
de  la  Camp:  Med.  Klin.  Propäd.  Klin.  Arb.  i.  Lab  d. 
Klin.  (m.  Pd.  Stuber).  —  Hahn:  Hygiene  II.  Kurs  d. 
bakt.,  serolog.  u.  hyg.  Unters. meth.  II.  Arb.  i.  hyg.  Inst, 
(m.  Pd.  NissleV  —  Schlegel:  Aniraal.  Nahrungsmittelk. 
Kurs  d.  Bakter.  f.  Tierärzte.  Arb.  i.  tierhyg.  Inst.  — 
Bloch:  Klin.  d.  Ohrenkrankh.  Polikl.  f.  Ohrenkr.  Die 
Behandl.meth.  b.  Ohrenkrankh.  u.  Operationsüb.  a.  d. 
Leiche.  Die  otolog.  Untersuch. meth.  m.  prakt.  Ueb.  — 
Schale:  Gerichtl.  Med.  m.  Dem.  f.  Med.  u.  Jur.  —  Kahler; 
Die  Untersuch,  d.  Luftwege  u.  d.  ob.  Speisewpge,  Vöries, 
u.  Kurs.  Klin.  d.  Krankh.  d.  Luftwege  u.  d.  ob.  Speise- 
wege. —  Herrenknecht:  Zahnärztl.  Polikl.  Plombier- 
kurs. Zahnextraktionskurs  m.  Diagn.  d.  Mund-  u.  Zahn- 
krankh.,  f.  Med.  Techn.  Arb.  i.  Labor.  Ausgew.  Kap. 
a.  d.  Geb.  d.  Zahnheilk.  —  Noeggerath:  Klin.  d.  Kin- 
derkrankh.  Techn.  d.  Säuglingsernährung  m.  Dem.  — 
Ziegler:  Med.  Polikl.  u.  Distriktspolikl.  Erkr.  d.  Drüsen 
m.  inn.  Sekret  Arb.  i.  Lab.  —  Sonntag:  Ausgew.  Kap. 
a.  d.  Geburtsh.  —  Ritsehl:  Orthopädie.  Massagekurs.  — 
Bulius:  Theorie  d.  Geburt.  —  Autenrieth:  Pharm.  Che- 
mie II.  Chem.  d.  Harns.  Chem.  Prakt.  f.  Med.  (m.  oP. 
Kiliani  u.  Knoop).  —  Reerink:  Frakturen  u.  Lux.  nebst 
Verbandkurs.  —  Roos:  Techn.-therap.  Kurs.  Magen-  u. 
Darmerkr.  Kurs  d.  klin.  Unters.meth  ,  f.  Stud.  d.  Zahn- 
heilk. —  Fischer:  Histol.  Kurs  (m.  Pd.  v.  Berenberg- 
Gossler).  Osteologie.  Allg.  phys.  Anthrop.  Anat.  a. 
Leb.  —  Knoop:  Ausgew.  Kap.  d.  physiol.  Chemie.  Physiol.- 
chem.  Prakt.  Einl.  i.  d.  chem.  Prakt.  f.  Med.  Chem.  Prakt. 
f.  Med.  (m.  Proff.  Kiliani  u.  Autenrieth.  ■ —  von  Gierke: 
Geschwulstlehre.  —  Hegar:  Wochenbettserkrankg.  —  De- 
termann:  Kurs  d.  diät.  Therai)ie.  —  Oberst:  Allg.  Chirurg. 
Kurs  d.  Röntgenunters.  —  Mangold:  Physiol.  d.  Zentral- 
nerveosyst.  Elektr.,  Licht  u.  Wärme  i.  ihr.  physiol.  Bed. 
Physiol.  Prakt.  (m.  oP.  von  Kries).  —  Gauss:  Geburts- 
hilfl.-gynäk.  Unters.kurs.  Geburtsh.-gynäk.  Sem.  m.  prakt. 
Ueb.  Geburtsh.  Op.kurs.  —  Fühner:  Wertbest.  v.  Arznei- 
mitt.  u.  Nachw.  v.  Giften  auf  biolog.  Wege  (f.  Pharm,  u. 
Chem.).  —  V.  Szily:  Prakt.  Kurs  d.  Sehprüf.  Path.  Anat. 
d.  Auges  m.  Dem.  Bakt.  d.  Auges  m.  Dem.  Augenspie- 
gelkurs u.  Arb.  i.  Lab.  d.  Augenkl.  (m.  oP.  Axenfeldj. 

—  Hotz:  Spez.  Chir.  m.  Tiervers.  —  Hildebrandt:  Diagn. 
u.  Ther.  d.  Lungentuberk.  m.Dem.  Spez.  Pathol.  u.  Ther. 
d.  Leberkrankh.  —  Diepgen:  Einführ.  i.  d.  Stud.  d.  Med. 
Die  Heilk.  u.  d.  ärztl.  Stand  i.  d.  Neuzeit.  Medizinhist. 
Ueb.  —  Bacmeister:  Kurs  d.  chem.  u.  mikrosk.  Diagn. 

—  Nissle:  Verwaltungshyg.  Kurs  d.  Bakter.  f.  Pharm. 
Arb.  i.  hyg.  Inst.  (m.  oP.  Hahn).  Impflehre  u.  Impftechn. 

—  Trendelenburg;  Arzneiverordnungslehre.  Prakt.  d. 
exper.  Pharmak. :  Exp.  Pharmakol.  u.  Path.  v.  Nerven, 
Muskeln  u.  Drüsen.  —  von  Berenberg-Gossler:  Histol. 
Kurs  (m.  aoP.  Fischer).  Zellen- u.  Gewebelehre.  Entwick- 
lungsgesch.  Entwicklungsgeschichtl.  Kurs.  —  Kflpferle: 
Kurs  d.  physik.  Untersuch. meth.  f.  Anf.  Kurs  d.  int. 
Röntgendiagn.  u.  -ther.  —  Hauptmann:  Physiol.  Psychol. 
Psychiatr.  Untersuchungskurs.  Gerichtl.  Psychiatrie.  Soz. 
Med.  Arb.  i.  Lab.  d.  psychiatr.  Klin.  —  Oehler:  Frak- 
turen u.  Lux.  m.  klin.  Dem.  (incl.  Verbandkurs).  Kurs 
d.  Cystoskopie.  —  Stuber:  Kurs  d.  physik.  Unters.meth. 
f.  Geübt.  Prakt.  Kurs  d.  Stolfw.untersuch.  Arb.  i.  Lab. 
d.  Klin.  (m.  oP.  de  la  Camp).  —  Kehrer:  Kriminalpsych. 
u.  Psychol.  d.  Aussage.  —  Becker:  Impftechn.,  prakt.  Ueb. 

Philosophische  Fakultät, 

Kluge:  Gesch.  d.  deutsch.  Sprache.  Der  mittelhochd. 
Minnesang.  Ürgermanisch-Deutsch.  Sem.  —  Baist:  Hist. 
Gramm,  d.  franz.  Spr.  Interpret,  e.  altfranz.  Textes.  Ueb. 
d.  Sem.  f.  rom.  Philol.  —  FabricJus:  Röm.  Gesch.  (Revol.- 


Universitäten  Freiburg  i.  ß.  und  Glessen. 


23 


zeit).  Hist.  Sem.,  Abt.  f.  alte  Gesch.:  Ueb.  i.  Anschl.  an 
Polybius.  —  Rickert:  Haupt]irobl.  d.  Logik.  Goethes 
Faust.  Pliilos.  Sem.  —  v.  Below:  Deutsche  Handels- u. 
Gewerbegesch.  Wesen  u.  Entw.  d.  Goschiciitswiss.  Ueb. 
d.  hist.  Sem.  (Abt.  f.  niittelalt.  Gesch.).  —  Pinke:  Das 
Zeitalter  d.  Ren.  Lat.  Paläographie  m.  Ueb.  Ueb.  i.  hist. 
Sem.  —  Rachfahl:  Das  Zeitalter  d.  franz  Revolution. 
Hist.  Sem.:  Ueb.  z.  neuer.  Gesch.  —  Körte:  Vergil.  Philol. 
Sem.  (Lucrez).  —  Imtnisch:  Piatons  Leben  u.  Sehr.,  n. 
Erkl.  des  Phädrns.  Sem.  f.  klass.  Philol.  (Georgias).  Pro- 
sem. (Cicero).  —  Reckendorf:  Hebr.  Laut-  u.  Formenl. 
Syr.  Spr.,  Anf  kurs.  Arab.  Si)r.  IL  Orient.  Sem.,  arab. 
Texte.  —  Thiersch:  Grieeh.  Plastik.  Archäol.  Ueb.  f. 
Anf.  (Interpret.),  f.  Vorgcr.  (üb.  d.  antike  Theater).  — 
Vöge:  Klass.  Kunst  Italiens.  Kunstgesch.  Sem.  (deutsche 
Kunst).  —  Sfitterlin:  Geschichtl.-vergl.  Gramm,  d.  alt. 
Lat.  II.  Sanskrit  II.  Sprachwiss.  Sem.  (altital.  Inschr.). 
—  Brie:  Altengl.  Gramm.  Beowulf.  Engl.  Lit.  im  Zeit- 
alter Miltons.  Engl.  Sem.  (Shakespeare).  —  Levy :  Kursor. 
Lekt.  altfranz.  Texte.  Einführ.  i.  d.  Altprovenz.  —  Wit- 
kop:  Kleist,  Hebbel,  Richard  Wagner.  Der  Krieg  u.  d. 
deutsche  D  chtung.  Sem.  f.  Lit.gesch.  —  Grosse:  Ein- 
führ, i.  d.  Stud.  d.  Ethnrdogie.  —  Michael:  Deutsche 
Verfass.gesch.  v.  Ausg.  d.  Mittelalt.  b.  z.  Gegenw.  Engl. 
Gesch.  d.  neuer.  Jahrh.  Ueb.  z.  Einf.  i.  d.  Quellen  z. 
neuer.  Gesch.  (Prosem.).  —  Sutter:  Deutsche  Maler  u 
Zeichner  d.  18  Jalirh.  —  Cohn:  Weltansch.  d.  deutsch. 
Idealismus.  Die  Ziele  d.  Erziehung  u.  d.  Un'err.  Psychol. 
Arb.  —  Eckhardt:  Einführ.  i.  d.  engl.  Philol.  —  Götze: 
Gesch.  Luthers.  Gesch.  d.  deutsch.  Lit  i.  ausgeli.  Mit- 
telalter. Deutsch.  Sem.:  Niederdeutsciie  Ueb.  —  Gramm: 
Gesch.  d  Landschaftsmalerei.  —  Vigener:  Gesch.  d.  deutsch. 
Geschichtschreib,  i.  Mittelalter  (Quellenkunde).  Ueb.  z. 
Gesch.  d.  mittelalterl.  Geschichtschreibg.  —  Aly:  Aischy- 
los'  Perser.  Lat.  Synt.  u.  Stil.  Lat  Fortbildung&ku'^s  II 
f.  Jur.  KoUoq.  üb.  d.  Dialogus  de  oratoribus.  —  Eitel: 
Gesch.  d.  deutschen  Kaiser.  Kaiser-  u.  Papsturkunden. 
Ueb.  (Prosem.)  —  Wolf:  Quellenk.  d.  reuer.  Gesch. 
Deutsche  u.  ital.  Einheitsbestr.  im  19.  Jahrli.  Ueb.  üb 
neuer.  Gesch.,  auch  f.  Anf.  —  Mehlis:  Philosophie  d  Re- 
ligion. —  Vale.itin:  Allg.  Gesch.  seit  1S71.  Ueb.  üb.  d. 
deutsch.  Revolution  v.  1848/49.  —  Geizer:  Das  heilenist. 
Staatensyst.  Urk.  d.  hellenist.  Zeit.  —  Kroner:  Philos. 
d.  Geschichte.  —  Brinkmann:  Gesch.  u.  Kult.  Russlands. 
Ueb.  z.  Theor.  u.  Metli.  d.  Gesch.  —  Friedlaender;  Ru- 
bens u.  Rembrandt.  Einleit.  i.  d.  Kunsttheorie  Italiens 
seit  Ghiberti.  —  Paufler:  Die  Lyrik  d.  franz.  Romantik. 
Jean  Jacques  Rousseau.  Uebers.  u.  Erkl.  d.  Meisterwerke 
Molieres.  Sem.:  Stilüb.  f.  Auf.,  Stilüb.  f.  ält.  Sem.  Al- 
fred de  Vigny:  Les  destin^es.  —  Milli:  Lingua  e  lettera- 
tura  ital.:  I. — IIl.  Corso.  —  Ammann:  Latein  f.  Minder- 
geübte. Latein  f.  Fortgeschr.  Latein.  Stilüi).  Latein- 
kurs I  für  Jur.  Griech.  f.  Anf.  Griech.f.  Fortg.  —  Koel- 
bing:  Engl.  Elementarkurs.  Lekt. engl. Erzähl,  üebersetz. 
e".  Erz.  V.  W.  Hauff  ins  Engl.  Lekt.  ausgew.  Ged.  v.  Al- 
fred Tennysson.  —  Hoppe:  Harmonielehre  f.  Anf.  und 
Vorger.   Modulation,  Harmonisieren,  Liedform.  Vorüb. 


z.  Partiturlesen,  Elementarinstr.lehre.  Allg.  Vorlesung  üb. 
ausgew.  Kap.  a.  d.  Musikgesch.,  mus'kal.  Formenlehre, 
Gesangstheorie,  Instrumentaitechnik.  Instrumentttlkurs(i 
i.  Form  v.  Einzelunterricht  f.  Klavier,  Harmonium,  Orgel- 
pedalspiel, techn.  Kurse  a.  Virgiltechnikklavier,  auch  f. 
alle  Arten  Orchcsterinstr.  (einschl.  Laute  u.  Guitarre). 
Ueb.  i.  Sologes.,  Enserabieüb.,  Kammermus.  Universitäts- 
orchester: Symphonie.  Universitätschor:  a)  hauptsächl. 
gem.  Chor  (KouzertaulFühr.),  1))  Männerchor.  —  Zorn: 
Zeichen-  u.  Malkurs. 

Naturwissenschaf tlich-mathemat.  Fakultät. 

Himstedt:  Experimentalphysik.  Ueb.  a.  d.  theoret. 
Phys.  Pliys.  KoUoq.  Phys.  Prakt.  Anl.  z.  selbst.  Arb. 
Stickelberger:  Analyt.  Geometrie  d.  Eh.  m.  Ueb.  Differen- 
tialgeometrie TP.  Ueb.  —  Gattermann:  Org.  Exiier.cliem. 
Chem.  Prakt.  Ueb.  i.  Exp.  u.  Vortr.  Oltmanns:  Grund- 
züge d.  Botanik.  Kl.  mikrosk.  Prakt.  Bot.  Arb.  f.  Geübt. 
Bot.  Exk.  —  Heffter:  Synthet.  Geometrie.  Funktionen- 
theorie. Math.  Sem.  —  Oeecke:  Erdgeschichte.  Anl.  z. 
selbst.  Arb.  Geolog,  u.  paläontol.  Ueb.  —  Neumann: 
As'en.  Allg.  polit.  Geogr.  Kartenentwurfslelire.  Karto- 
graph. Ueb.  —  Osann:  Mineralogie  II.  Ueb.  i.  Best.  v. 
Kristallmod.  u.  Miner.  Ueb.  i.  makroskop.  Best.  v.  Gest. 
Anl.  z.  selbst.  Arb.  —  Doflein:  Zoologie.  Zool.  Prakt. 
f.  Anf.  Zool.  Prakt.  f.  Geübt.  —  Bolza:  Element.  Theorie 
d.  Differentialgleich,  m.  Ueb  —  Meyer :  Physik.  Chemie. 
Photographie.  Radioaktivität.  Physik,  chem.  Üeb.-Prakt. 
Selbst,  physik.-chem.  Untersuch.  —  Koenigsberger:  Math. 
Phys.  m.  Ueb.  (Schwingg.  u.  Leitg.).  Anleit.  z.  selbst. 
Arb.  Vorher.  z.Ueb.  a.  d.  theoret.  Phys.  —  Riesenfeld: 
Anorg.  Exper.chemie.— Fromm:  Org.  Technologie.  Repet. 
d.  org.  Cliem.  f.  Med.  -  Loewy:  Integralrechg.  Ueb. 
z.  Integralrechg.  Theorie  d.  algebr.  Gleich.  —  Meigen: 
Qualit.  Anal.  Gasanalyt.  Prakt.  —  Skita:  Chemie  d. 
Teerfarbst  Ueb.  i.  Färben  v.  Gespinstfasern.  —  Schleip: 
Descendenztheorie.  Zoolog.-zoot.  Prakt.  f.  Anf.  Zoolog. 
Prakt.  f.  Geübt.  —  Deninger:  Paläontologie  d.  Wirbel- 
tiere. Anl.  z.  selbst.  Arb,  a.  d.  Geb.  d.  Geologie,  Paläontol. 
u.  Urgesch.  Soellner:  Anleit.  z.  petrogr.  Untersuch, 
i.  Gelände.  —  Guenther:  Einheim.  Tierleben  m.  Exk. 
Prakt  i.  Tierbest.  —  Koch-Grünberg:  Wirtschaftsleben 
d.  Naturvölker.  —  Gaede:  Theorie  d.  elektromagn.  Schwing, 
u.  der.  techn.  Anwendg.  Techn.-physik. Prakt.  f.  Natur wiss. 
Anl.  z.  selbst.  Arb.  —  Kühn:  Die  kleineren  Tierstämme. 
Reizphysiol.  Ueb.  a.  nied.  Tieren.  Zool.-zoot.  Prakt.  f. 
Auf.  Zool.  Praktikum  f.  Geübt.  Tröndle:  Syst.  d. 
höh.  Pflanzen.  Ueb.  i.  Ptlanzenbest.  —  Wepfer:  Geo- 
logie V.  Süd  westdeutsch  I.  Geol.  u.  paläontol.  Ueb.  (m. 
oP.  De  ecke).  —  Dove:  Die  wirtschaftsgeogr.  Bedeut. 
Afrikas  f.  d.  europ.  Staaten.  Ueb.  z.  med.  (le^graphie. 
—  Ansei:  Numerisch-graph.  Rechnen  u.  Ueb.  Theoret. 
Astronomie.  —  Madelung:  Moderne  Tlieor.  d.  organ. 
Chemie.  —  Hess;  KoUoidcliemie.  —  Schwarz:  Theorie 
d.  quant.  Anal.  Sem.  f.  anorg.  Chem.  Chem.  d.  radioakt. 
Elemente.  —  Seith:  Darst.  Geometrie,  II,  m.  Ueb. 


VorlesiJing»=VerzeichLms 
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Sommer-Semester'  IQI^. 
Beginn  der  Immatrikulation:  19.  April.  —  Beginn  der  Vorlesungen:  26.  April. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.  Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 

Evangelisch=theologische  Fakultät. 


Krüger:  Kirchengeschichte,  III.  Teil,  5.  —  Balden- 
sperger:  Erklärung  der  Korintherbriefe,  3;  Einleitung 
in  die  Schriften  des  Neuen  Testaments,  3.  —  Eck:  Ein- 
führung in  das  theologische  Studium,  2;  Geschichte  der 


protestantischen  Theologie  im  19.  Jahrhundert,  3;  Dog- 
matik,  I.  Teil,  5.  —  Gunkel:  Erklärung  der  Psalmen,  4; 
Alttestamentliche  Literaturgeichichte  (Einleitung  in  das 
Alte  Testament),  5.  —  Schian:  Praktische  Theologie, 
II.  Teil,  5;  Der  evangelische  Religionsunterricht,  2;  Aus- 
serkirchliche  religiöse  Gemeinschaften  (Sekten)  im  Pro- 
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testantisinus,  2.  —  Moltzmann:  Erklärung  des  Römer- 
briefes, 4 ;  Leben  Jesu,  2.  —  Freiherr  von  Gall :  Erklärung 
dos  griech.  Psalters,  mit  Einfüliruiig-  in  die  Seiitiiaftinta,  2. 

Th  e  0 1 0  g'i  sch  es  Seminar.  Krüger:  Kirehenge- 
schicbtliche  Abteilung:  Der  junge  Lutber,  VI-,  g.  — 
Baldensperger:  Neutestamentliclie  Abteilung,  IVa  g-  - 
Eck:  Systematiscbe  Abteilung:  Ernst  Troeltscb,  die  Ab- 
solutlieit  des  Christentums  und  die  Religionsgescbichte, 
2  g.  —  Gunkel:  Alttcstauientliche  Abteilung:  Psalmen 
ausserhalb  des  Psalters,  l'/j  g-  —  Schian:  Praktisch- 
theologische Abteilung:  Ivirchliehe  Bestattung,  2  g. 

A  1 1 1  e  s  t  a  m  e  n  1 1  i  c  Ii  e  s  P  r  o  s  e  m  i  n  a  r.  Gunkel : 
Wiederholung  der  Grundlagen  der  hebräischen  Gram- 
matik.   Besprechung  erzählender  Stücke,  2  g. 

Uebungeii  des  Repetenten.  K5ppler:  Apostel- 
geschichte, 2;  Alte  Kirchengeschichte,  2;  Hebi'äiacher 
Unterrieht  für  Anfänger,  2. 

Juristische  Fakultät. 

Leist:  Bürgerliches  Recht,  Sachenrecht,  5;  Urheber- 
recht, 1;  Uebungen  im  bürgerliehen  Recht  für  Vorge- 
schrittene mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  —  Mittermaier: 
Einführung  in  die  Rechtswissenschaft,  zugleich  für  Stu- 
dierende der  Forst- und  Landwirtschaft,  4;  Strafrecht,  5 , 
Zivilprozessuale  Uebungen  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2; 
Strafprozessuale  Uebungen  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2. 

—  Hühner:  Deutsche  Rechtsgescbichte,  4;  Bürgerliches 
Recht,  B^amilienrecht,  3;  Deutschrechtliche  Uebungen,  2. 

—  Fischer:  Bürgerliches  Recht,  Erbrecht,  4;  Privatver- 
sicherungsrecht,!; Konkui  srecht,  2;  Uebungen  im  bürger- 
lichen Recht  für  Anfänger,  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2, 
Uebungen  im  Han<lelsrecht  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2. 

—  Gmelin:  Allgemeine  Staatslehre  (Politik),  2;  Deut- 
sches Reichs-  und  Landesverwaltungsrecht,  5;  Völker- 
rechtliche und  staatsrechtliche  Fragen  im  gegenwärtigen 
Krieg  (für  Hörer  aller  Fakultäten),  1;  Uebungen  im 
Staats-  und  Völkerrecht,  1.  —  Rosenberg:  Geschichte 
und  System  des  Römischen  Rechts,  8;  Uebungen  im  Rö- 
mischen Recht  für  Anfänger,  2. 

Uebungen  des  Assistenten.  Ruth:  Konversa- 
toriuui  über  ausgewählte  Kapitel  des  bürgerlichen  Rechts. 
(Allgemeiner  Teil  und  Reclit  der  Schublverhältnisse),  2. 

Medizinische  Fakultät. 

Bostroem:  Spezielle  pathologische  Anatomie,  5;  Kur- 
sus der  pathologischen  Histologie,  4.  —  Vossius:  Oph- 
thalmologische Klinik  und  Poliklinik,  4;  Funktion8|)rüfung 
des  Auges  mit  praktischen  Uebungen,  L  • —  Strahl:  Ana- 
tomie des  Menschen,  IL  Teil  (Nervenlehre,  Sinnesorgane), 
4;  Mikroskopisch-anatomische  Uebungen,  (1;  Topograjihi- 
sche  Anatomie  (Ausgewählte  Kapitel),  2.  —  Sommer: 
Psychiatrische  Klinik,  3;  Kurs  der  Nervenkrankiieiten 
und  Elektrotherapie.  Mit  besonderer  Berücksichtigung 
der  Unfallnervenkrankheiten,  1;  Experimentelle  Psycho- 
logie und  Psychiatrie,  lg.  —  Geppert:  Arzneimittel- 
lehre, 3;  Rezeptierkunde  für  Veterinärmediziner,  1;  Re- 
zeptierkunde  für  Mediziner,  1;  Arbeiten  im  Pharenako- 
logischen  Institut,  täglich.  —  Poppert:  Chirurgische  Kli- 
nik und  Poliklinik,  8.  —  Poppert  und  Thies:  Operations- 
übungen an  der  Leiche,  U.  —  Voit:  Medizinische  Klinik,  Ü. 

—  Garten;  Physiologie,  I.  Teil.  5;  Physiologische  Chemie, 
1.  —  Garten  und  Sülze:  Physiologisches  Praktikum,  6.  — 
von  Eicken  und  Brüggemann:  Kursus  der  Untersuchungs- 
methoden des  Ohres  und  der  oberen  Luft-  und  Speise- 
wege, 2.  —  von  Eicken:  Klinik  der  Krankheiten  des 
Ohres  und  der  oberen  Luft-  und  Speisewege,  2.  —  Opitz: 
Geburtshilflich-gynäkologische  Klinik  und  Poliklinik,  5; 
Ueber  Strahlenbehandlung  von  Frauenleiden,  L— Schmidt: 
Bakteriologischer  Kurs  mit  Einschluss  der  medizinisch 
wichtigen  Protozoen,  4,  Hygienische  Untersuehungsme- 
thoden  mit  Kolloquium,  1;  Schutzpockenimpfung  nebst 
Teilnahme  an  öffentlichen  Imjifterminen,  1;  Sterilisations- 
methoden für  Pharmazeuten,  1;  Arbeiten  im  Laboratorium 
für  Geübtere,  täglich.  —  Walther:  Geburtshilflich-gynäko- 
logische Besprechungen,  I.  Teil  (Physiologie  und  Patho- 
logie der  Schwangerschaft),  1;  Geburtshilflicher  Opera- 
tionskurs mit  Uebungen  am  Phantom,  1.  —  Jesionek: 
Klinik  der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten,  2;  Allge- 


meine Pathologie  der  Hautkrankheiten,  1.  —  Koeppe: 
Kinderheilkunde,  2;  Kinderpoliklinik,  2.  —  Henneberg: 

Osteologie  und  Syndesmologie,  3;  Anatomie  des  Gefäss- 
systems,  1;  Einführung  in  die  Gewebelehre  (Praktikum), 
4;  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Embryologie  und  Eiti- 
führiing  in  die  euibryologische  Technik,  1.  —  Soetbeer: 
Therapie  innerer  Krankheiten,  1  g.  —  Brüning:  Grund- 
züge der  Orthoiiädie  und  Massage.  1;  Ausgewählte  Ka- 
[litel  der  sozialen  Medizin  und  Unfallneilkunde,  1;  Kollo- 
quium für  Geübtere,  1.  —  Hohlweg:  Medizinische  Poli- 
klinik, 2;  Kursus  der  Mikroskoiüe  und  Chemie  am  Kran- 
kenbett, 2.—  Berliner:  Klinische  Anatomie  des  Zentral- 
nervensystems, 1;  Versicherungs-Gesetzgebuiig  und  so- 
ziale Fürsorge  in  ihren  P)ezieliiingen  zur  Begutachtung 
und  Behandlung  psychischer  und  nervöser  Krankheiten, 
1  g.  —  Weber:  Ueber  Bäderbehandlung,  1.  —  Thies: 
Propädeutisch-chirurgisclier  Kurs  mit  praktischen  Uebun- 
gen, 2;  Praktische  Uebungen  in  der  Begutachtung  Unfall- 
verletzter, 1.  —  Stepp:  Kolloquium  über  innere  Krank- 
heiten, 1;  Medizinische  Propädeutik,  1;  Ivurs  der  Perkus- 
sion und  Auskultation  für  Anfänger,  2;  Kurs  der  Perkus- 
sion und  Auskultation  für  Vorgerückte,  2.  —  Jaschke: 
Geburtshilflich  -  gynäkologischer  Untersuchungskurs,  2; 
Pathologische  Physiologie  der  Geburt,  \.  —  Sülze:  Phy- 
siologie des  Gehörs,  der  Stimme  und  Sprache,  1;  Physio- 
logische Besprechungen,  2;  Einführung  in  die  Lehre  vom 
Leben,  für  Studierende  aller  Fakultäten,  l.  —  Jess:  Augen- 
ojierationskurs  verbunden  mit  Rejietitionen  aus  der  Augen- 
heilkunde, Stmiden  werden  später  angekündigt.  —  Brügge- 
mann: Ausgewählte  Kapitel  der  Oto-Rliino-Laryngologie, 
1;  Beziehungen  der  Ohren-,  Nasen-,  Halsleiden  zu  Allge- 
meinerkrankungen, 1.  —  Huntemüller:  Bakteriologische 
und  serologische  Diagnostik,  1.  —  Göring:  Forensische 
Psychiatrie:  Für  Juristen  und  Mediziner,  1. 

Veterinär=medizinische  Fakultät. 

Pfeiffer:  Allgemeine  Chirurgie,  3;  Gerichtliche  Veteri- 
närmedizin,3;  Akiurgie,2;  Krankheiten  derHufe  u. Klauen, 
1;  Uebungen  mit  dem  Augenspiegel,  1;  Chirurgische  Klinik 
und  Poliklinik,  8.  —  01t:  Kurs  der  pathologischen  Histo- 
logie, 4;  Bakteriologischer  Kurs,  2;  Obduktionsübungen 
und  pathologisch-anatomische  Demonstrationen,  nach 
Vereinbarung;  Seuclienlelire,  2.  —  Martin:  Histologie 
und  mikroskopische  Anatomie  der  Haustiere,  3;  Entwick- 
lungsgeschichte der  Haustiere,  2;  Uebersicht  über  die 
vergleichende  Anatomie  der  Haustiere,  3;  Kursus  der 
Gewebelehre  und  mikroskopischen  Anatomie  der  Haus- 
tiere, ü.  Gmeiner:  Medizinische  Klinik,  5;  Gesund- 
beitsiitlege  der  Haustiere.  Mit  Demonstrationen  und  Ex- 
kursionen, 4;  Allgemeine  Therapie,  1;  Praktikum  und 
Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten,  täghch.  —  Knell : 
l'oliklinik  (ambulatorische  Klinik),  täglich  nachm.;  Ve- 
terinärpolizei, L  —  Knell  und  Gisevius:  Kursus  für  prak- 
tisch-zücliterisclie  Beurteilung  der  Haustiere.  Nach  Ver- 
einbarung. -  Schauder:  Einführung  in  die  Mikroskopie. 
Im  Auftrage  von  Dr.  Martin,  3.  —  Die  für  das  tierärzt- 
liche Studium  erforderlichen  Vorlesungen  über  Physik, 
Chemie,  Zoologie.  Botanik,  Tierzucht  usw.  siehe  bei  der 
philosophischen  Fakultät;  jene  über  Physiologie,  Arznei- 
mittellehre und  Rezeptierkunde  bei  der  medizinischen 
Fakultät.  Für  Tierzuchtinspektoren  werden  entsprechende 
landwirtschaftliche  Vorlesungen  abgehalten. 

Philosophische  Fakultät. 

Philosophie  und  Pädagogik.  Siebeck:  Ge- 
schichte der  Bildung  und  der  Pädagogik  seit  dem  Auf- 
treten des  Humanismus,  3;  Ueber  Wesen,  Ursprung  und 
Entwicklung  der  Sprache,  2;  Philosophisches  Seminar: 
Fichte,  die  Bestimmung  des  Menschen,  2.  —  Messer:  Ge- 
schichte der  Philosophie  vom  Beginn  des  19.  Jahrhun- 
derts bis  zur  Gegenwart,  2;  Einführung  in  die  pädago- 
gische Psychologie  und  in  die  experimentelle  Pädagogik 
mit  Uebungen,  2;  Philosophisches  Seminar:  Lektüre  von 
Nietzsehe's  „Zarathustra",  2.  —  Kinkel:  Aesthetik,  1;  Lek- 
türe ausgewählter  Abschnitte  aus  Hauptwerken  der  Aesthe- 
tik, I ;  Die  Lebensanschauungen  der  grossen  Denker,  2. 
—  Weidenbach:  Der  Begriff  des  Lebens,  2;  Philosophie 
des  Krieges,  1.  —  Koffka:  Experimentelle  Psychologie, 
mit  Demonstrationen,  4;  Philosophische  Uebungen  über 
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Berkeley,  Dialoge  zwischen  Hylas  und  Philonus,  1;  An- 
leitung zu  experimentell-psychologischen  Arbeiten.  (Nach 
Vereinbarung.) 

Mathematik  und  Physik.  Engel:  Differential- 
rechnung*). 4;  üebungen  zur  Differentialrechnung,  1, 
Gewöhnliche  Differentialgleichungen,  4;  Mathematisches 
Seminar:  üebungen  über  Differentialgleicliungen.  -- 
Schlesinger :  Analytische  Geometrie  der  Ebene,  4;  üebun- 
gen zur  analytischen  Geometrie,!;  Analytische  Mechanik,  4; 
Mathematisches  Seminar:  Funktionentheorie,  3g.  —  König: 
Experimentalphysik,  LTeil  (Mechanik,  Akustik,Wärme),  5; 
Physikalisches  Praktikum  für  Mathematiker  und  Natur- 
wissenschaftler, 6;  Physikalisches  Praktikum  für  Chemi- 
ker, Mediziner,  Pharmazeuten  und  Landwirte,  3;  Leitung 
selbständiger  physikalischer  Arbeiten,  täglich.  —  König 
und  Fromme:  Physikahsches  Kolloquium,  2.  —  Fromme: 
Thermodynamik,  3;  Theoretisch-physikalische  üebungen, 
1;  Niedere  Geodäsie,  3,  mit  praktischen  üebungen  am 
Mittwoch  von  2  ühr.  —  Grassmann:  Elemente  der  Al- 
gebra, 3;  Darstellende  Geometrie,  Teil  I,  3;  üebungen 
zur  darstellenden  Geometrie,  Teil  I,  4;  Mathematisches 
Seminar:  (Algebra),  alle  14  Tage,  L  —  Ulier:  Einführung 
in  die  Elektrotechnik,  1.  —  Cermak:  Handfertigkeitsprak- 
tikum, 3;  Einführung  in  die  Quantentheorie,  1.  —  Peppler: 
Aeronautische  Meteorologie,  mit  besonderer  Berücksich- 
tigung des  Krieges,  1.  —  Jentzsch:  Beugungstheorie  der 
optischen  Instrumente,  1;  Ballistik,  1. 

Chemie,  Mineralogie  und  Geologie.  Elbs : 
Chemisches  Praktikum,  ganztägig;  Chemisches  Praktikum 
für  Landwirte,  halbtägig;  Anorganische  Experiniental- 
chemie,  6.  —  Elbs  und  Brand:  (Chemische  üebungen  für 
Mediziner  und  Veterinärmediziner,  5.  —  Elbs  und  Feist: 
Pharmazeutisch-chemische  und  nahrungsmittelchemische 
üebungen,  täglich.  —  Kaiser:  Gesteinskunde  und  Abriss 
der  Formationslehre,  4;  Mineralogische  und  petrogra- 
phische  üebungen,  4;  Arbeiten  im  mineralogischen  In- 
stitut, täglich.  —  Kaiser  und  Meyer:  Geologische  Ex- 
kursionen, ganz-  oder  halbtägig,  Samstag  alle  14  Tage; 
Besprechung  mineralogischer  und  geologischer  Arbeiten, 
in  noch  zu  bestimmenden  Stunden.  —  Schaum:  Physi- 
kalisch-chemisches Praktikum,  ganztägig;  PhysikaHsch- 
ehemische  üebungen,  3;  Photographische  üebungen,  3; 
Physikalische  Chemie  I  (Einführung),  2;  Moderne  Pro- 
bleme der  physikalischen  Chemie,  1  g;  Physikalisch-che- 
misches Seminar,  2.  —  Dr.  Brand  wird  seine  Vorlesungen 
später  ankündigen.  —  Feist;  Pharmazeutische  Präparate, 
anorganischer  Teil,  3;  Die  menschlichen  Genussmittel  und 
ihre  Verfälschungen,  1;  Gesetzeskunde  für  Apotheker 
und  Nahrungsmittelchemike'r,  1.  —  Freiherr  von  Liebig: 
Grundanscliauungen  der  Chemie  in  ihrer  geschichtlichen 
Entwicklung,  lg.  —  Thomae:  Kolloidchemie  und  ültra- 
mikroskopie,  1 ;  Pharmazeutische  Geheimmittel  und  ihre 
Untersuchung,  1;  Die  Analyse  von  Erzen,  Mineralien, 
Gesteinen  und  Wässern,  1;  Kolloidchemisches  und  ultra- 
mikroskopisches Praktikum,  ganztägig;  Kolloidchemische 
und  ultramikroskopische  üebungen,  2.  —  Meyer:  Die 
fossile  Tierwelt  I:  Die  Wirbellosen,  2;  Grundwasser  und 
Quellen,  1. 

Botanik  und  Zoologie.  Spengel:  Zoologie  und 
vergleichende  Anatomie,  I.  Teil,  5;  Die  Parasiten  des 
Menschen  und  der  Haustiere,  mit  Ausschluss  der  Pro- 
tozoen, 2;  Zoologische  üebungen  und  Demonstrationen 
für  Anfänger,  6;  Zoologisches  Praktikum  für  Vorge- 
schrittene und  Anleitung  zu  zoologischen  Arbeiten,  täg- 
lich, ausgenommen  Samstag.  —  Hansen:  Morphologie  und 
Physiologie  der  Pflanzen,  4;  Morphologische  und  bio- 
logische Demonstrationen,  1;  Mikroskopisches  Praktikum 
für  Vorgeschrittene,  6.  —  Versluys:  Darwinismus,  1; 
Demonstrationen  und  üebungen  im  Bestimmen  von  In- 
sekten, 1.  —  Rauther:  Einheimische  Wirbeltiere,  I.  Teil 


*)  Vom  Sommerhalbjahr  1915  ab  wird  die  Vorlesung  über 
Differential-  und  Integralrechnung,  die  bisher  in  einem  Semester 
gelesen  wurde,  auf  zwei  Semester  erstreckt,  wie  es  an  den  meisten 
Universitäten  und  Hochschulen  üblich  ist.  Die  mathematischen 
Anfängervorlesungen  sollen  von  nun  ab  in  der  folgenden  Reihen- 
folge gehalten  werden:  Jedes  Sommerhalbjahr:  1.  Differential- 
rechnung mit  Üebungen,  2.  Analytische  Geometrie  der  Ebene  mit 
Üebungen.  Jedes  Winterhalbjahr:  1.  Integralrechnung  mit 
Üebungen,  2.  Elementare  Algebra. 
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(Fische,  Amphibien,  Reptilien),  2;  üebungen  im  Bestimmen 
einheimischer  wirbelloser  Tiere  (ausser  Insekten),  2.  — 
Erhard:  Vergleichende  Sinnesphysiologie  der  Tiere,  2. 

Geographie.  Sievers:  Die  Formen  der  Erdober- 
fläche, 4;  Landeskunde  von  Hessen,  2;  Kartographische 
üebungen,  I.  Teil:  Kartenentwurfslehre,  3;  Geographi- 
sches Kolloquium,  2;  Geographische  Exkursionen  (nach 
Verabredung). 

Staats  Wissenschaft,  Forstwissenschaft  und 
Landwirtschaft.  Wimmenauer:  Forstvermessung  und 
Waldteilung,  4  (üebungen  im  Walde  am  Mittwoch  Nach- 
mittag); Waldertragsregelung  (nach  seinem  Grundriss),  4. 
—  Gisevius:  Landwirtschuftiiche  Betriebslehre,  4;  Spe- 
zielle Tierproduktionslehre  nebst  Wollkunde,  3;  Molkerei- 
wesen, 2;  Allgemeine  und  spezielle  Pflanzenzüchtung  mit 
Demonstrationen,  2;  Maschinenlehre,  2;  Enzyklopädie  der 
Landwirtschaft,  Teil  I,  2;  Kleines  landwirtschaftliches 
Praktikum  (einen  halben  Tag  nach  Verabredung);  An- 
leitung zu  wissenschaftlichen  Arbeiten  (ganz-  oder  halb- 
tägig nach  Verabredung).  —  Gisevius  und  Knell:  Kurs 
für  die  praktisch-züchterische  Beurteilung  der  Haustiere 
(nach  Verabredung).  —  Weber:  Waldbau,  II.  Teil,  4; 
Forstschutz,  I.  Teil,  4;  Forstpolitik,  IL  Teil,  4;  Einführung 
in  die  Forstwissenschaft,  1;  Praktischer  Kursus  über  Wald- 
bau (Samstags).  —  Skalweit:  Praktische  Nationalökonomie 
(Agrar-,  Gewerbe-,  Handels-  und  Verkehrspolitik),  5;  Ein- 
führung in  d  e  Finanz wissenscliaft,  2;  Volkswirtschaftliche 
üebungen  im  staatswissenschaftlichen  Seminar,  2.  — 
Fromme:  üebungen  im  Feldmessen  und  Nivellieren  für 
Landwirte,  Mittwoch  von  2  ühr  an.  —  Kleberger:  Pflan- 
zenernährungslehre und  Düngerlehre  (Agrikulturchemie 
I.  Teil),  3;  Landwirtschaftliche  Technologie  (Spiritusfabri- 
kation und  Kartoffeltrocknerei),  IV2;  Kleines  landwirt- 
schaftliches Praktikum:  Düngerkontrolle,  5;  üebungen 
in  statischen  Berechnungen,  5;  üebungen  für  Vorge- 
schrittene, täglich.  —  Walther:  Einführung  in  die  exakte 
Erblichkeitsforschung,  1,  —  Pfitzner:  Einführung  in  die 
Statistik,  1;  Bankwesen,  1;  Geldwesen,  1.  —  Baader: 
üebungen  auf  dem  Gebiete  der  Holzmesskunde,  2  (mit 
Exkursionen).  —  Derlitzki:  Spezielle  Pflanzenproduktions- 
lehre, im  Auftrag  des  Direktors  des  Landwirtschaftlichen 
Instituts,  4. 

Geschichte.  Roloff:  Deutsche  Geschichte  von  der 
ürzeit  bis  zum  Untergang  des  alten  Reichs  (1806),  4; 
Historisches  Seminar:  Historische  üebungen  (Neuzeit),  2; 
Historische  üebungen  zur  Einführung,  1.  —  Laqueur: 
Geschichte  der  römischen  Kaiserzeit  von  AugustusTode,  4; 
Historisches  Seminar:  Lateinische  Epigraphik,  2.. —  Holtz- 
mann:  Geschichte  der  germanischen  Völker  und  Staaten, 
des  Oströmischen  Reiches  und  des  Islams  bis  zur  Mitte 
des  9.  Jahrhunderts,  4;  Historisches  Seminar:  üebungen 
zur  Geschichte  der  Sächsischen  Kaiser,  2.  —  Kahle:  öe- 
schiehte  Aegyptens  von  der  islamischen  Eroberung  bis 
zur  Gegenwart  (für  Hörer  aller  Fakultäten),  lg.  —  Vogt: 
Deutschland  und  England  im  Mittelalter  und  in  der  Neu- 
zeit, 1.  —  Gmelin:  Völkerrechtliche  und  staatsrechtliche 
Fragen  im  gegenwärtigen  Krieg  (für  Hörer  aller  Fakul- 
täten), 1. 

Archäologie.  Watzinger:  Kunstgeschichte  ünter- 
italiens  und  Siziliens  von  den  Anfängen  bis  zur  Zeit  des 
Augustus,  2;  Geschichte  der  griechischen  Vasenmalerei,  2; 
Archäologisches  Seminar:  I.  Abteilung:  üeber  griechische 
Malerei  im  4.  Jahrhundert  v.  Chr.,  2;  II.  Abteilung:  Lek- 
türe ausgewählter  Kapitel  Vitruvs  zur  Einführung  in  die 
antike  Architektur,  2. 

Kunstwissenschaft.  Rauch:  Deutsche  Kunst  I,  2; 
Altniederländische  Kunst  (Belgien  und  Holland),  1  (mit 
einer  Exkursion  nach  Frankfurt  a/M);  Kunstgeschicht- 
liches Seminar:  I.Stufe:  üebungen  zur  altniederländischen 
Kunst,  1;  II.  Stufe:  Deutsche  Baukunst,  2. 

Klassische  Philologie.  Kalbfleisch:  Römische 
Metrik,  4;  Philologisches  Seminar:  Erklärung  von  Piatons 
Staat  und  Besprechung  von  Arbeiten,  2.  —  Herzog: 
Catull,  2;  Sophokles'  Antigene,  2;  Philologisches  Seminar: 
Petronius  Cena  Trimalchionis  und  Besprechung  von  Ar- 
beiten, 2;  Philologisches  Proseminar:  Hesiods  Werke  und 
Tage,  2.  —  Hirt:  Philologisches  Seminar:  üebungen  über 
Homer.  —  Hepding:  Alkaios  und  Sappho,  2.  —  Gundel: 
Der  griechische  Unterricht  in  den  Mittelklassen,  1;  Die 
Einflüsse  des  Neuplatonismus  in  der  römischen  Literatur 
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des  4.  und  5.  Jahrhunderts,  2. —  Fritzsche:  Philologisches 
Proseminar:  Lateinische  und  griecliische  Stilübungen,  2; 
Lateinkurs  für  Oberroalschulabiturienten,  I.  Teil  für  An- 
fänger, IL  Teil  für  Vorgeschrittene  (nach  Bedürfnis  und 
Verabredung);  Griechisrh  für  Abiturienten  realistischer 
Anstalten.  L  Teil  für  Anfänger,  IL  Teil  für  Vorgeschrit- 
tene (nach  Bedürfnis  und  Verabredung). 

Vergleichende  i  nd o g er  ui a n isc h  e  Sprach- 
wissenschaft. Hirt:  Lateinische  Grammatik,  3;  Ein- 
führung in  das  Studiuni  der  giiechischen  Dialekte  mit 
Interpretation  ausgewählter  Inschriften,  2;  Einführung 
in  das  Sanskrit,  2.  Im  klassisch-i)hilologischcn  Seminar: 
Uebungen  über  Homer;  Im  sprachwissenschaftlichen  Se- 
minar: üebungen  nach  Verabredung. —  Junker:  Sprach- 
wissenschaftliche Grundfragen,  2;  Die  Kultur  der  Arier, 
1;  Awesta  oder  Pahlavi  (nach  Bedarf). 

Neuere  Philologie.  Behaghel:  System  und  Me- 
thode der  deutscheu  Philologie,  3;  Erklärung  der  Dich- 
tungen Walthers  von  der  Vogelweide,  2;  Poetik,  1;  Se- 
minaristische Uebungen  für  jüngere  Studierende.  1;  Uebun- 
gen des  germanischen  Seminars,  l'/a-  —  Behrens:  Ge- 
schichte der  französischen  Literatur  seit  dem  Zeitalter 
der  Renaissance,  3;  Lektüre  und  Erklärung  der  altfran- 
zösischen Cliante-fable  vrn  Aucassin  et  Nicolette,  2;  Fran- 
zösische Wortbildungslehre,  1;  Uebungen  des  romani- 
schen Seminars,  2.  —  Horn:  Historische  alt-  und  mittel- 
englische Grammatik,  3;  Shakespeare  und  die  Literatur 
seiner  Zeit,  2;  Einführung  in  das  Altenglisclie,  1;  Uebun- 
gen des  englischen  Seminars,  Vj,.  —  Collin:  Geschichte 
des  deutschen  Dramas  im  19.  Jahrhundert,  U.  Teil  (von 
Hebbel  bis  Hauptmann),  2;  Henrik  Ibsen,  sein  Werk  und 


seine  Weltanschauung,  2.  —  Helm:  Mittelhochdeutsche 
Uebungen  für  Anfänger,  2;  Das  deutsche  Drama  des  Mit- 
telalters, L  —  Franz:  Erankreich,  Land  uiul  Kultur,  '-. 
Praktisches  Seminar  für  neuere  Sprachen. 

I.  Französisch.    Behrens:  Phonetische  Uebungen,  1.  - 

II.  Englisch.  Horn:  Erklärung  ausgewählter  Stücke  aus 
der  Elisabethanischon  Literatur,  1.  —  Die  Vorlesungen 
und  Uebungen  der  Lektoren  werden  später  angekündigt. 

Semitische  Philologie.  Kahle:  Geschichte 
Aegyptens  von  der  islamischen  Eroberung  bis  zur  Gegen- 
wart. Für  Hörer  aller  Fakultäten,  1  g;  Hebräische  Syntax, 
1;  Biblisch  Aramäisch  unil  Papyri  von  Elephantine,  2; 
Syrisch  für  Anfänger,  2,  Arabisch:  at-Tabari's  Annalen,  2. 

Musik.  Trautmann:  Die  drei  deutschen  Meister: 
Bach,  Beethoven,  Bralims  (mit  Beispielen  am  Klavier),  1; 
Uebungen  in  Harmonie  und  Formenlehre,  Kursus  I:  (An- 
fangsgründe) 1;  Kursus  II:  (Modulation,  Choral,  Volks- 
lieil)  1;  Kursus  III:  (Formenlehre)  l. 

Zeichen-  und  Modellierkurse.  Fries:  Zeichen- 
kur&e.  —  Kodding:  Modellierkurse. 

Leib  e  süb  un  gen.  Müller:  Akademischer  Turn-  und 
Sportleiter:  Turnen  und  Sport.  Fehn:  Universitäts- 
fechtlehrer: Fechten.  —  Himmrich:  Universitäts- Reit- 
lehrer: Reiten.  —  Will:  Univcrsitäts-Turn-  und  Tanzlehrer: 
Turnen  und  Tanzen. 


Falls  einzelne  Dozenten  durch  den  Krieg  verhindert 
sind,  ihre  Vorlesungen  zu  halten,  wird  nach  Möglichkeit 
für  Vertretung  gesorgt  werden,  sodass  eine  Unterbrech- 
ung des  Unterrichts  in  den  betreffenden  Fächern  nicht 
eintritt. 


Vorlesiangen 

der   

Universität  Göttingen. 

Sommer-Semestep  1915. 

Die  arab.  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.   Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich 
ist.  Arb.  —  arbeiten,  ü.  =  über.  Ueb.  =  Uebungen.  Sem.  =  Seminar.  Oberst.  =  Oberstufe,  tgl.  =  täglich, 
m.  =  mit.    Gesch.  =  Geschichte,    f.  =  für.    s.  a.  =  siehe  auch.    z.  —  zur. 
Die  mit  einem  *  versehenen  Vorlesungen  sind  abtestierpflichtig. 

Das  ausführliche  Vorlesungs-Verzeichnis  ist  nur  im  Buchhandel  (Verlag  von  Vanden« 
hoeck  &  Ruprecht)  zum  Preise  von  50  Pfg.  inkl.  Porto  zu  haben. 


Theologische  Fakultät, 
Knoke:  liest  nicht.  —  Bonwetsch:  Gesch.  der  Kirche 
seit  der  Reformation  4;  Kirchengesch,  des  19.  Jahrh.  1  g. 

—  Titius:  Ethik  4;  Hauptprobleme  der  Religionsphilo- 
sophie  2;  *Systematisches  Seminar  (Fichtes  Reden  an 
die  deutsche  Nation)  2  g.  —  Kühl:  Synoptische  Evan- 
gelien 4;  Biblische  Theologie  des  Neuen  Testaments  4; 
*Neutestamentliche  Ueb.  2  g.  —  J.  Meyer:  Praktische 
Theologie  II  4;  Geschichte  des  evangelischen  Kirchen- 
liedes kJ;  *Praktisch-theologisches  Seminar:  *Honiiletische 
Ueb.  (mit  Prof.  Stange)  2  g;  *Katechetische  Ueb.  f. 
ausserordentliche  Mitglieder  1  g;  *Liturgische  Ueb.  2  g. 

—  Mirbt:  Kirchengeschichte  des  Altertums  4;  Kirchen- 
kunde der  Gegenwart  (Symbolik)  4;  *Kirchengeschicht- 
liches  Seminar  (Untersuchungen  zur  Geschichte  des  Papst- 
tums) 2  g.  —  Stange:  Dogmatik  II  4;  Encyklopädie  2; 
*Katechetische  Ueb.  1  g;  *Homiletische  Ueb.  2  g.  — 
Bertholet:  Erklärung  der  Psalmen  4;  Israelitische  Kul- 
turgeschichte 2;  *Alttestamentliches  Seminar:  Historische 
Texte  2  g.  —  Bousset:  Erklärung  der  katholischen  Briefe  3; 
Erklärung  des  Römerbriefes  4;  *üeb.  ü.  die  Lehre  von 
den  Sakramenten  im  Neuen  Testament  3  g.  —  Rahlfs: 
Genesis  4;  *Altsemitische  Inschriften  lg.  —  Otto:  Glau- 
benslehre I  4.  —  Kohlmeyert  Hannover'sche  Kirchen- 
geschichte 2;  Kirchengeschichte  des  14.  und  15.  Jahr- 
hunderts 2;  die  kirchliche  Baukunst  bis  zum  Ausg'ang 
des  Mittelalters  lg.  —  Afthaus  und  Schmidt  kündigen 
später  an. 

Rechts=  und  staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Frensdorff :  wird  eventl.  später  ankündigen.  —  Det- 
mold: Ziyilprozess  4;  Bürgerliches  Recht  allgemeine 


Lehren  4;  *üeb.  im  bürgerlichen  Recht  2;  Zwangsvoll- 
streckung 1  g.  —  R.  V.  Hippel:  Strafrecht  4;  Einführung 
in  d.  Rechtswissenschaft  2;  *Zivilprozesspraktikum  2; 
*Lektüre  von  Strafprozessakten  1  g.  —  Schoen :  Kirchen- 
recht  4;  Verwaltungsrccht  4;  Rechtsentwicklung  in  Preus- 
sen  2  g;  Eherocht  lg.  —  Beyerle:  Grundzügo  des  deut- 
schen Privatrechts  4;  Handels-  und  Schiffahrtsreclit, 
mit  Einschluss  des  Wechsel-  u.  Scheckrechts,  5;  *Prak- 
tikum  des  Handelsrechts  2;  Landwirtschaflsrecht  I  2; 
*Deutschrechtliches  Seminar  lg.  —  Titze:  Römisches 
Privatrecht  G;  Erbrecht  des  B.  G.  Ii.  3;  *Anfängerübun- 
gen  im  B.  G.  B.  2;  *Römischrechtliche  Ueb.  1  g.  —  K.  Leh- 
mann: Deutsche  Rechtsgeschichte  4;  Privatversicherungs- 
recht 2;  Familienrecht  3;  *Seminar  für  Versicherungs- 
wissensehaft  2  g.  —  Rabel:  Römische  Rechtsgeschichte  2; 
Römischer  Zivilprozess  2;  Deutsches  bürgerliches  Recht: 
Recht  der  Schuld  Verhältnisse  4;  *Digestenexegese  2;  *Ro- 
maiMstisches  und  Papyrussem'nar  l  g.  —  K.  Oldenberg: 
Theoretische  Nationalökonomie  4;  Oekonomik  und  Sta- 
tistik des  Versicherungswesens  3;  Einführung  in  die  So- 
zialpolitik 1;  *  Uebungen  im  Seminar  für  Versicherungs- 
wissenschaft (mit  Prof.  K.  Lehmann  und  Dr.  Schrei- 
ber) 2  g;  *Anleitung  zu  staatswissenschaftlichen  Arbei- 
ten g.  —  Hatschek:  Völkerrecht  3;  Grundzüge  der  all- 
gemeinen Staatslehre  1;  *0effentlich-rechtliche3  Prakti- 
kum 2;  Deutsches  und  preussisches  Staatsrecht  4;  die 
Hoheitsrechte  des  Reiches  1  g.  —  Höpfner:  Strafprozess  4 ; 
*Strafrechtspraktikum  2.— Schreiber:  Sozialversicherungs- 
recht, 3.  —  Lenel:  Finanzrecht  des  deutsL'hen  Reiches  1; 
Militärrecht  1;  *Konversatorium  über  Staats-  und  Ver- 
waltungsrecht 2.  —  N.  N.:  *Kursus  zur  sprachlichen  Ein- 
führung in  die  Quellen  des  römischen  Rechts  2. 
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Medizinische  Fakultät. 

Die  für  das  Sommersemester  1915  angekündigten 
Vorlesungen  der  medizinischen  Fakultät  können  nur  dann 
gehalten  werden,  wenn  bis  dahin  die  Demobilisierung  er- 
folgt. Andernfalls  wird  eine  Reihe  von  Vorlesungen 
nicht  gehalten  werden,  doch  wird  jedes  Fach  mit  den 
Hauptkollegs  vertreten  sein  mit  Ausnahme  der  Pharma- 
kologie. Merkel:  Systematische  Anatomie  II  G;  Knochen- 
und  Bänderlehre  3;  Allgemeine  Anatomie  3;  Entwicklungs- 
geschichte 2;  *Solbständige  Arbeiten  für  Geübtere  g.  — 
A.  V.  Hippel:  liest  nicht.  —  Kaufmann:  Allgemeine  Patho- 
logie und  pathologische  Anatomie  5;  *Mikroskopischer 
Kurs  4;  *Sektionskurs  4;  *Demonstrationskurs  1.  —  Hirsch: 
*Medizini3che  Klinik  2, 'Röntgenkurs  (durch  Assistenten)  2; 
Probleme  der  vergleichenden  Pathologie  1  g.  —  Jung: 
•Geburtshülflich-gynäkologische  Klinik  5;  *Geburtsbülf- 
licher  Operationskurs  3.  —  Jensen:  Physiologie  des  Men- 
schen I  o;  *Praktische  Ueb.  für  Anfänger  (m.  Ehren- 
berg und  Ebbecke)  4;  *Praktische  Ueb.  für  Fortge- 
schrittene tgl.;  *Selbsiändige  Arbeiten  im  physiologischen 
Laboratorium  tgl.  g.  —  Heubner:  Experimentelle  Phar- 
makologie II  2;  Elemente  der  Balneologie  1;  *Biochemi- 
sches  Kolloquium  IV2  g;  *Arbeiten  im  pharmakologischen 
Institut  tgl.  er.  —  Reichenbach:  Hygiene  I  3;  *Hygienisch- 
bakteriologischer  Kurs  3;  *Hygienisches  Kolloquium  1  g; 
*Arbeiten  tgl.  g.  —  Stich:  *Chirurgischc  Klinik  6;  'Ope- 
rationskars an  der  Leiche  (tn.  Fromme)  10.  —  B. Schnitze: 
*Klinik  der  Geistes-  uml  Nervenkrankheiten  4.  —  E.  v. 
Hippel:  *Augeiikliiiik  4;  Pathologische  Anatomie  des 
Auges  lg.  —  Esser:  Klinik  der  Haustiere  IS  g;  Die 
äusseren  Krankheiten  und  die  Beurteilungsielire  des 
Pferdes  und  Hindes  5;  *Klinische  Demonstrationen  1  g. 

—  Rosenbach:  lieber  die  spezifisclie  Behandlung  der 
Tuberkulose,  speziell  der  chirurgischen  2;  üeber  Wunden, 
speziell  über  Schusswunden  1  g.  —  Damsch:  Klinische 
Propädeutik  mit  Demonstrationen  2;  *Kursus  der  Laryngos- 
kopie 1 ;  *Impfkurs  2;  Bekämpfung  der  Tuberkulose  lg. 

—  Lochte:  *Gerichtliche  Medizin  (Praktikum)  2;  Soziale 
Medizin  (Reichsversicherungsordnung)  für  Mediziner  1; 
Aerztliohe  Berufs-  u  Standesfragen  1  g;  *Arbeiten  im 
Institut  für  gerichtliche  Medizin  tgl.  g.  —  Göppert: 
*Klinik  der  Kinderkrankheiten  3;  Hausärztliche  Praxis 
lg.  —  Veit:  *Allgemeine  Histologie  mit  Dr.  Hauschi  Id  2; 
Mikroskopische  Technik  1;  *Ent wicklungsgeschichtliche 
Ueb.  2;  Ueber  den  Situs  des  Stammes  und  der  Extremi- 
täten 2;  *Kursns  der  mikroskop.  Anatomie  f.  Geübtere  4; 
Vorlesung  über  mikroskopische  Technik  lg.  —  Lange: 
*Ohren-,  Nasen-  und  Halsklinik  2'/.,;  Störungen  der  Stimme 
und  Sprache  lg.  —  Droysen:  Frauenkrankheiten  2.  — 
Doertng:  Allgem.  Chirurgie  3.  —  Uffenorde:  *Diagnosti- 
scher  Kurs  der  Ohren-  und  Nasenheilkunde  2.  —  Rosen- 
thal: Aufgaben  der  öffentlichen  Gesundheitspflege  1; 
Volksgesundheit  der  Zukunft  lg.  —  Creite:  Kolloquium 
über  ausgewählte  Kapitel  der  speziellen  Chirurgie  2.  — 
W.  H.  Schultze:  Pathologisch-anatomische  Diagnostik  1. 

—  Eichelberg:  Psychiatrische  Propädeut  k  1;  Ne^rvosität, 
ihre  Ursachen  u.  Behandlung  1  g.  —  Lichlwitz:  '"Medi- 
zinische Poliklinik  S'/«.  —  Zoeppritz:  *Geburtsliülfliche 
Propädeutik  mit  Schwangeren -Untersuchungen  2.  — 
Fromme:  *Allgemeine  Chirurgie  3.  —  Fischer:  Beurlaubt. 

—  Leber:  *üeb.  im  Augenspiegeln  für  Fortgeschrittene  1. 

—  Oehme:  *Kursus  der  klinischen  Chemie  und  Mikro- 
skopie 2;  *Kursus  der  Perkussion  und  Auskultation  2.  — 
Ehrenberg:  Pliysiologische  Chemie  2.  —  Hauschild:  s. 
Voit.  —  Ebbecke:  Elektrophysiologie  2;  Nervenphysio- 
logie in  ihrer  Beziehung  zur  Psychologie  2;  Die  Methoden 
der  experimentellen  Physiologie  lg.  —  Klieneberger : 
Allgemeine  Psychiatrie  1.  —  Loewe:  Chemische  Grund- 
lagen der  Pharmakologie  2;  Ausgewählte  Kapitel  aus 
der  allgem.  Pharmakologie  1;  Tierische  und  pflanzliche 
Gifte  (für  Hörer  aller  Fakultäten)  1  g.  -  Blühdorn:  Er- 
nährung und  Ernährungsstörungen  im  Säuglingsalter  1. 

—  Igersheimer:  *Augenspiege]kurs  f.  Anfänger  2;  *Kurs 
der  Funktionsprüfung  d.  Auges  1.  —  Bruns:  *Kursus 
der  Perkussion  und  Auskultation  f.  Geübtere;  *Kursus 
der  Hautkrankheiten. 

Philosophische  Fakultät. 
Philosophie.  Baumann:  Logik  3;  Geschichte  der 
Pädagogik  2;  *Kolloquium  über  Probleme  der  Pädagogik 


lg.  —  G.  E.  Müller:  Ueber  das  Ichbewusstsein  und  über 
das  Erkennen  in  psychologischer  und  erkenntnistheore- 
tischer  Hinsicht  2;  Psychophysische  Methodik  und  Kor- 
relationslehre 2;  *Experimcntollo  psychologische  Arbeiten 
36  g.  —  Husserl:  Allgemeine  Geschichte  der  Philos()|)liie  4; 
Ausgewählte  phänomologische  Problemo2;*Phi]osopliische 
Anfängerübungen  2  g.  —  H.  Maier:  Kant  und  die  nach- 
kantische  Philosophie  4;  Materialismus  und  Monismus  2; 
*Im  philosophischen  Seminar  Ueb.  über  Lotzes  „Meta- 
physik" 2  g.  —  Nelson:  *Einfülirung  in  die  Philosophie, 
Ueb.  2.  —  Reinach;  Grundlinien  der  Erkenntnistheorie;  2; 
"Philosophische  Anfängerübungen  2;  *üeb.  über  ästhe- 
tische Prinzipienfragen  2  g.  —  Katz:  Psychologie  der 
Wahrnehmung  2. 

Mathematik,  Astronomie  und  Geonomie, 
theoreiische,  experimentelle  und  ange- 
wandte Physik.  Riecke:  Experimentalphysik  I  3; 
*Wissen3chaftliche  Arb.  Vorgeschrittener  tgl.,  ausser 
Sonnab. ;  Prakt.  Ueb.  im  phys.  Inst,  je  4.  —  Voigt: 
Vektoranalysis  4;  *Kapillarität  mit  Ueb.  2  g.  —  Klein: 
*Seminar  (m.  Charatheodory)  2  g.  —  Hilbert:  Varia- 
tionsrechnung4;  Ausgew  Kapitel  üb.  Struktur  der  Materie; 
*Seminar  über  Struktur  der  Materie  2  g.  —  Runge:  *Dif- 
ferential-  und  Integral-Rechnungen  mit  Ueb.  Ü;  *Kol- 
loquium  über  Fragen  der  reinen  und  angewandten  Mathe- 
matik (m.  Prandtl)  2  g.  —  Wiechert:  Geophysik4;  *Ver- 
messungswesen  4;  *Im  mathematisch-physikalischen  Sef 
minar:  Vorträge  der  Mitglieder  üb(!r  Geonomie  1  g; 
*Geopliysikalisches  Praktikum  g.  —  Prandtl:  Elementar- 
Mechanik  4;  Mechanikpraktikum  3;  *Arbeiten4Ü ;  *Seminar 
(mit  Runge)  über  Fragen  der  reinen  und  angewandten 
Mathematik  2  g.  —  H.  Th.  Simon:  Dynamomaschinen  4; 
♦Elektrotechnisches  Praktikum  3;  *Elektrotechnische3 
Seminar  2  g;  *Selbständige  Untersuchungen  48  g.  — 
Landau:  Anwendungen  der  Integralrechnung  und  Funk- 
tionentheorie auf  Geometrie  der  Zahlen  (5;  *Seminar  2  g. 

—  Hartmann:  Photographie  der  Gestirne  1;  *Leitung 
astronomischer  Arb.  12;  *Astronomisches  Seminar  2  g.  — 
Charatheodory:  Funktionentheorie  4;  Partielle  Differen- 
tialgleichungen I.  Ordnung  2;  *Sem.  gemeinschaftlich  mit 
Prof.  Klein  2  g.  —  Debye:  Kinetische  Theorie,  dielek- 
trische und  magnetische  Erscheinungen  2;  Ausgewählte 
Kapitel  der  Quantentheorie  2;  Aideitung  zu  selbständigen 
Arbeiten  im  Institut  tgl.  (auss.  Sonnab. >;  ^Physikalische 
ßespreohungen  2  g.—  Ambronn:  Geographisclie  Orts- 
bestimmungen 2;  *Astronomische  Ueb.  für  Anfänger  ü; 
*Leitung  astronomischer  Arb.  für  Fortgeschrittene  tgl.  g. 

—  Bernstein:  Wahrscheinlichkeitsrechnung  2;  *Versiche- 
rungsrechnung  m.  schriftl.  Ueb.  2;  ^Mathematische  Klasse 
des  Seminars  für  Versicherungswissenschaft  2  g.  —  Bestel- 
meyer:  Kolloquium  über  physikalische  Tagesfragen  1. 

—  Angenheister:  beurlaubt. —  v- Sauden:  Numerisches 
Rechnen  4;  *Oeb.  zum  numerischen  Rechnen  2.—  Rüme° 
lin:  beurlaubt.  —  Courant:  Partielle  Differentialgleich- 
ungen der  mathematischen  Physik  4;  Ausgewählte  Kapitel 
der  höheren  Funktionentheorie  2.  —  Hertz:  Potential- 
tlieorie  4.  —  Hecke:  Analytische  Geometrie  4;  *üeb.  zur 
analytischen  Geometrie  2.  —  Reich:  Geschichte  der  Elek- 
trizität 1.  —  Rausch  V.  Traubenberg:  *Praktikum  der 
Radioaktivität  und  Elektronik  3;  Erkenntnistheoretische 
Grundlagen  der  Physik  1.  —  Behrens:  liest  nicht. 

Allgemeine  Chemie,  physikalische  Che- 
mie, technische  Chemie.  Wallach:  Organische 
Chemie  5;  *Praktisehe  Ueb.  20—40;  *Chemisches  Kollo- 
quium lg.  —  Tammann:  Chemische  Thermodynamik  2; 
■"Praktikum  f.  Anfänger;  *Physikalisch-chemische  Arbeiten 
ganz-  u.  halbtägig;  *Kolloquium  1  g.  —  Tollens:  liest 
nicht.  —  Zsigmondy:  Reversible  Kolloide  mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  organischen  1;  *Praktikum  der  an- 
organischen Chemie  44;  Anorganische  Kolloide  II  1  g. 

—  Kotz:  Einführung  in  die  Chemie  3;  Prinzipien  und 
Theorien  analytischer  und  anorganischer  Prozesse  1; 
*Chemische  Ueb.  im  Laboratorium  1)  Vollpraktikum,  2) 
Halbpraktikum,  3)  Chem.  Praktikum  f.  Mediziner;  *  Vor- 
träge der  Mitglieder  über  Fragen  der  allgemeinen  Che- 
mie im  chemischen  Kolloquium  1  g;  Exkursionen  zur 
Kenntnis  der  chemisch.  Grossindustrie  (Pfingstwoche)  g; 
Kapitel  aus  der  chem.  Grossindustrie  1  g.  —  Mannich: 
Auffindung  der  Gifte  1;  Pharmazeutische  Chemie  (an- 
organischer Teil)  2;  *Ueb.Jn  pharmazeutischer  Nahruugs- 
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mittelchemie  35;  *Kollo(iuium  über  pharmazeutische  Che- 
mie 1  g.  —  Coehn:  Photochemie  2;  *PhotogVaphisches 
Praktikum  a)  für  Anfänger,  b)  für  Fortgeschrittene  3; 
*Photochemische  Arbeiten  tgl.  —  Borsche:  Chemische 
Technologie  anorganischer  Verbindungen  II  2;  *Färberei- 
chemische  Ueb.  3.  —  Vogel:  Chemie  der  holien  Tempe- 
raturen 1. 

Beschreibende  Naturwissenschaften. 
Ehlers:  Zoologie  6;  *Zootomiseher  Kurs  4;  *Zoologische 
Ueb.  20;  *Zoologischo  Sozietät  g.  —  v.  Koenen:  liest 
nicht.  —  Berthold:  l'flanzenphysiologie  3;  Ueb.  im  Unter- 
suchen der  Phanerogamen  2;  *Mikroskopischer  Kursus 
für  Anfänger  4;  Arbeiten  im  Institut  24  u.  40;  *üeb.  im 
Untersuchen  der  Kryptogamen  2  g.  —  Peter:  Grund- 
züge der  Botanik  5.  —  MOgge:  Allg^^meine  Mineralogie 
und  Krystallographie  4;  *Mineralogi8ciie  Ueb.  für  An- 
fänger 2;  *Anicitung  zu  Arb.  für  Vorgeschrittene  tgl.  g; 
Historische  Geologie  4;  *Geolog.-paläontol.  Ueb.  tgl.  g. 
—  Hoffmann:  Spezielle  Zoologie  I.  Teil  2.  —  Salfeld: 
Geologie  von  Süddeutschland  2;  die  Floren  der  Vorwelt 
1.  —  Voss:  Spezielle  Zoologie  II  2;  *ßestimmungs-Ueb. 
einheimischer  Tiere  (m.  Berücksichtigung  land-  und  forst- 
wirtschaftl.  wichtiger  Formen)  3,  dazu  Exkursionen.  - 
Wedekind:  Geologie  von  Norddeutschland  mit  Exkur- 
sionen 2;  Einführ,  in  die  Paläontologie  m.  Ueb.  2  g.  — 
Freudenberg:  Alpengeologie  2.  —  DQrken:  Spezielle 
Zoologie,  III.  Teil  2.  —  Weigel:  Die  Bildung  der  Erup- 
tivgesteine und  ihrer  Kontakthöfe  1. 

Landwirtschaft.  Agrikuiturchemie.  Bäk« 
teriologie.  Fleischmann:  Allgemeine  Tierzuchtlehre 
4;  Ausgewählte  Kapitel  der  deutschen  Agrargeschichte 
2;  *üeb.  in  milchwirtschaftlich-chemischon  Arbeiten  3; 
*[Jeb.  in  milchwirtschaftlich-bakteriolog.  Arbeiten  3;  Milch 
und  Milcherzeugnisse  1  g.  —  v.  Seelhorst:  Spezieller 
Pflanzenbau  4;  Unkräuter  und  Schädlinge  1;  ^Kleines 
landwirtschaftl.  Praktikum  2;  ^Demonstrationen  auf  dem 
Versuchsfeld  1  g;  ^Exkursionen  (mit  Ehrenberg  und 
Frölich)  g;  *üeb.  im  Anschluss  an  die  Exkursionen 
(mit  Ehrenberg  und  Frölich)  VI-,  g.  —  Frölich: 
Taxationslehre  3;  Die  Hauptfragen  der  landwirtschaft- 
lichen Buchführung  1  g;  *Ueb.  im  Anschluss  an  Exkur- 
sionen l'/i  g.  —  F.  Lehmann:  Spezielle  Tierernälirungs- 
lehre  2;  Züchtung  und  Ernährung  des  Schweines  1; 
Demonstrationen  lg.  —  Koch:  *Bakteriologische  Arbeiten 
39;  *Bakteriologi8che  Ueb.  4  oder  6;  Bakteriologie  der 
Nahrungs-  und  Genussmittel  1;  Landwirtschaftliche  Stick- 
stoffragen lg.  —  Ehrenberg:  Ernährung  der  landwirt- 
schaftlichen Gewächse  und  Anwendung  der  Düngemittel 
4;  *Agrikulturchemisches  Praktikum  für  Anfänger  10; 
Agrikulturchemisches  Praktikum  für  Fortgeschrittene  39; 
Ueb.  im  Anschluss  an  wissenschafthche  Ausflüge  mit 
V.  Seelhorst  und  Frölich  IV2  g\  Exkursionen  mit 
V.  Seelhorst  un<l  Frölich  g. 

Staatswissenschaft.  Cohn:  Prakt.  National- 
ökonomie (Wirtschaftspolitik)  4;  *üeh.  des  Staatswissen- 
schaftl.  Sem.  2  g.  (s.  a.  Kechts-  u.  staatsw.  Fakultät). 

Erd-  und  Völkerkunde.  Wagner:  Mathema- 
tische Geographie  4;  *Qeographische  Einzelübungen  für 
Vorgeschrittene  3  g;  *Geographischos  Kollo(iuiuni  (m. 
Wolken  hau  er)  2  g.  —  Wolkenhauer:  Morphologie 
der  Erdoberfläche  3;  '"Geographische  Einzelübungen 
(Unterstufe)  2;  '^Topographische Ueb. 2;  '"Kartographischer 
Kurs  für  Anfänger  2;  '"Geographische  Exkursionen  (ge- 
legentlich) g. 

Geschichtswissenschaft.  M.Lehmann:  Zeit- 
alter der  Gegenreformation  und  der  Religionskriege 
(1555—1648)  4;  Reformierung  des  preussischen  Staates 
im  Zeitalter  von  Stein  und  Hardenberg  1;  '"Ueb.  über 
neue  Geschichte  im  historischen  Sem.  2  g.  —  Busolt: 
Römische  Geschichte  von  Sullas  Diktatur  an  4;  "Ueb. 
über  Herodot  als  Quelle  zur  Geschichte  der  Perserkriege 
2  g.  —  Brandl:  Deutsche  Verfassungsgeschichte  4;  Ge- 
schichte und  Kultur  der  Renaissance  2;  '"Historisclies 
Seminar,  Ueb.  2  g.  —  Stein:  Gesch.  des  Mittelalters  bis 
zum  Ausgang  des  salischen  Kaiserhauses  4;  "Historisches 
Seminar:  Ueb.  zur  mittelalterlichen  Geschichte  2  g; 
'"Histor.  Proseminar:  Interpretation  von  Urkunden  2  g. 

—  Darmstädter:  Geschichte.  Verfassung  und  Wirtschaft 
des  britischen  Weltreichs  2;  '"Kolonialpolitische  Ueb.  2  g. 

—  Willrich:  '"Histor.  Ueb.  über  Alexander  den  Grossen 


2  g.  —  Mollwo :  Kolonialgcschichte  der  Neuzeit  2;  '"Kriegs- 
goschichtliche  Ueb.  2  g.  —  Niese:  Einführung  in  die 
Geistesgeschichte  des  Mittelalters  2. 

Kunstgeschichte.  H.  A.  Schmid:  Deutsche 
Kunst  des  19.  Jahrhunderts  2  g;  '"Kunstgeschichtliche 
Ueb.  mit  Exkursionen  4  g. 

Orientalische  Philologie.  Wackernagel:  "Alt- 
iranische Ueb.  (mit  Andreas)  2  g.  —  Sethe:  Pyra- 
midentexte 2;  Hieroglyphische  Insciiriften  des  mittleren 
Reichs  2;  Plistorische  ägyptische  Inschriften  der  Piole- 
mäerzeit  2;  "Koptische  Lektüre  für  Fortgeschrittene  1  g. 

—  H.  Oldenberg:  '"Sanskritgrammatik  mit  Lektüre  3; 
""Lektüre  vedischer  Hymnen  2;  '^'Lektüre  eines  Sanskrit- 
textes über  Poetik  2  g.  —  Littmann:  Arabisch:  al- 
Mu'arrab  2;  Syrisch:  Josua  Stylitcs  2;  '"Aethiopische  Ueb. 
2;  Türkisch:  Asaf  Name  1;  Islamische  Geschichte  1  g. 

—  Andreas:  Neupersische  Schriftsteller  2;  Mitteliranische 
Texte  2;  Altiranische  Ueb.  (mit  Wackernagel)  2  g; 
"Armenisch  1  g. 

Klassische  Philologie  und  Archäologie. 
Wackernagel:  Geschichte  der  griechischen  Sprache  und 
Einführung  in  die  griechischen  Dialekte  4;  *Spracliwis- 
senschaftliche  Ueb.  an  Denkmälern  der  griechischen  Dia- 
lekte 2  g.  —  Körte:  Griechisclie  Privataltertümer  2; 
Führung  durch  die  Sammlungen  1;  *Archäologi8ches  Se- 
minar Abt  I,  l'/s  g-  -  Wendland:  Geschichte  der  an- 
tiken Poetik  4;  Philologisches  Seminar  II:  Ciccros  Ora- 
tor  und  Dionys  von  Halikarnass  4  g.  —  Pohlenz:  Hesiod2; 
Ovid  2;  in  der  Oberst,  d.  philologischen  Seminars:  Aetna 
2  g.  —  Reitzenstein:  Ciceros  Reden  mit  Interpretation 4; 
'"Seminar  Oberst.:  Kallimachos  Epigramme  2  g;  Prosemi- 
nar: Statins  Silvae  2  g.  —  Pasquali:  liest  nicht.  —  K. 
Müller:  Topographie  von  Athen  2;  '"Archäologisches  Se- 
minar II.  Abt.  1'/-.'  ??• 

Mittellateihische  Philologie.  W.  Meyer: 
Lateinische  Gedichte  zur  deutschen  Geschichte  3;  *Mit- 
tellateinische  Ueb.  2  g. 

Deutsche  Philologie.  Wei8senfels:Einführung 
in  den  deutschen  Minnesang  2;  Schillers  klassische  Periode 
(1787—1805)  1;  die  romantische  Schulein  Deutschlands; 
'"Goethes  erste  Weimarer  Gedichtsammlung  2  g;  *Inter- 
pretation  deutscher  Balladen  1  g;  '"Fastnachtsspiele  des 
Hans  Sachs  lg.  —  Schröder:  Die  Vorlesungen  werden, 
falls  er  bis  zum  Mai  aus  dem  Felde  heimgekehrt  ist,  mit- 
teldeutsche Interpretation  und  Literaturgeschichte  des 
ausgehenden  Mittelalters  umfassen.  —  Ranke:  wird  spä- 
ter anmelden.  —  Päpke:  Nibelungen-Lied  und  -Sage  3; 
'^Althochdeutsche  Ueb. 

Englische  Philologie«  Morsbach:  Grundzüge 
der  englischen  Sprache;  Erklärung  von  Marlowes  „Doc- 
tor  Faustus"  2;  '"Seminar:  Erklärung  des  „Parlement 
of  the  three  Ages"  2  g.—  Roeder:  Der  enghsche  Ro- 
man seit  der  Mitte  des  19.  Jahrliunderts  1;  *Engli3ches 
Proseminar:  Einführung  in  das  Altenglische  2.  Die  Vor- 
lesungen des  englischen  Lektors  werden  si)äter  ange- 
kündigt. 

Romanische  Philologie.  Stimming:  Histo- 
rische Flexionslehre  d.  Französischen  4;  Leben  Manzonis 
neijst  Lektüre  von  dessen  „Promessi  Sposi":  *Ueb.  im 
Altfranzösischen  und  Provenzalischen  2  g.  —  Suchier: 
Französische  Literaturgeschichte  der  2.  Hälfte  des  18. 
Jahrh.  2;  '^Tm  Französischen  Proseminar:  Ueb.  zur  neu- 
französischen Sprachgeschichte  lg.  —  Albane:  '"Einfüh- 
rung in  die  italienische  Sprache  mit  Ueb.  in  deutscher  f. 
Anfänger  4;  '"Einführung  in  die  spanische  Sprache  f.  An- 
fänger 2;  "Italienische  Ueb.  für  Vorgeschrittene  lg; 
^Spanische  Ueb.  f.  Vorgeschrittene  1  g.  Die  Vorlesungen 
des  französischen  Lektors  werden  später  angekündigt. 

Bibliothekshülfswissenschaften.  Pietsch- 
mann:  Bibliothekswesen  2;  '"Ueb.  üb.  Buch-  und  Biblio- 
thekswesen 1  g. 

Schöne  Künste.  Freiberg:  Ensemblespiel  1  g; 
Privatunterricht  im  Violin-,  Klavier-  und  Orgelspiel;  Har- 
monielehre und  Kontrapunkt  2  g;  Gemischter  Chor  3  g. 
—  Peters:  Zeichnen  und  Malen  2  g. 

Fechtkunst  lehrt  der  neu  zu  ernennende  üniver- 
sitäts-Fechtmeister  (s.  Anschl.).  Reitkurse  werden  vom 
Universitäts  stallmeister  v,  Block  tgl.  abgehalten.  Tanz- 
kunst lehrt  Universitäts-Tanzmeister  Höltzcke  4. 

Es  findet  ein  aclitwöchentlicher  staatlicher  Kursus 
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zur  Ausbildung-  von  Studierenden  aller  Fakultät(!n  in  der 
Leitung  von  volkstümlichen  Ueb.  und  Spi(den  voraus- 
sichtlich vom  Anfang  Mai  1915  ab  statt.  Die  Beteiligung 
ist  unentgeltlich.  Ausser  der  praktischen  Einübung  der 
Spiele  und  üeb.  wird  gelesen  werden  über  Theorie  und 


Methodik  der  Spiele,  sowie  über  die  physiologische  Be- 
deutung der  volkstümlichen  Spiele.  Die  Kurse  stehen 
unter  unmittelbarer  Aufsicht  des  Kurators,  bei  welchem 
die  Zulassung  zum  Kurse  nachzusuchen  ist.  S.  a.  Be- 
kanntmachung am  schwarzen  Brett. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen 

Rönigliehen  Universität  zu  Greifswald 

im  Sommerhalbjahr  1915,  vom  15.  April  an. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.  Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 


Theologische  Fakultät. 
Hänel:  Hebräische  Grammatik,  4.  —  Procksch:  Grund- 
züge des  Hebräischen,  2. —  Kunze:  Enzyklopädie  der  Theo- 
logie, 2.  —  Procksch:  Genesis,  4.  —  Hänel:  Deutero- 
jesaia  (Jes.  40fF.),  3.  —  Procksch:  Alttestamentliche  Theo- 
logie, 5.  —  Haussleiter:  Reden  Jesu  bei  Matthäus,  2. 
Römerbrief,  5. —  Kögel:  Hauptprobleme  der  Geschichte 
Jesu,  2.  Neutestamentliche  Theologie,  5.  —  Wiegand: 
Kirchengeschichte  n,4.— Schnitze:  Kirchengesehichte  111,4. 

—  Wiegand:  Dogmengeschichte,  4.  —  Seeberg:  Thpo- 
logie  Luthers,  2.  —  Schnitze:  Das  Christusbild  in  der 
Geschichte  der  Kunst,  lg.  —  Dunkmann:  Dogmatik  I,  5. 

—  Kunze:  Dogmatik  ET,  5.  —  v.  d.  Goltz:  Praktische 
Theologie  II  (Homiletik  und  Katechetik),  4.  —  Seminare 
und  Hebungen :  Procksch:  Alttestamentliche  Abteilung 
(Geschichte  des  Priestertums),  2.  ~  Haussleiter:  Neutesta- 
mentHche  Abteilung,  2.  —  Schultze:  Kirchengeschicht- 
liche Abteilung  (Quellen  und  Fragen  der  Reformations- 
geschichte), 2.  —  Kunze:  Dogmatische  Abteilung  (Wesen 
des  Christentums  in  der  neuern  Theologie),  2.  —  Prak- 
tisch-theologisches Institut:  v.  d.  Goltz:  Homiletisches  Se- 
minar, 2.  Katechetisches  Seminar.  —  Zingel:  Praktisch- 
liturgische  üebungen,  1.  —  Uebungen:  Hänel:  Alttest, 
üebungen,  2.  —  Kögel:  Neutest.  Uebungen  (Reden  der 
Apostelgeschichte),  2.  —  Wiegand:  Kirchengesch.  Uebun- 
gen (Einführung  in  Luthers  Schriften),  2.  —  Seeberg: 
Kirchengesch  üebungen  (Einführung  in  die  Theologie 
der  Mystik),  2.  —  Schultze:  Archäolog.  Uebungen  (Ein- 
führung in  die  kirchliche  Baukunst  des  Mittelalters  mit 
Exkursionen),  1.  —  Dunkmann:  Dogmat.  üebungen  (Theo- 
logie der  Konkordienformel*,  2.  —  Zingel:  Orgel-  und 
Musikunterricht. 

Rechts»  u.  staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Für  Vertretungen,  die  in  Folge  des  Krieges  etwa 
nötig  werden,  wird  Fürsorge  getroffen. 

XXX  =  ein  zu  berufender  Professor. 

Merkel:  Einführung  in  das  Recht,  2.  —  Langen: 
Römische  Rechtsgeschichte,  3.  —  XXX:  System  des  Rö- 
mischen Rechts  (Institutionen),  4. —  Langen:  Deutsches 
Bürgerliches  Recht,  Teil  III  (Sachenreclit),  3.  —  XXX: 
Deutsches  Bürgerliches  Recht,  Teil  IV  (Familienrecht),  3. 

—  Stampe:  Deutsches  Bürgerliches  Recht,  Teil  V  (Erb- 
recht), 3.  —  Frommhold:  Handels-,  Wechsel-  und  Schiff- 
fahrtsrecht, 4.  —  Weismann:  Strafrecht,  4.  —  Merkel: 
Zivilprozess  mit  Ausschluss  der  Zwangsvollstreckung  und 
des  Konkurses  (Zivilprozess  Teil  I),  4.   Strafprozess,  4. 

—  -  Pohl:  Deutsches  und  preussisches  Staatsrecht,  4.  — 
Hubrich:  Preussisches  und  deutsches  Verwaltungsrecht,  3. 

—  Pohl;  Kirclienrecht,  2.  —  Hubrich:  Modernes  Kriegs- 
recht, 1  g.  —  V.  Marek:  Privatversicherungsrecht  nebst 
Praktikum  über  Schadenversicherung,  lg.  —  Langen: 
Uebungen  für  Anfänger  im  Bürgerlichen  Recht,  mit  schrift- 
lichen Arbeiten.  1.  —  Stampe:  Zweite  Uebung  im  Bürger- 
lichen Recht,  mit  schriftlichen  Arbeiten  und  Klausuren,  1. 

—  Weismann:  Konversatorium  über  Strafrecht  (Straf- 
rechtspraktikum), mit  schriftlichen  Arbei^en,  1.  —  Pohl: 
Konversatorium  über  öffentliches  Recht,  Teil  I  (Staats- 
und Verwaltungsrecht),  mit  scliriftlichen  Arbeiten,  1.  — 
Stampe;  Digesten-Exegese,  3.  —  Langen;  Konversato- 
rium über  das  Grundbuch-  und  Imihobiliarsaclienrecht  des 
BGB.  (auf  Grund  praktisciier  Rechtsfälle),  1.  —  Fromm= 
hold:  Konversatorium  über  Handehreclit,  1.  —  Juristisclies 
Seminar:  Weismann,  Stampe,  Frommhold,  Hubrich, 
Merkel,  Langen,  Pohl:  Anleitung  zu  grösseren  wissen- 


schaftlichen Arbeiten  aus  den  Gebieten  des  Privat- u.  öffent- 
lichen Rechtes  (Seminararbeiten).  —  Kähler:  Finanz  Wissen- 
schaft, 2.  VolkswirtschaftHches  Konversatorium  mit  fakulta- 
tiven schriftlichen  Arbeiten  (auch  für  Anfanger),  lg.  — 
Gebauer;  Theoretische  Nationalökonomie  (einschliesslich 
der  Lehre  von  Geld  und  Kredit),  2.  Praktische  National- 
ökonomie (Volkswirtschaftspolitik).  2.  Volkswirtschaftliche 
üebungen:  Erörterungen  aus  dem  Bereiche  des  Agrar- 
wesens  und  der  Agrarpolitik,  lg. — Zadow:  Grundlagen 
der  Versicherungswissenschaft,  1.  Volkswirtschaftliche 
Uebungen,  lg.  —  Gebauer,  Kähler,  Zadow:  Besichtigung 
landwirtschaftlicher  und  industrieller  Betriebe,  für  Teil- 
nehmer des  Konversatoriums  oder  der  Uebungen. 

Medizinische  Fakultät. 

Falls  der  Kriegszustand  anhält,  wird  für  die  durch  den- 
selben verhinderten  Dozenten  nach  Möglichkeit  für  Ver- 
tretung gesorgt  werden. 
Kallius!  Anatomie  des  Menschen,  zweiter  Teil,  5. 
Topographische  Anatomie  (incl.  Situs)  für  die  klinischen 
Semester, mitDemonstrationen, 8.  Entwicklungsgeschichte 
des  Menschen  und  der  höheren  Wirbeltiere,  mit  Demon- 
strationen, 3.  Entwicklungsgeschiclitliche  üebungen,  2. 
Kolloquium  der  Anatomie  und  Entwicklungsgeschichte, 
lg.  —  Kallius  u.  Peter:  Arbeiten  im  anatomischen 
Institut  für  Geübtere,  6  g.  Mikroskopische  anatomische 
Uebungen  für  Studierende  der  Medizin  und  Zahnheilkunde 
(Gewebe  und  Organe),  3.—  Peter;  Osteologia  und  Syn- 
desmologie,  3.  üebungen  in  mikroskopischer  Technik  und 
Diagnostik,  2.  —  Bleibtreu:  Physiologie  des  Menschen, 
eine  Hälfte  (Elemente  der  Physiologischen  Chemie,  Nah- 
rungsmittellehre, Physiologie  der  Verdauung,  Stoffwech- 
sellehre, Physiologie  der  Sinnesorgane),  2.  Physiologisches 
Praktikum,  2.  Physiologie  des  Menschen  (eine  Hälfte) 
für  Studierende  der  Zahnheilkunde,  3.  Kolloquium  der 
Physiologie.  1  g.  Anleitung  zu  selbständiger  Bearbeitung 
physiologischer  Themata,  g.  —  Grawitz:  Spezielle  patho- 
logische Anatomie,  4.  Demonstrativer  Kursus  der  patho- 
logischen Anatomie  u.  Mikroskopierübungen,  4.  Praktische 
Arbeiten  im  pathologisch-anatomischen  Laboratorium  für 
Geübtere,  6  g.  Sezierübungen  mit  Anleitung  zur  Ab- 
fassung des  Sektionsprotokolls,  2.  —  Schulz:  Arzneimittel- 
lehre und  Arzneiverordnungslehre,  4.  Therapeutisches 
Praktikum,  2.  Brunnen-  und  Bäderlehre,  1.  Arbeiten  im 
pharmakologischen  Laboratorium,  g.  Arzneimittellehre 
für  Studierende  der  Zahnheilkunde,  2.  —  P.  H.  Römer; 
Hygiene,  II.  Teil,  3.  Bakteriologischer  Kursus,  2.  Hygie- 
nischer Kursus,  1.  Anleitungen  zu  selbständigen  Bearbei- 
tungen hygienischer  Themata.  Nur  für  Geübtere,  g.  — 
Morawitz:  Medizinische  Klinik,  5.  Medizinische  Poli- 
klinik, 2.  Kursus  der  physikal.  Untersuchungsmethoden 
für  Anfänger,  2.  Einleitung  in  die  physikalische  Diagnostik, 
für  Anfänger,  1  g.  Arbeiten  im  Laboratorium  der  Klinik,  g. 
—  Gross:  Pathologie  und  Therapie  der  Lungenkrank- 
heiten, g.  Physikalische  DiagnostikfürGeübtere,  in  2  Abt., 2. 
Kursus  der  chemischen  und  mikroskopischen  Diagnostik  in- 
nerer Ivrankheiten,  1.  —  Peiper;  Kinder-Klinik  und  Poli- 
klinik, 3.  Schutzpockenimpfung  mit  Impfübungen,  4.  Poli- 
kUnik  für  Hautkrankheiten,  1.  Säuglingskrankheiten,  1.  — 
Pels  Leusden:  Chirurgische  Klinik  und  Pohklinik,  4. 
Arbeiten  im  Laboratorium  der  chirurgischen  Klinik,  g. 
Chirurgischer  Operationskursus  an  der  Leiche,  3.  Dring- 
liche Operationen  für  Hörer  der  Klinik,  6.  —  Ad.  Hoff- 
mann: Chirurgische  Propädeutik,  3.  Prakt.  üebungen 
in  endoskopischen  Untersuchungen  (Cystoskopie,  Oeso- 
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jiliagoskopie,  Rectoskopic  usw.),  1.  Chirurgie  der  Mund- 
höhle, 2.  —  G.  Schöne;  Frakturen  und  Luxationen,  2. 
Krankeniiflege  mit  praktischen  üebungen,  1.  Praktischer 
Kursus  der  Orthoi)ädie  mit  Verbandkurs,  2.  Kursus  der 
Röntgendiagnostik  und  Therapie,  1.  —  E.  tloffmann; 
Topographische  Anatomie  am  Lebenden  mit  Rei)etitorium 
der  speziellen  Chirurgie  (obere  Extremitäten,  Kopf,  Hals), 

2.  —  Kroemer:  Geburtshilflich-Gynäkologische  Klinik 
und  Poliklinik,  4.  Geburtshilflicher  Operationskursus,  2. 
Kursus  der  Schwangeren-Üntersuchung,  1  g.  Praktische 
Arbeiten  im  Laboratorium  der  E.linik  für  Geübtere,  g. 
Kursus  der  Cystoskopie  und  des  Ureterenkatheterismus 
beim  Weibe,  L  —  Kroemer  gem.  m.  Fries:  Gynäkologisch- 
Diagnostischer  Kursus  (üntersuchungskurs),  1.  Theore- 
tische Geburtshilfe  und  Gynäkologie,  3.  —  P.  Römer: 
Augenärztliche  Klinik  und  Poliklinik,  4.  Augenspiegel- 
kursus, l.  Funktionsprüfung  des  Auges,  1.  Arbeiten  im 
Laboratorium  der  augenärztlichen  Klinik,  g.  —  Löhlein: 
Repetitorium  der  Augenheilkunde,  L  —  Gebb:  Ein- 
führung in  die  Augenheilkunde,  2.  —  Schröder:  Klinik 
der  Geistes-  und  Nervenkrankheiten,  4.  Die  soziale  Be- 
deutung der  Geisteskrankheiten  für  Hörer  aller  Fakul- 
täten, 1  g.  Arbeiten  im  Laboratorium  der  psychiatrischen 
und  Nervenklinik  für  Fortgeschrittene,  g.  —  Vorltastner: 
Forensische  Psychiatrie  für  Mediziner  u.  Juristen,  \.  All- 
gemeine Psychiatrie,  L  —  Beumer:  Gerichtliche  Medizin, 

3.  Seminar  für  soziale  Medizin,  2.  —  Wagener:  Ohren-, 
Nasen-  und  Kehlkopfklinik,  2.  Untersuchungsmethoden 
des  Ohres,  '1.  Untersuchungsmethoden  der  Nase,  des 
Halses  und  des  Kehlkopfes,  2.  Ohren-,  Nasen-  und  Hals- 
krankheiten für  Zahnärzte,  L  —  Adloff:  Kursus  der 
konservierenden  Zahnheilkunde,  für  Anfänger  und  Fort- 
geschrittene, 5.  Zahnärztliche  Poliklinik,  Mundchirurgie 
und. Extraktionsübungen  mit  Berücksichtigung  der  lokalen 
Anaesthesie,  6.  Kursus  für  Zahn-  und  Kieferersatz,  für 
Anfänger,  und  Fortgeschrittene,  G.  Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen Arbeiten  im  Laboratorium  des  zahnärztlichen 
Listituts,  g.  Pathologie  und  Therapie  der  erkrankten 
Zahnpulpa,  2.    Extraktionskursus  für  Mediziner. 

Philosophische  Fakultät. 

Rehmke:  Geschichte  und  System  der  Pädagogik, -4. 
Logrk,  2.  Konversatorium  (Grundwissenschaft),  2  g.  Philo- 
sophisches Semmar,  2  g.  —  Schwarz:  Geschichte  der 
deutschen  Philosophie  seit  (einschliesslich)  Kant,  3.  All- 
gemeine Psychologie,  4.  Philosophisches  Seminar,  2  g. 
—  Schmekel:  Einleitung  in  die  Philosophie,  2.  Uebun- 
gen  in  Plate,  2  g.  —  Hausdorff:  Differential-  und  Inte- 
gralrechnung IL  4.  Determinanten,  2.  Uebungen  zur 
Differential-  und  Integralrechnung,  lg.  —  Mausdorff  u. 
Thaer:  Mathematisches  Seminar,  2  g.  —  Thaer:  Analy- 
tische Geometrie  des  Raumes,  4.  Uebungen,  1  g.  Ein- 
führung in  die  astronomische  Ortsbestimmung,  2.  — 
Mie:  Theoretische  Optik,  4.  Uebungen  zur  theoretischen 
Optik,  1  g.  Physikalische  Uebungen,  6.  Erläuterungen 
zum  physikalischen  Praktikum,  1  g.  Leitung  selbständi- 
ger physikalischer  Untersuchungen,  täglich.  —  Mie  u. 
Starke:  Besprechungen  neuerer  physikalischer  Arbeiten, 
2  g.  —  Starke:  Experimentalphysik  I,  5.  Die  Prinzipien 
der  Physik,  1  g.  Physikalisches  Praktikum  für  Mediziner 
und  Pharmazeuten,  2.  —  Dimroth:  Anorganische  Experi- 
mentalchemie,  6.  —  Dimroth,  Posner,  Scholtz:  Chemi- 
sches Praktikum,  täglich.  —  Dimroth:  Chemisches  Prak- 
tikum für  Mediziner,  4.  Erläuterungen  zum  chemischen 
Praktäkum  für  Mediziner,  lg.  —  Scholtz:  Pharmazeuti- 
sche Chemie  (organischer  Teil),  3.  Chemie  der  Nahrungs- 
und  Oenussmittel,  2.  Sterilisationskursus  für  Pharma- 
zeuten, 2.  Pharmazeutisches  Kolloquium,  lg.  —  Roth: 
Radioaktivität,  1.  Atom-  und  Molekulargewichtsbestira- 
mung,  1.  Massanalyse,!.  Physikalisch-chemische  Uebun- 
gen, 4  od.  8.  Besi)rechung  ausgewählter  neuerer  Arbei- 
ten, 1  g. —  Posner:  Synthetische  Methoden  der  organi- 
schen Cliemie,  2.  Besprechung  neuerer  Arbeiten  aus  der 
organischen  Chemie,  lg.  —  Jaekel:  Geologie  II.  Teil: 
Erdgeschichte,  2.  Paläontologie  I.  Teil,  2.  Geologische 
Exkursionen,  g.  Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten  in 
Geologie  und  Paläontologie,  täglich.  —  Jaekel,  Philipp 
u.  Klinghardt:  Praktische  Uebungen  in  Geologie  und 
Paläontologie,  2.  Im  B^alle,  dass  Professor  Jaekel  mili- 
tärisch in  Anspruch  genommen  ist,  wird  für  ausreichende 
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Vertretung  gesorgt  werden.  —  Milch:  Allgemeine  Minera- 
logie, 5.  ~  Milch  u.  Philipp:  Mineralogisches  Prakti- 
kum, 2.  —  Milch:  Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten 
in  Mineralogie  und  Petrographie,  täglich.  Anleitung  zum 
Studium  der  Lehrsammlungen,  täglich  g.  —  Philipp: 
Glazialgeologie  (mit  Exkursionen),  2.  Uebungen  im  Lesen 
und  Zeichnen  geologischer  Karten  und  Profile,  2.  Einfüh- 
rung in  die  Kenntnis  der  norddeutschen  Diluvialgesehiebe, 
2.  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  speziellen  Mineralogie  1  g. 
—  SchOtt:  Allgemeine  Botanik,  5.  Botanische  Arbeiten, 
täglich.  Botanisch-mikroskopisches  Praktikum,  täglich. 
Pflanzenphysiologisches  Praktikum,  täglich.  Botan.-mikro- 
skopisches  Praktikum  4.  Pharmakognostisches  Prakti- 
kum ^.  Botanische  Uebungen  im  Freien,  g.  —  MOIIer; 
Zoologie  und  vergleichende  Anatomie,  6.  Zoologisches 
(makroskopisches)  Praktikum, 4.  Zoologische  Exkursionen, 
Sonnabends  g.  Zoologisches  Praktikum  für  Geübtere, 
täglich.  —  Priederichsen:  Die  britischen  Inseln  und  das 
britische  .Weltreich.  Frankreich  und  seine  Kolonien,  4. 
Geographische  Gruppen  und  Einzel-Uebungen :  Morpho- 
logie der  Erdoberfläche  mit  Uebungen  an  Lichtbildern,  2. 
Geographisches  Kolloquium  für  Fortgeschrittenere:  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  der  Länderkunde  von  Asien,  2  g. 
Geographische  Exkursionen,  g.  —  N.  N.:  Geschichte  des 
Altertums  vom  Zerfall  des  Alexanderreiches  bis  zur  Er- 
oberung Karthagos  und  Korinths  durch  die  Römer  (146 
v.  Chr.),  4.  Im  altiiistorischen  Seminar:  Uebungen  zur 
römischen  Kaisergeschichte,  2g.  —  Bernheim:  Deutsche 
Verfassungsgeschichte  im  Ueberblick  der  Entwickelung,  1. 
Repetitorium  der  deutschen  Verfassungsgoschichte  und 
inneren  Politik,  2.  Im  historischen  Seminar :  Wesen  der 
konstitutionellen  Monarchie  im  Kampfe  mit  Parlamen- 
tarismus und  Absolutismus,  2  g.  —  Glagau:  Allgemeine 
Geschichte  A  r  neuesten  Zeit  (seit  1871),  unter  besonderer 
Berücksichtigung  der  weltpolitischen  Bestrebungen  der 
Grossmächte,  4.  Historisches  Seminar:  Uebungen  zur 
Geschichte  Bismarcks,  2  g.  —  Bergsträsser:  Anleitung 
zum  Verständnis  politischer  Tagesfragen,  1.  —  Semrau: 
Die  graphischen  Künste  (Technik  und  Geschichte),  3. 
Ausgewählte  Kapitd  aus  der  Geschichte  der  deutschen 
Kunst,  1  g.  Kunstgesrhichiliclie  Uebungen,  2  g.—  Zu- 
pitza:  Altgriechisehe  Dialekte,  2.  Lektüre  der  Gunnlaugs- 
saga,  lg.  —  Lidzbarski:  Syrische  Gramuiatik,  2  g.  Aus 
Ibn  Hischänis  Leben  Muhammed^,  2.  Hama'ae  Carmina, 
2  g.  —  Lommatzsch:  Die  römische  Elegie,  4.  —  Thiele: 
Geschichte  der  griechischen  Prosa  bis  Aristoteles,  3. 
Lateinkurse  zur  sprachlichen  Einführung  in  die  Quellen 
des  Römischen  Rechtes,  3.  —  Schmekel:  Griechische 
Anfängerkurse,  3.  —  Lommatzsch :  Oberseminar:  Heron- 
das  und  Arbeiten,  2  g.  —  Thiele:  Oberseminar:  Martial 
und  Arbeiten,  2  g.  —  Lommatzsch :  Unterseminar:  Quin- 
tilian  Buch  X  und  lateinische  Stilübungen,  lg.  —  Thiele: 
Unterseminar:  Isokrates,  2  g.  —  Ehrismann:  Gotische 
Grammatik  und  Lektüre,  3.  Goethes  Leben  und  Werke,  2. 
Im  germanistischen  Seminar:  Des  Minnesangs  Frühling, 
2  g.  Im  germanistischen  Proseminar:  Novellenstudien, 
2  g.  —  Pietsch:  Neuhochdeutsche  Grammatik  III  (For- 
menlehre), 3.  Uebungen  über  älterneuhochdeutsche  Texte, 
lg.  —  Richter:  Interpretation  althochdeutscher  und  alt- 
sächsischer Sprachdenkmäler,  4.  —  Stengel:  Italienische 
Uebungen,  2.  —  Thurau:  Hauptströmungen  der  franzö- 
sischen Kultur  und  Literatur  im  Mittelalter.  U.  Teil, 
1  g.  Naturalismus  und  Romantik  in  der  neuesten 
französischen  und  belgischen  Literatur  (seit  1890),  3. 
Romanisches  Seminar:  1.  Romanische  Landes-  und  Volks- 
kunde im  Zusammenhange  mit  der  Literaturgeschichte, 
lg;  2.  Crestien  de  Troyes,  2  g.  —  tleuckenkamp:  Früh- 
und  VoU-Renaissance  in  Frankreich,  2.  Wortbedeutung 
und  Wortgebrauch  im  Französischen,  2.  Im  Romanischen 
Seminar:  1.  Mündliche  und  schriftliche  Uebungen  im  Ge-. 
biete  der  französischen  Schriftsprache,  g;  2.  Gehörübungen 
am  französischen  Vortrag,  g.  —  Spies:  Uebungen  an  alt- 
englischen Texten  nebst  einer  Uebersicht  über  die  Gram- 
matik, 3.  Shakespeare's  Leben  und  Werke,  Sprache  und 
Verskunst,  3.  Proseminar:  Phonetik  und  Aussprache,  1  g. 
Seminar:  Historische  englische  Syntax,  lg.  —  Herr  Geh. 
Regierungsrat  Konrath  wird  gegebenenfalls  später  noch 
ankündigen.  —  Zingel:  Musikgeschichte:  Die  komische 
Oper;  mit  eingehenden  pianistischen  Erläuterungen  am 
Klavier,  1.    Musiktheorie:  a)  für  Anfänger,  b)  für  Vor- 
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gerücktere,  je  1  Praktisch-liturgische  Uebungen,  ver- 
bunden oiit  Spracli-  und  Gesansi-sübungeD,  lg.  —  Meyer: 
Staatlicher  Spielkursus  (obligatoriscli  für  augohond»  Turn- 
lehrer), g.  Staatlicher  S  ;liwimmiehrerkursus,  g.  Turnen 
der  Korporationen  und  (Lt  Niclitinkorporierten,  g.  Unter- 
riciit  im  Hieb-  und  Stossfechten,  tägiicli.  —  Kreutzfeldt: 


Theologische  Fakultät. 

*  Kattenbusch :  Pneumatologie und Eschatologie (Sdiluss 
der  Dogmatik),  2  g.  Dogmatik,  II.  Teil  (System),  5.  Im 
König!,  theo!.  Seminar:  Systematische  Abteilung  CA1: 
Melanchthons  Loci,  2.  —  Loofs:  Kirchengeschichte,  I. 
Teil,  4.  Im  Königl  theol.  Seminar:  Kirchengeschichtliclie 
Abteilung  (A):  Matthias  Claudius,  2.  Homiletisciies  Pro- 
seminar, 2.  —  Cornill:  Psalmen,  II.  Teil,  lg.  Erklärung 
der  Genesis,  4.  Altertümer  des  Volkes  Israel  (Hebrtäische 
Archäologie),  4.  Im  Königl.  theol.  Seminar:  Alttesta- 
mentliche  Abteilung  (das  Buch  Maleachi),  2.  —  Feine: 
Erklärung  des  Johannesevangeliums,  4.  Erklä'ung  der 
Briefe  des  Paulus  an  die  Korintlier,  4.  Im  Königl.  theol. 
Seminar:  Neutestamentiiche  Abteilung  (B),  2.  —  Lütgert; 
Erörterung  religionsphilosophischer  Fragen  (im  Pädago- 
gischen Seminar),  2g.  Das  apostolischeZeitalter,4.  Ethik, 4. 
Im  Königl.  theol.  Seminar:  Systematische  Abteilung  <B),  2. 

—  von  DobschQtz:  Biblische  Hermeneutik,  2  g.  Einleitung 
in  das  Neue  Testament,  4.  Im  Königl.  theol.  Simiinar: 
Neutestamentiiche  Abteilung  (A),  2.  Neutestamentliches 
Proseminar,  2.  —  Haussleiter:  Das  Wesen  des  Islam,  1  g. 
Praktische  Auslegung  der  Apostelgeschichte,  2  g.  All- 
gemeine Missionsgeschichte,  II.  Teil,  2.  Missionswissen- 
schaftliches Seminar,  2.  —  Eger:  Praktische  Theologie, 
I.  Teil  (Prinzipienlehre,  evangelische  Kirchenkunde  und 
religiöse  Volkskunde),  5.  Im  Königl.  theol.  Seminar: 
Homiletische  Abteilung,  2.   Katechetische  Abteilung,  2. 

—  Achelis:  Kirchengeschichte,  III.  Teil,  4.  Deutscher 
Kirchenbau  im  Mittelalter  und  in  der  Neuzeit,  2.  Aus- 
flüge zur  Besichtigung  mittelalterlicher  Kunstdenkmäler. 
Im  Königl.  theol.  Seminar:  Kirchengeschichtliche  Abtei- 
lung (B) :  Franz  von  Assisi,  2.  —  Voigt:  Dogmengeschichte, 
5.  Dogmengeschichtliche  Uebungen,  2  pr.  u.  g.  —  Lang: 
Innere  Mission,  mit  Besichtigung  von  Anstalten,  1  g. 
Symbolik  (Konfessionskunde),  5.  —  Hölscher:  Erklärung 
der  Kleinen  Propheten,  4.  Hebräische  Grammatik,  I.  Kur- 
sus (Vorbereitung  auf  das  Hebraicum),  4.  Alttestament- 
liche  Uebungen,  2  pr.  u.  g.  —  Bfichsel:  Hauptprobleme 
des  Lebens  Jesu,  2.  —  Schniewind:  Erklärung  des  Briefes 
Pauli  an  die  Galater. 

Rechts»  und  Staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Loening:  Deutsche  Reichsverfassung,  1  g.  Inter- 
nationales Privatrecht  nach  dem  BGB,  1.  Deutsches  und 
Preussisches  Staatsrecht,  4.  Genossenschaftsrecht  (mit 
Konversatorium),  2.  Völkerrecht,  2.  —  Stammler:  Be- 
rühmte Zivilrechtsfälle  der  Neuzeit,  1  g.  System  des  rö- 
mischen Privatrechts,  5.  Praktische  Uebungen  im  römi- 
schen Recht,  für  Anfänger,  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2. 
Rechtsphilosophie,  3.  Praktikum  des  bürgerhchen  Rechts, 
mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  —  Finger:  Gefängniskunde 
und  Kriminalpolitik,  1  g.  Deutsches  Strafprozessrecht,  5. 
Uebungen  im  StrafreQht  und  Strafprozessrecht,  mit  schrift- 
lichen Arbeiten,  2.  —  Biermann:  Im  Felde.  —  Waentig: 
Im  Felde.  —  Rehme:  Privatversicherungsrecht,  1  g. 
Deutsche  Rechtsgeschichte,  4.  Handelsrecht,  4.  Handels- 
rechtliche Uebungen,  jnit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  — 
Langheineken:  Mathematische  Methoden  im  Pflichtteils- 


31 


Malen  und  Zeichnen  nach  der  Natur  (Landschaft,  Archi- 
tektur), in  verschiedenen  Teciiniken,  Ski/zierfahrten  in 
die  Umg>^bung,  2  g.  Zeichnen  nach  dem  lebenden  Modell 
(Akt,  Portrait),  nach  anutotn.  u.  naturw.  Präparaten,  Zeich- 
nen an  der  Wandtafel,  Skizzier-  und  Gedächtnisübungen, 
2  g.  —  Eggerss:  licitunterricht. 
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recht  des  BGB,  1  g.  Deutsches  Strafrecht,  f).  Uebungen 
im  Strafrecht  für  Anfänger  (mit  schriftlichen  Arbeiten),  1. 
Ausgewählte  Kapitel  des  Zivilprozessrechts  (Klage,  Ent- 
scheidungen, Beweislast),  L  —  Fehr:  Urheber-  und  Pa- 
tentrecht, 1  g.  Kirchenrecht,  für  Juristen  und  Theologen,  4. 
Grandzüge  des  deutschen  Privatrechts,  3.  Uebungen  im 
Sachsenspiegel  und  anderen  Rechtsquellen,  1.  —  Pagen- 
stecher: Konversatorium  über  Zivdprozessrecht,  Teil  I 
(Erkenntnisverfahren),  für  Anfänger,  1  g.  Zivilprozess- 
recht. Teil  I  (Erkenntnisverfahren),  5.  Zivilprozessuale, 
das  bürgerliche  Recht  mitumfassende  Uebungen  (mit 
schriftlichen  Arbeiten),  2.  —  Wiedenfeld:  Deutschland 
und  di'3  Weltwirtschaft,  l  g.  Allgemeine  Volkswirtschafts- 
lehre (Nationalökonomie),  5.  Staatswissenschaftliches  Se- 
minar (für  Vorgeschrittene),  2  pr.  u.  g.  —  von  BrQnneck: 
Liest  nicht.  —  Raape:  Im  Felde.  —  Frhr.  Marschall  v. 
Bieberstein:  Im  Felde.  —  von  Hollander:  Exegetikum 
des  Römischen  Rechts  nach  ausgewählten  Fragmenten 
der  Digesten,  2.  —  Krahmer:  Einführung  in  die  Rechts- 
wissenschaft, 3.  Uebersicht  über  die  Rechtsentwicklung 
in  Preussen,  2.  —  Wolff:  Einführung  in  das  Genossen- 
schaftsweset),  1  g.  Volkswirtschaftspolitik,  4.  Bevölke- 
rungslehre und  Bevölkerungspolitik,  einschliesslicli  der 
Bevölkerungsstatistik,  2.  Die  Konsumgenossenschaften 
(mit  Uebungen),  L  Methodische  Uebungen,  1.  —  Polenske : 
BürgerHches  Recht.  Allgemeiner  Teil,  4.  Allgemeine  und 
deutsche  Rechtspolitik,  2.  Konversatorium  über  Rechts- 
kritik und  Rechtspolitik.  Römischer  Zivilprozess,  1.  — 
Hein:  Einführung  in  das  bürgerliche  Recht,  mit  Berück- 
sichtigung des  Handelsrechts  (im  Seminar  für  Genossen- 
schaftswesen; zugleich  für  Hörer  aller  Fakultäten),  2. 
Bürgerliches  Recht,  Allgemeiner  Teil,  4.  Uebungen  zur 
Wiederholung  des  Zivilprozessrechts,  1.  Praktische  Ueb- 
ungen im  bürgerlichen  Recht  (Allgemeiner  Teil  und  Recht 
der  Schuldverhältnisse),  für  Anfänger,  mit  schriftlichen 
Arbeiten,  2.  Uebungen  auf  dem  Kgl.  Land-  und  Amts- 
gericht: a)  Besuch  und  Besprechung  von  zivilgericht- 
lichen Verhandlungen;  b)  Einsicht  und  Besprechung  von 
Grundakten  und  andern  Urkunden  der  freiwilligen  Ge- 
richtsbarkeit, 8  pr.  u.  g.  —  Aubin:  Finanz  Wissenschaft,  4. 
Einführung  in  die  Staats-  und  Wirtschaftslehre  (Staats- 
bürgerkunde) für  Hörer  aller  Fakultäten,  2.  Praktische 
volkswirtschaftliche  Uebungen  für  Anfänger,  besonders 
für  Juristen  (mit  schriftlichen  Arbeiten),  IVa-  Staatsbür- 
gerliche Uebungen,  für  Hörer  aller  Fakultäten  (Besprechung 
von  aktuellen  I'ragen  des  Staats-  und  Wirtschaftslebens), 
IV2  pr.  u.  g.  —  Joerges:  Römische  Rechtsgeschichte,  4. 
Römischer  Zivilprozess,  1.  Digestenexegese,  mit  schrift- 
lichen Arbeiten,  2.  Bürgerliches  Recht,  Sachenrecht,  .5, 
und  Uebungen  mit  schriftlichen  Arbeiten,  1.  Einführung 
in  die  Lektüre  zivilrechtlicher  Reichsgerichtsentscheidun- 
gen, mit  schriftlichen  Arbeiten,  1.  —  Grünfeld:  Im  Felde. 
—  Schmidt  =  Rimpler!  Konversatorium  über  deutsche 
Rechtsgeschichte  und  deutsches  Privatrecht,  2  g.  Schiff- 
fahrtsrecht, 1.  Wertpapier-  und  Wechselrecht,  1.  — 
Crüger:  Das  gewerbliche  Genossenschaftswesen  unter 
besonderer  Berücksichtigung  der  Kreditgenossenschaften 
(mit  Uebungen),  2.  —  Grabein:  Grundlagen  und  Ge- 
schichte des  landwirtschaftlichen  Genossenschaftswesens 
(mit  Uebungen),  2.  Organisation  und  Aufgaben  der  land- 
wirtschaftlichen Berufsorganisation  in  Deutschland. 
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Medizinische  Fakultät. 

Harnack:  Die  Vergiftungen  des  Menschen  (Toxiko- 
logie), '6.  Arbeiten  im  pharniakologisclien  Institut,  für 
Vorgerücktere,  pr.  u.  g.  ~  Roux:  Histologie,  spezifische 
Struktur  und  Entwicklung  der  Stütz-  und  Bindeorgane. 
1  g.  Systematische  Anatomie,  II.  Teil  (Gefäss-  und  Ner- 
vensystem, Sinnesorgane),  (i.  Mikroskopisch-anatomische 
Uebungen  in  der  normalen  Gewebelehre,  6.  —  Fraenken: 
Ueber  Lüftung  und  Heizung,  1  g.  Ursachen  und  Ver- 
hütung der  ansteckenden  Krankheiten,  3.  Kursus  der 
bakteriologischen  Untersuchungsverfahren.  4.  Arbeiten 
im  Hygienischen  Institut,  48.  —  Anton:  Die  durch  Syphi- 
lis und  Alkohol  hervorgerufenen  Geisteskrankheiten  und 
Entwicklungsstörungen,  1  g.  Systematische  Klinik  der 
Nerven-  und  Geisteskrankheiten,  3,  mit  klinischer  Visite, 
1.  —  Veit:  Gerichtliche  und  soziale  Fragen  aus  der  Ge- 
burtshilfe und  Gynäkologie,  1  g.  Geburtshilflich-gynäko- 
logische Klinik,  G.  -  Beneke:  Geschichte  der  Medizin, 
1  g.  Spezielle  pathologische  Anatomie,  5.  Kursus  der 
pathologischen  Histologie,  4.  Pathologisch-anatomischer 
Demonstrationskurs,  2.  Sektionsübungen.  Arbeiten  im  Pa- 
thologischen Laboratoriura,48.— Denker;  Ausgewählte  Ka- 
pitel aus  dem  Gebiete  der  Ohren-,  Nasen-  und  Kehlkopf- 
krankheiten, 1  g.  Klinik  der  Ohren-,  Nasen-  und  Kehlkopf- 
krankheiten, 2^1-2.  Kursus  der  Untersuchungsmethoden  des 
Ohres,  der  Nase  und  des  Kehlkopfs,  2.  —  Schmidt:  Ein- 
führung in  die  klinische  Medizin  (für  Studierende  im  5. 
und  6.  Semester),  1  g.  Medizinische  Klinik,  7.  Propä- 
deutisches Praktikum  für  die  Praktikanten  der  Medizini- 
schen Klinik,  1  pr  u.  g.  Arbeiten  im  Laboratorium  der 
Medizinischen  Klinik,  täglich  pr.  u.  g.  Balneologie  und 
Klimatologie,  mit  Exkursionen,  pr.  u.  g.  —  Abderhalden: 
Kolloquium  über  biologische  Tagesfragen,  1  g.  Physio- 
logie, II.  Teil:  Funktionen  der  Organe,  G.  Physiologi- 
sches Praktikum  (physikalische  Methoden),  4.  Physiolo- 
gisches Praktikum  (chemische  Methoden),  4.  Physiolog-. 
ehem.  Praktikum  für  Vorgerücktere,  täglich.  Leitung 
wissenschaftlicher  Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der  Physio- 
logie und  der  physiologischen  Chemie,  6.  Repetitorium 
der  physiologischen  Methodik,  pr.  u.  g.  —  Schieck:  Ueber 
den  Zusammenhang  von  Augenleiden  mit  Allgemein- 
erkrankungen, I.  Teil,  1  g.  Klinik  der  Augenkrankhei- 
ten, 4.  —  Schmieden:  Klinische  Visite.  1  g.  Chirurgische 
Klinik,  7V2-  Chirurgischer  Operationskursus  an  der  Leiche, 
12.  —  von  Drigalski:  Repetitorium  der  allgemeinen 
Hygiene,  L  Hygiene  der  Erziehung,  II.  Teil,  für  Mit- 
glieder des  Pädagogischen  Seminars  und  für  Hörer  aller 
Fakultäten,  1.  —  Oberst:  Klinik  der  ünfallverletzungen, 
mit  Uebungen  in  der  Begutachtung,  2  g.  Chirurgisch- 
diagnostisches Praktikum,  2.  —  Schwarz:  Ueber  Krank- 
heiten der  Wöchnerinnen,  2  g.  Ueber  Frauenkrankhei- 
ten, mit  klinischen  Demonstrationen,  4.  —  Bunge:  Dia- 
gnose der  Augenkrankheiten,  2  g.  Augenspiegelkursus,  4. 
—  Eisler:  Vergleichende  Anatomie  des  Schädels,  1  g. 
Knochen-  und  Bänderlehre  des  Menschen,  3.  Anatomie 
für  Studierende  der  Zahnheilkunde,  4.  Anatomisches 
Seminar  für  Geübtere,  2.  —  Stoeltzner:  Kolloquium  über 
beliebige  Fragen  aus  dem  Gebiete  der  Kinderheilkunde, 
1  g.  Poliklinik  der  Kinderkrankheiten  und  Säuglings- 
klinik, 2.  Impfkurs,  2.  Arbeiten  im  Laboratorium  der 
Kinderpoliklinik,  48  pr.  u.  g.  —  Schulz:  Soziale  Medizin 
(die  Kranken-,  Unfall-,  Invaliden-  und  Hinterbliebenen- 
Versicherung  der  Reichsversicherungsordnung,  rechtliche 
Stellung  des  Arztes),  1  g.  Gerichtliche  Medizin,  mit  De- 
monstrationen, für  Mediziner,  2.  Gerichtliche  Medizin, 
mit  Demonstrationen,  für  Juristen,  2.  Gerichtlich-medi- 
zinischer Kurous,  3.  —  Gebhardt:  Bau-  und  T,ebenser- 
scheinungen  der  Zelle  (mit  Demonstrationen),  IV2  g-  Histo- 
logie (allgemeine,  sowie  siiezielle  der  aktiv  fungierenden 
Organe),  3.  Embryologie  der  Wirbeltiere,  speziell  des 
Menschen,  8.  —  Mohr:  Ueber  i)hysikalische  Therapie 
(Hydro-,  Mechano-,  Thermo-  und  Eadiotherapie),  1  g. 
Medizinische  Poliklinik,  3.  Kursus  der  physikalischen 
Untersuchungsmethoden  (Auskultation,  Perkussion,  Rönt- 
genuntersuchung usw.),  für  Geübte,  3.  Arbeiten  im  La- 
Itoratorium  der  Medizinischen  Poliklinik,  G  i)r.  u.  g.  — 
Grouven:  Die  Geschlechtskrankheiten,  ihre  Gefahren  und 
Verhütung,  für  Studierende  aller  Fakultäten,  1  g.  Klinik 
der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten,  8.  Dennatologi- 


sches  Laboratorium,  1.  —  Hessler:  Die  Untersuchung 
des  Ohres,  der  Nase  und  des  Rachens,  1  g.  Ausgewählte 
Kapitel  der  Ohrenheilkunde,  mit  praktischen  Uebungen,  2. 
--  Oppel:  Embryologischos  Praktikum,  8.  Arbeiten  im 
histologischen,  embryologischen  und  entwicklungsmecha- 
nischen Laboratorium,  für  Geübte,  den  ganzen  Tag.  — 
Braunschweig:  Augenspiegelkursus,  2.  —  Haasler:  Hirn- 
Chirurgie,  1  g.  Chirurgische  Diagnostik,  3.  —  Vahlen: 
Repetitorium  der  Arzneimittellehre,  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung der  neueren  Arzneimittel,  2.  —  Koerner: 
Materialien  und  Herstellungsmethoden  des  Zahnersatzes, 
1  g.  Theorie  der  konservierenden  Zahnheilkunde,  1  g. 
Anatomie  und  Pathologie  der  Zähne,  2.  Zahnärztliche 
Poliklinik,  mit  Uebungen  im  Extrahieren,  5.  Kursus  im 
Füllen  der  Zähne,  10.  Kursus  in  der  zahnärztlichen  Tech- 
nik, 30.  —  Winternitz:  Klinisches  Kolloquium,  1  pr.  u.  g. 

—  Frese:  Spezielle  Pathologie  und  Therapie  der  Erkran- 
kungen des  Kehlkopfes,  1.  —  Stieda:  Ueber  Kriegs- 
chirurgie, 1  g.  Chirurgische  Propädeutik  und  Diagnostik, 
3.  Chirurgische  Erkrankungen  der  Mundhöhle,  für  Studie- 
rende der  Zahnheilkunde,  l'/^-  Chirurgischer  Operations- 
kursus an  der  Leiche  (mit  Prof.  Schmieden),  12.  — 
Pfeifer:  Praktikum  der  psychiatrischen  Untersuchung  und 
Diagnostik,  l'/o  g.  —  Kochmann:  Arzneiverordnungslehre 
undRezeptierkunde,  mit  praktischen  Uebungen  im  Rezept- 
schreiben, 2.  —  Siefert:  Gerichtliche  Psychiatrie,  mitDe- 
monstrationen,  für  Juristen  und  Mediziner,  1  pr.  u.  g.  — 
Loening:  Krankenpflege,  für  Studierende  aller  Fakultäten, 
1  g.  Klinische  Physiologie,  1  pr.  u.  g.  Praktischer  Kursus 
der  speziellen  Experimentalpathologie,  1  pr.  u.  g.  —  Kauff- 
mann:  Psychologie  des  Verbrechens,  mit  Lichtbildern,  1. 

—  von  Hoesslin:  Die  Erkrankungen  des  Herzens,  mit 
besonderer  Berücksichtigung  der  neueren  diagnostischen 
Untersuchungsmethoden,  1  g.  Kursus  der  Diagnostik 
innerer  Krankheiten,  für  Anfänger,  Teil  II:  Chemische 
und  mikroskopische  Untersuchungsmethoden,  3.  Propä- 
deutisches Praktikum  für  die  Praktikanten  der  Medizini- 
schen Klinik,  1  pr.  u.  g.  Balneologie  und  Klimatologie, 
mit  Exkursionen,  pr.  u.  g.  —  Grund:  Die  Begutachtung 
innerer  Krankheiten  (Invalidität,  Unfallzusamtnenhang), 
mit  praktischen  Uebungen,  2  g.  Innere  Krankheiten  im 
Kriege,  1  g.  Kursus  der  Diagnostik  innerer  Krankheiten, 
für  Anfänger,  Teill:  Physikalische  Untersuchungsmetho- 
den (Perkussion,  Auskultation  etc.),  3.  Praktisch-dia- 
gnostische Uebungen  am  Krankenbett,  für  Vorgerücktere, 
i:V2-  Propädeutiscjies  Praktikum  für  die  Praktikanten  der 
Medizinischen  Klinik,  1  pr.  u.  g.  Balneologie  und  Kli- 
matologie, mit  Exkursionen,  pr.  u.  g.  —  Sowade:  Ueber 
Syphilis,  1  g.  Pathologie  und  Therapie  der  Gonorrhoe, 
mit  praktischen  diagnostischen  und  therapeutischen  Uebun- 
gen, 2.  —  Lehnerdt:  Säuglingsfürsorge,  1  g.  Physiologie 
des  Kindesalters,  2.  —  Willige;  Ueber  Erkrankungen  des 
Rückenmarks  und  der  peripheren  Nerven,  1  g.  Ueber  Neu- 
rosen und  Psychosen  nach  Unfall,  1.  —  Justi;  Tropen- 
krankheiten, 1  g.  Praktischer  Kursus  der  speziellen 
Experimentalpathologie,  1  pr.  u.  g.  —  Hirtel:  Chirurgi- 
scher Verbandkurs,  2.  Kursus  der  Röntgendiagnostik,  1. 

—  Aschner:  Theorie  der  Geburtshilfe,  2.  Geburtshilf- 
licher Operationskurs,  2.  Cystoskopischer  Kurs,  1.  — 
Zimmermann:  Ueber  Funktionsprüfung  des  Gehörorgans 
und  des  statischen  Apparates,  mit  praktischen  Uebun- 
gen, 1.  Kursus  der  Untersuchungsmethoden  des  Ohres, 
der  Nase  und  des  Kehlkopfs,  2.  —  Zander;  Dringliche 
Operationen,  1  g.  Allgemeine  Chirurgie,  ausgewählte 
Kapitel,  mit  praktischen  Hebungen,  3.  —  Schfirmann; 
Epidemiologie  der  Infektionskrankheiten,  2  g.  Ueber  Im- 
munisierungsmethoden, mit  Demonstrationen,  1. 

Philosopilische  Fakultät. 

Robert:Im  Archäologischen  Seminar  :Interpretations- 
übungen  mit  Lichtbildern,  1  g.  Uebungen  an  den  Gips- 
abgüssen des  Museums  (Reliefs),  2  g.  Die  Götterbilder 
der  griechischen  Kunst,  2.  Aischylos'  Sieben  gegen 
Theben,  2.  —  Wangerin:  Analytische  Mechanik,  Teil  I,  4. 
Elliptische  Funktionen,  4.  Uebungen  des  Mathematischen 
Seminars,  alle  14  Tage,  2  pr.  u.  g.  —  Dorn:  Einführung 
in  die  mechanische  Wärmetheorie,  2  g.  Experimental- 
physik, IL  Teil  (Elektrizität,  Magnetismus.  Licht),  4. 
Physikalisches  Laboratorium:  a)  Uebungspraktikum,  6; 
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b)  Halbpraktikum,  3;  c)  Arbeiten  von  Geübten,  täglich.  — 
Wissowa:  Im  Philologischen  Seminar,  II.  Abteilung: 
Anfangsgründe  der  lateinischen  Ejugraphik,  sowie  An- 
leitung zu  wissenscliaftlichen  Arbeiten,  2  g.  Grundzüge 
der  lateinischen  Syntax,  2.  Erklärung  des  Miles  Gloriosus 
des  Plautus,  zugleich  als  Einführung  in  die  altlateinische 
Sprache  und  VerskuDst,  3.  —  Strauch:  Deutsches  Seminar: 
Mittelhochdeutsch,  2  g.  Deutsches  Proseminar:  Althocli- 
deutsch,  1  g.  Einfuhrung  in  das  Studium  des  Mittel- 
hochdeutschen (Methodologisches,  Hilfsmittel,  Geschichte 
der  mittelhochdeutschen  Dichtcraprache,  Metrik  und  Inter- 
pretation von  Hartmanns  Gregor),  5.  —  Bechtel:  Einfüh- 
rung in  die  altitalischen  Dialekte,  2.  Griechische 
Dialektinschriften,  1  pr.  u.  g.  —  Fester:  Historisches 
Seminar  (Abteilung  für  neuere  Geschichte),  2  g.  Das 
Zeitalter  der  Reformation  und  Gegenreformation,  4.  — 
Gutzmer:  Differentialrechnung,  mit  Hebungen,  5. 
Variationsrechnung,  3.  Hebungen  des  Mathematischen 
Seminars,  alle  14  Tage,  2  pr.  u.  g.  —  Kern:  Im  Philo- 
logischen Seminar,  I.  Abteilung:  Erklärung  von  Vergils 
Culex,  sowie  Besprechung  schriftlicher  Arbeiten  der  Mit- 
glieder, 1  g.  Im  Philologischen  Seminar,  III.  Abteilung: 
Erklärung  von  Horatius  Epoden,  2  g.  Griechische  Mytho- 
logie und  Religionsgeschichte,  4.  Herodots  Leben  und 
Werk,  2.  —  Voretzsch:  Im  Romanischen  Seminar:  Heb- 
ungen an  Mistrals  Iscio  d'or.  2  g.  Im  Romanischen  Pro- 
seminar: Uebersetzen  des  altfranzösischen  Prosaromans 
vom  Papageienritter,  1  g.  Geschichte  der  französischen 
Literatur  im  16.  und  17.  Jahrhundert,  4.  Erklärung  von 
Corneilles  Polyeucte,  2.  —  Brockelmann:  Hebräische 
Hebungen,  1  g.  Erklärung  des  Koran,  2.  Syrische  Texte,  2. 

—  Hultzsch:  Neupersisch,  2  g.  Sanskrit,  I.  Kursus.  2. 
Sanskrit-Texte  (nach  Bedarf),  2  pr.  u.  g.  —  Wohltmann: 
Das  Studium  der  Landvi^irtschaft,  mit  Demonstrationen 
im  Versuchsfelde  und  im  tropischen  Gewäclislumse,  2  g. 
Landwirtschaftliche  Ausflüge,  an  Sonnabend -Naehmit- 
tagen.  g.  Si)ezieller  Pflanzenbau,  I.  Teil  (Körner-,  Hack- 
und  Handelspflanzen),  5.  Hebungen  im  landwirtschaft- 
lich-physiologischen und  bakteriologischen  Laborato- 
rium, 40.  Landwirtschaftliches  Kolloquium  für  höhere 
Semester,  2  pr.  u.  g.  —  Walther:  Anleitung  zum  Studium 
der  geologischen  Schausammlungen,  24  g.  Geschichte 
der  Erde,  4.  Anfangsgründe  der  Geologie,  2.  Geologische 
Aufgaben  im  erdkuncllichen  Unterricht  (mit  Exkursionen), 
alle  14  Tage,  2.  Geologisch-paläontologisches  Praktikum 
für  Geographen  und  Naturwissenschaftler,  12.  Geologisches 
Praktikum  für  Landwirte,  12.  Leitung  selbständiger 
Arbeiten,  ganztägig.  Praechter:  Im  Philologischen 
Seminar,  I.Abteilung:  Erklärung  von  Aristoteles'  Poetik, 
sowie  Besprechung  schriftlicher  Arbeiten  der  Mitglieder. 
2  g.  Xenophons  Kyrupaedie,  mit  Einleitung  in  Xenophons 
Leben  und  Werke,  4.  —  Werminghoff :  Staat  und  Kirche 
im  deutschen  Mittelalter,  1  g.  Historisches  Seminar  (Ab- 
teilung für  mittelalterliche  Geschichte),  2  g.  Ausgewählte 
Kapitel  aus  der  historischen  Geographie  Deutschlands 
im  Mittelalter,  4.  —  Vorländer:  Besondere  Abschnicte 
aus  dem  Gebiete  der  anorganischen  Chemie,  1  g.  AIl- 
gemeineExperimentalchemie,II.Teil(organischeChemie),5. 
Praktische  Hebungen  im  Chemischen  Laboratorium: 
a)  ganztägig,  b)  halbtägig,  30.  Chemisches  Praktikum 
für  Mediziner,  4.  —  Menzer:  Psychologie,  4.  Einleitung 
in  die  Philosophie,  2.  Philosophische  Hebungen  über  die 
Methodenlehre  der  historischen  Wissenschaften,  2  pr.  u.  g. 

—  Karsten:  Demonstrationen  im  Botanischen  Garten, 
alle  14  Tage,  2  g.  Grundzüge  der  Botanik  5.  Mikrosko- 
pisches Praktikum  für  Anfänger,  4.  Anleitung  zu  selb- 
ständigen wissenschaftlichen  Arbeiten,  ganztägig.  Demon- 
strationsübungen im  Botanischen  Garten,  alle  14  Tage, 
2  pr.  u.  g.  —  Disselhorst:  Bau  und  Entwicklung  der 
Zähne,  Altersbestimmung,  1  g.  Entwicklungsgeschichte 
der  Haussäuger,  Geburt  und  Geburtshilfe  bei  denselben,  2. 
Parasitäre  und  Herdenkrankheiten,  2.  Beurteilungslehre 
auf  Grund  der  Skelettraechanik,  unter  Berücksichtigung 
der  einschlägigen  äusseren  Erkrankuneen,  l'/o-  Ver- 
gleichend-anatomische Arbeiten  für  Fortgeschrittene, 
54  pr.  u.  g.  —  flaecker:  Besprechung  neuerer  zoologischer 
Arbeiten  (Zoologisches  Seminar),  2  g.  Allgemeine  Bio- 
logie, besonders  Vererbungs-  und  Abstammungslehre,  3. 
Vergleichende  und  physiologische  Anatomie  der  Wirbel- 
tiere, 3.  Zootomisch  vergleichend-anatomische  Hebungen 


für  Anfänger,  2.  Ganztägiges  zoologisches  Praktikum 
(Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten),  44.  Zoologische 
Exkursionen,  pr.  u.  g.  —  Deutschbein:  Englisches 
Seminar;  Spraclipsycliologische  Hebungen,  2  g.  Englische 
Metrik,  3.  Geschichte  der  angelsächsisciien  Lit(;ratur,  2. 
Lektüre  neuenglischer  Dramen,  alle  14  Tage,  pr.  u.  g.  — 
Krueger:  Logik  und  Erkenntnistheorie,  4.  Hebungen 
zur  Entwicklungspsychologie:  Die  Anfänge  der  gesell- 
schaftliclien  Gliederung  und  des  Staates,  2  pr.  u.  g.  An- 
leitung zu  psycliologischen  und  jiliilosopliisclien  Arbeiten, 
für  Fortgeschrittene,  pr.  u.  g.-  von  Stern:  Althistorisches 
Seminar,  2  g.  Abriss  der  Geschichte  Aegyptens,  Baby- 
lons, Assyriens  bis  zur  Perserzeit  (mit  Lichtbildern),  2. 
Antike  Wirtschaftsgeschichte,  2.  —  Schlüter:  Politische 
Geographie  von  Europa,  mit  besonderer  Berücksichtigung 
der  Kriegsschauplätze,  4.  Geographisches  Seminar,  2  pr.u.g. 

—  Waetzoldt:  Die  Kunstdenkmäler  des  Kriegsschau- 
platzes, 1  g.  Florcntinische  Kunst,  4.  Kunstgeschicht- 
liches Seminar,  pr.  u.  g.  —  Schmidt:  Elektromagnetische 
Theorie  des  Lichtes,  4.  Anleitung  zu  selbständigen  Ar- 
beiten, ganztägig.  Physikalisches  Kolloquium,  alle  14Tage, 
2  pr.  u.  g.  —  von  Wolff:  Mineralogisches  Kolloquium, 
1  g.  Gesteinskunde,  mit  Exkursionen,  4.  Mikroskopisch- 
petrographische  Hebungen,  2.  Leitung  selbständiger  Ar- 
beiten, ganztägig.  —  Fries:  Allgemeine  Unterrichtslehre, 
1  g.  Pädagogische  Hebungen  über  Herbart,  1  g.  Das 
preussische  Schulwesen-  in  seiner  geschichtlichen  Ent- 
wicklung, 2.   Besichtigungen  und  Probestunden,  pr.  u.  g. 

—  Abert;  Musikwissenschaftliches  Seminar,  2  g.  Ge- 
schichte des  deutschen  Kunstliedes,  3.  Collegiuui  musicum 
(historische  Kammer-  untl  Orchestermusikübungen),  alle 
14  Tage,  IV2  Pi'-  »•  —  Taschenberg:  Heber  Parasi- 
tismus und  ähnliche  Lebensweisen  im  Tierreiche,  1  g. 
Heber  schädliche  und  nützliche  Tiere,  im  besonderen  In- 
sekten, 2.  —  Erdmann:  Chemische  Technologie,  I.  Teil 
(Wärmeerzeugung,  Kälteerzeugung,  chemische  Gross- 
industrie), 2.  Praktische  Hebungen  im  Laboratorium  für 
angewandte  Chemie,  30.  —  Wiese:  Im  Romanischen 
Seminar:  Erklärung  der  ,Intelligenza\  1  g.  Einführung 
in  das  Italienische,  für  Studierende  aller  Fukultäten,  2. 

—  Zachariae:  Ausgewählte  Kapitel  der  indischen  Literatur- 
geschichte, 1  g.  Üebungen  zm-  vergleichenden  Literatur- 
geschichte, im  Anschluss  an  die  Lektüre  der  Gesta 
Romanorum,  1  g.  Einführung  in  das  Studium  des  Päli 
und  Erklärung  von  Andersens  Päli  Reader,  2.  —  Uphues: 
Philosophische  Arbeiten,  g.  Einführung  in  die  Psycho- 
logie, 2.  Geschichte  der  Philosophie,  2.  Ethik  und 
Religionsphilosophie,  2.  —  Eberhard:  Hebungen  zur  ana- 
lytischen Geometrie  der  Ebene,  '  g.  Analytische  Geo- 
metrie der  Ebene,  4,  —  Schneidewind:  Ausgewählte 
Kapitel  aus  dem  Gebiete  der  landwirtschaftlichen  Neben- 
gewerbe, 1  g.  Exkursionen  und  Demonstrationen,  g. 
Agrikulturchpmie,  II.  Teil  (die  Ernährung  der  landwirt- 
schaftlichen Nutztiere,  Fütterungslelire),  4.  —  Holde- 
fleiss:  Einführung  in  die  Begriffe  der  Landwirtschaft, 
für  Studierende  aller  Fakultäten,  1  g.  Landwirtschaft- 
liche Exkursionen,  g.  Spezieller  Pflanzenbau,  II.  Teil 
(Futter-  und  Wiesenbau),  3.  Beurteilung  und  Auswahl 
der  Sorten  unserer  Kulturpflanzen  (Pflanzenzüchtung, 
spezieller  Teil),  2.  Hebungen  auf  dem  Gebiete  der 
Pflanzenzüchtung  und  landwirtschaftlinhen  Pflanzenkunde, 
auch  unter  Berücksichtigung  kolonialer  Verhältnisse,  für 
Anfänger  2,  für  Vorgeschrittene  täglich.  Hebungen  in 
der  Ausführung  meteorologischer  Beobachtungen,  auch 
mit  Rücksicht  auf  die  Tropen,  1  pr.  u.  g.  —  Heldmann: 
Historisch-diplomatische  Hebungen,  2  g.  Grundzüge  der 
Urkundenlehre,  4.  -  Bremer:  Die  Sprachen  und  Völker 
der  Erde,  1  g.  P'rühneuliochdeutsche  Hebungen,  1  g. 
Phonetischer  Kursus  zur  Einübung  der  französischen  Aus- 
sprache (mit  Benutzung  von  SchaUplatten),  2.  Deutsche 
Literaturgeschichte  des  Mittelalters,  4.  —  Bode:  Ein- 
führung in  das  Verständnis  der  agronomisch-geolo  -ischen 
Karten,  mit  Hebungen  im  agronomischen  Kartieren,  1  g. 
Lehrausflüge, g.  Landwirtschaftlich!  Bodenlehre  als  Grund- 
lage der  Bodenbeurteilung,  2.  Die  niederen  Organismen  di's 
Bodens  und  ihre  Bedeutung  für  die  Ernährung  der  Kultur- 
jtflanzen,  mit  Demonstrationen,  1.  Hebungen  im  landwirt- 
schaftlich-physiologischen uml  bakteriologischen  Labora- 
torium, 40.  —  Schulze:  Darstellung  und  Prüfung  der  Arznei- 
mittel, I,  Teil,  2.  Chemisches  Praktikum  für  Pharmazeuten, 
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a)  ganztägiji',  b)  halbtägig,  3'1  Chemisches  Praktikum 
für  Mediziner,  4.  Uebungon  im  Sterilisieren  (für  Pharma- 
zeuteu),  pr.  u.  g.  —  Martiny:  Feldmessen,  Nivellieren 
und  Planzeichnen,  2  g.  Landwirtschaftliche  Maschinen 
und  Geräte,  3.  Uebungen  und  Demonstrationen  an  land- 
wirtschaftlichen Maschinen,  2  pr.  u.  g.  —  Brodnitz:  So- 
ziale Frage  und  Sozialpolitik,  2.  Staatswissenscliaftliche 
Uebungen,  l'/a  pr-  u-  g-  —  Baumert:  Die  wichtigsten 
Lebensmittel  und  deren  Verfälschungen,  l  g.  Cheuiie  der 
Nahriings-  und  üenussmittel,  2.  Praktische  Uebungen  im 
Laboratoiium  für  Nahrungsmittelchemie,  ganz-  oder  halb- 
tägig, 30.  —  Ruhland:  Hotanisehe  Ausflüge,  g.  Systematik 
und  Verbreitung  der  höheren  Pflanzen,  mit  b(>3onderer 
Berücksichtigung  der  Nutz-  und  Arzneipflanzen,  auch 
der  kolonialen.  3.  Uebungen  im  Untersuchen  und  b5e- 
stiiniui'n  von  Blutenpflanzen,  für  Anfänger,  als  Einführung 
iti  die  heimische  Flora,  2.  Pflanzenphj^sioloirisclie  Ueb- 
ungen, 4.  -  Jahn:  Deutsches  Seminar  (Neuere  Ab- 
teilung), 2  s.  Geschichte  der  deutschen  Literatur  im  Zi-it- 
alcer  des  Sturms  und  Drangs  (der  junge  Goethe),  3.  — 
SteinbrQck:  Geschichte  der  Landwirtschaft,  1  g.  Land- 
wirCbclial'tliche  Betriebslehre,  2.  Agrarpolitik,  2  Land- 
wirtschaftliches Kolloquium  für  höhere  Semester,  2.  — 
Gutzeit:  Anweisung  zur  Untersuchung  von  Milch  und 
Molkereiprodukten,  2  g.  Milchwirtschaft  und  Molkorei- 
wesen,  2.  —  Schenck:  Länderkunde  von  Süd-  und  Mittel- 
amerika, 3.  Geograi>hisches  Kolloquium,  1V>  pr.  u.  g.  — 
Schul tze°Ga1lgra:  Geschichte  der  neueren  deutschen 
Literatur:  I.  Klassizismus,  IL  Romantik,  2.  —  Sommer- 
lad:  Wirtschaftliche  Weltgeschichte  des  l!t.  Jahrhunderts 
bis  zur  Gegenwart,  L  Geschichte  der  Provinz  Sachsen 
(zum  hundertj  ihrigen  Bestehen  der  preussischen  Pro- 
vinz), l.  —  Schulz:  Demonstrationen  im  Gelinde  aus 
dem  Gebiete  der  speziellen  Pflanzenphysiologie,  'S^j^  g. 
Demonstrationen  im  Gelände  zur  Einführung  in  die 
Systematik  der  heimi.-chen  Phanerogamen,  2Vä.  PHanzen- 
geograj)hische  Uebungen,  2  und  auf  halb-  und  ganztägige 
Exkursionen.  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  pflanzon- 
ökologischen,  pflanzengeographischen  und  pflanzenge- 
schiehtlichen  Arbeiten,  pr.  u.  g.  —  von  Ruville:  Hat 
nicht  angezeigt.  —  Scupin:  Biologische  l'robleme  der 
Vorzeit,  1.  Paläogeographie,  l.  Atifangsgründe  der  Geo- 
logie. 2.  Praktische  (Geologie  von  Süd-  und  Mittelafrika,  1. 
(«eologic  der  deutscheu  Mittelgebirge,  mit  Ausflügen,  2. 
Leitung  selbständiger  Arbeiten,  ganztägig.  —  Buchholz: 
Sphärische  Astronomie  und  geographische  Ortsbestim- 
mung, 2.  Praktische  Uebungen  in  geographischor  Orts- 
bestimmung, 2  pr.  u.  g.  —  Ritter:  Englisches  Pro- 
seminar, 2  g.  Uebungen  zur  englischen  Phonetik  (im 
Pädagogischen  Seminar),  2.  —  Brüel:  Protozoen,  mit 
Betonung  der  Tropenkrankheitserreger,  1.  Gatiztägiges 
zoologisches  P;  aktikuu!.  44.  —  Hasenclever:  Ges'^h'chte 
des  europäischen  Staatensystems  von  1870  bis  zur  Gegen- 
wart, 2.  —  Tubandt:  Grundlagen  der  Elektrochemie,  1. 
Physikahsch-chemisches  und  elektrochemisches  Prakti- 
kum, 30.  Kleines  physikalisch-chemisches  und  elektro- 
chemisches Praktikum,  4.  —  Beschke:  Stereochemie,  1  g. 
—  Böhmer:  Im  Felde.  —  Pringsheim:  Pflänzengeogra|)hie 
auf  biologischer  Grundlage,  2.  Anleitung  zu  selbständigen 
wissenschaftlichen  Arbeiten,  ganztägig.  —  Härtung: 
Brandenburgisch-preussischeGeschichtevon  16lObisl78ü,  2. 
Historische  Uebungen,  2  pr.  u.  g.  —  Japha:  Bestimmungs- 
fibungen  zur  Einführung  in  die  heimische  Tierwelt,  2. 
Zoologische  Exkursionen,  pr.  u.  g.  —  Bernstein:  Die 
Dampfkraftmaschinen,  1,  mit  Exkursionen.  —  Wigand: 


Ueber  Elektronen  und  Jonen,  1.  Physikalisches  Hand- 
fertigkeits-Praktikum, 3.  —  Jantzen:  Im  Felde.  — 
Leuze:  Althistorisches  Proseminar,  2  g.  Quellenkunde 
zur  römischen  Geschichte,  2.  —  Weege:  Die  Kunst  der 
hellenistischen  Zeit,  2.  Archäologische  Uebungen,  2  pr. 
u.  g.  —  Pfeiffer:  Grai)hische  Methoden,  3.  Graphische 
Statik,  2.  Uebungen  zu  den  graphischen  Methoden,  3  pr. 
u  g.  Uebungen  zur  graphischen  Statik,  2  pr.  u.  g.  — 
Bauer:  Ausgewählte  Makamen  von  Harlrl,  2  g.  Historische 
assyrische  Texte,  2.  Biblisch-Aramäisch,  2.  —  Henseler: 
Im  Felde.  —  Weinreich:  Im  Philologischen  Seminar, 
II.  Abteilung:  Griechische  und  lateinische  Stilübungen, 

1  g.  Im  Philologischen  Seminar,  III.  Abteilung :  Griechische 
und  lateinische  Stilübungen,  2  g.  Ausgewählte  Reden 
des  Lysias,  mit  Einleitung  in  das  attische  Gerichtswesen.,  2. 
Uebungen  über  Herondas  Mimiamben,  2  pr.  u.  g.  — 
Fritze:  Griechischer  Anfängerkursus,  3.  Griechischer 
Kursus  für  Fortgeschrittene  (zur  Vorbereitung  auf  die 
Ergänzungsprüfungl,  A.:  Syntaktische  Grammatik,  Xeno- 
phon,  Odyssee,  4;  B.:  L'laton,  Thukydides,  IHas  (für  die 
Teilnehmer  an  A  g.),  4.  Lateinischer  Anfängerkursus 
(Formenlehre,  das  Nötigste  der  Syntax,  Caesar),  4.  La- 
teinischer Kursus  für  Fortgeschrittene  (zur  Vorbereitung 
auf  die  Ergänzungsprüfungen),  4.  —  Pughe:  Praktische 
Uebungen  im  Englischen  Seminar,  2  g.  Erste  Einfuhrung 
in  das  Neuenglische,  2.  Englischer  Kursus  für  Fort- 
geschrittene, 2.  —  Klincksieck:  Im  Romanischen  Se- 
minar: Neufranzösische  Uebungen,  2  pr.  u.  g.  — 
Knoch:  Liest  nicht,  —  Müller:  Praktische  Uebungen  in 
der  Obstbaumpflege  (im  Zusammenhang  mit  den  Vor- 
lesungen), g.  Obst-  und  Weinbau,  verbunden  mit  prak- 
tischen Unterweisungen  und  Ausflügen,  2.  —  Beeck:  De- 
monstrationen und  Uebungen  auf  der  Zentralgeflügel- 
zuchtanstalt der  Landwirtschaftskammer,  g.  Die  Feder- 
viehzucht im  landwirtschaftlichen  Betriebe,  2.  —  Kluge: 
Demonstrationen  an  den  Bienenstöcken,  bienenwirt- 
schaftliche Kapitel,  g.  Teichwirtschaft,  Forellenzucht, 
Seenbewirtschaftung,  mit  Planktonmikroskopie  und  Ex- 
kursionen, 2.  —  Rabe:  Die  Organisation  des  Einkaufs 
landwirtschaftlicher  Bedarfsartikel,  unter  besonderer  Be- 
rücksichtigung der  ländlichen  Konsumgenossenschaften,  1. 
—  Hollrung:  Pflanzenpathologie,  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung der  landwirtschaftlichen  Kulturgewächse, 
II.  Teil:  die  nicht  parasitären  Erkrankungen,  mit  De- 
monstrationen, 2.  —  Geissler;  Kursus  in  Stimmbildung 
und  im  rednerischen  Vortrage,  2.  Vom  deutschen  Vers^ 
Vortragsübungen  an  Goethes  Faust,  2.  —  Mierau:  Me- 
liorationen in  der  Kriegszeit  (Entwässerungen,  Dränagen, 
Moorkulturen,  Bewässerungen),  2.  —  Thiem:  Praxis  der 
Farbenphotographie,  2.  —  Felber:  Kaufmännische  Buch- 
führung (zugleich  als  Grundlage  für  die  Genossenschafts- 
buchführung), 1.  Genossenschaftsbuchführung,  1.  — 
Fischer!  Im  Felde.  —  Zentgraf:  Forstwirtschaft  im 
Privatwald,  I.  Teil,  1.  Pflege  des  Privatwaldes  in  äst- 
hetischer Hinsicht,  1.  —  Rahlwes:  Kontrapunkt,  L  Har- 
monielehre, I.  Teil,  2.  Harmonielehre,  II.  Teil,  2.  — 
Rocco:  Tanzunterricht  (Einzelunterricht).  —  N.  N.,  Turn- 
und  Fechtlehrer:  Allgemeiner  Turn-  und  Turnspielabend 
(für  Nichtinkorporierte  und  Angehörige  nichtturnender 
Korporationen),  4  g.  Turnen  bzw.  Turnspiele  der  Kor- 
porationen, g.  Staatlicher  Kursus  zur  Ausbildung  von  an- 
gehenden Turnlehrern  und  von  Studierenden  in  der  Leitung 
von  volkstümlichen  Uebungen  und  Spielen,  im  Juli  täglich 

2  g.  Staatlicher  Schwimmlehrkursus,  g.  Unterricht  im 
Hieb-  und  Stossfechten,  60.  —  Kirste:  Reitunterricht,  5. 
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Theologische  Fakultät. 

Lemme:  Dogmatik  I,  5.  Dogmengesch.  Sem.,  2  g. 
—  von  Schubert:  Alte  Kirchengesch,  5,  Einleit.  i.  d. 
Stull,  d.  Kircliengesch.,  1.    Neueste  Kirchengesch.,  2. 


Ueb.  d.  kirchenhist.  Sem.,  2  g.  —  Wobbermin:  Theol. 
Ethik,  4.  Hauptprobl.  d.  allg.  Religionswiss.,  1  g.  Syst. 
Sem.,  2  g.  —  Bauer:  Liturgik,  3.  Einf.  i.  d.  theol.  Stud.,  1. 
Gesch.  d.  christl.  Altars  u.  d.  Kultusger.,  1  g.  Homilet. 
Ueb.  u.  Krit.  (m.  Frommel),  4  g.  Gesch.  d.  Predigt  v. 
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Luther  b.  Schleiermacher,  m.  Analysen  v.  Predigten,  2  g. 
Ueb.  z.  Bibelk.,  lg.  —  Beer:  Einl.  i.  A.  Test.,  4.  Jesaja,  4. 
Hebr.  Gramm,  f.  Anf.  u.  Vorg ,  je  2.  Aittest.  Sem.,  2  g. 
-  Dibelius:  Joliannes-Evang ,  4.  Einl.  i  N.  Test,  (ur- 
christl.  Litgesch.),  5.  Neutest.  Sern.,  2  g.  Jüil.-Iiellenist. 
Ueb.  (4,  Makkabäerbucli),  1  g.  ~  Nlebergall:  Homile- 
tik, 3.  Kol.  Seelen-  u.  Volkskunde,  2.  —  Frommel:  Ho- 
mil.  Ueb.  u.  Krit.  (m.  Bauerl,  4  g.  Kat.  üeb.,  2  g.  Kir- 
chenrecht, 2.  —  Preuschen:  Erkl.  d.  kl.  paulin.  Briefe 
m.  Einf.  i.  d.  neutest.  Gramm.,  2.  l'atristik,  2.  —  Strath- 
mann:  Kirchrngesch.  d.  Reformationszeitalt.,  5.  Neutest. 
Rep.,  2  g.  —  Wolfrum:  Elementarmusiklehre,  g.  Orgel- 
spiel, g.  Harmonielehre  i.  3  Abt.,  3  g.  Chorges.,  g. 
Rohrhurst:  Katechet  Ueb.  üb.  d.  Unterrichtsstoff  d. 
Mittelst.,  IV2  S-  Gesetzgeb.  u.  gegenw.  Stand  d.  bad. 
Volksschule,  1  g. 

Juristische  Fakultät. 

Schroeder:  Deut.  Rechtsgesch.,  5.  Deut,  bürgerl. 
Recht,  Sachenr.  (BGB  III),  4.  -  v.  Lilienthal:  Deut. 
Reichsstrafr.  (unter  Berücks.  d.  Vorarb.  z.  e.  neu.  Straf- 
gesetzb.),  6.  Strafproz.,  4.  Strafr.  Ueb.  m.  schriftl.  Arb.,  2. 

—  Bndemann:  Syst.  d.  röm.  Privatr.,  G.  Deut,  bürgerl. 
R.,  Fam.-  u.  Erbr.,  G.  Urheb.  u.  Erfinderrecht,  1.  üeb. 
i.  röm.  R.  f.  Anf.,  2.  —  Gradenwitz:  Gesch.  d.  röm.  R. 
u.  d.  röm.  Zivilproz.,  5.  Deut,  bürgerl.  R.,  Allg.  Teil,  5. 
Ueb.  i.  bürgerl.  R.  f.  Vorg.,  2.  —  Fleiner:  Einführ.  i.  d. 
Rechtswiss.,  4.  Deut.  Verw. recht  (Reichs-  u.  Landesver- 
waltungsr.  m.  bes.  Berücks.  Preussens  u.  Badens),  5. 
Allg.  Staatslehre  u.  Politik,  3.  —  Heinsheimer:  Deut, 
bürgerl.  R.,  R.  d.  Schuldverli.,  5.  Handelsr.  m.  Einschl. 
d.  Wechsel-  u.  Versich. rechts,  5.  Ueb.  i.  bürgerl.  R.  f. 
Anf.,  2.  Zivilprozessuale,  zugl.  d.  bürgerl.  R.  umf.  Ueb.,  2. 

—  Thoma:  Deut.  Reichs-  u.  Landesstaatsr.  (insb.  preuss. 
u.  bad.),  6.  Bad.  Staats-  u.  Verw.recht,  2.  Ueb.  f.  öff. 
Recht,  2.  —  Seng:  Ziviiprozess  1.4.  —  v.  Kirchenheim: 
Deut.  Reichsstrafr.  (unt.  Berücks.  d.  Vorarb.  z.  e.  neu. 
Strafgesetzbuch),  6.  Völkerr.,  4.  Kath.  u.  evang.  Kirchenr., 
m.  bes.  Ber.  d.  Verh.  zw.  Staat  u.  Kirche,  4.  Deut.  Mili- 
tärrecht, lg.  —  Affolter:  Zivilprozess  II,  1.  Konkurs- 
recht,  1.  Bad.  Landesprlvatrecht,  1.  Internat.  Privat- 
recht,  1.  Exeget.  u.  prakt.  Ueb.  i.  röm.  Recht  f.  Anf.,  2. 
Ueb.  i.  bürgerl.  R.  f.  Anf.,  2.  Pandektenexegese,  2.  Kon- 
vers, üb.  röm.  R.,  1.  Konvers.  üb.  d.  Recht  d.  BGB,  1. 

—  Pereis:  Geschichte  u.  Grundzüge  d.  deutschen  Privat- 
rechts, 4.  Deut.  Schiffahrtsrecht,  1.  Histor.  Ueb.  i.  deut. 
Privatrecht,  1  g.  Ueb.  i.  Handels-  u.  Wechselr,,  2.  — 
Dochow:  Reichsverfassung,  1.  Einführ.  i.  d.  Völkerrechts- 
quellen, lg.  —  Schoenborn:  Kathol.  u.  evang.  Kirchen- 
recht, 4.  Grundzüge  d.  Reichsversicherungsrechts  ( Reichs- 
vers.ordo.  u.  Versieh. ges.  f.  Angest.  i,  1.  —  Frhr.  v.  Kfinss- 
berg:  Sachsenspiegel  (Ueb.),  1  g. 

Medizinische  Fakultät. 

Wagenmann:  Klinik  d.  Augenkrankh.  Arb.  i.  Lab. 
d.Augenkl.  —  A  Kossel:Experimentalphysiologie (Wärme- 
bildung, Muskelphysiol.,  Nervenphysiol.,  SinneSorg.),  6. 
Physiol.  Ueb.  f.  Anf.  i.  2  Abt.,  je  4.  Physiol.  Ueb.  f.  Vorg. 
u.  wiss.  Arb.  i.  Lab.,  tägl.  —  Gottlieb:  Exper.  Toxiko- 
logie, 2.  Arzneiverordnungslehre  m.  Rezeptierüb.,  2.  Arb. 
i.  pharmak.  Inst.,  tägl.,  g.  —  Ernst:  Spez.  pathol.  Anat ,  5. 
Kurs  d.  pathol.  Histol.,  4.  Demonst^ationskurs  d.  pathol. 
Anat.,  2.  Pathol.-histol.  Ueb.  f.  Vorger.,  tägl.,  g.  Sektions- 
turs,  4.  —  Menge:  Qeburtshilfl.-gynäkol.  Klinik,  i.  noch 
i.  best.  Std.  Arb.  i.  Lab.  der  Frauenkl.,  tägl.,  g.  —  Nissl: 
Psychiatr.  Klinik,  i.  n.  z.  best.  Std.  Arb.  i.  anat.  Lab.  d. 
jsychiatr. Klinik,  ganztägig,  g.  —  H. Kossei:  Hygiene,  IL,  2. 
K.urs  d.  bakteriol.  u.  hyg.  Untersuchungsmeth.,  4.  Schutz- 
Jockenimpfung  (m.  prakt.  Ueb.),  1.  Arb.  i.  Lab.  f.  (3^eUbt. 

—  W.  Flelnert  Med.  Polikl.  i.  n.  z.  best.  Std.  Physikal. 
Diagnostik  (Kurs  d.  Perkussion  u.  Auskultation),  i.  n.  z. 
)est.  Std.  —  Wilms:  Chirurg.  Klinik,  i.  n.  z.  best.  Std. 
Dperationskurs,  6.  —  Braus:  Anatomie  d.  Menschen  (pe- 
■iphere  Leitungsbahnen:  Gefässe,  Nerven),  5.  Kurs  der 
listologie  u.  d.  mikrosk.  Anat.,  6.  Prakt.  Ueb.  —  Czerny: 
Therapie  d.  Krebse  u.  klin.  Visite,  1.—  Kümmel:  Klinik 
1.  Ohren-,  Nasen-  u.  Kehlkopfkrankh.  —  Hoff  mann: 
ilinik  d.  Nervenkrankh.  —  .Port:  Klinik  d.  Zahn-  u. 
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Mundkrankh.,  4.  Plombierkurs,  12.  Zahntechn.  Kurs,  ganz- 
täg.  Pathol.  d.  Zähne,  I.,  2.  Metallurgie  u.  Technologie,  II,,  2. 
Zahnärztl.  Operationskurs,  1.  Kurs  d.  Pulpakrankh.  2. 
Einführung  i.  d.  konserv.  Zahnheilk.,  2.  -  Bettmann: 
Klinik  d.  Haut-  u.  Geschlechtskrankh.  -  Moro:  Kinder- 
klinik, Ernährung  u.  Ernährungsstörungen  i.  Säugiings- 
alter,  m.  Dem.,  1.  —  Ewald:  Theoret.  u.  jirakt.  Kurs  d. 
Histologie,  8.  —  G.  B.  Schmidt:  Allg.  Chirurgie,  2.  — 
Vulplus:  Kurs  d.  Ortho|)ädie  m.  prakt.  Ueb.,  1.  Versiche- 
rungsmedizin m.  Ueb.  i.  d.  Untersuchung  u.  Heg\itaclitung 
Verletzter,  1.  Paljiations-  u.  Massage- Kurs,  1.  Starck: 
Therapie  inn.  Krankh.,  1.  Immunitätslehre,  1.  Balneologie 
m.  Exkurs.,  g.  —  Voeicker:  Lehre  v.  d.  Knochenbrücheti 
u.  Verrenkungen,  2.  —  Schreiber:  Augensi)iegelkurs  f. 
Vorgeschr.  (in  2  Grupp.),  je  2.  —  Hirschel:  Cliirurgie  d. 
Mundhöhle,  1.  —  Neu:  Geburtshilfl.  Propäd.  (geburtshilfl. 
Untersuchungskurs).  Geburtshilfl.  Operationskurs. 
Schäffer:  Geburtshilfl.  Oporationskurs  f.  Anf.  m.  Propäd. 
d.  Geburtshilfe, 2— 3.  Geburtshilfl.  Oporationskurs  f.  Vorger. 
m.  sem.  Ueb.,  2—3.  Gynäkol.  Operatio  skurs,  2-3.  Ge- 
burtshilfl. Operationskurs  i.  d.  Oster-  u.  Uerbstferien  1915, 
je  3  wöchig.  —  Zade:  Augenspiegelkurs  f.  Anf.,  2.  — 
Mollison:  Topograph.  Anat.  —  Homburger:  Psych.  Stö- 
rungen als  Sympt.  körperl.  Krankh.,  1.  —  Psychiatr. 
Polikl.  —  Baisch :  Einführ.  i.  d.  Orthopädie  u.  Orthopäd. 
Technik,  2.  Röntgenkurs  (Röntgentechnik  u.  -Thenipie 
m.  jirakt.  üeb.),  2.  —  Gruhle:  Gerichtl.  Psychiatrie. 
Psychiatr.  Propä(leutik,  1.  —  Beck:  Diagnostik  d.  Nasen- 
u  Kehlkopfkrankh.,  2.  -  Seidel:  Kurs  d.  Funktionsprü- 
fung d.  Auges.  1.  Ophthalm.  Kolloq.,  1.  —  Rost:  Chirurg.- 
diagn.  Kurs,  2. 

Philosophische  Fakultät. 

Windelband:  Logik,  4.  Gesell,  d. Philos.  d.  10.  Jahrb.,  4. 
Im  philos.  Sem.:  Kant's  Kritik  d.  Urteilskraft,  2  g.  — 
Scholl:  Röm.  Lit.-Gesch.  i.  Zeitalter  d.  Republik,  4.  Im 
philol.  Sem.:  a)  Interpret,  v.  Ciceros  S  auriana;  b)  Be- 
sprechg.  einger.  Abhandlgg.,  je  2  g. —  von  Duhn:  Her- 
culaneum  u.  Pompeji,  hellenist.-röm.  Städtekunde,  Kultur 
u.  Kunst,  4.  Archäol.  Ueb.,  2  g.  —  Braune:  Erklärung 
d.  Ged.  Walthers  v.  d.  Vogelweide,  4.  Im  german.-roiiian. 
Sem.:  Altdeutsche  Ueb.,  2  g.  —  F.  Neumann:  Vergl. 
Grammatik  d.  Altfranz.  u.  Provenzal.,  4.  Lektüre  u. 
Interpret,  eines  altfranz.  Textes,  2.  Im  germ.-roman.  Sem.: 
üeb.  a.  altfranz.  u.  provenzal.  Text<^n,  lg.  —  Gothein: 
Prakt.  Volkswirtschaftslelire  (Agrar-,  Gewerbe-  u.  Han- 
delspol.), 0  Kulturgeschichte  Italiens  i.  Zeitalter  d.  Re- 
naissance, 2.  Volkswirtschaft!.  Sem.,  2  g.  Volkswirtschaft!. 
Exkurs.,  Samstag naclim.,' g.  Volkswirtschaft!  Kolloq.,  lg. 
—  von  Domaszewski:  Geschichte  Alexander  d.  Gr.,  2. 
Organisation  d.  röm.  Provinzen,  1.  Hist.  üeb.,  2.  —  Be= 
zold:  Einführung  i.  d.  babyl.-assyr.  Schrift  u.  Sprache,  2. 
Arabisch  f.  Anf.  od.  Fortgeschr.,  2.  Im  orient.  Sem.: 
Semit.  Ueb.  i.  e.  od.  zwei  Kursen,  2—3.  —  Bartholomae: 
Lat.  Grammatik  I,  Einleit.  u.  Lautlehre  (vergleichend),  2. 
Gotische  Gramm,  (vergl.),  2.  üeb.  i.  Sem.  -  Hoops:  Er- 
klärung d.  „Beowulf"  (m.  Ausbl.  auf  d.  Kultur  d.  Hehlen- 
zeit),  4.  Die  engl.  Renaissanceliteratur  vor  Shakesjtea'-e,  2. 
Engl.  Sem.:  Literarhist.  Ueb.,  2  g.  —  Hampe:  Allg.  Ge- 
schichte d.  ausgehenden  Mittelalters,  4.  Urkundenlehre 
(m.  Ueb.  f.  Anf.),  2.  Hist.  Sem.:  Ueb.  z.  mittelalt.  Gesch. 
(vom  13.  Jahrh.  ab),  2  g.  —  Boll:  Aristophanes  Friischc,  4. 
Kursor,  griech.  Lekt ,  2.  Im  philol.  Sem.:  a)  Ps.  Xeno- 
phons  Staat  d.  Athener,  2  g.;  b)  Besprech.  d.  eingel.  Arb., 
2  g.  —  A.  Weber:  Allg.  Volkswirtschaftslehre,  5.  Im 
Volkswirt.  Sem.:  Volkswirtscliafcl.  u.  soziol.  Ueb.,  2  g.  — 
C.Neumann:  Das  Problem  d. deutschen  Kunsti.  19. Jahrb., 4. 
Kunsthist.  Ueb.,  2  g.  —  Oncken:  Allg.  Gesch.  i.  Zeitalter 
d.  franz.  Revolution,  d.  Kaiserreichs  u.  d.  Befreiungs- 
kriege (1789/1815),  4.  Bismarck,  Sein  Leben  u.  s.  Werk,  1. 
Hist.  Sem.:  Ueb.  z.  neuer.  Gesch.,  2  g.  —  Hettner: 
Deutschland  u.  s.  Nachbarländer,  4.  Die  Hauptprobleme 
d.  Weltpolitik,  1  g.  Geogr.  Sem.,  lg.  —  Brandt:  Philol. 
Prosem.:  Erklär,  v.  Briefen  d.  Pli^  ius,  2  g.  —  Lat.  Stilüb  I., 
1  g  ;  lat.  Stilüb.  II.,  lg.  Griech.  Stilüb.,  lg.  -  Frhr.  v. 
Waldberg:  Vorgesch.  d.  klass.  Zeitalters  'v.  Gottsched 
b.  Lessing),  3.  Lesung  u.  Erklär,  ausgew.  Werke  d.  Ro- 
mantik, 1.  Im  germ.-rom.  Sem.,  germ.  Abt.:  Deutsche  üeb. 
I.  Abt.  f.  Anf.:  a)  Geschichte  d.  deutsch.  Lyrik;  b)  Aiileit. 
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z.  wiss.  Arb..  1  g.  II.  Abt.  F.  Vorjiesclir.:  Goethe'a  P'aust 
III.  bes.  Berücks.  des  „Ürfaust",  2  g.  Wolfrum: 
iiiusikhist.  Kolleg,  1  Harmonielehre  i.  3  Abt.,  3.  Kontra- 
punkt. Ueb.,  2.  Eleuientannusiklebre.  Orgol.  Bachverein 
u.  akad.  Gesangvcr.,  2.  Schneegans:  (iescli.  il.  draniat. 
Lit.  Frankreichs  i.  17.  Jahrh.  (französisch),  3.  Interpret, 
d.  Farce  v.  Maitre  Pathelin  (Ribliotheca  Koinun.  üO—  (51),  1. 
Ausgew.  Kap.  d.  franz.  8,vnt.  ni.  Ueb.,  1.  Neufranz.  Ueb. : 
a)  Kurs  f.  Anf.  (ni.  Sitrechüh.),  2  g;  b)  Kurs  f.  Vorger.  (ni. 
Lekt.  V.  Moliere  Misanthrope  u.  literarhist.  Ueb.),  2  g.  — 

—  H.  Ranke:  Aegypt.  Grammatik  f.  Anf.,  2.  Ko]it.  Gramm, 
f.  Anf.,  2.  Aegvpt.-  u.  ko])t.  Lekt.  f.  Kortgesclir.,  2  -  4.  - 
Lask:  Einleit.Y.  d.  Philos.,  4.  Philos.  Sem.:  Ueb.  üb.  Ethik, 
2  g.  —  Scherrer:  Versuche  üb.  d.  Lösung  d.  soz.  Frage,  1. 

—  Waag:  Einführ.  i.  d.  Mittelhochdeutsche  (Ilartmanns 
„Armer  Heinrich"),  2.  —  Schott:  Einführ.  i.  d.  Statistik, 
2  g.  —  Cartellieri:  Schriftwesen  u.  Pal.äographie  d.  Mittel- 
alters, m.  prakt.  Ueb.  a.  Handschriften  f.  Anf.,  2.  Gesch. 
u.  Kultur  Frankreichs  b.  z.  Kenaiss.  i.  Ueberbl. :  die  An- 
fänge d.  franz.- deutschen  Gegensatzes,  1.  Im  bist.  Sem.: 
Ueb.  z.  polit.  u.  Kulturgesch.  d.  Mittelalt.  f.  Anf.,  2  g.— 
Levy:  Einführ.  i.  d.  Wirtschaftsgesoh.  d.  Neuzeit,  2.  Ueb. 
üb.  „Die  deutsche  Volks wirtschai't  i.  Kriege",  1.  — -  Driesch: 
Kritische  Einführ.  i.  d.  Philos.  Kants,  2.  —  Neckel:  Die 
heidn.  Germanen,  Grundzüge  ihrer  Volkskunde,  1.  Ibsen,  1. 
Einführ.  i.  d.  Stud.  d.  Althochdeutschen,  3.  Im  german.- 
rom.  Sem.:  a)  Nord.  Ueb.,  2  g,  b)  altdeutsche  Ueb.,  2  g. 

—  F.  A.  Schmid:  Einführ.  i.  d.  Philos.,  2.  Ueb.  üb.  Fichte, 
IV2  g.  —  Fehling:  Deutsehe  Geschichte  v.  westfäl.  Frieden 
b.  z.  Tode  Friedrichs  d.  G.  (1G4S— 1786),  2.  Ueb.  z.  neuer. 
Gesch.  (i.  bist.  Sem.),  2.  —  Liebich:  Sanskritsprache,  2. 
Kurs,  2  g.  Einführ.  i.  Prakrit  (.Taina-Prakrit  u.  Dramen), 
2  g.  —  Wild:  Geschichte  Englands  v.  17.  Jahrh.  b.  z. 
Gegeuw.,  2.  Hist.  Sem.:  Ueb.  z.  neuer.  Gi  sch.  f.  Anf. 
(Kritik  u.  Darst.),  2  g.  —  Wätjen:  Das  brit.  Weltreich  i. 
s.  bist.  Ent5\ickl.  b.  z.  Gegvnw.,  2.  Ueb.  z. Gesch.  d.  deutsch. 
Städtewesens,  lg.  —  Salz:  Einführ.  i.  d.  Nationalök.,  2. 
Ueber  Kolonien,  2.  Volkswirtschaft!.  Ueb.  f.  Anf.,  1  g.  — 
von  der  Mülbe:  Das  Heidelberger  Schloss  u.  andere  Bau- 
denkm.  i.  d.  Umgeb.  Heidelbergs  m.  Exkurs.,  2.  —  Rüge: 
Philosophie  d.  Geschichte,  2.  —  Ehrenberg:  Rcligions- 
philosophie  (einschl.  relig.  Ethik\  2.  —  Mückle:  Moderne 
Kulturideale,  2.  Ueb.  üb.  Fichte's  Grundzüge  d.  gegenw. 
Zeitalters  u.  Reden  a.  d.  deutsche  Nation.  —  Altmann: 
Ficanzwissenschaft,  4.—  Gundeifinger:  Der  alte  Goethe,  1. 

—  Walleser:  Buddliist.  Philosophie,  1.  —  Ruska:  Lektüre 
ausgew.  Suren  d.  Koraus  od.  e.  arab.  Prosascbriftst.,  2. 
Im  Orient.  Sem.:  Syr.  Lekt ,  1.  —  Pagenstecher:  Die  Kunst 
Aegyptens  i.  griech.-röm.  Zeit,  2.  G^mcins.  Besprechg.  i. 
d.  Abgussanimlung,  1  g.  —  Lederer:  Sozialpolitik,  2.  Die 
Volkswirtschaft  im  Kriege,  1.  Volksw  irtscliaftl.  Ueb.,  lg. 

—  Gfintert:  Einführ.  i.  d.  S|.raehvviss.  (f.  Alt-  u.  Neu- 
philol.),  2.  Anfangsgründe  d.  Sanskrit  (vergl.),  2.  —  Olschki: 
Franz.  Altertumskunde,  2.  Im  germ.-rom.  Sem.:  Ital.Ueb.: 
a)Kurs  f.  Anf.,  2  g.;  b)  Kurs  f.  Vorger.  (sprach-  u.  literar- 
gesch.  Ueb.),  2  g.-  Fehrle:  Einführ.  i.  d.  griech.  Metrik,2. 
Kursor.  Lekt.  röm.  Satiren,  1.  Griech.  Anfangskurs,  3. 
Grieeh.  Fortbildungskurs  ni.  schriftl.  Arb.,  1.  Lat.  Fort- 
bildungskurse: 1)  Cicero  (f.  d.  Unterst.),  2;  2)  (jaius,  In- 
stitutionen, m.  schriftl,  Arb.,  2;  3)  Virgil,  Aeneis,  1 ;  1)  Schriftl. 
Ueb.,  1.  —  Jaspers:  Verstehende  Psychologie,  2.  —  Woifg. 
Windelband:  Geschichte  d.  europ.  Staateusyst.  i.  d.  Neu- 
zeit, 2.  Ueb.  z.  Gesch.  d.  europ.  Staatensyst,  lg.  — 
Thorbecke:  Kolonisation  u.  Wirtschaft  d.  Tropenländer,  1. 

—  Koch-Grünberg:  Einführ,  i,  d  Ethnologie;  Ethnographie 
Südamerikas,  2.  —  Mertens:  Einführ.  i.  d.  Maschinen- 
u.  Elektroteclinik,  f.  Jur.  u.  Nationalök.,  m.  Exkurs.,  2  g. 
Privatwirtschaftl.  Ueb.,  lg.  —  Fritz  Schmidt:  Photogr. 
Prakt.  i.  Anf.  u.  Vorgeschr.  je  2.  —  Hauck:  Ueb.  i.  Kar- 


tenaufn.  u.  geograph.  Exkurs.,  4.  —  E.  Werner:  Lesen 
eines  Stücks  von  Shakespeare,  1  g.  Engl.  Ueb.  i.  gerni.- 
roni.  Sem.:  a)  erste  Abt.,  2  g.;  b)  zweite  Abt.,  2  g.— 
Godeck,  Hofschauspieler:  Prakt.  Ueb.  i.  sinngem.  u.  künstl. 
Vortrag (verb.  m.gemeins.Vortragsüb.  a. Goethes  Faustl),  l. 
Vöries,  a.  Goethes  Faust,  1.  u.  2.  Teil.  3  —  4  im  Sem.,  g. 

—  Frl.  Bassermann:  Ueb.  i.  gesundlieitl.,  mühelosem 
S]irechen  auf  phonet.  Grundlage  f.  Anf.,  2.  Vortragsüb. 
f.  Vorgeschr.  (f.  Teiln.  i.  2.  Sem.:  Prosastücke  u.  Ged., 
f.  Teiln.  i.  3.  Sem.:  Lektüre  v.  Lessing's  „Minna  von  Barn- 
helm" in  vert.  Rollen),  1. 

Naturwissenschaftlich  =  mathemat.  Fakultät. 

BUtschli:  Vergl.  Anatomie, ö.  Zoolog.  Prakt.  u.  Anleit. 
z.  wiss.  Arb.  i.  Lab.,  gem.  in.  Herbst,  tägl.  —  Klebs: 
(irundzüge  d.  Botanik,  6.  Mikroskoi«.  Prakt.  f.  Anf.,  4. 
Botan.  Prakt.  f.  Geüb^.,  tägl.  Curtius:  Experimental- 
chemie  1.  (AUg.  Chemie  u.  Metalloide).  5.  Chem.  Prakt. 
f.  Anf.  u.  Geübt,  i.  anorg.,  organ.,  ])hysikal.,  analyt.  u. 
jdiarmaz.  Chemie  (m.  Jannasch,  Trautz,  Ehler  u. 
.Müller),  tägl.  ausser  Samstags.  Einbegriffen  als  spez. 
Kurs:  Trautz,  prakt.  Einführ.  i.  d.  physikal.  u.  Elektro- 
chemie, 4  6  Wochen.  Chem.  Prakt.  f.  Med.,  halbtäg. 
ausser  Samstags.  Chem.  Anf.i)rakt.  f.  Med.,  4.  —  Lenard: 
Experimenta]i)hysik  (Optik,  Elektrizität u. Magnet.), 4.  Phy- 
sik. Prakt.,  gem.  m.  Becker,  6.  Wiss.  Arb.  i.  physik.  u. 
radiolog.  Lab.,  unt.  bes.  Mitw.  von  Becker,  .35.  Physikal. 
Sem.  u.  Kolloy.,  1  g.  —  Stäckel:  Einf.  i.  d.  Zahlentlieorie,  3. 
Anulyt.  Mechanik,  4.  Math.  Untersem.  (Ueb.  z.  analyt. 
Median.).  1.  Math.  Obersem.,  gem.  m.  Perron,  2.  — 
Wolf:  Elemente  d.  Meteorologie,  2  g.  —  Wülfing:  Spez. 
Mineralogie,  4.  Petrographie  (m.  Exkur.^.),  2.  Mineral. 
Prakt.  i.  Änschl.  a.d.  Vöries.,  2.  Mineral  Prakt.  f.  Vorger.,  .3. 
Arb.  i.  mineral.-petrograidi.  Inst.,  tägl.  —  Salomen?  Geo- 
logie (äiiss.  D\ namik),  ö.  Geolog.  Cileschiehte  d.  Heidel- 
berger Gegend  m.  Ausfl.  f.  Stud.  aller  Fak.,  1.  Kleines 
geologisch-paläont.  Prakt,  3.  Mittl.  geologisch-paläont. 
IVakt.,  20.  Grosse.9  geologisch-paläontol.  Prakt.,  40.  — 
Perron:  Differentialrechnung,  4.  Ausgew.  Kapitel  a.  d. 
(dement.  Geometrie,  .3.  Math.  Untersem.  (Ueb.  z.  Differen- 
tialrechnp.),  1.  Math.  Obersem.,  gem.  m.  Stäckel,  2.  — 
Koenigsberger;  Variationsrechnung  nebst  Anwendungen, 
2.  —  Koehler:  Determinantentlieorie.  2.  ^  L.  Koch:  Pflan- 
zenanat.  Demonstr.,  1.  —  Goldschmidt:  Ueber  Messen, 
Zeichnen  u.  Berechnen  d.  Krystalle  (m.  üeh.),  2.  Ueb.  i. 
Best.  d.  Mineralien,  2.  Lötrohraralyse  (Prakt.),  2.  Anleit. 
z.  krystallograpli  u.  mineral.  Arb.  i.  Lab.,  tägl.  —  Jan- 
nasch: Titrieianalyse,  2.  Ausmittelung  d.  CJifte  (Gift- 
analyse), 1.  Gas-Praktikum,  zus.  m.  Ehler,  4.  Nahrurgs- 
niitteluntersuchung,  5  — Trautz:  Physikal.  Chemiell,  3. 
Die  Theorien  d.  cheni.  Reaktionsgeschwindigkeit,  1.  — 
Becker:  Wärmetheorie  (Wärmeleitung, Thermodyn.,kinet. 
Theorie),  4.  Mech.  Schwingungsprobleüie,  1.  Theoret.- 
])hysikal.Ueb.,  lg.  — Krafft:  Org.  Chemie,  4.  Prakt.-chem. 
Al  b.  u.  Ueb.  i.  Lab.,  tägl.  auss.  Samstag.  Chem.  Prakt.  f. 
Auf.,  tägl.  anss.  Samstag,  vor-  oder  nachm.  —  Lauterborn: 
Einführ.  i.  d.  einheim.  Tierwelt,  Wirbeltiere,  3.  -  Glück: 
System.  Darstell,  d.  wichtigsten  Pflanzenfamihen  (Teil  II, 
Blütenpflanzen  I,  3.  Ueb.  i.  Best.  v.  einh.  Blütenpflanzen, 
2.  Ueb.  i.  d.  mikrosk.  Untersuch,  v.  offiz.  Drogen-  u.  Pfian- 
zenpulvern  I,  offiz.  Drogen,  3.  Botan.  Exkurs.,  Samstag 
Nachm.  —  Mohr:  Besprech.  neuerer  organ. -chem.  Arb..  1. 

—  Herbst:  Befruchtung  u.  Vererbung,  1.  Zoolog.  Prakt. 
u.  Anleit.  z.  wiss.  Arb.  i.  Lab.,  gem.  m.  Bütschli,  tägl. 

—  Ehler:  Radioaktivität  u.  radioaktive  Subst.,  1.  Gas- 
analyse u.  Gasvohimetrie,  1.  Prakt.  Ueb.  z.  Gasanal.  u. 
Gasvoluin.,  2.    Gasanalyt.  Pi akt.,  gem.  111.  Jannasch,  4. 

—  Bopp:  Bestimmte  Integrale,  2.  —  Müller:  Repet.  d. 
organ.  Chemie,  2.    Spektralanalyse,  1. 
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Theologische  Fakultät.  |  tums  u.  d.  Grundz.  seiner  geschichtl.  Entwick.,  2.  Homil. 

Wendt:  Christi.  Ethik,  5.  Symbolik,  4.  Dogm.  Abt.  Sem.,  Abt.  A  u.  B,  je  2  g.  Katech.  Sem.,  2  g.  —  Weinel: 

d.  theol.  Sem.:  Formula  Concordiae,  2  g.—  Thümmel:  Leben  Jesu,  4.  Apostel.  Zeitalter  m.  Erkl.  ausgew.  Abschn. 

Homiletik,  2.    Katechetik,  2.    Das  Wesen  d.  Christen-  I  a,  d.  Apostelgeseh.  u.  d.  kathpl.  Briefen,  4.  Neutest  Sein.: 
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Ethik  (1.  Paulus,  2  g'.  —  Lietzmann:  Kircliengeschichte  II 
(Deutsche  Kirchengesch.  I),  Mittelalter,  4.  Einleit.  i.  d. 
N.  Test,  5.  Archäol.  üeb.  üb.  d.  altchristl.  Bilderkreis, 
lg.  Kirchengeschichtl.  Abt.  d.  Tlieol.  Sein. :  Gesch.  d.  alt- 
kirchl.  Gottesdienstes,  2  g.  —  Staerk:  Erklär,  d.  Genesis,  3. 
Einführ.  i. d.  Sagen  d.  Pentateucli,  2.  Alttest.  Sem.:  Der 
Mischnatraktat  Pir(ie  Aboth,  2  g.  Theol.  Prosein.,  alt- 
test.  Abt. :  ßundesbuch  u.  Deuteronornium,  l'/jg-  -  Glaue: 
Prakt.  Erkl,  d.  Perikopen,  2.  Kirchenhist.-neutest.  Pro- 
sein.: Lekt.  d.  apost.  Väter  i.  Ausw.  u.  Tertullians  de 
poenitentia  u.  de  pudicitia,  2  g.  —  Haas:  Der  Buddha  d. 
Legende,  d.  Geschichte  u.  d.  Dogmatik,  2.  Religionsgesch. 
Sem.:  Ueb.  a.  d.  Hymnen  d.  Rigveda,  2  g. 

Juristische  Fakultät. 

Rosenthal:  Deutsches  Reichs-  u.  Landesverw.rocht, 
insbes.  i)reuss.  u.  tliüring.,  4.  Die  Organ,  d.  Behörden,  1  g. 
OePfentl.-rechtl.  üeb.,  2.  —  Niedner:  Allg.  Staatsr.,  2. 
Deutsches  Reichs-  u.  Laudesstaatsr.,  4.  Völkerrecht,  2. 
Verhältn.  d.  Reichs  z.  d.  Einzelstaaten,  14täg.,  2.  —  Hede- 
mann: Einführ.  i.  d.  Rechtswiss.,  2.  Bürgerl.  Recht  III: 
Sdchenr.,  5.  Freiw.  Gerichtsbark.,  1.  üeb.  i.  bürgerl.  R. 
m.  schriftl.  Arb.  f.  Fortgeschr.,  2.  Privatsem.  üb.  neuere 
Rechts-  u.  Wirtschaftsgesch.,  g.  —  Gerland:  Strafprozess- 
recht m.  Konrerj.,  4.  Konkursr.,  2.  Deutsch.  Strafr.  m. 
Konvers.,  6.  Strafrechtl.  üeb.,  2.  Sera.  üeb.  a.  d.  Ge- 
biete d.  Straf-  u.  Prozessr.  ni.  schriftl.  Arb.,  2.  —  Rauch: 
Deutsche  Rechtsgesch.,  4.  Bürgerl.  Recht  IV :  Familienr., 
3.  Handelsrechtsprakt.  m.  schriftl.  Arb.,  2.  —  Lehmann: 
Syst;  d.  röm.  Privatr.  m.  Konvcrs.,  4.  Bürgeil.  Recht  V: 
Erbr.,  3.  Internat.  Privatr.,  1.  üeb.  i.  bürgerl.  R.  m. 
schriftl  Arb.  f.  Anf.,  2.  —  Kniep:  Erkl.  eines  Digesten- 
titels,  lg.  —  Lent:  Röm.  Rechtsgesch.,  4.  Röm.  Zivil- 
proz.,  2.  Bürgerl.  Recht  I:  allg.  Teil,  4.  -  Köhler:  Zivil- 
l)roz.,  6.  Zwangsvollstreckung,  1.  üeb.  i.  Zivilprozessr. 
unt.  Berücks.  d.  bürgerl.  Rechts  m.  schriftl.  Arb.,  2.  — 
Jerusalem:  Theorie  d.  Rechtsprechung,  lg.  —  Beyerle: 
Bürgerl.  Recht  IT:  Recht  d.  Schuld verh.,  5.  Konvers.  u. 
Repet.  üb.  deutsch.  R.,  2. 

Medizinische  Fakultät. 

Biedermann:  Physiologie,  5.  Physiol.  Prakt.  f.  Anf. 
in.  d.  Proff.  Schulz,  NolP  u.  Dr.  Stübel,  4.  Arb. 
i.  Lab.  f.  Fortgeschr.,  tägl.  Binswanger:  Klinik  d. 
Geisteskrankh.,  4.  Zurechnungsfähigkeit,  1.  Klin.  Visite 
m.  Berg  er,  1.  Arb.  i.  klin.  Lab.  m.  Berger,  g.  — 
Stintzing:  Med.  Khnik  u.  Nervenklin.,  lIVi.  Ausgew.  Kap. 
d.  Nervenkrankh.,  lg.  —  Maurer:  System.  Anat.  d.  Men- 
schen II:  Nervensyst.,  Integument  u.  Siunesorg.,  G.  Kurs, 
d.  Histol.  u.  mikroskop.  Anat.  m.  Dr.  Jacobshagen,  6. 
Anleit.  z.  morphol.  Arb.  f.  Geübt.,  tägl.  —  Henkel:  Ge- 
burtshilfl.-gynäk.  Klinik  u.  Polikl.,  4V2-  —  Stock:  Augen- 
klinik, 4.  Augenspiegelkurs,  3.  Begutacht.  v.  Augen- 
kranken, 1.  Arb.  i.  Lab.  d.  Klin.  -  Lexer:  Chirurg. 
Klinik,  6.  Arb.  i.  Lab.  d.  chirurg.  KL,  tägl.  Klin.  Visite,  1. 
—  Rössle:  Spez.  Pathologie  u.  spez.  pathol.  Anatomie,  5. 
Sektionskurs,  3.  Pathol. -anat.  Dem  kurs,  1.  Kurs  d.  pathol. 
liistol.  f.  Anf.,  4.  Arb.  i.  pathol.  Inst.  f.  Geübte.  -  Abel: 
giene,  3.  Hygienisch-bakteriol.  Kurs,  4.  Impfung  m. 
prakt.  üeb.,  2.  —  von  Bardeleben:  Anatomie  d.  Menschen  f. 
Nichtmed.,  3.  —  Kionka:  Arzneimittellehre  m.  Dem.,  f.  (1. 
(3.  u.  7.  Sem.,  4st.  Rezeptierkunde  m.  prakt.  Ueb.,  f.  d.  7. 
u.  8.  Sem.,  2.  Arb.  i.  pharmakol.  Inst ,  tägl.  g.  —  Engel- 
hardt: Frauenkrankheiten,  2.  Schulz:  Physiologie,  als 
Teil  d.  Hauptvorles.,  2.  Repet.  d.  Piiysiol.,  2.  Chem.  Teil 
(1.  physiol.  Prakt.,  2.  Arb.  i.  Lab.,  tägl.  —  von  Eggeling: 
Einführ.  i.  d.  Anatomie  u.  Skelottlehre  m.  Repetitionsstd.,  5. 
Topograph.  Anatomie  i.  ßesprech.,  3.  —  Noll:  Physiol. 
Propädeutik,  2.—  Grober:  Klin.  Propädeutik  f.  Anf.,  3. 

'Physikal.  Heilmeth.,  2.  Kriegskrankheiten,  1  g.  —  Berger: 
Psychiatr.  Diagnostik,  1.   Die  Bedeutung  d.  Unfalls  f.  d. 

'Entstehung  v.  Gehirn-  u.  Geisteskrankh.,  1.  —  Giese: 
Gerichtl.-med.  Untersuchungsmeth.,  2.  Gericht!  Med.  f. 
Jur.,  2.  —  Lommel:  Med.  Poliklinik,  3.  Klinik  d.  Kinder- 
krankheiten, 3.  Ausgew.  Kap.  d.  Röntgendiagn.  u.  Röntgen- 
ther., 1  g.  Distrikispoliklinik,  Rcforatstd.,  g.  —  Witt- 
maack:  Klinik  d.  Erkrankungen  d.  Ohres,  d.  Nase  u.  d. 
Kehlkopfes,  3.   Kurs.  d.  Ohren-,  Nasen-  u.  Halskrankh.  f. 


Geübt.,  m.  bes.  Berücks.  d.  Behandlungsmeth..  m.  Zange. 
Arb.  i.  Lab.  d.  Klin.  —  Brünings:  Die  Untersuchungs- 
meth. d.  Ohres  u.  d.  Luftwege,  2.  —  Spiethoff :  Klinik  f. 
Haut-  u.  Geschlechtskrankh.,  2.  —  Strohmayer:  I'sycho- 
pathol.  (1.  Kindesalters,  2. —  Meyer-Steineg:  Geschichte 
d.  Medizin  m.  Dem.,  2  g.  Medi/.ingescliichtl.  Ueb.,  2  g.  — 
Wrede:  Allg.  Ohirurgie,  3.  —  Hesse:  Einfuhr,  i.  d.  Zahn- 
heilkunde, 2.  Poliklin.  f.  Zahn-  u.  Mundkrankli.,  ö.  Zalin- 
ärztl.  Operationsk.,  tägl.  Zabnärztl.-techn.  Kurs,  tägl. 
Stellungs-  u.  Bissanonialien  u.  deren  Behandig.,  2.  Poli- 
klinik f.  Zahn- u.  Mundkrankb.,  f.  Med.,  1.  —  Busse:  Kurs 
geburtshilfl.  üeb.  a.  Phantom,  2.  Tlieoret.  Geburtshilfe,  2. 
Gynäk.  Besprechgg.,  2.  —  von  Rohr:  üeb.  Instrumente 
z.  Unterstützung  d.  beidäugigen  Sehens,  2.  —  Rehn: 
Operatiopskurs  a.  Leichen,  4.  Kurs  d.  Kystoskopie  u. 
funktionellen  Nierendiagnostik,  1.  -  Gumprecht:  Arbei- 
terversicherung, 1.  —  Thiemann:  Kurs.  d.  Röntgentech- 
nik u.  Diagnostik  m.  prakt.  Ueb.,  2.  Kolloq.  üb.  spez. 
Chir.,  2.  —  Stübel:  Exper.  Ueb.  f.  Anf.,  4.  u.  .').  Sem.,_4. 

Reichmann:  Klin.  Propäd.  f.  Geübt.,  2.  Kurs.  d.  klin. 
Mikroskopie  u.  Chemie,  .3.  —  Hegner:  Funktionsprüfun- 
gen d.  Auges,  1.  Pathol.  Anatomie  d.  Auges  m.  Dem.,  1. 

—  Zange:  Kurs.  d.  Ohren-,  Nasen-  u.  Halskrankh.  m.  bes. 
Berücks.  d  Behandlungsmeth.,  2.  Kurs.  d.  Untersuchungs- 
meth. d.  Ohres  u.  d.  ob.  Luftw.,  2.  —  Eden:  Chirurg,  u. 
Orthopäd.  Poliklinik  m.  prakt.  Ueb.  u.  Röntgenlehre,  4. 

Philosophische  Fakultät. 

Eucken:  Geschichte  d.  alten  Philosophie,  3.  Logik.  2. 
Einleit.  i.  d.  Philos.,  1.  Philos.  Ueb. :  Aristoteles'  Politik,  1. 

—  Goetz:  Gesch.  d.  röm.  Lit.  i.  Zeitalt.  d.  Republik,  4. 
Im  philol.  Sem.,  Al)t.  I:  Interpret,  d.  Adelphoe  d.  Terenz 
u.  Bespreeh.  freier  Arb.,  2  g;  Abt.  II:  Interpret,  il. Tacit. 
Dialogus,  2  g.  —  Stahl:  Allg.  Botanik,  5.  Mikroskop.- 
bot.  Prakt.  f.  Anf.,  4.  Botan.  Lab.  f.  Geübt,  tägl.  Bot. 
Ausfl.,  g.  -  Pierstorff  Gewerbe-  u.  vergl.  Sozialpolitik : 
Arbeiterschutz,  Sozialversicherung,  Arbeitsnachweis  u.a.,  5, 
ev.  statt  dessen  allg.  Volkswirtschaftslehre.  Staatswiss. 
Sem.:  Ref.  u.  schrifth  Arb.,  verb.  m.  Repet.,  2.  —  Knorr: 
Allg.  Experimentalchemie,  II:  org.  Chemie,  5.  Analyt.- 
chem.  Prakt  m.  Wolff:  a)  Voilprakt.,  30;  b)  Halbprakt., 
15;  c)  Med.- Voilprakt,  6;  d)  Meil.-Halbprakt.,  3.  Chem. 
Prakt.  i.  org.  Lab.  u.  Anleit.  z.  chem.  Spezialunters.  in. 
d.  Proff.  Schlenk  u.  Schneider,  4(1.  —  Linck:  Allg. 
Geologie,  4.  Prakt.  üb.  Mineralogie  f.  Chem.,  4.  Mineral. 
Prakt.  f.  Naturwiss.,  (3.  Anleit  z.  selbst.  Arb.  —  Michels: 
Geschichte  d.  deutsch.  Lit.  d.  ältest.  Zeit,  5.  Deutsch. 
Sem.,  ältere  Abt.:  Hildebrandslied,  2  g.  Deutsches  Pro- 
sem.:  Neuhochdeutsche  Ueb.,  I  g.  —  Edler:  Landwirt. 
Betriebslehre  I  u.  II,  4.  Spez.  Pflanzenbaulehre,  4.  Züch- 
tung landwirt.  Kulturpfl.,  2.  Landwirt.  Genossenschafts- 
wesen, 1.  Ueb.  im  landwirt.  Lab. :  Mikrosk.  Futtermittel- 
Untersuchung  usw.,  2.  Sem.  Ueb.,  14 tag.,  2,  Arb.  im 
Lab.  u.  a.  d.  Versuchsfelde.  —  Cartellieri:  Europ.  Ge- 
schichte i.  Zeitalter  d.  Reformation  4.  Hist.  Sem. :  Dantes 
Monarchie,  2  g.  —  Haussner:  Differential-  u.  Integral- 
rech. I,  m.  Ueb.,  5.  Variationsrech.,  4.  Theorie  u.  An- 
wend-  d.  Determinanten,  2.  Math.  Sem.,  2.  Math.  Pro« 
sem.  i.  Anschl.  a.  d.  Vöries,  üb.  Determ.,  1  —  Judeich: 
Röm.  Gesch.  I,  4.  Sem.  f.  alte  Gesch.:  Mithridatische 
Kriege,  2  g.  —  Plate:  Zoologie  I:  allg.  Zoologie  u.  Ent- 
wicklungslehre, 5.  Zool.  Prakt. :  a)  kl.:  3;  b)  grosses,  tägl. 
ausser  So.  Anl.  z.  selbst.  Arb.  —  Wien :  Experimental- 
physik I :  Mechanik,  Akustik,  Wärmelehre,  5.  Phys.  Prakt. : 
a)  f.  Math.  u.  Phys.,  ö;  b)  f.  Chem.  u.  Pharm.,  4;  c)  f. 
Med.,  4  Leit.  i)hys;  Spezialuntersuch.,  gem.- m.  d.  Proff. 
Auerbach  u.  Straubel,  tägl.  Physik.  Kollog.,  g.  — 
Bauch:  Immanuel  Kant  u.  s.  Nachfolger,  3.  Ueb.  üb. 
Kants  prakt  Philosophie  (Ethik)  i.  Anschl.  a.  d.  Kritik 
d.  prakt.  Vernunft,  1—2.  —  Hoepffner:  Geschichte  d. 
altfranz.  Lit.:  XL— XDI.  Jahrb.,  3.  Hist  Formeul.  d. 
Französ.,  2.  Roman,  Sem. :  Provenzal.  üeb.,  2  g  —  Rein: 
Joh.  Fr,  Herbarts  Leben  u.  Lehre,  2.  Allg.  Pädagogik, 
II,  2.  Päd.  Univ.-Sem.  m.  prakt.Ueb.  —  Sommer:  Griech. 
Gramm.,  4.  Allg.  Sprach wiss.  :  Entwickl.  u.  Verbreit,  d. 
Sprache,  d.  Sprachen  d.  Erde,  Sprache  u.  Schrift,  2.  — 
Jensen:  Einführ.  i.  d.  Rhetorik  d.  Griechen  u.  Römer  m. 
Interpret,  d.  Schrift:  IIeqI  vipovg,  3.  Philol.  Sem.,  Abt  I : 
Erklär,  d.  Oe'  Oiiomica  d.  Aristoteles  u.  Bespreeh.  freier 
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Arb.,  2  g.  —  Koebe:  Analyt.  Geometrie  d.  El),  m.  üeb.,  4. 
Element.  Dit^Vrentialgleiell.,  4.  Konforme  Abbildungen,  2. 
Matli.  Sem.,  1  —  tlirzel:  Ueber  Piatons  Plicädon,  2. 
--    Frege:  Analyt.  Mecbanik  II,  4.    Bogriffsscbrift  IT,  1  g. 

—  Detmer:  System.  Botanik  m.  bes.  Berück,  d.  offizin. 
Pflanzen  u.  Kulturgew.,  bes.  f.  Pbarm.,  Naturwiss.  u. 
Landw.,  2.  Pfiaiizeukrunkli.  u.  Unkräuter,  2.  Rei)et.  d. 
Bot.,  bes.  f.  Med.,  d.  vor  dem  Pbysik.  stellen,  u.  f.  Pharm.,  1. 
Bot.  Exkurs.,  g.  —  Wilhelm:  Die  Parsen  in  Indien  u. 
Persien  u.  ihre  Religion,  1.  Erklär,  von  Sa'dis  Gulistan, 
2  g.  Grammatik  d.  altpers.  Spr.  u.  Erkl.  altpers.  Keil- 
inschr..  2  g.  Gramm,  d.  ätliiop.  Spr.,  2.  Kurs.  I  i.  Lat. 
f.  Jur.,  3.  Kurs.  II  i.  Lat.  z.  sprachl.  Einfuhr,  i.  d.  Quel- 
len (1.  rom.  Rechts,  .3.  —  Pick:  Erkl.  ausgew.  Münzen, 
1  g.  —  Cappeller:  Sanskrittexte  f.  Vorgeschr.,  2  g.  Griech. 
Anf.kurs.,  3.  Zweiter  griech.  Kurs.,  2.  Lat.  Anfangskurs.,  3. 
Zweiter  Lateinkurs.,  2.  —  Auerbach:  Thermodynamik 
(Theorie  d.  Wärme),  4.  Einführ.  i.  d.  theoret.  Phys. :  Be- 
griffe (Prinzipe,  Methoden),  8.  Das  Wesen  der  Materie, 
allgemeinverst.,  1.  —  Wolff:  Massanalyse,  L  Elektro- 
lyse u.  elektrolyt.  Prakt.,  2.  —  Liebenam:  Rom.  Kaiser- 
gesch. I,  2.  Die  Zeit  d.  Perikles,  I.  Sem.:  Interpret,  d. 
Monumentum  Ancyranum,  2  g.—  Knopf:  Zeit  u.  Orts- 
bestimmung m.  prakt.  Ueb.  a.  d.  Sternwarte,  4.  Prakt. 
üeb.  i.  d.  Geländeaufnahme:  Nivellieren,  Feldmessen  usw., 
2.  Numerische  Berechnung  d.  scheinbaren  Laufes  d.  Pla- 
neten u.  Kometen,  2.  —  Straubel:  Goometr.  Optik,  II.  L 
s.  o.  Wien.  ~  Leitzmann:  Althochd.  Grammatik  mit 
Ueb,  3.  Mittelhochd.  Interpret.:  Kudrun,  2.  Deutsches 
Prosem.:  Mittelniederländ.  Ueb.,  lg.  —  Ambronn:  Be- 
nutzung d.  Polarisationsmikroskops  b.  histol.  Untersuch.,  1. 
Ueb.  i.  d.  Handhab,  d.  Mikroskops  u.  seiner  Nebenapp.,  2. 
Ueb.  z.  Dunkelfeldbel.  u.  Ultramikroskopie,  nur  f.  Fort- 
geschr.,  1.  KoUoq.  üb.  wiss.  Mikroskopie,  g.  —  Immen- 
dorff: Grundz.  d.  anorgan.  u.  organ.  Chemie:  Experi- 
nientalchemie,  5.  Gr.  u.  kl.  ehem.  Prakt.  f.  Landw.  Agri- 
kulturchem.  Sem.  f.  Fortgeschr.,  14täg.,  2.  —  Anton: 
Grundzüge  d.  Statistik  m.  Einschl.  d.  Bevölkerungsta- 
tistik, 2.  Geld  u.  Währung  m.  Berücks.  ihrer  Aenderung 
durch  den  Krieg,  1.  —  Mentz:  Geschichte  Bismarcks,  2. 
Urkundenlelire  II,  Ueb.  i.  Urk.lesen,  2.  Hist.  Sem.:  Ueb. 
z.  neuer.  Gesch.,  2  g.  —  Weber:  Der  Krieg  u.  unsere 
neue  Kultur,  lg.  —  Schlösser:  Lessings  Leben  u.  Werke, 
2.  Deutsches  Sem.,  neuere  Abt.:  Dicht,  v.  Heinrich  Leut- 
hold  (1827-1879),  2  g.  —  Vongerichten:  Cliem.  Technol., 
anorg.  Teil  m.  Exkurs.,  2.  Techn.-chem.  Prakt.  —  Mat- 
thes:  Pliarmaz.  Chemie  IL  organ.  Chemie,  3.  Darst. 
u.  Untersuch,  ehem. -pharm.  Präparate,  Ausuuttel.  d.  Gifte, 
l.ö.  Prakt.  u.  theoret.  Ueb.  a.  d.  Geb.  d.  Nahrungsmit- 
telcheinie,  tägl.  ausser  So.  Theorot.  u.  prakt,  Ueb.  i.  d. 
Sterilisierung  d.  Arzneimittel  u.  Verbandstoffe,  3.  —  Graef : 
Geschichte  u.  Topogr.  d.  Stadt  Athen  v.  Altertum  b.  z. 
Gegen  w.,  nebst  Interpret,  d.  Beschreibung  d.  Pausanias,  3. 
Die  Kunst  d.  Frühren.  i.  Italien,  1.   Archäol.  Ueb.,  2  g. 

—  Dinger:  Ibsens  Meisterdramen,  2.  Grundprobleme  d. 
Aesthetik,  1.    Aesthet.  Ueb.  üb.  Schillers  Lebens-  u. 


Kunstansehauung,  2  g.—  Hilgenfeld:  Syrisch,  2  g.  — 
(Jngnad:  Hebräisch  f.  Anf.  m.  Einf.  i.  d.  Lektüre  d  Alt. 
Test.,  2.  Tell-Amarna-Briefe,  2.  —  Arab.  od.  assyr.  Gramm., 
2.  Babyl.  KopierQb.,  1  g.  Aramäische  Papyrus,  L  — 
Schücking:  Shakespeare  v-  „Hamlet"  bis  z.  „Sturm",  3. 
Ueb.  a,  einem  mitteiengl.  Text:  Chaucer,  3.  Sem  :  Krit. 
Untersuch,  über  Shakespeares  Eintt.  a.  zeitgen.  Dichter,  2. 

—  Winkeimann:  Darst.  Geometrie  II  (Axonometrie,  Per- 
siiektive,  Photogrammetrie)  m.  Ueb.,  4.  Vektoranalysia 
in.  Anwcnd.,  3.  —  Marc:  Phys.  Chemie,  2.  Physik. -ehem. 
Prakt,  tcägl.  —  Hobstetter:  Tierärztl.  Geburtshilfe,  1. 
Seuchenlehre,  1.  Veterinärklin.  Dem.,  1.  —  v.  Zahn: 
Länderkunde  v.  Westasien,  5.  Ausgew.  Kap.  d.  polit. 
Erdk.,  1  g.  Geograph.  Kolloq.  f.  Fortgeschr.,  2  g.  Geo- 
graph. Sem.  f.  Anf.,  2  g.  Geograph.  Prakt.,  4.  Anleit. 
z.  selbst.  Arb  ,  tägl.  Geogr.  Ausfl.,  g.  —  Kessler:  Städte- 
bau u.  Wohnungswesen,  3.  Sozialpolitik  II:  Gewerk- 
schaften, Arbeitgeberverbände.  Genossenschaften,  2.  Die 
Grundbegriffe  d.  Volkswirtschaftslehre,  1.  Staatswiss. 
Sem.,  Abt.  I:  Volkswirtsch.  u.  sozialpolit.  Ueb.  f.  Anf., 
m.  Besicht..  2.  —  Schlenk:  Chemie  d.  aliphat.  Verbind  ,  2. 

—  von  Seidlitz:  Geologie  v:  Deutschland  m.  bes.  Berück. 
Thüringens,  2.  Entwicklungsgesch.  d.  foss.  Tierwelt,  1  g. 
Geolog,  u.  paläont.  Ueb.,  3.  Anleit.  zu  selbst.  Arb.  — 
Schneider:  Stereochemie,  1.  —  Ritzel:  Physik.-ehem. 
Petrographie,  1.  Mineral.  Prakt.  f.  Landw.,  I  u.  II,  2. 
Pftrograph.  Prakt.,  2.  —  tiase:  Die  Säugetiere,  1.  Be- 
stimnmngsüb.  an  heim.  Tiert^n,  m.  Exkurs.,  gem.  m.  Sch  a- 
xel,  2.  —  Stoy:  Weltgeschichte  der  Neuzeit  v.  1789  b. 
z.  Gegenwart,  2.  Hist.  Ueb.,  2  g.  —  Linke:  Das  Reali- 
tätsproblem, L  Philos.  Ueb.  i.  Anschl.  a.  d.  Vöries.  — 
Nohl:  Einführ.  i.  d  Gesch.  d.  Aesthetik,  lg.  —  Schaxel: 
Die  Verwandtschaftsbe^iehungen  i.  Tierreich,  1.  Tier- 
psych.  Kolloq.  m.  Anleit.  zu  einf.  Vers  ,  14täg,  2  g.  — 
Elkan:  Die  hiit.  Voraussetz.  d.  gegen w.  Krieges,  2.  Hist. 
Sem.:  Ueb.  f.  Anf.,  2  g.  —  Barwick:  Vergils  Aeneis,  2. 
Phibd.  Prosem.,  g:  a)  Lektüre  v.  Curtius'  Alexandergesch., 
2;  b)  Griech.  u.  lat.  Stilüb.,  l'/a-  —  Kappen:  Einführ.  i. 
d.  Bakteriol.  unt.  bes.  Berücks.  d.  wicht,  mikrobiellen  Vor- 
gänge i.  d.  Natur,  L  —  Geizer:  Die  franz.  Lit.  d.  18.  Jahrb., 
2.  Ital.  m.  Lektüre  d.  Dino  Compagni,  2.  Altfranz,  üeb. 
i.  roman.  Sem.,  2  g.  Neufranz.  Ueb.  üb.  Voltaire  i-  roman. 
Sem.,  2  g.  Das  Artusepns,  1.  —  Bode:  Wirtschaftl.  Kriegs- 
massnahmen,  1.  Sozialismus  u.  Sozialdemokratie,  1.  — 
Slotty:  Einführ. i.  Vulgärlatein,  2.  Got.  üeb.,  2  Sanskrit,  II, 
2  g.  —  Zade:  Neuere  Erfahr,  auf  d.  Geb.  d.  Pflanzen- 
baues, 1.  —  Eigenbrodt:  Schvved.  üeb.:  Einführ.  i.  d. 
Gramm,  b.  Lektüre  a.  Victor  Rydberg,  f.  Anf.,  2.  Lektüre 
neuer,  schwed.  Lyrik,  f. Fortgeschr.,  1.  Schwed.Gesprächüb., 
2  g.  --  Buch:  Für  Hörer  aller  Fak.:  Ueb.  i.  d.  Techn.  d. 
Sprechens  u.  i.  d.  freien  Rede,  1.  Ueb.  i.  Vortr.  deutsch. 
Vers-  u.  Prosadichtungen,  1.  Neuengl.  üeb.,  2.  —  Poppen: 
Gesang,  Musik,  liturg.  Ueb.,  Orgelspiel.  —  Naumann: 
Studienausflüge:  Zeichneu  u.  Malen,  2  g.  —  Seemann- 
Kahne:  Feclitunterricht.  —  Eitel:  Turn-  u.  Sportunter- 
richt. 


Vorlesungen 


an  der 


Königlichen  Christian -Albrechts -Universität  zu  Kiel 

im  Sommer=Semester  1915. 
Beginn  des  Semesters  am.  16.   April  1915. 
Den  unentgeltlichen  Vorlesungen  ist  ein  g  beigefügt. 
Theologische  Fakultät. 


0.  Proff. :  Baumgarten:  Katechetik,  2.  Christi.  Ge- 
danken üb.  d.  Krieg,  1  g.  Homilet.  Ueb.,  2  g.  Katechet. 
Ueb.,  2.  —  Schaeder  (Prodekan):  Dogmatik,  T.  I,  4. 
Konversatorium  üb.  d.  Ethiken  v.  W.  Herrmann  u.  A. 
Schlatter,  2.  Syst.  Sem.  (Hauptprobl.  d.  Religionspsycho- 
logie), 2  g.  —  Ficker:  Kirchengeschichtl.  Ueb.,  2  g. 
Archäolog.  Ausflüge  nach  d.  bedeutendsten  kirchl.  Bau- 


werken d.  Umgeg.  a.  z.  best.  Tag.,  mögl.  Sonnabend 
aller  14  Tag.,  g.  Kirchengesch,  1.  T.,  5.  —  Sellin:  Alt- 
test. Theologie,  4.  Psalmen,  4.  Alttest.  Sem.  (Das  Deu- 
teronomium),  2  g.  —  Seeberg:  Einleit.  in  d.  Neue  Testa- 
ment, 4.  Erklär,  d.  Johannesevangeliums,  4,  Neutest. 
Sem.:  Taufe  u.  Abendmahl  i.  d.  Urchristenbeit,  2  g,-- 
Ao.  Prof.:  Hermelink  (steht  im  Felde).  —  Privatdozz.: 
Weinreich:  Homiletik,  2.  Homilet,  üeb.,  2  g.  —  Kittel: 
MatthäuseTangelium,  4.  Ueb.  f.  Anf.  (kurs.  Lekt.  klei- 
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nerer  Paulusbriefe),  2  g.  Ueb.  z.  reutest.  Zeitgesch. 
(ApoUonius  v.  Tyana),  1.  —  JIrku:  Erklär,  d.  Genesis,  4. 
Hebräische  Grammatik  f.  Anf.,  5.  Hebräisch  f.  Vorgeschr. 
(Lekt.  schwer.  Texte  u.  schrifti.  Arb.),  2.  Assyrisch- 
Babylonisch,  2. 

Rechts-  u.  Staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Haenel:  Interpretation  d.  Verfassung  d.  Deutsch. 
Reiches  v.  16.  April  1877,  1.  —  Pappenheim:  Handels- 
u.  SchifFahrtsrecht,  5.  Wechsel-  u.  Scheckrecht,  1  g 
Bürgerl.  Recht  II  b  (Familienrecht),  4.  tJeb.  i.  ßürgerl. 
Recht  mit  schrifti.  Arbeiten  f.  Fortgeschr.,  2.  Ueb.  d. 
seerechtl.  Sem.,  alle  vierz.  Tage,  2  g.  —  Niemeyer: 
Völkerrecht,  4  Völkerrechtl.  Erörterung  polit.  Tages- 
fragen, 1  g.  Sem.  f  Internat.  Recht,  Ueb.  i.  Völkerrecht, 
Internat.  Privatrecht,  Rechtsvergleich,  i.  n.  z.  best.  Stun- 
den, g.  —  Kleinfeller:  Zivilprozessrecht,  1.  T.,  5.  Straf- 
prozessrecht, 4.  Strafrechtl.  Ueb.  m.  schrifti.  Arb.,  2. 
Konversat.  üb.  ausgew.  Frag.  d.  Prozessr.,  lg.  —  Harms: 
Finanzwissensch.  Lehre  v.  Staats-  und  Geraeindehaus- 
halt,  4.  Allgem.  Volkswirtschaftslehre,  zugl  a.  Einf.  i. 
d.  Stud.  d.  wirtsch.  Staatswissensch.,  4  Besprech.  wis- 
sensch.  Arb.  i.  n.  z.  best.  Stund.  Ueb.  z.  Einf  i.  d.  wirtsch. 
u.  soziale  Verständnis  d.  Gegenwart.  2  g.  —  Liepmann: 
Deutsch.  Strafrecht,  5.  Gefängniskunde  (mit  Besichtig.),  1. 
Zivilprozessuale,  d.  bürgerl.  Recht  mitumfass.  Ueb.,  2. 
Kriminal.  Sem.:  Unters,  z.  Lehre  v.  d  Kausalität,  2  g. 

—  Schulz:  Bürgerl.  R.cht  2  c,  Erbrecht,  4.  Ueb.  i.  Bür- 
ger!. Recht  f.  Anf  m.  schrifti.  Arb  ,  2.  Digestenexegese,  2. 
Romanist.  Sem.:  Rom.  Straf-  und  Strafprozessrecht  mit 
Quellenlektüre,  2  g.  —  van  Calker:  Deuts  h.  Verwal- 
tungsrecht, 4.  Kirchenrecht,  4.  Staatsrechtl.  Grundfrag., 
lg.  —  Tonnies  (derz.  Dekan):  Prakt.  Nationalökonomie, 
1.  T.  (Einl.  u.  Agrarwesen),  2.  Anfangsgründe  d.  Sta- 
tistik, 2.  Ueb.  ü.  Bevölkerungs-  u.  MoraUtatistik,  2  g. 

—  Ao.  ProfF.:  Weyl:  Einf.  i.  d.  Rechtsw.,  verb.  m.  Ueb.,  ü. 
Deutsche  Rechtsgesch.,  4.  Bürgerl.  Recht  I  a  (allgem. 
T.),  2.  Handelsrechtsprakt.,  2.  —  Wedemeyer:  System  d. 
röm.  Privatrechts,  5.  Zivilprozessrecht,  2.  T.,  3.  I5ür- 
gerl.  Recht  IIa  (Sachenrecht),  4.  Konversat.  d.  Bürgerl. 
Rechts,  4.  —  Jellinek  (steht  im  Felde)  —  Privatdozz.: 
Opet:  Grundz.  d.  deutsch.  Privatrechts,  4.  Uebers.  üb. 
d.  Rechtsentwicklung  i.  Pr.,  2.  —  Maschke:  Röm.  Rechts- 
gesch., 4.  D.  Recht  d.  Konventionen  u.  Kartelle,  1  g. 
Ueb.  ü.  d.  Arbeitsvertrag,  1  g.  Kurse  ü.  Einf.  i.  d.  La- 
tinität  d.  röm.  Rechtsquellen,  a)  f.  Anf,  2;  b)  f.  Vorg.,  2. 
Bürgerl.  Recht  I  b  (Kecht  d.  Schuldverhältnisse),  4.  — 
Beseler  (steht  im  Felde).  —  Hoffmann:  Prakt.  National- 
ökonomie II  (Gewerbe-  u.  Handelspolitik),  2.  Internat. 
Wirtschaftsbeziehungen,  2.  —  Kollmann:  Einf.  i.  die 
Rechtswissenschaft,  verb.  m.  Ueb.,  6.  Einf.  i.  d.  Rechts- 
philosophie, 1.  —  Moll:  Geld-  u.  Kreditwesen,  2.  Gesch. 
d.  Nationalökonomie,  1.  Ueb.  ü.  Finanzwissenschaft, 
2  g.  —  Mann  (steht  im  Felde).  —  Repet:  Fleck:  Ueb. 
ü.  Produktion.  Zirkulation  u.  Konsumtion  wichtig.  Welt- 
handelsgüter, 2.  —  Rosei^baum:  Ueb.  ü.  d.  Theorien  d. 
Internat.  Handels.  2. 

Medizinische  Fakultät. 

0.  Profif. :  Fischer:  Kolloqu.  ü.  d.  Bekämpf,  d.  über- 
tragb.  Krankh.,  2.  Impfkurs,  1.  Hyg.-bakteriol.  Kurs,  8. 
Hyg.  Exkurs.,  jed.  zweit.  Sonn.,  2  g.  —  Siemerling: 
Psychiatr.  u.  Nervenklinik,  8.  Forens.  Psychiatrie  f.  Med. 
u.  Jur.  m.  Krankenvorstell.,  1.  Poliklinik  f  Nervenkrankh., 
lg.  —  Graf  V.  Spee:  System.  Anatomie  d.  Menschen  II: 
a)  Nervensyst.,  b)  Gefässyst.,  4.  Topograph.  Anatomie  I: 
Kopf,  Hals,  ob.  Extremität,  4.  Topograph,  u.  chirurg. 
Anatomie,  n.  f.  ält.  klin.  Sem.,  1.  Embryologie  m.  De- 
monstr.,  8.  Histol.  Ueb.  f.  Anf,  4.  Embryol.  Ueb.,  3.  Anl. 
z.  Spezialarb.  f.  Geübt.,  z.  verabr.,  g.  —  Heine:  Augen- 
klinik, 4.  Augenspiegelkurs,  IVj.  Augenoperationen,  2. 
Arb.  i.  Laborat.,  Stund,  z.  verabred.  —  Anschütz  (steht 
im  Felde):  Chirurg.  Klinik,  6Vo.  Klin.  Operationen,  1  g. 
Orthopäd.-chirurg.  Klinik  u.  Technik,  2.  Chirurg.  Opera- 
tionskurs i.  zwei  Gruppen,  (iVi-  Chirurg.-topogr.  Ana- 
tomie, n.  f.  d.  ält.  klin.  Sem.,  1.  —  Lüthje:  Mediz.  Klinik, 
•ö'/s-  Mediz.  Propädeutik,  2.  Klin.  Visite,  1  g.  —  Stoeckel 
(Dekan  bis  24.  Juni):  Geburtshilfl.-gyoäk.  Klinik,  5.  Ge- 


burtshilfl.  Operationskurs,  4.  Besprech.  klin.  u.  poliklin. 
Geburten.  1  g.  —  Lubarsch  (Dekan  vorn  24.  Juni  ab): 
Spez.  pathol.  Anatomie,  5.  Mikroskop.  Kurs  d.  pathol. 
Gewebelehre  f.  Anf,  4.  Mikioskop.  Kurs  d.  pathol.  Ge- 
webelehre f.  Vorgeschr,  2'/^.  Sektionsübungeii,  18.  Pa- 
thol.-anatom.  Demonstr.kurs,  8.  —  N.  N.  D.  n.  z.  ernennend. 
Ordinarius  f.  Pliysiol  :  Physiologie  I,  4.  l'liysiolog.  Prakt, 
8.  Arb.  i.  Laborat.  f.  Geübt,  i.  z.  verabred.  Stund. 
0.  Honoravprof :  Hoppe-Seyler:  Spez.  Pathologie  u. 
Therapie  (Verdauungsorgane),  2.  Diagnost.  u.  tlierajxMit. 
Ueb  ,  l'/a  (o.  i.  n.  z.  best.  Stund.).  Chein.  u.  mikioskop. 
Untersuch,  d.  Se-  und  Exkrete,  2.  —  Ao.  Prof!'.:  Faick: 
Experim.  Toxikol.,  2.  Ueb.  clietri.  Konstitution  u.  pliar- 
rnakol.  Wirkung,  1  g.  Rezefitierk.  m.  Ueb.  (m.  bes.  Rück- 
sicht a.  Kassenpraxis),  2.  Pharmakognosie  m.  Dem.,  3. 
Pliarmakogn.  Prakt.,  4.  —  v.  Starck:  Mediz.  Poliklinik,  H. 
Kinder-Polikliin'k  u.  Klinik,  8.  Arb.  i.  Laliorat.  d.  Klinik, 
■/..  verabred..  g. —  Friedrich  (steht  im  Felde):  Wäiir.  d. 
Krieg,  w.  Prof.  Friedrich  v.  Dr.  Haenisch  vertret. 
klin.  Vöries,  d.  Krankh.  d.  Ohren,  Nase  u.  d.  Kehlkopfes,  2. 
Untersuehungsmeth.  v.  Kehlkopf,  Nase  u.  Ohren  m.  prakt. 
Ueb.,  2.  —  Meves:  Skelettlehre,  4.  Allgem.  Zellen-  u. 
Gewebelehre,  2.  Histol.  Ueb.  f.  Anf.,  4.  Histol.  Ueb  f. 
Vorger.,  8.  Spezialarb.  f.  Geübte,  täglich  g.  —  Kling- 
müller (steht  im  Felde):  Klinik  u.  Poliklinik  d.  Haut  u. 
Geschlechtskrankheiten,  3.  Ueb.  d.  Cicfahren  d.  Ge- 
schlechtbkrankh.,  f.  Stud.  all.  Fak.,  1  g.  —  Ziemke: 
Gericht!.  Med.  m.  Dem.  f  Med.,  2.  Gericht!.  Med.  m.  Dem. 
f.  Jur.,  1.  Soz.  Med.  (Reichsversiciierungsordn.  u.  Ange- 
stelltenversich.),  1  g.  Arb.  i.  Inst.  f.  gericlitl.  Med.,  42  g.  — 
Doehle:  Sektionsüb.,  H.  Spez.  pathol.  Anatomie  u.  allg. 
Pathol.  d.  Infektionskrankh.,  3.  Spez.  pathol.  Anatomie 
d  Verdauungsorgane,  lg.  —  Klein:  Pliysiol.  Chemie,  3. 
Repetit.  d.  Pliysiol.,  8.  Pliysiol.  Prakt.,  vgl.  P.  e  t  h  e.  Arb. 
f  (jieü  t  vgl.  Bethe.  Physiol.-cliem.  l'rakt.,  I.  Abt.,  4, 
II.  Abt.,  4  —  Privatdozz.:  Seeger:  Ueb.  vener.  Krankh., 
uiibcst.  —  Holzapfel:  Kolloqu.  üb.  Gynäk.  u.  Geburts- 
hilfe, 2.  —  Gobell:  Cliirurg.-propädeut  Klinik  (f  Anf.),  2. 
Chirurg.  Poliklinik  (f.  Vorg.),  2.  -  Hentze  (steht  im  Felde): 
W.  währ.  d.  Krieg,  v.  Zahnarzt  Birr  vertr.  Poliklinik  f 
Zahn-  u.  Mundkrankh.,  5.  Kursus  d.  konserv.  Zahnheilk., 
3Ö.  Kursus  d.  Zahnersatzkunde,  30  g.  Zahnärztl.  Kursus 
f.  Med.,  1  g.  Vöries.:  Krankh.  d.  Kiefer  u.  Zätme,  1  g. 
Kolloqu.  üb.  ausiiew.  Kap.  d.  Zahnheilk.,  1.  —  Stargardt: 
I'athol.  Anatomie  d.  Auges,  1.  Bakteriol.  d.  Auges,  lg.  — 
Hoehne:  K  rsus  d.  gehurtshilfl.  Diagiiost.  a.  Schwanger, 
u.  Wöchn.,  1  u.  i.  ein.  n.  z.  best.  Stund.  Kolloqu.  üb.  Ge- 
burtsh..  1.  —  Schade:  Balneologie  u.  Balneotherapie,  1  g. 
i'hysikalisch-chem.  Kurs  f.  Med.,  2.  —  Baum:  Urolog. 
Pol.klinik,  1.  —  Höber:  Verdauung,  Stoffwechsel,  Ernäh- 
rung, 2.  Pliysiol.  Prakt.,  3.  Repetit.  d.  Physiologie,  3. 
Arb.  i.  Laborat.  f.  Geübt.,  tag!,  g.  —  Behr:  Funktions- 
P'üf.  d.  Auges,  IVo.  —  Wilke:  Sektionsüb,  s,  Lubarsch. 
Patholog.-histolog.  Kursus  f.  Stud.  d.  Zahnheilk.,  z.  best., 
2.  Spez.  pathol.  Anatomie  d.  Mundhöhle  u.  ihr.  Umgeb., 
f  Stud.  (1.  Zahnheilk.,  z.  best.,  2.  —  Bauereisen:  Kursus 
d.  gynäkol.  Diagnostik  u.  Therapie.  2.—  Meyer:  Kursus 
(1.  Strahlentherapie,  14tägig,  tägl.  2  Stund,  n.  Vereinb.  — 
Runge:  Kurs  d.  neurolog.  u.  psychiatr.  Untersuehungs- 
meth., 1.  —  Böhme:  Kursus  d.  Perkussion  u.  Auskulta- 
tion f.  Anf,  3.  —  Bitter:  Gewerbehygiene  m.  Dem.  f  Med., 
Jur.  u.  ehem.,  1.  Hygiene  m.  Dem.  f.  Stud.  d.  Zahn- 
heilk., 2.  Bekämpf  d.  Volkskrankh.  ni.  Dem.,  f.  Hörer 
all.  Fak.,  1.  —  Zoeppritz:  Frakturen  u.  Luxationen  i. 
Verb.  m.  Verbandkurs,  2.  Chirurg.  Erkrank,  d.  Mund., 
d.  Kiefer  u.  d.  Halses  m.  Dem.  (f.  Stud.  d.  Zahnheilk.),  1. 

—  Schlecht:  Mikrosk.-chem.  Untersuch,  d.  Se-  u.  Ex- 
krete, 2.  Röutgendiagn.  u.  Tlierapie  i.  d.  inn.  Med.  m. 
Dem.,  1.  Kurs  d.  klin.  Untersuehungsmeth.  f.  Stud.  d. 
Zahnheilk..  2.  —  Birk:  Ernähr,  u.  Ernährungsstör.  d. 
Säuglings,  1.  Propädeutik  d.  Kinderheilk.,  1.  —  Weiland: 
Kursus  d.  Perkussion  u.  Auskultation  f.  Geübt.,  2.  — 
Brandes:  Orthopäd.-chirurg.  Klinik  u.  Technik,  2.  D. 
Krankh.  d.  Knochen  u.  Gelenke,  1.  —  Käppis:  Allgem. 
u.  lokale  Schmerzstillung  i.  d.  Chirurgie,  1.  L'rakt.  Kurs  d. 
kl.  Cliirurgie,  3.  Chirurg  Operationskurs  i.  zwei  Grupp.,  8. 

—  Konjetzny:  Grundz.  d.  allgem.  Cliirurgie  m.  Dem.,  2. 
Chirurg.-pathol.  Dem.,  i.  Ansclii.  a.  d.  Klinik,  g.  —  Meyer- 
hof: Ausgew.  Kap.  d.  Physiologie,  f.  Stud.  d.  Naturwis- 
sensch, u.  d.  Zahnheilk.,  2.      Aichel:  Antliropol.  II.  T., 
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unt.  bes.  BerQcksiclit.  von  Rassenfrag-.,  f.  Stud.  all.  Fak., 
1',  j.  Anatomie  d.  Qef'ässyst.,  4.  Ilistol.  üeb.  f.  Ant'.,  4. 
Embryol.  üeb.,  3.  Speziularb.  f.  Geübte,  g-.  —  Stern: 
Ausgew.  Kai).  Gebiete  d.  üehirnkrankh.  (m.  Berück- 
sicht.  d.  Lokalisationsl'rag.),  1.  D.  so/,.  Bodout.  d.  Psy- 
cbosen,  lg.  —  Linzenmeier :  D.  Gnindlag-.  d.  Stralden- 
tberap.  i.  d.  Gynäk.,  ni.  Dem.,  2.  Gynäk.-histol  Diagn.,  2. 

Philosophische  Fakultät. 

0.  Troft'. :  Pochhammer:  Analyt.  Geometrie  d;  Ebene,  4. 
Einl.  i.  d.  Theorie  d.  ellipt.  Funkt.,  4.  Ueb,  i.  mathemat. 
Sera.,  1  g-.  —  Reinke:  Griindz.  d.  ges.  Botanik,  6.  Botan. 
Exkurs.,  Freit,  v.  3  Uhr  ab,  g.  -  Brandt:  Gruudz.  d. 
Zool.  u.  vergl.  Anatouiie,  G.  Zool.  Trakt.,  Ü.  Zool.  Unter- 
such. (Anl.  z.  wissenschat'tl.  Arb.),  39.  Exkurs,  a.  d.  Kiel. 
Bucht,  Montag  4  ülir  u.  a.  näher  z.  best.  Tagen,  g.  — 
Gering:  Elemente  d.  altnord.  Grammatik  u.  Erklär,  der 
Eyrbyggja  saga,  3. 1.  germ.  Sem. :  Altsächs.  Ueb.  (Interpret, 
d.  Genesisbruchstücke),  1  g.  I.  germ.  Sem.:  Altnord.  Ueb. 
f.  Vorgerückt.  (Skaldengediehte),  1  g.  —  Deussen:  AUgem. 
Gesch.  d.  Philosophie  v.  ihr.  erst  Anf.  i.  Indien  u.Grieclienl. 
b.  a.  d,  Cliristent.,  4.  Ueb.  Goethes  Faust,  1  g.  Erklär, 
ausgew.  Stellen  d.  griecli.  Philosophen  i.  philosoph.  Sem  , 

1  g.  Interpret,  philosoph.  Sanskrit-Texte  i.  philosoph. 
Sem.,  I  g.  —  Weber:  Potentialtheorie  u.  Elektrostatik,  4. 
Theorie  physikal.  Messungsapi)arate  m.  anschl.  Ueb.,  1. 
Ausgew.  physikal.  Mess.  u.  Unters.,  20.  Physikal.  Kolloqu., 

2  g.  —  Kauffmann:  Deutsch.  Grammatik  I  (Gotisch- Alt- 
hochdeutsch), 5.  Germ.  Sem.:  Wulfila,  2  g.  —  Harzer: 
Sphär.  Astronomie,  3.  Ueb.  i.  numer  Rechnen,  i.  Anschl. 
a.  d.  Vorl.,  1  g.  —  Martins:  Gesch.  d.  neueren  Philo- 
sophie V.  Descartes  b.  z.  Gegenw.,  4.  Philosoph.  Sem.: 
Ueb.  üb.  Spinozas  Ethica,  1  g.  Psycholog.  Sem.:  Ueb. 
u.  Kurs,  2  g.  —  Rodenberg:  Gesch  d.  Papsttums  i, 
Mittelalter,  4.  Histor.  Sem.,  2  g.  —  Holthausen  (derz. 
Rektor):  Chaucers  Leben  u.  Werke,  4.  Sem.:  Sir  Perceval 
of  Gales,  IVu  g-  —  Harries:  Anorg.  Experinientalcliem.,  5. 
Chem.  Prakt.  I:  I.  d.  anorg.  Abt.:  a)  ganztägig,  b)  halb- 
tägig, 40.  Chem.  Prakt.  II:  I.  d.  organ.  Abt.  n.  ganz- 
tägig, 4.5.  Chem.  Prakt.  f.  Med.,  4.  Chem.  Gesellschaft 
(Vortr.  üb.  neue  Arb.  a.  all.  Gebiet,  d.  Chemie),  2  g.— 
Jacoby:  D.  griech.  Historiker,  3.  D.  röm.  Satire  (mit 
Interi)ret.),  3.  I.  Sem.:  Theokritos;  Ciris,  2  g.  —  Dieterici: 
Experimentalpliysikll:  Optik, Elektrizität,  Magnetismus, 5. 
Physikal.  Prakt.  f.  Anf.:  a)  Math.  u.  Naturw.,  8;  b)  Med. 
u.  Pharm.,  4.  Physikal.  Prakt.  f.  Fortgeschr.,  00.  — 
Sieg  (Dekan  bis  24.  Juni):  Elemente  d.  Sanskrit,  2  g. 
Lektüre  eines  Sanskrit-Textes  n.  Wahl,  2.  Ev.  Einf.  i.  d. 
Indogerman.  Sprachwissensch.,  2.  —  Sauer  (Dekan  vom 
24.  Juni  ab):  D.  griech.  Vasen,  2.  Antike  Malerei;  1. 
Statt  dessen,  f.  Kunstgesch.  n.  vertreten:  Weltgesch.  d. 
Malerei  v.  d.  Auf.  b.  z.  Gegenw.,  2.  Ueb.  üb.  griecli. 
Vasen  u.  Vasenbilder,  2  g.  —  Johnsen:  AUgem.  Minera- 
logie n.  Kristallographie:  a)  Physikal.  T  ,  .5;  b)  Chem.  T..  2. 
Ueb.  z.  allgem.  Mineralogie  (f.  Auf.),  2.  Anl.  z.  wissen- 
schaftl.Arb.  (f.  Vorgeschr.),  tag],  ganzt.  o.  halbt.  Mineralog. 
Kolloqu.,  lg.  —  Jacob:  Erklär,  d.  kl.  Propheten,  2.  Syr. 
f.  Anf.,  2.  Arab  f.  Vorge'r.,  2  g.  Türk.  n.  Verabred.,  2  g. 
—  Graf  Vitzthum  v.  Eckstädt:  Steht  i.  Felde,  w.  spät, 
ankünd.  —  Jung:  Differential-  u.  Integralrechn.  I  (m.  Ueb.), 
5.  Differentialgeometrie,  4.  Sem.-Ueb.,  lg.  —  Mecking: 
Allgem.  Siedel.-  u.  Verkehrsgeograpliie ,  2.  D.  Mittel- 
meerländer, 2,  Kl.  geograph.  Ueb.,  2.  Geograph.  Kolloqu.,  (f. 
Vorgeschr.),  I  g.  —  Ebeling:  Einf.  i.  d.  Provenzal.,  4.  Pro- 
sem.: Altfrauzös.  Ueb.  (Aucassin  ed.  Sucliier),  2.  Rom. 
Sem.:  a) Wissenschaftl.  Abt.:  Literarhistor.  üeb.  a.Racines 
Phedre,  2  g.  l'rakt.  Ueb.  i.  Neufranzös.,  2  g.  -  A.  O.  Meyer: 
Allgem.  Gesch.  v.  westfäl.  Frieden  b.  z.  Regierungsantritt 
Friedr.  d  Grossen,  4.  Ueb.  d.  histor.  Sem.  (Abt.  Neu- 
zeit), 2  g.  —  0.  Honorarprof.:  Kobold:  Höh.  Geodäsie,  2. 
Geodät.  Ueb.,  2  g.  —  Ao.  Proff. :  RUgheimer:  Pharmazeut. 


Chemie  (org.  T.),  3.  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Gebiete  d. 
physikal.  Cheiide,  1  g.  Pharmazeut.-chem.  Prakt.  i.  d. 
])harmazeut.-chem.  Abt.  d.  chem.  Inst.,  15.  —  Rodewald: 
Allgem.  Pflanzenbaulehre,  2.  Ueb.  i.  landwirtschaftl.  Inst., 
n.  Verabred.  betr.  Zeit  u.  Gegenst.  Landwirtschaftl. 
Samcnk.,  1  g.  —  Berend:  Repetit.  d.  org.  Chemie  f. 
Med.,  1.  —  Wolff:  Gesch.  d.  deutsch.  Literatur  v.  Sturm 
u.  Drang  b.  z.  jung.  Romantik,  4.  Literaturwissenschaft!. 
Sem.:  a)  D.  Volksbuch  v.  Doktor  Faust,  2  g.;  b)  Bühnen- 
geseh.  V.  Goethes  Faust,  II.  T.,  lg.  —  Bickel:  Gesch. 
(1.  latein.  Sprache  (Stilgesch.),  3.  Homer.  Hymnen,  mit 
Einf.  i.  d.  griech.  Hymnendicht.,  1.  Griech.  Stilüb.,  1. 
Prosem.;  Poetae  philosophi;  Minucius  Felix,  2  g.-  Wüst: 
Allgem.  Paläontologie,  2.  Geologie  v.  Norddeutsehland 
II.  Südskandinavien,  m.  Exkurs.,  2  g.  Geolog.-paläontolog. 
Prakt.,  a)  f.  Anf.,  b)  f.  Vorgeschr  ,  Freitag  nachm.  Geolog.- 
paläontolog.  Ueb.  u.  Arb.  f.  Vorgeschr.,  a)  halbt.,  b)  ganzt. 

—  Schroeder:  Steht  i.  Felde,  w.  später  ankünd.  — 
Toeplitz:  Algebra  u.  Determinanten,  4.  Ueb.  f.  ndttl. 
Sem.,  2.  Ueb.  d.  Integralbegriff,  2  g.  —  Feist:  Metal- 
lurgie, 1.  Mod.  Eisengrossindustr.  (f.  Nationalökonomen 
u.  Jur.),  1.  Cheui.  Prakt.  f.  Med.,  4.  Kurz.  Uebers.  üb. 
anorg.  u.  org.  Chemie  (i.  Zusamm.  m.  d.  Medizinerprakt.),  1. 

—  Reibisch:  Ueb.  i.  Best,  deutsch.  Land-  u.  Süsswasser- 
tiere,  m.  Exkurs.,  II.  Insekten,  2.  Zoolog.  Prakt.,  6. 
Zoolog.  Untersuch.  (Anl.  z.  wissenschaftl. Arb.),  39.  Exkurs, 
a.  d.  Kieler  Bucht,  Montag  4  Uhr  u.  a.  näher  z.  best. 
Tagen,  g.  —  Mumm:  Analyt.  Chemie,  2.  Chem.  Prakt. 
i.  d.  anorg.  Abt.  d.  Laborat.  (zus.  m.  Harri  es).  ~  Pri- 
vatdozz.:  Stoehr:  Ueb.  heterozykl.  Verbind.,  1.  —  Men- 
sing:  Walther  v.  d.  Vogelweide,  2.  Niederdeutsche  Ueb.: 
Burkhard  Waldis  „D.  verlorene  Sohn",  2  g.  —  Preuner: 
Einführ.  i.  d.  physikal.  Chemie,  2.  Elektrochem.  Ueb., 
2wöch.  Kursus.  —  Mayer -Reinach:  Steht  i.  Felde,  w. 
später  ankünd.  —  Wegemann:  Landesk.  v.  Schlesw.-Holst., 
i.  zwei  n.  z.  best.  Nachm.-Stunden.  Kartograph.  Prakt.  I 
(Netzentwurf),  i.  zwei  n.  z.  best.  Stund.  —  Zahn:  Kinet. 
Gastheorie,  1.  —  Praenkel:  Steht  i.  Felde,  w.  später 
ankünd.  —  Wilkens:  Theorie  d.  Beweg,  d.  Erdachse,  1. 

—  Neuendorff:  Graph.  Statik  m.  Ueb.,  5.  üeb.  u.  Vortr. 
a.  d.  angew.  Mathematik,  lg.  —  Baron  v.  Brockdorff: 
Mod.  Phdosoph.,  2.  Gesch.  d.  n.  Pädagogik,  2.  Spinozas 
theolog.-polit.  Traktat,  2  g.  Philosoph,  üeb.  I.  Fortgeschr., 
lg.  —  Stark:  Beurl.  —  Menzel:  Einl.  i.  d.  Philosophie,  3. 
(Jrundprobl.  d.  Metaphysik,  2.  Ueb.  üb.  d.  Kritik  d.  rein. 
Vernunft,  Forts.:  Kritik  d.  rational.  Kosmologie  u.  Theol., 
2  g.  —  Martienssen:  Steht  i.  Fehle,  w.  später  ankünd. 

—  Schmidt:  Prakt.  Ueb.  i.  d.  Ausführ.  v.  Denionstr.-Vers. 
i.  physikaL  Schulunterricht,  2.  —  Hartmann:  Arab.,  II. 
Kurs  (de  Goeje,  Selections  from  Arabic  Geographica! 
Literature),  2.  Hebräische  üeb.  (Lekt.  v.  Exodus),  2. 
Geographie  u.  Gesch.  Palästinas  i.  Ueberblick,  1  g.  Türk, 
od.  Pers.  f.  Anf.,  2.  —  Horrmann:  Einf.  i.  d.  Alkaloid- 
chemie,  1.  —  Nissen:  Lateinkurse  f.  Oberrealschulabitu- 
rienten: Kurs.  f.  Anf,  4  g.  Kurs.  f.  Vorgeschr.,  4  g. 
Schlusskursus,  4  g. 

Lektoren. 

Ladd:  Seminar  Exercises,  2  g.  Conversation  Exer- 
cises,  2  Readings  and  Coraposition  Writing,  1.  Class 
in  Englisli  for  beginners,  2.  —  Lektorat  f.  franz.  Sprache 
zurzeit  unbesetzt. 

Lehrer  für  Künste. 

Kunsemfiiler:  Musikal.  Formenlehre,  2  g.  —  Brandt: 

Fechtitund.,  ü(3.  —  Brodersen:  Turnüb  ,  6.  Turnüb.,  6  g. 
Turnspiele,  2.  Schwimmen  u.  Wasserspringen,  2. —  Hell: 
Kurzschrift  (Stolze-Schrey),  Aofängerüb.,  Ziel:  100  Silb. 
i.  (1.  Minute,  2.  —  Johannsen:  Atem-  u.  Sprechkunst 
(prakt.  Ueb.),  1. 
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Vorlesungen 

an  der 

KöDigliclien  ÄlbertUH-üniversität  zu  Königsberg 

im  Sommer-Halbjalnre  1915. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.  —  Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  'die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 


1  I.  Theologische  Fakultät. 

Benrath:  Protestantismus  im  19.  Jah'rh.,  1  g.  Kirchen- 
geschiclite  (bis  600),  4.    Histor.  Abteil,  d.  theol.  Seminars, 

2  g.  —  Dorner:  Geschichte  d.  Theologie  des  19.  Jahrb.,  3. 
Theologische  Enzyklopädie,  2.  Systematische  Abt.  d.  Sem., 
2  g.  —  Schulze:  Dogmatische  Ueburgen,  1  g.  Dogmatik,  1 

—  Löhr:  Einleitung  in  d.  Alte  Test,  5.  Genesis,  5.  Alt- 
testamentl.  Prosem.:  1  g.  Alttestamentl.  Abt.  d.  theol. 
Sem.,  2  g.  —  Uckeley:  Kirchengebäude  im  Barock  und 
Rokoko,  1  g.  Katechetik  u.  Liturgik,  3.  Geschichte  u. 
Theorie  der  inneren  Mission,  1.  Homiletisches  Seminar, 
lg.  Katechetisehes  Seminar,  2  g.  —  Juncker:  Johannes- 
Evangelium,  5.  Theologie  des  N.  T.,  f>.  Neutest.  Abt. 
des  theol.  Sem.,  2  g.  —  Lezius:  Gesch.  des  Kirchenliedes, 
lg.  Kirchengeschichte,  4.  Kirchenhistorische  üebungen, 
2  g.—  Hoff  mann:  Jakobusbrief,  1  g.   Hebräerbrief,  3. 

—  Pott:  Religiöse  Grundanschauungen  im  Zeitalter  Jesu,2. 
Neutestamentliche  Sozietät,  2  g.  —  Rust:  Apologie,  3. 
Theologische  Gesellschaft,  2.  Religionsgesehichtliche  Ge- 
sellschaft, 2  g.  —  Lackner:  Litauisches  Seminar,  6  g.  — 
Grzybowski:  Polnisches  Seminar,  4  g. 

II.  Juristische  Fakultät. 

Manigk:  Zivilistisches  Seminar,  2  g.  Einführg.  in 
d.  Rechtswissenschaft,  2.  Römische  Rechtsgesch.,  4  Di- 
gesten-Exegese,  2.  —  von  Gierke:  Recht  der  Erwerbs- 
u.  WirtschaftsgenossenschafteH,  1  g.  Handels-  u.  Schiff- 
fahrtsrecht, 5.  Bürgerliches  Recht,  III  4.  Grundzüge 
des  deutschen  Privatrechts,  4.  —  Litten:  Juristische  Me- 
thodenlehre, 1  g.  System  d.  römischen  Rechts,  3.  Prak- 
tikum d.  bürgeri.  Rechts,  2.  Landwirtschaftsrecht,  1.  — ■ 
Erich  Kaufmann:  Verwaltungsrecht, II  2.  Kirchenrecht, 4. 
Völkerrecht,  4.  Publizistisches  Seminar,  2  g.  —  Graf 
zu  Dohna:  Strafrecht,  4  Zivilprozess,  4.  Zivilprozess- 
Praktikum,  2.  —  Knoke:  Schuldverhältnisse  aus  unerlaub- 
ten Handlungen,  1  g.  Bürgerliches  Recht,  I  und  II,  4. 
üebungen  im  bürgerlichen  Recht,  f.  Anf.,  2.  —  Fleisch- 
mann: Staatsrecht,  5.  Verwaltungsrecht,  L  3.  Prakti- 
kum d.  Staats-  u.  Verwaltungsrechts,  2.  —  Müller-Erz- 
bach: Deutsche  Rechtsgeschichte,  4.  Bürgerliches  Recht, 
IV,  4.  Recht  der  Wertpapiere,  unter  besonderer  Be- 
rücksichtigung des  Wechselrechts,  2.  Handelsrechtsprak- 
tikum, 2.  Germanistisches  Seminar,  2  g.  —  Radbruch: 
Gerichtsverfassung,  1  g.  Strafrecht,  II,  2.  Zivilprozess, 
I,  4.  Strafprozess,  4.  Strafrechtspraktikum.  2.  —  Klein: 
Bürgerliches  Recht,  V,4.  üebungen  im  römischen  Recht,  2. 
Konversatorium  d.  bürgeri.  Rechts,  2. 

III.  Medizinische  Fakultät. 

Winter:  Praktikum  der  kleineren  Gynäkologie,  1  g. 
Geburtshilfheh-gynäkologische  Klinik,  5.  —  Friedrich: 
Dringliche  Operationen,  g.  Chirurgische  Klinik  und  Po- 
liklinik, 5.  Chirurgischer  Operationskursus  an  der  Leiche, 
6.  —  Ernst  Meyer:  Nervenpoliklinik,  1  g.  Psychiatri- 
sche u.  Nervenklinik,  3.  Gerichtliche  Psychiatrie,  mit 
Krankenvorstellungen,  für  Juristen  und  Mediziner,  1.  — 
Klsskalt:  Hygienische  Besichtigungen,  g.  Bakteriologisch- 
hygienischer Kurs.,  6.  Bakteriologischer  Kursus  für  Phar- 
mazeuten, 2.  Arbeiten  im  Laboratorium,  g.  —  Gaupp: 
Anatomie  am  Lebenden,  1  g.  Systematische  Anatomie,  6. 
Entwickelungsgeschichte,  3.  Histologischer  Kursus,  8. 
Arbeiten  für  Vorgeschrittene,  täglich  g.  —  Schittenhelm: 
Klinik  der  Nervenkrankheiten,  1  g.  Medizinische  Klinik,  5. 


Arbeiten  im  Laboratorium  der  Klinik,  täglich  g.  —  Hof- 
mann: Anwendung  einiger  physikalisch-eliemischer  Jle- 
thoden  in  der  Physiologie,  1  g.  Experimental-Physio- 
logie,  6.  Physiologische  Optik,  2.  Physiologisches  Prak- 
tikum, 8.  Physiologische  Üntersuchiingen,  für  Geübtere, 
täglich  g.  —  Kaiserling:  üebungen  in  der  pathologisch- 
histologischen  Technik  und  Untersuchung  frischer  Or- 
gane, 1  g.  Spezielle  pathologische  Anatomie,  ö.  Prakti- 
scher Kursus  der  pathologischen  Histologie,  4.  Patho- 
logisch-anatomischer Demonstrationskursus,  2.  Arbeiten 
im  Laboratorium  des  Instituts,  täglich  g.  —  Birch-Hirsch- 
feld:  Pathologie  der  wichtigsten  Erkrankungen  des 
Auges,  1  g.  Augenklinik,  4.  üebungen  im  Augenspiegeln, 
2.  Arbeiten  im  Institut,  g.  —  Schreiber:  üntersuchungs- 
methoden,  betreffend  Speiseröhre,  Magen  und  Darm,  1  g. 
Medizinische  Poliklinik,  4.  Impftechnik.  —  Zander:  Ru- 
dimentäre Organe,  1  g.  Knochen-  und  Gelenklehre,  3. 
Mikroskopische  Anatomie,  3.    Anatomisches  Seminar,  4. 

—  Falkenheim:  Hygiene  des  Kindesalters,  1  g.  Poli- 
klinik der  Kinderkrankheiten,  2.  —  Puppe:  Soziale  Me- 
dizin, unter  besonderer  Berücksichtigung  der  Reichsver- 
sicherungsordnung, mit  Demonstrationen  von  ünfallver- 
letzten  und  Invaliden,  1  g.  Für  Mediziner:  praktischer 
Kursus  der  gerichtüchen  Medizin,  4.  Für  Juristen :  über 
gerichtliche  Medizin  mit  Demonstrationen,  2.  —  Scholtz: 
Pathologie  und  Therapie  der  Gonorrhoe,  1  g.  Poliklinik 
der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten,  4.  —  Gerber: 
Laryngoskopie  und  Rhinoskopie,  1  g.  Poliklinik  der  Hais- 
und Nasenkrankheiten,  2.  —  Stenger:  Indikation  und 
Technik  der  kleineren  oto-rhinologischen  Eingriffe,  1  g. 
Klinik  und  Poliklinik  der  Ohrenkrankheiten  und  ihrer 
Grenzgebiete,  2.  —  Samter:  Ueber  Orthopädie,  1  g.  — 
Hilbert:  Kursus  der  klinischen  üntersuchungsmethoden, 
2.  Rudolf  Cohn:  Bäderlehre,  1.  —  Rosinski:  Geburts- 
hilfhcher  Operationskurcus,  4.  —  Braatz:  Aus  der  Ge- 
schichte der  Chirurgie,  1  g.  üeber  die  jetzige  Wund- 
behandlung, lg.  —  Askanazy:  Spezielle  Pathologie  und 
Therapie  der  inneren  Krankheiten,  4.  —  Weiss:  Physio- 
logie der  Stimme  und  Sprache,  g.  Ausgew.  Kap.  aus  d. 
vegetativen  Physiologie,  2.  —  Ehrhardt:  Chirurgisches 
Kolloquium,  1  g.  Ausgew.  Kap.  d.  allgem.  Chirurgie,  1  g. 

—  Stieda:  Orthopädie,  1.  —  Streit:  Oto-,  Rhino-  und 
Laryngoskopie,  2  g.  Die  für  den  praktischen  Arzt  wich- 
tigsten Erkrankungen  des  Ohres,  der  Nase  u.  des  Kehl- 
kopfes, 1  g.  —  Theodor  Cohn:  Diagnostik  der  Erkran- 
kungen der  Harnorgane,  1  g.  —  Joachim:  j  Allgemeine 
Pathologie  und  Therapie  innerer  Krankheiten,  1  g.  — 
Lissauer:  Praktische  üebungen  in  d.  pafcholog.  Histo- 
logie, 1.  Allgemeine  Aetiologie,  1.  —  Stein:  Zahnärzt- 
lich-chirurgische Prothese,  1  g.  Poliklinik  für  Zahn-  u. 
Mundkrankh.,  4.  Grundlagen  u.  Methoden  d.  zahnärzt- 
lichen Anästhesie,  1.  Röntgenphotographie  u.  -diagnostik 
in  der  Zalinheilkunde,  1.  —  Borchardt:  Klinische  Dia- 
gnostik mittels  chemischer,  mikroskopischer  u.  bakterio- 
logischer Methoden  2.  Pathologische  Physiologie.  2.  - 
Linck:  Otoskopie  u.  Rhinoskopie,  einschliesslich  der  funk- 
tionellen Ohruntersuchungsmethode«,  1  g.  -  Rhese: 
Praktisch-wichtigste  Kapitel  d.  Oto-,  Rhino-,  Laryngo- 
skopie, g.  -  Kirschner:  Chirurgische  Diagnostik,  2.  — 
Sattler:  üntersuchungsmethoden  des  Auges,  1.  —  Tele- 
mann:  Röntgentherapie,  1  g.  Röntgendiagnostik  und 
-technik  bei  inneren  Krankheiten,  2.  —  Sachs:  Praktische 
Gynäkologie,  1  g.  Gynäkologische  Diagnostik.  —  Scholz: 
Technik  der  Hydrotherapie,  Massage,  p]iektrotlierapie, 
1  g.  Diagnostik  u.  Therapie  d.  Blutkrankh.,  2.  —  Unter- 
berger:  Gynäkologische  Poliklinik,  5.  —  Boit:  Frakturen 
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und  Luxationen,  2.  Chirurgie  der  Mundhöhle,  2.  —  Proell: 
Zahnextraktionskursus  für  Mediziner,  3.  Poliklinik  der 
Zahn-  u.  Mundkrankheiten,  für  Studierende  der  Zahnheil- 
kunde, 3  —  Henke:  Ausgewählte,  für  die  allgemeine 
l'raxis  wichtige  Kai)itpl  der  Rhino-Laryngolugie,  lg.  — 
Rieser:  Physiologisch-ehemisches  Praktikum,  2.  Physio- 
logische Chemie,  2.  ~  Benthin:  Mikroskopisch-gynäko- 
logische Diagnostik,  2.  —  CaH:  Verbandkursus,  2.  Rönt- 
genkursus,  1.  —  Berg:  Anthropologie,  1.  Embryologi- 
scher Kurs.,  2.  —  Doebbelin:  Zahnfüllung,  täglich.  Zahn- 
ersatz., täglich.    Zahnextraktionen,  täglich. 

IV.  Philosophische  Fakultät. 

Bezzenberger :  Einleitung  i.  d.  Studium  d.  indo- 
germanischen Sprachen,  2  g.  Grundzüge  d.  vergleichen- 
den Grammatik  der  indogermanischen  Sprachen,  3.  — 
Hahn:  Humboldt,  Ritter  und  Peschel,  1  g.  Erde  und 
Mensch,  3.  Geographisches  Seminar,  2  g.  —  Braun:  Pa- 
rasitische Protozoen  des  Menschen,  1  g.  Allgemeine 
Zoologie,  G.  Zoologie  für  Landwirte,  3.  Arbeiten  Fort- 
geschrittener, tägl.  g.  —  Baumgart:  Faustsage  u.  Goethes 
Faust,  2  g.  Deutsche  Literaturgeschichte  im  17.  Jahrh  , 
4.  Deutsches  Seminar,  2.  —  Volkmann:  Mathematisch- 
physikalisches Seminar,  1  g.  Elastizitätä-Theorie,  ein- 
schliesslich Akustik,  4.  Mathematisch  -  physikalisches 
Laboratorium,  6.  —  Rossbach;  Philologisches  Seminar, 
2  g.  Archäologisches  Seminar,  1  g.  Geschichte  der  grie- 
chisclien  Kunst,  2.  Leben  und  Werke  des  Cicero  und 
Erklärung  seiner  vierten  Rede  gegen  Verres,  2.  — 
Haendcke:  Zeitalter  von  Rubens  und  Rembrandt,  1  g. 
Allgemeine  Kunstgeschichte,  2.  Deutsch-niederländische 
Kunst  des  16.  Jahrh.  3.  Hebungen  über  Fragen  aus  der 
Kunstgeschichte  des  Mittelalters,  2  g.  —  Klinger:  Be- 
sprechung neuerer  Arbeiten,  1  g.  Allgemeine  und  anor- 
ganische Chemie,  5.  Chemisches  Praktikum  für  Medi- 
ziner, 2.  Chemisches  Praktikum,  tägl.  —  Meyer:  Ana- 
lytische Geometrie  der  Ebene,  4.  Einleitung  in  die  hö- 
here Geometrie  A*^r  Ebene,  4.  —  Stutzer:  Futtermittel, 

1  g.  Agrikultur-Chemie,  1.  Chemie  für  Landwirte,  3. 
Prakt'sehe  üebungen  im  Laboratorium,  tägl.  —  Krauske: 
Europäische  Geschichte  seit  den  Freiheitskriegen,  4. 
Historisches  Seminar,  2  g.  —  Max  Kaluza:  Englisches 
Seminar,  2  g.  Geschichte  der  alt-  und  mittelenglischen 
Literatur,  2.  Geschichte  der  englischen  Sprache,  2.  — 
Gerlach:  Staatswissenschaftliches  Seminar,  2  g.  Prak- 
tische Nationalökonomie,  5.  Preussische  Agrarpolitik  d. 
Gegenwart,  2.  Seminar  für  landwirtscliafcliche  Verwal- 
lungskunde,  2  g.  —  Battermann:  Geographisch-astro- 
nomische Ortsbestimmung,  2.  Hebungen  zur  geogra- 
phischen Ortsbestimmung,  g.  —  Schwally:  Einführung 
in  den  Koran,  1  g.  Syrisch,  2.  Hebräische  Grammatik, 
3.  Biblisches  Aramäisch,  2.  Arabisch,  2.  —  Mitscherlich: 
Landwirtschafthche  Exkursionen  und  Demonstrationen, 
g.  Spezielle  Pflanzenbaulehre,  3.  Pflanzenzüchtung,  1. 
Praktische  üebungen  auf  dem  Gebiete  der  Pflanzen- 
züchtung, 3.  Praktische  üebungen  auf  dem  Gebiete  der 
Pflanzenkrankheiten,  3.  Arbeiten  im  Laboratorium  (Ab- 
teilung für  Pflanzenbau),  g.  —  Ach:  üebungen  zur  Lo- 
gik und  Erkenntnistheorie,  2  g.  Logik  und  Erkenntnis- 
theorie, 4.  Philosophisches  Seminar,  g.  —  Walter  Kauf- 
mann: Ergänzungen  zur  Experimentalphysik,  1  g.  Ex- 
perimentalphysik, 5.  Physikalische  üebungen:  a)  für 
Studierende  der  Physik  und  Mathematik,  3.  b)  für 
Studierende  anderer  Fächer,  3.  Anleitung  zu  selbstän- 
digen Arbeiten,  täglich.     Physikalisches  Kolloquium, 

2  g.  —  Goedeckemeyer:  Philosophische  üebungen,  2  g. 
Philosophie  des  XIX.  Jahrh.  2.  Geschichte  der  Pädago- 
gik seit  der  Renaissance,  2.  —  Bergeat:  Metallische 
Bodenschätze  Deutschlands  und  der  Nachbarländer.  1  g. 
Mineralogie,  5.  Mineralogische  üebungen,  3  g.  Unter- 
weisung Fortgeschrittener  in  der  Benutzung  der  Samm- 
lungen und  Instrumente,  tägl.  g.  —  Hesse:  Staatswis- 
senschaftliches Seminar,  2  g.  Theoretische  Nationalöko- 
nomie, 5.  Finanz  Wissenschaft,  4.  —  Hansen:  Landwirt- 
schaftliche Exkursionen,  g.  Spezielle  Tierzuchtlehre,  6. 
Seminaristische  üebungen  auf  dem  Gebiete  der  land- 
wirtschaftlichen Betriebs-  und  Tierzuchtlehre,  1  g.  Ar- 
beiten und  üebungen  im  landwirtschaftlichen  Institut, 
tägl.  g.  —  Mez:  Demonstrationen  im  botanischen  Gar- 
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ten,  g.  Allgemeine  Botanik,  5.  Botanisches  Praktikum, 
G.  Anatomisches  u.  physiologisches  Praktikum  f.  Land- 
wirte, 4.  Arbeiten  f.  Vorgeschrittene,  tägl.  g.  ~  Pillet: 
Das  altl'ranzüsische  Rolandslied,  2.  Einführung  ins  Ita- 
lienische, 2.  Romanisches  Seminar,  2  g.  Französischer 
Konversatiniiskursus,  lg.  —  Münzer:  Römische  Ge- 
schichte, 4.  Historisches  Seminar,  2  g.  —  Deubner:  Phi- 
lologisches Seminar,  2  g.  Gesch.  d.  griech.  Dramas,  4.  — 
Rupp:  Pharmazeutisch-wissenschaftliches  Kolloquium, 
1  g.  Pharmazeutische  Chemie,  3.  üebungen  im  pharma- 
zeutisch-chemischen Laboratorium,  tägl.  —  Boehm: 
Differential-  und  Integralrechnung,  4.  Grundlagen  der 
Arithmetik  und  Analysis,  3.  Seminar:  üntersuchungen 
zur  Variationsrechnung,  lg.  —  Brackmann:  Allgemeine 
politische  Geschichte  im  Zeitalter  der  Staufer  und  der 
Vorherrschaft  des  Papsttums,  4.  Historisches  Seminar,  2. 

—  Baesecke:  Mittelniederdeutsche  Grammatik  und 
Lektüre  des  Reinke  de  Vos,  2.  Kapitel  der  deutschen 
Wortbildungslehre,  1.  Die  deutsche  Novelle  seit  Goethe,  1. 
Deutsches  Seminar:  Gotisch,  2  g.  —  Meister:  Plautus, 
mit  Einführung  in  die  lateinische  Prosodie  und  Metrik,  4. 
Philologisches  Proseminar:  Menander,  2  g.  —  Schubert: 
Historische  üebungen  f.  Anf,  1  g.  Griechische  und 
mazedonische  Geschichte  vom  Ende  des  peloponnesischen 
Krieges  bis  zur  Schlacht  bei  Sellasia,  2.  —  Blochmann : 
Qualitative  Analyse,  1  g.  Ausgew.  Kap.  aus  d.  tech- 
nischen Chemie,  2.  —  Backhaus:  Kolonial wesen,  1  g. 
Tropische  Landwirtschaft,  2.  —  Pranke:  Sanskrit-Gram- 
matik, 3  g.  Sanskrit-Lektüre,  2  g.  Einführung  in  die 
Gedankenwelt  des  Rigveda,  2.  —  Uhl:  Märchen  und 
Sage,  1  g.  Didaktik  des  Mittelalters,  2.  —  Peiser: 
Assyrisch,  für  Anfänger,  2  g.  Assyrisch,  für  Fort- 
geschrittene, 2.  Hebräische  üebungen,  2.  —  Müller: 
Demonstrationen  in  der  Tierklinik,  1  g.  Seuchen  und 
seuchenartige  Krankheiten  der  Haustiere  mit  Einschluss 
der  Gesundheitslehre,  3.  Wesen  und  Bedeutung  des 
Hufbeschlages,  lg.  —  Hlttcher:  Milchwirtschaft,  2. 
Mdchwirtschaftliches  Praktikum  für  Anfänger,  2.  Milch- 
wirtschaftliches Praktikum  für  Geübtere,  3.  —  Hagel- 
weide: Kulturtechnik,  2.  Kulturtechnische  üebungen, 
1  g.  Feldmessen  und  Nivellieren,  2  g.  —  Elsenlohr! 
Grundlagen  der  allgemeinen  Chemie,  1  g.  Spektral- 
analyse, 1.  —  Mutschmann:  Philologisches  Proseminar, 
1  g.   Aristoteles  Poetik,  2.    Griechische  Gesellschaft,  g. 

—  Andr^e:  Der  Aufbau  Europas,  1  g.  Geologische 
Exkursionen,  g.  Formationslehre  und  Grundzüge  der 
Paläogeographie,  4.  Geologische  und  paläontologische 
üebungen,  2.  —  Tolkiehn:  Philologisches  Proseminar,  g. 
Geschichte  der  römischen  Literatur  vor  Cicero,  3.  Grie- 
chische unil  lateinische  Sprachkurse.  —  Rost:  Slavische 
üebungen,  1  g.  üebungen  in  Russisch,  2  g.  Alt- 
kirchenslavische  Grammatik,  2.  Russisch,  für  Anfänger,  2. 
Russisch,  für  Fortgeschrittene,  2.  —  Lühe:  Parasito- 
logisches  Praktikum,  3  —  Kowalewski:  Einleitung  in 
die  Philosophie,  2.  Die  religiösen  Anschauungen  der 
philosophischen  Klassiker,  1.  Kolloquium  über  die 
Hauptformen  des  Pantheismus,  2  g.  —  Abromeit:  Bo- 
tanische Exkursionen,  g.  Pharmakognosie,  3.  Be- 
stimmungsübungen, 2.  Mikroskopische  üntersuchungen 
von  Drogen  und  Pflanzenpulvern,  3.  Anatomische 
üntersuchungen  der  vegetabilischen  Genussmittel,  3.  — 
Seraphim:  Brandenburgisch-preussische  Geschichte  bis 
zum  Grossen  Kurfürsten,  3.  Historische  üebungen,  2.  — 
Spangenberg:  Verfassungs-  und  Verwaltungsgeschichte 
des  deutschen  Reiches  vom  Interregnum  bis  1870,  2. 
Historische  üebungen,  2  g.—  Wreszinski:  Die  Religion 
der  alten  Aegypter,  1  g.  Altägyptische  Grammatik,  2. 
Koptische  Grammatik,  2.  —  Theodor  Kaluza:  Ange- 
wandte Mathematik,  4.  Graphische  Statik,  3.  —  Hoff- 
mann: Einführung  in  die  Physik,  2.  —  Ziesemer:  Gud- 
run, 2.  Neuhochdeutsch,  3.  —  Skalwelt:  Landwirt- 
schaftliche Taxationslehre,  2.  Geschichte  der  deutschen 
Landwirtschaft,  1.  —  Hoffmeister:  Der  Aufbau  der 
landwirtschaftlichen  Verwaltung,  1  g.  üebungen  in 
ländlicher  Wohlfahrt-  und  Heimatpflege,  lg.  —  Frei- 
herr von  Gayl:  Innere  Kolonisation  und  Landarbeiter- 
ansiedlung,  2  g.  —  Wesener:  Forstschutz,  Forstbenutzung 
und  Forsteinrichtung,  lg.  —  Schroeder:  Einführung  in 
die  Maschinenkunde,  2.  Landwirtschaftliche  Maschinen- 
kunde, 1.    Flugtechnik,  2.    Besichtigung  industrieUer 
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Anlagen,  g.  Hebungen  aus  dem  Gebiete  des  landwirt- 
schaftlichen Maschinenbaues,  g. 

V.  Lehrer  der  Künste  und  Fertigkeiten. 

Brode:  Harmonielehre.  Musikgeschichtliche  Vor- 
träge. —  Fiebach:  Orgelkursus,  g.  Kontrai)unktisclies 
Seminar.  Die  Kunst  des  Gesanges.  —  Mentz:  Ein- 
führung in  die  Stenographie  (System  Gabelsberger),  1  g. 


Einführung  in  das  Studium  der  Tironischeii  Noten,  1  g. 

—  Claus:  Lehrgang  der  Kurzschrift  Stoize-Schrey,  2  g. 
Fortbildungsübungen  mit  Behandlung  einiger  Abschnitte 
der  Geschichte  der  Kurzschrift,  lg.  —  Hesse:  Prak- 
tischer Kursus  für  Stimmbildung  und  Vortragskunst,  2. 
Redeübungen,  2.  Kursus  für  fieseitigung  von  Stimm- 
und  Sprechfehlern,  1.    Kezitationi  n  deutscher  Lyrik,  2. 

—  GrDneklee:  Feclitkunst.  —  Rauschning:  Turn- 
übungen, g.  —  Voss:  Reitkunst.  —  Stoige:  Tanzkunst. 


Universität  Leipzig. 

Sommer-Semester  1915:  15.  April  bis  15.  August  1915. 


Theologische  Fakultät. 

Aithaus:  Theol.  Ethik,  5.  Auslegung  d.  Gleichn.  Jesu 
nnt.  bes.  Berücks.  ihrer  Verwend.  in  d.  Gegenwart,  2.  Sem. 
f.  syst.  Theol.  II  (Paulinum  Tr.  B.  II):  Die  bibl.  Gründl, 
f.  d.  Zentraldogmen,  2.  Wiss.  üeb.  d.  Theol.  Studenten- 
vereins. —  Brieger:  Kirchengesch.  d.  Mittelalters,  4.  Kir- 
chengesch. Sem.  (Paulinum  II).  2.  Kirchengesch.  Prosem. 
(Paulinum  JIi,  L  —  Hauck:  Gesch.  d.  apost.  Zeitalt.,  4. 
Gesch.  d.  alt.  Kirche,  5.  Kirehengesch.  [J<'b.:  Die  Person 
Jesu  i.  d.  nachapost.  Zeit,  2.  —  Heinrici:  Erklär,  d.  Mat- 
thäusev.,  5.  Neutest.  Sem.:  Ilebräerbrief,  2  Ribl'co-theo- 
logicum  d.  Laus.  Predigerges.,  2.  —  Kittel:  Erkl.  d. 
Genesis,  4.  Emleit.  i.  A.  Test.  (D.  Lit.  d.  alt.  Israel),  5. 
Hehr.  Ueb.  (Prosem.)  f.  jung,  (auch  erste)  Sem.:  Kursor. 
Lekt.  d.  Bücher  d.  Kön.  n.  Kittel,  ßiblia  Hebraica,  unt. 
gramm.  Gesichtspunkt  (m.  Krämer),  P/o.   Alttest.  Sem.: 

a)  Abt.  f.  Vorgeschr.:  Kanon  u.  Text  d.  A.  Test.,  IV^; 

b)  Abt.  f.  Anf.  unt.  Leit.  v.  Kr  am  er:  Hehr.  Elementar- 
gramm, als  Vorher,  aufs  Hebraicum;  c)  Abt.  f.  spätjüd. 
Wiss.  unt.  Leit.  v.  K  a  h  a  n  —  Ihmels:  Euzykl.  u.  Methodol. 
d.  Theol.,  3.  Dogmatik  II,  5.  Sem.  f.  syst.  Theologie  I: 
Einf.  i.  d.  altluth.  Dogmatik,  2.  —  Rendtorff :  Prakt.  Theo- 
logie I  (Grundleg.,  Liturg.,  Homil.),  5.  Einl.  i.  d.  N.  Test.,  5. 
Sem.  f.  prakt.  Theol.,  homilet.-lit.  Abt.,  2V2-  —  Frenzel: 
Prakt.  Theol.  II  (Katechetik  u.  Poimenik),  5.  Psychologie 
d.  Religionsunterr.,  2.  Sem.  f.  prakt.  Thool.,  katechet.  Abt. 
(Religionsunterricht  u.  relig.  Er/ieh.),  2.  Sem.  f.  Pädairogik 
(f.  Stud.  d.  Theol.  z.  Ein«",  i.  d.  Schulkunde  u.  Schulpraxis): 
Prakt.-pädag.  üeb.  U.Besuche  V.  Lehr- u.  El  zieh  uugsanst..  2. 

—  Gregory:  Ausleg.  d.  Ersten  Korintherbr.,  2.  Christen- 
tum u.  Gesellschaft  (f  Stud.  aller  Fak.),  1.  Neut;est.-.>xeget 
Gesellsch.,  l'/j-— Paul:  Der  Islam  u.  d.  abendländ.  Christen- 
heit (f.  Stud.  aller  Fak.).  Missionswiss.  Sera.  (Einführ.  i. 
d.  Gesch.  u.  Probleme  d.  Tamulenmission),  1.  —  Guthe: 
Erklär,  d.  Psalmen,  4.  Bibl.  Theol.  d.  Alt  Test.,  5.  Alttest. 
Gesellschaft:  Die  Gesetzgebung  d.  Deuteronomiums  (m. 
schriftl.  Arb.),  IV).  Hebraicum  d.  Laus.  Predigerges.  — 
Schnedermann:  Dogmatik  1,4.  Ausleg.  d.  Römerbriefs,  4. 
Exeget.  Gesellsch.  Neuen  Test.,  l^j.,.  —  Thieme:  Sym- 
bolik, 5.  Christentum  u.  Krieg  (f.  Stud.  aller  Fak.),  1. 
Dogmat.  Repet.,  1.  —  Jeremias:  Religionsgesch.  d.  vord. 
Orients  u.  d.  Eran,  2.  Tod  u.  Jenseits  i.  d.  Religionen 
d.  Völker,  \.  —  Kramer:  Ueb.  i.  Alttest.-exeg.  Sem.,  Abt. 
f.  Anf.:  Hebr.  Eleraentargramm.  als  Vorber.  aufs  Hebrai- 
cum. —  Krfiger:  Hellenist.  Abt.  d.  Neutest.-exeget.  Sem.: 
a)  Lekt.  ausgew.  Abschn.  d.  Buches  Jesus  Sirach,  1;  b)  Die 
älteste  Israelit.  Gesch.  nach  d.  Archäol.  d.  Joseiihus,  L  — 
Kahan:  Im  Alttest.-exeg.  Sem.:  Abt.  f.  spätjüd.  Wiss  : 

1)  Neuhebr.  Ueb.  (Lekt.  d.  Mischnatraktats  Pesachim); 

2)  Targum.  Ueb.  (Interpret,  d.  Targum  Onkelos  z.  Deu- 
teronomium). 

Juristische  Fakultät. 

Ehrenberg:  Handels-,  Wechsel-  u.  Schiffahrtsrecht,  5. 
(Srundzüge  d.  ileutschen  Privatrecbts,  4.  Im  Inst  f.  Ver- 
sich.wiss.:  Vers. wiss.  üeb.  (m.  Stieda,  Jacobi,  Hoeck- 
ner  ii.  Fischer),  2.  —  Wach:  Deutsches  Zivilprozess- 
reclit.  ('.   Strafrechtsprakt.  m.  mündl.  u.  schriftl.  (Jeb.,  2. 

—  Sohm:  Deutsche  Rechtsgesch.,  4.  Kirchenrecht  u.  Ehe- 
recht, G.  Deutsches  bürgerl. Recht: Erbrecht, 4.  —  Mitteis: 


Systeui  (1.  röm.  Privatr.,  6.  Deutsches  bürgerl.  Recht:  Sa- 
chenr.,  4.  Pandektenexeg.  m.  schriftl.  Arb..  2.  —  Mayer: 
Deutsches  Reichs-  u.  Landesstaatsrecht,  5.  Völkerrecht,  2. 

—  Jaeger:  Konkursr.  u.  bes.  Verfalirensarten  d.  Zivil- 
prozessordn.,  4.  Deutsches  bürgerl.  Recht:  Familienr.,  4. 
Sachs.  Landesprivatr.,  1.  Ziviiiirozessprakt.,  2.  -  Siber: 
Pandekten  als  romanist.  Einführ.  i.  das  bürgerl.  Recht,  5. 
Deutsches  bürgerl.  Recht:  Al'g.  T.,  2.  Prakt.  d.  bürgerl. 
Rechts  (f.  Vorger.),  m.  schriftl  Ueb.,  2.  —  Schmidt:  Deut- 
sches Strafr.,  ü.  Einführ.  i.  d.  Rechtswiss.  (Allg.  Rechts- 
lehre), 4.  Allg.  Staatslehre,  2.  —  Koschaker:  Römische 
Rechtsgesch. u.  röm.  Zi vilt)roz., 4.  Deutsclies  bürgerl.  Recht : 
Recht  d.  Schuld verh.,  4.  Ueb.  i.  deutsch.  l)ürgerl.  R.  (f. 
Anf.),  2.  Romanist.  Sem..  1.  —  Stein:  Deutsches  Straf- 
prozessr..  o.  Die  Zwangsvoilstreck.  i.  d.  beweg!,  u.  un- 
bewegl.  Vermögen.  2.  —  Stintzing:  Pandekten  als  Ein- 
fülir.  i.  d.  heut.  Recht,  G.  -  Beer:  Internat  Privatr.,  2.  — 
Holldack:  Rechtsphilos.  u.  vergl.  Rechtswiss.,  2.  Im  Inst, 
f.  Kultur-  u.  üniversalgescii.:  üeb.  z.  Rechts-  u.  Verfas- 
sungsgescli.,  !'/•>  —  von  Zahn:  Gi  uiidz.  d.  Militärstrafr..  1. 
Strafrechtsrep.,  2.  —  Schwarz:  (jlrun  Iz.  d.  bürgerl.  Cie- 
setzb.  (f.  Anf.).  3.  —  Ueb.  f.  angeh.  Jur.  (Reciitsfälle  d. 
tägl.  Leb.),  2.  Im  Inst.  f.  Kultur-  u.  Universaigesch.:  Ueb. 
z  Gesch.  d  Rechtiwiss.  (Die  histor.  Schule),  l'/s- —  Rosen- 
stock: D.  Rechtsgesch.  D.  Staatslehre.  —  Glitsch:  D. 
Rechtsgesch.,  4.  Recht  d.  Arbeitsvertrags,  2.  Im  Histor. 
Inst.,  Sonderkurs:  Ueb.  z.  deutschen  Rechtsgesch.,  Vj.,.  — 
Jacobi:  Deutsches  Verwaltungsr.  m.  bes.  Berücks.  d.  sächs. 
u.  preuss.  Verwaltungsr.,  5.  Recht  d.  Arbeiter-  u.  Ange- 
stelltenvers., 2.  Arbeiterschutzrecht,  1.  Im  Inst.  f.  Ver- 
sicherung-.wiss.:  Versieherungswiss.  Ueb.  (m.  Ehren- 
berg, Stieda,  Hoeckner  u.  Fischer),  2.  —  Kraus: 
Kriegsvölkerrecht,  1.   Völkerrecht I.  Gegenwartsfragen,  1. 

—  Engländer:  Die  allg.  Lehren  d.  Grundbuchrechts,  2. 

Medizinische  Fakultät. 

von  Strümpell;  Med.  Klinik,  tägl.  (ausser  Do.).  —  Eb= 
stein :  Kursus  d.  Perkussion  u.  Auskult.,  f.  Anf.,  3.  —  Boehm : 
Pharmakologie  m.  d.  Arzneiverordnungslehre,  5.  Prakt. 
üeb.  i.  d.  mikrosk.  Unters,  v.  Drogen  u.  Pflanzenpulver,  2. 
Exper.  Arb.  im  Pharmakol.  Inst.  f.  Fortgeschr.,  tägl.  — 
Flechsig:  Psyciiiatr.  Khn.,  3.  Forens.  Psychiatrie  mit 
Dem.,  2.  —  Hoff  mann:  Med.  Poliklinik,  tägl.  (auss.  Mi.). 
Distrikts-Poliklinik,  tägl.  Spez.  Therapie,  2.  Für  Nicht- 
med.:  Soz.  Med.  d.  Versicherungswesens,  2.  —  Zweifel: 
Geburtshifl.-gynäk.  Klinik  u.  Polikl.,  tägl.  —  Sattler: 
Khn.  Vöries,  üb.  Augenheilk.,  5.  —  Hering:  Physiologie 
d.  Kreislaufs,  d.  Atmung,  Ernähr,  u.  Absonderung  (mit 
von  Brücke),  6.  Arbeiten  f.  Geübtere,  36.  —  Marchand: 
Allg.  Pathol.  u.  patliol.  Anat.,  6.  Pathol.-anat.  Dem  ,  5. 
Prakt.  Kurs  d.  pathol.  Histologie,  4.  Arb.  i.  Pathol.  Inst, 
f.  Geübt.,  45.  —  RabI;  Entwicklungsgesch,  m.  Dem.,  3. 
Topogr.  Anatomie,  3.    Arb.  f.  Geübt,  i.  Anat.  Inst,  iD. 

—  Payr:  Chirurg.  Klinik,  7V.>-  Chirurg.  Operationskurs 
a.  d.  \Leiche  (mit  Heller),  4.  —  Kruse:  Hygien(>  II.,  2. 
Bakter.  Kurs.  3V>.  Schutzimpfung  u.  Iniiifteciinik ,  1. 
Hyg.  Besicht.  —  Sudhoff :  Gesciiichte  d.  Medizin  II.  (Mit- 
telalter u.  Neuzeit),  1.    Arb.  im  Sem.  f.  Gesch.  d.  Med. 

—  Tillmanns:  Chirurg.  Polikl.  m.  orthop.  üel).,  3.  Chi- 
rurgie d.  Kindesalters.  Klin.  Dem.  u.  Oper.  i.  Kinder- 
krankenh.,  1V2.  —  Rille;  Klin.  Vöries,  üb.  Hautkrankh. 


Uu.veisität  fjoiii/ifi' 


u.  Syphilis,  nebst  Bleniiorrliöo  u.  Komplikiitioneu,  3.  Prakt. 
Ueb.  i.  (i.  Diagii.  d.  Haut-  u.  Sexualkrankh..  2  —  Köl= 
liker:  Poliklinik  d.  Orthopäd.  Chirurgie,  2.  Vorbandkiirs 
m.  InstrunitMitenlehre,  1.  Dem.  a.  d.  Geh.  d.  Orthopäd. 
Chir.,  1.  Kriegsciiirurgie  u.  Peldsanitätsdietist,  1.  — 
Spalteholz:  Einfuhr,  i.  d.  Stud.  d.  Medizin.  System.  Ana- 
tomie d.  Menschen  (Knochen  u.  Gelenke),  3.  Histol.  Ueb. 
(m.  Held)  3.    Anat.  ßespr.,  2.    Situsdcmonstrationen.  2. 

—  Fischer:  E'nf'ühr.  i.  d.  mathem.  Jieliandl.  d.  Natur- 
wiss.  (Differential-  u.  Intesralrechnuni;)  ni.  Ueb.,  f.  Stud. 
d.  Med.  u.  d.  Naturwiss.,  8.  Allg.  Gelenklehre:  System. 
Anatomie  d.  Menschen  (Ivnochen  u.  Gelenke),  1. —  Barth: 
Uutersuchungsmethoden  u.  Praktikum  d.  Ohren-,  Nasen- 
u.  Halskrankh.,  5.  Hör|)rüfunKen  m.  jirakt.  Ueb.,  1.  — 
Siegfried:  Physiol.  Chemie  (Phy.siologie  d.  Kreislaufs, 
d.  Atmung,  Ernährung  u.  Absonderung  m.  v o  n  r  ticke), 
2.  Physiolog.  Prakt.  (m.  von  Brücke  u.  Dittler',  (i. 
Physiol.-chem.  Prakt.  Chem.  Prakt-.  f  Med.  —  Kockel: 
Gerichtl.  Medizin,  2.  Gcrichtsärztl.  Prakt..  f.  Stud.  u. 
Aorzte.  Kriminalist.  Trakt,  f.  Jur.,  1.  Arb.  i.  lust.  f. 
gerichtl.  Med.,  6.  —  Pfaff:  Kursus  der  Zahnersatzkunde 
u.  Orthodontie  m.  A'orlcs.  u.  Dem.  a.  d.  Geb.  d.  Mate- 
rialienkuüde  f.  Anf.  (m.  Sc  Ii  ö  n  b e ek),  24.  Klin.  Kursus 
d.  zahnärztl.  Techn.  u.  d.  Ortliodontio  mit  Vöries.  u.Dem. 
f.  Fortgeschr.,  20.  Ausgew.  Ivap.  a.  d.  Geb.  d  zahnärztl. 
u.  zahnärztl. -chir.  Orthopädie,  1.  —  Heineke:  Chirurg. 
Pollklinik,  5.  —  Schroeter:  Augenspiegclkurs.  (bechs- 
wöchig),  2.  Eunktionsprüt'iing  der  Augen,  1.  —  Schoen: 
Augenärztl.  Propädeutik ;  sämtl.  Untersucliungsmetlioden, 
einschl.  Aiigensiuegelkursus,  8  Die  Refraktionsanomalien 
u.  Funktionskrankli.  d.  Auges  (Star,  Glaukom  usw.),  2. 

—  Schwarz:  Leistungsiirüfung  d.  Augen  (m.  Ueb.),  2. 
Augenspiegelkursus,  2.  —  Kaestner:  Üeber  Missbildun- 
gen, 1.  —  Kollmann:  Poliklinik  f.  Hautkrankheiten,  Sy- 
philis u.  Krankheiten  d.  Harnwege,  2.  Kurs  d.  Krankh. 
d.  Harnwege,  1.  —  Rolly:  Kursus  d.  Perkussion  u.  Aus- 
kultation f.  (leübt..  2.  Klinische  Propädeutik,  m.  prakt. 
Ueb.,  S.  —  Verse:  Pathol.-anat.  Sektionskurs  (m.  Her- 
z  0  g),  3.  Ueb,  i.  d.  mikrosk.  Diagnostik  d.  Gesch  wül.'ste,  2. 
Pathol.-anat.  Besprechungen,  1.  —  von  Brücke:  Physio- 
logie d.  Kreislaufs,  d.  Atmung,  Ernährung  u.  Absonderung 
(m.  Hering),  G.  Physiolog.  Prakt.  (m.  Siegfried  u. 
Dittler),  Ü.  —  Held:  Allg.  Histologie.  3.  Feinerer  Bau 
des  Zentralnervensystems  u.  d.  Sinnesorgane,  172-  Syst. 
Anatomie  d.  Menschen,  f.  Stud.  d.  Zahnlieilk.,  ü.  Histol. 
Ueb.  (m.  Spalte  holz),  (j.  -  Wolfrum:  Augenspiegel- 
kurs, f.  Anf.  u.  Fortgeschr.,  2.  Kurs.  d.  Kefraktion  u. 
Sehprüfling.  2.  —  Seefelder:  Propädeut.  Kurs  i.  d.  Augen- 
heilk.  (m.  Krankeiivorst.),  2.  Arb.  f.  Geübt,  i.  histol.  Lab. 
d.  Augenklinik,  10.  —  Lichtenstein:  Geburtsliilfl.  Opera- 
tionslehre in.  Ueb.  a.  Phantom,  4.  Gynäkol.  Propädeutik 
u.  Akiurgie:  Einführ.  i.  d.  Gynäk.  u.  gynäkol.  Operations- 
lehre, 2.  —  Dittler:  Physiolog.  Besprechungen,  2.  Phy- 
siolog. Prakt.  (m.  S  i e gf  ri  e d  u.  v  0  n  B  r ück e),  6.  Grund- 
züge d.  Physiologie  d.  Menschen  (f.  Stud.  d.  Zahnheilk. 
u.  d.  Naturwiss.),  4.  —  Küster:  Augenärztl.  Prakt.  (Poll 
klinik).  —  Frhr.  v.  Lesser:  Chirurg.  Verbandkurs.,  mit 
bes.tBerücks.  d.  Knocheubrüche  u.  d.  Verrenkungen,  2. 
Uebcr  Kriegschirurgic,  1.  -  Wagner:  üeiier  die  traumut. 
Verletzungen  d.  Niere,  1.  —  Heymann:  Ueb.i.  d  l'iiter- 
suchung  .von  Hals,  Nase  .u.  Ohr  (f.  Anf.),  2.  —  Schütz: 
Psychiatrie  in.  Dem,,  2.  —  Friedheim:  üeber  Behand- 
lung (1.  Syphilis.  —  Skutsch:  Kurs  geburtsliilfl  Opera- 
tionen, 3Vj.  Gynäk.  Diagnostik,  IV).  Gynäk,  Poliklinik,  3. 

—  Quensel:  Dem.  u.  Ueb.  i.  d.  Unters,  v.  psychisch  ii. 
Nerveukr.,  2.  Neurosen  (unt.  bes.  Berücks.  d.  Versiche- 
rungsgesetzgebung) m.  Dem  ,  1.  —  Klien:  lieber  neuere 
Meth.  i.  d.  Diagn,.,u.  Tlier.  d.  Nervenkrankli  ,  1.  Ueb.  i. 
d.  neurolog.  Diagn.,  1.  —  Mohlfeld:  l'rakt.  Ueb,  i.  d.  Unters, 
u.  Behandl.  d,  Kinderkrankli,,  l'/j.  —  Niessl  von  Mayen» 
dorf:  Die  neurolog.  Uater.suchungstechiiik,  1.  Gehirn- 
krankh.,  1.  —  Gregor:  Klin.  u.  cxper.-psychol.  Untersuch. 
V.  Geisteskranken,  2.    Allg.  Therapie  d.  Geisteskrnnkh.,  1. 

—  Vörner:  Endoscopie  u.  Cystoscopie.  2.  Allg.  Derma- 
tologie, 2.  —  Siegibauer:  Anatomie  d.  f^eckeiis,  1.  Em- 
bryol.  Ueb.,  3.  -  Huebschmann:  Prakt.  Kurs  d.  wicht. 
Serunireaktionen  (W^asseriiiann'sche  Reaktion  usw,).  Pa- 
thol.  Anatomie  d.  Mundhöhle  u.  ihrer  Nachbarorgane,  in. 
Dem.,  f.  Stud.  d.  Zahnheilk.,  1.  Prakt.  Kurs.  d.  itathol. 
Gewebelehre,  f.  Stud.  d.  Zahnheilk.,  172-  -Schweitzer: 


Geburtshilfl.  Propäd.:  Finführ.  i.  d.  Physiol.  u.  Pathol. 
V.  Schwangerschaft,  Geburt  u.  Wochenbett,  m.  Dem.,  3. 

—  Assmann:  Kurs.  d.  klin.-chem.  u.  bakteriol.  ünter- 
suchuDgsmeth.,  2.  Kurs.  d.  Röntgentechnik  u.  Röntgen- 
diagnostik b.  inn.  Erkrank.  ^ —  Herzog:  Die  Erkrankungen 
d.  blutbild.  Organe,  2.  —  FrUhwald:  Therapie  d.  Haut- 
u.  Geschleclitskrankh.,  1.  Pathologie  u.  Ther.  d.  Syphilis,  1. 

Philosophische  Fakultät. 

Fischer:  Arabisch,  II.  (Syntax  u.  Lekt.  leicht.  Prosa- 
texte), 2.  Leben  u.  Lehre  d.  Propheten  Muhammed,  2. 
Arab,  Gesellschaft:  Ausgew.  Kapitel  a.  Buchän's  Tra- 
ditionssammlung, IV3.  —  Wundt:  Psychologie,  4.  Institut 
f.  experim.  Psychologie:  1.  Lehrkurse  (mit  Wirth);  2.  Lei- 
tung selbst.  Arb.  (m.  Wirth,  Dittrich  u.  Klemm),  29.- 

—  Leskien:  Grammatik  der  litauischen  Sprache,  2.  Vergl. 
Lautl.  d.  slav.  Sjir.,  2.  Im  Indogerm.  Inst.:  a)  Ueb.  i. 
Le^en  litau.  Texte,  1;  bi  Ueb.  i.  Erklären  altslav.  Texte,  L 

—  Lipsius:  Epigraph.  Ueb.  a.  ält.  griech.  Inschr.,  2.  — 
Windisch:  Sanskrit- Grammatik,  f.  Anf.,  3.  Böhtlingks 
Sanskrit-Chrestomathie,  L  Rgveda,  l.  —  Bruns:  Sphär. 
Astronomie,  4.  Praktikum  z.  Instrumentenkunde.  Prakt. 
Arb.  i.  d.  Sternwarte.  —  Brugmann;  Sprach wiss.  Erklä- 
rung V.  Homers  Ilias,  Buch  B,  2.  Elemente  d.  Sprachwiss. 
(Einführ.  i.  d.  wiss.  Sprachstudium),  bes.  f.  klass.  Philol., 
Germanist,  u.  Roman..  2.  Sprachwiss.  Ueb.  i.  Indogerm. 
Inst,;  Erklär,  griech.  od.  altital.  Inschriften,  Vj-,.  ~  Pfeffer: 
Im  Bot.  Inst.:  Allg.  Botanik,  tägl.  6.  Mikrosk.  Ueb.  f.  Anf.,  2. 
Bot.  Lab.  f.  Vorgeschr.,  ü.  —  Kirchner:  Landwirtsch. 
Betriebslehre,  4.  Gewinnung  u.  Verwert,  d.  Milch,  2.  Ueber 
Futtermittellehre,  1.  Landwirt.  Lab.:  A.  Gr.  Prakt.,  40. 
B.  Kl.  Prakt.,  35.  Demonstr.  a.  d.  Versuchsfelde  d.  Landw. 
Inst,  in  Oberholz.  —  Birch^Hirschfeld:  Histor.  Grammatik 
d.  franz.  Sj)rache.  5.  Rom.  Sem.:  L:  Lektüre  u.  Erklär. 
V.  Molieres  Tartuffe.  Schriftl.  Arb.  üb.  d.  franz.  Lustspiel 
i.  17.  JaliTh.,  17.,.  IL:  Prakt.  Ueb.  i.  d.  franz.  Spr.  unt. 
Tjeit.  (1.  Lektors. —  Lamprecht:  Deutsche  Kulturgeschichte 
der  jüngsten  Vergangenheit,  2.  Europ.  Geschichte  d.  Mit- 
telalters i.  Ueberblick,  2.  Geschichte  der  Geschichtswiss. 
(vornehmlich  jüngste  Vergangenheit  u.  Gegenwart),  1.  Im 
Inst.  f. Kultur-  u.Uni  versalgesch.:  Ueb.  z.  vergl.  Geschichte, 
l'/.j.  —  Sievers:  Wolframs  von  Eschenbach  Leben  u. 
Werke  nebst  Erklär,  des  Parzival,  4.  Phonetik,  2.  Ueb. 
d.  Deutschen  Sem.,  2.  Ueb.  des  Deutschen  Prosem.  (mittel- 
hochd.  Abt.):  Erklär,  d.  Gregorius  v.  Hartmann  von  Aue,  2. 

—  Bücher:  Allg.  Volkswirtschaftslehre  (Theor.  National- 
ökonomie), 5.  Geschichte,  Organisation  u.  Technik  d.  Zei- 
tuiigswescns,  2.  Ueb.  i.  d.  Vereinigten  staatswiss.  Sem.: 
1)  Abt.  f.  Nationalökon.:  Kurs.  f.  Vorg.  2;  2)  Abt.  f.  Zei- 
tungskunde: Ueb.,  2.  —  Schmarsow:  Deutsche  Baukunst 
d.  XX.  Jahrb.,  2.  Deutsche  Kunstdeukm.  d.  XIV.  bis 
XVI.  Jahrb.,  2.  Kunsthist.  Sem.  (Abt.  f.  Vorger.),  2.  — 
Volkelt:  Geschichte  d.  neuer.  Philosophie  v.  d.  Renais- 
sance bis  Kant,  4.  Grundzüge  der  Logik,  2.  Philos.  Sem.: 
Ueb.  i.  Anschl.  an  Schleiermacher's  Reden  üb.  d.  Religion,  2. 
-~  Seeliger:  Geschichte  d.  abendländ.  Kulturkreises  i. 
Zeitalter  der  Frühren.  u.  d.  Vorreformation  (1250  —  1500),  4. 
Diplomatik  (Allg.  Teil  u.  Lehre  an  den  Kaiserurkunden,  2. 
Im  Hist.  Inst.  B  (Sem.  f.  bist.  Hilfsvviss.  u.  mittl.  Gesch.): 
a)Haüptkurs:  Ueb.  z.  Gesch.  d.  Mittelalt.,  I72;  b)  Sonder- 
kurs: Diplom.  Ueb.,  2.  —  Studniczka:  Die  wichtigsten 
Denkinälerplätze  in  Griechenland  und  Italien,  3.  Archäol. 
Sem.:  Vorkurs:  Antike  Darstellungen  a.  d.  Heraklessage,  1. 
Fachkurs:  Die  Bildwerke  des  olymp.  Zeustempels,  2.  — 
Stieda:  Spez.  Volkswirtschaftslehre  u.  Wirtschaftspolitik 
(Prakt.  Nationalök.),  5.  Im  Volkswirt.  Sem.:  Ueb.  f.  Fort- 
geschr,, 2.  Ausserdem  in  seinem  Auftr.:  a)  durch  von  B  ek- 
kerath:  Anfängerkurs,  2;  b)  durch  Lippert:  Kaufmann. 
Buchführung  u.  Bilanzwesen,  2.  Im  Institut  f.  Versiche- 
rungswiss.:  Versicherungswiss.  Ueb.  (ni.  Ehrenberg, 
.lacobi,  Hoeckiier  u.  Fischer),  1.  —  Köster:  Gesch. 
(1.  deutschen  l^it.  i.  Zeitalter  d.  Reformation,  d.  Renais- 
sance u.  (1.  Barock  ( ILOlJ- 1740),  4.  Erklär,  d.  zweiten 
Teils  V.  Goethes  „Faust",  1.  Ueb.  d.  deutsch.  Sem.  (neuere 
Abt.),  2.  Ueb.  des  Deutschen  Prosem.  (neuere  Abt.):  Les- 
sings  Hamburg.  Dramat,  1.  —  Holder:  Im  Math.  Inst.: 
Höh,  Algebra,  insb,  Galois'sche  Theorie  d.  Gleich.,  3.  An- 
wend.  der  Theorie  der  elliptischen  Funktionen,  3.  Math. 
Sem.:  Ueb.  in  Funktioneutheorie  (f.  Vorgeschr.),  2.  — 
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Wiener:  Experimentalphysik  I.  (Mechanik,  Wärme,  Aku- 
stik), 5.  Math.  Eriiänz.  z.  Vöries,  üb.  FL\periinental|)li.vsik,  1. 
Selbst,  phvsik,  Arb.  f.  Vorgeschr.-(m.  Scholl  u.  Piieht- 
hauer),  2(3.  Pliysikal.  EVakt.  (m.  Flicht bauer).  Physikal. 
l'rakt  f.  Meil.  u  Pharm,  (m.  Scholl  u.  Fticlitbaiiei'».  H. 
Physikal.  Kolloq.  (m.  Des  Cond  res),  2.  -  Donner: 
Handf'ertigkeitsunterriclit  in  d.  Inütitutswerkst.,  3.  — 
Zimmern:  Akkadisch,  IL,  2.  Syrisch,  Anfanjiskurs,  1. 
Sumei-iaoh,  l.  Altkanaaniiische  u.  Altaramäische  Insclir  ,  1. 
Assyriologisclie  Gesellschaft:  Erklär,  schwierigerer  akkad. 
u.  sumer.  Texte,  —  Des  Coudres:  Elektrizität  n. 

Magnetismus  (MaxwcIFsche  Theorie),  4.  Thermodyn.  üeb. 
(m.  Drucker),  1.  Selbst,  pliysik.  Arb.  f.  Vorgesclir. 
Physik.  Kolloq.  (m.  Wiener),  2.  —  Hantzsch:  Anorg. 
Experimental-Chcmie,  5  Ergänzung  z.  anoi-g.  Chemie,  1. 
Analyt.-chem.  Prakt.  (m.  Schaefer),  f.  Stud.  d.  Chemie, 
Pharm.,  Naturwiss.  u.  Landwirt.  Anorg.-chem.  Prakt.  (m. 
Schaefer),  (3.  Chem.  Prakt.  f.  Stud.  d  Med.  u.  d.  Zahnh. 
(m.  Schaefer),  (3.  Organ. -ehem.  VoU-Prakt.  (m.  Red- 
delien).  Chem.  Prakt.  f.  Portgeschr.  (m  Stobbe,  Ras- 
sow.  Schaefer  u.  Reddelien).  -Brandenburg:  Allg. 
Geschichte  im  Zeitalter  d.  nat.  Einheitskämpfe  (1815  bis 
1871),  4.  Die  Weltmächte  der  Gegenwart,  2.  üeb.  z.  neuer. 
Geschichte,  IVa-  —  Steindorff:  Koptische  Grammatik,  2. 
Aegyptisch,  IL,  1.  Aegyptol  Sera.:  1)  Erklär,  bist.  Texte 
u.  Darstell,  d.  Neuen  Reichs;  2)  Kopt.  üeb.,  je  1.—  Röhn: 
Analyt.  Geometrie  d.  Eb.,  4.  üeb.  hierzu,  1.  Danst.  Geo- 
metrie IL,  2.  üeb.  hierzu,  2.  Determinanten,  2.  —  Partsch: 
Geographie  von  Europa  (Natur  u.  Wirtschaftsleben),  4. 
üeb.  d.  Geogr.  Sem.:  1)  Abt.  f.  Vorgesclir.,  2;  :)  Aht.  f. 
Anf.  (m.  Scheu),  1.  —  Bethe:  Griech.  Literaturgesch.  I,  4. 
Philol.  Sem.:  Isokrates  .-^poo  A'(/.oxAf'«,  2.  Philol.  Prosem. 
(f.  Anf):  Proi)erz,  y.  -  Heinze:  Horaz'  Oden,  3.  Grund- 
züge der  röm.  Poe.>iie,  2.  PhiloL  Prosem.:  Abt.  A  (fi  Fort- 
geschr ):  Wilainowitz'  Griechisches  L'  sebuch  ir.  Bespreeh. 
V.  Arb.,  2.  —  Le  Bianc:  Physikal.  Chemie  II:  Elektro- 
chemie, m.  Dem.  unt.  Herücks.  d.  Technik,  3.  Chem.  Prak- 
tikum (analyt.  u.  präparat.  anorg.  u.  organ.  Arb.).  Physik.- 
chem.  Prakt.  (photochem.-photograph.  [m.  Weigert], 
elektrochem.  u.  koUoidchem.  [m.  BöttgerJ).  Photochem.- 
photograph.  Prakt.  (m.  Weigert).  Physikal. -chem.  Ein- 
führungsliurs,  auch  f.  Med.  (m.  Schall).  Photochem.- 
photogr.  üeb.  (m.  Weigert).  Elektroanalyt.  üeb.  m.  bes. 
Berücks.  d.  Schnellraethoden  (m  Böttger).  —  Sctimid: 
Sozialstatistik,  L  Moralstatistik,  2.  Die  Verwaltung  des 
geistig-sittlichen  Lebens,  2.  üeb.  i.  d.  Vereinigt,  staats- 
wiss.  Sem.,  Abt.  f.  Statistik  u.  Verwaltungslehre,  2.  — 
Herglotz:  Zahlentheorie,  4.  Fouriersche  Reihen  u.  best. 
Integrale,  2.  Math.  Sem.:  Bespreeh.  geometr.  Arb.  (m. 
Blaschke).  —  Rinne:  Gesteinskunde.  Uebersicht  des 
Gesamtgebietes.  Mit  üeb.,  4.  Mineralog.  Prakt.  f.  Anf..  2. 
Mireralog -petrograph.  Prakt.  f.  Vorg.  (Eingeh.  Studium 
mineralog.  u.  petrograph.  Meth.;  anschl.  Anleit.  zu  mine- 
ralog. od.  petrograph.  Untersuch.,  tägl.  Studien  an  petro 
graph.  Prxjjektionsbildern,  1.  -  Förster:  Einleitung  in 
das  Beowulf-Epos  nebst  Erklär,  ausgew.  Abschn.  des- 
selben, 4.  Die  engl.  Literatur  i.  Zeitalter  diM'  Rojnantik 
(1789-1832),  4.  Engl.  Sem.:  a)  Wiss.  Abt.:  1)  üeb.  z.  neu- 
engl.  Literaturgesch.,  IV2;  2)  Prosem.  unt.  Leit.  v.  Weyhe: 
Altengl.  üeb.,  2;  b)  Prakt.  Abt.  unt.  Leit.  d.  Ass.  Schöff- 
ler: üeb.  i.  mündl.  u.  schriftl.  Gebrauch  des  Neuengl. : 
1)  (f.  Anf.),  IV2;  2)  (f.  weniger  Geüb.),  1'/,;  3)  (f.  Fort- 
geschr.),  IVa-  —  Paal:  Organ.  Experimental-Chemie,  5. 
Chem.  Prakt,  analyt.,  anorg.  u.  organ.  (f.  Stud.  d.  Chemie, 
Naturwiss.  u.  Landwirt.),  (m.  Deussen,  Sehe ib er,  Sie- 
verts'u.  Waentig),  tägl.  Arb.  a.  d.  Geb.  d.  Nahrungsm.- 
Chemie  (m.  Deussen  u.  Waentig).  Pharmaz.-chem.- 
toxikol.  Prakt.  (m.  D e us sen  u.  Sch  eib  er).  Chem.  Prakt. 
f.  Vorger.  (m.  Heller,  Deussen,  Scheiber,  Sieverts 
u.  Waentig).  Chem.-techn.  Prakt.  (m.  Heller).  Chem. 
Prakt.  f.  Stud.  d.  Med.  u.  Zahnheilk.  (m.  Sieverts  u. 
Waentig).  —  Spranger:  Philosophie  der  Kultur  I  (Staat, 
Gesellschaft,  Wirtschaft).  3.  üeb.  d.  philos.-pädag.  Sem.: 
Pestalozzis  sozialen  polit.  Anschauungen,  1V2-  ^  Bjerknes: 
Thermodynamik,  mit  Anwend.  a.  d.  Phys.  d.  Atmosphäre 
u.  d.  Meeres,  2.  Selbst.  Arbeit,  i.  Geophysikal.  Inst.  f. 
Fortgeschr.  (m.  Wenger).  Ferner  im  Geophysik.  Inst.: 
Prakt.  Einführ,  in  graphisch-mathem.  Methoden,  m.  An- 
wend. (m.  Weng  er),  2.  Geophys.  Kolloq.  (m.  Wenge  r),  2. 
—  Kromayer:  Geschichte  der  röm.  Kaiserzeit,  IL,  4.  Im 


Uistor.  Inst.  A  (Sem.  f.  alte  Gesch.).-  üeb.  üb.  Gesch.  d. 
Kiiiser/.eit,  2.  —  Kossmat:  Erdgeschichte  (m.  Berücks. 
d.  Palaoogeogr.),  4.  Palacontol  - stratigrajdi.  Prakt.,  2. 
Arb  i.  Geolog.  -  palaeont.  Inst.  (f.  I''ortseschr.  •  Geolog. 
Exkui's.  Kolloipiium  z.  Vöries,  üb.  Erdgosch.  -  Keif: 
Sophokles'  Aias,  4  Philol.  Sem.:  (iuistilian  Buch  X 
u.  Bespr.  v.  Arb.,  2.  ~  Meisenheimer :  Allg.  Zoologie,  5, 
n.  Dem.,  1.  Zool.-zootom.  Anfangskurs  f.  Naturwissen- 
schaftler, G.  (irosses  zocd.  Prakt.,  tägl.  Anleit.  zu  selbst. 
Arb.,  tägl.  —  von  Dettingen:  Analyse  von  klass.  Musik 
n.  (1.  dualen  Harmoniesystnui  m.  Beacht.  d.  Theorit;  reiner 
Stinunung.  1.  —  Stumme:  Türkisch,  2.  Arab.  Kosmo- 
graiduen,  2.  Afrika-iiraclil.  Leb.,  2.  Neuarab.  üeb.,  2. — 
Riemann:  Eiid'ühr.  i.  d.  Miisikgesch.,  2.  Musikwiss.  Sem. 
iColleg.mus.i:  Abt.  A:  I 'alaeogr.  üeb.  (Vorträge  u.  Referate 
d.  Mitgl.),  1'/.,.  Abt.  B:  Analyt.  Ueb.  (Referate  u.  Vorträge 
d.  Mitgl.),  IV-  -  Jungmann:  Didaktik  d.  höh.  Schulen,  2. 
Prakt.-]iädag.  Sem.  unt.  Mitwirk.  v.  Prof.  Le  Ii  mann  (f. 
Mathem.  u.  Naturwiss.)  u.  Prof.  Hart  mann  (f.  l'ranzös. 
u.  Englisch),  4.  —  Eber:  Zeugung  u.  (;leburt  der  landw. 
Haustiere  nebst  d.  wichtigst -n  i.  Anschl.  a.  d.  Geburt  auf- 
tret  Krankh.,  einschl.  Euterleiden  u.  Krankheiten  d.  Neu- 
geb., ').  Dem.  f.  Landwirte  (unt.  bes.  Berüfks.  d.  b.  ün- 
glücksfällen  u.  plötzlichen  Erki'ankungen  erforderl.  Hilfe- 
leistung), 2.—  Meyer:  Physische  Geograi)hie  v.  Afrika,  2. 
Koloniaigeogr.  üeb.,  1.  —  Gardthausen:  Griech.  Gesch.,  3. 
Lat.  Epigraphik,  2.  —  von  Bahder:  Deutsche  Etymologie 
u.  Wortl'ortichung,  2.  Neuhochd.  Grammatik,  2.  Mittel- 
hochd.  üeb.  (f.  Vorger.),  1.  -  Howard:  Erfolge  d.  an- 
gewandt, exakten  Rechnung  i.  d.  Landwirtschaft,  2.  Prakt. 
f.  landw.  Buchführ.,  I.  f.  Auf.,  II.  f.  Fortgeschr.  —  Lindner: 
Grammatik  der  avestisehen  Sprache,  -.  Lektüre  ausgew. 
Stücke  d.  A Vesta.  Altarmen.  Lekt.  —  Mogle:  Altnord, 
(irammatik,  2.  Deutsches  Prosem.  (nord.  Abt.):  Lektüre 
aussew.  Eddalieder,  l'/j-  —  Strecker:  Kultur  der  Wiesen 
u.  Weiden,  m.  Ueb.  im  Erkennen  u.  Best.  d.  Gräser,  2. 
Grundzüge  d.  landw.  Baukunde,  2.  Landw.  Maschinen- 
kunde m.  Dem.,  2.  Prakt.  Geometrie,  m.  üelj.  i  Feld- 
messen u.  Nivell.,  2.  Kulturtechn.  Prakt.  Techn.  Exkurs. 

—  Weigand:  Französ.  Schulgramm,  i.  histor.  Beleucht.,  2. 
Rumän.  Dialektologie.  2.  Bulgar.  Gramm.,  II,,  2.  Inter- 
pret, dialekt.  Texte,  ü/.,    Interpret,  folklorist.  Texte,  P/a- 

—  Conrady :  Chines.  Grammatik,  2.  Muh-t'ien-tze-chuan,  1. 
Erh-ya  (m.  üeb.  im  Benutzen  chines.  Wörterl)ücher),  1. 
Ta-Tai-Li-ki.  1.  Chines.  Inschriften  II,  1.  üeb.  z.  Kultur- 
u.  namentl.  Religionsgeseh.  der  späteren  Chou-Zeit,  L'/,,.  — 
Barth:  Die  Geschichte  d.  Pädagogik,  II.  v.  d.  Aufklärung 
b.  z.  Gegenw.,  2.  Einführ.  i.  d.  Positivismus,  ausgeh.  v. 
Humes  „ÜntersuclHing  über  den  menschl.  Verstand"  m. 
schriftl.  Arb,  l'/2-  -  Stobbe:  Spez.  organ.  Chemie:  Die 
aromat.  Verb.,  2.  Chem.  Praktikum  f.  Fortgeschr.  (m. 
Hantzsch,  Rassow.  Schaefer  u.  Reildelien).  tägl. 

—  Wagner:  üeber  das  Massen  Wirkungsgesetz,  1.  Chem. 
Prakt.  f.  Lehrer  (Schulversuehe,  Analyse  u.  Präparate). 
Didakt.  Bespreeh.  z.  Prakt.  f.  Ltdirer  (Grumlbegriffe). 
Technik  d.  Rxperimentalchemie  u.  Erläut.  v.  Lehrversu- 
chen. —  Weule:  Anfänge  u.  ürformen  d.  geist.  Kultur- 
besitzes der  Menschheit,  2.  Grundriss  der  Ethnographie 
von  Amerika,  in.  bes.  Berücks.  d.  alt.  Kulturen  Mittel-  u. 
Südamerikas,  1.  Behandlung  ausgew.  Fragen  a.  d.  Ge- 
saintgebiete  d.  Völkerkunde,  1.  üeb.  üb.  d.  niederen 
Kulturen  Amerikas,  1.  Leitung  prakt.  u.  wiss.  Arb.  iu\ 
Museum  f.  Völkerk.  —  Rassow:  Chem.  Technologie; 
Brenn-  u.  Leuchtstoffe,  sowie  au.«gew.  anorgan.  Betriebe,  2. 
Technol.  Exkursionen.  —  Gewinnung  u  Verarbeitung  d. 
Tierstofi'e  (Milch,  Fette,  Knochen,  Häute),  1.  Chem.  Prakt. 
f.  Fortgeschr.  (m.  Hantzsch,  Stobbe,  Schaefer  u. 
Reddelien),  tägl.  Chem.-technol.  Prakt.  —  Martini: 
Die  griech.  Poesie  im  Zeitalter  des  Hellenismus,  2.  Griech. 
Stilübungen,  2.  -  Kötzschke:  Deutsche  Wirtschaftsge- 
schichte, 2.  Einführ.  i.  d.  histor.  Verständnis  d.  Siedelungs- 
wesens  Europas  insbes.  Deutschlands;  siedelungskundl. 
Ausflüge,  V/o.  Einführ.  i.  d  Behandl.  wirtsehafts-  u.  so- 
zialgesch.  Kragen,  VI-,-  —  Woltereck:  Höh.  Wirbellose 
u.  Ursprung  d.  Wirbeltiere,  2.  Variation  u.  Vererbung,  1. 
Hydrobiol.  Exkurs,  u.  Bespreeh.  -  Wirth:  Philosophie 
der  Gegenwart,  2.  MitWundt:  Psyclndogie  d.  Gesiclits- 
empfindungen,  2.  Selbst,  psychol.  Arb.:  Psychophysik,  27. 

—  Miehe:  Syst.  Botanik  m.  Berücks.  d.  oftizin.  Pflanzen,  2. 
Die  Vegetation  der  Tropen  m.  Berücks.  d.  wicht.  Kultur- 


4G 


Universität  Leipzig'. 


pflanzen,  1.  Ueb.  im  Pflanzenbest.,  l'/s-  Baktcriolog'. 
Prakt.,  3.  Botan.  Exkurs.  —  Scholl:  Aus^ew.  Kap.  (1. 
Ojitik  (Interferenziiietli.,  Interfereutialret'raktor,  ellipt.  Po- 
larisation, Metalioptik),  exper.  l  elianilelt,  1.  Selbst  pliysik. 
Arb.  f.  Vorg-pschr.  (m.  Wiener  u.  F  üc  Ii  t  b  a  u  e  r).  Pliy- 
sikal.  Prakt.  f.  Med.  u.  Pharma/,  (m.  Wiener  u.  Füclit- 
baner),  3.  —  Weyhe:  Engl.  Lit.  d.  17.  Jalirli.,  in.  Ausschl. 
(1.  Dramas,  2.  Altengl.  (angelsächs.)  Ueb.,  2.  —  DittHch: 
Einführ.  i.  d.  Ethik,  2.  Selbst.  Arb.  üb.  exper.  Piionelik 
u.  Sprachpsyehol.  —  Krabbo:  Palaeogr.  Ueb.  —  Weigert: 
Wissensch.  l'hotogTajjliie.  1.  Pliotochem.-photograph.  Ueb. 
(m.  Le  B  1  a  n  c),  4.  Photochem.-photogr.  Prakt.  (m.  \,e 
131anc),  tägl.  Physikal.-cheni.  Prakt.,  pliotochem.-photo- 
graph.,  ganztäg.,  f.  Anf.  auch  halbtäg.  (m.  Le  Blanc). 

—  Vogel:  Die  Bakteriologie  im  Molkereibetriebe  (m.  Ex- 
kurs.), 1.  Landw.-bakteriol.  Lab.:  A.  Gr.  Prakt.,  B.  Kl. 
Prakt.  Mikrosk.  Ueb.  f.  Landw.  (Pflanzenkrankli..  Futtcr- 
mitteluntersuch.  usw.),  2.  Molkereibakteriol.  Prakt.,  4.  — 
Salomon:  Britischer Lni)erialisnuis.  Orundz.  d.brit.  Reichs- 
bildung V.  Mittelalter  b.  z.  Gegenwart,  2.  Studien  zur 
Gesch.  Napoleons  L,  l'/a-  "  Niggli:  Einl'ühr.  i.  d.  physik.- 
ehem.  Betrachtungsweise  des  anorgan.  Reiches,  2.  — 
Blaschke:  Gewöhn!.  Ditferentialgleicliungen,  4.  Algebr. 
Analysis,  2.  Ueb.  z.  gewülinl.  Difterentialgleich.,  1.  ße- 
sprecli.  geometr.  Arb.  (m.  Herglotz),  alle  14  Tage,  2.  — 
Settegast:  Erkl.  alttVanz.  epischer  Texte,  2.  —  Scholvin: 
Grammatik  d.  russ.  Spr.  (f.  Auf.),  8.  —  Zarncke:  Ge- 
schichte d.  röm.  Prosaiit.,  2.  —  Felix:  Paläontologie  d. 
Säugetiere,  L  —  Simroth:  Die  niederen  Tiere  der  Hei- 
mat, m.  Exk.,  2..  —  Witkowski:  Geschichte  der  deutschen 
Literatur  t.  d.  Begründ.  d.  neuen  deutschen  Reichs  (1871) 
b.  z.  Gegenw.,  4.  Schillers  Dramen,  2.  Ueb.  d.  Deut- 
schen Prosem.:  Gottfr.  Keller  „Der  grüne  Heinrieh",  \. 

—  Prüfer:  Geschichte  der  deutschen  Oper  von  Mozart 
b.  z.  deutsehen  Drama  Richard  Wagners,  2.  Ludwig  van 
Beethoven,  1.  Musikwiss.  Ueb.,  4.  —  Schwarz:  Hist. 
Lieder  der  Araber.  2.  Syrisch:  Josua  Stylites,  2,  Arab. 
Syntax  u.  leichte  Texte,  2.    Ueb.  z.  liebr.  Formenlehre,  2. 

—  Eulenburg:  Kolonialwirtschaft  u.  Kolonialpolitik,  2. 
Repet.  d.  Volkswirtschaftslehre,  2.  Krieg  u.  Volkswirt- 
schaft, 1.  KoUoq.  üb.  d.  Volkswirtschaft  u.  Krieg,  2.  — 
Weissbach:  Geschichte  des  alten  Vorderasien,  2.  Ueb. 
auf  dem  Geb.  d.  oriental.  Altertumsk.,  2.  —  Reinisch: 
Technisch  nutzbare  Gesteine,  1.  —  Friedrich:  Südamerika. 
Natur,  Wirtschafts-  u.  Anthropogeographie,  1.  Ueb.  f.  d. 
Stud.  der  Handelshochschule:  1)  f.  Anf.:  Das  Wichtigste 
aus  der  phys.  Geographie  als  Grundlage  der  Wirtschaft,  1; 
2)  f.  Fortgesch.:  Wiederholungskursus  der  Länderkunde 
(Australien  u.  Ozeanien},  1.  —  Marx:  Einführung  in  die 
theoret.  Physik.  1.  —  Scholz:  Ueb.  z.  mittelalterl.  Ge- 
scliichte.  —  Dören:  Orient  und  Okzident  im  Zeitalter 
der  Kieuzzüge,  2.  Ueb.  z.  Gesch.  d.  Mittelalt,  IVs-  — 
Biermann:  Finanzwissenschai't,  2.  Ueb.  üb.  Bank-  und 
Börsenwesen,  l'/2-  ^  Schall:  Fragen  und  Probleme  der 
Elektrosynthese,  1.  Physikal.-chem.  Einführungskurs,  auch 
f.  Med.  (m.  Le  Blanc;,  4—8.  -  B5ttger:  Elektroana- 
lyse,  1;  im  Anschl.  daran:  Elektroanalyt.  Ueb.  (m.  Le 
Blanc).  Physik. -ehem.  Prakt.,  elektrochem.  u.  kolloid- 
chem.  (m.  Le  Blanc),  tägl.  —  Schneider:  Philosophie 
vom  Zweck  aus,  I:  Metaphysik  u.  Logik,  1.  —  Heller: 
Chemie  der  organ.  Farbstoffe,  2.  Chem  Prakt.  f.  Vorger. 
(m.Paal,  Deusseu,  Scheiber,  Sieverts  u.  Wae ntig), 
tägl.  Chem.-techn.  Prakt.  (m.  Paal)  tägl.  —  Drucker: 
Thermodynamik,  2.  Thermo dyn.  Ueb.,  (m.  Des  Cou- 
(ires).  1.  —  tierre:  Gesch.  d.  Staatensyst.  d.  Neuzeit,!. 
Gesch.  d.  Staatskunst  u.  Diplomatie,  1.  Einführ,  in  die 
Kenntnis  u.  Benutzung  d.  Quellen  u.  Behandl.  einfacher 
method.  Fragen,  l'/s-  —  Haas:  Die  geschichtl.  Entwickl. 
d.  Anschauungen  üb.  d.  Wesen  d.  Lichts  u.  d.  Elektri- 
zität, 2.—  Klemm :  Einleitung  in  die  Völkerpsychologie,  1. 
Einführungskurs  z.  exper.  Psychol.,  2.  Ausgew.  Kap.  d. 
Völkerpsychologie,  2.  Selbst,  psycliol.  Arb.  i.  Inst.:  2.  Abt.: 
Sinnespsychologie  u.  Verwandtes.  —  Mentz:  Die  Welt- 
auffassung des  Aristoteles,  2.  —  Brahn:  System.  Päda- 
gogik, 2.  Friedrich  Nietzsche,  der  Philosoph  d.  Macht,  1. 
Ueb.  zur  Kinderpsychologie,  1.  —  Schulz:  Römer  u.  Ger- 
manen b.  z.  Zeit  der  gr.  Stamraesbildungen,  1.  —  Deussen: 
Die  gebräuchlichsten  Arbeitsmethoden  d.  org.  Chemie,  1. 
Chem.  Prakt.,  analytisch,  anorg.u.org.  (ra.  Paal,  Schei- 
ber, Sieverts  u.  Waentig),  tägl.  Arb.  auf  d.  Gebiete 


d.  Nahrungsmittel  Chemie,  (rn.  Paal  u.  Waentig),  tägl. 
Pharmaz.-chem -toxikol.  Prakt.  (m.  Paal  u.  Scheiber), 
tägl.  Chem.  Prakt  f.  Vorg:..  (m.  Paal,  Heller,  Schei- 
ber, Sieverts  u.  Waentig),  tägl.  Ueb.  i.  Sterilisieren 
f.  Stud.  (1.  Pharmaz.  ~  Strieder:  Deutschlands  Welt- 
wirtschaft und  Weltpolitik,  l.  Wirtschafts-  u.  sozialge- 
schichtl.  Ueb.,  IVa-  —  Scheiber:  Toxikologie,  1.  Prakt. 
f.  Harn-,  Blut-  u.  Milchuntersuch,  f.  Chemiker,  Pharmaz. 
u.  Med.  (ui.  Waentig),  4.  Chem.  Prakt.,  analyt.,  anorg. 
u.  organ.  (m.  Paal,  Deu  ssen ,  Sieverts  u.  Waentig), 
tägl.  Pharmaz.-chem.-toxik.  Prakt.  (m.  Paal  u.  Deussen), 
tägl.  Chem.  Prakt.  f.  Vorg.  (m.  Paal,  Heller,  Deus- 
sen, Sieverts  u.  Waentig),  tägl.  —  Sieverts:  Ueb. 
in  tech.  Gasanalyse,  1.  Chem.  Prakt.,  analyt.,  anorg.  u. 
org.  (m.  Paal,  Deussen,  Schei  her  u.  Waen  tig),  tägl. 
Chem.  Prakt.  f.  Vorger.  (m.  Paal.  Heller.  Deussen, 
Schei b er  u.  Waentig),  tägl.  Chem.  Prakt.  f.  Stud.  d. 
Med.  u.  d.  Zahnheilk.  (m.  Paal  u.  Waentig).  —  Merker: 
Die  deutsche  Lyrik  des  19.  Jahrb.,  1.  Deutsches  Pro- 
sem.: Thomas  Murners  Narrenbeschwörung,  1.  —  Jaff^: 
Die  math.  Grundlagen  d.  Akustik,  1.  —  Dieterich:  Die 
Weltstellung  d.  byzant.  Kultur  i.  fr.  Mittelalter,  H,  1. 
Erkl.  ausgew.  Quellenstücke  z.  Frage  d.  byzant.  Kultur- 
einflusses auf  das  westl.  Mittelalter,  l'/2-  —  Steche:  Na- 
turgesch.  d.  Insekten,  3.    Orundprobleme  d.  Biologie,  2. 

—  Schmeidler:  Vorkurs:  Einführ,  in  die  Kenntnis  u.  Be- 
nutzung der  Quellen  u.  Behandl.  einf.  meth.  Fragen.  IVa- 

—  Waentig:  Die  Fermente,  1.  Prakt.  f.  Harn-,  Blut-  u. 
Milchuntersuch.,  f.  Chemiker,  Pharmaz.  u.  Med.  (m.  Schei- 
ber), 4.  Chem.  Prakt.,  analyt.,  anorg.  u.  org.  (m.  Paal, 
Deussen,  Scheiber  u.  Si e  verts),  tägl.  Arb.  a.  d.  Geb. 
d.  Nahrungsuiittel-Chemie  (m.  Paal  u.  Deussen),  tägl. 
Chem. Prakt.  f.  Vorger.  (m.  Paal,  Heller,  Deussen, 
Scheiber  u.  Sieverts),  tägl.  Chem.  Prakt.  für  Stud. 
d.  Med.  n.  d.  Zahnheilk.  (m.  Paal  u.  Sieverts),  6.  — 
Süss:  Lateinisch  f.  Anf.  aus  allen  Fakultäten:  I.  Kurs 
(Elementargrammatik  u.  leichtere  Lektüre),  4.  Philol. 
Prosem.  Abt.  D.:  Latein.  Stilüb.,  2.  Kursor.  Lekt.  des 
Plautus,  1.  —  Schaefer:  Analyt.  Chemie  unt.  Berücks. 
ihrer  theoret  Gründl,  (m.  Dem  ),  2.  Analyt.-chem.  Prakt. 
(m.  Hantzscli),  f.  Stud.  d.  Chemie,  Pharm.,  Naturwiss. 
u.  Landwirtsch.  Anorg.-chem.  Prakt.  (m.  Hantzsch),  6. 
Chem.  Prakt.  f.  Stud.d.  Med.  u.  d.  Zahnheilk.  (m.  Han  t  z  sc  h), 
ß.  Chem.  Prakt.  f.  Fortgeschr.  (m.  Hantzsch,  Stobbe, 
Rassow  u.  Reddelien),  tägl  —  Lilienfeld:  Die  Er- 
zeugung u.  An  wendung  tiefer  Temperaturen,  1.  —  Berg- 
mann: Die  Philosophie  Piatos,  1.  Lektüre  Piaton.  Dia- 
loge, IVä-  —  Bergt:  Erzlagerstätten,  1.  —  Hempelmann: 
AUg.  vergl.  Entwicklungsgesch.  d.  Tiere,  2.  —  Fflcht- 
bauer:  Pädag.-physik.  Praktik,  (für  Lehramtskand.),  3. 
Selbst,  physik.  Arb.  f.  Vorgeschr.  (m.  Wien e r  u.  S eh  ol  1), 
tägl.  Physik.  Prakt.  (m.  Wiener).  Physik.  Prakt.  f. 
Med.  u.  Pharm,  (m.  Wiener  u.  Scholl).  —  Buder: 
Uebungen  zur  Kryptogamenkunde,  3.  Kryptogamen-Ex- 
kurs.  Demonstrationen,  1.  —  Wackernagel:  Geschichte 
der  Malerei  d.  1(5.  Jahrh.  i.  Belgien  u.  Holland,  2.  Schrift- 
quellen z.  niederländ.  Kunstgesch.  d.  16.  Jahrb..  2.  — 
Reddelien:  Neuere  Theorien  u.  Forschungsergebnisse  d. 
org.  Chemie,  1.  Org.-cliem.  Vollprakt.  (m.  Hantzsch), 
tägl.  Chem.  Prakt.  f. I'ortgesehr.  (m.  H  an  tz sc h,  Stobbe, 
Rassow  u.  Schaefer),  tägl.  —  Lipsius:  Einleit.  i.  d. 
Philosophie,  2.  —  Metzger:  Die  Philosophie  Kants,  m. 
einem  Ueberbl.  üb.  die  nachkant.  Philosophie,  2.  Die 
Philosophie  Goethes  u.  Schillers,  1.  Philos.  Ueb.  üb.  mo- 
derne Erkenntnistheorie,  1'/.,.  —  Menke-Glückert:  Alig. 
Geschichte  i.  Zeitalter  d.  Sozialismus  und  Imperialismus 
(1878-1914),  2.  Polit.  u.  kultur.  Probleme  uns.  Zeit,  1. 
Anleitung  z.  Stud.  d.  Geschichte  überhaupt:  Lektüre  von 
Quellen  zur  deutschen  Geschichte,  Einführung  in  die 
Elemente  der  Quellenforschung  (sogen.  Vorkurs),  S'/a- 
Hauptkurs:  Ueb.  z.  Gesch.  d.  Staatsauffassung  u.  Partei- 
bildung i.  19.  Jahrhundert,  l'/s-  —  BergstrSsser :  Neu- 
arabisch (Dialekt  von  Syrien  u.  Palästina).  2.  Der  neu- 
aramäische  Dialekt  von  Ma'lüla,  1.  —  Scheu:  Der  geo- 
graph.  Zyklus  (m.  Exk.),  2.  —  Weimann:  Geschichte  d. 
polit.  Theorien  v.  Beginn  d.  neueren  Zeit  b.  z.  Gegen- 
wart, 1.  —  Pa>d  Lehmann:  Küstenländer  der  Nord-  und 
Ostsee,  2.  —  Brandes:  Lithogenesis  u.  Klima  d.  Vorzeit 
m.  Exkursionen,  1.  —  Smith:  Gesch.  d.  Kriegswesens  i. 
Mittelalter,  2.  Ueb.  z.  Kriegsgesch.  i.  Mittelalter,  IV-. 
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Seydel:  Deutsciie  Spreciifertijikeit,  S|ireclikunst  und 
Rede  an  prakt.  Beisp.  teclin.  erläutert,  1.   l'rdkt.  Uel).  i. 

'  rednerisclier  Stimmbildung-  u.  Vortragskunst,  2.  Gesan^- 
üb.  (Stimmbildung,  Lieder,  Arien),  l.    üeb.  i.  liturg.  üos. 

'  f.  Theol ,  l.  —  Grabbe:  Obst-  u.  Formobstbau  in  (iarten 
u.  Feld,  2.  Gemüsebau  in  Garten  u.  1^'eld  nebst  Samen- 
gemüsebau u.  Anbau  von  Gewürzpflanzen,  2.  Gemüse- 
u.  Obstverwertung  im  Haust  alt  und  fabrikmässigen  Be- 
trieb, 1.  Frühkultur  und  Treiberei  von  Obst-  u.  Gemüse 
im  Rahmen  einer  Gutswirts diaf't,  1.  —  Weinmeister : 
Einheitssystemfragen  (zugleich  als  Vorher,  a.  d.  staatl. 
Prüfung  f.  Stenographielelirer),  1.  Wiederholender  Ueber- 
blick  üb.  d.  Verkehrssclirift  u.  Eiuf.  i.  d.  Redeschrift,  2. 


John:  Die  historischen  und  pädagogischen  Grund- 
lagen der  landvvirt.  Unterrichtsanstalten,  2.  Tlieoiet.  Se- 
minarüb.,  2.  Exper.  Vorher,  f.  d.  Unterricht  i.  d.  Uel)ungs- 
schule,  2.    Unterriclitsertcilung  i.  d.  Uebungsschuie. 


Kühr:  Allgemeiner  Akademischer  Turnabend  an  der 
Universität  Leipzig  (A.  T.  A.):  Turnen:  Geräte,  Frei- 
übungen, Schwedische  Gyuinastik.  Turnspiele,  volkstüm- 
liche und  leichtathletische  Uebungen.  Tennis.  Schwimmen. 
Spielleiterkurs  und  jiridvtische  Lehrübungen  der  Aka- 
demisch-wissenschaftlichen Turnlehrervereiiiigung,  4.  — 
Roux:  Fechtunterricht  in  allen  Waffengattungen.  — 
Sack:  Reitunterricht. 


Universität  iViarburg 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  im  Sommerhalbjahr  1915 

vom  15.  April  bis  15.  August  1915. 


Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.  —  Das  g 

1.  Theologische  Fakultät. 

Herrmann :  Dogmatik  1-4.  Ethik  4.  Systematisches 
Seminar  lg.  —  JOlicher:  Neutostamentliche  Theologie  5. 
Auslegung  der  Korintherbriefe  5.  Auslegung  von  II.  Kor. 
10—13,  lg.  —  Budde:  Erklärung  von  Jesaja  1-35,  4. 
Spezielle  Einleitung  in  das  Alte  Testament  4.  Altteska- 
menthches  Seminar  2  g.  —  Boehmer:  Symbolik  4.  Kir- 
chengeschichte I  5.  Kirchengeschichtliches  Seminar  2  g. 
—  Bornhäuser:  Praktische  Theologie  (Liturgik  und  Ho- 
miletik) 4.  Innere  Mission  1  g.  Homiletisches  Seminar 
2  g.  —  Heitmüller:  Auslegung  des  M*tthäusevangeliums 
und  seiner  synoptischen  Parallelen  5.  Erklärung  des  Ga- 
later-  und  Phili[iperbriefes  2.  Neutestamentliches  Semi- 
nar 2  g.  —  Simons:  Praktische  Theologie  (Katechetik, 
Seelsorge,  Kirchenverfassung)  4.  Jesu  Gleichnisse  und 
Wunder  in  Predigt  und  Unterricht  1  g.  Katechetisches 
Seminar  2  g.  —  Rade:  The  logie  Luthers  und  Melanch- 
thons  2.  Einführung  in  das  theologische  Studium  (Enzy- 
klopädie) 2.  Die  Religion  Kants  lg.  —  Stephan:  Seldeier- 
machers  Leben  und  Werk  2.  Besprechung  ausgewählter 
Stellen  aus  Schleiermachers  Werken  2  g.  —  Günther: 
Der  Kirchenbau  des  Mittelalters  1.  Die  Religion  der 
Klassiker  1  g.  Kunstgeschichtliche  Uebungen  an  der  Eli- 
sabethkirche 2  g.  —  Bornhausen:  Religionspsychologie  2. 
Besprechung  von  Typen  religiöser  Erfahrung  2  g.  —  Bult- 
mann: Das  apostolische  Zeitalter  der  christlichen  Kirche  2. 
Neutestamentliche  Uebungen  für  Anfänger  2  g.  Griechi- 
scher Anfangskurs  3.  —  Balla:  Erklärung  der  Genesis  4. 
Hebräische  Grammatik  für  Anfänger  4.  Hebräische  Uebun- 
gen für  Fortgeschrittene  I.  Kurs  2.  Hebräische  Uebungen 
für  Fortgeschrittene  II.  Kurs  2. 

2.  Juristische  Fakultät. 

Enneccerus!  System  und  Geschichte  des  römischen 
Rechts  9.  Einzelne  Schuldverhältnisse  (Buch  II  Tit  2Ü 
bis  25)  1  g.  Uebungen  im  römischen  Recht  für  Anfän- 
ger 2.  —  Traeger:  Einführung  in  die  Rechtswissenschaft  4. 
Zivilprozessrecht  4.  Strafprozessrecht  4.  Besprechung  des 
Strafgesetzentwurfs  1  g.  Strafrechtliche  Uebungen  und 
Konversatorium  2.  —  Leonhard:  Erbrecht  4.  Klaggrund 
und  Beweislast  1  g.  Konversatorium  über  bürgerliches 
Recht  II  (Sachen-,  Familien-,  Erbrecht)  4.  Zweite  Uebung 
im  bürgerlichen  Recht  2.  Pandektenexegese  2.  —  Andr6: 
Bürgerliches  Recht,  Allgemeiner  Teil  4.  Familienrecht  4. 
Reichsversicherungsrecht  1  g.  Erste  Uebung  im  bürger- 
lichen Recht  2.  —  SchUcking:  Allgemeine  Staatslehre  2. 
Staatsrecht  4.  Uebersicht  über  die  Rechtsentwicklung  in 
Preussen  2.  Die  Hauptprobleme  des  modernen  Völker- 
rechts (für  Studenten  aller  Fakultäten)  1  g.  —  Wolfft 
Sachenrecht  4.  Handelsrecht  4.  Wechselrecht  (mit  dem 
Recht  der  Wertpapiere)  2.  Wissenschaftliche  Uebungen 
im  deutschen  Recht  g.  —  Engelmann:  Zwangs vollstrek- 
kungsrecht  2.  Konkursrecht  2.  Strafrecht  4.  Die  beson- 


bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 

deren  Verfahren  der  ZPO.  1  g.  Zivilprozessrechtliche 
Uebungen  in  Verbindung  mit  bürgerlichem  Recht  2. 
Meyer:  Deutsche  Rechtsgesehichte  4.  Grundzüge  des 
deutschen  Privatrechts  4.  Die  Hauptlehrun  des  Privat- 
versicherungsrechts 1  g.  Handelsrechtspraktikura  und 
-Konversatorium  2.  —  Bredt:  Verwaltungsrecht  4.  Kir- 
chenrecht 4.  Idee  und  Entwicklung  der  Selbstverwaltung 
1  g.  Uebungen  über  deutsche  und  preussische  Verfas- 
sung 2.  —  Wolzendorff:  Völkerrecht  3.  Prinzipienlehre 
des  Verwaltungsrechts  1  g.  —  N.  N.:  Schuldverhältnisse  4. 

3.  Medizinische  Fakultät. 

Mannkopff:  Liest  nicht.  —  Ahlfeld:  Liest  nicht.  — 
Gasser:  Topograph.  Anatomie  2.  Systemat.  Anatomie  II.  4. 
Mikroskop.  Uebungen  8.  Arbeiten  im  anatomischen  In- 
stitut g.  —  Tuczek:  Ueber  Wesen  und  Ursachen  der 
Geisteskrankheiten  1  g.  —  v.  Behring:  Aetiologie  und 
Therapie  der  Infektionskrankheiten  2  g.  —  Schenck: 
Einführung  in  die  Physiologie  1.  Physiologie  I.  5.  Pliysiol. 
Praktikum  4.  Arbeiten  im  physiologischen  Laboratorium  g. 

—  Bonhoff:  Hygiene  II.  3.  Ueber  tierische  Parasiten  1  g. 
Hygien.-chem.  Praktikum  l'/a-  Bakteriol.  Kurs  4.  — 
GQrber:  Pharmakologie  II.  4.  Geschichte  der  Medizin  1. 
Arbeiten  im  pharmakol.  Laboratorium  tgl.  g.  —  König; 
Chirurg.  Klinik  7V2-  Topograph.  Anatomie  2.  Chirurg. 
Operationskurs  4.  Uebungen  im  Laboratorium  g.  — 
Zangemeister:  Geburtshilfl.-gynäkolog.  Klinik  5.  Kurs 
der  Cystoskopie  lg.  —  Matthes:  Medizin.  Klinik  7V2- 
Khnische  Visite  1  g.  Physikal.-propädeut.  Kurs  5.  Ar- 
beiten im  Laboratorium  tgl.  g.  —  Bielschowsky;  Ophthal- 
molog.  Klinik  3.  Funktionsprüfungen  des  Auges  l'/j. 
Ophthalmoskop.  Kurs  2.  Augenspiegelübungen  l.  Arbeiten 
im  Laboratorium  und  in  der  Poliklinik  tgl.  g.  —  Jores: 
Spezielle  patholog.  Anatomie  5.  Kurs  der  patholog.  Histo- 
logie 4.  Patholog.  Demonstrationskurs  IVo.  Sektionskurs. 
Arbeiten  im  Laboratorium  tgl.  g.  —  Ostmann:  Poliklinik 
für  Ohrenkrankheiten  1.  Poliklinik  für  Nasen-  und  Hals- 
krankheiten 1.  Poliklinik  für  Geübtere  1  g.  —  Hilde- 
brand: Gerichtliche  Medizin  für  Juristen  1.  Aerztliche 
Rechtskunde  1  g.  Impfkurs  1.  Röntgenkurs  1.  —  Kutscher: 
Chemie  und  Physiologie  der  Harnsekretion  1  g.  Stoff- 
wechsel und  Ernährung  1.  Physiolog.  Praktikum  4. 
Cliemisch-physiolog.  Praktikum  tgl.  —  Müller:  Medizin. 
Poliklinik  5.  Nervenkrankheiten  lg.  —  Jahrmärker: 
Psychiatrische  Klinik  4.  Gerichtl.-psychiatr.  Praktikum  2. 

—  Lohmann;  Spez.  Nervenphysiologie  1.  Physiolog.  Kol- 
loquium 1.  Physiolog.  Bedeutung  der  Turnspiele  und 
volkstümlicl'-en  Uebungen  1.  Arbeiten  im  physiolog. 
Laboratorium  tgl.  —  Rieländer:  Geburtshilfl.  Operations- 
kurs 2.  —  Fischer:  Ausgewählte  Kapitel  der  Zahnheil- 
kunde 2.  Kurs  der  zahnärztlichen  Chirurgie  und  Poli- 
klinik 9.  Extraktionsübungen  für  Mediziner  IVs-  Kurs 
der  konserv.  Zahnheilkunde  39.  Zahntechnischer  Kurs  42. 
Mikroskopische  Uebungen  6.    Arbeiten  im  Wissenschaft- 
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liehen  Laboratorium  g.  lieber  Ivrouen-  und  l^rüuken- 
arbaiteti  1.  —  Frey:  Tierische  Gifte  1.  Wirkungen  von 
Gift-  und  Arzneistoffen  für  Pliiirnia/.euten  2.  —  Esch: 
Geburtsiiiiri.  Operationsknrs  2.    Allgem.  Gynäkologie  2. 

—  Veit:  Entwicklungsgeschichte  11.2.  System  i\natoinie 4. 
Osteologie  und  Syndesmologie  3.  Kmbryol.  Kurs  3.  Ar- 
beiten für  Geübtere  tgl.  g.  -  Hohmeler:  Frakturen  und 
Luxationen  mit  Verhandkurs  2.  Chirui  g.  Propädeutik  3. 
Elektroskopie  der  Körperhöhlen  L  --  Grüter;  Ophthal- 
moskop. Kurs  2.  Augens]iiegelübungen  L  Anleitung  zu 
exi)erim.  Arbeiten  tgl.  g.  —  Schenck:  Grundlagen  und 
Methoden  der  Massanalyse  1.  —  Berblinger:  Patholog. 
Anatomie  der  Ziikulationsorgane  1.  Spez.  Anatomie  der 
Mundhöhle  1.  —  Hürter:  Röntgendiagnostik  und  Röntgen- 
therapie 1.  Physikal.-propädeut.  Kurs  5.  —  Hagemann: 
Chirurgie  der  Mundhöhle  2.  Ausgew.  Kapitel  aus  der 
spez.  Chirurgie  2.  Operati'onslehre  l.  —  Kirstein:  Kurs 
der  Scliwangerenuntersuchung  2.  Kurs  der  gynäkol.- 
mikroskop.  Diagnostik  2.  —  Löning:  Ausgew.  Kapitel 
d.  inneren  Medi/in  2.  Cheui.-mikroskop.  Untersuchungs- 
methoden  2.    Elektrodiagnostik  und  Elektrotherapie  l. 

—  Magnus:  Orthopädie  und  Orthopäd.  Verbände  l.  — 
Rohmer:  Kinderklinik  2.  Ernälirung  und  Ernäli.rungs- 
störungen  des  Kindes  2.  —  Döllner:  Das  öffentliche  Ge- 
sundheitswesen in  Deutschland  1.  Teclinik  der  gericlitl. 
Klüt-  und  Spermauntersucluing  1. 

Philosophische  Fakultät. 

Kissner:  Liest  nicht.  —  Bauer :  Petrographie  3.  Phy- 
sik und  Chemie  der  Minerali.-n  2.  Mineralogisch-petro- 
graphisches  Praktikum  tgl.  Anleitung  zur  Benutzung 
der  Lehrsammlung  tgl.  g.  —  Zincke:  Liest  nicht.  — 
Cohen:  Liest  nicht.  —  von  der  Ropp:  Quellenkunde  der 
deutschen  Geschichte  4.  Historisches  Seminar:  Uebungen 
zur  Geschichte  des  Mittelalters  2  g.  —  Schmidt:  Quali- 
tative Analyse,  im  Anschluss  an  die  praktischen  Uebun- 
gen g.  Praktische  Uebungen  in  der  analytischen  und 
forensischen  Ciiemie,  sowie  in  der  Untersuchung  der 
Nalirungs-  imd  Genussmittel,  und  selbständige  chemische 
Arbeiten  mit  Keller,  täghch.  —  Vogt:  Geschichte  der 
Nibelungensage,  Kritik  und  Erklärung  des  Nibelungen- 
liedes 4.  Das  deutsche  Drama  des  Mittelalters  und  sein 
Fortleben  im  Volksschauspiel  der  Gegenwart  2.  Ger- 
maniatisches Seminar  2  g.  —  Kayser:  Allgemeine  Geo- 
logie 4.  Geologie  von  Hessen,  mit  Exkursionen  1  g. 
Geognost.-paläontolog.  Uebungen  2  g.  Arbeiten  im  Geo- 
log. Institut  tgl.  —  Maass:  Goethe  und  Rom  1.  Theo- 
krit  und  Kallimachus  4.  Altphilolog.  Seminar:  Parthenius 
2  g.  —  Birt:  Römische  Literaturgescliichte,  III.  Teil  (von 
Ovid  bis  Tacitus),  3.  Ausgewählte  Chorgesänge  des  So- 
phokles mit  ausführlicher  metrischer  Einleitung  2.  Alt- 
philolog. Proseminar:  Horaz,  Ars  poetica  2  g.  —  von  Sybel: 
Liest  nicht.  —  A.  Meyer:  Allgemeine  Bota  ik  5.  De- 
monstrationen im  botanischen  Garten  1  g.  Mikroskop.- 
pharmakognost.  Praktikum  G.  Mikroskop.  Praktikum  für 
Nahrungsmittelchemiker  lO'/i-  Botanisches  Praktikum 
über  Pilze  und  Bakterien  tgl.  Botanisches  Praktikum 
für  Fortgeschrittenere  lO'/j-  Arbeiten  im  Botan.  Institut 
für  Fortgeschrittene  tgl.  —  Korscheit:  Die  tierischen 
l'arasiten  des  Menschen  2.  Entwicklungsgeschichte  2. 
Zoologisch-zootomischer  Kurs  für  Studierende  der  Me- 
dizin und  Naturwissenschaften  4.  Mikroskop.-zoolog.  Kurs 
(Arthropoden,  Mollusken,  Wirbeltiere)  für  Studierende 
der  Naturwissenschaften,  an  3  bis  4  Tagen  oder  täghch. 
Embryologisclier  Kurs  3.  Zoologisches  Kolloquium  2  g. 
Arbeiten  Fortgeschrittener  im  Zoolog.  Institut  tgl.  — 
Busch:  Allgemeine  Geschichte  im  Zeitalter  der  Restau- 
ration und  Revolution  (1815—1851)  4.  Quellen  und  Be- 
arbeitungen zur  deutschen  Geschichte  1815  —  1851  1.  Hi- 
storisches Seminar:  Uebungen  zur  neueren  Geschichte 
2  g.  —  Natorp:  Philosophische  Propädeutik  (Allgemeine 
Einleitung  in  die  Philosophie  und  Anfangsgründe  der 
Logik,  Ethik  und  Psycliologie)  4.  Philosoph.  Seminar: 
Uebungen  über  die  System  fragen  der  Philosophie  2  g.  — 
Victor:  Englische  Stilistik  2.  Neuengiische  Grammatik  2. 
Englische  Literatur  seit  1900  1  g.  Engliiches  Proseminar, 
philol.  Abt.:  J.  S.  Mill  1  g.  Englisches  Seminar,  philol. 
Abt.:  a)  Byron.  Don  Juan  1.  b)  Ascham,  The  School- 
master  1  g.  —  Jensen:  Assyrisch,  nach  Bedarf  2,  Ara- 


itiscli  für  Anfänger  2.    Syrisch  für  Fortgesclirittene,  2  g. 

—  Richarz:  Experimental- Physik,  I.  Hälfte:  Mechanik. 
Akustik,  ()|)tik  5.  Physikal.  Kolloquium  2.  Physik.  Prak- 
tikum, zusammen  mit  Feussner  und  Schulze,  G.  Lei- 
tung eigener  Untersuchungen  tgl.  Troeltsch:  National- 
ökonomie, I.  (allgemeiner)  Teil  4.  Finanzwissenschaft  4. 
Staats wissenschafcl.  Seminar:  Uebungen  über  modernes 
Bankwesen  2  g.  —  v.  Auwers:  Anorganische  Experi- 
mental-Chemie,  für  Chemiker  und  Mediziner  6.  Chemi- 
sches Seminar,  alle  14  Tage  2  g.  Chemisches  Praktikum, 
mit  Fries,  ganztägig  und  halbtägig.  (Miemische  Uebun- 
gen für  Mediziner,  mit  Strecker,  ganztägig  und  halb- 
tägig. Praktisch-chemischer  Kursus  für  Mediziner,  mit 
Strecker  4.  —  Mensel:  Differentialrechnung  4.  Höhere 
Zahlentheorie  4.  Mathematisches  Seminar  1  g.  —  Bister: 
Poetik  und  Einleitung  in  das  Studium  der  Literaturwis- 
senschaft 4.  Schillers  Leben  und  Werke  2.  Germani- 
stisches Seminar  2  g.  Germanist.  Proseminar:  Erklärung 
von  Goethes  „Torquato  Tasso"  lg.  —  Geldner:  Ver- 
gleicliende  Grammatik  des  Sanskrit  2.  Indische  Litera- 
turgeschichte, II.  Teil,  die  klassische  Zeit  1  g.  Lektüre 
leichter  Sanskrittexte,  nach  Bedarf  2  g.  Oriental.  Semi- 
nar: Interpretation  des  Rigveda  2  g.  —  Neumann;  Ana- 
lytische Mechanik  4.  Höhere  Funktionentheorie  4.  Ma- 
thematisches Seminar  2  g.-  Wechssler:  Französische 
Literatur  des  19.  u.  20.  Jahrhunderts  4.  Romanisches  Se- 
minar: Die  Lieder  des  Bertran  von  Born  lg.  —  Otto; 
Römische  Kaisergeschichte  von  Tiberius  an  4.  Althisto- 
risches Seminar:  Uebungen  im  Anschluss  an  Ciceros 
Briefwechsel  2  g.  —  Schnitze  Jena;  Allgemeine  Erdkunde 
I:  Astronom.  Erdkunde,  Klimalehre,  Meereskunde  4.  Geo- 
graphische Uebungen  für  Anfänger,  mit  Dr.  Obst  1. 
(ieographische  Uebungen  für  Fortgeschrittene,  mit  Dr. 
Obst  2.  Geograph.  Praktikum :  Aufnahmen  im  Gelände, 
mit  Dr.  Obst  4  g  Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten, 
nach  Besprechung  g.  Geographische  Ausflüge,  nach  Ver- 
abredung, mit  Dr.  Obst  g.  —  Jaensch;  Logik  und  Er- 
kenntnistheorie 4.  Einführungskurs  2.  Leitung  von 
Untersuchungen  tgl.  g.  —  Hamann;  Alte  deutsche  Kunst 
in  Hessen,  Exkursionskolleg.  Einführung  in  Wesen  und 
Entwicklung  der  bildenden  Künste  2.  Kunstwissenschaft!. 
Seminar:  Uebungen  über  Malerei  der  Früh-Renaissance 
in  Italien  2  g.  —  Mewaldt:  Ciceros  Reden  3.  Altplii- 
lolog.  Seminar:  Uebungen  über  Ennius  2  g  —  Rathke: 
Liest  nicht.  —  Wenck;  Brandenburgisch-preussische  Ge- 
schichte bis  zum  Tode  des  Grossen  Kurfürsten  2.  Histo- 
rische Uebungen  zur  Geschichte  des  Mittelalters  2  g. 

—  Feussner:  Theoretische  Physik:  Elektrizität  und  Mag- 
netismus 4.  Physikalisches  Praktikum,  zusammen  mit 
Richarz  und  Schulze  6.  Theoret.-physikal.  Seminar 
2  g.--  Wrede:  Die  sprachwissenschaftlichen  Anschau- 
ungen des  letzten  Jahrhunderts  und  ihre  Hauptvertreter  1. 
Althochdeutsche  Grammatik  4.  Arbeiten  am  Sprach- 
atlas des  Deutschen  Reichs  g.  Germanistisches  Prosemi- 
nar:  Althochdeutsche  Uebungen  2  g.  -  vonDrach:  Liest 
nicht.  —  Koppe:  Nationalökonomie,  II.  (spezieller)  Teil  4. 
Auswärtige  Handelspolitik  1  g.  Volkswirtschaft!.  Pro- 
seminar 2.  ~  Thiel:  Physikalische  Chemie  I,  3.  Theo- 
retische Uebungen  über  ausgew.  Kapitel  der  physikal. 
Chemie  1  g.  Physikalisch-chemisches  Praktikum  6.  An- 
leitung zu  selbständigen  Untersuchungen  tgl.  Photochem. 
und  photograph.  Praktikum  (für  Anfänger  und  Fortge- 
schrittene) mit  Unterstützung  durch  Assistent  Stuch- 
tey  2.  —  Jacobsohn:  Vergleichende  Grammatik  iles  Go- 
tischen 4.  Grammatische  Uebungen  über  die  Sprache 
der  Septuaginta,  für  Theologen  und  Philologen  2  g.— 

—  Misch:  Die  Philosophie  des  19.  Jahrhunderts  seit  Kant 
(einschliesslich)  und  der  Gegenwart  3.  Philosophisches 
Seminar:  Uebungen  auf  dem  Gebiete  der  Ethik  und  Staats- 
philosophie 2  g.  —  Fries;  Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
organischen  Cnemie  (Chemie  der  aliphat.  Verbindungen)  3. 
Chem.  Kolloquium  1  g.  Chem.  Repetitorium  für  Medi- 
ziner 1.  —  Jacobsthal:  Denkmäler  griechischer  Götter-  und 
Heldensagen  3.  Erklärung  der  Abgussammlung  (für  Zu- 
hörer aller  Fakultäten)  1  g.  Archäologisches  Seminar  1  g. 
Archäologisches  Proseminar  1  g.  -  Stengel;  Historische 
Geographie  und  Geschichte  der  territorialen  Entwicklung 
Deutschlands  2.   Deutsche  Geschichte  im  Zeitalter  der 

I  Kaiser  aus  sächsischem  und  salischem  Hause  2.  Paläo- 
grapliische  Uebungen   für  Geübtere  1  g.  Historische 


Universitäten  Marburg  und  Müncben. 


4<) 


üebungen  für  Anfänger  lg.  —  Nordhausen:  Ueber- 
siciit  der  Blütenpflanzen  2.  Uebungen  im  Pflanzen- 
bestiiiiuien  1.  Botanische  Exl^ursionen,  Sa.  nachm.  g.  — 
Reissert:  Chemie  der  Benzolverbindungeo  2.  —  v.  Dal- 
wigk!  Analytische  Geometrie  der  Ebene  4.  Geodäsie, 
mit  Uebungen  2.  Ausgewählte  Fragen  der  Kartographie 
(nur  für  Mathematiker)  1.  --  F.  A.  Schulze:  Elastizitäts- 
theorie  2.  Physika!  Praktikum,  zusammen  niitRicharz 
und  Fe  ussner  6.  —  Strecker:  Gewichtsanalyse  2.  Titrier- 
analyse 1.  Repetitorium  der  anorgan.  Chemie  2.  Prakt.- 
chem.  Kurs  für  Mediziner,  mit  v.  Au  we  rs  4.  —  Schwantke: 
Kristaliographisch-optische  Uebungen  2.  Anleitung  zur 
Kristallmessung  2.  —  Keller:  Anorganische  Chemie  mit 
besonderer  Berücksichtigung  der  Pharmazie  und  Me- 
dizin 6.  Nahrungsmittelchemie,  allgemeiner  Teil  1  g. 
Prüfung  von  Arzneimitteln  II.  (organische  Präparate)  1  g. 
Uebungen  im  Sterilisieren  2.  Praktische  Uebungen  in 
der  Untersuchung  von  Nahrungs-  uml  Genussinitteln,  so- 
wie selbständige  chemische  Arbeiten,  mit  E.  Schmidt, 
täglich.  —  Wegener:  Allgemeine  Astronomie,  mit  Licht- 
bildern und  Demonstrationen  auf  der  Sternwarte  2.  — 
Hartmann:  Geschiciite  der  alten  Philosophie  4.  Philo- 
sophisches Seminar:  Uebungen  zur  alten  Philosophie 
(Lektüre  und  Besprechungen  von  Piatons  Dialogen)  2  g. 
—  Flade:  Chemische  Technologie  I,  2.  Gasanalytisches 
Praktikum  3.  —  Andree:  Geologie  von  Mitteleuropa,  mit 
besonderer  Berücksichtigung  Deutschlands  1.  Paläobio- 
logie,  insbesondere  der  Wirbellosen  1.  Die  Bedingungen 
der  Gebirgsbildung  1.  Praktische  Einführung  im  Lesen 
und  (jlebrauch  geologischer  Karten  1.  —  Harms:  Mor- 
phologie und  Biologie  der  Insekten  2.  Zoologische  Ex- 
kursionen und  Bestimmungsübungen  an  einheimischen 
Tieren,  nach  Verabredung  g.  —  v.  Unwerth:  Angel- 
sächsische Grammatik  2.  Geschichte  des  deutschen  Dra- 


mas vom  Ausgang  des  IG.  bis  zum  Beginn  des  10.  Jahr- 
hunderts 2.   Angelsächsische  Uebungen  für  Anfänger  1. 

-  Take:  Physikalische  Technologie  mit  Demonstrationen 
und  Exkursionen,  für  Hörer  aller  Fakultäten,  insbeson- 
dere für  zukünftige  Verwaltungsbeamte  2.  -  -  Horst:  Wird 
später  anzeigen.  —  Glaser:  Die  Sprachentwicklung  des 
Französischen  im  neufranzösisch.  Zeitraum  (Ki.  Jahrhun- 
dert bis  zur  Gegenwart)  2.  Italienische  Uebungen  2  g. 
—  Hermann:  beurlaubt.  —  Obst:  Geographi«!  von  Austra- 
lien 2.  Geographisches  Praktikum  I  (Aufnahmen  im  Ge- 
lände) mit  Schnitze  Jena,  Sa.  nachm.  g.  (geographische 
Uebungen  für  Anfänger,  mit  Schnitze  Jena  2.  Geo- 
graphische Uebungen  für  Fortgeschrittene,  mit  Schnitze 
Jena  2.  Jachmann:  beurlaubt.  -  Heimsoeth:  Ge- 
schichte der  neueren  Philosophie  3.  Philosophisches  Se- 
minar: Uebungen  über  Descartes  2  g.  Uebungen  über 
Leibniz  für  Fortgeschrittene  lg.  —  Cloos:  Eiszeit  und 
Urgeschichte  des  Menschen  1,  mit  Exkursionen.  (Jco- 
logie  der  Erde  1,  mit  Exkursionen.  —  Pfister:  Die  litera- 
rischen Quellen  der  Geschichte  Alexanders  des  Grossen  2. 
Altphilolog.  Proseminar:  Interpretation  von  Sallusts  In- 
vektive  auf  Cicero  2  g.  Griechische  und  lateinische  Stil- 
übungen 2.  —  N.  N.;  Elements  du  frangais  parle  (für  Stu- 
dierende aller  Fakultäten)  2.  Le  theätre  en  France  2. 
Exercices  pratiques:  a|  Cours  inferieur  2  g.  b)  Cours 
sup6rieur  2  g.  —  N.  N.:  England  and  the  English  (Part 
I)  2.  Introduction  to  Spoken  English  2.  Englisches  Pro- 
seminar, prakt.  Abt.:  Reading  of  Phonetic  Texts  1  g. 
Englisches  Seminar,  prakt.  Abt.:  Discussion  of  Contem- 
porary  English  (Prose)  1  g.  —  Jenner:  lieber  Franz 
Schubert  und  sein  Lied  1  g.  Die  Grundharmonien  und  ihre 
Funktionen  1.  Unterricht  im  Orgelspiel  1.  —  Giebel: 
Zeichnen  und  Malen  nach  der  Natur  (Landschaft),  zwei- 
stündig, nach  Verabredung. 
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I.  Theologische  Fakultät. 

Bardenhewer:  Einleit.  in  das  Neue  Test.,  4  p.  Bibl.- 
exeg.  Sem.,  neutest.  Abt.,  1  pr.  g.  —  Knöpfler:  Kirchen- 
geschichte,  drittes  Zeitalter:  Von  der  Reformation  bis  zur 
franz.  Revolution,  5  p.  Kirchengesch.  Ueb.,  1  p.  —  Atz- 
berger:  Dogmatik:  Lehre  von  den  hl.  Sakramenten  und 
den  letzten  Dingen,  .5  p.  —  Goettsberger:  Die  Urge- 
schichten der  Genesis  II,  4  p.  Syrische  Elementargramm. 
(Forts.),  2  p.  Tahnudlektüre,  1  p.  Ribl.-exeg.  Sem.,  alt- 
test.  Abt.,  1  pr.  g.  —  Walter:  Sjiez.  Moraltheologie 
(Forts.),  5  p.  Der  Weltkrieg  und  die  Pflege  deutscher 
Eigenart  (f.  Hörer  aller  Fak.).  1  p.  —  Seitz:  Apologetik, 
4  p.  —  GietI:  Kirchenrecht!  Verwaltung  der  Kirche,  .5  ji. 
Ueb.  im  Kanonist.  Sem.,  1  jir.  g.  —  Weigl:  Liturgik  II, 
4  p.  Führeramt,  2  p.  Verwaltung  des  Russakraments, 
2  p.  Theorie  der  Predigt,  2  p.  Homilet.  Sem.:  Ueb.  f. 
den  Oberkurs,  1  p.  —  Göttler:  Katechetik  als  Theorie 
d.  religiös-sittl.  Erziehung  u.  d.  Religionsunterrichts,  4  p. 
Katechet.  Prakt.  (m.  Pd.  Mayer).  1  pr.  g.  Pädagog. 
Prakt.,  2  jir.  g.  —  Schermann:  Patrologie  II :  Die  christl. 
Literatur  des  4  bis  7.  Jahrh.  (m.  Lektüre),  2  p.  Christi. 
Archäologie  II:  Frühchristi,  u.  mittelalt.  Plastik,  2  p.  [Teb. 
aus  derchristl.  Literatur  (Handschriften),  1  p.  —  Friedrich; 
Geschichte  des  Christusglaubens  von  den  Anfängen  des 
Christentums  b.  z.  Ausgang  d.  VII.  Jahrh.  (für  Hörer 
aller  Fakultäten),  2  p.  -  Adam:  Die  Eucharistie  nach 
den  Offenbarungsquellen,  2  p.  —  *Aufhauser:  Christi. 
Mission  in  Afrika  und  ihr  Verhältnis  zur  Kolonialpolitik 


m.  spez.  Rerück,  unserer  Schutzgebiete,  2  ]>.  Kirchen- 
gesch. Ueb.:  Altchristl.  Itinerarien  m.  Lektüre  der  Pere- 
grinatio  Aetheriae,  l'/o  pr.  —  *VogeIs:  Erklärung  des 
Galaterbriefes,  2  p.  Einführg.  i.  d.  Textkritik  d.  N.  Test., 
2  p.  —  Benz:  Erklär,  d.  Evangeliums  nach  Johannes, 
2  p.  Religiöse  u.  ethische  Kriegsprobleme  (für  Hörer 
aller  Fakultäten),  1  ji.  -  Heinrich  Mayer:  Experiment. 
Religionspädagogik  I :  Kindesalter,  1  p.  Katechet.  Prakt. 
(mit  oP.  Göttler),  1  pr.  g. 

II.  Juristische  Fakultät. 

Gareis:  Deutsche  Rechtsgeschichte  un<l  Grundzüge 
des  deutschen  Privatrechts,  7  p.  Deutsches  Handels-. 
Wechsel-  u.  Seerecht,  .5  ]>.  —  v.  Amira:  Deutsches  bürgerl. 
Recht:  Familienrecht  u.  Erbrecht,  .5  p.  Deutsches  bürgerl. 
Recht:  Sachenrecht  u.  UrheberrecJit,  ö  p.  Deutsches 
Reichsstaatsrecht,  4  p.  Uebersicht  über  die  Reehtsent- 
wicklung  in  Rayern,  2  p.  Jurist.  Sem.:  Erklär,  eines  alt- 
nord.  Textes,  1  pr.  g.  —  v.  Seuffert:  Rom.  Rechtsge- 
sehichte  (einschl.  d.  röm.  Zivilproz.),  4  p.  Deutsches 
bürgerl.  Recht:  Allg.  Teil,  4  p.  Konkursrecht  u.  Kon- 
kursprozess,  2  p.  Ueb.  i.  bürgerl.  Recht  m.  schriftl.  Arli  . 
2  pi'.  Jurist.  Sem.,  1  pr.  g.  —  v.  Frank:  Strafprozess- 
recht (m.  Gerichts verf.),  5  p.  Völkerrecht,  4  p.—  Friedrich 
Hellmann:  Deutsches  bürgerl.  Recht:  Familienr.  u.  Erbr., 
5  p.  Deutsches  bürgerl  Recht:  Saciienr.  u.  Uiheberr., 
4  p.  Deutsches  Zivilprozessrecht  I :  Der  ord.  Zi  ilprozcss 
m.  Ausschl.  der  Zwangsvollstreckung,  4  p.  —  v.  Beling: 
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Strafrecht,  G  p.  Rechtsphilosophie,  4  p.  StrafrechtL  üeb. 
(Konversatorium  u.  Prakt.)  m.  schriftl.  Arb.,  2  pr.  — 
Anton  Dyroff:  Bayer.  Staatsrecht,  5  p.  Kirchenreclit 
der  KathoHken  u.  Protest,  m.  Einsctil.  d.  Eher.,  5  p. 
Oeifentl.-reclitl.  Ueb.  m.  scliriftl.  Arb.,  2  i»r.  —  Wenger: 
System  des  röiii.  Privatreehts,  6  p.  Deutsches  bürgerl. 
Recht:  Sehuldverhältnisse,  4  p.  Forts,  der  Lektüre  v.  Ju- 
stinians  Edikt  13  u.  einscliläg.  byzant.  Papyri  i.  Sem.  f. 
Papyrusforschuns,  Ipr.  g-.  ~  Rothenbücher:  Allg-.  Staats- 
lohre u.  Politik  (f.  Hörer  all.  Eak.),  4  p.  Deutsches  u.  bayer. 
Verwaltungsrecht,  ü  p.  —  Loewenfeld:  Sozialversiche- 
rungsrecht (Arbeiter-  und  Angestelltenversicherung),  2  p. 

—  Harburger:  Qrundzüge  des  allg.  Staatsrechts  (f.  Hörer 
all.  Fak.),  2  p.  —  Grueber:  Einführung  in  die  Rechts- 
wissenschaft, 3  p.  Deutsches  bürgerl.  Recht:  Allg.  Teil, 
4  p.  Ueb.  im  röm.  Privatrecht  f.  Anf.  ni.  schrifcl.  Arb., 
2  p.  Ueb.  i.  bürgerl.  Recht  f.  Anf.  m.  schriftl.  Arb.,  2  pr. 
Erklärung  von  Stellen  der  Institutionen  Justinians  mit 
schriftl.  Arb.  (zugl.  Kurs  I  zur  sprachl.  Einführ,  in  die 
Quellen  des  röm  Rechts),  l'/a  P-  Konversatorium  u.  Re- 
petit.  üb.  bürgerl. Recht  (m.  Vergleichung  des  rciai.  Rechts), 
4  pr.  —  Karl  Neumeyer:  Internat.  Strafrecht  u.  Straf- 
prozessrecht, 2  p.  Internat.  Zivilprozessrecht,  1  p.  Ko- 
lonialrccht,  1  p.  —  Kitzinger:  Militärstrafrecht  und  Mi- 
litärstrafverfahren, 2  p.  triminalpolit.  Fragen  d.  Gegen- 
wart (für  Hörer  aller  Fak.K  2  p.  Jurist.  Seminar:  Wis- 
sensciiaftl.  üeb.  i.  Strafrecht  (einschl.  d.  Hilfswiss.),  2  pr.  g. 

—  *Kress:  Grundl)uchrecht,  1  p.  —  Doerr:  Deutsche 
Gerichtsverfassung  (für  Hörer  aller  Fak.),  1  p.  Einfluss 
des  gegenwärtigen  Krieges  auf  die  Rechtspflege,  1  p. 
Prakt.  üeb.  im  Strafrecht  uml  Strafprozessr.,  1  pr.  — 
*Nawiasky:  Lektüre  und  Erklär,  der  Reichsverfassungs- 
urkunde, 1  p.   Post-  und  Telegraphenrecht,  1  p. 

III.  Staatswirtschaftliche  Fakultät. 

Brentano:  Allg.  od.  theoret.  Volkswirtschaftslehre,5p. 

—  Endres:  Geschichte  des  Forst-  und  Jagdwesens,  3  p. 
Forstverwaltungslehre,  2  p.    üeb.  in  forstl.  Rentabilitäts- 
rechnungen, p.    Exkurs,  zu  der  Vorlesung  im  WS.  üb. 
„Einführ,  in  die  Forstwissenschaft",  p.  —  Lötz:  Geld  und 
VVährungsfrage,  Bankwesen,  Börsenwesen,  Handels-  und 
Verkehrspolitik,  i>  p.    Staatswirtsch.  Sem.  für  Vorger, 
2  pr.  g.  —  V.  Mayr:  Prakt.  (Spez.)  Nationalökonomie 
(mit  Einschl.  d.  Wirtschaftspolitik),  5  p.  Finanzwissen- 
schaft, ö  ]).    Statistik  (Theoret.  Statistik  und  Bevölke- 
rungsstatistik), 4  p.  Sem.  für  Statistik  und  Versicherungs- 
wiss.  (gem.  mit  oP.  Zaiin  u.  Pd.  Böhm):  Statist,  üeb., 
Versiciierungswiss.  üeb.,  3  pr.  g.  —  Ramann:  Agrikultur- 
chemie (mit  Exkurs.),  5]).   Bodenkundl  Praktikum,  tägl. 
u.  halbtäg.,  pr.  —  v.  Tubeuf :  Pflanzenpathologie  mit  bes. 
Berücks.  derKranklieiten  forstl. u.  landwirt. Kulturpflanzen 
und  in  Verbindung  mit  Demonstr.  u.  Exkurs.,  5  p.  Lei- 
tung wiss.  Arbeiten,  ganztägig,  pr.    Spez.  Botanik  II: 
Naturgeschichte  forstl.  Kulturpflanzen  (m.  Ueb.  u.  Ex- 
kurs.), 5  p.  —  Schüpfer:  Geodäsie,  4  p;  hiezu  prakt.  Ueb. 
in  Verb,  mit  Exkurs.,  p.  Nivellieren  und  Wegprojektierung, 
3p;  hiezu  jirakt.  Ueb.  in  Verb,  mit  Exkurs.,  p.  Forstl. 
Exkurs,  (gem.  m.  oP.  Fabricius),  p.   —  *Fabriciu8: 
Forstbenutznng ,  5  p.    Forstschutz,       p.  Exkursionen 
(gem.  m.  oP.  Seh  üpfer),  p.  — Escherich:  Forstzoologie  II: 
Insekten,  5  [i.     Forstentomologische  üeb.  u.  Exkurs., 
2  pr.  g.    Leitung  wiss- Arbeiten,  ganztäg.  i)r. —  Wasser- 
rab:  Systemausbau  der  Nationalökonomie  in  soziolog. 
Richtung,  II  Hälfte:  Soziologie  und  soziale  Frage,  ge- 
schichtsphilos.  Teil  (die  soziale  Frage  als  welthist.  Er- 
scheinung), 1  p.    Grundzüge  d.  Sozialpolitik  (m.  Einschl. 
der  deutschen  Sozialversicherung  und  der  neueren  so- 
zialen Theorien),  1  p.    Beide  Vorlesungen  zusammen  sind 
eine  wirtschaftl.-gesellschaftl.  Pathologie  und  Therapie 
im  Reformsystem.  —  Zahn:  Deutsche  Sozialpolitik  im 
Frieden  und  im  Krieg  (für  Hörer  aller  Fak.),  2  p.  Semi- 
nar für  Statistik  (m.  oP.  v.  Mayr),  l'/a  pr.  u.  g.  —  Sinz- 
heimer: Agrarwesen  und  Agrarpolitik  mit  bes.  Berück, 
kriegswirtsch.  Fragen,  2  p.    üeb.  aus  d.  Gebiete  der  allg. 
Volkswirtschaftslehre,  2  pr.  g.  —  Jaff^:  Volkswirtschaft 
und  Krieg  (für  Hörer  aller  Fak.),  1  p.    Volkswirt.  Semi- 
nar f.  Vorgeschr.,  2  pr.  g.  —  Leonhard:  Geschichte  des 
Welthandels,  3  p.   Wirtschaftsgeographie,  2  p.  Volks- 
wirt, üeb.  auf  dem  Gebiete  d,  Agrarpolitik,  IV2  pr.  g. 


IV.  Medizinische  Fakultät. 

Kraepelin:  Psychiatrische  Klinik,  4  p.  Anleitung  zu 
wiss.  Arb.,  pr.  —  *v.  Angerer:  Chirurg.  Klinik,  6  p. 
Chirurg.  Operationslehre  u  Operationskurs,  8  pr.  Arbei- 
ten im  Ohirurg.-klin.  Inst.  f.  Geübt.,  tägl.  g.  Vertreter  i. 
d.  chir.  Klin.  Pd.  Ach.  —  v.  Gruber:  Hygiene  II,  5  p. 
Uygienisch-bakteriol.  Prakt.  (m.  oP.  Süpfle),  6  p.  Ar- 
beiten i.  Lab.  f.  Geübte,  tägl.  pr.  g.  Hygien.  Prakt.  f. 
Physikatskand.,  8  pr.  —  v.  Mflller:  Med.  Klinik,  6  p. 
Arbeiten  f.  Geübt,  im  Lab.  d.  Med.  Klinik,  pr.  g.  — 
V.  Tappeiner:  Pharmakologie  (Toxikologie  u.  Arznei- 
verordnungslehre), 4  p.  üeb.  im  Arzneidispensieren  f. 
Fortgeschr.,  4  pr.  Arb.  im  Institute,  tägl.  g.  —  v.  Hess: 
Ophthalmolog.  Klinik  u.  Poliklinik  m.  operat.  Demonstr., 
6  p.  Funktionsprüfung  und  Augenspiegelkurs  (m.  Prof. 
Loh  mann  u.  Pd.  Gilbert),  4  pr.  —  Döderiein:  Ge- 
burtsliilflich-gynäkol.  Klinik  m.  klin.  u.  polikl.  Geburts- 
beobachtungen und  Touchierübungen,  6  p.  Anatom,  u. 
bakteriol.  Arb.  im  Lab.  d.  Frauenkhn.,  tägl  p.  —  ROckert: 
Deskriptive  Anatomie  II,  7  p.  Topograph.-chirurg.  Ana- 
tomie, p.  Präparierübungen,  pr.  —  v.  Romberg:  Medi- 
zinische Klinik  für  Vorgerücktere,  ö  p.  —  Mollier:  Ent- 
wicklungsgeschichte der  Wirbeltiere  und  des  Menschen, 
ü  p.  Mikroskop.-anat.  üeb.,  b  p.  Uistol.-embryolog.  Kurs 
für  Geübte,  tägl,  pr.  Mikrott-chn.  Kurs,  f."  Anf.,  2  p. 
Wissensehaftl.  Arb.  i.  Inst.,  tägl.  pr.  g.  —  *  Borst:  Allg.  Pa- 
thologie u  allg.  patholog.  Anatomie  (mit  Ergänzungs- 
vorlesung V.  Prof.  Schmincke),  6  p.  Kurs  der  Sek- 
tionstechnik, ü  pr.  Arbeiten  im  Inst.  f.  Geübt.,  tägl.  pr.  g. 
Vertreter  gegebenenfalls:  Prof.  Schmincke.  —  Otto 
Frank:  Experimentalphysiologie:  Nerven,  Muskeln,  Kreis- 
lauf, Sinnesorgane,  ü  p.  Physiol.  Prakt.  (m.  Pd.  Fi  s ch  er), 
8  pr.  Anleit.  zu  wiss.  Untersuch.,  ganztäg.,  pr.  Physik 
für  Stud.  der  Zahnheilk.,  4  pr.  —  v.  Pfaundler:  Klinik 
und  Pollklinik  der  Kinderkrankheiten  einschl.  Physio- 
logie u.  Pathol.  d.  Säugliugsernährung,  5  p.  Theoretisch- 
prakt.  Impfkurs  (m.  Pd.  Goett),  1  pr.  —  Lange:  Ortho- 
päd. Klinik,  2  p.  Orthojjäd.  Poliklinik,  6.  —  *  Messerer: 
Medizinalverwaltung  und  Medizinalpolizei  in  Bayern,  2  p. 

—  *  Stumpf:  Geburtshilfl.  Operationskurs,  5— 7  st.  pr.  — 
*v.  Seydel:  Kriegschirurgie,  1  p.  Ueber  Schädelverlet- 
zungen und  Chirurg.  Behandlung  v.  Hirnkrankh.,  1  p.  — 
*  Schönwerth:  Chirurgie  der  Bauchhöhle  (ni.  prakt.  üeb. 
am  Leichendarui),  1  p.  Chirurg.  Topographie  am  Leben- 
den, 1  p.  —  Posselt:  Syphilido-dermatolog.  Klinik,  2  p. 
Hautkrankheiten,  2  p.  —  *Klaussner:  Chirurg.  Poli- 
klinik, 12.  Chirurg.  Propädeutik,  3  p.  Vertreter:  Ass. 
Freih.  v.  Schenk.  —  *  Rieder:  Kurs  der  röntgenolog. 
Diagnostik  (m.  bes.  Berücks.  d.  inn.  Medizin),  2  p.  Phy- 
sikal.  Therapie,  1  p.  —  Berten:  Klinik  der  Zahn-  und 
Mundkrankheiten  für  Stud.  d.  Zahnheilk.,  9:  a)  für  Anf. 
(Auskultanten);  b)  für  Vorger.  (Praktikanten),  p.,  zugleich 
auch  f.  Mediziner;  3  p.  Pathologie  der  Zahn-  und  Mund- 
krankheiten (m.  Pd.  Ahrens),  4  p.  Ausgew.  Kapitel  aus 
der  Zahnheilkunde,  spez.  Einführ,  in  die  Technik  der  Zahn- 
extraktion und  Lokalanästhesie  (m.  Pd.  Ahrens),  2  p. 

—  *Karl  Seitz:  Poliklinik  der  Kinderkrankheiten,  4.  Kurs 
der  Perkussion  und  Auskultation  für  Anf.,  2  pr.  Impf- 
kurs, 2  p.  Vertreter:  Ass.  Forell.  —  May:  Med.  Poli- 
klinik: a)  Demonstrationsstunde,  tägl.  ausg.  Sa  ,  b)  Sprech- 
stunden, 2.  Ausgew.  Kap.  aus  der  Gesch.  d.  Medizin,  1  p. 
Spez.  Pathologie  und  Therapie  der  Lungenkrankheiten, 
2  p.  Laboratoriumsarbeiten  für  Geübtere.  —  Hans  Neu- 
mayer: Laryngolog.  PohkUnik,  12  (beschränkte  Teilneh- 
merzahl). Rhino-laryngol.ltlinik,  2  p.  Rhino-laryngoskop. 
Kurs,  2  pr.  Kurs  der  Rhinochirurgie  an  der  Leiche,  2  pr. 
Die  Krankheiten  der  ob.  Luftwege  in  Beziehung  zu  den 
Allgemeineikrankungen  des  Körpers,  1  p.  Bronchoöso- 
phagoskop.  Kurs,  I  pr.  —  *  Heine:  Otiatrische  Klinik 
(mit  Ohrenspiegelkurs  für  Anf.  u.  Geübt.):  a)  Hinik  der 
Erkrankungen  des  Ohres,  2  p.;  b)  Ohrenspiegelkurs,  1  pr. 
Arbeiten  i.  d.  Ohrenpoliklinik,  12.  Ohroperationslehre  mit  " 
üebungen  am  Präparat  und  Demonstr.  am  Lebenden,  2  pr.  * 
Arbeiten  für  Geübt,  i.  Laboratorium  des  Instituts,  ganz-  * 
täg.  pr.  g.  —  Amann:  Propädeutisch-gynäkolog.  Klinik, 

4  p.   Geburtshilfl.  Operationskurs,  4  p.   Arbeiten  in  der  ^■ 
II.  Gynäkolog.  Klinik,  tägl.  pr.  g.  —  Walkhoff:  Kursus 
der  konservierenden  Zahnheilkunde,  12  pr.  —  *Wilhelm 
Herzog:  Chirurg,  und  Orthopäd.  Klinik  im  Kinderspital,  " 
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2  p.  Verbandkurs  mit  prakt.  üebungsstunden  und  Be- 
sprechung der  Frakturen  u.  Luxationen,  3  pr.  —  *v.  Zum- 
busch:  Arbeiten  in  der  dermatolof;:.  Poliklinik,  5.  Patho- 
logie, Diagnostik  und  Therapie  der  Haut-  un'l  Geschlechts- 
krankheiten mit  DemoDstr.,  5  p.  —  *Kaup:  Hygienisches 
Praktikum  (m.  Protf.  v.  Gruber  und  Sü|)fle),  6  p.  So- 
ziale Hygiene  II:  Ausgew.  Kap.  a  d.  Gewerbehygiene 
u.  gesundheitl.  Wohlfahrtspflege  (Für  Piiysikatskand.  u. 
Stud.),  2  p.  Sozialhyg.  Seminar  f.  Vorgeschr.  u.  Aerzte 
(m.  Prof.  ?.  G  r  u  b  e  r),  2  pr.  g.  Hygiene  für  Turnlehrer,  3  p. 

—  Klein:  Gynäkol.  Poliklinik:  a)  Theoret.  Vorträge  und 
Projekt.,  2;  b)  In  Gruppen  Teilnahme  an  den  Sprech- 
stunden, beschr.  Teilnehmerzahl,  (5.  Strahlentherapie,  1  pr. 

—  ^Merkel:  Gerichtl.  Medizin  (ausschl.  forens.  Psychiatrie) 
m.  Demonstr,  5  p.  GerichtL-med.  Kurs  m.  gerichtl.  Sek- 
tionsüb.,  2pr.  Vertreter:  Prof.  Schm  i  ncke.  —  *Schloes- 
ser:  Krankenvorstellungen  mit  klin.  Besprechungen  der 
wichtigsten  Augenkrankheiten,  2  p.  Verletzungen  des 
Auges,  erste  Hdfeleistung,  forense  Bedeutung  und  Be- 
gutachtung der  Folgen  mit  bes.  Berücks.  d.  ünfallgesetz- 
gebung,  1  j).  —  Adolf  Schmitt:  Verbandkurs,  Frakturen 
und  Luxationen,  m.  prakt.  Ueb.  u.  Krankenvorstell.,  3  pr. 
Unfallheilkunde:  Verletzungen,  deren  Folgen  und  Begut- 
achtung, m.  Berücks.  d.  soz.  Gesetzgeb.,  ni.  Krankenvorst, 
(f.  Med.  u.  Jur),  1  p.  —  ""Sittmann:  Interne  Unfallsfolgen 
mit  V^orstellung  Verletzter  und  mit  prakt.  Ueb.  i.  d.  Be- 
gutacht.,  1  p.  Die  Reichsversicherungsordnung,  1  p.  — 
*v.  Stubenrauch:  Kursus  der  Vorbandlehre,  2  p.  Ver- 
letzung der  Bewegungsorgane  und  Hilfeleistung  bei  Un- 
glücksfällen, 3  p.  —  Gudden:   Psychiatris  -he  Poliklinilt, 

1  p.  Ueber  jugendl.  Schwachsinnsformen  und  Hilfsschul- 
wesen, 1  p.  —  *Jodlbauer:  Pharmakologie  Toxikologie 
und  Arzneiverordnungslehre  für  Zahnärzte,  4  p.  —  *Fe8S- 
ler:  Chirurg.  Diagnostik  u.  Therapie  m.  Krankenvorst, 
u.  Einladungen  zu  Operationen,  2  |).  Chirurgie  der  Not- 
fälle und  erste  Hilfeleistungen,  1  p.  —  v.  Sicherer:  Oph- 
thalmolog.-propädeut.  Kurs  mit  Krankenvorst.,  2  p.  Hy- 
giene des  Auges  (f.  Hörer  aller  Fak ),  1  p.  —  Salzer: 
Augenspiegelkur8,pr.  —  Ludwig  Lindeniann:Kur3  d.Elek- 
trodiagnostik  und  Elektrotherapie,  1  pr.  —  *Ludwig  Neu- 
mayer: Histologie  d.  Zentralnervensyst.  u.  d.  Sinnesorg, 
d.  Menschen,  2  p.  Topograph.-anat.  liemonstr.kurs  (i.  An- 
ächluss  a.  d.  topogr.-chirurg.  Vorlesung  v.  Prof.  Rückert), 
6  p.  Morpho-  und  Histogenese  des  perijiheren  Nerven- 
systems der  Wirbeltiere  und  des  Menschen,  1  p.  Die 
Zelle  und  die  Gewebe,  1  p.  Anatomie  am  Lebenden  und 
ihre  Anwend.  i.  d.  bildenden  Kunst.  Mit  Demonstr.  in 
den  Kunstsammlungen  des  Staates  (f.  Hörer  aller  Fak.), 

2  p.  —  Wanner:  Ohrenspiegelkurs  u.  propäd.  Klinik,  2  pr. 
3pez.  Pathologie  u.  Therapie  d.  Ohrenkrankh.,  1  p.  Kurs  d. 
■unktionellen  Prüfung  des  Ohres  m.  bes.  Berücks.  d.  Taub- 
itummenohres,  2  pr.  Otiatrisches  Praktikum  für  Vorger.: 
Untersuchung  des  Ohres  im  KinJesalter,  2  p.  —  *Katt- 
n^inlcel:  Gehirnkrankheiten  mit  Krankenvorst,  u.  De- 
nonstr.,  2  p.  —  Kerschensteiner:  Geschichte  der  Me- 
iizin  II  (von  der  Renaissance  b.  z.  Gegen  w.),  1  p.  — 
jebele;  Chirurg.  Diagnostik  u.  Therapie,  3  p.  Moderne 
iVundbehandlung,  1  p.  —  *Trumpp:  Intubation  und  Tra- 
'.heotomie,  1  p.  —  Hecker:  Die  Säuglingssterblichkeit 
md  ihre  Bekämpfung  mit  Demonstr.  u.  Führ.  (f.  Hörer 
dler  Fak.),  1  p.  Therapeut.  Kurs  d.  Kinderkrankheiten, 
t  pr.  g.  —  *v.  Notthafft:  Kosmetik  mit  Demonstr.,  2  p.— 
Oberndorfer:  Pathol.-histol.  Demonstrationskurs  f.  Ge- 
ibt.  m.  diagn.  Ueb.,  2  pr.  Pathol.-anat.-diagn.  Kurs,  1  pr. 
-Schmincke:  Infektiöse,  parasitäre  Erkrankungen  und 
lissbildungen,  als  Teil  der  Vöries,  v!  Prof.  Borst:  Allg. 
'athologie  und  allg.  pathol.  Anatomie,  6  p.  Kursus  d. 
ath.  Hist.  (m.  Pd.  Hueck),  8  pr.  Pathol.-anat.  Demon- 
trationskurs  (m.  Pd.  Hueck),  2  pr.  Kurs  d.  pathol.- 
istol.  Technik,  2  pr.  Kurs  der  Mikrophotographie,  2  pr. 

—  *  Grashey;  Verbandkurs  mit  Vorstell,  u.  Behandl.  d. 
'rakturen  u.  Luxationen,  3  pr.  Kurs  der  chirurg.  Rönt- 
enologie,  3  pr.  —  Neubauer:  Kurs  der  Perkussion  und 
.uskult.  f.  Anf.  (m.  Pd.  Edens),  3  pr.  Kurs  d.  klin. 
ihemie  und  Mikroskopie,  4  pr.  —  Ibrahim:  Die  Kränk- 
elten der  Neugeborenen,  1  pr.  g.  —  Heilner:  Die 
athologische  Physiologie  des  Stoffwechsels,  1  p.  — 
ohmann:  Augenspiegelkurs  (m.  Prof.  v.  Hess  u.  Pd. 
ilbert).  Die  Erkrankungen  des  Auges  in  ihren  Bezieh, 
u  AUgemeinerkrankungen,  2  p.  —  "^Brasch:  Klin.  De- 


monstr. intern.  Kranker,  1  p.  Moderne  Therapie  inn. 
Krankh.  Ausgew.  Kap.,  1  p.  Uebor  Volkskranklioiten 
und  ihre  Bekämpf,  (f.  Hörer  all.  Fak.),  1  p.  —  *Spiel- 
meyer:  Anatomie  der  Geisteskrankheiten,  1  j).  -  *Schlayer: 
Kurs,  der  Perkussion  und  Auskultation  f.  (ieübt.  fm.  Pd. 
Otten),  2  pr.  Ueber  Kiankenernähruiig,  1.  p.  Vertreter: 
P<1.  Straub.  —  *Specht:  Allg.  Psychiatrie  (die  Einzel- 
symptome des  Irreseins,  Lehre  von  den  Ursachen,  Prin- 
zipien (lerKlassif.,  Richtungen  und  Methodeji  der  psychiatr. 
Forschung,  therapeut.  Aufgaben)  f.  Med.  u.  Psychologen, 
2  p.  Pathologie  der  Wahrnehmung  (Entfremdung  der 
Wahrnehmungswelt,  Störungen  des  Wirklichkeitsbew  usst- 
seius,  psychogene  Gesichtsfeldeinengung,  Seelenblindheit, 
Wahrnehmungstäuschungen)  für  Philosophen  u.  Med.,  1  p. 

—  Uffenheimer:  Prakt.  Kurs,  der  Säuglingskrankh.  m. 
bes.  Berücks.  d.  Säuglings-Ernähr.,  -Ernährungsstör.  u. 
-Ernährungstherapie,  2  pr.  Klin.  Visite  m.  diagnost.  u. 
therapeut.  Ueb.  am  Krankenbette,  2  pr.  Soziale  Jugend- 
fürsorge, m.  J>esicht.  d.  einschläg. Institut,  (f.  Hörer  all.  l*'ak.), 

1  pr.  —  *Heinrich  Herzog:  Otoskop.-rhino-laryngosk.  Kurs, 
Spiegeistunden,  3  pr.  —  *v.  Baeyer:  Orthopädie  i.  d. 
inn.  Medizin,  1  p.  Kurs  der  Massage  u.  Heilgymn.  f. 
Stu<l.  d.  Med.,  1  p.  Turnen,  Sport  u.  Gesund h.  (f.  Hörer 
all.  Fak.),  1  p.  —  SOpfle:  Hyg.-bakter.  Prakt.  (m.  Prof. 
V.  Graber),  ü  p.  Zoonosen  u.  Fleischbeschau,  1  p.  Für 
Stud.  der  Tierheilk. :  Hygiene  II,  3  pr.  —  Frey  tag:  Augen- 
spiegelkurs, 2  pr.  Vergl.  Anatomie  u.  Physiologie  (Or- 
ganologie)  des  Sehorgans  m.  Demonstr.  (f.  Med.,  Zoolog, 
u.  Vet.),  2  p.  Arb.  im  Vergl.-ojihthaimolog.  Lab.,  42  pr.  g. 

-  Rfidin:  Gerichtl. -psychiatr.  Demonstr.  (f.  Jur.  u.  Med.), 

2  j)r.  —  Plaut:  Der  Liquor  cerebrospinalis  (einschiiessl. 
der  Punktionstechnik  u.  der  Wassermann'schen  Reaktion), 
1  p.  —  Ziegenspeck:  Gynäkol. -diagn. -therai)eut.  Kurs,  4  p. 
Geburtshilfl.  Phantomkurs,  4  p.  —  Luxenburger:  Chirurg. 
Demonstr.  a.  d.  Geb.  d.  Chir.  d.  Mundhöhle  und  Nachbar- 
organe, 1  p.    Nachbehandl.  Chirurgisch-Kranker,  1  jt.  — 
*Ha8selwander:  Gefässlehre,  2  p.  Topogr.-anat.  Demonstr .- 
Kurs  (i.  Anschl.  a.  d.  Vöries,  v.  Prof.  Rückert  gemeins. 
m.  Pd.  Wassermann),  6  pr.  Uebungskurs  im  anat.  Zeich- 
nen U.Modell.,  4pr.  —  ^Marcus:  Generationslehre,  2p.  Prä- 
parierüb.  am  Säugetier  m.  spez.  Hinw.  a.  d.  nienschl.  Ana- 
tomie (m.  Ileiss)  4.  Vertreter:  Heiss.  —  *Schneider: 
Schulhygiene  II.  m.  bes.  Berücks.  d.  schulhyg.  u.  schul- 
ärztl.  Untersuchungsmeth.,  2  p.  Bakteriologie  des  Auges 
m.  Demonstr.,  1  p.  —  *v.  Malais^:  Klin.  Demonstr.  Ner- 
venkranker, 2  p.  Med.  Poliklinik.  —  *lsserlin:  Psycho- 
therapie m.  bes.  Berücks.  d.  Lehre  v.  Hypnose,  Suggestion 
u.  Psychoanalyse,  1  p.    Psychotherapeut.  Kurs,  2  pr.  — 
Edens:  Klin.  Visite  ra.  diagnost.  u.  therapeut.  Ueb.  a. 
Krankenbette.  4  pr.    Kurs  der  Perkuss.  u.  Auskultat.  f. 
Anf.  (m.  Prof.  Neubauer),  3  pr.  Therapie  inn.  Krankh. 
(ausgew.  Kap),  lg.  —  ^Gilbert:  Augenspiegelkurs  (m. 
d.  ProfF.  V.  Hess  u.  Lohmannl.  Kurs.  d.  pathol.  Anat. 
u.  Histol.  d.  Auges,  3  pr.  —  Weber:  Theoret.  Geburts- 
hilfe, 4  pr.    Geburtshilfl.  Untersuchungskurs,  4  pr.  Ge- 
burtshilfl. Operationskurs  (m.  Pd.  Eisen  reich),  4  pr.  — 
*Kämmerer!  Pathologie  u.  Therapie  d  Blutkrankli.  m. 
Demonstr.  v.  Blutpräp.,  1  p.    Diagn.  Ueb.  a.  i)oliklin. 
Kranken,  1  pr.  Prakt.  Ueb.  in  d.  klin.  Bakteriol.  u.  Serolog. 
f.  Anf.,  3  i)r.  —  Heuck:  Kurs  der  Diagnostik  u.  Therapie 
d.  Haut-  u.  Geschlechtskr.,  2  pr.  —  *Kantorowicz:  Ein- 
führ, i.  d.  konserv.  Zahnheilk.  ni.  bes.  Berücks.  d.  spez. 
Pathol.  d.  Zähne,  m.  Demonstr.  u.  prakt.  Ueb.,  3  pr.  Zahn- 
u.  Munderkrankungen  bei  Allgemeinleiden  m.  Ueb.  zahn- 
ärztl.  wicht.  Untersuchungsmeth.,  1  p.  —  *Otten:  Kurs 
der  Perkussion  und  Auskultation  für  Geübtere  (m.  Prof. 
Schlayer),  2  pr.  Kurs  der  neurolog.  Diagnostik  m.  Kran- 
kenvorst., 2  pr.  Vertr.:  Ass.  Lampe.  —  *Veiel:  Kurs  der 
klin.  Chemie  und  Mikroskopie,  4  pr.  Kurs  der  therapeut. 
Technik  d.  inn.  Med.,  1  pr.  Vertr.:  Ass.  Lampe.  —  Hans 
Fischer:  Grundsätze  der  Chemie  f.  Stud.  d.  Zahnheilk., 
4  !>.  Physiol.  Prakt.  (m.  Prof.  Frank).  —  *Bestelmeyer : 
Verbandkurs  m.  Berücks.  d.  Improvisation  bei  Unglücks- 
fällen u.  i.  Kriege,  2  pr.  Die  akut  entzündl  Prozesse  u. 
ihre  Behandl.  i.  d.  Chirurgie,  1  p.  —  *Hueck:  Kurs  der 
pathol.  Histol.  (m.  Prof.  Schmincke).  Pathol.-aiiat.  De- 
monstr.kurs  (m.  Prof.  Schmincke).    Spez.  pathol.  Ana- 
tomie i.  ausgew.  Kap.,  2  pr.  Ueber  inn.  Sekretion,  1  pr. 
—  *Kielleuthner :  Klinik  der  Harnkrankh.  m.  bes  Berücks. 
d.  neuest.  Untersuchungsmeth.,  1  pr.  g.    Kurs  der  Ky- 
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stoskopie  u.  d.  üreterenkatlietrismus,  2  pr.  —  Groth:  Me- 
dizinalstat. Arb.,  1  pr.  g.  —  Ach:  Chirurg.  Diagnostik  u. 
Tiierapie  einschl.  chirurg.  Untersuchungsmeth.,  4  p.  Kurs 
der  Endoskopie.  1  pr.  g.  Thoraxchirurgie,  1  pr.  g.  — 
Gottfried  Böhm:  Diagn.-therap.  Ueb.an  polikl.  Kranken, 
1.  pr.  Die  Kriegsseuclien,  2  i)r.  —  Ahrens:  Pathologie 
der  Zahn-  und  Mundkrankh.  (m.  Prof.  Berten).  Materia- 
lienkunde, 3  i>.  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Zahnheilk.:  Einführ, 
i.  d.  Technik  d.  Extraktion  u.  Lokalanästhesie  (m.  Prof. 
Berten).  -  Goett:  Nerv^enkrankh.  u.  Psychopathol.  d. 
Kindesalters,  2  p.  Theoret. -prakt.  Impfkurs  (m.  Prof. 
V.  Pfaundler),  1  pr.  —  Schenck  v.  Stauf fenberg:  Neu- 
rolog.  Demonstr.,  2  p.  —  *AUer8;  Die  körjierl.  Erschei- 
nungen des  Irreseins,  1  p.  Arb,  i.  Chetn.  Lab.  <1.  Psychiatr. 
Klinik,  1  pr.  g.  —  Elsenreich:  Gynäkolog,  üntersuchungs- 
kurs,  4  pr.  Geburtshilfl.  Sem.,  2  jir.  Geburtshilfl.  Ope- 
rationskurs (m.  Pd.  Weber),  4  pr.  —  *Wassermann:  Die 
zellularen  Gründl,  der  Vererb.,  2  p.  Topograph.-anat. 
Demonstr.  (m.  Prof.  Has s el  w an  d e r),  6  p.  —  *Haymann: 
Anatomie  und  Physiologie  d.  Gehörorgans,  1  p.  Patho- 
logie u.  Thera[iie  d.  Nasen-,  Rachen-  u.  Halskrankh.,  1  p. 

—  ^Benjamin:  Infektionskrankh.  im  Kindesalter  m.  klin. 
Demonstr.,  2  pr.  —  Straub:  Kurs  der  Perkussion  u.  Aus- 
kultation f.  Geübt.,  2  pr.  —  *Lexer:  Schmerzverhütung 
i.  d.  Chirurgie,  1  p.  Kurs  der  prakt.  Kieinchirurgie,  2  p. 

—  Meder:  Für  Anfänger:  Phantomkursus  d.  Zahnersatzk. 
(verb.  m.  prakt.  Ueb.  i.  Lab.,  40),  3  pr.  Für  Klinikprakti- 
kanton: Kurs.  f.  Zahn-  u.  Kieferersatz,  verb.  m.  Klinik,  5  pr. 

V.  Tierärztliche  Fakultät. 

Die  Vorlesungen  und  Uebungen  werden  —  soweit  nichts 
anderes  bestinnnt  —  in  den  Instituten  der  Tierärztlichen 
Fakultät  abgehalten. 
Albrecht:  Allg.  Tierzucht,  Pferdezucht,  Schweine- 
zucht, Geflügelzucht,  7  p.  Beurteilung  der  Haustiere  in 
Bezug  auf  Körperbau  und  Leistung,  2  p.  Geburtshilfe, 
4  p.  Embryotom.  üeb.,  2  p.  —  Voit:  Physiolog.  Chemie, 
1  p.  Physiologie  II:  Empfindung  und  Bewegung,  5  p. 
Physiolog.  Kurs,  4  p.  Diätetik,  3  p.  Arb.  i.  Labor,  für 
Geübt.,  tägl.  pr.  —  Brandl:  Chem.  Kurs,  4  p.  Pharmazeut. 
Ueb.  I,  1  p.  Arb.  i.  Lab.  f.  Geübt.,  tägl.  i)r.  —  Hofer:  Spez. 
Zoologie,  4  p.  Fischkrankheiten  u.  Exkurs.,  1  g.  — 
Giesenhagen:  Spez.  Botanik,  4  p.  Pharmakognosie,  1  p. 
Botan.  Exkurs.,  p.  —  Stoss:  Anatomie  und  Histologie 
der  Haustiere  II;  Nervensyst.  u.  Sinnesorg.,  4  p.  Em- 
bryologie, 1  p.  Histolog.  Demorstr.,  1  g.  Histologischer 
Kurs,  4  p.  Arb.  i.  Lab.  f.  Geübt.,  tägl.  pr.  —  Joseph 
Mayr:  Geschichte  der  Tierheilk.,  1  p.  Augenheilk.  II, 
1  p.  Chirurg.  Klinik,  6  p.  Chirurg.  Poliklinik,  tägl.  p. 
Operationsüb.,  6  p.  Klin.  Behandlung,  tägl.  g.  Arb.  im 
Lab.  f.  Geübt.,  tägl.  pr.  In  Vertr.  des  im  Heere  stehen- 
den Prof.  V.  Vaerst:  Ambul.  Klinik  (m.  Prof.  Franz 
Schmitt),  p.  g.  Gerichtliehe  Tierarzneikunde,  2  p.  — 
Franz  Schmitt:  Spez.  Pathologie  u.  Therapie  II,  5  p. 
Med.  Klinik,  G  \).  Med.  Poliklinik,  1  p.  Klin.  Behandl , 
tägl.  g.  Arb.  i.  Lab.  f.  Geübt.,  tägl.  pr.  —  *v.  Vaerst: 
Gericht!.  Tierarzneikunde,  3  p.  Untersuchungen  auf  Ge- 
währsmängel, 1  ]).  Ambulat.  Klinik,  tägl.  p.  (Vertreten 
durch  die  Proff.  Mayr  u.  Schmitt).  -  Kitt:  Allg.  Pa- 
thologie u.  allg.  pathol.  Anatomie,  4  i».  Pathol.-mikroskop. 
Ueb.,  2  j).  Sektionen,  tägl.  g.  Aetiologie  u.  Prophylaxis 
der  Tierseuchen,  2  p.  Arb.  i.  Lab.  f.  Geübt.,  tägl.  pr.  - 
Moser:  Beschirrungslehre,  1  p.  Ueb.  i.  d.  Uufkunde, 
4  ]).  Arb.  i.  Lab.  f.  Geübt.,  tägl.  jir.  —  Max  Müller: 
Kurs  der  fleischhyg.  Untersuchungsmeth.,  2  p.  Hyg.  Arb. 
im  Schlachthoflab.,  tägl.  pr.  g. 

VI.  Philosophische  Fakultät. 
I.  Selction. 

Kuhn:  Anfangsgründe  des  Sanskrit,  4  p.  üeb.  i.  Sem. 
f.  arische  Philol.,  p.  —  Hermann  Paul:  Erklär,  d.  Gedichte 
Walthers  v.  d.  Vogelweide,  4  p.  Sem.  f.  deutsche  Philol. : 
Texte  d.  IG.  Jahrb.,  2  p.  —  Baeumker:  Logik  u.  Erkennt- 
nislehre, 4  p.  Metaphysik,  4  p.  Philos.  Sem.:  a)  Erkennt- 
nistheoret. Ueb.,  2;  b)  Ueb.  üb.  Aristoteles  De  anima  (m. 
Pd.  Meier),  2  i)r.  g.  —  v.  Riezier:  Geschiehte  Bayerns 
von  Kaiser  Ludwig  d.  Bayern  b.  z.  Durctiführ.  der  Gegen- 
reformation unter  Herzog  Albrecht  V.  (Ende  d.  13.  Jahrb. 


b.  1579),  4  p.  Krit.  Ueb.  i.  Hist.  Sem.,  l'/ap.  --  v.  Grauert: 
Deutsche  Verfassungskämpfe  und  Einheitsbestrebungen 
im  Verlaufe  des  19.  Jahrb.,  4  p.  Kritische  Uebungen  i. 
Histor.  Seminar,  1  Va  p.  —  Crusius:  Geschichte  der 
hellen.  Literatur  u.  Kultur  in  den  Griindzügen,  4  p.  Im 
Philol.  Sem.  (Oberkurs):  Ueb.  über  Marc  Aurel  und  die 
Stoiker  der  Kaiserzeit;  Besprech.  schriftl.  Arb.,  2  pr.  g.  — 
Hommel:  Fortsetzung  des  Arabischen  (leichtere  Prosa) 
oder  Einführ.  i.  d.  Babylon.-Assyrische  nach  Delitzsch's 
Assyrischen  Lesestücken,  2  [).  —  Lektüre  bilinguer  Keil- 
schrifttexte, 2  p.  Ueb.  d.  Sem.  f.  semit.  Philol.  (Keligions- 
geschichtl.Them.  od.  Südarab.  Inschriften,  Forts.),  Vjo  pr.  g. 

—  Mareks:  Allg.  Geschichte  im  Zeitalter  der  Revolution 
und  der  Freiheitskriege  (17G3— 1815),  5  ]>.  Im  Hist.  Sem  : 
Ueb.  zur  neueren  Gesch.  (vornehml.  Revolutionszeitalter), 
2  pr.  g.  —  Wölfflin:  Dürer  und  seine  Zeitgenossen.  4  p. 
Die  Architektur  Münchens,  l'/o  p.  Ueb.  f.  Vorgeschr., 
1  pr.  g.  —  KQIpe:  Aesthetik,  4  p.  Experimentell-psyeholog. 
Arb.  (für  Vorgeschr.),  tägl.  pr.  Philos.  Sem.:  Ueb.  z. 
Aesthetik,  2  pr.  g.  —  *Schick:  Geschichte  der  mittelengl. 
Literatur,  4  p.  Engl.  Sem.:  Chaucerüb.,  2  p.  Vertr. :  Prof. 
Sieper.  — Muncker:  Geschichte  der  deut-chen  Literatur 
im  Zeitalter  der  klass.  Kunst,  4  p.  Ueb.  d.  Sem.  f.  deutsche 
Philologie:  Ueber  Wielands  Werke,  2  p.  —  Streitberg: 
Sprach wiss.  Erläut.  z.  griech.  Sehulgrammatik:  Formen- 
lehre, 2  p.  Deutsche  Etymologie:  (Jeschichte  u.  Zusam- 
mensetz, des  deutschen  Wortschatzes,  2  p.  Althochd. 
Grammatik  n.  Ueb.,  2  p.  Seminar  für  indogerm.  Sprach- 
wiss.:  Sprachwiss.  Interpretation  hom.  Texte,  1  p.  — 
Wolters;  Pompeji  und  seine  Denkmäler,  2  p.  Führungen 
durch  die  Glyptothek,  2  p.    Ueb.  i.  Archäolog.  Sem.,  2  p. 

—  Weyman:  Erklär,  der  Hirtengedichte  Vergils,  2  p. 
Erklär,  ausgew.  Briefe  Ciceros,  2  p.  Ausgew.  Kap.  a.  d. 
Gesch.  d.  altchristl.  Lit.,  1  p.  Philol.  Sem.:  Ausgew. 
christl.-lat.  Dichtungen  (Text  von  Hans  Litzmann.,  Lat. 
altchristl  Poesie.  Kleine  Texte  f.  Vöries,  u.  Ueb.  47—49), 

1  p.  —  Vollmer:  Lat.  Formenlehre  II,  2  p.  Philol.  Sem. 
(ünterkurs):  Interpret,  altlat.  Inschr.,  2  p.  —  v.  Bissing: 
Geschichte  des  alten  Orients  von  Kyros  an  bis  auf  die 
Araber,  m.  e.  Einleit.  üb.  d.  ält.  Zeit,  4  p.  Lektüre  ägypt. 
Texte  f.  Fortgeschr.,  1  pr.  —  Rehm:  Geschichte  der  pä- 
dag.  Theorien  v.  Auf klärungszeitalter  ab,  4  p.  Herodot 
und  die  Auf.  d.  griech.  Geschichtschreib.,  m.  Interpret, 
ausgew.  Abschn.,  2  p.   Philol.  Sem.  (Mittelkurs):  Strabons 
Geographica,  2  p.  —  Berneker:  Die  slav.  Völker  und 
Sprachen  (als  Einfülir.  i.  d.  slav.  Philol.),  3  p.  Sem  f.  slav. 
Philol.:  Lesung  u.  Erklär,  poln.  Texte,  2  pr.  g.  —  *Vo8sler: 
Einführ.  i.  d.  Stud.  d.  altfranz.  Sprache,  4  p.  Sem.  f.  roman. 
Philol.:  Ueb.  i.  d.  neufranz.  Lit..  2pr.  g.  Vertr.:  Prof.  Jor- 
dan. —  Sandberger:  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Gesch.  d.  Oper  d. 
17.  und  18.  Jahrb.,  2  p.    Musikwiss.  Ueb.  f.  Anf.  u.  Fort- 
geschr., 2  p.  —  '"Heisenberg:  Griech.  Paläographie  und 
Ueb.  im  Lesen  griech.  Handschr.,  2  p.    Mittel-  u.  neu- 
griech.  Sem.:  Ueb.  (Textkritik,  Einführ.  i.  d.  Bibliogr., 
Anleit.  zu  wiss.  Arb.),  2  p.  —   Foerster:  Grundfragen 
der  Jugendfürsorge  (mit  bes.  Berück,  d.  neuer.  Heilpäda-  , 
gogik),  4  p.    Pädag.  Sem.:  Staatsbürger).  Erziehung  u.  j 
Staatsbürgerl.  Unterricht,  2  pr.  g.  —  Schnitzer:  Der  Syn-  j 
kretismus  d.  heilenist.  Zeit  und  die  Entstehung  des  Christen-  J 
tums,  2  p.  —  Doeberl:  Entwicklungsgang  des  bayer.  Staa-  , 
tes  b.  z.  Ende  d.  18.  Jahrb.;  Besprech.  wicht.  Probleme  [ 
aus  seiner  Gesch.,  2  p.  —  Voll:  Allg.  Kunstgesch.  des  [ 
Barocks,  4  p.    Kunstgesch.  Ueb.  f.  Vorgeschr.,  2  p. 
Führungen  durch  die  neue  Pinakothek  und  Schackga-  j, 
lerie,  1  p.  —  Glittler:  Geschichte  der  neueren  Philos.  v.  [ 
Kant  an,  4  p.  —  *v.  Heckel:  Lat.  Paläographie  m.  Ueb.,  , 
4  p.    Ueb.  z.  Einführ.  i.   d.  Urkundenkritik.  2  ]ir.  g. 
Vertr:  Prof.  S.  Hellmann.  —  Scherman:  Einführ,  in  ^ 
die  Völkerkunde  Indiens,  2  p.  —  Sieper:  Geschichte  ^ 
der  altengl.  Lit.,  2  p.    BeowuP'  (Interpretation),  2  p.  Im  ^ 
Sem.:  Ueb.  an  altengl.  Texten,  2  p.  —  Borinski:  Ge-  j 
schichte  der  deutschen  klass.  Literatur  im  Zeitalter  des  5 
Naturideals  (Lit.  des  18.  Jahrh.  II.  bis  auf  Herder  einschl.),  ^ 

2  p.  Der  „Stui'm  und  Drang"  und  seine  Fortwirkungen  [ 
im  19.  Jahrh.,  1  p.  Im  Sem.  f.  deutsche  Philol.:  Ueb.  üb.  d.  |, 
Hauptthemen  a.  d.  Gesch.  d.  deutscheu  Poetik  u.  Metrik  ^ 
im  Anschl.  an  Opitz'  ,,Buch  von  der  deutschen  Pooterey",  ^ 
2  p.  —  *Karl  Dyroff:  Einführ,  in  das  Altägyptische,  4  p.  j 

—  V.  der  Pforten:  Das  deutsche  Lied  im  19.  Jahrh.,  4  p. 

—  ^Richard  Simon:  Indische  Epigraphik  I,  2  p.   Einleit.  | 
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i.  (I.  Prakrit-Sprachen  u.  Interpret,  d.  Karpüramanjarl,  2  p. 
- —  Lindl:  Interpret,  hebräischer  Psalmen,  2  p.  Lektüre 
Ton  irlaininurabitexten,  2  p.  Geschichte  d.  islam.  Orients 
(von  Mohaiimieil  bis  in  die  jüngste  Zeit  Aegyptens,  der 
Türkei  u.  Persiens),  2  p.  —  Kroyer:  Moderne  Oper  (aus- 
jjevv.  Kai»  ,  »i-  Ausn.  d.  Wagnerschen  Musikdrainas),  2  p. 
Einführ.  i.  d.  Musikgcsch.  d.  Mittclait.,  ni.  üeb.,  IL,  2  ])r. 

—  V.  d.  Leyen:  Einfuhr,  i.  d.  deutsche  Philo!.,  2  p.  Mit- 
telhochd.  f.  Anf.  (Einführ.  i.  d.  Grammatik,  Lektüre  leich- 
ter Texte),  2  p.  Die  deutschen  Heldensagen,  2  p.  Wesen 
und  Geschichten  des  Deutschtums,  1  !>.  üeb.:  Altdeutsche 
Segen-  u.  Zaubersprüche,  IVa  pr.  g.  —  Pfänder;  Grund- 
züge der  Psychologie  des  Menschen,  4  p.  Sachliche  u. 
liist.  Einleit.  i.  d.  Philos.,  4  p.  Im  Philos.  Sem.:  Ethische 
Ueb.  zu  Kants  „Kritik  der  praktischen  Vernunft",  2  pr.  — 
Sigmund  tlellmann:  Kulturgesch.  d.  Mittelalters,  4  p. 
Für  Prof.  von  Meckel:  Einführ.  i.  d.  lat.  Paläographie, 
2  1».  Ueb.  f.  Anf.,  P/o  p.  g.  —  Bitterauf:  AUg.  Gesch. 
d.  neuesten  Zeit  vom  Frankfurter  Frieden  b.  z.  Gegen- 
wart (1871  - 1914),  3  p.  Histor.  Ueb.  a.  neuerer  Geschichte, 
l'/a  P-  Rosenlehner:  Geschichte  des  deutschen  Heer- 
wesens von  den  ältesten  Zeiten  bis  zum  Untergang  des 
alten  Reiches,  2  p.  —  Jordan:  Altfranz.  Ueb.,  2  p.  AUg. 
Phonetik  m.  bes.  Berücks.  d.  franz.  Laute,  2  p.  —  Unger: 
Einführ,  in  Methode  und  Probleme  der  neueren  deutschen 
Literaturwissenschaft,  2  p.  Hebbels  Leben,  Dichten  und 
Denken,  2  p.  Ueb.  üb.  d.  Dichtungen  Gottfried  Kellers 
u.  C.  F.  Meyers,  2  p.  —  Wilhelm:  Althochd.  Lektüre 
(poet.  Deukm.),  2  ii.  Deutsche  Literaturgeschichte  bis 
1500  in  ihren  Grundzügen,  2  p.  Repetit.  d.  Hauptregeln 
d.  deutschen  Gramm,  m.  schriftl.  Arb.,  2  p.  Mitfcelliochd. 
Ueb.  als  Anleitg.,  2  p.  Fremdgut  in  deutscher  Sprache  u. 
Lit.  u.  d.  Art  seiner  Assimilation,  1  p.  —  Hartmann: 
Die  ital.  Rolandsdichtung,  m.  Interpret,  aus  Ariostos 
„Orlando  furioso",  2  p.  Ital.  Uebungen  im  Anschluss  an 
Goethes  „Italienische  Reise'',  2  p.  Rumänisch,  1  p.  — 
V.  Aster:  Kants  Leben  und  Lehre,  2  p.  Grundfragen  d. 
Ethik,  2  p.   Philos.  Ueb.  (Leibniz'  philos.  Entwickl.),  1  p. 

—  ^Maurenbrecher:  Einführ.  i.  d.  Schriften  Sallusts  u. 
Interpret,  ausgew.  Partien,  2  p.  Vorbereitungskurs  d. 
Sem.  f.  klass.  Philol. :  Latein.  Stilüb.  u.  Interpret,  aus 
Quintilian,  1  p.  Für  Stud.  all.  Fak.  mit  d.  Pd.  Kieckers 
u.  Zucker:  Lat.  od.  griech.  Elementarkurs,  I  od.  II,  4  pr. 
Vertr.  d.  Pd.  Kieckers.  —  Geiger:  Piatos  Philosophie, 
1  p.  Ueb.  zu  Kants  „Kritik  der  Urteilskraft",  1  pr.  g.  — 
*  Kutscher:  Neuere,  insbes.  deutsche  Theatergesch.,  4  p. 
Deutsche  Soldaten-  u.  Kriegslieder,  1  p.  Schillers  Dramen. 

1  p.  Ueb.  i.  lit.  u.  dramat.  Kritik  üb.  d.  deutsche  Dich- 
tung V.  1880  b.  z.  Gegenw.,  2  p.  Rhetorik  u.  Vortrags- 
kunst mit  einer  Einleit.  i.  d.  Sprechtechnik  u.  prakt.  Ueb., 

2  p.  —  Aloys  Fischer:  Ueber  Charakter  und  Charakter- 
forschung, 2  p.  Psychologie  der  Affekte,  1  p.  —  *Bühler: 
Die  geist.  Entwicklung  des  Kindes,  2  p.  —  Joachimsen; 
Kulturgeschichte  Deutschlands  im  Reformationszeitalter, 
2  p.  Ueb.  z.  Didaktik  d.  geschichtl.  Unterrichts  (Themen 
aus  Rankes  Werken),  l'/a  p.  —  Kehrer:  Führungen  durch 
die  Alte  Pinakothek,  1  pr.  Führ,  durch  das  National- 
museum, 1  pr.  Sem.:  Der  deutsche  Holzschnitt  i.  15.  u. 
16.  Jahrb.,  1  pr.  —  Hans  Meyer:  Allg.  Gesch.  d.  Philo- 
sophie, 5  p.  —  Eugen  Schmitz:  Johann  Sebastian  Bachs 
Leben  u.  Werke,  2  p.  Gruudz.  der  Musikästhetik,  2  p. 
Ueb.  zur  Tabulaturenkunde,  1V>  pr.  Einführ,  in  Wagners 
„Ring  des  Nibelungen",  1  pr.  —  Strich:  Gesch.  d.  deut- 
schen Lyrik  i.  19.  Jahrb.,  2  p.  Der  deutsche  Dichtstil,  1  p. 
Ueb.  zur  Gesch.  d.  deutschen  Lyrik,  1  pr.  g.  —  Bruns- 
wig: Naturphilosophie,  2  p.  Hauptformen  der  Moral,  1  p. 

—  Kieckers:  Einführ.  i.  d.  griech.  Dialekte  durch  Inter- 
pret, ausgew.  Inschr.,  2  p.  Deutsche  Namenkunde,  1  p. 
Altirisch  u.Mittelkymrisch,  nach  Bedarf.  Griech.  Elementar- 
kurs I,  4  pr.  Griech.  Elementarkurs  II,  4  pr.  Lat.  Ele- 
mentarkurs II,  4  pr.  Lat.  Stilübungen,  1  p.  Griech.  Stil- 
übungen, 1  p.  —  Steinberger:  Prakt.  Ueb.  zur  mittel- 
alterl.  und  neueren  Geschictite  (Behandl.  zusammenhäng. 
Fragen),  1  p.  —  Max  Buchner:  Histor.  Praktikum  ins- 
bes. für  Anf.  (Anleit.  z.  geschichtswiss.  Arbeiten),  l'/a  pr. 
Kritische  Ueb.  für  Vorgerücktere,  1  pr.  —  Lehmann: 
Deutsche  Kaiser  im  Spiegel  der  latein.  Dichtung  d.  Mittel- 
alters, 2  p.  Uebungen  zur  latein.  Paläographie  u.  Hand- 
schriftenkunde, IV2  pr.  g.  —  *Zucker:  Die  wichtigsten 
Theorien  des  Altertums  vom  literar.  Schaffen  und  von 


den  Gesetzen  der  Poesie  und  Prosa,  2  p.  Vorbereitungs- 
kurs des  Sem.  für  klass.  Philologie:  Interpret,  der  Reden 
des  Hypereides  und  griech.  Stilüb.,  1  p.  Für  Studierende 
aller  Fak.  (je  nach  Bedarf  und  nach  Uel)ereinkommen 
m.  Prof.  Mauren  brech  er  und  Pd.  Kieckers):  Latein, 
oder  griech.  Elementarkurs  T.  I  od.  II,  4  pr.  Vertrett'r: 
Pd.  Kieckers.  —  Süssheim:  Einführ,  in  die  neuarab. 
Konversations-  und  Schriftsprache  (nach  Ernst  Härder: 
Arab.  Konvers. gramm.,  Methode  Gaspey— Otto  — Sauer, 
Heidelberg  1898).  2  p.  Türkisch,  2.  Kurs  (nach  Henry 
Jehlitschka:  Türk.  Konvers.gramm.,  Heidelberg  1895),  2  p. 

—  Wolff :  Grundfragen  der  Spracliwissenschaft,  2  p.  Ent- 
stehung des  engl.  Weltreichs,  2  p.   Bernhard  Shaw,  1  |i. 

—  August  Mayer:  Geschichte  der  venezian.  Malerei  vom 
15.— 18.  Jahrh.,  2  p.  Kunsthistor.  Ueb.  (Prakt.  in  der 
Alten  Pinakothek),  2  p.  —  *Lippold:  Die  griech.  Helden- 
sage in  d.  bildenden  Kunst,  2  p.  —  König:  Der  deutscli- 
französ.  Krieg  1870/71,  1  p.  —  *Pauli:  Einführungskurs 
in  die  exper.  Psychologie,  2  p.—  Lerch:  Histor.  Syntax 
des  Französischen  II,  2  p.  Interpretation  des  altfranzös. 
Rolandsliedes,  2  p.  —  ""Gallinger :  Die  engl,  und  franzüa. 
Philosophie  des  17.  u.  18.  Jahrh.  im  Zusammenhang  mit 
der  staatl.  und  kulturell.  Entwicklung,  4  p.  Uebungen 
über  „Ethische  Probleme",  1  pr.  —  Frankl:  Geschichte 
der  Architektur  i.  18.  Jahrb.,  2  p.  Uebungen  über  Archi- 
tektur des  15.  bis  18.  .Jahrb.,  2  p.  Kunstgeschichtl.  Re- 
ferate über  deutsche  Renaissance  (zur  Uebernahme  eines 
Referats  ist  jed.  Teilnehmer  verpfl.),  2  pr.  —  Matthias 
Meier:  Metaphysische  Theorien  über  Leib  u.  Seele,  2  p. 
Philos.  Sem.:  Uebungen  über  Aristoteles  De  anima  (mit 
Prof.  Baeumker),  2  pr.  g.  —  Bttlinger:  Einführ,  in 
die  Tierpsychologie,  2  p.  —  Klemperer:  Beurlaubt.  — 
Jules  Simon,  f.  franz.  Spr. :  I.  Nur  für  Neuphil.:  a)  Ueber- 
setzungsüb.,  1  pr.  g.    b)  Frankreich:  Land  und  Leute, 

1  pr.  g.  c)  Interpretationsüb.,  2  pr.  g.  II.  Für  Stud.  all. 
Fak.:  a)  Franz.  Lit.  i.  19.  Jahrh.  (2.  Hälfte),  2  p.  b)  Prakt. 
Ueb.,  2  p.  —  Wells,  B.  A.,  f.  engl.  Spr.:  I.  Nur  für  Neu- 
phil.: a)  Lektüre  engl.  Texte,  2  pr.  g.  b)  Uebersetz.  ins 
Engl..  2  p.  II.  Für  Stud.  all.  Fak.:  Engl.  Novelists  in 
later  XIX.  Century,  2  p.  Gemeinsam  mit  Ass.  Basser- 
mann: a)  Prakt.  Ueb.  f.  Anf.,  4  p.  b)  Prakt.  üeb.  f.  Stud. 
im  2.  Sem.,  4  p.  c)  Interpret,  eines  Klassikers,  2  p.  — 
A.  de  Olea:  Für  Hörer  all.  Fak.:  Prakt.  Ueb.  im  (jiel)rauch 
des  Spanischen,  a)  f.  Anf.,  2  pr.  g,  b)  für  Vorger.,  2  pr.  g. 

II.  Sektion. 

V.  Baeyer:  Prakt.  Arb.  i.  Chem.  Lab.  (m.  Piloty, 
Vanino  u.  Prandtl  i.  d.  unorg.,  mit  Proff.  Dieckmann 
u.  Wieland  i.  d.  organ.  Abt.),  tägl.  (m,  Ausn.  Sa.),  pr. 
Chem.  Prakt.  f.  Med.  (m.  Pi  1 0 1  y  u.  Vanin  0),  4  11.  Prakt. 
Arb.  i.  Chem.  Lab.  f.  fortgeschr.  Med.  (m.  Piloty),  pr. 

—  V.  Groth:  Systematische  Mineralogie,  5  p.  Prakt.  Ueb. 
im  Best.  d.  Miner.,  4  p.  Anleit.  z.  selbst.  Arb.  auf  d.  Geb. 
d.  Kristallogr.  u.  Mineral,  tägl.  (m.  Ausn.  Sa.),  pr.  —  Rönt- 
gen: Experimentalphysik  II.  (Wärme  und  Elektrizität), 
5  p.  Anleit.  z.  selbst.  Arb.,  48  pr.  Prakt.  üeb.  i.  Phys. 
Lab.  (m.  Koch  u.  Wagner),  je  4  pr.  —  Ferdinand  Linde- 
mann: Analyt.  Geometrie  d.  Raumes,  5  p.  Theorie  der 
ellipt.  Funkt.,  5  p.  Ueb.  u.  Vortr.  i.  Math.  Sem.,  IV2  pr.  g. 

—  V.  Hertwig:  Zoologie  II.  (Systematik  und  vergl.  Anat. 
d.  Wirbeltiere),  5  p.  Zoolog.  Kurs,  4  p.  Ganztäg.  Arb. 
i.  Zool.  Inst.  (m.  Maas),  tägl.  p.  Sem.  f.  Vorger.  (m.  Prof. 
Zimmer  u.  Maas),  pr.  g.  —  v.  Seeliger:  Stellarastro- 
nomie (Fixsternkunde),  4  p.  Prakt.-astronom.  Ueb.  (m. 
Gross  mann),  pr. —  v.  Goebel:  System,  u.  med.-pharma- 
zeut.  Botanik,  4  p.  Mikroskop.  Prakt.,  4  p.  Arbeiten  im 
Botan.  Inst.,  tägl.  (m.  Ausn.  d.  Sa.),  40  pr.  Pharmakognost. 
Prakt.  (m.  Zörnig),  8  p.  —  Ranke:  Anthropologie  IL, 
Anthropolog.  Psychologie:  Anthropologie  der  Nerven, 
des  Gehirns  und  der  Sinnesorgane,  mit  Exper.  u.Demonstr., 
4  p.  Anleit.  z.  wiss.  Arb.  i.  Gesamtgeb.  d.  Anthropol. 
(m.  Birkner),  tägl.  pr.  g.  Anthropol.  Sem.  II:  Prähist. 
Sem.  (m.  Birkner),  m.  Führ.  i.  d.  Autliropol.-prähist. 
Sammlung  d.  St.,  2  pr.  g.  —  Voss:  Analyt.  Mechanik  II., 
4  p.    Einleit.  i.  d.  Hydrodynamik,  3  p.    Math.  Seminar: 

2  i)r.  g.  -  Pringsheim:  Höh.  Algebra  IL,  4  p.—  Roth- 
pietz: Geologie,  2,  m.  Exkurs,  (m.  Breill),  p.  Geologie 
Frankreichs,  1  p.  Geolog.  Prakt.  ni.  Hei),  i.  Gebirge  (m. 
Broili),  2  p.  Geolog.-paläontol.  Prakt.  u.  Anleit.  z.  selbst. 
Arb.  (m.  Broili),  tägl.  pr.  —  *Theodor  Paul:  Anorg. 
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Clieinie  m.  bes.  Berücks.  ihrer  Anwendung',  öp.  Nahrungs- 
niittelclieniie  II  (ni-  Exkurs.),  2  p.  Pharinazeut.-chem. 
Prä|)aratenkunde  (organ.  Präp.),  H  p.  Chetn.  Prakt.:  Prakt. 
Ueb.,  einschl.  physikal.-clieni.,  elektro-ciiem.  u.  nahrungs- 
mittel-clieni.  Arb.  i.  Lab.  f.  angew.  Clieiiiie,  tägl.  (in.  Ausn. 
(I.  Sa.),  pr.  Pharni.-cheni.  Prakt.:  Prakt.  üeb.,  einschl. 
d.  Ueb.  i.  d.  f.  den  Apotheker  wichtigen  Slerilisationsverf. 
(in.  Heiduscli  ka),  tägl.  (ni.  Ausn.  d.  Sa.),  jir.  Ueb.  f. 
prakt.  Apotheker  (ni.  II eiduschka).  —  *v.  Drygalski: 
Geographie  von  Amerika,  fj  p.  Geograph.  Kolloq.,  pr.  g. 
Geogr.  Exkurs,  im  Anschl.  a.  d.  Kolloq.  —  Sommerfeld: 
Optik,  4  p.  Seminar:  Ueb.  z.  Optik,  2  pr.  g.  Relativitäts- 
theorie, 2]).  —  Graetz:  Experiinental])hysik  II:  Meclianik, 
Akustik,  Optik,  5  p.    Einleit.  in  die  theoret.  Physik  II, 

3  p.  Pliysik.  Prakt.:  a)  Ueb.  in  physik.  Messungen,  b)  Ueb. 
i.  physik.  Demonstr.,  4  pr.  Anleit.  z.  selbst.  Arl).  a.  d. 
Physik,  tägl.  pr.  g.  -  Brunn;  Elemente  der  höh.  Mathe- 
matik, f.  Stu(l.  all.  Fak,,  4  p.  —  Zimmer:  Biologie  und 
Systematik  der  Insekten,  p.  Entomolog.  Prakt.  (Bestim- 
mungs-  und  Präparierüb.),  3  p.  Zoolog.  Exkurs.,  pr.  Zoolog. 
Sem.  (m.  d.  Protf.  v.  Hertwig  u.  Maas).  —  Loew:  Die 
Haupttatsachen  der  ehem. Pflanzenphysiologie,  1  p.  Anleit. 
z.  selbst.  Arb.  i.  ehem.  Pflanzenphysiologie,  ü  pr.  g.  — 
*Piloty:  Ueb.  analyt.  Chemie  II,  3  p.  Elektrolyt.  Prakt., 
4— 5wöch.  Kurse,  ganztäg.  p.  Prakt.  Arb.  i.  Ciiem.  Lab., 
(mit  V.  Baeyer,  Prandtl  u.  Yanino),  tägl.  (m.  Ausn. 
d.  Sa.),  pr.  Chem.  Prakt.  f.  Med.  (m.  v.  Baeyer  u.  Va- 
nino),  4  p.  Prakt.  Arb.  f.  vorgeschr.  Med.  (m.  v.  Baeyer), 
tägl.  pr.  —  Weinschenk:  Lagerstättenlehre  II:  Erzlager- 
stätten (m.  Exkurs.),  2  p.  Ueb.  im  Best.  v.  Gesteinen 
(m.  Exkurs.),  4  p.  Anl.  z.  selbst.  Arb.  in  Petrographie, 
20  pr.  —  Prandtl:  Spez.  unorg.  Experimentalchemie  I, 

4  p.  Praktikum  f.  Gasanalyse,  4  p.  Prakt.  Arb.  i.  Chem. 
Lab.  (in.  v.  Baeyer  u.  Piloty),  tägl.  (Sa.  ausgen.),  pr. 

—  Hartogs:  Synthet.  Geometrie.  4  p.  —  Renner:  Reiz- 
bewegungen, 1  p.  Physiolog.  Prakt.,  3  p.  Arb.  physio- 
logischer Richtung,  40  pr.  g.  Besprech.  neuer  physiolog. 
Literatur,  1  pr. g.  —  Wieland:  Organ.  Experimentalchemie, 

5  p.  Die  Grundlinien  der  physiolog.  Chemie,  2  p.  Prakt. 
Arb.  i.  d.  organ.  Abt.  d.  Chem.  Lab.  (m.  v.  Baeyer). 

—  Maas:  Allg.  u.  experim.  Entwicklungsgeschichte,  2  p. 
Die  Tierwelt  des  Meeres,  1  p.  Ganztägige  Arb.  i.  Zoo- 
log. Inst.  (m.  V.  Hertwig),  tägl.  p.  Zoolog.  Sem.  (ra. 
V.  Hertwig  u.  Zimmer),  pr.  g.  —  Dieckmann:  Organ. 
Reaktionen,  1  ]>.  Prakt.  Arb.  i.  d.  Organ.  Abt.  d.  Chem. 
Lab.  (m.  v.  Baeyer).  —  Stromer  v.  Reichenbacli:  Palä- 
ontologie der  Wirbeltiere  I:  Fische,  1  p.  Paläontologie 
der  Wirbeltiere  V:  Säugetiere,  1  p.  Ueb.  z.  Einfuhr,  i. 
d.  Biologie  d.  fossilen  Tiere  m.  Demonstr.  i.  d.  Paläonto- 
log.  Samml.  (m.  Dacque),  2  pr.  —  Broili:  Paläontologie 
der  Wirbeltiere  II — IV:  Organisation,  Systematik  und 


Stanunesgeschichte  der  Amphibien,  Reptilien  und  Vögel, 

1  p.  Einführ.  i.  d  Stratigraphie  (Formationsk.)  m.  Ex- 
kurs., 2  p.  (Die  Exkursionen  gemeins.  mit  denen  v.  Prof. 
Rothpietz).  Geolog.  Prakt.,  m.  Ueb.  i.  Gebirge  (mit 
Rotiipletz),  2  p.  Geolog.-paläontol.  Praktikum  u.  An- 
leitung z.  selbständigen  Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der 
Geologie  u.  Paläontologie  (m.  Rothpietz),  tägl.  pr.  — 
Grossmann:  Uebungen  an  den  Instrumenten  der  Stern- 
warte (m.  V.  Seeliger),  pr.  ~  Birkner:  Kulturbilder 
aus  dem  vorgeschichtl.  Bayern  (m.  Exkurs.,  f.  Hör.  all. 
Fak),  1  p.  Der  diluviale  Mensch,  sein  Alter  und  seine 
Verbrciitung,  2  p.  Anl.  z.  wiss.  Arb.  i.  Gesamtgebiet  der 
Anthropologie  (m.  Ranke).  Anthropol.  Sem.  II:  Prähist. 
Sem.  (mit  Ranke).  -  -  Hegi;  Uebungen  im  Pflanzenbe- 
stinunen,2p.  Rotan. Exkurs.. p.  Industriepflanzen  (ausgew. 
Kap.),  1  p.    System.  Botanik  f.  Stud.  d.  Forstwiss.),  4  p. 

—  *Koch:  Das  Auge  und  der  Sehvorgang,  ailgemeinverst.. 

2  p.  Physikal.  Prakt.  (mit  Röntgen  u.  Wagner).  — 
Heidusctika:  Neuere  Arzneimittel,  1  p.  Gericht!.  Che- 
mie II,  2  p.  Chem.  Wertbestimmung  V.  Drogen  u.galen. 
Arzneimitteln,  1  p.  Pharmazeut,  chem.  Ueb.  (mit  Pa ul); 
Ueb.  f.  prakt.  Apotheker  (mit  Paul).  Grundzüge  der 
Chemie  f.  Zahnärzte,  4  p.  —  Wagner:  Prakt.  üeb.  im 
Physikal.  Lab.  (mit  Röntgen).  —  Donle:  Doppelbrechung 
und  damit  zusammenhäng.  Erscheinungen,  2  p.  —  Goss- 
ner: Ueb.  zur  Mineralogie,  2  \>.  Mineralogie  und  Ge- 
steinsk.  m  Ueb.  (f.  Stud.  d.  Forstwiss.),  4  p.  —  *Sclimaus8: 
Die  Grundlagen  der  Wettervorhersage  (mit  Ueb.  an  d. 
Wetterkarte),  2  p.  Aerologie,  2  p.  —  *Pummerer:  Ex- 
plosivstoffe, 1  p.  —  *Kurt  Meyer:  Physikal.-chem.  Prakt., 
4  i)r.  Kolloidchemie,  1  p.  —  Friedricli  Bölim:  Wahr- 
scheinlichkeitsreclinung  m.  bes.  Berücks.  math.-statist. 
Fragen  (m.  Ueb.),  4  p.  Seminar  für  Statistik  u.  Versi- 
cherungswiss.  (mit  v.  Mayr  u.  Zahn).  —  Dacqu^:  Pa- 
läographie  II:  Verteilung  der  Länder  und  Meere,  biolog. 
u.  klimat.  Verhältnisse  (m.  Exkurs.),  1  p.  Ueb.  z.  Einführ, 
i.  d.  Biologie  der  fossilen  Tiere,  m.  Dem.  (mit  Stromer 
V.  Reiche nbach),  2  pr.  —  Paul  Buchner:  Kurs  der 
Zellen- u.  Befruchtungslehre,  3  pr.  —  *Ritter  v.  Frisch; 
Kurs  d.  vergl.  Anat.  d.  Wirbeltiere,  4  pr.  —  *Kupelwleser; 
Physiologie  der  Befruchtung,  1  p.  Vergl.  Physiologie 
(1.  Atnmng,  1  p.  —  Leuchs;  Ausgew.  Abschn.  d.  Geo- 
logie (m.  Exkurs.),  1  p.  —  Boden;  Geologie  der  deut- 
schen Mittelgebirge,  1  p.  —  "^Kalb:  Heteroeyklische  Ver- 
bindungen, 1  p.  —  *Dingler;  Elementarmathematik  (m. 
geschichtl.  u.  pädag.  Hinweisen),  4  p.  Einführ.  i.  d.  math. 
Behandl.  v.  Beobachtungsdaten,  2  p.  —  Rosenthal:  Dif- 
ferentialrechnung, 4  p.  Ueb.  hierzu,  1  p.  —  *Lenz:  Theorie 
d.  Wärmestrahlung,  2  ]>.  Einführ.  i.  d.  Potentialtheorie,  2  p. 

—  V.  Kemnitz:  Allg.  Physiologie  der  ZeUe,  2  p.  —  Theodor 
Herzog;  Kapitel  aus  der  Biologie  der  Bryophyten,  1  p. 


Verzeichnis  der  Vorlesung^en 
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für  das  Sommer-Semester  1915  vom  15.  April  bis  14.  August. 

Die  arabischen  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an. 
Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist.    tgl.  =  täglich. 


Katholisch-Theologische  Fakultät. 

Mausbach:  Moraltheologie,  4.  Apologetik:  Wesen 
und  Merkmale  der  Kirche,  2  g.  Moraltheologisches  Se- 
minar, lg.  —  Hüls;  Katechetik,  2.  Bibel  und  Liturgie 
als  Predigtquellen,  1  g.  Das  römische  Brevier,  1  g.  Ho- 
miletisches Seminar,  lg.  —  Hitze:  Arbeiterfrage,  2  g. 
Arbeitervereine  lg.  —  Diekamp:  Trinitätslehre,  3. 
Letzte  Oelung,  Priesterweihe,  Ehe,  1  g.  Dogmatisches 
Seminar,  lg.  —  Engelkemper;  Geschichte  des  Volkes 
Israel,  3.  Allgemeine  Einleitung  ins  Alte  Testament,  2  g. 


Alttestamentliches  Seminar,  lg.  —  Greving:  Kirchen- 
geschichte des  Mittelalters  II.  3.  Kirchengescbichtliches 
Seminar,  2  g.  —  Meinertz:  Die  Pastoralbriefe,  3.  Neu- 
testamentliches  Seminar,  lg.  —  Lux:  Kirchenrecht  1,3. 
KirchUches  Benefizialrecht,  1  g.  Kirchenrechtliches  Se- 
minar, lg.  —  Schmidlin:  Missionsgeschichte  I,  2.  Kir- 
chengeschichte der  neuesten  Zeit,  2.  Die  christliche  Welt- 
mission im  gegenwärtigen  Weltkrieg,  lg.  —  Bautz: 
Die  Lehre  von  der  Gnade,  4.  Die  Erlösung  II,  1  g.  — 
Dörholt;  Metaphysik  I,  2.  Apologetik  I,  2  g.  Einleitung 
in  die  Theologie,  2  g.  —  OSlger:  Eeligionsgeschichte 
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Vorderasiens,  1.  Christliche  Archäologie,  2  g.  Religions- 
geschichtliche üebungen,  lg.  —  Vrede:  Neutestameut- 
liche  Zeitgeschichte,  lg-  —  Struker:  Dogmatische  Fra- 
gen nach  dem  Vatikanischen  Konzil,  lg.  —  Schreiber: 
Geschichte  der  christlichen  Liebestätigkeit  I  (Altertum 
und  Frühmittelalter  bis  zur  karoling.  Reform),  1  g.  Kir- 
chengeschichtliches Proseminar,  2  g.  —  Cortner:  Der 
Accentus,  1  g.  Der  Kirchengesang  in  den  ersten  christ- 
lichen Jahrhunderten,  1  g  Elemente  der  Kirchenmusik  1,  g. 

Evangelisch=Theologische  Fakultät. 

Smend:  Praktische  Theologie,  II.  Teil  (Katechetik, 
Qemeindepflege),  5.  Wichern  und  die  innere  Mission,  2. 
Homiletisch-liturgisches  Seminar,  2  g.  Katechetisches 
Seminar,  lg.  —  Leipoldt:  Erklärung  des  Johannes- 
evangeliums, 4.  Geschichte  des  apostolischen  Zeitalters, 
mit  einer  Auslegung  der  Auferstehungsberichte,  4.  Neu- 
testamentliches  Seminar  (Die  sittlichen  Forderungen 
Jesu),  2  g.  —  Rothstein:  Erklärung  der  Genesis,  4.  Ein- 
leitung in  die  prophetischen  Bücher  des  Alten  Testa- 
ments, 3.  Babylonische  und  biblische  Urgeschichte,  1  g. 
Das  Buch  Daniel,  1  g.  Hebräisch  für  Anfänger,  4.  Alt- 
testamentliches  Seminar  (Buch  Ezechiel),  2  g.  —  Grfltz- 
macher:  Einleitung  in  das  Neue  Testament,  4.  Kirchen- 
gescliichte,  I.  Teil,  4.  Kirchengeschichtliches  Seminar 
(Apostolische  Väter\  2  g.  —  Heim:  Dogmatik,  II.  Teil,  4- 
Einführung  in  die  Theologie  Schleiermachers  u.  RitRchl8,2. 
Systematisches  Seminar  (Christologie),  2  g.  —  Glawe: 
Kirchengeschichte,  III.  Teil  (Reformationszeitalter),  4. 
Einführung  in  das  theologische  Studium  (Enzyklopädie\  2. 
Jesus  im  19.  Jahrhundert,  I  g.  Kirchengeschichtliches 
Seminar  (Probleme  der  neueren  Lutherforschung),  2  g. 

—  Balla:  Wird  später  anzeigen.  —  Simon:  Allgemeine 
Eeligionsgeschichte,  I.  Teil.  2.  Moderne  Denker  in  ihrem 
Verhältnis  zur  Religion  (Fortsetzung  Nietzsche),  1  g.  — 
Rothert:  Ausgewählte  Abschnitte  aus  der  westfälischen 
Kirchengeschichte,  2  g. 

Rechts-  u.  Staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Erman:  System  des  römischen  Rechts,  mit  Aus- 
schluss des  Erbrechts,  4.  Römischer  Zivilprozess  mit 
Lesung  von  Gaius  B.  IV,  2.  Pandektenexegese,  2.  Rö- 
misch-rechtliches Seminar:  Anleitung  zu  wissenschaftli- 
chen Arbeiten  über  Römisches  Recht,  1  g.  Die  Rechts- 
grundlagen unseres  Wohnungswesens,  1  g.  Konversa- 
torium  über  ß.  R.  V.:  Erbrecht,  unter  Vergleichung  mit 
dem  römischen,  2.  —  KrOckmann:  Einführung  in  die 
Rechtswissenschaft  4.  Römische  Rechtsgeschichte,  4.  Erb- 
recht des  B.  G.  B.,  4.  Uebungen  im  B.G.B.,  mit  schrift- 
lichen Arbeiten  für  Vorgeschrittene,  2.  Lesung  und  Be- 
sprechung ausgewählter  Reichsgerichtsentscheidungen, 1  g. 

—  Jacobi:  Konversatorium  über  B.  G.  B.,  Allgemeiner 
Teil,  2.  Sachenrecht,  mit  Ausschluss  des  Hypotheken- 
rechts, 4.  Hypothekenrecht  (für  die  Hörer  des  Sachenrechts 
unentgeltlich),  1.  Handelsrechtspraktikum,  mit  schriftlichen 
Arbeiten,  2.  Zivilprozess  II  (Zwangsvollstreckung  und 
Konkurs),  4.  Einführung  in  die  Lektüre  deutscher  Rechts- 
quellen, lg.  —  Rosenfeld:  Strafrechtliches  Seminar,  für 
Fortgeschrittene.  Mit  Vorträgen  und  Diskussionen,  1  g. 
Strafprozessrecht,  4.  Kirchenrecht,  4.  Strafrechtsprak- 
tikum, mit  schriftlichen  Arbeiten  (Hausarbeiten  und  Klau- 
suren), 2.  Konversatorium  über  Zivil-  und  Strafprozess, 
2.  —  Mis:  Ueberblick  über  die  Verfassungs-  und  Rechts- 
geschichte Westfalens,  1  g.  Allgemeines,  deutsches  und 
preussisches  Staatsrecht,  4.  Familienrecht,  4.  Rechts- 
entwickelung in  Preussen,  2.  Germanistisches  Seminar, 
lg.  —  Schmöle:  Praktische  Nationalökonomie  (Volks- 
wirtschaftspolitik), unter  Voranstellung  der  Handels-  und 
Verkehrspolitik,  4.  Hauptseminar  (Besprechung  selbstän- 
diger wissenschaftlicher  Arbeiten  und  vorbildlicher  Mono- 
graphien), 2  g.  —  Lukas:  Oeffentlich-rechtliches  Semi- 
nar, 1  g.  Allgemeine  Staatslehre,  2.  Verwaltungsrecht,  5. 
Staats-  und  verwaltungsrechtliches  Praktikum,  2.  — 
Plenge:  Finanzwissenschaft,  4  Der  Krieg  und  die  Volks- 
wirtschaft, 1.  Volkswirtschaftliches  Proseminar,  2.  Volks- 
wirtschaftliches Hauptseminar,  2  g.  Zeitungspraktikum 
über  Geld,  Konjunktur  und  Entwickelung  der  Weltwirt- 
schaft, 2.  —  Naendrup:  Allgemeiner  Teil  des  B.(J.B.,  4. 
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Handels-  und  Schiffahrtsrecht,  4.  Kolonialrechtliches  Se- 
minar, lg.  —  Thomsen:  Strafrecht,  4.  Zivilprozess  I,  4. 
Kriminali)oIitik,  2.  Zivilprozesspraktikum,  mit  Holirifth- 
chen  Arbeiten,  2.  Militär-Strarrecht,  1  g.  -  Krüger: 
Römisches  Erbroclit,  2.  Sprachücho  Einführung  in  die 
Quellen  des  römischen  Rechts,  3.  Konversatorium  über 
System  und  Geschichte  des  römischen  Rechts,  2.  Kon- 
versatorium über  B.G.B.  II:  Schuidverhältnisse,  2.  An- 
leitung zu  bürgerlich-rechtlichen  Klausurarbeiten,  2.  Rö- 
misch-rechtliches Proseminar,  1  g.  —  Ebers:  Völker- 
recht, 3.  Kriegsrecht,  1  g.  Internationales  Privatrccht,  1. 
Kirch'enrechtliches  Seminar,  1  g.  Völkerreclitliclie  Uebun- 
gen, lg.  —  Besserer:  Liest  nur  im  Wintersemester.  — 
Többen:  Gerichtliche  Psychiatrie,  mit  Demonstrationen,  2. 

—  Poetsch:  Verkehrs-,  insbesondere  Eisenbalinrecht.  2.  — 
Busz:  Konversatorium  über  B.  G.  B.  III  (Sachenrecht»,  2. 
Anfängerübuniren  im  bürgerlichen  Recht,  mit  schriftlichen 
Arbeiten,  2.  Einführung  in  die  Staats-  und  Wirtscliiitts- 
lehre  (Staatsbürgeikunde),  2.  —  Molitor:  Verfassungs- 
geschichte der  deutschen  Kirche  im  Mittelalter,  g.  — 
Rasch:  Finanzierung  und  Rechnungsführung  der  CJross- 
unternehmungen,  2.  Uebungen  im  Seminar  iür  Volks- 
wirtschaft und  Verwaltung:  Besprechung  von  Bilanzen 
typischer  Aktiengesellschaften,  1. 

Philosophische   und  Naturwissenschafthche 
Fakultät. 

Stahl:  Liest  nicht.  —  Salkowski:  Wird  später  an- 
zeigen. —  Kiiling:  Differential-  und  Integralrechnung, 

1  feil  4.  Einleitung  in  die  Variationsrechnung,  2.  Ein- 
leitung in  die  höhere  Algebra,  2.  Uebungen  des  mathe- 
matischen Oberseminars,  2  g.  Uebungen  zur  Differential- 
und  Integralrechnung,  lg.  —  Seeck:  Geschichte  der 
römischen  Kaiserzeit,  4.  Uebungen  in  der  Interpretation 
der  Quellen  zur  Geschichte  Konstantins  des  Grossen,  2  g. 

—  Andresen:  Liest  nicht.  —  Lehmann:  Allgemeine  Ein- 
leitung in  das  Studium  der  Erdkunde,  1.  Ueber  den  erd- 
kundlichen Unterricht  auf  höheren  Lehranstalten,  1  g- — 
Sonnenburg:  Catullus,  3.  Philologisches  Seminar,  1,  2  g 

—  König:  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten  aut 
dem  Gebiete  der  angewandten  Chemie,  mit  B  ö  m  e  r,  40  g. 

—  Busz:  Allgemeine  Mineralogie  mit  Krystallogra.phie,  4. 
Mineralogische  und  petrographische  Uebungen,  2.  An- 
leitung zu  selbständigen  Arbeiten,  30  g.  -  Wünsch: 
Griechische  und  römische  Epigraphik  mit  Uebungen,  4, 
Philologisches  Seminar,  IL  2  g.  —  von  Lilienthal:  Ana- 
lytische Geometrie,  I.  Teil,  4.  Analytische  Mechanik,  1-  leil, 
4.  Uebungen  des  mathematischen  Unterseminars,  2g  Ueb- 
ungen zur  analytischen  Geometrie,  lg.- Jostes:  Geschichte 
der  althochdeutschen  Literatur,  4.  Mittelhochdeutsche 
Uebungen,  2  g.   Uebungen  im  Germanistischen  Seminar, 

2  g.  —  Meister:  Verfassungsgeschichte  der  Neuzeit,  4. 
Einführung  in  das  Studium  der  Geschichte  des  Mittelal- 
ters und  der  Neuzeit,  3.  Historisches  Seminar,  2  g.  — 
Spannagel:  Brandenburgisch-preussische  Geschichte,  4. 
Historisches  Proseminar,  2  g.—  Ehrenberg:  Die  Kunst 
des  Mittelalters  in  Deutschland,  2.  Deutsche  Renaissance, 
1  g.  Der  Krieg,  1  g.  Kunstgeschichtliche  Uebungen, 
Do.  nachm.  g.  -  G.  Schmidt:  Experimentalphysik  (Me- 
chanik, Akustik,  Wärme),  4.  Einführung  in  die  mathe- 
matische Physik  und  Wärmelehre,  4.  Physikalisches 
Praktikum  für  Anfänger,  3  und  6.  Physikahsclies  Prak- 
tikum für  Fortgeschrittene,  mit  Konen,  4o.  -  Ballowitz: 
Systematische  Anatomie  des  Mensehen,  II,  5.  Anatomie 
der  Sinnesorgane,  1.  Entwickelungsgeschichte  des  Men- 
schen und  der  höheren  Wirbeltiere,  3.  Mikroskopisch- 
anatomische Uebungen  für  Studierende  der  Medizin  und 
Zahnheilkunde,  8.  Anatomische  Demonstrationen,  Teil  II, 
1  g.  Anleitung  zu  selbständigen  wissenschaftlichen  Un- 
tersuchungen (für  Geübtere),  tgl.  ausser  Sa.  g.  -  Rose- 
mann: Experimentalphysiologie,  I,  5.  Physiologie  des 
Stoffwechsels  und  der  Ernährung,  1.  Physiologisch-che- 
mischer Kurs,  mit  Krummacher.  4.  Physiologische 
Besprechungen,  1  g.  Physiologisches  Laboratorium  (tür 
Fortgeschrittene),  tgl.  Anleitung  zu  selbständigen  wis- 
senschaftlichen Arbeiten,  tgl.  —  Koepp :  Denkmälerkunde, 
III,,  3.  Ueberblick  über  die  Geschichte  der  antiken  Bild- 
kunst,  lg.  —  Uebungen  des  Archäologischen  Seminars, 

I  2  g.  —  Schwering:  Geschichte  der  deutschen  Sprache,  3. 
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Der  deutsche  Roman  in  der  zweiten  Hälfte  des  19.  Jahr- 
hunderts, 1.  Deutsches  Proseminar,  1  g.  Germanistisches 
Seminar,  2  g.—  Hoffmann:  Lateinische  Wortbildung  und 
Etymologie,  3.  Die  wichtigsten  Gesetze  der  Sprachent- 
wicklung und  ihre  Behandlung  im  Unterrichte,  2.  Der 
deutsche  Wortschatz,  seine  Zusammensetzung  und  sein 
etymologischer  Aufbau,  3.  Sprachwissenschaftliehe  Ueb- 
ungen,  1  g.  -  -  Becher;  Psychologie,  4.  Philosophisches 
Seminar,  Abt.  B:  Psychologische  Uebungen  im  Anschluss 
an  die  Vorlesung,  mit  (ü  oldschmidt,  1  g.  Selbständige 
Arbeiten,  mit  G  o  1  d  s  c  h  m  i  d  t,  nach  Vereinbarung  g. 

—  Meinardus!  Mathematische  Geographie,  3.  Geogra- 
pliie  von  Afrika,  2.  Geographische  Uebungen,  2  g.  — 
Keller:  Einführung  ins  Altenglische,  2.  Geschichte  der 
englischen  Literatur  von  175U  bis  1830,  3.  Englisches 
Seminar,  2  g.  —  Grimme:  Keilschriftlehre,  2.  Kursus,  2. 
Grammatik  der  ueuarabisclu-n  Sprache,  verbunden  mit 
Sprechübungen,  2.  Geschichte  der  Türkei,  1  g.  Orien- 
talisches Seminar:  1.  Lektüre  ausgewählter  Psalmen  (zur 
Einübung  der  hebräischen  Syntax),  1  g.  2.  Erklärung 
ausgewählter  nordsemitischer  Inschriften,  1  g.  — Wiese: 
Historische  Formeiüehre  des  Französischen,  3.  Mohäre, 
sein  Leben  und  sein  Werk,  2.  Romanisches  Seminar,  2  g. 

—  Geyser:  Logik  und  Erkenntnislelire,  4.  Geschichte 
der  griechisch-römischen  Philosophie  im  Umiiss,  2.  Philo- 
sophisches Seminar,  A,  1  g.  —  Stempeil:  Allgemeine 
Zoologie,  5.  Makroskopisch-zoologisches  Praktikum,  mit 
Thienemann,  3.  Mikroskopisch  -  zoologisches  Prakti- 
kum, 7.  Zoologische  Exkursionen  und  Demonstrationen, 
mit  Thienemann,  ungefähr  jeden  zweiten  Sa.  nachm., 
3  —  4  g.  Anleitung  zu  selbständigen  wissenschaftlichen 
Untersuchungen,  tgl.  g.  —  Daenell:  Zeitalter  der  Ent 
deckungen  und  Reformation,  3.  Kauipf  um  Asien,  1. 
Historisches  Seminar,  2  g.  —  Philipp!:  Urkundenlehre 
des  Mittelalters,  2.  —  Cauer:  Ueber  die  Komposition  von 
Homers  Ilias,  2.  Pädagogische  Zeit-  und  Streitfragen,  1. 
Uebungen  zu  Vergil,  lg.  Plassmann:  Zeit- und  Orts- 
bestimmung. 2.  Methodik  des  Unterrichts  in  der  mathe- 
matischen Geogra])hie  und  elementaren  Astronomie,  1. 
Uebungen  im  Beobachten  und  Rechnen,  nach  Zeit  und 
Gelegenheit,  g.  Der  Mond,  2  g.  —  Kassner:  Li  eher  Gifte 
und  deren  Nachweis  in  Untersuchungsobjekten,  1  g.  An- 
organische Chemie  mit  btisomlerer  Berücksichtigung  der 
Medizin  und  Pharmazie,  4.  Kolloquium  über  pharma- 
zeutische Präparate  und  die  Gegenstände  des  tleutschen 
Arzneibuchs,  1.  Ausgewälilte  Kaiiitel  der  chemischen 
Technologie,  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Glas- 
industrie und  Keramik,  1.  Pliarmazeutisch-cheinisclie, 
massanalytische  und  toxikologische  Uebungen  im  Labo- 
ratorium. Darstellung  chemischer  Präparate.  Anleitung 
zur  Bearbeitung  wissenschaftlicher  oder  technischer  Auf- 
gaben für  Fortgeschrittene,  20.  Chemisches  Praktikum 
für  Mediziner,  mit  N.  N.  und  Ley,  6.  —  Einenkel:  Liest 
nicht.  —  Konen:  Tlieoric  der  Wärme,  4.  Uebungen  zur 
Theorie  der  Wärme.  1  g.  Uebungen  in  Demonstrations- 
versuchen und  in  der  Anfertigung  einfacher  Ai)parate,  3. 
Physikalisches  Praktikum  für  Fortgeschrittene,  mit  G. 
Schmidt,  45.  —  Münscher:  Geschichte  der  griechischen 
Lyrik,  mit  Interjiretationen,  4.  Philologisches  Seminar 
I,  2  g;  III,  2.  —  Ley:  Einleitung  in  die  physikalische 
Chemie  (Kolloidcliemie,  chemische  Mechanik),  2.  Spektro- 
chemie  organischer  Verbindungen,  1  g.  Anleitung  zu 
wissenschaftlichen  Arbeiten,  tgl.  mit  Ausnahme  von  Sa., 
mit  N.  N.  Chemisches  Praktikum  für  Mediziner,  mit  N.  N. 
und  Kassner,  6.  -  Tobler:  Botanische  Bestimmungs- 
übungen, 2.  Botanische  Exkursionen,  nach  bes.  Anschlag, 
mit  N.  N.,  g.  Mikroskopische  Untersuchung  von  Pilzen,  2. 
Botanisch-Mikroskopisches  Praktikum,  mit  N.  N.,  3.  — 
Wegner:  Allgemeine  Geologie,  4.  Geologie  von  Deutsch- 
land, 2.  Geologische  Uebungen,  2.  Geologische  Exkur- 
sionen, g.  —  R.  Schmidt:  Sanskrit -Grammatik.  I. 
Kursus,  2.  Sanskrit -Uebungen,  2  g.  Lektüre  eines 
schwierigen  Textes,  2  g.  PäH  -  Grammatik ,  2.  — 
Bömer;  Analytische  Chemie,  I.  Teil,  2.  Chemie  der 
Nabrungs-  und  Genussmittel,  2  g.  Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der  angewandten 


Chemie,  mit  König,  40  g.  —  Kabltz:  Geschichte  der 
neueren  Philosophie,  4.  Philosophiegeschiclitliche  Ueb- 
ungen über  ein  noch  zu  bestimmendes  Thema.  2.  — 
Arneth:  Geschichte  der  Medizin,  1  g.  Allgemeine  ärzt- 
liche Technik  und  Krankenpflege,  1  g.  ~  Apffelstaedt : 
Poliklinik  l'ür  Zahn-  und  Mundkranklieiten,  5.  Kurse  der 
zahnärztlichen  Technik,  30.  Kurse  der  konservierenden 
Zahnheilkunde,  30.  Anatomie  und  Pathologie  der 
Zähne,  2.  Zahnärztliche  Metallurgie,  1.  -  Vandenhoff: 
Hebräische  Gi'ammatik,  1,  3.  Hebräische  Uebungen,  1  g. 
Syrische  Uebungen,  1.  —  Krummacher:  Physiologische 
('hemie,  2.  Physiologisch-chemischer  Kurs,  mit  Rose- 
manii,  4.  Massen  Wirkung  und  Energetik  in  ihren  Be- 
ziehungen zum  lebenden  Körper,  1  g.  —  Schmitz=Kallen- 
berg:  Geschichte  des  grossen  abendländischen  Schismas 
und  der  Reformkonzilien  des  15.  Jahrhunderts,  2.  Ueb- 
ungen für  Anfänger,  2  g.  Koch:  Die  Malerei  der  West- 
fälischen Schule,  1.  Michelangelo,  1.  Kunsthistorische 
Uebungen,  1.  —  Koppelmann:  Philosophische  Propä- 
deutik, 3.  Einführung  in  die  Weltanscbauungsfragen,  1. 
Schillers  iihilosophisehe  Gedichte  und  Abhandlungen,  2. 

Brodersen:  KTiochen-  uiul  Gelonklehre,  4.  Leitungs- 
bahnen des  Zentralnervensystems,  1.  Voigt:  Französische 
Geschichte  bis  zum  Zeitalter  Ludwigs  XL,  2.  Christliche 
Kultur  im  frühen  Mittelalter,  2  g.  —  Gottlob:  Liest  nicht. 

—  tlielscher:  Geschichte  der  griechischen  Philosophie,  4. 
Die  deutsche  Philosophie  seit  Ueibniz,  3.  —  Thienemann: 
Makroskopisch-zoologisches  Praktikum,  mit  Stempell,  3. 
Zoologische  Exkursionen  und  Demonstrationen,  mit  Stern- 
[)ell,  ungefähr  jeden  2.  Sa.  nachm.  3—4,  g.  Ueber  In- 
sekten (Entomologie),  2.  —  Witte:  Herodot,  2.  Griechischer 
Anfängerkursus,  I,  3.  Griechischer  Anfängerkursus,  11,2. 
Lateinischer  Anfängerkursus,  I,  2.  Lateinischer  Anfänger- 
kursus, II,  2.  Timpe:  Wird  später  anzeigen.  —  Braun: 
Naturphilosophie  im  Umriss,  2.  Geschichte  der  Päda- 
gogik im  11*.  Jahrhundert,  2.  Einführung  in  die  experi- 
mentelle Pädagogik,  1.  Uebungen  zur  modernen  Päda- 
gogik, 1.  --  Kahrstedt!  Wird  später  anzeigen.  —  Heil- 
bronn: Physiologie  der  Reizerscheinungen  im  Pflanzen- 
reich. 1.  Pfianzenphysiologisches  Praktikum,  4. —  Kluck- 
hohn:  Die  jüngere  deutsche  Romantik  und  Heinrich  von 
Kleist,  2.  Mittelhochdeutsche  Uebungen  mit  literar-  und 
kulturhistorischen  Exkursen  im  Anschluss  an  „Meier 
Helmbrecht",  2.  Literarhistorische  Uebungen:  Deutsche 
Kriegslyrik  1914, 1.  —  Goldschmidt:  Elejnente  der  Völker- 
psychologie mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Sprach- 
psychologie, 2.  Philosophisches  Seminar,  Abt.  B:  Psycho- 
logische Uebungen,  mit  Becher,  1  g.  Selbständige  Ar- 
beiten, mit  l^echer,  nach  Vereinbarung,  g.  —  Szivessy: 
Wird  später  anzeigen.  —  Hase:  Enghsches  Seminar,  2  g. 
Englische  Grammatik  mit  schriftlichen  Uebungen,  2.  Eng 
lische  Konversations-  und  Vortragsübungen,  2.  Einfüh- 
rung in  die  Lesung  von  George  Meredith,  1.  —  Mettlich; 
Schriftliche  und  mündliche  Uebungen  über  ausgewählte 
Kapitel  der  französischen  Grammatik,  2.  Französische 
Sprech-  und  Vortragsübungen,  im  Anschluss  an  Ueber- 
setzungen  aus  Klincksieck's  Anthologie  der  französischen 
Literatur  des  18.  Jahrhunderts,  2.  Romanisches  Seminar, 
2  g.  —  Niessen:  Musiktheoretische  Uebungen  (mit  prak- 
tischen Beispielen  am  Klavier),  2  g.  Cliorgesangübungen, 
2  g.  —  Schewior:  Technische  Mechanik  II:  Festigkeits- 
lehre, 2.  Uebungen  zur  Festigkeitslehre,  1  g.  Elemente 
der  höheren  Geodäsie,  1.  Theorie  der  geodätischen, 
einschl.  photogrammetrischen  Instrumente,  1.  Die  wesent- 
lichen Methoden  der  Nautik,  mit  Demonstrationen,  1. 
Die  Grundzüge  der  Aeronautik,  mit  Demonstrationen,  1. 

—  Karst;  Freies  künstlerisches  Zeichnen  und  Malen,  2. 
Mathematisches  Zeichnen  für  Anfänger  und  Fortgeschrit- 
tene, 3.  Anatomische  Zeichenübungen  nach  dem  Skelett, 
sowie  Modellieren  j)lastischer  anatomischer  Modelle  und 
Präparate.  Für  Befähigtere  Aktzeichnen  nach  lebenden 
Modellen,  2.  Schematisches  Pflanzen-  und  Tierzeichnen,  2. 

—  Wegener:  Fechtunterricht  im  Säbel-,  Rapier-  und 
Stossfechten,  tgl.  8—6.  Kontrafechten  dei-  Korporationen, 
tgl.  8--7.   Turnunterricht,  g.  —  Riese:  Tanzunterricht. 

—  Schladitz:  Reitunterricht. 
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Theologische  Fakultät« 

Schulze:  Bibl.  Theologie  des  N.  Test.,  5.  —  Has- 
hagen: Prakt.  Ausleg.  der  Gleichn.  d.  Herrn,  2.  Elemente 
der  Missions-Gesch.,  1.  Mittel  und  Wege,  um  die  über- 
scliarfen  Klassengegensätze  im  deutschen  Volk  zu  mil- 
dern, 1.  —  Walther:  Dogmengescbichte,  5.  Kirchen- 
geseh.  JII,  Reformation  u.  Gegenref.,  5.  —  Mandel:  Dog- 
matik  I,  5.  Erkl.  des  Römerbr.,  2.  Einführ,  in  u.  Ueber- 
bliek  üb.  d.  Theologie,  2.  System.  Sem.  (dogm.  Schriften 
Luthers),  1V2  g.  —  Merrmann:  Einleit.  i.  d.  A.  T.,  5. 
Erklär,  d.  klein.  Proph.,  4.  Alttest.  Ueb  ,  1  g.  Alttest. 
Sem.,  1  g.  Hebräiscli  f.  Anf.  —  Hilbert:  Prakt,  Theol.  II, 
(Kateclietik,  Poimenik,  Liturgik,  Kybernetik).  5.  Prakt. 
Ausleg.  d.  Jakobusbriefes,  1.  Das  Cliristusproblem  i.  d. 
Gegen w.,  1.  Prakt.  Sem.,  4  g.  —  In  Vertr.  d.  Prof.  f.  d. 
neutest.  Wissenschaft  ausser  den  oben  schon  angezeigten 
neutest,  Vorlesungen:  Hashagen:  Erklär,  der  synopt., 
'Evangelien;  Mandel:  Neutest.  Sem. 

P  Juristische  Fakultät. 

Bernhöft:  Familienreclit,  3.  Erbrecht,  3.  Konvers. 
üb.  Familienr.,  2.  Konvers.  üb.  Erbr.,  2.  —  Matthiass: 
Einführ.  i.  d.  Rechtswiss.,  3.  Bürgerl.  Recht  (AUg.  Leh- 
ren), 4.  Konvers.  üb.  röm.  u  Pandektenrecht  in  Vergl. 
in.  d.  bürgerl.  Recht,  2.  Prakt.  i.  bürgerl.  Recht  f.  Anf.,  2. 

—  Sachsse:  Mecklenburg.  Staats-  und  Verwaltungsr.,  4. 

—  Wachenfeld:  Strafrecht,  4.  Strafprozessr.,  4.  Zivil- 
prozessualische,  das  bürgerl.  Recht  mitumfass.  üeb.  m. 
schriftl.  Arb.,  2.  —  Wfistendörfer:  Deutsches  Privatr.,  4. 
Handelsr.  4.  Konvers.  üb.  Wechsel-  u.  Scheckr.,  1.  — 
Redslob:  Verw^altungsr.,  4.  Völkerrecht,  1.  Vergleich. 
Staatsrecht  (Verfass.  d.  Nordamerik.  Union,  der  Schweizer 
Eidgen.,  von  Grossbrit.,  Frankreich  u.  Oesterr.-Ungarn),  4. 

Medizinische  Fakultät. 

Barfurth:  Syst.  Anatomie,  II.  (Gefässe,  Nervensystem, 
Sinnesorgane),  6.  Mikrosk.  Kursus  d.  allg.  spez.  Histo- 
logie (m.  Muthmann  u.  Wegner),  ü.  Entwicklungs- 
gesch.  d.  Menschen,  3.  Selbst.  Arb.  f.  Vorgeschr.,  pr.  g. 

—  Kobert:  Die  wichtigsten  Kap.  der  prakt.  u.  gerichtl. 
Toxikologie  m.  Dem.,  2.  Pharmakognosie  m.  Dem.,  5. 
Bäder-  und  Kurortkunde,  1.  Ueb.  i.  gerichtl.-chem.  Ana- 
lysen für  Pharm,  (m.  Sieburg),  7  pr.  Selbst.  Arb.  f. 
Vorgeschr.,  tägl.,  ausg.  So.,  pr.  g.  —  Martius:  Med.  Klinik, 
tägl.  Med.  Pohklinik,  tägl.  m.  Queckenstedt;  Kranken- 
bespr.  u.  Vorstell.,  2.  Die  Entwickl.  d.  mod.  Medizin,  1  g. 
Arb.  i.  Lab.  d.  Klinik  u.  Polikl,  tägl.  g.  —  Pfeiffer:  Vor- 
träge üb.  Hygiene  m.  Exkurs.,  3.  Kurs.  d.  hyg.  ünter- 
suchungsmeth.,  2  Mal  2.  Impfkurs.  m.  Besprech.  d.  Gesch. 
u.  Entwickl.  d.  Impfwesens,  1.  Prakt.  Ueb.  i.  Hyg.  Inst., 
tägl.,  ausg.  So.,  pr.  g.  —  Körner:  Klinik  der  Ohren-,  Na- 
sen- und  Kehlkopfkr.,  2.  Demonstr.  z.  Anatomie  u.  Histo- 
logie d.  Gehörorgans  (f.  vorklin.  Sem.),  m.  Grünberg, 
in  der  1.  Hälfte  d.  Sem.,  2.  Demonstr.  aus  dem  Geb.  der 
Nasen-,  Schlund-  u.  Mundkrankh.  f.  Zahnärzte,  1.  — 
*Müller:  Chirurg.  Klinik,  tägl,  ausser  So.  Chirurg.  Ope- 
rationskursus, m.  Hose  mann,  ö.  —  Peters;  Augenärztl. 
Klinik,  4.  Augenärztl.  Prakt.  (Augenspiegeln,  Funktions- 
prüf.),  2.  Arb.  i.  Lab.  der  Klin.,  tägl.  pr.  g.  —  Sarwey: 
Geburtshülfl.-gynäk.  Klinik  m.  prakt.  Geburtsbeobacb- 
tuneen,  5.  Geburtshülfl.  Operationslehre  m.  prakt.  üeb. 
a.  Phant.,  4.  Geburtshülfl.-gynäk.  Poliklinik,  tägl.  — 
Schwalbe:  Spez.  Pathologie  u.  pathol.  Anat.,  5.  Histol.- 
pathol.  Kurs,  4.  Demonstrationskurs.  Demonstr.  d.  lauf. 
Materials  mit  Epikrisen,  2,  m.  Best.  Sektionskurs  u. 
Protokollierüb.,  1,  ev.  m.  tägl.  Ueb.,  m.  Hanser  u.  Wolff. 
Arb.  i.  pathol.  Inst.  f.  Vorgeschr.,  m.  Hanser,  Best, 
Wolff,  pr.  g.   Ausgew.  Kap.  d.  spez.  pathol.  Anatomie 


f.  Stud.  d.  Zahnheilk.,  2.  Kl.  Kurs  der  pathol.  Histologie, 
nur  f.  Stud.  d.  Zahnheilk.,  m.  Wolff,  1.  —  Winterstein: 
Physiologie  des  Stoffwechsels,  5.  Physiolog.  Prakt.,  i). 
Selbst,  wiss.  Arb.  f.  Vorgeschr.,  tägl.  pr.  g.  —  Bumke: 
Psyehiatr.  Klinik,  4.  Gerichtl.  Psychiatrie  (m.  Kranken- 
vorst.) f  Med.  u.  Jur.,  1.  —  ^Reinhardt:  Vorträge  üb.  auf 
den  Menschen  übertragbare  Tierkrankh.,  1.  Vorträge  üb. 
die  tier.  Parasiten  d.  Menschen  u.  d.  Haustiere.  1.  Ueb. 

1.  d.  bakteriol.  Fleisch-  u.  Milchuntersuch.,  2  pr.  —  *Brfi- 
ning:  Klinik  u.  Polikl.  d.  Kinderkrankh.,  2.  Distriktspoli- 
klinik f.  kranke  Kinder,  g.  Die  Ernährung  des  Säuglings 
in  gesunden  u.  kranken  Tagen,  lg.  —  *Reinmöller:  Kli- 
nik der  Mund-  und  Zahnkrankh.,  5.  Plombierkurs.,  I2V2, 
m.  Scharlau.  Zahnärztl.  Chir.  f.  Med..  2.  —  Frieboesr 
Klinik  der  Haut-  und  Geschlechtskr.,  3.  Prakt.  diagn.- 
therap.  Kurs  der  Haut- und  Geschlechtskrankh.,  IVj-  Neue 
Forschungsergeb.  und  neuere  Heilmeth.  i.  d.  Dermato- 
logie. 1.  Arb.  f.  Vorg.  i.  Lab.,  tägl.  pr.  g.  —  Ehrich:: 
Prakt.  Kurs.  d.  Orthopäd.  Chir.,  2.  —  Büttner:  Gynäko- 
logie, 3.  —  Kühn:  Moderne  Therapie  inn.  Krankh.,  2: 
Kochkunst  u.  ärztl.  Kunst,  1  pr.  g.  —  ""Bennecke:  Mikro- 
skop.-gynäk.  Diagn.,  2.    Kurs.  d.  gynäk.  Cystoskopie,  2. 

—  Franke:  Kurs.  d.  Verbandstechnik  und  Wundbehandl. 
m.  prakt.  Ueb.,  2.  —  *Grünberg:  Ueb.  in  der  Untersuch, 
d.  Ohres,  d.  Nase  u.  d.  Kehlkopfes,  3.  Dem.  z.  Anatomie 
u.  Histol.  d.  Gehörorg.  (f.  vorklin.  Sem.),  m.  Körner,  i. 
d.  1.  Hälfte  d.  Sem.,  <!.  —  *Dugge:  Aerztl.  Standesfragen. 

—  *Hosemann:  Chirurg.  Polikl.,  l'/j  Chirurg.  Operations- 
kurs., m.  Müller,  6.  —  *Walter:  Psyehiatr.  Diagnostik 
m.  prakt.  Ueb.,  2.  —  Muthmann:  Osteologie  u.  Syndes- 
mologie,  3.  Mikrosk.  Kurs.,  m.  Barfurth,  tägl.  Die  äuss. 
Körperformen  des  Menschen,  f.  Hörer  all.  Fak.,  2.  — 
*Best:  Ausgew.  Kap.  a.  d.  exper.  Pathol.,  1.  Demonstra- 
tionskurs, m.  Schwalbe,  2.  Arb.  f.  Geübt,  i.  path.  Inst, 
(exper.  Stat.),  m.  Schwalbe.  —  *Queckenstedt:  Klin. 
Einführ.  i.  d.  Neurologie.  2.  Kurs,  der  Perkussion  u.  Aus- 
kult., 2.  Kurs.  d.  klin.-chem.  u.  mikrosk.  Untersuchungs- 
meth.,  2.  Kurs.  d.  Palpation  m.  bes.  Berücks.  d.  Gleit- 
u.  Tiefenpalpation,  1.  —  *Burchard:  Kurs,  der  Röntgen- 
diagn.  m.  Dem.  u.  prakt.  Ueb.,  2.  Röntgenkurs.  f.  Stud. 
d.  Zahnheilk.,  L  —  *Wirths:  Augenärztl.  Prakt.  (Augen- 
spiegeln, Funktiousi)rüf.),  m.  Peters.  Augenleiden  u.  All- 
gemeinerkr.,  1.  —  *Hanser:  Sektionskurs,  m.  Schwalbe. 
Vöries,  üb.  Sektionstechnik,  Protokollierüb.,  m.  bes.  Be- 
rücks. des  gerichtsärztl.  Protokolls.  1  g.  Arb.  i.  path.  Inst, 
f.  Vorg.,  m.  Schwalbe.  —  Wolff:  Kl.  Kurs.  d.  pathol. 
Histologie,  nur  f.  Stud.  d.  Zahnheilk.,  m.  Schwalbe,  2. 
Arb.  i.  pathol.  Inst.,  m.  Schwalbe.  —  Moral:  Kurs,  der 
Zahnersatzk.u. Orthodontie,  tgl.  Zahnärztl. Materialienk.,  1. 

—  Schröder:  Schwangeren-Untersuchungskurs,  2.  Patho- 
logie u.  Therapie  d.  engen  Beckens,  2.  —  Wegner:  Anthro- 
pologie f.  Hörer  all.  Fak.,  3.  Mikroskoji.  Kurs,  m.  Bar- 
furth, tägl. 

Philosophische  Fakultät. 

Geinitz;  Mineralogie,  6.  Mineralog.-geolog.  Prakt.,  6. 
Geolog.  Exkurs.  —  Palkenberg:  Allg.  Botanik,  5.  Mikro- 
skop. Kurs.  f.  Anf.  (allg.  Anat.)  4.  Ueb.  in  mikroskop. 
Untersuch,  v.  Drogen  u.  Drogenpulvern,  m.  Gassner,  4. 
Wiss.  Arb.  i.  bot.  Inst.  f.  Vorg.,  m.  Gassner,  tägl.  pr. 

—  Staude:  Differential-  u.  Integralrechnung,  4.  Algebra,  4. 
Math.  Sem.,  2.  —  Michaelis:  Anorg.  Chemie,  0.  Ueb.  i. 
ehem.  Lab.:  a)  Gr.  ehem.  Prakt.  (auch  f.  wiss.  Arb  ),  b)  Kl. 
ehem.  Prakt.,  c)  üeb.  f.  Med.,  4,  d)  Ueb.  f.  Nahrungs- 
mittelchemiker, 4.  —  Golther:  Geschichte  des  deutschen 
Dramas  u.  Theaters  v.  d.  ersten  Anf.  b.  z.  Gegenw.,  4. 
Gotisch,  Grammatik  u.  Lit.,  2.  Sem.:  Althochd.  Prosa 
(nach  Braunes  Lesebuch),  2  pr.  g.  —  Erhardt:  Psycho- 
logie, 4.  Pädagogik,  3.  Repet.  üb.  Geschichte  der  Philos., 

2.  —  Ehrenberg:  Allg.  Wirtschaftslehre,  4.  Finanzwis- 
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senschaft,  4.  Ueb.  i.  Staatswiss.  Sem.,  2  pr.  —  Reincke- 
Bloch:  Die  grosser  Mächte  im  Mittelalter,  4.  Histor. 
Sem.  I:  Ueb.,  2.  —  *  Zenker:  Geschichte  d.  franz.  Lit. 
II:  12. -  15  Jahrb.,  4  pr.  Einführ,  ins  Italienische  (Gram- 
mat.  u.  Lekt.),  1.  Interpret,  v.  Dante's  Divina  Comm., 
Forts.,  1.  Roman.-engl.  Sem.:  Chretien's  von  Troyes  Conte 
du  Graal  (Perceval)  und  Bespr.  der  einger.  Arb.,  2.  — 
Geffcken:  Piatons  Leben  und  Werke,  m.  e.  Einl.  üb.  d. 
Vorsokratiker,  4.  Interpret,  v.  Aristophanes'  „Vögeln",  2. 
Klass.-philol.  Sem.:  1.  St  :  Bespr.  d.  Arb  ,  1.  2.  St.:  Aus- 
gew. Abschn.  aus  Herodot,  2.  3.  St.:  Abschn.  aus  Wila- 
mowitz' griech.  Leseb.,  1. —  Heydweiller :  Experimental- 
physik, Allg.  Physik,  Akustik,  Wärme,  5.  Pliysik.  Ueb.: 
a)  f.  Math.  u.  Naturwiss.,  m  Weber,  zugl.  Handfertig- 
keitsunterricht an  2  od.  3  Nachm.;  b)  f.  Med.  u.  Pharmaz. 
an  einem  Nachm.  Wiss.-physikal.  Arb.,  tägl.  auss.  So. 
Physikal.  Sem  ,  m.  Weber,  1.  —  tielm:  Rom.  Lit.gesch. 
d.  august.  Zeit,  4.  Leben  und  Werke  Lukians  m.  Inter- 
pret, d.  Satire  tiimv  :igüaig,  2.  Klass.-philol.  Sem.,  1.  St. : 
a)  Besprech.  d.  Arb.,  1:  b)  Interpret,  von  Lucrez  I.,  2.  — 
Herbig:  St)rach\vis3.  Erkl.,  ausgew.  Teile  d.  Ibas,  m.  e. 
Einl.  üb.  d.  Sprache  d.  homer.  Epen,  2.  Vergl.  Syntax 
d.  Griech.  u.  Lat.,  2.  Altkirchenslav.  Gramm.,  m.  e.  Einl. 
üb.  d.  Verwandtschaftsverhältnisse  d.  slav.  Völker  und 
Spr.,  2.  Etymolog.  Ueb.  f.  Germanisten,  1  pr.  g.  Vulgär- 
lat.  Ueb.  f.  klass.  Philol.  u.  Roman.,  1  pr.  g.  —  Becher: 
Deszendenztheorie  u.  exper.  Zoologie,  4.  Kl.  zool.  Prakt. 
f.  Med.  u.  Naturwiss ,  4.  Zool.  Prakt.  f.  Geübt,  u.  Anleit. 
z.  wiss.  Arb.,  tägl.  ausser  So.  —  Lindner:  Engl.  Sem.: 


Juliana,  2.  Shakespeare's  Julius  Gaesar,  2.  Lord  Byrons 
Leben  u.  Werke,  2.  Ueb.  f.  Vorg.,  l'/j  pr.  Veh.  f.  Anf.,  pr. 

—  Will:  Wirbellose  Tiere  Deutschlands,  3.  Zoolog.  Ausfl. 
i.  Anschl.  a.  d.  Vöries.  Fortpflanzung  u.  Vererb.,  f.  Stud. 
all.  Fak.,  1.  Anleit.  zu  wiss.  Arb.,  tägl.  m.  Ausn.  So.  — 
Stoermer:-.  Chemie  der  Benzolderivate  (organ.  Chemie 
IL),  4.  Massanalyse,  l.  Chemie  der  Riechstoffe.  1.  Wiss. 
ehem.  Arb.,  tägl.  auss.  So.  —  ""Kolbe:  Griech.  Geschichte 
i.  Zeitalter  d.  Freiheits-  u.  Nationalkriege.  4.  Gesch.  d. 
röm.  Kaiserzeit  seit  dem  Heginn  des  Niedergangs,  1. 
Sem.  f.  alte  Gesch.,  2.  —  Ule:  Geographie  von  Europa, 
II,  4.  Morphologie,  II,  2.  Geogr.  Ueb.,  tägl.  Exkurs., 
ein-  u.  mehrtäg.  Geogr.  Som.:  I.  (f.  Vorg.),  2;  IL,  2.  — 
Weber:  Analyt.  Mechanik,  'S.  Elektromagnetismus,  2. 
Wiss.  physik.  Arb.,  tägl.  auss.  So.  Physik.  Sem.,  mit 
Heydweiller.  ~  von  Salis:  Das  Leben  der  Griechen 
und  Römer  nach  den  Denkmälern,  2.  Einführ.  i.  d.  Kunst 
der  Renaissance,  m.  Ueb  ,  2.  Archäol.  Ueb.,  1  — 2st.  pr.  g. 

—  Kümmell:  Elektrochemie,  3.  —  Dettweiler:  Klein- 
tierzucht, 1.  —  Utitz:  Einführ,  in  die  allg.  Kunstwiss.,  2. 
Ueb  z.  Gesch.  d.  neuer.  Philos.,  2  pr.  g  —  Schlick:  Das 
Weltbild  der  mod.  Wissenschaft,  f.  Hör.  all.  Fak.,  1.  Die 
philos.  Gründl,  d.  Mathematik.  2.   Philos.  Ueb.,  1  pr.  g. 

—  Gassner:  Ueb.  im  Best,  der  Blütenpflanzen,  2.  Kurs, 
d.  Sterilisationsmeth.,  14täg.,  je  2st.  Mikrosk.  Unters,  v. 
pflanzl.  Drogen  u  Drogenpulvern  (m.  Falkenberg),  4. 
Wiss.  Arb.  i.  Bot.  Inst.  (m.  Falkenberg),  tägl.  pr.  — 
Thierfelder;  Gesch.  der  Notenschrift,  1.  Kontrapunkt,  2. 
Liturg.  Ueb.,  2. 
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1.  Katholisch=theologische  Fakultät. 

Ehrhard:  Kirchen-  u.  Dogmengesch,  II.  Kirchenhist. 
Sem.  —  Müller:  Dogmatik  (Christologie).  Kunstgesch. 
Dogm.  Ueb.  Kunstgeseh.  Ueb.  —  llang:  Apologetik. 
Apologet.  Sem.  —  Rohr:  Einleit.  i.  d.  N.  Test.  Erkl.  d. 
ersten  Korintherbiiefes.  Neutest.  Sem.  —  BSckenhoff: 
Allg.  Moraltheologie.  Spez.  Moraltlieol.  (Pflichten  der 
Gerechtigkeit).  Ueb.  i.  Sem.  -  Stapper:  Katech(>tik. 
Pastoral,  IT.  (Gemeinschaftsscelsorge).  Katechet.  Ueb. 
—  Heinisch:  Spez.  Einleit.  i.  d.  A.Test.,  II.  Erklär,  d. 
Buches  Ezechiel.  Alttest.  Sem.  —  Knecht:  Kath.  Kirchen- 
recht (Verfassungsr.).  Reichsländ.  Kirchenr.  Kirchen- 
rechtl.  Ueb.  —  Mathias:  Gesch.  d.  kath.  Kirchenmusik 
V.  Gregor  d.  Gr.  b.  z.  Konzil  v.  Trient  Kirchenmusik. 
Ueb.  —  Bastgen:  Allg.  Kirchengesch.  im  Umriss,  II. 

2,  Evangelisch=theologische  Fakultät. 

Nowack:  Israelit,  u.  jüd.  Geschichte.  Hebr.  Ueb.  f. 
Auf.  Hebr.  Ueb.  f.  Vorgeschr.  —  Lobstein:  Ethik.  Die 
christolog.  Versuche  d.  Gegenw.  —  Spitta:  Erklär,  der 
Korintherbriefe.  Theorie  u.  Gesch.  d.  evangel.  Kirchen- 
musik. Homilet.-liturg.  Sem.  Evang.  Kirchenmusik.  — 
Ficker:  Geschichte  d.  evang.  Mission.  Handschriftenkunde 
d.  Reforniationszeit.  Kirchengescliichtl.  Konvers.  Ueb. 
üb.  kirchl.  Denkmäler.  Ausflüge  z.  Stud.  kirchl.  Denkra. 
Elsass-Lothriugens.  —  E.W.  Mayer :  Dogmatik  I.  (Apo- 
logetik und  Prinzipienlehre).  System.  Sem.  —  Kloster- 
mann: Neutest.  Theol.  Neutest.  Sem.  —  Anrieh:  Kirchen- 
gesch. d.  Mittelalt.  Kirchengesch.  d.  nachkonstantin.  Zeit- 
alt. Kirchengescliichtl.  Sem.  —  Naumann:  Homiletik.  Prakt. 
Erkl.  d. Philipperbriefes.  Homilet.-liturg. Prosem.  Katechet. 
Sem.  —  Kfichler:  Erklär,  d.  Psalmen.  Alttest.  Sem.  — 
M6n6goz:  Einführ.  i.  d.  Stud.  d.  Theol.,  IL 

3.  Rechts=  u.  staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Laband:  Bürgerl.  Recht,  IV.  (Familienr.).  Deutsches 
Reichs-  u.  Landesstaatsr.  —  Knapp:  Ueber  Kolonien. 
Ueber  Geldwesen.   Nationalökonom,  u.  Statist.  Ueb.  (mit 


Wittich)-  —  Sickel:  Deutsche  Rechtsgesch. nebst Grundz . 
d.  deutsch.  Privatr.  Deutsche  Rechtsquellen.  —  Sartorius 
von  Waltershausen:  Finanzvvisbenscliaft.  —  van  Calker: 
Rochtspolitik.  —  von  Tuhr:  Bürgerl.  Recht,  I.  (Allg.  Teil). 
Gesch.  d.  röm.  Rechts.  Ueb.  i.  bürgerl.  Recht  f.  Anf  — 
Kisch:  Zivilprozess.  Urheberr.  Bürgerl.  Recht,  V.  ( Erbr.). 
Anfäugeriib.  i.  Zivilproz.  —  Rehm:  Handels-,  Wechsel- 
u.  Versiclierungbrecht.  Kin-henrecht.  Handelsrechtsprakt. 

—  Jung:  Bürgerl.  Recht,  II.  (Schuldverli.).  Bürgerl.  Recht 
(Sachenr.).  Ueb.  im  bürgerl.  R.  m.  schriftl.  Arb.  Ein- 
fuhr, i.  d.  Rechtswiss.  —  Kohlrausch:  Strafrecht.  Zivil- 
prozessr.  II.  Zivilprozessprakt.  —  Zimmermann:  System 
d.  röm.  Privatreclits  Exeget.  Ueb.  im  corp.  jur.  Inter- 
pret, im  bürgerl.  Gesetzb.  —  Wittich:  Allg.  Volkswirt- 
schaftslehre.   Nationalökon.  u.  Statist,  üeb.  (m.  Knapp). 

—  Max  Ernst  Mayer:  Strafprozess.  Strafrechtsprakt. 

4.  Medizinische  Fakultät. 

Schmiedeberg:  Toxikologie  m.  bes.  Berücks.  d.  ein- 
heim.  Giftpfl.  Ueber  den  Nachweis  v.  gift.  u.  schädl.  Sub- 
stanzen f.  hyg.  u.  gerichtl.  Zwecke  Arb.  i.  pharmakol. 
Lab.  —  Madelung:  Chirurg.  Klinik  u.  Poliklinik.  Chirurg. 
Operationskurs.  —  Hofmeister:  Ausgew.  Kap.  d.patholog. 
Stoffwechsels.  Chem.  Ueb.  f.  Med.  (quantit.  Teil  u.  Darstell. 
V.  Präp.).  Arb.  im  physiol.-chem.  Inst.  Chem.  Prakt.  f. 
Med.  (m.  Spiro).  -  Ewald:  Experiinental-Physiologie,  I. 
Prakt.-physiol.  Kurs.  in.  Ausschluss  d.  chem  Teils.  Arb. 
i.  physiol.  Lab.  (m.  G  ildemeister). —  Fehling:  Frauen- 
klmik  ni.  Einschl.  d.  Touchierüb.  Poliklin.  u.  and.  Be- 
sprech. —  Chiari:  Spez.  pathol.  Anatomie.  Pathol.-anat. 
Demonstr.  m.  Sektionsüb.  Pathol.  Anat.  d.  zooparasi- 
tären Erkrankungen  d.  Menschen.  Pathol.-histol.  Kurs, 
ni.  Arb.  i.  Lab.  (m.  Tilp).  —  Wollenberg:  Psychiatr.  u. 
Nervenklinik.  Arb.  i.  Lab.  d.  Psychiatr.  Klinik  (m.  Rosen- 
feld). —  Hertel:  Klinik  d.  Augenkrankh.  Kurs  d.  Oph- 
thalmoskopie f.  Geübt.  Kurs.  d.  Ophthalmosk.  f.  Anf. 
(tn.  Pagenstechei).  —  Uhlenhuth:  Hygiene  I.  (Luft, 
Boden,  Wasser,  etc.).  Arb.  im  bakter.-hyg.  Lab.  f.  Geübt. 
Hyg.  Kurs,  (einschl.  d.  bakteriolog.  Luft-,  Boden- u.  Was- 
seruntersuchung u.  d.  biolog.  Blut-  u.  Fleischdifferen- 
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zierung).  —  Salge:  Klinik  der  Kinderkrankh.  Impfkurs, 
rerh.  m.  prakt.  Ueb.  Arb.  im  Lab.  d.  Kinderklinik.  — 
Wolff:  Klinik  f.  Syrdiilis  u.  Haiitkrankh.  Pathologie  u. 
Therapie  d.  vener.  Krankh.  üeber  d.  Gefahren  d.  Ge- 
schlf'chtskrarikh.  —  Keibel:  Haut-  u.  Hautsinnesorfyant'. 
Anatomie  II.  Anatom.  Lab.  (m.  Weiden  re  ich).  —  Erich 
Meyer:  Med.  Klinik.  Arb.  i.  Lab.  d.  med.  Klinik.  — 
Bayer:  Geburtshilfl.  Operationskurs.  —  Spiro:  Physiol.- 
(*hem.  Kurs.  Chem.  Prakt.  f.  Med.  (m.  Hofmeister). 
Chem.  Ueb.  f.  Med.  (quantit.  Teil  u.  Darstellung  v.  Präp.) 
(m.  Hofmeister).  —  Ernst  Fischer:  Allg.  Chirurgie. 

—  Stllllng:  Augenärztl.  Denionstr.kurs.  Kurs.  d.  Oph- 
thalmoskopie. —  Ledderhose:  Die  soz.  Gesetzgebung 
m.  Dem.  Kurs.  d.  gerichtl.  Med.  m.  Sektionsüb.  (m.  Tilp). 

—  Cahn:  üeb.  i.  d.  Kraukenuntersuch.  üeber  Greisen- 
alter u.  Greisenkrankheiten.  —  E.  Levy:  Soz.  Hygiene,  II. 
Anleit.  zu  hyg.  u.  bakter.  Arb.  f  Geübt.  —  H.  Freund: 
Kurs.  d.  gynäk.  u.  Schwangerenuntersuch.  Die  Frauen- 
kraiikh.,  II.  —  Manasse:  Klinik  d.  Ohren-,  Nasen-  und 
Kehlkopfkrankh.  Otoskopie,  Rhinoskopie  u.  Laryngo- 
skopie f.  Anf.  Arb.  i.  Lab.  —  Weidenreich:  Topogr. 
Anat.  Mikrosk.  Kurs.  f.  Anf.  (m.  Fuchs).  Anatoni.  Lab. 
(m.  Keibel).  —  Ehret:  Spez.  Pathologie  u.  Therapie. 
Klin  Propädeutik  m.  üeb.  i.  d.  Perkussion  u.  Auskulta- 
tion f.  Auf.  Allg.  Therapie.  —  Römer:  Kurs,  im  Füllen 
d.  Zähne.  Polikl.  f.  Zahn-  u.  Mundkrankh.  Zahnärztl. 
Kurs,  für  Med.  nnt  üeb.  Zahnteehn.  Kurs.  Zahn- 
histol.  Kurs.  Arb.  im  /ahnhistol.  Lab.  —  N.  N.:  Med. 
Poliklinik  m.  üeb.  in  d.  üntersuch.  polikl.  Kianktieits- 
fälle  u.  Polikl.  Dem.  Arb.  i.  Lab.  d.  med.  Poliklinik.  — 
J.  Klein:  Prakt.  Geburtshilfe.  —  Dreyfuss:  Oto-Ehino- 
Laryngoskop.  Kurs.  (f.  Anf.).  Spez.  Pathologie  u.  The- 
rapie d.  Nasen-,  Rachen-  u.  Kehlkopfkrankh.  —  Landolt: 
Uebor  Refraktions-  u.  Akkoinmodationfanomalieo  m.  Bril- 
lenbestimmung. —  Funice:  Pathologie  d.  Wochenbetts. 
Sterilität  der  Ehe.  —  Adrian:  Die  Erkrank,  d.  Harnrölire 
u.  Blase  m.  bes.  Berücks.  d.  klin.  üntersuchungsmeth.  — 
Stolz:  üeb.  in  Wundbehandl.  u.  Verband.  Die  Krankh. 
der  Mundhöhle.  —  Rose:  Entstehung  und  differential- 
diagn.  Verwert.  d.  Schmerzerscheinungen  bei  iun.  Krankh. 

—  Rosenfeld:  Gerichtl.  Psychiatrie  f.  M  -d.  u.  Jur.  Kurs, 
der  neurol.  Diagnostik  u.  Anleit.  z.  Begutaclit.  v.  Unfall- 
neurosen. Arb.  i.  Lab.  der  psych.  Klinik  (m.  Wollen- 
berg). —  Asch:  Die  Erkrankungen  der  Harnorgaue  u. 
ihre  Behandl.,  m.  Dem.  u.  prakt.  üeb.  i.  Sondieren  u. 
Endoskopieren.  Die  ürethroskopie  u.  Zystoskopie,  ihre 
diagnost.  u.  therapeut.  Bedeutung.  —  Schlesinger:  Prakt. 
Kurs.  i.  d-  Diagn.  u.  Beb.  d.  Kinderkrankh.  —  Fuchs: 
Mikrosk.  Kurs.  f.  Anf.  (m.  Weiden  r  ei  ch).  Knochen- 
u.  Gelenklehre.  Entwicklungsgesch.  d.  Wirbeltiere.  Em- 
bryol.  Prakt.  —  Schickele:  Einführ.  i.  d.  Geburtshilfe  m. 
prakt.  üeb.  f.  Auf.  Gynäk.  Operationkurs.  a.  Phant.  — 
Bartels:  Augenerkrank.  u.  Nervenerkrank.  —  Pfers- 
dorff:  Allg.  u.  spez.  Psychiatrie  (m.  Krankenvorst.).  — 
von  Tabora:  Kurs.  d.  Perkuas.  u.  Auskult.  f.  Geübt,  m. 
diagnost.  üeb.  am  Krankenbett.  Kurs.  d.  inn.  Med.  für 
Stud.  d.  Zahnheilk.  —  Baer:  Die  Stoffwechselkrankh.  u. 
i.  Behandl.  —  Gildemeister:  Arb.  i.  Lab.  f.  E.x;per.phy- 
siol.  (m.  Ewald).  Physiol.  d.  Blutbewegung.  Ausgew. 
Kap.  d.  Physiol.  f.  Stud.  d.  Zahnheilk.  —  Guleke:  Spez. 
Chirurgie  d.  Bauehorg.  Kl.  Chirurgie  m.  prakt.  üeb.  — 
Blum:  Medikament.  Behandl.  iun.  Krankh.  m.  Dem.  II. 

—  Kieffer:  Zahnärztl.  Arnei Verordnungslehre.  Einführ, 
i.  d.  Gebiet  d.  Kronen-  u.  Brückenarb.  Die  theoret.  Gründl, 
i.  d.  Orthodontie.  —  Loos:  Röntgenuntersuch,  i.  d.  Zahn- 
heilk. Spez.  zahnärztl.  Chir.  Zahntechn.  Kurs.  (m.  Rö- 
mer). Kurs.  i.  Füllen  d.  Zähne  (m.  Römer).  Verlet- 
zungen und  Defekte  der  Kiefer.  —  Dietlen:  Ausgew. 
Kap.  d.  Strahlentherapie.  —  von  Lichtenberg:  Ortho- 
päd. Chir.  Chirurg.  Diagn.  Nierenchirurgie.  —  Mulzer: 
Diagnose  u.  Therapie  d.  Geschlechtskrankh.  Die  syphilit. 
Erkrank,  d.  Mundhöhle.  —  Pagenstecher;  Die  Augen- 
erkrank. i.  Bezieh,  z.  and.  Erkrank,  d.  Körpers.  Kurs, 
der  Ophthalmoskopie  f.  Anf.  (m.  Hertel).  —  Tilp;  Pa- 
thol.-histol.  Kurs.  m.  Arb.  i.  Lab.  (m.  Chiari).  Kurs.  d. 
gerichtl.  Med.  m.  Sektionsüb.  (m.  Ledderhose).  Pathol. 
d.  Geschwülste  II.  —  Meyerstein:  Kurs.  d.  diagnost.  u. 
thcrap.  Technik  m.  prakt.  üeb.  Gesch.  d.  Med.  —  Hamm: 
Gynäk.  Diagnostik  u.  nichtop.  Therai)ie  (einschl.  Strah- 
lenther.). —  Hflgel:  Einführ.  i.  d.  Dermatologie  m.  prakt. 


üeb.  —  Stelner:  Allg.  u.  spez.  Histopathologie  d.  Ner- 
ven.syat.  Die  syi)hilit.  Erkrank,  d.  Nervensystems.  — 
Gruber:  Ausgow.  Kap.  a.  d.  Geb.  d.  allg.  oxp(!r.  Path. 
in.  Dem.  Hi-it.-|iathol.  J)>!m  kui  s  in.  diagnost.  Ucib. 
Samelson :  Diagnost.-therap.  Kurs  d  Kinderkrankh.  - 
Parnas:  Die  chem  Vorgänge  der  Atmung.  —  Forster: 
Spinalnerven  u.  Sympatikus.   Mikroskop.  Kurs.  f.  Geübt. 

—  Kuhn;  Rassenhygiene. 

5.  Philosophische  Fakultät. 

Neumann:  Geschichte  Alexanders  d.  Gr.  ii.  d.  Helle- 
nist. Staaten  bis  zur  Sehlacht  bei  Aktiiim.  Histor.  Ueb. 
d  Inst.  f.  Altertiimswiss.  —  Henning:  Die  deutsche  Hel- 
densage u  (I.  Nibelungenlied.  Altdeutsch,  üeb.  —  Koep- 
pel:  Hist.  Grammatik  des  Ncuengl ,  II:  Konsonantismus 
u.  Formen!.    Altengl.:  Interpret,  d.  ält.  Genesis,  i.  Sem. 

—  Schwartz:  Thukydides.  Aetra.  Aeschylos  Prometheus. 

—  Leumann:  Sanskrit  I.  Literaturstücke  in  Boehtlingk's 
Chrestomathie.  Rig-Veda,  Lektüre,  üeber  d.  relig.  Edikte 
d.  Königs  Asoka.  —  Spahn:  Begründung  des  Deutschen 
Reichs,  üebungen.  —  Spiegelberg:  Aegyptisch  I.  u.U. 
Kopt.  Grammatik.  Demot.  Texte.   Aegypt.  Kunstgesch. 

—  Thumb:  Die  Sprachen  Europas.  Probleme  d.  homer. 
Spr.  u.  Textkrit.  Im  Sem.:  O^skische  u.  umbr.  Inschr.  — 
Sapper:  Afrika  und  Australien.  Im  Sem.:  Die  deutschen 
Kolonien.  —  Schultz°Gora:  Altfranz,  üeb.  für  Vorger. 
Voltaire  und  Rousseau.  Im  Sem.:  Provenz.  Ueb.  —  Pias- 
berg: Satiren  des  Horatiiis,  Persius  u.  Juvenalis.  Im 
philolog.  Sem.:  Antiphon.  Im  philol.  Prosem.:  Lat.  stillst, 
üeb.  f.  Vorgeschr.  —  Schultz:  Deutsche  Lit.  i.  Zeitalfc. 
d.  Humanismus,  d.  Reform,  u.  d.  Renaissance.  Im  Sem.: 
Ausgew.  Fragen  d.  neuer,  deutsch.  Literaturgesch.  — 
Goetz:  KnlturgOiCh.  d.  Ren.  Oesterreich  im  19.  Jahrh. 
Im  Sem  ,  Mittelalterl.  Abt.:  Dantes  Monarchia.  —  Schnei- 
der: Psychologie.  Gesch.  d.  Philos.  d.  Neuzeit,  üeb.  im 
Sem. —  Schulthess:  Lektü'-e  arab.  Historiker.  Einführ, 
ins  Syrische.  Aethiopisch.  —  Simmel:  Gesch.  d.  Philos. 
Logik.  Im  Sem.:  Schopenhauers  Ethik. Frickenhaus: 
Gipsmuseuni.  Theatervvesen.  üeb.— Stählin;  Allg.  Gesch. 
im  Zeitalt.  d.  Ren.  u.  d.  Reform.  Die  weltpolit.  Fragen 
d.  Gegenw.  üeb.  i.  Sem.  —  Bresslau:  Deutsche  Gesch. 
i.  Zeitalt.  d.  stauf.  Kaiser.  —  Dehio:  Gesch.  d.  deutseh. 
Kunst  b.  z.  Stauferzeit.  —  Landauer:  Aramäisches  aus 
dem  babyl.  Talmud.  —  Rudolph:  Das  Mittelmeer  u.  die 
Mittelmeerländer.  —  Polaczek:  Kunst  am  Oberrhein,  üeb. 

—  Kaiser:  Palaeographie  d.  spät.  Mittelalt.  —  Wolfram; 
Siedelungs-  u.  Kulturgesch.  v.  Elsass  u.  Lothr.  i.  röm.  u. 
frühmiltelalt.  Zeit.  —  Ludwig:  Händel  u.  Bach.  Musik- 
gesch.  üeb.  —  Karst:  i\ltarmen.  Gramm.  Neuarmen.,  I. 
Cilicisch-kleinarmen.  Textüb.  —  Kiener:  Die  häret.  Be- 
wegungen i.  Mittelalter.  Histor.  üeb.  f.  Anf.  (Prosem.)  — 
Baensch:  üeber  Bewusstsein,  Seele  u.  Geist,  üebg.  üb. 
Schelling.  —  Wundt:  Die  Vorher,  des  Christentums  i.  d. 
ant.  Philos.  —  Hartmann;  Oberital.  Malerei  bis  Lionardo. 
Kunsthistor.  üeb.  —  v.  d.  Pfordten:  Philosophie  d.  Gesch. 
Grundz.  d.  Naturphilos.  —  Frank:  Babyl.-Assyr.  f.  Anf. 
Babyl.- Assyr.:  schwierigere  Texte.  —  Henrich:  Patriot. 
Dichtung  der  Deutschen  in  alter  und  neuer  Zeit. —  Jans- 
sen: Philos.  üeb.  —  Naumann:  Deutsch.  Literaturgesch. 
d.  11.  u.  12.  Jahrh.  Germanist,  üeb.  —  Hessel:  Gesch. 
(1.  Deutsch.  Reiches  i.  spät.  Mittelalt.  —  Hohl :  Gesch.  d. 
röm  Kaiserzeit  v.  Konst.  b.  Theodosius.  üeb.  a.  d.  Geb. 
d.  alt.  Gesch.  (z.  Einf.).  —  Rein:  Gesch.  d.  engl.  Welt- 
reiches. —  Debenedetti:  Ital.  Gramm.  Letteratura  ita- 
liana.  Prakt.  üeb.  Im  Sem.:  Sintassi.  —  Geist;  üeb.  i. 
rednerischer  Stimmbildung,  üeb.  d.  Universitätschores. 

6.  Mathematische  und  naturwissenschaftliche 
Fakultät. 

Bficking:  Einleit.  i.  d.  Krystallogr.  Krystallogr.  u. 
mineral.  üeb.  f.  Anf.  Mineral,  u.  petrogr.  Arb.  f.  Vor- 
geschr. Mineralog.  u.  petrographische  Exkursionen.  — 
Goette:  Zoologie,  I.  (wirbell.  Tiere).  Zool.  Ueb.  f.  Anf. 
Leit.  V.  Arb.  Geübt,  i.  zoolog.  Inst.  —  Braun:  Experi- 
mentalphysik, I.  (Mechanik,  Molekularphysik,  Optik).  Phy- 
sik. Ueb.  üebersichtskurs.  f.  Med.  Wiss.  physikal.  Arb. 
Physikal.  Kolloq.  (m.  Cohn).  —  Rose;  Chem.  Technologie 
d.  schweren  Metalle.  Die  Mineralfarben.  —  Thiele;  Allg. 
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Experimentalchemie,  org.  Teil.  Kolloq.  d.  org.  Chemie. 
Cham.  Prakt.  f.  Anf.  u.  Vorgeschr.  (m.  Wedekind  u. 
Straus).  —  Jost:  örundz.  d.  Botanik.  Bot.  Prakt.  Die 
wichtigsten  P'amilien  der  Blütenpfl.  —  Schur:  Differential- 
geometrie. Ausgew.  Kap.  a.  d.  projekt.  Geometrie.  Im 
Sem.:  Geometr.  üeb.  —  Bauschinger:  Mechanik  des  Him- 
mels. An  der  Sternwarte:  Uebungen.  —  Faber:  Theorie 
d.  Funkt,  einer  komplexen  Veränderlichen.  Partielle  Dit- 
ferentialgleich.  Im  Sem.:  Funktionentheoret.  Ueb.  — 
Wilckens;  Geologie  v.  Deutschland.  Geologie  der  Alpen, 
(ieolog.  u.  palaeont.  Ueb.  Anleit.  z.  selbst.  Arb.  a.  d.  Geb. 
d.  Geologie  u.  Palaeont.  Geolog.  Kolloq.  —  Oesterle: 
Pharmaz.  Chemie  u.  ehem.  Toxikologie.  Arb.  i.  Lab.  d. 
pbarmaz.  Inst.  Pharmak.-mikrosk.  Ueb.  Pharmakochem. 
Kolloq.  —  Simon:  Nichteuklid.  Geometrie,  elementar.  — 
Cohn:  Einl.  i.  d.  theoret.  Physik.  Physik.  Kolloq.  (m. 
Braun).  —  Döderlein:  Einheim. Insekten.  Osteolog. Prakt. 
Zool.  Exkurs,  (m.  Bresslau).  —  Wellstein:  Integral- 
rechnung.  Mech.  Quadratur.   Ueb.  z.  Integralrechn.  — 


Wedekind!  Physik.  Chemie.  Analyt.  Chemie,  I.  Gasanalyt. 
Ueb.  Physikochem.  u.  elektrochem.  Prakt.  Kolloq.  üb. 
Fortschr.  d.  anorg.  u.  physik.  Chemie.  Prakt.  Ueb.  i.  d. 
anorg.  Abt.  d.  ehem.  Inst.  (m.  Thiele).  —  v.  Mises:  Dar- 
stell. Geometrie  m.  Ueb.  —  Hannig:  Biol.  d.  Pflanzen,  I 
(Vegetationsorg.).  Ueb.  i.  Unters,  u.  Best.  v.  Blüten|)tl. 
Bot.  Exkurs.  Mikrosk.  Untersuch,  v.  Nahrungs-  u.  Genuss- 
mitteln a.  d.  Pflanzenreich.  Bot.  Prakt.  Uebersiclitskurs. 
f.  Med.  —  Epstein:  Analyt.  Geometrie  d.  Raumes  m.  Ueb. 
Determinanten.  Ueb.  z.  analyt.  Geometrie  d.  R.  --  Bress- 
lau: Darwinismus.  Zool.  Exkurs,  (m.  Döderlein).  Die 
Tierwelt  des  Meeres.  —  Wirtz:  Gesch.  d.  Griecb.  Astro- 
nomie. —  Krause:  Die  Vegetation  Elsasa-Lotbringens. 
Bot,  Exkurs.  —  Straus:  Benzolderivate,  I.  Alkaloide. 
Chem.  Prakt.  i.  d.  org.  Abt  d.  ehem.  Inst.  (m.  Thiele). 
—  Speiser:  Zahlentheorie.  —  Kessler:  Palaeobotanik.  — 
Ruggli:  Chemie  der  Kohlehydrate.  —  Hecker:  Erdl)eben- 
kunde,  mit  praktischen  Uebungen.  —  Rohmann:  Draht- 
lose Telegraphie. 


Universität  Tübingen. 

Sommerhalbjahr  1915:  16.  April  bis  14.  August. 

(Die  Vorlesungen,  die  im  Heeres-  und  Sanitätsdienst  stehende  Dozenten  angekündigt  haben,  sind  mit  *  bezeichnet.) 
Für  die  mit  **  bezeichneten  Vorlesungen  werden  die  Fakultäten  erlbrderlichenfalls  Ersatz  schaffen.  Dasselbe  gilt 
für  die  Hauptvorlesungen  der  im  Heeresdienst  stehenden  Dozenten  der  Rechts-  und  Staatswissenschafteu. 


Theologie. 
Evangelisch-theologische  Fakultät. 

V.  Haering:  Erklär,  ausgew.  Psalmen  (Konversat.).  1. 
Einleit.  i.  d.  Theologie  (Enzyklopädie).  —  Volz:  *Gesch. 
des  Volkes  Israel.  *ErkI.  des  Propheten  Jesaja.  —  Schmidt: 
*Erklär.  d.  Genesis,  4.  —  v.  Schlatter;  Erklär,  d.  Evang. 
des  Matth.  —  v.  Haering :  Erkl.  der  Johannesbr.  —  v.  Schlat- 
ter: Jüd.  Gesch.  v.  Herodes  b.  z.  Zerstörung  Jerus.  — 
Traub:  Einleit.  i.  d.  N.  Test.  —  v.  Schlatter:  Neutest. 
Sem.  (die  Sonderquelle  des  Lukas).  —  v.  Müller:  Kirchen- 
gesch. I.  —  Scheel:  Kirchengesch.  III.  Zustände  und 
Beweg,  i.  d.  deutschen  Kirchen  der  Gegenw.  —  v.  Müller: 
Kirchengesch.  Sem.  —  Scheel:  Kirchengesch.  Ueb.  — 
V.  Haering;  Dogmatik  I  (Apologetik).  —  v.  Wurster: 
Ethik  I  (Grundlegung  und  Individualethik).  —  Traub; 
Dogm.  Ueb.  —  v.  Wurster:  Prakt.  Theol.  I:  Lehre  vom 
Gottesdienst,  insbes.  v.  d.  Predigt  (Liturgik  u.  Homiletik). 
Anleit.  z.  homilet.  u.  katecliet.  Behandl.  ausgew.  Schrift- 
abschn.,  m.  Proben.  Homilet,  u.  kat.  üeb.  i.  d.  Prediger- 
anst. ;  homilet.  Vorsem.  u.  Predigten  in  der  Schlosskirche; 
Ueb.  i.  Religionsunterricht  i.  il.  Volksschule. 

Katholisch-theologische  Fakultät. 

Riessler:  Isaias  I  (in  Auswahl).  Das  Buch  der  Rich- 
ter. Babylon.- Assyr.  Keilschrift.  —  v.  Belser:  Einleit.  i.  d. 
N.  Test.  Erklär,  d.  Philipper-  u.  Philemonbr.  —  Bihl- 
meyer:  Allg.  Kirchengesch.il.  —  W.  Koch:  Dogmatik  II. 
Apologetik  II.  —  Baur  :**Metaphysik(spez.Teil).  *Christl. 
Kunstarchäologie.  *Uebungen,  1.  —  Sägmüller;  Kirchen- 
recht I  (Verwalt.  d.  Kirche).  Kirchenrechtl.  Ueb.  Prakt. 
Pädagogik.  —  A.  Koch:  Moraltheologie  II.  Pastoraltheo- 
logie II  (Liturgik).   Die  eth.  Probleme  der  soz.  Frage. 

Rechts-  und  Staatswissenschaften. 

V.  Blume:  Einführung  in  die  Rechtswissenschaft. 
Die  Familie  und  der  Staat  (für  Zuhörer  aller  Fak.).  Ge- 
schichte d.  röm.  Rechts.  System  des  röm.  Privatrechts, 
verb.  m.  Ueb.  —  A.  Schmidt:  *Deutsche  Rechts-  u.  Ver- 
fassungsgesch.  —  v.  Heck:  Grundz.  d.  deutschen  Privatr. 
Deutsches  bürgerl.  Recht:  Allg.  Teil.  —  v.  Rfimelin: 
"Recht  der  Schuldverli.  —  Geib:  Familienr.  Erbrecht.  — 
A.  Schmidt:  *Handelsreclit.  —  v.  Heck:  Wechselrecht 
und  Scheckrecht.  —  Geib;  Württ.  Privatr.  —  Hegler: 
Strafrecht:  Allgem.  Teil.  Gcrichtsverfassungsrecht.  — 
V.  Rümelin:  *Zivilprozes3recht  (ohne  Gerichtsverf.).  — 
Hegler:  Straf]irozess.  —  Müller:  Konkursrecht.  —  Mar- 
schall V.  Bieberstein:  *Deutsches  Reichs-  und  Landes- 
staatsrecbt.  —  Sartorius:  *Württ.  Staatsrecht.  *Deut- 


sches  Verwaltungsrecht.  *Württ.  Verwaltungsrecht.  ~ 
Marschall  v.  Bieberstein:  *Kirchenreclit.  *Völkerr.  — 
Hesselmeyer:  Lat.  spr.  Kurs  zur  Einführ,  in  die  Quellen 
des  röm.  Rechts  (Institutionslektüre).  —  Geib:  Pandekten- 
exegeticum.  —  v.  Rümelin:  *Ueb.  i.  bürgerl.  Recht  f.  Anf 

—  A.  Schmidt:  *Ueb.  i.  bürgerl.  R.  f.  Fortgeschr.  (Zivil- 
rechtspraktik.). —  Hegler:  Strafrechtsüb.  —  N.  N.:  Staats- 
rechtl.  Ueb.  —  Sartorius:  *Verwaltungsr.  üeb.  —  Wil- 
brandt:  *Allg.  Volkswirtschaftslehre.  —  Fuchs:  Spez. 
Volkswirtschaftsl.  m.  bes.  Berücks.  d.  Aufg.  d.  deutsch. 
Wirtschaftspolitik  nach  dem  Krieg.— Stephinger:  *Finanz- 
wissenschaft.  —  Fuchs:  Englands  Politik  im  Lichte  seiner 
Wirtschaftsgesch.  —  Gutmann:  *üeber  Geldwesen  (unt. 
bes.  Berücks.  v.  Kriegsmassnahmen). —  Fuchs:  Volks wirt- 
scliaftl.  Sem.  —  Wilbrandt:  *  Volkswirtschaft!.  Sem.  — 
Gutmann:  *Volkswirt8chaftl.  Prosem. 

Forstwissenschaft.  N.  N.:  Forstvermessungen  mit 
Ueb.  —  V.  Bühler:  Waldbau  II  (Praxis  d.  Waldb.)  m.  Ueb. 
u.  Exkurs.   Ueb.  i.  d.  Versuchsanst.  Exkurs,  u.  Ueb. 

Medizin. 

V.  Froriep:  Syst.  Anatomie  II.  Entwicklungsgesch. 
Arb.  im  anat.  Inst.  f.  Geübt.,  m.  Heidenhain  —  Hei- 
denhain: Histologie.  Histol.  Ueb.  —  Fr.  Müller:  Topogr. 
Anatomie.  —  Heidenhain:  Osteologie  u.  Syndesmol.  — 
V.  Grützner:  Allg.  u.  vegetat.  Physiologie.  Prakt.  d. 
animal.  Physiologie.  Physiol.  Arb.  f.  Geübt.  —  Bürker: 
♦Physiol.  Arb.  f.  Geübt.  *Repet.  d.  Physiol.  *Grundz. 
(1.  Lehre  vom  Leben  mit  Versuchen  (f.  Hör.  all.  Fak.). 

—  Basler:  Repet.  der  Physiologie.  Repetitionsprakt.  d. 
animal.  Physiologie.  Physiol.  Arb.  f.  Geübt.  —  v.  Baum- 
garten :  Allg.  Pathologie  u.  pathol.  Anatomie.  Theoret. 
Bakteriologie  m.  Dem.  Pathol.-anat.  Demonstrationskurs. 
Sektionskurs  m.  bes.  Berücks.  d.  gerichtl.  Med.,  m.  Mil- 
ler. Bakteriolog.  Kurs,  m.  Veit.  Arb.  i.  path.  Inst.  f. 
Geübt.,  m.  Miller  u.  Veit.  —  Milier:  Geschwulstlehre. 

—  Jakobj:  Exper.  Pharmakologie  (Arzneimittellehre.)  — 
Walbaum:  "Rezeptierüb.  für  Examenskand.  *Tierische 
Gifte.  —  Otfried  Müller:  Med.  und  Nervenklinik.  — 
Weitz:  **Kurs.  d.  Perkuss.  u.  Auskult.  f.  Anf.  —  Brö- 
samlen:  **Kurs.  d.  klin.  Chemie  u.  Mikrosk.  —  Naegeli: 
Med.  Khnik  u.  Kinderpolikl.  —  Vierordt:  Ausgew.  Stücke 
der  allg.  Therapie  inn.  Krankh.  Einführ.  i.  d.  med.  Liter. 

—  Perthes:  **Chirurg  Klinik.  *Chirurg.  Operationskurs., 
mit  Reich.  *Arb.  i.  Lab.  d.  chir.  Klinik,  mit  Schloess- 
mann.  —  Reich;  Operations-  und  Instrumentenlehre. — 
Schioessmann:  Frakturen  und  Luxationen.  —  Sellheim: 
Geburishilfl.-gynäk.  Klinik.    Geburtshilfl.-gynäk.  Unter- 
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,;  suchungskurs  f.  Anf..  —  Mayer:  Geburtshilfi.-gynäk.  Un- 
'   tersuchungskuvs  f.  Geübt.   Ausgew.  Kap.  a.  d.  Geburtsh. 

—  Molzbach:  **Ausgew.  Kap.  a.  d.  Gynäk.  —  v.  Schleich: 
'   Augenklinik.  Augenspiegelkurse  f.  Geübt.,  mit  Harms. 

Arb.  i.  Lab.  f.  Anf.  u.  Geübt.,  mit  Fleischer  u.  Harms. 

—  Fleischer:  Augenspiegelkurs  f.  Anf.  Augenoperations- 
kurs. Ueber  die  für  den  Arzt  wichtigsten  Teile  der 
ReiclisversicheruTigsordn.  und  über  ärztl.  Begutacht.  — 
Harms:  **Funktionsprüfung  des  Auges  mit  prakt.  Ueb. 
*Ophthahnolog.  Kolioq.  —  Gaupp:  Klinik  der  Geistes- 
und Nervenkrankh  —  Busch:  *Die  Psychologie  der  Sug- 
gestion und  verw.  Gebiete  m.  Dem.  f.  Hör.  all.  Fak.  *Arb. 
i.  psychol.  Lab.  d.  Klin.  f.  Gemüts-  u.  Nervenkrankh.  — 
Reiss:  *Gericbtl.  Psychiatrie  (m.  Krankenvorstell.)  f.  Med. 
*[Jeber  die  forens.  Beurteil,  zweifelhafter  Geisteszustände 

i  m.  bes.  Berüoks.  il.  neuen  Strafgesetzbuchentw.  (m.  Kran- 
kenvorst.) f.  Jur.  —  Brodmann:  Psychiatr.-neurol.  Einfüh- 

!  riingskurs  m.  Krankenvorst.  Gehirn  und  Sprache  (f.  Hör. 
all.  Fak.).  Hirnaoat.  Arb.  im  Lab.  d.  Klin.  f.  Gemüts-  u. 
Nervenkranke.  —  Albrecht:  Klinik  der  Erkrankungen 
des  Ohres  u.  d.  Luftwege.  Die  Untersuchungsmeth.  des 
Ohres  und  der  I/uftw.  —  Linser:  **Klinik  der  Haut-  und 
Geschlechtskrankh.  —  Peckert:  Poliklinik  der  Zahn-  und 
Mundkrankh.  Zahnteclin.  Kurs.  Kursus  der  konserv. 
Zahnlieilk.  —  Wolf:  *Hyg'iene  L  *Kurs.  der  hyg.  Unter- 
suchungsmeth. (spez.  f.  d.  Kand.  i.  10.  Sem.).  **SchutZ'- 
pockenimpf.  und  Impftechnik.  —  OIpp:  Kurs,  der  Tropen- 
krankh.  —  Stoll:  *Gerichtl.  Med.  f.  Jur. 

Philosophie  und  Pädagogik. 

Spitta:  Einleit.  in  d.  Philosophie.  —  Ritter:  Gesch. 
d.  griech.  Philos.  —  Groos!  Geschichte  d.  neuer.  Philos. 

—  Oesterreich:  Die  Philosophie  der  Tvulturnationen  der 
'  Gegenwart,  f.  Hör.  all.  Fak.  —  Maering:  Die  Probleme 

des  Entwicklungsgedankens  und  seiner  Verwendung  in 
den  versch.  Wissenschaften,  f.  Hör.  all.  Fak.  —  Adickes: 
Hauptprobleme  d.  philos.  Weltansch.  (Erkenntnistheorie 
u.  Methaphysik).  —  Oesterreich:  Logik  und  Methodo- 
logie. —  Spitta:  Krit.  Vorträge  über  Goethes  Faust. 
Psychologie.  Philosoph.  Ueb.  (f.  Vorger.).  Untersuchungen 
zur  Naturphilosophie.  —  Haering:  Philos.  Ueb.  über 
Spinozas  Ethik.  —  Adickes:  Philoioph.  Sem.:  Ueb.  im 
Anschluss  an  Locke  und  Leibniz.  —  Groos:  Nietzsches 
Zarathustra.  —  Oesterreich:  Ueb.  z.  exper.  Psychol.  — 
Deuchler:  Pä  lag.  Psychologie  einschl.  Jugendkunde  und 
experim.  Pädagogik  (m.  bes.  Rücks.  a.  d.  Unterricht  an 
höh.  Schulen).  Pädag.  Seminar:  Ueb.  i.  Anschl.  a.  d.  Vöries. 

Kunst. 

Noack:  Die  grossen  Heiligtümer  der  Griechen  (ihre 
Denkmäler,  Kulte  und  Festspiele).  Führung  durch  die 
Original-  und  Abgusssamml.  Archäol.  Sem.:  Erklär,  aus- 
gew.  Denkm.  Archäol.  Prakt.  —  v.  Lange:  Feuerbach 
und  Böcklin.  Kunsthist.  Exkurs,  in  Tübinfjen  und  Umg. 

—  Welse:  Roman.  Baudenkm.  Württembergs,  mit  Ueb. 

—  Heyfelder:  Aesthet.  Führ,  durch  Paris.  Aesthet.  Kon- 
versat.: Ueber  die  Grimdfr.  d.  Aesthetik.  —  Volbach: 
*Das  Kunstwerk  Richard  Wagners  und  der  deutsche  Ge- 
danke. *Harmonielehre.  *Die  Kunst  der  Sprache,  m.  )>rakt. 
Ueb.  —  Frau  Obrist-Jenicke:  Redetechnik  und  Vortrags- 
kunst. —  Seufferheld:  Landschaftszeichnen,  -malen,  -ra- 
dieren vor  der  Natur,  Zeichnen  nach  Kopfmodell.  Zeich- 
nen nach  dem  leb.  Tiere. 

Geschichte  und  Geographie. 

K.  Jacob:  *Histor.  Methode  u.  Encyklopädie  (Einführ.). 

—  Kornemann:  *Geschichte  der  röm.  Kaiserzeit.  —  Haller: 
Renaissance  und  Humanismus.  Die  Epochen  der  Papst- 
gesch.  —  Weise:  Geschichte  des  Investiturstreits.  — 
Günter:  Weltgesch.  d.  Neuzeit.  -  K.Jacob:  *Allg.  Gesch. 
V.  1789—1914.  —  Rapp:  Gesch.  im  Zeitalter  Napoleons  I. 
(1796-1815).  —  K.  Jacob:  *Deutschland  unter  Kaiser 
Wilhelm  II.  u.  d.  grosse  Krieg.  Histor.  Sem. :  Vorbereit. 
Abt.:  *Anfänge  Friedrich  Barbarossas.  —  Kornemann: 
Abt.  f.  alte  Gesch.:  *Ueb.  zur  Gesch.  der  Gracclien.  — 
Haller:  Abt.  f.  miitl.  Gesch.:  Untersuch,  z.  fränk.  Gesch. 

—  Rapp:  Abt.  f.  neuere  Gesch.:  Deutschland  u.  Oestreich 
im  19.  Jahrb.  —  Gradmann:  Morphologie  der  Erdober- 
fläche. —  Uhllg:  Länderkunde  von  Mitteleuropa.    Geo-  ' 


graph.  Sem.,  unt.  Kurs:  Einführ.  i.  d.  geograph.  Stud., 
einf.  topogr.  Aufn.,  m.  Exkurs.,  ob.  Kurs:  geomorphoi! 
Ueb.  m.  Exkurs. 

Philologie. 
V.  Garbe:  Sanskritgrammatik.  Erklär,  schwier.  San- 
skrittexte. —  Seybold:  Neupersisch.  Firdausis  Schah- 
name. Arabisch  (höh.  Kurs).  Syrisch.  —  v.  Mess:  Ein- 
führ, i.  d.  Griech.  Epigraphik.  —  Schmid:  Laut-  u.  For- 
menlehre der  griech.  Spr.  —  v.  Mess:  Gesch.  d.  bist.  Lit. 
d.  Griechen.  —  Schmid:  Erklär,  von  Aristojdianes  Wol- 
ken. —  V.  Mess:  Philol.  Sem.  (unt.  Kurs):  Apuleius  Me- 
tamorphosen. —  Schmidt:  Philol.  Sem.  (ob.  Kuns):  Die 
Schrift  negi  viiiov.  —  v.  Mess:  Ciris  und  (für  alle  Kurse 
gemeinsam)  Leitung  d.  wissenschaftl.  Ausarbeitungen.  — 
Binder:  *Griech.  u.  lat.  Stilüb.  Kursor.  Lektüre  klass. 
Schriftst.  —  V.  Fischer:  Deutsche  Altertümer.  Lessing 

—  Zinkernagel:  Die  deutsche  Lit.  i.  Zeitalt.  d.  Romantik. 
Ueb.  über  Goethe.  —  Bohnenberger:  Deutsches  Sem. 
(nied.  Kurs):  Mittelhochdeutsch.  —  v.  Fischer:  Deutsches 
Sem.  (höh.  Kurs):  Zinkgrefs  auserles.  Gedichte  deutscher 
Poeten.  —  Franz:  Gesch.  der  engl.  Spr.  Interpret,  aus- 
gew.  Dichtungen  von  Shelley.  Engl.  Sem.  —  Haas:  Ge- 
schichte der  franz.  Lit.  im  XVII.  Jahrb.  seit  Corneille.  — 
Pfau:  Histoire  de  la  litterature  franeaise  de  1725  h  1820j 

—  Haas:  Haupterscheinungen  des  franz.  Romans  im  XTX 
Jahrb.  -  Pfau:  Ital.  Lektüre.  Franz.  Stilüb.  —  Haas:; 
Roman.  Sem.:  Roman.  Kurse.  —  Pfau:  Nied&rer  fra^nas 
Kurs  u.  höherer  Kurs. 

Mathematik  und  Naturwissenschalten. 

V.  Brill:  Analyt.  Geometrie  des  Raumes.  Theorie  der 
Krümmung  der  Flächen.  Ueb.  im  math.  Sem.  —  Maurer > 
Höhere  Analysis.    Theorie  u.  Anwendung  der  Determi- 
nanten. Ueb.  i.  math.  Sem.  -  König:  Funktionentheorie 
Ueb.  z.  Funktionentheorie  i.  Math.  Sem.  Ausgew  Kap  d 
Integralrechnung  im  Math.  Sem.  —  Happel:  Partielle 
Dififerentialgleich.  der  math.  Physik.  —  Paschen:  Experi- 
mentalphysik (Mechanik,  Optik).    Physikal.  Ueb.  f  Anf 
Physikal.  Ueb.  f.  Fortgeschr.  Selbst,  wiss.  Untersuch  — 
Meyer:  Theorie  der  Elektrizität.    Ueb.  zur  Theorie  der 
Elektr.  —  Rosenberg:  *Die  Astronomie  im  Schulunter- 
richt und  die  Einrichtung  von  Schulsternwarten.  *Leitung 
selbst,  astronom.  u.  astrophysik.  Arb.  f.  Fortgeschr 
Wlslicenus:  Org.  Chemie  (Experimentalvorlesung 
allg.  Chemie  IL    Prakt.  Ueb.  im  ehem.  Lab.  f.  Ar,«^ 
Fortgeschr.  I  Vollprakt.  u.  n  Halbprakt.  III  Abicek  iwf«« 
ehem.  Prakt.  für  Mathematiker  u.  Forststud.  (m'  UtiT^^^' 

—  Thierfelder:  Physiologische  Chemie  der  Eiwojaastoffe 
Fette  und  Kohlehydrate.   Praktisch-chem.  U-^b   f  Anf 

I.  Kurs,  (qualit.  Analyse),  II.  Kurs,  (quant.  Analvse  nn.l  i 
physiolog.-chem.  Ueb.).  Physiol.-chem.  Arb  f  Öeübt  - 
Bülow:  Analyt.  Chemie  II  m.  bes.  ßerücks.  d-' prakt  Arb 
1.  ehem.  Lab.  Die  deutsche  ehem.  Industrie  —  Weln- 
land:  Chemie  der  Arzneistofife  II.  Quant.  Untersuchung 
der  Arzneistoffe.  Nachweis  von  Giften  für  gerichtl.  Zwecke 
Chemie  der  anorg.  Complexe.  -  Kliegl:  Einführ,  in  d. 
Chemie  d.  heterocycl.  Verb  -  Magnus:  Physik.-chem. 
Co  loq.  -  Krais:  Technische  Warenkunde  f  Hör  all 
wr  V.  ~u  P®'"P««^i-,  Geologie  und  Bodengestaitung 
Württembergs  (mit  Exkurs.).  Palaeontologier  GeoloR 
und  palaeont.  Ueb.  Geolog.  Konvers.  -  Nacken:  Mi- 
neralogie. Ueb  z.  Best.  y.  Mirer.  Petrogiaph.  Prakt 
Mineralog.  und  petrograph.  Ueb.  -  Schmidt:  Urge- 
schichte und  Abstammung  des  Menschen.  Ueb  z  B^st 
u.  Ausgrabung  prähist.  Funde  (mit  Exkurs.).  Anleit  z' 
selbst.  Arb.  -  v  Vöchting:  Systematik  der  Phanerogamen 
und  Experimental-Physologie.  Mikrosk.  Kurs.  Arb  im  Bot 
V  rrr.^®''T"';'*^J,"*^'^^'*^'o-'e.  *Forstbotanik.  *Forst- 
bot.  Untersuch.  *ßot.  Exkurs.  **Pharmakognosie  -  Bloch- 
mann:  yergl  Anatomie.  Die  tier.  Parasiten  d.  Menschen 

"'v':'^.  -  Vä-'  K^^^-  2ool.  Prakt.  f  Geüb;. 

—  Vogel:  **Einfuhr.  in  die  heim.  Tierwelt.  *Die  ökolog. 
(biolog.)  Beziehungen  der  Insekten  zu  Tieren  und  Pflan- 
zen. Zoolog.  Exkurs.  -  Prell:  Vererbungslehre.  Zoolog 
Exkurs,  mit  anschl.  Bestimmungsüb. 

Leibesübungen. 

Sturm:  Turnen.  —  W.  Fritz  und  E.  Fritz:  Reiten 

—  Bader:  Fechten.  —  J.  Geiger:  Tanzen. 


62  Universität  Würzburg. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen 

welclie  an  der 

Königlich  Bayerischen  Julius-Maximilians-Universität 

zu 

Wttrzburg 

im  ^ommer-Semestei*  Li>Xr> 

gehalten  werden. 


I.  Theologische  Fakultät. 

Weber :  Erklärung'  der  beiden  Korintherbriefe,  4 ;  Chro- 
nologie des  Neuen  Testaments,  1;  Im  neutestamentliclien 
Seminar:  Untersuchungen  zum  Apostelkonzil, 'J.  —  Merkle: 
Kirchengeschichte  des  Mittelalters  b.  z.  Zeitalter  d.  Huma- 
nismus, 4;  Im  kirchenhist.  Sem.:  Quellen  z.  Geschichte 
d.  gregor.  Kirchenstreits,  2  g.  —  Zahn:  Dog^matik  IV. 
(AUgem.  u.  spez.  Sakramentenlehre»,  5;  Dogmat.  Semi- 
nar (Eucharistielehre  d.  getrennten  Konfessionen  nach 
ihren  symbohschen  Schriften),  lg.  —  Kneib:  Der  Mon- 
schengeist  und  die  Offenbarung,  4;  Apologet.  Seminar 
(Fortsetzung).  —  Braun:  Patrologie:  Die  griechischen 
Väter  des  vierten  u.  fünften  Jahrhunderts,  3;  Verwaltung 
d.  Sakramente,  3;  Im  Seminar:  Erklärung  von  Athana- 
sius: De  incarnatione  Verbi,  lg.  —  Hehn:  Erklärung 
ausgew.  Psalmen,  4;  Hebräische  Grammatik  ni.  Lektüre 
bist.  Texte,  2;  Alttest.  Seminar:  Erkl.  d.  bibl.  Urgeschichte 
m.  bes.  Berücksichtigung  d.  babylonischen  Mythen,  2  g. 
—  Gillmann:  Kirchenrecht  II.:  Regierung  d.  Kirche, 
verb.  m.  Ueb.,  G;  Bayer.  Kirchenvermögensrecht  (Kirchen- 
gemeindeordnung.  Schluss),  2.  —  Riiland:  Allg.  Moral- 
theologie, 5;  Homilet.  Seminar:  Unterkurs,  Oberkurs,  je 
2  zusammenhängende  Stunden  ohne  Pause,  4  g. 

II.  Rechts=  und  staatswissenschaftliche 
Fakultät. 

von  Schanz:  Nationalökonomie,  spez.  Teil  (Agrar-, 
Gewerbe-  u.  Handelspolitik),  o;  Statistik  als  Einleitung 
i.  d.  Soziologie,  4;  Versicherungsseminar,  lg.  —  Mayer; 
Familienrecht,  4;  Erbreclit  des  B.G.B.,  4;  Landeszivil- 
recht u.  Reichszivilrecht  ausserhalb  des  B.G.B.,  2;  Han- 
delsrecht m.  Versicherungsrecht,  6.  • —  Oetker:  Straf- 
recbt  (bes.  Teilj  m.  Einschluss  des  bayer.  Partikular- 
rechts unt.  Berücksichtigung  d.  Entwürfe  eines  neuen 
Reichsstrafgesetzbuches,  4;  Freiwillige  Gerichtsbarkeit 
nach  Reichs-  u.  bayer.  Recht,  3;  Strafprozessrecht,  5; 
Uebungen  im  Strafrecht,  2;  Uebungen  im  Strafprozess- 
recht, 2.  —  Meurer:  Völkerrecht,  4;  Uebungen  i.  bayer. 
Staatskirchenrecht,  2.  —  Piloty:  lieichsstaatsrecht,  ,5; 
Verwaltungsrecht,  5;  Uebungen  im  Staats-  und  Verwal- 
tungsrecht, 2.  —  Binder:  Geschichte  d.  röm.  Rechts  m. 
Einschluss  d.  Zivilproz.,  5;  System  d.  röm.  Privatrechts,  6; 
Bürgerl.  Recht:  Aiigeraeme  Leiiren,  5;  Exegeticum  d. 
röm.  Rechts  f.  Anfänger,  2.  —  Mendelssohn-Bartholdy : 
Zivilprozess  IL:  Zwangsvollstreckung  u.  besondere  Pro- 
zessarten, 3;  Prakt.  Uebungen  i.  bürgerl.  Recht  m.  schriftl. 
Arbeiten,  2;  Praktische  Uebungen  im  Vollstreckungs- 
und Konkursrecht  m.  schriftl.  Arb.,  2.  —  Freisen:  Das 
Militärkirchenrecht  in  Heer  und  Marine  des  Deutschen 
Reiches  nebst  dem  ausserdeutschen  Militärkirchenwesen, 2. 

III.  Medizinische  Fakultät. 

Hofmeier;  Geburtshilfl.-gynäkol.  Klinik,  6;  Geburts- 
hilfl.-gynäkol.  Propädeutik  (üntersuchungskurs),  2.  — 
Lehmann:  Hygiene  IL,  unabliängig  vom  I.  Teil  (Boden, 
Wasser,  Aetiologie  und  Prophylaxe  der  Infektionskrank- 


heiten), 4;  Bakteriolog.  Kurs,  4;  Arbeiten  im  hygien. 
Institut  f.  Mediziner  in  belieb.  Stundenzahl,  g;  Arbeiten 
i.  hyg.  Institut  f.  Chemiker,  Zahnärzte,  Pharmazeuten. 
—  Rieger:  Psychiatrische  Klinik,  4;  Arbeiten  i.  Labora- 
torium, gemeinsch.  m.  Prof.  Reichardt,  täglich  g.  — 
von  Frey:  Physiologie  der  Erregung,  5;  Pliysiolog.  Ueb- 
ungen, gemeinsch.  m.  Prof.  Ackermann  u.  Pd.  Hoff- 
mann, 4;  Physiolog.  Untersuchungen,  g.  —  Enderlen; 
Chirurg.  Klinik  und  Poliklinik,  G;  Chirurg.  Operations- 
kurs, 11.  —  Gerhardt:  Med.  Klinik,  G;  Klin.  Visite,  1; 
Krankheiten  d.  Respirationsorgane,  1.  —  M.  B.  Schmidt: 
Allg.  Pathologie  u.  patholog.  Anatomie,  4;  Kursus  d. 
pathol.  Histologie  u.  med.  Bakteriologie  (gemeinsam  m. 
Prof.  Helly),  4;  Deuionstrationskurs,  2;  Arbeiten  im 
Laboratorium  für  Geübtere,  täglich  g.  —  Faust:  Arznei- 
verordjiungslehre  mit  Demonstrationen  und  Rezeptier- 
übungen,  3;  Experimentelle  Toxikologie  in  Bezug  auf 
Hygiene  und  forensische  Praxis.  2;  Ueber  tierische  Gifte  1; 
Arbeiten  im  pharmakolog.  Institut,  täglich.  —  Schultze: 
Anatomie  des  Menschen  IL,  Nerven-  und  Gefässsystem,  8; 
Mikroskop.-techn.  Kurs  f.  Auf,  gemeinschafcl.  m.  d.  Prp- 
sektor  der  llistol.  Vonwiller,  4,  überdies  Privatübgg.; 
Embryolog.  Kurs,  gemeinsch.  m  Vonwiller,  3;  Labora- 
torium f.  Mikroskopie  u.  Entwicklungsgeschichte  f.  spez. 
Untersuchungen,  gemeinsch.  m.  Vonwiller,  50.  — 
Wessely:  Ophthalmol.  Klinik  u.  Poliklinik,  4;  Augen- 
spiegelkurs, 2;  Arl)eitcn  i.  Laboratorium  d.  Klinik  (für 
Vorgeschrittenere),  täglich  g.  —  F.  Riedinger;  Spez. 
Chirurgie,  4.  —  Kirchner;  Poliklinik  über  Ohrenkrank- 
heiten, Krankenvorijtellung,  2 — 8;  Otoskop.  Kurs  f.  Auf., 
Operationsübg.,  2—3;  Wissensehaftl.  Arbeiten  i.  Labora- 
torium d.  Olirenklinik,  täglich.  —  Helfreich:  Geschichte 
der  Medizin  einschl.  d.  Seuchenlehre,  d.  med.  Geographie 
u.  Statistik,  2;  Theoret.  praktischer  Kurs  d.  Ophthalmo- 
skopie, 2.  —  Seifert:  Kurs.  d.  Rhinoskopie  u.  Laryngo- 
skopie für  Anf.,  2;  Poliklinik  für  Nasen-  und  Kehlkopf- 
leidende, 6.  —  Geigel:  Balneologie,  1;  Spez.  Pathologie 
u.  Therapie  (Krankheiten  d.  Brust-  u.  Bauchorg.),  4.  — 
Stumpf:  Gerichtl.-med.  Kurs,  2;  Ueber  die  wichtigsten 
Kapitel  d.  gerichtl.  Medizin,  m.  Demonstr.  f.  Juristen  u. 
andere  immatrik.  Nichtmediziner,  1.  —  Sobotta:  Topo- 
graph. Anatomie  d.  Kopfes,  d.  Halses  u.  d.  ob.  Extremi- 
täten, 4;  Anatomie  d.  Sinnesorgane,  3V2-  —  Lubosch: 
Skelett-  u.  Muskelsystem  (m.  Demonstr.),  6.  —  J.  Riedinger: 
Ueber  Frakturen  u.  Luxationen,  2;  Ueber  Heilgymnastik 
u.  Massage,  1  g.  —  Burckhard:  Geburtshilfl.  Operations- 
kurs, 6.  —  Michel:  Kurs  der  zabnärztl.  Technik,  30; 
Kurs  d.  Zahnfüllungsniethoden,  30;  Pathologie  u.  Therapie 
der  Zahn-  u.  Mundkrankheiten,  4;  Zahnärztl.  Poliklinik,  6; 
Zabnärztl.  Kolloquium,  1.  —  Zieler:  Klinik  u.  Poliklinik 
der  Haut-  u.  Geschlechtskrankheiten,  3;  Pathologie  u. 
Therapie  der  Syphilis,  1;  Prakt.  Kurs  d.  Strahlentherapie 
(Röntgen-Lichtbehandlung,  Radium  usw.),  1—2;  Arbeiten 
im  Laboratorium  der  Poliklinik  für  Vorgerücktere,  42.  — 
Polano:  Theoret.  Geburtshilfe,  3;  Geburtshilfl.-gynäkol. 
Seminar,  2;  Ueber  Ehe  u.  Fortpflanzung  L:  Schwanger- 
schaft, (ieburt  u.  Wochenbett,  1.  —  Reichardt;  Kurs  d. 
Unfallkunde,  Sozialgesetzgebung  u.  Gutachtertätigkeit 
(innere  u.  Nervenkrankheiten,  allgemeiner  Teil  usw.),  mit 
Krankendemonstr.,  1;  Arbeiten  im  Laboratorium  der 
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psychiatr.  Klinik,  Hg.  —  Ackermann:  Die  Cliemie  des 
Harns,  1;  Spez.  physiolog.  Chemie,  1;  Kurzes  Praktikum 
d.  Organ.  Chemie  f.  Mediziner,  2;  Physiolog.-cliem.  Labora- 
torium, ganztägig;  Physioiog.  Uebungen,  gemeinsch.  m. 
von  Frey;  üeber  die  Lehre  v.  d.  inneren  Sekretion,  1. 

—  Lfidke;  Kurs  der  Pcikussion  u  Auskultation  für  Ge- 
übtere, 2;  üeber  Blutkrankheiten,  lg.  —  tielly:  Kurs 
der  patholog.  Histologie  u.  med.  Bakteriologie,  gemeins. 
m.  Schmidt;  Ausgew.  Kapitel  a.  d.  Kriegspathologie,  1. 

—  Faulhaber:  Die  diagnostische  Anwendung  der  Röntgen- 
strahlen in  der  internen  Medizin  II  :  Röntgendiagnostik 
des  Verdauungstraktes  (Speiseröhre,  Magen,  Darm), 
(Theoret.-prakt.  Kurs  m.  Krankendemonstr.),  2;  Kursus 
der  Röntgentechnik  (mit  prakt.  Uebg.  i.  d.  Bedienung 
d.  Apparate,  d.  Durchleuchtung,  röntgenograph.  Auf- 
nahme etc.),  2.  —  L.  R.  Müller:  Med.  Polikhnik  u.  ambul. 
Kinderklinik,  6;  Kursus  d.  Impfteclinik,  2;  Arbeiten  i. 
Laboratorium  d.  med.  Poliklinik,  täglich.  —  Magnus- 
Aisleben:  Kursus  der  Auskultation  u.  Perkussion  f.  Anf., 
2;  Kapitel  aus  d.  patholog.  Physiologie,  1.  —  Köllner: 
Anatomie  und  Physiologie  des  Auges  als  Einführung  in 
die  Augenklinik,  1;  Die  Bedeutung  des  Auges  f.  d.  Dia- 
gnose u.  Prognose  inn.  Krankheiten,  1.  —  Treutlein: 
Schiffshygiene,  mit  bes.  Berücksichtigung  d.  schiffsärztl. 
Verhältnisse,  2.  —  Hoffmann:  Physiologie  d.  Gehörs  u. 
d.  Sprache,  1;  Physiologische  Uebungen,  gemeinsch.  m. 
von  Frey.  —  Flury:  Die  wissenschaftl.  Grundlagen  d. 
Balneologie  u.  Hydrotherapie  (Pharmakologie  d.  Wassers 
u.  d.  Salze),  2;  Prakt.  Uebungen  i.  Verordnen  u.  Dispen- 
sieren von  Arzneien,  3;  Arbeiten  i.  pharmakol.  Institut, 
in  Gemeinsch.  m.  Faust,  tägl-  vor-  u.  nachmittags.  — 
Joh.  E.  Schmidt:  Verbandkurs,  2;  Klin.  Visite,  L  — 
Jacob:  Kurs  der  klin.-chem.,  mikroskop.  u.  bakteriolog. 
Untersuchungsmethoden,  2;  Medikamentöse  Behandlung 
innerer  Krankheiten,  1 ;  Kurs  d.therapeut. Technik  m. prakt. 
Uebg.  a.  Krankenbett,  2.  —  Lobenhoffer:  Chirurg.  Pro- 
pädeutik, 4;  Hirnchirurgie,  1.  —  Im  Auftrage  und  unter 
Leitung  d.  Prof.  Michel  wird  im  Zahnärztl.  Institut  ge- 
lesen: Durch  Ass.  Müller:  Zahnärztl.  Operationskurs,  3; 
Zahnärztl.  Röntgenkurs,  2.  —  Durch  Ass.  A.  Klughardt: 
Orthodont.  Praktikum,  3;  Metallurgie  m.  Demonstr..  1; 
Kurs  der  Kronen-  und  Brückenarbeiten,  5. 

IV.  Philosophische  Fakultät. 

a)  Philosophisch-historische  Sektion. 

Jolly:  Indien  und  das  englische  Kolonialreich,  2; 
Sanskritgrammatik  m.  Berticks.  d.  verwandten  Sprachen,  2; 
Sanskritkurs,  2  g,  —  Brenner:  Gotisch,  4;  Im  Seminar 
f.  deutsche  Philologie:  Reinhard  Fuchs,  2  g.  —  Stölzle: 
Ethik,  4;  Logik,  2;  Im  Seminar:  Philosoph,  u.  pädagog. 
üeb.,  1;  Anleitung  z.  wiss.  Arbeiten  aus  dem  Geb.  der 
Philosophie  u.  Pädagogik,  g.  —  ilenner:  Ueber  die  Ge- 
schichtsquellen Deutschlands  i.  Mittelalter,  4;  Histor.  Se- 
minar IL:  Forts,  d.  Ueb.  auf  dem  Gebiete  der  Gesch.  des 
Mittelalters,  2  g.  —  Chroust:  Deutsche  Geschichte  seit 
1848,  4;  Uebungen  im  histor.  Seminar,  III.,  2  g.—  Kaerst: 
Einleitung  i.  d.  Gesch.  d.  Altertums,  4;  Uebungen  i.  alt- 
hist.  Seminar,  2  g.—  Hosius:  Vergil,  m.  Interpret,  aus- 
gew.  Stellen,  4;  Philolog.  Seminar:  Ausons  Mosellied.  2  g. 
—  Bulle:  Privatleben  der  Griechen  und  Römer,  m.  Licht- 
bildern, 4;  Archäol.  Uebungen,  2  g.  —  Jiriczek:  Histor. 
Formenlehre  d.  Englischen,  4;  Lesung  und  Erklärung 
von  Shakespeare's  Hamlet,  2;  Seminar:  Mittelengl.  Ueb.  2, 
Prakt.  üeb.,  lg.  —  Regel:  Länderkunde  von  Osteuropa 
(Karpathenländer,  Rumänien  u.  Russland),  4;  Schluss  d. 
Anthropogeographie  u.  Einleitg.  z.  allgem.  Geographie,  2; 
Repetitorium  a.  d.  Länderkunde,  lg.  —  Marbe:  Psycho- 
logie u.  Aesthetik  (m.  Exper.  u.  Demonstr.),  4;  Philo- 
soph. Seminar:  Abt.  B :  Aesthet.  Uebungen,  2;  Wiss. 
(auch  pädagog.)  Arbeiten,  48.  —  Küchler:  kündigt  später 
an.  —  Orerup:  Grundriss  d.  griech.  Philosophie  bis  in 


die  Zeit  des  Hellenismus  mit  bes.  Berücks.  d.  philosoph. 
Lit.  d.  Griechen,  4;  Philolog.  Seminar:  Piatons  Gorgias, 
2  g.  —  Stangl:  Liest  nicht,  weil  Kompagnieführer  bei 
Kriegsgefangenen.  —  Roetteken:  Gesch.  d.  deutschen 
Literatur  v.  Opitz  b.  z.  Sturm-  u.  Drangper.,  4;  Seminar- 
übungen an  Kleists  Penthosilea,  2  g.  —  Knapp:  Deutsche 
Kunst,  IL:  Barock,  Rokoko  (besonders  in  Würzburg) 
und  die  Neuzeit  mit  Berücks.  d.  franz.  Malerei  d.  XIX. 
Jahrb.,  4;  Die  Kunst  im  Städtebild  und  Museum,  Kunst- 
praktikuni  zur  Museumskunde  und  Denkmalspflege  verb. 
m.  P''ührungen  u.  Ausflügen,  2  g.  —  Streck;  Arabisch, 
IL,  2;  Philolog.  Interpretation  ausgew.  biblisch -hebr. 
Stücke,  2;  Einl'ührung  ins  Syrische,  2;  Türk.  Grammatik 
und  Lektüre.  2.  —  Peters:  Die  Philosophie  Kants  und 
ihre  Geschichte,  2,  Grenzfragen  d.  Mathematik  u.  Philo- 
sophie (gemeinsam  mit  Prof.  von  Weber  u.  Hilb),  2  g. 

—  Die  Vorlesungen  der  Lektoren  für  französische  und 
englische  Sprache  werden  später  angekündigt. 

b)  Naturwissenschaftlich-mathematische  Sektion. 
Boveri:  Zoologie,  II.  (vergl.  Anatomie  d.  Wirbeltiere),  4; 
Zoolog.  Kurs  f.  Med.  u.  Lehramtskand.,  4;  Zoolog.  Prak- 
tikum f.  Geübte,  gem.  mit  Zarnik,  tägl;  Anleitung  zu 
wiss.  Arbeiten,  tägl.  —  Beckenkamp:  Geologie  m.  Ex- 
kursionen, 4;  Ueb.  i.  Bestimmen  v.  Mineralien,  2;  An- 
leitung z.  selbständ.  Arbeiten;  Petrographie  m.  Ueb.,  2. 

—  Wien:  ExperimentalphysiklL:  Elektrizität  und  Optik,5; 
Prakt.  Ueb.  i.  physik.  Institut,  4  bzw.  8;  Prakt.  Ueb.  f. 
Med.  u.  I'harmaz.,  4;  Anleitung  zu  selbständigen  Ar- 
beiten, täglich.  —  Medicus:  Chem.  Technologie,  4;  Phar- 
mazeut. Chemie,  anorgan.  Teil,  5;  Praktikum  f.  Pharma- 
zeuten; Praktikum  in  allen  Richtungen  der  angew.  Chemie 
u.  Nahrungsmittelanalyse.  —  Rost:  Analyt.  Geometrie  d. 
KegeLchnitte,  4;  Darstell.  Geometrie  IL,  4;  Im  math. 
Proseminar:  Uebungen  z.  darstell.  Geometrie,  4  g;  Im 
Seminar  für  Versicherungswissenschaft:  Uebungen  a.  d. 
Praxis  d.  Lebensversicherung,  2  g.—  Buchner:  Organ. 
Experimental-Chemie,  5;  Analyt.-chem.  Praktikum,  ganz- 
u.  halbtäg.;  Chem.  Prakt.  f.  Mediziner,  gem.  m.  Eramert 
u.  m.  Unterstützung  d.  Ass.  Supan,  ti;  Praktikum  für 
präparative  Arbeiten,  tägl;  Anleitung  zu  selbständigen 
Untersuchungen,  tägl.;  Physikal.-chem.  Einführungskurs, 
gem.  m.  v.  Halban,  zwei  Wochen  ganztägig;  Kolloquium, 
gem.  m.  Prof.  N.  N.,  Emmert  u.  v.  Halban,  lg.  — 
von  Weber:  Theorie  der  unendl.  Reihen  und  der  element. 
Funktionen,  4;  Synthet.  Geometrie,  4;   Im  Seminar: 
a)  Hebungen  zur  analyt.  Mechanik,  2  g;  b)  zusammen 
mit  Prof.  Hilb  u.  Pd.  Peters:  Grenzfragen  der  Mathe- 
matik und  Philosophie,  2  g.  —  Kniep:  Spez.  Botanik 
(System  d.  Pflanzenreichs),  5;  Uebungen  im  Untersuchen 
und  Bestimmen  von  Blütenpflanzen,  2;  Mikroskop.  Prak- 
tikum f.  Anf.,  I.:  Pflanzenanatomie,  4;  IL:  Fortpflanzung 
der  Pflanzen,  4;  Botan.  Praktikum  f.  Fortgeschr.,  halb- 
tägig (f.  Doktoranden  ganztägig)  im  botan.  Inst,  (privatim); 
Mikroskop.  Drogenpraktikum  I  u.  II,  4;  Botan.  Exkur- 
sionen." —  Cantor:  Einleitung  in  die  Theorie  der  Elasti- 
zität, Kapiflarität  und  Hydrodynamik,  4.  —  N.  N.:  Mass- 
analyse (Experimentalvorlesungunt.  Herücksicht.  d.  durch 
d.  deutsche  Arzneibuch  vorgeschrieb.  Methoden),  1;  Analyt. 
chem.  Praktikum,  gem.  m  tProf.  Buchner;  Anleitung  zu 
selbständigen  Untersuchungen,  gem.  m.J'rof.  Buchner.  — 
Hilb:  Grundlagen  der  Geometrie  u.  Arithmetik, 4;  Differen- 
tfalgleichungen,  U.,  4;  Grenzfragen  der  Mathematik  und 
Philosophie  (gem.  m.  Prof.  von  Weber  u.  Peters),  2  g. 
—  Pauly:  Tagesfragen  der  prakt.  Chemie,  1;  Anleitung 
zu  selbständigen  Untersuchungen.  —  Harms:  zeigt  später 
an.  —  Emmert:  Valenztheorie,  1;  Chem.  Praktikum  f. 
Mediziner,  gem.  m.  Prof.  Buchner;  Anleitung  zu  selb- 
ständigen Untersuchungen.  —  von  Halban:  zeigt  später 
an.  —  Zarnik:  Naturgeschichte  der  Insekten,  2;  Prakti- 
kum f.  Geübte  gem.  m.  Prof.  Boveri.  —  Baltzer:  Ent- 
wicklung der  wirbellosen  Tiere,  2.  —  Die  Pd.  Pd.  Schlag- 
intweit,  Rau  u.  Föppl  zeigen  später  an. 
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Akademie  Braunsberg.  —  Lyzeen  Bamberg  und  Billingen. 


K.  Akademie  zu  Braunsberg. 

Sommer=Semester  1915. 


A.  Theologische  Fakultät. 

iKolberg,  z.  Dekan:  Kirchengeschichte  (Schluss  des 
Mittelaitors  u.  Reforniationsgeschichte  des  16.  Jahrh.)  4; 
Kirchenrecht  I.  2;  üesch.  der  christl.  Kunst  (Altchristl. 
II  ronian.  Periode)  1.  —  Schulz:  Erklärung  der  Saniuel- 
Bilcher  3;  Israelitische  Kriegsliederl;  Älttestamentliche 
Seminarübungen  1;  Hebräisch  3.  —  Poschmann:  Apo- 
logetik I.  3;  Lehre  von  der  Gnade  und  d.  Sakramenten 
im  allg.  3;  Lehre  von  d.  letzten  Dingen  1;  Dogmatische 
Hebungen  1.  —  Steinmann:  Erklärung  ausgew.  Ab- 
schnitte aus  d.  Synoptikern  3;  Das  Leidensproblem  im 
Neuen  Testament!;  Neutestamentl.  Seminarübungen  1.  — 
Marquardt:  wird  nicht  lesen.  —  Jedzink:  Besondere  Moral- 
theologie IL  4 ;  Lehre  von  den  Verträgen,  besond.  vom  Ar- 
beitsvertrag 1;  Moraltheolog.  Ut^bg.  1.  —  Gjgalskl:  Leben 
u.  Schriften  Pauli 2;  Patrologie  (Einleitg.  u.  Apost.  Väter)  L 


B.  Philosophische  Fakultät. 

Weissbrodt,  z.  Dekan:  Des  hl.  Augustinus  Bekennt- 
nisse 1;  Griech.  u.  latein.  heidnische  Inschriften  2;  Oden 
Pindars  1.  —  Niedenzu:  Spezielle  Botanik  3;  Botanische 
Ausflüge  Mittwoch  nachmittags  raf^h  Vereinbarung;  Ex- 
perimentalphysik 2.  -  Röhrich:  Ermländ.  Geschichte  2; 
Allgemeine  Geschichte  seit  1815.  2;  Geschichte  der  deut- 
schen Literatur  im  Ii».  Jahrh.  2.  —  W.  Switalski:  Lo- 
gik I.  in  Verbindung  mit  Uebungen  2;  Psychologie  3; 
„Persönlichkeit  oder  Maschine?"  Das  Hauptproblem  der 
modernen  Kultur  im  Lichte  der  christlichen  Philosophie 
(für  Fortgeschrittene)  1.  —  Grunwald:  Einleitung  in  die 
Philosophie  1;  Geschichte  d.  griechischen  Philoso|ihie  1 
—  M.  Switalski:  Polnische  Grammatik  und  Spiech- 
übungen  2;  Mickiewicz,  Pan  Tadeusz  1. 


K.  B.  Lyzeum  Bamberg. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen,  welche  im  Sommer-Semester  1915  gehalten  werden. 


Theologische  Abteilung. 
"Dr.  A.  /ohannes:  Alttestam.  Schriftauslegung,  4  St. 
wöchentl.  Bibl.  Altertumskunde,  2  St.  w.  Hebräisch,  2  St.w. 
—  Dr.  Max  tleimbucher:  Dogmatik  (Einleitung;  die 
Lehre  von  den ßlaubensquellen  und  vom  Glauben;  Gottes- 
11.  Trinitätslehre),  5  St.  w.  Patrologie  (Die  wichtigeren 
Kirchenväter  vom  Beginn  des  4.  Jahrh.  mit  Lektüre 
ausgewählter  Vätertexte),  1  St.  w.  —  Dr.  Ph.  Kuhn: 
Allgemeine  Moraltheoiogie,  4  St.  w.  Ausgewählte  Trak- 
tate u.  Pastoraltheol.,  2  St.  w.  Moral-  u.  pastoraltheol. 
Uebungen,  1  St.  w.  —  Dr.  Königer:  Kirchengeschichto 
II.  Teil:  Mittelalter,  5  St.  w.  Die  Religion  des  Islam  u. 
die  Missionierung  der  islamischen  Gebiete,  1  St.  w.  — 
Dr.  Gg.  Aicher:  Erklärung  der  Leidensgeschichte  Jesu 
nach  Markus  mit  Uebungen,  4  St.  w.  Allgemeine  Ein- 
leitung i.  d.  Neue  Testament  u.bibl.  Hermeneutik,  2.  St.  w. 


Philosophische  Abteilung. 

Rektor  Dr.  W.  Hess:  Experimentalphysik,  4  St.  w. 
Analytische  Geometrie  der  Ebene,  II.  Teil,  2  St.  w.  — 
Dr.  A.  DOrrwicher:  Die  deutsche  Kunst  des  15.  u.  IG 
Jahrhunderts,  4  St.  w.  Historische  Uebungen  an  Toten 
tanztexten,  2  St.  w.  —  Dr.  A.  Ries;  Allgem.  Botanik 
(Aeussere  Morphologie  und  Physiologie  d^r  Pflanzen 
3  St.  w.  Uebungen  im  Bestimmen  von  Phanerogameii 
u.  Gefässkryptogamen,  1  St.  w.  Historische  Geologie 
(Formationsl^-hre),  2.  —  Dr.  Scherer:  Metaphysik,  4  St. 
w.  Formale  Logik,  1  St.  w.  Spezielle  Didaktik  u.  Hode- 
getik,  2  St.  w.  —  Dr.  Kunz:  Führung  durch  das  Natu- 
ralienkabinett u.  Besprechung  ausgewählter  Kapitel  dei 
Naturkunde,  2  St.  w. 


K.  B.  Lyzeum  Dillingen. 


Sommer=Semester  1915. 


Theologische  Abteilung. 

•  Prorektor  Dr.  Specht:  Apologetik  (Fortsetzung),  5. 
—  0.  Hochschulprofessor  Dr.  Dausch:  Ausgewählte  Ab- 
schnitte aus  dem  öft'enthchen  Leben  und  Wirken  Jesu 
Christi,  nach  den  4  Evangelien,  4;  Worterklärung  der 
Propheten  Abdias  und  Joel  mit  Einführung  in  die  hebrä- 
ische Syntax,  1 ;  Neutestainentliches  Seminar,  speziell  mit 
Lektüre  der  Apostelgeschichte  (Fortsetzung),  1.  —  0. 
llochsehulprofessor  Dr.  Euringer;  Einleitung  in  das  Alte 
Testament  und  biblische  Archäologie,  5;  Arabisch  II.  Kurs, 
1;  eventuell  Lektüre  der  Psalmen  im  Urtext,  1.  —  0. 
Hochschulj)rofessor  Dr.  Geiger:  Katholisches  Eherecht 
mit  Berücksichtigung  des  Zivileherechts,  4;  Kirchen- 
rechtliches Seminar:  Uebungen  aus  dem  Eherecht,  1; 
Hayerische  Kirchengenieinde  Ordnung,  1.  —  A.  o.  Hoch- 
schulprofessor Dr.  Bigelmair:  Kirchengeschichte  des 
Mittelalters.  Erste  Hälfte:  Von  der  Christianisierung  der 


deutschen  Stämme  bis  zur  Zeit  Gregors  VII.,  4  ev.  T 
Kirchengeschichtliche  Uebungen,  1;  Patrologie:  Blütezen 
der  altchristlichen  Literatur,  1.  —  A  o.  Hochschulprofessoi 
Dr.  Waldmann:  Fortsetzung  der  Pflichtenlehre,  4;  Ford 
Setzung  der  allgemeinen  Moral,  2. 


Philosophische  Abteilung. 

Rektor  Dr.  Zenetti  (z.  Z.  beim  Heere).  -  0.  Hoch- 
schulprofessor Dr. Schröder:  Einführung  in  dieGescIiichts 
Wissenschaft.  2;  Kirchliche  KunstarchäologiemitUebungeii 
2;  Die  kirchliche  Baukunst  Deutschlands  im  Mittelalter 
1;  Geschichte  der  Jugendbildung  in  der  neueren  Zeit,  1 
—  O. Hochschulprofessor  Dr.  Weber :  Experimentalphysik 
4;  Höhere  Mathematik,  2;  Photographisches  Praktikum 
2.  —  A.  o.  Hochschulprofessor  Dr.  Engert  (z.  Z.  beiii 
Heere). 


Lyzeen  Passau  und  Regensburg.  —  Universität  Graz. 
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K.  B.  Lyzeum  Passau. 

Sommersemester  1915.   Beginn  der  Vorlesungen  am  27.  April. 


Theologische  Abteilung. 

Seider:  Kirchengpschichte  der  Neueren  Zeit  4.  Kir- 
cheiigeschichte  der  Neuesten  Zeit  1.  Patrologie:  Blüte- 
zeit der  Patristik  1.  —  Pell:  Jesus  Cliiistus  der  Messias 
und  Gottessohn  6.  —  Happel:  Gesi'hichte  des  Moses  4. 
Hebräische  Uebungen  '1.  AlttestauiPPtliclies  Seminar  1. 
—  Leitner:  Kirchenrecht:  Irregularitäten  4.  Ehehinder- 
nisse 2.  Staatsrecht:  Uiiterstiit/.ungswohnsit/.  1.  -  Weiss: 
Das  glorreiciie  Leben  Jesu  4.  Einführung  in  die  Pauiinen, 
II.  Teil  1.    Seminarübungen.  —  Eberl  (Supplent  für 


Eberle):  Die  theologischen  Tugenden  und  die  Tugend 
der  Gottesverehrung  4. 

Philosophische  Abteilung. 
SchmSller  (zugleich  Supplent  für  Eggersdorfer): 
Religionsphilosophie  4.  Die  deutsche  Philosophie  seit 
Kant  2.  Lektüre  von  Piatos  Euthyphon  1.  Baukunst  \. 
Geschichte  der  Pädagogik  (Neuere  Zeit)  2.  Pädagog. 
Praktikum  3.  —  Brunnert  Orgänische  Chemie  2.  Bota- 
nik 2.  Mikroskopisches  Praktikum  3.  Vogl  (Supplent  für 
Stöckl);  Optik  2.  Astronomie  1.  —  Heuwieser:  Das 
hl.  römische  Reich  deutscher  Nation  4. 


K.Lyzeum  Regensburg. 

Sommersemester  1915.   (Beginn  der  Vorlesungen:  27.  April.) 
Theologische  Abteilung. 


Rektor  Dr  Sachs:  Dogmatik.  Von  den  Sakramenten 
d.  N.  T.  im  Einzelnen  6;  Dogm.  Uebgn.  1. —  Dr.  Weber: 
Kirchengesch.  v.  7.  — 14.  Jahrh.  4;  Kirchengesch.  Semi- 
nar L  —  Dr.  Niederhuber:  Neutest.  Einleitg.  4;  Patro- 
logie, Forts.  2.  —  Dr.  Schaub:  Moral.  Sittlich  gutes  Han- 
deln, Sünde,  die  Gottesliebe  ü.  -  Dr.  Lippl:  Das  ältere 
Prophetentum  Israels  mit  Erklärg.  ausgew.  Abschnitte 
aus  Amos,  Hosea  u.  Jesaia  4.  Bibi.  Archäol.  2.  Hebr. 
Sprache  2.  Exeget.  Uebgn.  L  Lektüre  babyion.-assyr. 
Keilschrifttpxte  1.  —  Dr.  Schreiber:  Kirchenrecht.  Ver- 


fassung der  Kirche  4;  Bayerisches  Schul-  und  Armen- 
recht 2. 

Philosophische  Abteilu.ig. 

Prorektor  Dr.  Kalvoda:  Org.  Chemie  4.  Geol.  1.  — 
Dr.  Sepp:  Gesch.  des  deutsch.  Volkes  im  Mittelalter  4; 
Piaton,  Phädon  2.  —  Dr.  Endres:  Metaphysik  4;  Gesch. 
d.  Philos.  2.  —  Dr.  Macher:  Experimentalphysik  4;  Ma- 
thematik 1;  Kolloquien  ad  Hb.;  Physik.  \i.  astron.  Uebgn. 
ad  lib.  —  Dr.  Killermann:  Botanik  4;  Exkursionen  od. 
Uebgn.  2.  —  Dr.  Weber:  Gesch.  d.  Plastik  2.  -  Rektor 
Dr.  Sachs:  Religionsphilosophie  L 


K.  k.  Karl-Franz-Universität  zu  Graz. 

Sommer-Semester  1915:  Beginn  8.  April,  Ende  31.  Jtj.ll. 

Anmerkung:  Für  Vorlesungen,  die  ausdrücklich  als  Collegia  publica  oder  mit  *  oder  durch  einen  Zusatz  als 
unentgeltlich  bezeichnet  sind,  ist  kein  Kollegiengeld  zu  entrichten.  Für  Vorlesungen,  bei  denen  kein  besonderer 
Hinweis  erschi-int,  beträgt  das  Kollegiengeld  das  gesetzliche  Mindestmass.  Vorlesungen,  für  die  ein  höheres  als 
das  gesetzlich  geringste  Kollegiengeld  zu  entrichten  ist,  sind  mit  **,  und  Vorlesungen,  für  die  auoh  die  sonst 
Befreiten  das  ganze  Kollegiengeld  zu  bezahlen  haben,  sind  mit  \*  bezeichnet. 


Theologische  Fakultät. 

Michelitsch :  Metaphysik.  3.  Ap(tlogetik,4.  Phil.-apolog. 
Uebungen.  1.  *Phil.-apolog.  Seminj.r,  1 -2.  —  Joh. Weiss: 
Libri  prophetae  Isaiae  II,  3.  11.  Esdree  etNehemiae,3.  His- 
toria  Sacra  a  Davide  usque  ad  Christum  et  Introductio  spe- 
cialis in  ss.ll.V.F.,3.Linguaaraniaicaet  syriaca,2.  —  Hudal: 
*Kritische  Erläuterung  der  messianischen  Texte  des  A.  T.,  1. 
—  Wagner:  Theologia  dogmatica,  8.  Dogmatische  Ueb- 
ungen, 1.  —  Ude:  Theologia  speculativa,  4.  Ethik.  2. 
*Dogmat.-spekul.  Seminar:  Neuerscheinungen,  1—2.  — 
Qutjahr:  Evangelium  sec.  Joani  cm,  4.  —  Introductio 
in  SS.  libros  N.  T.,  3.  Epistulae  ad  Thessalonicenses  e 
textu  graeco,  2.  Exegetische  Uebungen,  1.  —  Weiss: 
Theologia  moralis,  8.  Casus  selecti,  1.  *Moraltheol.  Se- 
minar 1.  —  Tomek:  Historia  ecclesiae  Christi  universalis,  7. 
jleschichte  der  Kirche  in  Oesterreich-Ungarn,  Neuzeit  2. 
'Kirchenhistor.  Seminar,  1.  —  Kock:  Pastoraltheologie,  7. 
lomiletische  Uebungen,  2.  *Pastoraltheol.  Seminar,  1.  — 
Catschner;  Pädagogik,  6.  *Praktische  katechet.  Ueb- 
ingen,  2.  *Anleitung  zur  Verwaltung  des  Busssakra- 
nentes,  1.  —  Maring:  Kirchenrecht,  6.  *Gesellschafts- 
1  ehre,  1.  —  Graus:  Arcbitekturgeschichte  des  byzant., 
urab.  und  roman.  Stiles,  1.  Architektur  der  ital.  Gotik, 
;  ler  Renaissance,  Barock-  und  der  Rokoko-Baukunst  der 
[Neuzeit  des  XIX.  Jahrh.,  mit  Demonstrationen,  1.  Eut- 
I  vicklungsgeschiehte  der  figuralen  Kunst,  1. 

Rechts-  und  staatswissenschaftliche  Fakultät. 

tianausek:  Pand.:  Obligationenrecht,  5.  Pand. : 
lachenrecht,  2.  Pand.:  Familienrecht,  2.  Lektüre  ausg. 


Pandektentitel,  2.  —  Pfaff:  Pand.:  Allgem.  Teil,  5.  Rom. 
Zivilprozess,  1.  *Lektüre  latein.  und  griech.  Rechts- 
quellen, 2.  —  SanNicofo:  Konversatorium  aus  dem  ges. 
Gebiete  des  röm.  Rechtes,  5.  Pand.:  Pfandrecht  und 
Servituten,  2.  *Papyrologische  Uebungen,  nach  Ueber- 
einkommen.  —  Steinwenter:  Uebungen  zum  röm.  Zivil- 
prozesse, 1.  —  Puntschart:  Geschichte  des  deutschen 
Strafrechtes  und  Rechtsganges,  8.  Ausg.  Teile  der  Rechts- 
geschichte Islands,  1.  *Germanist.  Seminar,  1.  —  Hauke: 
Oesterr.  Reichsgeschichte,  5.  Seminarübungen.  —  Pöschl : 
Kirchenrecht,  II.  Teil,  2.  Geschichtliche  Entwicklung 
des  Verhältnisses  von  Staat  und  Kirche,  2.  *Kirchenrecht- 
liche  Seminarübungen.  2.  —  v.  Anders:  Repetitorium  aus 
dem  ges.  allg.  österr.  Zivilrecht,  6.  *Oesterr.  Agrarrecht, 2. 
*Zivilrochtl.  Seminar,  1.  —  Ehrenzweig!  Oesterr.  allg. 
Zivilrecht,  II.  Teil,  9.  --  Gross:  Oesterr.  Strafprozess- 
recht, 5.  *Kriminalistik  im  Rahmen  der  „Erscheinungs- 
lehre des  Verbrechens",  1.  —  Lenz:  Oesterr.  Strafprozess- 
recht, 5.  *Strafrechtliches  Seminar,  1.  —  Byloff:  Oesterr. 
Strafrecht,  5.  Gefängniskunde,  2.  Geschichte  der  Rechts- 
philosophie, 4.  —  V.  Liszt:  Die  Tötungsdehkte.  —  Schum- 
peter:  Volkswirtschaftspolitik,  5.  *Uebungen  im  Seminar, 
1.  *Oekonom,  Proseminar,  1.  Das  Problem  der  sozialen 
Klassen, 1. —  Rintelen:  Oesterr. Zivilprozessrecht,  If.Teil, 
G.  *Zivilprozes>reciits-Seminar,  2.  Hanausek:  Handels- 
und VVeciiselrecht,  II.  Teil,  2.  *Uebungen  aus  dem  röm. 
Recht,  sowie  aus  dem  Handels-  und  Wechselrecht  im 
Seminar  1.  —  Hauke:  Verwaltungslehre  und  öster- 
reichisches Verwaltungsrecht,  6.  —  Layer:  Allg.  und 
österr.  Staatsrecht,  5.  Ausg.  Kapitel  des  Verwaltungs- 
rechtfs,  2.  —  Lenz:  Völkerrecht,  4.  —  GQrtier:  Allg. 
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versl.  und  österr.  Statistik,  4.  *Fiiianzrechtl.  Seminar,!. 

—  Bischoff;  *Die  österr.  So/ialversicliening  im  Grund- 
riss,  1.  Konversatorium  über  einige  wichtigere  Fragen 
des  österr.  Heimats-  und  Armenreclites,  2.  —  Kryspin: 
Staatsrechnungswissenschaft,  II.  Teil,  G. 

Medizinische  Fakultät. 

Holl:  Anatomie  des  Menschen,  ü.  —  Zoth:  Physlo- 
h)gie  des  Menschen,  5.  *Hau  und  Funktionen  der  Gross- 
hirnrinde, 1.  Praktische  Uebungen  im  pliysiol.  Institute,  3. 

—  Löhner:  Methoden  und  Probleme  der  vergl.  Physio- 
logie, l.  —  RabI:  Histologische  Uebungen,  6.  Em- 
bryologie, 2.  *Prakt.  Arbeiten  f  urVorgescIir.,  tgl.  —  Pregl: 
Chemie  für  Mediziner  (II.Teil),  5.  Med. -ehem. Uebungenll., 
■5.  —  Buchtala:  Oliemie  des  Auf-  und  Abbaues  des 
mensch!.  Körpers,  1.  —  Klemensiewicz:  AUg.  Pathologie 
(II.  Teil),  2.  *,j*Praktiscber  Kurs  in  der  Bakteriologie, 
4  wiichig.  *Arbeiten  im  Inst.  f.  allg.  und  exp.  Pathologie  für 
Vorgeschr.,  tgl.  —  Hermann  Pfeiffer:  Ausg.  Kapitel  aus 
dem  Gebiete  der  allg.  Pathologie,  IL, 2.  —  Loewi:  Arznei- 
veronlnungslelire,  3.  *Arbeiten  im  pharmakol.-pharma- 
kognost.  Institute,  30.  —  Rudolf  Müller:  Uebungen  in 
der  Pharmakognosie,  10.  Mikrosk.  Analyse  der  Drogen- 
liulver,  3.  *Pharmakognost.  Arbeiten,  tgl.  —  Albrecht: 
Spezielle  pathol.  Anatomie,  f).  Patliol.  Sezierübungen,  3. 
Pathol.-histol.  Uebungen,  II.,  2.  *Arbeiten  im  pathol.-anat. 
Institute f.Vorgeschr.,tgl.  —  Materna:  Hiologieund Patho- 
logie der  BlutdrQsen,  20stünd.  Kurs.  Lorenz:  Spezielle 
Pathologie,  Therapie  und  Klinik  der  inneren  Krankheiten, 
7V2.  —  Theodor  Pfeiffer:  Praktische  Uebungen  in  der 
Diagnostik  und  Therapie  der  Lungentuberkulose,  nach 
Uebereinkommen.  Therapie  der  Tuberkulose,  1.  — 
Scholz:  Die  physikal.  üntersuchungsmethoden,  2.  Die 
Krankheiten  des  Blutes,  1.  —  Kossler:  Pathologie  und 
Therajiie  der  wichtigsten  Vergiftungen,  2.  —  Petry: 
Klinische  Haematologie,  1.  —  Hartmann:  AUgem.  und 
spezielle  Pathologie  der  Krankheiten  des  Nervensystems 
und  neurol.-iisychiatr.  Klinik,  5.  —  Franz  Müller;  Elek- 
trodiagnostik,  Elektrotherapie  und  elektrisches  Licht- 
Heilverfahren,  2.  Zingerle:  Prakt.  Uebungen  in  der 
Untersuchung  und  Begutachtung  Unfallsnervenkranker,  2. 
Die  Unfallserkrankungen  des  Nervensystems  mit  bes. 
Berücksichtigung  der  sog.  trauraat.  Neurosen,  2.  —  di 
Gaspero:  *Ausg.  Kapitel  über  die  physik.  Heilmethoden,  L 
Ausg.  Kapitel  über  Nervenkrankheiten  im  Kindes-  und 
Jugendalter,  1.  —  Langer;  Klinik  und  Poliklinik  der 
Kinderkrankheiten,  ö.  *Impfkurs,  1.  —  Tobeitz:  Diffe- 
renzialdiagnose  der  akuten  Exantheme,  1.  —  Potpesch- 
nlgg:  Einführung  in  die  klin.  Diagnostik  am  kranken 
Kinde,-  1.  —  Matzenauer:  Klinik  der  Hautkrankheiten 
und  Syidiilis  u.  s.  w.,  5.  —  Polland:  %*Kurs  über  Diagno- 
stik und  Pathologie  der  wicht.  Hautkrankheiten  einschl. 
Syphilis.  —  Habermann;  Klinik  der  Ohrenkrankheiten,  3. 
Klinik  der  Nasen-,  Rachen-  und  Kehlkopfkrankheiten,  3. 
Barnick ;  Prakt.  Kurs  in  der  Ohrenheilkunde,2.— v.Hacker ; 
Spez.  Chirurg.  Pathologie  u.  Therapie,  chirurg.  Khnik  7Vo. 

—  Wittek;  Für  den  prakt.  Arzt  wichtige  Kapitel  der 
Orthopädie,  2.  —  Max  Hofmann:  Chirurgie  des  prakt. 
Arztes,  2.  —  Hertie:  Grenzgebiete  der  Chirurgie  und 
internen  Medizin,  insbesondere  Appendizitis  und  Choleli- 
thiasis,  2.  —  Streissler:  Chirurg.  Operationslehre  an  der 
Leiche,  1.  Die  Lehre  von  den  Fraktureii  und  Luxationen,  1. 

-  Trauner:  Zahnheilkunde,  3.  *j*Prakt.  Kurs  an  Pa- 
tienten für  Vorgeschr.,  8  Wochen.  %,*Kurs  in  Zahnersatz- 
kunde und  Arbeiten  im  Laboratorium  für  Zahnersatz- 
kunde, 8  Wochen.  —  Urbantschitsch:  Diagnostik  und 
Therapie  der  wicht.  Mund-  und  Zahnerkrankungen,  2.  — 
Baumgartner:  Einführung  in  die  Technik  der  Gold-  und 
Porzellanfüllungen,  2.  —  Salzmann:  Pathologie  und 
Theraj)ie  der  Augenkrankheiten,  I.  Teil,  5.  —  Birnbacher: 
üeber  Refraktion  und  Akkominodation,  2.  —  Blaschek: 
Untersuchungsmethoden  des  Auges,  5—6  W.  —  Possek: 
Die  Verletzungen  des  Auges  und  ihre  Begutachtung,  1. 
"Hygiene  des  Auges,  1.  —  Hesse:  Die  Indikationen  zu 
den  a  ugenärztlich.  Oj)eratiouen  1.  %*Augenspiegelkurs,  .5. 

-  Knauer;  Geburtshilfl.-gynäkol.  Klinik,  10.  Theoret. 
und  jHakt.  Unterricht  für  Hebammen,  12.  —  Stolz:  Die 
jdiysikal.  Heilmethoden  in  der  Gynäkologie,  1.  —  Fürst: 
Pathologie  und  Therapie  der  Fehlgeburt,  1.  —  Stein- 
büchel v.Rheinwalh-Gynäkol.  Propädeutik,  2.  —Schauen- 


stein: Repetitorium  der  Geburtshilfe  mit  seminaristisch. 
Uebungen,  2.  —  Franz:  Cystoscopie  beim  Weibe,  1. 
Kratter;  Gerichtliche  Medizin  II,  4.  —  Prausnitz:  Hy- 
giene, praktischer  Teil,  5.  *Sozial-hygien.  Praktikum,  2. 
*Bakteriol.-hyg.  Arbeiten  fürVorgeschr.mitP.Th.  Müll  er, 
tägl.  Vßakteriol.-hyg.  Kurs  mit  P.  Th.  Müller,  3.  - 
Paul  Theodor  Müller:  Die  serodiagnost.  Methoden,  1. 
Lehre  von  den  ansteckenden  Krankheiten  (allg.  Epi- 
demiologie), 1.  —  Haramerl :  *Besi)rec]uing  hyg.  Tages- 
fragen, 1.  —  Eberstaller:  *Schuihygiene  für  Lehramts- 
kandidaten, 3.  —  Burkard;  Aufgaben  und  Stellung  des 
Arztes  in  der  Sozialversicherung,  1.  Praktikum  der  ärzt- 
lichen Begutachtung  in  der  Versicherungsmedizin,  1.  — 
.  .  .  (Der  Vortragende  wird  später  bekanntgegeben): 
Tierseuchenlehre  urni  Veterinärpohzei,  3. 

Philosophische  Fakultät. 
I.  Philosophie  und  Pädagogik. 

Meinong:  Erkenntnistheorie,  II.  Teil,  3.  *Philosopiii- 
sches  Seminar,  2.  —  Spitzer;  Geschichte  der  Philosophie 
des  Altertums  (Schluss),  3.  Aufgabe  und  Umfang  der 
phil.  Soziologie,  2.  —  Martinak:  Geschichte  der  Pädago- 
gik seit  dem  XVI.  Jahrhundert,  I.  Teil,  4.  *Phil.  Semi- 
nar, 2.  —  Witasek:  Psychol.  Voraussetzungen  dei'  Er- 
kenntnistheorie, 3.  Psychol.  Konversatorium,  2.  '  Arbei- 
ten im  Laboratorium  für  exp.  Psychologie.  Standen  nach 
Bedarf.  —  Benussi:  Gegenwart  und  Zukunft  der  forons. 
Psychologie,  3.  —  Pichler:  Fichte,  Schelling,  Hegel.  2.  — 
Mally:  *Philos.  Seminar,  2. 

Ii.  Mathematik  und  Naturwissenschaften. 

Dantscher:  Integralrechnung  (Forts.).  5.  *Mathem. 
Seminar,  Abt.  I,  2.  —  v.  Sterneck:  Algebra  (Forts.),  2. 
Differentialgeometrie,  3.  *Mathem.  Seminar,  2.  —  Streiss- 
ler: Darstellende  Geometrie,  3.  —  Wassmuth:  Wärme- 
strahlung, 5.  *Uebungen  im  Seminar  für  math.  Physik,  3. 
-  -  Weitzenböck;  *Mengenlehre,  2.  —  Brell:  Kinetische 
Gastheorie,  3.  — Hillebrand:  Theorie  der  Rotation  der 
Himmelskörper,  4.  Bau  des  Fixsternsystems,  1.  —  Benn- 
dorf; Experimentalphysik,  II.  Teil,  4.    Physik,  VI.  Ab- 
schnitt (Krystalloptik),  für  Vorgeschr.,  2.  Physikal.  Uebim- 
gen:  *I.  Kurs  für  Chemiker  und  Naturhistoriker,  ^.  *n.  Kurs 
für  Mathematiker  und  Physiker,  6.    *Anleitung  zu  wis- 
sensch.  Arbeiten  für  Vorgeschr.,  tgl.  *Physikal.  Konver- 
satorium, 2.  —  Streintz:  Masse  und  Messmethoden  der 
Elektrizität,  2.  —  Rosenberg:  *Uebungen  in  der  Anstellung 
physikal.  Versuche,  3.  —  Scholl:  Organ.  Experimental- 
chemie,  5.    Chem.  Uebungen  für  Anf..  mit  Skrabal,  15. 
Chem.  Uebungen  für  Med.,  4.  Chem.  Uebungen  für  Vor- 
geschr., 20 stündiges  Kolleg.  Chem.  Uebungen  für  Lehr- 
amtskandidaten, (3stündiges,  für  Vorgeschr.  20stündige3 
Kolleg.— Kremann;  Metallographie,  3.  Physikalisch-chem. 
Rechnen,  2.  Physikalisch-chem.,  Elektrochem.und  Metallo- 
graph. Praktikum;  20.  —  Skrabal .  Massanalyse,  2.  Chemie  | 
der  Metalle,  3.  Harnanalyse,  zweiwöch.  Kurs.  Praktikum  ] 
aus  anorg.  und  analyt.  Chemie  für  Vorgeschr.,  20 stündiges  , 
Kolleg.— Hemmelmayr:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  chem. 
Technologie,  2.  Experimentierübungeu,  2.  —  Scharizer:  ] 
Spezielle  Mineralogie  III.,  5.  *Mineralog.-petrogr.  Prakti-  ( 
kum,  2.  *Mineralog.-petrograph.  Arbeiten  für  Vorgeschr.,  ^ 
tgl.   *Die  Beziehungen  zwischen  Gestalt  und  chemischem  , 
Inhalt  der  Mineralien,  1.  —  Ippen:  Spezielle  Petrographio,  4.  i, 
Praktische  Uebungen,  3.  —  Hilber:  Geologie  Mittelsteier-  , 
marks,  2.  *Geolog.  Ausflüge  in  die  Umgebung,  5.  Quar- 
tär und  Mensch,  2.    *Geolog.  und  paläontolog.  Arbeiten  ]] 
für  Vorgeschr.,  mit  Heritsch,  ganztägig.  —  Heritsch: 
Stratigraphie  der  Devon-Formation,  1.  Der  geologische  Hau  |„ 
der  Karnischen  Alpen  und  der  Karawanken.  1.  —  Spengler: 
Paläontologie  der  wirbellosen  Tiere,  II.  Teil,  3.  —  Fritsch:  n 
Einführung  in  die  Kenntnis  der  einheimischen  Flora,  4.  i^, 
*Die  Entstehung  der  Arten  im  Pflanzenreich,  2.   Uebun-  j, 
gen  im  Bestimmen  von  Blütenpflanzen  für  Lehramtskand.  _ 
und  Pharmazeuten,  2.  Anleitung  zu  wissensch.  botan.  Ar- ' 
beiten,  10 stündiges  Kolleg.  —  Linsbauer :  Biologie  für  j,, 
Mediziner,  5.    Allgemeine  Botanik  für  Pharmazeuten,  .3.  p, 
Pflanzenanat.  Praktikum  für  Anf.,  6.    Anleitung  zu  wis- 
sensch,  Arbeiten,  10.  —  Palla:  Die  Bildungsgewebe  det  n 
Pflanzen,  1.  Praktikum  aus  der  Morphologie  der  Algen,  4. 
Praktikum  aus  der  Morphologie  d^r  Pilze,  4.  Uebungen 
im  Untersuchen  schwierigerer  eiuh.  Phanerogamen-Fami-  j,| 
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lien,  2.  —  Kubart:  Besprechun.ü"  und  Untersuchung  fossiler 
Pflanzen,  3.  —  Scharfetter:  Pflanzengeogr.  Hebungen,  2. 

—  V.  Graff:  Arl)eiteii  im  zooLog.-zootoin.  Institute,  mit 
Böhniig-,  Tistündigei  Kolleg.— Böhmig;  Naturgescliichte 
der  wirbellosen  Tiere,  II.  Hälfte,  4.  Zootom.  Praktikum,  3. 

—  V.  Wagner:  Oekologie  (Biologie)  der  Tiere,  4.  — 
V.  Stummer  =  Traunfels:  Vorgleichend-anatom.  Prakti- 
kum, östündiges  Kolleg. 

III.  Geschichte  und  Geographie. 

Bauer:  AUg.  Geschichte  des  Altertums,  II.  Teil,  5. 
*Histor.  Seminar,  2.  —  Cuntz:  Erklärung  von  Caesars 
commentarii  de  hello  civili,  2.  —  Loserth:  Allg.  Ge- 
schichte im  Zeitalter  des  Humanismus,  5.  *Histor.  Semi- 
nar, 2.  —  V.  Srblk;  Einführung  in  das  Studium  der  Ge- 
schichte und  ihrer  Quellen,  5.  —  Sieger:  Physische  Geo- 
grajdiie  I.,  5.    *Geogr.  üeb.,  2. 

IV.  Philologie. 

Meringer:  Vergl.  Grammatik  des  Lateinischen,  IL,  3. 
Litauische  Grammatik,  2.  *Si)rachwiss.  Hebungen,  2.  — 
Kirste:  Erklärung  eines  Grihyasutra,  2.  Indische  In- 
schriften, 3.  —  Rhodokanakis:  Babylonisch-assyr.  Gram- 
matik und  Texte,  2.  Syrische  Lektüre,  1.  Hebräische 
Intorpretationsühungen,  2.  *Uebungen  auf  dem  Gebiete 
des  Südsemitischen,  1.  —  Schenkh  Erklärung  von  Aristo- 
lihanes  Fröschen,  3.  Catulls  Gedichte,  2.  *Philologisches 
Seminar,  2.  *Philolog'isches  Proseminar,  1.  —  Kukula: 
Horaz  (Fortsetzung),  3.  Lektüre  ausgewählter  Theo- 
critea,  2.  *Seminar  (lat.  Abt.),  2.  ^Proseminar  (lat.  Abt., 
Oberstufe),  1.  —  Zwierzina:  Histor.  Grammatik  der  deut- 
schen Sprache,  4.  Die  altsächs.  Genesis,  1.  *Seminar 
für  deutsche  Phil.,  2.  —  Seuffert:  Deutsche  Literatur  des 
]9.  Jahrb.,  4.  *Seminar  für  deutsche  Phil.,  2.  —  Polheim: 
lieber  deutsche  Volksdichtung,  2.  —  Eichler:  Shake- 


speare, 3.  Interpretation  von  Shakespeares  „Tempest",  2. 
*Englisches  Seminar,  2.  —  Murko:  Die  Slawenapostel 
Cyrill  und  Method,  3.  Geschichte  der  slaw .  Philologie,  2. 
*Seminar  für  slaw.  Philologie:  Gunduli('''s  Diibravka,  2. 
'  üebungen,  mit  Nach  ti  gall ,  2.  —  Nachtigall:  Oblikoslovje 
slovenskega  jezika,  3.  Levstik  v  zgodovini  slovenske 
Knjizevnosti  in  Knjizevnega  jezika,  2.  *Seminar  für  slaw. 
Philologie,  2.  —  Zauner:  Geschichte  des  franzOsisc'hen 
Romans  seit  KjHI),  3.  Aucassin  und  Nicolette,  2.  "Semi- 
nar für  roman.  Philologie,  2.  —  Ive:  Histor.  Grammatik 
der  ital.  Sprache,  II.  Teil,  3.  Spiegazione  del  Purgatorio 
(Ii  Dante,  2.  "Seminar  für  italien.  Spraclie  und  l;iteratur,  2. 

V.  Archäologie  und  Kunstgeschichte. 

Cuntz:  Oeffentl.  und  priv.  Leben  der  Kömer,  3.  "^Ar- 
chäolog.-epigr.  Seminar,  2.  -  Meberdey:  Die  Akropolis 
von  Athen,  3.  Pergamenische  Kunst,  2.  *[Jebungen  im 
archäol.  Seminar,  2.  —  Schmid:  Kultur  der  Bronzezeit,  L 
*Uebungen  auf  dem  Gebiete  der  vorgeschichtl.  und  i)ro- 
vinzialröm.  Archäologie.  1.  —  Egger:  Geschichte  der 
venez.  Malerei  im  XVI.  bis  XVIII.  .Jahrhundert,  2.  Lek- 
türe und  Interpretation  von  Ridolfis  Maraviglie  dell'  art(;,  2. 
(Tizian,  1.  *Kunsthistor.  Seminar,  2.  *Kunsthistor.  Pro- 
seminar, 2.  —  Suida:  Die  holländische  Malerei  des  XVII. 
.Tahrhunderts,  1.  Einführung  in  das  Studium  der  Waffen 
mit  besond.  Berücksichtigung  der  Bestände  des  Landes- 
zeughauses, 2. 

VI.  Neuere  Sprachen. 

Dupasquier:  *Einf.  in  die  französ.  Si)rache.  2.  '"Leich- 
tere Konversationsübungen,  eventuell  leichtere  Ueber- 
setzungsübungen,  1.  *Franzö8.  üebungen  für  Vorgeschr.,2. 
—  Steil:  *Uebungen  in  deutscher  Vortragskunst:  a)  für 
Lehramtskandidaten,  2;  b)  für  sonstige  Hörer  aller  Fa- 
kultäten, 2. 


Vorlese-Ordnung 


an  der 


k.  k.  Leopold-Franzens-Universität  zu  Innsbruck 

im  Sommer=Semester  1915. 
Beginn  des  Semesters  am  15.  April  1915,  Schluss  am  31.  Juli  1915. 

g  bezeichnet,  dass  die  betreffende  Vorlesung  unentgeltlich  gehalten  wird. 
*  bedeutet,  wenn  nicht  durch  Kriegsdienst  verhindert. 


Theologische  Fakultät. 

Flunk:  Prophetismus  in  Isracd  etc.,  3.  Semiiiarium 
l)iblicum  V.  T.,  1  g.   Expositio  cursoria  in  psalmos  etc., 
;,1  g.  —  Michael:  Kirchengeschichte,  3.  Geschichte  der 
.  christlichen  Kunst,  lg.  Kirchengeschichtl.  Seminar,  lg. 
.  —  Hof  mann:  De  iurisdictione  ecclesiae  etc.,  2.  —  Müller: 
;Theologia  dogmacica,  5.  —  Stufier.:  Theologia  dogma- 
.tica,  b.  —  Biederiack:  Theologia  moralis  et  pastoralis,  3. 
Sozialpolitische  Fragen,  2  g.  —  Linder:  Introductio  ge- 
neralis et  s])ecialis  in  libros  sacros  V.  T.,  3.  Hebräische 
Grammatik,  2.   Biblisches  Seminar,  1  g.  —  Oonat:  Psy- 
■chologia,  4.    Philosophisch-aiiologetisches  Seminar,  1  g. 

—  Krus;  Pädagogik,  1.  Katechetik,  1.  Homiletik,  1. 
Homiletisches  Seminar,   1  g.   Praktische  Lifcurgik,  3  g. 

—  Dorsch:  Theologia  fundamentalis,  5.  —  Späcil:  Theo- 
logia fundamentalis,  5.  —  Bruders:  Dogmengesehiclite, 
2  g.  Historische  Kritik.  2  g.  —  Schmitt:  Theologia 
moralis  et  pastoralis,  2.  Pastoralkonfercnzen,  1  g.  — 
Lercher:  Liest  nicht.  —  ilolzmeister:  Exegesis  subli- 
mior  in  ei)istolas  B.  Pauli,  3.  Arabische  Grammatik,  1  g. 

—  V.  PUhrich:  Meta))hysica  generalis  et  critica,  4.  De 
rclius  Ecclesiae  temporalibus,  1.  —  Pangerl:  Theologia 
dogmatica  compend..  5.  Dogmatisches  Seminar,  1  g.  — 
Preseren:  Ethik,  1. 

Rechts=  und  staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Kretschmar:  Pandekten:  Obligationenrecht,  8.  Römi- 
scher Ziviliu'oze^C  2.  Grundlohren  des  österreichischen 


und  des  deutschen  bürgerlichen  Rechtes,  2  g.  Handels- 
rechtliches Pi'aktikum,  1  g.  —  v.  Woess:  Pandekten: 
Allgemeine  Lehren  und  Sachenrecht,  6.  Oesterreichisches 
Privatrecht,  2.  Ronianistisches  Seminar,  1  g.  v.Wretschko: 
Oesterreichische  Reichsgeschichte,  2.  Deutsches  Privat- 
recht. 2.  Oesterreiohisches  Wechsel-  und  Scheckrecht,  3. 
Bergrecht,  3.  —  v.  Hörmann:  Kirchenrecht,  5.  Oester- 
reichisches Zivilprozessrecht,  0.  Zivilprozessrechtliches 
Seminar,  2  g.  —  Koban:  Oesterreichisches  Privatrecht,  4. 
Oesterreicliisches  Obligationenrecht,  5.  Seininarübungen 
aus  dem  österr.  Privatrechte,  1  g.  —  Rittler:  Oester- 
reicliisches Strafprozessrecht,  5.  Gefängniskunde,  2  g. 
-  Freih.  v.  Myrbach:  Pinanzwissenschaft,  5.  Oester- 
reichisches Pinanzrecht.  4.  —  Gerloff:  Statistik  4.  Ge- 
schichte der  National-Oekon.,  2.  —  Kulisch:  Budget- 
recht, 2.  Justizverwaltungsrecht,  2.  Staats-  und  ver- 
waltungsrechtliches Seminar,  1.  —  Lamp:  Oesterreichi- 
sclie  Reichsgeschichte,  3.  Konversatorium  für  Staats- 
und Verwaltungsrecht,  1  g.  Völkerrecht,  4.  Geschichte 
der  Rechts-  und  Staatsphilosophie,  4.  —  v.  Lentner: 
Der  gegenwärtige  Weltkrieg,  1.  —  Ipsen:  Wichtige  Ka- 
pitel aus  der  Giftlehre,  lg.  —  Albert:  Staatsreehnungs- 
wissenschaft,  G.  —  Haberer:  Wesen  der  kaufmännischen 
Buchführung,  2. 

Medizinische  Fakultät. 

FIck:  Systematische  Anatomie,  Ü.  Vorwei.^ung  anato- 
mischer Präparate,  g.  Anatomisclie  Arbeiten,  g.  -  *Greil: 
Topographische  Anatomie,  4.  Priirzipien  der  Entwicklungs- 
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(lynamik,  2  g.  —  \.  Schumacher:  Entwicklungsgpschichte 
des  Menschen  und  der  Wirbeltiere,  3.  Histologische  Uebun- 
gen,  8.  Arbeiten  im  Institute,  g.— Trendelenburg:  Physio- 
logie, 5.  Physiologische  üei)ungen,  3.  Arbeiten  im  physio- 
log.  Institute,  g. —  ilaberlandt:  Physiologie  des  Gehör- 
sinnes, der  Stimme  und  Spraciie,  1.  Physiologische  Uebun- 
gen,  3.  —  Windaus;  Chemie  für  Mediziner,  5.  Cheuiisehe 
üebungcn,  G.  Arbeiten  im  Institute  für  medizinische  Che- 
mie, g.  —  Malfatti:  Chemie  des  Harns,  2.  Physiologisch- 
chemisolie Uebiingen.  Cliemisches  Praktikum. —  Pommer: 
Spezielle  pathologische  Anatomie,  5.  Demonstrationen 
mikroskopisclier  Präparate,  2  g.  Pathologisch  anatomisdie 
Sezierübungen.  Arbeiten  im  pathologisch-anatomisciien 
Institute,  g.  -  Freih.  v.  Werdt:  Tierische  Parasiten  des 
Menschen.  2.  —  Loewit:  Allgemeine  Pathologie,  3.  Bak- 
teriologische Ueliiingen,  4.  Experimentell-pathologische 
und  bakteritdogische  Arbeiten,  g.  —  *Bayer:  Bakterio- 
logische Teehndv,  f-..  —  ipsen:  Gerichtliehe  Medizin,  5. 
Geriolitl  ch-medizinische  Sezierübungen.  Gerichtlich-me- 
dizinisclies  Praktikum.  Arbeiten  im  Institute,  g.  —  *Lode: 
Hygiene  mit  Uebungeri,  5.  Die  hygienischen  und  bakte- 
rio  ogischen  Arbeiten  Geübterer,  g.  —  *Ballner;  Die 
Technik  der  serodiagnostischen  Methoden,  2.  Die  Metho- 
<leii  der  praktischen  Hygiene.  Soziule  Hygiene,  2. —  Ne- 
vinny:  Mikroskopie  der  ofhzinellen  Drogen,  10.  Oester- 
reicliische  Medizinal-  und  Apothekergesetze  usw..  2  g.  — 
Mayer:  Geistesstörungen,  3.  Nervenkrankheiten.  2.  Psy- 
chiatrisch-neiu-olog'sche  Propädeutik,  lg.  —  Steyrer: 
Spezielle  medizinische  Pathologie,  Therapie  und  medizin. 
Klinik,  TV-.  Klinisches  Kolloquium,  1  g.  Kurs  der  Aus- 
kultation und  Perkussion.  Kurs  der  chemischen,  niikrosko- 
p  sehen  und  bakteri(dogisclien  üntersuchungsmothoden.  - 
Posselt:  Klinisch-diagnos'ische  Hebungen,  3.  Stoffv\ech- 
selerkrankungen,  2.  -  Gaisböck:  Krankheiten  der  Drüben 
usw.,  2.  -  Merk:  Haut-  und  venerische  Krankheiten,  5 
Geschlechtskranklieiten,  g,  ~  v.  Haberer:  Chirurgische 
Erkrankungen.  7'/.'.  Projektionen  über  wichtige  Kapitel 
aus  der  Chirurgie.  1  g.  Kolloquium,  1  g.  Kurs  über  Ver- 
bainllelire,  (i.  Kui's  über  Oi)erationslehre,  6.  Kurs  über 
Fraktuien  und  Luxationen,  2.  —  'Freih.  v.  Saar:  Propä- 
diMitisclie  Chirurgie.  2  g.  Wundbehandlung,  1  g.  —  Mayr= 
hofer.  Zahn-,  Mund-  und  Kieferkraiikheiten,  3.  Lokal- 
anaosthesie  usw.,  l  g.  Zalmchirurgie,  1  g.  Praktische 
üebungen-  -  Bernheimer:  Augenkrankheiten,  ö.  Die 
Anomalien  der  Refraktion  und  Akkomodation,  1  g.  — 
V.Herrenschwand:  Augenspiegelkurs.— *Nebesky:  Gynä- 
kologische l'ro|(ildeutik,  2.  Geburtshilflicher  Operations- 
kurs. —  Loos:  Kinderkrankheiten,  5.   Impfkurs,  1. 

Philosophische  Fakultät. 

Philosophische  Wissenschaften. 
Hillebrand:  (Jrumlzüge  (K  r  Ethik,  4.  Konversatorium, 
2.  —  Kastil:  Metaphysische  Fragen,  3.    Geschichte  der 
griechiscl.en  Philosophie,  2. 

Philologie  und  Sprachwissenschaft. 
Kaiinka:  Griechische  Lyrik,  4.  Anfänge  der  griechi- 
schen Prosa,  1  g.  Philologibches  Seminar,  2  g  Philo- 
logisches Proseminar  für  Deutsche,  1  g.  Philologisches 
l'rosemmar  für  Italiener,  1  g.  Deutsche  Sprachübungen 
für  Italiener,  2  g.  —  Diehl:  Lateinische  Geschichts- 
s>direiber.  3.  Lukrez,  2.  Seminar  für  k  assische  Philo- 
logie, L\  Proseuunar  für  Italiener,  1  g.  ^ —  Jöth  er: 
Sojdiokles  Aias,  3.  i'lini'is  iNaturalis  hist'>ria,  2.  Plnlo- 
logihclies  l'roseminar  füi  Deutsche,  1  g.  —  Walde;  Grie- 
chische Dialekte,  2.  Anfangskurs  des  Sanskrit,  3.  — 
V.  Ettmayer:  Die  Anfänge  der  italienischen  Sprache,  3. 
Einführung  ins  Rumänische,  2.  Altfranzösische  Prosa- 
literatiir,  2.  —  Wackerneil:  Schiller  und  die  deutsche 
Literatur  seiner  Zeit,  3.  Geschichte  der  Germanistik  usw.,  2. 
Germanistisches  Seminar,  2.  —  Schatz:  Mittelhochdeutsche 
Grammatik,  2.  Phonetik,  1.  Oswald  von  Wolkenstein, 
1  g.  Germanistisches  Seminar,  2  g.  —  Schissel  v.  Fleschen- 
berg:  Liest  nicht.  —  Fischer:  Shakespeare,  3.  Milton.  2. 
Seminar,  2.  —  Haffner;  Arabische  Lektüre,  2.  Aethio- 
pische  Lektüre,  2. 

Archäologie  und  Kunstgeschichte. 
Sitte:  Geschichte  der  griechischen  Kunst,  4.  Be- 
sprechung antiker  Denkmäler,  1  g.   Seminar,  2  g.  — 


Semper:  Skulptur  des  19.  Jahrhunderts,  4.  üebungen, 
lg.  —  Hammer:  Die  Kunstdenkmäler  Innsbrucks  usw. 

Geschichte  und  Geographie. 
Friedrich !  Geschichte  des  alten  Orients,  1.  Assyrisch,  1. 
Aegyptisch,  1.  Hieratische  Texte,  2.  —  v.  Scala:  All- 
gemeine Geschichte  des  Altertums ,  4.  Hellenistisches 
Geistesleben,  1.  Archäologisch-epigraphisches  Seminar, 
2  g.  —  V.  Pastor:  Liest  nicht.  —  Erben:  Geistiges  und 
wirtschaftliches  Leben  im  Mittelalter,  3.  Urkunilenlehre 
(üebungen),  2.  —  Mayr:  Europa  und  der  nahe  Orient, 
1  g.  Tirolisch-vorarlbergische  Landesgeschichte,  2.  Lan- 
desgeschichtliche üebungen,  1.  —  Dengel:  Allgemeine 
Geschichte  im  Zeitalter  der  Renaissance  und  Reforma- 
tion, 4.  Englische  Geschichte  in  neuester  Zeit,  1.  — 
Wopfner;  Wird  allenfalls  später  ankündigen.  —  Stein- 
acker: Geschichte  Osteuropas,  3.  Allgemeine  Quellen- 
kunde, 2.  —  Stolz:  Wird  allenfalls  später  ankündigen. 
—  V.  Wieser:  Ethnographie,  4.  Geographische  Hebun- 
gen, 1.  —  Marek:  Verkehrsgeographie,  2. 

Mathematik  und  Astronomie. 
Gmeiner:  Anwendung  der  Differentialrechnung usw.,3. 
Differentialgleichungen,  2.  üebungen  im  mathematischen 
Seminar,  2  g.  —  Zindler:  Analytische  Geometrie  usw.,  G. 
Mathematisches  Seminar,  lg.  —  Menger;  Linearperspek- 
tive, 2  g.  —  Prey:  Theorie  der  astronomischen  Instru- 
mente, 3.   Die  Fixsterne,  2. 

Physik  und  Chemie. 
Tumllrz:  Theorie  der  Elektrizität  und  des  Magne- 
tismus, 5.  üebungen  im  mathematisch-physikalischen  Se- 
minar, 2  g.  —  V.  Schweidler:  Experimentalphysik,  5. 
Physikalisches  Praktikum  für  Lehramtskandidaten,  6. 
Physikalisches  Praktikum  für  Mediziner,  2  g.  —  v.  Lerch: 
Strahlung,  3.  —  Tollinger:  Liest  nicht.  —  Hammerl: 
Elektrotechnik,  2  g.  —  Exner:  Theoretische  Meteorologie, 
3.  Geophysikalisches  Praktikum,  2.  —  Brunner;  Allge- 
meine Chemie,  5.  Praktische  üebungen  im  chemischen 
Laboratorium.  Chemische  üebungen  für  Mediziner,  6. 
Praktische  üebungen  usw.  (für  Lehramtskandidaten).  — 
Hopfgartner:  Pharmazeutische  Chemie,  5.  —  Zehenter; 
Teerfarbstoffe,  2  g. 

j   Beschreibende  Naturwissenschaften. 

A)  Mineralogie  und  Geologie. 
Cathrein:  Krystallometrie,  2.  Krystallometrische 
Hebungen,  2.  Zwillingskrystalle,  1.  Grosses  Praktikum 
in  der  Mineralogie  und  Petrographie,  18  g.  Wissen- 
schaftliche Untersuchungen,  18  g.  Mineralogisch-petro- 
graphische  Exkursionen.  —  Hradil:  Geomorphologie  und 
(iesteinsbeschaffenheit,  1.  —  Blaas:  Glacialgeologische 
Fragen,  2.   Geologie  der  Umgebung  von  Innsbruck,  3. 

B)  Botanik. 

Heinricher;  Systematische  Botanik,  3.  Hebungen  im 
Untersuchen  der  Phanerogamen,  2.  Botanische  Ex- 
kursionen, g.  Wissenschaftliche  Arbeiten.  —  Wagner: 
Allgemeine  Botanik,  3.  —  Hebungen  im  Untersuchen  der 
Phanerogamen,  2.  Botanische  Exkursionen,  g.  —  Sper- 
llch:  Heber  Bakterien,  2. 

C)  Zoologie. 

Heider:  Spezielle  Zoologie,  5.  Zootomisches  Prak- 
tikum, 4.  Helder  und  Steuer;  Mikroskopisch-zoologischer 
Kurs.  V.  Dalla-Torre:  Geschichte  der  Zoologie,  2.  Tier- 
gallen und  Galltiere,  2.  Die  Stellung  der  Insekten  in 
der  Blumentheorie,  1.  —  Steuer:  Unsere  Vögel,  1.  Marine 
Biologie. 

Schulhygiene. 
*Lode:  Schulhygiene  für  Lehramtskandidaten,  8,  g. 
Lektoren. 

Quaresima:  Lustspiele  von  Carlo  Goldoni,  3.  Ueber- 
setzungsübungen,  2.  —  Charles:  Kurs  für  Anfänger,  3. 
Kurs  für  Vorgeschrittene,  3.  Caractere  des  personnages 
dans  Meliere,  Coutumes  frangaises,  3.  —  Berg-Brand- 
mayr:  Rede-  und  Deklamationskunst,  2.  Musikübungen 
und  Gesang,  1. 

Fertigkeiten. 
Frh.  V.  Graft:  Turnunterricht,  4  g. 
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Theologische  Fakultät. 

Rieber:  Allgemeine  und  besondere  Einleitung  in  die 
Bücher  des  Alten  Testamentes  (Fortsetzung),  4.  Hebrä- 
ische Altertümer  (Fortsetzung),  1.  Erklärung  ausgewählter 
Stücke  aus  dem  Buche  Exodus  und  dem  Propheten  Zak- 
karia  nach  dem  Urtexte,  3.  Psalmenerklärung  nach  dem 
Urtexte,  1.  Lektüre  und  Interpretation  altsyrischer 
Texte,  2.  Lektüre  und  Interpretation  des  aramäischen 
Textes  der  Bibel  und  ausgewählter  Stücke  aus  dem  Tar- 
gura  des  Onkelos,  1.  Biblische  Hermeneutik  (Fortsetz.),  1. 
Alttestamentliches  Seminar:  Die  ältere  Geschichte  des 
Volkes  Israel  und  die  neueren  Forschungsrcsultate  (Fort- 
setzung), 1.  —  Steinmetzer:  Einführung  in  die  moderne 
.  Evangelienkritik,  2.  Erklärung  des  Matthäusevangeliums, 
4.  Erklärung  des  Philipperbriefes,  2.  Assyrische  In- 
schriften, 1.  Neutestamentliches  Seminar:  Die  Leidens- 
geschichte Christi,  1.  -  Zaus:  Propaedeutica  philosophica- 
theologica,  quaestiones  psychologicae,  3.  Theologia  fun- 
damentalis:  De  ecclesia  catholica,  5.  Philosophisch-theo- 
logisches Seminar:  Der  Idealismus  in  der  älteren  und 
neueren  Philosophie  (Fortsetzung),  L  —  Endler:  Theo- 
logia dogmatica:  Pars  altera,  9.  Theologia  speculativa: 
Disquisitiones  christologicae,  1.  —  Hilgenreiner :  Theo- 
logia moralis  specialis,  8.  Moraltheologische  üebungen  1. 

—  Naegle:  Kirchengeschichte  der  zweiten  Hälfte  des 
Mittelalters  und  der  Neuzeit,  8.  Patrologie:  Die  alt- 
christlichen Apologeten,  1.  Patristisch-kirchengeschiclit- 
liches  Seminar:  Lektüre  und  Erklärung  des  Martyriums 
des  hl.  Polykarp,  1.  —  Jatsch:  Pastoraltheologie  (Spe- 
zielle Liturgik  und  Hodegetik),  6.  Die  Verwaltung  des 
Bussakramentes,  2.  Einführung  in  die  schriftliche  Pfarr- 
amtspraxis, 1.  —  Schienz:  Allgemeines  Kirchenrecht,  8. 
Eherecht,  2.  Kirchenrechtliche  Uebungen,  2.  Christliche 
Gesellschaftslehre,  2.  —  Hauer;  Katechetik,  2.  Schul- 
pädagogik, 1.    Praktische  katechetische  üebungen,  2. 

Rechts» und  Staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Singer:  Enzyklopädie  der  Rechtswissenschaft,  2.  Aus- 
gewählte Kapitel  des  Kirchenrechts.  3.  —  R.  v.  Mayr- 
Hartlng:  Pandekten  1.  Teil,  6,  Pandekten  II.  Teil,  4. 
Oesterreichisches  Privatrecht,  FamiHenrecht,  2.  —  Weiss: 
Pandekten.  Familienrecht,  2.  Examinatorium  und  Kon- 
versatorium  des  römischen  Rechts,  3.  —  Peterica: 
Deutsches  Erbrecht,  2.  Einführung  in  die  Rechtsgeschichte 
Böhmens,  II.  Teil,  2.  —  Zycha :  Oesterreichische  Reichs- 
geschichte, 5.  Seerecht,  L  —  Rintelen:  Neuere  öster- 
reichische Reichsgeschichte,  2.  Deutschrechtl.  Uebungen,  2. 
Genossenschaftsrecht  1.  —  Wahrmund:  Eherecht  mit  be- 
sonderer Berücksichtigung  seiner  partikulären  Gestal- 
tung in  Oesterreich,  2.  Kirchenrechtliches  Seminar,  2.  — 
Pfersche:  Oesterreichisches  Privatrecht  (Fortsetzung),  6. 

—  Kafka:  Anfechtungsrecht,  l.  Repetitorium  des  österr. 

Privatrechts  (Praktikum),  2.  —  :  Oesterreichisches 

Strafprozessrecht,  5.  —  Tesar:  Ausgewählte  Kapitel  aus 
dem  österr.  Militärstrafrecht,  2.  Die  Delikte  gegen  die 
Gesamtheit,  2.  —  Frankl:  Handels-  und  Wechselrecht,  IL, 
2.  Seminarübungen  aus  dem  Verkehrsrecht,  L  Kon- 
kursrecht, 3.  —  Skedl:  Oesterreichisches  Zivilprozess- 
recht, iL,  6.  —  Spiegel:  Ausgewählte  Lehren  des  öster- 
reichischen Staatsrechts,  3.  Staats-  und  verwaltungs- 
rechtliche üebungen,  2.  (irundzüge  des  Deutschen  Reichs- 
staatsrechts, L  —  Sander:  Geschichte  des  Welthandels 
im  Mittelalter,  3.  Wirtschaftsgeschichte  des  Altertums,  2. 

—  Zuckerkandl:  Finanzwissenschaft,  5.  —  Spiethoff: 
Finanzwissenschaft,  5.  Volkswirtschaftliche  Uebungen 
(Zoll-  und  Handelsverbände,  vornehmlich  Mitteleuropas),  2. 

—  Rauchberg:  Allgemeine  und  österreichische  Statistik,  4. 

—  Peters:  Oesterreichische  Staatsverrechnung,  7^2-  — 
Dittrich :  Gerichtsärztliches  Kasuistikum  für  Juristen, 
einschliesshch  forensischer  Psychiatrie  3. 

Medizinische  Fakultät. 

Grosser:  System.  Anatomie  des  Menschen,  Gefässe, 
Nervensystem,  Sinnesorgane,  6.  Ergänzungen  zur  Vor- 
lesung über  systematische  Anatomie,  2.  Entwicklungs- 


geschichte des  Mi'iischen,  3.  —  Rex:  V(>rgloiciieii(i  atiiito- 
misches  Praktikum  für  Studiercnide  des  1.  und  2.  Jahr- 
ganges, 3.  —  Fischel  Alfred:  Topographische  Anatomie 
des  Menschen,  2.  Grundzüge  der  kausalen  Moi-[)h()l(tgie,  2. 
—  Kohn:  Histologische  Uebungen, 6.  Histologische  IJrd)- 
ungen  und  Arbeiten  für  Vorgeschrittene.  —  Tschermak 
Edl.  V.:  Physiologie  II.  Teil,  G.  Physiologische  Uel)ungi  ri, 
3.  Arbeiten  im  jjiiysiologischen  Institute  für  Vorge- 
schrittene. —  Kahn:  Vergleichende  Physiologie,  1.  — 
Zeynek  R  v. :  Physiologisch-chemischer  Kurs  für  An- 
fänger, 6.  Anleitung  zu  physiologisch-chemischen  Unter- 
suchungen für  Vorgeschrittene,  6.  Sanitäts[)()lizc'iliphe 
Untersuchung'-n  und  Prüfungen  der  offi/inellen-rhemischen 
Präparate  für  Physikatskan/iidaten,  7,  (genif*ins;ini  mit 
Pr.  Doz.  Dr.  Li  ppich).  —  Lippich:  Ausgewählte  Kapitel 
aus  der  physiologischen  Chemie,  L  —  Ghon:  Patholo- 
gische Anatomie  (spezieller  Teil)  5.  Patliologisch-anato- 
'inische  Uebungen,  3.  Arbeiten  für  Vorgeschrittenp,  täg- 
lich von  8-8.  —  Lucksch:  Missbiidungen  der  Menschen 
und  der  Tiere,  1.  —  Biedl:  Allgemeine  und  experimen- 
telle Pathologie,  5.  Wissenschaftliche  Arbeiten  im  Insti- 
tute für  allgemeine  und  experimentelle  Pathologie,  täg- 
lich 9—1,  3—6.  —  Wiener:  Pathologie  der  Nerven- 
krankheiten, 2.  —  RihI:  Elektrokardiographie,  1.  — 
Wiechowski:  Arzneiverordnung  und  Arzneibereitung, 
mit  Uebungen  für  Hörer  des  VIII.  Semesters,  A.  Pharma- 
kognostische  üebungen,  täglich  7—!).  Pharmakognosie 
für  Physikatskandidaten,  nach  Uebereinkunft,  gemeinsam 
m't  Pr.  Doz.  Dr.  Starkenstein.  Arbeiten  im  pharma- 
k'dogisch-pharmakognostischen  Institute,  täglich  8—1, 

3-  7.  —  Starkenstein:  Experimentelle  Therapie,  2.  — 
R.  V.  Jaksch:  Spezielle  Pathologie  und  Therapie  der 
inneren  K'ankbeiten,  medizinische  Klinik  und  Prakti- 
kum, 7'/).  Arbeiten  in  der  Klinik  für  Vorgeschrittene, 
tgl.  Uebungen  in  der  Auskultation  und  Perkussion,  3. 

—  Schmidt:  Spezielle  Pathologie  und  Therapie  der  inneren 
Krankheiten  mit  Praktikum,  l^j.,.  üebungen  in  der  Aus- 
kultation und  Perkussion,  3.  —  Singer:  Medizinische 
Poliklinik,  G.  —  Mfinzer:  Klinische  Untersuchungsmetho- 
den, 3.  —  Priedel  Pick:  Endoskopische  Untersuchungs- 
methoden  der  Atmungs-  und  Verdauungsorgaue,  1.  — 
Rotky:  Klinische  Untersuchungsmethoden  (Auskultation 
und  Perkussion),  4.  —  Pribram:  Thera[)ie  der  inneren 
Krankht-iten,  II.  Teil  (Diätetik  und  Therapie  der  Ver- 
dauunjis-  und  Stoffwechselkrankheiten),  1.  Differential- 
iliagnostik  innerer  Krankheiten,  1.  —  Bardachzi:  Das 
Röntgenverfahren  in  der  inneren  Medizin,  2.  —  Sku° 
tetzky:  Klinische  Untersuchungsmetlioden  der  mensch- 
lichen Se-  und  Exkrete,  2.  —  Priedel  Pick:  Die  Krank- 
heiten des  Kehlkopfes,  3.  —  Ganghofner:  Klinik  der  Kin- 
derkrankheiten, 3.  Poliklinik  der  Kinderkrankheiten 
(Diagnose  und  Therapie  derselben  im  Ambidatorium),  2. 

—  Epstein:  Klinik  der  Kinderkrankheiten  mit  besonderer 
Berücksichtigung  des  ersten  Kindesalters,  2.  Praktikum 
im  Ambulatorium  der  Kinderklinik,  2.  Ueher  Sciiutz- 
pockenimpfung,  mit  praktischen  Uebungen,  1.  —  Raud° 
nitz:  Uebungen  in  der  Diagnostik  der  Kindprkrank- 
heiten,  1.  —  Fischel:  Praktische  üebungen  in  der  Dia- 
gnostik und  Therapie  der  Kinderkrankheiten ,  2.  — 
Schleissner:  Diagnostik  der  Kindel krankheiten.  1.  Die 
Sprachstörungen  der  Kinder,  1.  —  Schloff  er:  Spezielle 
chirurgische  Pathologie,  Therapie  und  Klinik  mit  Prak- 
tikum, 7'/a.  —  Bayer:  Chirurgie  des  Kindesalters,  2. 
Chirurgische  Diagnostik,  IV...  —  Pietrzikowski:  ünfall- 
raedizin  mit  praktischen  Uebungen,  2.  —  Lieblein:  (  lii- 
rurgische  Poliklinik  mit  Uebungen  in  den  Wundver- 
bänden und  chirurgischen  Elementaroperationen.  2.  — 
Hilgenreiner:  Chirurgische  Operationslehre  mit  Uebun- 
gen an  der  Leiche,  G.  —  Boennecken:  Theoretische 
und  praktische  Zahnheilkunde  mit  Demonstrationen 
und  üebungen  an  Zahnkranken,  3.  Zahnärztlicher  Ope- 
rationskurs mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Er- 
haltung  erkrankter  Zähne   durch  die   Füllung,  täglich 

4—  6.    Kursus   der   zahnärztlichen    Technik,    täglich  2. 

—  PiffI:  Khnik  der  Ohrenkrankheiten,  3.  —  Anton:  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  der  Ohrenheilkunde.  —  Elschnig: 
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Pathologie,  Therapie  und  Klinik  der  Augenkrankheiten,  5. 

—  Robert  Salus:  Ophthalmoskopie,  4.  Augenoperations- 
lehre, B.  —  Kleinhans:  Geburtshilfliche  und  gynäkologi- 
sche Klinik,  10.  Geburtsliilfliches  Kolloquiuni  (Publicum),  1, 

—  Knapp:  Geburtshiü'licher  Oi)erationskurs,  4.  Schenk: 
Geburtshilfliche  Oi)i'rationslehre  mit  Uebuiigen  ;un  Phan- 
tom, 3.  Gynäkologisclie  l'oliklinik,  2.  —  Krelbich:  Spe- 
zielle Pathologie,  Therapie  und  Klinik  der  Haut-  und  Ge- 
schlechtskranklieiten,  ö.  -  Winternitz:  Poliklinik  der 
Haut-  und  Geschlechtskrankheiten,  8.  —  Waeisch:  Die 
Geschlechtskrankheiten  der  Prostituierten,  2.-  Klausner: 
Klinische  üntersuchungsnii'thoden  bei  Haut-  und  Ge- 
schlechtskrankheiten, "i.  —  Arnold  Pick:  Nervenklinik,  3. 

—  Fischer:  Arbeiten  im  Laboratorium  der  psychiatrischen 
Klinik  für  Vorgeschrittene,  1.  —  Dittrich:  Gerichtliche 
Medizin,  5.  Gerichtsärztliches  Piaktikum,  2.  Praktische 
Anleitung  zur  Begutachtung  von  Unfallsfolgen  bei  Ar- 
beitern und  zur  strafrechtlichen  Qualifikation  von  Ver- 
letzungen, 2. Bail:  Grundlagen  der  serologisclien  Metho- 
den, 1.  Bakteriologisches  Praktikum,  2.  Hygienisches  Prak- 
tikum, 2.  Hygienische  Untersuchungsmethoden  für  Physi- 
katskandidaten.  5.  Bakteriologisch-serologische Uebungen 
für  Vorgeschrittene,  3.  (Gemeinsam  mit  Privatdozent  l)r. 
Weil  und  Dr.  Gottlieb  Salus).  —  Weleminsky:  Seu- 
chenbekämid'ung  auf  dem  Lande,  1.  —  Weil:  Bakterio- 
logisch-serologische Uebungen  für  Vorgesclirittene,  3.  — 
Gottlieb  Salus:  Scliulhygienische  Uebungen,  2.  J5akterio- 
logiscii-serologische  Uebungen  für  Vorgeschrittene,  3.  — 
Priedel  Pick:  Geschichte  iler  Prager  medizinischen  P'a- 
kultät.  \. 

Philosophische  Fakultät. 

Freiherr  von  Ehrenfels:  l*hilosü[>hische  Propädeutik, 
n.  3.  Kant  und  seine  Wirkungen,  2.  Philosophisches 
Seminar,  1.  —  Kraus:  Die  Relativitätstheorien  in  der 
theoretischen  und  i)raktischen  Philosophie,  4.  Philoso- 
phische Seminarübungen,  1.  ~  Eisenmeier:  Psychologie 
des  Kindesalters,  2.  —  Toischer:  Geschiclite  der  Er- 
ziehung und  des  Unterriclits  im  in.  Jahrhundert  und  bis 
zur  Gegenwart,  4.  Methoden  und  Ergebnisse  der  For- 
schungen zur  Bestimmung  der  Individualitäten  und  der 
Begabung  1.  Theoretische  und  praktische  Uebungen  im 
pädagogischen  Seminar,2.  ~  Pick:Intinitesiraalgeometrie,2. 
Elemente  der  konformen  Abbildung,  3.  Nicht-Euklidische 
Geometrie,  2.  —  Kowalewski:  Theorie  und  Geschichte 
der  elliptischen  Funktionen,  4.  Uebungen  zur  Funk- 
tionentheorie 1.  Algebraische  Invarianten-Theorie,  1. 
Scheller:  Einfüiirung  in  den  Gel)rauch  astronomischer 
Tafeln,  2.  —  Spitaler:  Allgemeine  Meteorologie,  4.  Geo- 
physikalische Probleme,  1.  —  Lampa:  Experimentalphy- 
sik, II.  5.  Physikalisches  Praktikum,  (5.  Anleitung  zu 
wissenschaftlichen  Arbeiten,  H).  —  Frank:  Theoretische 
Mechanik,  4.  Uebuugen  zur  Mechaidk,  1.  Hydromechanik 
und  Ai'romechanik,  2.  • —  Rothmund:  Elektrocheude,  4. 
Physikalisch-chemisches  Praktikum  4.  Aideitung  zu  wis- 
senschaftlichen Arbeiten,  10.  —  Wagner:  Physikalisch- 
chemische Messmethoden,  1.  —  Meyer:  Organisclie  Che- 
mie, 5.  Chemische  Uebungen,  15.  Chemische  Uebungen 
für  Mediziner,  4.  Anleitung  zu  wissenschaftliclien  Unter- 
suchungen, 15.  —  Kirpal:  (üiemische  Grossindustrie,  3. 

—  Hönigschmid:  Analytische''  Chemie  für  Mediziner,  3. 

—  Morgenstern:  Alkaloide,  2.  —  Herzog:  Ausgewählte 
Kapitel  der  Biochemie,  1.  —  Sigmund:  Chemie  des  tie- 
rischen Stoffwechsels,  1.  —  Pelikan:  Mineralogie,  II.  4. 
Die  Anwendung  der  stereographischen  Projektion  in  der 
Krystallographie,  3.  Mineralogische  Uebungen,  3.  Wis- 
senschaftliche Arbeiten  für  Vorgeschrittene,  10.  Minera- 
logisch-petrographische  Exkursionen,  1.  —  Wähner;  All- 
gemeine Geologie,  2.  Geologischer  Bau  der  Alpen,  1. 
Paläontologie:  Evertebrata,  2.  Geologische  und  paläon- 
tologisclie  Uebungen,  2.  Geologische  und  paläontologisclie 
Arbeiten,  10.  —  Krasser:  Grundzüge  der  Phytopaläon- 
tologie,  2.  —  Beck  von  Mannagetta:  Grundzüge  der 
Fortpflanzung  und  Vererbung  im  Pflanzenreiche,  3.  Ein- 
führung in  die  Kenntnis  der  heimischen  Flora,  2.  Wis- 
senschaftliche Arbeiten  im  botanischen  Institute.  10-  ■ — 
Pascher:  Bestimmungsübungen  an  Samenpflanzen  und 
Einführung  in  die  beschreibende  Botanik,  3.  —  Czapek: 
Allgemeine  Botanik,  5.  Biochemie  der  Pflanzenfarbstoffe,  1. 
Arbeiten  im  pflanzenphysiologischen  Institute,  10.  — 


Nestler:  Anleitung  zum  Nachweise  von  Verfälschungen 
vegetabilischer  Nahrungs-  und  Genussmittel,  3.  -  Trojan: 
Zoologie,  5;  Wissenschaftliche  Arbeiten  im  zoologischen 
Institute,  10.  —  Freund:  Biologie  der  Wirbeltiere,  3.  — 
Langhans:  Ueber  den  GescIdHchtsdimorphismus  im  Tier- 
reich, 2.  -  Swoboda:  Griechische  Geschichte  im  5.  Jahr- 
liundert  v.  Chr.,  3.  Griechische  Geschichtschreibung 
(Herodot,  Thucydides),  2.  Hebungen  über  ältere  grie- 
chische Inschriften,  2.  —  v.  Premerstein:  Verfassung  und 
Verwaltung  des  röiinschen  Staates,  Ii.  3.  Grundzüge  der 
Religion  und  des  Kultus  der  Römer,  2.  Inschriften  zur 
(Jeschichte  der  römischen  Donauprovinzen,  2.  —  Koss: 
Vergleichende  Verfassungs-  und  Rechtsgeschichte  der 
slavischen  Völker  in  älterer  Zeit,  3.  -  Werunsky:  Ge- 
schichte des  Mittcdalters,  2.  Territorial- Verfassungsgo- 
.schichte  mit  besonderer  Rücksicht  auf  die  altösterreiclii- 
schen  Länder,  3.  Uebungen  zur  Geschichte  des  Mittel- 
alters, 2.  —  Weber:  Geschichte  der  neuesten  Zeit  von 
1871  bis  auf  die  Gegenwart,  4.  Geschichte  des  osmani-- 
sehen  Reiches,  1.  Üebungen  in  neuer  Geschichte,  2.  — 
Steinherz!  Lateiinsclie  Paläographie,  3.  Urkunden  der 
päpstlichen  Kanzlei  des  späteren  Mittelalters,  2.  —  Klein: 
Geschichte  der  griechischen  Vasenmalerei  3.  Gi  iechische 
Göttergestalten, 2.  Archäologische  Uebungen, 2.  —  Schmer- 
ber:  Die  Baukunst  in  Italien  im  lü.  und  17.  Jahrhundert,  1. 

Rietsch:  Palestrina  und  seine  Zeit,  2.  Die  Entwicklung 
des  Klavierstils,  1.  Musikwissenschaftliche  Uebungen, 
IV.'-  von  Holzinger:  Hermeneutik  und  Kritik,  3.  Ge- 
schichte der  attischen  Beredsamkeit  von  Lysias  bis  De- 
mostlienes,  2.  Erklärung  von  Euripides'  Helena,  3.  — 
Rzach:  Historische  Grammatik  der  griechischen  Sprache 
mit  besonderer  Berücksicldigung  der  Dialekte,  3.  CatuHus' 
Gedichte,  2.  Lektüre  ausgewählter  Briefe  des  Cicero,  2. 

—  Klotz:  Ciceros  Leben  und  Werke,  3.  Einführung  in 
die  lateinische  Handschriftenkunde,  2.  Horatius  de  arte 
poetica,  3.  —  Reiter:  Lektüre  ausgewählter  Stücke  aus 
griechischen  Prosaikern,  2.  —  GrOnert:  Lektüre  des 
Koran,  2.  Türkische  Grammatik,  2.  Der  Diwan  des 
Imru-ul-qais,  2.  Pollak:  Der  Islam  vom  Standpunkte 
der  Religionsgeschichte,  1.  Lektüre  und  Interpretation 
einer  philosophischen  Schrift  des  Maimonides,  1.  Semi- 
tisch-pldlologische  Uebungen,  1.  —  Winternitz:  Elemen- 
tarkurs des  Sanskrit,  2.  Lektüre  und  Interpretation  von 
Päh-Texten,  2.  Ausgewählte  Kajiitel  aus  Kämandakis 
Nitisära,  2.  Sanskrit-plnlologische  üebungen,  1.  --  Reich: 
Erklärung  ausgewählter  ägyptischer  Texte,  3.  Verglei- 
chende Grannnatik  der  chamitischen  Sprachen  Nord-Ost- 
Afrikas  nnt  l)esonderer  Berücksichtigung  des  Aegypti- 
schen,  1.  —  Sauer:  Goethe  und  Schiller  in  der  Zeit 
ihrer  Vereinigung,  5.  Goethes  Romanfragment  „Wilhelm 
Meisters  theatralische  Sendung",  3.  —  Lessiak:  Deutsche 
Literatur  des  14.  und  15.  Jahrhunderts,  2.  Ausgewählte 
Kapitel  aus  der  Lehre  vom  Gebrauch  der  Wortformen 
und  von  den  Satzgebilden  im  Deutsclien.  2.  Die  Lieder- 
edda, 1.  Altnordische  Uebungen,  2.  —  Häuften:  Neu- 
hochdeutsche Grammatik,  2.  Das  deutsche  Volkslied,  2. 
Schillers  „Wilhelm  Teil",  2.  -  Schneider:  Einführung  in 
das  Studium  der  neueren  deutschen  Literaturgeschichte,  3. 

—  Freymond:  Historische  Grammatik  der  französischen 
Sprache,  4.  Erklärung  des  Rolandsliedes,  1.  Literarhistori- 
sche Uebungen,  2.  —  Rolin:  Le  dix-septieme  siecle  en 
France,  3.  Lektüre  und  Interpretation  ausgewählter 
Dichtungen  aus  den  besten  italienischen  Lyrikern  des 
19.  Jahrliunderts,  2.  Französische  Uebungen,  5.  —  Bro- 
tanek:  Englische  Wortbildung,  3.  Die  enghsche  Volks- 
dichtung, 2.  Auslegung  mittelenglischer  Denkmäler,  2. 

—  Butler:  Phonetische  und  grammatische  Uebungen  im 
Enghschen,  2.  Neuenglische  Uebungen,  ö.  —  Trautmann : 
Althochdeutsche  Grammatik  und  üebungen,  3.  Lektüre 
Russischer  Texte,  2.  üebungen  über  das  alttschechische 
Drama,  2.  —  Spina:  Tschechische  Sprachkurse,  11.  — 
Schneider:  Theoretische  Studien  der  Musik,  2.  Sing- 
schule, 2.  Vortragsübungen  für  mehrstimmigen  Männer- 
chor, 4.  -  Manas:  Sprachbildung  als  Grundlage  für  die 
Tonbildung,  2.  —  Goldberger:  Stenographie,  1.  —  Pietrzi- 
kowski:  Erste  Hilfeleistung  bei  Unfällen,  2.  —  Schantin  : 
Praktische  Uebungen  im  Turnen,  2.  Praktisch-methodi- 
sche Uebungen  im  Turnen,  4.  Spiele  und  volkstümliche 
Uebungen,  6.   —   Melichar:  Praktische  Uebungen  im 

'  Fechten. 
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Oeffentliche  Vorlesungfen 

an  der 

K.  K.Universität  zu  Wien 

im 

Sommer-Semester  1915. 

Die  Frist  znr  Immatrikulaticm  und  Inskription  beginnt  am  8.  April  11)15  und  dauert  bis  einschliesslich  22.  April  1915. 


A.  Theologische  Fakultät. 

Grabmann:  Psychologie,  4.  Geschichte  der  christ- 
lichen Philosuiihie  des  Mittelalters  (Fortsetz.),  1.  System 
(1.  tlieoret.  Pädagogik,  IL,  2.  -  Döller:  Geschichte  des 
Alten  Testaments  (von  der  Spaltung  des  Reiches  bis  auf 
Christus),  4.  Exegesis  secundum  textum  Vulgatae:  Psalmi 
(CDiitinuatio),  2.  Exegesis  secundum  textum  hebraicum: 
Genesis,  2.  —  Schlögl:  Textkrit.  Exegese  über  Jirmeja,  2. 
Arabisch,  3.  Assyrische  Sjtrache,  II.  Kurs,  2.  —  innitzer: 
Einleitung  \a  das  Neue  Testament  (Fortsetzung),  3.  Exe- 
gese: Die  Hauptmomente  des  Lebens  Jesu  (Fortsetz.).  3. 
Exegesis  sublimior:  Epistola  |)rima  b.  Petri,  2.  —  Wolfs- 
gruber: Mittelalter  und  Neuzeit,  5.  Propädeutik  u.  Dar- 
stellung der  Patrologie,  IL  Teil,  2.  —  Reinhold:  De  Tra- 
ditione,  Seriptura  et  Ecciesia,  5.  Ueber  altchristl.  Apolo- 
geten, 2.  —  Lehner:  Theolugiae  dogmaticae  specialis 
Pars  altera,  8.  Lectio  et  iTiterpretatio  ex  Summa  Theo- 
logica  divi  Thomae:  P.  I.  ([uaestio  XII.  et  XIII.  cum 
exercitiis  disputatoriis,  lg.  —  Werdenich:  De  sacra- 
mentis  in  geuere  tractatus  dogmaticus,  3  g.—  Schindler: 
Theologia  moralis.  De  vita  christiana  eiusque  subsidiis,  7. 
—  Eichmann:  Kirchenrecht,  II.  Teil,  ü.  Kirchenrechtl. 

■  Konversatori  um  mit  Uebungen,  1.  —  Swoboda:  Pastoral- 
theologie, II.  Teil,  6.  Homiletische  Uebungen,  1.  Kate- 
chetik,  1  g.  Grundlinien  kirchl.  Kunst,  1  g.  —  Schreiner: 
Stirech-  und  Vortragsübungen,  1  g. 

B.  Rechts-  und  Staatswissenschaftliche 
Fakultät. 

Grfinberg:  Wirtschaftsgeschichte  (zugleich  als  Ein- 
führung in  die  Volkswirtschaftslehre),  3.  —  Wlassak: 
Pandekten:  Allgemeine  Lehren,  3.  Romanistische  Ueb- 
ungen (für  Hörer  des  II.  Semesters),  2.  —  Jörs:  Pan- 
dekten: Obligationenrecht.  4.  — Schrutka-Rechtenstamm: 

■  Römisches  Erbreciit,  3.—  Brassloff;  Pandekten:  Pfand- 
recht, 2.  Pandekten:  Familienrecht,  2.  Römischer  Zivil- 
prozess  (für  Hörer  des  FE.  Semesters),  2.  Konversatorium 
und  Repetitorium  des  röm.  Rechtes,  3.  —  Pineles:  All- 
gemeine Lehren,  3.   Pandekten:  Sachenrecht,  2.  Pan- 

r    (iekten:  Obligationenrecht,  4.    Römisches  Erbrecht,  3. 

i  Institutionen  des  römischen  Rechts,  6.  —  Schwind:  Aus- 
gewählte Fragen  aus  dem  neuesten  deutschen  Obligati- 
onenrecht, 1.  Deutsches  Sachenrecht:  Ausgew.  Lehren 
mit  besond.  Berücksichtigung  der  neuen  deutschen  und 
Schweizer  Gesetzgebung,  2.  Germanistische  Seminar- 
übungen, 1.  —  Adler:  Deutsches  eheliches  Güterrecht,  1. 

■  Deutsches  Erbrecht  in  den  Grundzügen,  2.  —  Volteiini: 
*   Oesterr.  Reichsgeschichte,  5.  —  Goldmann:  Geschichte 

des  Strafrechts  und  des  gerichtlichen  Verfahrens,  3. 
Konversatorium  und  Repetitorium  der  deutschen  Rechts- 
geschichte (inkl.  Geschichte  des  Strafrechts),  2.  —  Hugel- 
mann:  Deutsches  Privatrecht:  Obhgationenrecht,  2.  — 
Gäl:  Konversatorium  und  Repetitorium  des  deutschen 
'  Privat-  und  Prozessrechtes,  2.  Grundzüge  der  deutschen 
Verfassungsgescliichte,  1.  —  Köstler:  Katholisches  Ehe- 
recht, 2.  — Schey:  Oesterreichisches  allgemeines  Privat- 
recht, 7.  —  Weilspacher:  Praktische  Uebungen  aus  dem 
österreichisclien  L'rivatrecht,  2.  —  Fischer -Colbrie: 
Oesterreich.  Vermächtnisrecht,  1.  —  Rappaport:  Oesterr. 
Pfandrecht,  2.  —  Kornfeld:  Ausgewäldte  Ivapitel  aus 
dem  österr.  Privatrecht,  1.  —  Stooss:  Oesterreichisches 
Strafprozessrecht,  5.  —  Löffler;  Oesterr.  Pressrecht  im 


Frieden  und  im  Kriege  (mit  bes.  Berücksichtigung  der 
Entwürfe),  2.  Praktische  Uebungen  aus  dem  österr.  Straf- 
prozessrechte, 2.  —  Lelewer:  Militärstrafrecht,  4.  — 
Hupka:  Oesterreich.  Handels-  u.  Wecliselrecht  (II.  Teil),  2. 

—  Pisko:  Repetitorium  und  Konversatorium  des  öster- 
1  reichischen  Handels-  u.  Wechselrechtes,  2.  -  Schrutka- 
Rechtenstamm:  Oesterr.  zivilgerichtl.  Verfahren,  II.Teil, 
6.  —  Pollak:  Oesterr.  Exekutionsrecht,  2.  —  Bernatzik: 
Verwaltungslehre  und  österr.  Verwaltungsrecht,  6.  — 
Menzel:  Staats-  u.  verwaltungsrechtlicho  Uebungen,  l  g. 

—  Zweig:  Deutsches  Reichsstaatsrecht,  1.  —  Hawelka: 
Oesterreichisch.  Gewerberecht,  3.  —  Wittmayer:  Staats- 
rechtliches Repetitorium,  2.  —  Sperl:  Das  neueste  ungar. 
Zivilprozessrecht,  lg.  —  Strisower:  Völkerrecht,  4. 
Uebungen  aus  d.  Völkerrecht  u.  internationalen  Privat- 
recht, 2.  —  Shek  V.  Vugrovec:  Das  in  Bosnien  und  der 
Herzegowina  geltende  Recht:  I.Gerichtsverfassung  und 
Zivilprozess ;  2.  Wahlrecht,  Erlu'echt,  Grundbuchgesetz; 
3.  Strafgesetz,  Strafprozess,  Pressgesetz;  4.  Das  serbisch- 
orthodoxe  Kirchen-  und  Schul -Autonomie -Statut,  g.  — 
Bernatzik:  Geschichte  der  Rechtsphilosophie  mit  besond. 
Berücksichtigung  der  pohtischen  und  sozialen  Theorien,  4. 

—  Hold  V.  Ferneck:  Geschichte  der  Rechtsphilosophie,  4. 

—  Philippovich:  Finanzwissenschaft  mit  besond.  Berück- 
sichtigung des  österreichischen  Finanzreclites,  5.  -  Vogel: 
Repetitorium  und  Konversatorium  der  Finanzwissen- 
schaft, 2.  —  Grünberg:  Wirtschaftsgeschichte  (zugleich 
als  Einführung  in  die  Volkswirtschaftslehre),  3.  National- 
ökonomie (Volkswirtschaftslehre),  5.  —  Schiff:  Volks- 
wirtschaftspolitik, 5.  Allgemeine  vergleichende  und 
österreichische  Statistik,  4.  —  Zi^ek:  Allgemeine  ver- 
gleichende und  österr.  Statistik,  4.  —  Forcher:  Konver- 
satorium für  Fortgeschrittene:  Ueber  Verwaltungsstatistik 
in  Verbindung  mit  der  Verwaltungsreform,  2.  —  Seidler: 
Oesterreicliische  Staatsverrechnung,  6.  —  Bischoff:  Ge- 
richtliche Psychiatrie,  2. 

C.  Medizinische  Fakultät. 

Neuburger:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Geschichte 
der  Medizin,  1  g.  Lektüre  medizinischer  Klassiker,  2g. 

—  Fischer:  Geschichte  der  Gynäkologie,  1  g.  -  Tandler: 
Anatomie  des  Menschen,  IL:  Sinnes-,  Nerven-  u.  Gefäss- 
lehre,  6.  Topographische  Anatomie,  2.  —  Hochstetter: 
Anatomie  des  Menschen,  IL:  Sinnes-,  Nerven-  u.  Qefäss- 
lehre,  mit  Einschluss  der  Topographie,  6.  Demonstrationen 
anatomischer  und  entwicklungsgeschichtlicher  Präparate 
mit  Hilfe  des  Projektionsapparates,  lg.  —  Schaffer:  Prak- 
tische Arbeiten  im  histologischen  Institute  für  Geübtere. 
In  Gemeinschaft  mit  Lehn  er:  Histologische  Uebungen 
für  Studenten,  verbunden  mit  Vorträgen  über  die  anzu- 
fertigenden Präparate,  5.  Histologie  des  Auges,  lg.  — 
Exner:  Physiologie,  II.  Teil,  5.  In  Gemeinschaft  mit 
Karplus:  Physiolog.  Uebungen;  Erläuterung  d.  Arbeiten. 
Wissenschaftliche  Arbeiten  der  Vorgeschrittenen,  g.  — 
Kreidl:  Physiologie  der  Geschlechtsorgane,  1.  Ueber  die 
Produktion  von  Tönen  und  Geräuschen  im  Tierreiche,  L 

—  Fürth:  Stoffwechsellehre  (mit  Demonstrationen),  2. 
Wissenschaftliche  Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der  ehem. 
Physiologie,  5  g.  —  Karplus  in  Gemeinschaft  mit  Exner: 
Physiologische  Uebungen,  Erläuterung,  Arbeiten.  Das 
Rückenmark,  1.  -  Durig:  Wissenschaftliche  Arbeiten  für 
Vorgeschrittene,  5  g.  —  Stigler:  Wissenschaftliche  Ar- 
l)eiten  aus  dem  Gebiete  der  physiologischen  Optik,  5  g. 
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Repetitorium  des  physiologischen  Praktikums,  5.  Diskus- 
sion physiologisch -optischer  Fragen,  1.  —  Mauthner: 
Chemie  für  Mediziner,  5.  Praktische  Uebungen  in  der 
allg.  Chemip  sowie  in  der  angewandten  medizin.  Chemie,  5. 
Chemische  Uebungen  für  Mediziner,  4.  Ueber  die  Metho- 
den der  chemischen  Analyse,  für  im  Laboratorium  Arbei- 
tende, g.  —  Panzer:  Chemie  der  Fette,  1.  Ueber  sanitäts- 
polizeilich-chemische Untersuchungen  und  Prüfung  der 
oftizinellen  chemischen  Arzneipräparate  (für  Physikats- 
kandidaten),  2.  —  Fränkel:  Theorie  der  Arzneimittel- 
synthese, 1.  Qualitative  und  quantitative  Harnanalyse,  6. 
Arbeiten  im  ehem.  Laboratorium  für  Vorgeschrittene  (aus- 
schliesslich gegen  vorherige  Anmeldung).  —  Paltauf: 
Ausgew.  Kapitel  aus  d.  allg.  u.  experimentellen  Patho- 
logie (Infektionskrankh.),  5.  Patholog.-bakteriolog.  Kurs. 

—  Joannovics:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  allgemeinen 
und  experimentellen  Pathologie,  1.  Patholog.-histolog. 
Uebungen,  4.  —  Rothberger:  Experimentelle  Pathologie 
des  Herzens  und  der  Qefässe,  2.  Kurs  über  Elektrokar- 
diographie. —  Eisler  v.  Terramare:  Serodiagnostik  der 
Infektionskrankheiten,!.  —  Pfibram;  Diagnostik,  Prophy- 
laxe u.  ätiologische  Therapie  der  Infektionskrankheiten,  1. 

—  Weichselbaum:  Spezielle  pathologische  Anatomie  und 
pathol.  Histologie,  5.  Patholog.-histolog.  u. bakteriologische 
Arbeiten  f.  Vorgeschrittene,  täglich  g.  —  Bartel  u.  Kern: 
Patholog.-histolog.  Uebungen  für  Studenten,  4.  —  Wies- 
ner, Erdhelm  u.  Schopper:  Pathologische  Sezierübungen 
für  Studenten,  3.  Bakteriolog.  Kurs  für  Studenten,  l.  — 
Schlagenhaufer:  Die  Technik  der  palh.-anat.  Sektior  en 
mitprakt.  Uebungen,  3.  —  Stoerk:  Patholog.-anatomische 
Demonstrationen  (makr.),  20.  Patholog.-histologische  Ueb- 
ungen für  Studenten  und  Aerzte,  4.  —  Landsteiner:  Ar- 
beiten aus  dem  Gebiete  der  Immunitätslehre  und  Bak- 
teriologie, 5.  —  Bartel:  Patholog.-anatom.  und  histolo- 
gische Demonstrationen  für  Studenten,  l.  —  Sternberg: 
Histologische  Diagnose  der  Geschwülste  mit  Demonstra- 
tionen am  elektrischen  Projektionsmikroskop,  1.  -  Kretz: 
Ueber  Metastasen  (mit  Demonstrationen),  I.  -  Erdheim: 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  patholog.  Histologie  für 
Studenten,  2.  Pathologisch-anatomische  Diagnostik  für 
Studenten  1.  —  Fiebiger:  Parasitologie  (mit  Demonstra- 
tionen). —  Meyer:  Toxikologie,  In  GemeinachaCt  mit 
Pick  u.  Fröhlich:  Arbeiten  im  pharmakol.  Institute,  g.  — 
Meyer  mit  Fröhlich:  Vorlesungen  über  Arzneiverord- 
nungslehre mit  prakt.  Uebungen,  2.  —  Pick:  Ausge- 
wählte Kapitel  der  Pathologie  des  Stoffwechsels  1.  Pa- 
thologie und  Pharmakologie  des  Fiebers  (mit  Demonstra- 
tionen), 1.  —  Pauli:  Physikalische  Chemie  in  der  Biologie 
und  Medizin,  Arbeiten  auf  diesem  Gebiete,  5.  —  Haus- 
mann: Die  experimentellen  Grundlagen  der  Lichtthe- 
rapie (mit  Demonstr.),  1.  —  Moeller:  Uebungen  in  der 
Pharmakognosie  mit  Anwendung  des  Mikroskops,  10.  — 
tlockauf :  Ausgew.  Kapitel  aus  der  Mikroskopie  der  vege- 
tabilischen Nahrungs-  und  Genussmittel,  3.  Praktische 
Uebungen  in  der  Rezeptur,  2.  Mikroskopie  gepulverter 
vegetabilischer  Arzneimittel.  —  Knaffl-Lenz  R.  v.  Pohns- 
dorf:  Pharmakologie  und  Chemie  der  pfianzhchen  Gifte 
und  deren  biologischer  Nachweis,  II.  Teil:  Glykoside,  1. 

—  Wasicky:  Mikrochemie  der  Alkaloiddrogen,  2.  Mikro- 
skopisches Repetitorium  aus  Pharmakognosie.  —  Wencke- 
bach:  Medizinische  Klinik  mit  Praktikum,  7Vj.  —  Ortner: 
Mediz.  Klinik  mit  Praktikum,  7^2-  —  Bauer,  Latzel,  v. 
Decastello  u.  Radoni£i£:  Physikalische  Krankenunter- 
suehung  (Perkussion  und  Auskultation),  .5.  —  Chvostek: 
Medizinische  Klinik  mit  Praktikum,  7V2-  —  Byloff  u. 
Biach:  Physikal.  Krankenuntersuchung  (Perkussion  u. 
Auskultation),  5.  —  Pal:  Klin.  Propädeutik  (speziell  phy- 
sikal. Krankenuntersuchung)  für  Studierende,  3.  Klini- 
sches Praktikum,  6.  Gefahr(lrohende  Erscheinungen  bei 
inneren  Erkrankungen.  —  Koväcs:  Diagnostik  innerer 
Krankheiten,  5.  —  Heitier:  Physikalische  Diagnostik,  5. 

—  Drozda:  Physikal.  Diagnostik.  Klinische  Kasuistik, 
mit  besond.  Berücksichtigung  der  differentiellen  Diagnose 
und  der  Therapie.  ~  Biach:  Medikamentöse  Behancllung 
der  inneren  Erkrankungen  (Rezeptur),  für  Stud.  u.  Rigo- 
rosanten, 2.  —  Pick:  Therapie  d.  inneren  Krankheiten,  2. 
Diagnostik  u.  Therapie  d.  Magen-  u.  Darmkrankheiten,  2. 

—  Sternberg:  Lungenkrankheiten,  2.  —  Schütz:  Die 
Methoden  der  Untersuchung  des  Magens  und  des  Darmes 
(einschliesslich  Rektoskopie),  mit  Demonstrationen  und 


praktischen  Uebungen,  4.  Ambulatorium  der  Magen-  und 
Darmkrankheiten  mit  Uebungen  in  der  Diagnostik  und 
Therapie.  Rektoskopie.  —  Herz:  Therapie  der  Herz- 
krankheiten. Ausgewählte  Kapitel  der  Herzpathologie 
und  Therapie,  g.  —  Klein:  Die  Immunitätsforschung  u. 
ihre  Bedeutung  f.  d.  interne  Medizin,  1.  —  Mannaberg: 
Poliklinik  innerer  Krankheiten  mit  Uebungen  in  der  Dia- 
gnostik und  Therapie,  4.  —  Schlesinger:  Einführung  in 
die  physikalische  Krankenuntersuchung  (Perkussion  und 
Auskultation^  für  Studierende,  mit  prakt.  Uebungen,  2. 

—  Kolisch:  Pathologie  und  Therapie  des  Diabetes  mel- 
litus, 2.  Diätetische  Therapie  chronischer  Krankheiten,  2. 

—  Weiss:  Praktische  Therapie.  Kurs  über  Arzneiver- 
schreibung mit  U^■l)ungen  und  Demonstrationen  (inklusive 
der  physikalischen  Heilmethoden)  bei  inneren  Krank- 
heiten, IVo.  Kurs  über  phys-ikalische  Therapie  innerer 
Krankheiten.  —  Singer:  Darmkrankheiten  (einschl.  der 
Recto-Romanoskopiei ,  1.  Diagnostik  und  Therapie  der 
Magen-  und  Darmkrankheiten.  —  Braun:  Ausgewählte 
Kapitel  aus  der  Kreislaufspathologie,  2.  —  Katz:  Che- 
mische und  mikroskopische  Untersuchungsmethoden  bei 
inneren  Knnkheiten,  3.  Chemische  und  mikroskopische 
Untersuchung  dnr  Sekrete  und  Exkrete.  —  Erben:  Neu- 
rologie mit  praktischen  Uebungen  im  Ambulatorium.  2. 

—  Pineles:  Auskultation  und  Perkussion,  1.  Poliklinik 
innerer  Erkrankungen,  2.  —  Türk:  Klinik  der  Leukä- 
mien, 2.  —  Freund:  Elektrotherapie  (Hochfrequenz- 
ströme, lono-Kataphorese,  Elektrnlybe,  Diathermie).  Me- 
dizin. Radiologie  (Röntgenuntersuchungen,  sowie  thera- 
peutische Anwendung  von  Licht-,  Röntgen-.  Becquerel- 
strahlen  und  anderen  Strahlungen).  —  Kienböck:  Grund- 
züge der  medizin.  Radiologie  (diagnostische  und  thera- 
peutische Röntgendurchleuchtung),  g.  Radiolog.  Prakti- 
kum. Kurse  über  Radiologie.  —  Holzknecht:  Radiolo- 
gisches Praktikum.  Spezialkurse  über  Radiologie  oder 
deren  Teilgebiete.  —  Sorgo:  Klinik,  Prophylaxe  u.  The- 
rapie d.  Lungentuberkulose,  l.  —  Schur:  Magen-  und 
Darmkrankheiten.   Behandlung  der  Lungentuberkulose. 

—  Schlesinger:  Vorlesung  über  die  iliätetische  und  phy- 
sikalische Therapie  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
Magen-,  Darm-  und  StofFwechtelkrankheiten ,  2.  Diäte- 
tische Küche.  —  Stejskal:  Ueber  Herzarrhythmie,  2.  — 
Wechsberg:  Diagnostik  und  Therapie  innerer  Erkran- 
kungen, 2.  —  Falta:  Physika],  Krankenuntersuchung  (Per- 
kussion und  Au  kultation).  Diagnostik  und  Therapie  der 
Magen-,  Darm-  und  Stoffwechselkrankheiter\  Klinik  und 
Therapie  der  Stoffwechsel-  u.  Blutdrüsenerkrankungen,  2. 

—  Salomon:  Praktischer  Kurs  der  diätetischen  The- 
rapie (Kochkurs),  2.  Die  wichtigsten  Tropenkrank- 
heiten, 1.  Allgemeine  und  spezielle  Diätetik,  1.  — 
Eppinger:  Allgemeine  PatI  ologie  und  Therapie  innerer 
Krankheiten,  2.  Erkrankungen  der  Abdominalorgane. 
Chemische  Untersuchungsmethoden  (Harn,  Magensaft, 
Stuhl,  Blut).  —  Kaufmann:  Diagnostik  der  Magen-  und 
Darmkrankheiten,  2.  Analyse  der  Puls-Arrychmien,  2.  — 
Jellinek:  Begutachtung  elektrischer  Unfallverletzungen 
(mit  Demonstrationen  und  Exkursionen  in  Elektrizitäts- 
werke), 2.  —  Jagit:  Diagnostik  u.  Therapie  der  Herz- 
und  Lungenkrankheiten.  Blutuntersuchung  u.  klin.  Mikro- 
skopie, prakt.  Uebungen.  Klinische  Propädeutik  (Unter- 
suchungsmethoden, Kasuistik).  Reitter:  Spez.  The- 
rajiie  bei  inneren  Krankheiten  (mit  Demonstrationen),  3. 

-  Erben:  Therapie  innerer  Krankheiten  mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  Nebenwirkungen  der  Arzneimittel,  4. 

—  Porges:  Klinische  Laboratoriumsarbeiten  für  Fortge- 
schrittene, b  g.  Diagnostik  und  Therapie  der  Magen- 
und  Darmkrankheiten.  Diätbehandlung  innerer  Krank- 
heiten, l.  —  Pollak:  Pathologie  der  Nierenkrankheiten,  2. 

—  Chiari:  Laryngo-  und  Rhinoskopie  mit  prakt.  Uebun- 
gen für  Studenten,  3.  —  Roth:  Laryngo- u.  Rhinoskopie. 

—  Grossmann:  Laryngo-  u.  Rhinoskopie,  mit  Demon- 
strationen u.  prakt.  Uebungen,  ö.  Anatomie  u.  Physio- 
logie des  Kehlkopfes,  I.  —  R^thi:  Laryngo-Rhinoskopie 
und  Lokaltherapie  mit  praktischen  Uebungen,  5.  Laryngo- 
rhinologische  Propädeutik,  2.  —  Hajek:  Pathologie  und 
Therapie  der  Nebenhöhlenerkrankungen  der  Nase  mit 
besonderer  Berücksichtigung  der  Operationsmethoden. 
Praktische  Laryngologie  und  Rhinologie.  Rhinologischer 
Operationskurs.  —  Koschier:  Laryngo-  und  Rhinologie. 
Laryngo- u.  Rhinologie,  Semestralkolleg,  3.  Laryngo-rbino- 
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logischer  Operationskurs  m.  bes.  Berücksichtigung  d.  Ana- 
tomie. —  tlarmer:  Laryngo-rhinolog.  Operationen  an  der 
Leiche,  5.  Anatomie  u.  Pathologie d.  Nebenhöhlen  d.  Nase, 3. 

—  Fein;  Anatomie  des  Kehlkopfes  u.  der  Nase.  Laryngo- 
rhinologisches  Praktikum.  Operationskurs  an  der  Leiche. 

—  Glas:  Rhino-laryngolog.  Öperationskurs  mit  bes.  ße- 
rücks.  d.  Anatomie.  Nasen-  u,  Halakrankheiten  bei  Kin- 
dern. Oesophagoskopie  und  Bronchoskopie.  —  Hirsch: 
Angewandte  Anatomie  der  Nase,  deren  Nebenhöhlen  und 
des  Larynx.  Rhinologischer  Operationskurs  an  der  Leiche. 

—  Pirquet:  Säuglingskrankheiten,  3.  —  Januschke:  Ver- 
gleichende Therapie  des  Kindesalt'  rs  und  des  Erwach- 
senen. —  Knöpfelmaclier:  Säuglingsernährung,  1.  Kurs 
über  Kinderkrankheiten.  —  Eisenschitz:  Krankheiten  des 
Kindesalters.  —  Fronz:  Ueber  Erkrankungen  der  Neu- 

I  geborenen  u.  Säuglinge,  L  —  Unger:  Impfkunde:  Die 
Lehre  von  der  Schutzpockenimpfung  mit  prakt.  üebun- 
gen,  l.  —  Zappert:  Nervenkrankheiten  im  Kindesalter. 

—  Moser;  Die  Infektionskrankheiten  des  Kindesalters,  1. 
Repetitorium  der  Kinderkrankheiten,  1.  —  Hamburger: 
Psychische  Behandlung  der  Kinder,  2.  Schutzpocken- 
impfung mit  prakt.  üebungen,  2.  —  Hoclisinger:  Dia- 
gnostik und  Therapie  der  Kinderkrankheiten.  Ueber 
hereditäre  Syphilis,  1.  —  Jelile:  Khnik  und  Therapie 
der  Krankheiten  des  Kindesalters.  Klinik  und  Therapie 
der  Ernährungsstörungen  im  Säuglingsalter.  —  Moll: 
Die  Ernährung  im  Säuglingsalter,  I  g.  —  Leiner:  Der- 
matosen des  Kindesalters.  Dermatosen  des  Säuglings- 
alters, 1.  —  Schick:  lYnkukum  der  Kinderkrankheiten.  1. 

—  Neurath:  Diagnostik  der  Kinderkrankheiten  an  der 
Hand  des  poliklinischen  Materiales.  —  Reuss:  Krank- 
heiten der  Neugeborenen.  Ueber  Ernährungsschwierig- 
keiten in  den  ersten  Lebenswochen,  1.  Mayerhofer: 
Die  Krankheiten  des  Säuglingsalters,  2.  —  Eiseisberg: 
Chirurg.  Klinik  mit  Praktikum,  T'/j-  —  Ranzi:  Kurs  über 
Frakturen  und  Luxationen.  —  Hochenegg:  Chirurg.  Klinik 
mit  Praktikum,  5.  —  Fraenkel:  Allgemeine  Chirurgie,  7^2- 

—  Frisch:  Kurs  über  Urologie  mit  prakt.  Uebungen.  Kurs 
über  Zystoskopie  und  Ureterkatheterismus.  —  Schnitzler: 
Chirurg.  Praktikum  (m\t  Demonstrationen  und  prakt. 
üebungen),  172-  —  Ewald:  Ueber  Anästhesierungsme- 

,  thoden.—  Funke:  Diagnose  und  Therapie  chirurg.  Krank- 
heiten, mit  prakt.  üebungen.  —  Föderl:  ünterleibsbrüche 
(mit  Demonstrationen).  Propädeutik  der  Chiru-^gie.  — 
FriediSnder:  Chirurgie  des  Kindesalters,  2.  —  Lotheis- 
sen:  Diagnose  und  Therapie  chirurg.  Krankheiten  (mit 
prakt.  üebungen),  1.  Die  Methoden  der  Schmerzver- 
hütung in  der  Chirurgie  (Narkose  etc.),  1.  -  Pupovac: 
Diagnose  und  Therapie  der  chirurg.  Krankh.  des  Magt^n- 
darmkanales  mit  Demonstrationen  einschlägiger  Fälle 
und  Operationsübungen  am  Kadaver,  2.  -  Bum:  Massage 
und  Heilgymnastik  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
Unfallchirurgie  und  mechan.  Nachbehandlung  (nur  für 
Aerzte).    Nachbehandlung  von  Kriegsverletzungen,  1  g. 

—  Frisch:  Die  chirurgischen  Krankheiten  der  Gelenke,  2. 

—  Lelschner:  Chirurgie  des  zentralen  und  peripheren 
Nervensystems.  —  Blum:  Einführung  in  die  Urologie,  2. 
Kurs  über  Urologie  (inkl.  Zystoskopie  und  Ureteren- 
katheterismus  und  funktionelle  Nierendiagnostik).  Uro- 

I  logische  Operationslehre  mit  Uebungen  am  Kadaver.  — 
Heyrovsky:  Kleine  Chirurgie  mit  prakt.  üebungen,  2.  — 
Spitzy:  Orthopädische  Indikationen  u.  Therapie  (inkl. 
Massagekurs),  2.  —  Aberle:  Ausgewählte  Kapitel  aus 
der  Orthopäd.  Chirurgie,  1.  Kurs  über  orthopädische 
Chirurgie  mit  prakt.  üebungen.  —  Scheff:  Semestral- 
Vorlesungen  über  operat.  Zahnheilkunde.  Semestral-Vor- 

I  lesungen  über  Zahnersatzkunde  —  Leos:  Semestrai- Vor- 
lesung über  Zahnheilkunde  mit  Demonstrationen  und 

.  prakt.  Uebungen,  für  Mediziner,  3.  —  Weiser:  Uebungen 
in  der  zahnärztl.  Prothetik  (Kronen-,  Brücken-,  Platten- 
Zahnersatz),  ausschliesslich  für  Aerzte  und  Mediziner.  — 

(  Wallischt  Zahnärztliche  Metalltechnik.  —  Zilz:  Ausge- 
wählte Kapitel  aus  der  allgemeinen  und  experimentellen 
Pathologie  der  Mundhöhle  mit  besonderer  Berücksichti- 
gung der  Zähne,  2.  Diagnose  und  Therapie  der  Kiefer- 
schussverletzungen, 2.—  Urbantschitsch :  Semestralvor- 
lesung  über  praktische  Ohrenheilkunde  für  Studierende,  4. 

—  Bing:  Ohrenheilkunde  (Semestraikurs).  3.  Otologische 
Diagnostik,  mit  besonderer  Rücksicht  auf  Hörprüfung  und 
Stimmgabelversuche.  —  Pollak:  Gerichtsärztliche  Begut- 


achtung der  Unfallserkrankungen  des  Gehororganes,  1. 
-  Qomperz:  Pathologie  und  Therapie  der  Olirerkran- 
kungen  mit  bes.  Berücksichtigung  des  frühen  Kindes- 
alters (mit  Uebungen  an  Ohrenkranken).  -  Hammer- 
schlag: Ohrenheilkunde,  Semestralkolleg,  3.  —  Hammer- 
schlag-Frey:  Otochirurgischer  Operationskurs  an  der 
Leiche  —  Alexander:  Otiatrische  Klinik  mit  Uebungen 
an  Ohrenkranken.  Die  chirurgischen  Krankheiti'U  des 
Ohres  und  die  otitischen  Erkrankungen  des  Hirns,  (  er 
Hirnhäute  und  der  Blutleiter,  2.  Seniestralkurs  über  prakt. 
Ohrenheilkunde  für  Studenten,  3.  Mikroskopie  des  Ge- 
hororganes. -  Frey:  Semestralkolleg  über  Olirenhei  - 
künde,  für  Studierende,  3.  Allg.  Pathologie  u.  Diagnostik 
d  Ohrenkrankheiten  mit  Berücksichtigung  ihrer  anatom. 
u.  nhysiolog.  Grundlagen  (mit  Demonstrationen).  -  Frey- 
Hammerschlag:  Otochirurgisoher  Operationskurs  an  der 
Leiche.  -  Mayer:  Chirurgie  des  Ohres.  Sempstral Vor- 
lesung über  Ohrenheilkunde  für  Studierende,  2.  l  atho- 
logische  Histologie  des  Gehörorgans.  —  Bondy:  l^^in- 
führung  in  die  Ohrenheilkunde,  1-  Khnik  der  Oh'en- 
krankheiten.  Die  chirurgischen  Erkrankungen  des  Ohres 
mit  Einscliluss  der  intrakraniellen  Komplikationen.  - 
Ruttin:  Die  otitischen  interkraniellen  Komplikationen,  1. 
Otochirurgiseber  Öperationskurs  an  der  Leiche.  Klini- 
sche Ohrenheilkunde.  —  Urbantschitsch:  Diagnose  und 
Therapie  der  Olirenkrankheiten,  3.  -  Fröscheis:  Logo- 
pädie (Pathologie  und  Therapie  der  Sprach-  u.  Stimm- 
störungen), Semestralkolleg,  3.  Hygiene  der  btnnnie  u. 
Sprache.  —  Dimmer:  Ophthalmolog.  Klinik,  10.  —  Ruttin 
u.  Bachstez:  Uebungen  im  Gebrauche  des  Augenspiegels. 
-  Melier:  Praktikum  d.'r  Augenheilkunde  für  Vorge- 
schrittene, 5.  -  Reuss:  Praktischer  Unterricht  in  der 
Augenheilkunde.  -  Bergmeister:  Diagnostik  ii.  Iherapie 
der  Augenkrankheiten,  2.  —  Klein:  l'atliologie  u  ihe- 
rapie der  Augenkrankiieiten,  theoretisch  und  praktisch. 
Propädeutik  der  Augenlieilkunde,  L  -  Müller:  1<  unktions- 
störungen  der  Augeniiiuäkcln  im  Zusammenhange  mit 
internen  und  Nervenerkrankungen,  mit  Krankendemon- 
stration, 1.  Operationslehre,  Ophthalmoskopie.  Sachs: 
Die  Anomalien  der  Stellung  und  der  Beweglichkeit  der 
Augen  (mit  Demonstrationen),  1.  Der  Farbensinn  und  seine 
Störungen  (mit  Demonstrationen),  1.  —  Hanke:  Die  Ver- 
letzungen des  Auges  und  ihre  Sachverständigenbegut- 
achtung, einschl.  des  Nachweises  der  Simulation,  1.  — 
Lauber:  Ophthalmoskopie,  nebst  Vorträgen  über  die 
Pathologie  und  Therapie  der  Erkrankungen  des  hinteren 
Augenabschnittes.  Perimetrie.  Anomahen  der  Statik  und 
Stabilität  der  Augen.  Augenoperationen  am  Kadaver.  - 
Schauta:  Geburtshilfl.-gynäkolog.  Klinik  mit  Praktikura 
und  Internat.  — Wertheim:  Geburtshilfl -gynäkol.  Klinik 
mit  Internat  und  gyn.  Praktikum.  -  Peters:  Geburtshilt- 
licher  Operationskurs  mit  Uebungen  am  Phantom.  — 
Braun  v.  Fernwald:  Repetitorium  der  Geburtshilte,  ge- 
burtshilflicher Operationskurs.  —  Herzfeld:  Einführung 
in  die  gynäkologische  Diagnostik  und  Therapie,  mit  be- 
sonderer Berücksichtigung  d.  Anatomie  d.  Sexualorgane. 
Repetitorium  der  Geburtshilfe  (Operationskurs)  Ge- 
burtshilfliche Propädeutik  (theoretische  Geburtshille).  — 
Braun  v.  Fernwald:  Geburtshilfl.  Operationslelire.  Gy- 
näkolog. Propädeutik,  2.  -  Ludwig:  Gynäkolog.  Ope- 
rationskurs mit  Uebungen  am  Kadaver.  —  Mandl:  Irak- 
tische Kurse  über  Gynäkologie.  —  Neumann:  Vorberei- 
tungskurse  für  die  geburtshilfl.  und  gynäkolog.  Klmik,  5. 
Die  entzündlichen  Erkrankungen  des  weiblichen  Geni- 
tales, L  —  Savor:  Die  gonorrhoischen  Erkrankungen  des 
weiblichen  Genitales,  3.  Geburtshilflicher  Operationskurs 
am  Kadaver,  4.  -  Latzko:  Zystoskopie  beim  Weibe.  Dia- 
gnose und  Therapie  der  Frauenkrankheiten.  Gynäkolo- 
gische Propädeutik  mit  praktischen  Uebungen,  2.  Zysto- 
skopische  Propädeutik,  1.  Gynäkologischer  Fortbildungs- 
kurs für  praktische  Aerzte  (Inländer).  —  Halban:  Lintuh- 
rung  in  d.  Klinik  d.  Frauenkrankheiten,  1.  Kurs  über 
operative  Gynäkologie.  Geburtshilflicher  Operationskurs 
mit  üebungen  am  Phantom.  Peham:  Gynäkologisclie 
Diagnostik,  2.  —  Keitler:  Einführung  m  d.  Diagnostik 
u.  Therapie  d.  Frauenkrankheiten,  2.  Gynakolognsehe 
Operationslehre  mit  üebungen  am  Kadaver.  —  Schott» 
laender:  Anatom.-histolog.  Demonstrationen  aus  (  ein  Ue- 
biet^ler  Geburtshilfe,  IV^-  Arbeiten  für  \  orgeschnttene 
im  Laboratorium,  5.  —  Kermauner:  Geburtslultliches  be- 
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miliar  für  Vorgeschrittene.  —  Bucura:  Kranklieitsiirsuchen 
und  Hygiene  der  Fi  au,  1.  Gynäkologische  Operationslelire 
mit  ITebungen  am  Kadaver.  —  Blau:  Gynäkologische 
Ojierationslehre  mit  Uebiingen  am  Kadaver.  Geburtshilf- 
liciie  Operationslehre,  1.  —  Foges:  Diagnostik  der  Frauen- 
krankheiten, 1.  —  Cristofoletti:  Patliologie  und  Therapie 
des  Prolapses,  1.  (iynäkologisclie  Operationslehre  mit 
Uebuiigen  am  Kadaver.  —  Adler:  Einführung  in  die  gynä- 
kologische Diagnostik  und  Therapie,  2.  Weibel:  Ein- 
führung in  die  Geburtshilfe,  1.  —  Wagner:  Einführung 
in  die  Gynäkologie,  1.  —  Thaler:  Die  Stcirungen  der  in- 
neren Sekretion  in  ihren  Beziehungen  zu  Schwangerschaft, 
(leburt  und  Wochenbett,  1.  -  Frankl:  Path.  Histologie 
der  weibliclien  Genitalorgane,  2.  —  Riehl:  Dermatolog. 
Klinik,  A'orlesungen  über  Pathologie  und  Therapie  der 
Hautkranklieiten  n.  venerischen  Atfektioiien,  5.  —  Riehl 
U.Arzt:  Histologie  der  Haut  und  ihrer  Erkrankungen,  1. 

—  Kerl:  Einführung  in  die  Diagnostik  der  Haut-  u.  Ge- 
schlechtskrankli.,  1.  —  Finger:  Klinik  der  Haut-  und  Ge- 
schlechtskrankheiten, 5.  Die  Therapie  der  Haut-  und  Ge- 
schlechtskrankheiten. —  Kyrie:  Demonstration  v.  mikro- 
skop.  Präparaten  aus  d.  Gebiete  d.  Histopathologie  (im 
Anschluss  an  d.  klin.  Vorlesung),  1.  —  Ehrmann:  Dia- 
gnostik u.  Therapie  d.  Hautkrankheiten  u.  d.  Syphilis. 
Die  Anwendungsweisen  der  Elektrizität  in  der  Dermato- 
logie, inklus.  Kosmetik,  5.  —  Vajda:  Syiihilis  (einschl.  der 
vener.  u.  blennorrhag.  Affektionen)  mit  Demonstrationen 
an  Kranken  u.  Präparaten.  Therapie  der  syphilitischen 
und  blennorrhagischen  Affektionen.  —  Zeissl:  Hautkrank- 
heiten, Syphilis  und  Blennorrhagie.  —  Lang:  Praktische 
Demonstrationen  in  der  „Heilstätte  für  Lupuskranke",  g. 

—  Nobl:  Einführung  in  die  Diagnostik  und  Therapie  der 
Haut-  und  Geschlechtskrankheiten,  1.  Diagnostisch-thera- 
peutisches Praktikum  der  Haut-  und  Geschlechtskrank- 
lieiten.  —  Luithlen:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Phar- 
makologie der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten,  1.  Ein- 
führung in  die  Therapie  der  Hautkrankheiten,  2.  Kurs 
über  Therapie  der  Hautkrankheiten.  —  Oppenheiln:  Ge- 
werbekrankheiten derllaut  nutKrankendemonstrationen,  1. 
Diagnostik  und  Therapie  der  Haut-  und  Geschlechtskrank- 
heiten. —  Grosz:  Therapie  d.  Hautkrankheiten.  Diagnostik 
u.  Theraiiie  d.  Haut-  u.  Geschlechtskrankheiten.  Patho- 
logie und  Therapie  der  Gonorrhoe  (einschliesslich  Urethro- 
skopie.  —  Brandweiner:  Vorlesungen  über  Haut-  und 
Geschlechtskrankheiten,  2.  Diagnostik  und  Therapie  der 
Haut-  und  Geschlechtskrankheiten,  20.  —  Pick:  Die  The- 
rapie der  Syphilis,  1.  —  Kren:  Die  Tuberkulose  der  Haut,  1, 
Klinik  u.  Theiapie  der  Hautkrankheiten,  24.  —  Scherber: 
Klinik  und  Therapie  der  Haut-  und  Geschlechtskrank- 
heiten, 3.  Klinik  und  Therajiie  der  Gonorrhoe,  2.  - 
Mucha:  Frühdiagnose  und  Frühbehandlung  der  Syphilis, 
1.  —  Kyrie:  Klinik  und  Therapie  der  Gonorrhoe,  1.  ~ 
Sachs:  Einführung  in  die  Dermatologie  und  die  Lehre 
von  den  Geschlechtskrankheiten,  l.  Gewerbekrankheiten 
der  Haut  mit  Krankendemonstrationen,  1.  Diagnostik 
und  Therapie  der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten.  — 
Wagner  v.  Jauregg:  Klinik  der  Nervenkrankheiten,  5. 

—  Obersteiner:  Arbeiten  über  normale  u.  pathologische 
Histologie  des  Nervensystems,  5.  —  Redlich:  Psychia- 
trische Diagnostik  (für  Vorgeschrittene),  2.  —  Raimann: 
Psychiatrische  Klinik  (einschl.  forens.  Psychiatrie),  5.  — 
Elzholz:  Psychiatrische  Symptomatologie  als  Einführung 
in  die  Klinik  der  Geisteskrankheiten,  1.  —  Sölder:  Psy- 
chiatrische Diagnostik,  1.  —  Bischoff:  Gerichtliche  Psy- 
chiatrie, 2.  —  Pilcz:  Forensische  Psychiatrie,  2.  —  Mar» 
bürg:  Normale  und  i)athologische  Histologie  des  mensch- 
lichen Zentralnervensystems.  Die  Grundzüge  der  Patho- 
logie des  menschlichen  Nervensystems,  1.  —  Fuchs:  Die 
Kriegsveiletzungen  des  zentralen  Nervensystems,  2.  Pa- 
thologie und  Therapie  der  Nervenkrankheiten  mit  Ein- 
schluss  der  wichtigsten  Psychosen.  Pi'aktikum  in  Elektro- 
diagnostik  und  Elektrotherapie,  2.  —  Fuchs  u.  Pötzl: 
Psychiatrisch  -  neurologische  Kurse  für  Studont(!n.  — 
Schüller:  Schädelpathologie,  1.  Kurs  über  Röntgendia- 
gnostik der  Erkrankungen  des  Kopfes.  • —  Stransky: 
Praktikum  der  klinischen  Psychiatrie  (für  Studierende),  2. 

—  Mattauschek:  Diagnostik  und  Therapie  der  Nerven- 
krankheiten mit  besond.  Berücksichtigung  der  syphiliti- 
schen Erkrankungen,  2.  Bonvicini:  Cerebrale  Herd- 
erkrankungen und  Geistesstörung,  1.  —  Berze:  Dia- 


gnostisches Praktikum  der  Psychiatrie,  L  —  Economo: 
Vererbung  der  Psychosen,  g.  —  Kolisko:  («erichtliclu^ 
Medizin,  3.  Gerichtl.  -  medizin.  Fcbungen,  2.  (Jerichtl.- 
medizin.  Demonstrationen,  g.  —  Haberda:  Versicherungs- 
medizin und  Unfallsbegutachtung,  2.  Haftpflicht  dos 
Arztes,  2.  -  Reuter:  Begutachtung  von  Unfallverlotz- 
ungen, 2.  Rej)etitorium  der  gerichtlichen  Medizin.  2.  - 
Schattenfroh:  Hygiene,  5.  Die  hygienischen  Arbeiten 
Geübterer,  g.  Grassberger:  Schulhygiene,  mit  besond. 
Berücksichtigung  der  körperlichen  Erziehung,  für  Lehr- 
amtskandidaten, 2.  — Grassberger  u. Reichel:  Hygienische 
Exkursionsreise  für  Pliysikatskiindidaten.  —  Teleky:  So- 
ziale Medizin  IL  Teil.  (Exkursionen  in  gewerbliche  Be- 
triebe uikI  Einrichtungen  sozialer  Fürsorge),  2  g.  Soziale 
Versicherungsiuedizin  (Begutachtung  für  Zwecke  der 
Kranken-,  Unfall-  und  Livaliditätsversicherung),  mit  prak- 
tischen Uebungen,  L  Seminar  für  soziale  Medizin  (Anlei- 
tung zu  wissenschaftlichen  Arlteiten),  2. 

D.  Philosophische  Fakultät. 

Höfler:  Die  Hauptbegrifte  und  Hauptsätze  der  Er- 
ziehungs-  und  Unteri'ichtslehre  und  ihre  Grumllagen  in 
Psychologie  und  Logik,  4.  Einfachste  jisychologische 
Versuche  und  ihre  Deutung  (Fortsetzung),  L  Pädagog. 
Seminar,  2  g.  —  Stöhr:  Die  Probleme  der  Metai)hy3ik,  f). 
Arbeiten  aus  Philosoi»hie  und  Psychologie.  —  Reich: 
Zur  Soziologie  der  neueren  Kultur,  3  g.  —  Reininger: 
Geschichte  der  neueren  Philosophie  vom  Ausgang  des 
Mittelalters  bis  Kant;  II.  Teil:  Die  Philosopliie  des  Em- 
pirismus und  <ler  Aufklärung,  4.  —  Jerusalem:  Prakt. 
Mittelschulpädagogik.  Philosophie  des  Krieges,  3. 
Kreibig:  Ueber  Trugschlüsse,  1.  —  Schmied-Kowarzik: 
Die  nationale  Idee  in  derPhiloso})hie  des  deutschen  Idealis- 
nms  (17SU— 1830),  1.  —  Kraft:  Die  Geltungsgrundlagen  der 
Wissenschaft  (Theorie  d.  wisseuschaftl.  Erkenntnis,  II.\  1. 
-  Escherich:  Differential-  und  Integralrechnung  (Fort- 
setzung), 5.  Uebungen.  Proseminar  für  Mathematik,  g. 
Seminar  für  Mathematik,  g.  —  Wirtinger:  Funktionen- 
theorie, 5.  Uebungen  zur  Elementarmathematik,  g. 
Mathem.  Seminar,  g.  Matliem.  Proseminar,  g.  Kurs  über 
darstellende  Geometrie,  g.  -  Furtwängler:  Algebra,  5. 
Proseminar,  1  g.  Seminar,  2  g.  Elementarmathematik,  1  g. 
—  Oppenheim:  Wahrscheinlichkeitsrechnung,  3.  —  Kohn: 
Synthetische  Geometrie  (Fortsetzung),  4.  Ufibungen  zu 
dieser  Vorlesung,  g.  Algebraische  Kurven,  2.  —  Tauber: 
Versicherungsmathematik,  L,  4.  Uebungen,  2  g.  -- 
Blaschke:  Einführung  in  die  mathemat.  Statistik,  II.  Teil. 
3.  —  Manni:  Ganze  transzendente  Funktionen,  2.  — 
Roth:  Algebraische  Funktionen  (Fortsetz.),  2.  -  Gross: 
Fouriersche  Reihen,  3.  —  Radon:  Theorie  der  konvexen 
Körper  im  n-di/nensionalen  Räume,  2.  —  Hepperger: 
Astrophysik,  2  Bahnbestimmung  von  Doppelsternen 
und  Satelliten  2.  —  Oppenheim:  Einführung  in  die 
Mondtheorie,  3.  Uebungen  dazu,  1  g.  Stellarastronomie, 
Verteilung  und  Eigenbewegung  der  Sterne,  2.  —  Schräm: 
Kalendariographie  und  Zeitrechnung  verschiedener  Völ- 
ker (mit  Rücksicht  auf  Historiker).  —  Lecher:  Exper[- 
mentalphysik  für  Lehramtskandidaten  und  Mediziner,  5. 
Anleitung  für  wisseuschaftl.  Arbeiten,  5.  —  Exner:  Phy- 
sikal.  Praktikum  für  Lehramtskandidaten,  6.  Wissen- 
schaftliche Arbeiten  Vorgeschrittener,  5.  —  Meyer: 
Radioaktivität,  3.  Elemente  der  theoretischen  Physik 
(besond.  für  Lehramtskandidaten),  II.  Teil  (Elektrizität), 
5.  —  Haschek:  Physikahsche  Beobachtungen  und 
ihre  Grenzen,  2.  —  Jäger:  Ausgewählte  Kapitel  der 
kinetischen  Theorie  der  Flüssigkeiten,  1.  —  Kohl: 
Elemente  der  elektrolytischen  ")issoziation3theorie,  2.  — 
Przibram:  Die  Bro wüsche  M  'ekularbewegung ,  l.  — 
Sirk:  Einführung  in  die  kinetisch»^  Gastheorie.  Uebungen 
dazu,  1.  —  Defant:  Sonnenstrahlung,  2.  —  Schmidt: 
Gewitter  und  Böen,  1.  —  Wegscheider:  Theoretische  u. 
l)hysikal.  Chemie,  II.  Teil,  f).  Chemische  Uebungen  für 
Anfänger,  5.  Arbeiten  im  1.  chemischen  Laboratorium 
für  Vorgeschrittene.  Goldschmiedt:  Chemie,  II.  Teil, 
d.  i.  Organische  Chemie  für  Philosophen,  Mediziner  und 
Pharmazeuten,  fx  Chemische  Uebungen  für  Anfänger,  5. 
Chemische  Uebungen  für  Vorgeschrittene,  5.  (  chemische 
Uebungen  für  Mediziner,  4.  Anleitung  zu  wissenschaft- 
lichen chemischen  Untersuchungen,  5.  —  Herzig  Phar- 
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nmzeutische  Chemie,  5.  Uebungen  aus  pharmazeut.  Che- 
mie für  Pharmazeuten  im  IV.  Semester.  —  Franke:  An- 
leitung zur  Ausführung  chemisch- wissenschaftHchee  Ar- 
beiten, 5.  Analytische  Chemie  (im  Anschlüsse  an  die  che- 
mischen Uebungen  für  Mediziner),  2.  Uebungen  in  der 
Ausführung  chemischer  Schulversuche,  4.  —  Vortmann: 
Arbeiten  für  Vorgeschrittene.  —  Kohn:  Reiietitorium  der 
organischen  Chemie,  2.  —  Abel:  Chemische  Kinetik,  2. 
—  Mossler:  Nichtofhzinelle  Arzneimittel,  1.  —  Becke: 
Spezielle  Mineralogie,  5.  Anleitung  zu  selbständigen  wis- 
senschaftlichen Arbeiten,  10  g.  —  Doelter:  Mineroge- 
nese,  4.  Synthese  nutzbarer  Mineralien,  1.  Lötrohr- 
praktikum, 4  g.  Anleitung  zu  selbständigen  wissenschaft- 
lichen Arbeiten,  g.  —  Berwerth:  Petrographisches  Prak- 
tikum für  Mineralogen,  Geologen  und  Geographen,  2.  - 
Tertsch:  Kristallograpliisches  Praktikum.  Suess:  Geo- 
logische Uebersicht  der  Erdoberfläche,  II.  Teil,  Afrika, 
Amerika,  Ozeanien,  3.  Geologische  Exkursionen  mit 
Schaff  er.  —  Schaffer:  Erdgeschichte,  II.  Teil:  Käno- 
zoikum,  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Leitfos- 
silien, mit  Exkursionen,  4.  —  Diener:  Die  Entfaltung  des 
Tierreiches  im  Laufe  der  Erdgeschichte,  5.  Anleitung  zu 
wissenschaftlichen  Arbeiten  für  Vorgeschrittene,  g.  — 
Diener- Arthaber:  Paläontologische  Uebungen  für  An- 
fänger, 6  g.  —  Abel:  Geschichte  und  Entwicklung  der 
Paläontologie,  2.  Die  Anpassungen  der  lebenden  und 
fossilen  Wirbeltiere  an  das  Wasserleben,  .3.  —  Arthaber: 
Die  Entwicklung  der  Wirbellosen  und  die  Kennzeichen 
ihrer  Ausbildungsstufen,  2.  —  Wettstein:  Allgemeine 
Biologie  (mit  besonderer  Berücksichtigung  der  botanischen 
Verhältnisse),  für  Mediziner,  5.  Uebungen  im  Untersuchen 
und  Bestimmen  einheimischer  Blüteniiflanzen,  2.  Wissen- 
schaftl.  Arbeiten  Vorgeschrittener,  g.  -  Molisch;  Allg. 
Botanik  für  Pharmazeuten,  3.  Die  Fortschritte  der  Pfian- 
zenphysiologie  in  Referaten,  1  g.  Botan.  Praktikum  für 
Anfänger,  5.  Anleitung  zu  wissenschaftl.  Arbeiten,  g.  — 
Schiffner:  Prakt.  Uebungen  im  Untersuchen  und  Be- 
stimmen der  Algen,  üeber  ausländische  Nutzpflanzen,  I. 
Teil,  2.  —  Burgerstein:  Die  Wasserl)('wegung  in  der 
Pflanze,  2  g.  —  Figdor:  PÜanzenphysiologisches  Prakti- 
kum, 4.  —  Gräfe:  Die  chemischen  und  cliemisch-physi- 
kalischen  Grundbegriffe  der  Biochemie,  2.  Biochemisches 
Praktikum,  6.  —  Vierhapper:  Uebungen  im  Bestimmen 
einheim.  Pflanzen,  mit  einleit.  Vorträgen,  3.  Botanische 
Exkursionen.  —  Hayek:  Morphologie  der  Angiospermen- 
blüte, 2.  Besprechung  der  neueren  botan.  Literatur,  1  g.  — 
Grobben:  Spezielle  Zoologie:  Mollusca,  2.  Anleitung 
zu  wissenschaftl.  Arbeiten,  10  g.  -  Grobben-Pintner: 
Zoolog. -mikroskop.  Praktikum  für  Anfänger  (mit  Einlei- 
tungsTorlesung),  6.  —  Grobben- Werner:  Zootomischer 
Kurs  für  Anfänger  (mit  Einleitungsvorlesung),  3.  — 
Hatschek:  Anleitung  zu  wissenschaftl.  Arbeiten,  10  g.  — 
Hatschek-Joseph:  Zootomische  Uebungen  (L),  2.  Zoolog.- 
mikroskop.  Praktikum  für  Anfänger  (Mediziner  und  Lehr- 
amtskandidaten), 6.  —  Pintner;  Spezielle  Zoologie  (Wür- 
mer) für  Lehramtskandidaten,  2.  —  Werner:  Uebungen 
im  Untersuchen  und  Bestimmen  von  Insekten  (mit  Ex- 
kursionen), 2.  —  Joseph:  Praktikum  über  vergleichende 
Embryologie  der  Wirbeltiere.  2.  —  Kämmerer:  Ver- 
erbung erworbener  Eigenschaften,  1.  —  Oberhummer: 
Allgem.  Geographie  des  Menschen,  IV.  Teil:  Siedlungen— 
und  Verkehr,  4.  Islam  und  Christentum  in  ihren  geo- 
graphischen Beziehungen,  1.  Geogr.  Seminar,  mit  Ex- 
kursionen, g.  —  Brückner:  Allgemeine  Geographie,  IV. 
Teil:  Geographie  des  Wassers,  5.  Geograph.  Seminar 
verbunden  mit  Exkursionen,  g.  —  Machatschek:  Geo- 
graphie von  Nord-  und  Zentralasien,  2.  —  Krebs:  Die 
deutschen  Kolonien,  2.  —  Hassinger:  Die  Geographie 
der  Städte,  1.  —  Haber landt:  Volkskunde  Europas,  1.  — 
Hoernes:  Urgeschichte  der  bildenden  Kunst  in  Europa, 
II.  Teil  (von  ca.  2Ü0U  bis  um  500  v.  Chr.),  5.  —  Menghin: 
Oesterreich-Ungarn  in  der  Urzeit,  IL:  Bronze-  und  Eisen- 
zeit, 2.  Praktische  Uebungen  im  Bestimmen  vor-  und 
frühgeschichtlicher  Altertümer,  1.  —  Pöch;  Allgemeine 
Anthropologie,  2.  Ethnographische  Uebungen,  2  g.  An  - 
thropologisches  Praktikum,  2.  —  Haberlandt:  Ethno- 
graphie von  Afrika,  II.  Teil,  3.  -  Redlich:  Historische 
Chronologie  des  Mittelalters  und  der  Neuzeit,  3.  Arehiv- 
kunde,  2.  Historisches  Seminar,  2  g.  —  Dopsch:  Die  poli- 
tischen Theorien  des  Mittelalters,  3.    Quellenkunde  der 


Geschichte  Oestorreichs  II.  (Neuere  Zeit),  2.  —  Fournier: 

Uebersicht  der  allgem.  Geschichte  von  1871—1914,  3. 
Oesterr.  u.  ung.  Verfassungsgesch.  d.  neuesten  Zeit,  1848 
bis  1907  (auch  f.  Hörer  d.  jurid.  Fakultät),  2.  Uistorisch(!s 
Seminar,  Abteilung  für  neuere  Geschichte,  g.  —  Otten- 
thal:  Lateinische  Paläographie  des  Mittelalters  II,  mit 
Uebungen,  5  g.  Diplomatisch-paläographische  Uebungen 
für  Vorgeschrittene,  lg.  —  Pribram:  England  seit  dem 
17.  Jahrh.  mit  besond.  IJerücksichtigung  d.  Verfassungs- 
und Wirtschaftsgeschichte,  2.  Die  Hauptströmungen  der 
europäischen  Politik  seit  1871,  1.  Lektüre  und  Kritik 
ausgewählter  Kapitel  aus  neueren  Geschlechtsdarstellun- 
gen, 2.  —  Kubitschek:  Römische  Geschichte.  IV.  Teil: 
Kaiserzeit,  3.  Antike  Chronolog'ie  und  Chronographie 
(Uebersicht),  2.  Uebungen  des  epigraph.  Seminars,  2  g.- 
Uebersberger:  Geschichte  der  orientalischen  Frage  seit 
dem  Karlowitzer  Frieden  (1699),  3.  Quellenkuufle  zur 
russischen  Geschichte,  1.  Urkunden  zur  Geschichte  des 
moskauischen  Staates.  2  g.  —  Bibl:  Blüte  und  Verfall 
der  spanischen  Weltmacht,  2.  Allgemeine  Geschichte 
von  1G18— 1789  (Blütezeit  des  Absolutismus),  2.  Geschichte 
Euroi)as  von  1848—1871,  1.  —  Kretschmayr:  Die  Grund- 
lagen der  österreichischen  Zentralverwaltung,  3.  Bis- 
marck, 3.  —  Turba:  Geschichte  des  österr.  Verfassungs- 
rechtes seit  1795,  3.  —  Hartmann:  Geschichte  der  deut- 
schen Kaiserzeit,  IL,  3.  —  Hüsing:  Geschichte  Elams,  2. 
Das  altpersische  Heerwesen;  1.  —  Strzygowski:  Der 
deutsche  Kunstcharakter,  2.  Europa  und  die  Kunstbe- 
wegung am  Schwarzen  Meere,  2.  Kunsthistorisches  Se- 
minar: Islamische  Kunst  (mit  besonderer  Berücksichtigung 
des  vom  Ass.  Dr.  Diez  auf  der  Institutsexpedition  im 
Iran  gesammelten  Materials),  2  g.  Arbeiten  u.  Uebungen 
für  Vorgeschrittene  im  Kunsthistor.  Institut  (gegliedert 
nach  den  Abteilungen:  Oesterreich,  Westeuropa,  Osteu- 
rojia,  Westasien,  Ostasien,  Grenzwissenschaften  und  Syste- 
matik), 5  g.  —  Dvorak:  Geschichte  der  niederländischen 
Malerei  im  15.  und  16.  Jahili.,  2  g.  Erklärung  ausge- 
wählter Kunstwerke.  Kunsthistorische  Uebungen,  2.  — 
Schlosser:  Kunstliteratur  der  Renaissance,  1.  Kunsthistor. 
Uebungen  (Beschreiben  u.  Erklären  v.  Kunstwerken),  2.  — 
Dreger:  Museumskunde,  1.  —  Eisler:  Die  holländische 
Malerei  im  17.  Jh.,  I.  (Die  Maler  von  Delft),  2.  Quellen- 
kritische Uebungen,  1.  —  Adler:  Zur  musikhistorischen 
Stilkritik,  1.  Erklären  und  Bestimmen  von  Musikwerken,  2. 
Hebungen  im  musikhistorischen  Institut,  2.  —  Dietz: 
Hektor  Berlioz,  der  Vorkämpfer  der  Neurumantik  in  der 
Musik  (mit  vielen  Musikbeispielen),  2.  —  Wallaschek: 
F  riedrich  Nietzsche, 3.  —  Wellesz:  Die  Musik  der  Gegen- 
wart, 2.  —  Bormann:  Die  neue  Beamtenschaft  der  römi- 
schen Kaiserzeit,  3.  —  Reisch:  Ausgrabungsstätten  und 
Denkmäler  römisch<;r  Zeit  in  den  österreichischen  Donau- 
und  Adrialändern,  3.  Griechische  Grab-  und  Weihreliefs,  1. 
Archäologisches  Seminar:  Pausanias'Periegese  der  Akro- 
polis  von  Athen  (1,  26  f.),  g.  —  Hauler:  Terenz'  Phor- 
mio,  2.  Im  philologischen  Seminar:  Horaz'  Ars  poetica 
und  Besprechung  schriftlicher  Arbeiten,  g.  Im  philologi- 
schen Proseminar:  Ciceros  Divinatio  in  Q.  Caecilium,  g. 

—  Kretschmer:  Griechische  Flexionslehre  und  Syntax,  4. 
Einführung  in  die  Märchenforscliung,  1.  —  Radermacher: 
Griechische  Mythen,  5.  Im  philologischen  Seminar :  Aischy- 
los  Hiketiden  und  Besiirechung  der  eingereichten  Ar- 
beiten, g.  Im  philolog.  Proseminar:  Herondas,  g.  —  Wil- 
helm: Griechische  Sacralaltertümer,  3.  Ausgewählte  Teile 
der  Geographie  Strabons,  2.  —  Mesk:  Erklärung  von 
Ciceros  Orator,  3.  Juvenals  Satiren,  2.  Philologisches 
Proseminar:  Lateinische  Stilübungen,  höherer  Kurs,  2  g. 

—  Jurenka:  Sappho  und  Alkaios  (Fortsetzung),  1.  Phi- 
lolog. Proseminar  (deutsch-griecb.  Abteilung),  g.  —  Bick: 
Erklärung  ausgewählter  Satiren  des  Horaz,  2.  —  Prinz: 
Erklärung  des  XIV.  Buches  der  Annalen  des  Tacitus  mit 
literar-historisclier  Einleitung,  2.  Philolog.  Proseminar: 
Lateinische  Stilübungen,  II.  (unterer  Kurs),  2  g.  —  Mras: 
Plate  und  die  Rhetorik,  2.  —  Mayer:  Aristoteles'  Meteoro- 
logie, 2.  Uebungen  über  ausgewählte  Probleme  der  an- 
tiken Physik,  2.  —  Much:  Erklärung  der  Germania  des 
Tacitus  (Fortsetzung),  2.  Dänische  Uebungen,  2.  Seminar 
für  deutsche  Philologie  (ältere  Abteilung) :  Ostgermanische 
Uebungen,  2  g.  —  Kraus:  Die  Nibelungen  in  alter  Sage 
und  Dichtung,  4.  Interpretation  des  HeUand  (mit  Einlei- 
tung), 1.   Seminar  für  deutsehe  Philologie  (ältere  Abtei- 
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lung):  Althochdeutsclie  üebungen,  2  g.  —  Brecht:  Ge- 
schichte der  deutschen  Literatur  im  letzten  Drittel  des 
19.  Jahrhunderts,  3.  Geschichte  des  Romans  im  18.  Jh., 
2  g.  Seminar  für  deutsche  Philologie  (neuere  Abteilung): 
Interpretation  ausgewählter  Gedichte  Goethc's,  2  g.  — 
Jellinek:  Uebungen  an  frühneuhocluieutschen  Texten,  2. 
Interpretation  althochdeutscher  Denkmäler,  2.  Proseminar 
für  deutschePhilologie:  Mitteliioehdeutsche Uebungen,  2g. 
—  Weil  V.  Weilen:  tJeschiclite  des  deutschen  Theaters, 
II.  Teil,  3.  —  Wolkan:  Geschichte  des  Humanismus.  — 
Nagl:  Mittelhochdeutsche  Grammatik  mit  Zuziehung  des 
Materials  der  lebenden  Mundarten,  2.  —  Junk:  Heinrich 
von  Morungen,  Inter])retation  aus  „Des  Minnesangs  Früh- 
ling", 2.  —  Castle:  Epochen  der  deutschen  Nationallitera- 
tur und  Grundzüge  ihrer  Entwicklung  II,  3.  Interpretations- 
übungen, 1.  —  Jire5ek:  Südslawische  Urkunden  und  In- 
schriften des  Mittelalters,  3.  Die  slawischen  Personen- 
namen, 2.  Im  Seminar  für  osteuropäische  Geschichte: 
Urkunden  des  14.  bis  15.  Jahrhunderts  aus  den  Balkan- 
ländern, g.  —  ReSetar:  Serbokroatische  Syntax,  2.  Ge- 
schichte der  südslawischen  Literatur  im  Mittelalter,  3. 
Seminar  für  slawische  Philologie  (südslaw.  Abteilung): 
Uebungen.  g.  —  Vondräk:  Grundzüge  der  slawischen 
Paläo^'raphie,  .3.  Historische  Grammatik  derböhm.  Sprache 
(Fortsetzung),  2.  Seminar  (nordslawische  Abteilung) :  Ueb- 
ungen, 2  g.  -  Becker:  Die  französische  Lyrik  im  19.  Jh. 
(Romantik),  4.  Romanisches  Seminar:  Einführung  in  das 
Spanische,  1  g.  Lektüre  und  Erklärung  der  Zwisclien- 
siiiele  von  Cervantes,  2.  —  Wurzbach:  Grundriss  der 
französischen  Literaturgeschichte  seit  1750,  2.  Dantes 
Göttliche  Komödie,  1.  —  Richter:  Uebungen  an  Chrestien 
de  Troyes'  Yvain,  3.  Roman.-germanische  Kulturbezieh- 
ungen (Lelinwortkunde),  2.  —  Spitzer:  Forschungsmetho- 
den und  Forscher  auf  dem  Gebiete  der  romanischen  Phi- 
lologie, 2.  —  BrOch:  Geschichte  des  französischen  Wort- 
schatzes, 2.  —  Luick:  Grundzüge  der  englischen  Metrik,  3. 
Historische  Grammatik  des  Alteuglischen,  2.  Englisches 
Seminar:  Phonetische  Uebungen  an  M.  Montgomery's  Ty- 
pes  of  Standard  Spoken  English,  Strassburg  1910,  2  g.  — 
Karabacek:  Arabische  Paläographie  II.  Teil  mit  Ueb- 
ungen, 2.  —  Schroeder:  Sakuntala,  2.  Rigveda,  3.  — 
Bittqer:  Einführung  in  das  Studium  der  Mehri-Sprache,  2. 
Osmanisch-Türkisch  für  Anfänger,  2.  Neupersische  Lek- 
türe, 1.  —  Geyer:  Zuhair  ihn'  Abt  Sulmä,  2.  Leichte 
arabische  Texte,  2.  —  Sklenäf:  Ausgewählte  Kajiitel 
aus  dem  Gebiete  der  Lautlehre,  3.  Kühnert:  Der 
Satzbau  im  Chinesischen  nach  chinesischer  Auffassung,  1. 
Hrozny;  Lektüre  und  Interpretation  der  El-Amarna- 
ßriefe  (Forts.),  1.  Lektüre  und  Interpretation  des  Buches 
Ruth  (Fortsetz.),  1.  —  Geiger:  Ivälidäsas  Ragliuvamsa 
(Ports.),  1.  Gujarati  (Grammatik  und  Lektüre),  1.  Avesta- 
Lektüre.  1.  Mitteliranisch  (Turfän-Texte),  2.  —  Woitsch: 
Elementarkurs  des 'Chinesischen  (unter  Zugrundelegung 
des  Jü  Jen  Tzü  ferh  Chi),  5.  —  Hfising:  Flämische  Aclia- 
maniden-Texte,  2.  Einleitung  in  die  Keilschriftforschung 
(Fortsetzung,  auch  für  Anfänger),  1.  —  JokI:  Litauische 


Grammatik  mit  Uebungen  (Fortsetzung),  2.  —  Kraelitz- 
Greifenhorst:  Lektüi'e  und  Interpretation  ausgewählter 
Stellen  aus  Ta'rth-i  Ibrahim  Pecewl,  2.  Neuarmenische 
Grammatik  für  Anfänger  (Fortsetzung),  1.  —  Torczyner: 
Psalmenlektüre  (Fortsetzung),  2.  Arabische  Prosalektüre, 
1.  Altbabylonische  Briefe,  1.  Ausgewählte  Abschnitte 
aus  der  vergleichenden  Grammatik  der  semitischen 
Sprachen,  1.  —  Pokorny:  Vergleichende  Grammatik  des 
Altirischen,  1.  Die  keltischen  Einflüsse  in  der  deutschen, 
französischen  und  enghschen  Literatur  des  Mittelalters,  1. 
-  Grassberger:  Schulhygiene,  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung der  körperlichen  Erziehung,  2.  —  Burgerstein: 
Hygienische  Pädagogik  mit  besonderer  Rücksicht  auf 
körperliche  Erziehung,  2.  —  Wallaschek:  Vortrags-  und 
Redeübungen  für  Hörer  aller  Fakultäten,  Kurs  A,  2; 
Kurs  H  (Parallelkurs),  2.  —  Jurenka:  Einführung  in  das 
Studium  der  lateinischen  Sprache  und  Literatur  (Jahres- 
kurs zur  Vorbereitung  für  die  Ergänzungsmatura),  5.  — 
Men£ik:  Syntax  der  böhm.  Sprache  mit  Uebungen.  Kon- 
versatorium  und  Lektüre,  2.  —  Bagster:  Engl.  Sprache 
für  alle  Fakultäten:  I.  Kurs:  für  Anfänger,  2;  II.  Kurs: 
für  Vorgeschrittene,  2;  III.  Kurs:  Lektüre  eines  schwie- 
rigen Autors,  Konversation,  schriftliche  Arbeiten,  2.  — 
MacCallum:  Englische  Sprache,  2.  —  Zomarides:  Neu- 
griechisch für  Anfänger,  2  g.  Neugriechisch  für  Vorge- 
schrittene, 1  g.  —  Stockinger:  Ungarische  Sprache: 
a)  Elemente  der  ungar.  Grammatik,  2;  b)  Grammatika- 
lische Uebungen,  Uebersetzungs-  u.  S(irechübungen,  2.  — 
Jahne:  Stenographie  (Syst.  Gab(dsberger).  Für  Anfänger: 
Wortbildungslehre;  Fortbildungskurs:  Wort-  und  Satz- 
kürzungslehre, schnellschriftliche  Uebungen  bis  70  Wörter 
pro  Minute.  Lehramtskurs  (Vorbereitung  f.  d.  Lehramts- 
prüfung aus  Stenographie):  Geschichte,  Methodik,  System- 
lehre, schnellschrif'tliche  Uebungen  bis  90  Wörter  pro  Mi- 
nute. —  Plandorf  er:  Stenographie  (Syst.  Gabelsberger): 
Wortkürzungslehre  mit  Uebungen.  Theorie  der  Satzkür- 
zung mit  Uebungen.  Logische  Kürzung  und  praktische 
Uebungen  in  Debattenschrift  mit  Erläuterungen.  —  Hin- 
terberger:  Ein  photographisches  Praktikum.  Ein  prak- 
tischer Kurs  über  Mikrophotographie.  —  Grädener:  Har- 
monielehre. Kontrapunkt:  Die  Imitation  für  2  und  meh- 
rere Stimmen.  Die  2-,  3-  u.  4-stimmige  Fuge.  Uebungen 
an  der  Tafel.  —  Lukas:  Turnen.  —  ilandmann:  Fecht- 
kunst (Deutsche  Schule);  Unterricht  im  Fechten  mit  allen 
Waffen.  Allgemeine  Fechtübungen  (Kontrafechten),  g. 
Schwedische  Gymnastik,  Individual-Unterricht  mit  beson- 
derer Rücksicht  auf  schwächliche  und  krankhafte  Konsti- 
tutionen. —  Kasper:  Anleitung  zum  Zeichnen  makro-  und 
mikroskop.  naturwissenschaftl.  Objekte:  I.  Kurs  für  An- 
fänger; II.  Kurs  für  Vorgeschrittene,  g.  —  Daubrawa: 
Chorgesang  (insbesondere  Kirchengesang):  a)  mehrstim- 
mig, b)  Vatil  anischer  Clioralgesang,  1.  —  Werdnik: 
Fechtkunst  (Moderne  Schule),  (3.  Assautübungen  für  vor- 
geschrittene Fechter,  g.  Konkurrenzfechten,  2  g.  Spe- 
zial-Fechtkurs  für  Lehrer  und  Lehramtskandidaten  der 
Mittelschulen,  3. 


Vorlesungen  an  der  k.  k.  evang.-fheol.  Fakultät  in  Wien 

im  Sommer-Semester  1915. 


Loesche:  Kirchen-  u.  Dogmengesch.  2.  Teil,  6.  Ein- 
führ, in  d.  christl.  Kunst  mit  Lichtb.,  2.  Kirchengesch. 
Sem.,  2.  —  Skalsky:  Spez.  Seels.,  2.  Kultusl.,  3.  Homi- 
letik mit  Gesch.  der  Predigt,  5.  Einf.  in  d.  prakt.  Theol.,  1. 
Liturg.  homil.  u.  katechet.  Sem.,  3.  —  Beth:  Symbolik 
(Christi.  Konf.kunde),  5.  Christi.  Ethik,  5.  Dogm.  Sem.,  2. 


Einleit.  ins  N.  Test.,  4.  —  Wilke:  Jesaja  I.,  5.  Bibl.  Archäo- 
logie, 3.  Kleine  Propheten  I.,  2.  —  Bohatec:  Symbolik 
h.B.,  5.  Gesch.  d.  äuss.  Miss.,  3.  Matth.  Evang.,  2.  Dogmat. 
Sem.,  2.  —  V.  Zimmermann:  Relig.philos ,  1.  —  Völker: 

Geschichte  d.  apost.  Zeitalters,  4.  Kirchengeschichte  des 
19.  Jahrhunderts,  2. 


Uorlesungen  an  der  Universität  Basel. 

Anfang  des  Semesters  am  15.  April.  —  Schluss  des  Semesters  Ende  Juli. 


Theologische  Fakultät. 

Ord.  Proff.:  P.  W.  Schmidt:  Korintherbriefe,  2;  Neu- 
test. Sem.:  Johanneische  Schriften,  2;  Neutest.  Theol.,  4. 


—  Duhm:  Gesch.  d.  alttest.  Religion,  4 ;  Genesis,  4;  Alt- 
test. Sem.:  Prophetengeschichten,  2.  —  Böhrlnger:  Kir- 
chengeschichte bis  Konstantin,  3.  —  Wernle:  Reforma- 
tionsgesch.,  5;  Gesch.  d.  protest.  Theol.  im  19.  Jh.,  2; 
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Reform.  Lektüre,  2.  —  Wendland:  Konfessionskunde,  3; 
Reden  Jesu,  2;  Sem.  für  syst.  Theol. :  E'ragen  der  Dog- 
matik,  2;  Katechet.  Sem.,  2.  —  Vischer,  d.  Z.  Dekan: 
Das  tlieol.  Studium,  2;  Paulus,  2;  Kirchengescli.  Sem.,  2; 
Konvers,  über  Anselm:  Cur  deus  homo?  —  Alt:  Psal- 
men, 4;  Einl.  in  d.  Alte  Tesjt  ,  4 ;  Kriegswesen  u.  Staats- 
leben in  Israel,  1.  pbl. ;  Alttest.  Ueb. :  Absaloms  Auf- 
stand, 2.  —  Ausserord.  Proff. :  Handmann:  Homiletik,  2; 
Homiletisches  Sem.,  2.  —  Riggenbach:  Philipperbrief, 
Neutest.  Ueb.,  2  gr.  —  Heinzelmann:  Dogmatik,  I,  5; 
Erkl.  d.  Römerbriefes,  2;  Ueb.  im  Anschluss  an  ausgew. 
Abschn.  aus  den  Schritten  Kants,  2.  —  Docc:  Goetz: 
Predigt  Jesu,  3;  Geschichtlichkeit  Je»u,  2;  1.  Clemens- 
brief, 1.  —  Frohnmeyer:  Anfänge  de*  Missionszeitalters, 
2  gr.  —  Schmitz:  ürciiristentum  u.  Nationalismus,  2  pbl. 

Juristische  Fakultät. 

Ord.  Proff.:  Speiser:  Steuerrecht,  2.  —  Wieiand: 

Schweizer.  Obligationenrecht:  allg.  Teil,  4;  Schweiz. 
Erbrecht,  2;  Recht  der  Wertpapiere,  2;  Prakt.  üeb.  im 
Zivilrecht,  im  Sem.,  2;  Event.:  Institutionen  d.  Privat- 
rechts, 3,  —  Schoetensack,  d.  Z.  Dekan:  Eint,  in  die 
RechtswisB.,  3;  Schweiz.  Zivilprozessrecht,  4;  Völker- 
recht, 2.  —  Docc:  SImonius:  Institutionen  d.  röm.  Rechts, 
4.  —  Henrlci:  Deutsche  Rechtsgesch.,  5.  —  Götzinger; 
Betreibungs-  und  Konkursrecht,  2. 

Medizinische  Faicultät. 

Ord.  Proff.:  Kollmann:  Anthropologie,  1  pbl.  — 
von  Bunge:  Organ.  Chemie,  2;  Colloq.  über  neuere 
physiol.  Forschungen,  2  gr.;  Arb.  im  Labor,  tgl.;  Phy- 
siol.-chem.  Prakt.,  6.  —  A.  Burckhardt:  Hygiene,  IL,  3; 
Klimatobalneotherapie,  1;  Medizin.  Statistik,  1,  Private 
Hygiene.  1  pbl.;  Geschichte  der  Medizin,  1  pss.  et  gr.  — 
Metzner:  Exper.  Physiol.  d.  vegetat.  Funkt.,  6;  Physiol. 
d.  Absonderungen,  2;  Physiol.  Ueb.,  3;  Physiol.  Be- 
sprechungen, 1  pss.  et  gr.;  Arb.  im  Institut,  tgl.  pss.  — 
Meilinger:  Ophthalmol.  Klinik,  3;  Ophthalmol.  Poli- 
klinik, 1—2;  Theoret.  Augenheilkunde,  IL,  2;  Arb.  i.  Klin. 
Labor.,  tägl.  Der  ophthalmosk.  Kurs  wird  vom  Assistenz- 
arzt gehalten,  2.  ■ —  von  Herff:  Geburtshilfl.-gynäkol. 
Klin.,  ü:  Piiysiol.  d.  Geburt,  2;  Der  Geburtsmechanis- 
mus, 1  pbl.  Ein  Kurs  d.  kl.  Gynäkol.  wird  vom  Ober- 
arzt gehalten.  —  Jaquet:  Kurs  d.  prakt.  Arzneidispensier- 
kunde, 2;  Rezeptierübungen.  2;  Arb.  im  pliarmakolog. 
Labor.,  tägl.,  pss.  et  gr.  —  Siebenmann:  Oto  laryngol. 
Kurs  und  Klinik,  4;  Arb.  i.  Labor.,  tägl.  pss.  —  Egger: 
Allg.  Poliklinik,  6;  Kurs  der  Elektrodiagnostik,  1;  Arb. 
im  Labor.,  tgl.,  pss.  et  gr.  -  Wolff :  Psychiatr.  Klinik,  2; 
Allg.  Psychiatrie,  ii;  Gericlitl.  Psychiatrie  mit  prakt.  Ueb., 
1.  —  Hedinger:  Allg.  Pathol.,  B;  Sektionskurs,  4;  Pathol.- 
histol.Kurs,I., 4;  Pathol.-anatom.  Demonstr.,  2  —  de  Quer- 
vain: Chirurg.  Klinik  und  Poliklinik.  8;  Chirurg.  Opera- 
tionskurs, G.  —  Staehelin:  Mediz.  Klinik,  8;  Mediz.-klin. 
Propädeutik,  mit  Demonstr.,  3;  Spez.  Pathol.  u.  Therapie, 
L,  3;  Arb.  im  Labor.,  tägl.,  pss.  et  gr.  —  Kurse  über  ärztl. 
Technik  u.  physik.  Therapie  werden  von  Assistenten 
abgehalten.  —  Corning,  d.  Z.  Dekan:  Anatomie  des 
Menschen,  6;  Mikrosk.  Kurs,  4;  Eotwicklungsgesch.  des 
Menschen,  4.  —  Ausserord.  Proff.:  Goenner:  Geburts- 
hilfl.  Operationskurs,  2;  Physiol.  u.  Pathol.  d.  Wochen- 
bettes, 2.  —  Haegler:  Unt'allmedizin,  3;  Frakturen  und 
Luxationen,  I.,  2.  —  Rütimeyer:  Kurs  d.  mikrosk. -ehem. 
Diagnostik  innerer  Krankheiten,  2;  Didgnostik,  Klinik  u. 
Therapie  der  Magenkrankh.,  1.  —  Wieland:  Klinik  der 
Kinderkrankh.,  3.  —  Streckeisen:  Gerichtl.  Medizin,  3; 
Gerichtsärztl.  üeb.,  2.  —  Villiger:  Feinere  Anatomie 
des  Nervensystems,  2.  —  Bloch:  Klinik  der  Haut-  und 
Geschlechtskrankh.,  'd;  Prakt.  Kurs  der  Diagnose  und 
Therapie  der  Geschlechtskrankh.,  1;  Arb.  im  Labor.,  tägl. 
—  Docc:  Buri:  Repetit.  d.  Hautkrankh.,  2.  —  O.  Burck- 
hardt: Repetit.  der  Geburtshilfe,  2;  Gynäkul.  Operations- 
kurs, 2.  —  Hallauer:  Augenheilkunde,  Repetit.,  1  p&s.; 
Funktionsprüfungen,  1  pss.  —  Wölfflin:  Diagnost.  Kurs 
der  Augenkrankh.,  1  pss.;  Funktionsprüfungen  d.  Auges, 
1  pss.;  Kriegschirurg.  Verletzungen  d.  Auges,  1.  —  Salty- 
kow:  Repetit.  d.  spez.  pathol.  Anatomie  mit  raikroskop. 
Demonstr.,  2.  —  Suter:  Cystoskopie,  2  pss.  et  gr.;  Chirurg. 
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Kiankh.  d.  Ilarnorgane,  1.  —  Labhardt:  Frauenkrankh. 
(Krankli.  d.  Adneie),  2;  Physiol.  u.  Pathol.  der  Fortpflan- 
zung, 1.  —  Gelpke:  Unfallkunde,  2;  Chirurgie  d.  Hauch- 
organe, l.  —  Oppikofer:  Otorhinol.  Operationskurs,  1—2; 
Die  Krankh.  des  Kehlkopfes,  der  f^uft  und  Speiseröhre, 
—  Bing:  Neurasthenie  u.  Hysterie,  mit  ßerücksicht.  d. 
lisych.  Behandlung,  1;  Einf.  i.  d.  Nervenhcilk.,  1;  Reiietit. 
(1.  Nervenkrankli.,  2;  V'erletzungen  und  chiruig.  Erkrank, 
des  Nervensystems,  mit  Ueb.,  I.  —  Knapp:  Prakt.  Ueb. 
mit  Berücksiclit.  d.  Hrillenbestiminung,  1;  Ausgew.  Kap. 
d.  Augenheilk.,  1;  Arb.  im  Labor,  d.  Augenklinik,  tägl. 
Minrichsen :  Aetiol.  u.  Symptomatol.  der  dementia  prae- 
cox, 2.  —  Hagenbach:  Normale  Anatomie  im  Röntgen- 
bild, 1;  Repetit.  d.  spez.  Chirurgie,  2.  —  Gigon:  Arb.  im 
Labor,  der  allg.  Poliklinik,  tägl.,  pss.  et  gr.;  Kurs  d. 
physik.  Untersuchungsmethoden,  2;  Allg.  Stoffwechsel- 
pathol.,  1.  —  Preiswerk:  Pathol.  u.  Therapie  d.  Mund- 
organe, 1;  Klinik  u.  Poliklin.  d.  Zahn-  u.  Mundkrankh.,  3; 
Extraktionskurs,  IVä-  —  Iselin:  Allg.  chirurg.  Diagnostik, 
1;  Kleinchirurg.  Technik,  2;  Kurs  der  Massage  u.  Heil- 
gymnastik, 1;  Chirurg.  Operationskurs,  6;  Verletzungen 
u.  Chirurg.  Erkrank,  d.  Nervensystems,  mit  üeb..  1.  — 
Massini:  Kurs  d.  Perkussion  u.  Auskultation,  2;  Infek- 
tionskrankh.  u.  Immunität,  3.  —  Ludwig:  Osteel,  u.  Syn- 
desmol.,  3.  -  Bernoulli:  Arzneiverordnungslehre,  2;  Kurs 
d.  prakt.  Arzneidispensierk.,  2;  Arzneimittellehre  für  Zahn- 
ärzte, 2.  —  Schönberg  ;■  Repetit.  d.  pathol.  Anat.,  mit 
üeb.,  4;  Allg.  Aetiol.,  1.  —  J.  L.  Burckhardt:  Bakteriol. 
Kurs:  Theor.  Teil,  2;  Prakt.  Teil,  4.  —  Lekt.:  Eltner: 
Wird  später  ankündigen. 

Philosophische  Fakultät. 

Philologisch-historischeAbteilung. 
Ord.  Proff.:  Baumgartner:  Gesch.  d.  Röm.  Kaiser - 
zeit,  3;  Gesch.  d.  Zeitalters  Napoleons,  3;  Hist.  Sem.: 
Quellen  z.  Geich.  Ludwigs  XIV.,  2,  pss.  et  gr.  — Boos: 
Einf.  in  d.  Stud.  der  mittelalterl.  Gesch.,  2;  Hist.  Sem.: 
a)  Die  konstantin.  Schenkung,  2,  pss.  et  gr.;  b)  Papst- 
urkunden, 2,  pss.  et  gr.  —  Joel:  Gesch.  d.  alten  Philos., 
4;  Philos.  Hauptriclitungen  d.  letzt.  Jahrzehnte,  2;  Lek- 
türe d.  Vorsokratiker,  2,  pss.  et  gr.  —  Mez:  Arab. 
Prosa,  2;  Altarab.  Dichter,  1  gr.  —  Tappolet:  Hist.  de 
la  litt,  franc.  au  17^  siecle,  2;  Neuital.  Lekt.  (R.  Fucini), 
2;  Methodik  d.  franz.  Unt<-rricht8,  1;  Sem.  für  roman. 
Piiilol.:  Altl'ran/.  üeb.  (Tnstan),  2,  pss.  et  gr. ;  Prosem. 
für  roman.  I'hilol.:  M'd  eie,  2.  —  Hoffmann  Krayer: 
Deutsche  Syntax,  3;  Miitelhochdeutsch,  2;  Prosem.  für 
deutsche  Pliilol.:  Neuhochdeutsche  Ueb,  2,  pss.  et  gr.; 
Germanist.  Kränzchen,  2.  pss  et  gr.  —  Landmann,  d.  Z. 
Dekan:  Die  Börse,  2;  Finanzlage  u.  Finanzprobleme  d. 
Bunde<i,  2;  Sem.  für  Wirtschafcsk.  u.  Wirtschaftsgeach. : 
a)  Li  kt.  u.  Interpr.  ausg.  Texte  zur  Geldtheorie;  b)  pri- 
vatwirtsch.  Ueb.,  2,  pss.  et  gr.  —  Hecht:  Einf.  in  d. 
Angelsächs.,  2;  Syntax  des  Neuengl.,  3;  Sem.  für  engl. 
Philol,  2.  —  Niedermann:  Hist.  vergleichende  Gramm, 
des  (Jriech.  1.,  2.;  Sanskrit.,  2;  Sem.  für  indogerm. 
Sprach wiss.:  Dante,  2,  pss.  et  gr.  —  Pfuhl:  Griecli.  Kult- 
stätien,  3;  Erklärung  d.  Gipsabgüsse  in  d.  Skulpturhalle. 

1  pbl.;  Archäol.  Sem.:  Gesetze  d.  plast.  Komposition  d. 
Grii  chen,  2,  pss.  et  g'.  —  Michels:  Gründl,  d.  mittel- 
europ.  Wirtschaftsk.  d.  Gegenwart,  4;  Die  Grundlinien 
(1.  mo.lern.  Parteiwesens,  1;  Volkswirtschaftl  Sem,  2, 
pss.  et  gr  —  Rintelen:  Gesch.  d.  Graph.  Kunst'',  4; 
Rafael  u  Michelangelo,  2;  Ueb.  über  die  Gesch.  d.  Kunst 
in  Basel,  2,  pss.  et  gr.  —  Vorlesungen  eines  zu  berufen- 
den Prof.  für  deutsche  Sprache  un<l  Literaturgesch.  wer- 
den später  angekündigt.  —  Ausserord.  Proff.:  Heman: 
Logik,  2;  Allg.  Pädagogik  u.  Didaktik,  4;  Pädagog.  Sem.  I., 

2  —  Thommen:  Lat.  Paläogr.,  2;  Sem  :  Verträge  d.  Eid- 
genossen, 2,  pss.  et  gr.  —  Bauer:  Einf.  in  die  Finanz- 
wiss.,  2;  Organisation  d.  Weltwirtschaft,  1;  Staatswiss. 
Sem.:  Anleit.  zu  staatswiss.  Arb.  2,  pss.  et  gr.  —  Bruck- 
ner: Vergleich  deutsche  Gramm.,  3.  —  Schneider:  Die 
europ.  Politik  l->7 1—190  ),  1;  Hist.  Sem.:  Fälschungen  in 
der  neuzeitl.  Geschichtslit..  1,  ps9.  et  gr.  —  StQckel- 
berg:  Kunstdenkmäler  d.  Schweiz.  1;  Wappen- u.  Sigel- 
kunde,  1.  —  Nef:  Sinfonien  Beethovens,  2;  Gesch.  d. 
Kirchengesangs,  1;  Musikwiss.  Sem.:  Gesch.  d.  Klavier- 
musik bis  Bach  u.  Händel,  2,  pss.  et  gr.   —  Jaeger: 
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Aiscliyios' Prometheus,  3;  Philol.  Sem,:  Cicero  de  finibus 
bonorum  et  malorum,  2,  pss.  et  gr.;  Philol.  Proscm.:  a) 
Colloq.  ü.  grieeh.  Metrik,  1,  pss.  et  j;r.;  b)  Griech.  Stil- 
übungen, 1,  pss.  et  gr.;  Kursor.  Lekt.:  Plutarcli.,  3,  pss. 
et  gr.  —  Stroux:  Rom.  Satire,  4;  Gesch.  d.  Quellen  d. 
röm.  Rechts,  2;  Lekt.  d.  Instit.  d.  Gaius,  gr.;  Philol.  Sem.: 
Theophrasti  Characteres,  2,  gr.;  Philol.  Progem.:  Ovids 
Metamorphosen,  1,  gr.  —  Docc:  StShelin;  Griech.  E])i- 
graphik,  mit  Heb.,  2.  —  Escher:  Deutsche  Baudenkmäler 
(1.  Mittelalters,  1;  Ueb  über  das  Malerbuch  Lionardos, 
1,  pss.  et  gr.  —  Dürr:  Gesch.  d.  Gegenreformation,  2; 
Ueb.:  Polit.  Schriften  Richelieus,2,  ])ss.  etgr.  —  Bächtold: 
Zeitalter  d.  Reformation,  2;  Europ.  Handels-  u.  Gewcrbo- 
gesch.  bis  7,um  Merkantilismus,  1;  Ueb.  zur  deutschen 
Reichsverfassung  im  Spätmittelalter,  2,  pss.  et  gr.  — 
Vischer:  Gesch.  d.  Schweizer  Presse  seit  1798,  1;  Ueb.: 
Usteri's  Tätigkeit,  2,  pss.  et  gr.  —  Furlati:  Methode  u. 
Inhalt  der  Bevölkerungsstatistik,  2;  Ueb.  im  Sem.  für 
Wirtschaftsk.  u.  Wivtschaftsgesch.,  2,  pss.  et  gr. ;  Statist. 
Ueb.,  1,  pss.  et  gr.  —  von  Olshausen:  Naturphilos.  d. 
Romantik,  2.  —  Lekt.:  Clark:  Element.  Course:  a)  Intro- 
duction  to  Modern  English,  b)  Translation,  2;  Adv.  Course: 
Shelley  and  bis  Circle,  2;  Modern  England,  L  -  Crespi: 
Italien.  Kurs,  2;  Corso  (ritaliano  per  avanz,  2;  Lettura 
delle  poesie  di  Carducci,  2.  —  Matthey:  Exerc.  de 
gramm.  et  de  traduct.,  2;  Bist,  de  la  poesie  en  France 
de  1850-1880,  1. 

Mathematisch-naturwissenschaftliche 
Ab  teilun  g. 

Ord.  Proff.:  Schmidt:  Mineral.,  4;  Mineral.  Ueb.,  3; 
Anl.  zu  selbst.  Arb.  täglich;  Geolog.  Exkurs.,  gr.  — 
Zschokke:  Naturgesch.  der  wirbellosen  Tiere,  G;  Repetit. 
dazu,  1;  Zootom.  und  uiikroskop.  Ueb.,  3;  Zoolog.  Prakt., 
tägl.;  Zoolog.  Kränzchen,  pss.  et  gr.;  Zoolog.  Exkurs., 
pss.  et  gr.  —  Hagenbach:  Exi)erimentalphysik  L,  6; 
Physik.  Prakt ,  tägl.;  Physik.  Prakt.  f.  Anfänger,  8;  Physik. 
Kolloq..  1,  pss.  et  gr.  ~  Rupe,  d.  Z.  Rektor:  Chemie  d. 
Benzoiderivate,  3;  Chem.  Vollprakt.,  tägl.;  Chem.  Kolloq., 


1  pbl.  —  Fichter.  d.  Z.  Dekan:  Anorgan.  Experimental- 
chemie,  ü;  Analyt.  Halbprakt., !);  Chem.  Vollprakt,  tägl. ; 
Chem.  Kolloq.,  1  pbl.  —  Senn:  Spez.  Botanik,  4;  System 
der  Angiospermen,  2;  Mikrosk.  Ueb.,  3;  Ueb.  imPtlanzen- 
best.,  1;  Anatom,  u.  physiol.  Ueb.,  9;  Anl.  zu  wies.  Arb.; 
Botanische  Exkursionen,  gr.  —  Braun:  AMg.  vergleichende 
Länderkunde,  4;  Proseminar,  2;  Seminar,  2;  Exkursionen, 
pbl.  —  N.  N.:  Differential-  und  Integralrechnung  II,  3; 
Kursnsvorlesung,  4;  Proseminar,  1  pbl.;  Seminar,  1  pbl. 

—  Ausserord.  Proff.:  Kreis:  Chemie  d.  Nahrungs-  u.  Ge- 
nussmittel, 2;  Ueb.  in  der  Untersuch,  von  Lebensmitteln,  4; 
Arb.  im  Labor,  für  angew.  Chem'e,  tägl.  —  Veillon: 
Physik.  Prakt.,  -8;  Kinet.  Gastheorie,  2.  —  Spiess:  Analyt. 
Geometrie  (Kurven  und  Flächen),  3;  Wahrscheinlichkidts- 
rechnung,  2;  Matliem.  Seminar,  1  p!»l.  —  Preiswerk:  Opt. 
Untersuchungsmeth.  der  Mineralien,  2;  Mineralog.  Ueb.,  3; 
Anl.  zu  selbst.  Arb.,  tägl.  —  Bernoulli:  Allg.  physik. 
Chemie,  2;  Physik.-chem.  Prakt.,  4;  Physik.-chem.  Voll- 
])rakt.,  tägl.;  Chem.  Kolloq.,  1  gr.  —  Buxtorf :  Geologie,  3; 
Paläontol.  Ueb.,  3;  Anl.  zu  selbst.  Arb.,  tägl.;  Geol. 
Exkurs.,  gr.  —  Matthies:  Mechanik,  4  pbl.;  Ueb.  zur 
Mechanik,  1,  pss.  etgr.;  Einf.  in  die  Theorie  der  Gasionen 
u.  Elektronen,  2  pbl.;  Mathc^m. -physik.  Sem.,  2,  jiss.  etgr. 

—  Docc:  Griesbach:  Ailg.  Uistol.,  2;  Repetit.  d.  Histol.,  2; 
Histol.  d.  Sinnesorgane,  2.  Flatt:  Pädag.  Sem.,  math.- 
naturwiss.  Abt.,  II.,  2;  Methoden  <l.  darstell.  Geometrie,  2. 

—  Steinmann:  Nützliche  u.  schädl.  Insekten,  1;  Metho- 
dik d.  Naturgeschichtsunterrichts,  mit  Ueb.,  2.  —  Zicken- 
draht: Radiotelegr.  mit  Demonstr.,  l'/o;  Repetit.  d.  Phy- 
sik, IL,  1  gr.  —  Obermiller:  Wird  später  ankünd. 
Janicki:  Naturgesch.  d.  Säugetiere,  2.  —  Speiser:  Allg. 
Ethnol.,2.  —  Lekt.:  Beuttner:  Pharmakognosie,  3;  Phar- 
mazeut. Chemie  u.  chem.  Toxikol.,  3;  Pharmazeut.-chem. 
Prakt., tägl. ;  Pharmakogn.-mikrosk.Prakt.,3;  Pharmazeut. 
Kolloq.,  l,  pss.  et  gr. 


Das  Vorlesungsverzeichnis  wird  vom  Pedell  der 
Universität  gegen  Einsendung  von  35  Pfg.  versandt. 
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Vorlesungen  im  Sommer-Semester  1915. 

Dauer  der  Immatrikulation:  19.  April  bis  14.  Mai.    Dauer  der  Vorlesungen: 

Die  Zahlen  bedeuten  die  wöchentliche  Stundenzahl. 


20.  April  bis  ."^1.  Juli. 


1.  Evangelisch-Theologische  Fakultät. 

Marti:  Einleitg.  i.  d.  Alte  Testament  4.  Erklärg.  d. 
(Jenesis  3.  Die  altisraelit.  Religion  1.  —  ilaller:  Der 
Pro])het  Amos2.  -  Steck:  Allgemeine  Religionsgeschichte 
II.  3.  Erklilrg.  d.  .lohannesevangeliums  2.  Geschichte 
d.  Auslegung  d.  Neuen  Testamentes  2.  —  Hadornt  Ge- 
schichte d.  Apostolischen  Zeitalters  2.  -  Hoffmann: 
Kirchengescliichte  v.  Ende  d.  17.  .Tahrhts.  l)is  z.  Gegen- 
wart 6.  Die  Soziallehren  der  christlichen  Kirche  fexkl. 
derjenigen  des  Neuen  Test.)  1.  -  Bähler:  Ulrich  Zwingli 
und  sein  Zeitalter  2.  Der  Protestantismus  i.  Frankreich 
v.  d.  Revolution  bis  zur  Gegenwart  1.  —  fladorn:  Ein- 
führung i.  d.  Geschichte  d.  kirchlichen  Kunst  i.  d.  Schweiz, 
mit  Exkursionen  2.  —  Lüdemann:  Dogmatik  II.  4.  Dog- 
mengeschichte I.  4.  —  M.  Lauterburg:  Pastoraltheologie 
3.  Die  christliche  Liebestätigk(!it  der  iieueren  Zeit  1  g. 
Praktische  Auslegung  des  Philipperbriefes  1.  -  Graf: 
Orgelliteratur  der  Neuzeit;  Erklärimg  und  Vorfülirung 
ausgewiUilter  Meisterwerke  2  (im  Münstei'),  für  Stud. 
aller  Fak.  Uebung  im  kirchlichen  Orgelspiel,  für  Theo- 
logen 2.  —  Seminar:  Marti:  Das  Bundesbuch  Exodus 
2U  -  23  2.       Steck:  l'aulinische  (iefangenschaftsbriefe  2. 

Hoffmann:  Kirchengeschichtliche  Uebungen :  Quellen 
aus  der  Reforuiationszeit  2.  -  Lüdemann:  Dogmaiische 
Uebungen  2.  —  M.  Lauterburg:  Homiletische  und  kate- 
chetische Uebungen  4. 

2.  Katholisch=Theologische  Fakultät. 

Herzog:  Erklärung  des  Lukasevangeliums  ü.  —  Allg. 
Einleitung  in  das  Neue  Testament  3.  Patristische  Lektüre 


1.  —  Kunz:  Erklärung  von  Jesaja,  K.  40—66  4.  Kate- 
chetik  2.  Einführung  in  die  Krankenseelsorge  2.  Muham- 
med  und  der  Islam  1.  —  Woker:  Kirchengescliichte  der 
neuesten  Zeit  4.  —  Michaud:  Theologie  dogmatique.  Traite 
des  fins  dernierea  2.  Histoircecclesiastique.  LesConciles  de 
Constance  et  de  Bäle  2.  —  Seminar:  Herzog:  Exegetisch- 
homiletische Ueb.  2.  —  Kunz:  Kursorische  Lektüre  von 
Joel  und  Micha  1.  —  Woker:  Kirchengeschichtliche 
Uebungen  u.  Repetitorium  i.  kirchenhist.  Seminar  2.  — 
Michaud:  Exereices  et  rept^titions  1. 

3.  Juristische  Fakultät. 

Lotmar:  Römisches  Privatrecht  II  (Familien-  inid 
Erbrecht)  4.  Geschichte  d.  Röm.  Zivilprozesses  2.  Ro- 
manistisches Seminar:  Exegetische  Uebungen  2.  —  Gmür: 
Deutsches  Privatrecht  5.  Germanistisches  Seminar: 
Hebungen  im  deutschen  Privatrecht  1.  Schweizerisches 
u.  deutsches  Handels-  u.  Wechselrecht  5.  —  E.  Huber: 
Schweiz.  Privatrecht:  Familienrocht  4.  Schweiz.  Privat- 
recht: Erbrecht  4.  Prakt.  Uebungen  i.  Schweiz.  Privat- 
recht 2.  —  Mutzner:  Der  Schlusstitel  d.  Schweiz.  Zivil- 
gesetzbuches (Intertemporales  Recht)  2.  —  Folletdte: 
Code  civil  suisse:  Droit  des  personnes  et  droit  de  la 
famille  6.  Rep6titions  du  Code  federal  des  obhgations 
(art.  530—880)  2.  Histoire  du  droit  dans  le  Jura  Bernois 
(partie  dogmatique)  1.  —  Balli:  Le  disposizioni  generali 
del  codice  delle  obbligazioni  2.  Legge  ticinese  di  apjdi- 
cazione  e  di  complemento  deJ  C.  c.  s.  1.  —  Guhl:  Schwei/.. 
Grundbuch-  und  Vermessungsrecht  2.  Versicherungs- 
reoht  (nach  dem  Bundesgesetz  über  den  Versichorungs- 
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vertrag)  2.  —  Volmar:  Schweiz.  Eisenbahnverwaltungs- 
reclit  2.  —  Thormann:  Strafproz.essrecht  mit  geschicht- 
licher Einleitung  5.  Bundeszivilrechtspflege  2.  Strafrechts- 
praktikum im  kriminalistischen  Seminar  2.  Zivilprozess- 
praktikum 2.  —  W.  Lauterburg:  Ausgewählte  Kapitel 
(i.  bern.  u.  d.  eidg.  Strafrechts  1.  Hebungen  im  bern. 
Strafrecht  u.  Strafprozess  3.  —  Segesser  v.  Brunegg: 
Ausgewählte  Abschnitte  a.  d.  Strafrecht  1  g.  —  Blumen- 
stein:  Schweiz.  Schuldbetreibungsrecht  5.  Schweiz.  Steuer- 
recht l'/a-  Verwaltungsprozessrecht  1.  Verwaltungsrechts- 
praktikum 2.  —  Burckhardt:  Allgemeines  Staatsrecht  4. 
Völkerrecht  4.  Allg.  Verwaltungsrecht  2.  Uebungen  i. 
ßundesstaatsrecht  2.  —  Sieber:  Einführung  in  die  Rechts- 
wissenschaft (Enzyklopaedie)  3.  Repetitorium  des  Bundes- 
staatsrechts 2.  —  Geiser:  Quellen  zur  bernischen  Rechts- 
geschichte 2.  Die  Ausnützung  der  Wasserkräfte  und  ihre 
gesetzliche  Regelung  1  g.  Prakt.  Uebungen  zur  bern. 
Ri'chtsgeschichte  2.  —  Röthlisberger:  Markenrecht  1. 
Allg.  vergleichendes  Presserecht  1.  Die  internationalen 
Unionen  und  der  Krieg  1.  —  Reichesberg:  Finanzwissen- 
schaft u.  Finanzpolitik  4.  Geld-  und  Kreditwesen,  mit 
bes.  Berücksichtigung  Schweiz.  Verhältnisse  2.  Bank-  und 
Börsenwesen,  m.  bes.  Berücksichtigung  Schweiz.  Verhält- 
nisse 2.  Geschichte  des  Sozialismus  2.  Volkswirtschaft- 
liches Seminar:  Fragen  der  theoretischen  und  praktischen 
Nationalökonomie,  mit  Vortragsübiingen  2  g.  —  Weyer- 
mann: AUgem.  Volkswirtschaftsk'hre  (theoretische  Natio- 
nalökonomie) 5.  Uebungen  im  Bilanzwesen  (auch  für 
Juristen)  1.  —  Milliet:  Scliweizer.  Wirtschaftskunde  2. 
Ausgew.  Fragen  aus  dem  Gebiete  der  Volkswirtschaft 
und  des  Finanzwesens  Va-  —  Steiger:  Kantonales  Steuer- 
wesen II:  Indirekte  Steuern  2.  Schweizer.  Verkehrswesen 
und  Verkehrspolitik  1.  —  Lifschitz:  Repetitorium  der 
Nationalökonomie!.  Einführung  in  die  praktische  National- 
ökonomie 1.  Grundbegriffe  der  Nationalökonomie!.  Grund- 
züge des  Genossenschaftswesens  !.  Grundzüge  der  Ge- 
schichte der  Nationalökonomie  !.  —  Fischer:  Einführung 
in  die  Technik  der  Buchhaltung  und  Bilanzierung  !.  Buch- 
haltungsteehnische  Uebungen  f.  Forto-eschrittene  !.  Kauf- 
männische Arithmetik:  Münz-  und  Warenrechnung  !.  — 
Anmerkung:  Gericlitl.  Psychiatrie  u.  Gerichtl.  Chemie 
cfr.  unter  Philos.  Fak.  II.  Abtg. 

4.  Medizinische  Fakultät. 

Strasser:  Embryologie  H.  Histologie  3.  Zentrales 
Nervensystem  3.  —  Strasser  und  Zimmermann :  Mi- 
kroskopischer Kurs.  I.  i.  d.  ersten,  II.  i.  d.  zweiten 
Hälfte  d.  Sem.  !0,  mit  Ergänzungsstunden.  Embryolo- 
gischer  Kurs  4.  —  Zimmermann:  System.  Anatomie  II 
(Urogenitalapparat.  Gefässystem,  Haut-  und  Sinnesor- 
grane)  6.  Osteologie  und  Syndesmologie.  Dienstag  3. 
Repetitorium  der  Anatomie  2.  Repetitorium  der  Histo- 
logie und  mikroskopischen  Anatomie.  In  den  Herbst- 
ferien. —  Landau:  Vergl.  Anatomie  '  und  Histologie 
der  Grosshirnrinde  !.  Histologisch-techn.  Kurs  2.  Prakt. 
anthropologischer  Kurs  2.  —  Asher:  Physiologie  des 
Stoffwechsels  6.  Uebungen  zur  Physiologie  der  Bewe- 
gung und  Empfindung  4V2.  Arbeiten  im  Laboratorium. 
Täglich.  Repetitorium  der  Physiologie  der  Bewegung 
und  Empfindnnff  2.  Allgemeine  Physiologie  1.  — 
Ries:  Ausgew.  K^apitel  der  allgemeinen  und  speziellen 
Physiologie  und  deren  Bedeutung:  für  die  Medizin  1.  Die 
physiologischen  Grundlagen  der  Hypnose  !.  Physiologie 
der  Befruchtung  und  Entwicklung  3.  —  Bürgi:  Phar- 
makologie und  Toxikologie  5.  Kurs  im  Herstellen  von 
Arzneien  1.  Arbeiten  im  Laboratorium.  Ganz-  und 
halbtägig.  Repetitorium  der  mediz.  Chemie.  (Gemein- 
schaft!, mit  Pd.  Abelin)  2.  —  Kolle:  Kurs  der  Bak- 
teriologie: a1  Theoretikum  3,  b)  Praktikum  5.  Arbeiten 
für  Vorgeschrittene  im  Laboratorium  über  bakteriolo- 
gische und  hygienische  Themata.  Täglich.  —  Schür- 
mann: RepetitoriuiJi  der  Hygiene  2.  Die  Methoden  der 
Tmmunodiagnostik  und  Immunoiherapie  !.  —  Hartoch: 
Rei)etitorium  der  Hygiene  2.  Ausgew.  Kapitel  aus  der 
Immunitätsforsehung  !.  —  Howald:  Theoretikum  der 
Unfallheilkunde  ! — 2st.  Praktikum  der  gerichtlichen 
Medizin  und  Unfallbegiitachtung.  —  Wegelin:  Allgem. 
Pathologie  und  pathologische  Anatomie  6.  Mikroskop. 
Kurs  der  pathol.  Anatomie  4.    Sektionskurs  m.  Dem.  6. 


—  Frl.  Getzowa:  Repetitorium  der  pathol,  Anatomie 
mit  Demonstrationen  S'/s-  Pathologie  der  Organe  mit 
innerer  Sekretion  !.  —  Sahli:  Medizinische  Klinik  und 
Poliklinik.  Täglich  9Vo— ü.  Spez.  Pathologie  und  The- 
rapie 3.  Physikalisch  -  diagnostischer  Kurs  (Klinische 
Propädeutik)  für  Anfänger  und  Vorgerücktere  durch  kiin. 
Assistenten.  Prakt.  Kurs  der  Untersuchungsniethotlen 
des  Nervensystems  inklusive  Elektrodiagnostik  und  Elek- 
trotherapie, durch  klin.  Ass.  —  Schnyder:  Geschichte 
der  Neurosen  1.  —  Deucher:  Chemisch  -  mikroskop. 
Untersuchungskurs  2.  —  Seiler:  Diagnose  und  The- 
rapie der  Blut-  und  Verdauungskrankheiten.  Prakt.  Kurs 
in  der  med.  Poliklinik.  —  Kottmann:  Spez.  Pathologie 
und  Therapie  !— 2st.  Pathol.  Physiologie  1— 2st.  — 
Tschlenoff:  Theoret.  und  prakt.  Hydrotherapie  1.  - 
Christen:  Physikal.  Therapie,  spez.  Teil  2.  —  Lotmar: 
Ausgew.  Kapitel  aus  der  Neuropathologie  !.  Rei)etito- 
rium  der  Neurologie  !.'  —  Stooss:  Klinik  und  Poliklinik 
der  Kinderkrankheiten  2V2-  Klinik  der  Ernährungs- 
störungen des  SäugMngs  !.  —  Döbeli :  Repetitorium  der 
l^inderheilkunde  mit  spez.  Berücksichtigung  d.  Czerny- 
schen  und  Finkelsteinschen  Lehren.  —  Kocher:  Chirurg. 
Klinik  und  Poliklinik  9.  Chirurg.  Operationskurs  (ge- 
meinsam mit  Pd.  Kocher)  3.  —  Dumont:  Allgemeine  und 
Lokalanaesthesie  !— 2st.  —  Büeler:  Bestimmung  d.  Ar- 
beits- unil  Erwerbsunfähigkeit  nach  Verletzungen  !. 
Mechanotherapie,  Massage  etc.  mit  prakt.  Ueb.  !.  — 
Collon:  Ueber  Krankheiten  der  Harnwege  !— 28t.  — 
Wildbolz:  Kurs  der  Cystoskopie  2.  Klin.  Vorlesungen 
über  Chirurgie  der  Harnorgane  1.  —  Arnd:  Allgem. 
Chirurgie  3.  Verbandkurs  in  prakt.  Uebungen  2.  To- 
pograph. Anatomie  des  leb.  Körpers  2.  —  Pd.  Kocher: 
Chirurg.  Operationskurs  (gemeinsam  mit  Prof.  Kocher)  6. 
Chirurg.  Operationskurs,  Repetitorium  und  Examinato- 
rium  1.  —  Matti:  Repetitorium  der  spez.  Chirurgie  2. — 
Steinmann:  Prakt.  Unfallmedizin  !.  Frakturen  und 
Luxationen  1.  —  Pd.  Dumont:  Die  Chirurgie  der  Notfälle  2. 
Ausgew.  Kapitel  aus  der  allgemeinen  und  spez.  Chirur- 
gie, für  Stud.  d.  Zahnheilkunde  !.  —  Rusca:  Kriegs- 
chirurgie 2.  Repetitorium  der  Chirurgie  1.  —  Guggis=- 
berg:  Geburtshilfl.-gynäkol.  Klinik  und  Poliklinik  9.  Ge- 
burtshilÜ.  Operationskurs.  Theoret.  Stunde  !.  Operations- 
stunden 4.  Geburtshilfl.-diagnost.  Kurs.  Propädeut.  Vor- 
lesungen über  Geburtshilfe  und  Gynäkol.  3.  —  Conrad: 
Prophylaxe  bei  Frauenkrankheiten  !.  —  '  Steiger:  Re- 
petitorium der  Geburtshilfe  2.  Gynäkol.  Strahlenthera- 
pie l.  —  von  Fellenberg;  Kasuist.  Besprechungen  a.  d. 
Gebiete  d.  Geburtshilfe  u.  Gynäkologie  !.  Topograph. 
Anatomie  d.  weibl.  Beckenorgane  !.  —  König:  Geburts- 
hilfl.  u.  gynäkol.  Tagesfragen  l.  —  Siegrist:  Ophthalm. 
Klinik  u.  Poliklinik  6.  Augenspiegelkurs  f.  Vorgerückt.  2. 
Augenspiegelkurs  für  Anfänger  2.  Klin.  Operationen  m. 
Demonstrationen  4.  —  Hegg:  Die  augenärztl.  Unter- 
suchungsmethoden 2.  —  Lüscher:  Klinik  und  Poli- 
klinik d.  Krankheiten  d.  Ohren,  d.  Nase  u.  d.  Kehlkopfes 
4.  Kurs  der  Laryngoskopie,  Rhinoskopie  und  Otoskopio 
mit  prakt.  Uebungen  2.  Diagnostik  und  Therapie  der 
Krankheiten  der  Ohren  mit  prakt.  Ueb.  1.  Einführung 
in  die  ärztl.  Praxis.  Berufs-  und  Standesfragen  1.  — 
Dutoit:  Ohrenheilkunde  2.  —  Lindt:  Praktisch-theo- 
retischer Kurs  der  Laryngo-,  Rhino-,  Otoskopie  2.  Ivli- 
nisch-polikl.  Demonstrationen  aus  dem  Gebiete  der  Oh- 
ren-, Nasen-  und  Halskrankheiten  und  prakt.  Uebun- 
gen 2.  —  Schönemann:  Kurs  der  Oto-,  Rhino-,  Laryniio- 
lügie  g.  --  V.  Speyr:  Psychiatr.  Klinik  31/2-  Klinische 
Visite  2.  —  Walker:  Gerichtl.  Psychiatrie  mit  juristisch- 
psychiatrischer Klinik  2.  —  Fankhauser:  l^atholog. 
Histologie  des  Zentralnervensystems  !.  —  Jadassohn: 
Klinik  und  Poliklinik  der  Haut-  und  Geschlechtskrank- 
heiten 41/2-  Pathologie  und  Therapie  der  Syphilis  mit 
Demonstrationen  2.  Klinische  Visite  1.  —  Schwenter: 
Ueber  die  Bedeutung  der  Röntgenstrahlen  in  der  Diagnose 
!-2.  —  Frau  Schwenter-Trachsler :  Ueber  Hautkrank- 
heiten !.  —  von  Rodt:  Einführung  in  die  (beschichte  der 
Medi  zin  !,  —  Tschirch:  Pharmazeut.  Chemie  tmd  ehem. 
Toxikologie  (org.  Chemie,  aliphat.  Reihe)  4.  Mikroskop. 
Uebungen  m.  Rücksicht  auf  Drogen,  Nahrungs-  und  Ge- 
nussmittel 4.  Pharmakognosie  5.  Arbeiten  im  iiharma- 
zeut.Inst.  täglich.  —  Rosenthaler:  Methoden  der  gerichtl. 
Chemie  1.    Prüfungsmethoden  der  Pharmakopoe  1—2. 
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Repetitorium  der  Phannabocliemie  1.  —  Tunmann:  Mi- 
krocheni.  Praktikum  I.  Nachweis  aiiorj;.  Stoffe  und 
der  Meiiibranine  1.  Mikrochem.  Praktikum  II.  Nachweis 
der  Glykoside,  AikahMde  und  Sekrete  1.  Mikroskop. 
Diagnose  der  Ptianzonpulver  2. 

5.  Veterinär-medizinische  Fakultät. 

Rubeli:  Embryologie  G.  Repetitorium  der  Anatomie  2. 
Teratologie  1.  Mikroskopischer  Kurs  für  Vorger.  10. 
Arbeiten  im  Veterinär- anatomischen  Institut  täglich.  — 
Richter:  Histologie  3.  Mikroskop.  Kurs  i'ür  Anfänger  6. 
Zeutralnervensystem  und  Sinnesorgane  1.  —  Hugue- 
nin:  Allgemeine  Pathol.  6.  Bakteriolog.  Kurs  b.  Sek- 
tions-Demonstrationskurs.  Spez.  Arbeiten  in  Bakterio- 
logie oder  pathologischer  Auat.  Ganz-  u.  halbtägig.  — 
Noyer:  Veterinär-mediz.  Klinik  tgl.  Spez.  Pathologie  u. 
Therapie  der  Haustiere  4.  Arzneimittellehre  2.  Klin. 
Untersuchungsmethoden  4.  —  Schwendimann :  Veter.- 
chirurg.  Klinik  täglich.  Veterinärchirurgie  (allg.  Teil)  3. 
Operationslehre  3.  Diagnostik  der  Augenkrankheiten  1. 
Klinische  Operationen  tägl.  —  Hess:  Ambulat.  Klinik 
tgl.  Geburtshülfe  2.  Ausgew.  Kapitel  aus  der  Bujatrik  2. 
—  Duerst:  AUgem.  Zootechnik  2.  Hygiene  I  ~I.  ßeur- 
tedung  des  Pferdes  4.  Gericht).  Tiermedizin  2.  Repeti- 
torium der  zootechn.  Fächer  1—2.  Praktikum  für  Vor- 
gerückte tgl.  —  Buri:  Fleischschau  1. 

6.  Philosophische  Fakultät, 
1.  Abteilung. 

Merbertz:  Allgem.  Einführung  in  d.  Psychologie  2. 
Geschichte  der  Philosophie  des  Altertums  II  2.  Ein- 
führung in  die  Philosophie  2.  Im  philosophischen 
Seminar:  a)  Hebungen  zu  Kants  Kntik  der  reinen 
Vernunft  2.  b)  Kolloquium  und  Repetitorium  zu  den 
Vorlesungen  1.  —  Häberlin:  Das  Problem  der  Wahr- 
heit 2.  Allgem.  Psychologie  I.  (Gruiidtatsachen  u.  emo- 
tionale Funktionen.)  2.  System.  Pädagogik  I  2.  Psycho- 
log. Seminar,  im  Anschluss  an  die  Vorlesung  1.  System.- 
pädagog.  Seminar,  im  Anschluss  an  die  Vorlesung  1.  — 
Frl.  Tumarkin:  Geschichte  der  Philosophie  III  Neuere 
Zeit  bis  Kant  2.  Die  Weltanschauung  der  deutschen 
Klassiker  1.  Philosoph.  Seminar:  Descartes  2.  — 
MOIler-Hess:  Fortsetzung  des  Sanskritkurses  2.  Aus- 
gew. Hymnen  des  Rigveda  2.  —  Marti:  Einführung  i. 
d.  syrische  Sprache  2.  Arabisch  III  2.  Semit.  Seminar: 
Aramäische  Papyri  2.  —  Schulthess:  Geschichte  der 
römischen  Literatur  II  3.  Interpretation  der  „Frösche" 
des  Aristophanes  2.  Griechische  Elegiker  1.  Philol- 
pädagog.  Seminar:  Petronius  2.  Latein.  Stilübungen  2. 
Kursor.  Lektüre  eines  lat.  Schriftstellers  2.  —  Vetter: 
Geschichte  der  deutschen  Literatur  von  ihren  Anfängen 
bis  ins  13.  Jahrhundert  3.  Mittelhochdeutsch  mit  Ueb. 
(Bachmanns  Lesebuch)  2.  Deutsches  Seminar,  altdeutsche 
Abteilung:  Schweizer  Minnesänger  2  g.  Altnordisch 
(Eddalieder)  2.  Ciiristl.  Mythologie  des  deutschen  Mittel- 
alters 1  g.  Hebungen  im  deutschen  Aufsatz  2.  —  Singer: 
Geschichte  der  mittelhochdeutschen  Literatur  II  (Die 
Klassiker)  3.  German.  Lautlehre  I  2.  Mittelhochdeutsche 
Heb.  f.  Vorger.  2.  Deutsches  Seminar,  altdeutsche  Ab- 
teilung 2  g.  —  Maync:  Geschichte  der  deutschen  Li- 
teratur im  Zeitalter  des  Humanismus  und  der  Reforma- 
tion 2.  Geschichte  der  deutschen  Literatur  im  18.  Jahr- 
hundert 4.  Die  romantische  Schule  2.  Deutsches  Semi- 
nar, neuere  Abteilung:  Die  romantische  Kunstlehre. 
Hebungen  im  Anschluss  an  die  Schriften  der  Brüder 
Schlegel  2  g.  Deutsches  Proseminar:  Einlüh rung  in  das 
Studium  der  Literaturwissenschaft  mit  Lektüre  metho- 
dologischer Schriften  und  praktischen  Hebungen  für 
Anfänger  2.  —  Fränkel:  Carl  Spitteier  2.  Uebungen  über 
den  jungen  Goethi^  1.  —  von  Greyerz:  Einführung  in 
die  Aufgaben  des  höhern  Deutschunterrichts  2.  —  Er- 
klärung deutsclier  Balladen.  Mit  Uebungen  2.  Deutsche 
Phonetik  m.  Aussprache-  und  Vortragsüb.  2,  für  Anf.  3, 
—  Müller-Hess:  Geschichte  der  engl.  Literatur  im  18. 
Jahrhund(  rt  2.  Ausgew.  Kapitel  d.  engl.  Syntax  1.  Im 
englischen  Seminar:  a)  Altengl.  Ueb.  nach  Kluge,  Mit- 
telengl.  Lesebuch  2.  b)  Neuengl.  Ueb.  1  g.  c)  Repetito- 
rium der  engl.  Literaturgeschichte.  Alle  14  Tage  1  Std. 


g.  —  Kanzler:  Einführung  ui  die  engl.  Sprache  2.  Re- 
petitorium der  engl.  Formenlehre  und  Lektüre  leich- 
terer Prosa  2.  Engl,  Syntax,  mit  Heb.,  kursor.  Lektüre 
engl.  Klassiker  3.  English  repetitional  Course  2.  — 
Jaberg:  Geschichte  der  italienischen  Literatur  I  (Re- 
naissance) 2.  Italien.  Lektüre  (^Giacosa)  1.  Dialektolo- 
gische Heb.  2.  Altfranz.  Ueb.  2.  Roman.  Seminar:  Li- 
terarhist.  Heb.  (Ariost)  2.  —  Niggli:  Formenlehre  der 
ital.  Sprache  mit  Heb.,  für  Anfänger  2.  Italienische  Lek- 
türe: Leichte  moderne  Prosa  1.  1  poeti  G.  Leopardi  e 
G.  Giusti  2.  —  Michaud:  Esthetique  litteraire.  Partie 
historique  (suite)  2.  Explication  d'auteurs  francais  2. 
Rhetorique  II  1.  Histoire  de  la  litt^rature  frangaise  üu 
17e  siecle  2.  S^mi  naire  de  francais  moderne:  exercices 
et  repetitions  1.  —  Woker:  Allgemeine  Geschichte  des 
Mittelalters  4.  Allgemeine  Geschichte  der  neueren  Zeit 
von  der  Reformation  bis  zur  französischen  Revolution  4. 
Historisches  Seminar:  a)  Abteilung  für  Quellenkunde 
und  Arbeiten  nach  den  Quellen  2.  b)  Praktisch -päda- 
gogische Abteilung:  Hebungen  auf  dem  Gebiet  der 
neuesten  Geschichte  2.  -  Lessing:  Vorgeschichte  der 
franz.  Revolution  1.  Einführung  in  das  Studium  der 
neueren  Geschichte.  Histor.-krit.  Heb.  H/o.  —  Feldmann: 
Friedrich  der  Grosse,  Napoleon,  Moltke'l.  —  Tobler: 
Schweizergeschichte  von  1474— ltj48  2.  Schweizerge- 
schichte von  1798-181,5  2.  Quellenkunde  zur  Schweizer- 
geschichte (Forts.)  2.  Schweizergeschichtl.  Seminar  2  g. 
Repetitorium  der  Schweizergeschichte  1.  —  Feller:  Bern. 
Geschichte  seit  der  Regeneration  1.  —  Türler:  Chrono- 
logie 2.  Urkunden  lesen  2.  —  von  Mülinen:  Wertvolle 
Handschriften  der  Stadtbibliothek  1.  Siegelkunde  1.  — 
Weese:  Kunstgeschichte  des  19.  Jahrhdts.  2.  Die  franz. 
Kunst  vom  Mittelalter  bis  zur  neuen  Zeit  2.  Seminar: 
1V2-  —  Kurth:  Harmonielehre  (Fortsetzg.)  2.  Kontra- 
punkt 1.  Collegium  musicum:  Gemeinsame  Ausfüh- 
rung und  Besprechung  von  älteren  Chor-  und  Kammer- 
musikwerken 2  g.  —  Anmerkung.  Die  Vorlesungen  des 
zu  wählenden  Professors  für  klassische  Philologie  und 
indogermanische  Sprachwissenschaft  werden  später  an- 
gekündigt. 

11.  Abteilung. 
Graf:  Kugelfunktionen  II  mit  Rep.  3.  Besseische 
Funktionen  mit  Rep.  3.  Integralrechnung  mit  Rep.  3. 
Funktionentheorie  2.  Differentialgleichungen  II  2.  Ren- 
ten- und  Versicherungsrechnung  2.  Math.  Seaiioar  mit 
Prof.  G.  Hub  er  l'/?.  —  G.  Huber:  Sphärische  Astrono- 
mie II  2.  Analyt.  (Jeometrie  des  Raumes  mit  Theorie 
der  Flächen  zweiten  Grades  3.  Theorie  der  Enveloppen 
und  Brennlinien  2.  Math.  Seminar  (geometr.  Richtung), 
mit  Prof.  Gra f  1.  —  Ott:  Algebraische  Analysis  I  2.  Dif- 
ferentialrechnung 2.  Analyt.  Geometrie  der  Ebene  I  2. 
—  Mauderli:  Strahlung  und  Temperatur  der  Sonne  1. 
Einführung  in  di«  Beobachtung  des  Himmels  mit  ein- 
fachen Instrumenten  2.  Uebungen  dazu  Die  Astrono- 
mie in  ihrer  Bedeutung  f.  d.  iirakt.  Leben  1.  —  Berli- 
ner: Höhere  Algebra  1.  —  Benteli:  Elemente  der  dar- 
stellenden Geometrie  4.  Prakt.  Geometrie.  Ueb.  auf  dem 
Tetrain  3.  —  Crelier:  Synthet.  Geometrie  I  2.  Geometrie 
des  Dreiecks  2.  —  Moser:  Ausgewählte  Kapitel  der  Ver- 
sicherungslehre :  Krankenversicherung.  Nach  Heberein- 
kunft. Math.  Grundlagen  der  Invaliden-  und  Altersver- 
sicherung 2.  Sterbetafeln  und  Sterblichkeitsmessungl  — 2. 
Math. -versicherungswiss.  Seminar  1—2.  —  Bohren:  Wahr- 
scheinlichkeitsrechnung 2.  Ausgleichungsrechnung  m. 
Heb.  2.  —  Forster:  Kxperimental-Physik  I  (Allgemeine 
Physik,  Akustik,  Optik)  ti.  Wärmelehre  (Schluss)  1.  Repe- 
titorium der  Physik  2.  Theoret.-p  akt.  Kurs  der  Photo- 
graphie 2.  Physikal.  Praktikum  4.  —  Gruner:  Analyt. 
Mechanik  3.  Ueb.  z.  analyt.  Mechanik  1.  Die  Beugungs- 
erscheinungen und  ihre  Anwendung  in  der  meteorolog. 
Optik  2.  Seminar  für  theoretische  Physik.  Nach  Ver- 
einbarung. —  Blattner:  Kraftwerke  und  elektrische 
Bahnen  1.  —  Luterbacher:  Die  meteorolog.  Faktoren 
und  ihre  Beobachtung,  mit  Berücks.  d.  aeronaut.  Meteoro- 
logie 1.  —  Kohlschütter:  Anorg.-chera.  Praktikum.  Täg- 
lich. Chem.  Praktikum  f.  Mediziner  8.  Spezielle  anorg. 
Chemie  3.  Kolloidcliemie  1.  —  Ephraim:  Analytische 
Chemie  3.  Gasanalyt.  Praktikum  3.  Repetitorium  der 
anorg.  Chemie.  (Für  Chemiker)  2.  —  Mai;  Repetitorium 
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(I.  anorg'.  Cliemic.  (Für  Mediziner  und  Leliraintskandi- 
(laten)  2.  —  Tambor:  Organ.  Chemie  I  G.  Repeiitoriuni 
(1.  org.  Chemie  I  1.  Organ. -cliem.  Praktikum.  Täglicii. 
Frl.  Woker:  Arbeiten  im  Laboratorium  für  physikal.- 
chem.  Biologie.  Ganz-  oder  halbtägig.  Kurs  für  die 
Untersuchung  der  Körperflüssigkeiten  (Harn,  Hlut,  Miicli, 
Magensaft)  4.  Tiioorie  und  Praxis  der  F'ermcntunter- 
suchung  -!.  Biolog.  Katalysatoren  1.  Geschichte,  Theo- 
rie und  Anwendungen  der  Katalyse  2.  Immunochomie  2. 
—  Abelin:  Spez.  Ciiemie  der  Fette  und  der  fettähnlich(?n 
Stoffe  (Lezithine,  Lipoide  etc.)  1.  -  Schaffer;  Chemie 
der  Naiirungs-  und  Genussmittel  II  2.  Chem.  Teclmo- 
logie  d.  liehensmittelgewerbe.  ^ —  Fischer:  Botanik  II 
(Phanerogamen)  4.  Exkursionen.  Phai  rnazout.  Botanik  2. 
Reiietitorium  der  Botanik  1.    Demonstrationen  im  l»ot. 

;  Garten  1.  Ueb.  i.  PHanzenbestimmen,  mit  Erläuterung 
der  wichtigsten  einheim.  PJianerogamenfamiiien  2.  Mi- 
kroskop. Kurs  für  Anfänger  II  (Anatomie  und  Morjdio- 
logie  der  Phaneiogamen).    Mit  Rytz  2.    Arbeiten  im 

(  botan.  Institut.  Ganzpraktiknm  und  Halbpraktikum.  — 
Rytz:  Oekologische  Pflanzengeographie  2.  Ueb.  i. 
Pflanzenbestimmon.  (Für  Pharmazeuten)  2.  —  Studer: 
Vergl.  Anatomie  d.  Wirbeltiere  5.  Zoologie  II:  Cliordo- 
nier  (Tunikaten  und  Wirbeltiere)  4.  Zoolog.  U<^b.  für 
Anfänger  (Mikroskoiuscher  Kurs)  mit  Bau  mann  2'/2. 
Zoolog.  Arbeiten  für  Vorgerückte.  Halb-  bis  ganztägig. 


—  Göldi:  Ausgew.' Kapitel  aus  der  Bionomie  und  Bio- 
logie der  Tiere  1.  Arthropoden:  Entwicklung  und  Bau  1. 
Fauna  der  Schweiz.  Wirbellose:  Fortsetzung  der  Insek- 
ten 1.  Thiergeograi)hie.  Die  gcografdiische  Verbreitung 
der  wichtigeren  Wirbeltier-Familien  L  — -  Baumann:  Die 
Fauna  dcir  Binnengewässer  I:  Systcimatiscln^r  Uoberblick 
u.  faunist.  Verhältnisse  des  Litorals  2.  Bestimirmngs- 
kurs  mit  Hol'erierüi)ungen  aus  dem  (iebiete  der  Wirbel- 
losen. Hydrobiolog.  Exkursionen.  Nach  Vereinbarung  g.  — 
Schwerz:  Die  ältesten  Spur(>n  des  Menschengeschlechts  1. 

—  Hugi:  Mineralogie  3.  Petrographie  II  2.  iVIineralog.- 
petrogra|)h.  Praktikum  Halbpraktikum  u.  Vollpraktikum. 
Miskroskoji.-petrograph.  Praktikum.  Halbtägig.  Für  Vor- 
gerücktere nach  Vereinb.  Geolog. -niineralog.  Referier- 
abend mit  A.rbenz.  Arbenz:  Geologie  der  Schweiz  2. 
Erdgeschichte  (P^ormationskunde)  2.  Einfiilirung  in  die 
Palaeontologie  iler  Wirbellosen  (Tieitfossilien )  2.  Geolog. 
Praktikum  Geolog.  Vollpraktikum  täglich.  Geolog. 
Exkursionen.  Walser:  Allgem.  Geographie'  I:  Physi- 
kalische Geographie  3.  Länderkunde  des  asiat.  Orients 
und' Afrikas  3.  Geograph.  Seminar:  Abwechselnd  Prak- 
tikum und  Kolloquium  2.  Geograph.  Exkursionen.  Mit 
Nussbaum.  —  Zeller:  Völkerkunde  von  Amerika  1. 
Demonstrationen  in  der  ethnograidiischen  Sammlung  des 
Bern,  histor.  Museums.  II.  Amerika.  Afrika  1.  —  Nuss- 
baum: Morpliologie  der  Schweiz  l. 
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Prog:ramme  des  Cours 

Ouvertüre:  8  Ayril  1915 

Faculte  des  Sciences. 

Cailler:  Calcul  differentiel  et  integral,  3.  Exercices 
de  calcul  diiferentiel  et  integral,  2.  Mecanique  rationnelle, 
3.  Exercices  de  mecanique  rationelle,  2.  Questions 
speciales  de  dynamique  analytique,  1.  Conferences 
d'analyse:  Elements  de  la  theorie  des  fonctions,  2.  — 
Fehr:  Elements  de  mathematiques  superieures,  3.  Con- 
ferences (ralgebre  et  de  geometrie,  1.  Exercices  prati- 
ques  sur  les  eltiments  de  mathematiques  superieures,  2. 
Geometrie  descriptive,  2.  Seminaire  d'algebre  et  de  geo- 
metrie superieures,  2.  —  Raoul  Gaufier:  Astronomie  theo- 
rique,  2.  Exercii'es  d'astronomie  theorique,  l.  Oceano- 
graphie,  2.  —  Ch.  Guye:  Physique  experimentale,  4. 
Repetitoire  pratique  de  physicjue,  3.  Laboratoire  iuter- 
mediaire.  —  Laboratoire  de  recherches.  —  Ame  Pictet: 
Chimie  organique,  5.  Travaux  de  preparations  et  de 
recherches.  —  Philippe  Guye:  Chimie  technique,2.  Chimie 
theorique  (P*^  partie),  l.  Laboratoire  de  chimie  technique. 
Laboratoire  de  chimie  theorique.  —  Chavanne:  Chimie 
pharmaceutique,  3.  Travaux  pratiques  dans  le  laboratoire 
de  pharmacie.  — Duparc:  Mineralogie,  3.  Descriptioii  des 
mineraux,  L  Petrographie,  l.  Chimie  analytique,  1. 
Toxicologie,  L  Travaux  pratiques  de  mineralogie,  3.  — 
Monnier:  Analyse  par  voie  seche  des  minerais  et  alliages, 
2.  —  Vung:  Zoologie  et  anatomie  coniparee  des  verte- 
bres,  5.  Travaux  pratiques.  Repetitoire  [iratique,  4. 
Exercices  de  planktologie.  —  Andre:  L'origine  des 
especes  et  la  theorie  de  Darwin,  L  Le  parasitisme  ani- 
mal  (arthropodes  parasites  de  Thomme),  L  —  Chodat: 
Botanique.  —  Morphologie,  Biologie  et  Systematique  des 
Archidiophytes,  f).  Botanique  pharmaceutique  et  syste- 
matique des  familles  exotiques,  2  Repetitoire  pratique 
de  botanique,  3.  Travaux  pratiques.  Travaux  pratiques 
de  bacteriologie  dans  le  domaine  des  fermentations. 
Excursions  botaniques  dans  le  f)assin  du  Rhone.  — 
Lendner:  Pharmacognosie,  3.  Determination  des  plantes, 
1.  — Sarasin:  Paleontologie  des  invertebres,  4.  Repeti- 
toire de  geologie,  L  Travaux  pratiques  de  geologie. 
Laboratoire  complet  de  geologie.  Excursions  geologiques. 
—  Claparede:  Psychologie  individuelle.  L'etude  experi- 
mentale des  differenees  individuelles.  Le  probleme  de 
la  Variation.    Normal  et  anormal.  Types,  temperaments. 


de  Geneve 

du  Semestre  d'ete  1915. 

—  Clöture:  15  Juillet  1915. 

aptitudes.  Sexes  et  races.  Le  developpement  de  l'indi- 
vidu  et  l'education  de  la  personnalite,  2.  Cours  pratique, 
2.    Recherches  speciales. 

Privat-D  ocents: 
Bernoud:  Histoire  des  sciences,  1.  —  Briner:  Con- 
ferences de  chimie  technique,  1.  —  Cantoni:  Analyse 
cliimique  par  les  methodes  volumetriques,  1.  —  Carl:  Les 
mammiferes:  osteologie  comparce,  Classification  et  dis- 
tribution  geographique.  —  GandoIfi=Hornyold :  La  culture 
des  eaux,  L  —  Hochreutiner :  Les  theories  de  l'evolution 
et  de  la  biologie  generale,  l.  Lectures  et  analyses  de 
biologie  generale,  1.  —  Kaufmann:  Les  alcaloides,  1.  — 
Kennet:  Le  vitaiisme.  —  Etüde  theorique  et  critique,  1.  — 
Arnold  Pictet:  Chapitres  choisis  de  Biologie  des  insectes, 

1.  —  Reich:  La  theorie  moderne  de  la  chimie  organique, 

2.  Repetitoire  de  chimie  inorganique,  1.  ~  Reutter : 
Commentaires  de  la  Pharmacop^e,  2.  Chimie  vegetale,  2. 
Methode  analytique  des  drogues  vegetales,  1.  Analyse 
desresines.  l.  —  Schidloff:  Elements  de  thermodynamiiiue 
technique  (moteurs  thermiques),  L  Tcherniawsky: 
Problemes  num6riques  de  physique,  l.  —  Wenger:  Prin- 
cipes  generaux  de  la  Chimie  appliques  ä  la  ('himie  ana- 
lytique, 2. 

Faculte  des  Lettres  et  des  Sciences  Sociales. 

Jules  Nicole:  Interpretation  d'auteurs  grecs.  —  Me- 
nandre:  Les  fragments  nouvellement  decouverts,  2.  His- 
toire litteraire.  —  Les  tragiquos  grecs,  L  —  Paul  Oltra= 
mare:  Interpretation  d'auteurs  latins.  —  TibuUe:  Elegies. 
—  Ciceron :  Lettres  ä  Atticus,  I.  VIIL  4.  —  Histoire  de 
la  litterature  latine.  —  Les  prosateurs  contemporains  de 
Ciceron,  2.  Histoire  des  religions.  —  Lea  Egyptiens  et 
les  Babyloniens,  2.  —  Bouvier:  Histoire  de  la  litterature 
fran?aise.  —  Le  th^atre  au  XVIIIe  siecle ;  (euvres  et  doc- 
trines;  les  idees  et  les  moeurs,  3.  Conferences  i)our  la 
Licence  ('S  lettres.  Exercices  de  composition  et  de  style,  2. 
Explication  des  auteurs  de  la  licence,  I.  —  Muret:  Gram- 
maire  liistorique  des  langues  romanes.  —  Le  nom.  3. 
Litterature  espagnole.  —  Cervantes,  1.  Conferences:  Ex- 
plication des  pocsies  de  Frangois  Villen  (Les  classiques 
francais  du  moyen  äge,  2),  2.  Explication  du  Deeameron 
de  Boccace,  1.  —  Pran^ois:  Histoire  de  la  langue  fran- 
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^aise  moderne.  —  Le  XIX«  siecle,  1.  Conference.  — 
Queations  de  grammaire  d'apres  les  grammairiens  du 
XYIII^  siecle,  1.  Conference.  —  Explication  des  auteurs 
de  la  licence.  Clioix  de  lettres  du  XVlIle  biecle.  — 
Michelet:  l'Oiseau,  1.  —  Tonnelat:  Litterature  aliemande. 

—  Goethe,  rhomme  et  l'ecrivain,  2.  Litterature  anglaise. 

—  Des  origines  ä  Chaucer,  1.  Conferences:  Moyen  haut- 
allemand:  Explication  du  Nibelungenlied,  1.  AUemand 
moderne:  Explication  de  Don  Carlos  de  Schiller,  1. 
Anglo-saxon:  Explication  des  Extracts  from  Alfred's  Oro- 
sius.  1.  —  Bally:  Stylistique  generale,  2.  Stylistique  com- 
paree  du  Iran^ais  et  de  Fallemand,  1.  Sanscrit,  iJ.  Exer- 
cices  pratiques  de  linguistique  grecque  (accent,  phon^- 
tique,  etymologie,  lecture  de  textes  epigraphiques),  1.  — 
Werner:  llistoire  de  la  Philosophie.  CouTs  gen^ral  — 
La  Philosophie  moderne,  3.  Cours  special.  —  Descartes,  1. 
Conference  de  philosophie.  —  Esthetique:  Dissertations 
et  discussions,  2.  —  X.:  Logique  et  Classification  des 
sciences,  2.  —  Malsch:  Questions  de  p^dagogie  generale. 

—  Le  but  et  les  principes  de  F^ducation  2.  Conference 
de  pedagogie,  2.  —  De  Crue;  Histoire  du  moyen  äge. 

—  Les  cites  d'Italie  et  leurs  princes,  du  XIU^  au  XV^  sie- 
fle,  SL-aligeri,  Visconti,  Medici  (histoire  et  monuments),  2. 
Histoire  moderne.  —  L'Europe  au  temps  de  Calvin :  les 
origines  des  guerres  de  religion,  2.  Histoire  des  insti- 
tutions  politiques.  —  L'ancien  regime  d'apres  la  lecture 
de  Tocqueville  et  de  Taine,  1.  Paleographie  et  diploma- 
tique. —  Etüde  des  textes  du  moyen  äge  et  des  temps 
modernes,  1.  —  Seitz:  Histoire  ancienne.  —  Etablisse- 
ment du  regime  imperial  ä  Rome.  —  Auguste,  2.  Con- 
ference d'histoire  ancienne.  —  Sources  litteraires  et  epi- 
graphiques de  Fhistoire  romaine,  1.  Histoire  contem- 
poraine.  —  Histoire  generale  de  FEurope  k  l'opoque  du 
Consulat  et  des  preinieres  annees  de  l'empire,  2.  Con- 
ference d'histoire  contemporaine.  —  Etüde  critique  de 
documents  et  de  memoires  relatifs  ä  Fepoque  qui  fait 
l'objet  du  cours  d'histoire  contemporaine,  1.  —  Borgeaud: 
Histoire  nationale.  —  Histoire  constitutionnelle  de  la 
Suisse,  2.  Conference.  —  Travaux  de  Seminaire,  2.  — 
Edouard  Naville:  Archeologie  classique.  (Suppieant: 
Georges  Nicole).  Histoire  de  l'art  grec  du  IV^  siecle. 
L'art  hellenique.  (Projections  photographiques),  2.  — 
Rosier:  (Suppieant:  Chaix.)  Geographie  economique,  2. 
Geographie  politique,  1.  Conference  de  geographie,  1.  — 
Wuarin:  Econotnie  sociale  (Sociologie  appliquee).  —  La 
machine  k  vapeur.  Ses  eöets  demographiques,  economt- 
ques  et  sociaux.  Accentuation  de  la  richesse  et  de  la 
pauvrete.  Questions  connexes,  3.  Sociologie  theorique. 

—  De  la  Philosophie  de  Fhistoire  k  la  sociologie.  Comte, 
Spencer.  Schoeffle,  Lilienfeld,  2.  Conferences,  2.  —  Mil- 
haud;  Economic  politique  —  Cours  general.  —  Credit. 
Revenus.  Commerce  international.  Repartition  et  con- 
somniation  des  richesses.  La  population.  Les  crises,  3. 
Conference  generale,  1.  Cours  special.  —  La  rente  fon- 
ciere,  1.  Conference  speciale,  l.  —  Rappard:  Histoire 
economique.  —  La  doctrine  et  la  politique  mercantilistes. 
La  physiocratie,  Adam  Smith  et  les  debuts  du  liberalis- 
me  economique  moderne,  3.  Conference  d'histoire  eco- 
nomique. —  Lectures,  discussions  et  dissertations  rela- 
tives a,  l'objet  du  cours,  1.  —  Winiarski;  Finances  pu- 
bliques.  Partie  generale,  1.  Conference  de  finances  pu- 
biiques.  Partie  generale,  1.  Finances  publiques.  Partie 
speciale,  1.  Conference  de  statistique,  1.  —  Montet; 
Histoire  de  la  litterature  arabe,  1.  Arabe  classique,  2. 
Arabe  vulgaire,  1. 

seminaire  de  Fran^ais  moderne: 

Bouvier:  Lecture  analytique  d'auteurs  frangais  mo- 
dernes, 1.  Exercices  de  rhetorique  et  de  composition,  1. 

—  Seitz:  Les  moeurs  et  leg  institutions  de  la  France  k 
l'epoquc  du  premier  Empire,  l.  —  Bally:  Stylistique  ge- 
nerale, 2.  Stylistique  comparce  du  frangais  et  de  Falle- 
mand, l.  —  Zbinden:  Methodologie  du  frangais.  —  1°  Exa- 
men des  methodes  actuellement  en  usage  pour  l'enseigne- 
ment  du  frangais  aux  etrangers,  L  2°  Conference  d'ap- 
plication.  —  Legons  de  vocabulaire,  de  lecture,  de  gram- 
maire, d'elocution  et  de  composition,  faites  par  les  mem- 
bres  (lu  Seminaire  sous  la  direction  du  professeur,  2.  — 
Henri  Mercier:  Exercices  ecrits  de  langue  et  de  style,  1. 
Syntaxc  du  fratgais  depuis  le  XV!«^  siecle.  Gallicismes,  1. 


—  Sechehaye:  Elements  de  grammaire  historique  du 
frangais,  l.  Versification  frangaise,  1.  —  Thudichum: 

Diction  et  prononciation  frangaises,  2.  I.  Phonetique  the- 
orique et  pratique.  Les  sons  du  frangais;  exercices  d'ar- 
ticulation.  II.  Exercices  de  lecture  expressive  et  de  de- 
clamation.  —  Alfred  Mercier:  Exercices  de  stylistique. 

—  Traduction  commentee  de  textes  anglais,  L  —  Roussy: 
Exercices  de  stylistique.  I.  Traduction  commentee  de 
textes  russes.  1.  II.  Traduction  commentee  de  textes  po- 
lonais,  1.  —  Juvet:  Exercices  pratiques  de  frangais  des- 
tines  aux  etudiants  etrangers  candidats  k  la  licence  es 
sciences  sociales,  l. 

Privat-Docents: 

Adrien  Naville,  prof.  hon.:  Classification  des  sciences. 

—  Sciences  de  faits  (Histoire).  Sciences  de  regles  (Cano- 
nique),  1.  —  Abauzit:  La  morale  de  William  James,  1. 

—  Benrubi:  Les  grands  continuateurs  de  Rousseau,  1.  — 
Bersot:  Histoire  du  journalisme,  1.  Conference,  l.  — 
Choisy:  Litterature  coiriparee.  —  Les  origines  germani- 
ques  du  romantisme  frangais.  —  Influence  de  la  litterature 
aliemande  sur  la  poesie  frangaise  dans  la  premiere  moitie 
du  XIX""  '  siecle,  1.  —  Courtois:  Histoire  generale  de  la 
litterature  frangaise  de  la  Renaissance  au  Romantisme. 

—  II.  De  Montesquieu  k  Hugo,  2.  —  Courvoisier:  Inter- 
pretation d'auteurs  grecs:  Homere,  Odyssee,  1.  Inter- 
pretation d'auteurs  latins:  Horace,  Satires  et  epitres,  1. 

—  Dufour:  Histoire  du  socialisme  en  Belgique,  L  — 
Elkan:  Explication  et  commentaire  d'auteurs  allemands 
de  la  licence:  Ga3the,  Götz  von  Berlichingen ;  Otto  Lud- 
wig, der  Erbförster,  1.  —  Fleury:  Elements  de  Sociologie 
positive:  I.  Definitions  du  phenomene  social  etdelasociete, 
1.  II.  La  methode  monographique,  1.  —  Mersch:  La 
guerre  moderne  au  point  de  vue  demographique,  1.  — 
Karmin:  Histoire  generale  de  la  franc-magonnerie,  1.  — 
Lutostawski:  Philosophie  de  Fhistoire,  1.  —  Messleny: 
La  poesie  aliemande  an  XVI^  siecle,  3.  —  Mobbs:  Ecri- 
vains  anglais  modernes:  J.  Galsworthy,  J.  Masefield,  etc., 

1.  Lecture  analytique  et  explication  de  textes  anglais 
modernes,  1.  —  Monnier,  licencie  es  lettres:  Geographie 
historique  du  canton  de  Geneve.  La  formation  territoriale 
du  canton,  1.  —  Reber:  Archeologie  prehistorique  de 
la  Suisse,  1.  —  Excursions  archeologiques  dans  la  contree 
de  Geneve.  — Reverdin:  La  morale  de  Socrate,  de  Piaton 

et  d'Aristote,  1.  —  Roget:  Langue  et  litterature  anglai-  [■ 

ses.  —  Analyse  des  textes  anglais  de  la  licence.  —  Lee-  . 

ture  de  drames  shakespeariens,  2.    Conference  d'anglais  u 

moderne.   —   Grammaire  et  style,  2.  —  Sechehaye:  [j 

L'enseignement  de  la  langue  maternelle:  la  syntaxe,  I.  J 

Histoire  de  la  versification  frangaise,  2.  —  Thudichum:  , 

Diction   et  prononciation   francaises,   2.   —   Vulliäty:  )( 

Histoire  de  l'art.  —  La  renaissance  italienne  et  la  re-  ,^ 

naissance  frangaise,  2.  —  Widmer:  L'art  et  les  artistes  j,, 

dans  la  Suisse  contemporaine,  2.  La  litterature  alle-  [] 
mande  contemporaine  et  ses  problemes,  2.  —  Wilmot: 

Lecture  et  commentaire  de  FEsprit  des  Lois  de  Mon-  ]j 

tesquieu,  1.  '( 

Faculte  de  Droit.  « 

Martin:  Code  civil  suisse.  —  Les  droits  reels,  5.  Droit  jj 
civil  frangais.  —  Successions.  Donations.  Contrats  de  ma-  . 
riage.  Hypoth^ques.  Prescription,  8.  —  Alfred  Gautier:  ij, 
Procedure  penale,  5.  —  Rehfous:  Droit  commercial.  1.  Les 
transports  par  chemins  de  fer  et  les  transports  postaux,  3. 

2.  Legislation  sur  la  faillite  et  la  banqueroute,  2.  3.  Con-  jj 
ference  de  droit  commercial,  L    Code  civil  allemand.  — 
Droit  de  la  famille.  (ß.G.B.IV.),  2.  —  Borgeaud:  Histoire 
nationale.  —  Histoire  constitutionnelle  de  la  Suisse:  Le 
XIXe  siecle,  2.  Conference.  —  Travaux  de  Seminaire,  2.  ,5, 

—  Moriaud:  Droit  prive  romain.  — III.  Obligations  (partie 
generale),  4.  System  des  römischen  Privatrechts.  —  I.Per-  j„ 
sonen-,  Familien-,  Obligationenrecht  (en  frangais  et  alle- 
mand), 4.  Exegese  des  Pandectes,  1.  Conference  de  droit 
romain.  —  Discussion  de  cas  pratiques,  avec  travaux 
ecrits,  1.  Legislation  civile  comparee.  —  II.  Capacite 
civile,  mariage,  regimes  matrimoniaux,  3.  —  M^gevand: 
Medecine  legale,  1.  —  Milhaud:  Economic  politique.  Cours  j^, 
general.  —  Credit.  Revenus.  Commerce  international.  Re- 
partition et  consommation  des  richesses.  La  population. 
Les  crises,  3.   Conference  generale,  1.  Cours  special.  — 
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La  rente  fonciere,  1.  Conference  speciale,  1.  —  Aleu- 
mann:  Code  civil  alleraand.  —  I.  Allgemeiner  Teil  (en 
allemand),  4.  III.  Sachenrecht  (en  allemand),  4.  System 
des  römischen  Frivatrechts.  —  IL  Sachenrecht  (en  alle- 
mand), 2.  Uebungen  im  bürgerlichen  Recht  für  Anfänger, 
mit  schriftlichen  Arbeiten  (en  allemand).  2.  —  Borel:  Droit 
public  general,  4.  Droit  international  prive,  3.  Droit  public 
federal,  3.  —  Baumgarten:  Droit  penal  allemand.  —  Deut- 
sches Strafrecht(en  allemand),4.— Bruck:  RömischftRechts- 
geschiehte  [Histoire  du  droit  romain]  (en  allemand),  4. 
System  des  römischen  Privatrechts.  III.  Erbrecht  (en 
allemand),  2.  Code  civil  allemand.  V.  Erbrecht  (en  alle- 
mand), 8.  —  Winiarski:  Finanoes  publiques.  —  Partie 
generale,  1.    Conference  de  finances  i)ubliques,  1. 

Privat-Docents: 

Caleb:  Des  Societes  civiles  et  commerciales  en  droit 
compare,  1.  Du  role  de  Tactionnaire  dans  les  societes 
anonymes,  1.  La  femme  mariee  commergante  en  droit 
jompare,  1.  —  Folliet:  Les  reserves  dans  les  societes 
anonymes,  l.  —  Hofer:  Le  droit  de  la  guerre,  L  Logoz: 
Droit  penal.  —  Partie  speciale:  les  delits  contre  la  pro- 
priete  (vol,  escroquerie,  abus  de  confiance,  etc.).  Droit 
genevois.  Projet  suisse.  Droit  compare,  L  — Grodensky: 
Philosopiiie  du  droit.  —  Questions  choisies,  L  —  de  Ra- 
bours: L'eloquence  judiciaire  de  Berryer  h  Waldeck- 
Rousseau,  1.  —  Sottile:  Droit  international  public,  l.  Les 
personnes:  Les  Etats,  Thomme,  etc.  Les  Blens:  domaine 
terrestre,  maritime,  acrien,  etc.,  2.  2.  La  guerre  (suite): 
duerre  maritime,  guerre  aerienne.  Ein  de  la  guerre.  Traite 
de  paix,  1.  3.  La  politique  internationale  contemporaine 
dans  ses  rapports  avec  le  droit  international  public. 
[Angleterre,  Allemagne,  France,  Italie,  etc.),  1.  Droit 
diplomatique  et  consulaire.  Le  personnel  diplomatique 
[suite).  Droits  et  immunites,  1.  —  Steinbrück:  Introduc- 
tion  ä  l'etude  du  droit  romain  (Explication  de  passages 
ehoisis  du  „Corpus  juris"),  L  Celebres  jurisconsultes 
genevois  et  leurs  oeuvres,  1.  —  Tevzaia:  Questions 
jhoisies  d'economie  politique:  prix,  salaire,  rente  fon- 
jiere,  1.    Conference,  1. 

Faculte  de  Theologie. 

Montet:  Introduction  generale  iiFAncien  Testament, 2. 
Sxegese  de  l'Ancien  Testament.  —  Esa'ie,  2.  Hebreu. 

—  Grammaire.  1.  Seminaire  d'hebreu,  2.  Histoire  du 
)euple  d'Israei,  2.  Arabe  classique,  2.  Arabe  vulgaire,  1. 
üistoire  de  la  litterature  arabe,  1.  —  Balavoine:  La  mo- 
•ale  chretienne  des  Pr^ceptes,  3  Introduction  k  la  mo- 
ale  chretienne,  1.  Exercices  de  diction,  1.  —  Fulliquet: 
Dogmatique.  —  4™«  partie:  Science  et  Fol,  3.  Apolo- 
jetique.  —  2™e  partie,  1.  Introduction  ä  l'etude  de  la 
heologie  protestante,  1.  —  Choisy:  Le  christianisme  au 

siecle,  3.  Histoire  generale  du  christianisme.  — 
'Triode  moderne,  1.  —  Breitenstein:  Introduction  au 
^ouveau  Testament,  3.  Lecture  cursive  du  Nouveau 
restament,  1.  Lecture  de  Peres  grecs,  L  Histoire  du 
exte  et  du  canon  du  Nouveau  Testament,!.  —  Rochat: 
ja  pensee  catholique  au  XIX^  siecle,  2.  —  Bard;  Th6o- 
ie  du  ministere  evangelique,  2.   Exercices  pratiques,  1. 

-  Nicole:  Lectures  grecques.  —  Evangile  de  St-Luc.  — 
'eres  apostoHques,  2.  —  Oltramare:  Lecture  de  Peres 
itins,  1. 

Exercices  de  pr^dication  trois  fois  par  se- 
laine  devant  un  jury  de  la  Facult^. 

Privat-Docents : 

'  Falk:  Herder  und  Lessing.  2.  Johann  Georg  Ha- 
iann: Leben  und  Werke,  1.  —  Kohler:  La  methode 
istorique:  la  synthese.  1.  —  Muller:  Questions  de  re- 
ducation  physico-psychique  chez  les  intellectuels,  1. 

Facultö  de  M^decin^. 

,  Laskowski:  Anatomie  normale  de  1  homme.  —  Neu- 
jlogie.  Centres  nerveux.  Nerfs  peripheriques.  Nerf  grand 
7mpathique. —  Organes  des  sens,  Ö.  —  Eternod:  Histo- 


logie normale.  —  2"^^  partie:  Organes  et  appareils.  — 
Histologie  topographique,  3.  Embryologie.  —  2nie  partie: 
Embryologie  comparee  et  humaine.  Organes  et  appareils. 
Embryologie  topographique,  3.  Stomatologie.  —  2rae  par- 
tie: Anatomie  normale  et  nosologie  de  la  cavit6  buccule 
et  des  dents,  2.  —  Laboratoire  pour  recherches  speciales. 
Laboratoire  et  Conferences  d'histologie  normale.  —  Bat- 
telli:  Physiologie.  —  Fonctions  de  relation  (systeme  mus- 
culaire,  systeme  nerveux,  organes  des  sens),  ü.  Exerci- 
ces pratiques  dans  le  laboratoire,  6.  Laboratoire  pour  re- 
cherches speciales.  —  Askanazy:  Anatomie  jiathologie 
si)eciale,  4.  Cours  des  tumeurs,  1.  Laboratoire  d'histo- 
logie pathologique,  6  Travaux  sp^ciaux.  —  Bard:  Cli- 
nique  m^dicale,  Y'/a-  Stage  clinique.  Exercices  d'aus- 
cultation,  2.  —  Girard:  Clinique  chirurgicale,  772-  Travaux 
de  laboratoire.  —  Beuttner:  Clinique  obstötricale  et  gy- 
necologique,  5.  Cours  d'operations  obst^tricales,  2.  S6- 
minaire  d'obst^trique,  1.  Cours  d'examen  en  obst^trique 
et  en  gyn^cologie,  1.  Laboratoire  pour  recherches  spe- 
ciales. D'Espine:  Clinique  infantile  et  pathologie  in- 
terne, 3.  —  Haltenhoff:  Clinique  ophtalmologique,  3.  — 
Weber:  Clinique  psychiatrique,  2.  —  Oltramare:  Clinique 
et  policlinique  des  maladies  veneriennes  et  cutanees.  3. 

—  Mayor:  Matiere  medicale  et  therapeutique.  —  Modifi- 
cateurs  des  fonctions  cutanees,genito-urinaires  et  digestives. 

—  Modificateurs  du  sang  et  de  la  nutrition,  4.  Laboratoire 
pour  recherches  speciales.  Policlinique  medicale,  2.  Exer- 
cices pratiques  de  prescription  et  de  dispensation  des 
medicaments,  2.  —  Veyrassat:  Policlinique  chirurgicale,  2. 
Stage  de  policlinique  chirurgicale.  —  de  Seigneux:  Poli- 
clinique gyn6cologique  et  obstetrieale.  —  Cours  theorique 
et  pratique,  2.  Stage.  M^gevand:  M^decine  legale  et 
deontologie  mddicale,  3.  Recherches  speciales.  —  Cri- 
stiani:  Bacteriologie,  2.  Travaux  pratiques  de  bacterio- 
logie.  Laboratoire  pour  recherches  speciales  d'hygiene, 
de  bacteriologie  et  de  pathologie  experimentale.  —  Kum- 
mer: Laboratoire  de  medecine  operatoire,  6. 

Privat-Docents: 

d'Arcis:  Rep^titoire  de  medecine  operatoire,  1.  — 
Aubert:  Cours  theorique  de  gynecologie,  1.  —  Audeoud: 
Hygiene  et  alimentation  de  l'enfance,  1.  —  Barth:  L'uro- 
logie  et  la  coprologie  dans  les  maladies  de  l'estomac  et 
de  la  nutrition,  1.  —  Besse:  L'exp^rimentation  en  di6- 
tetique,  1.    Recherches  de  laboratoire  en  gyn6cologie,  1. 

—  Bätrix:  Repetitoire  d'obstötrique  et  de  gynecologie,  2. 

—  Bujard:  Le  systeme  adenoide.  —  Genese  et  structure 
histologique,  1.  Teratog^nie  experimentale,  1.  —  Cham- 
pendal:  Soins  aux  malades  et  aux  enfants,  2.  —  Collomb: 
Repetitoire  pratique  d'ophtalmologie  avec  demonstrations 
d'anatomie  pathologique  et  de  bacteriologie  oculaires,  2. 

—  Cumston:  Histoire  de  la  medecine,  2.  —  Du  Bois: 
Radiotherapie  theorique  et  pratique,  1.  —  Gourfein:  Le- 
qons  cliniques  d'ophtalmologie  et  de  bacteriologie  ocu- 
laire  3.  — Humbert:  Rep^titoire  de  pathologie  interne,  1. 

—  Julllard:  Conferences  sur  l'accoutumance  dans  les  ac- 
cidents  du  travail,  1.  Diagnostic  et  traitement  des  alfec- 
tions  chirurgicales  buccales,  1.  ~  von  Koehler:  Genese 
et  traitement  des  psyehonevroses,  1.  —  Koenig:  Con- 
ferences de  gynecologie  et  d'obstetrique,  2.  —  Kresteff: 
Cours  theorique  et  pratique  d'oto-rhino-laryngologie  avec 
policlinique,  1.  —  Ladame:  Psychiatrie  generale,  2.  — 
Lardy:  Chirurgie  de  guerre,  1.  —  Long:  Semeiologie  et 
diagnostic  des  aifections  du  systeme  nerveux,  L  — Mallet: 
Technique  de  clinique  infantile,  2.  -  Martin:  Maladies 
des  enfants,  1V2-  -  Moppert:  Seminaire  d'anatomie:  ap- 
pareil  iocomoteur,  2.  -  Naville:  Exercices  pratiques  de 
diagnostic  des  maladies  du  systeme  nerveux,  1.  —  Perrier: 
Cours  theorique  et  pratique  d'anesth^sie  g^n^rale  et  lo- 
cale,  1.  Cours  pratique  de  diagnostic  et  de  traitement 
des  affections  chirurgicales  des  voies  g^nito-urinaires,  1. 

—  Reverdin:  Bandages  et  appareils,  2.  -  Roch:  Thera- 
peutique generale,  1.  —  Roethlisberger :  Goutte  et  rhu- 
matismes  chroniques,  1.  —  Stern:  Les  organes  des  sens,  1. 

—  Wiki:  Exercices  pratiques  de  prescription  et  de  dis- 
pensation des  medicaments,  2.  —  Wyss:  Cours  de  poli- 
. clinique  oto-laryngologique,  2. 
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Vorlesuogeo  im  Sommiersemester  1915. 

Beginn  der  Vorlesungen  15.  April.    Semesterschluss  4.  August.    Ausführliches  Verzeichnis  für 
50  Cts.  (Porto  inbegriffen)  von  der  Universitätskanzlei. 


A.  Theologische  Fakultät. 

0.  Proff. :  V.  Schulthess-Rechberg:  Dog.  Gösch.  I., 
4;  System -tliedl.  Sem.  2.— Schmiedel :  N.  T.  Zeitgesch.  2; 
Apostol.  Zeitalter  u.  aiisserevaiigel.  Schriften  d.  N.  T.  1; 
Johanneso  vangel.  4;  N.  T.  Sem.  f.  An  f.  2.  —  Meyer: 
Einltg.  ins  N.  T.  4;  Moderne  Probleme  d.  Christentums 
1;  Prodigtleiire  1;  N.  T.  Som.  f.  Vrgrkt.  2;  Predigt- 
übgn.  2.  —  Hausheer:  Allg.  Relig.gesch.  6;  Amos  u. 
Hosea  2;  A.  T.  Sem.  2;  Syrisch!.,  2.  Ragaz:  Rol'g. 
Philos.  4;  Kelig.  Sozialismus  2;  Soziale  u.  seolsorg.  Tä- 
tigkeit d.  Kirche  2;  Uebg.  im  EeUg.  ü.richt  2.  ~  W. 
Köhler:  Kirch.gosch. III.,  .j;  Moderner  Katholizismus  2; 
Kircli.gesch.  Rej».  1;  Kirch. gesch.  Sem.  2.  —  A.  Prof. 
L.  Köhler:  Hebr.  Cxramm.  ni.  Uebg.  2;  Hebr.  Archäo- 
logie 1;  Reiig.-Gesch.  d,  A.  T.  1.  —  Doz.  ROegg:  Lokt. 
d.  Markusevangel.  2;  Pastoralbriefe  1—2. 

B.  Staatswissenschaftliche  Fakultät. 

O.  Proff.:  Zürcher:  Strafrocht  6;  Gefängniswesen 
1  g;  Zürch.  Ziviljirozess  5.  —  Cohn:  Dtscli.  u.  sclnveiz. 
Handelsr.  6;  Dtsch.  u.  Schweiz.  R.gesch.  6.  —  Schollen» 
berger:  Schweiz.  Bundesstaatsrecht  4;  Verwltgsr.  d. 
Schweiz.  Kantone.  Innere  Verwaltg.  4;  Polit.  Rep.  u. 
Konversat.  2.  —  Egger:  Eiuf.  in  d.  R.wissenschaft  3; 
Schweiz.  Z.-G.-B.  II.,  (i;  Ueb.  im  Z.-G.-B.  u.  0.  R.  2.  — 
Sieveking:  Theor.  Sozialök.  L,  4;  Geld  u.  Kredit  2; 
Soz.-ök.  Konrersat,  1;  Soz.-ök.  Sem.  2.  —  G.  Bach- 
mann: Buchhaltg.  u.  Bilanz  3;  Fabrikbetrieb  2;  Bank- 
brüche und  BankkontroUon  in  d.  Schweiz  1;  Handojs- 
wiss.  Ueb.  2.  —  Hafter:  Strafrecht  bosond.  Teil  im 
Juni  5;  Schweiz  Sdiuldbotreibgs.-.  u.  Koiikursr.  4.  — 
Reichel:  Rechtsphilos.  II.  2;  Pand.  8.  —  Grossmann: 
Finanzwissonschaft  4;  Volkswirtschaft  d.  Schweiz  2.  — 
Huber:  Allg.  Staatsrecht  4;  Kirchenrecht  2.  —  Juzi: 
Verrechnungslehre  2;  Kaufm.  Arithmetik  2;  Ueb.  z. 
Kontoriiraxis  1;  ITandeisfachuntcrr.  3.  —  TitularprofF. : 
Escher:  Rechtsgedanken  im  Schweiz.  Z.-G.-B.  1;  Kant. 
Einführgsgesetz  ■/..  Z.-G.-B.  1.  —  Wächter:  Zivilprozess- 
prakt.  1.  —  Dozz.:  Wettstein:  Pressrecht  lg.  —  He- 
rold: Schweiz.  Eisenbahnrecht  1.  —  Giesker:  Internat. 
Privatr.  IL,  3.  —  Steiner:  Rüm.  Zivilprozess  2.  —  M01= 
1er:  Agrarpolitik  1;  Genossenschaft!  Theorie  u.  Statistik 
1.  —  Lehraufträge:  Wehrli:  Allg.  Wirtschaftsgeogr.  2; 
Ueb.  dazu  1.  -  A.  Meyer:  Gesch.  u.  Aufgaben  d. 
llandelspresse  1.  —  Vodoz:  Lect.  d'un  econoniiste  frr.; 
du  18.  s-  2.  —  Dr.  Zürcher:  Ueb.  in  U.suchungstcch- 
nik  u.  Kriminalstatistik  2. 

C.  Medizinische  Fakultät. 

O.  Proff.:  Eichhorst:  Med.  Klin.  tgl.  auss.  Fr.  U/,; 
Klin.  d.  Haut-  u.  Geschlechtskrkh.  Vj.,;  Ilerzkrkh.  4; 
Magenkrankh.  1.  —  Gaule:  Exp.  Physiol.  II,  6; 
Physiol.  Ueb.  4;-  Physikal.  Ueb.  2;  Lab.  Arb.;  Belebte 
u.  unbelebte  Natur  1  g.  —  Haab;  Augenklin.  u.  Polikl.  4 ; 
Augeiispiegelkrs.  2.  —  Wyder:  (leburtahülft.  Klin.  u. 
Polikl.  5;  Oporat.-Krs.  7.  —  Rüge:  Anat.  II ,  G;  Embryol.  3; 
Histol.-mikroskop.  Krs.  10;  PJntwicklgsgesch.  7;  Lab.-Arb. 
tgl.  —  Bleuler:  Psychiatr.  Klin.  4;  Colloquium  1.  — 
Cloetta:  Pliarmakother.  2;  Receptier-  u.  Dispensierkrs. 
(m.  Hubacher);  Lab.-Arb.  tgl.  —  Silberschmidt: 
Hyg.  IL,  3;  Gesundheitspflege  2;  Baktor.  Krs.  5;  Hyg.  Ex- 
kurs, u.  Lab.-Arb.  tgl.  —  Sauerbruch:  Chir.  Klin.  u. 
Polikl.  tgl.  l'/a  auss.  Di.;  Oiierat.-Krs.  0.  —  Busse:  Path. 
Anat.  L,  5;  Pathol.  Ilistol.  4;  Sekt.-  u.  Dem.-Krs.  7; 
Sekt.-Krs.  allein  3;  Lal).-Arb.  tgl.  —  Zangger:  Ger. 
Med.  3;  Ueb.  u.  Dem.  2;  Lab.-Arh.  tgl.;  Unfallmed.  1.  — 


Feer:  Kinderklin.  3;  Diagn.  Krs.  u.  klin.  Visite  2; 
Geistige  Entwickelg.  u.  Seele  d.  Kindes  1.  —  A.  Proft". : 
V.Monakow:  Anat.  d.  Zentralnervensystems  2;  Lab.-Arb. 
tgl.;  Nervenpolikl.  172-  —  Felix:  Osteol.  u.  Syndesmol.  3; 
Topogr.  Anat.  IL,  3;  Chir.-anat.  Vorträge  u.  topogr. 
Vorweisgn.  (m.  Saucrbrucli)  G.  —  Müller:  Med. 
Pohkl.  G;  Pohkl.  d.  Haut-  u.  Gcscldechtskrkh.  2  g; 
Physikal.  Diagn.  2.  —  Schlatter:  Frakturen  u.  Luxa- 
tionen 2;  Verbandlehre  2;  Begutachtg.  Unfallverletzter  1; 
üeb.  dazu  1.  —  Sommer:  Polikl.  physikal.  Heilmeth.  2; 
Licht-  u.  Strahlenther.  1;  ßalneo-  u.  Hvdrotlior.  1.  — 
W.  Schulthess:  Orthopäd.  Pohkl.  2;  Einführg.  in  d. 
Orthopäd.  —  Titularprof.  Henschen:  Diagn. -therap.  Krs. 
in  d.  chir.  Polikt.  2;  Exper.-Chir.  u.  chir.  Biologie  1.  — 
Dozz.:  Kaufmann:  Unfallmed.  3.  • —  Lüning:  Orthojiädie 
(1.  Hüftgelenks  1.  —  Meyer=Rüegg:  Geburtshülfe  I.  2; 
Rep.  (1.  Gynäkol.  1.  —  Rohrer:  Otiatr.  Krs.  2.  —  Fick: 
Privatpolikl.  f.  Augenkranko  3.  —  Huber:  Magen-  u.Darm- 
untersuchg.  lg.  —  Bernheim:  Säuglingskrkh.  u.  -Er- 
nährg.  1.  —  Bühler:  Anat.  U.suchgn.  am  lebend.  Menschen 
mit  Massagekrs.  2.  —  Oswald:  Stoffwechsel-  u.  Ernährgs- 
krkli.l.  —  Veraguth:  Rep.  d. Nervonkrkh. 2;  Psychother.  1. 
—  Sidler:  Augenkrkh  2.  -  Meyer-Wirz:  Gynäkol.  Polikl. 
2.  —  Hottinger:  Cystoskopie  d.  Harnwege  1—2.  — 
Monnier:  Chir.  d.  Kindesalters  2.  —  Nager:  Oto-Rhino- 
Laryngoskoiiie  3;  Polikl.  d.  Ohren-,  Nasen-  u.  Halskrkh. 
2;  Lab.  Arb.  tgl.  -  Wyss:  Chir.  Diagn.  2.  —  Roth: 
Physikal.  Diagn.  f.  Anf.  3;  f.  Vrgrkt.  2;  Haematol.  Diagn. 
2.  —  Maier:  Psychiatr.  Polikl.  m.  Ueb.  in  Psychother. 
1V,>;  Krankenvorstellgen  2;  Psychiatr.  Diagn.  u.  Begut- 
achtg. 2.  —  Tieche:  Dermatol.  u.  Vonerol.  1.  —  Min- 
kowsky:  Physiol.  d.  Zentralnervensyst.  1;  Bau  u.  Funkt, 
d.  Gehirns  1.  —  Hess:  Physiol.  Ueb.  4;  Physikal.  Ueb.  2; 
Grundzüge  d.  Physiol.  2.  —  Brun:  Chir.  d.  Magens  1.  — 
Hirschfeld:  Immunität  L  —  Steiger:  Mikr.-chem.  Krs. 
d.  klin.  ü.suchgsmethod.  3;  Mikr.  u.  Chem.  am  Kranken- 
bette 2;  Diagn.  d.  Nieren-  u.  Leberkrkh.  1;  Rep.  d. 
Innern  Med.  2.  —  v.  Gonzenbach:  Rep.  d.  Hyg.  2; 
Bakt.  Krs.  5.  —  Stäubli:  Allg.  pathol.  Physiol.  2.  — 
Anderes:  Operat.-LTeb.  am  geburtshülfl.  Phantom  (m. 
Wyder),  7. 

D.  Zahnarzt=Institut. 

Stoppany:  Path.  u.  Ther.  d.  Mundorg.  3;  Polikl.  i»; 
Chir.-jirothet.  Prkt.  1.  —  Gysi:.  Techn.  Lab.  u.  techn. 
Dem.tgl.;  Zahntechniku.  Metallurgie  1;  Entwickhingsgpsch. 
u.  normale  mikr.  Anat.  d.  Zähne  1;  Zahnhistol.  Lab.  tgl. 
(Operat.  u.  konservier.  Zahnhlkd.  2;  Klinik  5;  Op.  Kurs 
4;  Kronen-  u.  Brückenarb.  4,  Name  des  Dozenten  winl 
später  angezeigt). 

E.  Vet.  med.  Fak. 

0.  Proff.  Zschokke:  Si)ez.  Path.  u.  Ther.  d.  Haustiere 
.5;  Med.  Spitalklin.  3;  Parasitologie  2.  —  Ehrhardt:  Go- 
burtskuiide  4;  Allg.  Tierzucht  3;  Exter,  d.  Pferdes  4; 
Exter,  d.  Rindes  3;  Vollprkt.  in  Exteriear  tgl.;  Allg.  Ther. 
2.  —  Bfirgi:  Allg.  Chir.  4;  Krkh.  d.  Bewcgg.sorg.  4; 
IIufbeschlagslelire2;  Chir.  Spitalklin.  G;  Khn.-Operat.  tgl. 
auss.  Sam.,  g.:  Chir.  Vollprkt.  tgl.  —  Zietzschmann : 
Histol.  I,  3;  Mikr.  Kurs  L,  4;  Embryol.  d.  höh.  Säuge- 
tiere 4;  Anat.  d.  Sinnesorg.  2;  Mikr.  Kurs  II-,  G;  Anat. 
Vollprkt.  tgl.  —  A.  Proff.  Rusterholz:  Ambulat.  Klin. 
tgl.;  Bu.jatrik  3.  —  Frei:  Gesundheitspflege  d.  Haustiere 
4;  Pathol.  histol.  Kurs  4;  Hakt.  Kurs  4;  Soktionskurs  G; 
Bakteriol.  d.  Tierseuchen  1;  Path.  Vollprkt.  tgl.  —  Lehr- 
auftrag Schwarz:  Fleiscliscbaukurs  15.  —  Doz.  Acker- 
knecht: Histologie  IL,  3;  Zentralnervensyst  1;  Mikr. 
techn.  Kurs  2. 
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F.  Philosophische  Fakultät  I. 

0.  Prof!:'.  Meyer  V.  Knonau:  Alte  Gesch.  II.,  4;  Gesch. 
(l.  19.  Jalirh.  4;  l'ädag.  Vortragsüb.  a.  d.  alt.  Gesch.  2; 
Krit.  Ueb.  a.  d.  mitti.  Gesch.  2.  —  Blümner:  Privatleben 
d.  Griechen  3;  Lekt.  eines  griech.  Autors  2;  Tcrenz, 
^Heautontimorumenos  2;  Arcliäol.  Ueb.  1,  g.;  Führung  d. 
(l.  archäol.  Sammlung  2.  —  Hitzig:  Gesch.  il.  griech. 
Poesie  m.  Ausschluss  d.  Epik  4;  Papyrusurkunden  2; 
Lekt.  eines  lat.  Autors  2;  Latein.  Stilüb.  2;  Oechsli : 
Schweizergeseh.  III.,  3;  Schweizergesch.  17.  u.  18.  Jahrh. 
2;  Schweizergesch.Konversat.  2;  Quellen  z.  Schweiz.gesch. 
IV.,  1.  —  Frey:  Althochdeutsche  u.  mhd.  Lit.gosch.  3; 
Goethe  3;  Lit.  bist.  Ueb.  2;  Deutsch-pädag.  Ueb.  1; 
Stilist.  Ueb.  1.  —  Bachmann:  Einf.  ins  Ahd.  u.  Altsäehs. 
2;  Eddaheder  2;  Histor.  Grammat.  d.  Nhd.  2;  Got.  Ueb. 
f.  Vrgrkt.  1;  Sprachgesch.  Ueb.  2;  Schweizerdeutsches 
Kränzchen  1.  —  Vetter:  Nachfolger  Shakespeares  3; 
Satzlehre  d.  Neuenglischen  1;  Thetime  ofLord  Byron  2; 
Angelsäelis.  2;  Neuengl.  Sem.  2;  Bovet:  Hist.  de  la  litt, 
frc.  1840  al885,  3;  Lect.  de  poetes  frq.  2;  Dante  3;  Vit- 
,  torio  Alfieri  2.  Gauchat:  Syntaxe  de  la  langue  frg.  2; 
Franz.  Bedeutungslehre  3;  Vulgärlatein.  Ueb.  2;  Vieux 
fn;.  2.  —  Schweizer:  Verfassgs.-  u  Wirtschaftsgesch.  d. 
niittelalterl.  Städte  2;  Histor.  polit.  Geographie  2;  Ueb. 
über  Quellen  z.  Schweizergesch.  2.  —  Freytag:  Gesch. 
d.  Philosophie  I.,  4;  Erkenntnistheor.  Ueb.  2;  Ueb.  z. 
Acstlfetik  Lessings  2;  Pädagog.  Ueb.  2.  —  Lipps:  Psy- 
chologie L,  3;  Psychol.  u.  philos.  Ueb.  2;  Exp.  Ueb.  tgl. ; 
Erkenntnistheorie  2;  AUg.  Pädagogik  3.  —  Schwyzer: 
Lekt.  leichter.  Sanskrittexte  3;  Griech.  Epos  1;  Hist. 
vrglchd.  Grammatik  d.  Latein.  IL,  2;  Altlat.,  oskische  u. 
umbrische  Inschriften  2;  Bakchylides  2.  —  A.  Proff.  Brun: 
Kunstgesch.  Ueb.  2;  Albr.  Dürer  als  Maler  u.  Graphi- 
ker 1.  —  Wreschner:  Psychol.  IL,  3;  Physiol.  u.  Psychol. 
(1.  Stimme  u.  Sprache  2;  Kants  Leben  u.  Lehre  2.  — 
Ermatinger:  Deutsche  Lit.  19.  Jahrh.  IIL  T.  2,  IV.  T.  1 ; 
Krit.  ästhet.  Ueb.  2.  -  Zemp:  Kunst  13.  Jahrb.,  2; 
Deutsche  Kunst  18.  Jahrh.  2.  -  Hon.-Prof.  Kaegi:  Ve- 
dische  Interpret.-Ueb  2.  —  Lehraufträge:  Stettbacher: 
Allg.  Didaktik  2;  Volksschulkunde  2;  U.rricht  d.  Primar- 
schule 9;  der  Sek.schule:  sprachl.-hist.  3;  math.-natur- 
wiss.  3.  —  Lehmann:  Erkl.  mittelalterl.  Bilderwerke  1; 
Schweiz.  Glasmalerei  s.  Ende  1500,  1.  —  Dozz. :  Morel: 
Hist.-litt.  fr^.  2.  —  Bleutheropulos:  Allg.  Soziologie  3; 
Kunst  u.  Künstler  2;  Gesch.  d.  Philos.  d.  Gegenwart  3. 

—  Donati:  Esercizi  d'italiano  2;  Alessandro  Manzoni  1. — 
Rittershaus:  Henrik  Ibsen  1.  —  Ehrenfeld:  Deutsche 
Stilistik  1.  —  Waser:  Latein.  Elenientarkurs  4;  Archaische 
Kunst  (1.  Griechen  1;  Stilkrit.  Ueb.  i.  d.  archäol.  Sammig.  1. 

—  Weber:  Maler  u.  Bildhauer  d.  Italien.  Frührenaissance 
1;  Gesch.  d.  niederländ.  Malerei  2;  Gesch.  d.  engl.  Ma- 
ierei 1.  —  Schinz:  Philos.  v.  Henri  Bergson  1;  Ueb.  zu 
Bergson  1.  —  Pestalozzi:  Mhd.  Lektüre  2.  —  Jud:  Neu- 
erscheinungen d.  roman.  Philologie  1;  Frz.  u.  ital.  For- 
menlehre 2.  —  Schaer:  Oesterr.  Lyrikerl;  Th.  Storm  1. 

—  Bernoulli:  Kirchl.  u.  profane  Musik  im  M.alter  1.  — 
Radecke:  Musikgesch.  1;  Beethoven  als  Komponist  1.— 
Seidel:  Was  ist  Bildung?  1.  —  Jahn:  Gesch.  d.  ind. 
Rel.  u.  Philos.  2—3;  Sanskrittexte  2-3.  —  Gagliardi: 
Gesch.  Brandenburg-Preussens  s.  d.  Gross.  Kurfürsten 
1  g.  —  Nabholz:  Gesell,  v.  Stadt  u.  Landschaft  Zürich 
19.  Jahrh.  1.  —  Faesi:  Vertreter  d.  mod.  deutsch.  Lit.  1; 


0.  Spitteier  u.  J.  V.  Widmann  1;  Ueb.  1-2.  —  Walser: 
Carducci,  Pascok',  dAnnunzio  2;  Montaigne  et  l'uscol  1  g. 

—  Hegi:  Sozial-  u.  Wirtschaftsgesch.  Deutschlds.  u.  d. 
Schweiz  1;  Histor.  Stätten  d.  Schweiz  u.  ihre  Umgebg.  1  g. 

—  Howald:  Die  Homerscliolien  2.  -  Stadler:  Kunst  u. 
Kunstthcorien  19.  Jahrh.  2.  —  Suter:  Einf.  in  die  (!xper. 
Psychol.  2;  Gesch.  d.  Psychol.  2;  Philos.  Weltanschauung 
d.  Gegenwart  1.  —  Von  der  MUhll:  Herodot  2. 

G.  Philosophische  Fakultät  II. 

0.  Prof.:  Abeljanzf  (iuant.  ehem.  Analyse  2;  Chem.  u. 
U.suchg.  (1.  Nahrgs.-  u.  Gonussmittel  1;  Ani.  z.  ehem.  luih.- 
Arb.  1 ;  Chem.  Kolloquium  1,  g. ;  Gliem.  l'rkt.  (.  Med.  u.  Vet. 
3T.;  Prkt.  f.  Naturvvissenschafter  3;  Prkt.  f  Lehrmtskd.  ü; 
U. suchen  v.  Lebei>smitteln  4.  —  Grubenmann:  Gcsteins- 
lehrc  3;  Makr.  Bestimmen  v.  Gestein  1;  Mineral.-iietrogr. 
Prakt.,  tgl.;  Kristallographie  3.  Schinz:  Botanik  II  für 
Med.  5;  System.  Bot.  II.  f.  Naturwissenschafter  5;  Pflan- 
zenbestimmen 1;  Halbprkt.  1 — 2  llalbt. ;  Vollj)rkt.  tgl.; 
Exkurs.  —  Werner:  Organ.  Exp.  Chemie  '>;  Chem.- 
anlyt.  Prkt.  f.  Chemiker,  tgl.;  Prkt.  f.  Vrgrkt.,  tgl.;  Halb- 
prkt. f.  Naturwissenschafter  ^/g  T.  —  tiescheler:  Zoolo- 
gie 0;  Paläontologie  Wirbelloser  2;  Zool.  vrglch.-anat. 
Vollprkt.  fm.  Daiber)  tgl,;  Loitg.  selbständiger  Arbt.  f. 
Absolventen,  tgl.  (m.  Daiber).  — Ernst:  Allg.  Kotanik  IL, 
4;  Bot.  mikrosk.  Uebgskrs.  IL,  2;  Pflanzeniihysiol.  Krs.  3; 
Halbprkt.  2-3  Halbt.;  Vollprkt.  tgl.  —  Zermelo:  Diff. 
u.  Integralrechg.  IL,  4;  Zahlentheorie  4;  Math.  Ueb.  2. 

—  Schardt:  Geologie  d  Schweiz  2;  Geol.  d.  Gebirge 2; 
Prkt.  f.  Anf.  V.T.;  Vollprkt.  tgl.;  Exkurs.  Bcspreclig.  d. 
Exkurs.,  1.  —  Wehrli:  Physische  Geographie  IL,  3; 
Länderkunde  v.  JMitteleuropa  2;  Geogr.  Repet.  1;  Wirt- 
schaftsgeogr.  2;  Exkurs,  (m.  de  Quervain);  Wirtschafts- 
geogr.  Ueb.  1.  —  A.  Proff.:  Wolfer:  Geograph.  Ortsbestim- 
mungS;  Ueb.  im  astronom. Beobachten  3;  Methoden  il.Zeit- 
und  Ortsbestimmung  2;  Bau  u.  Bewegung  d.  Gestirnwelt  1. 

—  Weiler:  Darstell.  Geometrie  II,.  4;  Analyt.  Geom.  II, 
4.  —  Pfeiffer:  Aromat.  Chemie  IL,  3;  Colloidchemie  1; 
Alkoloide  2.  —  Schiaginhauf en :  Allg.  Anthropologie  1; 
Somatometr.  Krs.  2;  Grundzüge  d.  menschl.  Anat.  3; 
Sozialauthropol.  u.  Hassenhyg,  1;  Lab.-Arb.,  tgl.  Dozz.: 
Kündig:  Zimmer-  und  Gartenpflanzen  1.  —  Standfuss: 
Schädlinge  d.  Land-  und  Forstwirtschaft  2;  Insekten- 
kenntnis 2.  —  Rollier;  Petrefaktenkunde  2;  Stratigraphie 
d.  Juraformation  2.  —  de  Quervain:  Erdbebenkunde  1; 
Geogr.  Exkurs,  (m.  Wehrli).  —  Greinacher:  Elektrizität 
in  Gasen  1;  Radiolog.  Prkt.  T.  —  Brockmann:  Pflan- 
z'engeogr.  d.  Schweiz  1 ;  Exkurs.  —  Thellung:  Anthropo- 
botanik  1.  —  Stroh! :  Physiol.  Zoologie  2;  Eehinoder- 
nien  1.  —  Jantsch:  Seltene  Elemente  2.  —  Reichin- 
stein:  Galvan.  Polarisation  1.  —  Baudisch;  Stoffwech- 
sel 1.  —  Tschulok:  Entwicklungslehre  1.  —  Bernays: 
Variationsrechnung  3;  Math.  Ueb.  2.  —  Daiber:  Zootom. 
niikr.  Uebgskrs.  4.  —  Ratnowsky;  Theoret.  Physik  3; 
Wärmestrahlung  2.  —  Dubsky:  Konstitutionsermittlg. 
org.  Verbindgn.  1.  —  Lifschitz:  Atomtheorie  2.  — 
Wolfke:  Radioaktivität  u.  innerer  Bau  d.  Atome  1;  Re- 
lativitätsprinzip 1;  Das  Prinzip  d.  Symmetrie  in  d.  phy- 
sikal.  Erscheinungen  1  g.  —  Naef:  Die  Mollusken  2; 
Anpassungen  d.  tier.  Organismus  1.  (Exp.  Physik  5; 
Phys.  Prkt.  f.  Anf.  V2  T.;  Vollprkt.  tgl.  Name  d.  Dozen- 
ten wird  später  angezeigt.)      Der  Rektor:  Cloetta. 


Vorlesungfs  =Verzeichnis. 

Königliehe  Teehnisehe  Hoehsehule  zu  Aaehen. 

Vorlesungen  und  Uebungen  im  Sommerhalbjahr  1915. 

Beginn  der  Einschreibungen:  12.  April,  der  Vorlesungen:  19.  April, 


Abteilung  für  Architektur. 

Professoren:  V.Brandis:  Freihandzeichnen  u.  Aquarel- 
lieren I  U.II,  Aktzeichnen.  —  Hausmann:  Baukunst  d. Re- 
naissance, Eisenbahnhochbau.  —  tlenrici:  BürgerUche 
Baukunst  I— III,  Städtebau,  Entwerfen  aus  d.  Stegreif. 


—  Schmid:  AUg.  Kunstgesch.,  Ausgew.  Kap.  d.  Kunst- 
gesch., Uebersiclit  ü.  d.  Stillehre.  —  Schupmann:  For- 
menlehre d.  Baukunst  I  — IV.  —  Dozent:  N.  N. :  Orna- 
mentik I— III,  Innendekoration.  —  Streicher:  Plastik. 

—  Privatdoz.:  Buchkremer:  Künstler.  Perspektive,  Kunst- 
gewerbe. —  Wlldt:  Raumbildung  und  Raumausstattung. 
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Abteilung  für  Bauingenieurwesen. 

Professoren :  Domke !  Statik d.  Hochbaukonstr.  II u. III, 
Eisenbetonbau  I.  —  Gast:  Prakt.  Geometrie  I  u.  U,  Geo- 
dät. Praktikum  I  u.  II,  Geodät.  Ausarbeitungen,  Geo- 
graphische Ortsbestimmung,  Höhere  Geodäsie.—  Hertwlg: 
Statik  d.  Baukonstr.,  Eisenbau  I  u.  II,  Ausgew.  Kap.  aus 
Statik  u.  Eisenbau.  —  Hirsch;  Verkehrswasserbau  I, 
Uebg.  im  Verkehrswasserbau  II,  Sciiiffahrtsbetrieb.  — 
Holz:  Strassenbau,  Entwäss.  d.  Städte.  —  Quirll:  Pluss- 
bau I  u.  Kulturtechnik  I,  Uebg.  z.  Flussbau  II,  Seeufer- 
bau u.  Kulturtechnik  II.  —  Schimpff:  Eisenbahnbau  I. 
Eisenbahnbetrieb,  Steil-  u.  Seilbahnen.  —  Sieben:  Bau- 
konstrukt.  I  u.  II,  Veranschlagen  u.  Bauführung.  —  Doz.: 
von  Willmann:  Erd- u.  Tunnelbau.  —  Privatdoz.:  Maut- 
ner: Eisenbetonkonstr.  d.  Hochbaues,  Brücken-  u.  Tief- 
baues. —  Pirlet;  Statik  d.  statisch  unbestimmten  Systeme. 

Abteilung  für  Maschineningenieur wesen. 

Professoren:  Bonin:  Dampfmaschinen,  Dampfkessel, 
Arbeitsmasch.  —  Grotrlan:  Allgem.  Elektrotechn.,  Theo- 
ret. Elektrotechn.,  Elektrotechn.  Prakt.  —  Jäger:  Was- 
serturbinen u.  Kreiselpumpen,  Abriss  d.  Masch.-Baues. 

—  N.  N.:  Grundzüge  d.  Lokomotivbaus,  Lokomotivbau, 
Eisenbahnbetriebs-  u.  Sicherungs-Anl.,  Eisenbahnwagen- 
bau. —  Langer:  Wärmetechnik,  Maschinen-Labor.  I  u.  II, 
Sprinklerlabor.,  Verbrennungsmasch,  u.  Kraftfahrzeuge, 
Dampfturbinen  u.  Turbokompressoren.  —  Nieten:  Bau- 
konstr. f.  Masch. -Ing.  u.  f.  Berg-  u.  Hüttenleute',  Last- 
hebemasch. —  Rasch :  Elektr.  Bahnen, Einleitg.  i.  d.  Elektro- 
techn., Konstr.-Lehre  d.  Elektrotechnik,  Elektrotechn. 
Konstruktionsübg.  —  Rötscher:  Einleitg.  i.  d.  Maschinen- 
bau, Mech.  Technologie,  Labor,  f.  mech.  Technol.,  Ma- 
schinenelemente einschl.  Kinematik.  —  Wailich:  Fabrik- 
organisation. —  Doz.:  Finzi:  Elektr.  Zentralanl.  u.  Leitg., 
Elektromotor.  Antriebe  in  Berg-  U.Hüttenwerken.  — Privat- 
doz: Barth:  Ausgew.  Kap.  d.  Werkzeugmaschinenbaus. 

—  Folkerts:  Organis.  v.  Fabrikbetr.  —  Grunewald: 
Berg-  u.  Hütten  Werksmasch.  —  Mader:  Maschinentech. 
Messungen.  —  Schreber:  Techn.  Thermodynamik. 

Abteilung  für  Bergbau-  u.  Hütt  e  n  künde,  für 
Chemie  u.  Elektrochemie. 
Professoren:  Borchers: Kleines  metallurg.  Prakt.,  um- 
fassend Lötrohr-  u.  hüttenraänn.  Probierkunst  u.  elektr. 
Schmelzverfahron,  Grosses  metallurg.  u.  elektrometallurg. 
Prakt.  üebers.  ü.  d.  ges.  Hüttenwesen.  —  Bredt:  Org. 
Exper.-Chemie  I,  Allgem.  Uebersicht  ü.  d.  org.  Chemie, 
Org.  Prakt.  —  Classen:  Allgem.  u.  anorg.  Exp.-Chemie, 
Anorganisches  Praktikum,  Qualit.  u.  quantit.  Analyse, 
Spez.  analyt.  Methoden,  Quant.  Analyse  durch  Elektro- 
lyse, Mass-,  Gas-  u.  Spektralanalyse,  Darstellg.  anorg.  Prä- 
parate, Ausführ,  selbst,  wissensch.  Arbeit,  auf  d.  Gebiete 
d.  analyt.  u.  anorg.  Chemie,  Elektroanalyt.  u.  elektro- 
chem.  Prakt.,  Darstellung  v.  Chemikalien  mittels  Elektro- 
lyse, Galvanoplastik  usw.,  Ausführung  selbständ.  wis- 
sensch. Arb.  auf  d.  Geb.  d.  Elektrochemie.  —  Dannen- 
berg: Erdgeschichte,  Geolog,  üebungen,  Elem.  d.  Mine- 
ralogie u.  Geologie.  —  Haussmann:  Markscheiden  u. 
Feldmessen  II,  Uebg.  in  Marksch.  u.  Feldm.,  Geophysik. 

—  Herbst:  Bergbaukunde  II,  Salinenkunde,  Entw.  v. 
Aufbereitgs.-,  Brikettierungs-  u.  Kokereianl.  ~  Klock- 
mann:  Petrographie,  Petrograph.  üebg.,  Mikroskop.  Ge- 
steinuntersuch., Anl.  zu  selbständ.  Arb.  auf  d.  Geb.  d. 


Krystallogr.,  Mineralogie  u.  Petrogr.  —  Mayer;  Energie- 
gewinnung u.  Verteilung,  Spez.  mechan.-metallurg.  Tech- 
nologie. —  Rau;  Chem.  Technol.  II  u.  IV,  Entw.  v.  ehem. 
Apparaten  u.  Fabrikanl.,  Chem.-techn.  Prakt.  —  Ruer: 
Phys.  Chemie  II,  Ausgew.  Kap.  d.  phys.  Chemie,  üebg. 
in  phys.  Chemie  f.  Hüttenl.,  Chemiker  u.  Fortgeschrittene, 
AUg.  hütten  männ.  Prakt.  — ■  Schwemann:  Tiöfbohrkundej 
Entw.  bergmänn.  u.  Tiefbohr-Anl..  Bergrecht  (inkl.  Kolo- 
nialber^recht)  u.  Bergverwaltung,  Berg  wirtschaftsieh  re, 
Bergwirtschaftl.  Uebgn.,  Bergmänn.  Seminar  (zus.  m. 
Prof.  Herbst).  —  Wflst;  Geschichte  d.  Metalle,  Grosses 
eisenhütt.  u.  giessereitechn.  Prakt.,  Ausgew.  Kap.  aus  d. 
Eisenhütten-  u.  Giessereik.  —  Doz.:  Goerens:  Elektro- 
metallurg. d.  Eisens  u.  Herstellung  u.  Eigenschaften  d. 
SpezialStähle.  —  von  Kapff :  Chem.  Technol.  d.  Gespinst- 
fasern (Färberei,  Bleicherei  usw.).  —  Quasebart:  Kon- 
strukt.  Hüttenkunde,  Glashüttenkde.,  Feuerungskde.  — 
N.  N.:  Einführung  in  d.  Eisenhüttenkde.  —  Semper;  Ge- 
schichte u.  Methode  d.  Geologie,  Geologie  f.  Hüttenleute  u. 
Chemiker,  Geolog.  Kolloquium.  —  Wandhoff:  Markscheid. 
Zeichen-  u.  Rechenübg.  —  Wieler:  Spez.  Botanik,  Eoh- 
stofflehre  des  Pflanzenreichs  III,  Mikroskop.-bot.  Uebg.  I, 
Anleitg.zu  selbst,  bot.  Arb.  auf  d. Gebiet  der  reinen  u.  techn. 
Botanik.  —  Priv.-Doz.:  Lambris:  Kalk-  u.  Zementindu- 
strie. —  Levy:  Heterocyklische  Verbindungen.  —  Lipp: 
Ueber  organ.-analyt.  Arbeitsmeth. 

Abteilung  für  Allgemeine  Wissenschaften. 

Professoren:  Blumenthal:  Höh.  Mathematik  I,  Aus- 
gew. Kap.  d.  Mathematik  (Vektorrechng.).  —  Hamel: 
Höhere  Mathematik  III,  Elem.  d.  Differential-  u.  Integral- 
rechnung. —  N.  N.;  Nationalökonom.,  d.  deutsche  Volks- 
wirtschaft u.  d.  Weltmarkt,  Geld-,  Bank-  u.  Börsenwesen. 
Nationalökonom.  Uebg.  —  von  Kärmän;  Mechanik  I  u. 
II,  Flugtechn.  Aerodynamik.  —  Kötter:  Darstellende  Geo- 
metrie II,  Elem.  d.  darstell.  Geometrie.  —  Passow: 
Wirtsehaftl.  Organ,  u.  Geschäftsbetr.  industr.  u.  kommerz. 
Unternehmgen.,  Besprech.  über  Organis.  u.  Geschäfts- 
betr. grosser  Kartelle,  Organis.  u.  Verwalt.  d.  staatlichen 
u.  kommunalen  Erwerbsbetriebe,  Volkswirtschaftliche  u. 
Privatwirtsch.  Uebgn.  —  Stark;  Exp.  Physik  II,  Uebgn. 
i.  phys.  Labor.  —  Dozenten:  Gemflnd;  Bau-  u.  Wohnungs- 
hygiene, Hygiene  d.  Wasserversorgungs-  u.  Entwässe- 
rungsani., Das  Wohnungswesen  u.  s.  hygien.  Gestalt.  — 
Henne;  Feuerversicherungstechnik.  Feuerversich erungs- 
techn.  Besprechungen  u.  Uebg.  —  Kayser:  Grundzüge  d. 
Staats-  u.  Verwaltungsrechts,  Gewerberecht  einschl.  Pa- 
tentrecht. —  Lehmann:  Wirtschaftliche  Tagesfragen.  — 
Schatz:  Bilanzierung.  —  Seltz:  Theoret.  Physik,  Exp. 
Phys.  encl.  Kurs.  —  Storp;  Gewerbehygiene  u.  Unfall- 
verhütg.  verb.  m.  Fabrikbes.  —  Lektoren:  Lombardo; 
Italienisch  II.  —  Scharff;  Französisch  II,  Frankreich, 
Land  u.  Leute,  Französische  Sprechübungen.  —  Vogel; 
Spanisch  II.  —  Marwedel;  Unterrichtskursus  über  erste 
Hilfe  bei  Unglücksfällen.  —  Quadflieg:  Ueber  Gefahren 
im  Bergbau  u.  Htittenbetrieb  u.  deren  Verhütung. 


Preis  des  Programms  einschl.  Porto  70  Pfg.  für 
das  Inland,  90  Pfg.  f.  das  Ausland.  Voreinsendung 
des  Betrages  in  deutschen  Reichspostmarken  od.  mittels 
Postanweisung  an  das  Sekretariat  der  Königl.  Techn. 
Hochschule.   Keine  Nachnahme. 


Teehnisehe  Hoehsehule  zu  Berlin. 

Vorlesungen  und  Hebungen  im  Sommer-Semester  1915. 

Infolge  des  Kriegszustandes  notwendig  werdende  Aenderungen  und  Einschränkungen  des  Unterrichts  gegen  das 
vorliegende  Programm  bleiben  vorbehalten  und  werden  an  den  Anschlagbrettern  der  Hochschule  bekannt  ge- 
geben werden. 


Abteilung  für  Architektur. 

Biunck;  Denkmalpflege.  —  Borrmann:  Geschichte 
der  Baukunst  der  Renaissance  usw.  Bau-  und  kunst- 
wissenschaftliche Uebungen  (gemeinsam  mit  Prof.  Zim- 
mermann).— Caesar;  Ländliche  Baukunst.  Landwirt- 


schaftliche Baukunde.  —  Genzmer:  Farbige  Dekorationen. 
Entwerfen  von  Architekturen  u.  architektonischen  Ein- 
zelheiten (Innendekorationen).  Städtebaukunst.  Seminar 
für  Städtebau  zusammen  mit  Prof.  Brix.  —  Gerhardt! 
Elemente  des  Wasser-,  Wege-,  Brücken-  und  Maschinen- 
baufcs.  —  Qoecket  Städtebau.  Anlage  und  Einrichtung 


Technische  Hochschule  Berlin. 
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von  Gebäuden  vom  Standpunkte  der  allgemeinen  Wohl- 
fahrt und  Volkserziehung.  —  Hartuns::  Mittelalterliche 
Baukunst.  Konstruktions-  und  Formenlehre  der  mit- 
telalterlichen Baukunst.  Ausbau  gotischer  Gebäude. 
Holzbau.  —  Henseler:  Figurenzeichnen  nach  Vorlagen 
und  Gipsmodellen;  Figurenzeichnen  nach  dem  lebenden 
Modell.  —  Jacob:  Landschaftszeichnen  nach  Vorlagen 
in  Bleistift,  Feder  und  Farbe.  —  Kllngholzt  Formen- 
lehre und  Konstruktion  der  Renaissance.  Entwerfen  von 
Einzelbildungen  der  Aussen-  und  Innenarchitektur.  Ent- 
werfen von  Aussen-  und  Innenarchitekturen  in  grösse- 
rem Masstab.  —  Koch;  Baukonstruktionslehre.  Innerer 
Ausbau.  Baukonstruktionen  in  Holz.  Baukonstruktions- 
lehre (höherer  Kursus).  BaumateriaHenkunde.  —  Laske: 
Ornamentzeichnen.  Die  Blätterkapitelle  sämtlicher  Stil- 
richtungen. Entwerfen  von  ornamentalen  Details  und 
ornamentierten  Architekturteilen.  —  Oetken:  Ornamente 
und  farbige  Dekorationen  im  Stile  der  mittelalter- 
lichen Baukunst.  —  O.  Raschdorff :  Perspektivisches  Archi- 
tekturzeichnen. —  Schubring!  Das  Kunstgewerbe  der 
Antike.  Führungen  in  den  Museen.  —  Schulz:  Konstruk- 
tions-und  Formenlehre  der  antiken  Baukunst.  Entwerfen 
von  Bauwerken  in  antiken  Formen.  —  Wolff:  Entwerfen 
von  Hochbauten  mit  Durchbildung  derselben  im  Detail. 
Uebungen  im  Skizzieren.  —  Zimmermann:  Die  Kunst 
des  17.  und  18.  Jahrhunderts  (ausser  d^r  niederländischen 
Malerei).  Die  Kunst  des  19.  Jahrhunderts.  Bau-  und 
kunstwissenschaftliche  Uebungen  (gemeinsam  mit  Prof. 
Borrmann).  —  Graef:  Farbige  Dekorationen  aller  Stil- 
weisen. —  Qflnther-Naumburg!  Zeichnen  und  Aquarel- 
Heren  nach  Vorlagen  und  nach  der  Natur.  Zeichnen  von 
landschaftlicher  Staffage  mit  Bleistift  und  Feder.  —  Hasak: 
Profangotik.  —  Kickton:  Uebungen  im  Skizzieren.  — 
Kohte:  Antike  Baukunst.  —  Marx:  Uebungen  im  Ent- 
werfen, Berechnen  und  Veranschlagen  von  Heizungs-  und 
Lüftungsanlagen.  —  Redlich:  Bauordnungen  und  Bau- 
gesetze. —  Schoppmeyer:  Die  künstlerische  Ausstattung 
der  Schrift  des  Mittelalters  und  der  Neuzeit.  —  Schröder: 
Führung  durch  die  Antikensammlung  im  alten  Museum. 

—  Zeller:  Uebungen  im  Aufnehmen  historischer  Bauten. 
Der  Kirchenbau  vom  XVI.  Jahrhundert  bis  zur  Neuzeit. 
Ausarbeitung  von  Kultusanlagen  und  kirchlicher  Aus- 
stattung.  Geschichte  des  Wehrbaues. 

Abteilung  für  Bau-Ingenieurwesen. 

Boost:  Baukonstruktionen  in  Holz  und  Stein  I  u.  II. 
Brücken  in  Stein  und  Holz.  Theorie  und  Ausführung 
von  Beton-  und  Eisenbetonbauten.  Eisenhochbau  für 
Architekten.  —  Brlx:  Strassenbau  und  Strassenbahnen. 
Städtischer  Tiefbaul  (Kanalisation  d.Städte  u.  Ortschaften). 
Seminar  für  Städtebau,  zusammen  mitQeh.  Hofbau  rat  Prof. 
Genzmer.  —  Cauer:  Grundzüge  der  Bahnhofsanlagen 
und  der  Eisenbahnhochbauten.  Grössere  Bahnhöfe,  Siche- 
rungsanlagen, Eisenbahnbetrieb.  —  C.  Dolezalek:  Eisen- 
bahn-Unterbau. Linienführung.  —  Crantz:  Flussbau  I 
einschl.  Wehrbau,  mit  Uebungen  im  Wasserbaulabora- 
torium. Flussbau  II  einschl.  Kulturtechnik.  —  MOIIer- 
Breslau:  Statik  der  Baukonstruktionen.  Eiserne  Brücken 
und  schwierige  Eisenhochbau- Konstruktionen.  —  Sieg- 
mund Müller:  Statik  der  Hochbaukonstruktionen  I. 
Statik  der  Hochbaukonstruktionen  III.  Eisenkonstruktionen 
der  Ingenieur-Hochbauten.  Bewegliche  Brücken.  —  Mfls- 
sigbrodt:  Architektonische  Formenlehre.  —  Reissner: 
Mechanik  und  graphische  Statik  I.  Ausgewählte  Kapitel 
der  Mechanik.  —  de  Thierry;  Gründungen,  Schleusen- 
und  Kanalbau.  Praktische  Hydraulik  mit  Uebungen  im 
Wasserbaulaboratorium.  See-  und  Hafenbau.  Uebungen  im 
Entwerfen.  —  Weihe:  Maschinenkunde  I  u.  II.  Bau- 
maschinen und  Anlagen.  Verkehrsanlagen.  Kosten  und 
Ertragsberechnung,  sowie  Veranschlagung.  —  Werner: 
Niedere  Geodäsie.  Geodätisches  Praktikum  I  u.  II.  Prak- 
tische Uebungen  im  Feldmessen.  Planzeichnen  zugleich 
Bearbeitung  der  Aufnahmen.  Höhere  Geodäsie.  —  Jans- 
sen: Bauverdingung,  Bauverträge  und  Bauausführung. 

—  Mattern:  Talsperrenbau  und  Ausnutzung  d.  Wasser- 
kräfte. 

Abteilung  für  Maschinen-Ingenieurwesen. 

Brabbde:  Heizungs-  und  Lüftungstechnik.  Messme- 
thoden in  der  Heizungs-  und  Lüftungstechnik.  Entwer- 


fen von  Heizungs-  und  Lüftungsanlagen.  Heizungs-  und 
Lüftungstechnik  mit  besonderer  Berücksichtigung  bauli- 
cher Einrichtungen.  —  Franke:  Elektrische  Fernmelde- 
technik einschliessl.  drahtlose  Telegraphie.  Uebungen  im 
Laboratorium  für  Fernmeldetechnik.  Entwerfen  von  In- 
strumenten und  Apparaten  der  Mess-  und  Fernmeldetech- 
nik. —  Franz:  Tiefbau- Elemente  für  maschinentech- 
nische Anlagen.  Bauanlagen  für  kommunale  Maschinen- 
betriebe im  Zusammenhang  mit  wirtschaftlichen  Berech- 
nungen und  mit  technischer  Verwaltung.  —  W.  Hart- 
mann: Kinematische  Geometrie  u.  theoretische  Kine- 
matik. —  Heyn:  Mechanische  Technologie  I  und  Eisen- 
hüttenkunde. Mechanische  Technologie  II  und  Materia- 
lienkunde. —  Josse:  Wärmetechnik  I  und  II  einschl. 
Wärmekraftanlagen.  Wärmetechnik  II  (für  Schiffsmaschi- 
nen-Ing.  u.  Hüttenleute).  Uebungen  I  im  Maschinenbau- 
Laboratorium.  Uebungen  II  im  Maschinenbau-Laborato- 
rium. Schwierigere  Maschinenuntersuchungen  im  Ma- 
schinenbau-Laboratorium. —  Kammerer:  Maschinen- 
elemente. Hebemaschinen.  Entwerfen  von  Hebemaschi- 
nen. Entwerfen  von  schwierigeren  Hebemaschinen.  — 
Kloss:  Elektromaschinenbau.  Uebungen  im  Elektro- 
technischen Versuchsfelde.  —  Leist:  Technik  der  Kälte- 
erzeugung. —  Ludewig:  Wasserkraftmaschinen  (ein- 
schliessl. Zentrifugalpumpen).  Dampfkessel.  —  N.  N.: 
Materialprüfungswesen.  —  Matschoss:  Geschichte  der 
Technik.  —  Eugen  Meyer:  Mechanik  I.  Ausgewählte 
Kapitel  der  Technischen  Mechanik.  —  Obergethmann: 
Dampflokomotivbau  II  mit  Uebungen.  Lokomotiven  be- 
sonderer Art  und  Wagen.  Eisenbahnbetrieb.  Oberbau 
und  Signal  wesen.  Seminar  mit  Uebungen.  —  Orlich :  Grund- 
lagen der  Elektrotechnik.  Uebungen  im  Elektrotechnischen 
Laboratorium.  Elektrotechnische  Messkunde.  —  v.  Par- 
seval:  Motorluftschiffe.  Flugzeuge.  Uebungen  im  Bau 
von  Luftfahrzeugen.  —  E.  Reichel:  Einleitung  in  den 
Maschinenbau.  Wasserkraftmaschinen.  —  W.  Reichel: 
Elektrische  Kraftanlagen  und  Bahnen.  —  Riedler:  Ar- 
beitsmaschinen. Entwerfen  von  Arbeitsmaschinen.  Ent- 
werfen von  Verbrennungsmaschinen.  Uebungen  im  La- 
boratorium für  Kraftfahrzeuge.  —  Schlesinger:  Werk- 
zeugmaschinen. Fabrikbetriebe.  Uebungen  im  Versuchs- 
felde für  Werkzeugmaschinen.  —  Stumpf:  Dampfturbinen. 
Entwerfen  von  Kolbendampfmaschinen.  Entwerfen  von 
Dampfturbinen.  —  Wedding:  Uebungen  im  Elektrotech- 
nischen Laboratorium.  Elektrotechnische  Messkunde. 
Beleuchtungstechnik.  —  Wehage:  Ausgewählte  Kapitel 
aus  der  höheren  technischen  Mechanik.  —  Bauer;  Metallo- 
graphie. Benlschke:  Allgemeine  Wechselstromtechnik. 
—  Breslauer t  Berechnung  und  Prüfung  elektrischer 
Maschinen  nach  den  in  der  Praxis  herrschenden  Ge- 
pflogenheiten. —  Fassbender:  Einführung  in  die  draht- 
lose Telegraphie.  —  v.  Hanffstengel;  Förderanlagen  für 
Massengüter.  —  Hanszel:  Dampfkessel-  und  Kraft- 
maschinenbetrieb. —  W.  Hartmann:  Maschinengetriebe 
(Anwendungen  d.  Kinematik).  —  A.  Hilpert ;  Rationelle  Ar- 
beitsmethoden U.Kalkulation  IL  —  Kurrein:  Die  Herstel- 
lung und  Prüfung  der  Messmaschinen  und  Messwerk- 
zeuge. —  Löffler:  Rotierende  Arbeitsmaschinen.  — 
Neubert:  Eisenbahnwagenbau  mit  Bremsen.  —  Ruden- 
berg: Pendeln  von  Wechselstrommaschinen.  —  Schult- 
heis: Ausgewählte  Kapitel  aus  dem  Hebemaschinen- 
bau. —  Wagner:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Hoch- 
spannungstechnik. —  Zehme:  Elektrische  Stadtschnell- 
bahnen und  Vorortsbahnen. 

Abteilung  für  Schiff-  u.  Schif fsniaschinen=Bau. 

Flamm:  Zeichnen  von  Schiffslinien,  I.  und  II. 
Theorie  des  Schiffes.  Entwerfen  und  Konstruieren  yon 
Schiffen.  —  Gümbel:  Einleitung  in  den  Maschinenbau. 
Schiffskessel.  Entwerfen  von  Schiffskesseln.  Baggerei- 
maschinen.  —  Hfillmann:  Kriegsschiffbau.  —  Krainer: 
Schiffsdampfturbinen.  Entwerfen  von  Schiffsdampfmaschi- 
nen. Entwerfen  von  Propellern.  —  Krell:  Schitfselektro- 
technik.  —  Laas:  Schiffselemente  I.  Schiffselemente  II. 
Werfteinrichtungen  und  Werftbetrieb.  —  Romberg:  Ma- 
schinenelemente. Schiffsgasmaschinen.  Flugmotoren.  Ent- 
werfen von  Schiffsgasmaschinen  und  Flugmotoren.  — 
Weber:  Mechanik  I  u.  II.  Ausgewählte  Kapitel  der  tech- 
nischen Mechanik. 
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Abteilung  für  Chemie  und  Hüttenkunde. 

vonBuchka:  Chemie  der  Nahrungsmittel.  Geschichte 
der  Chemie.  —  Doeltz:  Allgemeine  und  Metallhütten- 
kunde II.  Metallprobierkunde.  Metallhüttenmännische  Be- 
rechnungen und  Konstruktionen.  AuFbereitungskunde. 
Praktische  Arbeiten  im  metallhüttenmännischen  Labora- 
torium. Hüttenmännische  Besprechungen  I  u.  II.  —  F. 
Dolezalek:  Angewandte  Elektrochemie.  Kleines  physi- 
kalisch-chemisches und  olektro- chemisches  Praktikum. 
Praktische  Arbeiten  im  physikalisch -chemischen  und 
elektrochemischen  Institut.  —  Endell:  Bau  wissenschaft- 
liche Technologie.  —  tianemann:  Grosses  metallographi- 
sches Praktikum.  Materiulkunde  mit  Uebiingen.  —  Herz- 
feld: Uebungen  in  Zuckernntersuclniiigüii.  -  tlirschwald: 
Allgemeine  (leologic.  Mikroskojiisciic  Hebungen  für  Che- 
miker und  Hütteideute.  —  Hofmann:  Experimental-Che- 
mie.  Praktische  Arbeiten  im  anorganischen  Laboratorium. 
Gasanalyse.  — Holde:  Untcisuchung  der  Kohlenwasser- 
stofföle und  verwandter  Produkte.  —  Mathesius;  Eisen- 
hüttenkunde, I.  T.  Praktische  Arbeiten  im  eisenhütten- 
männischen Laboratorium.  Eisenhüttenmännische  Kon- 
sti'uktionsübungen.  —  Miethe:  Spektralanalyse.  Photo- 
chemie und  photomechiinische  Prozesse.  Konstruktions- 
typen photographisch-optischer  Instrumente.  Praktische 
Arbeiten  im  photochemischen  Laboratorium.  Photographi- 
sche Uebungen  in  den  gebräuchlichen  Prozessen.  — Pilger: 
Systematische  Botanik.  Mikroskopischer  Kursus  I.  Ein- 
führung in  die  Pilzkunde.  Pschorr:  (Organische  (Che- 
mie II.  Praktische  Arbeiten  im  organischen  Laborato- 
rium. —  Schuberg:  Mechanische  Technologie.  Masehinen- 
elemente  mit  Uebungen  im  Maschinenzeichnen.  Baukon- 
struktionslehre mit  Uebungen.  Die  technischen  Einrich- 
tungen chemischer  Fabriken.  —  Stauber:  Hüttenmaschi- 
nen I  u.  III.  Entwerfen  von  Hüttenmaschinen.  —  Traube: 
Thermochemie.  Physikalisch-chemische  Uebungen.  — 
Witt:  Chemische  Technologie  I.  Glas,  Keramik,  Ajjparu- 
tenkunde.  Praktische  Arbeiten  im  technisch-chemischen 
Institut.  —  Arndt:  Anwendungen  der  physikalischen  Che- 
mie auf  technische  Vorgänge.  —  Börnstein:  Verbrennung 
und  Heizung.  —  Bucherer:  Die  Grundzüge  der  Färberei 
und  Druckeiei.  —  Byk:  Einführung  in  die  mathematische 
Behandlung"  der  Naturwissenschaften.  —  Dieckmann: 
Eisenprobierkunde. —  Endell:  Ausgewählte  Kapitel  der 
Mineralchemie.  —  Gans:  Wasser-  und  Abwässerreinigung. 
—  Hanemann:  Ausgewählte  Abschnitte  aus  der  Metallo- 
graphie. —  Hecht:  Keramik  II.  Uebungen  im  Entwerfen 
von  Feuerungsanlagen  für  die  Keramindustrie.  -  Herz- 
feld:  Ernährung  der  Kulturpflanzen.  -  Hilpert:  Theoreti- 
sche Chemie  in  ihrer  Anwendung  auf  die  Prozesse  der 
Hüttenkunde.  —  Krahmann:  Die  neuere  deutsehe  Montan- 
statistik.—  Lehmann:  Die  Farbenphotographie.  —  Lie- 
bermann: Methoden  zur  Konstitutionsbestimmung  organi- 
scher Verbindungen.  —  Loewenherz:  Erläuternde  Vor- 
träge zu  den  Führungen  durch  das  Cliemische  Museum. 
Die  Produkte  (ler  chemischen  Industrie.  —  Seegert:  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  der  Spektralanalyse.  —  Simonis: 
Organische  Analyse  und  Arbeitsmethoden.— Stavenhagen: 


Einführung  in  die  Experimental-Chemie.  —  Tannhäuser: 

Ueber  die  wichtigsten  Leitfossilien  der  geologischen  For- 
mationen. —  Traube:  Kolloquium  über  ausgewählte  Ka- 
pitel iler  physikalischen  Chemie.  —  Treadwell:  Ausge- 
wählte Methoden  zur  Prüfung  der  Rohmaterialien,  Zwi- 
schen- und  Endprodukte  der  cliemischen  Industrie.  — 
Voswinckel:  Terpene  und  Kami)fer.  —  Wolf f enstein: 
Die  neueren  Arzneimittel  und  ihre  Fabrikation. 

Abteilung  für  Allgemeine  Wissenschaften. 

Bornhak:  Verwaltungskunde.  —  Dziobek:  Höhere 
Mathematik.  Uebungen  zur  höheren  Mathematik.  — 
Grunmach:  Magnetische  und  elektrische  Masseinheiten 
und  Messmethoden.  Physikalische  Massbestimmungen 
und  IVlessinstrumente.  Physikalische  Uebungen  für  Prak- 
tikanten der  cheriii sehen  Laboratorien.  —  Haentzschel: 
Elemente  der  Mechanik.  —  Rothe:  Höhere  Mathematik. 
Uebungen  zur  höheren  Mathematik.  Differentialgleich- 
ungen. —  Jolles:  Darstellende  Geometrie  II.  —  Kali- 
scher: Die  physikalischen  Grundlagen  der  Elektrotech- 
nik. "  Krigar-Menzel :  Tlieorie  des  Lichtes.  —  Theo- 
rie der  Wärmeleitung  und  der  Strahlung.  —  Kurl- 
baum: Experimental-Physik.  Physikalische  Uebungen. 
Experimental-Pliysik.  —  Lampe:  Höhere  Mathematik. 
Uebungen  zur  höheren  Mathematik.  Bestimmte  Inte- 
grale und  Differentialgleichungen.  —  Scheffers:  Dar- 
stellende Geometrie  II.  —  Wallenberg:  Ausgewählte  Ka- 
pitel der  Elementarmathematik.  Funktionentheorie.  Varia- 
tionsrechnung. —  Warschauer:  Bank-  u.  Börsengeschäfte, 
Handelsgeschäfte.  Uebungen  über  Bank- und  Handelsge- 
schäfte.—  Wolf,  Julius:  Grundlagen  der  Volkswirtschafts- 
lehre. Finanzwissenschaftliche  Uebungen.  V^olkswirtschaft- 
liehe  Uebungen.  —  Alexander^Katz:  Patent-,  Muster- und 
Wareuzeichenrecht.  —  Berndt:  Einführung  in  die  geo- 
metrische Optik.  -  Böhmer:  Orundzüge  der  Versiche- 
rungstiechnik.  —  Deite:  Finanz  Wissenschaft.  —  Felgen- 
traeger:  Mass-  u.  Gewichtswesen.  Die  Messinstrumente 
des  Chemikers.  —  Fuchs:  Elliptische  Funktionen.  — 
Jacobsthal:  Elemente  der  Zahlentheorie.  —  Kallscher: 
Elektromagnetismus  und  Induktion.  Grundzüge  der  Elek- 
trochemie. —  Kassner:  Der  Wind  nach  Entstehung, 
Messung  und  Ausnutzung,  für  Hoch-  und  Hafenbau, 
See-  und  Luftschiffahrt,  sowie  für  Windmotorenbau.  — 
Kock:  Methoden  zur  Aufnahme  von  schnell  verlaufenden 
elektrischen  und  magnetischen  Erscheinungen.  Metho- 
den der  drahtlosen  Telegraj)hie.  —  Koehne:  Grund- 
lagen der  Rechtswissenschaft.  Besprechungen  aus  der 
Rechtswissenschaft.  Geschichte  der  deutschen  Industrie. 
—  Lippstreu:  Goethe's  Faust,  II.  Teil.  —  Meerwarth: 
Einführung  in  die  Wirtschaftsstatistik  und  Konjunktur- 
betrachtung. Die  deutsche  Volkswirtschaft  am  Anfang 
des  20.  Jahrhunderts.  —  MoHwo:  Die  Erwerbsgesell- 
schaften. —  Pirani:  Elemente  der  graphischen  Darstel- 
lung und  des  graphischen  Rechnens.  Ausführung  klei- 
nerer i)hysikalischer  Experimentaluntersuchungen.  — 
Zehnder:  Angewandte  Physik.  —  KrQger:  Englisch.  — 
Malchin:  Russisch.  —  Neyret:  Französisch.  —  Rossi: 
Italienisch. 


Herzogliche  Technische  Hochschnie  zn  Brannschweig. 

Beginn  des  Sommer=Semesters  am  13.  April,  der  Einschreibungen  am  12,  April  1915. 
Programme  sind  kostenlos  vom  Sekretariate  zu  beziehen. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Hebungen  im  Sommer-Semester  1915. 

Die  Vorlesungen  und  Uebungen  der  im  Felde  stehenden  Dozenten  werden  durch  andere  Professoren  vertretungs- 
weise gehalfen. 


Fricke:  Analytische  Geometrie  und  Algebra.  Diffe- 
rential- und  Integralrechnung  I.  Ausgewählte  Kapitel 
aus  der  Funktionentheorie.  Grundlagen  der  Theorie  der 
Fourier'schen  Reihen.  —  Timerding:  Darstellende  Geo- 
metrie. Einführung  in  die  höhere  Mathematik.  —  Wer= 
nicke:  Statik  starrer  und  elastisch  -  fester  Körper.  — 
Schlink:  Technische  Mechanik  I  (Statik).  Technische 
Mechanik  IH  (Hydraulik,  Aerostatik  u.  AiTodynamik).  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  der  Luftfahrt.  Ausgewählte  Kapitel 


aus  der  Theorie  der  Konstruktionen.  —  Diesselhorst:  Expe- 
rimentalphysik. Wechselströme.  Physikalisches  Praktikum 
I  und  II.  Physikalisches  Kollociuium.  —  Bergwitz:  Radio- 
aktivität der  Erde  und  der  Atmos|ihäre.  Theoretische 
Telegraphie  —  Peukert:  Elektrotechnische  Messungen. 
Allgemeine  Elektrotechnik.  Elektrische  Schutzeinrichtung 
gen  und  Sprengmetlioden.  Elektrotechnisches  Praktikum. 
Arbeiten  im  elektrotechnischen  Laboratorium.  —  Meyer: 
Organische  Experimentalchemie.  Chemische  Technologie 
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I  ler  Faserstoffe.  Arbeiten  im  chemischen  Laboratorium. 
. chemisches  Kolloquium.  —  Blehrlnger:  Analytische 
ühemie.  Chemisch -technische  Rechnungen.  Heizstoffe 
,ind  Kesselspeisewasser.  —  Freundlich:  Elektrochemie. 
Chemische  Technologie  I.  Arbeilen  im  Laboratorium  für 
physikalische  Chemie  und  Elektrochemie.  —  Reinke: 
Ilheuiische  Technologie  II.  Chemisch -technische  Ana- 
yse  II  für  Zuclf  er-.  Stärke-,  Gärungs-  und  Molkereitechnik. 
Enzyme.  Arbeiten  im  Laboratorium  für  chemische  Techno- 
ogie  II  und  landwirtschaftlich-chemische  Gewerbe.  Semi- 
laristische  üebungen  auf  dem  Gebiete  der  chemischen 
Technologie  II.  —  Pommer:  Anbau  u.  Pflege  der  Zucker- 
"übe.  —  H.  Schultze:  Agrikulturchcmie.  —  Beckurts: 
^^bwässerreinigung.  Wasser-  und  Harnuntersuchung.  Phar- 
jiazeutische  Chemie.  Arbeiten  im  Laboratorium  für  phar- 
mazeutische Chemie  und  Nahruagsiidttelchemie  und  in 
der  Nalirungsmitteluntersuchungsstelle.  —  Emde:  Alka- 
ioide.  —  Linde:  Pharmakognosie.  Pharmakognostisches 
Praktikum  I  und  II.  üebungen  in  der  Untersuchung  von 
Drogen.  —  Tischler:  Spezielle  Botanik.  Mikroskopische 
üebungen  I  und  IL  üebungen  im  Bestimmen  von  Blüten- 
pflanzen. Anleitung  zu  selbständigen  botanischen  Arbei- 
ten. —  Stoiley:  Geologie  II.  Mineralogische  üebungen. 
Mineralogische  und  geologische  üebungen  (für  Architek- 
ten und  Bauingenieure).  Spezielle  mineralogische  und 
geologische  üebungen.  Paläontologische  üebungen.  — 
Sohle:  Lötrohrpraktikum.  Lehre  von  den  Lagerstätten. 

—  Näbauer:  Geodäsie  I.  Grundzüge  der  sphärischen 
Astronomie.  Vermessungsübungen  I  (für  Architekten  und 
Maschineningenieure).  Vermessungsübungen  II  (für  Bau- 
ingenieure). Ausarbeitung  geodätischer  Aufnahmen.  ~ 
Hofmann;  Ornament- und  Architekturmodellieren.  Orna- 
ment- unfl  Figurenmodellieren.  —  Probst;  Aktzeichnen. 

—  Lübke:  Formenlehre  und  Geschichte  der  antiken  Bau- 
kunst. Einfache  Hochbauten  mit  Entwerfen.  Formen- 
lehre der  Renaissance.  Höhere  Baukunst.  Entwerfen  von 
Monumentalbauten.  Mittelalterhche  Baukunst  (Entwerfen). 


—  Pfeifer:  Grundzüge  der  Ornamentik  (üebgn.).  Raum- 
kunst I.  Raumkunst  II  (üebgn.).  Detaillieren  von  Ge- 
bäudeteilen. Entwerfen  von  Monumentalbauten  mit  Be- 
rücksichtigung farbiger  Innendekoration.  Städtebau.  Frei- 
handzeichnen. Skizzieren  nach  der  Natur  und  Aquarellie- 
ren. —  Stubbe:  ßaukonstruktionslehre  I  und  II.  Hochbau- 
konstruktionen einschl.  Berechnungen  1.  Entwerfen  von 
Fabrikgebäuden  (für  Maschinentechniker  und  technische 
Chemiker).  Architektonische  Formenlehre.  -  Meier:  All- 
gemeine Kunstgeschichte.  —  Daun:  Geschichte  der  ägyp- 
tischen Kunst  von  der  jirähistorischen  Zeit  bis  zur  byzan- 
tinischen Periode.  —  Möller:  Wasserbau  I,  Wasserbau 
II  (üebgn.).  Wasserversorgung  und  Kanalisation  der 
Städte.  —  Schönhöfer:  Eisenbetonbau  II.  Brückenbau 
I  und  III.  Ausgewählte  Gebiete  aus  dem  Brückenbau. 
Grundzüge  des  Ingenieurbauwesens.  —  Helm:  Eisenbahn- 
bau I  und  II  mit  üebungen.  Verkehrswesen  —  Fried- 
mann: Theorie  und  Konstruktion  der  hydraulischen  Mo- 
toren (üebgn.).  Maschinenelemente.  Grundzüge  des  Ma- 
schinenbaues —  Denecke:  Heizung  und  Lüftung  IL  Be- 
triebsmittel für  Eisenbahnen.  Berechnung  und  Bau  der 
Hebemaschinen.  Eisenbahnmaschinenbau  mit  üebungen. 
Maschinenzeichnen.  Technisches  Zeichnen.  —  Schöttler: 
Festigkeitslehre  II.  Kinematik.  Wärmemechanik  I.  Bau 
und  Theorie  der  Gasmaschinen.  Arbeiten  im  mechani- 
schen Laboratorium  I  und  IL  Arbeiten  im  mechanischen 
Laboratoriuni  für  Bauingenieure.  Dampfmaschinenbau. 
Pumpmaschinenbau.  Gebläse-  und  Kompressorenbau.  — 
Kanter:  Bilanzwesen  und  Bilanzkritik.  Praktische  üebun- 
gen in  der  Buchführung.  —  Lenz:  System  der  deutschen 
Wirtschaftspolitik.  Wohnungswesen  und  Wohnungsfrage. 
Deutschlands  wirtschaftliche  Weltstellung.  Volkswirt- 
schaftliche üebungen.  —  Raymann:  Französische,  Italie- 
nische und  Spanische  Sprache.  —  Zeidler:  Russische 
Sprache.  —  Peters:  Kurzschrift  I  u.  II,  System  Gabelsber- 
ger.  ~  Bioetz:  Kurzschrift  I  u.  II,  System  Stolze-Schrey. 

—  Hirrich:  Ist  zur  Erteilung  von  Fechtunterricht  bereit. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  üebungen 

an  der 

RönigliehenTeehnisehenHoehsehule  zu  Breslau 

im  Hommeir-^eiiiestei:'  1915. 

(Aenderungen  vorbehalten.) 

V.  =  Vorträge,  Ueb.  =  üebungen. 
Die  arabischen  Zahlen  hinter  den  Vorlesungen  etc.  geben  die  Stundenzahl,  die  römischen  Zahlen  den  Jahreskurs  an. 


Abteilung  für  Maschinen=Ingenieurwesen  und 
Elektrotechnik. 

Professor  ^t.'!^ng.  Baer  (Masch.-Laborat.):  Dampf- 
turbinen, ni.,  V.  3.  Turbokompressoren,  III.,  V.  1.  Ent- 
werfen von  Dampfturbinen  und  Turbokompressoren,  IV., 
üeb.  4.  Vcrbrennuugsmaschinen*),  IV.,  V.  2,  üeb.  4. 
Wärmetechnik  für  Hüttenleute,  IL,  V.  2.  Maschinen-La- 
borat.  I,  HL,  üeb.  4.  Maschinen -Laborat.  II,  IV.,  üeb.  4. 
Maschinen-Laborat.  IH,  üeb.  8.  —  Professor  '3)r.5Sn9- 
ileinel  (HG,  Z.  25):  Maschinenelemente  II  f.  Masch.-  und 
Hütten-Ingenieure*),  IL,  üeb.  4.  Lasthebemaschinen,  II., 
V.  4.  Transportanlagen*),  IV.,  üeb.  4.  Maschinenbetrieb 
insbes.  für  Chemiker,  II.  u.  III.,  V.  1.  Maschinenkunde 
für  Hüttenleute,  IL,  V.  1.  Maschineller  Aufbau  chemischer 
Grossapparate*),  IIL  u.  IV.,  V.  2,  üeb.  2.  —  Prof.  ®r.=Sng. 
Hilpert  (Elektr.  Inst.) :  Elektrotechnik  II,  IL,  V.  4.  Elektro- 
maschinenbau  II,  III.,  V.2.  Apparatebau, III.,  V.  2.  Hebun- 
gen im  Elektromaschinen-  und  Apparatebau,  III.  u.  IV., 
üeb.  4.    Elektrotechnisches  Laboratorium  I**)t),  IL, 


*)  Vorfrag  kann  getrennt  belegt  werden.  Üebungen  nur  in 
Verbindung  mit  oder  nach  dem  Vortrag. 

**)  Vorbedingung  für  die  Teilnahme  an  den  Üebungen  im 
Elektrotechnischen  Laboratorium  ist  der  Besuch  der  Vorlesungen 
über  Elektrotechnik. 

t)  Montag  nur  für  Chemiker  und  Hüttenleute. 


üeb.  4.  Elektrotechnisches  Laboratorium  III,  III.  u.  IV., 
üeb.  S.  —  Professor  Müller  (HG,  Z.  42):  Baukonstruk- 
tionslehre I§),  IL,  V.  2,  üeb.  4.  Industrielle  und  kom- 
munale Bauanlagen,  IV.,  V.  2,  üeb.  4.  Bauführung  und 
Veranschlagen,  IV.,  V.  1,  üeb.  2.  —  Professor  ®r.=Sn9- 
J.  Schenk  (HG,  Z.  23):  Dampfmaschinen*),  III.,  üeb.  4. 
Eisenbahnmaschinen*),  IH.,  V.  4,  od.  IV.,  üeb.  4.  Dampf- 
kessel- und  Kondensationsanlagen,  III.,  V.  2.  —  Professor 
Schilling  (HG,  Z.  Ib) :  Herstellungsverfahren  u.  Materialien- 
kunde, L,  V.  2,  üeb.  2.  üebungen  im  Laborat.  für  Werk- 
zeugmaschinen u.Fabrikbetriebe,  L,  üeb.  2.  Betrieb  von 
Fabriken  (S.S.  Fabrik- Organis.),  IV.,  V.  2.  üebungen  im 
Labor,  f.  Werkzeugmasch.  u.  Fabrikbetr.,  IV.,  Ueb.  4. 
Anlage  von  Fabriken,  IV.,  üeb.  4.  Eisenbahnbetrieb 
(einschl.  Oberbau  und  Signalwesen),  IV.,  V.  2,  üeb.  2. 
Selbständige  Arb.  im  Laborat.  f.  Werkzeugmasch,  u. 
Fabrikbetr.,  8 stündig.  -  Professor  Wagenbach  (HG,  Z.  32): 
Maschinenelemente  I  (Semin.  unentgeltl.).  Entwerfen  v. 
Wasserkraftmaschinen  u.  Kreiselpumpen,  HI.,  Ueb.  4.  Ma- 
schinenzeichnen für  Chemiker*),  L,  V.  1,  üeb.  3.  —  Dozent 
Professor  Sr.sSna-  Euler  (E.) :  Elektrotechn.  Messkunde  II, 
III.,V.  2.  Elektr.  Kraftanlagen  n,  IV.  V.  2.  Elektrische 
Bahnen,  IV.,  V.  2.  üebungen  im  Bau  elektr.  Kraftanlagen 


§)  Hüttenleute  im  Winter  nur  Dienstag  Vortrag  und  Üebungen. 
*)  Vortrag  kann  getrennt  belegt  werden,  Üebungen  nur  in 
Verbindung  mit  oder  nach  dem  Vortrag. 
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und  Bahnen,  IV..  Ueb.  4.  -  Dozent  Teiegraphendirekto 
Grosse-Leege  (E.):   Telegraphentechnik,  IV    V  2  - 
Dozent  5)ipl..3ng.  Seeberger  (Masch.-Laborat.') :  Arbeits 
niaschincn,  III,,  V.  2. 

Abteilung  für  Chemie  und  Hüttenkunde. 

Professor  Dr.  phil.  Bornemann  (Hüttenni.  Institut)- 
Abriss  der  Metallhüttenkunde,  III.,  V.  2.  Metallographie 
ausschliesslich  Eisen.  III.,  V.l.  Grosses  metallhüttenmän- 
nisches  Praktikum,  III.  u.  I V.,  Ueb.  tägl.  8.  Kleines  metall- 
huttenmännisches  Praktikum,  III,  Ueb.  tägl.  4  —  Geh 
Reg.-Rat,  Prof.  Dr.  phil.  Mintze  (Min.  Institut  d.  Univ.)- 
Einfuhrung  in  die  Mineralogie  (Terminologie,  Krystallo- 
graphie  und  Krystallphysik),  III.,  V.  5,  Ueb.  1.  Minera- 
logische und  krystallographische  üebungen,  IL,  Ueb.  2 

—  Professor  Dr.  phil.  Neumann  (Hüttenm.  Inst.):  Anorg - 
chemische  Technologie.  III,  V.  4.  Chemisch -technisch 
Praktikum  (ganz-  oder  halbtägig),  Ueb.  tägl.  Chemisches 
Kolloquium  (mit  d.  Proff.  Schenck,  Semmleru  Stock 
sowie  mit  Proff.  der  Universität,  unentgeltlich,  alle  14  Tage' 
IV  \ .  2.  -  Geh.  Reg.-Eat  Professor  Dr.  phil.  R.  Schenck 
(Gheni.  Institut):  Physikahsche  Chemie  II,  II.  u.  III.,  V  2 
Physikalisch-chemisches  Praktikum  für  Fortgeschrittenere 
(ganz-  oder  halbtägig),  III.  u.  IV.,  Ueb.  tägl.  Uebungen 
in  physikalischer  Chemie  und  Elektrochemie  (Winter  oder 
Sommer),  II.,  Ueb.  4.  —  Geh.  Reg.-Rat  Professor  Dr.  phil. 
Semmler  (Ciiem.  Institut):  Organisch-chemisches  Prak- 
tikum (ganz-  oder  halbtägig),  Ueb.  tägl.  —  Professor 
Simmersbach  (Hüttenm.  Institut):  Konstruktive  Hütten- 
kunde (Entwurf  u.  Bau  von  Oefen  u.  Anlagen  auf  dem 
Gebiete  des  Eisenhütten-  u.  Metallhüttenfaches)  IV  V  1 
Ueb.  4^  Kokereikunde,  III ,  V.  1,  Ueb.  4.  Eisenhiitten ' 
mann.  Praktikum  (Untersuchungen  im  Eisenhütten-chemi- 
sclien  Labor.,  im  Kokerei-Labor ,  im  Metallographischen 
Lab.,  im  Materialprüfungsraum  und  in  der  Schmelzhalle), 
III  u.  IV.,  Ueb.  tägl.  Steinkohlen-  und  Kokschemie  (un- 
entgeltlich), III.,  V.  1.  -  Prof.  Dr.  phil.  Stock  (Chem 
Inst.):  Anorganisch-chemisches  Praktikum  (ganz- oderhalb- 
tägig), I  bis  IV,  Ueb.  tägl.  Analytische  Chemie,  I,  V  3 

—  Irofessor  Tafel  (Hüttenm.  Inst.):  Hüttenmaschinen- 
kunde IL  Teil:  Mechanische  Walzwerkskunde,  III.,  V  4 
Ueb.  4.  m.  Teil:  Transportvorrichtungen,  IV ,  V  l" 
Walzkalibrieren,  IV.,  V.  L  Ueb.  3.  -  Dozent  Dr.  phil' 
?TT"*fr' o  ^"ifalogie  u.  Petrograpliie  der  Erzlagerstätten, 

III.  ,  V.  2.  —  Dozent  Direktor  Engelhardt:  Der  elektrische 
Ofen  in  der  Eisen-  u.  Stahlindustrie  (alle  14  Tage  2  Std.), 

IV.  V.  1.  —  Dozent  Professor  Dr.  phil.  F.  Ehrlich: 
Zuokertechnische  und  gärungsphysiologische  üebungen 
Ueb.  4.  —  Dozent  Si^jL^^ng.  Gross:  Aufbereitung,  Iii' 
Ueb.  2.  Abriss  der  Bergbaukunde,  III.,  V.  1.  —  Dozent 
Professor  S)r.=Sng.  Günther  (Hüttenm.  Inst.):  Metallge- 
winnung auf  elektrolytischem  Wege,  V.  1.  —  Dozent 
Dr.  phiL  Hollmann  (Hüttenm.  Inst.):  Feuerungskunde, 
II.  u.  IV.,  V.2.  Schlacken  Verwertung  u.  Zementfabrikation 
(speziell  für  Eisenhüttenleute),  IV.,  V.  2.  Entwerfen  von 
keramischen  Oefen,  III.,  Ueb.  4.  Kleines  Praktikum  im 
Keramischen  Laboratorium,  dreitägig,  Zeit  nach  Ueberein- 


kunft.  Grosses  Praktikum  im  Keramischen  Laboratorium 
Ueb.  tägl.  —  Dozent  Sr.s^ng.  Leber  (Hüttenm.  Inst.) 
Metallurgische  Technologie  II,  IV.,  V.  2.  Geschichte  de- 
Eisens. IV.,  V.  1.  Bau  u.  Anlage  von  Giessereien  (un 
entgeltlich  ),  IV.,  V.  1.  Betriebsverwalt.  v.  Giessereien,  V.  1 
—  Dozent  Cliefchemiker  Dr.  phil.  Nauss:  Einführung  in 
die  Gastechnik,  III  u.  IV.,  V.  1.  —  Dozent  Professor 
Sr.sSng.  Oberhotfer  (Hüttenm.  Inst.):  Metallographie  u 
Materialkunde,  III  ,  V.  2,  Ueb.  3.  Abriss  der  Eisenhütten 
künde,  III,,  V.  2.  Elektrometallurgie  des  Eisens  u.  Spezial- 
stähle.  IV.,  V.  1.    Metallurgie  des  schmiedbaren  Eisens 

III.  ,  V.  2.  Eisenprobierkunde,  III.,  V.  1.  Ueb.  2,  —  Do 
zent  ®i;pl.-Sng.  Schmolke;  Kokerei-  und  Gaswerksbau 

IV.  ,  V.  2.  -  Dozent  Direktor  Dr.  phil.  Schultz:  Einfüh 
rung  in  die  Tonwareuiudustrie  (mit  besonderer  Berück- 
sichtigung der  Feinkeramik),  III.,  V.  2.  —  Dr.  phil.  Lach- 
mann: Geologie  der  Erzlagerstätten,  IL,  V.  2.  —  Privat- 
dozentProfessor  Dr.  phü.  Sachs:  Die  Bodenschätze  Schle- 
siens: Erze,  Kohlen,  nutzbare  Gesteine,  V.  1. 

Abteilung  für  Allgemeine  Wissenschaften. 

Professor  Dr.  phil  Dehn  (HG,  Z.  57) :  Höhere  Mathema- 
tik II,  L,  V.  2,  U  eb.  2.  Ausgewählte  Kapitel  tler  Ana- 
lysis,  nach  Verabredung.  —  Professor  Dr.  phil,  Hessen- 
berg  (HG.  Z.  .^»9):  Darstellende  Geometrie  II,  I.,  V.  2 
Ueb.  4.  Analytische  Geometrie,  I.,  V.  3.  —  Geh.  Reg.- 
Rat,  Professor  Dr.  phil.  Lummer  (Phys.  Inst.  d.  Univ.):  Ex- 
perimentalphysik (Mechanik,  Akustik,  Wärme),  I.,  V.  5 
Physikalisches  Praktikum,  L.  Ueb.  b.  —  Prof.  Sr.^^ng. 
Mann  (HG,  Z.  50j:  Mechanik  II,  Graphische  Statik,  L,  V.  4 
Ueb.  2.  Mechanik  IV,  IL,  V.  2,  Ueb.  2.  Eisenhochbau 
einschl.  Eisenbetonbau  D,  IV.,  V.  2,  Ueb.  2.  Statik  der 
Baukonstruktionen  H,  HI ,  V.  I.  —  Professor  Dr.  phil. 
Steinitz  (HG,  Z.  56):  Höhere  Mathematik  IV,  I[.,  V.  4. 
Ueb.  2.  Vektoranalysis  V.  2  (vorbehaltlich  anderer  Verab- 
redungen). —  Professor  Dr.  phil.  von  Wenckstern  (HG, 
Z.  .86):  Theoretische  Nationalökonomie  (Grundbegrifife), 

I.  bis  IV.,  V.  2.  Praktische  Nationalökonomie  (die  wich- 
tigsten Tatsachen,  auch  aus  der  Staatswirtschaft),  II.  bis 

IV.  ,  V.  2.  Nationalökonom.  Uebungen,  IL  bis  IV.,  Ueb.  2. 
—  Dozent  Professor  Dr.  phil.  von  dem  Borne  (HG,  Z.  39): 
Die  wissenschaftlichen  Grundlagen  der  Luftschiffahrt: 
Theorie  der  Flugzeuge,  V.  2.  Aeronautische  und  meteo- 
rolog.  Uebungen,  Ueb.  2.    Grundzüge  der  Meteorologie, 

V.  1.  Physik  der  Erdfeste,  V.  2.  —  Dozent  Dr.  phil. 
Lingelsheim  (Bot.  Inst.  d.  Univ.):  Spezielle  Botanik  (Syste- 
matik), IIL,  V.  2.  Mikroskopisches  Praktikum,  IV.,  Ueb.  3. 
Mikroskopisches  Praktikum  für  Vorgeschrittene  (insbe- 
sondere für  Nahrungsmittelchemiker  ,  Ueb.  0.  —  Dozent 
Professor  Dr.  med.  Scheller  (HU,  Z.  40):  Gewerbehygiene 

II,  V.  2.  Hygienische  Exkursionen.  —  Privatdozent  Dr. 
phil.  Loeschmann:  Freihandzeichnen  und  Malen  für  Inge- 
nieure, Ueb.  2.  Einführ.  i.  d.  Gemäldekunde  u.  Graphi- 
sche Kunst  mit  gelegentl.  Werkstattexkursion.,  V.  1.  — 
Privatdozent  Dr.  phil.  Schnee:  Ausgewählte  Kapitel  der 
Analysis,  Stundenzahl  nach  näherer  Vereinbarung. 
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Kap.)2Std.V.  Ornamentzeichnen2Std.  Ü.  —  Kloeppel: 
Baukonstruktionslehre  I  2  Std.  V..  3  Std.  Ü.  Baukon- 
struktionslehre II  1  Std.  V.,  3  Std.  Ü.  Einführung  in  das 
architektonische  Entwerfen  1  Std.  V.  Deutscher  Städte- 


Abteilung  I:  Architektur.  Carsten:  Formenlehre 
der  antiken  Baukunst  1  Std.  V.  Antike  Baukunst  (Detail- 
übungen) 3  Std.  Ü.  Antike  Baukunst  (zusammengesetzte 
Übungen)  3  Std.  U.  Formenlehre  der  Renaissance  2  Std.  V 
Entwerfen  und  Detaillieren  8  Std.Ü.  Geschichte  der  Garten- 
kunst2St.  V.  Oeffentlicheund  private  Hochbauten,  (ausgew. 


bau  und  Wohnungswesen  2  Std.  V.  Entwerfen  und  Detail- 
lieren 4  Std.  Ü.  Entwerfen  von  städtebaulichen  Anlagen 
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4  Std.  Ü.  —  Matthaei:  Allgemeine  Kunstgeschichte  u- 
Kunstgeschichte  (ausgew.  Kapitel)  2  Std.  V.  Geschichte 
der  Baukunst  4  Std.  V.  —  E.  Petersen:  Konstruktions- 
und Formenlehre  der  mittelalterlichen  Baukunst  2  Std.  V. 
Kirchenbau  1  Std.  V.  Entwerfen  und  Detaillieren  8  Std.  Ü. 
Architektonische  u.  kunstgewerbl.  Einzelgebiete  1  Std.  V., 
2  Std.  Ü.  —  Pfuhle:  Freihandzeichnen  und  Aquarel- 
lieren I  (1.  Jahreskurs^  3  Std.  Ü.  Desgl.  für  4.  Semester 
2  Std.  Ü.  Freihandzeichnen  und  Aquarellieren  II  4  Std.  Ü. 
Aktzeichnen  4  Std.  Ü.  —  Ehrhardt:  Veranschlagen  und 
Geschäftsführung  1  Std.  V.,  1  Std.  Ü.  —  Qramberg: 
Heizung  und  Lüftung  2  St.  V.  —  Fischer:  Backsteinbau- 
kunst 2  Std.  V.  Desgl.  Übungen  2  Std.  Ü.  Skizzieren  und 
Aufnehmen  von  Bauwerken  u.  architekt.  Einzelheiten 
3Std.  Ü.  —  Ph  lep s:  Geschichte  der  Holzhaukunst  1  Std.  V. 
Entwerfen  von  Holzarchitekturen  2  Std.  Ü.  Entwerfen  von 
Möbeln  2  Std.  Ü.  Ornamentale  Studien  und  farbige  Archi- 
tektur nebst  Dekorationen  (mit  besonderem  Lehrauftrag) 

5  Std.  Ü.  Architektonische  Formenlehre  für  Abt.  II  (mit 
bes.  Lehrauftrag)  1  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  —  Carsten,  Kloep - 
pel,  Petersen:  Stegreif  entwerfen  (unentgeltlich)  nach 
Vereinbarung. 

Abteilung  II:  Bauingenieurwesen.  Eggert:  Geo- 
däsie I  2  Std.  V.  Geodäsie  II  2  Std.  V.  Praktische  Übungen 
im  Feldmessen  4  Std.  Ü.  Geodätisches  Praktikum  I  für 
die  zu  Ostern  Eintretenden  2  Std.  Ü.  Geodätisches  Prak- 
tikum II  2  Std.  Ü.  Geograph.  Ortsbestimmung  2  Std.  Zeit 
D.  Vereinb.  —  Ehlers:  Flussbau  I  4  Std.  V.  Flussbau  II 
2  Std.  V.  Flussbau,  Übungen  4  Std.  Ü.  -  Gerlach: 
Seminarfür  Städtebau.  Bebauungspläneund  Bauordnungen 
2  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  Strassenbau  1  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  - 
Kohnke:  Festigkeitslehre  4  Std.  V.,  3  Std.  Ü.  Statik  der 
Hochbaukonstruktionen  III  1  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  Eisenbeton- 
bau II  1  Std.  V,  1  Std.  Ü.  Eisenkonstruktionen  des  üoch- 
baues  2  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  —  Krohn:  Statik  der  Bau- 
konstruktionen I  4  Std.  V..  2  Std.  Ü.  Desgl.  für  Abt.  IV 
4  Std.  V.  Brücken-  und  Eisenhochbau  4  Std.  V.,  6  Std.  Ü. 

—  De  Jonge:  Sicherungswesen  1  Std.  V.,  2  Std.  Ü. 
Tunnelbau  1  St.  V.  Eisenbahnhochbau  2  Std.  V.,  2  Std.  Ü. 
ßahnhofsanlagen  2  Std.  V.,  4  Std.  Ü.  —  R.  Petersen: 
Eisenbahnbau  I  4  Std.  V.,  8  Std.  Ü.  —  Schulze:  Schleu- 
sen- und  Kanalbau  4  Std.  V.,  4  Std.  Ü.  See-  und  Hafen- 
bau 4  Std.  Ü.  Baukonstruktionslehre  (Tiefbau)  für  Ma- 
schineningenieure 2  Std.  V.,  2  Std.  Ü. 

Abteilung  Iii:  Maschineningenieurwesen  und  Elek- 
trotechnik. Aumund:  Einführung  in  den  Maschinenbau 
für  Abt.  III  u.  IV  2  Std.  V.,  5  Std.  Ü.  Desgl.  für  Abt.  II 
2  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  Desgl.  für  Abt.  V  2  Std.  V.,  3  Std.  Ü. 
Lasthebe-  und  Förderanlagen  2  Std.  V.,  4  Std.  Ü.  Last- 
hebe- und  Baumaschinen  f.  Abt.  II  2  Std.  V.,  2  Std.  Ü. 
Maschinenelemente  f.  Abt.  II  1  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  Statik 
der  Baukonstruktionen  2  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  —  Jahn:  Eisen- 
bahnmaschinenbau 4Std.V,  4  Std.  Ü.  Eisenbahnmaschinen- 
bau für  Maschinenbauer  und  Elektrotechniker  2  Std.  V. 
Dampfkessel  für  Maschinenbauer  2  Std.  V.,  3  Std.  Ü. 
Dampfkessel  für  Elektrotechniker  2  Std.  V.  Enzyklopädie 
des  Eisenbahnmaschinenwesens  2  Std.  V.  Abriss  der  Kraft- 
maschinen, Kessel  und  Pumpen  (für  Abteil.  II)  2  Std.  Ü. 

—  Plank:  Wärmemechanik  2  Std.  V.  Dynamik  der  Ma- 
schinen 3  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  Maschinenlaboratorium  I 
4  Std.  Ü.  Maschinenlaboratorium  II  4  Std.  Ü.  Grössere 
selbständige  Arbeiteuim  Maschinenlaboratorium  12  Std.  Ü. 
nach  Vereinb.  — R  i  e  p  p  e  1 :  Kolbendampfmaschinen  4  Std.  V., 
4  Std.  Ü.  Desgl.  für  Elektrotechniker  4  Std.  V.,  4  Std.  Ü. 
Kolbengebläse  und  Kompressoren  2  Std.  V,  2  Std.  Ü. 
Desgl.  für  Elektrotechniker  2  Std.  V.  Motoren  für  Land-, 
Wasser-  und  Luftfahrzeuge  2  Std.  V,  3  Std.  Ü.  Desgl. 
f.  Elektrotechniker  2 Std.  V.  -W.Roessler:  Elektrotech- 
nik 1 4  Std.  V.  Elektrotechnisches  Laboratormm  1 4  Std.  Ü. 
Elektrotechnik  II  2  Std.  V.  Elektrotechnisches  Labora- 
torium II  6  Std.  Ü.  Elektrotechnisches  Laboratorium  III 
9  Std.  Ü.  Elektrotechnisches  Laboratorium  IV  für  Fort- 
geschrittene (Elektrotechniker)  11  Std.  Ü.  Pro.jektierung 
elektrischer  Anlagen  4  Std.  Ü.  —  Roessler  u. Roth:  Be- 
rechnung und  Entwurf  elektrischer  Maschinen  1  Std.  V., 
4 Std. Ü.  -  Schulze-Pillot:  Maschinenelemente 2 Std. V., 
4  Std.  Ü.  ■  Maschinenelemente  für  Abteilung  IV  2  Std.  V., 
4  Std.  Ü.  Wasserturbinen  und  Schleuderpumpen  4  Std.  V. 
Kraftanlagen  und  Energieverteilung  für  Abt.  III  2  Std.  Ü. 
Messungen   an   Schleuderpumpen  und  Wasserturbinen. 
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4  Std.  Ü.  —  Gr  ix:  Elektrische  Bahnen  2  St.  V.,  4  Std.  Ü. 
Berechnung  elektr.  Leitungsnetze  2  Std.  V.  —  Roth: 
Elektrotechnische  Messkunde  fürElektrotechniker  J  Std.  V. 
Abteilung  IV:  Schiff-  und  Schiffsmaschinenbau. 

Föttinger:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Physik  der 
technischen  Strömungserscheinungen  1  Std.  V.  Propeller 
für  Wasser-  und  Luftfahrzeuge  2  Std.  V.  Schiitsturbinen 

1  Std.  V.  Entwerfen  v.  Propellern  f.  Wasser-  und  Luft- 
fahrzeuge 2  Std.  Ü.  Entwerfen  von  Dampfturbinen  4  Std. 
Ü.  Kraftanlagen  für  Schiffe  1  Std.  V.  Entwerfen  von 
Sehiffskesseln  4  Std.  Ü.  —  Lienau:  Praktischer  Schiff- 
bau I  2  Std.  V.,  4  Std.  Ü.  Praktischer  Schiffbau  II  2  Std. 
V  ,  4  Std.  Ü.    Statik  der  Schiff  baukonstruktionen  2  Std.  V. 

—  Mentz:  Schiffsdampfmaschinen  2  Std.  V.  Entwerfen 
von  Schiffsdampfmaschinen  (teilweise  seminaristisch)  4 
Std.  Ü.  Schiffsölmaschinen  I  1  Std.  V.  Entwerfen  von 
Schiftsölniaschinen  (teilweise  seminaristisch)  4  Std.  U. 
Schiffshilfsmaschinen  2  Std.  V.  Entwerfen  von  Schiffs- 
hilfsmaschinen (teilweise  seminaristisch)  2  Std.  U.  — 
Schütte:  Zeichnen  von  Schiffslinien  2  Std.  Ü.  Entwerfen 
von  Schiffslinien  4  Std  Ü.  Schiffstheorie  I  4  Std.  V. 
Entwerfen  von  Schiffen  nebst  Einrichtungen  I  4  Std.  U. 
Desgl.  für  Schiffsmasohinenbauer  2  Std.  Ü.  Entwerfen  von 
Schiffen  nebst  Einrichtungen  II  4  Std.  Ü.   Schiffstheorie  II 

2  Std.  V.  —  Eichhorn:  Konstruktion  der  Kriegsschiffe 
2  Std.  V.  Entwerfen  von  Kriegsschiffen  3.  Jahreskurs 
4  St.  Ü.  —  Schmidt:  Einrichtung  der  Kriegsschiffe  2  Std. 
V.  Entwerfen  von  Einzelheiten  der  Kriegsschiffe  4  Std.  U. 

Abteilung  V:Cheniie:Ruff:  Anorganischecliemische 
Technologie  I  bezw.  II  3  Std.  V.  Anorganische  chemische 
Technologie  III  (Technische  Elektrochemie)  1  St.  V.  Chem. 
Colloquium  (unentgeltl.)  2  Std.  Ü.  Praktikum  im  anor- 
ganisch-chemischen und  elektro-chemischen  Laboratorium 
wöchentlich  49  Std.  Ü.  —  Wohl:  Organische  Experi- 
mentalchemie  II  2  Std.  V.  Organisch-chemische  Tech- 
nologie I  bezw.  II  3  Std.  V.  Praktikum  im  organisch- 
chemischen Laboratorium  wöchentl.  49  Std.  Ü.  Prak- 
tikum im  Laboratorium  für  landwirtschaftliche  Gewerbe 
wöchentl.  49  Std.  Ü.  —  Stremme:  Geologie  3  Std.  V. 
Mineralogisch-geologische  Übungen  I  und  II  2  Std.  U. 
Praktikum  im  Mineralogisch-geologischen  Institut  Übungen 
täglich.  —  V.  Wartenberg:  Physikalische  Chemie  I  u. 
II  3  Std.  V.  Chemisches  Colloquium  2  Std.  Ü.  Kleines 
physikalisches  chemisches  Praktikum  I  und  II  4  Std.  Ü. 
Grosses  physikalisches  chemisches  Praktikum  49  Std.  Ü. 

—  Claasz:  Methoden  der  organischen  Synthese  2  Std.  V. 
-Glimm:  Chemie  der  Enzyme  1  Std.  V.  Einführung  in 
die  technische  Mykologie  1  Std.  V.  Praktikum  für  Unter- 
suchung der  Nahrungs-  und  Genussmittel  sowie  Gärungs- 
physiologie 40  St.  Ü.  Untersuchung  von  Heizstoffen  und 
Gasanalyse  3  Std.  Ü.  Mikroskopische  Untersuchung  der 
Nahrungs-  und  Genussmittel  3  St.  Ü.  Kurse  für  Gärungs- 
gewerbe, in  zu  verabredender  Zeit.  —  Jellinek:  An- 
gewandte physikalische  Chemie  I  und  II  2  Std.  V. 

Abteilung  VI:  Allgemeine  Wissenschaften:  Lorenz: 
Einführung  in  die  Mechanik  4  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  — 
Luckwaldt:  Brandenburgisch -preussische  Geschichte 
bis  1740  2  Std.  V.  Epochen  der  deutschen  Kultur- 
geschichte 1  Std.  V.  —  V.  Mang ol dt:  Höhere Mathematikl 
(mit  Übungen)  6  Std.  V.,  1  St.  Ü.  -  Schilling:  Dar- 
stellende Geometrie  3  Std.  V.,  4  Std.  Ü.  Graphische 
Statik  2  Std.  V.,  3  Std.  Ü.  —  Sommer:  Höhere  Mathe- 
matik II  2  Std.  V..  1  Std.  Ü.  Einführung  i.  d.  höhere 
Mathematik  (für  die  zu  Ostern  Eintretenden)  5  Std.  V. 

—  Hasenkamp:  Staatsbürgerkunde  (Einführung  in  die 
Staats-  und  Wirtschaftslehre)  1  Std.  V.  Volkswirtsch.  Üb. 
(unentgeltl.)  2  Std.  Ü.  Besprechung  selbständiger  volks- 
wirtschaftlicher Arbeiten  m.  Fortgeschrittenen  (unent- 
geltlich) 2  Std.  Ü.,  Zeit  nach  Vereinb.  Spezielle  Na- 
tionalökonomie I.  Teil:  Landwirtschafts-  und  Handels- 
politik 2  Std.  V.  Grundzüge  der  Statistik  1  Std.  V.  — 
Krüger:  Experimentalphysik  II  4  Std.  V.  Kleines  physi- 
kahsches  Praktikum  4  Std.  Ü.  Grosses  physikal.  Praktikum 
täglich  den  ganzen  Tag.  —  v.  Bockelmann:  Wirt- 
schaftsgeographie von  Europa  II  2  Std.  V.  —  Grüne- 
wald: Ausgewählte  Abschnitte  der  Gewerbehygiene 
1  Std.  V.  —  Kalähne:  Einführung  in  das  physikalische 
Praktikum  1  Std.  V.  Licht-  und  Wärmestrahlung 
1  Std.  V.,  Zeit  nach  Vereinb.  Photographie  und  photo- 
graphisches Reproduktionsverfahren  1  Std.  V.,  Zeit  nach 
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Vereinb.  Übung-en  in  Photographie  u.  Reproduktions- 
verfahron  1.  für  Anfänger,  II.  für  Fortgeschrittene  je 
öbtd.  U  Zeit  naeli  Vereinb.  Anleitung  zu  selbständigen 
wissenschattlichen  Arbeiten  im  photo-physikalischen  La- 
boratorium d.  Physikalisch.  Instituts  täglich  den  ganzen 
lag.  -  Wangerin:  Allgemeine  Botanik  3  St.  V.  Kolo- 
niale Nutzpflanzen  unter  besonderer  B(>rücksichtigung 
der  Faserpflanzen  1  Std.  Y.  Botanisch -mikroskopische 
IJbung-cn  I  3  Std.  Ü.  Botanische  Exkursionen  (unent- 
i/-  -  Löbner:  Deutsehe  Literatur  der  Gegenwart 
T  Q.  1  n  ^^spreehung  ausgew.  Dichtungen  (unentgeltlich) 
Li  v.  u  ^oening:  Das  Bauwesen  in  Gesetzgebung 
und  Verwaltung  1  Std.  V.,  Zeit  nach  Vereinb.  Grundzüge 
des  Hände  srechts  2  Std  V.,  Zeit  nach  Vereinb.  - 
F  e  t r  u  s  c h  k y : Hygiene  IV  (Wasserversorgung  und  Städte- 
reinigung)    mit    Demonstr.    u.   Besicht,  (unentgeltlich) 


Technische  Hochschulen  Danzig  und  Darmstadt. 


2Std  y.  -  Wex:  Einführung  i.  d.  Rechtskunde  und  das 
.erichtswesen  2  Std.  V.  Post-  und  T(degra|.henrecht 
i  btd.  y  Zeit  nacli  Vereinb.  —  v.  Brunn:  Himmols- 
meclianik  1  (Bewegung  der  Schwerpunkte)  2  Std  V 
Zeit  nach  Vereinb.  -  Försterling:  Thermodynamik 
t  :  ,  "T,'^-  Bergen:  Russische  Sprache  I  2  Std.  V 
Russische  Sprache  II  2  Std.  V.  Russische  Sprache  m 
Tq    r  Medem:  Stenographie  I  (Verkehrsschiift) 

(System  Gabelsbergerj  (unentgeltlich)  2  Std.  Ü.  Steno- 
II  (Redeschrift)  (System  Gabelsberger)  (unent- 
geltlich) 1  Std  Ü.  -  Reimann:  Englische  Sprache  I  (für 
Anfanger)  2  Std.  V.  Englische  Sprache  II  (für  Vorge- 
schrittene) 2  Std.  V.  -Stentzler:  Französische  Sprache 
.   •,  v,T  f  hei  Unglücksfällen  (un- 

entgeltlich) 2  Std.  V.,  Zeit  nach  Vereinbarung. 


Teehnisehe  Hoehsehule  zu  Darmsladt. 

Vorlesungen  und  Uebungen  im  Sommer-Semesfer  1915. 


schinell.  Hülf'sm.  d.  ehem.  Techn.  —  Weller:  Ünte 
Nahrungsm.,  Genussm.  u.  Gebrauchsgegenständen. 

Baukunst  und  Bauwissenschaften. 
Harttnann:  Zeichnen  u.  Malen.  —  Hof  mann; 


■s.  V. 


Ge- 


Einschreibungen vom  16.  April  bis  17.  Mai. 

Mathematische  Wissenschaften. 

u  -i  ^jV^^t'^^T^'  Masch,  u.  Eiektr.; 

Höh  Math.  n.  -  Graefe:  Repetit.  d.  Elem.-Math.;  Höh 
Matli.  t.  Areh.,  Chem.,  Elektrochem.  u.  Geom.;  Ausgew' 
Kap  a  d  höh  Math.  -  Henneberg:  Teclin.  Mech.j 
Mech.  J;  Hydrod.vnamik.  —  Hohenner:  Geodäsie;  Aus- 
gew. Kap  a  d.  Geod.;  Geodät,  üeb.  I  u.  II;  Geodät. 
Ausarb  ;  Prakt.  Geom.,  üeb.  u.  Ausarb.  —  Horn:  Höh 
Math.  I  f.  Ing„  Masch,  u.  Eiektr.;  Integralgleich.;  Aeuss.' 
Ballistik.  -  Müller:  Darst.  Geom.  I.;  Reine  Kinem  - 
Wiener:  Darst.  Geom.  I;  Neuere  mathem.  Lehren  zur 
Bohandl.  naturw.  u.  techn.  Aufgaben  I.  Geom.  Ab- 
bildungen; Arb.  1.  math.  Institut.  —  Blaess:  Hydrauhk 
--  N.  N.:  Piauzeichnen.  —  Qasser:  Geodät.  Aufg  i  d' 
Aeronautik.  '  ' 

Naturwissenschaften. 
Dieffenbach:  Elektrochem.;  Chem.  Technol.-  Metal- 
lurgie; Chem..  Chem.-techn.  u.  Elektrochem.  Prakt  — 
Finger:  Ausgew.  Kap.  a.  d.  organ.  Chem.;  Teerfarbstoffe; 
Irakt.  im  Laborat.  f.  org.  (^hem.;   Färberei-Prakt.  — 
Heuser:  Organ.-cliem.  Prakt.  (für  Stud.  il.  Papiering.)- 
^^"•"'"t/echnol.  d.  Gespinstf.,  Kunstseide,  künstl.  Fäden 
u   Celluloseprod.  -  Heyl:  Pharmac.  Chem.;  Pharmac. 
Chem.,  organ.  Teil,  Repetit  ;  Ausmittel,  der  Gifte-  Phar- 
makogn.  —  Lepsius:  Qeol.;  Mineral.  Prakt. ;  Geolog.  Prakt 
1  Ing  ;  Geol.  Exkurs.  -  List:  Allg.  Zool.;  Spez.  Zool.; 
Zool.  Prakt.;  Zool.  Exkurs.  -  Schenck:  Botanik;  Ausgew 
Kap.  a.  d.  Botanik;  Bot.  mikrosk.  üeb.;  Anl.  z.  Unters 
ßestim-  offic.  Pflanzen;  Bot.  Exkurs.;  Anl.  z.  selbst 
Arb.  a.  d.  Geb.  d.  Bot.  —  Schenck  u.  Heyl:  Mikroskop 
Unters,  v.  Drogen-  u.  Nahrungsm.-Pulvern.  —  Schering- 
Experim  -Physik;  Phys.  Prakt.;  Selbst.  Arb.  a.  d.  Geb.  d. 
1  hysik;  Eiektr.  Schwingung,  u.  eiektr.  Wellen  —  Wöhler: 
Spez.  Anorgan.  Chem.;  Theoret.  Chem.  II;  Kell,  u  chem 
Tagesfragen;  Chem.  Prakt.;  Agrikulturchem.  -  Zeissig: 
Experim.-Physik;  Ausgew.  Kap.  a.  d.  allgem.  Physik  - 
Baerwald:  Radiologie;  Ueber  radioaktive  Strahlungen 
u.  Umwandlungen.  —  Friedlaender:  Chem.  d.  natürl 
t  arbstoffe.  -  Greim:  Math.  Geograph,  in  elem.  Behandig.; 
Geogr.  Ueb.;  Geogr.  Exkurs.  —  Limmer:  Gründl,  d. 
Photographie;  Pliotogr.  Ueb.;  Farbenphotogr.;  Gründl, 
d.  Kinematographie.  -  Martin:  Grundz.  d.  Chem.  f.Arch 
u.  Ing.;  Aualyt.  Chem,  I.  —  Meisel:  Theorie  d.  opt.  In- 
strum.IL  —  Moldenhauer:  Ausg.  Kap.  a.  d.  chem.  Technol. ; 
Anwend.  d.  physikal.  Chem.  a.  chem.-techn.  Prozesse; 
Elektrochem.  Ueb.  -  Schilling:  Ausg.  Abschn.  a.  d. 
Pflanzenphysiologie;  Techn.  wicht.  Rohstoffe  d.  Pflanzen- 
reichs; Repetit.  d.  Botanik.  —  Sonne:  Chem.-techn.  Unters. 
V.  Explosivstoffen.  -  Vaubel:  Theoret.  Chemie  II;  Ueb. 
z.  theoret.  Chem.;  Die  Steinkohlengasindustrie;  Die  ma- 


Beginn  der  Vorlesungen:  20.  April. 

bäudekunde  I  und  II;  Entwerfen  v.  Geb.;  Bauführg.  — 
Knapp:  Statik  der  Hoehbaukonstr.  I  u.  II.  —  Pfitzer- 
Kirchenbau  II;  Ueb.  z.  Kirchenbau  I-III;  Städtebau; 
Bauk.  d.  Altert.;  Ueb.  zu  Bauk.  d.  Altert,  u.  d.  ital.  Renaiss. 

—  Varnesi:  Ornamentzeichnen;  Ornamentik;  Modell  von 
Ornam.  —  Walbe:  Hochbaukonstrukt.  I;  Rürgerl  Bau- 
kunst I;  Hochbau  (f.  Ing).  -  v.  Willmann:  Baukonstr.- 
Ueb.  —  Back:  Allg.  Kunstgesch.  —  Hülsen:  Gesch.  u. 
iheorie  des  Ornam.  —  Meissner:  Hilfswissenschaften  d. 
Denkmaipfl.  -  N.  N.t  Wohnbaukunst  I;  Ausbau  u. 
Innendekor.  I;  Entw.  u.  Detaill.;  Innendekor. 

Bauingenieurwesen. 

Kayser:  Eisenbetonb.;  Ueb.  zu  Statik  d.  Baukonstr.. 
Brückenb.  IV,  Eisenbetonb.  u.  städt.  Tiefb.;  Brückenb.  II 
u.  IV;  Bebauungspl.  II  u.  städt.  Verkelirsw.  —  Koch: 
Wasserb.  I  u.  HI;  Ueb.  z.  Wasserbau  I— IV.  —  Wegele: 
Erd-  u.  Landstrassenb.;  Eisenbahnb.  III;  Ueb.  z.  Stras- 
senb.  u.  Eisenbahnb.  I— I V  u.  Brückenb.  I ;  Städt.  Strassenb. 
u.Strassenbahn. ;  Signal-  u.  Sicherungsani. ;  Eisenbalintechn. 
Prakt.  —  V.  Willmann:  Steinschnitt;  Elem.  d.  Wasserb.  A. 

—  Blaess:  Statik  d.  Bauk.  -  Scherer:  Städt.  Tiefbau  II. 

—  Sonne:  Cliem.-techn.  Untersuch,  d.  Wassers. 

Maschinenwesen. 

Berndt:  Allg.  Maschinenl.,  Grundz.  d.  Lokomotivb.; 
Allg.  Eisenbahnmaschinenb.;  Konstr.-Ueb.  zu  Lokomotivb. 
u.  Gasmot  ;  Maschinenb. -Prakt.  III.  —  Gutermuth:  Pump- 
niasch.;  Maschinenanl.  u.  ihre  Berechn.;  Konstr.-Ueb.; 
Maschinenb.-Prakt.  I.  —  Heidebroek:  Maschinenelein.; 
Konstruktionsüb.  in  Maschinenelein.;  Maschinenelem.  Aus- 
gew. Kap.;  Konstr.-Ueb.  z.  Wasserkraftmasch.  — Heuser: 
Rohstoffe  u.  Halbstoffe  d.  Papierfabrik.;  Chem.  Prakt.  f. 
Stud.  d.  Papiering.  —  Koehler:  Maschinenzeichnen;  Last- 
hebemasch. IIu.  ni;  Förderanl.  f.  Massengüter;  Dampf- 
kessel; Maschinenelem.  f.  Papiering.— Müller  Fr.:  Papier- 
fabrik, u.  d.  Masch.;  Anl.  f.  Pap.,  Holzst.-  u.  Zellulose- 
fabr.  —  von  Roessler:  Mech.  Technol.  I  u.  II;  Papier- 
prüfung; Werkzeugmasch.;  Hüttenmasch.  —  Kollmann: 
Schiedsgerichte  u.  gewerbl.  Verträge;  Modernes  Ausstel- 
lungswesen; Reichsgewerbeordn.  u.  techn.  Arbeit. 

Elektrotechnik. 

Kittler:  Allg.  Elektrotechnik  H;  Selbständ.  Arb.  f. 
vorgeschrittene  Stud.  (Praktik  III).  —  Petersen:  Grundz. 
d.  Hochspannungstechnik;  Allg.  Elektrotechnik,  Ueb.  — 
Sengel:  Konstr.  eiektr.  Masch,  u.  Apparate;  Eiektr.  Licht- 
u.  Kraftanl.;  Grundzüge  d.  Elektrotechnik;  Ueb.  i.  elektrot. 
Laborat.  —  Wirtz:  Allgem.  Elektrotechnik  I  (Elem.  d. 
Elektrot.);  Elektrotechn.  Messk.  I;  Grundz.  d.  Telegraph, 
u.  Telephonie;  Ueb.  im  elektrot.  Laborat.;  Radiotele- 
graph. Prakt. 


Technische  Hochschulen  Darmstadt'und  Hannover. 


93 


Allgemein  bildende  Fächer. 
Berger:  Deutsche  Geschichte  im  19.  Jahrh. ;  Das 
Zeitalter  Goethes  u.  Schillers;  Gesch.  des  deutschen  Na- 
tionalbewusstseins;  Koll.  über  ein  kulturgesch.  Thema.  — 
Berghof f-Ising:  Gewerbe-  u.  Handelspolitik;  Volksein- 
kommen u.  soz.  Klassenbild;  Die  Leistunijen  d.  deutsch. 
Volkswirtsch.  im  Frieden  u.  im  Kriege.  —  Meissner: 
Typograph.  Elustrationsm.;  Grundz.  d.  Verlags-  u.  Buch- 
dnicktechn.  —  Olschki:  Ital.  Sprache.  —  Roller:  Aus- 
gew. Kap.  a.  d.  experiih.  Pädagogik;  Das  Schulkind  im 
Elternhaus;  Pädagog.  Ueb.  —  Schräder:  Einführg.  in 
d.  Philosophie  d.  Neuzeit;  Die  Ethik  in  ihrer  Stellung 


zur  Weltanschauung.  —  Schwarz:  Qrundz.  d.  Rechts- 
wissenschaft. 

Anmerkung:  Infolge  Vertrags  zwischen  der  Kgl. 
Preussischen  und  Grossh.  Hessischen  Landesregierung 
besteht  Gleichstellung  und  gegenseitige  Anerkennung  für 
die  Vorprüfung  und  erste  Hauptprüfung  für  den  Staats- 
dienst im  Hochbau-,  Ingenieurbau-  u.  Maschinenbaufache 
sowohl  hinsichthcJi  der  seitherigen  vor  dem  Technischen 
Prüfungsamte  abgelegten  Staatsprüfungen  als  auch  hin- 
sichtHch  der  an  Stelle  derselben  getretenen,  auf  Grund 
neuer  Diplomprüfungsvorschriften  abzuhaltenden  Diplom- 
prüfungen. 


Königliche  Technisclie  Hocliscliule  zu  Hannover. 

Vorlesungen  und  Uebungen  im  Sommersemester  1915. 

Die  Einschreibungen  erfolgen  vom  1.  bis  21.  April  1915.  —  Beginn  der  Vorlesungen  und 

Uebungen  am  13.  April  1915. 


Abteilung  für  Architektur. 

Mohrmann:  Uebungen  im  Stil  der  frühgermanischen 
und  frühchuistHchen  Kunst  4;  Baukunst  dos  Mittelalters 
I,  V.  2;  Baukunst  des  Mittelalters  HI,  V.  2,  üeb.  2;  Ent- 
werfen im  Stil  des  Mittelalters,  Ueb.  S.  —  Schleyer: 
Baukonstruktionslehre  II  für  Architekten,  V.  4,  Ueb.  3; 
Land-  und  Stadtbau  I,  V.  2,  Ueb.  3;  Land-  und  Stadt- 
bau II,  V.  2;  Baumaterialienkunde,  V.  2.  —  Ross:  All- 
gemeine Kunstgeschichte,  V.  3;  Geschichte  der  Bau- 
kunst I,  V.  2.  —  Dr.-Ing.  Michel:  Statik  der  Baukunst 
I,  V.  4,  Ueb.  2;  Statik  der  Baukunst  II,  V.  2,  Ueb.  2; 
Statik  der  Baukunst  III,  Ueb.  2;  Baukonstruktionslehre  I, 
für  Architekten,  V.  2,  Ueb.  4.  —  Halmhuber:  Grund- 
lagen des  ornamentalen  Entwurfs,  V.  2,  Ueb,  5;  Innen- 
architektur mit  farbiger  Dekoration,  V.  1;  Uebungen  in 
der  Innenarchitektur  mit  farbiger  Dekoration  5;  Bau- 
formenlehre  II  für  Bauingenieure,  üeb.  2.  —  Kanold: 
Einführung  in  das  Entwerfen,  V.  1;  Entwerfen  und  De- 
taillieren von  Gebäuden,  Ueb.  4;  Skizzieren  und  Ent- 
werfen aus  dem  Stegreif,  Ueb.  5;  Neuzeitliche  Bauauf- 
gaben, üeb.  5.  —  Kanold  i.V.:  Baukunst  der  Renaissance 
und  des  Barock  IV,  V.  2;  Uebungen  im  Entwerfen  im 
Stil  der  Renaissance  und  des  Barock,  8.  —  Hölscher  i.  V.: 
Formenlehre  der  antiken  Stile  II,  V.  2;  Uebungen  im 
Zpichnen  antiker  Bauform,  6.  —  Friedrich:  Figuren- 
zeichnen, üeb.  6;  Freihandzeichnen,  Ueb.  6;  Aktzeich- 
nen Ueb.G.  —  Jordan:  Freihandzeichnen, Ueb. 6;  Archi- 
tekturmalerei, üpb.  8.  —  Voigt:  Landschaft^zeichnen  und 
Aquarellieren.  Ueb.  9;  Gundelach:  Modellieren  I,  Ueb.4; 
Modellieren  II,  Ueb.  4.  —  Dr.-Ing.  Hölscher:  Architek- 
turzeichnen, Ueb.  4;  Entwerfen  einfacher  Gebäude  für 
Bauingenieure,  V.  1,  Ueb.  2.  — ^  Dr.  Haupt:  Deutsche 
Renaissance  II,  V.  2;  Aelteste  Baukunst  der  Germanen, 
V.  2.  —  Siebern:  Denkmalspflege,  V.  1,  Ueb.  2.  — 
Dr.  Habicht:  Deutsche  Barockkunst,  V.  2;  Kunsthisto- 
risclie  Uebungen  (Deutscher  Kupferstich  und  Holzschnitt 
des  Mittelalters)  1.  g. 

Abteilung  für  Bauingenieurwesen. 

Dr.-Ing.  Hotopp:  Mechanik  für  Bauingenieure  I,  V. 
4,  Ueb.  2;  Mechanik  für  Bauingenieure  II,  V.  4,  Ueb.  2; 
Bewegliche  Brücken,  V.  2.  —  Dr.  Oertel:  Grundzüge  der 
praktischen  Geometrie,  V.  2,  Ueb.  3;  Praktische  Geo- 
metrie —  Planzeichnen  — ,  Ueb.  4;  Geodäsie  I,  V.  2, 
Ueb.  6;  Grundzüge  der  astronomischen  Ortsbestimmung, 
V.  mit  Ueb.  2.  —  Dolezalek:  Grundzüge  der  Ingenieur- 
wissenschaft  V.  3,  Ueb.  3;  Baukonstruktionslehrc  I  für 
Bauingenieure,  Ueb.  4;  Baukonstruktionslehre  II  für 
Bauingenieure,  V.  4;  Uebungen  in  Baukonstruktions- 
lehre II  für  Bauingenieure,  6.  —  Quietmeyer  i.  V.: 
Baustofflehre  für  Bauingenieure,  V.  2;  Bauingenieur- 


Laboratorium,  üeb.  3.  —  Quietmeyer:  Mörtelkunde  II, 
V.  mit  Ueb.  2.  —  Brugsch  i.  V.:  Massivbau,  V.  2,  Ueb.  2; 
Entwerfen  von  Eisenbauten,  Ueb.  4.  —  Dolezalek  i.  V.: 
Brückenbau  für  Architekten,  Ueb.  3.  —  Hoyer  i.  V.: 
Städtischer  Tiefbau  für  Architekten,  V.  2.  —  Brugsch: 
Statik  für  Bauingenieure,  V.  3,  Ueb.  2;  Eiserne  Brücken 
und  Eisenhochbauten  für  Bauingenieure,  V.  3;  Uebungen 
im  Entwerfen  eiserner  Brücken  und  Eisenhochbauten  für 
Bauingenieure,  4. —  Hoyer  i.V.:  Eisenbahn  wesen  I,  V.  4, 
Ueb.  2;  Eisenbahnwesen  II.  V.  3,  ITeb.  4;  Erd-  und 
Strassenbau,  Ueb.  4.  —  Dr.-Ing.  Launhardt:  Trassieren, 
üeb.  2.  —  Danckwerts:  Wasserwirtschaft  II,  V.  5, 
Ueb.  5.  —  Franzius:  Wasserbau  II,  V.  4,  Ueb.  6. 

Abteilung  für  Maschinen-Ingenieurwesen. 

Frese:  Maschinen-Ingenieur-Laboratorium  I,  Ueb.  ü; 
Maschinen-Ingenieur-Laboratorium  II,  Ueb.  6;  Kinematik. 
V.  4.  —  Metzeltin  i.  V.:  Eisenbahnmaschinenbau,  V.  3, 
üeb.  4.  —  Schäfer  i.  V.:  Grundzüge  des  Eisenbahnnia- 
schinenbaues,  V.  2.  —  Dr.  Bobeth  i.  V.:  Kraftwagen- 
bau,  V,  2.  —  Klein:  Maschinenzeichnen,  üeb.  4;  Hebe- 
zeuge und  Pumpen,  V.  2;  Entwerfen  grösserer  Hebe- 
zeuge und  Pumpen,  Ueb.4;  Wasserhaltungs-,  Förder-  und 
Gebläsemaschinen,  V.  3;  Baumaschinen,  V.  3.  —  Dr.- 
Ing.  Nachtweh:  Mechanische  Technologie  und  Metallo- 
graphie, V.  4  für  Maschinen-Ingenieure,  V.  2  für  Elektro- 
ingenieure; Technologie  der  Faserstoffe,  V.  2;  Fabri- 
kationszweige der  Faserstoff  Industrie,  V.  3;  Technolo- 
gisches Praktikum  mit  besonderer  Berücksiclitigung  der 
Paserstoff  Industrie,  Ueb.  3.  —  Rudeloff:  Slaschinen- 
elemente,  V.  4,  Ueb.  7;  Bau  der  Verbrennungskraft- 
maschinen, V.  3.  —  Nachtweh  i  V.:  Uebungen  zur  Vor- 
lesung die  Werkzeugmaschine,  2.  —  Pfahler  und  Blume 
i.  V. :  Dampf kraftmaschinen,  Y.i;  Entwerfen  von  Dampf- 
maschinen für  Fortgeschrittenere,  üeb.  6.  —  Rudeloff  i.V.: 
Maschinenelemente  für  Bauingenieure,  üeb,  2.  —  Dr.-Ing. 
Oesterlen:  Wasserkraftniaschinen,  V.  2,  Ueb.  8;  Wasser- 
kraftanlagen, V.  1.  —  Dr.-Ing.  Pröll:  Mechanik  I,  V.  4, 
üeb.  1;  Mechanik  II,  V.  3,  Ueb.  1;  Aeromechanik  in 
ihrer  Anwendung  auf  Motorluftschiffe  und  Flugzeuge, 
V.  1,  üeb.  1.  —  Wilke:  Maschinenmesskunde,  V.  2, 

Abteilung  für  Chemie  und  Elektrotechnik, 

Dr.  Precht:  Experimentalphysik,  V.  4;  Arbeiten  im 
Laboratorium  der  Physik,  üeb.  4;  Luftschiffahrt,  V.  2.  — 
Dr.  Precht  i.  V.:  Photographie,  V.  2.  —  Dr.  Seubert: 
Grundzüge  der  Chemie,  V.  G;  Arbeiten  im  Laboratorium 
der  anorganischen  Chemie.  —  Dr  Eschweiler:  Mass- 
analyse, V.  2.  —  Dr.  Behrend:  Grundzüge  der  orga- 
nischen Chemie,  V.  3;  Arbeiten  im  Laboratorium  der 
organischen  Chemie.   —  Dr.  Ost:  Zuckerindustrie  und 
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Gärungsg'ewerl)e,  V.  3  ;  Farbstoffe  und  Färberei,  V.  2; 
Arbeiten  im  Laboratorium  der  technischen  Chemie.  — 
Dr.  Keppeler:  Moorverwertung,  V.  2;  Arbeiten  im  La- 
boratorium für  Moorverwertung;  Die  Glasindustrie,  V.  1- 
Keramisches  Praktikum  I,  Ueb.  3,  g.;  Keramisches  Prak- 
tikutn  IL  —  Dr.   Bodenstein:  Angewandte  Elektro- 
chemie, V.  3;  Elektrochemische  üebungen,  4;  Arbeiten 
im  elektrocliemischen  Institut;  üebungen  in  der  Elektro- 
analyse,    7.   —  Dr.  Jänecke:    Metallurgie,   V.   1.  — 
Dr.   Wehmer:    Ueber   Enzyme   und  Enzymwirkungen. 
V.  1,  g;  Technische  Bakteriologie  (einschl.  Mykologie)^ 
V.  2,  g;  Mikroskopierübungen  2;  üebungen  im  bakterio- 
logischen Laboratorium.  —  Dr.  Laves:  Grundzüge  der 
physiologischen  Chemie,  Y.  2.  —  Dr.  Erdmannsdörffer : 
Mineralogische  üebungen  1;  Krystallogiaphie  I,  V.  1, 
üeb.  1;  Grcjndzüge  der  Geologie,  V.  4.  —  Moyer:  Prak- 
tische Geologie  II,  V.  2;  Geologie  des  nordwestlichen 
Deutsclilands,  V.  1.  —  Dr.  Schöndorf :  Technisch  wichtige 
Mineralien   und  Gesteine  Deutschlands,  V.  2,   üeb.  1; 
üebungen  im  Entwerfen  und  in  der  Verwertung  geo- 
logischer Karten  und  Profile,  üeb.  1;  Geologie  der  Um- 
gebung von  Hannover,  V.l.  —  Dr.  Kohlrausch:  Gruud- 
züge  der  Elektrotechnik,  V.  2;  Tlieoretische  Elektro- 
technik, V.  4;  Elektrotechnisches  Laboratorium  I,  üeb.  8; 
Elektrotechnisches  Laboratorium  II  (Zeit  nach  üeber- 
einkunft);  Elektrotechnisches  Laboratorium  III  für  Ma- 
schinen-Ingenieure, üeb.  8.  —  Dr.  Heim:  Elektrische 
Anlagen  II,  V.  3,  Ueb.  2;  Entwerfen  von  elektrischen 
Maschinen  und  Transformatoren,  V.  8,  üeb.  2;  Elektrische 
Bahnen,  V.  2;  Elektrische   Kraftübertragung  für  Ma- 
schineningenieure, V.  2.  —  Dr.-Ing.  Beckmann:  Prak- 
tische Elektrotechnik  für  Anfänger,  V.  1;  Elektrotech- 
nische Messkunde  I,  V.  2;  Elektrotech.  Messkunde  IT, 
V.  1;  Induktionsmotore.  V.  1  g.  —  Dr.-Ing.  Brflckmann: 
Einführung  in  die  Eechnung  mit  vektoriellen  Grössen, 
V.  1  g;  Elektrotechnis  -hes  Seminar,  alle  8  Tage  1  Stunde 
üebg.;  Drehstrom-Kollektor-Motoren,  V.  1. 


Abteilung  für  allgemeine  Wissenschaften, 
insbesondere  Mathematik  und  Naturwissenschaften. 

Dr.  Kiepert:  Höhere  Mathematik  II,  V  6  üeb  2- 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Mathematik:  b)  Theorie 
und  Anwendung  der  Differentialgleichungen,  V  3- 
c)  Theorie  der  Determinanten,  V.  1.  -  Dr.  Müller:  Höhere 
Mathematik  I  A,  V.  6,  üeb.  2;  Höhere  Mathematik  III  A, 
v.  rf,  Ueb.  1.  —  Dr.  Salkowski:  Geometrie  der  algebra- 
ischen Kurven,  y.  3;  Grundzüge  der  höheren  Mathematik, 
besonders  für  Architekten  und  Chemiker,  V  3,  üeb  1- 
irigonometrische  Reihen  und  harmonische  Analyse  V  3' 

—  Dr.  Rodenberg:  Darstellende  Geometrie,  V.  3,  Ueb  6  • 
Darstellende  Geometrie  L  Teil.  V.  3,  üeb.  6.  -  Dr  Roden- 
berg, Dr  Müller  und  Dr.  Salkowski:  Mathematisches 
Seminar,  üeb  2  g.  -  Dr.  Hess:  Botanik  II,  V.  3,  üeb.  1- 
Die  Feinde  des  Bauwerks  im  Tier-  und  Pflanzenreiche' 
V.  i;  Die  tamihe  der  Gräser,  V.  1    -  N.  N  •  Geld- 
wesen und  Zahlungsverkehr,  V.  1;  Allgemeine' Volks- 
wirtschaftslehre, y.  2;  Grundzüge  der  Finanz  Wissenschaft 
V.  I;   Wationalokonomische   und  sozialpolitische  üeb- 
ungen, 2.  —  Nussbaum:  Gesundheitslehre  (Hygiene) 
l.'r,T  Dr- Kasten:  Englische  Sprache  und  Literatur 
für  Anfanger,  V.  2;  für  Geübtere,  V.  2.  -  Dr.  Köcher: 
Deutsche  und  allgemeine  Geschichte  vom  deutsch-fran- 
zosischen Kriege  bis  zum  Tode  Kaiser  Wilhelm  I ,  V  2 
-Dr.  Geissler:  Erste  Hilfeleistung  bei  Unglücksfällen  g' 

—  Dr.  Deetjen:  Geschichte  der  neueren  deutschen  Lyrik 
für  die  Gegenwart,  V.  2.  —  Dr.  Stammler:  Leasings 
Leben  und  Werke,  V.  I.  -  Dr.  Lessing:  Erste  Ein- 
fuhrung in  .  le  Pldlosophie,  V.  1;  Kant,  V.  1;  Ibsen  und 
Strindberg  als  Ethiker,  V.  1.  -  Dr.  Budde:  Die  Pädagogik 
unter  dem  Einfluss  allgemeiner  philosophischer  Strö- 
mungen im  19.  Jahrhundert  und  in  der  Gegenwart,  V.  2. 

—  Riesenberg:  Sprechtechnik  und  Vortragskunst  (für 
Anfänger),  y.  1,  üeb.  1;  Praktische  üebungen  im  Vor- 
trage (für  Vorgeschrittene),  alle  14  Tage,  2. 


Teehnisehe  Hoehsehule  zu  Karlsruhe. 

Sommer-Semesler  1915:  16.  April  bis  31.  Juli  1915. 


I.  Allgemeine  Abteilung  für  Mathematik 
und  allgemein  bildende  Fächer. 

Sektion  für  Mathematik.  Disteli:  Darstell.  Geo- 
metrie II,  4.  Ueb.,  4.  Konstr.  Ueb.  d.  Perspekt.,  3.  — 
Fueter:  Höh.  Math.  I,  6.  Ueb.,  2.  -  Heun:  Mechanik  H, 
4.  Ueb.,  2.  Mech.  Sem.,  3  g.  -  Krazer:  Grundlehren 
d.  höh.  Math.,  4.  Höh.  Math.  II,  2.  —  Haupt:  Ueb.  i.  d. 
Grundlehren  d.  höh.  Math.,  2.  Determinantentheorie,  2. 
—  Noether:  Stabilitäts-  u.  Schwingungsprobl.,  2.  Hydro 
mech.,  1.  -  Wellstein:  Projektionslehre,  2.  üeb.,  4.  — 
N.  N.:  Element,  u.  analyt.  Geometrie  d.  Eb.  u.  d.  Raumes 
II,  3.    üeb.,  1. 

Sektion  für  allgemein  bildende  Fächer.  Böhtlingk: 
Politik,  die  Lehre  vom  Staate,  2.  Neuere  deutsehe  Dich- 
tung, 2.  Lit.  Leseabend,  1^2-  —  Zwiedineck  v.  Süden= 
hörst:  Industrie-  u.  Gewerbepolitik.  3  Deutsche  Kolo- 
nialwirtschaft, 1.  Oekonomik  des  Versicherungswesens, 
Ueb.  1.  Wirtschaftswiss.  Sem.,  1.  —  Böhler:  Forst-  und 
Jagdrecht,  2.  —  Drews:  Schopenhauer,  2.  Psychologie 
d.  Wahrnehmens  u.  Denkens,  2.  —  Hellpach:  Psycholo- 
gie d.  mod.  Kunst,  1.  —  Leonhardt:  Turnüb.,  3.  — 
Mainhard:  Handels-  u.  Wechselrecht,  2  g.  —  Mefl:  Engl. 
Kurs  f.  Anf.,  1.  Prakt.  engl.  Kurs  f.  Vorgeschr.,  1.  Engl 
lit.  Vortr.,  1.  Franz.  Kurs,  1.  —  Riffel:  Oeffentl.  Hygiene, 
2  g.  —  Schmidt:  Phot.  Prakt..  2.  Exkurs. 

II.  Abteilung  für  Architektur. 

Billing:  Entwerfen  von  Gebäuden,  9.  Perspektive,  3. 
Einzelformen  i.  d.  Baukunst,  3.  Die  Plastik  i.  d.  Architek- 
tur, 2.  —  Durm:  Gebäudelehre,  3.  Entw.  von  Monumental- 
bauten, 12.  —  Engelhorn:  Statik  der  Hochbaukonstr.,  4. 
Ueb.,  6.  Baukonstr.  für  Ing.,  Maschinening.  u.  Forstleute, 


2.  üeb.,  4.  —  Länger:  Aktzeichnen.  Entw.  u.  färb.  Be- 
handl.,  12.—  v.  Oechelhäuser:  Gesch.  d.  Kunst  i.  Mittel- 
alter II,  4.  Erklär,  d.  Bilder  i.  d.  Kunsthalle,  1  g.  Semin 
üeb.,  2.  —  Ostendorf:  Theorie  des  Entwerfens  II,  2. 
Gesch.  der  deutschen  Kirchenbauk.  II,  2.  Gesch  der 
deutsch.  Profanbauk.  I,  2.  Entwerfen  I,  6.  Entwerfen  II,  6 
—  Sackur:  Baukonstr.  I,  2.  Baukonstr.  II,  2.  Ueb.,' 3. 
Stadt-  und  Landbau.  2.  Entwerfen,  6.  —  Bauser:  üeb- 
ungen im  Tonmodellieren,  6.  —  Brinckmann:  Ueb.  z. 
Stadtbauk.,  1.  Liturg.  Kunstgerät  u.  Ausstatt,  d.  Kirche,  2. 
llist.  u.  mod.  Stadtbaukunst  II,  1.  —  Conz:  Radierung 
Prakt.  Ueb.,  4.  —  Dörr:  Ornamentenlehre,  1.  Baufor- 
menl.  d.  Antike,  1.  üeb.  i.  d.  Bauformenl.  d.  Ant.,  3, 
Zeichnen  von  Ornamenten  nach  Naturabg.  I.  u.  II,  je  3 
Architektur  —  Ornamentales  Stegreifentwerfen  Kurs  II,  1 ,' 
Kurs  IV,  3.  Entw.  v.  Plänen  zu  Monumentalbauten,  3. 
Freihandzeichnen  für  Geometer  IL  Sem.,  2.  —  Eichrodt : 
Lithographie,  2.  —  Gsell:  Statik  der  Steingewölbe  u.  d. 
Eisenbetongew..  2.  —  Volz:  Freihandz.  u.  Aquarell.,  12. 

III.  Abteilung  für  Ingenieurwesen. 

Ammann:  Erdbau,  2.  Strassenbau  1.  Konstruktions- 
üb.,  2.  Eisenbahnbau  1,4.  Eisenbahnbau  III,  1.  Konstr.üb. 
i.  Eisenbahnb.,  6.  —  Baumeister:  Wirtschaftl.  Aufgaben  d. 
Städtebaus,  2  g.  —  Engesser:  Konstruktionsüb.  i.  Brücken- 
bau I  u.  II,  je  4.  Brückenbau  II,  2.  Baustatik  II,  2.  Eisen- 
beton II,  2.  —  Haid:  Geodät.  Prakt.  II  für  Ingen.,  Forstl. 
u.  Geom.,  6;  III  für  Ing.,  3.  Gröss.  Vermessungsüb.  am 
Schlüsse  d.  SS.  —  Höpfner:  Städtereinigung,  2.  üeb.  in 
Städtebau  u.  Städterein.,  6.  Stein.  Brücken,  2.  üeb.  in 
stein.  Brücken  u.  Gründungen,  4.  —  Rehbock:  Wehr- 
anlagen, 2.  Bes.  Kap.  des  Wasserbaues,  1.  Wasserkraft- 
anl.,  2.  Konstr.üb.  i.  Wasserbau,  6,  —  Bürgin:  Kataster- 
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eriuess.  I,  2.  üeb.,  2.  Plan-  u.  Terrainzeichneu  für  Ina., 
Qr  Forstl.,  1.,  2,  für  Forstleute,  IL,  2,  für  Oeom.,  1  Sem.,  4. 

—  Dörr:  Praxis  des  Eisenbetonbuues,  1.  —  Drach:  Kul- 
urtechnik,  3.  -  Flügel:  Wasserversorgung,  2.  —  Reeb- 
itein:  Elemente  des  Ingenieurwesens  II,  2.   üeb.,  G. 

IV.  Abteilung  für  Maschinenwesen. 

Benoit:  Pumpen,  2.  Hebemaschinen  I,  4.  Entw.  v. 
'iebemasch.,  6.  Entw.  v.  Hebemasch,  u.  Pumpen,  ü.  — 
ionte:  Maschinenelemente,  :S.  Maschinen,  Heb.  für  Stud. 
1.  Mascliinenw,  IL,  8;  für  Stud.  d.  Elri<trotechn.,  EL,  4; 
ür  Stud.  d.  Ingenieurw.,  III.,  4.  Verbrennungskraft- 
nasch.,  2.  —  Brauer:  Festigkeitslehre,  2.  üeb.,  3.  Kol- 
oq.,  1.  Hydraulik,  3.  Kinematik,  2.  Mech.  Lab.,  3.  — 
jrassmann:  Dampfturb.  u.  Dampfkessel,  3.  Entw.  v. 
Dampfmasch,  u.  Kesseln,  G.  Entw.  v.  Dampfmasch,  (f. 
5tud.  der  Elektr),  3.  Wiirmekraftanl.,  2.  —  Lindner! 
Werkzeugmaseh.,  2.  Entw.  von  Werkzeugmasch.,  4  Kör- 
lerstoffindustrie  2.  Berg- u.  Hüttentuchnik,  2.  Maschinen- 
cunde,  3.  Techn.  Zeichnen  f.  Chemiker.  2.  -  PfOtzner: 
ieizung  u.  Lüftung  II,  2.  Heizuogs-  u.  Lüftungsanl , 
Jeb.,  2.'  Sem  für  Heizungs-  u.  Lüftungsanl.  f.  Vorgeschr.,  2. 

—  Baumann:  Lokomotivbau,  3.  —  Michelmann:  Auto- 
nobilbau.  L  —  Seng:  Fabrikorganisat'on,  2.  —  Tolle; 
\Iaschinenzeichnen,  l.  Ueb.,  4.  Techn.  Mech.  II,  4.  Techn. 
Mech.  III,  2.  Regulatoren  für  Kraftmasch.,  2.  —  Woernle: 
kolloq.  zum  Entw.  von  Hebe-  u.  Transportani.,  2.  Ausgew. 
Kap.  a.  d.  Gesch.  des  Maschinenbaues  m.  bes.  Berücks. 
der  Hebemasch,  u.  Transporteinricht ,  1. 

V.  Abteilung  für  Elektrotechnik. 

Lehmann;  Physik,  4.  Ergänz.  Demonstr.,  2.  Pliysik. 
Lab.,  Ö.  Sem.  für  Experimentalphysik,  2  g.  —  Richter: 
Elektromaschinenbau  II,  5.  Elektromaschinenbau  III,  3. 
üeb.,  4.  Elektrotechn.  Lab.  ,f.  Vorgeschr.,  8.  —  Schleier* 
machet:  Gründl,  der  Elektrotechn.  u.  Messk.,  2.  Theoret. 
Elektrizitätslehre,  4.  Elektrotechn.  Lab.  I,  6.  Elektro- 
techn. Lab.  f.  Vorgeschr.,  8.  Schwaiger:  Elektromot. 
Betriebe,  2.  Elektr.  Kraftwerke  und  Schaltanl.,  2.  Schalt- 
and Regulierapp.,  1.  Nichtstat.  elektr.  Vorgänge  und 
Hochspannungsersch.,  1.  üeb.  dazu,  2.  Elektrotechn. 
Lab.  f.  Vorgeschr.,  8.  —  TeichmOller:  Allg.  Elektro- 
technik, 2.  Elektrotechn.  Sem.,  2.  üebertrag.  u.  Verteil. 
Blektr.  Energie,  1.  Elektr.  Beleuchtung,  i^.  üebertrag. 
u.  Verteil,  elektr.  Energie,  2.  Ueb.,  2.  —  Thomälen: 
rheorie  der  Wechselströme,  2.  Ueb.,  2.  —  Hausrath: 
Instrumente-  u.  Apparatebau,  2.  Theoret.  Telegraphie,  1. 
Hochfrequenzmess.,  l.  Elektrotechn.  Lab.  f.  Vorgeschr.,  8. 

—  Sieveking:  Einführ.  i.  die  math.  Physik,  3.  Repet.  d. 
Physik,  2.    Luftschiffahrt  und  Flugtechnik,  2. 

VI.  Abteilung  für  Chemie. 

Bredig:  Physik.  Chemie  II,  2.  Ausgew.  Kap.  der 
3hysik.  Chemie  u.  ihrer  Anwend.,  1.  Dem.  techn.-elektro- 


chem.  Prozesse  m.  Askenasy,  3.  Physikal.-chem.  u. 
elektro-chem.  KoUoq.  f.  Vorgeschr., 2.  Physik.-chem.  u.  elek- 
tro-chem.  Lab..  •")  g.  Tage.  Physik.-chem.  u.  elektro-chem. 
Einführungskurs,  V2  Sem.  Bunte:  Chem.  Techno- 
logie I,  2.  Chem.  Technologie  II,  2.  üeb.  in  d.  techn. 
Analyse  (m.  Eitner)  f.  (Jhem.,  4;  f.  Masch. ing.,  3;  f.  Vor- 
ger., tägl.  Arb.  i.  chem. -techn.  Lab.,  5  g.  T.  —  Engler; 
Org.  Chemie  I,  4.  Ausgew.  Kap.  d.  org.  Chemie,  1.  Organ, 
chem.  Kolloq.  m.  Franzen,  1.  Chem.  Lab.,  5  g-  T.  - 
Klein:  Mikroskop.  I'rakt.  II  f.  Forstl.,  3.  Mikroskop. 
I'rakt.  f.  Chemiker  u.  Pharmaz.  I,  3.  Mikroskop.  I'rakt 
IL  3.  Mikroskop.  Prakt.  III,  3.  Arb.  i.  bot.  Inst.  f.  Vor- 
geschr., tägl.  Bakteriologie,  2.  Bakteriol.  üeb.,  3.  System. 
Botanik,  4.  Die  wicht.  Pilzkrankh.  d.  Waldbäume,  L  Natur- 
gesch.  d.  deutschen  Waldbäume,  2.  Anleit.  z.  Pflanzenbest. 
u.  morphol.  Dem.,  1.  Bot.  Exkurs.,  1  Nachm.  ~  Pauicke: 
Geologie  II,  4.  Geolog.-mineral.  Prakt.,  2.  Geolog. -miner. 
Kolloq.,  lg.  —  Franzen:  Org.  Chemie  II,  2.  Org. -ehem. 
Kolloq.  m.  Engler,  L  Ausgew.  Kap.  d.  theoret.  Chemie,  1. 

—  Askenasy:  Prozesse  der  elektrochem.  Grossindustrie 
I,  2.  Dem.  techn.-elektrochem.  Proz.,  3.  —  Dieckhoff: 
Anorg.  pharmaz.  Chemie,  2.  Analyt.  Chemie  I,  2.  — 
Eitner:  Meth.  d.  techn.  Analyse,  2.  üeb.,  4.  Ausgew. 
Kap.  d.  techn.  Analyte,  1.  Üeb.,  3.  Spez.  Technologie 
d.  Gasbel.  IL  1.  Ueb.,  4.  —  Fajans:  Radioaktivität  und 
(Chemie  der  Radioelemente,  2.  —  v.  Gierke:  Die  Infek- 
tionskrankh.  und  ihre  Erreger,  1.  —  Henglein;  J>ager- 
stättenlehre  II,  L  Ueb.,  1.  Repetitoiium  der  Minera- 
logie und  Petrographie,  2.  —  Holtzmann:  Gewerbehy- 
giene, \.  —  Kast:  Moderne  Spreng-  u.  Treibmittel,  2.  — 
Koenig:  Chemie  der  Metalle,  2.  —  Reis:  Photochemie  II,  2. 

—  Rupp:  Chem.  u.  mikrosk.  Untersuchung  v.  Nahrungs- 
u.  Genussm.  etc.,  2.  ~  Schwarzmann:  Mikrosk. -petrogr. 
Prakt.,  2.  —  N.  N.;  Chemie  d.  Faserstoffe  u.  Färbst.  II,  2. 
Ueb.  i.  Färberei  u.  Druckerei,  2.  —  Steinkopf:  Chemie 
d.  heterocycl.  Verb.  II,  1.  Chemie  d.  Alkal ,  1.  —  Terres: 
Ausgew.  Kap.  d.  chem.  Techn..  J.  —  Ubbelohde;  Indu- 
strie des  Petroleums,  der  Fette  u.  Harze,  1. 

VII.  Abteilung  für  Forstwesen. 

Demoll:  Forstinsektenkunde,  4.  Forstentomolog. 
Prakt,  2.  l  orstentomolog.  Exkurs.,  4.  —  Hausrath:  Forst- 
und  Jagdgesch.,  3.  Waldwegbau,  üeb.,  3.  Forstschutz,  2. 
Exkurs.,  3.  —  Müller;  Forsteinricht.  I,  3.  Forstl.  Statik,  1. 
Jagdkunde,  2.  Ueb.  in  Forsteinricht.,  Waldwertrechn.  u. 
Statik,  3.  Exkurs.,  3.  -  Siefert:  Waldbau  II,  3.  Forstl. 
Technol,  1.  Exkurs,  u.  üeb.,  3.  —  Heibig;  Gründl,  der 
Agrikulturchemie,  1  g.  Ueb  i.  Lab.  f.  Bodenkunde  und 
anschl.  Exkurs.,  3.  —  Auerbach;  Proportionslehre  des 
raenschl.  Körpera,  1.  Biolog.  u.  faunist.  Fragen  d.  heim. 
Tierwelt  (m.  Exkurs.),  lg.  —  Cronberger;  Püanzenbau- 
lehre,  2.  —  Fuchs;  Repet.  d.  Forstinsektenk..  1.  Aus- 
gew. Kap.  (1.  Biol.,  1.  May;  Zootom.  Kurs  f.  Anf.,  2. 
Gesch.  d.  Deszendenzlehre  II,  2  g.  —  Schultheiss;  Gesch. 
U.Wesen  d. Witterungsvoraussage,  1.  —  Wimmer;  Fremd- 
länd.  Holzarten  i.  mitteleurop.  Walde,  1.  Repetit.  über 
Forstpolitik,  1. 


Teehnisehe  Hoehsehule  in  München. 

Sommer-Semester  1915:  19.  April  bis  15.  August. 


A.  Reine  und  angewandte  Mathematik. 

V.  Dyck;  Höh.  Mathematik  II,  6.  üeb.  2.  —  Burk- 
^ardt:  Höh.  Mathematik  IV,  2.  üeb.  2.  —  Doehiemann; 
jrundzüge  d.  höh.  Mathematik  IV,  4.  üeb.  2.  —  Lieb- 
tnann:  Variationsrechnung,  4.  —  v.  Dyck:  Algebra.  4.  — 
Finsterwalder;  Photogrammetrie,  2.  üeb.  1.  —  Burk- 
hardt; Algebr.  Analysis,  4.  —  v.  Dyck,  Finsterwalder, 
Burkhardt  u.  Liebmann:  Mathemat.  Seminar,  2.  —  La- 
^ally;  Grundzüge  der  Hydrodynamik,  3.  —  Deimler; 
Tomographie,  2.  —  Finsterwalder:  Darat.  Geometrie  II 
Tür  Bau-,  Kultur-,  Vermess.-,  Masch.-  u.  Elektro-Ing.),  4. 
iJeb.  4.  —  Doehiemann;  Darst.  Geometrie  II,  4.  üeb.  4. 
—  Theorie  der  geometr.  Konstr.,  4.  —  Max  Schmidt; 


Vermessungskunde  II,  4.  Hauptvermessungsüb.,  2  Woch. 
—  Liebmann;  Ausgleichungsrechnung,  2.  —  Grossmann: 
Elemente  der  Astronomie,  2.  —  Föppl;  Techn.  Mechanik 
einschl.  d.  Elemente  d.  graph.  Statik  u.  d.  analyt.  Mecha- 
nik I:  Einführ.  i.  d.  Mechanik,  4.  IV:  Dynamik,  3.  üeb. 
z.  techn.  Mechanik,  2. 

B.  Reine  und  angewandte  Natur- 
wissenschaften. 

Zenneck:  Experimentalphysik  II,  4.  Physikal.  Prak- 
tikum, 4  od.  8.  Anleit.  zu  wiss.  Arb.  a.  d.  Geb.  d.  Phy- 
sik, 12—30.  —  Karl  T.  Fischer:  Grundzüge  der  Physik  H,  3. 
Apparate  u.  Methoden  des  physikal  Unterrichts  an  Mittel- 
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schulen  II,  3.  Prakt. -Physik.  Ueb.,  4.  Schwingungs-  u.  Wel- 
lenbeweg, im  Gi'samtgeb.  d.  Physik,  2.  Einführ,  in  d.  wiss. 
Arbeitsmethoden  der  Physik,  8— 20.  —  Knoblauch:  Kinet. 
Gastheorie.  Techn.-physik.  Prakt.,  4.  Anleit.  z.  Ausführ, 
wiss.  Arb.  a.  d.  Geb.  d.  techn.  Physik.  —  Emden :  Aero- 
dynamik in  ihrer  Anwend.  auf  Luftschift'ahrt  u.  Flug- 
technik, 3.  —  Dieckmann:  Drahtlose  Telegraphie,  2. 
Ueb.  4.  Radioaktivität,  1.  Anleit.  z.  wiss.  Untersuch,  a. 
d.  Geb.  d.  angew.  Physik.  —  v.  u.  z.  Aufsess:  Populäre 
Astrophysik  II,  2.  —  Foppl:  Prakt.  i.  mech.-techn.  Lab.,  2. 

—  Ernst  Voit:  Angew.  Physik  (Heizung,  Lüftung,  Aku- 
stik der  Gebäude,  Blitzableiter),  Ueb.  2.  —  Manchot: 
AUgem.  Experimentalchemie  einschl.  der  Grundzüge  der 
organ.  Chemie,  5.  Unorg.  u.  analyt.-chem.  Prakt.  f.  Anf. 
u.  Vorger.  im  unorg.  Lab.,  10.  20  od.  80  St.  Anleit.  zu 
selbst,  wiss.  Arb.  im  unorg.  Lab.,  30.  —  Lipp:  Organ. 
Chemie,  5,  f.  Chemiker,  Lehramtskand.  der  Chemie  und 
der  beschreib.  Naturwiss.  bezw.  der  Chemie,  der  Biologie 
u.  d.  Geographie,  sowie  für  Landwirte.  Chem.  Prakt. 
im  org.  Lab.,  20—30.  Spcz.  Arbeit,  a.  d.  Geb.  d.  org. 
Chemie,  30.  —  Albert:  Die  Farbstoffe  und  ihre  pharmaz. 
Bedeutung,  1.  —  Rodde:  Chemie  der  hydroaromat.  Ver- 
bindungen, 2.  —  Johann  Hofer:  Analyt.  Chemie  der  Me- 
talle u.  Metalloide  nebst  Gewichts-  u.  Massanalyse  I,  4. 
Die  elektrochem.  Prozesse,  2.  Prakt.  im  elektrochem. 
Labor.,  10,  20  od.  30.    Prakt.  in  der  techn.  Gasanalyse,  3. 

—  Schultz:  Chem.  Technologie  III:  Chem.  Qross- 
industrie,  2.  IV:  Mörtehnaterialien.  —  Kunststeine.  — 
Glas-  und  Tonwaren,  2.  V:  Organ.  Farbstoffe.  —  Fär- 
berei, 4.  Prakt.  im  chem.-techn.  Labor.,  20—30.  Spez. 
Arbeit,  a.  d.  Geb.  der  techn.  Chemie.  Chem.  Prakt.  für 
Kand.  des  höh.  Zoll-  u.  Steuerdienstes,  3.  —  Jacob: 
Ausgew.  Kap.  der  chem.  Technologi(>,  1.  —  Brass:  Aus- 
gew. Teile  der  Farbstoffchemie,  1.  —  Lintner:  Chemie 
der  Nahrungs-  und  Genussmittel,  2.  Gärungschem.  Prakt. 
n.  Ueb.  i.  d.  Untersuch,  t.  Nahrungs-  u.  Genussmitteln, 
bis  30  St.  Grundz.  d.  org.  Chemie  u.  Einführ.  i.  d.  Tech- 
nologie u.  Warenkunde  m.  bes.  Berücks.  der  Gärungsge- 
werbe (f.  Kand.  d.  höh.  Zoll-  u.  Steuerdienstes),  4.  — 
Oebbeke:  Mineralog.  Praktikum  I,  2.  Mineralogie  m.  De- 
raonstr.,  4.  Kristallographie,  1.  Die  Anwendung  des  Mi- 
kroskopes  in  der  Mineralogie.  Geologie,  Chemie  und  Me- 
tallographie, 2.  Geolog.  Prakt.  f.  Bau-  u.  Kulturing.  m. 
Exkurs.,  3.  Anleit.  z.  selbst.  Arb.  i.  mineral.-geolog.  Lab., 
0—30.  —  Mylius:  (Jeologie  der  Alpen  m.  Exkurs.,  1.  — 
Weber:  Histor.  u.  stratigraph.  Geologie  m.  Exkurs.,  2. 
Ueb.  im  Best.  v.  Mineralien  u.  Gestein.,  2.  Paläontol. 
Prakt.,  2.  —  v.  Schwarz:  Spez.  metallograph.  Unter- 
such., 2.  —  Günther:  Physik  des  Wassers  auf  der  Erde,  2. 

—  Giesenhag:en:  Spez.  u.  syst.  Botanik,  3.  Botan.  Exkur- 
sionen, 1.  Bakterien  und  Pilze,  2.  Die  Krankheiten  der 
landwirt.  Kulturpflanzen,  2.  Morphol.  Prakt.  m.  Ueb.  im 
Pflanzenbest.,  2.  Bot.  Ueb.  f.  Vorgeschr.  (Lehramtskand., 
Landw.)  u.  Anleit.  z.  selbst.  Arb.,  4—30.  Mikrosk.  Ana- 
lyse vegetabil.  Nahrungs-  u.  Genussmittel  (Prakt.)  f.  Nah- 
rungsmittelchem.,  4.  —  Bruno  Hof  er:  Allg.  Zoologie  u. 
Naturgesch.  der  Arthropoden  u.  Wirbeltiere,  4.  —  Karl 
Gruber:  Biologie  des  Süsswassers  (m.  Exkurs.),  2.  — 
Emmerich:  Bauhygiene  (für  Architekten  u.  Ing.),  2.  — 
Kaup:  Soziale  Hygiene  II  (Arbeiterwohlfahrtspflege),  2. 

—  Fessler:  Anatomie  des  menschl.  Körpers.  Nothilfe 
bei  Verletzungen  und  Unglücksfällen  (m.  Verbandüb.),  2. 

—  Eibner:  Grundzüge  der  Malmaterialienkunde  II  (mit 
Demonstr.),  2.  Prakt.  im  Lab.  d.  Versuchsanst.  u.  Aus- 
kunftstelle für  Maltechnik,  20-30.  —  Urban:  Unterrichts- 
kurse in  praktischer  Photographie. 

C.  Wirtschafts-,  rechts=  und  verwaltungs= 
wissenschaftliche  Fächer. 

V.  Gottl°OttIilienfeld:  Grundzüge  der  prakt.  Volks- 
und Privatwirtschaftsleine,  3.  Techn.  Wirtschaftslehre,  4. 
Ueb.  z.  Techn.  Wirtschaftslehre,  2.  —  Dorn:  Arbeiter- 
frage (gewerbl.),  2.  Sozialversicherung  (Reichsversiche- 
rungsord.  u.  Angestelltenversich.),  2.  -  Cohen:  Finanz- 
wissenschaft, 4.  Rechtslehre  vom  Grundeigentum,  3.  - 
V.  Reverdy:  Wirtschaft  und  Verwaltung  im  Bauwesen,  2. 

-  Prenner:  Sozialgesetzgebung  und  Sozialreform,  2.  - 
Prinz:  Fabrikorganisation  und  -Betrieb,  2.  —  Beck:  Buch- 
haltung und  Selbstkostonwesen  industr.  Grossbetr.  II,  2. 


D.  Bau°,  Kultur-u.  Vermessungsingenieurfach 

Kreuter:  Baukonstruktionslehre  für  Bau-  u.  Kultur- 
ingenieure, 3,  Ueb.ü.  Ausserdem  für  Kulturingenieure  II : 
Theorie  und  Konstruktion  von  Kunstbauten,  1,  Ueb.  4. 

—  Loewe:  Strassen-  und  Eisenbahnhau  für  Bauing.,  2 
Gleis  und  (Jleisverbindung  IV,  2.  Entwerfen  von  Eisen 
bahnbauten,  5.  —  Hager:  Bahnhofanlagen  und  Eisenbahn- 
betriebseinrichtungen, 2,  Ueb.  3.  —  Dietz:  Brückenbau  II,  5. 
III  2.  Ueb.  II  0  u.  III  4.  —  Hager:  Eisenbetonbau  für  Bau 
ing.,  Ueb.  4.  —  Presset :  Tunnelbau,  2.  Kreuter :  Wasser- 
bau I  (Theor.  Gründl.),  2.  Ueb.  für  Bau-  u.  Kulturing.  i. 
III.  Studienj.,  2.  Wasserbau  II  (Entwurf  u.  Ausführ.),  8 
Ueb.  für  Bau-  u.  Kulturing.  i.  IV.  Studienj.  8  —  Spöttle: 
Kulturtechn.  Ueb.  für  Kulturing.  4,  für  Vermessungsing.  2 

Presset:  Neuere  Gründungsarten,  2,  Ueb.  2.  —  Hager; 
Linienführung  von  Verkehrswegen,  2.  -  Loewe:  Kosten 
anschlage  für  Ingenieurbauten,  2.  —  Presset:  Maschinen- 
kunde für  Bau-  u.  Kulturing.,  3.,  Ueb.  3.  —  Hager:  Wasser- 
versorgung und  Kanalisation,  2.  —  Loewe:  Ingenieur 
baukunde  (f.  Vermessungsing.  u.  Arch.),  Ueb.  4.  Brücken- 
und  Eisenbahnbau  für  Maschinening.,  2,  Ueb.  2.  —  Max 
Schmidt:  Katastertechnik  II,  3.  Praktikum  IV:  a)  Mess- 
Qb.,  8;  b)  Reclienüb.,  2.  Kartierungsüb..  4.  —  Hager:  Eisen 
betonbau  für  Architekten,  Ueb.  2.  —  Helmerichs;  Techn 
Zeichnen,  4.  Plan-,  Karten-  u.  Katasterzeichnen,  4.  Plan- 
u.  Risszeichnen  für  Kand.  des  Berg-,  Hütten-  u.  Sahnen- 
faches, 4.  Schriftzeichnen,  2.  Anleit.  zur  zeichnerischeii 
Ausarb.  geodät.  Aufnahmen  (für  Bau-,  Kultur-  und  Ver- 
messungsingenieure und  für  Architekten),  2. 

E.  Architekturfach. 

V.  Mecenseffy:  Bes.  Konstruktionslehre  u.  Statik  d 
ebenen  Zwischendecken  und  der  Dächer,  3.  Statik  dei 
Mauern  und  Gewölbe,  2.  Konstruktionsüb.  für  Arch.  I 
4  u.  III,  6.  Grundzüge  der  Konstruktions-  u.  Formen 
lehre  des  Hochbaues  für  Bau-  u.  Kulturing.,  1.  Ueb.  t 
Bauing.,  4.  Ueb.  f.  Kulturing.,  2.  Einführ,  in  die  Hoch 
baukonstruktionslehre,  1.  Baustoffkunde  (Holz  und  Me- 
talle), 2.  Konstruktive  Uebung.  an  eig.  Entwürfen,  2.  - 
V.  Mecenseffy  und  Hocheder:  Hochbaukunde  für  Bau 
ing.  I,  8,  Ueb.  4.  —  Mecenseffy:  Hoehbaukunde  f.  Ma 
schinening.  II,  3.  Ueb.  4.  —  BUhlmann:  Formenlehre  dei 
antiken  Baukunst  und  der  Renaissance,  1,  Ueb.  4.  Stil 
lehre  der  griechischen  und  der  römischen  Baukunst,  3 
Ueb.  4.  —  Hocheder:  Gebäudekunde  II,  3,  Ueb.  2  und 
III,  2.  Entwerfen  II,  Ueb.  15.  —  v.  Schmidt:  Formen-  um 
Stillehre  der  roman.  u.  gotisch.  Baukunst,  2,  Ueb.  4.  Ent 
werfen  I,  4.  Entwerfen  II,  15.  —  v.  Thiersch:  Baustillehrt 
der  Renaissance,  2,  Ueb.  2.  Entwerfen  1,4.  Entwerfen  II,  Ifi 

—  Theodor  Fischer:  Städtebau,  3.   Entwerfen  II,  15 

—  Witlich:  Einführ,  in  die  Gesch.  der  Baukunst,  2.  Alt^ 
Münchener  Baukunst,  1.  Baukunst  des  16.  Jahrh.  iii 
Frankreich,  1  —  Bühtmann:  Die  archaische  Baukunst,  1 

—  Wulzinger:  Byzantin.  Profanarchitektur,  2.  —  Buchert: 
Landwirtsch.  Bauwesen  für  Architekten'u.  Kulturing.,  2. 
Ueb.  f.  Arch.,  2.  Ueb.  f.  Kulturing.,  4.  Architekt.  Aus- 
gestaltung von  Industriebauten,  1,  Ueb.  2.  —  Bfihlmann: 
Perspektive,  1,  Ueb.  2.  —  Pfann:  Angew.  Perspektive,  2. 
Dekorative  Architektur,  Ueb.  4.  Ornamenten- u.  Figuren 
zeichnen,  4.  Landsehaftszeichnen  und  Aquarellieren,  3 
Skizzieren  von  Bauwerken  nach  der  Natur,  2.  —  Aichinger : 
LTnterrichtskurs  für  Architekturradieren,  4,  6,  8,  10  od.  12 

—  Pfeifer:  Modellieren:  Kopieren  einfach.  Mod.,  6.  Plast 
Darstell,  aus  eigenem  Entwurf,  (i. 

F.  Maschineningenieurfach. 

Krell;  Maschinenzeichnen,  4.  —  v.  Lossow;  Kon 

struktionslehre  der  Maschinenteile  II,  3.  Entwerfen  von 
Maschinenteilen  II,  für  Maschinening.  8,  für  Elektroing.  4 

—  Krell:  Einführung  in  die  Konstruktionslehre  der  Hebe 
zeuge,  1.  —  Schmeer:  Konstruktionslehre  der  Pumpen 
Gebläse  und  Kompressoren,  2.  Entwerfen  von  Pumpen 
Gebläsen  und  Kompressoren,  4.  —  Camerer:  Entwerfen 
von  Wasserkraftmaschinen  (für  Maschinening.),  7.  Prakt 
zu  Wasserkraftmasch,  (für  Maschinening.),  4.  (III.  Stu- 
dienj.). Wasserkraftmaschinen  und  -Anlagen  (für  Elek 
troing.),  2.  Prakt.  zu  Wasserkraftmaschinen  und  -Anlagen 
(für  Elektroing.),  2.    Konstruktion  der  Wasserkraftma- 
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schinen  (für  Elektroicg.),  üeb.  7.  Wasserkraftanlag-en,  2. 
Ueb.  zu  Wasserkraftanlagen,  2.  Regulatoren  zu  Waaser- 
kraftmasch.,  1.  üebungen  mit  Prakt.  zu  Regulatoren  zu 
Wasserkraftmasch.,  2.  Schaufelpumpen,  1.  üebungen 
m.  Prakt.  zu  Schaufelpumpen,  2.  Anleit.  z.  Ausführ.  wiss. 
Arb.  aus  d.  Geb.  d.  Hydraulik,  der  Wasserkraftmasch,  u. 
ihrer  Regelung,  sowie  der  Schaufelpumpen.  —  Lynen: 
Konstruktionslehre  der  Dampfmaschinen,  6.  Wärme- 
kraftmaschinen u.- Anlagen  (f.Elektroing.),  3.  —  N.  N.t  Ent- 
werfen V.  Eisenbahnmasch.,  2.  —  Lynen:  Kraftwagenprak- 
tikum, 2.  —  V.Lossow!  Entwerfen  von  Dampfkesseln,  4. 
—  Schröter.:  Theoret.  Maschinenlehre,  a)  Kurbelgetriebe 
und  Regulierung,  3,  Ueb.  1;  b)  Theorie  der  Wärmekraft- 
masch.: I.  Kolbendampfmasch.,  4,  H.  Dampfturbinen, 
lieb.  1,  III.  Verbrennungsmaschinen,  2.  Praktikum  im 
Labor,  für  Wärmekraftmasch.,  4.  Theorie  der  Kältema- 
schinen, 2.  —  Loschge:  Ausgew.  Kap.  aus  der  Theorie 
und  Konstruktionslehre  der  Dampfturbinen,  2.  —  Zer= 
kowitz:  Theorie  und  Konstruktion  der  Ventilatoren  und 
Turbokompressoren,  2.  —  Lynen;  Kinematik,  3.  —  Prinz: 
Mech.  Technologie,  Ueb.  2.  Fabrikanlagen,  2.  —  v.  Hoyer: 
Textilindustrie,  5.  —  Krell :  Allg.  Maschinenlehre,  3. 

Q.  Elektrotechnik, 
tieinke:  Einführung  in  die  Elektrotechnik,  Ueb.  2. 
Elektrotechnik  für  Mascliinening.,  3.  Elektrische  Mess- 
technik I,  3.  —  Ernst  Veit:  Schwachstromtechnik,  2.  — 
Heinke:  Elektrotechn.  Prakt.  I  f.Elektroing.  4,  für  Ma- 
schinening.  2.  —  Ossanna:  Praktikum  II  für  Elektroing.,  4, 
f.  Maschinening.  2.  —  Heinke:  Elektrotechn.  Praktikum 
für  Vorgeschr.  —  Ossanna:  Tiieorie  und  Konstruktion  der 
elektr.  Maschinen  III:  Transformatoren  und  Asynchron- 
motoren, 4.  Wechselstrom-Kooarautatormotoren,  2.  Ent- 
werfen von  elektr.  Maschinen,  4.  Entwerfen  von  Wechsel- 
strom-Kommutatormotoren, 4.  —  Kadrnozka:  Elektrische 
Anlagen  I:  Vorlesungen:  Elektrische  Beleuchtung,  3. 

.  II:  Erzeugung  und  Verteilung  elektr.  Arbeit,  2.  Hebungen : 

^  Entwerfen  elektrischer  Anlagen,  4. 

H.  Landwirtschaftswissenschaften. 
Henkel:  Agrikulturchemie  I:  Ernährung  der  Kultur- 


pflanzen, 3.  Agrikulturchem.  Praktikum,  9—15.  —  Kraus  : 
Spez.  Pflanzenbau,  2.  Anleit.  zu  wiss.  Arb.  im  Acker-  u. 
Pflanzenbau.  Kultur  der  Wiesen  und  Weiden,  2.  Pflan- 
zenzüchtung, 1.  Anstellung  landwirtsch.  Versuche,  1.  - 
Schfipfer:  Enzyklopädie  der  Forstwiss.,  2.  —  Bauer: 
Forstl.  Standortslehre  II:  Die  Ausnutzung  d.  forstl.  Stand- 
ortsfaktoren, 2.  —  Rebholz:  Obstbau,  2.  —  SpSttle:  Land- 
wirtsch. Meliorationslehre  und  Kulturtechnik,  2.  Stoss: 
Anatomie  der  Geschlechtsorgane,  des  Nervensystems  und 
der  Sinnesorgane  und  Embryologie  der  Haustiere,  2.  — 
Erwin  Voit:  Grundzüge  der  Tierphysiologie,  .3.  —  Vogel; 
Spez.  landwirt.  Tierzuchtlehre,  5.  Gesundheitspflege  der 
landwirt.  Nutztiere,  2.  —  Albrecht;  Gcflügol/uchtlehre  (m. 
Dem.),  2.  Geburtshilfe  bei  Haustieren  (m.  Dem.),  4.  Em- 
bryotom. Ueb.,  2.  —  Bruno  Hofer:  Die  Krankheiten  der 
Fische,  1.  -  Schnider:  Landwirt.  Betriebslehre,  4.  Land- 
wirt. Schätzungslehre,  2.  Landwirt.  Rechnungsführung 
(Betriebskontrolle),  2.  —  Henkel:  II:  Milchwirtschaft  m. 
Dem.  auf  dem  Staatsgute  Wcdhenstephan,  2.  —  Puchner: 
Landwirt.  Geräte-  und  Maschinenkunde,  3.  —  Kraus: 
Demonstr.  auf  dem  Versuchsfelde  der  Hochschule. 

J.  Allgemeine  Wissenschaften. 

Sulger-Gebing :  Geschichte  der  deutschen  Literatur 
im  18.  Jahrh.  IIL,  3.  Literarhist.  Ueb.,  2.  -  Voll:  Allg. 
Kunstgeschichte,  5.  —  Popp:  Aesthetik  der  Baukunst,  2. 
Aesthetik  der  Plastik,  2.  Die  Wandmalerei,  geschichtl.- 
ästhet.,  von  den  frühesten  Zeiten  b.  z.  Gegenw.,  1.  Aesthet. 
Seminar,  1.  Führungen  durch  Münchener  Kunstsamm- 
lungen und  Ausstellungen,  1.  —  Du  Moulin  Eckart:  Deut- 
sche Geschichte  im  Zeitalter  Friedr.  d.  Gr.,  2.  Geschichte 
der  franz.  Revolution,  2.  Handelsgeschichtl.  Seminar,  1. 
Histor.  Sem.,  2,  —  Wirth:  Truste  und  Syndikate,  1.  Ge- 
schichte der  Gegenwart,  1.  —  Günther:  Die  Polarländer 
(H.:  Antarktis),  1.  Allg.  u.  spez.  Völkerkunde,  2.  Geo- 
graph. Seminar,  2.  —  Loewe:  Theorie  der  Pädagogik,  2. 
Hebungen  über  neuere  Schulgeschichte,  2.  —  Hippen- 
meyer: Französ.  Sprache,  4.  Engl.  Sprache,  3.  -  Hert- 
mann:  Leichtere  Italien.  Lektüre  mit  Sprech  üb.,  2. 


Vorlesung:s  =  Verzeichnis 

der 

K.  Teehnisehen  Hoehsehule  in  Stuttgart 

auf  das  Sommerhalbjahr  1915. 

Beginn  der  Einschreibungen  15.  April;  der  Vorlesungen  16.  April. 

Ausführliches  Programm  gegen  Einsendung  von  50  Pf.  (Ausland  60  Pf.).   Aufnahmebedingungen  unentgeltlich. 

Ein  *  vor  dem  Namen  eines  Dozenten  bedeutet,  dass  dieser  im  Heeresdienst  steht.  Die  etwaige  Einstellung  eines 

Vertreters  für  ihn  vyird  am  schwarzen  Brett  bekannt  gegeben. 


I.  Mathematik  und  Mechanik. 
Haller:  Trigonometrische  Hebungen.  —  Kutta: 
Höhere  Mathematik.  Mathematisches  Seminar.  —  Wölf- 
fing: KrümmuQgstheorie.  Partielle  Differentialgleichun- 
gen (priv.  und  honorarfrei).  —  Mehmke:  Darstellende 
Geometrie.  Analytische  Mechanik.  Mathematisches  Se- 
minar. —  *Stübler:  Mathematische  Geographie.  —  Kom- 
merell  (priv.):  Zahlentheorie.  —  von  Weyrauch:  Ein- 
leitung in  die  mathematische  Theorie  der  Elastizität.  — 
*Roth:  Perspektive.  —  Kriemler:  Technische  Mechanik 
(Dynamik  und  Hydraulik).  —  von  Hammer:  Praktische 
Geometrie  (Vermessungskunde  für  Bauingenieure).  Mes- 
sungsübungen zur  praktischen  Geometrie.  Ausarbeitung 
der  Messungen  zur  praktischen  Geometrie  der  Architek- 
turstudierenden. Geodätische  Schlussübungen  für  Bau- 
ingenieure am  Ende  des  Semesters.  Ausgleichungsrech- 
nung. —  von  Hammer  und  Heer;  Hebungen  in  prakti- 
scher Geometrie  für  Geodäten. 

II.  Naturwissenschaften, 
von  Koch:  Experimentalphysik.  Theoretische  Phy- 
sik. Physikalisches  Praktikum.  Handfertigkeitspraktikum 


in  Physik.  Physikahsches  Kolloquium.  Meteorologie.  — 
*Gutbier:  Anorganisch-chemische  Grossindustrie  (Tech- 
nische Chemie)  mit  Exkursionen,  üebungen  im  Labora- 
torium für  anorganische  Chemie  und  anorganisch-chemi- 
sche Technologie.  —  Küster:  Organische  Chemie.  Phar- 
mazeutische Chemie.  Toxikologie.  Hebungen  im  Labo- 
ratorium für  Organische  Chemie.  Organisch-chemische 
Technologie  und  Pharmazeutische  Chemie.  —  'Grube: 
Physikalische  Chemie,  üebungen  im  Laboratorium  für 
Physikalische  und  Elektrochemie.  —  Kauffmann  (priv.): 
Farbenchemie.  Chemische  Tagesfragen  aus  Wissenschaft 
und  Technik.  —  *Schmid  (priv.):  Analytische  Chemie. 
Ausgewählte  Kapitel  der  Organischen  Chemie.  —  H. 
Bauer  (priv.)  Pharmazeutisch-chemischeArbeitsmethoden. 
—  Sauer:  Geologie.  Geologische  Exkursionen.  Minera- 
logisch-geologisches Praktikum.  Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen Arbeiten  in  Mineralogie  und  Geologie.  Petro- 
graphische  Untersuchungsmethoden.  ~  Fflnfstück:  Spe- 
zielle Botanik.  Spezielle  Morphologie  und  Systematik 
der  Kryptogamen.  Botanische  Exkursionen.  Botanisch- 
Mikroskopische  Hebungen.  Anleitung  zu  botanisch-wis- 
senschaftlichen Arbeiten.  —  Mäule  (priv.j:  üebungen  im 
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Bestimmen  einlieiiniseher  Blütenpflanzeii.  —  Ziegler: 
Zoologie  (Wirbellose  Tiere).  Mikroskopisch-zoologische 
UebuDgen.  Zoologisches  Laboratorium.  AllgcMiieine  Hy- 
giene. —  Gastpar:  Bakteriologie  mit  Uebungen  und  De- 
monstrationen. BiikteriologischorKurs  füröeübtere(priv.). 
Arbeiten  im  baktcM'iologischen  Laboratorium  (priv.) 

III.  Architekturfächer. 

Kriemler:  Technische  Mechanik  (Statik).  —  Geb- 
hardt: Baukonstruktionslehre.  —  Jassoy;  Baumaterialien- 
lehre. Hochbaukunde  und  Entwerten.  —  Fiechter:  Bau- 
zeichnen. Bauformenlehre.  Baugeschiciite  (Rom  und 
Orient).  Uebungen  zur  Baugeschichte.  Baugeschicht- 
liches Seminar  (Pro])ortionen  in  der  Architektur).  — 
•*Elsässer:  Mittelalterliche  Baukunst.  Entwerfen.  — 
Bonatz:  Bauentwürfe.  —  Schmoll  von  Eisenwerth: 
Ornamenten-  und  Figurenzeichnen.  Aquarellieren.  Deko- 
ratives und  ornamentales  Entwerfen.  Janssen:  Akt- 
zeichnen. Modelheren.  —  *Weigel  (priv.):  Uebungen  für 
farbliches  und  zeichnerisciies  Entwerfen  von  Ornamenten. 

—  Stäbler:  Baukonstruktionen  für  Maschinen-  u.  Hütten- 
ingenieure. 

IV.  Bauingenieurfächer. 

Fiechter:  Bauzeichnen.  Bauformenlehre  (Ueb.  ge- 
meinschaftlich mit  Bauzeichnen).  —  von  Weyrauch: 
Analytische  Theorie  der  Ingenieurkonstruktionen.  — 
Moerike:  Baukonstruktionslehre.  Uebungen  im  Eisen- 
betonbau. Uebungen  im  Eisenbahnhochbau.  —  Schwend: 
Brückenbau.  Brückenkonstruktionsübungen.  Gründung 
der  Bauwerke.  —  Kübler:  Erdbau,  Trassierung.  Strassen- 
bau.  Eiseubahnbau.  Uebungen  im  Eisenbahn-  und  Stras- 
senbau.  —  *R.  Weyrauch:  Wasserversorgung.  Städte- 
kanalisation. Wasserbauübungen. 

V.  Maschineningenieurfächer. 

von  Weyrauch:  Aerostatik  und  Aerodynamik.  — 
*Häbich:  Einführung  in  den  Maschinenbau.  Anlage  und 
Organisation  von  Fabriken  sowie  Betriebslehre.  —  Maier: 
Hebezeuge, Seminarüb.  Verbrennungsmotoren, Seminarüb. 
Konstruktionsübungen  auf  den  Gebieten  des  Hebezeug- 
baus und  des  Yer!)rpnnungsmotorenbaus.  —  Thomann: 
Wasserkraftmascliinen  (Wasserturbinen  und  Kreisel- 
pumpen). Turbinenregulatoren.  Maschinenkonstruktio- 
neu  auf  dem  Gebiet  der  Wasserkraftmaschineu.  Maschi- 
nenkunde. —  *Bantlin:  Dampfturbinen.  Dampfkessel. 
Masehinenkonstruktionen  auf  dem  Gebiet  des  Dampf- 
maschinen- und  Dampfkesselbaus.  —  R.  Baumann  (priv.): 
Elastizitätslehre.  —  Ensslin  (priv.):  Elastizitätslelire.  — 
von  Bach:  Materialprüfungsanstalt,  Ueb.  Ingenieurla- 
boratorium, L'eb.  Erörterungen  für  Maschineningenieure. 

—  *Stöckle:  Kolbenpumpen  und  Kolbenkompressoren. 
Hebungen  an  den  Verbrennungsmotoren  des  Ingenieur- 


laboratoriums.   Eis-  und  Kälteerzeugungsmaschinen.  — 

—  *Widniaier:  Kationelle  Arbeitsverfahren  und  Einrich- 
tungen in  Maschinen  Werkstätten.  Ausgewählte  Kapitel 
aus  der  Eisenhüttenkunde.  Werkzeugmaschinen.  Kon- 
struktionsübungen hiezu.  Uebungeu  zur  mechanischen 
Technologie  und  Eisenhüttenkunde.  —  Johannsen:  Ver- 
arbeitung der  Faserstoffe.  Uebungen  im  Betrieb  des 
Technikums  für  Textilindustrie.  —  A.  Baumann:  Flug- 
maschinen und  ihre  konstruktiven  Einzelheiten.  Ausführ- 
liche I5ehandlung  wichtiger  Fragen  des  Kraftfalirzeug- 
baues.    Motoren  für  Land-,  Wasser-  und  Luftfahrzeuge. 

—  *R.  Weyrauch :  Wasserbau  für  Maschinen-  und  Elektro- 
ingenieure (Allgemeiner  Wasserbau,  Wasserversorgung 
und  Kanalisation). 

VI.  Elektroingenieurfächer. 

Veesenmeyer:  Grundlagen  der  Elektrotechnik  (Kon- 
struktionen und  Aulagen).  Elektrotechnische  Konstruk- 
tionselemente. Dynamobau,  Seminar  u.  Ueb.  Elektrische 
Apparate.  Elektrotechnische  Maschinenkonstruktionen. 
Projektierung  elektrischer  Anlagen.  —  Emde:  Gleich- 
stromtechnik. Elektrotechnisches  Laboratorium:  (Uebun- 
gen zur  Gleichstromtechnik).  —  *Herrmann:  Elektrische 
Messinstrumente  und  Messmethoden.  Schwachstromtech- 
nik. Elektrotechnisches  Laboratorium :  a)  Uebungen  auf 
dem  Gebiet  der  Messinstrumente  und  Messmethoden; 
b)  Uebungen  zur  Schwachstromtechnik.  Drahtlose  Tele- 
graphie. 

VII.  Allgemein  bildende  Fächer. 

von  Westenholz:  Englische  Sprache  (Kurs  für  An- 
fänger und  Vorgerücktere).  English  Literature  in  eng- 
lischer Sprache.  Shakespeares  Tragödien  (honorarfrei). 
Eventuell:  Mittelenglische  Grammatik  mit  Ueb.  (honorar- 
frei).—  Ott:  Französische  Sprache  (Lektüre,  Literarische 
und  sprachliche  Uebungen).  Französische  Literatur  in 
französischer  Sprache.  Einführung  in  das  Studium  der 
italienischen  Sprache.  Italienische  Lektüre  und  Uebungen. 

—  Egelhaaf:  Friedrich  der  Grosse.  Die  Revolutionszeit 
184*:)— 1852.  —  Marx  (priv.  und  honorarfrei):  Der  deutsch- 
französische Krieg  1870/71.  —  Meyer:  Geschichte  der 
deutschen  Literatur  im  1!).  Jahrhundert  I.  Teil:  Romantik. 
Richard  Wagner  als  Dichter.  Ueb.  im  Erklären  Qoethe- 
scher  Gedichte.  —  *Weizsäcker:  Deutsche  Renaissance. 
Erklärung  der  staatlichen  Kunstsammlungen.  —  *Baum 
(priv.):  Monumentale  Malerei  und  Plastik  des  Mittelalters. 
Florentiner  Kunst  im  15.  Jahrhundert.  —  Hildebrandt 
(priv.):  Das  Raumproblem  in  der  bildenden  Kunst.  — 
Schrempf  (priv.).  Philosophische  Uebungen. —  Demmler: 
Rechtskunde.  —  Kindermann  (priv.):  Die  Staats-  und 
Reichsfinanzen  im  Frieden  und  Krieg.  -  *Kaulla:  Spe- 
zielle (praktische)  Volkswirtschaftslehre.  —  Möllen  (priv.): 
Stenographie  nach  dem  System  Gabelsberger.  —  Reiss: 
Turnen. 


Yerzeicliiiis  der  Yorlesunpu  und  praküsclien  Uebungen 


an  der 


Königlichen  Tierärztlichen  Hochschule  zu  Berlin 

im  So  mm  er -Semestep  1915. 


Dr.  Schütz,  Geh.  Regierungsrat,  Professor:  Allge- 
meine Pathologie,  Pathologisch-anatomische  Demonstra- 
tionen. Pathologisch-histologische  Uebungen,  Sektions- 
übungen. —  Dr.  Eggeling,  Geh.  Regierungsrat,  Professor: 
Spezielle  Tierseuchenlehre.  Spezieile  Rinderzucht.  Baja- 
trische  und  Ambulatorische  Klinik.  Propädeutik  der  Am- 
bulatorischen Klinik.  Tierzuchtdemonstrationskursus.  — 
Dr.  Fröhner,  Geh.  Regierungsrat,  Professor:  Gerichtliche 
Tiermedizin.  Klinik  für  grosse  Haustiere.  Abteilung  für 
innere  Krankheiten  und  Gewährmängel.  -  -  Dr.  Schmaltz, 
Geh.  Regierungsrat,  Professor,  vertreten  durch  Dr. Thieke, 
Abteilungsvorsteher:  Histologische  Technik,  Histologische 
Hebungen,  Embryologie.  Anatomie  der  Sinnesorgane: 
Bewegungslehre.  —  Dr.  Eberlein,  Professor:  Allgemeine 


Chirurgie  und  Akiurgie.  Klinik  für  grosse  Haustiere,  Ab- 
teilung für  äussere  Krankheiten.  Huf-  und  Huf  beschlag- 
kunde. Poliklinik  für  grosse  Haustiere.  —  Dr.  Regen- 
bogen, Geh.  Regierungsrat, Professor:  Pharmakologie  und 
Toxikologie.  Allgemeine  Therapie.  Harnuntersuchung 
(Vorlesung).  Harnuntersuchungskursus.  Klinik  und  Poli- 
klinik für  kleine  Haustiere.  Propädeutik  der  Klinik  für 
kleine  Haustiere.  —  Dr.  Frosch,  Geh.  Medizinalrat,  Pro- 
fessor, vertreten  durch  Professor  Bongert:  Allgemeine 
Hygiene.  Bakteriologie  der  Tiesreuchen.  —  Dr.  Schroeter, 
Professor:  Anorganische  Chemie.  Chemische  Uebungen. 
—  Dr.  Cremer,  Professor:  Physiologie  (chemischer  Teil). 
Physiologisches  Praktikum.  —  Bongert,  Professor:  Sani- 
tätspolizeiliche Milchkunde.    Ausserordentliche  Fleisch- 
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beschau.  Demonstrationen  der  ausserordentlichen  Fleisch- 
beschau und  animalischen  Nahrungsmittelkunde  sowie 
Schlachthauskunde.  Tierische  Parasiten.  —  Dr.  Wittmack, 
Geh.  Regierungsrat,  Professor:  Botanik.  Botanische  Ex- 
kursionen, üebungen  in  der  Beurteilung  der  Futtermittel. 
—  Dr.  Regener,  Professor:  Pliysik.  —  Dr.  Heymons, 
Professor:  Zoologie.  —  Schlake,  Generalveterinär,  Direk- 
tor der  Kgl.  Militär- Veterinär- Akademie:  Spezielle  Pferde- 


zucht einschliesslich  Beurteilungslehre  und  Gestütkunde. 
—  Dr.  Knuth,  Professor,  Vorsteher  der  Troiicnabteilung 
am  Hygienischen  Institut :  Arbeiten  im  liaboratorium  für 
Tropenhygiene.  Spezialkurse,  Kolloquium  und  Praktikum 
für  ausserordentliche  Hörer  nach  Bedarf.  Tropenkrank- 
heiten. —  Dr.  Thieke,  Abteilungsvorsteher:  Histologische 
Technik,  Histologische  Hebungen. 


Königl.  Sachs.  Tierärztliche  Hochschule  zu  Dresden. 

Sommer=Semester  1915. 

Semesterbeginn:  26.  April.  —  Immatrikulation  bis  mit  15.  Mai. 


Ellenberger:  Physiologie,  Histologie,  Histolog.  Kol- 
loqu.  u.  üebungen,  Einleitung  i.  d.  Studium  d.  Tierheil- 
kunde. —  Müller:  Pharmakologie  u.  Arzneiverordnungs- 
lehre, allg.  Therapie,  Klinik  f  kleine  Haustiere.  —  Baum: 
Systemat.  Anatomie,  Zoologie  (Wirbeltiere),  anatom. 
üebungen.  —  Röder:  Spez.  Chirurgie.  Augenheilkunde, 
allgem.  Chirurgie,  Akiurgie,  Augenspiegelkursus,  chirurg. 
Klinik  f.  grosse  Haustiere.  —  Kunz°Krause:  lAnorgan. 
und  angew.  Chemie,  ehem.  Praktikum.  —  Schmidt: 
Spezielle  Pathologie  u.  Therapie,  Bienenkunde,  Mediz. 
Klinik  f.  grosse  Haustiere.  —  Lungwitz:  Huf-  u.  Huf- 
beschlagskunde, prakt.  Hebungen  im  Hufbeschlag.  Be- 
urteilung d.  Beschlages  an  lebenden  Pferden.  —  KIim° 
mer:  Allgem.  Seuchenlehre,  Bakteriologie,  bakteriolog. 
Hebungen.  —  Joest:  Allgem.  Pathologie  u.  allgem.  pa- 
tholog.  Anatomie,  spez.  patholog.  Anatomie,  Sektionen 
u.  patholog.-anatom.  Demonstrationen.  —  Richter:  All- 
gem. Tierzucht,  Geburtshilfe,  geburtshilfliche  Hebungen 


am  Phantom,  geburtshilfliche  Klinik.  —  Edelmann ;  Fleisch- 
hygiene. —  Biedermann:  Physik.  —  Naumann:  Botanik. 

—  Scheunert:  Physiologie,  physiolog.  Chemie,  klinisch- 
ch  em.  Üebungen.  —  Brandes:  Zoologie  (wirbellose  Tiere). 

—  Weber:  Geschichte  der  Tiermedizin,  ambulator.  Klinik, 
Hebungen  im  Anfertigen  von  Berichten  u.  Gutachten.  — 
Seeliger:  Pharmazeut.  Hebungen.  —  Dittrich:  Veteri- 
närtechn.  Zeichnen.  —  Bruck:  Kunstgesehiciite.  —  Walzel: 
Literaturgeschichte.  —  Baum:  Verfassungs-  u.  Verwal- 
tungsrecht. —  Steglich:  Landwirtschaftliciie  Demonstra- 
tionen u.  Exkurs.  —  Kelling:  Erste  Hilfe  bei  ünglücks- 
fällen.  —  Wandolleck:  Fischkunde.  —  Müller:  Demon- 
strationen im  Versuclisstall.  —  Strubeil:  Immunitätsfor- 
schung. —  V.  Pflugk:  Augenspiegelkursus.  —  Burow: 
Klinik d.  Rindertuberkulose.  —  Grimmer:  Milchwirtschaft- 
liche Exkursionen.  —  Trautmann:  Lehre  über  die  inner- 
sekretorischen Organe. 


Königiiehe  Tierärztliehe  Hoehsehule  Hannover. 

Sommersemester  1915.    Beginn  15.  April  1915. 


N,  N.:Physiologie;Physiologische  Chemie;  Geschichte 
derTierheilkunde;  Physiologisches  Praktikum.— Dr.  Arnold: 
Organische  Chemie;  Chemische  üebungen.  Boether: 
Histologie;  Embryologie;  Osteologie  und  Syndesmologie; 
Histologische  Hebungen.  —  Dr.  Malkmus:  Medizinisch- 
propädeutische  Klinik;  Gerichtliche  Tierheilkunde;  Heb- 
ungen im  Anfertigen  von  schriftlichen  Gutachten  und 
Berichten;  Klinik  für  grosse  Haustiere,  Abteilung  für 
innere  Krankheiten  und  Gewährmängel.  —  Dr.  Frick: 
Allgemeine  Chirurgie;  Ophthalmoskopische  Hebungen; 
Chirurgisch-propädeutische  Klinik;  Klinik  für  grössere 
Haustiere,  Abteilung  für  äussere  Krankheiten ;  Operations- 
lehre; Hebungen  am  Huf.  —  Dr.  Rievel:  Allgemeine 


Pathologie;  Allgemeine  pathologische  Anatomie;  Patho- 
logisch-anatomische und  pathologisch-histologische  Heb- 
ungen; Obduktionen  und  pathologisch-anatomische  De- 
monstrationen. —  Dr.  Kfinnemann:  Allgemeine  Therapie; 
Rezeptierkunde;  Toxikologie;  Klinik  für  kleine  Haustiere. 
—  Dr.  Miessner:  Seuchenlehre  und  Veterinärpolizei; 
Bakteriologie;  Bakteriologische  üebungen.  —  Dr.  Opper- 
mann:  Geburtshilfe  mit  üebungen  am  Phantom;  Füt- 
terungslehre; Exterieur  mit  üebungen;  Allgemeine  Tier- 
zucht; Ambulatorische  Klinik.  —  tlaeseler:  Physik.  — 
Dr.  Ude:  Zoologie.  —  Koch:  Fleischbeschaukurse.  — 
Dr.  Gerke:  Botanik;  Botanische  Exkursionen;  Pharma- 
zeutische üebungen. 


Vorlesungen  und  Üebungen 

,  an  der 

l.u.k.Tierärztliehen  Hoehsehule  in  Wien 


im  Sommer-Semester  1915. 


Dozent  Ord.  üniv.-Prof.  Dr.  Pintner:  Zoologie  und 
Parasitenkunde,  1  Std.  (Anrechenbar:  1  Std.)  ^  Dozent  Dr. 
Vierhapper:  Botanik  mit  besonderer  Berücksichtigung 
ier  Futter-,  Medizinal-  und  Giftpflanzen,  4  Std.  (An- 
rechenbar: 4  Stunden.)  Exkursionen  in  der  Botanik.  — 
Dozent  Prof.  Dr.  Kaserer:  Exkursionen  in  der  Landwirt- 
jchaftslehre.  —  Dozent  Dr.  Stampfl:  Exkursionen  in  der 
Alp  Wirtschaft.  —  Dozent  Dr.  Zaribnicky:  Milchhygiene 
md  Lebensmittelkunde,  4  Std.  (Anrechenbar:  3  Stunden.) 
Lebensmittelkunde,  3  Std.  —  Ord.  Prof.  Dr.  Panzer; 
phemie  für  Veterinärmediziner,  5  Std.  (Anrechenbar: 
)  Stunden.)  Chemische  Hebungen,  2ü  St.  (Anrechenbar: 
J  Stunden.)  —  Ord.  Prof.  Dr.  Günther:  Pharmakologie, 


3  Std.  (Anrechenbar:  3  Stunden).  Pharmazeutische 
üebungen,  5  Std.,  gruppenweise.  (Anrechenbar:  1  Std.) 
Praktische  Rezeptierkunde,  1  Std.  (Anrechenbar:  1  Stunde.) 
—  Dozent  Dr.  Hess:  Physikalisches  Repetitorium  mit 
praktischen  üebungen,  3  Std.  —  Hofrat  Prof.  Dr.  Skoda: 
Systematische  Anatomie  der  Haustiere,  5  Std.  (Anrechen- 
bar: 5  Stunden.)  —  Ausserord.  Prof.  Dr.  Fiebiger: 
Parasitologie  mit  Demonstrationen,  l'/j  Std.  —  Ausserord. 
Prof.  Dr.  Skoda:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Anatomie 
der  Haustiere,  1  Std.  Anatomie  der  Extremitäten-Enden 
der  Haustiere,  1  Std.  —  Ausserord.  Prof.  Dr.  Fiebiger: 
Histologie  und  Embryologie,  2  Std.  (Anrechenbar: 
2  Stunden.)  Histologische  Hebungen,  5  Std.  (Anrechen- 
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bar:  3  Stunden.)  —  Ord.  Prof.  Dr.  Schwarz:  Physiologie, 
5  Std.  (Anrechenbar:  5  Std.)  Physiologische  üebungen, 
3  Std.  —  Ord.  Prof.  Dr.  Hartl:  Allgemeine  Pathologie 
und  Pathologische  Anatomie,  5  Std.  (Anrechenbar:  5 
Stunden.)  Pathologisch -anatomische  Sektionsübungen, 
5  Std.  (Anrechenbar:  2  Stunden.)  Gerichthche  Tierheil- 
kunde und  üebungen,  3  Std.  (Anrechenbar:  2  Stunden.) 
—  Ord.  Prof.  Dr.  Zwick:  Klinische  Propädeutik  samt 
üebungen  in  der  Krankenuntersuchung,  3  Std.  (An- 
rechenbar: 3  Std.)  Spezielle  Pathologie  und  Therapie, 
Interne  Klinik,  5  Std.  (Anrechenbar:  7V2  Stunden.)  — 
Ord.  Prof.  Dr.  SchnQrer:  Bakteriologie  und  Tierhygiene, 
2  Std.  (Anrechenbar:  2  Stunden.)  —  Dozent  Muck: 
ßienenwirtschaft  und  Bienenpathologie,  3  Std.  Exkur- 
sionen in  der  Bienenkunde.  —  Ausserord.  Prof.  Dr. 
Fiebiger:  Biologie  und  Pathologie  der  Fische,  3  Std. 
(Anrechenbar:  2  Stunden.)  —  Ord.  Prof.  Dr.  Reisinger: 
Buiatrik,  2  Std.  (Anrechenbar:  2  Stunden.)  Buiatrische 
Klinik,  5  Std.  (Anrechenbar:  V2  Stunde.)  Rinderklinik. 
Ambulatorische  Klinik.  Täglich  gruppenweise.  (An- 
rechenbar: 1  Stunde.)  —  Ord.  Prof.  Dr.  Schmidt:  Chir- 
urgie, Chirurgische  Klinik,  Augenheilkunde,  10  Std. 
(Anrechenbar:  7V2  Stunden.)  Operationsübungen  und 
praktische  Verbandslehre,  3  Std.  —  Aus'serord.  Prof.  Dr. 
Keller:  Geburtshilfe,  8  Std.  (Anrechenbar:  2  Stunden.) 
Geburtshilfhche  Klinik,  5  Std.  Geburtshilfliche  üebungen, 
2  Std.  (gruppenweise).  —  Hofrat  Prof.  Dr.  Polansky: 
Tierzucht,  4  Std.  (Anrechenbar:  4  Stunden.)  üebungen 
in  der  Beurteilung  der  Haustiere,  1  Std.  (Anrechenbar: 
1  Std.)  Exkursionen  zur  ünterweisung  in  der  Tierzucht 


(Anrechenbar:  1  Std.)  —  Vakat:  Hufkunde  mit  üebungen 
im  praktischen  Hufbeschlage,  5  Std.  (Anrechenbar  5  Std.) 
—  Lektor  Adjunkt  Scheicher:  Beschirrungs-  und  Satt- 
lungslehre,  Pflege  und  Wartung,  2  Std.  (Anrechenbar: 
1  Stunde.)  —  Ausserord.  Prof.  Dr.  Postolka:  Uebungeu 
in  der  Fleischhygiene.  In  den  Osterferien  und  in  den 
Monaten  Juli  bis  September.  (Anrechenbar:  4  Stunden.) 
ßinderschlachthaus  in  St.  Marx,  Meidling  und  Hernais, 
Grossmarkthalle,  städt.  Schweineschlachthaus,  Schweine- 
schlachthaus der  Produktivgesellschaft  der  Wiener  Fleisch- 
hauer. Geschichte  der  Tierheilkunde,  1  Std.  (Anrechen- 
bar: 1  Std.) 

Unter  Leitung  des  Rektorates  findet  statt:  Expo- 
nierung in  die  Tierärztliche  Praxis.  In  den  Monaten 
Juli  bis  inkl.  September.  Bei  den  Bezirkshauptmann- 
schaften in  Nieder-Oesterreich :  St.  Pölten,  Bruck  a.  L., 
Wr.-Neustadt  und  Krems.  Ober-Oesterreich:  Kirchdorf, 
Steyr,  Schärding,  Wels.  Salzburg:  Salzburg-Ümgebung 
(nur  ein  Kandidat),  St.  Johann  im  Pongau,  Zell  am  See. 
Kärnten:  Klagenfurt,  Spittal,  Villach.  Krain:  Gottschee, 
Gurkfeld  und  Rudolfswert.  Küstenland:  Görz,  Qradiska, 
Monfalcone,  Capodistria,  Parenzo,  Mitterburg,  Pola  und 
Volosca.  Tirol:  Bregenz,  Bozen,  Landeck,  Kufstein, 
Schlanders  (alle  nur  im  September),  Borgo,  Trient,  Cles 
und  Tione.  Böhmen:  Tetschen,  Leipa,  Eger,  Kaaden, 
Bischofteinitz,  Taus,  Pilsen,  Pisek,  Budweis,  Tabor,  Böhm.- 
Brod,  Königgrätz.  Mähren:  Boskowitz,  Ungar. -ßrod, 
Brünn,  Gaya,  Göding,  Holleschau,  Wall.-Meseritsch,  Mistek, 
Neutitschein,  Prerau,  Prossnitz,  Trebitsch,  Mähr.-Trübau. 
Dalmatien :  Zara. 


RönigLLandwirtsehafÜiehe  Hoehsehule  zuBerlin. 

Vorlesungs-Verzeichnis  für  das  Sommer-Semester  1915. 

Infolge  des  Kriegszustandes  notwendig  werdende  Aenderungen  und  Einschränkungen  des  Unterrichts  gegen  den  vorliegenden 
Plan  bleiben  vorbehalten  und  werden  an  den  Anschlagbrettern  der  Hochschule  bekannt  gegeben  werden. 

Beginn  der  Immatrikulation  am  15.  April  1915.  —  Der  Beginn  der  Vorlesungen  wird  seitens  der  einzelnen  Dozenten 

durch  Anschlag  am  schwarzen  Brett  mitgeteilt.  ^ 

Die  Vorlesungen  nehmen  am  27.  April  ihren  Anfang. 

Die  Ziffern  hinter  den  Vorlesungen  geben  die  Zahl  der  Wochenstunden  an. 


I.  Studium  der  Landwirtschaft. 

1.  Landwirtschaft,  Gartenbau  und  Porstwirtschaft. 

a)  Ackerbau  und  Geschichte  der  Landwirtschaft. 
Geheimer  Kegierungsrat,  Professor  Dr.  v.  Rümker:  Spe- 
zielle Pflanzenbaulehre,  3.  Spezielle  landwirtschaftliche 
Pflanzenzüchtnng,  1.  —  Professor  Dr.  Lemmermann :  Agri- 
kulturchemie und  Agrikulturbakteriologie  (Chemie  und 
Bakteriologie  des  Bodens  und  Düngers.  Düngerlehre 
n.  Teil),  2.  Bakteriologische  üebungen  für  Anfänger,  3. 
Agrikulturchemische  üebungen  für  Anfänger,  kleines 
Praktikum,  üebungen  in  der  Untersuchung  und  Beur- 
teilung landwirtschaftlich  wichtiger  Stoffe  (Düngemittel, 
Futtermittel,  Boden  usw.),  kleines  Praktikum.  Arbeiten 
in  dem  Institut  für  Agrikulturchemie  und  Bakteriologie 
für  Fortgeschrittene,  grosses  Praktikum.  —  Wirkl.  Geh. 
Ober-Eegierungsrat  Professor  Dr.  Fleischer:  Ausgewählte 
Kapitel  der  Moorkultur,  2.  —  Privatdozent  Professor  Dr. 
Hahn:  Entstehungsgeschichte  und  Verbreitung  der  Bo- 
denwirtschaft, 2.  Reiten,  Reittiere  und  Reitervölker,  1.  — 
Privatdozent  Dr.  Hillmann:  Oeffentliche  Förderung  der 
Saatzucht  mit  üebungen  und  Besichtigungen,  1.  —  Privat- 
dozent Dr.  Augstin:  Weidewirtschaften  und  Viehweiden,  2. 
—  b)  Tierzucht.  Geheimer  Regierungsrat,  Professor 
Dr.  Lehmann:  Pferdezucht,  2.  Schweinezucht,  1.  Mol- 
kereiwesen, 3.  Landwirtschaftliches  Seminar,  Abteilung: 
Tierzucht,  2.  üebungen  in  zootechnischen  üntersuchun- 
gen.  —  Zoologe  DUrigen:  Geflügelzucht,  2.  —  Privat- 
dozent Dr.  Völtz:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  land- 
wirtschaftlichen Fütterungslehre,  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung der  aiis  landwirtschaftlichen  und  technischen 
Gewerben  (Brennerei,  Brauerei,  Müllerei  usw.)  stammen- 
den Futtermittel,  2.  üeber  die  Bedeutung  der  Vererbungs- 
theorie für  die  landwirtschaftliche  Tierzucht,  1.  —  c)  Be- 
triebslehre. Professor  Dr.  Hollmann:  Landwirtschaft- 


liche Buchführung  mit  üebungen,  1.  Landwirtschaftliches 
Seminar,  Abteilung:  Betriebslehre,  2.  Landwirtschaftliche 
Exkursionen.  —  Privatdozent,  Professor  Dr.  Bornemann: 
Lebensgeschichte  der  wichtigsten  ünkräuter  und  die  Me- 
thoden ihrer  Bekämpfung,  1.  —  d)  Gartenbau  und 
Forstwirtschaft.  Gartenbau-Direktor  Grobben:  Ge- 
müsebau, 2.  —  Forstmeister  Kottmeier:  Waldbau,  4. 
Forstliche  Betriebslehre,  1.   Forstliche  Exkursionen. 

2.  Naturwissenschaften,  a)  Physik  und  Meteoro- 
logie. Professor  Dr.  Regener:  Experimentalphysik, 
2.  Teil:  Elektrizität  und  Optik,  3.  PhysikaUsches  Mess- 
praktikum, 2.  üebungen  im  Anschluss  an  die  Vorlesung 
über  Experimentalphysik,  2.    Physikalisches  Praktikum. 

—  Privatdozeut,  Professor  Dr.  Less:  üeber  die  jeweiUgen 
Witterungsvorgänge,  1.  Meteorologische  üebungen,  1. 
Praktische  Wetter-  und  Klimakunde,  1.  —  b)  Chemie 
und  Technologie.  Professor  Dr.  Meisenheimer:  üeber- 
blick  der  organischen  Experimental-Chemie,  3.  Chemische 
üebungen,  4.  Chemie  der  Enzyme  mit  Experimenten  un- 
ter besonderer  Berücksichtigung  der  Gärungsenzyme,  1. 
Chemisches  Praktikum.  —  Geheimer  Regierungsrat,  Pro- 
fessor Dr.  Herzfeld:  Rübenbau  und  Zuckerfabrikation,  2. 

—  Dr.  Buchner:  Repetitorium  der  Chemie,  2.  —  c)  Mi- 
neralogie, Geologie  und  Bodenkunde.  Köpig- 
licher  Bezirksgeologe  Dr.  Flieget:  Geologie  von  Nord- 
deutschland, 1.  Vorkommen,  Beschaffenheit  und  Auf- 
suchung des  unterirdischen  Wassers,  1.  Geologische  Ex- 
kursionen. —  Königlicher  Bezirksgeologe  Dr.  Schucht: 
Geologisch-agronomische  Bodenaufnahme,  1.  Praktische 
Bodenuntersuchungen  im  Felde.  —  d)  Vererbungs- 
lehre. Professor  Dr.  Baut:  Technik  der  Isolierung,  Be- 
fruchtung und  Kreuzung  der  landwirtschaftUchen  Kultur- 
pflanzen, 1.  —  e)  Botanik.  Professor  Dr.  Benecke:  Mi- 
kroskopisch-botanisches Praktikum  I,  3.  Botanik,  2,  Teil: 
Morphologie  und  Systematik  der  Blütenpflanzen  mit  be- 
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sonderer  Berücksichtigung  der  landwirtschaftlich  wichti- 
geren Arten,  2.  Pflanzenkrankheiten,  2.  Leitung  täglicher 
Arbeiten  im  botanischen  Institut.  Botanische  Exkursionen. 
I  —Dr.  Duysen:  Gräser  und  Futterkräuter,  1.  —  Dr.  Burret: 
Botanische  Bestiinmungsübungen,  2.  —  Privatdozent,  Pro- 
fessor Dr.  Magnus:  Anleitung  zur  Ausführung  physio- 
logischer Schulversuche,  2.  Experiinentalphysiologie  der 
Pflanzen,  2,  —  Privatdozent,  Professor  Dr.  Kolkwitz: 
Allgemeine  Hydrobiologie,  1.  —  f)  Zoologie,  Tier- 
physiologie und  Tierchemie.  N.  N.;  Zoologie, 
2.  Teil:  Wirbeltiere,  3.  Geschichte  der  Haustiere,  1.  Zoo- 
logische Uebungen  für  Anfänger,  2.  Arbeiten  im  zoologi- 
schen Institut  für  Fortgeschrittenere.  Zoologische  Exkur- 
sionen. "  Professor  Dr.  Schiemenz:  Fischzucht,  1.  Teil,  1. 
Fischkrankheiten  u.  Fischsterben,  1.  Fischereibiologische 
Uebungen,  4.  Fischereibiologische  Exkursionen.  —  Ge- 
heimer Regierungsrat.  Professor  Dr.  Zuntz:  üeberblick 
der  gesamten  Tierphysiologie,  4.  Tierphysiologisches 
Praktikum,  2.  üeber  unsere  Sinne,  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung von  Schmecken  und  Riechen,  1.  Arbeiten 
im  tierphysiologischen  Laboratorium  für  Fortgeschritte- 
nere. —  Privatdozent  Dr.  Klatt:  Uebungen  zur  landwirt- 
schaftlichen Insektenkunde,  2.  —  Privatdozent,  Professor 
Dr.  Caspari:  Physiologie  der  Ernährung  u.  Verdauung,  2. 

—  Professor  Dr.  Neuberg:  Tierchemisciie  Uebungen  (ün- 
tersuchung  von  Blut,  Milch,  Fleisch,  Harn  usw.),  4. 

3.  Tierheilkunde.  Geheimer  Regierungsrat,  Professor 
Dr.  Schmaltz:  Geburtskunde  der  Haustiere,  2.  —  Ge- 
heimer Regierungsrat,  Professor  Dr.  Fröhner:  Innere 
Krankheiten  der  Haustiere.  1. — Professor  Dr.  Eberlein: 
Aeussere  Krankheiten  der  Haustiere,  1.  —  Oberstabs- 
veterinär Professsor  Dr.  Toepper;  Huf beschlagslehre,  1. 

4.  Rechts-  und  Staatswissenschaften.  Professor 
Dr.  Auhagen:  Agrariiolitik,  grundlegender  Teil,  2.  Volks- 
wirtschaftliche Uebungen  für  Anfänger  im  Staatswissen- 
schaftlichen Seminar,  2.  Finanzpolitik,  2.  Volkswirt- 
schaftliche Uebungen  für  Fortgeschrittenere  im  Staats- 
wissenschaftlichen Seminar.  1.  —  N.  N.;  Seminar  für 
Rechts-  und  Verwaltungskunde,  2.  Staatliche  und  kom- 
munale Verwaltungskunde,  2.  —  Oberlandeskulturgerichts- 

(  rat  Gaede:  Bürgerliches  Eecht,  1.  Teil,  2.  —  Geheimer 
!  Regierungsrat  Dr.Frhr.  von  LiebJg:  Sozialversicherung,  1. 
?  —  Königlicher  Bankinspektor,  Dr.  jur.  Jost:  Allgemeine 
Handelskunde  in  ihrer  Anwendung  auf  den  Landwirt- 
schaftsbetrieb, 2.  Die  Genossenschaft,  ihre  Anwendung 
und  Bedeutung  für  die  Landwirtschaft,  2.  Seminar  für 
Genossenschaftswesen,  2. 

5.  Landwirtschaftliche  Maschinenkunde  und  Bau- 
lehre. Professor  Dr.  Fischer:  Feldmessen  und  Nivellie- 
ren für  Landwirte;  Vortrag  und  praktische  Uebungen,  3. 
Ausgewählte  Kapitel  aus  dem  landwirtschaftlichen  Ma- 
schinenwesen, 2.  Maschinen  der  kolonialen  Landwirt- 
schaft, 1.  Grundlagen  der  Maschinentechnik  der  Zucker- 
fabrikation, 3. 

6.  Kulturtechnik.  Regierungs- und  Geheimer  Baurat, 
Professor  Krflger:  Wasserhaushalt  im  Boden,  2.  Teil,  1. 

'  II.  Studium  der  Geodäsie  und  Kulturtechnik. 

I         1.  Grundlegende  Wissenszweige,    a)  Naturwis- 
senschaften.   Professor  Dr.  Regener:  Experimental- 
;  physik,  2.  Teil:  Elektrizität  und  Optik,  3.  Dioptrik,  2.  — 

—  Regierungs-  und  Geheimer  Baurat,  Professor  Krfiger: 
Hydraulik,  1.  —  Wirklicher  Geheimer  Ober-Regierungs- 
rat, Professor  Dr.  Fleischer:  Einführung  in  die  Boden- 


chemie, 2.  Uebungen  zur  Bodenchemie,  2.  —  Dr.  Duysen: 
Gräser  und  Futterkräuter,  1.  —  b)  Rechts-  und  Staats- 
wissenschaften. Professor  Dr.  Auhagen:  Agrarpolitik, 
grundlegender  Teil,  2.  Oberlandeskulturgerichtsrat 
Gaede:  Bürgerliches  Recht,  I.Teil.  2.  —  c)  f^and  Wirt- 
schaft. Prof.  Dr.  Hollmann:  Abriss  der  Betriebslehre,  2. 

2.  Geodäsie  und  Mathematik.  Geheimer  Regierungs- 
rat, Professor  Dr.  Vogler:  Praktische  Geometrie,  3.  Geo- 
dätische Rechenübungen,  2.  Ausgicicliungsrechnung,  3. 
—Professor  Hegemann:  Geographische  Ortsbestimmung,2. 
Uebungen  im  Ausgleichen,  3.  Zeichenübungen,  2.  —  Pro- 
fessor Dr.  Vogler  und  Professor  Hegemann:  Messübun- 
gen bei  Dahlem.  ~  Geheimer  Regierungsrat,  Professor 
Dr.  Reichel:  Analytische  Geometrie  und  höhere  Analysis 
für  ältere  Semester,  2;  für  jüngere  Semester,  2.  Algebrai- 
sche Analysis,  2.  Trigonometrie,  2.  Uebungen  zur  Ana- 
lysis, 2.  Mathematische  Uebungen,  4.  Uebungen  zur 
analytischen  Geometrie  und  Elementarmathematik,  2. 

3.  Kulturtechnik  und  Baukunde.  Regierungs-  und 
Geheimer  Baurat,  Professor  Krüger:  Kulturteclinik.  2. 
Entwerfen  in  Kulturtechnik,  4.  ICulturtechnischer  Was- 
serbau, 1.  Baustoffe  und  Baukonstruktionslehre,  2.  Ent- 
werfen in  Brückenbau,  4.  —  Regierungsbaumeister  Hoff- 
mann: Erd-  und  Wegebau,  2.    Städtischer  Tiefbau,  1. 

—  Wirklicher  Geheimer  Ober-Regierungsrat,  Professor 
Dr.  Fleischer:  Ausgewählte  Kapitel  der  Moorkultur,  2. 

III.  Studium  der  landwirtschaftlich= 
technischen  Gewerbe. 

Geheimer  Regierungsrat,  Professor  Dr.  Delbrück: 
Seminar  für  Technologie  des  Braugewerbes,  4.  Seminar 
für  Technologie  des  Brennereigewerbes,  4.  —  Diplom- 
Ingenieur  Dr.  ing.  Fehrmann:  Wärmelehre,  1.  Dampf- 
und Kohlenverbrauch  in  Brauereien,  1.  —  Professor  Gos- 
lich:  Seminar  für  garungsgewerbliche  Anlagen  und  Ma- 
schinenbetriebskontrolie,  2.  —  Professor  Haack:  Seminar 
für  Brennereianlagen,  2.  —  Professor  Haack  und  Diplom- 
Ingenieur  Dr.  ing.  Fehrmann:  Arbeiten  im  maschinen- 
technischen Laboratorium.  —  Professor  Dr.  Henneberg: 
Biologisches  Seminar,  2.  —  Professor  Dr.  J.  F.  Hoffmann: 
Lagerung  und  Behandlung  von  Getreide,  2.  —  Professor 
Dr.  Lange:  Seminar  für  Technologie  der  Spiritus-  und 
Hefefabrikation,  4.  —  Professor  Dr.  Lange  und  Professor 
Dr.  Henneberg:  Chemische  und  botanische  Arbeiten  in 
den  Laboratorien.  —  Professor  Dr.  Mohr:  Seminar  für 
chemische  und  physikalische  Fragen,  2.  Ausgewählte 
Kapitel  aus  der  chemischen  Technologie,  2.  —  Professor 
Dr.  Parow:  Seminar  über  Technologie  der  Stärke f'abri- 
kation  und  für  Kartoff eltrocknerei,  2.  —  Professor  Dr. 
Schönfeld:  Seminar  für  Rohstoffkunde,  Gär-  und  Lager- 
kellerarbeit und  obergärigen  Brauereibetrieb,  2.  —  Dr. 
Rommel  und  Dr.  Bode:  Chemische  und  botanische  Ar- 
beiten in  den  Laboratorien.  —  Professor  Dr.  Struve: 
Seminar  für  wirtschaftspolitische,  volkswirtschaftliehe  und 
juristische  Fragen  im  Braugewerbe,  2.  Gesetzeskunde,  1. 

—  Dr.  Völtz:  Pferdekunde,  1.  —  Professor  Dr.  Windisch: 
Seminar  für  Mälzerei-  und  Sudhausarbeit  und  allgemeine 
Betriebskontrolle,  2.  —  Professor  Dr.  Meisenheimer: 
Chemie  der  Enzyme  mit  Experimenten,  1.  —  Geheimer 
Regierungsrat,  Professor  Dr.  Zuntz;  Ueber  unsere  Sinne 
mit  besonderer  Berücksichtigung  von  Schmecken  und 
Riechen,  1.  —  Könighcher  Bezirksgeologe  Dr.  Fliegel: 
Vorkommen,  Beschaffenheit  und  Aufsuchung  des  unter- 
irdischen Wassers,  1. 


Institflt  für  Gärnngsgewerbe  nnd  Stärkefabrikation 

Berlin  N.  65,  Seestrasse 

in  Verbindung  mit  der  Königlichen  Landwirtschaftlichen  Hochschule. 

Verzeichnis  der  im  Sommer-Semester  1915  zu  haltenden  Vorlesungen  und  Uebungen. 

M.  Delbrück:  Sem.  f.  Technologie  d.  Gärungsgew.  schinentech.  Lab.  —  Foth:  Brennereibetriebslehre  m.  Ueb. 

m.  Bode  u.  Fehrmann  (nur  für  Anwärter  d.  staatl.  Melassebrennerei.  —  Goslich:  Sem.  für  Brauereianlagen 

Dipl.-Prüf.  f.  Brauerei-  u.  Brennerei-Ing.).  —  Fehrmann:  und  Maschinen-Betriebskontrolle  mit  Haaek  und  Fehr- 

Wärmeiehre.  Dampf-  u.  Kohlenverbrauch.  Ueb.  im  ma-  mann.  —  Haack:  Angew.  Elektrizität.  —  Henneberg: 
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Botanik  u.  Bakteriologie  m.  bes.  Berücksicht.  d.  Brenne- 
reibetriebs u.  (1.  Stärkefabr.  ni.  Ueli.  —  J.  F.  Hoff  mann: 
fjagerung  u.  Behandlung  von  Getreide.  —  Lange:  Tech- 
nik d.  Kornbrennerei  u.  Presshefef'abr.  in.  Ueb.  Bren- 
nerei-Hotriebskontrolle  m.  Ueb.  —  Mohr:  Ausgew.  Kap. 
a.  d.  ehem.  Technologie.  Sem.  f.  ehem.  u.  physik.  Fragen. 
—  Parow:  Stärke-,  Stärkezucker-  u.  Dextrinfabr.,  Kar- 
tofFeltrocknerei.  —  Rommel  u.  Bode:  Cham.  u.  botan. 
Arb.  i.  d.  Lab.  —  Schönfeld:  Sem.  für  Rohstoffkunde, 
Gär-  und   Lagerkellerarbeit  u.   obergärigen  Braucrei- 


betrieb.  —  Struve:  Gesetzeskunde.  Sem.  f.  wirtschafts- 
pol.,  Volks wirtschaf'tl.  u.  Jurist.  Fragen  i.  Brauereigew., 
m.  Schulze-Besse  u.  Kirmse.  —  Völtz:  Pferdekunde. 
—  Windisch:  Sem.  f.  Mälzerei,  Sudhausarheit  u.  allg. 
Brauerei-Betriebskontrollc. 

Arb.  f.  Praktikanten,  f.  Doktoranden  u.  andere  Vor- 
geschrittene i.  d.  techn.-vvissenschaftl.  u.  biolog.  Lab.,  im 
feuerungstechn.  u.  physikal.  Lab.,  im  Rohstoff-,  im  Stick- 
stoff-, im  Maschinen-  u.  i.  d.  Betriebs-Lab.,  sowie  im  er- 
nährungsphysiolog.  Laboratorium,  jederzeit  Sonderkurse. 


Bekanntmachung  der  Vorlesungen 

an  der 

K.  Württemberg,  landwirtschaftlichen  Hochschule  Hohenheim 


im  Sommer=Semester  19J5. 


I.  Fachwissenschaften:  Pfianzenbaulehro, 
spez.  Teil,  3;  Züchtung  landw.  Kulturpflanzen,  2;  Wiesen- 
und  Weidenbau,  1;  Demonstr.  2:  Wacker.  —  Weinbau, 
1:  Mährlen.  —  Obst-  und  Gemüsebau,  1:  Schönberg. 

—  Pferdezucht,  einschl.  Exterieur  und  Pferdehaltung,  3; 
Gesundheitspflege  der  landw.  Haussäugetiere  1:  Sohnle. 

—  Spez.  Tierzuchtlehre  (Rinder-,  Schweine-,  Schaf-  und 
Ziegenzucht),  5;  Fischzucht,  1;  öffentliche  Massnahmen 
zur  Förderung  der  Tierzucht,  1:  Kraemer.  —  Bienen- 
zucht, 1:  Rentschier.  —  Allgemeine  Wirtschaftslehre,  3; 
Hohenheimer  Gutsbetrieb,  1;  Landw.  Buchhaltung  (mit 
Uebungen),  2;  Demonstr.,  Ueb.  und  Exkursionen  zur 
Wirtschaftslehre  des  Landbaus:  —  Kulturtech- 
nik, 2:  Canz.  —  Landw.  Handelskunde,  2:  Klien.  — 
Prakt.  landw.  Ueb.:  Gabriel.  —  Landw.  Exkursionen. 

II.  Grund-  und  Hilfswissenschaften :  Ex- 
perimentalphysik, IL  Teil,  3;  Geodäsie  mit  Ueb.  im  Feld- 


messen und  Nivellieren,  4:  Mack.  —  Agrikulturehemie,  5; 
prakt.  Ueb.  im  ehem.  Laborat.:  Morgen.  —  Organ.  Ex- 
perimentalchemie,  3:  Windisch.  —  Geologie,  5;  Minera- 
logie, 1;  Versteinerungskunde,  1;  mineralog.  und  geolog. 
Ueb.,  2;  geolog.  Exkursionen:  Plieninger.  —  Spez.  Bo- 
tanik, 5;  Pflanzenkrankheiten  und  Pflanzenschutz,  2; 
Ueb.  im  Bestimmen  von  Pflanzen,  1;  bot.  Exkursionen; 
Ueb.  im  Mikroskopieren,  II.  Teil,  2:  von  Kirchner.  ~ 
Spez.  Zoologie  (systemat.  Uebersicht  und  landw.  schädl. 
und  nützl.  Tiere),  2;  zoolog.  Ueb.,  2:  Ziegler.  —  Tier- 
heilkunde, einschl.  Seuchenlehre,  3:  Sohnle.  —  Spez. 
Volkswirtschaftslehre,  4;  landw.  Genossenschaftswesen,  1; 
volksw.  Ueb.,  2;  volksw.  Exkursionen:  Kindermann.  — 
Landwirtschaftsrecht  (privatrechtl.  Teil),  2:  Scholl.  — 
Waldbau,  3;  f'orstl.  Exkursionen:  Schinzinger.  —  Landw. 
Baukunde,  2:  Gunzenhauser.  —  Erste  Hilfeleistung  bei 
Unglücksfällen  mit  prakt.  Ueb.,  1:  Reihlen. 


Ueber  die  Verhältnisse  der  Hochschule  und  die  mit  ihr  verbundene  Gutswirtschaft,  die  Lehrmittel,  die 
Aufnahmebedingungen  usw.  geben  die  Uebersicht,  der  Jahresbericht  und  der  Gutswirtschaftsplan  Auskunft,  welche 
auf  Verlangen  zugesandt  werden. 

Das  Sommsr-Semester  beginnt  am  19.  April.  i| 
Hohenheim,  im  Januar  1915.  Die  Direktion  der  landwirtschaftlichen  Hochschule 

L  V.:  Prof.  Dr.  O.  Kirchner. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen 

an  der 

önigi.  Bayer.  Ahaileinie  für  Landwirtschaft  und  Brauerei 

in  Weihensitephan 

im.  Sommersemester  1016.    Beginn  20.  April. 


1.  Landwirtschaftliche  Abteilung. 

Prof.  Dr.  Ulsch:  1.  Organische  Chemie  und  Gärungs- 
chemie. 2.  Mineralogie.  3.  Geologie.  4.  Chemisches  Prak- 
tikum. —  Prof.  Ganzenmüller :  Feldmessen  und  Nivellieren. 

—  Hofrat  Dr.  Wagner:  1.  Betriebs-  und  Taxationslehre. 
2.  Geschichte  der  Landwirtschaft.  3.  Hopfenbau.  4.  Wirt- 
schaftsführung von  Weihenstephan.  — Prof.  Dr.  Puchner: 
Pflanzen-  und  Wiesenbaulehre.  —  Prof.  Dr.  Ahr;  1.  Er- 
nährung der  landw.  Nutztiere.  2.  Moorkultur.  —  Prof. 
Dr.  Höflich:  1.  Anatomie  der  Haustiere.  2.  Physiologie 
der  Haustiere.  3.  Allgemeine  Pathologie.  4.  Landw.  Bak- 
teriologie. —  Prof.  Dr.  Kronacher:  1.  Tierproduktions- 
lehre. 2.  Staatliche  und  genossenschaftliche  Massnahmen 
zur  Hebung  der  Tierzucht.  3.  Geburtshilfe  bei  den  landw. 
Haustieren.  4.  Geflügelzucht.  —  Professor  Kober:  Land- 
wirtschaftl.  Genossenschaftswesen.  —  o.  Prof.  Dr.  Henkel 
und  Dr.  Fleischmann:  Milchwirtschaft  und  inilchwirt- 
schaftliche  Uebungen.  —  Regierungs-  und  Baurat  Ebers- 
perger:  Land  wirtschaftl.  MeUorationswesen.— Regierungs- 
assessor Daxenberger:  Landwirtschaftliche  Rechtskunde. 

—  o.  Universitätsprofessor  Dr.  Fabricius;  Forstwissen- 
schaft. —  a.  0.  Universitätsprofessor  Dr.  Maas:  Zoologie. 

—  Postrat  Hotz:  Handels-  und  Verkehrsgeographie.  — 


0.  Hochschulprofessor  Dr.  Weiss:  1.  Systematik  der  Ge- 
wächse. 2.  Physiologie  der  Pflanzen.  3.  Pathologie  der 
Kulturgewächse.  —  Architekt  Käb:  Landwirtschaftliche 
Baukunde,  —  Garteninspektor  Häberlein:  1.  Obst-  und 
Gartenbau.  2.  Obstbaupraktikum.  —  Obergärtner  und 
Fachlehrer  Engelländer:  1.  Bienenzucht.  2.  Praktische 
Uebungen  in  der  Bienenzucht.  —  Dr.  Ahr,  Dr.  Kiessling, 
Dr.  Kronacher,  Dr.  Puchner  und  Dr.  Wagner:  Land- 
wirtschaftliche Demonstrationen  in  der  Gutswirtschaft, 
Bonitierungsübungen  und  landwirtschaftliches  Seminar. 

2.  Brautechnische  Abteilung. 

Direktor  Prof.  Dr.  Vogel :  Betriebsstörungen.  —  Prof. 
Dr.  Ulsch:  Organische  Chemie  und  Gärungschemie.  — 

—  Prof.  Ganzenmüller:  Brautechnische  Einrichtungen. 

—  Prof.  Dr.  Schnegg!  1.  Biologische  Betriebskontrolle. 
2.  Mikroskopisches  Praktikum.  —  Dr.  Leberle:  Brauerei- 
betriebslehre. —  Prof.  Kober:  Handelswissensehaft  und 
Buchführung.—  Hofrat  Dr.  Wagner:  Hopfenbau.  —  Dr. 
Mayr:  1.  Zymotechnische  Analyse.  2.  Chemisches  Prak- 
tikum. —  Diplom -Ingenieur  Redenbacher:  Brauerei- 
maschinen. —  Architekt  Käb:  Baukunde.  —  Regierungs- 
assessor Daxenberger : Rechtskunde.  —  Debatten :  Ganzen- 
müller, Dr.  Leberle,  Kober,  Dr.  Schnegg  und  Dr.  Vogel. 


Forstakaderaie  Tharandt.  — 


Bergakademien  Berlin  und  Clausthal. 
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Königlich  Sächsische  Forstakademie  Tharandt. 

Vorlesungsverzeichnis  fAr  das  Sofflmerlialbjalir  1915.  Beginn:  12.  April. 

Infolge  des  Kriegres  notwendig'  g-ewordene  Aenderungen  des  Lehpplans  bleiben  vorbehalten. 


Martin:  Forsteinrichtung (4).  Uebungen  in  derForst- 
eiurichtung.  —  Jentsch:  Volkswirtschaftslehre  (4).  — 
Koloniale  Forstwirtschaft  (1).  —  Vater:  Geologie  (4). 
Geologische  üebungen  (1).  Standortslehre  (angewandter 
Teil)  (2).  Geologische  und  bodenkundliche  Lehrausflüge. 
—  Gross:  Forstbenutzung  (4).  Wislicenus:  Anorganischp 
Chemie  (3).  Organische  Chemie  (3).  Chemisches  Prakti- 
kum n.  —  Beck:  Einführung  in  die  Forstwissenschaft 
(4).  Waldbau  II.  Teil  (^2).  Praktische  forstliche  üebungen. 

Allgemeine  Botanik  (Morphologie  und  Syste- 


matik) (H).  Forstbotanik  (3).  Forstbotanisches  Praktikum 
(2).  Botanische  LehrausHüge  oder  Bestimmungsübungen. 
—  Borgmann:  Wald wertreclinung  (2).  Praktische  Ueb- 
ungen in  Holzmesskunde  und  Waidwertrechnung.  — 
'Hugershoff :  Infinitesimalrechnung  I.  Teil  (2).  Wegebau 
(2).  Planzeichnen  (2).  Messübungen.  -  Schwangart: 
Allgemeine  Zoologie  (2).  Forstinsektenkunde  II.  Teil  (2). 
Zoologische  Lehrausfiüge  und  üebungen.  —  Müller: 
Rechtskunde  I.  Teil  (2).  Hierüber:  Allgemeine  Lehr- 
ausflüge. 

ichten. 


Neger: 

Anmeldungen  sind  unter  Beifügung  der  erforderHchen  Zeugnisse  an  das  Rektorat  zu 
Die  Satzungen  können  vom  Sekretariate  bezogen  werden. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen 

an  der 

Königl.  Bergakademie  in  Berlin 

im  Sommerhalbjahr  1915  vom  16.  April  bis  31.  Juli  1915. 


Professor  Dr.  Jahnke:  Analytische  Geometrie  und 
algebraische  Analysis.  Höhere  Mathematik  und  Mechanik 
II  mit  üebungen.  Ausgleichungsrechnung.  —  Geheimer 
Regierungsrat  Brelow:  Darstellende  Geometrie  II  mit 
üebungen.  —  Geheimer  Bergrat  Professor  Dr.  Staven= 
hagen:  Anorganische  Chemie  II.  Arbeiten  im  Chemischen 
Laboratorium.  —  Professor  Dr.  Mehner:  Einführung  in 
die  physikalische  Chemie  und  Thermochemie  II  mit  üebun- 
gen. Arbeiten  im  Physiko-chemischen  Laboratorium.  — 
Professor  Dr.  Wölbling:  Analytische  Chemie  II.  Grund- 
züge der  theoretischen  Chemie.  Chemisches  Kolloquium. 
—  Dr.  Rudolf] :  Spezielle  Abschnitte  aus  dem  Gebiete 
der  Radioaktivität.  Physikahsches  Kolloquium.  Radio- 
aktives Praktikum.  —  Geheimer  Bergrat  Professor  Dr. 
Scheibe:  Mineralogie  II.  Mineralogische  üebungen.  — 
Professor  Dr.  Rauff:  Paläontologie  mit  üebungen.  All- 
gemeine Geologie.  —  Kustos  Dr.  Gothan:  Paläobotanik. 
Paläobotanische  Arbeiten.  Die  Entstehung  der  Steinkohle 
und  der  Kaustobiolithe  überhaupt.  Paläobotanisches  Prak- 
tikum. —  Geheimer  Bergrat  Professor  Vater;  Maschinen- 
lehre mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Berg-  und 
Hüttenwesen-Maschinen  II  mit  Rechenübungen  u.  Uebun- 
gen im  Maschinenlaboratorium.  —  Regierungsbaumeister 
Phoenix:  Einführung  in  die  Maschinenlehre,  üebungen 
zur 'Einführung  in  die  Maschinenlehre.  Ausgewählte  Kapi- 
tel der  Hebemaschinen  und  Transportanlagen.  —  Ober- 
ingenieur Professor  Philippi:  Elektrotechnik  II.  Elektro- 
technische üebungen.  —  Geheimer  Baurat  Beck:  Bau- 
kunde. —  Geheimer  Bergrat  Professor  Pranke:  Bergbau- 
kunde II  (Tiefbohren  und  Schachtabteufen)  mit  üebungen. 
üebungen  im  Laboratorium  für  Aufbereitung  und  ver- 
wandte Gebiete  des  Bergbaus.  Entwerfen  von  Aufberei- 
tungs-  und  Brikettierungsanlagen.  Salinenkunde.  —  Berg- 
rat Professor  Dr.  Tfibben:  Bergbaukunde  IV  (Wetter- 
wirtschaft und  Wasserhaltung)  mit  üebungen.  Entwerfen 


von  Bergwerksanlagen.  —  Beratender  Ingenieur  Professor 
Krahmann:  Berg-  und  Hütten  wirtschaftsieh  re  einschl. 
Montanstatistik,  üebungeo  im  Bergwirtschaftlichen  Se- 
minar. —  Professor  Fuhrmann:  Markscheidekunde  und 
Geodäsie  II  mit  üebungen.  Einführung  in  die  Mark- 
scheidekunde. Markscheiderisches  Zeichnen.  —  Geheimer 
Bergrat  Professor  Dr.  Pufahl:  Spezielle  Metallhütten- 
kunde. Einführung  in  die  Metallhüttenkunde.  Metallur- 
gische Probierkunst  einschliesslich  technischer  Gasanalyse. 

—  Professor  Dr.  Krug:  Feuerungskunde  und  Ofenbau- 
materialien. Quantitative  Lötrohrprobierkunst,  üebungen 
im  Bestimmen  von  Mineralien  mit  Hilfe  des  Lötrohrs. 
Entwickelung  des  Eisenhüttenwesens.  Kolloquium  über 
Eisenprobierkunst.  Kolloquium  über  Hüttenkunde.  Ar- 
beiten im  Laboratorium  für  Eisenprobierkunst  für  Ge- 
übtere. Stahlgiessereiwesen.  —  Professor  Dr.  Peters: 
Elektrometallurgie  wässriger  Lösungen.  Elektroanalyse 
und  Galvanotechnik,  üebungen  in  Elektrometallurgie  für 
Anfänger.  Arbeiten  im  Elektrometallurgischen  Labora- 
torium für  Geübtere.  —  Professor  Eichhoff :  Eisenhütten- 
kunde II.  Eisenhüttenkunde  IV.  Entwerfen  von  Eisen- 
hüttenwerken und  Einzelanlagen.  Eigenschaften  des 
Eisens  und  deren  Prüfung  im  Betriebe.  Furchung  der 
Walzen.  —  Dr.  Loebe:  Metallographie  I  mit  üebungen. 
Arbeiten  im  MetallographischenLaboratoriumfürGeübtere. 

—  Regierungsrat Schlenker:Formgebungund  Bearbeitung 
der  Metalle  I.  —  Geheimer  Oberbergrat  Voelkel:  Einfüh- 
rung in  die  Rechtswissenschaft  und  Grundzüge  des  öffent- 
lichen Rechts  II.  Bergrecht  II.  —  Geheimer  Oberbergrat 
Reuss:  Zivilrecht  IL  —  Bankdirektor  Dr.  Schacht:  Aus- 
gewählte Fragen  der  Volkswirtschaftslehre.  —  Ober- 
stabsarzt Professor  Dr.  Bischoff:  Gesundheitsgefahien 
im  Bergbau  und  Hüttenwesen  und  die  erste  Hilfe  bei 
ünglücksfälien. 


y Djgliche  Bergakademie  in  Clansthal  im  Harz. 

Vorlesungen  u.  Uebungen  im  Sommerhalbjalir  1915  (vom  16.  April  bis  31.  Juli). 

Einschreibungen  erfolgen  vom  16.  bis  30.  April  1915.    (Die  Ziffern  geben  die  wöchentliche  Stundenzahl  an.) 
Die  infolge   des  Krieges  notwendig  werdenden  Einschränkungen  des  ünterrichts  und  Aenderungen  gegen  das 
nachstehende  Verzeichnis  werden  am  schwarzen  Brett  der  Bergakademie  bekannt  gegeben.^ 

Professor  Dr.  Mohrmann 


Höhere  Mathematik  und 
analytische  Mechanik,  II.  Teil  (1);  Darstellende  Geo- 
metrie, IL  Teil  (3).  —  Professor  Dr.  Valentiner:  Physik, 
II.  Teil  (5);  Physikalisches  Praktikum  (3).  —  Privatdozent 


Dr.  Wallot:  Physikalische  Grundlagen  der  Wärmetech- 
nik (2);  Physikalisches  Repetitorium  (2).  —  Professor  Dr 
W.  Blitz:  Allgemeine  Chemie,  II.  Teil,  Metalle  (4);  Aus 
gewählte  Kai)itel  der  (angewandten)  physikalischen  Che 
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Bergakademien  Clausthal  und  Freiberg.  —  Montanistische  Hochschule  Leoben. 


mie  (2);  Qualitative  und  quantitative  chemische  Analyse 
(Gewichts-  und  Massanalyse),  tätliches  Praktikum;  Löt- 
r()hr|)robieren,  IL  Teil  (3).  —  Professor  Dr.  Bruhns: 
Lagerstättenlehre,  IL  Teil  (3);  Petrographie  (3);  Minera- 
logisch-ijotrographisches  Praktikum  (3).  —  Privatdozent 
Dr.  Baumgärtel:  Gesteinsmiki'oskopie  (4).  —  Professor 
Dr.  Bode:  Geologie,  II.  Teil  (5);  Geologiseh-paläontolo- 
gisches  Praktikum  (2);  Paläontologie,  II.  Teil  (2).  — 
Professor  SQchting:  Maschinenkunde,  II.  Teil  (6);  Prak- 
tische Hebungen  im  maschinentechnischen  und  elektro- 
technischen Laboratorium  (4);  Maschinenzeichnen,  Ueb- 
ungen  (2).  —  Geheimer  Bergrat  Fischer;  Bergbau- 
kunde III  (3);  Verwaltungskunde  (2).  —  Professor  Jüngst: 
Aufbereitungskunde  (6);  Bergbaukunde  IV  (4;;  —  Ober- 
bergamts-Markscheider  Gehrke:  Markscheidekunde  mit 
Uebungen,  II.  Teil  (8);  Abriss  der  Markscheidekunde  (2). 
—  Professor  Hoff  mann:  Metallhüttenkunde  II  (4);  Metall- 
hüttenkundc  III  (2);  Elektrometallurgie  II  (2);  Entwerfen 
von  Metallhüttenanlagen  (3);  Metallhüttenmännisches  Prak- 
tikum (täghch);  Abriss  der  Metallhüttenkunde  (4).  — 
Dozent  Dr.  tlommel:  Metalliu-gische  Probierkunde,  Prak- 
tikum, IL  Teil  (5).  —  Professor  Osann:  Eisenhütten- 
kunde I,  II.  Teil  (2);  Eisenhüttenmännisches  Seminar  (2); 


Elektrometallurgie  des  Eisens  (1);  Metallurgische  Tech- 
nologie, II.  Teil  (2);  Eisenprobierkunst  und  eisenhütten- 
männisches Praktikum  (täglich);  Entwerfen  von  Eisen- 
hüttenanlagen, II.  Teil  (8).  Baurat  Ziegler:  Baukon- 
struktionslehre (2).  —  Geheimer  Bergrat  Kast:  Einführung 
in  das  bürgerliche  Recht  (4).  — Oberbergrat  Dr.  Karbinski: 
Deutsches  und  Preussisches  Staats-  und  Verwaltungs- 
recht (4).  —  Mediziualrat  Dr.  Riehn:  Erste  Hülfeleistuug 
bei  Unglücksfällen  (2). 

Zur  ErgäHzung  werden  folgende  Vorlesungen  und 
Uebungen  abgehalten  werden:  Assistent  Landmesser  und 
konz.  Markscheider  Tliom^:  Markscheiderisches  Zeich- 
nen (2);  Ausgleichungsrechnung  (4). 

Bergwirtschaftslehre  wird  nicht  als  besonderes  Kol- 
leg gelesen,  sondern  in  ihren  einzelnen  Teilen  an  den- 
jenigen Stellen  gebracht,  wo  sie  hingehört  (Bergbaukunde, 
Lagerstättenlehre,  Bergrecht,  Volkswirtschaft  usw.) 

Es  wird  darauf  hingewiesen,  dass  ausser  den  Studie- 
renden des  Berg-  und  Hüttenfachs  auch  Studierende  der 
Mathematik  und  der  Naturwissenschaften  für  sie  geeig- 
nete Vorlesungen  und  Uebungen  an  der  Bergakademie 
belegen  können. 


Rönigl.  Säehsisehe  Bergakademie  zu  Freiberg. 

Die  Vorlesungen  im  Sommersemester  1915  und  der  praktisch-bergmännische  Vorbereitungskurs  beginnen  am  20.  April. 
Inskription  vom  19.  April  1915  ab.    Programm,  Satzung  und  Ausführungsbestimmungen  können  unentgeltHch  vom 
Sekretariate  der  Bergakademie  bezogen  werden.  —  *)  Diese  Vorlesungen  werden  ganzjährig  gelesen  und  haben 
im  Oktober  begonnen.    **)  Zum  Heere  einberufen,  für  Stellvertretung  ist  gesorgt. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen: 


Beck;  Geologie*),  Lagerstättenlehre*),  Versteiner- 
ungslehre*), Uebungen  im  Bestimmen  von  Gesteinen  und 
Versteinerungen.  Geologie  von  Sachsen.  —  **Brion: 
Elektrotechnik*).  Elektrotechnisches  Praktikum*).  Ex- 
perimental  -  Physik*)  Physikalisches  Praktikum*).  — 
**Brunck:  Anorganische  Chemie*).  Analytische  Chemie*). 
—  Döring;  Eisenprobierkunde.  Technisch  -  chemische 
Gasanalyse.  Chemische  Untersuchung  von  Grubenwet- 
tern. Chemische  Technologie*).  SaHnenkunde  und  Kali- 
salzverarbeitung. —  **Fritzsche;  Technische  Mechanik*). 
Seminaristische  Uebungen  zur  technischen  Mechanik*). 
Maschinenlehre*).  Maschinenzeichnen  I  und  II*).  —  Galli: 
Eisenhüttenkunde*).  Allgemeine  mechanisch  -  metallur- 
gische Technologie*).  Spezielle  mechanisch  -  metallur- 
gische Technologie.  Feuerungskunde*).  —  Heike;  Prak- 
tikum zur  Metallographie.  Ausgewählte  Kapitel  der 
physikalischen  Chemie.  —  Kolbeck:  Mineralogie*).  Kri- 
stallographisches  Praktikum*).  Mineralogisches  Prakti- 
kum*). Uebungen  im  Kristallmodellieren*).  Vorzeigung 
von  Mineralstufen  des  Werner-Museums.  Lötrohrprobier- 


kunde*). —  **Weigelt;  Uebungen  zur  Rechtskunde. 
Bergrecht.  —  Ludewig:  Grundlagen  der  wissenschaft- 
lichen Photographie.  —  Nippold;  Erste  Hilfeleistung  bei 
Unglücksfällen.  —  Papperitz:  Höhere  Mathematik  I.  u. 

II.  Teil*).  Darstellende  Geometrie  und  graphische  Statik"  ). 
Sphärische  Trigonometrie.  Algebra  (Determinanten  und 
Theorie  der  Gleichungen).  Mathematisches  Praktikum*). 
—  Roch;  Baukunde*).  Entwerfen  von  Berg-  u.  Hütten- 
gebäuden*). Ergänzungen  zur  Baukunde.  Maschinen- 
untersuchungen*). —  **Schiffner;  Hüttenkunde  L,  II.  u. 

III.  Teil*).  Hüttenmännisches  Praktikum*).  Metallur- 
gische Probierkunde*).  —  **Stutzer;  Uebungen  im  geo- 
logischen Kartieren.  —  **Treptow:  Allgemeine  Bergbau- 
kunde*). Entwerfen  von  bergbaulichen  Anlagen.  Auf- 
bereitungskunde. Brikettieren.  —  **Wil8ki:  Planzeich- 
nen*). Markscheidekunde  Teil  I,  II  und  IV.  Sommer- 
messübungen. Feldübungen  für  Hüttenleute.  Einführ- 
ung in  die  Magnetometrie.  Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
Methode  der  kleinsten  Quadrate. 


K.K.  Montanistische  Hochschule  in  Leoben  (Steiermark). 

Die  Einschreibung  für  das  Studienjahr  1914/15  Andel  im  Sommerhalbjahr  anfangs  März  1915  statt. 

Vorlesungen  und  Uebungen  an  der  Fachschule  für  Bergwesen  und  der  Fachschule  für 

Hüttenwesen  für  beide  Halbjahre: 


Prof.  Dr.  Kobald;  Höhere  Mathematik  m.  Uebg.,  Ver- 
sicherungsmathematik, Physik.  —  Prof.  Dr.  techn.  Seyl= 
ler:  Darstellende  Geometrie  mit  Konstruktionsübungen, 
Baukunde  mit  Konstruktionsübg.  —  Prof.  Dr.  Aubell; 
Geodäsie  mit  prakt.  Uebg.,  Markscheidekunde  mit  prakt. 
Uebg.,  Situationszeichnen,  Ausführung  v.  Grubenplänen. 

—  Prof.  (unbesetzt):  Geologie,  Paläontologie 

u.  Lagerstättenlehre.  —  Prof.  Jeller:  Allgem.  und  analy- 
tische Chemie  und  Probierkunde,  präparative  und  quali- 
tative chemische  Uebungen,  quantitative  chemische  Ueb- 
ungen und  Probieren,  techn.  Gasanalyse  m.  Uebg.  — 
Prof.  Wendelin:  Elektrotechnik  m.  Uebg.,  technische 
Mechanik  I.  Teil  m.  Uebg.  —  Hofrat  Prof.  Bauer;  Allgem. 
Maschinenbaukunde  m.  Konstruktionsübg.;  Technische 
Mechanik  II,  Festigkeitsmaschinen  und  Versuche.  —  Prof. 


Peter:  Berg-  und  Hüttenmaschinenbaukunde  m.  Kon- 
struktionsübg. —  Prof.  Waltl:  Bergbaukunde  u.  Auf- 
bereitungslehre. —  Prof  (unbesetzt):  Eisen- 
hüttenkunde m.  Uebg.  —  Prof.  Schraml;  Allgemeine  Me- 
tall- und  Sudhüttenkunde  m.  Uebg.  —  Prof.  Dr.  Granigg: 
Mineralogie  m.  Uebg.,  Petrographie.  —  Adjunkt  Nowotny; 
Enzyklopädie  der  Bergbaukunde.  —  Adjunkt  Brisker  (m. 
Titel  u.  Charakter  eines  ao.  Prof.):  Enzyklopädie  der 
Hüttenkunde.  —  Dozent  Dr.  Fugger;  Erste  Hilfeleistung 
bei  Unglücksfällen,  Hygiene  m.  bes.  Berücks.  f.  Berg-  u. 
Hüttenleute.  —  Dozent  Dr.  Kroisleitner:  Volkswirtschafts- 
lehre. —  Dozent  v.  Lidl;  Buchhaltung.  —  Dozent  Dr. 
Santo -Passo;  Vertrags-,  Wechsel-  und  Bergrecht.  — 
Dr.  Vetters:  Privatdozent  für  Tektonische  Geologie.  — 
Adjunkt  Brisker  (m.  T.'  u.  Chr.  e.  ao.  Prof.):  Privat- 
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)zent  für  Metallographie  s.  Uehg.  —  Prof.  Dr.  Granigg: 

ie  Begutachtung  von  Erzlagerstätten  und  Kohlenterrains 
den  Terschiedenen   Stadien  ihres  Aufschlusses.  — 


Dr.  Karpf :  Lektor  für  englische  Sprache.  —  H.  Rommel: 

Lektor  für  französische  Sprache. 


Mit  den  Vorlesunj^en  über  allgem.  Maschinonbaukunde,  Geologie,  Elektrotechnik,  Berg-  und  Huttenmascl  inen 
lukunde  Bergbaukunde  und  Hüttenkunde  sind  Exkursionen  verbunden ;  nach  Schluss  der  Vorlesungen  hndet  eine 
"?s9o?e  geologische,  bergmännische  und  hüttenmännische  Exkursion  statt.  -  Mit  der  Geodäsie  und  Markscl.e.dü- 
.inde  sind  gr.  Vermessungen  verbunden.    (Gegen  Ende  d.  SS.) 


Korporation  der  Kaufmannschaft  von  Berlin 

Handels=Hochschule  Berlin 

:rste  ImmatrikuJalion:  Montag,  den  26.  April.  -  Beginn  der  Vorlesungen:  Dienstag,  den  27,  April. 

Verzeiclinis  der  Vorlesungen  und  Hebungen  im  Sommersemesler  1915. 

■ie  Vorlesungen  iind  Uebungen  der  im  Heeresdienst  stehenden  Dozenten  sind  mit  dem  Zeichen  *  versehen, 
ei  Fortdauer  des  Krieges  wird  die  Abhaltung  dieser  Vorlesungen  und  Uebungen  durch  andere  Dozenten  nur 
n  Falle  eines  dringenden  Bedürfnisses  stattfinden.  -  Die  Ziffern  geben  die  Zahl  der  Wochenstunden  an.  - 
enauere  Angaben  über  die  Vorlesungen  sind  in  dem  „Amtlichen  Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen 
n  Sommersemester  1915"  enthalten,  das  zum  Preis  von  30  Pf.  durch  jede  Buchhandlung  (Verlag  von  Georg  Keimer, 

Berlin  W.  10)  sowie  vom  Pedell  der  Bandels-Hochschule  (Spandauer  Str.  1,  Pförtnerloge)  bezogen  werden  kann, 
.nf  ragen  in  Unterrichtsangelegenheiten  sind  zu  adressieren:  An  den  Rektor  der  Handels-Hochschule 
lerlin  C  2,  Spandauer  Str.  1,  dessen  regelmässige  Sprechstunden  von  der  ersten  Immatrikulation  des  bemesters 
b  Mittwoch  von  10-12  Uhr  und  Freitag  von  10    11  Uhr  im  Rektoratszimmer  der  Handels-Hochschule 

stattfinden.  ,  , 

Der  Rektor:  Eitzbacher 


Einführung  in  die  Studien.  Eitzbacher:  Einfüh- 
ung  in  das  Studium  an  der  Handels-Hochschule  (in  den 
rsten  drei  Wochen  des  Semesters).  —  Paszkowski: 
)eutsche  Sprachkurse  für  Ausländer  4. 

Privatwirtschaftslehre  (Hand  eis  wissenscha  f  t). 
kaufmännischer  Betrieb  im  allgemeinen.  *Prion: 
illgemeinekaufmännische Privatwirtschaftslehre 2;  Finan- 
ierung  kaufmännischer  und  industrieller  Unternehmun- 
en  2.  ■ —  Schär:  Allgemeine  Handelsbetriebslehre  2; 
)er  Zahlungsverkehr  1;  Buchhaltung  und  Bilanz  3.  — 
lellauer:  Allgemeine  Welthandelslehre:  Nachrichten-, 
Huer-  und  Zahlungsverkehr  3.  —  *Gerstner:  Einführung 
a  die  Buchhaltung  mit  Uebungen  (für  Studierende  ohne 
/■orkenntnis8e)3.  -  Mantzke:  Einführung  in  die  doppelte 
■iuchführung  mit  Uebungen  (für  Studierende  ohne  Vor- 
;enntnisse)  2.  —  Haas:  Handels.) ournahstik  1. 

Warenhandel  und  Fabrikbetrieb.  Hellauer: 
Spezielle  Welthandelslehre :  Der  Handel  in  und  mit  Ueber- 
66  (einschl.  des  nälieren  Orients)  2;  Warenkalkulation  l. 
Paschke:  Die  Kalkulation  der  ßüclierpreise  L 

Im  Mai  halten  in  der  Aula  der  Handels- 
Hochschule  Vertreter  der  Praxis  aus  Han- 
del und  Industrie  Vorträge  über  ihr  beson- 
deres Gebiet.  TJeber  diese  Vorträge  ist  ein 
besonderes  Programm  atisgegeben.  Sie  sind 
ohne  Entgelt  zugänglich. 
Bankwesen.  Leitner:  Spezielle  Betriebslehre:  Die 
Technik  der  Bankgeschäfte  3;  Bankpolitik  1.  —  Ziegel: 
Mathematische  Grundlagen  der  Rechnungen  im  Bank- 
';eschäft  1;  Technik  der  Anleihen  1. 

Verkehrswesen.  J. Hoffmann:  Eisenbahnverkehrs- 
ind Tarifwesen  1.  —  Rothe:  Postverkehrswesen  1. 

Uebungen  undSeminare. *Prion:  Besprechungen 
lus  dem  Gebiete  der  kaufmännischen  Privatwirtschafts- 
ehre —  vornehmlich  für  Studierende  des  ersten  Se- 
nesters  2;  Seminar  für  Bank-  und  Finanzwesen  2.  — 
^eitner:  Privatwirtschaftliche  Uebungen:  Proseminar 
0  Abteilung  für  Bankkaufleute  2,  b)  Abteilung  für  Waren- 
ind  Industriekaufleute  2  (Mtägig);  Privatwirtschaftliches 
handelswissenschaftliches)  Seminar  2  (14tägig);  Buch- 
laltungsübungen  2.  —  Hellauer:  Privatwirtschaftliches 
handelswissenschaftliches)  Seminar  2;  Uebungen  in  Bank- 
■echnen  mit  Besprechung  der  einschlägigen  Banktechnik  2. 
—  Schär:  Handelswissenschaftl.  Seminar  für  Kaufleute 
les  Warenhandels,  der  Industrie  und  des  Bankwesens  2. 

Volkswirtschaftslehre.  Theoretische  National- 
ikonomie.  Statistik.  Sombart:  Allgemeine  National- 
ökonomie 4;  Die  Grundzüge  der  modernen  Gesellschaft  1. 

Esslen:  Geschichte  der  Volkswirtschaftslehre  und  des 
Sozialismus  2.  —  v.  Bortkiewicz:  Volkseinkommen  und 


Volksvermögen  1.  —  *Prion:  Der  Geldmarkt  in  den  füh- 
renden Ländern  1.  — *Hoeniger:  Geschichte  des  deutschen 
Handels  1.  —  Rahts:  Bevölkerungsstatistik  l. 

Praktische  Nationalökonomie,  Politik.  Ess- 
len: Volks  Wirtschaftspolitik  4.  —  Kuczynski:  Handels- 
politik 2  —  Zoepf  1 :  Probleme  der  Weltwirtschattspolitik  1. 

—  Köbner:  Weltpolitik  1.  —  Rohrbach:  Deutschlands 
Weltinteressen  2;  Entstehung  und  Politik  der  grossen 
üeberseemächte,  insbesondere  Englands,  vom  17.  Jahr- 
hundert an  bis  zur  Gegenwart  2.  -  v.  Seefeld:  Das  ge- 
werbliche Unterrichtswesen  im  Rahmen  der  staathchen 
Gewerbeförderung  1. 

Uebungen  und  Seminare.  Sombart:  Uebungen 
im  Volkswirtschafthchen  Seminar  2.  —  Esslen:  Uebungen 
zur  Lehre  von  der  Verteilung  der  Güter  2.  —  Kriele: 
Uebungen  aus  den  Arbeitsgebieten  der  Interessenvertre- 
tungen von  Handel  und  Industrie  2. 

Rechtswissenschaft.  Privatrecht,  Zivilpro- 
zess.  Heilfron:  Bürgerhches  Recht  4;  Zivilprozessreclit 
(mit  Uebungen)  L  —  Nussbaum:  Hypothekenwesen  1.  — 
Eitzbacher:  Handelsrecht  3.  —  Osterrieth:  Bekämpfung 
des  unlauteren  Wettbewerbs  1.  —  Meyer:  Wechselrecht 
1-  Order-  und  Inhaberpapiere  im  Weltverkehr  1. 

Oeffeutliches  Recht.  Preuss:  Verwaltungsrecht 
Völkerrecht  2.  t    ■  i- 

Uebungen  und  Seminare.  Eitzbacher:  Juristi- 
sche Uebungen  für  Vorgerückte  2;  Juristisches  Seminar 
2  (14  tägig).  —  Nussbaum:  Uebungen  im  Handelsrecht  1. 

—  Preuss:  Uebungen  in  bürgerkundlichem  Unterricht 
(Verfassung,  Verwaltung,  Finanzwesen)  2. 

Versicherungslehre.  *v.  Liebig:  Allgemeine  Ver- 
sicherungslehre 2;  Versicherungspraktikum  mit  besonde- 
rer Berücksichtigung  der  Lebens-  und  der  privaten  Un- 
fall- und  Haftpflichtversicherung  2  (14tägig).  —  *Manes: 
Die  wichtigsten  Versicherungszweige  (ausser  Lebensver- 
sicherung)!; Lebensversicherung  1;  Versicherungsübun- 
gen (auch  für  Anfänger)  1.  —  Hager:  Versicherungs- 
Verwaltungsrecht  1;  Sozialversicherung  unter  Berück- 
sichtigung der  Versicherung  für  Angestellte  1. 

Genossenschaftslehre.  Crüger:  Aus  der  Praxis  der 
Genossenschaften  1 ;  Uebungen  im  Genossenschaftswesen  2. 

Chemie  und  chemische  Technologie.  Binz:  Orga- 
nische Chemie  und  Technologie  (Warenkunde)  3;  Die 
chemische  Industrie  in  ihrer  Entwicklung  dargestellt  (für 
Fabrikanten,  Kaufleute,  Juristen,  Beamte  usw.)  1;  Chemi- 
sches Kolloquium  1;  Dreistündiges  chemisches  Praktikum. 

Physik  und  mechanische  Technologie.  *Marten8: 
Mechanische  Technologie  1;  Physikalische  Grundlagen 
der  Elektrotechnik  3;  Technische  Ausflüge  2;  Kleines 
physikalisch-technisches  Praktikum  3;  Mittleres  physika- 
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lisch-teehnisclies  Praktikum  6.  —  Marcuse:  Naturwissen- 
schaft und  Technik  in  ilirer  allgemeinen  Bedeutung  für 
die  Kriegsführung,  mit  Lichtbildern  1. 

Geographie.  Baschin:  Einführung  in  die  geograplii- 
sciie  Länderkunde  1;  Geograpliische  Uebungen  1.  — 
*Tiessen:  Wirtschaftsgeographie  (allgemeiner  Teil)  3; 
Geograjjhischo  Uebungen  für  Vorgerückte  2  (14tägig).  — 
*Wegener:  Spezielle  Wirtschaftsgeographie  IL  Teil  3; 
Wirtschaftsgeographische  Uebungen  für  Anfänger  und 
Vorgerückte  2  (14tägig).  —  V.  Luschan:  Allgemeine  Völ- 
kerkunde mit  Demonstrationen  und  Lichtbildern  1.  — 
Marcuse:  Geographische  Ortsbestimmung  am  Lande,  auf 
See  und  in  der  Luft  mit  besonderer  Berücksichtigung 
kolonialer  Aufgaben  1;  Uebungen  zur  Ortsbestimmung 
auf  der  astronomischen  Station  der  Handels-Hochschule, 
im  Anschluss  an  die  Vorlesung  über  geographische  Orts- 
bestimmung 1. 


I.  Volkswirtschaftslehre. 

Beckmann:  Geschichte  der  Nationalökonomie,  L  Or- 
ganisation der  volkswirtschaftlichen  Produktion,  3.  Kolo- 
nialgeschichte und  Kolonialpolitik,  L  Grossbanken,  1.  Kol- 
loquium, 2.  Proseminar,  2.  Seminar,  2. —  Eckert:  Seminar, 
L  —  Jung:  Weltkrieg  und  Presse,  L  —  Jutzi:  Wirtschaft- 
liche Berichterstattung  der  Tagespresse,  1.  —  Neuhaus: 
Bevölkerungsstatistik  und  Politik,  2.  —  Schmittmann: 
Sozialpolitik,  2.  Wohnungsfrage,  2.  —  Thiess:  Handels- 
polit  k,  2.  Uinanzwissenschaft,  2.  Kolloquium  über  Ver- 
kehrswesen. 1.  Seminar,  2.  —  Traub:  Steine  auf  dem 
Wege  der  Presse,  1.  —  De  Waha:  Kommunale  Sozial- 
politik, 2.  Kommunales  Finanzwesen,  2.  Sozialpolitisches 
Kolloquium,  1.  —  von  Wiese:  Einführung  in  die  Volks- 
wirtscliaftslehre,  3.  Geld-  und  Kreditwesen,  2.  Kollo- 
quium, 1.  Seminar,  2.  —  Witzel:  Handels-  und  Verkehrs- 
statistik, 1.  —  Beckmann,  Thiess,  Walb,  von  Wiese: 
Probleme  der  Kriegswirtschaftslehre,  l. 

II.  Privatwirtschaftslehre. 

L  Allgemeine  Privatwirtschaftslehre.  Harz= 
mann:  Doppelte  Buchführung  und  Abschlusstechnik,  3. 
Waren-  und  Güterverkehr,  3.  Buchhaltungs-  und  finanz- 
technische Vorgänge  bei  der  Aktiengesellschaft  und  G. 
m.  b.  H.,  1.  —  Runkel:  Nachrichtenverkehr,  1.  —  Räder- 
scheidt: Kaufmännisches  Rechnen,  2.  —  Walb:  Grund- 
lagen des  Kredit-  und  Zahlungsverkehrs,  3.  Die  Bilanz, 
1.  Seminar  für  Handelslehrer,  1.  -  Weiler:  Buchhal- 
tungslesen, 2.    Seminar  für  Handelslehrer,  2. 

2.  PrivatwirtschaftslehrederFabrikbetriebe. 
tiarzmann:  Organisation,  Buchführung,  Statistik  und  Pro- 
paganda verschiedener  Fabrikbetriebe  und  -Zweige,  1.  — 
Weiler:  Seminar,  2. 

3.  Privatwirtschaftslehre  der  Warenhandels- 
geschäfte. Harzmann:  Seminar,  2. 

4.  Privat  Wirtschaft  sieh  reder  Banken.  —  Walb: 
Der  internationale  Zahlungs-  und  Kreditverkehr,  1.  Se- 
minar, 2.    Seminar  für  Handelslehrer,  1. 

III.  Rechtslehre. 

Aberer:  Bürgerliches  Recht  I,  2.  —  Adenauer:  Han- 
delsrecht I,  2.  —  Friedrich!  Das  Staatsverfassungsrecht 
Preussens  und  des  Reiches,  2.  Staatsrechtliche  Uebun- 
gen, 2.  —  Gammersbach:  Handelsrecht  II,  2.  —  Reeb: 
Wechsel-  und  Scheckrecht,  1.  —  Stier-Somio:  Interna- 
tionales. Privat-  und  Handelsrecht,  1.  —  Wieruszowski: 
Uebungen  im  Bürgerlichen  Recht  und  Handelsrecht,  2. 

IV.  Versicherungs=  u.  Qenossenschaftslehre. 

Schmittmann:  Reichs-Invaliden-,  Hinterbliebenen- 
und  Angestellten-Versicherung,  1.  —  Stier-SomIo:  Ein- 


Premde  Sprachen  und  Kulturen.  Vorlesungen 
*PaIme:  Russische  Wirtschaftsverhältnisse  1.  W 

Kurse.  Oberkursus  im  Englischen  und  Französi- ' 
sehen,  Kursus  im  Italienischen,  Unter-  und  Oberkursiif  u" 
im  Spanischen  und  Russischen. 

Kaufmännisches  Unterrichtswesen  und  Pädagogik 
*Kfihne:  Pädagogische  Zeitfragen  1;  Handelslehrersem'  (>f| 
nar  I  2  (14tägig);  Handelslehrerseminar  II  3. 

Allgemeine  wissenschaftliche  Ausbildung.  Frisch-  -t 
eisen-Köhler:  Philosophie  der  Kultur  L  —  Herrmann  1 
Ueber  Lesen  und  Bildung  L  —  ^Justi:  Deutsche  Kuns.  1 
im  19.  Jahrhundert  (mit  Lichtbildern)  1.  —  Jessen:  Ge  J 
schichte  und  Formenlehre  des  Kunstgewerbes  seit  dei 
Renaissance  (mit  Lichtbildern)  l. 

Fertigkeiten.  Coprian:  Stenographie  (System  Stolze- 
Schrey)  2. 


führung  in  das  Versicherungswesen,  2.  Uebungen  aus  - 
dem  Gebiet  der  Sozialversicherung,  1.  —  Wygodzinski:  ^ 
Einführung  in  das  Genossenschaftswesen,  1.  \ 

i 

V.  Geographie,  Naturwissenschaften  ' 
und  Technik.  j 

Darapsky:  Chemische  Technologie  und  Warenkunde  ( 
organisclier  Stoffe,  2.    Chemische  Kosmographie,  1.  — 
Darapsky  und  Kesseler:  Praktische  Uebungen,  9.  —  Has- 
sert:  Allgemeine  Klimalehre,  2.  Produktionsgeographie 
des  Mineralreiches,  2.  Uebungen,  2.  Schulgeographische 
Besprechungen,  1.  —  Kamerase:  Maschinenelemente,  L  i 
Uebungen  im  Skizzieren  und  Lesen  technischer  Zeich-  ; 
nungen,  1.  —  Kesseler:  Kolloquium  über  allgemeine  i 
Chemie  und  chemische  Technologie,  2.  —  Rinkel:  Allge-  ; 
meine  Maschinenlehre,  3.   Organisation  und  Verwaltung  ' 
der  Betriebsunternehmungen,  1.    Ausgewählte  Kapitel 
der  Elektrizitätslehre,  1.  ~  Rinkel  und  Kamerase:  Physi-  | 
kalisch-elektrotechnisches  Laboratorium,  9.  —  Schieritz:  | 
Produktion,  Fabrikation,  Kalkulation  wichtiger  textiler  i 
Rohstoffe.  2. 

VI.  Ausbildung  für  liandelslehrer  und 
Handelslehrerinnen. 

Hassert:  Schulgeographische  Besprechungen,  1.  -- 
Hell:  Methodik  des  Rechenunterrichts,  1.  Seminar  für 
Handelslehrer  und  Handelslehrerinnen,  2. —  Kahl:  Allge- 
meine Unterrichtslehre,  2.  Führende  Pädagogen  des  19. 
Jahrhunderts,  1.  Das  Cölner  Schulwesen  von  1814  bis 
1914,  1.  —  Walb:  Geld-  und  Kapitalverkehr,  1.  Bank- 
technisches Seminar,  1.  — Weiler:  Handelsbetriebslehre,  1. 
Buchführung,  1. 

VII.  Sprachen. 

a)  Englisch.  Schröer:  4  enghsche  Sprachkurse,  7.  Ge- 
schichte der  Stellung  Englands  zur  übrigen  Welt,  1.  — 

b)  Französisch.  Lorck:  2  französische  Sprachkurse,  6.  — 

c)  Deutsch.  Jungbluth:  Deutsche  Stilistik,  2.  —  d)  Ita- 
lienisch. Lombardo:  2  Sprachkurse,  5.  Dante  Alighieri,  1 
—  e)  Spanisch.  Mariner:  2  Sprachkurse,  5.  El  teatro 
espanol,  1.  —  f)  Skandinavische  Sprachen.  Lorck:  Nor- 
wegisch-dänischer Sprachkurs,  2. 

VIII.  Allgemeine  Geisteswissenschaften. 

Creutz:  Malerei  des  Mittelalters,  1.  —  Hashagen: 
Grundzüge  der  Weltpolitik  seit  1895,  2.  —  Lüthgen: 
Kunstgewerbe,  Werkkunst  und  Industrie,  2.  Stil  und 
Stilbildung  in  Malerei  und  Plastik,  1.  Uebungen  über 
malerisclien  und  plastischen  Stil  in  Kunst  und  Kunstge- 
werbe, 1.  —  Saitschick:  Goethe,  1.  Ethik,  2.  Philosoj)hi- 


Städtische  Handels -Hochschule  Cöln. 

Vorlesungs-Verzeichnis  für  das  Sommer-Semester  1915. 

Beginn  der  Vorlesungen  und  Uebungen  26.  April  1915. 

(Die  Ziffern  geben  die  Zahl  der  Wochenstunden  an.) 


Handelsliocbschulen  Cöln  und  Leipzig. 
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sches  Seminar,  2.  Simchowitz:  Kritische  Uebiingen 
über  neuere  deutsche  Romanhteratiir  und  Novellistik,  2. 
—  Stoerring:  Ausgewählte  Absciinitte  aus  der  Psycho- 
logie des  Uefülils-  und  Willenslebens,  1.  —  Tischer: 
Deutschlands  Anteil  an  der  europäischen  Musikkultur,  1. 

Kurzschrift-Kurse  nach  Gabelsberger  und  Stolze- 
Schrey. 


Vorlesungs- Verzeichnis,  Zidassungsbedingungen  so- 
wie die  sonstigen  Drucksachen  der  Hochschule  können 
vom  Sekretariat  der  Hochscliule,  IJbierring  45,  bezogen 
werden. 


Weitere  Auskunft  orteilt 


Der  Studiendirektor 
Prof.  Dr.  Chr.  Eckert. 


Bandelshochsclmle  Leipzig 

Ritterstrasse  8/10. 

Sommersemester  1915.    Beginn  15.  April.    Schluss  15.  August. 
ImmatPikulationsfpist:  15.  April  bis  mit  12.  Mai.  —  Beginn  der  Vorlesungen:  26.  April. 

Vorbemerkung:  Aenderungen  infolge  Einberufung  einzelner  Dozenten  zum  Heere  vorbehalten. 


A.  Vorlesungen  an  der  Universität. 

Staatswissenschaften. 
Bücher:  Allgemeine  Volkswirtschaftslehre.  Mo.  bis 
Fr.  7 — 8.  Geschichte,  Organisation  u.  Technik  des  Zeitungs- 
wesens. Mo.  u.  Do.  3—4.  —  Stieda:  Spezielle  Volks- 
wirtschaltslehre  u.  Wirtschaftspolitik    Di.  bis  So.  8—9. 

—  Schmid:  Sozialstatistik.  Mo.  10^11.  Moralstatistik. 
Di.  u.  Do.  10—11.  Die  Verwaltung  des  geistig-sittlichen 
Lebens.  Di.  u.  Do.  U-l-^  —  Eulenburg:  Repetitorium 
der  Volkswirtschaftslehre.  Mo.  u.  Do.ö— 6.  Krieg  u.  Volks- 
wirtschaft. Mi.  5— 6.  Kolonialwirtschaft  u.  Kolonialpolitik. 
Di.  u.  Fr.  5—6.  Kolloquium  über  die  Volkswirtschaft  im 
Kriege.  So.  8 — 10.  Privatissime.  —  Biermann:  Finanz- 
wissenschaft. Di.  bis  Fr.  9—10. 

Rechtswissenschaft. 
Ehrenberg:  Handels-,  Wechsel-  u.  SchiiFahrtsrecht. 
Mo.  bis  Fr.  püuktl.  4—5.  Grundzüge  deg  deutschen  Privat- 
rechts. Mo.,  Di.,  Mi.  u.  Do.  8—9.  —  O.  Mayer:  Deutsches 
Reichs-  u.  Landesstaatsrecht.  Mo.  bis  Fr.  11—12.  Völker- 
recht. Di.  u.  Do.  10 — 11.  —  Jaeger:  Konkursrecht  u.  be- 
sondere Verfahrensarten  der  Z.P.O.  (mit  Einschluss  des 
Wechselprozesses  u.  des  Mahnverfahrens).  Mo.  bis  Do.  7 — 8. 
Königlich  Sächsisches  Privatrecht.  Fr.  7—8.  —  R.  Schmidt: 
Einführung  in  die  Rechtswissenschaft  (allgemeine  Rechts- 
lehre). Mo.,  Di.,  Do.  u.Fr.9— 10.  Allgemeine  Staatslehre  (Poli- 
tik). Mi.  u.  So.  9—11.  —  Stein:  Die  Zwangsvollstreckung 
in  das  bewegliehe  u.  unbewegliche  Vermögen.  Di.  u. 
Fr.  9—10.  —  Beer:  Internationales  Privatrecht.  Di.  u. 
Do.  12 — 1.  —  Schwarz:  Grundzüge  des  bürgerlichen  Ge- 
setzbuchs (für  Anfänger).  Fr.  10—11  u.  So.  11—1.  — 
Rosenstock:  Deutsche  Staatslehre.  In  noch  zu  bestim- 
menden Stunden.  —  Glitsch:  Recht  des  Arbeitsvertrags. 
Mo.  u.  Do. 3— 4.  Pubhce.  — Jacobi:  Recht  der  Arbeiter- 
u.  Angestelltenyersicherung.  Mo.  u.  Do.  12-1.  Arbeiter- 
schutzrecht. Mi.  12  —  1.  Publice.  Deutsches  Verwaltungs- 
recht unter  besonderer  Berücksichtigung  des  sächsischen 
u.  preussischen  Verwaltungsrechts.  Mo.  bis  Fr.  9—10.  — 
Kraus:  Kriegsvölkerrecht.  Mi.  12—1.  Völkerrechtliche 
Gegenwartsfragen.  Fr.  6—7.  Publice. 

Erdkunde  und  Geschichte. 

Partsch:  Geographie  von  Europa  (Natur-  u.  Wirt- 
schaftsleben). Mo.,  Di.,  Do.  u.  Fr.  12—1.  —  Meyer:  Phy- 
sische Geographie  von  Afrika.  Mo.  u.  Do.  10  —11.  —  Fried= 
rieh;  Südamerika.  Natur,  Wirtschafts-  u.  Anthropogeo- 
graphie.  Di.  6 — 7.  Wirtschaftsgeographische  Uebungen: 
a)  für  Anfänger:  Das  Wichtigste  aus  der  physischen  Geo- 
graphie als  Grundlage  der  Wirtschaft.  Di.  4 — 5;  h)  für 
Fortgeschrittene:  Wiederholungskursus  der  Länderkunde 
(Australien  u.  Ozeanien).  Fr.4— 5.  Privatissime,  aber  gratis. 

—  Lehmann:  Küstenländer  der  Nord- und  Ostsee.  Mi.  u. 
Fr.  Ü— 7.  —  Lamprecht:  Deutsche  Kulturgeschichte  der 
jüngsten  Vergangenheit.  Mo.  u.  Do.  G— 7.  —  Kötzschke: 
Deutsche  Wirtschaftsgeschichte.  Mo.  u.  Do.  4 — 5.  —  Salo- 
mon:  Britischer  Imperialismus.  Grundzüge  der  britischen 
Reichsbildung  vom  Mittelalter  bis  zur  Gegenwart.  Di.  u. 
l<'r.  4—5.  —  Strieder:  Deutschlands  Weltwirtschaft  u. 


Weltpolitik.  Mi.  6—7.  Publice.  —  Weimann:  Geschichte 
der  politischen  Theorien  vom  Beginn  der  neueren  Zeit 
bis  zur  Gegenwart.  Fr.  8—9. 

Technologie. 

Rassow:  Chemische  Technologie;  Brenn-  u.  Leucht- 
stoffe, sowie  ausgewählte  anorganische  Betriebe.  Im 
Chemischen  Laboratorium.  Di.  u.  Mi.  12— 1.  Technologische 
Exkursionen.  An  zu  bestimmenden  Sonnabenden.  Ge- 
winnung u.  Verarbeitung  der  Tierstoffe  (Milch,  Fette, 
Knochen, Häute).  Im  Chem. Laboratorium.  Di. 6 -7.  Publice. 

Philosophie  und  Pädagogik. 

Für  die  Handelslehramtskandidaten. 
Wundt:  Psychologie.  Mo.,  Di.,  Do.  u.  Fr.  5—6.  — 
Volkelt:  Geschichte  der  neueren  Philosophie  von  der 
Renaissance  bis  Kant.  Mo.,  Di.,  Do.  u.  Fr.  10—11.  Grund- 
züge der  Logik.  Mo.  u.  Do.  6— 7.  -  Spranger:  Philosophie 
der  Kultur  I  (Staat,  Gesellschaft,  Wirtschaft).  Di.,  Do.  u. 
Fr.  8—9.  —  Wirth:  Philosophie  der  Gegenwart.  Mo.  u. 
Do.  4  —  5.  —  Klemm:  Einleitung  in  die  Völkerpsychologie. 
Fr.  4-5.  —  Lipsius:  Einleitung  in  die  Philosophie.  Di. 
u.  Fr.  9— 10.  —  Jungmann:  Didaktik  der  höheren  Schulen. 
Mo.  u.  Do.  6—7.  —  Barth:  Die  Geschichte  der  Päda- 
gogik II,  von  der  Aufklärung  bis  zur  Gegenwart.  Mi.  3-5. 

—  Brahn:  Systematische  Pädagogik.  Mo.  u.  Mi.  11—12. 

—  Seydel:  Praktische  üebungen  in  rednerischer  Stimm- 
bildung u.  Vortragskunst  (mit  fakultativen  u.  unentgelt- 
lichen üebungsstunden  durch  eine  studentische  Hilfskraft). 
Di.  u.  Fr.  6—7.  Deutsche  Sprechfertigkeit,  Sprechkunst 
u.  Rede  an  praktischen  Beispielen  technisch  erläutert. 
Mo.  6—7.  Publice. 

Ausserdem  wird  noch  auf  folgende  üniversitätsvor- 
lesungen  aufmerksam  gemacht: 

Kirchner:  Landwirtschaftliche  Betriebslehre.  Im  Land- 
wirtschafthcben  Institut.  Mo.,  Di.,  Do.  u.  Fr.  10-11.  — 
Seeliger:  Geschichte  des  abendländischen  Kulturkreises 
im  Zeitalter  der  Frührenaissance  u.  der  Vorreformation 
(1250—1500).  Mo.,  Di.,  Do.  u.  Fr.  9—10.  Brandenburg: 
Allgemeine  Geschichte  im  Zeitalter  der  nationalen  Ein- 
heitskämpfe (1815-1871).  Mo.,  Di.,  Do.  u.  Fr.  11—12.  Die 
Weltmächte  der  Gegenwart.  Mo.  u.  Do.  5—6.  —  Herre: 
Geschichte  des  Staatensystems  der  Neuzeit.  Di.  5 — 6. 
Geschichte  der  Staatskunst  u.  Diplomatie.  Fr.  5-6.  — 
Menke°Glückert:  Allgemeine  Geschichte  im  Zeitalter  des 
Sozialismus  u.  Imperialismus  (1878—1914).  Mi.  u.  So.  10 
bis  11.  Politische  u.  kulturelle  Probleme  unserer  Zeit 
(für  Hörer  der  Vorlesung  über  Allgemeine  Geschichte  im 
Zeitalter  des  Sozialismus  u.  Imperialismus  gratis).  Mi.  4 — 5. 

—  Weule:  Allgemeine  Ethnologie-Anfänge  u.  Urformen 
des  geistigen  Kulturbesitzes  der  Menschheit.Di.  u.Fr.  4—5. 

—  Schmarsow:  Deutsche  Baukunst  des  XX.  Jahrhunderts. 
Mi.  u.  So.  11  —  12.  Publice.  —  Köster:  Geschichte  der 
deutschen  Literatur  im  Zeitalter  der  Reformation,  der 
Renaissance  u.  des  Barock  (1500—1740).  Mo.,  Di.,  Do.  u. 
Fr.  12—1. —  Witkowski:  Geschichte  der  deutschen  Litera- 
tur von  der  Begründung  des  neuen  Deutschen  Reichs 
(1871)  bis  zur  Gegenwart.  Mo.,  Di.,  Do.  u.  Fr.  4—5.  — 
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Merker:  Die  deutsche  Lyrik  des  19.  Jahrhunderts.  Mo.8— 9. 

—  Fischer:  Arabisch,  L  Kursus  (Syntax  u.  Lektüre  leich- 
terer Trosatexte).  Di.  u.  Fr.  4—5.  —  Schwarz:  Arabische 
Syntax  u.  leiclite  Texte.  JVli.  u.  So.  8-9.  —  Bergsträsser: 
Neuarabiscli  (^Dialekt  von  Syrien  u. Palästina),  zweistündig, 
zu  noch  zu  bestimmender  Zeit.  —  Stumme:  Türkiscli. 
Di.  u.  Fr.  8—9.  —  Conrady:  Chinesische  Grammatik. 
Di.  u.  Do.  9—10.  —  Weigand:  Bulgarische  Grammatik  IL 
Mo.  u.  Do.  4—5.  Fublice. 

Auch  an  einzelnen  Seminarübungen  der  Univer- 
sität können  die  Studierenden  der  Handelshochschule  sich 
mit  Vorteil  beteiligen. 

B.  Kaufmännische  Vorlesungen  u.  Uebungen 
im  Gebäude  der  Handelshochschule 
(Ritterstrasse  8/10). 
Handelsbetriebslehre. 

Penndorf:  Aligenunne  Handelsbetriebslelire.  So.  10 
bis  12.  Mit  Besichtigungen.  —  Lippert:  Bilauzfragen  mit 
besonderer  Rücksicht  auf  das  Steuervvesen.  Mi.  3—4.  -- 
Hoffmann:  Teciinik  des  Hypothekenbankgeschäfts.  Di. 
5-  ü. 

Kaufmannische  Arithmetik. 

Winkler:  Die  Elemente  der  kaufmännischen  Arith- 
metik (1.  Semester).  Mo.  11—12,  Di.,  Do.  u.  Fr.  8—9. 

—  Kämpfe:  Die  Arithmetik  des  Bank  fach  es  (2.  Sem.)  Mo., 
Di:,  Do.  u.  Fr.  10-11.  —  Stern:  Arbitragen,  Börsenge- 
sciiäfte,  Warenkalkulationen  (3.  Sem.).  Di.  3—4,  Mi.  u.  So. 
8-9,  Do.  11—12.  -  Kämpfe:  Pohtische  Arithmetik  mit 
Einschiuss  der  Elemente  des  Versicherungsrechnens  (4. 
Sem.).  Mo.,  Di.,  Do.  u.  Fr.  11-12.  —  Stern:  Prakt. 
Uebungen  für  Fortgeschrittene.  Mit  Hausarbeiten.  Mo. 
8-9  u.  Mi.  11-12. 

Buchffihrung. 

Adler:  Einführung  u.  Grundzüge  (1.  Sem.).  Mi.  9—10, 
Do.  u.  Fr.  10—11.  Zusammenhängende  Geschäftsgänge 
aus  dem  Waren-,  Bankfach  usw.  (2.  Sem.).  Mi.  10—11, 
Do.  u.  Fr.  11—12.  —  Stern:  Schwierigere  Fälle  der  Buch- 
führung aus  dem  Gebiete  der  Waren-  u.  Bankkommission, 
Partizipation  usw.,  Abschlüsse  u.  Bilanzen  (3.  Sem.)  Mi.  u. 
So.  10— 11,  Fr.  11—12.  —  Hoffmann:  Versicherungsbuch- 
führung. Mi.  5-G.  Konversatorium :  Bilanzfragen  (an 
der  Hand  verötfentlichter  Bilanzen).  Di.  ü— 7.  —  Adler: 
Prakt.  Uebungen  für  Fortgeschrittene.  Mit  Hausarbeiten. 
Mi.  12-1. 

Deutsche  Korrespondenz  und  sonstige  Kontorarbeiten. 

-Doli:  Briefe  u.  Schriftstücke  über  Warengeschäfte  für 
eigene  Rechnung  u.  deren  Abwicklung,  Speditions-  u. 
Versicherungsgeschäfte  (1.  Sem.).  Mo.,  Di.  u.  Mi.  10  -  11. 
Briefe  und  Schriftstücke  über  Wechsel-,  Effekten-  und 
sonstige  Bankgeschäfte  (2.  Sem.).  Mo.,  Di.  u.  Mi.  11—12. 

Stern:  Briefe  und  Schriftstücke  über  Agentur-,  Kom- 
missions- und  Partizipationsgeschäfte  mit  besonderer  Be- 
rücksiciitigung  von  Export  und  Import  (.3.  Sem.).  Di. 
11—12,  Ml.  u.  So.  9—10.  Zusammenfassende  Uebungen 
im  Musterkontor  (4.  Sem.).  Mo.,  Di.,  Do.  u.  Fr.  9—11. 

Französische,  Englische  und  Spanische  Handels- 
korrespondenz. 

de  Beaux:  Französische  Handelskorrespondenz.  Mi.  u. 
So.  7—9.  —  Snyckers:  Exercices  pratiques  de  corre- 
spondance.  Do.  u.  Fr.  6-7.  —  Rampendahl:  Englische 
Handelskorrespondenz.  Mo.  u.  Fr.  2—4.  —  Hallier:  Spa- 
nische Handelskorrespondenz  unter  besonderer  Berück- 
sichtigung d.  Kommissions-  u.  Bankgeschäfts  (2  Stunden). 

Rechtswissenschaft  für  Kaufleute. 
Fischer:  Recht  der  Gesellschaft  m.  b.  H.  Di.  8-9. 


Gewerblicher  Rechtsschutz. 
Kirchberger:  Der  unlautere  Wettbewerb.  Mit  Bei- 
spielen aus  der  Praxis.  So.  11  —  12. 

Technologie. 

Pietsch:  Mechanische  Technologie  der  Textilindu- 
strie (mit  mikroskopischen  Uebungen  u.  Besichtigung 
von  Betrieben).  Im  Chemiesaal  der  Oelfentl.  Handelslehr- 
anstalt, Löhrstr.  3/5.  Mi.  pünktl.  4'/-  ~  6. 

C.  Handelslehrerseminar. 

Unter  Leitung  des  Studiendirektors  Professor  Dr.  Adler. 
I.  Kurs  (für  Abiturienten  und  Kaufleute): 

Penndorf:  Einführung  in  die  Handelsschuldidaktik,  | 

So.  12-1.  i 

II.  Kurs  (für  Lehrer  und  Fortgeschrittene):  { 

Adler:  Lehrproben  u.  Vorträge  über  Unterrichts-  ' 
Stoffe  der  Handelsschulen  usw.  Do.  7— 8Vo  abds. 

r 

D.  Sprachkurse.  ] 

Snycker8:Französisch  :Recapitulation  de  lagrammaire ;  ' 

terminologie  comraerciale.  Do.  u.  Fr.  5  —6.  —  Rössger :  Eng-  ° 

lisch:  Grundzüge  d.  Grammatik,  Lektüre,  Konversation  für  ' 

Anfänger  (2  Stunden)  u.  Fortgesciir.  (2  Stunden).  Deutsch  ! 

für  Ausländer  (2  Stunden).  —  Hallier:  Spanisch  für  An-  [ 

fänger  (2  Stunden).  —  Btichheim:  Italienisch  für  An-  ' 
fänger.  So.  2V2 — 4.  Italienisch  für  Fortgeschr.  So.  4— 5V^. 

Erklärung  ausgew.  Gesänge  aus  Dantes  „Divina  Com-  ' 

media''.  So.  6 — 7.  Publice,  gratis.  —  Werkhaupt :  Russisch :  ' 

Grammatik,  Handelskorrespondenz  (3  Stunden).  ' 

f 

E.  Stenographie.  | 

Pötschke:  Stenographie  nach  Gabelsberger  für  An-  ■ 
fänger  (2  Stunden)  und  Fortgeschrittene  (2  Stunden).  ' 

F.  Leibesübungen.  ' 

Den  Studierenden  ist  Gelegenheit  gegeben,  an  dem  ' 
Allgemeinen  Akademischen  Turnabend  der  Universität  , 
Leipzig  teilzunehmen.  1 


Den  Studierenden  der  Handelshochschule  stehen  zur  | 
Verfügung:  [ 

Die  handelstechnische  Fachbibliothek  der  Han-  1 
d eis h  och  schule,  das  mit  ihr  verbundene  Bilanzarchiv  t 
und  das  Versicherungsarchiv. 

Die  Uni  versitätsbibli  oth  ek  (Beethovenstr.  6). 

Die  Bibliothek  und  der  Lesesaal  der  Han-  s 
delskammer  (Neue  Börse,  Aufgang  B,  Erdgeschoss).  1 

Die  Bibliothek  der  0 eff entlich en  Handels-  i 
lehranstalt  (Löhrstr.  3/5). 

DieAkademischeLesehalle  (Univer3itätsstr.7/9). 

Die  Bibhothek  des  Kunstgewerbemuseums  ' 
(Grassimuseum,  Königsplatz  10/11).  " 

Die  Königliche  Akademie   für  graphische 
Künste  und  Buchgewerbe,  Leipzig,  Wächterstr.  11.  * 

Von  der  Kanzlei  der  Handelshocüschule,  (Ritterstr.  ' 
8/10)  sind  der  Jahresbericht  für  40  Pf.,  die  Satzungen  J 
einschl.  Ordnungen  für  20  Pf.,  das  Vorlesungsverzeichnis  ^ 
für  10  Pf.  zu  beziehen. 

Die  ersten  Immatrikulationen  finden  am  24.  April 
und  am  1.  Mai  statt;  weitere  werden  nach  Bedarf  bis 
12.  Mai  angesetzt.  Näheres  ist  in  der  Kanzlei  (Geschäfts-  ^ 
zeit  8-I2V2  und  2V2-5  Uhr,  Sonnabends  8-2  Uhr)  zu 
erfahren.  ' 

Ausserdem  ist  der  Studiendirektor  Prof.  Dr.  " 
Adler  gern  bereit,  weitere  Auskunft  zu  erteilen  (Sprech-  " 
stunden  Dienstag,  Mittwoch  und  Sonnabend  11 — 12  Uhr,  ' 
Ritterstr.  8/10). 


Handelshochschule  Mannheim. 
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Handels=Hochschule  Mannheim. 

Vorlesungsverzeichnis  für  das  Sommer-Semesfer  1915. 

Erste  Immatrikulation  26.  April,  Beginn  der  Vorlesungen  27.  April. 

(Die  Bezeichnung  einer  Vorlesung  mit  einem  *  bedeutet,  dass  deren  Besuch  dem  grösseren  Publikum  ohne 

Nachweis  einer  besonderen  Vorbildung  offen  steht). 


A.  Kaufmännische  Einzelwirtschafts- 
lehre. Juckenburg:  Einführung  in  die  kautmännische 
Arithmetik,  1.  Einführung  in  die  Buchhaltung,  2.  Uebun- 
gen  in  der  Geschäftspraxis,  l.  —  Allgemeine  Privatwirt- 
schaftslehre: Nickiisch:  a)  Allgemeine  Betriebslehre,  2. 

—  Schröter:  b)  Allgemeine  Handelslehre  (I.),  2.  Theo- 
rien und  Systeme  der  Buchhaltung,  1.  —  Juckenburg: 
Münz-  und  Devisenverkehr,  2.  —  Meitzer:  Politische 
Arithmetik  mit  Uebungen,  3.  —  Juckenburg:  Uebungen 
in  der  Buchhaltung  für  Anfänger,  2.  —  Schröter:  Ueb- 
ungen i.  d.  Buchlialtung  für  Fortgpschrittene.  2.  — 
Nicklisch:  Abschlusstechnik,  2.  —  Kohlhepp:  Das  Ex- 
portgeschäft mit  Kalkulationen,  1.  —  Schröter:  Bilanzen 
industrieller  Unternehmungen,  1.  Industrielle  Selbst- 
kosten 1.  —  Nicklisch:  Die  Geschäfte  d.  Bankbetriebs  2. 

—  Handelswissenschaftliche  Seminare:  Jucken= 
'  bürg:  Arbeiten  a.  d.  Privatwirtschaft!.  Literatur,  2.  — 

Nicklisch:  Betriebswissen.  Seminar,  2.  —  Schröter:  Pri- 
vatwirtschaftl.  Seminar.  —  Kohlhepp;  Allgem.  Pädago- 
gik, 2.  Handelsschulwesen,  1.  —  Kohlhepp:  Pädagog. 
Seminar  1  für  Studierende  vom  3.  Semester  an,  2.  Päda- 
gog. Seminar  II  für  Studierende  vom  4.  Sem.  an,  2.  Be- 
.  sprechung  von  Lehrgängen  f.  d.  Unterricht,  2.  Selbstän- 
i  dige  Arbeiten  a.  d.  Handelsschulpädagogik,  2. 

B.  Volkswirtschaftslehre.  Altmann:  Allgem. 
Volkswirtschaftslehre,  4.  —  Gothein:  Gewerbepolitik,  2.  - 
Lederer:  Handelspolitik,  2.  —  Mayr:  *Organisation  des 
Boden-  und  Kommunalkredits,  2.  —  Altmann:  *  Volks- 
wirtschaft!. Besprechung  über  Kriegsfragen,  1.  g.  — 
Blaustein:  Kriegswirtschaftslehre  m.  Ueb.,  2.  Altmann- 
Gottheiner:  *Be8prechung  sozialer  Zeitfragen,  2.  — 
Fuchs:  SozialpoUtik,  2.  —  Gothein:  Wirtschaftsgeschichte 
m.  bes.  Berücks.  d.  Kolonialpolitik,  4.  —  Altmann:  Finanz- 
wissenschaft, 3.  —  Mayr  t  Uebungen  über  Genossenschafts- 
wesen, 1.  —  Schott:  Einführung  i.  d.  Praxis  d.  Statistik,  1. 

—  Altmann  mit  Gothein:  Volkswirtschaft!.  Seminar,  2. 

—  Gothein  mit  Mertens:  Die  Besprechung  d.  Volkswirt- 
schaft!. Ausflüge  findet  nach  Vereinbarung  je  nach  den 
Ausflügen  statt.  Volkswirtschaftliche  Ausflüge  (Samstag 
nachmittag). 

C.  Rechtswissenschaft.  Pereis:  Einführ.  i.  d. 
;  Rechtswissenschaft,  2.  —  Erdel:  Bürgerl. u. Handelsrecht!. 

und  n.,  6.  —  Wimpf heimer:  Gesellschafts-  und  Vereins- 
recht, 2.  —  Brehm:  *Zivilprozess,  2.  —  Erdel:  Zwangsvoll- 
streckung und  Konkurs,  2.  —  Landmann:  Bad.  Verwal- 
tungsrecht, 2.  —  Brehm:  Das  Recht  der  Gewerbeord- 
nung, 1.  —  Schoenborn:  "Völkerrecht  (m.  bes.  Berücks.  d. 
Kriegsrechts),  2.  —  Pereis:  Privatversicherungsrecht,  2. 

—  Erdel:  Praktische  Uebungen  (Jurist.  Seminar),  2. 

D.  Verkehrswissenschaft  und  Wirt* 
Schaftsgeographie.  Endres:  Allgem.  Verkehrs- 
lehre (einschl.  d.  Allg.  Verkehrsgeographie),  2.  AUg. 
Wirtschaftsgeographie,  2.  —  Bartsch:  Verkehrspolitik 
unt.  bes.  Berücks.  d.  Binnenschiffahrt,  2.  —  Müller:  Nach- 
richtenwesen (Postverkehrswesen),  1.  —  Thorbecke:  *Der 
Orient  (Kultur-  usd  Wirtschafts-Geographie  d.  mohamm. 


Länder  Europas,  Asiens  und  Afrikas),  2  Klima  u.  Wirt- 
schaft, 2.  —  Endres:  Verkehrsrecht,  2.  Verkohrswiss. 
u.  Wirtschaftsgeograph.  Ueb.  (Seminar),  2.  Besichtigung 
V.  Verkehrsbetrieben. 

E.  Naturwissenschaften  —  Warenkunde. 

Buchner:  Anorgan.  und  organ.  Warenkunde,  2.  Waren- 
kundl.  Seminar,  2. 

F.  Versicherungswissenschaft.  Koburger: 

*Grundzüge  d.  Sozialversicherung  unt.  bes.  Berücks.  d. 
reichsgesetzl.  Kranken-,  Unfall-,  Invaliden-,  Hinterbhebe- 
nen-  u.  Angestellteoversicherung,  1.  *Die  Versicherung 
i.  Dienste  d.  Kaufmanns  (Einf.  i.  die  allg.  u.  bes.  Versi- 
cherungslehre), 1.  Ausgew.  Teile  d.  Versicherungsbe- 
triebslehre (Einrichtung  d.  Aussendienstes;  Risikenbeur- 
teilung; Register-  und  Verrechnungswesen;  Vermögens- 
verwaltung; Schadenregulierung,  2.  Versicherungswiss. 
Praktikum,  L 

C.  Sprachen.  Französisch.  Glauser:  Die  Wort- 
bildungslehre u.  d.  Mittel  d.  sprach!.  Ausdruckes  d.  franz. 
Sprache  d. Gegenwart,  1.  Kurs  f.  Stud.  m.  Vorkenntnissen, 
3.  Franz.  Handelskorrespondenz  unt.  bes.  Berücks  d. 
Bankgeschäfts,  2.  Sprach!,  u.  stillst.  Ueb.:  a)  Freie  Auf- 
sätze, 1.  b)  Ueb.  i.  d.  Wortbildungslehre  u.  d.  Mitteln  d. 
sprach!.  Ausdruckes  auf  Grund  einer  Auswahl  v.  Fabeln 
(La  Fontaine),  1.  Lektüre  ausgew.  Texte  franz.  Schrift- 
steller (le  roman  rustique),  2.  Referate  aus  Werken  d. 
neueren  Lit.,  die  wirtschaftliche,  soziale  u.  literarische 
Verhältnisse  Frankreichs  behandeln,  2.  Kolloquiuni :  Der 
i.  franz.  Kurs  f.  Anfänger  behandelte  Stoff'  wird  mit  Lehr- 
amtskandidaten besprochen  z.  Vorbereitung  auf  Lelir- 
proben.  Kurs  für  Anfänger  (Fortsetzung  des  Anfänger- 
kurses V.  vor.  Sem.),  3.  —  Begro:  Kurs  für  Fortgeschrit- 
tene, 3.    Handelskorrespondenz,  2. 

Englisch.  Stahl:  Kurs  f.  Stud.  m.  Vorkenntnissen,  4. 
Handelskorrespondenz  (für  Stud.  und  Hosp.),  2.  Sprach- 
und  Stilübungen :  a)  Uebungen  an  engl.  Texten,  b)  Freie 
Aufsätze  a.  d.  Gebiete  d.  englischen  Geschichte  u.  Poli- 
tik, 2.  Lektüre  ausgew.  Texte  engl.  Sehriltsteller,  2.  Re- 
ferate a.  Werken  d.  neueren  Literatur,  die  Wirtschaft!,  u. 
lit.  Verhältnisse  Englands  berühren,  2.  —  Begro:  Kurs  für 
Anfänger  (Forts,  d.  Anfängerkurses  v.  vor.  Sem.),  3. 

Italienisch.  Begro:  Kurs  für  Anfänger  (Forts,  d. 
Anfängerkurses  v.  vor.  Sem.),  4.  Kurs  für  Fortgeschrit- 
tene, 4.  Handelskorrespondenz,  2. 

H.Stenographie.  Einführungs-  und  Fortbildungs- 
kurse n.  d.  Syst.  Gabelsberger  und  Stolze-Schrey  (für 
Stud.  b.  Bedarf). 

J.  Allgemein  bildende  Vorlesungen.  Mückle : 

*Die  sozialen  Hauptströmungen  in  universalgeschichtl. 
Beleuclitung,  2  g.  —  Stahl:  *Die  neuere  vaterländische 
Literatur  Deutschlands:  II.  19.  Jahrhundert,  1. 

K.  Vortragszyklen.  Im  SS.  werden  voraus- 
sichtlich durch  Dozenten  der  Handeis-Hochschule  für 
Stud.,  Hosp.  und  Hörer  eine  Reihe  von  Abend-Vorträgen 
gehalten  werden.    Ausführl.  Programm  später. 
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Hochsch.  f.  kommun.  u.  soz.  Verwaltung  Cöln.  —  Akademie  f.  kotnmun.  Verwaltung  Düsseldorf. 


Hochschüle  für  kommunale  nnd  soziale  Verwaltung 

errichtet  durch  die  Stadt  Cöln. 

Vorlesungs-Verzeichnis  für  das  Sommer-Semester  1915. 

Beginn  der  Vorlesungen  und  Uebungen  am  26.  April  1915. 

(Die  Ziffern  geben  die  Zahl  der  Wochenstunden  an.) 


I.  Rechts»  und  Staatslehre, 

A.  Staats-  und  Ver waltun  garech  t.  Friedrich: 

Staatsverfassungsreclit  Preussens  und  des  Reichs,  2;  Das 
Recht  der  inneren  Verwaltung  im  Reich  und  in  Preussen, 
I.  Teil,  3;  Das  Recht  der  inneren  Verwaltung,  II.  Teil,  3; 
Staatsrechtliche  Uebungen,  2.  —  Stier=Somlo:  Kommu- 
nales Verfassungsrecht  (mit  praktischen  Uebungen),  2; 
Grundlagen  des  Verwaltungsrechts  im  Reich  und  in 
Preussen,  3;  Praktische  Uebungen  im  Verwaltungsreeht,  2. 
Wirsei:  Die  Gemeinde  als  staatliches  Hilfsorgan,  1.  — 
ß.  Bürgerliches  Recht.  Froeliclit  Bürgerl.  Recht  I, 
1;  Bürgerliches  Recht  II,  1;  Bürgerliches  Recht  III,  1; 
Zivilprozess-  und  Konkursrecht,  1;  Uebungen  im  Bürger- 
lichen Recht  und  im  Zivilprozessrecht,  1.  —  Reeb:  Kom- 
munale Schadensersatzgefahren,  1.  —  Stier-Somlo: 
Grundzüge  des  Internationalen  Privat-  und  Handels- 
rechts, 1. 

II.  Wirtschaftslehre  und  Kulturpflege. 

Beckmann:  Organisation  der  volkswirtschaftlichen 
Produktion,  8;  Kolloquium,  2.  —  Jung:  Der  Weltkrieg 
und  die  Presse,  1.  —  Jutzi:  Wirtschaftliche  Bericht- 
erstattung der  Tagespresse,  1.  —  Schmittmann;  Ein- 
führung in  die  Sozialpolitik,  2;  Einführung  in  die  Woh- 
nungsfrage, 2.  ~  Thiess:  Finanzwissenschaft,  2.  - 
Traub:  Steine  auf  dem  Wege  der  Presse,  1.  —  de  Waha: 
Kommunale  Sozialpolitik,  2;  Kommunales  Finanzwesen, 
2;  Sozialpolitisches  Kolloquium,  1;  Kommunalwirtschaft- 
liches Praktikum,  1.  —  von  Wiese:  Einführung  in  die 
Volkswirtschaftslehre,  3;  Kolloquium,  1.  —  Wygod= 
zinski:  Einführung  in  das  Genossenschaftswesen.  1. 

III.  Statistik. 

Neuhaus:  Bevölkerungsstatistik  und  Berölkerungs- 
pohtik,  2.  —  Witze!:  Handels-  und  Verkehrsstatistik,  1. 

IV.  Versicherungslehre. 

Schmittmann:  Die  Reichs-,  Invaliden-,  Hinterbliebe- 
nen- und  Angestelltenversicherung,  1;  Nutzbarmachung 
der  Sozialversicherung,  1.  —  Stier-Somio:  Einführung 
in  das  Versicherungswesen,  2;  Uebungen  aus  dem  Ge- 
biete der  Sozialversicherung,  1. 


V.  Sprachen. 

An  der  Hamlels-Hochschule  wird  Unterricht  in  15 
verschiedenen  Sprachen  erteilt,  die  die  Studierenden  der 
Hochschule  für  kommunale  und  soziale  Verwaltung  be- 
legen können. 

VI.  Allgemeine  Bildung. 

Beckmann:  Grossbanken,  1.  —  Creutz:  Deutsche 
Malerei  des  Mittelalters,  1.  —  Oarapsky:  Chemische 
Kosmographie,  1.  —  tiashagen:  Grundzüge  der  Welt- 
politik seit  1895,  2.  —  Kahl:  Das  Cölner  Schulwesen 
von  1814—1914,  1.  —  Lombardo:  Dante  Alighieri,  1.  — 
Lüthgen:  Kunstgewerbe,  Werkkunst  und  Industrie,  1; 
Stil  und  Stilbildung  in  Malerei  und  Plastik,  1;  Uebungen 
über  malerischen  und  plastischen  Stil  in  Kunst  und  Kunst- 
gewerbe, 1.  —  Martner:  El  teatro  espaRol,  1.  —  Rinkel: 
Ausgewählte  Kapitel  der  Elektrizitätslehre,  1.  —  Sait= 
schick:  Ethik,  2;  Goethe,  1;  Philosophisches  Seminar,  2. 
—  Schröer:  Geschichte  der  Stellung  Englands  zur  übri- 
gen Welt,  1.  —  Simchowitz:  Kritische  Uebungen  über 
neuere  deutsche  Romanliteratur  und  Novellistik,  2.  — 
Störring:  Ausgewählte  Abschnitte  aus  der  Psychologie 
des  Gefühls-  und  Willenslebens,  1.  —  Tischer:  Deutsch- 
lands Anteil  an  der  europäischen  Musikkultur,  1.  — , 
Beckmann,  Thiess,  Walb,  von  Wiese:  Probleme  der 
Kriegswirtschaftslelire,  1. 


Kurzschriftkurse  nach  Gabelsberger  und  Stolze- 
Schrey. 

Vorlesungs-Verzeichnis,  Zulassungsbedingungen  so- 
wie die  sonstigen  Drucksachen  der  Hochschule  für  kom- 
munale und  soziale  Verwaltung  können  durch  das  Sekre- 
tariat der  Hochschule,  Ubierring  45,  bezogen  werden. 

Weitere  Auskunft  erteilt  der  mitunterzeichnete  Ab- 
teilungsdirektor. 

Der  Studiendirektor  der  Cölner  Hochschulen 
Professor  Dr.  Chr.  Eckert. 

Der  Abteilungsdirektor  der  Hochschule  für  kommunale 
und  soziale  Verwaltung 

Professor  Dr.  Fritz  Stier-Somlo. 


Akademie  für  komninnale  Verwaltung  in  Düsseldorf. 

(Durch  Stadt  Düsseldorf  errichtete  und  staatlich  genehmigte  Hochschule.) 

Vorlesungen,  Vorfrage,  Uebungen  und  Besichtigungen  im  Sommersemester  1915. 

Beginn  des  Semesters:  14.  April.   Ende:  31.  Juli. 


I.  Rechtswissenschaft. 

V.  Hoffmann:  Staats-,  Kommunal-  und  Reichsverfas- 
sung 6  Std.  —  V.  Hoffmann:  Verwaltungsrecht  3  Std.  — 
Appelius:  Beamten-,  insbesondere  Kommunalbeamten- 
recht, 1  Std.  —  Graef :  Verwaltungsgerichtsbarkeit  1  Std. 
Schweling:  Steuerrecht,  II.  Teil,  Kommunalabgaben- 


wesen  (mit  Besprechungen)  1—2  Std.  —  Appelius:  Oef- 
fentliches  Versieherungsrecht,  Reichsversicherungs- Ord- 
nung 2  Std.  —  Krückmann:  Grundlegende  Kapitel  aus 
dem  Gebiete  des  Bürgerlichen  Rechts,  für  Kommunal- 
beamte, 2  Std.  —  Peipers:  FreiwiUige  Gerichtsbarkeit 
und  Konkurs  1  Std.  —  Abel:  Arbeitervertrags-  und  Ar- 
beiterschutzrecht 1  Std.  —  Becker:  Zivilprozess  und 
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[  vangsTollstreckung  IStd.  —  v. Hoffmann:  Verfassungs- 
:  chtliche  Uebungen  1  Std.  —  v.  Hoffmann  und  Wilden: 

hrwaltUDgsreclitlicbe  Uebungen  3  Std.  -  Vorträge: 
I  »hmeier:  DasDezernat  in  der  Gemeindeverwaltung  5ötd. 

.  Staatswissenschaft,  Technik  und  Anderes. 

Kumpmann:  Volks  Wirtschaftspolitik  4  Std.  —  Kump- 
ann: Grundzüge  der  Finanzwissenschaft  1  Std.  — 
ost:  Kommunale  Wirtschaftspolitik  1  Std.  —  Geusen: 
luverwaltung  (Städtischer  Tief-  und  Hochbau)  1  Std. 

Herold:  Schulwesen  und  Schulverwaltung  der  Ge- 
einden  1  Std.  —  Jaeschke:  Volksbildungspflege  1  Std. 

Balg:  Kaufmännische  Buchführung  1  Std.  —  Kump- 
ann: Volkswirtschaftliche  Uebungen  2  Std.  —  Most: 
abungen  über  Fragen  der  kommunalen  Sozialpolitik 
,iStd.  (14tägig). 

III.  Kommunale  Woche. 

In  der  Woche  nach  Pfingsten  wird,  sofern  es  unter 
9rücksichtigung  der  politischen  Lage  angängig,  ein 
jrtbildungskursus  (Kommunale  Woche)  stattfioden,  für 
)n  ein  besonderes  Programm  ausgegeben  wird. 


IV.  Seminar  für  Kommunalwesen. 

Anleitung  zu  grösseren  wissenschaftlichen  Arbeiten 
aus  dem  Gebiete  des  Kommunalwesens. 

V.  Besichtigungen. 

(Nach  näherer  Angabe  des  Vorlesungsverzeichnisses.) 

VI.  Allgemein  bildende  Vorlesungen  und 
Uebungen. 

(Akademische  Kurse  für  Allgemeine  Fortbildung  und 
Wirtschaftswissenschaften.) 

V.  Reichenau:  Der  Krieg  1  Std.  —  Erythropel: 

Faustprobleme  1  Std.  —  Glücksmann:  Buchhaltung  und 
Bilanz wesen,  1  Std.  —  Mahlberg:  Deutsche  Kunst  1  St(l. 
—  Albrecht:  Werbewesen  im  Kriege  1  Std.  —  Meier: 
Von  der  Reichsgründung  bis  zur  Gegenwart  1  Std.  — 
Knoch:  Euhrkohlenindustrie  1  Std.  —  Von  den  Velden: 
Volksgesundheit  1  Std.  —  Kumpmann:  Soziale  Parteien 
1  Std. 


Auskunft  und  Anmeldungen  beim  Sekretariat  der  Akademie,  Düsseldorf,  Moorenstrasse  5. 


Das  Kuratorium: 
Dr.  Oehier,  Oberbürgermeister. 


Der  Studiendirektor: 
Professor  Dr.  Edler  von  Hoffmann. 


Verzeichnis  der  *  Vorlesungen  und  Vorträge 

der 

ienckenliergisclien  Haturforscltenien  Gesellscliaft 


Frankfurt  a.  M-  im  Sommersemester  1915. 

Beginn  der  Vorlesungen:  Montag,  den  26.  April. 


Prof.  Dr.  O.  zur  Strassen:  iDas  Tierreich,  4.  Fort- 
Atzung,  Dienstags  von  l—T-'U  ühr.  —  Prof.  Dr.  M.  Möbius 
m  Auftrag  des  Dr.  Senckenbergischen  Medizinischen 
istituts):  Pflanzenphysiologie  (Wachstum  u.  Bewegung), 
ienstags  und  Freitags  von  6V4— 7  Uhr).  —  Prof.  Dr. 


H.  E.  Boeke:  Die  deutschen  Kahsalzlagerstätten,  Mitt- 
wochs von  'o^U—l  ühr.        Prof.  Dr.  F.  Drevermann: 

Die  Wirbeltiere  der  Vorwelt,  mit  Führungen  im  Sencken- 
bergischen Museum,  Montags  von  7 — 7^/4  Uhr. 


Hamburgisches  Kolonialinstitut. 

Verzeichnis  den  Vorlesungen  und  Uebungen 

vom  15.  April  bis  15.  August  1915. 


I.  Vorlesungen. 

Vorbemerkung:  An  den  Exkursionen  können  nur 
6  Hörer  der  zugehörigen  Vorlesungen  teilnehmen. 

1.  Geschichte,  Rechts-  und  Staatswissenschaften. 

Prof.  Dr.  Keutgen:  Allgemeine  Kolonialgeschichte 
iT  Neuzeit,  I.  Von  den  grossen  Entdeckungen  bis  zum 
nde  des  18.  Jahrhunderts.  —  Prof.  Dr.  Konow:  Zentral- 
lien.  Eine  indische  Kulturinsel.  —  Prof.  Dr.  Tschudi: 
lamkunde.  —  Lic.  theol.  Schlunk,  Missionsinspektor: 
Das  Schulwesen  der  evangelischen  Mission.  2)  Mis- 
onswissenschaftliche  Uebungen  über  Mission  und  Ko- 
nialpolitik.  3)  Die  universalgeschichtliche  Bedeutung 
3r  Weltmission  im  19.  Jahrhundert.  —  Prof.  Dr.  Pereis: 
olonialrecht.II.Teil.  —  Prof.Dr.  Rathgen  L.D.:K olonial- 
ilitik,  II.  Teil.  Wirtschaftspohtik.  —  Prof.  Dr.  Rathgen 
.  D.,  Prof.  Dr.  Voigt  und  Prof.  Dr.  Rabe:  Besichtigung 
)n  Warenlagern,  Aufbereitungsanstalten  und  industriellen 
nlagen.  —  Osbahr:  Praktikum  über  Buchführungs- 
oschlüsse  und  Bilanzbearbeitungen. 


2.  Kolonialwirtschaft  und  Naturwissenschaften. 
Prof.  Dr.  Voigt:  1)  Koloniale  Nutzpflanzen,  ihre 
Kultur  und  ihre  Produkte,  mit  Demonstrationen.  2)  Spe- 
zielle Pflanzenbaulehre  (Faserpflanzen,  Nutzhölzer,  Kaut' 
schukpflanzen).  3)  Praktische  Uebungen  im  Erkennen 
und  Untersuchen  pflanzlicher  Erzeugnisse  des  Handels, 
2  Kurse.  4)  Uebungen  im  landwirtschaftlichen  Labora- 
torium. —  Dr.  Neumann:  1)  Eindviehzucht  mit  Berück- 
sichtigung der  Verhältnisse  der  Kolonien.  2)  Die  staat- 
lichen und  privaten  Massnahmen  zur  Förderung  der 
Viehzucht.  3)  Landwirtschaftliche  Exkursionen.  —  Prof. 
Dr.  Peter:  1)  Die  hauptsächlichsten  Tierseuchen  in  den 
Kolonien,  die  Massnahmen  zu  ihrer  Verhütung  und 
Tilgung  (Reichsviehseuchengesetz).  2)  Verschiedene 
Krankheiten  der  Haustiere.  3)  Besichtigung  von  Pferde- 
und  Rinderbeständen,  Stalleinrichtungen,  Milchwirt- 
schaften. —  Prof.  Glage:  Milchhygiene  (gesunde  und 
kranke  Milch).  —  Baritsch:  1)  Uebersicht  über  das  Ma- 
schinenwesen unter  Betonung  der  für  die  Kolonien 
wichtigen  Einrichtungen.    2)  Exkursionen  zur  Besichti- 
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gung  industrieller  und  gewerblicher  Anlagen.  —  Prof. 
Dr.  Winkler:  Allgemeine  Botanik,  II.  Teil.  —  Prof. 
Dr.  Klebahn:  Die  Grundlagen  der  landwirtschaftlichen 
Pflanzenzüchtung.  —  Prof.  Dr.  Brick:  Krankheiten  ko- 
lonialer Nutzpflanzen.  Die  nichtparasitären  Schädigungen. 

—  Dr.  Heering::  Grundzüge  der  Pflanzengeographie  mit 
besonderer  Berücksichtigung  der  deutschen  Kolonien.  — 
Prof.  Dr.  Reh!  Tierische  Schädlinge  der  Kulturpflanzen 
unserer  Kolonien  und  ihre  Bekämpfung.  —  Prof. 
Dr.    Lohmann:     Qrundzüge    der    Zoologie,    I.  Teil. 

—  Dr.  Sokolowsky :  Führungen  durch  den  Zoologischen 
Garten  und  Hagenbecks  Tierpark,  verbunden  mit  Demon- 
strationen von  Nutz-  und  Haustieren  der  deutschen  Kolo- 
nien. —  Prof.  Dr.  Voller:  Praktische  Physik;  ausgewählte 
Abschnitte  aus  der  Wärmelehre  und  der  Lehre  vom  Licht. 
■ —  Prof.  Dr.  Rabe:  1)  Allgemeine  Experimentalehemie 
mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Agrikultur-  und 
Mineralchemie.   2)  Chemische  Uebungen  für  Landwirte. 

—  Dr.  WysogorskI:  1)  Einführung  in  die  Geologie. 
2)  Uebungen  im  geologischen  und  agronomischen  Kar- 
tieren.  3)  Geologische  Exkursionen. 

3.  Landes-  und  Volkerkunde. 

Prof.  Dr.  Thilenius:  Völkerkunde  der  deutschen 
Kolonien  in  Afrika.  —  Dr.  Hambruch:  Völkerkunde  der 
deutschen  Schutzgebiete  in  der  Südsee.  —  Dr.  Graff: 
Anleitung  zu  Routenaufnahmen  und  geographischen 
Beobachtungen  auf  Reisen. 

4.  Sprachen. 

a)  Phonetik. 

Dr.  Panconcelli-Calzia:  1)  Einführung  in  das  lin- 
guistische Gebiet  der  Phonetik  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung der  afrikanischen  Sprachen  nebst  Hör-  und 
Artikulationsübungen.  2)  Phonetisches  Praktikum  für  An- 
fänger. 3)  Selbständige  phonetische  Arbeiten. 

b)  Afrikanische  Sprachen. 

Prof.  D.  Meinhof:  1)  Duala,  Anfängerkursus.  2)  Ueb- 
ungen im  Duala  mit  dem  eingeborenen  Spracbgeliilfen 
Peter  Makembe.  3)  Suaheli,  Anfängerkursus.  4)  Ueb- 
ungen im  Suaheli  mit  dem  eingeborenen  Sprachgehilfen 
Abdallah  bin  Wazir.  5)  Ewe,  Anfängerkursus.  6)  Ueb- 
ungen im  Ewe  mit  dem  eingeborenen  Sprachgehiifen 
Victor  Toso.  7)  Herero,  Nama.  8)  Uebungen  im  Nama  mit 
dem  Sprachgehilfen  Christian  Baumann. 

c)  Südsee-Sprachen. 

Dr.  Hambruch:  Melanesische  Sprachen:  Die  Ver- 
kehrssprache auf  der  Gazelle-Halbinsel. 

d)  Orientalische  Sprachen. 
1.  Islamischer  Orient. 
Prof.  Dr.  Tschudi:  1)  in  Gemeinschaft  mit  R.  R.  Zaid 
E  f  e  n  d  i.  Uebungen  im  Neuarabischen  (gesprochene 
Sprache,  Dialekt  vou  Aegypten).  2)  Schriftarabische  oder 
türkische  Uebungen  für  Anfänger.  3)  Türkisch  für  Vor- 
gerückte: Lektüre  eines  geschichtlichen  Textes.  4)  Neu- 
persisch für  Anfänger. 


2.  Indien  und  Mittelasien. 

Prof.  Dr.  Konow:  1)  Leichtere  Sanskrittexte.  2)  Tuli 
Das,  Ramayana. 

3.  Ostasien. 

Prof.  Dr.  Pranke:  1)  Chinesisch  für  Fortgeschrittene 
Lektüre  eines  philosophischen  oder  geschichtliche 
chinesischen  Textes.  —  Schang  Yen-Iiu:  Uebungen  ii 
Schreiben  und  Si)rocheu  der  chinesischen  Umgangssprache 
—  Prof.  Dr.  Florenz:  1)  Japanisch  für  Anfänge^  2)  Eil 
leitung  in  das  Studium  des  Mutiyöshü. 

e)  Romanische  Sprachen. 
Gautier:  1)  Französisch,  Kursus  lA.  2)  Französisey 
Kursus  IB.  Für  Abiturienten  höherer  Lehranstaltei 
3)  Französisch,  Kursus  IL  Für  Fortgeschrittene.  4)  Fran 
zösisches  Praktikum.  —  Dr.  Liorens:  1)  Spanisch,  Kursu 
I  A.  Zur  praktischen  Einführung  in  die  spanische  Sprach« 
2)  Spanisch,  Kursus  I  B.  Zur  praktischen  Einführung  i 
die  spanische  Sprache.  3)  Spanisch,  Kursus  II.  Für  Fort 
geschrittene.  4)  Spanisches  Praktikum.  —  Dr.  Orago 
1)  Italienisch,  Kursus  I  A  für  Anfänger  mit  praktische 
Interessen.  2)  Italienisch,  Kursus  IB  für  Anfänger  m 
literarischen  Interessen.  3)  Italienisch,  Kursus  II  für  Fori 
geschrittene.  4)  Italienisches  Praktikum.  —  N.  N.:  1)  Poi 
tugiesisch,  Kursus  I  A.  Zur  praktischen  Einführung  i 
die  portugiesische  Sprache.  2)  Portugiesisch,  Kursus  1 1 
Zur  praktischen  Einführung  in  Hie  portugiesische  Sprache 
Für  Hörer  mit  höherer  Schulbildung.  3)  Portugicsiscl 
Kursus  II.  Für  Fortgeschrittene.  4)  Portugiesische 
Praktikum. -Hör-  und  Sprechübungen  an  Hand  der  Sprech 
maschin e  im  Anschluss  an  die  romanischen  Sprachkurs 
und  für  deren  Teilnehmer. 

f)  Englisch. 
Fräulein  Tamsen:  1)  Englisch  II.   2)  Englisch  ID 
Oberkursus  für  Fortgeschrittene. 

g)  Niederländisch. 

Prof.  Dr.  Borchling:  Niederländische  Uebungen. 

h)  Neugriechisch. 
Prof.  Dr.  Ziebarth:  Neugriechisch. 

II.  Unterricht  in  technischen  Hilfsfächern. 

Prof.  Dr.  Voigt;  Demonstrationen  und  Uebunge 
im  Versuchsgarten  (Pflanzenvermehrung,  Baumpflege 
Baumschnitt,  Veredlung).  —  Teichgräber;  Haus-,  Wege 
und  Brückenbau  in  den  Kolonien.  —  Winter:  Kai-  un 
Hafenbetrieb.  —  Dr.  Förster:  Anleitung  zum  Segel 
auf  Fluss  und  See.  ~  Prof.  Dr.  Voigt  und  Dr.  Heering 
Demonstrationen  von  Ausrüstungen  für  botanische 
Sammeln  auf  Reisen.  —  Prof.  Dr.  Reh;  Anleitung  zur 
Sammeln,  Beobachten  und  Konservieren  von  Tieren.  - 
Präparatoren  des  Naturhistorischen  Museums:  An 
leitung  zum  Abbalgen,  Skelettieren,  Konservieren  un. 
Ausstopfen  der  höheren  Wirbeltiere.  —  Anleitung  zun 
ethnographischen  Zeichnen.  —  Kursus  der  Photographie 

III.  Unterricht  in  körperlichen  Uebungen. 

Reiten.   Fechten.   Turnen.  Schwimmen. 


Zur  Ergänzung  der  Vorlesungen  des  Kolonialinstituts  werden  Hörer  und  Hospitanten  auf  die  Vorlesungei 
und  Uebungen  des  Allgemeinen  Vorlesungswesens  hingewiesen.  Das  Diplom  über  die  koloniale  Ausbildung: 
kann  nach  einem  einjährigen  Kursus  erworben  werden.  Das  kolonial-landwirtschaftliche  Studium  dauer 
4  Semester  unel  kann  ebenfalls  mit  einer  Diplomprüfung  abgeschlossen  werden.  Für  Kaufleute  sind  Studien 
pläne  über  Afrika,  Mittel-  und  Südamerika,  den  Orient,  Ostasien  und  Ozeanien  aufgestellt,  die  eine  Anleitung  fü 
die  zweckmässige  Fortbildung  junger  Kaufleute,  die  über  See  gehen,  bieten  sollen.  Die  Studienpläne  für  Kauf 
leute  und  Landwirte  werden  auf  Wunsch  kostenlos  abgegeben.  Das  Vorlesungsverzeichnis,  das  auch  die  Vor 
lesungen  und  Uebungen  eles  Allgemeinen  Vorlesungswesens  enthält  und  ferner  die  Vorschriften  für  die  Hörer  unc 
Hospitanten  über  Zulassung,  Gebühren  usw.  ist  von  der  Geschäftsstelle  des  Kolonialinstituts,  Hamburg  3( 
Vorlesungsgebäude,  und  im  Buchhandel  zu  beziehen. 


Akademie  Posen.  —  Wissenschaft  des  JudentumB.  —  Technische  Hochschu 


Königliche  Akademie  zu  Posen. 

?erzeiehois  der  Vorlesungen  fUr  das  Sommersemesler  1915. 

Die  Rücksicht  auf  den  Krieg  machte  für  das  Sommersemester  1915  folgende  Massnahmen  erforderlich: 

1.  Das  ganze  Akademiegebäude  ist  seitens  der  Militärverwaltung  als  Festungslazarett  in  Anspruch  genommen 
und  als  solches  eingerichtet  worden. 

2.  Die  Vorlesungen  werden,  mit  wenigen  Ausnahmen,  im  Vortragssaal  der  Kaiser-Wilhelm-Bibliothek  — 
Ritterstrasse  4/ü  —  stattfinden. 

3.  Das  Sekretariat  musste  teilweise  nach  dem  Vorbereitungszimmer  zum  Vortragssaal  der  Kaiser-Wilhelm- 
Bibliothek  verlegt  werden  und  ist  dort  für  das  Pubhkum  nur  nachmittags  von  4  bis  ÖV«  Uhr  geöffnet. 

4.  Das  Schwarze  Brett  ist  im  Hausflur  der  Kaiser- Wilhelm-Bibliothek  angebracht  worden. 

Die  Vorlesungen  beginnen  am  15.  April  und  enden  am  3.  Juli  1915.   —  Näheres  besagen  die  Anzeigen  am 

Schwarzen  Brett  im  Hause  der  Kaiser-Wilhelm-Bibliothek,  Ritterstrasse  4/(j. 
Das  Belegen  der  Vorlesungen  kann  vom  12.  April  ab  an  allen  Wochentagen  von  4— 6V2  Uhr  im  Sekretariat 
(Vorbereitungszimmer  zum  Vortragssaal  der  Kaiser-Wilhelm-Bibliothek)  erfolgen. 
Die  Ziffern  geben  die  wöchentliche  Stundenzahl  an. 
1.  Rechtswissenschaft.   Burchard:  Recht  und 
Rechtsschutz  im  Kriegsjalire  1914/15,  1;  Völkerrecht  im 
Kriege  1914/15,  1. 

2.  Volkswirtschaftslehre.  Mitscherlich: Handel 
und  Handelspolitik  mit  Berücksichtigung  der  Beeinüus- 
sung  durch  den  Krieg,  1;  Elemente  des  wirtschaftlichen 
Fortschritts.  1;  Volkswirtschaftliches  Seminar:  Kol- 
loquium im  Anschluss  an  die  Vorlesung,  1;  üebungen,  1. 

3.  Philosophie  und  Pädagogik.  Focke: 
Geschichte  der  Philosophie  von  Aristoteles  bis  zum  Mit- 
telalter, 1.  —  R.  Lehmann:  Aesthetik,  1;  Philosophi- 
sches Seminar:  üebungen  zu  Einführung  in  die  Philo- 
sophie (nur  für  Studierende,  Lehrer  und  Lehrerinnen),  2. 

4.  Geschichte  und  historische  Hilfswis- 
senschaften. Buchholz:  Die  Frau  im  Zusammenhang 
des  deutschen  Kulturlebens  vom  16.  bis  zum  Beginn  des 
19.  Jahrhunderts,  1.  —  Herrmann:  Das  Zeitalter  der  Er- 
hebung 18(16— 1815,  2. -Weber:  Bismarck,  IL  Teil,  1. — 
Historisches  Seminar:  Buchholz;  üebungen  zur  Ge- 
schichte des  mittelalterlichen  Mönchswesens,  2.  —  Herr- 
mann: üebungen  über  Bismarcks  Gedanken  und  Erinne- 
rungen, 2.  —  Prümers:  Paläographische  üebungen:  a)  für 
Anfänger,  b)  für  Vorgeschrittene,  je  1. 

5.  Literatur  und  Sprachwissenschaft, 
a)  Deutsch.  Petsch:  Schiller  als  tragischer  Dichter,  1; 


Ausgewälilte  Gebiete  der  deutschen  Volkspoesie  (Sprich- 
wort, Rätsel,  Volkslied,  Märchen)  mit  üebungen,  1.  — 
Deutsches  Seminar:  Althochdeutsch  (Poetische  Texte) 
für  Vorgeschrittene,  1  (weitere  üebungen  nach  Bedarf). 

—  b)  Englisch.  Jordan:  Geschichte  des  englischen  Ro- 
mans, 1;  Englisches  Seminar:  Aeltere  Abteilung:  Alt- 
und  Mittelenglisch,  2;  Neuere  Abteilung:  Neuenghsche 
üebungen  zur  Sprache  u.  Literatur,  2.  —  c)  Französisch. 
Jordan:  Altfranzösische  üebungen,  1.  —  d)  Slavische 
Sprachen.  Loewenthal:  Ausgewählte  Kapitel  der  rus- 
sischen Literaturgeschichte,  1;  Slavisches  Seminar: 
Russische  üebungen,  1. 

6.  Kunstgeschichte.  Bock:  Die  erste  Blüte  der 
vlämischen  Kunst,  Fortsetzung  (die  Malerei),  1;  Kunst- 
geschichtliches  Seminar:  Erklärung  ausgewählter 
Hauptwerke  der  deutschen  Kunst,  l'V<- 

7.  Naturwissenschaften. a) Astronomie.  Kön- 
nemann: Physik  des  Mondes  und  der  Sonne,  1.  b)  Phy- 
sik. Spies:  Einführung  in  die  Wetterkunde,  1.  c)  Chemie, 
Mineralogie  und  Geologie.  Mendelsohn:  Die  Boden- 
schätze Deutschlands,  1.  —  Chemisches  und  minera- 
logisches Seminar:  Wörner:  Chemische  üebungen  für 
Anfänger,  2;  Chemische  üebungen  für  Vorgeschrittene,  2. 

—  Mendelsohn:  Mineralogische  und  chemisch-technische 
üebungen,  2.  — d)  Biologie.  Schoenichen:  Grundzüge 
der  Abstammungslehre,  1. 


Lehranstalt  für  die  Wissenseliaft  des  Judentums. 

Berlin,  Artilleriestrasse  14. 

Beginn  des  Sommer-Semesters  26.  April  1915 

Vorlesungen  u.  a.  aus  folgenden  Gebieten:  Bibel,  Talmud,  Jüdische  Geschichte, 
Geschichte  des  Gottesdienstes,  Religionsphilosophie. 

Die  Vorlesungen  sind  unentgeltlich.  Spezialverzeichnis  ist  durch  das  Sekretariat 
zu  erhalten. 


Kgl.  Sächsische  Technische  Hochschule  Dresden  *) 

Vorlesungen  und  Oebunpn  im  Sommer-Semester  1915. 

Beginn  der  Anmeldungen:  15.  April,  der  Vorlesungen:  20.  April  1915. 

Das  ausführliche  Verzeichnis  der  Vorlesungen  samt  Stunden-  und  Studienpläneu  ist  gegen  Einsendung  von  60  Pfg.  (nach 
dem  Auslande  1  Mk.)  von  der  Rektoratskanzlei  oder  Dresseis  Akademischer  Buchhandlung  in  Dresden -A.  zu  beziehen. 


Hochbau- Abteilung. 

Beckert:  Architekturmalerei.  Malerisches  Skizzieren 
u.  Aquarellieren  nach  der  Natur.  -  Diestel:  Formenlehre 


der  Antike  I  und  II.  Architekten.  Perspektive.  Einrich- 
tung öflfentl.  Gebäude.  Bauordnung  u.  Bebauungsplan. 
Bebauungsplan-Perspektive.  —  DOlfer:  Entwerfen  von 
Hochbauten.  —  Gross:  üebungen  in  Architekturplastik. 


Verspätet  eingegangen. 
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—  Gurlitt:  Geschiclite  d.  Baukunst  III.  Formenlehre  d. 
Mittelalters.  Baugeschiclitl.  Seminar.  Städtebau  v.  Stand- 
punkt d.  Architekten.  —  O.  Hempel:  Ornamentales  u. 
fijrürl.  Zeichnen.  Architekten.  Skizzieren  nach  d.  Natur. 
Raumkunst.  —  Högg:  Raumkunst.  Architekton.  Ausge- 
staltung V.  Ingenieur-  u.  Industriebauten  (in  Gemeinschaft 
mit  Prof.  Dr.  Ing.  Müller).  —  Hfittig:  Heizung  u.  Lüf- 
tung I  u.  II.  Wärmeversorgung  d.  Städte.  —  Kfihn: 
Entwerfen  landwirtscliaftl.  Bauten.  —  R.  Müller:  Bau- 
konstruktion I,  III  u.  V.  Architekton.  Ausgestaltung  v. 
Ingenieur-  u.  Industriebauten  (in  Gemeinschaft  mit  Prof. 
Högg).  Techn.  Zeichnen.  — Schneegans:  Entwerfen  v. 
Hochbauten.  Holzbau.  Kleinwohnungswesen. 

Ingenieur- Abteilung. 

Engels:  Wasserbau  II  mit  gelegentl.  Demonstra- 
tionen i.  Flussbaulaboratorium.  Wasserbau  I.  üebungen 
i.  d.  Uebigauer  Versuchsanstalt.  —  M.  Foerster:  Bewegl. 
Brücken.  Eisenkonstruktionon  d.  Ingen.-Hochbaues  II. 
Ingen. -Hochbauten.  Ingen. -Hochbau.  Eisenbetonbau. 
Statik  d.  Hochbaukonstruktion.  Festigkeitslehre.  Statik 
u.  Eisenkonstruktion.  —  Gehler:  Statik  d.  Baukonstruk- 
tionen I  u.  II.  Eiserne  Brücken  I.  Eiserne  Bogen-  u. 
Hängebrücken  III.  —  Genzmer:  Städt.  Tiefbau.  Städte- 
bau V.  Standpunkt  d.  Ingen.  —  Gravelius:  Wasserwirt- 
schaft I.  Hochwasserprognose.  Die  Nordsee  u.  ihre  Rand- 
gebiete. —  Lucas:  Erdbau.  Strassenbau.  Trassieren. 
Eisenbahnbau  II.  Städt.  Strassen-  u.  Schnellbahnen.  — 
Pattenhausen:  Methode  d.  kleinsten  Quadrate.  Höhere 
Geodäsie  I.  Sphärische  Astronomie  I.  Vorübungen  z. 
Planzeichnen  (Schriftzeichnen).  Planzeichnen  II.  Geo- 
dätisches Praktikum  I  u.  II.  Geodätisches  Praktikum  f. 
Architekten.  Skizzieren  gcodät.  Instrumente.  Triangu- 
lierungsübungen.  Grössere  Terrainaufnahmen. 

Mechanische  Abteilung. 

Maschinen-,  Elektro-  u.  Betriebsingenieure. 
Buhle:  Allgemeine  Maschinenlehre  I.  Techn.  Zeich- 
nen u.  Skizzieren.  Hebe-  u.  Transportmaschinen.  Entw. 
V.  Hebe-  u.  Transportmaschinen.  —  Fischer:  (In  Vertre- 
tung) Allgem.  mechan.  Technologie  I.  Praktikum  f.  Fa- 
serstoiftechnik  f.  Fortgeschrittene  u.  f.  Anfänger.  — 
Görges:  Allgem.  Elektrotechnik  I.  Theorie  d.  Wechsel- 
stromes I.  Starkstromanlagen  I.  Elektrotechn.  Prakti- 
kum I.  Elektrotechn.  üebungen  f.  Geübtere  I.  Selb- 
ständige Arbeiten  i.  Elektrotechn.  Institut.  Praktikum  f. 
Schwachstromtechnik.  Selbständige  Arbeiten  i.  Institut  f. 
Schwachstromtechnik,  —  flundhausen:  Maschinentechno 
logie  I.  üebungen  i.  d.  Masch.-Lehrausstellung.  Selb- 
ständige Arbeiten  i.  d.  Masch.-Lehrausstellung.  —  Kfibler; 
Elektromaschinenbau  I  u.  III.  Elektroteclin.  Konstruk- 
tionsübungen.   Versorgung  d.  Städte  m.  elektr.  Arbeit. 

—  Kutzbach:  Maschinenelemente.  Entw.  v.  Maschinen- 
elementen. —  Lewick!:  Dampfkessel  u.  Ueberhitzer. 
Kreiselradmasch.  II.  Entw.  v.  Kreiselradmasch,  u.  Dampf- 
kesseln. Skizzieren  v.  Maschinenteilen  e.  d.  Gedächtnis. 
Dampfmasch.  I.  Entw.  v.  Kolbenmasch.  —  Möllering: 
Telegraphie  u.  Telephonie.  —  Mollier:  Techn.  Wärme- 
lehre. Kinematik,  üebungen  i.  Maschinenlaboratorium. 
Selbständ.  Arbeiten  i.  Maschinenlaboratorium.  —  Nusselt; 
Die  Gesetze  d.  Wärmeübertragung.  —  Scheit:  üntersu- 
chung  V.  Baumaterialien  II.  Festigkeitslehre,  Vortrag 
i.  Verbindung  m.  Demonstrationen.  Grössere  Arbeiten 
i.  d.  Mechan.-Techn.  Versuchsanstalt.  —  Wawrzlniok: 
Grundzüge  d.  Metallographie.  Metallogr.  üntersuchungen. 

Chemische  Abteilung. 

Chemiker  u.  Fabrikingenieure. 
Dietz:  Die  ehem.  Technologie  d.  Mörtel  u.  Zemente. 


Die  ehem.  Technologie  d.  Glases.  —  F.  Foerster:  Ex- 

perimentalchemie  (anorgan.).  Anorgan.-chem.  Praktikum 
(quaht.  Analyse).  Anorgan.-chem.  Praktikum  (quanfr' 
Analyse,  techn.  Titriermethoden,  Gasanalyse).  Praktiküi. 
f.  Elektrochemie.  Praktikum  f.  grössere  Arbeiten  a.  d. 
Gebiete  d.  Elektrochemie  u.  physikal.  Chemie.  —  von 
Meyer;  Organ.-techn.  Chemie.  Geschichte  d.  ehem.  In- 
dustrie. Organ.-chem.  Praktikum.  Praktikum  f.  Farben- 
chemie. Praktikum  f.  Farbenchemie  bezw. Färbereitechnik. 
Praktikum  f.  grössere  Arbeiten  a.  d.  Gebiete  d.  Farben- 
chemie bezw.  Färbereitechnik.  —  Renk:  Gewerbehygiene. 
Wohnungshygiene,  üebungen  i.üntersuchen  t.  Nahrungs- 
u.  Genussmitteln.  Praktikum  f.  Nahrungsmittelchemiker. 
Hygien.  Praktikum.  —  Thiele:  Erzeugung  v.  Licht.  An- 
organ.-chem. Praktikum.  —  Freiherr  von  Walther:  Chemie 
d.  Zuckerarten.  Chemie  u.  ehem.  Technologie  d.  organ. 
Farbstoffe.  Praktikum  f.  Farbenchemie  (in  Gruppen). 
Praktikum  f.  Farbenchemie  bezw.  Färbereitechnik.  Prak- 
tikum f.  gross.  Arbeiten  a.  d.  Gebiete  d.  Farbenchemie 
bezw.  Färbereitechnik. 


Allgemeine  Abteilung. 

Mathematik  u.  Naturwissenschaften. 

Dember:  Quantentheorie.  —  Drude:  Flora  V.Mittel- 
europa u.  Nutzpflanzen  d.  Erde.  Botan.  Systematik  u. 
Florenkunde.  Pflanzenphysiolog.  Praktikum.  —  Grfibler: 
Techn.  Mechanik  II.  Graphostat.  üebungen.  —  Hall- 
wachs: Experimentalphysik  II.  Physikal.  Praktikum  I 
u.  n.  Praktikum  f.  gross,  physikal.  Arbeiten.  —  Heger: 
Raumakustik.  —  Helm:  Höh.  Mathematik  III.  Seminarist, 
üebungen.  Theorie  d.  Vektorfelder  u.  d.  Potentials.  Ver- 
sicherungstechn.  Seminar.  —  Jacobi:  Naturgeschichte  d. 
Insekten.  —  Kalkowski:  Mineralogie.  —  Krause:  Höh. 
Mathematik  I.  Theorie  d.  unendl.  Prozesse.  Mathemat. 
Seminar.  Seminarist,  üebungen  f.  Stud.  d.  Physik.  — 
Ludwig:  Darstellende  Geometrie  I.  Theorie  d.  algebrai- 
schen Kurven  u.  Flächen.  —  Luther:  Photograph.  Prak- 
tikum. Selbständige  Arbeiten  i.  Wissenschaftl.-photogr. 
Institute.  —  Naetsch:  Sphär.  Trigonometrie.  Analyt. 
Geometrie  d.  Kegelschnitte.  Einleitung  i.  d.  Theorie  d. 
ganzen  Zahlen.  Seminarist,  üebungen  z.  höh.  Mathe- 
matik III.  Seminarist,  üebungen  f.  Stud.  d.  Physik.  — 
Schwede:  Das  Holz,  s.  Zerstörung  d.  Pilze  u.  Konser- 
vierung. Mikroskop.  Praktikum  i.  angew.  Botanik.  — 
Toepler:  Theoret.  Physik  I:  Mechanik.  Optik. 

Allgemeine  Wissenschaften. 

Bruck:  Deutsche  Kunst.  —  Conrad:  Einführung  i. 
d.  Problem  d.  Philosophie  u.  ihre  Geschichte.  —  Elsen- 
hans: Psychologie.  Geschichte  d.  Pädagogik.  Philosoph.- 
pädagog.  Seminar.  —  Esche:  Allgem.  Staatsrecht,  Staats- 
rechte d.  Deutschen  Reiches  u.  d.  Königreichs  Sachsen. 
—  Fehr:  Engl,  üebungen.  Die  Hauptströmungen  d.  neue- 
sten engl.  Literatur.  Literarhistor.  üebungen: Besprechung 
d.  Gedichte  Robert  Brownings.  The  Great  Poets  of  the 
Victorian  Aga.  —  Gess:  Bismarcks  Gedanken  u.  Erinne- 
rungen. —  Grossmann:  Organisation  u.  Technik  d.  Zah- 
lungsverkehrs. Bilanz  u.  Steuern.  —  Herrmann:  Die 
Frühzeit  d.  griech.  Kunst  u.  Kultur. —  Reuschel:  Wege 
u.  Ziele  d.  Literaturgeschichte.  Erklärung  v.  Gedichten 
Walthers  v.  d.  Vogelweide.  Volkskundl.  üebungen.  — 
Schäfer:  Städt.  Wohnungs-  u.  Bodenpolitik.  —  Watzel: 
Goethe.  Dichter  u.  Dichtungen  d.  Gegenwart.  Kollo- 
quium üb.  deutsche  Literatur.  Deutsches  Seminar.  — 
Gehrig:  Gewerbl.  Arbeiterfrage.  Eisenbahnen  u.  Binnen- 
wasserstrassen.  Nationalökonom,  üebungen.  —  Heiss: 
La  litt^rature  frangaise  sous  Louis  XIY.  Explication  de 
vers  choisis  de  Baudelaire.  Französ.  üebungen.  Italien, 
üebungen. 
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Theologische  Fakultät. 

Graf  von  Baudissin:  Einleit.  in  das  Alte  Testam.  4. 
Alttestameutl.  Seniin.  2,  g.  —  Deissmann:  Synoptische 
Evangelien  4,  p.  Einleit.  in  das  Neue  Testam.  4.  Neutest. 
Proseminar  2,  g.  Neutest.  Seminar  2,  g.  —  von  Harnack: 
Kirchengeschichte  von  den  Anfängen  his  zur  Gegenwart 
im  ümriss  4.  Kirchengesoh.  Seminar  l'/2,  g.  —  Holl: 
Kirchengesch.,  III.  5.  Konfessionskunde  4.  Kirchengesch. 
Seminar  IV2,  S-  —  Kaftan:  Dogmatik  II  4.  Sozietät  für 
System.  Theologie  2,  g.  —  Kleinert;  Homilet.  Uebg.  IV21  g- 
—  Mahling:  Prakt.  Theologie  4.  Homilet.  Seminar  2,  g. 
Katech.  Seminar  2,  g.  Prakt.  Sozietät  2,  g.  —  Seeberg: 
Dogmatik  I  4.  Dogmengeschicbte  4.  Sozietät  für  system. 
Theologie  2,  g.  —  Kawerau:  Prakt.  Theologie  4.  Luther 
1,  g.  Choral-  u.  Altargesang  1,  g.  —  Strack:  Hebräische 
Grammatik,  II.  2.  Psalmen  4.  Sprüche  des  Jesus  Sirach 
1,  g.  Geschichte  Israels  4.  Institutum  Judaicum  1,  g.  — 
Gressmann:  Genesis  4.  Israelitische  Religionsgeschichte  4. 
Hiblisch-archäol.Uebg.2,  g.  —  Richter:  Missionsgeschichte 
Afrikas  2.  Missionsarbeit  u.  Missionsmethode  des  Apostels 
Paulus  1,  g.  Deutschlands  Anteil  an  der  Weltmission  1,  g. 
Missionsseminar  2,  g.  —  Runze:  Paulus'  Lehre  2.  Reli- 
gionen der  Naturvölker  2.  Schleiermachers  Dialektik  u. 
Dogmatik  2.  —  Schmidt:  Kirchengeschichte  II  4.  Kirchen- 
geschichtl.  Uebg.  IV3,  g.  —  Stuhlfauth:  Altchristl.  Kunst  2. 
Christi.  Kunst  im  19.  Jahrh.  2.  Uebg.  im  Gebiete  der 
christl.  Kunst  2,  g.  —  Eissfeldt:  Jesajabuch  4.  Hebräische 
Grammatik  4.  —  Pabricius:  Römerbrief  4.  —  Lüttge: 
Ethik  4.  —  Mulert:  Theol.  Enzyklopädie  2.  Dogmatische 
Uebg.  IV2,  g.  —  Scholz:  Ursprung  und  Wesen  der  moder- 
nen Kultur  2.  Das  panth eistische  Problem  2.  Religions- 
philosoph. Uebg.  IV2,  g.  —  Frhr.  von  Soden:  Kirchen- 
geschichte IV  4.  Kirchengeschichtl.  Uebg.  1,  g.  —  Zschar- 
nack:  Kirchcngeschichte  I  4.  Geschichte  der  Protestant. 
Theologie  4.  Kirchengeschichtl.  Uebg.  IV2,  g- 

Juristische  Fakultät. 

AnschQtz:  Staatsrecht  4.  Lehren  d.  Staatsrechts  1,  g. 
Uebungen  im  Staats-  und  Verwaltungsr.  2.  —  Brunner: 


Deutsche  Rechtsgesch.  4.  Mitlelalterl.  Rechtsqu.  im  Sem. 
für  deutsches  Recht  1,  g.  —  v.  Gierke:  Grundz.  des 
deutsch.  Privatrechts  4.  Allg.  und  deutsch.  Staatsrecht  4. 
B.  R.:  Urheber-,  Erfinder-  und  Gewerber.  2.  Wechselr.  1,  g. 
—  Ernst  Heymann:  Handels-  und  Schiffahrtsr.  4.  Reichs- 
zivilprozessr.  114.  Rechtsentwicklung  in  Preussen  1.  Uebg. 
zur  deutsch.  Rechtsgesch.  1,  g.  —  Kahl:  Kirchenrecht  4. 
Strafrecht  4,  Kirchenr.  Uebg.  1,  g.  —  Kipp:  Gesch.  des 
röm.  Rechts  4.  B.  R.:  Schuldverhältnisse  4.  B.  R.:  Erb- 
recht 4.  Uebg.  für  Vorger.  i.  bürgerl.  Recht,  mit  schriftl, 
Arbeiten  2.  Exeg.  Uebg.  im  röm.  Recht  1,  g.  —  Kohler: 
Rechtsphil,  und  vergl.  Rechtswiss.  4.  ß.  R. :  Allgem.  Teil  4. 
Reichszivilprozessr.  I  4.  B.  R. :  Sachenrecht  4.  Zivilpro- 
zessuale Uebg.  2.  Seminar.  Uebg.  im  Handelsrecht  und 
in  der  vergl.  Rechtswiss.  1,  g.  —  v.  Liszt:  Strafrecht  4. 
Strafprozessr.  4.  Strafrechtsprakt.,  mit  schriftl.  Arbeiten  2. 
Wissensch,  strafrechtl.  Uebg.  2.  —  v.  Martitz:  Völker- 
recht 4.  Wissenschaftl.  Uebg.  im  Völkerrecht  l'/2-  Gesch. 
der  politischen  Theorien  1,  g.  —  Seckel:  System  des 
röm.  Privatr.  4.  Uebg.  im  röm.  Recht  2,  g.  —  Triepel: 
Allgem.  Staatsrecht  u.  Staatslehre  4.  Deut.  Verwaltungsr. 4. 
Uebg.  im  öffentl.  Recht  2,  g.  —  Bornhak:  Rechtsentwick- 
lung in  Preussen  1.  Deutsches  Reichs-  u.  Landesstaats- 
recht 4.  Deutsches  u.  preussisches  Verwaltungsrecht  4. 
Die  Wandlung  des  Völkerrechts  1,  g.  —  Bruns:  Römisches 
Erbrecht  1,  g.  Exeget.  Uebg.  im  röm.  Recht  2.  B.  R.: 
Schuldverhältnisse  4.  Uebg.  im  bürgerl.  Recht  2.  —  Dickel: 
Uebg.:  a)  im  bürgerl.  Recht,  für  Anf.  2;  b)  im  bürgerl. 
Recht,  für  Vorger.  2;  c)  zivilprozessuale  2;  d)  für  Vorger. 
im  bürgerl.  und  öffentl.  Recht  2.  —  Fürstenau:  Kirchen- 
recht 4.  Eheschliessung  und  Ehescheidung  1 ,  g.  —  J.  Gold- 
schmidt: Reichszivilprozessrecht  I  4.  Strafprozessrecht  4. 
Pressrecht  1,  g.  —  Kaufmann:  Internationales  Privat- 
recht 2.  Internat.  Strafrecht  1,  g.  —  KSbner:  Kolonial- 
politik u.  Kolonialrecht  2.  Weltpolitik  1,  g.  Frhr.  v. 
Schwerin:  Einführg.  in  die  Rechtswissenschaft  4.  B.  R. : 
Allgem.  Teil  4.  Deutsches  Privatrecht  4.  Uebg.  im  Han- 
delsrecht 2.  Staatsrecht  der  skandinavischen  Reiche,  1,  g. 
Einführg.  in  die  nordgerman.  Rechtsgeschichte,  Zeit  nach 
Vereinbarung,  g.  —  Helfritz:  Kommunalrecht  u.  Kom- 
munalpolitik in  Preussen  2.  —  Kaskel:  Soziales  Versiehe^ 
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rung'srecht  2.  Soziales  Schutzraciit  1.  üebg-.  im  Sozial- 
recht 1,  g.  —  Klee:  Strafrochtspraktikuni  2.  Konversa- 
torium  über  Strat'reclit  u.  Strafprozess  1,  g.  —  Lass:  Die 
sozialpolitische  Gesetzgobunu:  des  Deutschen  Reichs  2.  — 
Levy:  Geschichte  des  röm.  Rechts  4.  üebg.  im  bürgerl. 
Recht  2.  —  V.  Moeller:  Deutsche  Rechtsgeschichte  4. 
Rechtsentwicklung  in  l'reussen  2.  —  Neubecker:  B.  R.: 
Sachenrecht  4.  l'amilienrecht  4.  Erbrecht  4.  üebg.  im 
bürgerl.  Recht  (Anfanger)  2.  Uebg.  im  bürgerl.  Reciit 
(Vorgerückte)  2.  —  Nussbautn:  Handelsrechtl.  üebg.  IV,. 

—  Waldecker:  Deutsches  Verwaitungsrecht  4.  üebg.  im 
Staats-  u.  Verwaitungsrecht  2.  Finanz-  u.  Steuerreclit  4. 
Genossenschaftswesen  n.  Genossenschal'tsrecht  2.  -  Paul 
M.  Meyer:  Kursus  1  zur  sprachl.  Eint'ühr.  in  die  (Quellen 
des  röm.  Rechts  6.  Kursus  II  desgl.  3.  —  v.  Schlayer: 
Militilrstrafr.  u.  MilitärstratVerf.  2. 

Medizinische  Fakultät. 

Bier:  Chir.  Klinik  10.  Klin.  Operationen  5,  ö,  — 
Bonhoeffer:  Klinik  der  Nerven-  und  Geisteskrankh.  4^2. 
Poliklinik  der  Nervenkrankh.  2,  g.  Anl.  zu  selbst.  Ar- 
beiten i.  Laborat.  d.  NervenkUnik  tägl.,  g.  —  Bumm: 
Geburtsh.-gynäk.  Klinik  5.  —  Czerny:  Klinik  u.  Polikl. 
f.  Ivinderkrankb.  tägl.    Kapitel  aus  der  Pädiatrie  1,  g. 

—  Flügge:  Hj  giene  4.  Bakteriol.  hygien.  üebg.  für  Anf.  2. 
Hygien.-bakteriol.  üebg.  f.  Vorgescar.  3V2-  Impfkursus  1. 
Arbeiten  i.  Laboratorium  tägl.,  g.  -  Franz:  Frauen- 
klinik 7.  Poliklin.  Besprechungen  1,  g.  —  Heffter:  Ex- 
periment. Piiarniakologie  4.  Arbeiten  i.  Laboratorium 
tägl.,  g.  —  tlertwig:  Entwicklungsgeschichte  4^0.  Mi- 
kroskop. Anatomie  1,  üebungsstunden  nach  Verabredung. 
Entbryologischer  Kursus  2Vo-  Arbeiten  im  Laboratorium 
tägl,  —  tlildebrand :  Chir.  Klin.  7V2-  Klin.  Operationen 
1,  g.  Allg.  Chirurgie  3.  Frakturen  u.  Luxationen  2. 
Kurs,  der  Wundbehandlung  2.  —  Hls:  Mediz.  Klinik  5. 
Mediz.  Poliklinik  3.  Perkussion  u.  Auskultation  f.  Anf.  3. 
Perkussion  u.  Auskultation  f.  Geübt,  in  2  Gruppen  tägl. 
Lungenerkrankungen  1.  Aerztliche  Technik  l'/o.  Chem. 
u.  niikrosk.  üntersuchungsmethoden  2.  Radium  u.  Rönt- 
genstrahlen 1.  Arbeiten  im  Laboratorium  tägl.  Propäd. 
Klinik  3.  —  Killian:  Laryngo-rhinol.  üntersuchungskurs.  2. 
Laryngo-rhinol.  Klinik  2.  Kapitel  aus  der  Laryngo-Rhino- 
logio  1,  g.  Poliklinik  tägl.  —  Kraus:  Mediz.  Klinik  T'/a- 
Merliz.  Poliklinik  1V2-  Klin.  Visite  1,  g.  Propäd.  Ivlinik  4. 
Auskultation  u.  Perkussion  f.  Anf.  in  2  Gruppen  je  3. 
Auskultation  u.  Perkussion  f.  Fortgeschr.  in  2  Gruppen 
je  3.  Mikrosk.-chem.  üntersuchungsmeth.  in  2  Gruppen 
.je  1.  liämatologie  2.  Aerztliche  Technik  2.  Funktionelle 
Diagnostik  innerer  Krankh.  1,  g.  Tuberkulose,  Zeit  nach 
Verabredung.  —  KrQckmann:  Augenklinik  tägl.  Gehirn 
und  Auge  1,  g.  Augenspiegelübg.  2.  —  Lesser:  Klinik 
der  Haut-  u.  Geschlechtskr.  4.  Sypliilisbehandlung  1,  g. 
Geschlechtskrankheiten  1,  g.  —  Orth:  Spez.  pathol.  Ana- 
tomie 5.  Pathol.-anatom.  Kurs.  ö'/i.  Pathol.  Anatomie 
des  ßewegungsapparates  1,  g.  Laboratoriumsarbeiten 
tägl.  —  Passow:  Ohren-Klinik  3.  Ohren- u.  Nasenkrank- 
heiten 4.  Otoskopie  und  Rhinoskopie  L  —  Rubner:  Phy- 
siologie des  Menschen  I.  6.  Physiol.  Praktikum  4.  La- 
boratorium tägl.  —  Waldeyer:  Anatomie  des  Menschen  10. 
Präparierübg  tägl.  Leitung  anatom.  Arbeiten  2.  Neu- 
rologie 2,  g.  —  Ewald:  Krankh.  d.  Verdauungsorgane  3. 
Stoffwechselkrankheiten  1,  g.  —  Fritsch:  Der  Mensch  i. 
Lichte  der  Abstammungsielire  1.  üebg.  i.  der  histolog. 
Augenuntersuchung  4.  Wissenschaftl.  Arbeiten  tägl.  aus- 
ser Do.  Goldscheider:  Mediz.  Pohklmik  und  Klinik 
tägl.  Propädeut.  Klinik  2.  Auskultation,  Perkussion, 
Palpation  3.  Dasselbe  für  Anfänger  2.  Klin.-mikroskop. 
und  chemische  üntersuchungsmethoden  2.  Klin.-experi- 
ment.  Arbeiten  i.  Laboratorium  tägl.,  g.  —  von  Hanse- 
mann: Allgem.  Pathologie  4.  Arbeiten  für  Fortgeschrit- 
tene tägl.  —  Hirschberg:  Einfahrung  i.  d.  Augenheil- 
kunde il,  g.  —  Salkowski:  Prakt.  Kurs.  d.  Chemie 
für  Mediz.  6.  Arbeiten  i.  d.  chem.  Abt.  d.  Pathol.  Instituts 
tägl.  Grundz.  d.  physiolog.  u.  patholog.  Chemie  II  1,  g.  — 
V.  Wassermann:  Experim.  Therapie,  spez.  Teil  2.  Ex- 
periin.  Therapie,  allg.  Teil  1,  g.  —  A.  Baginsky:  Dia- 
gnostik u.  Ttierapie  d.  Kinderkrankh.  tägl.  Kurs.  d.  Kin- 
(lerkrankh.  4.  Sehulkrankheiten  1,  g.  — Bickel:  Allgem. 
u.  spez  jiatiiol.  Rxpori.iieiitalpliysiol.1.2.  Pathol.-physiolog. 


Praktikuni  1.  Arbeiten  i.  Laborat.  d.  experim.-biolog. 
Abt.  d.  Patholog.  Inst.  tägl.  Gründl,  d.  Radium-,  Tho- 
rium- und  Aktiniiitntherapie  1,  g.  —  Brieger:  Allgem. 
Therapie  2.  Spez.  Pathologie  u.  Therapie  d.  inner.  Krank- 
heiten, als  klin.  Propädeutikum  2.  Prakt.  Kurse  d.  Hydro- 
u.  Balneotherapie  3,  allmonatl.  Prakt.  Kurse  d.  Massage 
allnionatl.  Prakt.  Kurs.  d.  Behandl.  mittels  d'Arsonvali- 
sation,  Diathermie,  radioakt.  Substanzen  monatl.  —  Busch: 
Erkrank,  d.  Zähne  u.  d.  Mundes  3.  —  Dieck:  Kurs.  d. 
kons.  Z  ilinheilkunde  tägl.  Phantomkurs.  d.  kons.  Zahn- 
heilkunde 20.  Pathologie  u.  kons.  Therapie  d.  Zähne  2. 
Röntgendiagnostik  i.  d.  Zahnheilk.  1.  Parasitäre  Erkrankg. 
u.  Hygiene  d.  Mundes  1,  g.  —  du  Bois-Reymond:  Phy- 
siologie ü.  Vergl.  Physiologie  1,  g.  —  Greeff:  Augen- 
klinik 5.  Augenspiegelkursus  2.  —  Grunmach:  Aktino- 
graphie  2.  Experim.  jihysik.-diagn.  u.  tlierapeut.  Arbeiten 
mittels  der  X-Strahlen  2.  Pneumato-,  Spiro-,  Tliorako- 
u.  Therinoinetrie  1 ,  g.  —  Günther:  Bakteriologie  1 .  Mikro- 
photographie in  noch  zu  bestimmenden  Stunden.  —  Klapp: 
Chirurgische  Diagnostik  u.  Therapie  ().  —  G.  Klemperer: 
Kapitel  der  inneren  Medizin  2.  —  Koblanck:  Prakt.  Ge- 
burtshilfe 3.  h  rauenkrankhciten  1,  g.  —  Koppen:  Diagn. 
üebg.  an  Geisteskranken  2.  Forensische  üebg.  an  Geistes- 
kranken 1.  Anatomie  des  Gehirns  1.  Laboratorium  tägl.  — 
F.  Krause:  Klin.  Chi  rurgieß.  Chirurgie  des  Gehirns,  Rücken- 
marks und  der  peripheren  Nerven,  auf  Benachrichtigung,  g. 

—  R.  Krause;  Feinerer  Bau  des  Nervensystems  2.  — 
Landau:  Gynäkologie  2.  —  Moell:  Die  Geistesstörungen 
in  Geaetz  und  Rechtspflege  1,  g.  —  Morgenroth:  Ex- 
perim. Chemotherapie  1.  Bakteriol.  Anlangerkursus  2. 
Bakteriologisches  Laborat.  tägl.    Immunitätsielire  1,  g. 

—  Nagel:  Geburtshilfl.  Operationslehre  3.  Gynäkol. 
Diagnostik  u.  Therapie  3.  Geschichte  der  Geburtshilfe 
1,  g.  —  Piper:  Mediz.  Physik  2.  Rep.  <ler  Physiologie  2. 
Physiologie  des  Kreislaufs  1.  —  Posner:  Mediz.  Tages- 
fragen 1,  g.  Nierenkrankheiten  1.  g.  —  Schröder: 
Technische  Zahnheilkuude  '/a.  Materialien  des  künstl. 
Zahnersatzes  2.  Zahnärztl.  Prothese  2.  Zahnärztl.- 
chirurg.  Prothese  u.  Verbandlehre  1,  g.  Kronen-  und 
Brückenarbeiten  4.  —  Silex:  Ophthalmoskopie  u.  Funk- 
tionsprüfungen 2.  Verletzungen  des  Auges  1,  g.  — 
Steudel:  Physiol.  Chemie  1.  Praktiscli-chem.  Kursus  4. 
Physiol.  chem.  Praktikum  G.  —  F.  Strassmann:  Gerichtl. 
Medizin  f.  Mediziner  2.  Gerichtl.  Medizin  f.  Juristen  2. 
Prakt.  Kurs.  d.  gerichtl.  Medizin  6.  Arbeiten  i.  Laborat. 
(1.  ünterrichtsanstalt  20,  g.  —  Virchow:  Skelettlehre  3. 
Präparierübg.  für  weibl.  Studierende  32.  Laboratorium 
tägl.  Anatom.  Vorträge  f.  Nichtmediziner  1,  g.  —  War- 
nekros:  Kapitel  d.  Zahnheilkunde  2.  —  Williger:  Poli- 
klinik für  Zahn-  u.  Mundkrankh.  8.  Zahnärztl.  Ope- 
rationslehre 1,  g.  —  Wolff:  Prakt.  Kurs.  d.  Lungen- 
krankh.  2.  Lungenkrankh.  mit  Krankendemonstrationen 
1,  g.  —  Abelsdorff:  Kurs.  i.  Augenspiegeln  u.  d.  übrigen 
üntersuchungsmethoden  d.  Auges  2.  —  Adam:  Prakt. 
Kurs.  i.  Augenspiegeln,  Brillenbestimmen  etc.  2.  Ge- 
schichte d.  Augenheilkunde  1,  g.  —  Aibu:  Klin.  ünter- 
suchungsmethoden 2.  Chem.  u.  uiikroskop.  Diagnostik  2. 
Verdauungskrankheiten  1.  —  Arndt:  Syphilis  d.  Mund- 
u.  Rachenhöhle,  f.  Zahnärzte  2.  Diagnostik  d.  Haut- 
krankh.  1,  g.  —  Axhausen:  Operationslehre  mit  prakt. 
üebg.  4.  Verbandkursus  2.  Frakturen  und  Luxationen  2. 

—  Baetzner:  Allgemeine  Chirurgie  2.  Erste  Hilfe  1,  g. 

—  B.  Baginsky:  Laryngoskopisch-rhiuoskopischerKurs. 2. 
Otiatrischer  Kurs.  2.  —  von  Bardeleben:  Geburtshilfl. 
Phantomkurs.  3.  Gynäkologische  Diagnostik  u.  Therapie  3. 
Gynäkologische  Propädeutik  1.    Das  enge  Becken  1,  g. 

—  Behrend:  Prostitution  1,  g.  —  Benda:  Topographisf^he 
Anatomie  2.  Leitung  anatomischer  u.  mikroskopischer 
Arbeiten  tägl.  —  Bendix:  Kinderkrankheiten  2.  Säug- 
lingskrankheiten 1,  g.  —  Beyer;  Otoskopie  und  Rhinos- 
kopie 1.  Prakt.  diagnostischer  u.  therapeutischer  Kurs, 
d.  Ohren-  u.  Nasenleiden  2.  Ohren-  und  Nasenoperationen 
in  zu  verabredenden  Stunden.  Das  Ohr  u.  das  Hören 
1,  g.  —  Blumenthal:  Diagnostik  u.  Therapie  der  Krebs- 
krankheiten 2.  Experimentelle  Methoden  beim  Krebs  2. 
Gegenwärtiger    Stand   der   Krebsforschung   1,   g.  — 

—  Blumreich:  Gynäkol.  Diagnostik  u.  Therapie  4.  Ge- 
burtshilfe 2.  —  Bockenheimer:  Allgem.  Chirurgie  IVa- 
Frakturen  u.  Luxationen  1.  Verbandkursus  — 
Boruttau:   Geschichte   der  biolog.  Wissenschaften  1. 
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Bau  u.  Leben  des  menschl.  KOipers  1,  g.  —  Branden- 
burg: Perkussion  u.  Auskultation  2.  Herzkranklieiten 
1,  g.  —  Bruckner:  System.  Augenheilkunde  2.  Augen- 
untersucliungs-  u.  -Behandlungsmethoden  1.  Augen- 
spiegelübuugen  2.  —  Brühl:  Otoskopie  2.  —  Brugsch: 
Perkussion  u.  Auskultation  in  2  (kuppen  je  — 
Bruhns:  Einführg.  in  die  Haut-  u.  Geschlechtskrank- 
heiten l'/o,  g.  Therapie  der  Haut-  u.  Gesclilechtskrankh. 
1,  g.  —  Burghart!  Chem.-niikrosk.  Kursus  l'/j-  Lungen- 
tuberkulose 1,  g.  —  Buschke:  Krankh.  der  Harnvvege 
und  männl.  Geschlechtsorgane  1.  Syphilis.  Arbeiten  auf 
dem  Gebiet  der  Haut-  und  Gesclilechtskrankh.  u.  klin. 
Visite  tägl.  nach  Verabredung,  g.  -  Casper:  Cystos- 
kopie  2,  g.  —  Cassirer:  Kriegsverletzungen  des  Nerven- 
systems 2.  —  Ceelen:  Sektionskursus  mit  Protokollier- 
übg.6.  Pathol.Histologie4.  Mikrosk.  Diagnostik  an  frischen 
Präparaten  2.  Leberkrankheiten  1,  g.  —  Dönitz:  Chi- 
rurgie mit  Operationsübg.  4.  —  Ehrmann:  Auskultation, 
Perkussion  u.  Palpation  3.  Mikroskopische  u.  ehem. 
Untersuchungsmethoden  2.  Laboratorium  tägl.,  g.  — 
Finkelsteln:  Säuglingskrankheiten  1,  g.  —  Fleischmann: 
Propäd.  Klinik  3.  Perkussion  u.  Auskultation  5.  — 
Forster:  Allgem.  Psychiatrie  1.  Forens.  Psychiatrie  l'/2. 
Laboratorium  tägl.,  g.  —  P.  Fraenckel:  Gerichtliche 
Medizin  6.  Kriminelle  Vergiftungen  1,  g.  —  J.  Fränkel: 
Orthopädie,  mit  Demonstrationen  2.  Kriegsorthopädie 
1,  g.  Verbandkursus,  einschl.  der  Frakturen  u.  Luxatio- 
nen 2.  Physikalische  Heilmethoden  1.  —  Freund:  Ein- 
führung in  die  Geburtshilfe  l.  Geburtshilfl.  Operations- 
kurs, mit  prakt.  üebg.  am  Phantom  in  2  Kursen  zu 
zwei  Gruppen,  L  Kurs.  November-Dezember;  2.  Kurs. 
Januar-Februar.  1.  Gruppe  2;  2.  Gruppe  2.  —  Fried- 
berger:  Gewerbehygiene  1,  g.  Ueber  Desinfektion  1. 
CoUoquium  über  Fragen  aus  der  Hygiene,  Lnmunitäts- 
lehre  und  Chemotherapie  2,  g.  Einführung  in  die  Immuni- 
tätslehre und  Chemotherapie,  mit  prakt.  Uebg.  2.  Labo- 
ratorium für  Immunität  und  Chemotherapie  des  Pharma- 
kol.  Instituts  tägl.  —  Friedemann:  Infektionskrankheiten 
1,  g.  Arbeiten  im  Gebiet  der  Bakteriologie  und  Immuni- 
tätslehre tägl.  —  Friedenthal:  Allgem.  Physiologie  1,  g. 
Arbeiten  für  Geübtere  tägl.  —  Friedmann:  Physiolo- 
gisch-chem.  Arbeiten  tägl.,  g.  —  Fromme:  Gynäkol. 
Diagnostik  und  Therapie  an  d.  Charite-Frauenklinik  u. 
-Poliklinik,  in  2  Abteilungen  je  2,  beide  gemeinsam  1.  — 
Gluck:  Chirurgie  u.  Orthopädie  des  kindlichen  Alters,  .3.  — 
Grotjahn;  Soziale  Hygiene  1,  g.  Sozialhygien.  üeb., 
nach  Verabredung,  g.  —  Gudzent:  Radium-  u.  Röntgen- 
strahlen I.  Stoffwechselerkraokuogen  1,  g.  —  A.  Gut- 
mann: Prakt.  Augenspiegelkurs.  2.  —  Gutzmann:  Stimm- 
bildung und  Stimmpflege  nach  Ergebnissen  der  experi- 
mentellen Phonetik  1,  g.  —  Haike:  Untersuchungsme- 
thoden des  Ohres  und  der  Nase  1.  —  Helbron;  Kurs,  im 
Augenspiegeln  und  in  den  übrigen  Untersuchungsmetho- 
den des  Auges,  mit  Krankenvorstellung  2.  —  Heller: 
Die  historische,  juristische  und  soziale  Bedeutung  der 
Geschlechtskrankheiten  1,  g.  Die  Bedeutung  der  Ge- 
schlechtskrankheiten für  die  Familie,  Vorlesung  für  stu- 
dierende Frauen  1,  g.  Pathologie  der  Haut  1,  g.  — 
Henneberg:  Demonstrativer  Kurs.  d.  pathologischen  Ana- 
tomie des  Nervensystems  1V2^  S-  —  Herzog:  Augenope- 
rationskursus 2.  Histopathologisclier  Kursus  des  Auges  5. 
Verletzungen  des  Sehorgans  1,  g.  —  B.  Heymann:  Impf- 
kursus 1,  Kapitel  der  Hygiene  für  Zahnärzte  2.  Schul- 
hygiene 1,  g.  —  P.  Heymann:  Laryngorhinologischer 
Kursus  2.  Direkte  Untersuchungsmethoden  der  oberen 
Luft-  und  Speisewege  1,  g.  —  F.  Hirschfeld:  Physio- 
logie und  Pathologie  des  Stoffwechsels  1,  g.  —  Hübotter: 
Kapitel  aus  der  orientalischen  Medizin  an  der  Hand  der 
Lektüre  von  chinesischen,  arabischen  und  indischen  Ori- 
ginaltexten 1.  Geschichte  der  Medizin  2,  g.  —  Jolly: 
Anatomie  u.  Physiologie  der  weibl.  Geschlechtsorgane  1,  g. 
—  Joseph;  Allgem.  chirurg.  Pathologie  u.  Therapie  1,  g. 
Uebg.  in  der  Chirurgie  der  Harnorgane  1.  —  Jürgens: 
Klinische  Diagnostik  1,  g.  —  J.  Katzenstein:  Oto-rhino- 
laryngologische  u.  phonetische  Diagnostik  und  Beliand- 
lungstechnik  2.  Bau  und  Verrichtungen  des  Stimm- 
organs 1,  g.  —  M.  Katzenstein;  Experimentelle  Chirur- 
gie 1,  g.  Technik  des  praktischen  Arztes  2.  —  Klein- 
8chmidt;  Diagnost.  u.  therapeut.  Technik  im  Kindesalter  1. 
Klinische  Visite  1,  g.  —  Köhler;  Kriegschirurgie  2.  Un- 
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fallheilkunde  1,  g.  —  Kopsch:  Anatomie  der  Sinnesor- 
gane 1V2-  Makroskopisciie  u.  mikrosk.  Anatomie  des 
Zentralnervensystems  2.  —  Kramer:  Diagnostik  der  Ner- 
venkrankheiten IVi-  Verletzungen  des  Nervensystems  im 
Kriege  1,  g.  —  Külbs:  Perkussionskursus  in  2Grui)pen  tägl. 
Herzuntersuchungen  1.  Sjjort  u.  Gesundheit  l,g.  —  Laehr: 
Nervosität  u.  Nervenschwäche  1,  g.  -  Langstein:  Die 
durch  den  Krieg  bedingte  Notwendigkeit  gesteigerter 
Kinderfürsorge,  ihre  Wege  und  Ziele  1,  g.  ^  A.  Lazarus: 
Klinische  Mikroskopie  1.  —  P.  Lazarus:  Strahlen-Bio- 
logie und  -Therapie  1,  g.  —  Lewin:  Pharmakologie  4. 
Toxikologie  2.  Neuere  Arzneimittel  1,  g.  H.  Liep- 
mann:  Psychiatr.  Diagnostik  2.  —  W.  Liepmann:  Ge- 
burtshilfl. Phantomkursus  im  geburtshilfl.  Seminar  3.  Ein- 
leitung in  die  Gynäkologie  mit  prakt.  Uebg.  an  Leben- 
den l'/o-  Operationsanatomischo  Uebg.,  in  zu  verabre- 
denden Stunden.  —  Lippmann;  Gehirn  und  Auge  1,  g. 
Kurs.  d.  klin.  Serologie  1.  —  Löhe:  Diagnose  und  Thera- 
pie der  Haut-  und  Geschlechtskrankh.  2.  —  Loewy :  Rep. 
d.  Physiologie  4.  Blut  u.  Atmung  1,  g.  —  Magnus-Levy: 
Stoffwechselkrankheiten  1,  g.  —  Martens:  Kriegschirur- 
gie 1,  g.  —  Martin:  Gynäkol.  Operationskurs,  am  Phan- 
tom u.  an  der  Leiche  2.  Anatomie  des  weibl.  Beckens  1. 
Frauenkrankheiten  u.  Reichsversicherungsordnung  1,  g. 

—  Meisner;  Augenspiegelkursus  2.  Augenspiegelübg.  2. 

—  Edmund  Meyer:  Untersuchungsmethoden  der  oberen 
Luftwege  3.  —  Fritz  Meyer:  Innere  Krankheiten  2,  g. 

—  Ludwig  F.  Meyer:  Kinderheilkunde  2.  —  M.  Michaelis: 
Perkussion  u.  Auskultation  .3.  —  Müller:  Pharmakologie 
u.  Arzneiverordnungslehre  I.  2.  Exj)erim.  pharmakol.  Ar- 
beiten 30.  —  Nicolai;  Klinik  der  Herzkrankheiten  1,  g. 
Strahlendiagnostik  und  -therapie  2.  Krieg  als  biologi- 
scher Faktor  in  der  Entwicklung  der  Menschheit  1,  g. 
Propädeutische  Klinik  4.  —  Nicolaier:  Perkussion  u.  Aus- 
kultation 2.  Nierenkrankheiten  1,  g.  —  Niemann:  Kinder- 
ärztl.  Uebg.  am  Krankenbett  2,  g.  Ernährung  im  Säug- 
lings- u.  Kindesalter  1,  g.  ^  Oestreich:  Allgem.  Patho- 
logie u.  pathol.  Anatomie  4.  Pathol.  Anatomie,  mit  prakt. 
Uebg.  im  Sezieren,  Protokollieren  und  in  der  Diagnostik  6. 
Path(d.  Histologie  4.  Bakteriol.  Kurs.,  mit  prakt.  Uebg.  2. 
Diagnostisch-mikrosk.  Kurs,  an  frischem  Material 2.  Pathol.. 
Anatomie  u.  Histologie,  für  Stud.  d.  Zahnheilkunde  4.  — 
Pappenheim:  Hämatologische  Technik  u.  Untersuchungs- 
methodik 2.  Arbeiten  aus  dem  Gebiet  der  Hämatologie 
tägl.,  g.  —  Pick:  Pathol.  Histologie  4.  Laboratorium  tägl. 

—  Pinkus:  Geschlechtskrankheiten  1.  Schutz  vor  Ge- 
schlechtskrankheiten 1,  g.  —  Plehn:  Krankheiten  von 
Herz,  Gefässen,  Nieren  2.  Pathologie  des  Blutes  2.  Tro- 
penhygiene 1,  g.  —  Plesch:  Repet.  der  inneren  Medizin,  2. 
Strahlendiagnostik  und  -therapie  2.  Funktionelle  Dia- 
gnostik l,  g.  —  Poll:  Vergl.  Anatomie  4.  Vererbung 
beim  Menschen  1.  —  Rawitz:  Die  Deszendenztheorie  1,  g. 

—  Richter:  Perkussionskursus  2.  Stoffwechselkrankhei- 
ten 1,  g.  —  Ringleb:  Einführg.  in  die  Urologie  2.  Physikal. 
Untersuchungsmethoden  der  Harnwege  1,  g.  —  Rosen- 
heim: Krankheiten  des  Magens  1,  g.  —  Rosin:  Auskul- 
tation und  Perkussion  2.  Herzkrankheiten!,  g. — Rost: 
Beziehungen  zwischen  Aufbau  und  Wirkung  der  Arznei- 
mittel 1.  —  Rothmann;  Nervenkrankheiten  2.  Hirnlokali- 
sation  der  Sinnesfunktionen  1,  g.  —  de  Ruyter;  Chirurg.- 
diagnost.  Kursus  u.  Verbandkursus  2.  —  Schaefer:  Me- 
dizinische Psychologie  2.  Psychophysiologisches  Prak- 
tikum 1.  —  Schilling:  Tropenhygiene,  Zeit  nacli  Verein- 
barung. —  Schuster:  Nervenkrankheiten  2,  g.  Unfall- 
versicherung u.  Nervenkrankheiten  1,  g.  —  Sigwart:  Ge- 
burtshilfl. Operationskursus  2.  Gynäkol.  Untersuchungs- 
kursus tägl.  —  Spitta:  Massnahmen  zur  Sicherung  der 
Volksgesundheit  1.  —  Stadelmann:  Abdominal-  u.  Stoff- 
wei'hselkrankheiten  3.  —  Stickel:  Geburtshilfl.-gynäkol. 
Propädeutik  2.  Gynäkol.  Diagnostik  u.  Therapie  5.  — 
P.  Strassmann:  Einführung  in  die  Gynäkologie  3.  Einf. 
in  die  Geburtshilfe  3.  Gynäkol.  Laboratorium  tägl.  Krankh. 
der  Schwangeren  1,  g.  —  Strauch:  Gerichtl.  Medizin,  für 
Juristen,  mit  Demonstr.  2.  Kriminalistik  u.  Kriminal- 
anthropologie, für  Juristen  u.  Mediziner,  mit  Demonstr.  2. 
Zurechnungsfähigkeit  u.  Kriminalpsychologie,  für  Juristen 
und  Mediziner,  mit  Vorstellung  Geistesgestörter  2.  — 
Strauss:  Kriegskrankheiten  1,  g.  —  Thomas:  Ernährungs- 
fragen 1,  g.  Arbeiten  auf  dem  Gebiete  des  Stoffwechsels 
u.  der  Ernährung  tägl.,  g.  —  Thorner;  Einf.  in  die  Augen- 
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heilkunde  1,  g.  —  Tomasczewski :  Diagnose  und  Theraj)ie 
der  Haut-  und  Gescliioclitslvniiikh.  2.        O.  Warburg: 

Physiologie  der  Zelle  1,  g.  Wisscnschaftl.  Arbeiten  tägl.,  g. 

Weber:  Funktionsprüfung  der  Gefässnerven.  -  Weis- 
senberg:  Biologie  tierischer  Parasiten  1.  g.  —  Westen- 
höfer:  Allgem.  Pathologie  tägl.  Patliol.  Histologie  2. 
Makroskopische  und  mikrosk.  Piagnostik  an  frischem 
Material  4.  Arbeiten  im  Laboratorium  dos  l'athol.  Mu- 
seums tägl.  -  Wollenberg:  Ortiiopäd.  Chirurgie  3.  Ortlio- 
pädie  derKriegsverletzungen  1,  g.  — Wolpert:  Wohnungs- 
hygiene 1.  —  Ziemann:  Troi)enliygiene  1,  g.  Tropische 
Pathologie  u.  Therapie  2.  -  Zinn:  Diagnostische  u.  therap. 
Uebg.  bei  inneren  Erkrankg.  2,  g.  —  Adam:  Massagen. 
Heilgy  mnastik  2.  —  Hoffendahl:  Orthodontie  5.  Grund- 
züge  (1.  Orthodontie  1,  g.  —  Schellhorn:  Klin.  Technik  6. 
Techn.  Zahnheilkunde  1,  g.  —  Schötz:  Mechanotherapie  2. 
Heilgymnastik  u.  Massage  3. 

Philosophische  Fakultät. 

Beckmann:  Chemische  Untersuchungen  tägl.  — 
Branca:  Allgem.  Geologie  4.  Geolog,  u.  paläontol. 
Uebg.  2.  Geologische  u.  paläontol.  Colloquia  2,  g.  Selb- 
ständige Arbeiten  in  Geologie  und  Paläontologie  tägl.,  g. 

—  Brandl:  Angelsächs.  Grammatik  3.  Shakespeares 
Hauptdramen  3.  Englisches  Seminar  1,  g.  —  Brauer: 
Wirbeltiere  8.  Zoologisches  Museum,  tägl.,  g.  —  Brückner: 
Eussische  Literaturgeschichte  2.  Polnische  Literaturge- 
schichte 2,  g.  Slawische  Uebg.  2,  g.  —  Cohn:  Bahn- 
bestimmung der  Himmelskörper  4.  Seminar-Uebungen  2,  g. 

—  Delbrfick:  Weltgeschichte  IV.,  4.  Historisches  Se- 
minar 2,  g.  Delitzsch:  Hebräische  Grammatik  4.  Kur- 
sorische alttestamentl.  Lektüre  2.  Sumerische  Texte  2. 
Türkische  Grammatik  2.  Assyrisch  I.  2,  g.  —  Diels: 
Herodot  4.  Philologisclies  Proseminar  2,  g.  —  Engler: 
Grundzüge  der  Botanik  4.  Mikrosk.  Uebg.  in  3  Kurs, 
zu  je  3.  Botanisch-morphol.  Uebg.  5.  Systemat.  Botanik 
u.  Pflanzengeographie  tägl.,  g.   Botanisches  Colloquium 

1,  g.  Exkursionen,  g.  —  Erdmann:  Logik  4.  Philo- 
sophie u.  Monismus  1,  g.  Philosophisches  Seminar  2,  g. 

—  Erman:  Leichtere  ägyptische  Texte  2.  Koptische 
Grammatik  2.  Aegyptische  Uebg.  2,  g.  —  Fischer: 
Chemisches  Laboratorium  tägl.  —  Foerster:  Geschichte 
der  Astronomie  2,  g.  Grundlehren  der  Orts-  u.  Zeitbe- 
stimmung 1,  g.  Polarlicht  u.  Tierkreislicht  1,  g.  — 
Frobenius:  Zahlentheorie  4.  Mathem.  Seminar  2,  g.  — 
Goldschmidt:  Deutsche  Plastik  des  15.  u.  16.  Jahrh.  4. 
Michelangelo  1,  g.  Kunstgeschichtl.  Uebg.  2,  g.  —  de 
Groot:  Knlturgeschiclite  u.  Volkskunde  Chinas  2.  Uebg. 
in  der  chinesischen  Schriftsprache  u.  Literatur  4,  g.  — 
Haberlandt:  Physiol.  Pflanzenanatomie  3.  l^otanisch- 
mikrosk.  Praktikum  G.  Anleitg.  zu  selbst.  Arbeiten  tägl. 
Botanisches  Colloquium,  jeden  zweiten  Mo.  L  g.  —  Hell- 
mann: Allgem.  Meteorologie  2.  Meteorol.  Colloquium  1,  g. 

—  Helmert:  Theorie  der  Grndmessung  1,  g.  ■ —  Herkner: 
Prakt.  Nationalökonomie  2.  Cliarakterköpfe  aus  der  Ge- 
schichte der  Nationalökonomie  1,  g.  Volkswirtsch.  Uebg. 

2,  g.  —  Heusler:  Germanische  Verskunst  4.  —  Germ. 
Seminar  2,  g.  —  Hintze:  Allgem.  Verfassungsgeschichte 
der  neueren  Zpit  4.  Uebg.  auf  dem  Gebiet  der  allgem. 
Verfassungsgeschichte  2,  g.  —  Hirschfeld:  Geschichte 
der  römisch.  Kaiserzeit  4.  Historische  Uebg.  2,  g.  — 
Kretzschmar:  Geschichte  der  Sinfonie  4.  Einf.  in  die 
Musikgeschichte  1,  g.  Musikwissensch.  Uebg.  2,  g.  — 
Liebisch:  Physikalisch-ehem.  Mineralogie  4.  Mineral. 
Praktikum  2.  Mineral.  Colloquium  2,  g.  Anleitg.  zu 
selbst.  Arbeiten  in  Mineralogie,  Kristallographie  u.  Petro- 
graphie  tägl.,  g.  —  Loeschcke:  Geschichte  der  griech. 
Vasenmalerei  3.  Uebg.  für  Anfänger  1,  g.  —  Lüders: 
Sanskrit  2.  Mrcchakatika  2.  Laghnkaumudi  2.  Hist. 
Uebungen  1,  g.  —  v.  Luschan:  Allgem.  physische  An- 
thropologie 4.  Völkerkunde  von  Ostafrika  1.  Leitg. 
selbst.  Arbeiten  aus  dem  Gesamtgebiete  der  Anthropo- 
logie, tägl.  Anthropol.  Uebg.  4.  Anthropol.  der  Mittel- 
meerländer 1,  g.  Colloquium  2,  g.  —  Meinecke:  Zeit- 
alter des  Absolutismus  4.  Hist.  Uebg.  2,  g.  —  E.  Meyer; 
Grundprobleme  der  Religionsgesehichte  4.  Histor.  Uebg. 
2,  g.  —  Morf:  Französ.  Romantik  4.  —  Petrarca  und 
Boccaccio  2.  Romanisches  Seminar  2,  g.  Proseminar  1,  g. 

—  Nernst:  Physikalische  Chemie  4.  Neuere  Atomistik 


1,  g.  Physiko-chem.  Colloquium  1,  g.  Physikalisch-Chem. 
Laboratorium  tägl.  —  Norden:  Tacitus  4.  Philologisches 
Seminar  2,  g.  Philologisches  Proseminar  1.  g.  —  Penck: 
Allgem.  Erdkunde  L  4.  Geographische  Uebg.  1,  g. 
Physikalisch -geograph.  Uebg.  1,  g.  Geogr.  Arbeiten 
tägl.,  g.  Geogr.  Exkursionen  an  zu  vereinbarenden 
Tagen,  g.  Geogr.  Colloquium  2,  g.  -  Planck:  Alige- 
meine Mechanik  4.  Mathemat.- physik.  Uebg.  1,  g.  — 
Riehl:  Geschichte  der  Philosophie  4.  Deutscher  Idea- 
lismus 1,  g.  Philosophisches  Seminar  l'/a,  g.  —  Roethe: 
Neuhochdeutsche  Grammatik  4.  Deutsche  Literatur  ^. 
Germanisches  Seminar  2,  g.  —  Rubens:  Experimental- 
physik II.  4.  Mathematische  Ergänzung  1,  g.  Physika- 
lisches Colloquium  l'/j,  g-  Physikalisches  Laboratorium 
tägl.  —  Sachau:  Erklärung  des  Korans  2.  Syrische 
Schriftsteller  2.  Persische  Grammatik  1,  g.  Türkisch  2,  g. 
Ueber  die  Türkei,  Verfassung  und  Wirtschaftsleben  1,  g.  — 
Schäfer:  Deutsche  Geschichte  4.    Histor.  Uebg.  2,  g. 

—  Schiemann:  Geschichte  Europas  seit  1878  2.  Russische 
Charakterköpfe  1,  g.  Seminar  für  osteuropäische  Ge- 
schichte 2,  g.  —  Schottky :  Krumme  Linien  und  Flächen  4. 
Funktionentheorie  2.  Mathematisches  Seminar  2,  g.  — 
F.  E.  Schulze:  Allgem.  Zoologie  5.  Mikroskopisch-zoolo- 
gischer Kursus  I.  tägl.  Arbeiten  im  Zoologischen  Institut, 
tägl.  g.  —  W.  Schulze:  Lateinische  Grammatik  4.  Gram- 
matische Uebungen  2,  g.  —  Schwarz:  Analytische 
Geometrie  4.    Synthetische  Geometrie  4.  Kegelschnitte 

2,  g.  Mathematisches  Seminar  2,  g.  —  Sering:  Finanz- 
wissenschaft 4.  Staatswissenschaftl.  Proseminar  2,  g. 
Staatswissenschaftl.  Seminar  2,  g.  Staatswissenschaftl. 
Praktikum  2.  g.  —  Struve:  Sphärische  Astronomie  H.  — 
Stumpf:  Psychologie  4.  Theoret.  Uebg.  1,  g.  Tangl: 
Lateinische  Paläographie.  Verfassungsgeschichte  des 
Reichs  u.  der  Kirche  im  Mittelalter  4.  Historisch-diplom. 
Uebg.   2,   g.   Paläogr.-diplom.    Uebg.,  Mo.   9-10,  pg. 

—  Troeltsch:  Religionsphilosophie  4.  Philosophisches 
Seminar  2,  g.  —  Wagner:  Allgem.  tlieoret.  National- 
ökonomie. Staatssozialismus  1,  g.  —  Wehnelt:  Mathem. 
Ergänzungen  I,  g.  Physikal.  Laboratorium,  tägl.  Prakt. 
Uebg.  I.  u.  II.  7.  Physik.  Praktikum  3.  Handfertigkeits- 
Praktik,  3.  —  V.  Wilamowitz-Moellendorff :  Aristophanes 
u.  Menander  4.  Die  Ilias  1,  g.  Philol.  Seminar  2,  g. 
Philol.  Proseminar  1,  g.  —  Einstein:  Statist.  Mechanik 
u.  Boltzmanns  Prinzip  2.  —  F.  W.  K.  Müller:  Uigurische 
Texte  mit  chines.  Version  1,  g.  —  Ballod:  Wirtschafts- 
statistik  II  1V2.  Kolonien  und  Kolonialpolitik  l'/a-  Russ- 
land in  Europa  und  Asien  1,  g.  Staatswissenschaftl. 
Seminar  2,  g.  Staatswissensch.  Praktikum  2,  g.  Pro- 
seminar 2,  g.  —  Correns:  Ueber  Vererbung  IV21  g-  — 
Gabriel:  Chem.  Institut  tägl.  —  Lassen:  Logik  und 
Erkenntni-stheorie  4.  Allgem.  Geschichte  der  Philosophie  4. 
Glauben  u.  Wissen  1,  g.  Staat,  Volk,  Vaterland  1,  g.  — 
V.  der  Leyen:  Verkehrspolitik,  bes.  Eisenbahnpolitik  2.  — 
A.Orth:  Landwirtschaftslehre  1,  g.  —  A.Schmidt:  Kollektiv- 
masslehre 2.  Luftelektrizität  1,  g.  Warburg:  Kathoden- 
strahlen 2.  —  Wichelhaus:  Technologie  2,  g.  Uebungen 
im  Institut  tägl.  Anleitung  im  Institut  tägl.  — 
Wiilstätter:  Organische  Chemie  1,  g.  —  Biedermann: 
Explosivstoffe  2.  —  Blasius:  Physikal.  Uebungen  7. 
Praktischer  Kursus  für  Mediziner  SVs-  Uebungen 
im  Anschluss  an  das  Praktikum  1,  g.  —  Born: 
Molekulartheorie  der  Kristalle  3.  Kapillarität  1,  g.  — 
V.  Bortkiewicz:  Allgem.  Theorie  der  Statistik  l'/a- 
Statistisches  Kon versatorium  l'/äi  g-  —  Breysig:  Staats- 
lehre 2.  Gesellschaftslehre  2.  Geschichtslehre  1.  Ge- 
schichtliche Uebungen  1,  g.  —  Dessau:  Finanzwesen  des 
klassischen  Altertums  2,  g.  Lateinische  Inschriften  2,  g.  — 
Dessoir:  Einleitung  in  die  Philosophie  2.  Logik  2. 
Allgemeine  Kunstwissenschaft  2.  Philosophisches  Seminar 
2.  g.  —  L.  Diels:  Oekologie  der  Pflanzen  l'/a-  Botanische 
Exkursionen,  in  zu  bestimmenden  Stunden  g.  —  Fleischer: 
Musikinstrumentenkunde  2.  Klavier-  u.  Gesellschaftsmusik 
1,  g.  Musikwissenschaftl.  Uebg.  2,  g.  —  Frey:  Italienische 
Kunst  und  Kultur  I.  4.  Dürer  und  Holbein  1,  g.  Uebg.  2,  g. 
M.  Friedlaender :  Beethoven  1,  g.  Musikwissenschaftl. Uebg 
Chorübungen  l'/s.  g-  —  P-  Friedländer:  Prometheus  2. 

—  Geiger:  Goethes  Faust  2.  Heine  2.  Moliere2.  Deutsche 
Kriege  u.  deutsche  Literatur  1,  g.  —  Gilg:  Pharmako- 
gnosie 2.  Nahrungs-  und  Genussmittel  1.  Mikroskopische 
Uebungen  3.   Phannakognostisches  Colloquium  1,  g.  — 
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Hoetzsch:  Russisclie  Gosuhiclite  2,  g.    Politisciio  u.  ^^oi- 
stige  Strömungen  in  Kussland  im  19.  Jalirh.  2,  g.  (irund- 
I  lagen  der  orientalischen  Frage  1,  g.    Seminar  für  ost- 
;   europäische  Geschichte  2,  g.  —  Jastrow:  AUgem.  Na- 
r  tionalökonomie  4.  Kriegswirtschaft  u.  Kriogsverwaltung  1. 
Staatswissensch.  Uehg.  IVa-    Colloquium  in  zu  bestim- 
menden Stunden  g.  —  Knopp:  Gewöhnl.  Dirferential- 
gieichungen  II.  4.    Funktionentheoric  II.  4.    üebg.  zur 
Funktionentheorie  1,  g.  —  Kossinna:  Römer  und  Ger- 
manen an  Rhein  und  Donau  3.   üebg.  über  die  Germania 
des  Tacitus  2,  g.  —  Lehmann-^Haupt:  Griechische  Ge- 
i   schichte  bis  Chaironeia  4.    Historische  Uebg.  2,  g.  — 
I   Marquart;  Häfiz  2.    Afghanisch  2,  g.  —  Merz:  Länder- 
kunde der  Alpen  2.    Demonstrationen  im  Museum  für 
Moeroskunde  1, g.  Uebg.  im ozeanographisch.  Laborat.  15, g. 
Geograph.  Colloquium  2,  g.  —  Eugen  Meyer:  Moderne  Ma- 
schinentechnik 2.   Techn.  Exkursionen,  etwa  alle  14  Tage 
nachm.  g.  —  Mittwoch:  Interpretation  altarabischer  Ge- 
dichte 2.   Aethiopisclie  Texte  2,  g.    Uebg.  zur  l'eschitta 
2,  g.    Einführg.  in  den  Islam  1,  g.  —  Neesen:  Elektr. 
Schwingungen  u.  drahtlose  Telegraphie  2.  —  Preuner; 
Griech.  Inschriften  2.   Archäol.  üebg.  1,  g.  —  Rambeau: 
■  Dramen  Calderon  de  la  Barca's  2.  Portugiesisch  2.  Franz. 
u.  sj)an.  Phonetik  2.   Italien.  Novelle  vor  Boccaccio  1,  g. 

—  Roediger:  Grammatik  des  Altsäelisischen,  Alt-  und 
Mittelhochdeutschen  4.  Altsächsische  Uebg.  1,  g.  - 
RGhl:  Wirtschaftsgeographie  von  Europa  2.  Geograph. 
Seminar  2,  g.  Qeogr.  üebg.  1,  g.  Geogr.  Colloquium 
2,  g.  VVirtschaftsgeogr.  Arbeiten  tägl.,  g.  —  F.  J.  Schmidt: 
Geschichte  der  neueren  Philosophie  4.  Geschichte  der 
Pädagogik  4.  Pädagog.  Seminar  IVs,  g.  —  R-  Schmitt: 
Preussische  Geschichte  1740 — 1814  4.  Französ.  Geschichte 
1814—1879  1,  g.  Uebg.  zur  preuss.  Geschichte  1858  bis 
1866  1,  g.  —  Schneider:  Deutsche  Heldensage  2.  Die 
Geniezeit  und  der  junge  Goethe  3.  Germanisciies  Pro- 
seminar 1,  g.  Germanisches  Seminar  2,  g.  Seier: 
Geschichte  u.  Kultur  der  Maya-Stämme  4.  Grammatik 
der  Maya-Sprachen  2,  g.  —  Sternfeld:  Deutsche  Ge- 
schichte im  Mittelalter  4.  Das  Zeitalter  Bismarcks  2. 
Geschichte  Ostpreussens  vom  deutschen  Orden  bis  zur 
Gegenwart  1,  g.  Historische  Uebg.  2,  g.  —  Strecker: 
Mittellateinische  Philologie  2.  Mittellateinische  Uebg.  2,  g. 

—  Thoms:  Pharmazeutische  Chemie  4.  Toxikologische 
Chemie  l'/j.  Sterilisation  u.  Prüfung  der  Arzneimittel  1. 
Arbeiten  im  Pharmazeutischen  Institut  tägl.  —  Traube: 
(Jualitative  chemische  Analyse  1V2-  —  Wentzel:  Ovid  2. 
Römische  Satire  2.  Uebg.  über  Martial  2,  g.  —  Zoepfl: 
Weltwirtschaft  u.  Weltwirtschaftspolitik  2.  Ozeanische 
u.  kontinentale  Weltwirtschaftspolitik  1,  g.  —  Anselmino: 
Arzneibuch  1.  —  v.  Baeyer:  Experimentalphysik  3.  — 
Beckh:  Sanskrit  II.  4.  Vedische  Texte  1.  Tibetische 
Uebg.  1.  —  Behrmann:  Deutsche  Kolonien  2.  Kolonial- 
geographisches Seminar  1,  g.  Exkursionen,  an  zu  be- 
stimmenden Tagen  g.  —  Belowsky:  Petrographie  1.  — 
V.  Buchka:  Geschichte  der  Chemie  2.  Chemie  der  Nah- 
rungsmittel etc.  etc.  4.  —  Byk:  Mathematische  Behand- 
lung der  Naturwissenschaften  2.  —  Caspar:  Geschichte 
der  germanischen  Stämme  und  Staaten  bis  zum  Zerfall 
des  Karolingischen  Reiches  2.    Historische  Uebg.  2,  g. 

—  E.  Cassirer:  Der  Humanitätsgedanke  in  der  deutschen 
Geistesgeschichte  2.  Erkenntniskritik  2.  —  Claussen: 
Vergl.  Entwicklungsgeschichte  der  Farne  2.  —  Dade: 
Uebg.  in  Volkswirtschaft  IV2,  »•  ~  Deegener:  Naturge- 
schichte der  Insekten  1.  Mikrosk.-zoolog.  Kurs.  tägl.  — 
O.  Diels:  Anorg.  Experimentalchemie  5.  Einführg.  in 
die  organ.  Chemie  I.  1.  —  Eberstadt:  Einführg.  in  die 
Nationalökonomie  l'/a-  Geld  und  Bankwesen  1V2-  Bör- 
sengeschäfte 1.  —  Emmerling:  Hygien.  Wasserunter- 
suchg.  1.  —  Fischel:  Geschichte  der  Theaterkunst  1. 
Raphael  II.  1.  —  Fock:  Einleitg.  in  die  Physik  u.  Che- 
mie 1.  Kristallographie  1.  —  Frischeisen-Kohler:  Phi- 
losophie der  Gegenwart  2.  Allg.  Erziehungs-  u.  Unter- 
richtslehre 2.  Ethik  2.  Uebg.  über  didaktische  Probleme 
d.  Gegenwart  1,  g.  —  Grisebach:  Franz.  Kunst  im  Zeit- 
alter der  Gotik  2.  Baugescbichte  Berlins  1,  g.  Uebg. 
über  Graphik  1.  —  Grossmann:  Chem.-techn.  u.  wirt- 
schaftl.  Tagesfragen  l'/s-  Materialprüfungswesen  1.  Chem. 
Uebg.  tägl.    Anleitg.  zu  chem.-techn.  Untersuchg.  tägl. 

;  — GrOneisen:  Wahrscheinlichkeitsrechnung  2.— Günther: 
Wirtschaftsstatistik 2.  Bevölkerungslehre  u.  Bevölkerungs- 


statistik 2.  Einführg.  in  die  Volkswirtschaftslehre  u. 
Statistik  1'/,.  V^olkswirtschaCtl.  üebg.  l'/a.  üebg.  für 
Fortgeschrittene  l'/j,  g-  —  von  Guttenberg:  Pflanzen- 
pliysiologio  I.  2.  Hotan.-mikrosk.  Praktikum  6.  Aidoitg. 
zu  selbst.  Untersuchg.,  tägl.,  g.  —  tiaaket  Deutsche 
Goscliichte  im  Zeitalter  der  Reformation  2.  Histo- 
rische Uebg.  2,  g.  —  Haarmann:  Geologie  Deutsch- 
lands 2.  Grundwasser  und  (Quellen  1.  Geologische 
und  ()aIäontol.  Colloquia,  jeden  2.  Mo.  2,  g.  — 
Haenisch:  Chinesische  Schriftspraclio  I  4.  Chinesische 
historische  Texte  2.  Mandschu-Grammatik  2.  Mongolische 
buddhistische  Texte  2,  g.  —  Häpke:  Geschichte  der 
Weltmächte  von  der  Renaissance  bis  zur  Gegenwart  2. 
Kolonial-  und  Handelsgescliichto  in  Unn-issen  1,  g. 
Hist.  Uebg.  2,  g.  —  E.  Hahn:  Haustiere,  Zeit  nach 
Uebereinkunft.  Stellung  der  Frau,  Zeit  nach  Ueberein- 
kunft  g.  —  M.  Hartmann:  Allgem.  l'rotistenkunde  1. 
Protistologische  und  zoologische  Arbeiten  tägl. 
E.  Hennig:  Paläontologische  Frauenkunde  1.  Paläonto- 
logie der  Wirbellosen  2.  Geologie  Afrikas  1.  Geologisch- 
paläontologisches  Colloquium  2,  g.  Paläontologische 
Uebungen  2,  g.  Arbeiten  im  Institut  tägl.,  g.  —  Herr- 
mann: Elemente  des  Gotischen  2.  Geschichte  des 
deutschen  Dramas  4.  Literarhistorische  üebg.  2,  g.  — 
E.  Hildebrandt:  Italienische  Früliienaissance  II  2.  Ueb- 
ungen in  noch  zu  bestimmenden  Stunden  g.  —  Hobohm: 
Neuere  Geschichte  4.  Entwicklung  des  Kriegswesens 
seit  der  Renaissance  1,  g.  Historische  Uebg.  2,  g.  — 
Hoeniger:  Deutsche  Wirtschafts-  u.  Sozialgeschichte  2. 
Das  Deutschtum  im  Ausland  bis  zum  Ausbruch  des 
Weltkrieges  2.  Wirtschafts-  u.  sozialgeschichtl.  Uebg.  2,  g. 

-  Hofmeister:  (Jeschichte  der  deutschen  Kaiserzeit  4. 
Historische  Geographie  von  Mitteleuroiui  2.  Historische 
Uebg.  2,  g.  —  Holtermann:  Anatomisch-mikroskopische 
Demonstrationen  u.  physiologische  Versuche  2.  Mecha- 
nische Probleme  der  Botanik  1,  g.  —  Houben:  Chem. 
Entdeckungen  1.  —  Hübner:  Geschichte  der  mittelhoch- 
deutschen Literatur  4.  Gotisch  2.  —  P.  Jacobson:  Che- 
mische Tagesfragen  1.  —  Kiebitz:  Elektrische  Schwin- 
gungen 1.  —  Kolkwitz:  Praktikum  in  der  Physiologie 
der  Pflanzen  4.  —  Koppel:  Theoretische  Erläuterungen 
zur  chemischen  Analyse  1,  g.  —  Kretschmer:  Histor. 
Geographie  der  Balkanhalbinsel  2,  g.  Geschichte  der 
Erdkunde  im  Altertum  und  Mittelalter  1,  g.  —  Krlgar- 
Menzel:  Theorie  der  Wärme  4.  —  Kuntze:  Griechische 
Philosophie  2.  Uebg.  über  Naturphilosophie  1,  g.  — 
Lenz:  Einführg.  in  die  chem.  Untersuchung  von  Blut, 
Harn,  Kot,  Magensaft  usw.  2.  —  Less:  Prakt.  Witte- 
rungskunde 2.  —  Leuchs;  Einführg.  in  die  organ. 
Chemie  II  1.  —  Lindau:  Vorgeschichtl.  Botanik  1.  Botan. 
Exkursionen  in  zu  bestimmenden  Stunden  g.  —  Locke- 
mann: Chemie  u.  Biologie  1.  Lob:  Elektrochemie  1. 
Klin.  Chemie  1.  —  Lommatzsch:  Altfranz.  Grammatik  2. 
Histor.  Syntax  des  Französischen  2.  Franz.  Literatur 
im  Mittelalter  u.  Renaissance  4.  —  Magnus:  Pflanzen- 
physiol.  Uebg.  3.  Biologie  der  Pflanzen  3.  —  Marck- 
wald:  Anorgan.-cliem.  Praktikum  tägl.  —  Marcuse: 
Geograph.  Ortsbestimmung  VI-,.  Allgem.  llimmels- 
kunde  Vj.,.  Die  Naturwissenschaften  im  Dienste  des 
Krieges  1.  —  Meisenheimer:  Anorgan.  Experimental- 
chemie 4.  Anorgan.  u.  organ. -cliem.  Praktikum  tägl.  — 
Paul  M.  Meyer:  Papyrusoriginale  2,  g.  Juristische 
Pai)yrusurkunden  1,  g.  —  Richard  J.  Meyer:  Anorgan.- 
chem.  i'raktikum  tägl.  Uebg.  in  der  Experimental- 
chemie 2.  Beziehungen  zwischen  physik.  Eigenschaften 
und  chem.  Zusammensetzung  1,  g.  —  Möller:  Liter.  Texte 
in  demotischer  Schrift  2.  Ausgrabungen  in  Aegypten  1.  — 
Neuberg:  Organ. -cli ein.  Arbeiten  tägl.  Biochemie  tägl.  — 
Oppenheimer:  Soziologie  4.  Si>ezielle  u.  praktische  Natio- 
nalökonomie 4.  Geschichte  der  Nationalökonomie  2.  Staats- 
wissenschaftliche Uebg.  2.  —  Pereis:  Geschichte  dos 
Papsttums  im  Mittelalter  2.  Urkundenlehre  4.  Historische 
Uebungen  2,  g.  —  Pilger;  Variation  und  Vererbung  1. 
Gymnospermen  1.  Colloquium  1,  g.  —  Pringsheim:  Phy- 
siologische Chemie  l'/a-  —  Regling:  Uebg.  zur  Münz- 
kunde l'/ä,  g-  —  Reich:  Piatos  Staat  1,  g.  Uebg.  zur 
Poetik  desAristoteles  u.  desHoraz  l,g.—  Reiche: Dispersion 
und  Absorption  2. —  Reichenheim:  Korpuskulare  Strah- 
lung 1. — Reinhardt  iMorphologie  u.  Physiologie  der  Pilze  2. 
—  Riess:  MethodologiederGeschichtswissenschaft  2.  Histo- 
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rische  Uebg.  2,  g.  —  Rosenberg:  Rom.  Geschichte  4. 
Iiistor.  Uebg.  2,  —  Rosenheim:  Anorg-an.-chem.  Prak- 
tikum tägl.  Uebg.  in  der  Experiinontalchemie  8.  Gas-  u. 
Massanalyse  4.  —  Rothstein:  Ciceros  Briefe  2.  —  Rupp: 
Experim.  Pädagogik  2.  Experim.  Uebg.  im  Psychol.  In- 
stitut 2.  CoUoquium  über  Psycliologie  und  Pädagogik  2. 

—  Sachs:  Cliemie  der  Farbstoffe  1.  —  H.  Schmidt:  Vor- 
geschichte von  Europa,  III  1,  g.  Vorgeachichtl.-archäol. 
Uebg.  1,  g.  Troja  1.  g.  -  Schweydar:  Erdbpt)enforsch- 
ung  2.  Aenderurg  der  geograpli.  Breiten  1,  g.  —  Seeliger: 
Elektronentheorie  fester  Körper  1.  Matliematik  und  Phy- 
sik der  Spiele  und  des  Sports  1,  g.  —  v.  Sommerfeld: 
Friedrich  der  Grosse  2.  Histor.  Uebg.  1,  g.  —  Sorauer: 
Vegetation  in  den  Grossstädten  1,  g.  —  Spethmann: 
Länderkunde  der  Kriegsschaujilätze  2.  -  Spiegel:  Organ. 
Chemie  '6.  —  Stähler:  Anorgan.  Chemie  (Rep.)  2.  — 
Struck:  Deutsclie  Geschichte  1555  -164S  2.  Histor.  Uebg. 
2,  g.  —  Tannhäuser:  Lagerstätteniehre  1^2-  —  Thomas; 
Latein.  Syntax  2.  Latein.  Anfangskursus  4.  Latein.  Schrift- 
steller 4.  Griech.  Jahreskurs,  1.  Sem.  3.  Griech.  Schrift- 
steller 2.  Latein.  Stilübuugen  1,  g.  Griech.  Stiiübungen  1,  g. 

—  Vierkandt:  Entwicklungspsychologie  L  Anfänge  der 
Kultur  1,  g.  Uebg.  zur  Entwicklungspsychologie  1,  g.  — 
Vogel:  Weltmächte  der  Gegenwart  2.  Handel  und  See- 
schiffahrt im  Zeitalter  der  Deutschen  Hanse  u.  der  Nieder- 
länd.  Republik  1.  Uebg.  zur  histor.  Geographie  2,  g.  — 
Wagemann:  Kolonialpolitik  1.  Uebg.  über  kolonialpolit. 
u.  Weltwirtschaft!.  Fragen  1,  g.  —  Wagner:  Histor.  italien. 
Grammatik  2.  Vulgärlatein  2.  Altfranz.  Texterklärung  2. 
~  Walther:  Geschichte  u.  Kultur  des  Zeitalters  der  Auf- 
klärung 2.  Uebg.  zur  Kulturgesch.  des  18.  Jahrb.  2,  g. 
Geschichte  des  Islams  1,  g.  —  Warburg:  Tropische  Nutz- 
pflanzen 2.  —  Weil:  Arabische  Nationalgrammatiker  2. 
Gersonides:  Milhämöt  haS-Sem  2,  g.  Türkische  Syntax  1.  g. 

—  Weinstein:  Elektrizität  u.  Magnetismus  4.  Physik  der 
bewegten  Materit;  2.  Geschichte  der  Physik,  I.  1,  g.  — 
Weisbach:  Rembrandt  2.  Entwicklung  der  Stadtbaukunst 
1 ,  g.  Kunstgeschichtl.  Uebg.,  in  zu  bestimmenden  Stunden,  g. 

—  Winnefeld:  Die  figürlichen  Terrakotten  im  Antiquarium 

1,  g.  —  Witt:  Nomographie  1,  g.  Uebg.  auf  der  Sternwarte 

2,  g.  —  J.  Wolf:  Die  Lieder  des  Mittelalters  2.  Die  evan- 


gelische Kirchenmusik  seit  Bachs  Tode  1,  g.  Musikhistor. 
Seminar  g.  Uebg.  zur  musik.  Schriftenkunde  IVa.  g-  — 
Wolters:  Friedrich  Wilhehn,  der  Grosse  Kurfürst  2.  Die 
geistige  Bewegung  1814  u.  1914  1,  g.  Histor.  üebg.  1,  g. 

—  Wulff:  Zeiclinung  und  graphische  Kunst  in  Italien  2. 
Uebgn.  im  Anschluss  an  die  Vorlesung  1,  g.  —  Max 
Zimmermann:  Niederländ.  Malerei  1,  g.  —  Waldemar 
Zimmermann:  Sozialpolitiku. Krieg  1.  Kampf  zwischen  Ka- 
pital u.  Arbeit  1.  Anfängerübg.  Z.Volkswirtschaftslehre  1. 
Sozialpolitische  Uebg.  1.  —  Hartmann:  Lateinischer  An- 
fängerkiirsus  I.  4.  Griechischer  Jahreskursus  II.  4.  — 
J.  Paczkowski:  Polnische  Geschichte  bis  1572  1,  g.  Uebg. 
zur  Geschichte  der  Palatinate  Posen  u.  Kaiisch  1.  Lek- 
türe polnischer  Reichsgesetze  1,  g.  —  Rothe:  Integral- 
rechnung, 4.  —  Max  Schmidt:  Lateinische  Stilistik  2,  g. 

—  Burmeister:  Stolzesche  Stenographie  2,  g.  Parla- 
mentsstenographie 1,  g.  Uebg.  in  der  Stenographie  1,  g. 

—  Groll:  Kartographische  Uebg.  für  Anfänger  2.  Karto- 
graphische Uebg.  für  Vorgeschr.  2,  g.  —  Hecker:  Ita- 
lienische Grammatik  2.  Leichtere  italienische  Lektüre  2. 
Leopardi-Interpretation  2.  Italienische  Uebg.  2,  g.  - 
Adolf  Meyer:  Uebgn.  im  Skizzieren  in  den  Museen  3. 
Zeichnen  nacli  der  Natur  4.  Farbenlehre,  Zeit  nach  Ver- 
einbarung. —  Michael:  Various  Aspects  of  British  Life 
and  Policy  1.  Englische  Syntax  IV2.  Proseminar  2,  g. 
Seminar  172,  ff-  —  Milan:  Uebg.  im  Vortrag  deutsclier 
Gedichte  2.  Vortrag  deutscher  Prosa  2,  g.  Vortrags- 
übg.  für  Theologen  2,  g.  —  Neuhaus:  August  Strind- 
berg  2.  Schwedisch  für  Vorgeschrittene  1.  Dänisch  für 
Anfänger  1,  g.  Dänisch  für  Vorgeschrittene  1,  g.  Schwe- 
disch für  Anfänger  1,  g.  —  Pariselle;  Franz.  Stilistik  2. 
Franz.  Uebg.  2.  Romanisches  Seminar,  in  noch  zu  be- 
stimmenden Stunden,  g.  —  W.  Paszkowskl:  Deutsch 
für  Ausländer  I.  ^Vs.  H-  1-  Deutsches  Leben  u.  deutsche 
Einrichtungen  1.  —  Schalfejew:  Russische  Uebg.  I.  2. 
Russische  Uebg.  II.  1,  g.  Russische  Uebgn.  III.  2,  g. 
Kirchenslawisch  1,  g.  Slawische  l'aläographie  1,  g.  — 
Scheffer:  Angew.  wissenschaftl.  Photographie  1.  Mikro- 
skopie u.  Mikrophotographie  1,  g.  -  Titkin:  Rumänisch 
2,  g.    Rumän.  Uebg.  2,  g. 
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Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.    Die  mit  *  bezeichneten  Vorlesungen  sind  entgeltliche. 


Katholisch-theologische  Fakultät. 

Brandt:  *Homiletik  4.  Homilet.  Seminar  1.  Katechet. 
Seminar  2.  —  Esser:  Dogmatik  I.  Teil  5.  Dogmatisches 
Seminar  2.  —  Feldmann:  *Einleitung  in  das  A.  T.  4. 
*Isaias  I.  3.  Hebr.  üebungen  1.  1.  Alttest.  Seminar  2. 
—  Feiten:  *Matthäus-Evangelium  4.  Neutestaraentliches 
Seminar  2.  —  Dr.  Geyer:  *Geschichte  der  Scholastik  im 
XIII.  Jahrhundert  2.  —  Dr.  Herkenne:  *Hel^räische 
Grammatik  und  Uebungen  II.  Teil  3.  Erklärung  des 
Buches  Exodus  1.  Lektüre  orientalischer  Bibeltexte  1.  — 
Hilling:  'Katholisches  Kirchenrecht  II.  6.  *Einführung 
in  das  Studium  des  Kirchenrechts  2.  Kirclienrechtliche 
Uebungen  2.  —  Dr.  Neuss;  Religiöse  Kunst  des  19.  iJahr- 


hunderts  in  Deutschland  1.  —  Rademacher:  *  Philosophi- 
sche Einleitung  in  die  Theologie  II.  3.  »Katholische  Apo- 
logetik 4.  Apologetische  Uebungen  g.  1.  —  Rauschen; 
*Patrologie  2.  Patristische  Uebungen  1.  —  SchnQtgen: 
(liest  nicht).  —  Schrörs:  *Kirchengeschichte  des  Mittel- 
alters seit  dem  Wormser  Konkordat  3.  Kirch engeschichtl. 
Seminar  g.  2.  —  Tillmann;  *Moral  I.  Teil  6.  Seminar  2.  i 

Evangelisch=theologische  Fakultät. 

Dr.  Dibelius:  *Einleitung  in  das  Neue  Testament  4. 
*Geschichte  d.  christlichen  Kirchenbaues  im  Mittelalter  2. 
Uebungen  zur  Gesch.  der  christhchen  Kunst  1.  —  Ecke: 
*Symbolik  ;4.;;;_Systemat.iSeminar  Abt.  II  2.  —  Goebel: 
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*Geburtsgrescliichte  Jesu  Christi  1.  —  Goeters:  *Kirclicii- 
KescliichtP  IV  4.  KircheDgescIiichtlicho  üebunf;en  2.  — 
Gräfe:  (liest  nicht).  —  Hermelink:  *Kirchenj;'eschichte 
II.  4.  *I)og:nieugeschichte  4.  Kirchenhistorisches  Semi- 
nar 2.  —  Lic.  Hirsch:  *Theologie  der  Reformatoren  2. 

—  Knopf:  *Johannesevanfirelium  4.  Neutestani entliches 
Seminar  Abt.  I  2.  —  Ed.  König:  *Hebräische  Gramma- 
tik 4.  *Mehrfach  schwache  Verba,  Syntax  u.  Stilistik  des 
Hebräischen  2.  *Einleituns  in  das  A.  T.  4.  Erklärung 
des  Buches  Jesaja  4.  Alttestamentl.  Seminar  2.  —  Mein- 
hoid:  *Genesis  4.  *Jüdische  Geschichte  2.  Assyrisch 
II.  Kurs  12.  Pfennigsdorf:  *Praktische  Theologie  I.  4. 
♦Die  Wissenschaft  vom  Christentum  2.  Der  deutsclie 
Geist  1914  und  1915  1.  Katechetisches  Seminar  2.  Homi- 
letisches Seminar  2.  —  Ritschi:  *Dogmatik  II.  4.  Syst.- 
theolog.  Seminar  Abt.  I.  2.  —  Sachsse:  *Gleichni8se  Jesu 
Christi  2. —  Weber:  *Neutestam.  Theologie  4.  *Galater- 
brief  2.    Neutestam.  Seminar  Abt.  II  2. 

Juristische  Fakultät. 

Bergbohm:  *Reichsstaatsrecht5.  *Preussisches  Staats- 
recht 4.  Geschichte  der  Rechtsphilosophie  1.  —  Dr.  Coen- 
ders:  Die  wichtigsten  strafrechthchen  Nebengesetze 
mit  besonderer  Berücksichtigung  des  Handelsstrafrechts  1. 
Strafrechtliches  Konversatorium  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung der  Rechtsprechung  des  Reichsgerichts  2.  Be- 
sprechung der  wichtigsten  Lehren  des  Sti-afprozesses  un- 
ter Zugrundelegung  gerichtlicher  Aktenstücke  1.  — Crome: 
♦Bürgerliches  Recht  III  (Sachenrecht)  4.  *Zivilprozess  5. 
*Rechtscnt\vicklung  Preussens  2.  Urheber-  und  Gewerbe- 
recht 1  *Zivilprozesspraktikum  3.  --  Heimberger:  *Straf- 
prozess  5.  *Strafrechtspraktikum  2.  *Strafprozessprakti- 
kum  1.  Zwangsvollstreckung  1.  —  Henle:  *Römisf-he 
Rcchtsgeschichte  (mit  Prof.  Pflüger)  4.  *Konkursrecht  2. 
*Konversatorium  über  bürgerliclies  Recht  IP.  2.  •Kon- 
versatorium über  bürgerliches  Recht  V.  2.  *Lateinkurse 
für  Juristen  I.  3.  *Lateinkurse  für  Juristen  II.  3.  — 
KrOger:  *System  d.  römischen  Privatrechts  4.  '"Bürger- 
liches Recht  V  (Erbrecht)  3.  *Pandekten-Exegetikum  2. 
Gai  Institutiones  1.  —  Landsberg:  *  Deutsches  Straf- 
recht 5.  *Bürgerliches  Recht  IV  (Famdienrecht)  2.  *An- 
fängerübungen  im  bürgerlichen  Recht  2.  Strafbare  Hand- 
lungen gegen  die  Privatperson  1.  —  H.  H.  Pflüger: 
*Römische  Rechtsgeschichte  (mit  Prof.  Henle)  4.  — 
Dr.  R.  Schmidt:  *Personenrecht  1.  *Justinians  Institu- 
tionen 2.  *Besprechung  zur  Vorlesung  über  bürgerliches 
Recht  I.  u.  II.  2.  *Konversatorium  über  bürgerliches 
Recht  2.  —  Schreuer:  *Handelsrecht  5.  "Deutsche 
Rechtsgeschichte  5.  *Handelsrecht3praktikum  2.  Deutsch- 
rechtliche Quellenübungen  1.  —  Smend:  *Verwaltungs- 
recht  5.  *Völkerrecht  4.  *Staats-  u.  verwaltungsrechtl. 
Hebungen  2.  '  Staatsrechtl.  Uebungen  f.  Fortgeschrittene 
pg.  1.  —  Stutz:  *Grundzüge  d.  deutschen  Privatrechts  5. 
*Kirchen-  u.  Eherecht  5.  Deutsch-  u.  kirchenrechtliches 
Seminar  (Severinus  de  Monzambano  —  v.  Pufendorf,  De 
statu  imperii  Germanici)  2.  —  Dr.  Wenzel:  *Sozialrecht  2. 
*Kommunalreclit  1.  *Lektüre  der  Reichs-  und  Preussi- 
schen  Verfassung  1.  —  Zitelmann:  *Deutsches  bürger- 
liches Recht  I.  u.  II.  8.  *Zivilrechtspraktikum  3.  Inter- 
nationales Privatrecht  1.  —  Zorn:  (liest  nicht). 

Medizinische  Fakultät. 

Bachem:  *Kur3  der  Arzneibereitung  1.  ♦Pharmako- 
logisches Kolloquium  1.  —  Bonnet:  *Systematisclie  Ana- 
tomie d.  Menschen  II.  6.  *Topographische  Anatomie  2. 
*Anatumi3che  Präparierübungen  43.  Anatomisches  La- 
boratorium 24.  —  Dr.  Bickel:   Klinische  Psychiatrie  1. 

—  Dr.  Blau:  *Rhino-laryngoskopischer  üntersuchunga- 
kurs  2.  *Poliklinik  für  Ohren-,  Hals-  u.  Nasenkranke  in 
Gemeinschaft  mit  Prof.  Walb  3.    Hygiene  des  Ohres  1. 

—  Bohland:  Interne  Diagnostik  und  Therapie  1.  — 
Bunge:  Spezielle  chirurg.  Pathologie  u.  Therapie  1. 
Urolog.  Chirurgie  1.  —  Dr.  Capelle:  ^Allgemeine  Chirur- 
gie 3.  Diagnose  und  Therapie  frischer  Verletzungen  2. 
Prakt.  Kurs  d.  Urologie  2.  —  Dr.  Cords:  'üntersuchungs- 
methoden  (mit  Prof.  Kuhnt  und  Dr.  Junius)  3.  Stra- 
bismus und  Nystagmus  1.  —  D..  Cramer:  Allgemeine 


Gynäkologie  1.  —  Doutrelepont:  (liest  nicht).  -  Dr.  Dra- 
gendorff:  *Situs  viscerum  2.  —  Dr^  Eichler:  *Zalinärzt!. 
Oporationskursus  3ü.  Zahnärzti.  Technik  30.  *Krankliei- 
ten  der  ZäiifK!  und  des  Mundes  2.  *l'hantomkursiis  für  An- 
fänger und  Geübtere  6.  *Zahnärztl.-diagTifist.  Kursus  5. 
Zahnärzti  diagnost.  Kursus  für  Mediziner  1.  —  Dr.  Eis: 
*Frakturen  u.  Luxationen  3.  ""Ausgewählte  Kupitcd  aus 
der  orthopädischen  Chirurgie  2.  —  Eschweiler:  'Dia- 
gnostisciier  Kurs  1.  *Praktikum  1.  Finkelnburg:  *  Kur- 
sus der  Auskultation  u.  Perkussion  für  Geübtere  2.  *Kur- 
sus  der  Nervendiagnostik  für  Geübtere.  —  von  Pranqu6: 
*BVauenklinik  G.  Geburtshilfl.  Untersuchungen  1.  —  Fröh- 
lich: *Physiologie  der  Atmung  und  des  Kreislaufes  1. 
Grundzüge  der  experimentellen  Physiologie  1.  —  Dr. 
FrQnd:  *  Verbandkurs  2.  *Röntgendiagnose  und  Röntgen- 
therapie in  der  Chirurgie  2.  —  Qarrd:  *Chirurgische 
Klinik  und  Poliklinik  7^2.  Klinische  Visite  1.  —  Dr.  Ger- 
hartz: *Kurs  der  klinischen  Mikroskopie  und  Chemie  2. 
*Herz-  und  Lungenkrankheiten  1.  —  Graft:  ♦Massago- 
kurs 3 wöchentlich.    *Beliandlung  frischer  Verletzungen. 

—  Grube:  Physiologie  des  Stoffwechsels  1.  —  Heiderich: 
^Anatomie  d.  Bewegungsapparates  12.  Anatom.  Labora- 
torium 40.  —  Dr.  Hinselmann:  *Schwangerschaft,  Ge- 
burt und  Wochenbett  2.  Urologisch  -  kystoskopischer 
Kurs  mit  Dr.  Capelle  2.  —  Hoffmann:  ♦Klinik  der 
Haut-  und  Geschlechtskrankheiten  3.  Arbeiten  im  La- 
boratorium 5.  —  Hühner:  *Forens.-psychiatr.  Prakti- 
kum 1.  Geistig  abnorme  Kinder  1.  ^  Hummelsheim: 
Refraktions-  u.Akkommodations-Anomalien  einschl.  Brillen- 
bestimmung 1.  —  Dr.  Junius:  Die  Unfallerkrankungen 
des  Auges  und  ihre  Begutachtung  1.  ♦Untersuchungs- 
methoden des  Auges  einschl.  Augenspiegelkurs  (mit  Prof. 
Kuhn  t  und  Dr.  Cords)  3.  —  Kocks:  Synopsis  der  Frauen- 
krankheiten 1.  —  Dr.  König:  Alkoholismus  1.  —  Krause: 
♦Medizin.  Poliklinik  3.  *Kurs  der  physikal.  Diagnostik 
f.  Anfänger  3.  Arbeiten  im  Röntgenlaboratorium  1.  Rönt- 
gendiagnostik U.Röntgentherapie  innerer  Krankheiten  1. 

—  Kuhnt:  ♦Augenklinik  4.  ♦Untersuchungsmethoden  mit 
Cords  u.  Junius  3.  Ophthalmologisches  Praktikum  1. 
Arbeiten  im  Laboratorium  10.  —  Leo:  *Pharmakologie  5. 
Pharmakologisches  Laboratorium.  —  Machol:  (beurlaubt). 

—  Neumann:  *Hygiene  2.  *Bakteriologischer  Kurs  4. 
Tropenhygiene  1.  *Hygienischer  Kurs  3.  —  Nussbaum: 
♦Anatomie  der  Sinnesorgane  3.  Biologie  1.  Biologisches 
Laboratorium  täglich.  —  Pelman:  (liest  nicht).  —  Dr. 
Pfannmüller:  z.  Z.  im  Heeresdienst.  —  Pietzer:  Ausgew. 
Kapitel  aus  Frauenkrankheiten  1.  —  Dr.  O.  Prym:  Er- 
krankungen der  Verdauungsorgane  1,  —  Dr.  P.  Prym: 
♦Sektionsübungen  (mit  Prof.  Ribbert)  8.  Pathologisch- 
histologischer  Kurs  für  Vorgerückte  2.  Arbeiten  im  La- 
boratorium. —  POtter:  *Sinnespliysiologie  2.  Die  Er- 
nährung des  Menschen  1.  —  Reifferscheid:  ♦Geburts- 
hilflicher Operationskurs  4.  ♦Gynäkologische  Diagnostik 
und  Therapie  1.  —  Reist  Pathologische  Anatomie  des 
Auges  1.  —  Ribbert:  ♦Allgemeine  Pathologie  5.  ♦Sek- 
tionskurs 8.  Arbeiten  im  Laboratorium.  —  Dr.  Rost: 
♦Prakt.  Kurs  der  Hautkrankheiten  2.  *Syphilis  und  an- 
dere infektiöse  Mundkrankheiten,  für  Studierende  der 
Zabnheilkunde  1.  —  Rumpf:  Soziale  Versicherung  1. 
♦Seminaristische  Uebungen  1.  Anfertigung  von  Gutach- 
ten 1.  Körperliche  und  geistige  Gesundheit  1.  —  Schief- 
ferdecker:  'Urgeschichte  des  Menschen  und  Menschen- 
rassen 2.  ♦Bau  und  Funktionen  des  menscldichen  Kör- 
pers 2.  Arbeiten  im  anthropologischen  Laboratorium 
täglich.  —  Dr.  Schmiz:  Geschichte  der  Medizin  bei  den 
Griechen  1.  —  Schöndorff:  *PhysioIogie  der  Sekretion  1. 
Arbeiten  im  physiol. -ehem.  Laboratorium  täglich.  — 
Schultze;  *Medizinische  Klinik  7 Nervenkranklieiten  2. 
Rückenmarkskrankheiten  1.  —  Stargardt:  *Brechung3- 
fehler  des  Auges  1.  Auge  und  Gehirn  1.  —  Ungar: 
♦Kinderpoliklinik  2.  Gerichtliche  Medizin  2.  Gericlits- 
ärztl.  Praktikum  IVo.  —  Dr.  V6czy:  im  Heeresdienst.  — 
Verworn:  ♦Physiologie  des  Mensehen  5.  Selbständige 
Arbeiten  im  physiolog.  Institut  täglich.  —  ,Walb:  ♦Poli- 
klinik für  Ohren-,  Hals-  und  Nasenkranke  3.  Anleitung 
zu  eigenen  Arbeiten.  —  Dr.  Wassermeyer:  Bau  und 
Funktion  von  Gehirn  und  Rückenmark  1.  —  Westphal: 
♦Psychiatrische  Klinik  3.  Poliklinik  für  psych.  Krank- 
heiten 1.  Arbeiten  im  Laboratorium  täglich.  -  Zur= 
helle:  (beurlaubt). 
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Philosophische  Fakultät. 

AnschQtz:  Chemisches  Kolloquium  1.  *Anorgan.  Ex- 
perimentalchemie  G.  *Chemisches  Praktikum  mit  den 
ProfF.  Benrath,  Frerichs  und  Kippenberger  44. 
*Chemisehes  Praktikum  für  Mediziner  mit  Prof.  Ben- 
rath 4ü.  —  Becker:  Türkische  Probleme  1.  *Der  Islam 
als  Religion  2.  *Syrisch  II.  2.  *Arabische  Lektüre  2. 
Orient.  Seminar  2.  —  Dr.  Behn:  *Ri'ligionsphilosophie  2. 

—  Benrath:  *Analytische  Chemie  I.Teil  2.  *Pliotocheinie  1. 
Spezielle  anorganische  Chemie  I.  1.  üasanalyse  3.  Ex- 
perimentierübungen f.  Lehramtskand.  1.  —  v.  Bezold: 
♦Revolution  4.  XIX.  Jahrhundert  2.  —  Dr.  Bombe:  *Die 
niederltäadische  Malerei  des  17.  Jahrb.,  mit  Lichtbildern  2. 
*Kolloquium  über  den  kulturellen  und  künstlerischen  Aus- 
tausch zwischen  Ländern  nördlich  und  südlich  der  Alpen 
in  der  Zeit  der  Renaissance  2.  —  Borgert:  *Die  Wirbel- 
tiere Deutschlands  3.  —  Brauns:  *Allgemeine  Minera- 
logie 3.  'Petrographie  I.  2.  Krystallogr.-opt.  Hebungen  2. 
Leitung  selbständiger  Arbeiten  tägl.  —  A.  Brinkmann: 
*Qriechische  Lyrik  4.  *Thukydides  Reden  1.  Philolog. 
Seminar  1.  Abt.:  Arbeiten.  Lateinische  und  griechische 
Stilübungen  2.  —  Th.  Brinkmann:  Im  Felde.  —  Bucherer : 
*Neuere  Elektrizitätslehre  1.  —  BOIbring:  *Middle  Eng- 
lish  Grammar  3.  *English  Poetry  from  Havves  to  Spon- 
sor 1.  Seminarübungen:  Middle  English  Texts  2.  — 
C.  Giemen;  *Religionen  der  Kulturvölker  II.  3.  Geschichte 
des  Buddhismus  L   Religionsgeschichtliche  Hebungen  2. 

—  P.  Giemen:  *Geschichte  der  deutschen  Kunst  im  Mit- 
telalter 2.  *Architektonische  Formenlehre  des  Mittelalters 
u.  der  Renaissance  1.  *Das  Technische  in  Malerei  und 
Plastik  1.  Die  grossen  Bildhauer  des  19.  Jahrhunderts  1. 
Kunsthistor.  Uebungen2.  Kursus  im  architekton.Zeichnen2. 

—  Dr.  Göln  (beurlaubt).  —  Dr.  Gurtius:  z.  Z.  im  Heeres- 
dienst. —  Dr.  Deschauer:  z.  Z.  im  Heeresdienst.  —  Dietzel: 
*Spezielle  Nationalökonomie  4.  Staatswissenschaftliehes 
Seminar  2.  —  Dyroff:  *Psycliologie  4.  *Aesthetische 
Streitfragen  2.  Seminar:  Thomas  von  Aquino  2.  — 
Eckert:  Im  Heeresdienst.  —  Elter:  *Lateimsche  und 
Griechische  Paläographie  3.  Philologisches  Proseminar  2. 

—  Enders:  *Studium  der  Literaturgeschichte  3.  *Gott- 
fried  Keller  und  C.  F.  Meyer  1.  *Literarhistorische  Hebun- 
gen 2.  —  Dr.  Erismann:  *Philosophische  Denker  2.  *Ein- 
führungskurs  in  die  exegetische  Psychologie  2.  —  Evers- 
heim:  *Angewandte  Elektrizitätslehre  2.  Grundzüge  der 
Elektrotechnik  1.  Anfänger-Praktikum  mit  Prof.  Kay- 
serS.  —  Firmenich-Richartz:  *RaiFael  und  Michelangelo  2. 

—  Lektor  Dr.  Fischer:  *Siirechtechnik  2.  Vortragskunst  1. 

—  Eitting:  Botanisches  Kolloquium  2.  *Morphologie  u. 
Systematik  d.  Kryptogamen  3.  *Botanisch-mikroskop. 
Uebungen  für  Anfänger  4.  *Botanisch-mikroskop.  Hebun- 
gen für  Geübtere  4.  *Botanisches  Laboratorium  20  und 
Leitung  selbständiger  Arbeiten,  mit  Prof.  Küster  40. — 

—  Frerichs:  *Pharmazeutische  Chemie  I.  Teil  .3.  *Arz- 
neimittelprüfung  1.  Pharmazeutische  Chemie  HI.  Teil  1. 
Dr.  Frings:  *Einführung  in  das  Althochdeutsche  2.  — 
Frost:  *Allg.  Geschichte  der  Philosophie.  —  Lektor  Dr. 
Funaioli:  (beurlaubt).  —  Gaufinez:  (verbindert).  —  Dr. 
Gerth:  z.  Z.  im  Heeresdienst.  —  Dr.  Gewecke:  *Ein- 
führung  in  die  Chemie  2.  Repetitorium  der  anorganischen 
Chemie  2.  *Qewichtsanalyse  1.  —  Goetz:  *Christliche 
Lehrentwicklung  3.  Hebungen  zur  Gesch.  der  christl. 
Lehrent  Wicklung  2.  Gesch.  des  Russischen  Staates  I.  Teil  2. 

—  Dr.  Graebner:  *Völkerkunde  d.  deutschen  Schutzge- 
biete 2.  *Des  deutschen  Volkes  Stellung  in  der  Mensch- 
heitsgeschichte 1.  Kulturgeschichtliche  Uebungen.  — 
Dr.  Grebe:  *Theoretische  Physik  2.  —  van  Hamel:  *Mit- 
telniederl.  strofische  Poesie  2.  Niederl.  Literatur  zur  Zeit 
Goethes  2.  *Gotisch  3.  —  Dr.  Hammacher:  *Einleitung 
in  die  Philosophie  2.  Psychologie  des  Krieges  1.  —  Has- 
hagen: *Englische  Geschichte  2.  *Hebungen  zur  Vor- 
geschichte des  Krieges  2.  —  Hesse:  *Grundzüge  der 
Zoologie  6.  *Vergl.-histol.  Hebungen  4.  Arbeiten  im 
Institut  40.  Zoolog.  Kolloquium  2.  —  Horten:  *Arabisch 
L  2.  »Türkisch  L  1.  »Türkisch  IIL  1.  *Neupersisch  1. 
*Arabiscli-ethische  Texte  1.  —  Jacobi:  *Sanskritgram- 
matik  4.  *Präkrita  Pingala  4.  Sakuntala  2.  —  imel- 
mann:  *Englische  Romantik  3.  *Neuenglische  Hebungen 2. 
*Browning  1.  —  Kayser:  *Experimentalphysik  II.  Teil  5. 
•Laboratorium  für  Anfänger  8.  »Laboratorium  für  Vor- 


geschrittene 60.  Physikal.  Kolloquium  2.  —  Kippenberger: 

♦Chemische Technologie, anorganischer Teil2.  Einführung 
in  die  chemische  Grosstechnik  I.  Teil  1.  Besitrechung 
nalirungsmittelchemischer  Gutachten  1.  —  Dr.  Koch:  Im 
Heeresdienst.  —  A.  Koenig:  Ausgewälilte  Kapitel  der 
Ornithologie  2.  —  Koernicke:  *Morphologie  und  Phy- 
siologie der  Pflanzen  4.  'Einführung  in  die  Biologie  der 
Pflanzen  1.  Besjirechung  von  Fragen  der  pflanzlichen 
Zellforschung  1.  —  Küppers:  *Zeichnen  und  Modelliereo. 
Physiognomik.  —  Kfister:  *Pliarmakognosie  I.  4.  ♦Mi- 
kroskop. Hntersuchung  pflanzl.  Nahrungs-  u.  Qenuss- 
iiiittel  4.  Entwicklungsmechanik  1.  —  Küstner:  ♦Sphä- 
rische Astronomie  3.  Fixsternkunde  1.  ♦Praktische  astro- 
nomische Hebungen  60.  —  Laar:  "Graphische  Verfahren  1. 
♦Hebungen  in  ausgewählten  photographischen  Verfahren. 

—  Levison:  ♦Geschichte  d.  Papsttums  3.  Uebungen  d. 
historischen  Seminars  2.  —  Litzmann:  ♦Theatergeschiclito 
3.  ♦Literarhistorische  Uebungen  für  Anfänger  II.  Kurs  2. 
Germanistisches  Seminar  Abt.  f.  n.  d.  L.  2.  —  London: 
♦DiiFerential-  und  Integralrechnung  Teil  II.  4.  ♦Synthe- 
tische Geometrie  2.  Uebungen  zur  Differential-  u.  In- 
tegralrechnung 1.  "Konstruktive  Uebungen  zur  syntheti- 
schen Geometrie  1.  —  Mannheim:  ♦Wasser-  und  Harn- 
analyse 1.  ♦Sterilisieren  von  Ai'zneimitteln  1.  *Einfülirung 
in  das  chemische  Praktikum  (für  Pharmazeuten)  1.  — 
Dr.  Mannstaedt:  Geld-,  Bank-  und  Börsenwesen  2.  — 
Lektor  Martner:  ♦Spanische  Hebungen  für  Anfänger  2. 

—  Marx:  *Plautus  4.  Horatius  im  Sem.  2.  —  Meerwein: 
♦Ausgewählte  Kapitel  der  organischen  Chemie  1.  — 
Meissner:  ♦Geschichte  der  deutschen  Literatur  im  Mit- 
telalter 4.  Germanist.  Seminar:  Altsächs.  Genesis  2.  — 
Meyer-LObke:  ♦Französische  Syntax  4.  Provenzalisch  2. 
Seminarübungen:  Provenzalisch  2.  —  Mönnlchmeyer : 
z.  Z.  im  Heeresdienst.  —  G.  Müller:  Einführung  in  die 
Geodäsie  mit  Hebungen  2.  —  Dr.  J.  0.  Müller:  "Varia- 
tionsrechnung 3.  —  Dr.  Ohmann:  ♦Einleitung  in  d.  Phi- 
losophie 2.  ♦Staatsbegrilfe  u.  Kulturideale  1.  ♦Kants 
Kritik  d.  r.  V.  2.  —  A.  Pflüger:  ♦Theoretische  Mechanik  5. 

—  Philippson:  ♦Allgemeine  Geographie  I.  Teil  4.  Geo- 
graphisches Seminar  2.  —  Dr. Pfannmüller:  z.Z.imHeeres- 
(lienst.  —  Dr.  Platzhoff:  ♦Geschichte  der  Reformation  2. 
♦Hebungen  z.  Geschichte  d.  Reichsgründung 2.  — Pohlig: 
»Eiszeit  u. Urgeschichte  1.  Erdgeschichtl. Spaziergänge  l'/g. 
Einleitendes  zu  den  Spaziergängen  Vi-  —  Lektor  Dr.  Price: 
♦Phonetic  Exercises  2.  »Wenig  Geübte  3.  ♦Mittelstufe  2.  — 
Dr.  Quelle:  (beurlaubt).  — Dr.  Reichensperger:  Uebungen 
im  Bestimmen  1.  Seminar  2.  —  Dr.  Reiners:  z.  Z.  im 
Heeresdienst.  —  Dr.  Reinhardt:  ♦Tacitus  2.  Hebungen 
über  Strabo  2.  —  Rein:  (liest  nicht).  —  Rimbach:  ♦Physi- 
kalische Chemie  I.  Teil  3.  Chemische  Tiiermodynamik  1. 
♦Physikalisch-chemische  Messinethoden  3.  Chemisches 
Rechenseminar  (mit  Dr.  W  int  gen),  Unterstufe  2,  Ober- 
stufe 2.  —  Ritter:  (liest  nicht).  —  Schiedermair:  *Die 
Musik  der  Minnesänger  1.  —  ♦Musikgeschichte  des  19. 
Jahrhunderts  2.  Musikwissenschaftliches  Kolloquium  2. 
♦Praktische  Orgelübungen  4.  -  Dr.  W.  J.  Schmidt:  ♦All- 
gemeine Entwicklungsgeschichte  2.  ♦Bestimmungsübun- 
gen 1.  ♦Zoologisches  Seminar  2  alle  14  Tage.  —  Schulte: 
♦Geschichte  d.  Zeit  der  SaHer  und  Staufer  4.  ♦Geschichte 
d.  deutschen  Einigung  1866—71  2.  Uebungen  des  histo- 
rischen Seminars,  Vorbereitender  Kursus  2.  —  Schu= 
macher:  ♦Finanzwissenschaft  4.  Seminar  2.  —  Schur: 
♦Funktionentheorie  4.  ♦Ausgewählte  Kapitel  der  Ana- 
lysis  2.  Mittelseminar  2.  —  Dr.  Selz;  ♦Neuere  Pliiloso- 
phie  bis  Kant  2.  ♦Kinderpsychologie  1.  —  Steinmann; 
♦Allgemeine  Geologie  5.  Entwicklungsgeschichte  der 
Pflanzenwelt  1.  Geologisches  Kolloquium  2.  ♦Geolog, 
und  paläontolog.  Uebungen  2—8.  Anleitung  tägHch  8 — 7. 

—  Störring:  ♦Logik  u.  Erkenntnistheorie  4.  ♦Psychol. 
d.  Gefühlsvorgänge  1.  Moralphilos.  Schriften  d.  Gegen- 
wart 2.  Wissenschaftl.  Untersuch,  im  psycholog.  Labo- 
ratorium. —  Strubeil:  ♦Bau  und  Leben  der  Wale  1.  — 
Study:  ♦Analyt.  Geometrie  4.  Seminar  1.  —  Thurn- 
eysen:  ♦Historische  Grammatik  der  griech.  Sprache  4. 
Sprachwissensch.  Seminar:  Umbrische  Inschriften  oder 
griech.  Dialektinschriften  2.  —  Dr.  Tilmann:  ♦Bau  der 
Gebirge  Europas  2.  —  Trautmann:  (liest  nicht).  —  Dr. 
Uhlig:  ♦Chemische  Petrographie  I.  —  Dr.  Verweyen: 
♦Sozialphilosophie  2.  ♦Scholastik  u.  Renaissance  2.  ♦Pla- 
ton  u.  der  Piatonismus  1.  Schiller  1.  —  Voigt;  z.  Z.  im 
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Heeresdienst.  —  Wanner:  *Kohle  und  Petroleum  1.  *Die 
Bodenschätze  Deutschlands  1.  —  Dr.  Welter:  Einführung 
in  die  Taläontologio  2.  —  Wentscher:  *Gcschichte  der 
rhilosojdiie  seit  Kant  ä.  *Gescliiciite  der  Pädagogik  2. 
*Etliik  u.  Politik  1.  Pädagog.  Grundfragen  (Seminar)  IVj. 
—  Wiedemann:  *Einfilhrung  in  die  ägyptische  Si>rache  2. 
Lektüre  ägyptischer  Texte  2.  Aegyptische  Kunst  1.  — 
Winter:  *Gescliichte  der  Archäologie  2.  Griechische 


Vasenmalerei  2.  Archäologische  üebungen  2.  —  Dr. 
Wlntgen:  *Optische  Methoden  in  der  Chemie  mit  Uehun- 
gen  2.  Kolloidchemisches  Praktikurti  2.  *Exiierimentier- 
übungen  für  rjehramtskaiididuten  1.  —  Wölfl:  (liest  nicht). 
—  Dr.  Worringer:  "Deutsche  Malerei  14.  u.  15.  .Jahrli  2. 
*üebungen  2.  —  Wygodzinski;  "Allgemeine  Volkswirt- 
schattslehre  4.   "Agrarfrage  der  Gegenwart  1. 


Vorlesungen  der  königl.  landwirtschaftlichen  Akademie  Bonn-Poppelsdorf. 

1^  Die  mit  einem  *  Bezeichneten  sind  zugleich  Dozenten  an  der  Universität. 

(Die  Zahlen  hinter  den  Vorlesungen  bedeuten  die  wöchentliche  Stundenzahl.) 


*Borgert:  Landwirtschaftl.  Zoologie  3  (I.  Teil).  — 
''^^Brauns:  Mineralogie  2.  Mineralogische  Uebungen  1. 
—  Feldmann,  Direktor  der  Qenossenschaftibank  für  Rhein- 
preusscn:  Genossenschaftliehe  Praxis  1.  —  Dr.  Grebe, 
Veterinärrat,  Kreistierarzt:  Seuchen  und  innere  Krank- 
heiten der  Haustiere  3.  —  Dr.  Hecker:  Oeffentl.  Mass- 
nahmen zur  Förderung  der  Saatgutgewinnung  1.  —  Hei- 
merle: Allgem.  Kulturtechnik  für  Geodäten  für  I.  Stu- 
dienjahr 2.  Kulturtechnik,  besonders  Moorkultur  1.  Kul- 
turtechnische Uebungen  für  I.  Studienjahr  2.  Wasserbau 
u.  Hydraulik  für  I.  Studienjahr  2.  Bauteclinische  üebun- 
gen für  I.  Studienjahr  2.  Erd-,  Wege-  und  städtischer 
Tiefbau  für  I.  Studienjahr  2.  Brückenbau  und  Festig- 
keitslehre für  I.  Studienjahr  1.  Kulturtechnisches  Semi- 
nar für  II.  Studienjahr  i.  Bauteclinisches  Seminar  für  II. 
Studienjahr  1.  —  Hoffmann:  Fürstbetriebslehre  2.  Forst- 
und  Jagdgeschichte  1.  Forstwirtschaftliche  Ausflüge.  — 
Holldack:  Experimental- Physik  (Mechanik  und  Elektrizi- 
tät) 2.  Physikalisches  Praktikum  2.  Maschinenkunde 
(Hofmasch.,  Kraftmasch.)  2.  Maschinen-Praktikum  2.  — 
*Koernicke:  Morphologie  u.  Physiologie  d.  Pflanzen  4. 
Mikroskopische  Uebungen  4  (ausserdem  Hebungen  für 
Vorgeschrittene  in  näher  zu  vereinbarenden  Stunden).  — 
Kreusler:  Anorganische  Experimentalchemie  4.  Chemi- 
sches Praktikum  4  (vermehrte  Stunden  nach  Bedarf; 
ausserdem  Uebungen  für  Vorgeschrittene  in  näher  zu 
vereinbarenden  Stunden).  Landwirtschaftliche  Techno- 
logie 2.  —  Dr.  Lang:  Betriebslehre  (I.  Teil)  2.  Abschät- 
zungslehre 1.  Besprechung  betriebswirtschaftlicher  Fra- 
gen 1.  —  Lange,  Obst-  und  Gartenbaulehrer:  Obstbau 
u.  Obstverwertung  2.  Demonstrationen  über  Gemüse  u. 
Obstbau  auf  dem  Marhof.  —  *Müller:  Trassieren  für  I. 
Studienjahr  2.  Ausgleichungsrechnung  für  I.  Studien- 
jahr 1.  Geodätisches  Rechnen  für  I.  Studienjahr  1.  Aus- 
gleichungsrechnung für  II.  Studienjahr  2.  Geodätisches 


Seminar  (Ausgleicliungsrechnung,  Trassieren  u.  Nivel- 
lieren) für  II.  Studienjahr  2.  Entwerfen  von  Karten- 
netzen (vertretungsweise)  1.  Geodätische  Uebungen  f. 
I.  S;udienjahr :  Nivellieren,  Ausgleichungsrechnung  u.  geo- 
graph.  Ortsbestimmung;  f.  II.  Studienjahr:  Ausgleichungs- 
rechnung, Trassieren,  2  Tage,  Fr.  u.  Sa.  —  Nehm:  Ober- 
landiiiesser:  Landesvermessung  für  II.  Studienjahr  2. 
Landmess-  und  Instrumentenlehre  für  I.  Studienjahr  2. 
(ieodätisches  Seminar  (Landmess-  u.  Instrumentenlehre) 
für  II.  Studienjahr  2.  Darstellende  Geometrie  für  I.  Stu- 
dienjahr 1.  Geodätische  üebungen:  I.Studienjahr:  Land- 
messlehre und  Zeichnen;  II.  Studienjahr:  Landmess- und 
Instrumentenlehre,  Landesvermessung,  2  Tage,  Fr.  u.  Sa. 

—  Neubauer;  Warenkunde  1.  —  Oden,  Hauptlehrer: 
(liest  nicht).  —  Polis:  Witterungskunde  1.  —  Remy; 
Boden-  u.  allgemeine  Pflanzenbaulehre  I  3.  Allgemeine 
Pflanzenbaulehre  II  2.  Hackfrucht-  u.  Handelsgewächs 
bau  2.  Demonstrationen  auf  d.  Versuchsfelde.  —  Richardi- 
sen: Allgem. Tierzucht  (LTeil:  Zttchtungslelire  2;  II.  Teil: 
Fütteruügslehre)  mit  üebungen  2.  Pferdezucht  1.  Land- 
wirtschaftliche Demonstrationen  auf  dem  akademischen 
Gute  Dikopshof.  —  Dr.  Samel:  Sphärische  Trigono- 
metrie für  I.  Studienjahr  1.  Analytische  Geometrie  für 
I.  Studienjahr  2.  Höhere  Analysis  für  I.  Studienjahr  3. 
Mathematische  üebungen  4.  Physik  mit  üebungen  (Me- 
chanik) für  Geodäten  2.  —  Dr.  Schaf fnit:  Pflanzenschutz  2. 

—  Schumacher:  Bürgerliche  Rechtskunde  mit  üebungen  3. 
Besondere  Rechtskunde  1.  Besondere  Verwaltungskunde  1. 
Genossenschaftsrecht  1.  —  *Verworn:  Anatomie  und 
Physiologie  der  Haussäugetiere  3.  —  *  Wygodzinski: 
Volkswirtschaftslehre  3.  Agrarfrage  der  Gegenwart  1. 
Landwirtschaftliche  Verwaltung  1.  Volkswirtschaftliche 
üebungen  1.  Volkswirtschaftliches  Seminar  für  Vorge- 
schrittene (alle  14  Tage  je  2  Stunden)  1. 


t Verzeichnis  der  Vorlesungen 
an  der 

Schlesischen  Friedrich-Wilhelms-Universität 


zu 


im  Winter-Semestep  1915/16  vom  15.  Oktober  1915  bis  15.  März  1916. 

Die  mit  g  bezeichneten  Vorlesungen  werden  unentgeltlich  gehalten.   Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an. 


Evangelisch=theologische  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren:  Steinbeck:  Praktische  Theo- 
logie, II.  Teil  (Homiletik,  Seelsorge,  Verfassung),  5. 
g  Homiletisches  Seminar,  2.  g  Katechetisches  Seminar,  2. 
g  Uebungen  im  evangelischen  Gemeindegesang,  1.  — 
Arnold:  g  üebungen  des  kirchengeschichtlichen  Semi- 
nars, 2.  Kirchengeschichte  der  neueren  Zeit  (III.  Teil),  5. 
Geschichte  der  evangelischen  Kirche  Schlesiens  und  Po- 
sons,  3.  —  Kropatscheck:  g  Systematische  üebungen  im 
theologischen  Seminar  (Lehre  von  den  letzten  Dingen),  2. 
Römerbrief,  4.  Geschichte  der  dogmatischen  Systeme 
des  19.  Jahrhunderts,  2.  —  Hoennicke:  g  Neutestament- 
liche  Uebungen  im  theologischen  Seminar,  2.  Erklärung 


t 


des  Johannesevangeliums,  4.  Erklärung  des  Galater- 
briefes,  2.  —  Steuernagel:  g  Alttestamentliche  Uebungen 
im  theologischen  Seminar  (Jeremia),  2.  Einleitung  in 
das  Alte  Testament,  5.  Erklärung  von  Jesaja  Kap.  1  bis 
39,  4.  Otto:  g  Systematische  üebungen  im  theologischen 
Seminar  (Materialismus  und  Monismus),  2.  Glaubenslehre, 
n.  Teil,  4.  —  Ausserordentliche  Professoren:  von  Walter: 
g  Uebungen  zur  neueren  Geschichte  des  Papsttums  (nach 
Mirbt's  (iuellen  zur  Geschichte  des  Papsttums),  2.  Kirchen- 
geschichte  II.Teil  (Mittelalter  und  Reformation  bis  1555),  5. 
Dogmengeschiclite,  5.  —  Bauer:  g  Neutestamentliche 
Uebungen  für  Anfänger,  2.  Auslegung  des  ersten  Ko- 
rintherbriefes,  3.  Hauptjirobleme  des  Lebens  Jesu,  2.  — 
Caspari:  g  Alttestamentliche  Uebungen  für  Anfänger 
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(Deuteronomiuni),  2.  Hebräische  Grammatik  f.  Anfänger,  4. 
Erkläriinsi-  der  Genesis,  4.  Aittestamentliche  Theoloj;ic, 
4.  —  Aiisserordentliclipr  llonorar-rrofessor  Hoffmann: 
g  Auslesinif!:  des  1.  (Meiuens-Briefes,  2.  Geschichte  der 
morgeniändischen  Kirelie  im  Mittelalter  und  in  der  Neu- 
zeit, 2.  —  Privatdo/.ent  Behm:  Auslegung:  des  Jacobus- 
Briefes,  2.  Probleme  der  Uescliichte  des  Paulus,  1.  Neu- 
testanientliches  Repetitorium,  2.  g  Neutestamentliche 
Hebungen,  2. 

Katholisch=theologische  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren:  Nikel:  g  Aittestamentliche 
exegetische  üebungen  im  theologischen  Seminar,  1. 
g  Einführung  in  die  nachbiblisch-jüdische  Literatur  (Apo- 
kryphen,Talmud),  1.  Biblische  Archäologie, 3.  —  Laemmer: 
g  Kanonisclies  Strafrecht,  1.  —  Koenig:  g  Seelsorge  und 
soziale  Fürsorge,  1.  Theorie  der  Seelsorge,  4.  —  Pohle: 
g  Dogmatische  Hebungen  im  theologischen  Seminar,  1. 
g  Das  Sakrament  der  Priesterweihe,  1.  Spezielle  Dog- 
matik,  I.  Teil,  5.  —  Renz:  g  Die  Gerechtigkeit  des  Er- 
werbslebens, 1.  Generelle  Moraltheologie,  4.  —  Sicken° 
berger:  g  Neutestamentliche  exegetische  üebungen  im 
theologischen  Seminar,  2.  Ausgewählte  Abschnitte  aus 
den  Evangelien,  4.  Pastoralbriefe,  1.  —  Triebs:  g  Kirchen- 
rechtliche üebungen,  1.  System  des  Kirchenrechts,  II. 
Teil,  5.  Kanonischer  Prozess,  1.  —  Wittig; :  g  Kirchen- 
geschichtliche  üebungen  im  theologischen  Seminar.  All- 
gemeine Kirchengeschichte,  I.Teil  (Altchristliche  Kirchen- 
und  Dogmengeschichte),  5.  Altchristliche  Kultur  und 
Kunst,  2.  —  Ordentlicher  Honorar-Professor  Jungnitz: 
g  Diplomatische  üebungen,  1.  —  Ausserordentliche 
Professoren:  von  Tessen- Wesierski:  Apologetik,  4. 
Philosophisch -theologische  Propädeutik,  3.  g  Apologe- 
tische üebungen,  1.  —  Seppelt:  g  Kirchengeschichtliche 
üebungen  im  theologischen  Seminar,  2.  Kirchenge- 
schichto  von  der  französischen  Revolution  bis  zur  Gegen- 
wart, 2.  Breslauer  Diözesangeschichte,  2.  —  Privat- 
do/.enten:  Ziesch^:  g  Thomistische  üebungen,  1.  — 
Wagner:  Ausgewäiilte  Probleme  der  Sozialethik,  2.  — 
Rficker:  Jaco^us-  unil  1.  Petrusbrief,  4.  —  Karge: 
g  üebungen  zur  semitischen  Religionsgeschichte,  1.  g  He- 
bräische üebungen  für  Fortgeschrittene,  1.  Hebräische 
Grammatik  für  Anfänger,  2.  Erklärung  des  Propheten 
Jesaias,  3.  —  Haase:  g  Islam  und  christlicher  Orient 
(für  Hörer  aller  Fakultäten),  1. 

Rechts-  und  staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren:  Gretener:  Strafrecht,  5. 
Völkerrecht,  3.  Rechtsphilosophie,  2.  g  Einleitung  ins 
Strafrecht,  1.  —  Brie:  Kirchenrecht  der  Katholiken  und 
der  Evangelischen,  5.  g  Im  juristischen  Seminar:  Sfaats- 
rechtliche  üebungen  (Erklärung  der  Deutschen  Reichs- 
verfassung), 1.  —  Leonhart' :  System  des  römischen  Pri- 
vatrechts (Institutionen)  nach  seinem  Lehrbuch :  „Institu- 
tionen des  römischen  Rechts,  Leipzig  1894",  6.  Deutsches 
bürgerliches  Recht,  II. Teil,  Recht  derScfiuldverhältnisse,  5. 
Zivilprozess-Praktikum  und  Konversatorium,  mit  schrift- 
lichen Arbeiten.  2.  g  Im  juristischen  Seminar:  Verglei- 
chende Besprechung  einzelner  Vorschriften  des  bürger- 
lichen Gesetzbuches  und  abweichende  Sätze  anderer 
Rechtsordnungen,  1.  —  Fischer:  Deutsches  bürgerliches 
Recht,  I.  Teil,  Allgemeiner  Teil,  4.  Deutscher  Zivil- 
prozess,  mit  Ausschluss  von  Zwangsvollstreckung  und 
Konkurs,  aber  einschliesslich  der  Gerichtsverfassung,  5. 
üebersiclit  über  die  Rechtsentwicklung  in  Preussen,  2. 
üebungen  im  bürgerlichen  Recht  für  Vorgeschrittene, 
mit  schrifthchen  Arbeiten,  2.  g.  Im  juristischen  Seminar: 
Streitfragen  des  bürgerlichen  Rechts,  1.  —  Schott:  Rö- 
mische Rechtsgeschichte,  4.  Deutsches  bürgerliches 
Recht,  III.  Teil,  Sachenrecht,  5.  Internationales  Privat- 
recht, 2.  g  Der  gewerbliche  Arbeitsvertrag  in  seinen 
modernen  Erscheinungsformen,  1.  üebungen  im  bürger- 
lichen Recht  für  Anfänger,  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2. 
—  Meyer:  Deutsche  Rechtsgeschichte,  4.  Grundzüge 
des  deutschen  Privatrechts,  4.  Recht  der  Wertpapiere 
und  Wechselrecht,  2.  Ilandelsrechts-Praktikum  und  Kon- 
versatorium, mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  g  Deutsch- 
rechtliche Üebungen  im  juristischen  Seminar,  1.  —  Weber: 


Praktische  Nationalökonomie,  4.  Arbeiterfrage  und  Sozial- 
l)olitik,  1.  g  Der  Woltwirtschaftskrieg,  1.  Im  staatsw.- 
statistischen  Seim'nar:  güebungen  für  Vorgeschrittene,  1'/^. 
g  Privatvvirtschaftliche  ünterweisungen  (Einführung  in 
(lie  kaufmännische  Praxis).  Spezialleitung:  Semii  ar 
assistent  Dr..Ter halle,  2.  Volkswirtschaftliches  Rej)«' 
titorium,  im  Anschluss  an  die  Vorlesung  über  Theore- 
tischte  National-Oekonomie.  Leiter:  Seminarassistent  Pr. 
Terhalle,  2.  tieilborn:  g  Deutsches  Konsularrecht,  "i, 
Deutsches  Reichs-  und  [)reussisches  Staatsrecht,  5.  Kolo- 
nialreeht  und  Kolonialpohtik,  2.  Strafprozessrecht,  5. 
Konversatorium  und  Praktikum  des  Strafrechts,  mi'" 
schriftlichen  Arbeiten,  2.  —  N.  N.;  Theoretische  National- 
ökonomie, 4.  Finanz  Wissenschaft.  4.  —  Ausserordentlich  j 
Professoren:  Klingmüller:  Römischer  Zivilprozess,  2. 
Deutsches  bürgerliches  Recht,  IV.  Teil,  Familien-  und 
Erbrecht,  6.  Zwangsvollstreckung  und  Konkurs,  3.  Frei- 
willige Gerichtsbarkeit,  1.  Praktische  üebungen  im 
römischen  Recht  (Pandektenexegese),  mit  schriftlichen 
Arbeiten,  2.  g  Im  juristischen  Seminar:  Römisches 
Ediktsrecht  (Kursorische  Lektüre  des  Edictum  iier- 
petuum),  1.  —  Buch:  Einführung  in  die  Rechtswissen- 
schaft (Enzyklopädie  des  Rechts).  5.  g  Juristische  Be- 
sprechungen, nur  für  Studierende  des  ersten  Semesters,  1. 
Deutsches  Handels-  und  Schilfahrtsrecht  (nebst  dem 
Privatversicherungsrecht),  4.  ürheber-,  Verlags-  un<l 
Erfinderrecht,  1.  Lektüre  und  Auslegung  deutscher 
Rechtsquellen  (Sachsenspiegel),  1.  —  Privatdozenten: 
Bühler;  Deutsches  und  preussisehes  Verwaltungsrecht,  4. 
Das  Recht  der  Arbeiter-  und  Angestelltenversiclierurg,  2. 
Staats-  und  verwaltungsrechtliche  üebungen,  mit  schrift 
liehen  Arbeiten,  2.  —  Obst:  Warenhandels-  und  Fabrik- 
betriebe, mit  Exkursionen,  2.  Bank-  und  Börsengeschäfto, 
mit  besonderer  Berücksichtigung  der  durch  den  Kri(  g 
geschaffenen  Verhältnisse,  2.  Technik  der  Finanzierungon 
und  Gründungen.  1.  g  Im  staatsw.  -  statistischen  Seminiir: 
Privatwirtschafthche  üebungen  für  Vorgeschrittene,  in 
Verbindung  mit  Dr.  Terhalle,  privatissime,  2.  -- 
Fakultäts-Assistenten:  Emicke:  Repetitorium  des  bürger- 
Hchen  Rechts  (Familienrecht,  Erbrecht,  Handelsrecht)  an  1 
des  Zivili)rozesses  (einschliesshch  Zwangsvollstreckurg 
und  Konkfirs),  4.  Schmidt:  Repetitorium  des  bürger- 
lichen Rechts:  Allgemeiner  Teil,  Recht  der  Schuld ver- 
liältnisse,  Sachenrecht,  Wechselrecht,  der  freiwilligen 
Gerichtsbarkeit,  des  Strafrechts  und  Strafprozesses,  4. 

Medizinische  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren:  Minkowski:  Medizinische 
Klinik,  6.  Klinische  Visite,  1.  —  Hasse:  g  Anleitung  ;  u 
selbständigen  anatomischen  Arbeiten  für  Vorgeschrittene, 
täglich.    Allgemeine  und  spezielle  Anatomie  und  Ent- 
wickelungsgeschichte  des  Menschen,  I.  Teil  (Muskel-  und 
Eingeweidelehre),   7.     Topographische  Präparier-  und 
Sektionsübungen    für  Vorgeschrittene,   39.  Präparier 
und  Sektionsübungen  für  Anfänger,  3;).    Präparier-  und 
Sektionsübungen  für  Studierende   der  Zahnheilkunde 
gemeinschaftlich  mit  Dr.  Wetzel,  39.  —  Küstner:  Ge- 
burtshilfliche und  gynäkologische  Klinik  und  Poliklinik,  5 
g  Gynäkologische  Operationen  und  Demonstrationen,  für 
die  Besucher  der  Klinik,  täglich,    g  üeber  Schwanger- 
schaft mit  Demonstrationen  und  üebungen,  1.   g  An- 
leitung zu  wissenschaftlichen  Arbeiten  in  der  Klinik,  zv 
sammen  mit  Dr.  Hannes,  Dr.  Küster  und  Dr.  Ilei- 
mann,  privatissime,  täglich.  Geburtshilflicher  Oporatiofo 
kurs  für  Fortgeschrittenere,  zusammen  mit  Dr.  Küstai 
—  Uhthoff :  Ophthalniologische  Klinik  und  Poliklinik,  4',... 
g  üeber  den  Zusammenhang  der  Augenerkrankungeü 
mit  Allgemeinerkrankungen  des  Körpers,  mit  Kranken 
Vorstellungen,  1.  g  Arbeiten  im  Laboratorium  der  Kliiii'c, 
gemeinschaftlich  mit  Dr.  Lenz.  —  Pohl:  g  Arbeiten  iu: 
pharmakologischen  Institut,  24.  Experimentelle  Toxdcu 
logie,  3.    Arzneiverordnungslehre  mit  üebungen  im  Re 
zeptschreiben,  2.  -—  HOrthle:  Physiologie  des  Menschoii : 
Bewegung  und  Empfindung,  6.    g  Arbeiten  im  physio 
logischen  Institut,  24.   Physiologisches  Praktikum,  go 
meinscliaftlich   mit   Dr.   Fuchs,   3.    Physiologisch  che- 
misches Praktikum,  gemeinschaftlich  mit  Prof.  Dr.  Röh- 
mann,  G.  —  Pfeiffer:  Hygiene,  (Muschliesslich  Bakterio- 
logie, mit  Demonstrationen,  5.    g  Arbeiten  im  hygie 
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nischon  Institut  für  F'ortg'eschrittene,  gemeinschiit'tlicli 
mit  Dr.  Sc  Ii  el  I e r,  jjrivatissinie,  42.  —  KOttner:  Cliirur- 
gische  Klinik  und  l'oliklinik,  7.  g  Aseptisclic  Opera- 
tionen, 12V>.  g  Klinische  Visite,  2.  —  Henke:  g  Leitung 
der  Arbeiten  im  patliologisclien  Institut,  42.  Allgemeine 
Patliologie  und  pathologische  Anatomie,  5.  Pathologisch- 
anatomisclier  Demonstrations-Kursus,  2Vi-  Pathologisch- 
anatomischer  Sektions-Kursus  mit  diagnostischen  Ueb- 
iingen,  8.  —  Nelsser:  Klinik  und  Poliklinik  der  Haut- 
und  venerischen  Krankheiten,  4V2-  g  Histopathologie 
der  Hautkrankheiten,  1.  —  Alzheimer:  Psychiatrische 
und  Nervenklinik,  3.  g  Ergänzungsvorleaung,  Demon- 
stration ambulanter  Nervenkranker.  IV3.  g  Praktische 
Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der  Anatomie  und  Pathologie 
des  Gehirns,  privatissime,  35.  —  N.  N.:  Klinik  und  Poli- 
klinik der  Kinderkrankheiten,  3.  g  Arbeiten  im  Labo- 
ratorium der  Kinderklinik,  privatissime.  —  Ordentlicher 
Honorar-Professor:  Röhmann:  Physiologisch  chemisches 
Praktikum,  gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Hürthle.  G. 
Arbeiten  im  chemischen  Laboratorium  des  physiologischen 
Instituts,  48.  g  Physiologische  Chemie,  II.  Teil,  1.  — 
Ausserordentliche  Professoren :  Lesser;  üebungen  in  der 
Begutachtung  von  Einzelfällen  (für  Mediziner).  Gericht- 
liche Medizin  (für  Mediziner),  2.  Praktischer  gerichts- 
ärztlicher Kurs  (Sezierübungen,  mikroskopische  etc. 
Untersuchungen).  Gerichtliehe  Medizin,  einschl.  der 
Lehre  von  der  Zurechnungsfähigkeit,  für  Juristen,  mit 
Demonstrationen,  2.  —  Partsch:  Spezielle  Chirurgie  der 
Mundorgane  (IL  Teil,  Hartgebilde),  2.  Poliklinik  für 
Mund-  und  Zahnkrankheiten,  für  Studierende  der  Zahn- 
heilkunde. 7V2;  für  Studierende  der  Medizin,  IV;.. 
g  üeber  Narkose  und  Lokalanaesthesie,  1.  Chirurgisches 
Kolloquium,  einmal  wöchentlich,  für  Mediziner  in  höheren 
Semestern.  —  Klaatsch:  Topographische  Anatomie,  3. 
Anthropomorphologie,  I.  Teil:  Der  Aufbau  des  mensch- 
lichen Organismus  auf  Grund  seiner  tierischen  Vor- 
geschichte, 1.  g  Anthropologische  Arbeiten  für  Vor- 
geschrittene (nur  nach  dem  Physikum).  —  tlinsberg: 
KUnik  der  Ohren-,  Nasen-  und  Kehlkopfkranklieiten  für 
Anfänger,  Gruppe  I,  Gruppe  II  und  Gruppe  III,  je  2. 
Klinik  der  Ohren-,  Nasen  und  Kehlkopfkrankheiten  für 
Fortgeschrittene,  1.  —  Ausserordentlicher  Honorar-Pro- 
fessor: Triepel:  Bau  und  Entwickeiungsgeschichte  der 
Sinnesorgane  des  Menschen,  3.  g  Arbeiten  für  Vor- 
geschrittene in  der  entwickelungsgeschichtlichen  Ab- 
teilung des  anatomischen  Instituts,  täghch.  —  Privat- 
dozenten: Alexander:  g  Die  Untersuchung  des  Harns 
und  des  Auswurfs  zu  klinisch-diagnostischen  Zwecken, 
mit  praktischen  üebungen,  1.  Poliklinische  Kranken- 
vorstellungen, 2.  —  Groenouw:  g  Die  Arbeiterversiche- 
rungsgesetze in  ihrer  Beziehung  zur  klinischen  Medizin, 
mit  praktischen  üebungen  in  der  ärztlichen  Sachver- 
gtändigentätigkeit,  l'/a-  Augenspiegelkursus  für  An- 
fänger, 2.  —  Mann:  Praktischer  Kursus  in  der  Dia- 
gnostik und  Therapie  der  Nervenkrankheiten,  mit  be- 
sonderer Berücksichtigung  der  Elektrodiagnostik  und 
Elektrotherapie.  g  I^eurasthenie  und  Hysterie  mit 
Krankendemonstrationen.  —  Sachs:  g  Gehirn  und  Seele,  1. 
Untersuchung  und  Begutachtung  von  Unfallfolgen  mit 
Demonstrationen  und  praktischen  üebungen.  2.  — 
Schäffer:  Pathologie  und  Therapie  der  Gonorrhoe  mit 
praktischen  üebungen,  !'/■>.  g  Bedeutung  und  Prophy- 
laxe der  Geschlechtskranklieiten,  für  Studierende  aller 
Fakultäten,  1.  —  Wetzel:  Osteologie  und  Syndesmolo- 
gie  (bis  Weihnachten),  5.  Anatomie  für  Zahnärzte  (Topo- 
graphische Anatomie  und  Entwickelungslehre),  bis  Weih- 
nachten), 2.  Präparier-  und  Sektionsübungen  für  Stu- 
dierende der  Zahnheilkunde,  gemeinsam  mit  Professor 
Dr.  Hasse,  39.  —  Fuchs:  Physiologie  der  Kreislaufs- 
und Atmungsorgane,  2.  Physiologisches  Kolloquium,  im 
Anschluss  an  die  Vorlesung  von  Professor  Dr.  Hürthle 
über  Experimentalphysiologie,  II.  Teil,  2.  Physiologie 
für  Studierende  der  Zahnheilkunde,  3^/4.  Physiologisches 
Praktikum,  gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Hürthle,  3.  — 
Gottstein:  Diagnose  und  Therapie  der  chirurgischen 
Erkrankungen  der  Harnorgane  (einschliesslich  Cystos- 
kopie  etc.),  2.  Asepsis  und  Antisepsis  mit  praktischen 
Üebungen,  1.  —  Ercklentz:  üeber  Stoffwechselerkran- 
kungen, 2.  g  Ernährungstherapie,  1.  —  Foerster:  Kursus 
der  Diagnostik  und  Therapie  der  Nervenkrankheiten  mit 


praktischen  üebungen  (Lumbalpunktion,  Hirnpunktion, 
Injektionsteciinik,  üebungstherapie,  RlektrotluMaiiie  etc.). 

—  Biberfeld:  Arzneibereitungskursus  für  Mediziner,  l'/j. 
Arzneimittellehre  für  Studierende  der  Zahniieilkutule 
(mit  üebungen  im  Rezeptschreiben),  2.  —  Fraenkel: 
Gynäkologische  Poliklinik,  in  der  zweiten  Hälfte  des 
Semeste7-s,  in  3  Grui)pen,  4.  Normale  und  ijathologische 
Sexualphysiologie  des  Weibes,  II.  Teil,  1.  Goebel: 
Invaliden-  und  Ünfallversicherungs-Gesotzgebung  vom 
medizinischen  Standpunkte,  mit  praktischen  üebungen,  2. 

—  Scheller:  g  Arbeiten  im  hygienischen  Institut  für 
Vorgeschrittene,  gemeinsciiaftlich  mit  Professor  Dr. 
Pfeiffer,  privatissime,  42.  Entstehung  und  Bekämpfung 
von  ansteckenden  Krankheiten,  1.  Soziale  Hygiene  (mit 
Lichtbildern,  Demonstrationen  und  Exkursionen ),  für  Hörer 
aller  Fakultäten,  1.  g  Kriegshygiene  (für  Hörer  aller 
Fakultäten).  —  Boenninghaus:  Praktische  üebungen  in 
der  Diagnostik  und  Therapie  der  Ohren-,  Nasen-  und 
Halskrankheiteu,  1V>-  —  Strecker:  Bau-  und  Ent- 
wickeiungsgeschichte der  Sinnesorgane  des  Menschen,  3. 
Biologie  der  für  den  Menschen  wichtigsten  Tiere  und 
Pflanzen.  3.  Missbildungen  und  Varietäten  des  Menschen 
und  ihre  Entstehung,  ausgewählte  Kapitel,  1.  —  Hannes: 
Gynäkologisclier  Kursus  (Propädeutik,  Diagnostik  und 
kleine  Therapie),  (nur  bis  Mitte  Februar),  3.  Propädeutik 
der  Geburtshilfe,  2.  g  Geburtshilfliche  Referatstunde 
für  die  Hauspraktikanten  der  Klinik,  l.  g  Anleitung  zu 
wissenschaftlichen  Arbeiten  in  der  Klinik,  zusammen  mit 
Professor  Dr.  Küstner,  Dr.  Küster  und  Dr.  Hei- 
mann, privatissime.  täglich.  ~  Bittorf:  Medizinische 
Poliklinik,  2'/..  Kursus  der  Röntgendiagnostik  und 
Röntgentherapie,  1.  Diagnostisch-therapeutischer  Kursus 
der  Nervenkrankheiten  (einschliesslich  der  Elektrodia- 
gnostik und  üebungstherapie),  2.  —  Schmid:  Krankheiten 
<ler  Zirkulations-  und  Respii'ationsorgane  mit  Demon- 
strationen, 1^2-  Medizinisch-chemische  und  mikros- 
kopische Untersuchungen  (für  Chemiker  und  Pharma- 
zeuten), 2.  —  Forschbach:  Perkussionskurs  für  Fort- 
geschrittene, 3.  —  Coenen:  Allgemeine  Chirurgie.  Kursus 
der  chirurgischen  Diagnostik  und  Therapie  (kleine 
Chirurgie),  .3V2.  —  Most:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
speziellen  Chirurgie,  2.  g  Chirurgie  des  Lymphgefäss- 
systems,  1.  —  Lenz:  Ophthalmoskopischer  Kursus  für 
Vorgerücktere,  2.  Funktionsprüfung  des  Auges,  1. 
g  Hygiene  des  Auges,  für  Studierende  aller  Fakultäten,  1. 
g  Arbeiten  im  Laboratorium  der  Klinik,  gemeinsam  mit 
Professor  Dr.  Uhthoff.  —  Stertz:  Gerichtliche  Psy- 
chiatrie (Krankenvorstellungen  für  Mediziner  und  Ju- 
risten), l'/o.  Propädeutische  Psychiatrie,  1.  —  Oettinger: 
Die  Hygiene  der  Grossstadt,  mit  Exkursionen,  für  Hörer 
aller  Fakultäten.  1.  Exkursionen:  Sonnabend  nachm.,  1. 
Sechswöchiger  Kursus  der  wirbligsten  Sterilisierungs- 
und bakteriologischen  Untersuchungsmethoden,  für  Phar- 
mazeuten in  der  zweiten  Hälfte  des  Semesters,  4.  — 
Dreyer:  Kriegschirurgie.  Orthopädische  Chirurgie.  — 
Fritsch;  Nachbehandlung  Verletzter  und  Operierter. 
Verbandkurs  mit  praktischen  üebungen  und  Kranken- 
vorstellungen. KQster:  Geburtshilflicher  Operations- 
kurs für  Fortgeschrittenere,  zusammen  mit  Professor 
Dr.  Küstner.  Diagnostischer  Kurs  der  gynäkologischen 
Histologie,  2.  g  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten 
in  der  Klinik,  zusammen  mit  Professor  Dr.  Küstner, 
Dr.  Hannes  und  Dr.  Heimann,  privatissime,  täglich. 

—  Riegner:  Klinik  für  Zahn-  und  Kieferersatz,  10, 
verbunden  mit  Arbeiten  im  Laboratorium,  35.  g  Theorie 
der  zahnärztlichen  Technik,  1.  Kursus  der  Orthodontie  mit 
üebungen  im  Röntgenlaboratorium,  gemeinsam  mit  Hilfs- 
lehrer Fab  iunke,  3.  —  Bruck:  Kursus  der  konservierenden 
Zahnheilkunde,  gemeinsam  mit  Dr.  Feiler,  T'/a-  üeb- 
ungen in  der  konservierenden  Zahnheilkunde  am  Phantom 
(nur  für  solche  Studierende,  die  noch  nicht  am  Patienten  ge- 
arbeitet haben),  gemeinsam  mit  Dr.  Feiler,  T'/j.  g  Aus- 
gewählte Kapitel  der  konservierenden  Zahnheilkunde.  — 
Prausnitz:  g  Koloniale  und  Tropen-Hygiene,  1.  —  Feiler: 
Kursus  der  konservierenden  Zahnheilkunde,  gemeinsam 
mit  Dr.  Bruck,  TVo-  üebungen  in  der  konservierenden 
Zahnheilkunde  am  Phantom  (nur  für  Studierende,  die 
noch  nicht  am  Patienten  gearbeitet  haben),  gemeinsam 
mit  Dr.  Bruck,  TVa-  Kursus  der  Therapie  der  Alveolar- 
pyorrhöe,  2._^Pathologie  und  Therapie  der  erkrankten 
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Zalitipiilpa,  2.  —  Heinrichsdorff:  üobungen  in  der 
pathologiscli-histologisohen  Diagnostik,  2.  g  Fatliologio 
der  Leber,  1.  —  Heimann:  Gynäkologisclior  Kursus 
(Propädeutik,  Diagnostik  und  kleine  Therapie),  (nur  bis 
Mitte  Februar),  3.  Straiilentherapie,  1.  g  Anleitung  zu 
wissenschaftlichen  Arbeiten  in  der  Klinik,  zusammen  mit 
Professor  Dr.  Küstner,  Dr.  Hannes  und  Dr.  Küster, 
privatissime,  täglicii.  —  Landois:  Einfülirung  in  die 
cliirurgisciie  Technik  mit  praktisciien  Hebungen.  — 
Frank:  Perkussionskurs  für  Anfänger,  3.  Kursus  der 
niikroskopisclien  und  chemisciien  Diagnostik,  3.  Kursus 
der  duignostischen  und  therapeutischen  Handgriffe  am 
Krankenbett,  mit  besonderer  Berücksichtigung  der 
Krankenpflege,  2.  Physiologie  und  Patholon-io  der 
inneren  Sekretion.  -  Gräper:  Gewebelehre  (Histologie) 
mit  Demonstrationen,  2.  Miliroskopische  Uebungcn  für 
Vorgeschrittene,  2.  —  Bessau:  Diagnostische  Hebungen 
in  der  Kinderklinik  und  -Poliklinik,  1. 

Philosophische  Fakultät. 

Ordentliche  Professoren:  Siebs:  g  Im  germanistischen 
Semmar:  Althochdeutsche  und  altniederdeutsche  Stab- 
reitndichtung;  Flämisch,  2.  g  Im  germanistischen  Pro- 
seminar: Sprachliche  Hebungen  auf  neuhochdeutschem 
Gebiete,  1.  Goethe's  Leben  und  Werke,  3.  Neuhoch- 
deutsche Grammatik,  3.  —  Poerster:  g  Philologisches 
Seminar,  Oberstufe:  Sophokles'  Elektra  und  Dis|)utationen 
über  Abhandlungen  der  Mitglieder,  2.  g  Archäologisches 
Seminar:  I  Abteilung,  1;  IL  Abteilung  (Proseminar),  1. 
Pindar,  3.  Archäologie,  3.  —  Sturm:  Analytische  Geo- 
metrie der  Ebene,  3.  Geometrische  Verwandtschaften, 
Teil  I,  3.  —  Praetorius:  g  Leichte  arabische  Texte,  1. 
g  Die  altsemitische  Schrift  und  die  Anfänge  des  griechi- 
schen Ali)habets,  1.  Aethiopische  Grammatik,  1.  Hebräi- 
sche Lautlehre,  2.  Schriften  zur  syrischen  Grammatik,  2. 
—  Hillebrandt:  g  Ueber  die  ältesten  Quellen  der  indi- 
schen Philosophie  und_  Lektüre  zugehöriger  Texte,  2, 
g  Die  buddhistischen  Jatakas  (für  Sanskritisten),  1.  An- 
fangsgründe der  Sanskritgrammatik,  3.  —  Kaufmann: 
g  Uebungen  des  historischen  Seminars,  2.  Deutsche 
Geschichte  im  Mittelalter  von  450-950,  2.  Deutsche 
Geschichte  von  1850-1871,  2.  —  Kneser:  g  Uebungen 
des  mathematisch-physikalischen  Seminars,  2.  Variations- 
rechnung, 4.  Gestalten  ebener  Kurven,  2.  —  Appel: 
Historische  Grammatik  der  französischen  Sprache,II.  Teil,  4. 
g  Im  romanischen  Seminar:  LTebungen  über  einen  noch 
zu  bestimmenden  Gegenstand,  privatissime,  2.  —  Hintze: 
g  Uebungen  im  Bestimmen  von  Mineralien  und  Krystall- 
formen,  gemeinschaftlich  mit  Dr.  H  e  r  z ,  Dr.  Sachs  und 
Dr.  Beuten,  1.  Spezielle  Mineralogie,  5.  Anleitung 
zum  Studium  der  Lehrsammlungen,  privatissime,  42.  An- 
leitung zu  selbständigen  krystallographischen,  mineralo- 
gischen, petrographischen  und  mineralchemischen  Ar- 
beiten, gemeinschaftlich  mit  Dr.  Sachs  und  Dr.  Beutell, 
täglich,  privatissime.  —  Holdefleiss:  g  Demonstrationen 
im  Kasseviehstall  und  in  den  zugehörigen  Sammlungen,  1. 
Spezielle  Tierzuchtlehre,  einschliesslich  Milchproduktion 
und  Geflügelzucht,  6.  Uebungen  im  Institut  für  land- 
wirtschaftliche Tierproduktionslehre,  ganztägig.  Land- 
wirtschaftlich-mikroskopische Uebungen,  2.  g  Seminari- 
stische Uebungen  im  Gebiete  der  Tierzuchtlehre,  alle 
14  Tage,  privatissime,  2.  —  Pax:  g  Anleitung  zu  selb- 
ständigen botanischen  Arbeiten,  48.  Allgemeine  Botanik 
(Morphologie.  Anatomie,  Physiologie),  4.  Archegoniaten,  2. 
Mikroskopischer  Kursus,  I.  und  II.  Teil,  2.  Pharmako- 
gnostisches  Praktikum.  ~  Qercke:  g  Philologisches  Se- 
minar, Unterstufe:  Bücherkunde  und  Lektüre  von  Ari- 
stophanes'  Wolken,  IV-  Römische  Schulschriftsteller,  4. 
g  (Griechische  Gesellschaft:  Oiriechische  Romane,  priva- 
tissime, 1.  —  Frech:  Einführung  in  die  Geologie  mit 
Exkursionen  un<l  Skioptikon-Darstellungen,  4.  Geologie 
der  Steinkohle,  1.  g  Geologisches  Kolloquium,  gemein- 
schaftlich mit  Dr.  Sachs,  Dr.  von  dem  Borne,  Dr. 
Lachmann,  Dr.  Dyhrenfurth  und  Dr.  0.  E.  Meyer, 
alle  14  Tage,  privatissime,  1.  Anleitung  zum  Studium 
der  geologischen  Lehrsammlungen  (kleines  Praktikum 
für  Anfänger),  privatissime,  42.  Anleitung  zu  selbstän- 
digen Arbeiten  auf  den  Gebieten  der  Paläontologie,  der 
theoretischen  und  praktischen  Geologie,  privatissime,  42. 


—  Baumg:artner :  g  Im  philosophischen  Seminar:  Uebun- 
gen zu  Aristoteles,  l'/^.  Metaphysik,  4.  Geschichte  der 
griecliischen  Pliilosophie,  2.  —  Kükenthal:  Vergleichende 
Anatomie  der  Wirbeltiere,  3.  Praktikum  der  vergleichen- 
den Anatomie  der  Wirbeltiere,  6.  g  Anleitung  zu  Ar- 
beiten im   zoologischen  Laboratorium,  privatissime,  60. 

-  Kroll:  g  Philologisches  Seminar,  Oberstufo:  Interpre- 
tation altlateiniscber  Inschriften  und  Besprechung  von 
Arbeiten,  2.  Die  römische  Satire  (Horaz,  Persius,  Juve- 
nal),  3.  Der  Untergang  der  heidnischen  Religion,  1.  — 
Sarrazin:  g  Seminar  für  englische  Philologie:  Angel- 
sächsische» Uebungen  für  Anfänger  (Zupitza-Schipper's 
Altenglisches  Uebungsbuch),  2.  Englische  Syntax  II. 
(Verbum),  2.  Geschichte  der  englischen  Literatur  im 
Zeitalter  der  Renaissance,  2.  —  Pfeiffer;  g  Seminari- 
stische Uebungen  auf  dem  Gebiete  der  Pflanzenernäh- 
rungslehre,  alle  14  Tage,  2.  Tierernährungslehre,  4. 
Anleitung  zu  agrikulturcheinischen  Arbeiten,  nur  für 
Fortgeschrittene,  48.  —  Cichorius:  g  Im  althistorischen 
Seminar:  Abteilung  A:  Uebungen  zur  griechischen  Ge- 
schichte im  Anschluss  an  Aristoteles'  ADijvaiav  noXixuia; 
Abteilung  B:  Die  Quellen  zur  Geschichte  des  Tiberius,  2. 
Römische  Geschichte  vom  Ende  des  zweiten  punischeu 
Krieges  an,  4.  —  Gadamer:  g  Prüfung  der  Arzneimittel,  1. 
Organische  Experimentalchemie  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung der  Pharmazie,  G.  Praktisch-chemische  Uebun- 
gen mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Pharmazie,  der 
forensischen  Chemie  und  Nahrungsmittelchemie,  täglich, 
a)  ganztägig,  b)  halbtägig,  privatissime.  Kleines  chemi- 
sches Praktikum,  privatissime,  0.  —  Kampers:  g  Uebun- 
gen des  historischen  Seminars,  l'/s-  Kulturgeschichte 
des  Zeitalters  der  Renaissance,  4.  —  Lummer:  Experi- 
montal- Vorlesung  II  (Elektrizität,  Magnetismus,  Optik),  5. 
Physikalisches  Praktikum  für  Anfänger,  gemeinsam  mit 
Professor  Dr.  Schaefer  und  Dr.  Waetzmann,  3.  Phy- 
sikalisches Praktikum  für  Anfänger,  gemeinsam  mit  Pro- 
fessor Dr.  Sc b  aefer ,  Dr.  W a  e t zm  ann  und  Dr.  Laden- 
burg, 3.  Physikalisches  Praktikum,  besonders  für  Stu- 
dierende der  Technischen  Hochschule,  gemeinsam  mit 
Professor  Dr.  Schaefer,  3.  l'liysikalisches  Praktikum, 
besonders  für  Mediziner,  gemeinsam  mit  Dr.  Laden - 
bürg,  3.  Physikalisches  Praktikum  für  Pharmazeuten, 
gemeinsam  mit  Dr.  Waetzmann,  3.  Physikalisches 
Praktikum  für  Geübtere,  gemeinsam  mit  Professor  Dr. 
Frings  heim,  Professor  Dr.  Schaefer,  Dr.  Waetz- 
mann und  Dr.  Ladenburg,  täglich,  privatissime.  g  Phy- 
sikalisches Kolloquium,  gemeinsam  mit  Professor  Dr. 
Pringsheim  und  Professor  Dr.  Schaefer,  privatissime,  2. 

—  Pringsheim:  Theorie  der  Elektrizität  und  des  Magne- 
tismus, 4.  Physikahsches  Praktikum  für  Geübtere,  ge- 
meinsam mit  Professor  Dr.  Lummer,  Professor  Dr. 
Schaefer,  Dr.  Waetzmann  und  Dr.  Ladenburg, 
täglich,  ])rivatissime.  g  Uebungen  des  mathematisch- 
physikalischen Seminars,  vierzehntägig,  privatissime,  2. 
g  Physikalisches  Kolloquium,  gemeinsam  mit  Professor 
Dr.  Lummer  und  Professor  Dr.  Schaefer,  privatis- 
sime, 2.  —  Aereboe:  Landwirtschaftliche  Betriebslehre,  4. 
Betriebswissenschaftliches  Seminar,  2.  g  Landwirtschaft- 
liche Buchführung  mit  Uebungen,  privatissime,  1.  — 
Schmidt:  Mengenlehre,  2.  Potentialtheorie  II,  2.  g  Se- 
minarübungen, privatissime,  2.  —  Supan:  g  Ausgewählte 
Kapitel  aus  der  Geographie  des  Menschen,  1.  Geographie 
von  Mitteleuropa,  4.  g  Uebungen  im  geographischen 
Seminar,  privatissime,  l'/s-  —  Schräder;  g  Im  indoger- 
manischen Seminar:  Sprach wissenschaftHche  Uebungen,  2. 
Vergleichende  Grammatik  desDeutschen,  Lateinischen  und 
Griechischen,  2.  Die  Frage  nach  der  Urheimat  der  Indo- 
germanen  (Arier),  für  Studierende  aller  Fakultäten,  1.  — 
Diels;  g  Vergleichende  Lautlehre  der  slavischen  Sprachen 
II,  2.  Historische  Grammatik  des  Russischen  II,  2.  g  Ueb- 
ungen des  slavisch-philologischen  Seminars,  privatissime  2. 

—  Meissner;  g  Assyrisch,  Erklärung  religiöser  Texte.  1. 
g  Uebungen  auf  dem  Gebiete  der  assyrischen  Kunst  (Semi- 
nar), 1.  Assyrisch  für  Anfänger,  2.  Lektüre  von  Ibn  Sacds 
Kitäb  attabaqät,  2.  —  Biltz:  g  Chemische  Referatenstunde 
(für  Vorgeschrittene),  gemeinsam  mit  Professor  Dr. 
V.  Braun,  Dr.  J.  Meyer,  Dr.  K oenigs  und  Dr.  Arn  dt, 
am  2.  und4.  Freitag  jeden  Monats,  2.  Organische  Experimen- 
talchemie, 4.  Chemisches  Praktikum  Inder  organischen  Ab- 
teilung des  chemischen  Instituts,  nur  ganztägig,  priva- 
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tissime.  Chemisches  Praktikum  in  der  unorganischen 
Abteilung  des  chemischen  Instituts,  gemeinsam  mit  Pro- 
fessor Dr.  V.  Braun,  ganztägig  oder  halbtägig,  i)rivatis- 
sime.  Chemisches  Praktikum  für  Mediziner,  gemeinsam 
mit  Dr.  J.  Meyer,  privatissime,  4.  Chemisciies  Prakti- 
kum für  Landwirte,  privatissime,  4.  —  Ordentliclie  Ho- 
norar-Professoren: Casper:  Anatomie  und  Pliysiologie 
der  Haustiere  mit  Demonstrationen,  4.  Geburtshilfe  bei 
Haustieren,  1.  —  Scheer:  g  Lyrici  Graeci  Interpretation,  2. 
—  Schenck:  g  Ausgewählte  Kapitel  der  physikalischen 
Chemie.  Praktische  Uebungen  in  spezieller  anorganischer 
Chemie,  privatissime,  54.  —  Rohde:  Plasma,  Zelle  und 
Gewebe,  3.  —  Drescher:  g  Deutsche  Satiriker  des  16. 
Jahrhunderts,  2.  Deutsche  Literaturgeschichte  im  Zeit- 
alter des  Humanismus  und  der  Reformation  (15.  und  16. 
Jahrhundert),  3.  —  Ausserordentliche  Professoren:  Lue- 
decke:  g  Moorkultur,!.  Mehoratiouslehre,  II.  TeihEnt- 
und  Bewässerung,  2.  Maschinenlehre,  II.  Teil:  Land- 
wirtschaftliche Maschinen,  2.  —  Rosen:  Allgemeine  Oeko- 
logie  der  Blütenpflanzen,  3.  Naturdarstellung  in  der  bil- 
denden Kunst  bis  zur  Renaissance,  2.  Pilzkrankheiten  der 
land-  und  forstwirtschaftlichen  Kulturpflanzen,  1.  g  Ar- 
beiten im  pflanzenphysiologischen  Institut,  privatissime, 
täglich.  —  Stern:  Psychologie,  4.  Die  Geschichte  der  Päda- 
gogik in  ihren  Hauptvertretern,  1.  g  Hebungen  zur  Kindes- 
psychologie, im  psychol.  Seminar,  privatissime,  2.  —  Ehr= 
lieh;  gDie  chemischen  Vorgänge  in  der  Pflanze,  1.  Land- 
wirtschaftlich-chemische Technologie,  I.  Teil  (Zucker, 
Stärke  etc.),  mit  Exkursionen,  2.  Chemische,  biochemische 
und  technische  Arbeiten  im  landwirtschaftlich-technolo- 
gischen Institut  (für  Anfänger  und  Fortgeschrittene),  50. 
Gasanalytische  und  cliemisch-technische Untersuchungen, 4. 
Einführung  in  die  Chemie  für  Landwirte  (anorganischer 
Teil),  2'/2.  —  Ziegler:  g  Philologisches  Seminar,  Mittel- 
stufe: Statius'  Silvae,  2.  Aristophanes'  Wolken,  2.  La- 
teinischer Fortbildungskursus  für  Studierende  der  Rechts- 
wissenschaft II  (Digesten),  3.  Griechischer  Anfänger- 
kursus I,  3.  —  V.  Braun:  g  Chemische  Referatenstunde 
(für  Voi'geschrittene),  gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Biltz, 
Dr.  J.  Meyer,  Dr.  Ko enigs  und  Dr.  Arndt,  am  2.  und 
4.  Freitag  jeden  Monats,  2.  g  Besprechung  selbständiger 
wissenschaftlicher  Arbeiten,  1.  Analytische  Chemie  1,2. 
Chemisches  Praktikum  in  der  unorganischen  Abteilung 
des  chemischen  Instituts,  gemeinsam  mit  Professor  Dr. 
Biltz,  ganz-  oder  halbtägig,  privatissime.  —  Schaefer: 
Kinetische  Theorie  der  Elektrizität  und  der  Materie,  4. 
Physikalisches  Praktikum  für  Anfänger,  gemeinschaftlicli 
mit  Professor  Dr.  Lummer  und  Dr.  Waetzmann,  3. 
Physikalisches  Praktikum  für  Anfänger,  gemeinsam  mit 
Professor  Dr.  Lummer,  Dr.  Waetzmann  und  Dr.  La- 
denburg, 8.  Physikalisches  Praktikum  besonders  für 
Studierende  der  Technischen  Hochschule,  gemeinschaft- 
lich mit  Professor  Dr.  Lummer,  3.  Physikalisches  Prak- 
tikum für  Geübtere,  gemeinschaftlich  mit  Professor  Dr. 
Lummer,  Professor  Dr.  Frings  heim,  Dr.  Waetz- 
m  an  n  und  Dr.  L  a d  e n  b  ur g,  täglich,  privat'ssime.  g  Phy- 
sikalisches Kolloquium,  gemeinschaftlich  mit  Professor 
Dr.  Lummer  und  Professor  Dr.  Pringsheim,  priva- 
tissime, 2.  —  Ziekursch:  Deutschland  und  die  grossen 
Mächte  seit  dem  Frankfurter  Frieden,  4.  g  Kritische 
Uebungen  zur  neuesten  Geschichte,  privatissime,  2.  — 
Berkner:  g  Seminaristische  Uebungen  im  Gebiete  der 
landwirtschafthehen  Pflanzenproduktionslehre,  alle  14 
Tage,  2.  Ackerbaulehre,  4.  Spezielle  Pflanzenbaulehre, 
IE.  Teil,  2.  Uebungen  im  Institut  für  landwirtschaftliche 
Pflanzenproduktionslehre,  grosses  Praktikum,  täglich, 
privatissime.  Grundlagen  der  Pflanzenzüchtung,  priva- 
tissime, 1.  —  Privatdozenten:  Cohn:  Griechische  Epigra- 
phik  mit  Uebungen,  2.  —  Leonhard:  Länderkunde  von 
Süd-  und  Mittelamerika,  2.  —  Herz:  g  Besprechungen 
zur  qualitativen  Analyse,  1.  Einführung  in  die  physika- 
lische Chemie,  2.  Grundlagen  der  Massanalyse,  1.  An- 
wendungen der  Massanalyse  (mit  besonderer  Berücksich- 
tigung des  Deutschen  Arzneibuches),  1.  g  Uebungen  im 
Bestimmen  von  Mineralien  und  Krystallforznen,  gemein- 
schaftlich mit  Professor  Dr.  Hintze,  Dr.  Sachs  und 
Dr.  Beuteil,  1.  —  Sachs:  g  Ausgewählte  Abschnitte 
aus  der  allgemeinen  Mineralogie,  1.  g  Uebungen  im 
Bestimmen  von  Mineralien  und  Krystallformen,  gemein- 
schaftHch  mit  Professor  Dr.  Hintze,  Dr.  Hertz  und 
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Dr.  Ben  teil,  1.  g  Geologisches  Kolloquium,  gemein- 
schaftlich mit  Professor  Dr.  Frech,  Dr.  von  dem  Borne, 
Dr.  \j  ach  man  n ,  Dr.D  y  h  renf  u  rt  h  und  Dr.  0.  E.Mey  er, 
alle  14  Tage,  iirivatissime,  1.  Anleitung  zu  selbständigen 
ki'ystallographischen,  mineralogischen,  petrograiihischen 
und  mineralchemischen  Arbeiten,  gemeinschaftlich  mit 
Professor  Dr.  Hintze  und  Dr.  Beute  11,  täglich,  i)riva- 
tissime.  —  Gerhardt:  g  Parasitische  Protozof^n,  1.  Ent- 
wickelungsgeschichte  der  Wirbeltiere,  2.  —  von  dem 
Borne:  Physik  des  Luftmeeres  (Meteorologie),  3.  g  Geo- 
physikalische Uebungen  und  Besprechungen,  privatissime. 
Geologisches  Kolloquium,  gemeinsam  mit  Professor  Dr. 
Frech,  Dr.  Sachs,  Dr.  Lachmann,  Dr.  Dyhren- 
f ur th  und  Dr.  0.  E.  Meyer,  alle  14  Tage,  privatissime,  1. 

—  Hönigswald:  Psychologie  des  Denkens,  2.  Die  grossen 
Denker  der  Renaissance  in  ihrer  Bedeutung  für  die  Phi- 
losophie der  Gegenwart,  2.  g  Uebungen  zur  Wissen- 
schaftslehre und  Denkpsychologie,  privatissime,  IV2.  — 
Seger:  Kulturgeschichte  der  Germanen  in  vor-  und  früh- 
geschichtlicher Zeit,  zweiter  Teil  (mit  Lichtbildern),  1. 
g  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten  auf  dem  Ge- 
l3iete  der  prähistorischen  Archäologie,  im  Schlesischen 
Museum  für  Kunstgewerbe  u.  Altertümer,  privatissime,  24. 

—  Abicht:  Russisch  für  Fortgeschrittene,  2.  —  Patzak: 
g  Kunstwanderungen  in  Italien.  Die  romanische  Kirchen- 
baukunst des  Abendlandes,  2.  g  Uebungen  auf  dem  Ge- 
biete der  heimatlichen  Denkmalpflege  (für  Hörer  aller 
Fakultäten),  privatissime.  —  Schnee:  Integralrechnung,  4. 
Uebungen  zur  Integralrechnung,  2.  —  Poebel;  g  Leichte 
syrische  Texte,  1.  Syrisch,  I.  Kursus,  2.  Sumerisch,  1. — 
Friedensburg:  g  Einführung  in  die  Münzkunde  der  römi- 
schen Kaiserzeit  —  Guttmann:  Grundfragen  der  Er- 
kenntnislehre, 2.  g  Uebungen  zur  Logik  der  Gegenwart, 
privatissime.  —  Pax;  Uebungen  im  Bestimmen  einheimi- 
scher Wirbeltiere,  2.  Biologie  und  Systematik  der  Wir- 
beltiere Deutschlands,  2.  —  Beuteil:  g  Uebungen  im  Be- 
stimmen von  Mineralien  und  Krystallformen,  gemein- 
schaftlich mit  Professor  Dr.  Hintze,  Dr.  Herz  und 
Dr.  Sachs,  1.  Gesteinskunde,  2.  Bodenkunde  und  Boden- 
beurteilung, 2.  Anleitung  zu  selbständigen  krystallographi- 
schen,  mineralogischen,  petrographischen  und  mineral- 
chemischen Arbeiten,  gemeinschaftlich  mit  Professor 
Dr.  Hintze    und    Dr.    Sachs,   täglich,  privatissime. 

—  Arndt:  g  Chemische  Referatenstunde  (für  Vor- 
geschrittene), gemeinsam  mit  Professor  Dr.  Biltz, 
Professor  Dr.  von  Braun,  Dr.  J.Meyer  und  Dr.  Koe- 
nigs,  am  2.  und  4.  Freitag  jeden  Monats,  2.  Theoretische 
Besprechung  des  anorganischen  Anfänger-Praktikums,  2. 
Qasanalytisches  Praktikum,  3.  —  Landsberger:  g  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  der  Kunstgeschichte  des  Mittel- 
alters, 1.  Geschichte  der  italienischen  Renaissance,  3. 
g  Uebungen  zur  Betrachtung  von  Kunstwerken,  im  Mu- 
seum der  bildenden  Künste,  privatissime,  1.  —  Andreae: 
Europäische  Geschichte  im  Zeitalter  der  Aufklärung,  2. 
g  Historische  Uebungen,  Unterstufe:  Bücherkunde,  priva- 
tissime, 2.  —  Hilka;  Ausgewählte  Kapitel  der  neufranzösi- 
schen Dichtung  (Epik  und  Lyrik),  2.  g  Altprovenzalische 
Uebungen  (Bertran  von  Born  hgb.  A.  Stimming),  privatis- 
sime, 1.  —  Lachmann :  Geschichte  der  Erde  und  desLebens,  2. 
Geologische  Uebungen,  2.  g  Geologisches  Kolloquium,  ge- 
meinschaftlich mit  Professor  Dr.  Frech,  Dr.  Sachs, 
Dr.  von  dem  Borne,  Dr.  Dyhrenfurth  und  Dr.  0.  E. 
Meyer,  alle  14  Tage,  privatissime,  1.  —  Danckwortt: 
Ausmittelung  der  Ciifte  (Chemische  Toxikologie),  2.  — 
Steinitz:  Theorie  und  Anwendung  der  Determinanten,  3. 
g  Uebungen  zur  Determinanteutheorie,  privatissime,  1. 

—  Stimming:  Deutsche  Geschichte  im  Zeitalter  der  Re- 
formation, 2.  g  Historische  Uebungen,  privatissime,  2.  — 
Dyhrenfurth:  g  Ueber  den  Bau  der  Alpen,  1.  Paläonto- 
logische Uebungen,  2.  g  Geologisches  Kolloquium,  ge- 
meinsam mit  Professor  Dr.  Frech,  Dr.  Sachs,  Dr.  von 
dem  Borne,  Dr.  Lach  mann  und  Dr.  0.  E.  Meyer, 
alle  14  Tage,  privatissime,  1.  —  Dietrich:  Siedelungs- 
kunde,  2.  Geographische  Uebungen  für  Anfänger,  2.  — 
Meyer:  Geologische  Landeskunde  der  deutsch-afrikani- 
schen Schutzgebiete,  mit  Lichtbildern,  1.  Wesen  und 
Wirkung  der  Grletscher,  alle  14  Tage,  mit  Lichtbildern,  1. 
Grundlagen  der  Geologie,  für  Hörer  aller  Fakultäten,  mit 
Lichtbildern,  1.  g  Geologisches  Kolloquium,  gemeinsam 
mit  Professor  Dr.  Frech,  Dr.  Sachs,  Dr.  von  dem 
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Borne,  Dr.  Lach  mann  und  Dr.  Dyhrenfurth,  alle 
14  Tag-e,  privatissimo,  1.  —  Mit  Halten  von  Vorlesunjien 
beauftragt:  Carganico:  s  Ueber  Forstsclmt/,  1.  g  Forst- 
liehe Exkursionen.  Ausgewählte  Kapitel  aus  ilor  Forst- 
benutzung, 1.  — Maas:  Landwirtsohaftliche  Uoclibauten,  1. 

Lektoren  und  Lehrer  für  Künste. 

Lektoren:  Abicht:  g  Russisch  für  Anfänger,  2.  Pol- 
nisch für  Anfänger,  2.  l'olnisch  für  Fortgeschrittene,  2. 
—  Stoy:  g  Proseminar  (für  engl.  Philol.):  Lektüre  und 
Interpretation  von  (Jeorge  Eliot's  Silas  Marner,  2.  An- 
fdnger-Kursus  für  Vorgeschrittenere,  vermittelnde  Me- 
thode, für  Studierende  aller  Fakultäten,  2.  Vortrag  in 
englischer  S])rache:  R.  L.  Stevenson's  Leben  und  Werke 
(mit  üebungen),  für  Studierende  aller  Fakultäten,  2. 
Lichtbilder- Vortrag  in  englischer  Spraclie:  Streifzüge 
durch  England,  für  Studierende  aller  Fakultäten,  priva- 


tissime,  1.  —  Riesenfeld:  gDie  Photographie  und  ihre 
Technik,  1.  Photographisches  Praktikum,  2.  —  Seile: 
g/,ir  Einführung  in  das  deutsche  Einheitssystem-  Ele- 
mentarkursus für  Anfänger,  zum  Erlernen  der  Steno- 
graidiie  (nach  dem  System  Uabelsbergcr).  g  Fortbildungs- 
kursus, verbunden  mit  der  Lehre  der  Farlamentsateno- 
grapliie  oder  Redeschrift  (nach  dem  System  Gabelsberger). 
-  Musiklehrer:  Cichy:  g  üebungen  des  St.  Cäcilien- 
choi'es  und  Einführung  in  den  Choralgesang,  2.  g  üebun- 
gen im  gemischten  Chor,  \.  Instrumentationslehie,  l.  — 
Naturwissenschaftlicher  Zeichner:  Loeschmann: 
Freihandzeichnen  und  Malen,  2. 

Lehrer  für  körperliche  Fertigkeiten. 

üntorricht  im  Fechten  erteilt  der  Üniversitäts-Fecht- 
meister  Luckner,  im  Reiten  der  Üniversitäts-Reitlehrer 
Scholz,  im  Tanzen  der  Üniversitäts-Tanzlehrer  Reif. 


Vorlesung'S= Verzeichnis 

der 

K.  Bayer.  Friedridi-Alexanders-Üniversität  Erlangen. 

Die  Immatrikulation  beginnt  am  15.  Oktober.   Die  Vorlesungen  beginnen  am  3.  November 

und  endigen  am  13.  März. 

Vorbemerkung.  P'ür  die  Abhaltung  derjenigen  Vorlesungen,  die  von  Dozenten,  welche  zurzeit  im  Felde 
stehen,  angekündigt  sind,  kann  nicht  mit  voller  Sicherheit  gebürgt  werden.  Li  den  meisten  dieser  Fälle  ist  aber 
für  eine  —  zumeist  auch  schon  im  Verzeichnis  angekündigte  —  Vertretung  Sorge  getragen  worden. 

Ein  *  bedeutet,  dass  der  betr.  Dozent  z.  Zt.  im  Felde  ist. 


L  Theologische  Fakultät. 

Caspari:  Prakt.  Theologie  L:  Liturgik  u.  Homiletik,  4. 
Allgem.  Pädagogik,  m.  bes.  Berücke,  d.  Volksschule,  4. 
Homilet.  Seminar,  2  g.  Katechet.  Seminar,  2  g.  Pädagog. 
Praktikum,  unter  der  techn.  Leitung  d.  stält.  Schulrats 
Dr.  Heden  US,  2  g.  —  Lötz:  Erklärung  d.  Genesis,  4.  Er- 
klärung des  Propheten  Hosea,  2.    Alttest.  Seminar,  2  g. 

—  Bachmann:  Dogmatik  IL,  5.  Mitthäusevangelium,  4. 
üebungen  des  Seminars  f.  syst.  Theologie  (die  Augsburger 
Konfession),  2  g. — Wohlenberg:  Der  Galaterbrief,  nebst 
Darstellung  d.  paulin.  Lehre,  4.  Geschichte  des  apostol. 
Zeitalters,  8.  Geschichte  des  neutest.  Kanons, 2.  üebungen 
dei  Neatest.  Seminars  (Kimlheitsgeachichten  Jesu  nach 
den  kanon.  Evangelien  u.  n.  au^serkanon.  Qiellen,  2  g. 

—  QrOtzmacher :  Etliik,  4.  Religionsgeschichte  u.  Christen- 
tum 1.  Apologet.  Seminar,  alle  14  Tage  2  g.  — Jordan: 
Kirchongeschichte  der  Reformation  u.  Gegenreformation, 5. 
Dogmengeschiclite  ö.  Kirchengeschichtl.  Proseminar  f. 
Anf.,  1  g.  Kirchengeschichtl.  Seminar,  2  g.—  Müller: 
Dogmatik  IL  (Eigentliche  Dogmatik),  6.  Einleit.  i.  d. 
Neue  Test.,  4.  üebungen  in  Neutest.  Bibelkunde,  2.  Se- 
minar f.  ref.  Theologie  (der  Heidelberger  Katechismus), 
2  g.  —  Preuss:  Kirchengeschichtc  L,  5.  Seminar  für 
kirchl.  Kunstarcliäologie  (üebungen  im  Deuten  mittdlalt. 
Kunstwerke),  l  g.  Die  Kunst  Albrecht  Dürers  im  Rah- 
men ihrer  Zeit,  mit  Lichtbildern,  2.  —  Oechsler:  Liturg. 
Gesang  (mit  inusikgeschichtl.  u.  theoret.  Erläut.),  1  g. 
Orgelspiel  (m.  bes.  Berücks.  d.  kirchl.  Orgelspiels),  16. 
Theorie  der  Musik  (AUgem.  Musikiehra;  Harmonielehre 
m.  üeb.  im  Tonsatz),  2.  Für  Geübtere:  Üebungen  im 
Kontrapunkt,  Theorie  der  Kirchentonarten.  Das  evangel. 
Kirchenlied  in  musikal.  Beziehung,  1.  Chorgesang  im 
Akademischen  Verein  für  Kirchenmusik,  2  g. 

Die  unti>r  Aufsicht  der  Theologischea  Fakultät  zu 
haltendenRepetitorien  werden  besonders  angezeigtwerden. 

Für  Anfänger  und  für  Fortgeschrittene  in  der  he- 
bräischen Sprache  wird  je  ein  hebräischer  Sprachkurs 
abgehalten  werden. 

Kirchenrecht;  s.  Juristische  Fakultät. 

II.  Juristische  Fakultät. 

Sehllng:  Kathol.  u.  protest.  Kirchenrecht,  nebst  Ehe- 
recht, 5.  Grundzüge  des  deutschen  Privatrechts,  4.  Bayer. 
Landes-Zivilrecht  1.  Praktikum  des  Handels-  u.  Wechsel- 
Rechts  2.    Conversatorium  über  deutsches  Privatrecht. 


mit  Lektüre  deutscher  Rechtsquellen,  1.  —  Allfeld:  Deut- 
sches Stra'"recht,  m.  Berüuks.desbayer.  Landesstrafrechts, 6. 
Conversatorium  ül).  ausgew.  Lehren  il.  Strafrechts,  1. 
Einführ.  i.  d.  Rechtswissenschaft,  3.  Praktikum  über  Straf- 
prozess  u.  d.  bea.  Teil  des  Strafrechts,  in.  schriftl.  Ar- 
beiten, 2.  —  Oertmann:  E.xegetikum  u.  Conversatorium 
d.  röm.  Rechts,  f.  Anfänger  vor  dem  Zwischenexamen,  2. 
Bürgarl.  Re;'.ht:  Schuld  Verhältnisse ,  5.  Interpretation 
ausgew.  Stellen  a.  d.  BGB.,  1.  Reichszivilprozessrecht  I. 
(ohne  Vollstreckung),  G.  Zivilproz^^ssiiale,  il.  bürgerl. 
Recht  mitumfasä.  Üeb.  m.  schriftl.  Arb.,  2.  Event.,  falls 
Prof.  KUbler  seine  Vorlesungen  infolge  des  Kriegs  nicht 
wieder  aufnimmt,  wird  an  Stelle  der  beiden  erstgenannten 
Vorlesungen  in  Aussicht  genommen:  System  d.  römisch. 
Privatrechts,  7.  —  Rieker:  Reiclisstaatsrecht,  4.  Ver- 
waltungsrecht, 4.  Oeffentl.  Versicherungsrecht,  2.  — 
*KOb!er:  System  d.  röm.  Privatrechts,  7.  BürgerL  R(«ht: 
Saclienrecht,  5.  Repetitorium  u.  Conversatorium  des 
bürgerl.  Rechts  I  (Allgem.  Teil  u.  Schuld verh.),  2.  — 
Riezier:  Bürgerl.  Recht:  Erbrecht,  3.  Interpretation  von 
G  lius  Inst.  IV.,  2.  Praktikum  d.  bürgerl.  Rechts,  m.  schriftl. 
Arb.,  2. 

Gerichtl.  Medizin:  siehe  Med.  Fakultät. 

III.  Medizinische  Fakultät. 

Penzoldt:  Mediz.  Klinik,  T^l^.  Arbeiten  für  Fortgeschr. 
i.  Laborat.  d.  Klinik,  m.  Prof.  Königer  u.  Pd.  Toen  ies- 
sen,  tägl.  g.  —  Gerlach;  System.  Anatomie  des  Men- 
schen 1.  (Muskel-  und  Eingeweidelehre),  6.  Anatom.  Prak- 
tikum (Sezierüb.),  m.  Prof.  H erman n,  28.  Event,  im  Be- 
darfsfalle (an  Stelle  des  Prof.  S  pul  er):  Mikroskop.  Kurs,  4. 
—  Hauser:  Spezielle  pathol.  Anatomie,  5.  Pathol.-anatom. 
Demonstrations-  u.  Sektionskurs,  4.  Pathol.-histoL  Kurs 
f.  Geübtere,  4.  —  Oeller:  Klin.  Unterricht  in  der  Augen- 
heilkunde, 5.  Augenspiegelkurs,  2.  —  Graser:  Chirurg. 
Klinik,  7V2-  Chirurg.  Colloquium,  1  g.  Arbeiten  i.  Laborat. 
d.  Chirurg.  Klinik,  m.  Prof.  Kreuter,  tägl.  —  *Heim  (im 
Behinderungsfall:  Prof.  Dr.  Weichardt):  Oeffentl.  und 
priv.  Gesundheitspflege,  4.  Kurs  der  Bakteriologie  u. 
Sterilisationstechnik,  für  Pharmazeuten,  3.  Hygien.-bak- 
teriol.  Arbeiten  für  Fortgeschrittenere,  tägl.  —  Specht: 
Psychiatr.  Klinik  einschl.  der  gerichtl.  Psychiatrie,  4.  ün- 
fall-  u.  Invalidenbegutachtung  von  Nerven-  und  Geistes- 
kranken, (mit  Prof.  Kl e ist),  1.  — "'Jamin  (in  seiner  Ver- 
tretung Dr.  Zapf):  Med.  Poliklinik.  Kinderklinik.  Impf- 
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kurs.  —  Seltz:  OeburtsliillMich-gyniikol.  Kliuik.  3.  Gc- 
burtsliilfl.  Operationen  am  Pliantom,  L'.  Arbeiten  im  In- 
stitut, tägi.  g.  —  Weinland:  Physiologie  L,  ü.  Physiolog 
l'ralvtikuni,  mit  Prof.  Schulz,  4.  Wissenschaftl.  Arbeiten, 
'tagl.  ir.  —  Hermann:  Knochen-  und  Händerlohre  (in  der 
( rsten  Hälfte  des  Semesters),  ö.  Topograph.-anatoin.  De- 
monstrationen, für  Stull,  des  4.  und  f).  Sem  ,  2.  Sezier- 
iiijungen,  mit  Prof.  ü erlach.  —  von  Kryger:  Frakturen 
u  id  liuxationen,  3.  Chirurg.  Propädeutik,  2.  Klin.  Ortho- 
pädie, IV2.  Unfallversicherung  u.  Begutachtung,  1.  — 
Heinz:  Arzneimittellehre,  4.  Giftlehre,  1.  Arbeiten  i.  Phar- 
makol.  Institut,  tägl.  g.  —  Scheibe:  Ivhnik  der  Ohren-, 
Nasen-  u.  Kehlkopf krankheiten,  'S.  Ivurs  der  üntersuch- 
(ingsmethoden  d.  Ohres,  d.  Nase  u.  d.  Kehlkopfes,  m  Pd. 
Ii  rock,  2.  —  Königer:  Kurs  der  Perkussion  u.  Auskul- 
tation, f.  Auf.,  2.  Klin.-diagnost.  Kurs  für  Geübtere,  2. 
Mikroskop  -ehem.  Kurs,  2.  Begutachtung  innerer  Krank- 
heiten, m.  Ueb.  i.  d.  Untersuchung  v.  Unfall-  u.  Invalidi- 
täts-Patienten, 1.  Arbeiten  fürFortgeschrittenere  im  Labor, 
d.  Kliuik,  m.  Prof.  Penzoldt,  tägl.  g.  —  Nippe:  Gerichtl. 
Medizin  (ausschliesal.  der  forens. Psychiatrie),  m.  Demonst., 
f.  Juristen  2,  f.  Med.  3.  Gerichtl.-med.  Praktikum,  vorge- 
eehrieb.  f.  Stud.  u.  Aerzte,  welche  die  Prüfung  f.  d.  ärztl. 
Staatsdienst  ablegen  wollen,  2.  —  Schulz:  Ohem.  Pfak- 
■ikum  f.Mediziner,  4.  Pliysiolog. Praktikum,  m.Prof.  Wein- 
lind,  4.  Repetitorium  d.  Chemie  f.  Med.,  4.  Physiologie 
u.  Pathologie  d.  Stoffwechsels,  1.  Allgem.  i3iologie,  für 
Hörer  aller  Fak.,  1.  —  *Hauck;  Klinik  der  Haut-  u.  Ge- 
schlechtskrankheiten, 2.  Pathologie  u.  Therapie  d.  Ge- 
Echleehtskrankheiten,  2.  —  Kreuter:  Allgem.  Chirurgie,  3. 
Kurs  der  chirurg.  Untersuchungsmethoden,  für  Fortge- 
schrittene, 2.  Verbandkurs  und  Instrumentenlehre,  2.  Ar- 
beiten im  Laboratorium  d.  chirurg.  Klinik,  m.  Prof.  Gra- 
ser, tägl.  g.  —  Weichardt:  Kriegshygiene,  2.  Kurs  der 
hygien.  Untersuchungsmefchoden,  2.  Schulhygiene,  bes. 
lür  Philologen,  1.  Serolog.  Diagnostik,  m.  prakt.  Ueb.,  2. 
J^  rbeiten  für  Fortgeschrittenere,  tägl.  —  Euler:  Klinik 
der  Zahn-  u.  Mundkrankheiten,  4.  Technik,  tägl.  Plom- 
bieren, 15.  Ausgew.  Kapitel  d.  Pathologie  u.  Therapie  d. 
Zahn-  u.  Mundkrankh.,2.  Extraktionskurs  für  Mediziner,  L 

—  '^Kleist  (im  ßehinderungsfall:  Prof.  Dr.  Specht):  Ge- 
richtl.  Psychiatrie  f  Med.,  1.  Gericiitl.-psychiatr.  Prakti- 
kum, f.  Stud.,  die  später  die  Prüfung  f.  d.  ärztl.  Staats- 
dienst abzulegen  gedenken,  1.  Soziale  und  gerichtl.  Be- 
el f^utung  der  Geistesstörungen,  für  Hörer  aller  Fak.,  1. 
Unfall-  u.  Invalidenbegutachtung  v.  Nerven-  u.  Geistes- 
Kranken,  m.  Prof.  Specht,  lg.  —  Kfimmell:  Anleitung 
■zur  Untersuchung  Augenkranker,  1.  Augenärztl.  Spreeh- 
btumle,  1.  Anleitung  zu  wiss.  Arbeiten,  nach  Vereinbar.,  g. 

—  Brock:  Kurs  der  Untersuchungsmethoden  d.  Ohres, 
d.  Nase  u.  d.  Kehlkopfes,  m.  Prof.  Scheibe,  2.  Uebungen 
in  kleineren  therapeut.  Eingriffen  an  Lebenden  und  am 
Präparat,  für  Geübtere,  2  —  Toenniessen:  Therapeut.- 
tochn.  Kurs,  1.  Röntgen-Diagnostik  i.  d.  inn.  Medizin,  1. 
Arbeiten  für  Fortgeschritt.  i.  Laborat.  d.  Khnik,  tägl.  g. 

Im  Falle  der  Fortdauer  des  Krieges  auch  während 
des  Wintersemesters  1915/16  werden  die  medizinischen 
V^orlesungen  in  folgender  Weise  eingeschränkt:  Mon- 
tags 8— 9  Frauenkhnik,  9-IOV2  Innere  Klinik,  IOV2— 12 
Chirurgische  Klinik,  12—1  Augenklinik.  Dienstags 
S— 9  Kriegshygiene,  9—10  Patholog.  Anatomie,  10—11 
Patholog.  Anatomie,  11—12  Diagnost.  Kurs,  12—1  Chirurg. 
Propädeutik.  Mittwochs  8—9  Frauenklinik,  9— IOV2  In- 
nere Klinik,  IOV2— 12  Chirurgische  Klinik,  12—1  Ohren- 
k'inik.  Donnerstags  8—9  Kriegshygiene,  9—10  Patho- 
log. Anatomie.  10—11  Patholog.  Anatomie,  11—12  Dia- 
gnost. Kurs,  12—1  Chirurg.  Propädeutik.  Freitags  8— 9 

I-  rauenkUnik,  9— IOV2  Innere  Klinik,  1072—12  Chirurgische 
Klinik,  12— 1  Augenklinik.  Samstags  8  -9  Psychiatrische 
Klinik:  9 — 10  Psychiatrische  Klinik,  10—11  Verbandkurs, 

II —  12  Arzneiverordnung,  12  -1  Ohrenklinik.  Die  Nach- 
ir.ittagsvorlesungen,  Kliniken  und  Kurse  werden,  soweit 
öi?h  das  Bedürfnis  darnach  herausstellt,  nach  dem  Vor- 
lesungsverzeichnis (wenn  erforderlich  in  entsprechender 
Abänderung)  abgehalten.  Die  Vorlesungen  über  Ana- 
tomie und  Physiologie  erfahren  keine  Veränderung. 

.  IV.  Philosophische  Fakultät. 

P  Luchs:  Kulturgeschichte  und  Privatleben  der  Römer,  4. 
Im  Klassisch-philolog.  Seminar:  Erklärung  ausgew.  Oden 
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des  Horaz  und  Lat.  Stilübungen,  2  g.  —  Varnhagen^ 

Altengiische  Grammatik,  4.  Im  Engl.  Seminar:  a)  Uebungen 
auf  dem  Gebiete  d.  engl.  Lit  ,4.  b)  Aussprache-Uebungen,  2. 

—  von  Eheberg:  Allgem.  (tlieoret.)  Volkswirtschafts- 
lehre, 5.  Finanzwissenschaft,  4.  Staatswiss.  Seminar,  l^j.^. 
Seminar  für  Versicherungsvvissenschaft,  1.  —  O.  Fischer; 
Anorgan.  H]xperimentalchemie,  r>.  Prakt.  Hebungen  im 
ehem.  Laborat.  m.  Prof  Henrich:  a)  Analyt.  -  ehem. 
Hebungen,  20.  b)  Vollj)raktikum ,  40.  Praktikum  für 
Mediziner,  m.  Prof.  Jordis,  4.  -  Wiedemann:  P^xperi- 
mentalphysik,  5.  Physikal.  Praktikum  f.  Anf.  (Chemiker, 
Mediziner  usw.),  2.  Physikal.  Halbpraktikum,  20.  Physikal. 
Vollpraktikum,  40.  —  Noether:  Differentialrechnung  u. 
analyt.  (jleometrie,  4.  Differentialgeometrie,  3.  Hebungen 
i.  Math.  Seminar,  g.  —  Palkenberg:  Geschichte  der 
griech.  Philosophie,  4.  Philosoph.  Sominarübungen  über 
Lotzes  „Geschichte  der  deutschen  Aesthetik",  1  g.  — 
Geiger:  Allgem.  Religionsgeschichte  (Einführung  i.  d. 
Religionswiss.),  4.  Im  Indogerman.  Seminar:  a)  Elemente 
des  Sanskrit,  2.  b)  Sanskrit  oder  Päli  für  Geübtere,  1—2  g. 

—  Lenk:  Allgem.  u.  si)ez.  Mineralogie,  5.  Mmeralog. 
Anfängerpraktikum,  2.  Uebungen  in  der  makroskop. 
Gesteinsbestimmung,  ni.  Pd.  Krumbeck,  2.  Mineralog., 
petrograph.  u.  geolog.  Arbeiten  im  Institut,  letztere  m. 
IM.  Krumbeck:  a)  Vollpraktikum,  40.  b)  Halbprakti- 
kum, 20.  Geolog,  u.  mineralog.  Colloquium,  2  g.  — 
Pleischmann:  Biologie  der  Wirbeltiere,  5.  Zoolog.  Prak- 
tikum, 2.  Anleitung  zu  wissensch.  Arbeiten,  tägl.  — 
Solereder:  Allgem.  Botanik  f.  Stud.  d.  Natur  wiss.  u.  d. 
Pharm.,  .5.  Grundzüge  der  allgem.  Botanik,  f.  Med  ,  2. 
Mikroskop.  Praktikum:  a)  Anfängerkurs,  4.  b)  Pharma- 
kogn.  Kurs,  I.  4.  c)  Pharmakogn.  Kurs,  II.  4.  d)  Kurs 
f.  Nahrungsmittelcliemiker,  4.  Anleitung  z.  wiss.  Arbeiten, 
ganz-  oder  halbtäg.  Pharmakognosie,  1.  Botan.  Collo- 
quium, 2.  —  Heerdegen:  Rhetorik  d.  Griechen  u.  Römer, 
nebst  Erklärung  von  Ciceros  Orator,  4.  Im  Klass.-philol, 
Seminar:  Erklär,  d.  Kranzrede  d.  Demosthenes,  2  g.— 
Hensel:  Psychologie,  4.  Kant,  2.  Uebungen  über  Fichte 
„Geschlossener  Han<lelsstaat",  2  g.  —  "^'Stählin:  Lucretius 
De  rerum  natura,  Einleitung  (mit  Einführ.  i.  d.  epikure- 
ische Philosophie  u.  i.  d.  Geschichte  des  Hellenismus  in 
Rom)  u.  Erklärung  ausgew.  Abschnitte,  4.  Kultur  des 
Hellenismus,  1.  Im  Klass.-philol.  Seminar:  Gedichte  des 
Tlieokrit  u.  griech.  Stilübuugen,  2  g.  —  Schulten :  Rom. 
Geschichte  II,  4.  Histor.  Uebungen  üb.  ausgew.  Viten 
Plutarchs,  2  g.  —  Beckmann:  Die  Grossmächte  der  Ge- 
genwart, ihr  Werden  und  Wesen,  in  vergleich.  Dar- 
stellung, 4.  Histor.  Ueb.  i.  Seminar  f.  mittl.  u.  neuere 
Geschichte,  2  g.  —  Busch:  Pharmazeut.  Chemie,  Organ. 
Teil,  8.  Grundlagen  d.  Nahrungsmittelchemie,  f.  Chemiker 
u.  Pharmaz.,  2.  Chem.  Praktikum:  a)  Vollpraktikum,  44. 
b)  Halbpraktikum.  20.  Pharmaz.-chem.  Praktikum:  a)  f. 
Stud.  d.  3.  Sem.,  20.  b)  f.  Stud.  d.  4.  Sem.,  20.  Nahrungs- 
mittelchem.  Praktikum:  a)  Vollpraktikum,  40.  b)  Halb- 
prakt.,  20.  —  Pirson:  Histor.  Grammatik  d.  Franzö- 
sischen, 4.  Im  Roman.  Seminar:  a)  Interpretation  alt- 
franz.  Texte,  2.  b)  Phonet.  Uebungen,  1.  c)  Neufranz. 
Ueb.,  3  g.  —  '^Curtius:  Für  den  Fall  der  Verhinderung 
wird, Prof.  Schulten  über  Denkmäler  der  röm.  Welt 
lesen,  1  und  ein  Praktikum  über  Pausanias  abhalten,  2. 

—  Hellt  Einführ.  i.  d.  türk.  Sprache  u.  Literatur,  2. 
Interpretation  ausgew.  Abschnitte  von  al  -  Ghazäli's 
„Wiederhebung  der  Religionswissenschaften",  2.  Im 
Seminar  f.  semit.  Philologie:  Vulgärarabisch  (Syrisch- 
palaestinensischer  Dialekt),  2  g.  —  *Volz:  Bildung  und 
Umbildung  der  Erdoberfläche,  4.  Der  Mensch  und  die 
Erde,  2.  Geograph.  Uebungen  f.  Anf.,  1.  Geograph. 
Colloquium,  2.  Anleitung  zu  selbst.  Arbeiten,  tägl.  Für 
den  Fall  der  Verhinderung  wird  IM.  Krumbeck  über 
Ost-  und  Südosteuropa,  2  und  Prof.  Lenk  über  Bildung 
und  Umbildung  der  Erdoberfläche  lesen,  1.  Auch  würde  das 
„Geologische  Colloquium"  auf  geograph.  Themata  ausge- 
dehnt werden.  Pd.  W ür Schmidt  würde  über  „Klimato- 
logie"  lesen,  2.  —  Saran:  Ueber  Goethes  Iphigenie,  2.  Im 
Deutschen  Seminar:  Anleitg.  zur  Anfertigung  wiss.  Arb.  üb. 
ausgew.  Literaturwerke,  insbesondere  des  18  Jahrb.,  2  g. 
DeutscliesProseminarl.Mittelhochdeutsch  lür  Fortgeschrit- 
tene, Lektüre  von  'Des  Minnesangs  Frühling'  nebst  lexikal. 
Ueb.,  IV2  g-  —  Neuburg:  Einführung  i.  d.  Statistik  u.  Bevöl- 
kerungsstatistik, 4.  Versicherungswesen  u.  Versicherungs- 


16 


Universitäten  Erlangen  und  Frankfurt  a.  M. 


Statistik,  3.  Statist.  Uebungen,  2  —  Reiger:  Theorot. 
Physik,  4.  Uebungen  zur  Theoret.  Pliysik,  1  g.  Physikal. 
Colloquium,  m.  Pd.  Würschniiilt  u.  Ilauser,  lg.  — 
Henrich:  Analyt.  Chemie  d.  Metalle  (Experimentalvor- 
lesiiug  zur  Ergänz,  d.  analyt.-chom.  Praktikums),  m.  bes. 
Berücks.  der  Gewichtsanalyse,  3.  Prakt.  Ueb.  im  Chem. 
Laborat.,  mit  Prof.  0.  Fischer:  a)  Analyt.-chem.  Uebun- 
gen, 20.  b)  Vollpraktikura,  40.  Ausgew.  Kapitel  a.  d. 
organ.  Chemie,  1.  —  *Jordis:  Physikal.  Chemie  I.,  2. 
Chem.  Seminar,  2.  Elektrochem.  Praktikum:  a)  Elek- 
troanalyse,  2.  b)  für  Fortgeschr.,  4.  Event,  gemeinsame 
Vorlesungen  mit  Prof.  0.  Fischer  bzw.  Prof.  Busch 
nach  deren  Angaben.  —  Leser:  Einleitung  in  die  Philo- 
sophie, 2.  Rehgionspliilosophie,  2.  Geschichte  der  Philo- 
sophie seit  Kant,  4.  Pestalozzi  und  Herbart,  als  Ein- 
führung in  die  Pädagogik,  1.  —  Gebhardt :  Althochdeutsche 
Literaturgeschichte,  2.  Im  Pro;eminar  II.  Althoclideutsch 
(Grammatik  und  Lesestücke  nach  Braune),  2  g.  —  Zander: 
Die  Wunder  des  Meerfs,  1.  Krumbeck:  Einführung  in 
die  Palaeontologie  der  Wirbellosen,  2.  Palaeontol.  Ueb. 
f.  Anf.,  bzw.  auch  f.  Fortgeschr.,  2.  Uebungen  in  der 
makroskop.  Gesteinsbestimmung,  m.  Prof.  Lenk,  2.  Geo- 
log, u.  palaeontol.  Arbeiten,  erstere  mit  Prof.  Lenk, 
ganz-  und  halbt,  —  Wfirschmidt:  Geschichte  der  Physik 
derneueren  Zeit, 2.  Vektorenrechnung  mit  Anwendungen, 2. 


Physikal.  Colloquium,  m.  Prof.  Reiger  u.  Pd.  Häuser, 
lg.  —  ""Häuser:  Maschinenkunde  für  Chemiker  u.  Phy- 
siker, 1.  Physikal.  Colloq.,  m.  Prof.  Reiger  u.  Pd.  Wür- 
schmidt,  lg.  —  Stellwaag:  Die  Bedeutung  der  Insekten 
für  die  Lan<lwirtschaft,  1. 

Für  die  Abhaltung  lateinischer  Kurse  (Grammatik 
und  Lektüre)  wird,  falls  sich  ein  Bedürfnis  dafür  ergibt, 
Sorge  getragen  werden. 

Neuenglische  Kurse  für  Neuphilologen,  sowie  eben- 
solche für  Studierende  aller  Fakultäten  worden  später 
angezeigt  werden. 

Besonders  für  Philologen  bestimmte  Vorlesungen 
über  Schulhygiene  hält  Prof.  Dr.  Weichardt,  s.  Medi- 
zinische Fakultät. 

Bauer:  Einführung  in  das  System  Oabelsbergers, 
für  Anfänger,  2.  Die  Stenograph.  Korrespondenzschrift,  2. 
Die  Redeschrift  (Satzkürzung),  2.  Praktikum  für  Fort- 
geschr., 2.  Geschichte  der  Stenographie,  1. 

Leibesübungen. 

Gymnasialturnlehrer  Loch:  Turnspiele.  Fechtlehrer 
Fehn:  Fechtkunst.  Tanzlehrer  Bergmann:  Tanzkunst. 
Reitlehrer  Schlee:  Reitkunst. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen 

an  der 

Königliehen  Universität  zu  Frani(furt  aJ. 

Winterbalbjahr  1915/16.  —  16.  Oktober  1915  bis  15.  März  1916. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.  Die  mit  einem  *  bezeichneten 
Vorlesungen  sind  für  immatrikulierte  Studierende  unentgeltlich. 
Ausser  den  hier  aufgeführten  Vorlesungen  für  d  e  Studierenden  der  Universität 
Frankfurt  a.  M.  werden  noch  besondere  Fortbildungsvorlesungen  veranstaltet. 


I.  Rechtswissenschaf tliche  Fakultät. 

A.  Vorlesungen. 

Freudenthal:  Einf.  in  d.  Rechtswissenschaft,  3.  — 
Lewald:  System  d.  röm.  Privatrechts  als  Einf.  in  d. 
Privatrecht,  6.  —  tlaymann:  Röm.  Rechtsgesch.  einschl. 
d.  Gerichtsverfahrens,  3. 

Burchard:  Deutsche  Rechtsgesch.,  4.  —  Planitz: 
Grundzüge  d.  deutsch.  Privatrechts,  4.  —  Giese:  Prcuss. 

Planitz:' Bürgerl.  Recht:  Allg.  Teil,  4.  —  Kuttner: 

Bürgerl.  Recht:  Recht  d.  Schuldverhältnisse,  4.  —  Peters: 
Bürgerl.  Recht:  Sachenrecht,  4.  —  Saenger:  Bürgerl. 
Recht:  Familienrecht,  3.  —  Lewald:  Bürgorl.  Recht: 
Erbrecht,  4.  —  Planitz:  Grundzüge  d.  Bürgerl.  Rechts 
f.  Stud.  d.  Wirtschafts-  u.  Sozialwissenschaftl.  Fakultät: 
I.  Teil,  2.  —  Burchard:  II.  Teil,  2.  —  Wirth:  Paten t- 
u.  Gebrauchsmusterrecht,  2  (bis  Weihnachten). 

Burchard:  Handelsrecht,  4.  Recht  d.  Wertpapiere 
(insbes.  Wechsel- u.  Scheckrecht),  1.  —  Trumpler:  Börse, 
Börseneinrichtgn.  u.  Börsengeschäfte,  1. 

Freudenthal:  Strafrecht,  4.  —  Deiaquis:  Strafpro- 
zessrecht, 4. 

Kuttner:  Reichszivilprozessrecht,  Teil  I:  Erkenntnis- 
verfahren, 4.  —  Deiaquis:  Reichszivilprozessrecht,  Teil  II: 
a)  Zwangsvollstreckg..  2;  b)  Konkursrecht,  2. 

Giese:  Staatsrecht,  4.  Staatsbürgerkunde  (f.  alle 
Fak.),  1.  Verwaltungsrecht  Teil  I:  Grundzüge  d.  Ver- 
waltungsrechtes, 2.  Verwaltungsrecht  Teil  II:  Bes.  Teil,  2. 
Kommunalrecht,  1.  —  Cahn:  Die  soz.  Versicherg.  d. 
Deutschen  Reichs  (Reichsversicherungsordng.  u.  Ange- 
stelltenversicherungsgesetz), 2.  Der  mod.  Parlamentaris- 
mus, 1.  —  Deiaquis:  Kirchenreclit,  4.  —  Freudenthal: 
Völkerrecht,  3. 

B.  Uebungen. 

Planitz:  *Lekt.  deutscher  Rechtsquellen,  1.  —  tlay- 
mann: Mündl.  u.  schriftl.  Uebgn.  auf  d.  Grundlage  leich- 


terer Pandektenstellen  z.  Einf.  in  d.  privatrechtl.  Denken  2. 

—  Lewald:  Uebgn.  im  deutschen  bürgerl.  Recht  (m. 
schriftl.  Arbeiten),  2.  —  Peters:  *Uebgn.  üb.  Karteile,  1. 

—  Planitz:  Uebgn.  im  Handeh-  u.Wechselrecht  m.  schriftl. 
Arbeiten,  2.  —  Deiaquis:  Strafreehtspraktikum  m.  schriftl. 
Arbeiten, 2.  —  Saenger:  Zivilprozessuale,  d.  bürgerl.  Recht 
mitumfassende  Uebgn.  (m.  schriftl.  Arbeiten),  2.  —  Freu- 
denthal: Uebgn.  7.  Einf.  in  d.  öffentl.  (Staats-  u.  Ver- 
waltungs-)  Recht,  2  (14tägig).  üebgn.  im  Staats-  u.  Ver- 
waltungsrecht m.  sclirlftl.  Arbeiten  (f.  Studierende  d. 
Rechtswissenschaft),  2. 

C.  Rechtswissenschaftliehes  Seminar. 

Peters:  Röm.-reclitl.  Seminar,  2.  —  Lewald:  *Lekt 
griech.  Papyrusurkunden,  2  {14tägig).  —  Burchard: 
*Debgn.  z.  deutschen  Rechtsgesch. 2  (I4tägig).  —  Kuttner: 
*WissenschaftI.  Uebgn.  im  bürgerl.  Recht  u.  Prozess- 
reclit,  2  (14tägig).  —  Freudenthal:  *Anleitg.  zu  wissen- 
schaftl.  Arbeiten  im  Straf-  u.  Strafprozessrecht,  sowie 
Völkerrecht;  Vorträge  u.  Diskussionen  f.  prakt.  Juristen 
u.  vorgeschr.  Stud.,  2  (14tägig).  —  Deiaquis:  *Wis8en- 
schaftl.  strafrechtl.  Uebgn.  (insbes.  üb.  d.  Strafgesetzvor- 
entwürfe Deutscldands.  Oesterreichs  u.  d.  Schweiz),  2 
(Utägig).  —  Giese:  *Anieitg.  zu  wissenschaftl.  Arbeiten 
im  Staats-,  Verwaltungs-  u.  Kirclienrecht  f.  prakt.  Juristen 
u.  vorgeschr.  Stud.,  2  (14tägig). 

Schneider:  Einf.  i.  d.  Quellen  ,d.  röm.  Rechtes:  a)  I. 
Kursus  (f.  Anf.),  2;  b)  II.  Kursus  (f.  Fortgeschr.),  2. 

II.  Medizinische  Fakultät. 

A.  Vorlesungen  und  Uebungen  ffir  Studierende  im 
Semester. 

I.  Anatomie  u.  Histologie,  Entwicklungs- 
geschichte. 

Goeppert:  Systemat.  Anatomie,  I.  Teil,  6.  —  Goep- 
pert  m.  Bluntschli:  Präparierübgn.,  tägl.  —  Goeppert: 
*Arbeiten  i.  Laboratorium  f.  Geübtere,  tägl.  —  Bluntschli 
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Osteoiogie  u.  Myologie,  4.  Myologie  (f.  Flörer,  die  schon 
Osteologie  belegt  hatten,  im  Rahmen  d.  vorsteh.  ange- 
kündigten GesamtkoUegs),  2.   Topograpli.  Anatomie,  2. 

II.  Physiologie. 

Bmbden;  Vegetat.  Physiologie,  5.  —  Embden  u. 
Bethe:  Physiolog.  Praktikum,  8.  —  Embden:  *Arbeiten 
im  Laboratorium  f.  Geübtere,  tägl.  —  Bethe:  Physiologie 
d.  Atmung,  d.  Kreislaufs  u.  d.  Bewegung,  3.  *Arbeiten  im 
Laboratorium  f.  Geübtere.  —  Schmitz:  Die  Fermente,  2. 

in.  Allg.  Pathologie,  pathol.  Anatomie  u. 
pathol.  Physiologie. 

Fischer:  Allg.  Pathologie,  .5.  Pathol.-anatom.  Demon- 
strationen, 3.  Kursus  d.  pathol.  Histologie  (spez.  Patho- 
logie), 4.    *Arbeiten  i.  Laboratorium  f.  Geübtere,  tägl. 

—  Goldschmid:  Sektionskurs  m.  Sektionsübgn.,  Kurs  2; 
üebgn.,  4.  Pathologie  d.  Genitalorgane,  L  *Entwick- 
lungsstörgn.,  Parasiten,  1. 

IV.  Bakteriologie  u.  Hygiene. 

Neisser:  Hygiene,  I.  Teil,  2.  Kursus  d.  Bakterio- 
logie, 4.    *Arbeiten  i.  Laboratorium  f.  Geübtere,  täglich. 

—  Sachs:  Immunitätslehrc  m.  Demonstrationen,  2.  *Bio- 
log.  Therapie  d.  Infektionskrankheiten,  1.  —  Braun  u. 
Teichmann:  *Protozoisehe  Erreger  trop.  Infektionskrank- 
heiten (m.  prakt.  Uebgn.),  I.  Teil,  2.  —  Gonder:  Grund- 
lagen d.  experim.  Chemotherapie  d.  Protozoenkrank- 
heiten, 1.  Die  Bedeutg.  d.  Protozoen  f.  d.  Tropenmedi- 
zin, 1. 

V.  Experimentelle  Therapie  u.  Pharmakologie. 

Ehrlich:  Arbeiten  i.  Laboratorium  f.  Geübtere,  tägl. 
*Grundlagen  d.  experiment.  Therapie,  1.  —  Ellinger:  Ex- 
perim. Pharmakologie,  4.  *Arbeiten  im  Laboratorium  f. 
Geübtere,  tägl. 

VI.  Innere  Medizin. 

Schwenkenbecher:  Mediz.  Klinik,  5.  *Innere  Un- 
fallskrankheiten, 1.  —  Schwenkenbecher  m.  N.  N. :  Kurs 
d.  Perkussion  u.  Auskultation  f.  Anf.,  2.  Kurs  d.  Per- 
kussion u.  Auskultation  f.  Geübtere,  2.  —  Strasburger: 
Mediz.  Poliklinik,  3.  Einführung  in  d.  innere  Medizin 
(theoret.  Teil),  2.  Chem.-mikroskop.  Kurs,  2.  *Physikal. 
Therapie,  1.  Dreyfus:  Kurs  d.  therap.  Methoden,  1.  — 
Reiss:  *Differentialdiagnose  innerer  Krankheiten;  nach 
Verabredung. 

VII.  Kinderheilkunde. 

V.  Mettenheimer :  Kinderklinik  u.  Poliklinik,  3. 
'Diätetik  d.  Säuglings- u.  Kindesalters,  1.  Infektionskrank- 
aeiten  d.  Kindesalters,  1. 

Vni.  Neurologie. 
Knoblauch:  Neurolog.  Klinik,  l.  *Krankheiten  d.  Zen- 
iralnervensystems,  1.  —  Edinger:  Anatom.-physiol.  Einf. 
.  d.  Nervenklinik,  1.  *Bau  u.  Verrichtgn.  d.  Grosshirns,  l. 

-  Edinger  u.  Goldstein:  Arbeiten  auf  d.  Gebiete  d.  nor- 
nalen  u.  patholog.  Anatomie  d.  Nervensystems,  tägl. 
Colloquium  neurologicum,  zweimal  monatl.  —  Goldstein: 
'atholog.  Anatomie  d.  Nervensystems,  1.  *Die  Entwickig. 
1.  Seelenlebens  u.  d.  Gehirns  d.  Kindes  in  d.  ersten  Le- 
»ensjahren  (f.  Stud.  aller  Fak.),  L  —  Dreyfus;  Methoden 
1.  Untersuchg.  u.  Behandig.  b.  Nervenkranken,  1. 

IX.  Psychiatrie. 

Sioli:  Psyehiatr.  Klinik,  4.  —  Raecke:  Gerichtl.  Psy- 
hiatrie  f.  Mediziner  u.  Juristen  (m.  Krankenvorstellgn.),  1. 
jinf.  in  d.  Psychiatrie  m.  bes.  Berücks.  d.  Untersuchungs- 
lethoden.  1.  *Spez.  Psychiatrie  m.  Krankenvorstellgn.,  1. 

-  Sioli:  Psychologie  d.  Verbrechers,  1. 

X.  Chirurgie,  Orthopädie  und  Urologie. 

Rehn:  Chirurg.  Klinik,  5.  *Klin.  Visite,  1.  —  Rehn 
:.  N.  N.:  ^Arbeiten  im  Laboratorium,  tägl.  —  N.  N.:  Allg. 
ihirurgie,  3.  —  Ludloff :  Orthopäd.  Chirurgie,  2.  *Kol- 
iquium  üb.  Orthopäd.  Chirurgie,  1.  —  N.  N.:  Kursus  d. 
Ihirurg.  Propaedeutik,  2.  —  N.  N.:  Kursus  d.  kl.  Chirurgie 
Chirurg.  Poliklinik),  2.  —  N.  N.:  Frakturen,  Luxationen 
.Verbandkurs,  2.  —  N.  N  :  Experim.  Chirurgie  m.  prakt. 
lebgn.,  2.  —  N.  N.!  Urolog.  Untersuchungsmethoden,  1,  ' 


XI.  Geburtshilfe  und  Frauenheilkunde. 

Waithard:  Geburtshilfi.-gynäkol.  Klinik.  4.  Touchier- 
kurs,  2.  Einf.  in  d.  Geburtshilfe  u.  Gynäkologie,  2.  Ge- 
burtshilfl.  Operationskurs  m.  Uebgn.  am  Phantom  in 
Gruppen,  2.  *Schwangeren-Untersuchgn.  nur  f.  d.  Hörer 
(1.  Klinik,  1. 

XII.  Augenheilkunde. 

Schnaudigel:  Augenklinik,  3.  Augenspiegelkurs,  2. 
*Funktion8prüfg.  d.  Auges,  1. 

XIII.  Ohrenheilkunde. 

Voss:  Klinik  d.  Olirenkrankheiten,  2.  Kursus  d. 
Untersuchungsmethoden  d.  Ohres,  1.  *Ohrerkrankungen 
u.  Allgemeinleiden,  1. 

XIV.  Nasen-,  Rachen-  und  Kehlkopfkrankheiton. 

Spiess:  Hals-  u.  Nasenklinik,  2.  Laryngo-rhinoskoj). 
Kurs,  1.  *Einf.  in  d.  Laryngologie,  L  —  Spiess  u.  Pfeiffer : 
Poliklinik  f.  Hals-  u.  Nasenkrankheiten,  12. 

XV.  Krankheiten  der  Haut-  und  der  Ge- 
schlechtsorgane. 

ilerxheimer:  Klinik  d.  Haut-  u.  Geschlechtskrank- 
heiten, 3.    *Pathologie  u.  Therapie  d.  Genorrhoe,  1. 

XVI  Zahnheilkunde. 

Loos:  Poliklinik  d.  Zahn-  u.  Mundkrankheiten,  10. 
Zahn-  u.  Mundkrankheiten  f.  Mediziner.  1.  *Krankheiten 
d.  Kiefer  u.  d.  Mundes,  1.  Zahnärztl.  Röntgenunter- 
suchg.,  2.  —  Schäffer-Stuckert:  Kurs  d.  konservieren- 
den Zahnheilkunde,  15.  Pathologie  u.  Therapie  d.  Zähne, 2. 

—  Pritsch:  Kurs  d.  zahnärztl.  Technik,  tägl.  Methodik 
d.  Zahnersatzes,  1.  'Bau  u.  Entwickig.  d.  Zähne,  1. 

XVIL  Gerichtliche  Medizin. 

Sioli  m.  Goldschmid:  Gerichtl.  Medizin,  2. 

ß.  Portbildungsvorträge  und  -Kurse  fallen  aus. 

Bei  Fortdauer  des  Krieges  sind  folg.  Vertretgn.  in 
Aussicht  genommen : 

Prof.  Neisser  durch  Dr.  Braun, 

Prof.  Strasburger  durch  Dr.  Koch  u.  Dr.  Dreyfus. 

III.  Philosophische  Fakultät. 

Philosophie. 

Cornelius:  Einf.  in  d.  Philosophie  u.  in  ihre  Gesch.,  4. 

—  Schnitze:  Allg.  Pädagogik,  2.  —  Ziehen:  Einf.  in  d. 
Geschichte  d.  Pädagogik,  1. —  Philosophisches  Se- 
minar: Cornelius:  *Abt.  f.  Erkenntnistheorie:  a)  Uebgn. 
f.  Fortgeschr.,  1;  b)  Uebgn.  f.  Anf.,  1.  *Abt.  f.  Aesthetik 
u.  allg.  Kunstwissenschaft:  Anleit.  zu  selbständ.  Arbeiten, 
nach  Bedarf.  —  Schultze:  Seminarist.  Besprechgn.  d. 
Psychologie 'd.  Denkens,  2.  Charakterpsycholog.  Ana- 
lysen (Uebgn.),  2. 

Hierzu  ferner  aus  d.  Naturwissenschaftl.  Fakultät: 

Schumann:  Psychologie  (m.  Demonstr.),  4.  —  Wert- 
heimer: Gesch.  d.  neuer.  Philosophie,  4.  Philosoph.  Lek- 
türe, 2.  —  Schumann:  Experim.-psycholog.  Praktikum 
f.  Anf.  (i.  G.  m.  Dr.  phil.  A.  Gelb),  2.  Wissenschaftl. 
Arbeiten  Fortgeschrittener,  tägl.  n.  Bed. 

Geschichte. 

Ohr:  Geschichtsphilosophie,  3.  —  Schneider:  Paläo- 
graphie,  2.  —  Kern:  Gesch.  d.  Papsttums,  3.  —  Schnei- 
ders Deutsche  u.  ital.  Wirtschaftsgesch.  im  Mittelalter,  2. 

—  V.  Martin:  Gesch.  d.  Renaissance  u.  d.  Humanismus,  vor- 
nehm!, in  Italien  u.  Deutschland,  2.  —  KOntzel:  Gesch.  d. 
oriental.  Frage,  1.  Bismarck,  2.  —  Ohr:  Entstehg.  u.  Gesch. 
d.  deutschen  Vaterlandsliebe,  1.  —  Poerster:  Anfänge  d. 
christl.  Religion  u.  Kirche,  2.  *Religionsge3chichtl.  Uebgn., 
2  (14täg.).  —  MOIIer;  Deutscher  Hausrat.  Mit  Lichtbildern 
u.  Führgn.  in  d.  Sammlungen  d.  Stadt,  1.  —  Histor. 
Seminar:  Schneider:  *[Jebgn.  im  histor.  Proseminar,  2. 

—  KOntzel:  *Abt.  f.  neuere  Gesch.:  Einf.  f.  Auf.,  2.  *Abt. 
f.  neuere  Gesch.,  f.  Fortgeschr.,  2.  —  Kern:  *Abt.  f.  Mit- 
telalt, f.  Vorgesch.,  2.  —  Schneider:  Histor.-diplomat.- 
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Uebungen,  1.  —  Kern:  Kolloquium  üb.  doutsclio  Vcr- 
fassunfrsgescli.,  2.  —  Ohr:  *Gesc]iiclitspbil()s<)i)h.  Kollo- 
quium, 2.  —  V.  Martin:  ^llistor.  Ucbfin.  üb.  Rcnaissiince  u. 
Aufkläri;-.,2.-Küntzel:*Aka(l.-hi9t.  Gesellschaft,  2(i4täg.). 

Kunstgeschichte  und  Musikwissenschaft. 
Kautzsch:  (iesch.  d.  nicderl.  Malerei  i.  15.  Jahrb.,  2. 

—  Swarzenski:  Gesch.  d.  ital.  Kunst  i.  d.  Renaissance,  2. 

—  Kautzsch:  Albrecht  Dürer  u.  s.  Zeitgenossen,  2.  '''Deut- 
sche Plastik,  1.  —  Bauer:  Entstehungsgesch.  d.  Oper.  2. 
*Einf.  in  d.  musikal.  Hermeneutik  m.  Analysen  klass. 
Werke,  2.  —  *Kunstgeschichtl.  Seminar.  Kautzsch: 
üebgn.  im  Gebiet  d.  deutschen  l'lastik,  2.  —  Swarzenski: 
*KunstgeschichtI.  Uebgn.,  1. 

Indogermanische  S  p  r  a  c  h  w  i  s  s  e  n  s  c  h  a  f  t. 

Hermann;  Erklilrg.  griech.  Dialoktinscbriften,  2. 
Got.  Grammatik  u.  Lesen  got.  Texte,  3.  —  In  d  o  g e  r  ni  an. 
Seminar:  Hermann:  -A.  Si)rach\vissenschat'tl.  Uebgn. 
an  Ilias  A,  1.  *H.  Kursor.  Lokt.  d.  Nala-  u.  Damayanti- 
Episode  d.  Mahabharatam,  2. 

S lavische  Sprachen. 
N.  N.:  Russ.  Grammatik  f.  Anf.,  2.  Russ.  Grammatik 
f.  Fortgeschr.,  2.    Lekt.  eines  russ.  Schriftstellers,  2. 

Sprachen  und  Geschichte  des  Orients. 
Horovitz:  Arab.  Syntax  u.  Erklär,  leichter  Texte,  2. 
Einf.  in  d.  Persische,  2.    *Die  Entwickig.  u.  Ausbreitg. 
d.  Islam,  1.  —  Oriental.  Seminar:   Horovitz:  *Die 
Papyri  v.  Elephantine,  1.   *Altarab.  Poesie  (Hamasa),  2. 

Klassische  Philologie  und  Archäologie. 

V.  Arnim:  Leben,  Lehre  u.  Schriften  d.  Aristoteles,  4. 
Erklärg.  d.  Komödien  Menanders,  2.  —  Otto:  Gesch.  d. 
latein.  Literatur  II.  Teil.  Von  d.  caesar.  Zeit  bis  zu 
Quintilian,  2.  —  Schräder:  Griech.  Kuustgesch.  II,  3. 
Hauptwerke  d.  griech.  Malerei,  1.  —  Schmedes:  Kursus 
z.  Einf.  in  d.  griech.  Sprache  f.  Anf.,  2  (n.  Verabr.).  Kur- 
sus z.  Einf.  in  d.  griecn. Sprache  f.  Vorgeschr.,  2(n.  Verabr.). 

—  Jungblut:  Kursus  z.  Einf.  in  d.  latein.  Sprache  f.  Anf.,  2. 
Kursus  z.  Einf.  in  d.  latein.  Sprache  f.  Vorgeschr.,  2.  — 
Schneider:  Kursus  I  z.  Einf.  in  d.  Quellen  d.  röm.  Rechts 
({.  Anf.),  2.  Kursus  II  z.  Einf.  fti  d.  Quellen  d.  röm.  Rechts 
(f.  Fortgeschr.),  2. —  Philolog.  Seminar:  v.  Arnim: 
*Interpretation  v.  Bruchstücken  d.  Vorsokratiker  u.  lk>spr. 
schriftl.  Arbeiten,  2.  —  Otto:  '"Latein.  Gedichte  auf  In- 
schriften, 2.  —  V.  Arnim:  *Proseminar:  Gedichte  d.  Theo- 
krit,  1.  —  Preiser :  '"Proseminar :  Latein.  Stilübungen,  2.  — 
Archäolog.  Seminar:  Schräder:  *Archäolog. Uebgn.,  1. 

Germanische  Philologie. 

van  der  Meer:  Histor.  Syntax  d.  deutschen  Sprache: 
d.  einfache  Satz,  3.  Gesch.  d.  vläm.  Literatur-  u.  Sprach- 
bestrebgn.  v.  Iy30  bis  heute,  1.  —  Panzer:  Nibelungen- 
lied u.  Nibelungensage,  4.  —  Petersen:  Gesch.  d.  deut- 
schen Literatur  im  16.  u.  17.  Jahrb.,  4.  Deutsche  Drama- 
tiker d.  h>.  Jahrb.,  1.  —  Panzer:  Richard  Wagner,  1.  — 
van  der  Meer:  Niederländisch  f.  Anf.,  2.  Niederländisch 
f.  Vorgeschr.,  2.  —  German.  Seminar:  Panzer:  ""Hel- 
densage, 2.  —  Petersen:  '''Grimmelshausens  Simj>licissi- 
nius  u.  d.  Roman  des  17.  Jahrb.,  2.  *i'roseminar:  Les- 
sings  Hamburg.  Dramaturgie,  2.  —  van  der  Meer:  *Pro- 
seminar:  Einf.  in  d.  Mittelhochdeutsche,  2.  —  Panzer 
u.  Petersen:  *Akad.-geruianist.  Gesellschaft  (f.  Lehrer 
höh.  Schulen),  2  (14tägig.). 

Dreesen:  Uebgn.  in  d.  Kunst  d.  Vortrags  u.  d.  freien 
Rede,  2.    Stilist.  Uebgn.  an  deutscher  Meisterprosa,  2. 

Englische  Philologie. 
Curtis:  Neuengl.  Grammatik,  3.  Erklärg.  altengl. 
Texte,  il.  Tennyson  and  Browning,  1.  —  Mutschmann: 
Neuengl.  Uebgn.  f.  Vorgeschr.:  Shakespeare,  Twelfth 
Night,  2.  Neuengl.  Uebgn.  f.  weniger  Geübte,  2.  — 
Engl.  Seminar:  Curtis:  Abt.A(f.(3berlehrer),2(14tägig). 
*Abt.  B  (f.  Stud.),  2.  —  Mutschmann:  '"Proseminar  (neu- 
engl. Uebgn.),  Abt.  A,  2.  ^Proseminar  (neu-engl.  Uebgn.), 
Abt.  B,  2.   *Proseminar  (neu-engl.  Uebgn.),  Abt.  C,  il. 

Romanische  Philologie. 
Heraeus:  Latein.  Lekt.  f.  Stud.  d.  roman.  Philologie 
(Einf.  in  d.  Vulgärlatein),  2.  —  Friedwagner:  Franz. 


Formenlehre  in  histor.  Eiitwicklg.,  4.  Anglonormannisch 
(auch  f.  Anglisten),  1.  —  Kluth:  Le  tbeatre  en  France 
dei)uis  185U,  1.  —  Maver:  Giosue  Carducci  (in  ital. 
Sprache),  1.  -  Liebergesell:  Leichtere  franz.  fjekt.  u. 
Sprecbübgn.:  Alidi.  Daudet,  Contes  d'biver,  2.  Franz. 
Lekt.  u.  Sprecbübgn.  (Mittelstufe):  George  Sand,  Le 
meunier  d"Angibauld,  2.  -  Kluth:  Franz.  Lekt.  u.  Sprecli- 
übgn.  (f.  Vorgeschr.):  Bornecque-Röttgers,  Recueil  de 
morceaux  cboisis  (Ii),  siecle),  2.  —  Maver:  Einf.  in  d.  ital. 
Sprache  (L.  Donati,  Corso  pratico  die  lingua  italiana),  2. 
Leichtere  ital.  Lekt.  u.  Sjirechübgn.  (Mittelstufe):  ßarrili, 
fj'olmo  e  l'edera,  2.  Italien.  Uebgn.  f.  Vorgeschr.  (A.  Man- 
zoni:  Promessi  sposi),  2.  —  Gräfenberg:  Einf.  in  d.  spau. 
Sprache,  I.  Teil, Lekt.  e.  neueren  span.  Schriftstellers,  1. 

—  Cazacu:  Einf.  in  d.  rumän.  Siiraclie  (ni.  leichter  Lekt. 
u.  Si)rechübgn.),  2.  Rumän.  Uebgn.  (zweite  Stufe),  2.  — 
Roman.  Seminar:  Abt.  A  (f.  Lehrer  höh.  Schulen): 
Friedwagner:  Neufranz.  Mundarten,  2  (I4tägig).  Abt.  B 
(f.  Stud.  d.  neueren  Philol.):  Alfred  de  Vigny,  Poesies 
(Ausgabe  Delagrave),  2.  —  Frau  z.  Pro se  m in  ar.  Kluth: 
Abt.  A:  Rousseau,  Lettre  a  d'Aleinbert  sur  les  spectacles 
(Edit.  Hachette),  2.  Abt.  B:  Voltaire,  Extraits  en  prose 
(Edit.  Hachette),  2.  Abt.  C:  Montesquieu,  Esprit  des  lois, 
extraits  (Edit.  Hachette),  2.  —  Ital.  Proseminar  (nur  f. 
Stud.  d.  roman.  Philol.).  Maver:  Uebgn.  z.  ital.  Laut-  u.  For- 
menlehre, 2.  —  Rum  än.  Pro  se  minar.  Cazacu:  Uebgn.  z. 
rumän.  Formenlehre  (nur  f.  Stud.  d.  roman.  Philologie),  2. 

Geographie. 
(Die  goograjjhiscben  Vorlesungen  s.  unter  Naturwissen- 
schaftl.  Fakultät.) 

IV.  Naturwissenschaftliche  Fakultät. 

Mathematik  und  Astronomie. 

Schoenflies:  AUg.  Einleitg.  in  d.  höh.  Mathematik,  2. 
Integralroülinung,  4.  —  Bieberbach:  Darstellende  Geo- 
metrie (m.  üebgn. t,  4.  —  Szäsz:  Theorie  u.  Anwendg. 
(1.  Determinanten,  3.  —  Bieberbach:  Funktionen  v.  reel- 
len Veränderlichen,  4.  —  Hellinger:  Anaiyt.  Theorie  d. 
linearen  Differentialgleichungen,  4.  Fouriersche  Reihen,  2. 

—  Schoenflies:  '"Üebgn.  f.  Anf.,  im  math.  Seminar,  1. 

—  Math.  Seminar:  Hellinger:  *üebgn.  üb.  ausgew. 
Abschnitte  der  Fuiiktionentheoiie,2.  —  Bieberbach:'* Vor- 
träge d.  Teilnehmer  aus  d.  Geometrie  d.  Zahlen,  2.  — 
Brill:  Einleitg.  in  d.  Mechanik  d.  Himmels,  2. 

Weitere  Vorlesungen  über  Astronomie  und  Versicbe- 
rungsmathematik  werden  eventuell  später  angezeigt. 

Physik. 

V.  Laue:  Theorie  d.  Elektrizität,  4.  Uebgn.  z  Theorie 
d.  Elektrizität,  1.  Statist.  Mechanik,  2.  —  Stern:  Die 
Entropie,  2.  —  Wachsmuth:  Experimentalphysik  II  (Elek- 
trizität U.Optik),  5.  ""üeber  Radioaktivität,  1*).  Physika! 
Kolloquium,  2  (lltägig).  —  Seddig:  Spektralanalyse,  1. 
Wissenschaftl.  Photographie,  2  (14tägig).  —  v.  Laue: 
Leitg.  jjhysikal.-wissenschafti.  Arl)eiten,  tägl.  —  Wachs- 
muth:  Physikal.  Uebgn.  f.  Anf,  (3.  Physikal.  Uebgn.  f 
Mediziner,  4.  Physikal.  Uebgn.  f.  Fortgeschr.,  tägl.  halb- 
täg.  od.  ganztäg.  Wissenschaftl.  Arbeiten,  tägl.  —  Seddig: 
Photograph.  Praktikum,  8.  Uebgn.  in  d.  opt.  Projektion 
u.  Anstellg.  physikal.  Demonstrationen,  14tägig,  2. 
Linke:  Meteorol.-Geophysikal.  Uebgn.,  2. 

Angewandte  Physik. 

Degutsne:  Der  elektr.  Gleichstrom  (Grundbegriffe  u. 
Grundgesetze),  2.  Elektr.  Messkuäide,  1.  '"Hochfrequenz 
ströme,  1^.  "'Kolloquium  üb.  d.  neuere  Literatur  auf  d 
Gebiete  d.  angewandten  Physik,  14tägig,  2.  —  Linke 
Allg.  Meteurologie,  2;  Erdbebenkunde  (Seismophysik),  1 
'"Mond  und  Wetter,  V).  —  Humann:  Theoret.  Kapitel 
aus  d.  Gebiet  d.  elektr.  Freileitgn.  u.  Kabel,  1.  Die  Be- 
rechng.  elektr.  Leitungsnetze,  1.  —  Deguisne:  Kl.  elektro- 
techn.  Praktikum  I.,  3.  Kl.  elektrutechn.  Praktikum  IL,  3 
Gr.  elektrotechn.  Praktikum,  halbtäg.  od.  ganztäg.  Wis 
senschaftl.  Arbeiten,  ganztäg.    Gasmotoren-Praktikum,  2 

Physikalische  Chemie. 
Lorenz:  Physikal.  od.  theoret.  Chemie  II.  (Verwandt 
schaftslebre),  3.   '"Ausgew.  Kapitel  a.  d.  techn.  Elektro 
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Chemie  (Forts.)  V).  'Kolloquium  üb.  neuere  Arbeiten  a. 
d.  Gebiete  d.  physikal.  Chemie,  2  (14  täK-).  Anfänger-Prak- 
tikum d.  physikal.  Chemie  (f.  d.  Stud.  d.  ('Iiemic),  täglich 
•2-6  ausser  Samstag,  üebgn.  aus  d.  Gesaint^ebiet  der 
physikal.  Chemie  (einschl.  Elektrochomio,  Kolloid-Choiuie, 
Metallurgie  etc.),  -halbtäg.  od.  ganztäg.  Wissenschaftl. 
Arbeiten,  ganztäg. 

C  h  e  m  i  e. 

Mayer:  Einf.  i.  d.  anorgan.  Chemie  auf  elementarer 
Grundlage,  1.  —  Freund :  Organ.  Experimentalchemie  m. 
einer  Einleitg.  in  d.  Grundlehren  d.  anorgan.  Chemie,  5. 

—  Bbler:  Analyt.  Chemie  II  (Gewichtsanalyse  u.  Mass- 
analyse), 2.  Gasanalyse  und  Gasvolumetrie,  1.  *Die 
Chemie  der  radioaktiven  Substanzen  I,  1').  —  Fleischer: 
Chemie  d.  Alkaloide,  1.  Synthet  Methoden  d.  organ. 
Chemie,  2.  —  Mayer:  Die  Zwischenprodukte  d.  Teer- 
farbenfabrikation (Chemie  d.  Benzolderivate), 2.— Speyer : 
Ausgew.  Kapitel  a.  d.  Chemie  d.  äther.  Oele,  1.  —  Till- 
mans:  *Chemie  d.  menschl.  Nahrungs-  u.  Genussmittel,  2. 

—  Freund:  Kolloquium  üb.  neue  ehem.  Literatur,  vier- 
zehntäg.,  2.  —  Ehler:  Kolloquium  üb.  anorgan.  u.  analyt. 
Chemie,  14 tag.,  IVo-  —  Freund:  Chem.  Praktikum  und 
Anleitg.  zu  wissenschaftl.  Arbeiten  a)  in  d.  organ.  Abteil., 
ganztägig;  b)  (mit  Ehler)  in  d.  anorgan.  Abteil.,  ganz- 
täg. od.  halbtäg.  od.  zweimal  wöchentl.  halbtäg.  —  Freund 
u.  Speyer:  Chem.  Praktikum  f.  Angehör.  d.  Wirtschafts- 
u.sozialwissenschaftl.Fakultät,  zweimal  halbtäg.  —Mayer: 
*Prakt.  üebgn.  in  d.  Färberei  d.  Textilfasern,  2.  ~  Till- 
mans:  Prakt.  üebgn.  in  d.  üntersuchg.  v.  Nahrungs-  u. 
(ienussmitteln,  Wasser  u.  Abwasser  (n.  Vereinbarg.). 

Mineralogie  und  Geologie, 

Boeke:  Kristallographie  u.  allg.  Mineralogie,  4.  *Die 
Minerale  d.  Eruptivgesteine  1 2)  —  Drevermann:  Grund- 
züge d.  Geologie,  4.  *Paläontologie  u.  Abstammungs- 
lehre, f.  Hörer  aller  Fakultäten,  1'-)  —  Boeke:  Anleitg. 
z.  Benutzg.  d.  mineralog.  u.  petrograph.  Studiensammlg., 
tägl.  —  Drevermann:  Geolog.-paläontolog.  Kolloquium, 
14täg.,  2.  —  Boeke:  Kristallograph.-mineralog.  Prakti- 
kum, 2.  Leitg.  selbständ.  Arbeiten,  ganztäg.  —  Drever- 
mann; Geolog.  Praktikum  f.  Anf.,  2.  Anleitg.  zu  wissen- 
schaftl. Arbeiten,  tägl.,  5. 

Geographie. 

Deckert:  Die  Länder  Nordamerikas  unt.  bes.  Be- 
rücksicht.  ihrer  wirtschaftsgeograph.  Ausrüstg.,  4.  Erd- 
beben u.  Vulkane,  1.  Geograph.  Seminarübgn,  2.  üebgn. 
im  Zeichnen  u.  Konstruieren  geograph.  Karten  u.  Dia- 
gramme (n.  Bed.).  Freie  wissenschaftl.  Arbeiten  (n.  Bed.). 

Botanik. 

Möbius:  Allg.  Botanik  (Anatomie  U.Physiologie),  5. 
*Kryptogamen  (2.  Teil:  Moose  u.  Farne)  u.  Fortpflanzg. 
d.  Phanerogamen  (zugleich  im  Auftrag  der  Dr.  Sencken- 
bergischen  Stiftung),  2.  Mikroskop.  Praktikum  für 
Anf.,  3.  Praktikum  für  Geübtere,  tägl.  m.  Ausnahme  d. 
Samstag,  ganz-  od.  halbtägig.  *Exkursionen  (Dr.  Burk), 
nach  vorher.  Anzeige. 

Zoologie. 

zur  Strassen:  Vergleichende  Anatomie,  3.  *Das 
Tierreich,  1^).  —  Steche  :  Zellenlehre,  2.  *Staatenbildende 
Insekten,  1.  —  zur  Strassen:  Zoolog.  Praktikum,  täg- 
lich, 4;  a)  f.  Anf.;  b)  f.  Fortgeschr. 

Philosophie. 

Schumann:  Psychologie  (m.  Demonstr.),  4.  —  Wert- 
heimer:  Gesch.  d.  neuer.  Philosophie,  4.  Philosoph.  Lekt.,  2. 
^  Schumann:  Experim.-psycholog.  Praktikum  f.  Anf.  (i. 
G.  m.  Dr.  phil.  A.  Gelb),  2.  Wissenschaftl.  Arbeiten 
Fortgeschrittener,  tägl.  n.  Bed. 

Zu  dieser  im  Auftrag  des  Physikalischen  Vereins  gehaltenen 
Vorlesung  haben  die  Studierenden  Zutritt  gegen  eine  Ausweiskarte, 
welche  kostenlos  im  Sekretariat  des  Physikalischen  Vereins  abge- 
geben wird. 

~)  Zu  dieser  im  Auftrag  der  Senckcnbergischen  Naturforschen- 
den Gesellschaft  gehaltenen  Vorlesung  haben  die  Studierenden  Zu- 
tritt gegen  eine  Ausweiskarte,  welche  kostenlos  im  Sekretariat  der 
Senckenbergischen  Naturforschenden  Gesellschaft  abgegeben  wird. 


V.  Wirtschafts=  und  sozialwissenschaftliche 
Fakultät. 

Volkswirtschaftslehre. 
Arndt:  Einl.  in  d.  Volkswirtschaftslehre  (theoret. 
Nationalökonomie),  4.  —  Pohle:  Gold-  u.  Bankwesen,  2. 

—  Voigt:  Wirtschaftspolitik  u.  besond.  Volkswirtschafts- 
lehre, 4.  *Wirtschaftstheoret.  üebgn.  üb.  techn.  Oekono- 
mik  u.  Preistheorio.  —  Bleicher:  Kommunale  Finanz-  u. 
Steuerpolitik,  1.  — Arndt:  Gesch.  d.  Volkswirtschaftslehre, 2. 

—  Stein:  Sozialismus  u.  Kommunismus,  2.  —  Klumker: 
Gesch.  d.  Kinderfürsorge,  1.  Das  Armenwesen  d.  Deut- 
schen Reiches,  1.  —  Stein:  *Die  mod.  Gesellschafts- 
klassen, 1.  "  Arndt:  Nationalökon.  Besi)rechgn.,  14täg.,  2. 
Besprechg.  wichtigerer  Fragen  d.  Weltwirtschaft  u.  Welt- 
politik, insbes.  d.  Kolonialpolitik,  14täg.,  2.  —  Klumker: 
Prakt.  üebgn.  m.  Besichtiggn.,  2.  —  Volkswirtschaft!. 
Seminare:  Arndt:  *Mündl.  u.  schriftl.  üebgn.,  2.  — 
Pohle:  'Referate  u.  üebgn.,  14täg.,  2.  —  Voigt:  *Referate 
u.  üebgn.,  I4täg.,  2. 

Statistik  und  Versicherungswissenschaft. 

N.  N. :  Allg.  Statistik,  3.  —  Voigt:  Versicherungs- 
lehre (Einf.),  1.  —  Patzig:  Versicherungsrechng.  (ge- 
meinsch.  f.  Mathematiker  u.Nichtmathematiker),  2.  Üebgn. 
z.  Versicherungsrechng.,  2.  —  Statist.  Seminar:  N.  N.: 
Referate  u.  üebgn.,  2. 

Privatwirtschaftslehre. 

Schmidt:  Buchhaltg.,  3.  —  Pape:  Buchführungsübgn. 
f.  Anf.,  1.  —  Calmes:  Bilanzen,  3.  —  Pape:  Einf.  in  d. 
kaufm.  Rechnen,  3.  —  DrSIl:  üebgn.  im  kaufm.  Rechnen 
f.  Vorgeschr.,  2.  —  Calmes:  P'inauzierungen  (Kapital- 
beschaffg.  u.  Kapitalverwaltg.,  einschl.  Glesellschafts- 
gründgn.,  Fusionen  u.  Saniergn.),  2.  —  Schmidt:  Kredit 
u.  Zahlungsverkehr,  3.  —  Calmes;  Industriebetriebslehre: 
Buchhaltg.,  Kalkulation  u.  Statistik,  1.  üebgn.  in  industr. 
Buchhaltg.,  2.  —  Schmidt:  Bankbetriebslehre,  2.  —  Pape: 
Warenhandelsbetriebslehre,  2.  Pri vatwirtschaftl. 
Seminare:  Calmes:  *Allg.  Seminar,  1.  —  Schmidt: 
*Seminar  f.  Bankbetriebslehre,  14täg.,  2.  —  Pape:  *Se- 
minar  f.  Warenhandelsbetriebslehre,  1. 

Wirtschaftsgeschichte,  Wirtschaftsgeographie, 
Ethnographie  u.  Technologie. 

Kraus:  Geographie  des  Weltverkehrs,  2.  —  Franz: 
Die  Pazifische  Welt:  Der  Pazifische  Ozean  u.  s.  Rand- 
gebiete in  ihrer  weltgeschichtl.  u.  weltwirtschaftl.  Be- 
deutg.,  2.  *Der  neuzeitl.  Imperialismus  u.  d.  mod.  Welt- 
reiche, 1.  —  Hagen:  Der  Kulturbesitz  d.  Naturvölker, 
Demonstrationsvorlesung,  1. 

Berndt:  Allg.  Maschinenlehre:  Gewinng.  u.  Verar- 
beitg.  d.  Eisens.  Dampfkessel  u.  Dampfmaschinen,  Gas-, 
Benzin-,  Petroleum-  u.  Spiritusmotore,  2.  —  Becker; 
Angew.  Chemie  u.  Bakteriologie  in  Industrie,  Handel  u. 
Gewerbe.  —  Chem.-techn.  Warenkunde.  Ausgew.  Kai)itel 
d.  kolonialen  Technik,  mit  Exkursionen.  Teil  I,  2.  Teil  II,  2. 
Chem.  Praktikum:  üebgn.  in  d.  üntersuchg  u.  Beurteilg. 
V.  Handelswaren  (Chem.-techn.  Analyse),  5. 

Handelsschul-Pädagogik. 
Pape;  Grundzüge  d.  Methodik  d.  kaufm.  ünter- 
richtsfächer,  1.  Seminar  f.  Handelsschulp  ädagogik: 
Lehrübgn.  u.  Ausarbeitgn.,  4 

Fremdspi' ach  liehe  Handelskorrespondenz. 

Heyner:  Franz.  Handelskorr.  f.  Anf.  Briefe  a.  d. 
Warenhandel,  2.  Franz.  Handelskorr.  f.  Vorgeschr. 
Briefe  a.  d.  Bankgeschäft.  IL  Tl.:  Briefe  a.  d.  Export- 
geschäft. Handelstechn.  Lektüre,  2.  —  Lötsch:  Engl. 
Handelskorr.  u.  handelstechn.  Lektüre,  2.  —  Gräfenberg: 
üebgn.  i.  d.  span.  Handelskorr.  u.  im  Lesen  v.  Original- 
briefen, 1. 

VI.  Künste  und  Fertigkeiten. 

Jugel:  üebgn.  in  d.  Technik  d.  Sprechens,  2.  üebgii. 
in  d.  Technik  d.  Sprechens  für  Fortgeschrittene  (Vor- 
tragskunst, Dichtungen  u.  Prosa),  2.  —  Neugebauer: 
Fechten  (Schläger  u.  schwere  Säbel).  —  Tagliabö:  Fechten 
(Florett  u.  leichte  Säbel). 

2* 
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Universität  Freiburg  i.  B. 

Semesterbeginn:  15.  OIctober. 

*  =  Kriegsteilnehmer. 


Theologische  Fakultät. 

Hobers;  Einleit.  i.  d.  hl.  Schriften  d.  Alt.'Test.  Hebr. 
Elementargrammatik.  Exeget.  Seminar.  —  Braig:  Einleit. 
i.  d.  Dogmatik  u.  Gotteslehre.  Theol.  Kosmologie  u.  An- 
thropologie. Dogmat.  Seminar.  —  Mayer:  Einleit.  i.  d. 
theol.  Wissensehaft.  Allg.  Moraltheol.  I— III.  Christi. 
Tugendlehre  I  u.  II.  Die  modernen  Moralpriuzipien.  — 
Pfeilschifter :  Allg.  Kirchengeschichte,  I.:  Die  Kirche  i. 
d.  antiken  Kulturwelt.  Allg.  Kirchengesch.,  IV. :  Kirchen- 
gesch, d.  neuesten  Zeit  seit  d.  franz.  Revolution.  Kir- 
chengesch. Seminar.  —  Weber:  Erklärung  d.  Hebräer- 
briefes. Die  jüd.  Altertümer  i.  d.  Evangelien.  Seminar: 
Die  Parabeln  des  Lukasevangeliums.  —  Göller:  Kathol. 
Kirchenrecht  I.:  Einleitung,  Quellen.  Verfassung.  Kathol. 
Eherecht.  Kirchenrecht!.  Seminar:  Quellen  z.  Verfassungs- 
geschichte. —  Künstle:  Einleit.  i.  d.  Pastoraltheologie 
u.  Homiletik.  Homilet.  Sem.  —  Straubinger:  Theorie 
d.  Religion.  Sakramentenlehre  u.  Eschatologie. —  Heer: 
Patrologie  I.:  Die  Griechen.  Patrist.  Seminar.  Seminar 
f.  latein.  Bibelforschung.  —  Sauer:  Die  Gotik.  Michel- 
angelo. Christl.-archäol.  Seminar.  —  Trenkle:  Erklär,  d. 
Pastoralbriefe.  —  Krebs:  Dogma  u.  Leben.  Logik  u.  Er- 
kenntnislehre. —  Kellert  Die  Sozialethik  d.  Caritasarbeit. 

—  Bllz:  Christologie. 

Rechts=  und  Staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Lenel:  Geschichte  u.  System  d.röm.  Rechts  (einschl. 
d.  Zivilproz.)  m.  exeget.  u.  prakt.  Ueb.  f.  Anf.  Ueb.  i. 
bürgerl.  Recht  f.  Vorger.  m.  schriftl.  Arb.  —  Rosin: 
Deutsche  Rechtsgeschichte.  Deutsches  Reichs-  u.  Landes- 
verwaltungsrecht (insb.  preuss.  u.  bad.).  Anleitung  z.  Arb. 
i.  Geb.  d  Sozialversicherung.  —  v.  Rohland:  Einführung 
i.  d.  Rechtswissenschaft.  Deutsches  Strafprozessrecht. 
Strafrechtspraktikum  m.  schriftl.  Arb.  —  *v.  Schulze- 
Givernitz:  Praktische  (spezielle) Nationalökonomie.  Semi- 
nar. —  *Alfred  Schultze:  Grundzüge  d.  deutsch.  Privat- 
rechts. Kathol.  u.  evangel.  Kirchenrecht.  —  Diehl:Allg. 
u.  theoret.  Nationalökonomie.  S  »minar.  —  Merkel: 
Bürgerl.  Recht  II,  1  (Sachenrecht).  Bad.  Landesprivat- 
recht  (landesreclitl.  Ergänz,  z.  B.G.B.).  Zivilprozessrecht  I 
(m.  Ausschl.  d.  Zwangsvollstreckung).  —  Nagler:  Deutsches 
Strafrecht.  Pressrecht  (auch  f.  Nichtjur.).  Deutsch.  Kon- 
kursprozessrecht (Konkursr.  u.  Konkursverf.).  Zivilpro- 
zessuale, (1.  bürgerl.  Recht  mitumf.  Ueb.  m.  schriftl.  Arb. 

—  Partsch:  Bürgerl.  Recht  (I.:  Allg.  Lehren  u.  Schuldverh.), 
damit  verb.  Ueb.  f.  Anf.  m.  schriftl.  Arb.  —  *Liefniann: 
Finanzwissenschaft.  —  *Hoeniger:  Bürgerl.  Recht  II,  2 
(Familienr.).  —  Bürgerl.  Recht  II,  3  (Erbrecht).  Handels-, 
Wechsel-  und  Scheckrecht.  —  *Monibert:  Bevölkerungs- 
lehre u.  Bevölkerungsstatistik.  Proseminar  üb.  Konjunktur 
u.  Wirtschaftskrisen.  Seminar.  —  *Kantorowicz:  Rechts- 
philosophie (f.  Jur.  u.  Philos.).  —  Rudolf  Schultz:  Ziril- 
prozessrecht  II  (Zwangsvollstreckungsr.  einschl.  d.  Im- 
mobiliarzwangsvollstr.).  Deutsch.  Reichs-  u.  Landesrecht 
(insbes.  bad.  u.  preuss.)  d.  freiwill.  Gerichtsbarkeit.  Ein- 
führ, i.  d.  Grundbegr.  d.  Zivilprozessr.  Grundzüge  d.  ge- 
schieht!. Entwicklung  d.  deutsch.  Zivilprozessre-chts.  Be- 
sprechung grundleg.  zivilprozessualer  Reichsgerichtsent- 
scheid. Repetitorium  im  deutsch.  Zivilprozessrecht.  — 
*KoeIlreutter:  Bad.  Staats-,  Verwaltungs-  u.  Finanzrecht. 
Grundzüge  d.  soz.  Versichcrungsrechts.  —  Briefs:  Libera- 
lismus u.  Sozialismus  i.  19.  Jahrh.  Ueb.  üb.  theoret. 
Grundfragen  d.  Nationalökonomie.  —  *v.  Beckerath: 
Deutsch.  Grossindustrie.  Proseminar  üb.  Industrie-  u. 
Bankfragen.  —  Merk:  Besprechung  d.  Hauptinstitute  d. 
gelt,  bürgerl.  Rechts  unt.  Berücks.  ihrer  geschieht!.  Ent- 


wicklung (Kolloquium).  Grundzüge  d.  Schweiz.  Zivilrechts. 

—  Häcker;  Landwirtsch.  Betriebslehre. 

Medizinische  Fakultät. 

Wiedersheim :  Syst.  Anatomie  d.  Menschen,  I.  Vergl. 
Anatomie  d.  Wirbeltiere.  Präparierübungen  (mit  Prof. 
Fischer  u.  Pd.  v.  Be  renb  er  g -G  o  s  sl  er). —  v.Kries: 
Physiologie  d.  Bewegung  u.  Empfindung.  Physiolog.  Prak- 
tikum (m.  Prof.  Mangel  dj.   Arb.  i.  physiol.  Inst.  f.  Geübt. 

—  *Kraske:  Chirurg.  Klinik  u.  Poliklinik.  —  Kiliani: 
Organ.  Experimentalchemie.  Arbeiten  u.  Ueb.  im  ehem. 
Labor,  (med.  Abt.)  Chem.  Praktikum  f.  Med.  (mit  ProfF. 
Autenrieth  u.  Knoop).  —  *Axenfeld:  Augenklinik. 
Ausenspiegelkurs  (m.  Prof.  v.  Szily).  Augenerkrankungen 
b.  Allgemeinleiden  m.  Krankenvorstell.  Arb.  i.  Labor,  d. 
Klinik  (m.  Prof.  v.  Szily).  —  Hoche:  Psych.  Klinik. 
Organ.  Krankheiten  d.  Nervensystems. —*A8choff:Pathol.- 
anat.  Demonstr.  m.  Sektionsüb.  Prakt.  Kurs  d.  pathol. 
Histologie.  Arb.  i.  pathol.  Inst.  —  Krönig:  Geburtshilfl.- 
gynäkol.  Klinik.  Geburtshilfl.  Poliklinik.  —  Straub :  Exper. 
Pharmakologie.  Pharmakognost.  Praktikum.  Arb.  im 
pharmakol.  Inst.  —  *de  la  Camp  :  Med.  Klinik.  Med.- 
propäd.  Klinik.  Arb.  i.  Labor,  d.  Klinik  (m.  Pd.  Stu b  er). 

—  Schottelius  als  Vertr.  v.  Prof.  "^Hahn:  Hygiene  I  (Luft, 
Boden,  Wasser,  Heizung,  Beleuchtung,  Ventilation,  Ka- 
nalisation). Bakter.  Kurs  I.  Arb.  i.  hyg.  Inst.  u.  Unter- 
suchungsamt (m.  Pd.  Nissle).  —  Schlegel:  Die  tierischen 
Parasiten  als  Krankheitserreger.  Kurs  der  Bakteriologie 
u.  Serologie  f.  Staatstierärzte.   Arb.  i.  tierhyg.  Institut. 

—  *Bloch:  Die  Untersucliungsmethoden  d.  Ohrenheil- 
kunde m.  prakt.  Ueb.  Klinik  d.  Ohrenkrankh.  Poliklinik 
f.  Ohrenkranke.  —  *Schüle:  Gerichtl.  Medizin  f.  Med. 
m.  Dem.  Gerichtl.  Medizin  f.  Jur.  m.  Dem.  —  *Kahler: 
Die  Untersuchung  d.  Luftwege  u.  d.  ob.  Speisewege,  Vor- 
lesung u.  Kurs.  Klinik  d.  Krankh.  d.  Luftwege  u.  d.  ob. 
Speisewege.  —  *Herrenknecht:  Zahnärztl.  PoHklinik. 
Plombierkurs.  Techn.  Arb.  i.  Lab.  Zahnextraktionskurs 
nur  f.  Med.  m.  Diagnostik  d.  Mund-  u.  Zahnkrankh.  Zahn- 
ärztl. Kolloquium.  —  *Noeggerath :  Kinderklinik.  Er- 
nährung u.  Ernährungsstörungen  d.  Säuglings.  —  Ziegler: 
Med.  Poliklinik;  Distriktspoliklinik.  —  Knoop:  Physiol. 
Chemie.  Physiol.-chem.  Prakt.  Einleit.  i.  d.  chem.  Prak- 
tikum f.  Med.  Chem.  Praktikum  f.  Mfed.  (m.  d.  Proff. 
Kiliani  u.  Autenrieth).  —  *Sonntag:  Ausgew.  Kap. 
a.  d.  Geburtshilfe.  —  ^Ritschl:  Frakturen  u.  Luxationen 
nebst  Verbandkurs.  Kurs  der  Mechanotherapie  (Massage, 
Heilgymnastik)  u.  Orthopädie  m.  Vorst,  u.  Begutachtung 
Unfallverletzter.  — *Bulius:  Frauenkrankheiten.  —  Auten- 
rieth: Pharmaeeut.  Chemie  I  (Anorg.  Chemie).  Darstel- 
lung u.  Wertbestimmung  offiz.  Präparate.  Chem.  Prakt. 
f.  Med.  (m.  d.  Proff.  Kiliani  u.  Knoop).  —  *Reerink: 
Chirurg.  Kolloquium  f.  Fortgeschr.  Unfallbegutachtung. 

—  *Roos:  Magen-  u.  Darmkrankh.  Techn.-therap.  Kurs. 
Einführ.  i.  d.  inn.  Medizin  f.  Stud.  d.Zahnheilk.  —  *Fi8cher: 
Topograph.  Anatomie.  Anatomie  d.  menschl.  Rassen.  — 
*v.  Gierke:  Pathol.  Anatomie  d.  Zentralnervensystems. 

—  *Hegar:  Beckenlehre  u.  Geburtsmechanismus.  Ausgew. 
Kapitel  a.  d.  Gynäkologie.  —  *Deterniann:  Physik.  The- 
rapie. Ernährungstherapie.  —  *Oberst:  Allg.  Chirurgie. 
Kurs  der  Röntgenuntersuchung.  —  *Mangold:  Physiol. 
d.  Verdauung.  Physiol.  d.  Herzens.  Physiol.  Praktikum 
(m.  Prof.  v.Kries).  —  *Gauss:  Geburtshilfl.  Operations- 
kurs. Geburtshilfl. -gynäk.  Untersuchungskurs.  Gynäkol.- 
geburtshilfl.  Sem.  m.  Ueb.  a.  Blumreich'schen  Phantom. 

—  *v.  Szily:  Untersuchungsmethoden  des  Auges,  prakt. 
Kurs.  Augenspiegelkurs  (m.  Prof.  Axenfeld).  Arb.  i. 
Lab.  (m.  Prof  Axenfeld).    Pathol.  Anat.  u.  Bakterio- 
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logie  d.  Auges.  —  *Hotz:  Spez.  Chirurgie.  — *Hildebrandt: 

Diagnostik  u.  Therapie  d.  Lungentuberkulose  m.  Dem. 
Ausgew.  Kap.  d.  spez.  Pathologie  u.  Therapie  d.  Herz- 
krankii.  —  *Dlepgen:  Med.  Kulturgesch.  d.  Mittelalters. 
Die  Medizin  u.  d.  ärztl.  Stand  b.  d.  Naturvölkern  u.  d. 
Kulturvölkern  d.  Altertums.  Medizin. -hist.  Uebungen.  — 
Bacmeister:  Kurs  d.  ehem.  u.  mikrosk.  Diagnostik.  — 
*Nis8le:  Bakterie!.  Kurs  f.  Stud.  d.  Zahnheilk.  u.  Pharmaz. 
Arb.  im  hyg.  Inst.  u.  Untersachungsamt  (m.  Prof.  11  a  h  n). 

—  Trendelenburg:  Arzneiverordnungslelire  m.  prakt. 
Veb.  —  *v.  Berenberg-Gossler:  Knochen-  u.  Bänder- 
lehre. —  KOpferle:  Kurs  d.  physikal.  Untersuchungsmeth. 
f.  Anf.    Kurs  d.  internen  Röntgendiagnostik  u.  -therapie. 

—  'Hauptmann:  Gericiitl.  Psychiatrie.  Soz.  Medizin.  Arb. 
i.  arat.  u.  serolog.  Lab.  d.  psych.  Klinik.  —  '■Oehler: 
Wundkrankheiten  u.  Wundbehandlung.  Kurs  d.  Cysto- 
skojiie.  —  Stuber:  Prakt.  Kurs  d.  Stoffwechselunter- 
suchungen. Kurs  d.  physik.  Untersuchungsmeth.  f.  Portg. 
Arb.  i.  Lab.  d.  Klinik  (ra.  de  la  Camp).  —  *Kehrer: 
Psychiatr.  Untersuchungskurs.  Kriminalpsychologi«  u. 
Psychol.  d.  Aussage. 

Philosophische  Fakultät. 

Kluge:  Deutsche  Grammatik.  Einführ.  i.  d.  Gotische. 
Seminarüb.:  Mittelhochd.  Lektüre. —  Baist:  Histor.  For- 
menlehre d.  franz.  Sprache.  Interpretation  eines  altfranz. 
Textes.  Ueb.  d.  Sem.  f.  roman.  Philol.  —  *Fabricius: 
Eöm.  Geschichte  i.  Zeitalter  d.  pun.  Kriege  u.  d.  Begrün- 
dung d.  Weltherrschaft  Histor.  Seminar,  Abt.  f.  alte  Ge- 
schichte: Ueb,  i.  Anschl.  a.  Thukydides.  ~  Rickert:  Die 
deut.  Philosophie  v.  Kant  b.  Nietzsche  (histor.  Einführung 
i.  d.  Probleme  d.  Gegenwart).  Philosoph.  Seminar  (Ueb.). 

—  V.  Below;  Geschichte d.  deutsch. Kaiserzeit.  Ueb.  d.  bist. 
Seminars.  —  Finke:  Gescliichte  d.  mittelalterl.  Weltan- 
schauung. Urkundeniehl e.  Dante.  Ueb.  i.  bist.  Sem.  — 
Rachfahl:  Deutscbe  Geschichte  i.  19.  Jahrli.  I.  Gescliichte 
Napoleons.  Histor.  Seminar  (Abt.  Neuzeit).  —  ''Körte: 
Euripides  Phoinissen.  Philol.  Seminar:  Plinius'  Briefwech- 
sel m.Trajan  u.  Besprech.  v.  Arbeiten.  Proseminar:  Lysias. 

—  Immisch:  Horatius.  Lat.  Erklär,  d.  Ars  poetica.  Se- 
minar f.  klass.  Philologie.  —  Reckendorf:  Arab.  Sprache, 
Anfangskurs.  Syrische  Sprache  II.  Die  Kultur  d.  Islams. 
Orient.  Seminar:  Arab.  Lektüre.  —  Thierschi  Griech. 
Plastik  II.  Archäol.  Ueb.  —  Vöge:  Geschichte  d.  ital. 
Plastik.  Ueb.:  Deutsch.  Kunst  d.  1 3.— lü.  Jahrb.  —  Sütter° 
lin:  Geschichtl.-vergl.  Grammatik  d.  Altgriechischen  I. 
Verwandtschaftsverhältnisse,  Urheimat  u.  älteste  Kultur 
der  indogerman.  Völker.  Sanskrit.  Sprachwiss.  Seminar 
(die  Verwendung  der  Sprachwiss.  i  Unterricht.  —  Brie: 
Engl.  Literatur  d.  ly.  Jahrli.  Einfülir.  i.  Chaucer.  Semi- 
nar f.  engl.  Philol.  (Spenser  u.Milton).  —  Levy:  Interpret. 

e.  altfranz.  Textes  (f.  Anf.).  Provenzalisch.  —  Witkop; 
Der  deutsche  Roman  v.  Goethe  b.  Thomas  Mann.  Schiller. 
Seminar  für  Literaturgesch.  —  Grosse:  Einfuhr,  i.  d.  Stud. 
d.  Ethnologie.  —  Michael:  Allg.  Geschichte  i.  Zeitalter 
(I.  Absolutismus..  Ueb.  z.  Einführ.  i.  d.  Quellen  u.  Hilfs- 
mittel z.  neueren  Geschichte  (Proseminar).  —  Sutter: 
Ausgew.  Kapitel  a.  d.  deutsch.  Kunstgeschichte  d.  18.  Jahrb. 

—  Cohn:  Psychologie.  Geschichte  d.  Pädagogik.  Besprech. 
üb.  Logik  d.  Psycliologie.  —  Eckhardt:  Einführ.  i.  d.  Mit- 
telenglische. Phonetik  d.  heutigen  Englisch.  —  *Götze: 
Geschichte  d.  deutsch.  Lit.  i.  Zeitalt.  d.  Humanismus  u.  d. 
Reformation.  Deutsch.  Seminar:  Otfrid.  —  *Gramni:  Die 
Malerei  am  Oberrhein  vom  14.— 16.  Jahrh.  —  *Vigener: 
Die  german.  Mittelmeerreiche.  Geschichte  Italiens  i.  19. 
Jahrh.  Sem.:  Quellen  z.  Gesch.  d.  Papsttums.  —  *Aly: 
Der  Oidipus  auf  Kolonos  des  Sophokles.  Lat.  Syntax  u. 
Stilistik  (Cicero).    Kolloquium  üb.  Hesiod.    Lateinkurs  I 

f.  Jur.  ~  *Eitel:  Lat.  Paläographie.  —  Wolf:  Geschichte 
(1.  neuer.  Geschiclitsschreib.  s.  d.  Flumanismus.  Leben  u. 
Entwicklungsgang  Bismarcks.  Ueb.  üb.  neuere  Geschichte. 

—  "^Valentin:  Friedrich  d.  Gr.  Ueb.  üb.  d.  deutsch.  Re- 
volution V.  1848/49.  — *Kroner:  Philosophie  d.  Geschichte. 

—  Brinkmann:  Geschichte  d.  Kapitalismus.  Die  Entwick- 
lung d.  wiss.  Geschichtschreibung.  Wirtschaftsgeschichtl. 


Ueb.  —  *Friedlaender:  Die  Kunst  d.  17.  Jahrh.  Lektüre 

e.  kunsttheorct.  Schriftstellers.  —  Paufler:  La  [toesio 
symboliste.  Ucbersctzung  u.  Erklär,  d.  Mcistcu'werke  Mo- 
lieres.  Einführ.  i.  d.  Kenntnis  d.  franz.  Argots.  Seminar: 
Stilüb.  f.  jüngere  u.  ältere  Sem.  —  Ammann:  fiateinkurse 

f.  Mindergeübte  u.  Fortgeschrittenere.  Lateinkur.s  (II)  f. 
Jur.  z.  s|)rachl.  Einführ.  i.  d.  (Quellen  d.  röm.  Rechts.  Lat. 
Stilüb.  Griechisch  f.  Anf.  u.  Fortgeschr.  —  Koelbing: 
Engl.  Elementarkurs.  Lektüre  engl.  Erzählungen.  Ueber- 
setz.  e.  Erzählung  v.  W.  Hauff  ins  Englische.  Lektüre 
ausgew.  Gedichte  v.  Alfred  Tennyson.  —  Artur  Wihl- 
fahrt:  Ital.  Laut-,  Wort-  u.  Satzlehre  ni.  Ueb.  Die  patriot. 
Literatur  d.  neuen  Italien.  —  Hoppe:  Harmonielehre:  Mo- 
dulation, Harmonisieren,  Liedform.  Vorübung  •/..  Partitur- 
lesen, Elementarinstrumentationslehre.  Allg.  Vorlesung 
üb.  ausgew.  Kapitel  a.  d.  Musikgeseh.,  musikal.  Formen- 
lehre, Gesangstheorie,  Instrumentaltechnik.  Instrumental- 
kurse in  Form  v.  Einzelunterricht  f.  Klavier,  Harmonium, 
Orgelpedalspiel,  techn.  Kurse  a  Virgiltechnikklavier,  auch 
f.  alle  Arten  Orchesterinstrumente  (einschl.  Laute  u.  Qui- 
tarre).  Ueb.  i.  Sologesang,  Ensembleübung,  Kammer- 
musik. Universitätsorchester:  Symphonie.  Universitäts- 
chor: a)  hauptsächl.  gem.  Chor  (Konzertaufführ.),  b)  Män- 
nerchor. —  Zorn:  Zeichen-  und  Malkurs. 

Naturwissenschaftlich  =  mathematische 
Fakultät. 

Himstedt:  Exiierimentalphysik.  Ueb.  a.  d.  theoret. 
Physik.  Physikal.  Praktikum.  Physikal.  Kolloq.  Anl.  z. 
selbst.  Arb.  —  Stickelberger:  Analyt.  Geometrie  d.  ß. 
Ueb.  z.  analyt.  Geometrie  d.  R.  Zahlentheorie.  —  Gatter- 
mann: Anorg.  Experimentalchemie.  Chem.  Praktikum. 
Ueb.  i.  Experimentieren  u.  Vortragen.  —  Oltmanns: 
Pflunzeiiphysiologie.  Bakterien  u.  Pilze.  Kleines  mikro- 
skop.  Praktikum.  Arb.  f.  Geübt.  —  Heffter:  Differential- 
u.  Integralrechnung  I.  Ueb.  z.  Diff.-  u.  Integralrechn. 
Seminarüb.  (Funktu)nentheorie).  —  Deecke:  Allg.  Geo- 
logie. Anl.  z.  selbst.  Arb.  Geolog,  u.  paläontol.  Ueb.  — 
Neumann:  Math.  Geographie,  Klimalehre  u.  Meereskunde. 
Bad.  Landeskunde.  Geograph.  Seminar.  —  Osann:  Allg. 
Mineralogie.  Uebungen  i.  Bestimmen  v.  Kristallmodellen 
u.  Mineralien.  Anleit.  z.  selbst.  Arb.  —  Doflein:  Allg.  u. 
spez.  Parasitenkunde.  Biologie  d.  Fortpflanzung.  Zoolog.- 
mikroskop.  Prakt.  f.  Anf.  Zoolog.  Prakt.  f.  Geübt.  —  Bolza: 
Theorie  d.  part.Differentialgleichungen.— Meyer :  Elektro- 
chemie. Photographie.  Mech.  Wärmetheorie.  Physikal. - 
chem.Ueb.-Prakt.  Selbst,  physikal.-chem. Arb.  —  *Koenig8= 
berger :  Math.  Physik  m.  Ueb.  Anleit.  z.  selbst.  Arb.  A^or- 
bereit.  z.  Ueb.  a.  d.  theoret.  Physik.  —  Riesenfeld :  Anorg. 
Technologie  (Metallurgie).  Atom-  u.  Molekulartheorie, 
zugl.  a.  Einführ.  i.  d.  Gründl,  d.  Chemie.  Elektrochem. 
Praktikum.  — *Fromm:  Org.  Experimentalchemie.  Repet. 
d.  anorg.  Chemie.  —  Loewy:  Theorie  u.  Anwend.  d.  De- 
terminanten. Einführ.  i.  d.  Versicherungsmathematik.  — 
Meigen:  Qualität.  Analyse.  Ueb.  i.  Best.  v.  Mineralien 
a.  chem.  Wege.  —  *Skita:  Spez.  Kapitel  u.  Methoden  d. 
organ.  Chemie.  Seminar  d.  organ.  Chemie.  —  *Schleip: 
Allg.  Entwicklungsgeschichte.  Zool.-mikrosk. Prakt.  f.  Anf. 
Zoolog.  Prakt.  f.  Geübt.  —  *Deninger:  Paläontologie  d. 
Wirbellosen.  —  Soellner:  Ueb.  i.  makroskop.  Bestimmen 
V.  Gesteinen.  —  Guenther:  Tierleben  d.  Tropen.  —  Koch= 
GrOnberg:  Wirtschaft  d.  Naturvölker. —  Gaede:  Theorie 
(1.  Elektrizitätsleitung  i.  Gasen.  Techn.-physikal.  Prakt. 
f.  Naturwiss.  Anleit.  z.  selbst.  Arb.  —  Kühn:  Probleme 
der  Zellenlehre.  Tiergeograi)hie.  Physiol.  Ueb.  f.  Natur- 
wiss. Zool.-mikrosk.  Prakt.  f.  Anf.  Zoolog.  Prakt.  f.  Geübt. 

—  *Wepfer:  Geologie  v.  Europa.  —  Dove:  Die  wirt- 
schaftsgeogr.  Bedeutung  Afrikas  f.  d.  europ.  Staaten.  Ueb. 
z.  med.  Geographie.  —  Ansei:  Himmelsmechanik  I.  Geo- 
graph. Ortsbestimmung  m.  Ueb.    Populäre  Astronomie. 

—  Madelung:  Neuere  Arbeit,  a.  d.  Geb.  d.  org.  Chemie. 

—  Hess:  Chemie  d.  natürl.  Farbstoffe.  —  *Schwarz; 
Theorie  d.  quantit.  Analyse.  Seminar  f.  anorg.  Chemie. 
Chemie  d.  radioakt.  Elemente.  —  Seith:  Kegelschnitte, 
elementar. 
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VorlesuLngs-Verzeich.nis 

der 

Grossherzoglich  Hessischen  Ludwigs-Universität 

zu 

Criessen. 

AVinter-Semestei-  l01S/lt5. 
Beginn  der  Immatrikulation:  18.  Oktober.  —  Beginn  der  Vorlesungen:  25.  Oktober. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.  Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 


Evangelisch=TheoIogische  Fakultät. 

Krflger:  Kirchengeschichte,  IV.  Teil  (Neuzeit),  4. 
Papsttum,  1.  —  Baldensperger:  Erklärung  des  Johannes- 
Evangeliunis,  3.  Neutestamentliche  Zeitgeschichte,  2.  — 
Eck:  Geschichte  der  Beziehungen  zwischen  Philosophie 
und  Theologie,  4.  Dogniatik,  II.  Teil,  5.  Entstellung 
der  protestantischen  Symbole,  1.  —  Gunkel:  Erklärung 
des  Propheten  Jesaia,  4.  Geschichte  der  israelitischen 
Religion  (bibl.  Theol.  des  Alten  Testaments),  5.  —  Schian: 
Vergleichende  Konfessionskunde,  4.  Geschichte  der  Päda- 
gogik, 3.  Geschichte  der  Predigt,  2.  —  Holtzmann: 
Erklärung  der  Korintherbriefe,  4.  Einleitung  ins  Neue 
Testament,  4.  —  Freiherr  von  Gall:  Alttestainentliche 
Opfergesetze,  2  (in  noch  zu  bestiin.  Stunden).  Hebräische 
Grammatik  für  Anfänger,  3  (in  noch  zu  bestim.  Stunden). 
Einführung  ins  Koptische,  2  (in  noch  zu  bestim.  Stunden). 

Theologisches  Seminar.  Krüger:  Kirchenge- 
schichtliche Abteilung:  Ausgewählte  Themata  aus  der 
Kirchen-  und  Dogmengeschichte,  2.  —  Eck:  Systematische 
Abteilung:  Augustana,  2.  —  Gunkel:  Alttestamenthche 
Abteilung:  Stücke  aus  Jeremia,  IVs.  -  Schian:  Praktisch- 
theologische Abteilung:  Luthers  Kleiner  Katechismus 
(in  noch  zu  bestim.  Stunden). 

Juristische  Fakultät. 

Leist:  Handelsrecht,  5.  Antikes  und  modernes  Privat- 
recht. EntwicklungsgeschichtUche  Streifzüge,  2.  Uebungen 
im  römischen  Recht  für  Vorgeschrittene  mit  schriftlichen 
Arbeiten,  2.  —  Mittermaier:  Zivilprozessrechfc,  6.  Straf- 
prozessrecht, 4.  Strafrechtliche  Uebungen  mit  schrift- 
lichen Arbeiten,  2.  —  HQbner:  Grundzüge  des  deutschen 
Privatrechts,  4.  Kirchenrecht,  3.  Uebungen  im  Bürger- 
lichen Recht  für  Vorgeschrittene  mit  schriftlichen  Ar- 
beiten, 2.  —  Fischer:  Bürgerliches  Recht,  Allgemeiner 
Teil,  10.  Bürgerliches  Recht,  Recht  der  Schuldverhält- 
nisse, 10.  Uebungen  im  Bürgerlichen  Recht  für  Anfänger, 
mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  —  Gmelin:  Deutsches 
Reichs-  und  Landesstaatsrecht,  5.  Völkerrecht,  4.  Ver- 
fassungsgeschichte der  wichtigsten  Staaten  Europas  seit 
1815  (für  Hörer  aller  Fakultäten),  2.  Grundlagen  des 
Arbeiterversicherungsrechts  (für  Hörer  aller  Fakultäten),  1. 
Verwaltungsrechtliche  Uebungen  mit  schriftUchen  Ar- 
beiten, 1.  —  Rosenberg;  Einführung  in  die  Rechts- 
wissenschaft, 3.  Gerichtsverfassungsrecht,  1.  Uebungen 
im  Römischen  Recht  für  Anfänger,  mit  schriftlichen  Ar- 
beiten, 2.  Uebungen  im  Zivilprozessrecht,  mit  schrift- 
lichen Arbeiten,  IVa- 

Medizinische  Fakultät. 

Bostroem:  Allgemeine  Pathologie  und  pathologische 
Anatomie,  5.  Pathologisch-anatomischer  Demonstrations- 
und Sektionskursus,  4.  Gerichtliche  Medizin  für  Medi- 
ziner, 2.  —  Vossius:  Ophthalmologische  Klinik  und  Poli- 
klinik, 4.  Beziehungen  zwischen  Augen-  und  Allgemein- 
leiden, 1.  —  Vossius  und  Jess:  Augenspiegelübungen,  2. 

—  Strahl:  Anatomie  des  Menschen,  I.  Teil  (Allgemeine 
Anatomie,  Muskellehre,  Eingeweidelehre),  5.  Entwick- 
lungsgeschichte, 2.  —  Strahl  und  Henneberg:  Präparier- 
übungen, 30.   Demonstrationen  der  Körperhöhlen,  2  g. 

-  Sommer:  Psychiatrische  Klinik,  3.  —  Kurs  der  Nerven- 
krankheiten, besonders  Unfall  -  Nervenkrankheiten  und 


Elektrotherapie,  1.  Experimentelle  Psychologie  und 
Psychopathologie,  1  g.  (Für  Studierende  aller  Fakultäten). 

—  Geppert:  Toxikologie,  2.  Pharmazeutisch  -  pliarma- 
kognostischer  Kursus  für  Veterinärmediziner,  2.  Arbeiten 
im  Pharmakologischen  Institut,  täglich.  —  Poppert: 
Chirurgische  Khnik  und  Poliklinik,  8.  —  Volt:  Medizi- 
nische Klinik,  6.  —  Garten;  Physiologie,  II.  Teil,  5.  — 
Einführung  in  die  Physiologie,  1  (Für  Studierende  aller 
Fakultäten).  Arbeiten  im  Physiologischen  Institut,  täg- 
lich. —  Garten  .und  Sülze  (z.  Z.  im  Felde):  Physiolo- 
gisches Praktikum,  6.  —  von  Eicken  (z.  Z.  im  Felde) 
und  Marum;  Poliklinik  der  Ohren-,  Nasen-  und  Kehl- 
kopfkrankheiten, 2.  —  Opitz  (z.  Z.  im  Felde,  vertreten 
durch  Jaschke):  Geburtshilflich-gynäkologische  Klinik,  5. 
Geburtshilfliches  Seminar,  2  privatissime.  —  Opitz  und 
Jaschke;  Geburtshilflicher  Operationskurs,  3.  —  Schmidt: 
Hygiene  und  Infektionskrankheiten  mit  Einschluss  der 
Immunitätslehre,  4.  Arbeiten  im  Laboratorium  für  Ge- 
übtere, täglich.  —  Walthert  Geburtshilfliche  Be- 
sprechungen, II.  Teil  (Physiologie  und  Pathologie  der 
Geburt  und  des  Wochenbettes),  1.  —  Jesionek;  Klinik 
der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten,  2.  Pathologie 
und  Therapie  der  Geschlechtskrankheiten,  1.  —  Koeppe: 
Kinderheilkunde,  2.  Kinderpoliklinik,  2.  —  Henneberg: 
Osteologie  und  Syndesmologie,  3.  —  Soetbeer:  Patho- 
logie und  Therapie  der  Magen-  und  Darmkrank- 
heiten, 1  g.  und  öffentlich.  —  BrOning  (z.  Z.  im  Felde): 
Frakturen  und  Luxationen,  2.  Verbandkurs,  1.  —  Berliner: 
Klinische  Anatomie  des  Zentralnervensystems,  1.  Ver- 
sicherungs-Gesetzgebung und  soziale  Fürsorge  in  ihren 
Beziehungen  zur  Begutachtung  und  Behandlung  psy- 
chischer und  nervöser  Krankheiten,  lg.  —  Weber: 
Medizinische  Poliklinik,  2.  Klinische  Technizismen,  1.  — 
Thies  (z.  Z.  im  Felde):  Allgemeine  Chirurgie,  2.  — 
Stepp:  Kolloquium  über  innere  Krankheiten,  1.  Medi- 
zinische Propädeutik,  1.  Kurs  der  Perkussion  und  Aus- 
kultation für  Anfänger,  2.  Kurs  der  Perkussion  und 
Auskultation  für  Geübtere,  2.  —  Jaschke:  Geburtshilflich- 
gynäkol.  Untersuchungskurs,  2.  Physiologie  und  Pflege 
von  Mutter  und  Kind  im  Wochenbett,  1.  —  Sülze  (z.  Z. 
im  Felde):  Physiologie  des  Stoffwechsels  und  der  inneren 
Sekretion,  2.  Physiologische  Besprechungen,  2  privatim. 
Einführung  in  experimentelles  physiologisches  Arbeiten,  2. 

—  Jess  (z.  Z.  im  Felde):  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Au- 
genheilkunde mit  Demonstrationen,  1  (nach  Vereinbarung). 

—  Brüggemann  (z.  Z.  im  Felde):  Ausgewählte  Kapitel  der 
Oto-Rhino-Laryngologie,  1  (nach  Vereinbarung).  Patholo- 
gische Histologie  der  Hals-,  Nasen-  und  Ohrenerkran- 
kungen mit  praktischen  Uebungen,  2  (nach  Vereinbarung). 

—  Huntemüller  (z.  Z.  im  Felde):  Bakteriologische  und 
serologische  Diagnostik,  1  (nach  Vereinbarung).  —  Qoring 
(z.  Z.  im  Felde):  Forensische  Psychiatrie.  Für  Juristen 
und  Mediziner,  1. 

Veterinär=medizinische  Fakultät. 

Pfeiffer:  Chirurgische  Klinik  und  Poliklinik,  l^j^. 
Spezielle  Chirurgie  einschliesslich  Augenkrankheiten,  4. 
Operationsübungen,  2.  Theorie  des  Hufbeschlags  mit 
praktischen  Uebungen,  2.  —  Olt  (z.  Z.  im  Felde,  ev.  ver- 
treten durch  Modde);  Spezielle  i)athologi8che  Anatomie 
der  Haustiere,  5.  Fleischbeschau  und  Milchkunde  mit 
Demonstrationen,  3.  Pathologisch  anatomische  Demon- 
strationen und  Sektionen  (nach  Vereinbarung).  —  Martin: 
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Systettiatische  und  topograplnsclio  Anatomie  des  Pferdes 
und  Kindes,  5,  Eiiitiiliriingskurs  in  das  iinatoniisoiic  L'rä- 
pariereii  (Präparierühiingen  I),  10.  Prilparierübunp-en  II, 
einscid.  Situs  der  Einfjeweide,  10.  Anatoinisciie  l'räpa- 
rierübungen  III,  einselil.  Situs  der  Eingeweide,  15.  Aus- 
gewiildte  Teile  aus  der  angewandten  Anatomie  einscid. 
Situs  der  Eingeweide,  1.  —  Gmeiner:  Medizinische 
Klinik,  4V2.  Spezielle  Pathologie  und  Therapie,  4.  An- 
leitung zu  wissenschaftlichen  Arbeiten,  täglich.  Knell 
(z.  Z.  im  Felde):  Poliklinik  (ambulatorische  Klinik),  täglich 
nachmittags,  nach  Vereinbarung.  Geburtshilfe  mit  üebun- 
gen  am  Phantom, 3.  l)esprechungen  polikliniseherFälle,  lg 
(nach  Vereinbarung).  Viehversicherungswesen,  1  g  (nach 
Vereinbarung).  —  Schauder:  Allgemeine  Anatomie  unci 
allgemeine  Entwicklungsgeschichte  der  Haustiere  (im 
Auftrage  von  Dr.  Martin),  3. 

Philosophische  Fakultät. 

Philosophie  und  Pädagogik.  Siebeck:  Einlei- 
tung in  die  Philosophie,  1.  Geschichte  der  Philosophie, 
1.  Teil  (Altertum,  Mittelalter,  Beginn  der  Neuzeit),  4. 
Philosophisches  Seminar;  Plantons  Phädon,  2.  —  Messer: 
GrundzUge  einer  Welt- und  Lebensanschauung,  2.  Uebun- 
gen  auf  dem  Gebiet  der  Geschichte  der  Phiioso[)hie,  2. 
Philosophisches  Seminar:  Lektüre  von  G.  Kerschensteiner, 
„Charakterbegriff  und  Charaktererziehung".  Berlin  1915,2. 
—  Kinkel:  J.  Kants  Leben  und  Werke,  1.  Grundriss  des 
Systems  der  Philosophie,  2.  —  Weidenbach:  Philosophie 
des  Krieges,  2.  Philosophie  der  Geschichte,  2.  —  Koffka: 
Kinderpsychologie,  2.  Einführung  in  d'e  Aesthetik,  1. 
Hebungen  über  Grundfragen  der  Psychologie,  1. 

Mathematik  und  Physik.  Engel:  Integralreidi- 
nung*),  4.  Uebungen  zur  Integralrechnung,  1.  Mathe- 
matisches Seminar:  Differentialgleichungen,  wöchentlich 
zwei  noch  zu  verabredenden  Stunden,  g.  —  Schlesinger: 
Elementare  Algebra,  3.  Analytische  Mechanik,  4.  Mathe- 
matisches Seminar:  Differentialgleichungen,  1.  --  König: 
Experimentalphysik  II.  Teil  (Elektrizität  und  Optik),  5. 
Physikalisches  Praktikum  für  Mathematiker  und  Natur- 
wissenschaftler, 6.  Physikalisches  Praktikum  für  Chemi- 
ker, Mediziner,  Pharmazeuten  und  Landwirte,  3.  Leitung 
selbständiger  physikahscher  Arbeiten,  an  allen  Wochen- 
tagen ausser  Samstag  Nachmittag.  —  König  u.  Fromme : 
PhysikaUsches  Kolloquium,  2.  —  Fromme:  Geometrische 
und  physikalische  Optik,  3.  Theoretisch-physikalische 
Uebungen,  1.  —  Assmann:  Meteorologie  einscid.  Aero- 
logie, 2.  —  Grassmann:  Darstellende  Geometrie,  Teil  I,  3. 
Uebungen  zur  darstellenden  Geometrie,  Teil  I,  4.  Ana- 
lytische Geometrie  des  Haumes,  1.  Seminar  über  analy- 
tische Geometrie  des  Raumes,  1.  —  Uller:  Einführung 
in  die  Elektrotechnik,  1.  —  Cermak:  Handfertigkeits- 
praktikum,  3.  Ueber  Energiestrahlung,  2  (nach  Verab- 
redung). —  Peppler:  Meteorologische  Optik,  1  (nach  Ver- 
einbarung). —  Jentzsch  (z.  Z.  im  Fehle)-  ßeugungstheorie 
iler  optischen  Instrumente,  1.    Ballistik,  1. 

Chemie,  Mineralogie  und  Geologie.  Elbs;  Or- 
ganische Experinientalchemie,  1.  Chemisches  Prakti- 
kum, ganztägig.  Chemische  Debungen  für  Landwirte, 
hall  tägig.  —  Elbs  u.  Brand:  Chemische  Uebungen  für 
Mediziner  und  Veterinärmediziner,  5.  —  Elbs  u.  Feist: 
Pharmazeutisch-chemische  und  nahrungsmittelchemische 
Uebungen.  ganztägig.  —  Kaiser  (z.  Z.  im  Felde,  ev.  vertre- 
ten durch  Dr.  Meyer):  Mineralogie,  5.  Mineralogische  und 
petrographische  Uebungen,  4.  Arbeiten  im  mineralogi- 
schen Institut,  täglich  mit  Ausnahme  von  Samstag  Nach- 
mittag. —  Kaiser  u.  Meyer:  Besprechung  mineralogischer 
und  geologischer  Arbeiten,  1.  —  Schaum:  Anorganische 
Chemie,  5.  Physikalische  Chemie  für  Vorgesclirittene,  1  g, 


*)  Vom  Sommerhalbjahr  1915  ab  wird  die  Vorlesung  über 
Differential-  und  Integralrechnung,  die  bisher  in  einem  Semester 
gelesen  wurde,  auf  zwei  Semester  erstreckt,  wie  es  an  den  meisten 
Universitäten  und  Hochschulen  üblich  ist.  Die  mathematischen  An- 
fängervorlesungen sollen  von  nun  ab  in  der  folgenden  Reihenfolge 
gehalten  werden:  Jedes  Sommerhalbjahr:  1.  Differentialrechnung 
mit  Uebungen,  2.  Analytische  Geometrie  der  Ebene  mit  Uebungen 
Jedes  Winterhalbjahr:  1.  Integralrechnung  mit  Uebungen,  2,  Ele- 
mentare Algebra. 


öffentlich.  Physikalisch-chemische  Uebungen,  3.  Physi- 
kalisch-chemisches Praktikum,  ganztägig.  —  Brand  (z.  Z. 
im  Felde):  Experimentelle  Elektrochemie.  Allg.  Teil:  Ein- 
leitung zur  Vorlesung  über  speziolle  Elektrochemie  von 
Dr.  Elbs,  2.  Technologie  der  Farbstoff-  und  Ileilmittel- 
zwischenprodukte,  1.  —  Feist  (z.  Z.  im  Felde):  Pharma- 
zeutisch-chemische Präparate,  organischer  Teil,  3.  Unter- 
suchung von  Trinkwasser  uiul  Harn.  —  Freiherr  von 
Liebig:  (jlrundanschauungen  der  Chemie  in  ihrer  ge- 
schichtlichen Entwicklung,  lg.  -  Thomae:  Kolloidchemie 
und  Ultramikroskoi)ie,  1.  Pharmazeutische  Geheimmittel 
und  ihre  Untersuchung,  1.  Die  Analyse  von  Erzen,  Mine- 
ralien, Gesteinen  und  Wässern,  1.  Kolloidchemisches 
und  ultramikroskopischcs  Praktikum,  ganztägig.  Kolloid- 
chemische  und  ultrannkroskopische  Uebungen,  2.  — 
Meyer:  Entwicklungsgeschichte  der  fossilen  Tierwelt,  2. 
Der  Vulkanismus,  2.  Geologisch-i»aläontohjgische  Demon- 
strationen in  auswärtigen  Samndungen  (Darmstadt,  Frank- 
furt, Marburg  u.  a.),  Samstags,  alle  3  Wochen. 

Botanik  und  Zoologie.  Spengel:  Zoologie  und 
vergleichende  Anatomie,  II.  Teil,  5.  Zoologische  Hebun- 
gen und  Demonstrationen  für  Anfänger,  4.  Zoologisches 
Praktikum  für  Vorgeschrittene  und  Anleitung  zu  zoologi- 
schen Arbeiten,  täglich,  ausgenommen  Samstag.  —  Han- 
sen: Pflanzengeographie  I.  Teil,  2.  Arznei-  und  Gift- 
pflanzen, für  Pharmazeuten  und  Veteriuärmediziner,  1. 
Mikroskopisches  Praktikum  für  Anfänger,  G.  —  Versluys: 
Morphologie  und  Phylogenie  der  Wirbeltiere,  ausgewählte 
Kapitel,  2.  —  Rauther:  Theorie  der  Zeugung  und  Ent- 
wickelung,  1.  —  Erhard:  Bau  und  Verrichtungen  des 
menschlichen  Körpers,  2,  für  Studierende  der  Naturwis- 
senschaften.  In  noch  zu  bestimmenden  Stunden. 

Geographie.  Sievers:  Einleitung  in  das  Studium 
der  Geographie,  2.  Kartenkunde,  2.  Geschichte  der  grossen 
Entdeckungen  I,  2.    Geographisches  Kolloquium,  1. 

Staats  Wissenschaft.  Forstwissenschaft  und 
Landwirtschaft.  Wimmenauers  Nachfolger:  Wald- 
wertrechnung und  forstliche  Statik,  3.  Holzmesskunde, 
mit  Uebungen  im  Walde,  4.  Forstgeschichte,  2.  —  Gise- 
vius  (z.  Z.  im  Felde,  f.  ev.  Tertretung  ist  gesorgt):  Güter- 
abschätzung  und  Buchführung,  4.  Landwirtschaftliche 
Maschinenlehre,  2.  Allgemeine  Tierproduktionslehre,  4. 
Wiesenbau  und  Kulturtechnik,  2.  Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen Arbeiten,  ganztägig  (nach  Vereinbarung). 
Landwirtschafiliches  Seminar  und  Exkursionen,  g  (nach 
Verabredung).  —  Gisevius  u.  Derlitzki:  Kleines  land- 
wirtschaftliehesPraktikum.  halbtägig  (nach  Vereinbarung). 

—  Derlitzki,  im  Auftrag  des  Herrn  Dr.  Gisevius:  Allge- 
meine Pflanzenproduktionslehre,  4.  Praktischer  Pflanzen- 
schutz mit  Demonstrationen,  2.  —  Weber:  Forstbenut- 
zung, II.  Teil,  4.  Forstpolitik,  II.  Teil,  4.  Einführung 
in  die  P'orstwissenschaft,  1.  Konversatorium  über  forst- 
liehe Produktiiiuslehre  und  die  Forstverwaltungsfächer,  1. 
Praktischer  Kursus  über  Forstbenutzung  und  Forsttech- 
nologie, Samstag,  alle  14  Tage.  —  Skalweit:  Allgemeine 
theoretische  Nationalökonomie,  4.  Einführung  in  die 
Finanzwissenschaft,  2.   Volkswirtschaftliche  Uebungen  2. 

—  Kleberger:  Tierernährungslehre  und  Fütterungslehre, 
Agrikulturchemie  II.  Teil,  3.  Landwirtschaftliche  Tech- 
nologie, Bierbrauerei,  Zuckerfabrikation  und  Oelgewin- 
nung,  1V>-  Kleines  landwirtschaftliches  Praktikum:  Futter- 
kontrolle. 5.  Uebungen  in  Futterberechnungen,  Rations-, 
Vorrats-  und  Anbauberechnungen,  4.  —  Walther  (z.  Z.  im 
Felde):  Einführung  in  die  exakte  Erblichkeitsforschung,  1 
(nach  Vereinbarung).  —  Baader  (z.  Z.  im  Felde):  Forst- 
einrichtung nach  Hessischer  Vorschrift,  2,  mit  Exkursio- 
nen.   Anleitung  ziim  Planzeichnen,  2. 

Geschichte.  Krüger:  Papsttum,  1.  —  Gmelin: 
Verfassungsgeschichte  der  wichtigsten  Staaten  Europas 
seit  1815  (für  Hörer  aller  Fakultäten),  2.  —  Roloff :  Allge- 
meine Geschichte  von  186ö  bis  zur  Glegenwart,  4.  Histori- 
sches Seminar:  Historische  Uebungen,  2.  —  Laqueur  (z.  Z. 
im  Felde,  für  ev.  Vertretung  i^t  gesorgt):  Geschichte  der 
römischen  Kaiserzeit  von  Tiberius  bis  Diocletian,  4. 
Proi)leme  der  griechischen  Kulturgeschichte,  1  g.  (Für 
Hörer  aller  Fakultäten.)  Historisches  Seminar:  Uebun- 
gen über  römische  Inschriften,  2.  —  Holtzmann  (z.  Z.  im 
Felde,  für  ev.  Vertretung  ist  gesorgt):  Geschichte  der 
germanischen  Völker  und  Staaten,  des  Oströmischen  Rei- 
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ches  und  des  Islams  bis  zur  Mitte  des  9.  Jahrhunderts,  4. 
Historisches  Seminar:  Uebungen  zur  Geschichte  der  Säch- 
sischen Kaiser,  2.  —  Vogt  (z.  Z.  im  Felde):  Geschichte 
der  deutschen  Kaiserzeit  von  911  bis  1250,  1.  Historisches 
Seminar:  Historische  Uebungen  über  die  Zeit  Ludwigs 
des  Bayern,  l'/j. 

Archäologie.  Watzinger:  Stadtgeschichte  und 
Denkmäler  von  Athen,  2.  Die  Kultur  des  homerischen 
Eiios  nach  den  Denkmälern,  2.  Archäologisches  Seminar: 

I.  Abteilung:  Hellenistische  Keramik,  2.  Archäologisches 
Seminar:  II.  Abteilung :  Erklärung  ausgewählter  Kai>itel 
Vitrus  zur  Einführung  in  die  griechische  Architektur,  2. 

Kunstwissenschaft.  Rauch  (z.  Z.  im  Felde,  für 
ev.  Vertretung  ist  gesorgt):  Die  Kunst  der  Gotik  in 
Frankreich  und  Deutschland,  2.  Einführung  in  die  Be- 
trachtung von  Kunstwerken,  1  (für  Hörer  aller  Fakul- 
täten). Kunstwissenschaftliches  Seminar:  Abteilung  für 
Anfänger:  Einführung  in  die  Quellenkunde,  1.  Abteilung 
für  Vorgeschrittene:  Die  Kunst  des  Porträts,  Vj-,. 

Klassische  Philologie.  Kalbfleisch:  Geschichte 
der  römischen  Satire  mit  Erklärung  ausgewählter  Stücke,  4. 
Philologisches  Seminar:  Erklärung  von  Europides'  Hyp- 
sipyle  und  Besprechung  von  Arbeiten,  2.  —  Herzog 
(z.  Z.  im  Felde,  ev.  vertreten  durch  Dr.  Kalbfleisch): 
CatuU,  2.  Sophokles'  Antigene,  2.  Philologisches  Seminj^r : 
Petronius  Cena  Trimalchionis  und  Besjirechung  von  Ar- 
beiten, 2.  Philologisches  Proseminar:  Hesiods  Werke 
und  Tage,  2.  —  Hirt:  Philologisches  Seminar:  Uebungen 
über  Altlatein.  —  Hepding  (z.  Z.  im  Felde):  Griechische 
Epigraphik,  2.  —  Gundel  (z.  Z.  im  Felde):  Geschichte 
der  griechischen  Astronomie,  2.  Himmelfahrt  und  Seelen- 
aufstieg, 1.  —  Fritzsche:  Philologisches  Proseminar: 
Lateinische  und  griechische  Stilübungen,  2.  Lateinkurs 
für   Oberrealschulabiturienten:    I.  Teil    für  Anfänger, 

II.  Teil  für  Vorgeschrittene  (nach  Bedarf).  Griechisch 
für  Abiturienten  realistischer  Anstalten  für  Vorgeschrittene 
(nach  Bedarf). 

Vergleichende  indogermanische  Sprach- 
wissenschaft. Hirt:  Sprachwissenschafthehe  Erläute- 
rungen zur  lateinischen  Schulgrammatik.  3.  Sanskrit 
nach  Bedarf,  2.  Im  klassisch-philologischen  Seminar: 
Uebungen  über  Altlatein.  Im  sprachwissenschaftlichen 
Seminar:  Uebungen  nach  Verabredung.   Einführung  ins 


Sanskrit,  3.    Ostiranische  Dialekte,  2.  Urgermanische 
Grammatik,  2.   Einführung  ins  Russische,  3. 

Semitische  Philologie.    Kahle:   Lektüre  des 
Korans,  2.   Nöldekes  Deleetus  vcterum  carminum  arahi-  I 
corum,  1  g.    Spicilegium  Syriacum  ed.  Cureton,  2.  Ein- 
führung in  das  Studium  der  Targume,  1.  Uebungen  zur 
hebräischen  Grammatik,  2.   Arabisch  oder  Syrisch  für  ! 
Anfänger,  2. 

Neuere  Philologie?.  Behaghel:  Die  deutsche  j 
Literatur  im  18.  Jahrhundert,  3.  Deutsche  Metrik,  2. 
Erklärung  ausgewählter  Fastnaclitspiele  von  Hans  Sachs,  1. 
Seminaristische  Uebungen  für  jüngere  Studierende,  1.  , 
Uebungen  des  germanischen  Seminars,  IV2.  —  Behrens: 
Französische  Grammatik,  I.  Teil:  Lautlehre,  3.  Lektüre 
und  Erklärung  der  altfranzösischen  Farce  du  Maitre 
Pathelin,  2.  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  französischen 
Syntax,  1.  Romanisches  Seminar,  2.  —  Horn:  Historische 
neuenglische  Grammatik,  3.  Englische  Literaturgeschichte 
I.,  2.  Uebungen  des  englischen  Seminars,  IVs-  — 
Coliin:  Geschichte  der  deutschen  Lyrik  im  18.  und 
19.  Jahrhundert,  2.  —  Helm:  Repetitorium  der  älteren 
deutschen  Literatur,  2.  Mittelhochdeutsche  Uebungen,  2. 
—  Franz  (z.  Z.  im  Felde):  Frankreich,  Land  und  Kultur,  2. 

Praktisches  Seminar  für  neuere  Sprachen. 
I.  Französisch.  Behrens:  Erkl  ärung  ausgewählter  Ge-  I 
dichte  von  Victor  Hugo,  1.  —  II.  Englisch.  Horn:  Er- 
klärung ausgewählter  Stücke  aus  (1er  Literatur  des 
18.  Jahrhunderts,  1.  —  Freund:  Uebungen  im  münd- 
lichen und  schriftlichen  Gebrauch  der  englischen  Sprache. 
Ireland  and  the  Irish.  Im  Auftrag  des  Direktors  der 
englischen  Abteilung  des  Praktischen  Seminars,  1. 

Musik.  Trautmann:  Entwickelung  der  Sonaten- 
form  in  Deutschland  bis  zur  Gegenwart  (mit  Beispielen 
am  Klavier),  1.  Uebungen  in  Harmonie-  und  Formen- 
lehre, Kursus  I  (Anfangsgründe),  1;  Kursus  II  (Modu- 
lation, Choral,  Volkslied),  1 ;  Kursus  III  (Formenlehre),  1. 

Zeichen-  un  d  Mo  il  eil ie rku  rse.  Fries:  Zeichen- 
kurse. —  Ködding:  Modellierkurse. 

Leibesübungen.  Müller,  akademischer  Turn- 
und  Sportleiter:  Turnen  und  Sport.  —  Fehn,  Universitäts- 
Fechtlehrer:  Fechten.  —  Hlmmrich,  Universitäts-Reit- 
lehrer: Reiten.  —  Will,  Universitäts-Turn-  und  -Tanz- 
lehrer: Turnen  und  Tanzen. 


VorlesLingen 
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Wintep-Semestep  1915/16. 

Die  arab.  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.   Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich 
ist.  Arb.  =  arbeiten,  ü.  =  über.  Ueb.  =  Uebungen.  Sem.  =  Seminar.  Oberst.  =  Oberstufe,  tgl.  =  täglich, 
m.  =  mit.    Gesch.  =  Geschichte,    f.  =  für.    s.  a.  =  siehe  auch.    z.  =  zur. 
Die  mit  einem  *  versehenen  Vorlesungen  sind  abtestierpflichtig. 

Das  ausführliche  Vorlesungs-Verzeichnis  ist  nur  im  Buchhandel  (Verlag  von  Vanden- 
hoeck  &  Ruprecht)  zum  Preise  von  50  Pfg>  inkl.  Porto  zu  haben. 

schichte  der  christlichen  Kirche  im  Mittelalter  4;  Ge- 
schichte der  christhchen  Mission  der  Neuzeit  2;  *Kir- 
chengeschichtliches  Seminar  (Regel  des  Benedikt  von 
Nursia)  2  g.  —  Stange:  Ethik  4;  das  Bekenntnis  der 
lutherischen  Kirche  2;  ^Homiletische  Ueb.  des  praktisch- 
theologischen  Seminars  2  g;  *Katechetische  Ueb.  für 
ordentliche  Mitglieder  lg.  —  Bertholet:  Einleitung  in 
das  Alte  Testament  4;  Lektüre  ausgewählter  Mischna- 
traktate  1  g;  das  Judentum  z.  Zt.  Jesu  1  g;  *die  alt- 
testamentlichen  Ueb.  des  wissenschaftlich -theologischen 
Seminars  (Leichtere  poetische  Texte)  2  g.  —  Bousset: 
Erklärung  des  Hebräerbriefes  3;  Einleitung  in  das  Neue 
Testament  4;  *neutestamentliche  Ueb.  2  g.  —  Rahlfs:  Er- 
klärung des  Jesaia  4;  *Hebräische  Grammatik  f.  An  f.  4; 
nach  Verabredung;  *AIttestamentliche  Ueb.  (Lesen  un- 
punktierter Texte)  lg.  —  Althaus:  Geschichte  der 
neuesten  Theologie  (die  Dogmatischen  Systeme  seit  A. 
Ritsch'l)  2;  *Ueb.  zur  Einführung  in  die  reformierten  Be- 
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Knoke:  Liest  nicht.  —  Bonwetsch:  Dogmenge- 
schichte 4;  *Die  kirchen-  und  dogmeuhistorischen  Ueb. 
—  Titius:  Die  systematischen  Ueb.  des  wissenschafthch- 
theologisehen  Sem.;  Dogmatik  I.  4;  Hauptprobleme  der 
Leben  Jesu-Forschung  2;  Die  Stellung  der  Religion  im 
geistigen  Gesamtleben  (für  Hörer  aller  Fakultäten)  1  g; 
*üeb.  ü.  Kants  ethische  und  religionsphilosophische  Schrif- 
ten 2  g.—  Kühl:  Biblische  Theologie  des  Neuen  Testa- 
ments 4;  Erklärung  des  Johannesevangeliums  4;  *Neu- 
testamentliche  Ueb.  2  g.  —  J.  Meyer;  Praktische  Theo- 
logie I.  Teil  (Grundlegung,  Katechetik,  Liturgik)  4;  Re- 
hgionspädagogik  2;  Pastoralbriefe  2;  *Homiletische  Ueb. 
des  praktisch-theolog.  Seminars  (mit  Prof.  Stange)  2  g; 
*Katechetische  Ueb.  der  ausserordentlichen  Mitglieder  des 
praktisch-theologischen  Sem.  1  g;  *Liturgische  Ueb.  des 
praktisch-theologischen  Seminars  2  g.  —  Mirbt:  Ge- 
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kenntm'sschriften  (mit  schriftlichen  Arb.)  2  g.  —  Schmidt: 

kündigt  später  an. 

Rechts=  u.  Staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Frensdorff:  Deutschlands  staatsrociitliche  Ereignisse 
.   von  1848—71  1  g.  —  betmold:  Deutsches  bürgerliches 
'   Eecht:  Schuldverhältnisse  4;  *Deb.  im  Zivilprozess  mit 
sehriftl.  Arb.  2;  Uebersicht  ü.  die  Reclitsentwicklung  in 
Hannover  1  g.  —  R.  v.  Hippel:  Zivilprozess  4;  Strafpro- 
zess  4;  *Strafrechtspraktikum  mit  schriftlichen  Arb.  2; 
*Strafrechtliches  Seminar  für  Vorgerücktere  (mit  Refera- 
ten der  Teilnehmer)  1  g.  —  Scfioen:  Reichs- und  Landes- 
staatsrecht insbesondere  preussisches  4;  Völkerrecht  und 
Staatenpolitik  3;  *Oeffentl.-rechtliche  üeb.  2;  Lektüre 
völkerrechtl.  Rechtsquellen  1  g.  —  Beyerle:  Deutsche 
(  Rechtsgeschiclite  mit  Einführung  in  die  Rechtsquellen  5; 

Grundzüge  des  deutschen  Privatrechts  4;  *Deutsch- 
,  rechtl.  üeb.  (Lektüre  von  Rechtsdenkmälern  der  west- 
lichen Grenzlande)  2;  Landwirtschaftsrecht,  L  Teil,  2; 
*Deutseh-rechtliches  Sem.  lg.  —  Titze:  Römische  Rechts- 
geschichte 2;  R(")mi8cher  Zivilprozess  2;  Deutsches  bür- 
,  gerliches  Recht;  Familienrecht  2;  *üeb.  im  B.G.B,  für 
Vorger.  (mit  sehriftl.  Arb.)  2;  Die  Deliktsobligationen  des 
B.  G.  ß.  1  g;  Konkursrecht  2.  —  K.  Lelimann:  Handels- 
und Schiffahrtsrecht  5;  Wechsel-  und  Scheckreeht  1; 
Deutsches  bürgerhches  Recht:  Sachenrecht  4;  *Handels- 
rechtspraktikum  2  g;  m.  K.  Ohlenberg  u.  Schreiber: 
*üeb.  im  Sem.  für  Versicherungswissenschaft  2  g.  — 
Rabel:  System  u.  Geschichte  des  römischen  Privatrechts  5; 
*Anfängerüb.  im  Römischen  Recht  1;  Deutsches  bürger- 
liches Recht,  allgemeiner  Teil  3;  *üeb.  im  bürgerlichen 
Recht  für  Auf.  mit  sehriftl.  Arb.  2;  Privatrechtliche  Fra- 
gen der  Kriegszeit  im  nationalen  und  internationalen  Ver- 
kehr 1  g;  *Romanistisches  u.  Papyrussem.  f.  Vorg.  1  g. 
—  K.  Oldenberg:  Prakt.  oder  spezielle  Nationalökonomie  4; 
^  Oekonomik  und  Statistik  des  Versicherungswesens  2;  Ge- 
schichte der  Nationalökonomie  und  des  Sozialismus  vor- 
zugsweise i.  19.  Jahrh.  1;  *Ueb.  i.  Sem.  f.  Versiche- 
rungswissenschaft (mit  K.  Lehmann  und  Schrei- 
ber) 2  g.  —  Hatscheck:  Verwaltungsrecht  4;  Deutsch- 
lands auswärtige  Politik  seit  1890  (für  Hörer  aller  Fa- 
kultäten) lg;  Kirchenrecht  4;  Preussischer  Verwaltungs- 
prozess  2  g.—  Höpfner:  Strafrecht,  allgemeiner  Teil  4; 
Strafrecht,  besonderer  Teil  2;  Einführung  in  die  Rechts- 
wissenschaft 2;  Preussische  Rechtsentwicklung  2;  deut- 
sches Pressrecht  lg.  —  Sclireiber:  Deutsches  bürger- 
liches Recht,  Erbrechts;  Sozialversicherungsrecht  3;  Kon- 
versatorium  über  bürgerliches  Recht,  allgemeiner  Teil  2; 
Konversatorium  über  bürgerliches  Recht,  Schuld  Verhält- 
nisse 2.  —  Lenel:  Finanzrecht  des  deutschen  Reiches  1; 
Militärrecht  1;  Konversatorium  über  Staats-  und  Ver- 
waltungsrecht 2. 

Medizinische  Fakultät. 

Die  für  das  Winter-Semester  1915/16  angekündigten 
Vorlesungen  der  Medizinischen  Fakultät  können  nur  dann 
alle  gehalten  werden,  wenn  bis  dahin  die  DemobiHsie- 
rung  erfolgt.  Andernfalls  wird  eine  Reihe  von  Vorle- 
sungen nicht  gehalten  werden,  doch  wird  jedes  Fach  mit 
den  Hauptkollegs  vertreten  sein.  —  Merkel:  Systematische 
Anatomie,  L  Teil  6;  *Sezierüb.  I.  u.  IL  Kurs  42;  *Sclb- 
ständige  Arbeiten  Geübterer  (zu  passender  Zeit)  g.  — 
A.  V.  Hippel:  Liest  nicht.  —  Kaufmann:  Spezielle  patho- 
logische Anatomie  5;  *Sektion3kurs  2;  *Mikrosko])ische 
Geschwulstdiagnostik  2;  *Demonstrationskurs  IVa!  Arbei- 
ten im  Laboratorium  tgl.  g.  —  Hirsch:  *Medizinische 
Klinik  2.  —  Jung:  *Geburtshülf lich-gynäkologische  Kli- 
nik 5;  *Kurs  der  geburtshülfl.  Operationen  am  Phan- 
tom 3.  —  Jensen:  Physiologie  des  Menschen,  II.  Teil 
(Energetik  und  Sinne)  5;  Allgemeine  Physiologie,  für  die 
Studierenden  der  Medizin  und  der  Naturwissenschaften  IV2; 
m.  Ehrenberg  u.  Ebbecke:  *Physiologisches  Prakti- 
kum, f.  Anf.  4;  "Physiologisches  Praktikum  für  Fortge- 
schrittene tgl.;  *Selbständige  Arbeiten  tgl.  g.  —  Heubner: 
Experimentelle  Pharmakologie  I.  Teil  4;  *Pharmakolo- 
gisches  Kolloquium  3;  Gewerbliche  Vergiftungen  1  g; 
m.  Loewe:  *Arbeiten  im  Pharmakologischen  Institut 
tgl  g. —. Reichenbach ;  Hygiene  U.  Teil  3;  *Hygienisch- 
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bakteriologischer  Kurs  3;  *Kolloquium  ü.  bakteriologische 
Fragen  1  g.  — Stich:  ^Ohirurgische  Klinik  G;  Klinische 
Visite  1  g.  —  E.  Schnitze:  *P8ycheatrisclie  u.  Nerven- 
klinik 4;  Anleitung  zur  Anfertigung  von  (Jutachteii  u. 
Attesten  in  der  forensischen  und  Unfallversicherungs- 
praxis g.  —  E.  V.  Hippel:  *Klinik  der  Augenkrankhei- 
ten 4;  *Pathologische  Anatomie  des  Auges  mit  Demon- 
strationen 1  g.  — Esser:  *Grundzüge  der  Anatomie  und 
Physiologie  der  Haustiere  u.  Seuchenkunde  u.  r']rklärung 
des  Reichsviehseuehengesetzcs  5;  *Klinik  der  Haustiere 
12  g;  *Kiinische  Demonstrationen  lg.  —  Rosenbach: 
Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Lehre  von  den  chirurgi- 
schen Infektionskrankheiten  mit  besonderer  Berücksich- 
tigung der  Kriegswunden  2;  Behandlung  iler  chirurgi- 
schen Tuberkulose  1  g.  —  Damsch:  Klinische  Pro|)ädeu- 
tik  mit  Demonstrationen  3;  *Laryngoskoi)ischer  Kursus  1; 
Ueber  staatliche  u.  private  Fürsorgemassnahmen  zur  Be- 
kämpfung der  Tuberkulose  lg.  -  Lochte:  Gerichtliche 
Medizin  (für  Mediziner)  2;  Arbeiterversicherung  (für  Ju- 
risten) 1;  Gerichtliche  Medizin  (für  Juristen)  1  g;  *Arbeiten 
im  Institut  für  Gerichtliche  Medizin  tgl.  48  g.  —  Göppert: 
*Klinik  der  Säuglings-  und  Kinderkrankheiten  3;  Ernäh- 
rungslehre als  Ergänzung  der  Klinischen  Vorlesung  1  g; 
Hausärztliche  Therapie  lg.  —  Voit:  Topographische 
Anatomie  IV4:  Spezielle  Entwicklungsgeschichte  der  Sin- 
nesorgane u.  des  Urogenitalapparates  1;  *Kursus  der 
mikroskopischen  Anatomie  (für  Geübtere)  4;  Anatomie 
des  Gehirns  1  g.  —  Lange:  *üntersuchungsmethoden  des 
Ohres,  der  Nase  u.  des  Kehlkopfes  3;  *Ohren-,  Nasen-, 
Kehlkopf klinik  2V2;  Störungen  der  Sprache  und  Stimme 
lg.  —  Droysen:  Ueber  Geburtshülfe  2.  —  Doering: 
*Kolloquium  über  ausgewählte  Kapitel  der  speziellen 
Chirurgie  2.  —  Uffenorde:  *Untersuchungsmethoden  des 
Ohres,  der  Nase  und  des  Kehlkopfes  3;  Operationen  am 
Ohr,  Nase  und  Kehlkopf  1  g.  —  Rosenthal:  Schulhygiene  1; 
Gewerbehygiene  1;  Ausgewählte  Abschnitte  der  Gesund- 
heitspflege von  allgemeinem  Interesse  1  g;  Hygienische 
Besichtigungen  u.  Ausflüge  lg.  —  Creite:  Ausgewählte 
Kapitel  der  orthopädischen  Chirurgie  mit  Demonstratio- 
nen 2.  —  W.  Schnitze:  Mikroskopische  pathologisch-ana- 
tomische Diagnostik  1.  —  Eichelberg!  Psychiatrische  Pro- 
pädeutik 1;  Nervosität,  ihre  Ursache  und  Behandlung 
(für  Hörer  aller  Fakultäten)  lg.  —  Lichtwitz:  *Medi- 
zinische  Poliklinik  S-'/i;  Chemische  Pathologie  1.  —  Zoep= 
pritz!  Geburtshülf liehe  Propädeutik  m.  Schwangeren- 
untersuchungen  2;  *Geburtshülflich-gynäkologisches  Kol- 
loquium mit  Demonstrationen  1.  —  Fromme:  ^Frakturen 
u.  Luxationen  m.  Verbandkurs  2;  *Chirurgisch-diagnosti- 
scher  Kurs  2.  —  Fischer:  Beurlaubt.  —  Leber:  *Ueb. 
im  Augenspiegeln  für  Fortgeschrittene  1.  —  Oehme: 
*Kursus  der  klinischen  Chemie  u.  Mikroskopie  2;  *Kur- 
sus  der  Perkussion  u.  Auskultation  2.  —  Ehrenberg: 
Physiologische  Chemie  2.  —  Hauschild:  Knochen-  und 
Bänderlehre  3;  Grundzüge  der  physischen  Anthropologie 
u.  Rassenlehre  2.  —  Ebbecke:  Physiologie  des  Blutes 
und  der  Blutbewegung  einschliesslich  Blutdrüsen  (innere 
Sekretion)  und  Schutzstoffe  2;  die  physiologischen  Grund- 
lagen der  Musikwirkung  lg.  —  Loewe:  Chemische 
(Grundlagen  der  Pharmakologie  2;  Ausgewählte  Kapitel 
aus  der  Physikalischen  Chemie  der  Lebensvorgänge  1  g; 
allgemeine  Pharmakologie  2.  —  BIfihdorn:  Ernährung 
u.  Ernährungsstörungen  im  1.  und  2.  Lebensjahre  1.  — 
Igersheimer:  *Augenspiegelkurs  f.  Anf.  1;  *Kurs  der 
Funktionsprüfung  des  Auges  1. 

Philosophische  Fakultät, 

Philosophie.  Baumann:  Gesamtgeschichte  d.  Phi- 
losophie mit  Beschränkung  auf  das  wissenschaftlieh  Wich- 
tige 3;  *Kritisches  Konversatorium  über  Nietzsche's  Za- 
rathustra  1  g.  —  G.  E.  Müller:  Psychologie  4;  Ueber 
das  Gedächtnis  2;  *Experimentell-psychologische  Arbei- 
ten 36  g.  —  Husserl:  Kant  und  die  Philosophie  der  Neu- 
zeit 4;  Allgemeine  Geschichte  der  Pädagogik  2;  ♦Philo- 
sophische Ueb.  2  g.  —  H.  Maier:  Allgemeine  Geschichte 
der  Philosophie  4;  Ethik  2;  »Philosoph.  Seminar  (Ueb. 
ü.  d.  Problem  der  Willensfreiheit)  2  g.  —  Nelson:  Ethik 
u.  Pädagogik  4;  *Ueb.  ü.  Religionsphilosophie  2.  —  Katz: 
Ausgewählte  Kapitel  der  Psychologie  der  Wahrnehmung2. 
—  Reinach:  Geschichte  der  neueren  Philosophie  4;  *Phi- 
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losoiiliisclie  üob.  f.  Anfänger  2;  *Erk('nntnistheoretisclie 
üeb.  t".  Voriiciiicktcre  2  .n'. 

IVIalhematik,  Astronomie  u.  Geonomie, 
theoretische,  experimentelle  und  ange- 
wandte Physik.  Voigt:  Optik  4;  *Ausgewählte 
Kapitel  der  ()i)tik  mit  üeb.  2  y;  *Wissenschartlichp 
Arb(!iteii  Vorii'erücktcrer  iiacli  Verabredurijf  j;'.  —  Klein: 
*Seminar  (neuzpitliciio  Entwicklung-  der  Mathonuitik)  2  g. 

—  Hilbert:  Dilferentialgleicluingen  4;  *Seminarüb.  ü. 
Struktur  der  Materie  (mit  Debye)  2  g.  —  Runge: 
*I)ittVrential-  und  Integralrechnung  II.  Teil  mit  Ueb.  6; 
Darstellende  Geometrie  mit  Ueb.  5;  *Matliematisches 
Seminar  u.  Aerodynamik  2  g.  —  Wiechert:  Vermessungs- 
weson  theoretischer  Teil  4;  Mechanik  4;  *Im  mathema- 
tisch-physikalischen Seminar:  Ueber  geonomische  Fragen 
1  g;  ^'Geoi)hysikalisches  Praktikum  (nach  Verabredung)  g. 

—  Prandtl:  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten 
auf  dem  Gebiete  der  Mechanik  (einschliessl.  der  Aero- 
dynamik und  der  Thermodynamik)  tgl. ;  *Vorträge  der 
Mitglieder  ü.  Fragen  der  Aerodynamik  2.  —  Simon:  Ein- 
führung in  die  Elektrotechnik  mit  Demonstrationen  (für 
Hörer  aller  Fakultäten,  insbesondere  für  Juristen)  2; 
Schwingungs-  und  Resonanzerscheinungen  in  Physik  und 
Technik  4;  *prakt.  üeb.  im  physikalischen  Institute  4; 
'"Elektrotechnisches  Praktikum  3;  ^'Anleitungen  zu  selb- 
ständigen Untersuchungen  auf  dem  Gebiete  der  ange- 
wandten Eh'ktrizität  tgl.;  ^Vorträge  der  Mitglieder  über 
angewandte  Elektrizität  2.  —  Landau:  Algebra  4;  *Mathe- 
matische  Seminarüb.  1.  —  Hartmann:  Allgemeine  Astro- 
nomie 2;  *Leitung  astronomischer  und  astrophysikalischer 
Arbeiten  für  Fortgeschrittene  12;  *Astronomisches  Semi- 
nar 2  g.--  Caratheodory:  Kurven  und  Flächen  4;  *üeb. 
für  mittlere  Semester  2;  Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
Funktionentheorie  2  g.  —  Debye:  Thermodynamik  4; 
Elektronen  und  Jonen  1;  *Anleitung  zu  selbständigen 
Arbeiten  tgl.;  *Praktisclie  Ueb.  im  physikalischen  Insti- 
tut 4;  '"Physikalische  Besprechungen  2  g;  *Seminar- 
ül)ungen  über  Struktur  der  Materie  2.  —  N.  N.:  Ex- 
perimentalphysik II  (Magnetismus,  Elektrizität,  Wärme)  4; 
*Praktische  üeb.  mit  Debye,  Simon,  Rausch  v.  Trau- 
benberg u.  cand.  Engl  4;  Anleitung  zu  wissensch.  Arb. 
(experimentelle  Abteilung  des  physikalischen  Institutes)  5. 

—  Ambronn:  Elemente  der  Bahnbestimmung  der  Ko- 
meten und  Planeten  2;  *Astronomische  Ueb.  für  Anfänger 
und  Lehramtskandidaten  5  — (3;  *Leitung  selbständiger 
astronomischer  Arbeiten  für  Fortgeschrittene  tgl.;  *üeb. 
im  Berechnen  von  Kometen-  und  Planetenbahnen  3  g. 

—  Bernstein:  Mathematische  Statistik  3;  *  Versicherungs- 
rechnung mit  Ueb.  2;  *Seminarvorträge  der  Mitglieder 
üb.  JMathematische  Statistik  2  g.  —  Bestelmeyer:  Phy- 
sikalische Tagesfragen  (nur  im  Falle  der  Kriegsbeendi- 
gung) 1.  —  Angenhefster :  Beurlaubt.  —  v.  Sauden: 
kündigt  später  an.  —  Courant:  kündigt  später  an.  — 
Hertz:  Einführung  in  die  mathematische  Behandlung 
der  Naturwissenschaften  3;  Strahlungstheorie  2.  —  Reich: 
kündigt  später  an.  —  Madelung:  Atomistik  2,  —  Rausch 
von  Traubenberg:  Radioaktivität  2;  *Praktische  Ueb. 
im  physikalischen  Institut  4.  —  Behrens;  kündigt  später 
an.  -  (N.  N.  =  Nachfolger  von  Prof.  Riecke.) 

Allgemeine  Chemie,  physikalische  Che« 
mie,  technische  Chemie.    Wallach:  Liest  nicht. 

—  Tammann:  Physikalische  Chemie,  l.  Teil  2;  *Physi- 
kalisch-chemische  Arb.  ganz-  u.  halbtägig;  '"Physikalisch- 
chemisches  Praktikum  f.  Anf. ;  Kolloquium  lg.  —  N.  N.: 
Allgemeine  Chemie,  I.  Teil  (anorganische  Experimental- 
chemie)  tgl.;  *Ghem.  Ueb.  u.  wissenscliaftl.  Arb.  i.  Labor, 
m.  Mannicn,  Kötz,  Borsche,  Sielich:  1)  Vollprakti- 
kum 7;  2)  Halbpraktikum  7;  (Chemisches  Kolloquium  für 
Fortgeschrittene  1.  —  Tollens:  Liest  nicht.  —  Zsig- 
mondy:  Kolloidchemie  1 ;  *Praktikum  der  anorganischen 
und  der  Kolloidchemie  44;  Hervorragende  anorganische 
und  chemische  Arb.  1  g.  —  K5tz:  Analyse  und  Dar- 
stellung anorganischer  Stoffe  2;  Dje  wichtigsten  Syn- 
thesen organischer  Verbindungen  1;  *Chemisches  Kon- 
versatorium  1;  ""Vorträge  der  Mitglieder  über  Fragen  der 
anorganischen  (^hemie  im  chemischen  Kolloquium  1  g; 
Studienreise  zurKenntnis  der  chemiselien  Grossindiistrie  g; 
*Die  ehem.  Ueb.  und  wissenscliaftl.  Arb.  im  allg.  Labora- 
torium 35.  -  Mannich:  *Die  ehem.  Ueb.  u.  wissenschaftl. 
Arb.  i.  allg.  Laboratorium  35;  Nahrungsmittelchemie  IV2; 
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Pharmazeutische  ("liemie,  organischer  Teil  3;  *Ueb.  in 
pharmazeutisch-toxikologischer  u.  Nahruiigsmittelchemie 
nur  für  Fortgeschrittene  35;  Kollocjuium  über  pharma- 
zeutische Chemie  1  g.  -  Coehn:  Anwendung  der  |)hy- 
sikalischen  (Chemie  auf  technische  Prozesse  1;  "Photo- 
graphisches  Praktikum  a)  für  Anfänger,  b)  für  Fortge- 
schrittene 3;  *Photochennsche  Arb.  tägl.  —  Borsche: 
""Die  ch(>m.  üeb.  und  wissenscliaftl.  Arb.  im  allg.  Labora- 
torium 35;  Einführung  in  die  anorganische  (Jhemie  4; 
Chemische  Technologie  anorganischer  Verbindungen,  3. 
Teil  (Metallurgie)  2.  —  Vogel:  Einführung  in  die  Me- 
tallograi)hie  1;  *Meta]lograj)hisc,hes  Praktikum  3.  — 
(N.  N.      Nachfolger  von  Prof.  Wallach.) 

Beschreibende  Naturwissenschaften. 
Ehlers:  Vergleichende  Anatomie  des  Integuments,  be- 
sonders der  Wirbeltiere  1;  *Zootomi3cher  Kurs  G;  '"Zoo- 
logische Uebungen  15;  Zoologische  Sozietät  für  Vorge- 
schrittenere g.  —  Berthold:  Pfianzenanatomie  3;  "Mikro- 
skopisch-botanischer Kursus  für  Anf.  4;  '"Tägl.  Arbeiten 
im  Institut;  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Physiologie 
der  Kryptogamen  lg.  —  Peter:  Beurlaubt.  —  Mfigge: 
Allgemeine  Mineralogie  II.  Teil  3;  "'Mineralogische  üeb. 
für  Anf.  2;  Mineralogisch -petrographischer  Kui  *SUS  O ;  Iii 
"■Mineralogische  Arb.  für  Fortgeschrittene  g.  —  Hoff- 
mann: Vergleichende  Anatomie  des  Ernährungs-  und 
FortpHanzungsapparates,  besonders  der  Wirbeltiere  2; 
Deszendenztheorie  und  Darwinismus  (für  Hörer  aller 
Fakultäten)  1.  —  Stille:  Historische  Geologie  4;  *Geo- 
logisch-paläontologische  üeb.  für  Anf.  2;  *üeb.  im  Be- 
stimmen fossiler  Wirbeltiere  2;  Arb.  im  geologisch- 
paläontologischen  Institut  tgl.,  Geol.-pal.  Kolloquium.  — 
§alfeld:  Kohle  u.  Erdöl  1;  Geologisch-paläontologisches 
Kolloquium.  —  Voss:  Land-  und  forstwirtschaftlich  wich- 
tige niedere  Tiere  nebst  Fragen  des  Vogelschutzes.  — 
Wedekind:  Paläontologie  der  Wirbellosen  3;  Arb.  im 
geologisch- paläontologischen  Institut  tgl.;  Geologisch- 
paläontologisches  Kolloquium.  —  Freudenberg:  Prähis- 
torische Anthropologie,  I.  Teil,  (für  Hörer  aller  Fakul- 
täten) 1;  Geologisch -paläontologisches  Kolloquium.  — 
Dürken:  Vergleichende  Anatomie  des  Empfindungs- und 
Bewegungsapparates,  besonders  der  Wirbeltiere  2. 

Landwirtschaft.  Agrikulturchemie.  Bak° 
teriologie.  Fleischmann:  Die  Landwirtschaft  der 
Germanen;  Kritik  der  Angaben  des  Caesar  und  Tacitus 
und  (1er  Lehrmeinungen  (larüber  2;  '"üeb.  in  milch  wirt- 
schaftlich-chemischen Arbeiten  3;  Milch  u.  Milcherzeug- 
nisse 1  g;  "'üeb.  in  milch  wirtschaftlich-bakteriologischen 
Arb.  3.  —  V. Seelhorst:  Allgemeiner  Acker-  und  Pflanzen- 
bau 4;  "'Kleines  landwirtschaftliches  Praktikum  2;  Ein- 
führung in  das  Studium  der  Landwirtschaft  1  g;  "'Land- 
wirtschaftliche Ueb.  IV2  g-  ~  Fröhlich:  Allgemeine 
Tierzuchtlehre  4;  Betriebslehre  3;  Förderung  der  Land- 
wirtschaft 1  g;  ""Landwirtschaftliche  Ueb.  IV2  — 
F.Lehmann:  Liest  nicht.  —  Koch:  Bakteriologie  1 ;  "'Bak- 
teriologische Arb.  39;  ""Bakteriologische  Ueb.  3;  ""Bak- 
teriologisches Kolloquium  2  g.  —  Ehrenberg:  ""Landwirt- 
schaftliehe Ueb.  IV2;  Landwirtschaftliche  Bodenkunde  2; 
Technologie  der  landw.  Gewerbe  2;  Einführung  in  das 
agrikultur-chemische  Praktikum  2;  ""Halbpraktikum  für 
Anfänger  im  agrikultur-chemischen  Institut  10,  halbtägig; 
'"Praktikum  für  Fortgeschrittene  im  agrikultur-chemischen 
Institut  tgl.  39;  Wissenschaftliche  Ausflüge  zur  Techno- 
logie der  landwirtschaftlichen  Gewerbe  5  g. 

Staatswissenschaft.  Cohn:  ""Nationalökono- 
mie, allgemeiner  theoretischer  Teil  4;  Finanzwissenschaft, 
mit  besonderer  Rücksicht  auf  die  deutsche  und  preus- 
sische  Gesetzgebung  4;  ""üeb.  des  staatswissenschaft- 
lichen Seminars  2  g. 

Erd-  und  Völkerkunde.  Wagner:  Geographie 
von  Europa  4;  ""Kartographischer  Kurs  1;  Kartenprojek- 
tionen 2;  *Geographische  Einzelübungen  3  g;  ""Geo- 
graphisches Kolloquium  für  Fortgeschrittene  2  g.  — 
Klute:  Morpbologie  der  Erdoberfläche  2;  Geographische 
Einzelübungen,  Unterstufe,  2. 

Geschichtswissenschaft.  M.  Lehmann:  Zeit- 
alter der  absoluten  Monarchie  und  der  Aufklärung 
(11)48  -1789)  4;  Die  Erhebung  Europas  gegen  Napoleon  I. 
(180S-1815)  1;  ""üeb.  im  historischen  Sem.  über  neue 
Gesch.  2  g.  —  Busolt:  Griechische  Gesch.,  I,  Teil  4; 
""Historische  Ueb.  über  die  Annalen  des  Tacitus  2  g.  ~ 
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Brandl:  Allgemeine  Geschichte  der  Historiographie  4; 
'Deutsche  Gescliichte  1;  *Histor.  Sem.  2  g.  —  Stein: 
j  Paiäographie  der  Urkunden  3;  Geschichte  des  s|i;itpren 
.Mittelalters  4';   *Ueb.  des  historischen  Sem.  für  mittei- 
alterliclie  Gesch.  2  g;   *Ueb.  des  historischen  Prosemi- 
nars 2  g.  —  Darmstädter:  Geschichte  der  U.  S.  A.  2; 
;  *Kolonialpolitische  Ueb.  2  g.  —  Willrich :  ^Historische 
;  Ueb.  über  Ciceros  Verhältnisse  zu  Ponipejus  und  Caesar 
2  g.  —  MoUwo:  Geschichte  der  deutschen  Reformation  2; 
*Historische  Ueb.  2  g. 
j        Kunstgeschichte.    H.  A.  Schmidt:  *Kunstge- 
I  schichte  des  Mittelalters  (Uebungen  mit  Exkursionen)  4; 
Mittelalterliche  Kunst  auf  dem  westlichen  Kriegsschau- 
platz 2  g  (s.  a.  klass.  Phil.). 

Orientalische  Philologie.  Sethe:  Erklärung 
der  Pyrami<lentexte  2;  Neuägyptische  Grammatik  2; 
Kojjtische  Lektüre  für  Fortgeschrittene  1  g.  —  H.  01den= 
berg:  *Saiiskritgrammatik  mit  Lektüre  leichter  Lese- 
stücke 3;  *Lektüre  Vedischer  Hymnen  2;  Buddha  und 
der  alte  Buddhismus  1  g;  *Lektüre  eines  Sanskrittextes 
nach  Bedürfnis  2  g.  —  Littmann:  *Arabisch:  Beladsori  2; 
*Arabisch  für  Anf.  2;  *Syrisch  für  Anfänger  oder  für  Vor- 
geschrittene 2;  *Nabatäische Inschriften  1  g;  Türkisch  1  g. 
—  Andreas:  Afghanisch  oder  Ossetisch  2;  Neu])ersisch: 
Hatis  2;  Mittelpersisch:  Pähiävi-Pazänd-Glossars  2  g; 
*üeb.  über  die  Ghatas  2  g;    Armenisch  1  g. 

Klassische  Philologie  und  Archäologie. 
Körte:  Geschichte  der  griechischen  Kunst  L  4;  Grie- 
chische Götterideale  II,  1  g;  *Archäologisches  Sem.  Abt.  I, 
2  g.  —  Wendland:  Soi)hokle8  4;  ^Philologisches  Sem.  I: 
Apuleius  2  g.  —  Pohlenz:  Aristophanes  4;  *Plutarchs 
Moralia  III,  2  g;  *Prosem.  Gorgias  Helena  und  Pala- 
medes  2  g.  —  Reitzenstein:  Römische  Satiie  4;  Minucius 
Felix  2  g;  Alciphrons  Briefe  2  g.  —  K.  Müller:  Vasen- 
kunde 2;  *Archäologisches  Sem.,  II.  Abt.,  2  g.  —  Lommel: 
Griechische  Grammatik  4. 

Mittellateinische  Philologie.  W.  Meyer: 
Erklärung  d.  Carmina  Burana  3;  *Mittellateinische  Ueb.  2  g. 

Deutsche  Philologie.  Weissenfels:  Gedichte 
der  althochdeutschen  Literatur  2;  Lessing  2;  Die  jüngere 
deutsche  Romantik  3;  Schillers  Don  Carlos  2  g;  *Fast- 
nachtsspiele  des  Haus  Sachs  1  g;  ^Mittelhochdeutsche 
Ueb.  lg.  —  Schröder:  Einführung  in  die  deutsche  Phi- 
lologie 4;  Seminar  für  deutsche  Philologie  (Mhd.)  2  g; 


*Deutsches  Proseminar  (Gotisch)  lg.  —  Ranke:  Althoch- 
deutsche (Jrariiinatik  3;  Wolfram  von  Eschenbach  3. 

Englische  Philologie.  Morsbach:  Mittelengli- 
sclie  (irammatik  4;  Geschichte  der  englischen  Verskunst  2; 
^Englisches  Seminar:  Erklärung  ausgewählter  Dichtungen 
Byrons  und  Rossettis  2  g.  —  Roeder:  Interpretation  der 
Lieder  Minots  2;  *Englisches  Proseminar:  Einführung  in 
das  Mittelenglische  2  g. 

Romanische  Philologie.  Stimming:  (<esch. 
der  altfranzösischen  Literatur  I,  4;  Leben  und  Werke 
Crestiens  von  Troies  und  Interpretation  des  „Erec"  2; 
*Ueb.  im  Altfranzösischen  u.  Italienischen  2  g.  —  Suchier: 
Literaturgeschichte  des  französischen  Klassizismus  IWiU 
bis  1700  2;  *Im  französischen  Proseminar:  Altfran/.ös. 
Ueb.  lg.  —  Albano:  ""Einführung  in  die  italienische 
Sprache  mit  Ueb.  für  Anfänger,  in  deutscher  Spraclie  4; 
^Einführung  in  die  siianische  Si)rache  mit  Ueb.,  für  An- 
fänger 2;  *Italienische  Ueb.  für  A^orgeschrittenere  1  g; 
*Spanische  Ueb.  für  Vorgeschrittenere  1  g. 

Bibliothekshülfswissenschaften.  Pietsch- 
mann:  Geschichte  des  P>uchwesens  2;  *üeb.  über  Buch- 
und  Bibliothekswesen  1  g. 

Schöne  Künste  u.  Fertigkeiten.  Vorlesun- 
gen über  Musik  werden  später  angekündigt  werden.  — 
Peters:  Unterricht  im  Zeichnen  und  Malen  2. 

Fechtkunst  in  allen  Fechtarten  lehrt  der  neu  zu 
ernennende  Univ.-Fechtmeister  (s.  Anschlag). 

Reitkurse  zu  je  12  Stunden  werden  vom  Univ.- 
Stallmeister  von  Block  tgl.  abgehalten. 

Tanzkunst  lehrt  Univ.-Tanzmeister  Höltzcke  4. 

Es  fintlet  bei  genügender  Beteiligung  ein  staatlicher 
Kursus  zur  Ausbildung  von  Turnlehrern  —  auch  Schwimm- 
lehrern —  von  Mitte  Oktober  bis  Mitte  März  statt.  Der 
Ivuisus  steht  unter  der  Aufsicht  des  Königl.  Kurators. 
Als  Lehrer  an  dem  Kursus  fungieren :  1)  Prof.Dr.Kraetzsch= 
mar:  Geschichte  der  Leibesübungen  (Gymnastik  und  Ge- 
rätekunde,  Bau  von  Turn-  und  Schwimmhallen).  2)  Prof. 
Henkel:  Pädagogik.  3)  Oberlehrer  Körte:  Praktische 
Uebungen.  4)  Lehrer  Rhaesa:  Systematik,  ^lethodik. 
Praktische  Uebungen  unil  applikatorischer  Unterricht. 
5)  Prof.  Dr.  Lochte:  Medizinische  Vorträge.  Die  Betei- 
ligung ist  unentgeltlich.  Schriftliche  Anmeldungen  sind 
bis  zum  1.  September  an  das  Königl.  Universitäts-Kura- 
torium (Theaterstrasse  7)  einzusenden. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen 


der 


Rönigliehen  Universität  zu  Greifswald 

im  Winterhalbjahr  1915/16,  vom  15.  Ol^tober  1915  an. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.  Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 


Theologische  Fakultät. 

Procksch:  Einleitung  d.  i.  Entstehungsgeschichte 
des  Alten  Testaments,  5.  Kleine  Propheten,  4.  —  N.  N.: 
Psalmen,  4.  —  Hänel :  Deuterojesaja  (Jesaja  c.  40— 6G),  3. 

—  Haussleiter:  Auslegung  des  Johannesevangeliums,  4. 

—  Kögel:  Auslegung  des  Galaterbriefes,  2.  Die  Leidens- 
und Auferstehungsgeschichte  Jesu.  2.  —  Schnitze:  Ge- 
schichte der  alten  Kirche  (Kirchengeschichte  I),  4.  — 
Wiegand:  Kirchengeschichte  des  18.  u.  19.  Jahrh.) 
(Kirchengeschichte  IV),  4.  Das  Papsttum  in  Vergangen- 
heit und  Gegenwart,  lg.  —  Kunze:  Symbolik  (Ver- 
gleichende Konfessionskunde),  3.  —  Seeberg:  Dogmen- 
geschichte, 4.  —  Dunkmann:  Dogmatik  II,  5.  —  Kunze: 
Ethik,  5.  —  Dunkmann:  Religionsphilosophie,  3.  — 
V.  d.  Goltz:  Praktische  Theologie  I  (Grundfragen,  Ver- 
fassung, Gottesdienst,  SeeJsorge),  5.  Geschichte  des 
evangel.  Kirchenliedes,  1  g. 

Semiaare  und  Uebungen,  privatissime  und  gratis. 

Theologisches  Seminar. 
Procksch:  Alttestamentliche  Abteilung  (Daniel),  2. 


—  Haussleiter:  Neutestamentliche  Abteilung  (Die  zwei 
Petrusbriefe),  2.  —  Schultze:  Kirchengeschiehtliche  Ab- 
teilung (Sekten  der  Gegenwart),  2.  —  Kunze:  Dog- 
matische Abteilung  (Christi  Versöhnungswerk  in  der 
neueren  Dogmatik),  2. 

Pr ak ti s c h  -  tli  e  0 1  ogi sc  he s  Institut. 

Dunkmann:  Homiletisches  Proseminar  (nach  Be- 
darf), 2.  —  V.  d.  Goltz:  Homiletisches  Seminar,  2.  Kate- 
chetisches Seminar,  2  (nach  Bedarf  getrennt).  —  Zingel: 
Praktisch-liturgische  Uebungen,  verbunden  mit  Si)rech- 
und  Gesangsübungen,  1. 

Uebungen. 

N.  N.:  Alttestamentliche  Uebungen.  2.  —  KSgel: 
Neutestamentliche  Uebungen  (Die  Gleichnisse  des  Lukas- 
evangeliums), .2.  —  Dunkmann:  Dogmatische  Uebungen 
(Schleiermachers  Religionsbegriff  nach  den  Reden  und 
nach  der  Einleitung  in  die  Glaubenslehre),  2.  —  Schultze: 
Archäologische  Uebungen  (Einführung  in  die  altchrist- 
liche Kunst),  hora  definienda. 
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Rechts»  und  Staatswissenschaftliche 
Fakultät. 
A.  Theoretische  Rechtsvorlesungen. 
Frommhold:  Deutsche  Keiclis-  und  Rechtsgeschichte, 
3.  Grundzüge  des  Deutschen  Privatrechts,  3.  —  Langen: 
Deutsclies  Hürserliches  Recht,  Teil  I  (Allgemeiner  Teil),  3. 

—  Stampe:  Deutsches  Bürgerliches  Recht.  Teil  II 
(Recht  der  .Schuldverhäitnisse),  3.  —  Merkel:  üebersicht 
über  die  Roclitsentwicklung  in  Rreussen.  i  Zivilprozess, 
Teil  II  (Zwangsvollstreckung  und  ivonkurs),  4.  — 
Weismann:  Stratprozess,  ,3.  —  Mührich:  Preussisches 
und  Deutsches  Staatsreciit,  3.    Kircheniecht,  3. 

B.  RechtsUbungen  mit  schriftlichen  Arbeiten. 

(üebungen  im  Sinne  des  Reglements  für  die 
erste  juristische  Prüfung). 
Stampe:  Zweite  Uebung  im  Bürgerlichen  Recht, 
mit  sciirit'tlichcn  Arbeiten,  '1.  —  Weismann:  Zivilprozess- 
Konversatorium  und  -Praktikum  (Hebungen  im  Zivilprozess 
und  im  Bürgerliclien  Reclit),  mit  schrifdiehen  Arbeiten),  2. 

—  Hubrich:  Ivonversatorium  über  öffentliches  Recht, 
Teil  I  (Staats-  und  Verwaltungsrecht),  mit  sciiriftlichen 
Arbeiten,  2.  —  Merkel;  Strafreelitspraktikum ,  mit 
schriftlichen  Arbeiten.  2. 

C.  Sonstige  Rechtsübungen. 

Langen:  Digestenexegese,  2.  —  Frommhold:  Ivon- 
versatorium über  deutsches  Privatrecht  und  doutscli- 
reehtliche  Materien  des  Bürgerlichen  Gesetzltuches,  2.  — 
Langen:  Uebungen  in  der  Anfertigung  von  Klausur- 
arbeiten und  konversatorische  Besi)rechungen  auf  dem 
Gebiete  des  Zivilrechts,  2.  —  Stampe:  Repetitionskolleg 
über  den  allgemeinen  Teil  des  Bürgerlichen  Rechts  unci 
das  Recht  der  Schuld  Verhältnisse,  3.  —  Merkel:  Repe- 
titionskolleg über  Strafrecht  und  Strafprozess  mit  i)rak- 
tischen  Rechtsfällen,  3.  —  Hubrich:  Repetitionskolleg 
in  sämtlichen  Fächern  des  öffentlichen  Rechts,  3. 

D.  Juristisches  Seminar. 
Weismann,  Stampe,  Frommhold,  Hubrich,  Merkel 
und  Langen:  Anleitung  zu  grösseren  wissenscliaftlichen 
Arbeiten  aus  den  Gebieten  des  Privat-  und  öffentlichen 
Rechts  (Seminar-Arbeiten),  g. 

E.  Staatswissenschaftliche  Vorlesungen  und 
Uebungen.*) 

Kähler:  Praktische  Nationalökonomie,  4.  \'olks- 
wirtschaftliciie  Uebungen  (auch  für  Anfänger)  mit 
schriftlichen  Arbeiten,  l'/u  g.    Finanzwissenscliaft,  4. 

F.  Aus  dem  Vorlesungsverzeichnis  der  philosophischen 
Fakultät. 

Thiele:  Lateinkurs  zur  siirachlichen  Einführung  in 
die  Quellen  des  Römischen  Rechtes  (I  und  II  kom- 
biniert): Institutionen  und  Digesten,  3. 

Medizinische  Fakultät. 

v.MSllendorf :  Systematische  Anatomie  des  Menschen, 
I.  Teil,  5.  Osteolügie  und  Syndesmologie  mit  Demon- 
strationen, 4.  Präparierübungeu,  täglich  4.  I.  Teil:  Mus- 
keln, Eingeweide  und  Gelenke  mit  Situs  viscerum  für 
Anfänger,  privatim.  II.  Teil:  Arterien  und  Nervensystem, 
Sinnesorgane  mit  Situs  für  Vorgeschrittene,  Situs  2. 
III.  Teil:  Topographische  Präparation  der  wichtigsten 
Regionen,  privatim.  IV.  Präparierübungen  für  Studierende 
der  Zahnheilkunde,  privatim.  Kolloquium  der  Anatomie 
und  Entwicklungsgeschichte,  1  g.  Arbeiten  für  Fortge- 
schrittene, g.  —  Bleibtreu:  Physiologie  des  Menschen, 
eine  H,älfte  (Blut,  Kreislauf,  Atmung,  tierische  Wärme, 
Nerven-  und  Muskelphysiologie,  Zentralnervensystem),  5. 
Physiologisches  Praktikum,  4.  Kolloquium  der  Physio- 
logie, lg.  —  Grawitz:  Allgemeine  Pathologie,  5.  Demon- 
strativer Kursus  mit  Mikroskopierübungen,  5.  —  Schulz: 
Arzneimittellehre,  4.  Arbeiten  im  Institut  täglich.  —  Gross : 
Medizinische  Klinik,  7.   Medizinische  Poliklinik,  2.  Ar- 

*)  Die  durch  Besetzung  der  zweiten  Professur  für  Staats 
Wissenschaften  notwendig  gewordenen  Aenderungen  werden  später 
bekannt  gegeben. 


beiten  in  dem  Laboratorium  der  Medizinischen  Klinik, 
täglich,  g.  Diagnostik  der  Nervenkrankheiten,  lg.  — 
I.  V.:  Frank:  Kursus  der  i)hysikalischen  üntersuchungs- 
niethoden,  2  g.  Kursus  der  chemischen  und  mikroskojii- 
schen  Diagnostik  innerer  Krankheiten,  2.  —  Schöne: 
Chirurgische  Klinik  und  Poliklinik,  7.  Chirurgische  Pro- 
l)ädeutik,  2.  Allgemeine  Chirurgie,  2.  Dringliche  Ope- 
rationen, täglich,  g.  Arbeiten  an  der  Chirurgisclnm 
Klinik,  g.  (Nr.  1 — 3  auch  für  Studierende  der  Zahnheil- 
kunde). —  E.  Hoff  mann:  Topographische  Anatomie  am 
Lebenden,  verbunden  mit  Repetitorium  der  speziellen 
Chirurgie,  2.  — I.  V.:  Uhlig:  Frakturen  und  Luxationen 
mit  Verbandkurs,  3.  —  Römer:  Augenärztliche  Klinik 
und  Poliklinik,  4.  —  I.  V.:  Stephan:  Geburtshilflich- 
gynäkolog. Klinik  und  Poliklinik,  5.  Kursus  der  Schwan- 
gerenuntersuchung,  1  g.  Erkrankungen  des  Wochenbetts 
und  der  ersten  Lebenstage,  1.  —  Beumer:  Geburtshilf- 
licher Ojierationskurs.  2.  —  I.  V.:  Schmitz;  Hygienische 
Vorlesungen,  3.  Bakteriologischer  Kursus,  3.  Kursus  der 
hygienischen  Untersuchungsmethoden,  1^2-  ^  Schröder; 
Geistes-  und  Nervenkrankheiten,  4.  Arbeiten  im  Labora- 
torium der  Nervenklinik,  g.  Allgemeine  Psychiatrie,  1.  — 
Peiper:  Kinderklinik  und  Poliklinik.  3.  Hautpoliklinik,  1. 

—  I.  V.:  Gahrmann:  Poliklinik  für  Hals-,  Nasen-  und 
Ohrenkranke,  4.  Beumer:  Gerichtlich-medizinischer  Kur- 
sus, 2.  Soziale  Medizin,  2.  —  I.V.:  Ahrens:  Kursus  der 
konservierenden  Zahnheilkunde  (für  Anfänger  und  Fort- 
geschrittene), 2Vj— 5  Uhr  nachmittags  (ausser  Sonnabend), 
privatim.  Zahnärztliche  Poliklinik,  tägi.  l'/j-  Extraktions- 
kursus für  Mediziner,  1.  Zahn-  und  Kieferersatz,  tägl. 

Philosophische  Fakultät. 
Philosophie. 

Rehmke:  Allgemeine  Geschichte  der  Philosophie,  4. 
Philosophisches  Seuiinar,  2  g.—  Schwarz:  Logik  und 
Erkenntnistlieorie,  4.  Psychologie  des  Willens,  2  g.  — 
Schmekel:  Experimentelle  Psychologie,  2.  Aristotelische 
Logik,  1  g. 

Mathematik. 

Hausdorff;  Funktionentheorie,  4.  Uebungen  dazu,  1  g. 
Algebraische  Gleichungen,  2.  —  Hausdorff  und  Thaer: 

Mathematisches  Seminar,  2  g.  —  Thaer:  Analytische  Geo- 
metrie der  Ebene  mit  Uebungen,  4.  Mechanik  I,  mit 
Uebungen,  4. 

Physik. 

Mie:  Experinrentalphysik  II,  5.  Physikalische  Ue- 
bungen für  Studierende  der  Naturwissenschaften,  6. 
Erläuterungen  zu  den  physikalischen  Uebungen,  1  g. 
Physikalisches  Praktikum  für  Mediziner  und  Pharma- 
zeuten, 2.  Leitung  selbständiger  physikalischer  Unter- 
suchungen, täglich. 

Chemie. 

Dimroth:  Organische  Experimentalchemie,  5.  Che- 
misches Praktikum:  a)  in  der  anorganischen  Abteilung, 
täglich  ausser  Sonnabend.  —  Dimroth  und  Posner:  b)  in 
der  organischen  Abteilung,  ganztägig,  ausser  Sonnabend. 

—  Dimroth  und  Scholtz:  c)  für  Pharmazeuten  und  Nah- 
rungsmittelchemiker, täglich  ausser  Sonnabend.  —  Dim- 
roth: d)  Chemisches  Praktikum  für  Mediziner,  2.  Erläu- 
terungen zum  chemischen  Praktikum  für  Mediziner,  V2  S- 

—  Scholtz:  Pharmazeutische  Chemie  (anorgan.  Teil),  3. 
Ausmittelung  der  Gifte,  1.  Pharmazeutisches  Kollo- 
quium, 1  g.  —  Roth;  Physikalische  Chemie  (mit  Aus- 
schluss der  Elektrochemie  und  Radioaktivität),  2.  Quali- 
tative Analyse,  2.  Physikalisch-chemische  Uebungen,  7'/2- 
Besprechung  ausgewählter  phys.-chem.  Arbeiten,  1  g.  — 
Posner;  Chemie  der  Benzolderivate,  2.  Besprechung 
neuerer  Arbeiten  aus  dem  Gebiete  der  organischen  Che- 
mie, 1  g. 

Geologie  und  Mineralogie. 

Milch;  Eigenschaften  und  Vorkommen  der  wich- 
tigeren Mineralien,  4.  Üebersicht  über  die  allgemeine 
Geologie,  2.  Mineralogisches  Praktikum,  2.  Anleitung  zu 
selbständigen  Arbeiten  in  Kristallographie,  Mineralogie 
und  Petrographie,  7.  Anleitung  zum  Studium  der  Lehr- 
sammlungen, täglich,  g. 
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Botanik  und  Zoologie. 
Schfitt:  Systematische  Botanik,  5.  Botanische  Ar- 
beiten, täglich.  Mikroskopisches  Praktikum,  täglich.  Bo- 
tan.- mikroskopisches  Praktikum,  4.  Botan.- j)harmako- 
gnnstisches  Praktikum,  4.  Kleines  botanisches  Praktikum 
(Demonstrationskursus  für  Mediziner),  2.  Systematische 
Hebungen,  2  g.  —  Müller:  Entomologie,  2.  Zoologisches 
(mikroskopisches)  Praktikum,  4.  Uebungen  im  Bestimmen 
heimischer  Tiere,  1  g.  Zoologisches  Praktikum  für  Ge- 
übtere, täglich. 

Geographie. 

Friederichsen:  Länderkunde  der  südeuropäischen 
Halbinseln,  4.  Kartographische  Uebungen,  2.  Geogra- 
phisches Kolloquium  für  Fortgeschrittene.  Zur  Geschichte 
der  Erdkunde,  2  g. 

<  Geschichte. 

Geizer:  Römische  Geschichte,  II.  Teil,  4.  Althisto- 
risches Seminar:  Interpretation  griechischer  Inschriften, 
2  g.  —  Bernheim:  Europäische  Geschichte  von  der  Völ- 
kerwanderungszeit bis  845,  4.  Historisches  Seminar:  Ue- 
bungen über  wichtigste  Friedensschlüsse  Deutschlands 
mit  dem  Auslande,  4  g.  —  Glagau:  Allgemeine  Geschichte 
im  Zeitalter  Napoleons  und  der  Befreiungskriege,  3.  Histo- 
risches Seminar,  2  g.—  Curschmann:  Deutsche  Ge- 
schichte von  Rudolf  von  Habsburg  bis  Maximilian  I,  3. 
Verf^assungsgeschichte  des  Mittelalters,  2  g.—  Berg- 
strässer:  Probleme  der  Weltpolitik,  2.  Gegenwartsfragen 
der  Politik,  1.  Der  Berliner  Kongress  (1878)  und  die 
Gruppierung  der  grossen  Mächte,  2  g. 

Kunstgeschichte. 

Semrau:  Die  Renaissance  im  Norden  mit  einer  Ein- 
leitung über  die  niederländische  Malerei  des  15.  Jahr- 
hunderts, 4.  Deutsche  Eunst  im  19.  Jahrhundert,  1  g. 
Kunstgeschichtliche  Uebungen,  2  g. 

Vergleichende  Sprachwissenschaft. 

Zupitza:  Vergleichende  Grammatik  des  Griechischen 
und  Lateinischen.  2.  Altbulgarisch,  2  g. 

Klassische  Philologie. 

Schöne:  Xenophons  Leben  und  Schriften,  4.  Grie- 
chische Gesellschaft:  Euripides'  Herakles,  IV2  S-  —  Lom- 
matzsch: Ciceros  Leben  und  Schriften,  4.  —  Thiele: 
Aristophanes'  Frösche,  4.  Ovid  mit  Erklärung,  2.  La- 
teinkursus zur  sprachlichen  Einführung  in  die  Quellen 
des  Römischen  Rechtes,  3.  —  Schmekel:  Griechischer 
Anfängerkursus,  3. 
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Theologische  Fakultät« 

Kattenbusch:  Konfessionskunde  (Symbolik),  5.  Theol. 
Seminar:  Systematische  Abteilung  (A):  Lektüre  der  Au- 
gustana, 2.  —  Loofs:  Kirchengeschichte,  II.  Teil,  5. 
Dogmengeschiehte,  5.  Theol.  Seminar:  Kirchengeschicht- 
liche Abteilung  (A):  Märtyrerakten,  2.  Homiletisches 
Proseminar,  2.  —  Cornill:  Auslegung  des  Jesaja,  Kap. 
1 — 39,  4.  Einleitung  in  die  kanonischen  Bücher  des 
Alten  Testaments,  5.  Theol.  Seminar:  Alttestamentliche 
Abteilung  (das  Buch  Josua),  IVa-  —  Feine:  Die  christ- 
liche Religion  in  ihrer  Bedeutung  für  die  Gegenwart  (für 
Studierende  aller  Fakultäten),  1  g.  Erklärung  des  Römer- 
briefs, 4.  Theol.  Seminar:  Neutestamentliche  Abteilung 
(A):  Für  ältere  Semester,  2.  Proseminar,  2.  —  Lfitgert: 
Erklärung  der  synoptischen  Evangelien,  4.  Dogmatik, 


Philologisches  Seminar. 

Schöne:  Oberstufe:  Aisehylos'  Perser  und  Arbeiten, 
2  g.  —  Lommatzsch:  Petronius  und  Arbeiten,  2  g.  — 
Thiele:  Mittelstufe:  Aristoteles'  Rhetorik  Buch  III,  VI.  g. 

—  Schöne:  Apuleius,  Vk  g-  -  Lommatzsch:  Unterstufe; 
Polybius  P>ucli  III,  lg.  —  Thiele:  Sallustius  und  stilistische 
Uebungen,  1  g. 

Deutsche  Sprache  und  Literatur. 

Ehrismann:  Geschichte  derneuhochdeutschon  Schrift- 
sprache, 2.  Geschichte  der  deutschen  Literatur  des  19. 
Jahrhunderts,  3.  Germanistisches  Proseminar,  Novalis.  Ger- 
manistisches Seminar,  Wolfram  von  Eschenbach  Parzival. 

—  Pietsch:  Erläuterung  der  Gedichte  Walthers  v.  d. 
Vogelweide,  2.  Geschichte  der  deutschen  Personennamen, 
Vor-  und  Familiennamen,  2.  Deutsche  Uebungen,  1  g. 

—  Richter:  Geschichte  der  mittelhochdeutschen  Lite- 
ratur, 2.  Einführung  in  die  Methoden  der  neueren  deut- 
schen Literaturgeschiehtsforsehung,  1.  Lessing,  2. 

Romanische  Philologie. 

Thurau:  Pierre  Corneille  und  der  Klassizismus,  4.  — 
Heuckenkamp:  Die  französische  Kultur  des  späteren 
Mittelalters,  1  g.  Neufranzösische  Grammatik,  Stilistik, 
Synonymik,  2.  Französischer  Vortrag,  1.  Italienisch,  g. 

—  Romanisches  Seminar:  Thurau:  I.  La  Bruyere,  Carac- 
teres,  1  g.  II.  Uebungen  an  altfranzösischen  Texten, 
1  g.  —  Heuckenkamp:  Neufranzösische  Uebungen:  a)  für 
Anfänger,  1  g.  b)  für  Vorgeschrittenere,  1  g. 

Englische  Philologie. 

Spies:  Chaucer,  2V2'  Haupttypen  der  neuenglischen 
Literatur  Von  Shakespeare  bis  heute,  3.  Proseminar,  1  g. 
Seminar,  1  g. 

Orientalische  Philologie. 

Lidzbarski:  Arabische  Grammatik,  Teil  I,  2  g. 
Südarabische  Epigraphik,  2.  Uebungen  am  Achiqar- 
roman:  2  g. 

KQnste  und  Fertigkeiten. 

Zingel:  Musikgeschichte,  1.  Musiktheorie:  a)  für  An- 
fänger, 1.  b)  für  Vorgerücktere,  1.  Praktisch-liturgische 
Uebungen,  lg.  —  N.  N.:  Turnen  der  Korporationen  und 
der  Nichtinkorporierten.  —  N.  N.:  Unterricht  im  Hieb- 
und Fechtstossen.  —  Kreutzfeldt:  Skizzierübungen,  2  g. 
Zeichnen  nach  dem  lebenden  Modell,  2  g.  —  Eggerss: 
Reitunterricht. 


le 


I.  Teil,  4.  Theol.  Seminar:  Systematische  Abteilung  (B): 
Mystik,  im  Anschluss  an  die  Theologia  Deutsch,  2.  — 
von  Dobschütz:  Geschichte  der  Bibel  in  der  christlichen 
Kirche,  2  g.  Biblische  Theologie  iles  Neuen  Testaments,  1. 
Theol.  Seminar:  Neutestamentliche  Abteilung  (B),  2.  — 
Maussleiter:  Deutsche  Missionspioniere,  1  g.  Die  Religion 
der  ostasiatischen  Völker,  2.  Theol.  Seminar:  Homile- 
tische Abteilung  (A),  2.  MissionswissenschaftlicheaSeminar 
(Geschichte  der  Basler  Mission),  2.  —  Eger:  Praktische 
Theologie,  II.  Teil  (Liturgik  und  Homiletik),  5.  Kate- 
chetik,  2.  Theol.  Seminar:  Homiletische  Abteilung  (B),  2. 
Katechetische  Abteilung,  2.  —  Achelis:  Kirchengeschichte, 
IV.  Teil,  4.  Einführung  in  die  altchristliche  Kunst,  2. 
Christlich-archäologische  Uebungen,  2  pr.  u.  g.  Theol. 
Seminar:  Kirchengeschichtliclie  Abteilung  (B):  Luthers 
grosse  Reformationsschriften  vom  Jahre  1520,  2.  —  Voigt; 
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Kirohensoscluclite  im  Uelx^rhlick  (fiii'  Studieroiulo  iillor 
Fakultäten),  ö.  Kirclionseschiclitliclie  üebiiiig:en,  1  pr. 
u.  —  Hölscher:  Reste  des  Altertums  iiri  lieiliji'en 
ijaiule,  1  ff.  Theologie  des  Alten  Testamentes,  4.  Er- 
klärung' ausiiowähltor  Psalmen,  4.  Hebräische  Grammatik, 
I.  Kursus  (A'orliereituni;'  auf  das  Ilebraicum),  4.  ■ —  Lang: 
(leschifilito  des  christliebiMi  Lebens  im  19.  Jahrhundert, 
2  if.  —  BOchsel:  Haui)tiir(ibleme  des  Lel)ens  Jesu,  2.  — 
Schniewind:  Apokalypse,  2.  Neutestanientiiche  Ucbunfi-en 
(Lektüre  jüdischer  Aiiokalypscn),  l'/a       u.  g. 

Rechts=  und  staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Loening:  Arbeiterversiclierungsrecht,  1  g.  Kirchen- 
und  Eherecht,  insbesondere  Verl'assiingsreclit  der  cvun- 
gelisclien  ivirche  Preussons,  4.  Verwaltungsrecht,  4. 
Staats-  und  verwaltungsrechtliclic  Uebungen,  mit  schrift- 
lichen Arbeiten  (für  die  Hörer  der  Vorlesung  über  Ver- 
waltungsrecht gratis),  2.  —  Stammler:  Ausgewählte 
Lehrtm  des  bürgerlichen  Rechts,  1  g.  Bürgerliches  Recht. 
Familienrecht,  3.  Bürgerliches  Recht,  Erbrecht,  8.  Prak- 
tische Uebungen  im  bürgerliehen  Recht  (Sachenrecht, 
Familien-  und  Erbrecht),  füi'  Anfänger,  mit  schriftlichen 
Arbeiten,  2.  —  Finger;  Kritische  Besprechung  straf- 
rechtlicher Reichsgerichts-Entscheidungen,  1  g.  Straf- 
recht, T).  Deutsches  Reichs-  und  Landes-Staatsrecht  (mit 
besonderer  Berücksichtigung  des  preussischen  Rechts),  4. 
Völkerrecht,  2.  —  Waentig:  Im  Felde.  —  Rehme:  Sachsen- 
spiegel-Exegese, 1  g.  Bürgerliches  Recht,  Allgemeiner 
Teil,  4.  Bürgerliches  Reciit,  Recht  der  Schuldverhält- 
nisse, 4.  Praktische  Uebungen  im  bürgerlichen  Recht 
(Allgemeiner  Teil,  Recht  der  Schuld?erhältnisse),  für 
Anfänger,  mit  schriftlichen  Arbeiten,  2.  Langheineken: 
Mathematische  Methoden  im  Erbrecht  des  BUB,  1  g. 
Zivili)rozessrecht,  I.  Teil  (Erkenntnisverfahrcm),  5.  Zivil- 
prozessrecht, IL  Teil  (Zwangsvollstreckung  und  Kon- 
kurs), 3.  Zivilprozessuale,  das  bürgerli(ihe  Recht  mit 
umfassende  Uebungen  (mit  schriftlichen  Arbeiten),  U/a- 
Uebungen  im  Strafrecht  und  Strafprozessrecht  (mit  schrift- 
lichen Arbeiten),  Vj^.  —  Fehr:  Volk  und  Recht,  für 
Hörer  aller  Fakultäten,  1  g.  Deutsche  Rechtsgeschichte,  4, 
Handels-  und  Seerecht,  4.  Wechsel-  und  Sclieckrecht,  1. 
Praktische  Uebungen  im  Handelsrecht,  mit  schriftlichen 
Arbeiten,  2.  —  Pagenstecher:  Ist  beurlaul)t.  Wiedenfeld: 
Einführung  in  das  Genossenscliaftswesen,  für  Hörer  aller 
Fakultäten,  1  g.  Finanzwissenschaft,  3.  Der  Welthandel, 
seine  Entwicklung  und  seine  Organisation,  2.  Volks- 
wirtschaftliche Uebungen  (für  Vorgeschrittene,  mit  schrift- 
lichen Referaten  über  ein  zusammenhängendes  Gebiet 
der  Volkswirtschaftslehre),  2.  —  von  Brünnecl<:  Liest 
nicht.  —  Raape:  Im  Felde.  —  von  Hollander:  Urlieber- 
und  Erfinderrecht,  1.  —  Krahmer:  Einführung  in 
die  Rechtswissenschaft,  4.  Uebersicht  über  die  Rechts- 
entwicklung in  Preussen,  2.  —  Wolff:  Wirtschaftsphilo- 
sophie, Dienstag  1  g.  Volkswirtschaftspolitik,  4.  Metho- 
dische Uebungen,  1.  —  Polenske:  Ideen  zur  Rechts- 
geschichte, 1  g.  System  des  römischen  Privatrechts,  5.  — 
Hein:  Einführung  in  das  bürgerliche  Recht,  mit  Berück- 
sichtigung des  Handelsrechts  (im  Seminar  für  Genossen- 
schaftswesen; zugleich  für  Hörer  aller  Fakultäten),  2. 
Bürgerliches  Recht,  Sachenrecht,  4.  Praktische  Uebungen 
im  Zivilprozessrecht,  für  Anfänger,  mit  schrifthchen  Ar- 
beiten, 1.  System  des  Landwirtschaftsrechts,  2.  Uebungen 
auf  dem  Kgl.  Land-  und  Amtsgericht:  a)  Besuch  und 
Besprechung  von  zivilgerichtlichen  Verhandlungen;  b) 
Einsicht  und  Besprechung  von  Grundakten  und  anderen 
Urkunden  der  freiwilligen  Gerichtsbarkeit,  pr.  u.  g.  — 
Aubin:  Theoretische  Nationalökonomie,  4.  Deutsche  Wirt- 
schaftsgeschichte vom  Zeitalter  des  Merkantilismus  bis 
zur  Gegenwart,  2.  Nationalökonomische  Uebungen  für 
Anfänger  (besonders  für  Juristen),  mit  kleinen  schrift- 
lichen Arbeiten,  l'/a-  Staatsbürgerliche  Uebungen,  für 
Hörer  aller  Fakultäten,  IV2  pr-  u.  g.  —  Joerges:  System 
des  römischen  Privatrechts,  5,  mit  Uebungen  und  schrift- 
lichen Arbeiten,  2.  Digestenexegese,  mit  schriftlichen 
Arbeiten,  2.  Praktikum  des  bürgerlichen  Rechts,  für 
Vorgeschrittene,  mit  schrifthchen  Arbeiten,  2.  Anleitung 
zu  wissenschaftlichen  Arbeiten  und  Einführung  in  die 
Lektüre  juristischer  Werke  (für  die  Hörer  des  bürgerlich- 
rechtlichen Praktikums  gratis),  1.   Kursus  zur  sprach- 


licluMi  Einführung  in  die  Quellen  dos  römischen  Rechts, 
für  Kealabiturienten.  Praktische  Uebungen  in  der  städt 
ischen  Rechtsauskunftstelle,  pr.  u.  g.  —  Grlinfeld;  Im 
Felde.  —  Schmidt-Rimpler:  Grundzüge  des  deutschen 
Privatrechts,  4.  —  Crüger:  Das  gewerbliche  Genossen 
Schaftswesen,  unter  Berücksichtigung  der  Kriegserfah- 
rungen, 2.  ~  Grabein:  Im  Felde. 

Medizinische  Fakultät. 

Roux;  Entwicklungsmechanik,  1  g.  Systematisehe 
Anatomie,  I.  Teil  (Muskel-  und  Eingeweidelehre),  5.  Prä- 
parierübungen am  Menschen,  27.  —  Anton:  Geistes-  und 
Nervenkrankheiten  in  der  Geschlechtsreife,  1  g.  Syste- 
matische Klinik  der  Nerven-  und  Geisteskrankheiten,  3, 
mit  klinischer  Visite,^  1.  Eugeuik,  V^orbeugung  der  Ent- 
artung, I.  —  Veit:  Koloniale  und  soziale  Fragen  aus  der 
(feburtshilfe  und  Gynäkologie,  l  g.  Geburtshilflich-gynä- 
kologische Klinik,  G.  Geburtshilflicher  Operationskurs 
(gemeinsam  mit  Aschner),  3.  Gynäkologische  Diagnostik, 
mit  Uebungen,  2.  —  Beneke:  lieber  Geschwülste,  1  g. 
All  gemeine  pathologische  Anatomie,  5.  Kursus  der  makro- 
skopischen Diagnostik,  4.  Sektionsübungen,  in  zu  bestim- 
menden Stunden.  Pathologische  Demonstrationen,  2. 
Arbeiten  im  Pathologischen  Institut,  für  Geübtere,  48.  — 
Denker:  Ausgewählte  Kapitel  aus  dem  Gebiete  der  Ohren-, 
Nasen-  und  Kehlkopfkrankheiten,  1  g.  Klinik  der  Ohren-, 
Nasen-  und  Kehlkojifkrankheiten,  2'/2-  Kursus  der  Unter- 
suchungsmethoden des  Ohres,  der  Nase  und  des  Kehl- 
kopfs (gemeinsam  mit  Zimmermann),  2.  —  Schmidt: 
Einführung  in  die  klinische  Medizin  (für  Studierende  im 
5.  und  6.  Semester),  1  g.  Medizinische  Klinik,  7.  Pro- 
pädeutisches Praktikum  für  die  Praktikanten  der  Medi- 
zinischen Klinik,  2  (gemeinsam  mit  Dr.  v.  Hoesslin, 
Dr.  Grund  und  den  Assistenten  der  Klinik),  pr.  u.  g. 
Arbeiten  im  Laboratorium  der  medizinischen  Klinik,  täg- 
lich 11,  pr.  u.  gr.  —  Abderhalden:  Kolloquium  über  bio- 
logische Tagesfragen,  1  g.  Physiologie,  I.  Teil:  All- 
gemeine Physiologie,  Stoffwechsel,  mit  Einschluss  der 
physiologischen  Chemie,  o.  Physiologisches  Praktikum 
(physikalische  Methoden),  4.  Physiologisches  Praktikum 
(chemische»  Methoden),  4.  Physiologisch-chemisches  Prak- 
tikum für  Vorgerücktere,  täglich  11.  Leitung  wissenschaft- 
licher Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der  Physiologie  und  der 
physiologischen  Chemie,  täglich  11,  Repetitorium  der 
])hysiologischen  Methodik,  pr.  u.  g.  —  Schieck:  Ueber 
den  Zusammenhang  von  Augenleiden  mit  Allgemeiner- 
krankungen, II.  Teil,  1  g.  Klinik  der  Augenkrankheiten,  4. 
—  Schmieden:  Klmische  Visite,  1  g.  Chirurgische  Kli- 
nik 7V2.  —  N.  Arzneimittellehre  und  Pharmakologie,  mit 
Demonstrationen,  5.  Arbeiten  im  pharmakologischen 
Institut,  für  Vorgerücktere,  täglich  7  pr.  u.  g.  —  N.  N.:  Tropen- 
hygiene,  1  g.  Hygiene,  272-  Kursus  der  bakteriologischen 
und  hygienischen  Untersuchungsverfahren,  4.  Bakterio- 
logisches und  hygienisches  Laboratorium,  täglich  9.  Hygi- 
enische Ausflüge,  pr.  u.  g.  —  von  Drigalski:  Gesundheits- 
pflege, für  Mitglieder  des  Pädagogischen  Seminars  und 
für  Hörer  aller  Fakultäten,  1  g.  Soziale  und  Kommunal- 
Hygiene,  1.  —  Oberst:  Chirurgisch-diagnostisches  Prak- 
tikum, 2.  Klinik  der  ünfallverletzungen,  mit  Uebungen 
in  der  Begutachtung,  2.  —  Schwarz:  Ueber  Wochenbett- 
krankheiten, 2  g.  Ueber  Frauenkrankheiten,  mit  klini- 
schen Demonstrationen,  4.  —  Bunge:  Diagnose  der 
Augenkrankheiten,  2  g.  Augenspiegelkursus,  4.  —  Eis- 
ler: Ueber  periphere  Nerven  des  Mensehen,  1  g.  Topo- 
graphische Anatomie  des  Menschen,  4.  —  Stoeltzner: 
Kolloquium  über  behebige  Fragen  aus  dem  Gebiete  der 
Kinderheilkunde,  1  g.  PolikHnik  der  Kinderkrankheiten 
und  Säuglingsklinik,  2.  Arbeiten  im  Laboratorium  der 
Kinderpolikhnik,  täglich  8  pr.  u.  g.  —  Schulz:  Soziale 
Medizin  (die  Kranken  ,  'Unfall-,  Invaliden-  und  Hinter- 
bliebenen-Versicherung der  Reichsversicherungsordnung, 
rechtliche  Stellung  des  Arztes),  1  g.  Gerichtliche  Medizin, 
mit  Demonstrationen,  für  Mediziner,  2.  Gerichtliche  Me- 
dizin, mit  Demonstrationen,  für  Juristen,  2.  — Gebhardt: 
Mikroskop  und  Nebenapparate,  lg.  Knochen-  und  Bänder- 
lehre des  Menschen  (einschliesslich  der  Statik  und  Me- 
chanik des  Skeletts),  5  u.  2.  —  Mohr:  Radiodiagnostik 
und  Radiotherapie,  lg.  Medizinische  Poliklinik,  3.  Kur- 
sus der  physikalischen  Untersuchungsmethoden  (Auskul- 
tation, Perkussion,  Röntgenuntersuchung  usw.),  für  Qe- 
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übte,  3.  —  Grouven:  Tiierapie  der  Geschlechtskrank- 
heiten, 1  g.  ^  Klinik  der  Haut-  und  Geschlechtskrank- 
heiten, 3.  Kursus  der  Haut-  und  Gesciilechtskrankheiten, 
mit  mikroskopischen,  diagnostischen  und  therapeutischen 
Hebungen,  1.  —  Hessler:  Die  Untersuchung  des  Ohres, 
der  Nase  und  dos  Rachens,  1  g.  Ausgewählte  Kapitel 
der  Ohrenheilkunde,  mit  praktischen  Hebungen,  2.  — 
Oppel:  Mikroteclmisches  Praktikum,  2.  Arbeiten  im 
histologischen,  embryologischen  und  entwicklungsmecha- 
nischen Laboratorium,  für  Geübte,  den  ganzen  Tag.  — 
Braunschweig:  Augenspiegelkursus,  3.  —  Haasler: 
Chirurgische  Behandlung  von  Tropenkrankheiten,  1  g. 
Ciiirurgische  Diagnostik  und  Therapie,  4.  Soziale  Me- 
dizin, 2.  —  Vahlen:  Arzneimittellehre  für  Zahnärzte,  2. 

—  Koerner:  Anatomie  und  Pathologie  der  Zähne,  2. 
Zahnärztliche  Poliklinik,  mit  Hebungen  im  E]xtrahieren,  5. 
Kursus  im  Füllen  der  Zähne,  lU.  Kursus  in  der  zahn- 
ärztlichen Technik,  30.  —  Winternitz:  Klinisches  Kol- 
loquium für  Vorgerückte,  1.  —  Frese:  Bau  und  Funktion 
der  Stimmorgane  und  ihre  krankhaften  Störungen  (für 
Studierende  aller  Fakultäten),  1  g.  Die  Erkrankungen 
der  Nase  und  ihrer  Nebenhöhlen,  für  Studierende  der 
Zahnheilkunde,  1.  —  Stieda:  Ausgewählte  Kapitel  der 
Kriegschirurgie,  1  g.  Chirurgische  Propädeutik  und 
Diagnostik,  3.  Orthopädische  Chirurgie  und  Massage,  1. 
Chirurgische  Erkrankungen  der  Mundhöhle,  für  Studie- 
rende der  Zahnheilkunde,  1.  —  Pfeifer:  Ausgewählte 
Kapitel  aus  der  Psychiatrie,  mit  Krankenvorstellungen, 
l'/o  pr.  u.  g.  —  Kochmann:  Arzneiverordnungslehre  und 
Rezeptierkunde,  mit  praktischen  Hebungen  im  Rezept- 
schreiben, 2.  Experimentelle  Therapie,  1.  —  Siefert: 
Gerichtliche  Psychiatrie,  mit  Demonstrationen,  für  Juristen 
und  Mediziner,  I  i)r.  u  g.  —  Loening:  Heber  Gewerbe- 
krankheiten, für  Studierende  aller  Fakultäten,  1  g.  Prak- 
tischer Kursus  der  speziellen  Experimentalpathologie, 
gemeinsam  mit  Dr.  Justi,  1.  —  Kauffmann:  Psychologie 
des  Verbrechens,  mit  Lichtbildern,  1.  —  von  Hoesslin: 
Kursus  der  Diagnostik  innerer  Krankheiten,  für  Anfänger, 
Teil  I:  Physikalische  Hntersuchungsmethoden  (Perkussion, 
Auskultation  usw.),  3.  Spezielle  Pathologie  und  Therapie 
der  inneren  Krankheiten,  L  Teil,  2.  Kursus  der  Röntgen- 
diagnostik, 1  pr.  u.  g.  Propädeutisches  Praktikum  für  die 
Praktikanten  der  medizinischen  Klinik  (gemeinsam  mit 
Schmidt,  Dr.  Grund  und  den  Assistenten  der  Klinik), 
1  pr.  u.  g.  —  Grund:  Allgemeine  neurologische  Diagnostik, 
unter  besonderer  Berücksichtigung  der  Elektrodiagnostik, 
jnit  praktischen  Hebungen,  1  g.  Kursus  der  Diagnostik 
innerer  Krankheiten,  für  Anfänger,  Teil  II:  Chemische 
und  mikroskopische  Hntersuchungsmethoden,  3.  Propä- 
deutisches Praktikum  für  die  Praktikanten  der  medizini- 
schen Klinik  (gemeinsam  mit  Schmidt,  v.  Hoesslin 
und  den  Assistenten  der  Klinik),  1  pr.  u.  g.  —  Clausen: 
Augenspiegelkursus,  2.  —  Sowade:  Einführung  in  das 
Studium  der  Hautkrankheiten,  1  g.  Syphilis  und  syphilis- 
ähnliche Erkrankungen  des  Mundes  und  Rachens,  mit 
Demonstrationen,  für  Mediziner  und  Studierende  der 
Zahnheilkunde,  1.  —  Lehnerdt:  Die  Pflege  und  Ernährung 
des  gesunden  und  des  kranken  Säuglings,  1  g.  Heber 
Säuglingsfürsorge,  2.  —  Willige:  Heber  Neurosen  und 
Psychosen  nach  Hnfall,  mit  Berücksichtigung  der  sozialen 
Gesetzgebung,  1  g.  Heber  Erkrankungen  des  Rücken- 
marks und  der  peripheren  Nerven,  1.  —  Justi:  Tropen- 
krankheiten, 1  g.  Mikrotechnischer  Kursus,  2.  Prak- 
tischer Kursus  der  speziellen  Experimentalpathologie, 
mit  Loening,  1  pr.  u.  g.  —  Härtel;  Allgemeine  Chirur- 
gie, 3.  Auagewählte  Kapitel  der  Bauchchirurgie,  mit 
praktischen  Hebungen  an  Versuchstieren,  2.  —  Aschner: 
Gynäkologische  Propädeutik,  mit  praktischen  Hebungen 
am  Phantom,  2.  Geburtshilflicher  Operationskurs,  ge- 
meinsam mit  Veit,  3.  Cystoskopischer  Kurs,  1.  —  Zim- 
mermann: Heber  Funktionsprüfung  des  Gehörorgans  und 
des  statischen  Apparates,  mit  praktischen  Hebungen,  1. 
Kursus  der  Hntersuchungsmethoden  des  Ohres,  der  Nase 
und  des  Kehlkopfs,  gemeinsam  mitDenker,  2.  —  Zander: 
Dringliche  Operationen,  1  g.  Frakturen  und  Luxationen,  2. 

—  Jolly:  Kursus  der  Methodik  der  psychiatrischen 
Krankenuntersuchung,  2.  —  Schürmann:  Heber  Immu- 
nität bei  Infektionskrankheiten,  1  g.  Immunodiagnostik,  2. 

—  Lindemann:  Geburtshilflicher  Operationskurs,  2. 
Theorie  der  Geburtshilfe,  3. 


Philosophische  Fakultät. 

Robert:  Im  Archäologischen  Seminar,  für  die  ausser- 
ordentlichen Mitglieder:  Interpretationsübungen  mit  Licht- 
bildern, 1  g;  für  die  ordentlichen  Mitf;-lieder;  Kypsolos- 
kasten  und  amykläischcr  Thron,  2  g.  Die  bihlenden 
Künste  im  Zeitalter  dos  Perikles,  3.  —  Wangerin;  Syn- 
thetische Geometrie,  3.  Analytische  Mechanik,  Teil  11,  2. 
Anwendungen  der  elliptischen  Funktionen,  3.  Hebungen 
des  Mathematischen  Seminars,  alle  14  Tage  2  pr.  u.  g. 

—  Dorn:  Linsentheorie,  Interferenz  und  Beugung,  2  g. 
Experimentalphysik,  I.  Teil  (Mechanik,  Akustik.  Wärme- 
lehre), 4.  Physikalisches  Laboratorium:  a)  Uebungs- 
praktikum,ü;  b)  Halbpraktikum,  3;  c)  Arbeiten  von  Geüb- 
ten, täglich.  —  Wissowa:  Im  Philologischen  Seminar, 

I.  Abteilung:  Erklärung  von  Musaeus'  Hero  und  Leander, 
sowie  Beurteilung  schrittlicher  Arbeiten  der  Mitglieder, 
2  g.  Geschichte  der  römischen  Literatur,  4.  —  Strauch: 
Deutsches  Seminar:  Früliueuhochdeutsch,  2  g.  Deutsches 
Proseminar:  Mittelhochdeutsch,  1  g.  Neuhochdeutsche 
Grammatik,  5.  —  Bachtel:  Einführung  in  die  altitalischen 
Dialekte,  2.   Sprachliche  Hebungen  an  Homer,  1  pr.  u.  g. 

—  Fester:  Historisches  Seminar  (Abteilimg  für  neuere 
Geschichte),  2  g.  Das  Zeitalter  Bismarcks  bis  zur  Grün- 
dung des  Deutschen  Reiches,  3.  Hniversalhistorische 
Uebersicht  vom  Frankfurter  Frieden  bis  zum  Ausbruch 
desWeltkrieges,  1.  —  Gutzmer:  Zahlentheorie,4.  Hebungen 
des  Mathematischen  Seminars,  alle  14  Tage,  2  pr.  u.  g. 

—  Kern:  Im  Philologischen  Seminar,  II.  Abteilung:  Er- 
klärung von  Homers  Schiffskatalog,  mit  einem  Kolloquium 
über  griechische  Landeskunde,  sowie  Anleitung  zu  wis- 
senschaftlichen Arbeiten,  2  g.  Sophokles'  Aias,  mit  (>iner 
Einleitung  über  die  Entwicklung  des  griechischen  The- 
aters, 3.  Theokrit,  2.  —  Voretzsch:  Im  Romanischen 
Seminar:  Hebungen  an  Mistrals  Isclo  d'or,  2g.  Im  Ro- 
manischen Proseminar:  Hebersetzen  des  altfranzösischen 
Prosaromans  vom  Papageienritter,  1  g.  Geschichte  der 
französischen  Literatur  im  16.  und  17.  Jahrhundert,  4. 
Erklärung  von  Corneilles  Polyeucte,  2.  —  Brockelmann: 
Der  Islam  als  Religion  und  Kultur,  1  g.  Hebräische 
Hebungen,  1  g.  Arabische  Historiker,  2.  Einführung  in 
das  Türkische,  2.  Türkische  Lektüre,  1.  Die  Sprache 
der  Targume,  1.  —  ^ultzsch:  Neupersisch,  2  g.  Sanskrit, 

II.  Kursus,  2  g.  Pili,  2.  Sanskrit-Texte  (nach  Bedarf), 
2  pr.  u.  g.  —  Wohltmann:  Tropische  Landwirtschaft, 
mit  besonderer  Berücksichtigung  unserer  Kolonien  (mit 
Lichtbildern),  2  g.  Allgemeine  Acker-  und  Ptlanzenbau- 
lehre,  5.  Praktische  Hebungen  im  landwirtschaftlich- 
physiologischen und  bakteriologischen  Laboratorium,  ge- 
meinschaftlich mit  Bode,  40.  Landwirtschaftliches  Kol- 
loquium für  höhere  Semester,  gemeinsam  mit  Stein- 
brück, 2  pr.  u.  g.  —  Walther:  Anleitung  zum  Studium 
der  geologischen  Schausammlungen,  täglich,  3  g.  All- 
gemeine (Geologie,  4.  Methodik  des  geologischen  Hnter- 
richts,  1.  Geologisch-paläontologisches  Praktikum  für 
Geographen  und  Naturwissenschaftler,  12.  Geologisches 
Praktikum  für  Landwirte,  12.  Leitung  selbständiger  Ar- 
beiten, ganztägig.    Geologisches  Kolloquium,  1  pr.  u.  g. 

—  Praechter:  Im  Philologischen  Seminar,  I.  Abteilung: 
Erklärung  von  Briefen  des  jüngeren  Plinius,.  sowie  Be- 
sprechung schriftlicher  Arbeiten  der  Mitglieder,  2  g. 

III.  Abteilung:  Erklärung  ausgewählter  Abschnitte  aus 
Wilamowitz'  Lesebuch,  2  g.  Geschichte  der  griechischen 
Philosophie,  4.  —  Werminghoff:  Historisches  Seminar 
(Abteilung  für  mittelalterliche  Geschichte),  2  g.  Staat 
und  Kirche  im  deutschen  Mittelalter,  2.  Französische 
Geschichte  im  Mittelalter,  2.  —  Vorländer:  Im  Felde. 

—  Menzer:  Logik  und  Erkenntnistheorie,  4.  Kants  Le- 
ben und  Lehre,  2.  Philosophische  Hebungen  über  Kants 
Kritik  der  reinen  Vernunft,  2  pr.  u.  g.  —  Karsten:  Bo- 
tanisches Kolloquium,  1  g.,  gemeinsam  mit  Ruhland 
und  Pringsheim.  Biologie  der  Pflanzen,  3.  Mikrosko- 
pisches Praktikum  für  Anfänger,  4.  Anleitung  zu  selbst- 
stäudigen  wissenschaftlichen  Arbeiten,  gemeinsam  mit 
Pringsheim,  täglich  10.  —  Disselhorst:  Ausgewählte 
Kapitel  aus  der  Seuchenlehre,  mit  Berücksichtigung  der 
wiehtigstentropischen Tierkrankheiten, lg.  Vergleichende 
Anatomie  und  Physiologie  der  Säuger,  mit  besonderer 
Rücksicht  auf  tierzüchterische  Fragen,  4.  Aeussere  Erkran- 
kungen zum  Zwecke  der  Beurteilungslehre  mit  Demon- 
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strationen,  IVa-    Vergleicliend-anatomischo  Arbeiten  für 
Fortgeschrittene,  täglich  9.  —  Haecker:  Besprechung 
neuerer  Arbeiten  (Zoologisches  Seminar),  2  g.  Einluhrung 
in  die  Zoologie  und  vergleichende  Anatomie,  5.  Grosses 
zoologisches  Praktikum  (AnhMtung  zu  wissenschaftlichen 
Arbeiten),  54,  gemeinschaftlich  mit  Brüel.  —  Deutsch- 
bein! Englisches  Seminar:  Englische  Balladen,  2  g.  ßeo- 
wulf,  2.   Uebungen  zur  neuenglischen  Laut-,  Formen- 
und  Wortbildungslehre,  2.  —  Krueger:  Psychologie,  4. 
Kursus  zur  Einführung  in  die  experimentelle  Psychologie, 
2  pr.  u.  g.    Anleitung  zu  psychologischen  und  philoso- 
phischen Arbeiten,  für  Fortgeschrittene,  pr.  u.  g.  — 
von  Stern:  Althistorisches  Seminar,  2  g.  Griechische 
Staats-  und  Rechtsaltertümer,  4.  —  Schlüter:  Politische 
Geographie  von  Europa  mit  besonderer  Berücksichtigung 
der  Kriegsschauplätze,  4.  Geographisches  Seminar,  2  pr. 
u.  g.  —  Waetzoldt:  Rembrandt,  1  g.    Einführung  in  die 
deutsche  Kunst  des  Mittelalters  (kunstgeschiehtliche  Hei- 
matkunde), 1.  Geschichte  der  Kunstgeschichtschreibung, 2. 
Uebungen  zur  Einführung  in  die  Quellenkunde:  Gomälde- 
beschreibungen  aus  fünf  Jahrhunderten,  pr.  u.  g.  — 
Schmidt:  Einleitung  in  die  theoretische  Physik,  4.  An- 
leitung zu  selbstän(ligen  Arbeiten,  ganztägig.  Physika- 
lisches Kolloquium,  alle  14  Tage  2pru.g.  —  vonWolff: 
Mineralogische  Uebungen  imAnschluss  an  die  Vorlesung 
2  g.    Mineralogisches  Kolloquium,  2  g.    Mineralogie,  4. 
Mineralogisch-kristallographisches  Praktikum,  2.  Anlei- 
tung zu  selbständigen  wissenschaftlichen  Arbeiten,  ganz- 
tägig. —  Fries :  Pädagogische  Uebungen  über  Comenius, 
1  g.  Geschichte  der  Pädagogik  seit  dem  Ausgange  des 
Mittelalters,  2.    Besichtigungen  und  Probestunden,  pr. 
u.  g.  —  Abert:  System  und  Geschichte  der  altgriechi- 
sehen  Musik,  1  g.   Geschichte  der  Oper,  3.  —  Musikwis- 
senschaftliches Seminar,  2  pr.  u.  g.    Collegium  musicum 
(historische  Kammer-  und  Orchestermusikübungen),  alle 
14  Tage,  IV2  pr.  u.  g.  —  Taschenberg:  Ueber  giftige 
Tiere,  1  g.   Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Morphologie 
und  Biologie  der  Insekten,  2.  —  Erdmann:  Chemische 
Technologie,  I.  Teil  (Wärmeerzeugung,  Kälteerzeugung, 
chemische  Grossindustrie),  2.   Praktische  Uebungen  im 
Laboratorium  für  angewandte  Chemie,  30.  Praktischer 
Kursus  in  Gasanalyse,  Heizwertbestimmungen  und  tech- 
nischer Analyse,  4,  —  Wiese:  Im  Romanischen  Seminar: 
Erklärung  ausgewählter  Stellen  aus  Tassos  Gerusalemme 
liberata,  1  g.    Einführung  in  das  Italienische,  für  Studie- 
rende aller  Fakultäten,  2.   Dantes  Leben  u.  Werke,  nebst 
Erklärung  ausgewählter  Stellen  der  Göttlichen  Komödie,  2. 
—  Zachariae:  Uebungen  zur  vergleichenden  Literatur- 
geschichte, im  Anschluss  an  die  Lektüre  des  lateinischen 
Dolopathos,  1  g.    Sanskrit,  III.  Kursus,  2  g.  Anfangs- 
gründe des  Sanskrit,  2.  —  Uphues:  Geschichte  der  Phl 
losophie,  4.    Einführung  in  die  Logik,  2.    Natur-  und 
Geschichtsphilosophie,  2.    Schriftliche  Arbeiten  über  lo- 
gische Fragen,  pr.  u.  g.  —  Eberhard:  Uebungen  zur 
analytischen  Geometrie  des  Raumes,  1  g.  Analytische 
Geometrie  des  Raumes,  3.  —  Schneidewind:  Technologie 
der  Kohlehydrate  (Zuckerfabrikation),  lg.  Exkursionen 
und  Demonstrationen,  g.    Agrikulturchemie,  I.  Teil  (die 
Ernährung  der  landwirtschaftlichen  Kulturpflanzen, Boden- 
kunde und  Düngerlehre),  4.  Technologie  der  Kohlehydrate 
(Spiritusfabrikation),  1.  —  Holdefleiss:  Landwirtschaft- 
liche Witterungskunde,  auch  unter  Berücksichtigung  der 
Tropen,  verbunden  mit  Demonstrationen  und  Uebungen, 
1  g.    Landwirtschaftliche  Taxationslehre  (Abschätzungs- 
und Reinertragsveranschlagung),  2.  Pflanzenzüchtung, 
mit  besonderer  Berücksichtigung  des  Getreides  und  der 
Hackfrüchte,  2.  Futterberechnung  und  Futterbewertung,2. 
Uebungen  auf  dem  Gebiete  der  Pflanzenzüchtung  und 
landwirtschaftlichen  Pflanzenkunde,  für  Anfänger  2,  für 
Vorgeschrittene  täglich.    Uebungen  in  der  Ausführung 
meteorologischer  Beobachtungen,  1  pr.  u.  g.  —  Meld- 
mann: Diplomatisch -paläographische  Uebungen,  2  g. 
Geschichte    der    deutschen    Reichs-    und  Territorial- 
verfassung vom  12.  bis  zum  17.  Jahrhundert,  4.  — 
Bremer:  Althochdeutsche  Uebungen,  2  g.  Gotische  Gram- 
matik, mit  Hebungen,  2.  Wolframs  Leben  und  Werke, 
nebst  Erklärung  des  Parzival,  2.  Deutsche  Literatur- 
geschichte des  17.  Jahrhunderts,  2.  —  Bode:  Der  land- 
wirtschaftliche Pachtvertrag,  1  g.  Landwirtschaftliehe 
Bodenlehre  als  Grundlage  der  Bodenbearbeitung,  2.  Guts- 


übernahnie  und  Betriebseinrichtung,  2.  Bodenbearbeitung 
und  Feldbestellung,  1.  Praktische  Uebungen  im  land" 
wirtschaftlich-physiologischen  und  bakteriologischen  Labo- 
ratorium, gemeinsam  mit  Prof.  Dr.  Wo  hl  t  mann,  40.— 
Schulze:  Die  wichtigsten  Alkaloide,  1  g.  Darstellung 
und  Prüfung  der  Arzneimittel,  II.  Teil,  2.  Chemisches 
Praktikum  für  Pharmazeuten,  30.  Chemisches  Praktikum 
für  Mediziner,  4.  —  Martiny:  Motoren  und  Elektrizität 
in  der  Landwirtschaft,  1  g.  Die  Technik  in  der  Gegen- 
wart, 1  g.  Landwirtschaftliche  Maschinen  und  Geräte 
(Hofmaschinen,  Feldbahnen),  2.  Uebungen  und  Demon- 
strationen an  landwirtschaftlichen  Maschinen,  2  pr.  u.  g 

—  Brodnitz:  Geld-,  Bank-  und  Börsen wesen,  2.  Staats- 
wissenschaftliche Uebungen,  IV2  pr.  u.  g.  —  Baumert: 
Einführung  in  die  gerichtlich-chemische  Analyse,  1  g. 
Gerichtliche  Chemie,  2.  Praktische  Uebungen  im  Labo- 
ratorium für  Nahrungsmittelchemie,  30.  Gerichtlich-che- 
misches Praktikum,  3.  —  Ruhland:  Botanisches  Kollo- 
quium, 1  g,  gemeinsam  mit  Karsten  und  Pringsheim. 
Morphologie  und  Biologie  der  Kryptogamen,  3.  Pharma- 
kognosie des  Pflanzenreichs,  2.  Uebungen  in  der  mikros- 
kopischen Untersuchung  von  Drogen  und  ihren  Pulvern,  4. 
Botanisch-mikroskopischer  Kursus  für  Nahrungsmittel- 
chemiker, 4.  —  Steinbrficlc:  Landwirtschaftliche  Betriebs- 
lehre, 4.  Landwirtschaftliche  Buchführung  und  ßuch- 
führungsübungen,  l'/a-  Landwirtschaftliches  Kolloquium 
für  höhere  Semester,  gemeinsam  mit  Wohltmann,  2  pr. 
u.  g.  —  Tubandt:  (irundzüge  der  physikalischen  Che- 
mie, 2.  Physikahsch-ehemisches  und  elektrochemisches 
Praktikum,  30.  Kleines  physikalisch-chemisches  und  elek- 
trochemisches Praktikum,  4.  —  X.:  Deutsches  Seminar, 
neuerer  Kurs,  2  g.  Geschichte  der  deutschen  Literatur 
im  18.  Jahrhundert,  3.  —  Gutzeit:  Anweisung  zur  Unter- 
suchung von  Milch  und  Molkereiprodukten,  2  g.  Die  Bak- 
teriologie in  der  Milchwirtschaft,  2.  —  Schenclc  Allge- 
meine Wirtschaftsgeographie,  4.  Geographisches  Kollo- 
quium, l'/ä  pr.  u.  g.  —  Schultze-Gall^ra:  Geschichte  der 
deutschen  Literatur  des  19.  Jahrhunderts,  Teil  I:  180Ü 
bis  IböO,  1.  Romantik;  2.  Jungdeutschland,  2.  —  Sommer- 
lad: Die  Deutschen  als  Kolonialvolk,  1  g.  Deutsehe  Wirt- 
schaftsgeschichte von  der  Stadtwirtscliaft  bis  zur  Welt- 
wirtschaft, 2.  Historische  Uebungen  (Lektüre  und  Be- 
sprechunglateinischer Geschichtsquellen  des  Mittelalters),  1. 

—  Schulz:  Geschichte  der  kultivierten  Getreide,  1  g.  Ge- 
schichte der  phanerogamen  Flora  und  Pflanzendecke 
Deutschlands  seit  der  Phozänzeit,  1.  Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen pflanzenökologischen,  pflanzengeographischen 
und  pflanzengeschichtlichen  Arbeiten,  pr.  u.  g. —  von 
Ruville:  Geschichte  des  britischen  Reiches  von  1783  bis 
zur  Gegenwart,  2  g.  —  Scupin:  Paläontologisches  Kol- 
loquium, 1  g.  Paläontologie  der  wirbellosen  Tiere,  mit 
Uebungen,  3.  Gesteinsichre  als  Grundlage  der  Boden- 
kunde, mit  Uebungen,  2.  Repetitorium  der  Formations- 
kunde, 2.  Leitung  selbständiger  Arbeiten,  ganztägig.  — 
Buchholz:  Grundlagen  der  höheren  Geodäsie,  1.  Störungs- 
theorie, 2.  —  Ritter:  Englisches  Proseminar  (Mitteleng- 
lisch), 2  g.  —  BrOel:  Zoologisch-mikroskopische  Uebungen 
für  Anfänger  (gemeinsam  mit  Jap  ha),  4.  Grosses  zoolo- 
gisches Praktikum  (Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Ar- 
beiten), gemeinsam  mit  Haecker.  54.  —  Hasenclever: 
Geschichte  der  französischen  Revolution  und  des  ersten 
Kaiserreichs,  2.  Historische  Uebungen  für  Anfänger:  Ein- 
führung in  das  Studium  der  neueren  Geschichte,  2pr.  u.g.  — 
Beschke:  Im  Felde.  —  Böhmer:  Im  Felde.  —  Prings- 
heim: Botanisches  Kolloquium,  gemeinsam  mit  Karsten 
und  Ruhland,  1  g.  Bakterienkunde,  2.  Bakteriologisches 
Praktikum,  2.  Anleitung  zu  selbständigen  wissenschaft- 
lichen Arbeiten,  gemeinsam  mit  Karsten,  täglich  10.  — 
Härtung:  Allgemeine  Verfassungsgeschichte  der  neuesten 
Zeit  (von  1789  an  bis  zur  Gegenwart),  2.  —  Japha:  Zoo- 
logisch-mikroskopische Uebungen  für  Anfänger  (gemein- 
sam mit  Brüel),  4. —  Bernstein:  Maschinenteile,  mit  Ex- 
kursionen, lg.  —  Wigand ;  Ueber  Elektronen  und  Ionen,  1. 
Physikalisches  Handfertigkeits-Praktikum,  3.  —  Jantzen: 
Im  Felde.  —  Leuze:  Althistorisches  Proseminar,  1  g.  Ge- 
schichte Aegyptens  im  Altertum,  2.  —  Weege;  Topo- 
graphie von  Athen,  2.  Hebungen  über  antike  Bewaff- 
nung, 2  pr.  u.  g.  —  Pfeiffer:  Integralrechnung,  mit  Ueb- 
ungen, 5.  Darstellende  Geometrie,  4.  Uebungen  zur_ dar- 
stellenden Geometrie,  4  pr.  u.  g.  —  Bauer:  Aramäische 
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Inschriften  und  Urkunden,  1  g.  Einfülirung  in  das  Assy- 
risch-Babylonische, 2.  Syrischer  Anfangskurs,  2.  Einfüh- 
rung in  die  arabische  Nationalgramniatik,  2.  —  Hengeler: 
Im  Felde.  —  Weinreich:  Im  Philologischen  Seminar, 
II.  Abteilung:  Griechische  und  lateinische  Stiliibungeii, 
1  g.  III.  Abteilung:  Lateinische  und  griechische  Stil- 
übungen, 2  g.  —  Fritze:  Griechischer  Anfängerkursus 
(Formenlehre,  Anfang  der  Syntax,  Xenophons  Anabasis, 
Homers  Odyssee),  b.  Griechischer  Oberkursus  (Fortset- 
zung der  Syntax  und  von  Homers  Odyssee,  Ilias,  Sophokles' 
Oidipus  Tyrannos,  Xenophons  andere  Schriften,  Piaton, 
Thukydides  und  einige  Kedner),  5.  Lateinischer  Anfän- 
gerkursus (Formenlehre,  das  Nötigste  der  Syntax,  Cae- 
sar), 4.  Lateinischer  Oljerkursus  (Syntax,  Livius,  Ovid, 
Vergil,  Horaz),  4.  Deutschlateinische  Uebersetzungen,  2.  — 
Pughe:  Praktische  Hebungen  im  englischen  Seminar,  2  g. 
Erste  Einführung  in  das  Neuenglische,  2.  Englischer 
Kursus  für  Fortgeschrittene,  2.  —  Klincksieck:  Hebungen 
im  Neufranzösischen,  pr.  u.  g.  —  Knoch:  Im  Felde.  — 
Müller:  Praktische  Hebungen  in  der  Obstbaumpflege  (im 
Zusammenhang  mit  den  Vorlesungen),  g.  Obstbau  und 
P'eldgärtnerei,  verbunden  mit  praktischen  Unterweisungen 
und  Ausflügen,  2.  —  Beeck:  Vorführungen  und  Erläute- 
rungen auf  der  Zentralgeflügelzuchtanstalt  Cröllwitz,  g 
Die  Federviehzucht  im  landwirtschaftlichen  Betriebe,  2.  — 


Kluge:  Teichwirtschaft,  Forellenzucht,  Seenutzung,  2.  — 
Rabe:  Der  Geld-  «nd  Kreditverkehr  in  der  Landwirtschaft, 
unter  besonderer  Berücksichtigung  der  genossenschaft- 
lichen Organisation  (Landschaften,  ländliche  Spar-  und 
Darlehnskassen),  2.  —  Hollrung:  Im  Felde.  Qeissler: 
Deutsche  Redekunst  (mit  Uebungen),  1  g.  Kursus  in 
Stimmbildung  und  im  rednerischen  Vortrage,  2.  Im 
Pädagogischen  Seminar:  Uebungen  im  Vortrag  von  Dich- 
tungen, 2.  —  Mlerau:  Meliorationen  in  der  Kriegszeit,  2.  — 
Thiem:  Hat  nicht  angezeigt.  —  Pelber;  Kaufmännische 
Buchführung,  zugleich  als  Grundlage  der  Genossenschafts- 
buchführung,!. Genossenschaftsbuchführung,  1.  —  Fischer: 
Skizzierübungen,  1  g.  Uebungen  in  graphischen  Darstel- 
lungen, 1  g.  Zeichnen  und  Malen  nach  Kunst-  uml  Natur- 
formen, 4.  Porträt-  und  Aktzeichnen,  2.  —  Zentgraf: 
Forstwirtschaft  im  Privatwald,  I.Teil,  1.  —  Rahlwes:  Har- 
monielehre, n.Teil,  2.  Kontrapunktische  Uebungen,  2.  — 
Rocco:  Tanzunterricht  in  geschlossenen  Zirkeln,  4.  — 
Meyer:  Allgemeiner  Turnabend  (für  Nichtinkorporierte 
und  Angehörige  nichtturnender  Korporationen),  4  g. 
Staatlicher  Turnlehrerbildungskursus,  12  g.  Theoretische 
Vorträge,  g.  Unterricht  im  Schläger-,  Säbel-,  leichten 
Säbel-  und  Florettfechten,  täglich,  10.  —  Kirste:  Reit- 
unterricht für  Anfänger  und  Vorgeschrittene,  5. 
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*  =  im  Kriegsdienst. 


Theologische  Fakultät. 

Lemme:  Dogmatik  II  (Christ.  Apologetik),  4.  Dog- 
mengeschichtl.  Seminar,  2  g.  —  v.  Schubert:  Kirchenge- 
schichte d.  Mittelalters,  4.  Dogmengeschiehte,  4.  Neueste 
Kircliengesch.  (m.  bes.  Rücks.  a.  d.  d.  d.  Weltkrieg  ent- 
standenen Probleme),  2.    Kirchengesch.  Seminar,  2.  g. 

—  Wobberqiin:  Symbolik  (Vergl.  Konfessionsk.),  4.  Die 
Theologie  Schleiermachers,  1  g.  Syst.  Seminar,  2  g.  — 

.Bauer:  Katechetik,  3.  Evang.  Kirchenbau,  1.  Geschichte 
d.  evang.  Kirche  in  Baden  seit  1740,  1.  Homilet.  Ueb. 
u.  Kritiken,  m.  Frommel,  4  g.  Katechet.  Ueb.  üb.  d. 
Unterrichtsstoff  der  Oberstufe.  2  g.    Liturg.  Heb.,  1  g. 

—  Beer:  Genesis,  4.  Bibl.  Theologie  d.  Alt.  Test.,  4. 
Hebr.  Grammatik  f.  Anf.  u.  Vorger.,  je  2.  Alttest.  Se- 
minar, 2  g.  Jüdisch-hellenist.  Ueb.,  1.  —  Dibelius:  Ge- 
schichte Jesu,  4.  Erklär,  d.  Korintherbriefe.  4.  Neutest. 
Seminar.  2  g.  —  Niebergall:  Gesch.  d.  Pädagogik,  3. 
Prakt.  Erklärung  ausgew.  Abschn.  d.  Alt.  Test.,  lg.  — 
i Frommel:  Geschichte  d.  Predigt  v.  Schleiermacher  b.  z. 
Gegenw.,  2.  Lehre  v.  d.  Seelsorge,  2.  Homilet.  Ueb.  u. 
Kritiken,  m.  Bauer,  4  g.  —  Preuschen:  Erklär,  d. 
kathol.  Briefe,  2.  —  Strathmann:  Die  Anfänge  d.  Christen- 
tums i.  Rahmen  d.  Religions-  U.Kulturgeschichte  d.  Zeit 
(Neutest.  Zeitgeschichte  u.  apostol.  Zeitalter  b.  z.  Wende 
d.  1.  Jahrh.),  4.  Repet.  z.  alt.  Kirchengesch.,  2  g.  — 
Wolfrum:  Evang.  KirchenHed  i.  musik.  Beziehung,  1  g. 
Elementarmusiklehre,  1  g.  Harmonielehre  in  3  Abteil., 
je  1  g.  Chorgesang  in  2  Abteil.,  1  g.  Orgelspiel,  g.  — 
Rohrhurst:  Katechet.  Uebungen  üb.  d.  Unterrichtsstoff 
d.  Mittelstufe,  IV2  g.  Geschichte  d.  bad.  Volksschule,  1  g. 

Juristische  Fakultät. 

Schröder:  Geschichte  u.  Grundzüge  d.  deutschen 
Privatrechts,  4.  Handelsrecht  I,  Allg.  Teil  u.  d.  Handelsr. 
Li.  engeren  Sinne  (HGB  I— III)  nebst  Wechsel-  u.Scheckr.,  5. 

—  von  Lilienthal:  Einführ.  i.  d.  Rechtswissenschaft,  4. 
Deutsch.  Reichsstrafr.  (m.  Berücks.  d.  Vorarb.  z.  e.  neuen 

;  Strafgesetzbuch),  4.  Strafrechtl.  Ueb.  m.  schriftl.  Arb.,  2. 
'  —  Endemann:  Geschichte  d.  röm.  Rechts  u.  röm.  Zivil- 
1  prozess,  5.  Deutsch,  bürgerl.  Recht,  Allg.  T.  (BGB  I),  5. 
Ueb.  i.  bürgerl.  Recht  f.  Anf.  m.  schriftl.  Arb.,  2.  — 


Gradenwitz;  System  d.  röm.  Privatrechts,  G.  Deutsch, 
bürgerl.  R.,  R.  d.  Schuldverh.  (BGB  II),  5.  Erklär,  aus- 
gew. Papyri,  m.  Preisigke,  2.  —  F.  Ffeiner:  Deutsche 
Reehtsgeschichte,  5.  Deutsches  Reichs-  u.  Landesstaatsr. 
(m.  bes.  Berücks.  Preussens  u.  Badens),  5.  Oeffentl.- 
rechtl.  Ueb.  m.  schriftl.  Arb.,  2.  —  Heinsheimer: 
Deutsches  bürgerl.  Recht,  Sachenr.  (BGB  III)  m.  Ur- 
heber- u.  Erfinderr.,  4.  Zivilprozess  I,  4.  Ueb.  i.  bürgert. 
R.  f.  Vorger.,  m.  schriftl.  Arb.,  2.  —  Thema:  D.  Reichs- 
u.  Landesverwaltungsrecht  (insb.  preuss.  u.  bad.),  4. 
Völkerrecht, 3.  —  von  Jagemann:  Kriminalpolitik  (Kampf 
gegen  das  Verbrechen),  auch  f.  Hör.  and.  Fak.,  lg.  — 
Seng:  Zivilprozessualische,  d.  bürgerl.  Recht  umfass. 
Ueb.  m.  schriftl.  Arb.,  2.  —  Preislglce:  Erklärung  aus- 
gew. Papyri,  m.  Gradenwitz,  2.  —  von  Kirchenheim : 
Strafprozess,  4.  Politik  u.  allg.  Staatsrecht  a.  Einführ, 
i.  d.  Staatswiss.,  2.  Kath.  u.  evang.  Kirchenr.  m.  bes. 
Berücks.  d.  Verhältnisses  v.  Staat  u.  Kirche,  4.  Straf- 
rechtl. Ueb.  m.  schriftl.  Arb.,  2.  —  Affolter:  D.  bürgerl. 
Recht,  Erbrecht  (BGB  V).  4.  Zivilprozess  II  (Zwangs- 
vollstreckung), 1.  Konkursrecht,  1.  Bad.  Landesprivatr.,  1. 
Ueb.  i.  röm.  Recht  f.  Anf.  m.  schriftl.  Arb.,  2.  Ueb.  i. 
bürgerl.  R.  f.  Anf.  m.  schriftl.  Arb.,  2.  Repet.  d.  röm. 
Rechts,  1.  Repet.  d.  d.  bürg.  R.,  1.  —  Pereis:  Ueber- 
sicht  üb.  d.  Rechtsentwicklung  i.  Preussen,  1.  Deutsches 
bürgerl.  Recht,  Familienr.  (BGB  IV),  3.  Handelsr.  II 
(Schiffahrtsr.  u.  Privatversicherungsr.),  1.  Ueb.  i.  Han- 
dels- u.  Wechselr.  m.  schriftl.  Arb.,  2.  —  Dochow:  Reichs- 
verfassung, 1.  Einführ.  i.  d.  Völkerrechtsquellen,  1  g.  — 
W.  Schoenborn:  Allg.  Staatslehre  u.  Politik,  2.  Grund- 
züge des  Reichsversicherungsr.  (Reichsversicherungsord. 
u.  Versicherungsge».  f.  Angestellte),  1.  Hauptfragen  d. 
Völkerrechts  im  gegenw.  Kriege  (konversatorisch),  1.  — 
Frhr.  vonKUnssberg:  Geschichte  d.  deutsch.  Strafrechts,  1. 
Deutschrechtl.  Ueb.,  1  g. 

Medizinische  Fakultät. 

Wagenmann:  Klinik  d.  Augenkrankh.  Arb.  i.  Labor, 
d.  Augenklinik,  tägl.  auss.  Samst.  —  A.  Kossei:  Expe- 
rimentalphysiologie  einschl.  d.  physiol.  Chemie,  C.  Wiss. 
Arbeiten  i.  physiol.  Labor.,  tägl.  Physiol.  Ueb.  f.  Vorger., 
tägl.  —  Gottlieb:  Exper.  Pharmakologie.    Arb.  i.  phar- 
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makol.  Inst.,  tilg-1.,  ix.  —  *KrehI  (Die  Med.  Klinik  wird 
V.  Prof.  Iloffnuinn  gelesen).  Ernst:  Allg.  Patliologie 
II.  pathol.  Anatomie,  5.  l'einoDsti-ationskurs  d.  patliol. 
Anatomie,  2.  Pathol.-liistol.  Heb.  f.  Vorger.,  tägl.,  g. 
Sektionskurs,  4.  (iericiitl.  Med.,  1.  Putliol.-histol.  Kurs 
f.  Zahnärzte.  —  Menge:  Geburtsiiilfl.-gynäkol.  Klinik. 
Gebuitshilfl.  Operationskurs.  Arb.  i.  Labor,  d.  Franen- 
klinik,  tägl.  g.  —  Nissl:  Psychiatr.  Klinik,  3.  —  H.  Kossei: 
Hygiene  (einscbl.  prakt.  üeb.  i.  d.  hyg.  Untcrsucliungs- 
meth.),  4.  Arb.  i.  Labor,  f.  Oeübt.  —  W.  Fleiner:  Med. 
Poliklinik,  4.  —  Wilms:  Cliir.  Klinik,  m.  1  Stumie  Unfall- 
verletzung u.  Versicherung.  —  Braus:  Anatomie  des 
Menschen  (Bewegungsapi)ai'at,  Eingew  eide),  ü,  Demonstr.  L 
Anat.  Präparierüb.,  tägl.  —  Czerny:  Therapie  d.  Krebse 
u.  klin.  Visite  (in.  Werner),  1.  —  Kümmel:  Klinik  d. 
Ohren-,  Nasen-  u.  Kehlkopfkrankh.  —  Hoff  mann:  Med. 
Klinik,  4.  Nerveiiklinik,  1.  —  Port;  Klinik  d.  Zahn-  u. 
Mundkrankb.,  4.  Ploinbierkurs,  12.  Zahnteclin.  Kurs, 
tägl.  Einführ.  i.  d.  konserv.  Zabnheilkunde,  2.  Metallurgie 
U.Technologie  f.  Zahnärzte,  L,  2.  —  Bettmann:  Klinik 
d.  Haut- u.  Geschleclitskrankheiten.  —  Moro:  Kinderklinik. 
—  Ewald:  Theoret.  u.  prakt.  Kurs  der  Histologie,  ^. 
G.  B.  Schmidt:  Verbandkurs  i.  Verb.  m.  d.  Lelire  v.  d. 
Frakturen  u.  Luxationen,  2.  —  Vulpius:  Prakt.  Kurs  d. 
Orthopädie,  1.  Unfallheilkunde  m.  prakt.  Ueb.  i.  d.  Be- 
gutachtung Verletzter,  L  —  Starck:  Therapie  inn. 
Krankheiten,  1.  Klinik  d.  inn.  Sekretion,  l.  —  Voeicker: 
Allg.  Chirurgie,  2.  —  S.  Schoenborn:  Kurs  d.  klin. 
Chemie  u.  Mikroskopie,  2.  —  Schreiber:  Augenspiegel- 
kurs  f.  Vorgeschr.,  2.  —  Werner:  Therapie  d.  Krebse 
u.  klin.  Visite,  m.  Czerny,  1.  —  Hirschel:  Chirurg.  Pro- 
pädeutik, 2.  —  Neu:  Geburtsbilfl.  Propädeutik  (geburts- 
hilfi.  Untersuchungskurs),  (ieburtshiltl  -seminar.  üeb.  — 
Zade:  Augenspiegelkurs  f.  Auf.,  2.  Beziehungen  d. 
Augenleiden  z.  Allgemeinerkrankungen,  lg.  —  Gräfe: 
Kurs  d.  i)hy8ik.  Diagnostik  f.  Anf.  u.  Geübt.,  5.  —  Mol- 
lison:  Fossile  Menschenrassen,  1.  —  Momburger:  Psycho- 
pathologie des  Kindesalters,  1.  —  Gruhle:  Gerichtl.  u. 
soz.  Psychiatrie,  2.  —  Beck:  Diagnostik  d.  Nasen-  u. 
Keblkopfkrankheiten.  2.  —  Seidel:  Kurs  d.  Funktions- 
prüfiing  des  Auges,  1.  Kurs  der  Augeno])erat'ionen  m. 
Ueb.  a.  Tierauge  u.  a.  d.  Leiche,  1.  —  Rost:  Kurs  der 
Chirurg.  Diagnostik,  2.  —  Dresel:  Gewerbehygiene,  1. 

Philosophische  Fakultät. 

Windelband:  Logik,  4.  Im  philos.  Seminar;  Aristoteles 
Metaphysik,  Buch  A,  2  g.  Schöll:  Köm.  Literatur- 
geschichte V.  d.  letzten  Zeiten  d.  Republik  an,  4.  Im 
philolog.  Seminar:  a)  Interpret,  von  Plutarcbs  Cato  maior, 
2g;  b)  Besprech.  einzureich.  AbbandIg.,  2  g.  -  von  Duhn: 
Die  Kunst  des  jüngeren  Hellenismus  u.  d.  Kaiserzeit,  4. 
Archäol.  Ueb.,  2  g.  —  Braune:  Geschichte  d.  deutsch. 
Literatur  d.  Mittelalt.,  I.  (Althochd.,  altsächs.  u.  mittel- 
bochd.  Literatur  bis  z.  Ende  d.  12.  Jahrh  ),  4.  Im  germ.- 
roman.  Sem.:  Altdeutsche  Ueb.,  2  g.  —  F.  Neumann: 
Hist.  Lautlehre  d.  französ.  Sprache,  4.  Lektüre  u.  Inter- 
pret, e.  altfranzös.  Textes,  2.  Im  goririan.-roman.  Sein.: 
Ueb.  an  altfranzös.  u.  provenz.  Texten,  lg.  —  Gothein: 
Allg.  Volkswirtschaftslehre,  ö.  Finanzwissenschaft,  4. 
Volkswirtsch  Sem.,  2  g.  Volkswirtscb.  Kolloq.,  1  g,. 
Volkswirtsch.  Ausflüge,  g.  —  von  Domaszewski:  Griech. 
Geschichte  b.  z.  Schlacht  b.  Chaeroneia,  3.  Röin.  Reli- 
gion, 1.  Iiistor.  Ueb.,  2.  —  Bezold:  Fortsetz,  des  Ara^ 
bischen  (Lektüre  eines  Prosascbriftsfellers),  2.  Erklär, 
leichterer  babylon.-assyr.  Inschriften,  2.  Im  Orient.  Sem.: 
Semitistische  Ueb.,  2—3.  —  Bartholomae:  Lat.  Gram- 
matik (vergl.  dargestellt),  4.  Ueb.  im  spracliw issenscb, 
Sem.  —  Hoops:  Einführung  ins  Altenglische,  2.  Mittel- 
engl.  Grammatik  n.  Ueb.,  3.  Tennyson  u.  s.  Kreis,  1. 
Engl;  Sem.:  Literarhist.  üeb.,  2.  —  Hampe:  Deutsche 
Verfassungs-,  Wirtschafts-  u.  Sozialgeschichte  v.  d.  Ur- 
zeit b.  z.  Ausgang  d.  Mittelalters,  4.  Belg.  Geschichte 
im  üeberblick  u.  m.  Beziehung  a.  d.  Probleme  d.  Ge- 
genwart, 1.  Ueb.  i.  Lesen  v.  Texten  u.  Urkunden  d. 
Mittelalters  (f.  Vorgeschr.),  IV2  g-  Im  bist.  Sem.:  Ueb. 
z.  deutsch.  Verfassungsgescli.  d.  Mittelalt.,  2  g.  —  Boll; 
Griech.  Religionsgeschichte,  2.  Geschichte  d.  griech.  Lit. 
i.  d.  Kaiserzeit,  3.  Griech.  kursor.  Lektüre,  yerb.  m. 
metr.  üeb,,  2.  Im  philol.  Sem.:  a)  Interpretation  d.  Lucrez,. 


2  g;  b)  Besi)recii.  d.  eingereichten  Arb.,  2  g.  —  A.  Weber 
Prakt.  Volkswirtschaftslehre,  5.  Im  volkswirtsch.  Sen 
Volkswirtsch.  u.  soziol.  Ueb.,  2  g.  —  C.  Neumann 
Deutsi'lie  Kunst-  11.  Kulturgeschichte  i.  Äiittelalter,  ■ 
Kunstgeschichtl.  Ueb.,  2.  -  Oncken;  Allg.  Geschieht 
i  Ii).  Jahih.  (iSlj— 1862),  4.  Probleme  d.  inn.  Reicbi 
Politik  s.  1871,  1.  Im  hist.  Sem.:  Ueb.  z.  neuer.  Gt 
schichte.  2  g.  —  Hettner;  Geogr.  Uebersicht  d.  ausse 
europ.  Erdteile,  4.  Die  Mauptprob'eme  d.  Weltpoliti 
(f.  d.  Gesamtpublikum).  1  g.  Geogr.  Obi  rseminar  (Vori 
u.  Besprech.),  2  g.  —  Wille:  Urkundcnlehre  (Diplomatil 
m.  Ueb.,  2.  —  Brandt:  Philol.  Proseminar:  Interpret. 
Ovids  Fasten.  2  g.   Lat.  Stilüb.  I.,  1  g.    Lat.  Stilüb.  Ii 

1  g.  Griech.  Stilüb.,  1  g.  -  Frhr.  von  Waldberg:  G. 
schichte  d.  deutschen  Literatur  i.  kiass.  Zeitalter  b. 
Tode  Schillers,  3.    Einführ.  i.  d.  Stud.  d.  deutsch.  Liti 
raturgesch.,  1.    Im  germ.-roman.  Sem  :  Deutsche  Uel 
ungen,  I.:  a)  Geschichte  u.  Technik  d.  Dramas;  b)  Ai 
leit.  z.  wiss.  Arb.,  1  g.    11.  f.  Vorgeschr.:  Literaritcl 
Plagiate  u.  Fälschung,  n,  2  g.  —  Wolfrum:  Harmonii 
lehre  i.  3  Abt.  (f.  Anf.  u.  Vorgeschr.),  3.  Kontrapunk 
Ueb.,  2.  Elementarmusiklebre.  Geschiebte  u.  Theorie  i 
e\ang.  Kirchenlieds,  1.    Orgelspiel,  Cliorgesang.  Akai 
Gesangverein  u.  Bachverein,  2  g.  —  Schneegans:  G' 
schichte  d.  Prosaliteratur  Frankreichs  i.  17.  Jahrb., 
J.  J.  Rousseau,  Leben  u.  Werke,  1.  Ausgew.  Kapitel  > 
franz.  Syntax  (m.  üeb.),  1.    Neufranz.  Ueb.:  a)  Kurs 
Anf.  (in.  Siuechüb.),  2  g;  b)  Kurs  f.  Vorger.,  2  g. 
H.  Ranke:  Aegypt.  Gramm,  f.  Anf.,  2.  Koptische  Gran 
inatik  f.  Anf,        Aegypt.  u.  kopt.  Lektüre   f.  For 
geschr.,  2 — 4.  —  Scherrer:  Versuche  zur  Lösung  di 
sozialen  Frage,  1.  —  Waag:  Aus  dem  Leben  unsere 
Miitterpj)raclie,  2.  —  Schott:  Die  einfacheren  statis 
Methoden,  2.  —  Cartellieri:  Vom  Mittelalter  z.  Neuze 
(polit.  u.  Kulturgeschichte  d.  Abendlandes  v.  Konstanz« 
Konzil  b.  z.  Reformation),  2.   Deutschland  u.  Frankreic 
b.  z.  Gegenwart  (m.  bes.  Berücks.  d.  Grenzlande), 
Im  hist.  Sem.:  Ueb.  z.  spätmittelalt.  Geschichte  f.  Anl 

2  g.  —  Levy:  Einführung  i.  d.  Nationalökonomie,  1 
Die  deutsche  Volkswirtschaft  u.  d.  Krieg,  1.  Im  volki 
wirtsch.  Sein.:  Natiocalök.  Ueb.  f.  Anf.,  lg.  —  Driesch 
Descartes,  Spinoza,  Leibniz,  2.  Ueb.  über  Kant's  Prob 
gomena,  2  g.  —  Necket:  Geschichte  d.  schwed.  Literatii 
oder  Schwedisch  f.  Anf.,  1.  Einführ.  i.  d.  wiss.  Studiur 
d.  Mittelhochdeutschen,  2.  Ueber  die  Edda,  m.  Einfüh 
i.  d.  german.  Mythologie  u.  Heldensage,  2.  Im  german 
roman.  Sem.:  a)  Nordische  üeb.,  2  g;  b)  althochd.  Ueb 
2  g.  —  F.  A.  Schmid:  Antike  Philosophie,  4,  Spinoz 
Ethik,  Ueb.,  2.  —  Fehling:  Deutsche  Geschichte 
westf.  Frieden  b.  z.  Tode  Friedrichs  d.  Gr.  (1648—1786), : 
Im  hist.  Prosc^m. :  Ueb.  z.  neuer.  Gesch.,  2.  —  Liebich 
Einführung  i.  d.  Sanskritsprache  u.  -Literatur  (Ueb.),  2  l 
Ueber  indisciie  Sprache  u.  Literatur,  1.  Im  höhere 
Kurs:  Neuindisch  (Hindu  od.  Marathi),  2.  —  Wildt  Di 
Balkaiifrage  v.  Beginn  d.  19.  Jahrb.  b.  z.  Gegenw., 
Im  hist.  Sem.:  Anleit.  z.  hist.  Vorträgen,  lg.  —  Wätjen 
Geschichte  der  Niederlande  b.  z.  Gegenw.  m.  bes.  Bt 
rücks.  d.  kulturellen  u.  wirtschaftl.  Entwicklung,  2.  Uel 
z.  deutschen  Städtegeschichte:  Die  mittelalt.  Stadtwirt 
Schaft,  lg.  —  Salz:  Formelemente  d.  kapitalist.  Wirt 
Schaft,  2.  —  von  der  Mülbe;  Michelangelo,  2.  —  Rüge 
Das  System  Kant's,  4.  Ueb.  üb.  Kant's  geschichts 
philos.  Schriften,  2  g.  —  Ehrenberg;  Religionspbibi 
Sophie,  2.  —  Mückle:  Die  sozialen  Hauptströmungen,  ^ 
Ueb.  üb.  d.  Hauptfragen  d.  Sozialismus.  —  Altmann 
Geld  u.  Kredit  als  Einleitung  i.  d.  Geld-  u.  Bankwesen,  - 
Die  J5örse,  1.  üeb.  üb.  Geld-  u.  Finanzwesen  i.  Kriege 
1  g.  —  Gundelfinger:  Goethe,  2.  —  Walleser;  PaU-  i; 
Sanskrit-Lektüre  (für  Vorgeschr.),  1 — 2.  Tibetisch,  1 
—  Ruska:  Arabisch  f.  Anf.,  2.  Im  Sem.:  Arab.  Ueb.  od 
arab.  Lektüre.  1—2;  syrische  Lektüre,  1.  —  Pagen 
Stecher:  Mykenae  u.  Tiryns,  2.  Gemeinsame  Bo 
Sprech,  i.  d.  Abgusssammlung,  lg.  —  Lederer 
Arbeiterfrage,  2.  Die  Volkswirtschaft  im  Kriege,  1 
Volkswirt.  Ueb.  (über  Ricardo),  lg.  —  Güntert;  Go 
tische  Grammatik  (m.  üeb.),  2.  —  Olschki:  Einführucfi 
i.  d.  Studium  d.  span.  Sprache  u.  Literatur,  2.  Im  genn. 
roman.  Sem.:  Ital.  Heb.  I.  Kurs  f.  Anf.,  2  g.;  II.  Kur 
f.  Vorger.  (Machiavellis  „Prinzipe"),  2  g.  —  Fehrle;  Du 
landwirt.  Literatur  der  Griechen  und  Römer,  1.  Kursor 
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Lektüre  röm.  Satiren,  1.  Griecli.  Anfangskurs,  3.  Griecii. 
Fortbildiingskura  in.  schriftl.  Arb.,  1.  Latein.  Fortbil- 
dungskurse: 1)  Cicero  (f.  d.  lJnter.stui'e),  2)  Gaius,  In- 
stitutionen, m.  scbrift.  Arbeiten,  2;  3j  Virgil,  Aeneis,  1; 
4)  Scbriftl.  Ueb.,  1.  —  Jaspers:  Sozial-  u.  Völkeriisyclio- 
logic,  2.  —  W.  Windelband:  Die  auswärt.  Politik  d. 
Deutseben  Reichs  s.  1871.  2.  üeb.  z.  neuer,.  Gescliicbto, 
lg.  —  Thorbecke:  Die  Kriegsscbauplätzcf,  1.  Im  geogr. 
Sem.,  unt.  Abteil.:  Einführung  i.  d.  allg.  Geographie  d. 
Menschen,  lg.  —  Koch-Grünberg:  Wirtschaft  d.  Natur- 
völker, 1.  —  Mertens:  Einführung  i.  d.  Maschinen-  u. 
Elektrotechnik,  f.  Jur.  u.  Nationalök.,  m.  Exkurs.,  2  g. 
Im  Volkswirt.  Sera.:  Privatwirt.  Ueb.,  1  g.  —  Fritz 
Schmitt:  Pliotogr.  Kurse  f.  Anf.  u.  Vorgesohr.,  je  2.  — 
Hauk:  Uebungen  im  Kartenzeichnen  u.  Kartenlesen,  2. 
—  Werner:  Neuengl.  Ueb.  in  2  Abteil.,  je  2  g.  Engl. 
Lautbildung,  lg.  —  Godeck,  llofschauspieler:  Prakt. 
Uebungen  in  sinngemässem  u.  künstler.  Vortrag  (verb. 
m.  iiemeins.  Vortragsül)ungen  aus  Goethes  Faust  I),  1. 
Vorlesungen  aus  Goethes  Faust  I.  u.  II.  Teil,  3—4  im 
Semester,  g.  —  Frau  von  Campenhausen:  Uebungen  in 
gesundlieitlichem,  mühelosem  Sprechen  auf phonet.  Grund- 
lage f.  Anf..  2.    Vortragsübungen  f.  Vorgeschr.,  1. 

Naturwissenschaf tlich-mathemat.  Fakultät. 

Bfitschli:  Zoologie,  II.  (Arthropoden  bis  Vertebrata), 
3.  Zoolog.  Praktikum,  m.  Herbst,  tägl.  —  Klebs:  Ex- 
per.  Pflanzenphysiologie,  4.  Mikroskop.  Praktikum  f. 
Anf.,  4.  Botan.  Prakt.  f.  Geübt.,  tägl.  —  Curtius:  Ex- 
perimentalchemie,  II.  T.  (Metalle  u.jorgan.  Verb.),  G.  Chem. 
Prakt.  f.  Anf.  u.  Geübt,  in  anorgan.,  organ..  physik.,  ana- 
lyt.  u.  i)harmazeut.  Chemie,  m.  Jannasch,  Trautz  u. 
Müller),  tägl.  auss.  Samst.  Einbegriffen  als  spez.  Kurs: 
Trautz,  prakt.  Einführung  i.  d.  physik.  U.Elektrochemie, 
4—6  Wochen.  Chem.  Praktikum  für  Med.,  halbtäg.  auss. 
Samst.  —  Lenard:  Experimentalphysik  (Mechanik,  Akus- 
tik, Wärmelehre),  4.  Physik.  Prakt.,  m.  Becker,  Ü.  Wiss. 
Arb.  Fortgeschr.  i.  physik.  u.  radiolog.  Institut,  unt.  bes. 
Mitwirk,  von  Becker,  35.  Physikal.  Sem.  u.  Kolloquium, 
1  g.  ^ —  Stäckel:  Krumme  Linien  u.  Flächen,  4.  Math. 
Oberseminar,  m.  Perron,  2.  Math.  Unterseminar  (Ueb. 
z.  Flächentheorie),  1.  —  Wolf:  Spektralanalyse  I.,  3  g.  — 
Wülfing:  Allg.  Mineralogie,  4.  Petographie  I  (Methoden 
u.  gestembild.  Mineralien),  2.  Mineral.  Prakt.  i.  Anschl. 
a.  d.  Vorlesung,  2.  Mineral.  Prakt.  f.  Vorger.,  3.  Arb. 
im  Institut,  tägl.  —  Salomon:  Geologie  (iun.  Dynamik 


u.  Ueberblick  üb.  d.  Erdgeschichte),  5.  Paläontologie 
der  Wirbellosen,  2.  Kl(!ines  geolog.-paläontolog.  Prakt.,  3. 
Grosses  geolog.-paläont.  Prakt.,  halbt.  od.  ganzt.  Per- 
ron: Theorie  der  Funktionim  einer  reellen  Veränderlichen. 
Algebra.  Math.  Ober-  u.  Untersem.  —  Koenigsberger: 
Differential-  u.  Integralrechnung,  IL,  4.  Variationsrech- 
nung, 1.  —  Koehler:  Determinantentheorie,  2.  —  L.Koch: 
Uebungen  i.  d.  niikroskop.  Untersuchung  von  offizinollen 
Drogen  u.  Pflanzenpulvern,  IL,  Die  Pulver,  3.  —  Gold- 
schmidt: Ueber  Messen,  Zeichnen  u.  Berechnen  d.  Kri- 
stalle (m.  Ueb.),  2.  Ueb.  i.  Bestimmen  d.  Mineralien,  2.  - 
Lötrohranalyse  (Prakt.),  2.  —  Anleit.  zu  kristallograph. 
u.  mineral.  Arb.  i.  Labor.,  tägl.  —  Jannasch:  Gewichts- 
analyse, 2.  Chem.  Untersuchung  d.  Nahrungs-  u.  Qenuss- 
mittel,  1.  Gasanalyt.  Prakt.,  m.  Müller,  4.  —  Analyt. 
Prakt.  z.  Untersuch,  d.  Nahrungs-  u.  Genussmittel,  .').  — 
Knoevenagel:  Chemie  der  Benzolderivate.  Chemie  u. 
Technologie  d.  Teerfarbstoffe.  —  Trautz:  Physik.  Che- 
mie I  (Elektrochemie,  Thermochemie,  Konstitution  der 
Materie,  chem.  Gleichgewichte),  3.  Physik.  Chemie  d. 
Explosivstoffe,  1.  —  Becker:  Theorie  d.  Elektrizität  u. 
(1.  Magnetismus,  4.  Theoret.-physik.  Ueb.,  1  g.  —  Vogt: 
Analyt.Geometrie  desRaumes. —  Krafft:  Anorg. Chemie, 4. 
Prakt.-chem.  Ueb.  u.  Arb.  i.  Labor.,  tägl.  auss.  Samst. 
Chem.  Prakt.  f.  Anf.,  an  5  od.  3  Halbtagen.  Chem.  Ferien- 
kurse, vierwöchentL,  vor  Beginn  u.  nach  Schluss  d.  WS. 

—  Lauterborn:  Einfübr.  i  d.  einheim.  Tierwelt.  Mol- 
lusken, Bryozoen,  Crustazeen,  Würmer,  mit  Bestimmungs- 
üb.  u.  Exkurs.,  3.  —  Glück:  Syst.  Darstellung  d.  wich- 
tigsten E'flanzenfamilien,  I  (nied.  Pflanzen),  3.  Ueb.  i. 
Untersuchen  u.  Best.  v.  nied.  Pflanzen  m.  Exkurs.,  2. 
Pharmakognosie,  3.  —  Stolle:  Pharmazeut.  Chemie  II. 
Qualit.  Analyse.  —  Mohr;  Stereochemie,  1.  —  Herbst: 
Descendenztbeorie,  1.  Zool.  Prakt.  u.  Anl.  z.  wiss.  Arb. 
i.  Labor,  m.  Bütschli,  tägl.  —  Muckermann:  Analyt. 
Methoden  offlz.  Arzneimittel.    Wasser-  u.  Harnanalyse. 

—  Müller:  Gasanalyse  u.  Gasvolumetrie,  1.  —  Prakt. 
Ueb.  z.  Gasanalyse  u.  Gasvolumetrie,  2.  Gasanalyt.  Prakt., 
m.  Jannasch,  4.  —  Bopp:  Relativitätstheorie,  2.  — 

Lehrer  für  den  Turnlehrerbildungskurs: 
Niebergall:  Pädagogik  i.  ihrer  Anwendg.  a.  d.  körperl. 
Erziehung,  lg.  —  Cartellieri:  Geschiebte  des  Turn- 
wesens u.  d.  Jugendpflege,  2  g.  —  S.  Schoenborn:  Phy- 
siologie u.  Hygiene  d.  menschl.  Körpers,  2  g.  —  Rissom: 
Methodik  u.  Systematik,  2g.*—  (3(erätekunde,  1  g.  — 
Wehlitz,  Univ.-Fechtlehrer:  Praktisches  Turnen  m.  Lehr- 
übungen, 8  g. 
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Vorlesungen  im  Winter-Semester  1915/16  vom  18.  OIctober  bis  If.  März. 

Die  mit  *  bezeichneten  Dozenten  sind  Kriegsteilnehmer. 


Theologische  Fakultät. 

Wendt:  Johannesevangelium,  4.  Dogmatik  I,  4.  Dog- 
mat.  Abteil,  d.  theolog.  Seminars:  Confessio  Augustana, 
2  g.  —  Thümmel:  Liturgik,  2.  Kirchengeschicbte  IV  v. 
1G48-1000,  4,  Homilet.  Sem.,  2  g.  Katech.  Sem.,  2  g. 
—  Weine! :  Bibl.  Theologie  d.  Neu.  Test.,  5.  Erklär,  d. 
Korintherbriefe,  4.  Der  Gottesglaube,  1  g.  Neutest.  Sem.: 
Die  apokryphen  Evangelien,  2  g.  —  Lietzmann:  Kir- 
chengeschichte III  (=  Deutsche  Kirchengeschichte  II: 
Vorreformation,  Reformation,  Gegenreformation),  5.  Ge- 
schichte d.  altchristl.  Kunst,  2.  Kirchengesch.  Sem.:  Ge- 
schichte des  Gottesdienstes,  2  g.  —  Staerk:  Erklär,  d. 
Psalmen,  3.  Geschichte  d.  israelit.-jüd.  Religion  (alttest. 
Theol.),  4.  Theol.  Prosem.,  alttest.  Abteil.:  Heldensagen 
in  Jud.  u.  Sam.,  IV2  g.  Theol.  Sem.,  alttest.  Abteil.:  Texte 
z.  Geschichte  des  Sakralrechts,  2  g.  —  Glane:  Lehre  von 
der  Seelsorge  u.  Diakonie,  2.  Neutest.-kirchengesch.  Pro- 
sem.: Lektüre  altchristl.  liturg.  Stücke,  2  g. 

Juristische  Fakultät. 

Rosenthal:  Deutsches  Reichs-  u.  Landesstaatsrecht, 
insbes.  preuss.  u.  thüring.,  4.    Deut.  Rechtsgeschichte,  4. 


Deut.  u.  internat.  Verkehrsrecht:  Eisenbahn-,  Post,  Tele- 
graphenrecht, lg.  —  Niedner:  Kirchenrecht,  4.  Deut. 
Reichs-  u.  Landesverwaltungsr.,  4.  Uebersicht  üb.  d. 
preuss.  Rechtsentwickelung,  2,  14  täg.  Oeffentlichrechtl. 
Ueb.,  2.  —  tiedemann:  Deut,  bürgerl.  Recht,  I:  Allg. 
Teil,  5.  Deut,  bürgerl.  Rocht,  III:  Sachenrecht,  4.  Lehren 
des  Kriegs  f.  d.  jurist.  Wesen,  1.  Ueb.  i.  bürgerl.  Recht, 
f.  Anf.,  m.  schrifcl.  Arb.,  2.  Privatseminar  üb.  neuere 
Rechts-  u.  Wirtschaftsgeschichte,  2  g.  —  ^Gerland:  Zivil- 
prozessrecht m.  Konvers.,  G.  Zwangsvollstreckung,  1. 
Ueb.  i.  Zivüprozessr.  unt.  Berücks.  d.  bürg.  Rechts,  m. 
schriftl.  Arb.,  2.  Seminar.  Ueb.  a.  d.  Geb.  d.  Straf-  u. 
Prozessr.,  2  g.,  14  täg.  —  Rauch:  Grundzüge  des  deut. 
Privatrechts,  4.  Handels-  u.  Seerecht,  4.  Recht  d.  Wert- 
papiere u.  Wechselrecht,  2.  Handelsrecht!.  Ueb.  m.  schriftl. 
Arb.,  2.  —  Lehmann:  System  d.  röm.  Privatr.,  4.  Deut, 
bürgerl.  Recht,  II:  Seliuldrecbt,  f).  Deut.  Industrierecht,  1. 
Ueb.  i.  bürg.  Recht  f.  Fortgeschr.  m.  schriftl.  Arb.,  2.  — 
Kniep:  Erklärung  eines  Digestentitels,  f.  l'ortgeschr..  1  g. 
—  Lent:  Rom.  Rechtsgeschichte,  4.  Bürgerl.  Recht.  IV: 
Familionr.,  3.  Bürgerl.  Recht,  V:  Erbrecht,  3.  -  Köhler: 
Strafprozessrecht,  4.  Strafrecht,  6.  Strafrechtl.  Ueb.  m. 
schriftl.  Arb.,  2. 
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Medizinische  Fakultät. 

Biedermann :  Physiologie,  m.  Prof.  N  o  1 1  u.  *S t  üb e  1 , 7. 
Physioiog.  Prakt.  ni.  Prof.  Schulz,  Noll  u.  Stübel,  4. 
Arbeiten  i.  Labor,  f.  Fortgeschr.,  tägl.  —  Binswanger: 
Klinik  der  Geisteskrankheiten,  4.  Klin.  Visite,  1.  — 
*Stintzing:  Med.  Klinik  u.  Klin.  d.  Nervenkraiikli.,  G'/j. 

—  Maurer:  Syst.  Anatomie  d.  Menschen,  I:  Muskel-, 
Intestinal-,  Gefäss-  u.  ürogenitalsystem,  0.  Anat.  Präparier- 
üb. m. Prof.  vo n  E gg e  1  i  n g,tägl.  Entwicklungsgeschiclite 
d.  Wirbeltiere  u.  d.  Menschen,  2.  Anleit.  z.  morpholog. 
Arb.  f.  Geübt.,  tägl.  —  Henkel:  Geburtshilfl.-gynäk.  Klinik 
u.  Poliklinik,  4Va-  Geburtshiltl.  Operationskurs  i.  zwei 
Gr.,  l'/n.  ■ —  Stock:  Augenklinik,  4.  Augenspiegelkurs,  3. 
Begutachtung  von  Augenkranken,  1.  Arbeiten  i.  Lab.  d. 
Augenkl.  —  *Lexer:  Chirurg.  Klinik,  6.  Klin.  Visite. 
Arb.  i.  Chirurg.  Lab.  —  Rössle:  Allg.  Pathologie  u.  allgein. 
pathol.  Anatomie,  ö.  Sektionskurs,  3.  Pathol.-anat.  De- 
monstrationekurs,  1.  Pathol. -histol.  Kurs  f.  Geübt.,  4. 
Arb.  i.  Path.  Inst.  f.  Geübt.,  tägl.  —  Abel:  Spez.  Hygiene,  3. 
Aetiologie  u.  Prophylaxe  d.  Infektionskrankh.,  3.  Kolloq. 
üb.  ausgew.  Kap.  d.  Hygiene,  1  g.  Arb.  i.  Hyg.  Inst.  f. 
Geübt.,  tägl.  g.  —  von  Bardeleben:  Topogr.  Anatomie 
d.  Menschen  3.  —  "^Kionka:  Arzneimittellehre  m.  Dem.,  4. 
Rezeptierkunde  m.  prakt.  Ueb.,  2.  Arb.  i.  pharmakol. 
Inst.,  tägl.  g.  —  Engelhardt:  Theoret.  Geburtshilfe,  2. 

—  *Schulz:  Repet.  d.  Physiologie,  2.  Cheni.  Teil  d.  phy- 
sioiog. Prakt.,  2.  Arb.  i.  Labor.,  tägl.  —  *von  Eggeling: 
Einführ.  i.  d.  Anatomie  u.  Skelettlehre  m.  Repetitions- 
stunde,  6  bis  Weihn.  Zellen  u.  Gewebe,  2.  Einführ.  i. 
d.  vergleich.  Anatomie  d.  Wirbeltiere,  2  nach  Weihn.  — 
Noll:  Zentralnervensystem,  als  Teil  d.  Hauptvorlesung,  2. 

—  *Grober:  KHn.  Propädeutik  f.  Anf.,  3.  Physik.  Thera- 
pie. 2.  Kriegskrankheiten,  1  g.  Gesundheitskunde  f.  Nicht- 
med.,  1.  —  *Berger:  Gerichtl.  Psychiatrie  m.  Kranken- 
vorstell.  f.  Med.  u  Jur.,  1.  Ueb.  i.  d.  Untersuch,  u.  Be- 
gutachtung V.  Gehirn-  u.  Geisteskrankh.,  1.  —  Giese: 
Gerichtl.  Medizin  f.  Med.,  2.    Gerichtl.  Medizin  f.  Jur ,  2. 

—  Lommel :  Med.  Poliklinik,  3.  Klinik  d.  Kinderkrankh.,  3. 
Ausgew.  Kap.'d. Röntgendiagnostik  u.  Röntgentherapie,  1. 

—  *Wittmaack:  Klinik  d.  Erkrankungen  d.  Ohres,  d.  Nase 
u.  d.  Kehlkopfes,  3.  —  Spiethoff :  Hautklinik,  2.  —  Stroh- 
mayer:  AUg.  Psychiatrie,  1.  Erkennung  u.  Bohandl.  d. 
iugendl.  Schwachsinns,  f.  Med.  u.  Pädag.,  1.  —  Meyer= 
Steineg:  Geschichte  d.  Medizin,  m.  Dem.,  1  g.  Medizin- 
geschichtl.  Ueb  ,2g.  —  Wrede:  Akiurgie,  m.  Dem.  u. 
prakt.  Ueb.,  4.  Allg.  Chirurgie,  3.  —  Hesse:  Poliklinik 
f.  Zahn-  u.  Mundkrankh.,  5.  Zahnärztl.  Operationskurs, 
tägl.  Zahnärztl.-techn.  Kurs,  tägl.  Eioführ.  i.  d.  Zahn- 
heilk.,  1.  Poliklinik  f.  Zahn-  u.  Mundkrankh.,  f.  Mediz.,  1. 

—  Busse:  Kurs  geburtshiltl.  Oi)erationen  am  Phantom,  2. 
Geburtshilfl.  Besprechungen,  2.  Frauenkrankheiten,  2.  — 
'''Brünings:  Kursus  der  Untersuchungsmeth.  d.  Ohres  u. 
d.  Luftwege,  2.  —  von  Rohr:  Ophthalm.'Reclieuübungen,  1. 

—  *Rehn:  Cystoskop.  Kurs,  1.  Verbandkurs,  Frakturen 
u.  Luxationen,  3.  —  *StübeI:  Einführ.  i.  d.  Physiologie, 
f.  Stud.  d.  Naturwiss..  m.  Dem.  u.  prakt.  Ueb..  2.  Nerven- 
physiologie, 2.  —  Gumprecht:  Med.  Poliklinik  einschl. 
Kinderkrankh.,  8.  Soziale  Medizin.-  Arbeiter- Versicher- 
ung, ärztl.  Stand,  Aerzterecht  u.  ähnl..  lg.  —  Thiemann: 
Kurs.  d.  Röntgentechnik  u.  Diagnostik  m.  prakt.  Ueb  ,  2. 
Kolloquium  üb  spez.  Chirurgie,  2.  —  Reichmann:  Klin. 
Propädeutik  f.  Geübt.,  2.  Kurs  d.  klin.  Mikroskopie  u. 
Chemie,  3.  —  Hegner:  Kurs  der  Fanktionsprüt'ungen  d. 
Auges,  1.  Pathol.  Anatomie  d.  Auges,  m.  Dem.,  1.  — 
Zange:  Kurs.  d.  Otologie,  Rhinologie  u.  Laryngologie  m. 
bes.  Berücks.  d.  Behandlungsmeth.,  f.  Geübt ,  2.  —  *Eden: 
Chir.  Polikhnik.  Orthopädie  m.  prakt.  Ueb.  Röntgenlehre 
m.  prakt.  Ueb.  —  Schultz:  Med.  Psychologie,  2. 

Philosophische  Fakultät. 

Eucken:  Geschichte  d.  mittl.  u.  neuer.  Philosophie,  3. 
Die  leitenden  Ideen  d.  Gegenwart:  Darstellung  u.  Kritik,  L 
Uebersicht  üb.  d.  Gesch.  d.  neuer.  Pädagogik,  1.  Philosoph. 
Ueb.:  Erörterung  v.  Prinzipienfragen,  1  g.  —  Goetz:  Ge- 
schichte d.  röm.  Literatur  i.  Zeitalt.  d.  Republik,  4.  Im 
philol.  Sem.,  I:  Demosthenes'  dritte  Philippica  u.  Besprech. 
freier  Arbeiten,  2  g;  II:  Fortsetzung  d.  Interpretation 
d.  Taciteisehen  Dialogus,  2  g.  —  Stahl:  Ausgew.  Kap. 


d.  Biologie  u.  Geographie  d.  Pflanzen,  3.  Botan.  Praktik, 
f.  Anf.,  4.  Bot.  Labor,  f.  Geübt.,  tägl.  Botan. -pharmakog. 
Ueb.,  4.  —  Pierstorff:  Finanzwissensehaft,  insbes.  Steuer- 
lehre, 4  Staatswiss.  Sem.,  verb.  m.  Repetit.,  2.  —  *Knorr: 
Allg.  Experimentalchemie,  II:  Organ.  Chemie,  5.  Analyt - 
ehem.  Prakt.  m.  Wolff:  a)  Vollprakt.,  .30;  b)  Halbprakt..  15; 
c)  Mediziner- Vollprakt.,  0;  d)  Med.-Halbprakt,  3.  Chein. 
Prakt.  i.  organ.  Labor,  u.  Anleit.  z.  ehem.  Spezialunter- 
sucli.  m.  Schlenk  u.  Schneitier,  40.  —  'Linck:  Minera- 
logie, 4.  Mineral.  Ueb.  m.  *Ritzel,  a)  f.  Stud.  d.  Natur- 
wiss., 6,  b)  f.  Chemiker,  4.  Anleit.  z.  selbst.  Arb.  Mineral, 
u.  geolog.  Kolloq.  ni.  v.  Seidlitz,  'Marc,  *Ritzel, 
14täg.  g.  —  Michels:  Deutsche  Literaturgeschichte  s.  d. 
Kreuzzügen,  5.  Ueber  d.  deutsche  Drama  d.  19.  Jahrb., 
f.  Hör.  all.  Fak.,  1.  Deutsches  Sem.,  ält.  Abt.:  Ueb.  i. 
Anschl.  a.  Kraus'  Mittelhochdeutsches  üebungsbuch.  2  g. 

-  Cartellieri:  Einleit.  i.  d.  Geschichtswiss.,  1.  Europ. 
Geschichte  i.  13.,  14.  u.  15.  Jahrb.:  Ausgang  der  Kaiser- 
u.  Papstzeit,  3.  Bist.  Sem.:  a)  Staufisches  Kaisertum,  2  g; 
b)  Ueb.  f.  Anf,  IV2  g.  —  Haussner:  Differential-  u.  In- 
tegralrechnung, II,  m.  Ueb.,  5.  Raumkurven  u.  krumme 
Flächen,  5.  Math.  Sem.:  Raumkurven  u.  krumme  Flächen, 

1  g.  Math.  Prosem.:  Anwend.  d.  Differentialrechnung,  1  g. 

—  *Judeich:  Griech.  Geschichte,  I,  4.  Ueb.  d.  Sem.  f. 
alte  Gesch.:  die  Anfänge  d.  peloponnesischen  Krieges, 

2  g.  —  Plate:  Zoologie  II:  System.-biolog.  u.  vergleich.- 
anat.  Uebers.,  5.  Zoolog.  Prakt.:  a)  Kleines,  3,  b)  Grosses, 
tägl.  auss.  So.  Anleit.  z.  selbst.  Arb.,  tägl.  auss.  So.  — 
*Wien:  Experimentalphysik  II,  4.  Praktikum  m.  Prof. 
Auerbach.  Kolloq.,  1  g.  Spezialuntersuchungen  m.  Prof. 
Straubel  u.  Auerbach,  tägl.  —  Bauch:  Logik,  3.  Ueb. 
z.  Logik,  i.  Anschl.  a.  Lotze's  Logik,  1—2  g.  —  *Hoepff- 
ner:  Geschichte  der  altfranz.  Lit.:  XL— XIII.  Jahrb.,  3. 
Hist.  Formenlehre  d.  Franz.,  2.  Roman.  Sem. :  Provenzal. 
Ueb.,  2  g.  —  Rein:  Grundzüge  d.  empir.  Psychologie,  2. 
Allg.  Didaktik,  2.  Pädag.  Sem.  m.  prakt.  Ueb.,  g.  — 
Sommer:  Gotische  Grammatik  u.  Ueb.,  2.  Griech.  Syn- 
tax, 2.  Einleit.  i.  d.  Stud.  d.  lat.  Sprache,  1.  —  Jensen: 
Geschichte  u.  Analyse  d.  homer.  Dichtung,  3.  Kursor, 
Lektüre  ausgew.  Schriften  d.  Lucian,  2.  Philol.  Sem.,  I: 
Erklär,  ausgew.  Gedichte  a.  Ovids  Tristia  u.  Besprech. 
schriftl.  Arb.,  2  g.  —  Koebe:  Analyt.  Geometrie  d.  R.,  3. 
Element,  part.  Differentialgleichungen,  4.  Analyt.  Mecha- 
nik I,  2.  Proseminar  im  Rahmen  d.  Vorlesung  üb.  analyt. 
Geometrie.  Seminar  üb.  part.  Differentialgleich.,  kon- 
forme Ausbildung,  analyt.  Mechanik.  —  Delbrück:  Alt- 
isländisch n.  d.  Elementarbuch  v.  A.  Heusler,  Heidel- 
berg 1913,  2  g.—  Thomae:  Besondere  ebene  Kurven, 
1  g.  —  Hirzel:  Aristoteles'  Poetik,  2  g.  —  Frege;  Grund- 
lagen d.  Arithmetik,  4.  Begriffsscbrift,  1  g.  —  Detmer: 
Experimentalphysiologie  d.  Pfianzen,  2.  Bodenkunde,  zugl. 
Einleit.  i.  d.  Stud.  d.  Pflanzenpbysiologie,  2. —  Wilhelm: 
Allg.  Morphologie  d.  Sprachen,  2  g.  Grammatik  d.  Pehlevi 
od.  Grammatik  d.  Neupersischeu,  2  g.  Erklär,  d.  Schäh- 
nämeh  v.  Firdausl.  2,  —  Erklär,  arab.  Schriftsteller,  2  g. 
Grammatik  d.  altpers.  Sj)rache  u.  Erklär,  altpers.  Keil- 
inscliriften,  2  g.  Kurs.  I  i.  Latein,  f.  Jur.,  3.  Kurs.  II  i. 
Latein,  f.  Jur.  z.  sprachl.  Einführ.  i.  d.  Quellen  d.  röm. 
Rechts,  3.  —  Pick:  Einführ.  i.  d.  Kunstmythologie  nach 
den  Münzen,  1.  —  Cappeller:  Interpretation  v.  Kilidäsas 
Sakuntalä,  2  g.  Griech.  Anfangskurs.,  3.  Zweiter  griech. 
Kurs.,  2.  Lateinkurs.  f.  Anf.,  3.  Zweiter  Lateinkurs.,  2.  — 
Auerbach:  Thermodynamik:  Theorie  d.  Wärme,  4.  Aus- 
gew. Kapitel  d.  Kriegstecbnik,  allgemeinverst  ,  1.  — 
Liebenam:  Geschichte  d.  röm.  Kaiserzeit,  II,  2.  Grund- 
züge d.  röm.  Staatsrechts,  1.  Sem.  f.  alte  Gesch..  2  g.— 
Wolff:  Analyt.  Chemie,  3.  Elektrolyse  u.  elektrolyt. 
Prakt.,  2.  —  Knopf:  Sphär.  Astronomie,  2.  Interpolations- 
rechnung u.  mechan.  Quadratur,  1.  —  Straubel:  Geometr. 
Optik,  IL  1.  —  Leitzmann:  Mittelhochd.  Grammatik,  2. 
Geschichte  d.  deut.  Literatur  i.  16.  Jahrb.,  2.  Seminar: 
Klopstocks  Oden,  2  g.  Prosem.:  Mittelniederländ.  Ueb., 
lg.  —  Ambronn:  Einleit.  i.  d.  Theorie  d.  Mikroskops,  2. 
Ueb.  i.  d.  Handhab,  d.  Mikroskops  u.  8.  Nebenapp.,  2. 
Mikrophotographie  u.  Projektion,  1.—  Immendorff:  Agri- 
kulturchemie, I:  Pflanzenernährungslehre,  3.  Agrikultur- 
chemie, II:  Tierernährungslehre,  2.  Grund züge  d.  organ. 
Chemie,  f.  Landwirte,  1.  Chem.  Prakt.  f.  Landw.,  grosses 
u.  kleines.  Agrikulturchem.  Sem.  f.  Fortgeschr.,  2  14täg. 

—  Anton:  Einführung  i.  d.  Sozialpolitik:  Individualismus, 
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So/.ialismus,  Sozialreform,  1.  —  Mentz:  Geschiclite  d. 
Zeitalters  d.  Absolutismus:  1G4S— 1789,  4  Uolmnfren  i. 
Lesen  v.  Handschriften  d.  Rei'ormations/.oit,  2.  Hist.  Som.: 
üeb.  z.  neuer.  Gesch.,  g.  —  Schlösser:  Kleist  u.  Grill- 
parzer,  2.  Deutsches  Prosem.,  neuere  Abt.:  Schillers 
Geisterseher,  V/.,-  —  Vongerichten:  Chem.  Technolog:ie, 
anorf?.  Teil  inkl.  Heizstoffe,  2.  Techn.-chem.  Prakt.,  halb- 
u.  K'iiizt.  Kurs.  f.  Stud.  d.  Nationalök.,  4.  Techn.-chem. 
Analyse:  Heizwertbestimmung,  Färberei  usw.  -  Matthes: 
Pharmaz.  Chemie,  I:  anorg.  Chemie,  3.  Pharmaz.-cliem. 
Prakt.:  Untersuchung  u.  Darstellung  chem. -pharmaz.  Prä- 
parate, Ausmittelung  d.  Gifte,  tägl.  Prakt.  u.  theoret.  Ueb. 
a.  d.  Geb.  d.  Nahrungsmittelchemie,  tägl.  —  Graef: 
Griech.  Theaterwesen,  3.  Die  Hochrenaissance  i.  Italien,  1. 
Archäol.  Ueb  ,  2  g.  —  Dinger:  Dramaturgie:  Aesthetik 
d.  dramat.  Kunst  inkl.  d.  Lehre  v.  Tragischen  u.  Komi- 
schen, Technik  d.  Dramas  u.  d.  Bühnonkunst,  2.  Drama- 
turg. Privatsem.,  2.  —  Hilgenfeld:  Syrisch,  2  g.  —  LIn= 
gnad:  Hebräisch  f.  Anf.  in.  Lekt.  ausgew.  Abschnitte  d. 
Alt.  Test.,  2.  Koran-Lektüre,  2.  Assyr.  Königsinschriften,  2. 
üeb.  i.  Interi)ret.  leichter  sumerischer  Texte,  1  g.  Schük- 
king:  Enzyklopädie  d. engl. Philologie,  3.  Sprachgeschichtl. 
Ueb.a. 8. neuengl.Text,2.  Engl. Sem.:  Aelt.  angelsächs. Tex- 
te, 2.  —  Winkelmann:  Graph.  Statik  m.Uel).,  4.  Math.Nälie- 
rungsniethoden  m.  numer.  u.  graph.  Ueb.,  4.  —  *Marc: 
Physik.  Chemie,  I,  2.  Physik.-chem.  Prakt.  —  Hobstetter: 
Anatomie  u.  Physiologie  d.  Haustiere,  2.  Krankheiten  d. 
Haustiere  m.  Dem.,  2.  —  v.  Zahn:  Alig.  Erdkunde  ]I: 
d.  Formen  d.  festen  Landes,  5.  Deutsche  Laiulschafts- 
formen,  1  g.  Geogr.  Kollo(i.  f.  Fortgeschr.,  2  g.  Geogr. 
Sem.  f.  Anf.,  2  g.  Uebungen  i.  Kartenzeichnen:  Projek- 
tionen, 2.  Anleit.  z.  selbst.  Arb.  (Vorm.  tägl.  ausser  So.) 
Geogr.  Ausflüge,  g.  —  Schlenk:  Chemie  der  lienzol- 
reihe,  2.  —  von  Seidlitz:  GrundzUge  d.  geolog.  Aufbaues 
d.  Erde  (histor.  Geologie),  2.  Gebirgsbildung  u.  d.  Ver- 
suche ihrer  Erklärung,  1.  Die  geologisch  wichtigen  Ver- 
steinerungen u.  Ueb.  i.  Best,  derselb.,  2.  Anleit.  z.  geo- 


log. u.  paläontol.  Arb.  —  Schneider:  Chemie  der  hydro- 
aromat.  Verb.,  1.  —  "Hase:  Die  tierischen  Parasiten  d. 
Menschen,  2.  —  Stoy:  Der  deutsch-franz.  Krieg  1870—1871 
u.  d.  Gründung  d.  D(uit3cli.  Kaiserreichs,  1  g.  Histor. 
Ueb.,  2  g.  —  Linke:  Ausgew.  Kap.  a.  d.  mod.  Psycho- 
logie, m.  Dem.,  1.  Naturphilosopie,  2.  Philosoph.  Uebg., 
l'/.j  g.  —  Nohl:  Das  histor.  Bewusstsein,  1.  Einführung 
i.  (1.  Ethik,  1.  —  Schaxel:  Die  stummesgeschichtl.  Ent- 
wickl.  d.  Menschen,  1.  Der  Anteil  d.  Nationen  a.  d.  Ent- 
wicklung (1.  Biologie  v.  Beginne  d.  19.  Jiihrh.  b.  z.  Ge- 
gen w.,  f.  Hör.  all.  Fak.,  1.  —  "Barwick:  Stilist.  Ueb.  i. 
philol.  Sem.,  II,  g.  —  Kappen:  Die  agrikulturchem.  Unter- 
suchungsmetli.:  Boden-,  Düngemittel-  ii.  Futtermittel- 
analyse, 1.  (Jhein.  Technologie  d.  land wirtschaftl.  Neben- 
gewerbe, 1.  —  Geizer:  Fi'anz.  liiteraturge&chiclite  d.  18. 
Jahrh.,  2.  Einl'üiir.  i.  Italienische  m.  Interpret.,  2.  Alt- 
franz. Ueb.  —  Bode:  Prakt.  Nationalökonomie:  Agrar-, 
Handels-  u.  Ge werbei)olitik,  4.  Kapitalanlage  u.  Vermö- 
gensverwaltung, f.  Hör.  all.  sFak.,  ig.  —  Grisebach: 
J.  G.  Fichte's  Leben  u.  Lehre,  1.  Einführ.  i.  d.  Erkennt- 
nislehre, 1.  —  Zade:  Die  Vererbungslehre  i.  ihrer  An- 
wendung auf  Tier-  u.  Pflanzenzüchtung,  lg.  —  *Slotty: 
Gotische  Uebungen,  2.  Einführung  i.  d.  Stud.  d.  griech. 
Dialekte,  3.  —  Buch:  Uebungen  in  der  Technik  des 
Sprechens  u.  i.  d.  freien  Rede,  1.  üeb.  i.  Vortrage  deut- 
scher Vers-  u.  Prosadichtungen,  f.  Hör.  all.  Fak.,  1.  Neu- 
engl.  Ueb.,  2.  —  Eigenbrodt:  Schwed.  Ueb.  f.  Auf.:  Ein- 
fuhr, i.  d.  Grammatik  b.  fjoktüre  a.  Selma  Lagerlöfs 
Schriften,  2.  Dänische  üeb.  f.  i.  Sciiwedischen  I'ortge- 
schr.:  Lektüre  v.  Ibsens  En  Folkehende,  1.  Ueber  Fin- 
lands  Nationaldichter  Kuneberg,  mit  Darbietungen  a.  s. 
Werken  i.  deutsch,  üebersetz.,  1  g.  Schwed.  Gespräch- 
übungen, 1  g.  -  *Poppen:  Gesang,  Mukik,  liturg.  Ueb., 
Orgolspiel.  —  Naumann:  Studienausflüge:  Zeichnen  u. 
Malen,  2  g.  —  Seemann-Kahne:  Fechtunterricht.  — 
*Eitel:  Turn-  u.  Sportunterricht. 


VorlesLirigerL 

an  der 

Königlichen  Cliristian- Albrechts -Universität  zu  Kiel 

im  Winter=Semester  1915/16. 
Beginn   des  Semesters  am  16.   Olctober  1915. 

Den  unentgeltlichen  Vorlesungen  ist  ein  g  beigefügt. 


Theologische  Fakultät. 

0.  Profi".:  Baumgarten:  Lehre  v.  d.  Seelsorge,  2. 
Kateehetisches  Seminar,  2.  Homiletisches  Seminar,  2  g. 
Politik  u.  Moral,  lg.  —  Schaeder:  Systematisches  Se- 
minar (Die  Christusfrage),  2  g.  Dogmatik,  T.  II,  4.  Kon- 
versatorium  üb.  Hauptfrag.  d.  Religionsphilosophie,  2. 
Die  geistigen  Strömungen  d.  19.  Jahrh.  (f.  Hörer  aller 
Fakult.),  1  g.  —  Ficker:  Kirchengeschichtliches  Seminar 
(Die  drei  grosssen  reformatorischen  Schriften  Luthers  a. 
d.  Jahre  1520),  2  g.  Kirchengescliichte  d.  Mittelalters,  5. 
Geschichte  der  Christlichen  Liebestätigkeit,  lg.  —  Sellin: 
Alttestamentliehes  Seminar  (ausgew.  Abschn.  a.  <L  Jeremia- 
buche),  2  g.  Alttestamentliche  Theologie,  4.  Jesaja,  4.  — 
Seeberg:  Neutestamentliches  Seminar.  2  g.  Erklärung 
d.  Korintherbriefe,  4.  Einleitung  ins  Neue  Testament,  4. 
Die  religiösen  Gedanken  d.  ersten  christlichen  Gemeinde 
(f.  Hörer  aller  Fakult.),  lg.  —  Privatdozz.:  Weinreich: 
Liturgik,  2.  Homiletische  Uebungen,  2  g.  —  Kittel:  Neu- 
testamentliche  Uebungen  f.  Anfänger  (kursorische  Lek- 
türe d.  Markus-  u.  Lukasevangel.),  2  g.  Uebungen  z.  neu- 
testamentlichen  Zeitgeschichte  (Abschnitte  aus  Philo  u. 
Josephus),  1  n.  Verabred.  Leb.  Jesu,  4.  —  Jirku:  Er- 
klärung d.  kleinen  Propheten,  4.  Hebräisch  f.  Vorge- 
schrittene (Lektüre  ausgew.  Texte),  2.  Alttestamentliche 
Uebungen  (Das  Buch  d. Richter), lg.— Kohlmeyer :  Kirchen- 
geschichte,!!.(Mittelalter),  4.  Kirchengeschichtl.  Uebungen 
(Christenverfolgungen),  2  g.  Die  Katakomben  Roms,  1  g. 

Anmerkung:  Die  Vorlesungen  von  Lic.  Kohl- 
meyer finden  für  den  Fall  statt,  dass  Prof.  Ficker  im 
Heeresdienst  verbleibt. 


Rechts»  und  Staatswissenschaf  tliche  Fakultät. 

0.  Proff. :  Hänel:  Interpretation  d.  Verfassung  d. 
Deutschen  Reiches  v.  1(3.  April  1891,  1.  -  Pappenheim: 

Deutsche  Rechtsgeschichte,  4.  Deutschrechtliche  Uebun- 
gen, 1  g.  Handelsrechtspraktikum  m.  schriftl.  Arbei- 
ten, 2  g.  Uebungen  d.  seerechtlichen  Seminars,  2  g.  — 
Niemeyer:  Völkerrechtliche  Erörterung  politischer  Tages- 
fragen (f.  Stud.  aller  Fakult.j,  1  g.  Seminar  f.  Interna- 
tionales Recht,  2.  -  Kleinfeller:  Zivilprozessrecht,  II. 
(Zwangsvollstr.  u.  Konkursrecht),  3.  Strafrecht,  5.  Zivilpro- 
zessreehtliche,  das  bürgerl.  Recht  niitumfassende  Uebung. 
m.  schriftl.  Arb.,  2.  Repetitorium  d.  Strafrechts,  lg.  — 
Harms:  Spezielle  Volkswirtschaftslehre  (Handels-,  Zoll-, 
Gewerbe-  u.  Agrarpolitik),  4.  Die  politischen  u.  wirt- 
schaftlichen Expansionsbestrebungen  d.  Grossmächte  d. 
Gegenwart,  1.  Uebungen  über  Ivrieg  u.  "Wirtschaftsleben 
(im  Institut  f.  Seeverkehr  u.  Weltwirtschaft),  i.  n.  z.  be- 
stimm. Zeit,  g.  Uebungen  z.  Einf.  i.  d.  Studium  d.  Welt- 
wirtschaftslehre (i  Inst.  f.  Seeverkehr  u.  Weltwirtschaft),  2. 
—  Liepmann:  Strafprozess  (i.  üeb.),  4.  Zivilprozess  I 
(Gerichtsvorfassung,  allgem.  Lehren,  besond.  Prozesse) 
m.  üeb.,  5.  Strafrechtliche  Uebungen  (m.  schriftl.  Arb.),  2. 
Ivriminalistisches  Seminar:  Psychologie  d.  Zeugenaus- 
sage, alle  14  Tage,  2  g.  —  Schulz:  System  d.  römisch. 
Privatrechts,  5.  Bürgerl.  Recht  la  (Allgem.  Teil),  4. 
Uebungen  i.  bürgerl.  Recht  f.  Fortgeschr.  m.  schriftl. 
Arb.,  2.  Romanist.  Seminar,  i.  2  zu  vereinbarend.  Stun- 
den, g.  —  van  Calker:  Deutsches  Reichs-  u.  Landes- 
staatsrecht, 5.  Völkerrecht,  3.  Deutsche  Reichsverfass.,  1  g. 
Uebungen  i.  Staats-  u.  Verwaltungsrecht  m.  schriftl.  Arb.,  2. 
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—  Tönnies  (Dekau  bis  1.  Januar):  Theoretische  National- 
ökonomie, 4.  So7,ioloj?ische  Einleitung'  i.  d.  Reclits-  ii. 
Staatswissenschat'ten,  1.  Nationalökonoinische  Ucbungen 
i'.  Aul'.,  2.  Uehun.nen  über  Kriniinalstatistik,  1  u'.  — 
Ao.  i'roff.:  Weyl:  Mürgerliches  Recht  1 1)  (Recht  d.  Schuld- 
verhaltiiissel,  4.  Handels-  u.  Schiffahrtsrcciit,  f).  Wechsel- 
u.  Scheckrecht,  1  g.  üebungen  i.  bürgorl.  Recht  f.  Anf. 
(ni.  schriftl.  Arb.),  2. —  Wedemeyer:  CJeschiciite  d.  römi- 
schen Rechts,  4.  Bürgerliches  Reciit  IIa  (Sachenr.),  4. 
Rürgerliches  Recht  IIb  (FamiUenr.),  4.  Konversatorium 
d.  römischen  Rechts  f.  spätere  Semester,  2.  —  Jellinek 
(steht  i.  Felde).  —  Privatdo/.z.:  Opet:  Uruiidzüge  d. 
deutschen  Privatrechts,  2.  Bürgerliches  Recht  II c  (Erb- 
recht), 4.  —  Maschke:  Die  sozialjjolitische  Gesetzgel)uiig 
(Arbeiterschutz,  Arbeiterversicherungsges.  usw.),  f.  Hör. 
all.  Fakult.,  2.  Ueber  den  Arbeitsvertrag  ni.  Ueb.,  2  g. 
Kurse  z.  Einführung  i.  d.  Latinität  der  römischen  Rechts- 
quellen: a)  f.  Anf.,  b)  f.  Vorger.,  4.  Uebungen  über  De- 
niosthenes'  Aristocratea  unter  Berücksichtigung  d.  römi- 
schen Rechts,  2  g.  —  Beseler  (stellt  i.  Felde).  —  Koll= 
mann  (steht  i.  Felde).  —  Moll  (steht  i.  Felde).  —  Mann 
(steht  i.  Felde).  —  Pfitzner  (IM.  a.  d.  Universität  Glessen): 
Einleitung  i.  d.  Finanzwissensch.,  2.  —  Repetenten:  Fleck 
(steht  1.  Felde).  —  Rosenbaum:  Uebungen  üb.  d.  Theorien 
d.  internat.  Austausches,  2. 

Medizinische  Fakultät. 

0.  Froff. :  Fischer:  Orundzüg'e  der  Hygiene,  3.  Kol- 
loquium über  d.  i^ekämpfung  d.  übertragbaren  Krank- 
heiten, 1.  Bakteriolog.-hygien.  Kurs,  4.  —  Siemerling: 
Psychiatrische  u.  Nervenklinik,  3.  Poliklinik  f.  Nerven- 
krankheiten, 1  g.  Forensische  Psychiatrie  f.  Med.  u.  Jur., 
III.  Kranken  Vorstellung,  1.  Bau  u.  Leben  d.  Gehirns,  mit 
Demonstrat.,  lg.  —  Graf  v.  Spee:  Systematische  Ana- 
tomie des  Mensehen  I,  6.  Topograph.  Anatomie  II  (Brust, 
Hauch,  untere  Extremität),  3,  vor  Weihnachten  472- 
Anatom.  Präparierübungen  Kurs  I  u.  II,  i.  Verein  ni.  d. 
Proff.  Mevcs  u.  Aichel,  39.  Anatomie  u.  Histologie  d. 
Sinnesorgane,  1  g.  Anleitung  f.  Geübte,  m.  d.  Protf. 
Meves  u.  Aichel,  g.  —  Heine:  Augenklinik,  4.  Augen- 
spiegelkurs, 2.  Augenojierationen,  2  g.  Arbeiten  i.  Labo- 
ratorium, Stunden  z.  verabreden.  Hygiene  des  Auges,  1  g. 

AnschOtz:  Chirurgische  Klinik,  G'/o-  Klinische  Ope- 
rationen, lg.  —  N.  N.:  Medizinische  Klinik,  G'/a-  Medi- 
zinisches Seminar,  1  g.  —  Stoeckel:  Geburtsliilfl.-gynä- 
kolog.  Klinik,  5.  Physiologie  u.  Pathologie  des  Wochen- 
betts, lg.  —  Lubarscli  (derz.  Dekan):  Allgem.  Patho- 
logie, oV-j.  Ueber  d.  krankhaften  Gewächse,  lg.  Patholog.- 
anatom.  Demonstrationskurs,  3.  Sektionskurs,  genieins. 
m.  Doehle  u.  Wilke,  l^Va-  Patholog.  Seminar,  nur  f. 
Geübtere  u.  m.  beschränkter  Teilnehmerzalil  (Uebungen 
i.  d.  mikroskop.  u.  makroskoji.  Diagnostik,  Besprechg. 
allgem. -patholog.  Fragen,  Anfertigg.  kleiner  Arbeiten 
usw.),  3.  Arbeiten  f.  Geübtere  i.  Instit.,  tägl.  —  Höber: 
Experimental -Physiologie,  I  (Kreislauf.  Atmung,  Stoff- 
wechsel), 5.  Innere  Sekretion,  1  g.  l'liysiologisehes  Prak- 
tikum, m.  Prof.  Klein,  5.  Arbeiten  i.  Laborat.  f.  Geüb- 
tere, m.  Klein  u.  Meyerhof,  tägl.  i.  z.  verabred.  Stun- 
den, g.  —  0.  Honorarprof. :  Hoppe-Seyler:  Diagnostische 
u.  therai)eutische  Uebungen,  Vs-  Chemische  u.  mikroskoi). 
Untersuchung  d.  Se-  u.  Exkrete  (gemeins.  in. Schlecht),  2. 

—  Ao.  Proff.:  Faick:  Experimentelle  Pharmakologie,  3. 
Rezeptierkunde  m.  Ueb.  (in.  bes.  Rücksicht  auf  Kassen- 
praxis), 2.  Pharmakologisches  Praktikum  (f.  Med.),  2'/i. 
Ueber  chemische  Konstitution  u.  pharmakolog.  Wirkung, 
1  g.  Kursus  d.  Arzneimittellehre  u.  Rezeptierkunde  f. 
Stud.  d.  Zahnheilk.,  2.  —  v.  Starck:  Medizinische  Poliklin. 
in.  anschliess.  Referatstunde,  3.  Kinder-Poliklinik  u.  Kli- 
nik, 3.  Arbeiten  i.  Ijiiboratorium  d.  Klinik,  z.  bestimm.,  g. 

—  Friedrich:  Klinische  V^orlesungen  d.  Krankh.  d.  Ohren, 
Nase  u.  d.  Kehlkojpfes,  2.  Untersuchungsmethoden  v. 
Kehlkopf,  Nase  u.  Ohren  m.  i)rakt.  Ueb.,  2.  —  Meves: 
Anatomie  d.  Kopfes,  IV4.  Histolog.  Uebungen  f.  Auf. 
(Histologie  d.  einfachen  Gewebe),  4,  im  ersten  Ouartal  2. 
Histologische  Uebungen  f.  Vorgerückt.  (Histologie  d. 
Organe),  4,  im  ersten  (Quartal  2.  Anatom.  Präparierübuii- 
gen  (s.  Ankündig,  v.  Graf  v.  Spee),  30.  Anleitung  z.  Arb. 
f.  Geübte  (zus.  m.  Graf  v.  S])ee  u.  Aichel),  tägl.  n. 
Verabred.,  g.  —  Klingmüller:  Klinik  u.  Poliklinik  d. 


Haut-  u.  Goschleclitskrankheitcn,  3.  Ueber  d.  Gefahren 
d.  (Jeschlechtskraiikheiten  (f.  Stud.  a.  Fakultät.).  1  g.  — 
Ziemke:  Gerichtliche  Medizin  m.  Demonstrat.  (f.  Med.),  2. 
Gericlitl.-ined  Kurs  (obligator.  f.  Kreisarztkand.),  3.  Ge- 
richtl.  Medizin  m.  Demonstrat.  (f.  Jurist.),  '■'U.  Soziale 
Medizin  (Sozialversicherung),  L  g.  Arbeiten  i.  Institut  f. 
gerichtl.  Med.,  42.  —  Doehle:  Sektionsübungen  (zus.  m. 
Lubarscli  u.  Wilke),  18.  Mikroskoj).  Kurs  f.  Vorge- 
schrittenere, i.  z.  verabred.  Stunden.  Arbeiten  i.  jiatholog. 
Institut  (zus.  in.  Lu barsch  u.  Wilke),  tägl.,  g.  —  Klein: 
Physiolog.  ('honiie,  3.  Reiietitorium  d.  Physiologie  (zus. 
III.  M^yorhof),  3.  Physiolog.-cheiii.  Praktikum,  I.,  3, 
IL,  3,  1.  u.  II.  Abteil.,  1.  Physiolog.  Praktikum  (vgl. 
Höber).  Arbeiten  i.  Laboratorium,  f.  Geübtere  (vgl; 
Ilöber).  -  Privatdozz.:  Seeger:  Ueb.  venerische  Krank- 
heiten, unbestimmt.  -  Paulsen:  Liest  nicht.  —  Holz- 
apfel: Geburtshilll.  Operationskurs,  5'/2.  —  Göbell: 
Chirurg.  Poliklinik,  geineinschaftl.  f.  Anf.  u.  Fortgeschr.,  2. 
Orthopädischer  Kurs,  1.  —  Hentze:  Kursus  d.  Zahn- 
ersatzkunde, 42.  Kursus  d.  konser\  ierenden  Zahnlieil- 
kunde,  3G.  Poliklinik  f.  Zahn-  u.  Mundkranklieiton,  G.  — 
Hoehne:  Kursus  d.  gynäkolog.  Diagnostik  u.  Tliera|)ie,  2. 
Kolloquium  überGeburtshilfe  u. Gynäkologie, 2.  —  Schade: 
l'hysikochem.  Kurs.  f.  Med.,  2.  Ausgew.  Kapitel  über  d. 
Ergebnisse  d.  idiysikal.  Cliem.  f.  d.  Med.,  1  g.  —  Baum: 
Urologische  Poliklinik  m.  zystoskop.  Uebungen,  1.  — 
Behr:  Funktionsprüfungen  d.  Auges,  l'/s.  —  Wilke:  Si)ez. 
Jiatholog.  Anatomie  d.  Mundhöhle  u.  ihrer  Umgeh,  (f. 
Stud.  d.  Zahnheilk.),  2.  Patholog.-histolog.  Kurs  (f.  Stud. 
(1.  Zahnheilk.),  2.  Sektionsübungen  (zus.  m.  Lubarscli  u. 
Doehle).  Arbeiten  i. Institut,  f.Geübt.  (zus.  m.  Lubarsch 
u.  Doehle).  —  Bauereisen:  Kurs.  d.  geburtshilf  1.  Dia- 
gnostik an  Schwangeren  u.  Wöchnerinnen  2.  Geburts- 
liilfl.  Proiiädeutik  in.  Demonstrat.,  2.  -  Meyer:  Röntgen- 
ologische Diagnostik  u.Therai)ie  (einschl.  Strahlentlieraiiie), 
m.  Demonstrat.  u.  prakt.  Ueb.  (gemeins.  m.  Schlecht  u. 
Brandes).  —  Runge:  Kurs  d.  neurolog.  u.  psychiatrischen 
Untersuchungsmethoden,  1.  Alkoholismus  u.  Krimina- 
lität, 1.  —  Böhme:  Kurs.  d.  Perkussion  u.  Auskultat.  t. 
Anfänger,  2.  Einführung  in  die  Diagnostik  d.  Nerven- 
krankheiten (in.  Krankenvorstellg.),  2.  —  Bitter:  Bakte-" 
riologie  m.  [irakt.  Ueb.  (f.  Stud.  d.  Zahnheilk.),  2.  Körper- 
pflege (Kleidung,  Bäder,  Turnen,  Sport)  m.  Demonstrat. 
(f.  Hör.  aller  Fakultät.),  1  g.  -  Zoeppritz:  Frakturen  u. 
Luxationen  m.  Uebg.,  1.  Verbandkurs.,  1.  Ueber  lokale 
u.  allgem.  Schmerzstillungsmethoden,  sowie  ausgew.  Ka- 
pitel a.  d.  allg.  Chirurgie  m.  Demonstrat.  (f.  Stud.  d. 
Zahnheilk.),  1.  —  Schlecht:  Chemische  u.  mikroskopische 
Untersuchung  d.  Se-  u.  Exkrete  (gemeins.  m.  Hopjje- 
Seyler),  2.  Ausgew.  Ka}).  a.  d.  spez.  Pathologie  (inkl. 
Mundkrankheiten  bei  AUgemeinerkrankung.),  m.  Demon- 
strat. f.  Stud,  d.  Zahnheilk.,  in  zu  verabred.  Stunde. 
Röntgenolog.  Diagnostik  u.  Therapie  (einschl.  Strahlen- 
therapie), m.  Demonstrat.  u.  prakt.  Ueb.  (gemeins.  m. 
Meyer  u.  Blandes),  l'/a-  —Birk:  Krankheiten  d.  Säug- 
lings, 1.  Propädeutik  d.  Kinderkrankheiten,  1.  —  Wei- 
land: Kurs.  (1.  Perkussion  u.  Auskultation  f.  Geübtore,  2. 
Ueber  d.  Drüsen  m.  innerer  Sekretion  u.  ihre  Erkran- 
kungen, in  zu  verabred.  Stunde,  g.  —  Brandes:  Ortho- 
päd.-chirurg.  Klinik  u.  Technik,  2.  Kurs.  d.JVlassage  in 
2  Gruppen  (I.Gruppe:  Novemb.  u.  Dez  ,  II.  Gruppe:  Jan. 
u.  Febr.),  1.  Arb.  i.  d.  Orthopäd.  Poliklinik,  12  g.  Die 
Krankheiten  d.  Knochen  u.  Gelenke,  1.  —  Käppis:  Prakt. 
Kurs.  d.  kleinen  (Chirurgie,  3.  -  Konjetzny:  Allgem. 
Chirurgie  m.  Demonstrat.,  2.  Allgem.  u.  spez.  Kriegs- 
chirurgie in.  Einschluss  f.  d.  Wundbehandl.  wichtiger 
Themen  a.  d.  allgem.  Chirurgie  u.  Krüppelfürsorge,  1. 
Arbeiten  i.  Laboratorium  d.  chirurg.  Klinik  m.  Demon- 
strat. a.  (1.  Gebiete  d.  spez.  chirurg.  Pathologie,  täglich.  — 
Meyerhof:  Allgem.  Physiologie,  2.  Repetitorium  d. 
Physiologie  (zus.  m.  Klein),  2.  Physiologisches  Prak- 
tikum (zus.  m.  Höber  u.  Klein),  5.  Arbeiten  i.  Labo- 
ratorium, f.  Geübtere,  zus.  m.  Höh  er  u.  Klein,  tägl.  i. 
z.  verabred.  Stund.,  g.  —  Aichel:  Knochen-  u.  Bänder- 
lehre, 5.  Anatom.  Präparierübungen  I  u.  II,  39.  Au- 
tlirojiologie,  I.  (Präliistorie  unt.  bes.  Berücksichtig,  d. 
Abstamniungshypothesen),  f.  Hörer  aller  Fakultät.,  1. 
Anthropologisches  Praktikum,  3.  Anleitung  z.  Arbeiten 
f.  Geübte  (zus.  m.  Graf  v.  Spee  u.  Meves),  i.  z.  be- 
stimm. Stund.,  !g.        Stern:  Ueber  Gehirnkrankheiten 
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1.  Rerücksiclitii;.  (1.  Lokalisationslrag.),  1-  Arbeiten  i. 
aboratoriiirii  d.  NervfMiivlinik,  i.  /,.  hpstimiii.  Stund.,  ix.  — 
Inzenmeier:  Die  Grundlafjeti  d.  Strahleiitlierapie  i.  d. 
yiiäko!of;ie  iii.  Deiiionstrat.,  12.  Gynäkolo^^- histolog. 
iagnostik,  2. 


Philosophische  Fakultät. 

Ord.  Pruff. :   Pochhammer :  Aüalytisehe  Geometrie 
!  js  Raumes,  4.    Bestimmte  Integrale,  4.    Uebungen  i. 
atliemat.  Seminar,  lg.  —  Reinke:  Anatomie  u.  i'liy- 
ologie  d.  Pflanzen,  4.    Grundzüge  d.  allgem.  Hiologie 
,  Hörer  aller  Fakultät.),  1.   Uebungen  einer  botanisclien 
jzietät,  lg.  —  Brandt;  Vergleich.  Anatomie  d.  vege- 
.tiven  Organen  (m.  Einscld.  d.  Fortpflanzungsorgane),  4. 
iologie,  II.  (Rezieliungen  d.  Organismen  zueinander), 
g.    Zoologisches  Praktikum  (mikroskop.  Ueb.)  zus.  m. 
ei  bisch,  6.    Zoologische  Untersuchungen  (Anleit.  z. 
issenschaftl.  Arb.),  zus  mit  Reibiscli,  30.  —  Gering: 
['  inführung  i.  d.  poetische  Edda  nebst  Erklärung  ausgew. 
ieder,  3.    Im  germanistischen  Seminar:  Gotisclui  Ueb, 
g.  —  Deussen:  Geschichten  der  Philosophie  v.  d.  erst, 
ufkeimen  d.  christl  Gedankens  in  Aegy])ten  u.  Baby- 
nien,  Iran  u.  Palästina  b.  a.  d.  Gegenwart,  4  üeber 
oethes  Faust,  den   zweiten  Teil,  1  g.  Ausgewählte 
exte  griech.  Philosopheii  i.  philosoph.  Seminar,  1  g. 
iterpretation  philosoph.  Sanskrit-Texti\  1  g.  —  Weber! 
lektrodynamik,  4.    IMiotometrie,  1.    Theorie  ]diysikal. 
essungsapi)arate  m,  anschiiess.  Uebungen.  1.  Ausgew. 
1  lysikal.  MessungeTi  u.  Untersucluingen.  24.  —  Käuff= 
•ann:   Deutsclu!  Grammatik  U  (Mitielhochdeutsch  u. 
euhochdeutsch),  5.  Germanist.  Seminar:  Althochdeutsch, 
g.    —    Marzer:  Theorie   d.  Bahnb(^*stimmungen,  3. 
I  ebungen  i.  Bahnbestimmungen,  lg.  —  Martius;  Psy- 
I  iologie,  4.    Philosoph.  Seminar:  Uebungen  über  Kants 
'  ritik  d.  reinen  Vernunft,  1  g.     Psycholog.  Seminar: 
ebungen  u.  Kurs,  2  g.  —  Rodenberg:  Deutsche  Ver- 
1  ssungsgeschichte  im  Mittelalter,  4.    Historisches  SiMui- 
I  ir,  2  g.—  Holthausen:  Historische  Syntax  d  eng- 
j  ichen  Si)rache,  4.    Pi  oseminar:  Altengli>che  Uebun- 
|3n,    2.     Seminar:    Shelleys    Dichtungen,    IV2  g'.  — 
j  arries:  Organische  Experimentalehemie,  4.  Chem.  I'rak- 
\k.um  I,  i.  d.  anorgan.  Abteilung (gemeinsehaftl.  m.Mum  m), 
I '  ganztäg.,  b)  halbtäg.,  40.    Chem.  Praktikum  II,  i.  d. 
•gan.  Abteil,  nur  ganztäg.,  45.  —  Chem.  Gesellschaft 
'^orträge  überneue  Arbeiten  auf  allen  Gebieten  d. Chemie; 
3meinschaftl.  m.  Rügheimer,  Feist,  Mumm,  Preu- 
er,  Herr  mann  u.  P'reuden  berg),  2  g.  —  Jacoby: 
eschichte  d.  römischen  Literatur  I,  4.   Im  Seminar:  Sce- 
j  cae  poeseos  fragmenta,  2  g.  —  Dieterici  (der/.  Rek- 
\>t):  Experimentalphysik!  (Mechanik,  Akustik, Wärme),  [>. 
hysikal.  Praktikum  f.  Anfänger:  a)  Mathematiker  u. 
aturwissenschaftler,  8;  b)  Mediziner  u.  Pharmazeuten,  4. 
hysikal.  Praktikum  f.  Fortgeschr.,  tägl.  ganztäg.  — 
;i©g:    Elemente    d.   Sanskrit,   2  g.  Sanskritübungen 
!  !anskritgrammatik),II.  2.  Im  indogermanischen  Seminar: 
iterpretation  eines  Sanskrittextes  nach  Wahl,  2  g.— 
auer  (derz.  Dekan):  Die  griechische  Kunst  d.  Blüte- 
iit,  4.  —  Archäolog.  Uebungen  :  Paupanias'  Beschreibung 
[  Olympia,  2.    Uebungen  üb.  ausgew.  Werke  antiker 
■vent.:  u.  moderner)  Plastik,  2  g.  —  Johnsen:  Die  wich- 
gsten  Mineralien,  .5.    Allgem.  Geologie  nebst  Petro- 
raphie,  2.  Uebungen  i.  Bestimmen  v.  Mineralien  (f.Anf.),  2. 
i  nleitung  z.  wissenschaftl.  Arb.,  ganztäg.  od.  halbtäg. 
lüneralog.  Kolloquium,  lg.  —  Jacob:  Erklärung  d. 
ücher  Samuelis,  2.   Arabisch:  Leichtere  Texte  oder 
[  ichter  n.  Verabred.,  2.    Türkisch  f.  Vorgerückte,  2  g. 
ersisch:  Sprachliche  u.  sachliche  Erklärung  d.  Häfiz. 
I  g.  —  Graf  Vitzthum  v.  Eckstädt:  Steht  i.  Felde,  wird 
l)ät.  ankündigen.  —  Jung:  Differential-  u.  Integralrech- 
ing  n  (m.  Ueb.).  5.  Analytische  Mechanik,  4.  Uebungen 
mathemat.  Seminar,  lg.  —  Mecking:  Küsten  u.  Häfen,  4, 
'  leine  geograph.  Uebungen,  2.    Geographisches  KoUo- 
uium,  lg.  —  Ebeling:  Einleitung  i.  (1.  histor.  Gram- 
latik  d.  Französischen,  4.     Proseminar:  Neufranzös. 
ebungen,  2.    Romanisches  Seminar:  a)  wissenschaftl. 
bteilung:   provenzalische  Uebungen,  2  g.    b)  prakt. 
ebungen:  alle  14  Tage  i.  n.  %.  best.  Stunden,  g.  — 
,.  O.  Meyer:  Das  Zeitalter  Friedrichs  d.  Gr.,  4.  Paläo- 


graiihie  des  späten  Mittelalters,  1.  —  Uebungen  d.  histor. 
Seminars  (Abteil.  Neuzeit),  2  g.—  Prinz:  Geschichte  d. 
Altertums  v.  Jahre  404  b.  z.  Jahre  201  v.  Christi  (ieburt,  4. 
Babylonisch-assyrische  Geschichte  u.  Kultur,  2.  Uebungen 
über  i'olybius  u.  Livius,  2.  —  Jäger:  Aischylos'  Prome- 
theus (Erklär,  u.  sagengeschichtl.  Einleit.),  4.  —  Im  Se- 
minar: Hesiods  „Werke  u.  Tage",  2  g.  Im  Proseminar: 
(ücero  De  finibus  bonorum  et  malorum,  2  g.  —  O.Hon.i'. 
Kobold:  Theorie  d.  Finsternisse.  2.  Uebungen  z. Theorie  d. 
Finsternisse,2g.— Ao  Proff.:  Rügheimer:  I  harmazeutischc 
Chemie  (anorgan.  Teil),  3.  Pharmazeut.-chem.  Praktikum 
i.  (I.  ])harmazeut.-chem.  Abteil,  d.  ehem.  Inst.,  15.  — 
Rodewald:  Fütterungslehre,  2.  Uebungen  i.  landwirt- 
scliaftl.  Inst.,  n.  Verabred.  betr.  Zeit  u.  Gegenstand. 
Uebungen  i.  Futterberechn.,,1  g.  —  Berend:  Geschichte 
(1.  Chemie,  1  g.  -  Wolff:  Poetik,  Rhetorik,  Stilistik  u. 
Metrik,  4.  —  Literaturwissenschaftliches  Seminar:  a)  Wil- 
helm Meisters  Wanderjahre.  2  g.  b)  Hebungen  z.  Theater- 
gescliichte  Schleswig  Holsteins,  lg.  —  Bickel:  Tacitus,  2. 
Proseminar:  Piatons  Phaidon,2g.  Latein. Stilübungen,  1.  — 
Wüst:  Erdgeschichte,  4.  Geolog.-paläontolog.  Praktikum 
a)  f.  Anf.,  b)  f.  Vorgeschr.  Mittwoch  nachm.  Geolog.- 
paläontolog.  Hebungen  u.  Arbeiten  f.  Vorgeschr.  a)  halb- 
täg., b)  ganztäg.  tägl.  Geolog,  iialäontolog.  Kolloquium, 
alle  14  Tage,  2  g.  —  Schroeder:  Steht  i.  Felde,  wird 
spät,  ankün.lig.  —  Toeplitz:  Höhere  Algebra,  4.  Uebungen 
f.  mittlere  Semester,  2.  Mathemat.  Miszellen,  lg.  — 
Feist:  Chemie  d.  Benzolderivate.  2.  Ueberblick  üb.  d. 
Technologie  d.  Zuckerindustrie,  Gärungsgewerbe,  Petro- 
leum- u.  andere  Brennstoffindustrien  usw.  (f.  National- 
ökonomen, Chemiker.  Juristen  usw.),  1.  —  Reibisch: 
Vergleich.  Anatomie  d.  wirbellosen  Tiere  (m.  Ausschluss 
(1.  Protozoen).  4.  Die  Fauna  v.  Nord-  u.  Ostsee,  1  g. 
Zoolog.  Praktikum  (mikroskop.  Ueb.),  zus.  m.  Brandt,  6. 
Zoolog.  Untersuchungen  (Anleit.  z.  wissenschaftl.  Arb.), 
zus.  ni.  Brandt,  39.  —  Mumm:  Chemie  der  Metalle,  3. 
Chemisches  Praktikum  i.  d.  anorgan.  Abtg.  d.  Laborat. 
(zus.  m.  Harries,  laut  dessen  Ankünd.).  —  Privatdozz.: 
Stoehr:  Ausgew. Kapitel  d.  organ.  Chemie,  1.  —  Mensing: 
Geschichte!  d.  niederdeutschen  Literatur  v.  d.  Anf.  b.  z. 
Gegenw,,  2.  —  Preuner:  Thermochemie,  2.  Elektroanalyt. 
Uebg.,  zweiwöchentl.  Kurs.  —  Mayer-Reinach:  Steht  i. 
Felde,  wird  spät,  ankünd.  —  Wegemann:  Landeskunde 
V.  Schleswig-Holstein,  2.  Kartograph.  Praktikum  II  (Kar- 
tometrie),  2.  —  Zahn:  Grundzüge  d.  elektromagnet.  Licht- 
theorie, 1.  —  Fraenkel:  Steht  i.  Felde,  wird  spät,  ankünd. 

—  Wilkens:  Steht  i.  Felde,  wird  spät,  ankünd.  —  Neuen- 
dorff: Grai)lii3che  u.  nuiner.  Methoden  m.  Uebg.,  5. 
Uebungen  u.  Vorträge  a.  d.  angewandt.  Mathematik,  1  g. 

—  V.  Brockdorff :  Einführung  i.  (I.  Philosophie,  2.  Hume- 
studien,  1  g.  Pädagog.  Kolloquium,  1  g.  Philosophische 
Uebungen  f.  Fortgeschr.,  2  g.  -  Strauss:  Beurlaubt.  — 
Stark:  Beurlaubt.  -  Menzel:  Immanuel  Kant,  s.  Persön- 
lichkeit u.  seine  Lehre,  3.  Geschichte  d.  griech.  Philo- 
sophie, 2.  Uebungen  üb.  d.  Kritik  d.  reinen  Vernunft: 
Kritik  d.  rationalen  Theologie,  2  g.  —  Martienssen  (steht 
i. Felde):  Einführungi.  d.  Elektrotechnik,  zweimal  wöchentl. 
i.  n.  z.  bestimm.  Stunden.  —  Schmidt:  Steht  i.  Felde,  wird 
spät,  ankünd.  —  Hartmann:  Arabisch  f.  Auf.,  2.  Türkisch 
oder  Persisch,  2.  Syrisch  oder  Biblisch-Aramäisch,  2  g.— 
Horrmann:  Ueber  Alkaloide  u.  deren  Ermittlung  bei 
Vergiftungsfällen,  1.  —  Nissen:  Lateinkurse  f.  Abiturienten 
lateinloser  Lehranstalten:  a)  Kurs.  f.  Anf.,  b)  Kurs.  f. 
Vorgeschr.,  c)  Schlusskurs.,  12  g. 

Lektoren. 

Ladd:  Seminar  Exercises,  2  g.  Converaation  Exer- 
cises,  2.  Readings  and  Composition  Writing,  1.  Some 
American  Writers,  1. 

Lehrer  für  Künste. 

Kunsemüller:  Steht  i.  Felde,  wird  spät,  ankünd.  — 
Brandt:  Fechtkurse,  üO.  —  Brodersen:  Turnübungen, 
12  g.  —  Hell:  Kurzschrift  (Stolze-Sehrey),  Anfänger- 
übungen, Ziel:  100  Silben  i.  d.  Minute,  zweimal  wöchentl. 
i.  n.  z.  vereinbar.  Stund.  —  Johannsen:  Praktische  Kurse 
in  Atem-  und  Sprechkunst,  1. 
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an  der 


KöDiglicheD  llbertusÜDiversität  zn  Königsberg 

im  Winter=Halbjahre  vom  15.  Oktober  1915  an. 

Aenderungen  der  im  Verzeichnisse  angegebenen  Vorlesungen  können  während  des  Krieges  eintreten,  da  ein 

Teil  der  Dozenten  im  Felde  steht. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzabi  an.  —  Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 


Theologische  Fakultät. 

Benrath:  Kircliengesch.  d.  Mittelalters,  4.  Histor. 
Abt.  (1.  theol.  Seminars,  2  g.  —  Dorner:  Enzyklopäilie,  2. 
Ethik,  4.  Systemat.  Abt.  d.  theol.  Seminars,  2  g.  —  Schulze : 
Dogmatische  üebg.,  1  g.  Dogmatik,  IL,  5.  —  LOhr:  Jesa- 
jas,  5.  Alttestam.  Abt.  d.  theol.  Seminars,  2  g.  —  Uckeley : 
Altchristl.  Kunstgesch.,  1  g.  Praktische  Theologie,  IL,  3. 
Gesch.  d.  Predigt,  2.  Praktische  Abt.  d.  theol.  Seminars: 
Homiletisches  Seminar,  1  g.  Katechetisches  Seminar,  1  g. 

—  Juncker:  Römerbrief,  5.  Neutestam.  Abt.  d.  theol. 
Seminars,  2  g.  —  Lezius:  Geschichte  d.  Methodismus,  1  g. 
Neueste  Kirchengesch.,  4.    Kirchenhistor.  Uebungcn  2  g. 

—  Hoff  mann:  Synoptische  Evangelien,  5.  Neutestament- 
liche  Uebungen  2  g.  —  Pott:  Erster  und  zweiter  Petrus-, 
Judas-  und  Jakobusbrief,  2.  Neutestamentliche  Kritik,  2  g. 

—  Rust:  Schleiermachers  Lehre,  2.  Reiigionsgeschicht- 
liche  Gesellschaft,  2  g.  —  Lackner:  Litauisches  Seminar, 
6  g.  —  Grzybowski:  Polnisches  Seminar,  4  g. 

Juristische  Fakultät. 

Manigk:  Romanistisches  Seminar,  1  g.  BGB  lEE.,  4. 
BGB  IV.,  4.  üebg.  im  bürgerl.  Recht,  2.  —  von  Gierke: 
Wasserrecht,  1  g.  Deutsche  Rechtsgesch.  4.  BGB  V.,  4. 
Recht  der  Wertpapiere,  unter  besonderer  Berücksichtigung 
des  Wechselrechts,  2.  üebg.  im  deutschen  Recht,  1.  Han- 
delspraktikum, 2.  —  Litten:  BGB  IL,  4.  Landwirtschafts- 
recht, 3.  Digesten-Exegese,  2.  Methodik  rechtswissen- 
schaftlicher Arbeiten,  lg.  —  Kaufmann:  Geschichtliche 
Grundlagen  d.  Reichsstaatsrechts,  1  g.  Staatsrecht,  5. 
Verwaltungsrecht  I.,  4.  Praktikum  des  Staats-  und  Ver- 
waltungsrechts, 2.  Rechtsphilosophie,  2.  —  Graf  zu 
Dohna;  Strafprozess,  4.  Zivilprozess  L,  4.  Strafrecht 
IL,  2.  Strafrechtspraktikum,  2.  StrafrechtUches  Semi- 
nar, lg.  —  Knoke:  System  des  röm.  Rechts,  6.  BGB 
L,  4.  Praktikum  d.  bürgerl.  Rechts,  2.  Sprachliche  Ein- 
führung in  die  Quellen  des  röm.  Rechts,  1.  —  Fleisch« 
mann:  Das  Recht  im  Kriege,  1  g.  Verwaltungsrecht  IL,  3. 
Kirchenrecht,  4.  Völkerrecht,  4.  Staatsrechtliches  Se- 
minar, lg.  —  Müller-Erzbach:  Bank-  u.  Börsenrecht  1  g. 
Rechtsentwickelung  in  Preussen,  2.  Handelsrecht,  5.  — 
Radbruch:  Einführg.  in  d.  Rechtswissenschaft,  8.  Zivil- 
prozess IL,  4.  Strafrecht  L,  4.  Zivilprozess-Praktikum,  2. 

—  Klein:  luternationales  Privatrecht,  1.  Konversatorium 
des  bürgerl.  Rechts,  2.    Uebungen  im  römisch.  Recht,  2. 

Medizinische  Fakultät. 

Winter;  Untersuchung  von  Schwangeren,  1  g.  Ge- 
burtshilflich-gynäkologische Klinik,  5.  Geburtshilflicher 
Operationskursus,  3.  —  Friedrich:  Ausgew.  Kapitel  aus 
den  Grenzgebieten  von  Chirurgie  und  innerer  Medizin, 
1  g.  Chirurgische  Klinik  und  Poliklinik,  6.  Dringliche 
Operationen,  tägl.  Arbeiten  im  Laboratorium  der  Klinik, 
tägl.  —  Meyer:  Nervenpohklinik,  1  g.  Psychiatrische  und 
Nervenklinik,  4.  Gerichtliche  Psychiatrie,  1.  —  Kisskalt: 
Hygienische  Exkursionen,  2  g.  Hygiene,  6.  Bakterio- 
logische Uebungen,  für  Pharmazeuten,  2.  Arbeiten  im 
Laboratorium,  tägl.  g.  —  Gaupp:  Anatomie  am  Lebenden, 
1  g.   Systematische  Anatomie,  L,  6.  Präparierübungen, 


tägl.  Arbeiten  für  Vorgeschrittene,  tägl.  g.  —  Schitten- 
heim;  Klinik  der  Nervenkrankheiten,  lg.  Medizinische 
Klinik,  5.   Arbeiten  im  Laboratorium  der  Klinik,  tägl.  g. 

—  Hof  mann:  Innere  Sekretion,  1  g.  Experimental-Phy- 
siologie,  IL,  6.  Physiologisches  Praktikum,  6.  Physio- 
logische Untersuchungen,  tägl.  g.  —  Kaiserling:  Allge- 
meine pathologisch-anatomische  Diagnostik,  1  g.  Allge- 
meine Pathologie  und  pathologische  Anatomie,  5.  Sek- 
tionskursus, 6.  Pathologisch-anatomischer  Demonstrations- 
kursus, 1.  Arbeiten  im  Laboratorium,  tägl.  g.  —  Birch- 
Hirschfeld:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Pathologie  des 
Auges,  1  g.  Klinischer  Unterricht  in  der  Augenheil- 
kunde, 4.  Uebungen  im  Augenspiegeln,  2.  Arbeiten  im 
Institut,  tägl.  g.  —  Ffihner:  Nachweis  v.  Giften,  IL,  lg. 
Experimentelle  Pharmakologie,  5.  Arbeiten  im  Labora- 
torium des  pharmakologischen  Instituts,  tägl.  g,  — 
Schreiber:  Untersuchungsmethoden,  betreffend  Speise- 
röhre, Magen  und  Darm,  1  g.   Medizinische  Poliklinik,  4. 

—  Zander;  Ausgew.  Kapitel  d.  Entwickelungsgesch.,  1  g. 
Topographische  Anatomie,  3.  —  Falkenheim:  Ausgew. 
Kap.  d.  Kinderkrankh.,  1  g.  Poliklinik  d.  Kinderkrankh.,  2. 

—  Puppe:  Soziale  Medizin,  1  g.  Ueber  Zurechnungs- 
fähigkeit, 1  g.  Gerichtliche  Medizin,  3.  —  Scholtz: 
Pathologie  und  Therapie  der  Syphilis,  1  g.  PolikUnik 
der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten,  4.  —  Gerber: 
Kursus  der  Laryngoskopie  und  Rliinoskopie,  1  g.  Poli- 
klinik der  Hals-  und  Nasenkrankheiten,  IVs-  —  Stenger: 
Praktischer  Kursus  der  kleineren  oto-rhinologischen  Ein- 
griffe, 1  g.  Klinik  und  Poliklinik  der  Ohrenkrankheiten,  2. 

—  Samter:  Orthopädie,  1  g.  Knoclienbrüclie  und  Ver- 
renkungen, 2.    Unfall-  und  Invaliditätsbegutachtung,  1. 

—  Hilbert :  Khnische  Untersuchungsmethoden,  3.  —  Rudolf 
Cohn:  Bäderlehre,  1.  —  Rosinski:  Die  wichtigsten  gynäko- 
logischen Operationen  und  die  gynäkologische  Röntgen- 
therapie, lg.  —  Braatz:  Schmerzverhütung,  1  g.  Chirurgi- 
sche Technik,  1  g.  —  Askanazy:  Spezielle  Pathologie  und 
Therapie  der  Erkrankungen  des  Verdauungsapparates,  2.— 
Weiss:  Ausgew.  Kap.  aus  d.  animalischen  Physiologie,  2. 

—  Ehrhardt:  Ausgew.  Kap.  d.  speziellen  Chirurgie,  1  g. 

—  Stieda:  Orthopädie,  1.  —  Streit:  Otoskopie,  Rhino- 
skopie  und  Laryngoskopie,  2  g.  — Theodor  Cohn:  Uro- 
logische Chirurgie,  1.  Pathologie  und  Therapie  der  Harn- 
organe in  poliklinischen  Demonstrationen,  1  g.  —  Joachim: 
Spezielle  Pathologie  und  Therapie  der  Herzkrankheiten,  lg. 

—  Lissauer:  Pathologie  der  Gesehwülste,  1.  Pathologi- 
sche Anatomie  der  Zirkulationsorgane,  1.  Diagnostische 
Uebungen  in  der  pathologischen  Histologie,  1.  —  Stein: 
Zahnärztliches  Röntgen  verfahren,  1.  Ueber  kriegszahnärzt- 
liche Tätigkeit,  1.  —  Borchardt:  Klinische  Untersuchungs- 
methoden mittels  mikroskopischer,  chemischer  und  bakte- 
riologischer Technik,  2.  Pathologische  Physiologie,  2.  — 
Linck:  Ausgew.  Kap.  aus  d.  Pathologie  u.  Therapie  der 
Ohren-  und  Nasenerkrankungen,  1  g.  Otoskopie  und  Rhino- 
skopie,  1.  —  Rhese:  Die  wichtigsten  Gebiete  der  Oto-, 
Rhino-,  Laryngologie,  g.  —  Kirschner:  Allgemeine  Chirur- 
gie, 3.  Verbandkursus,  2.  —  Sattler:  Untersuchungs- 
methoden des  Auges,  1.  —  Telemann;  Ueber  die  Be- 
deutung und  Anwendung  von  Röntgen-,  ßecquerel-,  Ka- 
thoden- und  ultravioletten  Strahlen  in  der  Medizin,  1  g. 
Röntgen-Technik,2.— Sachs:  GynäkologischeDiagnostik,3. 
Geburtshilfliches  Seminar,  2.  —  Scholz:  Diagnostik  und 
Therapie  der  Blutkrankheiten,  2.    Klinische  Serodia- 
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gnostik,  1.  —  Unterberger:  Gynäkologische  Poliklinik,  5. 

—  Boit:  Chirurgische  Diagnostik,  4.  Cystoskopie,  1.  — 
Frey:  Klinische  Visite,  1  g.  Klinisclio  Diagnostik,  2. — 
Proell:  Zahnextraktionskursus  für  Mediziner,  2.  Poli- 
klinik der  Zahn-  und  Mundkrankheiten,  für  Studierende 
der  Zahnheilkunde,  4.  —  Menke:  Ausgew.,  für  die  allge- 
meine Praxis  wichtige  Kap.  d.  Rhino-Laryngologie,  1  g. 

—  Benthin:  Theoretische  Geburtshilfe,  3.  —  Carl:  Frak- 
turen und  Luxationen,  2.  —  Berg:  Knochen-  und  Bänder- 
lehre, 5.  Anatomie  der  Blut-  und  Lymphgefässo,  1.  Mi- 
kroskopisch-technischer Kursus,  2.  —  Jastram:  Ortho- 
pädie und  Heilgymnastik  unter  besonderer  ]ierücksich- 
tigung  der  Kriegsverletzungen,  g.  —  Kieneberger: 
Psycliiatrisch- neurologische  Diagnostik,  2.  —  Doebbe- 
lin:  Zahnersatz,  tägl.  Zahnfüllung,  tägl.  —  Zahnextrak- 
tionen, tägl. 

Philosophische  Fakultät. 

Bezzenberger:  Griechische  Lautlehre,  2  g.  Sanskrit- 
Gram  luatik,  3.  —  Hahn:  Ausgewählte  Abschnitte  aus  der 
Länderkunde  Europas  und  seiner  Umgebung,  1  g.  Die 
Erde  als  Weltkörper, 3.  Geographische  Semiaarübungen,  g. 

—  Braun:  Fortpflanzung  im  Tierreicli,  1  g.  Grundzüge 
der  vergleichenden  Anatomie,  5.  Vergleichende  Anatomie 
für  Landwirte,  2.  Arbeiten  im  Zoo-Inst.,  tägl.  g.  —  Baum- 
gart: Lessings  Leben  und  Schriften,  4.  Deutsches  Semi- 
nar, 2  g.  —  Volkmann:  Mathematisch -physikalisches 
Seminar,  1  g.  Theorie  der  Elektrizität  und  des  Magne- 
tismus, 4.  Mathematisch -physikalisches  Laboratorium: 
Physikalisch -praktische  Uebungen  und  Arbeiten,  6.  — 
Rossbach:  Archäologisches  Seminar,  IVag-  Philologisches 
Proseminar,  1  g.  Das  Geschichtswerk  des  Thukydides,  2. 
Die  Blütezeit  der  griechischen  Kunst,  2.  —  Haendcke: 
Deutsche  Kunst  im  19.  Jahrb.,  1  g.  Allgemeine  Kunst- 
geschichte, 17.  u.  18.  Jahrh.,  2.  —  Kunstgeschichtliche 
Uebungen,  l'/j  g.  —  Klinger:  Besprechung  neuerer  Ar- 
beiten, 1  g.  Metalle  und  Salze,  1.  Organische  Chemie,  4. 
Praktikum  für  Mediziner,  2.  Chemisches  Praktikum,  tägl. 

—  Meyer:  Analytische  Raumgeometrie,  4.  Höhere  Raum- 
geometrie, 4.  —  Stutzer:  Fütterungsielire,  2  g.  Chemie 
für  Landwirte,  3.  Praktische  Uebungen  im  chemischen 
Laboratorium,  tägl.  —  Krauske:  Preussische Geschichte,  4. 
Englische  Geschichte,  1.  Historisches  Seminar,  Abteilung 
für  neuere  Geschichte,  2  g.  —  Max  Kaluza:  Englisches 
Seminar,  2  g.  Shakespeare,  seine  Vorgänger  und  seine 
Zeitgenossen,  2.  Englische  Metrik,  2.  —  Gerlach:  Theo- 
retische Nationalökonomie,  5.  Finanzwisseuschaft,  4.  Ueb- 
ungen über  die  Grundbegriffe  der  Volkswirtschafts- 
lehre, 1V2-  Staatswissenschaftliches  Seminar,  2  g.  Seminar 
für  landwirtschaftliche  Verwaltungskunde,  2  g.  —  Batter- 
mann:  Allgemeine  Astronomie,  1  g.  Sphärische  Astro- 
nomie, 2.  —  Schwally:  Biblisches  Aramäisch,  2  g.  Ara- 
bisch, 2.  Syrisch.  2.  Hebräische  Grammatik,  3.  —  Mitscher- 
lich:  Einführung  in  die  mathematische  Behandlung  land- 
wirtschaftlicher Probleme,  1  g.  Allgemeine  Pflanzenbau- 
lehre, 4.  Praktische  Uebungen  auf  dem  Gebiete  der 
Bodenkunde,  6.  Praktische  Uebungen  auf  dem  Gebiete 
der  Samenkunde,  3.  Arbeiten  im  Laboratorium  des  land- 
wirtschaftlichen Institutes,  tägl.  g.  —  Ach:  Kant's  Prole- 
gomena  zu  einer  jeden  künftigen  Metaphysik,  l'/a  g. 
Psychologie,  4.  —  Kaufmann:  Ergänzungen  zur  Experi- 
mentalphysik, 1  g.  Experimentalphysik,  IL,  o.  Physika- 
lische Üebungen,  6.  Anleitung  zu  selbständigen  Arbeiten, 
tägl.  Physikahsches  Kolloquium,  2  g.  —  Goedeckemeyer : 
Uebg.  über  ausgew.  Abschnitte  der  Nikomachischen  Ethik, 
1  g.  Gesch.  d.  griechischen  und  mittelalterlichen  Philo- 
sophie, 4.  —  Bergeat:  Die  metallischen  Bodenschätze 
Deutschlands  und  der  Nachbarländer,  1  g.  Mineralogie,  4. 
Mineralogische  Uebungen,  3  g.  Unterweisung  Fortge- 
schrittener in  der  Behandlung  der  Sammlungen  und  In- 
strumente, tägl.  g.  —  Hesse:  Praktische  Nationalöko- 
nomie, 5.  StaatswisseiTschaftliches  Seminar,  2  g.  —  Han- 
sen: Demonstrationen  auf  dem  Gebiete  der  Landwirt- 
schaft, g,  Einführung  in  das  Studium  der  Landwirt- 
schaft, 2.  Allgemeine  Tierzuchtlehre,  3.  Arbeiten  und 
üebungen  im  landwirtschaftlichen  Institut,  tägl.  g. 
Seminaristische  Uebungen  auf  dem  Gebiete  der  land- 
wirtschaftlichen Betriebs-  und  Tierzuchtlehre,  1  g.  — 
Mez:  Botanisches  Kolloquium,  2  g.  Spezielle  Botanik,  5. 
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Mikroskopisches  Praktikum  für  Anf.,  6.  Botanisches 

Praktikum  für  Vorgeschrittene,  tägl.  Anleitung  zu  wissen- 
schaftlichen Arbeiten,  tägl.  g.  —  Pillet:  Gesch.  d.  französ. 
Literatur  von  der  Mitte  des  19.  Jahrh.  bis  zur  Gegen- 
wart, 3.  Uebungen  im  Uebersetzen  ins  Französische,  1. 
Romanisches  Seminar:  Italienische  Uebungen,  2  g.  — 
Münzer:  Römische  Gesch.  von  den  (Uracchen  bis  Augu- 
stus,  3.  Catullus  (als  Ersatz  für  etwa  ausfallende  Vor- 
lesungen von  Dozenten  der  klassischen  Philologie),  2. 
Historisches  Seminar,  Abteilung  für  alte  Geschichte,  2  g. 
—  Deubner:  Philologisches  Seminar,  g.  Geschichte  des 
griechischen  Dramas,  4.  —  Rupp:  Pharmazeutisches  Kol- 
loquium, 2  g.  Pharmazeutische  Chemie,  2.  Untersuchung 
von  Trinkwasser  und  Harn,  1.  Uebungen  im  pharmazeu- 
tisch-chemischen Laboratorium,  tägl.  —  Boehm:  Differ- 
ential- und  Integralrechnung,  II.  Teil,  4.  Theorie  der 
Funktionen  reeller  Veränderlicher  und  der  Fourier'schen 
Reihen,  3.  Seminar,  lg.  —  Brackmann:  Geschichte 
Europas  im  13.  und  14.  Jahrh.,  2.  Einführung  in  die  mittel- 
alterliche Geistesgeschichte,!.  Lateinische Paläographie, 2. 
Historisches  Seminar,  Abteilung  für  mittelalterliche  G(!- 
schichte,  2  g.  —  Baesecke:  Geschichte  der  mittelhoch- 
deutschen Literatur  von  1230  bis  zum  Ausgange  dos 
Mittelalters,  3.  Kap.  der  Wortbildungslehre,  l.  Deutsches 
Seminar,  2  g.  —  Meister:  Plautus,  mit  Einführung  in 
die  lateinische  Prosodie  und  Metrik,  4.  Philologisches 
Proseminar,  2  g.  —  Schubert:  Geschichte  der  römischen 
Kaiserzeit  von  Diocletian  bis  Justinian,  2  g.  —  Bloch- 
mann:  Ausgew.  Kap.  aus  d.  technischen  Chemie,  1  g. 
Massanalyse,  2.  —  Backhaus:  Weltwirtschaft  und  Kolo- 
nialpolitik, 2  g.  Troiiische  Landwirtschaft,  1  —  Franke: 
Erklärung  von  Sanskrit-Texten  nach  Uebereinkunft,  2  g. 
Einführung  in  die  Gedankenwelt  des  Rigveda,  2.  —  Uhl: 
Kulturgeschichte  des  deutschen  Kalenders,  1  g.  Thomas 
Murners  Leben  und  Werke,  2.  -  Peiser:  Geschichte 
Babyloniens  und  Assyriens,  2  g.  Assyrisch,  2.  Hebräische 
Uebungen,  2.  —  Müller:  Klinische  Demonstrationen,  1  g, 
Anatomie  und  Physiologie  der  Haustiere,  3.  Geburts- 
hilfe bei  Haustieren,  1.  —  Hittcher:  Milchwirtschaft,  2. 
Milchwirtschaftliches  Praktikum  für  Anf.,  2.  Milchwirt- 
schaftliches Praktikum  für  Geübtere,  6.  —  Hagelweide: 
Kulturtechnik,  2.  Kulturtechnische  Uebungen,  1  g.  Fisch- 
zucht und  Teichwirtschaft,  lg.  —  Eisenlohr:  Theorien 
der  Chemie,  1  g.  Pliotochemie,  1.  —  Mutschmann: 
Philologisches  Proseminar,  1  g.  Schrift-  und  Buchwesen 
der  Griechen  und  Röuier,  2.  Griechische  Gesellschaft: 
Homer  Ilias.  g.  —  Andree:  Geologisch-paläontologisches 
Kolloquium,  2  g.  Paläontologie  der  Wirbellosen,  2.  All- 
gemeine Geologie,  4.  Geologische  und  paläontologische 
Uebungen,  2.  Anleitung  zu  selbständigen  geologischen 
und  paläontologischen  Arbeiten,  tägl.  g.  —  Rost :  Uebungen 
im  mündlichen  und  schriftlichen  Gebrauch  der  russischen 
Sprache,  2  g.  Slavische  üebungen,  1  g.  Interpretation 
ausgewählter  altkirchenslavischer  Texte,  2.  Russisch,  für 
Anf.,  2.  Russisch,  für  Fortgeschrittene,  2.  —  Tolkiehn: 
Philologisches  Proseminar,  stilistische  Abteilung,  2  g. 
Erklärung  des  Lukrez,  2.  Griechische  und  lateinische 
Sprachkurse  für  Anfänger,  bezw.  Fortgeschrittene.  — 
Lühe:  Zoologisches  Praktikum,  2  g.--  Kowalewski:  Ge- 
schichte und  System  der  Aesthetik,  2.  Die  jihilosophischen 
Anschauungen  Hamanns  und  Herders,  2.  Kolloquiuni  über 
Hamanns  und  Herders  Kantkritik,  1  g.  —  Abromeit: 
Botanisches  Kolloquium,  2  g.  Wichtigere  Familien  des 
Pflanzenreichs,  4.  Pharmakognosie,  2.  Uebungen  in  der 
mikroskopischen  Untersuchung  von  Drogen  und  Pflanzen- 
pulvern, 3.  Mikroskopie  der  vegetabilischen  Nahrunga- 
mittel,  3.  —  Seraphim:  Geschichte  der  orientalischen 
Frage,  2  g.  Deutsche  Geschichte  bis  zum  Ausgang  der 
Karolinger,  2.  Historische  üebungen  für  Anfänger  (Neu- 
zeit), 2  g.  —  Stolze:  Neueste  Geschichte  seit  der  Grün- 
dung des  deutschen  Reiches,  2.  Uebungen  über  die  Ent- 
stehung des  Weltkrieges  von  1914,  2  g.  —  Spangenberg: 
Deutsche  Wirtschaftsgeschichte,  2.  Historische  Uebungen, 
2  g.  —  Wreszinski:  Die  Literatur  der  alten  Aegypter, 
1  g.  Aegyptisch,  2.  Koptisch,  2.  —  Kaluza:  Darstellende 
Geometrie,  4.  Determinanten,  2.  Ausgewählte  Kajjitel  der 
angewandten  Mathematik,  2.  —  Hoff  mann:  Molekular- 
physik, 1.  —  Ziesemer:  Einführung  ins  Gotische,  mit 
üebungen,  3.  Deutsche  Literatur  im  Zeitalter  der  Refor- 
mation, 1.  —  Goy:  Kurzer  Abriss  der  landwirtschaftlichen 
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(Chemie,  2.  üntersueliung  lan(lwirtschaftlii!li  ii.  gewerblich 
wiL'litiger  ytoffe.  1.  —  Skalweit:  Landwirtsclialtliche  Be- 
triebslehre, H.  Landwirtseiiaftiiehe  liiichführung,  1.  — 
Hoffmeister:  Landwirtsdiaftliclies  Vorsichcrungsweseii, 
3  g.  —  von  Gayl:  Innere  Kolonisation  und  staatliches 
Hesit/Jicfestigungs verfahren,  unter  besonderer  Berücksich- 
tigung der  l'rovin/,  Ostpreusseii ,  2  g.  —  Seelmann; 
Uebuiigen  im  ländlichen  Genossenschaftswesen,  2  g.  — 
Wesener;  Waldbau  und  forstliches  Verhalten  der 
VValdbäuiue,  2  g.  —  Schroeder:  Besichtigung  indu- 
strieller Anlagen,  g.  Uebungen  aus  dem  («ebiete  de^; 
landwirtschaftlichen  Maschinenbaues,  g.  Einführung  in 
die  Maschinenkunde,  2.  Landwirtschaftliche  Maschinen- 
kunde, 1. 


Lehrer  der  Künste  und  Fertigkeiten. 

Brede:  Harmonielehre.  Musikgeschichte  von  Bach 
bis  auf  die  heutige  Zeit.  —  Fiebach:  Orgelkursus,  g. 
Kontrapunktisches  Seminar.  Geschichte  des  Volksschul- 
gesanges. —  Mentz:  Einführung  in  die  Stenographie 
(Gabelsberger),  1  g.  Allgemeine  Geschichte  der  Kurz- 
schrift, lg.  —  Claus:  Ijehrgang  der  Kurzschrift  Stolze- 
Schroy,  1  g.  Fortbildungsübungen  mit  Behandlung  einiger 
Abschnitte  ans  der  Geschichte  der  Kurzschrift,  1  g.  — 
O.  E.  Hesse:  Vorträge  (l'rosaund  Dichtung).  1  g.  Systema- 
tische Stimmbildung  und  Vortragskunst,  2.  Redekunst 
und  Diskussion,  1.  Rezitation  deutscher  Lyrik,  2.  — 
GrOneklee:  Fechtkunst.  -  Rauschning:  Turnübungen. 
—  Voss:  Reitkunst.  —  Stoige:  Tanzkunst. 


Univepsität  Leipzig. 

Winter-Semester  1915116:  18.  Oktober  1915  bis  15.  März  1916. 


I.  Theologische  Fakultät. 

Althaus:  Dogmatik  I  5.  Ausleg.  d.  Joliannesev.  5. 
Seminar  f.  syst.  Theologie  II:  Ethische  Hauptprobleme 
2  g.  Wiss.  Ueb.  d.  Theol.  Studenten  vereins  l'/.alle  14  T.  g. 
—  Hauck:  Kirchengeschichte  <les  Mittelalters  f).  Kirchen- 
gesch. (1.  in.  Jabrh.  2.  Geschichte  der  kirchl.  Kunst  2. 
Archäolog.  Ueb.:  Untersuchung  kirciiengeschichtl.  Ur- 
kunden des  früheren  Mittelalters  2  g.  —  Heinrici:  Neu- 
test. Tiieologie  4.  Neutest.-exeget.  Sem.  u.  Biblico-Theo- 
logicum  (I.  Lausitzer  Predigerges.:  Ausgew.  Stücke  d. 
Apostelgesch.,  2  g.  Kittel:  Erklär,  von  Jesaja  40— 66  2. 
Geschichte  Israels  v.  Tode  Salomos  h.  a.  Alex.  d.  Gr.  2. 
Erklär,  d.  kl.  l'ropheten  4.  Hebr.  Ueb.  f.  jüngere  Sem. 
(Alttest.  Prosem.):  Lektüre  v.  Josua  u.  Richter  nach  Kit- 
tel, Biblia  Hebraica  unter  grammat.  Gesichtspunkt  (mit 
Kramer)  V/2  Alttest.-exeg.  Seminar  g:  a)  Abt.  f. 
Vorgeschr. :  Probleme  d.  relig.  Lyrik  Israels  IV2  g;  b)  Abt. 
f.  Anf.  unt.  Leit.  v.  Kramer:  Hebr.  Elementargratri matik 
als  Vorher,  aufs  Ilebraicuin,  zu  noch  zu  best.  Zeit;  c)  Ab- 
teilung f.  spätjüd.  Wissenschaft  unt.  Leit.  v.  Kahan.  — 
Ihmels:  Erklär,  d.  Rönierbriefs  4.  Die  Lehre  v.  d.  christl. 
Gewissheit  (Grundfragen  d.  Apologetik)  2.  Seminar  für 
syst.  Theologie  I:  Geschichte  der  Dogmatik  2  g.— 
Rendtorff ;  Prakt.  Theologie  II  (Katechetik  u.  Poimenik  5. 
Deutschtum  u.  evang.  Kirche  im  Ausland  i.  Zeitalt  des 
Weltkriegs  (f.  Stud.  all.  Fak.)  1.  Erklär,  d.  Briefe  an 
Timotheus  u.  Titus  2.  Seminar  f.  prakt.  Theologie:  ho- 
milet.-liturg.  Abt.  2'/2  g.  —  Frenzel:  Prakt.  Theologie  I 
(Prinzii»ienlehre,  Liturgik,  Homiletik)  5.  Pädagogik  auf 
geschichtl.  Grundlage  5.  Seminar  f.  prakt.  Theologie, 
katechet.  Abt.  (Religionsunterricht  u.  relig.  Erziehg.)  2  g. 
Seminar  für  Pädagogik  (f.  Stud.  d.  Theol.  z.  Einführ.  i. 
(1.  Schulkunde  u.  Schulpraxis):  Praktisch-pädag.  Ueb.  u. 
Besuche  v.  Lehr-  u.  Erziehungsanstalten  k;  g.  —  Haas: 
Allg.  Religionsgesch.  3.  Geschichte  d.  religionsgesch. 
Forschung  1.  Religionsgesch.  Sem.:  Ueb.  a.  ausgew. 
Religionstexten  2  g.  —  Paul:  Weltkrieg  u.  Heidenmis- 
sion (f.  Stud.  all.  Fak.)  1.  Missionswiss.  Sem.  (Pflanzung 
u.  Pflege  d.  Missionssinnes  i.  d.  Heimat)  lg.  —  Guthe: 
Einleit.  i.  d.  Alte  Test.  o.  Erklär,  v.  Jesaja  1  -39  4.  Alt- 
test. Gesellschaft:  Messian.  Weissagungen,  1.  (ni.  schriftl. 
Arb.)  l'/j  g.  Hebraicum  d.  Laus.  Predigerges.  g.  — 
Schnedermann:  Dogmatik  II.  4.  Erklär,  des  Markusev.  2. 
Erklär,  d.  Galaterbriefs  2.  Das  deutsche  Volk  u.  das 
Christentum  i.  uns.  Zeit  (f.  Stud.  all.  Fak.)  1.  Exeget. 
Gesellschaft  Neuen  Testaments  IV4  g.  —  Thieme:  Theol. 
Ethik  4.  Erklär,  d.  Augsburgisclien  Konf.  1.  Dogmat. 
Repet.  1  g.  Dogmaticum  d.  Laus.  Predigerges.  g.  — 
Jeremias:  Aegypten  und  die  Bil)el  1.  Christusmythe  u. 
geschichtl.  Christus  1.  Deutsche  Volksmärchen  i.  reli- 
gionsgesch. Beleuchtung  l'/i  g.  —  Kramer:  Hehr.  Ele- 
mentargrammatik als  Vorb(ireit.  aufs  Hebraicum  g.  — 
Krfiger:  a)  Die  Psalmen  Salomos  1;  b)  Philos.  ]5ücher 
adversus  Flac.cum  u.  de  legatione  ad  Cajum  lg.  — 
Kahan:  Neuhebr.  üeb.:  Lektüre  des  Mischnatraktats  Jab- 


both.  Targumische  Ueb. :  Interpret,  d.  Targum  Onkelos  z. 
Genesis  g. 

II.  Juristische  Fakultät. 

Ehrenberg:  Deutsche  Rechtsgeschiciite  4.  Privat- 
versicherungsrecht 2.  Die  für  den  Handelsverkehr  wich- 
tigen Lehren  d.  bürg.  Rechts  (f.  Nichtjur.)  2.  Handels- 
rechtsi)raktikum  (m.  schriftl.  Arb.)  2.  Versiclierungswiss. 
Uel).  (m.  Stie  da,  Jacobi,  Hoeckner,  Fischer)  2  g. 

—  Wach:  Deutsches  Strafrecht  6.  Bes.  Z'vilprozessarten 
(Konku's,  summar.  Prozesse  usw.)  2.  Zivilprozessprakti- 
kum 2.  —  Sohm:  Grundzüge  d.  deutschen  Privatrechts  4. 
Handels-,  Wechsel-  und  Schltfahrtsrecht  6.  Deutsches 
bürg.  Recht:  Familienrecht  3.  —  Mitteis:  Grundlehren 
der  Pandekten  als  romanist.  Einführung  i.  d.  heut.  bürg. 
Recht  ().  Deutsches  bürg.  Recht:  Schuldverh.  4.  Mündl. 
u.  hciniftl.  üeb.  im  deutschen  bürg.  Recht  f.  Vorger.  2. 
Romanist.  Ueb.  f.  Vorger.,  1  g.  -  Mayer:  Deutsciies  Ver- 
waltungsrecht m.  bes.  Berücks.  d.  prcuss.  u.  d.  sächs. 
Verwaltungsrechts  5.  Sächs.  Staatsrecht  2.  Kircbenrecht 
und  Eherecht  4.  —  Jaeger:  Zivilprozess'echt  6.  Einführ, 
i.  (1.  Rechtswiss.  3.  Deutsches  bürg.  Recht:  Allg.  T.  3. 
Mündl.  u.  schriftl.  Ueb.  i.  deutsch,  bürg.  Recht  f.  Anf.  2. 

—  SIber:  System  d  röm.  Privatrechts  6.  Deutsches  bürg. 
Recht:  Erbrecht  3.  Besprech.  neuerer  Entscheidungen 
in  Zivilsachen  1.  —  Schmidt:  Deutsches  Reichs-  u.  Lan- 
desstaatsrecht f).  Deutsches  Strafprozessrecht  5.  Strat- 
rechtsprakt.  2.  —  Koschaker:  Römische  Rechtsgesch. 
einschl.  d.  röm.  Zivilprozesses  4.  Deutsches  bürg.  Recht: 
Saclienrecht  4.   Pandektenexegese  m.  schriftl.  Arb.  2.  — 

—  Stein:  Deutsches  Gerichtsverfassungsrecht  2.  Kon- 
versatorium  üb.  ausgew.  Kap.  d.  Zivilprozessr.  1  g.  In- 
terpret. V  Gaius'  Institutionen  Buch  IV  (Zivilproz.)  1.  — 
Beer:  Völkerrecht,  2.  —  Holldack:  Rechtsphilosophie  u. 
vergl.  Rechtswiss.  2.  Geschichte  u.  Grundzüge  d.  BGB. 
(f.  Anf.  u.  Nichtjur.)  2.  Uebersicht  üb.  d.  Rechtsentwickl. 
i.  Preussen,  1.  Einführ.  Kurs:  Ueb.  z.  Rechts-  u.  Ver- 
fassungsgesch.  IV2  g'-  —  von  Zahn:  Pressrecht  1.  Straf- 
rechtl. Nebengesetze,  1.  Strafrechtsrei)et.  17>g.  — Schwarz: 
Deutsches  bürg.  Recht  (Pfand-  u.  Hypothekenr.)  1.  Grund- 
buchrecht 1.  Ueb.  f.  angeh.  Jur.  (Rechtsfälle  d.  tägl. 
Lebens)  2.  Repet.  d.  röm.  Rechts  2.  üeb.  z.  Gesch.  d. 
Rechtswiss.  (d.  bist.  Schule)  1'/,  g.  —  Rosenstock:  Deut- 
sches Landesprivatrecht  3.  Rechtsentwicklung:  in  Preus- 
sen, 1.  üeb.  z.  Staatslehre  2  g.  —  Glitsch:  Urheber-  u. 
Verlagsr.  1.  Wechsel- u.  Scheckrecht  1.  Hilfswiss.  Kurs : 
Ueb.  z.  deutsch.  Rechtsgesch.  IV2  g-  ~  Jacobi:  Allg. 
Staatslehre  3.  Arbeiterversicherungsrecht  2.  Versiche- 
rungswiss.  Ueb.  (m.  Ehrenberg,  Stieda,  Hoeckner 
u.  Fischer)  2  g.  —  Kraus;  Völkerrecht  2.  Kriegsvölker- 
recht 1.  Völkerrechtl.  Gegenwartsfragen  1.  -  Engländer: 
Repet.  des  bürg.  Rechts  2.  Die  Lehre  v.  Kauf  n.  bürg, 
u.  Handelsrecht  1.  —  Kisch:  Grundzuge  d.  Geschichte  d. 
deutsch.  Zivilprozesses  1.  Die  Zwangsvollstreckung  in  d 
bewegl.  u.  unbewegl.  Vermögen  2.  —  Oeschey:  Preuss. 
Staatsrecht  2.  Exegese  der  Reichsverfassung  2. 
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III.  Medizinische  Fakultät. 

V.  Strümpell:  Med.  Klinik  7 '/s-  Fertu^r  a)  diircli 
3 stein:  l'orkussion  n.  Auskultation  f.  li'ortti'osclir.  4. 
lerapeut.  Technik  ti.  Krankenbett  m.  prakt.  Uel).  2. 
clurcli  Donuir:  Kurs  d.  klin.  clieni.  u.  mikrosk.  Unter- 
jliunmstnetli.  2.  Boehm:  l'liurinakoI()i;ie  in.  d.  Ar/.nei- 
rordnuniisleiire  5.  Plmrinakoi^'nosie  d.  rtianzenreichs 
Tierreiciis  4.  Exper.  Arb.  i.  Pliarniak.  Inst.  f.  Fort- 
SL'iir.  tä{?l.  —  Flechsig:  l'sycliiati'.  Kliniic  3.  Forens. 
ycliiatrie  m.  Dem.  2.  —  Hoffmann:  Med.  Poliklinik  r>. 
strikts-Püliklinik  6.  Spez.  Therapie  2.  —  Zweifel: 
diurtshilfl.-jjynäkol.  Klinik  u.  Poliklin.  G.  Gehurtshilfl. 
)erationslehre  ni.  Ueb.  a.  Pluuitoni  4.  —  Sattler:  Klin. 
irles.  üb.  Augenheilk.  5.  —  Hering:  Physiologie  des 
rven-  ii.  Muskelsyst.  (in.  von  Brücke)  ü.  Anleit.  z. 
ysiol.  Untersuch,  f.  Fortgesehr.  25  g.  ■ —  Marchand: 
ez.  path.  Anatomie  (Zirkulations-,  Respirations-,  Ver- 
uuDgsorgane)  5,  Patiiol.-anat.  Dem.  3.  Arbeiten  i.  Path. 
3t.  f.  Geübt,  tägl.  9—1  (auss.  8o.)  g.  -  RabI:  Syst. 
latomie  d.  Menschen  (Eingeweide,  Nervensystem  n. 
inesorg.)  U.  Präitarierüb.  tägl.  -  Payr:  Chir.  Klinik  7'/';. 
ib.  d.  Erkrank,  d.  Scliihldrüse  u.  Thynuis  1.  Ex|)er.  Arb. 
Lab.  (1.  Chir.  Khn.  f.  Vorgeschr.  tägl.  In  seinem  Auftr. 
rch  K  ]ei n  seil m  i  d t:  Verbandlehre  m.  pi'akt.  Ueb.  1. 
lir.  Erkrankungen  d.  Harnorgane  m.  prakt.  Ueb.  i.  d. 
stoscopie,  1.  —  Kruse:  H  vgiene  1. 2.  B  ikteriol.  Kurs  3'/j. 
hiitzimpfung  u.  Impftechnik  1.  IP  g.  Besichtigungen  u. 
isprech.  1.  Hvg.  u.  bakteriol.  Arb.  f.  Geübt,  tägl.  g. 
idhoff:  (ieschichte  der  Äledizin  I.  1.  Arbeitten  i.  Inst. 
Gesch.  (1.  Med.  tägl.  g.       Tillmanns:  Chir.  Poliklinik 

orthop.  Ueb.  2.  Chirurgie  d.  Kindesaliers.  Klin.  u. 
liklin.  Ojxjrationen  u.  Dem.  1.  —  Rille:  Klin.  Vorlesungen 
.  Hautkrankh.  u.  Sypliilis,  nebst  Blenon-höe  u.  Konipli- 
tioiien,  3.  Prakt.  Ueb.  i.  d.  Diagn.  d.  IJaut-  u.  (ie- 
;ih'chtskrankh.  1.  —  Kölliker:  Poliklinik  d.  Orthopäd, 
lirurgie  2.  Ueber  Frakturen  u.  Luxationen  1.  Kriegs- 
irurgie  u.  Feldsanitätsdienst  1.  —  Spalteholz:  Einfuhr, 
il.  Stud.  d.  Medizin  (S  udienplan).  Syst.  Ana  omie  d. 
Mischen  (Muskeln ,  Herz  u.  Gi^fässe)  3.  Ilistol.  LJeb. 
it  Held)  4.  Anat.  Besprechungen  2.  —  Fischer:  Ein- 
n-.  i.  d.  mathem.  Behandlung  d.  Naturwissenschaften 
ifferential-  u.  Integi'alrechnung)  m.  Ueb.  f.  Stud.  d.  Med. 
d.  Naturwiss.,  insbes.  d.  Chem.  3.  Ueber  die  Wirkung 
Muskeln  1.  —  Barth:  Untersuchungsmeth.  u.  Prakt. 
Ohren-,  Nasen-  u.  Ilalskrankh.  5.    Ausgew.  Kapitel  1. 

Siegfried:  Besprech.  üb.  organ.  Chenn'e  f.  Med.  1. 
ysiol  -chem.  Prakt.  ganz-  od.  halbt.,  tägl.  Chem.  Prakt. 
Med.,  halbt.  u.  tägl.  Physiol.  Prakt.  (mit  von  Brücke 
Dittler)  3  —  Kockel:  Gerichtl.  Meilizin,  m.  Dem.  (f. 
f.)  1.  Gerichtsärztl.  Prakt.  für  Stud.  u  Aerzte  1 — 2. 
iminalist.  Prakt.  ].  Arbeiten  i.  Inst.  f.  gerichil.  Med. 
;'l.  g.  —  Pfaff:  Kursus  der  Zahnersatzkunde  f.  Anf. 
.  Schoenbeck)  tägl.  Klin.  Kurs.  d.  zahnärztl.  Technik 
d.  Ortliodontie,  nui'  f.  Fortgesehr.  tägl.  Orthodont. 

Uoq.  2  g.  —  tieineke:  Chir.  PolikUnik,  5.  Allg.  Cliirur- 
1.  Poliklinik  f.  Mund-  u.  Kieferkrankh.  2.  —  Thie= 
ch:  Klinik  der  Kinderkrankh.  4.  D.e  Nervenkrankh. 
!  Kindesalters  1.  —  Schroeter:  Augenspiegelkursus 
.chswöchig)  2.  Funktionsprüfung  d.  Augen  l.  —  Schoen: 
genärztl.  Propädeutik;  sämtliche  Untersuchungsmeth., 

Sehl.  Augenspiegelüb.  6.    Die  Refraktionsanomalien  u. 

nktionskrankh.  d.  Auges  (Star,  Glaukom  u.  Schielen)  2. 

Schwarz:  Leistui  gspr  fung  d.  Augen  (in.  Ueb.)  2. 
^  Med.-polikl.  Inst.:  Augenspiegelkursus  2.  —  Kaestner: 

Oer  Zeugung  u.  Vererbung  1.  —  Kollmann:  Poliklinik 
,[autkrankh.,  Syi)hilis  u.  Krankh.  der  Harnwege  2.  Kurs 
Krankh.  d.  Harnorgane  (i.  d.  2.  Hälfte  d.  Sem.)  1.  — 

Ige:  Schulkrankheiten  u.  Schidhygiene  L  —  Rolly: 

n.  Propädeutik  ne!)st  Kursus  d.  Perk.  u.  Ausk.  f.  Anf. 

-  Läwen:  Kriogschirurgie  1.  —  Vers^:  Ueber  die 
.ich Wülste  1.    Pathol.-anat.  Sektionskur.s  3.    Allg.  Pa- 

logie  f.  Stud.  (1.  Zahnheilk.  2V2.  -  von  Brücke:  Phy- 

ogie  d.  Nerven-  u.  Muskelsyst.  (m.  Hering)  0.  Phy- 
'.  Prakt.  (m.  Siegfried  u.  Dittler)  3.  —  Lichten- 

in:  Gehurtshilfl.  Propädeutik:  Einführ.  i.  d.  Physiol. 

;*athol.  V.  Schwangerschaft,  Geburt  u.  Wochenbett,  m. 

n.  3.  —  Held:  Histol.  Ueb.  (m.  Spalte  holz)  4.  Histol. 

■s  f.  Stud.  d.  Zalinheilk.  2.    Syst.  Anatomie  d.  Men- 

en  (Knochen  u.  Gelenke)  2.  —  Wolfrum:  Augenspiegel- 


kursus f.  Anf.  u.  Fortgesehr.  2.  Funktionsprüfung  u.  Re- 
fraktionsunomalien  d.  Auges  2.  —  Dittler:  Physiol.  Be- 
s|treehungen  1'/:-  Physiol.  Prakt.  (in.  Siegfried  u. 
Brücke)  3.  —  Quensel:  Deiiionstr.  u.  Ueb.  i.  d.  Unter- 
such. V.  psychisch  u.  Nervenkranken  2  g.  Kriegsschädi- 
guugen  des  Nervensystems  u.  ihre  JJehaiidl.,  ni.  Dem.  1. 

—  Küster:  Augenärztl.  Vrakt.  (Poliklinik)  3.  —  Freiherr 
von  Lesser:  Chirurg.  Verbandkurs.  m.  Ix-s.  Berücks.  d. 
Frakturen  u.  d.  Luxationen  2.  Kriegschirurgie  2.  — 
Wagner:  vVusgew.  Kajjitel  a.  d.  Nierenchirurgi(5  1.  — 
Heymann:  Ueb.  i.  d.  Untersuch,  v.  Hals,  Nase  u.  Ohr 
(f.  Anf.)  2.  -  Schütz:  l'sycliiatrie  m.  Dem.  2.  -  Fried- 
heim: Ueber  Behandlung  d.  Syphilis.  —  Skutsch:  Kurs 
gehurtshilfl.  Op(>rationeii  3'/2.  Gynäkol.  Diagnostik  V/o. 
Gynäkol.  Poliklinik  3  g.  —  Klien:  Neuere  Methoden  in 
der  Diagnostik  u.  Therapie  il.  Nervenkrankh.  1.  Hebungen 
in  der  neurol.  Diagnostik  1.  —  Hohlfeld:  Prakt.  Ueb.  i. 
d.  Untersuch,  u.  Beliandl.  d.  Kinderkrankh.  Vj-j.  —  Niessl 
von  Mayendorf:  Allg.  Neurojiathologie  2.  Die  neurol. 
Untorsucliungsteclinik  1.  Das  Problem  der  Gehirnlokali- 
sation  1.  —  Gregor:  Klin.  u.  exper.-psych.  Untersuch,  v. 
Geisteskranken  2.  Pathologie  d.  Persönlichkeit  1.  — 
Voerner:  Allg.  Dermatologie.  lIrethroscoi)ie  u.  Cysto- 
scojiie.  —  Huebschmann:  Patliol.  Anatomie;  d.  Harn- 
organe 1.  Patliol.  Anatomie  d.  Genitalien.  —  Schweitzer: 
Einführ.  i.  d.  Gynäkologie  einschl.  gynäk.  Untersuch.-  u. 
Operationslehre  2.  Herzog:  Pathologie  d.  inn.  Sekre- 
tion 1.  -  Frühwald:  Theraiiie  d.  Haut-  u.  Geschlechts- 
krankh.  1.    Pathologie  u.  Therapie  d.  Syphilis  1. 

IV.  Philosophische  Fakultät. 

Fischer:  Einfuhr,  i.  d.  Koran  u.  Lektüre  ausgew. 
Suren  2.  Einführ.  i.  d.  Marokkanisch-Arabische  1.  Aus- 
legung d  ältesten  nordaral).  Inschriften  u.  ausgew.  arab. 
Papyri  1.  Im  Semit.  Institut:  Arab.  CJesellschaft:  Alt- 
arab.  Gedichte  U/a  g-  —  Wundt:  Geschichte  d.  neueren 
Philosophie  111.  einer  einleit.  Uebersicht  d.  ält.  Geschichte 
d.  Pliilos.  4.  Institut  f.  exper.  Psychol.:  Lehrkurse  (mit 
Wirtli  u.  Klemm);  Leitung  selbständiger  Arbeiten  (mit 
Wirth,  Dittrich  u.  Klemm)  27  g.  —  Leskien:  Ab- 
riss  der  Ethnographie  u.  d.  ältesten  Geschichte  d.  slav. 
Völker  2.  (Grammatik  der  litauischen  Sprache  2.  Ueb. 
jiii  Lesen  litauischer  Texte  1.  —  Lipsius:  lieber  das 
griechische  Bühiienwesen  2.  —  Windisch:  Interpretation 
der  in  Stenzler-Geldners  Elementarbuch  des  Sanskrit 
enthalt.  Lesestücke  2.  Rgveda  1  g.  Ueherblick  üb.  die 
vedische  Literatur  1.  Das  Drama  Ratnivali  lg.  —  Bruns: 
Himmlische  Mechanik  4.  Prakt.  Arb.  i.  d.  Sternwarte  g. 

—  Brugmann:  Einleit.  i.  d.  lat.  Grammatik  nebst  Laut- 
lehre 2.  Einfülir.  i.  d.  Gotische  m.  Lekt.  2.  Spracliwiss. 
Erklärung  griech.  od.  altital.  Inschriften  2  g.  —  Pfeffer: 
Experimentalphysiologie  d.  Pflanzen  3.  Mikroskop.  Ueb. 
für  Anfänger  4.  Botan.  Laborat.  f.  Vorgeschr.  tägl.  — 
Kirchner:  Allg.  Ackerbaulehre  4.  Allg.  Züclitungs-  und 
Fütterungslelire  3.  Landwirt.  Laborat.:  Gr.  Praktikum, 
Kl.  Praktikum,  je  40.  Dciinonstr.  im  Rassenstalle  des 
Lan<lwirt.  Inst.  In  s.  Auftr.  durch  Krancher:Die  Bienen- 
zucht und  ihre  landwirt.  Bedeutung  1.  —  Birch-Hirsch- 
feld:  Geschichte  d.  franz.  Lit.  im  1(3.  u.  17.  Jahrb.  5.  Ro- 
man. Sem.  I.:  Lektüre  u.  Erklär,  d.  altfranz.  Rolanils- 
liedes.  Die  Entstehung  u.  Entwicklung  d.  Chansons  de 
Geste  IV2  .iC-  n.  Mündl.  u.  scliriftl.  Ueb.  im  Gebrauch  d. 
franz.  Sprache  unt.  Leit.  d.  Lektors  IV2  g.  —  Sievers: 
Deutsche  Grammatik  I.  Allg.  Einleit.  u.  Lautlehre  6.  Ein- 
führ, i.  d.  Stud.  d.  Althochdeutschen  m.  Erklär,  ausgew. 
Prosatexte  2.  Ueb.  d.  Deutschen  Semiars  2.  Ueb.  des 
Deutschen  Prosem.:  Mittelhoelid.  Kurs:  Erklärung  des 
Parzival  v.  Wolfram  v.  Eschenbach  2.  —  Bücher:  Spez. 
Volkswirtschaftslehre  U.Wirtschaftspolitik  (Prakt.  Natio- 
nalökonomie) 5.  Finanzwissenschaft  4.  Ueb.  i,  d.  Ver- 
einigten staatswiss.  Sem.:  1.  Abt.  f.  Nationalökonomie: 
Kurs  f.  Vorgeschr.  2;  2.  Abt.  f.  Zeitungskunde:  Allg. 
Kurs  IV2  g'-  ~  Schmarsow:  Deutsche  Kultur  und  unser 
Verhältnis  zu  den  liild.  Künsten  3.  Rembrandt  als  Zeuge 
german.  Geisteslebens  im  17.  Jahrh.  2.  Kunsthist.  Institut 
m.  d.  Ass.  Wackernagel:  Jakob  Burckhardts  Geschichte 
der  Renaissance  in  Italien,  Erklär,  u.  krit.  Bearbeitung  2  g. 
Abteil,  f.  Vorger.  2.    Ueb.  z.  Kunstkritik  d.  19.  Jahrh.  g. 

—  Volkelt:  Darstellung  u.  Kritik  d.  Philosophie  Kants  3. 
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Allff.  Aestlietik  2.  Pliilos.  Seminar:  Etil.  üeb.  (Kritik  d. 
Pliilos.Nietzsciies)  2i;.  —  Seeliger:  Sozial-  u.Vcrfassiings- 
fjeschichte  d.  abrndliiiul.  Völker  i.  Mittelalter  (bis  1,")00}  4. 
Die  liist.-polit.  ii.  soz.  Grundlagen  d.  Gejiejiwart  (Bürger- 
kunde) 1.  Ucb.  z.  Geschichte  d.  Staats-  u.  Weltanschau- 
ung d.  Mittelaitors  l'/s  g.  —  Studniczka:  Die  Kunstge- 
schichte Griechenlands  in  vor-  u.  frühgescliichtl.  Zeit  3. 
l^ildwerke  z.  antiken  ßülinenwesen  1.  Zur  Geschichte  d. 
griech.  Plastik  d.  5.  Jahrh.  2  g.  —  Stieda:  AUg.  Volks- 
wirtschaftslehre (Theoret.  Nationalök.)  5.  Die  Lehre  v. 
d.  Versicherung  (wirtschaftlich  u.  Statist.)  2.  Volkswirt. 
Sem.:  Ueb.  f.  Portgesehr.  2  g.  Ausserdem  i.  s.  Auftrage 
durch  von  Peckerath:  Kurs.  f.  Anf.  2,  durcli  Lippert: 
Pilanz  u.  Puchhaltung  2  g.  Versicherungswiss.  Ueb.  (m. 
Ehrenberg,  Jacobi,  lioeckner  u.  Fi  s  ch  e  r)  2  g. — 
Köster:  Geschichte  d.  deutschen  Literatur  i.  18.  Jahrb.  4. 
Wenn  der  Krieg  im  W.-S.  1915/10  beendet  ist,  für  zurü'ck- 
gek.  Krieger:  Kepetitorium  d.  neueren  deutschen  Literatur- 
gcsch.  1  g.  Ueb.  d.  Deutsclien  Sem.  2.  Ueb.  d.  Deutschen 
Prosem.:  Die  Fremdwörterfrage  in  bist.  u.  künstler.  Re- 
traclit.  1.  —  Holder:  Differential-  u.  Integralreclnuing  5. 
EUipt.  Modulfunktionen  2.  Ueb.  i.  Diff.  u.  Integralrecli.l  g. 
—  Wiener:  Experimentalphysik  II  (Magnetismus,  Elektri- 
zität, Licht)  T).  Math.  Ergänzungen  z.  Vorlesung  üb.  Ex- 
perimentalphysik 1.  Selbst,  physikal.  Arb.  f.  Vorgeschr. 
(mit  Scholl  u.  Füchtbauer)  tägl.  Physik.  Praktikum 
(mit  Füchtbauer)  9.  Physikal.  Praktikum  f.  Med.  und 
Pharma/,,  (m.  Scho  1 1  u.  F üc h tb au e r)  3.  Physik.  Kollo- 
quium (mit  Des  Coudres)  21),  In  seinem  Auftrage  durch 
Üniversitätsmech.  Donner:  llandfertigkeitsunterriclit  in 
der  Institutswerkstätte  3.  —  Zimmern:  Akkadisch,  An- 
fangskurs 2.  Akkadisch,  Forts.  2.  Syrisch,  Forts.  1.  Er- 
klärung schwier,  akkad.  u.  sumer.  Texte  1V-.  g-  —  Des 
Coudres:  Eiiileit.  in  die  theoret.  Physik  5.'  Ueb.  1  g. 
Sell)st.  physikal.  Arb.  f.  Vorgeschr.  (ev.  mit  Freden- 
hagen) 40.  Physikal.  Kolloquium  (mit  Wiener)  2  g.  — 
Hantzsch:  Organ.  Experiment.-Cliemie  5.  Analyt.-ehem. 
Prakt.  (mit  Schaefer),  für  Stud.  d.  Chem.,  Ph  arm..  Matii., 
Naturwiss.  u.  Landwirt,  ganz-  u.  halbtägig.  Anorg.-cliem. 
Prakt.  (mit  Schaefer)  ü.  Chem.  Prakt.  f.  Stud. d.  Med. 
u.  d.  Zahidieilk.  (mit  Schaefer)  ü.  Organ. -ehem.  Voll- 
Praktikum  (mit  Reddelien)  44.  Chem.  Prakt.  f.  Fortge- 
schrittene (mit  Stobi)e,  Rassow,  Schaefer  u.  Redde- 
lien 44.  —  Brandenburg:  Weltgeschichte  d.  Gegenwart 
(seit  1871)  2.  Ueb.  z.  Geschichte  d.  19.  Jahrh.  g.  —  Stein= 
dorff:  Die  Religion  d.  alten  Aegyiiter  l.g.  Ueb.  lg.  Die  An- 
fangsgründe d.ägypt.  Schrift  U.Sprache  2.  Erklär,  leichterer 
ägypt.  Texte  1.  Kopt.  Lektüre  1.  Ueb.  üb.  ägypt.  Kampf- 
darstellungen 1.  —  Röhn:  Differentialgeometrie  4.  Ana- 
lytische Geometrie  d.  Raumes  4.  Ueb.  lg.  —  Partsch: 
(Geographie  von  Asien  (Natur  und  Wirtschaftsleben  4. 
Ueb.  f.  Vorgeschr.  2.  Für  Anf.  1.  -  Bethe:  Griech.  Lite- 
raturgesch.  4.  Phil.  Sera.:  Properz  u.  schriftl.  Arbeiten 
2  g.  —  tieinze:  Rom.  Literaturgesch.  d.  rei)ubl.  Zeit  4. 
Piniol.  Sem.:  Epiktet  u.  Besprech.  v.  Arb.  2  g.  Philol. 
Prosem.:  Cicero  pro  Caelio  2  g.  — Le  Bianc:  Physikal. 
Chemie  I  (ausseid.  Elektrochemie)  5.  Chem.  Prakt.  für 
Anf.  (anal.yt.  u.  präi)arat.  anorg.  u.  org.  Arb.)  tägl.  (aus. 
So.).  Physikal. -ehem.  Praktikum  (photochem.-pliotograph. 
[mit  W e i  g e  r t], elektrochem. u.  koUoidcliem. | m.  P  ö 1 1 g  e r]. 
ganz-  und  halbtägig.  Physikal.-chem.  Einführungskurs, 
auch  f.  Med.  —  Schmidt  Enzykloii.  d.  Staatswissensch. 
(Einführung  in  d.  Stud )  1.  Einführ,  in  d.  Statistik  (Ge- 
schichte, Technik  u.  Organisation)  2.  Pevölkerungsstati- 
stik  u.  IJevölkerungspolitik  2.  Grundzüge  d.  städt.  Ver- 
waltungspolitik 1.  üeb.  2  g.  —  Herglotz:  Mechanik  5. 
Ausgew.  Kap.  d.  höh.  Zaiilentheorie  3.  Math.  Sem:  Aus- 
gew. Gegenst.  d.  Geometrie  (mit  Blaschke)  1.  g.  — 
Rinne:  Mineralogie  4.  Mineral. -petrogr.  Ueb.  f.  Vorge- 
schrittenere, tägl.  (auss.So. —  Förster:  Die  Hauptströmun- 
gen d.  engl.  Lit.  v.  lOUU  -1900  4.  Einführ.  i.  d.  Altengl.  (An- 
gelsächsische) 4.  Engl.  Sem.:  Etymolog.  Ueb.  a.  englischen 
Ortsnamen  Vj-.  g.  Proseni.:  Frühneuengl.  Ueb.  2  g.  Prakt. 
üeb.  z.  neuengl.  Syntax  f.  Anf.  u.  Vortgeschr.  g.  üeb.  i.  mündl. 
u.  schriftl.  Gebrauch  d.  Neuengl.  f.  Anf.  u.  Fortgeschr.  g.  — 
Paal:  ,Anorg.Exper.-Cliemie5.  Chem.  Prakt.,  analyt.,  anorg. 
u.  org.,  f.  Stud.  d.  Chem.,  Math.,  Naturwiss.  u.  Landwirt., 
ganz-  u.  halbt.  Arb.  a.  d.  Geb.  d.  Nahrungsmittel-Chemie, 
ganz-  u.  halbt.  Pharmaz.-chem.-toxikol.  Prakt.,  ganz-  u. 
halbt.    Chem.  Prakt.  f.  Stud.  d.  Med.  u.  Zahnheilk.  ü. 


Chem.  Prakt.,  ganz-  u.  halbt.  Chem.-tech.  Prakt.,  ganz- 
u.  halbt.  —  Spranger:  Geschichte  der  Deutschen  Schul- 
gesetzgebung u.  Schulverfassung  i.  Zusammenhang 
m.  d.  geist.  Kultur  2.  Religionsphilosophie  2.  Pesta- 
lozzi 1.  üeb.  d.  Philos.-pädag.  Sem.:  Staatsbürg.  Erzie- 
hung in  Geschichte  u.  Gegenwart  l''..  g.  —  Bjerknes: 
Ausgew.  Kap.  a.  d.  Dynamik  u.  Thermodynamik  d.  At- 
mospiiäre  2.  Selbst.  Arb.  i.  Geophysik.  Institut,  tägl. 
Prakt.  Einführ.  i.  grai)hisch-math.  Methoden  m.  Anwend. 
Geophysik.  Kolloq.  g.  —  Kromayer:  Geschichte  d.  röm. 
Kaiserzeit,  II.  4.  Ueb.  üb.  röm.  Kaiserzeit  2  g.  —  Koss- 
mat:  AUg.  Geologie  4.  Geolog.  Bau  Sachsens  u.  d.  an- 
grenz. Gebiete  2.  Kolloq.  z.  Vöries,  üb.  Allg.  Geologie 
1  g.  Besprechungen  über  Fortschritte  der  Geologie  u. 
Palaeontologie  1  g.  Geolog.  Ueb.  f.  Anf.  u.  Fortgeschr., 
tägl.  (auss.  So.)  —  Keil:  Demosthenes  Leben  u.  Schriften 
m.  Erklär,  ausgew.  Reden  4.  Ueber  d.  neuesten  Entdeckun- 
gen n.  Funde  a.  d.  Geb.  d.  griech.-röm.  Altertumsk.  (auch 
f.  Stud.  all.  Fakult.)  1.  Philol.  Prosem.:  Ovids  Metamor- 
phosen 2  g.  -  -  Meisenheimer :  Vergl.  Morphologie  u. 
Anatomie  der  Tiere  5.  Gross,  zoolog.  Praktik.,  tägl. 
Anleit.  z.  selbst.  Arb.,  tägl.  —  Oettingen:  Das  duale 
llarmoniesystem  auf  Grund  der  reinen  Stimmung  nebst 
Analyse  klass.  Tonwerke  2.  —  Stumme:  Neuarabiscb  2. 
Afrikan.  Si)rachen  2.  Türkisch  2.  Die  Volkslieder  des 
Orients  1.  Etymolog,  üeb.  a.  d.  Geb.  d.  Vulgärarabischen 
1  g.  Üeb.  i.  Lesen  d.  Tifinagh  lg.  —  Riemann:  Ein- 
führ, i.  d.  Musikgeschichte  2.  Musikwiss.  Sem.:  Paläo- 
grai)h.  Ueb.,  Referate  u.  Vorträge  der  Mitgl.  1','2  g.  Ana- 
lyt. üeb.,  Referate  u.  Vorträge  l'/2  »•  —  Jungmann: 
Einführ.  i.  d.  Pädagogik,  2.   Prakt.-pädag.  Seminar  4  g. 

—  Eber:  Gesundheitspflege  u.  inn.Krankh.  d.  Haussäuge- 
tiere nebst  einem  Abriss  (I.  Physiologie  als  Einleitung  5. 
Demonstr.  f.  Landwirte  2.  —  Meyer:  Die  grossen  Kolo- 
nialreiche der  Cxegenwart  2.    Kolonialgeogr.  üeb.  1  g. 

—  Gardthausen:  Röm.  Gescbiclite  4.  Monumentum  Ancy- 
ranum  1.  —  v.  Bahder:  Geschichte  d.  mittelhochd.  Lit.  3. 
~  Howard:  Landwirtsch.  Rechnungswesen,  spez.  dop]i. 
Buchhaltung  2.  Praktikum  f.  landwirtsch.  dopp.  Buch- 
führung f.  Anf.  u.  Fortgeschr.  -  Mogk:  German.  Reli- 
gionsgeschichte 2.  —  Deutsches  Prosem.:  Lektüre  d. 
(iunnlaugs  Saga  IV^.  —  Strecker:  Landwirtsch.  Boden- 
kunde, einschl.  Bodenbearbeitung  u.  d.  dazu  erforderl. 
(jerätc  2.  Kulturteehnik  (Ent-  u.  Bewässerungen,  Moor- 
kultur, Urbarmach.,  Regulier,  usw.)  2.  Landwirt.  Ma- 
schinenk.  nr.  Dem.  2.  Kulturtechn.  Prakt.  Techn.  Ex- 
kursionen. Lichtbildervortr.  üb.  d.  Landwirtschaft,  ihre 
Entwicklung  u.  Bedeutung  (f.  Stud.  all.  Fak.)  2.  —  Wei- 
gand:  Nach  d.  Krieg:  Altfranz.  Grammatik,  I.  Lautlehre 
mit  Interpret,  d.  ältesten  Texte  3.  Ital.  Grannnatik  m. 
üeb.  3.  l!iteri)ret.  folklorist.  Texte  1'/^.  —  Conrady: 
Grundzüge  d.  chines.  Grammatik  2.  Ausgew.  Kapitel 
aus  Huai-nan-tze  1.  Lü-shi-Cllf unts'iu  1.  Chines.  In- 
schriften, III.  1.  Ku-shi-yüan  1.  Ueb.  z.  Kultur-  u.  na- 
mentl.  Roligionsgescbichte  d.  Ts'in-  u.  Ilan-Periode  l'/a  g. 

Barth:  Allg.  Erziehungs-  u.  Unterriclitslehre  a.  Grund 
d.  Psychologie  d.  Gegenw.  2.  Einführ.  i.  d.  Rationalis- 
nuis,  ausgell.  v.  Leibniz'  Neuen  Abhandlungen,  m.  schriftl. 
Arb.  IVa  g'.  —  Stobbe:  Spez.  organ.  Cheuiie:  Die  hetero- 
zykl.  Verbindungen,  m.  bes.  Berücks.  d.  Alkaloide  u.  d. 
künstl.  Heiluiittel  1.  Spez.  organ.  Chemie:  Mehrkernige 
aromat.  Verbind.  1.  Chem.  Prakt.  f.  Fortgeschr.,  tägl.  — 
Wagner :  Exper.  Einfübr.  i.  d.  Chemie  a.  physik.  Grund- 
lage (f.  Stud.  all.  Fak.)  mit  P]rgänzungsstunde  1  g.  Chem. 
Prakt.  f.  Lehrer  (Schulversuche,  Analyse  u.  Präparate), 
ganz-u.lialbt.  Di(lakt.Bes])r.  z.  ehem.  Prakt.  f. Lehrer  1  g. — 
Weule:  Vergl.  Völkerkunde.  Anfänge  und  ürforinen  des 
stoffl.  Kulturbesitzes  2.  Grundriss  der  Ethnographie  von 
Asien  1.  15eliandl.  ausgew.  Fragen  a.  d.  Völkerkunde  1  g. 
Ausgew.  Kap.  a.  d.  Völkerkunde  v.  China  u.  Japan  g.  — 
Rassow:  Chem.  Technologie,  organ.  Betriebe  (Zucker, 
Stärke,  Gärungsgewerbe)  2.  Technol.  Exkursionen  g. 
Chem.  Prakt.  f.  Fortgeschr.  tägl.  Chem.-technol.  Prakt. 
ganz-  od.  halbt.  Die  Gewinnung  und  Verwendung  der 
wichtigsten  Gebrauchsmetalle  (Eisen,  Kupfer,  Zink,  Zinn, 
Nickel,  Silber);  f.  Hör.  all.  Fak.,  insbes.  Jur.  u.  Volks- 
wirt. 1.  —  Martini:  Die  bukol.  Dichtung  d.  Hellenen, 
nebst  Interpret,  ausgew.  Poesien  des  Theokrit  2.  Griech. 
Stilüb.  2.  —  Koetzschke:  Oesterreich  in  der  deutschen 
Geschichte  1.    Ostdeutsche  Kolonisation  im  Mittelalter 


Universität  Leipzig. 


45 


und  in  der  neueren  Zeit  VU-  ~  Woltereck:  Spez.  Zoo- 
loiiie:  Wirl)eltiere  I,  2.  Der  Darwinismus  und  der  heut. 
Stand  d.  Deszendenztlieorie  1.  —  Wirth:  Tsycliolosie 
(in.  experini.  Dem.)  4.  l'sychopliysik,  tägd.  exci.  So.  — 
Miehe:  Grundzüge  d.  alig.  Bakteriologie  2.  Moose,  Farne 
u.  Gymnosi>ermen  2.  Üel).  i.  milcrosk.  Untersuchen  v. 
Nalirupgs-  u.  Genussmitteln  3.  —  Scholl:  Eiektrotecliii. 
Prakt.  3.  Sellist.  plivsik.  Arh.  f.  Vorgesclir.,  täul.  excl.  So. 
Physik.  Prakt.  f.  Med.  u.  Pharmaz.  3.  —  Weyhe:  Ein- 
fülir.  in  das  Mittelenglische  2.  Friihneuengl.  Ueb.  2  g.  — 
Dittrich:  Geschichte  der  Ethik  I  (Altertum  u.  Mittel- 
alter) 2.  Selbst.  Arb.  üb.  exper.  Phonetik  u.  Sprachpsycho- 
logie g.  —  Weigert:  Photochem.  Probleme  1  g.  Spektro- 
sko|)ie  1.  Photoeliem.  u.  photogr.  Arbeitsmethoden,  m. 
jirakt.  Ueb.  4.  Photochem.-photogr.  Prakt.,  ganzt.  u.  halbt. 
-  Vogel:  Landwirt.  Bakteriologie  2.  Land wirt.-bakter. 
I^abor. :  Gr.  u.  kl.  Prakt.  Rakter.  Gesichtspunkte  beider 
Düngung  d.  landwirr.  Kulturpflanzen  1.  Die  Krankheiten 
d.  landwirt.  Kulturpflanzen  u.  i.  Bekämpfung  1.  Molkerei- 
bakteriol. Prakt.  6.  —  Salomen:  Napoleon  L  2.  Ueb.  z. 
engl.  Geschichte:  Studien  z.  Einführ.  i.  d.  Verständnis  des 
engl.  Paiteiwesens  i.  Vergl.  ni.  d.  deutschen  IV2  g-  — 
Blaschke:  Part.  Differentialgleich.  4.  Konforme  Abbil- 
dung 2.  Ausgew.  Gegenstände  zur  Geometrie  lg.  — 
Niggli:  Chemie  der  Erdrinde  1.  Die  Metamorphose  der 
Gesteine  1.  —  Settegast:  Provenzal.  Grammatik,  nebst 
Erklärung  ausgew.  Troubadourlieder  2.  —  Scholvint  Das 
russische  Verbum  2.  Russische  Lektüre  1.  —  Zarncke: 
Rom.  Literaturgesch.  v.  Augustus  ab  2.  —  Felix:  Palae- 
ontologie  der  Säugetiere  1.  ßesprecli.  üb.  Fortschritte 
der  Geologie  u.  Palaeontol.  1  g.  —  Simroth:  Die  Praxis 
des  biol.  Unterrichts  1.  Pendulationstheorie  u.  Phylo- 
genie  1.  —  Witkowski:  Geschichte  d.  deutschen  Dramas 
u,  d.  deutschen  Theaters  8.  Goethes  Jugendlyrik  1.  Ueb. 
z.  Einführ.  i.  d.  liter.  u.  Theaterkritik  g.  —  Prüfer:  Se- 
bastian Bach,  sein  Leben  u.  s.  Werke  2.  Richard  Wagner 
im  Lichte  der  Kunst-  U.Weltanschauung  d.l8.  u.  19.  Jahrh. 
(f.  Stud.  all.  Fak.)  2.  Lektüre  d.  Schriften  von  Carl  Maria 
V.  Weber  u.  E.  Th.  A. Hoffmann  2  g.  —  Schwarz:  Arabisch. 
Anfangsgr.  2.  Einführ.  i.  d.  Koran  2.  Neupersisch  (Gram- 
matik u.  leichte  Texte)  2.  Ueb.  z.  hebr.  Syntax  2  g.  — 
Eulenburg:  Allg.  Handelsgeschichte  b.  z.  Gegenwart  4. 
Volkswirt.  Zeitfragen  (Wirtschaft  im  Kriege.  Staat  u.  Li- 
dividuum,  Volksernähr.,  Frauenarbeit,  Weltwirtschafts- 
fragen)  1.  KoUoq.  üb.  d.  Volkswirtschaft  i.  Kriege  1V2- 
Uebungen  g.  —  Weissbach:  Geschichte  d.  alten  Vorder- 
asien 2.  Ueb.  a.  d.  Geb.  d.  Orient.  Altertumskunde  2  g.  — 
Reinisch:  Syst.  Petrographie  2.  ~  Friedrich:  Allg.  Wirt- 
schaftsgeographie 3.  Ueb.  f.  d.  Stud.  d.  Handelshochschule : 
1)  f.  Anfänger:  Das  Wichtigste  a.  d.  phys.  Geographie 
(als  Grundlage  d.  Wirts  haft)  1.  2)  f.  Fortgeschr. :  Wieder- 
holungskursus d.  Länderkunde  (Südamerika,  Afrika)  1  g. 
—  Marx:  Gasentladungen  2.  —  Dören:  Die  grosse 
deutsche  Kaiserzeit  4.  Einführung  i.  d.  ßidiandl.  wirt- 
schafts-  u.  sozinlgesch.  Probleme  1V2-  Ueb.  z.  Gesch. 
d.  mittelalterl.  Weltanschauung  1V2  g.  —  Biermann: 
Grundzüge  der  Sozialpolitik  2.  Ueb.  i.  d.  Finanzwiss. 
IV2  S-  ^  Schall:  Ausgew.  Kapitel  der  elektro-chem. 
Technik  IL  1  g.  Ph\ sik.-chem.  Einfiihrungskurs,  auch  f. 
Med.  —  Böttger:  Wiss.  Grundlagen  d.  analyt.  Chemie  2. 
Elektrochem.,  koUoidchem.  Prukt.,  ganz-  u.  halbt.  — 
Schneider:  Die  Entwicklung  d.  Philosophie  d.  Hellenen  m. 
bes.  Rücksicht  auf  den  Zusammenhang  mit  Religion  und 
Einzelwissensehaften  2.  —  Heller:  Allg.  u.  techn.  Chemie, 
org.  Teil  2.  Chem.  Prakt.  f.  Vorger.  ganztäg.  Chem.-techn. 
Prakt.  ganz-  u.  halbtäg.  —  Merre:  Deutsche  Geschichte 
seit  dem  Ausgang  des  Mittelalters  4.  Geschichte  d.  Re- 
naissance 1.  Ursprung  u.  Entstehung  des  Weltkriegs  1. 
Ueb.  z.  Gesch.  d.  Staatsanschauungen  IV2  g.  —  Freden- 
hagen: MaxweUsche  Theorie  auf  exper.  Grundlage  2. 
Selbst,  physik.  Arb.  f.  Vorgeschr.  tägl.  —  Haas:  Ge- 
schichte d.  Physik  t.  ihren  Anf.  b.  z.  Ende  d.  18.  Jahrh. 
2.  Selbst,  geschichtl. -physik.  Arb.  f.  Vorgeschr.  g.  — 
Klemm:  Einführungskursus  z.  experiment.  Psychologie 
2.  Völkerpsycholog.  Ueb.  1  g.  —  Strieder:  Deutsch- 
lands Weltwirtschaft  u.  Weltpolitik  1.  Wirtschafts-  und 
sozialgeschichtl.  Ueb.  IV2  g-  —  Scheiber:  Arzneimittel- 
prüfung 1.  Chem.  Prakt.,  analytisch,  anorg.  u.  org.,  für 
Stud.  (1.  Chemie,  Math.,  Naturwissensch,  u.  Landwirtsch. 
ganz-  u.  halbtäg.  Pharm.-chem.-toxikol.  Prakt.  ganz-  u. 


halbtäg.  Chem.  Prakt.  f.  Vorger.  ganz-  u.  halbtäg.  — 
Sieverts:  Einführ.  i.  d.  Motallograjthie  (Vortrag  u.  Ueb.) 
3.  Chem.  Prakt.,  analyt.,  anorg.  u.  org.  f.  Stud.  d.  Chem., 
Math.,  Naturwiss.  u.  Landwirt,  ganz-  u.  halbt.  Chem. 
Prakt.  f.  Vorger.  ganz-  u.  halbt.  Chem.  Prakt.  f.  Stud. 
d.  Med.  u.  d.  Zahnhoilk.  (j.  —  Brahn:  St-minarist.  Utd». 
üb.  exper.  Pädagogik  m.  Exper.  l'/a  g-  Angew.  Psyciio- 
logie  m.  Exper.  1.  Wiss,  Arb.  i.  Inst.  20  g.  —  Schulz: 
Einführ.  i.  d.  Stud.  d.  alt.  Geschichte  n.  allg.  Quellenk. 
3.  Himmelsbild  u.  Weltanschauung  i.  klass.  Altertum  1. 

—  Deussen  :  (iualit.  Analyse  1.  Chem.  Prakt.,  analyt.,  an- 
org. u.  org.,  f.  Stud.  d.  Chem.,  Math.,  Naturwiss.  u.  Land- 
wirt, ganz-  u.  halbt.  Arl).  a.  d.  Gel),  d.  Nahrungsmittel- 
Chemie  ganz- u.  halbt.  Phannaz.-chem.-toxikol.  Praktikum 
ganz-  u.  halbt.  Cliem.  Prakt.  f.  Vorger.  ganz-  u.  halbt. 
Ueb.  i.  Sterilisieren  f.  Stud.  d.  Pharmaz.  —  Merker: 
Repetit.  d.  deutschen  Literaturgesch.  2.  Kleists  Erzäh- 
lungen 1.  Goethes  dramat.  Fragmente  u.  Pläne  1.  — 
Jaffe:  Einführ.  i.  d.  Vektor-Analysis  1  —  Dieterich:  Die 
Weltstellung  d.  byzant.  Kultur  i.  Frühuiittelalter,  (Kunst, 
Literatur,  Wissenschaft)  1.  Die  neugriech.  Sprache  1. 
Aeltere  deutsche  Berichte  üb.  byzant.  Kulturverhältnisse 
l'/a  g.  —  Schmeidler:  Deutsche  Geschichte  im  s|iäte- 
ren  Mittelalter  1.  Geschichte  der  Ketzerei  im  Mittel- 
alter 1.  Einführung  in  die  Kenntnis  und  Benutzung 
d.  Quellen  u.  Behandlung  einf.  method.  Fragen  IV2  g  — 
Waentig:  Arbeiten  a.  d.  Geb.  d.  Nahrungsmittel-Chemie 
ganz-  u.  halbt.  Chem.  Prakt.,  analyt.,  anorg.,  org.,  für 
Stud.  d.  Chemie,  Math.,  Naturwiss.  u.  Landwirtsch.  ganz- 
u.  halbt.  Chem.  Prakt.  f.  Vorger.  ganz- u.  halbt.  Chem. 
Prakt.  f.  Stud.  d.  Med.  u.  Zahnheilk.  —  Süss:  Lateinisch 
f.  Anf.  a.  all.  Fak.  II.  4.  Lat.  Stilüb.  2.  Lektüre  u.  In- 
terpret, d.  Petron  u.  and.  vulgär-lat.  Texte,  2.  —  Schaefer: 
Spez.  anorg.  Chemie  unt.  Berücks.  neuerer  Forschungen 
I.  2.  Analyt.-chem.  Prakt.  f.  Stud.  d.  Chem.,  Pharm., 
Mathem.,  Naturwiss.  u.  Landwirt,  ganz-  u.  halbt.  Anorg.- 
chem.  Prakt.  6.  Chem.  Prakt.  f.  Stud.  d.Med.  u.d.  Zahn- 
heilk. 6.  Chem.  Prakt.  f.  Fortg.  tägl.  —  Lilienfeld:  Er- 
zeugung u.  Anwend.  d.  Röntgenstrahlen  1.  —  Bergmann: 
Einleit.  i.  d.  Philosophie  2.   Ueb.  z.  Sozialpädagogik  IVo  g. 

—  Bergt:  Die  wichtigsten  Metalle  in  Natur  u.  Technik  1. 
Vulkanologie  1.  —  Hempelmann:  Tierpsychologie  2.  — 
Füchtbauer:  Pädag.-physik.  Prakt.  (f.  Lehramtskand.)  3. 
Selbst,  physik.  Arb.  f.  Vorg.  halb-  od.  ganzt.  Physik. 
Prakt.  Physik.  Prakt.  f.  Med.  u.  Pharm.  —  Buder :  V ergl. 
Uebers.  üb.  d.  Hauptstämme  des  Pflanzenreichs  2.  — 
Wackernagel:  Die  Blütezeit  d.  mittelalterl.  Plastik  in 
Deutschland  und  deren  Entwicklung  s.  Karl  d.  Gr.  2. 
Jakob  Burckhardts  Geschichte  d.  Renaissance  in  Italien 
2  g.  —  Reddelien:  Neuere  Theorie  u.  Forschungsergeb. 
d.  org.  Chemie  1.  Organ. -chem.  Vollprakt.  tägl.  Chem. 
Praktik,  f.  Fortg.  tägl.  —  Lipsius:  Die  Philosophie  der 
Gegenw.  2.  —  Metzger:  Allg.  Geschichte  d.  Philosophie 
d.  Menschheit  i.  Umriss.  Philos.  Ueb.  (Erkenntnistheorie) 
IV2  ff-  —  Menke-Glückert:  Die  politischen  Parteien  d. 
Gegenw.  Ihre  Geschichte  u.  ihre  Programme  2.  Haupt- 
epochen der  deutschen  Geschichtsschreibung  1.  Anleit. 
z.  Stud.  d.  Geschichte  überhaupt:  Lektüre  von  Quellen 
zur  deutsch.  Geschichte,  Einführ.  i.  d.  Elemente  d.  Quel- 
lenforschung 1V2-  Ueb.  z.  Gesch.  d.  polit.  Parteiwesens 
in  Deutschland  2V2  g.  —  Scheu:  Geographie  v.  Gross- 
britannien u.  Irland  2.  Geograph.  Exkursionen  g.  — 
Weimann:  Deutsche  Wirtschaftsgeschichte  2.  Einfuhr, 
i.  d.  Kenntnis  u.  Benutzung  d.  Quellen  u.  Behandlung 
einfacher  method.  Fragen  IV3  g.  —  Lehmann;  Die  geo- 
graph.  Entdeckungen  v.  15.  b.  2U.  Jahrh.  2.  —  Brandes: 
Paläobiologie  d.  wirbell.  Tiere  2.  Besprech.  üb.  Fort- 
schritte d.  Geologie  u.  Paläontol.  lg.  —  Smith:  Geschichte 
des  Kriegswesens  im  Mittelalter  2.  Ueb.  z.  Kriegsge- 
schichte i.  Mittelalter  IV3  g.  —  Seydel:  Prakt.  Ueb.  i. 
redner.  Stimmbildung  u.  Vortragskunst  2.  Vortragsüb. 
f.  Vorgeschr.  und  im  Sprechchor  1.  Gesangübungen 
(Stimmbildung,  Lieder,  Arien)  1.  Liturg.  Gesang-  u. 
Vortragsüb.  1.  —  Seliger:  Direkt,  d.  Akademie  für 
graph.  Künste  u.  Buchgewerbe,  gestattet  d.  Stud.  Teil- 
nahme an  sämtl.  prakt.  u.  theoret.  Ueb.  der  Akad.  — 
Grabbe:  Obst-  und  Formobstbau  in  Garten  und  Feld  2. 
Obst-  und  Gemüseverwertung  in  Haushalt  u.  fabrikmäss. 
Betriebe  1.  Gemüsebau  i.  Garten  u.  Feld  2.  Einrichtung 
u.  Unterhalt,  v.  Park-  u.  Ziergärten  1.  —  Weinmeister: 
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Entwickluugsgescli.  d.  (labelsberg-.  Stenograpbie  1.  Die 
Gabelsberg.  Satzkürzuiig  i.  Theorie  u.  Praxis  1.  John: 
Unterrichtslelire  für  Landvvirtschat'tslehi'er  2.  Tbooret. 
Seminarüb.  2.  Exprr.  Voi  bor.  f.  d.  Unterriclit  2.  Uuter- 
ricbtserteiluiig  IG.  —  Kühr:  Alig.  Akadi-miscber  Turu- 
abend  der  Universität  (A.  T.  A.):  Geräte,  Frei-  u.  volks- 


tütnb  Uebiiiigcn,  Sidiwed.  (iyiniiastik,  Hallenspiele.  Leichi 
atldetik,  Fiissball,  Hockey.  S,-.ldagball.  Scliwimiuen.  Eis 
laufen,  l'rakt.  Leliriib.  d.  Akadein.  wiss.  Turididirerver- 
einig.  2.  —  Roux:  Fcchtiinterrielit  in  allen  Wa.ffengatl. 
-  Sack;  Keitiintcrrii'lit. 


Philipps= Universität  Marburg 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  im  Winterhalbjahr  1915/16. 

Die  Ziffern  geben  die  Stundenzahl  an.  —  Das  g  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist. 


I.  Theologische  Fakultät. 

Ord.  ProfF. :  Herrmann:  Dogmatik  II  4.  Systeinat. 
Seminar  1.  —  JQIicher:  Dogmengoschiebte  5.  Gal.-Pbil.- 
B riefe  2.  Kircbengescli.  Seminar  2.  —  Budde:  Kleine 
Propheten  4.  Bibl.  Theologie  des  Alten  Testaments  4.  Alt- 
testamentl.  Seminar  2.  —  Boehmer:  Kirchengeschichte  II 5. 
Symbolik  4.  Das  germanische  Christentum  1.  —  Born- 
häuser: Praktische  Theologie  (Katechetik,  Seelsorge, 
Kirchenverfässung)  4.  Pastoralbriefe  2.  Homilet.  Seminar  2. 

—  HeitmQIIer:  Römerbrief  4.  Noutestanientl.  Einleitung  4. 
Neutestamentl.  Seminar  2.  —  Simons;  Praktische  Theo- 
logie (Homiletik  u.  Liturgik)  4.  Evangel.  Mission  1. 
Katechet.  Seminar  2.  —  Ausserord.  Prolf. :  Rade:  Pro- 
testant. Theologie  von  Melanchthon  bis  Sohleiermacher  2. 
Luther  1.  —  Stephan:  Systemat.  Theologie  I  4.  Schlcier- 
machers  Glaubenslehre  2.  —  Priratdozz.:  Günther;  Die 
Heiligen  des  Mittelalters  in  Kunst  und  Legende  1.  Litiirg. 
Uebungen  2.  —  Bornhausen:  Religionspsycliologie  2. 
Besprechungen  über  das  Problem  des  Leidens  2.  — 
Bultmann:  Erklärung  der  Johannes-Apokalypse  2.  Neu- 
testamentl. Uebungen  2.  Griech.  Anfangskurs  'S.  —  Lektor : 
Baumgartner:  Hebräische  Grammatik  für  Anfänger  4. 
Hebräische  Uebungen  für  Fortgeschrittene  2. 

II.  Juristische  Fakultät. 

Ord.  ProfF.:  Bnneccerus;  Bürgerl.  Recht:  Allgem. 
Teil  u.  Schuldverhältnisse  9.  Lehre  vom  objekt.  Recht 
und  seiner  Auslegung  1.  —  Traeger:  Strafrecht  4. 
Konkursrecht  2.  ZwangsvoUstr.-Recht  2.  Zivilprozess- 
reehtl.  Uebungen  2.  Die  besond.  Verfahrensarten  der 
ZPO.  1.  —  Leonhard:  Eamilienrecht  4.  Konversator, 
über  röm.  Recht  2.  Zweite  Uebung im  bürgerl.  Recht  2.  Kon- 
versatorium  über  bürgerl.  Recht  1 4.  Pfandrecht  an  beweg- 
lichen Sachen  und  Rechten  1.  —  Andr6:  System  des  röm. 
Rechts  4.  Geschichte  des  röm.  Rechts  4.  Röm.  Zivil- 
prozess  1.  Pandektenexegese  2.  Erste  Uebung  im  bürgerl. 
Recht  2.  —  Schficking:  Kirclienreeht  4.  Verwaltungs- 
recht 4.  Völkerrecht  3.  Idee  der  internationalen  Orga- 
nisation 1.  Oeftentliehrechtl.  Uebungen  2.  —  Wolff; 
Deutsche  Rechtsgeschichte  4.  Deutsches  Privatrecht  4. 
Urheberrecht  1.  Handelsrechtsübungen  2.  —  Ausserord. 
ProfF.:  Engelmann;  Zivilprozessrecht  5.  Strafprozess- 
recht 4.  Vermögensverbrechen  1.  Strafrechtl.  Uebungen  2. 

—  Meyer:  Erbrecht  4.  Handels-  u.  Seerecht  4.  Wechsel- 
recht (mit  dem  Recht  der  Wertpapiere)  2.  Frachtrecht  1. 

—  Bredt:  Staatsrecht  4.  Allgem.  Staatslehre  2.  Inter- 
pretation der  preuss.  Verfassung  l.  —  Privatdozz. : 
Wolzendorff :  OefFentlichrechtl.  Uebungen  (zus.  mit  Prof. 
Schücking)  2.  Staats-  u.  Sozialintcresse  im  Arbeits- 
recht 1.  —  Klausing:  Liest  nicht.  —  N.  N.:  Sachenrecht  4. 

III.  Medizinische  Fakultät. 

Ord.  ProfF.:  Mannkopff:  Liest  nicht.  —  Ahlfeld: 
Liest  nicht.  —  Gasser;  Systemat.  Anatomie  I.  Teil  5. 
Präparierübungen  tgl.  Situsdemonstrationen  5.  Arbeiten 
für  Geübtere  tgl.  —  Tuczek;  Ueber  Wesen  und  Ursachen 
der  Geisteskrajikheiten  1.  —  v.  Behring:  Bekämpfung 
der  Infektionskrankheiten  2.  —  Schenck:  Einführung  in 
die  Physiologie  1.   Physiologie  II.  Teil  5.  Physiolog. 


Praktikum  4.  Arbeiten  im  Labor,  tgl.  —  Bonhoff;  llygion^ 
I.  Teil  3.  Bakteriolog.  Kurs  4.   Hygien.  Praktikum  1'/ 
Ueber  tierische  Parasiten  1.  —  Gürber:  Pharmakologie  Id 
Gesch.  der  Medizin  l.  Arbeiten  hn  Labor,  tgl.  —  König 
Chirurg.  Khnik  und  Poliklinik       .  Operationsübunget 
am  Versuchstier  2.    Uebungen  im  Labor.  —  Zange 
meister:    Geburtsh.-gynäkolog.    Klinik   5.  Geburtsli 
Operationen  3.    Kurs  der  Cystoskopie  1.  —  Matthes 
Medizin.  Klinik  TVa-    Klin.  Visite  L    Patholog.  Physio 
logie  1.  Physik.-j)ropä(leut.  Kurse  7.  Arbeiten  im  Laboi 
tgl.  —  Bielschowsky;  Ophtbalmol.  Klinik  und  Poliklinik 
Augenspiegelübungen   für  Anfänger  2.  Augenspiegel- 
übungen   für    Fortgeschrittene    1.  Funktionsprüfun.L 
der   Augen   1'/^.    Arbeiten   in   der  Poliklinik  und  im 
Labor,   tgl.  —  Jores:  Allgem.  Pathologie  5.  Malcro- 
skop.  Diagnostik  3.    Patholog. -anatomische  Demonstra- 
tionen VI2.    Sektionskurs.    Arbeiten  im  Labor.  tgL  — 
Ord.  Hon. -ProfF.:  Ostmann:  Poliklinik  f.  Olirenkranke  1. 
Poliklinik  f.  Nasen-  u.  Halskranke  1.    Arbeiten  in  der 
Poliklinik  für  Geübtere  1'/.^.  —  Hildebrand:  Gerichtl. 
Medizin  f.  Mediziner  2.    Soziale  Medizin  1.  Röntgen- 
kurs  1.  —  Ausserord.  Proff. :  Kutscher;  Gewebschemie  2. 
Physiolog.  Praktikum  4.    Cbem. -physiolog.  Kurs  f.  Vor- 
gerückte tgl.    Selbständ.  Arbeiten   im   Labor,  tgl.  — 
Müller:  Medizin.  Poliklinik  5.    Nervenkrankheiten  1.  — 
Privatdozz.:  Jahrmärker:  Psychiatr.  Klinik  4.  Gerichtl.- 
psychiatr.  Praktikum  1.  für  Mediziner  2.  2.  für  Juristen  2. 

—  Lohmann:  Physiolog.  Methodik  l'/o-  Physiolog.  Kollo- 
quium 2.  Medizin.  Hilfswissenschaften  f.  Turnlehrer  3.  — 
Rieländer:  Physiologie  undPathologie  des  Wochenbetts  1. 

—  Guido  Fischer:  Ausgewählte  Kap.  der  Zahnheilkunde  2. 
Mundehirurgie  9.  Mundchirurgie  f.  Mediz.  1^/2.  Konser- 
vier. Zahnlieilkunde  25.  Zahntechnik  25.  Materialkunde  2 
Mikroskop.  Uebungen  tgl.  —  Frey:  Balneologie  1.  Biolog 
Nachweis  von  Giften  und  biolog.  Wertbestimmung  voi 
Arzneikörpern  1.  Das  Rezept,  seine  Deutung  und  Be 
deutung  1  -  Esch:  Kurs.  d.  Schwangerenuntersuchung  2 
Geburtsh.  Propädeutik  2.  —  Veit:  Entwicklungsgeschichte 
I  1.  Zellen-  und  Gewebelehre  3.  Osteologie  u.  Syndes 
mologie  2.  —  Hohmeier:  Frakturen  und  Luxationen  2 
Propädeut.  Chirurgie  3.  Elektroskopie  der  Körperhöhlen  1 

—  Grüter:  Augenspicgelkurs  für  Anfänger  2.  Augenspie 
gelkurs  für  Fortgeschrittene  1.  —  M.  Schenck;  Uebei 
Harnuntersuchung  1.  —  Berblinger:  Patholog.  Anat.  dei 
Drüsen  mit  innerer  Sekretion  1.  Patholog.  Anat.  der 
Mund-  und  Nasenhöhle  1.  Hürter:  Krankenernährung 
mit  prakt.  Uebungen  in  der  Diätküche  2.  Röntgendiagno- 
stik u.  Röntgentherapie  innerer  Erkrankungen  1.  Physikal.- 
propädeut.  Kurse  7,  —  Hagemann:  Allg.  Chirurgie  2. 
Chirurgie  d.  Mundhöhle  2.  Kurs  d.  chirurg.  Röntgendiagno- 
stik u.  Therapie  L  —  Kirstein;  Geburtsh.  Operationskurs  3. 

—  Löning:  Kurs  der  chem.-mikroskop.  Untersuchungs- 
methoden 2.  Ausgew.  Kapitel  d.  inneren  Medizin  f. 
Zahnärzte  2.  —  Magnus;  Orthopädie  1.  —  Rohmer: 
Kinderklinik  2.  Ernährung  und  Ernährungsstörungen  2.  — 
Döllner;  Geisteskrankheit  und  Sexualdelikt  l.  Arzt  und 
Recht  1. 

4.  Philosophische  Fakultät. 

Ord.  Proff.:  Kissner:  Liest  nicht.  —  Bauer;  Liest 
nicht.  —  Zincke:  Liest  nicht.  —  Cohen:  Liest  nicht.  — 
von  der  Ropp:  Deutsche  Verfassungsgeschichte  4.  Histor 


Üniversitilt 


Seminar:  Uebungen  zur  Geschichte  des  Mittelalters  2. 

—  Schmidt:  Qualitative  Analyse,  im  Anschliisb  an  die 
lirakiisehen  Uebungen.  Praktische  Uebungon  in  der  una- 
lyt.  und  forensischen  Chemie,  sowie  in  der  Untersuchung 
der  Nahrungs-  und  Genussmittel,  und  selbständige  che- 
mische Arbeiten  mit  Prof.  Keller,  tgl.  —  Vogt:  Gesch. 
u.  Grammatik  d.  neuhochd.  Schriftsprache  4.  Gudrun  1. 
Germanist.  Seminar  1.  Germanist.  Proseminar:  Mittel- 
hochd.  Uebungen  zu  Gudrun  1.  —  Kayser:  Geolog.  For- 
mationskunde 3.  Abriss  der  Paläontologie  der  niederen 
Tiere  3.  Geolog.-paläontolog.  Uebungen  2  M.  Arbeiten 
im  geolog.  Institut,  tgl.  —  Maass:  Demosthenes'  Rede 
vom  Kranze  3.  Ovids  Metamorphosen  2.  Altphilolog. 
Seminar,  II.  Stufe:  Parthenius  2.  —  Birt:  Lat.  Gram- 
matik 1  3.  Aristoteles'  Poetik  2.  Altphilol.  Seminar: 
Musaeus  und  Arbeiten  2.  —  von  Sybel:  Liest  nicht. 

—  Arthur  Meyer:  Bakterien  1.  Pharmakognosie  2. 
Erstes  mikroskop.  Praktikum  5.  Botan.  Praktikum  über 
Pilze  und  Bakterien  tgl.  Arbeiten  im  Botan.  Institut  tgl. 
Botan.  Kolloquium  1.  —  Korscheit:  Zoologie  und  Vergl. 
Anatomie  5.  Mikr.-zoolog.  Kurs  an  3—4  T.  oder  tgl. 
besonders  vorm.  Arbeiten  Fortgeschr.  im  zoolog.  In- 
stitut. Zoolog.  Kolloquium  2.  —  Busch:  Das  Zeitalter 
Bismarcks  4.  Deutsch-französischer  Krieg  1.  Quellen 
und  Bearbeitungen  zur  deutschen  Geschichte  seit  1851  1. 
Histor.  Seminar  2.  —  Natorp:  Alte  Philosophie  4.  Gesch. 
der  Pädagogik  3.  Philos.  Seminar:  Uebungen  über  Plato  2. 
Uebungen  über  Herbart  2.  —  Victor:  Shakespeare's  Life 
and  Works  3.  The  Teaching  of  Englisli  2.  Engl.  Pro- 
seminar, philolog.  Abt.:  Wordsworth  l.  Engl.  Seminar, 
philolog.  Abt.:  a)  Browning  1.  b)  Miltons  Prose  l.  — 
Jensen:  Syrisch  2.  Arabisch  2.  Oriental.  Seminar:  As- 
syrisch 2.  -  Richarz:  Experimentalphysik,  Hälfte:  Lehre 
von  Wärme,  Magnetismus  und  Elektrizität  5.  Elem.  Erg. 
zur  Exp.  Physik  1.  Physikal.  Kolloquium  2.  Physika!. 
Praktikum,  mit  Prof.  Feussner  und  Prof.  Schulze  6. 
Leitung  eigener  Untersuchungen  tgl.  —  Troeltsch:  Na- 
tionalökonomie II  4.  Arbeiterfrage  1.  Volkswirtschaftl. 
Staatsbürgerkunde  1.  Staatswissenschaftl.  Seminar:  üeber 
landwirtschaftl.  und  agrarpol.  Fragen  I  Va-  Volkswirtsch. 
Proseminar  IV2.  —  von  Auwers:  Organ.  Experimental- 
Chemie  für  Chemiker  und  Mediziner  5.  Chem.  Seminar, 
alle  14  Tage  2.  Chem.  Praktikum ,  mit  Prof.  Fries, 
ganztägig  und  halbtägig.  Chem.  Uebungen  für  Medi- 
ziner, mit  Prof.  Strecker,  ganztägig  u.  halbtägig.  Prakt.- 
chem.  Kursus  für  Mediziner,  mit  Prof.  Strecker  4.  — 
Mensel:  Integralrechnung  4.  Kreisteilungsgleichung  mit 
Anwendung  auf  den  grossen  Fermat'schen  Satz  u.  das 
allg.  Reziprozitätsgesetz  3.  Math.  Seminar  1.  —  Elster: 
Romantik  2.  „Faust"  2.  Germ.  Seminar:  Hebbel  2.  — 
Geldner:  Grammatik  des  Sanskrit  2.  Lektüre  leichter 
Sanskrittexte  2.  Paiigrammatik  mit  Einführung  in  die 
buddhistische  Lit.  2.  Oriental.  Seminar:  Vedische  Uebun- 
gen 2.  —  Neumann:  Analyt.  Mechanik  II  3.  Höhere 
Funktionentheorie  4.  Math.  Seminar  IVa-  —  Wechssler: 
Mohere  u.  Gesch.  d.  Lustspiels  4.  Roman.  Seminar:  Vul- 
gärlateinische Texte  2.  —  Otto:  Gesch.  des  alten  Orients  4. 
Uebungen  zur  alten  Geschichte  2.  —  L.  Schultze-Jena: 
Morphologie  der  Erdoberfläche  4.  Belgien  und  Kongo- 
staat 1.  Geograph.  Uebungen  für  Anfänger  mit  Dr.  0  bst  2. 
Geograph.  Uebungen  für  Fortgeschrittene  mit  Dr.  0  bst  2. 
Anleitung  zu  selbst.  Arbeiten  tgl.  —  Jaensch:  Psycho- 
logie 4.  Psycholog.  Uebungen  2.  Eigene  Untersuch,  tgl. 

—  Hamann:  Französ.  Kathedralen  3.  Meisterwerke  der 
Galerien  in  Cassel  und  Frankfurt  a.  M.,  Exkursion  jeden 
2.  Samstag.  Kunstwissensch.  Seminar:  Französische  und 
deutsche  Plastik  des  Mittelalters  2.  —  Mewaldt:  Ciceros 
Reden  3.  Altphilol.  Seminar:  Ennius  2.  —  Jacobsthal: 
Denkmäler  griechischer  Heldensage  3.  Archäol.  Semi- 
nar 1.  Archäol.  Proseminar  1.  —  Koppe:  Nationalöko- 
nomie I  4.  Statistik  2.  Die  deutsche  Volkswirtschaft 
im  Kriege  1.  Staatswissenschaftl.  Seminar:  Finanz-,  Bank- 
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und  Börsenwesen  2.  —  Ord.  Hon.-ProfT.:  Rathke:  Liest 
nicht.  —  Wenck:  Brandenburgisch-|)reu8sisclie  Gesell,  bis 
zum  Todo  des  Gr.  Kurfürsten  2.  Historische  Uebungen 
zur  Gesch.  des  Mitt<!lalter9  2.  —  Feussner:  Theoretische 
Physik:  Lehre  vom  Licht  4.  Physikal.  Praktikum  mit 
Prof.  Richarz  und  l'rof.  Schulze  G.  Th(H)ret. -physikal. 
Seminar  2.  —  Wrede:  Althochd.  Interpretation  2.  Alt- 
und  mittelliochd.  Metrik  2.  ~  Ausserord.  Prof}'. :  Thiel: 
Physikal.  Chemie  1.  Theoretische  Uebungen  1.  Phy- 
sikal.-chem.  Praktikum  3.  Anleitung  zu  selbst.  Unter- 
suchungen tgl.  Photo-cliem.  und  photogr.  Praktikum,  2.  - 
Jacobsohn:  Griech.  Laut-  und  Formenlehre  4.  Indo- 
german.  Seminar:  Grammat.  Uebungen  zur  Sprache  Hero- 
dots.  —  Misch:  Einführung  in  die  Philosophie  3.  Philos. 
Seminar:  Uebungen  auf  dem  Gebiete  der  Geistespliilo- 
sophie  2.  —  Fries:  Ausgew.  Kapitel  aus  der  anorgan. 
Chemie  3.  Chem.  Kolloquium  1.  Chem.  Repetitorium  für 
Medizinerl.  —  Stengel:  Allg.  Urkundenlehre  2.  Deutsche 
Gesch.  im  Zeitalter  der  Kaiser  aus  sächs.  u.  sal.  Hause  2. 
Seminar  für  geschichtl.  Hilfswissensch.:  Diplomatische 
Uebungen  1.  —  Nordhausen:  Systematik  der  Algen, 
Moose  u.  s.  \v.  2.  Püanzengeographie  1.  Demonstrationen 
zu  ausgewählten  Ka])iteln  der  Pflanzengeographie.  — 
Weigel:  Allg.  Mineralogie  und  Kristallographie  I  4.  Mi- 
neralog.-petrogr.  Praktikum  mit  Prof  Schwan  tke  3. 
Arbeiten  für  Vorgeschr.  tägl.  —  Privatdozz.:  Reissert: 
Organ.  Farbstoffe  1.  —  v.  Dalwigk:  Anal.  Geom.  des 
Raumes  3.  Naturwissensch.  Anwendungen  der  Dilf.-  u. 
Int.-Rechnung  mit  Uebungen  2.  Geodäsie  2.  Karto- 
graphie 1.  —  F.  A.  Schulze:  Elastizitätstheorie  2.  Phy- 
sikal. Praktikum  mit  Prof.  Richarz  und  Prof.  Feuss- 
ner 6.  —  Strecker:  Qualitative  Analyse  2.  Konstit. 
anorg.  Verbind.  1.  Repetitorium  der  anorg.  Chemie  2. 
Prakt-chem.  Kursus  für  Mediziner  mit  Prof.  v.  Auwers  4. 

—  A.Schwantke:  Zeichn.,  Projektion  und  Berechn.  der 
Kristalle  2.  Mineralog.-petrograph.  Praktikum  mit  Prof. 
Weigel  3.  —  Keller:  Organ.  Chemie  6.  Nahrungsmittel- 
chemie 2.  Arzneimittelprüfung  1.  Praktische  chem. 
Uebungen,  ganztägig.  Sterilisierübungen  2.  —  Wegener: 
Orts-  und  Zeitbestimmungen  2.  —  tiartmann:  Ethik  4. 
Philos.  Seminar:  Uebungen  zur  Ethik:  Bespr.  zeitgenöss. 
Ethiker  2.  —  Fiade:  Chem.  Technologie  2.  Kolloid- 
chemie 1.  Gasanalyt.  Praktikum  3.. —  Harms:  Bau-  und 
Naturgeschichte  der  Sauropsiden  2.  Tiergeographie  1.  — 
V.  Unwerth:  Grundzüge  der  vergleich.  Laut-  und  Formen- 
lehre des  Gotischen  u.  s.  w.  3.  —  Take:  Interferenz,  Po- 
larisation und  Kriatalloptik  2.  Repetitorium  der  Experi- 
mentalphysik mit  elementar-mathemat.  Uebungen,  S.Teil,  1. 

—  Horst:  Idealismus  und  Naturalismus  in  der  nieder- 
länd.  Kunst:  Das  niederländ.  Bildnis  1.  Kunstgeschichtl. 
Uebungen:  Niederländer  und  Italiener  2.  Kunstgeschichte 
und  Kunstwissenschaft  2.  —  Glaser:  Erklärung  franzö- 
sischer Klassiker  2.  Streitfragen  der  französischen  Lite- 
raturgeschichte 1.  —  Hermann:  Beurlaubt.  —  Obst: 
Geographie  von  Nordamerika  3.  Grundzüge  der  Karten- 
projektionslehre mit  Uebungen  2.  Geograph.  Uebungen 
für  Anfänger  mit  Prof.  Schnitze  Jena  2.  Geograph. 
Uebungen  für  Fortgeschr.  mit  Prof.  Schnitze  Jena  2. 

—  Jachmann:  Beurlaubt.  —  Heimsoeth:  Gesch.  der 
neueren  Philosophie  3.  Philosoph.  Seminar:  Uebungen 
über  Descartes  2.  Uebungen  über  Leibniz  2.  —  Cloos: 
Bau  und  Entstehung  der  Gebirge  2.  Geologie  der  Erde  III, 
Asien  und  Australien  1.  Praktische  Einführung  in  die 
Geologie  2.  Geolog.  Kolloquium  mit  Prof.  Kayser  2.  — 
Pfister:  Die  griech.  Historiker  in  der  Zeit  von  Alexander 
bis  Augustus  3.  Alexander  der  Grosse  in  der  Welt- 
literatur 1.  Altphilolog.  Proseminar :  Griech.  u.  lat.  Stil- 
übungen 2.  Interpretation  von  Sallusts  Invective  2.  — 
Lektoren:  Fehlen.  —  Lehrer  der  Künste :  Jenner:  Franz 
Schubert  und  sein  Lied  1.  Die  Grundharmonien  und  ihre 
Funktionen  1.  Unterricht  im  Orgelspiel  1.  —  Giebel: 
Aktzeichnen  2. 
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Verzeichnis  der  VorIesun§:en 


an  der 


Ludwig-Maximilians-Universität  zu  Hiinclien 

im  Winter=Halbjahr  191516. 

Begion  der  Vorlesungen  am  3.  November  1915. 


*  =  z.  Zt.  im  Heere. 


g.  =  gratis. 


I.  Theologische  Fakultät. 

Bardenhewer:  Erklärung  ilos  Römerbriefes,  4.  Ribl.- 
exeget.  Seminar,  neutestamentl.  Abteil.,  1  g.  —  Knöpfler: 
Kirchengesch  cbte,  erstes  Zeitalter:  Das  Christentum  im 
Bereich  der  griechisch-röm.  Welt,  5.  Kirchengeschichtl. 
Ueb.,  1.  —  Atzberger:  Dogmatik:  Einleit.;  theol.  Er- 
kenntnislebre;  von  Gott  ilem  Einen  und  Droieinigen,  5. 
Dogmat.  Ueb.,  lg.  —  Goettsberger;  Einleitung  i.  d. 
Alte  Testament,  4.  Hebr.  Elementargrammatik,  2.  Bibl.- 
exeget.  Seminar,  alttest.  Abt..  lg.  —  Walter:  Moral- 
theologie: Schluss  des  s])ez.  Teils,  5.  —  Seitz:  Apolo- 
getik: Die  Kirche,  4.  Gegebenenfalls  nach  Friedens- 
schluss:  Wunder  und  Naturgeschehen  (f.  Hörer  allerP'ak.),  1. 

—  GietI:  Kirchenrecht:  Quellen  des  Kirchenrechts  u.  Ver- 
fassung d.  Kirche,  5.   Uebungen  im  Kanonist.  Sem.,  1  g. 

—  Weigl:  Liturgik,  5.  Führeramt,  1.  Homilet.  Seminar: 
Ueb.  f.  Oberkurs,  Ueb.  f.  Unterkurs,  je  1  g.  —  Göttler: 
System  der  Pädagogik  I.,  4.  Gesebenenfalls  Uebungen 
a.  d.  Gesch.  d.  Pädagogik,  1  g.  Didakt.  Praktikum,  2  g. 
Katechet.  Prakt.  (m.  Pd.  Mayer),  1  g.  —  Schermann: 
Geschichte  der  frühchristl.  Malerei  b.  z.  13.  Jahrb.,  2.  Die 
Sprache  der  frühchristl.  Literatur,  Christi.  V^olkslit.  (Ro- 
mane u.  Legenden),  2.  Gegebenenfalls  Kirchengeschiclite 
d.  19. — 20.  Jahrb.,  1.  —  Friedrich:  Das  Erlösungsdogma 
in  Vergangenheit  u.  Gegenwart  m.  bes.  Berücks.  neuzeitl. 
Kontroversen  (f.  Hörer  aller  Fak.),  2.  —  Adam:  Geschichte 
d.  altkirchl.  Busse,  2.  —  *Aufhauser:  Neueste  Kirchenge- 
schichte (von  der  französ.  Revol.  b.  z.  Tode  Gregors  XVI.),  2. 
Kirchengeschichtl.  Seminar:  Das  französ.  Konkordat,  l'/s  g- 

—  *  Vogels:  Erklärung  des  Briefes  Pauli  a.  d.  Kolosser,  2. 

—  Benz:  Das  Wesen  des  Christentums  nach  den  Evange- 
lien (f.  Hörer  aller  Fak.),  1.  Uebungen  üb.  d.  eth.  Grund- 
begriffe d.  Apostels  Paulus,  1.  —  Meinrich  Mayer:  Lite- 
ratur u.  Quellenkunde  d.  Katechetik,  1.  Katechet.  Prak- 
tikum (g.  m.  Prof.  Göttler),  1  g. 

II.  Juristische  Fakultät. 

Gareis:  Einleit.  i.  d.  Rechtswissenschaft  (Rechtsenzy- 
klopädie). 2.  Deutsches  bürgerl.  Recht:  Sachenrecht  und 
Urheberrecht,  4.  Deutsches  bürgerl.  Recht:  Familien- 
recht u.  Erbrecht,  5.    Deutsches  Versicherungsrecht,  2. 

—  V.  Amira:  Handels-  (mit  Schiffahrtsrecht)  u.  Wechsel- 
recht, 5.  Deutsche  Rechtsgeschichte  u.  Grundzüge  d. 
deutschen  Privatrechts,  7.  Jurist.  Sem.:  Erklärung  eines 
altnord.  Textes,  lg.  —  v.  Seuffert:  Zivilprozessrecht,  6. 
System  d.  röm.  Privatrechts,  6.  Ueb.  i.  Zivilprozess  u. 
bürgerl.  Recht  m.  schriftl.  Arb.,  2.  —  Reinhard  v.  Frank: 
Strafrecht,  6.  Konkursrecht,  2.  Strafrechtl.  Ueb.  m.  schriftl. 
Arb.,  2.  —  Friedrich  tlellmann:  Röm.  Rechtsgeschichte 
(einschl.  d.  röm.  Zivilprozesses)  u.  System  d.  röm.  Privat- 
rechts, 10.  Deutsches  bürgerl.  Recht:  Schuldverhältnisse,  4. 
Anfängerübungen  i.  röm.  Privatrecht,  lg.  —  v.  Beling: 
Strafprozessrecht  (m.  Einschl.  d.  Strafgerichtsverfass.),  5. 
Rechtsphilosophie,  4.  Uebungen  i.  Strafprozessrecht  (Kon- 
versatorium  u.  Praktikum)  m.  schriftl.  Arb.,  2.  —  Anton 
Dyroff:  Allgem.  Staatsrecht  m.  allgem.  Soziallehre  d. 
Staates  u.  Politik  (für  Hörer  aller  Fak.),  4.  Deutsches 
Staatsrecht  (Reichsstaatsrecht  u.  Landesstaatsrecht  m.  bes. 
Berücks.  d.  preuss.  Staatsrechts),  5.  Deutsches  u.  bayer. 
Verwaltüngsrecht,  6.  —  Wenger:  Röm.  Rechtsgeschichte 
(einschl.  d.  röm.  Zivilprozesses),  4.  Deutsches  bürgerl. 
Recht:  Allgem.  Teil,  4.   Uebungen  i.  bürgerl.  Recht  f. 


Anf.  jn.  schriftl.  Arb.,  2.  Konversatorium  üb.  d.  gesamte 
röm.  Recht  m.  Randektenexegeso  u.  schriftl.  Arb.,  2.  Semi- 
nar f.  Papyrusforschung,  Jurist.  Abteil.:  Lektüre  ptole- 
mäischer  Prozesspapyri,  lg.  —  Rothenbficher:  Kir- 
chenrecht d.  Katholiken  u.  Protestanten  einschl.  d.  Ehe- 
rechts, 5.  Rechtsenzyklopädie  (m.  bes.  Berücks.  d.  Forst- 
kandidaten), 5.  Jurist.  Seminar:  Bayer.  Verfassungs- 
recht, lg.  —  Loewenfeld:  Deutsches  bürgerl.  Recht: 
Allgem.  Teil,  4.  Grundzüge  d  Patent-,  Muster-,  Zeichen- 
u.  Wettbewerbrechts,  unt.  Berücks.  d.  Vorentwürfe,  1.  — 
Harburger:  Konversatorium  über  Strafprozessrecht,  1. 
Internat.  Strafrecht  einschl.  d.  Verfahrens),  1.  —  Grueber: 
Deutsches  bürgerl.  Recht:  Allg.  Teil  u.  Recht  der  Schuld- 
verh.,  8.  Uebungen  i.  bürgerl.  Recht  f.  Anf.  m.  schriftl. 
Arb.,  2.  Prakt.  Ueb.  i.  röm.  Privatrecht  f.  Anf.  m.  schriftl. 
Arb.,  2.  Erklär,  v.  Digestenstellen  m.  schriftl.  Arb.  (zugl. 
Kurs  II  z.  sprachl.  Einführ.  i.  d.  Quellen  d.  röm.  Rechts),  2. 

—  Karl  Neumeyer:  Internat.  Privatrecht,  3.  Internat. 
Zivilprozessrecht,  1.  Uebungen  i.  internat.  Privatrecht,  1  g. 

—  Kitzinger;  Einführung  i.  d.  Gefängnisvvissenschaft,  1. 
Militärstrafrecht  u.  Militärstrafverfahren,  2.  Uebungen 
i.  Strafrecht  m.  schriftl.  Arb.,  2.  —  *Kre8s:  Grundbuch- 
recht, 1.  —  Doerr;  Deutsche  Gerichtsverfassung  (f.  Hör. 
all.  Fak.),  1.  Prakt.  Ueb.  i.'  Strafrecht  u.  Strafprozess- 
recht, 1.  Strafrechtswiss.  Ueb.  i.  Jurist.  Sem.,  lg.  — 
*Nawiasky:  Erklär,  d.  Reichsverfassung  u.  d.  bayer.  Ver- 
fassung m.  schriftl.  Arb.,  2.  Post-  u.  Telegraphenrecht,  1, 
Ueborsieht  üb.  Staatsrecht  u.  Staatspolitik  i.  Oesterreich- 
Ungarn,  1. 

III.  Staatswirtschaftliche  Fakultät. 

Endres:  Forstpolitik,  5.  Waldwertrechnung  u.  forstl. 
Statik,  4.  Uebungen  i.  Waldwertrechnung  u.  forstl.  Statik, 
n.  Veroinb.  Einführ.  i.  d.  Forstwiss.  (m.  Exkurs.),  3.  — 
Lötz:  Allgem.  od. theoret.  Volkswirtschaftslehre,  5.  Finänz- 
wissenschaft,  5.  Staatswirt.  Seminar  f.  Vorgerücktere,  2  g. 

—  Georg  Ritter  v.  Mayr:  System  d.  ges.  Sozialpolitik 
m.  Berücks.  d.  Kriegs-Sozialpolitik,  4.  Versicherungs- 
wissenschaft, insbes.  allgem.  Versicherungslehre,  4.  Sta- 
tistik, insbes.  Moralstatistik,  2.  Enzyklopädie  d.  Staatswiss., 
z.  Einführ.  i.  d.  staatswiss.  Studium,  1.  Grundzüge  il. 
Kriegswirtschaftslehre,  1.  Seminar  f.  Statistik  u.  Ver- 
sicherungswiss.  (g.  m.  Prof.  Zahn  u.  Pd.  Böhm),  statist. 
Ueb  ,  versicherungswiss.  Ueb.,  3  g.  —  Ramann:  Boden- 
kunde m.  Exkurs.,  5.  Bodenkundl.  Praktikum  f.  Geübt., 
tägl.  u.  halbtägl.  Kleines  bodenkundl.  Praktikum,  2.  -- 
Freih.  v.  Tubeuf :  Anatomie  u.  Physiologie  d.  Pflanzen,  4. 
Mikroskop.  l'raktikum,3g.  — Schüpfer:Forsteinriehtung  5. 
Baum-  u.  Bestandesmassenermittlung  m.  Zuwachslehre  u. 
Ertragskunde,  3.  Prakt.  Ueb.  i.  Forsteinrichtung  u.  in 
Baum-  u.  Bestandesmassenermittlung  (je  in  Verb.  m.  Ex- 
kurs.), 3.  —  ^Fabricius:  Waldbau,  6.  Exkursionen,  n. 
Vereinb.  —  Escherich:  Forstzoologie  I.:  Wirbeltiere,  4. 
Prakt.  Ueb.  z.  Forstzoologie  I.,  1  g.  Leitung  Wissenschaft!. 
Arb.,  ganztägig.  —  Wasserrab:  Systemausbau  d.  National- 
ökonomie i.  soziolog.  Richtung,  I.  Einführ.  i.  d.  National- 
ökonomie m.  bes.  Rücks.  a.  Bayern,  d.  deutsche  Volks- 
wirtschaft u.  Weltwirtsch.,  1.  Soziologie  u.  soz.  Frage, 
sozialphilos.-system.Teil  (d.  soz. Frage  als  Welterscheinung 
d.  Gegenwart  m.  ihren  Rechtszusammenhängen),  1.  — 
Zahn:  Kommunalpolitik  m.  Berücks.  d.  Grossstadtfragen 
i.  Frieden  u.  i.  Krieg,  2.  Seminar  für  Statistik  (g.  m.  Prof. 
V.  Mayr),  l'/a  S-  —  Sinzheimer:  Industrie  u.  Industrie- 
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Politik,  2.  Uebungen  a.  d.  Geb.  d.  allgem.  Volkswirt 
scbattslehre,  2  g.  —  Jaff£:  Oekoiiom.  Politik  Cspez.  od 
prakt.  Volkswirtschaftslehre)  II.:  Gewerbepolitik  u.  ge 
werbl.  Arbeiterfrage,  2.  Volkswirtschaft!.  Uebungen  (Pro 
seminar),  2  g. — Leonhard:  Oekonom.  Politik  (spez.  od 
prakt.  Volkswirtschaftslohre)  I.:  Agrarpolitik,  2.  Genossen- 
schaftswesen, 1.  Volkswirtschaft!,  üeb.,  l'/a  g. 

IV.  Medizinische  Fakultät. 

Kraepelin:  Psychiatr.  Klinik,  Anleit.  z.  wiss 

Arb.,  g.  —  *v.  Angerer:  Chirurg.  Klinik.  6.  Allgem 
Chirurgie  (allgem.  Chirurg.  Pathologie  u.  Therapie),  4. 
Arbeiten  i.  Chirurg. -klin.  Institute  f.  Geübt.,  tägl.  g.  Ver 
treter:  Pd.  Ach  u.  Prof.  A.Sch  mitt.  —  V.  Gruber:  Bäk" 
teriologie  und  Hygiene  I.,  5.   Hygien.  Praktikum  (g.  m. 
d.  Proff.  Kaup  u.  Süpfle),  4.  Arbeiten  Vorgeschrittener 
an  allen  Wochent.  (m.  Ausn.  v.  Samstag  nachm.),  g.  So 
zialhyg.  Seminar  f.  Vorgeschr.  u.  Aerzte  (g.  m.  Prof. 
Kaup).  2  g.  —  V.  MOIter:  Med.  Klinik  f.  Anf.,  6.  Kurs 
der  Perkussion  u.  Auskultation  f.  Anf.  (g.  m.  Pd.  Edens) 
1.  Theoret.  Stunde,  2.  üebungsstunden.  Stoffwechsel- 
krankheiten, 2.   Arbeiten  f.  Geübte  i.  Lab.  d.  II.  Med 
Klinik,  g.  —  v.  Tappeiner:  Pharmakologie  CArzneimittel- 
lehre),  4.  Uebungen  i.  Arzneidispensieren  f.  Fortgeschr.,  4. 
Arbeiten  i.  Institute  (g.  m.  Prof.  Jodlbauer),  tägl.  g. 

—  V.  Hess:  Ophthalmol.  Klinik  u.  Poliklinik  m.  operat. 
Demonstr.,  6.  Funktionspriifung  u.  Augenspiegelkurs  (g. 
m.  Prof.  Lohmann  u.  Pd.  Gilbert),  4.  —  Döderlein: 
Geburtshilfl.-gynäk.  Klinik  m.  klin.  u.  poliklin.  Geburts- 
beobacht.  u.  Touchierüb.,  6.  —  Rückert:  Deskript.  Ana- 
tomie I.  Osteol..  Myologie,  Splanchnologie,  9.  Präparierüb., 
tägl.  (m.  Ausn.  Samstag  nachm.).  Arbeiten  i.  Laboratorium 
f.  deskript.  u.  topogr.  Anat.,  tägl.  g.  —  v.  Romberg: 
Mediz.  Klinik  für  Vorger.,  6.  Arbeiten  i.  Laborat.  d. 
I.  Med.  Klinik  f.  Geübt,  (g.  m.  Prof.  Schlayer),  gaizt.  g. 

—  Mollier:  Histologie,  6.  Mikroskop.-anat.  üeb.,  6.  Mikro- 
teehn.  Kurs  f.  Anf.,  3.  Arbeiten  f.  Geübte,  tägl.  — 
*Borst ;  Spez. patholog  Anatomie  (g. m. Prof.  S ch  m i n c k e), 
5.  Patholog.-anat.  Demonstrationskurs,  2.  Kurs  d.  pathol. 
Histologie,  4.  Arbeiten  i.  Inst.  f.  Geübt.,  tägl.  g.  Ver- 
treter: Prof.  Schmincke.  —  Otto  Frank:  Experimental- 
physiologie:  Verdauung,  Atmung,  Stoffwechsel,  Wärme,  6. 
Physiolos:.  Praktikum  (g.  m.  Pd.  Fischer),  8.  Anleitung 
z.  wiss.  Untersuch.  1.  Phvsiol.  Inst.,  ganztäg.  Allg.  Physio- 
logie I :  Prinzipien  d. Stoffwechsels,  lg. —  V.Pfaundler:  Kli- 
nik u.  Poliklinik  d.  Kinderkrankheiten  einschl.  Physiologie 
U.Pathologie  d.Ernährungi.SäuglingsaIter,5.  —*Lange:  Or- 
thopäd. Polikhnik,  6.  Orthopäd.KHnik.  2.  — ♦Messerer:  Die 
für  prakt.  Aerzte  wichtigst.  Medizinalgesetze,!.  — *Stumpf: 
Ueber  Geburtshilfe,  4.  —  *v.  Seydel:  Kriegschirurgie,  1.  — 
*Sch6nwerth:  Chirurgie  der  Bauchhöhle  (m.  prakt.  Ueb. 
a.  Leiohendarm),  1.  Chirurg.  Topographie  a.  Lebenden,  1. 

—  "^Klaussner:  Chirurg.  Poliklinik,  tägl.  Chirurg.  Propä- 
deutik (chirurg.-diagnost.  u.  chirurg.-therapeut.  Ueb.  3. 
Ausgew.  Kapitel  a.  d.  spez.  Chirurgie  m.  bes.  Berücks.  d. 
Bedürfn.  d.  prakt.  Arztes  2.  Vertr.  Ass.  Freih.  v.  Schenk. 

—  *Rieder:  Kurs  der  röntgenolog.  Diagnostik  (m.  bes. 
Berücks.  d.  inn.  Medizin),  2.  Physika!.  Therapie,  1.  — 
Berten:  Klinik  der  Zahn-  und  Mundkrankheiten  f.  Stud. 
[1.  Zahcheilk.  9.  a)  für  Anfänger  (Auskultanten);  b)  f.  Vor- 
serückt.  (Praktikanten),  zugleich  auch  f.  Mediziner,  3. 
Pathologie  der  Zahn-  u.  Mundkrankheiten  (g.  m.  Pd. 
A.hrens),  4.  Ausgew.  Kapitel  a.  d.  Zahnheilk.,  spez.  Ein- 
"ühr.  i.  d.  Technik  d.  Zahnextraktion  u.  Lokalanästhesie 
■g.  m.  Pd.  Ahrens),  2.  —  *Karl  Seitz:  Pädiatrische  Poli- 
<linik,  4.  Diagnost.-therapeut.  Kurs  d.  Kinderkrankh.  (g. 
Tl.  Prof.  Heck  er;  diagnost.  Teil:  Prof.  Seitz,  therapeut. 
reil:  Prof.  Hecker),  4.  Kurs  der  Perkussion  u.  Aus- 
ciiltation  f.  Anf.  2.  Vertr.  Ass.  Forell.  —  May:  Med. 
r'oliklinik:  a)  Demonstrationsstunde,  tägl.,  ausgen.  Samst. 
))  Sprechstunden,  2.  Infektionskrankheiten,  2.  Labora- 
;oriumsarbeiten  f.  Geübt.  —  Hans  Neumayer:  Laryngo- 
■hinol.  Poliklinik,  12.  Laryngo-rhinol.  Klinik,  2.  Laryngo- 
■hinoskop.  Kurs,  2.  Broncho-ösophagoskop.  Kurs,  1.  — 
'Heine:  Otiatrische  Klinik  fm.  Ohrenspiegelkurs  f.  Anf. 
1.  Geübt.):  a) Klinik  d. Erkrankungen  d. Ohres,  2.  b)Ohren- 
ipiegelkurs,  1.  Arbeiten  in  der  Ohrenpolikhnik,  12.  Ohr- 
iperationslelire  m.  Ueb.  a.  Präparat  u.  Demonstr.  a.  Leben- 
len,  2.   ArJoeiten  f.  Geübt,  i.  Labor,  d.  Inst.,  ganztäg.,  g. 


—  Amann:  Propädeut.-gynäkol.  Klinik,  4.  Klin.  Demonstr. 
i.  Anschl.  a.  d.  projtädeut.-gynäkol.  Klinik,  4  g.  Arbeiten  i. 
d.  II.  Gynäkol.  Klinik  f.  Geübte,  tägl.,  g.  —  Walkhoff: 
Kursus  der  konservier.  Zahnheilkunde,  12.  —  '^'Wilhelm 
Herzog:  Chirurg,  u.  ortliopäd.  Klinik  i.  Kinderspital,  2. 
Verbandkurs  m.  prakt.  üeb.  u.  Besprech.  d.  Frakturen  u. 
Luxationen,  3.  —  v.  Zumbusch:  Arbeiten  i.  d.  dennatol. 
Poliklinik,  5.  Pathologie,  Diagnostik  n.  Therapie  d.  Ilaut- 
u.  Geschlechtskrankh.  m.  Demonstr.,  5.  —  '''Kaup:  Soziale 
Hygiene  1.:  Rassenhygiene  u.  gesundheitl.  Wohlfahrts- 
pflege, 2.  Hygien.  Praktikum  (g.  m.  d.  Prof.  v.  Gruber 
u.  Süpfle),  4.  Sozialhyg.  Seminar  f.  Vorgeschr.  u.  Aerzte 
(g.  m.  Prof.  V.  Gruber),  2  g.  —  *Klein:  Gynäkol.  Poli- 
klinik: a)  Theoret.  Vorträge  u.  Projektionen,  0.  Strahlen- 
therapie, 1.  —  *Merkel:  Gerichtl.  Medizin  f.  Mediziner 
("ausschl.  forens.  Psychiatrie)  m.  Demonstr.,  3.  Gerichtl.- 
med.  Kurs  mit  Mikroskopier-  u.  Sezierüb.  Arbeiten  im 
gerichtl.-med.  Inst.  f.  Fortgeschr.,  30  g.    Ausgew.  Kajjitel 

a.  d.  gerichtl.  Medizin  m.  Demonstr.  f.  Juristen,  2.  Vertr. 
Prof.  Schmincke.  —  *Schloesser:  Die  Untersuchungs- 
methoden (1.  Auges  (einschl.  Augensi)iegeln)  u.  ophthalm. 
Diagnostik  m.  Krankenvorstell.  u.  prakt.  Ueb.,  4.  Arbeiten 
für  Geübte  im  Laboratorium,  tägl.  g.  —  Adolf  Schmitt: 
Verbandkurs,  Frakturen  u.  Luxationen,  m.  prakt.  üeb.  u. 
Krankenvorstell  ,  3.  Unfallheilkunde:  Verletzungen,  deren 
Folgen  u.  Begutachtung,  m.  Berücks.  d.  sozialen  Gesetz- 
gebung, m.  Krankenvorstell.  (f.  Med.  u.  Jur.),  1.  —  *Sitt- 
mann:  Innere  Unfallsfolgen  (m.  Vorstellung  Verletzter 
u.  Ueb.  i.  d.  Begutachtung),  1.  —  *v.  Stubenrauch:  Ver- 
bandkurs m.  Besprech.  d.  wichtigsten  Formen  d.  Frakturen 
u.  Luxationen,  2.  —  '''Gudden:  Psychiatr.  Poliklinik,  1. 
Ueber  jugendl.  Schwachsinnsformen,  Psychosen  u.  über 
Hilfsschulwesen,  1.  —  ^Jodlbauer:  Neuere  Arzneimittel 
m.  bes.  Berücks.  v.  Konstitution  u.  Wirkung,  1.  Arbeiten 
im  Institute  (g.  m.  Prof.  v.  Tapp  ein  er),  tägl.  g.  — 
*Fessler:  Chirurg.  Diagnostik  u.  Therapie  m.  Kranken- 
vorstell. u.  Einladungen  zu  Operationen,  2.   Erste  Hilfe 

b.  Unfällen  u.  plötzl.  Erkrankungen,  1.  —  v.  Sicherer: 
Ophthalmol.-propädeut.  Kurs  m.  Krankenvorstell.,  2.  — 
*Salzer:  Augenspiegelkurs,  2.  —  Ludwig  Lindemann: 
Kurs  d.  Elektrodiagnostik  u.  Elektrotherapie,  1.  —  *Lud- 
wlg  Neumayer:  Gefässlehre,  2.  Die  Zelle  u.  d.  Gewebe,  1. 
Vergleich.  Entwicklungsgeschichte  des  Zentralnerven- 
systems d.  Wirbeltiere  u.  d.  Menschen,  1.  Topograph.- 
anatom.  Demonstrationskurs,  6.  Die  Anatomie  am  Leben- 
den u.  ihre  A'^nwendung  in  der  bild.  Kunst,  mit  Demonstr. 
i.  d.  Kunstsamml.  d.  Staates  (für  Hör.  all.  Fak.),  2.  — 
Wanner:  Ohrenspiegelkurs  u.  propädeut.  Klinik,  2.  Spez. 
Pathologie  u.  Therapie  d.  Ohrenkrankheiten,  1.  Kurs  der 
funktionellen  I'rüfung  d.  Ohres  m.  bes.  Berücks.  d.  Taub- 
stumriienohres,  2.  Otiatrisches  Praktikum  f.  Vorgerückt.: 
Untersuchung  d  Ohres  im  Kindesalter,  2.  —  *Kattwinkei: 
Krankheiten  d.  Gehirns  u.  Rückenmarks  (m.  Damonstr.),  1. 

—  Kerschensteiner :  Ge  chichte  d.  Medizin  v.  d.  Renais- 
sance b.  z.  Gesenw.  (m.  Lichtbild.),  1.    Kriegsseuchen,  1. 

—  *Gebele:  Chirurg.  Diagnostik  u.  Therapie,  3.  Moderne 
Wundbehandlung,  1.  —  *Trumpp:  Intubation  u.Tracheoto- 
mie  1.  —  Hecker:  Diagnost.-therap.  Kurs  d.  Kinderkrank- 
heiten (g.  m.  Prof.  Seitz;  diagn.  Teil:  Prof.  Seitz,  thera- 
peut. Teil:  Prof.  Hecker),  4.  Körperl.  Erziehung  m.  De- 
monstr. u.  Führ.  (f.  Hör.  all.  Fak.),  1.  —  *Freih.  v.  Nott- 
hafft:  Kosmetik,  2.  —  *Oberndorfer :  Patholog.-histolog. 
Demonstrationskurs  f.  Geübt,  m.  diagnost.  Ueb..  2.  Pathol.- 
anat.-diagn.  Kurs,  1.  —  Schmincke:  Erkrankungen  der 
Knochen,  Muskeln  u.  d.  Nervensystems  als  Teil  der  Vor- 
lesung von  Prof.  Borst  üb.  spez.  pathol.  Anatomie,  5. 
Kurs  der  Sektionstechnik,  8.  Kurs  der  pathol.-histol. 
Technik,  2.  —  *Gra8hey:  Verbandkurs,  Vorstellung  u.  ße- 
handl.  v.  Frakturen  u.  Luxationen,  3.  Röntgenkurs  m.  bes. 
Berücks.  d.  Chirurgie,  2.  Schmerzverhütung  i.  d.  Chirurgie,  1 . 

—  *Neubauer:  Klin.  Visite  m  prakt.  Ueb.  a.  Krankenbett,  4. 

—  Heilner:  Pathol.  Physiologie  II:  Atmung,  Blut,  Nerven- 
system, 1.  —  Lohmann:  Augenspiegelkurs  (g.  m.  Trof. 
V.  Hess  u.  Pd.  Gilbert).  Augenerkrankungen  u.  All- 
gemeinleiden,  2.  —  *Brasch:  Pathologie  u.  Therapie  d. 
Magen-  u.  Darmerkranknngen  (ausgew.  Kap.),  1.  üeber 
Volkskrankheiten  u.  ihre  Bekämpfung  ni.  Dem.  (•".  Hör. 
all.  Fak.),  1.  —  *Spielmeyer:  Normale  u.  pathol.  Anato- 
mie d.  Hirnrinde,  1.  —  *Schlayer:  Kurs.  d.  Perkussion 
u.  Auskultation  f.  Geübt,  (g.  m.  Pd.  Otten),  2.  Ueber 
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physikal.  Therapie  in.  prakt.  Ueb.,  1.  Pathologie  u.  The- 
rapie d.  Nierenkrankheiten  2.  Arbeiten  f.  üoübte  i.  Lab. 
(1.  I.  Med.  Klinik  (g.  m.  Prof.  v.  Romberg),  tägi.  g. 
Vertr.:  Pd.  Straub.  —  *Specht:  Allgeui.  Psychiatrie  (Die 
Einzelsymptome  d.  Irreseins,  Lehre  v.  d.  Ursachen,  Prin- 
zipien d.  Klassifikation,  Richtungen  u.  Methoden  d.  psy- 
chiatr.  Forschung,  Therapeut.  Aufgaben),  2.  Kriegspsy- 
chiatrische Erfahrungen,  1.  Uffenheimer:  Prakt.  Kurs, 
d.  Säuglingskrankheiten  m.  bes.  Berilcks.  der  Siluglings- 
Ernährung.  -Ernährungsstörungen  u.  -Ernährungsthe- 
rapie, 2.  Klin.  Visite  ni.  diagnost.  u.  therapeut.  Ueb.  a. 
Krankenbette,  2.  Soziale  Jugendfürsorge,  ni.  Besicht,  d. 
einschläg.  Institutionen  (f.  Hör.  all.  Fak.),  1.  —  *Heinrich 
Herzog:  Otoskop.,  rhino-laryngoskop.  Kurs,  Spiegelstun- 
den, 3.  —  *tians  v.  Baeyer:  Ausgew.  Kapitel  a.  d.  Mas- 
sage, Gymnastik  u.  Orthopädie  f.  Stud.  d.  Med.,  1.  Ortho- 
pädie i.  d.  inn.  Medizin  m.  prakt.  Ueb.,  1.  —  Sflpfle: 
Impfkurs,  L  Hygien.  Praktikuni  (g.  ni.  d.  Prof.  v.  Gru- 
ber u.  K  aup).  4. —  Freytag:  Augenspiegelkurs,  2.  Vergl. 
Anatomie  u.  Physiologie  (Organologie)  d.  Sehorgans  m. 
Demonstr.  (f.  Med.,  Zool.  u.  Veterinarier),  2.  Arbeiten 
im  Vergleichend-ophthalmolog.  Lab.,  42  g.  —  Rüdin: 
Gerichtl.-psychiatr.  Demonstrationen  (f.  Juristen  u.  Med.),  2. 

—  Plaut:  Einführung  i.  d.  klin.  Psychiatrie  m.  Kranken- 
untersuch, u.  Demonstr.,  2.  —  ^Ziegenspeck :  Kurs  ge- 
burtshilfl.  Operationen  a.  Phantom,  4.  Kurs  gynäkol. 
Diagnose  u.  Therapie,  4.  —  *Luxenburger:  Chirurg.  De- 
monstr. a.  d.  Gebiete  d.  Chirurgie  d.  Mundhöhle  u.  Nach- 
barorgane, 1.  Nachbehandlung  Chirurgisch-Kranker,  1.  — 
^Hasselwander :  Angew.  Anatomie  a.  Lebenden  m.  bes. 
Berücks.  d.  Röntgenbildes,  2.  Grundzüge  d.  Anatomie 
(bes.  f.  Turnlehrer),  4.  Topograph. -anat.  Demonstrations- 
kurs (g.  m.  Pd.  Wassermann),  6.  —  ^Marcus:  Anato- 
mie d.  sympath.u.  d.  peripheren  Nervensystems  (m.  Ausschl. 
d.  Hirnnerven),  2.  Morphologie  des  Kopfes,  L  Vertr.: 
Dr.  HeisS.  —  *Schnelder;  Schulhygiene,  2.  Bakterio- 
logie des  Auges  m.  Demonstr.,  1.  —  *v.  Malais^:  Klin. 
Demonstr.Nervenkrankerm.  diagnost.  Ueb. ,2.  —  *lsserlln: 
Psychotherapie  m.  bes.  Berücks.  d.  Lehre  von  Hypnose, 
Suggestion  u.  Psychoanalyse,  1.    Psychotherap.  Kurs,  2. 

—  Edens:  Mikroskop.-chem.  Kurs,  4.  Therapie  inn.  Krank- 
heiten, 1.  Kurs  d.  Perkussion  u.  Auskultation  (g.  ni.  Prof. 
V.  Müller),  L  Theoret.  Stunde,  2.  —  ^Gilbert:  Augen- 
spiegelkurs (g.  m.  d.  Prof.  V.  Hess  u.  Lohmann).  Kurs, 
d.  pathol.  Anatomie  u  Histologie  des  Auges,  .3.  —  Weber; 
Theoret.  Geburtshilfe,  4.  Cleburtshilfl.  Untersuchungs- 
kurs, 4.  —  ^Kämmerer:  Pathologie  u.  Therapie  d.  Blut- 
krankheiten (m.  Demonstr.  v.  Blutpräparaten),  1.  Diagnost. 
Uebungen  a.  poliklin.  Kranken,  1.  Prakt.  Uebungen  i. 
d.  klin.  Bakteriologie  u.  Serologie  f.  Anf.,  3.  —  Heuck: 
Kurs  d.  Diagnostik  u.  Tiierapie  d.  Haut-  u.  Geschlechts- 
krankh.,  2.  Infektiöse  Erkrankungen  d.  Mundiiöhle  unt. 
bes.  Berücks.  d.  Syphilis  m.  Krankenvorstell.  u.  Dem.  (f. 
Stud.  d.  Med.  u.  Zahnheilk.),  1.  Die  moderne  Gonorrhöe- 
behandlung m.  prakt.  Ueb.,  IVa-  "  *Kantorowicz:  Ein- 
führung i.  d.  konserv.  Zahnheilkunde  m.  bes.  Berücks. 
d.  pathol.  Histologie  d.  Zähne,  m.  Dem.,  2.  Zahn-  u. 
Munderkrankungen  bei  Allgemeinleiden  m.  Ueb.  zahn- 
ärztl.  wicht.  Untersuchungsmeth..  1.  —  *Otten:  Kursus 
d.  Perkussion  u.  Auskultation  f.  Geübt,  (g.  m.  Prof. 
Schlayer),  2.  Kurs.  d.  neurol.  Diagnostik  m.  Kranken- 
vorstell., 2.  Vertr.:  Ass.  Lamp6.  —  *Veiel:  Kurs  der 
klin.  Chemie  u.  Mikroskopie,  4.  Kurs  iler  therapeut. 
Technik  d.  inn.  Medizin,  1.  Vertr.:  A&s.  Lampe.  —  Hans 
Fischer:  Physiolog.  Chemie,  2.  Physiolog.  Praktikum 
(g.  m.  Prof.  Otto  Frank).  —  *Bestelmeyer :  Die  pla- 
stische Chirurgie,  1.  —  *Hueck:  Alig.  Pathologie  u.  pathol. 
Anatomie  i.  ausgew.  Kapiteln:  Inn.  Sekretion  u.  Ge- 
schwülste, 2.  —  *KieIIeuthner:  Klinik  d.  Harnkrankheiten 
(Urologie)  m.  bes.  Berücks.  d.  mod.  Untersuchungsmeth. 
Ueb.  i.  Sondieren,  Kathetrisieren  u.  Endoskopieren,  1  g. 
Kurs  der  Kystoskopie  u.  d.  Ureterenkathetrismus,  2.  — 
Groth:  Einführung  i.  d.  Tiieorie  u.  Methodik  d.  med. 
Statistik,  1.  Medizinalstatibt.  Arbeiten,  lg.  —  Ach; 
Chirurg.  Diagnostik  u.  Therapie  einschl.  chirurg.  Unter- 
suchungsmeth., 4.  Kurs  der  Endoskopie,  1  g.  Chirurg.- 
anat.  Topographie  am  Lebenden,  1.  —  Gottfried  Böhm: 
Diagnostik  u.  Therapie  d.Krankh.  d.  Verdauungsapparates 
m.  Dem.,  2.  Die  Kriegsseuchen,  2.  —  *Ahrens:  Patho- 
logie d.  Zahn-  u.  Mundkrankh.  (g.  m.  Prof.  Berten). 


Materialienkunde,  3.  Ausgew.  Kapitel  a.  d.  Zahnheil- 
kunde: Einführ.  i.  d.  Technik  d.  Extraktion  u.  Lokal- 
anästhesie (g.  m.  Prof.  Berten).  —  Goett;  Nervenkrank- 
heiten u.  Psychopathologie  des  Kindesalters  m.  Dem.,  2. 
Die  körperliche  u.  geist.  Entwicklung  d.  Kindes  (f.  Hör. 
all.  Fak.),  1.  —  Freih.  Schenck  v.  Stauffenberg:  Grund- 
lagen u.  Methoden  der  Psychothera|)ie ,  2.  Neurolog. 
Kolloq.,  1.  —  *AIlers:  AUg.  Psychopathologie  (f.  Hör. 
all.  Fak.)  m.  Dem.,  1.  Arbeiten  im  Chem.  Labor,  d.  Psych. 
Klinik,  tägl.  g.  —  Eisenreich:  Gynäkol.  Untersuchungs- 
kurs, 4.  Geburtshilfi.  Seminar  ni.  prakt.  Ueb.,  2.  — 
*Wa8sermann:  Die  zellularen  Grundlagen  d.  Vererbung,  2. 
Topogr.-anat.  Demonstrationskurs  (g.  m.  Prof.  Hassol- 
wander),  6.  —  ^Haywann:  Anatomie  U.Physiologie  d. 
Gehörorgans,  1.  Pathologie  u.  Therapie  d.  Nasen-,  Ra- 
chen- u.  Halskrankh.,  1.  —  ^Benjamin:  Infektionskrank- 
heiten i.  Kindesalter  m.  khn.  Dem.,  2.  —  Straub:  Kurs 
(1.  Perkussion  u.  Auskultation  f.  Geübt.,  2.  —  *Lexer: 
Schmerzverhütung  i.  d.  Chirurgie,  1.  Kurs  der  prakt. 
Kleinchirurgie,  2.  —  Meder:  Leiter  d.  Abteilung  f.  techn. 
Zahnheilkunde:  Für  Anfänger:  Phantomkura.  d.  Zahn- 
ersatzkunde (verb.  m.  prakt.  Ueb.i.  Lab.,  40),  3.  Für  Kli- 
nikpraktikanten:  Kurs.  f.  Zahn-  u.  Kieferersatz  (verb.  m. 
Dem.  u.  Klinik,  Ueb.  i.  Lab.,  36),  8.  Kurs.  f.  Kronen- 
u.  Brückenarbeiten  (verb.  m.  prakt.  Ueb.),  3.  Zahnärztl. 
Orthopädie,  1. 

V.  Tierärztliche  Fakultät. 

*Albrecht:  Beurteilung  d.  Haustiere  i.  Bezug  auf 
Körperbau  u.  Leistung,  2.  Tierzuehtlehre  II,  7.  —  Voit; 
Physiologie  I,  6.  Physiol.  Kurs,  4.  Arbeiten  i.  Labora- 
torium f.  Geübt.,  tägl.  —  Brandl:  Chem.  Kurs,  4.  Arznei- 
mittellehre u.  Toxikologie,  3.  Pharmazeut.  Uebungen,  1. 
Arbeiten  i.  Laboratorium  f.  Geübt.,  tägl.  —  Hofer:  All- 
gem. Zoologie  u.  spez. Naturgeschichte  d.  Wirbellosen  I,  4. 
Naturgeschichte  d.  Fische  u.  ihre  Zucht,  2.  —  Giesen- 
hagen: Allgem.  Botanik,  4.  Futter-  u.  Giftpflanzen,  1. — 
Stoss:  Anatoinie,  7.  Präparierübungen,  10.  Topograph. 
Anatomie,  1.  Arbeiten  i.  Laboratorium  f.  Geübt.,  tägl.  — 
Joseph  iWayr:  Chirurg.  Klinik,  6.  Poliklinik,  1.  Allgem. 
Chirurgie  u.  Operationslehre,  6.  Augenheilkunde  I,  1. 
Geschichte  d.  Tierheilkunde,  1.  Chirurg.  Propädeutik,  1  g. 
Khn.  Behandlung,  tägl.  g.  Arbeiten  im  Laboratorium  f. 
Geübt.,  tägl.  In  Vertretung  d.  b.  Heere  stehenden  Prof. 
Vaerst:  Ambulat.  Klinik  (g.  m.  Prof.  Sch mitt),  g.  Vete- 
rinärpolizei, 2.  Praktikum  i.  d.  Staatstierheilkunde,  2.  — 
Franz  Schmitt;  Allgem.  Therapie.  2.  Med.  Klinik,  6.  Poli- 
klinik l.  Khn.  Behandlung,  tägl.  g.  Med.-klin.  Propä- 
deutik, 4.  Arbeiten  im  Laboratorium  f.  Geübt.,  tägl. 
Ambulat.  Klinik  (in  Vertretg.  f.  Prof.  Vaerst,  g.  m.  Prof. 
Joseph  Mayr),  g.  —  *v.  Vaerst:  Ambulat.  Klinik,  2. 
Untersuchungen  auf  Gewährsmängel,  2.  Veterinärpolizei,  3. 
Praktikum  in  der  Staatstierheilkunde,  2.  Vertr.  durch  die 
Proff.:  Mayr  u.  Schmitt.  —  Kitt:  Allg.  Pathologie  u. 
pathol.  Anatomie,  4.  Sektionsübungen  u.  pathol. -anat. 
Demonstrat.,  2.  Arbeiten  im  Laboratorium  f.  Geübt.,  tägl. 
—  *Moser:  Huf  künde  II,  2.  Uebungen  am  Hufe.  4. 
Arbeiten  im  Laboratorium  f.  Geübt.,  tägl.  —  *Max  MOIIer; 
Infektion  unt.  bes.  Berücks.  d.  Fleischhygiene,  1.  — 
Lehrer:  Mölter:  Animal.  Viktualienbeschau,  2. 


Mit  einem  Lehrauftrag  f.  Hygiene  i.  d.  Fakultät  ist 
beauftragt:  SUpfle:  Hygiene  I,  3.  Hygien.-bakteriolog. 
Praktikum  (g.  m.  Prof.  von  Gruber),  2. 


Für  Studierende  der  Tierheilkunde  hält  ab:  von  Gru- 
ber: Hygien.-bakteriol.  Praktikum  (g.  m.  Prof.  Süpfle),  2. 

VI.  Philosophische  Fakultät. 
1.  Sektion. 

Kuhn:  Fortsetzung  des  Sanskrit-Kursus,  4.  Uebungen 
im  Seminar  f.  arische  Philologie.  —  Hermann  Paul:  Ge- 
schichte d.  deutschen  Literatur  im  Mittelalter,  4.  Mittel- 
hochdeutsche Uebungen  f.  Anf.:  Lektüre  des  Armen 
Heinrich  von  Hartmann  von  Aue,  1.  Seminar  für  deut- 
sche Philologie:  Aelteste  Minnesinger,  2.  Baeumker: 
Allg.  Geschichte  der  Philosophie,  4.  Philosoph.  Seminar: 
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Uebungen  über  Aristoteles'  Nikomachische  Ethik  (zus.  m. 
Ptl.  Meier),  lg.  —  v.  Riezier:  Geschichte  Bayerns  von 
Herzog  Albrecht  V.  b.  z.Tode  (I.Kurfürsten  Karl  Theodor 
(1550-1799),  4.  Hist.  Seminar:  Kritische  Uebungen,  l'/2- 
—  V.  Grauert:  Geschichte  der  deutschen  Kaiserzeit  des 
Mittelalters  ni.  bes.  Berücks.  d.  wirtschaftl.  Kultur  u.  d. 
geist.  Lebens,  4.  Weltgeschichtl.  Entwickelungen  seit 
1894;  die  Vorbereitung  u.  Entstehung  d.  Weltkrieges  v. 
1914/15,  2.  Histor.  Seminar:  Krit.  Uebungen,  IV.;..  — 
Crusius:  Altertum  u.  Deutschtum.  Einlcitg.  i.  d.  Studium 
d.  klass.  Philologie,  4.  Seminar  f.  klass.  Philologie  (ünter- 
kurs):  Aristophanes'  Acharner,  2.  —  Wilcken:  Griechische 
Geschichte  I.,  4.  Seminar  für  alte  Geschichte:  Ueb.  üb. 
röm.  Kaisergeschichte  i.  Anschl.  a.  d.  Briefwechsel  d.  jün- 
geren Plinius  mit  Trajan,  2  g.  Seminar  für  Papyrus- 
forschung, Histor.  Abt.:  Kolloquium  (krit.  Besprechung 
neuerer  Publikationen),  lg.  —  Mommel:  Lektüre  leich- 
terer arab.  Texte  (gegebenenfalls  Arab.  Grammatik  f. 
Anf.),  2.  Einführung  i.  d.  Babylonisch-Assyrische  (nach 
Delitzschs  Assyr.  Lesestücken),  3.  Seminar  für  semit. 
Philologie:  Vergleich.  Grammatik  d.  Türk-Sprachen  m. 
bes.  Bezieh,  auf  d.  Sumerische,  IVa-  —  Mareks:  Allg. 
Geschichte  i.  d.  ersten  Hälfte  d.  19.  Jahrb.  (1815[180ö] 
bis  1850),  4.  Histor.  Seminar:  Ueb.  zur  neueren  Geschichte 
(19.  Jahrb.),  2  g.  —  Wölfflin:  Erklärung  der  alten  Pina- 
kothek (im  Zusammenhang  d.  allg. Entwicklungsgeschichte 
d.  neuereu  Malerei),  4.  Uebungen:  Denkmäler  mittelalt. 
Zeichnung,  2  g.  —  Külpe:  Logik,  4.  Philosoph.  Seminar: 
Ueb.  zur  Erkenntnistheorie,  2  g.  Exper.-psychol.  Arb. 
(für  Fortgeschr.)  i.  Verb.  m.  Pr o f.  B  ü  h  1  e  r ,  tägl.  —  *Schick: 
Einführung  i.  d.  amerikan.  Literatur,  2.  Gotische  Uebungen 
f.  Anf.,  2.  Engl.  Seminar:  Ueb.  a.  alt-  u.  mittelengl.  Tex- 
ten, 2.  Vertreter:  Prof.  Sieper.  —  Muncker:  Geschichte 
d^ deutschen  Literatur  im  Zeitalter  d.  Romantik,  4.  Goe- 
thes Faust,  1.  Seminar  für  deutsche  Philologie:  Ueb. 
üb.Lessings  Schriften,  2.  — Streitberg:  Elemente  der  indo- 
germ.  Grammatik  m.  bes.  Berücks.  d.  Griechischen,  La- 
teinischen u.  Germanischen,  2.  Gotische  Grammatik  (m. 
Ueb.),  2.  Seminar  f.  indogerm.  Sprach wiss.:  Grammat. 
Ueb.  i.  AnschL  a.  d.  Interpretation  oskisch-umbrischer 
Sprachdenkmäler,  1.  —  Wolters;  Geschichte  der  griech. 
Kunst  I,  4.  Archäol.  Sem.:  Ueb.,  1V2.  —  Weyman:  Er- 
klärung lyr.  Gedichte  des  Horatius,  2.  Ausgew.  Kapitel 

a.  d.  Geschichte  d.  spätantiken  Literatur  i.  Verb.  m.  An- 
leitung z.  philolog.  Arbeiten,  2.  Neuere  Erscheinungen  u. 
Kontroversen  a.  d.  Geb.  d.  klass.  u.  altchristl.  Philol.,  1. 
Seminar  f.klass. Philologie:  Erklär.  v.Quintilians  Inst. orat. 
Buch  X,  1.  —  Vollmer:  Catulls  Leben  u. Werke, 2.  Seminar 
f.  klass.  Philol.  (Mittelkurs):  Krit.  Ueb.  üb.  Properz,  2  g.— 
Freih.  v.  Bissing:  Altägypt.  Landeskunde  (m.Lichtb.),  2. 
Lektüre  altägypt.  Texte  f.  Fortgeschr.,  1.  —  Rehm:  Ein- 
führ, i.  d.  Piatonstudium  m.  Interpret,  d.  Phaidros,  4. 
Pädag.  Probleme  d.  Gegenwart,  2.  Seminar  f.  klass. 
Philologie  (Oberkurs):  Arats  Phaenomena,  2.  —  Bern- 
ecker: Russisch  f.  Anf.,  2.  Litauische  Grammatik,  2. 
Seminar  f.  slav.  Philologie:  Altkirchenslav.  Ueb.,  2  g.  — 
*Vossler:  Franz.  Literatur  im  Zeitalter  d.  Renaissance 
u.  d.  Klassizismus,  4.  Seminar  f.  roman.  Philologie :  Ueb. 
i.  d.  franz.  Syntax,  2  g.  Vertreter  Prof.  Jordan.  —  Sand- 
berger:  Beethovens  Leben  u.  Werke,  4.  Musikwiss.  Ueb. 
f.  Anf.  u.  Fortgeschr.,  1.  —  *Meisenberg;  Der  Untergang 
d.  byzant.  Reiches  u.  d.  Fortwirkung  seiner  Kultur  i.  d. 
neuern  Zeit,  2.  Hervorragende  Denkmäler  d.  byzant. 
Kunst  i.  geschichtl.  Reihenfolge,  2.  Seminar  f.  mittel-  u. 
neugriech.  Philologie:  Uebungen,  2.  —  Foerster:  Plato  u. 
Schopenhauer.  (Eine  Einführung  i.  d.  Weltanschauungs- 
probleme), 1.  Geschichte  d.  Pädagogik  v.  d.  Renaissance 

b,  z.  Gegenwart,  4.  Pädag.  Seminar:  Referate  u.  Be- 
sprechungen. Thema:  Der  pädag.  Ertrag  d.  Bewegung 
f. experiment. Psychologie  u.  Pädagogik,  2  g.  —  Schnitzer: 
Der  Synkretismus  d.  heilenist.  Zeit  u.  d.  Entstehung  d 
Christentums.  Fortsetz.:  Das  Urchristentum,  2.  —  Doe- 
berl;  Geschichte  d.  bayer.  Staates  v.  d.  ältesten  Zeiten 
b.  z.  Ende  d.  18.  Jahrb.,  2.  Histor.  Uebungen:  Besprech. 
wicht.  Probleme  a.  d.  Geschichte  d.  bayer.  Staates  i.  An- 
schl. a.  d.  Vorlesung,  1.  —  Voll:  Geschichte  d.  Malerei 
d.  19.  Jahrb.,  4.  Kunstgeschichtl.  Ueb.,  2.  —  Güttler: 
Geschichte  d.  neueren  Philosophie  v.  Schelling  an,  4.  — 
*v.  Meckel :  Urkundenlehre  I:  Kaiser-  u.  Papsturkunden,  4. 
Ueb.  z.  Einführ.  i.  d.  Urkündenkritik,  2  g.  Vertreter  Prof. 

I 


S.  Hellmann.  —  Schermann:  Einführung  i.  d.  Völker- 
kunde Indiens.  II.  für  sich  selbständigen' Teil:  Das  heu- 
tige Indien  u.  seine  Völkerschichtung,  2.  —  Sieper:  Ael- 
tere  engl.  I^iteratur  v.  König  Alfred  b.  Chauccr,  2.  Se- 
minar f.  engl.  Philologie  (cv.  als  Vertreter  von  Prof. 
Schick):  Uebungen  an  alt-  u.  nuttelengl.  Texten,  2.  — 
Borinski:  Grundzüge  d.  deutschen  Literatur  i.  19.Jahrh.,4 
Von  Machiavelli  b.  Nietzsche,  1.  Seminar  f.  deutsch(^ 
Philologie:  Thema  aus  Goethe,  2.  —  *Karl  Dyroff:  Rin- 
führung  in  das  Altägyptische,  4.  —  Freih.  v.  d.  Pfordten: 
Die  Oper  von  Gluck  bis  Wagner,  4.  —  *Richard  Simon : 
Indische  Epigraphik  II.,  4.  Interpretation  v.  Jayudeva's 
Gitagovinda,  2. —  Lindl:  Syrische  Grammatik,  2.  Histor. 
Keilschrifttexte,  2.  —  Interpretation  aramäischer  od. 
armen.  Texte,  1.  —  Das  Gemeinsame  u.  Wesentliche  i. 
d.  Sprachentwieklung  seit  d.  ältesten  Zeit  der  Sumerer 
bis  herab  in  unsere  indogerman.  Gegenwart, lg.  —  Kroyer: 
Führende  Geister  der  Tonkunst  i.  IG.  b.  18.  Jahrb.,  3. 
Stilkritik,  1.  Studien  zur  Musik  d.  Mittelalters,  1.  — 
V.  d.  Leyen:  Althochdeutsch  f.  Anfänger,  2.  Die  deutsche 
Dichtung  i.  Ueberblick  (v.  d.  Anf.  b.  z.  Goethes  Tod),  4. 
Das  Märchen,  bes.  das  deutsche,  2.  Die  sittliche  u.  d. 
künstl.  Macht  der  Dichtung,  1.  Uebungen:  Das  deutsche 
Drama  im  Mittelalter,  IVa-  —  Pfänder:  Grundzüge  der 
Psychologie  d.  Menschen,  4.  Philosoph.  Seminar:  Philo- 
soph. Ueb.  z.  Kants  Kritik  d.  rein.  Vern.,  2.  —  Sigmund 
Hellmann:  Einführung  i.  d.  Studium  d.  Geschichte,  4. 
Die  mittelalt.  Staatenwelt  (b.  z.  Ausg.  d.  Kreuzzüge),  2. 
Im  Hist.  Seminar:  Histor.  Ueb.  f.  Anf.,  IV2-2.  Für  Prof. 
V.  Hecke  1:  Urkundenlehre  m.  Ueb.,  4.  —  Bitterauf: 
Die  Entstehung  des  modernen  Europa.  Ein  Ueberblick 
üb.  d.  polit.  u.  kulturelle  Entwicklung  i.  Zeitalter  der  Re- 
naissance, Reformation  u.  Gegenreformation  (von  un- 
gefähr 1300—1648),  2.  Epochen  der  preuss.  Politik  in 
ihrem  Zusammenhang  m.  d.  deutschen  Geistesleben,  1. 
Histor.  Uebungen:  Die  polit.  Testamente  der  Hohen- 
zollern,  1V2.  —  Rosenlehner:  Geschichte  des  deutschen 
Handels  v.  d.  ältesten  Zeiten  b.  a.  d.  Anf.  d.  19.  Jahrb., 
2.  —  Jordan:  Altfranz.  Uebungen,  2.  Drama  u.  Roman 
in  Frankreich  um  die  Wende  d.  19.  u.  20.  Jahrb.,  2.  Ver- 
tretung f.  Prof.  Vossler.  —  Wilhelm:  Deutsche  Gram- 
matik, 4.  Einführung  in  die  Gudrun  mit  Interpretation,  2. 
Geschichte  der  deutschen  Literatur  i.  Belgien  u.  Holland 
i.  Mittelalt.,  m.  einem  Abriss  d.  mittelniederländ.  Gram- 
matik u.  Uebungen  nach  Franck,  2.  —  Hartmann;  Ein- 
führung i.  d.  ital.  Sprache  f.  Stud.  all.  Fak.,  2.  Ital. 
Dichter  der  neuesten  Zeit  m.  Interpret.,  2.  Der  Cid  in 
der  span.  Literatur,  1.  —  Fortsetzung  d.  Rumänischen,  1. 
—  V.  Aster:  Einleitung  i.  d.  Philosophie  u.  ihre  Ge- 
schichte, 4.  —  Leibniz  u.  seine  Bedeutung  i.  d.  Geschichte 
d.  Philosophie,  1.  —  Philosoph.  Ueb.:  Hobbes  u.  seine 
Beziehungen  z.  Deseartes,  1.  —  '  Maurenbrechert  Ein- 
führung i.  d.  Geschichte  d.  röm.  Heerwesens,  1.  Die 
Schriften  Sallusts  mit  Interpretation  ausgew.  Partien,  2. 
Latein.  Elementarkurs  T.  I  oder  II,  4.  Vertreter:  Pd. 
Kieckers.  Seminar  f.  klass.  Philologie  (Vorbereitungs- 
kurs): Latein.  Stilüb.  u.  kursor.  Lektüre.  —  *Burger; 
Malerei  d.  19.  u.  20.  Jahrb.,  4.  Grundfragen  d.  künstler. 
Kritik,  2.  Kunsthist.  Ueb.:  Zeit-  u.  Herkunftsbestim- 
mungen V.  Kunstwerken,  2.  —  Führungen  durch  d.  Alte 
Pinakothek,2.  —  *Geiger:  PlatosPhilosophie,  1.  Uebungen 
zu  Kants  Kritik  d.  Urteilskraft  (f.  Vorger.),  1.  —  *Kutscher : 
Neuere,  insbes.  deutsche  Theatergeschichte  (m.  Lichtbild, 
u.  Führungen),  4.  Soldaten-  u.  Kriegslieder,  1.  Goethes 
Lyrik,  1.  —  Uebungen  in  liter.  u.  dramat.  Kritik  üb.  d. 
deutsche  Literatur  seit  1880,  2.  Rhetorik  u.  Vortragskunst, 
m.  e.  Einleit.  i.  d.  Sprechtechnik  u.  prakt  Ueb.,  2.  — 
AToys  Fischer:  Allg.  Aesthetik  u.  Theorie  d.  Kunst,  4. 
Die  Philosophie  d.  Aristoteles,  1.  —  Psycholog.  Uebungen 
m.  Themen  a.  d.  neuer.  Religionsjjsychol.,  1.  —  *Bühler: 
Einführungskurs  z.  experiment.  Psychologie,  2  Grund- 
züge der  exper.  Pädagogik,  2.  Exper.-psychol.  Arbeiten 
(f.  Fortgeschr.)  mit  Prof.  Külpe,  tägl.  —  Joachimsen: 
Das  Papsttum  im  Mittelalter,  2.  Uebungen  zur  Didaktik 
d.  Geschichtsunterrichts  (Themen  aus  Rankes  Werken), 
VI2.  —  Kehrer:  Deutschlands  bild.  Kunst  u.  Kunstgewerbe 
V.  Ende  d.  Mittelalt.  b.  z.  Anf.  d.  Dreissigjährigen  Krieges, 
4.  Führungen  durch  d.  Alte  Pinakothek,  1.  Seminarist. 
Ueb.,  2.  —  Hans  Meyer:  Grundprobleme  der  Meta- 
physik, 4.  —  *Strich:  Geschichte  d.  deutschen  Lyrik  i.  19. 
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Jahrh.,  2.  Der  deutsche  Dichtstil,  1.  Literarhist.  Stililb., 
1  —  Brunswig:  Allg.  Geschichte  der  Philosophie,  4. 
Goethe  als  Denker,  1.  Das  Problem  der  Willensfreiheit 
(u.  seine  Bedeutung  f.  Sittlichkeit,  Recht,  Erziehung),  1. 

—  Kieckers:  Vulgärlatein  (f.  klass.  Philologen  u.  Roma- 
nisten). 1.  Interpretation  griech.  Dialektinschriften,  1, 
Altiriseh  od.  Mittelkymrisch  n.  Bedarf.  Griech.  Eleinen- 
tarkurs  II,  4.  Latein.  Elementarkurs  III  (Syntax,  Lek- 
türe V.  Cäsar  u.  Ovid,  gegebenenfalls  auch  von  Ciceros 
erster  catiliiiarischer  Rede),  2.  Ev.  in  Vertr.  f.  Prof. 
Maurenbrecher:  Lat.  Stiiübungen,  1  und  Lat.  Elemen- 
tarkurs I,  4.  Ferner  in  Vertr.  f.  Pd.  Zucker:  Griech. 
Stilübungen,  1  und  Griech.  Elementarkurs  I,  4.  —  Stein- 
berger:  Prakt.  Uebungen  z.  mittelalt.  u.  neuer.  Geschiclite: 
Behandl.  zusamnienliäng.  Fragen,  1.  —  Max  Buchner; 
Histor.  Praktikum,  insbes.  f.  Anf. :  Einführung  i.  d.  ge- 
schichtswiss.  Arbeiten,  1.  Krit.  Uebungen  für  Vorgerück- 
tere, 1.  —  Paul  Lehmann:  Das  Fortleben  d.  röm.  Lite- 
ratur i.  Mittelalter,  2.  Im  Seminar  f.  klass.  Philologie: 
Uebungen  z.  latein.  Paläograpliie  u.  Handschriftenkunde, 
IVo  g.  —  *Zucker:  Geschichte  d.  Ueberlieferung  d.  Perser- 
kriege, 2.  Vorbereitungskurs  d.  Seminars  f.  klass.  Philo- 
logie: Interpret,  v.  Lykurgs  Rede  gegen  Leokrates  u. 
griech.  Stilbüungen,  1.  Für  Hörer  all.  Fak.:  Latein,  od. 
griech.  Elementarkiirs  (I.  oder  IL),  je  n.  Bedarf  u.  n.  Ver- 
einbarung m.  Prof.  Maurenbrecher  od. Pd.  Ki ecke rs,4. 
Vertreter  ev.  Pd.  Kieckers.  —  SUssheim:  Türkisch  für 
Anfänger  (nach  Henry  Jehlitschka:  Türk.  Konversations- 
grammatik,  Heidelberg  1895,  Methode  Gaspey- Otto- 
Sauer),  2.  Uebungen  i.  arab.  Konversation,  2.  —  Wolff: 
Geschichte  d.  engl.  Literatur  i.  Zeitalt.  d.  Königin  Elisa- 
beth, 4.  Einführ,  ins  Altenghsche,  2.  —  August  Mayer: 
Geschichte  d.  span.  Malerei,  2.  Kunsthist.  Uebungen,  2. 
Führung  durch  d.  Neue  Pinakothek  u.  Schackgalerie,  1. 

—  "'Lippold;  Die  griech.  Heldensage  i.  d.  bild.  Kunst,  2. 

—  König:  Histor.  Uebungen  (a.  d.  Geb.  d.  neuer.  Ge- 
schichte), 1.  —  *Pauli:  Psychologie  d.  Empfindungen  u. 
Psychophysik,  1.  —  *Lerch:  MoHere,  2.  Geschichte  d. 
franz.  Sprache,  2.  —  *GalIinger:  Die  engl.  u.  franz.  Phi- 
losophie d.  17.  u.  18.  Jahrh.  im  Zusammenhang  m.  d. 
staatl.  u.  kulturellen  Entwicklung,  4.  Uebungen  über 
„Ethische  Probleme",  1.  —  Frankl:  Geschichte  der  roman. 
Baukunst,  2.  Uebungen  üb.  d.  Kirchenbau  b.  i.  d.  13. 
Jahrh.,  2.  Kunstgesch.  Referate  (17.  u.  18.  .Jahrh.),  2.  — 
Matthias  Meier:  Psychologie,  4.  Philosoph.  Seminar: 
a)  Ueb.  üb.  Aristoteles'  Nikomachische  Ethik  (m.  Prof. 
Baeumker),  1  g;  b)  Uebungen  über  Descarle's  Medi- 
tationes  de  prima  philosophia,  2  g.  —  Ettlinger:  Geschichte 
d.  deutschen  Aesthetik  v.  d.  Romantik  b.  z.  Gegenw.,  2. 
Uebungen  z.  Gesch.  d.  neuer.  Aesthetik,  1  g.  —  Klem- 
perer:  Voltaire,  2.  Manzoni,  mit  Uebersetzung  ausgew. 
Stücke,  2.  —  Walter  Lehmann:  Einführung  i.  d.  alt- 
mexikan.  Kultur  u.  Sprache,  2  g.  —  Borcherdt:  Geschichte 
d.  deutsch.  Literatur  i.  17.  Jahrh.,  2.  Die  Grundlagen  d. 
deutschen  Literatur  d.  18.  Jahrb.,  2.  Uebungen  über 
Grimmelshausens  Werke,  2.  —  Jules  Simon:  f.  franz. 
Sprache:  I.  Nur  f.  Neuphilologen :  Uebersetzungsübungen, 
1  g.  Franz.  Realien,  1  g.  Intei'pretationsühungen,  2  g. 
II.  Für  Stud.  all.  Fak.:  Franz.  Literatur  i.  18.  Jahrb.,  2. 
Prakt.  Uebungen,  2.  —  B.  A.  Wells:  f.  engl.  Sprache: 
I.  Nur  für  Neuphilologen :  Phonet.  Uebungen,  2  g.  Ueber- 
setz.  ins  Englische,  2.  II.  Für  Stud.  all.  Fak.:  English 
Poets  of  the  XIX.  Century,  2.  Gemeinsam  mit  Assistent 
Bassermann:  Einführung  i.  d.  engl.  Sprache,  4.  Prakt. 
Uebungen  für  etwas  Vorgerücktere,  4.  Interpretation 
eines  engl.  Klassikers,  2.  —  Olea:  Für  Hörer  all.  Fak.: 
Prakt.  Ueb.  im  Gebrauch  des  Spanischen,  für  Anf.,  2  g; 
für  Vorgeschr.,  2  g. 

II.  Sektion. 

V.  Baeyer:  Prakt.  Arbeiten  im  Chem.  Laboratorium 
(gem.  mit  Prof.  Piloty  unt.  Beiziehung  d.  Kustos  Vanino, 
ferner  mit  Prof.  Pran  dtl  in  der  Unorganischen,  m.  d.Proff. 
Wieland  u.  Dieckmann  in  der  Organischen  Abteilung), 
tägl.  (m.  Ausn.  Samstags).  Prakt.  Arbeiten  i.  Chem.  La- 
boratorium f.  fortgeschr.  Mediziner  (g.  mit  Prof.  Piloty, 
falls  dieser  noch  im  Felde  steht,  mit  Kustos  Vanino),  tägl. 
Chem.  Praktikum  f.  Mediziner  (g.  mit  Prof.  Piloty  unt. 
Beiziehung  d.  Kustos  Vanino),  4.  —  v.  Groth:  Minera- 
logie I.  (allgem.  Teil):  Physikal.  u.  chem.  Kristallogra- 


phie, 5,  mit  prakt.  Uebungen,  2.  Kristallographisches 
Praktikum  (g.  mit  Pd.  Gossner),  4.  Anleit.  z.  selbst. 
Arbeiten  a.  d.  Geb.  d.  Kristallographie  u.  Mineralogie, 
tägl.  (m.  Ausn.  Samstag  nachm.).  —  Röntgen:  Experi- 
mentalphysik I.  (Mechanik,  Akustik,  Licht),  5.  Anleitung 
z.  selbständ.  Arbeiten,  48.  Prakt.  Uebungen  i.  Physikal. 
Labor,  (g.  m.  d.  Proff.  Koch  u.  Wagner),  je  4  St.  — 
Ferdinand  Lindemann:  Analyt.  Mechanik,  4.  Einleitung 
i.  d.  Theorie  d.  gewöhnlichen  u.  d.  partiellen  Differential- 
gleichungen, 4.  Theorie  d.  höheren  algebraischen  Kur- 
ven, 2.    Uebungen  u.  Vorträge  im  Math.  Seminar,  IV2  g. 

—  V.  Mertwig:  Zoologie  5.  Zoolog.  Kurs,  4.  Ganztäg. 
Arbeiten  i.  Zoolog.  Institut  (g.  m.  Prof.  Maas),  tägl. 
Seminar  für  Vorgerücktere  (g.  m.  d.  Proff.  Zimmer  u. 
Maas),  an  noch  z.  best.  Tagen  u.  Std.,  g.  —  v.  Seeliger: 
Figur  d.  Himmelskörper  ni.  Einleit.  i.  d.  Theorie  d.  Po- 
tentials, 4.  —  V.  Goebel:  Allg.  Botanik,  5.  Mikroskop. 
Praktikum,  Kurs  A  u.  B,  4.  Pharmakognost.  Praktikum 
(m.  Kustos  Zornig),  8.  Arbeiten  im  Pflanzenphysiol. 
Institute,  40.  —  Ranke:  Anthropologie  I.  in  Verbindung 
mit  Ethnographie  d.  Ur-  u.  Naturvölker,  4.  Anthropol. 
Uebungen  u.  Anleitungen  z.  wiss.  Arb.  a.  d.  Gesamfcge- 
biete  d.  Anthropologie  (g.  m.  Prof.  Birkner),  tägl.  g. 
Anthropolog.  Seminar  [Kurs.  d.  med.  Physik]  (g.  m.  Prof. 
ßirkner),  2  g.  —  Voss:  Differentialrechnung,  4.  Uebun- 
gen dazu,  2  g.  Analyt.  Geometrie  d.  Kurven  u.  Flächen,  4. 

—  Pringsheim:  Elemente  der  Funktionen-Theorie,  5. — 
Rothpietz:  Die  Entfaltung  d.  Tier-  u.  Pflanzenreiches  i. 
Laufe  der  geolog.  Perioden,  4.  Tektonische  Geologie,  1. 
Geolog.  Kolloquium,  2  g.  Geolog.-paläont.  Praktikum  u. 
Anleit.  z.  selbst.  Arb.  a.  d.  Geb.  d.  Geologie  u.  Paläon- 
tologie (g.  mit  Prof.  Broili),  tägl.  (m.  Ausn.  d.  Sonn- 
u.  Feiert).  —  *Theodor  Paul:  Organ.  Chemie  m.  bes. 
ßerücks.  ihrer  Anwendung,  5.  Nahrungsmittelchemie  I. 
(m.  Exkurs.),  2.  Pharmazeut. -chem.  Präparatenkunde 
(anorgan.  Präparate),  3.  Chem.  Praktikum:  Prakt.  Uebun- 
gen, einschl.  physikal. -ehem.,  elektro-chem.  u.  nahrungs- 
mittel-chem.  Arbeiten  (mit  serologisch-chem.  Uebungen) 
i.  Labor,  f.  angew.  Chemie,  tägl.  (m.  Ausn.  Samstags). 
Pharmaz.-chein.  Praktikum:  Prakt.  Uebungen,  einschl  d. 
Ueb.  i.  den  f.  d.  Apotheker  wichtigen  Sterilisationsver- 
fahren (die  pharmazeut.-ehem.  Uebungen  g.  mit  Prof. 
Heiduschka),  tägl.  (m.  Ausn.  Samstags).  Uebungen 
für  prakt.  Apotheker  (g.  mit  Prof.  Heiduschka).  — 
*v.  Drygalski:  Phys.  Geographie  I.  (Einführung  i.  d. 
Geophysik;  Klimatologie,  Meereskunde),  5.  Geograph. 
Kolloquium,  2g.  —  Sommerfeld:  Thermodynamik  einschl. 
kinet.  Gastheorie,  4.  Seminar-Uebungen  zur  Thermo- 
dynamik, 2  g.  Probleme  der  Atomistik,  1.  —  Graetz: 
Experimentalphysik  I.  (Einleitung,  Wärme,  Elektrizität),  5. 
Physikal.  Praktikum :  a)  Uebungen  i.  physikal  Messungen, 
b)  Uebungen  i.  physikal.  Demonstr.,  je  4.  Einleitung  i. 
d.  theoret.  Physik  I.,  3.  Anleitung  zu  selbst.  Arb.  aus  d. 
Physik,  n.  Vereinb.,  g.  —  Brunn:  Elemente  d.  höheren 
Mathematik  f.  Stud.  all.  Fak.,  4.  —  Zimmer:  Naturge- 
schichte der  heimischen  Wirbeltiere,  mit  Bestimmungs- 
übungen, 4.  Biologie  der  Tiere  I.  2.  Zoolog.  Seminar 
(g.  mit  d.  Proff.  v.  Hertwig  u.  Maas),  g.  —  Loew: 
Die  chemische  Tätigkeit  der  niederen  Pilze  in  Bezieh, 
auf  Landwirtschaft  u.  Industrie,  1.  —  *PiIoty:  Analyt. 
Chemie  I.,  3.  Uebungen  i.  Chem.  Laboratorium  (g.  m. 
d.  Proff.  V.  Baeyer  u.  Prandtl  u.  Kustos  Vanino), 
tägl.  (ausser  Samstags).  Prakt.  Arbeiten  im  Chem.  Labo- 
ratorium für  fortgeschr.  Med.  (g.  mit  Prof.  v.  Baeyer). 
Chem.  Praktikum  f.  Mediziner  (g.  mit  Prof.  v.  Baeyer 
u.  Kustos  Vanino),  4.  Vertreter:  Vanino.  —  Wein- 
schenk: Allg.  u.  spez.Petrographie,  4.  Lagerstättenlehrel: 
Nutzbare  Mineralien  u.  Gesteine,  2.  Anleitung  z.  Ge- 
brauche des  Polarisationsmikroskops ,  2.  Anleitung  z. 
selbst.  Arbeiten  a.  d.  Geb.  d.  Petrographie,  tägl.  (auss. 
Samstags).  —  Prandtl:  In  Vertret.  v.  Prof.  v.  Baeyer: 
Unorgan.  Experimentalchem'e,  5.  Spez.  unorgan.  Experi- 
mentalchemie  II  (4.  bis  8.  Gruppe  des  periodischen  Sy- 
stems), 4.  Praktikum  f.  Gasanalyse,  4.  Prakt.  Arb.  i.  Chem. 
Labor,  (g.  m.  d.  Proff.  v.  Baeyer  u.  Piloty),  tägl.  — 
Hartogs:  Darstell.  Geometrie  I.,  5.  Uebungen  hiezu,  3.  — 
Renner:  Physiologie  d.  Wachstums  u.  d.  Entwicklung,  1. 
Generationswechselim  Pflanzenreich, 1.  Physiolog.  Kurs, 3. 
Arbeiten  physiol.  Richtung,  tägl.  pg.  —  Wieland:  Spe- 
zielle organ.  Chemie  II  (Benzolderivate),  3.  Ueber  Spreng- 
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u.  Explosivstoffe  (f.  Hör.  all.  Fak.),  1.  Prakt.  Arbeiten  i. 
il.  Organ.  Abteil,  d.  Cham.  Labor,  (g.  m.  Prof.  v.  Baey  er). 

—  Maas:  Kurs  d.  verj^leich.  Entwicklungsgeschiclite  mit 
Dem.,  3.  Ganztäg.  Arbeiten  i.  Zool.  Institut  (g.  mit  Prof. 
V.  Hartwig).  Zoolog.  Seminar  (g.  m.  d.  Proff.  v.  Hert- 
wig  u.  Zimmer).  —  Dieckmann:  Chemie  der  Kohle- 
hydrate, 1.  Prakt.  Arbeiten  i.  d.  Org.  Abt.  d.  Cheni.  Labor, 
(g.  mit  l?rof.  V.  Baey  er).  —  Freih.  Stromer  v.  Reichen- 
bach: Paläontologie  d.  Evertabraten  ausschliessl.  d.  Mol- 
lusken u.  Molluskoideen,  2.  Prakt.  Einführung  i.  d.  ma- 
kroskoii.  u.  mikroskop.  Forschungsmethoden  d.  Paläonto- 
logie (g.  m.  Pd.  Dacque),  2.  Das  Gebiss  dar  Wirbel- 
tiere, 1.  —  Broili:  Paläontologie  der  Evertebraten :  Mol- 
lusken u.  Molluskoideen  m.  bes.  Berüeks.  der  Leitfos- 
silian.  2.  Geologie  von  Bayern,  1.  Geolog. -paläontol. 
Praktikum  u.  Anleit.  z.  selbst.  Arb.  a  d.  Geb.  d.  Geo- 
logie u.  Paläontologie  (g.  mit  Prof.  Eothpletz),  tägl. 

—  Grossmann:  Parallaxe  und  Eigenbewegung,  2.  — 
Birkner:  Die  Mineralien  im  Dienste  der  ür-  und  Natur- 
völker, 2.  Die  Rassen  u.  Völker  d.  Menschheit  in  Ver- 
gangenheit u.  Gegenwart,  2.  Anleitung  z.  wiss.  Arb.  a. 
d.  Oesamtgeb.  d.  Anthropologie  (mit  Prof.  Ranke).  An- 
thropolog.  Seminar  [Kurs.  d.  med.  Physik]  (mit  Prof. 
Ranke).  —  Hegi:  Biologie  von  Blüte  u.  Frucht,  1.  Aus- 
länd. Kulturpflanzen  (Gewürze,  Nälirpflanzen,  Obst,  Ge- 
nussmittel). 1.  —  "Koch:  Spektralanalyse  m.  Vorführung 
von  Versuchen,  1.  Physika!.  Praktikum  (m.  d.  Proff. 
Röntgen  u.  Wagner.  —  Heiduschka:  Harnanalyse,  L. 
AusmitteluDg  von  Giften  (Gerichtl.  Ciiemie,  LT.),  2.  Ga- 
Icnische  Präparate,  ihre  Darstellung  u.  Prüfung  m.  Be- 
rüeks. d.  modernen  maschinellen  Hilfsmittel,  1.  Phar- 


maz.-chom.  Ueb.  (m.  Prof.  Paul),  üebungen  f.  prakt. 
Apotheker  (m.  Prof.  Paul).  Grundzüge  der  Chemie  f. 
Zahnilrzte,  4.  —  Wagner:  Arbeiten  im  Physikal.  Labor, 
(m.  d.  Proff.  Röntgen  u.  Koch).  —  Donle:  Physikal. 
Maasse  u.  Messmetliodcn,  2.  —  Gossner:  Die  Entstehung 
wichtigerer  Minerallagerstätten  m.  bes.  Betonung  d.  i)hy- 
sik.-cliem.  Grundlagen,  1.  Kristallogr.  Praktikum  (m. 
Prof.  V.  Groth),  4.  —  '''Schmauss:  Allg.  Meteorologie  u. 
Klimatologie,  4.  —  *Pummerer:  Anorg.-cliem.  Techno- 
logie (ohne  Schwermetalle)  m.  Exkurs.,  2.  —  Kurt  Meyer: 
Elektrochemie,  L  Physikal. -ehem.  Praktikum,  4.  Fried- 
rich Böhm:  Ausgew.  Kapitel  a.  d.  math.  Statistik,  2. 
Elemente  der  Versichorungsrechnung,  2.  Seminar  f.  Sta- 
tistik u.  Versicherungsvvissenschal't  (m.  d.  Proff.  Georg 
V.  Mayr  u.  Zahn).  —  Dacqu^:  Paläogeographie  LT.: 
Grundlagen  u.  Methoden,  L  Prakt.  Einführung  i.  d.  ma- 
kroskop.  u.  mikroskop.  Forschungsmethoden  d.  Paläon- 
tologie (m.  Prof.  Freih.  Stromer  v.  Reiclienbach),  2. 

—  Paul  Buchner:  Allg.  Stammesgeschichte  der  Tiere,  L 

—  V.  Frisch:  Vergleich.  Anatomie  u.  Physiologie  d. 
Sinnesorgane,  2.  —  Leuchs:  Geologie  von  Vorderasien 
(Kleinasien,  Syrien,  Arabien,  Mesopotamien,  Kaukasus, 
Persien),  1.  —  Boden:  Geologie  der  Mittelmeerländer,  1. 

—  *KaIb:  Kolloquium  üb.  organ.  Chemie,  1.  —  '''Dingler: 
Elementarmathematik  (m.  geschichtl.  u.  pädagog.  Hin- 
weisen), 4.  —  Einführung  i.  d.  math.  Behandlung  v.  Be- 
obachtungsdaten, 2.  —  Rosenthal:  Integralrcclmung,  4. 
üebungen  z.  Integralrechnung,  l.  üebungan  aus  ebener 
Differentialgeometrie,  L  —  v.  Kemnitz:  Vererbungs- 
lehre, 2.  —  Distel:  Einführung  in  die  Morphologie  der 
Erdoberfläche,  2. 
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für  das  Winter-Semester  1915/16  vom  15,  Oktober  bis  15.  März. 

Die  arabischen  Ziffern  gaben  die  Stundenzahl  an. 
Das  g  (gratis)  bedeutet,  dass  die  Vorlesung  unentgeltlich  ist.    tgl.  =  täglich. 


Evangelisch-Theologische  Fakultät. 

Smend :  Die  christliche  Predigt  in  der  festlichen  Hälfte 
des  Kirchenjahres,  2.  Einführung  in  den  evangelischen 
Religionsunterricht  auf  höheren  Schulen,  2.  Erklärung 
des  Jakobusbriefes,  lg-  —  Homiletisch-liturgisches  Se- 
minar, 2  g.  Katechetisches  Seminar,  lg.  —  Leipoldt: 
Erklärung  des  Römerbriafes,  4.  Leben  Jesu  (mit  synop- 
tischer Erklärung  der  Leidensgeschichte),  4.  Geschichte 
des  Jesusbildes  vom  18.  bis  20.  Jahrhundert,  1  g.  Neu- 
testamentliches  Seminar  (Apostelgeschichte),  2  g.— 
Rothstein:  Erklärung  des  Buches  Jesaja  I  (c.  1—39),  4. 
Alttestamentliche  Eschatologie  und  messianische  Weis- 
sagungen, 3.  Ausgewählte  Kapitel  der  Proverbien,  1  g. 
Hebräisch,  für  Anfänger,  4.  Alttestamentliches  Seminar 
(Mosaische Gesetzgebung),  2  g.  —  GrOtzmacher:  Kirchen- 
geschichte II  (Mittelalter),  4.  Dogmengeschichte,  4. 
Kirchengeschichtliches  Seminar,  2  g.  —  Heim:  Ethik,  4. 
Vergleichende  Konfessionskunde  (Symbolik),  4.  Syste- 
matisches Seminar  (Christologie),  2  g.  —  Glawe:  Wird 
später  anzeigen.  —  Balla:  Wird  später  anzeigen.  — 
Simon:  Dia  Religionen  der  Menschheit  (1.  Religionen 
der  Primitiven  und  der  ostasiatischen  Kulturvölker),  2  g. 
—  Rothert:  Westfälische  Kirchengeschichte  im  19.  Jahr- 
hundert, 2  g. 

Katholisch=Theologische  Fakultät» 

Mausbach:  Moraltheologie  IV,  4.  Apologetik  IV: 
Glaubensnorm  und  Glaubensakt,  1  g.  Moraltheologisches 


Seminar,  lg.  —  Hüls:  Katechetische  Pädagogik,  2. 
Liturgik  des  Messopfers,  2.  Homiletisches  Seminar,  1  g. 
—  Hitze:  Arbeiterfrage,  2  g.  —  Diekamp:  Die  Lehre 
von  der  Schöpfung,  4.  Dogmatisches  Seminar,  lg.  — 
Engelkemper:  Die  Psalmen,  3.  Einleitung  ins  Alte  Testa- 
ment, II.  Teil,  2  g.  Alttestamentliches  Seminar,  lg.  — 
Greving:  Kirchengeschiehte  des  14.  und  15.  Jahr- 
hunderts, 3.  Kirchengeschichtliches  Seminar,  2  g.  — 
Meinertz:  Das  Johannesevangelium,  3.  Neutestainent- 
liches  Seminar,  lg.  —  Lux:  Kirchenrecht  II,  3.  Ehe- 
recht, 2g.—  Kirchenrechtliches  Seminar,  lg.  —  Schmid- 
lin:  Altchristliche  Dogmengeschichte,  2.  Missionslage 
und  Missionsaufgabe  der  Gegenwart,  1  g.  Missionswissen- 
sehaftliche  üebungen,  lg.  —  Bautz:  Spezielle  Sakra- 
mentenlehre, 4.  Allgemeine  Sakramentenlehre,  1  g.—  Dör- 
holt: Metaphysik  IT,  2  Apologetik  II,  2  g.  —  Dölger: 
Religionsgeschichte  der  altchristliehen  Inschriften,  2  g. 
Religionsgeschichtliche  Uebungeu,  lg.  —  Vrede:  Neu- 
testamentliche  Zeitgeschichte  II,  1  g.  —  Struker:  Es- 
chatologie, 2  g.  —  Cortner:  Der  gregorianische  Choral, 
1  g.  Stimmbildungslehre,  1  g.  —  Die  „Editio  Vaticana", 
1  » • 

Rechts-  u.  Staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Erman:  Pandekten-Exegese,  2.  Römiscli-rechtliches 
Seminar,  1  g.  Schuldrecht,  4.  Das  deutsche  Boden- 
kreditwesen, 1  g.  üebungen  für  Anfänger  im  Bürger- 
Uchan  Recht,  unter  Vergleichung  init  dem  römischen,  2. 
Konvarsatorium  über  Bürgerliches  Recht  I  Allgemeiner 


54 


Universität  Münster. 


Teil,  2.  —  Krückmann:  Bürgerliches  Recht,  Allgemeiner 
Teil,  4.  Sachenrecht,  4.  Internationales  Privatrecht,  1. 
Konvorsatorium  über  Schuldrecht,  2.  Im  Notfalle: 
Uebungen  für  Vorgeschrittene  im  Bürgerlichen  Recht,  2. 
Gerichtskursus  als  Einführung  in  den  Prozess,  für  Hörer 
der  ersten  Semester  (Besuch  von  Amts-,  Landgericht, 
Kreisausschuss,  ßezirksausschuss,  Kaufmanns-,  Gewerbe- 
gericht, Versicherungs-  und  Oberversicherungsamt),  2. 
Bürgerlich-rechtliches  Seminar,  lg.  —  Jacobl:  Handels- 
recht, 4.  Recht  der  Handelsgesellschaften,  1  g.  Handels- 
rechtspraktikum, 2.  Zivilprozess  I  (ohne  Zwangsvoll- 
streckung, aber  mit  Gerichtsverfassung),  4.  Bespre- 
chungen über  zivilprozessuale  Fragen  für  Anfänger,  lg. 

—  Rosenfeld:  Politik  (allgemeine  Grundzüge  und  aus- 
gewählte Einzelfragen  innerer  und  äusserer  Politik),  1  g. 
Zivilprozess  II  (Zwangsvollstreckung  auch  in  das  unbe- 
wegliche Vermögen  und  Konkurs),  4.  Strafrecht  (vor- 
wiegend aligemeiner  Teil),  4.  Zivilprozesspraktikum  mit 
Konversatorium,  2.  Strafrechtliches  Seminar.  Für  Fort- 
geschrittene, 1  g.  —  His:  Geschichte  der  deutschen  Rechts- 
quellen, 1  g.  Deutsche  Rechtsgeschichte,  4.  Recht  der 
Wertpapiere  mit  Wechsel-  und  Scheckrecht,  2.  Lesen 
deutscher  Rechtsquellen  mit  Konversatorium  über  deutsche 
Rechtsgeschichte  und  deutschesPrivatrecht,2.—  Schmole: 
Finanz  Wissenschaft.  4.  Hauptseminar,  2  g.  —  Lukas: 
Oesterreichische  Nationalitätenpolitik  in  Vergangenheit 
und  Gegenwart,  1  g.  Allgemeines,  deutsches  und  preussi- 
sches  Staatsrecht,  4.  Völkerrecht,  3.  Rechtsentwicklung 
in  Preussen,  2.  —  Plenge:  Theoretische  Nationalökono- 
mie, 4.  Proseminar,  Theoretische  Abteilung:  Grundlegung 
der  volkswirtschaftlichen  Arbeitsweise,  2.  Hauptseminar, 
2  g.  Zeitungspraktikum  über  Geldmarkt,  Konjunktur 
und  Entwickelung  der  Weltwirtschaft,  2.  —  Naendrup: 
Wird  später  anzeigen.  —  Thonisen:  Strafprozess, 4.  Straf- 
rechtsjiraktikum,  2.  Kriminalpolitik,  2.  Strafrechtliche 
Klausuren,  2.  Militärstrafrecht,  lg.  —  Krfiger:  Sprach- 
liche Einführung  in  die  Quellen  des  Römischen  Rechts,  3. 
Konversatorium  über  Sachenrecht,  2.  Konversatorium 
über  System  und  Geschichte  des  Römischen  Rechts,  2. 
Anleitung  zur  Anfertigung  bürgeriichrechtlicher  Klausur- 
arbeiten, 2.  Ausgewählte  Lehren  des  B.G.B.,  lg.  — 
Ebers:  Verwaltungsrecht,  5.  Kirchenrecht,  5.  Einführung 
in  die  Rechtswissenschaft,  4.  Kirchenrechtliches  Semi- 
nar, 1  g.  Kriegsrechtliche  Uebungen,  lg.  —  Besserer: 
Wird  später.anzeigen.  —  Többen:  Liest  nur  im  Sommer- 
semester. —  Poetsch:  Wird  später  anzeigen.  —  Busz: 
Wird  später  anzeigen.  —  Molitor:  Wird  später  anzeigen. 

—  Rasch:  Organisationsfragen  des  modernen  Gross- 
betriebes, 2.  Uebungen  im  Seminar  für  Volkswirtschaft 
und  Verwaltung:  Mittelstufe:  Finanzierung,  Verwaltung 
und  Abrechnung  der  industriellen  Unternehmung,  1. 

Philosophische  und  Naturwissenschaftliche 
Fakultät. 

Stahl:  Liest  nicht.  —  Salkowskl:  Ausgewählte  Ka- 
pitel der  organischen  Chemie,  2  g.  —  Killing:  Differen- 
tial- und  Integralrechnung  II,  4.  Uebungen  zur  Differen- 
tial- und  Integralrechnung,  1  g.  Analytische  Mechanik  II,  4. 
Uebungen  des  mathematischen  Oberseminars,  2  g.— 
Seeck:  (Quellenkunde  zur  alten  Geschichte,  4.  Seminar 
für  alte  Geschichte,  2  g.  —  Andresen:  Liest  nicht.  — 
Lehmann:  Ausgewählte  Abschnitte  der  Geographie  des 
Weltverkehrs,  1  g.  Geographie  von  Australien,  1.  — 
Sonnenburg:  Piatons  Leben  und  Schriften  nebst  Erklä- 
rung des  Phaidros,  4.  Philologisches  Seminar,  Abt.  I,  2  g. 

—  König:  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten  auf 
dem  Gebiete  der  angewandten  Chemie,  mit  Bömer,  40  g. 

—  Busz:  Mineralogie,  II.  Teil,  3.  Mineralogische  und 
petrographische  Uebungen,  2.  Anleitung  zu  selbständi- 
gen Arbeiten,^  30  g.  —  von  Lilienthal:  Analytische  Geo- 
metrie, II.  Teil,  4.  Funktionentheorie,  3.  Determinanten 
und  niedere  Algebra,  2.  Uebungen  des  mathematischen 
Unterseminars,  2  g.  —  Jostes:  Deutsche  Mythologie,  3. 
Die  vlämische  Literatur  des  19.  Jahrhunderts,  1.  Deut- 
sches Proseminar,  2  g.  Germanistisches  Seminar,  2  g.— 
Meister:  Neueste  deutsche  Geschichte  seit  1850, 4.  Hebun- 
gen zur  neueren  Geschichte,  2  g.  —  Spannagel:  Branden- 
burgisch-preussische  Geschichte,  4.  Heerwesen  und  Krieg- 
führung in  der  neueren  Zeit,  1  g.   Historische  Uebun- 


gen, 2  g.  —  Ehrenberg:  Die  deutsche  Kunst  des  19.  Jahr- 
hunderts, 2.  Leonardo  da  Vinci  und  die  lombardische 
Kunst,  1  g.  Der  Krieg,  1  g.  Kunstgeschichtliche  Hebun- 
gen, 1.  —  G.  Schmidt:  Experimentalphysik  (Optik  und 
Elektrizitätslehre),  5.  Physikalisches  Praktikum  für  An- 
fänger, mit  Szivessy,  3  und  6.  Physikalisches  Prakti- 
kum für  Fortgeschrittene,  mit  Konen,  39.  Physikali- 
sches Seminar,  mit  Konen  und  Szivessy,  lg.  —  Ballo- 
witz:  Systematische  Anatomie  des  Menschen,  I.  Teil,  5.- 
Präparierübungen,  30.  Zellen-  und  Gewebelehre,  3.  Der 
Urogenitalapparat  des  Menschen,  1.  Anatomisclie  De- 
monstrationen, I.Teil,  1.  Anleitung  zu  selbständigen  wissen- 
schaftlichen Untersuchungen  (für  Geübtere),  tgl.  ausser  S;i. 
nachm. g.— Rosemann:  ExperimentalphysioIogie,II.Teil,5. 
Physiologie  der  Sinnesorgane,  2.  Physiologisches  Prak- 
tikum, mit  Krummacher,  4.  Physiologisch-chemisches 
Laboratorium  für  Fortgeschrittene,  tgl.  nach  Uebcrein- 
kunft.  Anleitung  zu  selbständigen  wissenschaftlichen  Ar- 
beiten, tgl.  nach  Uebereinkunft.  Physiologische  Be- 
sprechungen, lg.  —  Koepp:  Antike  Kunstdenkmäler  als 
Quellen  der  Geschichte,  3.  Uebersicht  über  die  Geschichte 
der  antiken  Malerei,  1  g.  Hebungen  des  Archäologischen 
Seminars,  2  g.  —  Schwering:  Lessing,  Herder  und  die 
Sturm-  und  Drangperiode,  3.  Rhetorik  und  Stilistik,  2. 
Geschichte  der  westfälischen  Dichtung,  1  g.  Deutsches 
Proseminar,  1  g.  Deutsches  Seminar,  2  g.—  tloffmann: 
Historische  Syntax  der  griechischen  Sprache,  4.  Gotische 
Grammatik  mit  Erklärung  ausgewählter  Abschnitte  der 
Bibelübersetzung  des  Ulfilas,  3.  Sprachwissenschaftliche 
Uebungen,  lg.  — Becher:  Logik  und  Erkenntnistheorie,  4. 
Philosophisches  Seminar,  Abt.  ß:  1.  Uebungen  zur  Logik 
und  Erkenntnistheorie,  für  Hörer  der  Vorlesung,  1  g; 
2.  Selbständige  Arbeiten,  mit  Goldschmidt,  nach  Ver- 
einbarung, g.  —  Meinardus:  Morphologie  der  Erdober- 
fläche, 3.  Geograi)hie  von  Westeuropa,  2.  Geographische 
Uebungen,  2  g.  —  Keller:  Historische  Lautlehre  des  Eng- 
lischen, 3.  Die  englische  Literatur  im  h).  Jahrhundert,  2. 
Uebungen  zur  englischen  Aussi)rache,  1.  Englisches  Se- 
minar, 2  g.  —  Grimme:  Grammatik  der  altarabischen 
Sprache,  2.  Keilschriftlehre,  III.  Kursus,  2.  Leben  und 
Lehre  Mohammeds,  1  g.  Orientalisches  Seminar:  1.  Ueber- 
setzung  neutestamenthcher  Stücke  ins  Hebräische.  1  g; 
2.  Die  Nachbaren  des  Volkes  Israel,  lg.  —  Wiese:  Er- 
klärung des  Löwenritters  des  Kristian  von  Troyes  mit 
einer  Einleitung  über  des  Dichters  Leben  und  Werke,  3. 
Entwicklung  des  französischen  Dramas,  2.  Romanisches 
Seminar,  2  g.  —  Geyser:  Psychologie,  4.  Geschichte  der 
neueren  Philosophie  im  Umriss,  2.  Philosophisches  Se- 
minar, Abt.  A,  1  g.  —  Stempeil:  Spezielle  Zoologie, 
I.  Teil,  3.  Vergleichende  Anatomie  der  Wirbeltiere,  1. 
Die  moderne  Abstammungslehre,  1  g.  Zoologisches  Se- 
minar: (Vorträge  und  Literaturbesprechungen:  Stem- 
peil und  Thienemann,  1.  Museums-  und  Sammlungs- 
technik: Stempeil,  3).  Tierphysiologisches  Praktikum,  3 
u.  nach  Uebereinkunft.  Anleitung  zu  selbständigen  wis- 
senschaftlichen Untersuchungen,  tgl.  —  Daenell:  Deutsche 
Geschichte  im  Ueberblick,  4.  Der  Panamerikanismus  und 
Europa,  1.  Seminar:  Unterstufe,  Lektüre  und  Interpre- 
tation mittelalterlicher  Quellen,  2  g.  —  Stock:  Analytische 
Chemie,  4.  Chemisches  Praktikum,  mit  Ley,  ganz- oder 
halbtägig.  Chemisches  Kolloquium,  1  g.  Chemisches 
Praktikum  für  Mediziner,  mit  Kassner,  4.  — N.  N.:  Syste- 
matische Botanik,  5.  Mikroskopisches  Praktikum,  Abt.  I 
für  Anfänger,  Abt.  II  für  Fortgeschrittene,  3.  Anleitung 
zu  wissenschaftlichen  Arbeiten  auf  dem  Gesamtgebiet  der 
Botanik,  tgl.  ausser  Sa.  g.  —  Philippi:  Uebungen  zur 
deutschen  Rechts- Wirtschaftsgeschichte,  1  g.  —  Cauer; 
Komposition  der  Ilias,  2.  Pädagogische  Zeit-  und  Streit- 
fragen, 1.  Philologische  Uebungen  zu  Vergils  Aeneis,  1  g 
—  Plassmann:  Mathematische  Geographie  und  elemen- 
tare Astronomie,  2  g.  Anfangsgründe  der  Bahnbestim- 
mungslehre, 2.  Uebungen  im  Beobachten  und  Rech- 
nen, nach  Zeit  und  Gelegenheit,  g.  —  Kassner:  Mass- 
analyse, 1  g.  Anorganische  Chemie  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung der  Medizin  und  Pharmazie,  4.  Kolloquium 
über  pharmazeutische  Präparate  und  die  Gegenstände 
des  deutsclien  Arzneibuches  V,  1.  Ausgewählte  Kapitel 
der  chemischen  Technologie  mit  besonderer  Berücksich- 
tigung des  Wassers,  1.  Pharmazeutisch-chemische,  toxi- 
kologische und  massanalytische  Uebungen  m.  Laborato- 
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rium,  Darstellung  chemischer  Präparate;  für  Vorgerück- 
tere Bearbeitung  selbständiger  wissenschaftlicher  oder 

'  technischer  Aufgaben,  25.  Chemisches  Praktikum  für 
Mediziner,  mit  Stock,  4.  —  Einenkel:  Liest  nicht.  — 

I  Konen:  Einführung  in  die  theoretische  Pliysik,  4.  Uebun- 
gen  zur  Einführung  in  die  theoretische  Physik,  1  g. 
Uebungen  in  Demonstrationsyersuchen   und  in  der  An- 

j  fertigung  einfacher  Apparate,  3.    Physikalisches  Prakti- 

!  kum  für  Fortgeschrittene,  mit  Schmidt,  39.  Physikali- 
sches Seminar,  mit  Schmidt  und  Szivessy,  lg.  — 
MQnscher:  Geschichte  der  jambischeo  und  elegischen 
Poesie  der  Griechen  und  Römer,  4.  Seminar  für  klassi- 
sche Philologie,  Abt.  I,  2  g.  —  Ley:  Konstitutions- 
bestimmung organischer  Verbindungen  auf  Grund  phy- 
siko-chemischer  Methoden,  2.  Theorie  der  Lösun- 
gen in  elementarer  Darstellung,  lg.  —  Tobler: 
Pharmakognosie  und  mikroskopische  Untersuchung 
von  Drogen,  6.  Pflanzenphysiologisches  Praktikum,  4. 
Nutzpflanzen  und  Kolonial  Wirtschaft,  1  g.  Mikrosko- 
pisches Praktikum  mit  N.  N.,  3.  —  Wegner:  Wird 
später  anzeigen.  —  Schmidt:  Elemente^  der  Sanskrit- 
Grammatik,  2.  Lektüre  von  Govardhana's  AryäsaptasatI,  2. 
Sanskrit-Literaturgeschichte  im  Umriss,  1  g.  Sanskrit- 
üebungen,  lg.  —  Börner:  Chemie  der  Nahrungs-  und 
Genussmittel,  2.  Untersuchung  und  Beurteilung  von  Ge- 
brauchsgegenständen, 1  g.  Anleitung  zu  wissenschaft- 
lichen Arbeiten  auf  dem  Gebiete  der  angewandten  Chemie, 
mit  König,  40  g.  —  Rabitz:  Allgemeine  Geschichte  der 
Philosophie,  I.  Teil:  Altertum  und  Mittelalter,  4.  Uebungen 
über  Kant's  „Kritik  der  reinen  Vernunft",  2  g.  —  Arneth: 
Geschichte  der  Medizin,  1  g.  Allgemeine  ärztliche  Tech- 
nik und  Krankenpflege,  1.  —  Apffelstaedt:  Poliklinik  für 
Zahn-  und  Mundkrankheiten,  5.  Kurse  der  zahnärztlichen 
Technik,  30.  Kurse  der  konservierenden  Zahnheilkunde,  30. 
Zahnärztliche  Materialienkunde,  1.  —  Vandenlioff:  He- 
bräische Grammatik,  II.  Teil,  3.  Hebräische  Uebungen,  1. 
Syrische  Uebungen,  1.  —  Krummaclier:  Harn  und  Harn- 
untersuchung, 1.  Grundzüge  der  Physiologie,  2.  Phy- 
siologisches Praktikum,  mit  Rosemann,  4.  —  Schmitz- 
Kallenberg:  Lateinische  Paläographie  und  Schriftwesen 
des  Mittelalters,  3.  —  Koch:  Die  vlämische  Malerei  zur 
Blütezeit  im  16.  und  17.  Jahrhundert,  2.  Michelangelo,  1. 
Kunstgeschichtliche  Hebungen,  1.  —  Koppelmann:  Philo- 
sophische Propädeutik,  3.  Einführung  in  die  Weltan- 
schauungsfragen, 1.  Schillers  philosophische  Gedichte  und 
Abhandlungen,  1.  —  Brodersen:  Knochen-  und  Gelenk- 
lehre, 3.  Situs  viscerum  des  Menschen,  2.  —  Voigt:  Eng- 
lische Geschiclite  bis  zur  Thronbesteigung  Jakobs  I.,  2. 
Uebungen  über  Quellen  zur  Geschichte  des  Papsttums 
im  Mittelalter,  2  g.  —  Gottlob :  Wird  später  anzeigen.  — 


Hielscher:  Geschichte  der  deutschen  Philosophie,  3. 
Ethische  Grundfragen,  1.  —  Thienemann:  Tiergeogra- 
phie, 1.  Zoologisches  Seminar:  (Vorträge  und  Literatur- 
besprechungen: Stempeil  und  Thienemann,  1.  Bestim- 
mungsülmngen:  Thieneniann,  2.)  —  Witte:  Die  Satiren 
des  IToraz,  Persius,  Juvenal,  3.  Griechischer  Anfänger- 
kursus, 1.  Teil,  3.  Griechischer  Anfängerkursus,  II.  Teil,  2. 
Lateinischer  Anfängerkursus.  I.  Teil,  2.  Lateinischer  An- 
fängerkursus, II.  Teil,  2.  —  Timpe:  Graphische  Statik,  2. 
Uebungen  zur  graphischen  Statik,  2  g.  Differentialglei- 
chungen, 3.  Graphische  Methoden  der  Analysis  und  Al- 
gebra mit  Uebungen,  2.  —  Braun:  Einführung  in  die 
Geschichtsphilosophie,  2.  Einführung  in  die  Pädagogik,  2. 
Geschichte  der  neueren  Pädagogik,  2.  —  Kahrstedt:  Wird 
später  anzeigen.  —  Heilbronn:  Die  physiologische  Ver- 
wandtschaft des  pflanzlichen  und  tierischen  Organismus,  2. 

—  Kluckhohn:  Heinrich  von  Kleist,  1.  Grundzüge  der 
historischen  deutschen  Grammatik,  2.  Uebungen  zur 
Sprach-,  Literatur-  und  Kulturgeschichte  des  deutschen 
Mittelalters,  2.  —  Goldschmidt:  Psychologische  Optik, 
zugleich  Einführung  in  die  exiierimentelle  Psychologie,  1. 
Religionspsychologie,  zugleich  Einführung  in  die  Völker- 
psychologie, 2.  Psychologische  Uebungen,  1  g.  Anleitung- 
zu  selbständigen  psychologischen  Arbeiten,  mit  Becher, 
nach  Verabredung,  g.  —  Szivessy :  Vektoranalysis,  mit  An- 
wendungen auf  physikalische  Probleme,  2.  Physikalisches 
Praktikum  für  Anfänger,  mit  Schmidt,  3  und  6.  Physika- 
lisches Seminar,  mit  Schmidt  und  Konen,  lg. —  Hase: 
Englisches  Seminar,  2.  Englische  Grammatik  mit  schrift- 
lichen Uebungen,  2.  Englische  Sprech-  und  Vortrags- 
übungen, 2.  —  Mettlich:  Schriftliche  und  mündliche  Ue- 
bungen über  ausgewählte  Kapitel  der  französischen  Gram- 
matik, 2.  Französische  Sprech-  und  Vortragsübungen,  2. 
Romanisches  Seminar,  2  g.  —  Niessen:  Musiktheoretische 
Uebungen,  2  g.  Chorgesangübungen,  2  g.  —  Schewior: 
Darstellende  Geometrie,  1.  Teil,  3.  Uebungen  zur  dar- 
stellenden Geometrie,  2  g.  Methoden  der  Geodäsie,  2. 
Geographische  Ortsbestimmung,  2.  Uebungen  zur  geo- 
graphischen Ortsbestimmung  1,  und  nach  Verabredung,  g. 

—  Karst:  Freies  künstlerisches  Zeichnen  und  Malen  nach 
der  Natur,  insbesondere  Bildniszeichnen  nacli  lebenden 
Modellen,  2.  Mathematische  Zeichenübungen,  verbunden 
mit  Wandtafelvortrag  über  Projektionslehre,  Schatten- 
konstruktion und  Perspektive,  3.  Anatomische  Zeichen- 
und  Modellierübungen  nach  dem  Skelett  und  nach  Mo- 
dellen. Für  Fortgeschrittene  Aktzeichnen  nach  lebenden 
Modellen,  2.  —  Wegener:  Fechtunterricht  im  Säbel-, 
Rapier-  und  Stossfechten,  tgl.  8—6.  Kontrafechten  der 
Korporationen,  tgl.  8 --7.  Turnunterricht  g.  —  Riese: 
Tanzunterricht.  ~  Schladitz:  Reitunterricht. 


Universität  Rostock. 

Winter-Semester  1915 16:  15.  Oktober  bis  15.  März. 


im  Felde,  g.  =  gratis. 


Theologische  Fakultät. 


Schulze:  Die  Lehre  Jesu  im  Lichte  des  apost.  Zeug- 
nisses, 4.  Exeget.  Uebungen  z.  Johannisev.,  1  —  2.  — 
Hashagen:  Evang.  Pädagogik,  2.  Elemente  der  Missions- 
gesch..  1.  —  Walther:  Kirchengeschichte  IV.  (von  1648 
b.  z.  Gegenw.),  4.  Symbolik,  4.  —  Mandel :  Dogmatik 
(Anthropologie,  Christologie,  Soteriologie),  5.  Die  dogm. 
Hauptsysteme  (von  Augustin  b.  z.  Gegenw.),  3.  Ausle- 
gung des  Hebräerbriefes,  1.  Syst.  Seminar  (Schleier- 
macher's  Glaubenslehre),  1—2.  Christi.  Rehgionslehre 
(Vöries,  f.  Hör.  all.  Fak.\  1.  —  Herrmann:  Auslegung 
der  Genesis,  4.  Geschichte  Israels,  4,  Alttest.  Seminar,  1. 
Auslegung  d.  1.  Korintherbr.,  2.  Hebräisch  f.  Anf.  — 
Hilbert:  Praktische  Theologie  II.  (Katechetik,  Poimenik, 
Liturgik,  Kybernetik),  5.  Prakt.  Sem.:  a.  Homüet.,  2. 
b.  Katechet.  Sem.,  2.  Prakt.  Auslegung  d.  Gleichn.  Jesu,  1. 
Das  Christusproblem  i.  d.  Gegenwart,  1.  —  N.  N.:  Ein- 
leitung ins  Neue  Testament.  Erklär,  der  synopt.  Evan- 
gelien.  Neutest.  Seminar. 


I 


Juristische  Fakultät. 


Bernhöft:  Hauptlehren  des  Pandektenrechts,  6.  Kon- 
versat, üb.  röm.  Recht  i.  Vergl.  m.  d.  bürgerl.  Recht,  2. 
Seminarüb.:  Gesch.  d.  Privatrechts  i.  d.  röm.  Republik,  2. 

—  Matthiass:  Einführ.  i.  d.  Reclitswis.,  3.  Röm.  Rechts- 
geschichte, 3.  Digestenexegese.  2.  Konversat.  üb.  Bür- 
gerl. Recht,  Schuldverh.,  2.  —  Wachenfeld:  Zivilprozess- 
recht ohne  die  Lehre  v.  d  Zwangs  vollstreck.,  5.  Die 
Lehre  von  der  Zvvangsvollstreck.,  1.  Konkursrecht  u. 
Konkursverfahren,  2.  Strafrechtl.  Ueb.  m.  schriftl.  Arb.,  2. 

—  Wüstendörfer:  Deutsche  Rechtsgeschichte,  4.  Wech- 
sel- u.  Scheckrecht,  1.  Rechtshist.  Sem.,  germanist.  Abt.: 
Lektüre  d.  Sachsenspiegels,  2.  Handelsrechtl.  Konver- 
sat., 2.  —  Redslob:  Deutsclies  Staatsrecht,  4.  Allg.  Staats- 
lehre, 4.   Konversat.  üb.  öff.  Recht,  2. 

Medizinische  Fakultät. 

Barfurth:  Syst.  Anatomie  I.,  6.  Sezierübungen  (m. 
Pd.Muthmann  u.  Wegner),  tägl.  Topogr.  Anatomie,  3. 
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Selbst,  Arb.  f.  Vorgeschr.,  g.  —  Kobert:  Pharmakologie,  4. 
Ausgew.  wicht.  Kap.  d.  physiol.  u.  pathol.  Chemie,  2. 
Die  Medizin  und  Pharmazie  der  alten  Kulturvölker,  Griech. 
Periode,  von  der  Zeit  der  Hippokratiker  ab,  1.  Verord- 
nungslehre ni.  Ueb.  i.  Rezeptschreiben,  2,  Selbst.  Arb. 
f.  Vorgeschr.,  32  g.  Ueb.  i.  gerichtl.-chem.  Analysen  f. 
Pliarmaz.  —  Martius:  Med.  Klinik,  tägl.  Med.  Pohklinik, 
Krankenbesprechung,  2.  Die  Entwicklung  der  mod.  Me- 
dizin, 1.  —  Pfeiffer:  Vorträge  üb-  Hygiene  (Ports.),  4. 
Kurs.  d.  hyg.  u.  bakteriol.  Untersuchungsnieth.,  4.  Arb. 
i.  Labor.,  tägl.  g.  —  Körner:  Klinik  der  Ohren-,  Naspn-  u. 
Kehlkopfkrankh.,  tägl.  Die  Komplikationen  der  Mittel- 
ohreiterungen, lg.  —  Müller:  Chirurgische  Klinik,  T'/a- 

—  Peters:  Augenärztl.  Klinik,  3.  Augenärztl.  Praktikum 
(Augenspiegeln,  Funktionsprüfung  etc.),  2.  Arb.  im  Labor, 
d.  Klinik,  tägl.  g.  —  Sarwey:  Geburtshülfl.-gynäk.  Klinik 
m.  prakt.  Geburtsbeobachtungen,  5.  Technik  der  geburts- 
hülfl.  Operationen  m.  Phantomüb.,  2.  Gynäk.  Poliklinik, 
tägl.  —  Schwalbe:  Allg.  Pathologie  u.  pathol.  Anatomie, 
auch  für  vorklin.  Sem.,  5.  Demonstrations-  u.  Repetitions- 
kurs  m.  diagnost.,  makroskop.  u.  mikroskop.  Ueb.,  4. 
Sektions-  u.  Protokollierüb.,  1  u.  tägl.  Ueb.  Gerichtl. 
Medizin,  2.  Arbeiten  im  pathol.  Institut,  tägl.  Exper. 
Pathologie.  1.  —  Winterstein:  Physiologie  d.  Bewegung 
u.  Empfind.,  5.  Physiolog.  Praktikum,  5.  Selbst,  wiss. 
Arb.  f.  Vorgeschr.,  tägl.  g,  —Bumke:  Psychiat.  Klinik,  4. 
Gerichtl.  Psychiatrie,  L    Arb.  i.  Labor,  d.  Klinik,  tägl.  g. 

—  Reinhardt:  Vorträge  über  auf  den  Menschen  über- 
tragbare Tierkrankheiten,  1.  Vorträge  üb.  d.  tier.  Para- 
siten d.  Menschen  u.  d.  Haustiere,  1.  Vorträge  üb.  aus- 
gew.  Kap.  a.  d.  Fleisch-  u.  Milchhyg.,  1.  Prakt.  Ueb.  i. 
Lab.,  g.  —  Brüning:  Klinik  u.  Poliklinik  d.  Kinder- 
krankh.,  2.  Distriktskinderpoliklinik,  g.  Ausgew.  Kap. 
a.  d.  Ernährung  u.  Pflege  d.  Säuglings,  lg.  —  Rein» 
möller:  Klinik  der  Mund-  u.  Zahnkrankh.,  TV'a-  Plombier- 
kursus, 12.  Zahnärztl.  Chirurgie  f.  Med.,  2.  —  Prieboes: 
Klinik  der  Haut-  u.  Geschlechtskrankh.,  3.  Prakt.  diagn.- 
therap.  Kurs  d.  Haut-  u.  Geschlechtskrankh.,  l'/^.  Er- 
scheinungsformen, Gefahren  u.  Verhütung  v.  Geschlechts- 
krankh., je  1  stündig  an  drei  Abenden  anf.  d.  Sem.  f.  Hör. 
all.  Fak.  Arb.  i.  Labor,  f.  Vorgeschr.,  tägl.  g.  —  Büttner: 
Theoret.  Geburtshülfe,  4.  —  Kflhn:  Moderne  Therapie 
inn.  Krankh.,  2.  Kochkunst  u.  ärztl.  Kunst,  1.  —  Ben- 
necke: Pathologie  u.  Therapie  der  Frauenkrankh.,  2. 
Kurs.  d.  gynäk.  Cystoskopie,  2.  Die  moderne  Frau,  in 
Gesundheit  u.  Krankheit,  1.  —  Pranke:  Frakturen  u. 
Luxationen,  2.  Prakt.  Kurs.  d.  Antiseptik  m.  Kranken- 
vorst., 1.  —  Qrünberg;:  Hebungen  i.  d.  Untersuch,  d. 
Ohres,  d.  Nase  u.  d.  Kehlkopfes,  3.  —  Dugge:  Aerztl. 
Standesfragen  u.  Kapitel  a.  d.  soz.  Med.,  Reichsver- 
sicherungsgesetzgebung, 1.  Gerichtl.  Med.,  1.  —  Hose- 
mann: Chirurg.  Poliklinik  m.  prakt.  Ueb.,  1V2-  Allg. 
Chirurgie  m.  Dem.,  2.  —  Walter:  Psychiatr.  Diagnostik 
m.  prakt.  Ueb.,  2.  Allg.  Psychiatrie,  1.  Arbeiten  i.  Labor, 
d.  psych.  Klinik,  g.  —  Muthmann:  Allg.  mikrosk.  Ana- 
tomie, 2.   Knochen-  u.  Bänderlehre,  1.    Sezierüb.,  tägl. 

—  Best:  Exper.  Pathologie  d.  Blutes,  1.  Exper.  Patho- 
logie (Pathol.  Physiologie),  1  g.  Arbeiten  f.  Geübt,  i. 
pathol.  Inst.,  g.  —  Queckenstedt:  Klin.  Einführung  i.  d. 
Neurologie,  2.  Kurs.  d.  Perkussion  u.  Auskultation,  f. 
Anf.,  2.  Kurs.  d.  klin.-chem.  u.  mikrosk.  Untersuchungs- 
meth.,  2.  Kurs,  dar  Palpation  m.  bes.  Berücks.  d.  Gleit- 
u.  Tiefenpalpation,  1.  Med.  Poliklinik,  2.  —  Burchard: 
Kurs,  der  Röntgendiagnostik  m.  Dem.  u.  prakt.  Ueb.,  2. 
Kurs.  d.  Röntgentherapie,  1.  Röntgenkurs.  f.  Stud.  d. 
Zahnheilk.,  1.  —  Wirths:  Augenärztl.  Prakt.  (Augen- 
spiegeln, Funktionsprüfung),  Augenleiden  u.  Allgemein- 
erkrank., lg.  —  Hanser:  Sektionskurs  u.  ProtokoUierüb., 
tägl.  Vorlesung  üb.  Sektionstechnik,  Protokollieren  usw. 
(Ergänzungsstunde  z.  Sektionskurs),  1  g.  Arb.  i.  path. 
Inst.  f.  Vorgeschr.,  g.  —  Wolff:  Sektions-  u.  Protokol- 
lierüb., tägl.  Exper.  Pathologie  (patholog.  Physiologie), 
1  g.  Arbeiten  i.  path.  Ingt.,  g.  —  Moral:  Kurs.  d.  Zahn- 
ersatzk.  u.  Orthodontie,  tägl.  Materialienkunde,  1.  — 
Schröder:  Schwangeren- Untersuchungskurs,  2.  Patho- 
logie u.  Therapie  d.  engeren  Beckens,  2.  —  Wegner: 
Anthropologie,  1.  Topogr.-anat.  Demonstr.  f.  klin.  Sem.,  1. 
Sezierübungen,  tägl. 


Philosophische  Fakultät. 

Geinitz:  Geologie,  6.  Mineral.-geol.  Praktikum,  6.  — 
Palkenberg:  Syst.  Botanik,  5.   Mikrosk.  Kurs.  f.  Anf.,  4. 

—  Staude:  Analyt.  Geometrie  d.  Ebene,  4.  Theorie  d. 
analyt.  Funktionen,  4.  Math.  Seminar,  2.  —  Michaelis: 
Organ.  Chemie,  5.  Ueb.  i.  ehem.  Laboratorium:  a)  Grosses 
ehem.  Praktikum  (auch  f.  wiss.  Arb.),  54;  b)  Kl.  ehem. 
Prakt.,  9;  c)  Ueb  f.  Med.,  4;  d)  Ueb.  f.  Nahrungsmittel- 
chemiker, 4.  Pharmaz.  Präparatenkunde,  2  g.  —  Golther: 
Gesch.  d.  Nibelungensage  u.  d.  Nibelungenliedes  im  Mittel- 
alter u.  i.  d.  Neuzeit,  4.  Richard  Wagners  Leben  und 
Werke,  2.  Sem.:  Altsächs.  Genesis,  2  g.  —  Erhardt: 
Logik,  3.  Gesch.  d.  alt.  Philosophie,  3.  Ueber  die  Frei- 
heit des  Willens,  1.  Ueb.  üb.  d.  Philosophie  Fichtes,  1—2. 

—  Ehrenberg:  Spez.  u.  prakt.  Wirtschaftslehre,  I:  Land- 
wirtschaft u.  Gewerbe,  3.  Spez.  u.  prakt.  Wirtschafts- 
lehre, II:  Handel,  Bank-  u.  Börsenw.,  3.  Ueb.  i.  Staats- 
wiss.  Sem.,  2.  —  Reincke-Bloch:  Preuss.  Geschichte  seit 
d.  Zeit  d.  Gr.  Kurf.,  4.    Histor.  Seminar  I:  Hebungen,  2. 

—  Zenker:  Uebersicht  der  französ.  Renaissance-Literatur 
nebst  Erklär,  ausgew.  mittelfranzös.  Texte,  4.  Einführ, 
i.  Italienische  (Grammatik  u.  Lektüre  v.  Goldoni's  Jl 
Bugiardo),  2.  Roman.-engl.  Sem.:  Chretien's  von  Troyes 
Conte  du  Graal  (Percevalj  u.  Besprech.  d.  einger.  Arb.,  2. 

—  Geffcken:  Piatons  Leben  u.  Werke,  m.  e.  Einleit.  üb. 
d.  Vorsokratiker,  4.  Interpret.  v.Aristophanes'  „Vögeln",  2. 
Klass.-philol.  Sem.:  1.  St.:  Besprech.  d.  einger.  Arb.,  1; 
Interpret,  ausgew.  Stücke  aus  Herodot,  2.  —  Heydweiller: 
Experimentalphysik  (Hälfte:  Optik,  Magnetismus,  Elektri- 
zität), 5.  Physik.  Ueb.:  a)  f.  Mathem.  u.  Naturwiss.,  an 
2  Nachmittagen,  8;  b)  f.  Mediz.  u.  Pharmaz.,  4.  Wiss. 
physik.  Arbeiten,  tägl.  Physikal.  Seminar,  1.  —  Helm; 
Tacitus'  Leben  u.  Schriften  m.  Interpret,  ausgew.  Stücke 
a.  Ann.  I/II,  4.  Leben  u.  Werke  Lukians  m.  Interpret, 
der  Satire  ßicov  ngäoig,  2.  Klass.-philol  Sem.:  L  Stufe: 
Besprechung  d.  Arb.,  1;  2.  St.:  Vergil  Bucolica,  2;  3..St.: 
Euripides  Medea,  1.  —  Herbig:  Einführ.  i.  d.  Gesch.  u. 
Methodik  d.  Vergleich.  Sprachwiss.  f.  klass.  Philologen, 
Germanisten  u.  Romanisten,  2.  Vergleich.  Syntax  d.  Griech. 
u.  Latein.,  2.  Einführ.  i.  d.  altind.  Grammatik  m.  Rüeks. 
a.  d.  verwandt.  Sprachen,  od.  Erklär,  leicht.  Vedatexte,  2. 
Seminar  für  Vergleich.  Sprachwiss.,  g.:  a)  Das  Grammat. 
Geschlecht  f.  klass.  Philologen,  Germanisten  u.  Roma- 
nisten, 1;  b)  Homer.  Ueb.,  1.  —  Becher:  Vergleich.  Ana- 
tomie u.  Naturgesch.  d.  Wirbeltiere,  4.  Zoolog.  Prakt. 
f.  Geübt,  u.  Anleit.  z.  wiss.  Arb.,  50.  Kl.  zoolog.  Prakt. 
üb.  Wirbeltiere,  4.  —  Lindner:  Seminar:  Havelok  the 
Dane,  2.  Fielding's  Leben  und  Werke,  2.  Shakespeare: 
The  Tempest,  2.  Ueb.  f.  Vorgeschr.:  "Fielding's  Tomb 
Thumb,  l'/2.  Hebungen  f.  Anf.  —  Will:  Vergl.  Ent- 
wicklungsgesch.  d.  Tiere,  3.  Naturgesch.  d.  Insekten,  2. 
Anleit.  z.  wiss.  Arb.,  tägl.  —  Stoermer:  Analyt.  Chemie 
(f.  d.  Stud.  d.  ersten  Sem.),  4.  Gerichtl.-toxikol.  Chemie,  2. 
Chemie  der  Riechstoffe  (m.  bes.  Berücks.  d.  Terpen-  u. 
Kampherchemie),  1.  Chemie  d.  Zuckerarten,  1.  Wiss. 
ehem.  Arb.,  45.  —  Kolbe:  Griech.  Geschichte  i.  Zeitalt. 
d.  Hellenismus,  4.  Sem.  f.  alte  Gesch.:  Das  Monumentum 
Ancyranum,  2.  —  Ule:  Geographie  d.Deutsclien  Reiches,  4. 
Morphologie,  II,  Geogr.  Hebungen,  tägl.  Geogr.  Sem.: 
I.  (für  Vorgeschr.),  2.  IL,  2.  —  Weber:  Einführ.  i.  d. 
theoret.  Physik.  3.  Ausgew.  Abschn.  a.  d.  analyt.  Mecha- 
nik, 2.  Ueb.  z.  theoret.  Physik,  1.  Wiss.-physik.  Arb., 
tägl.  auss.  So.  Physikal.  Sem.,  1.  —  von  Salis:  Geschichte 
d.  griech.  Kunst,  4.  Archäol.  Ueb.,  2  g.—  Kümmell: 
Chem.  Verwandtschaftslehre  (Chem.  Statik  u.  Kinetik, 
Thermochemie,  Photochemie),  3.  —  Dettweiler:  Grund- 
züge d.  allg.  Züchtungslehre,  1.  —  Utitz:  Angewandte 
Psychologie,  2.  Das  Schaffen  des  Künstlers,  1.  — 
Psychologisohe  Ueb.,  lg.  —  Schlick:  Die  Philosophie 
der  Gegenwart,  1.  Grundfragen  der  Ethik,  1.  Philo- 
sophische Ueb.,  lg.  —  Gassner:  Repetitorium  der 
Botanik,  3.  Kurs,  der  Sterilisationsmeth.,  14täg.,  je  2 st. 
Ueb.  i.  mikrosk.  Untersuchung  von  pflanzl.  Nahrungs- 
und Genussmitteln,  4.  Wiss.  Arb.  i.  Bot.  Inst.,  tägl.  — 
Thierfelder:  Geschichte  der  Sonate,  1—2.  Harmonie- 
lehre, 2.   Liturg.  Ueb.,  2  g. 
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Winter-Semester  1915 16:  18.  Oktober  1915  bis  18.  März  1916. 


Evangelisch=theoIogische  Fakultät. 

Nowack:  Erklärung  der  Genesis.  Hebr.  Ueb.  f.  Anf. 
Hebr.  Ueb.  f.  Fortgeschr.   Alttest.  Sem.  —  Spitta:  Er- 
klär. (1.  Korintherbriefe.    Einleit.  i.  cl.  Gesangbuch.  Ho- 
uiil.-liturg.  Seminar.  Evang. Kirchenmusik  (Akad.  Kirchen- 
chor). —  Ficker:  Dogmengeschichte.    Ueb.  üb.  kirclil. 
Denkm.  f.  Anf.  u.  f.  Fortgeschr.   Kirchengesch.  Sem.  — 
■    Mayer!  Spez.  Dogmatik.    Syst.  Seminar.  —  Kloster- 
;    mann:  Neutest.  Theologie.  Neutest.  Seminar.  —  Anrieh: 
'     Kirchengeschichte  der  Reformationszeit.  Kirchengesch. 
Konversat.  —  Naumann:  Gemeindepflege.  Prakt.  Ausleg. 
d.  Johannesbriefe.  Homilet.-liturg.  Proseminar.  Katechet. 
Sem.  —  Kfichler:  Alttest.  Theologie.  Alttest.  Konversat. 

—  M^n^goz:  Die  Auffassungen  v.  Wesen  d.  Christentums. 

Katholisch=theologische  Fakultät. 

Ehrhard:  Kirchengeschichte  d.  Mittelalters.  Kirchen- 
histor.  Seminar.  —  Müller:  Dogmatik.  Christi.  Kunst- 
geschichte. Kunstgescliichtl.  Seminar. —  Lang:  Religions- 

i    Philosophie.    Apologet.  Seminar.   —  Rohr:  Erklär,  d. 

;  Lukaserang.  Exeget.  Ueb.  i.  Sem.  —  Böckenhoff:  Allg. 
Moral,  I.  Spez.  Moral  (Soziale  Ethik).  Moraltheol.  Se- 
minar. —  Stapper:  Sakramentenlehre.  Eucharistielehre. 
Pastoral.  Pastoraltheol.  Seminar.  —  Heinisch:  Allg. 
Einleit.  i.  d.  Alt.  Test.  Erklär,  d.  Psalmen.  Alttest.  Se- 
minar. Knecht:  Kath.  Kirchenrecht  (Eherecht).  Reichs- 
länd.  Kirchenrecht.  Kirchenrechtl.  üeb.  —  Mathias:  Die 
Aesthetik  d.  liturg.  Hymnen.  Die  Geschichte  der  kath. 
Kirchenmusik  von  Pius  V.  b.  Pius  X.  Prakt.  Einführ, 
i.  d.  neuen  Formen  d.  Messkantate,  d.  Eucharist.  ürgel- 
suite  u.  Orgelsymphonie  (insbes.  f.  d.  Abteilungen :  kath. 
akad.  Kirchenchor,  Direktions-,  Orgel-  u.  Kompositions- 
schüler). —  Bastgen:  Patrologie,  I. 

Rechts-  u.  staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Laband:  Deutsche  Rechtsgeschichte  nebst  Grund- 
zügen d.  deutsch.  Privatr.  Reichs-  u,  Landesstaatsr.  — 
Knapp:  Prakt.  Nationalökonomie.  Nationalök.  u.  statist. 
Ueb.  —  SIckel:  Kirchenrecht.  Deutsche  Rechtsquellen. — 
Sartorius  Frhr.  v.  Waltershausen :  Allg.  Volkswirtschafta- 
lehre. —  vanCalker:  Rechtspolitik.  Wiss.  Ueb.  i.  Strafr. 

—  von  Tuhr:  System  d.  röm.  Rechts.  —  Bürgerl.  Recht, 
Allg.  T.  Ueb.  i.  bürgerl.  Recht  f.  Vorger.  —  Kisch: 
Zivilprozessr.,  II.  Bürgerl.  Recht,  Sachenrecht.  Bürgerl. 
Recht,  Familienrecht.  Zivilprozesspraktikum.  —  Rehm: 
Völkerrecht.  Staatslehre  u.  Politik.  Verwaltungsrecht. 
Post-  u.  Telegraphenrecht.  Oeffentlichreehtl.  Ueb.  — 
Jung:  Geschichte  des  röm.  Rechts.  Bürgerl.  Recht, 
Schuldverhältnisse.  Reicbsgerichtl.  Praxis  z.  bürgerl. 
Gesetzb.  Ueb.  i.  bürgerl.  Recht  f.  Anf.  Exeget.  Ueb. 
i.  Corp.  iur.  —  Kohlrausch:  Strafrecht.  Zivilprozess- 
recht I.  Einführ.  i.  d.  Rechtswiss.  Strafrechtspraktikum. 
Strafrechtl.  Seminar.  —  Zimmermann:  Bürg.  Recht,  Erb- 
recht. Allg.  Teil  d.  Privatr.  u.  Recht  d.  Schuldverh. 
(Konversat.)  Interpret,  i.  BGB.  —  Wittich:  Finanzwis- 
senschaft. Nationalök.  u.  statist.  üebungen.  —  Mayer; 
Strafrecht.  Staatsrecht.  —  Preyer:  Sozialpolitik.  Ueb. 
üb.  ausgew.  Fragen  d.  Finanzwiss.  Volkswirt.  Exkur- 
sionen. 

Medizinische  Fakultät. 

Schmiedeberg:  Pharmakologie.  Arb.  i.  pharmak. 
Labor.  —  Madelung:  Chirurg.  Klinik  u.  Poliklinik.  — 
Hofmeister:  Exper.-Physiologie,  II.  (Physiologie  d.  ve- 
getat.  Vorgänge).  Chem.  üeb.  f.  Med.  Arbeiten  i.  phy- 
siolog.-chem.Inst.  —  Ewald:  Physiologie  d.  Sinnesorgane, 
d.  Mechanik  d.  Atmung  u.  d.  Stimme  u.  Sprache.  Arbeiten  i. 
physiol. Labor.  —  Fehling:  Frauenklinik.  Poliklin.  u.  andere 


Besprechungen.  Geburtshilfl.  Operationskursus  a.  Phan- 
tom. —  Chiari:  Allg.  Pathologie.  Pathol.-anat.  Dem.  m. 
Sektionsüb.  —  Wollenberg:  Psych,  u.  Nervenklinik.  Ar- 
beiten i.  Labor,  d.  Psych.  Klinik.  —  Hertel:  Augenärztl. 
Klinik  u.  Poliklinik.  Ophthalmoskop.  Kurs.  f.  Vorger. 
Augenspiegelkursus  f.  Anf.  —  Uhlenhuth:  Hygiene,  JI. 
(Bakteriologie  u.  Infektionskrankh.,  einschl.  Immunität 
u.  Chemotherapie).  Arbeiten  i.  hyg.-bakteriolog.  Labor, 
f.  Geübt.  Bakteriolog.  Kursus.  —  Salge:  Klinik  d.  Kinder- 
krankh.  Arb.  i.  Labor,  d.  Kinderklinik.  —  Wolff:  Klinik 
d.  syphilit.  u.  Hautkrankheiten.  Pathologie  u.  Therapie 
d.  Hautkrankh.  Ueber  die  Gefahren  der  Geschlechts- 
krankh. —  Keibel:  Anatomie,!.  Präparierüb.  —  Meyer: 
Med.  Klinik.  Arbeiten  i.  Labor,  d.  med.  Klinik.  —  Bayer: 
Ausgew.  Kaj).  d.  theoret.  Geburtshilfe.  —  Spiro:  Physio- 
logie d.  Stoffwechsels.  Chem.  Prakt.  f.  Med.  Chem. 
Ueb.  f.  Med.  Physioogl.  -  chem.  Praktikum.  —  Fischer: 
Spez.  Chirurgie.  —  Ledderhose:  Frakturen  u.  Luxationen. 
Gerichtl.  Mediz.  Sozial.  Medizin.  —  Cahn:  Klin.  Arznei- 
verordnungslehre. Ueb.  i.  d.  Krankenuntersuchung.  — 
Levy:  Anleitung  zu  hyg.  u.  bakteriol.  Arb.  f.  Geübt. 
Soziale  H)^giene  f.  Stud.  sämtl.  Fak.,  I.  —  Freund:  Prakt. 
Kurs.  d.  geburtshilfl.-gynäk.  Untersuchung  u.  Therapie. 
Die  Frauenkrankheiten,  II.  — Manasse:  Klinik  d.  Ohren-, 
Nasen-  u.  Kehlkopfkrankh.  Praktisch.  Kurs.  d.  Oto- 
skopie,  Rhinoskopie  u.  Laryngoskopie  f.  Anf.  —  Arb.  i. 
Labor,  d.  Klinik  f.  Ohrenkrankh.  —  Weidenreich:  Allg.. 
Anatomie  (Histologie).  Knochen-  u.  Gelenklehre.  Prä- 
parierübungen. —  Ehret:  Klin.  Propädeutik  ra.  Ueb.  i. 
d.  Auskultation  u.  Perkussion  f.  Anf.  Spez.  Pathologie 
u.  Therapie  (Krankh.  d.  Atmung  u.  d.  Kreislaufes).  Aus- 
gew. Kap.  a.  d.  Kranken ernährung.  —  Römer:  Patho- 
logie u.  Therapie  d.  Zahnkrankheiten.  Kurs.  f.  Med.  m. 
Ueb.  i.  Extrahieren  u.  in  zahnärztl.  Diagnostik.  Poli- 
klinik f.  Zahn-  u.  Mundkrankh.  Kurs,  im  Füllen  d.  Zähne, 
Zahntechn.  Kurs.  Arbeiten  i.  zahnhistol.  Lab.  —  N.  N.: 
Med.  Poliklinik,  I.  Üebungen  i.  d.  Untersuch,  poliklin. 
Krankheitsfälle.  II.  Poliklin.  Dem.  Arb.  i.  Lab.  d.  med. 
Poliklinik.  —  Klein:  Geschichte  der  Geburtshilfe.  — 
Dreyfuss:  Oto-Rhino-Laryngoskopischer  Kurs.  Spez. 
Pathologie  u.  Therapie  d.  Nasen-,  Rachen-  u.  Kehlkopf- 
krankheiten. —  Landolt:  Ueber  Augenerkrankungen  in 
Beziehung  zu  anderen  Erkrank,  d.  Körpers.  —  Funke: 
Krankheiten  d.  Gebärmutter.  Gynäkol.  nicht  operat. 
Therapie.  Adrian:  Die  Erkrankungen  d.  Blase  u.  Harn- 
röhre m.  bes.  Berücks.  d.  klin.  Untersuchungsmethoden. 
—  Stolz:  Üebungen  i.  Wundbehandlung  u.  Verband.  Die 
Chirurg.  Krankheiten  d.  Mundes.  —  Rose:  Entstehung 
u.  differentialdiagnost.  Verwertung  d.  Schmerzerschei- 
nungen b.  inn.  Krankheiten.  —  Rosenfeld:  Gerichtl.  Psy- 
chiatrie m.  Krankenvorstell.  f.  Jur.  u.  Med.  Kurs.  d. 
neurolog.  Diagnostik  inkl.  Anleit.  z.  Begutachtung  v. 
Unfallneurosen.  —  Asch:  Die  Erkrankungen  d.  Harn- 
organe u.  ihre  Behandlung,  m.  Dem.  u.  prakt.  Ueb.  — 
Urethroskop.  Kurs.  —  Schlesinger:  Prakt.  Kurs.  i.  d. 
Diagnostik  u.  Behandl.  d.  Kinderkrankh.  —  Fuchs:  Ver- 
gleich. Anatomie  d.  Wirbeltiere.  —  Herz,  Blut-  u.  Lymph- 
gefässe.  —  Schickele:  Einführung  i.  d.  Gynäkologie  m. 
prakt.  Ueb.  —  Bartels:  Augenerkrankungen  u.  Nerven- 
erkrankungen. —  Pfersdorff:  Allg.  u.  spez.  Psychiatrie 
(m.  Krankenvorst.).  —  Die  Psycliosen  d.  Kindes.  — 
von  Tabora:  Kurs.  d.  Perkussion  u.  Auskultation  f. 
Geübt,  m.  diagnost.  Ueb.  am  Krankenbett.  Kurs.  d. 
inn.  Med.  f.  Zahnärzte.  —  Baer:  Erkrankungen  v.  Drü- 
sen. —  Gildemeister:  Ausgew.  Kap.  d.  allg.  Physio- 
logie. Arb.  im  physiolog.  Labor.  Muskelphysiologie.  — 
Guleke:  Allg.  Chirurgie.  Kleine  Chirurgie  m.  prakt.  Ueb. 
Kriegschirurgie.  —  Blum:  Kurs,  klin.-mikrosk.-chem.  Un- 
tersuchungen. —  Kieffer:  Kurs.  d.  Orthodontie.  Materia- 
lienkunde, Technologie  u.  Einführ.  i.  d.  Prothetik.  — 
Dietlen:  Strahlentherapie  m.  Dem.  —  von  Lichtenberg: 
Orthopäd.  Chirurgie  m.  Dem.  Chirurg.  Diagnostik.  Nieren- 
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ciiirurgie.  —  Mulzer:  Diagnose  u.  Therapie  d.  Geschleclits- 
krankh.  i.  d.  allg.  Praxis.  Die  syphilit.  Erkrank,  d.  Mund- 
höhle. —  Pagenstecher:  Funktionsprüfungen  d.  Auges 
ni.  prakt.  Ueb.  Augenspiügelkursus  f.  Anf.  —  Tilp:  Pathol.- 
histol.  Kurs.  Ueber  d.  i)athol.  Anatomie  d.  i)lötziichen 
Todes.  —  Meyerstein:  Kurs.  d.  therapeut.  u.  diagnost. 
Technik.  —  Hamm:  l'hysiologie  u.  Pathologie  d.  Wochen- 
betts. • —  Hflgel:  Einführ.  i.  d.  Dermatologie.  —  Steiner: 
Die  syphilit.  Erkrankungen  d.  Nervensystems.  Einfülir.  i. 
d.  Erkennung  u.  Behandlung  v.  Geisteskrankheiten.  — 
Gruber:  Denionstrationskurs  pathol.-histolog.  Objekte. 
Ausgew.  Abschn.  a.  d.  exper.  Pathologie.  —  Samelson: 
Diagnost -therap.  Kurs  d.  Kinilerkrankheiten.  —  Achelis: 
Ausgew,  Kapitel  a.  d.  inner.  Medizin.  —  Parnas;  Die  Fer- 
mente, die  Gesetze  u.  Bedingungen  ihrer  Wirkungen.  — 
Forster:  Ausgew.  Kapitel  d.  Anthropologie.  —  Kuhn: 
Rassen -Hygiene.  —  Veil:  Spez.  Pathologie  d.  Nieren- 
krankheiten. 

Philosophische  Fakultät* 

Neumann:  Griech.  Geschichte.  Histor.  Hebungen  d. 
Instituts  f.  Altertumswiss.  Einführ.  i.  d.  Polnische.  — 
Henning:  Deutsche  Grammatik.  Gotische  u.  althoch- 
deutsche üebungen.  -  Koeppel:  Geschichte  d.  engl.  Lit. 
i.  IG.  Jahrh.  Die  roman.  Elemente  d.  engl.  Sprache.  Mit- 
telenglisch: Ghaucer  i.  Seminar.  —  Schwartz:  Piatos 
Gorgias.  Im  Sem.:  Aetna.  —  Leumann:  Sanskrit,  I.  Sans- 
krit, II.  Sanskrit-Lektüre  in  Boetiilingk's  Chrestomathie. 
Die  Pali-Version  d.  buddhist.  Ordensregeln.  —  Spahn: 
Deutsche  Verfassungsgeschichte  i.  Mittelalter.  Deutsche 
Geschichte  186b — 19U(J.  üebungen.  —  Spiegelberg:  Aegyp- 
tisch:  I.  u.  II.  Demotisch-Koptisch-Aegyptische  Malerei 
u.  Plastik.  —  Thumb:  Einleit.  i.  d.  Sprachwiss.  Altbulgar. 
Grammatik.  Probleme  d.  Homerischen  Sprache.  Im  Sem  : 
üebungen  über  Homer.  —  Sapper:  Polit.  u.  Wirtschafts- 
geographie. Im  Sem.:  üeb.  üb.  wirtschaftsgeog.  Themen. 
Proseminar.  —  Schultz-Gora:  Geschichte  der  franz.  Lite- 
ratur i.  16.  u.  17.  Jahrh.  Im  Sem.:  Provenzal.  üebungen. 

—  Piasberg:  Latein.  Syntax.  Im  philol.  Sem.:  Antiphon. 
Im  philol.  Prosem.:  Terenz;  lat.  Stilist,  üeb.  f.  Vorgeschr. 

—  Schultz:  Deutsche  Literatur  v.  Ausgang  d.  17.  Jahrh. 
b.  z.  Sturm-  u.  Drangzeit,  üebungen  i.  Sem.  f.  deutsche 
Philologie.  —  Schneider:  Grundzüge  der  Logik.  Gescliichte 
d. neueren Philosopiiie.  Im  philos.  Sem.:  üeb. üb.  psyeholog. 
Fragen.  —  Schulthess:  Interpretation  d.  Korans.  Syrisch 
(Fortsetz.),  üebungen  i.  Sem.  —  Simmel:  Philosoph. 
Weltanschauungen.  Pädagogik.  Im  Sem.:  üebungen.  — 
Frickenhaus:  Bühnensi)iel  u.  Theater.  Antike  Malerei. 
Arciiäol.  üebungen.  —  Stählin:  Allg.  Geschichte  i.  Zeit- 
alter d.  Renaissance  u.  d.  Reformation.  Die  weltpolit. 
Fragen  d.  Gegenwart  i.  histor.  Entwicklung,  üebungen. 

—  Noldeke:  Hariri's  Makamen.  —  Bresslau:  Hist.  Üeb- 
ungen im  Sem.  f.  Geschichte  d.  Mittelalters.  —  Landauer: 
Targum  Esther  II.  —  Polaczek:  Deutsche  Künstler  d. 
19.  Jahrh.  üebungen.  —  Kaiser:  Papsttum  u.  Kirchen- 
reform i.  spät.  Mittelalter.  —  Ludwig:  Händel  und  Bach. 
Musikgeschichtl.  üeb.  —  Karst:  Altarmenisch.  Einführ, 
i.  d.  Neuarmenische.  Mittelarmenische  üebungen.  — 
Kiener:  Geschichte  d.  Handels  i.  Mittelalter.  —  Wundt: 
Die  Vorbereitung  d.  ('hristentums  i.  d.  antik.  Philosophie. 

—  Hartmann:    Malerei   d.  ital.  Hoch-Renaissance.  — 


Freih.  v.  d.  Pfordten:  Einleit.  i.  d.  Philosophie.  Ibsen's 
Philosoph.  Dramen.  —  Frank:  Einführung  ins  Tür- 
kische. Babvlon. -Assyrisch  f.  Anf.  Babylon.  Omentexte. 
Akkadisehe  Texte.  —  Janssen:  Die  erkenntnistheoret.  u. 
log.  Grundlagen  d.  Psychologie.  Im  Sem.:  Hume:  Unter- 
suchung üb.  d.  menschl.  Verstand. —  Naumann:  üebungen. 
Mittelhochdeutsch.  —  Hedicke:  Architektur  des  Barock. 
Kunsthist.  Üebungen.  —  Hessel:  Deutsche  Geschichte  i. 
spät.  Mittelalter.  —  Hohl:  Geschichte  d.  röm.  Kaiserzeit 
v.  Konstantin  b.  Tiieodosius.  Uelmngen  a.  d.  Geb.  d. 
alten  Geschichte  (z.  Einführ.)  —  Christa:  Deutsch-Eng- 
lisch :  üebersetz.  v.  P.  Heyse  „Zwei  Gefangene".  Englisch- 
Deutsch:  üebersetz.  v.  Macaulay  „Biographical  Essays". 
Engl,  üebungen:  a)  f.  Anf.,  b)  f.  Vorger.  —  Geist:  üeb- 
ungen (1.  üniversitätschors. 

Mathematische   und  naturwissenschaftliche 
Fakultät. 

BQcking:  Mineralogie  (spez.  Teil).  Kristallograph.  u. 
mineral.  üeb.  f.  Anf.  Mineral,  u.  petrograph.  Arb.  f.  Vor- 
geschr. —  Goette:  Zoologie,  II.  (Chordaten).  Ausgew. 
Kaiiitel  a.  d.  Entwicklungsgesch.  d.  Tiere.  Leitung  v.  Arb. 
Geübterer  i.  zoolog.  Inst.  —  Braun:  Experimentalphysik,  II. 
Physikal.  üebungen.  Uebersichtskurs.  f.  Med.  Wiss.  phy- 
sikal.  Arbeiten.  ~  Rose:  Chem.  Technologie  d.  Metalloide. 
Die  üutersuch.  u.  Reinigung  d.  Wassers.  —  Thiele:  Allg. 
Exi)erimentalchemie,  anorg.Teil.  Chem.  Praktikum.  Chem. 
Kolloquium  f.  Anf.  —  Jost:  Algen  u.  Pilze.  Physiologie 
d.  ])flanzl.  Stoffwechsels.  Botan.  Praktikum:  I.  Mikrosk. 
üeb.;  II.  Mikroskop,  u.  physiol.  Arbeiten.  Botan.  Kollo- 
quium. —  Schur:  Analyt.  Geometrie  d.  Ebene  u.  d.  Rau- 
mes. Ausgew.  Kap.  a.  d.  Differentialgeometrie.  Im  math. 
Sem.:  Geometr.  üebungen.  —  Bauschinger:  Bahnbestim- 
mung (1.  Himmelskörper,  üeb.  a.  d.  Sternwarte.  —  Faber: 
Differential-  u.  Integralrechnung,  I.  Ellipt.  Funktionen. 
Im.  Sem.:  Lektüre  math.  Klassiker.  —  Wilckens:  Allg. 
Geologie.  Paläontol.  üebungen.  Anleit.  z.  selbst.  Arb. 
Geolog.  Kolloq.  —  Oesterle:  Pharmakognosie.  Pharmaz. 
Chemie  u.  chem.  Toxikologie,  II.  Arb.  i.  Lab.  d.  pharmaz. 
Inst.  Pharmak.-mikrosk.  Üebungen.  Pharmakochem.  Kol- 
loq. —  Simon:  Geschichte  der  Mathematik  i.  Altertum. 

—  Cohn:  Einleit.  i.  d.  theoret.  Physik.  Wissenschaft], 
physikal.  Arbeiten.  —  Döderlein:  Anleit.  z.  Kenntnis  d. 
einheim.  Wirbeltiere.  —  Wellstein:  Graph.  Statik.  — 
Wedekind:  Analyt.  Chemie  I.  Einführ.  i.  d.  Elektrochemie 
u.  ihre  Anwendungen.  Physikochem.  u.  elektrochem.  Prak- 
tikum. Prakt.  üebungen  i.  d.  anorg.  Abt.  d.  chem.  Lab. 

—  Hannig:  Anatomie  d.  Pflanzen.  Vererbungslehre,  üeb. 
i.  Best.  V.  Kryptogamen.  Mikrosk.  üntersuch.  v.  Nahrungs- 
u.  Genussmitteln  a.  d.  Pflanzenreich,  I.  u.  II.  Botan. 
Kolloq.  —  Kreutz:  Die  Industrie  d.  Zuckers  u.  d.  alkohol. 
Getränke,  m.  Exkurs.  —  Epstein:  Projekt.  Geometrie.  — 
Bresslau:  Präparierübungen  an  Wirbeltieren.  Tier.  Para- 
siten. —  Wirtz:  Die  Gezeiten  (Ebbe  u.  Flut).  Seminarist, 
üeb.  z.  math.  Geographie.  —  Krause:  Pflanzengeographie. 

—  Straus:  Benzolderivate.  Organ. -chem.  Prakt.  —  Speiser: 
Perspektive.  —  Kessler:  Repetitorium  d.  Paläontologie. 
Tertier  u.  Diluvium.  —  Ruggli:  Chemie  d.  heterocycl. 
Verbindungen.  —  Hecker:  Erdbebenkunde.  —  Rohmann: 
Röntgenstrahlen. 


Universität  Tübingen. 

Winterhalbjahr  1915/16:  16.  Oktober  bis  14.  März. 

Die  Vorlesungen,  die  im  Heeres-  oder  Sanitätsdienst  stehende  Dozenten  angekündigt  haben,  sind  mit  *  bezeichnet. 
Für  die  mit  **  bezeichneten  Vorlesungen  werden  die  Fakultäten  erforderlichenfalls  sicher  Ersatz  schaffen. 


Evangelisch=theoIogische  Fakultät. 

Volz:  *Erklärung  ausgewählter  Psalmen,  3.  *Theo- 
logie  des  Alten  Testaments,  5.  —  Schmidt:  *Jesaja  1 — 39, 4. 
*Alttest.  Einleit,  5.  *Hebräisch  für  Anfänger,  4.  —  v.  Hae- 
ring;  Erklär,  d.  Römerbriefs.  Dogmatik.  Dogmatische 
üebungen.  —  v.  Schlatter:  Erklär,  d.  beiden  Korinther- 
briefe.   Geschichte  d.  apost.  Kirche.  Neutest.  Sem. :  Pro- 


bleme a.  d.  Gesch.  d.  Paulus.  —  Traub:  Neutest.  Theo- 
logie. Religionsphilosophie.  — Scheel:  Kirchengeschichte I. 
Dogmengesch.  Kirchengesch,  üebungen.  —  v.  Mfiller: 
Kirchengesch.  II  (Mittelalter  u.  Reformation).  Kirchen- 
gesch. Seminar.  —  v.  Wurster:  Ethik  II  (haupts.  Sozial- 
ethik). Katechetik.  Homilet.  Vorseminar,  1—2.  Predigten 
u.  Katechesen  i.  d.  Schlosskirche.  Katechet,  üeb.  i.  d. 
Volksschule. 


Universität 


Katholisch=theologische  Fakultät. 

Riessler:  Eiiileitunj;  i.  d.  Alt.  Test.  Genesis.  Babylon, 
u.  assyr.  Keilsciirift,  je  1.  —  v.  Belser:  Erklär,  d.  Markus- 
,  GA'ang.  Erklär,  d.  Fastoralbriefe.  —  Bihlmeyer:  Allg. 
Kirchenffescli.  I.  Gesciiiclitc  d.  altkirclil.  Lit.  —  Koch: 
Dogmatik  1.  Das  Cliristentuni  u.  d.  nichtcliristl.  Religionen 
(Apologetik).  —  Baur:  **Metai)hysik  (der  Scliolastiki  I. 
^Ethische  Prinzipienlelire  (der  Scholastik).  —  Aicher: 
Die  Religionsidiilosoi)liie  der  katli.  Tübinger  Suhule.  1. 

—  SägmQller:  Kirclienrecht  I  (Verfassung  der  Kii'che^ 
Theoret.  Pädagogik. 

Rechts=  und  Staatswissenschaften. 

V.  Blume:  Einführ.  i.  d.  Rechtswiss.  Geschichte  d. 
röni.  Rechts.  System  d.  röm.  Privatrechts.  —  v.  tieck: 
Deutsche  Rechts-  u.  Verfassungsgeschichte.  Handels- 
recht. Wechseln  u.  Scheckr.  Das  neben  d.  BGB.  gelt. 
!  Reichs-  u.  Landesprivatrecht  (ürheberr.,  Versicherungs- 
I  recht,  Vorbehalte),  üebungen  i.  bürgerl.  Rechte  f.  Fort- 
'  geschr.  (Zivilrechtspraktikuni).  —  Schmidt:  *Grundzüge 
d.  deutschen  Privatrechts.  *Familienrecht.  ^Erbrecht. 
*Deutsch-rec]itl.  Ueb.,  Sachsenspiegel.  —  v.  Rfimelin: 
Deutsches  bürgerl.  Recht:  *Allg.  Teil.  *Recht  der  Schuld- 
verh.  *üebungen  i.  bürgerl.  Rechte  f.  An  f.  —  Geib: 
Sachenrecht.  Pandektenexegese.  —  Hegler:  Strafrecht: 
Allg.  Teil.  Bes.  Teil.  Strafprozessreclit.  Strafrechtsprak- 
tikum. —  Müller:  Konkurs: echt.  Sachenrecht!.  Konver- 
satorium.  Obligationsrechtl. Konversatorium.  — Sartorius: 
"^Deutsch.  Reichs-  u.  Landesstaatsrecht.  *Württ.  Staats- 
recht. *Württ.  Verwaltungsrecht.  *Verwaltung3rechtliche 
Üebungen.  —  Schoenborn:  Deutsch.  Reichs-  u.  Landes- 
verwaltungsrecht. Völkerrecht.  Oeffentl.-rechtl.  Ueb. 
(Staats-  u.  Verwaltungsrecht).  Konversat.  üb.  Fragen  d. 
Politik  u.  allg.  Staatslehre.  —  Frhr.  Marschall  v.  Bieber- 
stein: *Verwaltungsrecht.  *Kirchenrecht.  *Staatsrechtl. 
Üebungen.  —  tiesselmeyer:  Lateinsprachl.  Kursus  z. 
Einf.  i.  d.  Quellen  d.  röm.  Rechts.  —  Fuchs:  Wirtschafts- 
geschichte. Die  Aufgaben  d.  deutschen  Wirtschaftspolitik 
nach  dem  Krieg.    China  u.  Japan.   Volkswirt.  Seminar. 

—  Wilbrandt:  *Allg.  Volkswirtschaftslehre.  ^Volkswirt. 
Seminar.  —  Stephinger:  *Spez.  Volkswirtschaftslehre. 
~  Gutmann:  *Finanz Wissenschaft.  *üeber  Geldwesen 
(unt.  bes.  Berücks.  von  Kriegsmassnahmen)  *Volkswirt. 
Proseminar. 

Forstwissenschaft. 

V.  BOhler:  Einleit.  i.  d.  Forstwissenschaft,  ni.  Ueb. 
u.  Exkurs.  Waldbau  II  (Praxis  des  Waldbaus)  m.  Ueb. 
u.  Exk.  Sem.  üeb.  Exkurs,  u.  üeb.  —  Wagner:  *  Wald- 
wertrechnung m.  Ueb.  *Forstschutz.  *Seminarüb.  *Ex- 
kursionen. 

Medizin. 

Vierordt:  Geschichte  d.  Medizin.  —  v.  Froriep:  Syst. 
Anatomie  I.  Anat.  Präparierüb.,  mit  Heidenhain,  Fr. 
Müller,  V.  Korff.  Arbeiten  i.  anat.  Inst.  f.  Geübt.,  mit 
Heidenhain.  —  Heidenhain:  Ausgew.  Kapitel  d.  Ana- 
tomie z.  Ergänz,  d.  Hauptkollegs.  Histol.  Golloq.-Müller: 
Osteologie  u.  Syndesmologie.   Spez.  Entwicklungsgesch. 

—  V.  Korff:  Anatomie  d.  Kopfes  f.  Stud.  d.  Zahnheilk.  — 
V.  Grfitzner:  Animale  Physiologie.  Praktikum  d.  animal. 
Physiologie  i.  zwei  Parallelkursen.  Pliysiol.  Arbeiten  f. 
Geübt.  Die  Alkoholfrage  f.  Hör.  all.  Fak.  —  Bürker: 
*Physiol.  Arb.  f.  Geübt.  *Repet.  d.  Physiologie.  *Grund- 
züge  d.  Lehren  v.  Leben  (populäre  Physiologie)  m.  Ver- 
suchen. —  Basler:  Repet.  d.  Physiologie.  Repetitions- 
prakt.  d.  veg.  Physiologie.  Physiol.  Arbeit,  f.  Geübt.  — 
V.  Baumgarten:  Spez.  pathol.  Anatomie  L  Prakt.  Kurs 
d.  pathol.  Histologie,  mit  Miller.  Sektionskurs  (in  Ein- 
zelabteilungen) m.  bes.  Rerücks.  d.  gerichtl.  Med.,  mit 
Miller  u.  Veit.  —  Miller:  Spez.  pathol.  Anatomie  d. 
Genitalapparates.  —  Jacobj:  Exper.  Toxikologie  m.  Gift- 
nachweis. —  Otfried  Müller:  Klinik  u.  Nervenklinik.  — 
Otfried  Müller  u.  Weitz:  Arb.  i.  Lab.  d.  med.  Klinik.  — 
Weitz:  **Kurs.d.  Perkussion  u.  Auskultation  f.Anf.  »Kurs, 
d.  Perkussion  u.  Auskultation  f.  Geübt.  —  Naegeli:  Med. 
Poliklinik  m.  Besuchen  i.  d.  Stadt.  Med.  Poliklinik.  — 
Perthes:  **Chirurg.  Klinik.  Arbeiten  i.  Lab.  d.  chir.  Klinik, 
mit  Schloessmann.  —  Reich:  Kurs.  d.  kleinen  Chirurgie 
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m.  prakt.  Ueb.  —  Schloessmann:  Frakturen  u.  Luxatio- 
nen mit  Verbandüb.  —  Sellheim:  GeburtshilH.-gynäk. 
Klinik.  GeburtshilH.  Oiierationskurs.  Frauenkunclc;  u. 
Eugenik  f.  Hör.  all.  Fak.  —  Mayer:  Geburtshilfi.-gynäk. 
Untersuchungskurs  f.  Geübt.  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Gynäko- 
logie. —  Holzbach:  *Ausgew.  Kap.  a.  d.  Geburtshilfe. 
Cystoskopic  u.  funktionelle  Nierendiagnostik  m.  prakt.  lieb. 
—  V.  Schleich:  Augenklinik.  Augenspiegelkurs  f.  Geübt., 
mit  Harms.  Arbeiten  i.  Lab.  f.  Anf.  u.  Geübt.,  mit  Flei- 
sciier  u.  Harms.  —  Fleischer:  Augenspiegelkurs  f.  Anf. 
Kurs  (1.  Funktionsprüfung  d.  Auges  (m.  bes.  Berücks.  der 
Anomalien  d.  Refraktion  u.  Akkommodation).  Ueber  die 
für  den  Arzt  wichtigsten  Teile  der  Reichsversicherungs- 
ordnung u.  über  ärztl.  Begutachtung.  —  Harms:  *üeber 
d.  Zusammenhang  zwischen  Augenstörungen  u.  Allgemein- 
leiden. *Hygiene  d.  Auges.  —  Qaupp:  Klinik  der  Geistes- 
und Nervenkrankheiten.  -  Buscht  *Kap.  a.  d.  Psycho- 
pathologie der  Jugendlichen  (m.  Demonstr.).  ^Arbeiten  i. 
psychol.  Lab.  d.  Klinik  f.  Gemüts-  u.  Nervenkrankh.  — 
Reiss:  *Qerichtl.  Psychiatrie  (mit  Kranken  vorstell,  f.  Med. 
*üeber  d.  forens.  Beurteilung  zweifelhafter  Geisteszu- 
stände (mit  Krankenvorstell.)  für  Jur.  ^Untersuchungen 
V.  psych,  und  Nervenkrankh.  i.  d.  poliklin.  Sprechstunde 
f.  Geübt.  —  Brodmann:  Ausgew.  Kapitel  der  Hirnpatho- 
logie (Aphasie,  Agnosie,  Apraxie).  Histopathoi.  Ueb.  a. 
d.  Zentralnervensystem.  —  Albrecht:  Untersuchungsme- 
thoden d.  Ohres  u.  d.  Luftwege.  Klinik  der  Krankh.  des 
Ohres  u.  d.  Luftwege.  —  Linser:  **Klir.ik  der  Haut-  und 
Geschlechtskrankheiten.  —  Peckert:  Poliklinik  d.  Zahn- 
u.  Mundkrankheiten.  Zahntechn.  Kurs.  Kursus  der  kon- 
serv.  Zahnheilk.  —  Wolf:  *Hygiene  II.  *Hyg.  Kurs  (spez. 
f.  d.  Kand.  i.  10.  Sem.).  *Oelfentl.  Gesundheitspflege  f. 
Hör.  all.  Fak.  ^Arbeiten  i.  hyg.  Inst.)  a)  für  Med.,  b)  für 
Nahrungsmittelchemiker.  —  Stoll:  *Gerichtl.  Medizin  f. 
Med.  —  OIpp:  Kurs  der  Tropenkrankheiten. 

Philosophie  und  Pädagogik. 

Adickes:  Einleitung  in  die  Philosophie.  Philos.  Sem.: 
Ueb.  über  Kants  Kritik  d.  reinen  Vernunft.  Geschichte  d. 
griech.  Pliilosophie.  —  Spitta:  Die  religiöse  Frage  d.  Ge- 
genwart. Einführ.  i.  d.  Logik  u.  Erkenntnistheorie  u.  Be- 
sprechung ausgew.  Probleme.  Philosophische  Üebungen 
(f.  Vorger.):  1.  Psycholog.  Untersuchungen  im  Anschluss 
an  Goethes  Faust.  2.  Untersuchungen  z.  Philosophie  d. 
Gesch.  m.  bes.  Rücksicht  auf  Lessing  und  Herder.  — 
Oesterreich:  Das  philosoph.-wissenschaftl.  Weltbild  d. 
Gegenwart.  Einführ.  i.  d.  exper.  Psychologie  (m.  Ueb. 
u.  Demonstr.).  Philosoph.  Ueb.  (zur  Philosophie  der  Ge- 
genwart). —  Haering:  Allg.  Wissenschaftslehre  (Theorie 
des  wiss.  Erkennens).  Üebungen  z.  Einleit.  i.  (1.  Philo- 
sophie (Konversatorium). —  Groos:  Ethik.  Psychologie. 
Deutsche  Mystiker.  —  Deuchler:  Geschichte  d.  pädagog. 
Ideen  und  des  Bildungswesens  seit  der  Renaissance.  Di- 
daktik d.  neusprachl.  Unterrichts.  Pädagog.  Sem.:  Ueber 
Bildungswerte  u.  ßildungsideale.  —  Ritter:  Geschichte 
u.  System  d.  Unterrichts  a.  d.  höh.  Schulen  Deutschlands. 

Kunst. 

Noack:  Athen,  Topographie  und  Stadtgeschichte. 
Pomiieji,  Kunst  u.  Leben  i.  d.  antiken  Stadt.  Die  antiken 
Grundlagen  der  frühchristl.  Kunst.  Archäolog.  Sem.,  unt. 
Kurs:  Lektüre  von  Pausanias  I.  Buch  (Attica);  ob.  Kurs: 
Üebungen  über  das  Mysterienheiligtum  v.  Eleusis.  —  Hey- 
felder: Grundprobleme  d.  Aesthetik.  —  v.  Lange:  Stil- 
lehre der  Baukunst  u.  d.  Kunstgewerbes.  Velasquez  u. 
Murillo  u.  d.  spanische  Malerei.  Kunsthist.  Üebungen.  — 
Weise:  Architekturgesch.  Üebungen.  —  Volbach:  *Har- 
monielehre.  '"Richard  Wagner  u.  d.  deutsche  Gedanke. 
*Die  Kunst  der  Sprache  (prakt.  Ueb.).  —  Frau  Obrist- 
Jenicke:  Kurse  für  Redetechnik  u.  Vortragskunst.  — 
Seufferheld:  Zeichnen  nach  dem  lebenden  Modell  (Kopf), 
Malen,  Radieren.  Aktzeichnen. 

Geschichte  und  Geographie. 

Kornemann:  *  Weltgeschichte  d.  Altertums.  *Gesch. 
d.  röm.  Revolutionszeit  (Gracchen  bis  Caesar).  Histor. 
Sem.:  Abteilung  für  alte  Geschichte:  *Einführung  in  die 
Papyruskunde  m.  Ueb.  an  griech.  Originalen.  —  Günter: 
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Weltgeschichte:  das  Mittelalter.  —  Haller:  Verfassungs- 
gescliiclite  d.  deutsclien  Mittelalters.  Die  Entstehung  d. 
Papsttums.  Hist.  Sem.:  Abteilung  f.  mittl.  Geschiclite: 
Die  Deutsche  Königswahl.  —  Weise:  Sudwestdeutschland 
in  merowing.  u.  karoling.  Zeit.  —  Wahl:  *Allg.  Geschichte 
im  Zeitalter  d.  F  ranz.  Revolution  u.  Napoleons  I.  (1781) 
bis  1815).  Histor.  Sem.:  Abteilung  für  neuere  Geschichte. 

—  Jacob:  *Allg.  Geschichte  1815—1871.  *Die  grossen 
Mächte  und  die  polit.  Krisen  1871—1914.  Hist.  Sem.:  *  Aus- 
bruch des  Weltkrieges  1914.—  Rapp:  Oesterreich-Ungarn, 
seine  Geschichte  u.  seine  Aufgaben.  Ilist.  Sem.:  Einführ, 
in  Urkundenlehre  u.  Paläographie.  —  Uhlig:  Allg.  Erd- 
kunde I.  (Math.  Geographie,  Klimatologie,  Ozeanographie). 
Kriegskarten-  u.  Kriegsgeländekunde.  Geogr.  Seminar: 
Kartenprojektion,  Kartenlesen  und  -zeichnen.  —  Grad- 
mann: Geographie  der  Mitterländer. 

Philologie. 

V.  Garbe:  Sanskritgrammatik  mit  Benutzung  von 
Stenzlers  Elementarbuch.  Erklär,  von  Sanskrittexten. 
II.  Sanskritkurs.  —  Seybold:  Riblisch-Aramäisch  (Ezra, 
Daniel).  Anfangsgründe  d.  Arabischen  (Brünnow-Fischer, 
Arab.  Prosachrestomathie  1913).  Arabisch  (höherer  Kurs). 

—  Schmid:  Griech.  Syntax.  Aristophanes  Wolken.  Philo- 
log.  Sem.:  (oberer  Kurs)  Euripides  Hippolytos,  für  beide 
Kurse  gemeinsch.  Leitung  der  wiss.  Ausarbeit.  -  Gunder- 
mann: *Röm.  Literaturgeschichte.  *Tacitus.  Philol.  Sem.: 
*<oberer  Kurs)  Erklär,  eines  lat  Schriltstellers.  —  Binder: 
Philol.  Sem.:  *Grieeh.  u.  lat.  Stilüb.,  nach  den  drei  Kursen 
getrennt.  Kursorische  Lektüre  klass.  Schriftsteller.  — 
V.Fischer:  Geschichte  der  deutschen  Literatur  b.  z.  Re- 
formation. Uhland.  Deutsches  Seminar  (höherer  Kurs): 
Meier  Uelmbrecht.  Zinkernagel:  Das  deutsche  Drama 
d.  19.  Jahrh.  Uebungen  über  Lessing.  —  Bohnenberger : 
Deutsch.  Sem.  (niederer  Kurs):  Althochdeutsch.  —  Franz: 
Die  englische  Lyrik  seit  der  Seeschule.  Neuengl.  üeb. 
Engl.  Sem.,  höh.  Kurs  A  u.  J>.  —  Haas:  Interpretation  von 
Crestiens  Yvain  für  Anfänger.  Franz.  Literaturgesch.  d. 
XVIII.  Jahrh.  Roman.  Seminar:  Roman.  Kurse,  unt.  Abt. : 
altfranz.  Uebungen,  ob.  Abt.: Dante.  —  Pfau:  Les  origines 
du  drame  romantique.  Franz.  Stilübungen.  Silvio  Peliico: 
I  doveri  degli  uomini.  Roman.  Seminar:  Niederer  u.  höh. 
franz.  Kurs. 

Naturwissenschaftliche  Fakultät. 

V.  Brill:  Einführung  i.  d.  höh.  Mathematik.  Theorie 
der  algebr.  Kurven.  Ueb.  i.  math.  Seminar.  —  Maurer: 
Höhere  Analysis  II.    Höh.  Algebra.    Ueb.  i.  math.  Sem. 

—  König:  Determinanten,  lineare  Gleichungen,  Matrizen. 
Einführ.  i.  die  höh.  (Riemann 'sehe)  Funktionentheorie. 
Ueb.  i.  mathemat.  Sem.  —  Happel:  Darstell.  Geometrie. 
Uebungen  z.  darst.  Geometrie.  —  Paschen:  Experimental- 


physik (Akustik,Wärme,  Magnetismus, Elektrizität).  Physi- 
kal.  Anf.-Ueb.  Physik.  Uebungen  f. Fortgeschr.  Selbständ. 
wiss.  Untersuch.  —  Meyer:  Theorie  des  Lichtes.  Ueb.  — 
Rosenberg: *Populäre  Astronomie (m.Dem.).  *Photometrie 
der  Gestirne  (m.gelegentl.üeb.).  *Leitung  selbst,  astron.  u. 
astrophysik.  Arb.i'.Fortgeschr.  —Wi8licenus:Anorg. Che- 
mie (Experimentaivorles.  üb. allg.  Chemie  I).  Ergänzungen 
z.  anorg.  Chemie  f.  d.  Hörer  d.  Hauptvorlesung.  Prakt. 
Uebungen  i.  ehem.  Laboratorium  f.  Anf.  u.  Fortgeschr. 
I.  Vollpraktikum.  II.  Halbprakt.  III.  Abgekürztes  Prakti- 
kum f.  Math.  u.  Forststud.  (m.  Bülow).  Die  Uebungen 
zerfallen  in  folgende  Abschnitte:  a)  Analytisch-chemisches 
Praktikum  (m.  Bülow);  b)  Chem.-pharmaz.  Praktikum 
(m.  Weinland);  c)  Präparative  Arbeiten  (m.  Kliegl); 
d)  Physik. -ehem.  Uebungen  (m-  Magnus);  e)  Anleit.  z. 
selbst,  wiss.  Untersuch.,  unt.  Beteiligung  v.  Bülow, 
Weinland,  Kliegl,  Magnus  (auf  dem  Gebiete  der 
physikalischen  Chemie).  —  Thierfelder:  Organ.  Chemie 
f.  Med.  Prakt.-chem.  Debungen  f.  Anf.:  I.  Kursus  (quali- 
tative Analyse);  H.  Kursus  (quant.  Analyse  u.  physiol.- 
chem.  Ueb.  Physiol.-chem.  Arb.  f.  Geübt.  —  Bülow: 
Analyt.  Chemie  I  m.  bes.  Berücks.  d.  Arb.  i.  Chem.  Lab. 

—  Weinland:  Chemie  d.  Arzneistoffe,  anorg.  Teil.  Chemie 
(1.  Nahrungsmittel.  Metallurgie.  Massanalyse.  —  Kliegl: 
Salpetersäure  u.  Sprengstoffe.  —  Magnus:  Präparative 
Elektrochemie.  —  Krais:  Die  Grosshandelswaren.  —  Pom- 
peckj:  Geologie.  Geolog.  Aufbau  Europas.  Geolog,  u. 
palaeontolog.  Konversat.  Geolog,  u.  paiaeontol.  Ueb. 
f.  Anf.  u.  Vorgeschr.  —  Nacken:  Gesteinskunde.  Mineral.- 
kristallogr.  Praktikum  f.  Anf.  Bestimmen  v.  Mineralien 
(Lötrohr,  Mikrochemie).  Mineral  u.  petrograph.  Ueb.  f. 
Fortgeschr.  —  Frhr.  v.  Huene:  *Die  fossilen  Amphibien 
u.  Reptilien.  —  Lang:  *Bildung  u.  Zerstörung  d.  Minera- 
lien.   *Kolloquium  üb.  chem.-geol.  u.  bodenkundl.  Fragen. 

—  Schmidt:  Anleitung  z.  selbst.  Untersuch.  Kulturbilder 
aus  Deutschlands  Vorzeit.  Ausgrabungstechnik  u.  Ueb. 
z.  Best,  prähist.  Altertümer  (m.  Ausfl.j.  —  v.  Vöchting: 
Allg.  Botanik  u.  spez.  Morphologie  d.  Kryptogamen.  Mikro- 
skop. Kursus  f.  Anf.  u.  Geübtere.  Leitung  selbst.  Unter- 
suchungen. —  Lehmann:  **Mikroskop.  Untersuchung  v. 
Drogen  u.  Drogenpulvern  f.  Anfänger  u.  Geübte.  **Mi- 
kroskop.  Untersuchung  v.  Nahrungs-  u.  Genussmitteln. 
*Variation,  Vererbung  u.  Entwicklung.  *Morphologie  u. 
Biologie  der  Farne  ((iefässkryptogamen).  *Forstbotan. 
Untersuchungen.  —  Blochmann:  Vergleich,  histolog.  Kurs. 
Zoolog.  Praktikum.  Allgem.  u.  spez.  Zoologie.  —  Vogel: 
*Ueber  d  e  Beziehungen  d.  Insekten  z.  Tieren  u.  Pflanzen. 

—  Prell:  Allg.  Entwicklungsgeschichte  (Ontogenese). 

Leibesübungen. 

Sturm:  Turnen.  —  Wilhelm  Fritz  u.  *Ernst  Fritz: 
Reiten.  —  Bader:  Fechten.  —  Geiger:  Tanzen. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen 

welche  an  der 

Königlich  Bayerischen  Juiius-Maximilians-Universität 

zu 

WtLrzburg 

im  Winter-Semester  1915/16 

gehalten  werden. 

Die  Vorlesungen  beginnen  am  3.  November  1915  und  endigen  am  15.  März  1916. 


Theologische  Fakultät. 

V.  Weber:  Das  öffentl.  Leben  Jesu  nach  den  Syn- 
optikern, '6.  Johannesevangelium,  1  g.  Einleitung  in  das 
Neue  Testament,  2.  Urkirche  und  Heidenmission,  1.  — 
Merkle;  Kircliengeschichte  der  neueren  Zeit,  vom  Zeit- 
alter des  Humanismus  bis  zur  französ.  Revolution,  4. 
Kirchenhistor.  Seminar:  Quellen  zur  ital.  Reformations- 
geschichte, 2  g.  —  Zahn:  Dogmatik  I.  (Gotteslehre),  5. 


Dogmat.  Seminar  (Breviloquium  d.  hl.  Bonaventura),  lg. 
Die  Heidenmission  in  ihrem  Zusammenhang  mit  den 
religiösen  und  kulturellen  Problemen  der  Gegenwart,  1. 
—  Braun:  Patrologie:  Die  kirchl.  Literatur  der  drei 
ersten  Jahrhunderte,  3.  Liturgik,  3.  Im  Seminar:  Lektüre 
der  Briefe  des  hl.  Ignatius,  1  g.  —  Hehn:  Erklärung  des 
Propheten  Jesajas,  4.  Hebräische  Grammatik,  2.  —  Gill- 
mann: Kirchenrecht  I.:  Verfassung  der  Kirche,  6.  Die 
Lehre  von  den  Kirchenrechtsquellen,  2  g.—  Ruland: 
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Spez.  Moraltheologie  I.:  Von  den  Pflichten  des  Measclien 
gegen  Gott  und  sich  selbst,  5.  Für  den  Fall,  dass  bis 
dorthin  Friede  ist:  Homiletisches  Seminar,  4  g.--  Vor- 
lesungen über  Apologetik  werden  später  besonders  an- 
gekündigt. 

Rechts=  und  staatswissenschaftliche  Fakultät. 

G.  von  Schanz:  Nationalökonomie,  allgem.  Teil,  5. 
Finanzwisspnschaft,  5.  Volkswirtschaftliches  Seminar,  1  g. 

—  Mayer:  Deutsche  Rechtsgeschichte  u.  Institutionen 
dos  deutschen  Privatrechts,  G.  Uebungen  i.  bürgerl.  Recht 
u.  Handelsrecht,  2.  Handelsrecht,  6.  Versicherungsrecht,  1. 

—  Oetker:  Strafprozessrecht  unter  Berücks.  d.  Entwurfs 
einer  neuen  Strafprozessordnung,  5.  Strafrecht,  Geschichte 
u.  allg.  Teil,  unt.  Berücks.  d.  Entwürfe  z.  e.  neuen  Straf- 
gesetzbuch, 5.  —  Meurer:  Einführung  in  die  Rechts- 
wissenschaft, 4.  Kathol.  u. Protest.  Kirchenrecht  m. Einschl. 
d.  Eherechts,  6.  —  Piloty:  Bayer.  Staatsrecht,  5.  Ver- 
waltungsrecht, 5.  —  Binder:  Recht  der  Schuldverhältn. 
d.  BGB.,  5.  System  d.  röm.  Privatrechts.  7.  Praktikum 
d.  bürgerl.  Rechts  m.  schriftl.  Arb.,  2.  Uebungen  i.  röm. 
Recht  f.  Anf.  2.  —  Mendelssohn  Bartholdy:  Zivilprozess- 
recht I.  (ohne  besond.  Prozessavten),  4.  Bürgerl.  Recht 
III.  Sachenrecht,  4.  Uebungen  im  Zivilprozessrecht,  2. 
Uebungen  i.  bürgerl.  Recht  f.  Anf.  unt.  bes.  Berücks.  d. 
allg.  Lehren,  2.  —  Preisen:  Das  kathol.  Staatskirchen- 
recht Deutschlands  u.  Oesterreichs  (Cisleithanien),  4. 

Medizinische  Fakultät. 

Hofmeier:  Geburtshilfl.-gynäk.  Klinik,  G.  Geburts- 
hilfl.-gynäkol.  Untersuchungskurs,  2.  Geburtshilfl.  Ojiera- 
tionskurs,  4.  — Lehmann:  Hygiene  I.,  mit  E.xkurs. ;  Luft, 
Klima,  Kleidung,  Wohnung,  Ventilation,  Heizung,  Be- 
leuchtung, Spitäler,  Kasernen,  Schulen,  Fabriken,  4.  Kurs, 
der  hygien.  Untersuchungs-  u.  Beurteilungsmethoden  m. 
hyg.  Kolloquium,  4.  Arbeiten  i.  hyg.  Institut  f.  vorge- 
rücktere Mediziner,  in  belieb.  Stundenzahl  g.  Arbeiten 
im  hygienischen  Inst. tut  f.  vorger.  Nichtmed.  (Pharmaz., 
Chemiker,  Zahnärzte,  Fachlehrer  etc.)  i.  bei.  Stundenz. 

—  Rieger:  Psychiatrische  Klinik,  4.  —  von  Frey;  Phy- 
siologie der  Ernährung,  5.  Physiolog.  Uebungen.  mit 
Prof.  Ackermann  u.  Pd.  Hoffmann,  4.  Physiolog. 
Untersuchungen  i.  belieb.  Stundenzahl  g.  —  Enderlenj: 
Chirurg.  Klinik  u.  Poliklinik,  G.  —  Gerhardt:  Mediz. 
Klinik,  6.  Klinische  Visite,  1  g.  Innere  Medizin  im 
Krieg,  1.  —  M.  B.  Schmidt:  Spezielle  patholog.  Ana- 
tomie, 5.  Pathoiog.-anat.  Demonstrations-  u.  Sektions- 
kurs, 5.  Arbeiten  im  Laboratorium  für  Geübtere  g.  — 
Faust:  Experiment.  Pharmakologie  (Arzneimittellehre),  5. 
Arbeiten  im  pharmakol.  Institut,  tägl.  —  Schultze:  Ana- 
tomie des  Menschen  I..  Gewebelehre,  Verdauungs-,  Re- 
spirations-,  Harn-  und  Geschlechtsorgane,  8.  Demonstra- 
tion, 3.  —  Präparierübungen,  mit  den  Proff.  Sobotta 
u.  Lubosch,  BS.  I.  Kurs:  Knochen,  Bänder,  Muskeln. 
Eingeweide;  II.  Kurs:  Gefässe,  Nerven,  Eingeweide; 
III.  Kurs:  Topographie;  Mikroskop.  Kurs,  mit  Prosekt. 
Von  willer,  4.  Laboratorium  f.  spez.  Untersuchungen, 
mit  Pros.  Von  will  er,  50.  —  Wessely:  Ophthalmolog. 
Klinik  u.  Poliklinik,  4.  Funktionsprüfungen  des  Auges 
u.  Augenspiegelkurs,  2.  Arbeiten  im  Laboratorium  (f. 
Vorgeschr.),  tägl.  g.  —  F.  Riedinger:  Ueber  Kriegs- 
chirurgie,  1.  —  Kirchner:  Poliklinik  über  Ohrenkrank- 
heiten, Krankenvorstellung,  2 — 3.  Otoskopischer  Kurs 
mit  Operationsüb.,  2 — 3.  Wissenschaftl.  Arbeiten  i.  La- 
boratorium, tägl.  g.  —  Helf reich:  Geschichte  der  Medi- 
zin einschliessl.  der  Seuchenlehre,  der  med.  Geographie 
u.  Statistik,  2.  Augenoperationskurs,  2.  —  Seifert:  Kurs, 
der  Rhinoskopie  u.  Laryngoskopie  für  Anf.,  2.  Poliklinik 
für  Nasen-  u.  Kehlkopfkranke,  6.  —  Gelgel:  Physikal. 
Heilmethoden,  1.  Spezielle  Pathologie  u.  Therapie  (Ner- 
ven- u  Infektionskrankheiten,  Konstitutionsanomalien),  4. 

—  Stumpf:  Gerichtl.  Medizin  m.  Demonstr,  f.  Med.  d. 
letzt.  Sem.  (wird  nur  im  W.-S.  gelesen).  2.  Gerichtliche 
Sektion  (je  nach  Anfall),  g.  —  Sobotta:  Präparierübungen 
in  drei  Kursen,  m.  d.  ProfF.  Schultze  und  Lubosch 
Topogr.  Anatomie  der  Brust,  des  Bauclies  u.  d.  unt.  Ex- 
tremität, 4.  —  Lubosch:  Präparierübungen  in  drei  Kursen, 
m.  d.  ProfF.  Schultze  u.  Sobotta.   Skelett-  u.  Muskel- 


system des  Menschen  (Osteologie— Myologie),  bis  Weib- 
nachten G  St.,  sodann  3  st.,  ausserdem  DenionstratioDs 
stunden.  Repetitorium  der  Anatomie;  für  Teilnehmcir  des 
II.  und  III.  Präparierkurses  (Besprechungen  im  Anschluss 
an  den  Präpariersaal),  1.  Einführung  in  die  phys.  Anthro- 
pologie m.  Berücks.  d.  Kunde  v.  fossilen  Menschen,  1.  — 
J.  Riedinger:  Vorlesungen  mit  Demonstr.  über  Ortho- 
pädie, 2.  Ueber  Orthopäd.  Verbände  u.  Apparate  m.  De- 
monstr., lg.  —  Burckhard:  Theoret.  Geburtshilfe.  4.  — 
Michel:  Kurs,  der  zahnärztl.  Technik,  33.  Kurs,  der  Zahn- 
füllungsmethoden, 33.  Pathologie  und  Therapie  der  Zahn- 
und  MundkTankheiten,  4.  Poliklinik,  G.  Zahnärztl.  Kol- 
loquium, 1.  —  Zieler:  Klinik  und  Poliklinik  der  Haut- 
und  Geschlechtskrankheiten,  3.  Pathologie  und  Therapie 
der  Gonorrhöe  m-  prakt.  Ueb.,  1^2-  Arbeiten  im  Labo- 
ratorium, tägl.  g.  Theorie  und  Praxis  der  Serodiagnose 
der  Syphilis  (Wassermannsche  Reaktion  und  deren  Modifi- 
kationen), mit  Schön feld,  4 — 5.  —  Polano:  Pathologie 
und  Therapie  der  Frauenkrankheiten,  2.  Geburtshilfl.- 
gynäk.  Seminar,  2.  —  Reichardt:  Einführung  in  die  Psy- 
chiatrie, 1.  Kurs  der  Unfallkunde,  Sozialgesetzgebung  u. 
Gutachtertätigkeit  (allg.  Teil,  innere  u.  Nervenkrankh. 
nach  Unfällen)  m.  Krankendem.,  1—2  g.  Arbeiten  im 
Laboratorium,  8  g.  —  Ackermann:  Allg.  physiologische 
Chemie,  1.  Ueber  Verdauung  und  Fermente,  1.  Kurzes 
Praktikum  der  organ.  Chemie  für  Mediziner,  2.  Physiolog.- 
chem.  Laboratorium,  ganztäg.  Physiolog.  Uebungen,  m. 
Prof.  von  Frey.  Ueber  die  Nahrungsmittel  und  ihre  Ver- 
wertung im  Körper,  1.  —  Lüdke:  Kurs  der  Perkussion 
und  Auskultation  für  Anfänger,  4 — 5.  Ueber  Immunität 
und  Infektionskrankheiten,  1.  —  Helly:  Pathologie  der 
blutbildenden  Organe,  1.  Pathol.  Anatomie  für  Zahn- 
ärzte, a)  vor  Weihnachten:  Vorlesung,  5,  b)  nach  Weih- 
nachten: Mikroskop.  Uebungen,  5.  —  Faulhaber:  Die 
diagnost.  Anwendung  der  Röntgenstrahlen  in  der  internen 
Medizin  I. :  Röntgendiagnostik  der  Respirations-  und  Zir- 
kulationsorgane, sowie  desuropoetischenSystems(Theoret.- 
prakt.  Kurs  m.  Krankendem.),  2.  Kurs.  d.  Röntgentech- 
nik (m.  prakt.  Ueb.  i.  d.  Bedienung  der  Apparate,  der 
Durchleuclitung,  röntgenograph.  Aufnahme  etc.),  2.  Mit 
Prof.  Müller:  Erkrankungen  u.  Röntgenologie  des  Ver- 
dauungskanales,  2  g.  —  L.  R.  Mfliler:  Med.  Poliklinik,  4. 
Poliklinische  Visite  für  Hörer  d.  med.  Poliklinik,  2  g. 
Mit  Prof.  Faul h aber:  Erkrankungen  u.  Röntgenologie 
des  Verdauungskanales,  2  g.  Arbeiten  im  Laboratorium, 
tägl.  g.  —  Ibrahim:  Klinik  und  Poliklinik  der  Kinder- 
krankheiten, 3 — 4.  —  Magnus-Alsleben:  Kurs,  der  Per- 
kussion u.  Auskultation  für  Geübtere,  2.  Nervenkrank- 
heiten, 1.  —  Köllner;  Anatomie  und  Physiologie  des 
Auges  als  Einführung  in  die  Augenklinik,  1.  Die  Bedeu- 
tung des  Auges  für  die  Diagnose  und  Prognose  innerer 
Krankheiten,  1.  —  Treutlein:  Tropenkrankkeiten  (spez. 
in  ihren  Beziehungen  zu  den  Krankheiten  unserer  Brei- 
ten), nur  für  Mediziner,  2.  Tropenkrankheiten,  ihre  Ent- 
stehung und  Verhütung  (für  Angehör.  all.  Fak.),  1.  — 
Hoff  mann:  Physiologie  des  Gehörs  u.  d.  Sprache,  1. 
Physiolog.  Uebungen,  m.  Prof.  von  Frey.  —  Flury: 
Pharmakologie  für  Zahnärzte  m.  Dem.,  3.  Neue  Arznei- 
mittel, 1.  Arbeiten  im  pharmakol.  Institut,  m.  Prof.  Faust, 
tägl.  —  Joh.  E.  Schmidt:  Klin.  Visite,  1.  Allg.  Chirur- 
gie, 3.  —  Jacob:  Kurs  der  klin. -ehem.,  mikroskop.  und 
bakteriolog.  Untersuchungsmethoden,  2.  Kurs  d.  thera- 
peut.  Technik  m.  Dem.  u.  Ueb.  am  Krankenbett,  2.  Ueber 
medikamentöse  Behandlung  innerer  Krankheiten,  1.  — 
Lobenhoffer:  Chirurg.  Propädeutik,  4.  —  Chirurgie  der 
Knochen  und  Gelenke,  3. 


Im  Auftrage  u.  unt.  Leit.  d.  Prof.  Michel  wird  im 
zahnärztl.  Institut  gelesen:  Durch  Ass.  MOIIer:  Zahnärztl. 
Operationskurs,  3.  Zahnärztl.  Röntgenkurs,  2.  —  Durch 
Ass.  A.  Klughardt:  Orthodont.  Praktikum,  3.  Zahnärztl. 
Metallurgie  m.  Dem.,  1.  Kurs  der  Kronen-  und  Brücken- 
arbeiten, 5. 

Philosophische  Fakultät. 

a)  Philosophisch-historische  Sektion. 
Jolly:  Indogermanische  Altertumskunde,  4.  Indien  als 
britisches  Kolonialreich,  1.    Fortsetzung  des  Sanskrit- 
kurses, 2  g.  —  Brenner;  Altdeutsche  Literaturgeschichte,  4. 
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Im  Seminar:  Mhd.  Syntax,  2  g.  —  Stölzle:  Logik  und  Me- 
thodenlehre, 4.  Die  wichtigsten  Erziehungstlieoretiker 
d.  19.  Jahrh..  1  g.  Im  Seminar:  Philosophische  u.  päda- 
gog.  Uebungen,  1  g.  Anleitung  z.  wiss.  Arb.  a.  d.  Ge- 
biete d.  Philosophie  u.  Pädagogik,  g.  —  Henner:  Bayer. 
Geschichte,  4.  Die  Wittelsbacher  in  den  Niederlanden,  1. 
Histor.  Seminar  II.  Abteil.:  Uebungen  a.  d.  Geb.  d.  Gesell, 
d. Mittelalters,  2  g.  —  Chroust:  Europäische  Geschichte  im 
Zeitalter  der  Gegenreformation  und  des  dreissigjährigen 
Krieges  (1555— 1G48),  4.  Uebungen  im  histor.  Seminar, 
III.  Abteil.,  2. —  Kaerst:  Römische  Geschichte,  4.  Unter- 
gang der  antiken  Welt  (m.  bes.  Berücks.  d.  religiösen 
Problems),  1.  Uebungen  im  althist.  Seminar,  2  g.  —  Ho- 
sius:  Poesie  der  Römer  mit  Interpretation  ausgew. 
Stücke,  4.  Philolog.  Seminar:  Uebungen  an  latein.  In- 
schriften, 2  g.  —  Bulle:  Kunstgeschichte  des  Alter- 
tums, I.,  4.  Archäolog.  Uebungen,  2  g.  —  Jiriczek:  Vic- 
torianisehc  Dichtung  (m.  Lesung  u.  Erklär,  ausgew. 
Werke),  4.  Prakt.  u.  wiss.  Seminarüb.,  2  g.  —  Regel: 
Länderkunde  von  Nord-  u.  Nordwesteuropa  (Skandina- 
vien, Brit.  Inseln  u.  Frankreich),  4.  Allg.  Erdkunde,  Ein- 
leitung u.  math.  Geographie.  2.  —  Marbe:  Allg.  Ge- 
schichte d.  Philosophie,  4.  Mit  Prof.  Peters:  Experi- 
mentelle Uebungen  z.  Einführ.  i.  d.  Psychologie.  Päda- 
gogik u.  Aesthetik,  3.  Anleitung  z.  wiss.  (auch  päda^og. 
u.  ästhet.)  Arbeiten.  48.  —  Kflchler:  Kultur-  u.  Literatur- 
geschichte Frankreichs  seit  1848,  4.  Im  roman.  Sem.: 
a)  Neufranz.  Uebungen,  b)  Ital.  Lektüre,  c)  Besprech. 
schriftl.  Arb.,  3  g.  —  Drerupt  Die  griechische  Kunst- 
prosa in  Geschichtsschreibung  und  Beredsamkeit  b.  z. 
Ausgang  d.  klass.  Zeit,  4.  Philolog.  Sem:  Demosthenes' 
dritte  pbilippische  Rede,  2  g.  —  Roetteken:  Geschichte 
der  deutschen  Literatur  v.  Beginn  der  Sturm-  u.  Drang- 
periode b.  z.  Anfang  d.  19.  Jahrb.,  4.  Seminarübungen 
an  Schillers  Wallenstein,  2  g.  —  Knapp:  A.  Dürer  und 
Rembrandt,  verbunden  mit  einer  Geschichte  der  zeich- 
nenden KüDste:  Zeichnung,  Holzschnitt,  Kupferstich  und 
moderne  Graphik,  ihre  Technik,  histor.  Entwicklung  u. 
Sammelwert,  3.  Geschichte  der  deutschen  Plastik  m. 
bes.  Berücks.  v.Würzburg  u.  Unterfranken,  1.  Uebungen 
i.  Anschl.  a.  d.  Kolleg  m.  Vorführ,  im  Kupferstichkabi- 
net,  2  g.  —  Streck:  Arabisch,  I.,  2.  Syrische  Texte,  2. 
Türkisch:  Lektüre  mittel-  u.  vulgärtürkische  Texte  (event. 
auch  Einf.  ins  Türkische,  2.  Peters:  Psychologie  des 
Kindes,  2.  Mit  Prof.  Marbe:  Experimentelle  Uebungen 
z.  Einführ.  i.  d.  Psychologie,  Pädagogik  u.  Aesthetik,  3. 
Philosoph.  Sem.  (Abt.  B.):  Philosoph.  Uebungen  i.  Anschl. 
a.  d.  Lektüre  ausgew.  Kap.  von  Spinoza's  Ethik,  1  g. 

b)  Naturwissenschaftlich-mathematische  Sektion. 

Boveri:  Zoologie, I.  (Allg.  Zoologie  u.  wirbellose  Tiere), 
5.  Zoolog.  Praktikum  für  Geübte,  ndtZarnik,  tägl.  An 
leitung  z.  wiss.  Arb.,  tägl.    Zoolog.  Kolloquium,  2  g.— 


Beckenkamp:  Mineralogie,  spez.  Teil,  4.  Geometr.  Kri- 
stallographie m.  Ueb.,  2.  Anleit.  z.  selbst.  Arb.  f.  Vor- 
geschr.  —  Wien:  Experimentalphysik  I.:  Mechanik, 
Akustik,  Wärme,  Magnetismus,  Elektrostatik,  5.  Piakt! 
Uebungen,  4.  Prakt.  Uebungen,  8.  Anleit.  z.  selbst. 
Arb.,  tägl.  Prakt.  üeb.  f.  Pharmaz.  u.  Med.,  4.  — 
Medlcus:  Chem.  Technologie,  4.  Pharmaz.  Chemie, 
organ.  Teil,  5.  Praktikum  für  Pharmazeuten,  halb-  und 
ganzt.  Praktikum  d.  angew.  Chemie  u.  Nahrungsmittel- 
analyse, ganz-  oder  halbt.  —  Rost:  Analyt.  Geometrie 
d.  Raumes,  4.  Sphär.  Astronomie,  m.  Ueb.  a.  d.  Stern- 
warte, 2.  Axonometrie  u.  Perspektive,  2.  Im  math.  Pro- 
seminar(durch  d. Ass.):  Kombinatoriku. Determinanten,  2g. 
Im  math.  Sem.:  Anleit.  z.  wiss.  Arb.,  g.  —  Buchner:  Ex- 
perimental-Chemie,  I.,  unorgan.  Chemie,  5.  Analyt.-chem. 
Praktikum,  m.  Prof.  N.  N.:  a)  ganzt.,  b)  halbt.  Chem. 
Praktikum  f.  Med.  u.  Zahnärzte,  mit  Prof.  Emmert,  G. 
Vollpraktikum  für  präparative  Arbeiten,  tägl.  Anleitung 
zu  selbst.  Untersuchungen,  m.  d.  Proff.  N.  N.,  Emmert 
u.  V.  Halb  an  ,  tägl.  Kolloquium  v.  d.  Proff.  N.  N.,  Emmert 
u.  V.  Halb  an,  g.  —  von  Weber:  Differentialrechnung,  4. 
Im  math.  Proseminar:  Ueb.  zur  Differentialrechnung,  2  g. 
—  Kniep:  Allg.  Botanik  (Morphologie  u.  Physiologie),  5. 
Mikroskop.  Praktikum  f.  Auf.,  I.  Püanzenanatomie,  4. 
II.  Fortpflanzung  der  Pflanzen,  4.  Botan.  Praktikum  f. 
Fortgeschr.:  Anleit.  zu  wiss.  Arb.,  tägl.  Drogenprakti- 
kum I.  und  IL,  4.  —  N.  N.:  Analyt.  Chemie  (Experi- 
mentalvorlesung  z.  Ergänz,  d.  analyt.-chem.  Praktikums),  3. 
Analyt.-chem.  Praktikum,  m.  Prof.  Buchner,  ganz-  u. 
halbt.  Anleitung  z.  selbst.  Untersuch.,  m.  Prof.  Buch- 
ner. —  Cantor:  Theorie  der  Wärme,  4.  —  Hilb:  Al- 
gebra, 4.  Analyt.  Geometrie  d.  Ebene,  4.  —  Pauly: 
Aromatische  Verbindungen,  2.  Anleitung  z.  selbst.  Unter- 
suchungen, tägl.  —  Emmert:  Stereochemie.  1.  Chem. 
Praktikum  f.  Med.,  m.  Prof.  Buchner.  Anleitung  z. 
selbst.  Untersuch.  —  Zarnik:  Praktikum  der  bildlichen 
Darstellung  naturwiss.  Objekte  (Mikrophotographie. 
Zeichnen  u.  Rekonstruktion),  3.  Zoolog.  Praktikum  f. 
Geübte,  m.  Prof.  Boveri.  —  Baltzer:  Organisation  und 
Systematik  der  Vögel,  2. 


Hans  Freihen:  Redekunst  und  mündl.  Vortrag,  2 
(f.  Hör.  all.  Fak.).  Technik  des  Sprechens,  1  (f.  Hör. 
all.  Pak.). 

Künste. 

In  der  Tonkunst,  sowohl  Instrumental-  als  Vokal- 
musik, wird  im  hiesigen  Konservatorium  der  Musik  un- 
entgelthcher  Unterricht  erteilt.  —  Fecht-Unterricht: 
Fechtmeister  Wilhelm  Nussbaumer.  —  Turn-Unter- 
richt:  Turnlehrer  Beruh.  Reitmaier.  —  Reit-Unter- 
richt:  Stallmeister  Fritz  Simon.  —  Tanz-Unterricht: 
Heinr.  Victor  von  Effner. 


K.  Akademie  zu  Braunsberg. 

Winter=Seme8ter  1915/16. 


A.  Theologische  Fakultät. 

Schulz,  z.  Dekan:  Erklärg.  d.  Genesis  3,  Alttest.  Se- 
minarübungen 1;  Hebr.  Grammatik  2.  —  Kolberg: :  Kirchen- 
geschichte (Neueste  Zeit)  4;  Kirchenrecht  II.  2;  Gesch. 
d.  christl.  Kunst  (Gotik)  1.  —  Poschmann  (für  die  Zeit 
des  Krieges  beurlaubt):  Apologetik  II.  3;  Besond.  Sa- 
kramentenlehre 4;  Dogmat.  Uebungen  1.  —  Steinmann: 
Erklärung  des  Johannes-Evangeliums  3;  Geschichte  d. 
Kindheit  Jesu  1;  Neutest.  Seminarübungen  1.  —  Mar- 
quardt: wird  nicht  lesen.  —  Jedzink:  AUgem.  Moral- 
theologie 4;  Moraltheolog.  Uebungen  1.  —  Gigalski: 
Kirche  u.  Priestertum  im  apostol.  Zeitalter,  unter  beson- 
derer Berücksichtigung  der  Pastoralbriefe  d.  hl.  Paulus  2; 
Patrologie  (Apologeten,  Alexandriner,  Väter  des  3.  Jahr- 
hund.) 1. 


B.  Philosophische  Fakultät. 

Niedenzu,  z.  Dekan:  Allg.  Botanik  3;  Mikroskop. 
Uebungen  1;  Mineralogie  1;  Astronomie  1.  —  Weiss- 
brodt:  Antike  Kunst  2;  Tertullians  Verteidigungsschrift 
für  die  Christen  1;  Christliche  Inschriften  1.  —  Röhrich: 
Ermländische  Geschichte  II.  2;  Geschiciite  der  deutschen 
Litteratur  im  19.  Jahrhundert  II.  2;  Paläographische 
Uebungen  1.  —  W.  Switalski:  Ontologie  3;  Logik  H. 
(Methoden- u. Erkenntnislehre) 2;  Philosophischeüebungen 
(Thom.  S.  c.  gent.)  1;  Pädagogische  Uebungen  2.  —  Grun- 
wald:  Kinderforschung  und  Jugendkunde  als  Grundlage 
wissenschaftlicher  Pädagogik  2.  —  M.  Switalski:  Pol- 
nische Grammatik  und  Sprechübungen  2*  Mickiewicz 
Konrad  Wallenrod  1. 


Lyzeen  Bamberg,  Dillingen  und  Passau. 
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K.  B.  Lyzeum  Bamberg. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen,  welche  im  Winter-Semester  1915/16  gehalten  werden. 


Theologische  Abteilung. 

K.  Prorektor  Dr.  Adolf  Johannes:  Alttestam.  Schrift- 
erklärung, 4  St.  wüclientl.  Alttestam.  Einleitung,  2  St.  \v. 
Hebräisch,  2  St.  w.  —  0.  Hochschulprot'essor  Dr.  Max 
Heimbucher:  Dogmatik  (Schöpfungslehre),  5  St.  w.  Enzy- 
klopädie u.  Methodologie   der  katholischen  Theologie, 

1  St.  w.  —  0.  Hochschulprofessor  Dr.  Philipp  Kuhn: 
Allgemeine  Moralthpologie,  4  St.  w.  Pastoraltheologio, 

2  St.  w.  Ausgewählte  moraltheolog.  Traktate  mit  üeb- 
ungen,  1  St.  w.  —  Ao.  Hochschulprofessor  Dr.  A.  M. 
Königer:  Kirchengeschichte  II  (Mittelalter),  4  St.  w. 
Katechetik,  1  St.  w.  Die  Rehgion  des  Islam  und  die 
Mohammedanermission,  1  St.  w.  —  Ao.  Hochscliulprofessor 
Dr.  Peter  Lex:  Kirchenrecht,  6  St.  w.  —  Ao.  Hochschul- 
professor Dr.  Georg  Aicher:  Erklärung  der  Kindheits- 
geschichte Jesu  nach  Lukas  mit  Uebungen,  4  St.  w. 
Spezielle  Einleitung  in  das  Neue  Testament,  2  St.  w. 


Philosophische  Abteilung. 

K.  Rektor  Dr.  Wilhelm  Hess:  Experimentalphysik, 
4  St.  w.  Höhere  Mathematik  mit  Uebungen,  2  St.  w. 
—  0.  Ilochschulprofessor  Dr.  Anton  Dürrwächter:  Ge- 
schichte des  Mittelalters  bis  zur  Mitte  des  LS.  Jahr- 
hunderts in  Verbindung  mit  historischen  Uebungen, 
4  St.  w.  Geschichte  der  Pädagogik,  2  St.  \v.  —  0.  Hoch- 
schulprofessor Dr.  Alois  Ries;  Experimentalchemie,  4St.w. 
Allgemeine  Geologie,  1  St.  w.  Grundrisse  der  l^Hanzen- 
anatomie,  1  St.  w.  —  Ao.  Hoehschulprofessor  Dr.  Chri- 
stoph Scherer:  Psychologie,  4  St.  w.  Noetik  und  Logik, 
2  St.  w.  —  Dozent  Dr.  Rudolf  Schönwerth:  Neuere 
Sprachen,  3  St.  w.  —  Inspektor  Dr.  Michael  Kunz: 
Angewandte  Zoologie  (Nutzen  und  Schaden  der  Tier- 
welt), 1  St.  w. 


K.  B.  Lyzeum  Dillingen. 

Winter=Semester  1915  |I6. 


Theologische  Abteilung. 

Dr.  Specht,  z.  Z.  Prorektor:  ab  1.  Aug.  pensioniert, 
Nachf.  noch  nicht  ernannt.  —  Dr.  Dausch:  Einleitung 
in  das  Neue  Testament,  3;  Biblische  Hermeneutik,  1; 
Hebräisch  mit  praktischen  Uebungen,  2;  Neutestament- 
liches  Seminar,  1.  —  Dr.  Euringer:  Auslegung  des  Pro- 
pheten Isajas,  5;  Kursoriselie  Lektüre  der  Genesis  nach 
dem  Urtexte,  1;  Syrisch,  I.  Kurs,  1.  —  Dr.  Geiger: 
Katholisches  Kirchenrecht:  Einleitung  u.  Kirchliches 
Weiherecht,  4;  Das  neue  bayerische  Armenrecht  —  Ge- 
setz über  den  Unterstützungswohnsitz  u.  Armengesetz 
vom  21.  August  1914,  1;  Bayer.  Konkordat  u.  Religions- 
edikt. 1.  —  Dr.  ßlgelmair:  Kirchengescbichte  des  Mittel- 
alters. Zweite  Hälfte,  5;  Patrologie:  Die  Blütezeit  der 


altchristlichen  Literatur,  1.  —  Dr.  Waldmann:  Lehre  von 
der  Sünde  u.  Busse;  Persönlichkeitsptiicliten,  5;  Thomas- 
lektüre, 1. 

Philosophische  Abteilung. 

Dr.  Zenetti,  z.  Z.  Rektor,  derz.  i.  Heere:  Somatische 
Anthropologie  u.  Zoologie, 3;  Historische  Anthropologie,!; 
Anorganische  Chemie,  2;  Praktische  Uebungen,  2:  a)  Che- 
mische Uebungen,  b)  Uebungen  im  Bestimmen  v.  Krystal- 
len.  —  Dr.  Schröder,  z.  Z.  Prorektor:  Deutschlands  Fall 
U.Erhebung  IbOO— 1805,2;  Deutsche  Kirchenbaukunst  des 
Mittelalters,  3;  Geschichte  der  Jugendbildung,  1.  —  Dr. 
Weber:  Experimentalphysik,  4;  Höhere  Mathematik,  2. 
—  Dr.  Engert,  z.  Z.  i.  Lazarettdienst:  Logik  u.  Noetik,  2; 
Psychologie,  3;  Theorie  der  Pädagogik,  1. 


K.  B.  Lyzeum  Passau. 

Wintersemester  1915/16.   Beginn  der  Vorlesungen  am  22.  Oktober. 


Theologische  Abteilung. 

Seider,  z.  Z.  Rektor:  Kirchengeschichte  des  christl. 
Altertums  4.  Kirchengeschichte  der  Neueren  Zeit  1. 
Patrologie:  Die  Apostolischen  Väter  1.  —  Pell,  z.  Z.  Pro- 
rektor: Lehre  von  der  Kirche  mit  Seminarist.  Uebungen  G. 
—  Happel:  Geschichte  u.  Religion  Israels  von  der  Ein- 
wanderung an  4.  Exeget.-kritische  Uebungen  1.  Hebrä- 
ische Grammatik  2.  Assyrisch- babylonische  oder  eine 
bibl.-orient.  Sprache  1.  —  Leitner:  Das  kirchliche  Standes- 
recht mit  Seminar  4.  Das  kirchliche  u.  staatliche  Ehe- 
recht  2.  Das  neueste  bayer.  Armenrecht  1.  —  Weiss: 
Erklärung  der  Apostelgeschichte  mit  Seminariibungen  4. 
Einleitung  in  die  katholischen  Briefe  1.  —  Eberl  als 


Vertreter  von  Eberle:  Die  Pflichten  der  Selbst-  und 
Nächstenliebe  4. 

Philosophische  Abteilung. 

SchmSller,  zugleich  Vertreter  für  Eggersdorfer: 
Naturphilosophie  und  Psychologie  4.  Staatsutopien  2. 
Psychologisches  aus  Thomas  v.  Aquin  1.  Theorie  der 
Pädagogik  2.  Pädagogisches  Praktikum  2.  —  Brunner: 
Anorganische  Chemie  2.  Anthropologie  2.  Chemisches 
Praktikum  3.  —  Vogl,  Vertreter  für  Stöckl:  Optik  und 
Elektrizität  2.  Das  Planetensystem  1.  —  Heuwieser: 
Geschichte  der  Herrschaft  über  das  Mittelmeer  4. 
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K.  Lyzeum  Regensburg. 

Wintersemester  1915/16.   Beginn  der  Vorlesungen:  21.  Oktober. 


Theologische  Abteilung, 

Rektor  Dr.  Sachs:  Doginatik.  Von  der  Offenbarung, 
Sclirift  u.  Tradition  (1.  Teil  d.  Apologetik),  5.  Escliato- 
logiscbe  Fragen,  1.  Apologet.  Uebungen,  1  —  Dr.  Nieder- 
huber:  Erklärg.  des  Epheserbriefes  mit  Uebgen,  4  Patro- 
logie,  1.  Teil,  2.  Tbeolog.  Enzyklopädie  U.Methodologie,!. 
—  Dr.  Schaub:  Moraltheologie.  Das  sittliche  Leben  des 
Christen  in  Rücksicht  auf  sich  selbst  u.  den  Nächsten 
(mit  Uebgen.),  6.  —  Dr.  Lippl:  Alttestmtl.  Einleitg.,  4. 
Hebr.  Grammatik,  2.  Bibl.  Hermeneutik,  1.  Arab.  Gram- 
matik, 1  —  2.  Dr.  Schreiber:  Kirchenrecht.  Verhältnis 
V.  Kirche  u.  Staat,  Verwaltg.  d.  Kirche,  Eherecht,  4.  Bayer. 
Verwaltgsrecht.  Religionsverhältnisse  in  Bayern,  2.  — 
Dr.  Heidingsfelder:  Kirchengeschichte.  Das  Mittelalter,  4. 


Philosophische  Abteilung. 

Prorektor  Dr.  Kalvoda:  Anorg.  Exjierimentalchomip 
(mit  Uebgen.),  4.  Mineralogie  u.  Krystailograi)hie,  1.  — 
Dr.  Sepp:  Gesch.  der  franz.  Revolution,  4.  Minucius  Felix, 
Gctavius,  1.  —  Dr.  Endres:  Einleitg.  i.  d.  Pliilosophie, 
Logik.  Noötik,  Psychologie,  6.  —  Dr.  Macher:  Experi- 
mentalphysik, 1.  Teil,  5.  Astronom,  u.  i)hysikal.  Uebgen. 
für  Anfänger,  ad  lib.  Physikal.  Kolloquien,  ad  lib.  — 
Dr.  Killermann:  Anthropologie  u.  Zoologie,  5.  Uebgen.,  2. 

—  Rektor  Dr.  Sachs:  Religionsphilosophie,  1-2.  — 
Dr.  Lippl :  Pädagogik.  Grundlinien,  Didaktik,  Methodik,  2. 

—  Dr.  tieidingsf eider :  Kunstgeschichte.  Gesch.  d.  deut- 
schen Kunst  bis  Dürer  u.  Holbein  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung der  Regensburger  Kunstdenkmäler,  2. 


K.  k.  Karl-Franz-Universität  zu  Graz. 


Winter-Semester  1915/16.  Beginn  1 

g  =  i 

Theologische  Fakultät. 

Maring:  Einführung  in  das  Studium  der  Theologie, 
fünf  Vortr.  i.  d.  ersten  Semesterwochen,  g.  —  Michelitsch: 
Einleitung  i.  d.  Geschichte  d.  Philosophie,  IVa-  Erkennt- 
nistheorie, 2.  Allgem.  Religionsgeschichte,  IVa-  Religions- 
philosophie, Lehre  von  der  Offenbarung  und  vom  Christen- 
tum, 2V2-  Philosoph. -apologet.  Uebungen,  V2-  Pliilosoph.- 
apologet.  Seminar,  a)  Lesung  und  Uebersetzung  d. 
<I>vaixij  äy.QÖaaig  d.  Aristoteles  (Fortsetz.);  Textkritik, 
Uebersetzung  und  Erklärung  des  Kommentars  von  Tho- 
mas von  Aquin  zu  dieser  Schrift;  b)  Eeferate  und  Vor- 
träge über  Neuerscheinungen  a.  d.  Geb.  d.  philos.  u. 
apolog.  Literatur;  cj  paläograph.  Uebungen,  1 — 2  g.  — 
Bliemetzrieder:  Darstellung  des  Verlaufes  des  L  Vati- 
kanischen Konzils,  1—2.  —  Weiss:  Lingua  hebraica,  3 
Librorum  bist.  V.  Foed.  partes  selectae  e  textu  Vulgatae 
editionis,  2.  Introductio  generalis  in  libros  V.  Foed.  et 
historia  Sacra  V.  B\  usque  ad  Davidem,  3.  Hermeneutik,  L 
Lingua  arabica,  172-  —  Mudal:  Ausgew.  Abschnitte  aus 
der  Geograpliie  u.  bibl.  Topographie  Palästinas,  2  g.  — 
Wagner:  Theologia  dogmatica  spöcialis:  De  Deo  uno  et 
trino,  de  Deo  elevante  et  creante,  de  Christo  Redemp- 
tore,  7.  De  gratia  actuali,  1.  Dogmat.  Ueb.,  1.  —  Ude: 
Dogmatica  speculativa,  Homo,  si  infidelis,  cur  infidelis?  4. 
Ausgew.  Kapitel  a.  d.  Psychologie  (Erkenntnispsycliolo- 
gie,  Willensproblem  und  Psychologie  der Leidenschaft;('u),3. 
Dogmat.-spek.  Seminar:  De  locis  theologicis.  Kritische 
Untersuchung  über  die  von  den  Dogmatikern  verwen- 
deten Bibeltexte,  1—2  g.  —  Gutjahr:  Evangelium  sec. 
Marcum,  4.  Introductio  in  ss.  libros  N.  T.,  3.  Epistula 
prior  ad  Corinthios  (pars  prima)  e  textu  graeco,  2.  Exeget. 
Uebungen,  1.  —  Weiss:  Theologia  moralis  generalis,  9. 
Moraltheologisches  Seminar:  Die  Kardinaltugend  der 
Mässigkeit  nach  dem  hl.  Thomas,  lg.  —  Tomek:  Hi- 
storia  ecclesiae  Christi  universalis,  aevum  antiquum,  7. 
Patrologia,  2.  Kirchengesehichtl.  Seminar:  Uebungen  zur 
Lehre  von  den  Papsturkunden,  lg.  —  Köck:  Pastoral- 
theologie (die  Person  des  Hirten,  allgemeine  und  si)ezielle 
Homiletik,  allg.  Liturgik),  7.  Homilet.  Ueb.,  2  g.  Pasto- 
raltheol.  Seminar:  Predigten  von  Hunolt  und  Gretsch, 
lg.  —  Katschner:  Katechetik,  6.  Praktische  katechet. 
Uebungen,  2  g.  Anleitung  zur  Verwaltung  des  Buss- 
sakramentes, lg.  —  Maring:  Kirchenrecht,  6.  Lektüre 
und  Besprechung  ausgew.  Kirchenrechtsquellen,  lg.  — 
Graus:  AUgem.  Kunstgeschichte  u.  christl.  Archäologie: 
Entwicklungsgeschichte  derBaustile  vom  ägypt.biseinsclil. 
roman.  Stil,  1.  Die  Gotik  im  allgemeinen,  Deutschland, 
Frankreich,  England,  Spanien,  Italien  betreffend,  1.  Die 
figurale  Kunst  der  altchristl.  Periode  u.  d.  Mittelalters, 
hauptsächlich  im  Norden,  1. 


.  Olctober  1915.  Ende  12.  April  1916. 

gratis. 

Rechts=>  und  staatswissenschaftliche  Fakultät. 

Manausek:  Rom. Rechtsgeschichte, 3.  Pandekten:  Erb- 
recht, 8.  Lektüre  ausgew.  Titel  der  Institutionen  Justi- 
nians,  2.  Romanist.  Uebungen  im  Seminar,  für  Studie- 
rende, welche  die  reehtshist.  Staatsprüfung  abgelegt  ha- 
ben, lg.- —  Pf  äff:  Institutionen  des  röm.  Rechtes,  7. 
Romanist.  Seminar,  für  Studierende,  welche  die  rechts- 
historische Staatsprüfung  abgelegt  haben,  2  g.  —  San 
Nicolo:  Pandekten:  Obligationenreeht  (spez.  Teil),  3.  Ein- 
führung i.  d.  Stud.  der  Jurisprudenz  neben  Besprechung- 
wichtiger  Grundlehren  d.  röm.  Privatrechtes,  f.  Stud.  d. 
I.  Sem.,  3.  Lektüre  wichtiger  Jurist.  Papyrusurkunden,  für 
Hörer  aller  Fak.,  lg. —  Steinwenter:  Ausgew.  Kapitel  a.d. 
röm.  Rechtsgeschichte (Verwaltungsrechtu. Strafrecht),  1  g. 
Pandekten:  Pfandrecht  und  Bürgschaft,  2.  Anfängerübun- 
gen a.  d.  röm.  Rechte  (für  Hör.  d.  I.  Sem.).  1.  —  Punt- 
schart:  Deutsche  Rechtsgeschichte  (allg.  Teil  u.  Staats- 
recht), 6.  Deutsches  Privatrecht,  5.  —  Pöschl:  Kirchen- 
recht, I.,  5.  Kirchenrechtl.  Seminarübungen:  Die  Refor- 
men Pius'  X.,  2  g.—  Ehrenzweig:  Allg.  österr.  Zivil- 
recht, I.,  9.  Prakt.  Uebungen  a.  d.  österr.  Zivilrechte,  1  g. 
—  Frhr.  V.  Anders:  Allg.  österr.  Zivilrecht,  Obligationen- 
recht, Allg.  Teil,  5.  Oesterr.  Bergrecht.  2  g.  Oesterr. 
Wasserrecht,  1.  —  Gross:  Oesterr.  Strafrecht,  5.  Straf- 
rechtl.  Seminar,  1  g.  Kriminalpsychologie  (im  Rahmen 
der  Allgemeinvorlesung  über  die  Erscheinungslehre  des 
Verbrechens),  1  g.  —  Lenz:  Oesterr.  Strafrecht,  5.  Völ- 
kerrecht. 4.  —  Byloff :  Oesterr.  Strafprozessrecht,  5.  En- 
zyklopädie der  Rechts-  und  Staatswissenschaften  als  Ein- 
fülir.  i.  d.  Rechtswiss.  (Grundbegriffe  u.  Gliederung  des 
Rechtes),  3.  Kriminalpsych.  Uebungen,  1  alle  14  T.  g.  — 
R.  V.  Liszt:  Die  strafrechtl.  Nebengesetze,  mit  Ausschluss 
des  Pressgesetzes  und  der  Gesetze  üb.  d.  geist.  Eigen- 
tum, 1.  —  Schumpeter:  Volkswirtschaftslehre,  5.  Semi- 
nar für  Polit.  Oekonomie.  2  g.  Finanzwissenschaft,  b.  — 
GQrtler:  Oesterr.  Finanzrecht,  3.  Soziologie  (Gesell- 
schaftslehre), 3.  Statist.  Seminar,  lg.  —  Rintelen:  Oesterr. 
zivilrechtl.  Verfahren,  I,  6. —  Manausek:  Oesterr.  Han- 
dels- u.  Wechselrecht,  I.,  5.  —  Mauke:  Allgem.  u.  österr. 
Staatsrecht,  5.  Oeffentl.-rechtl.  Seminarübungen,  1  g.  — 
Layer:  Verwaltungslehre  u.  österr.  Verwaltungsrecht,  6. 
Geschichte  der  Staatstheorien,  2.  —  Bischoff:  Die  ge- 
setzl.  Grundlagen  des  polit.  Lebens  in  Oesterreich,  f. 
Hör.  all.  Fak.,  2.  Ausgew.  Kap.  a.  d.  österr.  Gewerbe- 
rechte,  2.  —  Kratter:  Gerichtl.  Medizin,  f.  Juristen  m.  De- 
monstr.,  4.  —  Kryspin:  Staatsrechnungswissenschaft,  I.,  6. 

Medizinische  Fakultät. 
Moll:   Anatomie  des  Menschen,  6.    Anatomie  der 
äusseren  Formen   des   mensehl.   Körpers,  1.  Anatom. 
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Sezierübungen  (zählt  als  (istünd.  Kolleg),  ganztäg. 
Kursus  der  topogr.  Anatomie,  —  Zoth:  Physiologie 
des  Menschen,  5.  Prakt.  Uebungen  im  idiysiol.  In- 
stitut, 3.  —  Löhner:  Allg.  Physiologie  (Lebenserschei- 
nungen), 1.  —  RabI:  Histologie  mit  Anleit.  z.  Gebr.  d. 
Mikroskops,  H.  Repetitorium  für  Rigorosanten,  10  g. 
Arbeiten  für  Vorgeschr.  im  Institut  f.  Histologie  u.  Em- 
bryologie, tägl.  —  Pregl:  Gliemie  für  Mediziner  (I.:  An- 
org.  Chemie),  ö.  Mediz.-chem.  Uebungen,  L,  5.  — 
Buchtala:  Chemie  des  Harnes,  2.  —  Klemensiewicz: 
Allg.  Pathologie.  5.  Prakt.  Kurs  in  der  Bakteriologie, 
4wöch.  (zählt  als  3st.  Kolleg).  Arbeiten  für  Vorge- 
schrittene im  Laboratorium,  tägl.  g.  Pfeiffer:  Aus- 
gew. Kapitel  d.  experiment.  Pathologie:  I.  Inn  Sekre- 
tion, IL  Eiweissimmunität,  2.  Loewi:  Pharmakologie,  4. 
Arbeiten  i.  pharmak.  Institut,  30  g.  —  Müller:  Pharma- 
kognosie, 5.  Pharmakog.  Praktikum,  5.  Pharmak.  Ar- 
beiten, für  theoret.  u.  prakt.  Vorgeb.,  ganztäg.  g.  — 
Albrecht:  Allgem.  u.  spez.  pathol.  Anatomie,  in.  Dem.,  5. 
Pathol.  Sezierübungen,  zählen  als  3 st.  Kolleg.  Mikrosk. 
Kurs  d.  pathol  Anatomie,  I.,  2.  Arbeiten  i.  pathol. - 
anat.  Institut  für  Vorgeschrittene,  tägl.  g.  —  Materna: 
Biologie  u.  Pathologie  der  Blutdrüsen,  20stünd.  Kurs 
(gilt  als  28t.  Kolleg).  ~  Lorenz:  Spez.  Pathologie, 
Therapie  u.  Klinik  der  inn.  Krankheiten  (einschl.  Prak- 
tikum), 71/0.  -  Pfeiffer:  Diagnostik  u.  Therapie  der 
Lungentuberkulose,  4.  —  Scholz:  Die  physikal.  ünter- 
suchungsmethoden  (Perkussion  u.  Auskultation),  2.  Pa- 
thologie u.  Therapie  d.  Krankheiten  d.  Blutes,  1.  — 
Kossler:  Spez.  Pathologie  u.  Therapie  d.  Stoffwechsel- 
krankheiten, 2.  —  Burkard:  Aufgaben  und  Stellung  des 
Arztes  i.  d.  Sozialversicherung,  1.  Praktikum  der  ärztl. 
Begutachtung  in  der  Versicliprungsmedizin,  L  —  Mart- 
mann:  Spez.  Pathologie  d.  Krankh.  d.  Nervensystems 
u.  neurolog.-psychiatr.  Klinik,  5.  —  Müller:  Spez.  Pa- 
thologie u.  Therapie  d.  Krankh.  il.  ges.  Nervensystems, 
m.  bes.  Berücks.  d.  Lokalisation  d.  Hirnfunktionen,  verb. 
m.  klin.  Dem.  u.  diagn.  Ueb.,  2.  —  Zingerle:  Die  trau- 
mat.  Erkrankungen  d.  Nervensystems,  m.  bes.  Berücks. 
d.  Unfalls-Neurosen,  2.  Prakt.  Uebungen  i.  d.  Unter- 
suchung u.  Begutachtung  v.  nervösen  Unfallserkran- 
kungen, 2.  —  di  Gaspero:  Ausgew.  Kapitel  üb.  Er- 
krankungen d.  Nervensystems  im  Kriege,  m.  Dem.,!.  Ueber 
die  Grundlagen  d.  modernen  Physiotherapie,  bes.  Hydro-, 
Thermo-  und  Balneotherapie,  I  g.  —  Langer:  Klinik 
und  Poliklinik  der  Kinderkrankheiten.  5.  Impfkurs,  nur 
fürPhysikats-Kand.  (zähltals  1  st.  Kolleg),  nach  Uebereink. 

—  Tobeitz:  Infektionskrankheiten,  2.  —  Potpeschnigg : 
Einführung  i.  die  klin.  Diagnostik  am  kranken  Kinde, 
m.  bes.  Berücks.  d.  Auskultation  und  Perkussion,  1.  — 
Matzenauer:  Klinik  der  Hautkrankheiten  und  Syphilis 
usw.,  5.  —  Polland:  Psychologie,  Physiologie  und 
Hygiene  des  Sexuallebens,  für  Hör.  all.  Fak.,  1. 
Kurs  über  Diagnostik  und  Pathologie  der  wichtigsten 
Hautkrankheiten  einschl.  Syphilis,  20.  —  Habermann; 
Klinik  der  Krankheiten  des  Ohres,  3.  Klinik  der  Krank- 
heiten der  Nase  u.  d.  Kehlkopfes,  3.  —  Barnick:  Die 
häufigsten  Erkrankungen  des  Gehörorgans  im  Kindes- 
alter, m.  prakt.  Ueb.,  2.  —  v.  Hacker:  Spez.  chirurg.  Patho- 
logie, Therapie  u.  Klinik  (einschl.  Praktikum),  T'/a.  — 
Wittek:  Chirurg.  Orthopädie  d.  Bewegungsapparates,  2. 

—  Hertle:  Allgem.  Chirurgie,  m.  bes.  Berücks.  d.  Kriegs- 
chirurgie, 2.  —  Streissler:  Chirurg.  Operationslehre  a. 
d.  Leiche,  2.  Die  Lehre  von  den  Frakturen  und  Luxa- 
tionen, m.  prakt.  Ueb.  1.  —  Trauner:  Zahnheilkunde  für 
Mediziner,  2.  Prakt.  Arbeiten  an  Patienten  für  Vorgeschr. 
in  Zahnfüllung  u.  Zahnersatzk.,  verb.  m.  Arb.  i.  Lab.,  tägl. 

—  Urbantschitsch :  Diagnostik  und  Therapie  der  wich- 
tigsten Mund-  und  Zahnerkrankungen,  m.  prakt.  Ueb.,  2. 

—  Baumgartner:  Einführung  i.  d.  konserv.  Zahnheil- 
kunde, 2.  Salzmann:  Pathologie  u.  Therapie  d.  Augen- 
krankheiten, IL,  5.  Die  Missbildungen  des  Augapfels,  1  g. 
~  Possek:  Funktionsprüfungen  des  Auges,  2.  Hygiene 
des  Auges,  -u.  zw.  die  Infektionskraukh.  d.  Auges,  f.  Hör. 
all.  Fak.,  ig.  -  Hesse:  Grenzgebiete  der  Augenheil- 
kunde, 1.  Funktionsiirüfung  des  Auges,  Refraktion  und 
Akkommodation,  2.  -  Blaschek:  üntersuchungsmethoden 
des  Auges,  für  die  in  diosBm  Semester  an  der  Augen- 
klinik inskrib.  Hörer,  durch  4  -  G  Woch.,  5  St.  (zählt  als 
5st.  Koll.)  —  Knauer:  Geburtshilfl.-gynäk.  Klinik  f.  Anf., 


in  Verb.  ni.  System,  einführ.  Vorlesungen  üb.  d.  weibl. 
Sexualorgane  u.  m.  prakt.  Ueb.  in  der  Untersuchungs- 
tecbnik,  5.  GeburtshilH.  u.  gynäk.  Klinik  f.  Vorgeschr., 
m.  theoret. -prakt.  Unterricht  i.  d.  Geburtskunde  u.  i.  d. 
Krankheiten  d.  weibl. Sexualorgai;e,ö.  Geburtsliiltl.  0|)era- 
tionskurs,  m.  Ueb.  a.  Phantom,  4.  Fortbildungskurs  f. 
prakt.  Hobammen,  gem.  m.  Sch  indlor,  12  g.  -  Rossa: 
Gjnäk.  Propädeutik,  2.  Stolz:  Gynäk.  Diagnostik,  m. 
Ui'b.,  1.  Röntgentherapie,  1.  —  Fürst:  GeburtshilH.  In- 
dikationslehre (Bedingungen,  Indikationcm  u.  Kontra-In- 
dikationen zu  allen  geburtshilH.  Eingriffen),  1.  (iynäk. 
Diagnostik  u.  Therapie,  m.  Dem.  u.  Ueb.,  2.  -  Stein- 
büchel V.  Rheinwall;  Gynäk.  Propäileutik,  2.  —  Schauen- 
stein: GeburtshiKl.  Propädeutik,  sechswöch.  Kurs  z.  Ein- 
führ, z.  Praktikum  aus  Geburtshilfe.  —  Franz:  Gynäk. 
Operationskurs  an  der  Leiche,  2.  —  Kratter:  Gerichtl. 
Medizin,  L,  5.  Staatsärztl.  Praktikum  f.  Kand.  d.  Pliysi- 
kates,5.  -  Prausnitz:  Hygiene,  I.  Theoret. Teil  m.Dem.,5. 
Bakteriol.-hyg.  Arbeiten  für  Vorgeschr.,  tägl.  g.  Hygie- 
nischer Kurs  f.  Physikats-Kand.,  n.  Uebereink.,  g.  Bak- 
teriol.-hyg. Kurs,  gem.  m.  Müller,  dreiwöeh.  —  Müller: 
Infektion  und  Immunität,  1.  Bakteriol.-hyg.  Kurs,  mit 
Prausnitz,  dreiwöeh.  Hygiene  des  Geschlechtslebens, 
f.  Hör.  all.  Fak.,  1  g.  -  N.  N.:  Tierseuchenlehre  und 
Veterinärpolizei,  3. 

Philosophische  Fakultät. 

I.  Philosophie  und  Pädagogik.  Meinong  R.  v.  Hand- 
schuchsheim:  Ueber  Wahrheit  und  Wahrscheinlichkeit 
(spez.  Erkenntnistheorie),  4.  Philosoph.  Seminar:  Uebg. 
für  Vorgeschr.,  2  g.  —  Spitzer:  Geschichte  der  Philo- 
sophie des  Mittelalters,  3.  Das  Entwicklungsprinzip  in 
der  Philosophie  der  organ.  Natur,  t3.  —  Martlnak:  Ge- 
schichte der  Pädagogik  seit  dem  XVI.  Jahrb.,  IL,  4. 
Philosoph.  Seminar :  Kritische  Besprechung  d.  Aufgaben 
d.  deutschen  Unterrichtes,  2  g.  —  Benussi:  Hauptprobleme 
d.  allg.  u.  d.  forens.  Psychologie,  4.  Die  Gleichförmigkeit 
des  psychischen  Geschehens,  1.  —  Pichler:  Einleitung 
in  die  Ethik,  2. —  Mally:  Philosoph.  Seminar:  Besi)rech- 
ung  neuerer  Versuche  den  Realismus  zu  begründen,  2  g. 
Grundzüge  der  Theorie  der  Näherungen,  2. 

II.  Mathematik  u.  Naturwissenschaften.  Dantscher 
R.  V.  Kollesberg:  Analyt.  u.  projektivische  Geometrie 
der  Ebene,  5.  Math.  Seminar,  L,  2g—  Daublebsky 
V.  Sterneck:  Differential-  und  Integralrechnung,  5.  Ele- 
mentarmathematik I.,  2.  Math. Seminar,  2  g.  —  Streissler: 
Darstell.  Geometrie  III.  (Zentrale  Proiektionsmethode),  3. 

—  Brell:  Statistische  Mechanik,  3.  —  Hillebrand:  Sphär. 
Astronomie,  3.  Prakt.  Astronomie  (m.  Ueb.  a.  d.  Stern- 
warte), 2.  —  Benndorf:  Experimentali)hysik,  L,  für  Med. 
u.  Pharmaz.,  zugl.  Einführung  in  die  Physik  f.  Lehramts- 
kand.,  5.  Physikal.  Uebungen,  für  Stud.,  die  ein  Kolleg 
üb.  Experimentalphysik  gehört  haben:  I.  Kurs  f.  Chemiker 
u.  Naturhistoriker,  6  g. ;  II.  Kurs  für  Math.  u.  Phys.,  6  g. 
Anleitung  . zu  wiss.  Arbeiten  für  Vorgeschr.,  g.  Physikal. 
Konversatorium,  2  g.  —  R.  Ficker  v.  Feldhaus:  kündigt 
ev.  später  an.  —  Streintz:  Die  neuere  Entwicklung  der 
Wärmelehre,  2.  —  Rosenberg:  Uebungen  in  der  Anstel- 
lung physikal.  Schulversuche,  3  g.  —  Scholl:  Allg.  und 
anorg.  Experimentalchemie,  m.  bes.  Berücks.  d.  Stud.  d. 
Med.  u.  Pharm.,  5.  Chemische  Uebungen  f.  Anfänger, 
Pharmaz.  d.  2.  Jahrg.  inbegr.,  mit  Skrabal,  15.  Chem. 
Ueb.  f.  Med.,  4.  Chem.  Ueb.  f.  Leliramtskand.,  f.  Anf. 
u.  f.  Vorgeschr.,  6,  bezw.  20.  Chem.  Uebungen  für  Vor- 
geschrittene, 20.  Stereochemie,  1  g.  —  Kremann:  Phy- 
sikal. Chemie  L,  2.  Physikal. -chem.  Arbeits-  u.  Mess- 
methoden, 3.  Physikal.-chem.,  Elektrochem.  u.  Metallo- 
graph. Praktikum,  20.  —  Skrabal:  Pharmaz.  Chemie,  4. 
Analyt.  Chemie,  1.  Chem.  Uebungen  f.  Anf.  (Pharmaz. 
d.  2.  Jahrg.  inbegr.),  mit  Prof.  Scholl.  Praktikum  aus 
anoig.  u.  analyt.  Chemie  f.  Vorgeschr.,  tägl.  ausgen.  Sa. 

—  Hammelmayr  Edl.  V.  Augustenfeld :  Ausgew.  Kapitel 
a.  d  ehem.  Technologie  (Gärungsindustricu  ;  Kautschuk), 
mit  Besichtigung  von  Fabrikanlagen.  2.  Expcrimentier- 
übuiigen  (chem.  Schulversuche)  für  Leliramtskand.  (der 
Chemie,  der  Physik  u.  Naturgeschirhte),  2.  —  Scharizer: 
Allg.  Mineralogie,  5.  Mineralog.  Praktikum  f.  Anf.,  2  g. 
Mineral.-petrograph.  Uebungen  f.  Vorgeschr.,  tägl.  ausser 
Sa.  g.  -  Ippen:  Allg.  Petrographie  m.  Einschl.  der  Physio- 
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grraphie  der  gesteinbildenden  Mineralien,  4  g.  Mikroskop. 
Praktikum:  Die  iiesteiiihililenden  Mineralien,  3  g.  —  Hil- 
ber:  Geologie  und  PHläontoIogie  der  Formationen,  3.  An- 
leitung zum  Studium  der  geolog.  Al)teilung  am  .loan- 
neuin,  2.  Anleitung  zu  geolog.  u.  i)aIilontol.  Arbeiten  für 
Vorgeschrittene,  mit  Pd.  He  ritsch  u.  Spengler,  ganz- 
täg.  g.  Geolog,  u.  paläontol.  Konversatorium,  m.  d.  IM. 
Heritsch  u.  Spengler.  1  g.  —  Heritsch:  Anleitung 
zu  geologischen  Beobachtungen  l)ei  Bergtouren  (ge- 
meinverständlich), 2.  Anleitung  zu  geolog.  u.  paläon- 
tolog.  Arbeiten  für  Vorgeschrittene,  mit  Prof.  Hilber 
u.  Pd.  Spengler,  ganztäg.  g.  Geologisches  u.  paläon- 
tologisches  Konversatorium,  mit  Prof.  Hilber  u.  Pd. 
Spengler,  1  g.  —  Spengler:  Das  Mittelalter  der 
Erdgeschictite  (Mesozoikum),  2.  Anleitung  zu  geolog.  u. 
paläontol.  Arbeiten  für  Vorgeschrittene,  mit  Prof.  Hilber 
u.  l'd.  Heritsch,  ganztäg.  g.  Geolog,  u.  paläontol.  Kon- 
versatorium. mit  Prof.  Hilber  u.  Pd.  Heritsch,  lg. — 
Fritsch;  System.  Botanik  für  Lehramtskand.  u.  Pharmaz.,  .^. 
Botan.  Praktikum,  4.  Anleitung  zur  Ausführung  wiss.  Arb. 
a.  d.  Geb.  d.  system.  Botanik  (gilt  als  lOstünd.  Kolleg). 

—  Linsbauer:  Pflanzenanatomie,  5.  Pflanzenanat.  Prak- 
tikum f.  Anf.,  G.  Anleitung  zu  wiss.  Arb.  f.  Voi'geschr., 
ganztäg.  (gilt  als  lU stund.  Kolleg).  Botan.  Konversatorium, 
1  g.  —  Palla:  Morphologie  und  Systematik  der  Phykomy- 
zeten,  1.  Praktikum  aus  der  Morphologie  der  Phykomy- 
zeten,  2.  Das  Absorptionssystem  der  Pflanzen  (Prakti- 
kum), 2.  —  Fuhrmann:  Einführung  in  die  Bakteriologie,  1. 

—  Kubart:  P]nt\vieklungsgeschichte  des  Pflanzenreiches,  1. 
Untersuchung  fossiler  Pflanzen,  3.  —  Scharfetter:  Die 
Vegetation  der  Ostalpen,  2.  —  v.  Graff:  Allg.  Zoologie 
für  Lehramtskand.  u.  Biologie  f.  Med.,  5.  Arbeiten  im 
zoolog.-zootom.  Institut  f.  theoretisch  u.  praktisch  Voi- 
gebildete,  mit  Prof.  Bö  hinig  (gilt  als  12st.  Kolleg).  — 
Böhmig:  Grundzüge  der  vergleich.  Entwicklungsge- 
schichte, 2.  Zoolog.  Seminar  für  Stud.  des  Lehramtes,  L 
Zoolog.  Praktikum,  ü.  Arbeiten  im  zoolog.-zoot.  Institut 
f.  theoretisch  u.  itraktisch  Vorgebildete,  mit  Prof.  v.  (iraf  f 
(gilt  als  12 st.  Kolleg).  —  R.  v.  Stummer=Traunfels:  Ver- 
gleich. Anatomie  der  Wirbeltiere,  5. 

III.  Geschichte  und  Geographie.  Bauer:  Griechische 
Geschichte  (Allg.  Geschichte  d.  Altertums  III.),  4.  Die 
grieeh.  Pai)yrusfunde  in  Aegypten,  1  g.  Histor.  Seminar: 
Uebungen  mit  Zugrundelegung  altchristl.  Texte,  2  g.  — 
Loserth:  Allg.  Geschichte  im  Zeitalter  der  Reformation,  5. 
üeburgen  im  histor.  Seminar,  2  g.  —  R.  v.  Srbik:  Ein- 
führung in  das  Studium  der  Geschichte  und  ihrer  Quel- 
len, 3.  Geschichte  Europas  zur  Zeit  des  dreissigjälirigon 
Krieges,  2.  —  Meli:  Die  österr.  Archive,  deren  Geschichte 
und  Bestände,  2.  —  Sieger:  Oesterreich-Ungarn  mit  Aus- 
schluss der  Alpenländer,  5.  Geograph.  Uebungen,  2  g. 
Geographische  Sprechabende  für  Vorgerücktere,  lg.  — 
Scharfetter:  Die  Vegetation  der  Ostalpen,  2. 

IV.  Philologie.  Meringer:  Vergleich.  Grammatik  des 
Lateinischen,  3.  Indogerm.  Uebungen,  2.  Besprechung 
neuerer  sprach  wiss.  Literatui',  2  g.  —  Kirste:  Anfangs- 
gründe des  Sanskrit  nach  Bühlers  Leitfaden,  2.  Kharosthi 
Inschriften,  3.  —  Rhodokanakis:  Arabischer  Anfänger- 
kurs. 2.  Hebräische  Interjiretationsübungen,  1.  Syrische 
Lektüre,  1.  Assyr.  Texte,  1.  Uebungen  im  oriental.  In- 
stitut, 1  g.  — Herzog:  Hebräische  Grammatik,  2  —  Schenkl: 
Griecli.  Literaturgeschichte  I.,  3.  Euripides'  Medea,  2  g. 
Pliilolog.  Seminar,  griech.  Abteilung:  Interpretation  von 


Hesiods  Werken  u.  Tagen  u.  Bes|)rechung  schriftl.  Ar- 
beiten, 2  g.  Philolog.  Prosi-minar,  Oberstufo,  griech.  Abt.: 
Lektüre  von  Aristoplianes'  Rittern.  1  g.  —  Kukula:  Ge- 
schichte der  röm.  Literatur,  IL,  3.  Interjiretation  der 
Mimiambcn  des  Herondas,  2.  Ptiilolog.  Seminar,  latein. 
Abt.:  Ovids  Heroides  u.  Besprechung  der  eingereichten 
Arbeiten,  2  g.  Philolog.  Proseminar,  Oberstufe,  latein. 
Abt.:  Pliniiis-Briefe,  1  g.  Bezüglich  der  Uebungen  des 
philologischen  Proseminars,  Unterstufe,  wird  zu  Beginn 
des  Semesters  eine  Kundmachung  erfolgen.  —  Zwier- 
zina:  Histor.  Grammatik  d.  deutschon  Sprache  (Schluss),  3. 
German.  Metrik,  2.  Seminar  für  deutsche  Philologie,  Abt. 
f.  ältere  Zeit:  Hartmanns  Gregorius  (ed.  Paul),  2  g.  — 
Seuffert:  Deutsche  Literatur  des  Ii).  Juhrli.,  2.  Einfüh- 
rung in  das  Wesen  und  die  Formen  der  neueren  (leut- 
schen  Poesie,  2  g.  Seminar  für  deutsche  Pliilobgie. 
Abt.  für  neuere  Zeit:  Uebungen  an  Dramen,  2  g. 
Polheim:  Drama  des  dcuischen  Mittelalters,  2.  — 
Eichler:  Geschichte  der  engl.  Literatur  17.  .Tahrh.,  3. 
Inti-ri)retation  lyr.  Dichtungen  J(jhn  Milt^ms,  2.  Engl.  Se- 
minar: Mittelerigl.  Uebungen,  2  g.-  Murko:  Gesch  clite 
der  älteren  kirchenslawischen  Literatur,  3.  (Jramnuitik 
der_  eechischen  Sprache,  2.  Seminar  für  slawische  Philo- 
logie: Lektüre  u.  Interpretation  v.  Puskins  Evgenij  One- 
gin,  2  g.  Uebungen  (Vorträge,  Referat^-,  Besprechungen) 
auf  deniGebii  te  der  slaw.  Philologie,  mit  Prof.  Nac  h  t  i  gal  1 , 
2g.  —  Nachtigall:  Syntax  der  >la\v.  Siirachen,  3.  Stritar  in 
njegova  doba,  2.  Semmar  für  slaw.  PhiloIogi(!:  Lekuiro 
von  Glagolita  Glozianas.  2  g.  Uebungen  (Vorträge.  Re- 
ferate, Besprechungen)  auf  dem  Gebiete  der  slaw.  Philo- 
logie, mit  Prof.  Murko,  2  g.  —  Zauner:  FranzösLche 
Syntax,  3.  Rumänisch,  2.  Seminar  für  roman.  PInlologie: 
Romanische  Uebungen,  2  g.  —  Ive:  Storia  della  lettera- 
tura  italiana  nei  secoli  XIII  e  XIV,  3.  E  nführung  in 
das  Italienische,  2.  Lettura  spiegazione  di  antichi  testi 
it;d  ani  (Orestoinazia  Monaci),  2  g. 

V.  Archäologie  und  Kunstgeschichte.  Cuntz:  La- 
tein. Epigraphik,  3.  Griech.  Numismatik,  2  g.  Archäol.- 
epigrapli.  Sem  nar:  Ep  graphische  Uebungen,  2  g.  — 
Meberdey:  Ausgew.  B  Idwerke  des  tro  sehen  Sagen- 
kreises, 3.  Pausanias  der  Perieget,  Einführung  und  Lek- 
türe des  V.  Buches,  2.  Uebungen  im  archäol.  Seminar,  2  g. 

Schmid:  Mitteleuropa  in  der  Eisenzeit,  1.  Uebungen 
zur  vorgeschiclitl.  u.  provinzialrömischen  Archäologie,  1  g. 

—  Egger:  Ausgew.  Kapitel  a.  d.  österr.  Kunstgeschichte,  2. 
Gesch  chte  d.  franz.  Malerei  im  XVIL  u.  XVIII.  Jahrb.,  2. 
Kunsthist.  Seminar:  Lektüre  u.  Interpretation  v.  Vasaris 
Vita  di  RafFaello  Sanzio,  2  g.  Kunsthist.  Proseminar:  An- 
leit.  z.  stilkrit.  Untersuchungen,  2  g. —  Suida:  P.P.Rubens, 
seine  Ze  tgenossen  und  Schüler,  1.  Gemäldekunde,  prak- 
tische Einführung,  2. 

VI.  Neuere  Sprachen.  Dupasquier:  Französische 
Uebungin  f.  Anf.,  2  g.  i'ranz.  Uebungen  f.  Vorgeschr.,  3  g. 

—  Steil:  Uebungen  in  deutscher  Vortragskunst,  für  Stud., 
die  des  Deutschen  vollkommen  mächtig  sind:  a)  für  Lehr- 
amtskand., 2  g.;  b)  für  Hörer  all.  Fak..  2  g. 

Vli.  K.  k.  Turnlehrer °  Bildungskurs.  Wird  später 
bekanntgegeben  werden. 

VIII.  Vorbereitungskurs  für  das  Lehramt  der  Steno- 
graphie. Nedwed:  Der  Aufbau  d?s  Gabelsbergersclien 
Lehrgebäudes  auf  wiss.  Grundlage  in  seinem  geschichtl. 
Werdegang,  m.  bes.  Berücks.  d.  Beziehungen  der  bedeu- 
tendsten deutschen  Kurzsch.iftsystenie  zu  Gabelsberger,  3. 


Vorlese-Ordnung 

an  der 

k.  k.  Leopold-Franzens-Universität  zu  Innsbruck 

im  Winter-Semester  1915/16. 
Beginn  des  Semesters  am  L  Oktober  1915,  Schluss  am  12.  April  1916. 

g  bezeichnet,  dass  die  betreifende  Vorlesung  unentgelthch  gehalten  wird. 
*  bedeutet,  wenn  nicht  durch  Kriegsdienst  verhindert. 

Theologische  Fakultät.  -  «o^mann:  De  fontibus  iuris  ecclesiastici^,  2.  -  Müller: 

iheologia  dogmatica,  o.   Exercitationes  scholasticae,  1  g. 
Michael:  Kirchengescliichte,  3.  Geschichte  der  christ-     —  Stufler:  Theologia  dogmatica,  5.  Exercitationes  schola- 
lichen  Kunst,  1  g.   Kirchengeschichtliches  Seminar,  1  g.     sticae,  lg.  —  Biederlack:  Theologia  moralis  et  pasto- 
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ralis,  2.  Sozialpolitisclie  Fragen  und  soziales  Prakti- 
kum, 2  g.  —  Linder:  Excf^esis  sublimior  in  Vaticinia 
Messiana,  3.  Hebräische  Grammatik  mit  Uebersetzungs- 
übungen,  2.  Biblisches  Seminar,  1  g.  Hebräische  Hebun- 
gen, lg.  —  Donat:  Cosmologia,  4.  Exercitationes  philo- 
sophicae,  1  g.  Pliilosophisch-apoiogetisclies  Seminar,  1  g. 

—  Krus:  Katechetik,  1.  Homiletik,  2.  Liturgik,  1.  Homi- 
letisches Seminar,  2  g.  Pädagogik  der  Kirche,  2  g.  — 
Dorsch:  Theokigia  fundamentalis,  5.  Exercitationes  scho- 
lasticae,  1  g.  —  SpäCil:  Theologia  fundamentalis,  5.  Exer- 
citationes scholasticae,  1  g.  Quaestiones  selectae  ad  con- 
troversias  inter  ecclesiam  romano  catholicam  et  sectas 
sciiismaticas  orientales  spectantes,  lg.  —  Bruders:  Dog- 
mengoschichte,  2  g.  —  Schmitt:  Theologia  moralis  gene- 
ralis, 3.  Pastoralkonferenzen,  1  g. —  Zweite  Lehrkraft 
für  Ribelwissen Schäften:  Introductio  in  s.  libros 
N.  T.,  3.  Biblisches  Seminar,  lg.  —  Lercher:  Liest  nicht. 

—  Molzmeister :  Exegesis  in  iniracula  Christi  Domini,  3. 
Syrische  und  bibelaramäische  Grammatik,  2.—  v.  Pfihrich: 
De  iure  Ecclesiae  publice,  1.  —  Pangerl :  Theologia  dog- 
maticacurs. min.,5.  Exercitationes theolog.-scholasticae,2g. 
Dogmatisches  Seminar,  1  g.  —  PreSeren:  Ethik,  1. 

Rechts- und  staalswissenschaftliche  Fakultät. 

Kretschmar:  Geschichte  und  Listitutionen  des  römi- 
schen Rechtes,  6.  Romanistisches  Seminar,  1  g.  Oester- 
reichisches IIandelsreclit,4.  -  v.  Woess:  Pandekten :  letzter 
Teil,  G.  Romanistische  Hebungen,  1  g.  —  v.  Wretschko: 
Deutsche  Rechtsgeschichte,  5.  Deutsches  Privatrecht, 
IL  Teil,  3.  —  V.  Hörmann:  Einführung  in  die  Rechts- 
und Staatswissenschaften,  3  g.  Ausgewählte  Partien  aus 
dem  Kirchenrechte,  3.  Kanonisches  Eherecht,  2.  Kirchen- 
rechtliches Seminar,  2  g.  Oesterr.  Zivili)rozessrecht,  6.  — 
Koban;  Oesterr.  Sachenrecht.  4.  Oesterr.  Familienrecht,  2. 
Oesterr.  Erbrecht,  3.  —  Rittler:  Oesterr.  Strafrecht,  .5. 
Strafrechtliche  Hebungen,  2  g.  —  v.  Lentner:  Gesell- 
schaftswissenschaft unil  Strafrechtspfiege,  2  g.  —  Eine 
neu  zu  berufende  Lehrkraft:  Volkswirtschaftslehre 
L  Teil,  5.  —  Gerloff:  Volkswirtschaftspolitik,  5.  Agrar- 
politik und  österr.  Agrarrecht,  3.  Volkswirtschaftlich-sta- 
tistisches Seminar,  2  g.  Oesterreichische  Bürgerkunde,  1  g. 

—  '''Kulisch:  Allgemeines  und  österr.  Staatsrecht,  5.  — 
Lamp:  Verwaltungslehre  und  österr.  Verwaltungsrecht,  G. 
Oeffentlichrechtliche  Hebungen,  2  g.  Die  Grundlagen  po- 
litischer Bildung.  2  g.  —  Ipsen:  Gerichtliche  Medizin  für 
Juristen,  4.  Einführung  in  die  Beurteilung  zweifelhafter 
Geisteszustände,  1  g.  —  Albert:  Staatsrechnungswissen- 
schaft, G.  —  Haberer:  Wesen  der  kaufmännischen  Buch- 
führung, 2. 

Medizinische  Fakultät. 

Fick:  Systematische  Anatomie,  L  Teil,  6.  Vorweisung 
anatomischer  Präparate,  g.  Präparierübungen  an  der 
Leiche.  Präparierübungen  für  Rigorosanten.  --  *GreiI ; 
Topographische  Anatomie,  4.  Antogenie  und  Phylogenie 
des  Kopfes,  1  g.  —  v.  Schumacher:  Histologie  des  Men- 
schen und  der  Wirbeltiere,  5.  Histologisches  Repetitorium 
für  Rigorosanten,  g.  Wissenschaftliche  Arbeiten  im  histo- 
log.- embryologischen  Institute,  g.  —  Trendelenburg: 
Physiologie,  5.  Physiologische  Hebungen,  3.  Physiologi- 
sche Demonstrationen,  1  g.  Arbeiten  im  physiolog.  In- 
stitute, g.  —  Haberlandt:  Allgemeine  Physiologie,  1  g. 
Physiologie  der  niederen  Sinne,  1  g.  Physiologische 
Hebungen,  3.  —  Windaus:  Chemie  für  Mediziner,  I.  Teil,  5. 
Praktische  Hebungen.  Arbeiten  im  Institute  für  medizi- 
nische Chemie,  g.  —  Malfatti:  Physiologische  Chemie,  2. 
Physiologisch-chemische  Hebungen.  Chemisches  Prakti- 
kum für  Kandidaten  der  Physikatsprüfung.  —  Pommer: 
Allgemeine  pathologische  Anatomie  und  Histologie,  5. 
Demonstrationen  mikroskopischer  Präparate,  2  g.  Patho- 
logisch-anatomische Sezierübungen.  Pathologisch-histo- 
logische  Hebungen.  Arbeiten  im  pathologisch-anatomi- 
schen Institute,  g.  —  Freih.  v.  Werdt:  Differentialdiagnos- 
tische-pathologisch-anatomische Hebungen,  1.  Anleitung 
zur  Isolierung  und  Bestimmung  der  wichtigsten  Infektions- 
erreger, 1.  —  Loewit:  Allgemeine  und  experimentelle 
Pathologie,  5.  Experimentell-pathologische  und  bakterio- 
logische Arbeiten,  g.  —  *Bayer:  Pathologie  der  inneren 
Sekretion,  1.  —  Ipsen:  Gerichtliche  Medizin,  I.  Teil,  5. 


Gerichtlich-medizinische  Sezierübungen.  Gerichtlich-me- 
dizinisches Praktikum  für  Physikatskandidaten.  Arbeiten 
im  gerichtlich-medizinischen  Institute,  g.  *Lode:  Hy- 
giene mit  Hebungen,  5.  Hygienisches  Praktikum,  g.  Bak- 
teriologischer Kurs.  Die  hygienischen  und  bakteriologi- 
schen Arbeiten  Gciübterer,  g.  —  ^''Ballner:  Die  Technik 
der  serodiagnostischen  Methoden,  2.  Bakteriologischer 
Kurs.  Die  Methoden  der  praktischen  Hygiene.  —Nevinny: 
Experimentelle  Pharmakologie  und  Rezeptierkunde,  .^x 
Pharmakognosie  verbunden  mit  Hebungen,  5.  —  Mayer: 
Diagnostik  u.  Behandlung  der  Geistesstörungen,  3.  Patho- 
logie und  Therapie  der  Nervenkrankheiten,  2.  -  Steyrer: 
Spezielle  medizinische  Pathologie,  Therapie  und  medizi- 
nische Klinik,  T'/a-  Kurs  der  Auskultation  und  Perkussion. 
Kurs  über  Mikroskopie  und  Chemie.  Klinisches  Kollo- 
quium, 1.  —  Posselt!  KHnische  Propädeutik,  3.  Diagnostik 
(1er  Abdominalerkrankungen,  2.  —  Gaisböck:  Allgemeine 
und  spezielle  Therapie  innerer  Krankheiten,  2.  —  Merk: 
Allgemeine  und  spezielle  Pathologie,  Therapie  und  Klinik 
der  Haut-  und  venerischen  Krankheiten,  5.  —  v.  Haberer: 
Pathologie  u.  Therapie  der  chirurgischen  Erkrankungen, 
7'/2.  Typische  Operationen  an  der  Leiche.  Kolloquium 
als  Praktikum,  1.  Kurs  über  Verbandlehre.  Kurs  über 
Frakturen  und  Luxationen.  —  'Freih.  v.  Saar:  Propädeu- 
tische Chirurgie,  2  g.  —  Mayrhofer:  Pathologie  und 
Therapie  der  Zahn-,  Mund-  und  Kieferkrankheiten,  3. 
Lokalanaesthesie  und  Wundbehandlung,  1  g.  Dentale 
Kieferchirurgie,  1  g.  Praktische  Hebungen  an  Patienten. 

—  Bernheimer:  Pathologie  und  Therapie  der  Augen- 
krankheiten, 5.  —  V.  Herrenschwand:  Theoretisch-prak- 
tischer Augenspiegelkurs.  —  Mathes:  l'hysiologie  und 
Pathologie  der  Fortpflanzungsvorgänge,  5.  Geburtshilf- 
liclie  und  gynäkologische  Klinik,  5.  Geburtshilfliches  Se- 
minar mit  Operationsübungen,  4  g.  —  *Nebe8ky:  Gynäko- 
logische Piopädeutik,  2.  Geburtshilflicher  Operationskurs. 

—  Loos:  Klinische  Vorlesungen  über  l'athologie  und 
Therapie  der  Kinderkrankheiten,  5.  Heber  die  Infektions- 
krankheiten des  Kindesalters,  1.  —  Die  Vorlesungen  über 
Rhinologie  usw.  werden  später  angekündigt  werden. 

Philosophische  Fakultät. 

Philosophische  Wissenschaften. 

Hillebrand:  Psychologie,  4.  Konversatorium,  2.  — 
Kastil:  Geschichte  der  neuzeitlichen  Philosophie,  4.  Die 
Frage  nach  dem  Dasein  Gottes,  1  g.  Konversatorium,  1. 

Philologie  und  Sprachwissenschaft. 

Kaiinka:  Griechische  Lyrik,  3.  Philologische  Kritik,  2. 
Philologisches  Seminar,  2  g.  Philologisches  Proseminar 
für  Deutsche,  1  g.  Philologisches  Proseminar  für  Ita- 
liener, 1  g.  Deutsche  Sprachübungen  für  Italiener,  2  g. 
Lateinischer  Elementarkurs,  3  g.  —  Diehl:  Piatons  Leben 
und  Werke,  5;  Philologisches  Seminar,  2  g.  Philolo- 
gisches Proseminar  für  Italiener,  lg.  —  Jüthner:  Die 
griechische  Anthologie,  3.  Das  hippokratische  Korpus, 
2  g.  Philologisches  Proseminar  für  Deutsche,  1  g.  — 
Walde:  Historisch-vergleichende  Grammatik  der  lateini- 
schen Sprache,  4.  Nal  und  Damaynti,  1  g.  Im  Fric- 
densfalle  ferner:  Formenlehre  der  germanischen  Spra- 
chen, 3.  —  V.  Ettmayer:  Die  Theorie  des  Verbums  im 
Romanischen,  2.  Entstehung  und  Entwicklung  des  Ro- 
manischen in  den  Alpen,  2.  Lektüre  eines  rumänischen 
Textes,  1.  Untersuchungen  über  analogische  Einflüsse 
in  der  Entwicklung  romanischer  Mundarten,  g.  Seminar- 
übungen. —  Quaresima:  Boccaccios  „Decameron",  2. 
Der  italienische  Spruchschatz,  3.  —  Charles:  Kurs  für 
Anfänger,  3.  Kurs  für  Vorgeschrittene,  3.  La  vie  et  les 
Oeuvres  de  Stendhal,  3.  —  Wackernell:  Grammatik  der 
neuhochdeutschen  Schriftsprache,  2.  Lessings  Leben  und 
Werke,  2.  Herders  Bedeutung  für  die  deutsche  Literatur 
und  Wissenschaft,  1  g.  Germanistisches  Seminar,  2  g.  — 
Schatz:  Germanische  Lautlehre,  3.  Deutsche  Syntax.  2. 
Germanistisches  Seminar,  2  g.  -  Schissel  v.  Fleschen- 
berg;  Epideiktik,  1  g.  ~  Fischer:  Iiistorisohe  Gram- 
matik der  engUschen  Sprache,  3.  Altenglisch o  Literatur- 
geschichte, 2.  Seminar,  2  g.  —  Haffner:  Arabische  Gram- 
matik, 2.  Arabische  Natioiialgrammatik,  1.  Aethiopische 
Grammatik,  1.    Hebräische  Gh'ammatik,  2. 
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Archiologie  und  Kunstgeschichte. 

Sitte:  Gescliiclite  der  griecliischen  Kunst,  Toi)o- 
graphie,  4.  Besprecliung  antiker  Denkmäler,  1  g.  Se- 
minar, 1^  g.  —  Semper:  Plastik  vom  Ende  des  IS.  und 
des  19.  Jahrhunderts,  4.  Uebungen,  1  g.  -  Hammer: 
Liest  nicht. 

Geschichte  und  Geographie. 

Friedrich:  Geschichte  des  alten  Orientes,  1.  As- 
syrisch, 2.  Aegyptisch,  1.  Hieratische  Texte,  1.  Mysterien 
und  Kulte  bei  den  altoriental.  Völkern.  —  v.  Scala: 
Quellenkunde  der  Geschichte  des  Altertums,  4.  Kriegs- 
geschichte des  Altertums,  1.  Archäologisch-epigraidiisches 
Seminar,  2  g.  —  v.  Pastor:  Liest  nicht.  —  Erben:  Staaten- 
gründung der  Germanen  und  Araber,  3.  Kaiser-  und 
Königsurkunden  des  Mittelalters,  3.  Historisches  Se- 
minar, lg.  —  Mayr:  Europäische  Staatengeschichte 
1815— 1852, 3.  Tirolisch- vorarlbergische  Landesgeschichte,  2. 
Landesgeschiehtliche  üebungen,  lg.  —  Dengel:  Allge- 
meine Geschichte  im  ausgehenden  Mittelalter  und  im 
Zeitalter  der  Reformation,  4.  Englische  Gescliiclite  in 
neuester  Zeit,  1.  Historisches  Seminar,  1  g.  —  *Wopfner: 
Wird  nach  Kriegsschluss  ankündigen.  —  Steinacker: 
Vorgeschichte  und  Geschichte  der  Orientalischen  Frage,  3. 
Oesterreichische  Quellenkunde  des  Mittehtlters,  2.  Hi- 
storisches Seminar,  1  g.  —  Stolz:  Wird  allenfalls  später 
ankündigen.  —  *Heuberger:  Diplomatische  üebungen,  1. 
—  V.  Wieser:  Allgemeine  Geographie,  3.  (üeographie 
der  altorientalischen  Kulturgebiete,  2.  —  Marek:  Die 
Grossmächte  der  Gegenwart,  2. 

Mathematik  und  Astronomie. 

Gmeiner:  Algebra,  3.  Differentialgeometrie,  2.  üeb- 
ungen im  mathematischen  Seminar,  2  g.  —  Zindler:  Dif- 
ferential- und  Integralrechnung,  6.  Mathematisches  Semi- 
nar, lg.  —  Menger:  Elemente  der  projektiven  Geo- 
metrie, 2  g.  Zeiclienübungen,  lg.  —  *Prey:  Grundlagen 
der  Astronomie,  3.  Der  Fixsternliimmel,  2. 

Physik  und  Chemie. 

Tumlirz:  Theoretische  Mechanik,  5.  Uebungen  im 
mathemat.-physikalischen  Seminar,  2  g.  —  v.  Schweidler: 
Experimentalphysik,  5.  Ausgewählte  Teile  der  Elektrizi- 
tätslelire,  2  g.  Physikalisches  Praktikum  für  Leliramts- 
kandidaten,  ü.  Physikalisches  Praktikum  für  Mediziner,  3. 


y  V.  Lerch:  Physik  für  Pharmazeuten,  5.  —  Tollinger: 

Liest  nicht.  —  Hammerl:  Elektrische  Energie  Verteilung. 
2  g.  —  Exner:  Geophysik,  3.  Praktische  Meteorologie  und 
Klimatoiogie,  1.  Erdmagnetismus,  1.  —  Brunner:  Allge- 
meine Chemie,  5.  Praktische  üebungen  für  Chemiker  und 
Pharmazeuten.  Praktische  üebungen  für  Lehramtskandi- 
daten. Chemische  üebungen  fürMediziner.  Hopfgartner: 
Elektrochemie,  2.   Elektroanalyse ,  1.  Thermochemie,  1. 

—  Zehenter:  Chemische  Technologie  der  ora-anischen 
Stoffe,  2  g. 

Beschreibende  Naturwissenschaften. 

A.  Mineralogie  und  Geologie. 

Cathrein:  Krystall-Optik, 3.  Minerulphysikalische  Ap- 
})arate,  2.  Physikalisch-mineralogische  und  petrographische 
üntersuchungen,  18  g.  Grosses  Praktikum  in  der  Krystall- 
Pkysik,  Mineralogie  und  Petrogra})hie,  18  g.  -  Hradil: 
Liest  nicht.  —  Blaas:  Aligemeine  Geologie,  2.  Demon- 
strationen und  Kolloquien,  2.  Geologische  ( Jrundbegriffe,  2. 

B.  Botanik. 

Heinricher:  Pflanzenbiologie,5.  Mikroskopisches  Prak- 
tikum, 4.  Grossos  botanisches  Praktikum.  Wissonschaft- 
hche  Arbeiten.  Wagner:  Sjiezielle  l^otanik  für  Phar- 
mazeuten, 5.  Mikroskopisches  Praktikum.  4.  —  Sperlich: 
PHanzenphysiologie  —  Form-  und  Kraftwechsel,  2. 

C.  Zoologie. 

Heider:  Allgemeine  und  systematische  Zoologie,  5.  — 
Parasiten  des  Menschen,  1  g.  —  Helder  und  Steuer: 
Mikroskopisch-zoologischer  Kurs.  —  v.  Dalla=Torre:  Topo- 
grai)hische  Tiergeographie,  3.  Tiergallen  und  Gallentiere, 2. 

—  Steuer:  ünsere  Singvögel,  1.  Marine-Biologie  (Anlei- 
tung zu  wissenschaftliehen  Arbeiten). 

Schulhygiene. 

Lode:  Die  Vorlesungen  über  Schulhygiene  finden 
nur  im  Sonimersemester  statt. 

Kammersängerin  Lektorin  Frau  Berg  =  Brandmayr: 

Rede-  und  Deklainationskunst,  2.  Musikübungen  und 
Gesang,  1. 

Fertigkeiten. 
Turnlehrer  Freih.  v.  Graff:  Turnunterricht,  4  g. 
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I.  Theologische  Fakultät. 

Rieber:  Biblische  Geographie  und  hebräische  Alter- 
tümer, 4.  Grammatik  der  bililisch-hebräischen  Sprache,  4. 
Grammatik  der  altarabischen  Sprache,  2.  Grammatik  der 
äthioiiischen  Sprache,  1.  Allgemeine  Einleitung  in  die 
Bücher  des  Alten  Testamentes,  1.  Biblische  Hermeneu- 
tik, \.  Alttestamentliches  Seminar:  Kursorische  Lektüre 
hebräischer  Texte  und  Behandlung  einzelner  Probleme 
aus  der  nachmosaischen  Geschichte  des  Volkes  Israel,  L 
—  Steinmetzer:  Einleitung  in  das  Neue  Testament,  4.  Er- 
klärung des  Markusevangeliuins,  2.  Erklärung  des  Hebräer- 
briefes, 2.  Neutestamentliches  Seminar:  Uebungen  über 
die  Johaniiesapokalypse.  Anleitung  zu  wissenschaftlichen 
Arbeiten,  1.  Assyrisch  für  Anfänger.  Lektüre  und  Er- 
klärung leichter  Keilschrifttexte,  1.  —  Zaus:  Propaedeu- 
tica  philosophico-theologica,  8.  Tlieologia  fundamentalis. 
De  religione  christiana,  5.  Philosophisch-theologisches  Se- 
minar, 1.  —  Endier:  Theologia  dogmatica.  Pars  prima,  9. 
Theologia  speculativa.  Disquisitiones  christologicae,  2.  — 
Hilgenreiner:  Theologia  moralis  generalis,  8.  Moraltheo- 
logische Uebungen,  1.  —  Naegle:  Kirchen-  und  Dogmen- 
gesehiclite  des  christlichen  Altertums  und  der  ersten  Hälfte 
des  Mittelalters,  8.  Patrologie:  Einige  altchristliche  Schrift- 
steller, 1.  Patristisch-kirchenhistorisches  Seminar:  Lek- 
türe und  Erklärung  der  Didache  im  griechischen  Urtexte. 
Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Arbeiten,  1.  —  Jatsch: 
Pastoraltheologie.  Homiletik  und  allgemeine  Liturgik,  G. 


Die  Verwaltung  des  Bussakramentes,  2.  Homiletische 
Uebungen,  1.  —  Schienz:  Katholisches  Kirchen  recht,  3. 
l^atholisches  Eherecht,  2.  Kirchenrechtliche  Uebungen,  2. 
Cliristliche  Gesellschaftslehre,  2.  —  Hauer:  Katechetik,  2. 
Schulpädagogik,  1.  Praktische  katechetische  Ueliungen,  2. 

II.  Rechts-  und  Staatswissenschaftliche 
Fakultät. 

von  Mayr-Harting:  Geschichte  und  Institutionen 
des  römischen  Rechts,  8.  Römischer  Zivilprozess,  2. 
Seminarübungen  aus  römischem  Rechte,  1.  Oester- 
reichisclies  Privatrecht,  Obligationenrecht,  4.  —  Weiss: 
Pandekten  (Sachen-  und  Erbrecht),  5.  Uebungen  an 
lateinischen  und  griechischen  Rechtsurkunden  auf  Pa- 
pyvvis  und  Stein,  1.  —  Zycha:  Deutsches  Privatrecht,  5. 
Seminarübungen  aus  dem  deutschen  Rechte,  2.  —  Rin- 
teien:  Deutsche  Rechtsgeschichte,  5.  Die  Kapitalsgesell- 
schaften des  Handelsrechtes,  1.  —  Peterka:  Neuere 
deutsche  Rechtsgeschichte ,  2.  Rechtsgeschichte  des 
deutschen  Gewerbes,  1.  —  Singer:  Kirchenrecht,  7. 
Kirchenrechtliches  Seminar,  1.  —  Wahrmund:  Kirchen- 
recht, 7.  —  Pfersche:  Oesterreichisches  Privatrecht.  All- 
gemeiner Teil  und  Sachenreclit,  G.  Seminarübungen  aus 
österreichischem  Privatiecht,  2.  —  Frankl:  Bergrecht,  2. 
Ausgewählte  Lehren  aus  dem  Bergrechte,  1.  Handels-  und 

Wechselrecht  1,5.  —  Kafka:  Grundbuchsrecht,  2.  —  : 

Oesterreichischea  Zivilprozessrecht,  I.  Teil,  G.  —  Spiegel: 
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Oesterrficliisclies  Strafri'clit,  5.  Allgomoines  und  ös.fcer" 
leicliisclies  Staatsrecht,  f).  Vci\valtun{?slehre  und  östcr- 
reicliisclies  Vervvalttingsreclit ,  Ix'somlcrer  Teil,  8.  — 
Rauchberg; :  Vcrwaltungslclire  und  öbterreicliisclies  Ver- 
waltungsreclit.  Allgcineinev  Teil  und  Grundzüge  der 
sozialen  Verwaltung,  3.  Völkerrecht,  3.  Völkerrecht- 
liches Seminar  (Erörterung  von  völkerrechtlichen  Tages- 
fragen), 2.  —  Spiethoff:  Volkswirtschaftslehre,  5.  — 
Zuckerkand!:  Volkswirtschaftspolitik,  5.  —  Peters:  All- 
gemeine Verrechnungskunde,  TVa-  ~  Dittrich:  Gericht- 
liche Medizin  für  Juristen,  3. 

III.  Medizinische  Fakultät. 

Grosser:  Systemat.  Anatomie  des  Menschen:  Kno- 
chen, Gelenke,  Muskeln,  Eingeweide,  U.  Anatomische 
Präparierübungen,  ü.  —  Rex:  Vei'gleichende  Anatomie 
der  Wirbeltiere,  3.  —  Fischel  Alfred:  Topograi)ische  Ana- 
tomie des  Menschen,  2.  Gruiidzüge  der  kausalen  Morpho- 
logie, 2.  —  Kohn:  Allgemeine  und  spezielle  Histologie,  5. 
Anleitung  zu  histologischen  Untersuchungen  und  Uebun- 
gen  in  der  mikroskopischen  Technik,  täglich  S  12  und 
2-6.  —  Tschermak  E.  V.:  Physiologie  I.  Teil:  Allgemeine 
und  vegetative  Physiologie,  5.  Physiologisclie  üelinngen,3. 
Arbeiten  im  j)hysiologischen  Institute  füi'  Vorgeschrittene. 

—  Kahn:  Physiologie  der  Drüsen  mit  innerer  Sekretion,  1. 
Zeynek  R.  v.:  Vorlesungen  über  physiologische  Che- 
mie, 4.  Physiologisch-chemische  Uebungen  für  Anfänger,  2 
Sanitätspolizeiliche  Untersuchungen  und  Prüfung  der  offi- 
zinell-chemischen  Präparate  für  Physikatskandidaten,  5, 
gemeinsam  mit  Pr.  Doz.  Dr.Lippich.  —  Lippich:  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  der  physiologisclu>n  Chemie,  1.  — 
Ghon:  Pathologische  Anatomie,  5.  Pathologiscli-anato- 
misuhe  Uebungen,  3.  Pathologisch-histologische  Uebun- 
gen, 4.  Arbeiten  für  Voi'geschrittene,  täglich  8 — 8.  — 
Lucksch:  Die  Missbildung  der  Menschen  und  Tiere,  1.  — 
Biedl:  Allgemeine  und  experimentelle  Pathologie. 
Wissenschaftliche  Arbeiten  im  Institute  für  allgem.  u. 
experim.  Pathologie.  —  Wiener :  Stoff wechselpathologie,  2. 

—  RihI:  Elektrokardiographie,  1.  —  Wiechowski:  Ex 
perimentelle  Pharmakologie,  4.  Toxikologie,  1,  Phar- 
makognosie für  Physikatskandidaten.  5,  gemeinsam  mit 
Privatdozenten  Dr.  Starkenstein.  —  Wiechowski:  Ar- 
beiten im  pharmakologiseh-pharmakognostischen  Institute, 
täglich  8—1,  und  3—7,  gemeinsam  mit  Priv.  Doz.  Dr. 
Starkenstein.  —  Starkenstein:  Der  biologische  Nach- 
weis von  Giften.  1.  -  R.  v.  Jaksch:  Spezielle  Pathologie 
und  Therapie  der  inneren  Krankheiten,  medizinische  Kli- 
nik und  Praktikum,  T'/j-  Arbeiten  in  der  Klinik  für  Vor- 
geschrittene, täglich.  Uebungen  in  der  Auskultation  und 
Perkussion,  3.  —  Schmidt:  Spezielle  Pathologie  und  Tin 
rapie  der  inneren  Krankheiten,  medizinische  Klinik  und 
Praktikum,  7'/.^  Uebungen  in  der  Auskultation  und  I'cl- 
kussion  3.  —  Singer:MediziniscbePoliklinik,  6. —  Münzer: 
Klinische  Untersuchungsmethoden.  3  —  Priedel  Pick: 
Endoskopische  Untersuchungsmethoden  der  Atmungs-  und 
Verdauungsorgane,  1.  —  Rotky:  Auskultation  und  Per- 
kussion, klinische  Untersuchungsmethoden,  4.  —  Pf  ibram : 
Thi'rapie  der  inneren  Krankheiten  (I.  Teil),  2.  Differeu- 
zialdiagnose  innerer  Krankhtuten,  1.  -  Bardachzi:  Da" 
Röntgenverfahren  in  der  inneren  Medizin,  2.  Diagnostik 
und  Therapie  der  Magenkrankheiten,  2.  —  Skutetzky: 
Chemisch  -  mikroskopische  Untersuchungsmethoden  der 
menschlichen  Se-  und  Exkrete,  2.  —  Priedel  Pick:  Die 
Krankheiten  tles  Kehlkopfes.  —  imhofer:  Einführung  in 
die  Diagnostik  der  Krankheiten  der  Mundhöhle,  des  Ra- 
chens und  des  Kehlkopfes,  2.  —  :  Klinik  der 

Kinderkrankheiten,  3.  —  :  Poliklinik  tier  Kin- 
derkrankheiten, 2.  —  Epstein:  Klinik  der  Kinderkrank 
heiten  mit  besonderer  lierücksichtigiing  des  ersten  Kin- 
desalters, 2.  Praktikum  in  Kinderkrankheiten,  2.  —  Raud- 
nitz:  Uebungen  in  der  Diagnostik  der  Kinderkrankheiten,!. 

—  Pischl:  Praktische  Uebungen  in  der  Diagnostik  und 
Therapie  der  Kinderkrankheiten,  2.  —  Schleissner:  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  der  Kinderheilkunde,  1.  -  Schloffer: 
Spezielle  chirurgische  Pathologie,  Therapie  und  Klinik 
mit  Praktikum,  7'/...  —  Bayer:  Chirurgie  des  Kindes- 
alters, 2.  Chirurgische  Diagnostik,  l'/.>-  -  Pietrzikowski: 
Grundzüge  d(!r  Unfallbegutachtung  mit  praktischen  Uebun- 
gen, 2.    Die  Methoden  zur  Wie  'ererlangung  verlorener 


Erwerbsfähigkeit  mit  praktischen  Uebungen,  1.  —  Lieb- 
lein: Chirurgisclu!  l'oliklinik,  2.  —  Hilgenreiner:  Chirur- 
gische Operatioiislehre  mit  Uebungen  an  der  Ueicln!,  4. 
—  Boennecken:  Theoretische  und  praktische  Zaludieil- 
künde  mit  Demonstrationen  und  Uebungen  an  Zahi.- 
kranken,  3.  Zahnärztlicher  Operationskurs  mit  beson- 
derer Horücksichtigung  der  Erhaltung  erkrankter  Zähne 
<lurch  Füllung,  täglich  4— ö.  Kursus  der  zahnärztlichen 
Technik,  täglich  2.  -  PiffI:  Die  Erkrankungen  des  Ge- 
hörorgans, 3.  Die  Erkrankungen  der  Nase  und  ihrer 
Nebenhöhlen,  2.  —  Anton:  Einleitung  in  die  Ohrenheil- 
kunde und  ausgewählte  Kapitel  mit  praktischen  Uebun- 
gen, 1.  —  ElschnIg:  Pathologie,  Therapie  und  Klinik  dei 
Augenkrankheiten,  5.  —  Salus  Robert;  Ophthalmosko- 
pie, 4.  -  Löwenstein:  Augenoperationslehre,  3.  Semio- 
tik  der  äusseren  Augenkrankheiten,  2.  —  Kleinhans:  Ge- 
burtshilfliche und  gynäkologische  Klinik,  10.  —  Knapp: 
Einführung  in  die  Geburtshilfe,  3.  Physiologie  und  P<- 
thologie  des  Wochenbettes,  2.  —  Schenk:  Geburtshilf- 
liche Operationslehre  mit  Uebungen  am  Phantom,  3.  (iyiiä  • 
kologibche  Poliklinik,  1.  —  Kreibich:  Pathologie  und  Thera  - 
l)ie  der  Haut-  und  Geschlechtskrankheiten,  5.  —  Wintei- 
nitz;  Poliklinische  Demonstrationen  von  Haut-  und  G  j- 
schlcohtskrankheiten  samt  Uebungen  in  der  Diagnostik 
und  Therapie  derselben,  l'/a-  -  Waeisch:  Pathologie  ui:d 
Therapie  der  Gonorrhoe  des  Mannes,  2.  —  Kraus:  Kli- 
nische Untersuchungsmethoden  bei  Haut-  und  Geschlechta- 
krankheiten,  2.  —  Klausner:  Praktikum  der  klinischen 
Untersucliungsmethoden  bei  Haut-  und  Geschlechtskrank- 
heiten, 2.  —  Arnold  Pick:  Psychiatrische  Klinik,  5.  — 
Margulies:  Pathologie  und  Therapie  der  Nervenkrank- 
heiten einschliesslich  der  Psychoncurosen,  3.  —  Fischer: 
Arbeiten  im  Laboratorium  der  psychiatrischen  Klinik  für 
Vorgeschrittene,  1.  —  Dittrich:  Gerichtlich-medizinisches 
Praktikum  mit  Sezierübungen,  3.  —  Bail:  Hygiene,  5. 
i^akteriologiiches  Praktikum,  2.  Hygienisches  Praktikum,  2 
Hygienische  Untersuchungsmethoden  für  Physikatskandi- 
daten, ö.  Bakteriologisch-serologische  Uebungen  für  Vor- 
geschrittene, 3,  gemeinsam  mit  Privatdozent  Dr.  Weil 
uod  Dr.  Gottlieb  Salus.  —  Gottlieb  Salus:  Schul- 
i  ygiene,  2.  Bakteriologisch-serologische  Uebungen  für 
'•'orgeschrittene,  3.  —  Priedel  Pick;  Geschichte  der  Prä- 
ger medizinischen  Fakultät,  1. 

IV.  Philosophische  Fakultät. 

Freiherr  von  Ehrenfels :  Praktische  Philosophie 
(Ethik),  4.  Allgemeine  Aesthetik,  1.  Lektüre  ausge- 
wählter Schriften,  1.  —  Kraus:  Psychologie,  4.  Ueber- 
l  lii'k  über  die  Geschichte  der  alten  Philosophie,  1.  Philo- 
sophische Zeit-  und  Streitfragen,  1.  Philosophische 
Mebungen,  1.  —  Eisenmeier:  Induktive  Logik,  2.  — 
foischer:  Theoretische  Pädagogik  und  allgemeine  Di- 
daktik, 4.  Geschichte  des  österreichischen  Schulwesens, 
1.  Theoretische  und  |)raktische  Uebungen  im  pädago- 
gischen Seminar,  2.  —  Pick:  Analytische  Geometrie,  4. 
Uebungen  liiezu,  1.  Mathematische  Uebungen  im  Semi- 
nar, 2.  -  Kowalewski:  Differential-  und  Integralrecb- 
rung,  4.  Uebungen  zur  Differential-  und  Integralrech- 
I  ung,  2.  —  Scheller:  Grundzüge  der  Astrophysik,  2.  — 
Spitaler:  Kosmische  Pysik,  4.  Geophysikalische  Pro- 
'  leine,  1.  —  Lampa:  Experimentalphysik,  5.  Physikali- 
sches Praktikum,  b.  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Ar- 
beiten, 10.  —  Frank:  Kinetische  and  thermodynamische 
Theorie  der  Wärme.  5.  Höhere  Mechanik,  2.  —  Roth- 
muni :  Physikalische  Chemie,  4.  Geschichte  der  chemi- 
schen Theorien,  1.  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Ar- 
beiten, lU.  —  Meyer:  Anorganische  Chemie,  5.  Che- 
mische Uebungen,  15.  Chemische  Uebungen  für  Medi- 
ziner, 4.  Anleitung  zu  wissenschaftlichen  Untersuchun- 
gen, 15.  Uebungen  in  der  Ausführung  von  Vorlesung;- 
experimenten,  2.  —  Kirpal :  Pharmazeutische  Chemie,  4. 
--  Hönigschmid:  A'nal> tische  Chemie,  3.  —  Wagner: 
'  hykahsch  chemische  Messmethoden,  1.  —  Sigmund:  Bio- 
.hemie  der  Alkaloide,  Glukoside  und  Gerbstoffe,  1.  — 
Fortner:  Chemie  der  Nahnuigsmittel,  3.  —  Pelikan: 
M'neralogie  II  (Chemische  Mineralogie),  4.  Uebungen 
im  Bestimmen  der  Minerale,  2.  Mineralogisch  -  petro- 
graphisches  Praktikum,  3.  Mineralogisch-petrographische 
Arbeiten,  10.   --  Wähner;  Geologischer  Bau  der  Böh- 


70 


Universitäten  Prag  und  Wien. 


mischen  Masse,  2.  Geologischer  Bau  der  Alpep,  1.  Ge- 
schichte der  Tierwelt,  2.  Geologische  und  palaeontolo- 
gische  üebungen,  2.  Geologische  und  palaeoiitologische 
Arbeiten,  10.  —  Krasser:  Phytopalaeontologie,  3.  — 
Beck  von  Mannagetta:  Aufbau  und  Entwicklungsge- 
schichte der  Sprosspflanzen,  5.  Einführendes,  morpho- 
logisch-anatomisches, botanisches  Praktikum,  6.  Wissen- 
schaftliche Arbeiten  im  botanischen  Institute,  10.  — 
Pascher:  Spezielle  Botanik,  5.  —  Czapek:  Anatomie 
U'id  Physiologie  der  Pflanzen,  5.  Arbeiten  im  pflanzen- 
1  hysiologischen  Institute,  10.  —  Nestler:  Mikroskopie  der 
vegetabilischen  Nahrungs-  und  Genussmittel,  3.  —  Wagner 
von  Kremsthal:  Allgemeine  Biologie  für  Mediziner,  5. 
Arbeiten  im  zoologischen  Institute,  1<I.  —  Freund:  Ver- 
tcbratenpraktikum,  3.  —  Langhans:  Ueber  die  Gesetze 
der  Formgestaltung  im  Tierreich,  3.  Geschlechtsdimor- 
phismus im  Tierreich,  1.  ~  Trojan:  Grundzüge  der  Zell- 
und  Gewebelehre  der  Tiere,  3.  Arbeiten  im  zoologischen 
Institute,  10.  —  Swoboda:  Griechische  Geschichte  im 
vierten  Jahrhundert  v.  Chr.,  3.  Erklärung  von  Aristo- 
teles' Staat  der  Athener,  2.  Historische  Uebungen  über 
attische  "Volksbeschlüsse,  2.  —  von  Premerstein:  Ge- 
schichte Roms  im  Zeitalter  derEepublik,  3.  Privatleben 
der  Römer,  2.  üebungen  an  Inschriften  der  römischen 
Republik,  2.  —  Stein:  üebungen  im  Lesen  und  Erklären 
von  Inschriften  aus  der  römischen  Kaiserzeit,  2.  —  Stein- 
herz: Oesterreichische  Reichsgeschichte,  5.  Oesterrei- 
chische Geschichtsquellen  des  XIV.  Jahrhunderts,  2.  — 
Koss:  Die  Entstehung  und  das  Wesen  des  Feudalis- 
mus, 2.  —  Werunsky:  Geschichte  des  Mittelalters,  3. 
Territorial-,  Verfassungs-  und  Verwaltungsgeschichte  mit 
besonderer  Rücksicht  auf  die  österreichischen  Länder,  2. 
üebungen  zur  Geschichte  des  Mittelalters.  2.  —  Weber: 
Allgemeine  Geschichte  im  Zeitalter  der  Reformation 
und  Gegenreformation,  4.  Die  Weltpolitik  nacli  dem 
Sturze  Bismarcks,  1.  üebungen  in  Geschichte  der  Neu- 
zeit, 2.  —  Klein:  Geschichte  der  griechischen  Kunst  IL, 
5.  Archaeologische  Uebungen,  2.  —  Schmerber:  Die 
Baukunst  im  17.  und  18.  Jahrhundert,  1.  —  Grünwald: 
Kunst  des  18.  Jahrhunderts,  3.  Malerei  des  Mittel- 
alters, 2.  Kunsthistorische  Uebungen,  2.  —  Rietsch: 
Geschichte  des  einstimmigen  deutschen  Kunstliedes,  2. 
Historische  Grammatik  der  Tonsprache,  1.  Musikwissen- 
schaftliche Uebungen,  l'/o.  —  von  llolzinger:  Geschichte 


der  griechischen  Komödie,  3.  Aristoteles  Poetik,  2.  Er- 
klärung von  Aischylos'  Agamemnon,  3.  —  Rzach;  Pro- 
sodie  und  Metrik  der  Griechen  und  Römer,  3.  Römische 
Kriegsaltertümer,  2.  Sallustius'  Catilina,  2.  —  Klotz:  Ver- 
gil,  3.  Caesar,  2.  —  Reiter:  Grammatisch-stilistische  Ueb- 
ungen, 2.  —  GrQnert:  Arabische  Grammatik,  2.  Lektüre 
des  Koran,  2.  Türkische  Texte,  1.  Die  Saadjanische 
Uebersetzung  des  „Hohen  Liedes"  iu's  Arabische,  2.  — 
Pollak:  Hebräische  Grammatik,  2.  Der  Islam,  1.  Semitisch- 
philologische Uebungen,  2.  —  Winternitz:  Elementarkurs 
des  Sanskrit,  3.  Loktüre  und  Interpretation  des  Kautilya- 
Arthasästra,  2.  Die  altindisehe  (vedisch-brahmanische) 
Religion,  1.  Sanskrit-philologisclie  Uebungen,  1.  —  Reich: 
Geschichte  Aegyptens  (politische  Geschichte),  2.  Einfüh- 
rung in  die  Aegyptologie  und  Papyruskunde,  2.  Lektüre 
ausgewählter  ägyptischer  Texte  der  späteren  Zeit  in  ver- 
schiedenen Schriften,  2.  —  Sauer:  Geschichte  der  deut- 
schen Literatur  im  Zeitalter  der  Romantik,  3.  Goethe  und 
Schiller  in  der  Zeit  ihrer  Vereinigung,  1.  Goethes  Loben 
und  Werke  von  1805—1832,  1.  Erklärung  ausgewählter 
lyrischer  Gedichte  des  19.  Jahrhunderts,  2.  —  Lessiak: 
Deutsche  Heldensage  und  Volksepos,  3.  Wortbildung  und 
Formenlehre,  2.  Mittelhochdeutsche  Uebungen,  2.  — 
tiauffen:  Geschichte  der  deutschen  Literatur  im  1(3.  Jahr- 
hundert, 4.  „Der  arme  Heinrich"  und  „Griselda",  2.  —  Frey- 
mond :  Historische  Grammatik  der  französischen  Sprache,  4. 
Erklärung  des  Rolandsliedes,  1.  Moliere,  2.  —  Rolin:  Ein- 
führung in  die  Phonetik,  2.  Französische  Literatur  des 
XIX.  Jahrhunderts,  3.  Französische  üebungen,  5.  — 
Brotanek:  Geschichte  der  neueren  Literatur  Englands,  4. 
Auslegung  von  Chaucers  Prolog  zu  den  Canterbury  Ta- 
les, 1.  Auslegung  von  Shakespeares  Othello,  2.  —  Butler: 
Phonetische  und  grammatische  üebungen,  2.  Neuenglische 
Uebungen,  6.  — Spina:  Tschechisclie  Lautlehre,  3.  Tschechi- 
sche Sprachkurse,  11.  —  Schneider:  Theoretisches  Stu- 
dium der  Musik  mit  praktischen  Uebungen,  3.  Vorberei- 
tung für  den  Chorgesang,  2.  Studium  von  Chorwerken 
aus  Gegenwart  und  Vergangenheit,  4.  —  Mauas:  Sprach- 
tonbildung, 2.  —  Goldberger:  Stenographie  IH.  Vorbe- 
reitung zur  Staatsprüfung  für  das  Lehramt  der  Steno- 
graphie an  Mittelschulen,  2.  —  Pietrzikowski:  Diätetik 
und  Hygiene  der  Körperübungen,  2.  —  Schantin:  Pi'ak- 
tisches  Turnen,  4.  Praktisch  -  methodische  Uebungen  im 
Turnen,,4.  —  Melichar:  Praktische  üebungen  im  Fechten,  3. 


Oeffentliche  Vorlesungfen 


an  der 


E.  K.  Universität  zu  Wien 


Winter=Semester  \9\S\\6. 

Die  Frist  zur  Immatrikulation  und  Inskription  beginnt  am  23.Sei)tember  1915  und  dauert  bis  einschliesslich  9.  Oktober  1915. 


A.  Theologische  Fakultät. 

Grabmann:  Einleitung  in  die  Philosophie.  Grund- 
fragen der  Metaphysik,  4.  Die  Philosophie  des  heil.  Tho- 
mas von  Aquino  nach  Gehalt  und  geschichtlicher  Ent- 
wicklung, 1.  System  der  theoretischen  Pädagogik,  I.  Teil, 
2.  —  Döller:  Geschichte  des  Alten  Testaments,  3.  He- 
bräische Sprache,  2.  Hermeneutica  biblica,  semel.  Exe- 
gesis  secundum  textum  Vulgatae:  Liber  Esdrae,  bis.  — 
Schlögl:  Textkritische  Exegese  über  Jirmeja,  Fort- 
setzung, 2.  Syrisoh-Aramäisch,  2.  Assyrische  Sprache,  2. 
Aramäische  Inschr.  aus  Elephantine,  1.  —  Musil:  Wird 
eventuell  später  ankündigen.  —  innitzer:  Einleitung  in 
das  Neue  Testament,  3.  Exegese:  Matthäus-Evangelium 
(in  Auswahl),  3.  Exegesis  sublimior:  S.  Pauli  epistolae 
ad  Colossenses  et  ad  Hebraeos,  2.  —  Wolfsgruber:  Das 
christliche  Altertum  und  das  frühere  Mittelalter,  5.  Pro- 
pädeutik und  Darstellung  der  Patrologie,  2.  —  Rein- 
hold: De  religione  naturali  et  revelatione  christiana, 
quinquies.  Ueber  altchristliche  Apologeten,  2.  —  Lehner: 


Theologiae  dogmaticae  specialis  Pars  prior,  octies.  Lectio 
et  interpretatio  ex  Summa  Theologica  divi  Thomae:  P.  I. 
quaest.  VII  et  XIII  cum  exercitiis  disputatoriis,  semel.,  g. 

—  Werdenich:  De  sacramentis  in  genere  tractatus  dog- 
maticus,  ter.,  g.  —  Schindler:  Theologia  moralis,  Prin- 
cipia  generalia,  sexies.  Grundzüge  der  christlichen  Ge- 
sellschaftslelire,  1.  —  Bichmann:  Kirch enrecht,  1.  Teil,  (3. 
Kirchenrechtliches  Konversatorium  mit  Uebungen,  1  g. 

—  Zehetbauer:  Geschichtliche  Darstellung  de^  Verhält- 
nisses zwischen  Kirche  und  Staat,  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung Oesterreichs,  lg.  —  Swoboda:  Homiletik 
und  allgemeine  Liturgik,  6.  Vortragsübungen,  1.  Kate- 
chetik  lg.  —  Dorf  mann:  Homiletische  Behandlung  der 
Perikopen,  lg.  —  Swoboda:  Kirchliche  Architektur,  1  g. 

—  Schlögl:  Seminarübungen  über  JeSua  ben  Sira,  2.  — 
Döller:  Biblische  Zeitfragen,  1.  —  Innitzer:  Evangelien- 
fragen, l'/z-  Wolfsgruber:  Besprechung  ausgewählter 
Briefe  des  heil.  Hieronymus,  2.  —  Grabmann:  Unter-- 
suchungen  über  die  Schönheitslehre  bei  den  mittelalter- 
lichen Denkern,  1.  —  Reinhold:  Apologetische  Zeit- 
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fragen,!.  —  Schindler:  Die  Schriften  der  virginitate  der 
patristischeii  Zeit,  2.  —  Eichmann:  Die  Kaiserkrönungen 
,  von  Otto  I.  bis  Otto  IV.,  1.  ~  Swoboda:  Quelleninässige 
t  Darstellung  der  Normen  für  kircliliclie  Kunst,  2  — 
Schreiner:  Sprecli-  und  Vortragsübungen,  ö  wöchiger 
Kurs.  g.    (Der  Kurs  ist  zunächst  für  die  Theologen  des 

4.  Jahres  bestiuiiiit.) 

B.  Rechts-  und  Staatswissenschaftliche 
Fakultät. 

Bernatzik:  Allgemeine  Staats-  und  Gesellscliafts- 
lehre  (für  Hörer  des  I.  Semesters),  2.  —  Adler:  Enzy- 
klopädie der  Rechts-  und  Staatswissenschaften  (zur  Ein- 
führung in  das  Fakultätsstudium,  für  Hörer  des  I.  Se- 
mesters), 2.  —  Wlassak:  Geschichte  und  Institutionen 
,  des  römischen  Rechts,  8.  Romanistische  üebungen  (un 
Seminar),  2.  —  Jörs:  Geschichte  und  Institutionen  des 
römischen  Rechts,  8.  Römische  und  griechische  Rechts- 
'[  Urkunden  (im  Seminar),  2.  —  Schrutka  v.  Rechtenstamm: 
!  Römischer  Zivilprozess,  3.  —  Brassloff:  Römisches  Obli- 
gationenrecht, spezieller  Teil,  2.  Pandekten,  letzter  Teils 
Erbrecht  (füi'  Hörer  des  III.  Semesters),  2.  Römische: 
Strafrecht  und  Strafprozess  (für  Hörer  des  III.  Sem.),  2. 
Hebungen  im  römischen  Recht  (ausschliesslich  für  Hörer 
des  1.  Sem.):  Lektüre  der  Institutionen  des  Gaius  und 
leichter  Pandektenstellen,  2.  Konversatoriurn  und  Repe- 
titorium  des  römischen  Rechts  mit  Qaelleiilektüre,  3.  — 
Pineles:  Geschieht'^  und  Institutionen  des  römischen 
Rechts,  8.  Gaius'  Institutionen  (Lektüre  und  Erklärung 
des  Buches  I.  des  Buches  II  §§  1 — 9(>  und  des  Buches  III 
§§  88—225,  Personen-,  Sachen-  und  Obligationenrecht), 
verbunden  mit  leichten  Parallelstellen  in  den  Pandekten,  2. 

—  Schwind;  Deutsche  Rechtsgescliichte,  5.  Deutsches 
Privatrecht,  5.  —  Voltelini:  Deutsche  Rechtsgeschichte, 

5.  Deutsches  Privatrecht,  ö.  Germanistische  Seminar- 
übungen, 2  g.  —  Adler:  Oesterr.  Reichsgeschiclite,  5. 
Seminar  zur  österr.  Reichs-  und  Rechtsgeschichte,  1  g. 
(Nur  für  Hörer,  welche  die  rechtsiiistor.  Staatspiülung 
bestanden  haben.)  —  Bartsch:  Ausgewählte  Partien  des 
deutschen  Privatrechts,  2.  —  Goldmann:  Geschichte  des 
deutschen  Strafrechts  und  des  g(>richtl  Verfahrens, 
Deutsche  Rechtsgeschichte  in  der  Neuzeit,  2.  —  Hugel- 
mann:  Deutsches  Privatrecht:  Familienreeht,  l.  Lektüre 
ausgewählter  Qu  llen  (für  Anfänger),  1.  Lektüre  und 
Besprechung  von  Reichsweistümern  (für  Vorgeschrittene, 
weiche  mindestens  die  Vorlesung  über  deutsche  Rei  hts- 
geschichte  bereits  gehört  haben).  1.  Repetitorium  und 
Konversatorium  der  deutschen  Rechtsgeschichte  (ein- 
schliesslich d.  Gesch.  d.  Privat-,  Straf-  u.  Prozessrechts\  8. 

—  Gäl:  Ausgewählte  Partien  des  deutschen  Privat- 
rechts, 2.  -  Köstler:  Kirchenrecht,  5.  Kirchenrecht- 
liches Seminar  (nur  für  Hörer,  die  die  rechtshistorische 
Staatsprüfung  bestanden  haben),  lg.  —  Schey:  Oestt  rr. 
allgem.  Privatrecht  (L  Teil),  7.  Oesterr.  Familienrecht,  2. 
Hebungen  aus  dem  österreichischen  Privatrecht  im  Se- 
minar, 1.  —  Wellspacher :  Oesterr.  allgemeines  Privat- 
recht  (II.  TeilJ,  7.  Oesterr.  Familienrecht,  2.  üebungen 
aus  dem  österr.  Priratiecht  im  Seminar,  1.  —  Bartsch: 
rnvatrechtliche  Hebungen,  1.  —  Fischer-Colbrie :  Hebun- 
gen aus  dem  österreichischen  Priva. recht,  1.  —  Rappa- 
port:  Oesterreich  schesErbre''ht, 3.  Oesterr.  Obligationen- 
recht, besonderer  Teil,  2.  —  Kornfeld:  Ausgewählte  Ka- 
pitel aus  dem  österr.  Privatrecht,  L.  —  Laun:  Oesterr. 
Bergrecht.  —  Stooss:  Oesterr.  Strafrecht,  5.  üebungen 
im  Seminar,  lg.  —  Gleispach:  Oesterreichisches  Straf- 
recht, 5.  Strafrechtliche  üebungen,  2  g.  -  Löffler:  Die 
Rechtsmittel  im  österr.  Strafverfahren  mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  neuen  Militärstrafprozessordnung,  2. 
Praktische  üebungen  aus  dem  österr.  Strafrechte,  2.  Straf- 
rechtliche Reformfragen  (Seminarübungen  f.  Vorgeschrit- 
tene), 1.  —  Lelewer:  Militärstrafprozessrecht, 2. —  Hupka: 
Oesterr.  Handels-  u.  Wechselrecht,  5.  Oesterr.  Privat- 
versicherungsrecht, 1.  —  Pisko:  Oesterr.  Handels-  u. 
Wechselrecht,  5.  —  Schrutka  v.  Rechtenstamm:  Oesterr. 
zivilgerichtl.  Verfahren  (I.Teil),  6.  Zivilprozessuale  üebun- 
gen im  Seminar  (nur  für  Doktoren  der  R  'chte),  1.  — 
Sperl:  Oesterr.  zivilgerichtl.  Vorfahren  (I.  Teili,  ü.  — 
Pollak:  Oesterreichisches  Konkurs-  und  Ausgle^chsrecht, 
2.  —  Oesterr.  Verfahren  ausser  Streitsachen  (mit,  Aus- 


schluss des  Konkurs-  und  Ausgleichsrechts),  1.  —  Walker: 
Verfahren  ausser  Streitsachen,  2.  —  Bernatzik:  Allge- 
meines und  österr.  Staatsrecht,  5.  (Gemeinsam  mit  Prof. 
V.  Laun):  Staats-  u.  verwaRungsreclitliches  Seminar,  g. 
~  Menzel:  Allgemeines  und  österr.  Staatsrecht,  5.  — 
Laun:  Oesterr.  öffentliches  Versicherungsrecht,  2.  (Ge- 
meinsam mit  Hofrat  E.  Bernatzik):  Staats-  und  ver- 
waltune-srechtliches  Seminar,  g.  Oesterreichisches  Berg- 
recht I,  1.  Oesterreichisches  öffentl.  Eisenbahnrecht.  1. 
Internationales  u.  österreichisches  Seerecht,  1.  —  Brock- 
hausen: Behördenorganisation  u.  Verwaltungsreform,  2. 

—  Herrnritt:  Ausgewählte  Partien  aus  dem  österreichi- 
schen Verwaltungsrecht,  1.  Zolger:  Der  staatsrecht- 
liche Ausgleich  zwischen  Oesterreich  und  üngarn,  1  g. 

—  Seidler:  Der  österreichisch-ungarische  Ausgleich,  2. 
Die  Zivilverwaltung  im  Kriege,  1  g.  —  Hawelka:  Repe- 
titorium und  Konversatorium  der  Verwaltungslehre  und 
des  österreichischen  Verwaltungsrechtes,  3.  —  Witt- 
mayer: Oesterreichisches  Gewerberecht,  2.  Staatsrecht- 
liches Repetitorium  und  Konversatorium.  2.  —  Kelsen: 
Der  österreichisch-ungarische  Ausgleich.  1  g.  Aligemeine 
Staatslehre,  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Sozio- 
logie, 3.  —  Pitamic:  Systeme  von  Staatenverbindungen, 
2.  —  Sperl:  Bürgerliche  Gerichte  und  Rechtsanwaltschaft 
in  allen  Kulturstaaten  der  Gegenwart,  2  g.—  Strisower: 
Internationales  Privatrecht,  2.  —  Hold  v.Ferneck:  Völker- 
recht, 4.  —  Shek  V.  Vugrovec:  1.  Quellen  des  in  Bos- 
nien und  der  Herzegowina  geltenden  Rechts,  zugleich 
als  Einführung  in  die  bosn.-herz.  Gesetzgebung.  2.  Das 
Familien-Ehe-Sachenrecht,  3.  g.  3.  Die  bosn -herz.  Verfas- 
sungsgesetze: Landesstatut,  Landtagswahlordnung,  Ge- 
schäftsordnung des  Landtages,  1  g.  4.  Die  autonome 
Verwaltung  der  moslemischen  religiösen  Wakuf-  und 
Mearifanf:elegenheiten,  lg.  —  Strisower:  Geschichte 
der  Rechtsphilosophie,  4.  —  Kelsen:  Seminar  für  Rechts- 
pliilosophie,  lg.  —  Philippovich:  Nationalökonomie 
( Volks  wirtschnftslehre),  o.  Volks  wirtschaftliche  üebungen, 
g.  —  Wieser:  Nationalökonomie  (Volkswirtschaftslehre), 
5.  -  Grünberg:  Geschichte  der  Nationalökonomie,  1. 
Orgiinisationstendenzen  und  Organisationsformen  in  der 
modernen  Volkswirtschaft,  1.  —  Schwiedland:  Ausge- 
wählte Teile  der  Volkswirtschaftslehre,  2.  —  Schiff: 
Konversatorium  und  Repetitorium  der  Volkswirtschafts- 
lehre und  Volks  Wirtschaftspolitik,  3.  —  Mises:  üeber 
Wirtschaftskrisen,  1.  Besprechung  ausgewählter  Probleme 
der  Nationalökonomie,  1.  —  Philippovich:  Volkswirt- 
scliaftspolitik,  5.  —  Wieser:  Volkswirtschaftspolitik,  5. 

—  Grünberg:  Agrarpolitik  mit  besonderer  Rücksicht  auf 
die  histor.  Entwicklung  der  Agrarverhältnisse  und  die 
Agrargesetzgebung  in  Oesterreich,  2.  —  Pfibram:  Be- 
sprechung ausgewählter  Probleme  der  Wirtschaftspolitik 
(Krieg  u.  Volkswirtschaft),  2.  —  Tezner:  Oesterr.  Finanz- 
recht, 4.  —  Reisch:  Kaufmännisches  Buchführungs-  und 
Bilanzwesen  in  den  für  Juristen  wichtigen  Beziehungen, 
2.  —  Vogel;  Finanzwissenschaft,  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung der  österr.  Finanzgesetzgebung.  5.  —  Klein: 
Die  Gesellschaftslehre  des  Krieges,  1  -  Schiff:  Allge- 
meine vergleichende  und  österr.  Statistik,  4.  —  Forcher: 
Theorie  der  Statistik,  3.  Kriminalstatistik.  2.  --  Seidler: 
Allgemeine  Staatsverrechnung,  6.  —  Haberda:  (Gericht- 
liche Medizin,  5.  —  Raimann:  Forensische  Psychiatrie,  4. 
~-  Pilcz:  Forensische  Psychiatrie,  2. 

C.  Medizinische  Fakultät. 

Neuburger:  Die  deutsche  Medizin  im  letzten  Ilalb- 
jahrhundert.  2  g.  Medizinhistorische  Skizzen.  1  g.  -  Kretz: 
Medizinische  Hodegetik  (ärztl.  Berufswahl  und  medizin. 
Studiengang),  Publikum.  —  Fischer:  Geschichte  der  Ge- 
burtshilfe, lg.  —  Tandler:  Anatomie  des  Menschen,  Kno- 
chen-, Muskel-  und  Eingeweidelehre,  6.  Demonstrationen 
u.  Hebungen  im  Seziersaale,  6.  Topographische  Anatomie, 2. 
— Hochstetten  Anatomie  des  Mensclien,Knochen,-Muskel- 
und  Eingeweidelehre,  niit  Einschluss  der  Topographie,  (i. 
Demonstrationen  und  üebungen  im  Seziersaale,  G.  De- 
mon.st^ationen  anatomischer  und  entwicklungsgeschicht- 
licher Präparate  mit  Hilfe  des  Pro.jektionsapparates,  1.  g. 

—  Schaff  er:  Histologie  nebst  Anleitung  zum  Gebrauche 
des  Mikroskops,  5  .In  Gemeinschaft  mit  Lehner:  Histo- 
logische üebungen  für  Studenten,  mit  Vorträgen  über  die 
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anzufertigenden  Präparate,  6.  (Nur  für  solche,  die  eine 
Vorlesung  über  Histologie  gehört  haben  oder  wenigstens 
gleichzeitig  hören.)  Prakt.  Arbeiten  im  histolog.  Insti- 
tute (nur  für  Hörer,  welche  sieh  über  den  Besuch  eines 
Kurses  über  histolog.  Technik  ausweisen  können,)  5.  — 
Kolmer:  Allgemeine  Zellenlehre  mit  Berücksichtigung 
der  vergleichenden  Histologie,  1.  —  Exner;  Physiologie, 
5.  Gemeinsam  mit  P.  Karplus:  Physiolog.  üebungen, 
3.  Wissenschaftliche  Arbeiten  der  Vorgeschrittenen,  g. 

—  Kreidl:  Geschichte  der  Physiologie,  1.  Physiologie  der 
Sinnesorgane,  2.  —  Fürth:  Physiologische  Chemie  (mit 
Demonstrationen),  2.  Wissenschaftliche  Arbeiten  auf  dem 
Gebiete  der  ehem.  Physiologie,  g.  —  Karplus:  Anatomie 
und  Physiologie  des  Zentralnervensystems,  ausgewählte 
Kapitel,  1.  Gemeinsam  mit  Exner:  Physiologische 
Uebungen.  —  Durig:  Wisssenschaftliche  Arbeiten  für 
Vorgeschrittene,  g.  —  Sch^yarz:  Wissenschaftliche  Ar- 
beiten für  Vorgeschrittene,  g.  —  Stigler:  Die  Lehre 
von  den  Lichtempfindungen,  1.  Wissenschaftliche  Arbei- 
ten aus  dem  Gebiete  der  physiologischen  Optik,  g.  Die 
Physiologie  des  Badens,  Schwimmens  und  Tauchens,  L 
Repetitorium  des  physiologischen  Praktikums,  36.  — 
Mauthner:  Chemie  für  Mediziner,  5.  Physiolog.  u.  patho- 
log.  Chemie,  I.,  ^.  Prakt.  üebungen  in  d.  allgem.  Chemie 
sowie  in  der  angewandten  medizin.  Chemie,  5.  Chem. 
Uebungen  für  Mediziner,  4.  Methoden  der  chem.  Ana- 
lyse, 2  g.  Gerichtl.  Chemie  und  prakt.  üebungen  in  ge- 
richtl.  ch»m.  Analyse  für  Kandidaten  der  Lebensmittel- 
Expertise.  —  Fränkel:  Physiolog.  Chemie,  2.  Arbeiten 
im  chem.  Laboratorium  für  Vorgeschrittene.  Sechswoch. 
praktische  Kurse  der  Harnanalyse  etc.  —  Panzer:  Einige 
Fragen  der  Ernährung,  1.  Ueber  sanitätspolizeilich- 
cheniische  Untersuchungen  und  Prüfung  der  offizineilen 
chemischen  Arzneipräparate  (für  Physikatskandidaten),  2. 

—  Pauli:  Physikalische  Chemie  der  Eiweisskörper  und 
ihre  biologische  Bedeutung,  1.  Gemeinsam  mitMatula: 
Praktische  Uebungen  in  den  Methoden  der  physikalischen 
Chemie  und  Kolloidchemie,  2.  Arbeiten  im  Laboratorium 
für  physikalisch-chemische  Biologie.  —  Paltauf:  Allgera, 
und  experimentelle  Pathologie.  5.  Patholog.-bakteriolog. 
Kurs,  ca.  8woch.  —  Gärtner:  Experimentelle  Pathologie, 
Vorführung  der  wichtigsten  Versuche  aus  der  Lehre  vom 
Kreislaufe,  der  Atmung  und  der  Absonderung,  4  woch.  — 
Joannovics:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  allgem.  und  ex- 
I)Priment.  Pathologie,  1.  Patholog.-histolog.  Uebungen, 4.— 
Rothberger:  Experiment.  Pathologie  (Blutkreislauf  und 
Atmung),  2.  Kurs  über  Elektrokardiographie,  4  wöchig.  — 
Doerr:  Immunitätslehre,  2.  Bakteriologische  Kurse,  4—5 
wochig.  —  Eisler  Edler  v.  Terramare:  Die  Beziehungen 
der  Lipoide  zu  den  Inimunitätsphänomenen,  L  —  Pfibram : 
Ueber  Bakterien,  Hefen  und  Pilze  (mit  Demonstrationen 
und  prakt.  Uebungen),  2.  Arbeiten  aus  dem  Gebiete  der 
pathologischen  Chemie,  g.  Physikalisch-chemische  Grund- 
lagen der  Immunitätslehre,  1.  —  Lowenstein:  Scliutz- 
inipfungsmethoden  u.  Ergebnisse,  2.  Lieber  Entzündung,  1. 

—  Weichselbaum:  Allgem.  und  spezielle  patholog.  Ana- 
tomie und  pathol.  Histologie,  5.  Pathol.-histol.  und  bak- 
teriolog.  Arbeiten  für  Vorgeschrittene.  —  Bartel  u.  Kern: 
Patholog.-histologisclie  Uebungen  für  Studenten,  4.  — 
Wiesner,  Brdheim  u.  Schopper:  Pathologische  Sezier- 
übungen fürStudenten, 3.  —  Schlagenhaufer:  Die  Technik 
der  patholog.-anatom.  Sektionen  mit  prakt.  Uebungen,  3. 

—  Stoerk:  Patholog.-  anatom.  Demonstrationen  (makr.), 
nur  für  Aerzte.  20.  Patholog.-histologische  Uebungen  für 
Studenten  u.  Aerzte,  4.  —  Bauer:  Praktikum  der  Bak- 
teriologie und  Seriologie  für  Studenten  und  Aerzte,  6.  — 
Landsteiner:  Arbeiten  aus  dem  Gebiete  der  Immunitäts- 
lehre und  Bakteriologie.  —  Bartel:  Demonstration  von 
Obduktionsfällen  mit  Berücksichtigung  der  Konstitutions- 
{)athologie,  L  —  Sternberg:  Patholog.-histolog.  Demon- 
strationen (am  Projektions-  Mikroskop),  1.  —  Kretz:  Aus- 
gew. Kapitel  aus  der  Pathologie  der  Infektionskrank- 
heiten,!. —  Bro8ch:Pathol.-anatom.  Demonstrationen,  lg. 
Leichenkonservierung  mit  prakt.  Uebungen  an  Leichen, 
4 woch.  Kurs.  —  Maresch:  Patholog.-anatomische  De- 
monstrationen, 2.  Allgemeine  und  spezielle  Histologie 
der  Entzündung  mit  Demonstrationen  am  Projektions- 
mikroskop, 1.  —  Wiesner;  Bakteriol.  Uebungen  für 
Studenten,  1.  --  Erdheim:  Ausgewäidte  Kapitel  aus 
der  patholog.  Histologie  für  Studenten,  2.  Patholog.- 


anatom.  Diagnostik  für  Studenten,  l.  —  Fiebiger: 
Parasitologie  I  (mit  Demonstiationcn),  1.  —  Meyer: 
Experimentelle  Pharmakologie,  4.  Pharmakologische 
Arbeiten,  in  Verbindung  mit  Pick  und  Fröhlich, 
30  g.  —  Pick:  Einführung  in  die  experimentelle  The- 
rapie (m.  Demonstrationen),  1.  —  Fröhlich:  Pharma- 
kologie d.  Herzens  u.  d.  Gefässe  (mit  Vorführung 
von  Experimenten,  einschl.  der  Saitengalvanometrie,  1. 

Paschkis:  Kosmetik.  -  Hausmann:  Allg.  u.  verglei- 
chende Piiarmakologie,  1.     Moeller:  Pharmakognosie,  5. 

—  Hockauf;  Wissenschaftl.  Grundlagen  der  Pharmako- 
gnosie, 1.  Mikroskopischer  Nachweis  forensisch  wichtiger 
(jliftpflanzen  (Pflanzengifte),  2.  Praktische  Uebungen 
in  der  Rezeptur,  2.  —  Knaffl-Lenz  v.  Fohnsdorf: 
Pharmakologie  und  Chemie  der  pflanzlichen  Gifte 
und  deren  biologischer  Nachweis,  1.  Teil.  Alkaloide,  1. 

Wasicky:  Mikroskopische  Technik  als  Einführung  in 
die  j)harmakognostischen  Uebungen,  1.  Mikroskopiscli- 
pharinakognost.  Uebung.  f.  Physikatskandidaten,  (3  woch. 

—  Wenckebach:  Medizinische  Klinik  mit  Praktikum,  7'/'. 
Falta:  Physika!.  Krankeuuntersuchung  (Perkussion  und 

Auskultation),  2.  -  Ortner:  Mediz.  Klinik  m.  Praktikum, 
TVa-  —  Pollitzer  und  RadooiCic:  Physikalische  Kranken- 
untersuchung (Perkussion  und  Auskultation),  5  woch.  — 
Chvostek:  Mediz.  Klinik  mit  Praktikum,  TVa.  —  Byloff, 
Biach  P.,  Chiari,  Hess,  Förster:  Physikalische  Kranken- 
untersucliung  (Perkussion  und  Auskultation),  5 woch.  — 
Biach:  Mikroskopische  Demonstrationen  aus  dem  Ge- 
l)iete  der  Neuro-Histologie,  l.  —  Pal:  Klinische  Unter- 
suchungsmethoden (speziell  Perkussion  u.  Auskultation),  2. 
Klinisches  Praktikum  für  Studierende,  6.  Krankheiten  d. 
Bauchorgane,  1.  —  Koväcs:  Diagnostik  innerer  Krank- 
heiten, 4- G  woch.  Kurse.  —  Obermayer:  Chem.  Unter- 
suchung der  Sekrete  u.  Exkrete  mit  prakt.  Uebungen,  2. 
~-  Heitier:  Physik.  Diagnostik,  4  woch.  Kurse.  Lungen- 
u.  Herzkrankheiten,  1.  -  Drozda:  Physikal.  Diagnostik, 
5  —  6  woch.  Kurse.  Klinische  Kasuistik,  mit  besond.  Be- 
rücksichtigung der  differentiellen  Diagnose  und  der  Thera- 
pie, 3  monatige  Kurse.  —  Biach  A.:  Medikamentöse  Be- 
handlung der  inneren  Erkrankungen  (Rezeptur),  für  Stu- 
denten und  Rigorosanten,  2.  —  Steiner  v.  Pfungen: 
Diagnostik  und  Therapie  der  Erkrankungen  des  Nerven- 
systems. Ueber  die  Feststellung  und  die  Messung  von 
Emotionen  am  Menschen,  4woch.  Kurse.— Pick:Diagnostik 
und  Therapie  der  Magen-  und  Darmkrankheiten,  mit  Am- 
bulatorium, 10  woch.  Kurse.  Diagnostik  u.  Therapie  der 
inneren  Krankheiten,  2.  —  Sternberg :  Herzkrankheiten,  2. 
Diagnose  u.  Therapie  intern.  Erkrankungen,  5 woch.  Kurse. 

—  Schutz:  Die  Methoden  der  Untersuchung  des  Magens  u. 
Darms  (einschl.  Rectoskopie),  mit  praktischen  Uebungen, 
4wochige  Kurse.  Ambulatorium  der  Magen-  und  Darm- 
krankheiten mit  Uebungen  in  der  Diagnostik  und  The- 
rapie, 4 wochige  Kurse.  Rectoskopie,  6.  —  Herz:  The- 
rapie der  Herzkrankheiten,  4wochig.  Ausgewählte  Ka- 
pitel der  Herzpathologie  und  Therapie,  2-  4wochig.  — 
Klein:  Immunität  und  Serologie  in  ihren  Beziehungen 
zur  inneren  Medizin,!.  —  Mannaberg:  Poliklinik  innerer 
Krankheiten  mit  üebungen  in  der  Diagnostik  und  The- 
rapie, 8 wochiger  Kurs.  —  Schlesinger:  Physikalische 
Krankenuntersucliung  (Perkussion  und  Auskultation)  für 
Studenten;  Einführung  in  die  Lehre  der  Lungenkrank- 
heiten, 1.    Die  Krankheiten  des  höheren  Lebensalters,  1. 

—  Kolisch:  Pathologie  und  Therapie  des  Diabetes  mel- 
litus, 2.  Diätetische  Therapie  chronischer  Krankheiten,  2. 

—  Weiss:  Kurs  über  physikal.  Therapie  innerer  Krank- 
heiten, 4wochig.  —  Singer:  Neuerungen  auf  dem  Gebiete 
der  Darmerkrankungen  (einschl.  der  Recto-Romanosko- 
pie),  1.  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Khnik  innerer  Krank- 
heiten (mit  IJebungen  am  Krankenbette),  Gwochige  Kurse. 
Diagnostik  und  Tlierapie  der  Magen-  und  Darmkrank 
heiten,  6  wochige  Kurse.  —  Braun:  Die  Klinik  der  Herz- 
und  Lungenkrankheiten.  —  Katzt  Chem.  u.  mikroskop. 
Untersuchungsmethoden  bei  inneren  Krankheiten,  3.  Che- 
mische und  mikroskop.  Untersuchung  der  Sekrete  und 
Exkrete,  6wochige  Kurse.  —  Erben:  Neurologisches  Prak- 
tikum für  Kassen-  und  Amtsärzte,  einschl.  die  bezüg- 
lichen Unfallskrankheiten,  L  Teil  (Diagnose),  lOwoch.  Kurs. 
Neurolog.  Praktikum,  II.  Teil  (Therapie),  8.  Nerven- 
krankheiten, 2.  —  Pineles:  Auskultation  u.  Perkussion,  1. 
Poliklinik  innerer  Erlcrankungen,  2.  —  Schiff:  Magen- 
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unti  DarinkraJikheiten  mit  i)rakt.  Uubunsen  in  den  syiez. 
Untersucliiingsinetlinden  cinsciiliesslich  Recto-Roinano- 
'  skopie.  -  Türk:  Klinik  der  licukämien,  2.  Klinische 
Bliituntersuchung:,  2")stünd.  —  Czyhiarz:  Therapie  der 
'  riUngentuberkii!os<>,  1.  Klinik  der  Magenkrankheiten.  — 
Freund:  Elektrotherapie  (Hoch frequenzströme, lono-Kata- 
phorese,  Elektrolyse,  Diatherinie\  10.  Medizin.  Radio- 
logie (Röntgendiagnostik,  Röntgenth(^ranie,  Radium-  und 
Lichtbehandlung),  4wochige  Kurse.  -  Kienböck:  Medi- 
zinische Radiologie  (Röntgondurclileiiehtung),  1.  Kurs 
über  inediz.  Radiologie  (dingnost.  Röntgendurchleuchtung 
und  Radiotherapie),  20.  —  llolzknecht:  Röntgenologisclies 
Praktikum,  4woch.  Spez.  Kurse  über  Kriegs-Röntgen- 
ologie.  g.  -  Sorgo :  Prophylaxe,  Therapie  u.  Klinik  d. 
Lungentuberkulose,  1.—  Schur:  Magen- und  Darmkrank- 
heiten, 1.  Therapie  der  Lungentuberkulose,  1.  —  Schle- 
singer: Physikalische  und  diätetische  Therapie  bei  in- 
neren Krankheiten,  2.  Diät  und  Küche,  12  Vorlesungen. 
Diagnostik  und  Therapie  der  Magen-,  Darm-  und  Stolf- 
vvechselkrankheiten,  4wochig,  20.  —  Breuer:  Klinik  der 
Herz-  u.  Lungenkrankheiten,  3.  —  Stejskal:  Ueber  d. 
Eiiitiuss  d.  neueren  Experimentalforschungen  auf  d.  Kli- 
nik d.  Herzkrankheiten,  1.  —  Donath:  Einführung  in  die 
Diagnostik  und  Therapie  der  Magen-  und  Darmerkran- 
kungen (mit prakt.  ü(>bungen\2.  Klinische,  mikroskopische 
und  chemische  Untersuchungsmetlioden,2.  -  Wechsberg: 
Diagnostik  und  Therapie  innerer  Erkrankungen,  2,  — 

—  Wiek:  Kurs  über  Bade-  und  Trinkkuren,  lg.  —  Falta: 
Diagnostik  und  Therapie  der  Magen-,  Darm-  und  Stoff- 
wechselkrankheiten. Klinik  u.  Pathologie  der  Ernährungs- 
u.  Stoffweciiselerkrankungen  u.  Diätetik,  2.  —  Eppinger: 
Allgemeine  Patho'ogie  und  Therapie  innerer  Krank- 
heiten, 2.  Erkrankung  der  Abdominalorgane.  Chemische 
Untersuchungsmethoden  (Harn,  Magensaft,  Stuhl,  Blut). 

—  Kaufmann:  Diagnostik  der  Magen-  und  Darmkrank- 
heiten, 2.  Analyse  der  Puls-Arythmien,  2.  Praktische 
Uebungen  in  Perkussion  und  Auskultation.  —  Wiesel: 
Erkrankungen  der  Nieren,  1.    Ueber  Arteriosklerose,  1. 

[  —  Weinberger:  Physik.  Untersuchungsmethoden  innerer 
*  Krankheiten  (Perkussion,  Auskultation,  Palpation  und 
Radioskopie).  Kurse  der  Diagnostik.  Pathologie  unil 
Therapeutik  innerer  Krankheiten.  —  Jagic:  Diagnostik 
u.  Therapie  der  Herz-  u.  Lungenkrankheiten,  20.  Hlut- 
untersuciiung  u.  klin.  Mikroskopie,  prakt.  Uebungen,  20. 
Klinische  Propädeutik  (Dntersucliungsmethoden,  Kasu- 
.  istik).  Perkussion  und  Auskultation,  praktische  Uebungen. 

Glaessner:  Teciinik  der  Magen-  u.  Darmunters iichung,  2. 
Diagnose  u.  Therapie  der  Magen-  und  Darmkranklieiten. 
Diagnostik  und  Therapie  der  wichtigsten  Kriegsseu- 
ciien,  2.  —  Reitter:  Therapie  bei  inneren  Krank- 
heiten, 3.  —  Erben:  Therapie  innerer  Krankheiten 
mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Nebenwirkungen 
der  Arzneimittel,  4.  —  Porges:  Diagnostik  u.  The- 
rapie d.  Magen-  uud  Darmkrankheiten.  Uebungen  in 
der  Diagnose  innerer  Krankheiten,  2.  Klinische  La- 
boratoriumsarbeiten für  Fortgeschrittene.  —  Oecastello: 
Ueber  Krankheiten  der  Leber  und  der  Milz,  2.  — 
Fleckseder:  Besprechungen  am  Krankenbett  über  Er- 
kennung und  Behandlung  einiger  Infektionskrankheiten, 
mit  besonderer  Berücksichtigung  der  „typhösen"  Krank- 
heitsbilder, 2.  —  Mfiller-Deham:  Ausgewählte  Kapitel 
aus  der  Therapie  innerer  Erkrankungen,  2.  —  Neumann: 
Pathologie  u.  Therapie  der  Lungenkrankh.,  m.  bes.  Be- 
rücksichtigung der  Tuberkulose,  3.  -  Herz:  Klinik  der 
Blutkrankheiten,  2.  Technik  der  Blutuntersuchung.  — 
Schwarz:  Röntgendiagnostik  d.  Verdauungstraktes,  l. 
Röntgenologisches  Praktikum.  Diagnostik  und  Therapie. 
—  Pollak:  Pathologie  der  Nierenkrankheiten,  2.  — 
Haudek: Röntgenologie  d.  Verdauungswege,  lg.  —  Chiari: 
liaryngo-  und  Rhinoskopie,  mit  prakt.Uebungen  für  Stu- 
denten, 2.  -  Roth:  Laryngo- u.  Rhinoskopie.  —  Gross- 
mann: Laryngo-  und  Rninoskopie  mit  Demonstrationen 
und  prakt.  Uebungen.  Anatomie  und  Physiologie  des 
Keh]k()p:es,  1.  —  R^thi:  Laryngo-Rhinoskopie  und  Lo- 
kalthera|)ie,  mit  prakt.  Uebungen.  —  Haje.(:  Pathologie 
und  The  Mipie  der  Nebeuhöhlenerkrankungen  der  Nase 
mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Operationsmethoden. 
Prakt.  Laryngo-  und  Rhinologie.  Rhinologischer  Operati- 
onskurs.  —  Koschier:  Laryngo- und  Rhinologie.  Laryngo- 
rhinolog.  Operationskurs,  mit  besonderer  Berücksichti- 


gung der  Anatomie.  Laryngo-  und  Rhinologie.  —  Fein: 
Anatomie  des  Kehlkopfes  und  der  Nase.  Laryngo-rhino- 
iogischos  Praktikum.  Operationskurs  an  der  fieicho.  — 
Glas:  Rliino-Iaryngolog.  Operationskurs  mit  bes.  Berück- 
sichtigung der  Anatomie.  Ueber  Nasen-  und  Ilalskrank- 
heiten  bei  Kindern.  Tracheoskopie  und  Oe80|)hag()sk()i)ie. 

—  Hirsch:  Angewandte  Anatomie  der  Nase,  deren  Ne- 
benhöhlen und  des  Larynx.  Rhinologischer  Operufjions- 
kurg  an  der  Leiche.  -  Marschik:  Einführung  in  die 
Laryngo-Rhinologie,  mit  prakt.  Uebungen  in  den  Unter- 
suchungsmethoden, für  Studenten.  Die  Untorsucliungs- 
methoden  der  oberen  Luft-  und  Speisewege,  einschl.  der 
Schwebelaryngoskopie  und  Gastroskopie, 2.  Bronchoskoj)ie 
u.Oesophagoskopie  mit  praktischen  Uebungen  f.  Aerzte. 
Rhino-laryngologische  Diagnostik  u.  Therapie  fürAerzte.— 
Pirquet:  Kinderkrankheiten,  mit  liesonderer  Berück- 
sichtigung der  Infektionskrankheiten,  472-  —  Schick! 
Pädiatris  he  Propädeutik.  —  Mayerhofer:  Praktikum 
der  Kinderheilkunde  für  Schulärzte.  -  Knopf elmacher: 
Krankheiten  des  Kindesalters.  Eisenschitz:  Krank- 
heiten des  Kindesalters.  —  Fronz:  Ueber  Säuglings- 
ernährung. --  Unger:  Impfkunde:  Schutzpockenim])fung 
mit  prakt.  Uebungen,  1.  Krankheiten  d.  Neugeborenen 
mit  Demonstrationen  klinischer  Krankheitsfälle,  2.  — 
Zappert:  Ueber  Nervenkrankheiten  im  Kindesalter,  15. 

—  Moser:  Die  Infektionskrankheiten  des  Kindesalters.  1. 
Repctitoriuin  der  Kinderkrankheiten.  -  Hochsinger: 
Diagnostik  und  Tlierapie  der  Kinderkrankheiten.  — 
Moll:  Ernährung  und  Stoffwechsel  im  Säuglingsalter,  1. 
Die  Aufgaben  des  Säuglingsschutzes,  lg.  —  Schick: 
Praktikum  der  Kinderkrankh.,  1.  —  Leiner:  Dermatosen 
des  Kindesalters.  Neurath:  Die  Geschlechtsreife  und 
ihre  Pathologie,  1.  Diagnostik  der  Kinderkrankheiten 
(an  der  Hand  poliklinischen  Materials).  —  Mayerhofer: 
Sauglingslieilkunde,  2.  —  Eiseisberg:  Chirurgische  Klinik 
mit  Prakt.,  7'/a-  Ausgewählte  chirurgische  Operationen 
an  der  Leiche,  lg.  —  Hochenegg:  Chirurgische  Klinik 
mit  Praktikum,  7 '/2.  —  Fraenkel :  Allgemeine  Chirurgie, 7V2- 
~  Ranzi:  Chirurg.  Parallelvorlesung,  7V.-  —  Breitner: 

Typische  Oi)erationen  an  der  Leiche.  —  Oser:  Ver- 
bandkurs mit  i)rakt.  Uebungen.  —  Frisch:  Uro- 
logische Klinik,  Semestralkolleg  über  Diagnostik  u. 
Therapie  urogenitaler  Erkrankungen.  Lorenz: 
Orthopäd.  Chirurgie,  4  woch.  Orthopäd.  Chirurgie,  g.  — 
Schnitzler:  Chirurg'sche  Demonstrationen  und  prak- 
tische Uebungen,  1.  —  Ewald:  Einführung  in  d.  prakt. 
Chirurgie  mit  Uebungen,  nur  für  Vorgeschr.  —  Funke: 
Einführung  in  die  praktische  Chirurgie.  —  Föderl:  Pro- 
pädeutik der  Chirurgie.  -  Friedländer:  Chirurgie  des 
Kindesalters,  2.  —  Lotheissen:  Diagnose  und  Therapie 
Chirurg.  Krankheiten  (mit  praktisch.  Uebungen),  1.  — 
Pupovac:  Chirurgie  des  Magendarmtraktus  mit  i)rakt. 
Uebungen  in  der  Diagnostik,  Demonstration  einschläg. 
Operationen  u.  Operationsübungen  am  Kadaver,  2.  — 
Bum:  Massage  und  Heilgymnastik  mit  besond.  Berück- 
sichtigung der  Unfallchirurgie  uud  mechan.  Nachbehand- 
lung. Orthopädie  der  Kriegsverletzungen,  lg.  — 
Lorenz:  Chirurgie  des  Kindesalters,  3.  —  Exner: 
Dringliche  0[)erationen,  mit  Uebungen  an  der  Leiche,  1. 

—  Salzer:  Chirurgie  des  Kindesalters,  2.  Chirurgisch- 
diagnostischer Kurs,  verbunden  mit  prakt.  Uebungen. 
Chirurgische  Propädeutik,  4.  —  Frisch:  Die  Erkran- 
kungen der  Knochen  u.  Gelenke,  1.  Praktischer  Kurs 
in  der  Chirurgie  des  Kindes,  2.  —  Leischner:  Chirurgie 
des  peripheren  und  zentralen  Nervensystems,  1.  — 
Blum:  Kurs  über  Urologie  (inkl.  Kystoskopie  u.  Ure- 
terenkatheterismus  u.  funktionelle  Nierendiagnostik). 
Urologische  Operationslehre  mit  Uebungen  am  Kadaver. 

—  Finsterer:  Lokalanästhesie  mit  Demonstrationen,  2. 

—  Heyrowsky:  Kleine  Chirurgie  mit  praktischen  Ueb- 
ungen, 2.  —  Aberle:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
orthojiäd.  Chirurgie,  1.  Kurs  über  künstliche  ölied- 
massen  (Prothesen).  —  Scheff:  Semestrai-Vorlesungen 
über  operat.  Zahnheilkunde,  10.  Semestrai-Vorlesungen 
über  Zahnersatzkunde,  10.  —  Loos:  Semestraivorlesung 
über  Zahnheilkunde,  mit  Demonstrationen  und  prakt. 
Uebungen,  für  Mediziner,  2.  -  Weiser:  Semestral- 
vorlesung  über  ausgew.  Kapitel  aus  d.  konservierenden 
u.  operativen  Zahnheilkiinde  sowie  aus  der  Zahnersatz- 
kunde, m.  Uebung.  am  Patienten.    —  Wunschheim: 
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Semestralvorlesunff  über  Znhnheilkunde,  für  Medi- 
ziner, 2.  Frakt.  Uebunf;en  in  konservierender  Zalinlieil- 
kiinde,  10.  —  Wailisch:  Setiiestralvorlesinifj  über  Zahn- 
heilkunde. —  Fleischmann:  Ilistolojjie  und  Pathologie 
(ierZ:ihne,  2.  —  Spitzer:  Seinestraivorlesunj;'  über  Zalin- 
heilkunde  für  Rigorosanten,  mit  praktischen  Uebungen,  2. 

—  Zilz:  Ausgewählte  Kaj)itel  aus  der  allgein.  und  experi- 
mentellen Pathologie  der  Mundhöhle  mit  besond.  Berück- 
sichtigung der  Zähne,  2.  Klinik  und  Therapie  der  Kiefer- 
verletzungen, 2.  Kriegszahnärztliche  Erfahrungen  und 
Erlebnisse,  1  g. —  Oppeniieim:  Ausgewählte  Kapitel  aus 
dem  Gebiete  der  Orthodontie,  2.  —  Urbantschitsch:  Kli- 
nik der  Ohrenkrankheiten,  Semestraivorlesung  für  Medi- 
ziner, 2.  —  Bing::  Ohreniieilkunde  (Semestralkurs\  2. 
Ohrenheilkunde.  Otologische  Diagnostik,  mit  besonderer 
Rücksiciit  auf  Hörprüfung  und  Stimmgabelversuche.  — 
Pollak:  Diagnostik  und  Begutachtung  der  durch  Unfälle 
bedingten  Erkrankungen  des  Ohres,  2.  —  Gomperz:  Se- 
niestralkurs  über  juaktische  Ohrenheilkunde  für  Studen- 
ten, 2.  Pathologie  und  Therapie  der  Ohrenerkrankungen 
mit  besond.  Brrücksichtigung  des  frühen  Kindesalters 
(mit  Uebungen  an  Ohrenkranken).  —  Alt:  Semestraikurs 
über  Ohrenheilkunde  für  Studierende.  2.  Ohrenheilkunde 
für  Aorzte  und  Studierende.  —  tlammerschlas::  Oliren- 
heilkundi',  Semestralkolleg  (für  Studenten  und  Aerzte),  2. 

—  Hammerschlag-Frey:  Otochirurgie  (mit  praktischen 
Uebungen  am  Kadaver).  —  Alexander:  Otiatrische  Kli- 
nik mit  Uei)ungen  an  Ohrenkranken.  Die  chirurgischen 
Krankheiten  des  Ohres  und  die  otitischen  Erkrankungen 
des  Hirns,  der  Hirnhäute  und  der  Blutleiter,  2.  Semestral- 
kurs  über  prakt.  Ohrenheilkunde  fürStudierende,  3.  Patho- 
logie di's  Vestibularapparates  u.  des  Kleinhirns,  mit  De- 
monstrationen von  Kranken  und  Präparaten,  2.  Histo- 
pathologie  des  (iehörorganes,  3. —  Frey:  Semestralkolleg 
über  Ohrenheilkunde  für  Studierende,  2.  Praktische  und 
klinische  (Ohrenheilkunde.  —  Neumann :  Praktische  Ohren- 
heilkunde. Otochirurgie  mit  Uebungen  an  der  Leiche. 
Semestralkolleg  über  eitrige  und  nichteitrige  Erkrankungen 
des  Labyrinth-!,  2.  -  Bäräny:  Funktionsprüfung  des  Ge- 
hörorgans mit  besonderer  Berücksichtigung  des  Bogen- 
gangapparates u.  Kleinhirns,  2ü.  Ausgewählte  Kapitel  der 
Physiologie  und  Pathologie  des  Gehörorgans  (Semestral- 
koll.),  2.  Operationskurse  am  Kadaver,  20.  —  Mayer: 
Chirurgie  des  Ohres.  Semestraivorlesung  über  Ohrenheil- 
kunde für  Studierende,  2.  Pathologische  Histologie  des 
Gehörorgans.  —  Bondy:  Ausgew.  Kapitel  aus  d.  Ohren- 
heilkunde, L  Klinik  der  Ohrenkrankheiten,  20.  Die  chirur- 
gischen Erkrankungen  des  Ohres  mit  Einschluss  der 
iutrakraniellen  Komplikationen,  20.  —  Ruttin:  Die  oti- 
tischen intrakraniellen Komplikationen,  1.  Otochirurgischer 
Oi)erationskurs  an  der  Leiche.  Klinische  Ohrenheilkunde, 20. 

—  Urbantschitsch:  Semestralvorlesung  über  Ohrenheil- 
kunde mit  ])raktischen  Uebungen,  2.  —  Fröscheis:  Logo- 
pädie (Pathologie  und  Therapie  der  Sprach-  und  Stimm- 
störungen), 3.  Hygiene  der  Stimme  und  Sprache  (mit  prak- 
tischen Uebungen),  2  g.  —  Dimmer:  Ophthalmolog.  Kli- 
nik, 10.  Skioptikondemonstrationen  zu  den  klinischen 
Vorlesungen  über  Augenheilkunde,  g.  —  Ruttin,  Ler- 
perger  u.  Bachstez:  Uebungen  im  Gebrauche  d.  Augen- 
spiegels. Ophthalmolog.  Klinik.  Pathologisch-anatomische 
Demonstrationen  mittelst  Projektion  als  Ergänzung  zu  den 
klinischen  V^orlesungen  über  Augenheilkunde,  g.  —  Krä- 
mer, Purtscher  u.  Lindner:  Augenspiegelkurs.  —  Reuss: 
Prakt.  Unterricht  in  der  Augenheilkunde.  —  Bergmeister: 
Diagnostik  u.  Therapie  d.  Augenkrankheiten,  2.  —  Klein; 
Pathologie  und  Therapie  der  Augenkrankheiten,  theore- 
tisch u.  praktisch.  Propädeutik  d.  Augenheilkunde,  L  — 
KSnigstein;  Praktische  Uebungen  in  der  Diagnostik  und 
Tlierapeutik  der  Augenkrankheiten,  5.  —  Möller:  Funk- 
tionsstörungen der  Augenmuskeln  im  Zusammenhange 
mit  internen  und  Nervenerkrankungen,  mit  Krankendemon- 
stration, 1.  Operationslehre.  Ophthalmoskopie.  —  Topo- 
lanski:  Propädeutik  d.  Augenheilkunde  mit  prakt.  Ueb- 
ungen, 2.  Diagnostik  und  Therapie  der  Augenkrankheiten. 

—  Wintersteiner:  Typische  und  atypische  Augenope- 
rationen. Patholog.  Histologie  des  Auges,  für  Vorgeschrit- 
tene. Diagnostik  und  Therapie  der  Augenkrankheiten, 
mit  besonderer  Berücksichtigung  ihres  Zusammenhangei 
mit  Allgemeinerkrankungen,  1.  Sachs:  Die  Anomalien 
der  Stellung  u.  der  Beweglichkeit  der  Augen  (mit  Demon- 


strationen), \.  Uebor  die  klinisfhen  üntersuchungsmetho-  ,|! 

den  des  Auges.  1.  -  Hanke:  Die  Verletzungen  des  Auges  \ 

und  ihreSacliverständigenbegutachtung,  einsclil.  dos  Nach-  fi 

weises  d.  Simulation,  1.  —  Meiler:  Patholog.  Histologie  :■, 
des  Auges,  30.    Diagnostik  und  Therapie  der  äusseren 

Augenkrankheiten,  1.  Augenoperationen,  2(J.  —  Lauber:  jf 

Die  Erkrankungen  der  inneren  Augenhäute.  L  (Ophthal-  [, 

moskopie,  nebst  Vorträgen  über  die  Pathologie  u.  The-  fi 

rapie  der  Erkrankungen  des  hinteren  Augenabschnittes,  [t 
40.  Perimetrie,  10.    Anomalien  der  Statik  und  Stabilität 

der   Augen,  20.     Augenoperationen    am   Kailaver.    -  ^. 

Schauta:  Geburtshilü.-gynäkolog.  Klinik  mit  Praktik,  u.  H; 

Internat.  —  Adler  und  Thaler:  Geburtshiltiiche  Opera-  % 

tionsübungen,  4w(ich.  Kurse.  —  Wertheim:  (JeburtshilH.-  |r 

gynäkolog.  Klinik  mit  Praktikum  und  Internat,  10.  Ge-  |), 

burtshilH.   Operationslehre.   2.  —  Peters:  GeburtshilH.  ü, 

Operationskurs  mit  Uebungen  a.m  Phantom,  5woch.  —  „ 

Herzfeld:  Einführung  in  die  gynäkolog.  Diagnostik  und  \\ 
Therapie,  mit  bes.  Berücksichtigung  der  Anatomie  (h  r 
Sexualorgane.  Repetitorium  dt-r  Geburtshilfe  (Operations- 

kurs).  GeburtshilHiche  Propädeutik  (für  Hörer,  welche  im  i,, 

nächsten  Semester  die  Klinik  frecpientieren),  2.  —  Lud°  %\ 
wig;  Gynäkolog.  Propädeutik  3.   Gynäkolog.  Operations- 

kurs  mit  Uebungen  am  Kadaver.  —  Dittel:  Wochenbett-  n, 

erkraukungen  mit  bes.  Rücksicht  auf  Therapie,  2.  Gynä-  ,[ 
kolog.  Operationslehre  mit  Ut.'bungen  am  Phantom  und 

Kadaver,  3— 4woch.  Kurse.       Mandl;  Diagnostik  und  1 

Therapie  der  Frauenkrankheiten,  5woch.  Kurs.  —  Neu-  j| 
mann:  Vorbereitungskurse  für  di(>  geburtshilfliche  und 

gynäkologische  Klinik,  5.  —  Savor:  Die  gonorrhoischen  j] 

Erkrankungen  des  weiblichen  Genitales,  .8.    Geburtshilf-  \ 

lieber  0|)erationskurs  am  Kadaver,  4.  —  Latzko:  Cystos-  [ 

kopie   beim   Weibe.    Gynäkologische   Propädeutik   mit  \ 

praktischen  Uebungen,  2.  Gynäkologischer  Fortbildungs-  \ 
kurs  für  iiraktische  Aerzte,  2.  Cystoskopische  Uebungen 
für  Studenten  u.  prakt.  Aerzte,  1.  -  Fabricius:  Einführung 
in  die  gynäkolog.  Diagnostik  und  Therai)ie.  2.  —  Halban: 
Gynäkologische  Diagnostik  und  Therapie,  1.  Kurse  üImt 
gynäkologische  Operationslehre  am  Kadaver.  —  Peham: 

Physiologie  und  Pathologie  der  Geburt  (theoret.  Vor-  j 

lesung  mit  praktischen  Uebungen  am  Phantom  und  am  [j 

Kadaver),  2.  —  Keitlert  Gynäkolog.  Diagnostik  u.  Thera-  j 

pie,  mit  bes.  Berücksicht.  der  entzündl.  Erkrankungen,  2.  (j 

(iynäkolog.   Operationslehre  (Uebmgen   am  Kadaver),  j, 

—  Hitschmann :  Einbettung  und  Entwicklung  des  mensch-  „ 
liehen  Eies,  1.  -  Schottlaender :  Anatomisch-histolog.  J 
Demonstrati'inen  aus  dem  (iebiete  der  Gynäkologie,  l'/2.  „ 
Arbeiten  für  Vorgeschrittene  im  Laboratorium.  ~  Ker=  |( 
mauner;  Geburtshilfl.  Seminar  für  Vorgeschrittene.  —  j, 
Bucura:  Das  Vererbungsproblem  in  (Jeburtshilfe  u.  Gynä- 
kologie.  1.  —  Blau:  Gynäkologische  Operationslehre  mit  ,1, 
Uebungen  am  Kadaver.  Geburtshilfliche  Operationslehre,  p, 

—  Foges:  Diagnostik  (1.  Frauenkrankheiten.  1.  —  Adler:  \ 
Einführung  in  die  geburtshilfl. -gynäkologische  Klinik,  2.  jj 
Kurs  über  operative  (Gynäkologie.  —  Weibel;  Einführung  „• 
in  die  Geburtshilfe,  1.  -  Wagner:  Einführung  in  die  \ 
Gynäkologie,  1.  —  Thaler:  Schwangerschaft,  CJeburt  u.  ji 
Wochenbett  in  ihren  Beziehg.  zu  inneren  Erkrankungen  j 
und  zur  inneren  Sekretion,  1.  —  Frankl:  Pathologische  ,j 
Anatomie  und  Histol  gie  der  weiblichen  Genitalorgane,  1.  \ 
Pathologische  Histologie  der  weiblichen  Genitalorgane. 
Pathologisch-anatomische  Demonstrationen  für  Aerzte. 

—  Richter:  Ueber  Blutungen  während  der  Schwanger-  j, 
Schaft  und  Geburt  und  ihre  Behandlung,  1.  Cystoskopie  ,j 
beim  Weibe,  4woch.  —  Riehl:  Dermatolog.  Klinik,  Vor-  \^ 
lesungen  über  Pathologie  und  Therapie  der  Ilautkrank-  \. 
heiten  und  venerischen  Aft'ektionen,  5.  —  Riehl  u.  Arzt;  „ 
Histologie  iler  Haut  und  ihrer  Erkrankungen,  1.  —  Kerl:  ,u 
Einführung  in  die  Diagnostik  der  Haut-  und  Geschlechts-  jj 
krankheiten  funter  der  Leitung  des  klin.  V'orstandes),  1.  \ 

—  Finger;  Klinik  d.  Haut-  u.  Geschlechtskrankheiten.  5. 
Die  Bedeutung,  Verbreitung  und  Vorbeugung  der  Ge-  5^ 
ßchlechtskrankheiten,  g.  -  Kyrie :  Demonstrat.  v.  mikros-  _ 
kop.  Präparaten  aus  dem  Gebiete  der  Histoi)athologie  _ 
(im  Anschluss  an  die  klin.  Vorlesung),  1.  —  Müller  und 
Kyrie:  Prakt.  Uebungen  in  der  Diagnostik  und  Therapie 
der  Haut-  und   Geschlechtskrankheiten.    —    Ehrmann:  j 
Diagnostik  und  Therapie  der  Hautkrankheiten  und  der  |^ 
Syphilis,  5.    Die  Anwendungsweisen  der  Elektrizität  in  _ 
der  Dermatologie,  inklusive  Kosmetik.  —  Vajda:  Sy- 


Universität  Wien. 


75 


ihilis  (i.  <\  konstitutionelle  Syphilis,  sog.  venerische  und 
blenuorrliag'ische  AftVktioneiO-  Kurs  über  das  gleiclie 
Thema  uiit  bes.  Berücksiclitisiing'  der  bezügl.  Urethro- 
Cystoskopie  und  mit  prakt.  Uebungen.  Die  Tlierapie  der 
syphilitischen  und  blennorrhagisehen  Affektionen,  1.  — 
Zeissl:  Hautkraiiklieiten,  Syphilis  und  ßlennorrhagie  ni. 
Debungen  im  Kathoterisieren,  6woch.  Kurse.  —  Lang: 
Prakt.  Demonstrationen  in  der  „Heilstätte  für  Lupus- 
sraiike",  g.  —  Ullmann:  Diagnostik  u.  Therapie  der  Haut- 
u.  Geschlechtskrankheiten,  einschliessl.  der  Gonorrhoe, 
mit  Krankendemonstrationen,  4woch.  Dermatosen  und 
Hautveränderungen  als  Folgen  innerer  Störungen,  1.  — 
Nobl:  Pathologie  und  Therapie  der  Haut-  u.  Geschlechts- 
krankheiten. Diagnost.-therapeut.  Praktikum  d.  Haut-  u. 
Greschlechtskranklieiten,  4woch.  Kurse.  —  Weidenleld: 
Kurs  über  Diagnostik  und  Therapie  der  Hautkrankheiten 
und  Syphilis,  4woch.  Kurse.  Allgemeine  Diagnostik  und 
Therapie  der  Hautkrankheiten,  1.  —  Luithlen:  Ausge- 
wählte Kapitel  aus  d.  Pharmakologie  der  Haut-  und  Ge- 
schlechtskrankheiten, 1.  Einführung  in  d. Therapie  d.  Haut- 
krankheiten, '2.  Kurs  üb. Therapie  d.  Hautkrankh..4woch.— 
Oppenhein1:  Gewerbekrankheiten  der  Haut,  mit  Kran- 
kendemonstrationen, 1.  Bedeutung,  Verbreitung  u.  Be- 
kämpfung der  Gescldechtskrankheiten,  mit  Krankende- 
monstrationen, für  Studenten  aller  Fakultäten,  g.  Dia- 
gnostik u.  Therapie  d.  Haut-  u.  Geschlechtskrankheiten. 

—  Grosz:  Einführung  in  die  Dermatologie,  mit  Demon- 
strationen, 1.  Diagnose  u.  Therapie  d.  Haut-  u.  Ge- 
schlechtskrankheiten. —  Brandweiner:  Vorlesungen  über 
Haut-  und  Geschlechtskrankheiten,  2.  Diagnostik  und 
Therapie  d.  Haut- u.  Geschlechtskrankheiten,  20. —  Pick: 
Die  moderne  Syphilistherapie,  1.  —  Kren:  Einführung  in 
die  Dermatologie,  1.  Diagnostik  u.  Therapie  d.  Haut- 
krankheiten. —  Scherber:  Künik  und  Therapie  der  Haut- 
und  Geschlechtskrankheiten,  3.  Kurs  über  Hautkrank- 
heiten u.  Syphilis,  24.  Kurs  über  Klinik  u.  Therapie  der 
Gonorrhoe,  12.  —  Mucha:  Frühdiagnose  u.  Frühbehand- 
lung der  Syphilis,  1.  —  Kyrie:  Klinik  u.  Therapie  der 
Gonorrhoe,  1.  —  Müller:  Neuere  Methoden  zur  Unter- 
stützung der  klinischen  Diagnosen  früh-  und  spätsyphi- 
litiicher  Erkrankungen  (mit  praktischen  Uebungen).  Sero- 
diagnose der  Lues  (nur  für  Studenten).  —  Sachs;  Ein- 
führung in  die  Dermatologie  und  die  Lehre  von  den  Ge- 
schlechtskrankheiten, 1.  Gewerbekrankheiten  der  Haut, 
mit  Krankendemonstrationen,  1.  Diagnostik  u.  Therapie 
d.  Haut-  u.  Geschlechtskrankheiten.  —  Wagner  v.  Jau- 
regg:  Psychiatrische  Klinik,  5.  —  Obersteiner:  Ar- 
beiten über  normale  und  pathologische  Histologie  des 
Nervensystems.  —  Redlich:  Nervenkrankheiten,  3.  — 
Raimann:  Forensische  Psychiatrie,  4.  -  Freud:  Einfüh- 
rung in  d.  Psychoanalyse.  —  Elzholz:  Allgemeine  Psycho- 
pathologie als  Einführung  in  die  Klinik  der  Geisteskrank- 
heiten, L  —  Sölder:  Psychiatrische  Diagnostik,  1.  — 
Bischoff:  Psychiatr.  Symptomenlehre,  2.  —  Pilcz:  Foren- 
äische  Psychiatrie,  2.  —  Marburg:  Bau  und  Leistungen 
des  menschlichen  Nervensystems,  1.  Normale  u.  patholog. 
Histologie  des  menschl.  Zentralnervensystems.  —  Fuchs: 
Differentielle  Diagnostik  der  Nervenkrankheiten  für  Vor- 
Efeschrittene,  2.  Pathologie  u.  Therapie  d.  Nervenkrank- 
heiten m,  Einschluss  d.  wichtigsten  Psychosen.  Prakti- 
kum in  Elektrodiagnostik  und  Elektrotherapie,  2.—  Fuchs 
and  Pötzl:  Psychiatrisch-neurologische  Kurse  für  Stu- 
denten. —  Schfiller:  Nervenkrankheiten  u.  Sprachstörun- 
gen im  Kindesalter,  1.  Röntgendiagnostik  der  Erkrankun- 
gen des  Kopfes.  —  Stransky:  Wandlungen  und  Streit- 
fragen der  neueren  Psychiatrie,  2,  —  Mattauschek:  Dia- 
gnostik und  forensische  Beurteilung  zweifelhafter  Geistes- 
zustände, 1.  —  Pötzl:  Grenzfragen  der  Psychologie  und 
Hirnpathologie,  2.  —  Berze:  Diagnostisches  Praktikum 
der  Psychiatrie,  1.  Allgemeine  Psychopathologie,  1.  — 
Stern:  Konstitution  u.  Nervenkrankheiten,  1.  —  Kolisko: 
Greriehtlichc  Medizin,  3.    Gerichtl.-medizin.  Uebungen,  2. 

—  Haberda:  Einführung  in  die  gerichtsärztliche  Praxis,  2. 

—  Reuter:  Vergiftung  u.  Unfall,  2.  Die  traumatischen 
Erkraukui!g<-n  der  Wirbelsäule  und  ihre  Begutachtung 
im  Sinne  il(>s  Arbeiter-Unfallversicherungsgesetzes,  2. — 
Meixner:  Krankheit  als  Folge  von  Unfällen,  1.  —  Schatten- 
froh:  Hygiene,  .5.    Die  hygien.  Arbeiten  Geübterer,  g. 

—  Grassberger:  Schulhygiene  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung der  körperlichen  Erziehung  für  Lehramtskan- 


didaten der  philosoi)hischen  Fakultät,  2.  Hygienisches 
Praktikum  für  Schulärzte.  Grassberger  (gemeinsam 
mit  Reichel):  Hygien.  Praktikum,  H.  —  Reichel:  Hygi- 
enische Hebungen  und  Exkursionen  für  Studieioiule,  2. 
Volksgesiindlieitslehre  (Hygiene)  für  Juristen. 2.  -  Kromb- 
holz  und  Eugling:  Bakteriologische  Kurse  (unter  Liiitung 
(I.  Vorstandes).  --  Glaser:  Militärhygiene,  1  g. 

D,  Philosophische  Fakultät. 

Höfler:  Psychologie  I.  (Allg.  Einl.,  Empfindungen, 
Wahrnehmungs-  u.  Phantasievorstellungen),  4.  Einfachste 
))sychologische  Versuche  u.ilire  Deutung  (Fortsetzung),  1. 
Pädagogisches  Seminar,  2  tr.  —  Stöhr:  Geschichte  der 
Philosophie,  Altertum  und  Mittelalter,  5.  Sprachiisyi  ho- 
logie,  1  g.    Arbeiten  aus  Philosophie  und  Ps\chologie. 

—  Reich:  Praktische  Philosophie,  auch  für  Juristen,  4. 

—  Reininger:  Die  deutsche  Philosophie  von  Kant  bis 
Sciiopeiihauer,  4.   Besprechung  philosoiihischer  Werke,  1. 

—  Jerusalem:  Einleitung  in  die  Philosophie.  Vorführung 
der  wichtigsten  philosophischen  Probleme  u.  ihrer  Lösungs- 
versuclie  (f.  Juristen  u.  Lehramtskandidaten),  4.  —  Krei- 
big:  Die  geschichtlich  wichtigsten  Theorien  vom  Wesen 
der  Seele,  1.  -  Gomperz:  Grundzüge  der  Aestlietik,  2. 
Probleme  der  Geschichtsphilosophie,  1.  —  Escherich: 
Bestimmte  Litegrale.  Uebungen  hiezu,  gehalten  von 
Gross.  Proseminar  f.  Mathematik,  g.  Seminar  f.  Mathe- 
matik, g.  Elementar-Mathemntik,  g.  —  Wirtinger:  El- 
liptis  lie  Funktionen.  Uebungen  zur  Eleinentartnatlie- 
matik,  g.  Mathem.  Seminar,  g.  Mathem.  Proseminar,  g. 
Kurs  über  darstellende  Geometrie  (Leiter  Prof.  K.  Mack),g. 

—  Furtwängler :  Differential-  u.  Integralrechnung.  Ueb- 
ungen dazu,  g.  Proseminar,  1  g.  Seminar,  2  <:.  —  Kohn: 
Analytische  Geometrie,  4.  Uebungen  z.  dieser  Vorlesung,  g. 
Nichteuklidische  Geometrie,  2.  —  Tauber:  Versicherungs- 
matheinatik  L  4.  —  Blaschke:  Einfülirung  in  die  mathe- 
matiselie  Statistik,  I.  Teil,  3.  —  Hanni:  Die  Cauchy-Rie- 
mannsehen  Differentialgleichungen,  1.  —  Roth:  Mehrdi- 
mensionale Geometrie,  2.  —  Gross:  Integralgleichungen,  3. 

—  Radon:  Differentialgeometrie  im  vierdimensionalen 
Räume,  2.  —  Hepperger:  Bahnbestimmung  der  Planeten 
und  Kometen,  4.  —  Oppenheim:  Neuere  Methoden  in 
der  Mechanik  des  Himmels,  3  —  Theorie  der  Gestalt  der 
Himmelskörper,  2.  Uebungen  dazu,  lg.  —  Lecher:  Ex- 
perimentalphysik für  Lehramtskandidaten  u.  Mediziner,  5. 
Demonstrationspraktikum.  Physikalische  Demonstrationen 
für  Mittelschulen  (als  physikalisches  Praktikum  für  Hörer 
des  Hauptfaches  im  7.  Semester,  welche  bereits  2  Semes  er 
Praktikum  absolviert  haben),  6.  Anleitung  für  wissen- 
schaftliche Arbeiten.  —  Exner:  Experimentalphysik,  5. 
Physikal.  Praktikum  für  Lehramtskandidaten,  Chemiker 
u.  Naturhistoriker.  6.  Wissenschaftliche  Arbeiten  Vor- 
geschrittener. -  Meyer:  Radioaktivität.  3.  Elemente  der 
theoretischen  Physik  (besonders  für  Lehramtskandidaten), 

1.  Teil  (Mechanik,  Akustik,  Wärme),  5.  —  Haschek:  Optik 
mit  besond.  Berücksicht.  der  Spektralerscheinungen,  3. 

—  Mache:  Ausgewählte  Kapitel  der  Wärmeie'  re,  2.  — • 
Kohl:  Thermodynamik  u.  thermodynamisches  Potential.  2. 

—  Hess:  Physik  der  Röntgenstrahlen,  1.  —  Sirk:  Mo- 
derne Atom'stik,  1.  Uebungen  dazu,  1.  — Defant:  Zyklonen 
und  Antizyklonen,  Beobachtungstatsachen  und  Theorie,  2. 

—  Wegscheider:  Anorganische  Chemie  mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  Metalle,  5.  Physikalisch-chemisches 
Kolloquium,  s.  Chemische  Uebungen  für  Anfänger  (für 
Hörer  der  Philosophie  und  der  Pharmazie).  Arbeiten 
im  I.  ehemischen  Laboratorium  für  Vorgeschrittene.  — 
Herzig:  Chemie  der  .Benzolderivate.  Uebungen  aus 
Pharmazeut.  Chemie  für  Pharmazeuten  im  IV.  Sem.  ~- 
Wenzel:  Chem.  Technologie,  Anorg.  Grossindustrie,  3. 

—  Franke:  Anleitung  zur  Ausführung  chemisch-wissen- 
schaftliclier  Arbeiten.  Analytische  Chemie,  1.  Mass- 
analyse, 2.  Uebungen  in  der  Ausführung  chemischer 
Schulyersuche,  2.  —  Schacherl:  Ausgewählte  Kapitel  der 
Chemie  und  Technologie  der  Nahrungsmittel,  2.  —  Vort- 
mann:  Arbeiten  für  Vorgeschrittene.  —  Kohn:  Die  syn- 
thetischen Methoden  der  organischen  Chemie,  1.  —  Abel: 
Katalyse,  2.  —  Zellner:  Chemie  der  vegetabilischen  Fette 
(mit  Rücksicht  auf  die  chemische  Technologie  derselben), 

2.  —  Becke:  Kristallphysik,  3.  Projektion  und  Kristall- 
zeichnen 2.    Fortschritte  der  Mineralogie  u.  Petrographie 
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in  Releratpn  (gemeinsam  mit  Prof.  Berwertli),  1  g. 
Kristallograpiiisfli-mineralogisches Praktikum  f.  Anfänger, 
4.  Anleitung  /u  seihständigen  wissenschaftliciien  Arbei- 
ten. —  Ooelter:  Allgemeine  Mineralogie,  5.  Mineralogi- 
sches Praktikum  für  Anfänger,  4  g.  Anleitung  zu  selb- 
ständigen wissenschaftlichen  Arbeiten,  g.  -  Berwerth: 
Petrogi  aiiliische«!  Praktikum  für  Mineralogen,  Geologen 
lind  (jeographcn.  2.  Tertsch:  Kri-^tallsymmetrie  und 
Kristallstrukturen  (gleich/eitig  als  kristallograpliisches 
Repetitorium),  2.  Mineralogiseiie  Exkursionen  und  Be- 
sichtigungen, g,  —  Suess:  Anleitung  zu  wissenschaftl, 
Arbeiten  für  Vorgeschrittene,  g.  Fortschritte  der  Geo- 
logie in  Referaten,  1  g.  Allgemeine  Geologie,  I.  Teil. 
Grolog.  üebungen  für  Anfänger,  I.Teil,  4  g.  -  Schaffer: 
Die  Grundlagen  der  Erdgeschiclite  (für  Anfänger),  4.  — 
Sander:  Geologie  des  Grundgebirges,  ausgewählte  Ka- 
pitel mit  regional-geologischen  Beispielen,  1.  —  Diener: 
Paläontologie  der  wirbellosen  Tiere.  Anleitung  zu  wissen 
schartlichen  Arbeiten  für  Vorgeschrittene,  g.  —  Dlener- 
Arthaber:  raiäontologisehe  üebungen  für  Anfänger,  6  g. 

Abel :  Grund/.üge  der  Paläobiologie,  5.  —  Arthaber:  Die 
Entwicklung  des  VVirbeltierskelettes  bei  Amphibien  und 
Reptilien,  .'.  —  Wettstein:  Grundzüge  der  botanisihen 
Systematik,  Morphologie  und  Entwicklungsgeschichte. 
Botanisches  Konversatoriuin  (Besprechung  morphol.  u. 
systemat  scher  Fragen),  g.  Botanisches  Praktikum  für  An- 
fänger.   Wissenschaftliche  Arbeiten  Vorgeschrittener,  g. 

—  Molisch:  Pflanzenphysiologie  als  Theorie  der  Gärt- 
nerei, b.  Botanisches  Praktikum  für  Anfänger.  An- 
leitung zu  wissenschaftlichen  Arbeiten,  g.  —  Schiffner: 
Systematische  Botanik  für  Pharmazeuten,  5.  —  Figdor: 
Regenerationserscheinungen  der  Pflanzen,  1.  —  Vier- 
happer:  üebungen  im  Bestimmen  einheimischer  Pflanzen 
mit  einleitenden  Vorträgen,  3.  —  Zikes:  Morjjhologie 
und  Physiologie  der  Bakterien,  2.  —  Hayelc  Pflanzen- 
geograpiiie  von  Europa,  2.  -  Knoll:  Einführung  in  die 
allgemeine  und  exi)erimentelle  Oekologie,  2.  —  Grobben: 
Allgemeine  Biologie,  zoolog.  Teil  (für  Mediziner,  zu- 
gleich als  Einleitung  in  das  Studium  der  Zoologie  für 
Lehramtskandidaten),  5.  Anleitung  zu  wissenschaftlichen 
Arbeiten,  g.  —  Hatschek:  Vei'gleicliende  Anatomie  der 
Wirbeltiere  3.  Phylogenetisches  System,  1.  Referate 
und  Diskussionen,  1  g.  Anleitung  zu  wissenschaftlichen 
Arbeiten,  g.  —  Hatschek- Joseph :  Zootomische  üeb- 
ungen (II.),  2.  —  Pintner:  Spezielle  Zoologie  für  Lehr- 
amtskandidaten (Ausgewählte  Kajjitel).  2.  —  Pintner- 
Werner:  Praktikum  für  Anfänger  mit  Einleitungsror- 
lesungen  (zootomischund  mikroskopisch;  Ergänzungen),  4. 

—  Werner:  Spezielle  Zoologie:  Wirbeltiere  (Säuge- 
tiere), 1.  ^  Joseph:  Zellenlehre,  2.  Praktikum  der  ver- 
gleichenden Histologie,  4.  —  Przibram:  Experimental- 
Zoologie,  1.  —  Kammerer:  Kampf  ums  Dasein  und 
gegenseitige  Hilfe  in  der  Stammesentwicklung,  L  — 
Neresheimer;  Die  Süsswasserfische  Mitteleuropas,  1.  — 
Oberhummer:  Vorderasien  mit  Berücksichtigung  der 
historischen  Geographie,  3.  Weltverkehr  und  Weltwirt- 
schaft, 2.  Geographisches  Seminar,  g.  -  -  Brückner: 
Länderkunde  von  Europa,  I.  Teil,  3.  (Gletscherkunde,  2. 
Geographisches  Seminar,  g.  Geographische  U(!b- 
ungen:  a)  für  Anfänger,  b)  für  Vorgeschrittene,  10.  — 
Machatschek:  Geographie  von  Asien  (mit  Ausschluss 
von  Viirderasien),  3.  —  Krebs:  Geograi)hie  von  Oester- 
reich-üngarn,  I.  Teil,  3.    Landeskundliche  Üebungen,  2. 

—  Haberlandt:  Ethnographie  von  Oesterreich-Üngarn,  L 

—  Hoernes:  Prähistorische  Formeulehre,  I.  Teil:  Die 
niederen  Formen  der  stofflichen  Kultur,  .5.  —  Bayer: 
Die  geologischen  Grundlagen  der  prähistorischen  Archäo- 
logie, 2.  —  Menghin:  Die  Bronzezeit  in  Europa:  Nord- 
und  Osteuropa,  2.  —  Pöch:  Systematische  Anthropo- 
logie, 2.  Einführung  in  die  Völkerkunde,  2.  Besprechung 
von  Neuerscheinungen  in  der  anthropologisch-ethnogra- 
phischen Literatur,  2  g.  —  Redlich:  Geschichte  des  Mit- 
telalters, I.  Teil,  3.  Die  Geschichtswissenschaft  im  18.  und 
19.  Jahrhundert,  2.  Historisches  Seminar,  g.  —  Dopsch: 
Oesterreichische  Reichsgeschichte,  5.  —  Fournier:  All- 
gem.  Geschichte  im  18.  Jahrhundert,  3.  Geschichte  der 
politisclieu  Ideen  neuester  Zeit,  2.  Historisches  Seminar, 
Abteilung  für  neuere  Geschichte,  g.  —  Ottenthai:  ür- 
kundenlelire  I.  Die  mittelalterliche  Königsurkunde,  mit 
Üebungen,  5.  —  Pribram:  West-  und  Mitteleuropa  im 


10.  Jahrhundert,  .3.     H:indschriftenkundo   der  n(>ueren 
Zeit,  2.  —  Uehersberger :  Russische  Geschichte  des  IM.  :, 
Jahrhuridei'ts,  3.    Polnische  (jleschichte  im  Zeitalter  der  1 
Teilungen.  2.   Lektüre  von  Grigorij  Kotosc^iichins  „Russ- 
land unter  der  Regierung  Aloxej  Michailovic"",  2  g.— 
Kubitschek:  Römische  Geschichte.  V.  Teil:  Von  Kaiser  l 
Hadrian  bis  auf  Justinian,  3.  Die  Numismatik  im  Dienste  ^] 
d.  Geschichtsforschung  (verbunden  mit  Demonstrationen  \ 
u.  üebungen),  2.  Eitigraphische  üebungen.  2  g.  —  Bibl: 
Kulturgeschichte  des  16.  u.  17.  Jahrhunderts,  3.  üebungen  ^' 
aus  der  neueren  Geschichte,  2.  —  Hirsch:  Einführung  ^ 
in  das  Studium  der  Geschichte  und  ihrer  (Quellen,  2.  '| 
Grundriss  der  latein.  Paläographie,  mit  üebungen.  3.  — 
Kretschmayr:  (jieschichte  der  jüngsten  Vergangenheit  ! 
(für  Hörer  aller  Fakultäten),  3.  —  Turba:  Geschichte  des  J 
österreichischen  Verfassungsrechtes  seit  16>7,  I.  Teil,  .3.  ■ 

—  Hartmann:  Ge'^chichfe  des  Unterganges  der  antiken  ' 
Welt,  3.    Histo  ische  üebungen,  insbesonders  an  Privat- 
urkun  len,  1.  —  Bauer:  Politik  auf  geschichtlicher  (irund-  ' 
läge,  3.  —  HUsing:  üebunizen  zur  Geschichte  d<  r  Meder 
und  Lyder,  2.  D  e  Schlachten  der  sogenannten  „Perser-  ' 
kriege",  1  p.  —  Strzygowski:  Italiens  Rolle  in  der  Kunst-  '' 
entwicklung.  1.  Systematische  Kunstforschun   I:  Inhalts- 
probleiTie,  2.  üebungen  für  Anfänger:  Methodenlehre,  1  g. 
Kunsthistorisches  Seri:in;r  :  T^etrieh  der  Kunstl'orschung 
(na-^h  der  Fachliteratur  der  letzten  Jahre),  2  g.  Arbe'ten 
fü'-  Vorgeschr  ttene  im  Kunsthisfo'-.  Institut  (gegliede  t 
nach  den  Abteilungen  -  Oes'erreich  Westeuro])a, Osteuropa,  '. 
Westa' ien, Ostasien, Greil/ w'ssenschaften  und  Systeiriatik).  ' 

—  Reisch:  Knn  tgesfhichtliche  Voi  le^ungen  u.  ü<'bungen.  ' 

—  Dvoi'äk:  Idealismus  und  Re.ilisriius  in  der  Kunst  der  ' 
Neuzeit,  3.   Kunsthi'^torische  Ue'iungen,  2.  —  Schlosser:  ' 
Quellenkunde  1.   Kunsthistorische  üebungen  (Beschie  -  ' 
ben  und  Erklä'en  von  Kunstwerken).  2.  —  Hermann;  ' 
Geschichte  der  Min  ati  rmah'tei  in  Italien,  1.  —  Dreger: 
Museumskunde:  (III.  Kunstgewerbe).  1.  —  Tietze:  E  n- 
fübning  in  die  Hauptprot  lenie  der  Kunstentwicklung,  '.. 
Die  kunstgesch'ch' liehe  Stellung  Wien-,  1.  Besprechungi^ 
neuerer  Lite  atur  üus  den  Greizgebieten  der  Kunstge- 
schichte, 2.  —  Eisler:  Die  holländische  Malerei  im  Vi. 
Jahrh.  (Die  Maler  vim  H  iarle  i  ),  2.  D  e  Kunst  im  Wiener 
Stadtbilde,  1    —  Adler:  Musikalische  Stilperioden  (E-n-  ' 
führung  in  die  Geschichte  der  Musik  I),  1.  Erklären  und  I 
Best  iniiien  von  Musikwerken,  2  p.  üebungen  im  musik- 
histnr'schen  Inst  tut,  2.  —  Dietz:  Die  Sinfonie,  ih'-e  Be-  ' 
deutiing  und  gesch'chtliche  Entwicklung  vom  18.  Jahr- 
hundert bis  zur  romantischen  Eporhe  (mit  vielen  Mus  k-  ! 
be  spielen  und  Analysen),  2.  —  Wallaschek:  Musik  und 
Kul  ur  des  18  Jahrhunderts,  3.  —  Wellesz:  Die  methodo-  ' 
logischen  Gründl  Igen  .!er  Musikgeschichte,  1.  Geschichte  \ 
der  Kirchenmusik  im  byzant'n's'-hen  Roiche,  l.  üebungen  ' 
an  Werken  der  byzai  tinischen  Epoche  (mit  besonderer  ' 
Berü  •k3ichtigung(ierRh\thmik).2  —  Lach: Entwicklungs- 
geschi  hte  de-  Me'od  e,  2.  -—  Fischer:  Geschichte  der 
mehrstimmi'.'en  Musik  bis  1601),  3.  D  e  Mensuralnotition  ' 
des  1.5.  und  16.  Jalirh.,  2.  Ein'uhrung  in  die  musikhistori-  J 
sehe  Literatur.  1.  —  Bormann:  E'iile  tung  in  ilas  Studium  | 
der  Geschichte  de^  Altertums,  3.  —  Reisch:  Ges  hi  hte  ' 
des  Theaterbaues  und  der  szenischen  Aufführungen  bei  ' 
Gr'echen  und  Römern,  3.    Hellenistisch-römische  Bi  d-  ! 
werke  des  troischen  S;igenkreisps,  1.  Archäologisches 
Seminar:  Die  Wandgoniähle  des  Polygnotos  in  Delphi.  2  g.  I 

—  Hauler:  Geschichte  der  römischen  Literatur  (ältere  ' 
Zeit),  3.  Einführung  in  das  Studium  der  klassischen  ' 
Philologie,  2.  Im  philologisdien  Seminar:  Caesars  Com- 
mentirii  de  hello  civili  III  Buch  u  d  Besprechung  schrift-  \ 
li'her  Arbeiten,  g.  Im  philologischen  Proseminar:  Aus-  \ 
wähl  aus  Phaedrus'  Fabeln,  g.  —  Kretschmer:  Lataini-  \ 
sehe  Grariimat  k,  4.  Spra  hwissenschaftl'che  üebungen.  1.  ' 

—  Radermacher:  Ge.fhichte  der  satirischen  D  chtiing  im 
Altertum  mit  Erklärung  ausgewählter  Proben,  4.  üeber 
altgriechischen  Jenicitsglauben,  1.  Im  philologischen  Se- 
nrnar:  Thukydides  u.  Besprechung  der  eingereichten  Ar- 
beiten, g.  Im  philologischen  Prosemiiuir:  Xenophons 
Staat  der  Lake  Liimonier,  g.  —  Wilhelm:  Aristoteles' 
Staat  der  Athener,  3.  ürkunden  der  griechischen  Wirt- 
schaftsgeschichte (üeb  uigen),  2  g.  -  Kubitschek:  G.  - 
schichtliche  Voilesungen  u.  üobiiiigen.  —  Mesk:  Plautus" 
Milei  mit  literarhistorischer  Einleitung,  3.  Senecas  Epi- 
stalae  morales  (Auswahl),  2.   PhiIol  «g.  Proseminar:  La- 
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teinisclie  Stilübungen,  hölierer  Kurs,  2  g.  —  Jurenka: 

Anssewählte  Epinilc'en  dm  Bak(  hylid  s,  1  Pliilologisclies 
rrosetiiinar,  g.    Latc  iikurs  für  Realscliuhilisol ventcn.  — 
Bick:  Einführung-    u  d  e  late  iiische  l'aläog-raphie  in  t 
[iraktisehen  üebunsen  (für  Philologen),  2.  —  Prinz:  Mu- 
ttis Ei)igrainine.  Mit  einer  Eiufülirung  i  i  die  Ueicliielite 
des  Epigramms,  'J.     l'hilolog.  Proseminar:  Lateiniseiie 
StiUibungen,  IL,  2  g.  —  Mras:  Aiisgewäliite  liedcii  des 
Lysias,  2.  —  Mayer:  Aristoteles'  Meteorologie,  2.  Be- 
siirei  hung  ausgewählter  Probleme  der  antiken  Physik  2. 
—  Much:  Die  Edda,  2.  Dilnisch-norwegisrhe  Uebungen,  2. 
Se:iiinur  für  deutsche  Philolog'e  (altere  Ai)tel  .ng):  Er- 
klcärung  ös  erreichischer  Ortsnamen,  2  g.       Kraus:  Hi,- 
torisclio  Grammatik  der  deutschen  S|)raehe.  Sem  nar  für 
deutsche  Ph  lologie  (ältere  Abteilung):  Ootis  he  Uebungen, 
2  g     -    Brecht:  Das  klassische  Diama  Goethes  und 
S  'hillers,  3.  Das  Drama  dos  16.  Jahrhunderts.  2.  S^m^nar 
für  deutsche  Philologie  (neuere  Abteilung):  Interpi etation 
von  Opitzens  'Buch  von  der  deutschen  Poeterei'  (Aus 
gäbe  von  Braune,  Hall  sehe  Neudrucke  Nr.  1).  2  g.— 
Jeliinek:  Einführung  in  das  Studium  des  älteren  Neu- 
hochdeuts hen,  2.    llel  lensage,  2.  Prosennnar  lür  deut- 
, seile  Philologie:  Gotische  u.  mittelhoclid  utsclu;  Uebun- 
gen, 2  g.  —  Weil  V.  Weifen:  Grundriss  der  deutschon 
Liteiaturges  hichte  von  Luther  bis  Lessing.  .3,  —  Nagl: 
Deutscher  Vokalismus  in  seiner  mundartlichen  Gliederung 
historis  h  entwickelt,  2.  —  Junk:  Neidhart  von  Reuen- 
tlial  (Erklärung  seiner  Gedichte  nach  der  Ausgabe  von 
M  Haupt),  2.  —  Castle:  Geschichte  des  deutschen  Dramas 
von  Gottscheds  Reform  bis  Schdlers  Tod,  3.  Interpreta- 
tionsüb  ingen  an  Hebbels  „Herodes  uod  Marianne",  1.  — 
JIrecek:  Die  Byzantiner  und  Südslawen  im  früheren  Mit- 
telalter, 4.   Dalmatien  im  Mittelalter  in  geographischer 
u.  ethnographischer  Uebersicht,  1  p.    Im  Seminar  f.  ost- 
:  europäische  Geschichte:  Die  Legenden  der  Slawenapostel, 
2  g.  —  ReSetar:  Geschichte  der  südslawischen  Literatur  im 
Mittelalter  (Fortsetzung),  2.  Serbokroatische  Syntax  (Fort- 
setzung), 1.    Serbokroatische  Dialektologie,  2.  Seminar 
für slawisolie  Philologie  (südslawische  Abteilung):  Uebun- 
gen, 2  g.   —  Vondräk:  Vergleichende  Grammatik  der 
,  slawischen  Sprachen,  3.    Geschichte  der  böhmischen  Li- 
teratur (seit  den  Fünfzigerjahren  des  vorigen  Jahrhun- 
derts), 2.  Seminar  (nordslawische  Abteilung):  Uebungen, 
J2  g.  —  Becker:  Französische  Literatur  im  17.  Jahrhun- 
i  dert,  ').  Romanisches  Seminar:  Metrische  Uebungen,  2  g. 
I  —  Wurzbach:  Grundriss  der  französischen  Literaturge- 
schichte im  19.  Jahrhundert,  2.    Boccaccio  und  sein  Ein- 
fiuss  auf  die  spätef»  Literatur,  1.  —  Richter:  Uebungen 
an  neufranzösischen  Texten  mit  besonderer  Berücksich- 
tigung der  Syntax,  3.    Geschichte    der  italienischen 
,  Sprache,  2.  —  BrQch:  Historische  französische  Syntax,  2. 
'.  —  Pokorny:  Einführung  in  die  Sprache  und  Geschichte 
Galliens,  1.  —  Luick:  Historische  Grammatik  der  eng- 
lischen Sprache,  8.   Interpretation  mittelenglischer  Texte 
.  (nach  Zupitza-Schippers  Alt-  und  mittelenglischem  Ueb- 
.  UDgsbucb),  2.  Englisches  Seminar:  Altenglische  Uebun- 
gen, 2  g.   Einführung  in  die  englische  Philologie  (für  An- 
fänger), 3  g.  —  Brunner:  Amerikanische  Literatur,  2. 
, —  Schroeder:  Interpretation  der  philosophischen  Lieder 
des  Veda,  3.    Lektüre  der  Bhagavadgitä,  2.  Arische 
,  Weltanschauung  g.  —  Bittner:  Einführung  in  das  Stu- 
dium der  Mahra-Sprachen  (Mehri,  Shauri  und  Soqotri) 
!,  in  Verbindung  mit  der  Lektüre  leichter  Texte,  2.  Klas- 
■j  sisch-Armenisch  für  Anfänger,  1.  Osmanisch-Türkisch 
i  (Grammatik  und  Lektüre),  2.  —  Junker:  Aegyptische 
^  Geschichte,  II.  Das  mittlere  Reich,  g.   Uobungen  in  der 
.  ägyptischen  Grammatik,  g.  —  Geyer:  Die  semitischen 
Sprachen,  2.  Arabische  Texte,  2.  Arabisch  für  Anfänger  1. 
Arabische  Paläographie,  l.  —  Sklenäf:  Vergleichende  Laut- 


lehre der  indoeuropäischen  Sprachen,  .3.  —  Hrozn^:  Assy 
riseh-babyloiiische  Grammatik  und  fjoktüro  leichter  Keil- 
schrifttexte, 2.  —  Geiger:  Sanskrit  für  Anfänger,.3.  Einfüh- 
rungin dasPählävi,  1.  A  wosta-LoktUre,2.  Gujarati-Texte,!.— 
Woitsch:  Elementarkurs  des  Chinesischen,  2.  —  Hüsing: 
Ausgewählte  Keilschrifttextef  Anfänger),  2  Die  Mythologie 
Irans.  1.  —  JokI:  Albanesische  Grammatik  mit  U(d)un- 
gon,  2.  Kraelitz-Greifenhorst:  Lektüre  leichter  osma- 
nisch-türkischer  Texte,  2.  Osttürkisch  (Grammatik  und 
Lektüre),  1.  —  Torczyner:  Lektüre  des  Buches  Jeremiu, 

2.  Lektüre  eines  arabischen  Philosophen,  2.  Ausgewählte 
Abschnitte  aus  der  vergleichenden  Grammatik  der  semi- 
tischen Sprachen,  1.— Pokorny:  Vergleich  ende  Grammatik 
des  Altirisclien,  1.  Einführung  in  die  Sprache  u.  Geschichte 
(ialliens,  1.  -  Grassberger:  Schulhygiene  m.  besonderer 
Berücksichtigung  der  körperlichen  Erziehung  für  I^ehr- 
amtskandidaton  der  philosophischen  Fakultät,  2.  — 
Burgerstein:  Hygienische  Pädagogik  mit  besonderer 
Rücksicht  auf  körperliche  Erziehung  (für  Lehramtskan- 
didaten), 2.  —  Wallaschek:  Vortrags-  und  Redeübungen 
für  Hörer  aller  Fakultäten,  Kurs  A,  2.  Kurs  B  (Parallel- 
kurs), 2.  —  Jurenka:  Einführung  in  das  Studium  der 
lateinischen  Sprachig  und  Literatur  (Jahreskurs  zur  Vor- 
bereitung für  die  Ergänzungsmatura),  5.  —  MenCik : 
Grammatik  der  böhm.  Sprache  mit  Hebungen  (für  An- 
fänger). Macha's  „Maj".  Interpretation  und  Lektüre,  1. 
Böhmische  Orthographie  mit  Uebungen,  1.  —  Bagster : 
Englische  Sprache  für  alle  Fakultäten:  I.  Kurs:  für  An- 
fänger. II.  Kurs:  für  Vorgeschrittene.  III.  Kurs:  Lektüre 
eines  schweren  Autors,  schriftliche  Arbeiten,  Konversa- 
tion. —  Stockinger:  Ungarische  Sprache:  a)  Elemente 
der  Ungar.  Grammatik,  2.  b)  Grammatikalische  Uebun- 
gen, Uebersetzungs-  und  Sprechübungen,  2.  —  Lewinsky: 
Kurs  für  dialektfreie  Aussprache,  Atemtechnik  und  Vor- 
trag, 2.  —  Jahne:  Stenographie  (System  Gabelsberger). 
Für  Anfänger:  Wortbildungslehre.  Fortbildungskurs: 
Wort-  und  Satzkürzungslehre,  schnellschriftliche  Uebun- 
gen. Lehramtskurs:  Geschichte,  Methodik,  Systemlehre, 
schnellschriftliche  Uebungen  bis  90  Wörter  pro  Minute.  — 
Flandorfer:  Stenographie  (System  Gabelsberger):  Wort- 
bitdungs- und  Wortkürzungslehre  mit  Uebungen  (Anfänger- 
kurs). Theorie  der  Satzkürzung  mit  Uebungen.  Logische 
Kürzung  und  praktische  Uebungen  in  Debattenschrift  mit 
Erläuterungen.  Kurs  zur  Heranbildung  von  Stenograph. 
Praktikern  (^Kammerstenographen),  g.  —  Brabble:  Vor- 
bereitungskurs für  das  Lehramt  derStenographie  (Methodik, 
Systematik,  Geschichte),  2.  —  Hinterberger:  Ein  photo- 
graphisches Praktikum,  g.  Ein  praktischer  Kurs  über  Mikro- 
photographie, g.  Grädener:  Harmonielehre.  Kontrapunkt. 
Die  4 stimmige  Fuge.  Doppelter  Kontrapunkt,  zwei-  und 
mehrstimmig.  Derselbe  in  der  Fuge.  Uebungen  an  der 
Tafel.  —  Lukas:  Turnen.  —  Pawel:  Geschichte  und 
Literatur  des  Turnens  und  der  verwandten  Leibesübun- 
gen, g.  Theorie  und  Systematik  des  Turnens,  g.  — 
Handmann:  Fechtkunst  (Deutsche  Schule);  Unterricht  im 
Fechten  mit  allen  Waffen.  Allgemeine  Fechtübungen 
(Kontrafechten),  für  schon  vorgeschrittene  Schüler,  g. 
Schwedische  Gymnastik,  Individual-Unt^'rricht  mit  bes. 
Rücksicht  auf  schwächliche  und  krankhafte  Konstitutio- 
nen. —  Kasper:  Anleitung  zum  Zeichnen  makro-  und 
mikroskop.  naturwissenschaftl.  Objekte:  L  Kurs  für  An- 
fänger, II.  Kurs  für  Vorgeschrittene,  g.  —  Daubrawa: 
Ghorgesang  (insbesondere  Kirchengesang):  a)  mehrstim- 
mig, b)  Vatikanischer  Choralgesang,  1.  -  Moser:  Stimm- 
bildung für  Sologesang,  2.  —  Werdnik:  Fechtkunst  (Mo- 
derne Schule),  6  Konkurrenzfechten,  g.  Spezialfechtkurs 
für  Lehrer  und  Lehramtskandidaten  der  Mittelschulen, 

3.  Fechtlehrerbildungskurs  im  Rahmen  des  Turnlehrer- 
Bildungskurses  für  (lie  Kandidaten  dieses  Kurses,  3.  g. 
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Universität  Basel. 
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Vorlesungen  an  der  Universität  Basel 

im  A^intcf  -Seniofetor  1913/16. 


Theologische  Fakultät, 

Ord.Proff.: Schmidt :Giil;iterbriof,2,  Markus-Evang.,3; 
Neutest.  Sem.,  2;  Neutest.  Repetit.,  2,  pss.  f?r.  —  Duhm: 
Allg.  lieligionsjiescii.,  4;  Psalmen,  4;  Alttest.  Sem.,  2.  — 
Böhringer:  Kircliengesch.  bis  Ciregor  d  Gr.,  4;  liepetit. 
der  Kirchengesch.,  2.  —  Wernle:  Neuere  Kirchengesch. 
seit  1Ü48,  .'');  Kirchengescli.  Sem..  2,  Dogmengescii.  Ueb., 
2  gr.  —  Wendland:  Christi.  Ethik,  ö;  EvaDgolium  Jo- 
hannes, 3;  Uebuiigeii  zur  syst.  Theo!.,  2;  Homilet.  Sem.,  2. 

—  Vischer,  (1.  z.  Dekan:  Einl.  in  d.  Neue  Test.,  3;  A. 
Ritschi  u.  sein  Werk,  1;  Lektüre  Ritsclils,  2;  Lektüre  von 
Mirbts  Quellen  zur  Ivirchengescii.,  L  -2,  ps^s.  gr.  —  Alt: 
Wird  event.  später  ankündigen.  —  Atisserord.  l'roff. : 
Handmann:  Kateclietik,  l;  Katechet.  Sem.,  2.  —  Riggen- 
bach: l.  Korintherbrief,  3;  Neutest.  Uebungen,  1,  gr.  — 
Heinzelmann:  Dogmatik  U,  o;  (lleichnisreden  Jesu,  2; 
Sem.  für  syst.  Theol.,  2.  -  Docc. :  Goetz:  Religionspsycho- 
logie, 3;  Jjiturgik,  2;  Einf.  in  Eusebs  Kirchengesch,,  1.  — 
Frohnmeyer:  Paulus  und  die  heutigen  Missionsmethoden, 
2,  gr.  —  Schmi.z:  Wird  event.  später  ankündigen 

Juristische  Fakultät. 

Ord.  Proff. :  Heusler:  Schweizer.  Rechtsgesch.,  2. — 
Speiser;  Einl.  in  d.  Steuerrecht,  2.  —  Wieland:  Pan- 
dekten, 4;  Schweiz.  Obligationenrecht,  spez.  Teil,  2; 
Schweiz.  Familienrecht,  3;  Ueb.  im  Zivilreciit,  1;  Event. 
Handelsrecht,  3.  —  Eger:  Wird  event.  später  ankündigen. 

—  Ruck:  Wird  event.  später  ankündigen.  —  NB.  Hun(h'S- 
staatsrecht  wird  voraussichtlich  gelesen  werden.  — 
Schoetensack,  d.  z.  Dekan:  Schweiz.  Strafrecht,  5; 
Schweiz.  Strat'prozessrecht,  3;  Strat'rechtl.  lieb.,  2.  — 
Doc:  Henrici;  Deutsches  Privatrecht,  G;  Höngger  Meier- 
gerichtsurteile, L 

Medizinische  Fakultät. 

Ord.  Proff.:  Kollmann:  Spez.  Anthropologie  der  Völ- 
ker, 1,  pbl.  —  V.  Bunge:  Physiol.  Chemie,  2;  Coli.  üb. 
neuere  physiol.  Forschungen,  2,  gr.;  Arb.  im  Labor.,  tägl.; 
Physiol. -ehem.  Prakt.,  ü.  —  A.  Burckhardt:  Hygiene,  L,  3; 
Toxikol.,  1;  Mediz.  Statistik,  1,  pss.  gr. ,  Schulhygiene  für 
Nichtmediziner,  Do.  ,5—6,  pbl.  —  Metzner:  Exper.  Physiol. 
der  aninial.  Punkt.,  G;  Physiol.  Ueb.,  3;  Physiolog.  Be- 
sprechungen, 1,  pss.  gr.;  Arb.  im  Institut,  tägl.,  pss.  — 
Mellinger:  Ophthalm.  Klinik,  3;  Ophthalm.  l'oliklinik, 
tägl.;  Theoret.  Augenheilk.,  2;  Arb.  im  klin.  Labor.,  tägl. 
(Ein  ophthalmosk.  Kurs  wird  von  dem  ersten  Assistenz- 
arztabgehalten, 2.)  —  V.  Merff!  Qeburtshiltt.-gynäkol.  Kli- 
nik, G;  GeburtshilH.  Operationskurs,  3;  Kindbettfieber, 
1,  pss.  gr.  —  Jaquet:  Arzneimittellehre,  4;  Rezeptier- 
übungen,  1;  Arb.  im  pharmakol.  Labor.,  tägl.,  pss.gr.— 
Siebenmann:  Oto-laryngol.  Kurs  u.  Klinik,  4;  Arb.  im 
Labor.,  tägl.,  pss.  —  Egger:  AUg.  Poliklinik,  6;  Kurs  der 
Elektrodiagnostik  u.  Elektrotherapie,  1;  Arb.  im  Labor., 
tägl.,  pss.  gr.  —  Wolff:  Psychiatr.  Klinik,  2;  Spez.  Psy- 
chiatrie, 2.  —  Hedinger:  Spez.  pathol.  Anatomie,  6; 
Sektionskurs,  4;  Pathol.-histol.  Kurs,  IL,  4.  —  de  Quer- 
vain: Chir.  Klinik  u.  Poliklinik,  8.  —  Staehelin:  Mediz. 
Khnik,  8;  Mediz.-klin.  Propädeutik,  3;  Spez.  Pathol.  u. 
Therap.,  I.,  3;  Arb.  im  Labor.,  tägl.,  pss.  gr.  (Kurse  über 
mikrosk.-chem.  Diagnostik,  ärztl.  Technik  u.  physik.  The- 
rapie werden  v.  d.  Assistenten  abgehalten.)  —  Corning, 
d.  Z.  Dekan:  Anatomie  des  Menschen,  I.,  6;  Präparier- 
Qbungen,  tägl.;  Situs  viscerum,  pbl.  —  Ausserord.  ProfF. : 
Goenner:  Repetit.  d.  Geburtshilfe,  1;  Physiol.  u.  Pathol. 
d.  Geburt,  2.  —  Haegler:  Allg.  Chirurgie,  3;  Frakturen 
u.  Luxationen,  I.  —  ROtimeyer:  Diagnostik,  spez.  Pathol. 
u.  Therapie  der  Magen-  u.  Darmkrankheiten,  1 ;  Diätet.- 
physik.  Heilmethoden,  1.  —  Wieland:  Klinik  d.  Kinder- 


krankh.,  3;  Hygiene  u.  Diätet.  des  Säuglingsaiters,  1,  [>hl. 

—  Streckeisen:  Gerichtl.  Medizin,  2.  —  Villiger:  Rei)etit. 
(1.  Anatomie  des  Nervensystems,  2.  —  Bloch:  Klinik  (I. 
Haut-  u.  Geschlechtskrankh.,  2;  Prakt.  Kurs  d.  Diagnose 
u.  Therapie  d.  Hautkrankh.,  1;  Arb.  im  Labor.,  tägl., 
pss.  gr.  —  Docc  :  Buri:  Repetit.  d.  Hautkrankh.,  2. 

0.  Burckhardt:  Theoret.  Geburtsiiilfe,  2.;  Gynäkolog. 
Operationskurs,  2.        Hallauer:  Augenheilk.,  Repetit., 

1,  pss  ;  Augenärztl.  Untersuch.'metiioden,  1,  pss.  Wölff- 
lin;  Diagnost.  Kurs  d.  Augenkvankh.,  2,  pss.;  Pathol. 
Anatomie  des  Auges.  1,  pss.  —  Saltykow:  Repetit.  d. 
allg.  l'athol.  mit  niikrosk.  Demonstrat. ,  2.  —  Suter: 
Urolog.  Teclinicismen,  2,  pss.  gr. ;  Die  cliirurg.  Krankh. 
d.  Harnorgane,  1.  —  Labhardt:  Frauenkrankh. ,  I.,  2; 
Repetit.  d.  Frauenkrankh.,  1.  —  Gelpke:  Frakturen  u. 
Luxationen,  1;  Repetit.  der  spez.  Chirurgie,  1.  -  Oppi- 
kofer:  Otorhinol.  Operationskurs,  2;  Krankh.  des  Keld- 
kopfos  u.  (1.  Luftrühi'e,  2.  —  Bing:  Einf.  in  d.  Nerven- 
heilk.,  1;  Rückenmarkskrankii.,  1;  Repetit.  d.  Nerven- 
krankh.,  2.  —  Knapp:  Prakt.  Ueb.  mit  bes.  Berücksicht. 
der  Brillenbestimmg ,  1;  Ausg.  Kap.  d.  Augenheilk.,  1; 
Arb.  im  Labor,  der  Augenklinik,  tägl.  —  Hinrichsen: 
Repetit.  d.  Psychiatrie,  2.  —  Hagenbach:  Chirurg.-topogr. 
Anatomie,  2;  Repetit.  d.  spez.  Chirurgie,  1.  —  Gigon: 
Kurs  der  pliysik.  Untersuchungsmethoden,  2;  AUg.  Er- 
nährungstherapie, 1;  Arb.  im  Labor.,  tägl.,  pss.  gr.  - 
Preiswerk:  Klinik  u.  Poliklinik  d.  Zahn-  u.  Mundkrankh.,  3 ; 
Extraktionskurs,  l'/2.  —  iselin:  Chirurg.  Poliklinik,  4; 
Verbandlehre  u.  Prakt.  für  Frakt  -  u.  Luxationen-Lehre,  2. 

—  Massini:  Kurs  d.  Perkussion  u.  Auskultat.,  2;  Tuber-J 
kulose,  1.  —  Ludwig:  To[)ogr.  Anatomie,  3. —  Bernoulli:( 
Allgem  Pharmakologie,  1;  Arzneimittellehre,  2.  —  Schön- 
berg; Pathol.  Anatomie  d.  Verdauungsorgane,  1;  Repetit. 
d.  pathol.  Anatomie,  4.  —  J.  L.  Burckhardt:  Bakteriol. 
Kurs,  5;  Desinfektion  u.  Sterilisation,  1,  pbl.  —  HQssy: 
Kl.  Gynäkol.,  2.  —  Lekt.:  Eltner:  Zahnärztl.  Technik,  1. 


Philosophische  Fakultät. 

Philologisch -  historische  Abteilung. 

Ord.  Proff.:    Wackernagel:  Gesch.  d.  homer.  Ge- 
dichte, 4;  philol.  Sem.:  Ilias,  2.  pss.  gr.;  Indische  Texte,  2. 
—  Baumgartner:  Gesch.  d.  Völkerwanderung  u.  des  früh. 
Mittelalters,  3;  Griech.  Geschichte,  3;  Hist.  Sem. :  Ausg. 
Quellen  zur  Gesch.  Karls  d.  Grossen,  2,  pss.  gr.  —  Boos: 
Deutsche  Verfassungsgesch..  2;  Hist.  Sem. :  Memoires  de 
Saint-Simon,  2,  pss.  gr. ;  Lat.  Paleogr.,  2,  pss.  gr.  —  Joel:  1 
Gesch  d.  neueren  Philos.,  4;  Mod.  Probleme  d.  l'hilos.,  1;  | 
Repetit.  d.  alten  Philos.,  l;  Piatons  Phaidon,  2,  pss.  gr.  — 
Mez:  Arab.  Geographen,  2;  Syr.  Gnostiker,  2.  —  Tap- 
polet:  Hist.  Gramm,  des  Franz.,  II,  2;  Ariost,  Orlando  * 
furiose,  2;  Franz.  Methodik,  1;  Sem.  f.  roman.  Philol.:  ' 
Chretien  de  Troyes,  2,  pss.  gr. ;  Prosem.:  A.  France,  2.  —  ' 
Hoffmann-Krayer:  Deutsche  Stilistik,  2.  —  Landmann,  j 
d.  Z.  Dekan:  Die  Schweiz.  Volkswirtschaft,  3;  Wirtschafts-  ' 
gesch.  des  19.  Jh.,  2;  Sem.  für  Wirtschaftskunde,  volks-  s 
u.  Privatwirtschaft!,  üeb.,  2,  pss.  gr.  —  Hecht:  Engl.  Lit.  ' 
im  18.  Jh.,  2;  Engl.  Sem.,  2.  —  Niedermann:  Hist.  Gramm.  J 
d.  Latein.,  4;  Russisch,  2;  Sem.:  Plautus,  2,  pss.  gr.  —  ' 
Pfuhl:  Gesch.  d.  griech.  Vasenmalerei,  3;  Archäol.  Sem.: 
Interpr.  ausgew.  Denkmäler,  2,  pss.  gr.  —  Michels:  Na-  i 
tionalökonomie  (theoret.  Teil),  3.  pbl.;  Entstehung  u.  Ent-  ' 
Wicklung  d.  Nation  u.  d.  Nationalbewusstseins,  2;  Volks-  S 
wirtschaftl.Sem.,2, pss.  —  Rintelen: Niederländ. Malerei, 3;  (' 
Kunst  d.  Hoch-Renaissance,  II,  2;  Kunstkrit.  üeb.,  2,  l 
pss.  gr.  —  Unger:  Gesch.  d.  deutschen  Lyrik,  2;  Gesch.  l 
d.  deutschen  Lit.  im  16.  Jh.,  1;  Nietzsche,  1;  Sem.  für 
deutsche  Philol.:  Novalis  u.  ältere  Romantik,  2,  pss.  gr.; 
Prosem.:  Schillers  Teil,  2,  pss.  gr.  —  Ausserord.  Proff.: 
Heman:  Psychologie,  3;  Gesch.  d.  neueren  Pädag.,  2;  j 
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Pädas.  Sem.:  II,  2.  —  Thommen:  Gesell,  d.  Schweiz,  2; 
Hist.  GennT.  d.  Schweiz,  2;  Lat.  PaläofiT.  T,  2;  Chronol.  d 
Mittelalters  n.  d.  Neu/,oit,  1;  Ilist.  Sem.:  Morfjarrcii  und 


Marig-nano,  2,  i)ss. 


•;v.  —  Bauer:  Volkswirt9cliat'ts|)oi.,  3; 
Staatsuiss.  Sem.,  2,  jiss.  tjr.  —  Bruckner:  Deutsche  Qram- 
mat.,  II,  2;  Proseni.:  Meier  ITelml>reel:t,  1.  —  Schneider: 
Napoleon  I.,  2;  Hist.  Sem.:  Hist.  Schrilten  Friedrichs  d. 
Grossen,  2,  pss.  gr.  —  Ganz:  Meisterwerke  d.  Zeichen- 
kunst. 1.  ~  Stückelberg:  Kunst  d.  Mittelalters,  2;  Münz- 
kunde d.  röm.  Kaiserzeit,  1.  —  Nef:  Einf.  in  d.  Musik- 
gesch.,  l;  Melodien  des  deutschschweiz.  reform.  Kirchen- 
fjesangbuchs,  1;  Musikwiss.  Sem.;  J.  S.  Bach,  2  pss  gr.  — 
Stroux:  Tacitus,  4;  Justinians  Instit.,  2;  Gaius  (Lib.  IV), 
pss.  gr.;  Philo!.  Sem.:  Suetons  Vitae,  2,  pss.  gr.;  Pliiiol. 
Prosem.:  Aristoteles  Nicom.  Ethik,  1,  pss.  gr.;  Latein.  Stil- 
ül)ungen,  1,  pss.  gr.  —  Docc:  Stähelin:  Gesch.  d.  alten 
Orients,  2.  —  Escher:  Dürer,  1;  Ueb.  zur  Einf.  in  das 
Stiid.  d.  Architektnr,  1.  —  Dürr:  Gesch.  des  spätem 
Mittelalters  vom  Ausgang  der  Staufen  bis  zu  Beginn  d. 
Reformation,  2;  Ueb.:  Einf.  in  d.  Stud.  mittclalterl.  Quel- 
len, 2,  pss.gr.  -  BSchtold:  Weltgesehichte  d.  Neuzeit,  2; 
Europ.  Handelsgeach.  im  17.  u.  18.  Jh.,  1;  üt  b.  üb.  d.  Pub- 
hzist'k  d.  Keformationszeit,  2,  pss.  gr.  --  Vischer:  Gesch. 
d.  Schweiz  1798— IS15,  2;  Ueb.  über  die  gest-llsch.  u.  polit. 
Zustande  der  Schweiz  im  18  Jh.,  1,  pss.  gr.  —  Purlan: 
Wirtschaftsstatistik,  2;  Aideit.  zu  statist.  Arb.,  1;  Volks- 
u.  privatwirtsch.  Ueb.,  2.  —  v.  Olshausen :  Naturphilos. 
d.  Romantik,  2.  —  Lekt.:  Crespi:  Cijrso  d'Italiano,  11,2; 
Esercizi  oraii  o  scritti,  2;  La  poesia  italiana  contempora- 
nea,  2.  —  Matthey:  E.xerc.  de  stilist.  et  de  trad.,  Le 
theätre  fran(;ais,  1.  —  Jost:  Thackerey's  Vanity  Fair,  2; 
Neuengl.  Syntax,  2;  Kursor.  Lekt.  altengl.  Texte,  2. 

Mathematisch-naturwissenschaftliche 
Abteilung. 

Ord.  ProfF.:  Schmidt:  Mincra'ogie,  .5;  Mineralog. 
Ueb.,  2;  Lagerstätten  nutzbarer  Mineralien,  1;  Anl.  zu 
selbst.  Arb.,  tägl.;  Geol.  Koll.,  1,  gr.  --  Zschokke:  Syste- 
matik u.  Anat.  ({.Wirbeltiere,  '>;  Repetit.  dazu,  1 ;  Zootom. 
u  mikrosk.  Ueb.,  3;  Zool.  Prakt.,  tägl. ;  Zool.  Kränzchen, 


pss.,  gr.  Hagenbach:  Experimentalphysik  IL,  (1;  Phy- 
sik. Prakt.,  tägl  ;  Physik.  Prakt.  für  Anf.,  8;  Physik.  Koll., 
1,  pss.  gr.  —  Rupe,  d.  Z.  Rektor:  Organ.  Experimcmtal- 
chemie,  5;  Chem.  Vollprakt.,  tägl.;  Cham.  Koll.,  1,  jibl.  — 
Fichter,  <l.  Z.  Dekan:  Analyt,  Ghemie,  2;  Experimental- 
chemie  d.  seit.  Metalle,  1;  Analyt.  nalbi)rakt.,  it;  (!hem. 
VoHjirakt.,  tägl.;  ('hem.  Kol!.,  1,  i)bl.  -  Senn:  Morphol., 
Anat.  u.  Physiol.  d.  Pflanzen,  4;  Mikrosk.  Ueb.  f.  Auf.,  3; 
Mikrosk.  u.  physiol.  Ueb.,  9;  Anl.  zu  wiss.  Arb.,  tägl.; 
Botan.  Koll.,  1,  i)ss.  gr. ;  Prakt.  über  Physiol.  der  Oxyda- 
tionsTorgänge,  3.  —  Braun:  Einf.  in  d.  Stud.  d.  Geogr.,  4; 
Ueb.  für  Anf.,  2 ;  Ueb.  für  Vorgerückte,  2;  Koll.,  pss.gr.; 
Exkursionen,  gr.  —  Ausserord.  ProfF.:  Kreis:  Chemie  d. 
Nahrungs- u.  Genussmittel,  2;  Ueb.  in  der  Untersuch,  von 
Lebensmitteln,  4;  Arb.  im  Labor,  für  angew.  Chemie,  tägl. 

—  Veillon:  Physik.  Prakt.,  8;  Elektr.  Messungen.  2.  — 
Spiess:  Analyt.  Geometrie,  4;  Determinanten,  1;  Höhere 
Analysis,  3;  Math.  Sem.,  1,  —  Preiswerk:  Opt.  Unter- 
such, d.  Mineralien,  2;  Bestimmungsübungen  (Lötrohr- 
praktikum), 3;  Mineralog.  Uebungen,  2.  —  Bernoulli: 
Elektrochemie,  2;  Physik.-chem.  Praktikum  f.  Anf.,  4; 
Physikalisch- chemisches  Vollpraktikum,  tägl.;  Chem. 
Koll.,  1,  gr.  —  Matthies:  Wärmetheorie,  4,  pss.;  Ueb. 
zur  Wärmetheorie,  1,  gr.;  Einf.  in  d.  Theorie  d.  Gasionen, 
IL,  2;  Math.-physik.  Sem.,  2,  gr.  —  Buxtorf :  Formations- 
kunde, 3;  Ausg.  Abschnitte  aus  d.  Alpengeol.,  1*  Anl.  zu 
selbst.  Arb.,  tägl.;  Geol.  Exkurs.,  gr.  —  Hecke:  Differen- 
tial- u.  Integralrechnung,  I.,  4;  Ueb.  zur  Diff.  u.  Integral- 
rechnung, l;  Funkt,  reeller  Variabler,  4;  Seminar,  1,  pss. 
gr.  Docc.  Griesbach:  Spez.  Histol.,  2.  —  Flatt:  Päda- 
gog.  Sem.,  8;  Projektive  Geometrie,  2.  —  Steinmann: 
Morphol.  u.  Systematik  der  Säugetiere,  2.  —  Zickendraht: 
Aerodynamik  u.  Luftfahrt,  2;  Krystalloptik,  1;  Physik. 
Prakt.,  8.  —  Obermiller:  Wird  später  ankündigen.  — 
Speiser:  Spez.  Ethnologie,  2.  —  Bally:  Pflanzengeogr.,  2. 

—  N.  N. !  Pharmakognosie,  3;  Pharmazeut.  Chemie  u. 
chem.Toxikol.,3;  Pharmazeut.-chem.  Prakt., tägl.;  Mikrosk.- 
pharmakogn.  Ueb.,  3;  Pharmazeut.  Koll.,  1,  pss.  gr.  — 
Lekt.:  Knapp:  Si)här.  Astronomie,  2;  Populäre  Astrono- 
mie, 2;  Astronom.  Ueb.,  1. 
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Vorlesungen  im  Winter-Semester  1915|16. 

Dauer  der  Immatrikulation:  19.  Okt.  bis  15.  Nov.  1915.    Dauer  der  Vorlesungen:  26.  Okt.  1915  bis  4.  M9rz  1916. 

Die  Zahlen  bedeuten  die  wöchentliche  Stundenzahl.  —  Zu  den  mit  *  bezeichneten  Vorlesungen  können  sich  auch 
Auskultanten  ohne  weiteres  eintragen,  zu  den  übrigen  nur  mit  Erlaubnis  des  betreifenden  Dozenten. 


1.  Evangelisch-Theologische  Fakultät. 

Marti:  Erklärung  v.  Jesaja  1—39  4.  Geschichte  d. 
Entstehung  d.  alttest.  Kanons  u.  Textes  2.  Die  Pro- 
pheten Israels  u.  ihre  Religion  2.  —  Haller:  Erklärung 
(I.  Buches  Exodus  2.  —  Steck:  Einleitung  i.  d.  Neue 
Testament  I  (spez.  Teil)  5.  Erklärung  des  Römerbriefes  2. 
—  Hadern:  Gefangenschaftsbriefe  2.  —  Hoffmann:  Ge- 
schichte d.  alten  Kirche  5.  Kolloquium  über  Geschichte 
d.  Alten  Kirche  1.  Geschichte  des  Verhältnisses  v.  Kirche 
u.  Staat,  besonders  i.  d.  neuesten  Zeit  1.  —  Hadorn:  Ge- 
schichte d.  evangel.  Missionen  i.  d.  Schweiz  1.  —  Bähler: 
Reformationsgeschichte  d.  französischen  Schweiz  1.  Ge- 
schichte d.  evangel.  Flüchtlinge  i.  d.  Schweiz  1.  —  LOde- 
mann:  Geschichte  d.  neueren  Philosophie  5.  Dogmen- 
geschichte II  u.  III  4.  —  M.  Lauterburg:  Ethik  I  4. 
Katechetik  2.  —  Graf:  Einführung  i.  d.  Geschichte  u.  d. 
Stil  des  Oratoriums  (für  Stud.  aller  Fakultäten)  2.  Uebung 
im  kirchlichen  Orgelspiel  (für  Theologen)  2.  —  Seminar: 
Marti:  Die  Proverbien  2.  —  Steck:  Paulus  i.  d.  Apostel- 
geschichte 2.  —  Hoffmann:  Kirchengeschichtl.  Hebungen 
(Quellen  aus  der  Neuzeit)  2.  —  Lüdemann:  Dogmat. 
Uebungen  2.  —  M.  Lauterburg i  Homiletische  u.  katechet. 
Uebungen  4. 

2.  Katholisch=Theologische  Fakultät. 

Herzog:  Erklärung  der  beiden  Briefe  an  die  Ko- 
rinther 6.    Von  der  biblischen  Begründung  moderner 


Dogmen  3.  Patristische  Lektüre 2.  —  Kunz:  Spezielle 
Einleitung  i.  d.  Alte  Testament  3.  Erklärung  ausgew. 
Psalmen  3.  Grammatik  des  Biblisch  -  Aramäischen  und 
Erklärung  der  aramäischen  Stücke  im  Alten  Testament  2. 
Homiletik  2.  Theorie  der  Seelsorge  1.  —  Woker:  Kirchen- 
geschichte L  4.  —  Gilg:  Dogmatik  II.  2.  Ethik  4.  — 
Michaud:  Theologie  dogmatique:  Traite  de  Dieu  3. 
Histoire  ecclesiastique:  Leconcile  deTrente2.  —  Seminar: 
Herzog:  Homiletische  Uebungen  1.  — Kunz:  Alttestamentl. 
Uebungen  1.  Uebungen  i.  Altargesang  1.  —  Gilg:  Apo- 
logetische Uebungen  2.  —  Woker:  Kirchengeschichtl. 
Uebungen  u.  Repetitorium  i.  kirchenhist.  Seminar:  2.  — 
Michaud:  Exercices  et  röpetitions  1. 

3.  Juristische  Fakultät. 

Lotmar:  Römisches  Privatrecht  I.  8.  Im  Romani- 
stischen Seminar:  Pandektenpraktikum  2.  —  GmOr: 
Deutsche  Rechtsgeschichte  2.  German.  Seminar:  Reehts- 
geschichtl.  Uebungen  1.  Schweiz.  Gewerberecht  (Haft- 
pflicht-, Unfallversicherungs-,  Urheber-,  Marken-  u.  Pa- 
tentrecht) 2.  'Uebungen  im  Handels-  u.  Wechselrecht  1. 
Bernisches  Zivilrecht  nach  dem  Einführungsgesetz  2.  — 
E.  Huber:  Schweiz.  Obligationenrecht,  allgem.  Teil  5. 
Rechtsphilosophie  2.  Prakt.  Uebungen  im  Schweiz.  Pri- 
vatrecht 2.  —  Mutzner:  Internationales  Privatrecht  (m. 
bes.  Berücks.  d.  Rechtsverhältnisse  d.  Schweizer  im  Aus- 
land u.  d.  Ausländer  i.  d.  Schweiz)  2.  —  Polletdte;  Code 
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civil  Suisse:  Droit  des  i)ersonDes  et  droit  de  la  familleü. 
Rep^titions  du  Code  fedoraldesobligations  (art. 530  — 880)2. 

—  Balli:  Le  disposizioni  generali  del  Codice  delle  Ob- 
biigazioni  2.  Legge  ticinese  de  applicazione  e  di  com- 
piemento  del  C.  C.  S.  1.  —  Guhl:  Schweiz.  Qrundbuch- 
u.  Vermessungsrecht  2.  Schweiz.  Privatrecht:  Einleit.  u. 
Personenrecht  2.  —  Volmar:  Schweiz.  Eisenbahntrans- 
portrecht 2.  Prakt.  Uebungen  i.  Gebiete  d.  öffentl.  Ge- 
werberechtes (gemeinsam  ni.  I'rof.  Blumenstein).  Alle 
14  Tage  2.  —  Thormann:  Strafrecht  5.  Ziviiprozess- 
reclit  5.    Strafrechtspraktikuin  im  kriminaiist.  Seminar  2. 

—  W.  Lauterburg:  Hern.  u.  eidgen.  Sirafprozessrecht: 
Aiisgew.  Kapitel  2.  Uebungen  i.  bern.  StratVeclit  u.  Straf- 
prozess  2.  —  Segesser  v.  Brunegg:  Ausgewählte  Ab- 
schnitte a.  d.  Strafreeht  2  (unentgeltl.)  Blumenstein: 
Verwaltungsrecht  d.  Kantons  Kern  G.  Hern.  Notariats- 
reclit  2.  Schweiz.  Steuerrecht  (Scliluss)  1.  Praktikum  i. 
Schuldbetreibungsrecht  2.  Zivilprozesspraktikum:  An- 
waltstechnische Uebungen  1.  Uebungen  a.  d.  öffentl.  Ge- 
werberecht (gemeinsam  m.  Pd.  Volmar).  Alle  14 
Tage  2.  —  Burckhardt:  Hundesstaatsreelit  ü.  Einführung 
i.  (1.  Rechtswissenschaft  (Enzyklopädie)  2.  Staats- 
recht!. Uebungen  2.  —  Sieber:  Grundzüge  des  Völker- 
rechts 2.  Besprechung  von  Völkerrechtsfällen  1.  Allgem. 
Staatsrecht  auf  rechtsvergieich.  Grundlage  2.  —  Geiser: 
Staatsrecht  d.  alten  Eidgenossenschaft  bis  ITHS  2.  Ge- 
schichte d.  bern.  Verfassung  bis  auf  die  neueste  Zeit  2. 

—  RSttilisberger:  Schweizer.  Urheber-,  Patent-,  Muster- 
u.  Markenrecht  2.  Urheberrecht  1.  Ausgew.  Rechtsfragen 
aus  dem  Pressewesen  1.  —  Reichesberg:  Prakt.  Natio- 
nalökonomie (Volkswirtschaftspolitik)  m.  bes.  Berücks. 
Schweiz.  V^erhältnisse  2.  Geschichte  der  Nationalökono- 
mie 3.  Schweiz.  Wirtschaftsstatistik  2.  Volkswirtsch.  Se- 
minar: Fragen  der  theoretischen  u.  prakt.  Nationalöko- 
nomie, mit  Vortragsüb. 2  (unentgeltlich).  —  Weyermann: 
♦Nationalpolitik  u.  Weltwirtschaft  (zugleich  als  Einführung 
i.  d.  Wirtschaftspolitik)  1.  *Privatwirt3chaftslehre  des 
Handels  (Allgem.  Betriebslehre  I)  3.  *Börsenwesen  u. 
Börsengeschäfte  (Spezielle  Betriebslehre  I)  2.  Zeitfra- 
gen d.  Nationalökonomie  u.  Finanzwissenschaft  (mit 
Prof.  MiUiet)  14-tägig  2.  Handelswissenschaftl.  Seminar 
14-tägig  2.  —  Milliet:  Einführung  i.  d.  Schweiz.  Wirt- 
schaftskunde 2.  Zeitfragen  d.  Nationalökonomie  u.  Pi- 
nanzwissenschaft  (mit  Prof.  Weyerraann)  14-tägig  2. 

—  Steiger:  Finanzhaushalt.  Oeffentl.  Rechnungswesen 
von  Bund  u.  Kantonen  I  1-2.  Exportindustrien  u.  Han- 
delspolitik d.  Schweiz  1.  —  Lifschitz:  Repetitorium  der 
Nationalökonomie  2.  EinfQhrung  i.  d.  Nationalökonomie  1. 
Einführung  i.  d.  Genossenschaftswesen  1.  Kartelle,  Syn- 
dikate und  Trusts  1.  Grundzüge  der  Methodologie  d. 
Nationalökonomie  1.  —  Fischer:  Einführung  i.  d.  Buch- 
haltungs-  u.  Bilanzierungstechnik  1.  Buchhaltungstechn. 
Praktikum  1.    Ausgew.  Kapitel  a.  d.  kaufm.  Arithmetik  1. 

Anmerkung:  Gerichtliche  Medizin  u.  Gerichtliche 
Psychiatrie  s.  Mediz.  Fakultät. 

4.  Medizinische  Fakultät. 

Strasser:  Systematische  Anatomie  I.  6.  Topograph. 
Anatomie:  Kopf,  Hals  u.  Extremitäten  3.  Ausgew.  Kapitel 
d.  vergleich.  Anatomie  u.  Entwicklungsgeschichte  1.  Prä- 
parierübungen täglich  (in  Verbindung  m.  Prof.  Zimmer- 
ni  an  n).  —  Zimmermann:  Toj)Ograph.  Anatomie  d.  Brust-, 
Bauch-  u.  Beckenorgane  2.  Repetitorium  d.  Histologie 
u.  mikroskop.  Anatomie,  m.  Demonstr.  4.  Repetitorium 
d.  Anatomie  2.  Landau:  Allgem.  Anthropologie  2.  — 
Asher:  Physiologie  d.  Bewegung  u.  Empfindung  6. 
Uebungen  zur  Physiologie  d.  Stoffwechsels  TVs-  Arbeiten 
im  Laboratorium  tägl.  —  Ries:  Ausgew.  Kapitel  d.  allgem. 
u.  spez.  Physiologie  u.  deren  Bedeutung  f.  d.  Medizin  1. 
Die  physiolog.  Grundlagen  d.  Hypnose  1.  Physiologie 
d.  Befruchtung  u.  Entwicklung  3.  —  Lipschfitzt  Allgem. 
Physiologie.  Als  Einführung  in  das  biolog.  u.  mediz. 
Wissensgebiet,  mit  Demonstr.  2.  —  Eiger:  Elektrokordio- 
graphie:  Theorie  u.  Praxis  1.  Physiologie  der  Drüsen 
mit  innerer  Sekretion  1.  —  Bürgi:  Physiolog.  u.  patholog. 
Chemie  3.  Arzneiverordnungslehre  2.  Khnisch-chemischer 
Kurs  2.  Arbeiten  i.  Laboratorium,  ganz-  u.  halbtägig. 
Krit.  Besprechung  moderner  Arzneien,  f.  Aerzte  u.  Stud.  1. 

—  Kolle:  Hygiene  I  u.  II  6.    Kurs  der  hygienischen 


Untersuchungsmethoden  2.  Arbeiten  im  Laboratorium  f.' 
Vorgeschrittene  üb.  hygien.  u.  bakteriolog.  Themata  tägl. 

—  Vannod:  Schulhygiene  1.  -  Howald:  Gerichtl.  Medi- 
zin 5.  Theoretikum  d.  Unfallmedizin  1—2.  Praktikum 
der  gerichtl.  Medizin  u.  Unfallbegutachtung  2—3.  — 
Wegelin:  Spez.  patholog.  Anatomie  ii.  Sektionskurs  mit 
Demonstr.  6.  Mikrosko|).  Kurs  d.  patholog.  Histologie, 
für  Vorgerücktere  2.  —  Getzowa:  Repetitorium  d.  pathol. 
Anatomie  m.  Demonstr.  SVa.  —  Sahli:  Medizinische 
Klinik  u.  Poliklinik  tägl.  Spez.  Pathologie  u.  Therapie  3. 
Physikaliscli-diagnost.  Kurs  (klin.  Propädeutik)  f.  An- 
fänger u.  Vorgerücktere,  durch  klin.  Assistenten.  Prakt. 
Kurs  d.  Untersuchungsmethoden  d.  Nervensystems  inkl. 
p]lektro(liagno3tik  u.  Elektrotherapie,  durch  klin.  Ass.  — 
Dubois:  Psychotherapie  2.  -  Schnyder:  Histoiri;  des 
nevroses  et  de  la  i)syclioth6raj)ie  1  (öffentlich).  —  Deucher: 
Repetitorium  der  innerren  Medizin  2  —  Seiler:  Diagnose 
u.  Therapie  d.  Blut-  u.  Verdauungs-Kranklieiten.  Prakt. 
Kurs  i.  d.  mediz.  l^oliklinik  3.  —  Kottmann:  l'atholog. 
Physiologie,  nacli  Uehereinkunft.  Spez.  Pathologie  u. 
Therapie,  nach  Ueberninkunft.  —  Tschlenoff;  Tlieoret. 
u.  prakt.  Hydrotherapie  1.  Christen:  Physikalische 
Therapie  allg.  Teil  2.  Medizinische  Physik  1.  —  Lotmar: 
Ausgew.  Kai)itel  a.  d.  Neuropathologie  1.  Repetitorium 
d.  Nervenkrankheiten  1  ~  Stooss:  Klinik  u.  Poliklinik 
d.  Kinderkrankheiten  3Vj.  —  Döbeli:  Repetitorium  d. 
Kinderheilkunde  1.  —  Prof.  Kocher:  Chirurg.  Klinik  u. 
Poliklinik  tägl.  Tit.-Prof.  Dumont:  Allgemeine  u.  lokale 
Anästhesie  1—2.  —  BOeler:  Bc^stimmiing  d.  Arbeits-  u. 
Erwerbsunfähigkeit  nach  Verletzungen.  Arzt  und  Ver- 
sicherungswesen 1.  Massage,  Mechanotherapie  m.  prakt. 
Ueb.  1.  —  Collon:  Ueber  Krankheiten  der  Harnorgane  2. 

—  Wildbolz:  Kurs  d.  Cystoskopie  2.  Klin.  Vorlesungen 
üb.  Chirurgie  d.  Harnorgane  1  (öffentl.)  —  Arnd; 
Allgem.  Chirurgie  3.  Verbandkurs  mit  prakt.  Ueb.  2. 
Topographische  Anatomie  des  lebenden  Körpers  2.  — 
Pd.  Kocher:  Propädeut.  Klinik  2.  Repetitorium  d.  Ope- 
rationskurses (nach  Verabredu  g).  —  Matti:  Repetitorium 

d.  spez.  Chirurgie  2.  Operationskurs  u.  Repetitorium  4.  i 
Steinmann:  Prak'ische  Unfallmedizin  1.  Frakturen  u.  ' 
Luxationen  1.  —  Pd.  Dumont:  Die  Chirurgie  der  Notfälle  2. 
Ausgew.  Kapitel  a.  d.  allgem.  u.  spez.  Chirurgie,  für 
Stud.  d.  Zahnheilkunde  1.  —  Guggisberg:  Geburtsliülflich- 
gynäkolog.  Klinik  u.  Poliklinik  tägl.  (ausser  Samstags). 
Qynäkologisch-i)roi)äd.  Untersuchnngskurs.  Geburtshülfl. 
Untersuchungskurs  (gemeinsam  m.  d.  Assistenten).  — 
Conrad:  Ausgew.  Abschnitte  a.  d.  Gynäkologie  ! .  —  Steiger: 
Repetitorium  d.Geburtshülfe  u  geburtshülfl. Operationskur» 
für  Vorgerückte  3—4.  Gynäkolog.  Strahlentherapie  1 
(öffentl.).  —  von  Fellenberg;  Kasuistische  Besprechungen 
a.  d.  Gebiete  d.  Geburtshilfe  u  Gynäkologie  1  (öffentl.). 
Topograph.  Anatomie  des  weiblichen  Beckens  in.  Be-  j 
sprechung  gynäkolog.  Operationen.  —  König:  Ausgew. 
Kapitel  a.  d.  Geburtsliülfe  u.  Gynäkologie  (Repetitorium)  2. 

—  Siegrist:  Ophthalmologische  Klinik  6.  Anomalien  der 
Refraktion  und  Akkommodation  1.  Augenspiegelkurs  für 
Anfänger  1.  Augenspiegelkurs  für  Vorgerückte  2.  Klinische 
Operationen  m.  Demonstr.  372-  ~  Hegg:  Augenärztliche  i 
Untersuchungsmethode  2.  —  Lflscher:  Klinik  und  Poll-  '  j 
klinik  der  Krankheiten  der  Nase,  des  Halses  und  der  | 
Ohren  4.  Kurs  der  Laryngoskopie,  Rhinoskopie  und  ] 
Otoskopie  mit  prakt.  Ueb.  2.  Diagnostik  u.  Therapie  j 
d.  Krankheiten  der  Ohren  1.  Einführung  in  die  ärztl.  j 
Praxis.  Berufs-  und  Standesfragen  1.  —  Dutoit:  Ohren-  ^ 
heilkunde  2.  —  Schönemann:  Ohrenheilkunde  1.  —  ) 
Valentin:  Einführung  in  die  Diagnostik  der  Oto-,  Rhino-,  t 
Laryngologie  mit  prakt.  Ueb.  2.  —  v.  Speyr:  Psychia-  , 
trische  Klinik  3.  Spezielle  Psychiatrie  l'/a-  Allgem.  \ 
Therapie  der  Psychosen  1.  —  Walker:  Gerichtl.  Psy- 
chiatrie  mit  jurist.-psychiatr.  Klinik  2.  —  Fankhauser;  j 
Einführung  in  die  psychiatr.  Diagnostik  1.  —  Jadassohn:  ^ 
Klinik  der  Haut-  u.  Geschlechtskrankheiten  3.  Pathologie  ♦ 
und  Therapie  der  gonorrhoischen  Erkrankungen  ra.  prakt.  ^ 
Ueb.  i.  d.  Diagnose  u.  Behandlung  d.  venerischen  Krank-  j 
heiten  2.  Klinische  Visite  1.  —  Frau  Schwenter-Trachsler:  || 
Infektiöse  Frauenleiden  m.  Demonstr.  1—2.  —  Schwenter;  ^ 
Ueber  Strahlentherapie  1—2.  —  v.  Rodt:  Einführung  in  | 
die  Geschichte  der  Medizin  1  (öffentl)  —  Tschirch:  ^ 
Pharmazeutische  Chemie  u.  ehem.  Toxikologie  (anorg.  ^ 
Teil).  4.    Mikroskop.  Uebungen  m.  Rücks.  auf  Drogen, 
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Nalirungrs-  n.  Genussmittol  4.  Ausfjew.  Kapitel  a.  d. 
rharinakognosie  1  (ötfentl.).  Arbeiten  im  cliom.  u.  raikro- 
skop.  Laboratorium  d.  pliarmazout.  Institutes  tägl.  — 
Rosenthaler:  Methoden  der  idiaruiazeut.-prakt.  Analyse 
u.  gericlitl.  Chemie  1^.  Pharmakochemisches  Kolloquium  1. 

—  Tunmann:  Mikroskop.  Diagnose  d.  Pflanzenpulver  1. 
Mikrochemische  Toxikologie  1. 

5.  Veterinär-medizinische  Fakultät. 

Rubel! :  Systematische  Anatiunie  7V2-  Topograph. 
Anatomie  5.  Repetitorium  der  Anatomie  2.  Präparier- 
übungen 15.  Arbeiten  im  veterinär-anatomischen  Institut, 
tägl.  —  Richter:  Osteologie,  Syndesniologie  und  Arthro- 
logie  2.  Haut-  und  Sinnesorgane  1.  —  Mikroskop.-dia- 
gnost.  Kurs.  Nach  Uebereinkunft.  —  Huguenin:  Spezielle 
patholog.  Anatomie  6.  Sektions-Denionstrationskurs  4. 
K  urs  der  patholog.  Histologie  4.  Spez.  Arbeiten  i.  patholog. 
Anatomie  od.  Bakteriologie.  Ganz-  u.  halbtäg.  —  Noyer: 
Veterinär-mediz.  Klinik  tägl.  Spez.  Pathologie  u.  The- 
rapie 4.  Klinische  Untersuchungsmethoden  4.  AUgem. 
Therapie  2.  —  Schwendimann:  Veterinär-chirurg.  Kli- 
nik 12.  VeteriD<ärchirurgie  (spez.  Teil)  4.  Operations- 
übungen 5.  Theorie  des  Hulbeschlages  und  der  Huf- 
krankheiten 3.  Klinische  Operationen  tägl.  -  Hess:  Am- 
bulatorische Klinik  tägl.  Seuehenlehre  und  Veterinär- 
polizei 3.  Ausgew.  Kapitel  aus  der  Bujatrik  2.  Einfüh- 
rung in  die  Viehversicherung  1.  —  Duerst:  Spez.  Zoo- 
technik 3.  Hygiene  II  3.  Beurteilung  des  Rindes  2.  Repe- 
titorium der  /.ootechn.  Fächer  1—2.  Praktikum  für  Vor- 
gerückte tägl.  —  Buri:  Fleischschau  I  2.  —  Peter:  Milch- 
untersuchungen. Von  Neujahr  an  3. 

6.  Philosophische  Fakultät. 
1.  Abteilung. 

Herbertz:  *Geschichte  d.  Patristik  u.  Scholastik  2. 
*Psycho]ogie  des  Sehens  2.  *Philosophische  Grundfragen 
moderner  Weltanschauung  2.  Philosophisches  Seminar: 
a)  üebungen  zu  Spinoza's  „Ethik"  2.  b)  Philosoph.  Kol- 
loquium 1  (unentgeltlich),  c)  Psycholog,  üebungen  i.  An- 
schluss  üb.  d.  Vorlesung  üb.  d.  Sehen  1.  —  Häberlin: 
*Das  Problem  der  Kausalität  2.  *Elementarpsychologie 
der  Wahrnehmung  und  der  Phantasie  2.  *Systematisch(' 
Pädagogik  II  (Methodenfragen)  2.  Psycholog.  Semi- 
nar, im  Anschl.  a.  d.  Vorlesung  2.  System;it  -pädagog. 
Seminar,  im  Anschl.  a.  d-  Vorlesung  1.  —  Frl.  Tumarkin: 
*Kant  und  seine  Nachfolger  2.  *I)ichtung  und  Weltan- 
schauung 1.  Philosoph.  Seminar.  Fichte:  „Die  Bestim- 
mung des  Menschen"  2.  —  Ledere:  *La  Psychologie  du 
Mal  i.  *La  Philosophie  frangaise  au  XVII  siecle  1  (public 
et  gratis).  —  MUller-Hess:  *Sanskrit  für  Anfänger  2. 
Sanskrit  für  Vorgerückte  2.  Ausgew.  Hymnen  der 
Atharvaveda  2.  —  Marti:  Einführung  in  die  arabische 
Sprache  2.  Syrisch  II  2.  Semitisches  Seminar:  Lektüre 
von  Jesus  Sirach  u.  Besprechung  d.  somit.  Formenlehre  2. 

—  Schulthess:  Geschichte  der  attischen  Beredsamkeit  3. 
Philolog.-pädagog.  Seminar:  Xenophons  Schrift  von  den 
Einkünften  2.  Lateinische  Stilübungen  2.  Kursor.  Lek- 
türe eines  latein.  Schriftstellers  2.  —  Hävers:  Lateinische 
Tjaut-  u.  Formenlehre  4.  Philolog.-pädagog.  Seminar: 
Lukrez  2.  Üebungen  zur  grieeh.  Syntax  2.  Kursor.  Lek- 
türe eines  grieeh.  Schriftstellers  2. —  Vetter:  *Geschichte 
d.  deutschen  Literatur  v.  13.  b.  z.  Ende  d.  17.  Jahr- 
hunderts 3.  *Lesen  ausgew.  Stücke  d.  Nibelungenliedes  2. 
*Repetitorium  der  deutschen  Literaturgeschichte  u.  Gram- 
matik 2.  Deutsches  Seminar,  altdeutsche  Abteilung: 
Nikiaus  Manuel.  Hebungen  u.  Arbeiten  2  (unentgeltl.). 
Angelsächsisch  (Beowulf  u.  a.)  2.  —  Singer:  *Geschichte 
der  mittelhochdeutschen  Literatur  III:  Das  13.  Jahr- 
hundert 2.  Germanische  Laut-  u.  Flexionslehre  II  2. 
*Geschichte  der  deutschen  Sprache  2.  Mittelhochdeutsche 
Üebungen  für  Vorgerückte  2.  Deutsches  Seminar,  alt- 
deutsche Abteilung  2  (unentgeltl.).  —  Maync:  *Gesehichte 
der  deutschen  Literatur  im  Zeitalter  des  Barock  (v.  Opitz 
bis  auf  Gottsched)  2.  *Der  junge  Goethe  2.  *Geschiclite 
der  deutschen  Literatur  im  19.  Jahrhundert  (v.  Schillers 
Tod  b.  auf  Gottfried  Keller)  3.  Deutsches  Seminar,  neuere 
Abteilung:  Textkritische  u.  Interpretationsübungen  an 


Werken  Mörikes  2  (unentgeltl.).  *Deutschos  Proseminar: 
Kolloquium  über  die  deutsche  Literatur  d.  IH.u.  19.  Jahrh.  2. 

-  -  FrSnkel:  *Die  deutsche  Literatur  der  Schweiz  im  18. 
u.  19.  Jahrh.  2  —  v.  Qreyerz:  ^Vergleichende  Grammatik 
von  Neuhochdeutsch  und  Schweizerdeutsch  2.  *Vortrags- 
kunst.  Prakt.  Kurs  für  Kandidaten  d.  Lehramts  u.  d. 
Theologie  2  —  8.  *Die  historischen  Lieder  der  alten  Eid- 
genossen 2.  —  Müller-Hess:  ^Geschichte  der  englischen 
Literatur  im  19.  Jahrh.  2.  *Englische  Syntax  1.  Im  eng- 
hschen  Seminar:  a)  Altenglische  üebungen  2.  b)  *Neu- 
englische  üebungen  1  (unentgeltl.).  —  Künzler:  Erwei- 
terung u.  Abschluss  der  engl.  Formenlehre,  Beginn  der 
Syntax.  (Abteilung  A)  1.  Lektüre  u.  Erklärung  leicli- 
terer  engl.  Prosa.  (Abteil.  A)  2.  Neuengl.  Syntax  m. 
üebungen  im  Uebersetzen  ins  Englische  (Abteil,  ß)  1. 
Kursor. Lektüre,  Diktat  u. engl. Konversation.  (Abteil. B)  1. 
Reading  and  Interpretation  of  English  Classics,  including 
Shakespeare  1.  Outlines  of  the  History  of  English  Lite- 
rature  since  Shakespeare  2.  —  Jaberg:  Geschichte  der 
italienischen  Literatur:  Renaissance  II.  2.  Italienische 
Lektüre:  Orlando  furioso  1.  Phonetik  mit  bes.  Berücks. 
d.  französ.  Unterrichts.  (Für  Stud.  u.  Lehrer)  2.  Roma- 
nisches Seminar:  Literarhistor.  Üebungen.  (Ariost)  2. 
Altfranzös.  Lektüre  fü:  Anfänger  2.  —  Niggli:  *Formen- 
lehre  der  ital.  Sprache  mit  Ueb.  (Fortsetzung)  2.  *Ita- 
lienische  Syntax  m.Ueb.l.  *Italienische Lektüre:  Moderne 
Prosa  1.  *Le  opere  di  A.  Manzoni  2.  —  Woker:  '^Allge- 
meine Geschichte  des  Altertums  4.  *AllgemeineGeschichte 
der  neuesten  Zeit  seit  1815  4.  Historisches  Seminar: 
a)  Abteilung  für  Quellenkunde  und  Arbeiten  nach  den 
Quellen,  ein  Abend,  b)  Repetitorium  der  allgemeinen 
Geschichte,  ein  Abend.  —  v,  MUlinen:  Heraldisch-gene- 
alogische üebungen  1.  Siegelkunde  1.  —  Feldmann: 
*Friedrich  der  Grosse.  Napoleon.  Moltke  1.  —  Tobler: 
*Schweizergeschichte  v.  1648—1798  2.  *Sch weizergeschichte 
V.  1803—1848  2.  *Quellenkunde  der  Schweizergeschichte 
(Forts.)  2.  Schweizergeschichtliches  Seminar  2.  —  Feller! 
*Schweizergeschichte  seit  1848  1.  ~  Türler:  *Urkunden- 
lehre  2.  *ürkundeDinterpretation  2.  —  Weese:  *Einfüh- 
rung  in  die  Methode  der  Kunstgeschichte  2.  *Italienischo 
Renaissancekunst  2.  *Seminar  im  Anschluss  an  die  Vor- 
lesungen 1.  —  Kurth:  *Harmonielehre  2.  Kontrapunkt  2. 
^Historische  u.  stilistische  Studien  zu  den  üebungen  des 
Collegium  musicum  (Entwicklung  der  Musik  im  17.  Jahrh.) 
1—2.  *ColIegium  musicum  (gemeinsame  Ausführöng  u. 
Besprechung  v.  älteren  Chor-  u.  Kammermusikwerken) 
2  (öffentl.  u.  unentgeltl.). 

II.  Abteilung. 

Graf:  Kugelfunktionen  I  mit  Repetitorium  3.  Bessei- 
sche Funktionen  I  mit  Repetitorium  3.  Integralrechnung 
mit  Repetitorium  (event.*Differential-  U.Integralrechnung 
m.  Repetitorium)  3.  *Funktionentheorie  I  1.  Differential- 
gleichungen n  2.  *Renten-  u.  Versicherungsrechnung  2. 
Math.  Seminar,in  Verbind,  m.  Prof. Hub e  rlVo.  —  G.  Huber: 
Mechanik  des  Himmels  2.  Theorie  der  Raumkurven  u. 
abwickelbaren  Flächen  3.  Fouriersche  Reihen  u.  Integrale 
mit  Anwendungen  auf  die  Physik  2.  Repetitorium  der 
Astronomie  1.  Mathemat.  Seminar  (geometrische  Rich- 
tung) in  Verbind,  m.  Prof.  Graf  1.  —  Ott:  *  Algebraische 
Analysis  II  2.  *Sphärische  Trigonometrie  mit  Anwen- 
dungen 2.  *Integralrechnung  2.  *Analytische  Geometrien  2. 

—  Mauderli:  Die  Geometrie  der  Erdgestalt  2.  Die  astro- 
nomischen Instrumente  1.  Hierzu  Üebungen,  verb.  mit 
Projektionen  u.  Exkursionen.  Nach  Vereinbarung.  Das 
Problem  der  Bewohnbarkeit  der  Weltkörper  1.  —  Ber- 
liner: Höhere  Algebra  (Fortsetzung)  1—2.  —  Benteli: 
Darstellende  Geometrie.  Kurven,  Strahlenflächen,  regu- 
läre Polyeder  2.  Darstellende  Geometrie,  üebungen  u. 
Repetitorium  2.  Praktische  Geometrie  I  1.  -  Crelier: 
Synthetische  Geometrie  II  2.  üebungen  in  der  synthet. 
Geometrie  1.  Die  kotierten  Flächen  mit  üebungen  2.  — 
Moser:  Einführung  in  die  Lebensversichei'ungsrechnung 
1—2.  Ausgew.  versicherungswiss.  Kapitel.  Nach  Ueber- 
einkunft. Math.  Grundlagen  der  Witwen-  und  Waisen- 
kassen 2.  Math.- versicherungswiss.  Seminar  1-2.  — 
Bohren:  Wahrscheinlichkeitsrechnung  2.  Ausgleichungs- 
rechnung mit  Ueb.  2.  —  Forster:  *Experimental-Physik  II 
(Magnetismus,  Elektrizität,  Wärme)  6.  *Theoretische  Optik 
1  (öffentl.).  Repetitorium  der  Physik  2.   Physikal.  Prak- 
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tikum  4.  rhotogvapliisclies  Pr<aktiknin  (Wititerurboiten) 
für  Vorj?eschrittone  2.  -  Gruner:  Theorie  iler  Rloktri- 
zität  und  des  Magnetismus  3.  Ueluingen  z.  d.  Theorie 
der  Elektrizität  1.  Mechanik  deformierbarer  Köri)er  2. 
Elemente  dt  r  Vektor- An alysis  1.  S(^minar  für  theoret. 
Physik.  Nach  Vereinbarung.  —  Blattner:  *Theorie  der 
Wechselströme  2.  —  Luterbacher:  *Mechanik,  Dynamik 
der  feston  Körper  für  Anfänger  1.  —  Kohlschütter:  All- 
gemeine u.  anorganische  Experimentalchemie  tj.  Anorg.- 
chem.  Praktikum.  Tägl.  Chemisches  Praktikum  für  Medi- 
ziner 8.  —  Ephraim:  Einführung  in  die  Elektrochemie  2. 
Elektrochem.  Praktikum  4.  Repetitorium  d.  anorg. Chemie 
für  Chemiker  2.  —  Mai:  Repetitorium  d.  anorg.  Chemie 
1'ür  Mediziner  u.  Lehramtskand.  1.  —  Tambor:  Organisciie 
Chemie  II  5.  Organisch-chem.  Praktikum.  Tägl.  Repe- 
titorium der  Organ.  Chemie  I  1.  —  Frl.Woker:  Arbeiten 
im  Laboratorium  für  physikal.-chem.  Biologie.  Ganz- 
oder halbtägig  (ausgen.  Samstag  nachm  ).  Kurs  für  die 
Untersuchung  von  Körpertlüssigkeiten  (Harn,  Blut,  Milch, 
Magensaft)  4.  Physikal.-chem.  Biologie  2.  Ausgew.  Ka- 
I)itel  a.  (1.  Gebiet  der  Katalyse  m.  bes.  Berückf^.  d.  Ferment- 
wirkungen 2.  Kolloquium  über  Probleuie  der  physikal.- 
clicm.  Biologie  1.  —  Abelin:  Neuere  Forschungen  auf 
dem  Gebiete  der  Kohlenhydratcliemie  1.  —  Schaffer: 
Chemie  der  Nahrungs-  und  Genussmittel  I  2.  Chemische 
Technologie  der  Lebensmittelgewerbe.  Nach  Vereinbar. — 
Fischer:  *Botanik  I  (Allgem.  Botanik  u.  Kryptogamen)  6. 
*V^ergleich.  Morphologie  der  Kryptogatnen  II:  Pilze  3. 
Repetitorium  der  Botanik  1.  Referierabend  für  neuere 
botan.  Literatur.  Ein  Abend  (unentgeltl.).  Mikroskop. 
Kurs  für  Anfänger  I  (Allgem. Pflanzenanatomie  u  Krypto- 
ganien).  Gemein.sch.  m.  Pd.  Rytz  4.  Arbeiten  im  bota". 
Institut.  Volipraktikum  täglich  (ausser  Samstag  naclim.), 
Halbpraktikum  an  festzustellenden  Vormittagen.  —  Rytz: 
Oekologische  Ptlanzengeographie  2.  --  Studer:  Zoologie  I : 
Allgem.  Zoelogie  u.  Systematik  d.  wirbellosen  Tiere  G. 


Ausgew.  Kapitel  a.  d.  Zoologie  u.  vergl.  Anatomie  2. 
Zoolog.  Uebungen  f.  Anfänger.  Gomeinsch.  in.  Pd.  Hau- 
mann  2'/.;.  Zoolog.  Arbeiten  im  Laboratorium  für  Vor- 
gerückte, lialbpraktikum  vormittags,  Volipraktikum  täg- 
lich (ausser  Samstag  naehni  ).  —  Göldi:  *Ausgew.  Kapitel 
aus  der  l'.ionomi  '  und  Biologie  der  Tiere:  Sanitär. -inediz. 
wichtige  Insekten  ].  *Arthropoden.  System  u.  Natur- 
gt^scliichte  der  Branchiaton  1,  abwechselnd  alle  14  Tage 
mit  ■■''Fauna  der  Schweiz.  Wirbellose  (Forts.)  1  (öffentl. 
u.  unentgeltl.).  *Tiergeographie.  Einteilung  ni  Faunen- 
gebiete. Geograph.  Verbreitung  der  liöhoren  Wirbeltiere  1. 
—  Baumann:  *Die  Fauna  der  Binnengewässer  II:  Bio- 
logie des  frei' n  Wassers  und  des  Grundes  2.  ''Bestim- 
mungskurs verb.  m.  Referierüb.  a.  d.  (iebiete  d.  Wirbel- 
losen. An  einem  Nachmittag.  "'Parasitische  Protozoen 
und  ihre  Bedeutung  als  Krankheitseireger  1.  —  Schwerz: 
*Histor.  Anthropologie  der  Schweiz.  Die  Menschen  der 
Steinzeit  und  der  Pfahlbaupenoden  I.  *Somatische  An- 
thropologie. Vergleichende  Anatomie  der  nienscldiclion 
Rassen  1.  —  Arbenz:  Aligemeine  Geologie  3.  Bau  der 
Alpen  II:  Ostalpen  L  Geologie  der  Mittchneerlämler  1. 
Geologisches  Halbpiaktikum  3  Geologisches  Volli)rak- 
tikum.  Täglich.  —  tlugi:  l'etrographie  I  2.  Kristall- 
optik 1.  *Vulkanismus  1.  Mineralog.-petrograph.  Prak- 
tikum (lialbpraktikum)  3.  Vollpraktikum  täglich  (ausgen. 
Samstag  nachm.).  Mikroskop. -])etrograph.  Praktikum. 
Halbtägig.  Für  Vorgerücktere  nach  Vereinbar.  Geolog.- 
miueralog.  Referierabend,  gemeinsch.  m.  Prof.  Arbeuz. 
Ein  Abend  (unentgeltl.).  —  Walser:  *Allgem.GeographieII: 
Anthropogeographie  I.  *Geograiihie  der  Schweiz  2. 
*Länderkunde  von  Europa  3.  Repetitorium  der  Geo- 
graphie l.  Geographisches  Seminar:  Praktikum  u.  Kollo- 
quium 1.  —  Zeller:  *Völkerkunde  von  Japan  2.  *Die 
altamerikanischen  Kulturvölker  l.  ~-  Nussbaum:  Mor- 
phologie des  Landes  1.  Elemente  der  Globus-  u.  d. 
Kartenentwurfslehre,  mit  Uebungen  1. 
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A.  Theologische  Fakultät. 

O.  Proff.  V.  Schulthess-Rechberg:  Protestant.  Theol. 
3;  Quellenschriften  2;  Die  Religion,  ihr  Wesen  n.  ihre 
Stellung  im  Geistesleben  L  —  Schmiedel:  Beruf  u.  Stu- 
dium d.  Theologen  2;  N.  T.  Grammatik  1;  N.  T.  Text- 
kritik 1;  Apostelgesch.  3;  N.T.Sem.  2.  —  Meyer:  Ent- 
stehg.  d.  Evangel.  1;  Römerbrief  3;  Relig.  Pädag.  1; 
Protest.  Kirchenlied  1;  N.  T.  Sem.  2;  Ueb.  im  Religions- 
unterricht 2.  —  Hausheer:  Relig.gesch.  Uebungen  2; 
Einltg.  ins  A.  T.  ö;  Entstehg.  d.  A.  T.  1;  A.  T.  Sem.  2; 
Syrisch  2.  —  Ragaz;  Christi.  Glaube  4;  Seelsorge  1; 
James  u.  Be'-gson  2;  Homil.  Sem  2.  —  W.  Köhler:  Kirch.- 
gesch.  IV.  4.,  Schweiz.  Kirch. gesch.  2;  Gesch. phiios.  Kon- 
viTsat.  1;  Kirch.hist.  Sem.  2.  —  A.  Prof.  L.  Köhler  :  Psal- 
men 3;  Terikopen  d.  A.  T.  L  —  Doz.  Rfieg;g:  Kinder- 
gotti'sdienst  1—2;  Ueb.  dazu  1. 

B.  Staatswissenschaftliche  Fakultät. 

0.  Proff.:  Zürcher:  Gesch.  d.  Strafrechtswissen- 
schaft 2;  Strafproz.  4;  Zivilproz.  ö;  Schwurgerichtsfälle 
2.  —  Cohn:  Dtsch.  Privatr.  G;  Wechsel-  u.  Scheckr.  2; 
Das  Recht  d.  Aktiengesellschaft  u.  s.  Reform  1 ;  Ent- 
schdg.  priv.  u.  hdlsr.  Fälle  L  —  Schollenberger :  Schweiz. 
Buudes-Ve' wltgsr.  4;  Verwltgsr.  d.  Schweiz.  Kant.  4; 
Rep.  d.  Schweiz.  Bundesstaatsr.  2.  —  Egger:  Schweiz. 
Z.-(}.-B.  5;  Schweiz  0.  R.  6;  Prkt.  d.  Schweiz.  Zivil-  u. 
O.  R.  2;  —  Sieveking:  Allg.  Sozial 'ik.  6;  Konversat.  üb. 
Geldverfssg.  1;  Soz.ök.  Sem.  2.  —  G.  Bachmann:  Bank- 
betrieb 3;  nande!sl)etriebsl.  2;  Nationalbank  1;  Handels- 
wiss.  Ueb.  2.        Mafter:  Allg  R.-Lehre  3;  Strafr.  .5; 


Gesch.  d.  Zivilproz.  (im  Dezb.)  5;  Ueb.  in  allg.  R.-Lehre 
1.  —  Reichel:  Forens.  Psychol.  1;  Rom.  R.-gesch.  3;  . 
Röm.  Privatr.  5;  R.-phil.  Ueb.  1.  --  Grossmann:  Prkt. 
Sozialök.  2;  Statistik  3;  Ueb.,  Methode  u.  Techn.  d.  Sta- 
tistik 2;  Moral-  u.  Kriminalstatist  1.  —  Huber:  Allg. 
Staatsr.  3;  Kirchenr.  2;  Konversat.  d.  öffentl.  R.  1.  — 
Juzi:  Die  Arbitrage  1;  Kontorpraxis  5;  Lehrüb.  in  Han- 
delsfächern 2—3.  —  I.)ozz.:  Wächter:  Schweiz.  Zivilr.  2. 

—  Wettstein:  Technik  d.  Tagespresse  m.  Ueb.  2.  — 
Escher:  Schweiz.  Erbr.  2.  —  Herold:  Eisenbahntrans-  \ 
port  1.  —  Giesker:  Schweiz. Bundeszivilprozessr.  2.  —  Stei- 
ner: Gaius  1;  Pand.Exeg.  \.  —  Mfiller:  Genossenschaftl. 
Doktrinen  1;  Genossenschaftswesen  2;   Prkt.  Soz.ök.  2. 

—  Lehraufträge:  Wehrli:  Ostasien  3;  Wirtschaftsgeogr.  ' 
Ueb.  1.  —  Frey:  Finanzierungen  1.  —  Eleutheropuios:  i 
Soziol.  Grundlagen  3;  Soziol.  Sem.  1.  —  Donati:  Esercizi  ' 
d'italiano  med.  2.  —  Amberg:  Personenversicherg.  L  j 

t 

C.  Medizinische  Fakultät. 

0.  Proir.:  Eichhorst:  Med.  Khn.  tägl.  auss.  Fr.  IVs*, 
Xlin.  d.  Haut-  u.  Geschlechtskrkh.  IV2;  Nervenkrkh.  4; 
Endokrine  Drüsen  1.  —  Gaule:  Exp.Physiol.  I.,  ö;  Hor- 
mone 1;  Fermente  3;  Prkt.  Ueb.  (m.  Hess)  6.  —  Haab: 
Augenklin.  u.  Polikl.  4;  Augenspiegelkrs.  2.  —  Wyder: 
Geburtsh.  Klin.  u.  Pohkl.  6  ;  Gynäk.  3  —  Rüge:  Präp. 
Üeb.;  Histol.  n.  Anat  I,  ü;  Gewebe,  tgl.;  Lab.  Arb.  tgl. 

—  Bleuler:  Psych.  Klin.  4;  Psychiatrie  2;  Golloquium  1. 

—  Cloetta:  Exp.  Pharmukol.  4;  Lab.  Arb.,  tgl.  —  Silber- 
schmidt: Ilyg.  L,  4;  Rakt.  Krs.  (m.  Gonzenbach)  5;  Lab. 
Arb.,  tgl.  —  Sauerbruch:  Ohir.  Klin.  u.  Polikl.,  tgl.  IV2 
auss.  Di.    -  Busse:  Allg.  Pathol.  5;  Sekt.  u.  Demonstr. 
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7;  Dom.  allein  3;  Pathol.-liistol.  Krd.  II  ,  2;  Diagn.  üeb.  1; 
Lab.  Arb..  tgl.  —  Zangger:  Ourichtl.  Med.  1;  üeb.  ii. 
Dem.  dazu  2;  Krankh.  u.  Unfall  1;  Lab.  Arb.,  tgl  ;  Be- 
gutachtungen. —  Feer:  Kinderkliii.  3;  Diagn.  Krs.  2.  — 
A.Proff.:  V.Monakow:  Anat.  d.  Zentralnervensystems 
r/.j;  Lab.  Arb.,  tgl.;  Nervenpolikl.  1.  —  Felix:  Osteol.. 
Syndesmol.  u  Myol.  tgl.;  Myolojrie  (j;  Topogr.  Anat.  I.,  3. 

—  Müller:  Med.  Polikl.  6;  Polikl.  d.  Haut- u.  Qeschleclits- 
krkh.  2;  üeb.  in  physikal.  Diagn.  2.  -  Schlatter:  Allg. 
Chir.  2;  Begutachtg.  Unfallverletzter  1.  -  Sommer: 
Polikl.  physikal.  Heilmethod.  2;  Thermother.  1;  Demon- 
strat.  —  Schulthess:  Orthopädie  (m  Lüning)  2;  Ortho- 
päd. Polikl.  2;  Eiiiführgsvorträge.  —  Dozz.:  Kaufmann: 
ünfallrnedizin  2;  Schweiz.  Unfallversicherg.  L  -  Meyer- 
Rüegg:  Geburtshülti.  Op.  Krs.  3;  Gcburtshülf.!  2.  — 
Rohrer:  Otiatr.  Krs.  2.  —  Fick:  U.snchgsmethod.  d. 
Augen  2;  Privatpolikl.  f.  Augenkrkh.  3.  —  Huber: 
Magen- u.  Daruikrkh.  2.  —  Bernheim:  Ernährg.  u.  Krkh. 
d.  Säuglinge  1.  —  Bühler:  Anat.  U.suchgn.  am  lebend. 
Menschen  m.  Massagekrs.  2.  —  Oswald:  Stoffwechsel- 
u.  Ernährgskrkh.  1.  —  Veraguth:  Psychothor.  1;  Nerven- 
krkh.  2.  —  Sidler:  Augenkrkh.  2.  —  Meyer-Wlrz:  Gy- 
näk.  Polikl.  5.  —  Mottinger:  Harnwege  1—2.  —  Mon- 
nier:  Chir.  Krkh.  d.  Kinder  2.  —  Nager:  Oto-,  Rhino-, 
Laryngoskopie  3;  Polikl.  2;  Lab.  Arb.,  tgl.  —  Wyss:  Rep. 
d.  allg.  Chir.  2.  —  Menschen:  Chir.  Polikl.  2;  Vei  bandl.  2; 
Knochenbrüche  u.  Vcrrenkgn.  2.  —  Roth:  Physik.  Diagn. 
f.  Anf.  3;  f.  Vrgrkt.  2;  Haematol.  Diagn.  2.  —  Maler: 
Grenzzustände  zwisch.  geist.  Gesundh  u.Krkh.  1;  Psych. 
PoHkl.  IV2;  Psych.  Diagn  2.  -  Tieche:  Dermatol.  u. 
Venerol.  1.  —  Minkowski:  Physiol  d.  Grosshirns  1; 
Bau  u.  Funkt,  d.  Gehirns  l.  —  Mess:  Grundzüge  d.  Phy- 
siol. 2.  —  Brun:  Chir.  d.  Magens  u.  d.  Gallenwege  1  — 
Mirschfeld:  Serolog.  Arbeitsmethod.  2;  Rep.  d.  Hyg.  2. 

—  Steiger:  Klin.  U.suchgsmethod.  3;  Mikr.  u.  Chem.  a. 
Krankenbett  2;  Punkt.  Diagn.  d.  Nieren-  u.  Leberkrkh.  1, 

j    Rep.  d.  Innern  Med.  2.  —  v.  Gonzenbach:  Ansteckende 
I    Krankh.  u.  deren  Verhütg.  1.  —  Anderes:  Strahlenther. 
in  d.  Gynäkol.  1.  —  Lehrauftrag:  Frey:  Gefässl.,  tgl. 

D.  Zahnarzt=lnstitut. 

Stoppany:  Polikl.  9;  Kiefer-  u.  Gaumendefekte  2; 
Zahnstellg.  u.  ihre  Orthopädik  1;  Orthodont.  Prkt.  1.  — 
Gysi:  Teclin.  Lab.  tgl  ;  Zahngewebe  1;  Zahntechnik  u. 
Metallurgii!  1;  Zahnliistol.  Lab.  tgl.  (Operat.  u.  konservier. 
Zahnheilkunde  J;  Kliuikö;  Op.  Kurs  Ii;  Kronen-u.Brücken- 
arb.  4.    Name  des  Dozenten  wird  später  angezeigt.) 

E.  Veterinär=medizin.  Fakultät. 

0.  Proif.:  Zschokke:  Spez.  Path.  u.  Ther.  d.  Haus- 
tiere 5;  Med.  Spitalklin.  ö;  Prkt.  Milchprüfgskrs.  2.  — 
Ehrhardt:  Ger.  Tierheilkunde  2;  Polizei!.  Tierhlkd.  3; 
Arznei mittell.  u.  pharmak.  Ueb.  .5;  Theor.  Fleischschau- 
kurs 2;  Ger.-seuchenpolizeil.  Vollprkt.,  tgl.  —  Bürgi: 
Spez.  Chirurgie  4;  Augenkrkh.  2;  Chir.  Spitalklin.  4;  Op. 
üeb.  C:  Chir.  Vollprkt.  tgl.  —  Zietzschmann:  Anat.  I,  4; 
Anat.  II.,  7;  Präp.  Ueb.  m.  Situs  12;  Lab.  Arb.,  tgl.  — 
A.  Proff. :  Rusterholz:  Ambnlat.  Klin.  tgl. ;  ßujatrik  3. — 
'  Frei:  Allg.  Pathol.  5;  Spez.  Physiol.  d.  Nutztiere  4;  Sekt. 
Kurs  7;  Path.-bakteriol.  Vollprkt,  tgl.  —  Doz.:  Acker- 
knecht: Anat.  I.,  (1.  Hälfte)  2;  Angewandte  Anat.  2; 
Missbildungen  höh.  Säugetiere  l.  —  Ob.Assistent  Meusser: 
Klin.  kleiner  Haustiere  2;  Prkt.  Hufbeschlag  4. 

F.  Philosophische  Fakultät  I. 

0.  Proff. :  Meyer  von  Knonau:  Alte  Gesch.  III,  4; 
Mittelalter  4;  Krit.  Ueb.  a.  d.  alt.  Ge8(;h.  2;  Pädag.  Vor- 
tragsüb.  a.  d.  mittl.  u.  neueren  Gesch.  2.  —  Blümner: 
Bühnen wesen  d.  Griechen  3;  Lekt.  lat.  Autoren  2;  Mimi- 
amben  d.  Herondas  2;  Pompeji  2;  Archäol.  Ueb.  1.  — 
Mitzig:  Gesch.  d.  klass.  Philologie  2;  Aristophanes  Ach- 
i  arner  2;  Latein.  Lyriker  3;  Griecb.  u.  lat.  Stilüb.  2;  Lehr- 
üb.  L  —  Oechsli:  Schweizergesch.  IV.,  3;  Quellen  z. 
Schweiz. gesch.  1;  Schweiz.  Kulturgesch.  I.,  2;  Schweiz, 
gesch.  Konversat.  2.  —  Frey:  Aufgaben  d.  Lit.gesch.  1; 
Die  Romantiker  4;  Dramatiker  19.  Jh.  1 ;  Lit.-hist.  Ueb.  2; 


Dtsch.-pädag.  Ueb.  1;  Stilüb.  L  —  A.  Bachmann:  Alt- 
sächs.  Bibeldichtg.  2;  Eddalieder  1;  Hist.  Grammat.  d. 
Nhd.  2;  Ahd.  üeb.  2;  Mhd.  Ueb.  2.  —  Vetter:  Shake- 
speare 3;  Lekt.  v.  Shakespeani's  Henry  IV.,  2;  Neuere 
u.  neueste  Erscheingn.  d.  engl.  L't.  1 ;  Rei).  d.  engl.  Lit.  s. 
Chaucer  1;  Beowulf  2;  Lekt.  v.  Miltons  Dichtgn.  2.  — 
Bovet:  Hist.  de  la  litt.  frr;.  1885—1910.  3;  Loct.  de  [)oeteg 
frg.  2;  Petrarca  u.  Boccaccio  3;  Altfrz.  Lit.  2.  —  Gauchat: 
Method.  d'enseignemont  d.  lang.  mod.  2;  Italien.  Formen- 
lehre 3;  Interpret,  d'un  texte  vieux  fr(;.  2;  Studium  d. 
Werke  v.  Gaston  Paris  2.  —  Schweizer:  Geschichts- 
wissenschaft 1;  Paläogr.  d.  latein.  u.  d.  mod.  Sprachen  2; 
Deutsche  Reichsgesch.  im  spät.  Mittelalt.  2;  üb.  dazu  2.  — 
Freytag;  Gesch.  d.  Philos.  KJ.  -19.  Jh.,  5;  Philoa.  Ueb.  2; 
Gesch.  d.  Pädag.  3.  —  Lipps:  Einf.  in  d.  Philosophie  2; 
Psychol  IL,  3;  Phil.  u.  psychol.  Ueb.  2;  Exp.  Ueb.  5; 
Acsthetik  2;  Pädag.  Ueb.  2.  —  Schwyzer:  Die  Indoger- 
manen  1;  Sprachwissenschaft  im  altsprachl.  ü.rricht  1; 
Sanskritlekt.  3;  Qriech.  Dialekte  3;  Quintiliani  inst,  ora- 
toria  2.  —  A.Proff.:  Brun:  Kunstgesch.  Üeb.  2;  RafFael 
V.  Urbino  1.  —  Wreschner:  Exj).  Psychol.  3;  Psychol.  I.,  3; 
Psychol.  Experiment.  2.  —  Brmatinger:  Weltanschauung 
u.  Dichtg.,  19.  Jh.,  1;  Dtsch.  Lit.,  19.  Jh.,  2;  Ibsens  Gesell- 
schaftsdramen 1;  Krit.-ästhet.  Ueb.  2.  —  Zemp:  Italien. 
Kunst,  16.  Jh.,  2;  Dtsch.  Kunst,  19.  Jh.,  2.  -  Hon.  Prof. 
Kaegi:  Nachved.  Sanskritlit.  1.  —  Lehrauftrüge:  Stett= 
bacher:  Didaktik  d.  Prim  schule  3;  d.  Sek.schule  2;  U.r- 
richtsprax.  d.  Prim.schule  8;  d.  Sek.schule :  sprachl.  bist.  3  ; 
math  iiaturwiss.  3.  —  Lehmann:  Sammlgsbestände  im 
Schweix.  Landesmuseum  1;  Schweiz.  Stadt  im  M. alter  1; 

—  Dozz.:  Morel:  Hist.  de  la  litt.  fr^.  2.  —  Eleutheropulos: 
Wundt  u.  Fechner  2;  Erkenntnistheorie  2;  Das  Tragische, 
Komische  u.  Erhabene  2.  —  Donati;  Italien.  Anf.  Kurs  2. 

—  Ehrenfeld:  Einführg.  in  d.  Dichtung  1.  ~  Waser: 
Griech.  Anf.  Kurs  4;  Griech.  Kunst  1;  Frühchristi.  Kunst  1. 

—  Weber:  Gesch.  d.  neuern  frz.  Malerei  1;  HoHänd. 
Malerei  17.  Jh.,  2;  Kunsthist.  Ueb.  1.  —  Schinz:  Gesch. 
d.  Pliilos.  V.  Kant  bis  z.  Gegnwrt.  2;  Ueb.  zu  Kant  1.  — 
Pestalozzi;  Got.  Lekt.  1;  German.  Mythologie  1.  —  Jud; 
Roman.  Philologie  IL,  1;  Frz.  Lyrik  2.  —  Schaer:  Dtsch. 
Lyrik  1;  Schweiz.  Lyrik  1.  —  Bernoulll:  Gesch.  d.  Chor- 
u.  Sololiedes  1-2;  Oratorienmusik  b. Händel  1.  —  Radecke: 
Instrumentalmusik  d.  Romantiker  1.  —  Seidel:  Einfluss 
d.  Aufklärg.  u.  d.  Revolut.  auf  d.  Pädagogik,  18.  u.  19.  Jh.,  1. 

—  Jahn:  Sanskrit-Ueb.  2— 3 ,  Gesetzbuch  d.  Manu  2-3. 

—  Gagliardi:  Mailänderkriege  1 — 2.  -  Nabholz;  Schweiz. 
Verfassgsgesch.b,  179S,  2;  Schweiz. gesch.  üeb. 2.  —  Faesi: 
Goethes  Faust  1;  G.  Keller  u.  C.  F.  Meyer  1.  —  Walser: 
Moliere  et  Racine  1;  Poeti  e  pensatori  del  Cinquecento  1. 

—  Megi:  Heraldik  1;  Soz.  u.  Wirtschaftsgesch.  Dtschlds. 
u.  d.  Schweiz  1.  —  Mowald:  Vergil  2.  —  Stadler:  Kunst- 
gesch. 1850  -  1900,  2.  —  Suter:  Gesch.  d.  Psychol.  2;  Moral- 
philos.  1.  --  Von  der  Mfihll:  Griech.  Philos. gesch.  2 — 3. 

Q,  Philosophische  Fakultät  II. 

0.  Proff.:  Abeljanz:  Quant.-chem.  Analyse  2;  Anl. 
z.  chem.  Arb.  1;  Nahrgs.-  u.  Genussmittel  1;  Chem. 
Kolloqu.  1;  Prkt.  f.  Med.  u.  Vet.  3  T.;  Prkt.  f.  Natur- 
wissenschafter 3  T.;  Prkt.  f.  Lehramtskd.  6;  U. suchung 
V.  Lebensmitteln  4.  —  Grubenmann:  Mineralogie  4; 
Mineralbestimmen  3;  Makroskop.  Gesteinbestimmen  1; 
Mineral.-petr.  üeb.  2;  Vollprkt.  tgl.  —  Schinz:  Botanik  I 
f.  Med.  4;  Syst.  Bot.  I  f.  Naturwissenschafter  3;  Bestimmen 
V.  Kryptogamen  3;  Halbprkt.  1— 3hlbt. ;  Vollprkt.  tgl. — 
Werner:  Anorg.  Exp.-Cheinie  G;  Chem.-analyt.  Prkt.  f. 
Chemiker  tgl.;  Vollprkt.  tgl.;  Halbprkt.  f.  Naturwissen- 
schafter Vi  T.  —  Hescheler:  Vrglch.  Anat.  6;  Vollprkt. 
(m.  Daiber)  tgl.;  Vollprkt.  f.  Absolventen  tgl.  (m.  Strohl 
u.  Daiber);  Paläontol.  d.  Säugetiere.  2.  —  Ernst: 
Allg.  Botanik  I.,  4;  Uebgskurs  L,  2;  Embryol.  u.  Cytol.  d. 
Angiospermen  1;  Neu.  Lit.  u.  method.  Ueb.  1;  Halbprkt. 
2  -3Hlbt.;  Vollprkt.  tgl.  -  Zermelo:  Diff.-  u.Int.-Reclig.  4; 
Theorie  (1.  reell.  Funktionen  3;  Math.  Logik  1;  Math. 
Ueb.  2.  -  Schardt:  Allg.  Geologie  4;  Prkt.  f.  Anf.  3; 
Prkt.  f.  Vorgrckt.  tgl.;  Koiloq.  1.  —  Wehrli;  Physikal. 
Geogr.L,  2;  Ost-Asien3;  Ethnographie  d  Natu  völker  2; 
Wirtschaftsgeogr.  üeb.  1;  Geogr.  Sem.  (m.  de  Quer- 
vain) 2.  —  Name  des  Dozenten  wird  später  angezeigt: 
Exp.  Pby.^ik  5;  Physik.  Prkt.  f.  Anf.  '/■,  T.;  Physik.  Voll- 
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prakt.  tgl.  —  A.  Proff.:  Wolfer:  Astronomie 3;  Ueb.  dazu  2; 
ßahnbestiminungen  2.  Weiler:  Darst.  Geometr.  L,  4; 
Anal.Geonietr.  I.,  4;  Matli.  Qeoijr.  2.  —  Pfeiffer:  Aromat. 
Chemie  I.,  3:  Stereoclieniio  2;  Naphtene,  Terpene,  Cam- 
piier  1;  Cliem.  Statik  n.  Kinetik  1.  —  Schlaginhaufen: 
System.  Anthropoi.  2;  Kraniometr.  ii.  osteometr.  Ivrs.  2; 
Menschl.  Anat.  3;  Vollprkt.  tj?!.;  Anthiopol.  <l.  fossilen 
u.  prähistor.  Mensciien  1.  ~  Strohl:  Exp.  Zoologie  3; 
Systematik  d.  Tiere  u.  d.  Tiergeogr.  2;  Sexualitätspr.tb- 
ienie  im  Tierreich  1.  —  Dozz.:  Kündig:  Elemente  d.  Bo- 
tanik 1. —  Standfuss:  Biologie  d.  Insekten  2;  Insekten- 
kenntnis 1.  —  Rollier:  Petrefakten  2;  Stratigr.  d.  Trias  2. 


—  de  Quervain:  Meteorologie  1.  —  Greinacher:  Elektr. 
Ströme  in  (iason  1;  Radiolog.  Prkt.  V2  T.  —  Brockmann: 
Ptlanzengcogr.  2.  —  Thellung:  Pliytopaläontologie  1.  — 
Reichinstein:  Elektroclietnie  1;  Hadioaktivit<it  1.  — 
Tschulok:  Wesen  n.  Syst.  d.  bif)log.  Wis9en.?chaft  1.  — 
Bernays:  Algehr.  Oleiehgn.  3;  Diff.glchgn.  3.  —  Daiber: 
Mikr.-zootom  Uebgskrs.  4;  Embryol.  d.  Wirbeltiere  2. 
Ratnowsky:  Elektrodynamik  3;  Elektronentheorie  2, 
Molekiilartheor.  1.  —  Dubsky:  Gesch.  d.  Chemie  2;  Chem. 
F<.onstitut.  1.  —  LifschiU:  Theor.  d  org.  Chemie  1;  Photo- 
chemie 2.  —  Wolfke:  Weih-nlehre  2;  Gravitationstheorie  1. 

—  Naef:  Mollusken  2;  Oekologie  d.  Tiere  1. 


Vorlesung'S=Verzeichnis. 

Königliehe  Teehnisehe  Hoehsehule  zu  laehen. 

Vorlesungen  und  Uebungen  im  Winterhalbjahr  1915/16. 
Beginn  der  Einschreibungen:  4.  Oktober,  der  Vorlesungen:  11.  Oktober  1915. 


Abteilung  I  für  Architektur. 

Professoren:  V.Brandis:  Freihandzeichnen  u.  Aquarel- 
lieren I  U.II,  Aktzeichnen.  —  Hausmann:  Baukunst  d. Re- 
naissance, Land  wirtschaftl.  Baukunst,  Architekt.  Zeichnen 
f.  Bauin g.  —  Henrici:  Bürgerliche  Baukunst  I,  II  u.  III, 
Städtebau,  Entwerfen  aus  dem  Stegreif.  —  Schmid:  AUg. 
Kunstgesch.  (Alte  Kunst),  Ausgew.  Gebiete  d.  Kunstgesch. 
(Moderne  Kunst).  —  Schupmann:  Formenlehre  d.  Bau- 
kunst I,  n,  III  u.  IV.  —  Dozenten:  N.  N. ;  Ornamentik 
I,  II  u.  III,  Innendekoration.  —  Streicher:  Plastik.  — 
Privat-Doz.:  Buchkremer:  Künstler. Perspektive,  Kunst- 
gewerbe (cliristl.  u.  Protankunst).  —  Wildt:  Raumbildung 
u.  Raumausstattung  m.  bes.  Berücksichtigung  der  Moderne. 

Abteilung  II  für  Bau-Ingenieurwesen. 
Professoren :  Domke:  Statikd.  Hochbaukonstr.  I  u.III, 
Brücken  in  Stein u.  Holz,  Eisenbahnbetonbau  II.  ■—  Gast: 
Prakt.  Geometrie  I,  Geodät.  Praktikum  I,  Geodät. 'Aus- 
arbeit., Eisenbahntrassieren,  Höhere  Geodäsie.  —  Hertwig: 
Statik  d.  Baukonstr.,  Eisenbau  I  u.  II,  Ausgew.  Kap.  aus 
Statik  u.  Eisenbau.  —  Hirsch;  Grundbau,  Verkehrs- 
wasserbau I  u.  II,  üeb.  in  Verkehrswasserbau  II.  — 
Holz:  Wehrbau  u.  Talsperrbau,  Wasserversorgung, 
Wasserkraftgewinnung.  —  Quirllt  Flussbau  I  u.  Kultur- 
technik I,  l'lussbau  II,  Seeuferbau  u.  Kulturtechnik  II, 
Ueb.  zu  Flussbau  II,  Seeuferbau  u.  Kulturtechnik  II.  — 
Schlmpff:  Eisenbahnbau  I  u.  II,  Eisenbahnbau  f.  Ver- 
kehrsing. —  Sieben;  Baukonstrukt.  I,  liaukonstr.  II  (In- 
nerer Ausbau),  Baustoff  lehre.  —  Dozent:  von  Willmann: 
Erd-  u.  Tunnelbau.  —  Privat-Doz.:  Pirlet;  Abriss  iles 
Wasser-,  Brücken-  u.  Wegebaus,  Statik  d.  statisch  un- 
bestimmten Systeme. 

Abteilung  III  für  Maschinen-Ingenieurwesen. 
Professoren:  Bonin;  Dampfmascli.,  Arbeitsmasch., 
Heizung  u.  Lüftung.  —  Grotrian:  Phys.  Grundlagen  d. 
Elektrotechn.,  Theoret.  Elektrotechn.,  Elektrotechn.  Prak- 
tikum. —  Jäger:  Wasserturbinen  u.  Kreiselpumpen,  Ab- 
riss der  Maschineneleniente.  —  N.  N.:  Lokomotivbau, 
Eisenliahnbetr.  u.  Sicherungsani.,  Allgem.  Transportanl. 

—  Langer:  Wärmetechnik,  Masch.-Lab.  I  u.  II,  Masch.- 
Lab.  I  u.  Sprinklerlab.,  Verbrennungsmasch,  u.  Kraftfahr- 
zeuge, Dampfturbinen  u.  Turbokompressoren.  ^ — Nieten; 
Baukonstr.-Lehre  f.  Masch.- Ing.,  desgl.  für  Berg-  u.  Hüt- 
tenleute, Entwerfen  von  Lasthebemaschinen.  —  Rasch: 
Elektrische  Bahnen,  Einltg.  i.  d.  Elektrotechn.,  Konstr.- 
Lehre  der  Elektrotechn.,  Elektrotechn.  Konstrukt.-Üeb. 

—  Rötscher:  Einl.  i.  d.  Maschinenbau,  Mech.  Technologie, 
üeb.  im  Lab.  f.  mech.  Technologie,  Masch. -Elemente 
einschl.  Kinematik.  —  Wallichs:  Werkzeugmasch.,  ßerg- 
werksmasch.  —  Dozenten:  FInzi:  Elektr.  Zentralanlagen 
u.  Leitungen.  —  Hamacher:  Prakt.  Telegrapliie  u.  Tele- 
phonie.  —  Privat-Doz.:  Barth;  Kinematik  der  Mascliinen- 
getriebe.  —  Mader;  Theorie  u.  Konstrukt.  einzelner  .Mess- 
instrumente. -  Schreber:  Techn.  Thermodynamik. 


Abteilung  IV  für  Bergbau-  u.  Hüttenkunde, 
für  Chemie  u.  Elektrochemie. 

Professoren:  Borchers:  Hüttenkunde  d. Metalle  ausser 
Eisen  u.  Elektrometallurgie,  Kleines  metall.  Prakt..  um- 
fassend Lötrohr-  u.  hüttenm.  Probierkunst  u.  elektr. 
Schmelzverfahren,  Grosses  metall.  u.  elektrometall.  Prakt. 

—  Bredt:  Organ.  Experimentalchemie  II,  Organ.  Prakt. 

—  Classen:  Allgem.  u.  anorgan.  Experimentalchemie, 
Anorgan.  Prakt.,  Prakt.  f.  qualit.  u.  quantit.  Analyse, 
Spez.  analyt.  Methoden,  Quant.  Analyse  durch  Elektro- 
lyse, Mass-",  Gas-  u.  Spektralanalyse,  Darstellg.  anorg. Prä- 
parate, Ausführg.  selbst,  wissensch.  Arbeiten  auf  d.  Ge- 
biete ((.Elektrochemie.  —  Dannenberg:  Allgem.  Geologie, 
Elem.  d.  Mineral,  u.  Geologie  (f.  Bauing.).  —  N.  N.: 
Uebgen.  i. Markscheiden  u. Feldmessen,  Abriss  d.Marksch.- 
u.  Feldmesskunde,  Ausgleich. -Rechn.,  Geophysik,  Trigo- 
nom.  üebg.  —  Herbst:  Aufbereitungskde.,  Brikettierung, 
Kokerei,  Entw.  v.  Aut'ber.-,  Brikett.-  u.  Kokereianlagen. 

—  Klockmann:  Mineralogie,  Mineralog.  Prakt.,  Krystal- 
lograpliie,  verb.  mit  Uebg.,  Anleitung  z.  selbst.  Arb.  auf 
d.  Geb.  d.  Krystall.,  Mineralogie  u.  Petrographie,  Lehre 
von  den  Erzlagerstätten.  —  Mayer:  Energiegewinnung 
u.  Verteilung,  Hütten maschinenkunde.  —  Rau;  Chem. 
Technologie  I  (Allgem.  Feuerungskde.),  Chem.  Techno- 
logie III,  Entw.  V.  chem.  Apparaten  u.  Fabrikanlagen, 
Chem.-techn.  Prakt.  —  Ruer:  Physikal.  Chemie  I,  üeb.  i. 
phys.  Chemie  f. Hüttenleute,  Chemiker  U.Fortgeschrittene, 
AUg.  hüttenm.  Prakt.  —  Schwemann:  Bergbaukunde  I, 
Entw.  bergm.  u.  Tiefbohraulagen,  Bergrecht  (inkl.  Koio- 
nialbergrecht)  u.  Bergverwaltung,  Bergm.  Seminar  (zus. 
m.  Prof.  Herbst).  —  Wüst;  Mech.-metallurg.  Techno- 
logie I,  Grosses  eisenhüttenmänn.  u.  giessereitechn.  Prakt. 

—  Dozenten:  N.  N.:  Analytische  Chemie,  Exper.  Chemie 
enc.  Kurs.  ~  Qoerens;  Eisenhüttenkde.,  Materialkunde. 

—  Quasebart;  Konstruktive  Hüttenkunde,  Mech.-metal- 
lurg. Technologie  II.  —  N.  N.:  Eisenprobierkunde.  — 
Schumacher:  Chemie  der  Nahrungs-  u.  Genussmittel.  — 
Semper:  Versteinerungskunde,  üebg.  in  Versteinerungs- 
kde., Geolog. Kolloquium.  —  Wandhoff;  Marksch.  u.  Feld- 
messen I,  Markscheid.  Zeichen-  u.  Rechenübg.  —  Wieler; 
Allgem.  Botanik,  Rohstofflehre  des  Pflanzenreichs  I  u.  II, 
Mikroskop.-botan.  üeb.  II,  Anltg.zu  selbst,  botan.  Arbeiten 
aus  d.  Gebiete  der  reinen  u. techn.  Botanik.  —  Privat-Doz.: 
Lambris:  üntersuchung  von  Brennstoffen. 

Abteilung  V  für  Allgemeine  Wissenschaften, 
insbesondere  f.  Mathematik  u.  Natur  wissensch. 

Professoren :  Blumenthal  u.  Hamel :  Höhere  Mathe- 
matik I  u.  II,  Ausgew.  Kapitel  der  Mathem.  (Lineare 
Integralgleichungen).  —  N.  N.;  Nationalökonomie,  Die 
deutsciie  Volkswirtschafc  im  19.  Jahrhundert,  Politik,  Na- 
tionalökonomische üebg.  —  von  Kärmän:  Mechanik  I 
u.  II,  Flugtechn.  Aerodynamik.  —  Kötter;  Darstellende 
Geometrie  I,  Graphische  Statik,  Ausgew.  Kap.  aus  d. 
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-raph.  Statik.  —  Passöw:  Wirtsehaftl.  Organisation  u. 
Geschäftsbetr.  industrieller  u.  konimerz.  Unternehmungen, 
Eint',  i.  (1.  Verständnis  gescliäf'tl.  Hil.  m.  bes.  Berücksich- 
tigung industr.  u.  kommerz.  Unternehmungen,  Problem 
der  Weltwirtschaft,  Volkswirtschaft!.  Uebgen.,  Privatwirt- 
schaft!. Uebgn.  —  Stark:  Experimentalphysik  I,  Uebgn. 
in  phys.  Lab.  —  Dozenten:  Gemünd:  Grundzüge  d.  Hy- 
giene, Bau-  u.  Wohnungshygiene,  Hygiene  d.  Wasser- 
versorgung u.  Entwässerungsanlagen.  —  Henne:  Feuer- 
versicherungstechnik, Feuerversicherungstechn.  Bespre- 
chungen u.  üebg.,  Grundzüge  d.  Sprinklerteohnik.  — 
Kayser:  Rechtsenzyklopädie  nebst  Grundzügen  des  Zivil- 
rechts, Wechselrecht.  —  Lehmann:  Unternehuier-  u. 
Arlieitgeberverbände.  —  Schatz:  Buchführungssysteme. 


—  Seitz:  Median.  Wärmetheorie,  Theoret.  Physik,  Ex- 
perimental-Physik  enc.  Kurs.  —  Steubing:  Pliotographie 
I,  II,  Dralitlose  Telograpliio.  Storp:  Gewerbehygiene 
u.  Unfallverhütung  verb.  m.  Pabrikbesic!itigung(!n.  — 
Wilden:  Handelsrecht.  —  Lektoren:  Scharff:  Franzö- 
sisch L  Französiselie  Korrespondenz,  Frankreich:  Land 
u.  Leute,  Franz.  Sprechübungen.  —  Vogel:  Spanisch  L  - 
Marwedel:  Unterrichtskursus  über  1.  Hilfe  bei  Unglücks- 
fällen. —  Quadflieg;  Ueber  die  Gefahren  im  Bergbau-  u. 
Hüttenbetrieb  und  deren  Verhütung. 


Das  Programm  wird  nach  Einsendung  von  70  Pfg. 
im  Inland,  von  90  Pfg.  nach  dem  Ausland  vom  Sekretariat 
versandt. 


Teehnisehe  Hoehsehule  zu  Berlin. 

Vorlesungen  und  Hebungen  im  Winter-Semester  1915/16. 

Ld'olge  des  Kriegszustandes  notwendig  werdende  Aenderungen  und  Einschränkungen  des  Unterrichts  werden  an 
den  Anschlagbrettern  der  Hochschule  bekannt  gegeben  werden. 

Abteilung  für  Architektur. 

Blunck:  Denkmalpflege.  —  Borrmann:  Geschichte 
di  r  Baukunst  des  Altertums.  Aegypten,  Vorderasien,  Alt- 
europa, Griechenland.  —  Caesar:  Ländliche  Baukunst. 
Landwirtschaftliche  Baukunde.  —  Genzmer:  Farbige  De- 
korationen L  Entwerfen  von  Architekturen  u.  architek- 
tonischen Einzelheiten.  Städtebaukunst.  Seminar  für 
Städtebau  zusammen  mit  Prof.  Brix.  —  Gerhardt:  Ele- 
mente des  Wasser-,  Wege-  und  Brückenbaues.  —  Goecke: 
Städtebau.  Anlage  und  Einrichtung  von  Gebäuden  vom 
Standpunkte  der  allgemeinen  Wohlfahrt  und  Volkserzieh- 
ung. —Härtung:  MittelalterHche  Baukunst.  Konstruktions- 
und Formenlehre  der  mittelalterlichen  Baukunst.  Ausbau 
gotischer  Gebäude.  Holzbau.  —  Hengeler:  Figurenzeich- 
nen nach  Vorlagen  und  Gipsmodellen;  Proportionslehre. 
Figurenzeichnen  nach  dem  lebenden  Modell.  —  Jakob: 
Landschaftszeichnen  nach  Vorlagen  in  Bleistilt,  Feder 
und  Farbe.  —  Klingholz:  Formeulehre  und  Konstruktion 
der  Renaissance.  Entwerfen  von  Einzelbildungen  der 
Aussen-  und  Innenarchitektur.  Entwerfen  von  Aussen- 
und  Innenarchitekturen  in  grösserem  Masstab.  --  Koch: 
Baukonstruktionslehre.  Innerer  Ausbau.  Baukonstruktio- 
nen in  Stein  und  Betonbau  (höherer  Kursus).  Baukon- 
struktionslehre (höherer  Kursus)  und  Entwerfen  kleiner 
Gebäude  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Konstruk- 
tionen. Bauführung  und  Veranschlagen.  —  Laske:  Orna- 
mentzeichnen aus  den  Gebieten  der  hellenischen,  römischen 
und  ßenaissancebaukunst.  Die  Grundformen  des  Orna- 
ments unter  Berücksichtigung  der  Naturvorbilder.  Ent- 
werfen von  ornamentalen  Details  und  ornamentierten 
Architekturteilen.  —  Oetken:  Ornamente  und  farbige 
Dekorationen  im  Stile   der  mittelalterlichen  Baukunst. 

—  O.  Raschdorff:  Perspektivisches  Architekturzeich- 
nen.—  Schubring:  Das  Kunstgewerbe  der  Renaissance. 
Uebungen  in  der  ünter.'icheidung  der  Stil  -  Epochen. 
Kulturgeschichte  von  Berlin  und  Potsdam.  —  Schulz: 
Konstruktions-  und  Formenlehre  der  antiken  Bau- 
kunst.   Entwerfen  von  Bauwerken  in  antiken  P'ormen. 

—  Seesselberg:  Philosophie  der  Baukunst.  Raumkunst. 
Detaillieren  in  den  Formen  des  Mittelalters.  Auftragen 
von  mittelalterlichen  Profilen  und  ornamentalen  Teilen 
aller  Art.  Skizzierübungen  für  kirchliche,  bürgerliche 
und  bäuerische  Kunst.  —  Stiehl:  Backsteinbau  aller 
Stilarten.  —  Wolff:  Entwerfen  von  Hochbauten  mit 
Durchbildung  derselben  im  Detail.  Uebungen  im  Skizzieren 
nach  systematisch  geordneten  Aufgaben  aus  dem  Ge- 
biete des  Hochbaues.  —  Zimmermann:  Antike  Kunst. 
Plastik  und  Malerei  im  Zusammenhang  mit  der  mittel- 
alterlichen Architektur.  —  Dresdner:  Geschichte  des 
europäischen  Kunstlebens  vom  Altertume  bis  zur  Re- 
naissance. —  Graef:  Farbige  Dekorationen  aller  Stil- 
\yeisen.  -  Gfinther=Naumburg:  Zeichnen  und  Aquarel- 
lieren nach  Vorlagen  und  nach  drr  Natur.  Zeichnen 
von  landschaftlicher  Staffage  mit  Bleistift  und  Feder.  — 
Hasak:  Profangotik.  —  Kickton:  Uebungen  im  Skizzieren 


und  in  der  malerischen  Darstellung  von  Architektur- 
bildern. —  Kothe:  Antike  Baukunst.  —  Lehnert:  Ge- 
webe, Tapeten  und  Möbel,  ihre  Technik  und  ihr  Stil. 
Metallarbeiten,  Glas  und  keramische  Erzeugnisse,  ihre 
Technik  und  ihr  Stil.  Kunstgewerbliche  Uebungen. 
Wohnungseinrichtung.  —  Marx:  Ausgewählte  Kapitel 
aus  der  Heizungs-  und  Lüftungstechnik.  —  Redlich: 
Ueber  Bauordnungen  und  Baugesetze  mit  besonderer 
Berücksichtigung  des  Kleinwohnungswesens.  —  Schopp- 
meyer: Die  Schriftformen  des  Abendlandes,  ihre  Ent- 
w  cklung  und  Anwendung  in  der  Praxis.  —  Schröder: 
Griechische  Kunst  der  Blütezeit.  —  Zeller;  Uebungen 
im  Aufnehmen  historischer  Bauten.  Der  Kirchenbau  vom 
XVI.  Jahrhundert  bis  zur  Neuzeit.  Ausarbeitung  von 
Kultusanlagen  und  kirchlicher  Ausstattung.  Geschichte 
des  Wehrbaues. 

Abteilung  für  Bau=Ingenieurwesen. 

Boost:  Baukonstruktionen  in  Holz  und  Stein  I  u.  II. 
Brücken  in  Stein  und  Holz.  Theorie  und  Ausführung  von 
Beton-  und  Eisenbetonbauten.  Eisenhochbau  für  Archi- 
tekten. —  Brix:  Strassenbau  u.  Strassenbahnen.  Städti- 
scher Tiefbau  II.    Städtischer  Tiefbau  für  Architekten. 

—  Cauer:  Grundzüge  der  Bahnhofsanlagen  u.  derEisen- 
bahnhoehbautcn.  Grössere  Bahnhöfe,  Sicherungsanlagen, 
Eisenbahnbetri(!b.  —  Dolezalek:  Eisenbahn -Oberbau. 
Erd-  und  Tunnelbau.  Bergbahnen,  Zahnbahnen,  Seil- 
bahnen. —  Grantz:  Flussbau  I  einschl.  Wehrbau.  Fluss- 
bau II  einschl.  Kulturtechnik.  —  Haussmann:  Niedere 
Geodäsie.  Geodätisches  Praktikum  I  u.  II.  Planzeichnen, 
zugleich  Bearbeitung  der  Aufnahmen.  Höhere  Geodäsie. 

—  Müller-Breslau:  Statik  der  Baukonstruktionen.  Eiserne 
Brücken  und  schwierige  Eisenhochbau-Konstruktionen.  — 
Siegmund  Müller:  Statik  der  Hochbaukonstruktionen  I, 
n  u.  III.  Eisenkonstruktionen  der  Ingenieur-Hochbauten. 

—  Müssigbrodt:  Architektonische  Formenlehre.  —  Reiss- 
ner:  Mechanik  und  graphische  Statik  I  u.  II.  —  Rude- 
loff: Materialprüfungswesen  mit  Uebungen.  —  Salomon: 
Untersuchung  u.  Beurteilung  des  Wassers.  —  deXhierry: 
Gründungen,  Schleusen-  und  Kanalbau.  See-  und  Hafen- 
bau. —  Weihe:  Maschinenkunde  I  u.  Jl.  Baumaschinen 
und  Anlagen.  —  Wolff:  Niedere  Geodäsie  im  Abriss.  — 
Bernhard:  Eisenkonstruktionen  des  Industrie-  u.  Brücken- 
baues. —  Günther:  Anwendung  der  Photographie  zum 
Messen  in  der  Technik.  —  Janssen:  Preisermittelung 
und  Ausführung  der  Ingenieurbauten.  Technische  Wirt- 
schaftslehre. ~  Kögler:  Ausgewählte  Kapitel  der  Statik. 

—  Mattern:  Wirtschaftliche  Grundlagen  des  Wasser- 
baues. —  Probst:  Ausgewählte  Kapitel  über  Eisenbeton. 

Abteilung  für  Maschinen-Ingenieurwesen. 

Brabbee:  Heiz-  uml  Lüftungstechnik.  Messmetlioden 
in  der  Heiz-  und  Lüftungstechnik.  Entwerfen  von  Heiz- 
und  Lüftungsanlagen.    Theorie  der  Heiz-  und  Lüftungs- 
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technik  auf  Kriegs- und  Handelsschiffen.  —  DrawetVer- 
brennun{vstechnik  und  Dampfbetriebe.  —  Franke:  Elek- 
trische Fernmeldetechnik  einschl.  drahtlose  Teleg:ra{)liie. 
Hebungen  im  Laboratorium  für  Fernmeldetechnik.  Ent- 
werfen von  Instrumenten  und  Apparaten  der  Mess-  und 
Fernmeldetechnik.  —  Franz:  Hochbau-Elemente  für  ma- 
seliinentechnische  Anlagen.  Industriebauten.  —  W.  Hart- 
mann: Kinematische  Geometrie  und  theoretische  Kine- 
matik. —  Heyn:  Mechanische  Technologie  I  und  Eisen- 
hüttenkunde. Mechanische  Technologie  II  u.  Materialien- 
kunde. —  Josse:  Wärmeteclinik  I  u.  II  einschl.  Wärme- 
kraftanlagen, üebungen  im  Maschinenbau- Laboratorium. 
Schwierigere  Mascliinenuntersuchungen  im  Maschinenbau- 
Laboratorium.  —  Kämmerer:  Maschinenelemente.  Ent- 
werfen von  Hebemaschinen.  Entwerfen  von  schwierigeren 
Hebemaschinen.  —  Kloss:  Elektromaschinenbau.  Üebun- 
gen im  Elektrotechnischen  Versuchsfelde.  —  N.  N.:  Ma- 
terialprüfungswesen  mit  üebungen.  —  Matschoss:  Ge- 
schichte der  Technik.  —  Eugen  Meyer:  Mechanik  I 
u.  II.  Aeromechanik  und  Mechanik  der  Flugzeuge.  — 
Obergethmann:  Eisenbahn- Werkstätten  und  Maschinen- 
anlagen. Dampf  lokomotivbau  I.  Seminar  mit  üebungen. 

—  Orlich:  Grundlagen  der  Elektrotechnik,  üebuni^en 
im  Elektrotechnischen  Laboratorium.  Elektrotechnische 
Messkunde.  —  v.  Parseval:  Motorluftschiffe.  Flug/euge. 
üebungen  im  Bau  von  Luftfahrzeugen.  —  E.  Reichel: 
Einleitung  in  den  Maschinenbau.  Wasserkraftmaschinen. 
-—  W.  Reichel:  Elektrische  Kraftanlagen  und  Bahnen. 

—  Riedler:  Verbrennungsmaschinen  und  Kraftfahrzeuge 
(Gasmaschinen,  Gasmaschinenbetriebe,  Oelmaschinen, 
Kraftwagen,  Flugmaschinen).  Entwerfen  von  Arbeits- 
maschinen. Entwerfen  von  Verbrennungsmaschinen, 
üebungen  im  Laboratorium  für  Kraftfahrzeuge.  —  Schle- 
singer: Werkzeugmaschinen.  Fabrikbetriebe,  üebungen 
im  Versuchsfelde  für  Werkzeugmaschinen.  —  Stumpf: 
Kolbendampfmaschinen.  Entwerfen  von  Kolbendampf- 
maschinen. Entwerfen  von  Dampfturbinen.  -  Wedding: 
Grundlagen  der  Elektrotechnik,  üebungen  im  Elektro- 
technischen Laboratorium.  Elektrotechnik  für  Chemiker. 

—  Wehage:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  höheren  techni- 
schen Mechanik.  —  Bauer:  Metallographie.  —  Benischke: 
Allgemeine  Wechselstromtechnik.  Spezielle  Wechselstrom- 
technik für  Hochspannungsanlagen.  —  Breslauer:  Be- 
rechnung und  Prüfung  elektrischer  Maschinen.  —  Fass- 
bender: Elektrische  Messungen  und  Messmethoden  in 
Hüchfrequenzkreisen  und  ihre  |)raktische  Anwendung  in 
der  drahtlosen  Telegraphie.  -  Gensecke:  Maschinen- 
technische üntersuchungsmethoden.  —  Gerstmeyer: 
Kommutator-Motoren  für  Wechselstrom  und  Drehstrom. 

—  Glafey:  Textilindustrie.  Herstellung  der  Flächenge- 
bilde (Flechten,  Klöppeln,  Weben,  Wirken,  Netzen  usw.). 
Waschen,  Bleichen,  Färben,  Appretur.  —  v.  Hanffstengel: 
Förderanlagen  für  Massengüter. —  Hanszel:  Dampfkessel- 
und  Kraftmaschinenbetrieb.  —  W. Hartmann:  Maschinen- 
gotriebe (Anwendungen  der  Kinematik).  —  A.  Hilpert: 
Bationelle  Arbeitsmethoden  u.  Kalkulation  I.  —  Kurrein: 
Die  Herstellung  u.  Prüfung  der  Messuiaschinen  und  Mess- 
werkzeuge. —  Leist:  Technische  Mechanik.  —  Löffler: 
Oelmaschinen  (Diesel-,  Glühkopf-  u.  and.  Maschinen).  — 
Neubert:  Eisenbahnwagenbau  mit  Bremsen.  —  Rüden- 
berg: Elektrische  Schaltvorgänge  und  Wanderwellen.  — 
Schultheis:  Ausgewählte  Kai)itel  aus  dem  Hebemaschinen- 
bau. —  Wagner:  üeberspannungen  und  Stromstösse  in 
elektrischen  Stromkreisen.  —  Zehme:  Elektrische  Haupt- 
eisenbahnen und  Zwischenstadtbahnen. 

Abteilung  für  Schiff-  u.  Schiffsmaschinen-Bau. 

Flamm:  Zeichnen  von  Schiffslinien.  Theorie  des 
Schiffes.  Entwerfen  und  Konstruieren  von  Schiffen.  Se- 
minar für  Theorie  u.  Entwerfen  v.  Schiffen.  —  Gümbel: 
Einleitung  in  den  Maschinenbau.  Schiffskessel.  Entwerfen 
von  Schiffskossein.  Schiffshilfsmaschinen.  —  HQIImann: 
Kriegsschiffbau.  --  Krainer:  Schiffskolbenmaschinen. 
Entwerfen  von  Schiffsdampfmaschinen.  Propeller.  Ent- 
werfen von  Propellern.  —  Krell:  Schiffselektrotechnik. 

—  Laas:  Schiifselemente  II.  Besondere  Bauteile  von 
Handelsschiffen.  Werfteinriclitungen  und  Werftbetrieb. 
Seminar  für  Werftbetrieb.  ~  Romberg:  Maschinenele- 
mente. Schiffsgasmascbinen.  Entwerfen  von  Schiffsgas- 


uiaschinen  und  Flugmotoren.  Rudioff:  Einführung  in 
die  Konstruktion  und  Bewaffnung  der  Kriegsschiffe.  — 
Weber:  Meciianik  I  u.  II.  Ausgewählte  Kapitel  di-r 
technischen  Mechanik.  —  Oietzius:  Luftschiffbau  und 
Luftschiffi  tirt. 

Abteilung  für  Chemie  und  Hüttenkunde, 
von  Buchka:  Chemie  der  Nahrungsmittel.  Chemisch- 
technische  Analyse.  -  Doeltz:  Allgemeine  und  Metall- 
liüttenkuniie  I.  Metallprobierkunde.  Metallhütten  man  nisclie 
Berechnungen  und  Konstruktionen.  Praktische  Arbeiten 
im  inetallhüttenmännisclien  Laboratorium.  Hüttenmän- 
nische Besprechu  gen  I  und  II.  —  F.  Dolezalek:  Phy- 
sikalische Cliemie  einschl.  theoretische  Elektrochemie. 
Kleines  physikalisch-chemisches  und  elektrochemisches 
Praktikum.  Praktische  Arbeiten  im  physikalisch-chemi- 
schen und  elektrochemischen  Inttitut.  —  Endeil:  Spezielle 
Technologie.  —  Hanemann:  (Jrosses  metallographisclies 
Praktikum.  Metallographie.  —  Herzfeld:  Landwirtschuft- 
hche  Gewerbe  (Zuckrr,  Bier,  Branntwein  usw.)  —  Hirsch- 
wald: Kristallographie  und  Mineralogie.  Kristallogra- 
phisch-mineralogisches  Praktikum  und  Lötrohranalyse. 
Allgemeine  Mineralogie.  —  Hofmann:  E.xperimental- 
Ch'  Uiie.  Praktische  Arbeiten  im  anorganischen  Labora- 
torium. Gemeinsam  mit  Wirtli:  Ausgewählte  Kai)itel 
aus  der  Chemie.  —  Holde:  Untersuchung  von  Fetten, 
Oelen,  Wachse'^  und  Seifen.  —  Mathesius:  Eisenhütten- 
kunde, II.  Teil  Hochofenprozess  Fortsetzung;  Gewinnung 
des  schmiedbaren  Eisens.  Einrichtung  und  Betrieb  von 
Eisengiessereien.  Praktische  Arbeiten  im  eisenhütten- 
männischen Laboratoriuni.  Eisenbüttenmännische  Kon- 
struktionsübungen. —  Miethe:  Spektralanalyse.  All- 
gemeine Photographie.  Einführung  in  die  photograph. 
Optik.  Astronom  sehe  Photographie  mit  üebungen  am 
photograph.  Refraktor.  Praktische  Arbeiten  im  photo- 
chemischen Laboratorium.  Photographische  üebungen  in 
den  gebräuchlichen  Prozessen.  Spektrographisches  und 
spektralanalytisches  Praktikum  für  Fortgeschrittenere. 

Pilger:  Morphologie  und  Physiologie  der  Pflanzen 
Mikroskopie  der  Faserpflanzen.  —  Mikroskopischer  Kur- 
sus n,  üntersiichung  der  Nahrungs-  und  Genussmi'ttel. 

—  Pschorr:  Organische  Chemie  I  (die  offenen  Kohlen- 
stoff-Ketten). Praktische  Arbeiten  im  organischen  Labo- 
ratorium. —  Reisenegger:  Chem.  Technologie  II.  Trch- 
nologie  der  Teerfarbstoffe  und  ihrer  Verwendungen  (Fär- 
berei, Zeugdruck).  Praktische  Arbeiten  im  techn.-chem. 
Institut.  —  Schuberg:  Elemente  der  darsteileri<len  Geo- 
metrie mit  üebuugen.  Maschinenelemente  mit  üebungen 
im  Maschinenzeichnen.  Allgemeine  Maschinenlehre  mit 
üebungen  im  Maschinenzeichnen.  Die  technischen  Ein- 
richtungen chemischer  Fabriken.  —  Stauber:  Hütten- 
maschinen I  (Aufbau  und  Betrieb  der  wichtigsten  Kraft- 
und  Arbeitsmaschinen  in  Hüttenwerken).  Hüttenmaschinen 
II  (Maschinen  zur  Verarbeitung  de^  schmiedbaren  Eisens: 
Hämmer,  Pressen,  Walzwerke).  Entwerfen  von  Hütten- 
maschinen. --  Traube:  Einieitunsr  in  die  physikalische 
Chemie.  Physikahseh-chemische  üebungen.  —  Arndt: 
Die  elektrochemische  Industrie.  —  Börnstein:  Die  Brenn- 
materialien,ihre  Bearbeitungu.  Verwendung.  -  Bucherer; 
Einführung  in  die  Praxis  des  Patentwesens.  —  Byk: 
Einführung  in  die  mathematische  Behandlung  der  Natur- 
wissenscliaften.  —  Dieckmann:  Eisenprobierkunde.  — 
Endeil:  Ausgewählte  Kapitel  der  Mine-alchemie,  nebst 
technischen  Anwendungen.  —  Gans:  Wasser-  und  Ab- 
wässerreinigung. —  Freih.  v.  Girsewald:  üeber  die  Zu- 
sammensetzung und  die  Wertbestimmung  der  Brennstoffe. 

—  Guertler:  Physikalische  Chemie  der  Metallegierungen!. 

—  Hanemann:  Ausgewählte  Abschnitte  aus  der  Metallo- 
graphie. -  Hecht:  Keramik  I  (Töpferei,  Steingut,  Stein- 
zeug, Porzellan),  üebungen  im  Entwerfen  von  Feuerungs- 
anlagen für  die  Keramindustrie.  —  Just:  Chem.  Reaktions- 
kinetik. —  Krahmann:  Bergwirtschaft  u.  Montanstatistik 
Ausgewählte  Kapitel  aus  d.  Bergrecht.  —  Lehmann:  Die 
Farbenphotographie.  —  Liebermann:  Theorien  der  or- 
ganischen Chemie.  —  Loewenherz:  Erläuternde  Vor- 
träge zu  den  Führungen  durch  das  Chemische  Museum. 
Die  Produkte  der  chemischen  Industrie.  —  Scheibler: 
üeber  heterocyklische  Verbindungen.  —  Seegert:  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  der  Spektralanalyse.  -  Simonis: 
Repetitorium  der  organischen  Chemie.  -  Stavenhagen: 
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Einführung  in  die  Experimental-Cheini«'.  —  Tannhäuser! 
I  Lagerstättonlehre  (Lagerunssformon,  Bildung!;  u.  Vorkom- 
men der  Er/,-  und  Kohlenlagerstätten).  —  Traube:  Chemie 
(ier  Kolloide.  Treadwell:  Ausgewählte  teehniscli- 
chemisehe  rrüfungsmethoden.  —  Ullmann:  Arheits- 
mothoden  der  Farbenindustrie.  —  Voswinckel:  Ein- 
führung in  die  organische  Cliemic;.  —  Wirth:  Analytisclie 
Chemie.  —  Wolf f enstein :  Die  Chemie  der  Alkalol'de. 

Abteilung  für  Allgemeine  Wissenschaften. 

Bornhak:  Staatskunde.  —  Dziobek:  Höhere  Mathe- 
matik (Differential-  und  Integral-liechnung,  Analytische 
Oeometrie).  —  Grunmach:  Magnetische  und  elektrische 
Masseinheiten  und  Messmethoden.  Physikalische  Mass- 
i  bestimmungen  und  Messinstrumente.  Physikalische  Ueb- 
j  ungen  für  Praktikanten  der  chemischen  Laboratorien, 
j  -  tiaentzschel:  Elemente  der  Differential-  und  Integral- 
!  rechnung  und  der  analytischen  Geometrie.  —  Jolles: 
Darstellende  Geometrie  I.  Graphische  Statik.  —  Kalischer: 
Die  physikalischen  Grundlagen  der  Elektrotechnik.  — 
Korn:  Lineare  Integralgleichungen.  —  Krigar-Menze! : 
Allgemeine  Mechanik  1  Teil  (Gleichgewicht  und  Be- 
wegung von  Massenpunkten  und  starren  Körfiern).  Theo- 
retische Akustik.  —  Kurlbaum:  Experimental-Physik. 
Physikalische  üebungen.  —  Lampe:  llöliere  Mathematik 
(Differential-  und  Integralrechnung,  Analytische  Geo- 
metrie). Bestimmte  Integrale  und  Diiferentialgleichungen. 
—  Rothe:  Höhere  Mathematik  (Differential-  und  Integral- 
rechnung, Analytische  Geometrie).  Ausgewählte  Gegen- 
stände der  praktischen  Mathematik.  -  Sijheffers:  Dar- 
stellende Geometrie  I.  —  Wallenberg:  Ausgewählte  Ka- 
pitel der  Elementarmathematik.  Funktionentheorie.  Po- 
tentialtheorie. —  Warschauer:  Bank-  und  Börsenge- 
schäfte.   Handelsgeschäfte.  —    Wolf   Julius:  Grund- 


lagen der  Volkswirtschaftslehre.  Volkswirtschaftliche 
Uebungen.  —  Alexander-Katz:  Baurecht.  —  Berndt: 
Radioaktivität.  —  Böhmer:  Einführung  in  die  Lt'- 
hensversicherungs  -  Wissenschaft.  —  Deite:  Die  kom- 
munale Finanzverwaltiing  in  Preussen.  Felgentraeger: 
Mass-  und  Gewichtswesen.  Die  Konstruktion  der  Spiegel- 
und  Linseninstrumente.  -  Fuchs:  Partielle  Dift'ercMitial- 
gleichungen  nebst  Anwendungen.  —  Jacobsthal:  Funk- 
tionen einer  reellen  Veränderlichen  (Punktmengen,  Inte- 
gral von  Lebesgue  usw.).  —  Kalischer:  Grundzüge  der 
Potentialtheorie  und  ihre  Anwendung  in  der  tlektrizitäts- 
lehre.  Elektrische  Schwingungen  und  drahtlose  Tele- 
graphie.  —  Kassner :  Wetterkunde  für  Techniker.  — 
Kock:  Hochsjpannungs-Erscheinungen  und  Messungen. 
Drahtlose  Telegraphie  und  Hochfrequonztechnik.  — 
Koehne:  Grundlagen  der  Rechtswissenschaft.  Bespre- 
chungen aus  der  Reehtswissenschaft.  Finanzwissenschaft. 
Recht  der  Arbeiter-  und  Angestellten-Versicherung.  — 
Lichtenstein:  Darstellende  Geometrie  II.  —  Lippstreu: 
Deutsche  C-haraktere  in  unserer  Dichtung.  —  Meerwarth: 
Einführung  in  die  Statistik  und  ihre  Hauptzweige.  Die 
Arbeiterfrage  und  ihre  statistischen  Unterlagen. —  Möller: 
Neuere  Theorie  des  Magnetismus.  —  Mollwo;  Einführung 
in  die  moderne  Handelspolitik.  —  Petzoldt:  Raum,  Zeit, 
Bewegung,  Aether.  —  Pirani:  Elemente  der  graphischen 
Darstellung  und  des  graphischen  Rechnens,  mit  beson- 
derer Berücksichtigung  physikalischer  und  technischer 
Anwendungen.  Ausführung  kleinerer  physikalischer  Ex- 
perimentaluntersuchungen,  mit  besonderer  Berücksichti- 
gung der  Licht-  und  Temperaturmessungen.  —  Voelker: 
Stadtwirtschaft  und  Wirtschaftspolitik  der  deutschen 
Grosstädte.  Grundriss  der  Weltwirtschaftslehre.  ~  Zehn- 
der:  Physikalische  Weltanschauungen.  —  Krfiger:  Eng- 
lisch. —  Malchin:  Russisch.  —  Neyret:  Französisch.  — 
Paszkowski:  Deutsch.  —  Rossi:  Italienisch. 


Herzogliche  Technische  Hochschule  za  Braunschweig. 

Beginn  des  Winterhalbjahres  am  19.  Oktober,  der  Einschreibungen  am  18.  Oktober  1915. 

Progpamme  sind  kostenlos  von  der  Hochschule  zu  beziehen. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Hebungen  im  Winterhalbjahre  1915/16. 

Die  Vorlesungen  und  üebungen  der  im  Felde  stehentlen  Dozenten  werden  durch  andere  Professoren  vertretungs- 
weise gehalten. 


Dedekind:  Elemente  der  Zahlentheorie.  Einleitung 
in  die  Wahrscheinlichkeitsrechnung.  —  Frlcke:  Analytische 
Geometrie  und  Algebra.  Differential-  und  Integralrech- 
nung I  und  II.  —  Timerding:  Darstellende  Geometrie. 
Algebraische  Analysis.  Synthetische  Geometrie.  —  N.  N. : 
Statik  starrer  und  elastisch-fester  Körper.  —  Schlink: 
Technische  Mechanik  II.  Berechnung  und  Konstruktion 
von  Flugzeugen.  Graphische  Statik.  Eisenhochbanten. 
Statik  der  Baukonstruktion  I  und  II.  —  Diesselhorst:  Ex- 
perimentalpiiysik.  Theorie  des  Elektromagnetismus.  Physi- 
kalisches Praktikum  I  und  IL  Physikalisches  Kolloquium. 
—  Weber:  Potentialtheorie  mit  Anwendungen  auf  die 
Elektrostatik.  —  Bergwitz:  Atmosphärische  Elektrizität. 
Radioaktivität.  -  Witte:  Analytische  Mechanik.  —  Peu- 
kert:  Gruudzüge  der  Elektrotechnik.  Allgemeine  Elektro- 
technik. Elektrotechnische  üebungen.  Elektrotechnisches 
Praktikum.  Arbeiten  im  elektrotechnischen  Laborato- 
rium. —  N.N.:  Elektromaschinenbau.  Elektrische  Kraft- 
betriebe. —  Meyer:  ünorganische  Experimentalchemie. 
Chemie  der  organischen  Farbstoffe.  Arbeiten  im  chemischen 
Laboratorium.  —  Freundlich  und  Meyer:  Chemisches 
Kolloquium.  —  Biehringer:  Analytische  Chemie.  Grund- 
züge der  Chemie.  —  Freundlich:  Physikalische  Chemie. 
Metallurgie.  Chemie  der  Metalle.  Arbeiten  im  Laborato- 
rium für  physikalische  Chemie  und  Elektrochemie.  — 
Reinke:  Chemische  Technologie  II.  Chemisch-techni- 
sche Analyse  I.  Arbeiten  im  Laboratorium  für  chemische 
Technologie  II  und  landwirtschaftlich-chemische  Gewerbe. 
Chemische  Technologie  in  den  deutschen  Kolonien.  Se- 
itiinaristische  üebungen  auf  dem  Gebiete  der  chemischen 
Technologie  II.  —  Beckurts:  (^/iiemie  der  Nahrungs- 
und Genussmittel.  Gerichtliche  Chemie    Grundzüge  der 


Massanalyse.  Pharmazeutische  Chemie.  Arbeiten  im  La- 
boratorium für  pharmazeutische  Chemie  und  Nahrungs- 
mittelchemie und  in  der  Nahrungsmitteluntersuchunga- 
stelle. —  Troeger:  Analytische  Chemie.  Chemie  der  Ben- 
zolderivate. Repetitorium  der  anorganischen  und  orga- 
nischen Chemie.  —  Emde:  Organische  Stoffe  mit  phy- 
siologischer Wirkung.  -  Linde:  Pharmakognosie.  Ar- 
beiten im  pharmakognostischen  Laboratorium.  —  Schnitze: 
Bakteriologie,  Gewerbekrankheiten  und  deren  Verhütung. 
—  Tischler:  Allgemeine  Botanik.  Mikrosko{)ische  üeb- 
ungen I  und  n.  Anleitung  zu  selbständigen  botanischen 
Arbeiten.  Kolonialbotanik.  —  Stolley:  Grundzüge  der 
Mineralogie.  Mineralogie.  Geologie  I.  Mineralogische 
üebungen.  Spezielle  mineralogische  und  geologische 
üebungen.  Paläontologische  üebungen.  —  Sohle:  Löt- 
rohrpraktikum. Lehre  von  den  Lagerstätten.  —  Näbauer: 
Grundzüge  der  (leodäsie.  Geodäsie  II.  Höhere  Geodäsie. 
Ausgleichsrechnung  nach  der  Methode  der  kleinsten 
Qua(lrate.  Planzeichnen.  —  N.  N;  Freihandzeichnen. 
Aktzeichnen.  Kunstgewerbliches  Entwerfen.  Angewandte 
Perspektive.  —  Hofmann:  Ornament-  u.  Architektur- 
modellieren. Ornament-  u.  Figurenmodellieren. —  Probst: 
Aktzeichnen.  —  LQbke:  Formenlehre  und  Geschichte 
d.  Baukunst  d.  Altertums.  Gebäudekunde  I:  Der  Wohn- 
hausbau, Entwerfen  von  Wohnhausbauten.  Gebäude- 
kunde II:  Die  öffentlichen  Bauten  der  Neuzeit.  Entwerfen 
von  Monumentalbauten.  —  Pfeifer:  Grundzüge  der  Orna- 
mentik. Raumkunst  II.  Detaillieren  von  Gebäudeteilen. 
Entwerfen  von  Monutnentalbauten  mit  Berücksichtigung 
farbiger  Innendekoration.  Formenlehre  und  Baugeschichte 
der  Renaissance.  —  Mühlenpfordt:  Formenlehre  und  Ge- 
schichte der  mittelalterlichen  Baukunst.  Der  Backsteinbau. 
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Der  Fach  Werksbau.  Entwerfen.  Stegreifentwerfen.  Land- 
wirtschaftliche Baukunst.  Aesthetische  Ausbildung  der 
Ingenieur-  und  Industriebauten.  —  Stubbe:  Baukonstruk- 
tionslehre II.  Hochbaukonstruktionen  einschl.  Berech- 
nungen II.  Entwerfen  von  Fabrikgebäuden.  Baumateria- 
lienkunde und  Veranschlagen.  —  Meier:  Allgemeine 
Kunstgeschichte.  —  Daun:  Geschichte  der  Malerei  und 
Plastik  der  letzten  50  Jahre.  Kunstgeschichtliche  Ueb- 
ungen.  —  Möller:  Wasserbau  I  und  II.  Betonbau  und 
Eisenbetonbau  I.  —  Schönhöf  er:  Brückenbau  II.  Aus- 
gewählte Gebiete  aus  dem  Brückenbau.  Ausgewählte 
Gebiete  aus  dem  Eisenbau.  Eisenbau  des  Maschinen- 
wesens. Grundzüge  des  Ingenieurbauwesens.  —  Helm: 
Strassenbau.  Eisenbahnbau  I  und  H.  —  Pfleiderer:  All- 
gemeine Maschinenlehre.  Dampfniaschinenbau.  Hebungen 
im  Pumpmaschinenbau.  Gebläse-  und  Kompressorenbau. 

—  Pfleiderer  und  Zacharias:  Konstruktionsübungen  in 
Gas-  und  Oelmaschinen.  —  Zacharias:  Konstruktion  der 
Gas-  und  Dieselmaschinen.  —  tlofmann :  Grundlagen  für 
den  Automobilbau.  —  Friedmann :  Theorie  und  Kon- 
struktion der  hydraulischen  Motoren.  Maschinenelemente. 

—  Denecke !  Heizung  und  Lüftung  I.  Berechnung  und 
Bau  der  Hebemaschinen.  Eisenbahnmaschinenbau.  Ueb- 
ungen  im  Eisenbahnmaschinenbau.  Maschinenzeichnen 
und  technisches  Freihandzeichnen.  Technisches  Zeichnen. 


—  Schöttler:  Festigkeitslehre  I.  Kinematik.  Wärme- 
mechanik II.  Arbeiten  im  mechanischen  Laboratorium  I 
und  II.  Arbeiten  im  mechanischen  Laboratorium  für 
Chemiker.  —  MQIIer:  Einführung  in  die  praktische  Me- 
tallographie. Prüfung  der  Rohstoffe  und  Erzeugnisse  in 
Fabrikbetrieben.  —  Lüdicke:  Mechanische  Technologie  I 
und  II.  Fabrikanlagen  und  Werkstatteinrichtungen.  Werk- 
zeugmaschinen. Spinnerei.  Weberei.  Technologische  Heb- 
ungen. —  Kraus:  Organisation  und  Betrieb  von  Fabriken. 

—  N.  N.:  Förderanlagen  für  Massengüter.  —  Kanter: 
Einführung  in  das  kaufmännische  und  gewerbliche  Ver- 
rechnungswesen.  —  Hampe:  Einführung  in  das  Recht, 
Baurecht  und  Verwaltungswesen.  —  Lenz:  Allgemeine 
Wirtschaftslehre.  System  der  Sozialpolitik.  Deutschlands 
Finanzen.  Volkswirtschaftliche  Uebungen.  —  Schewe; 
Verkelirspolitik.  —  Roloff:  Deutsche  Geschichte  im  Zeit- 
alter Bismarcks.  —  Henning:  Einführung  in  die  Philo- 
sophie. —  Micheler:  Einführung  in  die  Photographie. 
Die  Photographie  in  natürlichen  Farben.  Spezielle  Pho- 
tographic. Photographische  Hebungen  nach  Ueherein- 
kunft. —  Colemann:  Englische  Si)rache.  fjord  Macauley. 
Raymann:  Französische,  Italien,  u.  Spanische  Sprache. 

—  Zeidler:  Russische  Sprache.  —  Peters:  Kurzschrift  I  u. 
II  (System  Gabelsberger).  —  Bioetz:  Kurzschrift  I  u.  II 
(System  Stolze-Schrey).  —  Hirrich:  Fechtunterricht. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen 

an  der 

Rönigliehen  Teehnisehen  Hoehsehule  zu  Breslau 

im  Winter  -  Semester  1915/16. 

V.  =  Vorträge,  Heb.  "  Uebungen. 


Abteilung  für  Maschinen-Ingenieurwesen  und 
Elektrotechnik. 

Professor  ®r.-=3ng.Baer:  Technische  Wärmemechanik, 
V.  4.  Entwerfen  von  Dampfturbinen  und  Turbokompres- 
soren, Heb.  4.  Verbrennungsmaschinen,  V.  2,  Heb.  4. 
Maschinen -Laborat.  I,  Heb.  4.  Maschinen -Laborat.  II, 
Heb.  4.  Maschinen-Laborat.  III,  Heb.  8.  —  Professor 
■Sr.'Sng.  tieinel;  Maschinenelemente  II  f.  Masch.-  u. 
Hütten-Ingenieure,  V.  4,  Heb.  8.  Maschinenelemente  f. 
Chemiker,  V.  1.  —  Professor  ©r.'^Sng.  Hilpert:  Elektro- 
technik I,  V.  4.  Elektromaschinenbau  I,  V.  2.  Uebungen 
im  Elektromasehinen-  und  Apparatebau,  Heb.  4.  Elektro- 
technisches Laboratorium  II,  Heb.  4.  Elektrotechnisches 
Laboratorium  III,  Ueb.  8,  Kolloquium  im  Elektrotechni- 
schen Institut  (unentgeltlich),  etwa  alle  14  Tage.  -  Pro- 
fessor MOIIer:  Baukonstruktionslehre  I,  V.  2,  Heb.  4. 
Baukonstruktionslehre  II  (Baustoff  lehre),  V.  L  Industrielle 
und  kommunale  Bauanlagen,  V.  2,  Ueb.  4.  Entwerfen  von 
Hochbauten,  V.  1,  Ueb.  3,  Zeit  nach  Vereinbarung.  — 
Professor  Sr.^Sng.  J.  Schenk:  Dampfmaschinen,  V.  4, 
Ueb.  4.  Seminar  unentgeltl.,  Ueb.  2.  Dampfkessel  und 
Kondensationsanlagen  (W.S.  auch  Dampfmaseh.-Anlagen), 
Ueb.  4.  —  Professor  Schilling:  Herstellungsverfahren  u. 
MateriaUenkunde,  Ueb.  2.  Uebungen  hierzu  im  Laborat. 
für  Werkzeugmaschinen  und  Fabrikbetriebe,  Ueb,  2.  Be- 
trieb von  Fabriken  (W.S.  Masch.-Fabrik.,  S.S.  Fabrik- 
Organis.),  Ueb.  2.  Werkzeugmasch.,  V.  2,  Ueb.  4.  Selb- 
ständige Arb.  im  Laborat.  f.  Werkzeugmasch,  u.  Fabrik- 
betr.,  8 stündig,  Zeit  nach  Vereinb.  —  Professor  Wasen- 
bach: Maschinenzeichnen,  V.  1,  Ueb.  6  (Sem.  i.  W.S. 
unentgelt.),  Ueb.l.  Wasserkraftmaschinen  einschl.  Kreisel- 
pumpen, V.  4  (Semin.  unentgeltl.),  Ueb.  2.  Entwerfen  v. 
Wasserkraftmaschinen  und  Kreiselpumpen,  Heb.  4.  Vor- 
kursus üb.  Masch.-Zeichn.  (unentgeltl.),  vom  5.  bis  25.  Okt. 
tgl.  V.  8-12  u.  2-6.  —  Dozent  Professor  ®r.»3ng.  Euler: 
Elektrotechn.  Messkunde  I,  V.  2.  Elektr.  Kraftanlagen  I, 
V.  2.  Uebungen  im  Bau  eiektr.  Kraftanlagen  und  Bahnen, 
Ueb.  4.  —  Dozent  Telegraphendirektor  Grosse -Leege: 
Fernsprechteehn.  (W.),  V.  2.  Dozent  SlpI.'Stig.  See- 
berger:  Arbeitsmaschinen,  Ueb.  4. 


Abteilung  für  Chemie  und  Hüttenkunde, 

Professor  Dr.  phil.  Bornemann:  Metallkunde,  V.  4. 
Grosses  metallhüttenmänn.  Praktikum,  Ueb.  8.  Kleines 
metallhüttenmänn.  Praktikum,  Ueb.  4.  —  Geheimer  Berg- 
rat, Professor  Dr.  phil.  Frech:  Geologie,  V.  .3.  Geolog,  d. 
Steinkohle,  V.  1.  —  Geh.  Reg.-Rat,  Professor  Dr.  phil. 
Hintze:  Grundzüge  der  Mineralogie,  V.  2.  Spezielle 
Mineralogie,  V.  5,  Heb.  1.  —  Professor  Dr.  phil.  Neu- 
mann: Anorgan.-chemische  Technologie,  V.  4.  Chemisch- 
u.  elektro-chemisch-technisch.  Praktikum  (ganz-  oder  halb- 
tägig), Ueb.  tägl.  Chem.  Kolloquium  (m.  d.  Proff.  Eucken, 
Schenck  u.  Semmler  sowie  m.  Proff.  d.  Univers.,  un- 
entgeltl.), alle  14  Tage,  V.  2.  —  Geh.  Reg.-Rat  Professor 
Dr.  phil.  R.  Schenck:  Allgemeine  und  anorganische  Ex- 
perimentalchemie,  V.  ,5.  Anorgan.-chemisches  Praktikum 
(ganz-  oder  halbtägig),  Ueb.  tägl.  —  Geh.  Reg.-Rat  Pro- 
fessor Dr.  phil.  Semmler:  Organ.  Technologie,  V.  3.  Or- 
ganisch-chemisch. Praktikum  (ganz-  oder  halbtägig),  Heb. 
tägl.  —  Professor  Simmersbach:  Konstruktive  Hütten- 
kunde (Entwurf  u.  Bau  von  Oefen  und  Anlagen  auf  dem 
Gebiete  des  Eisenhütten-  und  Metallhüttenfaches),  V.  1, 
Ueb.  4.  Kokereikunde,  Heb.  4.  Eisenhüttenkunde,  Ueb.  4. 
Eisenhüttenmännisch.  Praktikum  (Untersuchungen  i.  Eisen- 
hütten-chemischen Labor.,  im  Kokerei-Labor.,  im  Metallo- 
graphischen Labor.,  i.  Materialprüfungsraum  und  in  der 
Schmelzhulle),  Ueb.  tägl.  —  Prof.  Dr.  phil  Eucken;  Phy- 
sikal.  Chemie  I,  V.  3.  Physikal.-chemisches  Praktikum 
für  Fortgesehritt,  (ganz-  od.  halbtägig),  Ueb.  tägl.  Hebun- 
gen in  physikal.  Chemie  u.  Elektrochemie  (Winter  oder 
Sommer),  Heb.  4.  —  Professor  Tafel;  Hüttenmaschinen- 
kunde I.  Teil:  Maschinelle  Einriebt,  von  Hochofen-  und 
Stahlwerk,  V.  4,  Heb.  4.  —  Dozent  Professor  Dr.  phil. 
F.  Ehrlich:  Die  chemischen  Vorgänge  bei  der  Gärung, 
V.  1.  —  Dozent  DipI.^Sng.  Gross:  Aufbereitung,  V.  2, 
Ueb.  2.  —  Dozent  Professor  Sr.^^ng-  Günther:  Probier- 
kunde, V.  1,  Ueb.  4.  Metallgewinnung  auf  elektrolytisch. 
Wege,  V.l.  —  Dozent  Generaldirektor  Hartmann:  Cha- 
mottesteinfabrikation,  V.  2.  —  Dozent  Dr.  phil.  Hollmann: 
Keramik,  mit  besonderer  Berücksichtigung  d.  feuerfesten 
Materialien,  V.  B.    Kleines  Praktikum  im  Keramischen 
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Laboratorium,  dreitägis',  Zeit  nach  Vereinbarung.  (Jros- 
ses  Praktikum  im  Kerariiisclion  Laboratorium,  täglich, 
Zeit  nach  Vereinbarung.  —  Dozent  Sr.'^ng.  Leber:  Uies- 
sereikunde,  V.  3.  —  Dozont  Ciietchemiker  Dr.  phil.  Nauss: 
Techn.  Gi  sanalyse,  V.  1.  —  Dozent  Professor  "Sr.^Sng. 
Oberhoffer:  Abriss  d.  Eisenhüttenkunde  (für  Masch.-In- 
genieure),  V.  2.  Metallographie  u.  Materialkunde,  V.  2, 
Ueb.  3.  Eisenprobierkunde,  V.  1,  üeb.  2.  —  Privatdozent 
Professor  Dr.  phil.  Sachs:  Ausgew.  Abschnitte  aus  der 
allgemeinen  Mineralogie  (unentgeltlich),  V.  1. 

Abteilung  für  Allgemeine  Wissenschaften. 

Professor  Dr.  phil.  Dehn:  Höh.  Mathematik,  W.S.III, 
S.S.  IV,  V.  2,  Ueb.  2.  Höhere  Mathematik  für  Chemiker 
u.  Hüttenleute,  V.  3,  üeb.  1.  —  Professor  Dr.  phil.  Hessen- 
berg: Darstellende  Geometrie,  W.S.I,  S.S.  II,  V.  4,  Ueb.  4. 
Kinematik,  Stundenzahl  u.  Zeit  nach  Verabredung.  — 
Geh.  Reg.-Rat,  Professor  Dr. phil.  Lummer:  Experimental- 
physik (Magnetismus,  Elektrizität,  Optik),  V.  5.  Physikali- 
sches Praktikum  Ueb.  3.  —  Professor  '35r.'=;5n9-  Mann: 
Mechanik  I,  Graphische  Statik,  V.  3,  Ueb.  2.  Mechanik, 
W.S.  m,  S.S.  IV,  V.  3,  üeb.  2.   Eisenhochbau  einschl. 


Eisonbetonbau,  W.S.  L  S.S.II,  V.  2,  Ueb.  3.  Statik  der 
Baukonstruktionen,  W.S.  I  S.S.  II,  V.l.  Ausgew .  Kapitel 
a.  d.  Mechanik,  V.  2.  —  Professor  Dr.  i)hil.  Steinitz: 
Höhere  Mathematik,  W.S.  I,  S.S.  IL  V.b,  üeb.  3.  Potential- 
theorie,  V.  2,  Zeit  nach  Vereinbar.  —  Profesior  Dr.  phil. 
vonWenckstern:  Theoretische  Nationalökonomie  (Grund- 
begriffe), V.  2.  Praktische  Nationalökonomie  (die  wich- 
tigsten Tatsachen,  auch  aus  der  Staatswirtschaft),  V.  2. 
Nationalökonom,  üebungen, Ueb. 2.  Privatwirtschaftslehre, 
V.2.  —  Dozent  Dr.  phil.  Lingelsheim:  Allgemeine  Botanik 
(Morphologie,  Anatomie,  Physiologie),  V.  2.  Mikrosko- 
pisches Praktikum,  Ueb.  3.  —  Dozent  Professor  Dr.  med. 
Scheller:  Allgemeine  Hygiene,  V.  2.  Gewerbehygiene  I 
u.II,  V.2.  Hygienisch-bakteriologisches  Praktikum,  Ueb.2. 
Hygienische  Exkursionen.  —  Privatdozent  Dr.  phil.  Loesch- 
mann:  Freihandzeichnen  und  Malen  für  Ingenieure,  üeb.  2. 
Einführ.  i.  d.  Gemäldekunde  u.  Graphische  Kunst  mit 
gelegentl.  Werkstattexkursionen,  V.  1.  Zeit  n.  Verein- 
barung. —  Privatdozent  Dr.  phil.  Schnee:  Ausgewählte 
Kapitel  der  Analysis,  Zeit  n.  näherer  Vereinbarung.  — 
LektorDr. phil.Griünenthal:  Russisch :  Anfängerkurs.,  V.2. 
Mittelkursus,  V.  2.  Russland,  Land  u.  Leute,  V.  1.  Zeit 
nach  Vereinbarung. 


Vorlesung'S=Verzeichnis 


der 


König!.  Technischen  Hochschule  zu  Danzig 

(Danzig-Xjan  gf  uhr). 

Einschreibungen  vom  2L  September  bis  30.  Oktober  1915.  Beginn  der  Vorlesungen  gegen  den  20.  Oktober  1915. 
Das  Programm  wird  vom  Geschäftszimmer  gegen  Einsendung  von  0,60  Mk.,  einschliesslich  Porto,  in  das  Ausland 

gegen  0,90  Mk.  versandt. 

Infolge  des  Kriegszustandes  notwendig  werdende  Aenderungen  und  Einschränkungen  des  Unterrichts  gegen  das  vor- 
liegende Programm  bleiben  vorbehalten  und  werden  an  den  Anschlagbrettern  der  Hochschule  bekannt  gegeben  werden. 


Abteilung  I:  Architektur.  Carsten;  Formenlehre 
der  antiken  Baukunst  1  Std.  V.  Antike  Baukunst  (Detail- 
übungen) 3  Std.  Ü.  Antike  Baukunst  (zusammengesetzte 
Übungen)  3  Std.  Ü.  Formenlehre  der  Renaissance  2  Std.  V. 
Entwerfen  und  Detaillieren  8  Std.  Ü.  Geschichte  der  Garten- 
kunst 1  St.  V.  Ooffentliche  und  private  Hochbauten,  (ausgew. 
Kap.)  2  Std.  V.  Ornamentzeichnen 2Std.  Ü.  Desgl.  für  Bau- 
ingenieure 3  Std.  Ü.  —  Kloeppel  (Vertreter  Phleps): 
Baukonstruktionslehre  I  2  Std.  V.,  3  Std.  Ü.  Baukon- 
struktionslehre II  1  Std.  V.,  3  Std.  0.  Einführung  in  das 
architektonische  Entwerfen  1  Std.  V.  Landwirtschaft!. 
Baukunde  1  Std.  V.  Deutscher  Städtebau  und  Wohnungs- 
wesen 2  Std.  V.  Entwerfen  und  Detaillieren  4  Std.  Ü.  Ent- 
werfen von  städtebaulichen  Anlagen  4  Std.  Ü.  —  Mat- 
thaei:  Allgemeine  Kunstgeschichte  2  Std.  V.  Geschichte 
der  Baukunst  4  Std.  V.  —  Petersen:  Konstruktions- 
und Formenlehre  der  mittelalterhchen  Baukunst  2  Std.  V. 
Kirchenbau  1  Std.  V.  Entwerfen  und  Detaillieren  6  Std.  Ü. 
Architektonische  u.  kunstgewerbl.  Einzelgebiete  1  Std.  V., 
2  Std.  Ü.  —  Pfuhle:  Freihandzeichnen  und  Aquarel- 
lieren I  (1.  Jahreskurs^  3  Std.  Ü.  Freihandzeichnen  und 
Aquarellieren  II  4  Std.  Ü.  Aktzeichnen  4  Std.  Ü.  —  Ehr= 
hardt:  Baumaterialienkunde  1  Std.  V.  —  Cramberg: 
Heizung  und  Lüftung  2  Std.  V.  —  Fischer:  Backsteinbau- 
kunst 2  Std.  V.  Desgl.  Übungen  2  Std.  Ü.  —  Phleps: 
Geschichte  der  Holzbaukunst  1  Std.  V.  Entwerfen  von 
Holzarchitekturen.  Die  Wohnungseinrichtungen  von  den 
Aegyptern  bis  zur  Gegenwart  1  Std.  V,  Entwerfen  von 
Möbeln  2  Std.  Ü.  Ornamentale  Studien  und  farbige  Archi- 
tektur nebst  Dekorationen  (mit  besonderem  Lehrauftrag) 
5  Std.  Ü.  Architektonische  Formenlehre  für  Abt.  II  (mit 
bes.  Lehrauftrag)  1  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  —  Carsten,  Kloeppel, 
Petersen:  Stegreifentwerfen  (unentgeltHch)  nach  Vereinb. 

Abteilung  II:  Bauingenieurwesen.  Eggert:  Geo- 
däsie 1 2Std.  V.  Geodäsien  2  Std.  V.  Planzcichnen  2Std.  Ü. 
Geodätisches  Praktikum  I  2  Std.  Ü.  Geodätisches  Prak- 
tikum für  die  zu  Ostern  Eintretenden  2  Std.  Ü.—  Ehlers: 
Flusshau  I  4  Std.V.  Plussbau  II  2  Std.  V.  Flussbau,  Übun- 
gen 4  Std.  Ü.  Die  Wasserkräfte  des  Ostens  1  Std.  V.  -- 
Gerlach:    Seminar  für  Städtebau.    Geschichtliche  Ent- 


wickelung  und  Grundzüge  des  Städtebaues  (unentgelt- 
lich) 2  Std.  V.  Entwässerung  der  Städte  2  Std.  V.,  1  Std.  Ü. 

—  Kohnke:  Statik  der  Hochbaukonstruktionen  1  4  Std.  V., 

3  Std.  Ü.  Desgl.  II  2  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  Statik  der  Hoch- 
baukonstruktionen III  1  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  Eisenbeton- 
bau I  2  Std.  V.,  1  Std.  Ü.  Bewegliche  Brücken  2  Std.  V. 

—  Krohn:  Statik  der  Baukonstruktionen  I  4  Std.  V., 
2  Std.  Ü.  Desgl.  für  Abt.  IV  4  Std.  V.  Statik  der  Bau- 
konstruktionen II  2  Std.  V.  Brücken-  und  Eisenhoch- 
bau 4  Std.  V.,  6  Std.  Ü.  —  Petersen:  Eisenbahnbau 

4  Std.  V.  Entwerfen  von  Eisenbahnen  4  Std.  Ü.  Gross- 
städtisches Verkehrswesen  2  Std.  V.  —  F.  W.  O.  Schulze: 
Wasserbau,  a)  Grundbau  4  Std.  V.,  4  Std.  Ü.  See-  und 
Hafenbau  4  Std.  V. 

Abteilung  III:  Maschineningenieurwesen  und  Elek- 
trotechnik. Aumund  (Vertreter  Jahn):  Einführung  in 
den  Maschinenbau  für  Abt.  III  u.  IV  1  Std.  V.,  5  Std.  Ü. 
Desgl.  für  Abt.  II  1  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  Desgl.  für  Abt.  V 
1  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  Grössere  Lasthebe-  und  Förderan- 
lagen 2  Std.  V.,  4  Std.  Ü.  Desgl.  f.  Eisenbahnmaschinen- 
bauer 2  Std.  V.  Desgl.  f.  Schiffbauer  2  Std.  V.  Eisen- 
hüttenkunde 2  Std.  V.  —  Jahn:  Eisenbahnmaschinen- 
bau 4  Std.  V.,  4  Std.  Ü.  Eisenbahnmaschinenbau  für  Ma- 
schinenbauer und  Elektrotechniker  4  Std.  V.  Eisenbahn- 
betrieb 2  Std.  V.  Abriss  der  Kraftmaschinen,  Kessel  und 
Pumpen  (für  Abteil.  II)  2  Std.  V.  —  de  Jonge:  Bahnhofs- 
anlagen I  2  Std.  V.,  4  Std.  Ü.  Eisenbahnbetrieb  1  Std.  V. 
Eisenbahnliochbau  2  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  Eisenbahnsiche- 
rungswesen I  1  Std.  V.,  1  Std.  Ü.  —  N.  N.:  Abriss  der  . 
Materialien  und  Herstellungsverfahren  für  Abteilung  II 
und  IV  (Schiffbau)  2  Std.  V.  Materialienkunde  2  Std.  V. 
Herstellungsverfahren  2  Std.  Ü.  Werkzeugmaschinen  2 
Std.  V.,  4  Std.  Ü.  Desgl.  f.  Eisenbahnmaschinenbauer, 
Elektrotechniker  u.  Abteilung  IV  2  Std.  V.  Werkzeug- 
kunde 1  Std.  V.  —  Plank:  Wärmemechanik  8  Std.  V. 
Kältemaschinen  2 Std.  V.  Maschinenlaboratoriura  I  4  Std.  Ü. 
Maschinenlaboratorium  II  4  Std.  Ü.  Grössere  selbständige 
Arbeiten  im  Maschinenlaboratoriuiu  12  Std.  nach  Vereinb. 

—  Rieppel:  Verbrennungskraftmaschinen  4  Std.  V.,  4Std.Ü. 
Desgl.  für  Elektrotechniker  4  Std.  V.,  4  Std.  Ü.  Kolben- 
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pumpen  1  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  Dessl,  für  Elektrotechni- 
ker 1  Std.  V.  Konstruktion  von  Flugzeuifen  1  Std.  V., 
2  Std.  Ü.  —  Roessler:  Elektrotechnik  II  4  Std.  V.  Elek- 
trotechnisches Laboratorium  II  u  Std.  Ü.  Elektrotechni- 
sches LuboratoriuHi  III  8  Std.  Ü.  Elektroteciinisches 
Laboiatoriiini  IV  für  Fortgeschrittene  (Elektrotechniker) 
11  Std  Ü.  Projektieruntr  elektrischer  Anlagen  2  Std.  V., 
4  Std.  Ü.  Desgl.  für  Maschiticnbauer  und  Sehiffsmaschiiien- 
bauer  2  Std.  V.  —  Roessler  u.  Roth:  Berechnung  und 
Entwurf  elektrischer  Maschinen  2  Std.  V.,  4  Std.  Ü.  - 
Schulze-Pillot:  Maschinenelemente  4  Std.  V..  8  Std.  Ü. 
Mascliiiienelemente  für  Abteilung  IV  4  Std.  V.,  4  Std.  Ü. 
Wasserturbinen  und  Schleuderpumpen  4  Std.  Ü.  Kraftan- 
lagen und  Energieverteilung  für  Abt.  III  3  Std.  V.,  2  Std.  Ü. 
Kraftanlagen  und  Energieverteilung  f.  Abteilung  II  3  Std.  V. 

—  Grix:  Elektrische  Hausinstallationen  und  Beleuchtungs- 
technik 1  Std.  V.  Elektrische  Bahnen  2  Std.  V.,  4  Std.  Ü. 
Schwachstromtechnik  2  Std.  V.  —  Roth:  Elektromascliinen- 
bau  1  Std.  V.,  4  Std.  Ü.  Desgl.  für  Elektrotechniker  1  Std.  V. 
Elektrotechnisiihe  Messkunde  für  Elektrotechniker  2  Std.  V. 
Apparate-  u.  Schalttafelhau  2  Std.  V.,  4  Std.  Ü. 

Abteilung:  iV:  Schiff-  und  Schiffsmaschinenbau. 
Föttinger:  Einführung  in  die  Physik  der  technischen 
Ströniutigserscheinungen  2Std.V.  Dampfturbinen  3Std.  V. 
Entwerfen  von  Propellern  für  Wasser-  und  Luftfahr- 
zeuge 2  Std.  Ü.  Entwerfen  von  Dampfturbinen  4  Std.  Ü. 
Schiffskess(d  2  Std.  V.  Entwerfen  v.  Schiffskesseln  3  Std.  Ü. 

—  Lienau:  Praktischer  Schiffbau  I  3  Std.  V.,  4  Std.  Ü. 
Praktischer  Schiffbau  II  2  Std.  V.,  4  Std.  Ü.  Desgl.  für 
Schiffsmaschinenbauer  2  Std.  V.  Praktischer  Schiffbau  DI 
einschl.  Üb.  in  Statik  der  Schiff  baukonstruktionen  4  Std.  Ü. 
Werfteinrichtungen  u.  Werftbetrieb  2  Std.  V.  —  Mentz: 
Schiffsdampfmaschinen  4  Std.  V.  Entwerfen  von  Schiffs- 
damiifinaschinen  (teilweise  seminaristisch) 4  Std.  Ü.  Schift's- 
ölmaschinen  II  2  Std.  V.  Entwerfen  von  Schiftsöltnaschi- 
nen  (teilweise  seminaristisch)  4  Std.  Ü.  Entwerfen  von 
Schiffshilfsniaschinen  (teilweise  seminaristisch)  2  Std.  Ü. 

—  Schütte:  Zeichnen  von  Sehiffslinien  2  Std.  Ü.  Ent- 
werfen von  Schiffslinien  4  Std.  Ü.  Anleitung  zum  Ent- 
werfen von  Schiffen  2  Std.  V.  Schiffstheorie  I  2  Std.  V. 
Entworfen  von  Sciiiffen  nebst  Einrichtungen  I  2  Std.  Ü, 
Entwerfen  von  Schiffen  nebst  Einrichtungen  II  4  Std.  Ü. 
Schiffstheorie  II  6  Std.  V.  Statik  und  Dynamik  der  Luft- 
schiffe u.  praktischer  Luftschiffbau  2  Std.  V.  ^  Eich- 
horn: Konstruktion  der  Kriegsschiffe  2  Std.  V.  Ent- 
werfen von  Kriegsschiffen  4.  Jahreskurs  4  Std.  Ü.  — 
Schmidt:  Einrichtung  der  Kriegsschiffe  2  Std.  V.  Ent- 
werfen von  Einzelheiten  der  Kriegsschiffe  4  Std.  Ü.  — 
Horn:  Schwingungserscheinungen  auf  Schiffen  2  Std.  V. 

Abteilung  V:  Chemie.  Ruff:  Anorganische  Experi- 
mentalchemie  4  Std.  V.  Chem.  Colloquium  (unentgeltl.) 
2  Std.  Ü.  Praktikum  im  anorganisch-ciiemischen  und 
elektrochemischen  Laboratorium  49  Std.  Ü.  —  Wohl;  Or- 
ganische Exjierimentalchemie  I  4  Std.  V.  Chem.  Collo- 
quium (unentgeltl.)  2  Std.  Ü.  Praktikum  im  organisch- 
cheuiischen  Laboratorium  49  Std.  Ü.  Praktikum  im  La- 
boratorium für  landwirtschaftliche  Gewerbe  49  Std.  Ü.  — 
Stremme:  Mineralogie  u.  Petrographie  4  Std.  V.  Geo- 
logie des  norddeutschen  Flachlandes  bes.  d.  Umgegend 
V.  Danzig  1  Std.  V.  Mineralogisch-geologische  üebun- 
gen  I  und  II  2  Std.  Ü.  Praktikum  im  Mineralogisch- 
geologischen Institut  täglich.  —  v.  Wartenberg  (Ver- 
treter Jellinek):  Physikalische  Chemie  I  u.  II  2  Std.  V. 
Einführung  in  die  matheraat.  Behandlung  der  Naturwis- 


IVlathematische  Wissenschaften. 

Dingeldey:  Höh.  Math.  I.  f.  Ing.,  Masch,  u.  Elektr.; 
Theorie  d.  Fouricr'schen  Reihen  u.  Integr.  —  Graefe: 
Trigonom.;  Höh.  Math.  f.  Arch.,  Chem.,  Elektrochem.  u. 


senschaften  3  Std.  V.  Übungen  zur  Mathematik  Üb.  Zeit 
nach  Vereitib.   Cheinisclies  Colhxiuiiim  2  Stil.  Ü.  Kleines 
physikalisch -chemisches  Praktikum  I  und  II  4  Std.  Ü. 
Grosses  physikalisch-cliemibches  Praktikum  49  Std.  Ü.  — 
N.  N.:  (luantitative  chemische  Analyse  2  Std.   V.  — 
Claasz:  Chemie  und  Technologie  organischer  Farbstoffe 
2  Std.  V.  —  Glimm:  Spezielle  Technologie  der  Gärungs- 
gewerbe 2  Std.  V.    Physiologische  Cliemie  2  Std.  V.  i 
Praktikum  für  Untersuchung  der  Nahrungs-  und  Genuss-  i 
mittel  sowie  Gärungsphysiologie  4!)  Std.  Ü.   Kurse  für 
Gärungsgewerbe,  in  zu  verabredender  Zeit.  1 
Abteilung  VI:  Allgemeine  Wissenschaften.  Lorenz:  i 
Dynamik  starrer  Körper  2  Std.  V.,  2  Std.  Ü.  Festigkeits- 
lehre und  Hydraulik  4  Std.  V.,  3  Std.  Ü.    Desgl.  f.  Abt.  i 
II  u.  IV  4  Std.  V.,  3  Std.  Ü.  —  Luckwaldt:  Branden-  i 
burgisch -preussische  Geschichte  bis  zum  Tode  Friedrichs  i 
des  Grossen  2  Std.  V.   Deutschland«  auswärtige  Politik  ' 
seit  1>88  1  Std.  V.  -  v.  Mangoldt:  Höhere  Mathematik  I 
(mit  Übungen)  6  Std.  V.  —  Schilling:  Darstellende  Geo-  ; 
metrie  8  Std.  V..  5  Std.  Ü.    Ausgewählte  Kapitel  der  i 
höheren  analytischen  Geometrie  1  Std.  V.  —  Sommer: 
Höhere  Mathematik  II  4  Std.  V..  1  Std.  Ü.    Variations-  1 
rechnung  2  Std.  V.  —  Hasenkamp  (Vertreter  Luck-  I 
waldt):  AUgemi'ine  Nationalökonomie,  zugleich  als  Ein-  i 
führung  in  die  Volkswirtschaftslehre  2  Std.  V.    Volks-  I 
wirtsch.  Üb.  (unentgeltlich)  2  Std.  Ü.  —  Krüger:  Expe-  1 
rimentalphysik  I  5  Std.  V.  Kleines  physikahsches  Prakti-  i 
kum  4  Std.  Ü.   Grosses  physikal.  Praktikum,  täglich  den  | 
ganzen  Tag.    Ausgewählte  Kap'tel  aus  der  technischen  | 
Physik,  Üb.  1  Std.  nach  Vereinb.  —  Grünewald:  Arbeiter-  1 
schütz  im  allgemeinen   und   Unfallverhütung  I  Std.  V.  1 

—  Kalähne:  Einführung  in  das  physikalische  Praktikum  i 
1  Std.  V.   Theoretische  Ergänzungen  zur  Experimental- 
physik 2  Std.  V.  nach  Vereinb.   Photographie  und  photo-  < 
graphische  Reproduktionsverfahren  1  Std.  V.  nach  Ver- 
einb.   Übungen  in  Photographie  und  Reproduktionsver- 
fahren I.  für  Anfänger,  II.  für  Fortgeschrittene  je  3  Std.  Ü.  ; 
nach  Vereinb.   Anleitung  zu  selbständigen  Wissenschaft-  I 
liehen  Arbeiten  im  photo-physika'ischeu  Laboratorium  d.  i 
Physikalisch.  Instituts  tägl.  den  ganzen  Tag. —  Wangerin:  r 
Spezielle  Botanik  2  Std.  V.    Forschungsergebnisse  und 
Probleme  der  Descendenztheorie  und  Vererbungslehre 
nebst  Einführung  in  die  allgemeine  Biologie  1  Std.  V. 
Botanisch-mikroskopische  Übungen  II  3  Std.  Ü.  —  Löbner: 
Deutsehe  Literatur  der  Gegenwart  2  Std.  V.  Besprechung  \ 
ausgew.  Dichtungen  (unentgeltlich)  l  Std.  Ü.  —  Loening:  ^ 
Staats-  u.  Verwallungsrecht  2  Std.  V.  nach  Vereinb.  Eiii-  | 
fuhrung  in  die  Reichsverfassung  1  Std.  V.  —  Petruschky:  1 
Hygiene  III  (Bau-  u.  Wohnungshygiene)  mit  Demonstr.  | 
u.  Besichtigungen  (unentgeltlich)  2  Std.  V.   Bakteriolo-  S 
gischer  Kursus  2  Std.  Ü.,  wöchentlich  viermal.  —  Wex:  i 
Grundzüge  des  Deutschen  Bürgerlichen  Rechts  2  Std.  V.  I 

—  V.  Brunn:  Theorie  der  Bahnbestimmung  der  Planeten  V 
und  Kometen  2  Std.  V.  nach  Vereinb.  —  Försterling:  [ 
Elektrodynamik  3  Std.  V.  —  van  d.  Bergen:  Russische  u 
Sprache  I  2  Std.  V.   Russische  Sprache  II  2  Std.  V.  [ 
Russische  Sprache  III  2  Std.  V.  —  Medem:  Stenographie  I 
(Verkehrsschrift)  (System  Gabelsberger;  2  Std.  Ü.  (unent- 
geltlich). Stenographie  II  (Redeschrift)  (System  Gabeis- 
berger)  (unentgeltlich)  1  Std.  Ü.   -  Reimann:  Englische 
Sprache  I  (für  Anfänger)  2  Std.  V.  Englische  Sprache  II  ^ 
(für  Vorgeschrittene)  2  Std.  V.  —  Stentzler:  Französische  ii 
Sprache  2  Std.  Ü.  —  Lohsse:  Erste  Hilfe  bei  Unglücks-  \ 
fällen  (unentgeltlich)  2  Std.  V.  nach  Vereinbarung.  J 
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Geom.;  Gesch.  d.  Math.  —  Henneberg:  Techn.  Median. ; 
Mech.  II;  Hydrodynamik.  —  Hohenner:  Geodäsie;  Höh. 
Geod.;  Geod.  üeb.  I;  Geod.  Ausarb.;  Ausgleich.  Rechn. 
nach  der  Method.  d.  kleinst.  Quadr. ;  Prakt.  Geom.  — 
Horn:  Höh.  Math.  I  f.  lag.,   Masch,  u.  Elektr.;   Höh.  K 


Teehnisehe  Hoehsehule  zu  Darmstadt. 

Vorlesungen  und  Uebungen  im  Winter-Semester  1915/16. 

Einschreibungen  vom  15.  Oktober  bis  15.  November.    Beginn  der  Vorlesungen:  19.  Oktober. 

*  Zum  Heeresdienst  einberufen;  es  werden  Vertretungen  eingerichtet. 


Technische  Hochschulen 

Math.  II.  —  R.  Müller:  Darst.  Oeoni.  I;  Darst.  Geom.  II. 
-  *Wiener:  Durst.  Gooni.  I;  Streek.-  u.  l'unktrechn.;  Ar- 
beiten im  math.  Inst.  Blaess:  Ausg.  Absch.  a.  d.  techii. 
Mechanik. 

Naturwissenschaften. 

Dieffenbach:  Elcktrocliem.;  Cham.  Techn.;  Chem., 
Cliem.-tecbn.  u.  Elcktmchoin.  l'rakt.  —  Finger:  Orj,'.  Ex- 
l»eriin.-Clit  in.;  Aihs.  Kap.  a.  d.  Chein.  d.  Alkaloide; 
Praktik,  im  Laboiat.  i'.  orj?.  Chom.  —  *Meu8er:  Org. 
Experimentalcliem.,  einschl.  Gelliilosechein.  u.  Tecrfarben- 
clieni  ;  Org.-cliem.  Prakt.  f.  Stud.  d.  Papiering.;  Pap.- 
Färb.-Prakt.  f.  Stud.  d.  Papiering.  -  Heyl:  Pharma/, 
ehem.;  Pharmakogn.;  Pharm.  Gesetzeskunde;  Bakteriol. 
u.  Sterilisationstech.  —  Klemm:  .Mineral,  f.  Chem.;  Der 
gool.  Bau  d.  Odenw.  —  Lepsius:  Geologie;  Mineral. 
Prakt.;  Geol.  Pr^kt.  f.  Irg.  —  List:  AUg.  Zoologie;  Zool. 
Prakt.;  Zool.  Exkurs.  --  Schenck:  Botanik,  Ausg.  Kap. 
a.  d.  Bot;  Bot.-mikrosk.  üeb. ;  Bot.  Exkurs.;  Anl.  z. 
selbst.  Arb.  auf  d.  Geb.  d.  Bot.  —  Schenk  u.  Heyl: 
Mikrosk.  Unters,  v.  Drogen-  u.  Nahrungsm.-Pulv.  — 
Schering:  Exp.-Physik;  Phys.  Prakt.;  Selbst.  Arb.  a.  d. 
Geb.  d.  Physik;  Mech.  Wärraetheorie;  Physik.  Koll.  - 
Wöhler:  Anorg.  Experim.-Chem.;  Theoret.  Chem.  I; 
Koll.  ü.  ehem.  Tagesfr.;  Ghem.  Prukt.  —  Zeissig:  Experim.- 
Pbysik,  Physikal.  Mcss-  u.  Instrum. -Kunde;  Soismometrie 
u.  Anwend  ,  Ausg.  Kap.  a.  d.  allg.  Physik.  —  Fried- 
laender:  Zwischenprod.  d.  Teerfarbenfabrik.  —  Greim: 
Morphol.  d.  Erdoberfläche;  Die  Kricgsschaupl.  d.  Krieges 
1^14/15;  Geogr.  Ueb.  -  *Martin:  Analyt.  Chem.  II.  - 
Meisel:  Theorie  d.  opt.  Instrum.  I.  -  *Moldenhauer : 
Gasaiialyt.  Method.  —  Schilling:  Naturgesch.  d.  nied. 
Pflanzen;  Tecliii.  wicht.  Rohst,  d.  Pflanzenreichs;  Ab- 
stammiingsl.;  Rcpet.  d.  Botanik.  —  Steuer:  G'^ol.  u. 
paläontol.  Arb.  f.  F'ortgcEchr.  —  Sonne:  Chem.-te:din. 
Unters,  von  Explosivst.  —  Vaubel:  Theor.  Cham.;  Ueb 
z.  thcorit.  Chem.;  Die  phys.  u.  chem.  Meth.  d.  quant. 
ßestim.  org.  Verb.;  Chemie  d.  Fette  u.  Oelo  u.  daran 
anschl.  Firnisse  u.  Lacke.  —  Weller:  Unters,  v.  Naii- 
rungsin.,  Genussm.  u.  Gebrauchsgegenständen. 

Baukunst  und  Bauwissenschaften. 

Hartmann:  Zeich,  u.  Mal.  tlofmann:  Gebäude- 
kinide  I  u.  III;  Entw.  v.  Geb.;  I^austoffe.  —  Knapp: 
Statik  d.  Hochbaukonstr. ;  Eisenkonstr.  d.  Hochb.  — 
Meissner:  Wohnbau;  Inn.  Ausbau;  Detail).;  IJilfsw.  d. 
Denkmalpfl.  —  *Pinder:  Ailg.  Kunstgesch.  —  Pützer: 
Kirchenljau  I  u.  II;  Ueb.  z.  Kirclienbau  I — III;  U(  b.  z. 
Städtebau:  Sregreifi-ntw.  --  Varnesi:  Ornamentzcii Ii., 
Ornamentik;  Modell,  v.  Ornam.  —  Walbe:  Bocbbaukonstr. 
I,  II,  III;  Bürgerl.  Bauk. ;  Entw.  von  Hochb.  —  von 
Willmann:  Baukonstruktionsl.;  Baukonstrukt.  -  Ueb.  — 
Back:  Anl.  z.  Betrachten  v.  Kunstw.  —  Hülsen:  Gesch. 
u.  Theorie  d.  Ornam.  —  *Vetterlein:  Bauk.  d.  Altert.; 
Ueb.  z.  Bauk.  d.  Altert,  u.  ital.  Ren. 

Ingenieurwissenschaften, 

Kayser:  Stat.  d.  Bauk.;  Ueb.  z.  Stat.  d.  Bauk.;  Ausg. 
Kap.  d.  Stat.  u.  d.  Eisenb.;  Eisenb.  u.  Brückenb.  III;  üeb. 
im  Brückenb.  III  u.  IV,  sowie  im  Eisenbetonb.  -  Koch: 
Wasserbau  II  u.  IV ;  Ueb.  z.  Wasserbau  I— IV.;  Ausg.  Kap. 
d.  Wasserb.  —  *Niedner:  Grundb.;  Brückenb.  I;  Städt. 
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Tiefb.  I;  Ueb.  z.  Grundb.;  Brückenb.  I  u.  II  u.  htädt. 
Tiefh.;  Beba'iungsi)l.  I;  Städt.  Betriebe  Wegele:  Eisen- 
balinbau  I,  II  u.  IV;  Ueb.  z.  Strassen!),  u.  Eis('id)ahnb. 
I— IV.  —  V.  Willmann:  Elein.  d.  Wege-  u.  Brückenb.; 
Elem.  (1.  Wasserb.  B.  -  Klaas:  Elom.  d.  Kultnrte(-Iin.; 
Feldbereinigung;  Wiesenb.  u.  Drainage.  —  W.  E.  Müller; 
Elem.  d.  Landwirtscliaftsl.  —  Rüth:  Anwond.  d.  Eisen- 
betonb. —  Steuer:  Techn.  Geol.  I  u.  II. 

Maschinenwissenschaften. 

Berndt:  Ailg.  Maschinenl.;  Ausg.  Abscbn.  a.  d.  Festig- 
keitsl.;  Gasmotoren;  Konstr.-Ueb.  zu  Lokoniotivbau-  u. 
Gasm.  —  *Braun:  Wasserkraftmasch.  I;  Mittelb.  wirk. 
Regler;  Konstr.-Ueb.  zu  Wasserkraftmasch.;  Ausg.  Ka|). 
zu  Wasserkraftm.  —  Gutermuth:  Dampfmasch,  u.  Dampf- 
turb. ;  Konstr.-Ueb.  —  Heidebroek:  Masch. -Elem.;  Konstr.- 
Ueb.  z.  Masch.-Elera.;  Getriebolehre;  Kalkulation.  - 
*Heu8er:  Ausg.  Kap  a.  d.  Roh-  u.  HalbgtofFI.  d.  Pa{)ier- 
fabr.  —  Koehler:  Maschinenzeichn.;  Lasthebemascb.  I; 
Förderanl.  I  u.  II;  Baumaschinenzeichn.;  Masch. -Elem.  f. 
Ing.  u.  Papierm.  —  Fr.  Müller:  Papiorfabr.  u.  d.  Masch.; 
Anl.  f.  Pap.-,  Holzst.  u.  Zellstoffabrikat.;  Masch.-Prakt.  VII. 

—  V.  Roessler:  Mech.  Technol.  I  u.  II;  Papierprüfg.; 
Werkzeugmasch.;  Heizung  u.  Lüftung.  —  Blaess:  Ven- 
tilatoren. —  Kollmann:  Schiedsgerichten,  gewerbl.  Ver- 
träge; Emf.  in  d.  deutsch.  Industr.  —  von  Löw:  Automobil- 
Bau  und  -Betrieb.  —  ^Moldenhauer :  Brennstoffe;  Verbren- 
nungsvorg  ,  Heiz-  u.  Kraftg.  u.  d.  Unters.;  Feuerungskontr. 

Elektrotechnik. 

Petersen:  Allg.  Elektrot.  II;  Allg.  Elektrot.,  Ueb.; 
Grundz.  d.  Hoehspannungstechn.;  Üeb.  im  Hochspannungs- 
lab. -  Sengel:  Konstr.  elektr.  Masch,  u.  App.;  Elektr. 
Licht-  u.  Kraftanl.;  Elektr.  Bahnen;  Ueb.  im  elektrot. 
Lab.  —  Wirfz:  Allg.  Elektrot.  I;  Elektrotechn.  Mess- 
kunde II;  Elektr.  Wellen;  Ueb.  im  elektrotechn.  Lab.; 
Radiotelegr.  Prakt.  —  Wirtz,  Sengel,  Petersen:  Selbst. 
Arb.  f.  vorgeschr.  Stud. 

Allgemein  bildende  Fächer. 

Berger:  Kulturgesch.  d  Mittelalt.;  Goethes  Faust  u. 
d.  Fausts  ;  Das  Zeitalter  d.  Romant.  i.  Deutschi.;  Koll. 
ü.  H.  V.  Kleists  Dramen.  -  Berghof f-lsing:  Grundz.  d. 
Volkswirtschaftsl. ;  Arbeiterfr.,  Sozialism.  u.  Sozialreform; 
Volksw.  Sem.  —  Calmes:  Kaufm.  Buchhaltung.  —  Meiss- 
ner: Nachricht.- Vers.  u.  Kriegsberichterst.  d.  Zeit.;  Typogr. 
Herstell,  v.  Drucks,  u.  Büchern.  —  Olschki:  Ital.  Si)rache. 

—  Roller:  Pädago;;.;  Gesch.  d.  Pädagog.  im  19.  Jahrh. 

—  Schräder:  Entwickl.  d.  Philos.  v.  Kant  bis  auf  die 
Gegen w.;  Real.  u.  ideal.  Weltansch.  —  Schwarz:  Grundz. 
d.  Rechtswissenschaft. 

Anmerkung:  Infolge  Vertrags  zwischen  der  Grossh. 
Hessischen  uinl  der  Kgl.  Preussischen  Landesregierung 
besteht  Gleichstellung  und  gegenseitige  Anerkennung  für 
die  Vorprüfung  und  erste  Hauptprüfung  für  den  Staats- 
dienst im  Hochbau-,  Ingenieurbau-  u.  Maschinenbaufache 
sowohl  hinsichtlich  der  seitherigen  vor  dem  Technischen 
Prüfungsamte  abgelegten  Staatsprüfungen  als  auch  hin- 
sichtlich der  an  Stelle  derselben  getretenen,  auf  Grund 
neuer  Diplompi  üfungsvorsciiriften  abzuhaltenden  Diplom- 
prüfungen. 


Königliche  Technisclie  Hoclisöliule  zu  Hannover. 

Vorlesungen  und  Uebungen  im  Wintersemester  1915/16. 

Die  Einschreibungen  erfolgen  vom  1.  bis  28.  Oktober  11)15.  —  Beginn  der  Vorlesungen 

und  Uebungen  am  19.  Oktober  1915. 


Abteilung  für  Architektur. 

Mohrmann:  Früligermanische  und  frühchristliche 
Kunst,  V.  2.  Baukunst  des  Mittelalters  II,  V.  2,  Ueb.  3. 


Holzbau,  V.  2  Entwerfen  im  Stil  d.  Mittelalters,  Ueb.  8. 
Kleinkunst  und  Ausbau  des  Mittelalters,  V.  2.'—  Schleyer: 
Baukonstruktionslehre  II  für  Architekten,  V.  3,  Ueb.  4. 
Land-  und  Stadtbau  I,  V.  2,  Ueb.  3.    Land-  und  Stadt- 
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bau  II,  V.  2.  Heizung,  Lüftung  und  sonstige  technische 
Anlagen  in  Gebäuden,  V.  2.  -  Ross:  Allgemeine  Kunst- 
geschichte, Y.  3  Geschichte  der  Baukunst  I,  V.  2.  Ge- 
schichte der  Haukunst  II,  V.  1.  Dr.-Ing.  Michel:  Statik 
der  Baukunst  I,  V.  4,  Ueb.  1.  Statik  der  Baukunst  II, 
V.  2,  üeb.  2.  Statik  der  Baukunst  III,  Ueb.  2.  Baukon- 
struktionslehre I  für  Architekten,  V.  3,  Ueb.  4.  —  Halni° 
huber:  Grundlagen  des  ornamentalen  Entwurfs,  V.2,  üeb.  5. 
Innenarchitektur  mit  farbiger  Dekoration,  V.  1.  Uebungen 
in  der  Innenarchitektur  mit  farbiger  Dekoration,  5.  Bau- 
formenlehre I  für  Bauingenieure,  V.  1,  üeb.  2.  —  Kanold: 
Einführung  in  das  Entwerfen,  V.  1.  Einzelheiten  des 
architektonischen  Entwurfs,  Y.  1.  Entwerfen  und  Detail- 
lieren 7on  Gebäuden,  Ueb.  4.  Skizzieren  und  Entwerfen 
aus  dem  Stegreif,  Ueb.  5.  Neuzeitliche  Bauaufgaben, 
Ueb.  5.  Die  architektonischen  Aufgaben  des  Städtebaues, 
V.  2.  —  Weber:  Formenlehre  der  antiken  Stile  I,  V.2. 
Uebungen  im  Zeichnen  antiker  und  aus  der  Antike  ab- 
geleiteter Bauformen,  6.  Baukunst  der  Renaissance  und 
des  Barock  I,  Y.  2.  Baukunst  der  Renaissance  und  des 
Barock  III,  Y.  2.  Zwanglose  Vorträge,  Y.  2.  Uebungen 
im  Entwerfen  im  Stil  der  Renaissance  und  des  Barock,  7. 

—  Friedrich:  Figurenzeichnen,  Ueb.  G.  Freihandzeichnen, 
Ueb.  6.  Aktzeichnen,  üeb.  6.  —  Jordan:  Architektur- 
malerei, Ueb.  2.    Anatomie  und  Promotionslehre,  V.  2. 

—  Gundelach:  Modellieren  I,  üeb.  4.  Modellieren  II, 
üeb.  4.  —  Hölscher:  Architekturzeichnen,  Ueb.  4.  Ar- 
chitektonische Formenlehre  für  Bauingenieure,  Ueb.  2. 
Entwerfen  einfacher  Gebäude  für  Bauingenieure,  Y.  1. 

—  Dr.  Haupt:  Deutsche  Renaissance  I,  V.  2.  Aelteste 
Baukunst  der  Germanen,  Y.  2.  —  Dr.  Habicht:  Die 
Deutsche  Tafelmalerei  des  Mittelalters,  Y.  3.  Probleme 
der  niedersächsisehen  Kunstgeschichte,  Y.  1. 

Abteilung  für  Bauingenieurwesen. 

Dr.-Ing.  Hotopp:  Mechanik  für  Bauingenieure  I,  Y.  4, 
Ueb.  1.     Mechanik  für  Bauingenieure  II,  Y.  4.,  Ueb.  2. 

—  Dr.  Oertel:  Geodäsie  I,  Y.  4,  üeb.  2.  Geodäsie  II,  Y.  2, 
U«b.  2.  Höhere  Geodäsie,  Y.  2.  —  Dolezalek;  Qrund- 
züge  der  Ingenieurwissenschaften,  Y.  4,  üeb.  2.  Bau- 
konstruktionslehre I  für  Bauingenieure,  Ueb.  4.  Bau- 
konstruktionslehre  II  für  Bauingenieure,  Y.  5.  Uebungen 
in  Baukonstruktionslehre  II  für  Bauingenieure,  5.  — 
N.  N.:  Baustofflehre  für  Bauingenieure,  Y.  2.  Bauinge- 
nieurlaboratorium, üeb.  3.  Dr.-Ing.  Quietmeyer:  Mörtel- 
kunde I,  Y  1.  Untersuchung  der  Elastizität  verschiedener 
Baustoffe,  Ueb.  1.  —  Otzen:  Massivbau,  V.  3,  üeb.  4. 
Abriss  des  Eisenbaues,  Y.  8.  Elemente  des  Wasser-, 
Brücken-  und  Wegebaues,  Y.  2.  —  Brugsch:  Statik  für 
Bauingenieure,  Y.  3.,  Ueb.  2.  Eiserne  Brücken  und  Eisen- 
hochbauten für  Bauingenieure,  Y.  4.  Uebungen  im  Ent- 
werfen eiserner  Brücken  und  Eisenhochbauten  für  Bau- 
ingenieure, 6.  —  Dr.-Ing.  Blum:  Eisenbahnwesen  I,  Y.  3. 
Eisenbahnwesen  II,  Y.  1,  Ueb.  4.  Yerkehrspolitik  A, 
Y.  2.  Das  Grosstadtproblem,  Y.  1.  Städtebau,  Y.  2.  — 
Hoyer  i.  Y. ;  Erd-  und  Strassenbau,  Y.  2.  —  Dr.-Ing. 
Launhardt:  Trassieren,  Y.  1,  üeb.  2.  —  Danckwerts: 
Wasserwirtschaft  I,  Y.  4,  Ueb.  4.  -  Franzius:  Wasser- 
bau I,  Y.  6,  Ueb.  0. 

Abteilung  für  Maschineningenieurwesen. 

Frese:  Maschinen-Ingenieur-Laboratorium  I,  Ueb.  4. 
Maschinen-Ingenieur-Laboratorium  II,  Ueb.  4.  Wärme- 
mechanik und  deren  Anwendung  auf  das  Maschinen- 
wesen, Y.  4.  —  Troske:  Eisenbahn-Maschinenbau,  Y.  3, 
Ueb.  3.  Eisenbahnbetrieb  und  Sigtialwesen,  Y.  1.  Fabrik- 
anlagen und  Eisenbahnhauptwerkstätten,  Y.  2.  —  Klein: 
Einführung  in  das  Maschinenwesen,  V.  4.  Maschinen- 
zeichnen, üeb.  4.  Hebezeuge  und  Pumpen,  Y.  2,  üeb.  2. 
Baumaschinen,  Y.  1,  Ueb.  3.  —  Dr.-Ing.  Nachtweh; 
Mechanische  Technologie  einschl.  Hüttenkunde  und  Me- 
tallographie, Y.  5.  Technologie  der  Bau-  und  Kunstge- 
werbe, Y.  3.  Fabrikationszweige  der  Faserstoffindustrie, 
Y.  3.  Technologisches  Praktikum  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung der  Faserstoff-Industrie,  Ueb.  3.  Ausge- 
wählte Kapitel  des  landwirtschaftlichen  Maschinenbaues, 
Y.  2.  —  Dipl.-Ing.  Rudeloff:  Maschinenelemente,  Y.  4, 
Ueb.  7.    Bau  der  Yerbrennungskraftmaschine,  Ueb.  2. 


Theorie  und  Konstruktion  der  Dieselmotoren,  V.  1.  —  |, 

Dii)l.-Ing.  Schwerd:  Die  Werkzeugmaschine,  Y.  4.  üeb-  j 

ungen   zur  Vorlesung  ül)er  dk'  Werkzeugmaschine,  2.  . 

Heizung,  Lüftung  und  Beleuchtung  geschlossener  Räume,  \ 

V.  3.  —  Franke;  Dami)fkraftmaschinen .  Y.  4,  üeb.  ü.  p 

Maschinenelemente  für  Bauingenieure.  Y.  3,  üeb.  4.  —  j| 

Dr.-Ing.  Oesterlen:  Regulierung  der  Kraftmaschinen,  Y.  2.  ] 

Wasserkraftmaschinen,  Y.  2.  Entwerfen  grösserer  Wasser-  ) 

kraftmaseinnen,  Ueb.  4.  Wasserkraftanlagen,  Y.  1.  Rcgu-  ] 

lierung  der  Turbinen,  V.  1.    Geschichte  des  Maschinen-  , 

Wesens,  V.  2.   Dr.-Ing.  Pröll:  Mechanik  I,  Y.  3,  üe!).  1.  , 

Mechanik  II  Y.  4,  Ueb.  1.    Mechanik  IH.  Y.  .3,  Ueb.  1.  ^ 

Aeromechanik  in  ihrer  Anwendung  auf  Motorluftschiife  [ 

und  Flugzeuge,  Y.  1.  —  Dipl.-Ing.  Wilke:  Maschinen-  ( 

Messkunde,  V.  2.  , 

Abteilung  für  Chemie  und  Elektrotechnik, 

Dr  Precht:  Experimentalphysik,  V.  4.   Arbeiten  im 
Laboratorium  der  Physik,  üeb.  4.  —  Dr.  Leithäuser: 
Grundzüge  der  Physik,  Y.  3.    Praktische  Physik,  Y.  2. 
Photographie,  Y.  u.  Ueb.  4.  —  Dr.  Seubert;  Anorganische 
Chemie,  V.  4.    Arbeiten  im  Laboratorium  der  anorgani- 
schen Chemie.  —  Dr.  Eschweiler:  Analytische  Chemie,  I 
Y.  3.  —  Dr.  Behrend:  Organische  Chemie,  V.  3.  Arbei- 
ten im  Laboratorium  für  organische  Chemie.  ~  Dr.  Ost: 
Grundzüge  der  chemischen  Technologie,  Y.  2.  Allge- 
meine chemische  Technologie,  Y.  4,  Ueb.  2.  Arbeiten 
im  Laboratorium  der  technischen  Chemie.  —  Dr.  Kep-  , 
peler:  Arbeiten  im  Laboratorium  für  Moorverwertung. 
Die  Tonindustrie,  Y.  1.  Keramisches  Praktikum  I,  Ueb.  3.  ; 
Keramisches  Praktikum  II.  —  Dr.  Bodenstein:  Physi-  ' 
kaiische  Chemie,  Y.  3.    Elektrochemische  Uebungen  4. 
Arbeiten  im  elektrochemischen  Institut.  Uebungen  in  der 
Elektroanalyse  7.  —  Dr.  Jänecke:  Unsere  Kalilager.  V.  1. 
Die   ])hysikalisohe  Chemie  der  heterogenen  Gleichge- 
wichte, Y.  1.  —  Dr.  Bergius:  Hüttenkunde,  V.  u.  Ueb.  2. 

—  Dr.  Wehmer;  Einführung  in  die  Bakteriologie,  Y.  1  gr.  ' 
Technische  Bakteriologie  (einschl.  Mikologie),  Y.  2  gr. 
Mikroskopierübungen  2.  Uebungen  im  bakteriologischen 
Laboratorium.  —  Dr.  Laves:  Grundzüge  der  Nahrungs- 
miftelchemie,  Y.  2.  —  Dr.  Erdmannsdörffer:  Grundzüge 
der  Mineralogie,  V.  2.  Kristallographie  II,  Y.  1,  Ueb.  1. 
Mineralogische  und  petrographische  Uebungen  für  Fort- 
geschrittenere 2.  Geologie  II,  Y.  1.  Technisch  -  petro- 
graphische Untersuchungen,  Ueb.  1  gr.  —  Hoyer:  Prak- 
tische Paläontologie,  Y.  2,  Ueb.  1.  Praktische  Geologie  I, 
Y.  2,  Ueb.  L  —  Dr.  Schöndorf:  Die  Bodenschätze  der 
Provinz  Hannover,  Y.  1.  Geschichtliche  Entwickelung  der 
geologischen  Wissenschaft,  Y.  1.    Kriegsgeologie,  Y.  1. 

—  Dr.  Kohlrausch:  Grundzüge  der  Elektrotechnik,  V.  3. 
Theoretische  Elektrotechnik,  Y.  4.  Elektrotechnisches 
Laboratorium  I,  Ueb.  8.  Elektrotechn.  Laboratorium  II, 
Ueb.  16.  Elektrotechnisches  Laboratorium  III  für  Ma- 
schineningenieure,Ueb.  8.  Elektrotechnisches  Kolloquium, 
alle  14  Tage,  Y.  2  gr.  —  Dr.  Heim:  Elektrische  Anlagen  I. 
Y.  3,  Ueb.  2.  Entwerfen  von  elektrischen  Maschinen  und 
Transformatoren,  Y.  2,  Ueb.  2.  Elektrische  Bahnen,  Y.  2. 
Elektrische  Kraftübertragung,  Y.  2.  —  Dr.-Ing.  Beck- 
mann: Praktische  Elektrotechnik  für  Anfänger,  V.  1. 
Elektrotechnische  Messkunde  I,  \^  2.  Die  Wickelungen 
der  elektrischen  Maschinen,  Y.  1  gr.  —  Dr.  Brfickmann: 
Turbogeneratoren,  V.  1.  Elektrotechnisches  Seminar. 
Ueb.  1. 

Abteilung  für  allgemeine  Wissenschaften, 
insbesondere  für  Mathematik  und  Natur= 
Wissenschaften. 

Dr. Kiepert:  Höhere  Mathematik I,Y.6, üeb. 2.  Höhere 
Mathematik  III,  Y.  2.  Ausgewählte  Kapitel  der  Mathe- 
matik, Theorie  der  elliptischen  Funktionen,  Y.  3.  —  Dr. 
Müller:  Höhere  Mathematik  II  A,  V.  6,  üeb.  2.  Ge- 
schichte der  technischen  Mechanik  seit  Newton,  Y.  1. 
Variationsrechnung,  V.  3.  -  Dr.  Salkowski:  Grundzüge 
der  höheren  Matliematik  besonders  für  Architekten  und 
Chemiker,  Y.  3,  üeb.  1.  Praktisclie  Mithematik,  Y.  2, 
üeb.  2.  Vektoranalysis,  V.  2.  —  Dr.  Rodenberg:  Dar- 
stellende Geometrie,  V.  3,  üeb.  6.    Darstellende  Geo- 
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inetrie  II,  V.  3,  Ueb.  Petzold:  Algebraische  Ana- 

lysis  und  Triiii-onomotrie,  V.  3.  —  Dr.  Müller,  Dr.  Roden- 
^berg  u.  Dr.  Salkowski:  Matbcmatisclies  Seminar.  V.  '2 '^r. 
—  Dr.  Hess:  Zoologie,  V.  5.  Ünindzügo  der  Zooiofrie, 
'V.  2.  Botanik  I,  V.  .1.  Dr.  Hoff  mann:  Volkswirtscliafts- 
politik  (Gewerbe-  und  Handelspolitik),  V.  2.  Einführung 
in  die  Sozialpolitik,  V.  1.  Expansion  der  Weltmächte, 
V.  1.  Volkswirtschaftliche  Hebungen,  Ueb.  2  gr.  — 
])r.  Erdmann:  Handtds-,  Industrio-  u.  Verkelirsreeht, 
V.  2,  Ueb.  1.  Gesellschartsrecht,  Buchführung  und  Rilanz- 
reclit,  Rank-  und  Börsenrecht,  V.  1.  —  Nussbaum:  Ge- 
sundheitslehre (Hygiene),  V.  2  gr.  —  Dr.  Geissler:  Die 
erste  Hilfeleistung  bei  Unglücksfällen,  gr.  —  Dr.  Kästeln: 
Englische  Sprache  und  Literatur,  V.  2  für  Anfänger,  V.  2 
für  Geübtere.  -  Dr.  Friesland:  Französiscbe  Sprache 
und  Literatur,  V.  2  für  Anfänger,  V.  2  für  Geübtere.  — 


Dr.  Köcher:  Deutsche  und  allgemeine  Geschichte  seit 
dem  Westfälischen  l''rieden  (IG48 -1748),  V.2.  —  Dr.  Deet- 
jen:  Goethes  Altersdichtung  einschliesslich  des  „Faust", 
V.  L  Richard  Wagners  dramatische  Werke,  V.  1.  — 
Dr.  Stammler:  Geschichte  der  niederdeutschen  (platt- 
deutschen) Literatur,  V.  2.  Lessing,  V.  1.  —  Dr.  Lessing: 
Die  Philosophie  unserer  Klassiker  (Schiller,  Herder.  Fichte), 
V.l.  Ethische  Kernfragen,  V.  1.  Schopenhauer,  Wagner, 
Nietzsche,  V.  1.  Die  philosophischen  Gedanken  in  Goethes 
Faust,  V.  2.  —  Dr.  Budde:  Die  Arbeitsschulbewegung 
in  geschichtlicher,  systematischer  und  kritischer  Dar- 
stellung, V.  2.  —  Dr.  Hetsch:  Ausgewählte  Kapitel  aus 
deni  Gebiet  der  Hygiene  und  Bakteriologie,  V.  1.  — 
Riesenberg:  Sprechtechuik  und  Vortragskunst,  V.  1, 
Ueb.  1.  Fraktisobe  Uebungcn  im  Vortrage,  V.  2  für  Fort- 
geschrittenere. 
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I.  Allgemeine  Abteilung  für  Mathematik  und 
allgemein  bildende  Fächer. 

Sektion  für  Mathematik.  Disteli:  Darstellende  Geo- 
metrie J,  4.  Hebungen,  4.  Graph.  Statik,  2.   Hebungen,  2. 

—  Fuetert  Höhere  Mathematik  II,  3.  Wahrscheinlich- 
keitsrechnung m.  Anwendungen  a.  Versicherungswissen- 
schaft, 2,  —  Heun:  Mechanik  I,  4.  Hebungen,  2.  Mech. 
Seminar,  3  g.  —  Krazer:  Höhere  Mathematik  I,  6.  Hebun- 
gen, 2.  —  Haupt:  Hebungen  i.  d.  Grundlehren  d.  höh. 
Mathematik,  2.  Arithmetik  u.  Algebra,  2.  Hebungen,  1. 
Ebene  u.  sphär.  Trigonometrie,  2.  Hebungen,  1.  — 
Noether:  Elemente  d.  Mechanik,  3.  Hebungen,!.  Elasti- 
zitätslehre, 2.  —  N.  N.:  Elementare  u.  analyt.  Geometrie 
der  Ebene  u.  d  Raumes  I,  2.    Hebungen,  1. 

Sektion  für  allgemein  bildende  Fächer.  Böhtlingk: 
Bismarck  u.  d.  deutsche  Frage,  2.  Goethes  Faust,  2. 
Liter.  Leseabend,  1V2.  —  Lewald:  Deutsches  Verfassungs- 
u.  Verwaltungsrecht,  3.  —  Zwiedineck  v.  Sfidenhorst: 
Allg.  Volkswirtschaftslehre  (Allgemeine  Lehren,  Güter- 
erzeugung, Verkehr,  Einkommen,  Konsumtion),  3.  Grund- 
fragen der  Sozialpolitik,  1.  Nationalökonomik  d.  techn. 
ßetriebskraft,  1.  Volkswirt,  einführ.  Hebungen,  2.  Wirt- 
schaftswiss.  Seminar,  1.  —  Drews:  Religionsphilosophie,  2. 
Hegel,  2.  —  Fuchs:  Soziale  Gesetzgebung  II  (Arbeiter- 
schutzgesetzgebung), 2.  —  Leonhardt:  Turnübungen,  3. 

—  Mainhard:  Deutsches  bürgerl.  Recht,  3  g.  —  Riffel: 
Private  Hygiene,  2  g.  —  Schmidt:  Photograph.  Prakti- 
kum (mit  Vorträgen  über  die  Theorie  der  photographischen 
Vorgänge)  für  Anfänger  und  Vorgeschrittene,  2. 

II.  Abteilung  für  Architektur. 

Billing:  Allg.  Bauformen,  2.  Der  Innenraum,  1. 
Perspektive  (Vortrag),  1.  Entwerfen  von  Gebäuden.  9. 
Perspektive,  3.  —  Durm:  Gebäudelehre,  3.  Entwerfen 
V.  Monumentalbauten  unt.  Assistenz  v.  Prof.  Dörr  u.  d. 
Ass.,  15.  —  N.  N. :  Statik  d.  Hochbaukonstruktionen  (einschl. 
Eisenbetonkonstr.),  3.  Hebungen,  6.  Bauvoranschläge 
u.  Baumaterialienlehre,  2.  —  Läuger:  Aktzeiclinen,  Ent- 
werfen u.  färb.  Behandlung  (Innenausbau,  Gartenanlagen, 
Kunstgewerbl.  Arbeiten,  Schriftstudien),  12.  —  v.  Oechel= 
häuser:  Geschichte  der  Kunst  im  Mittelalter  II,  4.  Dürer 
u.  Holbein,  2  g.  Seminarist.  Hebungen,  2.  —  Sackur: 
Baukönstruktion  I,  2.  Baukonstruktion  II,  2.  Hebungen, 
4  bezw.  3.  Stadt-  und  Landbau,  2.  Entwerfen,  6.  — 
Brinckmann:  Kunstgewerbe  der  Renaissance,  2.  Ent- 
wicklungsgeschichte der  Skulptur,  1.  —  Bauser:  Hebungen 
im  Tonmodellieren,  6.  —  Conz:  Radierung  (Prakt.  Heb.),  4. 

—  Dörr:  Ornamentenlehre  I,  1.  Bauformenlehre  der  An- 
tike (Griechen)  2.  Hebungen,  4.  Zeichnen  v.  Ornamenten 
n.  Naturabgüssen,  4.  Zeichnen  v.  Ornamenten  n.  Natur- 
abgüssen u.  Ornament.  Stegreifentwerfen,  4.  Entwerfen 
von  Plänen  zu  Monumentalbauten,  3.  Freihandzeichnen 
(ornamental)  für  Geometer:  I.  Semester,  4;  III.  Semester, 4. 

—  Eichrodt:  Lithographie  mit  Unterweisung  in  der  Pra- 
xis dieses  Vervielfältigungsverfahrens  mit  künstl.  Mitteln 


u.  V.  künstl.  Standpunkt,  2.  —  Volz:  Freihandzeichnen, 
Aquarellieren  u.  Darstellen,  12. 

III.  Abteilung  für  Ingenieurwesen. 

Ammann:  Konstruktionsübungen  im  Erd-  u.  Strassen- 
bau,  2.  Eisenbahnbau  1  (Bahn  und  Fahrzeug,  Linien- 
führung), 2.  Eisenbahnbau  II  (Bahnhofsanlagen,  bes. 
Balinarten),  3.  Eisenbahnbetrieb,  1.  Konstruktionsübungen 
im  Eisenbahnbau,  6.  —  Baumeister:  Die  Kunstforuien 
des  Brückenbaues,  lg.  —  Engesser:  Baustatik  und 
Brückenbau  1,  ü.  Konstruktionsüb.  im  Brückenbau  I,  G. 
Konstruktionsüb.  im  Brückenbau  II,  4.  Eisenbeton  I,  1. 
Eisenkonstruktionen  (für  Stud.  des  Maschinen w.),  2.  — 
Haid:  Prakt.  Geometrie,  3.  Höh.  Geodäsie,  3.  Geodät. 
Praktikum  für  log.,  Forstl.  u.  Geometer,  2,  für  Geometer 
u.  Ing.,  3.  Methode  d.  kl.  Quadrate,  2.  —  Höpfner: 
Städtebau,  2.  Hebungen  i.  stein.  Brücken  u.  Gründungen,  6. 
Grundfragen  des  Städtebaus,  f.  Arch.,  2,  f.  Ing.,  2.  — 
Rehbock:  Flussbau,  4.  Schiffahrtsanlagen,  1.  Konstruk- 
tionsübungen im  Wasserbau,  6.  Ueb.  im  Flussbaulab.  — 
Bürgin:  Katastervermess.  II,  Feldbereinigung,  2.  Ueb. 
dazu,  4.  Repet.  der  prakt.  Geometrie,  2.  Plan-  und 
Terrainzeichnen  für  Ing.,  2,  für  Forstl.  I.,  2,  für  Forstl. 
IL,  2,  für  Geometer,  I.  Sem ,  4,  3.  Sem.,  2.  Ausarbeit, 
d.  grossen  geodät.  Exkursion  für  Ingenieure,  2,  für  Geo- 
meter, 2.  —  Drach:  Wiesenbau,  2.  —  Flügel:  Bau- 
konstruktionen f.Ing..Masch.-Ing.u.  Forstl.,  2.  Hebungen,  4. 

—  Grimm:  Eisenbahn-Signal-  u.  Sicherungsanlagen,  1. 

—  Reebstein:  Elemente  d.  Ingenieurwesens  I  (Stein- 
bauten),2.  Hebungen, 6.  —  Ritzmann:  SiedlungspolitikLl. 

—  Stutz:  Organ,  d.  Katastervermess.,  2.   Hebungen,  1. 

IV.  Abteilung  für  Maschinenwesen. 

Benoit:  Hebemaschinen  II,  3.  Verlade- u.  Transport- 
anlagen für  Massengüter.  2.  Entwerfen  von  Hebemasch.,  6. 
Entwerfen  von  Hebemasch,  und  Pumpen,  6.  —  Bonte: 
Ma'^chinenelemente,  4,  f.  Stud.  d.  Maschinenwesens,  IL,  8, 
f.  Stud.  d.  Elektrotech.,  IT.,  4,  f.  Stud.  d.  Ingenieurw., 
ITI.,4.  -  Brauer:  Thenret. Maschinenlehre,  6.  Hebungen, 3. 
Festigkeitslehre,  2.  Mech.  Laboratorium,  3.  —  Grass- 
mann: Kolben -Dampfmaschinen,  3.  Dampfmaschinen 
(Ergänz.),  2.  Entwerfen  v.  Dampfmasch,  u.  Kesseln,  6. 
Entwerfen  v.  Dampfmasch,  (f.  Stud.  d.  Elektrot.),  6.  — 
Lindner;  Maschinenfabrikation,  2.  Werkzeugmaschinen,  2, 
Faserstoffindustrie,  2.  Hebungen,  2.  Maschinenkunde,  3. 
Techn.  Zeichnen  f.  Chemiker,  2.  —  PfOtzner:  Heizung 
und  Lüftung  I,  3.  Ausgew.  Kapitel  a.  d.  Technologie 
der  Wärme,  1  g.  Seminar  f.  Heizungs-  u.  Lüftungsanl. 
f.  Vorgeschr.,  2.  —  Michelmann:  Automobil-,  Luftschiff- 
u.  Flugzeugmotorenbau,  1.  —  Tolle:  Maschinenzeiehnen,  1. 
Hebungen,  4.  Techn.  Mechanik  I,  4.  Schwingungspro- 
bleme des  Maschinenbaues,  2,  —  Woernle:  Kolloqu.  z. 
Entwerfen  v.  Hebe-  u.  Transportanlagen,  2.  Ausgew. 
Kap.  a.  d.  Gesch.  d.  Maschinenbaues  m.  bes.  Berücks. 
d.  Hebemasch,  u.  Transporteinrieht.,  1. 
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V.  Abteilung  für  Elektrotechnik. 

Lehmann:  Fliysik,  J.  Erg;uizuiit;en  dazu,  2.  Physik. 
Laboratorium,  ü.    Seminar  f.  Expeiimontalphysik,  2  g. 

—  Richter:  Elektrornaschineiibau  I,  5.  Uebuiigen  im 
Konstruieren  elektr.  Masch,  u.  App.,  4.  Elektrotechn. 
Laborat.  II,  Ii.  Elektrotechn.  Laborat.  f.  Vorgeschr.,  8. 
Exkursionen  zur  Besichtigung  elektr.  Anlagen.  -  Schleier- 
macher:  Grundlagen  d.  Elektrotechnik  u.  Messkunde, 
Thporet.  Elek  rizitätslelire.  3.  Elektrotrchn.  Laborat  I,  ü. 
Elektrotechn.  Laborat.  f.  Vorgeschr.,  8.  -  Schwaiger: 
Elektromot.  Betriebe,  2.  Elektr.  Kraftwerke  u.  Schalt- 
anlagen, 2.  Schalt  11.  Reguliera()panit 1.  Niclitstat. 
eiekt.  Vorgärge  ii.  Hochspannungstechiiik  Uebiingcn,  2. 
Elektrotechn.  Laboratorium  f.  Vorgeschr.,  8.  Exkurs,  z. 
Bes.  elektr.  Anl.  —  Teichmüller:  Ällg.  Elektrotechnik,  2. 
Elektrotechn.  Seminar,  2.  üebertragung  u.  Verteilung 
elektr.  Energie,  2.  Uebungen,  2.  Energieversorgung  des 
Landes,  1.  Exkursionen  z.  Besicht,  elektr.  Aid  -  flaus- 
rath:  Drahtlose  Telegrajibie,  2.  Schvvaclistromtpchnik,  2. 
Elektrotechn.  Lab.  f.  Vorgeschr..  8.  Besichtigung  von 
Sidnvachstromanlagen.  -  N.  N.:  Math,  l'hysik,  3.  Kopet. 
d.  l'hysik,  2.  -  Schachenmeier:  Optik  in.  bes.  F^eriick. 
d.  Elektronontheorie,  2.  -  Thomälen:  Theorie  d.  Wech- 
selströme, 2.    Uebungen,  2. 

VI.  Abteilung  für  Chemie. 

Bredig:  Physikal.  Chemie  I,  2.  üeberbliek  über  die 
theoret.  u.  techn.  Elektrochemie,  3.  Physik.-chem.  u. 
eIektro-ch<>ni.  KoUoq.  f.  Vorgeschr,  2.  —  Bunte:  Cliem. 
Technologie  1, 2.  Chein.  Technologie  11,2.  Metallurgie,  L 
Brennstoffi"  u.  industr.  Feuerungen,  l.  Uebungen  i.  d. 
teehn.  Analyse:  für  Chein.,  4;  für  Maschinening.,  3;  für 
Vorger.,  tägl.  Gaschemisehe  Uebungen,  2.  Arbeiten  im 
chem.-techn.  Laboratorium,  ,T  g.  Tage.  -  Engler:  Anorg. 
Experimentalchemie,  4.  Organ,  cliem.  KoUoq..  l.  Spez. 
Kapitel  d.  allg.  Chemie,  L  Chem.  Laboratorium,  .5  g.  Tage. 

—  Klein:  Allg.  Botanik,  4.  Pharmakognosie  d.  Pflanzen- 
reiches, 2.  Pflanzenkrankheiten  I,  1.  Mikroskoi).  Prakt.  I 
für  Forstleute,  3.  Mikroskop.  Prakt.  f.  Chem.  u.  Pharm.  L  3. 
Mikrosk.  Prakt.  II,  3.  Mikrosk.  Prakt.  III,  3.  Bakteriolog. 
Uebungen,  3.  —  Paulcke:  Geologie  I,      Mineralogie,  2. 


Techn.  Geologie,  1.  Qeolog.-a'ineral.  Prakt.  m.  Ex- 
kurs., 2.  Palaeont.  Prakt.,  2.  Geolog.-inineral.  Ivollo(|.. 
1  g.  Arb.  im  geolog.-mineral.  Inst.,  tägl.  -  Franzen: 
Organ.  Chemie  II,  2.  Organ. -chem.  KoUoq.,  L  J5e- 
sprech.  neuer.  Arb.  a.  d.  Geb.  d.  organ.  Chemie,  l.  — 
Askenasy:  Prozesse  d.  elektrochem.  Grossindustrie  II 
und  Bau  und  Bt  triet)  der  Accumulatoren,  2.  —  Dieck- 
hofl:  Organ,  pliarmaz.  Chemie,  2  Gerichtl.  Chemie,  2. — 
Eitner:  Methoden  d.  techn.  Analyse,  2.  Uebungen,  4. 
Ausgew.  Kap.  d.  techn.  Analyse,  1.  Uebungen,  3.  Spez. 
Technolog,  d. Gasbeleuchtung,  L  Uebungen, 4.  -  v.Gierke: 
Grundzüge  d.  Bakteriologie,  l.  Prakt.  Kurs  d.  Bakterio- 
logie, 1.  Henglein:  Lagerstättenlehre  I  (Kohle,  Bitu- 
men u.  Salze),  2.  Mineralbestimmung  mit  Hilfe  des  Löt- 
rohrs, \.  —  Holtzmann:  Gewerbehygiene  (Allg.  Teil),  L 
—  Koenig:  Analyt  ('hemie  II,  2.  —  Reis:  Photochemie  I 
(Sirahlungslehre),  2.  -  Rupp:  ('hem.  u.  mikrosk.  Unter 
suchung  V.  Nahrungs-  ii.  Genussinitteln  sowie  Gebrauchs- 
gegenständen, 2.  —  Schwarzmann:  Kristallogr.-opt.  Prak- 
tik., 1.  —  Steinkopf:  Methoilen  d  organ.  Chemie,  L 
Chemie  d.  heterocycl.  Verbindungen  I,  1.  —  Terres: 
Chemie  der  Ga.se,  2.  Ubbelohde:  Industrie  der  Fette 
und  Harze,  2.  Ueber  Patentwesen,  1.  —  N.  N.:  Chemie 
der  Faserstoffe  und  Farbstoffe  I,  2.  Uebungen,  2. 

VII.  Abteilung  für  Forstwesen. 

Demoll:  Zoologie,  4.  Forsll.  Zoologie  d.  Säugetiere 
u.  Vögel,  8.  Arbeit,  r.  zoolog.  Inst.  f.  Geübt.  —  Hausrath: 
Forstpolitik,  4.  Waidweg-  u.  Wasserbau,  3.  Ueb.  1.  Ex- 
kursionen, 3.  Anleit.  z.  gross,  wiss.  Arb.,  1.  —  Müller; 
Forsteinrichtuiig  II,  2.  tlolzmesskunde,  2.  Ueb.,  1.  Enzy- 
klopädie d.  Forstwiss.,  2.  Waidweitrechnung,  2.  Exkur- 
sionen u.  Anleit.  z.  gross,  wiss.  Arb.  —  Siefert:  Forst- 
benutzung, 4.  Waldbau  I,  3.  Uebungen  in  Forstbenutzung 
u.  Waldbau,  3.  Exkursionen  u.  Uebungen,  3.  Anleit.  z. 
gross,  wiss.  Arb.  —  Heibig:  Standortslehre,  3.  Arb.  f. 
vorgeschr.  Stud.  i.  Laliorat.  f.  Bodenkunde.  --  Auerbach: 
Plastische  Anatomie  I,  1.  -  Cronberger:  Landwirtschafts- 
lehre I,  2.  —  Fuchs:  Einfülir.  in  d.  allg.  Biologie,  1.  — 
May:  Geschichte  der  De.vzendenzlehre  I,  2  g.  —  Schult- 
heiss:  Meteorologie,  1.  Wimmer:  Repetit.  üb.  ausgew. 
Kap.  d.  Waldbaus, 
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V  =  Vortragsstunden, 

A.  Reine  und  angewandte  Mathematik. 

N.  N.:  Höhere  Mathematik  I.,  6  V,  3  Ü.  —  v.  Dyck; 
Höhere  Mathematik  III.,  5  V,  2  Ü.  Funktionenthoorie 
nach  Cauchy  u.  Riemann,  5  V.  Math.  Seminar  (Kolloq.),  2. 
—  Doehlemann:  Grundzüge  d.  höh.  Mathematik  (für 
Arch.  u.  Chem.),  4  V,  2  Ü.  Darstell.  Geometrie  I.  mit 
Schattenkonstruktionslehre  'f.  Arch.  u.  f.  Lehramtskand. 
d.  Zeichnens),  ^)  V,  ü  Ü.  Synthet.  (neuere)_  Geometrie, 
4  V,  1  Ü.  —  Liebmann:  Ebene  u.  sphär.  Trigonometrie, 
3  V,  1  Ü.  Element.  Mathematik,  4  V,  1  Ü.  Variations- 
rechnung, 2  V.  —  Finsterwalder:  Differentialgeometrie, 
2  V.  Darstellende  Geometrie  I.  (für  Bau-,  Kultur-,  Ver- 
messungs-,  Maschinen-  u.  Elektro-Ing.),  4  V,  4  Ü.  — 
Lagally:  Analyt.  Mechanik,  4  V.  —  Burmester:  Täu- 
schungsarten u.  Kinematographie  m.  Dem.,  1  V.  —Max 
Schmidt:  Vermessungskunde  I:  Praktikum  I,  2  (f.  Bau- 
u.  Maschinening.  u.  Arcli.),  4  (f.  Kultur-,  Berg-  u.  Ver- 
messungsing.). Landesvermessung,  4  V.  —  Bischoff; 
Graph,  u.  mech.  Rechnen  (Rechenschieber,  Rechenmasch., 
Planimeter  usw.),  1  V.  Ausgleichungsmethoden  d.  trigon. 
Punktrechuung,  1  V.  —  Schlötzer:  Anleitung  z.  rechn. 
Ausarb.  geodät.  Aufnahmen,  2  Ü.  —  Föppl:  Technische 
Mechanik  II.  u.  III.  einschliessl.  d.  Elemente  d.  graph. 
Statik  u.  d.  analyt.  Mechanik.  Uebungen  zur  technischen 
Mechanik,  2. 


Ü  =  üebungsstunden. 

B.  Reine  u.  angewandte  Naturwissenschaften. 

Zenneck:  Experimentalphysik  I,  G  V.  Physikal.  Prak- 
tikum, 4  od.  8.  Anleitung  z.  wiss.  Arb.  a.  d.  Geb.  d.  Phy- 
sik, n.  Vereinb.  12—30.  —  Karl  T.  Fischer:  Grundzüge 
der  Physik  ].,  3  V.  Apparate  u.  Methoden  d.  phys.  Unter- 
richts, 3  V.  Praktisch-physik.  Uebungen  (Aufbau  u.  Hand- 
habung V.  Apparaten),  4.  Elektrizität  u.  Magnetismus,  4  V. 
Einführung  i.  d.  wiss.  Arbeitsmeth.  d.  Physik,  n.  Vereinb.  8 
bis  30.  Elemente  d  theoret.  Physik,  4  V.  Interferenz-  u. 
Beugungsorscheinungen  (exper.  u.  theoret.),  1  V.  —  Knob- 
lauch: Ausgew.  Kapitel  d.  techn.  Thermodynamik,  2  V. 
Techn.-phys.  Praktikum,  4.  Anleit.  z.  Ausführ.  wiss.  Arb. 
a.  d.  Geb.  d.  techn.  Physik,  n.  Vereinb.  —  Emden; 
Theorie  der  Strahlung,  2  V.  Meteorologie  und  Klimato- 
logie,  2  V.  —  Dieckmann;  Ausgew.  Kap.  d.  Telegrapben- 
u  Fernsprechtechnik,  2  V.  Anleit.  z.  wiss.  Untersuch,  a. 
d.  Geb.  d.  angew.  Physik,  n.  Vereinb.  —  Frhr.  von  und 
zu  Aufsess:  Populäre  Astrophysik  I,  2  V.  —  Schröter: 
Mech.  Wärmetheorie,  2  V.,  1  Ü.  ~  Ernst  Voit:  Angew. 
Physik  (Heizung,  Lüftung,  Akustik  d.  Gebäude.  Blitz- 
ableiter), 3  V. —  Manchot:  Unorgan.  Experimentalchemie 
einschl.  d.  Grundzüge  d.  physik.  Chemie,  6  V.  Unorgan. 
u.  analyt.-chem.  Praktikum  f.  Anf.  u.  Vorger.,  10,  20  od.  30. 
Anleit.  z.  selbst,  wiss-  Arb.  i.  unorg.  Lab.,  n.  Vereinb.  — 
Lipp:  Chemie  d.  arom.  Verbindungen,  2  V.  Chem.  Prak- 
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Uikurn,  20  —  30.  Spez.  Arbeiten  ad.  Geb. d.orfran.  Chemie,  .^0. 
.—  Albert:  Chem.  Technologie  der  Fette,  Oele  u.  .Seifen, 
;1  V.  Die  Herstellung  neuerer  Arzneimittcd  u.  ihre  Vei- 
wend.,  1  V.  —  Rohde:  Die  Hauiitgruppen  der  heterocykl. 
i' Verb.  nnt.  Berücks.  d.  wichtigsten  zugeh.  Alkaloide,  3  V. 

—  Johann  Hof  er:  Analyt.  Chemie  d.  Metalle  u  Metalloide 
nebst  Gewichts-  u.  Massanalyse,  IL,  2  V.  Theorot.  Elektro- 
chemie, 2  V.  I'raktikuin  i.  elektrochem.  Lab  ,  10,  20  od.  .30. 

—  Schultz:  Cliem.  Technologie,  I  u.  IL,  3.  I'raktiktnn 
ii.  chem  -techn.  Lab.,  20—30.  Spez.  Arbeiten  a.  d.  Gel),  d. 

teclin.  Ciietnie,  n.  Vereiiib.  Cliem.-techn.  Hebungen,  4.  — 
Jacob:  Chem.-techn.  PrüFungsmethoden,  1  V.  -  Brass: 
Textill'aserstoffe  u.  ihre  Veredlung.  IV.  —  Lintner: 
Chem.  Technologie  d.  Wassers  u.  d.  Kohlefiydrate  (zugl. 
;  laudwiit.  Technologie,  L,  3  V.  Gärungschetii.  ['raktiknm 
in.  üeb.  i.  d.  Untersuch,  v.  Nahrungs-  u.  Genussm'tteln, 
,■  n.  Vereinb.  bis  30.  Anleit.  z.  selbst.  Arb.  i.  gär /ngsctiem. 

I  Lab  ,  n.  Vereinb.  -  Oebbeke:  Mineralog.  Praktikum,  IL  2. 
Jvi'istallograph.  Praktikum,  2  Geologie  m.  Dem.,  4  V. 
'  Einführung  i.  d.  Wirtschaftsgeologie  Deutschlands  u.  d. 
deutschen  Kolonien,  2  V.  Anleitung  z.  selbst  Arb.  i. 
mineralog. -geolog.  Lab.,  ü— 30  n.  Vereinb.  —  Mylius: 
Bild,  Bau  u.  Entstehung  der  Gebirge,  I  V.  —  Weber: 
Petrographie,  2  V.  Petrogr.-mikrosk.  Praktikum,  4.  Grund- 
Züge  d.  V'^ersteinerungskunih»  m.  bes.  B  rücks.  d.  Leit- 
fossilien, 2  V.  —  Frhr.  v.  Schwarz:  Einführ.  i.  d.  Metallo- 
graphie, 2  V.  —  Günther:  Griindlehren  d.  Kriegsgeo- 
grapliie,  2  V.  —  Giesenhagen:  Allg.  Botanik,  3  V.  Pflan- 

■■-  zenmikrosk. Praktikum  f.  Anf.,  3  Botan.  üeb.  f.  Vorgeschr., 

|4  11.  Vereinb.  4 — 30.  Mikrosk.  Analyse  vegetabil.  Nahrungs- 
u.  Genussmittel  (Praktikum)  f.  Nahrungsmittelchem.,  4. 

i  -  Bruno  Hof  er:  Alig.  Zoologie  u.  spez.  Naturgeschichte 
(1.  wirbellose-i  Tiere,  4  V.  —  Karl  Gruber:  Abstammungs- 

"  u.  Vererbungslehre,  2  V.  —  Kaup:  Soziale  Hygiene,  I., 

'j  2-  V.  —  Max  V.  Gruber:  Hygiene  d.  Geschlechtslebens, 
Vortragszyklus,  6.  —  Fessler:  Anatomie  d.  menschl.  Kör- 

.  pers.  Nothilfe  bei  Verletzungen  u.  Unglücksfällen,  2  V. 
m.  Ü.  —  Eibner:  Grundzüge  d.  Malmaterialienkunde,  I, 

j  2  V.   Praktikum  i.  Lab.  d.  Versuchsanstalt  u.  Auskunft- 

!  stelle  für  Maltechnik.  20 — 30.  —  Urban:  Unterrichtskurse 

,  i.  prakt.  Photographie  (V.  u.  Ü). 

j  C.  Wirtschafts-,  rechts=  und  verwaltungs- 
'  wissenschaftliche  Fächer. 

V.  GottUOttlillenfeld:  Nationalökonomie,  4  V.  Semi- 
I  narist.  üeb.  im  Techn.-wirtschaftl.  Listitut,  2.  Agrarwesen 
u.  Agrarjjolitik,  2  V.  Staats-  u.  Verwaltungelehre  (Staats- 
bürgerkunde, m.  bes.  Berücks.  Bayerns),  2  V.  —  Rohmer: 
Einführ.  i.  d.  Rechtslehre,  1  V.  Ausgew.  Kap.  a.  d.  Ver- 
waltungsrechte, 2  V.  —  Dorn:  Statistik,  2  V.  Verkehrs- 
wesen, 2  V.  —  Cohen:  Geld-,  Bank-  u.  Börsen wesen,  2  V. 
Uebungen  z.  Geld-,  Bank-  u.  Börsenwesen,  l.  Handel  u. 
Handelspolitik,  2  V.  —  Prenner:  Die  Rechtsverhält- 
nisse d.  techn.,  gewerbl.  u.  kaufmänn.  Angestellten,  2  V- 

—  Busching:  Kleinwohnungswesen  u.  Kleinwohnungs, 
bau,  3  V.  —  Beck:  Verwaltung  industr.  Grossbetriebe. 

2  V.  Buchhaltung  u.  Sei  batkosten  wesen  industr.  Groas- 
betriehe  L,  2  V. 

D.  Bau-,  Kultur-  u«  Vermessungsingenieur- 
fach. 

Kreuter:  Baukonstruktionslehre  für  Bau-  und 
Kulturingenieure  I.,  4  V,  6  Ü,  f.  Kulturingenieure  IL, 
1  V,  4  0.   Wasserbau  L,  3  V.    Wasserbau  H.,  2  V. 

—  Loewe:  Erdbau,  3  V.  Strassen-  und  Eisenbahn- 
bau f.  Bauing.,  3  V.  Uebungen:  Entwerfen  v.  Strassen- 
bauten,  8.  Ingenieurbaukunde  (für  Vermessungsing.  u. 
Arch.),  4  V.    Brücken-  u.  Eisenbahnbau  f.  Maschinening., 

3  V.  —  Hager;  Eisenbahnbetriebslehre.  2  V.  Betonbau 
f.  Bauing.  u.  Arch.,  l  V.  Wasserversorgung  u.  Kanali- 
sation, 3  Ü.  Eisenbetonbau  f.  Architekten,  2  V.  —  Dietz: 
Brückenbau  L,  o  V,  6  Ü.  Entwerfen  v.  geglied.  Eisen- 
konstr.,  6  Ü.  —  Presset:  Tunnelbau,  2  V.  Maschinen- 
kunde f.  Bau-  u.  Kulturing.,  3  V.  —  Spöttle:  Kulturtechn. 
Uebungen,  4.  —  Sommer:  Abwasaerbeseitigung,  1  V. 

—  Max  Schmidt:  Katastertechnik  I.  m.  bes.  Berücks.  d. 
Entwicklimgsgesch.  u.  derz.  Gestaltung  d.  bayer.  Katasters, 
3  V.  Praktikum  HI.,  4.  —  Helmerichs:  Techn.  Zeichnen,  4. 


Plan-,  Karten-  u.  Katasterzeichnen,  4.  Plan-  u.  Risazeichnen 
f.  Kand.  d.  Berg-,  Hütten-  u.  Salinenfaches,  4.  Zeichnen 
geodät.  Instrumente  f.  Vermesaungsing.,  2.  Schrift- 
zeichnen,  2. 

E.  Architekturfach. 

Edler  v.  Mecenseffy:  Konstruktionslehre  d.  einfachen 
Wohnhausbaues  L.  2  u.  iL,  1.  Gevvölbelehre,  Steinachnitt 
11.  stein.  Trei)pen,  2  V.  Konstruktionsübungen  f.  Arch. 
L,  4  u.  IL,  ü.  Uebungen  z.  Hochbaustatik,  2.  Grund- 
züge d.  Konstruktions-  u.  Formenlehre  d.  Hochbaues  f. 
Bau-  u.  Kulturing.,  1  V,  4  Ü  f.  Bauing..  2  Ü  f.  Kulturing. 
Baustoft'kunde:  Natursteine,  1  V.  Kunststeine  u.  Mörtel, 
2  Y.  Konstruktive  Ueb.  an  eig.  Entwürfen,  2.  Hoch- 
l)aukunde  f.  Bauing.  IL,  3  V,  3  Ü.  Hochbaukunde  f.  Ma- 
schinening. L,  2  V,  IL,  4  od.  2  Ü.  —  Bfihlmann:  Formen- 
lehre d.  antiken  Baukunst  u.  d.  Renaissance,  i  V,  4  Ü. 
Stillehre  d.  griech.  u.  d.  röm.  Baukunst,  2  V,  4  Ü.  Per- 
spektive, 1  V,  2  Ü.  —  Grässel:  Frühchristi.  Baukunst, 
2  V,  2Ü.  —  Hocheder:  Gebäudekunde,  L,  4  V,  2  Ü.  Ent- 
wer  fen  L,  4  Ü.  —  Frhr.  v.  Schmidt:  For  men-  u.  Stillehre 
d.  roman.  u.  got.  Baukunst,  2  V,  4  Ü.  Entwerfen  IL, 
15  Ü.  —  v.Thiersch:  Baustillehre  der  Renaissance,  2  \\ 
2  Ü.  Entwerfen  IL,  15  Ü  —  Theodor  Fischer:  Städte- 
bau, 3  Ü.  Entwerfen  IL,  15  Ü.  —  Willich:  Einführ,  in 
d.  Gesch.  der  Baukunst  III.,  2  V.  Gartenkunst  u.  Garten- 
architektur, 1  V.  -  Pd.  Bfihlmann:  Entstehung  u.  Ent- 
wicklung V.  Architektur  in  Einzeldarstellung,  2  V.  — 
Wulzinger:  Die  islamische  Baukunst  nördl.  vom  Euphrat, 
in  Kleinasien  u.  Konstantinopel,  2  V.  —  Buchert:  Land- 
wirt. Bauwesen  f.  Architekten.  2  V.  Arch.  Ausgestaltung 
V.  Industriebauten,  2  Ü.  —  Pfann:  An  gew.  Perspektive, 

2  Ü.  Dekor.  Architektur,  4  Ü.  Ornamenten-  u.  Figuren- 
zeichnen, 4.  Landschaftszeichnen  u.  Aquarellieren,  3.  — 
Scharvogel:  Baukeramik,  Vortragsreihe  8.  —  Aichinger: 
[Interrichtskurs  f.  Architekturradieren,  n.  Vereinb.  — 
Pfeifer:  Modellieren  IL,  4. 

F.  iVlaschineningenieurfach. 

Krell:  Maschinenzeichnen,  4.  Konstruktionslehre  der 
Hebezeuge,  3  V.  Entwerfen  v.  Hebezeugen,  6.  Allgem. 
Maschinenlehre,  3  V.  —  v.  Lossow:  Konstruktionslehre 
der  Maschinenteile  L,  6  V.  Entwerfen  v.  Maschinen- 
teilen L,  8  f.  Maschinening.  u.  4  f.  Elektroing.  Dampf 
kessel  u.  deren  Feuerungen,  2  V.  —  Schmeer:  Konstruk- 
tionslehre der  Pumpen,  Gebläse  u.  Kompressoren,  2  V.  — 
Camerer:  Wasserkraftmaschinen  (f.  Maschinening.),  5  V. 
Entwerfen  von  Wasserkraftmaschinen  (f.  Maschinening.).  2. 
Wasserkraftmaschinen  u.  -Anlagen  (f.  Elektroing.),  3  V. 
Bau  von  Wasserkraftmaschinen  (f.  Elektroing.),  2  V,  2  Ü. 
Anleit.  z.  Ausführ.  wiss.  Arb.  a.  d.  Geb.  d.  Flüssigkeits- 
ströraungen,  d.  Wasserkraftmaach.  u.  ihrer  Regelung  so- 
wie der  Schaufelpumpen,  n.  Vereinb.  —  Lynen:  Entwer- 
fen von  Dampfmaschinen,  8.  Wärmekraftmaschinen  u. 
-Anlagen  (f.  Elektroing.)  5  V.  Kraftwagen,  3  V.  —  N.  N.; 
Konatruktionalehre  der  Eisenbahnmaschinen,  4  V  (fällt  vor- 
auaaichtl.  aus).  —  Schröter:  Theoret.  Maschinenlehre  I., 

3  V,  1  Ü;  IL,  3  V,  1  Ü.  Praktikum  i.  Labor,  f.  Wärme- 
kraftmasch., 4.  —  Loschge:  Grundsätze  für  den  Bau  u. 
Betrieb  von  Kraftwerken,  2  V^.  —  Zerkowitz:  Strömungs- 
vorgänge u.  ihre  Verwendung  f.  Strahlapparate,  Konden- 
sation, Kältetechnik  u.  Luftverflüssigung,  2  V.  —  Prinz: 
Mech.  Technologie,  6  V. 

G.  Elektrotechnik. 

Heinke:  Einführung  in  die  Elektrotechnik,  4  V.  Elektr. 
Messtechnik  IL.  3  V.  Elektrotechn.  Praktikum  I,  8.  Elektro- 
techn.  Praktikum  f.  Vorgeschr.,  n.  Vereinb.  —  Ernst  Voit: 
Schwachstromtechnik:  Telegraphie,  Telephonie  u.  drahtl. 
Telegr.,  2  V.  —  Ossanna,  Elektrotechn.  Praktikum  II, 
8  für  Elektroingenieure,  2  für  Maschineningenieure. 
Theorie  u.  Konstruktion  d.  elefktr.  Maschinen  L,  3  V,  IL,  3  V, 
Wecliselstrom-Kommutatormotoren,  2  V.  Entwerfen  von 
elektr.  Maschinen,  4.  —  Kadrnozka:  Elektrische  Anlagen, 
L:  a)  Elektr.  Kraftb.>triebe,  2.  b)  Elektr.  Bahnen,  8. 
IL:  Erzeugung  und  Verteilung  elektr.  Arbeit,  2.  Uebun- 
gen: Entwerfen  elektr.  Anlagen,  4. 


96 


Technische  Hochschulen  München  und  Stuttgart. 


H.  Landwirtschaftswissenschaften. 

Ramann:  Bodenkunde,  3  V.  Henkel :  Agrikaltur- 
cheinie  IL,  3  V.  Agrikulturchem.  Praktikum,  n.  Vereinh. 
(9  od.  15).  —  Kraus:  Allg.  Acker-  u.  Pflanzenbaulehre, 
4  V.  Si)ez.  I'tlanzcnbau  I.,  3  V.  Praktikum  •/,.  Acker- 
u.  Pflanzenbau,  4.  —  Miltner:  Landwirt.  Bakteriologie, 
2  V.  —  Schüpfer;  Enzyklopädie  d.  Forstwissenschaft  I. 
(m.  Exkurs.),  2  V.  —  Bauer:  Forstl.  Standortslehre  L, 
m.  Exkurs.,  2  V.  —  Spöttle:  Landwirt.  Meliorationslehrc 
u.  Kulturtechnik  I.,  3  V.  —  Stoss:  Vergleich.  Anatomie 
der  Haussäugetiere.  Lehre  vom  Huf  u.  Hufptlege,  3  V. 
Zootom.  u.  Hufbeschlags-Ueb.,  2.  —  Erwin  Voit:  Grund- 
züge der  Tierphysiülogie,  3  V,  —  Vogel:  Allg.  landwirt. 
Tierzuchtleiire  einschl.  d.  staatl.  u.  körperschaftl.  Mass- 
nahmen z.  Förderung  d.  landwirt.  Tierzucht,  5  V.  Spez. 
landwirt.  Tierzuchtlehre  I.,  4  V.  —  Bruno  Hofer:  Natur- 
geschichte d.  Fische  u.  ihre  Zucht,  2  V.  —  Kitt:  Tier- 
seuchenkunde, 2  V.  —  Schnider:  Landwirt.  Betriebslcliro 
I.  u.  II.,  G  V.  Landwirt.  Schätzuugslehre,  2  V.  —  Lintner: 
Landwirt.  Technologie  L,  3  V.  —  Loschge:  Motoren  im 
landwirt.  Betriebe  einschl.  d.  Elektromotoren  u.  elekt. 
Einriebt.,  2  V.  —  Buchert:  Landwirt.  Bauwesen  (f.  Kul- 
turing.  u.  Landw.),  2  V.  Kraus,  Vogel,  Henkel,  Schni- 
der: Vortragsübungen  f.  Kand.  d.  landw.  Lehramtes,  1. 


J.  Allgemeine  Wissenschaften. 
Sulger°Gebing;  üeschiciite  der  deutschen  Literatur 
im  18.  Jahrli.  IL,  ."1  Vier  Meister  d.  deutschen  Cbarakter- 
dramasi.  U».  Jahrb.: Heinrich  von  Kleist, Grillparzer,  Hebbc', 
Otto  Ludwig,  2.  —  Voll:  Allg.  Kunstgesch.  I.,  .5  V.  — 
Popp:  Aesthetik  d.  Baukunst.  Denkmalpflege.  Heimat- 
schutz u.  Heimatkunst  m.  bes.  Berück,  d.  Baukunst,  1  V. 
Moderne  Kunst,  ilire  Hauptprobleme  und  Meister  in  Ma- 
lerei, Plastik  u.  Baukunst,  2  V.  Schvvarzweisskunst,  1  V. 
Aestiiet.  Seminar,  I.  Führungen  durch  Münchener  Kunst- 
sammlungen u.  Ausstellungen,  1.  —  Graf  Du  Moulin 
Eckart:  Die  Geschichte  des  modernen  Europa  vom 
Frankfurter  Frieden  an  (1871—1914),  2  V.  Deutsche 
Historiographie  des  l'l  Jahrb.,  1  V.  Histor.  Seuiinar, 
2  Ü.  Handelsgeschichtl.  Seminar,  2  Ü.  —  Wirth:  üeber- 
blick  der  Weltgeschichte,  1  V.  Geschichte  dos  jüngsten 
Weltkrieges,  1  V.  —  Günther:  Grundlehren  der  Kriegs- 
geograi)hie,  2  V.  Allg.  u.  spez.  Wirtschaftsgeographie  L, 
2  V.  Geograph.  Seminar,  2  Ü.  —  Loewe:  Geschichte 
der  Pädagogik,  2  V,  2  Ü.  —  Hippenmeyer:  Französ. 
Sprache,  4.  Englische  Sprache,  4.  —  Hartmann:  Ein- 
führung i.  die  italienische  Sprache,  2.  Italienische  Lek- 
türe f.  Vorgeschr.  1 


Vorlesungfs  =  Verzeichnis 

der 

K.  Teehnisehen  Hoehsehule  in  Stutlgart 

auf  das  Winterhalbjahr  191516. 

Beginn  der  Einschreibungen  8.  Oktober;  der  Vorlesungen  12,  Oktober. 

Ausführliches  Programm  gegen  Einsendung  von  50  Pf.  (Ausland  GO  Pf.).   Aufnahmebedingungen  unentgeltlich. 

Ein  *  vor  dem  Namen  eines  Dozenten  bedeutet,  dass  dieser  im  Heeresdienst  steht.  Die  etwaige  Einstellung  eines 

Vertreters  für  ihn  wird  am  schwarzen  Brett  bekannt  gegeben. 


I.  Mathematik  u.  Mechanik. 

Haller:  Ebene  und  sphärische  Trigonometrie.  — 
*StObler:  Niedere  Analysis.  Elemente  der  Differential- 
und  Integralrechnung  (priv.).  —  Kutta:  Höhere  Mathe- 
matik. Mathematisches  Seminar.  —  Wölffing :  Funktio- 
nentheorie. —  Mehmke:  Darstellende  Geometrie.  Gra- 
phisches Rechnen.  Vektorenrechnung.  Mathematisches 
Seminar.  —  Kommerell  (priv.):  Geometrische  Transfor- 
mationen. —  *Roth:  Schattenkonstruktionen  und  Beleuch- 
tungskunde. —  Kriemler:  Technische  Mechanik.  — 
von  Hammer:  Ausarbeitung  geodätischer  Aufnahmen. 
Praktische  Geometrie  (Vermessungskunde)  I.  Karten- 
projektionen. Grundzüge  der  höheren  Geodäsie.  Baro- 
metrisches Höhenmessen.  —  Heer:  Plan-  und  Gelände- 
zeichnen.   Geodätische  Hebungen. 

II.  Naturwissenschaften. 

von  Koch:  Experimentalphysik.  Theoretische  Phy- 
sik (als  Einleitung:  Mathematische  Ergänzung  zur  Ex- 
perimentalphysik). Hebungen  im  Physikalischen  Institut. 
Handfertigke'itspraktikum  in  Physik.  Physikahsches  Kol- 
loquium. Meteorologie.  --  *Gutbier:  Anorganische  Ex- 
perimentalchemie.  Uebungen  im  Laboratorium  für  An- 
organische Chemie  und  Anorganisch-chemische  Techno- 
logie. —  Küster:  Technische  Chemie  II:  Organisch-che- 
mische Grossindustrie.  Pharmazeutische  Chemie.  Chemie 
der  Nahrungsmittel,  Genussmittel  und  Gebrauchsgegen- 
stände. Hebungen  im  Laboratorium  für  Organische  Che- 
mie, Organisch-chemische  Technologie  und  Pharmazie. 
—  *Grube!  Elektrochemie.  Uebungen  im  Laboratorium 

für  Physikalische  und  Elektrochemie.  —  : 

Chemische  Technologie  der  Brenn-  und  Leuchtstoffe.  — 
Kauffmann(priv.):  Radioaktivität  und  Elektronik.  Farben- 
chemie. —  *J.  Schmidt  (pri7.):  Analytische  Chemie.  Ein- 
lührung  in  die  Stöchiometrie.   Chemisches  Seminar.  — 


*Bauer  (priv.) :  Stereochomie.  Die  chemische  Untersuchung 
des  Harns.  Spezielle  Organische  Chemie.  —  Sauer: 
Mineralogie.  Gesteinskunde.  Geologie  Ton  Württemberg. 
Mineralogisch-geologisches  Praktikum  mit  Anleitung  zum 
wissenschaftlichen  Arbeiten.  —  *M.  Schmidt  (priv.  und 
honorarfrei):  Uebungen  im  Bestimmen  der  Versteinerun- 
gen. —  FOnfstQck:  Allgemeine  Botanik.  Spezielle  Mor- 
phologie und  Systematik  der  Kryptogamen.  Botanisch- 
mikroskopische Uebungen.  Anleitung  zu  botanisch-wis- 
senschaftlichen Arbeiten.  Pharmakognosie.  Pharmako- 
gnostische  Uebungen.  —  Mäule  (priv.):  Ernährung  der 
Pflanzen.  ~  Ziegler:  Zoologie  der  Wirbeltiere.  Zooto- 
mische Uebungen.  Zoologisches  Laboratorium.  Zoolo- 
gisches Seminar.  Deszendenztheorie  und  Vererbungslehre. 
Geschichte  der  naturwissenschaftlichen  Philosophie  und 
Empirie.  —  Gastpar:  Bakteriologie.  Bakteriologischer 
Kurs  für  Geübtere  (priv.).  Arbeiten  im  bakteriologischen 
Laboratorium  (priv.).  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Hy- 
giene (priv.).  —  *von  Scheurlen:  Gewerbehygiene.  — 
*Burk:  Erste  Hilfeleistung  bei  Unglücksfällen. 

III.  Architekturfächer. 

Gebhardt:  Baukonstruktionslehre.  Baukostenberech- 
nung. —  Kerschbaum:  Heizung  und  Lüftung.  —  Fiechter: 
Bauzeichnen.  Bauformenlehre.  Baugeschichte  mit  Uebun- 
gen. Baugeschichtliches  Seminar.  —  '''Elsässer;  Mittel- 
alterliche Baukunst.  Entwerfen  I.  —  Lambert:  Stilkunde 
der  späteren  Architekturperioden.  —  Schmoll  von  Eisen- 
werth: Ornamenten-  und  Figurenzeichnen  und  Aquarel- 
lieren. Dekoratives  und  ornamentales  Entwerfen.  — 
*Weigel  (priv.):  Uebungen  für  farbhches  und  zeichneri- 
sches Entwerfen  von  Ornamenten. —Janssen:  Aktzeichnen. 
Modellieren.  —  Jassoy:  Hochbaukunde  und  Entwerfen. 
—  Bonatz:  Entwerfen  II.  Uebungen  im  Städtebau.  — 
Stäbler:  Baukonstruktionslehre  für  Maschinen-  und  Hüt- 
teningenieure. 
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IV.  Bauingenieurfächer. 

Kriemler;  Grapliische  Statik  der  Brückenkonstruk- 
tionen. —  :  Analytisclie  Theorie  der  In- 

^enieurkonstruktionen.  ~  Moerike:  Haukonstruktions- 
lehre  mit  üebungeu.    Eisenbahnhochbau  mit  Uebungen. 

—  Schwend:  Brückenbau  mit  Uehunfi'en  einschl.  Tunnel- 
bau. Gründung  der  Bauwerke.  —  Kübler:  Erdbau.  Eisen- 
balinbau.  Uebungen  im  Eisenbahn-  und  Strassenbau.  — 
*R.  Weyrauch:  Grundlagen  des  Wasserbaus.  Fluss-, 
Kanal-  u.  Hafenbau.  Wasserbau-Uebungen.  Stauanlagen. 
Wasserkraftanlagen.  Melioratiorswesen.  —  *Widmaier : 
Eisenhüttenkunde.  —  Euting:  Grjndzüge  des  Strasson- 
und  Eisenbahnbaus. 

V.  Maschineningenieurfächer. 

Kriemler:  Uebungen   in  Technischer  Mechanik  H. 

 :  Mechanische  Wärmetheorio.  —  Häbich: 

Einführung  in  den  Maschinenbau.  Anlage  und  Organi- 
sation von  Fabriken,  sowie  Betriebslehre.  —  Maier;  Ma- 
schincnclemente  mit  Hebungen.  Hebezeuge.  Verbren- 
nungsmotoren. Mascliinenkonstruktionen.  —  Tliomann: 
Wasserkraftanlagen,  Hebungen  mit  ergänzenden  Vor- 
trägen. Maschinenkonstruktionen.  —  Kühne:  Maschinen- 
kunde. —  *Bantlin:  Dampi'maschinen.  Maschinenkon- 
struktionen. —  R.  Baumann  (priv.):  Elastizitätslehre  II. 
Die  wissenschaftlichen  Grundlagen  der  Berechnung  der 
Eisenbetonkonstruktionen  an  Hand  der  Versuche  aus 
neuester  Zeit.  Untersuchung  der  Konstruktionsmateria- 
lieu.  —  Ensslin  fpriv):  Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
Elastizitätslohre.  Eiasti/.itätslehre  Heb.  —  von  Bach  u. 
R.  Baumann:  Uebungen  in  der  Materialprüfungsanstalt. 

—  von  Bach:  Ingenieurlaboratoriuni,  Vortrag  mit  Ueb. 
Erörterungen  für  Maschineningenieure.  —  Dauner:  Eisen- 
bahnfahrzeuge. —  *StOckle:  Kolbenpumpen  und  Kolben- 
kompressoren, Ueb.  —  *SVidmaier:  Mechanische  Tech- 
nologie der  Metalle,  Hölzer  usw.  Eisenhüttenkunde.  — 
Johannsen  (priv.):  Ausgewählte  Kapitel  für  Textilinge- 
nieure. —  :  Arbeiterschutz.  —  A.  Baumann: 

Geschichte  des  Kraftmaschinenbaus.  Freiballon  und  Luft- 
schiffbau. Kraftfahrzeuge.  Der  heutige  Stand  der 
Luftschifffahrt  und  Flugtechnik.  —  R.  Weyrauch: 
Wasserbau. 

VI.  Elektroingenieurfächer. 

Veesenmeyer:  Grundlagen  der  Elektr<jtechnik :  Kon- 


struktionen und  Anlagen.  Elektrotechnische  Konstruk- 
tionselemente. Dynamobau  I,  Seminar  und  Uebungen. 
Dynamobau  II,  V.  Elektrotechnische  Maschinenkonstruk- 
tionen. Elektrische  Bahnen  und  Fahrzeuge.  Projektieren 
(dektrischer  Anlagen.  U(!bungen  in  elektrischen  Kon- 
struktionen und  Anlagen  für  Maschineningenieur(!.  — 
Emde:  Grundlagen  der  Elektrotechnik:  Beschreibung  des 
elektromagnetischen  Feldes.  Wechselstromtechnik  mit 
Uebungen.  —  *l1errmann:  Elektrische  Messinstrumente 
und  Messniethodon  mit  Uebungen.  Schwachstromtechnik 
mit  Uebungen.    Grundzüge  der  Elektrotechnik. 

VII.  Allgemein  bildende  Fächer. 

von  Westenholz:  Englische  Sprache  für  Anfänger 
und  Vorgerücktere.  Einführung  in  die  englische  tech- 
nische Fachsprache.  Englische  Literatur  in  englischer 
Sprache.  Shakespeares  historische  Tragödien  fpriv.  u. 
honorarfrei).  —  Ott:  Französische  Sprache:  a)  Lektüre, 
literarische  und  sprachliche  Uebungen.  b)  Technische 
Lektüre  für  Architekten,  c)  Einführung  in  das  Studium 
der  technischen  Sprache.  Romanisches  Seminar  (priv.). 
Französische  Literatur  in  französischer  Sprache.  Italieni- 
sche Sprache  und  Literatur.  Technische  ital.  Lektüre  für 
Architekten.  —  Egelhaaf:  Der  Weltkrieg  (Vorgeschichte 
seit  1896  und  Verlauf).  Kulturgeschichte  Koms  von  Cäsar 
bis  Mark  Aurel.  —  Marx  (priv.):  Der  deutsch-französische 
Krieg  1S70/71.  —  Meyer:  Geschichte  der  deutschen  Lite- 
ratur im  19.  Jahrhundert  (von  IHrJO— 1870).  Goethes 
Leben,  Werke  und  Weltanschauung.  Redeübungen.  — 
*Weiz8äcker:  Meisterwerke  dergriecliisch-römischen  Bild- 
hauerkunst. Raphael  und  Michelangelo.  Kunstgeschicht- 
liche Demonstrationen  in  der  Lehrmittelsammlung  der 
Technischen  Hochschule.  —  *Baum  (priv.):  Geschichte 
der  schwäbischen  Kunst  vom  Mittelalter  bis  zum  Klassi- 
zismus. Wechselbeziehungen  zwischen  der  Kunst  Deutsch- 
lands, Frankreichs  und  Italiens  (priv.  u.  honorarfrei).  — 
Hildebrandt  (priv.):  Monumentalmalerei.  —  Schrempf 

(priv.):  Psychologie  der  Persönlichkeit.  —  : 

Praktikum  des  gewerblichen  Rechts.  —  Klaiber:  Ver- 
waltungskunde. —  Kindermann:  Allgemeine  (theoretische) 
Volkswirtschaftslehre  Das  Aufsteigen  der  deutschen 
Volkswirtschaft  und  ihre  Kriegsrüstung  (priv.).  —  '^Kaulla 
(priv.):  Grundzüge  der  Steuerpolitik.  —  Möllen  (priv.): 
Buchführung.  —  Reiss:  Turnen. 


Vorlesungen  und  Uebung:en 


an  der 


R.  K.  Deutschen  Franz  Joseph-Technischen  Hochschule  in  Brünn 


im  Studienjahre  1915/16. 


Die  ausserordentlichen  Lehrgegenstände  sind  mit  *  bezeichnet.   Abkürzungen:  V.  =  Vortrag,  Ue.  =  Uebungen, 
Korr.  =  Korrepetitionen.   Die  Zahlen  bedeuten  Wochenstunden. 


V.  Schrutka:  Mathematik  I.  Kurs  a)  WS.  7  V.  u.  1 
Korr.  —  Waeisch:  Mathematik  I.  Kurs  b)  WS.  4  V.  u. 

1  Korr.  u.  SS.  2  V.  u.  1.  Korr.  —  v.  Schrutka:  Mathe- 
matik II.  Kurs,  I.,  SS.  3  V.  u.  1.  Korr.  —  Tietze:  Mathe- 
matik n.  Kurs,  II.,  WS.  3  V.  u.  1  Korr.  Elemente  der 
höh.  Mathematik  W.  u.  SS.  4  V.  u.  1  Korr.  —  v. Schrutka: 
Mathemat.  Näherungsmethoden  SS.  4  V  Ue.  in  math. 
Näherungsmethoden*  SS.  1.  Elliptische  Funktionen*  WS. 

2  V.  Potentialtheorie*  SS.  2  V.  —  Tietze:  Variations- 
rechnung* SS.  2  V.  —  Benze:  Wahrscheinlichkeitsrech- 
nung I  (in  element.  Darstellung)  WS.  2  V.  Math.  Statistik 
W.  u.  SS.  2  V.  —  Fanta:  Versicherungsmathematik  II. 
Kurs  W.  u.  SS.  2  V.,  1  Ue.  Reformen  im  Rechnungs- 
wesen von  Versicherungsanstalten*  SS.  IV.  —  Waeisch: 
Darstell.  Geometrie  I  u.  konstrukt.  Zeichnen  WS.  4  V., 
8  Ue.  Darstell.  Geometrie  II  u.  konstrukt.  Zeichnen  SS. 
5  V.,  6  Ue.  —  Tranquillini:  Teehn.  Zeichnen  I  (Elemente 
d.  Hochbaues)  W.u.  SS.  2  V.,  4  Ue.  —  Löschner:  Techu. 
Zeichnen  II  WS.  4,  SS.  2  Ue.  Plan-  u.  Geländezeichnen 
(Situationszeichnen)  WS.  4,  SS.  4  Ue.  —  Musil:  Techn. 
Zeichnen  (Maschinenzeichnen)  WS.  u.  SS.  6  Ue.  —  Lösch- 


ner: Niedere  Geodäsie  WS.  5  V.,  SS.»2V.  Photograin- 
metrie  und  Stereophotogrammetrie  SS.  1  V.  u.  hiezu  Ue. 
Vermessungsübungen  I ,  WS.  4V2-  Vermessungsübungen 
IL,  SS.  durchschnittl.  12  Ue.  —  Steiner:  Elemente  der 
niederen  Geodäsie  SS.  2  V.,  3  üe.  —  Löschner:  Elemente 
der  niederen  Geodäsie,  Situationszeichnen  WS.  2  Ue. 
Höhere  Geodäsie  WS.  3  V.  Sphär.  Astronomie  SS.  2  V. 
—  Jaumann:  Allgem.  u.  techn.  Physik  3Vo  V.  Theoret. 
Physik  WS.  u.  SS.  l'/a  V.  -  Lohr:  Physik  SS.  4  V.  - 
Jaumann  u.  Lohr:  Physikal.  Praktikum  (für  Chemiker) 
WS.  u.  SS.  3  Ue.  Physikal.  Praktikum*  (für  Maschinen- 
bauer) WS.  u.  SS.  3  Ue.  —  Jaumann  u.  Szarvassi:  Phy- 
sikal. Praktikum*  (für  Bauingenieure)  3  Ue.  —  Szarvassi: 
Elektrizitätsleitung  in  Gasen*  WS.  2  V.  Physik.  Grund- 
lagen der  drahtlosen  Telegiiijjhie*  SS.  2  V.  —  Lohr: 
Elektromagnetische  Theorien  für  bewegte  Körper*  WS. 
1  V.  —  Szarvassi:  Meteorologie  und  Klitnatologie  SS 
3  V.  —  N.  N.:  Mechanik  L  Kurs' SS.  5  V.,  2  Ue.  Mechanik 
II.  Kurs  a  WS.  3  /.,  V.,  2  Ue.  Mechanik  II.  Kurs  b 
(Hydromechanik)  WS.  l'/j.  Median.  Seminar*  für  Vor- 
geschritt.  WS.  P/n-  —  Lechner:  E.xperimentalmeclianik* 
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WS.  2  V.  Analyt.  Mechanik  SS.  2  \.  -  Bortsch:  Ele- 
mente der  Mechanik  und  Festigkeitslelire  L,  SS.  4  V. 
Elemente  der  Mechanik  ii.  Festig:keitslelire  IL,  WS.  4  V. 

—  Hawranek:  Elastiz-itäts-  u.  Festig-keitsleiire  I,  SS.  2  V. 
Elastizitäts-  u.  Festigkeitslehre  IL,  WS.  5  V.  Elastizi- 
täts-  u.  Festigkeitslehre*,  Korrep.  WS.  !'/■).  Ausgew. 
Abschnitte  der  Festigkeitslehre*  WS.  l'/a  V.  Dynam. 
Beanspruchung  von  Trägern  und  Fachwerken.  Tlieorie 
der  Schwingungen*  SS.  IV.  —  Neumann:  Baunieclui- 
nik  I.  K.,  I.,  SS.  4V2  V.  Baumechanik,  Korrepititioncn 
erster  Kurs,  I.  Teil*  SS.  IW  Baumechanik  erster  Kurs, 
II.  Teil  WS.  3  V.  Baumechanik,  Korr.*  erster  Kurs, 
IL  Teil  WS.  l'/j.  Baumechanik  zweiter  Kurs  WS.  4'/^, 
SS.  1'/.,.  Baumechanik,  Korr  *,  II.  Kurs  WS.  u.  SS.  VU- 
Ausgew.  Abschnitte  der  Baumechanik*  SS.  l'/a  V.  - 
Bortsch:  Baumechanik  HI.  Kurs  (Eisenbetonbau  I.  Teil) 
SS.  H  V,  1  Ue.  Elemente  der  Baumechanik  I.  Kurs  SS.  2. 
Hawranek:  Elemente  der  Baumecluiiiik  II.  Kurs  SS.  3  V. 

—  Rzehak!  Mineralogie  WS.  3  V,  2  üe.  Geologie  I  (Pe- 
trographie)  WS.  3  V.  (m.  Dem.).  Geologie  II  SS.  4  V, 
1  Demonstrationen.  —  Oppenheimer:  Palaeonrologie* 
WS.  1  V.  —  MIkosch:  Allgem.  Botanik  WS.  3  V.  Spez. 
Botanik  SS.  3  V.  —  Iltis:  Krankheiten  d.  Kulturpflanzen* 
WS.  1  V.  üeber  harz-  u.  kautschukliefernde  Pflanzen* 
SS.  1  V.  —  Mikosch:  Zoologie  WS.  3  V.  —  NN:  Allgem. 
Hygiene*  (vorläuflg  nicht  gelesen).  —  Mager:  Gewerbe- 
und  Schulhygiene*  WS.  2  V,  SS.  1  V.  —  N.  N.:  Erste 
Hilfe  bei  ÜDglücksfällen  WS.  2  V.  u.  prakt.  üe.*  Prakt. 
Uebungen  zur  ersten  Hilfe  bei  elektrischen  Verletzungen 
(Verbrennung,  künstliche  Atmung)*  l  V.  u.  Ue.  vom 
lO./U.  bis  1U./12.  —  Schmeichler:  Schutz  u.  Pflege  der 
Augen  im  techn.  Beruf*  WS.  1.  —  Sternberg:  Techn. 
Mykologie  WS.  1  V.  Praktikum  aus  techn.  Mykologi^ 
WS.  u.  SS.  2  Ue.  —  Prenzel:  Anorg.  Chemie  WS  G  V. 

—  Honig:  Organ.  Chemie,  I.,  SS.  5  V,  Org.  Chemie,  IL, 
WS.  4  V.  Ausgew.  Kai)itel  der  Tier-  u.  Pflanzenchemie* 
WS.  17-.  V.  —  Frenzel:  Analyt.  Chejnie,  L  (allg.  Teil) 
SS.  2  V.  Analyt.  Chemie,  II.  (spez.  analyt.  Methoden) 
WS.  2  V.  —  Kurtenacker:  Mikrochemische  Analyse* 
WS.  1  V,  2  Ue.  -  Frenzel:  Chem.  Uebungen,  I.  a  WS. 
24  Ue.  Chem.  Uöbungen  I.  b  SS.  22  Ue.  Chem.  Uebun- 
gen, II.  a  WS.  1972  Ue.  Chem.  Uebungen,  IL  b  SS. 
5  Ue.  Grundzüge  der  Elektrochemie  SS.  2  V.  Elektro- 
chem.  Praktikum  3  (Beginn  im  Jänner).  Physik.  Chemie, 
L,  SS.  3  V.  Physik.  Chemie,  IL,  WS.  3  V.  -  Hönig: 
Agrikulturchemie  WS.  3  V.  Chem.  Uebungen,  IIL,  SS. 
20  Ue.  Chem.  Uebungen  aus  Agrikultur-  u.  Nalirungs- 
mittelchemie  WS.  11  Ue.  Chemie  d.  Nahrungs-  u.  Ge- 
nussmittel SS.  3  V.  —  Gröger:  Enzyklopädie  der  techn. 
Chemie  WS.  17,  V.  SS.  IV2  V.  (Bauingsch.).  Enzyklo- 
pädie der  techn.  Chemie  (elektr.-teehn.  Abt.)  WS.  3  V.  -- 
Ulrich:  Ausgew.  Kapitel  aus  der  Chemie  der  aromat. 
Verbindungen*  WS.  u.  SS.  1  V.  —  Knopf  er:  Konstitu- 
tionsbestimmungen organ.  Verbindungen  WS.  2  V.  Syn- 
these org.  Verbindungen*  SS.  2  V.  —  Suida:  Repetitorium 
d.  org.  Chemie  WS.  1  V  (erst  1916/17  wieder  gelesen).  — 
Donath:  Chemische  Technoloi^-ie  anorg.  Stoö'e,  I.,  WS.  u. 
SS.  3  V.  Chem. Technologie  organ.  Stoffe.!.  WS.  u.  SS.3V. 
--  Margosches:  Chem.  Technologie  oi-g.  Stoffe,  III.,  WS. 
3  V.  Chemische  Technologieiii  (Anleitung  zu  techn.-chem. 
Untersuchungen)  WS.  u.  SS.  2  V.  —  Donath  und  Mar= 
gosches:  Uebungen  im  Laboratorium  für  chem.  Techno- 
logie I,  I.Teil,  WS.  20  Ue.  Uebungen  im  Laboratorium 
für  ehem.  Teclinologie  I,  2.  Teil,  SS.  20  (Je.  —  Ulrich: 
Chemische  Technologie  organ.  Stoffe  IL,  1.  Teil,  WS.  .5  V. 
Chemi^>che  Technologie  organ.  Stoffe  II.,  2.  Teil,  SS.  5  V. 
Mikrochem.  Arbeitsmethoden*  SS.  1  V.  Uebungen  im 
Laboratorium  für  chem.  Technologie  II,  (insbes.  d.  Farb- 
und  Faserstoffe)  1.  Teil,  WS.  14  Ue.  Uebungen  im  La- 
boratorium für  chem.  Technologie  II,  (insbes.  der  Farb- 
und  Faserstoffe)  2.  Teil,  SS.  25  Ue.  Spez.  chem.  Techno- 
logie (1-  Farbstoffe*  WS.  1  V.  Spez.  chem.  Technologie 
der  Faserstoffe*  SS.  1  V.  Grundzüge  der  Textilchemie* 
WS.  IV.  —  Margosches:  Chemische  Technologie  der 
org.m.  Kolloide*  2  V.  —  Lissner:  Metallographie  des 
Eisens*  2  V.,  2  Ue.  Metallurgie  des  Eisens*  SS.  1  V.  — 
Weinreb:  Spezielle  Färberei  und  Zeugdruckerei*  2  V. 
u.  Ue.  —  Gröger;  Di(!  Rübenzuckerfabrikation*  SS.  3  V. 

—  Mikosch:  Technische  Mikroskopie  WS.  1  V,  2  Ue. 
Techn.   Warenkunde   der   organisierten   Rolistoffe  mit 


mikrosk.  Uebungen  SS.  3  V. ,  4  Ue.  —  Haussner: 
Mechanische  Technologie  I.  (Metalle  und  Holz)  WS.  u. 
SS.  5  V.    Uebungen  zur  mech.  Technologie  I.*  SS.  1  Ue. 

—  Bergmann:  Meehan.  Technologie  II.  a  Spinnerei  und 
Weberei,  WS.  2'/^,  BS.  17.  V.  -  Haussner:  Mechan. 
Technologie  II.  b  Papiorfabrikation,  SS.  1  V.  ~  Fuchst 
Materialprüfung*  WS.  2  V.,  2  Ue.  —  Bergmann:  Mech. 
Textiitechnologie  (Spinnerei)*  3  \  .,  1  Ue.  Mech.  Textil- 
technologie  (Weberei)*  3  V.,  1  Ue.,  Zeit  n.  Vereinb.  Mech. 
Textdteciinoiogie  (Lehre  über  Gewebeverbindungi*  1  V.,  | 
1  Ue.,  Zeit  n.  Vereinb.  Mech.  Textiitechnologie  (Appretur)* 

3  V.,  nach  Vereinb.  —  Haussner:  Mech.  Bautechnologie 
WS.  2,  SS.  3  V.  Ausgew.  Kapitel  a.  d.  Paiiierfabrikation 
SS.  1  (vorläufig  nicht  gelesen).  —  Zickler:  Allg.  Elektro- 
technik WS.  5  V.  Elektrotechn.  Melsungen  SS.  2  V. 
Elektr.  Beleuchtungsanlagen  SS.  3  \ .  Elektrotechn.  Prak- 
tikum L,  SS.  4  Ue.  Elektrotechn.  Praktikum  IL,  WS.  8  Ue. 

—  Zickler  u.  Niethammer:  Elektrotechn.  Praktikum  III., 
SS.  8  Ue ,  8  Ausarbeitung.  —  Niethammer:  Büu  elektr. 
Maschinen  L,  SS.  3  V.    Bau  elektr.  Maschinen  IL,  WS. 

3  V.  Elektr.  Apparate  S8.  1917  1  V.  Projektierung  elektr. 
Anlagen  WS.  2  V.,  SS.  2  V.  Elektr.  Bahnen  SS.  IV.  Elektro- 
techn. Konstruktionsüb.  L,  SS.  2,  WS,  10  Ue  Elektrotechn. 
Konstruktionsüb.  IL,  WS.  2,  SS.  8  üe.  —  Siegel:  Elemente 
der  Elektrotechnik  WS.  2  V.  Verwertung  von  Prüfungs- 
ergebnissen an  elektr.  Maschinen  für  den  Dynamohau*  SS. 
IV.  —  Filepek:  Telegraphie  und  Telephonie  WS.  2  V. 
Ausgew.  Kapitel  a.  d.  Telegraphie  u.  Telephonie*  WS. 
1916/17  2  V.  -  N.  N.:  Drahtlose  Telegraphie*  WS.  l'/«  V. 

—  Heini:  Enzyklopädie  des  Maschinenwesens  L,  SS.  5  V. 
Enzyklopädie  des  Maschinenwesens  IL,  WS.  S'/z  V.,  1  üe. 

—  Kaplan:  Allg.  Maschinenkunde  L.  WS.  4  V.  Allg. 
Masciiinenkunde  IL.  SS.  4.  —  Musil:  Maschinenbau-Ele- 
mente 4  V.  Konstruktionsüb.  f.  Mascliinenbauelemente 
WS.  4,  SS.  8.  —  Kaplan:  Maschinenlehre  und  Maschinen- 
bau I.,  WS.  5  V.  u.  1  Ue.  im  V^ersuchsraum.  Konstruk- 
tionsüb. für  Maschinenbau  L,  SS.  8  Ue.  —  N.  N.t  Ma- 
schinenlehre und  Maschinenbau  II.  a,  WS.  1  V.,  SS.  3  V. 
Konstruktionsüb.  zu  Maschinenbau  II.  a,  8  Ue.  Maschinen- 
lehre und  Maschinenbau  Il.b  Kolbendampfmaschinen  SS. 
5V2  V.  Schwungräder  und  Regulatoren  WS.  1  V.  Die 
Dampfturbine  WS.  l'/a  V.   Verbrennungsmaschinen  WS. 

I  V.   Konstruktionsübungen  zu  Maschinenbau  Il.b,  WS. 

II  Üe.  Maschinenlehre  und  Maschinenbau  II.  c,  WS.  IV., 
SS.  2  \ .  Konstruktionen  zu  Maschinenbau  IL  c,  SS.  4  Ue. 

—  Heini:  Uebungen  im  Modellsaal  für  Maschinenbau  IL* 

—  N.  N.:  Ausgew.  Kapitel  aus  der  maschinentechn.  Pra- 
xis* WS.  1  V.  —  Dub:  Maschinenlehre  und  Maschinen- 
bau Ill.a,  WS.  5  V.  Konstruktionsübungen  zu  Maschinen- 
bau III.  a,  SS.  10  Ue.  Maschinenlehre  und  Maschinenbau 
III.  b,  SS.  4'/o  V.  Konstruktionsüb.  zu  Maschinenbau  III.  b, 
WS.  6  Ue.  Maschinelle  Einrichtungen  für  Eisenhütten* 
SS.  2  V.  -  Schiel:  Heizung  u.  Lüftung*  WS.  3  V.  — 
Tranquillini:  Elemente  des  Hochbaues  WS.  u.  SS.  2  V., 

4  üe.  —  Hrach:  Hochbau  L,  WS.  4,  SS.  3  V.  Hochbau  IL  a, 
WS.  17.3  V.  Hochbau  IL  b,  WS.  2  V.  Hochbau-Konstruk- 
tionsüb.  I.,  WS.  9'/2  üe.  Hochbaukonstruktionsüb.  IL, 
SS.  IOV2  Ue.  —  Hawranek:  Hochbau  III  (Eisenhoch- 
bau I.),  WS.  2  V.  Hochbau  Konstruktionsüb.  III.  (zu 
Eisenhochbau  1.  Teil)  SS.  3  Ue.  Eisenhochbau  2.  Teil* 
SS.  2  V.  Konstruktionsüb.  zu  Eisenhochbau  2.  Teil* 
WS.  u  SS.  2  Ue.  Berechnung  und  Konstruktion  eiserner 
Hallenbauten*  SS.  IV2  V.  —  Tranquillini:  Enzyklopädie 
des  Hochbaues  2  V,  .2  üe.  —  Dell:  Architektonische 
Formenlehre  WS.  3  V.  Architekt.  Zeichnen  I.,  6  Ue. 
Architekt.  Zeichnen  IL,  WS.  9  üe.,  SS.  11  Ue.  Skizzier- 
übungen an  bautechn.  Objekten*  SS.  3  Ue.  —  Strnischtie: 
Figureozeichnen  I.,  WS.  5  Ue.,  SS.  6  Ue.  Figurenzeicli- 
nen  IL,  WS.  4  Ue.,  SS.  5  Ue.  —  N.  N.:  Ornamenten- 
zeichnen I.,  WS.  u.  SS.  6  üe.  Ornamentenzeichnen  IL, 
WS.  u.  SS.  6üe.  -  Dell:  Modelheren  L,  4  Ue.  -  N.N.: 
Modellieren  IL,  WS.  u.  SS.  4  üe.  —  Dell:  Architektur- 
gesehichte  WS.  und  SS.  4  V.  —  N.  N.:  Baukunst  des 
Altertums  3  V.  Architekt.  Kompositionsübungen  I.,  WS.  8, 
SS.  10  Ue.  —  Tranquillini:  Altchristl.  Baukunst  und 
Baukunst  des  Mittelalters  WS.  und  SS.  2  V.  Arch.  Kom- 
positionsüb.  C,  WS.  9,  SS.  12  Ue.  —  N.  N.:  ütilitäts- 
baukunde  WS.  u.  SS.  3  V.  Kompositionsüb.  zur  Utili- 
tätsbaukundo  WS.  10,  SS.  7  üe.  Baukunst  der  Renais- 
sance und  Neuzeit  WS.  3  V.  (im  Studienjahr  IDlö/lG  nicht 


Technische  Hochächulon  Brünn  und  Öraz. 


99 


abgehalten).  Arch.  Kompositionsübungea  III.,  WS.  23  Ue. 
(1915/16  nicht  abgehalten).  —  Dafinger:  Baukosten  ver- 
anschlag* SS.  3  V.  samt  üeb.  —  Bortsch:  Eisenbeton- 
baii  2.  Teil*  WS.  3  V.,  1  üe.  -  Walzel:  Brücken- 
bau I.,  WS.  6  V.,  SS.  4  V.  Brückenbau -Konstruktions- 
übungen I.,  WS.  6,  SS.  8.  Brückenbau  II.,  WS.  2  V. 
Brüekenbau-Konstruktionsüb.  II ,  WS.  8,  SS.  8.  —  Hawra= 
nek:  Elemente  des  Brückenbiuies  WS.  4  V.  Konstruk- 
tionsüb.  für  Elemente  des  Brückenbaues  SS.  6.  —  Walzel: 
Enzyklopädie  des  Brückenbaues  SS.  2  V.  Dafinger: 
Strassen-Eisenbahn-  u.  Tunnelbau  I.,  WS.  4  V.,  SS.  3  V. 
Konstruktionsübungen  zu  Strassen-Eisenbahn-  u.  Tunnel- 
bau I,  WS.  4,  SS.  8.  Strassen-Eisenbahn-  u.  Tunnelbau  II., 

1.  Teil,  SS.  2  V.    Strassen-Eisenbahn-  u.  Tunnelbau  IL, 

2.  Teil,  WS.  .S  V.  Konstruktionsüb.  f.  Strassen-Eisenbahn- 
u.  Tunnelbau  II.,  WS.  8,  SS.  8.  ~  Wolfschütz:  Erd-  u. 
Strassenbau  WS.  3  V.,  SS.  4  üo.  —  Dafinger:  Enzyklo- 
pädie des  Eisenbahnbaues  WS  2  V.  —  Kienast:  Eisen- 
bahnbetriebslehre L*  SS.  2  V.  Eisenbahnbetriebslehre  IL* 
WS.  2  V.  -  Kresnik:  Wasserbau  I .  SS.  2  V.  Wasser- 
bau II ,  WS.  5  V.  Konstr.-Ueb.  zu  Wasserbau  IL,  WS. 
6Ue.,  SS.  8.  -  Meixner:  Wasserb  ai  III.,  SS  2  V.,  WS. 
3  V.  Konstruktionsüb.  z.  Wasserbau  III.,  WS.  6  Ue.  — 
Kresnik:  Enzyklopädie  des  Wasserbaues  SS.  2  V.  Wild- 
bachverbauung  SS.  1  V.  Meliorationswesen  (landwirtsch. 
Wasserbau)  WS.  4  V.  Konstruktionsüb.  z.  Meliorations- 
weJen  WS,  4V2  üe,,  SS.  9  üe.  —  Wolfschütz:  Flussbau* 
WS.  1  V.  Binnenschiffahrt*  SS.  1  V.  —  Scliindler:  Acker- 
baulehre WS.  4  V.  üebungen  zur  Ackerbaulehre  (Bo- 
denkunde) WS.  4  Ue.  Wiesenbau  SS.  2  V.  Ueb.  zum 
Wiesenbau  SS.  2  Ue.  Spez.  Pflanzenbau  (Pflanzenbau  II) 
SS.  3  V.  Ueb.  z.  spez.  Pflanzenbau  SS.  2  Ue.  Land- 
wirt. Tierzucht*  WS.  2  V.  —  Ostermayer:  Landwirt. 
Betriebslehre  SS.  2  V.  —  Spann:  Nationalökonomie  I., 


WS.  3  V.  Nationalökonomie  IL,  SS.  3  V.  Nationalök.  u. 
Statist.  Seminar*  WS.  u.  SS.  1  Ue.  (iewerbe-  u.  Industrie- 
politik* WS.  1  V.  Ausgew.  Kap.  d.  sozialwiss.  Methoden- 
lehre* WS.  1  V.  Ausgew.  Kap.  d.  Sozialpolitik*  SS.  1  V. 
Finanz  Wissenschaft  SS.  1.  —  Herz:  Oesterr.  G(;w«rbe-  u. 
Arbeiterschutzgesetzgebung*  1,  Zeit  n.  Vereinb.  Handels-, 
Wechsel-  u.  Seerecht  WS.  3  V.  Privates  Versicherungs- 
recht SS.  2  V.  —  Mayer:  Oesterr.  Volkswirtschuft  im 
Kriege*  WS.  1  V.  Ueber  wirtschaftl.  Verhältnisse  in  den 
Vereinigten  Staaten  v.  Amerika,  Ergebnisse  einer  Studien- 
reise* SS.  IV.  "  Sclinitzler:  Die  österr.  Sozialversicherung 
WS.  u.  SS.  2  V.  —  Fux  Edler  v.  Volkwart:  Elemente 
des  österr.  Verfassungs-  u.  Verwaltungsrechtes  WS.  3  V. 

—  Hrach:  Baugesetzkunde  WS.  1  V.  —  Fux  Edler  v.  Volk- 
wart: Eisenbahngesetzkunde  WS.  IV.  —  Kresnik: 
Wasserrecht  (einschl.  Meliorationsgesetz)  WS.  IV.  — 
Fux  Edler  v.  Volkwart:  Grundbuchgesetze  WS.  1  V. 

—  Jellinek:  Katasterwesen  WS.  3'/2  V.  Agrar.  Opera- 
tionen SS.  2  V.  Enzyklopädie  d.  Forstwirtschaft  WS. 
2  V.  —  Fux  Edler  v.  Volkwart:  Die  Grundzüge  des 
Österreich.  Zivilrechtes  und  Zivilverfahrens*  SS.  IV.  — 
Watzke:  Techn.  Buchhaltung  WS.  3  V.  Geschäftskunde 
für  Techniker*  WS.  1  V.  Buchhaltung  im  Versicherungs- 
wesen WS.  2  V.,  SS.  1  V.  und  1  Ue.  -  Orliczek:  Staats- 
reshnungswissenschaft*  5  V.  Staatsverrechnungs wiss. 
Praktikum  SS.  1  Ue.  —  Bretholz:  Oesterr.  Geschichte 
der  neuesten  Zeit  seit  1848*  WS.  u.  SS.  1  V.  Uebungen 
im  Lesen  mittelalt.  Schriften  1  V.  —  Freude :  Sturm 
und  Drang*  1  V.,  Zeit  n.  Vereinb.  —  Sauer:  Engl. 
Sprache  L*,  WS.  3  V.  Engl.  Sprache  II.*,  3  V  (1915/16 
nicht  abgehalten).  —  N.  N.:  Franz.  Sprache*  1, 2.  Franz. 
Sprache*  IL,  2.  —  LeneCek:  Tschechische  Sprache  1.*,  2. 
Tschech.  Sprache  II*,  2.  —  Schlöger:  Stenograph.  Ele- 
mentarkurs* 2.    Stenograph.  Fortbildungskurs  WS.  IV2. 


Kais.  Königl.  Technische  Hochschule  in  Graz. 

Vorlesungen  und  Uebungen  im  Studienjahre  1915/16. 

Das  Winter=Semester  beginnt  am  1.  Oktober  1915  und  endet  am  28.  Februar  1916.  —  Das 
Sommer-Semester  beginnt  am  1.  März  und  endet  am  31.  Juli. 

Die  Ziffern  gehen  die  Stundenzahl  an.  Die  Buchstaben  WS.  und  SS.  bedeuten  Winter-Semester'^ind  Sommer-Semester 
und  sind  jenen  Disziplinen  beigesetzt,  welche  sieh  nicht  über  beide  Semester  erstrecken. 
V.  bedeutet  Vortrag.    Ü.  =  Uebungen. 


HoSevar:  Mathematik,  L:  Algebra  und  Analysis; 
Analytische  Geometrie,  6  V.  —  HoSevar  u.  Weitzen= 
bock:  Uebungen  zu  Mathematik,  L,  2.  —  Weitzenböck: 
Elemente  der  höheren  Mathematik  4.  Einführung  in  die 
Wahrscheinlichkeits-  und  Ausgleichsrechnung,  1. —  Pelth- 
ner  Freitierr  V.  Lichtenfels :  Mathematik,  IL:  Geometrie, 
Integralrechnung,  Differentialgleichungen,  4  V.  —  Peith= 
ner  Freiherr  v.  Lichtenfels  u.  Weitzenböck:  Uebun- 
gen zu  Mathematik,  Lt.,  2.  —  Schflssler:  Darstellende 
Geometrie,  5  V.  i.  WS.,  3  i.  SS.,  6  Ü.  Hiezu  Repetito- 
rium,  2.  -  Projektive  Geometrie,  I.  3  V.  WS.,  IL  3  V.  SS. 
Uebungen  aus  projektiver  Geometrie  (für  Lehramtskan- 
didaten obligat)  3.  —  Seminarübungen  aus  darst.  Geome- 
trie (für  Lehramtskandidaten):  a)  Ünterseminar,  b)  Ober- 
seminar 2.  Hieran  anschliessend  Konstruktionsüb.,  2.  — 
Die  Durchdringung  von  Flächen  zweiten  Grades  (für 
Lehramtskandidaten),  2.  Hieran  anschliessend  Konstruk- 
tionsüb.,2.  —  Wittenbauer:  Allgeni.  Mechanik  (einschhessl. 
der  Elemente  der  graph.  Statik)  4,  Uebungen:  für  Hörer 
der  Bauingenieur-  und  Maschinenbauschule  3,  für  Hörer 
der  Hochbauschule  2.  —  Die  Mechanik  auf  Grund  der 
Vektorenrechnung,  2  WS.  —  Techn.  Mechanik  I.  (Elasti- 
zitäts-  und  Festigkeitslehre),  4  WS.  —  Techn.  Mechanik 
II.  (Hydrostatik,  Hydraulik,  Mechanik  der  Gase,  Flug-  und 
Luftschiffahrt),  3  SS.  —  Klingatsch:  Niedere  Geodäsie,  4. 
—  Elemente  der  niederen  Geodäsie,  4  WS.  —  Geodät. 
Zimmerübungen  WS.;  Geodät.  Feldiibungen  SS.  —  Höhere 
Geodäsie  (Methode  der  kleinsten  Quadrate;  das  Präzisions- 
Nivellement;  Landesvermessung),  4  WS.  —  Geodät.  Se- 
minar, 6  WS.  —  Sphär.  Astronomie,  2  SS.  —  Kataster- 


vermessung, 3  SS.;  Uebungen  16  SS.  —  Situations-  und 
Terraindarstellung:  Für  Hörer  der  Bauingenieurschule, 
4  WS.;  für  Hörer  der  Hoehbauschule,  2  WS.;  für  Hörer 
des  geodät.  Kurses,  4.  —  V.Ettingshausen:  Physik  (für 
die  Hörer  der  Bauingenieur-,  Hochbau-  u.  Maschinenbau- 
schule): Mechanik  der  festen,  flüssigen  und  gasförmigen 
Körper;  Wärme,  Elemente  der  mech.  Wärmetheorie,  Ma- 
gnetismus, Elektrostatik,  Galvanismus,  Elektromagnetis- 
mus, Induktion,  5.  —  Elektrizitätslehre  (für  die  Hörer  der 
ehem. -techn.  Schule,  5  SS.  —  Elektrotechnik,  3'/.. ;  Elektro- 
techn.  Uebungen,  8.  —  Enzyklopädie  der  Elektrotechiiik 
(für  die  Hörer  der  Bauingen. -Schule)  2.  —  Streintz:  Physik 
(für  die  Hörer  der  chem.-techn.  Schule):  Mechanik,  Optik 
u.  Wärmelehre,  5  WS.,  4  SS.  —  Physik  für  die  Hörer  des 
geodät.  Kurses:  Mechanik  u.  geometr.  Optik,  5  WS.  — 
Der  Bleiakkumulator,  IV2  SS.  —  Emich:  Anorg.  Che- 
mie, 7  WS.  —  Organ.  Chemie,  IL,  5  SS.  —  Anleit.  z.  wiss. 
Arb.  i.  ehem.  Laborat.  (f.  Vorgeschr.).  Anleit  z.  mikro- 
chem.  Analyse:  (Kurse  n.  Vereinbar.,  für  Vorgeschr.).  — 
V.  Cordier:  Ausgew.  Kapitel  a.  d.  Stereochemie,  1  WS.  — 
Besondere  organ.  Synthesen  (Zucker,  Eiweiss  usw.),  1  SS. 
—  V.  Hemmelmayr:  Enzyklopädie  der  techn.  Chemie, 
2  WS.  —  Agrikulturchemie,  2  SS.  -  Kremann:  Ausgew. 
Kapitel  a.  (1.  pliysikal.  Chemie  L,  2  WS.  —  Ausgew. 
Kap.  a.  d  pliysikal.  Chemie  IL,  2  SS.  —  Tornquist: 
Mineralogie,  2;  Uebungen,  2.  —  Geologie:  a)  AUgem.  u. 
angew.  Geologie.  Der  Erdkörper;  Gesteinskunde;  die 
im  Erdkörper  tätigen  Kräfte:  Gebirgsbildung,  Vulkanis- 
mus, Druck-  und  Gesteinsveränderung;  die  auf  der  Erde 
tätigen  Kräfte  des  Wassers,  des  Eises  u.  d.  Windes,  3  WS. 
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h)  Geolog.  Formations-  u.  Gebirgskunde.  Dift  Gc^steuie 
und  der  geologische  Aufbau  der  österr.-ung.  Monarchie 
UD(i  (ier  Nachbarländer,  3  SS.  —  Geolog.  üel)uiigen,  2.  — 
Das  Auffinden  und  die  Begutachtung  technisch  wertvoller 
Minerallagerstätten,  1  WS.  Tornquist  u.  Mohr:  Geolog. 
Exkursionen,  SS.  —  Mohr:  Gesteinbildende  Mineralien 
unt.  bes.  Berücks.'d.  modernen  Untersuchungsmethoden, 
2  WS.  —  Geologie  der  feuerfesten  Materialien,  1  SS.  - 
Reinitzer:  Botanik,  (Techn.  Mikroskopie,  L),  3  WS.  — 
Vererbungslehre,  2  SS.  —  Warenkunde,  4  SS.  —  Techn. 
Mikroskopie,  IL,  4  WS.  —  Anleit.  zu  wiss.  Arbeiten  aus 
dem  Gebiete  der  reinen  u.  angew.  Botanik  (für  Vorgeschr.). 

—  V.  Heider:  Zoologie  (Biologie,  Physiologie  und  Ent- 
wicklungsgeschichte des  Tierreiches),  3.  —  Die  erste  Hilfe- 
leistung bei  Unfällen,  1  WS.  —  Das  Geschlechtsleben  des 
Menschen,  1  SS.  —  Thaflmayer:  Enzyklopädie  der  Land- 
und  P^'orstwirtschaft,  I.,  2;  IL,  2  WS.  —  N.  N.!  Mech.  Tech- 
nologie L,  Feuerung  f.  technolog.  Zwecke.  Grundzüge 
der  Metallurgie  des  Eisens  und  der  übrigen  technisch  ver- 
wendeten Metalle  und  Legierungen.  Arbeitseigenscliaften 
des  Holzes  und  der  Steine.  Formgebung  durch  Giessen, 
Schmieden,  Walzen,  Ziehen,  3  WS.,  2  SS.  -  Mech.  Tech- 
nologie, II.:  Formgebung  durch  Abtrennen  von  Teilen. 
Hiezu  dienende  Werkzeuge  und  Werkzeugmaschinen,  2. 

—  Mech.  Technologie,  III.:  Verarbeitung  der  Faserstoife: 
Spinnerei,  Weberei  und  Papierfabrikation,  2.  —  Mech. 
Schutzmittel  gegen  Unfälle,  2  SS.  —  Reinitzer:  Chem. 
Technologie  d.  anorgan.  Stoffe:  a)  Eisen-  und  Metall- 
hüttenkunde, 4  WS.;  b)  Technologie  der  Silikate,  4  SS. 

—  Quantitative  chem.  Analyse:  L:  Gewichts-Anaivse,  1  V. 
WS.;  Seminar,  2  WS.;  IL:  Massanaiyse,  1  V.  SS.  -  La- 
boratoriums-Unterricht u.  Uebungen  in  der  quantitativen 
chem.  Gewichtsanalyse,  20  WS.  —  Laboratoriumsunter- 
richt u.  Ueb.  i.  d.  chem.  Massanalyse,  20  SS.  —  Labora- 
toriums -  Unterricht  u.  Ueb.  i.  d.  anorgan.-techn.-chem. 
Analyse,  20  WS.  —  Laboratoriums-Unterricht  u.  Ueb.  i. 
(I.  Darstellung  anorg.-chem.  Präparate,  2(1  SS.  —  Anleit. 
zu  wiss.  Arb.  a.  d.  Ueb.  d.  anorgan.  Chemie  u.  d.  chem. 
Technologie  anorgan.  Stoffe  (für  Vorgeschrittene).  — 
Elektrochemie,  IL:  Angew.  Elektrochemie,  2  SS.  — 
Andreascht  Qualitative  chemische  Analyse,  L,  2  WS.; 
IL,  2  SS.  —  Laboratoriums- Unterricht  und  Ueb.  i.  d. 
Qualität,  chem.  Analyse,  L,  14  WS.;  H.,  10  SS.  —  Chem. 
Technologie  der  organ.  Stoffe:  a)  Technologie  der  Koh- 
lenhydrate und  Gärungsgewerbe,  4  WS. ;  b)  Technologie 
der  Fette  und  Mineralöle,  4  SS.  —  Laboratoriums- Unter- 
richt und  Uebungen  in  der  Darstellung  organ.-chem.  Prä- 
parate, 20  WS.  —  Laboratoriums-Unterricht  u.  Ueb.  i.  d. 
organ.-techn.-chem.  Analyse,  20  SS.  —  Anleit.  zu  wiss. 
Arb.  a.  d.  Geb.  d.  organ.  Chemie  u.  d.  ehem.  Techno- 
logie organ.  Stoffe  (für  V^orgeschr.).  —  Fuhrmann:.  Techn. 
Mykologie:  3  V.  WS.,  3  Ü.  WS.  —  Chemie  der  Nahrungs- 
uiid  Genussmittel,  3  V.  SS.,  4  Ü.  SS.  —  Photographie: 
a)  Negativ-  und  Positivprozess  in  Theorie  und  Praxis 
einschliessl.  Apparatenkunde,  1  WS.;  b)  Wissenschaftl. 
Photographie  einschl.  Mikrophotographie  u.  Röntgen- 
j)hotographie,  1  SS.  —  N.  N.:  Theoretische  Maschinen- 
lehre i.,  2.  —  Theoret.  Maschinenlehre  IL:  a)  (Wasser- 
kraftmaschinen), 2V2  WS.;  b)  (Wärmekraftmaschinen), 

2  WS.,  2'/2  SS.  —  AUgem.  Maschinenkunde,  IL:  b)  (Lo- 
komotiven. Schiebebühnen,  Drehscheiben),  Vj^  SS.  — 
Maschinenbau  IL:  c;  (Lokomotiven),  l'/2  SS.  —  Magg;: 
Kompressoren  u.  Gebläse,  IV2  WS.  —  Das  Problem  der 
Wirtschaftlichkeit  im  Kraftbetrieb,  U/j  SS.  —  Techn. 
Zeichnen  (für  Hörer  der  Maschinenbauschule),  4.  —  Iberer: 
Enzyklopädie  des  Maschinenwesens  (für  die  Hörer  der 
chom.-techn.  Schule),  0  WS.,  4  SS.  —  Allg.  Maschinen- 
kunde, L,  4  WS.;  IL  a)  2V2  SS.  -  Bendl:  Maschinenteile, 

3  WS.,  4  SS.;  10  Ü.  WS.,  8  Ü.  SS.  -  Lasthobemaschinen, 
3  WS.;  IOV2  Ü.  WS.  -  Turbinen  u.  Pumpen,  3  SS.;  ÜV2  Ü. 
SS.  — Dampfkessel  und  Dampfmaschinen,  4  WS.,  IV2  SS.; 
1.5  Ü.  —  Postuvanschitz:  Baumechanik  (Baustatik),  I. 
(für  die  Hörer  der  Bauing.-  u.  Hochbauschule):  Graph. 
Statik.  Ebene  Tragwerke.  Coulomb'sche  Erddrucktheorie. 
Statik  der  Massivtragwerke,  4V2  WS.  —  IL  (für  die 
Hörer  der  Bauingenieurschule):  Einflusslinien.  Allg.  Be- 
handhing statisch  unbestimmter  Systeme.  Berechnungs- 
methoden bei  ruhender  und  beweglicher  Belastung,  4'/3SS. 
Baumechanik  (Baustatik):  üel)ungen,  für  Hörer  der  Bau- 
ingenieur-Schule  öVs  WS.,  5  SS.;  für  Hörer  der  Hoch- 


bau-Schule: 4  WS.  —  Ausgew.  Kapitel  aus  der  Bau- 
statik (für  Hörer  der  Bauingenieur  Schule)  (privat).  2.  — 
Drobny:  Hochbau,  L,  2.  Hochbau  IL,  4  WS.,  2  SS.; 
Uebungen,  10.  —  Städtebau,  2.  —  Städtebauliches  Seminar: 
Entwerfen  von  Stadt-  und  Ortsplänen ,  sowie Stadt- 
reguiierungen  auf  Grundlagen  aus  der  Praxis,  2  WS.  — 
Theyer:  llochbaukunde  :  (für  die  Hörer  der  Bauingenieur- 
Schule),  3  WS.;  Uebungen,  0  SS.;  (für  die  Hörer  der 
Hochbau- Schule),  3.  —  Hochbaukunde  -  Kompositions- 
Uebungen,  L,  10;  IL,  10  WS.  —  v.  Low:  Baustil-  und 
Formenlehre,  L,  2  WS.;  IL,  2  SS.  —  Ai-chitekton.  Zeichnen: 
L,  6  WS.,  10  SS.;  IL,  8;  HL,  0  WS.,  12  SS.  -  Malerische 
Perspektive,  2  WS.;  Uebungen,  4  SS.  —  Baukunst  (Kir- 
chenbaukunst), 2  WS.,  4  SS.  —  Architektonische  Komposi- 
tions-Uebungen:  I.,  18  WS.,  12  SS.;  IL,  l.ö  WS.  —  Cerny: 
Freihandzeichnen  und  Kompositionsübungon :  I. :  a)  Mass- 
aufnahmen nach  Gipsmodellen,  4  WS.,  b)  Figurales  Zeich- 
nen, die  Figur  in  der  architekt.  Komposition,  4  SS.;  IL: 
a)  Figuralo  Darstellungen  nach  Gijisinodellen  in  Ortlio- 
gonal-Proiektion,  4  WS,  b)  Landschaftzeichnen  in  Blei- 
stift, Feder  und  Aquarell,  4  SS.;  HL;  a)  Skizzieren  von 
Ornamenten  nach  Vorlage  werken,  4  WS.,  b)  Farbige  Orna- 
mente, Wanddekoration,  Heraldik.  4  SS.;  IV^.:  a)  Orna- 
mentale Studien  nacii  Aufnahmen  und  daran  ansclilies- 
sende  Kompositionsübungen,  4  WS.,  b)  Komposition  kunst- 
gewerbl.  Ausführungen,  Innenarchitektur,  4  SS.;  V.:  Kom- 
positionsübungen kunstgewerbl.  Ausführungen,  Innen- 
architektur, 4  WS.  —  Das  Ornament  (Vorträge),  2  WS.  — 
Kotierung  und  verschiedene  Reproduktionsverfahren  von 
planlichen  Darstellungen,  10  Vorträge,  SS.  —  Techn.  Zeich- 
nen (f.  d.  Hörer  der  Bauing-Schule):  a)  Formenlehre  mit 
Berücksichtigung  architekt.  u.  konstrukt.  Gliederung  in 
der  wiclitigsten  Stilfolge,  2  WS.,  b)  Freihandzeichnen  und 
Skizzieren  (Skizzieren  techn.  Details  und  Landschaftzeich- 
nen), 3  WS.,  c)  Anwendung  d.  darstell.  Geometrie  (Stein- 
schnitt, Böschungstlügel  etc.),  Vorträge  und  Uebungen, 
3  S"*.  —  Sartory:  Enzyklopädie  des  Hochbaues,  3  WS.; 
Uebungen.  4  SS.  —  Suida:  lieschichte  der  Architektur. 

III.  (Renaissance,  Barock,  Rokoko),  2  WS.;  IV.  (Der 
jüngere  Klassizismus.  Architekturgeschichte  des  19.  Jahrb.), 

2  SS.  —  Geschichte  der  Malerei  und  Bildhauerei,  III.,  2  WS. ; 

IV.  ,  2  SS.  —  Cecerle:  Brückenbau  (Histor.  Einleitung,  stei- 
nerne und  eiserne  Brücken,  Eisenbetonbrücken),  hölzerne 
Brücken),  7  WS.,  4  SS.,  Uebungen,  12  WS.,  7  SS.  — 
Statik  der  Hochbau- Konstruktionen  und  Eisenhochbau, 

1  WS.,  2  SS.,  Uebungen,  2  SS.  —  Telschinger:  Strassen- 
und  Eisenbalinbau,  L:  Eisenbahnbau  im  Besonderen;  IL: 
a)  Tunnelbau,  b)  Erdbau,  5  WS.,  8  SS.;  IIL:  a)  Eisenbahn- 
oberbau im  Besonderen,  b)  Strassenbau,  3  WS.;  Uebun- 
gen, 5  SS.,  25  WS.  —  Paul:  Wasserbau,  I.  Gewässerkunde 
im  allgem.  (Messung  der  Wassergeschwindigkeit  und  der 
Wassermenge,  Wasserstandvorhersage  mit  Hilfe  von 
Regenmengen-  und  Wasserstandsmessungen).  Untersuch- 
ung des  Baugrundes  und  seine  Verbesserung,  Gründung 
im  Trockenen  und  im  Wasser,  Luftdruekgründung,  An- 
wendung der  Baumaschinen  bei  diesen  Arbeiten,  3WS. ; 
II.  Wasserversorgung  für  Ortschaften.  Städt.  Entwässe- 
rung. Landwirt.  Wasserbau.  Wildbachverbauung.  Fluss- 
bau. Kanalisierung  der  Flüsse  und  künstl.  Schiffahrt- 
kanäle. Kraftanlagen  für  Nieder-  und  Hochdruck,  3  WS., 
5  SS.;  Uebungen,  6  WS.,  10  SS.  —  Schenkel:  Enzyklo- 
pädie der  Ingenieurwissenschaften,  3  WS.;  Hebungen, 

3  WS.  —  Freiherr  v.  Anders:  Baugesetzkunde,  3  WS. 
—  Eisenbahngesetzkunde,  2  WS.  —  Handels-  und  Wech- 
selrecht, 4  SS.  —  Krauss:  Grundbuchsrecht,  IV2  WS.  — 
Bischoff:  Staatswissenschaften,  L:  a)  Elemente  d.  österr. 
Verfassungsrechtes,  2  WS.,  b)  Elemente  d.  österr.  Ver- 
waltungsrechtes, 1  SS.  —  Schumpeter:  Staatswissen- 
schaften IL  (Volkswirtschaftslehre  u.  Finanzwissenschaft), 

2  WS.,  4  SS.  —  Klomser:  Katastergesetze  u.  Evidenz- 
haltung des  Grundsteuerkatasters,  IV2  WS.  —  Marussig: 
Figurales  Zeichnen  und  Aquarellieren,  4.  —  Winkler: 
Modellieren  (ornamentales  und  figurales  Modellieren  nach 
Gipsmodellen,  Vorlagen  und  nach  der  Natur),  4.  —  Pol- 
heim: Der  junge  Goethe,  2  WS.  —  Führer:  Buchhal- 
tung, 2  WS.  —  Dietrich:  Franz.  Sprache,  2  WS.;  für  Vor- 
geschr., 2.  —  Italien.  Sprache  L,  3;  IL,  2.  —  Riedl: 
Stenographie,  2.  —  Tomazzoni:  Fechtkunst  (moderne 
Schule),  Säbel-Fechtkurs,  für  Hörer  aller  Fachschulen,  2. 
(Monatskurs  8.) 
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Das  Studienjahr  I915/1G  beginnt  mit  dein  7.  Oktober  1915.  Die  Vorlesungen  nehmen  am  19.  Oktober 
ihren  Anfang. 

Die  schrifth'chen  Anmeldungen  sind  spätestens  bis  '60.  September  an  das  Rektorat  einzusenden.  Sie  sollen 
folgende  Angaben  enthalten:  a)  Namen  und  Heimatort  dos  Bewerbers,  b)  Abteilung  und  Jahreskurs,  e)  Bewilligung 
und  Adresse  des  Vaters  oder  des  Vormundes,  wenn  der  Bewerber  nicht  volljährig  ist.  —  Beizulegen  sind  ein  Aus- 
weis über  das  zurückgelegte  18.  Altersjahr,  ein  Sittenzeugnis,  sowie  Zeugnisse  über  wissenschaftliche  Vorbereitung 
oder  allfällige  praktische  Berufstätigkeit. 

Die  Aufnahmeprüfungen  beginnen  am  7.  Oktober.  Ueber  die  geforderten  Kenntnisse  gibt  das  Aufnahme- 
regulativ Aufschluss,  das  nebst  dem  Programm  und  dem  Anmeldeformular  zum  Preise  von  60  cts.  zuzüglich  Porto 
von  der  Rektoratskanzlei  bezogen  werden  kann. 

Verzeichnis  der  Yorlesungen  im  Wintersemester  1915/16. 

Die  Vorlesungen  des  Sommersemesters  werden  in  einem  besondern  Programme  angekündigt,  das  am  Ende  des 

Wintersemesters  ausgegeben  wird. 


Architektenschule  (Dauer  7  Semester). 

Gull  u.  Moser:  Architekt,  und  dekorat.  Entw.,  m. 
Seminarist,  üeb.  z.  Formenlehre.  —  Gull:  Lehre  v.  Entw., 
m.  Berücksicht.  d.  geschieh tl.  Entw.  d.  Bauformen;  Archi- 
tektur. —  Moser:  Einführung  in  d.  Architektur.  —  Lasius: 
Theorie  d.  Perspektive  m.  üeb.;  Gebäudelehre;  Instal- 
lationen. —  Graf:  Modellieren;  Figurenzeichnen.  —  Zemp: 
Kunstgesch.  d.  Altertums.  —  Rudio:  Höh.  Mathem  m. 
Ueb.  —  Kollros:  Anwend.  d.  darst.  Geom.  m.  üeb.  — 
Recordon:  Baukonstruktionslehre  m.  üeb.  —  Schfile: 
Baustatik  m.  üeb.  —  Roth:  Bauhygiene.  —  Maillart; 
Eisenbeton  m.  üeb.  —  Roelli:  Verkehrsrecht;  Techn.  Recht. 

—  Bernoulli:  Städtebau,  Ueb. 

Ingenieurschule  (Dauer  7  Semester). 

Hirsch:  Höh.  Mathem.  I  u.  III  m.  üeb.  —  Pranel; 
Mathemat.  sup.  I  et  III  avec  exercices.  —  Grossmann: 
Darst.  Geom.  m.  Ueb.  —  Kollros:  Geom.  descript.  avec 
exercices.  —  Weyl:  Analyt.  Geom.  m.  üeb.  —  Recordon: 
Architect.  et  construct.  civile  I  avec  exercices.  —  Becker: 
Planzeichnen  m.  Ueb.;  Topograph.  Zeichnen.  —  Früh: 
Meteorologie  u.  Klimatologie ;  Geographie  d.  Schweiz. 

—  Treadwell:  Chemie.  —  Schweitzer:  Optik;  Physik  I. 

—  Zwicky :  Techn.  Rechnen;  Erd-  u.  Strassenbau  m.  Ueb.; 
Kulturtechnik  I  m.  Ueb.;  Flächenrechnen.  —  Meissner: 
Mechanik  II  m.  üeb.  —  Baeschlin:  Vermessungskunde  II; 
Ausgew.  Kap.  a.  d.  Vermessungsk.  m.  üeb.;  Höh.  Geodäsie; 
Geodät.  Prakt  —  Röhn:  Baustatik  I  m.  üeb.;  Brücken- 
bau II  m.  Ueb.;  besond.  Eisenkonstrukt.  m.  Ueb.;  bewegl. 
Brücken.  —  Kummer:  Mascfiinenlehre  I  m.  Ueb.;  Ausgew. 
Kap.  über  elektr.  Traktion.  —  Schardt:  Techn.  Geologie; 
AUgem.  Geologie.  —  Düsrgeli:  Botanik  u.  Bodenkunde  I. 

—  Barbieri:  Photographie  I;  Photograph.  Prakt.  —  Graf: 
Modellieren.  —  SchQle:  Technologie  du  fer.  —  Naruto- 
wicz:  Grundbau  m.  Ueb.;  Wasserbau  I  m.  Ueb.;  Wasser- 
bau, ausgew.  Kap.  —  Roelli:  Verkehrsrecbt  II;  Techn. 
Recht.  —  Wyssling:  Elektr.  Anlagen  I.  —  Maillart:  Eisen- 
beton m.  Ueb.  —  Roth:  Hyg.  d.  Wasserversorg.  —  Girs- 
berger:  Katasterwesen.  —  Wolter:  Einleit.  in  d.  Astro- 
nomie m.  Ueb.  —  Wenner:  Wasserversorg  u.  Kanalisat. 
Stadt.  Ortschaften.  —  Burger:  Graph.  Vervielfältigung. 

—  Hennings:  Strassen-  u.  Eisenbahnbau  II  m.  Konstrukt. 

—  Studer:  Eisenbahnbetrieb.  —  Platter:  Grundlehren 
d.  Nationalök.  —  Charton:  Economie  polit.  —  Tobler: 
Elektr.  Signalapp.  f.  Eisenbahnen.  —  Leemann:  Grund- 
buch- und  Vermessungsrecht.  —  Moos:  Alpwirtschaft. 

Maschineningenieurschule  (Dauer  7  Semester). 

Hirsch:  Höh.  Mathem.  I  u.  III  m.  Ueb.  —  Franel: 
Mathemat.  sup.  I  et  III  avec  exercices.  —  Grossmann: 
Darst.  Geom.  m.  üeb.  —  Kollros:  Geom.  descript.  avec 
exercices.  —  Weyl:  Analyt.  Geom.  m.  Ueb.  —  Meyer: 
Maschinenzeiclinen ;  Maschinenelemente  m.  Konstrukt  ; 
Dampfkessel.  —  Treadwell:  Chemie.  —  Meissner:  Me- 
chanik II  m.  Ueb.;  Ausgew.  Kap.  d.  höh.  Mech.  —  Weiss: 
Physik.  —  Escher:  Mech.  Technologie  II  u.  IV;  Papier- 
fabrikation; Technolog.  Prakt.  Prasil:  Hydraul.  Mo- 
toren II  m.  Konstrukt.;  üeb.  in  d.  hydraul.  Abt.  d.  Ma- 
schineulab.;  Ausgew.  Kap.  über  liydraul.  Anlagen;  Kon- 


struktionsUb.  üb.  hydraul.  Anlagen.  —  Stodola:  Wärme- 
kraftmasch. I  (techn.  Wärmelehre);  üeb.  in  d.  kalor.  Abt. 
(1.  Maschinenlab.;  Grundlagen  d.  Wärmekraftmasch.; 
Dampfturbinen  II ;  Konstruktionsüb.  u.  Entwerfen  v. Wärme- 
kraftanlagen. —  Wiesinger:  Wärmekraftmaschinen  I  (Kol- 
bendampfmasehin.)  m.  üeb.;  Eisenbahnmaschinenbau  II ; 
Konstruktionsüb.;  Luftfahrzeuge.  —  Kuhlmann:  Theoret. 
Elektrotechnik  II,  III  u.  IV;  Elektrotechn.  Labor.  la  u. 
IIb;  Elektrotechn.  Konstruktionsüb.  —  Wyssling:  Elektr. 
Anlagen  I;  Ueb.  —  Farny:  Elektr.  Maschinen  I.  —  Roth: 
Gewerbehygiene.— Tobler:  Schwachstromtechniki;  Elektr. 
Signalapp.  f.  Eisenbahnen.  —  Vakat:  Baukonstruktionsüb. 

—  Emil  Ott:  Die  Leuchtgasindustrie.  —  Roelli:  Verkehrs- 
recht II.  —  Platter:  Grundlehren  d.  Nationalökon.  — 
Charton:  Economie  polit. 

Ergänzende  Vorlesungen  für  Gasingenieure:  Boss- 
hard:  Chem.  Technolog,  d.  Wärme  u.  d.  Brennstoffe.  — 
Emil  Ott:  Die  Leuchtgasindustrie.  —  Treadwell:  Gas- 
analyse m.  Ueb.  —  Roelli:  Techn.  Recht. 

Chemische  Schule  (Dauer  7  Semester). 

Rudio:  Höh.  Mathem.  m.  Ueb.  —  Staudinger:  Anor- 
gan.  Chemie;  Organ.  Chemie  I;  Chem.  Prakt.  —  Tread- 
well: Analyt.  Prakt.;  Analyt.  Chemie  I;  Gasanalyse  m. 
Ueb.;  Chem.  Prakt.  —  Grubenmann:  Mineralogie;  Ueb. 
im  Mineralbest.  —  Jaccard:  Allgem.  Botanik.  —  Boss- 
hard:  Anorgan.  chem.  Technologie  I;  Chem.  Technologie 
d.  Wärme  u.  d.  Brennstoffe;  Techn.-chem.  Prakt. ;  Metal- 
lurgie. —  Schweitzer:  Experimentalphysik  II;  Physikal. 
Prakt.  f.  Anf;  Theoret.  Ergänzungen  z.  Experimental- 
physik. —  Weiss:  Physikal.  Prakt.  f.  Anf.  —  Kummer: 
Maschinenlehre  II  u.  III  m.  Ueb.  —  Schardt:  Allgem. 
Geologie.  —  Rikli:  Systemat.  Botanik  I.  —  Hartwich: 
Techn.  Mikroskopicrüb.  I;  Lebensmittelanalyse  m.  Ueb. 

—  C^rösole:  Organ.  Technologie  I;  Techn.-chem.  Prakt. 

—  Roth:  Gewerbehygiene;  Ernährungshygiene;  Hygiene 
d.  Wasserversorg.;  Bakt.  Ueb.  f.  Anf.  u.  Vorg.  —  Baur: 
Physikal.  Chemie;  Allgem. Elektrochemie ;  Physikal.-ehem. 
u.  elektro-chem.  Prakt.  —  Escher:  Papierfabrikation.  — 
Platter:  Grundiehren  d.  Nationalök.  —  Charton:  Econo- 
mie polit.  ~  Roelli:  Verkehrsrecht  II. 

Pharmazeutische  Schule  (Dauer  4  Semester). 

Staudinger:  Anorgan.  Chemie;    Organ.  Chemie  I. 

—  Treadwell:  Analyt.  Chemie  I;  Analyt.  Praktikum.  — 
Grubenmann:  Mineralogie.  —  Jaccard:  Allgem.  Botanik; 
Mikroskopierüb.  II.  —  Schröter:  Spez.  Botanik  I;  Phar- 
mazeut. Botanik.  —  Schweitzer:  Experimentalphysik  II; 
Physikal.  Prakt.  f.  Anf.  —  Hartwich:  Pharmazeut. -chem. 
Prakt.;  Pharmakognosie;  Mikroskop.  Untersuchung  phar- 
mazeut.  Droguen;  Lebensmittelanalyse  m.  Ueb.;  Techn. 
Mikroskopierüb.  I;  Pharmakognost.  üeb.  f.  Vorgeschr.  — 
Roth:  Ernährungshygiene;  Bakteriolog.  üeb.  f.  Anf.  und 
f.  Vorg.  —  Weiss:  Physikal.  Prakt.  f.  Anf.  -  Schellen- 
berg: Mikroskopierüb.  II.  —  Winterstein:  Chemie  d. 
Alkaloide  und  ihre  Wirkungen. 

Spezielle  Vorlesungen  für  Nahrungsmittel-Chemiker: 
Hartwich:  Techn.  Mikroskopierüb.  I;  Gerichtl.-chem. 
Prakt.;  Lebeusmittelaualyse  m.  Ueb.  —  Rlkli:  Systemat. 
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Botanik  I.  —  Roth:  Ernähruiigsliygiene ;  Hygiene  der 
Wasserversorgung;  Bakteriolog.  üeb.  f.  Anf. 

Forstschule  (Dauer  7  Semester). 

Rudio:  Höh.  Mathematik  m.  üeb.  —  Wlaterstein: 

Anorgan.  Chemie;  Agrikulturchem.  Prakt. ;  Anleitung  zu 
d.  üeb.  —  Jaccard;  Aligem.  Botanik;  Mikroskopierüb. H. 

—  Schröter:  Spez.  Botanik  I.  —  C.  Keller:  Aligem. 
Zoologie;  Zoolog.  Prakt.  f.  Forst-  und  Landwirte.  — 
Schardt:  Aligem.  Geologie.  —  Früh:  Meteorologie  u.  Kli- 
matologie.—  Schweitzer;  Experimentalphysik  II.  —  Eng- 
ler: Waldbau  I  u.  II;  Exkursion,  u.  üebung.  z.  Waldbau. 

—  Schellenberg:  Pflanzeiipathologie ;  Mikroskopierüb.  II. 

—  Platter:  Grundlehren  d.  Nationalökonomie;  Finanz- 
wissenschaft. —  Charton:  Economie  politique;  Science 
fiiianciere.  —  Grubenmann:  Makroskop.  Gesteinsbest.  — 
Düggeli:  Bakteriologie  f.  Förster.  —  Felber:  Forst- 
einrichtung; Forstbenutzung  und  Technologie;  Exkur- 
sionen und  üebungen;  Waldwertberechnungen  m.  üeb. 

—  Zwicky:  Erd-  und  Strassenbau  m.  üeb.;  Mechanik 
m.  üeb.  —  Roelli:  Verkehrsrecht  II.  —  Badoux:  Polit. 
forestiere  et  administrat. ;  exercices  et  s^minaire.  — 
Moos:  Alpwirtschaft. 

Landwirtschaftliche  Schule  (Dauer  6  Semester). 

J.  Keller:  Mathematik.  Winterstein:  Anorgan. 
Chemie.  —  Jaccard:  Aligem.  Botanik;  Mikroskopier- 
übungen n.  —  Schröter:  Spez.  Botanik;  Alpenflora.  — 
C.  Keller:  Aligem.  Zoologie;  Zoolog.  Prakt.  f.  Forst- und 
Landwirte;  Abstammungsgeschichte  d.  Haustiere.  — 
Schardt:  Aligem.  Geologie.  —  Platter:  Grundlehren  d. 
Nationalökonomie;  Finanz  Wissenschaft.  —  Charton:  Eco- 
nomie politique;  Science  finaneiere.  —  Laur:  Betriebs- 
lehre I,  ni  u.  Sehluss.  —  Rudio:  Höh.  Mathematik.  — 
Schweitzer:  E.xperiinentalphysik  II.  —  Moos:  Aligem. 
Tierproduktionslehre;  Rindviehzucht;  Landwirtschaftl.- 
seminarist.  üeb.;  Alp  Wirtschaft.  —  Früh:  Meteorologie 
und  Klimatologie.  —  Schellenberg; :  Beackerung  und 
Düngung;  Mikroskopierüb.;  Agronom,  üeb.;  Weinbe- 
reitung; Pflanzenpathologie.  —  Dllggeli:  Bakteriologie; 
Agronom,  üeb.,  Bakteriolog.  üeb.  —  Wiegner:  Agri- 
kulturchemie; Agrikulturchem.  Prakt.;  Anleitung  zu  d. 
üeb.  im  agrikulturchem.  Labor.;  Chemie  d.  Milch  und 
Milchprodukte;  Landwirtschaftl.-chein.  Technologie.  — 
O.  Keller:  Landwirtschaftl.  Masch,  u.  Geräte.  —  Gruben- 
mann:  Makroskop.  Gesteinsbest.  —  Girsberger:  Land- 
wirtschaftl. Meliorationswesen.  —  Peter:  Molkereiwesen. 

—  Roelli:  Verkehrsrecht  n.  —  Zschokke:  Gesundheits- 
pflege d.  Haustiere. 

Abteilung  für  Fachlehrer  in  Mathematik  und 
Physik  (Dauer  8  Semester.) 

Hirsch:  Höh.  Mathematik  I  u.  III  m.  üeb.  —  Franel: 
Matliera.sup.Ietni  avec  exercices.  —  Weyl:  Analyt.Geom. 
ni.  üeb.;  Flächentheorie.  —  Grossmann:  Darst.  Geom.  m. 
üeb.;  Projekt.  Geom.;  Mathem.  Seminar.  -  Kollros:  G6om. 
descript.  avec  exercices.  —  Meissner:  Mechanik  II  m. 
üeb.;  Ausgew.  Kap.  d.  höh.  Mech.  —  Weiss:  Physik; 
Physika!  Prakt.  f.  Anf.;  Wissenschaftl.  Arb.  im  pbysik. 
Inst.  —  Hurwitz:  Algebr.  Gleichungen;  Mathemat.  Se- 
minar. —  Baeschlin:  Vermessungskunde  II;  Höh.  Geo- 
däsie. —  Schweitzer:  Physikal.  Prakt.  f.  Anf.  —  Kuhl- 
mann: Theoret.  Elektrotechnik  II,  III  u.  IV.;  Elektro- 
techn.  Laljorat.  la  u.  IIb.  —  Woller:  Einleitung  in  d. 
Astronomie  m.  üeb.;  Bahnbest.  von  Planeten  u.  Kometen. 

—  Amberg:  Mathematik  d.  Lebensversicherung  I.  — 
Brandenberger:  Einführung  in  d.  mathem.  ünterrichtl. 

—  Polya:  Determinanten  u.  quadrat.  Formen.  —  Me- 
dicus:  Einleitung  in  d.  Philosophie;  Die  Philosophie  d. 
ital.  Renaissance;  Pädagog.  Prinzipienfragen;  Philosoph, 
üeb.  im  Anschl.  an  Nietzsches  „ümwertung  aller  Werte". 

Abteilung  für  Fachlehrer  in  Naturwissen- 
schaften. (Dauer  8  Semester) 

Rudio:  Höh.  Mathematik  m.  üeb.  —  Staudinger: 

Anorgan.  Chemie;  Organ.  Chemie  I;  Ch«m.  Praktikum. 
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—  Treadwell:  Analyt.  Chemie  I;  Analyt.  Prakt.;  Gas- 
analyse m.  üeb.  —  Grubenmann:  Mineralogie;  üeb.  im 
Mineralbest. ;  Mincralog.-petrograph.  üeb.  am  Mikroskop; 
Mineralog.-petrograph.  Prakt.  (für  Vorg.);  Arbeiten  im 
mineralchem.Labor.  — Jaccard:  Aligem.  Botanik;  Pflanzen- 
anatom. Halbprakt. ;  Mikroskopierüb.;  Pflanzenanatom. - 
physiolog.  VoUprakt.  —  Schröter:  Spez. Botanikl;  Botan.- 
systemat.  Prakt.;  Seminarist,  üeb.;  Alpenflora;  Natur- 
wissenschaftl. Skizzen  v.  einer  Reise  um  d. Erde;  DieOeko- 
logie  V.  iilüte  u.  Frucht.  —  Schweitzer:  Experimental- 
physik; Physikal.  Prakt.  f.  Anf.  —  Schardt:  Aligem. 
Geologie;  Geolog.  Prakt.  f.  Vorg.;  Geolog.  Kolloquium. 

—  Früh:  Meteorologie  u.  Klimatologie;  Geographie  d. 
Schweiz;  Seminarist,  üeb.;  Mitteleuropa  m.  Berücksicht. 
d. Kriegsschauplätze;  Geograph. üeb.  —  Hescheler: Vergl. 
Anatomie;  Zoolog.- vergl.  anatom.  VoUprakt.;  Leitung 
selbständ.  Arbeiten  f.  Absolv.  d.  zoolog.  VoUprakt.  — 
Schlaginhaufen :  Grundzüge  d.  Anatomie  u.  Physiologie 
d.  Menschen.  —  Roth:  Bakteriolog.  üeb.  f.  Anf.  u. 
Vorg.;  Hygiene  d.  Wasserversorg.;  Ernährungshygiene. 

—  DQggeli:  Bakteriolog.  üeb.  f.  Anf.  —  Standfuss; 
Ausgew.  Kap.  a.  d.  Biologie  d.  Insekt. ;  Spez.  In- 
sektenkenntnis. —  Schellenberg:  Pflanzenpathologie; 
Mikroskopierüb.  —  Rikli:  Kryptogamen  I.  -  C.Keller: 
Tiergeographie  (Landtiere);  Der  heutige  Stand  d.  Dar- 
winismus. —  Weiss;  Physikal.  Prakt.  f.  Anf.;  Wissen- 
schaftl. Arbeiten  im  physikal.  Inst.  —  Baur:  Physikal. 
Chemie  II;  Physikal. -ehem.  Prakt.;  Aligem.  Elektro- 
chemie; Elektrochem.  Prakt. ;  Physikal.-chem.  u.  elektro- 
chem.  Prakt.  f.  Vorg.  —  Bosshard;  Techn.-chem.  Prakt.; 
Anorgan.-chem.  Technologie.  —  C6r6sole:  Techn.-chem. 
Prakt.;  Organ.  Technologie  I.  —  Wiegner:  Agrikultur- 
chem. Prakt.  —  Winterstein:  Agrikulturchem.  Prakt.  — 
R9llier:Petrefaktenkundem.  üeb.;  Stratigraphied.Trias.— 
Hartwich :  Techn.Mikroskopierüb.  I. ;  Lebensmittelanalyse 
m.  üeb.  —  Medicus:  Einleitung  in  d.  Philosophie;  Die 
Philosophie  d.  ital.  Renaissance;  Pädag.  Prinzipienfragen ; 
Philos.  üeb.  im  Anschl.  an  Nietzsches  „ümwertung  aller 
Werte". 

Allgemeine  Abteilung  (Freifächer). 
A)  Philosophische  und  staatswissenschaftliche  Sektion. 
Baumgartner:  Deutsche  Sprache.  —  Ermatinger: 

Ibsens  Gesellschaftsdramen;  Ideal  u.  Wirklichkeit  i.  d. 
Dicht,  d.  Romantik;  Gottfr.  Kellers  Leben  u.  Werke.  — 
Medicus:  Einleit.  i.  d.  Philosophie;  Die  Philosophie  d. 
ital.  Renaissance;  Pädag.  Frinzipienfragen ;  Philos.  üeb. 
i.  Anschl.  an  Nietzsches  „Umwertung  aller  Werte".  — 
Pizzo;  I  grandi  scrittori  del  Rinascimento;  Lettura  di 
autori  moderni;  Corso  elem.  di  lingua  italiana.  —  Schaer; 
H.  Ibsens  Dramen;  Mod.  deutsche  Frauenlyrik.  —  Seidel; 
D.  Einfl.  d.  Aufkl.  u.  d.  Revolution  a.  d.  Pädagogik  im 
18.  u.  19.  Jahrhdt.  —  Seippel:  Meliere,  sa  vie  et  son 
Oeuvre ;  Ecri vains  contemporains  de  France  et  de  Belgique ; 
Cours  sup.de  langue  frangaise;  Cours  moyen  de  langue 
frangaise.  —  Vetter:  Engl.  Elementarkurs;  Lektüre  v. 
Shakespeares  Henry  IV;  Neuere  u.  neueste  Erscheinungen 
d.  engl.  Lit.  —  Wreschner:  Das  psychologische  Experi- 
ment in  s.  Redeut.  f.  d.  ünterr.  —  Brun:  Raffael;  Kunst- 
geschichtl.  üeb.  —  Charton:  Economie  polit.;  Science 
financ.  —  Frey:  Finanzierung  techn.- industr.  ünter- 
nehmungen.  —  Guilland:  La  Terreur,  les  guerres  de  la 
R4volut.  et  les  d^buts  de  Bonaparte;  La  Chine  et  le 
Japon:  Etats  de  l'Am^rique  du  Sud.  —  Heinemann:  Die 
mod.  Technik  u.  ihre  Gesch.  im  Lichte  d.  Weltkrieges. 

—  Leemann:  Grundbuch-  u.  Vermessungsrecht;  Schweiz. 
Hypothekarrecht.  —  Oechsli;  Schweiz.  Politik ;  Schweiz. 
Kulturgesch.  I.  —  Platter:  Grundleliren  d.  Nationalök.; 
Finanzwissensch.  —  Roelli;  Verkehrsreclit;  Techn.  Recht. 

—  Stern:  Gesch.  Europas  seit  d.  Juli-Rev.  v.  IHSü;  Cavour 
U.Garibaldi;   Histor.  Üeb.  auf  d.  Geb.  d.  neueren  Gesch. 

—  Zemp:  Kunstgesch.  d.  Altertums;  Die  deutsche  Kunst 
d.  19.  Jahrhdts.  —  Graf:  Freihandzeichn.  n.  Mod.;  Mo- 
dellieren I  u.  II;  Figurenzeichnen. 

B.  Mathematisch-naturwissenschaftl. -techn.  Sektion. 

Amberg:  Mathematik  d.  Lebensversicherung  —  Beyel : 
Rechenschieber  m.  üeb.;  Darst.  Geom.;  Projekt.  Geom.; 
Einführung  in  d.  nichteuklid.  Geom.  —  Eder:  Synthet. 
Arzneimittel;    Ausgew.  Kap.  a.  d.  Gesch.  d.  Chemie  u. 
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Pharuiiizie.  —  Grossmann:  Projekt.  Geom.  —  Hurwitz: 
Algebraische  Gleichungen.  —  J.  Keller:  Zentralprojekt, 
u.  Collineation.  —  Kienast:  Anwendungen  d.  Funktionen- 
theorie. —  Kraft:  Vektoranaljsis  (Elein.);  Geometr.  Ana- 
lysis;  Vektoranalysis  V;  D.  Grundkräfte  d.  Welt  v.  Aether- 
elem.  b.  z.  Menschen.  —  Meissner:  Ausgew.  Kap.  d.  höh. 
Mech.  —  Piccard:  Physikal.  Messmethoden.  —  Polya: 
Determinanten  u.  quadrat.  Formen. —  Trier:  Ergebnisse 
u.  Probleme  d.  Pflanzenchemie.  —  Weyl:  Flächentheorie. 
Wiegner:  KoUoidchem.  Probleme  auf  d.  Geb  d.  Agri- 
kulturchemie. —  Winterstein:  Chemie  d.  Alkaloide  u. 
ihre  Wirkungen.  —  Wolfer:  Einleit.  in  d.  Astronomie  m. 
üeb.;  Bahnbest.  v.  Planeten  und  Kometen.  —  Wolflce: 
Wellenlehre  I;  Moderne  Gravitationstheorien.  —  DQggeli: 
Gärung  u.  Gärungsorganismen.  —  Ernst:  Bilder  a.  d. 
Pflanzenleben  d.  Tropen;  Ausgew.  Kap.  aus  Embryologie 
u.  Cytologie  d.  Angiospermen.  —  Pelilmann:  Schweiz. 
Fischerei  u.  Fischzucht;  Gewässerverunreinig,  u.  d.  biolog. 
Wasseranalyse.  —  Früli:  Meteorologie  u.  Klimatologie; 
Geographie  d.  Schweiz;  Mitteleuropa  m.  Berücksicht.  d. 
Kriegsschauplätze;  Geograph,  üeb.  —  Grubenmann: 
Mineralogie;  üeb.  im  Mineralbest  ;  Makroskop.  Gesteins- 
hest.;  Mineralog.-petrograph.  Ueb.  am  Mikroskop;  Minera- 
log.-petrograph.  Prakt.;  Arbeiten  im  mineralchem.  Labor. 
—  Hezner:  Chem.  Petrographie  d.  Erstarrungsgest.  — 
C.  Keller:  Abstammungsgesch.  d.  Haustiere;  Der  heut. 
Stand  d.  Darwinismus;  Tiergeographie.  —  de  Quervain: 
Ausgew.  Kap.  d.  Meteorologie.  —  Rikli:  Demonstrat.  v. 


Kryptogamen;  Kryptogamen  I;  Systemat.  Botanik  Ii 
lieber  Wald-  u.  Baumgrenzen.  —  Rollier:  Petrefakten- 
kunde  m.  üeb.;  Stratigraphie  d.  Trias.  —  Schardt: 
Allgem.  Geologie;  Geolog.  Prakt.  f.  Anf.  u.  Vorg.; 
Geolog.  Kolloquium.  —  Schröter:  Alpenflora;  Natur- 
wissenschaftl.  Skizzen  v.  einer  Reise  um  d.  Erde;  Die 
Oekologie  v.  Blüte  u.  Frucht.  —  Standfuss:  Ausgew. 
Kap.  aus  d.  Biol.  d.  Insekt.;  Spez.  Insektenkenntnis  I.  — 
Barbieri:  Photographie  I;  Photogr.  Prakt.  —  Becker: 
Kartenzeichnen.  —  Bernoulli:  Gartenarchitektur;  Stadt- 
bau, üeb.  —  Bertschinger:  Binnenschiffahrt.  —  Burger: 
Graph.  Yervielfält.  —  Constam:  üntersuch.  u.  Bewertung 
d.  Brennstoffe.  —  Grete:  Düngungslehre  u.  Düngerfabr. 

—  Hartwich:  Techn.  Mikroskopierüb.  I.  —  Korda:  An- 
gew.drahtlose  Telegr. u. Hochfrequenzmasch.—  Kummer: 
Ausgew.  Kap.  üb.  elektr.  Trakt.  —  Moser:  Ausgew.  Kap. 
d.  Baustatik  III;  Hochbau  in  Eisenbeton.  —  Emil  Ott; 
Die  Leuchtgasindustrie.  —  Ritter:  Statik  d.  Eisenbeton- 
bauten. —  Roth:  Gewerbehygiene;  Ernährungsliyg.  — 
Thurnherr:  Vergl.  Kostenberechn.  über  Eisen-  u.  Eisen- 
betonkonstrukt.  -  Tobler:  Schwachstromtechnik  1.  — 
Bircher:  Geschoss-  u.  Waffenwirkung.  —  Fiedler:  Infan- 
terieschiesslehre;  Infanterieschiessüb.  —  Häne:  Gesch.  d. 
alten  Schweiz.  Webrwesens  u.  d.  alten  Schweizerkriege  I. 

—  Meyer:  Permanente  Befestigung  u.  ihre  geschichtl. 
Entwickl.;  Takt.  u.  techn.  Entwickig.  d.  Stellungskrieges 
V.  Napoleon  b.  z.  Gegen w.  —  Steinbuch:  Geschichtl.  Ent- 
wickig. d.  Taktik.  —  B.  Zschokke:  Militärsprengtechnik. 


Yerzeiehnis  der  Voriesunyen  und  praktiseben  Uebungen 

an  der 

Königlichen  Tierärztlichen  Hochschule  zu  Berlin 

im  Winter-Semester  1915/16. 

Beginn :  2.  November.  —  Ende :  15.  März. 


Dr.  Schütz,  Geheimer  Eegierungsrat,  Professor:  Spe- 
zielle pathologische  Anatomie,  Sektionsübungen.  —  Dr. 
Eggeling:  Geheimer  Regierungsrat,  Professoi':  Geburts- 
hilfe und  Uebungen  am  Phantom,  Ambulatorische  Klinik, 
Bujatrische  Klinik,  Spezielle  Schweine-,  Schaf-  und  Zie- 
genzucht. —  Dr.  Frohner,  Geheimer  Regierungsrat,  Pro- 
fessor: Spezielle  Pathologie  und  Therapie,  Klinik  für 
grosse  Haustiere,  Abteilung  für  innere  Krankheiten  und 
Gewährmängel,  Propädeutik  der  Medizinischen  Klinik.  — 
Dr.  Schmaltz,  Geheimer  Regierungsrat,  Professor:  im 
Felde,  Vertreter  Abteilungsvorsteher  Dr.  Thieke:  Ver- 
gleichende Anatomie,  Anatomie  des  Pferdes,  Anatomische 
Präparierübungen,  Exenterierübungen.  —  Dr.  Eberlein, 
Professor:  Spezielle  Chirurgie  einschliesslich  Augenheil- 
kunde, Klinik  für  grosse  Haustiere.  Abteilung  für  äussere 
Krankheiten,  Operationsübungen,  Propädeutik  der  Chirur- 
gischen Klinik.  —  Dr.  Regenbogen,  Geheimer  Regierungs- 
rat, Professor:  Pharmakologie  und  Toxikologie,  Klinik 
und  Poliklinik  für  kleine  Haustiere,  Geflügelzucht  und 
Geflügelkrankheiten,  Propädeutik  der  Khnik  für  kleine 
Haustiere,  Rezeptierkunde.  —  Dr.  Frosch,  Geheimer  Me- 
dizinalrat, Professor:  im  Felde,  Vertreter  Professor  Bon= 
gert:  Allgemeine  Seuchenlehre  und  Bakteriologie,  Bak- 
leriologische  Uebungen. — Direktor  de r  P  olikl in ik 
für  grosse  Haustiere  vacat.  Vertreter  Professor 


Dr.  Bberlein:  Krankheiten  des  Hufes,  Uebungen  am 
Hufe,  Poliklinik  für  grosse  Haustiere.  —  Dr.  Schroeter, 

Professor:  Organische  Chemie,  Chemische  Uebungen.  — 
Dr.  Cremer,  Professor:  Physikalische  Physiologie,  Phy- 
siologisches Praktikum,  Leitung  wissenschaftlicher  Arbei- 
ten auf  dem  Gebiete  der  Biologie.  —  Bongert,  Professor: 
Ordentliche  Fleischbeschau  und  Fleischbeschaugesetz- 
gebung. Demonstrationen  der  Fleischbeschau  in  der 
Demonstrationshalle  der  Hochschule,  Demonstrationen 
der  ausserordentlichen  Fleischbeschau  und  animalischen 
Nahrungsmittelkunde  sowie  Schlachthauskunde.  —  Dr. 
Wittmack,  Geheimer  Regierungsrat,  Professor:  Anatomie 
und  Physiologie  der  Pflanzen,  Uebungen  in  der  Beurtei- 
lung der  Futtermittel  an  noch  zu  bestimmenden  Tagen. 

—  Dr.  Regener,  Professor:  Physik.  —  Dr.  Nevermann, 
Geheimer  Regierungsrat  und  vortragender  Rat  im  Mini- 
sterium für  Landwirtschaft,  Domänen  und  Porsten: 
Veterinärpolizei  und  Seuchengesetzgebung.  —  Dr.  Knuth, 
Professor,  Vorsteher  der  Tropenabteilung  am  Hygieni- 
schen Institut:  Uebungen  in  der  Protozoenkunde  (sek- 
tionsweise), Arbeiten  im  Laboratorium  für  Tropenhygiene. 

—  Spezialkurse,  Kolloiquium  und  Praktikum  für  ausser- 
ordenthche  Hörer  nach  Bedarf.  —  Dr.  Thieke,  Abteilungs- 
vorsteher: Anatomische  und  Exenterierübungen. 


Königl.  Sachs.  Tierärztliche  Hochschule  Dresden. 

Winter-Semester  1915/16. 

Semesterbeginn :  19.  Oktober.  —  Immatrikulation  bis  mit  10.  November. 


Ellenberger:  Physiologie  (gemeinschaftlich  mit  Prof. 
Scheunert),  Gewebelehre,  Entwicklungsgeschichte.  — 
Müller:  Pharmakologie  (spez.  Teil)  Pharmakognosie, 
Klinik  f.  kl.  Haustiere.  — -  Baum:  Systemat.  Anatomie, 
Präparierübungen.  — Röder:  Spez.  Chirurgie,  Augenheil- 
kunde, Operationskursus,  Chirurgische  Klinik  f.  grosse 
Haustiere.  —  Kunz-Krause:  Organ.  Experimental-Che- 
mie,  gerichtl.  Chemie.  —  Schmidt:  Spez.  Pathologie  a.  The- 


rapie, gerichtl.  Tiermedizin,  Geflügelkrankheiten,  medizin. 
Klinik  f.  grosse  Haustiere.  —  Lungwitz:  Hufkrankheiten, 
Beschirrung  u.  Bekleidung  der  Haustiere.  —  Klimmer: 
Fütterungslehre,  Milchkunde u.  Milchhygiene, Gesundheits- 
pflege. —  Joest:  Spez.  pathologische  Anatomie,  patholog.- 
anatom.  Kursus  m.  Anleitung  zu  Obduktionen  u.  Demon- 
strationen. —  Richter:  Besondere  Tierzucht  m.  Kursus  f. 
prakt.-züchterische  Beurteilung  d.  Haustiere,  geburtshilfl. 
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Klinik.  —  Edelmann:  Veterinärpolizei  u.  Seuchenlehre, 
Fleischbeschaukurse.  —  Biedermann:  Physik.  —  Naumann: 
Botanik.  —  Scheunert:  Physiologie  einschl.  physiolog. 
Chemie  (teilw.).  —  Brandes:  Stand  d.  Deszendenzlehre. 

—  Weber:  Geschichte  d.  Tiermedizin,  ambulatorische  Kli- 
nik, Propädeutik  der  ambulat.  Klinik,  Kursus  in  d.  Praxis 
d.Veterinärpolizei.  —  Seeliger:  Pharmazeutischer  Kursus. 

—  Dittricli:  Veterinärtechnisches  Zeichnen.  —  Bruclc: 
Deutsche  Malerei  d.  Neuzeit.  —  Waizel:  Goethes  klas- 
sische Zeit.  —  Steglich:  Land-  u.  Volkswirtschaftslehre. 

—  Kelling:  Erste  Hilfe  bei  inneren  Erkrankungen.  —  Wan- 
dolleck: Fischkunde.  —  Mfliler:  Vererbung  von  Krank- 
heiten. —  Strubeil:  Das  gesunde  und  d.  kranke  Herz 
im  Frieden  und  im  Krieg.  —  v.  Pflugk:  Ophthalmolog.- 
histologische  Arbeiten.  —  Dieterich:  Die  moderne  Arznei- 
mittelfabrikation. —  Burow:  Ausgewählte  Kapitel  der 
Impftherapie.  —  Hecker:  Weltgeschichte  seit  1900  in 
Ueberblicken.  —  Grimmer:  Grundlagen  der  physiolo- 
gischen Chemie.  —  Trautmann:  Heber  innersekretorische 
Organe. 

Rönigliehe  Tierärztliehc 

Wintersemester  1915/16. 

Dr.  Arnold:  Anorganische  Chemie;  Chemische  Uebun- 
gen.  --  Boether;  Anatomie  der  Haustiere;  Anatomische 
Hebungen.  —  Dr.  Malkmus:  Spezielle  Pathologie  und 
Therapie;  Medizinisch-propädeutische  Klinik;  Spitalklinik 
für  grosse  Haustiere  (Medizinische  Klinik).  —  Dr.  Prlck: 
Theorie  des  Huf beschlages;  Spezielle  Chirurgie;  Chirur- 
gisch-propädeutische  Khnik;  Spitalklinik  für  grosse  Haus- 
tiere (Chirurgische  Klinik);  Operationsübungen.  —  Dr. 
Rievel:  Fleischbeschau  mit  Demonstrationen ;  Spezielle 
pathologische  Anatomie;  Milch  und  Milchkontrolle;  Patho- 
logisch-anatomische Demonstrationen;  Pathologisch-ana- 
tomischer Kursus  mit  Anleitung  zu  Obduktionen;  Obduk- 
tionen. —  Dr.  Künnemann:  Arzneimittellehre  (Pharmako- 
gnosie und  Pharmakodynamik);  Spitalklinik  für  kleine 

!  Hoehsehule  Hannover. 

Beginn  15.  Oktober  1915. 

Haustiere.  —  Dr.  Miessner:  Diätetik  (Hygiene);  Proto- 
zoerkunde;  Hygienische  und  seuchenklinischc  Hebungen 
und  Demonstrationen;  Hebungen  im  Anfertigen  von  Be- 
richten.^—  Dr.  Oppermann:  Spezielle  Tierzucht;  Embryo- 
tomische Hebungen;  Bujatrik;  Ambulatorische  Klinik.  — 
Dr.  Paechtner:  Enzyklopädie;  Geschichte  der  Tierheil- 
kunde; Physiologie;  Physiologische  Chemie;  Physiolo- 
gisches Praktikum.  —  Haeseler:  Physik;  Physikalische 
Hebungen.  —  Dr.  Ude:  Zoologie.  —  Koch:  Fleischbeschau- 
kurse auf  dem  hiesigen  Schlachthofe.  —  Dr.  Stfimpke: 
Heber  das  Wesen  und  die  Bekämpfung  der  Gescidechts- 
krankheiten  des  Menschen  u.  sonstige  hygienische  Fragen. 
—  Dr.  Gerke:  Pharmazeutische  Hebungen;  Botanik. 

Vorlesungen  u 

an 

R.u.k.Tierärztliehen 

im  Winter-Sex 

Die  ordentliche  Frist  zur  Immatrikulation  und  Ir 
vierzehn  Tage  nach  dem  Beginne  eines  jeden  Semesters, 
dauert  bis  exklusive  Donnerstag  yor  dem  P 
Die  Zahlen  hinter  den  Vorlesungen  und 

Dozent  Dr.  Hess:  Physik  für  Veterinärmediziner,  2 
(Anrechenbar:  3  Stunden).    Physikalisches  Eepetitorium 
mit  praktischen  Hebungen,  3.  —  Dozent  Ord.  Univ.-Prof. 
Dr.  Pintner:  Allgemeine  Zoologie  und  Parasitenkunde,  5 
(Anrechenbar:  5  Stunden).  —  Dozent  Dr.  Vierhapper: 
Botanik  für  Veterinärmediziner  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung der  Futter-,  Medizinal-  und  Giftpflanzen,  2 
(Anrechenbar:  1  Stunde).    Heuanalyse,  2  (gruppenweise). 

—  Dozent  Prof.  Dr.  Kaserer;  Enzyklopädie  der  Land- 
wirtschaftslehro  mit   besonderer  Berücksichtigung  der 
Krankheiten  der  Futterpflanzen,  2  (Anrechenbar :  2  Stun- 
den). —  Dozent  Dr.  Stampfl:  Alp  Wirtschaft,  Viehver- 
sicherung u.  landwirtschaftliches  Genossenschaftswesen,  1 
(Anrechenbar:  1  Stunde).  —  Ord.  Prof.  Dr.  Panzer: 
Fütterungslehre,  3  (Anrechenbar:  3  Stunden).  Hebungen 
in  der  Untersuchung  der  Futtermittel  4  (Anrechenbar: 
1  Stunde).  Medizinische  Chemie  für  Veterinärmediziner,  5 
(Anrechenbar:  5  Stunden).    Chemische  Hebungen,  20. 
(Anrechenbar:  3  Stunden).  Demonstrationen  zu  den  che- 
mischen Hebungen,  2.  —  Ausserord.  Prof.  Dr.  Fiebiger: 
Parasitologie  mit  Demonstrationen,  1.  —  Ord.  Prof.  Dr. 
GOnther:  Pharmakologie,  5  (Anrechenbar  5  Stunden). 
Pharmazeutische  Hebungen,  5  (Anrechenbar  1  Stunde). 

—  Ord.  Prof.  Dr.  Skoda:  Systematische  Anatomie  der 
Haustiere,  5  (Anrechenbar:  5  Stunden).  Anatomische 
Präparierübungen,  20  (Anrechenbar:  3  Stunden).  Topo- 
graphische Anatomie  der  Haustiere,  2  (Anrechenbar:  2 
Stunden).  Situsdemonstrationen,  1  (Publicum).  —  Ausser- 
ord. Prof.  Dr.  Fiebiger:  Histologie  und  Embryologie,  3 
(Anrechenbar:  3  Stunden).  Biologie  und  Pathologie  der 
Fische,  2  (Anrechenbar:  2  Stunden).  Praktische  Hebungen 
über  Fischkunde,  3.  —  Dozent  Prof.  Dr.  Kossowicz:  My- 
kologie der  Futter-  und  Nahrungsmittel,  2.  —  Ord.  Prof. 

ind  Uebungen 

der 

Hochschule  in  Wien 

aester  1915  16. 

iskription  beginnt  drei  Tage  vor  und  dauert  längstens 
Das  Wintersemester  beginnt  am  I.Oktober  und 
almsonntag  des  gregorianischen  Kalenders. 

Uebungen  geben  die  Wochenstunden  an. 

Dr.  Schwarz:  Physiologie,  5  (Anrechenbar:  5  Stunden). 
Physiologische  Uebungen,  3.  —  Ord.  Prof.  Dr.  Hart!: 
Spezielle  pathologische  Anatomie  der  Haustiere,  5  (An- 
rechenbar: 5  Stunden).  Pathologisch-anatomische  Sek- 
tionsübungen, 5  (Anrechenbar:  2  Stunden).  Pathologisch- 
histologische  Uebungen,  10  (Anrechenbar:  2  Stunden). 

—  Dozent  Ministerialrat  Dr.  Binder:.  Veterinärpolizei,  2 
(Anrechenbar:  2  Stunden).  Exkursionen  in  der  Veterinär- 
polizei. —  Ausserord.  Prof.  Dr.  Postolka:  Fleischhygiene, 
3  (Anrechenbar:  2  Stunden).  —  Ord.  Prof  Dr.  Zwick: 
Spezielle  Pathologie  und  Therapie,  Interne  Klinik,  10 
(Anrechenbar:  7'/a  Stunden).  Seuchenlehre  mit  Demon- 
strationen, 3  (Anrechenbar:  3  Stunden).  —  Ord.  Prof.  Dr. 
SchnQrer:  Bakteriologie  und  Tierhygiene  mit  Uebungen, 
3  (Anrechenbar:  3  Stunden).  —  Ord.  Prof.  Dr.  Reisinger: 
Buiatrische  Klinik,  5  (Anrechenbar:  V2  Stunde).  Buia- 
trik,  2  (Anrechenbar:  2  Stunden).  Uebungen  in  der 
Kastration  von  Kühen.  2.  Ambulatorische  Klinik,  täglich 
(Anrechenbar  1  Stunde).  —  Ord.  Prof.  Dr.  Schmidt: 
Chirurgie,  Chirurgische  Khnik,  Augenheilkunde,  10  (An- 
rechenbar: 7V2  Stunden).  Operationsübungen  and  prak- 
tische Verbanddlehre,  1.  Operatiouslehre,  3  (Anrechen- 
bar: 3  Stunden).  Uebungen  im  Gebrauche  des  Augen- 
spiegels, 5  —  Hofrat  Prof.  Dr.  Polansky:  Tierzucht,  5 
(Anrechenbar:  5  Stunden).  Uebungen  in  der  Beurteilung 
und  Rassenlehre  der  Haustiere,  1  (Anrechenbar:  1  Stunde). 

—  Ausserord.  Prof.  Dr.  Keller:  Geburtshilfliche  KHnik,  5. 
Geburtshilfliche  Uebungen,  5  (Anrechenbar:  2  Stunden). 
Uebungen  in  der  Embryotomie,  2.  —  Dr.  Habacher: 
Uufkunde  mit  praktischen  Uebungen,  2  (Anrechenbar: 
2  Stunden).  —  Dozent  Dr.  Zaribnicky:  Uebungen  in 
Milchhygiene  und  Lebensmittelkunde,  täglich  1  Std. 

Landwirtschaftliche  Hochschulen  Holienheira  und  Weihenstephan. 
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Bekanntmachung:  der  Vorlesungen 


an  der 


K.  Württemberg,  landwirtschaftlichen  Hochschule  Hohenheim 

im  Winter=Semester  1915 J6. 
Das  Winter-Semester  beginnt  am  16.  Oktober, 


I.  Fachwissenschaften:  Allg.  Pflanzenbau- 
lehre,  4;  UebuDgon  zur  Pflanzenbaulehre,  2:  Wacker.  — 
Landw.  Maschinenlehre,  ,3;  Vorführungen.  1:  Kühne.  — 
Obstbau,  1:  Schönberg.  —  Allg.  Tierzuchtlelire  einschl. 
der  Rassengeschichte,  5;  Beurteilungslehre  des  Rindes 
mit  Erläuterungen  im  Rassenstall,  1;  Kraemer.  —  Ge- 
schichte und  Literatur  der  Landwirtschaft,  1;  Wirtschafts- 
lehre 2.  Teil  (Betriebslehre  und  Schätzungslehre),  3; 
Hohenheimer  Gutsbetrieb,  1;  Seminar  für  Betriebslehre, 

2:   —  Landw.  Technologie  (Brennerei  und 

Brauerei),  3;  Molkereiwesen,  2;  Technologie  des  Weines 
und  der  Obstweine,  2;  Lehrausflüge:  Windisch —  Landw. 
Ueb.:  und  Gabriel. 

II.  Grund"  und  Hilfswissenschaften:  Ex- 
perimentalphysik, I  Teil.  3;  Meteorologie  und  Klimato-  | 
logie  (mit  Ueb.  in  der  Wettervorhersage),  2:  Mack.  —  j 
Anorg.  Chemie,  4;  Ueb.  im  ehem.  Laboratorium,  4:  Mor=  ; 

Ueber  die  Verhältnisse  der  Hochschule  und  die 
Aufnahmebedingungen  usw.  geben  die  Uebersicht,  der  Jah 
auf  Verlangen  zugesandt  werden. 

Hohenheim,  im  Juli  1915. 


gen.  —  Ausgewählte  Abschnitte  aus  der  Fütterungs- 
iehre,  1:  Beger.  —  Geologie,  L  Teil,  3;  Grundzüge  der 
Mineralogie,  1;  mineralog.  Ueb.,  2:  Plieninger.  —  Ein- 
fülnung  in  die  Botanik,  2;  Anatomie;  und  l'liysiologie 
der  Pflanzen,  4;  Mikroskopier-Ueb.,  I.  Teil,  2:  v.  Kirch- 
ner. —  Grundzüge  der  Vererbungslehre,  1:  Lang.  — 
Landw.  Bakteriologie,  2:  Mansfeld.  —  Uebungen  zur 
landw.  Samenkunde,  1;  Ueberblick  über  die  Pflanzen- 
physiologie, 1:  Lakon. —  Allg.  Zoologie  (Abstammungs- 
und Vererbungslehre),  2:  Ziegler.  —  Anatomie  und  Phy- 
siologie der  Haussäugetiere,  4;  Tierheilkunde  (tierärzt- 
liche Geburtshilfe  und  Huf  beschlaglehre),  3:  Sohnle.  — 
Volkswirtschaftslehre,  allgem.  Teil,  4;  LehrausflUge: 
Kindermann.  —  LandwirtachaTtsrecht  (öffentl.  -  reclitl. 
Teil),  2:  Scholl.  —  Forstschutz  und  forstl.  Betriebs- 
lehre, 3;  Natur-  und  Vogelschutz,  1;  forstl.  Lchraus- 
flüge:  Schinzinger. 

mit  ihr  verbundene  Gutswirtschaft,  die  Lehrmittel,  die 
iresbericht  und  der  Gutswirtschaftsplan  Auskunft,  welche 

Die  Direktion : 
L  V.:  Prof.  Dr.  O.  Kirchner. 


Verzeichnis  der  Vorlesung^en 

an  der 

Konigl.  Bayer.  Akademie  für  Landwirtschaft  und  Brauerei 

In  Weihen  ütephan 

im  Wintersemester  1915/16.    Beginn  2.  November. 


1.  Landwirtschaftliche  Abteilung. 

Prof.  Dr.  Ulsch:  1.  Anorganische  Cheirsie.  2.  Einfüh- 
rung in  das  Chemische  Praktikum.  —  Prof.  Ganzenmfiller: 
1.  Physik.  2.  Elektrotechnik.  3.  Allgemeine  Mascliinen- 
kunde.  —  Hofrat  Dr.  Wagner:  1.  Landwirtschaftliche  Be- 
triebslehre. 2.  Buchführung.  —  Prof.  Dr.  Puchner:  1.  Land- 
wirtschaftliehe Geräte-  u.  Maschinenkunde.  2.  Ackerbau- 
lehre einschliessl.  Bodenkunde.  —  o.  Prof.  Dr.  BQcheler: 
1.  Brennerei.  2.  Brennereipraktikuni.  —  Prof.  Dr.  Ahr: 
1.  Ernährung  der  landw.  Kulturpflanzen.  2.  Agrikultur- 
chemische Analyse.  3.  Agrikulturchemisches  Praktikum. — 
Prof.  Dr.  Höflich:  1.  Anatomie  und  Embryologie  der  land- 
wirtschaftlichen Haustiere.  2.  Anatomische  Demonstratio- 
nen und  Uebungen.  3.  Physiologie  der  landw.  Haustiere. 
4.  Landw.  Bakteriologie,  o.  Allgemeine  Pathologie.  — 
Dr.  Leberle:  Brauerei.  —  Prof.  Dr.  Kiessling:  Pflanzen- 
züchtung und  Saatenkunde.  —  Prof.  Dr.  Kronacher:  1.  All- 
gemeine Tierzucht  und  Hygiene.  2.  Tierproduktionsiehre. 
3.  Tierärztliche  Nothilfe  u.  Viehgewährschaft.  —  Diplom- 
Ingenieur  Wagner:  1.  Technisches  Zeichnen.  2.  Maschinen- 
technische Uebungen.  —  Regierungsassessor  Daxenber- 
ger: Landwirtschaftliehe  Kechtskunde.  —  Universitäts- 
professor Dr.  Pabricius:  Forstwirtschaft.  —  o.  Prof.  Dr. 
Henkel  bez.  Dr.  Fleischmann:  Molkerei.  —  a.  o.  Prof. 
Dr.  Maas:  1.  Zoologie.  2.  Zoologisches  Praktikum. 
Dr.  Hartl:  Volkswirtschaftslehre.  —  o.  Hochschul-Prof. 
Dr.  Weiss:  1.  Anatomie  der  Pflanzen.  2.  Pathologie  der 
Pflanzen.  3.  Morphologie  der  Gewächse.  -  Dr.  Boas: 
Mikroäko[)isches  Praktikum.  —  Leiter  der  Buchstelle  Pro- 
fessor Kober:  Land wirtschaftl.  Genossenschaftswesen.  — 
Dr.  Rfidiger:  Brennereibetriebskontrolle.  —  Landwirtsch. 


Seminar:  Dr.  Ahr,  Dr.  Bficheler,  Dr.  Puchner  und  Dr. 
Wagner. 

2.  Brautechnische  Abteilung. 

Direktor  Prof.  Dr.  Vogel:  Betriebskontrolle.  —  Dr. 
iVIayr:  1.  Chemische  Analyse.  2.  Chemisches  Praktikum. 
—  Dr.  Leberle:  Brauereibetriebslehre.  —  Prof.  Dr.  Ulsch: 
Anorganische  Chemie.  —  Prof.  Ganzenmfiller:  1.  Physik. 

2.  Elektroteciinik.  3.  Allgemeine  Maschinen-  und  Feuer- 
ungskunde. 4.  Maschinentechnische  Uebungen.  —  Hofrat 
Dr.  Wagner:  1.  Gersten-  und  Hopfenkunde.  2.  Hopfen- 
bonitierungsübungen.  —  Prof.  Dr.  Schnegg:  I.Anatomie 
der  Rohmaterialien.  Gärungsorganismen  und  Heferein- 
zucht. 2.  Mikroskopisches  Praktikum.  —  Leiter  der  Buch- 
stelle Prof.  Kober:  Handelswissenschaft  und  Buchführung. 

Dr.  Rüdiger:  Brennerei.  —  Diplom-Ingenieur  Reden- 
bacher: Brauereimaschinen.  —  Diplom-Ingenieur  Wagner : 
Technisches  Zeichnen.  —  Dr.  Hartl:  Volkswirtschafts- 
lehre. 

3.  Praktikantenlaboratorium  der  Versuchs- 

Brauerei. 

(Fakultativ  III.  u.  IV.  Semester.) 
Dr.  Leberle:  Chemisch- technologische  Uebungen; 
Praktische  Betriebskontrolle.  --  Prof.  Dr.  Schnegg:  Bio- 
logische Uebungen;  Biologische  Betriebskontroile  und 
Hefereinzucht.  —  Diplom-Ingenieur  Redenbacher:  Ma- 
schinentechnische Uebungen;  Maschinentechnische  Be- 
triebskontrolle. —  Prof.  Kober:  Praktische  Uebungen  im 
Bilanz  Wesen;  Buchführung  und  Handelswesen.  —  Dr. 
Leberle:  Brenn materialieukunde. 
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Bergakademien  Berlin  und  Clausthal  i.  Harz. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen 

an  der 

Königl.  Bergakademie  in  Berlin 

im  Winterhalbjahr  1915|16. 

Bei  Fortdauer  des  Krieges  werden  die  Vorlesungen  und  Uebungen  der  im  Heeresdienst  stehenden  Professoren 
und  Dozenten  soweit  notwendig  durch  andere  Mitglieder  des  Lehrkörpers  vertretungsweise  gehalten  werden. 


Professor  Dr.  Jahnke:  Höliere  Matiieaiatik  und  Me- 
dian iki  mit  Uebungen.  — Geheimer  Regierungsrat  Brelow: 
DarsteilendeGeometriel  mitUebungen.  —  Geheimer  Berg- 
rat Professor  Dr.  Stavenhagen:  Anorganische  Chemie  I. 
Arbeiten  im  Chemisclien  Laboratorium.  —  Professor 
Dr.  Wölbling:  Analytische  Chemie  I.  Grundzüge  der 
theoretischen  Chemie.  Chemisches  Kolloquium.  —  Pro- 
fessor Dr.  Mehner:  Einführung  in  die  Physikalische  Che- 
mie und  Thermochemie  I  mit  Uebungen.  Arbeiten  im 
Physiko-Chemischen  Laboratorium.  —  Dr.  Rudolf! :  Ra- 
dioaktivität. Radioaktive  Uebungen.  Physikalisches  Kol- 
loquium. —  Geheimer  Bergrat  Professor  Dr.  Scheibe: 
Mineralogie  L  Mineralogische  Uebungen.  —  Geheimer 
Bergrat  Professor  Dr.  Rauff:  Formationslehre.  Allgemeine 
Geologie.  —  Dr.  Harbort:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
Paläontologie.  Das  Mesozoikum  Norddeutschlands.  — 
Dr.  Gothan:  Ausgewählte  Kapitel  aus  der  Paläoüotanik. 
Paläobotanische  Arbeiten  für  Fortgeschrittene.  Paläo- 
botanisches  Praktikum.  —  Geheimer  Oberbergrat  Pro- 
fessor Dr.  Beyschlag:  Lagerstättenlehre  Teil  I  (üeber 
Kohlen,  Salze  und  Erdöl).  —  Professor  Dr.  Kühn:  Petro- 
graphie.  —  Professor  Dr.  KQhn  und  Dr.  Finckh:  Petro- 
graphische  Uebungen.  Petrographische  Arbeiten  für  Fort- 
geschrittene. —  Dr.  Finckh:  Methoden  der  Qesteinsunter- 
suchung  mit  Uebungen.  Die  wichtigsten  gesteinsbildenden 
M'neralien  mit  Uebungen.  —  Professor  Dr.  Krusch:  Erz- 
lagerstättenlehre. Debungen  in  Erzlagerstättenlehre.  Die 
Untersuchung  und  Bewertung  von  Erzlagerstätten.  — 
Dr.  Birtling:  Die  Lagerstätten  der  nicht  metallischen 
nutzbaren  Mineralien.  —  Geheimer  Bergrat  Professor 
Dr.  Keilhack:  Grundwasser-  und  Quellenkunde.  —  Pro- 
fe  i'ior  Dr.  Denckmann:  Die  Geologie  des  Siegerlandes 
und  ihre  Nutzanwendung  auf  die  Spateisensteingänge  des 
Siegerlandes.  —  Professor  Dr.  Gagel:  Quartärgeologie 
Norddeutschlands  mit  Exkursionen.  Geologie  der  deut- 
schen Schutzgebiete.  —  Professor  Dr.  Michael:  Die  Geo- 
logie Deutschlands.  —  Professor  Dr.  Weissermel:  Bio- 
logie der  Meerestiere  der  Vorzeit.  —  Geheimer  Bergrat 
Professor  Vater;  Maschinenlehre  mit  besonderer  Berück- 


sichtigung der  Berg-  und  Hüttenwesen-Maschinen  I  mit 
Uebungen.  —  Regierungsbaumeister  Phoenix:  Einführung 
in  die  Maschineidelire.  Uebungen  zur  Einführung  in  die 
Maschinenlehre.  Ausgewählte  Kapitel  der  Hebemaschinen 
und  Transportanlagen.  —  Professor  Philipp!:  Elektro- 
technik L  Elektrotechnische  Uebungen.  —  Geheimer  Ober- 
baurat Beck:  Baukunde.  —  Geheimer  Bergrat  Professor 
Franke:  Bergbaukunde  I  (Erschürfung,  Aufschliessung 
und  Abbau  der  Lagerstätten)  mit  Uebungen.  Aufberei- 
tungskunde  einschl.  Brikettbereitung.  Uebungen  im  La- 
boratorium für  Aufbereitung  und  verwandte  Gebiet«  des 
Bergbaus.  —  Professor  Bergrat  Dr.  Tfibben:  Bergbau- 
kunde III  (Kraftwirtschaft,  Gewinnung,  Förderung)  mit 
Uebungen.  —  Professor  Krahmann:  Berg-  und  Hütten- 
wirtschaftslehre einschl.  Montanstatistik.  Uebungen  im 
Bergwirtschaftlichen  Seminar.  —  Professor  Fuhrmann: 
Markscheidekunde  und  Geodäsie  I  mit  Uebungen.  Mark- 
scheidekunde und  Geodäsie  III  mit  Uebungen.  Mark- 
scheiderisches Zeichnen.  —  Geheimer  Bergrat  Professor 
Dr.  Pufahl:  Allgemeine  Hüttenkunde.  Metallurgische 
Probierkunst  einschl.  technischer  Gasanalyse.  Lötrohr- 
probierkunst. Chemische  Technologie.  —  Professor  Dr. 
Peters:  Elektrochemie.  Elektrometallurgie.  Laborato- 
riums-üebungen  in  Elektrochemie  und  Elektrometallurgie 
für  Anfänger.  Arbeiten  im  Elektrometallurgischen  La- 
boratorium für  Geübtere.  —  Professor  Eichhoff:  Eisen- 
hüttenkunde I.  Eisenhüttet'kunde  III.  Entwerfen  von 
Eisenhüttenwerken  und  -Einzelanlagen.  —  Professor  Dr. 
Krug:  Einführung  in  die  Eisenhüttenkunde.  Eisenprobier- 
kunst einschl.  technischer  Gasanalyse.  Kolloquium  über 
Hüttenkunde.  Arbeiten  im  Laboratorium  für  Eisenprobier- 
kunst für  Geübtere.  —  Dr.  Loebe:  Metallographie  II  mit 
Uebungen.  Arbeiten  im  Metallographischen  Laboratorium. 
—  Geheimer  Regierungsrat  Schlenker:  Formgebung  und 
Bearbeitung  der  Metalle  II.  —  Geheimer  Oberbergrat 
Voelkel :  Ein  führung  in  die  Rechtswissenschaft  und  Grund- 
züge des  öffentlichen  Rechts  I.  Bergrecht  I.  —  Wirklicher 
Geheimer  Oberbergrat  Reuss:  Zivilrecht  I.  —  Dr.  Schacht: 
Volkswiitschaftslehre. 


Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen 

an  der 

KöDiglichen  Bergakademie  zu  Clannthai  im  Harz 

im  Winterhalbjahr  1915/16  (vom  16.  Oktober  1915  bis  15.  März  1916). 

Einschreibungen  erfolgen  vom  16.  bis  30.  Oktober  1915.    Die  Ziffern  geben  die  wöchentliche  Stundenzahl  an. 

Die  infolge   des  Krieges  notwendig  werdenden  Einschränkungen  des  Unterrichts  und  Aenderungen  gegen  das 
nachstehende  Verzeichnis  werden  am  schwarzen  Brett  der  Bergakademie  bekannt  gegeben. 


Professor  Dr.  Mohrmann:  Höhere  Mathematik  und 
analytische  Mechanik  (mit  Uebungen),  I.  Teil  (6);  Dar- 
stellende Geometrie  (mit  Uebungen)  (4).  —  Professor 
Dr.  Valentiner:  Physik,  I.  Teil  (5);  Physikalisches  Prakti- 
kum (3).  —  Privatdozent  Dr.  Wailot:  Physikalisches  Re- 
petito rium  (2).  —  Professor  Dr.  Biltz:  Allgemeine  Chemie, 
I.Teil  (3);  Ausgewählte  Kapitel  der  physikalischen  Che- 
mie (2);  Qualitative  und  quantitative  chemische  Analyse, 
tägl.  Praktikum;  Lötrohrprobieren,  I.  Teil  (3).  -  Professor 
Dr.  Bruhns:  Mineralogie  (6);  Mineralogisches  Prakti- 
kum (5);  Lagerstättenlehre,  I.  Teil  (3).  —  Privatdozent 
Dr.  Baumgirtel:  Gesteinsmikroskopie  (4).  —  Professor 
Dr.  Bode:  Geologie,  I.  Teil  (3);  Paläontologie,  L  Teil  (2); 
Geologiseh-paläontologisches  Praktikum  (3).  —  Professor 


SOchting:  Maschincnzeichnen  (2);  Maschinenkunde  (im 
nächst  n  Jahre:  Elektrotechnik)  (6).  —  Geheimer  Bergrat 
Fischer:  Volkswirtschaftslehre  und  Gewerbestatistik  (4) ; 
Bergbaukunde  I  (3).  —  Professor  JQngst:  Bergbau- 
kunde II  (6);  Seminar  für  Bergbau-  und  Auf  bereitungs- 
kunde  (2;;  Entwerfen  von  Bergvverksanlagen  (2).  —  Obcr- 
bergamts-Markscheider  Gehrke:  Markscheidekunde  mit 
Uebungen,  I.  Teil  (6);  Abriss  der  Markscheidekunde  (2).- 
—  Professor  Dipl.-Ing.  Hoffmann:  Allgemeine  .Hütten- 
kunde (4);  Metallhüttenkunde  I  (4);  Metallhütten- 
kund ;  III  (2);  Entwerfen  von  Metallhüttenanlagen  (3); 
Elektro'uetallurgie  (2);  Metallhüttenmännisches  Prakti- 
kum. —  Professor  Osann:  Verkokungs-  und  Brikettie- 
rungskunde  (auch  für  Borg-  und  Metallhüttenleute)  (2); 
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1  senhüttcnkiinde  I,  1.  Teil  (auch  für  Berg-  und  Metall- 
[  ittenleute)  (2);  Eisenliiittenmännisches  Seminar  (3);  Me- 
Ulurgische  Technologie,  I.  Teil  (2);  Eisenprobierkunst 
I  er  eisenhüttenmännisches  Praktikum;  Entwerfen  von 
,  senhüttenanlagen  und  Apparaten,  II.  Teil  (8).  —  Dozent 
'.  Mommel:  Metallographie,  Vortrag  (1);  Metallographi- 
lie  üebungen  (3);  Metallurgische  Probierkunde,  Vor- 
ig Q);   Metallurgische  Probierkunde,  Uebungen  (5); 
lemische  Technologie  (2);  Untersuchung  von  Brenn- 
jffen  (für  Berg-  und  Hüttcnleute)  (2).  —  Baurat  Ziegler: 
lukonstruktionslehre  (2).  —  Geheimer  Bergrat  Käst: 
jrgrecht  (4).  —  Oberbergrat  Dr.  Karpinski;  Soziale 
jrsicherungsgesetzgebung  (4).  —  Medizinalrat  Dr.  Rielin: 
•ste  Hülfeleistung  bei  Unglücksfällen  (2). 


Zur  Ergänzung  werden  folgende  V'^orlesungen  und 
Uebungen  abgehalten  werden:  Assistent  Markscheider 
uiid  Landmesser  Thoin^:  Ausgleichungsrechnung  mit 
Uebungen  (4);  Markscheiderischos  Zeichnen  und  geodä- 
tische Rechenübungen  (2). 

Bergwirtschaftslehre  wird  nicht  als  besonderes  Kol- 
leg gelesen,  sondern  in  ihren  einzelnen  Teilen  an  den- 
jenigen Stellen  gebracht,  wo  sie  hingehört  (Bergbaukunde, 
Lagerstättenlehre,  Bergiecht,  Volkswirtschaft  usw.) 

Es  wird  darauf  hingewiesen,  dass  ausser  d(;n  Studie- 
renden des  Berg-  und  Hüttenfachs  auch  Studierende  der 
Mathematik  und  di'r  Naturwissenschaften  für  sie  geeig- 
nete Vorlesungen  und  Uebungen  an  der  Bergakademie 
belegen  können. 


Königlich  Sächsisciie  Bergaicademie 

zu 

Freiberg. 

Beginn  der  Vorträge  1!)15/16  den  12.  Oktober  1915.   Inskription  vom  11.  Oktober  1915  ab. 
ogramm,  Satzung  und  Ausführungsbestimmungen  sind  unentgeltlich  vom  Sekretariate  der  Bergakademie  zu  beziehen, 

*  Zum  Heere  einberufen,  für  Stellvertretung  ist  gesorgt. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen: 


Beck:  Geologie,  Versteinerungslehre,  Lagerstätten- 
u-e,  Mikroskopische  Untersuchung  der  gesteinsbildenden 
neralien.  Geologie  von  Sachsen,  Uebungen  im  ßestim- 
•n  von  Gesteinen  und  Versteinerungen.  -  *Birkner: 
)lks-  u.  Staatswirtschaftslehre,  Finanzwissenschaft,  So- 
de Versicherung,  Berg-  und  Hüttenstatistik.  —  *Brion: 
ektrotechnik, Elektrotechnisches  Praktikum,Experimen- 
-Physik,  Physikalisches  Praktikum. — '''Brunck:  Anor- 
n.  Chemie,  Analytische  Chemie.  —  Döring:  Eisenpro- 
irkunde,  Massanalyse,  Technisch-chemische  Gasanalyse, 
lemische  Untersuchung  von  Grubenwettern,  Chemische 
chnoiogie,  Salinenkunde  und  Kalisalzverarbeitung.  — 
ritzsche:  Technische  Mechanik,  Seminaristische  Uebun- 
n  zur  technischen  Mechanik,  Maschinenlehre,  Maschi- 
nzeichnen I  und  II.  —  Galli:  Eisenhüttenkunde.  Abriss 
r  Eisenhüttenkunde,  AUgem.  mechanisch-metallurgische 
chnologie,  Spezielle  mechanisch-metallurgische  Tech- 
logie,  Feuerungskunde,  Ueber  Eisenhüttenanlagen.  — 
eike:  Metallographie,  Praktikum  zur  Metallographie, 
isgewählte  Kapitel  der  physikalischen  Chemie.  —  Hoppe: 
Tg-  und  hüttenmännische  Rechnungswissenschaft.  — 
lautli:  Deutsche  Literatur.  —  Kolbeck:  Mineralogie, 
istallographisches  Praktikum,  Mineralogisches  Prak- 
um,  üebungen  im  Kristallmodellieren,  Vorzeigung 
n  Mineralstufen  des  Werner-Museums,  Lötrohrprobier- 
nde.  —  Ludewig:  Eadiumkunde.  —  Nippold:  Oeffent- 
lie  Gesundheitspflege  mit  besonderer  Berücksichtigung 


des  berg-  und  hüttenmännischen  Standes,  Erste  Hilfe- 
leistung bei  Unglücksfällen.  —  Papperitz:  Höhere  Mathe- 
matik L  u.  II.  Teil,  Darstellende  Geometrie  und  graphi- 
sche Statik,  Sphärische  Trigonometrie,  Algebra  (Determi- 
nanten und  Theorie  der  Gleichungen),  Mathematisches 
Praktikum,  Ergänzungen  zur  höheren  Mathematik.  — 
Rocli:  Baukunde,  Entwerfen  von  Berg-  und  Hüttenge- 
bäuden, Ergänzuiigen  zur  Baukunde,  Maschinenunter- 
suchungen. —  "^Scliiffner:  Hüttenkunde,  I.,  II.  u.  III.  Teil, 
Elektrometallurgie,  Hüttenmännisches  Praktikum,Metallur- 
gische  Probierkunde.  —  *Stutzer:  Kohle  und  Petroleum  ; 
Graphit,  Diamant,  Schwefel;  Uebungen  im  geologischen 
Kartieren.  —  *Treptow:  Die  Arbeiten  des  praktischen 
Kurses,  Allgemeine  Bergbaukunde,  Spezielle  Bergbaii- 
kunde.  Entwerfen  von  bergbaulichen  Anlagen,  Aufberci- 
tungskunde.  Entwerfen  von  Aufbereitungen,  Brikettieren, 
Der  Bergbau  in  den  deutschen  Kolonien  u.  Schutzge- 
bieten. —  *Weigelt:  Allgemeine  Rechtskunde,  Uebungen 
zur  Reclitskunde,  Bergrecht,  Koloniales  Bergrecht.  — 
*Wliski:  Planzeichnen,  Risszeichnen,  Markscheidekunde 
Teil  1,  2,  3,  4,  Grubenmessübungen,  Sommermessübungen, 
Uebungen  zur  Instrumentenkunde,  Feldübungen  für  Hüt- 
tenleute, Einführung  in  die  Magnetometrie,  Magneto- 
metrische  Rechenübungen.  Ausgewählte  Kapitel  aus  der 
Methode  der  kleinsten  Quadrate.  —  Zinke:  Englische 
Uebungen,  Shakespeare. 


[.K.  Montanistische  Hochschule  in  Leoben  (Steiermark). 

e  Einschreibung  für  das  Studienjahr  1915/16  findet  im  Winterhalbjahr  am  11.  Oktober  1915  statt. 

>rlesungen  und  Uebungen  an  der  Fachschule  für  Bergwesen  und  der  Fachschule  für 

Hüttenwesen  für  beide  Halbjahre: 


Prof.  Dr.  Kobald:  Höhere  Mathematik  m.  Uebg.,  Ver- 
herungsmathematik,  Physik.  —  Prof.  Dr.  techn.  Seyl- 
•:  Darstellende  Geometrie  mit  Konstruktionsübungen, 
ukunde  mit  Konstruktionsübg.  —  Prof.  Dr.  Aubell: 
odäsie  mit  prakt.  Uebg.,  Markscheidekunde  mit  prakt. 
bg.,  Situationszeichnen,  Ausführung  v.  Grubenplänen. 

Prof  (unbesetzt):  Geologie,  Paläontologie 

Lagerstättenlehre.  —  Prof.  Jeller:  Allgem.  und  analy- 
jhe  Chemie  und  Probierkunde,  präparative  und  quali- 
ive  chemische  Uebungen,  quantitative  chemische  Ueb- 
gen  und  Probieren,  techn.  Gasanalyse  m.  Uebg.  — 
of.  Wendeiin:  Elektrotechnik  m.  Uebg., ^  technische 


Mechanik  I.Teil  m.  Uebg.  —  Hofrat  Prof.  Bauer:  Allgem. 
Maschinenbaukuude  m.  Konstruktionsübg.;  Technische 
Mechanik  II,  Festigkeitsmaschinen  und  Versuche.  —  Prof. 
Peter:  Berg-  und  Hüttenmaschinenbaukunde  m.  Kon- 
struktionsübg. —  Prof.  Walt!:  Bergbaukunde  u.  Auf- 
bereitungslehre. —  Prof  (unbesetzt):  Eisen- 
hüttenkunde m.  Uebg.  ~  Prof.  Sctiraml:  Allgemeine,  Me- 
tall- und  Sudhüttenkunde  m.  Uebg.  —  Prof.  Dr.  Granigg: 
Mineralogie  m.  Uebg.,  Petrographie.  ~  Adjunkt  Nowotny : 
Enzyklopädie  der  Bergbaukunde.  -  Adjunkt  Brisker  (m. 
Titel  u.  Charakter  eines  ao.Prof.):  Enzyklopädie  der 
Hüttenkunde.  —  Dozent  Dr.  Fugger:  Erste  Hilfeleistung 
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bei  Unglücksfällen,  Hygiene  ni.  bes.  ßcrücks.  f.  Berg-  u. 
Hüttenlcute.  —  Dozent  Dr.  Kroisleitner:  Volkswirtschafts- 
lehre. —  Dozent  V.  Lidl:  Buchhaltung.  —  Dozent  Dr. 
Santo-Passo:  Vertrags-,  Wechsel-  und  Bergrecht.  — 
Dr.  Vetters:  Privatdozent  für  Tektonische  Geologie.  — 
Adjunkt  Brisker  (m.  T.  u.  Char.  e.  ao.Prof.):  Privat- 


dozent für  Metallograpliie  s.  Uebg.  —  Prof.  Dr.  Granigg 
Die  Begutachtung  von  Erzlagerstätton  und  Kohlcntorraiin 
in  den  verschiedenen  Stadien  iiires  Aufscidusses.  - 
Dr.  Karpf :  Lektor  für  englische  Sprache.  —  H.  Rommel 
Lektor  für  französische  Sprache. 


Mit  den  Vorlesungen  über  allgem.  Maschinenbaukunde,  Geologie,  Elektrotechnik,  Berg-  und  Hüttenniaschiner 
baukunde,  Bergbaukunde  und  Hüttenkunde  sind  Exkursionen  verbunden ;  nach  Schluss  der  Vorlesungen  findet  ein 
grössere  geologische,  bergmännische  und  hüttenmännische  Exkursion  statt.  —  Mit  der  Geodäsie  und  Markscheide 
kunile  sind  grosse  Vermessungen  verbunden.    (Gegen  Ende  d.  SS.) 


K.  k.  montanistische  Hociischuie  in  Pifibram  (Böiimen) 

Die  Einschreibungen  für  das  Studienjahr  1915/16  finden  am  11.  und  12.  Oktober  1915,  dann  Anfang  März  1016  statt. 

Verzeichnis  der  Vorlesungen. 


Prof.  Dr.  Theurer:  Höhere  Mathematik  mit  Hebungen, 
Versicherungsmathematik,  Technische  Physik,  Vektor- 
Analysis,  Physikalisches  Praktikum.  —  Prof.  Dr.  Czepek: 
Technische  Mechanik  I  mit  Hebungen,  Allgemeine  Elektro- 
technik mit  Uebungen,  Spezielle  Elektrotechnik  für  Berg- 
und  Hüttenleute.  —  Prof.  Dr.  Stör :  Technische  Mechanik  H, 
Elastizitäts  und  Festigkeitslehre,  Allgemeine  Maschinen- 
baukunde mit  lvonstruktionsübungen,Festigkeitsmaschinen 
und  Festigki  itsversuche.  —  Prof.  Kral:  Darstellende  Geo- 
metrie mit  konstruktivem  Zeichnen,  Baukunde  mit  Kon- 
struktionsü  bungen,  Spezialbauten  des  Montan  wesens,  Eisen- 
beton unter  Tage.  —  Prof.  Dr.  Köhler:  Geodäsie  mit 
Hebungen,  Situationszeichnen,  Markscheidekunde  mit 
Uebungen,  Ausführung  von  Grubenplänen.  —  Prof.  Dr. 
Ryba;  Mineralogie  mit  mineralogischem  Praktikum,  Petro- 
graphie  mit  Uebungen,  Geologie  mit  Uebungen,  Paläon- 
tologie mit  Uebungen,  Lagerstättenlehre,  Gesteinsmikro- 
sko|)ie  samt  Uebungen.  —  Prof.  Harpf:  Allgemeine  Che- 
mie, Analytische  Chemie  und  Probierkunde,  Präparati  ve  und 
qualitative  chemische  Uebungen,  Technische  Gasanalyse 


samtUebungen,  Quantitative  chemischeUebungen  und  Pro 
bieren.  —  Prof.  Kirschner:  Bergbaukunde,  Aufbereitungs 
lehre.  —  Prof.  BreinI:  Bergmaschinenbaukunde  mit  Kon 
struktionsübungen ,  Ilüttenmaschinenbaukunde  mit  Koti 
struktionsübungen.  —  Prof.  Öästek:  Allgemeine  Hütteü 
künde  mit  Uebungen,  Metallhüttenkunde  mit  Hebungen 
Sudhüttenkunde.  —  Prof.  Vambera:  Eisenhüttenkundtio 
mit  Uebungen.  —  Adjunkt  Krejci:  Enzyklopädie  dt 
Bergbaukunde.  —  Konstndvtor  Dobner:  Enzyklopädii 
der  Hüttenkunde.  —  Dozent  Dr.  Babänek:  Volkswirr, 
Schaftslehre.  Vertrags-  und  Wechselrecht.  —  Dozen 
Dr.  Fischer:  Bergrecht.  —  Dozent  Stuchl:  Buehhaltungjjn 
Dozent  Dr.  Korbellus:  Erste  Hilfeleistung  bei  Unglücks 
fällen.  Hygiene  der  Berg-  und  Hüttenarbeit.  —  Privat 
dozent  Dr.  Flelssner:  Heber  Cliemie  der  Silikate.  - 
Dr.  Rotter:  Lektor  für  englische  Sprache.  —  J.  Wenig- 
Lektor  für  böhmische  Sprache. 


Anmerkung:  Programme  werden  auf  Verlanget 
von  der  Rektoratskanzlei'  ausgefolgt. 


Korporation  der  Kaufmannschaft  von  Berlin 

Handels=Hochschule  Berlin 

Erste  Immatrikulation:  Montag,  den  25.  Oktober.  —  Beginn  der  Voi  lesungen:  Dienstag,  den  26.  Oktober 

Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungen  im  Wintersemester  1915/16. 


stehenden  Dozenten  sind  mit  dem  Zeichen  *  versehen 
Vorlesungen  und  Uebungen  durch  andere  Dozenten  nu 
Die  Ziffern  geben  die  Zahl  der  Wochenstunden   an.  - 


Die  Vorlesungen  und  Uebungen  der  im  Heeresdienst 
Bei  Fortdauer  des  Krieges  wird  die  Abhaltung  dieser 
im  Falle  eines  dringenden  Bedürfnisses  stattfinden.  — 

Genauere  Angaben  über  die  Vorlesungen  sind  in  dem  „Amtlichen  Verzeichnis  der  Vorlesungen  und  Uebungei 
im  Wintersemester  1915/16"  enthalten,  das  zum  Preis  von  30  Pf.  durch  jede  Buchhandlung  (Verlag  von  Georg  Reimer 

Berlin  W.  10)  sowie  vom  Pedell  der  Handels-Hochschule  (Spandauer  Str.  1)  bezogen  werden  kann. 
Anfragen  in  Unterrichtsangelegenheiten  sind  zu  adressieren:  An  den  Rektor  der  Handels-Hochschuli 
Berlin  C  2,  Spandauer  Str.  1,  dessen  regelmassige  Sprechstunden  im  Beginn  des  Semesters  täglich  ausser  Diens 
tag  von  1  Uhr  ab,  vom  10.  November  ab  Montag,  Donnerstag  von  12,  Freitag  von  1  Uhr  ab  im  Rektoratszimme 

der  Handels'Hochschule  stattfinden. 

Der  Rektor:  Eitzbacher 


BlnfOhrung  in  die  Studien.  Eitzbacher:  Einfüh- 
rung in  das  Studium  an  der  Handels-Hochschule  (in  den 
ersten  drei  Wochen  des  Semesters).  —  Paszkowski: 
Deutsche  Sprachkurse  für  Ausländer  4. 

Privatwirtschaftslehre  (Handelswissenschaft). 
K  au  fmännischerBetriebi  malige  meinen.  Leitner: 
Allgemeine  Betriebslehre  (Privatwirtschaftslehre  kauf- 
männischer Betriebe)  2;  Allgemeine  Buchhaltungslehre  1 ; 
Bilanzkunde  LI.  —  tiellauer;  Allgemeine  Welthandels- 
lehre (allgemeine  Handelslehre  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung des  internationalen  Warenhandels)  3;  ßörsen- 
handel  1.  —  Schär:  Kaufmännische  Betriebslehre:  Or- 
ganisation 2;  Kaufmännische  und  industrielle  Kalkulation  2. 
—  *Prlon:  Finanzierung  kaufmännischer  und  industrieller 
Unternehmungen  2.  —  *Gerstner:  Einführung  in  die 
Buchhaltung  mit  Uebungen  (für  Studierende  ohne  Vor- 
kenntnisse) 3.  —  Mantzke;  Einführung  in  ilie  doppelte 
Buchhaltung  mit  Uebungen  (für  Studierende  ohne  Vor- 


kenntnisse) 2.  —  Ziegel:  Arithmetik  und  Algebra  1. 
Haas:  Handelsjournalistik  1. 

Warenhandel  und  Fabrikbetrieb.  Hellauer 
Spezielle  Welthandelslehre:  Der  Han(l(4  Mittel-  und  West 
Europas  nebst  Ausblicken  auf  den  überseeischen  Pr» 
duktenhandel  2.  —  Paschke:  Organisation  des  Bucli 
liandels  1. 

Im  Februar  halten  in  der  Aula  der  Handels 
Hochschule  Vertreter  der  Praxis  aus  Hau 
del  und  Industrie  Vorträge  über  ihr  beson 
deres  Gebiet.  Ueber  diese  Vorträge  wird  eit 
besonderes  Programm  ausgegeben.  Sie  sine 
ohne  Entgelt  zugänglich. 

Bankwesen.  *Pnon:  Bankbetriebslelire  3;  Privat* 
Kapitalanlage  und  Vermögensverwaltung  1.  —  Hellauer 
Bankverkehr  (mit  Berücksichtigung  der  Rechoungstech 
nik)  2.  —  Ziegel:  Zinse&zins-  und  Renten  rechnung  l. 


Handolshochscliulen  Berlin  und  Cöln. 
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Verkehrswesen.  J.  Hoff  mann:  Eisenbahn  verkehrs- 
h1  Tarifwesen  1. 

Hebungen  und  Seminare.  Leitner:  Privatwirt- 
hafthche  üebungen:  Proseminar  a)  Abteilung  für  i^ank- 
uifieute  2,  b)  Abteilung  für  Waren-  und  Industriekauf- 
ut(^  2  (I4tägig);  Priyatvvirtscilaftliclies  (handelswissen- 
haftl.)  Seminar  2  (Utägig);  Kolloquium  über  privatwirt- 
haftliche  Fragen  (14tägig  in  noch  zu  bestimmenden 
;unden).  —  Hellauer:  Privatwirtschaftliches  (handels- 
issenschafcl.)  Seminar  2.  —  SchSr:  Handelswissenschaft- 
■;hes  Seminar  für  Kaufleute  des  Warenhandels,  der  In- 
jstrie  und  des  Bankwesens  2;  Buchhaltungsserainar  2. 
fr  *Prion:  Seminar  für  Bank-  und  Finanzwesen  2. 

Volkswirtschaftslehre.  Theoretische  Nation a  1- 
konomie.  Statistik.  Bsslen:  Allgemeine  Volks wirt- 
diaftslehre  4;  Einführung  in  die  Weltwirtschaft  2.  ~ 
ombart:  Spezielle  Nationalökonomie  4;  Die  Entstehung 
es  modernen  Kapitalismus  1.  —  v.  Bortkiewicz:  Wert- 
leorien  1.  —  *Hoeniger:  Allgemeine  Handelsgeschichte 
nter  Berücksichtigungder  welthistorisehenBeziehungen  1; 
»ie  wirtschaftliche  Bedeutung  des  Deutschtums  im  Aus- 
jud  1. 

Praktische  Nationalökonomie,  Finanzwis- 
enschaft,  Politik.  Kuczynski:  Handelspolitik  2.  — 
oepfl:  Probleme  der  Weltwirtschaftspolitik  1.  —  Kriele: 
Wirtschaftliche  Interessen  1.  —  v.  Erdberg:  Die  Wohl- 
ihrtspüege  als  Faktor  im  wirtschaftlichen  Leben,  ver- 
unden  mit  Führungen  durch  soziale  Einrichtungen  Ber- 
ns 1.  —  Preuss:  Finanzwissenschaft  3.  -  Esslen:  Staats- 
nleihen  und  Staatsschulden  (mit  besonderer  Berück- 
ichtigung  der  Kriegsanleihen  der  Gegenwart)  1.  —  Köb= 
tjer:  Weltpolitik  1.  —  Jäckh:  Die  deutsche  Orientpolitik  1. 

üebungen  und  Seminare.  Sombart:  Volkswirt- 
chaftliche  üebungen  2.  —  Esslen:  Volkswirtschaftliche 
Jebungen  2.  —  Rahts:  Statistische  üebungen  für  An- 
iinger  1.  —  Kriele:  üebungen  aus  den  Arbeitsgebieten 
1er  Interessenvertretungen  von  Handel  und  Industrie  2. 

Rechtswissenschaft.  Pri  v  a  t  r  e  c  h  t,  Zivilpro- 
tess.  Eitzbacher:  Bürgerliches RechtS.  —  Heilfron:  Han- 
lelsrecht  3;  Bank-  und  Börsenrecht  1  ;  Konkursrecht  1. 
—  Meyer:  Handelsrecht  im  Weltverkehr  i;  Wechsel- 
•echt  1.  —  Osterrieth:  Patentrecht  1.  —  v.  Seefeld: 
ieiclisge Werbeordnung  1.  —  Nussbaum:  Zivilprozess  (mit 
ichriftlichen  üebungen)  2. 

0  e  f  f  e  n  1 1  i  c  h  e  s  Re  c  h  t.  Preuss :  Deutsches  und  preus- 
lisches  Staatsrecht  2;  Deutsche  Verfassungsgeschichte  1. 

üebungen  und  Seminare.  Eitzbacher:  Juristi- 
iche  üebungen  (für  Anfänger)  A  und  B  je  2;  Juristisches 
Seminar  2  (14tägig). 

Versicherungslehre.  *Manes;  Allgemeine  Versiche- 
•ungslehre  2;  Sozialversicherung  1;  Versicherungsübungen 
auch  für  Anfänger)  2  (14tägig).  —  v.  Liebig:  Privatver- 


sicherang  2;  Versicherungspraktikum  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung der  privaten  Feuerversicherung  2  (I4tägig). 

—  Hager:  Recht  des  Versicherungsvertrages  1. 

Genossenschaftslehre.  CrOger:  Aus  der  Geschichte 
dos  Genossenschaftswesens  unter  l^erücksichtigung  der 
Erfahrungen  während  des  Krieges  2;  ücdiungen  im  Ge- 
nossenschaftswesen 1. 

Chemie  und  chemische  Technologie.  Binz:  An- 
organische Chemie  und  Technologie  3;  Kohle  und  Eisen  1; 
Cliemisch-lechnisclies  Kolloquium  1;  Dreistündiges  chemi- 
sches Praktikum;  Sechsstündiges  chemisches  Praktikum. 

—  J.  F.  Hoff  mann:  Bewertung,  Behandlung  und  Ver- 
wertung des  Getreides  sowie  Einrichtung  von  Getreide- 
speichern 1. 

Physik  und  mechanische  Technologie.  ^Martens: 

Maschinenlehre  3;  Beleuchtungstechnik  1;  Drahtlose  Tele- 
graphie  1;  Technische  Ausflüge  2  (I4tägig);  Kleines 
physikalisch-technisches  Praktikum  3;  Mittleres  physika- 
lisch-technisches Praktikum  6.  —  Marcuse;  Luftschiilahrt 
im  Frieden  und  im  Kriege,  mit  Lichtbildern  1. 

Geographie.  *Tie8sen:  Allgemeine  Geographie  als 
Grundlage  der  Wirtschaftsgeographie  2;  Wirtschaftsgeo- 
graphie von  Frankreich  und  Italien  1;  Geographische 
üebungen  für  Vorgerückte  2  (14tägig).  —  Baschin:  Der 
Kreislauf  des  Wassers  auf  der  Erde  und  seine  Bedeu- 
tung für  das  Wirtschaftsleben  1;  Geographische  üebun- 
gen 1.  —  *Wegener:  Spezielle  Wirtschaftsgeographie  3 . 
Wirtschaftsgeographischeüebungen  für  Anfängerund  Vor- 
gerückte 2  (14tägig).  —  V.  Luschan;  Völkerkunde  der 
deutschen  Schutzgebiete  (mit  Lichtbildern)  1.  —  Mar- 
cuse: Geographische  Ortsbestimmung  am  Lande,  auf  See 
und  in  der  Luft,  auch  mit  Rücksicht  auf  koloniale  Auf- 
gaben 1;  Üebungen  zur  Ortsbestimmung  auf  der  astro- 
nomischen Station  der  Handels-Hochschule,  im  An- 
schluss  an  die  Vorlesung  über  geographische  Ortsbe- 
stimmung 1. 

Fremde  Sprachen  und  Kulturen.  Vorlesungen. 
*Palme:  Russische  Wirtschaftsverhältnisse  1.  —  *Somary: 

Belgien  2. 

Kurse.  Oberkursus  im  Englischen  und  Französi- 
schen; ünter-  und  Mittelkursus  im  Itahenischen ;  üntor- 
und  Oberkursus  im  Spanischen  und  Russischen. 

Kaufmännisches  Unterrichtswesen  und  Pädagogik. 
*KOhne:  Pädagogische  Zeitfragen  1;  Handelslehrerbomi- 
nar  I  2  (14tägig);  Handelslehrerseminar  II  8. 

Allgemeine  wissenschaftliche  Ausbildung.  *Frisch- 
eisen-Köhler:  Psychologie  1.  —  Herrmann:  üeber  The- 
aterkunst 1.  —  '''Justi:  Deutsche  Kunst  im  19.  Jahrhun- 
dert (mit  Lichtbildern)  1  —  Jessen:  Die  Kunst  im  Ge- 
schäftsleben des  Kaufmanns  (mit  Lichtbildern)  1. 

Fertigkeiten.  Coprian:  Kurzschrift  (Stolze-Schrey)  f. 
Anfänger  2;  Kurzschrift  (Stolze-Schrey)  für  Vorgerückte  2. 


Städtische  Handels -Hochschule  CöIHc 

Vorlesungs-Verzeichnis  für  das  Winter-Semester  1915/16. 

Beginn  der  Vorlesungen  und  Üebungen  25.  Oktober  1915. 

(Die  Ziffern  geben  die  Zahl  der  Wochenstunden  an.) 


I.  Volkswirtschaftslehre. 

Beckmann:  Seminar,  2.  —  Dresemann:  Alldeutsch- 
an ds  gemeinbürgschaftliche  Pressetätigkeit  im  grossen 
Kriege,  1.  —  Eckert:  Seminar,  1.  —  Jung:  Moderne 
Reklame,  1.  —  ISeuhaus:  Sozialstatistik,  2.  Wirtschafts- 
ätatistik,  2.  —  Schmittmann:  Sozialpolitik,  2.  Städte- 
bau und  Siedlungswesen ,  1.  —  Thiess:  Geldwesen, 
Banken,  Börsen,  3.  Welthandel  und  Kolonialpolitik,  2. 
Kolloquium  über  Finanzwissenschaft,  1.  Seminar,  2.  — 
rraub:  Was  erwartet  die  Presse  nach  dem  Kriege?,  1. 
-  de  Waha:  Soziale  Frage  und  Sozialpolitik,  2.  Finanz- 
wissenschaft, 2.  Lebensmittelversorgung  und  Volkser- 
nährung, 1.  Sozialpolitisches  Kolloquium,  1.  —  von  Wiese: 
Organisation  der  volkswirtschaftlichen  Produktion,  3. 
Handelspolitik,  2.  Staatssozialismus,  1.  Kolloquium  über 
Handel  und  Kaufmannsstand,  1.  Seminar,  2.  —  Wirming- 


haus:  Einf.  in  die  Volkswirtschaftslehre,  3.  —  Witzel: 
Volkswirtschaft!.  Ideenrichtung,  1.  Statistisches  Kollo- 
quium, 1. 

II.  Privatwirtschaftslehre. 

1.  Allgemeine  Privatwirtschaftslehre.  Harz- 
mann: Doppelte  Buchführung  und  Abschlusstechnik,  3. 
Warenverkehr  I,  3.  Bilanzen  der  Aktiengesellschaften,  1. 
—  Räderscheidt:  Kaufmännisches  Rechnen,  2.  —  Runkel: 
Nachrichten  verkehr,  1.  —  Schmalenbach:  Die  Bilanz,  2. 
Finanzierungen,  1.  —  Walb:  Grundstücks-,  Hypotheken- 
und  Effektenverkehr,  3.  AUgem.  Seminar  für  Handels- 
lehrer, 1.  —  Weiler:  Buchhaltungslesen,  2.  Allgem. 
Seminar  für  Handelslehrer,  2. 

2.  PrivatwirtschaftslehrederFabrik  betriebe. 
Schmalenbach:  Seminar,  2. 
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3.  Pri  V  at  wir tsch  aftsl  e  h  re  (1  e  r  Ware  nh  an  d  els- 
geschäfte.  Harzmann:  Warenverkehr  II,  3.  Seminar,!. 

4.  Privatwi  rtschaftslehre  der  Banken.  Walb: 
Effektenbörsen,!.  Seminar fürHandelslelirer,  1.  Seminar,2. 

III.  Rechtslehre. 

Aberer.'Uebungen  im  bürgerlichen  Recht  und  Handels- 
recht, 2.  —  Adenauer:  Handelsrecht  II,  2.  —  Friedrich: 
Staatsrecht,  3.  Weltkrieg  und  Völkerrecht,  1.  —  Gammers- 
bach:  Handelsrecht  I,  2.  —  Wieruszowski:  Bürgerliches 
Recht  I,  2. 

IV.  Versicherungs-  u.  Genossenschaftslehre. 

Schmittmann:  Sozialversicherung,  ?.    Uebungen  im 
GenossenschaTtswesen,  1.  —  Stier-Somio:  Privates  Ver- 
sicherungsrecht,  2.    Hebungen   im   Sozialrccht,  1. 
Wygodzinski:  Genossenschaftswesen.  1. 

V.  Geographie,  Naturwissenschaften 
und  Technik. 

Darapsky:  Chemische  Technologie,  2.  Allgemeine 
Chemie,  1.  Chemisches  Kolloquium,  1.  Laboratorium,  9. 
—  Hassert:  Europa,  3.  Produktionsgeographie  des  Tier- 
reichs, 1.  Uebungen,  2.  Schulgeographie,  1.  —  Rinkel: 
Eisen-  und  Masciiinenindustrie,  2.  Fabrikorganisation,  1. 
Experimentalphysik,  1.  Laboratorium,  n.  —  Schütz: 
Herstellung  usw.  der  wichtigsten  Metalle,  1. 

VI.  Sprachen. 

a)  Englisch.  Schröer:  3  englische  Sprachkurse.  7. 
Shakespeare,  1.  —  b)  Französisch.  Lorck;  2  französische 
Sprachkurse,  G.  Kulturbilder  aus  dem  alten  Prankreich,  I. 
—  e)  Deutsch.  Jungbluth:   Deutsche  Stilistik,  2.  — 

d)  Italienisch.  N.  N.:  2  italienische  Sprachkurse,  5.  — 

e)  Spanisch.  Martner:  2 spanische  Sprachkurse,  .5.  CaldenSn 
y  sus  obras,  1.  —  f)  Skandinavische  Sprachen.  Lorck: 
Norwegisch-dänischer  Spraclikurs,  2. 


VII.  Ausbildung  für  Mandelslehrer  und  i 
Handelslehrerinnen. 

Hassert:  Schulgeograpliische  Besprechungen,  1.  - 
Hell:  Methodik  des  ßuchführungsunterrichts,  1.  Pädago 
gisches  Seminar  I,  1.  Pädagogisches  Seminar  II,  2.  - 
Kahl:  Praktische  Pädagogik,  2.  Schulwesen  und  Schul 
Verwaltung,  2.  —  Walb:  Gold-  und  Kapitalverkehr,  1 
Hankteclinischos  Seminar  für  Haiidelslehrer,  1.  —  Weiler: 
Buchführung  und  Abschlusstechnik,  1.  Handelsbetriebs 
lehre,  1. 

VUl.  Allgemeine  Geisteswissenschaften. 

Dyroff:  Philosophie  der  Geschichte,  1.  —  Litzmann 

Kriegseinflüsso  auf  Dichtung  und  Dichter  im  17.  unt 
18.  Jahrhundert,  2.  —  Lüthgen:  Reklame  und  Kunst,  1 
Deutsche  und  italienische  Formcharaktere,  1.  Stilkritische 
Uebungen,  1.  —  Saitschick:  Soziale  Ethik,  2.  Philoso 
phisches  Seminar.  2.  Goethe,  1.  —  Schmitz:  Michel 
angelo,  1.  —  Schröer:  Völkerpsychologie  des  Welt 
krieges,  1.  Das  deutsche  Volkslied  in  der  Weltliteratur,  1 
-  Schulte:  Geschichte  der  Zeit  von  1815-1848,  2. 
Simchowitz:  Das  deutsche  Drama  seit  Schiller  bis  zur 
Gegenwart,  2.  —  Tischer:  Beethovens  Klaviersonaten,  2 
Einzelvorträge  über  rechtliche  und  wirtschaftliche  Ein- 
flüsse des  Krieges  auf  Handel  und  Gewerbe,  13  Vorträge 


Kurzschrift- Kurse  nach  Gabelsberger  und  Stolze- 
Schrey. 

Vorlesiings- Verzeichnis,  Zulassungsbedingungen  so- 
wie die  sonstigen  Drucksachen  der  Hochschule  können 
vom  Sekretariat  der  Hochschule,  Ubierring  45,  bezogen 
werden. 


Weitere  Auskunft  erteilt 


Der  Studiendirektor 
Prof.  Dr.  Chr.  Eckert. 


Handelshochschule  Leipzig. 

Ritterstrasse  8/10. 

Winter-Semester  1915/16.    Beginn  18.  Oktober.   Schluss  15.  März. 
ImmatPikulationsfrist:  18.  Oktober  bis  mit  11.  November.  —  Beginn  der  Vorlesungren:  25.  Oktober. 

Vorbemerkung:  Aenderungen  infolge  Einberufung  einzelner  Dozenten  zum  Heere  vorbehalten. 


A.  Vorlesungen  an  der  Universität. 

Staatswissenschaften. 

BQcher:  Spezielle  Volkswirtschaftslehre  u.  Wirt- 
schaftspohtik.  Mo.  bis  Fr.  8—9.  Finanzwissenschaft.  Mo., 
Di.,  Do.  u.  Fr.  9  -  10.  Stieda:  Allgem.  Volkswirtschafts- 
lehre. Mo.  bis  Fr.  4—5.  Die  Lehre  von  der  Versicherung. 
Mo.  u.  Do.  3—4.  —  Schmid:  Enzyklopädie  der  Staats- 
wissenschaften. Mo.  G— 7.  Einführung  in  die  Statistik. 
Mo.  u.  Mi.  5— G.  Bevölkerungsstatistik  u.  Bevölkerungs- 
politik. Di.  u.  Do.  5-ü.  Grundzüge  der  städtischen  Ver- 
waltungspolitik. Do.  6— 7.  — Eulenburg:  Volkswirtschaftl. 
Zeitfragen.  So.  4 — 5.  Kolloquium  über  die  Volkswirt- 
schaft im  Kriege.  So.  9 — 11.  —  Biermann:  Grundzüge 
der  Sozialpolitik.  Mo.  u.  Do.  6—7. 

Rechtswissenschaft. 

Ehrenberg:  Die  für  den  Handelsverkehr  wichtigen 
Lehren  des  Bürgerlichen  Rechts.  So.  11—1.  Handels- 
rechtspraktikum. Do.  6—8.  Privatversicherungsrecht.  Di. 
u.  Fr.  3-4.  Deutsche  Rechtsgeschichte.  Mo.,  Di.,  Mi.  u. 
Fr.  4—5.  —  Sohm:  Handels-,  Wechsel-  u.  Schiffahrts- 
recht. Mo.  bis  So.  H— 10,  —  O.  Mayer:  Deutsches  Ver- 
waltungsrecht. Mo.  bis  Fr.  10—11.  Sächsisches  Staats- 
recht. Mo.  u.  Do.  9  -lu.  —  Jaeger:  Einführung  in  die 
Rechtswissenschaft.  Do.,  Fr.  u.  So.  9— lü.  —  Schmidt: 
Deutsches  Reichs-  u.  Landesstaatsrecht.  Mo.  bis  Fr.  12—1. 


—  Stein:  Deutsches  Gerichtsverfassungsreeht.  Mo.  u. 
Do.  12—1.  —  Beer:  Völkerrecht.  Di.  u.  Do,  4  -5.  — 
Holidack:  Geschichte  u.  Grundzüge  des  Bürgerlichen 
Gesetzbuchs.  Zweistündig.  —  von  Zahn:  Pressrecht. 
So.  10-11.  —  Schwarz:  Deutsches  bürgerliches  Recht 
(Pfand-  und  Hypothekenrecht).  Fr.  12—1.  —  Glitsch: 
Wechsel-  u.  Scheckrecht.  Mi.  12—1.  Urheber-  u.  Ver- 
lagsrecht. Do.  6—7.  —  Jacobi:  Arbeiterversicherungs- 
recht. Mi.  u.  Fr.  4  -5.  publice.  Allgem.  Staatslehre.  Mo., 
Di.  u.  Do.  4 — 5.  —  Kraus:  Völkerrecht.  Zweistündig. 
Völkerrecht!.  Gegenwartsfragen.  Einstündig,  publice. 
Kriegsvölkerrecht.  Einstündig,  publice.  —  Engländer: 
Die  Lehre  vom  Kauf  nach  bürgerlichem  u.  Handelsrecht. 
Di.  5 — 6.  Publice.  —  Kisch:  Die  Zwangsvollstreckung  in 
das  bewegliche  u.  unbewegHche  Vermögen.  Di.  u.  Do. 
12 — 1.  —  Oeschey:  Preussisches  Staatsrecht.  Zweistündig. 

Erdkunde  und  Geschichte. 

Partsch:  Geographie  von  Asien  (Natur-  u.  Wirt- 
schaftsleben). Mo.,  Di.,  Do.  u.  Fr.  12—1.  —  H.  Meyer: 
Die  grossen  Kolonialreiche  der  Gegenwart.  Mo.  u.  Do. 
10—11.  —  Friedrich;  Allgemeine  Wirtschaftsgeographie. 
Di.,  Do.  u.  Fr.  G— 7.  Wirtschaftsgeographische  üebungen: 
a)  für  Anfänger:  Das  Wichtigste  aus  der  physischen  Geo- 
graphie als  Grundlage  der  Wirtschaft.  Di.  4— b)  für 
Fortgeschrittene:  Wiederholungskursus  der  Länderkunde 
(Südamerika,  Afrika).  Fr.  4—5.  Privatissime,  aber  gratis. 

—  Lehmann:  Die  geographischen  Entdeckungen  vom  15. 
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bis  20.  Jahrhundert.  Mo.  u.  Mi.  4—5.  —  Scheu;  Geo- 
graphie von  Grossbritannien  und  Irland.  Di.  u.  Do.  4—.'). 

—  Eulenburg:  Allgem.  Ilandelsf?eschichte  bis  zur  Gegen- 
wart. Mo.,  Di.,  Do.  u.  Fr.  .^)"ü.  —  Strieder:  Deutsch- 
lands Weltwirtschaft  und  Weltpoiitik.  Mi.  6— 7.  —  Wei- 
mann:  Deutsche  Wirtschaftsgeschichte.   Di.  u.  Fr.  8—9. 

Technologie. 

Rassow:  Cheniiaclie  Technologie;  organische  Be- 
triebe (Zucker,  Stärke,  üarungsge werbe).  Di.  u.  Mi.  12-1. 
Technologische  Exkursionen.  An  zu  bestimmenden  Ta- 
gen. Die  Gewinnung  und  Verwendung  der  wichtigsten 
Gebraiichsinetaile  (Eisen,  Kupfer,  Zink,  Zinn,  Nickel,  Sil- 
ber). Di.  (j-7.  publice.  —  Schall:  Ausgew.  Kapitel  <ler 
elektrochemischen  Technik  (II.  Teil).  Mi.  12—1.  l^-iva- 
tissime,  aber  gratis. 

Philosophie  und  Pädagogik. 

Für  die  Handelslehramtskandidaten. 

Wundt:  Geschichte  der  neueren  Philosophie,  mit  einer 
einleitenden  Uebersicht  der  älteren  Geschichte  der  Philo- 
sophie. Mo.,  Di.,  Do.  u.  Fr.  5— G.  —  Volkelt:  AUgem. 
Aesthetik.  Di.  u.  Fr.  6-7.  -  Wirth:  Psychologie.  Mo., 
Di.,  Do.  u.  Fr.  4  -5.  —  Bergmann:  Einleitung  in  die 
Philosophie.  Mo.  u.  Do.  11—12.  —  Lipsius:  Die  Phdo- 
sophie  der  Gegenwart.  Mo.  u.  Do.  3—4  —  Spranger: 
(beschichte  der  deutschen  Schulgesetzgebung  u.  Schul- 
verfassung. Di.  u.Fr.8— 9.  Pestalozzi.  Do.  8— 9.  publice. 

—  Jungmann:  Einführung  in  die  Pädagogik.  Mo.  u.  Do. 
6—7.  —  Barth;  AUgem.  Erziehungs-  u.  Unterrichtslehre 
auf  Grund  der  Psychologie  der  Gegenwart.  Mi.  3—5.  — 
Seydel:  Praktische  Uebungen  in  rednerischer  Stimmbil- 
dung u.  Vortragskunst.  Di.  u.  Fr.  6-7. 

Ausser  diesen  Vorlesungen  wird  auf  das  Vorlesungs- 
verzeichnis (ler  Universität  Leipzig  für  das  Winterhalb- 
jahr 1915/16  verwiesen.  Auch  Teilnahme  an  einzelnen 
Seminarübungen  der  Universität  ist  gestattet. 

B.  Kaufmännische  Vorlesungen  und  Uebungen 
im  Gebäude  der  Handelshochschule. 
(Ritterstr.  8/10). 
Handelsbetriebslehre. 
Penndorf :  Spezielle  Betriebslehre  :Fabrik-undWaren- 
handelsbetriebe.  Mi.  11—1.  Mit  Besichtigungen.  —  Uppert: 
Wird  event.  später  ankündigen,  (z.  Zt.  im  Heere.) 

Bankwesen. 

Hoffmann;  Technik  der  Bank-  und  Börsengeschäfte. 
Do.  .8—5.  Bankbilanzen  (mit  Einschluss  der  Hypotheken- 
bank- und  Versicherungsbilanzen).  Di.  4—5. 

Kaufmännische  Arithmetik. 

Stern;  Elemente  der  kaufmännischen  Arithmetik 
(1.  Sem.).  Di.  8—9,  Mi.  3-4,  So.  10-lL  —  Winkler: 
Arithmetik  des  Bankfaches  (2.  Sem.).  Mo.,  Di.  u.  Do.  10—11. 

—  Kämpfe:  Arbitragen,  Börsengeschäfte,  Warenkalkula- 
tionen (3.  Sem  ).  Mi.  u.  So.  10-11,  Fr.  11-12.  —  Winkler: 
Politische  Arithmetik  mit  Einschluss  der  Elemente  des 
Versicherungswesens  (4.  Sem.).  Mo.,  Di.  u.  Do.  11 — 12. 

—  Stern;  Praktische  Uebungen  für  Fortgeschrittene. 
Mi.  11-12  u.  So.  9-10. 

Buchführung. 

Stern:  Einführung  und  Grundzüge  (1.  Sem.).  Mo.  u. 
Do.  11 — Ii,  Mi.  9—10.  —  Adler:  Zusammenhängende  Ge- 
schäftsgänge aus  dem  Waren-,  Bankfach  usw.  (2.  Sem.). 
Mi.  u.  Fr.  10—11,  Do.  11—12.  —  Adler;  Schwierigere 
Fälle  der  Buchführung  aus  dem  Gebiete  der  Waren-  und 
Bankkommission,  Partizipation  usw.,  Abschlüsse  u.  Bi- 
lanzen (3.  Sem.).  Mi.  u.  Fr.  9-lü,  Do.  10— IL  — Penn- 
dorf: Fabrikbuchhaltung  (für  höh.  Sem.).  Mi.  4—5.  — 
Adler:  Praktische  Uebungen  für  Fortgeschrittene.  Mit 
Hausarbeiten.   Mi.  12—1. 

Deutsche  Korrespondenz  und  sonstige  Kontorarbeiten. 

Stern:  Briefe  und  Schriftstücke  über  Warengeschäfte 
für  eigene  Rechnung  und  deren  Abwicklung,  Speditions- 


und Versicherungsgeschäfte  (1.  Sem.).  Di.  u.  Fr.  11—12, 
Mi.  10-11.  —  D8II:  Briefe  u.  Schriftstücke  über  Wech- 
sel-, Effekten-  und  sonstige  Bankgesciiäfte  (2.  Sem.).  Mo.. 
Di.  u.  Fr.  11-12.  —  Doli;  Briefe  und  Schriftstücke  über 
Agentur-,  Kommissions-  und  Partizipationsgeschäfte  mit 
besonderer  Berücksichtigung  von  Ex|)ort  und  Import 
(3.  Sem.).  Mo.,  Di.  u.  Fr.  10—11,  —  Stern:  Zusammen- 
fassende Uebungen  im  Musterkontor  (4.  Sem.).  Mo.,  Di., 
Do.  u.  Fr.  9-11. 

Französische,  Englische  und  Spanische  Handels- 
korrespondenz. 
de  Beaux:  Französische  Handelskorrespondenz.  Mi. 
u.  So.  8  — lU.  —  Snyckers  (event.  Prof.  de  Beaux):  (im 

Anschlüsse  an  die  Vorlesung  von  Prof.  de  Beaux):  Exer- 
cices  pratiques  de  correspondance.  Do.  u.  Fr.  6—7.  — 
Rampendahl:  Englische  Flandelskorrespondenz.  Di.  u.  Fr. 
2—4.  —  Hallier;  Spanische  Handelskorrespondenz  unter 
besonderer  Berücksichtigung  des  Waren-  und  Speditions- 
geschäfts (2  Stunden). 

Versicherungswesen. 

Wörner;  Wird  event.  später  ankündigen,  (z.  Zt.  im 
Felde.) 

Rechtswissenschaft  fOr  Kaufleute. 

Jaeger:  Konkursreeht.  So.  10—12.  —  R.  Fischer: 
Grundzüge  des  Aktienrechts  (3.-4.  Sem.).  Do.  3  4.  — 
Kirchberger:  Der  Einfluss  des  Krieges  auf  die  Rechts- 
verhältnisse des  Handels.  So.  8 — 9. 

Technologie. 

Pietsch:  Mechanische  Technologie  der  Textilindustrie 
(mit  mikroskopischen  Uebungen  und  Besichtigung  von 
Betrieben).  Mi.  4V2— 6,  pünktl. 

Kunstgewerbe. 

Pelka:  Wird  event.  später  ankündigen,  (z.  Zt.  im  Felde.) 

C.  liandelslehrerseminar. 

Unter  Leitung  des  Studiendirektors  Professor  Dr.  Adler. 
I.  Kurs  (Für  Abiturienten  und  Kaufleuto). 

Penndorf;  Einführung  in  die  Handelsschuldidaktik. 
Mi.  5-6. 

II.  Kurs  (Für  Lehrer  und  Fortgeschrittene). 

Adler;  Lehrproben  (mit  Schülern  der  Oeifentlichen 
Handelslehranstalt)  und  Vorträge  über  Unterrichtsstoffe 
der  Handelsschulen  usw.    Do.  12— 1V2. 

D.  Kurs  zur  Ausbildung  von  Bücherrevisoren. 

Beginn  der  Vorlesungen  den  26.  Oktober. 
Adler:  Bilanzkunde  und  Gründungsrevision.    Di  u. 
Fr.  12 — 1.  —  Stern:  Technik  der  Bücherrevision.    M  »., 
Mi.  U.Do.  4— 6.  —  Jaeger;  Konkursrecht.    So.  10—12. 

—  Bücherrevisor  Bfinger:  Praktische  Uebungen.  Di.  u. 
Fr.  4-6. 

E.  Sprachkurse. 

Snyckers:  Wird  event.  später  ankündigen,  (z.  Zt. 
in  Belgien.)  —  Rössger:  Englisch,  für  Anfänger  (2  St.)  u. 
Fortgeschr.  (2  St.)  Deutsch  für  Ausländer  (2  St.)  —  Hal- 
lier; Spanisch,  für  Anfänger  (2  St.),  für  Fortgeschr.  (2  St.) 

—  Buchheim:  Italienisch  für  Anfänger.  So.  2V2— 4.  Ita- 
lienisch für  Fortgeschr.  So.  4  — ö'/s-  Italien.  Lektüre. 
So.  6— 7.  publice,  gratis.  —  Werkhaupt:  Russisch  (3  St.) 

F.  Stenographie. 

Pötschke:  Stenographie  nach  Gabelsberger  für  An- 
fänger (2  St.)  u.  Fortgeschr.  (2  St.) 

Q.  Leibesübungen. 

Den  Studierenden  ist  Gelegenheit  gegeben,  an  dem 
Allgemeinen  Akademischen  Turnabend  der  Universität 
Leipzig  teilzunehmen. 


Handelshoohschuh^n  Leip/iij  nnd  Miinnhoim. 


112 


Den  Studierenden  der  Handelshocliscliiile  stehen  zur 
Verfügung : 

Die  handelstechiiische  Faclibibliothek  der  Han- 
delshochschule, das  mit  ihr  verbundene  Bilanzarchiv 
und  das  Versichcrungsarchiv. 

Die  U ni  ve  rsi  tätsb  ibli  0 th  ek  (ßeethovenstr.  6). 

Die  Bibliothek  und  der  Lesesaal  der  Han- 
delskammer (Neue  Börse,  Aufgang  B,  Erdgeschoss). 

Die  Bibliothek  der  Oeffentiichen  Handels- 
iehranstalt  (Löhrstr.  3/5). 

DieAkademischeLesehaile  (U  ni  versitätS9tr.7/9). 

Die  Bibliotliek  des  Kunstgewerbemuseums 
(Grassimuseum,  Königsplatz  10/11). 

Die   Königliche  Akademie   für  graithische 


Künste  und  Buciigewerbe,  Leipzig,  Wächterstr.  11. 

Von  der  Kanzlei  der  Handelshochschule,  (Ritterstr. 
8/10)  sind  der  Jahresbericht  für  40  Pf.,  die  Satzungen 
einschl.  Ordnungen  für  20  Pf.,  das  Vorlesungsverzeichnis 
für  10  Pf.  zu  beziehen. 

Die  ersten  Immatrikulationen  finden  am  23.  u.  30.  Ok- 
tober statt;  weitere  werden  nach  Bedarf  bis  11.  Novem- 
ber angesetzt.  Näheres  ist  in  der  Kanzlei  (Geschäftszeit 
8V2-I2V2  und  Uiir,  Sonnabends  8V2-2V2  Uhr) 

zu  ei'fahren 

Ausserdem  ist  der  Studiendirektor  Prof.  Dr. 
Adler  gern  bereit,  weitere  Auskunft  zu  erteilen  (Sprech- 
stunden Dienstag,  Mittwoch  und  Freitag  11  —  12  Uhr, 
Ritterstr.  S'lO). 


Handels-Hochschule  Mannheim. 

Vorlesungsverzeichnis  für  das  Winfer-Semesfer  191516. 

Erste  Immatrikulation  25.  Oktober,  Beginn  der  Vorlesungen  2().  Oktober. 

(Die  Bezeichnung  einer  Vorlesung  mit  einem  *  bedeutet,  dass  deren  Besuch  dem  grösseren  Publikum  ohne 

Nachweis  einer  besonderen  Vorbildung  offen  steht). 


A.  Kaufmännische  EinzelwirtschaftS' 
lehre.  1.  Vorkurs.  Meitzer:  Einlührung  in  die  kauf- 
männische Arithmetik,  1.  —  Kohlhepp:  Einführung  in 
die  Buchhaltung,  2.  —  2.  Allgemeine  Vorlesungen  und 

Uebungen.  Vorlesungen.  Allgemeine  Privatwirtschafts- 
lehre: Nicklisch:  a)  Allgemeine  Betriebslehre,  2.  — 
Schröter:  b)  Allgemeine  Handelslehre,  IL  Teil,  2.  Kouto- 
korrentlehre,  1.  —  Nicklisch:  Effekten  und  Effektenver- 
kehr, 2.  *Reklame  (mit  besonderer  Berücksichtigung  des 
Warenhandelsbetriebs).  In  Uebungen,  1.  —  Uebungen 
in  der  Buchhaltung.  Kohlhepp:  Uebungen  in  der 
Buchhaltung  für  Anfänger,  2.  —  Schröter:  Uebungen 
in  der  Buchhaltung  für  Fortgeschrittene.  2.  —  3.  Spezial- 
vorlesungen.  a)  Vorlesungen  über  den  Waren- 
handelsbetrieb. Kohlhepp:  Kalkulation  und  Waren- 
rechnung, 2.  —  b)  Vorlesungen  über  den  Betrieb 
industriellerUnternehmungen.  Schroter:  Betriebs- 
lehre der  industriellen  Unternehmungen,  2.  —  c)  Vor- 
lesungen über  Verkehrsbetriebe  (siehe  unter  D 
Verkehrswissenschaft).  —  d)  Vorlesungen  über  den 
Bankbetrieb,  Nicklisch:  *Die  Gründungsgeschäfte 
der  Banken  (Finanzierung  und  Sanierung  privatwirtschaft- 
licher Unternehmungen),  1.  —  e)  Vorlesungen  über 
Versicherungswesen  (siehe  unter  F  Versicherungs- 
wissenschaft). —  4.  Handelswlssenschaftliche  Seminare. 
Nicklisch:  Betriebs  wissenschaftliches  Seminar  (Beratung 
und  Besprechung  selbständiger  wissenschaftlicher  Arbeiten 
aus  der  Organisation  des  Geschäftslebens;  Untersuchung 
und  Besprechung  von  Tagesfragen  des  kaufmännischen 
Betriebslebens  unter  Berücksichtigung  der  besonderen 
Verhältnisse  der  Kriegszeit;  Arbeiten  im  Betriebswissen- 
schaftlichen Institut),  2.  --  Schröter:  Privatwirtschaft- 
liches Seminar  (Besprechung  von  Arbeiten  der  Mitglieder, 
Vorträge  und  Besprechungen  über  privatwirtschaftliche 
Tagesfragen  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  durch 
den  Krieg  geschaffenen  Verhältnisse,  gelegentliche  Be- 
sichtigungen von  Betrieben),  2.  —  5.  Für  Studierende, 
die  sich  dem  Handelslehrerberuf  widmen  wollen. 
Vorlesungen.  Kohlhepp:  Allgemeine  Pädagogik,  2. — 
Handelslehrerseminar.  Kohlhepp:  Pädagogisches 
Praktikum,  2.  Methodische  Behandlung  einzelner  Unter- 
richtsfächer, 2. 

B.  Volkswirtschaftslehre.  Vorlesungen. 
1.  Volkswirtschaftstheorie.  Lederer:  Allgemeine  Volks- 
wirtschaftslehre, 4.  *Grundfragen  der  Soziologie  (siehe 
unter  H  Allgemein  bildende  Vorlesungen.  —  2.  Prak- 
tische Volkswirtschaftslehre.    Gothein:  Urproduktion,  2. 

—  Altmann:  *Geld-  und  Bankwesen.  2.  *ßörsenwesen,  1. 

—  Blaustein:  *Deutsche  Volkswirtschaft  im  Kriege,  1. 

—  Altmann:  *ßesprechung  kriegswirtschaftl.  Fragen,  1  g. 
( Verkehrspolitisehe  Vorlesungen.  Weltwirtschaft  u.  Welt- 
politik, Binnenschiffahrtswesen,  siehe  unter  D  Verkehrs- 
wissenschaft). —  3.  Finanzwissenschaftliche  Vorlesungen. 


Gothein:  Finanz  Wissenschaft,  ,3.  —  4.  Genossenschafts- 
wesen. Mayr:  *Genossenschaftswesen,  2.  —  5.  Ver- 
sicherungswesen (siehe  unt.  F  Versicherungswissenschaft). 

—  Uebungen,  Seminare,  Ausflüge.  Altmann  mit 
Gothein:  Volkswirtschaftliches  Seminar,  2.  Besprechung 
volkswirtschaftlicher  Ausflüge,  1.  Volkswirtschaftliche 
Ausflüge. 

C.  Rechtswissenschaft.  Vorlesungen.  Erdel: 
*Einführung  in  die  Rechtsordnung,  1.  Bürgerliches  un(l 
Handelsrecht  I.  u.  II,  0.  —  Brehm:  *Zivilprozessrecht,  2. 

—  Erdel:  *Zwangs Vollstreckung  und  Konkurs,  2.  — 
Wimpf  heimer:  *  Wechsel-  und  Scheckrecht,  1.  *Gesell- 
schaftsrecht,  1.  —  Landmann:  Staatsrecht,  2.  —  Ueb- 
ungen. Erdel:  Praktische  Uebungen  im  Auschluss  an 
die  Hauptvorlesung,  1.  —  Wimpfheimer:  Juristisches 
Seminar,  1. 

D.  Verkehrswissenschaft  und  Wirt- 
schaftsgeographie. Vorlesungen  (nach  Bedarf 
mit  Lichtbildern).  Endres:  *Weltwirtschaft  und  Welt- 
politik, 2.  Wirtschaftsgeographie  von  Deutschland  und 
Oesterreich-Ungarn,  2.  —  Thorbecke:  *Indien,  China, 
Japan,  2.  —  Endres:  Politische  Geographie  Europas  ein- 
schliesslich Verkehrsgeographie,  2.  —  Bartsch:  Binnen- 
schiffahrtswesen, 1.  —  Uebungen,  Seminare.  Endres: 
Verkehrswissenschaftliche  und  Wirtschaftsgeographische 
Uebungen  (Seminar),  2. 

E.  Naturwissenschaften;  Warenkunde. 
Vorlesungen.    N.  N.:  Warenkunde,  2. 

F.  Veraicherungs Wissenschaft.  Vorlesun- 
gen. Koburger:  *Allgemeine  u.  besondere  Versicherungs- 
lehre, 'J.  —  Uebungen  und  Seminare.  Seminar  für 
Privat-  und  Sozialversicherung.  Koburger:  Versicherungs- 
wissenschaftliches Praktikum,  1. 

C.  Sprachen.  Französisch.  Vorlesungen. 
Glauser:  Die  Anwendung  der  Zeiten  und  Arten  in  der 
französischen  Sprache  der  Gegenwart  (mit  anschliessenden 
Uebungen),  2.  —  Uebungen  und  Seminare.  Uebungen. 
Glauser:  Kurs  für  Studierende  mit  Vorkenntnissen,  4. 
Uebungen  in  der  Satzlehre  (im  Anschluss  an  die  Vorlesung). 

—  Proseminare.  Glauser:  Französische  Handelskorre- 
spondenz unter  besonderer  Berücksichtigung  des  Waren- 
geschäfts, 2.  Sprachliche  und  stilistische  Uebungen.  (Freie 
Aufsätze  im  Anschluss  an  Besprechungen  über  Artikel, 
die  in  Zeitschriften  [Economiste,  Revue  de  Paris,  Revue 
des  Deux  Mondes]  erscheinen),  1.  —  Seminare.  Glauser; 
Lektüre  ausgewählter  Texte  aus  Rousseau:  Nouvelle 
Heloüse,  Emile,  Contrat  social,  2.  Referate  aus  Werken 
der  neueren  Literatur,  die  wirtschaftliche,  soziale  und 
literarische  Verhältnisse  Frankreichs  behandeln,  2.  — 
Vorzugsweise  für  Hospitanten.  Begro:  Kurs  für  An- 
fänger, 3.  Kurs  für  Fortgeschrittene,  3.  Handelskorre- 
spondenz, 2.  —  Englisch.  Uebungen  und  Seminare. 
Uebungen.    Stahl:  Kurs  für  Studierende  mit  Vorkennt- 


Handelshochschule  Mannheim.  —Inst.  f. Gärungsgew.  u.Stärkef. Berlin.  — Hochsch. f.  komm.  u.  soz.Verw.  Cöln.  113 


nissen,  4.  —  Proseminare.  Stahl:  Handelskorrespondenz 
(für  Studierende  und  Hospitanten),  2.  Sprach-  und  Stil- 
übungen (Oebungen  an  englischen  Texten,  Aufsätze  auf 
dem  Gebiete  der  englischen  Geschichte  und  Pohtik),  2. 
—  Seminare.  Stahl:  Analytische  Lektüre  engl.  Schrift- 
steller (nebst  Referaten  aus  Werken  der  neueren  eng- 
lischen Literatur),  2.  —  Vorzugsweise  für  Hospitanten. 
Begro:  Kurs  für  Anfinger,  3.  —  Italienisch.   Für  Stu- 


dierende und  Hospitanten.  Begro:  Kurs  für  Anfänger,  3. 
Kurs  für  Fortgeschrittene,  3. 

H.  Allgemein  bildende  Vorlesungen.  Alt- 
mann:'Grundfragen  der  Soziologie,  1.  Mückle: 'Aus- 
gewählte Kulturprobleme  des  19.  .fahrhundcrts.  1. 

J.  Vortragszyklen.  Im  Winter-Sejuester  werden 
eine  Reihe  öffentlicher  Abend  vortrage  gehalten.  Das 
ausführliche  Programm  wird  später  bekannt  gegeben. 


iDstitüt  für  Gärangsgewerk  und  Stärkefabrikation 

Berlin  IT.  65,  Seestrasse 

in  Verbindung  mit  der  Königlichen  Landwirtschaftlichen  Hochschule. 

Verzeichnis  der  im  Winter-Semester  1915/16  zu  haltenden  Vorlesungen  und  Uebungen. 


Geh. Reg.-Rat Prof.  Dr.DelbrOck  und  Dr.F.Hayduck: 

Einführung  in  die  Technologie  der  Gärungsgewerbe  mit 
besonderer  Berücksichtigung  der  Brauereibetriebslehre. 
Brennereibetriebslehre.—  Geh  Reg.-Rat Prof.Dr.DelbrOck 
mit  Prof.  Dr.  Parow  und  Dipl.-Ingenieur  Fehrmann:  Son- 
derkursus für  KartofFeltrocknerei,  Spiritus-  und  Lufthefe- 
fabrikation, mit  Uebungen  in  den  Versuchsfabriken.  — 
Geh.  Reg.-Rat  Prof.  Dr.  Delbrück  mit  Dipl.-Ingenieur 
Fehrmann  und  Dr.  Bode:  Seminarübungen  in  allen 
Fächern.  —  Brennereibetriebslehre  (Kornbrennerei 

und  Presshefefabrikation).  Brennereibetriebskontrolle  m. 
Uebungen.  —  Dr.  WQstenfeld:  Essigfabrikation  mit  Ueb- 
ungen. —  Prof.  Dr.  Parow:  Stärke-,  Stärkezueker-  und 
Dextrinfabrikation  und  Kartoifeltrocknung.  —  Prof.  Dr. 
W.  Windisch :  Brauerei-Technologie  und  Betriebskontrolle. 
—  Prof.  Dr.  Lindner:  Botanik  und  Bakteriologie  mit 
besonderer  Berücksichtigung  des  Brauereibetriebes.  -- 
Prof.  Dr.  Schonfeld :  Ausge  wählte  Kapitel  aus  der  Brauerei- 
betriebslehre. Ueber  Gersten-  und  Hopfenbau  und  Boni- 
tierung  mit  Uebungen.  —  Dr.  Rommel:  Mikroskopische 


Uebungen,  Hefenreinkultur,  biologische  Betriebskontrolle. 

—  Dr.  Bode:  Chemische  Uebungen  mft  besonderer  Be- 
rücksichtigung des  Brauereibetriebes.  —  Prof.  Dr.  Ilenne- 
berg:  Botanik  und  Bakteriologisches  Praktikum  für  Bren- 
nerei und  Presshefenfabrikation.  —  Prof.  Dr.  Mohr:  Aus- 
gewählte Kapitel  aus  der  Physik  und  Chemie.  —  Dr.  Duntze: 
Likörfabrikation.  —  *;jä*:  Buchführung.  Gesetzeskunde. 

—  Prof.  Goslich:  Maschinenlehre.  Brauerei-Anlagen.  — 
Prof.  Haack:  Angewandte  Elektrizität.  Brennereianlagen. 

—  Dipl.-Ingenieur  Fehrmann:  Zeichenübungen  und  Ma- 
schinenkontrolle; Kohlen-  und  Dampfverbrauch  in  der 
Brauerei.  —  Dr.  Foth:  Melassebrennerei,  Destillation  und 
Rektifikation.  Kartoffelbrennerei. 

Ausserdem  finden  Praktika  statt  in  den  beiden 
technisch-wissenschaftUchen  Laboratorien,  den  bakteriolo- 
gischen, im  feuerungstechnischen,  maschinentechnischen, 
ernährungs-physiologischen,  sowie  im  Rohstoff-Laborato- 
rium und  in  den  Betriebs-Laboratorien  der  Versuchsan- 
stalten. 


Hoclisctiale  für  kommuDale  nnd  soziale  Verwaltnog 

errichtet  durch  die  Stadt  Cöln. 

Vorlesungs-Verzeichnis  für  das  Winter  Semester  1915/16. 

Beginn  der  Vorlesungen  und  Uebungen  am  25.  Oktober  1915. 

(Die  Ziffern  geben  die  Zahl  der  Wochenstunden  an.) 


I.  Rechts-  und  Staatslehre. 

A.  Staats-  und  Verwaltungsrecht.  Friedrich: 
Staatsrecht,  3.  Kommunales  Verfassungsrecht  mit  Ueb- 
ungen, 2.  Grundlagen  des  Verwaltungsrechts,  3.  Weltkrieg 
und  Völkerrecht,  1.  Verwaltungsrechtliche  Uebungen,  2. 

—  Goldschmidt:  Sondergebiete  der  wirtschaftlichen  Ver- 
waltung, \.  —  Stier-Somio:  Recht  der  inneren  Verwal- 
tung I,  3.  -  B.  Bürgerliches  Recht.  Froelich: 
Bürgerliches  Recht  I,  1.  Bürgerliches  Recht  U,  L  Bürger- 
liches Recht  III,  1.   Zivilprozess-  und  Konkursrecht,  1. 

—  C.  Strafrecht  und  Strafprozessrecht.  Wirsei: 
Strafrecht,  2. 

II.  Wirtschaftslehre  und  Kulturpflege. 

Dresemann:  Alldeutschlands  gemeinbürgschaftliche 
Pressetätigkeit  im  grossen  Kriege,  1.  —  Jung:  Einführung 
in  die  moderne  Reklame,  1.  —  Kahl:  Schulwesen  und 
Schulverwaltung,  2.  —  Schmittmann:  Städtebau  und 
Siedlungswesen  nach  dem  Kriege,  1.  Sozialpolitik  der 
Gegenwart,  2.  Kolloquium  mit  Uebungen  im  Genossen- 
schaftswesen, 1.  —  Traub:  Was  erwartet  die  Presse  nach 
dem  Kriege?,  1.  —  de  Waha:  Soziale  Frage  und  Sozial- 
politik sowie  Armenwesen  und  Armenpolitik,  2.  Finanz- 
wissenschaft, 2.   Zeitgemässe  Fragen  der  Lebensmittel- 


versorgung und  Volksernährung,  1.  Kommunalwirtschaft- 
liches Praktikum,  alle  14  Tage,  2.  Sozialpolitisches 
Kolloquium,  1.  —  von  Wiese:  Organisation  der  volks- 
wirtschaftlichen Produktion,  3.  Geschichte  und  Kritik 
der  staatssozialistischen  Bestrebungen  unter  Berücksich- 
tigung der  Einflüsse  des  Krieges,  1.  —  Wirmins:haus : 
Einführung  in  die  Volkswirtschaftslehre,  3.  —  Witzel: 
Geschichte  der  volkswirtschaftlichen  Ideenrichtungen,  1. 

—  Wygodzinski:  Grundlagen  des  Genossenschafts- 
wesens, 1. 

III.  Statistik. 

Neuhaus:  Sozialstatistik,  2.   Wirtschaftsstatistik,  2. 

—  Witzel:  Kolloquium  zur  Einführung  in  die  Statistik,  1. 

IV.  Versicherungslehre. 

Schmittmann ;  Sozialversicherung,  2.  —  StIer-SomIo : 

Privates  Versicherungsrecht,  2.   Uebungen,  1. 

V.  Sprachen. 

An  der  Handels- Hochschule  wird  Unterricht  in  15 
verschiedenen  Sprachen  erteilt,  die  die  Studierenden  der 
Hochschule  für  kommunale  und  soziale  Verwaltung  be- 
legen können. 
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VI.  Allgemeine  Bildung. 

Darapsky:  Allgemeine  Chemie,  1.  —  Dyroff:  Phi- 
losophie der  Oeschichte,  1.  —  Litzmann:  Der  Eintiuss 
des  Krieges  auf  Dichtung  und  Dichter  im  17.  und  18. 
Jahrhundert,  2.  —  Lorck:  Kulturbilder  aus  dem  alten 
Frankreich,  1.  —  LOthgen:  Reklame  und  Kunst,  1.  Deutsche 
und  italienische  Fornicharaktere,  1.  Uebungen  über  Stil 
und  Ausdrucks  wert  in  derKunst,  1 . — Martner:  Calderon,  1. 
—  Rinkel:  Ausgewählte  Kapitel  der  Physik,  1.  —  Sait- 
schick: Soziale  Ethik,  2.  Philosophisches  Seminar,  2. 
Goethe.  1.  —  Schmitz:  Michelangelo,  1.  —  Schröer: 
Völkerpsychologie  des  Weltkrieges,  Das  deutsche  Volks- 
lied in  der  Weltliteratur,  Shakespeare  und  seine  Bedeu- 
tung für  Deutschland.  1.  —  Schulte:  Geschichte  der 
Zeit  Ton  1815-1848,  2.  —  Simchowitz:  Das  deutsche 
Drama  seit  Schiller  bis  zur  Gegenwart.  2.  —  Tischer: 
Beethovens  Klaviersonaten, 2.  Einzelvorträge  über  „Recht- 


liche und  wirtschaftliche  Emflüsse  des  Krieges  auf  Handel 
und  Gewerbe",  1.^  Vorträge. 

Kurzschiirtkursenach  GabelsbergerundStolze-Schrev. 


Vorlesungsverzeichnis,  Zula^sungsbedingungen  sowie 
die  sonstigen  Drucksachen  der  Hochschule  für  kotnmunale 
und  soziale  Verwaltun-^  können  durch  das  Sekretariat 
der  Hociischule,  Ubierring  45,  bezogen  werden. 

Weitere  Auskunft  erteilt  der  uiitunterzeichnete  Ab- 
teilungsdirektor. 

Der  Studiendirektor  der  Cölner  Hochschulen 
Professor  Dr.  Chr.  Eckert. 

Der  Abteilungsdirektor  der  Hociischule  für  kommunale 
imd  soziale  Verwaltung 
Professor  Dr.  Fritz  Stier  Somlo. 


Akademie  für  kommnnaie  Verwaltung  in  Düsseldorf. 

Von  der  Stadt  Düsseldorf  errichtete,  staatlich  genehmigte  Hochschule. 


1.  Rechtswissenschaft. 

V.  Hoffmann:  Staats-.  Kommunal-  und  Reichsverfas- 
sung. 6  Std.  —  V.  Hoff  mann:  Verwaltungsrecht,  3  Std.  — 
Adams:  Landwirtschaftsverwaltung,  Fischerei-  und  Was- 
serwesen. 1  Std.  —  Wilden:  Gewerberecht,  1  Std.  — 
Matthias:  Wege-.  Strassen-  und  Baureclit,  1  Std.  — 
Graef:  Schulrecht,  1  Std.  —  Greve:  Armenrecht  und 
Armenwesen,  1  Std.  —  Seul:  .Tagdrecht,  1  Std.  (14tägig). 
—  JVloU:  EmkotnnieD-  und  Ergänzungssteuer,  1  Std.  - 
Appelius:  Privates  Versicherungsrecht  und  Angestellten- 
Versicherung,  1  Std.  ~  Rosenfeld:  Eint'rjhriiiig  in  das 
deutsclie  Strafreclit  und  den  Strafprozcss.  1  Std.  —  Loock: 
Kriminalistik  und  Nah nitiirsniittelpolizoi,  1  Std.  —  v  Hoff- 
mann: Verfasaunffsrcchtliche  üebungen,  1  Std.  —  v.  Hoff- 
mann: Verwaltun^sreclitliche  Uebungen,     Std.  -~  Bech= 


stein:  üebungen  zum  bürgerlichen  und  Prozessrecht, 
1  Std. 

II.  Staatswissenschaft. 

Kumpmann:  Allgemeine  Volkswirtschaftslelire.  2  Std. 
—  Kumpmann:  So/inle  Fragen  der  Gegenwart,  1  Std. — 
Most:  Kommunale  Sozialpolitik,  1  Std.  —  Most:  Kom- 
munales Finanzwesen,  1  Std  -  Schrakamp:  Oeffentliches 
Gesundheitswesen  und  öfft-ntlichi-  Gesundheitspflea:e. 
1  Std.  Zander:  Roiniatpflesro,  1  Std.,  Iträerig.  -  Kump- 
mann: Volkswirtschafrliche  üebungen  I.  1  Std.  —  Kump- 
mann: Volkswirtschaftl'che  üebungen  II,  2  Std.  —  Most: 
üebungen  über  Frasren  der  kommunalen  Wirtschafis- 
p<ditik  1  Std  -N.  N.:  Einführung  in  did  kamtM-alistische 
Buchtiilirung.  1  Std.,  UtiU'ig 


Hamburgisi^hes  Kolonialinstitut. 

Verzeichnis  den  Vorlesungen  und  Uebungen 

vom  15.  Oktober  1915  bis  15.  März  1916. 


I.  Vorlesungen. 

1.  Geschichte,  Rechts-  und  Staatswissenschaften. 

Prof.  Dr.  Keutgen:  1)  Allgemeine  Kolonialgeschichte 
der  Neuzeit.  II.  2)  Kolonialgeschichtliche  Uebungen.  — 
Prof.  Dr.  Konow:  Das  indische  Theater.  —  Prof.  Dr. 
Tschudi:  Islamkunde  mit  besonderer  Berücksichtigung 
des  i-lamischen  Rechts.  —  Lic.  tlieol.  Schlunk,  Missions- 
inspektor: l)  Das  Schulwesen  der  evangelis.-hen  Mission. 
2)  Missions  wissenschaftliche  üebungen.  3)  Mission  und 
Kultur.  —  Prof.  Dr.  Pereis:  Kolonialrecht,  I.  Teil.  — 
Prof.  Dr.  Rathgen:  Kolonialpolitik,  I.Teil.  —  Prof.  Dr. 
Rathgen,  Prof.  Dr.  Voigt  und  Prof  Dr.  Rabe:  Besichtigung 
von  Warenlagern,  Aufbereitungsanstalten  und  industriellen 
Anlagen.  —  Osbahr:  1)  Buchführung  und  Bilanzkunde. 
2)  Die  Buchführung»-  und  Bilanzierungsgrundsätze  der 
kolonialen  Unternehmungen  mit  einleitender  Einführung 
in  das  Wissen  der  Buchhaltung  und  Uebungen. 

2.  Kolonialwirtschaft  und  Naturwissenschaften. 

Dr.  Schmidt:  1)  Landwirtscha,ftliche  ISetriebslehre. 
2)  Allgemeine  Ackerbaulehre.  —  Prof.  Dr.  Voigt:  Ij  Kolo- 
niale Nutzpflanzen,  ihre  Kultur  und  ihre  Produkte.  I.  Teil. 
2)  Praktische  Uebungen  im  Erkennen  und  üntersuchen 
pflanzlicher  Erzeugnisse  des  Handels.  3  Kurse.  3)  Spezielle 


Pflanzenbaulehre.  I.Teil.  4)  Landwirtschaftliches  Labora- 
torium. 5)  landwirtschaftliches  Kolloquium.  —  Prof.  Dr. 
Voigt,  Prof.  Dr.  Rathgen  u.  Prof.  Dr.  Rabe:  Besichtigung 
von  Warenlagern,  Aufbereitiingsanstalten  und  industriellen 
Anlagen.  —  Dr.  Neumann:  1)  Allgemeine  Tierzucht  (Zücht- 
ungslehre). 2)  Schaf-  und  Ziegenzucht  mit  Berücksichtigung 
der  Verhältnisse  der  Kolonien.  3)  Landwirtschaftliche 
Exkursionen.  —  Prof.  Dr.  Peter;  1)  Vergleichende  Ana- 
tomie der  Haustiere,  verbunden  mit  der  Lehre  von  der 
Beurteilung  des  Pferdes  und  Rindes.  2)  Ausgewählte 
Kapitel  aus  der  Physiologie  der  Haustiere.  —  Baritsch: 
Deutsehe  Industrien  vor,  in  und  nach  dem  Kriege.  Wirt- 
schaftliche Betrachtungen  unter  technischen  Gesichts- 
punkten. Mit  Lichtbildern.  —  Prof  Dr.  Winkier:  Allge- 
meine Botanik,  LTeil.—  Prof. Dr. Klebahn:  l)Bodenkunde 
mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Bodenbakteriologie 
und  Düngerlehre.  2)  Allgemeine  Phytopathologie.  — 
Prof.  Dr.  Brick:  Krankheiten  kolonialer  Nutzpflanzen: 
Die  durch  Pilze  erzeugten  Schädigungen.  —  Prof.  Dr. 
Lohmann:  Grundzüge  der  Zoologie.  II.  Teil.  —  Prof.  Dr. 
Michaelsen:  Die  Tierwelt  unserer  afrikanischen  Kolonien 
mit  Rücksicht  auf  die  Bedeutung  für  den  Menschen.  — 
Dr.  Sokolowsky:  Führungen  durch  den  Zoologischen 
Garten  und  Hagenbecks  Tierpark,  verbunden  mit  De- 
monstrationen von  Nutz-  und  Haustieren  der  deutschen 
Kolonien.  —  Prof.  Dr  Voller:  Praktische  Physik,  L  Teil: 
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Lehre  von  der  Wärme  und  vom  Licht.  —  Prof.  Dr.  Jen- 
sen: Beobachtungen  zur  Luft-  und  Lichtklimatologie  in 
den  Kolonien.  —  Prof.  Dr.  Rabe:  1)  Organische  Chemie 
mit  besonderer  Berücksichtigung  landwirtschaftlicher  Ge- 
werbe. 2)  Chemische  Uebungen  für  Landwirte.  —  Prof. 
Dr  Rabe,  Prof.  Dr.  Rathgen  und  Prof.  Dr.  Voigt:  Be- 
sichtigung von  Warenlagern,  Aufbereitungsanstalten  und 
industriellen  Anlagen.  —  Dr.  Wysogorski:  1)  Die  geolo- 
gischen Verhältnisse  der  deutschen  Schutzgebiete.  2)  Die 
Wasserführung  des  Bodens  mit  besonderer  Berücksich- 
tigung der  Verhältnisse  in  den  Kolonien. 

3.  Landes-  und  Völkerkunde. 

Prof.  Dr.  Thilenius:  1)  Allgemeine  Völkerkunde. 
2)  Ethnographisches  Kolloquium  und  Anleitung  zum 
Bammeln  ethnographischen  Materials. 

4.  Sprachen. 

a)  Phonetik. 

Prof.  Dr.  Schädel:  Uebungen  des  romanischen  Se- 
minars zur  Phonetik  des  romanischen  Sprachgebiets.  — 
Dr.  Panconcelli-Calzla:  1)  Einführung  in  das  linguistische 
Gebiet  der  Phonetik  mit  besonderer  Berücksichtigung 
der  afrikanischen  Sprachen  nebst  Hör-  und  Artikulations- 
übungen. 2)  Phonetisches  Praktikum  für  Anfänger.  3)  Selb- 
ständige phonetische  Arbeiten.  -  Gautier:  Praktische 
Einübung  der  französischen  Aussprache  auf  phonetischer 
Grundlage,  mit  Benutzung  der  Sprechmaschine.  —  Dr. 
Llorens:  Praktische  Einübung  der  spanischen  Aussprache 
auf  phonetischer  Grundlage,  mit  Benutzung  der  Sprech- 
maschine. 

b)  Afrikanische  Sprachen. 

Prof.  D.  Meinhof:  1)  Duala,  Anfängerkursus.  2)  Ueb- 
ungen im  Duala  mit  dem  eingeborenen  Sprachgehilfen 
Peter  Makembe.  3)  Ewe,  Anfängerkursus.  4)  Uebungen 
im  Ewe  mit  dem  eingeborenen  Sprachgehilfen  Victor 
Toso.  5)  Suaheli,  Herero,  Nama.  6)  Uebungen  im  Nama 
mit  dem  Sprachgehilfen  Christian  Baumann.  7)  Ver- 
gleichende Grammatik  der  Bantusprachen. 

c)  Südsee-Sprachen. 

Dr.  Hambruch:  1)  Grammatik  und  Texte  der  Ponape- 
sprache.  2)  Die  Stellung  der  Karolinenspraehen  in  der 
austronesischen  Sprachgruppe. 


d)  Orientalische  Sprachen. 

Prof. Dr.  Tschudi:  1)  in  Gemeinschaft  mitR.  R.  Zaid 
Efendi:  Uebungen  im  Neuarabischen.  2)  Schriftarabische 
Uebungen  für  Anfänger.  3)  Arabisch  für  Vorgerückte. 
4)  Türkisch  für  Anfänger.  5)  in  Gemeinschaft  mit  Mustafa 
Refik  Bey:  Türkische  Uebungen  für  Vorgerückte.  G)  in 
Gemeinschaft  mit  Bakyroglu:  Neupersische  Uebungen 
für  Vorgerückte.  —  Prof.  Dr.  Konow:  1)  Sanskrit  füi' 
Anfänger.  2)  Leichtere  Sanskrittexte. —  Prof.  Dr.  Franke: 

1)  Chinesisch  für  Anfänger.  2)  Chinesisch  für  Fortge- 
schrittene. —  Schang  Ven-liu:  Chinesische  Sprach-  und 
Schreibübungen.  —  Prof.  Dr.  Florenz:  1)  Lektüre  .jaj)a- 
nischer  Texte.    2)  Japanische  Umgangssi)rache. 

e)  Romanische  Sprachen. 

Gautier:  1)  Französisch,  Kursus  lA.  2)  Französisch, 
Kursus  IB.  3)  Französisch,  Kursus  II.  4)  Französisches 
Praktikum.   —  Dr.  Llorens:  1)  Spanisch,  Kursus  lA. 

2)  Spanisch,  Kursus  IB.  3.  Spanisch,  Kursus  II.  4)  Spa- 
nisches Praktikum. 

Italienische  Kurse  werden  später  angekündigt 
w  erden. 

Fräulein  Ey:  1)  Portugiesisch,  für  Kaufleute.  An- 
fängerkursus. 2)  Portugiesisch  für  Kaufleute.  Kursus 
für  Fortgeschrittene. 

f)  Englisch. 
Fräulein  Tamsen:  1)  Englisch  II.   2.  Englisch  III. 

g)  Niederländisch. 
Prof.  Dr.  Borchiing:  Niederländische  Uebungen. 

h)  Neugriechisch. 
Prof.  Dr.  Zlebarth:  Neugriechisch  für  Anfänger. 

II.  Unterricht  in  technischen  Hilfsfächern. 

Prof.  Dr.  Voigt:  Demonstration  von  Ausrüstungen 
für  botanisches  Sammeln  auf  Reisen.  —  Präparatoren 
des  Naturhistorischen  Museums:  Anleitung  zum  Ab- 
balgen, Skelettieren,  Konservieren  und  Ausstopfen  der 
höheren  Wirbeltier''. —  Anleitung  zum  ethnographischen 
Zeichnen.  —  Kursus  diT  Photographie. 

III.  Unterricht  in  körperlichen  Uebungen. 

Reiten.   Fechten.    Turnen.  Schwimmer. 


Zur  Ergänzung  der  Vorlesungen  des  Kolonialinstituts  werden  Hörer  und  Hospitanten  auf  die  Vorlesungen 
und  Uebungen  des  Allgemeinen  Vorlesungswesens  hingewiesen.  Das  Diplom  über  die  koloniale  Ausbildung 
kann  nach  einem  einjährigen  Kursus  erworben  werden.  Das  kolonial-landwirtschaftliche  Studium  dauert 
4  Semester  und  kann  ebenfalls  mit  einer  Diplomprüfung  abgeschlossen  werden.  Für  Kaufleute  sind  Studien- 
pläne über  Afrika,  Mittel-  und  Südamerika,  den  Orient,  Ostasien  und  Ozeanien  aufgestellt,  die  eine  Anleitung  für 
die  zweckmässige  Fortbildung  junger  Kaufleute,  die  über  See  gehen,  bieten  sollen.  Die  Studienpläne  für  Kauf- 
leute und  Landwirte  werden  auf  Wunsch  kostenlos  abgegeben.  Das  Vorlesungsverzeichnis,  das  auch  die  Vor- 
lesungen und  Uebungen  des  Allgemeinen  Vorlesungswesens  enthält  und  ferner  die  Vorschriften  für  die  Hörer  und 
Hospitanten  über  Zulassung,  Gebühren  usw.  ist  von  der  Gesch  äftsstelle  d  es  Kolonialinstituts,  Hamburg  36, 
Vorlesungsgebäude,  und  im  Buchhandel  zu  beziehen. 


Lehranstalt  für  die  Wissensehaft  des  Judentums. 

Berlin,  Artilleriestrasse  14. 

Beginn  des  Winter-Semesters  25.  Oktober  1915. 

Vorlesungen  u.  a.  aus  folgenden  Gebieten:    Bibel,  Talmud,  Jüdische  Geschichte, 
Geschichte  des  Gottesdienstes,  Religionsphilosophie. 

Die  Vorlesungen  sind  unentgeltlich.     Spezialverzeichnis  ist  durch  das  Sekretariat 
zu  erhalten. 
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Methode  Gaspey = Otto  =  Sauer 

zur  Erlernung  der  neueren  Sprachen. 

Die  Erlernung  neuerer  Sprachen  ist  ein  unabweisbares  Bedürfnis  des  mod.  Lebens  geworden.  Es  gibt  kaum  einen  Beruf 
heutzutage,  in  dem  nicht  die  Kenntnis  einer  oder  mehrerer  neuerer  Sprachen  zum  besseren  Vorwärtskommen  notwendig  wäre. 

Infolge  ihrer  hervorragend  praktischen  Brauchbarkeit  sind  die  Lehrbücher  nach  dieser  Methode  von  Munde  zu 
Munde  empfohlen,  in  Millionen  von  Exemplaren  in  unzähligen  Schulen  aller  Art,  ganz  besonders  auch  in  Privatschulen 
und  für  den  Selbstunterricht,  in  der  ganzen  Welt  verbreitet. 

Für  Deutsche: 


Arabische  Konvers.-Grammatik  v.  Härder.  2.  Aufl.   10  — 

Schlüssel  dazu  v.  Härder.  2.  Aufl.  2  80 

Kleine  arabische  Sprachlehre  von  Härder.  3  — 

Arabische  Chrestomathie  von  Härder.  10  — 

Bulgarische  Konversations-Grammatik  v.  Gawriysky.  4  60 

-      -    -  j 


Schlüssel  dazu  v.  Gawriysky. 
Chinesische  Konversations-Grammatik  v.  Seidel. 
Schlüssel  dazu  v.  Seidel. 
Kleine  chinesische  Sprachlehre  v.  Seidel. 
Schlüssel  dazu  v.  Seidel. 

Dänische  Konversations-Grammatik  v.  Wied.  2.  Aufl. 
Schlüssel  dazu  v.  Wied.  2.  Aufl. 
Duala  Sprachlehre  und  Wörterbuch  v.  Seidel. 
Englische  Konvers.-Gramm.v.  Gaspey- Runge.  25.  Aufl. 
Schlüssel  dazu  v.  Runge.  5.  Aufl. 
Englisches  Konvers. -Lesebuch  V.  Gaspey-Runge.  6.  Aufl 
Kleine  englische  Sprachlehre  v.  Otto-Runge.  8.  Aufl. 
Schlüssel  dazu  v.  Runge. 
Englische  Gespräche  v.  Runge.  3.  Aufl. 
Materialien  z.  Uebers.  ins  Engl.  v.  Otto-Runge.  4.  Aufl. 
Englische  Chrestomathie  v.  Süpfle-Wright.  9.  Aufl. 
Handbuch  englischer  und  deutscher  Idiome  von  Lange. 
Ewhe  Sprachlehre  und  Wörterbuch  v.  Seidel. 
Kleine  finnische  Sprachlehre  v.  Neuhaus. 
Französische  Konvers.-Gramm.v.Otto-Süpfle.29.Aufl.  3  60 
Schlüssel  dazu  v.  Otto-Süpfle.  6.  Aufl.  1  60 

Franz.Konv.-Leseb. V.Otto-Runge. 1. 10. Aufl. II.5.  Aufl.ä 2  40 
Franz.  Konvers. -Leseb.  f.  Mädch.-Sch.  v.  Otto-Runge. 

I.  5.  Aufl.  II.  3.  Aufl.  ä 
Kleine  französ.  Sprachlehre  v.  Otto-Süpfle.  10.  Aufl. 
Schlüssel  dazu  v.  Süpfle.  2.  Aufl. 
Französische  Gespräche  v.  Otto-Runge.  9.  Aufl. 
Materialien  z.  Uebersetzen  ins  Französische  v.  Runge 
Französisches  Lesebuch  v.  Süpfle.  11.  Aufl. 
Haussa  Sprachlehre  und  Wörterbuch  von  Seidel. 
Italienische  Konvers.-Grammatik  v.  Sauer.  13.  Aufl. 
Schlüssel  dazu  v.  Cattaneo.  5.  Aufl. 
Italienisches  Konversat.-Lesebuch  v.  Sauer.  5.  Aufl. 
Italienische  Chrestomathie  v.  Cattaneo.  3.  Aufl. 
Kleine  italienische  Sprachlehre  v.  Sauer.  10.  Aufl. 
Schlüssel  dazu  v.  Cattaneo.  2.  Aufl. 
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Uebungsstückez.  Uebers.  ins  Italien,  v.  Lardelli.  5.  Aufl-.  1  60 
Italienische  Gespräche  v.  Sauer-Motti.  5.  Aufl.  1  80 

Japanische  Konversations-Grammatik  v.  Plaut.  6  — 
Schlüssel  dazu  v.  Plaut.  2  — 

Marokkanische  Sprachlehre  v.  Seidel.  3  — 

Neugriechische  Konv.-Grammatik  v.  Petraris.  2.  Aufl.  6  — 


Schlüssel  dazu  v.  Petraris.  2.  Aufl.  2  — 

Lehrbuch  der  neugriechisch.  Volkssprache  v.  Petraris.  3  — 
Neupersische  Konversations-Grammatik  v.  Beck.  10  — 
Schlüssel  dazu  v.  Beck.  7  — 

Niederländische Konversat.-Gramm.  V.Valette.  3.  Aufl.  4  80 
Schlüssel  dazu  v.  Valette.  3.  Aufl.    '  I  60 

Niederländisches  Konv.-Lesebuch  v.  Valette.  2.  Aufl.  2  80 
Kleine  niederländische  Sprachlehre  v.  Valette.  3.  Aufl.  2  — 
Polnische  Konv.-Grammat.  v.  Wicherkiewicz.  3.  Aufl.  4  60 
Schlüssel  dazu  v.  Wicherkiewicz.  3.  Aufl.  2  — 

Kleine  polnische  Sprachlehre  v.  Ssymank.  2  — 

Schlüssel  dazu  v.  Ssymank.  1  — 

Portugiesische  Konversat.-Grammatik  v.  Ey.  2.  Aufl.  4  80 
Schlüssel  dazu  v.  Ey.  2.  Aufl.  1  60 

Kleine  portugiesische  Sprachlehre  v.  Kordgien.  5.  Aufl.  2  40 
Rumänische  Konversations-Grammatik  v.  Lovera  4  60 
Schlüssel  dazu  v.  Lovera  1  60 

Russische  Konversations-Grammatik  v.  Fuchs.  5.  Aufl.  5  — 
Schlüssel  dazu  v.  Fuchs.  5.  Aufl.  2  — 

Russisches  Konversations-Lesebuch  v.  Werkhaupt.  2  — 
Kleine  russische  Sprachlehre  v.  Motti.  4.  Aufl.  2  — 

Schlüssel  dazu  v.  Motti.  4.  Aufl.  1  — 

Schwedische  Konvers.-Grammatik  v.  Walter.  2.  Aufl.  4  80 
Schlüssel  dazu  v.  Walter.  2.  Aufl.  1  60 

Kleine  schwedische  Sprachlehre  v.  Fort.  3,  Aufl.  2  — 

Schlüssel  dazu  v.  Fort.  1  — 
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Ferner  sind  folgende  Ausgaben  für  Ausländer  vorhanden: 


Für  Araber:  Deutsch 
Armenier:  Englisch. 

Bulgaren:  Deutsch,  Englisch,  Französisch,  Russisch. 

Engländer  u.  Amerikaner :  Arabisch,  Dänisch,Deutsch, 
Französisch ,  Hindustanisch,  Italienisch, 
Japanisch,  Neuarmenisch,  Neupersisch, 
Niederländisch,  Portugiesisch,  Russisch, 
Schwedisch,  Serbisch,  Spanisch,  Türkisch. 

Franzosen :  Arabisch,  Deutsch,  Englisch,  Italienisch, 
Kongo,  Japanisch,  Neugriechisch,  Nieder- 
ländischjPortugiesisch,  Rumänisch, Russisch, 
Schwedisch,  Serbisch,  Spanisch,  Ungarisch. 

Griechen:  Deutsch,  Englisch,  Russisch. 

Niederländer:  Deutsch,  Englisch,  Französisch,  Ita- 
lienisch, Spanisch. 

=  Alles  in 


Für  Italiener: 


Arabisch,  Deutsch,  Englisch,  Französisch, 
Neugriechisch,  Portugiesisch,  Russisch, 
Schwedisch,  Spanisch. 
Polen:  Deutsch. 

Portugiesen  und  Brasilianer:  Deutsch,  Englisch, 
Französisch,  Schwedisch. 
Deutsch,  Französisch. 
Deutsch,  Englisch,  Französisch,  Italie- 
nisch, Japanisch,  Schwedisch. 
Deutsch. 

Deutsch,  Engl.,  Französ.,  Italien.,  Russisch. 
Deutsch,   Englisch,  Französisch,  Italie- 
nisch, Portugiesisch,  Russisch. 
Tschechen:  Deutsch,  Französisch. 
Türken :  Deutsch. 


Rumänen : 
Russen : 

Schweden: 

Serben: 

Spanier: 


Leinwand  gebunden.  = 
Vollständige  Verzeichnisse,  auch  über  die  beliebten  Konversationsbücher  von  Connor  und  die 
Reisebegleiter  von  Motti  (jedes  Heft  80  Pf.),  werden  auf  Verlangen  kostenlos  zugesandt. 

Zu  beziehen  durch  alle  Buchhandlungen  des  In-  und  Auslandes.  


Julius  Groos,  Verlag  in  Heidelberg. 
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